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Dein  Andenkeu 
meines  lieben  Bruders 

Heinrich  Körting 

(geb.  15.  März  liih9,  gest.  IH.  Juli  IHUO). 


Vorwort 


Dem  jetst  in  dritter  Auagab«  «rscheinenden  •LatMniaoh-romanisehen  Wörtor- 

buche»  habe  ich  seinen  Namen  belassen,  unter  welchem  es  seit  seiiuMn  ersten 
Erscheinen  bekannt  «geworden  ist.  Aber  ich  habe  ihm  den  Untertitel  «Etymo- 
lugisches  Wörterbuch  der  romanischen  Ilauptspracheu'  beigefügt.  Ich  wollte 
dadurch  naehdruekavoll  andeuten,  daB  teh  im  wesentlichen  eben  nur  denWort- 
sehats  der  romanischen  Hauptsprachen,  d.  h.  der  nationalen  Schriftsprachen, 
nicht  aber  auch  denjenifien  der  romanischen  Mundarten  boriicksichf i^t  Iiabe. 
Diese  Beschränkung,'  ist  selbstverstflndlich,  vom  theoretischen  Standpunkte  aus 
beurteilt,  durchaus  unberechtigt,  aber  sie  ist  bei  der  gegenwärtigen  Lage  der 
Dinge  eine  praktische  Notwendigkeit,  denn  bis  jetst  ist  erst  nur  für  wenige 
Mundarten  das  Wortmaterial  in  verlälilicher  Weise  gesammelt,  namentlich  in- 
bezuf;  auf  die  phonetische  Darstellun<r.  Indessen  aiK'h  wenn  diese  Tatsache 
nicht  zu  beklagen  wäre,  so  würde  doch  die  etymolugisuhe  Bearbeitung  des  ge- 
samtromanischen  Wortsehatses  meine  Kraft  bei  weitem  flberstiegen  haben.  Die 
Abfassung  eines  romanischen  »Thesaurus«  mnfi  der  Zukunft  vorbehalten  bleiben, 
und  wird  auch  dann  nicht  durch  einen  Einzelnen,  sondern  nur  dureh  eine  Ver- 
einigung Vf>!i  (lelehrten  vollzogen  werden  können. 

Jüdoch  auch  in  der  angedeuteten  Beachrünkung  darf  mein  Wörterbuch 
Anspruch  auf  Vollstindigkeit  nicht  erheben.  Denn  auch  der  Wortoohats  der 
romanischen  Hauptopraehen  ist  ein  viel  zu  umfangreicher,  als  daß  er  von  einem 
Einzelnen  überschaut  wi-i-dcn  könnte.  Es  ist  dies  imi  so  w(>niuer  inö<;!ich,  als 
die  Wörterbücher  der  Einzelsprachen,  auch  die  besten,  unvollständig  sind.  Aus 
diesem  Grunde  sowie  aus  manchem  anderen  wird  mein  Buch  auch  jetzt  noch, 
obwohl  die  Zahl  der  neu  eingefBgten  Artikel  eine  sehr  erhebliche  ist,  ganz 
•weifellos  zahlreiche  Lücken  aufweisen. 

Nacli  einer  Seite  hin  habe  ich  aber  von  vornherein  mit  Absicht  nach 
Vollständigkeit  nicht  einmal  gestrebt.  Hinsichtlich  des  Rumänischen  nämlich 
habe  ich  im  wesentlichen  nur  den  lateinischen  Bestandteil  des  Wortschatzes 
bOTficksichtigt  und  auch  diesen  mehr  nur  nebensfiehlioh.  Ich  glaubte  mir  dies 
um  so  eher  erlauben  zu  dürfen,  als  in  Puscariu's  Et3''molo<r.  Wtb.  der  rumän. 
Sprache,  I.  Lat.  Element  (lleidelberi:  1  ■'().'))  ein  Werk  vorliegt  oder  doch  nach 
dem  Erscheinen  auch  seines  zweiten  Teiles  bald  vorliegen  wird,  durch  welches 
die  UnVollständigkeit  meines  Bnehes  in  beeter  Wdse  ausgeglichen  wird.  — 

loh  habe  in  dieeer  dritten  An^be  die  Bezifferung  der  zweiten  beibe- 
halten, die  neu  hinzuktMnmenden  Artikel  aber  durch  Behutzung  von  Buchstaben 
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Vorwort. 


gekennzeichnet  Es  schien  mir  dieses  Verfshren  praktisch  das  ratsamste  su  sein, 
weil  dadurch  die  auf  die  sweite  Ausgabe  bezügUclien  Zitate  in  Bflchern  und 
Zeitschriften  auch  für  dio  dritte  Aus;,%ibp  r,rilti<:keit  bphalten. 

OroRe  Mühe  habt'  i<"li  darauf  viTwaiidt,  dui  cli  Verwcisuiii^feii  dio  Zusammen- 
gehörigkeit derjenigen  Einzelartikel  anzudeuten,  in  denen  ein  und  dasselbe 
Wort  oder  eine  und  dieselbe  Wortgruppe  behandelt  wird.  Anftnglioh  hatte  ieh 
dio  Absicht,  derartige  Artikel  zu  einem  Ganzen  zu  verarbeiten,  nahm  aber  nach 
rcifbchor  Erwii^'un^'  davon  Abstniid,  weil  r».s  mir  schien,  dal5  dadurch  die  prak- 
tische Firauchbarkeit  des  Buches  beeinträchtigt  werden  würde. 

Ein  sachunkundiger  Beurteiler  der  zweiten  Ausgabe  meines  Buches  hat  es 
gerügt,  daß  ich  Darmesteters,  Hatsfelds  und  Thomaa'  »Dictionnaire  gAiAral« 
fast  gar  nicht  benutzt  habe.  Ich  habe  dies  auch  jetzt  nicht  getan  und  mit 
gutem  (Jninde.  Dieses  Dictionnaire  nämlich,  dessen  sonstige  frroHe  Vordi(Mist- 
lichkeit  ich  freudigst  anerkenne,  gibt  in  der  Kegel  bei  etyniolugisch  schwieri- 
geren Wörtern  die  Bemerkung  'origine  inconnne«  oder  dgL 

Der  Druck  meines  Werkes  hat  mehrere  Jahre  gew&hrt.  Infolgedeasen  war, 
um  die  während  <lieser  Zeit  hinzugekommene  etymologische  Literatur  wenig- 
stens einii^ernialU'n  noch  pinbczicht-n  zu  kt'mnen,  die  HinzufüguiiL;  von  N'acli- 
trägen  und  Zusätzen  unvermeidlich,  so  verdrielUich  auch  solche  Anhängsel  für 
den  Verfasser  und  mehr  noch  fflr  die  Benutzer  eines  Buches  sind. 

Von  dem  Wortverzeichnisse  wolle  man  Vollständigkeit  nicht  erwarten. 
Sie  wäre  ja  freilich  zu  crmögliolien  gewesen,  es  hätte  aber  dann  das  Ver- 
zeichnis einen  ganz  ungeheuerlichen  Umfang  erlangt,  welcher  eine  unliebsame 
Vorteuerung  des  Buches  zur  notwendigen  Folge  gehabt  haben  würde. 

Herzlichst  danke  ieh  allen  denen,  welche  bei  der  Herstellung  dieser  neuen 
.\usgabe  mich  durch  ihre  treue  und  sachverstandige  Mitarbeit  unterstfitzt  haben. 
Insbesondere  gebührt  solcher  Dank  meinen  lielien  ehemaligen  Zuhörern,  den 
Herren  Dr.  P.-F.  liernitt,  Dr.  O.  Dahms,  Dr.  (i.  Daub,  Dr.  H.  Daub,  W.  Hitzing, 
Dr.  E.  Kusche,  Dr.  H.  Lorenz,  Dr.  A.  Schenk,  sowie  dem  Fr&nlein  A.  Lobeck 
und  dem  Friulein  stud.  phiL  R  EinkopL 

Aufrichtigst  danke  ich  endlich  meinem  Herrn  Verleger  für  das  Interesse, 
welciies  er  meinem  nuche  gewidmet,  und  ffir  die  Sorge^  welche  er  auf  dessen 
Druck  und  Ausstattung  verwandt  hat. 

Kiel,  im  Juni  1S^U7. 

(ilustav  KSrtlns. 
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Rrklärniig  der  wichtigsten  Abkflrznngen. 


H  "   Koiiuiiiia.  I'.  p.  r.  Meyer  u.  Ii.  Tiiris,  ht^zw.  A.  Thoums  d'ari?-,  seil  1072). 

Z  ^  ZeilH-lirin  für  iiitimn.  Philologie,  heraus^;,  von  6.  GrAlMtr  |llulh>,  aeK  tB'«). 

Jahrb.  =  Lahrbach  r.  loman.  u.  englische  (Sprache  n.)  Literatur,  berainif.  tou  A.  Eberl,  H|ijUer  voa 

A.  Lemcke  vLeip'ig  läö9  bis  7*!). 
RSt  —  Romanische  Stadien,  herausg.  von  E,  8f>liriitT  illalle.  Siraßburg»  Bonn,  ls7l  tf.). 
RP  =  Romaniitche  Furschuog«a,  bcransg.  van  K.  VollDiöller  <Krlang«n.  «leit  läBi). 
R<llr.  oder  Rev.  des  lang.  rem.       Revne  des  langues  romanes,  p.  p.  la  Societi  pour  l'^lude  des 

langue;!  rotnaiies  (Montpellier  u.  Paris,  seit  1870). 
Riv.  di  fil.  rom.  —  Rivista  di  filologia  romaoia,  dirella  da  L  Maiizoni,  £.  Monaci  e  £.  Stengel 

(Roma  1872  bis  1676». 

Giom.  di  III.  rom.  ~  (ünmale  ili  tilolo^'ia  roinanz».  direttn  ila  E.  Miiiia<'i  (Rniiin  |H7S  Iiis  1880). 
äliiilj  di  iU.  Rom.  =  Stndj  di  filologia  romanza,  pubblicali  da  E.  Monaci  (Roma,  «eil  l&Hit^ 
Ati  —  Archirio  fflotlolofrico.  direlto  da  Q.  J.  Aieoli  (Roma,  Torinn.  Pirence,  seit  1878). 
AIÄm  s  Ardiiv  r.  lat.  I.i'xikofrnqiliia,  taeraug.  v>>i>  i:.  Woimin  ||yi|</.i'.:,  ish-i). 
ÜS      Diez,  Etymologiücbes  WOrlirtniefa  der  romaii.  Sprachen.   6.  Ausg.    Mit  eiiieut  AuLange  vuii 
A.  Scheler  (Bnan  18S7). 

Schaler  I)i<  (.       S  lii  l.  r   Iiii  tirmiiaire  ii'flyiiiol()^.'ii'  fr.iiii.i«is<-     3it"tii  I.   Hnnt  lli'-  1ms>^ 

Htac     Miscellanea  tti  tUolo)^  e  liii^islica  in  memoria  Ui  Nap.  Caix  c  I  go  A.  Ijuieltu  (Firenzc 
C.  Michael»,  St.  —  Caroline  Michaelis.  Stadien  rar  romanischen  WortachApAmg  (Leipiig  1870). 
Caix,  St.  =  C.iiv,  Sln  i'  ili  etini.il.iru  iliiü.inn  e  mniaiua  (Pireoie  1878). 
Th  =  Thuniej'sen,  keUurtuiiuiii^ches.    lierliii  18^4. 

Mackel  =  Market,  Die  gennan.  Elemente  fai  der  franifla.  n.  proveosal.  Sprache  (Heilbronn  1887K 

'/..  f.  <>.  <;.  —  Zeilsrhrin  für  rt■^le^■t•i<■hi!^^■he  <jyniiia.sien  IH'il. 

Salvioni,  Fo.st.  —  Fostille  italiane  al  vovabolaho  latino- rumaiuo  (SonüeralMlruck  nun  <len  lleiik- 
•ehriften  dea  IsUtuto  atorieo  lombardo,  Müano  1897). 

L.nnnM-iiü  -    LaiimuMi«.  Remar<(u>-»  «ur  Ic«  inot'  fraiiruis  licrivi-s  ilc  l'aral"'  i Mi-yi i.utli  I-^OO). 

y  Yan^.    -  Eguilaz  y  Yaiigua».  <ilosariti  etiniulugico  ile  las  palalira:>  e^paiixlii^  4le  urigen  uriculul 
(Uranada  1886). 

Bertr'T       ncit'pr,  Die  Ix-Iiiiwurtfr  in  <ler  rranzftsi.s<-lifii  Sprailn-  ahrstcr  Zeit  'b  ipzig  1899)ii 
Beniill       Bernilt,  Lai.  cii/>ul  u.  *«o;»m»w  nelist  ihren  \S  (>rlsipjM?u  iiii  Frz.  iKiol  ll»0.'i). 
Hetzer  —  Hetzer,  l>ie  Ki-ii-henauer  Ulosaen  (Halle  1906). 
Stalzer  -  stolzer,  Üie  Reichenauer  Glossen  (Wien  IMOß'. 

Pasc  =  Fuscariu.  Etymolog.  Wtb.  der  ntmftn.  Sprnrht-.    I.  I<»t.  Kli  inenl  illei<lelher(;  10O&). • 

Sonatige  etymologische  Werke  (wie  z.  U.  Zamhaldi,  Vucabol.uiu  etinmlogiro  italiano,  Turin 
18H0,  und:  Coetho,  Diecionario  manual  etyniologico  da  lingua  porin^ufza.  U'lpzit;  l^'lNii  »ind  mit 
aoaraiehend  daallicfaer  Beseichnnng  gelegentlieb  aogeftlhrt 


'  Da«  \\  Hik  >'i -rl.ii  ti,  als  iler[>itii  k  iip  itif»  Hiiclifs  iKTfiN  iR'inali'-  Im-  /.ui  \litl''  vm K'<  ><  lintli'H 
war,  ich  knnnti-  il.iln  r  Ii  uIim  lun  (ur  ihr  /.wi  ilf  llallli'  |i<m  Ii  Ih'iiii'/i'Ii  iiml  .im  li  il:i  um  iiacliliai.'>- 
webie.    bi  der  Abkürzung  „Fusc."  hal>e  ich  aua  prukliacheui  (jrunde  tia>  iliakritiacUe  Zetcii..-n  unter 

dema««w»l«Mii.  (^^^ 


 .|>»>^8> 
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a,  ili?r  orsto  Burhstahc 


ins  l.-ilfiiiisrhon  Alpha- 
iii  .-illcn  ioinaiiis<^-liiii 


1) 

iH'tes.  hilt  liiese  Stellung' 

2)  ft,  ah,  Interj.,  ii^t  in  nlloii  roinaii 
Oblkh. 

3)  a,  ablvv'l.  pr.  o'.t«  mus 
'  V  '  " 


Spriirheii 
Walde  «.  f.l,  abs 


<.'f  ini-  iiji-iim  |.viiiau;rii>l.  ini'isl  ab,  a  selten 
iii>  Vcf^'li'icli  /.u  III)  u.  nur  vur  Kmis.,  aber  aurli 
liii-r  ^i  llciier  al*  <iÄ,-  fi>t  in  der  au^'Uist.  Zeit  ah  vor 
Vukalen,  «  vur  Koiiüdiiaiiteii;  <i&x  sclinii  hci  I'lautu.s. 
später  nur  abs  tf  neben  a  Vaiiicek,  Wtb.  I  3ti. 
Im  Volkslat.  wurde  vor  Konsonanten  uu.-i»r|ilieinicb 
«  gebnuciit.  V(fl.  HaulUeiter.  ALI.  Ill  148|.  Die 
PMp.  a,  ab,  (dm  ist  im  Romanischen  fast  nur  in 
ZnnimmenseUangen  erlialleu,  ihre  pri^Mationaleii 
FunktÜNM»  nod  m«ist  von  ih  abcroonunen  worden. 
In  Altfrx.  n.  Altprov.  bt  oft  ala  Prtpot.  znr  An* 
l«be  des  HttteK  des  Werknnss  nod  der  Be^aitang 
eriialten.  In  solcher  Fanktloa  findet  e*  sieh  bereits 
im  Spfltlatein  gebraucht,  vgl.  Ronnet,  I^Atin  de 
Of^Koire  de  Tour»  p.  600.  Bei9]>ielp  für  das  Prov. 
bei  Appel  4,  1««  u.  21,  Kl:  in.  AIHi/.  v-1.  Lud-  . 
hrr  (Eiile  .  Wegen  der  Hr  U  iituny-fiitvwrkluii^»  vgl. 
lal.  Satze,  wie  z  H.  Cirtro  nh  (kturidno  nrri^m 
i-sl  U.  Cii  rro  ijliiiiio  m  ci.sit.H  rst  '  für  i/lii'iiu  trat  ein 

ab  ylfiilii/  ii.i<  Ii  Anal  vi'  des  n6  ht  i  Ari(.'alie  der 
liaiidelndeii  |'rrs<iiii.  Erhalten  bat  sich  itit  in  ili»"-er 
Funktion  in  frz.  anur,  <trrr  —  ci/>  -f-  lioi-  (Ml'lil 
—  apud  +  hör,  Würaus  *o6«r  bätt^'  eutstt  lnii 
mOaacn,  denn  njnnl  oi ,  vgl.  auch  unten  ff/n«/ 
+  höc.  Eine  „Storia  della  prepn^izionc  «  e  de"  suoi 
composti  nella  lingna  ilaliana*  h.it  l(.  Hiumiii  er- 
scheinen lasse  n  (Flfirenz  1877  i.  vj.-!.  ui»er  das  Buch 
Klerhia.  AG  IV  3(i8.  Vgl.  auch  Elise  RicJlter,  die 
Präp.  ab  im  Romaniiclien.  Halle  19ti4. 

4)  (*aMe8it  -Im.  matmsfiUches  l  ränningswort 
zu  ital.  «Moeerr,  Unsinn  reden.  Ob  'ommmiv  tod 
lAaeua  abgeleitet  ist.  muß  wogen  des  dann  ansn» 
nehmenden  Bedeutungsaberganges  als  sweifelhafl, 
wenn  auch  niehl  gerade  nh  unücnicbar  erscheinen  | 
(der  Bedeutuni/s Wandel  krmnte  sein:  .Zahlen 
sprechen,  also  wi  reilen.  <iall  die  Reile  an  sieb 
«innlo-  iTSfhcinf:  i-'r.  u^inytii  dürfte  niclit  zu 
di'iiki'i!  sein  ;  viclii  icht  ^iii  i  in  n-lm-ra  ilie  .Namen 
der  drei  ersten  HuchslahiMi  des  .\l(ihabelc>  enthalten, 
so  daU  die  ur-priiri;;lii  he  Heileutun^'  iles  \  >  r  buin- 
sein  wurde  .das  .AltC  liersa^en,  ijaiiz  c[,  n. eiil.it c 
und  triviale  Sachen  .-ch^valzen".  Hz  tjti'J  i'ibihhir 
lalil  die  IJrsprunj:slraKe  oüi-n.  ehi  nso  l.il  l  er  e.s 
dabin^'estellt,  idi  in  Irz.  /-((AiiWur  ein  Koniposi.  von 
*abaciirf  zu  erblii'ken  M-i.  Schtder  im  Diet.''  v. 
spriebl  -sieb,  naeiideni  er  andere  in  Vorscblaff  ge- 
brachte Ursprunjfsworle  (1.  rulMinsiT  —  rabaUwr, 
2.  rabattre,  angebl.  v.  gr.  (la^luTtftv,  3.  biUhe, ' 

KCrlitiK-  Lat^ruui.  Würirrbucli. 


4.  rftiisser)  mit  R<>clil  als  unzulässig  bezeicluiet 
hat,  dahin  aus.  dall  rabiicher  von  rfhee,  rtduu 
(  arab.  nilKuli  .(Jei)»e'  abgeleitet  werden  mflsse 
u.  also  eijfentlicb  soviel  wie  , ableiern,  immer  daa- 

selhe  sa^-'etl"  heil.-iite,  |!ei  ,lrr  let/leren  .AlUiallOIS 
dürfte  man  sii  h  voilanti;.'  beruliijren  k<iiuien|. 

5)  ['ftbactio,  -are  nach  Dz  3.'»:!  Stamni"'irt  zu 
ital.  anteiiiiit,  Vfjl.  jedorb  (^ai^i,  St.  3,  u.  unten 
TiTieiai.| 

<!>  |ibilil>US,-uni,  i,»>.,  Herheubretl, spiel-, Schenk- 
lisch  u.  dgl.  (vj-l.  ALI-  1  i:;o);  ital.  übltacu,  Heeben- 
kutist:  prov.  "t»ii-i.  ^-el.  W.,  als  solches  auch  in 
den  ahrigen  roni.m.  .Spr.  V^rl.  Dz  361.  Claussen  p.  :V2.] 

Ii»)  kelt.  'aballinea,  Äpflini:;  nach  Schuchardt, 
Z  XXVI  421,  Unindworl  zu  frz.  amrlatujit'r,  Apfel- 
mistel;  Mistral  in  seinem  Diet  wollte  da»  Wort 
von  amggdalu^  ableiten,  vgl.  Thomas,  M^i.  p.  3. 

Sb)  neugr.  iAuifUt,  f.  (von  torlc.  «mm,  BedrOeitiiDg, 
Beleidigmig),  davon  vielleieht  frs.  asan/r,  Plaeiterri, 
Erpressm«.  VgL  Nr.  64S. 

7)  (ik  imi  (sMi  «tHM^  davon  nadi  Oz  858 
*.  r.  nmnnouo  (Hai.),  nlcM  «her  eio  Jahr  altes 
Fischchen .  s.  dagegen  Cmx.  SL  4,  o.  Bogge^  R  IV 
3t>(i.    \  '     I  I'  ii  hie  liaee  hoe*| 

(äbäntutieuin  s.  abante.{ 

■•')  ib-l&nt^,  als  l'rap.  mit  .\cr.  od,  .\1>I  .  vor  etwas 
wej.',  ab.  Vul.  Mala  in  Naum  1  t».  ed.  .Mai.  uh  itniUi^ 
Gruier  in-cr.  717.  11;  od.  als  .\'h.  .vorweg'*,  Orelli 
in-i  r.  4H!»ii,  iX'icl  Wojillin.  ALL  I  437;  Hainp,  ib. 
V  33.")|:  it.  iirunti;  rlr.  urtitil;  prov.  aban";  frz. 
ariint.  Von  abantt  wird  wieder  ab>;eleitet  das 
Subst.  'tibfinffilieum,  Vorteil,  ital.  i^inltiifgio; 
prov.  (it<inlalifr-»;  frz.  anmltiifc;  span.  vtnU^fa; 
ptt.'.  itntdjrm;  l»/  31  ansi.  —   Nach  C.  Mi» 

ehaelis,  Kevilila  lusitaua  1,  ist  von  ab-anie  abg*> 
leitet  auch  ptg.  «afMM  SdiOrze,  Tgl.  Mejrer^U, 
Z  XV  269. 

»)  [*iWaK«i|  ••»»  (v.  rtNONlii  rortOrken;  ital. 
«raiisaiv;  rtr.  sotwar  (vgi.  Horäng  p.  68,  6t,  6S); 
frz.  ammetr.  Vgl,  Grober,  ALL  I  340  nnten.] 

10)  bask,  «boniala  (v.  abarra,  zartes  Holt  od. 
Zweige  u.  qtda  Sache),  davon  nach  Dz  413  .'«pan. 
ptg.  abarca,  grobi^r  SJcbuli.  .ScImcliHrdt,  Z  XV  115, 
verwirft  mit  Hecht  ilie  Uiezsche  Ableitung  von 

■il/tiicii.  ebellS<i  die  Min-I  ^'e^-'eheneti  Kl'klarun;.'en, 
und  Iravrt:  ,Haiien  etwa  die  .Vr.dier  harra  .LSaike' 
(-südfrz.  harrii  hedenlet  mo  h  .Mislral  auch  .einen 
zu  grol  .eli  .Sehuli',  liiir^inito  (l'i  .-■•■[■i/i  ,den  .\l>satz 
eitles  llolzS4-hubes'  \on  <len  S|i.lMieiii  entUdlUt  IV^'I. 
niozaral).  /if//(/rcc/ .IJai  ke  ,  sniioiiet,  (iloss.j,  auf  eine 
,\rt  Fuldiekleidun^;  an^'e\va!ldl  und  daiui  den  .Spa- 
niern zuruc(.:,'e^.'ehen?  ALitrca  findet  sich  schon 
zu  Anfang  des  lu.  .lahrliunderts  als  IJeiiianio  des 
Königs  8anebo  1.  von  Navarra  (Simoncl  S.  421).'' 
llj  fibbäs,  -item,  m.  (chald.  äbii;  vgl.  ALL  II 
2»2),  AbL;  ital.  abdtt,  abbäle;  prov.  aba»;  frz. 

l 
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12)  ahb&lla 


37  aMiUüin 
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alt  frz.  «Mf.v,  (■  <ihh,',  iiciifiz.  «M»',-  span,  aimd; 
]>l\t.  iiMtadf.    \rl    lii  i^'er  .<.  /■. 

Iii  ibbatlM^  -Am,  /.  iv.  nW*«*.  vkI.  KU.  II  444). 
Abtei;  itiil.  oModla,  htuHa,  a[b\baz)a;  prov.  nio- 
dia;  frz.  a/tbajfr;  span,  ahadia:  pti;.  ahlfidia. 

Iii)  übbstlBM,         /*.  (Fem.  z.  v^'l.  ALL 

U  446),  AbÜMio,  ist  ill  ealapr.  Form  in  alle  rom. 
Spr.  fibcr)(egMi|Fen. 

14)  |*ftb>b«ttfilo,  -ar*,  nach  W.  Mi  ytr.  Z  X  171. 
(■ruiKlwiill  zu  itiil.  ipi-tiij)  itftftiacctirr  (bi-l  dieser 
AiiiüiliiiH'  li|fil>t  iIm*  <■  luii  i  klarll,  <l<>r  HeileutuiiK 
lliicll  iDji/ii  :ititr' ,    in,'  r'ni:/,  rr.      Ciiix.    Sl.  128. 

flllirl'-    «l.is    Wnrl    .lUt    'fltircirc   /iinn  k  ,  \Vii|.'r'yeii 

Meyer  mit  Hecht  eiiivveuiiet,  .hill  lier  rberijaiit.'  von 

16)  *ib-biUao,  ib-bitto,  -SrS  (s.  baltuo,  batto). 
llKHlerwerleii.  (ÜIht  die  Verbalcoiiiixisita  mit  nh 
vgl.  0>,  Gr.  II  421)  u.  Wtb.  389  ribaUareV,  ttal. 
Mattht;  rum.  abat,  ui,  e,  vgl  Cht  tat;  rtr. 
•toffr,  •.  Ulricb,  ChmL  II  S16;  proT.  «fatr», 
frs.  oioMiv  (dav.  u.  a.  die  Sulut.  «Itfrg.  mbaltii, 
Bkichsani  'ab-htat-atieiimi  neuflrs.  oM,  welch 
letzteres  in  der  Bodeutuntr  .Platzreiren*  voUtsety- 

noloyiwh  audi  altuf,  ^'leielis^ini  II  has,  ^'e«  liriebell 
wird.  T|?l.  F:ilS  in  \\Y  III  4:»4  Z.  ;*  v.  u. ;  abuttair 
S<-lilur|ii!i,iu--i :  >paii.   ihntir;  ptg.  iibtiter. 

IUI  ab-breviu,  -äre  mur  spütl.,  vgl.  ALL  Ii 
46t>).  abkOrZfii;  prov.  abreujar;  uli t r t.  tArfjfier; 
neu  frz.  ohrtffrr.  In  den  Obrigen  rom.  Spr.  nur 
K.  I  W,    VkI.'  Gi-Jvber,  ALL  I  28S  «.  e. 

17)  ('ib-brCTtt,  Ire  (v.  brrri«  =  prov.  breu,  fr». 
Atm/X  abkürzen;  prov.  abrevar;  Trz.  (altfrs.)  öfr- 
rjfwr,  dbrivtr  (?).   VgL  GrOfaer.  ALL  1  S8S  «.  r. 
Das  Part  ahrM  aetxt  FBraUr.  Gl.  s.  A.  et  IL. 
^adMgiätim  an.) 

tS)  (*ik>Mra,  -Ii«  (f.  vmbtarfrt),  brennen  {vgl. 
buMumS:  rum.  ahurirr  (wozu  das  l'ostverbale  «bitr, 
hiinipr,  d«s  nicht  mil  rvi/>»r  zusaninien|.'ebrachl 

wcnleli  darfl:  nellprnv.  .i/-/-,;.-  ilal.  ^pail.  ilUbiu- 
rnrd'i,  Vpl.  Deiisu-iianu,  H  X\\  \MK  \>,'l.  Meyer-L, 
Rom.  <ir,  II  III,    S.  Hillen  »hur».' 

i;»  l'äb-i-ido,  -eidl.  -i-üiuni,  -ere  iv.  cnrdu], 
Iftlen,  nai  li  CiihIm  i  AI.!.  1  .Ma  i  u.  VI  377  Urumi- 
Wort  z.  a  1 1 1  la  I,  (iinri</<r«-,  i//ci</i-»v>,  tinciderr;  surd. 
b-orfhirt  lalttiard.  auch  ochidrrr);  prov.  niirirr, 
altfrz.  (K-i'fv iVi.  Vgl.  da^'e»:en  l'aix,  St.  1,  u. 
Fumi.  yi'\<c.  !).').  W  o  itncidere  U.  iiucirr  a\x{  otcidrrf 
zunlrkgefiitirl  werden.  unten  ineldere  u.  «totf • 
d^re.] 

2U)  l*il»>dllro.  -Are  (f.  ob-duro\,  harten:  prov. 
vbdurmr.  \'^\.  Grober.  ALL  I  SSS  #.  r..  altfrs. 
miwrr  ist  —  'ad-duran  aiHnuetzen,  V|rl.  Forster, 
GL  z.  ^A.  et  M.  m/MM  S.  unten  iMlri.] 

91)Ab«JlABi,  ATdlsM,  •WvIImI«,  «aMUam 
*MlaBO)a  (nux).  •■ni  f..  HaselnnB.  HaselnaUatande 
maeh  der  Stadt  Abella  in  Kampanieii  benannt); 
itaL  aretana  (arellana},  rum.  a/Mud,  vgl.  Gh.  alum  : 
prov.  atÜMna;  altfrz.  werlaint,  neufrz.  atftinr: 
rat.  Span,  <ii>//iii«<i;  pt g.  nrv//ii<i. -'f.  v^d,  tJeor(r«"s, 
Lev.  .ler  l«t.  U  .iilf.irnien  ,..  r..-  Ni^-th,  /.  X.WIII  «41. 

•21\  'äbelläniris  u.  'abillauarloK,  -um  m.  ^vun 
AbfllaHa\,  Hnselnui's  ll.i.-M.-lnul  ^traurli ;  ru  in.  oltmar; 
prov.  arrlanirr-t;  frz.  mriimrr;  cat.  atrllaHfr; 
span.  ar*Hanar:  (.ptg.  mtettaneim,  »Tflltiro  . 

2S)  *ibCllia€IK  •am  f.  (V.  Abeilana),  NuU; 
rnm.  «Hüm',  PI.  aiumHf,  ancb  in  Abertrageoer  Be- 
deotnog  JtnMiM,  tocAct  de  reiissrwr*,  vgl.  Gh.  alnm. 

M)  VUmiiäA,  -ta  f.  (▼.  «MteM),  kleine  NnB; 
rnni.  a/toNM;  span.  MvffMiea. 


I     26^  *fib?Ila»IeTfi,  -im,  /1  (v.  abeilana);  rura. 

iilunilii,  kleine  .\iil>. 

2ti)  'AbClläBlelan«  m.  (v.  ofteZ/aNa);  rum.  «itan^ 
m.,  I'l.  a/uni'vuri  f.,  Haadgebflscb. 
I     27>  'AbellanlTins,  n,  U  (v.  aheVana);  rum. 
o/mhi«,  nulTarbi^'. 

26)  *Ab<4nio»  «ira,  wcfnehmen  (Paul,  ex  Fest 
4, 18.  Gloss,  ed.  GAU  U  p.  8, »){  frs.  «mImAv  Om 
Dial,  der  Champagne  tuaimitr),  herrop-,  wai^iolan. 
\-A.  Dz  BIS  t.  r.;  Uttr*  Wtete  du  Verb  von  mi- 
venire  ab,  ebenso  Marchot,  Z  XVI BBO,  ebenso  ancb 
Herzog  Z  XXVII  138. 

29i  dtsch.  abwt  rtr.  dksr  etc.,  vgl.  Gartner 
S  1",  St.  19. 

:<()!  lib  -  hue  (V)  frz.  ntuee,  mtCf  Vgl.  obm 
a,  ab  u.  Hilten  npud  -|-  hoe. 

31':  ib-hörreo,  -ül,  -ere,  vor  eiwa>  zurOck- 
M'haudeni  )Vj:l.  über  das  Wort  Ploen,  ALI,  IV  2771: 
ital.  (Mtorrire;  (rum  nur  da-  ."^iiiiplex  urrsr,  ii, 
it,  I,  Ch.  ».  r.);  prov.  aborrir,  aorrir;  frz. 

lAhorrir  n.  ahhorrer  .\:  cat.  aborrir;  span. 

aburrir,  ärvoni,  VerilruK  machen;  pl|.'.  aborrir, 
lan^'weiieii,  belä?*ligen. 

32;  äb<hörreseo,  -Sre«  einen  A)is4-heu  bekommen. 
lEcd.  u.  (Jlos<.^;  Span.  u.  pt^;.  nburrrcer. 

33)  ibies,  >2tem  f.  (vgl.  aber  das  Wwt  WOlfT- 
lin.  ALL  IV  290),  Tanne;  (sebriftital.  «Ms); 
calabr.  apul.  opäii,  (venes.  pad.  «Ass]^  vanei. 
avedin,  valses.  €net,  tjA.  ACT  IX  SBS,  Mqr«r4i., 
Z.  f.  6.  G.  iHiti  p.  7(>'>.  Salvioni.  Post  S;  frs.  abet 
{u.  tMrt):  span.  ofrWo;  \>lg.  lAete  n.  abka. 

(Ableitui^n  von  Mes  sind  vielleiebt  (vgl. 
je.loch  Parodi,  R  XXVII  21«)  ital.  MMIa,  Holz- 
l>(liicii,  Keil,  dav.  hiiitolind,  im-hiettare  n.  s-bifttare. 
Nach  Ü/  ;i.)7  i>t  bitt/u  dunklen  nrs|>runvrs;  Caix. 
St.  2o<>.  lirini.'t  das  Wort  in  Ziisainmenhaiii.' mit  ^rot. 
jiluif.  ,ih.l.  hl,:,  Nii-Ta,  A<;  .W  'i'»,  mit  alid. 

'birkil.   Storni,  .\(!  IV  HS-i.  sej/t  .iltii.  hin/di 

iScli«.  ilialecl.  hli(/,r.  alid.  'blihl  ihlllit  ;  hirtt.t'-  - 
slihi  :  urhiett-ii)  an.  >kI-  Sclieler  im  Anhniii--  .'  I>.- 
7.")4  bitttii.  riricli.  Z  XI  ö."i7.  leitet  birttci  aus 
're<tiitri  all.  was  ganz  unstatthaft.  Virlleicbt  ist 
bitlla  'ablectu  (seil,   lit/nti)   v.    'iU>-lcytre,  auf 

»elrlies  Verli  auch  das  Subst.  nblegmina,  ausge- 
wählte Stiirke  des  Opfertiere«  ivgl.  Paul,  ex  Fest, 
p.  21.  71  hinzudeuten  scheint;  'abiecta  würde  etwa 
bedeutet  haben  .(für  einen  bestimmten  Zweck  ;  an^ 
gewählle  HokstOeke*.] 

84)  •ftbmit<n%  a,  mm  (y.  oWes);  dav.  in  sahst 
Bedeutung  itaL  oiwäsaafcsa«,  Tawe.  Dz  851 «.«. 

8ft)  ib  +  M  +  U  =  Ptv.  aMa,  noeb  (da- 
neben  iiMfe  ad  »  iadal   Vgl.  Ds  461  ind». 

3i'>)  'fibiSBios,  «nif  m.  (äuperlatirbildung  zu 
abifsstus  —  gr.  a^wiaog:  rielleicht  aber  Ist  dbtsmtu 
niitlellat.  Hililnnir  nach  chrintinnitmux  u.  d^rl.l, 
Abgrund.  Hölle;  lital.  sard  abiftmu  (gemeinital. 
abisigo,  dazu  das  Vb.  nabimmre  /  —  in-abist-are] , 
in  den  .Migrund  ver« iliiscben);  prov.  ahi»me-t:.  <ia- 
)!• ':h  II  .luch  iihif:  frz.  (ihiyim-,  aliintr;  span.  ptg. 
iibismo.  Vgl.  (JiMher.  .\ld.  I  2.i:i  .<.  r  ,■  D/.  ^  abijfso. 
Berger  2*i7,  vgl.  auch  unten  abyvius.  Von  *abismtu 
sind  abgeleitet  die  Verba  fr/.,  abimrr,  span.  ptg. 
abümar. 

37)  l'iblitam,  I'l.  ibiitä  n  iPt.  P.  P.  v.  anfero), 
das  (vom  Feldei  Weggetragene,  das  Getreide  (vgl. 
Lehmaim,  B«'deulungsw:indel  p.  25!;  hiervon  wurde 
früher  abgeleitet:  ital.  bi<ido  u.  Inada  (mail.,  ven., 
piem.  bkno\  dav.  das  Verbon  im  bißdar*  nil  G^ 
tieide  bealao;  rtr.  (vgl.  Gartner  S  •  «)i 
prov.  hUd'a;  frs.  yaUahum      altfrs.  tUd,  Nif 
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S8)  lÜHfielllo 


49)  UvBlfoo 
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(ulx  r  (Ins  aii-sl.  f,  scheinbar  an  Steile  von  t. 
untfn  lii'-  B>  tii>  rkiin>.'  bei  sitis  =  soif  u.  (Irölicr  in 
Z  II  4öl»i,  f'Uif,  hUf;  ncuCr.  hh';  liicrlicr  ^rrlimt 
audi  altfrz.  IfS  a/>/«iV  (vjfl.  K^rtinK  in  -l  incr  Aus^'. 
tier  altfrz.  Heincilia  uinoris  p.  XXllIl.  /,u  ;iitfr/. 
biff  d\f  Vt  rli.i  :illfr2.  enihlutrr,  d(-Jil(it,  r,  n  e  ii  I  r  / 
dfJ'laf/i-r,  r-em-biayer  (<lav,  Vlisiisl.  remhUii  ,  rnn- 
blarrr, 

J.  Grimm,  Gesch.  d.  dtscli.  Spr.  p.  41»  der  3'«», 
p.  G9  der  l**'^  Ausg..  leitete  bU  vun  kclt  blawd 
ab,  auch  Thumeysen  p.  49  meinl,  daH  mrymr. 
hlatet,  jetzt  blavd,  vorn,  blot,  flplter  ble«,  brcl.  Iileut, 
bUud,  biet  lautlich  Tollkoiniiwn  gcnagen,  da  alle 
diew  Worte  auf  einen  Stamm  UM-  (entstanden  au» 

surlkufdicn.  Indt— n  durfte,  nanentlidi  in  Hin- 
siebt  mf  aNa/t,  die  Abtdttnw  ans  dem  Lat  tot- 
a^ebm  Irin.  —  Pflnier,  Z  fit  280  Aum.  1,  «ettt 
eb  E^oo  *Min»«M»  an  (Namm  :  Uado  =  etmum : 

<Modo),  n.  wenigstens  inbezug  auf  hiava  ist  dies 

jranz  liereclitiift.  —  V'r>lliK  unannehmbar  ist  BAh* 
iners  (RSt  1  21(4  au>t'e>^|iriiclicnc  Vermutung,  wonaeli 
'bl'ifium  au-  flii<\iiilutii  ent-itanil'-n  -imh  — 
RicliliKiT  siiiii  \  irlli  ictil  als  liriindwiirli'  anzvisct/nn 
'blatiim  /'/'l'iilniii  .  ]>r7.\\.  'IiIikI'iJ,  'blnrum  \om 
Verbalslaninif  l>l-:t,  N'i  lK-nforni  von  ft->i  (hhv.  finrc 
von  lier  iilt;.  Wiiiwl  hliiin  \  •^\.  Hru|,.'tnann,  VV'I.  <;riinitii. 
d.  idg.  Spr.  11  i;  w.-^rt-n  bh  lat.  /.  (statt  f\ 
vgl.  Z.  H.  bnrlta,  ^'^•\.  nueh  mhiliirr  nelicn  'nifflare. 
Jedenfalls  darf  frz.  blef,  blrt,  bU  niclit  getrennt 
werden  von  den  Verben  <•>«-,  ren^  ättlatrr,  tm-, 
deblaycr  ibezw.  auch  'ablager,  wov.  Mah). 
Au»(Ührlichere  Begründung  dieser  Hypolhe,se  bei 
KlOrÜng,  Formenbau  de«  frz.  Nomons  pb817.j  Vgl 
GrAbar,  ALL  I  Sftl  Nofam. 

iblitirCllns  s.  unteo  UitirNlaa. 

38)  [*ib-8efilo,  -are  (a.  oftoetiltu};  itai. 
lar»;  pro v.  aogolar;  frz.  aveugUr,  blenden, 
-Ir  blenden,  vgl.  Berger  292.] 

80)  (*ib*$efilnR  (a,  um),  ohne  Augen,  blind  (die 
Bildung  des  Wortes  ist  li.ichsl  aurfallig;  Dz  32 
fiilirt  al^  Analoga  riafür  ft-mrn.f  u.  ab-normin  an, 
aber  nur  da.s  erstere  lallt  sii  h  Vfrgleii'licii,  wobei 
jedoch  zu  beachten  ist,  dall  ein  ami-nn,  weil  niil 
seitiem  AusKange  -cns  an  die  Farti/.ipten  sich  an- 
schlii'liend,  eine  weil  nui^'lirhcrf  Hil  luuj,'  war  als 
iiboculus;  *ant(Kiüu»  —  span.  |i  t  tintnjo  laM  sich, 
weil  Sbst.,  nicht  verglei<ii''n';  itai.  urorolo;  rorolo 
(veraltet) ;  prov.  arogle,  antclr,  anujle;  trz.  uceutfle 
Die  lautliche  Entwicklung  des  Wortes  ist  sowohl 
im  Itai  wie  im  F'rov.  u.  Fr»,  eine  abnorme  ivgl. 
occhio,  olh-s,  (ril).  VgL  Dz  82  avocolo;  Canelio, 
AU  Iii  itöö  (erklärt  die  abnorme  Lautentwirklung 
des  Wortes  daraus,  daß  «a  nraprOngUcb  eine  Jitraf- 
rechtliche  HeubiMung  aeweeen  »ei,  oezw.  auf  einer 
fokbeo,  nlmlidi  dem  Verbnm  «boetOur«,  bemhe): 
firiÜMr,  lUi  I  228  «.  tt.  Betger  275.  Nach 
Henog,  Z  XXVI  782,  aoll  «üoeidm  an«  dem  «pätl. 
aBmm  oeuli,  Name  des  grauen  Stars,  entstanden  sein. 
Nach  ü.  Paris  (Joum.  des  Sav.  l«HiO,  S.  303)  i»t 
aboculuä  die  (^bersetzuri)^'  l  im  -  t  y/  IteclltaaBSdnieks 
gewesen.    V^'l.  am-h  uiititi  cuecus.j 

40'  •ttb-öminatas,  a,  um  l'l.  l".  I'  s.  al',,min<,. 
welches  Verli  im  Horn,  nur  al>  i;el.  W.  vorijaniicii 
ist;  im  iiltinn  l-rz.  volks<»tymolo^.'i.H-lic ,  an  homo 
sich  asili-iilicniir  S(  hreibuni-'  fthhomincr.  K.il'.. 
HK  III  ."ill,,  tiarh  Dz  502  (irumUvnit  u  It  1 1 /.. 
abomi,  ul/uami'.  .Itn  l'ari-er  tilossar  HYJJ:  wird 
abomiitan  durch  rscommovoir  liT^'ieifen.  erregen) 
fiberaetit,  s.  Tobler,  Jahrb.  XU  Mb.'   Scheler  im 


Anhang-  z.  Dz  780.  —  Nach  Cohn,  Z  Xl.\  'ü,  ire- 
luirl  iihosmfr.  ubonmir  (worin  das  »  nur  ^.'raphi-rh  !  i, 
iii'uli/..  luiuadartlich)  homir  u.  d^d.  7.u  dem  .^iibst. 
huiiiHf.  Ni'  iicruiii.',  Senkung,  Hm|i1v:  bmimf  aber  soll 
*lnts-iimii  V.  biiK.tit.s  liai  li  An.iloj-'ie  von  )>i\^si>iiu.i 
u  li-l.  K't  liiliiet  Sfin:  w«  ^'en  der  Laiili-ntwicklung 
'iidlHi^isimurf  ab"{s)mer  vjrl.  phantasma  ^  fan- 
töme,  die  urspriingl.  Bedeutung  von  nboemer  wöre 
.versenken,  verbergen*  gewesen.  Neben  abmmer 
war  aui  h  <mWm«p  vorbanden.  —  I'arodi,  R  XX VU 
231.  erklärt  abosmtr  aus  Mischung  von  'bomire 
vom^e)  mit  abotninare  (das  letztere  lit  aber 
ausreichend).  —  Vgl,  noch  Berger  48. 

41 )  [afrikanisch  alMMceidaa,  8ilb«ndlier;  daraoa 
vieUeiäit  durch  ToUuetpaologiaelie  Nengcataltnng 
frz.  hmif-yardt,  gardt-tmif,  Name  einer  Art  dea 
Silberreihers.    Vgl,  Faß.  RF  III  488.J 

42)  ib&rto,  -iref  eine  Fehlgeburt  tun,  miß. 
glücken;  ilal.  isillan.)  urortar  (sard,  avortirf),  vgl. 
AG  XIII  S.'iS:  frz.  arorter.  Vgl.  Salvioni,  l'ost.  p.  S. 

4H)  |*Äbörtün8a,  -am,  f.  (v.  aljortu»),  Fehlge- 
luirerin  n.n  h  U,  Michaelis,  Frg.  El.  p.  4,  Grundwort 
zu  pt^'.  artiukOf  «Hm^,  Schaf,  das  eine  Feiiifebort 

(.'etan  hat.] 

1 1  [*äb-ridioo,  -ire  (v.  radir-n],  von  der  Wurzel 
losreil  en,  nach  (irober.  ALF.,  I  2H3  <i.  r.  iv^d.  jeiloch 
III  3t),  nach  Neinnann,  Z  XIV  ."itifi,  u.  .Mio.lohski, 
Anz^:.  f.  idg.  Spr.  Bd.  II  S.  32,  tJrundwort  zu  prov. 
iiiiiii'iiir,  frz.  arrachrr.  Bedenken  hiergegen  er- 
weckt freilich  die  Vergleichung  von  ab-ci'Urr  zu 
prov.  aiiei'r.  Mejrer^Li,  Rom.  Gr.  II  p.  tils.  erklärt 
arraeker  aas  «tracMrr  .durch  .\$similali«jii  des  « 
an  daa  folgende  a*.  (Schwan)  Behrens,  AltIVz.  Gr. 
§  12,  8a,  setit  voUulaL  arradieare  neben  exradt- 
cart  an. 

46)  ^'Vlpoy  «ira  (t.  rte«),  vom  Ofer  wegfahren ; 
itai.  atbriwmn,  dar.  das  Vbsbst.  Mriwo;  (prov. 
mbritar  in  raadie  Bewegung  setzen,  s.  hrigd).  Mit 
Mi»,  hrkm  etc.  (Tom  kelt  Stamm  *brigA  (s.  u.  s.  r  ]) 
hat  dbbriearf  nichts  zu  tun.    V^l.  Dz  68  brio. 

46)  ibrotÖnam,  n.  {\!r.  aßpotovov;  vgl.  ALI. 
V  2641),  Slabwurz,  Artemisia  abrotonuni  L.;  itai. 
ahrot'iHo;  losr.  uliruotano,  verones.  (tmlirügtino; 
frz.  rr-nif  /  rronrrllfj,  vriHfni-,  daneben  das  haihgel. 
W.  nuionr  f..  Eberraule;  im  Wallon.  durch  Volks- 
i'tyiu'iliii.'ir  z  icragne  geworilen,  vgl.  Kali,  RK  III 
4:12  unten.  V^l.  Dz  512;  Salriuni  p.  3;  Glaussen 
p,  Oti.  —  Hierher  gehört  nach  Thomaa,  WH,  87, 
auch  ncuprov.  hroane. 

47)  *ib>raneo,  »ftre  (f.  erunco),  ans^ftten;  mm. 
arune,  ai,  at,  a,  werfen,  «iloHen,  vgl.  Ch.  *.  «. 

47ai  ftbsceslOf  •onem  /.  (mit  der  Bedeutung  von 
nbtcrtnu),  dav.  nach  Fidal,  R  XXIX  345,  span. 
cicion,  cMdltm,  caleodura  que  riene  con  el  frio.  Die 
von  P.  angenommene  Bedentnugaentwicklung  iat 
nieht  recht  fflanbhafl  (wegen  «h  <  c  vgl.  dtindt«  < 
cimIcem)L 

4^)  ibe-einda  (Georges  teilt  «t-eMmfo  ah),  -iSaiT 
u.  (<k  lten)  -cSadidl,  -eindUnm  o<1er  (später)  •eon* 
sum,  -<Sre,  verbergen:  itai.  aaconderr  (mit  ge- 

schloss.  o,  daher  —  Iat.  'nh^cunderr)  n.  ',i\h-ii.scoh- 
drre,  dazu  das  Subst.  nuscondit/iio,  Ver^t■•cl^,  vjil. 
.Ali  XIII  411;  runi.  n.-'iumt,  ti.fti,  11.1,  nii<-,  vgl. 
lih.  II.  V.;  (prov.  fteondre;  cat.  eitcondir;  span. 
faconder;  ptg.  escondre.  VgL  Miodoibdu,  Anig.  f. 
idg.  Spr.  IM.  II.  S.  32). 

49)  »ab-seco,  -secfil,  -8Setum,>lre,  abschneiden, 
nach  Förster,  Z  V  HS.  Grun4lwi)rt  zu  prov.  (dial.) 
atucar;  rat.  u^air,  Vbsbst.  o»ca;  altfrz.  oscher, 
«dur,  einschneiden,  brechen,  Viübst.  otche,  oeh«, 
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Kerb*'.  Einschnitt  noufrz.  hocher,  Vbsbsl.  hw:}tf).  — 
AiKlcri'  \  <  rnmluti^,'cn  iilier  iltTi  l'rs|)run>,' von  hofhrr 
bat  Scln-l<-r  iui  Did.  r.  nuf;.'«'stellt.  «lanuiter  i'l 
nofti  ilif  wrliiiltnisni.'il'iiK  anspiecheiiiJstc  hot-hfr  ~ 
ofi-firr  t>'^'i'n.  Ki'ltir-rlirn  IVsprung  cles  \Vorl»>s 
ibrt't,  (iskii  fiii<clineiilon.  cymr.  itsgrn  Verletzunjf) 
stfllt  Tliuriieyscti,  p.  los.  mit  j:utpin  (initi(l<>  in 
Abrede.  —  Vjfl.  l)z  OSci  osfhe,  ilazu  S^-Ik^Ut  iin 
AlUwng  8(11  U.  ml.  V^M.  Mai'..  <lie  Inf.  auf  care 
u.  ^r<  im  frs.  (Kiel  Vms:>  p.  48  (a Ufrs. 
«ttkier  s=  'o^Hfiecrt,  eiaen  Mund,  eine  Ofihnnr, 
ciRen  Schlitz  nMchea:  «llfrz.  imAkr  »  *aiMH- 
can,  bennslollciit  drfleken.  t.  mUcub).  —  Von  let. 
tihsteart  bt  des  Pert.  Perf.  beleirt,  vgl.  ALL  V,  SOS. 

50)  IkWRS,  ilnCnten  (Part.  Prae».  v.  olieHne), 
abwosend;  spjui.  auHmtf,  dazu  das  Vb.  aiu^ntarsi 
pich  <-iilfi-m.  ii. 

."il  »t>M>nttu.  -am,  f.,  Abwi-utilicit.  span,  att- 
.tiiirui.  In  \ . ilk-l iiiiiliihfr  (it'staltun^  nini  in  prä- 
po^iiiiMial.T  \'iTv\i  [i(ltiiit.'    ill,  Kr*atz  far  Ut.  »inei 

scheint  ilics  Sbst.  iiii  ilal.  s,n;>i  ii.  im  rtr.  MWNtin 
(v(.'l.  ilnriner  §  HI:  erhalten  zu  si-in. 

J'l.'i  al>s|nthinni,  -II,  «.  ut,  t'n;-li  ihoy).  Wt-i  iiait. 
ArtiMiiis-M  ah>inlhiuiii  L;  sard,  dr«;«,  s\i:iu.  tijinjo, 
Vjrl.  I)z  i2>i  s.  I-.  hi  den  übri(ffn  rom.  Spr.  i.st 
ab»,  nur  als  p4  l.  «ulrr  lialb^cl.  W.  vorhanden  (ital. 
imsrnsio,  vifl.  d'Ovidio,  Grundrill  d.  nun.  Phil  I 
0<)B  Aiirn.  H:  Salvioni  p.  3;  frz.  absintke;  ptj.-. 
ub»intho\.  Cluiisscn  p.  (»5. 

5:^)  iib«|ji,  iibsid«  (.  »v'u.  -iiu),  Rnndteil  der 
Kircbc,  Chor;  pi);,  (aum'aj,  .noaie  arefaeicO  da 
CBpelle-mdr*.  G.  Micbaelis,  Fr^.  Et.  p.  60;  sooat 
iflt  ab$i$  nor  ale  geL  W.  vorhanden  (Ital.  at. 
Me  ete.). 

64)  ih-aSIvo,  -etlvl,  •aMltsn,  -fff  loelfleen; 
ital.  veraltet  asdot/lierr,  ObKcher  asaoltere,  mlvei 
u.  dichterisch  a^solsi,  msoluto  u.  omoUo  (Blanc  442 
U.  4Ö7)  befr«'ien,  asciohere  frflhslückon.  >l,  h.  ilns 
Fasten  l'>s«'n,  vj.'l.  lat.  »olcrrr  jeiuniti,  i'X\\:\.  hri<ikj'<i^t. 
\\f\.  Dz  -ibi  iis'-io/r.r,-,  Canello  iin  A(;  111  3r>3 
«.  r.;  rlr.  Pt.  asoll  i(ir<Mlcn  u.  (Inrmnns.  s.  flart- 
HfT  S  H"^);  prov.  afmnl,  (th.-nts,  ndi-z  u.  Ktiit-z, 
ahuohrr;  frz.  allfrz.  anKol  (ahtio!)  u.  »;.>!,-(ji/.  I'l  ii.tsuh 
U.  (issow,  Pt.  (imtoh,  agnoufi,  imxauD,  onxo.i  U.  i^'i'- 
b'hrli  iinitolu  >nl>so/n).  Inf.  usxi'i/rf  i iil'-nldn), 
a.'Miiiilrf  I*.  Huri|.'iiy  II  '2i>l\;  ii<  u(  r/  .i/,y,Mi>,  ihsolwi, 
ab^otuf,  abioutf  u.  als  i-'ol.  \\ .  «/wo/«,  ahxoudrf; 
span.  ab»wiro,  ahsnln,  nhaui'lto,  absotver;  \ti)i. 
Msolfo,  (ÜMiß/ri,  nlixutvulo ,  uliwlto  u.  abmotuto, 
abtolper. 

66)  ilNHinS,  PrAp.  m.  Ahl.  u.  Adr.,  fem  von; 
ital.  (lombard.)  atea,  der  Bedeutung  nach  =  lat. 
pnutrr,  vgl.  Dz  868  «.  r.  il  ALL  VI  209,  211. 

66)  «ila-tiat*,  -in  (f.  akatttur^  rich  enthnlleu. 
Hunger  leiden,  nach  Dz  403  Grundwort  s.  itaL 
Mientare,  HOhe.  Beschwerde  haben,  dev.  Vbabat. 
ttento.  rtr.  Amte.  Caix,  St.  &).  erblickt  in  tten- 
tare  das  dtircb  intensives  *  i  ,s  intPiivivo'i  ver- 

ö7  »bstinrnllH,  -am,  /.,  Kiilh.ilis.nnkcil ;  ital 
a\h].itiiii>iz'i,  l>'bt  auch  in  den  ulii  i;.'-ri  Spr.  al.s  (.'el. 
\V.  fort;  a  It  frz.  ostmanct,  atenancf,  Waflenitill- 
stnnd  zwischen  Edelleaten  in  Privatfehden  (noch 
bei  Sachs  ver/.>'ichn>'ti. 

ubitilneo,  -tinnl,  -tfntuni,  -tlnere.  '-i<-li  ent- 
halten;  nur  al-<         \V.  vi.ilianiien  (llal.  mtinersi, 

frz.   n'lll'ntcilir,    i/l     lt.  |  ,r|     1.    f  ,1. 

6!*J  ilw-traetBH,  a,  nm  li't  1*.  P.  v.  abHrnhirn, 
abgezogen,  nach  Dz  404  tirundwort  z.  ital.  stratio, 
taUa  dies  nicht  lieber  —  dittraettu  anzuaetzen  eeL 


fi<Vi  l&b-siirdiui,  a,  um  iweuen  der  Oiiaulital  -ifs 
II  -Marx  1*.  r.;  nach  Vanicek  IJJti  ist  nln'.  abzu- 
leiten V.  V  •'■'"er  tiinen  und  }iat  also  mit  miriiiin 
au-«  \  x((i;-,  schmutzii:,  dunkel  .sein,  nicbt.s  zu  tun  . 
vjfl.  VVaMe  .1.  t-,  tnilUnnend ,  nnt^ereimt,  albeni. 
nach  Bai.-I,  '/.  VII  (irundwort  zu  spao.  zurdo, 
link,  links;  Uz  600  leitete  zurdo  von  tmrdu»  ab, 
u.  wohl  dadordi  ließ  C.  Michaelis,  st.  p.  288.  sieb 
bewegen,  mtrio  n.  »ordo  als  Scbeideformen  anni* 
setzen.  Im  Übrigen  ist  oft«,  in  Rom.  nur  als  gd.  W. 
vorbanden  (frz.  äbaurdt  ete.JJ 

611  iMtlWy  -tran,  m.  (T.  Miuilfr),  Ehebrecher; 
naeh  6.  Paria,  R  X  81  n.  XXIII  637,  Onmdwort 
zu  alt  frz.  MNMirp. 

62)  abSnde,  reichlich;  levcnt.  u.  valtcll. 
aönda,  pi-undn,  etc.,  vjfl.  AG  I  12t»5  u  VII  591  u 

SjiIv.,   \'n-\.  3. 

♦iSI  ab-ündu,  -are.  nheinieCfH ;  nard.  nundar, 
alla^are:  fr/,  nhnnii.ri  pi  piv.  aondar,  im  Cher- 
Huli  vorhanduu  acxn,  Ibrdern,  helfen,  frommen, 
Vl.shsi.  „oH-s.    VgL  Dl  606.   Sehr.,  POat.  8,  n. 

Herner  44. 

Ul)  |*(ib-Qro,  -frc,  W.  ■  •'iii-hiu'-m,  naih  Caix, 
St.  132,  (irnndwurt  z.  ilal.  ablmrure  (neap,  abbor- 
rnre).  ,lavorar  nasoosto  de!  fboro,  abbrönzare*; 
Span.  nburar.\ 

V>b\  Sb&8lo,  -rmeiii.  /.   I'.  .Ml üln alle!., 

Verli'ihnunn;  plK^  u.  n/mjan,  \ValinK>'hilde, 

Ä-hreekjjestalt,  vgl.  C.  Michaelis,  Fre.  Et.  p.  3.  — 
Cornu  (ptg.  Gr.  §  96'  in  Gröbers  Gnuidriüi  u.  a. 
setzten  tm^ßo  s  «MSiwm  fvOäoJ  an. 

66)  l*Vb*lM,  *ir»  (v.  tuw)  i!)t  der  Lit.  Typus 
flir  rom.  vbtmrr,  ^bm»r,  abmer,  es  ihid  Jedoch 
diese  Verba  jedenfalls  rom.  Ableilnngen  ans  dem 
Sahst.  oftHialiMl-   Vgl.  Grober.  ALL  1284  t.  v.) 

67)  ibfaaas,  «nm,  f.  (gr.  afivoaos),  Abgrund. 
Hftlle:  ital.  ahi»st>  m.,  dav.  Vb.  abissarr  u.  fobhis- 
i'/r»,  ^-leii-h-ian;  j»A  -f-  'ii\hixiiiri;  all  fr/,  firov. 
iiltis^  (luv.  das  V.  abinaar.    V|.'l.  Uz  3  abis»o,  tiiT^er 

40,  u.  oben  *abtaiim.  —  Dtseb.  {iin  mbgan  — 

Nidiis(krut')- 

67ai  ac;  über  das  Knrtlelien  der  Konjnnktinn  ae 
in  einzelnen  Verliiiiduii;;eii  iz.  H.  ilal.  fu>f'  u  dur 
lull'  f  due,  mundartl.  ital.  ni  "  'Ii, min,  s|)an. 
atnbos  ri  do-,!  AG  XIV  ItrS.  .S-huciiardt. 

Z  XXIII  .4       M.       I,  .  -henda  47H. 

tih)  ieiüciai  /  .  (gr.  uxaxla  \,  .Akazie  (b.  Plin. 
u.  Geii).);  itaL  aciiein,  acdzia  .albcro  spinoso'  a. 
<faffs/ia  =  acacia  rarnesiiuui  ll,  vgl.  Canello  in 
AG  III  388.  G.  Michaeli.«,  St  p.  70.  In  den  abrigen 
I  rom.  Spr.  nnr  gel.  W. 

I    60)  •le-eMhaa»  Vre  (v.  •aeeadire),  sieh  ereignen : 
!(pan.  ptg.  «eaeeer,  vgl.  Dz  413  «. «.  Das  Primitiv 
,  cadiaeo  Ist  belegt,  vgl.  ALL  1  491. 

70)  [*i(e]*ciiento.  -äre  (v.  eatenU  v.  etUni, 
wflrmen;  ptg.  aeaentar,  wjuenfar.  Vgl.  Dz  436 
aüftUorff  a.  auch  uiiten  *exealentare.) 

71)  [*S[e)eilSaeet  «Cre  (v.  eaieo,  -ere),  wärmen; 

VgL  Dz  486  eelmfofv,  a.  auch  nnten 

•exealeiiiarc.j 
72 1  l'ä|e|>camlno,  -ftre  <v  Mimi'mi^.  auf  den 

WcK'  liriiitfeii ;  frz.  achfiniitt  r.\ 

73  [araii.  a(,'amra,  einfariii^r:  d;ivon  vielleieht 
ital.  jKifi'i.  ,-ati/!  schwarz,  utijjellerkl  \im  l'ferdeiil; 
frz.  ettit\;  -p.in.  :<nno.    V^rl.  E;.'.  y  Van;.'  .'('JJ.! 

73a>  'aeiithartlnm  n.  (Kr.  li^uhnnt»^ ,  uiiK'e- 
ieiiii|.'t).  unirereiniirter  StolT;  dav  nacli  Sehuchardt, 
Z  X.VVI  31»d,  ital.  catorzo,  prov.  cadnrs;  span,  ca- 
darta  Flockseide.  Bezflglich  des  Abfalls  des  anlaut 
a  verweilt  Scb.  auf  itaL  nunderaa  <  imMKNtdcssc 
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V  74)  iii  -i  aiii",  are 

74)  (•i«-e»m«,  -ire  (v.  eama),  zu  Boden  strtvkcii; 
Span.  ptg.  aeamar.    Vgl.  Dz  434»  rama.) 

76)  arab.  ac^CMlteh  (vgl.  Freytag  II  527a  >.  Ran<l 
od.  Saum  des  Kleides;  span,  asattefa  (veraltet). 
MHM^,  «enefa;  ptg.  mn^a,  Bett-  oder  Tarvor- 
Inng.  Vgl.  Dz  438  «me/a;  Eg.  y  Tang.  S19. 

76)  -In  (T.  St  eqM^  wov.  •capum 
r.  capH<),  tn  Ende  brinnn;  itaL  aeeapeztnre] 

76a)  a«>«ipTto,  -tf«  (caput),  dem  Kapital  (caitut) 
hniznÄgen.  kaufen,  ist  nach  Tnomas',  ul.  4  üIht- 
«pygwiripr  Darstellung  das  Grundwort  zu  der  unter 
Nr.  "H  bes|)ro<'honcn  Wortsippe.     *''«/C»n  •  # 

77)  l**!«- -cSiio.  -are  (v.  St.  *eap-o,  wov.  •(•«ijxim 
f.  caput).  il.is  kommen,  beenden;  frz. 
iirhrrrr;  prov.  spun.  plu.  aaibar.  Vgl.  Dz  »46 
ehff  u.  Ascoli,  .A<;  XI  427:  Heniitf  a.  a.  0.| 

-  7Si  *ä|e|'Ciipto,  -äre  iv.  nifiin^  r<i),io),  erwerben, 
kaufen;  ilal.  ao-otlure,  r-it'-ratliirr,  (iav.  <liL«.  Vbsbsl. 
acfiitto;  penues.  acnUir ,  Vgl.  Fleclii.i,  A<I  VIII 
818;  rtr.  nchattrr,  <.  ririch.  (Jloss.  z.  ChresL  11; 
prov.  nraptar,  altfrz.  nchaptrr,  aeater,  aeheter, 
neufrz.  aehetrr,  Vbsbsl.  ttrhal;  >«pan.  acabdar 
(veralte!);  ptg.  (ifhnfar  (veraltel).  Vgl.  Dz  6  ae- 
eadare;  Uröber.  ALL  234  aeeaftort,  s.  jedoch  oben 
76a;  Ascoli  AG  XI  427;  s.  aöch  unten  rt-«m^ft9. 
Dareb  awajtlvrv  beiw.  aeeoAvv  n.  tmnfarure 
(letxteres  namentlich  im  Ital..  hpmn.,  Ptg.)  Itt  «mirt 
vOUig  ventr-in^'t  worden.  Vgl.  Sehnebanll,  Z  36, 88. 

79;  l'ä|c|-eario,  •Ire  (v.  *eani),  too  Angesiefat 
zu  Angesicht  gegenüberstellen;  altfrs.  'acaritr, 
wov.  Scheler  u.  Littr*  in  ihren  Diet,  nenfirz.  acarUUre 
ableiten,  hat  nie  existiert,  aeurrr  ist  nur  ein  Kunst- 
aiiwlruck  cler  Rerhlssprache  gewesen.  (^ber  die 
Herkunft  v.  ncnruUrr  vgl.  Tobler.  /.  iV  ;'.7."i.  u. 
naiiienttich  (i.  Puris,  R  X  30J  iinti  ii  aeharisi; 
span,  acarar.  V|»'l.  Dz  rt7  ranir.  iirilfti  cara. 

-     jVltfrz.  nniriifr ,  nckariiet,  acKaroier 
'aiirrin  irfirr  IHi  jiiiger  Wohl  *cafr^pafv|  V.  0«*rNm, 
vgl.  THl)ler  a.  H  0.) 

Hfl)  ['&4e|*rirltl0y  'ire  tv.  carm).  liebhaben,  lieb- 
koiien,  »climeicheln;  span.  ptg.  acaricinr.  Ob 
statt  des  in  einer  span.  Trkunile  (bezw.  deren  Ab- 
schrin)  vom  J.  Ii»42  überlieferten  anno  akelslato 
ZU  ie.sen  Rei  anno  akareblato  und  diets  al.s  <ino  de 
eamtia  aufgefiifll  werden  mOne,  wie  Tailhao  in 
B  IX  2»7  vorgesehlagen  bat,  bleibe  hier  gam  dahin- 
gestellt.! 

81)  |*i{e]«rino»  -in  (v.  coro,  earnUt,  da  Tier 
auf  Fleisch  betscoi  ital.  aeearnare  ins  Fteiseh 
dringeo  (ocvenilr»  mit  den  Klanen,  Ztboen  d.  dgl. 

ergreifen);  frz.  aeharner.    Vgl.  Dz  503  (tcharmer.] 

82)  [*ae«earrIdlo.  -ire  (v.  carrun),  an  einen  Ort 

fahren:  altfrz.  <i<huriiir,  •uhtriiii,r.\ 

80)  (•ilcj-eitÄbölo,  -are  iv.  ^v.  xrnn,-i<>/.ii.  tiiliit. 
eatabota,  altfrz.  (aahlfi,  tii>iii  r«.  rtVn;  frz.  mnihlrr. 
Vgl.  Scheler  im  Dikl.  .v.  r.,-  Dz  üm;  onMr:  It.-rger 
276.1 

84)  aeeinia,  -am  f ,  Schnepfe  (llala,  Ix  vit.  1 1,  17i; 
ital.  aecrgijiti;  prov.  areiii,  vgl.  Thouius,  R  J". 
16!»:  frz.  ^altfrzi.  acte,  achte,  neufrz.  (ilial.i  ac/f; 
span,  firera.  Der  Ursprung  des  lat.  Wortes  i-t 
•  lunkel,  vgl.  Wal«!--  s.  r.,  inil  a«>«  kann  fs  iiieht.s 
zu  tun  haben.  V^,-)  Dz  5  uccrgt/ia;  (ir  ii  -  i.  ALL 
I  284.  iicefiii.  Vgl.  Kiirh  Thumn«,  Mel.  2.  (Es  han- 
delt äich  hier  um  den  frz.  Fisi-hnnnien  »iiye  (bei 
Sachs  titf  IN.])  &  auch  Scbuchardt.  Z  XXVI  40». 

86)  iaeM«,  aeeiall,  ae^tan,  aeeSaiSr«, 

anifioden;  ital.  nrcfndo,  ncrrm,  aeceso,  atxendfrr, 
86)  *iMept«,  »ire  (v.  aceipio),  empfangen:  itaL 
CaoeUo,  AO  III  405,  aieUt  daza  als 
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Scheideforni  acaittnre,  welches  vielmehr 
cnppitarf  ist.    Sonst  nur  gel.  Wort. 

87)  jieeiptir,  •ftrem  m.  (v.  aedpio),  Habicht, 
Lucil.  reL  faie.  19S  (Charis  9A,  11).  Cypr.  Ep.  60,  3. 
Nicht  aeeeftWt  eondern  «utar  ist  Grunaworl  so  dea 
rom.  Benennungen  dea  Bahiehta,  nur  altspao. 
onlarw,  aztor  (fem.  «uferen^,  «cM*  (fem.  — ersru) 
önd  aaf  »rcept^rrm  rarfiekzidUiren,  fgL  Tailhan, 
R  VIII  m*,  (Ir  her.  Mise,  42,  Tgl.  onten  aitar.) 

88)  Xereptus,  a,  um  (Pt  P.  P.  t.  aedpio)',  itaL 
iiecHft},  angenommen,  angenehm. 

('äe-e^mtus,  a,  nia  fv.  i*«>ri^rMiN  f),  verrOckl, 
närrisch;  dav.  viell.  ilal.  nrrfrrito,  „acesaw  in 
volto  funr  di  se*.  vgl.  Caix.  St. 

90)  &e-eessDs,  -nra  tn.  iv.  ac-cedo],  Annäherung; 
rtr.  anischif.is,  (lebiel.  Grenze,  Ascoli,  Ati  1 
18  Anni.  I  n.  S.  llo  jj  2;il. 

Ol)  l*4e-ei)lo,  -ire  (v.  niiumi.  i.  iiKm  Falken) 
die  .■Vugetihder  zusaniniennahen  idamil  er  zahm 
wird);  ital.  atcigiüirf  (Jetzt  nur  als  Reflexiv  ge- 
brfluchlich  mit  der  Bedeutung  «die  Angeo  nirrfwh 
verziehen,  finster  attsseben*.] 

I'ae-eirao,  -ire  s.  eyita.] 

ieelpiter(vie1l.  =  gr,  ««vsrfpoc,  schnellfliegend). 
8.  astur. 

92)  [*iflalpltiftrleiy  m.  (y.  aceipittri,  daT. 
•pan.  eetrtro  Falkemflger,  vgl.  Ds  488  a;  a] 

98)  («iaelpttrWw,  -aai;  m.  (v.  aee^tUi),  da?. 
itaL  aeeertett»  Wannenweibe,  vgl.  Ds  861  «.  «./ 
nach  Rftnseh,  Z  I  490,  ist  das  Wort  Deminnthr  t. 
acceptor.] 

!U|  arab.  aQ-^lqil,  Politur,  Qaqala,  polieren 
(Freylag  II  öOlli;  dav.  span,  aciealnr,  ptg  arimhir, 
iifiiciil'ir,  polieren,  Vgl  Dz  414  ».  f.;  V/^'.  \  Vaiik'  -'it. 

961  l'ar-clsmo,  -ire  (unbekannter  Herkuiitt  i.  nach 
Fiirster,  Z  VI  112,  (Jruiidwort  zu  ilal.  iti-cismare 
zurirditeii:  altfrz.  ucfnmrr,  ordnen,  schiiiiicken. 
dav.  nach  Litlr«'  neufrz.  'hnrhrment  Helmschmui  k. 
vgl.  auch  Kall  in  HK  III  4:t(;.  -  Dz  l'2H  tumur 
(und  elienso  Canolio  in  Ali  III  3.871  hielt  acrsmer 
für  identisch  mil  .illt'rz.  aemner,  prov.  azesmar, 
span,  atemnr  ivpl  Baist,  Z  Vi  117)  ~  adaestU 
!  mare,  was  lautlich  uuzul;i.«sig  ist,  wie  Kfirster  ge- 
zeigt hat.|  -  accUmn  b.  Dante,  Inf.  28,  87,  .scheint 
eine  künstliche,  auf  das  Wortepiel  mit  eciama  in 
V.  86  berechnete  Uildung  sa  «elo,  Tgl,  G.  Paris 
R  XI  406  (Tielleiebt  ist  aeelm»an  flherhanpt  = 
Qc-t^h]f*mar9,  teilen)i  VgL  Scheler  im  Anbang 
1.  Dz  734.  —  Vgl.  aaeh  aoten  adaeeUm»  a.  «faMk 
Paradi  (vgl.  Idg.  FetadL  X  186)  stellt  «ceiNiblHMrv 
(nach  auHmtar*  u.  dgl.  gebildet)  als  Grundwort  »i 
altfrz.  aeesmtr  auf. 

<if;^  ie-rlino,  -ire  aiilehnen:  itaL  aeAimart 

nied4rhengen,  dem  lit  igen. 

97i  üiel-eögnlt«,  -Äre  (vgl.  eognittu);  alteiher- 
ital.  ifuintnr.  rnilur ,  ntitiir.  Vgl.  AU  XII  42ß 
-Stii'ij  <li  til'il.  riiiii.  VI!  Tü;  mail.  riinfA,  .contnre 
e  racciirit.iri''.  .-i  smi  diiiMijue  corifusi  *c(tgnitare  a 
ciinipuliiii  "  S;ilvii>ni.  P'isl.  p.  S;  a  It  f  rz.  nfoin/iVr 
kennen  lernen,  in  Ki'n!i?iit>  setzen,  riazu  das  VbsbsL 
acoinlnncf,  Uekantil-si  hiirt. 

9->(  *ä{c|-«6gaituB,  a,  um  iPt.  P.  P,  v.  cognMco), 
altfrz.  aemnte,  befreundet;  Bekannter. 

99)  *ie-#61-I1ffet  -Mgl,  -UeUua,  -Cre  (v.  hgo); 
itaL  oeeattttref  prov.  aecOUr,  aeMir;  frs.  ae> 
autUir:  caL  acaJIir';  span,  aeogerf  ptg.  «eeOcr. 
Ober  die  FleidoD  diesar  Verba  a.  unten  «al-llga. 

100)  |*ie-eMMa»  -In  (t.  eomhu);  itaL  «eeoii- 
eiare  putzen,  sariflhtMi,  dav.  das  Vba^j.  tuemei»} 
apan.  ocsNcAar.  Vgl.  Di  868  esweters;) 
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101 1  [•ic-rSntTnjrSiteo, -fre     «frf>;)finyoi;  spun. 

pit-'-  'iruM''  <i  >■(  h  i  rcit'lli'il,  vul-  Dz  Ul  ronlir.] 
li>:»i  f*af-c<»iitinir<),  Pre:  alt  span,  n'  untir  sirli 

ereignen,  v^-l.  I)/  HI  •<)M/)r.| 

1U3|  [*ic-«i&-vp<&rio,  -p^rfil,  -partum,  -pSrlre 

(».  o/>n-»o).  bedecken  ;  rum.  aropi-r,  firrii.  pfril, 

ptri,  ?gl.  Ch.  ».  r.  Die  Ubrigeo  roni.  Spr.  brauclieii 

104)  [*ie^-Sp<rto,  «tr»  (v.  cpntv»),  l»o«1eckcn; 
fri.  Oothr.)  aetmtteir,  vgl.  Afifebtodt  im  tiloes.  z. 
Miner  Ahm.  dM  lothr.  PmUci«  «.  «.  v.  Bomintr, 
Z  a  MLf 

106)  *ieeMlnB  m.,  Tlierpinstiioiiiiinir,  Vertrag. 
Vergleich;  sicil  aeeoniiu;  prov.  aeeordff.»).  Vgl. 
Meyer-L.,  Rnm.  (ir.  11  p.  460. 

106)  'ie-tÄrdo,  -ire  (v.  ihonia  &ut«'i.  in  l  lifrciii- 
.slininiutlK  hrini/t-n  ;  it  a  I  mrorinre;  rtr.  iinoitlrr; 
frz.  arcordrr;  prov.  nifordar ;  altcat.  span. 
nrortiar;  ptg.  wonlar.  Üazu  Vhslisl.  arrtirdo, 
nrroni,  a-ui-nin  ctr.    Vtrl,  tiiolier,  ALL  I  'JHl 

Dz  6  «f(V,;;-,l'-,.    H.  |;r.  ll-.    Mftillll.   (i.  hi. 

lOTi  *Äo-cürri)fo,  -ere;  itai.  ni<iinjrr->i  walir- 
1  M  m  II  iilpcr  ilfii  Mi'(lcntunKswaM<l('l  s.  unten  cor- 
rlgoi.  I  l)iT  liii-  Kli  xiiin  s.  rurrujti.  —  VVl.  I'z  Stid 
rorgerr. 

108)  l'ie-erepänto,  -ire;  all  span,  nrrepanlar, 
anscheinend  in  der  Hedeutunt.'  .zu  etwas  zwingen', 
in  einer  lal.  span.  I  rkunde  vnm  J.  937,  man  !<elie 
dM  Nähere  bei  Tailhan  in  R  VIII  611.] 

106«)  *M-flilt<re,  -ire  (cu/tor)^  mit  dem  Heeaer 
einsclineiden,  den  Erdboden  mit  dem  Pllvf  ein- 
edineiden,  nBDcen,  eUnnv.  oei^fiilrw,  dH  I«ind 
belniMn.  VgL  PSdal.  B  39.  885. 

Iü8b)  eeelUtOt  ire«  niederlegen ;  proT.  oeoftdar 
(neuprov.  acovida)',  allTrz.  acotrr,  neufrz. 
aeeoter:  vgl.  Herzog,  Z  XXVII  123 

109)  ieeimbo,  »ire,  sich  hinlagem:  tarent. 
<ikkommefg  legen,  vgl.  lieyet'L..  Z.  d  A.  G.  1691 

p.  "65. 

lioi  |*ie>eOrHO,  •Are  (v.  rurnw);  epen.  oceeai- 

vcrfMli^on.         l)z  442  roito.] 

111/  rÄe-erttio,  •cdsKl.  •edsNum,  -eiltere  iv. 
ijutidoi,  dav.  nach  Dz  HA  luiiir,  span.  pl^.  ifuriir,  i 
ZU  Hilfe  eilen  (plK-  «'  uiio,  annd-s^  wihI,-,  wodnni. 
De«  starken  lleiieutungswamlel  —  die  Hnirlie 
zwischen  der  lat.  u.  der  «pnn.  plg.  Beiieuiiin^'  vMnl 
durch  den  UejrritT  .sprinjren"  ):esclilai;en  hat  Dz 
L  I.  wohl  liinreirlicnii  erklärt.] 

1 12)  ieedle  (aeldla,  aeeldi^  fgl,  Landgrei;  ALL 
IX  369)  -ua,  f.  (gr.  ctxfdi'a),  mOrrlMhM  Weeen, 
able  Laune  (EccL);  ital.  aeeidfa;  pror.  aetidia; 
«Ufrs,  aeekh;  eltsnnn.  aeidia;  ptg.  aeridla. 
V^.  Dz  ft  aedüa,  —  Uber  den  theologisclicn  Be- 
gnff  von  acfdia  vgl.  Sdiwane,  Spezielle  Moral- 
Iheologie  (Freiburg  i.  Ü.  1879)  I  §  35,  2. 

n2ai  'aeednla,  am  f.,  Sauerampfer.  Tri.  nteille, 
friaul.  osrdulf ,  obw.-lad.  K'hiuhi,  pl^r.  •iittn. 
Vgl.  Schuchardf,  Z  XXVI  401.    S.  auch  ll'.i. 

ll'.ii  Arir,  -frl«  h.,  Ah'irnbaum:  ital.  arrro; 
runi.  ur\ax,  Gh.  ».  r.;  iprov.  frz.  |rt<>r,  arbor, 
vgl.  A.  Darmesteter,  K  I  '/..  2  v.  u.|  -  prov. 
nrahrr,  rnthrr,  frz.  mit  vcilk-i;tVMinlo|j.  Knduns; 
fVaft/r).  vffl.  Fall,  RF  III  4112;  HMiiiin^-,  /.  XIX  72, 
setzt  erable  —  aitrahrr  —  itrrrrm  arhon-m  uii ; 
cat.  ar$;  span.  a»re  (veralten.  a/<c;  ptg.  >i>,r. 
Vgl.  Dz  &  arero.  —  Dtsch.  Ahorn  ist  uiclil  aus 
dein  I..at.  entlehnt,  vgl  Klage  $.  p. 

114)  fteSr,  irria,  -«  u.  ierna,  n,  wm  {aerr, 
HÖH  aernm,  App.  Probi  41;  vgl.  (icm  gos,  Lex.  d. 
«L  Worlf.  unter  -aetr)  eeharf;  ital.  aar»,  ocro. 


ngro,  dav.  Dem.  mjrctt'i  Slist..  S;iu<r:unpt'i-r  lüher 
iliiilektiHche  (5eslaltunv.'en  vnn  iii;t  im  Ital.  V({l.  Sal- 
vioni,  Post.  p.  3  |257|l;  ru  ni.  urru,  s.  Ch.  s,  r.;  prov. 
ngrr;  frz.  tirrr,  nigrr,  {ttrrU  fnmm  —  iiigrrfi»  (?) 
(iauner.  vgl.  litlr«  a.  v.,  Faä  in  RF  Iii'  4B9),  a. 
aber  auch  unten  Nr.  844iB  (Sehellfi^ieh) :  von  adgre 
das  Vh.  nigrir;  span.  tter»,a§rt  (veraltet),  agro, 
a^ri»  —  tirmui,  dav.  das  Vb.  ogriar;  ptg.  aert. 
Öftre.  —  Eine  Ableitung  von  aetr  iat:  ital,  agrttto, 
rnm.  9§i1t,  prov.  agraa,  altfrz.  oigrH,  span. 
ngrag,  ptg.  agrafo,  unreife  Traube,  sioerlteher 
Wein,  vgl.  Dz  9  agrato.  Von  o(»)yreito  wieder 
leitete  Tobler,  R  II  240,  scharfoinnig,  aber  nicht 
Oherzeugend  ab  ital.  gttastada,  prov.  tngrettara, 
Fla.«che  mit  en»rem  Halse,  virl.  dagegen  Mus^nfla, 
R  II  477.  wii  als  (irundworl  'angtuinrin  aiigegetzt 
winl.  s  i.'iti'ii  angoBtarla. 

1  lü  I  I  '»eerhOllIe«  fv.  ftri-rhit.i\  ital.  umhonirn, 
schlr<-ht<T,  saun  r  W".  ni,  v^'l.  .<torm,  A(5  IV  309.) 

Utii  ['ileirlnas,  a,  um  v  stidilnni,  viell. 

(iritiiihv nrt  zu  \  ijhimzfrinö  l'anziThemd ;  jirov. 
iuzer<iii-< ;  altfrz.  i'iZfrrint,  JdiiTtnr :  span.  .y</z«- 
rin'i  lAilj.  .aus  AlgiiT* ,  vk'I.  V..  .Mii'lia<'lis  2<».S  u. 
2271;  ptg.  jareriio.  —  Die  Fraiic  nach  der  Her- 
kunft de«  Wortes  ist  viel  erOrterl  u.  noch  nicht 
wirklich  gelOet  worden,  denn  aucli  merintt.*  kann 
als  (irundwort  nicht  befriedigen,  weil  Beinpiele  für 
die  Vorselzung  eines  j  selten  und  aberdies  zweifel- 
haft sind,  vgl.  Dz  162  phiaszerino,  Caix  in  Gfr. 
U  rä.  An  wahncheinlicbaten  ial  doch  wohl  di« 
Berkürft  von  inb.  dnMr  (ekoaMr,  vgl.  Eg.  j  Tang, 
p.  427)  Algier.  TgL  auch  Do»  989,  wo  dHWort 
von  jaeo-aarad  hergeleitet  wird.] 

117)  SeSmaa,  a,  um«  ahomen;  venez.  tuento, 
rtr.  owr,  vgl.  Heyer-L..  Z.  f.  ft.  U.  1891  p.  7t56. 

11^1  'äeCrila, -an,  ^  (Dt  iu.  v.  «ifri,  eine  herbe 
Frufhl;  davon  vermutlieh  m.  iiii'hl  aus  dem  Ara^ 
bischen,  vgl.  £k  y  V:iiip  25i  siian.  (KefOlo,  ptg. 
nzarota  etc.,  s.  unlt  n  azzaVkra. 

11»)  'ftcetösfli»,  a,  um  'v.  ac-tum,  (la.s  Wort  ist 
bei  .^picius  hcli-iit,  v^l.  71,  Anz.  11  3.SI,  sauer;  liav. 
ital.  'n  Wo.s'i  Sauenimpfer, 'lanehi'H  (n/rrtlo  \.  ii.c;-,- 

iprov.  iiziiiinhn  --  'niftini-ii;  rtr.  iixihull'i  il. 
frz.  o»fitli-  *aii<lu/ii,  wii  der  frz.  W.iuili  l  viiu  (/ 
zu  o  wohl  auf  irgend  einer  volks*'lyiiii)|(igischen 
Anlehnung  "der  auf  Einwirkung  von  niali*  beruht 
ivgl.  Mever-L.,  Rom.  Ur.  I  p.  412,  Schuchardt 
Z  XXVl  UttS;  dagegen  Cohn.  Suflixw.  p.  304,  der 
aber  seinerseits  zu  einem  festen  Ergebnisse  nicht 
gelangt,  jedoch  darauf  auftnerksain  macht,  daB  mit 
Mfüh  gleichbedeutend  aurelU  Mi);  tat  ^r«Bs 
v.  arer;  span,  aaien;  ptg.  wniimhu.  V^.  Ds 
m\  oteiiu.  S,  unten  feUb* 

120)  ieetna  m.  (Ft  P.  P.  v.  orlrv,  saner  sein), 
Essig;  ital.  artto,  campoh.  ritn,  vgl.  d'Ovidio,  AO 
IV  14«  Z.  8  v.  o.;  rum.  o{rt  m.,  s.  Ch.  ».  v.  (das 
Wort  ist  aus  dem  .Slav,  in  ila.s  Rum.  übernnmmen 
worden,  vpl.  Miyir-L..  Horn.  <ir.  I  p.  .S2i;  rtr. 
aiu-hiiid ,  friaul.  nr-'  / ,  v^M.  Uartnor  S  '1  (i  : 
(frz.  altfrz.  iiisit,  Iiis»!,  (i.itiir  neu  frz,  rinnij/ri-  - 
riniim  'i. /<  i  Vgl.  Dz  6(i,')  m.-il ;  .Mr  \rr.  Ntr.  Idö. 
VkI.  Srliu.-liar>t(.  Z  XXIII  2iHi  (.Sell,  w  .v^\  iihcr  die 
llerkuiilt  il<s  \\.,ilrs  k'  in  I  rtcil  zu  falliMil. 

121)  hask.  aehaparra,  Kralle;  dav.  viell,  spaii. 
i  hiipiirni,  i-hnparro  Steineiche,  vgl.  unten  i^rra. 

I  Vgl.  Dz  499  chaj^ra.  —  Gerland,  Gröbers  Unmdr. 

I I  881,  stellt  dh^Mmi  mit  dem  gleiehhedenteoden 
hask.  iiifinrra  zu.sammen. 

1221  iehftrl»,MtlB(gr.a2ap(>l,  undankbar  (horao  a., 
I  Vulg.,  eocl.  20,  Sl).  soU  nach  Tobler.  Z  IV  S7fi^ 
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welchem  Miodonaki,  Anz^.  f.  idg.  äpr.  II  33,  bei- 
^liminl,  das  lirundwurl  des  erst  .spAl  (16.  Jahrh.)  u. 
auf  gelehrtem  Wege  trcbildclin  frz.  ncuriAtrf  (vgL 
opini-Atre)  sein.  1>.  Pari",  R  X  MYl,  bestritt  diese 
ScUimotf  u.  leitete  seiDeneits  dw  Wort  too  den 
Nuncn  Stm  bL  Aebun»  ab.  SdwlM'.  LttM  n.  a. 
Mtatn  mearidtre  mn  dem  {IMSdi  nidit  existieren- 
den) Vb.  mntrier  «b,  t.  obeo  ■•«■rlo.  Vgl.  «ach 

WtCD  MI** 

I28)iflik,-Mn/'..  Einradelfaden.  Ptr.  76. 11;  ital. 
acria;  rtr.  ».in;  ruiii.  afa,  s.  Ch.  «,  —  Ober 
*tiria  —  tirif»  s.  wiarium. 

1211  'ikittle,  n.  (v.  aWf»t,  Slald;  ital.  nnml,- 
(venel.   lu^ulf.   rtr.  ulsrl.  Dz  5  urciajo; 

ÖrivbiT.  ALI.  I  .>:_((, 

125)  •aeiiiriuin,  m.  iv.  witH'.  Stahl;  ital.  ti'-rinjo; 
rurii.  tit'ir.  rl.  'iljeri.  'I>  hiil;  prov.  frz.  rciVr, 
dav.  vifli.  (Kirir;  rat.  ««.■>/»•.■  .span,  itfero;  pt^' 
wriro  (Kewöhuliclifr  «fo  ~  •«riumi.  \-^\.  Dz  .'i 
oma/o;  UrOber,  ALL  1  234;  K.  Hufmann,  ALL  11 
275.  wo  das  b.  Pleotw  vorkoiniii«-nde  aeUrU  (vgl. 
Walde«,  r.),  .securis  aerea*.  al.s  Stammwort  ange- 
setzt wird.  —  Canellu,  AG  III  3U3,  will  aurh  ital. 
ommI*  Mif  'aeiario  zurackfQbren,  weil  dan  Adj.  or. 
eMfiM  ndien  aeeiarino  vorhanden  sei.  —  Homing, 

15k  mdit  dwanf  ««AnerkMm,  dafi  «teieirkm 
Rl.  «Mir  (ricQ  hllle  etfeben  mflaM«  (vgl  *mieioit' : 
tUui^  s.  bt  diber  «eneigt,  in  «cicr  eine  Ableitung 
von  dnem  voniutaaetxenden  gemeinrom.  *aeia  — 
aeiet,  dsu^  im  Altpty.  iiaohKi'^vicsf'n  ist.  zu  erblickfii. 
womit  aber  die  Schwierigkeit  kcint^wegü  geliuben 
wird  ,  eher  dOrfte  nun  in  ocitr  en  haLbgel.  Wort 

erblicken. 

12(j|  teidSs,  nm  v.  i  ^uf  »  haiT,  |ital.  luzzo, 
herb  Uli  iiitt.H  :  nzzo  -  mi.  k/k*  .  toz^o,  iiu-  (i:zo  Jiirrli 
Vei  I. h  lie-  .\itikcl-  /«uro,  il.  i.  I'ii::!),  vgl.  Dz 
38<>  s.  r  ,  auch  Nr.  13',iil:  sard.  (rtV/t/ salata,  vgl. 
Sahniiii,  l'ost.  p.  3;  rtr.  ins,  ns,  ri,  v^tl.  Uartuer 
§  32  ai.  Horiiini.',  p.  10.">  unten;  prov.  aüae. 

127i  ieiett,  -f'iu  f.  (v.  «A-,  vgl,  Walde  ».  r.), 
S<-hiirre,  S'lilachtordnung;  allspan.  u.  nitptg. 
haz,  .<clilucliturdnung,  vgl.  Dx  4ü8  «.  r.;  tiriil. 
lad.  air,  tie;  sOdfrz.  a$te,  mue,  akke,  vgL 
Sehuchardt.  Ron.  EU  1  4A.  —  Ober  «rte  <=  titkt 
Tgl.  Uoraiiig,  p.  15. 

127a)  MEMO  n,  (iKim)  Sebfirfe,  neuprov.  *<uim, 
wovon  das  Tb.  mAmI. 

198)  Mfaw,        m.,  Weinbeere;  ital.  an'M, 
sard.  ighi»a  Traube          Salvioni.  Post  p.  S|;  | 
f rs.  «iime  (nur  altfrz.) :  p  t  k-  usro-    V^'l.  Dz  504 


129)  *ielnm  ».  iv.  y  «A».  .stahl:  ptjr.  fifo,  da- 
neben w  i-iiii.  Vjil.  1»/  6  <h-  iiijo:  Cr. ilii  T.  Al.L  I  234. 

130)  iltsrli,  arker  Ir/..  <trr',  Dz  5i»3  .s.  r., 
wi)  mit  Ht  clit  die  II*  rli'iiun;.'  des  Wurti's  aa"  lat. 
acHiiii  ifiii  Fl.ii  l;LiiiaaM  ziini<'k',.'i>wii'si'ii  wird: 
Harkel  I  >;:i 

13<i.i(  ucomtum  igr.  (ixi'mioyr,  ital.  inoiiilo  Ivgl. 
Claus-i'ii,  [I,  \^\. 

131)  '«cfuaero  u.  ieqsIrOf  -alTl»  •eltnm,  -ere 
srwwbea;  prov.  «ftiAr,  giilfc  fHM,  q^urr, ;  U  z. 
aefMkrtf  acquü,  ai-qui$,  aegnMr;  span,  aäquerir 
U.  «iftMr;  pt^'.  adqidirtr. 

ISla)  *ia^iol«s,        m.  (*aerseAM  v.  ^ori-u« 
für  oetr),  sftuerliche  Pmcbt;  frz.  nyrtwtslC«)  älaehel-  { 
beeratraneb,  vri.  ThQmR.s,  Mil.  6.  1 

182)  *ffli1aiwlas,  a,  nm  (v.  aerk)  =  rum.! 
ocrifor  Adj. 

IS8)  ierleias,  m.  =  ruro.  tMgrif  SM.,  un- 1 
reife  Beere. 


184)  ierilSUin,  'ieißUnn  Stechpalme ; 
Wallis,  aijrtbl^;  gaik.  «grm;  jur.  fgriln; 
vionn.  agredn;  span.  aeAo  (ans  aüftmo^;  cat 
^mo/;  ptg.  azetinho.  Vgl.  MsysM«.,  Rom.  Gr.  I 
p.  497.  Grbber,  ALL  VI  ISS. 

186)  feitvM,  s,  u  SB  mm.  aerkt  Adj.,  vgl. 
Gh.  orni. 

feros,  a.  am,  s;.  oben  isw. 

136)  'aerünen  n.  (v.  acrr),  saueres  Zoif,  Saoer- 
fruchl;  ital.  uerumt.  ngnime;  prov.  affnut-$; 
altfrz.  aii/riim,  nii/rin  (i'i/niin',  (.'uliii.  Herriire 
.\rchiv.  H'.J.  UKi  p".  23:!.  "        Tlioiuas,  R  X\V  tU. 

13")  arte,  -cn  i^t.  riyrfj,  nitTta),  Atlich;  dav. 
viell.  Span,  iftigo,  iif:i/i>  lli)lliiiidcr. 

13S)  l'actidto,  -äre     ital.  aitiif;/i/ir,\  actum.) 

139)  ftetio,  -ftnem  /.  Ilanilluii^'.  Aetor,  -ürem  •»., 
bändelnde  Person:  liciil«'  \\'riit4>  sind  nur  al.s  (fei. 
Worte  ><irhuiideii.    \'^\.  ItiTK'T  15  über  frz.  action. 

actio  —  chian.  azzo  das  Sirlibebaben ,  das 
Sichlietra^'eii;  aus  l'azso  entstand  vielleicht  ital. 
lazio,  lüelierliebe  Gebärde,  vgl.  Fieri,  Misc.  Asc.  4S5. 
Eine  andere  Ableitun);  von  Uixto  s.  Nr.  126. 

['atrielum  s.  aetum.l 

140)  ietaBi  n.  (PU  F.  F.  v.  ago),  das  Abgehandelte; 
ital.  atto,  Handlung,  Tat;  span.  ptg.  mOo,  Ter* 
orcbiiinc.  Nacb  F(>n<ter,  Z  Iii  564,  ist  actum  audi 
das  Ctfiiudwort  zu  ptg.  eito,  Reihe,  Ordnung 
(oWhm  .*  tUo  =  pactum  :  ptito,  vgl.  dagegen  As- 
coli,  AG  VII  601,  o.  C.  Michaelis.  Frg.  EL  17 
(fito  ^  irfus).  \>'l.  Diez  42«  auto.  S.  unten  irtoa. 
—  Von  actum  •irheiiit  ab|^eleilet  ZU  .sein  'actiduire 
--=  ital.  iittrt/yiarc ,  in  ein4-  liostimnde  Stellung 
brinijeil.  rielilen  lilazu  dos  Postverltale  iittcgtiio). 
Auf  ein  'iilrliium  ({elit  ital.  <itln::ii  W t-rk/.fv.t!, 
tierät.  /.unu  k.  Tnlili-r.  .SitzuuKsb.  «I.  Ikrl.  .\kad.  d. 
Wi-ss..  philos.-lii-t.  t;i,,  vom  .iaiuiar  18y:i.  erkliirte 
atlr,:.'"  :n<  ;illtr.'  nttniU,  Plur.  aHraiz  fallt  rs)  — 
iiHrii  '      \      i'   L  II  ichtmur.  Aus.stattunK. 

141)  'aeUArlOH,  um  m.  (v.  och«),  Nadler;  ital. 
ngporq/b,  vgl.  Nr.  148;  prov.  agullier-ii.  t rz.  aiguil- 
Hrr;  span,  tiffujrro;  ptg.  agulhriro  -  *'iculiariMM. 

142i  ['ftcüeilla,  am  f.,  *ägägilU  (Dtm.  \.  ncw^ 
Nadel,  s.  teBctla.   Vgl.  Aseoli,  AG  i  76  A.] 

148)  [*ieaeilentlriiH,.ni,'*MMaiatllii,  m, 
vwt^  *i0lleil$B[taat  a«  nm  (v.  ociw);  prov.  aguUfn, 
Hagebutte,  aguUaHcier,  aiglentina;  frz.  eglanticr, 
altfrz.  o^if «Ml.  Vgl.  Dt  504  a^eat  n.  Bergur  126 
Anm.] 

144)  «Selleila,  -am  u.  '«eOeUa  f.  (Dem.  v. 

anm),  Nadel:  ital.  agttglia  Nadel,  ffuglia  Obelisk, 
Itergspitze,  agiu  Jii'i  IIut'.  l--ii,  "■/'''  '""  ""■ii'i''"iel, 


(fUCchiu   ZUlfe-piUliT    KlM  ii)>r;ilil. 


Cam 


III  301:  veiirz.  i/ii'  i.iazu  «las  Vh.  i/ioriar); 
rtr.  s.  unten;  liuiii.  s.  (hum;  pniv.  ui/ulhn;  alt- 
frz. ai/oiiillr  u.  aiguillr,  vpl.  Förster  zu  Erec  2t;-13; 
frz.  iiigttillc.  s,  unten,  eat.  ni/ul/'i;  ^puii.  ni/itju; 
pttr.  iii/iilbd.    V|,-l.  Uz  !•  iii/ii;ili'i. 

Die  lautliche  Entwicklung  von  'aciiculii  zu  frz. 
Hiijuillc  (ffiif  ist  eine  unregelmäßige  u.  si  hwer 
zu  erklärende  (bei  regelrechter  Entwicklung  hätte 
lu  üeüla  ergeben  mOasen,  u.  hat  im  Pic.  wirklich 
ergeben,  aigouille  =  fgHf,  vgl.  gtnünUum  :  genoHii 
geuou).  Es  sind  Ober  den  Vorgang  namentlkb 
fnlgentle  Ansichten  ausgesprocbflQ  wordAD  (T^ 
auch  Kusche  p.  26  u.  Nigra,  R  ZZXI  «98.  wo 
ein  Typus  •aqnUkm):  I.  AseoK,  AG  I  98  Ann., 
verwirft  das  Grundwort  aeuetilo  v.  setzt  dafBr 
'acucilla  an,  das  tatsachlich  in  rtr.  Mundarten 
furUebl,  vgl.  d'0\  idio,  AU  IV  17U  u.  Gartner  §3». 
2.  MnasalU,  R  II  478,  erkllrl  aigtOIU  an*  'aeMm, 
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'arüicUt,  uigiülU,  vgl.  lui  aus  lüi;  auch  SllcIliiT, 
Z  Hl  62(>,  IfilU  das  i'  in  aüfitllU  aus  dem  pala- 
talen  /  hervorgehen ,  sotistiije  Beispiele  aber  fOr 
dta*  derartige  Entwicklung.'  des  i  sind  nicht  narli- 
Snweisen.  (In  seiner  Altfrz.  Gr.  §  Ha  setzt  S. 
agmllf  ~  'acürulam  .mit  il  von  arutiu''  an,  das 
M  aber  höchstens  eine  halbe  Erklärung.)  3.  Uavet, 
R  III  83U,  leitet  aia.  von  'äcütüla  ab,  womit 
die  Sebwiernkeit  oiebl  im  jniadastMi  gelost  wird. 
4.  FOnler,  Z  HI  SU  (vgL  «uh  AnoMfkung  zu 
Erec  2648  ffi.  8171,  vSmmA  *äe»em  ab  Qniad- 
wort  an  ndd  wdü  UMb,  d«0  im  Altfl^.  das  dem 
ärürüla  regelrecht  eotspredienile  aigüille  —  ^gHf 
wirklich  vorhanden  war,  allcrdinffs  daneben  auch 
schon  aiguillf:  letztiTf  Kiirm  erkliirt  er  al-  tTit- 
standen  au^^  iiiguillf  ilui  rli  Emtlull  liiT  OrtlKiKrapliir, 
das  üi,  in  welchem  i  nur  Zi'ii  hi*n  iIit  l'itlatalisieruii^' 
des  //  war,  soll  zu  ilcr  Zrit.  als  alle  lii  zu  u! 
warden,  irrtinnlich  il'-ii~i  ll.i  n  Wamiel  <iun-liKemaclil 
haben.  Da.«  i^t  sdiwei  >.-I.iu1>1m  Ii.  w  ie  es  <lenn  auch 
von  U.  Paris,  K  l.\  ;(:!!  f..  bezweifelt  worden  i^t. 
ö.  Grober.  ALL  1  236  u.  Mise  aü  iwo.  nebenbei 
bemerkt.  Forsters  Heüiung  uiiri«  u  i;.'  .\  i.  ier^'CKeben 
wird),  glaubt,  daU  aigüüU  durch  Lintluli  von 
aigttlte  etc.  zu  ttiguSIU  geworden  u.  dieses  dadnrch 
in  die  Reihe  der  WriHer  auf  -///*•  {pointilU,  rmir- 
Hfk  etc.  f  eingetreten  »ei,  wobei  auch  angullU  u. 
das  Adj.  «WM  mitgewirkt  haben  wUeo.  For  voU 
belKedigeod  kann  wohl  avch  Am»  Ericllraog,  so 
■charfainnig  lie  «nch  iit,  nicht  cnditet  wwoen. 
9.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  67.  aeheint  sidi  QrBberN 
Meinung  anzuachlieUen.  7.  Cohn,  SulBxw.  p.  234  tl., 
widmet  dem  Worte  eine  sehr  eiiigehentl«  Unter- 
suchung: er  is^t  ^•enei^rt,  einen  Typus  •m/MiciV/«  oder 
*ucülffi  aiizuiK-biiien,  (felanift  aber  nicht  zu  einer 
klaren  Enlsdieiilun^;.  8.  Ni^ra.  Rom.  X.\.\l  491t.  will 
frZ-  aiffiiilli-  aus  '«ifuiliu  ibezw.  itijuiltum,  welclu-s 
in  einer  (ilosse  iiberliel'ert  isti  erklären,  it.  il'Oviiiio. 
A<i  XIII  '.W^.  nimmt  zwei  Grundworte  an:  ai  ''u  uUti, 
dav.  sard,  ilo^'ud.!  f(|i/]i(.'i»,  i^ralUires.l  ugudij«,  ital. 
(1(1!»;.)  aijuglia,  sowie  fa.-l  alle  Kormeti  der  wesl- 
iiclien  rom.  Sprachen;  bi  'ariuula ,  dav.  tose. 
offocckia,  pic.  aigcmUf.  Dies«  Uypotiieae  Yermag 
am  eheelMi  n  befricd^en.  VgL  Berger  4t  Aom. 

146)  (*ielcttlto,  «in,  nadeln,  nähen:  .stichehi; 
ital.  agutckiarr;  apan.  affuyar;  ptg.  aguiüor; 
frz.  niguUler.  Ober  die  Lanlentwielilnng  vgl.  obeti 
unter  aellettia,  aeleflla.I 

Hii\  i'ärueallo,  »onem  m.  iv.  <i',i^\.  ,'^lacbel: 
frz.  aigwilun,  Uber  dessen  lautliche  Entwicklung 
die  über  uiguUlr  gegebenen  Bemerkungen  zu  ver- 
gleichen sind;  ital.  a^vglion«;  span,  luui/imi , 
ptg.  aguOMof       mmA  Nigra.  Ron.  XXXI  8.] 


147)  ttMmm      n.  ieflmTnn,  nach  Canello.  AG  ! 
III  S24,  Gnmdwort  t,  ital.  guminu,  gomona,  gamma 
.il  grosso  canapo  da  Icgar  le  navi*    Diese  Her- ' 
leitung  ist  wegen  des  unglaublichen  Bedeutung^,  t 
Wandels,  den  sie  voraii-.^i  l/.t,  -fhr  /,u  ljeajistaii<len. 
Weit  annebndiarer  ist  Kicclnas'  .Vnsicht.  ilal.  ijumin-i 
—  'liijuminn  f.  lii/nmimi  sei,  v^'l,  AG  IV  H"'(l.  t.^iix, 
äl.  79.  leitete  gomenn  V.  iupu!:i  was  \  ..lli^'  un- 

giaubiiall  i-t.  Tobler.  Z  IV  1-2.  vertiintet.  .lall 
gimonit  das  V<  rb:ilsulisl.  zu  .■i-t/itininni  i ,  «-(/nr/i/.(i- 
l«<ir<  roiiihinurr  sej,  —  ,\u<li  sji.m.  giliNi'i,  [it/. 
agomiti,  gomiu,  Uolcli.  >:elil  S(  ln\>  rlicli  aiil  'iimnm, 
bezw.  (ii  umiHii  zurück  (x>ohl  aber  (it  i/.  (/loof  i,  vj.»!. 
Dx  4&  jfumia,  doch  ist  inunerhiii  die  Moglichlieit ; 
nieht  durdiaiw  in  Alnvde  ni  atellen. 

■t  u  (Rkr  pitttu)  mit  der 


Naiii'l  Kemalt,  ',,'esiickt;  sard,  acupintu,  gestickt. 
V'kI.  Nitrru.  AG  .\V  4^1. 

liH)  ieOa,  «um  f.,  Nadel;  ital.  ago,  s  ad  ital. 
iiio  u.  «e«;  rum.  ar  m.,  VI.  art-  f.,  vgl.  Ch.  «.  c. 
Über  agorqjo  .Nadler*  vgl.  Salvioni,  Z  XXll  466 
(ngornjo  von  dem  PI.  agora). 

149)  [*ieBtis.  -um  f.  (v.  acitfus);  altspan. 
arueia,  eucia,  Behendigkeit,  Gewandttlimt,  Fleiß, 
dazu  das  Vh.  «cuekw,  VgL  Dl  414  onute.]  Hor- 
ning, p.  86  Z.  3  T.  nnten  im  TezL 

160)  *iettliitor,  •6Rm  m.  (r.  •artrftore),  Schleifer; 
itaL  agutaatore;  rnin.  a»eu{itor;  span.  agHzador. 

161)  *ieatIo,  -ire  (v.  a<uo\,  scluirten;  ital. 
nguszarr;  ruiii.  amul,  Iii.  ttt,  fi,  vgl.  (^h.  s.  v.; 
prov.  lujusiir;  frz.  niguiser,  vgl.  llnrnitl),'  p.  6; 
rtr.  i/iziir;  sfiaii. '/(/i(-(/r,  mwinr,  s.  oben  ucHti«; 
pti:.  iigu^iir. 

1Ö2)  ttcütua,  a,  um  iPt.  P.  P.  v.  iiruo\,  scharf; 
ital.  iiruU)  u.  agudo,  letzteres  auch  .Sbst.  in  der 
Bedeutung  .Nagel*,  vgl.  Canello  in  A(;  111  370: 
span.  ptg.  agudo;  frz.  aigu  (Lehnwort:  in  dem 
Eigennamen  MohÜOh  ist  aevt  regelrecht  su  -Ai 
geworden.  Tgl.  Scheler  im  Nachlr.  s.  Dx  86t  o. 
Berger  49);  altfrs.  tgtur  (gel.  W.)  =  wirf«  adL 

153)  id  (altlat  ar;  vgl.  Walde  s.  v.),  Prftp.  mit 
Ate,  zu,  nach,  an;  ital.  ad,  a;  rum.  a;  rtr.  n; 
prov.  at,  a;  frz.  d;  cat  span.  ptg.  «,  ff.  Diese 
PrÄp.  hat  den  ihr  im  Lat.  eii-'en  ^'owesenen  An- 
weiidungskreis  im  Rom.  im  wesentlichen  bewiilirt, 
nametitlii'li  in  Hinsicht  auf  riiundii  lie  Verlialtnisse. 
f^b'  I'll'-  ist  ihr  in  allen  rom.  Spr.  mil  l  inziger 
.Au^nahiiH'  il'-  Riimitnischen  der  Ai!<il:iirk  der 
Dati\ Ii' Iiiiii;.' iilii:lr.i;,'>ti  w  oi  ilfiii  iiii  Hum.iii  winl 
die  Dalivlunklion  duri'h  die  Artikellleximi  lii-.'.<  ii  liiiet, 
v>'l.  Dz  Gr.  II  l'lver  den  spätlat.  ii  liiilii'iiii. 

Gebraui  h  von  iid  als  Kasiispräpos.  vgl.  B>iurciez, 
De  praepositione  «(/ casual i  in  latlnitate  aevi  niero- 
vingici,  Paris  18H7,  vgl.  ALL  IV  S90i  Im  Altfrz. 
konnte  a  auch  zum  Ausdruck  des  PoBsesavTerhält- 
nisses  gebraucht  wenlen. 

164)  id  -h  dUch.  acht;  rtr.  adaig  in  Verbin- 
I  düngen,  wie  avir  a.  acht  haben,  dar     «dit  gebon, 
vgl.  Gartner,  $  20;  Aseoli,  AG  VII  668. 

Ifj4al  'adieio,  -are  (acie»),  (durch  scliarle  Sauren) 
die  Zfihne  stumpf  machen,  soll  nach  Thomas.  Mel. 
p.  1  (vgl.  aui  h  H  .\XVII1  lG9l,  das  Grumlwurl  sein 
zu  altfrz.  aurier.  Über  andere,  weni^'cr  an- 
tiidimbare  Ableitungen  TgL  Ni   -'  7 

165)  ädaeqno,  »iit^  gleicbmacben;  ital.  ade- 
guarr;  pro v.  azegar;  altfrx.  «Awr.  Vgl.  Mqwr^U, 
Z.  r.  ä.  G.  lä»l  p.  766. 

166)  *fl«MMUbM»  berechnen;  prov.  axet- 
mar,  ordnen,  altfrz.  aetmtri  apan.  «smiar^ach 
Uaist,  Z  VI  117,  omgeeteUt  ans  artmar).  Hit 
prov.  azeimar  scheint  atermar  identisch  zu  sein, 
zu  azfgmar  dürfte  »ejtmar,  zu  aztrmnr  »ermar  ge- 
kürzte Form  seih.  GruM'ilM'ib'UlUM;.'  aller  dieser 
Verben  ist  .<»rdneii,  [icliteu'.  Ital.  accUmare 
u.  altfrz.  iiirnmer  sind  amlcren  I  rsprUDgCS^  VgL 
oben  w-''ismiirr,  Kursier  Z  VI  112. 

I.')7f  bürg,  adaling,  E'leii'  ^.  n  abd.  anfn'ink. 
xlrling;  prov.  adrinc;  altfrz.  Wim.  Vgl.  Dz  603 
■nUU»r,  Madtel  46,  M,  168.  168  n.  90,  98,  168, 
U!3,  1G4. 

10*^1  *id*ilto,  •ire,  erheben.  —  prov.  asantar 
(refl.  Verb.)  sich  erheben,  in  gehobener  Stimmnog 
sein,  entxOekt  aein;  io  der  Bedeotang  «Gelhnen 
Anden  an  etwas*  IhI  aaatdar  s  *ad-a^rt. 
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169)  m»it,  -into  m.,  (gr.  iSäftai).  Diamant ; 
ital.  span.  pig.  diamante;  prov.  diamun;  frz. 
itammU  (diu-  wobl  gelehrte  Anbildung  an  griech. 
Gomposita  mit  A<U.  —  Eine  zweite  UmMldung! 
erfuhr  da«  Wort  io  der  ttun  tm  Mittelalter  4ber- 1 
tng«neo  Bedeotiuif  «Magnet*:  prov.  adimans, 


oaAmm^  tUmaiM,  frl.  almata  (Dlier  die  angeblirhe 
Nomhialivfonn  aXma*  Homing.  Z  VI  44i)l, 
daraus  volksctymnlngiscli  mit  Anlehnunir  an  aimer 
mmiint,  V liK  III  4!I3;  s^piili.  ptjf.  imnn. 

HAU  'udainplo,  -ure,  «-i wcilcra ;  t-iigad.  '/«/- 
ampler,        Me\r  i-1,..  '/,  r  ■>.  p.  7»>5. 

llili  l'ad-aptlo,  'iro  '\.  <///,'»,•.  ,  naih  ScIu-Um-  im 
Allhang  zu  Uz  Tön  vjrjliiilit  Griiuiluort  z.  pinv. 
tuiiiptir,  azajilir  antrreilVn,  u.  ilfiüi  v^fi.  iVw  unter 
2  ad*at-io  ^'e^jebciie.  weit  (.'luuhliaflcro  Ableituiii.'i 
mittelbar  zu  alt  frz.  n-^ilir  (Vb.  zu  iJem  Adj.  «/«-i, 
reizen  it  it'enlliL-h  jeni.  in  «Iii-  Stiniimnit;  vorsetzen, 
in  der  man  ihn  haben  will,  insbesondere  jem.  ärgern), 
Vgl.  Hillen  aptua.l 

162j  [*id  4-  iptas,  a,  um,  anstehend,  anmutig; 
ital.  adatUt;  prov.  nduut,  usaiU  geßülig,  anmut^, 
dav.  dasVb.  Mwwter.  —  Vgl.  Ds  616  atma;  Gröber. 
ALL  I  2I&J 

168)  tii^JMt  «Ire,  anwässern;  ital.  adaefttare 
«taeni;  rvin.  tiddp,  at,  at.  a,  tränken,  a.  Gh. 
«/>";  prov.  iidaigar,  amigur;  span,  adagnar. 

\M\  1.  I'ad-atio,  «are  (v.  genn.  a«atia,  got.  atiti 
n.,  Annehmlichkeit,  vgl.  Kremer  in  Pauls  u. 
Braunes  Beitr.  Vlll  ungenehm  machen.  <lav. 

viell.  IS.  abet  unten  «djacens!  vgl.  Thmuad  H  XXI 
ÖOh'i,  ilaj.  ai/iiijiiiii- ,  ayiitrf,  dav.  Vbsbst.  iii/iii; 
prm.  .i,.-,,r  \'>{:\.  Bartsoll,  Z  1  76  Zeile  ö\.  oben, 
Haynnuani.  l.U  II  42  ).  dav.  Vbsbst.  nis,  fiw  »i., 
Vbadj.  iiix,  ^rleirlicn  .'<!.iinnies  sin<i  wuhl  audi  lias 
Vb.  aitir,  uim'r,  die  Substantiva  aizina,  itizi»u-n-»-, 
welehe  Worte  säiutli«  Ii  den  Be^rriff  des  jln  ijuem 
machen*  in  sich  tragen;  alllrz.  aainirr,  aüiier, 
dav.  Vbshal.  ait«  f.,  neu  frz.  aise,  aiaanct  u.  dgl.; 
cat.  OM*-;  ptg.  mo.  Vgl.  Mackel  54;  Bugge,  R 
IV  84!»,  u.  tir.vber,  ALL  I  242,  leiteten  awr  etc. 
von  lat  tttua  ab.  s.  unten  adn.  —  Prov.  adaptir 
kann  mit  *<rf-aMuw  nieht  manuMoliliigen.  vgL 
oben  &  ei] 

1«6)  3.  hii-flMo.  -In  (V.  altD.  SbaL  •(  ik, 
BaiaM^HMtao)i«ltfr  


17<4  M  WnSn  fTdeai;  dav.  durch  Zusanunflo» 
Ziehung  aus  A  boa  fi  die  altptg.  Venächening» 
Partikel  bofe,  traun,  gewiB,  vgl.      48S  hofi. 

171)  (*U-MbI*,  «im»  Teitiemro  n.  «U-MMm, 
•ire,  gataaf«,  lilifan;  ital  Momm,  Mmtn; 
frz.  abontUT  (wohl  aua  {/»imtr,  aehrter  etc.)  &  htm 


«Hw.,  »iTt.  aaNr.  aBr«iaan,daT.  VbabeL 

aaHe.  Vgl.  Ds  602  «KUir:  Maeini  16  n.  166.  — 

I'  rov.  adaplir  hat  mit  'm^oUre  nielita  n  adiaffen, 

vgl.  oben  'adaptio.] 

lOtil  öd-aogeo,  -auxi,  •aaetaMf*in,ver!nebn  ii; 

rum.  iidatMf,  admuiH,  udatm ,  adao^e  laucli  nach 
der  A-  u.  J-Ki'iij.  .ili^rewaiidelt i.  vgl.  Üli.  .t  r.; 
prov.  I'art.  I'eif.  nzd.ii,  davon  ist  zu  unlerscbeidcn 
da>  Adj  n:„,it      •iidfiptut,  vgl.  Nr.  188;  altfrz. 

iiiiiir  il'cri.  r(/i),sl         'iiil-iiuii  t  \ir. 

Ui'\  l'ad-bado  (u.  -budioi.  -ure;  ital.  aUtajarf, 
iuiliellen:  frz.  allfrz. 'ii«<if  r,  ufxiyrr,  neufrz.  aboyrr, 
<lav.  Vh.sbsL  aboi.  Vgl.  F..rster,  Z  V  96;  (J.  Paris, 
R  X  444;  anders  Tb.  42:  Dz  Ahh  bajare  hielt  die 
Ableitnngvon  'ad-baubarr  fur  iiiokücIi,  woraus  aber 
mir  abouet  od.  abo{p)er  hiitte  entstehen  k<'»nnen,  s. 
Förster  a.  a.  U.  —  |   S.  bado. 

168)  (*id-b«r-ia«-$io,  •in  (mit  ter  =  M  m- 
flamaeng«set2tea  Dem.  vom  9L  Ifle  Unebten);  mnl- 
maSiiebaa  Gmodwort  z.  ital.  abbagiiart  blenden, 
wor.  die  Vbdwttve  abbagUo  n.  Ma^iort.  Vgl.  Dz 
886  hofftiore:  Paiodi.  B  XXVU  210,  ist  geneigt, 
die  Worte  von  *barim  t  warttu  abzuleiten.) 

l'iU-MbiMy  -in  s  ital.  Mneran,  a. 
blbiro.j 

KCrtiag.  LaUram.  WartMbncfc. 


gebildet),  VgL  Dx  603  abo»»er;  span.  ptg.  oDi 
(ptg.  wohl  nur  das  Pt  P.  P.  gebrftueblieh,  vyL 

Michaelis'  Wtb.)] 

172)  l'id-brlgfttan.  a,  um  {v.  kelt.  Stamm  *hrigA, 
aber  welchen  z.  vgl.  Tii.  p.  .'»ii  hii<n;  prov.  <thri- 
vat-i,  altfrz.  tifirii''  -i  hindl.  i-iireit;g.  iiii-^ti^.':  per- 
«■inlicbe  Formen  der  Verben  ubricar,-fr  sind  seilen. 
V^d.  Dz  68  Arte;  FArrter,  Z  V  88:  aoeli  nntao 
brlKik.l 

'&d-eirculo,  -are     2.  aa-seeto,  -äre. 

17c!i  arab.  a'd>'dal*ab,  Grundstück;  cat.  span, 
ptg.  aldi'a  Dorf,  Tgl.  Uli  418  «.  V.;  Eg.  j  Tang. 
146)  (atdüia). 

m)  arab.  ad-dalll  (x.  V|>.  ,i„lla\,  Wegweinr; 
span,  adalil,  -id,  ptg.  adail  Heerfulirer,  vgl.  Dx 
416  adalid;  Eg.  v  Yang.  44  IT. 

176)  arab.  •d'^ralca  (vgL  Eg.  y  Yang.  48),  Lieder- 
sehlld;  span,  adaraga,  adarga,  daraga,  Sddld, 
dagegen  geht  8pan.taigMi,  ital.  toiyo,  prov.  ptg. 
Uarja,  frz.  targ*  auf  alto.  targa  (vgl.  Haekef  63) 
nrOck,  dazu  das  Vb.  torgar,  -er.  Vgl.  Dz  Sl6  targa. 

176)  arab.  ad<darb  (vgl.  Freitag  II  19*),  eitger 
Weg,  dav.  span,  adarre,  <ler  Kranz  der  Maiwr. 
Vpl.  Dz  415  adnrre:  Eg.  y  Vang.  60. 

177i  iid  -f-  de  r  lu  r  hörä,  —  bürls;  davon 
r        iiiiineiuirn,  iKÜHfori,  .\dv.,  biilil.  vgl.  IIb.  txir'i. 

17-»i  ridid  adel-ar,  edler  Aar  vgl.  Kluge  ».  r.); 
Gruiuhviirt  z.  trz.  alerion  (d.  L  ater-ton),  kleiner 
Adler  ijrtzi  nur  ein  heraldischer  Ausdruck).  VfL 

Dz  '»il.'i  iilirivn. 

\T.h  Ad  +  de  +  in&nu|8|;  die^e  Wortverbindung 
scbemt  die  (Grundlage  de»  span.  ptg.  Substantivs 
ttdfman  m.,  Haltung,  Gebftrde  Zu  sein,  welches 
sonst  voi)  dem  bask.  Vb.  adiemon  ,sa  verstehen 
geben'  abgeleitet  wird.  Vgl.  Dz  416  adtmmu  Die 
UenuM-erscbiedenheit  des  lal.  mamu  u.  dea  rom. 
Sbats  ist  kein  unbedingter  Beweis  gegen  iitra  Ver- 
wandtschaft, zumal  da  es  sieh  beiad  -f»  ds  -f  flMM(«4 
nm  dne  umprQnglieb  advatlMal  ani^ellißto  Wortp 
Verbindung  lianddL  Span,  d'waiaw  m.,  Unoid* 
I  nung.  dorne  ans  de  t*  mmm  entatanden  aein;  ptg. 
ist  das  Verb  desmanar,  verwirren,  vorhanden. 

I8ü)  id'denso,  -ire  (v.  dmnu),  dicht  machen 
'v^.'!  .\eii  X  4321;  prov.  udiwir;  alllrz.  rideter 
lieiulireii,  aneinanderdrangeii.  Dz  ö03  iidrner  leitete 
das  Vb.  irrig  von  'itdhtteiture  ab.  vgl.  ilagegen 
ti.  Paris,  R  IV  6J1.  H;u<t,  BF  I  (iröber,  ALL 
I  235. 

1811  iid  densUni,  ad  den<iä;  dav.  rum.  ndr», 
adf.srii.  AiU.,  hiiiiti^',  nil,  \-^\.  (Iii.  lieg  |p.  76). 

1821  iid  -f  de  -t-  riBtro,  zurück,  rückwärts,  dav. 
ital.  addirlro.    Vgl.  Dz  288  retro. 

IHÜ}  l'ad.^epso  oder  addcaao  (mit  olTenem  c;  %iell. 
jaus  ad^i\d-it»iu[m]  entstanden)  muß  nach  GriAers 
(tberzeugeiiden  Bemerkungen,  ALL  1  236  u.  im 
Nachtrag  zu  Körting,  Lat.-roin.  Wtb.*  161  (wL 
i  auch  FOrstar  im  Gloss,  z.  A.  et  M.  «.  ades),  dw 
'Grandform  sein  zn  ItaL  odsiss^  sogleich;  mm. 
'adtn  (?);  rtr.  add$,  beinahe;  prov.  alllrz.,  eat 
j  ade$,  sogldeh;  altspan.  ad<tm  Die  natieUegenda 
Herleilung  aus  «fi>>iM»  wird  Terbotan  durch  die 
,  offene  QualitAt  des  e,  welche  fireillefa  auch  bei  der 
I  Ableitung  von  ad  id  ijisum  sliirend  ist.  und  durch 
Idas  ä  im  Prov.,  Altfrz.  u.  Cat;  danach  ist  also 
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184)  ad-dlb 


206)  •iid-bMio 


2Ü 


Of  1S9  tno  zu  berichtigen,  v(rl.  auch  P.  Heyer, 
R  VIII  166.    HOchi^ens  dann  lieüe  die  Ableitung 

Von  (((/  ipsum  sich  rechtfertigen ,  wenn  man  iin- 
ncliincn  wiilltc,  (Irili  nd-prf^ixufn  ii/>rh  etc. 
iiiiiili v'isch  i'in^rcwirkt  linhc,  Sriir  Ii  lili.i'l  l-./fVir- 
Wc)rle1  die  Aiilellun^r  iles  «(/fi^'»  i  d-.  \itu   mi  ipMIiii 

Schuchardt,  Z  XV  240  (vkI.  inirh  .lOvi.ljo  in  (im- 
heiN  (;rmi<lriK  I  SO«}.  I'hieii  briiii.'t.  7,  XVI  r.21. 
l'ra|.'\Nei'-e  ilie  Ableitun}?  <idt,t*o  -  ad  »|i(i»i|-//.sr(|i<i| 
in  Vopi^chliig,  Nittni,  Ali  XIV  'Jt;!',  uii  dr  i'/iyum]. 

184)  urab.  Hd*dlb  (Freitag  II  "S'l,  Schakal:  span. 
adim  u.  aditt,  Schakal;  |>tg.  adibe,  Schakal,  Gold- 
wolf:  frz.  adive  Schakal,  ZmrgmAt.  Vgl.  Df  416 
adira;  Eg.  y  Yang.  p.  56. 

186)  nddictnm  n.  (v.  'midicrrr),  nacli  Cornu, 
Plg.  tirnmm.  (in  Gr6b«n  Grandr.  1)  |  28,  Gnnd- 
«ort  zu  ptg.  fUo,  imgufOL  G.  Midnidi^  Fly. 
Et.  pu  17.  &  ob«Q  Mtnn  n.  noUn  Tetn«. 

188)  arab.  ai<41ll8t  Lorbewbanm;  span.  ptg. 
otfW/a.   Vgl.  Dz  416  adeifa;  Eg.  t  Tau«,  p.  64. 

1ti7)  |*M*dlr«et]«,  -in  (v.  «KrMtai),  woUo 
richten:  it al.  ttddirüsart;  frz.  arfrwiitr, day. Vbsbat. 
odreue.   Vgl.  Dz  272  ritzar^.] 

188)  •id-dlreetus,  a,  um  iPl.  P.  P  v.  (/inV/oi. 
gesu-hickt;  itul.  ndärUtu;  ]iri)V.  (idri'it;  l'rz.  ailfrz. 
iidii-il,  neufrz.  adroit;  cat.  adrnjUitnuntt.  Vpl. 
Grober.  AM.  I  2'M\  tu.  2181.  Von  ''ad-<iir><te  viell. 
das  Span,  pti,',  Ailv.  iulrnlr.  a)i?^ii'litlicli.  sowie 
i-at.  itdrtt<i<.  rirhiijr.  \ni-.it/.li.  |i.  vj:!.  Dz  41.")  ndredf. 
S.  \iiiteii  dirii;o. 

18!i|  |ad-di>ifo,  -scere,  hinzulernen;  neap,  ad- 
disHtTf,  v^'l  .Mu-^ali:^.  Ki'^r  s:in.  102,  Salvioni,  p.  S.| 

VHM  |id>do,  -didl,  -dilum,  »dSre,  ist  von  einigen 
als  Grundwort  zu  ital.  oiMforc  aufgestellt  worden. 
Nftheres  darober  sehe  man  unter  «inMo,  -in.] 

191)  *id«46ii»,  «ire,  bingdwn;  ital.  adomare; 
prov.  Mtomar;  frs.  «foNiwr;  apan.  mf«Mr(«^. 
VgL  Da  861  adottmre. 

(«ai-iaUa  (tr.  altn.  dMo)  a.  *iaMa.] 

193)  H-««^*  am,  -Metaai,  «Meft«,  heran- 

(bhren;  ital.  adduco,  duMi,  dotto,  dürre;  rum. 
adtic,  dtuei,  du»,  duce,  vgl.  Ch.  dne;  prov.  adue, 
dm,  duii ,  duirt;  frz.  altfrz.  adui,  duin ,  duit, 
duirr:  .-ipan  nducir  (veraltet,  weijen  der  Flexion 
5.  duc:>\:  ptj:.  adurir,  Metall  «l  iili  ii  Im-g^sani 
machen  (in  der  alten  .spr.  Pf.  :i  .Si:.  ■idiiA.-r,  Pl. 
luiurho,  vgl.  I>z.  Hr.  II  lüi.i 

l!»3)  [*&d-dalrio,  -ii-e  iv.  dulcin  ,  mddeni.  lin- 
dern; altfrz.  luloiickirr.  nlier  desusen  Bedeutung 
Tohler  in  -fineii  Anmerkungen  zu  Li  dis  dim  vrai 
aniel  )>.  f)J  ;.idiandelt  hat.] 

ItMl  ftd  darfira;  dav.  altäp;iii.  adur.  Ailv., 
Schwer,  kaum,  daneben  uduriin    \\\.  Dz  4l.*i  ik/kj-. 

1116)  id-Co,  •il.  •Ttam,  ir«  sidl  nach  Uianchi, 
Storin  della  pn>()<>!-i/i<iiu-  a  etc.  (Firenze  I977l,  p.  It", 
Unndwort  zu  ilal.  undure  sein,  vgl.  dagegen 
Flaehia.  AG  IV  36». 

196)  iiSpa  (alepa),  idlpeai  c,  Fatt;  aard.  MU, 
bergan.  «Uf,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  &  6.  1891 
p.  786:  ALL  XI  63 

197>  t^-<>ril|ge,  -e-rllig^re,  aufHchten;  ital. 
adfrgere,  errichten.  Nach  Tobler  (Veiiel.  Cato. 
p.  331  u.  Mussafla  (Lthl  f  trerm.  u.  roni.  Phil. 
1883.  Julii  -nil  adet-ujri,  (1:  ii  Munrt  z.  prov.  alt- 
frz. -irrdrr  sein,  >,  unf'  ii  adliaereo.  Vfrl.  (ir"b»-r. 
ALL  I  .'  i.i 

\'}^\  ad-fseo.  -are,  !i>  r.iiilnllfrn :   sard,  ni-ictii 
,iiuh  "'MreV  Sahicni.  P<>s;.  [■  ; 
l'J\>)  id  +  fir*»;  ital.  affuori  (veraltetj,  autier, 
i;  ram.  draallen,  aoAco,  vgL 


Ch.  ffirii;  span,  afuera,  außerhalb.  Die  Qbrigen 
rom.  Spr.  kennen  nur  das  Simplex  forna  u.  die 
Vorbindung  de  +  finn-,  s.  unten  sk.  er. 

2<Mi|  [»ad  +  frttctiira  span,  ufrvrho  Kleie, 
traliz.  (ifrril,,     \ -I.  I'arudi,  \\  XVII  6J.) 

201 1  fid  fülldüm;  dav.  das  A<lj.  ilal.  iiffondo, 
lief  (auch  Siilist.:  ühcrscliuldete  l.a^rel;  ruiii.  nfund, 
v^l.  Ch.  fund:  ical.  fondii,  altspan.  fundo,  iieu- 
-p.ui.  }iundo,  (il^.'.  ,'iindoi. 

2o2i  |*Sd->fiitto,  -äre  (v.  </uU<i)  ^  sp.m.  wjoinr, 
ausscliiip|'.-n,  d.izu  <iiis  Adj.  agotuble.] 

203)  [*id  +  gjrön.  (v.  jryriw)  aoU  nach  Dz  61S 
Z.  1  T.  unten  der  vorauszusetzende  Typoa  Ar  tri. 
ariroM.  Ruderstange,  sein.) 

'24)4j  id-haarSo,  -haeal,  •baeaum,  -Sre  (f.  -rrr), 
an  etwas  bangen,  isl  nach  Dz  60S  Grundwort  zu 
prov.  altfrz.  nlh\erire  (Prla.  Ind.  3  Sg.  arrt, 
Pf.  8  Sg.  aertt,  FL  aerA,  arhaaen,  packen.  Tobler 
0.  HttaaaAa  dagegen  letten  daa  Vh.  t.  adeiif)ftr» 
ab^  a.  dMO  «dMSi^»  vad  dicae  Elytnologie  dfirfte, 
da  daa  r  fan  Pf.  a.  Pt  ron  amrin  stammbafl  an 
aain  aehdnt,  den  Vorzug  verdienen :  die  Bedeutungs- 
entwicklung, hinsichtlich  welcher  Grober,  ALL  I 
2:!G,  ein  .III  sjili  -ehr  ^'ei^-ihtferliKles  Hedenken 
aussprifht,  dutlte  \ii'lleielil  (gewesen  sein:  aufrichten 
heben  pa<ken.  S<dir  ansprecliea  1  i-t  Hor- 
Z(l^^s  Vermutung'.  Z  XXVIl  12;<,  dall  adhaertre  u. 
(idrnifrrr  sieb  ^'ekreuzt  li;ibetl. 

l'&d-baeso,  -äre,  s  oben  äd-denso.t 

L'ofii  (ud)  banc  höram  lodcr  \  ■  \ ■  a-\\\,  ui'^'en  der 
Qualität  des  u  in  encore,  banc  ad  horami  ist  die 
walirscheiiiliche  Grundlage  Ton  ital.  amora,  frz. 
encore  (mit  offenem  o),  prov.  ancar.  Ist  «lies 
richtig,  so  wird  man  wohl  auch  ital.  anrA<-,  rum. 
imeii,  altfrz.  «HC  (in  der  Bedeutung  .noch,  auch*, 
im  Leodeg.  V.  169  n.  183)  auf  ad  tutne  [seil.  hormiH 
lurOck  führen  MQiWB,  wobei  infaenig  auf  mmA»  a. 
tmeä  analogiseha  Anbildangea  ao  ck«^  bccw.  an  4S» 
Adverbien  auf  .4  aanoabmao  aain  wtrdaB.  VfL 
dt>vidlo,  AG  IV  171  Anm.  Ntehta  tu  schaffen  bat 
mit  anehe  etc.  span,  aün  (—  ad  unuml  Prov. 
u.  altfrz.  anc,  ainc,  rtr.  ounc,  jemals,  dürften 
,iu{  lurttjuiim  zurtlckgelien,  vgl.  auch  AG  1  12.  I'ber 
die  Etyniolopie  von  am-hf  etc.  vt;l.  Dz  17  anckr 
wii  auch  die  .'Vbleitutit.'  vnn  ndhnr  für  möglich 
^.'ehalten  wird,  was  Ch.  .«.  men  billij.'t  ;  Havel,  R 
N  III  !<.(  iiif  he  :  utqur,  ni-juf,  vj.'l,  ilape/en  Cba- 
banciu.  Hdir  3  g.  II  77  |s.  aueb  H  l.\  vgl. 
auch  Grober.  .ALL  1  241,  der  sich  für  'unique  — 
atijuf  ausspriclit ;  Wetren  iles  -orr  in  t  ni  nrr  vgl. 
Suchier.  Z  I  431  U.  III  I4H  \orr  'h'i  honi.  v^l. 
aueb  Aseoli.  .Mi  VII  WNii.  G.  Paris,  H  VI  029  u.  VU 
129.  u.  Corini.  R  VI  381  u.  VII  »b8  fore wi  horamf. 

.tHii  ['id'hane  u.  *ad-fano,  -äre  (unbekannter 
Herkunil,  die  mehrfach  behauptete  Möglichkeit 
keltischen  Ursprungs  bezweifelt  Tn.  p.  80),  sieb  d>- 
mnhen,  placken,  hart  arbdlea,  iat  daa  niatnali^die 
Grundwort  i.  itaL  afumare,  bekamman,  prov. 
afamar,  akfa  abmOben.  «Ufrs.  aAoNM*,  daa  Faid 
bestellen,  schwer  arbeiten,  span.  ptg.  ofamar.  tsSX 
groDer  Mflbe  n.  unter  Sorgen  arbeiten.  Herkunft 
des  Wortes  aus  einem  interjektionalen  Attsnife  der 
Ermattung  u.  Ermüdung  .ahan*  ist  nicht  recht 
|/laublicb  —  V^rl.  Dz  7  nfjunno:  Förster,  7.  VI 
III  oben.  Die  zu  ileni  Vb.  |.'eli<iri;;en  ."^ubstanliva 
sind;  it.il.  iiffanniy,  Kunitner.  prov.  afiiH-.y,  all  frz. 
■ih'in,  Pla^'e.  .Milbe  (alter  aucli  .\rker,  zu  behauendes 
Lindl.  Span,  plg.  afnn,  Kummer  lalts[>an.  auch 
afaiio).  —  Mit  laL  afaniae,  afaHHoe  (8.  d.)  können 
dieaa  Watte  aiebta  aa  ton  babaa.) 
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207)  'ad  +  alui.  fcaj^jM,  ht^tzen ;  itnl.  ntfazsar,, 
reisen,  quälen:  frz.  agaeer  (vermatiich  dem  Ital. 
enllebnti,  welches  Vb.  auch  die  Bed«litllllg  .stiimpf 
machen  (Zähnf,  Mo^>>eri*  »ngenoinmcn,  wofür  alt- 
frz.  aacier  ges;t^'l  wurde.  VkI.  Uz  8  nggaxtare; 
Mackel  p.  6«  f.  (M.  bftll  fOr  nOgUcb,  daß  aacier 
s  germ,  a^fon,  abd.  «ssnt,  nbd.  Mh%  mQ;  Wedg- 
wood,  R  VUi  435  (etellt  gerai.  htuO^  «etieii,  «tt 
Ornndwoit  aaf,  vgL  dagegen  G.  Paria,  R  Till  4S6 
Anro.).  GoUob  (OlmfluT  vermntet  (nach  brieflieber 
MitteiluDf^)  das  Grandwort  zu  agaeer  in  dem  griech. 
dynZnv,  welche«  z.  B.  bei  Aischylos,  Hiketides 

auch  in  Iransitiver,  dur  des  frz.  Verbs  sehr 
iiülickumiiicniler  Beilli;.  K'ebrnuclit  wirii,  Thnmas, 
R  XXVIII  Kift  u.  M^-l.  p.  1,  nirrmil  für  U  r..  >,<xei,r 
lii«-  iiIk  ii  III  Nr.  1'j4;i  pfpi-ln-nc  AliK'iliiiit:  an  iiidein 
er  il.trauf  hinweist,  dül'  tlmtiuix  (!'•••  ^trtii,r<  |l>ci 
Aiiiiiiiiin.  Marc.l  ili'-  Hciii  nluiir  ..i/riiir,  r  <iis  li^-ntn" 
liiibe,  dali  deniDach  'tid-aciare  sehr  wohl  zur  lie- 
dcuiung  jfwUr  «w  Ut  ptfuOe  4et  ihmUf  kommco 
könne). 

208)  [*U  -r  hlzz'ftre  (v.  ahd.  higsnf);  riell. 
ttrondworl  lU  ital.  ndUzare,  iiizzare,  anreizen, 
betZflO.  Tgl.  DsS79  isso;  Mackel  p.  100:  Farster 
I.  Gbcv.  as  2  «üp.  9U<)4  II.  Eiii'  de  (iiile.s  1591. 
Baigt,  Z  VI  427,  hält  ad.izsurr  für  ent.slan<leii 
•bBam  nun  Antreiben  der  Hönde  verwandteo  Nalur- 
Uuit.  S.  unten  btlim  v.  MMkJ 

90»)  id  hMha,  rar  »nnde.  Jetzt,  gogenw&rUg  ; 
itat  ff  «na,  prov.  «erw.  aor,  (alDfri.  oare  (mit 
ofT.  o);  span,  oibora.  Vgl.  Dz  227  ora.  —  Nach 
G.  Paris,  R  VI629  n.  VII  129,  u.  Comu.  R  VII  868 
ist  aurh  frz.  ore,  or  mi  horam,  vkI.  daKegeii 
Snchier,  Z  I  431  u.  III  14'J.  V^'i.  eii.llich  (irrtber, 
ALL  III  I  Hi 

2101  [adhüc  (iiclliiir.  nun  inha-,  .\pp.  I'rolii  '12b) 
kann  niclit,  wie  |)z  17  nnrliir  Mii/iiiicliriien  trcneij;! 
war,  Grundwort  zu  span,  aun  ad  unum)  u. 
noch  weniger  duifenlge  XU  ital.  rnnAt  etc.  (t|0. 
Nr.  2061  spiii.] 

211i  id  Illim  (Tdem;  dav.  alt^pan.  pit;,  nlaff, 
alahr,  filar.  Adv..  fUrwahr,  meinor  Triüi,  vgl.  Uz 
416  ulafS. 

212)  id  lIlftB  h4nni,  zu  jener  Stunde,  d  unal-: 
dav.  ital.  allora;  frz.  aton. 

213)  idlnpleaf  aof&llen;  ital.  adgn^ierr; 
alt  frz.  aemplir;  prov.  «am^r;  MufW'L^ 
Z.  r.  6.  G.  1801  p.  7«».  I 

918a)  (ii  IprtM  vgl.  ob»  «Oiapw).  -UM 
jg^lBg^^nmntlieb  Omodwort  zn  rvn.  odia,  vgL ' 

213b)  bulg.  aditi,  angeln:  davon  nach  Densu- 
sianu,  R  XJLXIII  71,  das  Kl<?i<:bbed.  dacorum. 
undire.    I 'ngiauhUafll 

2141  iditas,  um  (v.  ndtrt)  in.,  Zui:nnp:  nach 
C.  .Michaelis.  .Mise.  124,  (Jimulw nti  /n  ]>l-  <'/'). 
rido,  hrito,  hrido ,  in  der  Volkss|inii  lie  aiilo,  Vui- 
raum  vor  einem  Mauendiaiise  .Sard,  liidu;  ital. 
adüo,  Zugang;  irrig  falit  (lanellu,  AU  III  968, 
andito,  grolier  Gang,  Vorbaoi,  ab  ebia  Sebeidefonn 

zu  nditn  auf., 

i.M  .'>i  idjieena  n.,daa  Anliegende,  die  rmgobung, 
«ler  Bezirk,  die  Ortlichkeit,  der  (wohnliche)  Ort.  wird 
von  Thonian,  R  .\XI  506,  in  Anlaß  einer  Vermutung 
l>arme»>teters  als  Grundwort  zn  prov.  atzt,  alt- 
frz.  aai»t,  neufrz.OMe  aill||MtalIt  So  seltsam  die.^e 
Ableitung  ancb  eracbeinen  mag,  so  ist  sie  von  Th. 
doch  gut  begrOndet  und  glaubhaft  gemacht  worden; 
daa  itaL  iuto  bat  Tb.  frailieb  nnbarOekaiehtlgl 
&  obeD  «i-rtl»  o.  unten  atfuu 


di'ii  l'lur,  a4facenliii  scheint  altfrz.  'laiannfe, 
n  eu f  r  z.  aisance  zurückzugehen.  Vgl. Cohn,  Herrigs 
Arrhiv,  Ud        p.  233. 

216)  *M*Jtetat  -ire  (v.  tt<ijieere\,  zuwerfen;  rnm. 
aiepl,  ai,  a,  werten,  richten.  errekhCD,  linden. 
Tgl.  Gb.  «.  «.  —  S,  unten  ^]eeU> 

917)  *id«J^lnIttM,  N.;  mm.  ^tm  m.,  PL 
nuH  f.,  Tag  TOT  dam  FaMag«,  vgl.  Gb.  «.  ». 

218)  *id-[JaUlBO«  4n  0Vr  a^j.);  rum.  <vmm, 
ai,  at,  a,  vgl.  Cb.  t^vm;  span,  mjfimar,  fa.slen.  Die 
tlbrigen  rem.  Spr.  brauchen  daa  Simplex  ije\junii, 
Vf.  m.  s.  Vgl.  G.  Paris.  R  VIU  96;  Gröber.  AU, 
III  141.  setzt  runi.  ajuna,  span,  agwtar  = 
Junarf  an,  s.  unten  'Jj^Ono. 

2191  •id-Jü)r«.  -ire,  ins  .IcM-h  spannen,  ital. 
iiijitioijiirf,  v)/!.  J^alvi'ini.  l'osl.  p.  3. 

•2210  id-Jungo,  -Jünxi,  -Jdnctum,  -*re,  hinzu- 
fii)L'en;    i  I  a  1.  'iift/iuni/o  u.  ii;jifiumii.  agijinnlo, 

tiifgiUHijerf  n<l.  -ffni'Vf;  runi.  njnng.  junxri,  jun», 
juitffr,  vgl.  Oll.  X.  r.;  fr/.,  altfrz.  ajoing ,  ioin4i, 
joint,  joinilff.  neufrz  mijoindre,  joitfnifi ,  joint, 
joindre;  span,  nilntrujir. 

221)  id-jato.  -are  iv.  a.ljunA  helfen;  tlaL 
ajutare  u.  uTtari-  (PI.  P.  ajutiintf  ,rhe  ajnia*, 
aitantf  .vigoroso",  vgl.  Cancllo,  AG  Iii  8.HI):  rum. 
njut,  ai,  at,  a,  vgl.  Gh.  «.  r.;  rtr.  t^iHdar,  adli)iiiUr, 
vgl.  Ulrich,  Gloss,  z.  ChresL  II;  prov.  tuiftidar. 
ajudar,  aidar,  aigar;  frz.  aidier,  vgl.  Havet,  H 
VI  833,  aider,  aber  die  altfrt.  Konj.  des  Verbs 
vgl.  Comu,  R  VU  490;  der  altfrz.  Imperativ  aJr, 
ayr  wurde  interjektional  gebraucht,  vgl.  Dz  616 
a^e;  cat.  qjudar;  span,  atfudar;  ptg.  tifudar. 
Trier  (in  ,det  philologisk-historisfce  Siimfunds  Min- 
deskrifl  in  .Anledninj:  af  dels  26  aarige  Virksomhed*, 
K<ipeiiha(.'>ii  l-.7'i,  p.  220)  wollte  frz.  nidii-r  v. 
ni/itim  .ililiiU'ti,  xgl.  (i.  i'aris,  H  IX  174.  Vgl. 
idjfitfts. 

222)  idJatal^  -um  iv,  wljum.  Hilfe:  ital. 
tt/uto  (dain  bi'n  das  Vlish>t.  niln}.  Die  iil>rif,'t»n  runi. 
8pr.  brauchen  nur  weibliche  Veilwl.suhstanlive: 
prov.  njudn,  ahin,  altfrz,  adiiidha  im  den  Eiden), 
cände,  aüe,  nie,  neufrz.  aitlr  liii  "iilr-dr-ramp  auch 
inbezug  auf  männliche  Pcrsuncn  K'i^hrauclit),  .span. 
aynda,  ptg.  ajttda.  Vgl.  ÜZ  10  «ÜMto.  VgL  Bergar 
*.  r.  adjutorie. 

«id.jttxta,  »Ire  a.  iixtOb 

223)  id  littta,  znrSelta:  ittt  allato.  Im  Ram. 
baatebt  ein  Vb.  ahdurtM,  ai,  al,  a,  nabenaÖDaiider^ 
stellen,  gkicbaain  *ailaterare,  vgl  Gh.  laL 

994)  {^-Uaminiu,  a,  UKt.  Smt^,  iogien- 
zend,  mtitmalliehea  Grimdwort  z.  apan.  atedaHo, 
angrenzend,  auch  SbsL  .Grenze".  Vgl.  Dz  418 
atedaHo,  wo  mit  Recht  die  Herleitnng  aus  angeblich 
baak.  "iddedano  (v.  aldra.  NachhanM-liafl,  u.  Präp. 
dano)  abgewiesen  wird.  Pidal.  R  X.\IX  .V.V>,  verwirft 
die  Diezsrhe  .Alileitui:;.'  und  stellt  *,ilut<iur\t-<  ;  von 
hilH.t\  als  (Jrundwort  auf.  welche  .\iu)alin!e  .luch 
niclit  frei  von  Bedenken  ist,  d.\  von  hitus  (latrrin) 
nicht  «lilil  Iriiiinru.-' ,  sondern  nur  */»if</-iiM<u.»  ab- 
geleili-t  w  1  riii  ri  k'  aiiite. 

22.0)  *id-hTeo,  -ere,  bezw.  'addlvla,  -Ir«  = 
ital.  aimtn,  arMaaaan.  vgl.  dKMdio,  AG  XIU 

383. 

226)  *id-lfipttBR,  *-itDS  (lApus),  hungrig  wie 
ein  Wolf:  ital.  alluptUOf  beißhungrig  (oMqwrij, 
heißhungrig  werden  ;  fri.  a^OiuiOftMoimlr},  TgL 
Cohn,  äolSxw.  186  Anm. 

227)  (*il*aiiuVn«,  -in  (▼.  mananz^  Tovana* 
zusetzender  Typna  t  a  aap.  ammaamu^f 
Hanaa  gdiao,  «Mi  zar  Robe  begeben;  in 
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345)  «id-mono 


Dial,  ist  anch  da.«  Shwl.  nmrnaaonaturo,  Hahner»tall,  ] 
Torlianden.   Vgl.  Fle<  hin<  Mise.  2()6,|  ' 

228)  [*id<naiiTlo,  »ire  (v.  goi.  maHrjnn,  zube-  \ 
reiten*;    |)rov.  amanrir,  -oir;  altfr?:.  umanivir, 
Iwreil  sein;  boson<lers  Oblirh  isl  iJas  l't.  Trat,  in  der 
Bedeutung  .bereit,  liitzii.'".   Vvrl.  Dz  »>:53  mtint-rir.] 

229)  l*id-nitt.stlfö, -arc, zerreiben inirlit  .kauen"  i; 
rvn.  9meMef,  ai,  iit,  a,  v^'l.  CAi.  mmtec.  da- 
gegen Densusianu,  R  XXXill  71.  wo  mil  Recht 
das  Wort  auf  *aimMk»re  nrOckgeAhrl  wird. 
S.  nlxtieo. 

230)  *id-Bat-fl-o,  'in  (V.  altn.  Vb.mata,  .itzenl, 
mit  Speis»«  anlocken,  vfrl.  lat.  ad-ntare,  ist  nach 
Dz  500  das  Urundwort  zu  frz.  umadmier,  liebkosen, 
«oia  Vbsbst.  amadou,  Zunder  (erat  aeit  1740  in 
dem  Dirt,  de  l'Ac).  Mackel  p.  48  erkifirt,  dall  er 
gefen  Diez'  Annahme  nichts  einiowenden  habe,  es 
sei  denn  das  Herabsinken  too  (  sq  tf,  was  wohl  hei 
flot..  aber  niebi  mehr  bet  altn.  (  geacbeben  könne. 
Widitigcr  aber  iat,  daß  bei  DM  Hnxrtbea«  das 
•9H  riUselbafl  bleibt,  denn  es  liBl  sidi  weder  wie 
das  om  in  ivoHouir  (ans  Pf.  munii^  noch  wie  das 
«H  in  bo-fou-rr  =  *bitfagan  v.  fugw  (vgl.  Tobler, 
Z  X  677)  erklllren.  l£s  war  denhalb  aenr  berech- 
tigt, daß  von  Sucliier  \i.  Tnblcr  neue  Herleiluii^'on 
de«  Wortes  versuclit  wurden.  Ersterer  (im  l.it. 
Zeiitralb'.  18H4.  Nr.  60l  nahm  südfrz.  unuiilour  - 
amator-rin,  dessen  r  in  Lan^'ueitoc  verstuiiiiiit,  als 
Grundwort  an,  was  olme  Zweifel  ein  F('lll^'ri^ 
war.  Tidiler  da,.'e^.'en  iZ  .\  oT'vl  (.'inj;  vdu  pic, 
amitlmthr  ,ins  ii  erl'lickte  darin  ein  aus  der  Ver- 
bindung' 'imi  c/oru-  lier\cirj.'ej,'anj.'enes  Verl),  dessen 
eiKenÜiciii'  Hedeutung  also  sein  würde  .jentand 
als  .«einen  nmi  doHx  bezeichnen  u.  behandeln*; 
beztlglich  des  -/-  wQrde  amidouler  zu  ami  doMfx] 
äutterlirli  sirli  verhalten,  wie  toAlrr  za  »oüli],  eou- 
cotder  zu  roucoii,  in  WirkHchkeit  freilich  hestAnde 
die  bedeutsame  Verschiedenheit,  daß  in  toültr  u. 
eoucouler  das  /  stammhaH  iiit,  w&hrend  es  in  ami- 
4miUr  eingetefaoben  sab  wOrd«.  Dos  i  der  «weiten 
Süb«  kannte  maint  einem  •  Icicbt  weichen, 
nadideB  dnnal  die  Berinmft  des  Atudnicks  ans 
der  ErinnflraDg  gnsebwonden  war.  (Hiergegen  l&ßt 
sich  aber  einwanden,  dafl  ein  Gmnd  lor  diesen 
Vokalwechsel  frnr  nicht  ersichtlich  ict.)  Ist  die 
geistreiche  Verniutnnt.'  T<iblers  richlii.'.  .«o  wäre 
am.  formal  u.  begriftlicli  eine  libnliclie  Verl'indtin;.', 
wie  r-  well.  ital.  (immirriin-  lA.  -.  unten  ad  nie, 
care.  —  VValirseheinlich  ist  anKuiourr  vou  nmurlnu 
iibgeleitot,  letzteres  aber  iviell.  mit  Anlehnuni;  an 
prov.  amndour  —  lat.  amntörrm)  vnn  dem  ur- 
^^llruIl^:li^ll  .iraliischen  Sbst,  nmnndotiri,  Art  iig)7)- 
tischer  Baun)\vollo.  Der  Rcdeutungiinbergang  von 
.Baumwolle*  zu  .Zunder*  ergibt  sich  leicht.  Die 
un<|irangliebc  Bedeutung  von  apwdouer  aber  wOrde 
sein  .in  Baumwolle  einpeekeo,  sorglieb  vermiiren*, 
also  .Terhatachehi*. 

281)  [i(d)  ml  Idaf&r  ital.  mi),  ciril!  Aus  dieser 
Verlmtdnng  scheint  das  ital.  Verb  ammiccnn-, 
(beran)winken,  sich  entwickelt  za  haben,  Ein  uii- 
geHbres  Analogoo  in  dieser  Bildnnf  wOrde  frs. 
imtdoHttr  wm,  wenn  naa  ToUen  HarieitnRg  (il  Z 
X  676,  TgL  oben  od  mrt-no)  aanelunen  darf.  Grober, 
Mise.  S9,  erkllrte  das  Verbam  ans  od  m*  (—  amih^ 
+  Suffix  -[iyart,  vgl.  frz.  tutot/er.  Die  Herleitnng 
von  amm.  aus  lat.  ad-miearr  hatte  bereit«  Dz  'Mi2 
».  V.  zurtlckfrewiesen.] 

23.')  üd-mensaritOB,  a,  na  (v.  m<mmr»).  ge- 
nial'iu-'.:  d.'Lv.  ruia.  «MMdsHTSl,  TgL  Cb.  N*dtNr•; 
prov.  amezuratt. 


233)  ü  mSntSm  blbC9,  -9re«  in  Erinnerang 

haben:  dav.  prov.  nmentnvfr,  altfrz,  umi^tet^iir 
u.  nmentoiere,  in  Erinnerung  bringen,  erwiihnen, 
also  mit  aufnilligem  Übertritt  zu  kansativer  Be- 
deutung.   Vgl.  Dz  I?t)9  menlar. 

'2Mi  *id-niSnto,  •Ire,  in  Erinnerung  bringen; 
ital.  ammrntfire;  alti)tg.  rimenlnr.  Vgl.  Dz  209 
mentiir. 

235)  *&d-niSrSnde,  «ire  <v.  mtr^nda),  davon 
rum.  iimiri>iJt\:,  iii,  rit,  ii,  mit  Ijcbensniitlefai  ver- 
sehen,  verzehren,  vgl.  Ch.  merindn. 

23fil  *id-nieto,  -Ire  (v.  mrtu),  nach  einem  Ziele 
richten;  dav.  altfrz.  »moiirr,  worüber  Tobler  z. 
I.i  dis  dou  vrai  uniel  |>.  24  eingehender  gebändelt 
hat.  Scheler  leitete  das*  Wort  fälschlieb  von  neupic. 
amer  —  altfrz.  rgmer  ah. 

287)  |*ü«minttÜtorf  »«rem  (v.  miMuri},  Be- 
droher, dsT.  span,  umemuador;  (eine  ähnliebe  auf 
*ndmiHitare  Is.  d.]  zurQckgehende  Bildung  ist  mm. 
nmeninfälor,  ameritt{ätor).] 

288)  (•«•■inito,  «il«  u.  *ii-MlMII»«  -Ira 

(t.  minari),  androhen;  ram.  mmwAif,  «nermf,  ot, 
at,  a,  vgl.  Ch.  «tdi;  altcaL  «mmmmsot;  span. 

ammaziir.] 

fid  mlnW«.  liav.  s)),ui.  ri»\fn  (dr),  abgcfldiea 
liavun,  aus^'etiormiieii,  vj/1.  Dz  4'22  nmrn, 

2401  äd  minflltlm;  ilav.  runi.  amnrunt,  Adj. 
u.  .Slist  ,  zerkh-inerl.  einzeln,  Eiiizellieit.  vul.  Ch. 
miininl. 

241»  Udmlssirius,  armisaarlBS,  «am  {\:  admiuo) 
m.,  Zuchthen^  Beaobiler;  mm.  onNdssr,  vgl. 

Ch.  ».  r. 

admlxtlro,  -are,  -  nilxtico. 

*iid>milSBto,  -lire,  s.  ad-mont-^o. 

242)  id-miiiSo,  «mSogf,  -1100,  »Sre,  ermahnen, 
wohl  nur  im  ital.  ammonir«  (vgl.  Selvioni,  Post. 
3[267]|  u.  im  rtr.  udmomr,  vnlk.-itamlich  mkmuU, 
erhalten.  Tgl.  Gartner,  Gr.  ü  155  S.  128. 

MS)  [*fi-m«neBto,  -ire  (von  dem  l't.  P.  'montttiu 
m  smiiirc;  Ober  die  Partinpialinldnngen  anf -crtiis 
hat  Aseoiß,  AG  IV  S98,  eingebend  n.  sebarftnmig 
gehandelt,  na^dam  er  die  Frage  schon  OrOher 
mehrfach  gesb«m  hatte,  AG  I  402,  406,  409,  416, 
419  etc.,  n  405  unten;  kurz  zusammengefant  hat 
Ascolis  Ansicht  Mussafia,  Z  III  270  Anm.  1.  unter 
Viiransseliirkuii..'  einiu'er  Hi  merkungen ,  deren  er 
aui-li  in  seinem  beitr.i;.'  zur  Kunde  nordital.  Mutid- 
arten  p.  21  gegeben  hat:  vi.'K  alle  !i  Hulitiier.  RSt 
III  1^.  Ulrichs  R  VIII  '.'»»t  Kegeiieiie  Erklärung 
der  belr  HiMunij  ist  unimllliar),  ermahnen;  prov. 
ani"Hi  \/(ir:  \  r /..  (nltfr/l  iininnfstrr ,  dazu  Vl)shst, 
moni.~ti\  rniinni         W  iniiiii^',  <i.  I'an-.  H  VIII 

264;  neulr/  'nhn-^itrii-r,  einen  Verweis  erteilen; 
span,  amori  -liir :  ptg.  (tmofsliir.  Vj;!.  Dz  16 
nmonridnr.  Coniu  w<j|lle  das  Wort  zuerst,  R  III 
377,  V.  'admolfstarf,  spatet.  H  VII  .ICö,  v.  'ad- 
iNo//cWr/rf  herleiten ;  da  jedoch  die  Annahme  eines 
Ptc.'s  'monettiu  durchaus  znlä.H>iig  ist,  so  liegt  kein 
Grund  vor,  die  nAclisIlicgende  Ableitung  zu  b^ 
streiten. 

244)  *id>mSrsa(n.  pl.  des  Part  Perf.  *iidmorgu$f 
angebissen),  angebissene  Dinge,  Anbisse;  frs. 
atHoree,  Koder  (das  e  ist  Beseiclurang  des  stimm- 
tonlosen  »,  vgl.  mtiee,  tauet  ss  talaa). 

245)  («id-mSiw,  -in  (T.  «oriNS,  Mit),  gleich- 
sam das  Gebiß,  die  Sehnaoie  an  etwas  legen, 
etwas  beschnOlTeln,  gaffen;  dieses  Vh.  soll  naeh  Da 
220  das  (irundwort  zu  frz.  amuter  sein,  es  ist 
jedoch  diese  Vermutung  als  durchaus  uidialtbar 
abzulehnen.    Amusrr  ial  Kompus.  zu  muaer,  u. 
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248)  md  mtlnttts 


274)  id  +  Um-ce 


86 


divM  aeW  «in  An.        (»  HaL  «wmX  Int  *m«nM  I 
vomw.  Dm  lat  *mü$u$  aber,  tat  «dches  auch  ' 
fr.  mtiMimi  =  *m<MMlN>  xarOckweiat,  maß  .Mund, 
Maul.  Schnauze*  bcilcutet  haben  n.  irgendwie  in 
Ziisiiiiiiiicnhang  stehen  mit  mSUire,  mütuärt. 
iEine  etwas  andere  firklirang  itl  nnter  Nr.  6411 

tfpgeheii.i 

2461  'id-moniis«  if.  'ifitnOrsusi  -am  (v.  H<imordeo\ 
m.,  da«  Anbeilien,  ciuvdii  span,  nimurrso,  der  An- 
hil'i,  da.f  Frühstnck  («/-  also  —  ad  xx.  nicht  arab. 
Artikel),  dazu  das  Vb.  o/mermr;  ptf.  alm«{r)so. ' 
Vgl.  Dz  491  ofoHimw.  &  unten  41it|||la«. 

247)  [*id«m)irae*,  »ir«,  *id-mSrtIo,  -Ir«-  o. 
•Ire,  *M-mÖrttseo,  -«re,  *id«raör1o,  -Irefv.  mor»), 

ertöten:  ital.  ammo$-ti-rr ;  -turr,  -Inrr;  ruiii  amor- 
ff»-.  ii,  it,  i,  vjfl.  (Ui.  mor;  prov.  amortir ,  -ur, 
amortrsir ;  fr/.,  iimortir;  s|>an.  amortir,  amiirttcer 
ldaiirb»'n  (imortiijHiir,  spnn.  Sunderbildung,  welche 
ni.  lit  -  'morlifU-un  aiiKt-si'lzt  WCVdMI  darf),  -MUT;  i 
p  l  g.  iimortii-nr,  umorlixer.] 

2481  iKleichs.  «id^nSTMM,  -in  (f.  *m6vUuB  t 

mohixi  in  Erregung  bringen,  aufregen,  aotbetien; 
IIhI.  ammutinarf,  aniWiegeln;  span.  mtttUnar. 
Vgl.  Dz  639  meute.]  ' 

249 1  (*id-mBtfo,  -m  (v.  müttu),  verstummen, 
zum  Verstumnien  bringen;  ilaL  mmmuHrti  mm. 
fiMiitf»-,  ii,  il,  i.| 

'J.'iOi  üd  nöetem,  ilav.  alt  frz.  (aber  auch  in  iitu- 
frz.  .Miiiiilartt'ti.  iianitnlli<  li  iti  iler  normannischen, 
iinrh  }.'<hr;iurhiiihl  nniiit.  (Iii-«r  .N'arhl,  lifutf,  vpl. 
(i.  Paris,  H  VI  (i'.'l",  u.  l".  Mcy.r.  H  IX  15«.  na- 
ni>-iitli('h  aber  Kspa^fn«'.  H<'\.  ilfs  hm^'.  rom.  3  h. 
11  15<i.  Wfi  |ies<>n<lors  auf  liie  Beiieutuni;  »heute* 
des  Wortes  i'ini.'e>.'arn.'i'n  u.  ilit-sell)*  erklärt  wird. 
Suchier,  Z  1  »ttzto  n.  —  *ha  n<>fte  an,  vgl. 
«lagegen  G.  Paris  a.  a.  0.;  span,  itnocht;  ptg. 
{h)otUem,  gestern,  vgl.  (lornu,  R  Xi  ttl. 

*id-nöetfl  s.  *uöet«. 

261)  *id>oec»(  ••!«,  eggen;  dav.  span,  «iuucar, 
die  Erdsdiollea  »aiiwblagen,  aodiabka,  vgl.  Ds  440 


262)  *id-iene,  'ire«  anadnuen;  itaLodoedbAtr«; 
•pan.  aqfar;  ptg.  olkar,  vgl.  Gomn,  R  XI  90. 

263a)  *adn9tlt9t  ~<tre  kennen  lernen  (V|;l.  can- 
tilare  von  c««<«jr*).  mittel  sard,  annodilarr  ,cono- 
«c#re  alquanlo".    Vgl.  Nigra.  AG  XV  4H1. 

26:-ti  idupero,  -are  (f.  wlopemri),  verrichton: 
rlr.  -/i<(7  'i»-,  vgl.  Mfv.  i-I, .  Z.  f.  0.  ü.  18111  p.  766. 

°2Aii  ädörno,  •fire,  srlinuicken;  ital,  wfarwwy; 
prov.  ii:oiiuir;  altlrz.  •niiirni-r. 

adoro.  -are,  aiil.«i.ii;  iiaL  Ml0rarrir;  alt- 
irz.  <ii,iinr;  [leutrz.  iKliirn-. 

'26tii  id  +  p^etds,  (l;n<iii  ital.  iijipfito,  gegen- 
über, dazu  (las  Vb.  itpftitare,  widerstehen,  vgl.  Dz 
893  rimpitto. 

2571  Ad  +  pd«t  —  rum.a|w*,  dann,  vgl.  Ch.  «.  r. 

id  -|-  prSsBum  s.  Af  pnMMi* 

■2m  &i  +  pr9pS  SS  run.  aproape,  nahebei;  alt- 
irz.  ttprurf  (anch  altit«L  ajrrsw),  vgL  <bÄber, 
ALL  II  1U3  Z.  1  v.  u. 

269)  |idqaiaitI«,-iaMiA  der  Erwarb  ^GMrian 
GonL  24,  IS,  S,  vgl.  Pelacfaenig,  ALL  V  138);  ital. 

260)  M  -f  4>M  SS  ran.  odMf,  nftmUeb,  vgl. 

CSh. 

260a)  *id-rlliee| -ire.  Wurzel  fa<»en:  <pan. 
arraignr;  ptg.  arreiger;  frz.  nrrachrr,  au-ri  iTen, 
ist  -  -  ab-radicarf,  vgl.  .Mii)iliiii-ki,  .\nzg.  f.  idg, 
8pr.  etc.  Bd.  11  S.  92,  s.  auch  oben  Nr.  44. 


961)  (*id4ta1bi,  -U«  (▼.  andrfMnL  rm^n  »  goi. 
hrarnjan,  altn.  knmma)i  davon  altfrx.  prov. 
ar(rlami>,  rnmir,  zusiclieca,  bflStfanraen,  ral.  Dz  609 
aramir,  .Mackel  45  tt.  186,  Vgl.  aocb  Th^venin, 

M6m.  de  la  soe.  de  ling,  de  Paris  II  222  (vgl.  R 
III  124).| 

2fi2)  gleicli.s.  *ad-rätiono,  -are  a.  ralio\:  davon 
altfrz.  ((iruiioner ),  araiHnirr,  anreden,  vgl.  üri)ber, 
ALL  I  ^2i'^■.  über  die  K<injiigation  dieses  Verbs  vgl. 
tk)niu.  H  VII  420.] 

2fi;!i  ad  -t-  retro  lilal.  rirfr/iWroi,  ni<Hlenesisch 
adrre,  vyl.  FU-rhiii.  A<i  II  fif.;  proN.  iinirr,  frz. 
nrrierr  Innler:  ptg.  Iilas  aligel.  Vh.  arrflur  ent- 
fenieii.  iliiv.  das  l'ostverbale  nriida  Kntf<-ninng, 
auch  interjektinnal  ;.'ebraucht:  .hinweg,  fort!",  nr- 
rrflio  (gleiebs.  'ihl-i  •  tririix]  entfernt,  vgl.  altspan. 
radio,  s.  C.  Michaelis,  Frg.  El.  p.  54),  vgl.  iJz  268 
rftro. 

264)  [•id-l#-iM»  (uneuij  =  (?)  caL  urmiaar 
krammen,  vgL  Pkradl,  R  XVII  68.] 
id-rlptb  -Ii«  s.  arrlpo,  -Ik. 

968)  *M-tlB«,  lire;  lomb.  r«ma,  vgl.  A6  IX 
308,  Salvioni.  Post.  p.  8. 

266)  (gleichs.  *id-rftabo,  -ire  (r.  rütuin,  Ver- 
wirrung, Varr.  sat.  Men.  4ssi.  ist  nach  Slorm.  R 
V  165,  das  ßnindwort  zu  span,  afborotar,  ver- 
wirren, st'iren.  (i.iviiii  das  Vl>sh-t.  itlhorolo,  ptg. 
alcfirnto.  I)/.  117  lüiirt  ilas  W<irt  zwar  auf,  l)e- 
nierkt  abi-r  nur,  dal''  nach  Engelniann  da.ssi  ibe  aus 
<leni  Arab,  nicht  nai  ti weislich  sei.    ('her  span,  nl- 

l.il.   <id   vgl.   idien    itdminsus        nlmufrui.  - 
Hehiens.  .Mrtatli.  p.  Ö4  ,  sielll  iilharotar  mit  ital. 
alhfriirr.  sp.m.  nrfmlur,  frz.  (irfiorrr  zusanunen.] 

2t;7i  äd  8ätl8,  zur  (ienüge.  —  ilal.  msai 
a<l  +  .sa|l|  angefügtes  adverbiales  i  nach 
Analogie  von  avanti,  amzi,  poi  elc);  prov.  nsstilg^ 
frz  asseg;  alttpan.  allptg.  aaoi,  aa»a2,  vgl.  Uz 
29  nuMi.  Im  neueren  Span.  u.  Ptg.  wird  das  Wort 
durch  bastanteMtnte  ersetit.  VgL  andl  GrOber, 
ALL  lU  621  nnter  mmuw. 

969)  ii  dgni,  vMl  =  ptg.  a$imha  M  den 
Wink),  sogleich,  seluieO,  vgl.  Dz  427  atinko. 

269)  id  +  sttpit  =  run.  tuupra,  aber,  vgl.  Ch. 
«.  e.  Die  Qbrigen  rom.  Spr.  bnucben  das  einiSidM 
mpra. 

2ti9al  ad  -f-  snrsnra,  in  die  H.ih.-,  ..|ni"ir  dav. 
nach  Fidal.  R  2M.  \V6\>  span,  azmar  auflii  tzi  ii. 

27(0  id  +  tüntiini,  viel!.  —  rum.  alut,  .\ilv..  v^-l. 
Ch.  *.  c:  niMgli' liiTWeise  gehört  aui  h  all-p.in. 
ntanto  liirrher.  nii  lit  aber  briberi  walir^i  lieinlicli 
mit  ad  tantitm  /u  -rliatleii  prus.  nitunt,  altfrz. 
itant.    V-1.  Dz  III  n.tanto. 

27 Ij  id  -\-  tenilR,  bis.  altspan.  attinrs,  ptg. 
titem,  at^,  »gl-  Dz  490  te.  —  Dz  491  tino  halt  fOr 
ninglich.  <lall  aus  ndtenu»  <las  ptg.  Vb.  atinnr, 
zielen,  das  Rechte  trelTen  (wozu  dasi  Vbsl>st.  *(Uiito, 
/11*0,  richtiges  Urteil,  Versland)  sich  entwickelt  habe. 

*id-tUaio,  -ire  s.  i»*tItU«. 

272)  id  +  trins  —  pror.  span.  ptg.  atrtUf 
vgl.  ÜZ  :^25  trau. 

278)  M  triiaiiiWul.  In  4-  trierteto  (v.  trmu- 
jßo,  dorcbtrelben,  dwcbstoBett);  davon  nach  Dies' 
»71  tHtmaäi  flbaraos  seharbinniger  Vemutung 
die  Adverbien  prov.  tttnuag,  atratag  (altfrz. 

entretaO),  unverzüglich,  sofort.  gewiB,  .«icher. 
274)  [id  +  tfim-c^  —  tüne  adtune  ist  belegt, 

vgl.  Mir)doti.-.ki.  .Anzg.  f.  idg.  Spr.  II  31 1  Nach 
gewiihnhrlu  r  Annahme  gehen  auf«'/  ^  tunr  zmiiek 
rutii  '/'iiri.  r,  pr'iv.  adonc,  altirz.  adonf,  ndont  etc. 
In  Wtrklielikeit  dOrlte  dies  aber  nur  bezUghch  des 
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27»)  ftdBltar 


808)  *id-vMe 


ss 


rum.  Adv8.  HerpHlt  sein,  di«  eoUprechendcn  Formen 
der  anderen  Spraclieri  aber,  eiiücfalieBUch  der  oil 
d  anlautenden,  dürften  auf  donee,  begw.  «tf  -ftlMMV 
(•.  oben  domquf)  beruhen.] 

975)  aillter,  •■m  m.  {ulier  -=  alter,  vgl.  Vani^k 
I  66  O.  Wald«^  n.  r.  m.,  Khehrechcr;  altital. 
aw>ir«r()(neuttal.  ndult<-ro].  Elifbreclier;  rum.  votru, 
Kuppler,  vgl.  ,v.  r.     pin'.     uvunHrf,  atvulre, 

•o,  aoulirr,  Baslanl;  »Itir/.  <i<^l^,  H.istard,  dazu 
das  Fem.  artiitrrr  Ucrjfpr  s.  r.]  u.  nrnullre- 

rtMt,  vifl.  ToMpf  iM'i  Ix-^f-r  p.  7.H;  >paii.  u.  ptp. 
adulirro,  Ktirhicili'T  u.  «■iiehrerheri'-cli.  Vy\.  Ut. 
616  arvutre;  U.  Pari-«,  R  X  61  u.  XXIH  fi97.  setzte 
nir  das  Frz.  mit  Recht  *abuHer  ;ui. 

376)  ■dllteriam  m.,  Ebebroeh;  all  frz.  ai)o{u)l- 
Un. 

an)  |*M-tabrI«,  •Ire  (v.  «Mfcra),  beschälten, 
rttlB.  mdumbrae,  ii,  U,  i,  ^  Ck.  «mlrn.J 

278)  üinlMi  In,  b«icb«tt«B;  Ual.  mhm- 
hrare;  prov.  awiiiArar;  altfrz.  aomhrtr. 

279)  idiae»,  -Ire,  krummen:  Incch,  aoncare, 
2HU)  |id*6iieSB,  A,  nm  (v.  uneun),  krumm,  ein- 

gebühren;  ital.  ndunro;  rum.  adinc,  'liv  <I.ts  Vb. 
adimcraCj  ii,  it,  i,        Oh.  n.  r.;  >pan.  |it^'.  («/«uro.] 

381)  id«QllS,  'ire  (v.  ufiu>,.  vereiniKen.  Im  allen 
Ital.  Priiv.  Span.  (;ai.  iiiiriiir,  in  den  neueren 
Spr.K-li«  1 1.  .iiii'li  ,111  FtuuL.  nur  aN  ;;el.  W.  arfmiar, 
ruiii    't'iun,  </i,  'il,  n,  \-^\.  t'.li,  un. 

2SJ  Hd  ilnäm,  dav.  span.  »i<n.  noch,  auch.  0x7 
unchr  vMilHe  «Ins  Wort  von  adhuc  ableiten. 

•2m  ftd  Tallin  iQuiintiiat  des  a  zweirelhafl,  s. 
Mar.x  ralliii]  ~  prov.  aral,  avolh;  frz.  am/, 
hinati. 

281)  l'id'Tkllo,  'Are  (V.  raUü,  Quantität  des  a  in 
V.  zweifelhaft,  ».  Marx  «.  r.),  binuisteigen,  —  frz. 
acaler,  liinabsteigeii,  •wUingen.  -  Vielleicht  Ab- 
leitungen V.  awewr  änd  die  Sbal.  avalangt,  ava- 
Ittiukt,  Lawine»  a.  «MMton,  fließbacb;  ital  prov. 
isMMM*  fri.  knmife,  «cke  dagegen  äOitbrn  an 
*MAM<a.  d.)  gdiOrcn  n.  nwleicb  an  das  Vb.  Umare 
Mch  angdehnt  haben.    Vg^.  Dt  6t9 


Behrens,  Hetath.  p.  04.]  —  Von  avaler  ist  abge- 
leitet frz.  avalü,  atalie»,  eine  .\rt  Sehafwolle.  Vgl. 
Thoma«,  Mil  24. 

986)  id>r6et9,  »re  <v.  rrhoi.  zufaliren.  —  ff) 
ItaL  OWttarc,  .»altare.  p;i~-.in'-.  \;:l,(;aix,  .><t.  174. 
idrCnleas.  -tem  «v.  min  MIDI,  (lll-llnio. 
2-1  I  äd>T$Dlo,  -renl,  -rentura,  -»fnlre,  .»ii- 
lioraiikonimen:  ital.  «rrrnirf  die  Koiijuir.  s<-lie 
innn  bei  venio),  geschehen,  vorkommen;  3  V.  S^. 
Prä.*.  Konj.  nrriyna  -f  <"'"'  itctrgnncchr,  Kon- 
junkl..  obgleich;  der  Inf.  auch  Subst.  .Zukunft*; 
prov.  airnir  (Konj.  s.  bi'i  ifnio],  ankommen,  ge- 
langen, geschehen.  Fl.  Fr.  urinm-»,  zukommend, 
anat^UKÜK.  artig,  vgl.  Dz  513  ucenant;  frz.  subst. 
Inf.  Of  mir,  Zukanit,  adj.  Part.  Fr.  arenant,  gezie- 
mend. --  In  seiner  oraprflnglichen  Bedeutung  ist 
adttnire  durch  'arripar«  (e.  d.)  frz,  arriver  etc., 
iwHgtre  6taL  ghmgtr^  n.  jiMearw  (apaa.  tttgar,  ptg. 
r)  verdrängt  worden. 


987)  1.  *id-TJFnto,  -ire  (v,  irnlun).  dt m  Wiinlc 
preisgeben,  hiflfn;  ital.  uvri-nlarr,  werfen;  runi. 
atint,  ai,  •>!,  rctl.  Vl>.  sirli  nin  hleii.  \gl.  Ch. 
pin*;  span.  'jr»'«/(in<i«|,  Iiiehen  (vom  Vicht;  ptg. 
arentar.  loflen,  wittern.    Vgl.  Dz  354  avrentart, 

28wi  2.  Sd-Tento,  -ire  iv.  adrenioi,  .ankommen; 
ital.  nrrntarr,  geileihen;  sii  il.  <il>l>entare,  Ruhe 
lladen.  das  VbsbeL  oMmIo^  ßnb«-  VgL  ite  864 
•ermlorr. 


289)  id'vSntar,  »dreai  m.,  Besucher,  Gast;  ital. 
anentore  Runde,  vgl.  Salvioni,  Post.  8. 

200)  «id-Teataii,  -mm  f.  (v.  aitenUi,  Vorkomm- 
nis; ital.  ttMeiUunf  prov.  span.  ptg.  oawrturw; 
frz.  avnOmre.  Vgl.  Dl  89  mcetntmra  n.  Gr6ber, 
ALL  I  236. 

291)  {*id>T<rIfleo,  -in  »  apan.  ornrhrntf  die 
Wahriiett  siicr  Saebe  nntenndun.  V^  Di  498 
areriguar.  Klehttger  faBt  man  das  Wort  als  spar 
nisctae  Neabildmig  auf.) 

392)  idTCrsirlfis,  a,  nm  i  v.  adrrrsw^i,  entlegen- 
gekehrt;  ital.  (altital.)  nprrrmro,  -irre,  (la  rergirra 
Werwolf,  Ungeheuer,  aus  l'arrrgierii ,  Fem.  zu 
ncvrrairrr),  Shsl  Ti  ufpl,  in  iler  gleichen  Bedpututip 
moderies.  arvnmi  ivgl.  Flechia,  At!  II  IH.  wo  na- 
mentlich (ih<'r  it.il  r  l;il.  (/  eingehend  gehandelt 
wird):  ni'uital.  nrrrratirio,  Adj.  u.  Sbst.,  vgl. 
Canello,  A(;  III  303;  altfrz.  <ifvr«<cr  Wideiiaeber 
tioltcs,  Teutel,  vgl.  Herger  s,  r. 

29.^1  id  rerflm,  dav.  rum.  adevir,  Sbst.  m., 
Wabrhetl,  Fl.  <id,nruri  f..  vgl.  Ch.  *.  r. 

2M)  •aid-Tlsüra,  «.  (Ft.  F,  F.  v.  i  id>r>'):  dav.  ital. 
arVMo,  Ansicht,  Meinung,  (TUlachten,  Hat  .  prov. 
frz.  avt$,  dazu  die  Verba  avitar,  neiner.    Vgl  Dz 

343  rüo.  —  Von  *otfHW-ör«  abge).  ital.  nrvigagUa 
.lo  scontro  di  viso  a  viso,  Tailrontarsi*  (bei  Pucci 
auch  in  der  Bedeatong  von  osetiM),  v^.  AG  XllI  408. 

896)  (*U-Tin^  -IM  u.  •la-vVO»  (t.  wUttm^t 
itaL  omsaaafv,  gawAhnan;  rum.  invdj,  ai,  at,  a, 
gewohnen,  lebrn,  stndleren,  vgl.  Gh.  «.  c;  prov. 
eat.  apan.  ptg.  atezar,  avetar.  Faßt  man  vilium 
ab  .Laster  =  Mae  AngewAhnuiig*  auf,  so  ist  der 
roni.  Kedeutnngiwandel  leicht  bagreillidi.  VgL  Oi 

344  rizio.] 

290)  f»id-Tltto,  -lire  iv  n.'/  r  ,  toriolare  hat 
nach  Gaix.  .St.  17.'),  ital.  m  rit,>i  tnitiri'.  ,lorrere 
insieme*.  i  r;:(  lii>ii. 

297)  üd  4-  Ti.\  —  alt-paii.  'if/s,  k;iinn.  Vgl. 
Grober,  ALL  VI  145:  Dz  t_'H  .ii.s 

298)  advdeator,  -drem  m.  (iidnxrnrt-).  Verteidiger, 
ital.  arrocatoie;  laltoberital.  nrogadro,  nrognro; 
altvenez.  ariH/itdme,  vgl.  Salvioni,  Post.  3i 

299)  tdvSeatas,  -Hm  m.  (advocate);  RechLsbei- 
stand,SachwaJl;  itaL  ast«c«(0;frz.ae«N^(n.arv)fv,(). 

300)  id-vieOf  -in.  heriieinifen:  itaL  wnware; 
prov.  ptg.  arocar;  irx.  oaottrr ist beeser auf  *<i4- 
votarr  (8.  d.)  zurflckfafDhren.  vgL  Scbeler  im  Diet. 
«.  r.;  (als  subst  Pt  P.  P.  ist  äsen/  indessen  = 
adroeatm,  span,  tdtogar).    Im  Altfrt.  ist  aooAUr 

—  *advoeeart  vorhanden,  vgl.  Hafi  p.  60. 

801)  |*id>vSlna,  a,  am  (v.  roh,  -are),  zugeflogen; 
dav.  viell.  prov.  aeol»  (vereinzelt  auch  in  den  altp 
pyrenaischen  Sprachen  vorkommend;  altcat  omI 

—  uro/  wird  von  Vogel,  p.  ö7,  auf  habitia  zurOck- 
gefftlirl),  fremd,  elcn«!,  schlecht,  feig.  Vgl.  die 
auslulirlii  he  Hi  inerkung  bei  Dz  614  iitol,  \;:\.  da- 
gegen lleut-teiike,  ZVIII  V22.  Wo  luMlin  als  (!nuid- 
wort  aufgestellt  wird.    .'^.  habills. 

301a)  nd-Tömle«,  -are,  m  erlireelien  tieginnon; 
ital.  (iurcli.l  itonnir,  beim  Krbrechiti  uiir^-cn.  liazii 
da- Vbsh^t.  iionro.  vtl.  Nigra,  Z  \XV111  tl41.  iDiese 
.Ableitung  ist  jedoch  nicht  eben  w.ilirscheinlich, 
eher  konnte  man  an  •idnnnirr,  krümmen,  denken.) 

34)21  ['Äd-TÖt«,  -Ire  (v.  rolum).  angeloben;  daV. 
wahrgcheinhch  frz.  atouer,  wozu  das  Vbsbst.  aveu, 
gleichiiara  —  *adrotum;  möglicherweise  entstand 
da«  Vb.  erst  aus  dem  ShsL,  vgL  i^chelcr  im  Diel. 
t.  V.;  Dl  614  OBOM«^  nibrle  dM  Vb.  auf  advoeare 
nultek.  was  wegen  des  dann  aiuanebmendea  kom- 
plizierteo  Bedentnogawandels  nicht  glaubhaft  ist, 
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SOS)  Hd-mfb 


8S1)  acrDglliU 


ao 


mir  das  sfaot  Pt  P.  «md  M  mllerdiiigB  s  ad- 

99eotus.\ 

303)  [*id«irifo,  -ire  (v.  ahd.  wifan,  weben)  = 
altital.  aygtuffare,  beirOfeii(ei||eallicli  an  weben), 
Tgl.  Dz  351  aggittffare,  nod  Caix,  St  TOlI 

804)  MiUMm  ».>  Qd)liide$  altfrz.  edefit 
(wob«  £e  Bet^iBtellai  niebt  «rkainen  laiEen,  ob 
(las  s  ütimnihaft  ist,  Tgl.  Golm,  Snfllxw.  p.  89 
AiiiJi.  1  ;  neu  frz.  ediflee($fel.  Vf.,  als  solches  anch 
in  and<  ii:i  SjTUfhfn  voilKiiidftil. 

306)  uedifico,  -are,  bauen:  a  It  frz.  «iy'<r, 
DarmMlcter.  H  1  104.  li.ti.  W.K  'l'li-.ni  is'  H  XXVI 

436;  pig.  firu/rir  Ii',  r'ir.).  Vgl.  (ioruu,  {iraiiilu.  in 
Gröbers  ÜiumJiiii  1;  5?  IH5,  C.  Michaelis,  Frfr.  El. 
p.  l'.t.    iNfufiz.  t<ii[iir,  ifei-.llicli  eripauen.l 

SiMj  'ae^iT,  ru,  rum,  krank;  rJav.  leitclt-  Dz  tiU 
illts  nltfrz.  hringrt;  Hol.  :tR_'(»,  .ili  |u.  hielt  frz. 
mulin^rf,  krünklicli,  fUr  eine  Zusammenaetzuiit;, 
woraus  durrh  Unislellun),'  wii'der  all  frz.  mingrelin,  \ 
it.il.  mitujherlino  cnlslanden  .■'<-i);  bcs.ser  aber  ist 
die;«  Adj.  auf  dtsch.  hager  zurückzuruliren,  vgl. 
Farster  in  Gautierä  Gloaa.  nun  Rol.  ».  r.] 

307)  AMidlns,  PenooMDune;  frz.  Gilles,  eine 
komische  uharaktemuisko,  davon  vieU.  fUet,  Weste, 
wie  aw  d«r  QiUes  zq  tragen  pdagte,  vgL  R  X  444. 
Vgl  alwr  loiaa. 

80m  [MgHlMi «1  «akrank:  nach  Dz  614  heingre, 
QniDdirart  z.  aftfra.  tmgnt,  Krankheit,  engroti, 
krank.] 

309)  ^aeirj'plns,  -am  m.  (gr.  uiyv.itoi),  (ieier, 
dav.  ital.  ffiu'fjpio,  v^'l.  Caix,  St  84;  Dz  876 leitete 

die«  Wort  Von  )  i'i.'  ah. 

blOi  *ae^vptanus,  a,  um  lAejryptus).  aeK)i>ti.s<-li ; 
Spall,  f/ilfinii  <ri,.'l.   <iip»y>   Zitffuner;  ptg. 

yiUino  u.  i:t(j<nio;  lital.  zingano  u.  zingaro;  fri. 
bohr'mifn).        Span,  azittgo  'iirgyptiarus. 

3t  1 1  aefcvptius,  a,  um,  itK>|'lis('ii:  dav.  vii-ll. 
ital.  yhfzzo,  scliwiuzlirh,  \yt\.  Dz  376  ghezto. 

311a)  Aeryptu»,  -um,  f.,  Ägypten  (Jodenland); 
itaL  ghttto,  Juden  viertel. 

818)  (*aeqDälinro,  -äre  iv.  aequnli»  +  faeio), 
^eich  machen,  ist  nach  Dz  G21  jauger  dasUnind- 
wort  Z.  frz.  {*tgalger,  *^jauyrr,  *  ganger)  jatu/rr, 
aichen  (engl,  gauge);  auch  das  Äh^K.  jalon.  Visier- 
»lange,  leitet  Dz  v.  aequ.  :ib.  Dz  selbst  oemerkt 
aber,  daß  die  Ableitnng  des  Verbs  t.  fH«A(|lear« 
noch  nlhw  liege.  Scheler  0m  Anhange  za  Dz  8D1) 


die  Al>leitung  von jmA  (wonina  jälam) 
lypus  ^goika.  Waa  gal  belrifll,  ao 
idnfankt  er  zwischen  breton.  gwate»  Stange,  got 
fli^lt  Stock  u.  lat.  valltu  —  frz.  gaule.  Homing, 

ZXVIll  '2-20  U.  XX!  46«.  stellt  .Its.  h.  ;/'i/-/ifi, 

Stange,  Rnti-,  .Mel'-rute  al-  nriindwurt  auf.  .S.  unten 
Chügen. 

3l3,i  aequulls,  e  n.  mnuiui),  i.'ltiih:  ital.  (alt- 
ital. igu(ilf).  uijHdtf  (d.i>  ((  stall  <  lieruht  aiil  Kr>  u 
ZUni;  mit  »niol.  Adj.,  .liscin,  le\ij.Mto",  itgunU, 
(ivatf,  Adv.,  soj;leich,  v^l.  (iajicllo.  Ad  III  334,  u. 
Dz  303  uralt;  rlr.  gual,  engul,  iitgnl  etc.,  vgl. 
Ascüli,  AU  I  223.  III  Anui.  l>.  39H  Anm.  u.  III 
442;  proT.  engal»,  enguaU,  egal»;  trz,  altfrz.  üctl«, 
vgl.  W.  Merer,  Z  XI  540,  nenfrz.  ^(Lehnwort); 
8 pan.  ptg.  tgual,  igual. 

814)  aeqni  ale,  ebenso;  ital.  cus'i  i  -  utiiuu[m] 
sfei.);  mm.  «pa  vgl.  Cä.  fi;  rtr.  aackia,  vgL  Ukich, 
GtoH.  z.  ChMit  I;  proY.  mctSf  «fiÄ  «As»;  frz. 
altfrz.  eU$if  ini,  ainMMC,  etn*»inc.  aima/,  einti.  asm; 
neufln.  ainti  (das  n  des  frz.  Aaverbs  beruht  anf 


3119  Mt**  tÜb,  ii,  eb«n8o  beschaffen,  u.  aeqae 
tantoa,  oif  ebemo  groil ;  i  ta  I.  eoiale  =  «uquvm  t. 
(altitaL  aodi  mitale],  cotanto;  mm.  acätare  u.  euloiv 
(oamie  iamtM  fehlt);  prov.  aüal;  altfrz.  (teee 
taH^  M,  ttou  (naeb  ^  =  «mw  hot),  daneben 
oftel,  cmtal  =  al4ali»  XX.  aUretei  —  aherttm  talis; 
alteat  «tjftat;  altapan.  ataL  Vgl.  Dz  III  celolr, 


Einwirkung  von  «im  —  *antius);  euL  lusi;  apaa. 

allap«L«i«/,neuäpaii.aW,ptg.a4Wm.  Vgl.DzilOcM). '  ifiNirr;  tum.  mgttute, 


316)  aeqnlnoetiam  n.,  Tag-  u.  Nachtglelche; 

überall  nur  als  gelehrtes  Wort  vorbanden,  z.  H. 
altfrz.  t^/uincKf,  daneben  fifuinocUoH,  vgl.  Berger 

^.  r. ;  n  e  u  f  I      •'jiini  '>rf. 

317i  uequilMS,  •tutem  f.,  Gleichheit;  |>tg.  ryt«'- 
liade,  rgufdai,  yrgurdat,  engurdnt,  vgl.  C  Michaelis, 
Frg.  Et.  p.  2fi,  u.  -Mever-L.,  Z  XIX  271 :  sonst  nur 
gel.  W  aii.li  .Nr.  ISÖ.'a. 

317ai  nequo, -are  gleichmachen;  allspau.  <^uar, 
igiifir;  ,ilt|itg,  iguar;  altfrz,  iguer  \'f)  ever,  uver. 
Vgl.  Kit/ -Gerald.  Span.  Etyni.  II  in  Rev.  Ilispa» 
nique  I.X  5;  Fradeniann  p,  58. 

31H)  äer,  Serem  (gr.  aij'p)  m.,  Luft:  ital.  aire, 
aire,  are  m.  (letzteres  bei  Dante,  Vila  Nouva,  cap.  28: 
cader  gU  uugelli  volaado  per  Tare,  vgl.  l^anello, 
AG  Iii  401  Anm.  1;  Ober  mnndartl.  Fonnen  Tg). 
Salviooi,  PoaL  8.)  o.  aria  f.,  entstanden  ana  dein 
Adj.  *«r<Ht,  •«.  ▼.  *«ww  far  airiu$  t.  air,  yfgL  Gandlo 
a.  a.  O.  n.  Dz  •  mm.  Oaa  Fem.  «rsa  hat  neben 
der  urspronglidien  auch  die  Ubartragenen  Bedeu- 
tungen , Melodie,  Laune,  Aussehen,  Miene';  wie 
dieselben  aus  dem  Begriffe  ,Lufl*  sieh  entwickeln 
koiiiit.  11,  ist  uni^chvTer  begreiflich:  die  l.ul^  i-t  dir 
TraKei  iii  <les  niu.sikali.<<chen  Klanges,  die  I.  luiie  aber 
samt  dem  durch  sie  bedingten  (n.-ii  litsausiinjcke 
ist  gleii  lisum  die  wechselnde  MeloiJie  des  tiemüles, 
wie  sie  ja  jiurh  im  I)i  utsehen  mit  dem  auf  die 
Mu'ik  hczugnelinienden  Ausdruck  ,,Slininiuii^r"  be- 
zeieliiiel  winl.  Von  »ria  ist  \V(dil  fil.,'el  il.is  Vb. 
arieggiare,  gleichen,  fihnlich  sein  (eigeiillit  Ii  wohl 
.anwehen,  aii.siiuseln '  i ;  r  u  m.  aer  m.,  PI,  aere  f.,  vgl. 
Ch.  («.  e.;  rtr.  ariu,  pro\.  uire,  agre,  arr-a;  frz. 
air;  span,  aire;  pig.  ar.  Wie  im  Ital.,  so  besitzt 
auch  in  den  Qbrigen  roui.  Spr.  das  Wort  neben  der 
eigentlichen  die  oben  erwäbntea  Obertraganeo  Bo* 
deutungen.    Vgl.  Dz  6  aere. 

81U  laerü,  «am  f.  (t.  aes).  vgl.  Walde  ».  v.,  die 
mgeheoe  Zahl,  RocbcopoalM,  SSeitranm  (in  dleaer 
Bedeutung  nur  bei  lad.  ft,  86,4,  a.  Gooigea);  ital. 
apao.  ptg.  ent  fri.  Inr.  Vgl.  Dz  126  era.] 

SaO)  nerimSn  n.  *8rlB«a,  n.  (v.  ae$),  Erz,  Com- 
moilian.  inst.  1,  2U,  6;  im  Rom.  hat  das  Wort  dio 
besondere  Ue<ieulung  .Kupfer*  nngenommeii.  Ital. 
ramr,  •lav.  viell.  abt-'eleitet  ramurro,  eine  Eidecliscn- 
art  Sgl.  dl8cli,  .Kupleieidechse*.  vgl.  Mahn,  Ety- 
molog, rnlersucliungen  L.KX.WII,  u.  Kleehia.  .KG 
III  lliJ;  der  letztere  halt  jedoch  auch  Ableitung 
von  raiitiis  Mir  niii/lieli.  Nsmuich  das  Grundwort 
'niDuiriii.f  'ein  wurde,  Wdvnn  auch  frz.  ramier, 
wilde  Taulii'i;  rum,  iirnmn  f.,  I'I.  uromi  u.  arü- 
muri,  Vgl.  t^h.  «.  v.;  rtr.  inim,  vgl.  Ascoli,  AG 
HI  443  Z.  1  V.  u.  im  Texte  u.  466;  prov.  arum; 
frz.  airuin  <Qber  das  altlrz.  Fem.  airaine,  Trom- 
pete, vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  80,  o.  Cohn,  Suffixw. 
p.  185  Anm.);  cat.  aram;  apan.  anaabre,  ahtmbrt; 
ptg.  urame,  Messin gtdrabtj.  TgL  Dz  363  rmne} 
Grober,  ALL  I  242. 

aero  s.  ««k 

iirifla,  a,  um  u.  ftirlfla,     u«  s.  aSr. 
831)  aartfino,  •!!«,  EecL(B.RanBefa,  Itala  p.  154) 
u.  *aerilglnn,  >Ire«  rosten:  ital.  (ar-  u.  ir-)rug- 


ü,  U, 


i,  vgl.  Ch.  mgina; 
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822)  aerflgo 


38 


proT.(#>n<;/i«((r.  Anderer  Herkunft  i8tfrz.r(H(»7/<-;-, 
fgL  unten  '*ratilio,  Sicbeler  im  Diet.  s.  rouillf. 

12-i;  aerflgo,  -giMH  f.  ««).  Kupferrost,  Grfln- 
apul;  ital.  nagine;  rnou  rvginä,  s.  Ch.  <.  r.; 
rtr.  rvAta  (T^.  Grober.  ALL  V  288);  (a  It  frz.  rugm, 
m§m  gehArt  wohl  n  rNhj^AMM,  vgL  Leaer  p.  lU^; 
span.  oW«,  v^l.  Di  378  mgghu  n.  487  imVi*. 

unten  f?rrfltr5. 

323»  aesfrtlfis.  iini  /.  (Vi:l.  Walde  «.  v  \,  Winter- 
eiche itJuiK  u>  nibur,  Willd.)  oder  Speiseiche 
(Quercu-'  aijiculus  I,.  :  ital.  rseolo,  ritthio,  tschio, 
vjtl.  Uz  379  imhio;  tiiit  tleni  Eigennamen  hrhüi 
hat  das  Wort  nichts  (gemein,  v^l.  Ascoli,  AG  ill 
469  Arn».    Vgl.  Gnvber,  ALL  II  278. 

W)  aestia,  •Atem  f.  (t.  ^  'aidh,  brenneo,  vgl. 
W«kie  «:  V.),  Sonuner;  IteL  jM«;  rtr.  Mad,  sM 
elCn  vgL  AacoU  AG  I  232  Anm.  4  v.  III  44S  Z.  1 
r.  o..  Gutner,  §  106,  S.  64;  prov.  oM-*:  ttt. 
nU,  M  m.  (der  Genuswechad  durch  Angleicbung 
an  prtntempB  fautomnej  u.  hiver  veranlaßt).  Die 
pyrenöischen  Sprachen  haben  das  Wort  aufgegeben 
und  brauchen  dafßr  eine  .Ableiluiip  von  vr-r:  gpan. 
vrruHO,  ptg.  veriio   ii.-ln'ii  ,  ^.'/i.  , 

324a)  *aesllnianti«,  am,  /.  Urteilskraft,  Ver- 
ständigkeit; a  It  frz.  ftmance  (uesmuHee/ .  Alialogisch 
hierstt  iat  gebildet  das  mundartL  (Berry)  fmiimM. 
Vgl.  Thomas.  Nti.  98 

aaft)  SMltaM,  -in  (vgl.  Walde  a.  9.)  aeUUna; 
ital  «MNUijrv,  dar.  Vbatiet  tHmo  kl  tUma  (vgl.  ALL 

V  fi03):  rtr.  Himar  n.  kimtr.  dar.  Vbsbst.  itüiw, 
vgl.  l'lrich,  Gloss,  z.  Cbrest.  I  u.  II;  pror.  e»mar; 
altfrz.  e^mfr;  altspan.  u.  altptg.  usmnr,  osmur. 
Vgl.  Dz  12H  fsmaru.  403  atimare.  --  Altfrz.  acramer 
hat  mit  aestimar»  niehti  m  aebafEn,  Tgl.  oben 
*ae-elsmo. 

32ti)  aeNtiviilIs,  e,  s<iiiiiuerlirli ;  duv.  (Vi  ital. 
ittpulf.  Sli-t.  S.jnimer^fhuhj,  Stiefel;  prow  entital; 
»lts\)iiu.  Vgl.  Dt  807  ütelr.   8.  nuten 

Strip  (A(;  XIV 

327)  *MeHtnalTum  n.,  sommerlicher,  d.  h.  nie- 
drigster Wasserstand;  frz.  itiage. 

9216)  aeatlfe,  -Ire  (v.  a^ifims),  den  Sommer  wo 
znbringen;  dav.  span,  eattar  {mit  verullgemeinertcr 
Bedeutung)  irgendwo  bleiben,  sich  aufhalten;  ptg. 
cjrfiar  (in  der  Bedeutung  aieh  an  cat»a  anachUettend), 
7<chone«  Wettw  warden,  m  regnen  anfbareo.  V^. 
Dt  460  «aMar. 

839)  acatlfi«*  mm  {r.  aaatMKeoinnierlieh,  dtv. 
ital.  ettito,  Adj.,  u.atio,  Sbst..  Sommerlein;  aard. 
ialiu;  proT.  t$tiK;  span.  ptg.  eHio,  vgl.  Ds  404 
s«M>  u.  Canell»,  AG  III  362.  Vgl.  Meyer.!*,  Ron. 
Gr.  II  p.         s.  aui-h  messt»  aeatmL 

3H0)  aestuärium  Seehn  iie:  frz.  rf<ir,WaMr- 
ttruben;  span,  pl).'  -uttro,  -ciro. 

331)  aetas,  -ulem  /'.  l\.  Sl.  tii-rti,  wovon  am-li 
(ifpum,  gr.  «/«VI.  «Ilscli.  ewig  etc.i,  Alter:  ital. 
rtitte,  fliiiie,  etil ;  rtr.  Hnl ,  s.  Ulricli.  (il-i---.  /.. 
ehrest.  I;  prov,  rtut--,-  altfrz.  ae;  «)iaii.  niuil. 
idad;  ptg.  niifi,,  i  y  n/, 

332)  *aetaticüm,  n.  ^v.  (iW<u),  Alter;  duv.  frz. 
fdtige,  <-agr  (aagt  nüt  AnlehnvDg  an  a^,  4^,  vgl. 
Dz  003  äge. 

333)  |*aelitö8H8,  a,  um  (artm),  alt;  ptg.  idoM, 
da»,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  21  unteii.j 

884)  (gleichsam  *afdO>Jo,  -ire  \\.  got.  afdaujan, 
bezw.  afdojan,  quftlen.  abmarlernl;  dav.  nach  Caix. 
Sl.  I(i9,  i  t  a  1.  (aret)  af(i/arc,  .attaimare,  affaticorc*.) 

88&)  (IT  =  id  +  fieirc,  besw.  volkaIaL  *fiure, 
u  hm  =  ital.  affars  a«.,  ueaeUUI,  frs.  ^«tref. 


(der  Genuswediael  dureh  die  Bndnig  veiranlaBt), 

vgl.  Scheler  im  Diet.  «.  v.] 

SS6)  [*if>nele,  -ire  (v.  fadta),  vor  das  Angesiebt 
brmgen,  dav.  ital.  afftMeciar(ti),  atch  aeben  laaaen. 
aueb:  glatt,  eben  machen.) 

887)  luffaniae  oder  afbaaae,  «na  f.  jrf.  (Herkooft 
dl«  bei  Apulej.  Met.  9,  10  u.  10,  10  eich  Undenden 
Wortea  ial  duiikel).  leere  Ausflüchte;  wenn  Ctoltz, 
ALL  II  807,  fragt  .ist  das  Wort  identisch  mit 
ital.  iiffoHHof*,  so  ist  darauf  mit  einem  enbschie- 
denen  ,nein*  zu  antworten.    Vgl.  o))on  adbano.j 

H:i8)  [*if-fiscIo,  -are  i\-.f<iscis\.  /.u^nniini/nliiiiJen, 
«luv.  ital.  affiiscinn  ilial  ilie  eiu'i'iilliilit'  Hfilfutung 
l>ewahrt):  prov.  tiffai-^ur  u.  frz.  (i//"((fs.-r'r  isiii«! 
in  die  Heiiiutmii,'  .liuii^h  eitie  List  iiieilenirili  ki'ii* 
ttberjjegaiigeni.    V\'l.  iJz  134  fa.icio.] 

33!)i  |*af*fauto,  -aire  iv.  *faiitns  f  fotua\,  ver- 
hätscheln, sif'tier,  dit'ist  inni'lifii;  nach  .Monies,  dem 
G.  Paris,  H  IX  333,  beistimmt,  tiruiuiwort  z.  fpan. 
(ahutar)  iihotado  «Ireiüt,  ptg.  afoular,  dazu  Vbadj. 
afoiUo,  sicher,  dreist.  Forster,  Z  III  563,  leitete 
das  Wort  von  fnUtu  ab,  Dz  46U  hoto  von  fStm, 
was  wegen  des  on  im  Ptg.  unstattbaft  istl 

840)  dtscfa.  aC»  SS  rtr.  vgl.  Gartoer, 
Gr.  9  22. 

84 1 )  if-fieto,  -in  (T,  affhUl,  (tu  ebier  Sache  an< 
dere)  hinzutun;  ptg.  tiffäHur,  niriehtcii,BchmQcken: 
altfri.  aßirr,  Tgl.  POrater  an  Tvain  70;  (o^osMer 
ist  TS*  *affaclare,  vgl.  prov.  affaetat,  beKbalTen): 
apan.  afritar,  schminken  (=  *affaetän).  VgL 
Dz  415  afritar. 

342)  *alTeetua,  «um,  m.  (ufficifre),  GemQtszustand, 
Stimmung  u.  dgl.:  altfrz.  itfit,  Neigung,  Liebe, 
(aber  auch)  Keleidiguiig,  ^Schimpf,  dazu  das  Vb. 
aßifr,  vgl.  Förster  zu  Yvaln  70. 

•äf-ferio,  -ire  s.  ferlo. 

343)  lif-nbülo,  -äre  (v.  fibuiu),  lein  Kleid f  mit 
einer  Span;.'!'  liHreslii.'en;  ital.  uffibbiarr,  mit  einer 
Spange  an-li  >  kcii ;  prov.  nfiblur,  afublar  (mit  der- 
selben HedeuluiiK  wie  im  Ital.i:  frz.  uffidiUr.  ein- 
hflllen  (abnorm  ist  <ler  Wan<l*'l  des  i  zu  k,  er 
erkiflrt  sich  woiil  aus  dem  EinfluU  des  nachfol- 
genden Labiale).  Vgl.  Dl  608  affuUtff  Grober. 
ALL  I  230. 

344)  (*ftr-ricto,  -Are  (v.  /hÜNt  f.  fij-iu),  fest 
machen:  dav.  ital.  affltuir^  veimielen.  Vgl.  Da 
141  ßto.  S.  auch  unten  Hatkl 

846)  [*ir-ndaeio,  -ire  (v.  /Wn).  anvertranen; 
dav.  span,  afiuciar,  tMhuciar,  Vertrauen  ainflOflen, 
vgl.  Dz  461  ftueia.] 

346)  »iMIlio,  -Ire  (v.  fiiitu),  an  Kindea  SfaiU 
annehmen;  prov.  afiOtar;  frz.  affUier  (gel.  W.); 
cat.  nfiflar;  span,  afijar,  »hijnr  (dav.  ahijado. 
l'atet,  iihijar  hat  auch  die  Be«leulung  .  Junge  werfen*; 
ptj;.  iifUhnr.  —  Im  Rum.  wird  'infilian-  infirz, 
Iii,  lit,  II  ^'-'hiiiui'til.  vgl.  Ch.  fin. 

347)  'uf-filo,  -are  iv.  filum'.  an  einem  Kaden 
aurzii  luMi.  <l)c  Sihneide  eines  Werkzeuge»  faden- 
liiiiiii.  'cli.irl  machen.  s«lili'ltcn  idie  lel/ter«-  Me- 
licutiint;  i~t  im  R«im.  «iie  ubiicliei;  itul.  uffiliire; 
prov.  ii/Uiir:  Ii  /,  iiffilfr;  span,  uhiliir,  in  «'iner 
Heilie  gi:i,  I  u/ihii ,  zuspitzen. 

S4ä)  l'uf-fiuo,  -ireCv.  *finiu,  fein),  fein  maclien: 
itaL  affiniiri;  rum.  afin,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  fain; 
prov.  afinar;  trz.  aß^ur  n.  fwi/jtaer  (altfrz.  auch 
afiHrr,  been<len,  V.  /Ni  a>  fbd$;  eat.  »pan.  t^bmr; 
ptg.  affiiMTi.] 

849)  [*ir-flitieo,  ire  (am  wahmeheinliebaten  voo 
laL  flüto,  blaaen,  vgl.  Storm,  R  V  179,  Scbeler  im 
Diet.  flaUtr,  indeaacn  iat  nach  die  Ableitung  vom 
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860)  iMillo 


886)  agiiw 
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altnord.  ßa'r,  flnrfi.  glall,  als  rni">glirh  zu  beJieii-hiK'ti, 
v|.'l.  M.-n  k.'l  i.-ii,  Hnl'l;i-.fii,  l.ufl  ziifflrhfln  u.  liailtircli 
jfiiiriiid  fill  Bi  li:i[:i  ri  l^-reitcn.  daher  in  iiliertraK'eiier 
BdtK.  li('bk»-eii,  M-liriii'lrlK-lii  loilcr:  t?laU  innrlu'n. 
slrfidieln,  sclimoicliclin.  Affl'itittin  i>t  nach  Storm, 
R  V  17m,  i1,is  Uruiidwort  z.  span,  halagar,  heb- 
kosen,  (las  demnach  mit  fr/.,  flnttrr  slatiiimorwaiull 
wftro.  üz  4ü7  kaiagar  stellte  hezaglich  der  Her- 
kunfl  des  Verbs  >w«  Vermutuiiifeu  auf:  entweder 
•ei  es  abzuleiten  von  got  tklaikan,  napoxalttv, 
ivaY»ttiltto9tti,  oder  aber  es  aei  als  Kompositum 
fa-lagar  zu  fiuMH,  dcMeo  sweiter  Teil  dem  got. 
(bi^aigin,  bel«cken,  wovon  anch  qmn.  lagoUar, 
pror.  lagot  (Tgl.  Dz  623  lagat),  entspreche.  Die 
erste  Annahme  stößt  jedoeh  auf  große  lautliche 
Schwierigkeiten,  die  zweit ■  aln  r  lälU  das  fa-  un- 
erklärt. Inbezug  auf  die  l.ui-ke  iler  zweiten  Diez- 
sch.n  Hyi»oth<so  trat  Cornu.  \K  IX  13S  u.  ,\  4U4, 
erKüiizend  ein,  indem  er,  auf  vereinzelt  vorknni- 
niPtides  fallagar  -ii  h  lienilend,  das  Wfirl  fanmi 
>  fui,  hiiz  'Itynn  mler  liujare  liiigun ,  da> 
fk-sicht  belecken,  erklärte.  In  ähnii<-hem  ."^iinie 
sprarh  sieh  Hrinkmann,  Metaplieni  214,  au~.  (t.  Paris 
aber  wies,  R  X  404  Anni..  darauf  liin,  dali  auch 
frz.  fiatttr  un<priniglirh  ,mit  der  Hachen  Zunge  be- 
lecken* (wie  der  UiU-!iein  Junges)  bedeute.  Bedenken 
dagegen  Sullerte  Baist.  Z  IV  474.  Der  letztere 
Gelehrte  vermutete,  RF  I  134,  diB  halagar  eine 
SehekUform  zn  fo^ar^  kolgar  =  lat  fottieare  (vgl. 
Dl  469  ho^ar)  sei,  Obertritt  von  o  vor  /  zu  a  sei 
zwar  Mbr  aellai,  kflnoe  aber  dorch  die  (in  ahaiagar) 
vorgeoatrta  Faztikal  (AariraQation)  begamitigt  wer- 
den; in  Z  Vn  117  vermutet  B.  das  Grundwort  in 
ahd.  kttMutm.  Alles  in  allem  erwogen,  bleibt  Storms' 
Herleitunp  doch  die  wahrsirheinlichste,  ila  sie  sowohl 
den  Lauten  wie  dem  BeRrilTi-  leidlich  jjerecht  win!. 
Vgl.  unten  flitito.I 
350   if-fligo,  flixt,  flictum,  fligere,  nieder- 

Sachlagen,  lirtriilieti :  i  I  a  I  iifllii/fi,  //i'fl.u,  /lillo,flu/(/,-rf; 
altfrz.  afjtirr,  l'l.  ufflU;  neufrz.  affiiyrr  Igel.  \V.). 


8(1) 


iTOt  enblasen,  anwehen,  (etwas  an- 


■ehnuppem,  auawiltem.  finden);  itai.  ntuuaxiare, 
neO.  ateiari;  rum.  a  flu,  at,  at,  a.  vgl  Ch.  t. 
rtr.  aMar.  vyL  Aicoli.  AG  I  67  n.  Ill  Attn.  I. 
VII  616  tum  die  Koigug.  deeVbai  s.  dbendalBS): 

span,  ajar  (hat  im  Heuapan.  die  Bedeutung  .belei- 
digen* angenommen,  welche  aw  .anblasen,  an- 

nlhren"  sich  un.schwer  erklärt)  u.  fallar,  haüur 
(durch  Umstellung  aus  affiar,  linden  :  ptg.  aflar. 
ofhnr.  Vgl.  Dz  414  uchnr  u.  ir>H  hallar;  Schuehardt. 
Z  XX  ')35  Si  Ii.  era.  htet  *i,fti,.  spiui.  hallo  für 
ein  aus  Hedewendungen,  wie  uffiattim 
affiatum  e»t,  ahgezogeneü  Verlnim). 

869  (*if-r5llo,  -ire  iv.  folHti  -=  frz.  fttu),  zum 
Hamn  machen,  ist  nach  Tohlers'  [Zti^hr.  f.  vgl. 
aipraebf.  XXIIl     NF.  III  419]  Annahme  daaGrand 
wort  zu  altfrz.  afoler  (mit  ofTeoem  t>),  jem.  Obel 
miUpielen,  Leid,  Schaden  am  Leibe  antun,  vgl.  auch  i 
6.  Parte,  B  VI  166.  Dx  142  foiUtrt  hielt  das  Vb.  I 
für  ein  Komp.  v.  fatUer,  treten,  ea  iat  dies  aber  i 
wegen  der  QualitAt  dee  o  nicht  möglich.  Das 
Richtige  hat  Scheler  im  Anliang  727  narhgetragen. 
S.  auch  unten  fullo.i 

868)  (♦if-foro,  -are  tv.  forumu  den  Mtu  klpreis  i 
bestimmen,  taxieren  ;  altfrz.  afrurtri  prOT.  apan. : 
ptg.  aforar.    Vgl.  Dz  146  foro.] 

864)  [iMMtate,  -in  (v.  frimilt,  die  Stirn  an- 
wenden, trotzen;  ital.  ajfrontare;  (mm.  in/ViM^ 
ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  frunU);  prov.  afrontar;  frz. 

KSrting.  LaL-nuB.  Weriwbock, 


nffrontir;  rat.  span.  a/VpNlW,  neiiapRn.l0WNiar. 

Vgl.  |)z  8  affroHtan-.] 

S5b\  ['äf-rämo,  -äre  (v.  fumus),  anrauchen;  ital. 
nffumart:  runi.  nfum,  ai,  at,  a,  vgl.  llh.  fum; 
prov,  afiimitr:  sjian.  (ihumnr;  pig.  iifttmar,\ 

3Ö6)  '^äf-fündio,  -are  u.  'af-findOf  -ire  iv. 
fundus),  vertiefen;  ital.  affondare;  rum.  aftmif 
ai,  at,  a,  vgl.  Ch./'«Ml;  prov.  eaU  a(«imr,  -Mar; 
altfrz.  a  fonder;  apan.  i^imdar,  täumdar;  ptg. 
afundar.] 

867)  ndl.  allMkn,  berabbolen;  dtT.  fra.  af- 
faUr.  Tanwerk  herunterziehen,  vgl.  Dx  608  ^oto*; 
Scheler  im  Diet*  a.  a. 

868)  ilHeni«  •um  m..  (der  von  Afrika  herkom- 
bommende)  WestsOdwinn;  itni.  affrieo,  vgl.  Bianchi, 
A(i  XIII  1:  «pan.  äbr,;!,,.    Vgl.  Da  418  dtnif». 

ahd.  agala.strft,  s  agaza. 

ägärieon,  I,  n.  igr.  nj'a(j«^fö>  i,  der  Län  hen- 
■'eliwaiiini  iHiiletus  lariei«',  Jaccj.i,  l'lin.  25,  103; 
daraus  siiU  ,i)arli  l)z  4.'il  iiarztn  enlslellt  -ein  s|>;in. 
i/arzo,  Hauiii-<  iiuaimii.  Diese  Ableitung  Ist  nicht 
recht  glaublii  li,  u.  idu  r  ne"  lite  man  das  span. 
garzo  fiir  nrspnmgsglen  li  mil  dem  luridi.  gnrzo 
(s.  Dz  37.')  ^1.  r.i  eracliti-n,  vgl.  auch  unten  Nr.  1U360. 

3601  !aga!»o,  -önem  m.,  Pferdeknecht;  sard. 
ba*one,  vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  0.  G.  1S91  p.  766,  in- 
dessen ist  die  Ableitung  wohl  fraglich  | 

361)  ahd.  *agaza  (bdegt  iat  nur  r<g„lstrfi,  ago- 
lattrA),  Elster;  itaL  gaxsa,  güxsare;  lad.  jro&i; 
prov.  agaua,  faAa;  frz.  agaet.  Dz  169  gazxa 
leitete  das  Wort  fco  abd.  «mMni  ab.  VgL  Maekel. 
12.  46.  63,  l«f.  174.  —  Eine  Ableitmg  von  frz. 
agaet  iat  ^faeta,  Hohnerauge,  vgl.  Faß.  RF  III 
496.  —  Ober  das  Vb.  agaeer  s.  oben  ad  4-  hazjan; 
zu  agata  gehört  agaeer  nur  insofern,  aL*  es  altfrz. 
auch  .wie  eine  Elster  schreien*  heileutet;  agnci-r, 
.reizen*  ist  iir/  •^-  uhd.  hrtzjan,  hetzen;  ii;/'irfr, 
.stinnpl  niai'lieii  iZAhne,  Messerl'  ist  vennullidi 
ilasselhi-  Wort,  dessen  altfrz.  Vidküttlmliche  l'orni 
(lacifi-  lautete.  Die  Abi.  von  ital.  gazza  etc.  aus 
dem  <  i<'rin.  i-l  von  Nigra.  Z  XXVII  187,  widerlegt 
worden.    Vgl.  Nr.  l'lrt. 

.H62)  Ager,  Agrüm  m.,  Acker,  Feld,  i-t  im  Rum. 
fast  gänzlich  durch  fampu»  verdr.'ingt,  selh.sl  itn 
Ital.  tindet  sich  dai>  Wort  nur  vereinzelt  mund- 
artlich, worülwr  zu  vgl.  Salvioni.  To-jI.  4;  erhalte« 
Lst  das  Wort  nur  im  altrum.  agru  u.  vielleicht 
im  ptg.  aro,  tn,  Stadtgebiet,  Weichbild,  vgl.  Como, 
R  XI  81  (Bttgge,  R  III  180,  hatte  das  Wort  auf 


änm  mrflckgenihTt;  Dz  436  vaneieluMt  < 
eine  Ableittmg  zu  geben;  Baist.  Z  VII  688.  bill 
all  Ckndwort  «rem»  für  möglich).  Vgl.  inlen 
amis.  —  ErfaaRan  dOrlle  ager  sein  (viell.  begriflOidi 
beeinflufit  datdl  area  und  aer)  in  frz.  (dÜenfa))- 
aire.   8.  unten  Nr.  8>>^  u.  Nr.  lOKi. 

3K3|  *ftg*g(nfiefilo,  -are  i\  *<itnwHluui  I.  ij,nti; 
bei  Terl.,  de  jKten.  9,  liielet  sii  li  (it^g.niru/uri i.  die 
Kniee  beugen;  ])rov.  itgcnothtir ;  t  rz.  <ii/i  noui/fer; 
cat.  u.  allspan.  ngenollnr  (lias  Neuspaii.  braucht 
statt  <les.>ien  arri>dill<ir.ii  \;  pIg.  agotlhar ,  jetzt 
ajoelhar.  Da.«  Ital.  u.  Rum.  brauchen  "ingtnu- 
cularr,  vgl.  Ch.  gt-nunrhiu.    Vgl.  unten  'gSaSeBln, 

ügger,  -erem,  Damm,  s.  irgSr. 

864)  [*if-giidle,  ire  (v.  gladius,  mit  Anlehnung 
an  glaeies):  ital.  agghiadart,  vor  KÜte  erstarren 
(aber  auch:  erstechen);  proT.  meager, aadmAmn, 
niedencblagen;  altspan.  ^Mforar,  erstaunen. 
VgL  Ds  161  Maie.  Ilfthctea  a.  unter  gladlns.] 

866)  ngbrn  oder  (?)  igfoi,  «m  Schnellig- 
keit  {aglaa  bei  TertulL,  pudic.  41.  «SdbneUwage' ; 
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866)  »glaa 


67»)  *A«lliliK 


wo  es  sonst  in  <li>r  I.utinit.il  Mukoinml,  bezeirlinel 
M  «das  Loch,  in  welchem  der  Stifl  des  Wage- 
bälkens  liegt  und  die  Schnellwage  sirh  bewegt*, 
Georges);  U^].a^na,aiMa,gi»a;  (altspan.  agina, 
«kktOf  apM,  im  wtb.  von  Higutini-Bulle  werden  die 
WOfter  auf  dem  enten  •  betont);  •Itptg.  agimka. 
Vgl.  Dz  8  ogiMt  BOebeler,  Rbdn.  Min.  XXXVII 
518:  GrAber,  ALL  1 2S6;  Tobler  im  Jabrik  Xü  aO& 
{tarn  Pariser  Glossar  7692). 

366)  agfno  oder  IV)  ikgiiio,  -äre  v.  lu/inii),  sicli 
drehen  u.  wenden,  ist  nach  (!nix,  St,  135.  da.s  (irand- 
worl  zu  ital.  «rciunnnrxi,  ,iifTatifar.-i.  inloporarsi*. 
indem  il.is  vDrlonitr»*  '  ilem  liorhtniii^ffii  n  f-ich 
a^imiliert  liahc;  auf  <i-<\  tiilirt  ilatm  (;al\  uifdcr 
eine  ganze  Hr-ihe  sonst  scliwer  erklärbarer  VVorle 
ZUrflfk  (acciacinnnrfi,  arciaecüm,  «MCCMTf,  CMK- 
eionr,  etaeeino,  aecütpinnrm). 

367)  liglto,  •Are;  davon  wollte  Trier  frt.  atftfr 
ableiten,  vgl.  oben  idjato  am  Sdiltnse.] 

868)  IffBiUlai  -nm  m.  (Den.  v.  agnm),  Lamm; 
ital.  a^HtUo;  (sard.  an:oui,  ossoL  agnÖH,  vgl. 
Salvioni,  Post.  4.);  rum.  mi<l,  s.  Ch.  ».  r.;  rtr. 
das  Fem.  agnella,  vgl.  AG  I  2&5,  Z.  2  t.  oben  u. 
VU  616:  pror.  agmel-»,  ankti-t;  frz.  agiuau.  Den 
mreo.  Spr.  fehlt  das  Wort,  sie  branefaeo  statt  desaea 
AblMtnngeo  dkorA»  (■.  d.).  Vri.  Grober,  ALL 
VI  »77. 

869)  affBlIe  N.,  Sebafttall;  sard,  mtnilr,  vgl. 
Salrioni,  Post.  4. 

S69.t)  *igfie,  'ftre,  iJimmer  werfen,  sQdsard. 
fiHffiai,  Jiint'c  wr-rfon.  itul.  (lynrliar,  frz. 

agntUr  etr.l    V^-l.  .NiK'ra,  AG  XV  4«1. 

870)  Hgniis,  iliraa,  Lamm ;  nhrwi.r..  <ii/fH,\  (ar- 
rent.  aino;  altfrz.  aii/Hf;  pl(f.  i-'alici-'i  li  'liin. 
Vgl.  Mey-T  L,.  /..  I.      C.  IWi  p,  ir.v,. 

3711  |Ägo,  eKi,  aetam,  -ere,  ist.  mit  ,\u-nahiiu> 
des  subst.  gebrauchten  l't.  I'.  N.  'ictuiu  i«.  il.  .  d<-n 
torn.  Spr.  viillig  abhanden  gekommen  (frz.  lujir  u. 
dgl.  sin<l  rein  gel.  W.);  ersetzt  wird  es  durch  mi- 
narr,  treiben,  rondueerf,  führen,  fartr«,  tun  etc.) 

S7ii  *ig9nio,  -kn  (v.  gr.  aymviäv),  groAes  Ver- 
langen nach  etwas  haben,  dav.  ital.  itgagnare,  vgl. 
Dz  361  agoijHare. 

S7S)  (*ig«risli,  'Um  (v.  gr.  ayopaaia)f.,  ist  nach 
Dl  877  artuda  das  Grundwort  des  itaL  Sdbeta 

»lete,  Lebensmittel:  Caix  dagegen  leitet,  9t.  W. 
Wort  von  granea  [s.  d.|  ab.  Uebreetat,  labrb. 
Xni  980,  bringt  ganz  unnMigerwei!«e  gmäa  in 
Zusammenhang  mit  sscr.  gräm,  gr.  yiiaattt,  dtseli. 
Gras.  Das  richtige  (irundwort  hat  (.:anell<>,  \G  III 
870.  in  crau{i]a  gefunden.  S.  unten  eFSwlIJa. 
Clatissrn ,  p.  ua,  bcAlrwortet  die  Ableitung  von 

3741  agreHtTN,  e,  *ü#ri<s1Ias,  a,  am  (v.  "<7r/-), 
bäurisch,  i-l  nach  Caix,  Sl.  3H.  das  (inindworl  7\\ 
ital.  yrczzii,  t/rryi/in,  roh,  lurlit  he  irln  iti-l  lahcr 
der  flbiTi-'ant,'  von  st  :  :i  ist  schwer  ;rlaiilili<  h.  vgl, 
G.  Park  H  VIII  UIHi.  Cancllo,  Ad  III  318.  nahm 
als  (Jrundwfirt  *ijiiyiiig  von  grrx,  zur  Hi-rdc  pe- 
hörig,  gemein  luU»  das  Gegenteil  Ton  r-<jrn/nis) 
an,  womit  die  l,,*u.ihtät  des  e  (t)  sich  niclit  wohl 
Wtainbaren  lälit.  Fumi  endlich  schlagt,  Mise.  Wli, 
vor,  als  Grundwort  ein  Adj.  *grrriu*,  gebildet  nach 
Analofiovon  *lenu*  f.  /«tm  ^  ital.  Icggio,  Irggiero, 
anzusetzen;  auch  d'Oridio,  R  X.W  296.  spricht  sich 
fUr  *grfvfim  ans  D.  erklärt,  dal)  grrdtlo  orsprOng- 
lieh  venezianisch  sei.  Rönsch,  ilF  lÜ  872,  gfalttbte, 
dau  greggio  BUS  gr.  *äy(toixoi  entstanden  sei,  was 

Giu  undenkbar  ist.  Auch  Fumi's  Annahme  aber 
t  keineswegs  die  VVahrKheinlichkeit  fUr  Mich,  u. 


die  AbleitlUiK  des  Wortes  nail.  als  noch  fraglich 
bezeichnet  werden,  wie  das  schon  Uz  377  getan 
hatte.  Rice,  Modem  Philology  I  p.  337,  schlSgt 
als  Grundwort  vor  griech.  grrdim,  laL  gerdiu», 
Weber,  tSm  Ableitung,  welche  wegen  das  dann 
anmnelimendeD  Umiprüiges  des  Wortes  aas  sub* 
stantiviieher  in  adjektirisdie  Bedentang  nicht  wohl 
angenommen  wenlen  kann.  —  Ital.  a$rrrs(o,  Säuer- 
ling, geht  nicht,  wie  Fumi  p.  102  meint,  auf  agreati», 
sondern  auf  tieer  (s.  oben)  zurück,  dagegen  i.sl 
ngrfgtU  im  sard,  ttrftte  .selvaggio*  u.  im  lecc. 
fiV.i^K  crhalti^n,  vi.'l.  Salvioni,  Fost.  p.  4.  —  Dz  MY.) 
ingrtn  ob  altlrz.   inijrin,   hil/it,',  licltig, 

leidctischalllich .  nicht  etwa  anf  a<jrtsli^  zurück- 
geführt worden  kf'tnne.  Die  Frat:e  ist  ent-scliieden 
zu  verneinen.  Ebenso  ist  al>er  auch  keltischer 
Ursprung  des  Wortes  nbzulelmen,  vgl.  Th.  p.  9H. 
Das  wahrscheiiUiche  Grundwort  ist  ingreiistt»  i.s.  d.f. 
MarchesiDi,  Studj  di  Iii.  nan.  II  4,  setzt  ital.  grent» 
.uva  acerba*  =  agrettis  u.  das  florentinische 
gnaretta  .specie  A\  uva  aspra*  —  (rt'Jwwi  agrettü  an. 

375)  {ugrimdnia,  -am  f.  igr.  dypfn<u¥ti),  Oder- 
mennig (Agrimonia  Eupaloria  L.).  V.e]s.  5,  27,  10, 
liav.  frz.  aigremwue,  vgl.  Faß,  KF  III  492.j 

876)  baak.  nfntniit  anbieten,  darbringen,  ist  das 
wahneheinlidw  Gmulwort  f&r  span.  ayiiAtaMs^ 
o^MitsNdOb  WeOaudiliiMdMok.  Nach  Uahradrt, 
Jahrb.  Xtli  281,  wire  das  span.  Wort  soww  ft*. 
aguillannfuf,  Neujahrskuchen,  au.«  dem  Rufe  der  bre- 
tonisehen  WeihnachUluttler  .Eghinad  d'<"  (^trennes 
i\  iimüi  i'Dlsl.iU'liMi,  woliir  er  sich  auf  de  la  Ville- 
ni.ir(|in  .  Harza/.  Hiriz  (4.  Aus^r.  1  34t;)  beruft.  Es 
hat  •li</s  j./<locli  wenig  (ilauliwur<li;,'kcil  (Or  sich, 
naini  nllii'ii  uas  da.s  frz.  Wort  anbelangt,  ächuchardt, 
H  IV  ihw,  leitete  ag.  Ton  eoUudae  ab;  Dl  4161ie6 
(las  Worl  lunrklärl. 

377,1  *ttgurium  )i,  i.  iiut/i(rium\.  Vorzeiclicii,  dav. 
rlT.iignr,  in  einzelnen  Uedensartcn.  namentlich  in 
catar  d'agur,  betdiachten,  wabmehnien,  vgl.  Ascoli, 
AG  Vll  615;  auch  far  ngur  .considerare* ,  vgl. 
Asooli,  AG  1  64^1;  prov.  aür,  Glück:  alt  frz.  aOr, 
eilr  in  hon-eür,  UlOcIc,  mal-eür,  Unglück,  neufrz. 
bonUrur,  walkenr,  WOOD  das  h  auf  falsch  etymolo- 
gisierender Anlehnung  an  hewe  —  hora  beruht :  zu 
«Cr  Omar)  gehflrt  das  A^j  htwnu,  gleichsam 
*etfiwWMs;  prov.  u.  allfrz.  wurde  auch  das  Part. 
Pöf.  aAMral,  t9iri^  gleiehsam  'ogHiwfu^  als  A^}. 
gebraucht.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  486.  —  Die  Obrigcn 
rom.  Spr.  haben  (abgesehen  von  ital.  augurio, 
gel.  W.,  u.  uria  •=•  atnjurin)  ngunnm  vidkstümlicli 
u.  mit  der  Bedeutung  .Glück*  nur  in  zusanimcn- 
gesclzten  Ableitungen  bewahrt,  z.  H.  *i- i-uflunitus 
-  ital.  »ci(i{g\nrulo ,  unglücklich ,  span,  juuro 
(fauro),  verlassen,  i  t  ,i  1,  sri,u/urii  *f.i-ogurn, 
III  i  1 1  p  1  s  a  r  d,  honiiurii,  ilisintni,  istrnurn  I  H^lra 
.it.arai  l>/   .11   <itit]iirio;  Griilier.   .41.1-  I 

■IM:  tH-liwan,  Z  .\II  198.  Als  gel.  W.  in  der  Be- 
deutung .Vorzeichen*  ital.  awjurio;  prOT. 
auguri-*;  span,  agüero;  ptg.  ag«uro. 

87.SI  *agaro,  -Sre  (f.  augäro),  vorharsagen:  (ital. 
atigurare),  altoberitai.  amtnr,  aurar,  vgl.  AG 
XII  390;  sard,  aira,  mail  inffüri,  vgl.  Salvioni, 
Post.  4:  rom.  «r,  ai,  at,  a  (ist  aber  be-!ser  als 
orare  anzusetzen,  vgl.  Densusianu,  R  X.WIII  61, 
wo  bemerkt  wird,  daU  in  einem  kleinen  Teil  des 
rum.  Sprachgebietes  agHmre  noch  üMich  ist),  a. 
Ch.  t.  e.;  altfrz.  or<r.  wQnschen.  vgL  ToMSr, 
Z  I  480;  prov.  aurar;  sp.in.  a;jonir;  ptg. MmMW. 

379)  *Ag6stns,  »nm,  m.  (f.  Augtmius},  der  Monats- 
name August;  ital.  ago»to{aard.  atutu);  rit.aptut, 
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rum.  miftut;  pror.  ogoiL  aotti  frx.  aoAt;  eat. 
f;  tpan.  pt|r.  agosto.  vgl.  QrOber,  ALL  1  287. 


alaigre.  haUdgre  (A.  «t  A.  9817),  dun  dai  Tb. 

halagrer,  -tgrer,  -wir,  oeofrx.  dtMwv;  eat  span. 


S80>  ah,  InteqektiuD,  in  alien  rom.  9ftr.  dblich.  pt|r.  alegre.  Vgl.  Dxl3«ll«yro;  6r4»er,  ALL  1 987: 
\\\.  Ho  ile,  Anthropoiog.  Vortrftge.  H«n  1  (1876):  i  Daroieateter.  R  V  147  Anm.;  POnter,  R  St  IV  88 

Zur  Naturgeschichte  des  Seufzers  p.  66.  —  F.  Pahst. '  (reichhaltige  Angaben  über  die  altTrz.  Formen); 

381)  arab.  a^hlas,  Fem.  'halsii,  br.mnr.-l.  s  Pferd,  Moyer-L..  Ital,  Gr.  g  50  i.M.  I..  i-l  p  n.  i;.'!,  d.-n  l'r- 
d.ivon  iiarli  Dt^vic  Span,  alazttn,  iitiizano  '.Irz.  als  spruit»;  d<'S  rom.  Wortfi  iiii  ht  lui  l.it.  ^ilucir, 
Fremdwort  o/(fl*««,  Fuchs  ivon   l'lerden).    Vgl.  rru*  zu  sudieni;  .Siw  hitT  ^.'l  uiltt.  (!ruli>  r's  iJrutiilriÜ 
Scfielpr  im  AiilMiip  "6<i:  En.  y  \:<m.'.  (>.  'Mi.  1  (yM>,  ciail  .iltlr/.  Imhtiyrr  liurrli  krcu/.un|i'  von 

k.  lt.  Stiiiiüii  *mih&       'aibo  m.  i.lavon  i-mI    i.il.  uhurcm  mit  ^-rrm.  AaiV  oder  h<U  cnt-it.imjL-ti 
aoihh,  li>'uii<llii  her  Lilirk.  Iri  iui'iliclif  ilaltuiii;i,  <las  -i-i.  Alles  in  .dleiii  geauminen  mull  die  Frage  nach 

Auiien'.  rr>-iiii'iii  tu'  .Vlii'iie,  i^t  verniutiii'h  ihi.s  der  lii'ikuiifi  von  «flityro  ctc.  IQr  eioe  oocb  oflSsDe 

Grundwort  zu  dem  rätselhallen  prov.  aibs,  aip-n  erklärt  werden. 

(iiucli  hoip-K  geschrieben I,  ab-t,  Sitte.  Gewohnheit,      392)  ilimionSa,  alemanoisch,  im  Rom. 

benehmen,  vgl.  Th.  p.  Sm.  Dz  604  nib  brachte.  |  deutsch ;  prov.  alamans;  frz.  alltmaHd;  span, 
aber  freilich  mit  allem  Vorbehalte,  ab  mi\^\icYM\  Älema»;  'pif.  alUm'i,  allerf'to.  Dem  Adj.  entspricht 
Grundworte  in  Vorschlag:  got.  aibr,  bii^k,  aipHa,  { in  den  betr.  Sprachen  d«r  Name  fUr  .DeuUchland*. 
arab.  aub.  Nach  Setlegasl,  RF  1  337,  ist  aih  =  —  Der  Itithener  bran^  als  Adj.  .deutsch*  ~ 
hahtQ,  ob  =  halut,  was  lanlUeh  unmfiglich.         [udttto  (ebenso  der  Rfttoromane),  als  SbiL  aber 


888)  abd.  «lkV(  graolkh,  vgl.  Nr.  884.  O^mtmkt, 

884)  anfrftnL  ^bhoT  (alid«  ojftar,  bei  Notker  eifir  890)  arab.  al-^Hlia;  dav.  itaL  atmmari  .like- 

n.  titer,  ags.  üfw);  dav.  altfrz.  afrr,  Schrecken,  ciatitra  fiitta  eon  cordiemi  di  aeta  o  d'argenteria*, 

Grauen,  neufrz.  meist  nur  noch  im  PI.  nblich:  span,  a/amor.  Vgl.  Caix,  St.  146;  E^.  j  Vang.  p.  87. 

affre»,  Todessrh recken:  zu  affrr  das  .V<ij.  affmur.  3941  arab.  al*aBb!q  (vgl.  Frey tig  r62b),  dav.  ital. 

V(.'l.  Dz  .')03 /i/Vr  ,-  (iaix.  St.        Milckel  ll-l,  ihn  /amAirno, /imWcrt», Destillierkolben ;  pro  v. 

;$86i  t^r.              u  's/rt^fyöi-,  mit  verscliobein  rii  i  l-nnhic-s;  frz.  ulambic;  span,  aitunlnqtte;  ptg. 

Acc'iiIp  *it'inxi><'y   ''iii'l   nach  Wiese.  /.  .\1  öö4  /'imhi^/ue.   VkI.  Hv:  1^7  laNnMCKO;  £(.  y  Ysilf.  p.  80. 

u.  (;iaus.scn  |i.  ItM,  die  (irimdworte  zu  span.  pt).'.  S,  uiileii  lamblcco. 

tuco,  sard,  nsni,  liir  welilie  Dz  426  tmco  u.  Cnx.  .(;•,')!  .Vlauüs,  -um  m,,   .Vl.mo.  liav,  viell.  ilal. 

8t  IGfi,    jfaiiz   alliiere  .Ableitungen  in  Vorsilila^  nluno,  BullHiibeiiier,  Do^'gi';  altfrz.  nltiu;  span, 

gebracht  h.ittt-n.  vgl.  die  bei<len  folgenden  Artifc«  !.  ulano;  \>\.^.  <ilüu.    D/.  lu  ulano  leitete  das  Wort 

.\uch  ital.  asrhio,  astio,  .Streit.  Zwietracht,  fuhrt  von  Alb'inus  i.\lbani<'iL  also  ebeiifalKs  von  einem 

Wiese  auf  aisrhwH  zurück  (an<U-rs  Dz  36S  astia^.  VAlkernamen  ab,  wie  ilii'S  auch  schon  Menage 

VVieses  Aufstellungen  haben  grol'e  Wahrscheinlich-  getan  hatte,  Alanns  liegt  aber  lautlich  naher  und 

keit  für  äch.    .S.  unten  half»!».  begrimich  nicht  ferner. 

866)  [got  *aisk8o  (ags. 'UciVin,  ahd.  cixAän,  fragen, ;  3%)  ['ilipetto,  -Are  (t.  aiajtaj,  nach  Bartseb, 

nhd.  hi-isdun)  sdieint  das  Grundwort  zu  sein  z.  Z  II  306,  Grundwort  «l  dem  euiinal  bei  Ptire 


ilal.  aaekero,  .vogUa,  vivo  detsiderio*,  vgL  Gaii,  j  Cardinal  Torkommendeo  proT.  Varbnm  dit^  («  «gr) 
3L  189^1  I  oder  dldw»  (—  dMsr)  afakter,  dessen  Bedentuw 

887)  (got  aMdd,  Schande,  ist  nach  Ds  426  ostw  I  aas  der  betr.  Stelle  nieht  mit  voller  Sicberbeit  riA 


viell.  Qrändwortx.  (ital.)  piem.  $e9r,  Ekel,  lomb.  |  erkennen  Iftflt] 

aeeara,  sicil.  omm,  sard.  tucamM,  span.  ptg.  S97i  'alip«,  «Ire  (viell.  mit  alapa  zusammen- 
a«co,  Ekel,  Abscheu,  Neid,  auch  altfrz.  atkeror  hänKend,  viell.  aber  richtiger  mit  gr.  Aan/Cf/y,  vgl. 
(a  Leser  p.  72)  dürfte  hierher  pebriren,  v^-l.  S<  ilert,  über  da>  Wort  u.  •^l  in  Vorkommen  in  der  spätesten 
Gloss,  z.  Bonv.  da  Hiva  p.  It  u.  C  iix.  St.  Ititj.l       l.atiiiität  Rrmsdi,  7.  III  102,1,  prahlen,  sich  nilimen, 

387a|  gr.  <cx»t '>/y /..  Ii'ichles  Kalir/.('U|.',  Seeräuiier-  i.st  il.i.s  wahrschciiilichi'  (irumlwort  z.  -^|ian. 
schiff;  ital.  i(i<(//",  r/(('i/fu.- frz.  fArt/<»-;  >pan.  cA(j/(i.  nlnlmr,  l<jbcn,  v^;!.  Rons<-h  a,  a.  I).    Ltz  I  l.'i  <i/(/^«//- 

;itjHi  |neu>.'riei'li.  fix»/'«,  noch;  das  Wort  hat  mit  leitete  das  Wort  von  iilhiminr,-  al>,  indem  er  Aus- 
rum, acumii  etc.  ,Ji  tzt,  gleich'  nichts  zu  -^chatTen,  fall  dr>  ./  u.  —  was  iii' !it  slalüiatl  -  Verhärtung 
vgl.  Knimbaclier.  Heitr.  zu  einer  i    Miech.  Ides  i>  /.ii  i  u.  wt  ili  i  /i;  //  iiuiahm. 

bpr.  iWeimar  iwti  p.  41.  s.  unten  eceuim)  +  3;<Si  urab.  al-^aqrab,  Skurpion,  dav.  span, 
uodo.]  nlarniH,  ptg.  alneri«,   V|^  Da  416  alserai»;  Eg. 

389  alH,  »ain  /'.  laus  ag-la  v.  am),  Flfigel;  ital.  ^  y  Yang.  p.  82. 
ala  u.  dir  (zum  Sg.  gewordener  PL),         üanello, !    89'*)  arab.  al-'arabi,  dnv.  8|ian.  nhirbr,  roher, 
AG  III  403  u.  Tomm.  496U:  rtr.  proT.  ala;  ff S.  ungebildeter  Mensch,  Vielfraü:  ptg.  a/arrc.  Vgl. 
aiU;  cat  span.  ptg.  o/«.  1  Dx  418  alnrhf. 

389a)  aUbaator*  -Umm  m.^  Alabaster;  itaL  ohi-]  400)  arab.  al>*ar*d,  Heerschau  (vgl.  Fre}iag  Ul 
battro,  altfrz.  Ubmnttrf,  hmtlre.  Vgl.  G.  Paris,  j  187a);  dav.  span.  ptg.  ^ardt.  Vgl.  Dz  416  a2arde. 
R  XXIX  49^  nenfrz.  «IMfrr.  .    400a)  'AUtrto,  -8otm  m.  (als),  Flogebtaek,  flOgel- 

S80)baak.  «Inben^  das  sieh  nach  unten  Neigende. '  artige  I.<eiate,  frz.  «tenm,  Rlbmchen  am  Webstuhl 
ist  «ielL  das  Grundwort  z.  span,  atabe,  Zweig:  Vgl.  Thomas.  M^l.  II. 

Mahn,  Etym.  Unters,  p.  62,  leitete  das  Wort  von  400hl  alarlns,  a,  um  (iilm,  zum  FlOgel  gehfirig; 
bask.  oArrra  (Zweig)  +  Ac  (onteo)  ab,  vgl.  Dz  416  (span,  nluns  -  älun  i.  V^H  Thomas,  Mel.  12  u. 
afabf.  dazu  'lie  berichligenden  Hemi  rkum-cn  Scbuchardls, 

391)ilie8r,erlfl,  creu.  *ülfeer,  *alferüs,  B,  um,  /  \.\V1  ml 
Unit  offenem  r,  s.  W.  Mayer.  .Mr.  148  .\iim.,  u.      A*>\ ;  arab.  al-arfr,  GetiW-  iv(,'l.  KreWag  I  24»); 
beelmaiin,  Au>>pr.  des  l.it.  p.  f>_'i.  Ivhiiitt:  il  il    d.iv  (il^.-.  .thirtiio,  Kric^.'>ueMhrei.    Vgl.  Dz 

nlifyro  lim  Dial.  v.  Lecce  liet-Tii.  lie;.'ra,  vgl.  .Mo-  4I»i  ■ihirulti.  \\>t  auch  darauf  aulmerksam  gemacht 
ro>ii,  AG  IV  llSi;  rtr.  friul.  nhyro,  !'<]ru,  Uro.  wir<i.  dal.  in  I' r  .i  11 1  rz Cliaiuson  dWnlioche  11122 
vgl.  Ascoli,  AG  iV  364;  prov.  airgre;  frz.  ulllrz. .  den  Sarazenen  der  Knegsruf, aride!  aride*  beigelegt 

8* 
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wird:  Comu,  Z  XVI  520.  stellt  lal.  uluht,,^  f. 
liitnn  Ills  Grundwort  ;iuf.  V^'l.  Eg.  y  Yaiip.  p.  iii. 
,Für  iiliirido  simi  bisher  aulter  dem  von  Soui-a 
u.  Dii'Z  .iiii^'eiioiiiiiieneii  al-arir,  .unverschftrnles 
Sclin  ien'.  iim  h  vier  andere  arab.  Stammwörter  auf- 
gestellt worden.  Eguiiaz  (p.  93)  flberl&Ut  zonAchst 
den  Leser  zwischen  zwei  Stammwartem  zu  wählen, 
nimlich  zwischen  dem  Adj.  ha  rid.  .zerrissen,  ge- 
qwlUn*,  wobei  das  Sbtt  faih,  .Geschrei',  zu  er- 
gtainn  sei,  ood  «bMiD  udcno  Etymoo  hartr, 
^ewimei,  Gdiral  HnBdM*.  Seil«  118  i«doefa 
Qoter  Alhcreao  «idavrift  «r  ttb»  betden  frfiheren 
Etymologien  mi  Mut  dt  neue«  Etjrmon  oMadlr, 
(Gebrfill*,  ao,  das  durch  Metathese  üpimi^ch  zu 
alariio  wurde.  Baist  (RF  IV  p  374)  endlich  will 
in  alariäo  di>n  iirab.  Schlachtruf:  !<i  ih'ih  ill'  Alluh, 
,Ketn  Gott  auüer  (»off.  frki-iiiicii ,  der  spanisch, 
t.  B.  bei  (;<  rv;inlfü.  mit  Mili  wiiMlerv'fKeben  wird. 
Daß  alariilo  ui->[irim>.'lirli  oin  Si  lilHchtruf  war,  jteht 
aus  der  rli.iUMiri  d'AiUiuche  VI.  SSi  ,ArU{e.'  aride! 
hmrnl,  Miihiina.'  r/iii-.c  »Imtarhifr hervor.  Diese 
alttVz.  Form  lindt-  ich  hti  Hai-t  nicht  erwähnt, 
und  eM  bleibt  mir  uiH-rkUrt,  wie  !>ie  aus  dem  an- 
geführten arab.  Schlachtruf  entstanden  sein  swil. 
Dieses  Beispiel  zeigt  zur  Genflge,  wdche  Vorsicht 
beim  Aufsuchan  eines  erab.  £(710001  geboleo  isL* 
H.  Scbmitx. 

403)  arab.  alHUtioh  (TgL  Frqrlag  I  Sftj,  eine 
Fiditenwrt,  %  liriz. 

408)  alitwft  'vm  f.,  immergrflner  Wegdoni; 
eard.  «Mtmi,  vgl.  Sahrioni,  Poet  4;  proY.  ^adhr; 
•pan.  Iiiditf  we. 

404)  ilaai«.  -an  f.  (gaUiacli^elliichesWnri  n  -i 
Plin.  11,  121),  Lerche;  dav.  ital.  attodola, 
oltodeUa;  (sicil.  lödana);  prov.  alaiua;  alausetu; 
frz.  altfrz.  ahe,  vgl.  Schwan.  Z  XII  211:  far  eui 
Dem.  von  alor  crkl&rt  Tobler  (Sitzungsb.  der  Berl. 
Akad.  d.  Wiss ,  philos.-hisl.  Kl.,  vom  Vi.  Jan.  1^93) 
frz.  aloel,  aloifau,  eigentlich  ,»'iin'  KI<-i-oli-.  liiiilto', 
welche,  wie  ein  kleiner  V<n.'el  lein  Leichli  iiii.  am 
Spielle  ifebraten  wir<l  (auch  neuprov.  fliaeto  wird 
in  ähidirhiT  Weise  ^rebraucht  i ;  neufr/..  utoufdf 
(davon  bre!  iil'  'h(ju<'>lt vgl.  Th.  29.i;  span.  alt;>pan. 
d/o«,  nioela,  tieu.spiui.  alondra  (nach  eatamära}; 
(ptg.  ist  statt  des  Wortes  eingetnteo  eetonfis,  «sm> 
brüll    VgL  Dz  18  allodola. 

-105)  alaaiOt  «an  f.,  W»'  (ein  kleiner  Fisch); 
frz.  aloM,  span,  alo»a.  VgL  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G. 
1891  p.  766. 

ilbi,  'am  s.  ilbiia,  a,  an. 

406)  ilbirlBs,  a,  an  (v.  oAdr^,  xom  ObartOaebai 
der  Wttnde  gebOrig  (nnr  in  dieser  Bedentong  zn 
belegen,  bedeutete  aber  gewil  auch  «weillieb*  n. 
d^)»  dav.  prov.  olbor,  Sbst,  frz.  onMw,  oUcr, 
iittbit..  SpHnt,  Wasserholunder.  Vgl.  Dz  67  avhifr. 

407i  arab.  al-ba»chArah,  ^ute  Nachri<  hi  i  .t^l 
Freytaii.'  1  Hl>''(;  dav.  .span,  albricinn,  PI.,  tieschenk 
fiir  t  ine  j.'ute  .Nachric  ht,  dazu  auch  d;is  Vb.  (ilbri- 
dar,  pltr.  alri^ara.  Trinkgeld,  Fiiiderluhn,  vgl.  Dz 
417  aibrieia;  Eguilat  f  Tangnas  p.  lia 

407a)  «albtUaa.  a,  un  /bOm^»  weißUcb,  davon 
fri.  OHOOU,  WeiDling:  vgl  Thomas,  WA.  33. 

407bl  *illb^lla8,  um  /'..  \Veil'>pap|»el;  frz.  aubel, 
aubeau,  obeau,  v>fl.  Thoniaj-,  E^s.iis  philol.  p.  168; 
Cohn.  Herrigs  Archiv  Ud.  103  p. 

4*>M)  'ülbeaan  (v.  »Ihiut,  mit  1  instellun)^'  *bale- 
num,  nach  Nigra,  R  XXVI  ööti.  Grundwort  zu 
ital.  6a^nie(weiUIicher  licfatglanz^  Blitz.  &  unten 
ball  am  ScUusse. 


409)  *ftlb($lus,  m,        mifllkb;  davon  rnm. 

alhiiir,  \^\.  (ih.  itlh. 

410)  ilbeseo,  -ere  iv.  atbeo\.  weill  werden;  ilav. 
sard,  albmrhere,  ahiiresiri  .far  gionio*.  vgl.  Sal- 
vioni.  Post.  4;  rum.  albeae,  ii,  it,  i,  vgl.  Gh.  alb. 

411)  ilbleo,  »ftre,  weiß  machen;  dRv.  ital.  nlhi- 
eare,  wciOcn  (neben  welchem  tilbnjyiare,  gleichs. 
•albidiart,  dftmmem).  vgl.  Canello,  AG  III  373; 
sard.  aU«-*irtt»  .arroventare*,  vgl.  Salvioni,  Post  4 
(die  Ableitang  ersebeial  jedocb  als  sebr  zweifel- 
hift). 

412)  ilbldai,  a,  m,  weUIidi;  rum.  aM. 

413)  [ilblalrlam  «.  (T.  aMnoHum  v.  oUpms), 

Bienenkorb;  dav.  nach  Nigra,  Ati  XIV  365,  ital. 
umia,  cat.  span,  arna.]  Vgl.  auch  Meyer-L., 
Z  XXIII  47H. 

414  )  *älblsplna  I  vgl.  Gröber,  ALL  I  2371,  s.  unten 
albas,  a,  am. 

41.'))  *ülbitiil,  -am  iiJbus\.  Weil'.e;  dav.  rum. 
tilbt'iifii,  vi;].  Ch.  alh,  wu  auch  eine  grolle  Anzahl 
anderer,  meist  bloll  iiuf  das  Ftum.  beschränkter 
AbleiluM^'eii  \.  iilbiis  .un.'tfuiirt  i^l;  i)rov.  ulbfsa. 

41tii  arab.  albondar«,  KloU,  i.sl  nach  Kaist.  Z  V 
233,  da«  Grundwort  zu  rtr.  anduchiel;  frz.  an- 
douillf,  Leberwurst,  davon  andouUlrttf,  KalbQeisch- 
kh'tlichen,  ca  t.  mandonguilla  u.  mondonguilla;  span. 
alb6ndiga,  albondiguiUa ,  almondiguUla,  dazu  die 
Scheideform  mondongo,  Kutteln,  ptg.  ahmmdega. 
Dz  608  »MdotulU  leitete  das  trt.  u.  rtr.  Wort  sowie 
das  gleicbbedenteode  neap,  nmiglia  v.  laL  inductiKt 
ab,  o.  daran  wird  far  djese  Wörter  anebftstaabalten 
sein.  raL  G.  Paris,  R  XI  188,  XIX  461  v.  Setider 
im  Anbang  zo  Dz  781;  ftkr  die  Anadrflidw  der 
p)Ten.  S})rachen  dagegen  wSre  der  arab.  Urspmnf 
recht  denkbar,  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  116. 

417)  arab.  al-bornoB,  Rock  mit  Kapuze  (vgL 
Frcyt.ig  I  llöal;  davon  span,  alburnoz,  eine  .\rt 
gri>i)es,  wollenes  Zeug,  ein  Mantel  mit  Kapuze; 
|(tj.'.  f//'M/  ti'i.- u.  (i/iemoz  (n eu frz. /'oiiTnem),  VgL 
Dz  4U1  ulb'trnnz:  Kg.  y  Yang.  p.  117. 

•118/  iiIbQlus,  a,  um  (v.  nlbim.  weiiilich,  ist  das 
mulm.il'diclie  liruiidwnrt  zu  1)  ital.  'ilbarn.  älbern, 
Schwarzpappel,  vgl.  Dz  3öl  nlbtiro,  wo  auch  auf 
Bianca  Ansicht,  daii  ulbero  »rborem  sein  könne, 
lansfOhrlich  eingegangen  wird.  —  2)  frz.  <ibU  (f.  albU 
'  ^  albukii,  Weißescb,  vsl.  Dz  602  oMa.  —  Davon 
abgeleitet  Mtnf,  Weilllscluiets.  VgL  Thona% 
Mil.  99. 

419)  ilbABia,  bh  n.  IV.  albus),  das  Wette; 
itaL  olftMNe;  rnm.  albimt  f.,  vgl.  Ch.  alb. 
im  *SlblaiBi,  «iUttadas,  a,  an  (v.  aOnu, 

TgL  mMnuHlM*]^  weißUcb,  wird  von  Nigra,  R  XXVI 
666,  als  Qmndwort  in  itaL  MmmIs,  frz.  Uand 
angesetzt,  ebenso  in  altfrz.  oAonw,  aaftems. 
S.  unten  blau. 

121  albflmum,  I  n.  (v,  albui-).  Splint;  davon 
ill  t  rz.  intlhiur;  span,  nlhnrnn.  Vgl.  Dz  511  aubier. 

4'_'J)  albus.  B,  um  (v^ni  .St.  nlhlfi,  weil',,  vgl. 
Vaniceck  1  G4i.  weili.  ist  als  Ailj.  in  den  mm.  Spr. 
nahe/.u  ^'escliwuhden  u.  liurcli  gerni.  bhink  ver- 
drängt worden  (erhallen  i.-t  a/bm,  doch  mir  in 
he-chräiiklem  (lehrauche,  im  Hum.  olb,  vgl.  t^h. 
a.  f.;  sard,  iirbii.  Eiweili;  vcgl.  Junlb,  Salvitini. 
Post.  4;  rtr.  alf.  nlr<i,  v>.'l.  .Ascoli,  .A(J  Vll  .")lö. 
u.  ptg.  ahn,  weilllirh,  auch  Sbst.:  das  Wellie  im 
.\uge,  Zielscheibe,  Ziel).  Sonst  lebt  albm  noch  in 
vereiiizelleti  Fällen  substantivierten  Gebrauches  und 
in  enugen  Zusammensetzungen  fort, nftmlich:  1.  alba,' 
SbsL,  im  Cat.  eine  l'appelart  bezeichnend,  vgL  Dz 
8(1  aOoro;  2.  itaL  prov.  span,  dbo,  MorgeniOte 
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I  abgeleitet  von .Mnrsfenrftle",  isl  i  t  u  I. /i/Zwi'/ia,  |  plfr.  ist  t-npirnr  daftir  I'injfctroten.*  V^,'l.  Dz  12 
(kQhIer)  Mor/rmumi,  in  uln'rtr.iK'  iicr  \^>•i{^  n\\\\\\^  ^ali-nare;  GröluT.  AI. I.  1  'i:i7. 
.kOhlt'S,  kalii  '.  -tiilzf-.  iliiiikelhallt—  Ki.-in-lirnfii" ;  432»  ^-f-rm.  uleKnu,  Ahle  Mhd.  ulansnw  itavon 
pro V.  n/ioy«'  ',  v;.'l  S  iUinni.  H  XXVIII  !M  I.  frz.  iiu/ii  il.tl.  li^ina  ihi'ijcutel  auch  .Knauserei"  u.  i^l  in 
(ilav.  ouiaior  |-  (///»"Mi/(,  Mi)r<p'eii)f.'il»e,  uuverliotltcr  ilieMT  HcilfuturiK  im  Krz.  iil-<  Fremdwort,  h'xinf, 
Fund),  vgl.  aber  Nr.  4  tl»;  i>t  ^u.  r t r.)  «/r</,  v(;l.  Dz  10  erhallen:  der  seltsame  Hedeuliini.'s\v:uidel  i-t  von 
albtt;  8.  'albtxpimi,  'alhispinum ,  WeiUdorii.  M^iiaK^  erklfcrl  worden,  rreilicli  in  sehr  unbefrie- 
prov.  albegpi-s,  altfrz.  iil/',>iiinr,  iill-rtfjin.  m  iifrz  digender  Weise,  luaii  sehe  das  Nähere  bei  Dz  192 
avbipinr,  Grf>ber.  AI. I,  I  „<iuf>i-pini-  d.-u  i  ■  1 1;!  If^na):  prov.  nima;  frz.  affnr  (u.  Utine,  s.  oben); 
=  alba  spina  antresetzl  werden,  dean,  uiin  . span,  aletma,  Unna.  Vgl.  l)r.  192  Iftina,  Mackel 
Aiy.  mil  dem  Sobst  verbunden,  so  wttrde  iuicbi46,  86i  173  (p.  46  setzt  Mackel  alema,  p.  96  dac 
Analogie  von  ftiiiawN«  n.  a.  ein  *ipinmAe  ni  er- !  (egn  *dlisnn  oder  ^ulinsa  als  Grundform  en), 
warten  aeiii*,  eine  PnrallelbUdniiff  zu  a&a  $pü>a  \  48f)  erab.  al-flria,  Reiter,  Soldat  (v^l.  Froytag 
«flrde  ipdeiettn  lein  niarum  pnmmm  —  meirfnm,  III  SSl^,  Eg<  T  Yang.  p.  161):  span.  ptg.  alfa- 
MAyriMk  Kraoidoni  [vgl  «odi  Nr.  6MI*].  Vgl.  i  nm,  kiebtee  Pferd  der  naorischen  Reiterei,  Ds 
ftadx  A.  Darmesteter,  R  I  888  Z.  4  ▼.  n.  Auf  419  «jy^ww.  Fr«.:  vielL  ans  aUfattu  entslandeo 
alh{ui]  4-  siiiui.  baio,  dunkelbnimi.  dQrne  viell.  |  sind  altfhc.  avfage,  Pferd  (vgl.  Dz  611  attfagi) 
span,  albittiino,  liellbr.inii,  zuriirktfelieii  (pt».'.  «/-  sowie  das  Adj.  aufrrrant  (prov.  alferan).  prran,  wo 
fyif'Jo,  weißürli,  ilirekt  v.  ulhnx).  Vk'I.  l)z  41i;  AntriM  des  Sutlixe* an  den  scheiiib.-ir.Mi  Stamm 
aÜHizami.  Ober  ullm  als  Klei<lunj.'s-I(irk  vj;!.  Havel,  fer  u.  im  i'  rz.  V'Tdoppelunjr  des  /•  in  Anlehnung 
R  VI  2y4.  an  da^  Adj. /^fmfn^  eisenlurlut.' lifraui.  ?t,'itt;refunden 

422a I  alee«,  -am  (gr.  dkxia),  eine  Art  Malve;  halle;  fur  nufrrrunt  wurde  d.inn  am-li  da»  ver- 
frz.  alcfr.  (Jlaiis»«-n  p.  65  wUl  das  Weit  wo  !  meinllieh  liamit  ziisatnm*'iiliaM^'etidi'  l'artizi|'iala>lj. 
g^r.  d't.Hala  ableiten.  frrrnnt  (prov.  ffrnin>  fUr  ein  l'lerd  von  bestinimler 

42;l)  arab.  aUchADirar  (vkI.  Freylag  I  .')3<)''.  Ejf  grauer  Farbe  ^ebraui  ht  worden  sein  Vgl.  Dz  683 
y  Yang.  p.  ir>it|,  Doleh.  dav.  »pan,  pltf.  tilfuiui,;  f errant  u.  Bt^hmer,  HSI  1  25«.  Möglieherweis« 
däiiel,  vgl.  Dz  II!)  at  fange.  steht  mit  al-fariia  auch   iui  Zimnimetdiang  frz. 

424)  arab.  al-eharsehof  [aljormfa  naeh  Kg.  y  hara$,  Slulerei.  Vgl.  Dz  611  Harra»;  Kaisl,  Ltbl. 
Tang.  p.  124),  Arlischoeke,  davon  itul.  carciofo.  f.  gem.  u.  rem.  Phil.  18!)2  .Sp.  24.  S.  unten  ha* 
span.  ptg.  nkarrhofa,  alrarhofa,  -fra,  vgl.  Dz  27  nireBB.  -  Mittelbar  gehören  hierher  (vgl.  Nr.  434) 
arHeioeeo,  a.  audi  unten  ardt  aekaiikl  u.  artjrtie«.  Ual.  alfi^re,  Pfliiniieh,  Ubahr  (wobl  enrt  aus  dem 

4S6)  anb.  al«ehiieOt  berberiach  aa-tagAfia  (Eg.  Span,  enildmt);  span.  ptg.  m^fim,  FOhnricta. 
y  Yang.  p.  818),  Laueoipitie  (vgl.  Frerlag  1  48S>>).  Vgl.  Dz  8C9  alfitrt,  419  alftretc.  —  Midit  aaf  anb. 
vteBakht  Grundwort  zu  itaL  «fafMa^  WwfspieB;  ÄfäriMf  aowlem  anf  pen.  fen^  Fddter,  gehen 
pro7.  oruaga^;  frz.  tagak  faltfn.  areigaife,  zorOek  Ae  prov.  u.  frt.  Bcnannmgen  der  Ktalgin 
urchiya^r),  Assagaie :  span,  agagatfa;  ptg.  om-  im  Schachspiel:  pro v. /Vfva,  altfrz. /I«rc«, /(«reih«, 
gtiia,  ifitfaia.  Vgl.  Dz  H46  xagata,  wo  aber  be- ' /tVrj^i»,  daraus  durch  Volksetymologie  neu  frz.  rjfryv. 
merkt  wini,  dai'>  EngehnaDn  W  tt.  Dozy  76  andere  '  Vgl.  Dz  6x4  firrce. 

AbleitiuiK'en  voizielien.  '     4341  arab.-fiers.  al-fll,  EbTant,  ist  in  den  rom. 

42ti  *alch«mllla,  -am  f.  (anbiach  '  .  I.  öui'ii.  S|.r  als  lii'ii' liiniiij;  drr  f\>  ii\  Konige,  bezw.  dem 
klau:  it.il.  akhimilia;  frz.  aemellr;  «pan,  aiqui-  Ki  l  lli- rr;i  'Ii  r  Königin,  s.  oben  den  Scblul!  des 
mihi,  \^\.  Cohn.  Suflix«.  p.  4'.i  Anin.  Bti  Eg.  y  vorln  r/'  lit  ii<l.  n  Artikels)  n;<i-hststehi  iiden  S<'l;ach- 
Yanjr.  isl  d:is  Wort  nicht  verzei«  Imet.  li^'iir  mil  .u  ili.  iil-f/iriK  is.  d.i       s|ian.  iilfen:  i  ti'., 

427 1  arab.  al-ehill  {aijili'l,  E\t-  y  Yang.  p.  Ifi-^l,  Falmrn  h.  \<  inienjft  worileii.  was  eine  Andi-ruu.-  in 
Nadel  ivgl.  Freytag  I  472'-);  davon  span,  atfiler  u.  der  Auflas.<ung  <ler  betr.  Figur  zur  Folge  >reli.d»l 
aifilrl  ivtell.  an  filo  aii;.'ebildet),  Stecknadel;  ptg.  hat:  der  Kricgstderunt  wurde  zum  FahnentnV/cr, 
(üfinete.    Vgl.  Dz  419  alfihr,  ja  zum  Läufer,  im  Frz.  sogar  durch  volksetymolo- 

4281  arab.  al>«hoaunh,  Tcppkb  zum  Beten  (vgl.  gisebe  l'tn-  u.  Andentnng  (s.  Faß,  RF  ÜI  606 
Freytag  1  472^):  duv.  s pan.  a^oiMtra,  FnUteppich;  oben»  zum  Holtaarren  (die  somit  frei  gewordene 

Rolle  des  Kriegseleranlen  wurde  auf  den  Tnrm 
fibertngen):  ilal.  tUfiäo  (neben  atfitn);  apan. 
atfttf  oHÜ;  ptg.  miß.  djtr;  altfra,  mifim;  nenfrz. 
span,  olforia,  Onenaic^  Felleiten;  ptg.  al forge,  fou.   Vgl.  Di  18  nfßdo. 
Quer-,  Bettel-,  ReiaefBck.  Dz  419  alforja.     435)  arab.  nl^lNteq.  Piatazienbaam  (vgl.  Fr«y- 

Sg.  J  Tang.  p.  171.  Den  man.  atfotia  entlehnt  tag  III  MH"):  davon  span.  ain$Hgo,  alfMgo, 
ht  beam,  auforge,  forgt.  VgL  Thomas.  H41.  7«.  alfunnigo;  pig.  alfogtico.  Vgl.  Dz  419  alf6cigo; 
wo  übrigens  aueh  frz.  fargeU»,  «Tasche*,  zn  apan.  |  Eg.  y  Yang.  p.  I<i9  leitet  das  Wort  vom  griech.- 
alforja  gezogen  wird.  Int.  pistacia,  -um  ab. 

421tai  arali.  al-djaulae.  Dickiilil,  Heeke;  prov.;  4.3i;i  älgA,  -am  f.,  Sir^-ra^,  Tanp;  ital.  alitn; 
argtlas,  cat.  unjfhiga.  Vgl.  Thomas,  Mel,  18.  frz.  alguf  (gel.  W.):  span,  nlijii,  ii/i>j'i,  ma  (auü 
430i  'aleaittta.  -um  >n.  (aus  anhelitiu),  Atem  alga,  *auga,  *oga;  Meyer-L..  /  XII  TiHii.  -t.  Iii  «/m 
(«ard.  altnu\:  '■[•an.  alirnlo;  ptjf.  aiento.  VgL  al-  liruiniwort  aufi,  vj;l.  l'aroili.  H  XVII  7h. 
Hz  12  (thrun  ,  :  iJrober,  ALL  I  237;  W.  Meyer,  4:i7i  aral>  ul-irabah  aifh-inha ,  E^.'.  y  V.ing. 
Z  VIII  227^  Behrens,  Metatb.  p.  97.  p.  2<pOi.  koelier  (vi:l.  Fresta^-  1  2Hli:  davon  span. 

4311  *äleDÖ,   -are  laus  anhflarr,  wolil   durch   atjnhn,  aljura.     Vgl.  Dz  421»  ulialm.     il  ber 

hahtre,  kaiilai;-  bi-eiidlur.ti.  atmen:  ital.  alrnarr  d'w  Benennungen  des  Körbers  in  den  rom.  Spr.  a, 
«tirar  n  fiato*,  u.  <iH,l<in;  .lirar  il  fiatn  lunt.'o.  die  einKcben<l>-  |!nter>uehung  Von  C  MieltaeUs, 
aspirare  muraiinente" ,  vgl.  lUmello,  AG  III  3!i7;  Jahrb.  XIU  212  u.  Süs.l 

dav.  Vbi«bsl.  al^na,  lena,  sard,  alenu;  prov.  läenar;  338)  arab.  w\-ts*^t  (ulchehra^  Eg.  y  Yang.  p.  I78b 
frz.  h«Uinvr,  haUntr,  dazu  Vbabst  haitiiu.  (Span.  1  vgLiammensp.l9),  Wiedereinrichtnug  zerbrochener 


ptg.  Ill  fambar,  grobe,  rote  Bettdecke.    Vgl.  Dz 
419  alfmbra;  Eg.  y  Yang.  p.  170. 
«9!^  arab.  al*di6rt  (vgl.  Freytag  1  441«);  davon 
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488)  alev&bU 


«tu  itUpillldS 


44 


Wnge^  dam  terminus  technicus  fl\r  einp  Rechnangs- 
•rt  (Vgl.  Frt-ilajf  1  239^);  davon  ital.  tilqftirn; 
fr«,  t^tr»;  uytaw  plj,',  riVAm  Inur  gel.  W., 
daher  »ncli  die  aurialliKo  Ht  tonungl.  Vgl.  Dz  12 
I'llgeltrn. 

48!ii  .irali.  nlf^nrAbia,  /u  AlK.irvc,  il.  li.  zum 
\N  i-slon  K<'li''iri^',  liie  Sjiraclic  iler  .\frikiincr,  soil 
iiHili  C.  Micli.iclis.  K  II  87  .AiiriJ..  <l;is  (irumlworl 
7.U  frz.  charnbiii,  K.iu'Ili  wi  lx  li  i insl-csDinUTc  der 
Dialekt  von  Auxcrt'iicj  sein.  Mujtliclierwcise  ist 
Irz.  rharnbia,  span,  algarabia ,  pig.  aJgaravia, 
algratia,  arabia  nichU  anderes  als  tütarr^araWa 
arabi»^e  Redeweiae,  vgL  LaniiMas  p.  80,  Eg.  y 
Yang.  p.  176. 

440)  arab.  al-farftli,  Streifzuir  waX  fUndliches 
Gebiet  (vgl.  Freytag  111  801i>):  davon  span.  iOgan, 
StraiAmg,  Hanre  beriltener  Parteigänger,  dasa  Vb. 
tigartmr.  das  KrUgsgeschret  erbeben,  a.  davon 
wieder  das  VbsbsL  alparada,  Kriegageschrei  (auch 
frz.  als  Frciiidw«>rt  aigaradei.  Vgl.  Dz  419  algara; 
Eg.  y  Yang.  p.  176  (setst  al-charrAda  ,Scbar- 
matzcl*  als  Grundwort  flbr  algmnda  an,  Tgl.  da- 
gegen Lam  mens  p.  12). 

44i|  pers.-arab.  al.?anhar,  E-lc-Istriu  ivpl.  Frey- 
tag  1  3"J7l'l;  ilaviin  span,  iiljular,  kleine,  echte, 
Sfhief  u.  uiir<'gelniii;ii/  K<?l)il'l(^tc  Perk-;  \ttg.  ai/ofre. 
Vgl.  Dz  42i)  aljofnr;  Ej,'.  y  Yanjr.  p.  2U3.  , 

4421  ftlgeo,  -ere,  rncnn;  nliwald.  a^cr.  Tgl. 
Meyer-I,.,  Z.  1'.  <>.  (i   im'.h  j>,  Tm. 

443)  Al'frozz,  .Saiiic  fiiifs  llirkiwhfn  Staranies, 
desson  .Ant'eli'iriKe  von  den  AInioliaden  zu  Henkers- 
diensten Kcbraurlit  wurden:  davon  ptg.  atgoz, 
Henker.  Scharfrichter.  Vpl.  Dz  419  algm;  Eg.  y 
Yan);.  \k  \»2. 

44  0  arab.  al'^nbbah,  baumwollenes  Unterkleid 
(Vgl.  Freylag  I  288"):  ital.  giubba,  giupptt,Vt ana, 
Jacke  idavoaTerBchiedeojPtNAki,  Mahne  s  lat.>iiAa); 
vielleicht  gehOrt  hierher  auch  ehppa,  langes  Frauen- 
oberkleid;  rum.  fuhefi;  rtr.  gippa;  pr ov.  Jupa; 
Irl,  jfiqte;  Span,  itljuba,  chupa.  Vgl.  Eg.  y  Yang. 

904;  Lammena  p.  266. 

Dazu  1}  die  Demmutivbildnngen  ital.  gtubhetto, 
gtMftta;  frz.  gihft,  UnIpen  (eigentlich  Krägelchen. 
Tom  Strick,  der  umgelegt  wird ;  indes.sen  ist  dies4> 
von  Diez  aufgestellte  Ableitung  -.vuhl  im  .  in  (.'i  ist- 
reicher  Eintall.  in  \VirkIi<-|iki'ii  «lurllr  ijih,t  das 
Dcniiuuli^  im  <iih,- -t-'m,  wie  Littn- aiiiiinimt,  u.  mit 
gibiir  u.  (jiliifit  i  iiir  Sippe  bilden,  s.  unten  *capieo 
am  .S  lilii"!' .  '.'I  l)jc  Augmentativhililungcn  ital. 
;liu/tjion,:  [irov  itttny-g;  frz.  jupnn;  cat.  yip'i; 
s\i,\n.  juhon  ibrzi-iihnet  auch  ilie  Strafe  des  Staub- 
bcs<-ns);  ptg.  !»>>■'•, ,^  ,/ilir,„.  -  Vgl.  Dz  766  giMa 
IL  ffiubbelto. 

446)  arab.alh&eiich.Mlha^liiUit  «pereghno  mucho 
tiempo,  romero  que  dive  en  romeria*;  altspan. 
alfage,  alfaje;  nlKr  z.  aufagr,  Sorazenenb&apÜing, 
vgl.  Thomas,  R  X.WI  413,  Devic,  Hirn,  de  la  soc. 
lüig.  de  Paris  V  87;  £g.  y  Yang.  p.  166. 

446)  arab.  al**lM|ak  (od.  ä|]ih),  nötige  Sachen, 
Kleider,  SpialMOg:  davon  span.  ptg.  aOwja,  al- 
faga,  HObei,  Kleinod;  von  ptg.  alfaga  ist  abgeleitet 
0lf4ff&tf,t^ti(ft^a,  eine  Person,  welche  etwas,  nament- 
Hdi  KMder  zurecht  macht,  Schneider,  ^hnetderin. 
Vgl.  Dz  420  iiihnja;  Eg.  y  Yang.  p.  lö.'i. 

447)  arah.  al-'hauz.  Uezirk  (vgl,  Freylag  I  441»): 
•tavon  Span.  jitg.  iilf<'>:,  He/irk.  Laiidscliaft.  Tm- 
gegend.  V'.'I.  I»z  II!»  'ilfn;;  Eg.  y  Vang.  \<.  173 
Idas  \Vi)i:  ni  ."Aii  .\:lik.ilii  beliandelli, 

44»)  ;ir.ib.  aU'balbab,  eine  Ptlanze,  tenum  grac- 
eom  (vgL  Frsftag  1  41S*);  davon  span.  lOMff 


Bockshoni  (ein  Pflanzenname):  ptg.  PI.  alforwM, 
Vgl.  Dz  42«l  alholbti;  Eg.  y  Yang.  p.  192. 

44;»|  *nlibänuü,  a.  um  iv.  rilibii,  woandershin 
gelinrig:  davon  frz.  nuhnin,  Fremder,  u.  atJxiitif, 
unverliüllter  Fund,  wenn  letzleres  Sub-st.  nicht  etwa 
'olbana  iv.  a/bn,  Murgenrrite.  s.  oben  albus)  ist 
u.  eigentlich  ..Morgengabe"  bedeutet.  —  VgL  Dl 
511  Kubtiin;  Hcrrigs  Arcliiv  98  p.  21H.| 

4öi'i  ulica,  -üm  f.  u.  ülirilm  n,,  nlice,  -en, 
gr.  äXii,  Speltgrau[>en ;  davon  sard,  aiighf,  Sal- 
vioni,  Post.  4;  runi.  ahtr,  Spelt,  Malz,  s.  Uli.  ». 
span,  lilaga,  Sp*lt,  Dinkel,  vgl.  Dz  416  altiga.  — 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  802  war  geneigt,  in  frz. 
arigot,  larigot  (wofür  Dz  625  die  Ableitung  Frischs 
von  dem  musikalischen  Kunstausdruck  largo  als 
lautlich  uotadeihaft.  besekboete)^  Fkkle,  eine  Ablei> 
taag  von  atiea  tu  arbUdran,  was  kaum  glaubhaft  isL 

4&1)  Slleübl,  irgendwo;  davon  ptg.  otoar,  aOtnr. 
alhures  (span.  ahArt  at-  +  uU).  VgL  Dz 4S0 
alffure»  (in  seiner  Gramm.*  744  leitete  Diez  ptg; 
aatures  von  aliorsum  ab,  vgl.  auch  Hunthe,  Z  XV 
SISS).  Analog  gebildet  ist  ptg.  nnthures  =  tue 
übt  nirgendwo,  vgl.  Dz  172  (iihi  :  \thrr  :  wre). 
—  Loiii  Ii.  ftlijo  wird  VDii  Sulviiiiii.  .Mi-r,  A-c.  87,  als 
I  Rekonipiisitioii  aus  iiUc\-uIh\  -\-  uhi  erklärt, 
j  4.')2)  üUcQnttH,  a,  am  t  a/t</u:isj  |  »«».vi.  Ii  i.-,  u  t 
einer:  ital.  alcuno,  »urd.  aicunu;  rtr.  iil<\h\ün; 
pniv.  iilni.'i;  trz.  {aleuH,  ilaneben  <ilcueH-M^  d.  i. 
a{'i]c  +  um-n  —  hömo,  vgl.  chagcutn  u.  agen. 
ognomo,  AG  X  lö'.i,  vgl.  Meyer-L.,  Horn.  Gr.  1  §67) 
aucun;  cat.  algii;  Hpan.  alguno;  ptg.  aigum.  Vgl. 
Dz  11  aleuno;  Gröber,  ALL  1  237. 

458)  illM]  (altlat  .  z.  U.  bei  Lucret.  1,  263,  Catull. 
29,  18  vorlroinmende  Form  für  al-iud),  anderes: 
davon  prov.  o/,  altfrz.  al,  li,  altspan.  altptg. 
at.  Vgl.  Dz  10  al;  Grober,  ALL  I  387.  —  Statt 
<did  setzt  man  wohl  beisor  *aU  (*aMi,  oaeh 
tali»,  9twMi  etc.  gdrildal)  n. 

464)  iinnia,  a,  UB  (V.  «IM,  ebem  anderen 
geborig.  Anemd:  ital.  olini»  (aard.  «Imw),  gel.  W.; 
frz.  alien,  alitnt,  gel.  W. ,  (im  16.  u.  17.  Jahrb. 
alitne  fnr  beide  Geschlechter,  jetzt  veraltet,  dagegen 
ist  das  Vb.  alirnrr  |gel.  W.J  sehr  Qbliehl.  vgl. 
Uerger  ».  f.;  span,  ageno;  ptg.  alheo.  Vgl.  1)/.  415 

4551  germ.  *allna,  Elle;  davon  ital.  iiIim,  tiuna, 
iilUi;  |iri)\.  iilnii;  frz.  «ton;  -pari,  ahm,  ana; 
ptg.  (tunii  inebeii  ulna].  Uz  14  dlnii:  .Macke! 

12,  11,  ."iT  ;  i;  l'aris.  H  X  6,'.  *;.:.l,.  r.  ,\l,l,  I 
23B.  setzt  lat.  alna  f.  itlna  an,  wozu  e  ine  .Nntwendig- 
fceit  nicht  vorliegt,  wenn  auch  allerdings  die  von 
Gr.  im  Nachtrag  zur  ersten  Ausg.  des  [..at. -rom. 
Wtb.s  Nr.  392  vorgebr.ichten  Gründe  recht  be- 
achtetisweri  ^nd.  Auch  Kluge  (unter  £lle)  setzt 
nlina  als  germ.  Grundfonn  an  ond  leitet  ans  ihr 
die  rom.  ^pe  ab. 

456)  WltniM  (aus  aUtonnm),  aiidcrswohio; 
davon  prov.  alhor»,  frz.  aHUun.  VyL  Dz  804 
aitteur$. 

456a)  *alipelii8.  Haut  an  dan  Flllgeln  habend, 
»ard.  uliprdde,  alibtdde,  Fledarmaus.  Vgl.  Nigra, 
AG  XV  481. 

466b)  *allpinetns,  an  den  Flögeln  gemall.  sard. 
alipintu,  Fink.    Vgl.  Nigra,  AG  .XV  481. 

4571  *(nli|4|uam      ?  rum.  cam.  Adv.,  leidlich, 

gut.  geuissrrinalleii.  bciiialir,  \f,'l.  ('.Ii.  s.  V. 

äliquiindu,  ciiistinals:  d.ivon  alts|tan.  aU 
guandrr,  vgl  (;urnu.  H  X  75.  D/  Gr  I  361  hatte 
aliquaHlMm  oder  aiüjuantulum  als  Grundwort  ao- 

gaiclit. 
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409)  Ulqnl 


477)  al-kmiah 
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469)  mqal,    nae,  »qnod  (u.  iliqnlB,  iliqnM), 

irgenil  finor,  -jpniaiid,  irgend  etwas.  Von  diessen 
Pronominibu-  ••iml  ini  Roni.  nur  <'rhall»'ii:  1.  das 
Neutr  S-  r:r.  rWc,  v(;l.  Ascoli,  A(;  1  363  Z.  15 
V.  <tb(ii  11.  ilTl  Z.  i>  \.  oben;  prov.  alt  frz.  ak/uen; 
span.  pttr.  nlgo.  -  _*,  Arc  S;.'.  .M.  Spun,  alguim, 
jemand;  |>t>.'.  n/i/unn.    \\:\.  Gmher,  ALL  1  237. 

Lrv/lzt  wiril  <l.i-  I'roii,  im  Hmn.  durrli  Kotiipo- 
siljolit^n,  wif  iilitjui  -)-  UMitJi  'itlicuHUJi  Is.  d.i, 
irgend  einer,  (jiuilis  —  </iwm  -f  <■"•««  ~  ital. 
{fMO&Atf  comi,  frz,  queicke  chote,  elwaa,  n.  dgL 

460)  (int*M«  irgiend  einige,  soll  wa  dem  frz. 
flpeiflenKmeo  AonM,  Gemcngad,  BagoAt  tod  Kalb- 
fitieeh,  geworden  Mn  (»eil  eine  tolche  Speise  aus 
ehttgeo  Bestandtetleo  rieb  zusammensetzt),  o.  dieser 
Hame  soll  dann  wieder  auf  (grOiie.  geschnittene» 
Bobnen  OlxTtrnt^'pn  worden  wtril  dies  (töricht 
eine  gcwis*f  äuliore  .»hiilichkeit  rnit  einem  Ragoüt 
habe.  SolJeiiin,  Rerr.  phil.  I  KI.  "  oniber  Dz  612 
haricot  n.  Si-beler  (ini  Diet.,  hurirnt  l  a.  2)  be- 
richten, vgl.  auch  Förster  im  N,u-lilr.i|/  i.Nr  ;ty7l 
zur  ersUMi  de.s  Lat.-roiii.  \Vti).s.  |)ie  ^amc 
H\ pothof  k;(iin  aber  nur  als  ein  pastrononiischer 
Scherz  aufKef;i*:t  werden,  denn  sie  ist  vDlHg  un- 
glaubhaft, iiatni'iitlich  —  worauf  schon  Uz  a.  a,  0. 
hinwies  -  in  ihrem  ersten  Teile,  weil  ein  Ragout 
femünnigerweise  nimmermehr  als  .iiliqnol'  l>e- 
seiefaoet  werden  kann.  Schötensack,  p.  135  u.  21t), 
CfUirt  haricot,  Bohne,  als  aus  'fardicot  v.  fard 
«■tatandeD  (atao  eigeaUidi  .Schniiikeboliae*)  u. 
moiiit,  daß  -eat  mit  bL  ewMi,  gr.  o*9t9s  nmninen- 
bang«  ß).  BapuHMlia,  I  :tSI.  erlaubt  rieb  den 
•ehwebten  Wiü,  luuieot,  Bohne,  vom  griecb.  Slv^, 
SXv»oe  (das,  nebenbei  l)emerkt,  in  den  fiblichcii 
Ifriech.  Wfirterbftchem.  z.  B.  in  dem  von  Pa.s«ow, 
fehlt)  abzuleiten  il'i.  Der  Ilr^firuiii.'  des  Wortes  u. 
-seiner  Sippe  i  alt  frz.  harligote,  Stück .  hiirigoler, 
harligoter,  ivT'\  u  \^i  \[\  :  neufrz.  hnrirotrr,  knickern, 
knausern,  hnrii  ol,  ur,  Knicker  ist  eben  \l(rlautl^' 
mich  ihinkil  Ku^l  iii  .rhte  man  verinutt-n,  il.il. 
haricot  in  der  lii  ili  uliiii^.'  .(Jcniengsel'  eine  Ver- 
ballhomung  von  /v/yoM/  sei,  die  auf  ir^fend  welcher 
Volksetymologie  beruht.  I)al>  :ius  detii  Namen  einer 
Mischspeise,  in  welcher  gehacktes  Fleisch  eine  grolle 
Rolle  spielt,  Worte  mit  der  Bedeutung  .Stück*  u. 
.ferslückeln*  abgeleitet  werden  konnten,  würde  man 
woiU  glauben  dürfen.  Die  riieitragung  der  Be- 
nennung haricot  .Ragoüt"  auf  grüne,  geschnittene 
Bobnen,  wie  «ie  Gtoin  annahm,  ist  wenigstens  nicht 
mdankbar,  somal  da  dieser  Gebrauch  erat  im 
17.  Ubtb.  anfkam.  Nach  0.  Paris,  R IX  676  Aua., 
ist  es  iridit  rniwahncheinlich,  daB  harteet  ans  dem 
mejieaniscben  ayacofti  enNtandcn  sei.| 

461)  il(l)-<Slamni  \.  uliuiti  oder  *«Ie  Ntr.  v. 
'alis,  rl  sie  eben.vi)  ital.  ah);  frz.  au.vAi', 
vgl.  Uz  Ö12  fiuiJ>i;  rlr.  imchi,  vgl.  Ascoü,  AG  VII 
516;  in  den  übrigen  rom.  Spr.  igewöhnlich  auch  im 
Ilid.»  wird  .auch'  durch  ancA«- <ilal.,  rum.,  s.  oben 
ad  haue  hor<im\,  nun  (sp.)  ~-  ad  unum,  ainda 
(plg.)  =  aö  inde  ad,  auch  durch  tarn  bene  {sfna, 
t»mtm)  aaagedrfiekt;  t|^.  aneb  die  ZnaamnieQ- 
Setzungen  mit  atque,  wie  atque  »ie  =  aitgi. 

462)  »llee,  «e«  f.,  Speligraui>en.  Vgl.  oben 
Nr.  460. 

468)  il(i)-  4-  talis,  ebenso  tieschnlk-n.  —  frz. 
mcfo/,  vgl.  aequr  talis. 

464)  ii(i)*  +  tantus,  ebenso  groU,  =  frz.  atUant, 
Tgl.  atque  talis;  wall.  OSM  d.  L  OHSIAbiiI,  Tgl. 
Homing,  Z  XVill  228. 


'    466)  iiltir  ibi,  anderswo;  davon  ital.  aUrore. 
4M)  |*ailtt«,-  ärtfala),  mit  dem  Flügel  schlagen; 
d;ivon  nach  Tobler  (Sitzungsb.  der  Herl.  Akad.  d. 

Wiss.,  philM<..hi^t.  Kl.,  vom  23.  .tan.  1893  p.  16) 
frz.  halt'ler,  pudien,  schlagen  vom  llerzeiii.  U.  I'aris, 
R  XXII  240.  stimmte  dieser  Erklärung  bei  Hor- 
ning. Z  .Will  219.  vermutet,  daC.  altfrz.  hnr,<,r, 

kl'iptrn    ^Ul  eine  Tör(  d:isselbc  Wort  sei.  Iri(les'^»-ii 

erscheuit  Toblers  Annalime  doch  nicht  als  völlig 
I  frei  von  Bedenken:  ein  lal.  *alittitre  hStte  frz. 
'alter,  autrr  ergeben  iiiü»<en:  wäre  aber  von  frz. 
ttile  ein  Verbum  abgeleitet  worden,  so  würde  das- 
selbe wohl  das  01  des  Stanunwofles  beibehalten, 
also  *aileter  gelautet  haben.  Ableitung  von  dem 
begrifflich  naheliegenden  kalUan  ist  aus  dem 
gleichen  Gmode,  wie  die  von  ^alUtare,  nicht  statt- 
haft. neUeieht  aber  kann  man  hi  iboMtr  eine  Ab- 
leitung von  *kmtar  «  Ist  kaUn  arblieken.] 

467)  iliibT,iad«fBWO;  davon  rVB.  «Am^  8.  Gb. 
g.  V.;  altspan.  Mbre.    Vgl.  Dz  431  ahAre. 

aliud,  s.  oben  alid. 

4t>Hi  illfira  n.,  Knoblauch;  ital.  aglio;  rum. 
ftiu,  m.,  l'l.  '(/'«/I,  /.,  vgl.  Ch.  >.  (. .  prov.  athf 
frz.  all;  c;il.  II  II;  span,  q/'o;  plg.  atho. 

46'.i  aliaude,  .inderswobär;  day.  proT. alkondn, 

vgl,  Lu  5ii5  (ilhondre. 

4701  itlliüs,  a,  am  vrini  Sl.  nljn.  s.  V.iniisk, 
I  05),  ein  anderer.  Dies  Prouominaladjektiv  isttn 

Rom.  durch  ai-trr  (kst  vollig  vefdrfingt  woiden,  t. 

auch  ol»eii  aiid.i 
471)  arab.  al-kiför,  Kampfer  iv;;l.  Eg.  y  Yang. 


p.  131:  Freytag  IV  47'');  davon  ital.  co/wra, 
\  fora:  frz.  camphre;  span,  oteonftr, §6mf»rm,  VgL 
j  Dz  84  enmtmra,  Lammens  p.  72. 

472)  arab.  al^hmdanh,  Stang«       Freytag  IV 
1 6S«):  danai  apao.  «slnfaidani,  Stange,  «nf  «elelMr 
I  die  Falken  a.  andere  rar  Jagd  abgeriebtals  VOgsl 
«itzen.  Vgl.  Dz  417  alcandära;  Eg.  y  Yang.  p.  180. 

47:^ i  arab.  alktmfA,  Scheidekanst  ivgl.  Freylag 
IV  7.')''':  il:i\.ni  ital.  alchimia;  prov.  nlkimin; 
frz.  (tkhimir;  spun.  [itg.  alijuimia,  nur  gel.  WW. 
Klirzun^-'eii  de-i  W'irti'-  ^ind  rhimi/n,  trz.  rhimir. 
Ob  griecllisi'h  /ifßfla  (bei  .Suid.Ls)  II.  X^'f'f'  11'' 
dem  arab.  al-kimi<i  etwa»  zu  schatTen  haben,  das 
'ist  eine  Frage,  ileren  Kn>rterung  aullerhalb  der 
{  rom.  Wortforschung  liegt.  Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  260. 

4741  arab.  al-kira,  .Miet|»reis  ivgl.  Freylag  IV 
'iV'r.  davon  span.  aiquiU  u.  alquUer;  ptg.  alquiU 
n.  alquiUr,  dazu  in  beiden  Spr.  das  Vb.  alqiiUar, 
vermieten.  Vgl.  Dz  421  tOtiuHf;  Eg.  j  Yang.  p.  26u 
(.««etzt  nlqiu-rr  als  Grundform  an).   S.  unten  1  I6e0. 

475'  arali.  al-ko'bl,  ein  feines  Pulver  zum 
Schwarzen  iler  AuKenbraneti  w^l.  I'reytag  IV  15-*), 
ist  mit  sell.sHinein  Hel|eutun^:swaIldel ,  vermtige 
<lessen  es  zur  Üi  zeiclniun»;  des  Weingeistes  gebraucht 
\\\u\.  in  alle  rom.  u.  ubi  rliaufit  in  alle  modemen 
Kultursprachen  uberge,.Mnt;rn  Vgl.  Dz  11  til'-ohol; 
E^.  y  Yang.  p.  240;  Lummens  p.  XIV  Anm.  3. 

476)  arab.  «l'korriSf  Krug;  davon  span,  alcar- 
roaa,  weifias,  irdenes  Oasehirr  zur  Kühlung  des 
Waaseis.  Tgl.  Di  417  atairraza;  Eg.  y  Yang.  p.  ISS. 

477)  arab.  «Nkanlab,  n- iii.iüo';  dasmi  span. 

alcuPia,  Geschlecht,  u.  ulcm'io,  i ieschleclit-naiiie, 
\>ia.  atcunha,  Spottname.  Beiname:  cat.  valenc.) 
(ikunyii,  Geschlecht.  Vgl.  Dz  4H  akttiia,  wo  Dz 
bemerkt,  dali  da.t  Wort  lautlich  auch  au.s  «lern 
genn.  lahd.)  adtd  kumm,  edles  Geschlecht,  her- 
geleitet werden  kOuM.  Eg.  j  Tang.  p.  147  (imtar 
■leua). 
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476)  iMIeto 


619)  ■]>inl«nli 
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478)  il-ISetof  •fire,  nebenhoi  stillen  (Man.  Emp. 
c  6);  itaL  ailatiartf  aftngen:  Trz.  allaiter. 

479)  [*il-lMttBlUf  «Ire  (v.  towanten),  dongen; 
dsToa  itaL  aHMMMr»»  vgl.  FJaebi«.  AG  U  AS. 
Z.  9  V.  oben.) 

460)  [itaL  all^anM,  m  dan  Waflim:  davon  die ! 
Sbattve  ttal.  aOarme;  ram.  Uumu;  firz.  tOtarme;  ] 
cpan.  tUnrma  aU-.    \^\.  Dz  12  ailarmt.] 

481)  (*ftl-lfttIno,  -ire  (v.  latinus),  nach  latei- 1 
Mischer  Wfisf  s|>r*'clien;  davon  ital.  (genues.l a/ni- 
nar.  d.utlicli  rcdrn,  vpl.  Flerhia,  AG  VIII  321.) 

ISlui  *Allatlo,  -ore  (latus),  breit  machen,  alt- 
Irz.  iilaisii-r ,  iIüwim  da>  SuliSt.  alizr,  KUlIhrett, 
ünlertui  h  für  Kr;inK"\  vi;l.  Thomas.  Mel.  11. 

4821  |'äl-l«QO)  'are  \\.  got.  la^joH,  aafhalten): 
davon  ital.  dOaMMae«,  ermfiden,  vgL  Da  862 
allazzare.] 

483)  [*aMütaro,  -nre  (v.  Uitm\,  an  die  Seite 
setzen,  mm.  aliiturez,  ai,  at,  a,  vergleichen, 
M.  (111.  ».  r.) 

4841  [iül-laudo,  ire,  nach  Dz  415  atoiortimod- 
wort  /.II  Span.  ptg.  oMkur,  loben,  «|^.  dagagen 
oben  ilftpo.  •are.] 

485)  dtsch.  all*uat  (oberdlaeh.  aWütl)  (Zuruf 
beim  TriidMO);  davon  frz.  alhi*(bei  Rabdai^b  Tgl. 
Dt  8S8  trittean. 

486)  iiiie.  «ieia  (aUtc,  von  aff<vr  App.  Probi 
SlO)  M.,  Fischsauce;  davon  itaL  gel.  W.  in 
der  lat.  Bedeutung,  u.  ii/iV(>,  Sardelle.  v(.'l.  Canello, 
AG  III  317.  As<-nli,  AO  .\  93,  vidi,  auch  laeeia, 
Maitis-rh;  ■ipnn.  tiltce,  Fischlotierr.ipdül,  ii.  haltihi-, 
vilU-  Art  .Makrele,  vitdl.  auch  »Itithn,  Sardelle, 
neuprov.  alacho,  Maifisch.    Vgl.  Dz  1841  lafiia. 

487i  |*Äl-IPctlee,  -ire  lv.  allicio).  anlocken,  nach  ; 
Horning.  Z  IS.  l  li»  u.  Zlschr.  f.  neufrz,  S|>r.  «.  I.il.  j 
X'  242.  Grunilwort  zu  frz.  alltcher,  ködern.  Oh- 
wohl  neben  allt'rht-r  |iic,  n//f'i/«i>r  steht ,  wini  man 
diM-li  nicht  gerni.  Ii'kkd»  (vgl.  Mackel  p.  141)  als 
(■rumlwort  ansetzen  dürfen.  Sulvioni,  Mise.  Asc.  94, 
hält  auch  ein  (irundworl  *aIlMeore  für  mOglicJi.) 

488)  [*iill(>eto,  •fr»  {Mei^,  anlodcen,  kOdan; 
ital.  aUeltttre.] 

489)  l*iMSgo,  -ire  (v.  irx),  dem  Geaelz  anpassen ; 
davon  ital.  attown^  den  Metallgebatt  der  Mflnten 
(in  geaeizlidw  Wewa)  normiawn,  dainVbabat  hga; 
frz.  olsiiwr,  dazn  daa  Vbsbat.  oIm;  span,  alear. 
Vgl.  Dz  191  Ufa;  FOrster,  Z  Vi  106,  wo  wegen 
altlVz.  alirr  das  neufrz.  alo^er  ala  wahrviclieitdich 
aus  ad-ifiiujnre  ent.ftanden  erklllrt  wird.  MitU.  p.  20. 
niiiiliU  nn ,  dull  iiloi/rr  .lu*  der  Verbindung  <>  Ini 
her.iusj.'ebildet  vvnrileii  sei,  u.  fs  ist  die--  eine  <ehr 
an.s|>recliende  Vcniuilung. 

4'J()  [al-leno,  -äre  u.  aUlenito,  -ire  (w  lenkt, 
besmifti^t  II,  davon  mm.  «ffn  v.  oMif,  tdf  ai,  a, 
s.  Ch.  «.  /»«1 

4'.)li  illeuitiiio,  -I  M.  >rt.  I'.  V.  V.  a/Zmo);  davon 
runi.  aluiil  in,  Hefe,  Tei^',  s.  Ch.  lua. 

4921  |*»lleTlmen  «.  (alhrure),  Laich;  frz.  att- 
rin.  KiM-hbrut,  dazu  il)u<  Vb.  alniniT,  vgl.  Thomaa, 
R  X.W  88  lu.  0.  Paris.  R  XVIII  132)].  Vgl.  Nr.  496. 
Vgl.  Cohn,  Merrigs  Archiv  Bd.  103  p.  240. 

498)  *il-ISTio,  »äre  (v.  /crA),  aileichlem ;  davon 
itaL  alUfffiartf  frz.  aiUger;  apao.  aüpiar,  aU- 
gmur;  ptg.  oBMiar. 

494)  il>liv«,  4M»  «raporhaben,  «rzieban,  =  i  t  a  L 
alktar,  VbabtL  alttev«,  ZOfUng;  prov.  altw;  frz. 
(SUnr,  davon  VbdMt  üht),  ^doeb  ist  altfrz.  (n. 
aneb  noeb  neufrz.,  ai  Snciia  a.  ai)  daa  Sbat  «IMn, 
Brut,  Zucht,  vorhanden,  davon  die  Redensart  avoir 
UM  aitpi»  [votkaetjraiolagiacb  verkehrt  in  ^mtr] 


eannml,  vp^.  0.  Paris,  R  XVUl  165 ;  Tobler,  Z 
Xin  880:  spaa  (vitw)  Vbabst.  a/tow.  VgL  Dz 
12  allevare. 

496)  M-lSvOy  ire  (v.  Ini»},  gi&tten;  davon  nach 
Bngge,  R  lU  160,  span,  alt  far,  ebnen,  polieren, 
u.  ptg.  tmafar,  reinigen. 

496)  iDTgOy  -ire,  anbinden;  itaL  aUegare,  an- 
binden, allmr-.ti  (nacli  dem  Frz.  »'altier),  sich  ver- 
binden, vgl.  Canello,  AG  III  374,  wo  fftlschlich  auch 
alli-gnre,  .iiifiiliren,  tieweisen,  zitieren  (v.  al-lrif-are), 
als  Si-heiilelbriii  autVeführt  wird;  frz.  allirr;  span. 
aliffiir;  pti;.  ulliiinr. 

497i  lallisro,  -ere  -^ar«!  'ilfier,  vgl.  I'arodi, 
R  XXII         Ai.ci.  1,  S  il',  in,,;.  |',,st.  4.)  ' 

4!)8j  uIUküs,  a,  um  (I'l.  F.  P.  v.  atlido),  auge- 
Stollen:  davon  itaL  (aroL)  oMm,  abgeontzt,  vgl. 
Gaix,  St.  147. 

499)  [*ällo,  are  (nach  al-ln-tus  geUldal.  wie 
*postro  nach  pro$tra-tu$),  soll  nach  J.  Banr,  Z  U 
6i*2.  Ans  Grundmrt  zu  frz.  «Ihr  aabt.  VgL  unten 
ambnlo.] 

500)  *U«lioa,  are,  anlegen:  davon  frz.  allouer, 
Geldsummen  genelimigeu,  gellen  laaian,  vgL  äebeler 
im  Anhang  zu  Dz  781. 

[aUadlaniy     s.  unten  «1-64.] 

601)  iUlongo,  -iret  in  die  Perne  bringen ;  davon 
ital.  allumgare;  rum.  alung  ai  at  a,  vgL  Ch. 
lung;  auch  sonst  ist  dies  zusammenges.  Ztw.  vor- 
handen, <iO  z.  B.  frz.  allonger,  Iftngen,  dazu  das 
Vbsbsl.  ullomjf.  Verlünfferun).',  daraus  lottge.  Strick 
am  llnltler,         Dz  tlJB. 

6021  *iil-labrico,  «ire  (v.  lübricu»),  gleiten; 
<laviai  nun.  ilunee  at  «t  Vgl.  Gb.  lUmtC  (aUS 
lurit-  aus  /wArct-). 

503)  illfieeo,  -crr,  n/aiideii:  sard.  uHAffhtn, 
alhiiri,  Part,  iillutiu,  vgl.  Salvioni,  l'ost,  4. 

6ii4i  «llaeinor»  •itri,  bezw.  »o,  'Utf  hadn; 
sarü.  aliuiH4ire,  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

605)  *il*laeo,  -ire  (v.  lue-t},  anzünden;  davon 
prov.  alwar;  altfrz.  olueker,  vgl.  Dz  630  lueur. 

606)  il-lQdia,  «ir«  (neben  attüdere),  streicheln, 
kosen,  pUUschem  (von  dem  an  daa  Ufer  sciila- 
gendan,  das  Ufer  gleichsam  streicbdndan  Wasaer); 
davon  (?)  (mit  Bedentnngsveral6rkun|0  ptg.  aMtf 
scbattabi,  vgl.  Dz  4SI  ahtb^, 

507)  *il*llmlaa^  -imy  anzonden;  davon  itaL 
aliumimare;  prov.  aiNMimar;  frz.  aüamer;  apan. 
alumhrar;  ptg.  al{l)Mntinar,  (volkattlrolich  o/«- 
miiir):  gal.  alomenr,  vgl.  Herzog,  Z  XXXII  123. 

508)  *äl-latfilo,  -ire  iv.  lulum),  hesihmutzen; 
davon  ital.  iIMal.  v.  Campobasfo)  nUntmi,  ,in- 
r.Ln-;irc",        il'Ovidio,  Ad  IV  Kil  Z.  1  v.  unten. 

öoüi  allüTies,  -em  iv.  <tlluo<.  .\nscbwenimuiig: 
davon  nach  Dz  381  lojn  ital.  loiii,  .ler  dem  l-eil)e 
anhaftende  Schmutz.  Cniz.  St.  43,  leitete  das  Wort 
von  iltuHf.'  ab:  \V.  .M.-\er.  Z  XI  256,  efkauula  fal 
lat.  htrra,  Treberwein,  das  (irundwort. 

ölU)  arab.  aI>maehsHn  'od.  "hnnitrni,  Scheune. 
Warenniederlage  (vgl.  Freytag  1  481'');  davon  ital. 
magaanno;  sard,  (logud.  gallur.)  camannu  neben 
magatinw;  frz.  magnsin;  span.  (al\mag<teen ,  aU 
macen;  ptg.  armmrm.  Vgl.  Dz  aok)  maguzsino; 
Eg.  y  Yang.  p.  2(i5:  bei  Lammens  fehlt  das  Wort; 
Bebrens,  Metath.  p.  28. 

611)  arah.  al«a6'den,  Bwgwark  (vgL  Frsjrtur 
UI  laa*);  davon  span,  «hmim,  Bergwerk,  Metall* 
mine,  vgL  Dz  420  almnden:  Eg.  y  Yang.  p.  207. 

612)  arab.  al>mftgrah,  rote  Erde  (vgl.  Freytag 
IV  196'');  davon  span.  ptg.  almagni  u.  ulmagre, 
bergrol,  vgl.  Dz  490  ulmagra;  Eg.  y  Yang.  p.  206. 
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BIS)  dnnd'di 


641)  al-quifftd  50 


6131  arub.  ml-mal'ah  (oder  al'llda):  Storax: 
ilaviin  span,  ahum  (RimJe  des)  Stonx,  Vgl.  Oz  430 
altnea;  Eg.  y  Yang.  p.  2 IM. 

514)  aralt.  al-mals,  Nfsselbaunt;  ilavDii  span 
atmet,  vgl  Dz  421  almez;  E4.  7  Yaiig.  p.  221. 

51AJ  «nb.-grieeh.  «I-MMimdi  (v.  gr.  tt^raxoc, 
mtmÄmttUanllknit  m  itr  Sonnendir)  ist  narh 
Hahn  ia  Herrigs  Arcblv  LVI  433  (vgl.  Seheler  im 
Anbang  zu  Oz  706)  dm  vommuwtzcnde  Grundwort 
für  ital.  almiiMttreo,  Kalender:  prov.  armana;  frz. 
almnnw:  span.  iilmuntK/uf;  ptg.  almanäk.  Vgl. 
Uz  13  alm»nar>0;  Ef.  )  Vaiig.  p.  211. 

616)  arab.  al-mansoar,  der  Siegreiche,  ^  all- 
frx.  aumoMT,  vgl.  Devic,  Hem.  de  la  aoc.  de  ling.  1 
de  HAV  9t. 

617)  anb.  «l-naHn^h,  Ort,  «ohio  etms  griact 
wird,  Kimn  (vgl.  Freytag  Iii  47«):  davon  ital. 
mnUnmo,  Matratze ;  «romagn.  tamnrazt);  prov. 
almatrac;  frz.  mtilrras,  matrlas;  cat.  matalds; 
span.  (ilmiiiiriiijut,  y\n[r,i\/.i\  ."^trnlis.ick.  Kopf- 
luasen.    Vifl.  L(z  UdT  miit-r.nsit;  K^.  y  Vaii^.  p  L'(i7; 

Lajnriien>  p  n;i:  Uf  i;-::   u.  31). 

518/  arab.  al-mecliaddah  (vvrl.  Freylag  I  4tU  'i: 
davon  span.  ' Kopfki.ssenh  plg.  almofmin, 

vgl.  D/  421  iiIniolKiilii :  Eg.  V  Y.mg.  p.  233  (nlmo- 

619>  arab.  aNmeanUMf  nach  Caix,  .St.  162,  Stamm- 
wort zu  ital.  amotebm,  mbonito,  Pflaumenbaum, 
Pflaume;  ptg.  ameira,  amr.ra;  Eg.  y  Yang.  p.  258 
setzt  griech.  lit.  myx»  iufia)  als  Grundwort  an. 

620)  arab.  al-mlgfiir,  aus  Eisenringen  verfertigter 
Helm  (t|^  Frejrtag  Iii  286 ^):  davon  span,  aimofar, 
-fre,  der  Ober  den  KopT reidusnde  Teil  dea  Panzers: ' 
ptg.  tttmtfre.   Vgl  Ds  4121  t^mafia-;  Bg.  y  Yang.  > 
p.  232  (almagfar). 

631)  arab.  «Naod,  Maf  Ar  Getreide  a.  Frtehte 
(vgl.  Freytag  IV  l')9*i:  davon  span,  almud;  ptg. 
almudr.  Vgl.  Ü/  421  nlmud;  Eg.  v  Yang.  p.  239 
(almudd). 

622}  arab.  al-monftdij*,  Versteigerung:  davun 
span,  almonedn,  Ver?iteigerung:  pig.  almofda,  vgl. 
Dz  421  almottrda;  Eg.  v  Yang.  p.  23G  Oilmonfhin). 

623)  arab.  al>BOSchrlf,  AuIm  her  (vgl.  Freyt.it: 
11  414'*);  davon  span,  almojtinfr,  Zolleiiinelinier ; 
ptg.  almtuarife ,  Kenlmeister.  Vgl.  Uz  421  al- 
mutxarife;  Eg.  y  Yang.  p.  23.t  (iilmüxrif). 

694)  'UmöslBä,  «an  (aus  gr.  ^/.njftoaivtj  .  Al- 
nOMD;  (itaU  (cmmmm);  prov.  altnotnn;  fi  z. 
mmh6m;  tgL  SiAelv  «,  «./  span,  altsp.  aimotna, 
(iwllllMn.  KmotmV,  (ptg.  MHwIa).  Vgl.  Gr<'>ber, 
ALL  1  288:  Dz  194  Ummima. 

6j  f.  (f.  «Am),  EUe.  nuüi  UrOlier, 


ALL 


idwort  KU  ital.  ednm  etc.,  s.  oben 


636)  'ilnetAnts,  ilnSu  (v.  alnoa),  üb«», 

f.  (vom  St.  a/-  wächsern,  Erle;  [ital.  ontano  (VI, 
Tgl.  Dz  387  #.  r.;  aim  ist  dichterisrhes  Wort,  vgl. 
Gmber,  .\l,l.  II  431];  sard,  (enmpid.t  alinu :  rum. 
(anini,  arin.  Vgl.  Cll.  «.  t'.,-  rtr.  oberetig.  (ii(/n, 
«•Vi.  UTitering.  ihidan,  (friaul.  nundr,  olniin,  vgl. 
Aw-oli,  Mi  1  LS  Z.  ö  V.  oben.  261  .Nr.  10,  276 
Nr.  8,  1.H7  Z.  17  IT.  v.  unten,  IX  210,  l.orek,  .\U- 
berg.  Sprarhdenfcni.  209,  Salvioni,  Post.  4:  Irx. 
aune;  Span,  alno,  nhimiß  fnej/roj,  vgl.  Uz  410  ».  <".; 
ptg.  alamo,  alrma  (bedeutet  Pappel  u.  Krle). 
■lau  s.  alnetanus. 

527)  [ilo,  ilttl,  ilitum  u.  iltÜB»  AI6r6,  nälircn. 
Dieses  wichtige  Vb.  ist  im  R«D.  durch  nwtrire 
fa.st  völlig  verdrängt  worden,  nur  altober  ital. 


alui,  nionf,  alui-ne  ,farsi  leelo  e  ben  nudrito*. 

vgl.  S.ilvioni.  F'.  1-1.  4.) 

.')28|  allfriink.  al-üd  (»d  aus  aud  ■-  -  altn.  nultr, 
aliii.  ')/,  iij;s.  end),  (ianzliesitz;  mutmaUliclie'- (inind- 
wort  zu  ital.  nlloJio;  prov.  tilodi  u.  «/w,  alo;  frz. 
(altfrx.)  atnr\f),  «lo  mit  olTetieni  oi  u  alud  iniit 
offenem  o' ,  iilrii,  \gl.  Farster,  Einleiliiiij.'  zum  Cligi'- 
p.  LXIII,  iii'ufiz.  allnt;  Span,  alotlii,;  inittilliil. 
at\l\od>um,  allixlin'  I 'her  die  lautlirlie  Kntwii  kiung 
des  sehvvieiigeii  W'urlcs  vgl.  .Mackil  27,  44,  121, 
llil,  u.  Th.  Braune,  Z  X  266  II.,  wo  aber  niclits 
wesentlich  Meuet  vorgebradit  «rM.  Vgl.  Dz  12 

allodio. 

b'B)  *tXaaäf  -mm  n.  *fil5lBi6,  -am  f.  v.  iUi, 
gr.  akin),  voraosziuelzendes  Gmndwort  ra  a  Ufrs. 
mhgm  (daneiben  aM  u.  ofota),  neafrz.  «Mim, 
Wormat;  vklleichl  h.lngt  damit  andi  du  gleich- 
bedeutende Span,  ptg.  alo»na,  htma  laanninen. 
Vgl.  Dz  606  aluine.] 

630)  griech.  RXoi^,  •«»  (u.  *-Mva)  f.,  Tenne, 
Hof  um  den  .MiiikI  ital.  alone,  Hof  um  den  Hood, 
der  von  einer  l.aihf"  jreworfene  Liciilkreis, 

ö:;ii  Alpes,  f.  pL,  .\\\»-\\:  ital.  Alpi;  frz.  Jüpt$ 
u.  .lf(/;.i,  Name  eijier  Stadt  iui  Dep.  Var. 

W.V1\  *alpico,  -are  u.  *alpidio,  -are  briss. 
nipegnrf,  inal,  (ilpnare  ,oceupar  l'.ilpc  eolla  mojl- 
dra*,  vgl.  Salvi. ini,  1/elemenfo  vulgare  nevrli  slatuti 
latini  di  Hri'^-ago,  Intrngna  e  Malesco  Ltellitizona 
füTi  p.  i:}., 

633)  arab.  al-qabilab,  im  den  Fiskus  zu  zahlende 
Taxe:  davon  span,  alcabdla,  Verkaulsgeliiilir;  ptg. 
nlraraJa,  Eingangrateuer.  Vgl.  Dz  417  alcaMla; 
Eg.  y  Yang.  p.  121. 

664)  trab,  al-aa^ar,  Scblolt  (vgl  Freytag  Ul 
463^):  davon  itai  eimen,  Iskänm  SehloB;  span. 
«Mior,  Sohloß,  Kartell ;  ptg.  ebenio  (leUt  jedoch 
im  Wtb.  V.  H.  Michaelis).  Vgl.  Ds  417  aleätar; 
Eg.  y  Yang.  p.  138. 

635)  arab.  alH|a*dl,  Kidiler  (vgl.  Freytag  III 
4i;i''  ;  ila\on  Span,  ahuldf ,  IImi  (\  i  ii-tuil :  ii'tg. 
ak<ii<it  \.    Vgl.  Dz  417  iit'iiliir:  E;:.  y  Y.ui;:  ji,  1_'7. 

53tj  arab.  aU(p\id,  Hi'filLlvli:il«ir  \<^\.  Freytag 
III  .MH  '  ,  «lavoii  sp.m  fi/"//'/) ,  KinumarnJant  einer 
Fisluiig  \l  <lgl.  Im  l'tl.'  li.itiei)  ^ich  nZ-yriVii  u. 
al-<i<U(i  in  der  Forin  tihduif  vin  iniirl.  Vgl.  I»z  417 
alcaide;  Eg.  y  Yanw'  \2i'>. 

637)  arab,  al>qall,  Aschensjilz  vgl.  Freytag  III 
494  ■*  ,  i.st  als  lechnischer  Ausdruck  der  Chemie  in 
alle  neueren  Kultursjirn' li^ti  übergegangen.  Vgl. 
Eg.  y  Yang.  p.  127. 

Ö38  arab,  al-qaaav,  Jagdbeute,  Vb.  qana^a,  er- 
jagen (vgl.  Freyt.ig,  III  604 1*);  davon  span,  ptg. 
[tdeamce,  Verfoiguag,  Erreiehuilg,  S])ur  u  dgl..  dazu 
daa  Vb.  «««{•«■  o.  «Unmaar  (seit  dem  12:  Jahrh.), 
I  verfolgen,  eneicben,  gewinnen.   Vgl.  Dz  417  aU 
IraMce;  Taliban.  R  IX  294;  Eg.  y  Yang.  p.  131  (es 
I  wird  nur  das  Vb.  aleantar  besprochen  u.  von  e&- 
nata.  ,Sch.1tze  sammeln*,  abgeleitet), 

:<$',>!  ar.il).  al-qarah,  .Vidi'die;  davon  span,  alcor, 
Hui-'i  l.  Uz   117  (il'oi-.  Kg,  y  Yang.  |>.  141 

erbli'-kl  III  u/rar  i;it,  ■ii/lit  mit  dem  arali.  .\i1ikel. 

6 III)   .irali.  al-t|aHrAn,  Te<-r  ivvrl.   Frtylag  III 
|t;4''i:    ilaviiii    ital.    r.ih'iiih,    iSfliilT-)leer:    l  r  Z. 
yuitritn,  WeiterliiMuiii;  i/i'inlroti ;  >pan.  alquitrun; 
plg.  ulciitrito.  Vgl.  Uz  IIH  riiii'unf:  Eg. y  Vang.  p.  251. 
641»  arab.  al>qauvAd,  Ku|>pl<'r    V|;l.  Freytag  III 
I  613^):  ilaviiu  mit  gleicher  Bedtg.  pi  uv.  alra[r\ot-t ; 
ispan.  alruhuitr;  ptg.  «dcajfott  (fehlt  im  Wtb.  v. 
Michaelis).    Vgl.  Dz  417  tHeOmiU;  Eg.  y  Tang. 
!  p.  126  (akmutwH). 
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64iQ  wab.  «l-ftkM,  GewOike,  Zdt:  dairan  iUL 
abdni,  Nebenzitniner;  prov.  aleuba,  Zeit;  altTrs. 
a«eu6e,  Zelt:  neu  frz.  akAve  Fremdwort).  Neben- 
zimmer; span.  pt^'.  alrolMi,  Srhlafkabinptt.  Vj.'l. 
Dz  11  nköta;  E>r.  y  Yaiif.'.  p.  131  \alcobba]:  lAtn- 
Miens  p.  8. 

643)  ar;ili,  al-qo'toD,  liMiiiiiwi»!li'  (v;;!.  Frf'vtiit.' 
III  41!;' 'i;  <lav(ii\  ital.  iuIuik:  Uz.  utli/n  (liuinit 
vicllficlil  xerwiuiilt  .illl'rz.  uwjufloH,  ti eiil'rz. 'Äo- 
tfueton,  gcslepptfs  Wams,  geslicklor  WalTpiirockl. 
prnv.  alcolo;  span,  algmlon;  pt(f.  nigoiliio.  — 
V(?l.  Dz  III  cotont-:  Kjf.  y  Yaii^'.  y.  162  fnlröton). 

644)  arab.  al-suHl,  kleiiipr  NapI,  laX  nach  Eng«'l- 
mann  K  Dz  28!^i  seerhia)  das  Grundwort  zu  span. 
ocetrf.  S  liripfHimer:  diese  HerleituiiK  ist  inde.-'sen 
nicht « 1)(  II  x\  ahrscheinlich,  auf  das  gleichbedeutende 
c«ft»  kann  nia  keiaeefUb  ausgedehnt  warden.  £g. 
j  Tang.  p.  37  nimmt  arab.  Ursprung  (t.  ai^fctf)  an. 

6M)  anb.  al-<laU.  Paaka  (t|^  Frnt«|  IIi40"): 
davon  in  claleher  Baaentnog  ital.  atäbMi,  Caiafb; 
span.  atiMf  ptg.  alabaU.  Vgl  Dl  80  aUibMo; 
El?,  y  Yang.  p.  296  (at^Abal). 

liirab.  nl-tAbflt  s.  unten  tAbflt.) 

646)  iltänus,  n,  um  {v.  aUns\:  davon  ital. 
span,  altana,  Sli-t  .  .Mtan;  frz.  'huutain,  Imcli- 
mQti(r|:  auf  altuninn  gi'hl  inillflsl  SuKiwerlau- 
Kcliun^^  wohl  audi  ziiiiirk  fr/.,  hauti»,  Wcinland 
mil  hochjft'Zo^'Piien  Ht'bt-n  iau<  li  Kisrhname),  vgl. 
Cohn,  SulHxvv.  |..  3nO. 

6471  SltüriuD,  n.,  iltftrii,  -iuni,  Fl.  n.,  il- 
tarC,  -I»,  «.,  (v.  altu«),  Altar:  ital.  aUare;  rum. 
altar,  PI.  f.  altarr,  vgl.  Ch.  #.  p.,-  rlr.  ni(<<>,  «k/«', 
OMtor,  a/fWr,  vgl.  Ascoü,  AG  1  261,  275.  4d7: 
prov.  nUar,  autar;  frz.  autel  (das  I  t»eruht  auf 
Surnxvirtauscbang;  Cohn  jedoch,  Suffixw.  p.  239, 
arblickt  in  dem  I  voo  rnuttl  ,eina  Angiaichimg  des 
tat  r  an  dl»  I  dar  vanndljahaaden  «Dm*);  apan. 

Btff.  «K«r,  lltar,  nnd  oÄrra,  tMr»,  Hügel,  vgl. 
c  47S  Mm. 

648)  (*iltatifia,  a,  um  (v.  altu^).  hochfahrend, 
vorauszusetzendes  Grundwort  zu  ital.  nitiero;  frz. 
alfir  r  (Kri-ni<Uv.l.] 

64'.t)  älter,  h,  om  i  KoiH|>,ir.-i(ivbiMuiit.'  au-  il<'ni 
Stamme  ol),  der  i'iiu'  \nii  zwi  i.'n.  (ii  r  amlt-ri'.  i-t 
in  wlilet-hthinifrer  h<-di'utuii|i  u.  uIiuh  nahc/ii  Millij.- 
vcrilraii^'fnd  in  alle  rotii.  S|>r.  Obortfeganjri  ii ;  Ital. 
ultra;  ruin.  alt,  vgl.  Ch.  r  ;  rtr.  ultin-,  ultrr, 
frier,  iiutt-r  lOniinalzahl  f.  frrnn'lusi,  nln  «  t''  .  vj;l, 
Gartner.  §  106  S.  83  u.  ü  12U,  S.  16i>  U.  l'.»S: 
prov.  altrt;  ttt.  «Mtrw;  eat  «Are;  apan.  «ttw/ 
plg.  ouiro. 

Ö5U)  ilti^ri  Dienti,  aui  andere  Weise;  davon 
ital.  aitrimnUt,  ••/  run.  aUmiittre.  ottminU  (das 
einäge  mit  mtmle  gddUata  min.  Air.),  vgl  Cb. 

A61)  iltira*,  «IM  (T.  dMi  ab«it«n,  nach  Caix. 
8t.  171,  Grandw.  xa  lt«L  «tMemrti,  .garrire,  con- 1 
tendere*,  das  wohl  better  aaf  tat.  trkare  zurQck- ' 
xnlbbren  ist;  auch  ital.  (dialekt.)  tarofran,  .ciui- 
lendere,  bi*li<Tiare'  mrichto  Caix,  St.  iV2\.  auf 

iiItiTiiire  ^uriii'l  1' ilir  i  (, 

Ö.WI  ('iiltinila,  -am  f.  (v.  aüito),  Hotliinut: 
ital.  itlie,;:;<.  Stolz,  0.  tOttriakt,  Hoebmnt,  vgl.! 

Candlo.  A<;  1)1  '.12.] 

'>.'i3)  iltfro.  -Rre  (v  ,(//,-ri,  anrl.r-  niarhcn. 
schlimmer  itiarln  ii  (in  letzterer  Heileulun^'  bei  (lai  j. 
Aur.  chron.  2.  llf)>,  i>t  als  gel.  Wort  in  t.i-t  all- 
rom.  Spr.  übergeganp'ii.  z.  H.  ital.  nltenue.  frz. 
altfrer  (das  gleichlautende  Vb.  .Durst  errejjen*  ist 
von  *arttriare  abzuleiten).   Vgl.  Dz  606  älterer,  i 


664)  IWMb  ftUr  itaL  ^MtH,  vorgestern, 
allfrz.  «nOrMtr,  (dafegeo  span,  «nfasiw,  ptg. 

nnthonlem). 

5551  filtSrfim  file,  ebenso:  davon  ital.  allresi; 
prov.  iiltff^i;  .illfrz.  iitürexi;  span,  olnm;  ptg. 
mtronim.  h'-  I  I  iiIlrrM.    Entsprechende  Bil- 

dungen sinii  von  (i/Irrum  talis  u.  (i.  Iiin/ii«  vorhanden. 

651»)  *&ltio,  -are  iv.  <illus\,  erhöhen,  emporheben; 
ital.  (ilzarr;  rum.  (i/iif//f,  «i,  <it,  a,  vgl.  Gh.  a.  r. ; 
prov.  ultar;  frz.  tuiuKser;  span,  alzar;  plg.  o/far. 
Vgl.  Dz  14  n/z«rf  ,•  (Jniber.  ALL  I  2S6;  Flecbia, 
AG  II  31.  —  In  ptK-  alritpüo,  Klappe,  FalUttr, 
erblickt  C.  Michaelis,  Mise  117,  ein  ans  Verbindung 
der  beiden  Imparativa  +  p&»  jiM  «Ot- 
standenes  Sbsl. 

667)  ftititia,  -am  f.  (belegt  in  Chironis  Malo- 
madicina,  vgl.  ALL  X  421),  Hobe,  Hobait;  ital. 
attnea  etc. 

668)  iltia,  a,  um  (PI.  P.  P.  v.  <i/rr<>),  groß  ge- 
logen, horh;  ital.  alio;  rum.  nah  (gleichsam  in 
ültu»  V.  iifto):  rlr.  alt,  riutt,  nut,  toll  elc.  vgl. 
Gärtner,  8  2<KJ  S.  prov.  alt  (dazu  Komp. 

nli;or,  nu.i.iorl;  fiz.  'h.ntt.  ilazu  ilie  Jsbslva  altfrz. 
'htiuturr,  neufrz  'huutrur:  -pan.  ptf.  alio.  Vgl. 
Dz  613  hiiiit. 

559)  [filtüs  *bilscBB(od.*friuficMm),glcicluiamhuhe8 
Hol/.      frz.  hauOnlMf  ein  BlaMnatnunent,  vgl.  Ell 

i'i\S  haiitlxiiM. 

TiCui  aluccus,-um  m.,Kauz  (S«-rv.  Vergil,  ecl.8,56); 
ilavon  wahrs.  hi  iiilirh  ilns  .\ilj.  span,  lofo,  wovon 
fwura;  pt^r.  ',..71,  i.iriclit;  auch  in  iler  Form  loeeo 
idaneben  at(k<o,  «//(x-co,  welche  Worte  .Eule*  u. 
.Dummkopf*  bedeuten»  in  ital.  Dialekten  vor- 
kommend. An  keltische  Herkunft  der  Worte  ist 
nicht  zn  denken.  V|[l.  Tb.  p.  66.  Dt  196  loeeo, 

661 )  arab.  «IHM,  ein  Saileoinslmment  (vgl.  Ffwtag 
ni  240«):  davon  itaL  IVdto,  U(Uo,'  ram.  tOdtifä, 
ldft{ä;  prov.  laut;  frz.  allfrz.  huf.  neufrz.  lulh; 
span,  lamd;  plg.  alaude.  —  Engl,  lutt-,  dtsch. 
Laute.    Vgl.  Dz  195  lifito;  Eg.  y  Yang.  p.  437. 

602)  ilata,  »am  f.,  Alauideder;  ital.  alluda; 
prov.  iihuta;  altfrz.  alnf;  span.  htda.  Vgl. 
.Meyer-L.,  Z.  f.  <<.  G   1891  p.  7(!6. 

562a>  *alv«,  am  f.  iFem,  zu  «/n<M.  haiictii^-e 
Wfilbung:  davon  viellitrlit  nitfrz  «/rc,  Seite  des 
Sattels;  ebenfalls  auf  n/i  'i  fuhrt  Thomas.  Mel.  2H, 
frz.  fiiivr.  aulte,  Schaulel  am  Wasserrad,  u.  das 
pic.  fAdj.»  autereth,  -r  zurück. 

563)  arab.  al-vaitr,  Regent,  erster  Minister  vgl. 
Freytag  IV  461*);  davon  (ital.  atiuzzin»,  Sklaven- 
aufseher: frz.  argoMim,  Stockmeister  im  Bagno); 
span,  aivttcil,  alguaeil,  uyuaHl,  (iorichlshüscher; 
ptg.  atMär,  alrazil,  Schöffe,  Richter,  algmül, 
Gerichladiener,  gmzil,  SlatthaHer.  VfL  Ds  480 
alguazil;  Eg.  y  Y'ang.  p.  69  {alguaatrj. 

664)  (*ilT(e)inilIe,  m.  (v.  o/iwim);  vrflrda  dar  lat, 
Typus  zu  span,  albailat,  alkaHaf,  Abflngsgraboi 
sein.    V(fl.  Dz  41«  albnital] 

5651  ftlveiis.  -um  in.,  volkslat.  .luch  nlbeus,  vgl. 
Farodi,  R  XXVIl  235  iv.  Sl.  af,  v^l.  Walde  «.  r), 
eine  dem  Ih'hlcti  Leihe  alniliche  Vertiefung.  Wanne, 
Hul^hell ;  davon  ilul.  ulrio,  Flullbett,  Hienenkorb 
(auch  diese  Bedeutung:  -clinn  lal.i.  davon  albmfo, 
.vasetto".  vkI.  Caix,  Sl.  146,  Mussatia.  Reitr.  26, 
Salviiihi,  PosU  4;  nun.  albir,  Wanne,  davim  zahl- 
riirhe  .\bleilun(fen,  s.  Gh.  v.;  frz.  attge,  Trog., 
da\i>n  vielleicht  aiitfirf,  ogivf,  s.  unten  ao^;  spail. 
ptg.  ahro,  FlulSbell.    Vgl.  Dz  612  auge. 

666)  l*ilvlni,  -aui  (v.  «/n<<,  Bienenkorb); 
mm.  aOrini,  Biene.  Vgl.  Dz  22  ape;  Gh.  dbie.\ 
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667)  iiyHia,  •!  «.  (nr.  SiM9W^  «Im  PflaBMt  |  «ioft,  «mjM^  im  GdU.  de  Pahrae  («d.  WdMlad) 

ß wider  den  Hnndbifi,  nadi  wiUgen  die  wilde  1 902.  Beamter,  vgl.  Maelwl  p.  74  (M.  UK  Ar  tnOg* 
der  FirberrOte  (Rnlria  tinctontm  L.).  Plin.  24. '  lieh.  daB  daa  Wort  zwar  kenieeb  aei,  die  Romanen 

96;  daTon  span,  a/wo,  Steinkraut.  aber  ihr  Wort  dem  tier tnaniachea  enlMmt  haben); 

568)  *iaiiDtIi  ^v.  nmol:  davon  nach  Caix.  St.  Srheler  im  .Anhang  zu  Dz  780. 

574.  i'ii»»ifi«;'i,  Lieli«,  (icli»"l>te,  womit      679t  [Hrali.  *nmbar,   ^rini'iii'-r.  piaurr  .\ml)<>r, 

{Wiz  dann  wieikr  »niamirrr.  Verliebter,  u.  Hman-  wurde  vmi  Mului  p.  lil  u.  I>z  ill  als  Grund w.  di-s 
ieria,  tmaiu-erin,  LteUcoeen,  Schmeicheln  in  Zn-  span  j>l|.'  .Wy^  umnrillo,  nmnrtUo.  Kfll'.  i)n).'e- 
«ammeiihan»:  l>iiii);l.  noiniin  u:  son  Tiiilhaii.  R  IX  279,  \A  jcilocli  nm  li- 

569)  amirarris, -1  f».  u. -um, -I  H.  u'r  <<'/<((;-ffi-(>.  ^'.  wii  -MU  «i.r'lrii.  ilnii  dii--!',  -.  hipii  .ni  •i\r\\  weni^r 
u.  -ovi,  .M;ijnr;iii,  Mi'iran  iüri^'iimiiii  Mnp'rariH  L  i:  Wiilirschi'iiilirlit' .Anii.ilitii»',  nach  wdi-lmr  iji-r  Name 
davijii,  vi  riimtlicli  durch  KiiiwirkiiMK  «Irr  Vfdks-  einer  dunkeln  Sul)stanz  zur  Bezeiclinuni.' di'i  ^relbt^i 
etyni(>lo|;ie,  ital.  mitjornna,  tnaggiorana;  ru m.  Farbe  geworden  sein  soll,  auch  aus  äiiUereiii  lirunde 
nuigkeraH,  s.  V.h.  s.  v.;  prov.  rnqjoroHa;  a I If rz. .  unhaltbar  ifX.  <la  die  ina-vsiiiliane  Verbrettung  des 
marone;  nenfrz.  Htarjolaime;  apan.  mtgitrami,  j  Ambers,  welche  allein  die  Entstehung  des  schon  im 
mtjorana;  ptg.  HMterniM,  mam§irmM.  Vfrl.  Dz ;  J.  912  urkundlich  vcirkommenden  span.  Adjektivs 
200  nMi/enMO.  erkiftren  könnte,  far  das  fralierc  span.  Mittelalter 

070)  ^SmifiMn^  *Ü*L  f-  (^-  '""'"'x^U  davon  nicht  nachgewiesen  werden  kann.    .Somit  ist  der 


I,  Sanerkinrhe.  VgLDzSHft 


671)  iMrieei«  «ire  (v.  ammrmi^,  ^ntt-,  erbittern 
(v|^.  HAnsch,  Itala  lti2):  davon  ital.  tmmnear* 

(U.  amaregj/iarf);  prov.  .span.  ptg.  amarffarf  cat. 
das  Adj.  timarif.  V^rl.  L)z  lö  nmurii-urr.  S.  *Snii* 
rieus. 

b~'2\  *imäricus,  a,  nm  u.  'ämarieösus,  a.  um, 

bitter  (Ober  d.«»  N  nrlkonuni-n  il< 
unter  nmuritosiini:   davon  in 


Ucapmw  des  Woctee  dunkel,  denkbar  aber  ist 
immeiln,  daH  ca  mit  aieni».  Utter,  mnmmen- 
blngt.  wie  ebenlUk  Da  a.  a.  0.  vemntete.  aber 
aof  Rflekaicbt  auf  die  Logik  tat  anwabneheinlidi 
erklArte.  Der  Bedeutunf^abcrgang  maßte  geweaen 
sein  .bitler'lich)  —  gallig  •-  gelb":  wenn  Dz  be- 
merkt, dali  mit  j/lciilicm  Rnliti'  sich  .sül!*  u. 
■  trelli'  dunli  .Hiini>{*  vii laiüelii  licl  eii.  so  j^f  ,)i,.s 
Wortes  s.  (jeorges  allf-rdiiigs  bereitwillig  zuzugehen,  zunleirh  i  >ui  Ii 
den    pyrenAi;*chen   zu  Ix^imTken,  (I.hI'  ein  stir|ilntUi</iM  Kinwaud  darin 


■Sprachen  rim(ir</(i,  um<irsr<Me,  daaidaa8bät.MIMIfyer.  I  nii'lit  r  iahalt'-ii         il.i   ja  ein  Hi'iieutungswandel 

Vgl.  Uz  15  iim'irirare.  imtm-r  in!i  l^''  <'iii<'r  «'inwiligen  .XuHiwsung  u.  Cber- 

57S|  'ämlrittdo,  -dinrra  f.  hmI.  'ftmüritllmeD,  tragun;.-  <  in<  .  Hr;.'rifT>'v  .j«  h  vollzieht,  ao  dall  al.so 

Tgl.  Körting,  Formenbau  des  frz.  NDineiis  p.  unter  luehreren,  vielleieht  sogar  vielen  Ausgangs- 

Bitterkeit,  =  frz.  ntnrriunif,  HitliTkeii.  Herzeleid,  punkten  «les  Wandels,  welche  an  sich  vorhanden 

Vgl.  Comu,  R  Vtl  sab;  Havel,  H  Vil  It'.Ki;  Caiiello,  oder  doch  ninglich  «ind.  immer  nur  einer  von  der 

AG  III  307  Anni.  2;  Ascoli.  AG  III  a6H  Aiim.*;  Sprache  UerausgegrifTen  wird.    Renog,  Z  XXVU 


Oberaltfrz.  amertondt  vgl.  Cohn,  äuflixw.  p.  269, 
&  auch  unten  *e<— netn mcn» 

674)  imirta«  n,  am  (v.  ^  am,  schftdigen.  schad* 
halt,  krank  aein.  vgl  VaniMc  1  88  a.  Walde  e.  e.). 


128,  vermutet,  daU  der  Bedeutungawandel  durch 
einen  von  amttrttr  abgeleiteten  Pflanzennamen  (v^ 
span,  amarela,  amargati^  nraifaaa.  «mwye«, 
amarfHera,  amarguero^  aaMiw)  vermitldt  worden 


bHlar,  efbällen  im  ital.  amaro;  rum.  amar,  a.  Ch.  leei,  iodam  er  auf  sard,  fngu,  ,gäb*  cfwwe), 
».  WLf  prov.  tmtar-»;  frz.  amer;  in  den  pyrenkisehen  '  verweisLl 


58*  )i  *imbiduo  (uml' 


tlif)  I,  beidf  ;  i  l  a  1 ,  iim- 


8fir.  durch  *mmaricH».  -om*  (s.  d.)  verdrängt. 

674a)*BmimaU  u.  *amiraxa, -am /:  ramörii.«/,  „„„  „y„,    ,  u  m.  aminäoi;  prov.  am(be)dui, 

eine  Art  KaimlU-;  Uz.  (maroHfe),  nuirnlf;  nHfrz.  „„„^„.„/t,,*;   .iltli/.    imdut,  mmduif  «Ndas.  Vgl. 
amerurhf,  •in>ir<tk>-  etc.;  vgl.  ncuprov.  anutrotttt,  (ip>|>er  ALiL  i  23'* 
amnnim.     Vgl.  Thomas,  Mel.  106.  (&  XXIX  184  ' 
u.  Uoming,  Z  XX  8t6i. 

676)  Imltlls,  •trieem  f.,  die  Liebende;  friaul. 
maäre$*t  .amorosa',  vgL  Ascoli,  AU  X  2&ä  (das 
Wort  entsprieht  aber  wohl  vielmehr  einem  (a>N«- 

676»  |*imbietiäta,  -am  f.  (v.  *amhai-lüirr  u. 

die>*»s  V.  iimfmrtu*,  w.  tn.  >,i.  .\riil;  d.ivoii  ital. 

nmlKiiiriitta ,    Hotsi'lian:    |>r<n.  rmlxii^siiiln ;  (frz. 

iimbaanadc   ist  F'remdw.);   cat  i-mhuinilii ;  s|.,iti. 


681)  mbUmi  (Part.  Prfls.  v.  omAire),  umgebend; 
itaL  apan.  mMaUe;  tri.  ambieiU,  ambiamt,  vgl. 

Cohn,  SufBsw.  p.  79. 

:>S2t  ['ämbiiuriuN,  um  m.  t\\  untMlo),  scheint 

das  (iruiiiiH.irt  zu  fin  zu  Irz.  tmdier,  lanäUr, 
Feu'r-,  Hrandliiick  U'ii|.'l.  aniUroHi.  I>z  ti2l  /nn- 
liirr  braelile  da.s  Wort  in  ZiL-amtiieuhiuig  mit  d«m 
mittellat.  ,iml,ii,i:  M.  yer-L.,  Rom.  <;r.  I  S  430, 
dfUtet  frz.  liindier  fundier  aus  *iimil<inH  v. 
imm,  ebenso  Fortter,   '/.  XXIII  422,  U.  Rydberg, 


embtuada;  ptg,  fnihnUuda.  Vgl.  Dz  15  iim6^i«ci'itu ;  ^ -/.ui  Geschichte  des  frz.  »  p.  JW.  Möglicherweise 
Gmber,  ALL  1  2;h.  ,  jg^  UmdUr  ^  'lampidariu*  für  lamotidariu»,  von 

577t^|PKmbietiitdr,  -9rem  m.  (v.  itmbarliui.  Be- 1  gr.  kaftrttii,  Xu/tnäSoi  anzusetzen.  Hierher  gehört 
amter  i'HtaL  ambatcialore,  BotschaRer:  frz.  am*  i  wohl  auch  frz.  alandier,  Herd  eine:*  Backofens. 
teasadcMT  etc.  Vgl.  Darmesteter,  Rev.  crit  1884  weldies  Wort  von  Thomas  mit  sQdfrz.  atamdd 
p.  870,  n.  dagegen  Homing,  Z  IX  14l.|  |  (=  *«dlsNijwAuv)  insammcngestellt  wird.  Sdin- 

.-.7s  ämbÄetÜ-.,  -um  m  ikelti«.  hen  rrsi>ruiiir. «"hardt,  Z  XXVI  897,  welat  auf  laL  lamdieu,  Feuere 
parti/.ipiai.:  Hilduii;.-  ZU  Arm  mit  der  l'rap.  amb,  herd  (?).  bin.  In  der  Festgabe  fttr  Moesaaa  vor. 
verbundenen  V.  ri>alst.  >,</-  .mcIi  l..  we^'eii,  umher-  mutet  Seh.,  daß  Wiwkeltjadien.  heiw.baakieBhen 
treiben',  vt.-!.  Tli.  p.  3it:'t."it.  'indhnhis.  Miener.  ist  L'rsprung.s  sei. 

dem  kelt  \\  mpI'' urverwandt  u<!<  r  walirsrheitdicher  i  äö;^l  imbito,  -are  iFn  qu.  v,  umhirri,  umlier- 
dem  Kell  eiitlehnti,  Dienstmann  (^aes.,  b.  g.  ö,  I.'».  2),  gehen,  ist  nach  S  lid,  r  itn  .\nliang  zu  Dz  TIt'J  daa 
davon  prov.  nhnh  (abait)  im  Girartz  v.  Rossilho  (Jrundw.  zu  frz.  ImnUr  \\A.  auch  Sdielers  Dit't.' 
8603  (tiericlitsjbeamler,  vgl.  Dz  üU2  ato«/;  alt  frz.  i  «.  v.).  Scheler:-  Grundwurl  lA  gewib  aiinelimbarer, 

4» 
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alt  did  sonst  snfgestellten  (altn.  hauita,  einen  ver- 
loKOcn  Gegenstand  xarOekverlangen  oder  autaefa- 
mm.  Di  611 ;  AoMterr,  Utlr«),TAlU^  k«in  m  indeMca 
doch  nkbt  befKedigen,  ebensowenig  das  tod  Seheler 
in  der  8.  Ansg.  des  Diet  vorgeschlagene  *kamUare 
V.  mittellat  hamug  ^  perm.  hfim.  Vielleicht  darf 
mail  an  *amilnrT  v.  amf»,  -iti».  Querholz  u.  '1^1., 
ilcnktMi,  r(i  «liill  liie  (ininiilH'dfuluiiK  wiirf  ,<'incn 
Stock  in  iltT  ll.iii'l  liiTiniiilrelic-n,  uiit  eincrn  Slock 
hrintii  i(  II.  '  ill  Wi  rkzi'nj;  liatnlhabpii*.  Anldinuiip 
an  gorm.  h'lnd,  hunt  k<ninlo  «Iii'  Bt-li  utunpsorwtM- 
teningu.  -\' rs.'hi.'l.iin;.' .  rliM.  litiTn.  N  n  li  (ir^li-.r, 
ALL  I  238  u.  y\\<c.  411.  nmhitare  il.i-  Uriiiniuort 
ZU  iiMil'ir,'  i  ti-.  s.'iii.  \^\.  darüber  unti-ii  ambfilo. 

6(Mj  tmbUfls,  •um  i  v.  ambirr),  das  ileramgeheo, 
ist  nach  Grober,  ALL  1 289, da«  Grundwort  zu  reman. 
*nndo,  altrrz.  onde,  Schritt,  diese  Ableitung  ist 
jcdoeli  unannehmbar. 

685)  1.  *ftmbo,  'imvm  (<fx.  iiÄßmv\  Kirchenpull, 
iat  nach  Ciüx,  St.  235,  das  Grundwort  zu  ram. 
mu6n^  Polt,  Tribnne,  u.  dem  it«l.  Deminutiv 
t^gNoln  aCattedn,  larga  ceata  fatto  di  pnflw  in- 
treeeiale,  baneo  ofe  alle  ndknxe  eriminali  stumo 
gli  aeranti*. 

566)  2.  i»b«f  ae,  O,  beide;  ital.  umbo,  umbi, 
ambr;  rum.  ambi  (imbij,  nmbr  fimhr),  v(;L  Ch.  f.; 
prov.  iimb.i,  awbii»;  a  Ufr/.,  'ntn,  tin>,  ainhi.t; 
sytnu.  plp,  fitnbon,  ambuf.  \V'I  iiuiii  (ilun  *nm- 
bidoo  u.  unten  *amphoteron. 

ÖH7  ambaiatörloH,  a,  nm,  zum  Wandeln  ge- 
\uiT\\i.  .wandelnd;  davon  (??1  gennes.  Mi^At  ,per- 
polato',  vpl.  Salvioni.  l'ost.  4. 

.jst^l  ämbalo,  •Bre,  ;umlier)gehen,  wandeln  (vgl. 
ALL  ill  292:  Könnet.  Le  Latin  de  GrtflOire  de 
Tours  p.  292;  nach  R.insch,  Z  XI  247.  soU  ambu- 
iare  von  ambo  abgeleitet  sein  u.  eigentlich  .auf 
beldco  BeioeQ  geben'  bedeuten;  besser  aber  leitet 
man  ambular»  von  der  nntrennbaren  Partikel  amb- 
«beram*  ab,  vgl.  omMrv;  Walde  ».  9.  zerlegt 
mitMar«  ebeofiub  in  amb  +  t^nrf]  u,  bringt  m/ 
in Zosammenbang mit  gr.  dlldoftai]);  itahamMare 
(ceLW.)  ,e«niminare*  (dazu  das  Vbsbisl.  ambuto  in 
derVerbindunir  pft^r/tor  antWo),  daneben  dasje^len- 
falls  erst  aus  frz.  «imbirr  entstandene  ambiarr  idazu 
da.x  VhslisL  nmbio)  „l'anclare  dei  ••avalli  a  un  rerto 
|ia-so',  vpl.  Caiicllo,  A(i  III  351t;  ruiii.  amblii 
lumliliti,  (li,  at,  a,  daneben  mtrt/eri-,  da--  übliche 
Vi-rliutn  fiir  den  UejfritT  .pehen";  prov  iimh/ar; 
frz.  arnbler;  cat.  span.  ptp.  umhlar  (in  «Jen  pip. 
WVirterbücheni  von  Co.  Iho  u.  H.  Michaelis  fehlt 
das  Worti.  Alipi  sidicn  von  dem  ital.  iimbul'trf. 
welch<-s  ein  rein  p<  ii'lii  t<  s  Wort  i.-t ,  hcsilzl  das 
Verhum  nur  im  RumAn.  die  ailgenn-ine  Hedi  utunp 
.peht  n*.  während  es  in  alleo  übrigen  SpraciK-n  uu( 
die  Urileutung  .im  Passe  gehen*  (von  i'ferdeu) 
einpeenpt  wurden  ist;  vielleicht  aber  ist  omftfer 
=s  *ammAUw«  (v.  mAlns)  aoBoselMn,  •.  Nr.  60fi. 
Vgl.  Dt  16  omMtr«/  ONlber.  ALL  1  289. 

In  neuerer  Zeit  iat  mtAtdan  vod  mebreren  hervor- 
ragenden Ronanitten  alt  gemeinsames  Grundwort 
auQjestcUt  worden  fOr  die  Vorbalgruppc : 

Rum.  MmftM,  ist  ro- rum.  Ambhi,tlmnd,  niacedo- 
riitii.  imi\i'ir- .  1 1  a  I.  >/ni/<ifV',-  8pan.  ptg.  andar, 
vpl.  Tailh.iii,  \\  l.\-*tt'.";  auch  fr  z.  Mundarten  weisen 
lurhi  l'a'-h  enLsprpchciidf  Formen  auf.  vj;|  .Mt-ver-l... 
Hi'lti,  tii  .  II  p.  "  .M  Ii  tclital.  (iiinnr.  pro\. 

iinniir,    innr  Ütr      l>','U.    lad.    U.  Itiaul.l 

(irMiKi-  (rnr/,  nil,  iilii  hl/,  vpl.  (iarlner.  Htr.  <irainin. 
§  186.  Asroli.  Mi  VII  i'cj  11.  .'jitS.  —  Franco 
pro  V.  aM;  frz.  aitr,  aller.  —  über  die  Konjugation 


dieser  Verben  (HischnDg  teils  mit  nadtn,  leib  mit 
irt,  namentlicb  in  den  stammbetonten  ForniMi.  mA 
Ausnahme  jedoch  des  Rum.)  vgl.  Heyer-L.,  Rom. 
Gr.  II.  p.  263,  Ober  die  bis  snm  J.  1889  in  Vor- 
schlag gebrachten  Ableitungen  s.  Körting,  De  ver- 
boruni  neol.itinorum  andarf,  anar, aller  oripinationc, 
Münster  18H9  Index  led.  Eine  Üliersirht  der  bis 
zum  .).  1902  aurp'-stclllcn  .Abh'itunpen  gibt  Stucke 
in  seiner  Diss.  .Kriinzüsiseli  alltr  u.  seine  roma- 
nischen Verwandten*  (Hddelberg,  Imi.  Dormatadt 

1902. 

Es  seien  hier  di"  «ichlipslen  hezOplich  iler  pe- 
nanntcn  \Vortprupp<-  aiitVi  stelltcn  Ableitungen  kurz 
besprochen,  voraus).'esclucki  aber  werde  eine  knie 
Obennebt  der  Kormenbildung. 

ItaL  Ms,  Ind.  Sg.  «0  m,  I'l.  undiamo 
andate  vanno  (altital.  Wnrde  auch  andnr,'  durch- 
konjugiert),  Koi^  8g.  ««Hi^  PI.  mtdianw  undiat«, 
tadano,  Imp.  m,  aniktmo  atiAaU,  Inf.  aiidart; 
Perf.  andai  (altital.  anditdi,  tmitttli',  FnL  mtdr^  — 
Im  R  um.  ist  dasVb.  wlten,  das  aMiehe  Zeitwoit  Ar 
.gehen*  ist  in  dieser  Sprache  nurg  menei  mtn 
merge  =  mergere.  —  FOr  das  Rtr.  kommt  hier 
Gartners  Bemerkung  in  g  185  inbelracht:  .(Aua 
iimbulare  multtei.  da  m  nie  den  Ton  bekam,  zu- 
nftchst  amb'liirr  entstehen ;  am-  hielt  man  für  1«- 

OiliT,  was  in  der  alten  Herleiisart  x'rn  allrr  par 
leicht  nutplich  war,  für  imlr,  Ii  pilt  nach  m  nichts 
'S  92?),  sonill  blieb  1|  *hi>-i-:  davor  tnit  die  Präpoji, 
tid,  2)  iilliiit.  Oder  man  'i erkannte  tim-  iiii  lit.  R. 
in  der  iniperalivisc licn  1  PI  ida  liier  in./r  nicht 
vom  stehen  konnte),  aber  man  veränderte  nm-iare 
in  3'  ^amnare  u.  hielt  dies  wohl  auch  für  eine 
VerkOrzunp  von  *<imanare;  dieses  verlor  den  an- 
lautenden Vokal,  4)  'manarr,  \\.  veranlallle  dam 
Verbalformen,  die  auf  dem  etymologi.<ch  nichtigen 
a  den  Ton  tragen;  aber  man  konnte  *amnare  aueli 
dadurch  leichter  anmproalibar  machen,  daß  man 
entweder  das  n  aufgab,  A)  *sihmww,  *Marv  oder  das 
m,  9)  «Mfvv  narr,  n.  endlieb  konnten  andere  das 
elnfhÜBbe  »  doch  ni  sdiwadi  linden  o.  ce  dvreh  das 
so  nahe  verwandte  (auch  an  vadere  oder  inde  er- 
innernde) d  verstärken  (§  !>2  C).  7)  nndare."  Dieser 


AusfUhrunp  lälit  (Jarttier 


ie  Beispiele  ftdpen. 


Prov.  Prfts.  Ind.  !  tuu  2  in-.  :\  tu  u.  vni, 
I'l.  1  nniim  2  iinnt:  ;H  raii:  K'Mij  (iiw  nderviiga; 
Imp.  viii:  hil.  iinniir,  unur,  mur;  Perl,  unri; 
Fill,  iriii  w.  iiHiirni.  Frz.  Pras.  Ind.  1  vais 
2  t  iiH  laltfrz.  auch  i  3  i  n  .illfrz.  auch  ruit), 
l'lur.  1  allon*  2  <illez  It  ront;  Konj.  €iil!i  etc  ; 
Imp.  en  til/onn  alia;  Inf.  u//cr  laltfrz.  auch  fi/rtV; ; 
Pf.  iilltti;  Fill.  irai.  —  Cat.  Prii-s.  Ind.  Sp.  I  ratx 
2  rim  3  rii,  PI.  1  anem  2  anew  3  ran;  Koiy. 
i^ij'i;  Imp.  ri»  anrm  anru;  Inf.  anar;  Pf.  ontf; 
Fut  finiW.  —  Span.  Prfts.  Ind.  Sg.  1  coy  2  tat 
8  vu,  PI.  1  saMos  2  »«'«  8  van  n.  Sg.  1  tutdnt 
etc.;  Ko^j.  rajra  etc.  u.  andt  etc.;  Imp.  vif  vaga» 
mot  id,  (altspan.  Sp.  evag,  Pt.  csod,  ttadtt  in 
interjeklionaler  Kedcutong,  etwa  dem  fra.Si9M,«eAft 
entsprechend,  vgl.  Dz  460  erag);  Inf.  ir  n.  amiar; 
Pf.  aitäuve  (altspan,  3  P.  andido,  andado);  FnU  iri  v. 
andare  etc.;  andar  wird  also  volIstAndig  durch- 
konjnpierl,  daneben  aber  treten  in  einzelnen  Formen- 
pebieten  iVc.  iindnre  U.  (■.<-•>.  auf  (1*.  fui\.  —  Im 
Ptp.  Verhalt  e^  sich  wie  im  •■^ii  iti.  I  l-  r  .dle-^le 
Vorkniiinien  lim  In.  u.  11.  J.ilirli  i  von  'nuinr,-  im 
Span.  u.  Ptp.  v^'j  r.iillian,  l<  l.\  25<:".  Die  f'ber- 
-icht  der  Foimeii  er>.'ilil  also,  Ani>  nnilnrr-  nur  im 
Span.  II.  I'l^'  III.  Altital. I  durchkonjupiert  wird,  im 
Htr.,  Prov,,  Frz.  tu.  Neuital.)  dagegen  st&mmbctonte 
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Formen  des  fräseiis  nicht  bildet,  daß  die  letzlrrfTi  <ir.  I  p.  262  (H.>L.  letzt  «N^KliifV  n.  amUtare  ab 
vielmebr  tc«  dem  Vb.  votiere  geliefert  werden. .  Grundwort  an). 

Dnreh  ondart  o.  eaiert  Ijn  feringereiii  Mafie  aiieh  fi.  Vtm  **ddare  fur  sclirifllat  nddCi«,  aei  e» 
dntdi  «Mf ,  vgl.  span,  fm,  ttt.  fim;  im  Rum.  |  durch  Oberyang  des  Verbs  in  die  A-Kong.,  aei  es 
dordi  merffä-r,  s.  oben)  ist  ürv  in  den  einaelnen  |  dnrdiBewahnnifderPriniitiTfoniiinderZaaamnieii* 
ftmchfebieten  mehr  oder  weniger  Terdrftngt,  ein  Setzung.  Diese  laerst  von  Liangensie|>en  (in  Herrigs 
Vorffang,  welcher  aus  der  lautlichen  RoschafTcnheit  Archiv  XXV  892)  aufgestellte  Ableitung  ist  von 
de«  VwbuiDü  iVf  si.  h  hinreirhond  f-rklOrt.  G.  Pari«,  R  VIII  Jlts  u.  4r.6,  IX  174  u.  3.S3,  u. 

Die  für  »ndure,  hezvv.  anar,  nlrr  iu  Vorschlatr  Setirtrasl.  HK  1  23H,  ciiiprolilpii  worden,  (ilficliwohl 
(rebrachten  Ableitun^'fii  sind,  soweit  überli.iupt  ist  \\\-  durrli.TUS  UMiiiiiii  liinliar  zu  bezcicliiifii. 
der  Erwähnunif  wert  u.  iiiclit  reine  rh.mtastereieii  L;uillii  Ii.  «eil  eiiif  iia.saiierte  Form  'umiure  uner- 
sind,  die  fii|[:enden -.  klärlii  li  ware.    He|.'rimirli,   wi  ll  aus  ad-darr  die 

1.  Vi.ii  adnäre,  ln-ransi-li» iiimu-u.  vtrl.  Iiieriihcr  Hedi  utuiivr  .yelieu*  sich  r.iiht  ,:i  «iniien  liilH,  denn 
unli  t)  .\r,  '21.  <lie  \'\\v      midfre  gradum.  den  .Schritt  vi  r'loppelti, 

2.  Von  enare,  enälare,  Ii'  raii^M  hwiniriu-n,  sicli  u.  die  Verwendunj?  von  dure  in  Verliindniijreii.  wie 
reiten,  davonkoiiinn  ii  v;.-!.  (^nrnLi  ,  R  X\T  560(.  darr  seir  in  fiujam,  darr  ali<{Ufm  iid  >>ri  tim  u.  dg], 
Lnutlieh  hat  diese  .\b1eilun^'  unter  anderem  gegen  i  bieten  dazu  keitie  au^^reirhende  (irun'llav.'e  liar. 
sich,  dall  der  Wandel  des  anlautenden  t  tU  »  im*  I  G.  Von  *ani{b|-däre  (vgl.  amb^ire).  herumtreiben 
erklftrlicb  wftre.  Comu  fahrt  allerdings  mirarr  :  (v(rl.  Aseoli,  AU  VII  .'i3ö  Anm.  u.  M  irehot.  Studj 
HaL  miNyonc,  emtndarf  frz.  »mmder,  emalurarr  di  tilol.  rom.  VIII  387).  Lautlich  Ui  die.s  Urundwort 
.-  span,  amadurar  als  analoge  Falle  an.  Allein  dies ,  Uurcbaua  annebrabar,  abgesehen  von  frz.  aller,  n. 
ist  irrig.  In  d«i  angeführten  Verben  bat  nicht  anch  begrilBich  ist  es.  wie  AscoU  a.  a.  O.  dargelegt 
iMtwwdel,  sondern  Prftflxvertauebang  (der  Prip.  {  bat,  nicot  m  beaMtandco;  et  ward«  in  der  BedeO' 
e  mit  d«-  Ptfip.  otf).  bezw.  eine  Andenmg  der  be- :  tung  eioen  deoladien  .(bennn)treibcn*  eniaprecbca, 
griniichen  AnfTassung  stattKefunden :  enecart,  von  wenn  dies  Vb.  intransitiv  gebraucht  werden  kflonte. 
Grund  aus  tAten,  |faniu.s  mücheii,  wunle  zu  .zum '  7.  Von  *anltire  fv.  nna$,  'anitif  f.  amdU$\,  wie 
Tode  bringen' ,  rmmdarr,  aii>merzen,  zu  .zur  eine  Ente  w.it^clieln  oder  schwimmen  (x'gl.  Behrens^ 
Bes.serun(r  brinKeri  iirleiehsam  an-,  beranhesserni".  Zt.»rhr.  f.  neul'rz.  ;?pr.  u.  Lit.  X  84\ 
ematunire,  aij^^reilVn.  zu  .zur  Reife,  .10  '!.<■  H'-itV  H  Von  *alhire,  lierani)rinj.'en  (t-'ebildel  von  dein 
kommen*.  W  i'llle  man  aber  nun,  was  (liiruu  ubrii-'ens  Parti/jp  >it>atu.i  von  afferr,-.  wie  '/iroKtnin'  von 
nii  hl  tut,  .Ttmehinrn.  dal!  für  enarr,  enainre  ein  prostrtitiix,  vjrl.  Haur,  Z  II  b'.'J).  .S^db^tverstänillirdi 
«((/Intirc,  ii\<VHiiliirr  anzunelniieei  sei,  <itande  kann  von  ^ullare  nur  frz.  u.  franco-prov.  <iUrr  ah- 
man  wii-d'-r  ■N  i  (  Inn  bi-priiehenen  ,\bleituinf  und  K>'l»'i't't  W'-rden,  aber  auch  das  i?t  schwer  glaublich, 
ihrer  ganzen  begritFlichen  ächwierigkeit  gegenüber  .Muü  doch  Baur  selbst  einj.'i  <telien,  daf.  er  ein  iin- 
und  befinde  siro  in  der  Notwendigkeit,  veineinen  '  zweifelhaftem  Ueii^piei  fur  den  (iebraueh  v  m  ullatu» 
zu  müssen.  ;  in  der  allKemeinen  Bedeutuni;  einer  Bewegung  nach 

3.  Von  aditäre.  lo  ranKelien  (v^d.  Dz  19:  Flechia.  1  einem  Orte  Inn  oder  von  einem  Orte  weg  nicht 
AG  III  Itiiii.  Aurli  diese  Ableitung  ist  durchaus  ,  beibringen  kOnne;  auch  wttrde  ein  etwaiges  *ailaiv 
unannehmliar.  obwohl  sie  Ton  Diez  beflirwortel  wohl  höchstens  .(her)anbringen*,  nicht  aber  .gehen' 
worden  ist.  Erstlich  ist  «ne  vonmsziisetzaide  na-  haben  bedeuten  können. 

salierte  Form  *aM(4i)(ar«  «in  Unding:  AaS*rendlre  9.  Von  *tmnUKt  tOr  scbrifUaL  nodir«  (vgL 
f.  redUr»  u.  dgL  darf  man  rfeh  oidit  berufen,  denn  Föraler,  B8L  IV  IM  unter  den  .Beriebttamgcn*, 
derartige  Formen  bemhen  anfAnbildung  (rendire  { u.  Z  III  6W.    POrtter  stOtxt  aehi«  ünnabm« 

nach  prendire).  Sodann  aber  kAnntc  aus  *and[t^re  \  namentlich  mit  dem  Hinweise  darauf,  daB  durch 
ital.  nur  •n»i'flr<,  nicht  oiwiar«  entstehen;  das  Herab- 1  sie  die  Verbindung  von  vadrre  u.  a  «dar*  in  der 

sinken  von  /  aus  dt  nach  n  ta  d  ware  bei.-piellns  Ki>njut:ation  fz.  B.  ital.  io  ro,  aber  «01  andiamo) 
(rendu  steht  nicht  für  rer\di}/la,  sondern  ist  von  irkliirl  werde;  auch  hebt  er  hen'or,  dnll  im  Süd- 
rfndrr,  unmittelbar  abgeleitet  ,  Kaum  der  Er-  •bardischen  ein  bandar  ii-  l»  11  andnr  vorhanden  sei. 
wahnuiij.'  wert  ist,  dal!  Biatudii  in  »einer  .Storia  «iewiU  hat  Forsters  Abh  itua^'  viel  .\nsprechendes. 
della  prepn~l/i(in'-  •(  >  "  Florenz  \^n\  p.  1'7  inil-s-eii  sind  doch  auch  KeK''n  sie  bere.  htit-'te  He- 
ando  von  udeo  ableiten  wollte,  vi»!.  Fli'rliia.  .'\<i  denken  zu  erheben.  So  bezii^fliih  des  mjm  Farster 
IV  3()!<.  angenommenen  WeKfallcs  de-  anlaut'-nden  t  m  'li  ii 

4.  Von  *ambltftre,  mdielet.'les  Frecpienlativ  von  flexionsbetonten  Formen.  Dann  liinsiclitlicli  der 
(iniWrc  |vgl.  timber,  .Mix-.  \Uk  Lautlich  ist  dii-*  Na.salierung.  Vor  allein  aber  niuli  man  fragen,  wie 
Grundwort  fiir  ilas  Span.  u.  Ftg,  sehr  annehmbar,  |  soll  es  gekommen  sein,  dalt  die  stamm-  u.  die 
auch  fQr  da.-«  llat.  u  f'rov.  wird  mun  es  gelten  1  flexionsbetonten  Formen  von  vadere  Oberall  eine  so 
lassen  dftrfen  (far  da.s  Frov.  freiUch  nur  mit  starkem  verscbiedenc  Entwicklung  nahmen?  Zu  erwarten 
Vorbehalt);  im  Ital.  ist  ein  *aml^i)itare  :  ant/arc  |  wftre  doch  gewil'.,  dal!  rädere  behandelt  worden 
ohne  Analogie,  indessen  darf  das  nicht  gerade  al^  ware,  wi«  faeere,  wie  dies,  weninteus  im  Ital.,  bei 
«in  onhedingtes  Hindernis  Iwtraehtet  werden;  frz.  i  den  stammbetontsn  Formen  d«s Prla.  auch  wirklich 
aUer  duegcn  ill  mil  umMmn  völlig  unvereinbar. ,  geschehen  ist  (wenn  also  •»  «w  sus  mmno  =  fni 
Begrilflien  wird  amdare  =  weMtart  gestatzt  durch  i  fa  fanno,  wanim  nieht  anch  *90iktm  *eate  — 
spanische  Ausdrucke,  wie  caballero  andanU,  .um- !  faedamo  folel).  Kurz,  die  FArstersche  Ableitang 
herziehender,  wandernder,  fahrender  Ritter*,  ander-  kann  trotz  des  sOdsard.  bandar  leider  nicht  fttr 
seiLs  freilich  ist  be^mdllch,  dal)  andnrr  »onst !  ausreichend  gi  lt en;  was  (i//»r  betrilll.  so  könnte  es, 
.gehen"  schlei  hthin  bedeutet,  währenri  man  .umher- '  auch  wenn  für  ilie  (Ibri^fen  .'Sprachen  *safNiarc  als 
gehen*  erwarten  -•dite.  Alles  in  allein  ^.'enomnieli.  Grundwort  iiber  .ilieii  Zweifel  erhabenwire,nimni«r* 
lältt  sich  *ambitiirc  als  ein  fUr  das  Span.,  Forlup.   mehr  davon  abgeleitet  werden. 

tt.  allenfalls  auch  ftir  das  l'rov.  u.  (Jat  wohl  zu-  Ii).  Vom  altir.  Stninni  al-  oder  vom  brlLStunn 
lAssiges  £tymon  bezeiduiea.   Vgl.  Meyvr-L.,  Rom.  1  el-,  gehen  |,vgl.  säcbuchardt,  Cber  Hasden's  altnun. 
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Texte  u.  Ulosstn.  p.  2'J,  Z  IV  126  u.  VI  4'23j. 
Aber  der  Stamm  ai-  exislicrl  nichl,  <ier  Stamm 
el-  i»t  zwar  vorhanden,  aber  fUr  roniani^^clie  Ab» 
leitnng  nichl  zu  braurhcii,  v^'l.  Tli  p.  34  t'. 

11.  Voti  itim  kelt.  Stämmen  anda^-  (entst^mden 
am  der  Partikel  amde  —  laL  ituU  u.  dem  Verbmn 
offim,  ich  komm«;  «iwlay  kann  also  nur  in  meigeDt- 
lirhcm  Sinne  •SUnm*  mnaimt  wwden).  mum*  (aoa 
andnp-  durdi  die  in  koL  Dialekten  dea  Feattaades 
Oblicbe  Assimilation  von  md  :  mn)  «(alhl»  (ent- 
standen aus  dor  Partikel  au  ■=  lat  oh  in  tniftrre 
u.  (IkI.  u.  d^m  Stamme  M-,  der  unter  anderem  auch 
.pelicn*  liedeutf'ii  kann:  wtuen  'li'S  Wandols  von 
iiu  :  <i  v^l.  iiiii/iirni 'II  :  IIIIII  II  K  III ,  'I  ti.^iiiltii  ri  :  ii.^i'iJ- 
laif  flr.).  Au-  iiiviiiij-,  «ic>>-cn  aiil.inleil'lc-  y  zuiiarlist 
spirantisrli  wtinic  u.  soilaiin  ganz  ><'liwan(l,  entstand 
andarf,  aus  unna-  waril  iinnitr ,  unar,  u.  «(h]/« 
|.'.ih  il'Mii  Irz,  II  fnine<>-|>niv.  iiUfr  si'iii  Dasein. 
i>l  in  Kurze  der  wox'iitlii  lii-  Inlialt  der  *i-liarf- 
sinm'Ken  n.  methodisch  i>iflipren  I  nlersuchun^r 
Thumeyseiiü  p.  31  ff.  Einwenden  lalU  <iich  gegen 
ne  nur  eins,  dies  eine  aber  freilich  iat  g«>Wchtig 
geaVK'  u'i)  dem  bedintrung.sl<>!<en  und  oiiein- 
geschranklen  (ilauben  im  diese  dreigespaltene  Ab- 
leitnng  abxnacbrecken.  Es  ist  nämlich  im  höchsten 
Grade  nnwahrscheinlich .  daA  anfallen  Gebieten 
des  Rod.  —  denn  selbet  im  Bun.  finden  sieh 
Sporen  eines  mutarr,  nl.  AaeoU,  AO  VH  6S5  Anm. 
—  ftlr  den  so  gewnhnliehen  BegrilT  .gehen*  ein 
unlateiniscbe«  n.  zwar  ein  keltisches  Verbnm  ein- 
getreten sein  sollte.  .Mindestens  ist  inxr  nicht  ab- 
zusehen, vvas  die  Veranlnssutig  zu  einem  so  «elt- 
satneri  Vorgänge  habe  sein  k<iimen.  Dali  in  einem 
einzelnen  tiehiele,  etwa  in  iletii  gallischen,  ein 
kcltisclier  .Vnsdruck  eingetrettn  sei,  ist  ja  gewil! 
sehr  wohl  denkbar,  undenkbar  aber  ist,  dali  bei 
einem  sf)  gesvöhnlichen  Hi'giifl'e.  Tür  dessen  Aus- 
tirurk  im  Lat.  auch  atil'cr  dem  allerdings  ^*hwer 
haltbaren  in-  mehrere  Verba  vorhanden  waren 
{ambulare,  radi-ri-,  yrar/i,  mmrc  etc. I  u.  andere  mit 
lieicbtigkeit  au>  l<  m  s  orhandcnen  Spraebmateriale 
geschaffen  werden  konnten,  eine  allgem^e  £nt- 
iaUnisiemng  slatigeftnden  liabe. 

(12.  Nach  Nr.  6  u.  II  darf  man  folgende  l'rsprungs- 
tafelder  hier  in  Rede  stehenden  rem.  Verba  aubtellen 
Gruppe  I  ital.  andare 
«pan.  andar 
Ptg. 

Groppe  II  caL  anar     \  vom  kelt.  ommo-^  vgl. 
prov.  «Mar    /  olien  Nr.  II. 

Das  i-at.  iinar  kann  allerdings  auch  zu  tirup]»'  I 
gezogen  wei  ilcn,  II,  es  diirlle  ilies  sogar  vorzuziehen 
sein,  jedoch  mil  'ii-r  naher  bi'stmimeiiilen  .\tiiiabnie, 
dal',  «ler  Si  liumi  l  i\<^<  d  nach  «  durch  Einmrkuiig 
iW-  l'K.veiizaii-i'iH'ii.  mittelbar  also  des  Keltischen, 

begünstigt  wni'li  ii  M'i. 
Gmppellllrz.  II.  fran  <'o- prov.  olbr  vom  kelt. 

«lu|/./,  v-1,  .\r.  II, 
Das  Rätoroni.  ^-i  hort  teils  zur  erxleii.  teil-  zur 
drittPTi  Hruppp.  bedarf  .ibi-r  wegen  lier  Buntheit 
seilirr  Formengeslallung  ihm  Ii  finer  Sonderunler- 
Huchung,  bei  welcher  nch  ergeben  dorfte,  daß  neben 
*ttmdare,  ire,  venire,  uiifa-  aneb  meare  dne  Rolle 
spielt.) 

IS.  Der  diniaehe  Gelehrte  Tbomsen  war  der 
erat^weleher  in  ,det  philnlngisk-histomkeSamftands 
Mlndeakriftctc*  (Kopenhagen  ls7')i  in  methodischer 
Weise  amdare  anar  aller  auf  ambnlarf  zurück- 
zufahren versnobte.  Ein  näheres  Eingehen  auf  die 


andarf  | 
.  aitdar  ) 
andar    |  *' 


vom  lat.  *m^)-dare 

oben  Nr.  6 


I  an  sich  verdienstliche,  späterhin  aber  durch  <li<' 
I  Leistungen  anden  r  überholte  Arbeil  erscheint  hier 
lab  entbehrlich,  e«  genüge,  auf  G,  Paris'  Uespre- 
chung  derselben.  R  l.\  174,  zu  verweisen,  vgl.  auch 
Schu.  har.ll,  Z  VI  42.'5. 

14.  Nar  eben  erwähnt  möge  werden,  daU  WöUBin 
in  seiner  Schrill  ,<lie  Komparation  im  Lat.  u.  Rom.* 
I  (Erlangen  1881)  p.  86  den  gemeinsamen  Unprung 
I  von  ondinv,  «imp,  aOer  ans  mmbtUur»  belianptete, 
,  ohne  diese  Theee  n&her  zu  l»egrOnden. 

Ift.  Gartner  bemühte  sich  in  seiner  (1886  erschie- 
nenen) Rtr,  Gramm.  §  185  die  verschiedenen  Gruppen 
'der  rtr.  Verba,  welche  Gruppen  Im  wesentlichen 
den  allgemein  roniani-clieii  (!ru[>iH'ii  eiilsprerhen, 
auf  amlmlarr'  als  auf  da5  gemeimanie  l'rspruugs- 
wort  zurüekzuleiten.  Vgl  darabw  Sebuehardt,  Z 
XIII  529  Anm. 

Di.  Coniu  hat,  R  XIX  888,  lUgende  Entwick- 
lung angenoiiiinen : 

« )  iimhiilari  ■  1>  "niuliiinitrf  i»der  *iiiiim  \initre  oder 

I  |deti  l<autneigungen  des  I.,ateins  mehr  cnt>prechend| 
>  *ambinart oAtT  *ammtHarf\,\e  changement  de  17 

I  en  M  avait  sa  raison  dVlre  parc«-  que  il  »'y  treu- 
vttit  trop  voisin  de  IV";  aU  auf  eine  mögliche  Pa- 
railelent Wicklung  weist  C.  auf  oncf uroir  >  tose. 
eentinare  bin,  ft«iUeh  mit  dem  Bemerken,  dai;  man 
eigentlich  eettUiare  erwarten  müsse,  ,maia  le  d 
trop  votsin  de  fr  a*est  changA  en  n  sans  donte  tous 
l'inOoence  de  la  premiere  syllabe* ;  zagleieb  aber 
hflit  C.  auch  das  fltr  roAglirh,  daB  znnfiehst  am- 
btdo  ambulem  ambuta  etc.  sich  zu  *amb\HO,  bezw. 
*amminn  etc.  gewandelt  haben  (vgl.  modiitu»  :  ital. 
modumi,  sflinon  :  ital.  giiliino  u.  d,.'!  I  u.  ilaiin  tiurch 
die  Einwirkung  dieser  Formen  ambulare,  ambu- 
Idmuii  etc.  zu  *ainb-,  bexw.  *«ittw<iNfre,  dmtu  ete. 

gestaltet  worden  seien. 

,yi  In  ilen  Fiirmen  *ii>nhi-,  bezw.  umiiiimimiii. 
limh-,  bezw.  äinminant  irzi  ili-'ten  die  auleiiiander 
i'Mlg.'ii.ji'ii  N.isale  m-n  einen  .Mi.'klaii!.'.  es  wvirde  um 
deswillen  M  in  d  dissimiliert  (vgl.  numerare  :  lad. 
(/uimImWi  «0«  magi$  :  mail,  domd,  lämpada  :  itaL 
liimpana,  amjflum  :  itaL  dmido  u.  a.  m.). 

X)  Die  Gesanlentwickhmg  von  omktUar»  ist  also 
diese  gewesen: 

.a)  «mMorv,  d*oö  le  ronm.  sept.  umbld,  llstro» 
roum.  AiMd  et  peiit-#tre  anssi  le  ladin  tdm,  la; 

b)  *aiNNiio  -M  -at,  *amUiiem  -e»  '4L  dmtihm: 
ammiM  etc.,  ambinare  oa  MHUtiimrt,  VOt  VMrth 
room,  dmntt,  le  roum.-mac  ^MM^r^et  le  ladin.  oniim, 
ma,  na; 

ci  *ambiiiamux,  amhitiant,  amhidrmuK,  ainhident 
Uli  aiiimidiiinit.s  rlc.  d'oii  l'it.  undiiimu.  l'.iiU'.  it. 
lindiinii  et  lindino,  l'esp.  et  port,  iindiimus,  nndemoit, 
i  iindnH,  iindrn,  et  le  port.  riHifau,  anilim,  ijui 

iiiit  doiine  le  radical  and-  a  toute  la  ciiijugaison. 

1,'it.  mer.  annar  est  du  (Imiiaiiie  <iu  ijnuml'n  tle- 
vieill  i/uanno.  Quant  au  prov.  annnr,  iinur,  au 
franco-prov.  ahi  et  au  fr.  aller,  nous  pensons  que 
l  explicalion  que  nouä  en  avoas  doimee,  Rom.  XVl 
668.  a  gard6  sa  valear.  II  nV  •  «n  eflist  qm  atf 
dare  qui  sufBse  a  ce«  formes,  car  une  base  amttar« 
eüt  laisse,  dans  le  Iroitement  de  mn,  des  Iraces  ile 
son  existeoce.*  (An  der  «tierte«  Stelle  der  Rom. 
erkMrt  C.  alter  fOr  entstanden  aus  aaiMr,  andar 
in  der  Verbindong  iad'amdar  «mmt  dnreb  Dissi- 
milation.) 

Annehmbar  shid  C.s  Annahmen  gewill  nicht,  vgl. 
I  Meyer-I...  Z  XV  274;  den  dort  ausgesprochenen 
Bedenken  wurden  aber,  namentlich  betOgllch  des 
I  Frz.,  nocii  gar  manche  andere  sidi  beifügen  lassao. 
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17,  \Vie<lerholl  u.  <>iiig<-hen<l  li.il  sirh  Schucliardl 
mit  lii'in  ofw/jM/rtr»- Probleme  bt-schätligt  n.  im 
Liiur«'  <l<'i  Jahr«'  vprsohiedcoe  LA§an(ra  desselben 

in  Vorsclil;ii.' 

Zuerst,  /  IV  .l>su.  12«  u.  V!  i1hM2i  4i2:S.  -pnifli 
Sch.  'lie  Veririuluti^r  aus.  «ial'.  sich  in  die  Entwick- 
lung' von  amliuliire  die  kolti.^clie  Wurzel  rl  .(feilen" 
eingemischt  IüiIm-h  kutme,  er  ist  inde!f*<-ii,  wie  es 
seh  eint,  von  diesem  (ie<l.iiil.eri  später  (fänzlicli  ab- 
ge^rangcn.  vgl.  Z  \X11  V^l.  G.  l'uris,  R  IX 

4M). 

lo  der  Romania  XVll  (i»87)  417  seUleScb.  fol- 
fcnde  Obefglng«  an:  1.  ambutare  :  tmbttare  (vgl. 
wuaadan  s  frL  ntilar  neben  miaeUart  s  rtr.  im»» 
diimw  mnimr*;  9.  miMsr»  :  '«Mmnrfsrv  .- 
*mmmimre,  damns  rtr.  umiunr,  prov.  «mmr,  »aar; 
S.  die  imperativiMh  irebranefate  1.  P.  PL  Pits.  Koqf. 
«mbuIetHu*  wird  ZQ  *amlfmm,  '<^immt  ungemui- 
delt,  daraus  frz.  alUr,  rtr.  /ar. 

In  Z  .Mil  (1HS!>I  .".-Jn  n.  XV  \\^'.n\  IIT  ^Llll.- 
Seil,  di'li  sehr  lieacliteiiswerlen  Satz  auf.  dal'  man 
bei  der  Knlwirkiun^'  eines  tiberliäutii.'  K»dirau<  hten 
Verbums.  wie  nmhuhirf  es  jrewesen  sei,  laulvesetz- 
Uclie  Ro(;eliiial<i|.'kt  It  nicht  erwarten  diirfe,  Hondern 
den  Eintiilt  -tarker  Kurzunjren  anzunehmen  durch- 
aus hererhti^'l  s<  i:  wetin  au.s  iazarr ,  la»char  im 
Rtr.  ia  ent-tanden  sei,  so  habe  auch  aas  amblar 
ein  ta  entstehen  kAnnen.  Seh.  bejrrOnclete  diese 
Anschauung  in  scbarfsinnigi^ter  Weise  u.  erlftulerte 
>ie  durch  zahlreiche  Terweisuntren  auf  entapreehende 
Vortrfinire  in  außer ronumischen  Sprachen. 

In  Z  XXII  896  ff.  erkUrte  Sefa.  ondwre  ans  *am- 
hitmn  (dieasa  aas  mmk^mi%  vfl.  mtetfan  neben 
wftwiftrr»«.  dgL),  sd'lir  aber  mm  *tuätr  (vgl.  ttmUr 
0.  wallon.  mmUt  neben  weldien  »»nt,  |»e.  muU 
atebt,  Tfrl.  namenUicfa  anch  wall.  sMU  mm  ttnnli 
ans  ttrangulart);  Ober  das  VerhAllnls  von  amdare 
zu  dfiar  enthielt  sich  Sch.  einer  eingehenden  An- 
llerunt?.  henierkle  aber.  dal',  ihm  die  .\nriahnie.  es 
sei  Hii  ans  n«  entstunden,  lieilenklif  Ii  ersclieine. 
CeL'cn  Sch.s  .\utst.-!hjnt-rn  hat  (i.  Paii-,  H  .XXVII 
*12tj.  iieaehtensuerle  Kin" endiinuen  erln'lsen. 

18.  K.  Wulll  hat,  R  X.XVII  481»,  folpii.le  Knt 
wicklunK'^reihen  in  Vorxldaj:  t'ehraciit  'Widiei  ei 
mit  ileni  von  ihm  mit  ^-riei  hischem  ,/  lie/..  i.  Iitieten 
Laute  dex  gra.s,  Ia  vdirante  apicuk-  cacutninale* 
operiert:  ,ce  J  a  le  son  a  la  fois  d'un  d  trr**^. 
d'an  M  gras  et  d'un  r  lingual*,  es  ist  also  ein  recht 
viekeitifrer  u.  deshalb  Oberaus  brauchbarer  Lent): 

a]  Ffir  das  ItaL,  Span.,  Ptg.:  ambulare  :  amb- 
darr  :  amJare  :  amJart  :  andart; 

b)  für  das  Rtr.:  mmMart :  «mJar,  dann  nabeqr 

einander  '^^^^^ 

e)  für  das  Pnnr.  n.  Oat.:  amhvtar«  :  am  Jar  : 
amJar  :  mnmar  :  amar; 

d)  fllr  das  Frz.:  nmbularr  :  amiar  :  n.l  iar  : 

a  J  Irr  :  iilhr. 

Die  ZutrelTende  lieurteihinK  dieser  .VufsteHuili,' 
hat  G.  Paris  in  einer  FuLnnte  zu  p.  4^1  i^e^rehen: 
.Reste  ii  expliquer  "•oniinent  Anw-  aueuiie  <les  laii- 
j.'ne-  roniani-  les  mots  senil'lalde-^  a  nmhuinrr  (et 
iimhuUire  iui-meme  au  sens  )t'<tmbler)  n'ont  subi 
de  transl'ormatioii.s  pareiile~  a  relies  <ju"on  suppose 
pour  iimbulare  au  sens  li'/iller,  c«s  transformations 
etant  dan^  chaque  luntrue  ögalemcnt,  nals  dilH* 

remnienl,  exreplionnelles.' 

lit.  Die  Hypothese-  Wullf>'  wurde  im  wesentlichen 
von  £.  Bovei  vriederfaolt  in  der  Festgabe  lÜrMonaei 
(Ron  1901). 


20.  Khetifalls  wiederholt  u.  eindrinKÜch  hat 
W.  Ki'r>ter  die  r/jM/<u/(i/< -F'ra^re  belianc]e|t.  I  rilcr 
V.r/icht  auf  S4ine  frnher  iHSt.  IV  IltH  u.  Z  111 
.')<i.H  au-t.'es])ri)rheiie  Verniulunif,  wonach  ««(/<(»■< 
aus  einem  'ninilurr  I.  rmirre  entstanden  sein  S(dlle, 
stellte  er  Z  XVI  201  mnbiilarf  als  (jenieinsames 
(Jrundworl  fnr  iimiurr-  elc.  auf,  naihdem  ihm 
Thomsen.  (^ornu  u.  St-huchardt  hierin  voran^evrangen 
waren,  in  Z  XXII  265  u.  öti'.t  an  U-lzterer  Stelle 
Schuchardts  inzwischen.  Z  XXII  S'JS.  gemachte  Ein- 
wendungen berücksichtigend  —  hat  er  dann  seine 
An-^ichl  näher  begründet  u.  am  Sddnsse  (p.  620) 
der  ^cbarfsinnigcn  Intersncbong  ft)l|«ode  Über- 
sicht ober  die  von  ihm 
Eolwkkhinf  tob  «mMbt«  gegeben: 
»waL*  iaMtt,  umtHot  1«^.  ambulart  frs.  amtter 

.gehoi*  «gehen*  (vam  Paflgang) 

ammtilart* 


rtr.  amiuir 
wal. 


'ammunare 

*ammi\'»)Han 

arnntirr 


iimiarf 

iial.  span.  ptg. 


annar* 

altpror.  tinnur  (Hoecl) 
prov.  anar,  lomb. 

(a)iia(rl  u.  s.  f.  amat 
alare  iReich.  Glossen) 
allfrz.  alrr  (rätLoch  u.  s.  f.). 
Damit  sind  sämtliche  Formen  zwangin«  erklftrt* 

Unter  den  im  obigen  knn  wiedergegebenen  Theo- 
rien aber  den  Ur^rung  von  andare  etc.  ans  am- 
bulare  nimmt  diejenige  Schuchardts,  wonach  die 
lüilwiclüuiig  als  diejenige  eines  flberhillfig  ge- 
brauehlBB  fMtwortet  «eh  anfierhalb  de«  hmtngel- 
mißigeo  Oanra  bewegt  haben  aoll,  eine  besooderr 
Stellong  ein.  wer  ihr  matlramt,  ist  aller  Sdiwierig- 
keiten  ohne  weiteres  nberhoben.  Tnd  ganz  gewiß 

'  darf  man  ihr  zustimmen,  denn  der  Grundsatz,  auf 
welrhen  S«'h,  sie  ^.'riaidei .  ist  ein  durchaus  richtiger. 
Nur  ila.*!  eine  wir.l  man  weniger  p-gen,  als  Olwr 
sie  --  benniken  ■fnfeu,  dal',  wi-iin  eine  innerhalb 
de«  Rahniens  .1.  t  nurnialen  WortforM^liung  liegende 
Krklarun^'  t-'-Hni'len  unden  kOnnl«,  diese Um  zu 
l>i  \ rirzut.'en  sein  wuriie 

21.  Mn-Iiel  Hreal,  in  den  .Meni.  ilc  Ia  soc.  de 
liiig.  de  Paris  XII  p.  6,  hat  Kb'i<^^hfalls  die  Ablei- 

I  lUJig  von  allrr  etc.  von  anibulitrf  Ix-fUrwortet,  mit 
dem  beachtenswerlen  Hinweise  darauf,  daß  ambth 

I  lare  ab  i namentlich  auch  in  der  milit.lrisefaen 
Spraclie)  viel  gebrauchtes  Wort  starker  Kürzung 
unterzogen  werden  konnte. 

I    22.  Rice  in  den  PnbUcationa  of  the  Mod.  Lang; 

j  Aaaoe.  of  America,  New  Series,  Bd.  XII  S.  917, 
foebt  in  eingehender  a.  scharfsinniger  Weise  die 

I  Wortsippe  auf  adnan,  *anmare,  ^annUarr,  *amiM- 
Inre  zurQckzohhren,  u.  sowohl  die  lautliche  wie  die 
begrilTliche  BegrOndung  seiner  Hypothese  erscheint 
aN  sehr  anneliinbar.  1  hrijfens  war  mlnarf  auch 
sriion  von  anderen  \zuerst  von  Mur.ilori)  als 
•  irundwort  aufKestellt  worden,  u.  Stucke  a.  a.  fJ, 
p.  7'J  IT.  hatte  cliese  .\nnahine  lehhalt  hefiirw ortet. 

23.  ririch.  Z  XXV  606,  stellt  f.d^-eniie  Üleiehniit: 
auf:  (imbivfhitnre  >  andurr  (es  li.itte  aher  Iuh  li- 
stens 'nntiire  cnL-lehen  kiinuen'  'iiiihnrhiniirf  ;> 
anar  u.  adeehulare  >  alUr.    bine  knlik  dieser 

,  Hypothese  Ist  überflOssig. 

■        %»i;t       lull  ti  [>i«>7'  V<ir(rüiiK.  ««tult  nun. 
I     *  ainHilarv  t»t  belcgt  (kiwr.  Brit  ihriKt.  .N.  Mj,  .aljer  di« 

tvtm  M  aiiMm  Kvama  4m  9l  JahflM  aef  iUdiMnt  m 
I  Htxao'  SdiKlurdt.  Z  XXU  SHL 
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&aB)  imbOlo 


699  imintlnfiai 
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24.  Marchot,  Stu^j  di  fllol.  rom.  Vni887,  will  an- 
dart  Mwie  fix  aaiie,  aadaim  (ss  Mbt^fiatatf  vgl. 
Nr.  4873),  nieht  aber  offer  von  mtafarv  tMeiteo. 

25.  Thomas,  MM.  Ifi,  will  prov.  it{n)aar  voo 
AiMiarc,  ,ein  Jdv  fatedordi  kben',  abldtn,  vgl. 
(laK*-i(en  Nr.  667«  11.  DMiMoUieb  Sebodiardt,  Z 

XXVi  3<13. 

2t!.  Ki'irting  hal  in  der  zwt^'itci!  A<i<v';il)e  iiii'->  s 
Wörterbuch  CS  fol^tcnilc  Vornuilung  au.s^'Hsprui  hcn : 

In  ilcr  I  II.  Vnlks>prache  trat,  verinutli<'ii  in  tier  I 
.s(>;itpr»"n  K.iiMT/cil  —  jfilctifnlli  nach  der  f'ber- 
triijtuni/  <le>  l.iiti'iu-  n.irh  l);n-icn  -  -  iiclirii  iiiiilmlure, 
,(f«'litn*,  «las  \in\  lUiii  kelt.  Numiiialstaiuiue  cam- 
mtno,  .Weg'  (v^rl.  Ihunieysieri  p.  9.'»,  s.  auch  unten 
den  Artikel  camnino)  ab|^eleitete  Verbum  *cani- 
mimare,  .einen  Weg  machen,  gehen'  (ital.  camtni- 
nar»,  prov.  span,  caminar,  ptg.  eaminhar,  Arz. 
duatkuff  vgl.  Dz  81  cammino,  liröber,  AIX  I  MI). 
Dlewft  MMMUMT«  wirkte  auf  aein  Synonymum  am- 
btUare  tauki0»tib  ein  u.  vennlafile  dessen  Um- 
gMtaitoDg,  zunldwl  in  *ombltiar»,  dann  in  *am- 
mtmuT  (tungekebrt  bttte  ambulan  die  Dinbttdmig 
von  *c«MmH^rr  in  *eaiiMii(lBrr,  'comdiAire  bewirken 
■(Danen,  wenn  nicht  'eaimntnare  durch  das  Sbat 
*caaimMiMS  geatflUt  vu  geschützt  worden  wire). 
Wahrend  nun  *fatHminare  sein  i  in  der  Mittel^ilbp 
lii'wrihi ti' .  weil  ilini  'camminiin  zur  Seili'  -tum], 
wurde  in  *«m»wi«r(iv,  zu  ilcni  ein  Slist.  'ammimif 
fehlte,  liiLs  i'  !iiisge~l<ii;eii,  .ilsii  *ij»7il »j i|i jHfXjv.  Dieses 
'ritnniirr  hatte  luiii  vi  ryrliieileie  s  S(  liioks.il ;  in  eineni 

'l  '  il-  ViilkHl.il.   ^Iiruehtrehiele-i   vsiiiili'    e-  Vdf, 

»n««'/((rf  (vvelelies  die  K<'<leuluny:  .jemand  tnit  einem 
AiillraKe  entsenden*  04ler  auch  .jemand  zu  einem 
Auttrage  enlbielen*  angenommen  hatte,  also  ein 
Verbnm  der  Bewegung  geworden  war)  angexogen 
a.  infolgedeüsen  zu  andnre  utngestaltet;'  in  einem 
anderen  Teile  des  (iebieles  iin  Sfidgallien  etc.)  ent- 
stand durch  AatiimilaUoii  das  m»  ^  m»  aiMMHV/ 
in  Nordgaliien  «rfib  *aaMtare  Inutr^draelit  *aaiir 

ivgl.  z.  ü.  imtamktart :  tntamer,  tmimre  i  tmtr). 
n  Sfidgaliien  ele.  bdianirtete  sich  ammara  als 
cM(N)ar,-  in  Nordgallien  dagegen  wurde  *amtr  in 
Anlehnung  an  die  Verben  der  Bewegung  auf  Wrr 
favairr,  rolt-r,  eonkr,  rmiUr,  hiMtrJ  xa  al{l^  om- 
K«'Waii<lp|t. 

Den   Versui'lien   Tlliilllien-   etc  .    die    Klltsti  hung 

von  iiH'iiit  f  ete.  auH  iitnhtiliii  f  aul  laullirlieni  Wi't'e 
ZU  erkliiri-ii,  i^t  -  iiiitlieh  ila»  Lob  des  .Seharr>inn> 
U.  niethodi-i  lii  r  lii  li.iiiiilunt,'  der  Luulvur^;üige  zu- 
Merkeniieii  Di  r  In  f;  n<lif:etidste  Versucli  ist  un- 
streitig' derjeni^'e  Fiir-ter-.  Voll  überzeugende  Kraft 
beritzt  indessen  :iu('li  er  ■'cliwerlich ,  denn  anire- 
nonimeti  auch,  dal'<  alle  Einzelaufstellungen  F.8 
VoUlionimen  einwandfrei  beien,  so  bleibt  doch  immer 
ein  Bedenken  obrig.  Man  rieht  nicht  ein,  warum 

Serade  attUndar«  ia  allen  rom.  Sprachen  —  mit 
Zunahme  dea  nun,  «nMo  u.  des  frz.  amUtr  — 
ao  weit  ti.  nadi  ao  varsehiedenen  Riehtangen  hin 
ans  den  tlbHdien  Gleiaeo  der  LaotenlwicUnng 
hinaongetehlendert  worden  sein  soll.  Denn  auf  den 
Oberhftufigen  Gebranch  des  Wurtcst  darf  sieh  nieht 
berufen,  wer  eine  zwar  auffälliiire,  aber  doch  immer- 
hin noch  in  lautrcv'elrechten  liahiien  verhiufeiide 
Enlwickluiii.''  aimtiumt ;  mih  wetiiK-ten  darf  Knrstet 
»•delie  Metul'uie,.'  ''udi-^fiii.  v^eil  '-r  die  StatlhaHt;.-k'  it 
jeder  einzelnen  der  von  ilini  aiiKenoniiiieiien  v  ielen 

*  Dadurdi  wurilo  aitiior«  »i-hriiiUiir  «in  kuni|>uif.  zu  dtirt 
u.  koiuil<>  duanarh  «ia  Parfakl  'muMi  UMeo  iaafllUif  ii«. 
«Ia*  ein  'umiiiMI  tni  m»u*ut  «JrM  b— Uiwto  vt  htben 
•dMiatl. 


Lautwondlungeii  nachdrikckUchal  bdiauptet  u.  mit 
umsichtigster  u.  acharbicblifstar  Soifsandtait  be- 
grOndet  bat  Stellt  man  sieh,  wie  F.  dtei  tat  o.  mit 
gntam  Rsebta  tut,  avT  den  Standpulrt,  dal  en»- 
b\dart  ta  amiart,  anmar,  »der  geworden  sei  nicht 
durch  sprunghaft  erfolgte,  gewaltsame,  jeder  Laut- 
re^el  sich  entziehende  Wandluni^en,  welehe  allein 
uns  dem  uberliäuflgen  Gebrauche  de^  Wmtes  er 
kliirt  Werden  können,  sondern  durcli  eine  lange 
Reihe  aufcinanderfol|jender  Lautvorgänge,  deren 
jeder  dun  haus  korrekt  u.  bej-reiflich  sei,  so  mul! 
niaii  auch  darli-^reii,  \v;iruiii  mnimltire  diese  eigen- 
artige Entwicklung  genommen  hat,  während  seine 
Lautbesj-halTenheit  ihm  doch  das  Verhairen  in 
regelrechter  Bahn  vollständig  gestattete  — ,  denn 
warum  hätte  z.  B.  im  Frz.  ambularf  nicht  auch  in 
der  l^edeutung  .gehen*  zu  ambler  werden  sollen? 

Für  erwieaan  darf  bis  jetzt  nur  gelten,  dali  die 
ZurfickfÜhrun^  too  andan  etc.  auf  ttmbuUire  laut- 
lich möglich  ist.  Ein  Vorbehalt  ist  allerdings  in- 
benw  auf  ttHi)«r  m  maebm.  Denn  erklärt  man  den 
Wandel  von  «(n)  n  l(j)  fai  am{M)ar  :  at^  dnnb 
DiarinrilaUon,  welche  zunächst  in  Formen,  wie  an- 
«daii»  afiiMfMl(Fart.),  erfolgt  sei,  so  ist  einzuwenden, 
daB  doch  Formen,  wie  z.  B.  rruoiu  tenant,  üi 
denen  gleichfulls  zwei  Naside  nacheinander  er- 
scluiiien,  nie  u.  nirgend  Dissimilation  erfahren 
hallen.  Ebenso  >.ielil  man  nicht  ein,  warum  in  ih</c 
annnre  —  i  n  iihii:it  Di-similatiuu  Vi  „tu.  im  ;iieii 
worden  <*'h\  sull,  da  doch  imti  vunar,  irnnttHer 
uidv  uisi.iudet  geblieben  ist.  Will  iii.iii  aber,  wie 
Sfliilchardt  tut,  aHhi-r  aus  'anitr  [ri«(«)(r)  durch 
wallonischen  EintluH  erklären,  so  hat  G.  Paris,  R 
XXVlItiUö,  rnil  Recht  dagegen  bemerkt:  .Comment 
croire  que  des  le  commencement  du  IX*  stiele  un 
wallun  ahr  <Z  anlar  <[  umlar  <  amhulart  eAt 
p£n«:tr^  (lan.s  le  fran(;ais  {alare  se  trouve  k  pinslenia 
reprises  dans  Ics  gloaea  de  Reiebenan)?* 

Trotz  der  vielseitigen  Untersnehung,  wekbe  der 
Ursprung  der  Wortjirappe  «mlvrv,  mw,  aller  er- 
hbran  hat,  maß,  wie  ans  den  obigen  Annbhruugeo 
wohl  hen-orgehl,  das  schwierige  Problem  als  noeh 
nicht  völlig  gelöst  bezeichnet  werden.  Alles  in 
allem  gcnummen.  dürfte  adnure  als  das  wahr- 
scheinlichste Grundwort  zu  betrachten  sein,  nach 
ihm  aber  nmbulurr  den  bereehtigtcten  Ansprucb  anf 

solche  Stellung  besitzen. 

Nicht  zu  die.seii  Wiirl',.'! uii|"  n  ihip  ii  die  \'i'rbal- 
subslantiva  frz.  andain  I  iitdiiyinnn  .Nr.  4^72*. 
andi'i  (Ursprung  zweilelhafl,  nur  mughcherweise 
mit  itid.  andtirr  zusamtiienhängendt,  ital.  undano 
(Ursprung  tVagliclii. 

589i  l'ftmbfitrüm  i?i  a  Hirz,  ambiire,  beide. 
Vgl.  ü.  I'aris,  Utule  lie  l'ari  ent  lalin  p.  ti2;  Burguv, 
1  112;  Conra,  R  XI  109.  Die  Ableitung  maii  als 
höchst  xweiftlbaft  endieinen.|  &  Mr.  61S  u. 
iltrttm. 

ö89a)  ahd.  —alw,  Amidse,  davon  naeb  F.  Danrat, 
R  XXX  116  ff.  altfrz.  RMMeT;  nanfri.  dial  «MMfl 
(Berry),  »Mseef«  (Centre). 

6!)0)  [imSntia, -am  iv.  m^nui),  Sinnlosigkeit;  ital. 
amensa;  prov.  u.  altspan.  amencia.\ 

!)•<]•>  |*jtnigntIo,  -Ire  (v.  nmm«),  von  Sinnen 
kiiuiinen,  von  ."sinnen  bringen:  davon  rum.  amefesr 
i(  it  I.  vgl.  t;h.  miiiti. 

5ti2i  'umentinüm,  i,  n.  >;v.  amentum  tur  «<yi- 
mcnttim\,  Treibmittel;  dav.  a 1 1 fr Z.  «»ii-K'in,  rj»»<i»i- 
tin  (bei  Kruis-art.  l'Esp.  amoureuse  241.  ed.  Scheleri, 
Schnur,  die  um  den  Kreisel  gewickelt  wird,  dazu 
vieUeicht  das  Vb.  ametUer.  Vgl  Delbuuüe,  H  XU  104. 
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593)  1.  amentum,  lti<-tncn;  sun),  nnn-nfu, 
Jochrieiix-ii,  v>'l.  Salviotii.  Post.  i. 

.')94|   2.   amentttm         TnMhmittel:  nlt^paii. 
iimienio,  alttcalir.  amenUt,  vpl.  .M.ycr-L,  /..  f. 
G.  18;»l  p.  "SG,  vgl.  auch  Toblcr,  H<'rri)r>  Archiv, 
Bd.  102  p.  451. 

686)  imHy  •itin  toigontlich  apnim  v.  *apo,  ein- 
IbgiM),  Querholz  :  'liivon  pro  v.  imtz,  h'ilzfme  Werk- 
zen^,  vgl.  I'.  Mi  ver,  H  VII  594  (im  Dialekt  t.  Lfon 
aiUiriM  ,1c  bois  <]•■  rhoix  que  Voa  rcncootre  <nm 
let  ISieota*.  TgL  i^tqieln.  R  XV  4M);  span.  ptg. 
Onkh^  amiat,  UM»,  Tgi»  Ds  43»  mkUu.  —  Alt- 
fri.  hmdt,  kmute,  Lanmwchaft,  M  nidit,  wie  Dz 
610  •.  «.  meint,  »  amüm,  toudmti  »  hmtam, 
TgL  Forster,  Z  U  84. 

596a)  bast.  ■■»Ii  niiii  EidMoaii;  daron  viel- 
l<  irhi  .(.an.  mttto,  Zerreiebe,  vi^.  Sdradiardt,  Z 

X.\lll  199. 

596)  inlfi^ -am /".,  Kn  iimlin:  «kvon  altTrz.  miV, 
(tflicbtf',  v(rl.  Dz  fi'Mt  uii,-,  iluiietH^ii  amit,  Freundin, 
u.  donient^prcrhi-nd  init  Kl<'iclMr  BedeoliiDf  indcfi 
üliri^'t  n  Spr.  nmim,  nmuja. 

:>'.>' i  'ämieitaH,  -item  f.  (fdr  amü-iiüt  v.  amirust, 
Fr«^un>l-i  hafl;  davon  ital.  amütä,  nach  d'Oridio, 
A(i  XIII  426.  (iallicisrauti;  pruv.  amistat-s;  frz. 
amintir,  amilu-;  cat.  amislat  (daticbeo 
vkI.  Ollerich  p.  12);  )>pan.  omMlMi;  ptg, 
Vgl.  Grober.  ALL  I  239. 

698)  (telcltiif  -am  f.  (v.  amimA,  Freundschaft, 
iit  doreh  *amiritM  Terdrbigt  iroraen;  itaL  amiU 
«kta  ist  gaL  Wort] 

6W)  tataMi,  'Um  m.  (V.  amino),  UrnhflUnog: 
davoQ  altfrx.  wmit,  Kappe,  Motze  (mOglieherweiie 
hängt  auch  neuTrz.  attmwst,  ChnrpelzinQtze,  damit 
zusammen,  freilich  nur  unter  Annahme  volksetymo- 
logiiM-her  V«  rballhornuiipi,  vgl.  aber  Nr. 6428;  üpan. 
amito,  leinenf  Kapyie,  welche  der  Me«se  Icsenile  Pric- 
sti'i  .iiilf;.'t  I)z  4-'_'  nmito.  —  l»z  23i  punt'tfoln 

ist  jrenei^fl,  audi  (r  z.  emmiloufler,  t  iiiinuniincii,  mil 
amiflm  in  Zu^^ammenhanK  zu  brinKeti. 

600)  imlen»,  -um  m.  cib-clf  ii.  i  von  dem  Lall- 
worte *am<i,  vu'i.  ■  r  >ttii'>\,  Kreund ;  ital. 
amiro  (der  Vokativ  «miVc  lebt  fnrt  pi  ein.  Inmb. 
ami'*,  Vgl.  Nigra,  Att  XV  2T6/;  rlr.  umic,  «mih; 
pror.  arnica;  frz.  omm,  daron  abgeleitet  da-t  Adj. 
«mUUtf  eat  amif;  span.  pt|.  «mtigo.  —  Cber  den 
etwaigen  Zusammenhang  zwiadwD  wmetu  dulek, 
frz.  ami  dotix  u.  frz.  amadtutr  (VgL  ToUw,  Z 
X  677)  8.  üben  id-niUte. 

fiOl)  *imldui,  .1 «.  (TolkBlaL  Ibr  OMyle«),  Kraft, 
mdil.  Starke,  bl  aHflni. 

W8)  aiab.  SMlrt  FOrst  Befeh1sfaal>er  (vgl.  Freytag 
I  W*):  daTOn  itaL  almiranU  (aus  o^mir),  od- 
mingUo,  ammiraglio;  prov.  amirans,  amirat-», 
amtralh-t;  altfrz.  nmiri  uitun  Hflij.-  fur  i|i<-si- 
Form  findet  man  bei  Burimy  II  37(ii.  amimnt  (ilit> 
t  uarh  .\naIogie  der  l'arlizipialstamme  auf  -nl). 
amiruil,  amiral  (c.  r.  nniiniitsi;  neu  frz.  iimir'il; 
Span,  almirril,  •ilmirfinlf.  nlmirni,  n'miriije;  ptg. 
almirimtt.  \Hv  Vnrux  des  Wort»"^  ist  offenbar  in 
jeder  Eiiizpl-pr.i'  ln'  i l./'  ii-Snn'l  volksctjiindo^risie- 
reiidcr  l'iiiliililurig  gewesen,  vcrin";'«-  deren  es  bald 
den  Partizipialsliimmen  auf  -«/,  li;dd  den  Adjektiven 
auf  bald  denen  auf  -nlius  aiiKe^'lichcn,  U. 

Qberdies  das  anlautende  it  teils  als  arab.  Artikel 
al,  teils  als  Präpos.  ad  aufgefallt  worden  ist.  I»ie 
ursprunKÜcli  allgemeine  liedentung  des  Wortes, 
,FeldbeiT*,wnrde  durch  itaUemtchen(«ciUaai«chen, 
genoeeieeheB)  ElnflaB  tu  deijeniimi  «Plotteitnibrer* 
verengt.    Zu.satnineidiang  zwischen  frs.  MMi'rwf  o. 

K4rliii(,  LaUiom.  Würtarbucii. 


arab.  nmir-ul-b'i'hr ,  .Hcfelil.shabcr  des  Meeres*, 
aiizuiieliincn,  wie  Eiipelmann  p.  64  tut,  i»l  nicht 
nur  unnAtig.  S4indeni  auch  uii.stjittbaft,  weil  <  s  par 
zu  sclti  n  w.'ire,  dai;  der  .Artikel  al  si«  h  i-i  halten 
haben,  das  durch  ihn  beütimrale  Subst,  hu'hr  aber 
geschwunden  jeln  sollte.  Vgl.  Dz  13  altnirantr; 
eine  ganz  iiilere>>ante  etymolug.  Plauderei  ilber  das 
Wort  ..Adiiaral"  tindet  man  in  der  Kreuzzeituog 
vom  19.  August  18S>3,  Alwndattsgab«.  l<ebrraichar 
freilich  ist  die  aniRlbiliebe  Bespredianf  dea  Wortei 
bei  Eg.  y  Tang.  p.  SM. 

Zu  olHMdr  9-  tn  ttlmlramU  UOt  mir  Herr 
M.  SdunjU  (Bonn)  fldgeode  Bemai^ang  mit: 
I  amtr  Ar  ahninmte  ab  Etfoion  in  aetwa.  aebetat 
I  mir  au.-«  z^vel  Gründen  bedenklich:  erstens  weil  awir 
I  im  .Arab,  (fewi-ihnlich  eine  Ergänzung  im  (lenitiv 
[erfordert  u,  dann  -cDisi  olinr  .\rtikr-l  stelir-n  mu'i, 
Z.  B.   nmir-al-mu' ininiHti .   .h  urst  der  (il.iubigen", 
iinur.'d-kdfila,    »Karawanenfübrer* ,  umir-til-hahr, 
,H''li>'rrsrher  des  .Meeres*  etc.  DeiiieMt>prt-clieiid 
liiei;  .\dniiral  im  Altspan,  nach  üozy  „nlmirante 
de  Iii  mnr" ;  zweitens  fehlt  /  vor  m  sowohl  m  der 
griechischen  Form  des  12.  Jahrhunderte  änr^ijäg, 
wie  in  den  alllrz.  Formen  des  Itolandsliedes  (imirajs, 
amiraflf  elc,  während  bei  alma.;v,r  849.  !HJ9,  1276 
der  arab.  AJlikel  zweifellos  zum  Etjrmoa  gehört. 
^oUax  (Glooario.  p.  424)  stellt  (Qr  almlliche  ro- 
■laniscbe  Fonnen  de*  Wortes  amlr-ar-rnkl  als 
BlynKHi  auf.  lÜea  wird  jedoch  von  Baist  (RF  IV. 

E.  868)  mit  Recht  vatmtlBiL  kh  habe  die  Stell« 
ei  Ihn  Batdta,  worauf  Egnflis  aieb  baraft,  meh- 
geproft  n.  geftinden,  daB  die  Beniehaang  amltr 
ar-raht  (Befehlshaber  der  Thuuportllotte)  rieh  nur 
auf  einen  bestimmten  Fall  bezieht,  aber  keine  all- 
gemein gebräuchliche  für  .Admiral"  war.  Was 
Diizy  u.  besonders  Haist  über  almirantr  etc-,  schrei- 
ben, srlii'iiil  mir  das  Richtige.  Nur  zwei  Formen 
im  Rolandsliede  ntnirnfif  850  u.  amurafle  894  u. 
126^t  sind  mir  unerklärt  g«-l)lieben.  Sie  würden 
lautlich  ganz  gut  zu  umir-ar-riih/  passtn,  wenn 
nicht,  wie  Baist  richtig  bemerkt,  das  huitoriscbe 
.\iiUr'  ten  dies«'s  Worte*  jener  Hypotheae  dweba» 

ungünstig  ware.* 

603)  imit4»  «am  f.  (Weiterbildung  aus  ain\m]a, 
w.  m.  s.t.  \':(!<  r'  -Schwester,  Tante,  nur  erhalten  im 
rtr.  amrxli  III  .Vmpezzo;  dort  auch  rameda,  wo 
r  =  /  aus  dem  Artikel  la,  vgl.  Aacoli,  AU  I  381,  Z.  2 
V.  oben),  nledereagd.  anda,  oberengd.  amda,  vgL 
AmmU.  AQ  1  310  Anm.  1  n.  »11;  hn  altfrt.  oMte 
(e.  o.  oNlai»)  IL  in  aenfrs.  dw  aidantenda  ( 
der  letxtereD  ^onn  erUbt  rieb  aas  kindenvneh^ 
lieher  WiedertiolaBg  de*  Wortee:  amt^^nU  as 
tarnte,  wodurch  der  Au.<!laut  des  erstgesetzten  zu 
dem  Anlaut  de«  zweitgesetrten  Wortes  wurde,  vgl, 
Darmesti  t<T.  Tr;nti'  <\f  l.i  furin,  'Ics  mots  compo- 
ses p.  2o7  .Anni.  ;  Cim  lln,  III  ;ui  Anm.  1. 
I  her  l!<-\i-  di-s  Wnrtfs  in  i  l  a  1.  .Mundarten,  z.  B, 
lonib.  g !■  n u '•  s.  «/hm  fneugr.  «win|,  ossol, 

liimn,  li'imln,  vgl.  .Mu-s~;itiii ,    HiMtr.         u.  .>.ilvioni, 
Post.  4;  G,  Meyer,  Idg.  Kor-ch.  11  570,  Meyer-L.. 
Z.  1.       <i,   l's'Jl    p.  76»;,  zieht   auch  piem.  maiut 
■  hierlier,  d^ch  ist  das  wohl  zu  kühn.     ■  In  den 
I  übrigen  rom.  Spr.  (ob  auch  im  Prov.  Vi  ist  amita 
.durch  gr.  Ittia  (ital.  xia,  span.  ptg.  tia)  u. 
'  durch  lat.  prima  (so  span.  u.  ptg.  neben  tid)  völlig 
verdrSngt  worden.   Anderseits  bat  amita  im  Eng* 
lischen  (aumt)  n.  im  Deutschen  die  betr.  germ. 
I  Worte  Völlig  oder  doch  nahezu  fAllig  verdrlogt 
—  Vgl.  Tappolet,  We  TerwaaAariMftawmen  foi 
I  Roman.  StraBhwg  1604.  ZOrieher  DiaaerUtion. 
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604)  unmi,  -aa  f.  (Lallwort  der  Kindersprache 
zur  Bezeichnung  der  S&ugerin,  insbesondere  der 
Amme,  währenci  zur  Benennung  der  Malier  dieselben 
Laute,  nur  in  anderer  Folge:  «MmaMy dienten:  in  der 
Volkamnefae  wurde  mma  aadi  nr  Benidinung 
der  Obrenle  gebnndit,  weil  man  irgend  welche 
AbnUehlidt  iwbchen  diesem  Vog«l  o.  einer  Amme 
heruMÜuid;  in  dip?ter  Btnlotitung  kommt  das  Wort 
Ijei  Isidor  12,  7,  42  u.  Gloss,  vor:  von  Isidor  wird 
es  törichlrrwcisc  v(hi  o»»(irr  ab^'i/l'-iti  t ;  .llaci'  ;ivis 
vulgo  dicitur  aiiuiia  »mando  parvulos,  imdf  et 
lac  praebere  firtur  n:iscentibus");  davon  span, 
pf^'.  ««1«,  Aiiitiu-,  Wärterin,  ll.iush.'ilterin,  tians- 
irau.  li  izu  uiiTiii'  lias  Masc.  tuiio  im!  lier  enta|ir. 
BclfutunK  K<'''il'l't.    V\'l.  Uz  421  <ni»i. 

ßs«;  ■  l)i<!  mit  amm  .  .  .  .  i  -  ad  -f  ni  .  .i  an- 
lautenden Verba,  wie  " ammenxurare ,  'ninmin'it  r 
u.  dgl.  .sehe  man  unter  den  betr.  Siniplii  ibus;  lilx  r 
*aiNmiear«  (vgl.  Grober,  Mise.  40)  >>.  oben  ad  me  c^re. 

606)  (*IWBlto,  -in  (ad  +  'mulare  (v.  muius), 
ein  nerd  an  die  Gangart  des  M aulliers  gewölmen ; 
davon  viellächt  prov.  cat.  span,  mnhtar,  frz. 
omMtr.  GewOiinlicii  wird  ambAh  (a.  d,)  ■!*  Grund- 
wort ■ogeeetsl.] 

608)  pbnaiiaf,  -mm  f.,  fr.  rf^viyav(r)/a,  ist  als 
gel.  Wort  mit  der  ipltgr.  Aussprache  des  v  als 
<  in  die  rom.  Spr.  Qbergegangen :  amniatta  et«-.] 

607)  imo,  -ire  (s.  oben  amicu»),  lieben:  itnl. 
iimni  f;  rt  r.  um/r  lilal.  Kr<'inilw,,  .^'pliArl  in  krinern 
ratisclieii  Ort--  m  <[■  :)  trcwolinlii'lirn  Wortt-ni  (mei- 
stens ist  .j.'eni  h.iln-ir  u.  .voler  Ix-ne"  üblii-]i|,  !>•■- 
kaniit  ist  es  alji  i  iloi  ii  u.  pill  fiir  ein  i'ill.Ti'.H  Wort*, 
GaitiiiT  S  ti):  \\r  ii\ .  (imar;  frz.  I(irn<-/-,  wiivon  jetzt 
norh  (imaiit;  <liiri'li  i!*'ri  Eiiitlui'  der  starnnibetonteii 
Forencnl  aimrr:  i  :  t  span.  pig.  amar.  In  den 
pjrrenüisehen  Spr.  i.^^l  die  .Anwendun^r  von  amare 
durch  quaerere  •fuirer  wosentli<  b  einKeschr^nkt 
worden.  —  Ober  frz.  nimant,  ,.Mai.'n(t'.  u.  d(fl. 
a.  oben  adamns. 

608)  imSr.  •5rCn  m.,  Liebe;  ital.  amore;  rlr. 
«Mmr  (auch  Formen  u.  Ableitungen  mit  abgerallenem 
o.  Tgl.  AG  1  107  Aam.  3);  aber  den  sehr  eigen- 
artigen  prftpoeitknialco  CMmuieh  des  Wortes  mit 
oder  ohne  Verbindung  vApmrfformimrsfr^^), 
In  welchem  es  Isutlileh  sn  mwrtm  sieb  anglelchl 
(aiNHorf,  .wegen*,  s.  Ulrich,  Glos»,  z.  Chresl.  I),  vjfl. 
Ascoli,  AG  1  25,  Anm.  1;  ital.  amore  {per  amore 
wird  dialektisch  pbenfalls  in  ili  r  BedcutuiiK  .wrjjt-n- 
gebraucht);  prov.  nm-Ji-.i;  l'rz.  fimuur;  rat.  span, 
ptg.  tniior. 

6W)  *äiniirÜ!»U.S,  «,  um  (v.  nmorl,  v.-rlicht;  ital. 
amorosa,  Adj.  u.  Sbst..  ii.  moroso,  nur  ."^bst..  vpl. 
Canejjn.  All  III  l'U  ;  in  ili  ii  uhrici-n  roiii.  Spr.  ist 
das  U  <irt  in  «l<  ii  ciit-^) n  i  l.i  riili n  l''oriiifii  viirlianili'il. 

(iliil  [*aniphii'>ia, -Hin i i  r<l<  rl>t.  aus^'r.  ü</uoin, 
Spraclilosivrkpit,  vielN'ir'hl  in  .\nl'  liiiuii,.'  an  iii'fitni,), 
bis  zur  Sprachlosigkeit  gesleiK>'fi«'  An^-st,  d-iraus 
vermutlich  ital.  atnbateia,  Qual,  ilazu  das  Yb. 
ambaaeior,  'Ju-il  (Miipflnden ,  vor  Angst  kenchen. 
VfL  Ds  10  iiml>,i.-,iia!,i.  -  Caix.  St.  189,  wollte 
in  dem  xwetlen  ikstandteile  des  Wortes  ('•aaeia} 
laL  *tuixla  erkeuMO.  Vgl.  Ciaassen,  p.  61  a.  80. 
Vgl.  Nr.  717.1 

611)  'impblsbMIflto,  a,  um  (gr.  äftfftaßtiXtKo«), 
streit-,  zweifelsOchtig,  ist  nach  RAnscIi.  Jahrb.  XIV 
841  (vpl.  C.  Michaelis,  ebenda  XIU  827)  u.  Claussen 
p       das  Gnaidwart  sn  ital.  biMUe4^,  launiseb, 

wundrrlich. 

iWl)  amphöra,  -am  f.,  Hcnkelkru^'  (umfora,  «o« 
ampora  AppeodU  Probi  227);  das  Wort  lebt  in 


den  rem.  Spr.  nicbt  Ibrt,  dagegen  ist  es  fn  dtseh. 

eitiwr  erhalten. 

618)  *impbotiria  (fr.^t^^i^rfpeii),  beides,  ist 
nach  Dz  606  n.  gauBsen  p.  61  aaiiorc  das  Grund- 
wort  in  ftltfrs.  «mBotp,  amburt,  altital.  tmhmi 
sowohl  im  Altfrz.  wie  im  AllitaL  Undet  sieh  das 
Wort  im  Sinne  von  dft<fÖTntov ....  xtA  (vgl.  engl. 
both  .  .  .  and)  =  .sowohl  ....  als  auch*  ge- 
braucht. Die  Ableitung  aus  amborum  verwirft  Dz, 
flitTiso  di--  \(in  iliin  in  dir  Grarnrn.  II'  4I(i  viir- 
ttcbrachtf  viiii  noiAo  +  utruin;  Kleiilivvohl  diirlle 
(imborum.  woraiis  viellidrlil  timlxiro  t.'ebildet  \vur<le, 
gr'iMfre  W.ilir-rlicinlirlikt'il  iTir  sich  lialien  als  das 
grierliisclie  Wort. 

614)  Smplliis  iKonip.  N.  v.  umpluA.  wciltT; 
altfrz.  amplfin  kann  nicht  unniillelbar  .uis  (implius 
ent.standen  sein,  sundern  ist  eine  nach  dem  Musler 
von  gordetit  ■  sordidius  v.  sördidus  geformte  Neu- 
bildung, vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  25(1;  Sucliier,  Gröbers 
Grundnll,  Bd.  I  611.    Vgl.  Dz  ö07  ampMs. 

Glö)  implis,  un  (vielleicht  =  am  +  lo,  vgl. 
Walde  «.  ».),  weit;  ital.  ampio;  prov.  ampla;  frx. 
amplt;  span.  ptg.  mtdho.   Vgl.  Dl  4S2  amtko. 

616)  aapttlU,  -an  f.,  kleine  Flaseb«;  ItaL  um. 
pofla;  sard,  ampuddu;  prov.  ampola;  frz.  om- 
poule;  cat.  spa  n.  nmyjo^/a,'  ptg.  (ampolkeUO,  MW- 
pola.  Das  Wort  dOrfte  Obenül  halhgelehrt  sein. 
Vgl.  Gniber.  AU,  VI  S78. 

(!17)  amiiletum  «.  iPlinius  28.  3R  u.  ciflcrs],  fvgl. 
arali.  hmimlvt,  Anliant-'si  1,  jedoch  i iilib  ini  isttT. 
Z.  d.  m.  G.  X.XXVllI  HO;  iiarli  Walde  H.  r.  soll 
amuleluin  mit  iimoliri,  Wfgscbairen ,  zusamuien- 
hangt-ni,  Talisman;  ital.  osMiM»;  ttZ.  linatMtt, 
-itf;  span.  ptf.'.  iimulHo. 

<118|  iniurcil,  -am  f.  i\:r.  auftoyi,)  u.  'äiniiircdli, 
•am  f.,  Olscliauin;  ital.  morca  ^mail.),  morchin  — 
amurcul't,  vt;I.  Flechia,  AG  II  829,  morcia;  frz. 
amurgutf  cat.  morca;  span,  morga.  Vgl  Ol  217 
morchia;  (bObtr.  ALL  IV  120;  vgl.  aucb  AO  ZOI 
121 ;  Claussen.  p.  27,  68.  69  f. 

619)  imygdÜi,  -an  f.  {amifrdala,  «wm  amti- 
duia,  App  Probi  140)  (gr.  <»nwyd«';.iy).  Mandel;  volks- 
lal.  *amandäla  (volksetymol.  angeglichen  an  man- 
düro,  kauen I,  vgl.  GrJiher,  ALL  1  i  t  al.  (vt  iiez.) 
mandola,  mundorhi ;  runi.  mandulö  u.  mi;/ditlii ;  rtr. 
miindi'l;  prriv.  niiirittn  u.  [ii  rnelUi;  frz.  nninniif:  rat, 
timrilla;  Span,  tihnrndra ;  ptg.  iimfndtKi.  Vgl.  Dz 
■.'()•_>  „ländorlii,  (imbfr,  ALL  1  240;  ülier  das  Ver- 
liiiltnis  von  Irz.  amadou  zu  amififdnla  vgl.  Nigra, 
R  XXVI  5»k).  Claussen,  p.  35  u. 

62II)  imflim,  -1,  «.  u.  imtläm,  -i,  n.  (gr.  äßv- 
Aoi'),KTBllmelll,Sttrke;  davon  in  gleicher  Bedeutung 
ital  aiHMlo;  aus  dem  ItaL  entlehnt  frx.  «Mtfsn  (also 
Fremdwort,  vgl.  Meyer,  Ntr.  166);  span,  ^midm; 
ptg.  dmido,  amidäo.  VgL  Dl  16  imii»,  GtaosssD, 
p.  70,  92,  m.  101. 

(i'Jl)  «na  i>r.  ';>'.'!.  |i-  di'  i  /.rdihvortern  di'itriliutiv, 
Z.  B.  foUi  lyprifui  iiiKi  HH'Ki.s'  tiis  dilirin,  Vc(,'fL 
4(3),  2,  0;  tiliimiiiis  rii.>luiii  mm  \tniiits  duas, 
Plin.  VhI.  1,  'Mir,  in  d«  r^dben  Bedeutung  tindel  sich 
ana  gi-bruui  hl  in  dem  Lyoner  Dokument,  Le  Car- 
cabeau  du  l'^age  de  tiivors  122&  (ed.  Guigue  s.  o.), 
VgL  K.  Holmann,  RF  U  861  unten. 

622)  «anaiyslB  (dmlwtf)  f.,  Analyse  (das  Wort 
ist  im  Latein  nicht  belegt,  ebensowenig  ein  dazu 
grborig'-s  Vb.);  ital.  nifi/i^.',  dazu  das  Vb.  OMOlto- 
zare;  frz.  analif»t,  dazu  d.us  Vb.  aMttljfttr  (fiber 
anaiysisu  o.  «maUtte  Vgl.  Tobler,  Hemgs  AnMt 
97  &  87&). 
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€98)  amerik.  anuuH,  die  AnuMMtead«  a.  deren 
Fraeht;  ital.  span.  frz.  etc.  «iMMMff;  pig.  on^ndt, 
Amnasfrndit,  amammtro,  AninaaaUam.  Vgl.  Dz 

16  MOIMf*. 

624)  isi»,  -itis,  daneben  »Ith  u.  .ifth  (ent- 
standen nus  a-na-t,  vpl.  Vani^k  I  24.  vgl.  auch 
Walde  r.l,  f.,  Ente:  it.il.  (s.inl.l  anMf;  rlr.  ober- 
enifd.  anda,  unterengd.  uminntf  uHiIän,  oIh  twmIiI. 
enta        dtsch.  Ente.  A(;   VII  444 

Anm.:  prov.  until";  ulll'r/..  anitf ,  il.izii  Ucii». 
ntiftU  I  neu  frz.  ist  eun-nni  v.  n^l.  «v/rtr,  dt~iii. 
Kahn,  i'ini-M'lrelen,  vurl.  M.c  fci  l  i;ti;  .nt  much: 
span,  liniuir:  ptj?.  aäem.  (iroli.-r.  I  240; 

•.  auch  ätiiitri. 

*ia&tirüla,  •am  f.  (f.  amiticula).  kleine 
Etile;  prov.  nnadilha  >vgl.  auch  S«huehardt,  Z 
XXVi  4U3I;  frz.  anilU  iwie  ein  Eatenacbnabel  ge- 
krümmte» Krücke.  Vgl.  Heyer-L,  Z.  f.  0.  6.  Ib91 
p.  766:  Diet  g^ndral  «.  t.  anUle. 

696)  iülUBli,  «aa  f.  (gr.  aVar»|iili^  Anatomie; 
davon  ital.  (n^ao  dem  g«L  W.  mmatcmia)  mU«mia 
«atraxio,  «eariScaxioae  inntile*.  vgl.  Caoello,  AG 
lU  891. 

627)  *iaitri,  -aa.^ialtri,  -am  (t.  omu),  Ente; 
ilal.  dmatra,  änilra,  venez.  ilnera,  irmi,  i»udra 
etc.,  Tgl.  Ascoli,  AG  VII  444  Anm. 

6:28)  uhd.  Aoazan,  nntn-ihon ;  liavnn  U-iii  allroni. 
Vb.  anflxiir,  ria.s  sich  in  ilcn  Heii  h"'iian<-r  (iln^scn 
findet,  v;.'l.  .Mlriilii.  p.  Wi   ital.  unmz- 

zurr  imir  liialcktiscti i  itiil  J'-r  Hfiloiil uiitr  v.  nizcrin-, 
Vg!.   (;.iix,    .St.    l."i:(;    aUjit;.'.    nni-mr   lili'--.cn  B>'- 

deulung  noch  nicht  ^fi^igcnd  crmitlt-lt  ist,  ver- 
mutlich bedeutet  e»  .R.luberei  treiben*),  davon 
anaziador;  ob  neuptg.  annfar,  schütteln,  mischen, 
dem  altptg.  Worte  entspricht,  muli  data&tgaalellt 
bleiben.    Vgl.  Taliban,  K  Vlli  613. 

629)  arab.  ^bar  (vgl.  Preytag  III  3971*),  Ambra ; 
itaL  oflidra;  frz.  ambre;  apan.  ptg.  «utiar, 
utuHiibmr,  a/ambre.  Vgl.  Ds  16  ambnt;  Eg.  y  Taog. 
9681 

680)  (^tatfda,  «141,  «IniB,  «tlSn  (v.  wn».  n. 
CMiA  aetoaidMi.  Diesea  aoa  mwaeta,  -ümm, 
QaflUa  nut  erhabener  Arbelt,  bei  Panl.  ex  Fest.  20, 3 

m  enrhlieKendr;  Vb.  ist  im  alt  ilal.  <i»ci//crc,  tr«|pn 
ete.,niclit  erhalten. wie  auch  schon  Dz  3.'»2  r.  an- 
nahm. CS  i-t  das  letztere  vielmehr  -  incidire, 
prov.  iiHcir  ;iber  <Krid<rr,  vgl.  Kutni.  Mise.  ;(".) 
f>:!l)  aneilla,  -am  /  ,  .Ma^'d;  ital.  unclln  (u. 
altfrz.    anvehlie,   ancUlt   (später   nur  als 

Kraueiiii.iiiie  AtK-iHf};  Kpan.  omtilo;  plg.  tmeda. 
Vgl.  t^ohn.  Sul'fixw.  p.  4  7. 

>iä2i  incön,  •una  m.  (gr.  ü%'xwr\.  Bug,  Bucht, 
CUenbogen,  bakenlunuiges  Werkzeug;  auf  <i.  schei- 
a«  zurOckzugeben  (frc  pmulf)  Tilrangel  ilothr. 
aafOw),  TgL  Dz  169  gomzo;  u.  »pixa.  aneön,  Bucht, 
Reede,  vgl.  Dz  438  amev.  s.  je.luch  unten  eontiis. 
—  VermaUich  von  ancon  abgeleitet  ist  auch  itaL 
(dial.)  oHCona,  Straßenecke,  Kapelle  an  einer  Straßen- 
ecke,  Heiligenbildeben,  vgl.  Muaaafla,  Beitr.  96, 
CbmiBenp.  3S.  Dl  SBS  «.  hielt  das  Wort  Ar 
ans  gr.  cwm  [ebtiiv,  -dMi)  eoMmden,  wa»  dorefa- 
ans  nnwahraeboinlich  ist. 

633)  iiaeSri,  «am  f.  (gr.  ayxvp«).  Anker,  ist 
ohne  Hedeotunge-  n.  LautiUiderung  (nur  frz.  aucre, 
span.  <inela  uSbm  ducipra)  in  die  rom.  Spr.  Uber- 
gegangen. 

G34.I  *inri>s,  h.  {ft.  ayxo^),  Hug;  davon  ptg. 
anco,  Ellenliogen,  vgl.  Dz  anco. 

635)  *incni  oder  'angra,  -ani  /".  iim  l.ut  nur 
Plor.,  z.  B.  bei  Isid.  glosa.  Nr.  t)3;  verwandt  mit 


oMM  ete.  mit  der  Gnindbedentnng  .Kranunnng*): 
davon  epan.  ptg.  angrOf  Bndit.  vgl.  Dz  tfS  a. «. 
686)  aneile,  «ire  (vielleidit  verwandt  mit  St.  ane-, 

krumm,  a.  demnach  eigentlich  bedeutend  .sich 
krOmmen,  <<ieh  backen*),  davon  vielleicht  nach 
Caix.  S1.  21  wi.  ital.  (aret.)  uiu-f «)/«;■, ,  x  haukcin. 
vgl.  auch  antlla,  von  welchem  letzleren  das  ital. 
Vb.  heiser  ahzulriii  11  sein  dürfte. 

ti^T)  anrus,  a,  uui,  gebogen,  krumm;  davon  rum. 
iidinr;  rieapuL  aniiiio:  liiiiii^'n  aminol;  vetlez. 
iinrin,  pi  e  ni.  (itii  in,  mai  1.  /fin>in  ,■  ^.'en  Ues.  /fnjfin. 

Vgl.  .Meyer  l,..  Ztschr.  f.  Mst.-ir.  ii  h.  (;yiiiiL  1891 
.S.  2tir.:  S.ilvii>ni,  Post.  4;  Horning,  /.  .\VI  (>2S. 

63-8)  bask.  aDdramlnac.  eigentlich  Schmerzen  der 
Frauen  (<lic  als  Vorwand  dienen  können,  um  z.  Ii. 
Besuch  abzulehnen),  .soll  nach  Larramendis  kiihner 
u.  wenig  glaubhafter  Vermutung  das  Grundwort 
•ein  zu  span,  andrömina,  KunslgrilT,  zur  Täuschong 
ersonnen«  Geacbicbte,  vgl.  Dz  438  amdrimuma. 

689)  iadrin.  -in  m.  (gr.  ivS^v),  ein  Gang 
zwiveheD  zwei  ■aoem  eioee  QebSiidee,  iit  daa  wahr* 
schdnliebe  Onmdwort  zn  itaL  amdmu,  breiter 
Gang,  Vorhaus,  welches  Wort  nach  liebrecbt,  Jafarb. 
Xlil  281,  durch  Einschub  eines  r  (der  jedoch  hier 
gar  nicht  wahrscheinlich  ist)  aus  un'iinu-  nndare 
entstanilen  sein  soll.  Eine  Nachbilduiii.'  des  gr. 
dvAinüv  (V.  uvi',{i,  .Mann,  also  eigentlich  , Männer- 
Gemach  ">  soll  nach  Dz  4n;i  riTone  ein  laL  *riro, 
■onrm  v.  rir  <iein,  wovon  ital.  veronr,  ulTener  (Jnng. 
Altan.  Erker,  vgl.  da^regen  Sturm,  R  II  327.  wo  tu 
überzeugender  Weise  lernne  von  umbr.  rcro,  osk. 
rrru,  .TOr',  abgeleitet  wird.  Wa.i  Caix,  St.  p.  XI 
Anm.  2,  gegen  Storm  einwendet  (die  Grundbedeu- 
tung Von  lenme  sei  .Terrasse'  u.  dgl.  gewesen), 
ist  von  keiner  ErhebUchkoit  u.  die  von  Caix  ver- 
mutete Identität  des  ital.  Wortes  mit  frz.  perron 
völlig  unglaubliutl.  Baiiil,  Z  VII  124,  vermag  sich 
das  Wort  nicht  zu  erkllren  o.  bemerkt  nnr,  daß 
es  der  Bedeutung  aadi  einigennaBen  zn  caL  harana, 
span,  koranda,  ptg.  varamia,  Geling  (vermuilich 
gleichen  ünpranges  mit  engL  teraada)  pa-isen 
warde. 

639a)  gr.  "Ay&qo^,  (Name  einer  bael),  davon 
altfrz.  [ceMdai  d']nHdrr,  endre,  Seide  Von  Andma. 

Vgl.  Sehultz-tiora.  Z  .VXVI  718. 

tUdi  'änellärius,  um  m.  iv.  hikUum.  Ringver- 
fertiger;  ital,  ■inilluro,  -<iio;  ruiii.  inrlur,  ~.  Ch. 
inel;  pri«v.  <i)ii!i<r. 

641  f  aneliüK,  -um  III.  IV.  iinusi,  kleiner  I^ing; 
ilavon  ilal.  iinrtln,  ij.n.iii  «las  Dem.  anellotti,  agnrl- 
lotli  .specie  di  niinestni  di  pasta*,  vgl.  Caix,  St. 
144;  sard,  aneddn;  rum.  infl,  PI.  f.  iitele,  vgl 
Ch.  ».  V.;  prov.  anel-«;  frz.  ((ini-l)  anntttu;  cat, 
anti  u.  anella;  span,  anillo;  ptg.  an(H)d;  elo, 
Ring  einer  Kette,  vgl.  C.  Michaelis,  Rev.  Lusit.  I, 
Meyer-L..  Z  XV  269.    Vgl.  Gröber.  ALL  VI  37s. 

642)  ia4thnai  n.  (ttvti»ov),  Dill,  eine  wohl- 
riechende Pflanze;  ital.  ameto;  frz.  anoi;  span. 
M«Ud;  ptg.  mdr».  VgL  Mejer-Lw,  Z.  d  «.  G.  1891 
p;  766  n.  Clanasen,  p.  49  n.  67. 

6431  angirli  (o.  sngArla),  -am  f.  (gr.  eyyapeta, 
nrsprOnglieh  ein  pers.  Wort),  Spanndienst,  Fronftihr- 
werk:davon  ital. «n(//i<nVj, Erpressung,  Bedr.tngung; 
altspan.  nngurra,  ent/tiern,  engern,  Entschtidigung 
für  die  unl^erechtigto  Beimtzuin.'  enie-  Heit-  .uler 
Zugtieres,  vgl.  Tailliaii.  \\  W  \:\\  ilazu  .^ui  iiier, 
7.  \  172);  ptg.  itmiHiirii,  .Mii  tt.'<lil  lur  Zu^.'-  mler 
Lasttiere.  Devic  vei  [imtei.-  ZusaininenhanK  zwisi  lien 
angärUt  u.  ilal.  iuvm-nt,  arrriii},  tittini<i,  frz. 
avanit  (nach  Scheler  im  DicL  «.  r.  das  VbbbsU  zu 
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•Itfrz.  aranir,  kninkeii,  v.  lat.  vtimitt}.  ptg.  an/nüi, 
Weggelil,  Kopfsleut  r,  I'lucken'i.  vgl.  Dz  Hl  nranin 
U.  dazu  Soiielc-r  im  Anhang'  701*.  Darf  man  iliis 
glanbea  —  n.  statthall  ist  es  (fklla  man  eine  Mittel- 
tomt  *tmguario  anniroml)  — ,  m>  ddrflen  <l;uiu  auch 
Ual.  awari»,  fri.  amrie,  span,  habrria,  ptg. 
«luHa,  HafSenalmier,  Steuer  auf  Uber  See  gehende 
Wur«D,  Scfatdoi  an  Schiff  oder  Ladniig,  für  fai  ihrer 
Bedei^nif  nadi  bMand«rar  Bicbtaiig  entwickelle 
Gestaltungen  von  'anguaria  gehalten  werden.  Ge- 
wöhnlich leitet  man  avaria  etc.  ron  arab.  ateär, 
Gebrechen,  BeschiidiKunt;.  ab.  v^'l.  Dz  31  uvaria. 
Mit  fitsch.  .Haffii*  u,  rj^-l.  hat  eins  Wort  nichts  zu 
sch.ifTi'ii.  Kildungcn  wie  iltsch.  Havarie  u.  dgl.  be- 
rulieri  auf  vi)lk>t-)yiiiiili);:[^iereiiiiiT  Aiipleichung. 
Frz.  mnnir  \\,  uI>itIi.ui|iI  die  nun.  Wnrter,  welche 
eil»  n  iintlialtiii,  liürlten  am  füKÜf'lislen  -  iieuiK'r. 
diiavla,  BcleidiK'imK  ivon  tiirk.  uinn.  BciiriickunK'l, 
anzusetzen  sein,  vkI.  Nr.  (ib.  iiaisl,  Z  VII  117,  scliiügl 
für  span,  rnijuem,  pl^'.  angurira  lat  *eqnaria  als 
Gmndwort  Tor,  indessen  liegt  weder  eine  Notwendig- 
keU  vor,  VOO  angaria  abzugehen,  noch  ist  die  Na- 
aalierung  zu  erklAren  (ittdentico  T.  iäemtieo  u.  dgl. 
ist  ein  ganz  anderer  Fall).  —  Die  Vermutung, 
dftft  frs.  Mfitr,  hangar,  Schuppen,  mit  myrta 
aoiMIIMlAlligc,  ist  nabeliegend,  gleicbwoU  aber 
■M  hafUdiem  Gmnde  absuweiteii,  wie  die«  andi 
Ite  808  amgar  tut;  an  kett.  Ursprung  de«  Wortes 
darf  man  ebensowenig  denken,  Tgl.  Th.  89.  Sollt« 
es  vom  dtsch.  hangm  abzuleiten  sein?  Die  ur- 
«prfln>.'lirlie  Heileutun^'  des  Wortes  .Schutzdarli'' 
wiinie  dazu  i.iit  stiinrnen,  ebenno  ilie  alte  Fona 
hani/fir<i,  vgl.  Stappers  ,S177;  Scheler  l'ri-ilif;)i  Im 
Diet.  j».  r.  weist  die  Ableitung  v.  hnwjm  unbe- 
dingt zurück. 

t>44l  jangftrvn  n.  (gr.  äyyu(ioy  nii>.  Si^.'iiaireucr, 
Aeach.  Ag.  2\)2),  ist  nach  Mahn.  p.  Iüh  h.  Dz  423 
Jhtgaro  identisch  mit  span,  t'lnynro,  .'^i^Mialllamnie. 
Das  ist  um  .so  ^'laublidier,  al.s  itn  Allspiin.  auch 
mngwria  in  einer  der  ursprünglichen  noch  ziendich 
naiiestehenden  Bedeutung  erhalten  war.  s.  den 
vorigen  Artikel.  Larramendi  erblickte  in  dem  Worte 
eine  Zusanunfnaetanng  ans  haaL  m,  dort,-f  F***^» 
Flamme.] 

646)  iagClIa,  'Wmm.  (gr.  ■fxrcAe^Bota.Eniel; 

ital.  angelo;  rum.  inger,  s.  Ch.  ».9.;  tit.  ajWHl; 
prov.  nngft'*;  Trz.  angde»  (dreisilbig.  S.  B.  nas. 

v^l.' Stengel,  Wtb.  89  Anm.,  Berger  «.  r.), 
antji'l,  iingr:  cut.  span,  angel;  ptg.  anfo.  Vgl. 
Dz  608  angi: 

64')a)  *ftngIeo,  -ire  (v.  ungi-re).  ancstiifon,  quälen, 
davon  vermutlich  alt  frz.  angier,  mchicr ,  fngirr 
(dazu  das  Koiiipo*.  aengirr  'iiiiiingicnrti.  V[;l. 
Mall  p.  r>5.  Zu  tnntiiTi  ist  hiervon  alt  frz.  onrhirr, 
OHü/i'rr        .leanrcii,  M  .X.K.XIIl  Cnji,  s,  uiilen  Ündlcu. 

64til  niaLiii-cli  anirreq,  eine  ( >n  lii.leciiart ;  davotl 
frz.  nngref,  woraus  wieder  der  pseudo-lat.  bota- 
nische Name  angrarrum  allf«leit«t  Ward,  TgL  Davlc 
s.  V.,  Faß.  RF  III  4!»2 

647)  iagillll,  -am  f.  (Dem.  \.  amgmt),  Aal; 
ital.  anguUla;  sard,  ambidda,  aicil.  aneiddn, 
lecc.  angidda.  friaul.  anstllf;  Teoez.  anguela, 
Atanofisch  (TgL  hierüber  u.  aber  verwandte  Worte 
Sdnidiaidl.  Z  XXIV  4161,  ^  StMmä,  PoaL  4, 
flri.  «yflif  (altiri.  «yiidlr  ät  oiebt  palatalem 
amfultt» mH paIaL  I  ist  gelehrte  HenbUdongi ;  span. 
anguHa;  ptg.  anguilla,  anguia,  enguia. 

648)  [iagttls,  •eas  (V.  ango),  die  Schlange,  ist 
in  den  rom.  Spr.  durch  iitrpmn  als  dem  lautlich 
bequemeren  Worte  fast  völlig  vcnlrängt  worden, 


I  vgl.  jedoch  Meyer-L.,  ZIaebr.  f.  "Sterreii  h.  Gymnas. 
!  1891  S.  7«»;  Salvioni,  Po<!f.  4  Auf  ein  *,inguidia 
I  scheint  zurflckzugehen  frz.  •nf  «i>\  Biimlschieiche. 
(Vgl.  L.  Bonapartc,  Transact,  ul  the  Sfic.  ofPbiloL 
18H2  8t  p.  Hl  IT..  u.  Mejer-L,  Z  XXIV  400,  an 
beiden  Stellen  wird  indessen  Ober  den  Urqiraof 
von  e»vme  nichts  äieberea  Torgebraeht)] 

649}  iagtliiili,  a,  nn  (v.  angnius),  in  der 
Ecke  beflndlidi;  rum.  Mnghier,  Winkel,  Versteck, 
9.  Gh.  uttghiu. 

GBO)  ingHlüsns,  a,  um  (v.  angulu»),  eckig:  ital. 
anguloso;  rum.  tinghiurox,  s.  Ch.  unghiu;  proT, 
angulnti;  frz.  itnguteujr;  span.  ptg.  angulosu. 

ingÜlilB,  -um  (vom  St.  ung;  wov.  ang-o, 
iing-Hj/tHii  etc.l.  Winkel;  ital.  ungolo;  rum.  unghiu 
f.,  \'\.  unghiiiri,  s.  ('.Ii.  «.  <•  ,•  prov.  angl-es;  frz. 
cat.  angle  (altfrz.  auch  iinglil  u.  (inglrcun);  span, 
ptg.  lingulo. 

6.'i2)  'angürfön  n.  (Kr.  äyyovptm  i,  Wassermelone, 
ist  wohl  das  Grundwort  zu  dem  gleii  hhedeutenden 
ital.  (dial.)  u.  span,  nngurir'iti,  vgl.  Mu.s.'ijiHa, 
Beilr.  27;  nach  Larramendi  (bei  Dz  323  ang.)  ist 
das  Wort  buskisch  (vgl.  dagegen  Qerland.  UrObeil 
Grundrili  1  3;m|,  doch  Ist  solcher  Ursprung  wenig» 
stens  ftir  die  ital.  Formen  unwahrscheinlich. 

6531  |*ing«sliri  u.  «II,  •am  f.  (v.  angu$tu»\, 
Grundwort  zu  ital.  guatloda,  Plaaehe  mit  engen 
Hals:  prov.  «Mgreatara,  Tgl.  Hussafla,  R  II  4T7. 
&  near.] 

6S4)  iagüstfi,  -am  f.  (v.  anguntu*:  der  8g.  ist  zwar 

selten,  Kndet  sich  aber  docli  z.  bei  .<h1I.  fr.,  Plin., 
Augusliti.  serm,  22.  :! .  s,  (Jeorges  n.  F.uae, 
.Vu/st;  ital.  fingiis'iti  (ilatieben  als  ^'ol.  \\  irt  <in- 
gmliii,  vgl.  (ianello,  \ii  III  3391;  rlr.  iingminihe: 
prov.  iingois.tii ;  frz.  ungiii^sr;  altspan.  angiixa ; 
cat.  neuspan.  pt|.'.  oing-ua,  inngoja  (indem  -an 
ix\s  l'r.llix  aufgefailt  u.  mit  r,,,t  vertau-schl  wurde). 
Vgl.  Dz  21  <ingo.iria;  Gröber,  ALL  i  240. 

656)  ingOstlo  u.  iagiati,  -Im  (t.  amguttuA, 
verengen,  in  die  Enge  treiben,  ängstigen;  itaL 
angumare  a.  ai^oieiare;  mm.  <mim(  mf  itt  9, 
Ch.  inffiist;  proT.  ««{potear;  fri.  «yofaM»; 
span.  ptv'.  nngusHar. 

Gätii  in^iiRtüs,  a,  um  i\<nn  St.  nng-,  wov.  amjo), 
eng ;  i t  1 1  <ing«.iiv ygel.  W.);  rum.  ingutt, a. Ch. «. 
(prov.  .,,igi'i»>oi<,  ngafiaaot  =  '«nvnsfesM);  span. 

ptg.  iingoato, 

ti57)  inhSIItas,  -um  „i.  (v.  anlMs),  Schnauben, 
Keuchen,  a.  obeo  *alenitas. 

668)  iahÜA,  >Cra  (-  am  +  MtHx  aehnauben, 
kenebSB;  ital.  ametare  .tirare  il  fiato  lungo,  aapj- 
rare  moralmente*  (neben  dem  veralteten  almam 
.tirar  il  fiato*),  vgl.  Canello,  AG  III  3<M ;  sons-t 
ist  ila.H  Vb.  «lurch  *alenare  venir.ingl  worden,  s. 
oben  ♦nleno. 

(»ö'.t(  änimä,  am  f.,  Lebenshuuch,  S<>elt';  ital. 
am'ma  lu.  alma,  vgl.  Canello.  AG  III  82t);  sicU. 
arma,  davon  Dem.  mail,  armrlla,  mod.  rumein,  vgl. 
Flechia,  AG  II  666  u.  .H7t)):  rum.  inimä,  s.  Ch. 
».  r.;  rtr.  *n$iuia,  ama,  vgl.  A.scoli.  AG  1  S7I  Nr.  284, 
vgl  auch  488  Anm..  vlnui;  prov.  anma,  mbna, 
armat  altfra.  aatma  (Leod.  174,  Eul.  6),  «mmm 
(AI.  109d),  «MNir  (AL  67b),  omame(AL  82e,  131  a 
etc.).  ermr  (Sloph.  I2W.  Tgl.  Slei»el,  Wtb.  p.  80e, 
finme,  ahne,  arme,  Vgl.  Feilitzen,  Li  vers  dd  Jutaa 
p.  XLI  Anm.  2,  Clo^lla,  Boman.  Forsch.  III  64 
Anm.,  Berger  s.  t.;  neufrz.  dme;  rat.  arma,  alma; 
Span.  pig.  ri/»M(j.  Vgl.  Dz  21  •iniiii'i  Deminutiv 
zu  animu  bX  *aHiinellit    -  ulittelsarii.  limrtta,  (das 
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Innere  H*-s  l^  ibcsi,  dM  G«krtkM  del  Kalbet,  Tfl. 

Nigra,  AG  XV  481». 

660)  tnlmil,  •!■  m.  (v.  amma).  lebendes  Wesen : 
ital.  animale  {in  zahlreichen  Dialeliten  bezeichnet 
amimalf  nur  ein  bestimmtes  Tier,  das  Schwein,  die 
Kuh,  die  Hündin  elr.);  valsps.  rimä  .beslia  in 
genorc,  ma  ^ecialnicnte  be^^tia  che  faccia  ribrezzo', 
äBlvioni,  P(mL  4  (die  Ableiinog  dflrfle  jedoch 
xwdhHiaft  snn);  rtr.  obcrwald,  armaij  Rind,  otf- 
miri,  Schwein,  a.  Gartner  §  4,  firwnl.  «mmI,  OcbM, 
{magne,  Schlange).  .Vom  PI.  amimatia  irird  ein 
neuer  Sg.  gebildet:  aniiMÜHm,  sun.  Igimari,  eng. 
abmtrit*  W.  Meyer.  Nlr.  101:  frz.  numaillf 
mümali'i  ii/cwnlinlich  nur  im  l'lnr..  '-•i  il:i;>  .{l<^i> 
ein  nrspnin>riichfr  l'lur.  <i:is  riur.il>i)tti\  .uiiiiniiiil  . 
Masl(rind|vicli :  span.  \i\  f.  animal,  Tivr.  :ni  m  i  i:! 
span,  alim'ji'ia,  klciiie>  Raubtier,  pl^'.  iilmaUn'. 
juntfer  Slier,  jun^e  Kuh.  ^ral  ii  i-cli  urmiil/o  .hiicy 
llaco".  —  {iinimni  ist  im  H<iin.  «lurcli  ltt«ti>i  tnnlir 
Oller  weniKtr  vi-rilrantrt  vvorMcnK  V^'l.  Dz  .5i:i 
a%tmmllf:  l'aro.li.  II  XVII  r,3.  —  Vi.'l.  \V.  .Mever. 
Hlr.  p.  IUI, 

Otil  I  inimAs,  »um  m.,  Seele,  Geist,  i^^t  in  den 
rom.  Spr.  —  ausgenummen  das  Prov.  n  Frz..  wo 
CS  dnrcb  *coratifMm  vordrängt  \M.  -  in  den  enti^pr. 
Form«!  vorhanden. 

66ii)  iabM,  -I  n.  ter.  iviaor),  Anis  <Piinpi- 
ndla  mimra  L.);  itat.  <Mm;  rtr.  enU,  PL  mtUA 
(iUL  Fnmdw.,  Aaeoli.  A6  I  9  kam.);  frs. 
span.  ptf.  ami*. 

662a}  *taltlea]a,  aai  f.  (atuu),  kleine  Ente, 
frz.  antUU,  Aufhalthaken.  vgl.  Thomas.  M^l.  17. 
(*init«,  -äre  s  ambulire.] 
(>f)'i\  v'»rni.  ankja  Uih<l.  anrha,  enrka),  Schenkel, 
BeinMlire,  -  frz.  anchr,  Itiibri'lien :  ital.  prov. 
span.  pt(r.  cat.  an<-ii;  frz.  hnnch.- ,  Hülle  ist 
(gi'Ki'ti  l>7.  Iii  riHi-d)  elyiiiolo^'i-i  h  Von  anchf  ZU 
trennen  u.  auf  hankn  is.  <l.|  zurückzuführen. 

Vgl.  Ltntrtre,  H  III  U.'.';  Mackel  p,  52.  67.  14:1. 

Auf  «Hrri,  (las  im  (laU  ,natica,  groppa'  bedeutet, 
nfart  PariMÜ.  H  .WH  68,  unflek  cat.  ofosnearrar. 
die  Beine  an'^-prei|en. 

6iM|  per>.-:ir:ib.  aa-naftr,  eheme  Trompete  (vgl. 
Freytag  IV  312»);  prov.  aninfil  <?),  kleine  Trom- 
pete; span.  ptg.  aiKifil,  anafH,  maurische  Trom- 
t,  vgl.  Ds  429  ttüafili  E«.  y  Yan«.  p.  268. 
666)  l^fB-Biaita,  -In  (v.  ad  a.  «oaiw),  riechen; 


itaL  toMMMC.)  oMUti,  rieebeo,  daiu  VbsbsL 
MHufK,  0«nidi,  vrL  Flacbia,  AG  VUI  S28.) 

665a)  *mmBiaifu,  fanmuif,  ein- 

jährig; davon  nach  Thomas,  M4I.  113  frz.  (mnnd* 
artl.)  anotiUl>re,  aneuillt^re,  noNirre. 

6(>6f  anniefilus  n.  annfipfiltis,  a,  nm  (v.  annm$ 
mit  laji^em  n.  weil  au-.  <ir-ntu<),  eitijährig;  ilal. 
-ard.  i  l<ij.'\iil,.i  iinniju,  iinniijru ,  Pferd  von  einem 
Jahr,  iicap.  nnnurhi,-,  Slier  von  einem  J.ilir, 
abruzz.  nnrrhif,  einjährige  Zielte,  v>rl.  Salvioni. 
l'ii»it.  1;  rtr.  nhwald.  uniilju.  nHwjh,  Lamm;  [span. 
uiiiijo,  K.ilb  von  einein  Jahr:  ptjr.  annaji»,  Kalb 
vnn  eineiM  .i.ibrl.  vgl.  Aseoli,  AG  VII  515.  ."^.  aui  li 
'annötieufi,  annotinns.  Zu  anMMri</iuf  zieht  Thomn,->. 
M^l.  112.  amh  ii'-uprov.  anoui,  .Brachfeld*. 
wAhrend  Mistral  tla&setbe  von  lat.  nrnvi/iV  ableitet. 
667)  arab.  aaailab,  Indigo  i  vgl.  Freyta);  IV  3ö9»), 

San.  aikUf  oAir;  ptg.  ami.    Vgl.  Dz  443  «.  r.; 
.  y  Tang.  p.  360  fm^. 
667a)  Hamf  «in  fmMu/,  («in  ganies  Jahr 
hiBdiireh)  danon,  leben;  davon  nadi  Thomas, 
lUL  p.  26,  prov.  a(«)ii«v  (in  dar  ZA  danoD,  in 
Rannw  rieh  bewegen),  gomi.  Tliomaa  deutet  an. 


dafi  diese  AUdtnnf  durch  pn>\.  deiuinnr  Kestützt 
werden  Gianbhaft  kann  aber  nur  sein,  dal^  ein 
prov.  Vb.  •(M)tMir  mit  der  Be<leutung  .dauern, 
leben'  exi«tiert  hat  u.  dal!  es  vielleicht  im  Hoifthius- 
liecj  iKuh  vrirlii'^'t,  schwerlich  aber  kann  man 
glauben,  liai;  .l.i^  Vb.  ZU  der  Bedeutung  , gehen* 
gelajitrl  >ei.    V^l.  Nr.  686. 

668>  *Aa>aieta,  •■»»  (v.  «ox),  die  Nacht  ver^ 
bringen;  itaK  tmmtMur*;  (rnra.  üuupUa  a(  at  a, 
a  CiL  tuofUi;  amoUar;  frz.  cmmcr.  aamUtr, 
rieh  bis  in  die  Haeht  verspAten.  in  der  Nacnt  reisen, 
span,  amoehetfr  geliOrt  nnr  mtttellmr  nadi  Fonn 
u.  Bedeutung  hierher. 

(j*>!>i  'ännötieus,  a,  am  iv.  aHmis),  ein  .l.ibr  alt; 
*icil.  iinnoticu,  vgl.  Mejer-L..  Itoni.  <!r.  11  p.  523 ; 
[irov.  anouijf,  frz.  (niundartl.l  annoge  ,jeune 
de   Taunee-,    vgl.  Iloniiiig.  Z  XXI  449;  Span, 
(liiojo:  (»tj.'.  iinnojo. 

li'oi  älinÖtlnAs,  a,  nm  (v.  anmin\  vorjährig; 
runi.  antxitin,  l.anun.  Füllen  etc.  von  einem  .Jalir; 
s.  Oh.  an.  ein    \*iitttiHe\n]»iii)  *iiHtinf'<\em  , 

das  von  *nn[no^inum  Ht>t.'eleitet  worden  sein  8<ill, 
führt  G.  Paris.  R  XXI  öit7,  zurück  frz.  antinoU 
(wall,  antinai)  .agneau  de  latui^e  prec*denle*. 

671)  ftanftälis,  e  (anntuj,  Jahrlii-h;  altfrz. 
antel;  neu  frz.  annuel. 

672}  inatUto,  •■■«  (v.  mtfrc»),  Wolken  herbei- 
treiben;  itaL  ammvohnli  ran.  a  m  ^eHr«, 
vgl.  Ch.  ndiir,'  spa  n.  aniMane;  ptg.  anuriarte. 

676)  iala^llinls,  mm  m.,  Ringeniaeber;  itat 
anellaro,  -a.io:  rum.  inrlar;  prov.  anelier-t. 

6741  [*&n(B)ulo, -are  fv.  «innm/m),  ringebi;  ital. 
oHMfllurr;  (rum.  inWcr  rti  nt  a  —  tiMPnnM/arv); 
frz.  (intiflfr;  span.  aniUar;  ptg.  nn{nf)lar.\ 

i:7  Ii  aiinümSro,  -äre  iv.  nnmcru»\.  zniulen; 
ital.  iiniKM'nire.    V'^'l.  Dz  ;!87  norero. 

67tii  an-nunt)o,  -are  v.  nuntiusi.  ankKrnii/in; 
ital.  <tnni(ii:uiri ;  ])rov.  unnunriar;  frz.  anni/Hcer 
icleif'li-am  lat.  '•<>/n"M/i'iri  .  davon  VbdMt.  aiNMMCV,* 
Span.  iinuHciiir;  ptg.  unnuHCiar. 

677)  üanus,  -am  m.,  (Kreis,  Ring).  Jahr;  ital. 
anno;  runi.  an,  anaiimp  =  omni  tempxu,  a.  Ch. 
an  u.  (im/i;  rtr.  MM,  «tf,  Omif,  Vgl.  WUtOST,  Qr. 
<i  10.')  u.  liiti;  proT.  «M-?;  frz.  an;  caL  an;  span. 
ano;  pl«.  ann«.  VgL  Grober,  ALL  I  Ml.  —  hoc 
(daneben  'Aosgtis  nach  Analogie  v.  «apw  ate.) 
OMM«  SS  ital.  iHHatMS;  rtr.  «HMia;  prov.  «jpaii; 
altfrz.  MM«;  alttpan.  ibMii«o;  altptg.  Maua. 
Vgl.  Ds  886  agmatma:  Asedl,  A6  VII  637  Amn. 

678)  anqalna,  -am  f.  (ilyjtaIvfL  Raaaehlinge; 
ital.  andbini,  vgl.  Mever-L..  Z.  1 0.  6. 1861  p.  766. 

679>  inst,  -an  f.\=  *anu&,  vgl.  Walde  «.  r.; 
anaa,  höh  am  App.  Probi  76).  GrifT,  Han<llial>e, 
Henkel;  ilal.  I •li.ilelit . I  iisti,  iitti  etc..  vi;l.  Muäsafia, 
Heitr.  30;  ifrz.  fingt',  Hurbti;  span,  am,  Henkel; 
pt;;.  /i:a,  Henkel,  Flüifel  eine»  V<i|.'el»  I >.'leii-hsiim 
der  Henkel,  an  welchem  man  den  Vo^'el  anfallt; 
.\r  ;,er-l.  .  /.  f.  11,  G.  ls;il  p.  7tit),  verneint  die  Her- 
kuntt.  des  a;tj  v.  ein««!.  Vu'l.  Dz  421»  niii.  <Nach 
HuK'ge.  R  IV  3ty,  soll  von  unsn  ein  *fi{H\gium 
iibgeleiti't  worden  u.  daraus  ilai.  agio,  frz.  aüe 
entstanden  sein.  S.  oben  *ni-sltlo  n.  aHaatm 
u.  unten  'asinoi.) 

68rM  ['äasiflni,  -1  n.  (v.  f<»><i  ,  nach  Bugge,  R  IV 
349,  Grundwort  zu  ital.  offio  etc.,  s.  *aalaH.] 

681)  [*Abso,  -Ire  (V.  OHM),  eine  Handhaba  dar- 
bieten, aebeint  das  Grundwort  n  ptg.  oaar,  Ge- 
legenheit bieten,  becpiem  machen,  ni  sein.] 

683)  ahd.  awtaaiwi  soll  nach  Dt  671  «MiMker 
das  Grandwort  n  dem  gleichbedetlndtn  fri; 
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6BS)  imBi 


697)  ioK^  «cÜBm  76 


mtirher  laltfrz.  mterhier,  mtichifr  nein;  ilieie 
Annall  me  slölH  nlnr,  wie  aiirli  M.icki-1  p.  im  ivcl. 
auch  144)  an<]euttt  ai.t  >:ri)lle  luutlirlif  Srhwieri^:- 
keilen,  u.  auch  alif;e.'M^lifn  vimi  diesen  ist  die  ein- 
fache üherlrajrun^  eines  fertigen  ntnl.  Kompositum» 
in  <lits  Frz.  nicht  eben  wabncheinlich;  man  wird 
viehnclir  mil  Scheler  (im  Diel.*  mtiehrri  in  diesem 
Verbum  nur  eine  Variation  too  enii^her  (mit  dem 
Vokal  der  sUinirnbetonten  Furm),  entachfr  {mii  dem 
Vobild«rilexionsb«lootenForineD)erbUck«n  mOasen. 
Snebier,  Rflimimdiit  p.  66,  leitete  det  Verb  von 
•MMartir»  «M»)  «k  wasHomingn.  6  nttguten 
Gnmde  t^mtM.  Qüx,  8t  616.  «91  itaL  tteea, 
•Itfri.  tttk0,  («fcs  auf  got.  taikn-9,  ags.  f4c«fi, 
tfta.  tSeon  turOckIflbren.  fioldsrhrnidt,  Featachrift 
f&r  Tobler  p.  I6ß,  ist  Ktri^'P^.  «Itfrz.  tetkier,  en- 
Uekier,  n^üftz.  eulirhfr  mit  ^'erm.  'tnkko,  WOTOn 
*takjan,  tekkan  in  Zu-animriihaiii;  zu  bringen.  Da« 
Richtige  ilürflf  win,  dull  germ,  tekkan  sich  ge- 
kreuzt h:<t  liHt  >leiD  tat  SUuojiie  tw(e).  8,  inten 
tae»  u.  tulkns. 

68.S1  iafiala,  -am  f.  (iJiUn.  V.  HenlLcIcliell. 
kleine  Schlinge:  ital.  anxulu  .anello  ila  l'ormar  le 
corline*;  tmtola  .anelii)  a  cui  s'attacca  II  baltajrlio 
delle  cainpane*.  u.  nsolu  ,occhiello*,  vgl.  Canello, 
AG  Ul  :m.  Cau,  S(.         Morosi,  AG  IV  141. 

664)  ['iBafiliriüit,  -am  (v.  an»i);  davon  ital. 
(lomb.)  Midiere,  usoliere  ,nastro,  legame  con  cui 
«  stringoiio  le  brailii!  etc.*,  vgl.  l^aix,  St.  U>8.| 

685)  intae,  •ai«  f.  (v.  ante),  viereckige  Pfeiler  an 
den  Toren  u.  Eckeo  der  Tempel,  davon  nach  Gaix, 
St  IM,  abgeleitet  itaL  amUedUa  «nottolino  per 
nacl  e  finestre*,  lomb.  anU-itw  .impuMe*,  rtr.  (lad.) 
anüna  .porta del  giardino*;  ferner:  sietl.  ealabr. 
atUa;  piem.  parm.  ant«;  monf.  tintrr;  mesol- 
ein.  dma;  arel.  aic.  atUicekia  ,aallula'  (?).  vgl. 
Salvioni,  Post.  4;  Meyer*!«.,  Ziaebr.  f.  Oatenr.  Qjmn. 
IHiH  p.  766. 

<;86a)  *iatüncas,  n,  um  innfr-i,  vorherig;  mm. 
inlii.  Den-usianu,  Z  X.WI  113. 

68»i|  ante,  l'r;i|i.  ti.  Adv.,  ist  in  ilen  rotii.  Spr. 
in  pra]>ositiimalrr  u.  adverbialer  V(•^vl■IlliuIl^r  nur  in 
Verbindunpen  uh  -\-  ante,  de  -f  ah  +  unii^  in  -f  ,inii- 
erhalten,  blol'  da-'  I'tp.  hat  das  einfaclie  Wort  j 
sich  bewahrt,  das  Span,  liraurlit  weni^'sten«  ad- 
verbial iintf*.  Vgl.  I)/.,  (ir.  II'  l-ij  (wenn  da- 
s^elbst  ital.  unxi  ~  ante  angesetzt  wird,  so  ist  das 
aelbslverst.indlich  ein  Irrtum).  Über  altitaL  ohH 
vgl.  Tobler,  AO  X  266.  o.  Meyer-Lw,  Ital.  Gr. 
S  107  S.  61. 

687)  iatli  (▼.  oitlc),  wurde  früher  als  Grundwort 
angesettt  m  ital.  ann'  n.  altfrx.  «m  ss  'mtfua 
(Komp.  SU  mlf):  prov.  cat  om.  Die  lantliehe  Eol- 
wieklungarUlrtamanflo:  «Lat«M(M=aN(^aHifite 
lantllcb  ItaL*«»»,  fr  z.*«Im«  ergeben,  beideFormen 
aber  standen  binsicbtlich  ihres  Andaales  vereinzelt 
bmerhalb  der  Adverbien  da  n.  traten  deshalb  zu 
den  Adverbialbildungen  auf  ->,  bezw.  auf  -»  Uber 
(mua  :  ami  nach  aranti  etc. .  v^fl.  post  :  poi; 
*ainet  oins,  nach  postra  :  pui«,  moinx  milium, 
dan*  —  dr  intttn  u.  d).'l.  Im  Ital.  hatte  .illi  rdin(.'s 
diis  .Viilmiyni  fiosritl  aii^  i"i.'trit  liie  Erlialluii^'  ViUi 
*anzu  iM-^'un-iti^'eti  kciun  ti.  <  s  lilierwoj.'  indcü.sen  ilie 
EinwirkunK'  df-  -I  uniii-  u.  -inuv-  iw .iivltcii  avtnti; 
(»n:o  \9\  «Hier  vielnieiir  war  eine  nur  sekundäre 
u.  dialektisch  begrenzte  Nebenr<>riii  lür  unzi,  vgl. 
Grober,  Z  X  176.  Der  auITällige  Schwund  des  au.s 
a  cnlltandenen  e  in  frz.  aint  =  'atnet  aus  antea 
hat  aefai  SeitenstOck  in  poitta  :  jwnbj  «<  honm  (?)  = 
frx.  er,  aaeh  itaL  er  neben  oniA  GrOber,  Z  VI  SMO 


Anm.  u.  X  IT.'i.  war  (;f>ti(  i<;l.  ami,  aint  au-s  ante 
zu  erklarni,  vvi i^jc^'cii  einzuwenden  ist,  dafl  das 
lautlich  •-cliwaL-ln-  id  Si-i]\\ i-ilich  iiii  V<ilk?lat,  -\<'}\ 
irgendwie  zu  erhallen  verninrhle  (aiis).'eiii)iuiiiiii  in 
Ott  iii  ipBum  —  iidrsso,  wo  es  ilun  h  i/isutn  (.'estiitzt 
wurde).  Schuchardt,  Z  XV  24<).  erklärt  anzi  aus 
*antie  (Adv.  zu  'antiwi,  a,  um)  u.  aint  aus  *<M- 
tium  (adverbiales  Ntr.  zu  *a»tiiu).  Ober  die  De- 
deulung  von  allfrz.  aiim  vgl.  Zeitlin,  Z  VI  260. 
Dz  21  anxi  leitete  itaL  atui,  span.  ptg.  anUt, 
prov.  eat  om,  altfrz.  oim,  aim$  ,vaa  dem  in  den 
meisten  ^rächen  noch  fiirtdaaemdeo  mU  mit  an- 
gefUgtem  adverbialen  «*  ab,  ,ao  daü  die  fial.  Pona 
eigentlich  fnr  arMi  .-«leht'.  —  \Auath  R XIV  672 
u.  unten  *antjldina,  antle»  aallmB. 

688)  int(e)  inaam,  vorj&hrig,  ehedem;  prov. 
antan,  anan;  a  It  frz.  anfan,*  »pan.  antaiio;  alt- 
plg-  antanh,,    V.  l  i.'r.ili.  r,  ALL  1  240;  H  XXI  '.IC. 

(»H'.ti  aiitfees^or,  -«rem  m.  iv.  untetnio),  Vor- 

guni-'el-;  altlrz.  c.  T.  ancfxtrr  I  vgl.  e  n  (f  1.  flMCfü/or), 
IM.  uHi'fatriisi,  r.  <>.  UMreimiouf,  iime.ineur,  nnretHKor 
I  letztere  Form,  deren  aufralli;.'!--  '■(  lu  reits  (1.  Paris. 
.Mexiusleben  p.  74,  bemerkt  hatte,  wurde  von 
TliDitias,  K  XIV  577,  für  eine  .Vhleitiin^.'  aus  anrei» 

erkliirt,  was  zweifellos  zu  milSbilligen  ist,  höchstens 
könnte  ila.s  ei  des  Subst  für  dem  ei  de.t  .Adv.  tuige- 
gliclion  erachtet  werden) ;  n  e  u  f  rz.  nur  Plur.  aneHr«$, 
Vgl.  Dz  ö4)7  ancHrts. 

6iH»  [intl  tiSa»  daraas  nach  Dz  ptg.  XwmImh, 
gesteni,  kflnbeh,  VgL  Dz  466  kenliMi;  s.  aber  oben 
Nr.  260.] 

661)  (tot<6)  i(4l,  danma  naebOiObw.  Zyi  960 
Anm.  n.  X  176,  itaL  «w»*,  fri.  oftu,  vgl.  oben 
•■tea.] 

692)  int«  bMpsum,  daraus  nach  Dz  406  tttUt» 

ital.  tetteto,  teale,  uiilftngüt,  neulieb. 

693)  intS  lu.  anteai  nitüs  (v.  migci),  vorher 
geboren;  davon  (prov.  annaty),  sj>an.  anienado, 
iinditdii,  alnado,  der  vorher  id.  h.  vor  der  zweiten 
fcllii-l  (;i  lii)rene  S<diii .  der  Stiet'srihn.  ebenso  jttv.'. 
cnli'tido,  wozu  auch  das  Fem.  tnlitiiin.  V|.'l.  1J/ 
iilniidu.    -  Frz.  <iim  «> ,  kiyill,  weil  ninK  lUflit 

iit\fi\    ^iiiidiTU  ''inliuif   Is.  d  l,  nur  anliux 

natii.1,  nicht  untt  n(itu,i,  wie  l>z  505  itinr  niemle, 
sein  u.  ist  erst  im  Frz.  gebildet:  man  beachte  auch 
den  HeileutunK'sunler>>cliied  zwisclien  dem  pyre- 
näischen  u.  dem  frz.  Worte.  Vgl.  Grrtber,  ALL  1240; 

6»4)  antenua,  »am Segelstange;  sietl.  «Awiw, 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  (J.  1891  p.  766. 

6»ö)  iatS-öbTlo,  -iref  zuvortentgegen)kommen ; 
davon  span,  antoviar,  antuviar,  vorwärts  bringen. 
Ibidem,  beschleunigen,  dazu  Vlisbst  ontAtio.  VgL 
Dt  496  iMMT. 

(;9&a)  laM  +  *MIna  +  darana  nach 

Pidal,  R  XXIX  666,  apan.  antummo,  wofür  doreb 
volksetjrm.  Umbildung  aüomuio,  Vorplatz,  Vorhof, 
vgl.  a  st.  anloxana  mit  gleicher  Bedeutung. 

f;9(;i  'Snti^-öeulärS  n.W.nnlru.  ofidu»];  davon 
nai  h  iScIitler  im  Diet.  ,s.  r.  undouitUr  u.  Rug|,'e.  R  IV 
311».  a  1  l  fr  z.  <iM/c»i7/i>r,  entoiltii'r  \\^\,  ^•n\i\.  <intli-r  >. 
neu  frz.  andouiller  (mit  Angleicliung  an  (tndmnUi-, 
vgl,  oben  albomioca),  Augensprossc  am  llir.si'li- 
geweili,  rilsi)  eine  dem  deut.selieii  Worte  begrilllicli 
nahestehende  HiMung.l 

>>97)  iiat<e)  öefilflm,  vor  di-m  Auge;  davon  mit 
eigenartiger  Bedeutungsü|jertra>.'ung  span.  ptg. 
(iintolho),  iintoyv,  l.aune,  Grille,  Begierde,  dazu  das 
Vb.  span.  ptg.  anlojar  (im  Span,  refl.),  aus  blotter 
Laune  etwas  wQnscben;  ptg.  itmtolhar,  vor  Augen 
die  Augen  bededcen,  ««fsiMarir,  neb 
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einbiI<loii.  Dor  I'lur.  Hes  Shsl.  span,  nnlfojus,  ptg. 
antoihftf  bf'leiiltl  .Augt'liklapjK;,  Itrille".  VjrI.  1)7. 
42^  antoju. 

698)  ftntjirPir,  -drem,  (v.  ante),  iter  vordere, 
frohere:  ital.  anleriore;  frz.  anUrieur:  span, 
pts.  mUerior,  sftmtlich,  mit  Ausnahme  des  nun., 
«eL  Worte. 

699)  fate  ■lamBf  TOT  dem  Boten,  Boerasehnn: 
dafOD  vielleiclit  neapol.  ourfMAi»  n.  (mit  Aiileh> 
muif  an  wMwiMft)  mamittki»,  (mit  Anlehnung  an 
ommM)  wamUtitt»,  Tgl.  Sabalc,  Z  XXII  581. 

700)  inti  +  TftnntU,  cliese  vom  Voliiglat.  wolil 
kaum  gewagte,  dem  Rom.  ab«r,  wclclie.s  untr 
verlor,  niKiKv'lichr-  LtilduiiK,  ^^oll  nach  Dz  512  <letii 
prOV.  antan,  Si  liulz-.  Si  liinnclarh.  Zii^Turulflit v'i  ti. 
woraus  im  Frz.  (\^\.  F;ili.  RK  III  ."lOl^i  .liirr  li  vwlk— 
(•tyiiiolofrisicrenile  AiilcliiiiiiiK  an  rtnl\ui'\  uuiint 
i^-'irirliMirn  <ttf-r,nl\  enUtan<lcn  wärp.  Vom  frz. 
auien  t]  ist  abKelcitet  auven»iire ,  auttrnüre, 
Zwisrli'unium  zwischen  Dach  n.  Sehrlglialken. 
Vpl.  Thorniis,  M^'l.  24. 

TOlj  int^  +  K**i°m.  *war4a  (ahd.  wartu,  Beob- 
achtung, achtlialH  nilc  Mnnnsr-han ,  vgl.  Macliel 
|i.  fiS)  s  prov.  uHganiii,  nltTrz.  angard«  (dafUr 
neafrs.  tmnUgarde),  Vorhut.  Vtrl.  Dz  Ö08  ofMj^ordr. 

702)  [*iatiiaas,  a,  um  (v.  ante,  bexw.  *wi. 
fMW  a  Mm,  Tgl.  Lindfltrbm,  ÜAnalogie  etc.  pi.  ISO), 
frObw,  Tomalig;  ital.  «mwkmo;  prov.  umämih», 
mmekni  fr«.  aMtfn«  (die  SUheRgettong  des  < 
darauf  bin,  daB  das  Wort  erat  Im  Frz.  gebildet 
worden  ist,  daa  Entsprcrhpnde  k''*  ^'o" 
«Vino):  span,  ancianu;  pt»f.  anfiVjo.)  Vpl.  Bfr(?er 
1.  r,  I  ber  ilic  Riblung  von  anrii-u  (ilreisilblK^  v^'l. 
Tli'iiiiai,  .Mcl.  Ill,  wo  da.-i  von  Mt-yer-Lübke,  Hoin. 
Gram.  II  §  441*  nur^'estellte  Grundwort  *mitidiamu^ 
mit  Reidit  zurarktffwifsen  wird. 

7i)Hi  *intlcü8,  intlqans,  a,  um  (v.  antr),  der 
vordere,  alt.  im  Rom.  nur  iils  k*'!-  VVort  erhalten 
(jedoeli  <-ard.  i-'eiiues.  itniigu,  venez.  fiHtigo, 
lomb.  nntik,  vttl.  Salvinni.  Post,  t:  altfrz.  matse. 
c.  r.  iintiii,  c.  o.  uHliii.  'intif,  U-\\\.  antive,  vgl. 
W.  Meyer.  Z  IX  144  Ann),  u.  XI  .'>40.  vi;l.  au<-h 
Frademann  p.  69);  S.  auch  unten  antiquns,  sonst 
durch  *antiamu  u.  retidiut  verdrällKl-  Vgl.  Dl  6U8 
aiMf. 

704)  l*iutie  (Adverb  ni  dem  Aiy.  *a$Miia  « 
«HM  V.  ante),  frlkher;  davon  nadi  Sehnebardts  An^ 
nähme,  Z  XV  883,  itaL  oiui,  eher,  viebnebr,  bn 
Oegente».  Sieh  Nr.  087.] 

7051  'intfphtnl,  -am  i\:T.  atiltfaivos),  entgc^en- 
smgerid;  ilavon  ital.  s(ian.  j»tR.  nntifona;  prov. 
tmtifrna;  frz.  (tnlirnne  IV(fl.  Sli  piianu- :  tliiMinni. 
kirchiich<T  Vor-,  »ift-'^-n-,  Werbst  i^'e-ans.'.    V^rl  liz 

70t))    'untiiiiiali<-üm.  n.  i\.  (fjt/c/jiu,,!,  .\iliT: 

prov.   Iintü/'tt;/,  \V'I,    !•/   ."jlK!  (((/r 

7071  iatlquüi,  a,  am  [v.ante),  der  vordere,  alt; 
s.  ob.  n  nndew  (auf  onMpm  geht  altfrz.  «itftr« 

zuriirkl. 

"Ohl  l'untiam  (adverbial  (.'t-braucbte*  Neutr.  des 
Ailjektivs  *aHliuii,  a,  um  v.  anUi.  früher:  davon 
nach  Scbucbardt  (ilal.  umo),  altfrz.  aim,  aing, 
früher,  eher.  v^l.  Z  XV  237  (über  die  Bedeutung 
T.  aiiu  s.  Z  VI  260).  —  Wenn  aint  <  *otUinm  oder, 
was  glanbUcber  ist,  <  *antitu  (Komp.  zu  antr)  ent> 
standen  sebi  sollte,  so  ist  das  »  befremdlidh,  denn 
*«tamfj»  :  «San;  (aranetL  erkiftrt  sich  aber  vielleicht 
aus  AnbiMung  an  puU.  FBr  altfts.  afns  dOrfte  wegen 
timz  nrz  ( ~  neufrz.  ainf)  nicht  ^amtittm,  sondern  *am- 
MM(vgl.*/><M^'M'*>'PN*')alsQrundw.anzusetxeu  sein. 


701))  |*HntJidlH8  (f.  *aHtidiu»  für  *>jHtiii^,-.  Ntr. 
zu  dem  Komp.  *antior  v.  dem  .\dj.  •«h/m«*  n  tun; 
ans  *iintior,  'anljor  entlehnte  'uHtjidiu*  ilas  j; 
*antiäim  ist  gebildet  nach  'sotfiiiiiiui  u.  d(rl.,  v^I. 
namentlich  *fortUiuii  neben  fortwr-,  altfrz.  forcris 
neben  ferror,  vgl.  Scbuebardt,  Z  XV  240>,  frOber, 
eher,  viebnelur  (uiniAehtlich  der  Bedeutung  vgL  iUL 
pMtotio,  frz.  ptt$$  tu,  jrfKfM):  altfrz.  «luetit, 
metis,  anfois.  Thomas.  R  XIV  67S  n.  XVO  86. 
erklftrte  richtig  8{n«  a  «diitfii^Eomp.  zu  anl«.  Mflfer, 
Z  XI  260,  deutete  aneeü  aus  ante  ipaum,  wie  das 
schon  Dz  SO.'i  aint^oi.t  jretan  u.  Grober.  Z  VI  3ßß 
.\iitn.  u.  X  174,  befürwiirtot  halte.  Indessten  das 
Hi'd<-iiki-ii  .Mfver-I.  's.  dnl'  (iIhs  -j-  <  is  zw  (ijisrtv  liatte 
werden  iniis-i'ti  u  d.ill  di'^lialb  nnlr  ip^iim  zu  be- 
■.  i'1/Ui.'i'ii  si'i.  i-t  srliwrrlifh  durchscb]ai_'( Uli,  da 
nebi'ii  iiinrri:!  ja  iik'.is  eli'-nfalls  vorliaiideti  ist  u. 
d:i  in  ilcr  bflr  '/iit  ii>r  Wn  lisel  zwisrlun  IkhU- 
toni(;em  »i«  u.  liifloin^r^  in  n  (nimmt  u.  iimi'r;  docii 
Kewil'i  noch  ff.inz  iler  Laitnei^'unt'  der  Sprache  n:e- 
mait  war,  auch  sonst  muiiten  die  zahlreichen  mit 
tieftonittem  an-  u.  rn-  anlautenden  Worte  den  über- 
tranjf  von  ai  zu  an-  begrfliuttitren  (vielleicht  auch 
läßt  sich  das  a  von  aiunn  fOr  ainnrin  als  Folge 
der  NasaUerung  erklären);  in  aintnf  allerdings 
Cfhielt  sich  ai,  aber  nur  weil  das  aim  hier  wine 
nnprttnglidie  temporale  Bedeutung  bebanpleta  n. 
folgUch  sefaie  Identittt  mit  dem  Adv.  wim  im 
%irachbewuBtsein  lebendig'  bBdi.  Obeidias  Ist  din 
bei  ante  ipsum  untj  ipt- :  mierät  anzunehmende 
niphlh<tnjfierunK  ile.s  t;edecklen  i  zu  ei  nicht  glaub- 
lifh,  vjfl.  ece-ist-  :  ci-st,  ece-ill-  :  cel.  —  Dz  a.  a.  0. 
-telili"  neben  nnte  ipsum  aiieb  *<tntiitecM  u.  ^nntiug 
als  iiii>t.diclie  (Srundwurtf  auf.  ilas  erster«-  ist  tranz 
unanii'Fiiutiar.  aber  d.is  zweite  Vjjl.  .\r  7(h.  — 
(^ber  fiiM.Njii'        iintiu-  nntus,  ti.  oben  *Hntlum. 

*antius  s.  'antlam. 

7101  antlTa.  -am  ^t.  nvi/im).  Pumpe;  davon 
nach  Caix,  St.  2ot>,  ital.  fim-oln  in  binciancoia 
bit  ancoia),  Schaukel,  d.iraus  enlslelll  pis- 
alama.  Frz.  bnnrule,  Scliaukidbrelt ,  dagegen  ist 
sicherlich  von  dem  ital.  Worte  zu  trennen  u.  mit 
Lillre  für  eine  Zusammensetzung  aus  battre  u.  eiil 
XU  erachten,  vgl.  Scheler  im  Diet.  *  «.  r.;  daß  das  » 
späterer  Einschob  ist  (vielleicht  in  Anlehnung  an 
hUf  iosss),  wird  deutlich  bezeugt  durch  das  mit 
tesewie  zwdMIos  nraprOngiieb  idanUsefae  Wort 
hatvUf  Bintorriemen  der  ZMjtiere.  Zasamman- 
setznng  aus  los  +  e*rf  anzunehmeo.  wto«  lantlMi 
zulässig,  dem  Begriffe  aber  genQgt  £af  +  eW  weit 
hesL-ier,  ilenn  bei  hn»  +  eul  ,i.*t  der  Gedanke  nicht 
(.'an/,  klar*,  wie  Dz  .')17  bascule  richtig  betin  til. 

710af  .IntoniUH  ital.  tonfhio,  Gemüsewurm,  vgl. 
Inches,  giiinnino,  Frut'htwurm.  uus  Qiovanmao. 
Vjrl.  Pieri.  Mise.  Asc.  444. 

711)  ['«nlque  if  (ifc/KC.  'anc  (f.  ar\.  nach  Gr'iber. 
ALL  l  241,  lirundwort  zu  ilal.  nnc/lc,  prov.  aur, 
frz.  fn<or,  i  ll-     Vi.d  oben  Xr.  205.) 

7121  antrum.  -I,  n.  \vr.  övn>ov\,  Ibdile  ist  als 
volkütümiichi^s  Wort  nur  im  Sicil.  erhalten,  wo 
bezeichnet  ,il  luogi>  dove  i  contadini  riposano  in 
convers4izione  a  mezzo  del  lavoro  diumo*  s.  Meyer. 
Ntr.  Ißj;  »onst  ist  es  durch  rarerna,  crwpta,  apecm 
u.  apeluHea  verdrftngt  worden;  das  Wort  war  im 
Liateu)  nnr  nachangusteiaeh  u.  in  Prosa  ungebrlneb- 
lich.  Das  SidL  bat  miUru  gewiß  nnwittelbar  ans 
dem  Grieeh.  aberkommen. 

718)  litttlla,  'um  m.  (Dem.  v.  mw),  Rmg.  ist 
durch  anellus  n.  (im  Fn.)darehtoee«(??fri.MVMe) 
verdrängt  worden.] 
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714)  inuH,  -um  m.  i  *riHenux,  v^^].  Walde 
«.  f.l.  Kreis.  Fulirin^f,  9<>li  riacli  Uu^'t,'p,  H  III  Ißl, 
Gniiniwort  zu  s|i.iii.  )>t>.',  <irti.  Hin^r,  Heif,  Um- 
kreis. WeichbiUi,  sein:  ila  jfiii>rli  der  W.iii'li'l  vijii 
M  ;  /■  in  rien  i>yrenfti><iu'n  Sprachen  untrliort  isl 
—  pl^'.  minn  i^t  iiii  lil,  wie  Bugge  ak  Beweis  des 
Gegenteils  niil'iihrt.  ans  lat.  »anare  <*nUtandcn. 
sondern  NeuliiMtinK'  au  «a[«]ar  »anr  sar  sar-ar, 
Ycl.  Coma,  B  XI  i>&  — >  w  moB  diese  Etymologie 
■SgeMint  werdtt).  b  der  Bedentung  .Umkreis. 
WcicbbiM*  ditril«  an»  =  agntm  sein,  wie  Gonui, 
R  XI 81,  sabr  wafaiMbelniicb  gemacht  ImI,  n. 
mntlidi  iit  mit  diewm  arp  daa  Wort  in  seiner 
sonstigen  Anwendnag  identisch,  indem  Bedentongs- 
erweilerung  eingetreten  ist.  Dz  426  hat  aro  va>> 
xeichiiet.  uIht  unerIciSrt  gelassen.  —  Aus  aro  + 
</(>/i/i<i  —  lat.  guln  cnlslaiKi  pttf-  ar^ol«,  spnn. 
(irytillii,  Hals«*isi'ii,  xtrl.  Dz  424  argolla. 

Tl.'.i  liai-li.  anuNMi,  Schluml:  liavaii  narh  L-irra- 
m«'ii>ii  l»z  VZS  aiiunifiir)  *pan.  aiiu^ar,  nicht 
frei  atiiHU.  \or  Zorn  erstifken. 

tlti)  inxiA,  •am  f.  i<las  Schriltlat.  kennt  nur 
tinf  Ailj.  aHxiu»,  a,  um,  «luch  iliirflt-  Orest.  trujf. 
:>:.;»  <l.is  Suhst.  belegt  sein,  vgl.  KollbLrg,  ALI, 

I  .'xil  ,  An^'st;  ital.  antia  u.  isard.)  ausriß  im 
ModeiiesiiK'hHn  Inns  (aus  Fan»),  v(.'l.   Fl<cliia,  AG 

II  A9;  prov.  tn.-<.-<ii;  altfrs.  tiinar.  <ii\<s,\-  äpan. 

ilf.  aiuia.  Dz  21  ansia  n.  4'2:i  iiiinin;  (jp'^ber, 
U<  l  242.  Sieh  auch  Nr.  «10  u.  717. 
717)  inxl«!  -ire  (imScbrifllat.  nur  Dep.  anxiari, 
)4«h  bifsUgen,  trL  jedoch  IDodoiiaki,  Anzg.  f.  idg. 
SfT.  U  W).  li^sUicb  atmen;  davon  ital.  atuiare, 
mtmrt,  amteiar«,  ateian,  oeümi,  vgl.  Gaix,  8t.  1S9; 
aus  Mischung  von  *anieiar«  0.  *asAiMa»,  «sAmiw 
iv.  asthma)  entstand  anaimare,  vgl.  Ds  869  a$ma. 
In  den  tnt'isli  II  übrigen  rom.  S|ir.  ist  *anxiare  in 
ent.xpn'chi-niiiT  Fnrni  ebenfalls  vorhanden.  —  Nach 
i;«i\.  Sl.  III  u.  l^'K  ist  *(inxi<irr  auili  )>nlhalteil 
in  <l«"n  z«fiteii  lli'slaiiilti'ilen  <l.'r  Verba  ital. 
l^ll.ll("lt  I  i>fiHtifi-i(ir,  venez.  jxinf' :,ir.  \»'rori.  /j««- 
Ifsitr,  proV.  piint'n\tir.  cat.  juitilu  ii-  jilaZU  ila- 
fr».  Vbaiij.  ;»ll«^.p-.  1 1 ■  iiilo^i ;  il.il.  nmhasn'arr, 
llruchcn,  Vb^^b!<l.  umhusi m,  (^lunl.  \\  a^  jiunli.icitir 
et*,  anbehuigt,  ski  leitote  Dz  <i.'>4  funtoU  liie  Wurte 
Vermutungsweise  vom  kynir.  pnnt,  Druck,  puntu. 
niedi-rdrücken,  ab,  wa.s  v.m  Tb.  H)9  mit  ^.'ultni 
tininde  zurockgo wiesen  wird ;  i^ehr  annehmbar  da- 
ftimi  ist  das  von  G.  Paris  R  VI  (.29  u.  VIII  61». 
aufgestellte  Elymon  phnHinsüirr.  Eher  kann  man 
bei  MtftMSCMfV  geneigt  nein,  Zusamnien-setzung  mit 
imtkate  «nnmabmcn,  doch  verdient  die  von  Dz  16 
«MtesriM«  beArwortete  Ableitung  aus  *ttmuhasia 
(^•r  niraaia)  alle  Erwägung,  vgl.  oben  'MDMMla. 

7lM  taxIMto,  na  (v.  anxitui^  angstvoll; 
ilal.  <iHsioso,  in  den  ttbrigen  rom.  Spr.  (ang*' 
iioMum  n  die  rum.  l  ebenfalls  in  entsprechender  Form 
viirlia!i<lfM. 

71^.11  ilt.s'li  BuzUnden,  ital.  (mundartlich i  nn- 
»Ami,r.  Ni/M.  Ai;  XV  !»7. 

71'.i|  apiüluü,  a,  um  Ii-t.  «int/.ii.i,  zart,  weich; 
-icil.  fipyala,  neapol.  lipolo,  tic.  i  Vallc  <li  Bleniol 
«irrc  .uovo  col  panno'.  vj;l,  Salviimi.  I'n^l.  I. 

720)  Äper,  apruni  m  ,  l^h'  !  ;  sard.  iiAc».  .Miltd- 
nurd,  porrahru,  ihu  ,l-..iril.  j.ol'fiFi-u ,  <la/ii  Dem. 
ponhftidu  ahrinn        -1    Nifra.         XV  4sl./ 

ipiri*)  periil,  uertum,  p<^rirS  (zuHainincn- 
hAngend  mit  erm,  .Riegel',  vgl.  Walde  >.  >■.). 
Allhen;  ital.  apro  {aprii  u.)  aprr»i  aprrto  aprir, , 
sard,  apft^rrr;  rum.:  im  Rum.  ist  das  Vb.  ver- 
loren, TgL  indessen  Mr.  72V.    Rtr.  irver,  PL 


Pnlt.  nvif^rt,  vgl.  Ascnii ,  Ali  VII  616  f.:  prnv. 
obrir,  itbrir,  l'l.  l'rät.  iJin-l,  uhi-rl ;  frz.  ouvit ,  uumn 
auiert  ouvrir  (die  Vcnlunkulung  «ie»  anlauteiiiicn 
(/  zu  <i.  II,  Oll  im  Prov.  u.  Frz.  erklärt  sich  aus 
Angieichung  aji  cobn'r,  eourrir);  cat.  obrir,  PU 
Prat.  obert;  span.  <ibrir,  l'i.  Prftt  oMMo;  ptg. 
abrir,  Vi.  Prfil.  abrrto  u.  abrido. 

722)  ftpSrI  üeUllm,  mach  das  Auge  aufl  Dieser 
Verbindung  entspricht  ptg.  span,  abrolho  abrofo, 
FucbselMn,  PoBuigel,  nneh  Diitel   VgL  Dz  «IS 


788)  [I^IMi,  «,  na  (Part  P.  P.  v.  «Mrtoiw 

bei  Plant.  Men.  9ia  Arnoh  2,  2),  entblölk,  ge- 
olRiel,  davon  (??)  mm.  apriat,  oBm,  xngingUeh, 
s.  Ch.  «.  V.,  vgl.  Mwh  Tobler,  Herrigi  Archiv, 
Bd.  evtl  461J 

734)  ipirtli,  a,  mm  (Part.  P.  P.  v.  aperir^ 
8.  aperle. 

72tai    ap^tÖnia  i'tthxoväö.    ilal.  dialect. 

tognti,  liantVnc  An>fclschiiur.  V^rl.  S<>liuclianit, 
Z  XXV  ÖOI. 

726)  japhasla  ij,'r.  dtfnöiui.  .•^praclilosit'kcit ; 
vielleicht  (jruU'lw.irl  zu  ital.  amlMi.scia,  (bis  zur 
Sprachlosigkeit  gcslcijfcrtt'i  Aiijc^l.  vj?!.  Dz  16  ow- 
biistiain,  ».  üben  ^amphasia  u.  ^anxio.J 

725a)  aplije,  gr.  ätf  vtj,  Sjirdclle,  l.it,  apmi;  davon 
nach  Üz  G  t.  r.  ital.  acciugu,  da.-  eei  des  Wortes 
mtUite  durch  Kreuxnng  mit  dem  M'l''!<'hbedeutenden 
(mnndartlidien)  nekm  an<io,i  wstmm  frz.  oncAom, 

span.  OMcfeoo,  ptg.  anehora,  dtsch.  Anchovit  mit 
^gleiehnnc  an  Fisch)  an  Stelle  des  »getreten  sehi; 
«mef»»  vidldebt  =  gr.  *iyxl'i»n«  (Mom.  *Snlm», 
engingig,  nahe  heieiiMnd«  ataheoda  Angen  MbendL 
lat  *mÄUpa  ada,  vgL  venez.  andMs«.  Vgl 
Clanssen  p.  45. 

726)  ipTBriam  n.  (v.  npit).  Bienenhaus;  ital. 
apiiirio,  vgl.  (;anfllo,  .40  III  404;  prov.  apinri-s; 
al'lr/,   iihii-r.    W'!    1'/  11  ape. 

IIU  apiarifls,  -um  »i.  ,v.  aph).  Hicucti« krler; 
ital.  opiiijo,  v^rl.  Caucllo,  AC  III  4(M. 

72MI  äpiealA,  -am  f.  isdiritHal.  npuula  (vgl. 
Cnlili.  SufHxw.  p.  l.'il  Alim.l,  jciiocb  aucli  aproiht, 
v.  II//I.-',  ln'zw.  V.  iipi\-\,  Miene;  ilal.  prffhin;  lomb. 
iiviijii;  piiMU.  urijii;  prov,  ahrlha;  frz.  abttlli- 
wie  «l.i.s  b  anzeigt,  Lehnwort  aus  dem  Prov./; 
>pan-  tihrjii;  j)tg.  ithflha.  Dem  Rum.  fehlt  das 
Wort,  es  wird  ersetzt  durch  altinti  v.  alnu,  Bienen- 
korb. VkI.  Dz  22  tipf;  Gruber.  ALL  I  242; 
Flecchia,  A(i  II  .%  Aiim.,  wo  besonders  Ober  Ge- 
staltungen des  Wortes  in  ital.  Dialekten  gehandelt 
wird.  Ober  die  frz.  GosiaUangen  des  Wortes  vgL 
EdmoDd  o.  QillMron,  Atlas  ns«r.,  TaM  I. 

729)  ipto,  Ire,  anpaaaeo;  davon  vielleicht  frz. 
onV,  die  Rander  does  Gel&flM  umbiegen,  daza  das 
Sbat  erM(«)Hrr,  vgl.  Cohn.  Sudlxw.  p.  128  Anm.  2. 

780)  ipla,  em  f.  (v.  \/  ap,  arbeiten,  vgl.  Vimi^ek 
I  S6,  nach  Walde  «,  r,  bringt  apis  viellei<-ht  zu- 
sammen mit  apex,  Stachel).  Biene,  int  itii  Houi. 
meii-t  durcii   da-   Dem.  njniuln  i-.  d.l  verdriuigt 
worden,  jedoch  -iiid  crli.ilten  s  c Ii r i  fl  i l  a  1.  ape, 
sard,  atii-  ahi,  niitli-l-  u.  sildital.  ape,  apa,  alpa, 
iiordital.  firc,  (ir«,  eta,   ar,  rr,  nf,  ef  <eic.,  vgl. 
F]-<  Iii  I.  .AG  11  37  Anm.;  a  Ufr/.      i.jazu  die  Dem. 
(tili  u.  <iretti\,  v^'l,  Suchier  in  (irobers  Grundrilt  1 
I  t)<;4i'*'  u.  Colin,  Suflixw.  p.  151  Anm.,  vgl.  auch 
Fiir-ter  zu  V«ain  HS9.'};  pic.      laus  norm. 
Dem.  ai-ittr.   ost  frz.   as,  woMm  aiat  slof,  Vgl. 
Horning,  Z  XVlll  214.    Vgl.  Dz  21  ap. 
I     731)  [^ftpiaeilie,    -ire   (f.    s(hrif\lal.  apUeor 
\  ajwsca^  erfassen;  dav.  nach  Ds  427  atir  mil  gleicher 
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78^  ipmn 


7B8a)  «appttiMto 


8S 


Bedeatnng  >paii.  ptg.  a«(>  (aus  atpir),  1.  P.  S|;. 
PMs.  Ind.  «Mjfo  aus  apteo,  apüeo.  Storm,  R  V 
bemerkt  «lagf^Mi  sehr  richtig,  dal<  *api$cire,  *api- 

$cere  span.  abriKrf,  abirn-  hatte  (•ri;»''bon  mOsaei)  u. 
daß  der  FriUeiisausifantr  -  s\(fo  nicht  aus  4s  <-o, 
siiiidcrii  nur  aus  -1*110,  -i"!./«  fiilstHhi  ii  kminti-  iv^rl. 
aui'h  BohriK-r.  Jahrh.  X  er  viTwirft  (J<  iuiia<-ii 

mit  gutrrn  liruiuli-  ilio  Di'  /-'  In  AM'  iluiii;  u.  liiilt 
<Utr,  azir  für  »  nt.stiitnlfli  :iuh  M(c<r  frz.  uniair, 
[irov.  saiir,  ital.  sa</irr  nM.  fii:iiin  i\>ri. 
Maclkd  p.  "Ji;  iisir  hali<-  au-  stuir  il.i'hin  li  «crilcii 
können,  ilali  djus  Konipus.  f/(fji<»>fir»>  vorn  Sprai  h- 
Kelühle  lals<-hhoh  in  dts-asir  zerle(.'t  wurde.  Storms 
Howft.sfiihrung  darf  für  fllxTZeuiri-nd  tccllcn.  — 
Böhmer,  Jahrb.  X  18i.  halte  amr  aus  ad^rt  ab- 
feleilet,  was  einfacb  ab  «ia  FeUfriff  bezeichnet 
werden  muB.] 

732)  ipIflK  «.  (vwUeidit  Tom  9L  ap^  fgL  Walde 
«.  *.)>  Eppich;  it«L  «pfA;  frt.  wie;  si»»iL  «jmp; 
ptg.  ttipo.  Vgl.  Dz  ÜÜt  oeke.  Vermotheh  demin. 
Ableitung  von  afrium  bt  *aiptrtl,  *aipereou,  rprault, 
eine  Art  Sellerie;  vgl.  Thomas,  Mel.  W».  (Vgl.  auch 

R  XX vm  is  - 

733)  (ipludu,  -am  /.  (v.  ab  -f  iilaudere,  vgl. 
Walile  #.  r.i.  Abfall,  .^i-nni  riiii.  II.  N.  XVIll  TOt: 
davon  ?)  vielleicht  da«  |.'leichln  dt  utenile  ital.  ;.i</<i, 
bullt,  Floohia.  \ii  11  32'.',  .nirli  du'  auf- 
fjilli^'«'ii  Liiit\er.inili'runt,'eii  durch  lliii\\ei>  .uif  .iiia- 
loK'c  Fall''  (^crechtfettiKt  werden;  sjiaii.  \i\,;.}iH'i. 
Vgl.  Meyer-I,.,  Ital.  «iraium.  ]>.  97  Amii.  Vgl.  l>z 
891  ptiia.] 

*ip«dlxa  {dnödttit^)  polypt|eba.  Claussen 
p.  90  u.  Ui<. 

734)  *tp«8ti<i,  -em  f.,  SchifTsbui;:  daraus  vielleicht 
dnreh  Tolksotyniulugische  Entstellung  frz.  le$  ap6- 
trm,  KKtahOhcer,  vgL  Faii,  R>'  Ul  SSM,  u.  Saggau  p.  »4. 

73ft)  »ipMiltas,  m  Naehet^r  des  Apostels 
Petrus,  Papst;  altfrx.  ^pssfelfir,  apoaiaütf  vgl.  d»- 
gegea  Bemr  s. 

786)  ipMtSlis,  «aa m.  (gr.  anooroAot),  Apostel; 
das  Wort  ist  ab  gel.  W.  in  alle  mniaii.  Spruchen 
flbergegan^'eii,  .Aiisiiiri'  zu  volkstuuili«  li.  r  I  'mhil- 
dang  zeigen  nur  fr/.,  aputrr  (vgl.  Her;:fr  p.  ö'.t,  der 
ipöstiAicm       iriui'iwiirt  ansetzll  u.  span,  npösiitl. 

737)  ipötbefä,  -am  f.  igr.  u:ii>l}^^r,\,  Niederlage: 
ital.  bottrya  (wegen  der  Verdoppeluii;.'  'ii-s  t  vkI. 
Flechia,  A<;  II  31h  untetii:  saril.  huttrgn;  iie.ip. 
potfga;  xirW.  piUiga ;  hallit'elelirl -ind :  prov.  »  hI, 
botiga;  frz.  boiUique  (in  di  r  filteren  Sprache  auch 
botUiciri;  Span,  p t  g.  idie  pyrenftischen 

Sprachen  ketmen  das  Wort  auch  in  der  verengten 
Bedeutung  .Apotheke*.  wAfaraid  son-t  ihi>  H  .tu. 
daibr pharmaria  braucht),  Span,  auch  Inxinja.  Vgl. 
Grober,  ALL  1  252  u.  VI  879.  f  her  span.  u.  ptg. 
Formeo  des  W.,  von  denen  nuneatlich  alt^ian. 
•MsM  n.  ptg.  «fma  erwflbneotwmi  sind,  vgl. 
Pidal.  R  jiOi  BS«.  Omen  p.  71. 

7S8)  iptlkMtlll,  -■■  m.  (V.  apoäue«),  der 
Lagerdiener;  ital.  boHeyajo,  bolteearo,  ,ehi  tieii 
bottega,  e  Tawenfore  d'una  b.*.  npotkario  .far- 
nadsta*,  v, '   1    ;  '1<>,  Aü  III  ;^i"3. 

789)  ip5/itii;i.  -atiH,  n.  \-^-c.  linüZfui!',  Absu>l: 
itaL  ap6::i"ia.  :-i:< :\ema  .ilec.i/l  uic  di  inaterie 
vegetabili,  <i;  iin;';  i  irnenlf  lorti  e  armnatii  he,  a'l- 
dolrila  roll  iiii'  ic  r  ziii  riiero'.  bi'iziimn  .iniri-'i  di 
sego  e  dl  cruscliello  I'lie  usario  i  tev-^itori,  niiM  ii^'lio 
in  genere* ,  böizinn,  boxzina  (Faiif.i  ,011  itura* 
(FantalBo);  vgl.  d°ovidi'<,  AU  Ul  391.  Kach  Mar- 
cbMrini,  Stndj  di  11  i  m  II  12.  gehört  hierher  auch 
•pan.  pieima,  Arziieilrank,  welches  Wort  iJz  477 

lt«rtiB(.  LaUreai.  Wfirtwrbach. 


M.  9.  vom  gr.  nitiapm  (.umgestellt  *ptUimu^)  her- 
leiten wollte. 

74UI  [ip-pArllTeo,  -ire  (v.  pax  u.  faäo),  be- 
ruhigen: >|.aii.  'ipiirigwir  »tmct^iutn  :  mmtU 
guar  .    V/i.  I»/  a/ju(«/n(i/-.] 

741)  "ap  I  '/'/»  •piietflm  iv.  ponijo),  auf  Ver- 
lrag: ital.  ti/ifxilti),  l'.icliti^reldl:  ruin.  fipiilt ,  Fl. 
f.  iiptilturi,  l'achtif'  l  l,  I';o  hl,  «.  (di.  /»icc.  Die.-»!' 
AbleiluMf  isi  aber  ui  ^,'eii  ii«  -c  /  li"(       unsicher. | 

74-')  i'üp  ^  Uli)  -palpebro,  -are  '\  {lal/ifhrm, 
die  .Augenlider  öfter-*  nach  einer  Richtung  bewehren 
\da»  Simplex  pnfpfbro,  -tire  h.  Cael.  Aur.  acut.  J, 
lU,  7U):  ital.  appalparellarti,  appalpani  ,addor- 
roentarsi*.  vgl  Hais,  St.  156.] 

74.11  [*ip-piao,  «ire  >  v.  pnnit),  mit  Brot  ver- 
sorgen, ernfthreo;  prov.  apanar;  altfrz.  «jt^rlmfr, 
dazu  VhNb$t.  npattojft.   Vgl.  Dz  &i)ä  appvturA 

744)  ip-pirAtis,  «lul  m.  (v.  apparo),  Zube- 
reitung;  ital.  mfmraUf  ram.  «pärmt  m,, 
apärate  f.  (mit  oerselböi  erwritertea  BedeaUug 
wie  das  Vb.  apparo,  w.  ni.  8.1,  vgl.  Ch.  apär;  frs. 
appnrat  (I^J-hnworf span.  ptg.  iipt pUirato. 

74b)  üp-pareo,  -ere,  er^i  hi  ini'ti ;  '\{n\.  n/tii  nrri- 
(neben  iiftpurinr.  frz.  apparuir  (nur  im  Inf.  u.  in 
der  3.  F.  Sg.  l'Tiis.  hui.  appert  gehraui'hli.  li  1.  Im 
Obri^'i-n  i.-.'  ila-  Vli  diin  li  ap,  iinnin  f  xi  rdran;,'! 
wor'l'  II, 

74»i  up-pare^eo,  -ere  l\.  uppiirnn,  anlaiijien  zu 
•  •r-cli.iii<n ;  prov.  apurriMer;  frz.  tiparrintrf,  ap- 
partiitrr ;  cat.  iijnirrxer;  span,  apanrrr;  pig. 
a/ifiarrt-tr.  l)ie  Iticlioativliedeutung  des  NCrh-s  isi 
im  Horn,  zur  s^chlechtluimigen  erweitert  worden. 
Vgl.  Gröln-r,  ALL  I  242. 

747)  *ip-pftri«itO,  «ira  (T.  pariruitu  v.  /wir), 

gleichartige  Dinge  tiuaaimenliringen,  ordnen,  zu- 
bereiten; Ital.  apparerehiore  u.  (ilem  Frz.  euüeliot) 
apparigUmre;  prov.  ap p)areüUir,  ap^rtOu»}  frz. 
ttppanküer;  e»L  tmanUmr;  span,  avar^r;  ptg. 
apparelhar.  Im  Rum.  fehlt  das  Vb.,  dafOr  ist 
*impnrieido,  sowie  das  einfache  *parietÜO  vor- 
handen -=  imp'irfchifs  u.  pnrrchirt  ai  Ot  a,  Vgl. 
(Ih.  piirtih, 

74^1  *up-puriu,  -are  (v.  parf,  paaren;  ital. 
nppujtiir;  prov.  c«t  aparior;  tri.  «pparier; 

hpan.  aptiriiir. 

rap-pirlila,  •!  n.  {wappmo).  Zurü'^lung; 
'la\oii  naili  L)z  4J4  !<paii.  apt-ru;  pt^'.  iiptiro, 
.Vck'-ri-'er.ilscliallen .  WiTlizeug,  im  .Sji.m,  .iu<  li: 
Schwil  l '  i.  in  ueli  litT  Hedeutung  von  apei  o  .lUi  li 
apri*"  .  >  h  it-tall,  al>geleilet  wird.j 

7.'iOi  ap-piro,  .ans  <v.  paro],  zubereiten;  ital. 
appiudn-;  tum.  apar  ai  at  a  (mit  sehr  erweiterter 
Bcilcutuiig:  schätzen,  verteiiligen  n.  dgl.\  s.  Gh. 
*.  r.;  i4pan.  ptg.  api  i',urur;  im  Fr'iv.  u.  Frz.  feltlt 
das  Wort,  ik  wird  statt  deaseu  das  Simplex  ge- 
brauebt. 

761)  l*if-tirtfti(-Ire  (v.  par»).  teilen,  abjondem; 
itaL  apparÜrt;  altfrz.  apartir,  davun  apartimetU, 
neufrz.  nppartemetU,  abgesonderter  Baum,  vgL 

Cohn.  Sunixw.  p.  1  Hl ) 

Ib'l)  l*äp-pÄrto. -Are  (v.  ;>'ir*i.  l>elseile  bringen: 
ital.  rippiiitarr;  span.  ptg.  apartar,  entfernen,  da- 
\oii  iiiKirfamient»,  Entferoung,  abgesonderter  Raum, 

Ver>lick.| 

763i  t:l<'i<  li-:iiii  *äp  •fäUUf  «iW  (v.  pattw),  fiitterii: 
frz.  iipiniur  (uppätäerjf  anloeken,  kAdern,  dazu 
\  l»h^t.  appM,  Lorkspeise,  PI.  oppaa,  Reife.  Vgl. 

ri'püseo. 

r:>:t,i'  j *appatleRto,  -ire  unitiens},  zur  *i>-'liil'i, 
zur  Ruhe  bringen;  a  fr.  apaüunUr,  vgl.  Thoraas, 


Digitized  by  Google 


88 


7M)  Hp^Motliito 


774a) 


84 


IUI.  68,  wo  alMT  auch  'ap-ptu  fnt/n-e  von  *vaeentu» 
von  patt  «b  mOglicbes  Grundwort  bingtsteUt  wird.] 

754)  [*i|KpaMfato»*lf*(v.jMNM).nibenliunD; 
span.  ptK.  apa$Hitar,  bdicrberferi.  'hnn  Vhsbst. 
ftVMM/o,  Herber^,  Zimmer  (aaeh  caiii|i.  upiuento, 
Zinner),  das  «  fUr  a  erklärt  sich  aus  Anlehnung 
an  temtar,  setzen,  vgl.  Dz  424  aponentar.] 

755'  |*2p>pSctoro,  -ire,  (an  die  Brust)  drtickoii: 
ital.  sicil.  nppritnri,  rirSn)fen;  span,  nprfiar, 
drücken,  drangen;  \>\\:.  ii//,r!iir,  .l;izii  Vbadj. 
sipan.  prirto,  pl(.'.  pi;tii,  iurtn.  L''ilr;ini.'t.  nahe, 
voll,  <luiiki'l.    V-1.  Dz  478  jin.l»  I  u.  2.) 

7M)  appeilo.  -are  ihilens.  v.  upjul/o,  irr),  jt-m. 
Kluri'li  Zuruf<  ii I  an  >irU  ti('raiiliritit.'t'ii.  anruffii.  ist 
ohni'  Iflutü'  hr  Aiblcruni^cn  -  mir  i-l  das  diippolte  / 
in  'Ifii  lli  xii inslii  iiitili'ii  frz.  KoriiK'ii  InutretrelniäUi).' 
vcTfinfaclit  wonU-n  —  in  allc  roin.Spr.iiiiit  Au.snalime 
des  Rum.)  überK'e^'.'Uigon.  in  eij/cntlich  volkstümlicher 
Anwendung  aber  meist  durch  clam  ir,  \  '  r'lr.ingt 
worden.  Zu  trz.  ap/w/«"  das  Vbsb.M  s  l  tuiiilich 
Mmui  (t.  Dx  606  «.  V.),  LocliTOgel.  gel.  appel. 

757)  appSadlx,  «leem  f.,  Anhängsel:  frz.  ap- 
ptüdiee  m.  (Mther  f.),  entweder  gelehrte  Bildung 
oder  =  *appetidieia  (n.  pl.).  Tgl.  Cohn,  Snfflxw. 
»B. 

758)  *ip>peuso,  »äre,  znwfigen,  in  Obertragener 
Bedeutung  ital.  appensare,  erwägen;  runi.  apiit 
ai  at  a,  drficken,  pressen,  i^lützen,  vgl.  Ch.  piu»; 
prnv.  (iprMir.  apet$ar,  bedrfleken;  (frz.  ngpetmUir, 

schwer  uiaclienK 

T.Vti  *Sp>piro,  -are  v  .inkli^lnn ;  in  ^.-leirher 

Hedoulung  it;il.  (ipyirrtirf  u.  iippi't inft- :  sjian. 
I'l^'.  (iriiv.  npiyiir.  Üz  24H       r.  j 

7<i(»^  äp-plieo,  -Are,  anftlcfii,  anwiMnlcn ;  in  leta- 
lerer Bedculunu  (ital.  n/iplicini;  prov.  aplinir; 
frz.  applüfuer;  l  at.  span  iiplirtir;  ptg.  appliear): 
runi.  itpli-c  ai  iti  n,  iialti'U.  ii<'i;.'i'ii ,  .säugen  (das  I 
Kind  an  die  lim^t  l<v-t-ii).  s.  Ch.  plee. 

761)  t*ip-pödio,  -ürr  (p<>iiit$m^,ailMxnen;  ital. 
oj^aggiare.  dazu  das  VbsbsL  appoggio.  Stütze;  I 
proT.  «v^rar;  fra.  »ppm^er,  dazu  das  Vbsbst.  I 
apftd,  span.  ptf.  «payor,  apoiar,  dam  das  Vksbst. ' 

768)  4^p«B*,  p5a«T,  pSaltin,  9MM%  bin-  ; 
alellen;  ital.  aaporre;  rnm.  apu»  tuti  tu  i»m#, 
aebließen  (von  oan  Avfen),  untergehen  (von  den  i 
ätemen),  daxn  Vbabat.  aiäpeat,  Zufluchtsort,  s,  Gh. 
p»m;  prov.  apokhtr,  apondre;  altspan.  apoHfr;\ 
ptg.  appör.    Wegen  der  Konj.  der  rom.  Verba 

p^no. 

*äppositIeiu8,  a,  um  (v.  iijipoKit>i.i>.  ati  die 
Slfile  filier  Sache  gesetzt;  ital.  \uji\fnisiir,-it).  iiacli- 
Kilnaclit,  verOllschi  ;  fr?,  ;<'i.f i>/ic;  ^[11111.  po»ti:o; 
ptg.  poxti^f.     V;_'L  J  I  1  f'-li'-fio. 

IM)  ap-preheiidu.  pretuiidl,  prehenKilm,  prS- 
h^ndSre,  anfassi-n,  i/eistig  erlass.^n,  in  .seine  (ie- 
danken  einsrlilielU-n ;  ital.  apprendere,  lernen; 
runi  iiprind,  infri,  inn,  inde,  anzOnden,  erhitzen, 
».  eil.  primi;  prov.  aprrndrr,  apmdrr,  aprnre, 
luiren,  lernen;  frz.  upprendre,  erfahren,  \1.  appre- 
kender,  ergreifen,  (die  Möglichkeit  einer  Uefobr  im 
Geiste  erfimen,  also:)  scheuen,  fürchten;  eaL «{pm- 
irttt  eriidiren ;  s  p  a  n.  aprtkender,  greifen,  u.  ^prm- 
4tr,  hnwn;  ptg.  wie  im  Span. 

765)  if-ftlMlB  (Pt.  P.  P.  V.  0Mfrimtrri,  haran- 
gadrfiekt;  adverbia].  u.  präposiuönal  in  der  Be- 
deutung  ,nahe,  nach*  rin  solcher  Funktion  belegt 
in  (3iironis  Mulomedtcina.  s.  ALL  X  421);  ital. 
UpprfMo;  prnv.  upre»;  frz.  nprh;  ptg.  (veraltet) 
apre».   Vgl.  Dz  25«  prmw. 


766)  *ip>pnHM,  -Ire  (v.  ^tmnw/  das  Schrilllat. 
besitzt  das  Adv.  «ipprim«t  vorsagheb)^  vorzQgUeb 
marhen;  prov.  eat.  aprimar,  varfUnmn.  V|L  Dz 

266  prima. 

767)  ['ipprlTitio,  -tre  (v.  pricus),  «  frs.  ^ 
privoiter,  zähmen,  vgl.  6.  Paris,  R  XVIll  551,  a. 
unten  diBiSiit1ei.1 

768)  Sp*pr5bo,  -Ire  iv.  probm],  guthciUen,  ist 
mit  gleicher  Heilciitung  u.  in  regelm.'iUigen  LdUt» 
gestaltungen  in  alle  rem.  Spr.  fibergegangen. 

769)  <p«pr5pI(etKi  'in  {r.pnp^),  sich  n&heni 
lErcl.);  Ital.  (veraltet)  mppromtre;  rnm.  oprop*« 
Iii  at  a,  8.-Ch.  apnapfl  prov.  mrnduw:  nrz. 
approcher.    Vgl.  Dt  661  pndte;  Gröber,  ALL  I 

242. 

770)  apprSpInqno,  -ire,  annähern;  prov.  apro- 
bentar  (Flamenca  24Ö7). 

771)  ip>proprio»  «ire  (Schrifilat.  upprimri,  v. 
propHus),  anngnan;  davon  nach  Caiv,  ^  i.')7, 
ital.  appiappare,  .appom,  attribuire  ad  aicuno*; 
sonst  ist  das  Vb.  im  Rom.  nur  als  gd.  Wort  vor- 
handen. 

772i  üprieo,  -are  iv.  apricus,  vgl.  Miodofiski, 
Anzg.  f.  idj.'.  Spr.  II  ;i3  ,  an  eine  sonnige  .Stelle 
bringen,  ivor  Kalte  ete.i  selitUzen;  pmv.  uhriiptr, 
Schutz  Snellen,  ilavon  Vlisl>s|.  uhric-.'--.  |.'esrhntZ|e 
Stelle:  <a  1  t)frz.  (//'r/cr  ineufrz.  aArtVcrl,  we^'t-ii  ties 
Ueilentun^'suberj.'an(.'e>  vgl.  R  IV  3ü'.i  Aiim.;  dazu 
Vbslist.  lihri ,  jreM-liiitzlcr  Ort,  ZnlluchLsnrt,  vgl. 
Homing,  Z  XXI  44li;  span.  ptg.  abriyar,  schützen 
ivor  Kftite),  ilazu  Vlishsl.  abrigo,  Schutzorl,  Obdach. 
—  Dz  1  abrigo  glaubte  in  Rücksicht  auf  die  Be- 
deutung des  Wortes  dessen  Herkunft  aus  dem  lat. 
ap)  ICH»  venMinen  zu  mO-ssen  u.  schlug  Herleitung 
aus  dem  voraoszusetzenden  ahd.  *birikaM,  be- 
decken, vor.  Einerseits  aber  sind  Diez'  Bedenken 
unbegrflndet,Tgl.  Mahn.  EL  U.  p.  118  (Nr.ULXXlX)  f. 
u.  Bugge,  R  iV  848,  u.  andemaiu  nnterUagt  die 
Annahm«  eines  Grundworts  *5(-rttM  den  grtltan 
lantlichen  n.  spracbgeschicbtlichen  Bedenken.  Die 
Ableitung  von  *aprieare  (apricw)  kann  mit  irgend 
welchem  triftigen  tJrunde  jetzt  nicht  mehr  ange- 
zweifelt werden,  iDie  Ableitung  de-  fr/,  itlirier 
?.  apririirr  ist  ji'doi'li  zweifelhaft,  da  alUrz,  aui:li 
dftbri,r  vorliamlen  ist,  vgl.  G.  Paris.  R  XXVIll  433. 
(t.  Paris  ist  >reneiK'l.  lieide  Verba  fiir  abgeleitet 
aus  einem  Stainnie  hri  zu  erachten,  Uber  dessen 
IV-prun^,'  er  sieh  aber  nicht  au^isfirichi.  Statthaft 
diirlle  es  Scilla  zu  glauben,  daÜ  di  \hrirr  i  t>t  nach 
nitrier  gebildet,  letzteres  aber  dem  (Jsifrz.  entlehnt 
sei;  dann  ließe  sieli  qtrüMre  ab  Gnodwort  bei- 
behalten.) 

773)  iprleUs,  a,  wm.  (ans  *^trimt  v.  sgurM, 
der  SonnenwOm«  ofTen,  sonnig,  nnr  «rbalten  lu 
gel.  Wort  Im  itaL  aprico,  sonnig,  n.  ab  volks- 

tfimliches  Wort  im  sard,  abri^u,  vgl.  Sahinni, 
Post.  4;  rum.  aprit/.  hitzig,  feurig,  stürmisch,  vgl. 
Ch.  *.  < 

774)  Äprilis,  -em  in.  iv.  apm'oi.  \\>n\:  ital. 
Äprile;  valverz.  n-ri  (mit  priniarera  \ crsi  lirSnkt, 
ebenso  bellun.  nrit.  vgl.  Salvioni.  Post  4);  rnm. 
Aprilie,  volkstümlir  h  l'rier;  vgl.  Ch.  t.  ft;  prOT. 
atrü;  frz.  arriY;  span  ptg.  afrrtf. 

774a)  *aptifieo,  -üre,  passend  machen,  mreciht 

machen,  das  Land  bebauen.  Bäume  propfen  u.  dgl., 
neuprov.  atuft^a,  atrfia,  frz.  affter,  Stecklinge 
pflanzen  i)d<r  eitipropfeii;  vgl.  Thomaa,  MA  A. 
(Vgl.  auch  R  XXIX  161.) 
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776)  •äpllllo 


790)  &qu« 
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775)  [*iptiUo,  -ire  iv.  aplusi.  i.assond  machen; 
daron  nach  Laii(fensiei>en  i<.  Dz  tJSti  relr-r]  frz. 
attHer,  anspantiPii.  iJicsf  Ilcrli'ituni;  i<l  uiiiuthin- 
barer  als  «he  vom  bask,  uthrln.  Deichst-lpflock. 
oder  die  vom  deut^chfii  .itelZ-en,  fur  befriedijfeii<l 
kann  sie  ab«r  nicht  eraclitt-t  wt-nlcn.  Da^  Wort 
dOiite  in  seinem  Urapmn^  dasselbe  sein  wie  ital. 
mUiBmre,  «Itfrz.  atillier  etc.  =  lat.  (aMt{u)lare 
tmgiM  der  laiitlicb«a  Behuidlonr  d««  I/  in  adua- 
Inv  .*  altder  vgl.  eo-nt4are :  ermäer\  Die  Beden- 
tanff  bietet  iceine  Schwienglccit:  ffMiVfi/are  heiBt  im 
Rom.  «nmcht,  fertig  machen,  putzen,  jtehraOcIcen'', 
liann  alwi  sehr  wohl  auch  von  liein  .Xiispannen  des 
Wagens  trebniuclit  werden.  L-st  tmiii  mit  der  Aii- 
setzung  von  atteUi —  at  titulnri  niclit  l  iiiv.Tslandfii, 
weil  man  vielleicht  iiii  c  aus  i  Anstol.  iiiiiuiit  io|i- 

Wohl   diese  KlltVVli'iiilllii.'   in    Vord  init,'>T  Sllhr  Ii:rli! 

zu  beanstanden  isti,  50  ilarf  man  ZusunmK-nliant.' 
zwischen  \at-\ti'!tr  u.  dem  Stamme  <*■«.  -(■uim  ii. 
wovon  Irn^i-ti  ivjfl.  Vanicek  I  273»,  vermuten:  vun 
seilen  des  UeKrirtes  empfiehlt  sich  da*  sehr.  Wie 
man  aber  auch  über  die  nerliunft  von  ntteh  r  denken 
m<vge,  jedenlUls  ist  in  dem  Vb.  ein  Kompositum 
zu  erkennen,  wie  dies  ja  anch  durch  di-teltr  be- 
wiesen wird,  man  mQUte  denn  |.'erade  annehmen, 
daß  atUler  von  atUlU  =  ktutüla  abgeleitet  sei, 
dann  wOrde  das  «•  lUsrlilich  als  Prftpos.  n.  folg- 
lieh  du  Vb.  ab  Konpoa.  nafgefaBt  worden  aräi, 
so  daB  n  dem  rermeintlichen  ^t\-Mtr  ein  dHtter 
j-'ebildet  werden  konnte. 

77ü)  ipt«,  -Are  (v.  iiptw),  anfügen;  cat.  span, 
ptg.  atar,  binden,  vgl.  Dz  427  alar. 

777)  iptfis,  a,  nm  (PL  P.  P.  v.  *ap-f)).  passend: 
davon  altfrz.  ate  (eigentlich:  m  der  pa»!fenden 
Stimmang  befindlich),  monier,  wohlaufgelegt,  vgl. 
G.  Paris,  M^m.  de  la  me.  de  ling.  I  91;  von  ate 
ist  wieder  abgeleitet  a-atir,  eigentlich  munter, 
lebendig  machen,  reizen,  vgl.  Scbeler  im  Anhang 
zu  Dz  780.  Anf  dem  Substantiven  Neutr.  «qftum 
beruht  wahrscheinlich  das  altprov.  Subst.  «1,  das 
Geeignete,  Rrforderlicbe,  Nttige,  BedOrtaia.  Vgl. 
Thomaf,  MtM.  22. 

apaa  !«.  «tfiti  (Nr.  73&a). 

778}  ifU  (nach  Walde  «.  9.  .wohl  ein  P.  P. 
A.  neotr.  (aas  'apNofL  «erreicht  habend' '), 

Prip.  c.  .^cc.  hei,  nebeo.  Abgesehen  davon,  daß 
in  Ital.  appo  als  Adv*  sieh  erhalten  bat,  ist  apud 
in  wirklich  lebendigem  Gebrauche  nnr  im  gallischen 
Volkslatein,  bezw.  im  Provenzalisehen  n.  FranzO- 
sisdieo  geblieben,  in  allen  Qbrii^en  roman.  Idiomen 
aber  ist  es  geschwunden  u.  durch  Neuliildunjren 

(z,  H.  prtxaitnt,  mi  lutii*,  ad  <i»tiiin,  ml  niMthiitn 
—  ital.  presfii,  (illnto,  m-routt,,  (i-->iintoi  venir.inj.'! 
worden,  in  s«>iner  urspriirif-'lichcn  Inkalrii  Hi.iin- 
tung  hat  es  >ok.'ar  aurli  in  Li;illi<  ii  N'ai  hl 'il'knu'rii 
(pressum.  latit-',  lyi^iis      frz.  ■  I"  ->  .m  ii  ln  r; 

müssen.  Der  lirund  des  Si'lnvuii'li  s  iipmt  ii\,t  \\r 
in  seiner  Laut  form  zu  suchen  sein,  weldie  iinitrhani 
des  Lateins  nach  dem  AbsterlH-n  iles  ablativi'«  heu  ' 
eme  abnorme  war  {apud  war  das  einzige  Wort  auf 
•«d/  anf  'Mt  gingen,  abgesehen  von  der  im  Volks- 
latdn  froh  durch  iptod  verdrängten  Konjunktion  ut, 
DOT  eaptit  n.  nnciput  ans).  Aus  apud  hätte  nun 
allerdings  aoe  wöden  kAnnen  n.  ist  im  Ital. 
anch  mrfclia  geworden,  indessen  es  begreift  sieb 
leicht,  daS  <q»o  in  der  Konkurrent  mit  den  nach- 
dmcksvolleren  u.  sozusagen  similldiefen  Bildungen, 
wie  ad  latu$,  (ad)  preaium  u.  dgL,  onterliegen 


Im  (jalHsrlien  Volkslatcin  obernahm  apud  früh 
die  Funktion  von  cum  u.  (mittelbar'  auch  die  des 
.\blativus  instrumenti,  vgl.  hierüber  die  gründliche  u. 
interessante  Untersuchung  von  «u  yer.  ALL  II  26  ff. 
i    Die  lautliclie  ErilwickluiiK  >les  Wortes  war  eine 
doppelte,  Muinlicli:   1.  ap[ud\  :  ap,  ab  (es  ist  in- 
I  dessen  darin  wahrscheinlich  besser  lat.  ab  [s.  d.| 
I  zu  erblicken).  2.  ap{u)i  :  (abd  .-  avd  :  aud  :)  od, 
o(,  0.  Die  Formen  m.  oft,  sind  den  Prov.  (o. 
Cat.)  eigen,  od,  ol,  0  dem  FrantOSL  ^  den  Eid- 
I  itchwaren  ündei  sich  oft,  ms  jedoch  didit  etwa  für 
I  ap  aus  apud  steht,  sondern  als  die  PrlpOS;  A 
aufzufassen  ist:  06  Ludher\;  ad  in  Eulalia  32  (ad 
une  stprdf  Ii  rorerrt  tolir  In  chiref)  ist  =  laL  ad, 
Ijie  Kol  Iii  II  fifl  l.iutlirii  mit  au  -    (t  +  Artikel 
zus.iHiiiK  ii .   u.   ilas   in.i^'  zu    ihrem  alhiiiihlirhen 
.S  hwilllde  bei|.'elra^.'en  li.lbi  ll.    .Vlldcr-  llilt  die  Ent- 

uitkluMi:  Von  «/»!('/  d;irK''-tellt  S<'hw;tii  ,  !lerri|.'s 
Archiv  H'l.  >7  |i.  III,  jeiluch  s<'lu\erli<'h  rii'hti^-. 

hl  ilcr  spateren  Kiitwickluii^r  des  Frz.  ist  od,  o 
teils  durch  arte  —  nh  hm-  viTdr-in^'t  uordi-n.  teils 
Vermutlich  mit  au  zusaniniengefallcnts.  obenj.  Cber 
die  st  ltsame  Entwicklung  von  apud  neapirov.  eW 
vgl.  Elise  Richter,  Z  XXVI  532. 

77!>)  [ftpüd  +  höe,  nach  bisheri;.-!  1.  ah>  i  l'.ilaeb» 
lieber  (denn  vgL  oben  a«  ab)  Annahme  —  frz.  aMt, 
i  atlufc,  tme  (Aber  die  Erhaltung  des  c  vgl.  W.  Hsfsr, 
i  Z  IX  144,  QMat,  Rev.  de  philol.  fii^  et  prov. 
It  IV  p.  44,  Kenmann,  Z XIV AMD. tat  VoUmOllers 
Jabresb.  I  816),  welches  das  «infliebe  igfmi  » 
frz.  od,  ot,  o  verdrAngt  u.  die  Funktion  der  die 
Begleitung   lat.  cum)  u.  das  Werkzeug  (lat  AbL 
instr.l  anzeiireiiden  Präpos.  übernommen  hat,  wobei 
I  sehr  auflidlif  ist.  dai;  (//',  trotzdem  da!l  es  bereits 
tnit  hitr  \ iTliutnli  ii  ivt ,  seine  pr.ipositioiiale  Kraft 
bewahrt  hat.     \V'l.   Dz  ."ilH  nif;    ul>er  arerque 
ah  -j-         -\-  ijuf        *iil>oi-4/w  n:icli  .Analogie 
von  uffuf,  Htipir  etc.i  A-c.ili,  Ali    VII  r>27 

Anm.  2  Nr.  2;  «.  auch  unten  pro  hoc  altfrz. 
poruec,  prun-.] 

780)  iqui,  -am  {lujua,  fum  acjua  ^A]>p.  Frobi  112) 
^.(.zweifelhaft,  ob  idg.^OTSd  oder  •rtAtwi*.  vgl.  Walde 
«.  V.K  Wasser;  ital.  anfua  (bresc.  oittitn,  bergani. 
eigun,  «yua,  picm.  <-r<j,  vgl.  Ascoli,  AG  1  ;HiO  Anm.), 
lonib.  NIM  (Ober  die  Bedeutung  des  Wortes  vgl. 
:>alvioni.  Z  XXil  478  o.  R  XXXI  »4);  mm.  egic^ 
VgL  Ch. «.  St.;  rtr.  alUAereagd.  «ywi,  «9iMi,«iMa, 
niederengd.  otm,  uffi-  Ateoli,  AS  I  Sil.  vgl.  femer 
ebenda  347.  860,  878.  881.  888  Anm.,  414,  510 
I  Anm.,  VII  516.  VTH  820.  sowie  GarUier,  Gr.  §  20U; 
die  eharaktpristischsten  der  dort  aufgeRthrten  For- 
men sind :  dkwi,  aga,  igtut,  ttia,  Ava,  aita,  rva  (mit 
iilTeiiem  f'i;  prov,  aigna,  aitjn;  :illfrz.  um  lostfrz  ), 
iriiff  io<t-  u.  zeutraltrz.),  rrr  (zeiitralf'rz.  u.  anglo- 
norni.i,  inu  m  e;iiz.ilnen  altfrz.  Texten  vor- 

k'iiiimi'iiile  iiiiiKi  i^t  .lis  L.'luuv.irt  zu  Itetrai-Iiten  1 : 
n.-iilrz    .'iK.-   II     ii'i    l:ur li.;!i>-n  Entwicklung'  lii-s 
frz.  W'irti-  i-t  «  in  ««u.,  tiiwi  scliwi-r  erkl.irln  li 
W.  Mevi  r.  /.   XI  61(1,  s..t:I  :    ,.\u>   o/H'f  eiilM.-ht 
cire.    Die  (iiitturalis  schwindet  spurlos.    Das  c  ist 
kurz  u.  olTen.  Zwischen  e  \x.  tc  entwickelt  sich  ein 
vnkali.scher  Liaut.  der  sich  S4hlieli|i>'li  zu  a  aus- 
bildet n.  den  Ton  empfängt:  eaue,  iaw,  ganx  SO 
wie  aus  hfui  :  hraun  :  biaiu  enLslehl.*    Aber  «fe  : 
I  niui"  u.  In  Uli  :  beam  sind  doch  ganz  ven^cbiedene 
'  FftUe,  oder  vielmehr  die  üetnng  bettt  :  beam  ist 
{ irrig,  weil  Arans  unmittelbar  ans  beai^  M«  ent- 
!  stand  n.  das  «  ans  der  BescbafTenbeit  des  nach- 
1  folgenden  l  lieh  erklärt  AufMlig  ist  anch  der 
I  im  Heufrs.  eingetretene  Abbll  des  auslautenden  e 
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781)  aqua  ardeoU 


Int.  fi)  ill  ran  aus  ,(iue,  zumal  damit  kein  6e- 
«rhlfcbtswochsel  verbunden  ist;  viellancbt  Mt  indem 
Vurgange  eine  rein  graphiacb«  AobildiinK  an  die 
Worte  auf  -«mULm  lat  -eU-),  «k  ekätrau,  beau  etc.. 
tn  erblickoi.  Uber  die  Entwiekfaii«  von  aqua  > 
MW»  haben  nocb  ferner  gebändelt:  Heyei  I.  H  .m, 
Gr.  I  §  349  (dae  a  in  tarn  wird  als  t.  l  iut' 
hezefchDet^;  Suchier,  Alttrz.  Gratnm.  S.  si  ivk'l. 
Ificol,  The  Acadrmy  XIX  [\HH\\  \m.  «o  wiclm- 
f «■<•  >  r.,uf  II  ii  >  brth  verpli.-hi.n  «inl.  oli- 
wohl  iliis  ilo-h  f. III/.  v<Tsr|iii'iifn<'  F-illo  -im!  ilif-^srr 
pajit  diT  Wr^lfich  V'Ui  i.mr  mit  minifr  at.'s 
nurw,  .Möwe'  ;  Schwall,  H.rn>:s  Anliiv  Hd. 
p.  112:  M<>y<r-L.,  Zt.^rhr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XV' 
p.  '.»5  (IxMin  rkpiiswerte  Aiijfahen  nb<  r  iVif  niundarl- 
lii  In  n  Gcstaltiin|.'en  von  w/ua  im  Altfr/..!;  Urandt, 
'K/M/i  n.  Mfijui  im  Frz.;  MUn.'iifr  1M97.  Dis.*.  (aijuä 
>  >  iViK«-  >  «^«^  >  ,oK>,-  Frl.  Hürlemann, 
Dif  ErilwicklunK  v.  I.-.t.  «7««»  in  «len  rom.  Spr,,  IW3 
Zürich,  Diss,  (ayua  >  I  «'<•  >  i-olfc  >  fawe  >  eau); 
Frademanii.  Die  Entwicklung  der  lat.  LanlTerbin- 
luiiK  im  Frz.,  Kiel,  D«.  1904  (Pr.  erfclSrt  tan 
durch  kreuzang  von  oaUIrs.  oiff  ailt  «eatfrz.  nee\ 
Ober  die  heutigen  Lanlfomen  des  frs.  Wortes  vgl. 
die  betreffende  Karte  in  Edmonds  u.  Gilliiron 
Atlas  ling.  Trotz  alledem  bleibt  das  Problem  des 
Eintrittes  von  o  in  rwt  u.  das  der  Entuirklung  von 
MM  zn  enue,  tau  noch  ungelöst;  di.se  Vortyaiige 
sind  um  so  rfttselhafter.  als  sie  vuDi;;  viTfinzelt 
dastehen,  denn  z.  B.  *f,iru  (faha)  ist  üIki  ftirr 
(pr.)  iiii-lit  fiiririu-trrki.miii.-n,  hat  sich  ni.-lil  7.11 
*fi'uu  tiilwiikilt.  .S[)aii.  w/ii'i;  pt^r  lu/un.  ngou. 
Xiil.  Dz  nl'th  ,<iii. 

Tsl)  (gli-ichsam  aqua  ardent»,  Feuerwaoer; 
span,  (igiinrdirnlf,  Branntwein;  ptg.  agtmrdmtf; 
(ilal.  aapuirtUi;  frz.  eau  de  ric.]] 

782)  iM]a«e  dOetus  m.,  Wassoiiiitunp;  i>iit.'ad. 
uqtutdottel;  alllyon.  adoU.  Vgl.  Meyer-L.,  ZUchr. 
f.  b.  G.  18111  p.  7fi6. 

im  iqoiiriani,  •!  N.  (T.  agiw     smL  Waaaer- 
Kraheii;  frz.  oM^iifA.-  (nach  der  Aead.  Ütaalc.,  nach 
Liltre  Fem.X  die  Spar  eines  Schiffes  im  \Va 
span,  ptg.  aa^gtm,  starke  Heeresstrftmung.  Vgl. 
Di  661  (mniehe.  ^ 

784)  'iqaBni,  f.  (v.  aqua,  wie  mmntu  T. 
•i7ra),  Watiserfee.  Nixe;  rtr.  n.  ol  .  i  it;.l.  aiiiunmi, 
agana,  vgl.  Joppi.  AG  IV  334  Anin.  u.  die  dort 
aniremhrtea  Stellen;  Giom.  stor.  di  lett  itaLXXIV 
26". 

786)  ftqulrlüli,  -am  /',  iFcm.  z.  ,i./wirü.l,is, 
\Vuss.  rlr%er);  davoii  modenes.  i»ghirota,  .heve- 
nni.  itiie  stie*,  vgl.  Flechia.  AG  UI  176;  SriTioni, 

r<)-i.  4. 

7^(i)  iquarifim.  -I  n.  (v.  tiquu  ,  Wasserbehälter; 
ital.  ii>;,uiju,  Gulistein,  vjfL  Uanello,  Att  III  404: 
trz.  ftur,  Gui.  .  Binnstein.  VgL  aneh  Salvioni, 
l'ost  4;  vgl.  Fradeniann  p.  2«. 

7sT)  iqulfSlfilDi  Stechpalme;  «pan.  'acebnjo, 
>l  ir:ius.  indem  mit  Weglassnng  dea  Termeinllicben 
>iiit!\.  s  -ojo  ein  Primitiv  gebildet  «ärde,  meAo; 
ptg.  das  Demin.  auwriiato»  Jadendom.  Dz 
418  «erto;  W.  Meyer.  Z  Vni  989;  Grober,  ALL 
VI  188. 

788)  iqnili,  •an  f.  (v.  V  ak,  dunkel  sein,  vgl. 
Vani6ek  1  13,  vgl.  auch  Walde  *.  r.).  Schwarzadler, 
Adler;  ital.  aquUa;  (.sard,  abbilarlru,  Sperber. 
Tgt  Salvioni,  Post.  I  :  rtr:  die  wiclitiusten  d-t 
zahlreiebeii  rtr.  Lrfiutge»italtuiigeu  des  Wortes  hat 
Ascoli,  AG  I  21U,  in  folgender  Tabelle  zusammen- 
gestellt: 


794)  iiinea  tela 
ÄQUIhA 
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•dstfa  »iwata  *Mia  M^« 

ftda  älia 
vgl.  außerdem  AG  1  2Ü1  dxjoln.!,  :i:>o  urh):  prov. 
i  <iigla;  frz.  allfrz.  iiillr  öiilli,  1  11.  m'/j  itin  sii.  I  jedoch 
vi-rniuUich  nii  iit  vmi  sondern  vmi  ahil.  ndrliir 

abznleit.  ii,  vkI.  Uz  öiis  alä-ion):  um  frz.  aiyte 
Li  limvorti  t/i.  in  l>est.  Ik-deutungen  Fem.);  auf 
VolkÄi  iyiiio!ot;ir  hl  l  ullt  wohl  aiglefin,  feiner  Gauner, 
für  ai</rtfin,  w.  nii  letzteres  Wort  iii,/re  faim, 
t'roU.  r  llun;,'t  r.  Huiifterleider,  <  !its!.iii.|i  n  -l  in  sollte, 
vielleicht  aber  ist  aiglefin  einfach  als  Kumpositom 
.feiner  Adler*  —  .schlauer  Vogel"  aufzufassen,  a. 
auch  oben  unter  aeer.  Nyrop,  Gramm,  bist,  de 
la  langiie  fr<;se  V  466,  nimmt  an,  daß  mgrrfim 
(aiglefin,  e$gU^  eteUfif  voUsetmologiaehe  Umge- 
staltung des  mU.  $dMmi,  SdieUBseh, seL  WtSn 
begriniieh  möglieh  sein  soll,  ist  schwer  abnsehen. 
Vgl.  aneh  Joret,  R  DE  126. 

789)  •i^ufiqi,  -MB  /■.,  A|?lei  (»-ine  Pnaiize) ; 
ital.  aquilegia;  frz.  anedie,  vielleicht  in  volksety- 
mologisierender  Anleliniuijf  an  mrlamo/ii:  vpl.  Dz 
BO«  anrotie,  Fuli,  RK  III  1"J2:  span,  guilenii  = 
aquHinii,         Dz  45t)  y.  r. 

78!lii)  aqnilentoR,  a,  um,  «assurig;  ^'al.  agoento. 

aquilo  -   ventiis  aqniluR. 

7H;ib(  |.'r.  i'nin  (aih.i,  nun.  also,  folirlich;  davon 
vielleiclil  s;.  il.  jirov.  iiru,  aera,  aer  (Claus*enl. 

7901  ^arab-  (Volksnamei;  davon  mit  dem  At^eküv- 
suffix  -rSfO  \        arabesi-o,  rubruro,  ScbnOrfcMXeich- 

niiii|.'  nach  arabischer  Art;  frz.  anAttpie;  in  den 
ülirit-t  n  ronian.  Sprachen  entajtrediend,  vgl.  Dz  92 

arabeKO.\ 

791)  abd.  arajT.  treizijf.  arg,  nichtawünliK,  trage; 
davon  mich  Dz  424  unKinn  ilal  1  oinMsk  urgan, 
bergam.  nn/Ä^H.  Fri^rür.u':  ^-piiii.  \h\uraiian,  nidllig, 
Faulenz'-r. 

7921  &ruiieü,  -am  f.,  Spinne,  Spinnepewebe;  ital. 
oragna  (iielu  n  ragno',  Spinne,  tiramn,  Spionewebe, 
ragna,  Spiiiiiewehe,  vgl.  Canello,  A(J  III  391;  pro». 
anniha,  frz.  uraigtu,  dafOf  in  der  neueren  Sprache 
araignie  =  'anmeata^  Spiooegewebe;  ün  Altfh: 
auch  in^gtUe,  vgL  Dz  6U8  mraigiUt,  Sdieler  im 
Did.  s.  antantei  span.  «riHla;  ptf.  cnmlk«.  — 
Im  Rtr  wird  der  Name  des  Tieres  voo  fkan  abfs» 
leitet  —  Davon  ausgehend,  daß  arant«  im  8|pttIaL 
«Seidemrarm*  bedeute,  will  Rnnsch,  Jahrb.  XIV 
178,  itaL  armia,  cat.  span,  arna,  Hirnenkorb  (von 
Dz  26  ».  F.  unerklärt  gel.Lssen).  mit  arannt  gkich- 
.«ietzpii.  <'s  habe  eben  zunächst  ein  Behflitnis  für 
S'i'l.  inviiriiiiT  u.  dann  ein  sol<-lies  für  Uienen  be- 
deuti'l.  .Vber  dem  widtT-spriclit  iliT  Accent,  ii,  ühiT- 
dii's  ist  es  Hiidenkliar.  il;ili  dasselbe  Wort  ein  Tier 
u.  zngicirli  l  iti  Hi'li.ijfiiis  für  die.ses  Tier  bezeieline, 
arnia  wird  zu  ir;  ro.->'  (.s.  haeam)  gehören.  Clausseo 
p.  H4. 

793)  •iiftnSiUA  (Pt.  P.  P.  v.  *4tKum,  wovon  im 
SebiiAlaL  daa  Part  Pr.  armumu  erhalten  ist 
AnoL  met  4,  99),  Spinnefewebe:  frz.  araignie 
'altfrz.  aneh  tratnede,  iraigniA.  Spinne^'owebe  o. 

SpiiiMi':  b(  /:it,'!ic!i  ili  t  iitiri/cn  n iin.  S]ir.  ' .  arnnea. 

7l»4i  i-'li  ii  lisiiin  ttraneii  tela  pL,  Spinneweben; 
ital.  riigmitflii;  frz.  «ninUlle,  (i><iHlMt$f  t^M, 
teitiraAa.    Vgl.  lU>hu,  Suflixw.  p.  21U. 
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796)  Mamt 


820)  ardUlo  n.  ardVlTo 
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796)  irKDS&H,  -nm  »«.  iM.tsk.  z.  aranea).  Spinne; 
davon  ital.  rni/n'..  \\;\.  Flcliii.  AG  II  Hl'K 

79f)  alni  anipril(^ii,  ail>f  it<  ii:  davon  nm  h  Caix, 
St.  I'll  1 1 .1 1  arriiljiiHiiiiti  .alTiilicarsi,  llar^i  jH-na', 
duzu.Sl)~t.  nilibiitinii  .uomo  in|fegiiio>o,  imlustrioso", 
SHoil.  arbitriari  ,laviirare*.    Vjfl.  Nr.  HO-I. 

797)  irttör,  -inm  m,  (v.  an>).  PflOgcr,  ist  io 
d«D  entspr.  Formen  ab  halbgaL  W.  ki  die  meUen 
rom.  Spr.  Qltergegangen.  ^ 

7m}  ititriai,  *itit«M,  4  m.  (t.  aro),  Paog; 
ilal.  aritro,  onto;  ram.  onltni;  prov.  arairr;] 
oenproT.  arete,  «rm;  tltfri.  ar(rVr»  f.,  T|rl.  | 
Tofalar,  Z  IX  149  arti  (?  igL  Karlareiae  v.  2iH>); 
Ober  d«n  Genonwechsel  Tgl.  W.  Meyer.  Ntr.  135; 
(\m  Ncufrz.  ist  dafOr  charrue  eincflri'ti'ii);  c-at. 
arndra,  iiradn:  span,  arndo,  arairo;  ptif.  arado, 
'lali'  lii'ii  iluirriiit.  I">z        nriilra;  W.  Förster, 

Z  XXIX  3  u.  232  )         MiK  Rtr.  l.rauchl  .la> 
deutscliH  .I'fluK*.  s  i;  mIi  .  I   ^  17. 

79fiai  *äritarm,  -um  r"""'>  f.,  «las  Pflügen; 
atttrz.  «ir>  i>r  c,  norm.  <  >  l  urr;  v^'l.  Tliomati,  Mol.  67.  ( 

799)  (Arba,  Nainc  eiinT  vi'in'Ziaiii-rli<ii  Insel; 
danach  wird  ein  dort  viTfi-rti^'tv«  S<  ^•.■Itiu  h  iial. 
»rhoKcut  jTPnannl.  frz.  lu-ilit  diisselt»?  herbage  in 
V(>lksctvmi)lii^'isit'r<'ndcr  Anbilduii};  an  herie,  Tgl.  i 
Kalt.  RF  III  49»,  letzte  Zeile  v.  unten.J  | 

mij  firUttfllB,  »In.  (V. «rMn^Senieilsspruch, 
(iutachlen:  pror.  nlhin-n,  Mc'innnfr,  rrteil;  alt- 
frz.  arvoire,  arriere,  vjfl.  (Jroher,  Jen.  Lil.-Ztg. 
1877,  p.  753,  W.  Mayer,  Nlr.  168;  apao.  ottoMo, 
Wiliensfreiheil.  Wille,  Lamw.  Vgl.  Dz  416  oOe- 
ärio;  C.  MichaeUs,  SL  S6l  Z.  4  t.  unten  im  Texte. 

Bül)  irbir,  •irm  /.  (t.  \/  aiit\dk.,  ,wacli.sen*. 
Tgl.  Walde  c.  r.),  Baum;  ital.  arborr,  albore,  ar- 
brro,  albrro  m.  i^t  vielleicht  rtlit  albrro,  Schwarz- 
pappel, identisch;  rum.  arbur  m.,  g.  Ch.  ».  r.; 
rtr.  arbrr  in.  (Vj;  prov.  arbre^  m.;  frz.  arttrt  m. . 
span,  lirbct  a«.;  plg.  «norr,  an«r,  anot  f.  (allpig. 
aucti  m.i. 

8(»2|  *irb5retnm  »•.  Onhon;  \\:\\\m\AV.>\mmif ; 

ital.  iirborrto;  a  It  frz.  urhim;  >pan.  mholixlo. 

s(i3i  *arb5ri(-Sllüs,  -utn  m.  (Dem.  zu  m-tior , 
Uäuni('h<>(i;  ital.  aihurniUit ,  arbncrllo,  tilhuctilo. 
daneben  Formen  mit  »r  .■  iirium  rllo,  nlbuicrllo,  ilie 
aur  *arbf*cfUiu  (s.  d.)  zurüdigehen ;  altfrz.  nr- 
broUiel  -  *arb9ri$eethu).  Vgl  Caiz,  8L  2;  Grober, 
ALL  I  242. 

tMU  'ärbörisefllas,  -ün  m.  (Dem.  zu  arhor), 
Biumchea:  altfrz.  arbroiatfl;  neufrz.  iir6r»M<»M 
(Ton  Cab,  St.  2,  unrichlig  auf  arhorieellm»  znrQck- 
gefllbrt,  vgl.  0.  Pwrw,  R  VU1«18  u.  Boniing,  Cber 
bt.  C  etc.,  n.  A\.  Vgl.  GrDber,  ALL  I  m 

8051  *irbir»,  ••■«(r.  arhcri,  (einen  Baam,  Mast- 
baoDili  aufVichten;  ital.  aiterarf;  frz.  arhorer; 
apan.  arholar.    Vu'l.  Dz  10  albrrarf. 

80f>)  'irbttseSllttü,  -um  m.  iDem  /m  nrbor  mit 
.\ii!<  liniini;  an  'irhuntumi.  H.iunicli«  ii :  ital.  iirhita- 
I  I  Uli,  'irhosi-flUi.  iilhimi  i  l/n,  (iaix,  St.  2;  tl.irll 

l         >\.  227.  Ist  daran-  audi  ^nl^t  iiidcii  bruMi/lo, 
Madiaiiin.  lusti|/er  Aufzug,  enülicb:  .rapprestenta- 
/iiiM)-  (I  farsa  iiopolari'* ;  Den pfo T.  ortoNfM.  Vgl.  I 
(in dar,  ALL  I  242. 

■>i)7)  irbatgfts,  n,  um  iv.  urbutus,  -mn),  zum 
Krdlii  t  r-,  M)'<Tkirs4-|ii-id»auin  ireh<>ri(;;  davon  in  sul>- 
>tuntivi-,  lier  U>-doutuiig  frz.  aibous-irr  {orbou-r,  du- 
Meerkiniclie,  ist  Lehnworl.  vgl  ü.  Paris,  H  X  42): 
eat.  «rt0M^  (die  Fmebt  oriea):  span,  eaatil. 
aborto,  aiborM;  tragooet.  «Oarocfra,  attracMvi 
(prov.  arbttuta  =  athutt»).  Vgl.  C.  MicbaeUs,! 
St  261  Ann.;  Da  416  albUr».  i 


80"*/  irbiUfi<<,  -Uro  m  n.  ftrbfltlini,  'lirbiitriim, 
*arbiitriim,  -1  n.  ivin;  d-  rstdb^'n  Wurzel  wir  tufnir 
ahKeleitel.  s,  oln-n  i,  Meerkirschen-  oder  Erdlu  crli-Hunt 
(.\rliutuni  l'iH-dii  L.i;  ital.  Albatro;  span,  castil. 
itlborlo,  astur,  alb^dru,  tral.  erredo,  herredo;  alt- 
ptg.  rrrtvio,  ervodo.  In  der  neuspan.  u.  neuptg. 
Schriftsprache  ist  das  Wort  durch  span,  madroiio, 
tnadroHera,  ptg.  mAfroMAciro  (vermutlich  v.  maturtu 
abzuleiten)  verdrAn^t  worden.  VgL  C.  Michaeli«, 
Mise.  136,  St.  2.'^!  Ann.,  Os  416  albUrv,  vgl. 
Scfauehatdt  Z  XXiV  412. 

800)  irri,  •MB  (t.  ark,  IMnadien,  wahren, 
wovon  auch  arete),  BefaftUer,  Kiste;  ital  areaf 
rum.  areä,  ».  Ch.  ».  t.;  pror.  arrha,  urqua;  (ri. 
areke;  span.  ptir.  area. 

810)  *irrilr?(us),  a  (,  um)  (v.  nrca),  ka.«ten- 
arli^':  d.i\iin  ital.  amirriu,  alter  Kast>'n,  Kastell 
im  Hiiilcsteil  des  SchilTe«;  Irz.  iircuf^f;  span. 
•irrtiza.  \\;\.  Dz  ."i09  nt  catitf,  wii  d>T  Zusatnineti- 
lian^'  des  Wortes  mit  nrx  sehr  richtig'  als  unan- 
nehrnliar  bezeji  hiiei  und 

Hl  I  i  ArcacIlOn,  eine  liueht  iiei  .Medoe  in  (iliyenne; 
naeh  ihr  ist  das  Fn  htenliarz  prov.  (ircaa^vitn, 
fiituoun,  frz.  urinnixiu  benannt;  v^d.  Thomas,  H 
XXVI  412. 

812)  ['ircAmen,  inis  n.  (v.  arcai,  Kasten;  ital. 
arramf,  tierippe;  davon  tiach  Dz  bfi  l  arroMO  ivnh 
Anlehnung  an  dieses  letzlere  Wort,  ital.  c-amme, 
Gerippe,  Aas,  eher  dOrfte  jedoch  Anlduranf  an 
eamr  anzunehmen  sein.] 

813)  *irrirlas  (n.  *arelirl«al}  -an  (v.  arm^ 
m.,  Bogenaehlktte;  itaL  ardtre  (dem  Frs.  cnl> 
lehnt?);  trx.  ardder,  ar^ter. 

814)  irei  -f  ahd.  aemnna,  Bank:  aus  dieser 
VfrbindunK  entstand  nach  Caix,  St.  22.  altital. 
tiscninnn,  Kasten,  der  zuKleiih  zum  Sitzen  dient. 
Dz  3',t'J  »rrannu  erkifirle  den  enslen  Hestandleil  des 
Wortes  fQr  liunkel. 

8161  larcblater,  -tram  i<'ti,/lan>",\  m.,  .\rzt; 

Srhuidiardl ,  Z  XVI  521,  Verniulel  .  dali  arrhititrr 
.aiiidi  auf  riiniaiiistdiern  Huden  irgendwo  in  vidks- 
tumlieber  Form  entdeckt  wird'.l 

Mit,)  ftrehitrlclina<i,  -um  m.  h.  vr.  apx-  u.  rj<i- 
xXiron,  Tafelwart:  davon  ital.  Dndekt  von  Lucca) 
arriderÜHO,  ,rhi  s<iprintende  alle  spese  della  nieiisa*, 
vgl.  Caix.  St.  16». 

8171  l'ftrrlbatlista,  *areaballlsU  (arballista).  -am 
f.,  B"Ktiiwurfm;ischine,  Annbrust;  frz.  nrhalHe; 
(ital.  baleitra,  balaMMa),  frz.  baUttriü*.  arbO' 
lettrilU  aus  apan.  MsiMlb,  VgL  d'Ovidio,  AG 
XIII  403.] 

H18)  *inl«»  »tnaM  at.  (r.  arms),  SatteUMgen; 
ital.  arcionr;  prov.  orad^r;  frz.  arfom;  span. 

artoH,  vgl.  Homing  p.  91;  ptg.  ar(äo.  Vgl.  Dz  28 
arcioHf;  (Jroher,  ALL  I  242. 

81!<)  iretta,  am  m.,  Hotfeii;  ital.  arcv,  abgeleitet 
v.  ital.  arm  ist  nrcolnyu,  wozu  nach  Salvionis 
sehr  anfeehtbarer  Vermutunt-'  'Mise.  .Asr,  p.  76l 
itrchiUii,  (ieri.in|iel,  i  iii  .\llotrn|i  M-in  soll:  rirh- 
ligei  dui  tle  iirrhUiii  auf  >fr.  iirihriü^  zurürkKeh»  ri: 
ntonl.  anhf  .arcobalenn*,  v^d.  Salvioni.  I'o-I  l; 
.Me>e,  L..  Z.  f.  ö.  G.  lö»l  p.  766;  rum.  arc,  Fl. 
arcuri  f.,  s.  Ch.  a.  r.,*  prov.  Orr««,*  frs.  are,  apan. 

p  t  (.'.  iirco. 

si.'Oi  ardfille  u.  ardSlie,  •SneBi  m.  (unbekannter 
Herkunft,  Cieorges'  .Ableitung  v.  ardro  ist  unan- 
nehmbar, vicdleicht  von  ^r.  arda,  .Schmutzfink*, 
VgL  Walde  «.  e.),  gesehiniger  Mültiggänger;  davoiv 
naeh  Dz  26  (arMaJ  ital.  ariotto.  Fresser,  HOBIg- 
gflnger;  prov.  orM;  frz.  (altfrz.)  arM,  härtet 
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■pan.  aritte,  (In*  Ptg.  fehlt  das  Sbsl.,  dagegon 
M  dts  Vb.  alretar,  eigentlieb  bettelnd  n.  acbreiend 
vmlieniehen , 

banden!.  -  (Engl.  karM.)  Sndiier,  Z 1 4«^  hill 
fnr  mAftlich,  daft  die  betr.  Woite  apa  den  dmtadMii 
.Herold'  ctiLsUinilen  »eieu.  WuG.Puls,  R  YIfllS, 

mit  Koclit  als  ,him  pcu  probab!***  bcrc!cbnrte. 
8.  nnten  bSriSIfis. 

8211  irdSo,  ärsi  i<l:iiic|jt  n  ar.iun.  ursiim,  iir-  J 
derS,  broniicii ;  i  t  al.  urdo,  «r.n, (fi  <'<,  I'mti-ri ;  iii  on  f.  | 
rrs  .succo"  —  arsus,  vjfl.  .S.il\ ioni.  I'u>t.  l);  ruin. 
ard,  arari,  am,  nrdr;  rtr.  nrdrr,  Pt.  Prät.  (trs,  \'^\. 
Garlner,  S  '48;  prov.  ardre,  Perl",  u.  Pt.  Prfit.  nrs; 
altrrz.  ardoir  u.  ardtf,   I'crf.  tiri)  (vjrl.  Clfdat, 
Gramm.  147),  Part.  Präl.  ur*;  das  Vb.  wurde  durch 
brüler  verdräiiKl,  erhalten  ist  nur  dH  Part.  Prfia. 
als  Vhadj.  ardrnt;  Span.  ptg.  arder  (im  Span, 
auch  transitiv  Kebraucht).  Tobler,  Sitzb.  Uerl.  Aciul. 
6.  Febr.  11X12  p.  ti7  vermutet,  dall  aus  n  argue  =  [ 
lat.  ne  ardeat,  das  Interiektionale  Frz.  nargue  enl- ' 
■iuden  wi;  daraus  das  Verb,  nargtur.  Die  Vermu- 
tung BioB  ab  mwabndieinlieh  bewadmet  werden. 

«iS)[*lliMioder  nb<adi,4Wf.(V.  anbklsl 
daa  TemotUefae  (?)  Gmndwort  su  dön  rnsribulen 
frz.  ardoite  (ital.  ardttia),  Schiefer,  dessen  Her- 
kunft srhon  Dl  509  $.  r.  als  dunkel  heieichtiete; 
dal!  iltT  Name  di-s  Si  ljicfrrs  viiiu  St.  ard^e  abge- 
leitet worden  sei,  kiaintt  iiiaii  sicti  aus  ilcni  schwarzen 
U.  gleirhsaiii  M  rkuliltcii  .Xussclicri  dieses  (iesleiiis 
leicht  erkliiren  inur  kniuisoti  l'ieilich  ist  Philanders 
Deutung:  ..Ardesiam  viifaiiini-  rreilo  ah  ardrrido, 
quod  e  tectis  ad  soli>  raiiios  vi'luti  llatnnuw  jacu- 
latur',  s.  Scheler  r  i.  rlii'  Hiliiuni.'  des  Wortes 
aber  bliebe  freilich  im  hrxli.'ilen  (irado  aufTallig.  — 
Von  den  sonst  vorgebrachten  Ableitungen  sind  die 
verständigsten:  1.  ardoinr  —  (pierrr)  ardi-nnoiiie, 
V.  ArdmHtt,  weil  die  Ardennen  schieferreich  sind ; 
2.  ardoite  v.  kymr.  arddu,  .sehr  schwarz*,  vgl. 
Liltr^  *.  ardoinf  u.  Th.  89.  —  In  den  pjTenäischen 
Sprachen  wird  der  Scbielbr  mmrra  (ptg.  piforra) 
«enanDl,  ein  ebeoMli  Amklea  Wort,  denn  wenn 
Dx  477  «.  e.  es  too  otew.  Stück,  herieitiet.  ao  dafi 
der  Soblefer  ale  .SUMt-  ooer  Bruebelein*  betetebiiet 
Wfirde,  80  onterliegt  das  mehrfachen  Bedeiikeo.1 

82S)  arileo,  «Ire  (arder t),  brennen;  daroo  all- 
frz.  ardoür  iriehtiger  =  *ardidiarr);  ptg.  ardtffo, 
feurig,  hitzig,  eifrig,  mQhsam,  vgL  Schudiardt,  Z 
Xlil  531 :  C:'>nn>.  lirohers  Gnudrii  1  8.  7S6  f  129. 
deutete  ardrr/o  aii~  nlctrer. 

824)  |arab.  ar'dl  sehuakt,  Knlduni  iv|:l.  Fri  vlat: 
I  27"').  ist  nicht  da-  «itiuidvMiit  zu  i  t  al.  (irf/- lotr  o, 
frz.  nrlicknul,  Artixlmckf,  -onil'-ni  \ii  liinlir  eiin' 
Umgestaltung  ilcs  ital.  W.irlcH  nlaliclii'n  ital 
earciofo,  nuuprov.  itrfhuhaiU,  iinjui-hnut,  riihi- 
ehaut,  vgl.  Behrens. Metalh.  p.  Hl ;  span,  nlranhnfa, 
ttlcachofa;  pl^■.  alcackofra^,  welches  selbst  wieder 
a«f  arab.  al-dMraekof  lorttckgeht.  Die  (lenealugie 
der  betr.  Worte  liAt  aieb  folgandennaaen  deatUeb 

arab.  tH-iAmAtf 


Span.  aUarihiifa,  aiatrhofa    ptg  alcachofra 
ilaL  *aUarciofo  (neben  aureiofo),  daneben  artiriocco 


arab.  nr'di  .n-h'iuki 
Vgl.  Dz  27  arti<io'-co;  L.  Honnparte  in  ilen  Trans- 
actions of  the  Philol.  .Sn  ietv  IH^J  S4  p.  41*  U. 
1886/87  p.  (,l)t;  Eg-  >•  Vaug,  p.  124  seUt,  aber 


ohne  nähere  BegrOndung,  aOomoftt  als  Qrandwort 
an;  a.  aneb  unten  aitraaa«] 

836)  baek.  aiilto  (v.  ordNi,  Sebai),  jit  mOglidwr- 
weise  das  Gnuidwort  XU  dan  aitapan.  MllninaaieD 
ardite;  binsidrtHeb  d»  Begriffes  würde  pteumia 
{MCM  eine  Analogie  darbieten,  vgl.  Dz  424  ardile. 

B2ß)  *iriTiÜs  m.  oder  -001.  ■!  n.  (r.  ardeo), 
brennende  Substanz,  ^  rum.  ariUu,  VLmrMnHf,, 
roter  PfefTer,  v^d.  C.h.  ard. 

827)  "irdüni, -am  (ardere)  f.,  Entzündung':  ital. 
s|>an.  prov,  urdiirn;  frz.  iirdurr.  V^'l.  Hohn, 
Sufti  vi'.  -  I'-  iTiV 

siJHi  arfüi,  -nm  f.,  Umri-  Platz.  Grundllarlie, 
Teiuie :  ital.  oni  u.  iiia,  Ti-nne,  vgl.  Canelln.  .\Ci 
III  3ii3;  rum.  arit;  rtr.  er,  Feld,  vgl.  (Jartiur, 
Gr.  §  27;  iomb.  dej,  solajn,  \\!\.  Salvioni,  Z  XXII 
470;  prov.  eira,  vgl.  auch  die  Bemerkungen  ttl>er 
das  Frz.;  frz.  aire,  Tenne,  Bauplatz,  Grundflache, 
Huf  um  die  Sonne  a.  dgl.  (Ober  das  Genus  des 
Wortes  TgL  Tobler  n.  Sncbier,  Herrigs  Archiv 
Bd.  (H>  p.  MB  «.  Bd.  100  ^  169,  FOrster  za  Eree 
17IK  danebaB  das  «eL  W.  oi«,  eni  FllcbeninaS 
(das  Wort  ist  Marit.  wobl  nor,  daodl  «a  im  Qe- 
sebladit  mit  mkn.  Hire  ele.  lUwrrinslimni^  Im 
Allfirs.  (o.  Prov.)  ist  neben  dem  Fem.  attt  ab 
glei^latitendes  Mask,  mit  weitem  Bedeutungs- 
unifange  vorlnuideti;  das  Wort  liedeiitet  nämlich: 
1.  Familie,  tieschlethl  hlaher  altfr/.  </<•  mn!  aire, 
put  aitf,  hon  nirf  von  -liilcrhtrr,  (.'i  meiner, 
k.'uter  ,\lJ^tanllnung ;  m-ufrz.  noch  d/'honnnirf  mit  in 
delerion-m  partem  verändiTlcr  Hcilrutuu^';  (edel, 
gutgearletl  t,'iiliniUi(ri;  2.  Art,  >ioh  zu  ln-nelimen. 
Bctra^'l■n:  H.  Nüst  eines  Ratihv(«^;4  ls  isu  nur  im  Frz.. 
aber  auch  neufrz.  noch  »Ls  airr  erhallen'.  Die  Her- 
kunft dieses  aire  ist  viel  erörtert  wonlen.  v^jl.  Dz  6 
aere,  Scheler  im  Diet.  ».  r.  E.s  von  nrra  abzuleiten, 
wäre  das  Närhslliegende,  u.  die  Bedeutung  würde 
es  allenfalls  gestatten,  aber  die  Genusverschiedenbeit 
(Vgl.  Tobler,  Suchier,  Fr>rsler  a.  a.  O.)  spricht  da- 
gegen, denn  es  ist  unerfindlich,  warum  arcs  —  aire 
m  der  Bedeutung  ,Geschlechl*  ete.  zum  Mask,  h&tta 
werden  sollen,  lamal  da  es  io  der  Bedeutung  »Teon«, 
Platz'  Fem.  verblieb,  n.  dieses  Fem.  spiter  aneb  das 
Mask,  zu  sich  hinüberzog  (d'/teSMMAv.  wo  allere 
dings  botin-  nicht  unbedingt  ftkr  das  Fem.  bewrät). 
Diez  hat  atrium  u.  ager,  bezw.  agntm  als  Grand- 
worle  vorgeschlageti,  tiachdem  er  in  der  ersten  Aof- 
lage  eine  sehr  verwirkeile  Abh'itiHif;  aus  .lern  (Jer- 
manischen  empfohlen  hatte.  Atnuin  i-t  ah/ulehnen, 
\v<  II  .ins  tr  ein  rr  zu  erwarten  wäre  i\>'l,  il,  r  .  irre 
u.  uirrr,  vilruni  :  vt-rre  u.  d^d.;  finfarhes  r 
konnte  man  sich  allerdiii>.'S  aur/'n''"«  :  pirr  u.dgl. 
berufen),  besonders  aber  weil  iilrium  si  liwcriieh  ein 
Wort  der  lat.  Volkssprarlif  spiiti  i,  i  Zeit  war.  wie 
man  dies  aus  seinem  fast  völligen  Fidih-n  im  Ro- 
man, schliellen  mufi  (nichtsdestoweniger  vi-nlienen 
die  ürände,  welche  Sehwan  in  Herrius  Archiv,  Hd. 
87  p.  112  unter  Hinweis  auf  Rom.  de  Rou,  ed.  An- 
dreaen  111  8127  IT.,  fUr  atritm  geltend  gemachl 
bat,  doch  Beachtung,  anderseits  vgl.  Förster  zn 
'  Eree  171).  Die  Ableitung  aas  ggmai  ist  durcfaans 
annehmbar  (denn  nofir  ans  t^^nBTbeweiit  nichts 
'  dagegen;  ntir  ist  nach  nein  —  ntgro  gelHldel), 
Gegenstück  ni  drhon[n\<tire  ist  alt  frz.  defulmire  ~ 
dr  püdito  agro.  Cat.  rra,  Tenne:  span.  «n^TnUM; 
dazu  das  Ma-sk,  ero  (gleichsam  *areum),  ActOiland, 
wo\  <in  « i<-der  die  trleii  hbedeutenden  Sbsl.  en'o,  eritil, 
ira:o,  vgl.  Michaelis,  Mise.  I.'i7  (Dz  447  rrinl 
failte  ilicse  Worte  nur  als  Adj.  auf  u.  h-itete  sie 
,  von  eru  ^  arm  ab);  ptg.  tira,  Teiuie,  u.  leira 
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teat  Mrs),  vgl.  Baiat.  ZVUl9n.li.  G.  lOebMlii^  { 
MiK.  186,  wo  nch  aUru,  da  Straifta  ttoek«MO  i 
Landes,  fbr  ans  *l<ra      Mhi  cnMandeo  erklirt  | 
wird,  jedoch  mit  OfTenlassun^  der  M&gliriikeit,  dafi 
nlera  =  *aglrra  ( =  pltr.  ffleirn,  astur.  aUira,  Uera, 
trorkciios  SlQrk  IjukI,  Stnunll   -    lat.  ;jlnr,<i  sf'iii 
kmirie.     Wenn  (1.  Mii-liaeli<   ;t-   u.   (>.  sclilirlilicl' 
fraj.'t :  .I  imI  i!:»'^  rilti.t^;  /»r      .M.-cre^stranil,  (fehilrt 
es  zu  «rff/,  (Ti'i,  »/•').<'  </liir"i,  i/!,  ra,  tfnt  r  <nliT  i>t 

«•-<  fin    iHilU.    ail  l>T>S    ;illi-lllll'-llllisi-|lr_<   Wnrl  ''.  su 

scheint  li  t/t>  T.-  Anii.ilinie  ilie  bfi  weitem  ^'ixiicre 
WahrM  li'  i-L h  lik- ji  (iir  AAi  zu  liuhcii. 

H-J^)  urt-Qi,  -ain  f..  .Sund.  .Sandplatz,  Kampfplatz 
im  Ampliit heater:  ilal.  arena,  renn,  FUchia, 
AG  II  371.  11.  Cancllo,  AG  lU  816:  rum.  arinä, 
nor  g«l.  W  ..  ilas  volkiUtmldM  W.  ist  das  slav. 
»ä«ip,  vgl.  Ch.  arinä;  prov.  artHa;  frz.  arimt, 
nar  gel.  \V.,  das  Tolkstfimticbe  Wort  ist  «oUr  Od 
■einer  Form  AwUich  balbgdehrt)  —  mAmUm,  »od- 
ottfrx.  ar4  (mit  oflSmem  «);  span,  «rma;  ptg. 
arm.  8.  unten  aiblllim. 

880)  Mrialrlna,  a«  am  fnrena),  sandig;  sard. 
arenariu  sabbia;  ital.  renaio,  vgl.  Salvioni,  Post  4. 

881)  irea5»flR,  a,  am  (v.  arenay,  sandig:  ital. 
arenoHo;  rniii.  «;ri,«o.s.  s.  Ch.  artfuös;  proT.  caL 
arenas;  «piiu.  (U^.'  <irrHO»0. 

tlreüli,  «am  /".  x.urfi).  kleiner,  freier  Platz ; 
ilal.  ar,„l,i  u.  ajuola.  Vgl.  Canello,  AG  III  SO.H; 
niittejgard.  armrio,  sttdaard.  (wyfsla,  vgl. Nigra, 
Ai;  XV  iHi. 

853)  areÖlas,  -um  m,,  NHine  eines  iileinen  F'isches; 
davon  (oder  von  hariolu» \  a  Ii <•  i e h  airoa,  eiroa, 
ptg.  nr/t  (l'lur.  rirdtfg  für  <hi<  jetzt  veraltete  rt- 
roog),  vgl.  C.  .Michaelis,  Frg.  Et.  p.  16. 

»34)  ar«p«nol8,  -em  m.  (als  gallische»  Wort 
beseicbnel  von  Columella  6,  I,  6:  vou  Isidor  16. 
16,  4,  ab  Wort  der  Baetid  angefahrt),  ein  halber 
Morgen  (ein  halbes  jugenm)  Ackariand;  prov. 
mrpeinf  fri.  arpttu,  davon  «tat  Vb.  »petOtr, 
meaaeo;  altapan.  «rwyMMl«.  Vgl.  Dx  610  orpmi; 
Tb.  p.  93. 

686)  'irfiana,  >l     ein  Werlueng  zum  Heben, 

Kran,  ist  das  voraasztisctzende  Grundwort  zu  ital. 
artjan'i  i-inl.  i'n-iinnuw  venez.  argani ,  (irgom 
(FJur.l;  itl  iinitu-,  hralilvsiliile;  rat.  urija:  span. 
drgano;  pt;'  'u,  orgdo.  Dazu  die  l)eniinutiva 
ital.  nrgiinithi.  Ui-iiier  tnetallener  Rintf.  span. 
argnnrl,  frz.  urij'i i<> nu  daneben  onj-iHitDn,  .Vnker- 
riiiK.  (  her  ilie  li.  rkunlt  'les  Worte-  iirgunitm  simi 
folui  Ilde  Verniulun^'en  aiif^'eslellt  wiinleii:  1.  (irgii- 
num  entstanden  au.s  (^r.  fffydtrj^  lat.  rrjra/a  durch 
Sunixvertauschuiig.  2.  arganum  entstanden  ans 
dem  zu  verniutenilen  ^;i!li-<  lien  ^ofaiies  =  gt.Y^- 
favai  (wie  auch  (la>  ii'  ui  ciu-  .Kran*  «  (Kranich* 
Hl)  durch  ümatelluug  des  Anlautes  par :  arg,  ver- 
möge deren  das  Wortan  rngmum  angeglichen  ward, 
TgL  Storm  R  II  828.  8.  argamm  ist  Seheideromi 
XQOfinoiiMm(vgl.iL).  4.Sehwan,HerrinArehivBd.87 
p.  114,  vermutet,  daB  trganmm,  .Werkzeug*,  in 
Voikietjmiolog.  Anlehnung  an  ^ergrre  (f.  mgert), 
,Hebewerkz«ag*.umged«Btet worden  sei.  Von  diesen 
Annahmen  <M»lzen  die  beiden  ersten  eine  schwer 
erklitrlirhf  Lautentwiekluntr  des  Wurti-s  voraus, 
wälirt  iiii  i.'t  t.'cn  die  dritte  sieh  kaum  ein  ernstlii'hes 
Heiienkeii  \  •  al  iri:ii.'en  las*<'U  iliirlti-:  Hi'lie- 
werkzeu;.'  srlileehtwe^'  als  eiri  nriinnmii  hezeiehn'  t 
wurde,  ist  bei  der  vieNi  itip. n  \  >  i  w ciiihiii^»,  lie 
dies  Wort  im  Lat.  fand,  se-lir  Khiuhlich,  u.  man 
begrein  auch  leicht,  dall.  als  Organum  später  zur 
technischen  Bezeichnung  des  kirchlichen  Musik- 


instmnentes  (der  Orgel)  gebraucht  wurde,  die  Bil. 
dongoner  Scheideform  zum  Ausdruck  des  profanen 
Begriffes  erfolgte ;  dunkel  ist  nur.  auf  welcher  volks- 
etjmologischen  Anbildung  die  Vertauschung  des  o 
mit  a  l)eruht;  da  aber  frz.  nrguf  die  Drahtwinde 
derilinld-  u.i  Silberurh'  ;l<  r  bezeichnet,  so  iJilU  sii  li 
Vermuten,  d.ill  der  1,  intwiM-hsel  in  Atdehnuti^'  an 
argtnlum  he(.'i  iuiilet  ist  u.  alsii  Von  der  tee|inis4-hen 
Sprache  iler  Metaliiiniustrie  ausK'^K-  V>fl.  Dz  24 
nn/'ino;  (irOber.  .AM,  I  2i2  \S.  VI  378;  S.  hurhanil, 
ZW  in  Anm.  2,  wo  die  Ableitung  vou  Organum 
in  id>erzeogendicr  Weise  verteidigt  witd.  Cbnaatn 

p.  103. 

B36)  irgintlis,  a,  um  (mr^aihm) ,  aSbeni; 

altspan.  arimto;  altptg.  arenzo,  Name  einer 
alten  MOnze,  vgl.  Coniu,  R  XIU  297. 

897)  irgiirtte,  »i  M.  (v.  V  ^»9»  hell  sein.  vgL 
WaMe  ».  ».),  Silber:  HaL  swymlo;  ram.  «vyM, 
8.  Ch.  a.  t.;  rtr.  oiwimt;  prov.  ar§m*:  trM.  at- 
ffent;  in  den  pyrenlttehen  Spraeben  lat  daa  Aühar 
Qhlich  gewesene  orgmto  durch  plato  (ptg.  prata), 
.Platte*,  nahezu  völlig  verdrängt  worden.  —  Im 
Altfrz.  wurde  argent  volksetvmologisch  ab  arl 
gen»  i/edeutet,  vgl.  Kalt.  RF  111'  605  f. 

altlal.  ärger,  später  ägic^r,  -Srem  »i.  v. 
ar  —  iid  -\-  gero,  eigentlich  das  her;ui|.'e|ulirte 
Material),  Damin:  ital.  ärginr,  Damm;  venez. 
dritirr;  [>  i e  m.  ceso,  gen  ue  s.  fric,  Salvioni,  Fosl.  4  ; 
Span.  iirii-H,  Hrustwelir  iplg.  dafür /Jirn^W/oi.  Da.s 
F  rz.  hat  zur  Kezeiclmung  des  Dammes  das  deutsche 
„Deich'  '/<V/N<'  aufgenonunsn.  VgL  Dt 84  dryfae; 
Urober.  ALL  1  242. 

839)  irgllli,  -am  f.  (gr.  i^ytkXot  u.  iniytt  oi  f. 
v.  \'  areg,  glftnzen),  Tfipferton;  ital.  argiila  (vgL 
d'Ovidio,  (iräbers  Grundriß  I  604i*),  argiglia;  frz. 
argil*  (gel.  W.)  n.  atfilU  (mit  palal.  /,  vgl.  Cohn, 
SuTBzw.  p.  54):  span,  arcüla,  vgl.  Baist,  GrObera 
OmndiiB  1  704«*;  ptg.  argOia.  Vgl  Da  484  or- 
eiüa. 

810)  *iiftt0i,  <4b«  (t.  arguHu,  dieses  von  V  areg, 
hell  Kein),  sehriftlat  argvtor,  -ari,  sich  deutlich 

vernehmen  las.sen,  schwatzen:  frz.  (schon  altfrz.) 
argiier.  Da^'egen  hat  argoter,  .kauderwelsrhes  Zeug 
scliu  atzen*,  wozu  da.«  Jihst.  orgot ,  mit  <iri/ii>öre 
inclits  zu  schafTeii,  soiKlfni  ist  von  lat.  ergo  abge- 
leitet ivgl.  nenfrz.  rn/'iit-r.  s.  unten  erzoi.  Vgl.  Dz 
5<)'.t  argot;  Scheler  im  Diet.  s.  argot;  firober  im 
.Nachtrag  zur  ersten  Ausg.  des  l.at.  rmn.  W  ll  ,- 
(Nr.  72K).  Altfrz.  argot,  neufrz.  rnjut ,  Spitze 
eines  dürren  Astes.  .Sporen  eines  Vot'Mls,  z.  U  des 
liahn!«,  wird  von  Nigra.  AG  XIV  .S53,  als  aus 
*regot,  'ragot,  welches  wieder  aus  garot  (a.  mteo 
gar)  umgestellt  sei,  entstanden  erklärt. 

841)  irldiis,  a,  um  (v.  \/  brennen),  dürr, 
ital.  drido  u.  diigo,  letzteres  auch  in  übertragener 
Bedeutung  .»ich  auf  dem  Trockenen  befindend, 
d.  h.  ohne  Geld*,  vgl.  Caneilo,  AG  lU  860,  altfrs. 
nr*,  arrtj  vgl.  Homing,  Z  XV  608,  abeoso  protr. 

843)  liifü,  -ttaa  «.  (Anklar  Herkunft,  vgl. 
Vanüek  I  68  n.  Walde  «.  fli.%  Widder;  das  Wort 
ist  als  Tierb«zeiclinung  im  Rom.  durch  *mHliton- 
aus  *mulilon-  V.  mutiltai  verdrängt  worden,  jedoch 
a  st.  arri ,  vgl.  Salvioni ,  I'nst.  4  ,  lyon.,  Forez, 
Hriancun.  \v,ild.  ar^.    .Meyer-L.   Ztsrhr,  (.  'isterr. 

ts4.il  Aristä.  -am  f.  (f,  urriftn  v.  \'  ak\  scharf, 
s|iitz  s.'iii.  \'Hriii*ek  I  7  V(.'l.  aller  auch  Walde 
a.  r.i,  tiranne  an  der  Ahre,  Alire,  Borste,  tirale; 
ital.  nriüta,  Sclnveinsnicken  iwegen  der  Borsien 
SO  genannt),  mto,  Granne,  vgl.  Flecbia,  AU  11 S73, 
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0.  Candlo.  AG  HI  891;  f!ri.  orHe,  Granne,  Grftte; 
•paa.  mtU  (altapu.  mHulat  im  Diet,  der  Akad. 
0rUU^  Gitte.  radi:  grobe  Seckldnemuid  (wddie 
mrid  mfm  ihiw  kratzigen  Beschaffenheit  zu  die- 
fen  Rimca  kommt);  pt|r.  aretta,  Granue,  Gräte. 
Vgl.  Dz  i»  arüla  ;  Horning,  Z  XXI  449. 

844)  |*irI»tSrTam,  -1  m.  (v.  arüta)-,  frz.  ariUer 
(auch  Fem.  ri;*7iVr»i,  (JraLsparren  eines  Daches, 
vgl.  .Scheler  im  Uirt.  s.  arttr;  herilier  ist  ver- 
mutlirh  nur  eine  volIcselytnoiogUiierenilt'  Nebenform 
.les  Wortes,  v^fl.  Fall,  RF  III  im  unten. J 

84.')!  *&riHtdli,  -am  /".  (Detn.  v.  arinia);  davon 
friaul.  W.^/c,  vgl.  A-sculi,  Ali  1  514  Z.  5  v.  unten 

1.  T. :  tii'Ujirnv.  urMrlo  ,ar<^te'  (u.  aresto  ,L-i'li:irJo, 
6clat  de  buls'j;  In.  (inuiidarUich)  aremtU  «cercle, 
hob  de  Tente  floorbA  «n  eerdo*,  tkL  Tboöun,  R 
XXVI  414. 

846)  irmi,  •9nun  ».  (v.  y/  ar,  an-,  einfttgen, 
vgl.  Vani£ek  I  48  u.  Walde  a.  v,),  Gerät,  Waßen; 
ital.  atma  u.  arme  Sg.  f.,  PI.  arme  u.  armi,  Ge- 
wehr, Waffen,  Geachfitz,  arme,  «ucb  .Wappen*; 
die  pr&posiUonale  Verbindung  darauf  zu  den 
WalTcD!  ist  zum  Sbet.  «ManM  (dam  wieder  das 
Vb.  atonware)  geworden  n.  ab  Fremdwort  in  alle 
oeoeren  Sprachen  Obergegaogen :  prov.  aJarma, 
fri.  alarme,  span.  pig.  alarma,  rum.  larmä, 
dtacb.  AUarin,  Lftrm,  engl,  allarum,  poin.  larma, 
larmo,  larum  etc.  etc.  —  Rum.  arma  Sjr.  f.;  rtr. 
iirmii  S/.  f,  ''k<illf.'kliviscl),i;  firnv.  itrmas  Fl.  f., 
WatTen  u.  Wiipp.ii;  frz.  arm,  f.  WalT*".  PI.  f. 
ormr»,  Waffen  u.  Wupiien;  span.  pt^;.  nrmu  S;;.  I.. 
Waffe,  Fl.  armati,  WuiT'-n,  Wappen,  Krii(.'sli;inij- 
werk.  -  Vgl.  Meyer,  Xtr.  162. 

8471  ännAm^ata  n. (ierät;  SArd.  armammla 
,le  corn  liella  bestie',  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

84$)  lirBiftrlim,  •!  n.  (v.  arma),  Srhrank.  Almer; 
ital.  armadio  o.  armaria,  Tgl.  Canelto,  AG  III  4U4; 

'         8.  Gh.  arma; 
mabre  (Gom- 
■i.;noufrz. 
Tgl.  Dz  »10  ar> 


Nr.  9697);  apan. 

-  Vgl 


bellun.  armfr;  run), 
prov.  armari-s;  altfrz. 
putus  17:^7,  vgl.  Berger  «.  v.^, 
armoire  f.;  span.  ptg.  arm 
mtire,  Sebeler  im  OkL  t.  p. 

8481)  anu  -t- 
wrma  tmU.  Icidit 
Pidal,  R  XXiX  888. 
iralti  a.  iruo. 
849)  irmitara,  -am  f.,  Rastung;  npan.  ital. 
armadura,  -Iura. 

S49a).4rmenla,-ani/'.,  .•Vrmenieii,  Von  dem  Namen 
dieses  Lande!^  i»t  aliirelcitct  it^il.  iiimillino,  .Apri- 
kose, weil  die  Frucht  aus  Armenien  -tanimen  soll. 
Vgl.  Nivrra,  AG  XV  494. 

H.'iO)  arnieuiueum  ('m-II.  pomum),  n.,  armenischer 
Atjft  l.  .Aprik'iM':  il;ivi.n  iial.  in  (.'leiolier  He<leutung 
nteliaia,  muliaat,  umtiumi,  vgl.  Üz  SH4  meliaea. 
Über  ital.  Dialektfo  rmeii  vjfl.  Lorck,  .\l(bergam. 
Sprachdenk m.  p  208,  u.  Salvioni,  Fost.  4. 

861)  (arm^nius  |ücil.  mm),  m.,  soll  nach  Dueanga 
{TgL  auch  Dz  26  armrIHno)  da«  Gmndworl  zu 
itaL  «rmrilino,  frz.  hermine  etc  eeio,  die  betr. 
Worte  lind  jedoch  deuiscben  Unpmnga,  vgl.  Kluge. 
Hermelin.  S.  unten  ahd.  hämo.] 

86Sq  indbitlrMi,  m.  (v.  onncMtaai).  Rinder- 
hirt;  itaL  mrmtaUtrto  o.  «rmmtiert,  wL  Canello, 
AQ  iU  804. 

868)  inaMla. -I  «.  (von  gleiebem  Stamme  wie 
oniM^  eigentlich  Gerftt,  Zeug  u.  dgL),  Großvieh- 
berde;  ital.  armenlo;  friaul.  arminte,  Kuh;  rum. 
nur  Fl.  tirinrnturi  f.,  >,  Cli.  s  r. ,■  rtr,  (lad.  Iriaul.t 
armenUt,  armentt,  urmento;  im  Übrigen  scheint  das 


Wort  anf  romaniarJumi  Gefajata  vinacliallao  i 
Ableitongea  von  kuUa  (wie  ttx.  MM^  n.  der 
PI.  animaUa  (frz.  minwrf/M  sind  an  aeme  Stelle 

getreten. 

8.'>lt  arniillu,  -am  .Vrtnlmnd;  ital.  prov.  nr- 
millii;  frz.  uniiilli.''  imi;  palat.  /,  dagegen  nliH' 
(iolclie.-i  armilW  u.  armilliiirf);  span.  ptg.  (niniiln, 

^Ut,  nihil.   Vgl  Cohn,  Sufüxw.  p.  54. 

855)  Srno,  »ire  (v.  arma),  bewaffnen,  ist  in  den 
enupr.  Formen  in  alle  ronun.  Spr.  Übergegangen ; 
daa  parti2ipiale  armatm  iat  in  dar  Bedoatnng  aHeer* 
(itaC  amwla,  span,  omwda,  f^i.  annfc)  mm 
Sbst.  geworden  o.  hat  meisten  teils  exereitw  (s.  d.) 
verdrängt,  welches  aaßerdon  aneh  in  hotti»  (s.  d.) 
einen  mächtigen  Mitbewerber  besaß;  eine  deminutive 
Ableitung  vom  Part.  P.  P.  ist  das  span,  «rwa- 
dillo,  pl^'-  arniirliUiii,  i Trirt>'!ti<>r 

8)6)  arBÖrÜcia,  -am  /.  u.  armöräeliim,  i  n. 
(gr.  uftfioitaxia),  Meerrettig  (Cochlearia  arntoracia 
Ii);  ital.  ramolaceia,  Meerrettig;  sard,  armurattu; 
span,  remolachii,  rote  Rübe  (für  Meerrettig  fehlt 
dem  Span,  wie  dem  Ptg.  ein  eigentliches  Wort,  denn 
span,  rtibano  n.  ptg.  rabilo  haben  eine  allge- 
meinere Bedentnng;  anch  im  Frz.  entbehrt  die 
Pflanze  ainar  gm  beitimmten  Beoennnng,  denn 
raifort  =  radix  fortia  wird  ebeofalU  in  weiterem 
Sinne  gebnradit,  radi»  da  dheaal  wird  adten  gesagt 
n.  iat  flbcigena  oObnbar  «in  Gormaiiiamas).  TgL 
Dz  892  rsaMlacefi»  o.  488  rwmafachi.  bi  Znsammen- 
hang damit  scheint  zu  stehen  frz.  rimouiade,  Be- 
nennung einer  Salbe  u.  pikanten  Sauce.  Vgl. 
H.'lin  ns  7.  X.WI  7.'4. 

857)  äriuüa,  -um  m.  (v.  \'  nr,  t<i|.'eiii.  Oberarm, 
Schulterblatt;  sard,  armu;  rum.  ann.  Fl.  armuri 
f.;  altfrz.  ar«,  vgl.  Dz  610  «  r.  (nenfrz.  sagt  man 
OS  plut  de  l'rpaule,  v.  Pfenlen  palrron).  Schudmrdt, 
Z  2ULV1  418  stellt  als  Grundwort  altlid.  nram, 
.Arm*,  anf.  Von  armus  ist  vennutlicli  .ibgeleitet 
frz.  armoH,  .Deichselarm',  wie  sieh  aber  dazu  die 
Formen  aremon,  airemon,  proT.  afWmoHN,  alamaae 
verhalten,  bleibt  unklar.  Vgl.  Thomas.  H«l.  19. 

868)  («aratadoi,  -n  m.  «  ital.  Oucch.)  or. 
naedtia,  vgl.  Caiz,  Stiidi  f  298,  d-Oridio,  AG  XIII 
S80.] 

669)  iro,  -Ire  (t.  i/  ar,  pflogen,  vgl.  Walde 
«.  c),  pflügen;  ital.  arare;  rum.  ar  ai  at  a  s.  Gh. 

.1.  r.;  prov.  •^p.'jn.  plji.  nrar;  nordfrz.  «rer; 
dazu  da.«  Sbst.  span,  aramio;  Kali<'-  aramia, 
ackerfahiges  Land,  vgl.  Tailhan,  H  l.\  4J!J:  alt- 
frz.  arer  in  I'M  (r  7..  ist  dafOr  labourer  cintrelri'ten). 
Zweifelhaft  ist,  ob  frz.  lor<indi,r,  I'lluKknerht,  zu 
iirare  geh«'>rt,  in  wi'lclieni  Kalle  es  aus  'nrendf 
(nrandaj,  Fllii^'iand,  durcli  Verwuclisung  des  Ar- 
tikels entstanden  sein  mUUte,  es  kann  aber  auch 
aus  lidJ(u]raHda  •lavrande  *lonmi«  erklärt  weiden, 
I  Cohn,  Sufüxw.  p.  80. 

I    86i>)  irOmftticlia,  a,  um  (gr.  tii>wftarixöi),  ge- 
'  wtirzig,  ist  als  volkstOmliches  Wort  erhalteii  nur 
im  Ital.  (•)romaf«M,  mit  sahlraiehen  dialektischen 
Gestaltongeo:  piem.  armaUc,  rvmoHe,  crem. 
rumatee,  parm.  anMOfaj^,  hmtateg,  piac.  armattag, 
i  modene«.  humtiit^  boLnrnagd,  die  betr.  Worte 
'  haben  die  nnprflugliebe  Bedeutung  in  das  Gegen- 
teil, ,abel  riechend",  verschoben  (Zwischenstufe 
muß  gewesen  sein  .stark  riechend'),  vgl.  Flechia. 
AG  II  3ül. 

Htil»  ilrön  u.  arUm,  -1  «.  it;r.  öpo»),  Zehrwurz 
i.Vruni  L.l:   ital.  um:  ruiii.  nrnn,  s.  Ch.  ». 
i  frz.  arnm;  span,  uron,  yaro;  ptg.  uro,  Jarro. 
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863|  anmi  aneh  airta  gcaehrieben:  f.  (ver- 
mutlich scmilisrhen  Trsprunirsi.  Kauf-,  Handgeld; 
ital.  arm;  frz.  arrhr»  PI.;  span.  pig.  arm«  PI. 

VkI-  Claiis.-.'ii  p.  Ä2. 
öfiSi  irali  ar-rAlM'd,  Vor-laiil  ivjfl.  Krt-ylaif  II ' 

Ul''i;  <l;i\iiii  mit  /Ulclii't  H<-'li'UtuilK  Span,  p  1 1.' 
arnilrii/,  urnänili/r,  v^rl.  !>/  I_'ö  ».  r. ;  Elf.  y  Vaii(,' 
p.  'JS*>. 

8Ö4I  |*ir-räbatto,  -ären,  -/r.  -{aoovji,  lärmen: 
ÜZ  rnliintii  i-t  ;'i  |irit.'l .  ' '  '  iirralmtliii-yi,  sich 
tiomüiifti.  Voll  4lir-i'iii  ^'rl>■l•ll  Vb  .ibzuleitrn.  ^^f•wil■ 
fin  wenip  }(IUi-klichei'  Geiiankc:  »'her  <l«rf  man  ver- 
mulcn,  ilalt  *battarr  da.-;  zur  .\-Kinii  iiljt-rgetrHene  , 
lat.  butt(M)ere  *<>  ilali  tin  ii^'iri-imi  eigentlich 
heitteii  wtlnlp  ,sirh  auf  etwa.-*  h.  li-       V^'l.  Nr,  796.1 

866)  aral).  «r-racaf,  .Steinreihf  im  \Vaaa«r(TgL' 
Freytag  U  165'>)  n.  arab.  ar>tMlf,  Uammweg  an  '■ 
einem  Plosie:  dnreh  Hiteliang  beider  anük  Wort* ' 
ial  h«rTorg<>gaogeo  span,  arrteift  (alt  mrrmeifA,[ 
blinde  Klippe,  Dammwag;  ptf.  ametfe  ^  mrraufU ' 
neift,  Utpf«;  fri.  rMf,  KKipe:  das  fn.  Wortt 
hat  man  tlmditmwMiB  von  rennu  oder  aneh  vom 
dtsch.  .RilT  abidten  wollen,  s.  SrhtHcr  im  Diet! 
«.  V,    Vgl.  Dz  426  arrreifr:  Kg.  y  Yang.  p.  280. 

86C)  *iir-ridfeo.  -are  (v.  radix,  das  Simplex 
radiro  ist  ini  .Spätlal.  l>i'li'jfl),  mit.  an  der  Wurzel 
heraa-ireiiieii ;  prov.  «rf/iV/nr;  (ri.  urraiher;  -pan. 
urruignr.  wurzeln,  Kiii  'ubiiidtenrf  Isi  nicht  aK 
(iruiiiluMit  aiiziiiiehinen.  l>z  510  urraehrr  setzt 
rrrwii'orr  al>  lininiivvurt  an:  die  Notwen(li);keil 
dieses  V>-rt'ahrens  i.sl  niehl  ersichtlich  (daKeiieii 
gehen  prov.  rsntigar,  a  11  frz.  esraehier  selbst ver- 
tttändli<-h  auf  rxrndirnre  zurück).    Vgl.  Nr  U. 

8ti7)  (*ar«riffo,  -ire  (v.  ahd.  ratfön,  raflen,  vgl. 
Ibdtel  p.  72|;  ital.  arraffare,  mit  Wewail  |>ackeo. 
WOTOO  wieder  arraffiarr  (gleirhbedeutend)  abga-l 
leitet  zu  sein  seheint.  Vgl.  Dz  261  raffare.\  ' 

r*ir>Tiaii*,  -«r«  s.  oben  U-iteln.] 

868)  (*ir-iiMO,  -In  (T.  gwm.  nnd^  verdreht. 
*St.  Hackel  y.  60):  davon  nach  Ds  268  ranee  i  taL  | 
ammean,  hinkea.]  ! 

889)  [*ir>rip«,        (v.  i;eriu.  rapöm,  raflen,  TgL ; 
Kacket  p.  72):  ital.  nrmpparf,  entreiilen.  Vgl. 
Dz  264  fi/'i'iiff.l 

870  |ArraN,  nach  die«er  Stadt  niui  liie  lu^pning- 
lieh  dort  trewirkten  Tapeten  benannt:  i  t  a  I.  «maM  ' 
razzo,  pt  f.  iirn'i*.  /•/?^.    VV'l.  Uz  ara:t(i.\ 

*ir-rätirino,  -itre  s.  oben  äd<ritiöno. 

8711  urrectain  v  nrrujer^i  seil,  aureiu:  davDn 
ital.  ('1,11-'  r,f..\  Ii.  -1-1  H-iienken,        Ciiiv.  St.  4H;t, 

872)  ,*ar-reda,  -are  (s.  unten  "redo),  bereit- 
machen: davon  ital.  arrtdare,  auäriisten,  dazu  da^ 
Vb^ect.  arrrdo,  Gerftt;  prov.  arreiar,  arremr; 
altfri.  arreei-,  urroier,  soreehtmachen ,  rOaten, 
ilaz«  Vhsbtt  nrroi  (engl,  nrrayi,  GerÄt:  sftan. 
ari  ntr,  dazu  da«  Vbsitst.  arreo;  plg.  arreun  ,  dazu 
das  VbabsL  orrcM.    Vgl.  Ma«>kel  p.  85  f.:  Th.  76 
Itthrte  die  betr.  Worte  auf  den  kelt.  Stamm  reidk-, 
rnl(Ö-  snrflek,  die  Maeketsehe  Annabne  ist  tndaaaen  \ 
die  weit  wahrseheiolidiere.  jedoch  darf  man  an; 
l'rverwanritsrhaft  zwischen  dem  kelL  n.  dem  germ. , 
St4amme  glauben.  Dz  24»5  redo  erachtete  beide  Ab-' 
leitniiKen  für  riiotdich.    S.  unten  'rede  u.  *redlln. 
\V.  Mever  fuhrt  mit  Hecht  auch  da.s  fram-Dprov. 
iir;/''',  mclke[i.  *iihr»viare  zurück  U.   ver\vi  i>t 

hinsichtlich  der  U.-deutuiigsver>chie|.iiin.'  auC  prM\. 
iuii.uittii  -  I'rz.  tijuMfr,  da  da.s  prnv.  Vb.  ebenfalls 
.(die  Kühei  zum  Melken  ^ture«  lituiachen.  melken" 
bedeutet,  vjrl.  Z  .\I  252.  Tber  ital.  inuiidartlii-he, 
rat,  0.  friaul.  hierher  gehörige  \V41rte  vgl.  .Sal- 
Ktlrtiaf.  lai^nmt.  Würiaibiidi. 


viotti,  R  XXVUI  108.  Mipa,  AG  XIV  866,  wiU 
franeoprov.  «mf  ans*fliili^ijare(von«dMraMn«') 
erkllren.  was  Meyer-L.,  Z  XXIII  476,  mit  Recht 

zurückweist.) 

873<  I *ftr-re>{mito,  -are,  nachahmen;  span. 
|it.   'irremr'iiir  mit  gleicher  Bedentang.  vgL  Dz 

■J.^l)  I  I  inrdiir,  | 

■^7  1'  •ar-rendo,  -äre  {s .  *rrndo  f.  rnido\:  rum. 
ni  r  mii  i  Iii  lit  ti,  \erpachlen.  .s.  (;h.  iirrmiii,  l'aeht; 
il'i  z.  arrr-ntt-r  \ .  n-iiti  *ri  ndiia\  :  s|>an.  arrendur, 
dazu  Vlisli-I  iirrn  II  iirreniiitmUnto;  pti.'.  ((<■- 
rrndar,  li    i.  \  :  -fi-l     n  r.  iidtimrntit.\ 

874q  'arrenicu,  -äre  \\.re»);  davon  nach  Tho- 
mas, Mei.  18  norm,  annotier,  tÜtk  mit  dem  Rflckan 
an  etwa«  lehnen. 

876)  |ir-r{pto,  -are  il'.  r«pi>,  v.  ,,ii,rre).  wird 
von  Dz  4h2  rebatar  als  Grundwort  des  span.  plg. 
wrrtbatur,  wegreUen.  vermutet. | 

876)  *iv-Mito,  -Ire,  zum  Stehen  briogeo,  fest- 
balteo,  eine  Sacho  endgaltig  entsdimlta;  itaL 
arrmlan;  prov.  wtttar;  frz.  arrlter;  span.  ptg. 
ormtar;  dazu  die  entspr.  Vbsbatve:  arrnlo,  arrtt. 
VgL  Dz  27  arreUo;  GrOber,  ALL  I  243. 

877)  ;*Ar-rifro,  -ire  (v.  dtsch.  riffm,  rauren, 
ndid.  riffeln,  durelihechelni  wUrde  nach  Dz  27ii 
riff'a  als  «irundworl  v.  ital.  urHfforr,  wiirfeln.  an- 
zu.'v4>lzen  sein;  lautlich  ist  selhsivetstaiiiilicii  nirlits 
<laf.'c^.'en  zu  erinnern,  abet  die  l-!edouliui|.'Si'niwick- 
\\wv  n;:ii  |it  .-^cliwieritrkeit.  denn  mau  auch  immerhin 
i|'-i  Siri'it  l.-i  dilirhe  H.-^'leiter  uder  ille  hautigo 
F<i!^-.'  lie-  \Viirli  l-|>i'  Is  -ein.  so  ij^t  doch  nicht  recht 
ersichtlich,  wie  ein  \erlium.  das  ei|.'enllich  .raufen* 
bedeutet,  so  sehlankweif  zur  Bezeichnung  de«  Wor- 
felns  habe  gebraucht  werden  ki'Umen  «der  soll  man 
glauben,  dali  man  du^  Würfeln  aufgefaßt  habe  als 
ein  Raufen  mit  den  Würfeln,  weil  die  letzteren  vom 
Werfenden  geschattelt  tnler  gerüttelt  werden? 
Schwan,  Herrigs  Archiv  Bd.  87  p.  114,  bemerkt: 
.Das  Würfeln  wurde  als  ein  Straten,  Kiaurfim  mit 
Worfeln  anHiefkßt.' 

878»  l*ir-rflMf  IM  (v.  germ.  *rlnia  f.,  rim  m., 
Reihe,  Reiheiifolge,  Zahl,  vgl.  Ihckel  p.  108  >,  lao 
Anm.  2),  aneinander  reihen:  frz.  arrimer,  sehiehten; 
cat.  span.  pl|.'.  arrimar,  heranbringen,  annfthem, 
anlehnen  (eiirentlich  in  i'itie  Reihe  bringen).  Vgl. 
Dz  270  rim<i.\ 

«79)  (*ir*rlng«,  -are  (v.  antrank.  rii*g),  ui  einen 
Kt<  is  bringen,  kreisilirraif  ordnen;  frz.  anwKgtr^ 
ordnen.) 

'^sii  lir  (  <«/i  ä  ripi(m>;  ilavon  span.  ptg. 
iirriba,  ol>erhalli.  d.iniber.  v>:l.  I»z  426  *.  r. 

HSOai  arnpätürium,  ».  trii)-n,  l  ler-lelle.  Tränke  ; 
allfrz.  tiriiriir.  frz.  mun<tartl.  ribouc.  V>rl.  TIhh 
mas.  .Mel.  131 

8>Hli  'ar-ripo,  -are  (v.  riptii,  an*  rtVr  komnieii, 
atdanden,  an  da»  L'lor  brin^zen ;  diese  ursprüngliche 
Hedeulüinf  ist  namentlich  im  Frz.  zu  der  des  An- 
kommen» überhaupt  erweitert  worden:  im  Ital., 
Prov..  &ian.  n.  Ptg.  ist  jedoch  das  Vb.  aneh  tu 
«i«otlie6«r  Bedentuog  (ja  im  Plg.  nur  in  diesarl 
erbaJlsn,  die  pyrsnüsehcn  Spr.  brauchen  Ibr  an- 
kommen neb«l  arripare  (das  Ptg.  anssehliefilleh) 
plicare  --=  span.  Ilegar,  ptg.  ch*gar,  im  Ital.  steht 
neben  arrimrf  hinsichtlich  der  Bedeutung  giumger«; 
ital.  iirrimit  (Von  Gn>l>er.  X\A.  1  243.  als  .ent- 
lehnt" be/i-ichnet,  was  zu  bezweifeln  ist.  VI  378 
h  it  Iii  .inch  -.  ine  Hehau|>tiui^'  /.nrucki-'enomnieni; 
^\  tt\ .  iirrÜMif ;  frz.  •irinir;  cat.  arrUfir,  iirriar; 
Span.  pttf.  iirrifxir.  Vtrl.  Dz  27  urrivnrf;  Gndier, 
ALL  1  243;  vgl,  auch  Schuchardl.  Z  XVI  523 
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giber  irz.  ribo»,  ritmime  etc.);  Suehier,  GtObeis 
run<lrii'.  1  Ü3:i. 

SSUi  ('ir-rl80  (v.  altii.  ii.<  —  frz.  rU,  Refl): 
davon  frz.  arrUrr,  tla<i  Se^el  lierablassen;  Dz  ölO 
arri»rr  u.  Mackel  )>.  Ill  lofiri-n  dt-tn  ttl.  Tb.  die 
allgemeine  (bei  Sachs- Villatte  iiirht  angegebene) 
Bedeutung  .fallen  lH;»4?n*  ^  lat.  comnure  bd,  n. 
der  erstere  will  ca  deshalb  Ton  ahd.  «nimm,  «a- 
sammenrallen,  ableiten,  llmskel  weist  wenigstens 
ftof  «Im  abd.  Vb.  bin.] 

888)  enb.  wnMa  (vgl.  FreyUg  II  n8*>).  ein 
Gewicht  von  12*  t  lülogrunm,  span.  ptg.  amba; 
dazn  avch  das  Vb  arrebar,  vgl.  Dz  42fi  it.  p.;  Eg. 
jr  Yang.  p.  -S9. 

8841  iiilat,  ar(r|oirluni  spun,  rrkuiulon  seit 
n't  beleift,  v^'l  r.iilhan,  R  IX  -i.W:  -lio  Herkunft 
(les  Wortes  ist  iliiiikcl,  vielleicht  ist  es  iberis^'hen 
Diler  sfiiiitisol.i  :i  I  i  -|  iun^.'s.  vi;l.  |<nl(ich  Walde  unter 
arrw/iii  |vk1.  aurli  vtr-L..  Horn.  tlr.  I  §  21].  viel- 
leicht auch  hat  es  ir^M-mi  welchen  ZiisaiiiiiuMihiint.' 
mit  nffarr,  in  diesein  Falle  ware  von  'arritjnn 
auszuKehen.  der  Wechsel  von  i  zu  o  Helle  sich  t-r- 
kl&ren  aus  Anlehnun).'  an  ■imijar,  werfen.  är- 
rto),  Bach;  span,  «n/  m/k,.  'irroio  (auch  ptg.), 
arroyo.  Uuch  Idas  Worl  er»ctiuint  zuertit  in  einer 
Urkunde  vom  J.  M\ ,  Tgl.  Taliban  a.  a.  o.i.  das 
Wort  gebort  jedenfallH  zu  arrugia  is.  d.).  dazu  das 
Vb.  amjMnr,  Qberschweiumen.  Mit  arrogium,  alt- 
fra.  ruf,  na.  näueau  in  Zusammenliang  bringen  an 
woUen  (VfL  Wae.  GaiXpGanallo),  mn8  ab  sehr  nabe- 
Uegewl  «ncMneo.  Vgl.  Ds  4S8  «rrMO.  &  aaeh 
UMM  amgfai.  Vgl.  aneh  ffiadene.  Mile.  Aae.  649, 
wo  die  betrefTenden  Worte  mil  rügm,  riga  in  Zu- 
aanimeflhang  j^ebracht  werden. 

886)  ir«rögo,  «are,  sich  n-twas  KreiMicsi  an- 
eignen; ital.  nrrinji-fi,  tirnmi,  arriAo  ^vgi.  Iii. nie, 
Gr.  466,  11.  1)7...  (Jr.  II'  13ti  Anm.  3,  wo  die  v<in 
Üelitis.  .lahrh.  IX  Ui8,  vi^rjre-chlajfene  llerleitun^.' 
aus  adaiujirr  ^'«'billigt  wird,  sehr  mit  llilcrhtl  . 
dazult'V'eii.  l)i'r  rberKaiiK  (l<-s  Verbs  aus  dei' 
Miiwaclnn  in  <lic  »larkc  Konj.  i>l  nicht  iMwas  -n 
Befremdliches,  dall  man  um  «leswillen  die  narhut- 
liegende  Ableitung  verwerfen  mnUle.  Frz.  an  oger; 
span,  arragarf  ptg.  omyw;  in  den  drei  letzten 
Sprachen  gä.  oder  doch  hubgiel.  Wort  Vgl.  Di  868 

886)  [*il>ffMHb»t  •in  {\:  rMciUtu),  lauarlig 
beiBreiigen;  eaL  «wniamr,  wL  Cuervo,  H  XU.  108, 
QrOber,  Z  VUI  819,  vgl.  aneb  «pan.  ptg.  arrr^lbr, 
a  «r>l»i»  -In.  S.  aneb  initen  tiaelia.] 

687)  *ir*t«M,  •in  (T.  ro$  abgeleitet,  wie  o/. 
Iwn-tr  V.  lutH'tM,  a-ctib^r  v.  cah-),  belauen,  soH 
nach  Oröber.  Mise.  ■12,  das  Grundwort  zu  prox*. 
»rramir,  frz.  urruft-r,  hei.'ielicn,  sein;  Dz  'J7.">  ros 
leitete  ilas  Vb.  von  'rogcidarr  (v.  ro,vriV/i(,<i  :ib.  «as. 
wie  Grober  ricisli;.'  Ii. 'merkt,  lautli'  li  nciievlieh  ist. 
Da  da.s  bb.-l.  ros  wohl  im  Prov.,  niclit  uiii  r  ini  Frz. 
vurhanden  ist,  so  ist  das  Vb.  im  Frz.  il^  Lehnwtirt 
anzu.si  hcii,  worauf  auch  das  u  Uer  si.ininibclonlen 
F'irmcii  hindeutet.  V^rl.  auch  'r<d)ler.  .^itzunsfsh. 
der  Merl,  .\k«d.  d.  Wi.ss. ,  philos.-liisl.  CA.,  vom 
23.  Juli  18!«:.  Hornintf.  /  .\.\l  4.')1. 

8<Jöi  [*ir*räbello,  -are  iv.  ruhrllum.  roi  werden: 
ital.  arrovfilarfivoT  AufreK""*-'  rot  werden»,  in  Zorn 
geraten:  span.  pt^.  tirreMor,  rOten.  schminken, 
dazu  Vbsbi<t.  anrhol,  roter  Glane,  AbendrOle.J 
Vgl.  Dz  426  arrtbol. 

889)  airtgla»  -am  f.  (s.  Wald«  «.  e»  vgl.  auch 
oben  omyAMN,  daa  Wort  ist  belegt  nei  FUniua, 
HisL  NaL  SS.  70).  Kanal,  Stollen  im  Bergwerk; 


ruiii.  tiruiiii,  i<rwjti ;  ital.  roggm,  Abzug^raben. 
\y:\.  Mcycr-Liilik.'.  Hmii,  (tramni.  I  S  21.  —  arrugia 
u.  arrogium      li.    tridioren  jedenfalls  zusammen. 

890)  l*ir>rttO,  »ire  (v.  ruo),  werfen ;  aus  einem 
TorausiiMetsenden  '«mwtv  wollte  L)z  426  urrojar 
herleiten  span.  ptR.  arrotar,  werfen,  schleudern, 
Strahlen,  Licht,  Duft  ausströmeti  lassen  u.  dgl.; 
Gomo,  R  .\ll  lOH,  macht  gegen  die  Diezsche  Her- 
kunft geltend,  daß  amyar  im  Castilischen  erat  seit 
«lern  16.  Jahrb.  abUeb  sei,  u.  daß  aneb  daa  Simplex 
*ruar,  *roiar  in  der  Toranagegangenen  Periode  Adile, 
er  h&lt  daher  arr^ar  fttr  ein  Lehnwort  u.  f&r 
identiNoh  mit  dein  cat  amunir  =  *«r.nMeilsre 
(v.  roÄciV/itd'i. welches  .bt  siirenjfen,  bestreuen,  werfen* 
betleutel.  (indn-r  licnierkt  dazn.  Z  VIII  31!>.  dali 
tirrojar  in  licr  Hi'ileiitiui^-  .struhli  n,  '.vrr  rcn"  aller 
<liiitrs  catal.  Lelanvort  sein  niiij.'i-,  lii--ti eitel  il:i^;e^'eii. 
dali  rid.  nrni.idr  in  allen  seinen  Hedeutun^.'eii  mui 
roaridnfi  sich  herleite,  es  ^>  ien  vielmehr  in  liicseni 
Vb.  zwei  Wörter  ver-chii'ileiien  l"rs|)runKes  zusam- 
menpetldssen.  iJa-^  scheint  ein  unnidiges  Hedenken. 
denn  die  eilizidnen  Hedentun^fcn  von  arruj-ar  liegen 
nicht  so  weil  .mseiiiander.  als  dali  sie  sich  nicht 
vereinigen  Ilc;ieii.  sie  Ia.«sen  sich  vielmehr  aus  der 
GrundbedeulunK  .tauartig  befeuclilen*  (also  .eine 
Plasüigkeil  tropfen-  oder  strahlenl'irmig  verstreuen') 
I  leicht  abieilen  (\\(\.  aber  Gröbers  Gegeobemerkung 
t  im  Nachtrag  zu  Nr.  771  der  ersten  Aug.  des  Lat* 
'  rora.  Wtb.8).  Was  aber  die  Qleicbang  a  pan.  ptg. 
arrnfar  ~  eat.  arruxar  anlangt,  so  ist  der  gemda- 
Hune  Unprvng  ana  tat  rmUm  s^rwobl  denkbar; 
daB  aber  daa  Span.  n.  Ptg.  ein  derartiges  Vb.  aua 
dem  Cat.  entlehnt  hlitten,  ist  nur  unter  der  erst 
noch  zu  txMvcisenden  Voraussetzung  annehmbar,  daß 
die  Fnil>  liinin/  zunftcbst  anf  die  poetisehe  Spradie 
lieschr.'inkl  v\.ir.| 

s;tl  |).'leichsani  'är-rüpto,  -are;  allfrz.  aiouter 
von  ninti,  ri'lf.  Krie^.'er.(liteilunt.',  Hotlei.  ia  Oni- 
miiit.'  l>nn^.'eii,  .n  l  ^  lU  l     V^'l.  Uz  27ti  rotta,] 
l*ar-rätQl>o,  -Are  <  ad-rutubo,  -ilre.j 
S!I2)  ärs,  -tcm  f.  I.v.  \'  nr.  iViit'eai,  llalKlweik, 
Kun.st:  ital.  arte  f.;  prov.  m-t-z  m.;  frz.  arl  m.; 
span.  nrUm.  v.f.:  \>\ii.  arle  f.  Der  Genusweclisel 
im  l'rov.  (u.  Span.)  ist  auftidlit;.  im  Frz.  IftJlt  er 
•sich  aus  dem  konsonantischen  Auslaut  erkltren. 
Die  Übertragene  Bedenlunjf  des  lal.  Wtjrtes  .mora- 
lisches  Können,  moralische  Eigcnt^chaft*  ist  dem 
Rom.  ebenso  fremd  geblieben  wie  die  Anwendnog 
I  des  PHmda  anf  den  Begriff  .WisseMekaften*.  Oer 
Plor.  «rtet  hat  im  Pim.  (urM  die  Bedaatmtg 
,  «Fischereigent'  erhalten,  vgl.  Tbomaa,  IUI.  30. 
1    81)3)  lirs  niiflea,  (Srs  mithSmitlea) ;  das  a  1 1  fr  z. 
'  artitttuirt-,  artumaire  f.  (daneben  arlimage,  niiimai, 
artimal  m..  v^I.  G<Mlefrov  1  tl'i  'i.  Zaidietei,  wurde 
von  Tobler.  R  II  24:<.  aiil  das  bei/rimicli  Kcwifi 
ziinaihsllie^'ende  a/'.<  moiii"(    .Minnk^elnhrt  ivirl. 
i/nimtiKitii  It  :  gniintniiirr,  nmiirii^     fMicc).   G.  Faris, 
11  VI  1H2.  b.  -trin        Tnl.ler^rhe  AMeitmiK,  ohne 
einen  uber/eu^reielen  tininil  hei/iitiriii^'eii.  u,  stellte 
nr»  mnthi  miilii  II  aN  Grundwurl  auf.  ilas  aber  doch 
nur  urtimttmiiDi  hiltte  er(.''  lie[j  können,   G,  i'aris" 
Ansicht  land  denn  auch  \\  iilei-;]iruoh  vonseiten 
Havels,  R  VI  2f>r>.  Houchtiies.  R.  d.  1.  r.  3  8.  II 
21  s*.  u.  namentlich  Toblers.  Z  l  48<j.    In  seinem 
Hefenite  (K  VI  ttSU)  Uber  Tidilers  lelzlgeiiannteo 
Artikel  brachte  O.  Paris  et»  as  .Neues  zu}(unstea 
seiner  Meinung  nicht  vor.  Majrhew,  The  Academy 
Nr.  1089  p.  S48,  nimmt  folgende  Entwiekfamg  an; 
i  art*  maOiemiaUea  :  arte  mafmatka  :  artimatifa, 
,  daraus  einerseits  nuHmage,  anderaeila  aiüm^rt  etc. 
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Chance,  The  Aouieiuy  Nr.  \W2  p.  a<t7,  crkliirt 
artimage  u.  arlimairr,  »rtimal  für  /.u^^Hlllnlerl- 
selzuiik'en  au*  arte  +  magic»,  bezw.  arte  -y  major, 
arte  +  mala.  Dies  dflrflc  unifeffthr  das  Hichtigp 
«ein;  es  sind  die  Wortformen  urtimairr  u.  nrlimal 
volksetymologisf  lie  VerhallhornuiiKen  von  artimage 
—  arif  magica,  indem  die  Zauberei  einerseiU  ab 
.größere.  h<^herp*,  anderseiU  als  ,bf>se  Kunst' 
aurgefalit  wurde.  Das  i  i^latt  e  iti  artimage  t.  ar- 
temagr  beruht  wohl  auf  (felehrter  Angleirhung  dih. 
Wortes  an  lul.  artifrr  u.  dgl. 

8941  inOri^  «udi  f.  (t.  ardto).  das  Brennen  fb. 
Apul.  herb.  IIh,  ■>  lemm.):  sard.  oMura;  ital. 
prov.  argurn,  Brand.    Vi?l.  Dz  427  a«urarg<'. 

895)  *lreflro,  «ftr«  (v.  urtura),  brennen:  span. 
nturarifr,  anbrennen :  vgl.  Wz  427  h.  r. 

896)  itotSmMi,  -am  /.  igr.  a^ttftiaia,  s^dirifl- 
liil.  artiiHinifi).  Heifull;  ital.  urlftniifia  (gel.  W.l: 
prov.  artemisa;  allfrz.  ermoitr;  neufrz.  nrmoifr; 
cat.  altimira;  span,  altamita;  p(g.  artrmisia 
Igel.  Wort,  voltstaiiilirh  ki-rra  de  S.  Jorio).  Vgl. 
Dz  421  altatni«a  u  urmoitr;  Grober,  WXj  1 
24S.    Vgl.  Clauiweii  p.  44  u.  87. 

896a)  ftrU^mo,  -önen  »i.  (gr.  dftr^inuv).  eine  Art 
Segel;  ital.  nr/i»io«f,  frz.  artimon.  Vgl.  Clauitsen 
p.  29  u.  46. 

897)  [gleichsam  'ArtSusIinüg,  •um  m.  iv.  art), 
Handwerker;  ital.  artigiann;  frz.  artisan;  span. 
nrtfgano;  ptg.  artesüo.  Dz  28  u.  Gr.  II'  setzte 
*artitianu»  als  Grundform  an.  vgl.  dagegen  Flechia. 
A(;  11  12  ff.l 

898)  |*irterTo,  -ire  (v.  uHtria,  l'ulsaderi:  auf 
*arttriarf  sclx-iiit  zurückiruKehen  frz.  attrri^, 
durstig  machen.  Die  Bedt-utung  wtirde  luich  Dz  &i)t! 
allrrer  sich  folgendernial<en  entwickelt  haben:  ar- 
Uria,  .Pulsader",  dann  be.s(>nders  .Halsailer*.  *oc- 
terialu»,  .eine  entztlndeteHal.<<ader  habend  u.  infolge- 
dessen Dur«l  leideeui*.  daher  frz.  altert  in  gleicher 
Bedeutung  u.  von  dem  PL  dann  da<«  Vb.  So  scharf- 
sinnig diese  Erklftinuig  aber  auch  ist.  so  ist  sie  doch 
zugleich  etwas  sehr  künstlich  u.  daher  nicht  recht 
Qberzeugeud.  Denkbar  ist  es  immerhin,  daU  altrrrr, 
durstig  werden,  nichts  amleres  ist  als  titUrer  (v. 
alter),  verändern,  viTderben :  da-s  Dumtigmachen 
kann  scherzhaft  als  ein  An<iern  u.  Verderben  des 
Menschen  aul'gefiilU  werden;  volksetymologisierende 
Anlehnung  an  alterer  ist  Qbrigens  auch  anzunehmen, 
wenn  man  von  *arlerinre,  'artrrier  ausgeht,  vgl. 
Fall,  RF  III  M9.  In  jedem  Falle  ist  <iit/rrr  gel. 
Wort  (man  vgl.  auch  den  vulgärdeutschen  Aus- 
druck .sich  altt-rieren*  -  .sich  aufregen",  d.  Ii. 
»ch  aus  der  normalen  Stimmung  in  eine  luidere. 
u.  zwar  in  eim-  ungemütliche  ver.-^tzen.ll 

899)  ulliritleiu,  am  tv.  aitltfim,  Gicht), 
gichtisch:  ital.  nrtrtiru,  Gicht :  altfrz.  artetique, 
areetique,  vgl.  Förstpr  ZU  Cli>re*'  WH\  span.  ptg. 
artt'tiea.    Clauiwen  \>.  h7  f. 

90<)|  l'irtiea,  'am  iv.  aro),  ist  nach  Dz  428 
artiga  als Grumlworl  anzusetzen  fQr  prov.  artigua, 
cat.  span,  artiga,  frisch  angebautes  Feld.  Fine 
h'ichst  unglaubhafle  Annahme,  weil  vom  Verbal- 
aUmm  aru  —  u.  nur  dieser,  nicht  die  Wurzel  ar 
kann  hier  in  Frage  kommen  —  hffchstens  'ardUica, 
nicht  aber  *arliea  abgeleitet  werden  konnte.  Eher 
könnte  man  lui  .\bleitang  von  art-  utr»)  denken. 
Am  wahrscheinlii  li.sten  ai>er  ist  die  iberische  Ib'r- 
kunft  des  Wortes,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  21. 
Schuchardt,  Z  XXIII  188.  erklärt  in  Uberzeugender 
Weise  artiea  ids  Ableitung  von  *e.T-»artifarf,  ex- 
tartarr  (v.  ex-»urtum,'*ex-mrire),  roden.) 


9()1)  firtlffilfls,  'Un  m.  (Dem.  v.  arlu»),  Gelenk- 
glied;  da.s  Wort  i.st  in  die  meisten  rom.  Sprachen 
übergegangen,  hat  aber  vielfach  Bedeutungsver- 
engung, bezw.  Fixienmg  auf  ein  bestimmtes  Gelenk 
oder  Glied  erfahren:  ital.  artiglio  (liehnworl  au.s 
ileiM  Frz.,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XllI  427,  doch  lielie 
sich  dem  wohl  widersprechen).  Kralle,  vgl.  Ganello. 
AG  III  351:  prov.  arleth~s.  Zehe:  altfrz.  arteil; 
neufrz  orteil,  Zeh«-  {orteil  «-rkL^rt  sich  durch  kell. 
Einiluft,  denn  z.  B.  i;ael.  ördag,  Daumen  u.  groHer 
Zell,  s.  auch  ordigne,  Zehen,  in  den  Casseler  Gloss, 
bei  Diez,  altronian.  Glos*,  p.  9H,  vgl.  Ascoli,  AG 
X  270):  span,  artejo,  Glie<l  (die  Zehe  heilU  el 
dedo  del  jiii):  ptg.  artelho,  KnAchel  am  Fu(!.  Vgl. 
1)2  28  artiglio,  Grober,  ALL  I  243.  Ober  die  Be- 
deutungS4'ntwicklung  von  artieuhu  im  Romanischen 
gibt  d'Ovidio,  AG  XIII  427,  hochinteressante  Be- 
merkungen. 

!t02l  artirex,  •rTcem  m.,  Künstler;  ital.  artifiie; 
altumbr.  arfeto,  vgl.  Stu<lj  di  tilol.  roni.  VII  |H4: 
Sa  1  vi  on  i,  \'o9\.  4. 

9(WI  («iirtllli  (N.  Fl.  v.  *artili»,  e.  v.  urtire]; 
prov.  iirtilha,  Befestigung,  vgl.  Dz  28  *.  r.| 

!*o4t  [*ftrtiliSrii  (v.  ar»,  arii*).  eigentlich  wohl 
soviel  wie  KunstwafTe,  künstliches  Wurfi^eschoU. 
Fahrgescholl,  Gcschollwagen  u.  dgl.;  ital.  artig, 
h'eria;  prov.  artilharia;  frz.  artillerie;  span,  »r- 
tilleria:  ]»tg.  itrtilharia.  Vgl.  Dz  28  ariilha.  Das 
Wort  ist  hrtchstwahrsi'heinlich  von  Frankreich  aus- 
gegangen,  wo  es  inmitten  einer  ganzen  Sippe 
(artiller,  artillos  elc.l  steht.  Wirklich  klarg»«telU 
\A  aber  die  Geschichte  di-s  Wortes  noch  nicht. 
Ober  sein  erstes  Vorkommen  (b.  Joinville)  vgl. 
Godefroy  u.  Littre  «.  r.    S.  auch  unten  artto.) 

91»."))  j'*iirtilIo,  'Art  (V.  'artitis  mit  begrifHicher 
Anlehnung  an  an«);  nltfrz.  nrtillirr,  auf  Listen 
sinnen.  S4-hlau  sein,  vgl.  Godefroy  I  414>'):  das 
gleichlautende  neufrz.  Vb.  bedeutet:  ein  Schill  mit 
tieschatzen  ausrnsten.) 

9<>6)  I*)ir1III6sils,  a,  um  (v.  *arlilis  mit  begrifT- 
lieber  Anlehnung  an  ar»);  allfrz.  artUlo»,  'eun, 
listig,  verschlafen,  vgl.  Dz  28  urtilha,  Godefroy 
I  415''.  Cohn.  Herrigs  Archiv  Bd.  103  ]>.  226.  setzt 
prov.  artelhoH,  altfrz.  arleilteu»,  gewandt,  schlau 
iwozu  die  Substantive  artelh,  nrteit  artieulottm, 
gliederreicli,  biegsam,  gelenkig,  gewandt)  an,  llio. 
mas,  Essais  philol.  p.  244  Anm.  1,  leitete  die  Adj. 
unmittelbar  von  ort  ab  unter  Hinweis  nuf  fameUlewt, 
imgcblich  von  /aim.  vgl.  dagegen  Schultz -Gora, 
Litt.  Ctrbl.  1898  Sp.  1239.  In  dem  altfrz.  Sl>st. 
artilleee,  (lewandlhuit,  erblickt  Cohn  eine  (ielegcn- 
heitsbildung. 

90*1  artlo.i  -ire  (wohl  aus  *arciio  entstanden), 
dicht  hineinschlagen,  fügen,  scheint  mittels  eines 
.Vdji'ktivs  *artUis  da-s  Grun<lwort  zu  der  Sippe 
artiglieriu  etc.  geworden  zu  sein,  doch  dürfte  e> 
vorzuziehen  sein,  ^artilis  zu  nrs  zu  stellen. 

90S)  l'ärtitianüs,  -um  (v.  arliins  —  .bonis 
arlibus  instructus',  vgl.  Faul,  ex  Fest.  20,  14;  aus 
artiinu  kann  aber  nur  'nrtitanuB  abgeleitet  werden! 
wird  von  Dz  28  als  Grundwort  zu  ital.  artigiano 
etc.  angesetzt,  vgl.  dag*-geii  Flechia.  AG  II  12  fl'., 
s.  auch  oben  unter  *artenBianaH.J 

909)  |*ürtltfo,  -OBem  (v.  artire}  wird  von  Böhmer. 
RSt  1  2t W.  als  Grundwort  zu  allfrz.  artoLion  (im 
0.\forder  hebr.-frz.  Vocabular,  s.  R.  St.  I  187 
.\r.  822).  neufrz.  nrtison,  Kleidermotte,  angesetzt. 
In  Wirklichkeit  ist  jedoch  dies  Wort  von  *tarmila 
-=  tarnten  abzuleiten,  vgl.  BuKge.  B  IV  3.M1.|  S. 
unten  tArme».] 

7* 
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910)  artoa 


981)  'asbr 
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910)  buk.  ulM«  Maisbrat,  wird  tot  Dz  010 ' 

artouM  ills  Ginindwort   zu  neuprov.  artmut  Wt^ 
■nutet,  «vulirsflM-iiiliolicr  <lürnc  abi  r  iloih  Herkunfl ' 
vom  gricch.  ä>>to^  ^i-iii. 

911)  a,  ■m  (V.  dl-«);  allTrz.  arlot, 
T«nehlagen,  Ustig.] 

918)  («rtw»  u,  «n,  mg,  ist  im  Roman,  durch 
«trtUiM  »  Mal.  ttrftto,  Trt.  Hro&  fut  TOllip  vpr- 

ilrflnpt  wonl'-ii 

9\'A)  |)fr.  nrtuica  u-.i  m^'i,.  ^.-i  wurztt-.  t-ini.'*  - 
iiiurlilf  DiiiK' ,  ^i'll  Devic.  .lonni.  nsiul.,  .I.iti. 

IHtiJ,  \i.  s.H  i>.  SclicltT  im  Allll;lll^'  /..  Dz  708'  das 
firuiidwort  zu  ital.  artkii^'  •<  i  lr  -iein,  V|^.  jcdOCb 
üben  al-oharM>hor  u.  ar*df  M-haakl,] 

9141  ih!irilado,  -dinem  f.  |v.  \  ar,  auristreben. 
wacfaseo.  vgl.  Vanifek  1  43;  bei  Walde  steht  das 
WoituiterWiiiMM.  Robr»  M  In  «eaer  Be- 
«leotong  in  Roman,  dndi  «amM  9.jn»tm  ventrUigt 
worden.  Dagegen  aeh^  das  Wort  in  Volkilat 
auch  in  dcrBedeuluiij?  .Schwalbe*  gebraucht  worden 
n.  al»o  neben  himmdn  (felrelen  zu  sein,  vielleicht 
wegen  des  sclin»»!lcri  u.  ^'ll■i<•ilsalll  ilaliinschiedendcn 
Fluges  der  Scliwalhc,  welcher  sie  eiiii-in  flit'iri'iidcti 
Pfeile  verpleii'hliar  erschiiiir  n  lal'it  :  ilie  VeflrJui- 
xun^  von  ihiiruniiu  iluicli  \h\<trHiniii  konnte  aurli 
iluduri'li  he^rüiisli^.'t  wenleii,  ilali  {h<irn[nidi>  sieh 
luutlieli  tlitiriiilu.  Mlulej-el.  Habe  bcnlbrte.  vj;l. 
Mindiiiiski.  Aiiz^.'.  I.  iilK  Spr.  II  H:t;  ilal.  rundiiir 
ikiUin  allerilinu"  aui  li  aus  irundiin  entstaii'li  n  fein, 
jedoch  ist  nrutidini  \valir«clieiiilicher.  (iit.iier. 
ALL  I  2i:<),  dazu  Detn.  rrmdineUtt;  rum.  nur  Dem. 
HtM/unf'.  «.  Ch.  ••<.  f.:  prov.  nrondeta  (daneben 
irottda);  allfrz.  urondt  (tiazu  Dem.  (irondflU'), 
ulofidre;  (nviUtrz.  kiroHdelle);  c ai.  oren-fla,  uurin- 
fla;  (span,  golondrino  gehört  nicht  hierher,  aon- 
dern  ist  von  goiondro  abzuleiten);  ptg.  nndorimka. 
Vgl  Ox  879  rMImt,  QiOber.  ALL  1  348. 

916)  irrui  «.,  Oelilde:  sard,  arm;  (ptg.  ar» 
9.  oban  niw)» 

916)  ia,  Umm  m.  (v.  ad,  feetitellen.  s.  Walde, 
».  r.),  eigentlich  das  Auge  auf  dem  Worfol.  ilie 
Eins,  dann  Mflnzbezeichnnng:  ital.  a«so:  pmv. 
frz.  span,  ns;  pit--,  liberall  nur  in  derselben 
lechnischen  Bedeutiini.':  da.«  I>aus  .lul  dr'ii  Karten. 

917)  aNÜrum  M.  ui<J(i;.oi  .  Hasehwirz;  ital.  (Imio. 
91S>  ahd.  ase,  Esriie.  wirii  villi  \y/.  VIW  al.s  liiut- 

ni.i  liihes  i;rund\Miit  /u  I'Imn  hsvoiki  ^  altcal. 
isrona.  span,  iizionn,  W  url^]  r.  iilftrestelll. 

91ttl  alul.  aseA,  .Am  Iic:  ilin  iM  nach  I»z  -fjti  -pan. 
pt)f.  n»cua,  glülienile  Kuhle.  l.Vndere  bähen  lia>k. 
Ifrspmng  anit'enoniincn.) 

920)  (fi-pa)  ascaloDla,  «an  f.  lv.  Ascalnnl.  asra- 
lonlsche  Zwiebel,  Scbalotte;  ital.  malmjnii;  t'rz. 
altfrz.  erih  nloi^nr,  neufrz.  mit  Sunixvertau.*<i<hung 
iAalottr;  span,  rtcalona;  ptg.  {xalotn,  frz.  Fremil- 
wort).  Vgl.  Dl  288  mxUoano,  dazu  äcbeler  744: 
Dntmcstaler,  R  V  144.  Glaaasen  p.  44. 

931)  MendaMf  >tM  f.  (seil,  dcmtu),  das  ante 
Rimmehbaiw  Gm  der  Aatnrfogie)  =  fkiz.  aawwrfairf, 
Einfluß  der  OeaUme  auf  me  menaehlieben  Ge> 
schicke.  —  F.  Pfcbal. 

1)2'.;)  aaeeua  (seil,  noi:  ital.  aaena  «aalita*  u. 
.festa  deir  Assunziune*,  iiidemeii,  bemerkt 
Caiiello,  .AC  III  866,  «aaeanaa  potrebb' cflMre  ancbe 
da  a.-eensio*. 

923)  |*a»  (  ad\  HeerpellatoH  labtrel.  v.  urt-rper- 
~  dis-  «ider  rxerrprif  wilrde  nach  Caix.  St.  134, 
der  IrI.  Typus  sein  zu  itmL  MMfywRato  «atraeriaU». 
ehe  ha  laccrazium'.J 


924)  arab.  aaeh'teliakA,  Unpältlichkeit  (\rgl.  Prey- 
tag  II  44.'>'>:  E».  y  Yang.  p.  28),  ist  nach  Dz  414 
arhaifur  (trundvvort  ZU  ital.  »eciaero,  Leibex- 
beseli werde,  laber  auch:  Besebinipfung.  .Schmachl; 
span,  pl>/.  arh<i'/uf.  Kninklictikeit.  Schwäche.  Feh- 
ler. '\nn  Kränklirlikeit  lieiM,'i  lin|i4-i  Kntsehulclij-'nii^'. 
heindielie  .Arikluvre.  (lanelln,  III  verwirft 
dif.-ie  Klyni<din.'ie  u.  erklält  dir  lielr.  W'nilc  für 
Verbalsufistantive  zu  ital.  uii-iiiniirt',  zer(piel>ebeii. 
Span,  plj:.  iichncnr,  bes.  lni'idii.'en ,  liiese  Verba 
aber  oder  docli  das  span.  ■  pi)rtn(;ie«isi'lie  biill  et 
IQr  Ableitungen  aus  dem  gertnan.  Stamme  tnJe- 
(got.  tikati,  ags.  laratit,  berühren,  greifen:  bezüglich 
des  ital.  Verbuins  allerdings  (.nbt  er  in  einer  An- 
merkung die  Möglichkeit  zu.  dali  es  -  Ini.  *ad- 
flaecare  aei,  n.  bestreitet  zugleich,  dal!,  falls  man 
aceiaeeare  TOO  iah-  ableiten  wolle,  man  die«  auch 
inbezHff  anf  mutecart,  .treflbn*.  tun  dftriht.  weil 

I  ital.  e  niefat  dem  got.  I  (ttkm^  entaprecbeii  kOnne. 
I  Gegen  Canellos  Herleitaiig  von  aeeUuear«  iat  «bor 
einzuwenden,  daß  ital.  r  sich  wohl  ans  hochd.  a. 
I  nicht  aber  au«  gerni.  (gn|.^  t  entwickehi  kann,  dall 
man  also  von  einem  Stamme  saA-  aasgehen  mttßte, 
ein  solcher  Stamm  aber  im  .\b<l.  nicfit  vorhanden 
ist  (ahd.  zui-rh-m  hat  anderen  Vnkall.  .Ainiersidl^ 
i^t  wohl  für  das  pyren.'iisi  lie  A/K/t/r.  mhiunr  der 
sun  Diez  |ieliaii|>lete  arah.  I  rspruii^;  rerfit  ilenkbar. 
nicht  aber  fur  dai-  ital.  ni-rim-fo.  (irrinc-urr .  fall^ 
tnan  diese  Worte  nicht  tdua  .lis  Kntlebr)un|.'eii  aus 
dem  Span,  betrachtet.  Vermal lu  li  ^'idioren  nc-riar- 
raff,  ar-fiucco  elymologi-cli  zu  •iurrh,.  riairo  u. 
gehen  mit  diesen  Worten  zurück  auf  einen  nnonia- 
topoietischen  St, mim  i'al-,  der  zum  Ausdruck  eines 
fjuelsch-,  Ktiark-  u  Schnalzgeräusches  dient  [fiacfkr 
bezeichnet  insliesundere  da*  Gcrftusch,  das  beim 
Knacken  tou  Kossen  entsteht,  daeeo  beseichnet 
das  Schwein  all  ein  Tier,  welehea  balm  Freann 
schmatzt). 

925)  arab.  aMh*Mta<tmt,  Schachbrett  (vgl. 
Frevtag  «.  v.  »M-Hrettdteh,  y  Tanf.  p.  7ß  u. 
Rotb-BOtblingIt  «.  e.  fVitttnUMV);  span,  t^tdrex; 
ptg.  xeirtm,  matdrt»,  SehaelMi^aL         Dx  486 

aredrtx. 

!i2(;'j  Hnib.BBch-scheqq,  Sehwierigkeil  (vgl.  Frevt-iK 
II  4HH'l:  altspan.  rufeco;  altptg.  rtutfco,  Hin- 
dernis  i  nheil.  Straffe.    Vgl.  Dt  447  enxtco.  ». 

Si:  n.'l. 

9271  arab  aseh-schuar,  .AnsslaUunj:  (v;:l.  Frey- 
tH|j  II  4iiH'  i:  -fian.  iijuiir.  njonir;  piK-  rttJ'ornl, 
.Mit|.'ia.    V^d.  Ü/  I  Js  r,  ni„,-, 

üiJH)  aseia,  -aiu  /..  /.immeraxt;  ilal.  (imni;  rlr. 
aid;  laltfrz.  <i>.^-  '\ .  i)i  U|irov.  aiiiso. 

928ai  'nsciHta,  »am  /.  (atu  iaj,  Axt,  Hacke,  Haue; 
prov.  iii.-mida,  h|>an.  aaida,  ptg.  «MWfff,  fr*. 
aiatadf.  vjfl.  Thomas.  M6l.  8. 

929)  *ascTcellu8,  •um  m.  if.  *iueicältu  v.  «Nidia), 
Hammerbeil:  frx.  aiictau,  auttau,  atanu,  v^. 
Cohn,  Suffixw.  p.  2S;  span,  mauokt  —  awrala. 

989a)  ^aaeio,  ••un  at.  (tt$ei^f,  Hacke:  prov. 
eiauum,  frz.  omson,  kMner  vieranniger  Anker: 
vgl.  Thomas,  Mil.  9. 

9B0)  ahd.  aaeo,  Aseb  (ibrellenartiger  Fisch);  davon 
nach  Dz  760  (im  Anhang)  u.  Gaix.  8t  872.  ital. 
la^tca  Im  Texte  des  WArtcrbucbes  880  billigt  Diez 
ilie  VeniiutuiH'  Meiiages,  daß  loaea  ans  griech. 
/.nyi(tyii,  ent-^telll  sei, 

*a)ieultu,  -are      *ausriilto,  -arc. 
!»31i  arab,  'asfar  lurk  «  arlbauius  liixclu- 

riu-:  davon  il.iv  ^deirlilx-deutende  sicil.  UtftTtt, 
vgl.  U.  Meyer,  Z  XVI  &24. 
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964)  iMiteln 
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982)  (tnla.  -tun.  Rotrgcn.  bei  Plin.  H.  N.  18,  Ul. 

i>l  in  mn'iii  'I.!  zu  h>-st>m:  <l:ivon  r.il.  reim; 
sjian.  inii.  flnn  Art  Wiir.tii,  v^rl.  \V.  .Mf\cr,  Z  \ 
172  lin  il.T  Rnniiih.  Hi  I  |.  M\  wird  alu-r  sl.itt 
fd.vi'/  rir|itit;f'r   *.«ijr<i  als  (iruiiilwoii  aulgestelU, 

•  leim  siiMii  hatte  *irxu  ei^ebCII,  TgL  kOlAHM  .' hw»), 

u.  Haisf.  RK  III  t;»4  I 

i(33i  asflus,  -um  rM  ,  Mrcm-c;  i  t  ,i !  n.-^iUu;  aut 
ein  lat.  'asiim  ^'fheii  •■im-  Keihe  Wort*-  (zum  Teil 
in  der  IJodf-utuiiK  .Si:iiiu>l*i  oln-rilal.  u.  ämilia- 
iiisoher  Munr]artf-n  zumck,  über  welche  vkI.  Flechia, 
A<i  III  l<j*i  unlf-n.  Aul  «in  Ueiiiin.  'wrilliu)  führen 
Purodi  (Mkc  Rowi-Teies  8S7  f.)  u.  Salnooi  (Miac. 
Ase.  16).  tnrOek  d«a  ifad.  bnektnamm  artMc, 

984»  blBiffil,  M  (r.  mAhw),  su  dem  Em! 
g«hari(:  it«l.  mtimiri»,  A4j.,  tt.  mImi/«,  EwI- 
trolier,  vgl.  Candlo,  AO  III  804. 

985)  inais,  m.,  Esel :  <lns  Wort  ist  in  den 
enUpr.  Formen  (ital.  asino,  spun.  ptg.  lutno,  frz. 
ft.vn.,  'infi  in  alle  rom.  S|ir.  mit  Aunahow  des 
Rum.  ülnTK»>'aiiK""<". 

[*a8iiiB,  nm,  Imzw.  'asinin,  Sbst.  au» 
•flHÄiW  V.  nnffi.  i'iK''ntlii  li  nine  Handhabe  bietend, 
liandli<-b.  liequeni.  wind.  \<i>i  [luK^'e.  H  IV  349.  u. 
ürftber.  ALL  I  242.  al-  Crurnhvnrl  zu  it.il,  uftio, 
t'rz.  "in'  '-Ir.  anjresftzt.  aUi  t   olnn  'ad-atlo. 

Wenn  (ifibei  a.  a.  O.  beinerkt.  daidir-  \  »rhri-ituni.' 
lies  Worli's  laleini.schen  Urs|)nint.'  .inzeiKe.  so  ist 
dem  enli^fcgcnzuhulton.  dali  do<-b  nicht  ^tnuz  «eilen 
■ach  germanische  Worte  eine  sehr  weite  Verbreitunjf 
im  Romani.'ichen  tfeftniden  haben  /  H  irrrra,  blank 
XL  a.),  dali  also  weite  Verbn-itun^.'  nicht  ohne 
weitere*  laU  Unpnmg  bezeugt.  Im  vorliegenden 
Falle  wife  es  jedeoMb  richtiger,  ein  germanischeii 
Gmidwort  umnriiBiea,  als  ein  k>  fragwflrdigca 
SidMtrat,  wie  *tm»iii$,  aniawtMn.  Dk  riektage 
AbWtang  der  WeilaipM  oder  doch  «enigitfliH  dar 

KroT.  o.  frs.  Werte  dtefte  Obrlnnt  von  Ummdm, 
XXI  608,  gehnden  worden  »m,  a.  obm  i^ft- 
eena*  t 

'.<87)  |H<r^  aNpnnnkh,  isfanAdJ,  IsflnAdJ,  Spinat, 
soll  narli  L)i-vi<-.  .-^ujijil  z  Littres  Diet  s.  riiinnrii 
(Vgl,  ^H•lll■l^r  im  .Anli.iiiK  z.  I»z  747i.  da-  (Jrunrhvnil 
Xtl  den  rom  «i'ri<-rinun|jen  df'-  Spinates  »ein:  it.il 
»pinacf;  run  /.mm-h-,  s.  Ch  >i>in;  prn\.  f>f,iniir, 
altfrz.  eHfiiinH-hi;  ri»-ulrz.  ipinard;  c.tl,  rs^iinai  ; 
.•ipiin.  r»i>iniiiii:  y\v.  rspiniifrf  Die  rom.  Worte 
lohnen  sirli  aber  U'^riftUdi  u.  lautlich  an  laU  »pina 
.III.  Vk>.  \)z  MVA  »pktaett  Eg*  1  Tang.  p.  881.  S. 
unU'n  a|»lM«e«s. 

938)  iqpifigtt,  'wm  m.  (gr.  ima^myin),  Spergel ; 
ilal.  ntavgi»,  {a)ipdrago;  rum.  gparangä,  ».  Ch. 
$.  V.;  frz.  otpergf,  vgl.  Suchier  in  Gndier;;  tirund- 
ritt  I  682  iaapttft  wU  statt  'asparge  in  liebraach 
gekommen  aein,  weil  das  -tr-  an  oKptrger  erinnert); 
Mpao.  ttpimgof  ptg.  MMwyo-  Ober  trt,  «tmertt 
vgl.  W.  Meyer,  Z  Vui  286,  o.  GlauHn  p.  86  (wo 
auch  altnrz.  etparge  angefahrt  wird). 

939  k  ispSeto,  -ire,  anarhanen;  mit  Bedeutun^- 
rerschiebuntr  if  al.  ngpettare  (hat  sich  mit  rj-gpectnrr 
i,'ekreazti;  runi.  nstrpt  ai  at  n,  warten,  erwarten; 
in  «Ion  iibrigen  rom.  Spr  n  Im  ii  fVlilt  <[  -  \  Ii  .  vt  i 
treten  wird  e<  in  <ler  Be-l.  iiiunr  _.in~i  huueir  duri  li 
*mir'irr  u.  das  ;:i  i  ni.  iiurti  K  iliz.  '  •  .'/tinlm.  der 
Hej:rit?  de>  Wartens  wird  durch  lUUndrrt  u.  ebeii- 
lall-  durrli  d.is  i;erm.  ttmrttm  (z.  B.  span.  o-^Mor' 
liitri  au-}fe<lnickt. 

!MOi  iap«r.  a,  um,  r.iub:  it.il.  usfin.;  sard. 
atffTu  u.  wqm;  ruui.  a»pru,  s.  i'.b.  «.  prov. 


aitpre;  frz.  Apre;  sOdfrz.  Ufirr  .Miwhun^'  von 
iijtf„f  mit  fciVyi)'./».  :  span.  pt^.  li^fxro. 

941 1  'lutperellii,  -an  /.  (v.  <i/t/trr):  il.il  iisprnlln. 
weir.arti;.'e>  (Jlanzjfras;  pav.  mail.  «y^rrV«,  \yl 
XII  ;is'i,  Salvioni,  Post,  ö;  frz.  pr^lr,  {Schachtel- 
halm  (das  von  Dz  676  DOgefBhrte  ttpritt*  Milt  bei 
Sachs-Villattei. 

942i  ispero,  «äre,  rauh  machen;  nur  da-s  Rum. 
I)esitzt  ein  entspr.  Vb. :  ntprrsr  ii  it  i,  s.  i'.h.  iiapru. 

943»  aspif«,  «pldem  f.  iäonU).  Natter;  niesalr, 
di]fif  Scblaoge,  vgl.  AG  XU  889;  Salvioni,  Poet  6. 
IlaL  iHfUe:  Span.  ptg.  a^id;  altfrs.  oqir; 
.  proT.  neafrs.  «^pfe. 

M4)  aaprttUüy  •!«  «.  fnptr),  raube  Stelle;  ilal. 

! a^jtn^t  veoet.  0^prt»,i»r«o,  vgl.  Meyer-L,  Zischr. 
■  £  flstanwdi.  Gyrnnaa.  1893  p.  766,  tNalvioai.  Post  6. 
I  946)  arab.  ai-oafli*te,  Körbchen  (vkL  FrMtag 
,338^):  davon  span.  ptg.  azafatr  (feblt  im  Wtb. 
von  H.  Michaelisi.    VgL  Dz  489  v. 

946t  [*is-sigrao,  -ir»  (v.  tagmn),  soll  nach  Oz 
1280  $almn  der  Int.  T}'pus  für  itaL  a$Mmmarr, 
i  frz.  aMommer  .sein,  vcirziiziehen  isi  aber  *ru-itum- 
marr,  vgl.  Scheler  im  .\nliaiji:  z  D/  744.  Pher 
die  Mischun;;  von  na-'inijiuini-  n.^^nnin, i dieser 
wieder  \i>u  ■^urumd  U  nuninuim'  ini  H' itn.inisriieii 
ygi.  die  tri: fllii  ln-  rnlersii.  huii^-  F:l/.-G<  ra|il  in  dei 
RcMle  hispuniijue  VI  |i    .'i  IT] 

'.»47 1  *a<«-KaIio,  üälfti,  Haltüm,  sallre  if.  uuxifitn. 
ans[iriiit.''  |.,  angreifen;  ital.  asfulii  f;  prnv,  nssnlhir: 
frz.  «.v>.(i7.'(r  irrüsi.  nach  der  .^-Konj.i:  s(ian. 
asalir;  ipt^-.  li  bit  das«  Vh..  dafür  einv'idreten  ist 
I  cusallar).  Das  Vb.  ist  im  Rom.  zur  schwachen 
Konj.  übergetreten.    Vgl.  Gröber,  ALL  1  244. 

948)  *iariUtiS,  -mm  m.  (Vb«-b«t.  v.  ataalireh 
Ansprang,  Angriff;  ital.  asmtlto;  prov.  «wmII^; 

1  frz.  aiseiif;  eaL  aamUt:  span.  oasA«;  ptg.  oasolto, 
I  Vgl.  Grtkber,  ALL  l  944. 

949)  arab.  is-elalya  span,  mik^  Waanr- 
mflhle,  vgl.  Tailhan,  R  IX  398,  wo  aneb  arfcnnd- 
liehe,  bis  in  das  letzte  Drittel  de«  9.  Jahrhunilerts 

{hinaufreichende  Belege  für  das  Vorkommen  des 
Wort'  -  ^iT-.'l>en  werden 

94ii:r  iis-snpido,  •Are  ^«(l/>lV/n-•  /,  srb merken  :  lyon. 
<i.vs-i'i«v,  TbiililMs    Mel.  'JO. 

!»ö(>(  *as-satio,  -are  U.  vi/km,  ^attiyeii;  -ard. 
nttatnr,  vjfl.  I-  Ierlii;!.  .Mise,  '.JM».  wi  iiin  h  die  Mo^. 
liebkeil  nacli);ewie-«en  ist,  dali  sard.  (  lateinisehem 
//  entspricht. 

961)  (gleichsam  *aA-Mlt!ftno,  «ire  fv.  taüom-  ^ 
I  frz.  saiMti)  seheint  der  laL  Typu»  des  frz.  a$md- 
'  MNN«r,  wflncn  (eigentlich  der  Jahreszeit  gemtA  zn- 

bereiten),  zn  sebl,  vgL  Sebeler  in  Diet  «.  v.,  frei- 
I  lidi  aber  leitet  Scb.  lks.  soAon  t.  sMteit»  ab.  vgL 
-  unten  *miM».  —  AseoK.  A6  1  363  Anm.  Z.  9  v. 
oben,  hat  aus  den  St.  Cur.  Matarellae  Domuit 
Owulae  fMediol,  1587)  .uasasonatum*  .gewürzt' 
belebt,  dasselbe  ist  indessen  offenbar  cfst  nachdem 
romani.schen  Vb.  »fehildel.j 

962)  arab.  as-aaa*t,  Peitsche  ivul.  Kreyta^  II 
STö**'.;  d;iVon  span,  azotr;  ptg.  iiroulf,  Peititclie. 
Geiliel;  Dz  4;!9  nzoie  vermutet,  daH  auch  ital. 
riottare,  geilieln,  gleichen  Ursprünge»  »eL 

953)  1.  *i»4BetO»  •ire  (v.  treare,  Metmm),  sehnei- 
den; ital.  anettart.  verschneiden  (das  gleichlau- 
tende Vh.  mit  der  Bedeutung  .ordnen*  i^t  nicht, 
wie  Dz  29  iuniimmt,  ebenfalls  ~  asMfctarg,  sondern 
—  *<Mgrditare,  vkI.  Storm.  R  V  1«5). 

9541  2.  *i8>sceto,  »äre  ischrittlat.  agtertaih, 
begleiten:  üpaii.  aarehar,  aceckar  ^mit  den  Augen 
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wler  Ohreii  vt-rfolgfiil,  spQren,  horclien:  pl(c- 
aeitar,  jeni.  hinterlititig  narhslfllen.  Baist,  RK  VI 
681),  stellt  für  »ipan.  astehar,  pt{^.  asseitar,  gal. 
emxHtor  üuk  Grundwort  auf  +  rircuhre  (bei 
Ducuige  in  der  Bedeutung  .qnaerere,  indagere* 
Ixtlegt);  das  r  Mi  feachwnndrä  wie  in  maeho  = 
«hkvm/m  u.  in  Mcih«  =  faivHliim.  Di«  Abldtiing 
iat  achuMonig  a.  dnrelwia  anniliiDlMr.  VgL  Dx 
419  dcf^or. 

965)  *äss?eflro,  -are  i'.vi-rnw,  v.  i^[.  !i.-ni:  itaL 
OMxrrurnrr,  ii.ntiruriir>  ;  ruil).  nsigur  «»  at  tt;  pPOT. 
a.s-r '/Knir;  frz.  lussurer ,  CkL  tU$l§WWt  iptn. 
iini'yuiiir;  ptg.  assfgurar. 

96«i)  *i«-8^«Bto,  «Ire  (Partizipialverb  z.  sexift  r). 
«etsen;  ital.  auttUart;  altfrx.  «Meiifor,  (Tgl.  aber 
Tobler,  GotU  gel  Ans.  1S74  p.  1040,  n.  dtgegen 
SehsUr  im  Aöbiog  ni  Ih  746);  span.  a$entar: 
dam  Vbabst.  M<««to,  Sits:  ptg.  amentar.  V(rl.  Dz 
292  HtHtan:    S.  ;uirli  untpn  sPdento. 

!K'>7i  ' äfi-ftedico ,  -are  iv.  >,i-di-t>),  et«,  -aw  elw. 
Iieraii^^etzeii ;  lital.  agifdiar-  v.  miiio,  belp^jeii. 
ilaZU  Vl>^l)Sl.  nnnr<iio\:  pro\.  iiAl,>l»'<i/<ir .  frz.  (!»■- 
airger;  l»]>aii.  '(.>/i((((r,  dazu  Vlii^lj.st.  «seiiio;  pl^'. 
wütdior,  dazu  Vbsb:>L  wuedioj.  Vgl.  Üz  2o9  ««Wk»; 
Grober.  ALL  V  468. 

•IQ)  «il  rtm»,  -tt«  (T.  tti*P^  «alin;  ital. 
■Mutiairw,  n  Tfaen  letMn,  ordnen,  fierw,  dam» 
Vbrtrt.  <iwWtf,  Pntz :  proT.tuntor.saTieebaetMni 
altfrs.  aaM((<)M-,  setzen,  ordnen,  davon  Vbahit. 
OMMte,  Ort  oder  Gefllß,  an  den,  bezw.  in  welches 
etwas  gesetzt  oder  gelegt  wird.  Dz  29  assrttare 
hielt  *as-'<'i-tarf,  "scluifi'li  n,  l'iir  das  Grundwort ;  die 
lichti^o  Uarlo^funp  gab  Stiniii.  R  V  1()5.  ."vheli-r 
jedoch  im  Üicl.  nssirlif  halt  .in  linr  lüf zsclicii 
.\tl.sirht  fcMl  u.  irklaii  im-h  IV/.  (cm.'/i  aii.s  '.i.v- 
.srftti,  wii'  (iifil'€  au-  ■h-.yiii'i,  ulicrsiidit  alx-r  i label, 
dab  «rt-/«  nicht  *i<'ffi  i-r^'t-bfu  kniuile  ivgl.  /ccfitv  . 
/inV,  /»0  u.  daU  fill  di/di-tt,  auch  wirklich  nu-iit 
«•xiatiert.  Das  doppelte  It  in  ital.  uattttarr ,  ;ui 
ilem  Scheler  Anslol!  nimmt ,  erklart  sich  hus  iler 
Stormsfhen  Ableitung,  deren  sich  Scb.  nicht  er- 
innert zu  haben  scheint,  einfach  genug. 

969)  *i8-8ede,  ••re  (v.  ttirol  setzen:  rum.  aft-i 
ai  at  a,  setzen,  ordnen,  8.  Cb.  «.  t>.,-  span,  aaear, 
aehmfldtcn.  vertieren:  ptg.  uuHfiar.  Vgl.  Storni, 
R  V  1(6. 

880)^  arab.  al^Nlfn  (eiitatandeo  aus  dem  griech. 
aiMMc),  «ne  Pflanze,  beta  »icola  (vgl.  Freytag  II 
844l>1;  span,  aeelga,  Lauch,  daneben  die  gelehrte 
Seheidefonn  tieuh;  pig.  acelja,  Mgn,  weiKe  Bete. 
Vgl.  Dz  413  ufflya;  ?.\:.  >  \         p.  21. 

961)  'aK-sereao,  -ire  iv.  «,•>•(■« u..«  .  heiter  wiTden ; 
ital.  imtrii-mirf,  heitern;  prov.  cat.  l'lfc'.  n.^sn-,  nur, 
heiler  machen,  aut"kliircii,  i-beii«>  >paii.  n'-nnar. 

9tt'Ji  *as-sero,  -are  {\.  .i-m»!  -imt  «erden; 
p r II >.  (Mfrnr,-  altlrz  rir,  .Vb<'iid  «erden.  VkI. 
Uz  _'L»2  srrii 

!H>3l  biisk.  a.si»errfcliiaf  erosthafler  Streit ;  davon 
nach  1)/  inr.  span,  garrmekui,  Streit,  in  welchem 
Ulul  vergossen  wird. 

964)  *iM«e8it4),  -are  (v.  »emml,  eetieii;  ital. 
QMetUtre,  in  Ordnung  bringen;  prov.  antsiar, 
Span,  turttar,  zielen,  richten.  Vgl.  Gomu,  R  Xlll 
806:  (Moh.  Z IV  (vgl  «n«fa  BF  III  oKi).  hatte 
oMMritare  (i.  d.)  d»  Orundwort  anlj^Ut. 

98^  rtlMidlS  -iM  (r.  •aem»,  angeblich  PL 
P.  P.  T.  «M»»)  nU  nach  Ulrieb.  Z  IV  888  (vgl. 


RF  III  816).  das  Grundwort  zu  ital.  mtMtarr  etc. 
•ein:  die  weit  wahxscheinUchere  Ableitung  diener 


Worte  bat  aber  Cornu,  R  XU  106,  gegeben,  s. 
oben  *MNiilto.] 

966)  iMlM*t  «ire  (neeut),  ab-,  aoatrodoien; 
ital.  tutfctare;  frz.  astMter. 

967)  *as-Bld^re«f  ire  iv.  Htdu«,  eri*\,  durch  Ein- 
wirkung eines  btaen  Gestirns  erkranken;  ital. 
imiderarti,  errtarren.  Vgl.  Ds  4flO  tW«.  &  ontco 
■IdiM. 

868)  b^ldo»  -iUL  liiHini,  »^re,  nch  nieder- 
setzen ;  ital.  aatlderf,  agtdai  (daneben  a»»edttt{\. 
amito,  vgl.  Blanc.  Gr.  449.  dazu  Vbsbst.  assüft, 
Aufla>.'e,  Steuer,  Verbrauclissteiier,  .Vccise;  prov. 
alt  frz.  uMiri-,  -etzen.  davon  frz.  da-^  Vbsbst.  nssitie, 
Steinschicbt,  Lage,  l'i.  fismts,  Geri'  litsMtzunjir.  Ge- 
richtshof. .S<  ii\vur»:enelii ,  Geschwurciie ;  Dz  510 
(7-vi'v<w  veniiulet.  >lar  >ir>-i^:  eine  vnlkseiyiiiDlii^'isi'he 
Veiiirebiiiii;  von  rissi^f  lin  der  Hedeutuiig  .Auriatfc"! 
sei  ivj;!.  auch  Fal',  HF  III  5(»7  untenl,  das  ist  aber 
Ull\valirs<heilllich,  arcUe  ist  iiiilt<'llat.  itccinui 
tvermutlich  abtfeleitel.  »(\  harhari>cli  die^e  Bildunt; 
auch  ist.  von  »ccidtre,  so  dall  die  ursprüngliche 
Kedeulung  de:^  Subst.  sein  wQrde  .das  durch  den 
Zufall  sich  Ergebende,  xelexentliche  Abgabe*),  aber 
freilich  im  Frz.  Premduurt.  s.Sclielermi  DicL«.*. 
is-aigne,  -ire  a.  aanrinn«. 

969)  is^Blb»,  «Ire  (v.  eid  n.  ämdu  venan- 
mein;  v.  i»4lBiM(  (ii-ditflk>|,  «in  (von  gleieben 
Stamme  wie  atatmtilwrt,  venammebi,  b^fflldi  aber 
mit  rimOit  nMunmenhtagend),  ähnlich  nudNni 
ital.  oattnAnre,  anrmbiare,  versammeln,  ihnlidi 
sehen,  davon  siibsl.  PI.  P.  assemhiat«  (daneben  als 

'  Fremihv.  asHi-mhlra),  Vcrsamiiilunp,  vifl.  Cnncllo, 
.\G  III  311;  auberdeiii  f(.v..(iriie/f(M/ -  .  vei ichen: 
runi.  fiitiimiin  ai  nt  n,  ^'leirhni:i<iieii.  \ er,:leieben, 
■'iimitn :  prnv.  ((  iij'j .  sersamineln.  trleich- 
inaeheii ;  'ivr  iissrmlilt  r.  /  u^amriienlu  in^ren.sitl^lmeln, 
dazu  siibs!.  l'l.  P.  nssimhh'i- ;  ral,  ii>^,nil-l'it\  ver- 
sammeln: s['aii.  •/.•rm/i/<ir ,  jfleicheii .  {nsrniejur, 
;;leiclimarheni  <i.-<>nHrlhar,  Ähnlich  machen, 

dies  wie  das  entspr.  span.  Vb.  ist  —  *a)isimüiare). 
Zum  Aufdruck  des  Begiilles  .versammeln*  brancbca 
das  Span,  u.  l'tg^MNdare  (—  mm.jumtar),  tviMre- 
t/an  ,  l  eunin  .  Über  die  itaL  Wi»te  vgl.  d'Ondio, 
AU  Xlll  4U3. 

970)  [gleichaaui  *is-Binno,  -are  (v.  dt^cb.  <ii»m  = 
litaL  asMtM^  aitfti.  mm,  Sinn,  Verstand,  Rieblttig)! 
lital.  tttiemmare,  (verstiodi^  wmm,  bdebreo; 
jaltfrz.  (usmfT,  nach  einer  Riebtnng  hinzielen, 

ausholen, treffen  u.  dK'l..  audi:  üMtsetien,  beetimmen, 
zuweisen.  Dz  510  «.  r.  setzte  das  Vb.  dem  lat. 
'  assignari'  pleich.  Auf  das  deutsche  sinn  wurde 
das  Vb.  in  'br  Bedentuii^-  .  -u  l.n,  IrelTen*.  zuerst 
von  HurK'uy,  Gr.  ill  *.  i.,  zuMJi;k>tefuhr1,  dann  von 
S,  heier,  Hev  i),  l  inslr.  publ.  en  lUdtrique  18<i8  .Mai, 
im  Diit.  u.  sin  .\nbaiii.'  zu  Dz',  endlich  u.  am 
nacliiinnkbi-bsi.n  \>>\\  •-'  r  '/  VI  Il'J  (v^d.  VII 
4"^!.  Wo  ^■.  .'^i  belir-  l'nnnl.tt  anerkennt  i  Förster 
liidi  -ehr  mit  He.bt  berror,  dab  mtervi.kalisehe-. 
lat.  i/n  iiichl  zu  «n  werden  könne  Si  burliardt.  Z 
VI  424,  Verteidigte  dann  w!.-der  dif  L)ie/,«che  Ab- 
leitung, ohne  jedoch  Försten?  tteilenken  zu  wider- 
legen. Im  Anhange  782  zu  Dz^  spricht  sich  Scheler 
dahin  aus,  daß  in  einzelnen  Verbindungen,  wie 
aatenrr  jour,  a.  det  rtntrs,  ataener  allerdings  — 
'■  tntigmurr  sei,  u.  bcfnft  sich  hinsichtlich  des  dann 
anranebmcnden  Wandels  von  f»  :  mm  auf  re^nard 
0.  rtMari,  BegmnA  o.  Btnmuä,  eine  Bemftmg,  die 
als  bewelakriUlig  nicht  gelten  kann,  weil  remmrd  n. 
Btnaut  erstlich  nie  tut  zeigen  n.  siidann  nicht  ava 
rrgnard,  Hegmiui,  üoadem  neben  diesen  aus  germ. 
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Bti^mharif  lli^/imM  entaUnden  siod,  TgL  Maekel  i  986)  *aMttl«,  -it*  (auartji,  ma  «wif  bntm; 
p.  Iftl.  Der  von  Fflnter  erboben*  Bimnnd  Totleibt !  davon  nach  Mejrerlb,  Z  XIX  M,  f rx.  (katltr)  käUr, 
deomiieh  fai  voDer  Geltung.  BeKrifflieh  Uewn  akh  I  vgl.  jedmh  6.  Parts,  R  XX[V  SIO;  ,Cala  paratt 
flliriceM  alle  Bedeutungen  von  ««w««r  auf  fort  douteux,  il  semble  que  hMe  (anc.  fr.  harle) 
rinnarr  znrfickf&hren.t  !  soil  plus  anripti  qup  Mltr."    Indessen  darf  man 


5)71)  assls,  -em  m.  'Miirh  nxi»  geaehr.),  Brett; 

ilal.  ame;  (irov.  din;  frz.  aia. 

971  i<  I  •aaslto,  -ire  (ad  ^  fitis),  <len  l>urst 
lÖM'lieii.  ital.  axMiirirr,  prnv.  iimrdtir,  Iviin.  asMiiio. 
V(rl.  Thomas,  Mel.  2(i. 

972i  inntt  If.  '/»•.•><>),  -»r«,  hniU'ti,  ■-(•lieinl.  hmcIi 
.sciiuTii  li;iuli'^'''n  VnikoiiiiiiiMi  in  'N  r  Viil;.Mla  zii  ur- 
teilen, im  Volkslatein  Kebraurlilicli  j<ew<-<en  zu  -ein. 


die  (iloic'liunpr  h/i/ir  -  •-iwi//.),-.-  ■Inch  wnhl  riiif- 
pecht  erhalten:  du-  .•iiil;iutiii<lr  Ii  ln'A  sirli  .lus 
Kreuztliiv;  von  .illlrz  ■i-./,r  mi!  mil  hml,  .;r'M  kiMi", 
erklar>Mi;  allf'rz  /i<ii  /,7- aber  ■lürflc  ^  ^•iruinlnrc 
IV.  iin<l'"i.  <-|..  i  i  .il-  .'.-kreuzt  mit  h<itl,  sein. 

9f»iii  ä.S'NUninio,  -are  iv,  Kummni.  dazu  addierrn 
i\t.  I>id.  H;,  i:..  vkI.  Hultsch,  .Metrol.  p.  113.7) 
ist  lias  veriiiulhrh«'  Grumlwort  zu  I'rz.  antummrr 


ist  aber  nur  im  Span.  u.  I'tg.  ispan.  <uar ,  pl^r.  (eitrentlirh  jemand  die  Bohnun);  fertig'  m.-tcben. 


nx»ttr\  u.  aulVrdem  in  sard.  tiModu  .arrostito' 
i vielleicht  aber  dem  Span,  enllebnt,  vgl.  Salvioni, 
h>sl.  6).  möglirlierweise  aucb  in  rtr.  br-n»i>ar  (vgl. 
Meyer-L,  Z.  f.  o.  G.  18S»1  p.  766)  erhalten,  in  den 
atarigea  rom.  Spr.  iat  es  durch  andere  Verba,  na- 
menlUcb  dvdi  germ,  rmutitm  (a  ital.  niHre, 
frxl  rtUr)  vcrdrfintrl  worden. 

978)  (ImMo,  -are,  beigesellea,  ist  in  den  rom. 
Bff.  nur  ab  gdehrtes  Wort  erhalten ;  dem  Verbuni 
wurde  infolge  der  Verdrftnjru"fc'  von  »oHus  durch 
*eom}ianio  die  Wurzel  abK<"f linitteii  ] 

974|  'as-itöplo,  -Ire,  einschläfern:  ital.  ni^o/tirr: 
frz.  ((.'el.  W.  as.ioiijiir,  i'in-chlaleniJ  iis.inurir,  l>e- 
s(liwiiiili)fiTi.  stillen,  heruhii^en.  Dz  Sil  leitete  d:i> 
frz.  Vli.  zunächst  von  ^i>{.  i/fi-eöthidn  ab.  spater 
idetililizierle  er  e-  mit  :illfrz.  (i-^nu/fir.  \M-lrlies  er 
vmr  tii(-iufficfrr  herleitete,  aber  der  I  hi  rKim^.'  vnn 
ff  zu  r  isl  iinaniit'liinb.ir.  (.\uf  pltr.  (nsolnnr 
*nssullliiir   il.irl  niin  su  b  hiebt  berufen,  weil  in 


jeni.  mit  ;!chlaUrecbnnng  bedenken,  daher)  toten; 
von  nxso'nmer  das  SImL  «MMMMÜr,  Sdllachtbank. 
Dz  280  leitete  lutommrr  r.  *a»-9affmarr,  Itelasten. 
iiiederdrflcken,  ab,  freilich  ohne  die  Bedeutung 
.toten*  zu  erwftfanen,  vgl.  dageoeo  Seheler  im  An- 
bang  744.  Naeb  Pidal. R  XX1X8B9,  RukOrt hiarber 


Äan.  aaofliar,  ein  Tier  helaen  (dlaaa  Beden- 
Itrt  aieh  ana  dem  Intaijeetnnalen  d  tom», 

hoch!  vorwärts!).  Fits  Gerald  stellt  in  der  Revue 

hispanique  Bd.  VI  8.  7  folgendes  sehr  annebm- 

bare<  S-hema  auf:  lat.  *<tii-iuiffmürf,  ein  Tier  be- 
l.asten.  zu  ital.  ntsomure.  bel.xsten :  surd.  (i«*o- 
mnti',  liela-N  n,  bela<len ;  allspan.  nnomnr.  belasten; 
a  1 1  <■  a  t  u  1  iiMsnmnr.  r'-izen :  a  i t  pt|f.  iix.tonuir,  reizen  : 
alt|ir'  .  '-n/fir,,!,  !>■  .'wingen,  beberrsc-li.-n :  neu- 
jirm  ii.>«Mi(i;i./,  (v-.iHnin,  niederzw  iM>;eii.  ul'.'rw.nl- 
t'il''ii:  Irz.  (i^sommt-r,  nieder?cbla>;eii,  t'ili-n. 
Drn  H<  d(  iitiiri|.'sOber>.'ang  von  .belasten  >  nieder- 
zwintfeii.  toten*  wird  dadurch  veriiiittelt,  dull  da» 


letzterem  Worte  ff  -icli  nicht  in  inter^okalischer  zu  belastende  Tier  (z.  B,  das  Kamel)  znnttcbat  zu 
Stellung  befindet. I  nitoiiffir  ist  vielmehr,  wie  »ncli  Bo<len  gebneht  werden  muß.  -  Lat.  attmmmmn 
seine  Konstruktion  mit  dem  .\ccus.  zeiKt  (s.  die|>  ital.  owtomumarf,  zu  En>)i-  brintren:  altspan, 
Beispiele  bei  Godefroj  1  i'i2i),  -  a«»opire  unter ! «MMlMr,  auf  Abwege  koinmi  u,  er-Krheinen;  neu- 
lantfieber  Anlehnung  an  *tu»ouffictrt  =  *amiffiehre. '  span,  atomar,  zun  Vorschein  bringen,  zeigen;  eat. 

ins)  [*Mi  Ürtlii,  »Ir«  (v.  aers,  bat  mit  *aortf>v, '  osasMuir,  zeigen;  ptg.  tuwomar,  aubnmmen,  be- 
herroT',  henuHfaban,  vennntlieb  Iceine  Verwandip  j  rechnen,  seifen,  oa$marre,  ersebeinen;  «Ufrs, 
eebaft,  «.  *aerWi>V  nach  Sorten  ordnen;  itnl.  aseor- 1  astswimw,  saaanunenreehncn,  zustande  brinfen; 
Ure,  u.  aus  dem  Ital.  als  Fremdwort  in  die  übrigen  *  altprov.  asasiar,  zeigen.  Grammoot  bt  der  Revue 
rom.  Spr.  fibergegangen.]  '  des  lang.  rom.  Nnv.-Dez.  1903  p.  hm  bemerkt,  daß 

976)  {*i(8)>atlg0,  «ire  (v.  St    ttU/,  wovon  gr.  gewisse  Formen  (in  frz.  u.  prov.  Mundarten)  auf 
nriyua),  an.stacheln,  «»II  nach  Caix.  St.  176,  da«  ein  nsttomMfire  zurückweisen,  mir  ist  diw  unver- 
(irundwort  zu  cliiari.  «cm/i'Cf,  .-tiniohin  '  i « n\ i .11 
ujiorco  ,~tinii)lo")  sein.   Euici  Widerb-i/uiPk:  bedurl 
diese  Vi  rriMilMti;.'  nicht.) 

977>  ''a|s)-stipAtnB,  a,  um    v.  siipsi.  ^.-.topn 
span,  ti'-ijri'iii.  dii-tit.  I>'si  ivoni  Tuche  ,  \r'l 

414  «.  r.,'  H:ii-t.  Z  l\  I  I»;.  bcZWi  ilcll  dii  -e  Ib  r 
leituni;  mit  ^'tif'  iu  «jnirpU-  .«e;.'i-n  di-s  s/  ;  <■  ri 

i)7Hj  isto,  -htiti,  -are,  stehen  hleiinr  lum 
adtuU  ai  at  <i,  warten,  vgl.  Cb.  tlau. 

979)  {*i8>»tiavio,  'ire  fv.  »uaei»),  »iuill.  mild  V^l.  Eg. 
machen;  davon  altfrz.  asamit/Ur;  (prov.  «msmo«  !  *astä 


ländlich,  u.  die  Sclirifl  (Jrammont-  uIht  das  Patois 
1-  r  Kranch'--Monta>.nie  ip.  I(i7).  auf  weii  h''  er  «ich 
i'  iiill,    -I  ;nir  unzU);-.inglich.  —  auch  .Nr.  !t4(i. 

:is7|  d<t-sürdo,  -are  (v.  mträtui,  betäuben;  ilal. 

l)/    ,i.fsoni<irr  n.   -ir,  ;  rum.  OMTSMe  U  Ü  $,  1^1.  Gh. 
sunt,  frz.  (itssounlir. 

'.'•'Si  arab.  as-sfisan  'v.  ^.-r.  mnaov),  Lilie;  span. 
nxweHii,  iicucena  (nach  Dz  429  «.  v.  soll  das  Wort 
auch  iKirtugiesi^h  itei ,  bei  H.  Hieliaelis  fehlt  es), 
y  Yang.  p.  325. 
i.  hastn« 


ist  gel.  W.).  Vgl  Dz  611  attoagtr;  Grober,  989)  aatieua,  •mm  m.,  ein  Meerkrebs;  venös. 
ALL  I  244.)  ,  ätUtc,  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

980)  (*iB>sib-<i|VOy  -iM  =  eard.  anmoUarc, ;  990)  iatirM»  -Sr«,  binstranen;  mm.  «fttr»  mt 
anfenefalen,  baden,  vgl.  Fleebia,  Mise.  199.)         \  nt  f,  aoabreileo,  werfen,  s.  Gh.  «.  v.  S.  ilins. 

981}  (*ititib>ieno,  -Sre  Iv.  hni»)  =  sard,  (log.) ,  Wl)  iStlMi,  -ttilb  n.  fgr.  a0t«Mi)b  Engbrftstig- 
«eesitMsr,  mildem,  vgl.  Flechia,  Mise.  199.]  '  keit;  ital.  osshi,  «sAh«  .specie  da  matatüa*,  im* 

96^  fa-aUdo,  «ftre,  in  Schweiß  geraten,  —  runi.  sima  (con  influenza  di  ansia)  ^pasaaggera  difflcoltA 
«muf  ai  nt  n,  va\.  Ch.  audoarf.  Die  nbrit'en  rom.  di  respirare*  Canelln,  AG  III  898,  vgl.  Dz  368 
Spr.  kriiii.-n  ii'i;    I  i-  .^implex.  ■'nmn,  s.  auil.  uti.-n  unxlo. 

9^^)  |'ji.s-humci(),  -feel,  -rectani.  -ficere,  nach  '.i92i  *a!«tillä,  -am  f.  f'tistuln,  aasulai,  Splitter; 
Dz  611  astuurir  Grundwort  zu  ilvi  .'.  nntntfpr,  (ital.  /ttrll-rlta,  v^rl.  Caix,  St  5:>6:  prov.  nstella, 
vjrl.  (jodefroy  I  15'.',.  s,  anrh  oben  us^öpTo.|  Klotz,  Tnunm:    altfrz,  ti^tiif;   neuirz,  'iflilh; 

9Ml  *ä8-»fl01o,  -are,  anblasen;  pl^'.  assohiur,  ScbiiMie;  cat,  uslilhi;  >pan,  ■i.stifln,  .Splitter:  plg. 
pfeifen,  auspfeifen,  verhöhnen.  Vgl.  Dz  297  «o/jfiffrc.J  iitteUa,  .Schiene,  u.  \Jtyt*teti,  .Stumpf.    Vgl.  (Jriiher, 
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1004)  algairr 
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ALL  1  344;  Cobn,  Saffixw.  p.  32  n.  808  (G.  strilt , 
*tul€tta  als  Grundwort  aaO.  vgl.  aoeh  Nr.  996. 

998)  *SatilIiriftn,  •!  m.  (v.  •luttHa),  Raum,  wo ; 
Spiater  u.  SpOhne  fallen.  (Hokarbciter-lWerkstatt: 
(prov.  fulrlier-n):  frz.  antrlitr,  ntflirr;  spnii.  uftil. 
Iiid  I  'h' iistili<iriiim\ .  S<liifT^liail|il;itz.  I,;in7.rli- 
-i.iiiil>T  liii  il<-r  lelztt'iiii  Beilt'utuii^'  --ich  LivKritllii  h 
in  il;is  IVitiiiliv  hdstn  aiisi  lilii'liiTnl^.     V-fl,  I)/  511 

tii,li<  r  u.  Si  lirli  r  im  iVnltang  782;  ROnsch,  Jalirb. 
XIV  184):  KrolH  T.  Alii  I  944:  Boffi«,  R  IV  859. 
S.  uiilcn  hiista. 

aHtor,  -öreni  -  u  astnr. 

!>9:i«)  *iUtrfttUB  (tuitrum),  tcestiml,  kalt  (woil 
'-lerneiilifllf  NSchte  ofl  kalt  sund);  IikuiI.  (»<ler 
t<il<iital. V)  iigtrdu,  Eis.  Vgl.  tiuarnerio.  Mis<-.  Ah-. 
231.   .S.  audi  Sr.  S09& 

994)  (iatrleüs«  a,  wm  (v.  attrumj,  zu  den  Siemen 
ir^Orig;  «lavon  vielleicht  ita I.  (at/r»co  a.  mit  agglu- . 
tinicrtem  Artilwl)  lattHeo,  (Äernttirtnigea)  Stein- 
pflaater,  Bitiidi;  altfrs.  aktre,  attre.    Dx  244  i 
pkMra  hielt  hutrt»  ftr  das  VbMWI.  m  UMrtrar»,  \ 
pllafiteni,  u.  erbKdcle  ht  diaaam  Vb.  ehe  Ableltong  < 
voo  *p/MlnMi,  ao  daß  alao  das  anlautpti<le  p  ab- ' 
^fallen  wftrc.    Die  schon  von  Wackcniapel  (s.  Dz 
u.  ii.  (>.)  vt'rniuli'le  Utrleitunif  von  a^ln'rus  lial 
uill'  ii(.'lirir  t/rölWrc  Walirsclifinliclikcit  fVii  -ich  al^- 
ilic  iJifZüche,  UbiiK'i'ii^  von  Markol  |>  <i~i  vi  rNidi^'te. 
lu'lricili^'fii  kann  tl»  r  uui  li  sic  iiii-lit.M  lir  :iiiiip|itiil)ar 
ri-^clii-iiil   ilat;'  k.'i  n  ilii>  viiii  G.  Meyer,  Zur  iiouvrr. 
01.   |i.  4.    autj^'i  '-li'llte  (iruiiilwort   oatifuxov,  vgl. 
Ulrich.  /  XXII  2t;2  u.  Clau-cii,  p.  86  Q.  108.  S. 
unten  öoTf^ixov  u.  pliiNtrum.] 

*in4ai  astrolablnm  n..  Ki  nirnln.  düvon  nlitrolüiti  t 
hiifli  Nitrra,  AH  XV  50!*.  men.  stralahia,  vemlckt 
si'in,  xlralahiH  esntrarngant.  (Die  Bcdeulunt?  erklftrl 
liich  liaraos,  dalt  daa  Volk  die  Sterngucker  Rtr  Ver- 
rOckle  hftit) 

9»5)  iatiMa,  a,  wm  (t.  mtnm),  unter  Obler 
KooHtelbition  geburen  (bei  laid.  10,  IS);  apaa.  pl(r. 
attrwio,  unglocUieb. 

996)  i'aalrtali,  a,  (tr.  «Cnmi),  wird  von 
Dz  »0  mrfr«  o.  GrOber,  ALL  I  944,  als  ßrundwort 
aufgestellt  zu  nrov.  aätrm  (httuatrue),  ((lücklieb, 
malagtruc,  unglörkliph;  al l frz.  ma/n*<rN,  malottru, 
unglürklich,  neu  frz.  tmilotru,  niit<t<wt.iltet.  wider- 
warlii.'  imil  malf  inMrxtctm  hat  «las  Wi>rl  iiiclit.s 
/U  M-Iiallcn,  vjfl.  Sclieler  im  Diet.  ».  r.):  !<pan. 
mtrugo,  ^'iüi'klii-li.| 

H!i7i  lii«trüni,  -1  (ii  -lirn,  ist  in  'Im  runi.  S[>r. 
nur  .lis  ;;i'l<'lir1f~,  ln-zw.  al«  liallivjelphrtt'-.  Wort  er- 
lialtiMi.  il.'iKi'|.')'n  li'licii  vulkstüMilu'lic  .Vbleiliiukriii 
I'lirt,  7.,   H.  |>1'PS.  ii'lii^l im- ,  Ji'iji.  In'ji'lurki'll  (J.'|i'icli 

sani  i;ün!sti(.'  aiislfnieni;  Irz.  tUxasIrf,  UnglUck 
leigentlieh  Uiuterm. 

99H)  *iiil|a|lii  I  'iKsutit).  darau»  *aMla« 
(Ober  die  lautlirhe  Kntwirklung  vgl.  Ascoli.  AG  III 
466),  S^bu,  Splitter:  i^ard.  »icia;  neapni.  <uea; 
•ieil.  PI.  cMcA^;  runi.  oftir  u.  »»rhit,  n.  Ch.  «.  r.,- 
prov.  cat,  a*ela;  pt|r.  acha.  V^rl.  Üz  'J8  asela 
U.  daia  Scheler  im  Atiliang  709;  Huattaliu,  lieitr. 
nir  Kanda  der  narditeL  Mundartan  im  16.  Jahrh. 
(Wieo  1878).  &  110:  flrObar.  ALL  1 944.  —  Haixt. 
Z  V  864,  Ana.  6.  liAll  «pan.  ntaüar,  larapUitern. 
knallen,  atriUar  inngelehnt  ao  ettrrila,  man  aieht 
rreilirh  nicht  ein.  warumt,  (erbrechen:  ital.  acAMiM» 
tun-,  zersclinieltern.  dazu  Vliebxt.  lekianto;  fr», 
f.v./.i.v»,  ''•Itilrr.  platzen,  dazu  VI)nI.sI.  fcta$;  plg. 
niii/,ir,  platzen,  i.ersteii      s;iiiilli.  li  l'tir  .Mdeilunireii 

aus  •'/>Y('/<i  11.  *'mr///.-  tur  <-.il  -pan.  plK.  <i>tiili!i,ii 
m:it>'  zugehen,  ohwolil      liplreiiiillnii  (»t. 


daB  nahen  dem  Sohlt  oaMTfo,  mfalte  (a.  oben  Artikel 
Nr.  992)  die  mit  «  anlautenden  Verben  stehen  soHen, 

aber  beznirlich  der  itni.  u.  (tt.  Worte  kann  man 

Baift  ninnnerini'lir  beiiitlii  liten :  Uber  deren  Ab- 
leiluMi;     "Ilten  *exelaniito  u.  klap.    I'arodi,  R 

XVII  H7.  wiediTliiilt  iidiezut;  auf  die  iivreiiaischen 
Verb.i  Haists  Hvp'ithese  u.  stiilzl  sie  dureh  di« 
Henii-rkini;;.  dali  nelien  cut.  mtflhtr,  rstiiHar  auch 
iislrlliir.  iisrhir  v m  kmnnie.  oline  freilich  Heleife 
d.itur  zu  Treben.  V^'l,  .mi-ii  Klcdii  t.  Mi  III  14H: 
(Indjer,  .ALL  VI  :i7H  iStuwa-ser.  Hi-|ieiica  lamina 
p.  2;ii. 

9i)8a)  *B8tfillo,  -ure  ni^iiiln),  .spitze  Holz- 
spftbne  empurstehen,  inittelt^ard.  imlwidartf  Mh 
enipnrslräuhen.    Vgl.  Nitfra.  AG  XV  |H3. 

*ästftlärifira,  •!  m.  s.  oben  *aBtlllarinn. 

91>tli  'ästlippo,  «ilre  (v.  ttuppa).  verstopfen;  mm. 
aatup  ui  at  a,  s.  Ch.  ».  t. 

1000)  (irtlr,  -fliwa,  dafür  volkdat.  (nach  Ana- 
log dar  IloniDa  actoda  anf  4ar)  *»itor,  »ImM  «k, 
•ine  Hahtehtaart  (Finn.  math.  6,  7  extr.),  ist  nach 
Gröbers  «nleuchtcnder  Darlegung.  Mise.  42.  als 

Gmndwort  tlQr  (campidan.  stori;  it.il.  *astofri: 
prov.  aiuior,  nltfrz.  ostor ,  neufrz.  autour  (die 

frz.  Worte  sin^l  dem  Prov.  entlehnt),  über  autour 
Fali.  lU  III  48H;  von  iiiUour  abKeleilet  ist 
(lutoiliarrir,  Kalknerei  real,  riiMoi  fi  .ui/iisct /.rii. 
Wenn  <iri"iber  aber  span.  pljf.  azur  auf  ottnrem 
/.urncklulii  l .  .so  spricht  dagegen  das  Vorhanden- 
sein dos  altspan.  nc-lori',  itztor ,  \\r\.  Tailhan. 
H  VIII  HO!»:  aiifli  lautlich  ist  .ler  von  Gr.  für 
mi>Klich  (jehaiteiic  Wandel  von  iiitervokaliwheni, 
vor  hoehtoniKeni  o  sslehenden  st  :  :  i  uMorem  :  <tsor) 
zu  beanataniieu.  Die  pyrenäiüchen  Worte  —  denn 
auch  cat  oitor  wird  man  besser  hier  cinbeziehon  — 
sind  vielmehr  =  aeeeptorem  anzusetzen.  [Acceptor, 
eiKentiich  «Einnehmer*,  trat  in  >ler  Volkssprache 
für  areipitfi-  ein.  weil  dieser  als  Jagd vogel  die  Vögel 
fttr  .«einen  Herrn  gleichsam  einkassiert:  fiber  dte 
Verwendung  des  Habichts  znr  Voga^jagd  im  spUaren 
Altertone  vgl.  Brandes  o.  DresBel,  ALL  IV  141  o. 
824.)  Andeneits  gestatten  die  prov.  n.  lln.  Worte 
nor  die  Herleitong  voo  *attorem,  tdeht  die  von 
aereptorrtn  (welrhe  namentlich  von  (Virsler,  Z  II  166 
Anm..  befürwortet  wurde),  weil  die  Annahme,  daH 
iifi-rfil-  einnml  zu  <iL-fi-  I  Woraus  durch  Viikalisicrunt: 
des  i-  prnv.  äugt-  -\cl\  enlwickolt  haiiei  (;e\sonlen 
sei,  iin;.'laiih!i.in  i-t.  .\u-  'nslnrttii  hatte  mm  Irei- 
lich  prov.  *ittiti>r,  frz.  'nlour  «erden  sollfn.  aber 
d.is  <<u  im  l'rov.  erkl  iii  sj,  1,  unhl  .tu-  .Anlelinunt.' 
an  uiumir  i  nltiori-m\,  d.i-  n  im  .illirz.  u^tor  ilurcli 
.Anlehnung;  -m  ostrr,  «»vnehineii.  oder  aucii  o.ti, 

Heer,  Weil  der  .lau'dvo^el  «'in  Haub-  11.  K  llllpl VO).'e| 
i-t .  auch  die  in  uliz  .'sfhroibuntr  autour  hemhl 
wohl  auf  Volkselyintdogie.  —  Vjrl.  I)z  29  a^ore 
u.  Anhang  70«:  G.  l'aris,  K  XII  Grolier  im 
Nachtrag  xu  Nr.  t^ki  der  ersten  Auag.  des  LaU- 
rnm.  Wtbji. 

1001)  dtivin,  «nm  f..  Ahnin:  altfrz  taie,  «.  a 
/..I«.,  v?l.  ß.  Pari«,  R  XXIII  327  Anm. 

Itiirii  atiirlo,  -unem  m..  Ahn;  «Itfri.  toilM, 

G   l'aris.  H  XXUl  327  Aiun. 
liKi^i  atcr.  a,  um,  schwarx:  altitaL  adro,  vgl. 

Sulvioni,  l'uat.  6, 

1004)  alln.  atgelrr,  .Speer:  davon  nach  Dz  5tl6  o. 
Meckel  p.  73  u.  I7.'>  vielleidii  d.is  .deichbedeutendo 
altfrz.  fl/yWr,  «/yiVr  oder  vielinehr  <it(tt'ir.  utftier, 
wie  Gaulier  im  Rol.  4Si>,  4i:i  u  2«i7:>  ■  sind  dies 
uher  narli  UtxIelYny  I  220'  <iie  enizigen  .Stellen,  .m 


Digitized  by  Google 


lis  1006)  atidwKta 
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das  Wort  vorkommt)  korrigiert  hat.  Th. 
B,  Z  X  277,  findet  eine  solche  wiederholte 
Korrektur  gewagt  —  u.  darin  kaiin  man  ititn  bei- ' 
■änsMO,  obwobJ  die  Schreibung  algeir  sieh  leieht  I 
danwt  «fkUm  IwBe,  daß  dem  Worte  eine  dea* 
betr. Stdl«  «agemeascne  orieataliMhe Firbongn- 1 
gcbcD  awden  aoUte  — ,  wann  «r  aber  sagt:  «Wir ' 
entaebeiden  uns  deshalb  für  eine  Zmammemetzung 
mit  dem  germ,  ndal",  so  iüt  das  anklar,  weil  man 
nicht  einsieht,  welches  lior  zweite  Be--taDrlteil  des 
angeblichen  Koni|Hisitiims  s^^in  -^(ijj  (iiltn.  (/fiVr f 
gtr,  vgl.  Behrens.  Z  X.Wl  r,:,2<. 

1(105)  b.ixk.  atlsbeatu  {  ntfis,  verschlossene  Tür, 
u.  bfiitu,  srhuueiii;  iluviiii  iiaeli  lAmiDMUU  SpaD. 
itti^fiar,  liiueni,  v^'l.  Dz  427  s.  r. 

KiOtil  iitörntts,  •um  f.  iar.  <tToun^\,  K6ri>errlieii, 
Atom:  ilal.  alomo,  Sijniieiistäul>eheti  l):el.  Wort,' 
als  solche»  aueh  in  anilerii  roin.  Spr.i  u.  attimo, 
kleinster  Zcitteii,  Aui;eniilick  (da.i  Wort  -heint  an- 
geglichen an  superlativische  Bildungen,  wie  ottimo, 
u.  zugleich  an  atto\.  v^l.  Caiiello,  AG  III  336,  VgL  , 

aber  das  Wort  Lai  witz,  G«Mb.  der  Atomislik 
(Bunburg  1890),  Bd.  I  p.  »6. 

1007)  (itqsS  n.  ie,  und  dazu,  und  auch,  wird  too  ! 
H&vet.  B  VlU  93,  Q.  Gröber,  ALL  I  941.  Ar  das , 
Gmgdwort  dea  rotnaii.  m»>  In  ital.  rnidu,  ttx. 
ene-tr»  vl  dgl.  gdMlten;  ofgwe,  ue  mU  ra  «mtfutt 
ane  geworden  sein,  indem  nacb  Analogie  fön  mm» 
quam,  donrc  ein  Nasal  eingeschaltet  wunle.  Die 
Annahme  ixt  unwahrscheinlich  in  Anbetracht  det> 
kopulativen  n.-braucji.  -  der  laL  Konjunktion.  ¥gL  ' 
üben  ad  haue  horara.J 

KNHi  äträmentüm,  -1  n.  (\.  otti  i.  T  ii'<  -,ir  I 
trammtu,  V(;l.  Salvioni,  l'ost.  6;  prm  uiriimt»-- , 
alt  frz.  errrmeni  (I,ehnwort  au>  dem  Frov.?  V|:l. 
Schwan,  Herrigs  Archiv  Bd.  s7  p.  7Hi;  in  den 
übrigen  roni.  Spr.  ist  ila.s  Wort  dindi  vrriech. 
emcauatum,  bezw.  rnciiuma  u,  durch  tinctu  ver- , 
drängt  worden  (auch  alt  frz.  enqtu\.  | 

1009)  itriplex,  >pliels  ».  igr.  dti><i<f  ttit^.  vgl. , 
Clauflsen  p.  48),  Melde,  ein  Kuchengewüch.s;  ital. 
alripkt;  frz.  arrodu,  nach  FaU.  RF  ill  493. 
voUne^otogiadi  «o  rodte  angelehnt,  vgL  De  610 
«.  tu;  ^pan.  armiMlIf',  ptg.  omwlM  iL  mtmola», 

eotslandea:  Btbt,  Z  VU  116,  Tormotat  Verwandt- 
sdiaft  dee  xweH«ii  Wortbeaümdtriles  mit  maUha}. 

1010)  itriam  m.,  Innenhof,  Halle;  davon  ptg. 
adro  u.  nach  Schwan,  Herrig5  Archiv  Bd.  87  p.  lia, 
prov.  aire-i»  m.,  altfrz.  ni/v,  Wrc  m.  (das  Wort 
wird  gewöhnlich  area  (s.  d.)  angesetzt,  rich- 
tiger aller  liürfle  es  tat.  it;jfr  anzu.<<«t2en  sein: 
VgL  Nr.  362  u.  8281.  I  ber'  das  gelehrte  Wort 
altfrz.  atrt,  aitrf  (Hi<\.  175<'i  vgl.  Beri-'er  k.  r. 

1011)  ntta  lindecl.).  lieber  Vater  !paul.  ex  Fe«t. 
13,  18  u.  12.  11,  findet  sich  in  lal.  MundarlHU 
wieder;  diu  Wort  kann  .itich  auf  das  gleichlautende 
gotische,  bezw.  germ mi-che  Wort,  zufflckgeAUnt 
werden.    Vgl.  Dz  3is  lata. 

1012)  |*it-tieeo,  -ire,  die  einer  derartigen  hypo- 
thetischen Grundform  entsprechenden  Verba,  wie 
ital.  attaccare,  frz.  {atUiqKer  u.)  atlacher,  gehen 
zurück  auf  einen  Stamm  tae-,  tare-  [a.  d.),  der  aus 
tae-tua  v.  ta-n-g-«rt  gewonnen  wird.  Zu  dieser 
Wortäpp«  ziibt  Sdlvkni.  Rom.  .\.\X1  »t,  nacb 


lomb.  raf  ad.  tUOctUa,  Bolxpflock.] 

1018)  [*it>tietf««,  -in  Kh«iiil  von  Ulrich,  Z 
IX  429,  als  Grundwort  zu  frs.  altaeker,  attaqmr 
angenommen  zu  werden,  sehr  unnötlgerweite,  d« 
*aUae{ciare  vollkommen  ausreicht.] 

KSrtiag.  Ut«MB.  WftitwbMh. 


lOU)  [attigls,  -am  f.,  eine  ErdhtUle,  Tgl.  Lorek, 
Altbergam.  Sprachdenkm.  ia6.J 

1015)  [*it>tälento,  -Are  (v.  Memtum);  ital. 
«MaUnlmr»,  gefalleq,  ebeiiao  prov.  iMentar,  alt- 
frs.  atalmUer  (x.  B.  RoL  3001).  Der  attfflLUige 
BedeutungsObergaog  okllrt  äcb  IblgendemaA«: 
IoIm^min,  eigenuicfa  GeMsunme,  VefmOgen,  gel- 
stiges  Vermögen,  Beanlagung,  NeifiBg  n,  GeiUlcn 
an  einer  Sache.  S.  tilCataai.) 

1016)  arab.  a't^tarfa,  Tamariske  (vgl.  Frertag 
III  50 ''I:  davon  narh  Uz  427  in  ijleicher  Bedeutung 
Span,  (ilarff. 

liilTi  f*it-tefImIno,  -ire  —  *it«tino,  «ire; 

da\  lacb  Kleciiia,  A(i  II  57,  modenes.  flMMr, 

nUimr,  l»  iiecken  tvf)m  Wagent.] 

101 H  *at-tempero,  -are  iv.  ifinpu»),  inälligen 
Idas  sehriniat.,  bei  Vilnjv  10,  7  |12J,  2  u.  Sen. 
'■p.  M),  6  vorkommende  attemperare  beileulel  ,an- 
pas-sen'):  ital.  atlemperare;  rum.  aa^jtdr  ai  at 
a,  a.  Ch.  sttmpar  (.le  «  n'eat  id  que  prtpodtir); 
span.  ptg.  at\t\fmptrar. 

1019)  itt^ndo,  -tendi,  -tSntam,  -Cre,  ^die  Auf- 
merk§ajnkeit  auf  etwas  hin)  richten;  ii^Lattendere; 
(tit.  von  dem  Partizipialadj.  aUtU,  .auftaierkig*,  ist 
Dach  Ascoli,  AG  VII  684.  abgeltet  lodfM-  [vgL 
R  X  267],  anflnerken.  hOKben,  daa  Veib  aoll  nach 
Analogie  scfaweizerdeutscber  Worte»  wia  ,flQfl«ito*, 
gebildet  sein,  vgl.  aber  auch  unten  **MlMk»);  proT. 
altendre;  frz.  attfndrr;  span.  ptg.  at{t)ntder, 
Au.s  ilem  Bepriffe  .aufmerksam  auf  etwas  sein* 
hat  sich  im  l'.i  II     u  I.  der  von  .warten*  entwickelt. 

1U2III  ut-tent«  u.  at-t£mpto,  «äre,  versuchen,  ist 
.11  dl  II  etit~pr.  Formen  in  die  mmitcn  ran.  Spradien 
ubergegajiKen. 

1021)  |*it-tiM«  «IM  (t.  Umt»  T.lWyirr),  über- 
streichen: davon  span.  aUzar,  gifttten,  vgl.  Dz  491 
s.  p.;  dasselbe  Vb.  bedeutet  auch  .schwÄrzen*,  wie 
diese  Bedeutung  sieb  mit  der  eigentlicbea  verein» 
baren  llftt,  ist  adiwer  abxueben.1 

loatla)  •^uagkm,  -In  (BeiUnbildniif  su  *kiäk»rt, 
vvL  ISs.  9881).  anrflbrai:  darauf  fllhrt  Sdvioni, 
Hmc.  Aae.  77  surOck  ital.  ottteeMre,  wachsen,  ge- 
deihen, sowie  auch  ttrcMre  (dessen  anlautendes  • 
.rinforzalivo"  sein  soll);  wie  die  AbleitunK  mit  der 
Bedeututi',.'  vereinbar  sein  kann,  ist  unertiiidiicb. 
Vgl.  Hruckrii-i  il>ie  gerra.  KN  iu   mi  Ital.  p.  8). 

|*at-tlUl)<>,  -are  s.  »it-tUülo,  -are.l 

1022  »ät-tlpfo,  -are  iv.  ahd.  tipfon),  davon 
vielleicht  frz.  «rrt/«!-,  schmQcken, vgl.  Maekelp.  100, 
Hollhau.wn,  Idg.  F.  XVII  998,  setzt  statt  ahd. 
tipfön  andd.  *tiffian  an. 

1028)  *it-titIo,  -Ire  yi.  ttHmm  i  MM^,  an- 
zünden; ital.  aUizzare;  mm.  «f^  at  at  a,  a.  Ch. 
laciunr;  rtr.  t-tizzar,  loschen;  prov.  aümtr;  frz. 
Ullis,  r  if'ras.  niifi' ,  Suchier ,  Heinipredigt  p.  iM, 
vgl.  Huriiin^.'  p.  (ii;  caL  aliar,  vgl.  üllerich  p.  11; 
Span,  atizar;  ptg.  »tmtr.  Vgl.  Gröber,  ALL  I 
214;  Dz  ;H20  Ihzo;  Baisl,  Z  V  6Ö9. 

1024)  it-tIt<Uo,  -ire,  betiteln  (Eccl.),  mit  Titeln 
schmücken,  daher  Oberhaupt  schmücken,  zieren; 
ital.  uttillare  u.  (gelehrt)  attitolarr,  vgl.  Oanello, 
AG  III  354:  (rtr.  tailaTf  worttber  zu  vergleichen 
StUrzinger,  R  X  267,  iat  fieil.  nicht  von  attitalart 
abmleiten,  aoodecnTonottsnf'«*,  s.Sp.  116Z.  16  v.o.); 
proT.  aUBtar:  (frz.  ottdirf  Tgl.  Nr.  776);  apan. 
«MAm^  dasn¥M)iL  mie,  gleiebsam  derSdimnek 
afaMa  Bucbitabens,  der  ttbergesehriebeoe  SdinOrkd 
(Punkt,  Accent);  ptg.  olOor,  dazu  Vbsbst  (»7.  Die 
Lantenlwicklimg  des  Verbs  im  Rom.  ist  abnorm,  vgl. 
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104^  anftro 
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GrBber.  ALL  I  -245.  Vi.-1.  Dz  :in  aUiUarr.  -  Mi^yer- 
Lflbkp.  7.  XV  241.  selzt  lininilwnrt  zii  <l<'ii 
untt-r  ili'-sJT  Nr.  lif>j(ro<-li»'iii'ri  Vci  Ik  ii  ulrtifii  i  r  luirli 
allfrz.  utilu'f  amvihll  *nhl!-iri-  «.ilci  'dtiiHarr, 
.zurüsleii'.  ;»n,  ww'lchrs  er  wieilir  :ui- lifiii  (itTHian. 
ahleilet  (^oL  gutUon,  erlangen,  gatils,  pas$eii<l. 
tauKÜcli,  ah<l.  silo»,  ags.  tUian  etc.,  sielj  K1uk<- 
uDter  Ziel).  WMen  i  —  vmw.  i  verweist  M.-L.  auf 
tUvr  «.  auf  Ibual  p.  liU.  Aber  titer  ist  schwer» 
lieh  germnn.  UrspruiiKcs  (v^-l.  tifO),  u.  die  TOO 
Mackcl  hi-haiideltfii  Worte  sinti  docb  wobl  anderer 
Art.  Im  (tbriicen  iat  IL-L^  Vcrnmtniig  Mhr  an- 
nreehend.  xnnal  d«  dai  Grundwort  *€aHtmlore 
■Jlerdinn  aebwere  Badeoken  gegen  rich  baL  In- 
deswn  ist  die  Herleitmg  des  Verbs  (otf/or  von 
titnlare  «loch  vielloinht  annelinihar.  denn  vgl.  val- 
tell.  lidol,  sentacchioäo,  acuto  di  orccchi,  u.  8oran. 
atttrhiar^,  ascoltai*  tUenUinente.  Sb  Salvioni,  R 

XWlll  108. 

1026)  SttSnTto,  -are  iv.  atbmitMa),  andonnern; 
span,  «tontar,  bet&ubvn. 

1091)  iMteilia,  «,  vm  <Pl.  P.  P.  v.  Monote^ 
atnedoiuiert,  betäubt;  ital.  lOtomito  n.  bmlo  (wohl 
geL  Worte),  tkI.  Ganello,  AG  III  891;  mm.  tont, 
S.  Ql.  tun;  rum.  tOH^^  jedoch  bezweirelt  lKii?<u- 
siann,  R  XXXIil  82.  diese  .Ahleilung:  span,  ptj.', 
titnt  i,  •himni.  Vn!.  J'z  4''-  lonto;  (iii)ticr  ini  Nji  Ii- 
traK  zu  Nr.  807  der  ersten  Aiit^g.  des  Lal.-roni. 
Wtb;a,  Tgl.  auch  Tobier,  Herriga  Archiv  Bd.  107, 
461. 

10271  i*iil-töniw>,  -lire  IV.  f(i«,H)/.si;  span  <ütt»ttr, 
das  Haar  t.'latt-<  lii  ri-ii,         I>/,  llt.i  lutnir.] 

1028)  |*Ut*t«rno,  -are  iv.  tm-niifw  altliz.  nior- 
tifr,  wohin  wenden,  richten  (Uber  di«  vielseitige 
Vtrw.ndung  des  Verbs  vgL  Godefriqr,  I  482  ft).  Vgl. 
Dz  3'22.| 

102;M  |*4t-tÖro,  -are  (v.  tio-usr,  >pan.  aiumr, 
.stecicen  bleiben  (wie  ein  Blork  oder  Wulstj*,  vgl. 
Dz  494  turro.i 

1030)  |*it-t«rtfllo,  -mn  (V.  lortu»);  ital.  oKrof- 
tclmn,  .girare*,  vgl.  Citx,  St  172.] 

1091)  r*it-trib«,  •U«  (v.  frofct  aitfri.  Ir«/): 
altfrz.  atraver,  Zelte  anfBChlagen.  lairem  {e.  Godo- 
fn.y  I  188 '1,  v-1.  (J.  Paris.  R  VI  «2;t.| 

10321  üttruetu»      I  rz.  uttniil;  Uber  dir  lii  ilcii- 
lunK  d<'-i  Worlt-s  im  AUlrz.  u.  nb<T  :^eineri  \tr- 
nieintlti'tien  I  licr^-anj;  in  das  ll.d.  (Plur.  «Ifrni: 
(iilri:c<ii  Toblcr.  .Silzün;.'!-bfr.  di-i'  .Akad.  il. 

Wis-,,  pliikis,  liist,  (.1..  \oin  Iii.  Jan.  1^'.»;:.  S.  oiien 
aetnui. 

WiSi)  ittribo,  trftxl,  teictani,  trihire»  an- 
ziehen; ital.  «ff rarrr;  Trt.uUrmrti  apan.  airwr. 

1084)  [*it*trSppo,  -are  iv.  germaii.  tn-fi»!. 
SebUnge,  vgl.  Macke!  p.  56,  17t>);  ital.  nttr^ 
(in  einer)  Srhlintrc  fani^-en,  erwistlii-n;  prov.  alra- 
par;  frz.  attraprr;  span,  utrupar  u.  atramp^ir; 
(d.  in  I'tg.  ist  das  Vb.  nnbekaniii).   Vgl.  Dz  826 

los.'))  [*j(t-trii-8ulTo,  -ire,  davon  narb  CUüx. 

Sl.  170.  iittriiiiellire,  ,stil|(crai  i-*.] 

lOlUi/  Üt-tribua.  -bfii,  -bOtuni,  -ere,  /ui  iliti; 
span.  utK  (ttrn  i  r.y,  sich  etw.l^  iiii)^.'' Iiulii  ln'licr- 
weiw)  beil'>'<  n.  et df  i-le7i.  vfl.  U/.  427  >.  r  . 

1037)  'ät-tiibo.  -are  iv.  tuh<i\.  aidnunprlcn: 
Span,  atohat-,  lu  lauli'  n,  v{.d.  L>z  427  .v.  c. 

I038I  *ftt*tllro,  -ure  ««hrifllat.  nhluroi,  \<>r- 
slupfen;  ital.  «Itui  ni  olaiiehen  turarr,  im 
L<al.  rehlt):  prov.  eat.  aturarf  anhalten,  aufliallen; 
xpan.  ptK.  «rumr (die  Redoutang  ,xai(topren*  flode 


sich  nur  iin  Sp  in  u.  auch  da  nur  x  lti-n.  die  ^'c- 
wiihnliclK"  Iii  ilniliiii;;  .Ir-«  Verbs  im  S[iari.  u.  the 
ausM'hlivl ili(  lie  IUI  Plu  isl:i  ausliallfii.  in  di  r  Arhrit 
ausdanerii.  •■rtra^i'H.  )•>  sclifiiit  aKo  t)egrit1Iiclie 
Anlrlitliuij;  an  liiinirr  -latljji  fiiiideii  zu  habeO.  V^. 
Dz  ÖU  aUurarr;  Urober,  ALL  I  24.'j. 

10S9)  MCi,  f.  (f.  atin),  Uans  (Gloss.  Labb. 
p.  19*  u.  Gloe«.  Arab.  p.  701  ed.  Vole);  ilaL  oeo, 
veronea  van  es.  «eo^  erenion.  «oek,  com.  iga  »suazzo 
mbkMe*,  fg I.  Salvioni,  Post,  fi;  rtr.  auca,  daneben 
ottfa  =  ^mieula,  vgl.  Uartner.  Gr.  §  2  prov. 
aura;  frz.  oie,  liber  die  laulliehe  Entwicklung  des 
Wortes  vi/l.  Neumann  in  der  Festtrahe  für  Farster 
2)7  »1.  11.  da^;.-;.'!  !!  ..loyrr  1.  .  /,  XXVI  727;  cal. 
uuiii;  span.  iiHi-ii,  o><i:  pti.'.  Olli.  Vj;l.  Dz  22(i 
ruru;  (iriilier,  .\LL  I  '_'l'>.  Das  lat.  anxrr  ist  also 
aus  dem  f:*'3amlen  roinim.  Sprachgebiete  verdrängt 
worden.    .S.  auch  unten  *Öi)lti  (frz.  ouatr). 

104üj  *aueellüria  (v.  arU);  ital.  uccfUaja; 
»frasconaja,  inganno,  tresca*,  u.  uccelliem,  ,luogi) 
da  tenervi  uerelli  vivi',  vgl.  Canello,  AU  III  304. 

1041)  anecllfis,  -iiin  if.  iirinllus,  vgl.  Riinsch. 
Z.  f.  '1.  Ii.  18><:t  p.  '.I).  kleiner  VoKel  (tjlos.«.  Labb. 
p.  1!>'  II.  a.  Cliiss.,  s.  Hihlebr.  (JIkss.  Paris.,  p.  22 
Nr.  l;'jiii;  il.il.  ,ii;-.//i,,  ^iril.  <irii/ilii.  ihidilu:  itr. 
Uta,  iil-'il  itc.  \  i;].  li.irlliiT,  };  lud.  (iriiv,  iiu:,'l-s; 
Irz.  iiisrl,  iiisiiiii;  r.il.   mir,/.    \|.d.   Ollcriill  p.  12. 

Vgl.  {)/.  ;i.i5  n.'r,ii„:  Cr.dM-r.  ALI,  1  215.  Durcli 
aiifillux  i^t  d.is  Pritiiiliv  hii.h  im  Honi,  naiie/ii 
völlig  verdriuigt  worden,  nur  im  Span.  u.  Ptg.  hat 
es  sieh  noch  beiiau;ilet,  ist  alier  auch  da  <lurcb 
piii'irti.  jiii.i.siin>  (V.  paner)  in  .seinein  .\inv>-iidung8- 
krni.se  erbeldicb  eingNchr&nkt  wi  r  l<  ii  Hierher 
gehörtauch  valsess.  »W/n  (<$ic!),  Schwalbe;  femer 
venez.  omUi.  Vgl.  iibrr  <las  Wort  u.  seine  Be- 
deutungen Nigra,  AU  XV  51U. 

1042)  *aneTo,  m.  (v.  avin,  in  den  Cnsscler 

tilos».  belegt :  iiuiiitn,iiifnshi'li\:  frz.  lo.-i/n,  Gans- 
cfien  (übi'r  die  l.aiil.-ntwii  kliuii;  des  \\  (irtcr-  vgl. 
.Mi-yor-L.  /  7.;i  u.  Morning  p.  H,  vgl.  auch 

Tb.  p,  !»3;  oisoti  -t  wolil  an  oift!  antri  leliiit,  vgl. 
I  Schaan.  Ilcrrips  Ari  lin  IM   87  p.  11-1 

104.H|  l'MUeiüK,  -um  »M.  IV.  ,iri»y.  davon  nach 
Caix,  Sl.  127,  ital.  «jii'o,  inill-^i-her  Hahn,  u.  mit 
verwarlisfiiem  .Artikel  Imio  ,uuino  dappoco'.] 

1044)  auetor,  -»rem  »> .  Urheber  (atutor,  non 
iiutiir  .App.  Pr  ihi  754  ;  ital.  iiutore  etc.,  nur  gel.  W. 

104.'ii  *aueturieii  ii  'auetöridle, -irelv.  nucfor), 
iUew&hr  biiliii,  Invdlinachtigen.  I>ewilligen  {t\a> 
SdirlftlatL-iii  kenni  uKCtorare  in  die.'>en  bedeulungon, 
auch  in  der  des  Veriuietens);  i  taL  otrMirr  (Fremdw.); 
prov.  rnttr^thr;  allfrs.  «trtiier,  neufrs.  «cfrey«r, 
dazu  Vbstist.  octroi;  cat  anfnt/ar;  span.  Uorgar; 
ptg.  outorgar,  daso  Vbibst.  OHtorga.  Vgl.  Dz 280 
otriare;  Gridter,  ALL  1  246. 

10461  *ancfipo,  -are  (f.  awupari).  vogelatellen; 
rum.  m  iipii,  vt;l.  M.  \i  r-L.,  Z.  f.  G.  1891  p»  766 
(das  Wort  fehlt  bei  l.aurianu-.M.issimul. 

1047)  aadio« -ire  lvii-ll>-irlit  eiilst.iiiden  aus  *iilih- 
liiii,  vgl.  Walde  .1  c.l,  boren;  ital.  uiiilirf  u. 
uiiiif;  ruin.  mul  ii  it  i,  s.  (ili   ,«.  i.;  jirnv.  uHiir: 


\ir^ 


p.  114  f.;  Span,  »ir; 


frz.  iiiiir;  l  al.  lAiir, 

ptu-  iiiiiir  D'-:  Aiiwenduni/skriMs  di'^  Verbs  h\ 
im  Hi>niains<'ii>  n  durch  'ascoilarf  (z.  U.  frZ.  ecouter), 
inhmlii;  il.  B.  fiz.  tntmin),  »tntir«  erheblieli 
eingeschränkt  worden 

1048)  (aafSro,  üb<>tuli,  ablatiiin,  ttuRrre;  von 
diesem  Vb.  ist  hiichüteiis  da:>  Pt.  P.  P.  iM«aum  'm  dos 
Romaiiixche  aiiergegattgen.  ü.  oben  ablntMi.j 
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ItHOi  ar.ili.  no?  ugl.  Vroyiuft  I  6!V'.  F.v.  y  V.ini;. 
|i.  SlOi.  •  Ill  ((-■■linisclier  Aus  !  jrk  ili  r  Astr-iiiornii' 
ii'lwa  .Kriittnic'l.  i<t  al>  I'lifiixili  ln-r  in  lit-r  >'iinii 
<!«;/«•  in  iia«  Hal..  Span..  Ftp.  u.  Frz.  ('<«(/.. 
S)<mn<>iiferti<-i  rihcr^'<-;.Mii|.'.ii  u.  winl  auch  in  vt-r- 
allj-'ciuiiiicrter  Hcriii  utuii;:  i.liöcli>U'r  Uipfol*,  z.  B 
des  (iliirkeMi  gehraucht.  Vwl.  Üz  ;-tl  r.  —  S<jllle 
VOti  (lu;)  vielleicht  frz.  augiti,  ogive  ab|fclfite( 
«ein?  oder  atamint  ogite  vom  griech.  <uöv,  wiov, 
ipätsriech.  ifiyor,  ißylor^  IHe  Ableitungen  vom 
g«rm.  oiytf  oder  Ton  UL  anjf-rre  sind  jedenraUa 
aohaltbar.  Die  groftte  Wahncheinliehkeit  aber 
darfte  tümu  =  atigt  Ar  üieb  bähen,  wOrde 
demnach  eltrentllcb  einen  wannenartig  geelalMen 
Bogen  hi  zi  i<  htifti,  wie  das  scbon  der  alle  Mtaagr 
in  Vors'-Iilai:  >rebraohl  hatte. 

IO6O1  augär,  aupiirem  m.,  \V,ilirs.i).->:'r:  liavnn 
violleirhl  lrll^  liail»^;«!.  Wml'  inMi|>riiv.  frz.  oj/»v, 
.Mi'ii'-i  li'Titi  r-i,..r.  I  nv;4  hcu'T,  *paii.  "/rM.  ]>•■]■  Hf- 
ili  utuiv'-i'l'«  r;.'aiii.' wur-li-  ptw.i  i'-i'ii  .-.  in  .Wahr- 
saptT,  Zaubcn-r,  H(».x<-iinii-i.--tfr.  iilnTiiatarlirlii-s  hn.n's 
\Vc>fii,  rnmenx'h".  Üz  22H  orro  stellte  Orcü»  als 
CriiiHlwort  auf.  »  l-  lautUch  UllinOglicb  1*1,  Vgl. 
ÜMbcr.  ALL  IV  423. 

«J^ror-'are  "    I  ^  «'^"••'"'"^  «^- 
AarvHtU!«  iicnütiiii. 

lo.Mi  .-m;!.  ,iunt  Sally.  .T.mta  Surah*  iXaine 
eine.»  engl.  Spif-lr^,  üh<T  uclclu's  man  vjfl.  Hoppe, 
Suppl.  Lex.  «.  t.i,  ist  ioi  Frz.  durch  das  Spiel  der 
ogie  zu  Jtu  de  fAHe  vUi  geironlen,  Tgl. 
Faß,  RP  Ul  504. 

106SI  «nri,  -MM  f.  {gr  av^aK  Lafthanch,  leiser 
Wind,  ist  in  der  entspr.  Form  (ital.  aura  u.  ora, 
vgl.  (^anelto,  AH  III  nltfrs.  ore)  in  alle  rom. 
Spr.  mit  Ausnahm''  i- -  Hum.  (u.  des  Meafn.)  ttber- 
ireitaiiiren.    Vpl   l»z  öl  uurn. 

U\:>.i>  {*aaraiitiniB,  Am.  [v.mmm),  GoMIhirbt, 
Orange.  Barant;.! 

loütf  auräriiit«,  a,  um  i\  'uirnytn.  zuid  v„,\A>- 

jfchiiriiZ:  riiiii.  ■nn-ir.   <j'il.h\  .i^cht-r,  U.  iiii- 

rnrit  f..  I Ii '.'..( 1       -   i.lj,  iiitr. 

105.1)  aanita,  -am  /  .  <ii)lciri>ri-lli';  il.il.  nmiln; 
span.  <l-orii'/ii :  |  !      i-  'urnda. 

1056)  'anritieani,  -1  ».  \\.  'tunn.  >tnrk«r  Lull- 

aagtWind,  8lBHB,lInw:ti-i  ;  jirov.  imi'it'/,.«;  frz. 
orage;  spait.  oraie.  l)i<-  Vtrha  cat.  orrijtir,  span. 
wetir,  lOflon,  erfrisrheii.  slt-hen  zu  aurnlirum  nur 
in  tntttelbarem  VerwandUi^tiaftBverliiltnisge.  Vgl. 
Dt  31  aura. 

1067)  «uitBlit  •am  /.  (v.  aurum),  Vergoldang 
(b.  QnMtiL  8,  «,  S8;  ftaler,  imcr.  58S.  4);  itaL 
«rcrfurai,  daneben  (b.  CelUnii  ab  Lehnwmt  aus  dem 
A'anxBs.  antra,  vgl.  Canello,  AG  III  SS6;  altfrz. 
oreure,  neufrz.  orure  (fehlt  b.  Sarhü-Villiiltet. 

I0.'>8i  |*anritlis,  -nn  m.  iv.  nunt).  Wind;  prov. 

aunil-: .  :<  1 1  f  r  /.  m  i . 

li).'i!<i  .VurelianenNiK  (luh-)  trz,  ■irifniii>,  /m 
Urlfalls  ^Tfliöri^':  o/Vi /mo  wuiil-  M  !k-i  tyiiioluji«!  Ii 
iluirh  bt/^Tinliriif  Aiilfhinin^.'  .111  •>'■»•■  viTi)»rb( 
/11    tilt'tt'ii-    Hl    <  It  - -ini  -  tihnm- ,    ti.i  i  lU^ 

errtuiun-iili  «oi>  !>t  iJun  h  eine  ub<Tnuiii>:c  Volks- 
etyninloKie  my^oH  a  hl  Hoir  entslandeot,  virl.  Littrö 

*.  f.;  Viil'.,  M'  Iii 

KNUi)  aureSlÜB,  a«  on  (v.  a»ir»u).  gulden,  iral' 

«lig;  (lavriM  pifin.  oriül,  ripnjfoli»:  hellinz.  ori<-ii 
lurciula,  v>:l.  S.ihioni,  Po«it.  5;  prov.  <iufii>l-f, 
Gohiamsel,  Firol ;  altfrz.  oriol  u.  orirui,  v^'l.  Cohn. 
SttfHxw.  p.  2W,  mit  aiigewarliiienem  Artikel  hriol, 
mit  SuffizveriHtuchung  loriott  a.  ncufrs.  loriol; 


>p.in.  i'i-iol  u.  oii'/ii'iiiii'l" .    Der  ital.  Nanu'  liir 
•  IcM  Vii;,'t-I  ist  riijngoht        ''lurn/iliidlus,  w.  111. 
v^'i.  nufh  (irnlivr,  .ALL  11   IHl      S.    auch  uiilfU 
galbuluM  u.  iralg'ulus  >      i  imi.  i/nin'/iin. 

liM>li  aar^iis,  n,  um  (w  aurumu  grtUlen;  aus 
"Ifiii  lat.  A<lj.  siill  nach  Dz  4G4  loro  durch  Vcr- 
wachsiii  mit  dem  Artikel  .span.  plif.  loro,  louro, 
irolil^'t-lii,  hellblond,  cnt-^-tantl*  11  sein.  Die.se  An- 
nahme i!>t  srhwer  Kinublicli,  wie  denn  auch  Diez 
selhüt  fQr  das  Verwarh.^en  des«  Artikels  mit  einem 
Adj.  nur  noch  ein  {u.  überdies  anfecbUMTM)  Bei« 
spiel  (aeidu*  :  mggo  :  Pm»,  hum/  beiiubrinfen 
wafite.  Baiat,  Z  VII  120.  erfcitrt  das  Wort  ans 
ruArr  frouro,  daraas  durch  Dissimilation  loMro.^, 
II.  dic^M-  H>  ri«>itung  ist  sirlK-rlich  ;uinehmbarer  als 
die  llifZsciic.    Zu  altfrz.  oric  vpl.  Uorjrer  «.  r. 

10»).' I  au  rieh  id  rum,  -I  «.  i  vo!kselyru«loK'i«"h  aus 
l-'r.  dphi/ft/yov,  Ucrt-'crz.  (.'childc! i,  Messinp;  ital. 
oriralco;  frz.  rirclial  laltt'rz.  amli  orrhnl);  span. 
auriiiilro  lias-  üt>lichf>  Wort  far  Meaning  ist  aber 
-pan.  liiton,  im  Pt^.  ist  t«täo  allein  gdwindilkh). 
Vgl.  Dz  228  orieateo. 

1(168)  ■■rlMllft,  am  f.  (Dem.  t.  auria;  auri». 
HÖH  oricla  .\\>\<.  Prohi  8j,  vgl.  Miodn<iski,  Anz.  f. 
idjr.  Spr.  II  34).  Ohr:  ital.  ornjda  u.  origlin  (v^l. 
d'()vi<li(>.  .\t;  XIII  3^7),  ilazu  il  Vb.  origliarr, 
onrchia  u.  ornchi'i;  sarij,  orijo ;  runi.  urrthir, 
s.  (;h.  -i.  r.;  rtr.  uifglia,  wfilpre  Formen  bei 
Gartner,  (ir.  S  20U;  prov.  nurdhu;  frz.  orrillr 
(altfrz  au.  h  i.nll,-,  t.  B.  Elif  'xv.\  u.  liK>2l,  dazu 
ila.s  altirz.  Vl>.  onillirr.  l  ui-i  ln  u ;  .span,  orfju; 
pt^v  orr!h„.  V;.'!  Ii/  i.nclii.i;  <;ri>b''i.  ALL 
I  -Mt;,  —  Im  It  J  u.  rden  von  dem  Sbst.  ili«' Verba 
III-,' >  him-i-  II.  tir.  '/ii'ir.  ah(;eleitet,  vgl.  Canello,  AG 
III  ;;ö1.  Frz.  .Ü.li  itun/  ist  mreHler,  Ohr-,  Kopf- 
kisaen. 

[*aarifaber  s.  aarlfex.! 

1064)  aurifex,  «rieem  m.  (t.  aurum  u.  fac-), 
(ioldscbnited:  davon  mit  starker  Umbildung  ital. 
orafo  (altumbr.  arfo)  n.  ünftee,  »gL  Dz  387  «.  c; 
abruft.  r6ftct  »>  aurüfrz.  Tgl.  Salvioni,  Mise. 
Abc.  W»;  ptg.  ourtrr».  (Im  Pri.  orfitrt  ~  auri- 
fii>>,-r,  ^pan.  (»■(->/«  u.  pliiti-r»  v.  plalo.) 

liMir>(  'auririeinuK,  -um  m.,  tinlilürhmieil:  pro», 
•fii/.  .-,->  u.,  mit  Aiilcliiiuni.'  an  liaiimr  i  '?('-<ik- 
<  -fi  ,  i.  •tiiiir,  ii-.t  ivpl.  */,< m(>r(i-<<(iw  ;  Linntzi-Hr,  vi;\, 
Th'iiti.i'-,  Ii  .\XVI  4211.  V^'l.  Cohn.  ll.  rrij.'s  Archiv 
Uil.  103,  p.  232  (Tkomais'  Erklärung  nrird  bezwei- 
Telt,  die  Form  *auf^irimut  angefoditen). 

1066)  (taatiHteam,  h»  f.,  Goldflamme  (Nam* 
des  altftx.  Reichabaniieni);  frz.  orifiambe,  orifiamme 
(Rol.  3093  orit  flamit,  WO  arte  dreisilbiir  zu  lcaeo)i. 
Die  Form  ori>  (Itimie  deutet  darauf  hin,  daft  der 
erste  Bestandteil  des  W-irtes  >'in  Partizip  lat. 
♦rtWnVii  <ilas  VI),  'itiri  uurire  ist  im  Hum.  vor- 
ll;ili'l>  ii  I  iiib  r   <  iii  l.il.  '■mriru  (auriii 

itiiriiiif  ist  f|i(  iilalls  IUI  Hiiiii.  vm  li,iiiil<-n. ('h.  «lury 
ist,  .s^i  h-.-l'  T  im  .\nliaiii.'  ZU  l'z  -»m.;  m  ilics<  in 
Falli-  vMiti!'-  <:rifiiiinmi-  i-iiii- K  irzuit;/  .lU-  orirfluminr, 
'Iii-  nilat  'I 'n-ifl,imtnii  i):\r\i  uriffummf  i;''\>ili\rl 

sein;  riii'li  i~i  il-  wi  ist  «las  pli'icliii'  ilriilt-n'te  orifior 
iloch  .Uli  iiiiri-  liiti.  iiii|<  ~-r'n  ki'nii  i  -  sehr  w'f)hl 
AualugiviuldunK  zu  orijiamme  s<  in.  Jedent'alU;  i.st 
die  Scneleiarhe  Deutuntt  de»  Warles  i  aMr»Vnoder 
aurirti  flamnifi)  der  von  |}ii-z  649  *.  r.  gegebenen 
I  nnrifiammai  vorzuzii-lieii.  Schucliardt,  Z  XVI 
522,  vermutet  das  tirumlwort  filr  or^flaimM  in  la> 
bari  fiiimm».  i  hvt  <lie  Geeebicbte  der  Orillamme 
vgl.  Uautier  z.  Rul.  :H>»3.] 

8» 
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1067 1  r*anrf||rilRillaii^  vn  m.  fgalguiu$  bei  Plin. 

N.  H.  :W,  i)as  übliche  Wort  ini  S.-lirilllatein 
ist  gtilhulu»),  (iolilatnse! ;  ihivdii  vcritiullich  ital. 
rigogolo,  rigoiftto,  v((i.  I'z  1">2  iftUbero:  Gröber, 
ALL  II  4H1  II.  Naditraf?  f.u  Nr.  922  .ier  ersten 
Au5^.  <lts  l.jil.-riitii.  Wtb.?. I 

1068)  ['aarip^IIU  (aurum  +  i>rlli.<j,  Goldhaut; 
ilal.  orpeUo;  |iri)V.  aurpels;  tri.  mipeau;  span, 
orvfw^  Flittergold,  vgl.  Dz  22l>  orpello.] 

1009)  ••ris,  ««01  f.,  Ohr;  im  Homan.  durch  au- 
rieula  (s.  d.)  verdrtagt,  jedoch  vielleicht  erhalten 
in  Talteil.  dar  «r«  «där  ueotto*.  vgl.  Salviooi, 
PosL  6. 

1070)  tmrt»  aarii  =  frz.  orwnVr  (uiigeglicben  tn 
den  Adj,         Mearohr  (Name  einer  Scboeeka^ 

(*nntl  oder  Mrtii  lasiaui  t.  MiMmM.] 

1071)  ['aorTtTSll,  •1«.  {v.aura),  Lunnig;  ital. 
vrnzo,  weggio  ,aoillo  d'tfw  fresca,  luogo  nmbrosn 
ed  aereato,  fhigranza*  u.  rtxgo  .coi  due  prinii 
signifirali  di  orezzo,  or«ggio  e  con  qucllo  di  .freddo', 
.bnjo*.  .mandare  al  rezzo"  —  uccidere*.  Cancllo,  A(i 
III  392;  neb»-ii  rfzzn  ist  auch  nrrzzo  vorliamlfti. 
Vgl.  Dz  31  m/r'j,  I'i.  ri,  Mi-c.  ,\sl-.  X'ih.  will  ilic«*; 
ilal.  Worte  vnn  lion-uius  htm.  von  'Immiiarr 
ableiten.] 

1072)  aurttm,  •!  n.  v.  v  ">'».  breimi^n.  ghuizi'n, 
>.  Vanicek  I  94<».  v^rl,  nWr  auch  Waldf  c.i, 
Gold;  ital.  fauroj,  oro;  rum,  o«r,  PI.  aururi  f., 
9.  Cb.  «.  r.;  rtr.  er;  prov.  mip^;  frs.  er;  epaii. 
oro;  ptg.  ouro. 

1078)  (aordin  'h-eHum  ifm^itn,  v.  germ,  frie«, 
vgl.  Uliland,  ScbriHeii  1  279  Anm.  1),  mit  Gobi 
dnrcbvrirkler  SlofT;  prov.  aurfret;  frz.  orfroi», 
«r/Mi  (daxa  altfrs.  Otn.  «rfrititl),  orfroi}  «It 
»an.  trvfrtt.  Vgl.  Dx  649  orfroi;  Darmeateter. 
Hol«  eomp.  p.  28.| 

lOVSa)  ■awaados,  a,  am  tauraj,  luftig,  windig; 
davoa  nach  Pidal.  R  XXIX  Htil,  Mpan.  orondo, 
gearhwollen,  aufgeblasen,  hocIimiUli.',  stolz,  sowie 
auch  <la.s  AiiJ.  uroiuiii'io,  \st-\\\'^. 

1074)  l'aufiüriain  n.  oiltr  -na  m  mier  'alsnrlUK, 
•nn  (vielleicbl  abgel.  v.  al.-us,  kühl'.')  wünlc  eine 
iIpiii  tri.  inirr,  Korb-,  Hachueiile.  Weiiieiirute,  ent- 
sprechende lat.  Urunilform  lauten,  aber  ein  der- 
artiges Wort  ist  weder  im  I.,iit.  nachweisbar,  noch 
auch  lal  l  sich  in  dieser  Spniclie  -ein  Vorhanden- 
sein vorauswfLzen.  Dz  6ö0  wtit-r  ver^'Hch  mit  dem 
frz.  Worte  einerseits  bret.  aozil,  andtrseils  ^;r.  oojo, , 
daa  crstcre  aber  i.s(  erst  aus  dem  Frs.  entlehnt,  bei 
dem  letzteren  würde  der  Vokal  der  hochtonlgen 
Silbe  Schwierigkeiten  machen.] 

107fi)  aaaetltOf  -Ire  (f.  autieulHo  v.  autieula  = 
mnrieiiUi,  daf&r  voIkakL  «MUt»!  «Ini  horcfaeo; 
UaL  aacaHarr;  ram.  oaeiitt  of  a  s.  Ch.  v.; 
prov.  eteoUar,  tteotäar;  tri.  aoeoUer,  imi{ljßer, 
neottter,  feoutrr  (die  Anlantailbe  mit  rx-  verwech* 
seit);  cat  ncotar;  span.  a$euchar,  ncufhar;  ptc. 
nevlar.    Vgl.  Dz  28  aaeoltarr;  Grober.  ALL  I  244. 

1()7G)  ansoalnm  i  o^culum  v.  on,  hei  l'laul. 
Ami.h.  71«;  u.  v-l    |'r;sc.  1.  62i.  .Mikulchen, 

Kuü:  über  das  auch  dir  If  rumänische  Lautlehre 
wichtige  Verhältnis  znmscIi' n  mi  u.  6  vj,'l.  Kmiii. 
.Mivc_  :!,•)  tlj 

1077   l'aoBico,  -ire  iv.  >(u.ii(.n),  waKeir,  lomb. 
<i.-<i-<ir  u.  ««d-fl,  Vgl.  Salviliin  .  Post.  .'>;   rtr.  tincnr, 
Ascoli.  AG  I  50  Z.  B  V,  I.     l'Jä  Z   !•  v.  n  . 
235  Anm.  1  Z.  3.    Vgl.  Gröber  im  N.iciiiraK  zu 
Nr.  itöO  der  eraten  Ao^g.  des  LaU-rou.  Wtb.8.| 
107^  *MM»  -lie  <v.  oMMsK  wagen;  itaL  ot»* 
tf  «tart{  prov.  owaar;  fri.  M«r (aodfri. 


angelehnt  an  *gaudiare,  vgl.  Scbuduudli  Z  XI 
4!»;^):  cat.  g-osnr;  sp.ui.  osar  (aoeb ^«anrf);  ptg. 
owar.    Vgl.  (iri'ilwr.  .\1,L  I  24tj. 

1079)  anspTeltira,  -1  n.  |f.  aritpiciwn),  Vogel- 
schau; auf  aiutpi'ium  rührte  Dz  428  ntiire  «las  all- 
span.  SbsU  avce  (richtiger  atut,  ulze),  Geschick, 
Lds,  zurück,  welches  Wort  Sanchez  ans  atioUa 
(Apolej.  Met  9,  88,  jetst  in  aueella  oder  atteuia 
geberoert,  s.  Georges  unter  oucaUa)  erkUren  zn 
dorfhn  geglaubt  hatte.  Comu,  R  X  76  f.,  hitt 
oefee  fhr  die  Baaia  des  Wortes,  ohne  neh  darOber 
ananisprechen.  b  welefaam  Zosanmanhaace  dks 
€niee  uinerhalb  des  Lateins  stehen  soll;  es  wOrde 
wohl  auf  einen  Nom.  *avex  oder  *adx  deuten,  an 
dessen  einziges  Vorhandensein  man  freilich  kaum 
glauben  kann  (die  im  Apfx-ridix  Probi  getadelten 
Kormon  miV.  r  f.  miVc.i  u.  d(fl.  bezichen  sich  nur  auf 
T-St.'imniei.  Die  Itietsche  Ilerleilunjf  dürfte  immer- 
hin vorzuzieiieii  sein,  obwohl  sie,  wie  Conm  -^agl, 
.lie  satiafait  pas  aux  loi*  plionetiques' .  nur  muH 
man  von  atiapicium  aus^'eheii,  das  sich  im  Span., 
wo  nrw  fortlebte,  erhalten  mochte;  daiui  erklären 
sich  auch  die  Deminutiva  span,  avtrica,  avecitu, 
arfcilln ,  ptg.  nrennha.  Dagegen  erscheint  es 
zweifclhun,  oll  das  span.  Sbst.  aeiago,  Zufall, 
u.  das  ptg.  A«^.  anago  etwas  mH  OMsr  xn  tan 
haben. 

1079a)  germ,  aast,  östlich;  davon  nach  6. Puis, 
R  XXIX  429 .  a  1 1  f  r  z.  osterin ,  morgen] indisch 

(frOlier  wurde  ila-  Wnrl   nieiM  von  oslren  abga- 

Icitel  u.  mit  purpurfarbig  UberM-lzll. 

1(»B0I  aaster,  -stram  m.  |v.  brennen, 
vgl.  auch  Walde  s.  v.),  Südwind;  ital.  auttro, 
oxtro;  mant.  MüST,  f^.  Salvioni,  Post.  6;  rum. 
auttru,  8.  Gh.  «.  prov.  amtri-a;  alt  frz.  osfr» 
(Psautier  cn  vers  1S6,  A);  neu  frz.  niufre,  vgL 
Berger  «.  •.;  span.  ptg.  matr»;  Oberall  nor  ge- 
lehrtes, bexw.  poetisclies  Wort. 

1081)  augna,  a,  um  fschrifllat.  das  !'t.  Prl.  zu 
iiwlire\,  kühn:  ital.  imito,  .>.vr>;  a  It  frz.  »v.  Vgl. 
Gruber.  ALL  1  24« 

l(»^2l  aat  (über  die  üilduilK  des  Wortes  vgl. 
Walde  ^1.  r.).  oder;  ital.  ml.  o;  ruin.  <iu;  rtr. 
<h/,  o;  prov.  oz,  o;  frz.  ou;  span,  o,  u:  ptg.  «ii. 

U>83)  tu'^xoYffittfOffikoq.  Hanilschrillenliebha- 
ber;  frz.  itttUtgraphiU,  Vgl.  Tobler.  Herrigs  Archiv 
Hd.  '.17  p.  .176. 

1064)  aaliniaa,  «ire  (v.  airfNixxu^).  den  Herksi 
verbringen;  sard.  «ttHMsarv,  vgl.  Salvioni  Post.  6; 
rum.  temna  al  al  a;  spaa.  atoüar,  den  Herbst 
verbringen.  (Dax  laL  Vb.  flndet  sieb  bei  Plin.  H. 
N.  9.  194  o.  188.) 

1086)  «aOhralSy  m  ai.  (alte  PartixipialUidnBg. 
vielleicht  zusammenhängend  mit  aug-t«).  Herbat; 
(ilal.  aHtunno);  piatoj.  autttmo  (naeh  i'iMWme), 
vt.'l.  Saiviimi.  Po^l.  .'i:  sard.  attunJu  U.  attmmgm, 
vgl.  Salvioni,  l'ost.  6;  ruin.  toamnn  f.,  s.  Gh.  s.  r.; 
rtr.  in  allen  Di.d.  vorhanden,  vi:l.  Gartner,  (»r. 
§  1;  pi  iiv  <iiit)>m-x:  (frz.  aulomHF  |m«  "  ntl] 
m  M    ■ .  ,   -|i  111    oIdiid;  ptj;.  imtinui. 

lu-^i))  aia,  -am  /  ,  liioi. mutier  ibei  Ven.  Fort8, 
19,  8  u.  Öfters):  ilal.  iir«<,-  sard,  iümi,  VgL  Sal- 
vioni, Post.  5.    VkI.  Grober.  ALL  I  246. 

10S7)  |i  -f-  vide,  geh  weg!  vielleirbl  erhalten  in 
span.  «lArf  (dazu  ein  Plur.  o/xWi.  Platz  da!  Vgl. 
Dz  4"i(t  rmi/.] 

1068)  ftvtras,  a,  aa^  habsüchtig:  ilat  aturo; 
altfrx.  divr;  nenrr<.«rare  (gel  W.);  span.  ptg. 
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1089)  life,  UM»  iei  mrllflt;  irt  vtoOeleht  da* 
Graidwovi  n  Irz.  MM|  UB||«Mlirt,  btekb,  alend. 
Oar  a«nf  d«  tdtMtnan  Bedeatuninwandeto  wlirde 
daao  ftdinuler  gew«wn  sein:  ave  wurde  als  l«rininu>^ 
terhniras  im  mitlelalterl.  Srharhspiole  (tebrancht, 
zunärh~(  .il'-  \\',irtmii/=rnt'  „Srliarh".  /mv  H>  - 

Zficliiiun^f  <ii—  Malt^'f?H'l/.ln  criicMs  I'iiies  miu  alli'li 
Figuren  alleiti  iibri|r  K'fbli'-l>fiii  ii  KMtiitr>  so  H,  ■if 
lit  Ki)^e,  «'d.  Mich*'!  I  221,  rbriiila  .iui  h  .las  ents|ir. 
Vb.  huvfr).  sn  gelangte  <■<  /u  der  Holciitung  .matt" 
u.  kunnlf,  wie  «lioscs  l^-uit-ri»  A>lj.  [ursprlliitrlii'li 
pels.  nvil.  ,lof  .  liiitih  Vi-t  ;ill|:i'iiiciii<rutn.' /ii  -riiior 
ge(:<'n\v.'irliKen  Verwenilnng  gclan^rrii.  Ihi' Arliillcs- 
ferse  dor  geistvoljpn  Ableitung  |fii><'r  writ  he  zu  vgl. 
FOnler,  Z  V  ;>7]  iat,  dali  sich  «lor  (i>  It  lucii  von 
im  $S»  Zumf  im  Sinne  von  ,Sehach*  nn  lit  nach 
weisen  lassen  dorne  u.  da8  ein  solrhcr  ücbraucb 
von  (IM  auch  bcKrifllii-li  niebt  recht  glaubhaft  ist, 
dem  bedrohten  Könige  bttte  man  achicUicher  ein 
com/  innniAn;  zu  bedenken  M  dabai  ueh,  daß 
Mir,  weil  sebie  Bedeotoog  dureb  du  Ave  Maria 
gelKaflg  war.  nicht  wohl  als  Warmmgamf  verwendet 
werden  konnte.  Anderseits  steht  man,  falls  man  die 
Gleichung  kärr  —  atr  nicht  annimmt,  liem  Worte 
so  zicmlirh  ratlos  gctrenüber.  ilcnn  wenn  Dz  Gl.S 
».  r.  at-'s.  hattpa,  trocken,  blt-icli.  als  Etymon  vor- 
srliliigl,  so  ist  il.is  srhon  um  deswillen  zunirkzu- 
weisen,  weil  ein  altfrz.  hasrr  iiii-lit  l)ele>.'t  werden 
kann;  auch  Mackel  ji.  flH  verwirft  hii.<tii.  Ver- 
nuitunj-'sweise  sei  IVij^ten'tes  aiisv'es[iroi  lieii :  auszu- 
gehen i<t  von  dem  Vb.  Aurer,  welcln-  naeli  F'irster, 
Z  V  zurückgeht  auf  d4-n  Stamm  h<tr-,  bezw. 
hoc-  (wovon  auch  hoMtr,  hour.  k<trhrr\  u.  eiuentlich 
,mit  einem  Haken  an  sich  ziehen*  bed'  ut.-t :  dies 
Vb.  wurde  terminuH  technicus  Hör  da.s  U  . -n.  lituen 
oder  Schlagen  der  Fignreo  im  Schachspiele,  bezw. 
f&r  das  nach  dem  Schlagen  aller  Figuren  erfolgende 
Mattsetzen  des  Königs,  ao  komta  dann  ein  aus  dem 
Vb.  abgeleitetes  A4),  znr  Bedanlmg  «matt*  n.  weilar 
ni  der  von  .elend*  etc.  eelangen.) 

1000)  XvCai,  -mm  f..  Hafer;  ital.  osma;  frz. 
mei-avMM«;  span,  awna;  ptg.  avm. 

1091)  iTtelilw,  aai  (avtnaj,  zum  Hafer 
Mbörig;  aard.  tmtnm  aveoa,  lolio,  vgL  Salvioai, 
Post  6. 

1092)  irSrsfiR,  a,  nm  ilM.  Vf.  \'.  v.  ,irrrlrrr\, 
abgewandf:  span.  tiri,z'>:  \<l^.  uieino,  verkehrt, 
▼gl.  Dz  42m  urirgo;  ii  u  ji  r  1 1  v.  «rr«  *f.  fi/vrs  .  illi 
von  der  Sonne  .ib^'ewandte  ilinunolsge^'eiid.  Nnid'  ii, 
Tgl.  Dz  272  rittii. 

1098)  irerto,  »erti,  versuni,  vSrtere,  abwemlen: 
das  Vb.  i-t  mit  Ausnahme  des  Pt.  PI".  \'.  (8.  utieni  uu 
Rom.  geschwiuiden;  ital.  amrtire,  frz.  arertir, 
Span,  atertir  gehen  aof  arf 9trttr«  »vOek  (daza 
ihui  l't.  Fl.  V.  ud-itrttts  —  itaL  imerm  etc.).  — 
Du»  frz.  Sbst.  avfrtin,  Drehkrankheit  der  Schafe, 
hat  mit  tufertere  aichts  zii  sebiflao.  sondern  ist  von 
ttrOgo,  Uiem  abialeiten,  vgl.  ToUer,  Wie.  74. 

1094}  ivflitiana,  nn  {aviui^,  groRmatterlieb; 
iomb.  rtr.  Kad»,  vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  0.  6.  1891 
p.  76t. 


•krieeilaria  ^ 

*avleellnB  I 
1095    j&Tldas  a,  m,  babgier^;  altfrz.  art 

(son.st  nur  gel.  W.t. 

lO'.'öi  arilla,  -am  f.,  -a  l^•••lldes  Lamm  das  Wort 
ist  bei  Festus  belf;;tl;  davon  i  l  al.  (luccb.)  (jMtfc/i(o, 
v^rl.  d'Ovidio.  AC  XIII  3H2.  indessen  ist  die  Ab- 
leitung doch  wohl  zweifelhall. 


I  1097)  1.  *i*HMi*  <-•)  (Den.  t.  mm).  Orol- 
'  valer.  Ahn;  0UL  dsol»);  prov.  wtM-a;  frz.  aTeul, 
rMnsaafla,  R  XVIII  547  Anm.  3.  ist  geneigt. 

aTrtü  aus  *airol-  f.  aeM-  zu   erklären);  span. 

abuf/o,  -fi:  ptg.  f»r<5.    Vifl.  Dz  604  aieul;  Gröber. 

ALI,  I  24»; 

lo'tH  2  'üTiulUs,  •um  m.  oder  ivlelim  n.  (Dem. 
V.  </ii>i:  ital.  «i^iMto,  Vogataietz.    Vgl.  Grober, 

ALL  1  246. 

109!»)  avls,  avem  f..  \n^v\;  nur  sard,  ne  (vgl. 
S.ilvinni,  l'ost.  5i:  altspaii.  u.  .iltptg.  rnv,  mus\. 
durcli  *iirici!lu-i,  'axufllxi»  verdräng:!. 

ItiWh  4t1»  tarda  tiant-'samer  Vogel,  <ier  ni(ht 
gut  (lie^'en  kaum.  Trappe;  ital.  otl/trda  \hiKtarda, 
uitliiriia,  v^'l.  l^iix,  ."St.  84  ;  prov.  austarda;  frz. 
outurde;  span,  aeutitrda;  pt^,'.  ubftnrdti,  betarda. 
I  Vgl.  Dz  2.S0  ottardaf  Gröber,  ALL  VI  878. 

1101)  iflitrtthfa,  maem  m.,  StranK;  0tal. 
stmaw);  (prov.  ssfnM);  frz.  ««rfnidk«;  apan. 
MvsIrM;  ptg.  abeatruM.  Vgl.  Dz  811  «IrwM; 
OcObar.  ALL  I  946  o.  Naehtrag  sa  Nr.  946  der 
ersten  Ausg.  des  LaL-rom.  Wtb3. 

1102)  ivlils  (—  avM)  m.,  •»  f.;  prov.  an$:  eat. 
an,  aria,  ru  m.  arüi.    Vgl.  Gröber,  AU*  I  246. 

\}{yi\  ärttncfilfls.  -nm  m.  (Dem.  v.  nius),  Oheim 
..Müttertiriideri;  sard,  k-uttku;  rum.  unrkiu,  s,  (Ih. 
>.  /..  prnv.  aroMf/c-.t.  onrli-.K;  daupli.  OHHcnit, 
roiinrtm  (ein  Seitenstuck  zu  tiiHlt  aus  amiUi ,  vgl. 
Hebrens,  Z  .Xlll  412l:  frz.  oncl,:  MaUorka:  cimco. 
Das  Ital,.  Span.  u.  l'tK'.  bezeirbiieii  ilen  .Onkel* 
mit  dem  t-Tiecli.  Ix'hnworle  ,'>t!<u  ital.  zio, 
span,  tio,  ptg.  tio.  I  brigens  li.it  k>'i!ie  der  roni. 
Spr.  einen  Unterschied  zwischen  Vater-  u.  Muttei- 
bruder.  bezw.  -sehwe-ter.  Dz  649  oncU.  Vgl. 
Tappolet,  Die  rfuiiaii.  VerwandUcbalLsnameil  p.  Ä; 
Behrens,  7.  X.XVI  6.V2.  Cber  das  Gebiet  von  nrMM- 
e\du*  u.  amita  vgl,  die  Bemerkungen  Tappolels: 
a.  a.  O.  Sl  96.  Neben  tmutetdu»  hat  das  Borna- 
maehe  ancb  barha  (Bart,  bbtiger  Mann)  nur  Be- 
zeichnmig  des  Ota^ms  gebraucht. 

1104)  ivia,  •mn  m.,  GroBvat«>r;  Iomb.  Of,  ast 
«of,  vgl,  Salvioni,  Post.  5. 

llOö»  (*aT-Tlt<are>  +  'tortolo,  -ire  «oll  uadi 
Caix,  .<t.  17.')  (v^'l.  auch  Z  1  423)  ergeben  haben 
ital.  nrrititrtol'irf  .attorcere  insieme'.] 

arah.  awAr  -  angaria. 

IKHii  *axalis  IV  iixif).  zui  .\chse  gehiiriK ;  alt- 
frz iihsiils,  iieiifrz.  rsKieu,  v^'l.  Siirliier.  .A'tfrz. 
(Jr.  S.  -i"  Aniii.  iDiez  hatte  fUr  dieses  Wort  (tri- 
ciiluM.  Srliucliarilt,  Vocalismns  etc.  I  2ii3.  lu-u-fllnjs, 
Koschwitz.  Ltl»l.  f.  germ.  u.  rom.  Pliil.  1S92  Sp.  ÖH 
'I  i  .  Uh»,  Meyer-L.,  Rom.  (ir.  1  S  S**,  uTilU,  .Mirisch, 
Sutlix  -ioluü,  iixiolus  als  F.tymon  aufgestellt;  Cohn 
U>esprach  im  Sullix".  das  Wort  mehrfadl,  ohne 
jedoch  zu  einer  festen  Ansicht  zu  t;<?langen,  man 
vgl.  namentlich  S.  25:^  u.  3oC.  Von  allen  Ableitungen 
befriedigt  die  Ko^chwilzschc  am  meisten,  nftoist 
ihr  dieSaehjanebe);  vielleicht  entstand  aosMwIb 
aveh  durdi  Schwund  der  tonknen  Anlantailbe  o. 
Umbiegimg  der  Endung  itaL  sofa,  Achse.  Gaix, 
St.  167,  leitet  anch  ital.  (lucch.)  aaeiabme,  ,legna 
che  si  ronficca  negli  stili  delle  fabbriche*  von 
*ajrali*  ab. 

1106al  •axellas,  -nm  m.,  Achse,  davon  vermutlich 
frz.  rMHifu.  >.  *a\allR. 

1107  'axieellus,  iDem,  v.axist,  kleines  breit, 
Schindel:  ital.  u.'.sirrl/.i ;  frz.  aintmi,  v^.  Os  606 
(II«.-  (iolui,  Siiftivw.  p.  2.'). 

llOäl  axicnlils,  -um  m.  iliem.  v.  amb), 
iAclise;  ital.  «uttUtUo,  Züpfcheu. 
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llOi'i  *axiliK,  -ein  *v.  »u).*,  «aW.si,  Hrell;  vor-  III!»  urab.  ai-Mfaizaf  —  span,  uzuftiifii,  <t:i>- 

inntlich  Grundwitit  /m  .iltfrz.  nisnil,  n»-urr/..  uiKsi,  fiifn.  liriuftlieere ;  ptjf.  n^ofeifa,  vgl.  Dz  ■l'J'.»  um- 

tiiitsis,  Da<-li:scliiii<U'l.  v^l.  auch  Colin.  Siiriixw.  |>.  i'ti.  fuifn;  Kk-  >'  Van^.  p.  828  beiiierkl,  daß  (las  arab. 

1110}  axill»,  -ttiu  f.   Dem.  zu  axi»),  Äclisel-  Worl  ersl  selbst  wieder  ain  dam  Grieth.  (Mafw 

hohle;  ital.  atcrila,  (in  zahlreichen  Uialekteo.  phwiO  eiitlehnl  ial. 
namentlich  im  Tarentinischen  u.  im  Neapol,  wird 


die  UenemraDK  der  AebaelbOhle  in  aebr  eigeaartiger 
Weise  von  *tititlicart  =  tUiltart,  icitzoln.  ahHeitet, 
t.  B.  neap.  MtUeea,  vgl.  Fiechin.  AG  II  H19): 
prov.  aÜMf/to;  frz.  aiMellr;  cnl.  «j-f im  Span. 

H.  I'tjf.  heim  die  ArhselhAhlo  mJiuai,  «.  iin  tJobifle  i(  Iberilalicn,  Galliciii  :A>  Iiitoi  ji  k'ii  .n  zum 


B. 

1120)  Im,  bah  (Nalurlnut)  «m-ImmuI  auT  k<'1tis<-|i>'ni 


Sjird.  »«cr<-n,  wdche  Wörter  veruiutiidi  auf  *»<A- 
I.  II.  1,  6&]  iinOektnftthren  «md,  vgl.  | 

[>/.  4;;o  hiirm. 

Ulli  ttXI»,    -em   m.,    .Vrli-^.  ;  -.[1,111, 

djH.  Vj;l.  linibi  r,  ALI.  I  Jlti.  -  .Ni.  lit  liii  iluT. 
sriinlirii  7.11  an-i^  -  ■!  L-'ii'Tin  iliil.  fr>.>c,-  Ii  /,  uis 
1112i  üxüniriü.  -am  /.  iv.  //»/.,•  n.  um/,«,  Wh-ch- 
sclimierr;  ital.  >iiiiii>i.  v|.'l.  A-'-nli.  A(i  III  u. 
454,  Z.  10  V.  u.  im  I  «  xt :  U/.  ÖS'J  L  2  v.  o.  Iiitll 
das  (that /Voaraj^no,  F<  il.  lur  zusammengesetzt  aus 

fVayaw  -j-  ««sr""»  bfs>fr  dcutiM  man      wuhl  -wv^ 
Ui\fm  -|-  tugnii,  wonucli  es  ri^Tiitlirli  ija."  an 
linieren  Seite  mit  Fett  durch»  acliaene  Fleisch  be- 


Ausdriic-k  il*'- Staunen*  (.'''luaiiclit  wnrdi'H  zu  -riii; 
ilavon  it  .1  frnf:  i|;i;.'c^'i'ii  von  'lnildlirr  1.  *li'i({iiri- 
fs.  il.r:  |>rin.  .,..i//.//(ic,-  frz.  Mnihir  (von  I'lilndi, 
R  X.W'II  2(»2,  ans  '  rrrtiiiirf  \.  rai^ux  m'ilt'utel. 
••beii-o  ptv'.  iiiihn'ir,  bftrll>r»-n,  aus  *i>i-rni/irf\,  il.izu 
<l,is  iiinf,  cr-l,HinunnsvolL  S  [m  ii.  p  t  ^:.  i  i«/"n> 
~<*luiiit  aiiiit  iiii  l 'r.>ipruni.'t'>  ivon  iniinlti;,  wie  frz. 
rnr<ihirf\  zu  ^cin.  Vgl.  I>z  37  Imii-r;  Meyer-L.. 
Rom.  fJr,  1  S.  IM,  —  .S,  uiitfn  *bado  u.  (über  haift 
•batlivus. 

H'Jl  I  nl-^  baba(lka),  Bui  liwcizenkuchen,  —  frz. 
/>u/w.  li  iMii.  hkuclifii.  s.  H  VIII 

1 122)  *buba,  »am     (ein  im  Vnlkslat.  zwcifelliM 


xeiebnen  warde;  rtr.  (engad.i  noffn»;  trt.  «mmv^,  |  vorhanden  gewesener  Natui-au!<<li-u(  k).  Ueifer:  ital. 
8ebmer(dieWagenacbmiereheil!tjrm£Mirs:er«Mi(V;  (auch  aard.)  bamf  prov.  das  Sb^l.  ist  nicht  Im- 
•pan.  nrtfiid»0,  Fett,  ebens««  p l  g.  Vgl.  Dz  406  m^mo  legt,  wohl  aber  das  dazu  gehörige  Vb.  bacar,  geifern; 
u.  447  exindia.  ^  I  frs.  tew,  dazu  da«  Vb.  bmer,  das  auch  .reden* 

I11.H)  mejicani-ich  ajaMtll,  davon  vielleicht  frz.  bedeutet,  die  zahlreichen  weiteren  Ableitungen  des 
Aarfeo/,  84-linittiioline,  vgLti.  Paris,  R  IX  675  Anm.  Wortes  ibavard,  bamnier ,  btivtirdm/.  elc.  auch 
S.  obrn  aliquot.  beAilIrr,  frnit'/ (tehrnen.  frfilicli  nur  millflbar.  Iiier- 

1  114»  ba-k.  BJOH,  \V:irter;  Span,  »i/o,  Hofmeister.  ,  lieri  i  iilliiilteii  «amllicb  di  u  lii  piill  ik-s  Srbwalzt'ns: 
»»»/"  Kiiul'TNv'iiii  rill  ital.  «;o,  nj'i  ist  wohl  ans  cat.  hnh-riij;  span.  Mki,  (ifiler,  htihenr,  ^rt-irem, 
di  ni  S]i:iii.  ciill' liiil  Dz  4JH  '/'/",  wo  ancli 

die  Hcib  ituntr  des  Worlis  ans  alid,  Ifn/i /um,  lii%'cil 
plli'l-'i'ii.  t-.ir  iii'urlii'li  «Tklarl,  die  b.iski-rln'  Alikimn 
aber  mil  Hecht  als  wahrscheiiilii  ln'i  hiii;'i  >l--llt 
winl. 

lllö)  izymos,  a,  am,  un;:t-imerl:  venez. 
azziinelle  vgl.  Salvioni.  I'o-l.  5.   Vene/,  li.^w,  m  IzI 
*(t;vimiw  vorauü.  Vt;l.  Fitz-tierald,  Hev.  Hisuaniipie 
IX  ö.    Ebenda  auch:  pt;,'.  agmo,  das  enenfalls 

*tu§mu$  vorauBsetzl.  Ital.  azzimo,  sftan.  mim»,  Furodi,  K  .W  li  äii,  erblickt  in  httbazorro  ebie  Ab 


hithn.^ii,  -rhleiini)fe.  d.  i.  Iiaiislose  Schnecke;  |it|.'. 
Imrii ,  /itinir.  V^jl.  hz  17  h^irii;  Gr<'tber,  ALL  I 
•_Mii;  W.  .Mever-L.,  lir.  IS  -'l-  I'lier  diese  Wort- 
sippe hat  Nii^ru  •ine  ein;'i  lieni!e  l'nlersuchunir, 
Kom.  XXXI  H7.  t:'  liiliit.  svo  muI  ein  inschriftlicli 
hr-leftes  l„,hlii,f  |iiiiu'''Svi.'Mii  wirii,  dem  Nipra  ilie 
Ifedelllllti^-  ..In  klippi.;-  I«  ile^.'t.  aui'h  bnbulaS.' 

11. 'Si  I  i<k  baba,  H.diiie,  -f-  zorro^Sack,  ~  span. 

IiiiIhi.  .,t  u,  i,iiv.  >'  li)i11ener  Mensch,  Tgl.  Dz  421»  s.  v. 


1116)  arab.  aszaltH«  Quecksilber  (vgl.  Freytag 


leitung  von  huha. 
1124)  babaeeUui,  -um  m.,  Lebemann,  ttimk  (Petr. 


219");  span,  fuagne;  ptg.  attmguf,  vgl.  Dz  429  *  87, 10;  Amob.  4. 22i;  davon  spao.  i«Wee*,  Blnfidts- 

atogue.  (Im  It«L  o.  Frx.  wird  das  Qu.  argmlttm  pinsel.  vgl.  Sittl.  ALL  II  610.   Vgl.  Nr.  1123. 

nViim  u.  nuremiua  benannt.)   Vgl.  Eg.  y  Yang.  1136)  engl.  ImIM«  (mittelengl.  6«Me),  ndl.  6a6- 

p.  324.  brie,  plappeni;  frz.  babfler,  bcMtr,  bAüler,  htibU, 

1117)  »lab.  azzar  aus  azzahar  =   aMiehftr,  (fi&iM,  vgl.  Fr>rsier.  Z  XXII  -AA. 

Würfel-,  davon  mit  dem  Hedeiiliiiii.*siiber>fanK  .WOr-  1126)  *babbilR,  Vati-r:  d.is  Vorhandensein  eines 

fei.  Will  ("  l-ipiel.  \V  urt,  Zufall*    ivj-l.   cinlrncin  sidclien  Wortes  itn  Volkslat.  wird  hewiesi-ii  ilnrch 


trz  i-hnnrti;  ital.  :arii.  :iir-i  <  v./niz-l,  \\'iirr-l 
spiel    mit  drei    Wiirti  lu,  i.iiis   dem  Krz 

entlehiili,  Zill. ill;  firnv,  ,i;iir-!<:  frz.  h'i:iiri/,  d.e 
von  da-  Vl>.  haMiinii  r  ii.  d  i^  .\dj  h'i^-infi  ii  i  ;  i  ;it. 
tilxar;  span.  plu'.  azur.    1  I'  i   riihliri'  II  i  Ii  ,  i  iiii;;cri 

lie-  Wi.rli'-,  unter  clenen  manelie  -idir  alM  iileiier-    Ii.  Apul.  Mel  4,  14,  iler  N.iine     In  iiil  i  iin  ii  diniimi-n, 


-ard.  Ixihit.  il,il,  hiihh'i 
iliii-r  kann  il.is  Worl  al 
-iiii,    \;.'l.    rii--.    ("in/,  (■ 

VkI.  hz  :ioi  l>,M,>;  liiMi, 
1 127 1  biibuliiN,  -um  »I 


rum.  l/tilm  ,  altes  Weih 
T  am  h  slav.  Ursprunges 
ifi7""'(i  et.'.i:  rtr.  bat. 
1,  ALI.  1  J4t;. 

.■'I'il.ai.-illie  >M[li'-  Hauliers 


liel 


zu  tiliih  ii  i.st  u.  welche  samtln-h  «iiiannebmbiir  aber  ifrnr.m.'iuliu'eii  .M<  ii-rle  ii  |  .  zeii  lineii  zu  sollen; 


sind.  vt;l.  I>z  :(2  nzzunio  ii.  S<  Inder  im  liiel.^ji.  r. 
Die  rifhliKe  oder  doch  Wi'iiiKsleiis  t'aiiz  «lanbhalte 
Ableitung  gefunden  zu  haben,  ist  Malms  Venlienm. 
Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  31».  .    „  . 
1118)  amb.  •SUinnif  «me  Frucht:  davon  itpan 


davon  ital  Itahltin  m.il  .Ai!;;;i|.  iil.ili\su(li\  Imlil/Muri. 
einffdtik'er  Miii-eli  lin  oli'iit.il.  Dialekten  auch 
.Kr.ili  '1.  v^l.  I'leehia,  A<j  11  34  unten;  miiplirher» 
u.  I  !•  ;felnirl  auch  biiijy^o  mittelbar  hierlicr.  — 
hiihnlit»  ist  oll'enbar  das  Dem.  zu  einem  nicht  be* 


iKtrola,  ptg.  oMTOl«  (frz.  tuerollr),  eine  Art  bvleii  "buhua,  dn»  als  Schimpftvort  („Pinsel*, 

Mis|K'l:  itni.  (mit  voTMfhieleiB  Artikel)  latsfrMüa,  ,T4dpt'l*  n.  dgl.)  ungemein  volkstOmlich  gewesen 

Jrutio  pill  ^'roaso  delle  eiUege  dl  napore  aiipro*,  *f\a  HUill  (vgl.  aurh  bnbttmu  b.  bid.  10,  81  u. 

foinb.  lasnrin,  vgl.  Caix.  St.  374:  Kg.  y  VniiK.  PInritl.  gkiiw.  IB.  R).  wie  die  zahlreichen  darauf 

p.  25  erkliirt.  u.  jeilcnfalls  mit  Ki-chl,  laL  acrrtUa  zurOckCidiniidmi  n.  die  Bedeutung  ihres  Etymons 

(Dem.  V.  aeer)  für  das  tirundwort  IwwahreHdro  nmian.  Worte  b4>wei$en.  x.  B.  ital. 
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1128)  bftbnwh 


1186)  *lnc(^liMini  12A 


fttibbro,  babbatcio,  babbano,  babbututo,  Dumiiikiipl. 
babbolo,  Kinf|pr|ui-.>en;  cat.  prov.  halmu,  Tropf 
<Vo(Wl  p.  6H  erklärt  die  E[i<Iuiik  ait  aus  ii!s<  li. 
alt,  was  uriziitrt'lTtniil  ist):  frs.  habioiea,  LH)>|i.ili>-. 
Kleinigkeit;  ptg.  babilo,  Dummkopf.  Vgl.  Uz  :i:'> 
totMo;  Grober.  ALL  I  24&  ittbrt  anch  die  laL 
Inteijektion  habae  auf  dtMen  Stamm  nirQck,  twhwer- 
lidi  mit  He-  ht.  F-.r*ter.  Z  XXII  »14. 

1 12h  aruli.  batbuMb  (v.  pen.  jiMiieh),  FuU- 
tickki'luii).'.  s  rrs.  babtvekf»,  SchlalKshnhe.  vgl. 

1)7,  ."il.'i  y.  i\ 

lull.  ha«'.  .Schüssel  leiiifl.  h>i<-t.  Knli'/  —  (Vi 
frz.  Becken,  .MaisrhhntUcb,  Falirc,  vgl.  Macki-I 
p.  6S,  luilfe  t.  r.  Dt'ininutiva  zu  Imii-  find  baquet 
n.  biriite  s:  baeula,  vgl.  Dz  öl&  bae.  Das  breU  bui  , 
ist  gewiß  Lsbmrart.  vgl.  Tta.  89.  Mit  itn  I. 
bac-ino  ete.  kann  odd.  bae  bOelistens  arverwaiirlt , 
keineswegs  aber  das  Gmndwort  der  betr.  roman. 
Sip|.n  '■("in  ivi.-ll.  ist  Mill.  l:it.  ^^^pnlM^•s,  s.  Nr.  113(i). 

113(»/  bacur,  .va*  vinarium  siniil*'  bacrioiii' 
(ufiTin.  H«'rkuiitt  Jes  Wi.iics  i-;!  luuv.-ilirw'hi'inlicli. 
vgl.  Nr.  lläti',  Kesiiis  ,,1.  o.  .Mull.-r  p.  .Hl;  .lavnu 
ilal.  Isiril.)  hih-^irn,  kl'iniT  Kni/;  «l.is  Wnrl  (fint; 
in  ilas  (iormaiii3<  hf  hIht  laln).  brlihar,  jiihhitr, 
alln.  hik-iirr,  eii^rl.  hil,;-r .  il<pcli  »intl  ilie  bciilen 
lelztprfii  wohl  aus  mitlellat.  btir,iniint  ^'cformU 
u.  keiirlf  ilann  mit  vfräiuk-rteMi  «  i^trii  Vokale 
ill  tias  Roman,  zurück:  ital.  picekero,  bieckiert 
(—  miltellat  bkoirium);  rum.  ptihar,  vgl.  Mik- 
knich,  Slav.  Elemente  im  Rumftn.  p.  .Hü;  rtr. 
MeMr;  proT.  tlittt.  piehier,  prehifr;  span.  pig. 
pidia,  Weinknig,  Topf.  Vgl.  Dz  5-2  birrhiWr;  Ca 
nelio,  AG  III  881,  wo  ganz  nnnfttiiNTweisc  ^rr,  i-ii^o, 
als  Starnnuvorl  zu  „u  fiun  uhl.-^ -'  lit  «inl. 

1131  'baeassa,  -aui/'.  1 1  r-()i  uii^'  iluiiki  l,  vi.-lj.  iclit 
svlzt  man  b«'s,siT  'htiynsfn  an  n.  iifut<i  liii-  au- 
*bai/iifra  fllr  *rnf/iiii(i  v.  xu/uaj,  Kraii'H/iiiiiricr, 
Dienerin:  ilal.  biitfu.»  i/i  usi  lil  aus  >lcni  \'Tn\.  >-iit- 
lellliti;  ]trov.  iHnja^sti;  tr/.  haiiitte,  r.  o.  Iiuuih. 
»ain;  s|ian.  hiigaxu;  pfu'  Inuiuza.  Vgl.  <i.  Pari'. 
RXXlll  SSö  Aiim.,  vgl  iiirli  Suchier,  Z  XIX  1U4; 
s.  unten  lay  u.  baguiyja.  Hei  der  oben  in  der 
Klammer  angedeuteten  Ableitung  würde  anzu^ 
nehmen  .•«in,  daU  das  Wort  snerrt  im  Frz.  gebildet 
n.  von  da  in  die  anderen  Sprachen  abertnigea 
worden  sei.  Zu  ital.  bmada  ist  vielleidit  ft^Aisw 
das  zngehorig«  Sabal,  (tn.  !«<■•)  mit  regelrechter 
ital.  Form  des  SoiBzes.  Vgl.  anten  Nr.  IIM  u. 
1189. 

1132»  kelt.  <yv»  Stamm  baet«*)-,  krumm  (ilavon 
ir.  ^al. //-/er, ,  llak<  ii.  [?i»  t.'iiii;.'( ;  auf  «lifst  ri  Stamm 
sind  viclh-ichl  /ui  ü'  kzuhilin  ii  :  1 1  a  I.  /jmn,  S«  liiiahcl 
.Siii'l.  Vitt'li.  H:  .Olli  Tolo-ac  natu  <■  i^riioiiifii  in 
jlucritia  Herrn  Cui  rat.  i<l  vn!'  !  ^'ailinacci  r<>-lnHii"i. 
litK'dri,  har-kcii ;  pi  'is.  //(■•->,  Ini.il"'!,  il.iki'n. 
lirchiir,  li.trkt  ii:  ft  /,.  /(,■•  .  Si  tiiial>'-I.  hi  lallirz, 
hmchr,  IV. I  I  -  «oiil  nur  i-'r-iphisi'lil.  lir.iiischi  il 
(ilnniinir,  >i  .\X1  4.'>(t,  setzt  h,  i  ln ,  Ih  m  Ii,  *h,  s^ii  ii 
V.  'bmsKtirr  au,  ohne  j<'i|tirh  -irii  naiifr  anszu- 
sprecheiil,  brii/xtir,  bfcifitflhr,  harken,  picken,  W- 
quille,  Kru<-ki',  .(.<„•  ijtal.  bin-nrfitt).  Schnq|rfb 
jeigciitlirli  Vo^'ci  mit  .■spitzem  Schnal»»!]:  (^span. 
bU-u,  ):ewöLidic)i  />iVo,  Schnabel);  ptg.6<Vo,i>chnabel. 
Vgl.  Dz  47  btce»,  Tb.  89  u.  46.  Die  Entwicklung 
der  Wortsippe  ist  vermotlidi  dareh  Mischung  des 
Stammes  hace-  mit  dem  ebenfalls  keltischen  Stamme 
btrc',  birc-,  .klein*  (Th.  fiO)  sowie  mit  dem  roma- 
nischen Stamme  pic\  • beeinflulH  worden .  Möglicher- 
weise hfiiigpii  mil  dem  Slamiite  brre  zui«anniien  die 


unter  bac  (Nr.  n2t>),  bacar  (.Nr  ll.HOI  tt.  *bmie)ihum 
i.\'r.  11361  behamlnlten  Wortsipfien. 

nH3<  bie(e)a,  *baga,  »am  f.  (vgl.  Vaniiek  1560 
u.  \\  aldr  .t  i  .i,  Beer«'.  Perle,  Gelenk  einer  Kette  (in 
lf  i/.t<  r<  r  Hcdeulung  bei  Prud.  .Ttpi  or» y.  I.  4t»  u.  a.): 
ilaL  bacca,  dessen  Schreibung  wohl  auf  schrifUat. 
baeea  beruht,  i^baga,  dazu  Dem.)  bagata,  Eisbeei«; 
prov.  baga;  frz.  baie.  Beere,  bi^tu  (halbgel.  W.; 
Th.  I^aune  stellt  bague  mit  ostfries.  bilge,  ags.  beag, 
.Ring*,  zusammen!.  Ring,  vgl-  unten  bay;  span. 
haya,  iliil.xe.  .Schote:  pig.  iMtga,  Beere.  Tropfen 
(»fall,  bagoa,  Trän«',  v^'l.  .Mic'hacli> .  .Mise.  llM). 
Vjrl.  I'z  431  huij'i  u.  öl»!  hiDjuf;  tirobfr.  .M.L  1 
247.  Nach  Srhiichardl.s  Vfriimluiii,'.  /(sehr.  f. 
vt'l.  Sprarhf.  X.XI  l'>l.  sind  auch  ital.  biigatUito, 
h„/j>it,  i!'i.  h„in,ui.  h„ju"-a,  bßftUa  mtbaea  lurodczo- 

fülll'-li.  s.  Ilriti'p  baR. 

llH)i  |*bacci«larius  O'li'i  'baeralaris  ist  <li.'  lati- 
iiisiiTti'  Kdiiii  ital.  hiticitlnre  l«laiU'hi'ti  bueerl- 
litre,  {..chnworl  aus  <li'ni  Frz.i:  prov.  hfu-a/ar-*; 
frz.  baehtlier;  span.  batkilUr;  ptg.  bnrharet. 
Die  Gnmdbadetttang  des  Wmtes  scheint  gewesen 
zu  «ein:  .Besitzer  eines  grjiMeren  Bauerngutes'  (vgl. 
Iiiicaiitre  f.  r.);  wif  e.s  auf  Grund  die^r  Bedeutung 
zur  Hezeichnniig  eines  jungen  Mannes  in  verschie- 
denen gans  besummten  Benehnngen  (junger  Ritter, 
angebenderGelebrter.  JunggeseU«,letilem  im  Engl. : 
badulor)  gebraucht  werden  konnte,  ist  nicht  recht 
I  ersiebllieh.  Die  Herkmifl  des  Wortes  ist  ganz 
dunkel,  keltischer  Ursprung  höchst  unwahrscheinlich 
(ir.  baehlaeh,  entstanden  aus  'barahicos  mit  baeca- 
laritu  zusaminenzustelleii.  ist  sowohl  lautlich  miB- 
liili  -  \vi',i  ii  'Ii-'  viT-iliii'donen  Sullixes  —  al* 
,iii<  ii  l">'rilllh  h  heili.'uklicli.  weil  die  l<<>>leutung 
,Hii  t'  lii  hi  \N  ort<-  nicht  mit  Sicherheit  hcii-'dfyt 
wcriien  kann,  V(.'l.  Th.  p.  39  l.i.  Fnler  'h?!!  vurt-e- 
-iIil.i^-i'iiHii  Ahlfilun^'i'ii  tlixlel  sirh  mam-ln'  n'clil 
t'irirliti',  »o  z.  B.  wenn  inaii  an  l/ns  'iimlifr  ikIit 
^M!  ,111  riiH.tul  t-'eilat'lit  hat.  Auch  nur  als  ein  Not- 
l>t-li<  ir  kann  diu  Aniiahnie  (.'citen,  daU  6acc.  fttr 
'i/irr(i/«rii4-^  stehe  ItMCc«,  Kuh;  *t>aeealuriaj  ein  Qat 
mit  einer  l.rsilniiiilen  AtuäTilTTühe,  'rnccalan'tu, 
der  Besitzer  ••iiii'>  solchen  Gutes,  mällig  beK'üterter. 
in  dpr  Bei.'«'!  mn  h  jtln^erer  Landwirt),  vgl.  Scheler 
im  Diet.  r.  Wenn  «las  Wort  in  seiner  Eigen- 
schall abi  terminus  leclmicuB  in  gelehrten  Rang- 
verhftltniaseo  zu  loeeafoiuwiM  (|fleiehsam  von  boenf 
u.  laNftw)  failfaikiert  worden  ist,  so  ist  das  «in 
drastisches  Beispiel  dafür,  bis  zu  welchem  Unsfain 
etymologisierende  Wortbildnerei  sich  verirren  kann. 
Vgl.  Dz  83  iHtcfafnrf.  Clau^sen  p.  77  setzt  gricch. 
i'lii.'i-'i-hi  .lay^f/niio;  i\.  yi.ijoo^\  als  Grundwort  an, 
was  jClenfalls  ijcr  Erwä^-'nn^'  wert  ist. 

llH.'ii  bät-chanäl  n.  iv.  Hic.liu-  .  Ka«  ihusfest; 
ihnon  ital  iMirnin'i,  .frar.i^so.  In n ilcllo.  niniore 
»l"nii:il'i".  ij  l  )vi.|..i.   .Ali  IV  410,        hii.  inno 

•iLs  aus  'Ii  III  ,N(ini.  h'i< .  hitniil  «iurrh  At'f.ill  (Ic  /  u. 
f  l>«-rli'itt  clcs  II  zu  //  iiiiii  das  (Jcmis  lics  Witrlcs 
f«'sl/.ulialt.|i  i'iitstanilen  i-rklart  wiril  < ahnlich  wie 
nach  li'Oviijiiis  .Ansii'til  Irihunnl  zu  tribunn  sich 
ge!>taltet  hat) ;  Storni.  AG  l.\387,  halt«- ant'eiioiunien, 
aalt  ans  dem  adj,  N<-uti.  bwrlmnule  ein  *bucekit- 
num  —  bnccano  als  vermeintliches  l'rimiliv  abge- 
leitet woriieu  sei,  wie  man  z.  B.  ans  vittmttm  ebi 
n'NCO  gebildet  hat 

llBül  |*bae(e)Innm,  •!  n,,  Becken,  ist  das  vacaiis- 
zosetzend«  Grundwort  für ita  I.  taciMo,  baefle;  prov. 
bafi-9;  frz.  baein,  boJtsin  (die  Schreibung  mit  ss 
beruht  wohl  auf  Angleicbnntt  an  b<u,  baste);  rat 
/ni.i,-  Span,  biteim  ^ilanebeu  bat(a)\  plg.  ^cim-Wu 
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1M7)  bMseo 


1160)  «Udo,  «bidio,  «bniiealo 
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U.  barin-iiii  ((l;iii<-ln'n  Imcin).  All  kellisrlie  Her- 
kODfl  der  Worte  ist  nicht  zu  «loiiken.  vifl.  Th.  39  IT.. 
ebMUOWeniK  un  icrmaniscli«-.  vielinehr  ist  illsrii. 
Becken  etc.  licm  Itoucm.  füitli-lmt.  Mun  inul!  einen 
laL  Stamm  Ann rl-  aiix'tz<-n.  wozu  man  durch  das  von 
PeStU.s  iingef(llirti>  Imcur  («,  ohfii)  u.  harrio  (,ba- 
dioneni  dirctiant  giniis  \;isi>  lilugiiiris  manubrii*) 
flowie  diircb  da«  bei  Isidor  belegte  bueca  «vas 
aqnaiiaiD*  ToUberechtigt  ist;  «bacchinoD*  wird  von 
Onfor  V.  Toon  «U  ToUcstOmlicber  Ansdrock  Kr 
aUm  ^müa  betdduwL  VgL  Dx  84  tack»  u. 
4»  kaektf  CMbcr,  ALL  1 247.  VieUeicht  gtbl  mf 
dw  Wuail  tage  anrfick  auch  bae{e)a,  die  Beeic: 
(He  Qniadbfldeiltanjr  der  Wanel  würde  gewesen 
sein  .krflmmen,  wftibon",  u.  die  davon  abgeleitt  ten 
Siil(~t:i'it;vi'  wünlcn  <.imt!ii'li  cim-n  K'^wiilbten,  ge- 
k.riiiuiiitt'11.  uiilcr  I  inslainlcn  iiuch  i'innn  au»»;*'- 
liolilten  tie|.'t'iLstand  (Becher,  Hcclccn.  Beerei  be- 
deuten, Aii'  li  /<(«■«.<  u.  h'Kubmi  ivgl.  Nr.  1144  u. 
114.')  ^\ui(|i;i,  svcnii  iii.iii  iil«  unsprtiiigliche  He- 
deutuiiK  ,Kiuiiiiiist:ili"  anninuiit,  auf  diese  v'  »ich 
zuriickfUlireii  liisseii;  il.ii.""[feri  nniü  die  Wortsippe, 
deren  Hauplverlreter  frz.  bngtie,  .Hing*.  i!>t.  auf 
die  Wurzel  bkuk  zorflekgetnbrt  werden,  LYverwandt- 
M-haft  der  lat.  ^  bace-  mit  der  idg.  v^'  bhuk,  , biegen* 
(wovon  z.  B.  ags.  beag,  .Ring*)  anzunehmen,  liegt 
verfttbrerisch  nahe,  mulS  aber  doch  aus  lautlichen 
Chmoden  als  kaum  statthaft  eracblel  wenlen. 

11S7)  altnfr&nk.  Imm,  ROekm  (ahd.  badio, 
engL  hadc);  prov.  altfri.  tocMi,  Sdiink»,  vgl. 
Htekel  71. 

1188)  *bie(e)«liaa,  um  m.  (Dem.  s.  Saes),  vorao»- 

zusetzendes  Gnmdwort  so  ital.  bacceUo,  HQl»e, 
Bohneiischote;  sard,  bacce-,  baccheddu,  bacchio, 
.>/i<<'-i'o,  vgl.  SaMoni,  Post  6,  prov.  hmf,  vgl. 
Uz  ;'>,')  t  ».  c. 

113!')  bic^lfis  l(fr.  ßüxi,'iii.\.  »lockduriini  ib. 
Suet  Aii^'  87):  dnvon  vermutlich  ital.  bacvello 
(u.  biu-' •  _  itüininkopf,  VgL  Dx  864  baedoeeoi 
Gröber.  ALL  I  217. 

1140)  cyiiir.  baches i  barh,  .kloin'  +  (.'''^'^li  -lat. 
Suffix  -i»ga,  vgl.  Th.  42)  ist  von  Dz  36  h<i<j(i»iii 
vermulungsweis«'  als  Grundwort  aufgestellt  wor.l.  ti 
zu  ital  hiKjdiiriii,  Hure;  prov.  bagttcum;  «Hirz. 
bagufii ,  htij<issf,  baias»e  (daneben  baütele,  bacheU, 
letzteres  wobl  mit  Anlehnung  an  bacMier},  Dienerin, 
Kammarmldchen,  Dinie;  span,  hagaia,  gava»a, 
Him;  ptg.  htfärn.  Es  ist  jedoch  wenig  glaob- 
bift,  dal  die  nwun.  Werte  keltiseban  Ursprunges 
teiaib  idun  «afl  imim  erst  spit  im  Cymr.  enl- 
•liiikKo  n  sein  eeheint,  ein  *bodu»4a  oder  *ftack»«Ai 
bAtte  auch  nicht  zu  frz.  bagattt  werden  können. 
Eher  dOrAe  —  woran  Dz  ebenfalls  schon  gedacht 
hat  —  bagatm  mit  hag^,  bag-aglia,  bag'ügr  ele. 
zuxammenhtUigen.  Dz  verwarf  freilieh  die  .\bleilunK 
von  bag-a,  (l'ackj,  weil  .sie  keinen  bi  lriccli^'eniieii 
Sinn  gftlie*.  Aber  ei»  wird  ilixh  Int  Meulsciieii 
,Pack'  al»  verftchtiirli'  h./tiiliuuii^'  meiner 
Menschen  jrehrnuthl  S  imt.h  bagul}>u  u.  na- 
liH'litlii-li  iiurh  (ih.-ii  Nr.  11  il 

1141)  bficillam,  (baeetllum  .')  h  / /ycc  M/iuy,  Stäb- 
chen, .Slftckcheil;  :i  I  I  Inii  chuiiiu  liantone.  Vgl. 
Salvioni,  Post.  5.    Vgl.  mA\  Nr.  1144. 

1142)  engl,  baekbvrd,  Hinterdeck,  frz.  b^ibord 
Vk,  mit  Tolkselyniologischer  Sehretbung,  ba»4mrd, 
VgL  Faß,  RF  Iii  4U».    Vgl.  Saggan  8.  67. 

1148)  *kMUe»-iniv.  baeuim),  mit  einem  Stocke 
sperren;  proT.iewtar(=  *barc«lartr  vgl.ThoniaH. 
B  XXVI  414,  DovBD,  Il4in.  de  la  soc.  de  liog.  de 
Pari»  VIII  186);  frs.  hdehr,  dasn  du-  Kiunpw. 


ihtiMer.  wozu  wieder  das  SbsL  iAadef^  BUmidi, 

vgl.  Dz  b\h  n.  V. 

1144)  bieülum,  -i  n.  u.  (i^pätere  Form)  kieWbi 
•um  m.  mach  Vanicek  1  185  von  v''  bo,  geben, 
vgl.  aber  dagegen  Walde  s.  v.,  btu-ulu»,  tum  uaelu» 
App.  Frobi  9),  Stab,  Stork:  ital.  bacchio  .lapertica 
da  abbacehiare*  u.  baculo,  Imcolo,  .bastuiie  e  una 
specie  di  uiisora*,  vgl.  Ganello,  AÜ  UI  861;  alt- 
Span,  blago;  (ptg.  tacillsX  VgL  Gröber,  ALL  I 
247|  s>  aiufa  nnteo  bacii- 

1146)  *bMM,  -nn  m.  (Rflekbildnng  ans  tocifba), 
Stock;  oberital.  bae,  vgl.  Flechia,  AG  II  86, 
Meyer,  Ntr.  136;  ptg.  b<igo,  Bischofestab  (kann 
aber  unmittelbar  auf  bacultm  zurQckgeheii .  vgl. 
jedoch  Urftber,  ALL  VI  378).  —  Deminulivbilduii^' 
zu  bacu»  ist:  it;i!.  binchrtta,  Gerte,  Ruti-:  frz. 
Ixigueitr;  span,  bmiuflu ,  vgl.  Dz  34  hurrUcttu. 
.Vis  gewöhnlic  lie  Hezoichnuiig  des  Stuckes  br.iurhcn 
ilie  rom.  Sprachen  *biisto  u.  lanmi.  .M' i|.']icher- 
weise  jfeht  iiiiriit  ('h<ii;  us)  zunick  auf  die  \'  haru-}., 
,krüniiuen"  Ivgi.  olhen  Nr.  1132  u.  Il36i;  /x/iu," 
würile  dann  nicht  Huckbildung  aus.  sondern  Fri- 
»liliv  zu  haichxu  sein  U,  Ufsprflnglich  einen  Krniiini- 
stab  bezeichnen. 

114«)  dtsch.  bader  —  rir.  pwier,  .Arzt,  s.  Gart- 
ner, Gr.  §  22. 

1147)  [•UMfao,  ••]«  n.  «btdit«,  -are  (f.  *««• 
dieore,  *rwlter^  werden  von  Parodi.  R  XXVI 19», 
nls  Grimdfornieii  flkr  eine  gaoie  Reib«  it«L  mnnd- 
artlldiw  Worte  u.  anlVerdem  auch  fbr  frs.  rutagir 
anfgestelU.) 

1148)  bidTts,  B,  um,  kastanienbrami;  OtaL 

Imjo);  \>To\.  bni;  frz.  bai,  davon  abgeleitet (oiHtf, 
rotbraun:  span.  bayo.  Die  Worte  werden  meist 
nur  inliezug  iiuf  Ffer<ie  gebraucht  (so  auch  das 
abgeleitete  prov.  bai'irti  Vgl.  Dz  87  bajo.  (Diez 
zieht  btijocco,  Kupfermünze,  braune  Münze,  hierher: 
.-v  lnK  hardt  dagegen,  Ztschr.  f.  vgl.  Spradif.  XXI 
451.  zieht  das  Wort  Debet  kffifh  Kkim^t.  n 

(gleiihs.iin  'bsdlVUR,  a,  am  (v.  bndure, 
vgl.  /iinsif  V.  pensarci  alttrz.  baJf,  wozu  das 
iJeni.  ho'ivel,  ba'iveiiu,  baiUiccfiu,  balireuH,  vgl, 
I'obler,  Sitzungsb.  d.  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  ptaU.- 
hist.  Gl.,  vom  28.  iuli  UW6  p.  866,  6.  Parta,  R 
XXV  (i22.) 

ii&uj  -bido,  *bidiiH*baaba]e»-are,  den  Mond 

anfreiUen,  mOßig  gaffen,  warten,  taodem;  itaL 
Aodoiv,  sandem,  u.  bt^re,  kUffcn  QMUiUgfkire, 
gihncn),  Vbebet  mit  doppelter  Bedeatont: 
I.  Bucht,  Bai  (gleichsam  der  aiil||erisscne  Hand 

des  Ijandes),  2.  Paase,  Fopperei  (daneben  auch 
bada  in  ttar  a  bada,  mit  ofienem  Hunde  dastehen, 

baiid  bedeutet  auiSerdem  .Soliildwaclu'"  :  lu /"ijarr 
tjeh'irl  vielleicht  auch  hajtuzo  (vgl.  aber  auch 
bHKi.  welches  ursprlin^'lich  ,'I\dpel,  der  das 
.Maul  iiut-perrC  bedeutet  haben  kann;  mittelbar 
-cheint  zu  biijiirr  zu  ^'ehiiren  ubbnina.  I  lachlen.ster, 
Luke;  prov.  baiiitr,  wai'ten,  schmachten,  ihidathnr, 
(fiibneii);  altfrz.  haer,  beer,  den  Mund  imfreilleii 
(boHchr  b'iintf,  mit  ofTenem  Munde,  ytuuli  bre  u. 
htfutuli.  .Maiilnllc,  \^\.  Dz  519  bfijiiritli'  u.  .Scheler 
im  Dirt.-'  «.  rJ;  zu  Ihut  geliftrt  a  1 1  f rz  [h^tibaanz, 
Bewerber,  z.  B.  Villehard.  2ri(i:  ii<  iiliz.  bager 
{baailUr,  btUUrr,  gähnen);  zu  h<iHli-r  scheint  zu 
gehJVren  frz. Mi7/om,  Mundknebel  i gleichsam  Gähn- 
werkz<Migi,  dazu  wieder  das  Vb.  bäiHonner,  vgL 
.Si  heler.  Diet.  t.  ».;  hotter  (gleichsam  *badiUart), 
Ultr,  blokfn;  abagrr,  abofer,  kllffcn,  bellso.  vgl 
FArsler,  Z  V  05,  ft-alier  vim  *aibmA9n  abgeleitet. 
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efae  Abldtanf ,  iraklie  Th.  p.  43  nodi  jetit 
mi^glich  hdt,  dcoo  «abmto  der  Romaoe  das  Hmida- 
^ebell,  daa  der  Romer  durch  Ion  iriedergab,  mit 

A(M  nach,  so  erklärt  sich  ohne  weiteres  die  DifTcrenz 
von  baubari  u,  baiter'.  Q.  Pari?,  R  X  444,  nieint, 
dall  Fftrsters  Ahleitunk'  iIpiii  .'^iniif  iiirlil  pi-inijrH, 
doch  ist  da.-i  eiiu-  unbc^Tiunifl«-  Aussetzini^r  iv^'l. 
«Ja.«  deutsche  ..kl.illeii*  ii.  .kl.'ilTen" i.  Vlisbst,  boif, 
I.  Huciit,  2.  (altfrz.)  vcrK'i'bliclies  Harren,  neufrz. 
noch  in  «k-r  Verbindung  donner  ta  baie,  einen 
Scbabertiacis  spielen;  cat.  hndnr;  im  !<|>an.  u. 
Pt(f.  fehlt  da?.  Vii.,  iIdcIi  i^l  span,  iiii>  Vt^sbst. 
Mya,  scherzlialter  Hetrii^'.  vorhanden;  ob  span, 
pig.  bahiii,  Hiicht,  mil  ital.  '"<,/«,  frz.  bair  iden- 
tisch ist,  erscheint  zweifelhafl.  Auf  ein  *bQ\d]\rt 
Mrheijit  zuriirkzuKehen  frz.  edxtJr,  iNWr  (ron 
Parodi,  R  XXVII  2ir2,  ~  *ejctagire  anKeaetzt). 
Lantildi  würde  es  möglich  aein,  badare  elc.  von 
serm.  haUöm  (afad.  MM«),  .warten*  absnleiten, 
bagrülidi  aber  gealatlet  diw  die  ursprOngliche 
Bedenliiiff  dee  ram.  Verba  («den  Mood  anfiqienreii*) 
nicht,  vgl  Maekel  p.  116.  Herkunft  vom  kelL 
*haüare,  .den  Mund  aufsperren,  gaffen*  ist  denkbar, 
aber  unwahrscheinlich,  vgl.  T\\.  p.  42.  V|^.  Dz  34 
h<iil'iri\  ;17  htijii  1  u.  2,  .S65  hajarr;  Grftber,  AlA. 
1  2)7.  tiaix.  Sl.  6.  i;it  geiiei^rt,  die  ganze  Siii[)e 
aus  lat,  pandii  ulnri  hcrziilcileti  (.patuliciil  u  i  H 
cuntur.  qui  toto  rorporo  «sc  itaiite«  extendunlui ,  l  o 
quoil  paruli  tiunt',  Kesliis  eil.  O.  .Miilier  p.  220), 
es  erscheint  lias  aber  als  sehr  ;.'e\vat't:  htuinri-  tinilel 
sieh  übriKens  s<'hLin  in  den  Isidoriwlien  Gln--i  ii, 
Aus  hadiiirr)  -j-  allilal.  allo<firf  (v.  alul.  luogen, 
a^'s.  ItKÜm  -  norm.  Iwfurr,  vgl.  Mackel  p.  1281 
will  (laix,  St.  ä,  ableiten  ital.  hndntuicnre,  srhar- 
liii.tzelii  (dazu  Vbiblt.  badalurco,  SeliartiiOtZel,  ba- 
locco,  Maulaffe,  proT.  badulucs,  buluc-tl  den  He- 
deutungsQbergang  erklärt  er:  .star  a  guardure,  iiidi 
perdere  U  tempo,  traccbeggiare'  e  nel  linguaggio 
deile  milixia  temporeggiare,  perder  il  tempo  in 
seanmneeie.*  Die  Hjpotbeee  lat  «ber  m  kitnatlidi, 
als  daB  aie  annehmbar  wSre.  Aach  defi,  wie  eben- 
falb  Caix,  St.  126,  annimmt,  snL  abadalOlan 
.baderlare,  perder  tempo*  aas  hadare  +  tIBart 
.balloccarsi'  zusammengesetzt  sein  soll,  wird  man 
nicht  leicht  glauben.  —  über  die  zu  *b»dare  ge- 
hörige Wortsippe  \yl.  auch  d'Ovidio,  AK  XIII  414. 
wo  aber  eine  bestimtiile  .Ansieht  nicht  au.sKesprorheii 
wird. 

11511  Stanini  baf iXaturlaut».  hauchen:  auf  einen 
derartigen  Stanitn  sind  zuntckzuföhren  span.  ruhi. 
(allspan.  htifo).  Dainpt,  dazu  Vb.  m/iicior,-  ptg. 
Hauch,  Dampf,  dazu  Vb.  bnfnr  igleichbeileuten  l  mit 
bofar,  atmeni;  cat,  vaf.  Der  Stamm  berührt  sich 
in  Form  u.  BegrifT  nahe  mit  dem  ebenfalls  onoma- 
topoietisehen  Stamme  buf^f,.   Vgl.  Uz  429  bafo. 

IIMQ  [biifih  Tunke,  i»t  nach  Gröber,  ALLJ  247. 
da«  ansnsetsende  Grundwort  zu  ital.  (piemonl.) 
iafff  voller  Bauch,  hafri,  S4:iwclgen;  nenprov. 
hqfd,  sdiweltw;  fr  i.  bifr;  Fresserei,  hdfrtr,  gierig 
freaaen.  Das  lat  fte^  ist  bei  Apic.  S,  89  belegt 
a.  dem  griech.  ßatpfj  identisch  sein.  (M> 

auch  mbiL  haffa,  baffo,  Speck,  Speckseite  (s.  Mas- 
itaHa,  Beitr.  311,  aJtvenet.  bafn  daüselb«  Wort  ist, 
durfte  sehr  zu  bezweifeln  sein.  Vielleicht  tut  man 
^.'11'  -.i  -i  hiifii,  iletn  4'iiiein  -lii'ziCi-clien 
kuji-t;iu-.ilrueke  der  leineren  Küche  keine  scmiier- 
liche  Voikstündichkeit  u.  Trie!»krafl  zuzutrauen  i-t. 
überhaupt  g;uiz  abzusehen  u.  die  roman.  Worter 
sai;j'.  dem  nihil.  auN  St.  buf  is.  oben)  abzuleiten: 
.gierig  eaaen'  u.  .den  Bauch  aufbl&hen*  sind  ja 

KCrtiag,  UtwwB.  Wertwkach. 


bnaehbvte  Begriff»;  von  täatm Tolkn  bistaebem 
fetten  Leibe  odw  irgend  welchem  andereo  Körper- 
teile ist  der  begrifmebe  Übergangsweg  auch  nicht 
weit.] 

'<  \\SS)  germ.  *bafl[)aB  (darau.'«  mhd.  beffen),  u. 
halTAn,  /anken.  srhellen,  ist  vielleicht  (Jrundwort 
ital.  br/Jurr,  verspotten,  da/u  Vbsbst.  bffja; 
pr'iv.  Vbsb-l.  fcfi/Vi.-  a  1 1  frz. /'f//fcr,  Vbsbst. //(■;". /).-,■ 
Span,  btifar,  hrfar,  Virisbst.  hrfa  (vgl.  aber  Haist, 
1  RF  I  111.  der  die  -p.in.  W.irte  ,iul  hi/idus  zurück- 
führen will.  s.  u.  bifldusi;  rieufrz.  h'ifoufr.  Vgl. 
b  7.  AH  hl- ff  II.  Eine  Notwtiiiiii:keit  der  .Ableitung  aus 
dem  (ierrn.  liegt  aber  nicht  vor  u.  wird  auch  von 
Mackel  p.  [>()  nicht  beiiaiiptei ,  es  l.iwen  vielmehr 
die  betr.  Worte  sich  samtlich  für  onnmatnpnieti.srh 
erklären  u.  auf  den  St.iimn  baf  (s.  d.;.  bff  zurück- 
führen, vgl.  auch  W .  Meyer-L-,  Z  .\  171.  0.  Gr.  IS  2t. 

1154)  Stamm  beg.    Eine  umfangreiche  roma- 
nische Wortsippe  l&fit  «ich  etsrnKdog^aeh  nor  durcli 
die  Annahme  eiUlren,  dal  dIeWarsal  pae-,  pag- 
(woTOD  pae-iici, /»m, fo-n-p^  f-fHf^  jMe^mi, 
jMy-AM)'folkslateuiiaeh  aneb  mit  anlautender  tOncn- 
der  Explosiva  in  der  Gestaltung  hag  vorhanden  u. 
fruchtbar  gewesen  sei.  Wechsel  zwischen  p  u.  im 
.\idaut  ist  zwischen  I-iletniseh  u.  Romanisch  zwar 
-elten.  kommt  aber  doch  vereinzelt  vor  (vk'I-  z.  B. 
hdll-  11.  palt-).    Auf  den  Stamm  haij  i  wovon  ver- 
mutlich  lat.  hiujiolu«    —   hiiiuliia,   l,;isttrager.  Vgl. 
Walde  unter  /«c/k/k.m  sind  ^uriickznlidircn :  prov. 
jallfrz.  hiigtfi.  bin/iii,  Uiindid  uuulr/..  hiiijiits,  Hab- 
^eligkeiteiu:   iiio^rlicli  auch.  d-ii.  auch  irz.  bague, 
I  King,  das-selbe  Wort  ist  lei^'ciillirh  vielleicht  .kreis-, 
ringförmig  geschnürtes  Hundel,  RingwuLst*),  zumal 
i  da  bagur  nicht  ein-  n  Hing  schlechtweg,  sondern 
einen  Ring  mit  Si- m-n  also  einen  wulstigen  Ring 
bedeutet  (anderseits  aber  läHt  sich  b<igue,  aller» 
ding>>  nur  unter  der  Annahme,  dali  es  im  Frz.  ur- 
«prOoglich  Fremdwort  sei,  auch  auf  die  germ,  y/  buf 
nvndefbhren.  vgl.  Nr.  1136);  Herieitnng  des  proT. 
fr  I.  hagum,  t^wvon  altn.  baggi,  Last  (vgLlUekiri  VI}, 
ist  mindestena  mmlHig,  dagegen  kamt  man  an  Zii> 
aammenhnng  mil  aga.  beag  denken;  span.  tagOf 
Packseil,  L.-ust,  die  dem  Maoltiere  aufgelegt  wird. 
.Vbleitungeii  von  htigu  sind:  ital.  bagaglio  (dem 
Frz.  entlehnt  mit  Siillhvertanschung,  vgl.  d'Ovidio, 
.\G  .\III  MK\,  ebenso  sin<|  -pari,  hitijiige,  ptt-'.  6«- 
ijinjeiii  L<dniworte.  \ielleichl  darf  man  mil  Ek.  J 
^■;lng.  p.  329  u.  Laiumens  p.  .37  Knllchiiung  aus 
dem  arab.  fKiij/tchi  anuehmeni,  frz.  biu/iiyi,  Gepäck; 
ital.    hmiitlillii ,    \v7.    liiiinl 'Ue ,    span,  hngntelii, 
kleiner  Packen,  Lumperei,  Kleinigkeit   >.  aber  den 
SchluUaltsatz    dieses   Artikels!);    schwerlicli  aber 
gehört  bagatieia  elc.  hierher  (s.  üben  baehesj.  hi 
ilal.  pacco,  pttcchetto,  tri.  paquet  (Lehnwort)  etc. 
I  liegt  der  Stamm  pae  mit  bewahrtem  ursprtkngl. 
I  Anlante  vor.  —  Worte  gleichen  Begriffes  u.  offen- 
1  bar  zu  demselben  Stamme  gehörig  besitzen  auch 
I  die  german.  u.  die  kelt.  Sprachen  (z.  B.  ahd. 
[  backen  (?i  n.  packen,  altn.  bafHl^i  Last»  ir.  gil. 
\  pac,  bret  pak,  vgl.  Th.  p.  70;  Kluge  «.  *.  Pack), 
•  sie  riod  wohl  fOr  dem  RonuL  «BUehat  la  er^ 
'  adilaB  (vgl.  Th.  p.  70)  u.  dorflen  in  KhnUeher  Weise 
dnrefa  dien  Handelsverkehr  abertragen  worden  sein, 
wie  ital.  parehetto  in  das  Nhd.  Eingang  gefunden 
liat.  —  [Zum  Stauuiie  l)iig  isl  nelleicht  auch  zu 
/.iehen  ital.  hiiult,  Kosler.  frz.  bahut,  Truhe,  wenn 
:n.ai    .uinelunen   darf,    dall    bnüle    aus  *lHi;i-iifr, 
hiihut  aus  *b(tg-iit\\iii  eiitstajiden  sei.    Vgl.  unten 
behuot.j    Zur  LrKl.initi^:  von  bagatelle  etc.  stellt 
äuchier,  Z  XIX  414,  foigeadea  auf:  1.  prov.  bagat 
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1186)  bigti 


llfiS)  bUt-kbanefa  1S8 


luln  i   lUii  I'rspruiig  dieses  Wortes  jfibt  S.  nichts  | 
.in.      uiiteii  bafalyym),  Hube,  bairns  ,iiisi|)i(lus.  j 
(iiai-li   I  I-  Fiiidit  ed.  St(>n>roI  46.  in.  vpl.  ital. 
lHija:to,  vgl.  aber  oben  Nr.  llHli.  F'-iri.  I)(i,ia.<s<i 
frz.  bagaiDSf.     2.   |)ri>\.  hiii/iist,l ,  Hiuu)»'liMann, 
Fern.  but/aMella.  Nebenform  Ixmislil        liuin-i  an- 
gelehnt, über  bagattel  vgl.  (J.  S<-hulLz  in  ÜHrn^s 
Archiv  Bd.  93  p.  129  Anm.),  baastel  (Nebenform 
baUtUlf  an  bal  anirelehiit;  von  b<J(a\itel  abgeleitet 
du  Doeb  lieufrz.  hateleurl     3.  Aus  prov.  baga- 
ttella,  ital.  bagaUUa  (davon  bagateUirrr),  frz. 
•  y/CG(9^^^'-  (i- Parä,  R  XXIV  311,  stimmt  mit  manchen 
Vorbebaltea  im  wvnnUiclMD  Sucliier  bei,  dessen 
HypoÜMM  Blieb  in  der  TM  (aas  mnredMnd  il 
eimohmbar  win,  wemi  man  nur  «olite,  worauf 
tofM  aefaUeBlidi  tarOekfeben  aoH« 
1.  *b«ca,  s.  oben  baff. 

1166)  a.  ahd.  bifa,  Streit,  ist  nach  Caix.  St. 
194,  u.  Gartner.  §  22.  das  Grundwort  zu  ober- 
ital.  lu.  rtr.i  frtya,  .contesa,  briga*.  doch  fragt 
Caix  seUi:>t:  .Ha  oonn  qiiigan  U  aratUDflnto  deUk 
vocale  toniraV 

116t>)  i*bHt;Li<  t-a,  MLai  f.  (f.  *uigaeea  t.  wyiw) 
*.  unten  ba^ut}}«.]    Vgl.  Nr.  1131. 

11571  Bairdäd  ..Stuiltmamc,  v^'l  Cg.  \  Yang, 
p.  386),  =^  ital.  iialdaao.  frz.  Uaudas;  davim 
abgeleitet  ital.  baldarchino  (in  Bagdad  gefertigter, 
golddurchwirkter  SeidenstolT,  ein  ilaraus  herge- 
stelltes Zelt,  ein  ThriHihinunell ;  frz.  baudiyuiH, 
baldaquin;  s\>iLa.  balda^fiun;  ptg.  Wt/w/KiKO.  Vgl. 
Dz  38  baidaechino. 

11A8>  i*biglna,  •am  f.  (f.  vagina).  Scheide;  davon 
nach  ParodI,  R  XXVll  201.  ptf.  ftoMha,  haanOia.] 

•Ii«mui  8.  ballDaeam. 

*bnpn»  'are  s.  b«l(i|B««,  •ara. 

1169)  arab.  bafuiyya,  Hure:  davoo  nach  Eg.  y 
Yang.  p.  331  prov.  «pan.  hamu$a,  frz.  bagtuue, 
Düne,  die  Ableitung  ist  jedora  nnwihrscheinlich. 
S.  oben  bag.  HOglicherweiae  liegt  *6agwc«B  f. 
**ngacta  {y.  tagus) ,  Heramslreichefin ,  mfninda. 
S.  iuiten  Tagaeea.    Vgl.  Nr.  1131. 

lltiui  IbigiUo,  -Ire  if.  t<iguh  v,  r,ujm\:  l'.irodi, 
R  XXVll  20:i.  ist  j.'1'notgt.  davon  obcrital.  bagu- 
Uire,  si'liw,inkt.'n.  u.  aifierc  l)ial>'kt«orta  abtoleiten.] 

gernt.  baln  s.  ktlt.  banno. 

1161)  lahd.  baitda.  -dAn,  beltAn,  n^  umi  Im 
von  nach  (".aix.  R.  dl  f.  r.  II  176.  lornli  Iniila, 
Hülle,  u.  it. iL  lii-ttolii ,  lliitti'.  .■^(hcnke;  für  das 
erstere  Wort  tnn^  man  das  gelten  lassen,  für  das 
letztere  aber  ist  Storms  Vermutung,  AG  IV  H88, 
Torzuziehen,  wonach  bettola  (mit  geschltissenem  t) 
ans  *bfrfttola  (v.  hrrrtla,  frz.  buvfttf\  gekürzt  ist 
u.  folglich  auf  lat  6iÄ<^c  zurückgeht.  .\n  *bibita 
fri.  bitite,  boiU,  leichter  Wein,  hatte  bereits  (i.  l'.iris. 
R  Vlll  616,  gedacht,  vgl.  auch  Cohn.  Sußlxw. 
n.  ISS  Ann.  Die  Hcvteitung  von  beitolu  aus  dLsrh. 
MMn!,  die  voo  Fanari  n.  Maratori  auTgealeUt  n. 
Ton  Dz  887  itUola  nicht  uobedlogt  verworfra  wurde, 
iit  begrifflich  unhaltbar.] 

1162)  B«Oae,  -as,  Stadt  tt.  warmcf  Bad  an  der 
campaoiecben  Koste;  davon  mm.  baie  f.,  PI.  bäi, 
.Bad*  u.  .Bergwerk*,  dazu  das  Vb.  bdirt  ai  at  a, 
baden,  falls  bait  nicht  etwa  Lehnwort  aus  dem 
Slav.  i!«l.  vgl.  Dz  36  bagno,  CM.  bait.  Li  allen 
übrigen  rom.  Spr.  dienen  baf[i]nfum  u.  *hal\i\ntart 
zum  Austlruck  des  Bades  u.  H.idens. 

llt;3i  bajfilo,  -Ire  (v.  /i<i.;u/i<*i.  eme  Last  tragen, 
(ein  Kmd  tragen,  ein  Kind  aiil/iehen.  ilif  Ijtst  eines 
Amtes  tragen,  ein  .\int  Verwaltern:  ital  lulin. 
verwalteo;  rum.  buiat  ai  at  a,  aufziehen,  pllegen. 


Pt.  Ff.  /.'/Kif  .lis  Sbst.  .Z.igling',  vgl.  Ch.  (mre; 
sard,  hah, II  ^  'rl  r.i::i'n  ,  prnv,  hnilir,  verwalten; 
alt  frz.  hiniltr  iil.inrbeii  Imiiiir],  tragen,  handhaben, 
vt-rw.iltiii.  iibertr.igen.  Kür  .tragen*  im  «igentl. 
Sinne  lial  siili  ftiirtinr  illirfiiwe^'  lieliauptel.  Vgl. 
Dz  3ti  hiiiliK  \f\.  auch  Huberts.  Beitr.  z.  Gesch. 
frz.  W.,  plebej.-lal.  Berk.  Kiel  üHi.i.  IJiss.  \>.  19. 

1164)  bl^lilils,  •um  m.  (wahrscheinlich  gleich 
*bagiolHHyom  Stamme  hag,  belasten,  vgl.  Walde  n  r.i. 
La.sttrftger,  (dann:  Träger  eines  Kinde«  —  Flieger. 
Erzieher.  Träger  eines  Amtes  —  Verwalter,  Amt- 
mann [vgl.  Darmestetei ,  La  vie  des  niots  p.  98])^ 
dazu  dasFem. JbfilsfaLniit  den  eatapr.  BedeutnBMB: 
ital.  (hai¥l»t  LuMrlger,  verdrtngt  durch  faetmMif, 
Mto  o.  MViM,  b<^io  (=  *6«VMKeM),  Amtnaon; 
hiOa  n.  MMa,  f-cj,  Amme,  baUa,  Amtei,  Vogtei, 
Amtsbefbgois,  Amtabebörde  o.  dgL,  bagliva,  Macht, 
Tgl.  Caneuo.  AG  UI  8S6,  wo  auch  Itaggiolo,  .so* 
stegiio*  —  bajulu«  angesetzt  wird,  wie  dies  schon 
vorher  von  Caix,  St.  180.  geschehen  war;  über  ital. 
Dialektworte,  welche  auf  '«yW«,*  zurückgehen,  vgl. 
Salvioiii,  Fost.  6;  runi.  fehlen  die  entspr.  Shst. : 
rtr.  {iCMto,  Amme;  pinv.  hailiru-s,  I..and¥0g1,  bailti, 
.\mine;  frz.  (iMiillif),  Imilli,  .\mlmann,  haiUirr, 
Amtmüiinin.  fiaillii,  H>-rrscli;iH :  -pan.  baiie,  Amt- 
mann; ptg.  hnilio,  .\irilnianii,  Vgl.  Dz  36  Itailo. 
Vgl-  auch  Hnlierts  unter  Nr.  llfi.'J  geniuinto  Diss. 

llBöi  arab.  [balad  oder  arab.]  bfttU  scheint  in 
der  Bedeutung  .hohle  Hand*  (es  bedeutet  u.  a.  auch 
«Stadt*)  das  Grundwort  zu  span,  hiihuil.  wertlos, 
ptg.  balad({o),  zu  sein.  Vgl.  D/.  k.  >.,  Comu 
m  seiner  ptg.  Qramui.  (in  Gröbers  Grundriß  §  131 
u.  266:  C.  lUcbaelia,  Fkrgm.  EL  p.  Sl.  Esnüast.  v.). 

1166)  bilaaiMu  «am  f.,  gr.  ^foUatva,  Tgl.  Oat» 
hoff  &  SaS,  Walfladi;  itaL  6al«M;  frs.  AoMm; 
span.  baUm»;  ptg.  baUa:  daa  Weit  bedeatet 
Qberall  audi  ^iadibani*.  —  F.  Pabet 

1 167)  «UUaartilMt  n,  am  (batama),  zum  Wal- 
I  fisch  gehörig;  frz.  ioMMn-,  Walflscbjftger  (Mann 
I  u.  Schin);  span,  ballener,  eine  Art  Schiff;  ptg. 
Italfrtro,  Walfischjagci  (Mann  u.  SehifT).  —  F.  Pabet. 

1 1(J8)  pers.  bAl«>khaneh,  hervorstehendes,  balkon- 
artiges Fen«tei,  Krker,  oberes  /immer,  ist  nach 
Wedgwooil  IS.  [>/.  4i  Inirliiirnn,-  11.  Soll, -K  r  im  Diet. ' 
1.  r  j  d,i<  <;riiiiii\vnrt  zu  iHirliaranf,  Brustwehr 

mil  isch.irlt  ri ,  ."^liitzmauer,  l'nterwall;  rtr. 

lnirl"i'hiiuH .  .Sliil/mauer;  prov.  lHtrb<icanu ;  frz. 
hari'ifnn,.  Verleidiguiigswerk.  jetzt  nur:  Siliieli. 
.s<-li.irle;  r;it.  UiriHi'itnn ,  Kenslerdach,  Üathvor- 
sjirung.  Si-hutzwelir;  span,  burbiicana,  .AuUenwerk 
einer  Kestuug,  gleiche  Bedeutung  hat  ptg.  Ixirbacä, 
'"(/  /  ./.  >o  Die  Wedgwoodscho  Etynudogie  befriatfgt 
nicht,  ebensowenig  tun  dies  andere  Ableitungen 
au.«  orient.  Sprachen.  \Me  z.  B.  von  arab.  frorbdUb, 
W.isserrrdire  i-f  ktuimi,  Hansi,  vgl.  Lammens  p.  41 
(bei  Kg.  )  Y.'uig.  wird  das  Wort  nicht  bespronäo). 
Sollte  daa  Wort  nicht  einfach  aua  bofba  4-  emm 
ZV  eridlren  n.  ▼oUnetTmokfiach  n  nnlabcn  arin? 
Daa  Wort  aeheint  aiiiprltaiglieb  tine  aua  iiritien 
PflUen  o.  dgl.  erriebleM  Senanie  n  badeuten,  eine 
solche  Befestigung  konnte  mit  Bezug  auf  ihjre  gleich- 
sam struppige  BcsehalTenheit  vom  VoTkswitz  sehr 
wohl  als  «Bart*  bezeirhn.  t  u.  /u^l'  ii  h,  weil  «ie  aa-» 
einer  Art  von  spitzen  /.ihneii  l>.-telii,  mit  dem 
Hund  in  Verbindung  ge^.  tzi  werden.  Jeder  weiU 
ja.  dali  die  Volksetyinuli  sicli  derartige  Scherze 
ge^taltel.  Itaist.  /.' \  JH.  l,.,lt  il.i-  Wc.rt  tilr  iden- 
tb-ch  mil  alt-pan.  ti/i'.uciif -1,  .\u  iiiiw,  rk  ieigentiich 
.une  SHste  i  labli-,  ou  les  liahil.ints  et  la  gamiüon 
d'uue  forlervsse  rueltaienl  le  gros  belail*  Dozy) 
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lien  iwtui 


n.  tritt,  fumoillieb  mit  Hinwei«  auf  die  catala- 
mselico  Bedeatangan.  BubdrtteiUeb  fltr  die  Herld- 


tang  tut  Mia  tkmik  tin;  ItbenenfCDd  itt  indeweo 
taint  Bewtitnivinf  kflinanran^  ntmtnUkh  wird 
ntn  iiidit  lodit  gunbca,  dtSoAaeam,  d««  atdi. 


wie  Baist  seliist  bemerkt,  lus  al  +  vacar  (v.  rarcas 
leiclit  erkllren  wflrde,  a.  harbaeana  im  Yerhültni^so 
Von  Sriipidpformen  zneiniunlf r  slehtii. 

1169,  goL  baUa,  Blässo.  d.  h.  t!unk.  lfarlii(r<> 
Pferd  mit  weißen  Flecken  an  der  Stim  u>'l.  l'r<>ko[i. 
GotenkrieK  1  18):  ruiii.  hnlan;  alltrz.  Ixilam,  l><ih. 
VkI.  Suchier,  Z  XVIII        (s.  auch  ALL  IV  «iili 

I1<>9m)  bilinoB,  -Hm  /.  (i^.  ßäkavofi,  Eichel, 
davon  abgelcitit  frz.  omCimM»,  Efcbtlotpfdien. 
Vtrl.  Thomas,  M^'l.  25. 

1169b  m  u^r.  ßaXdvtf  ßttXttviöt,  Eichel,  davon 
(rz.  rtlannif  (oder  av^aiMe),  Eicbclkapsel ;  t|?I. 
Thomas.  H  .XXLX  '207. 

1170'  bilitro,  •••enm.,  irerocincr  Poasenreilktr: 
davon  nach  Schnchardt,  Z.  f.  \gl.  Spracbf.  XX  270. 
da«  btÄ  Dies  283  meritl&rte  tpan.  frz.  balamdran 

B.  itti.  MlniifWM,  laB^r  Mantel,  Regeo- 
routel,  etgentUch  ein  Kleid,  wie  m  flbeUwrtichäfle 
Lette  traÄsD.  Obrigww  iat  aadi  ittl.  MtMlmi, 
Chitmer,  Vanbund,  Torbandcn.  S.  ontn  nnler 
UaneBlaeader  u.  wallaadaert. 

1I71I  ['Mllitro,  -ire,  schreien;  apan.  Imlndrar. 
schreien;  f>t|f.  hradar.  Vjfl.  Comu,  R  XI  HJ;  Baisl. 
Z  VII  68S;  an.icrs  Diez  -1,^  holudrar.  s  Nr.  IMl?  j 

1172)  bilaustiain,  •!  n.  i.in/niorun).  <lte  Biut< 
dea  wildoii  (iranatliiiiitiics;  das  Wort  ist  im  Roiium. 
nur  als  Kunstausdruck  der  Arciiitektur  in  diT  Bf- 
dcutung  .Gcländersäuli'"  <"rlialtfn;  il.il.  l"itiiuMro 
U.  balaustrr;  frZ.  baJutlir;  span.  Iialaustre,  V(fl. 
Dz  37  balaustro.  Wejren  des  uniiri.':inisch<  ii  /•  vj.-! 

C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII  216,  u.  Storm,  R  V  Id's; 
Beispiele  desselben  Lautvorganges  sind  o.  a.  ital. 
gioHrn  V.  juxtarr,  ttz.  rrgittre  ».  regettn.  V^l. 
Lehmann.  BedentQnftwtndel  p.  80. 

1173)  «btlbitleat,  n,  wm  (v.  Mhia),  Idleod. 
nnznsammenhäDgend,  töridit  redend,  dnmm;  ram. 
htlbUUc,  einOltig»  domm,  a.  Ol  a.  apta,  to- 
tetfe»,  dämm. 

1174)  |«Mk««w,  n,  m  (t.  M»«t).  rttmmelnd, 
atoltemd,  dtrans  soll  nach  Storai,  R  fV  SSI,  durch 
Abfoll  der  ersten  Silbe  (vgl.  haitin  aus  bombaain) 
entstanden  soin  frz.  h)^ur  (davon  lirgaud),  dazu  da* 
Vli.  l/t'/'ii/rr :  liltspan.  rcf/Mc.  Du-  Anrialinie  ist 
nnw.ilir-clHinlirli,  erstlich  weil  ein  lat.  Irdl/ift  un  cmi- 
far  "undiTÜrh''  Bildung  wäre.  u.  sod;inn  weil  :iu- 
Jh'-cu.i  oder  -/.rVji/.i  nimni*'riii>'lir  oin  vulksintniii  ln - 
hhjui-  i-ntsli-ht-ii  konnte.  1);^  Mit  meinte,  dn  i  '..(/if 
möglictierweise  ;ius  pro»,  hain-x  («pan.  Ii'dni-<n}. 

alberner  Schwätzer  |v.  *l,(ih<i,  -.  oben),  gekürzt  wi. 
aber  auch  dies  ist  unglaubhaft.  V>i\»  Wort  mui' 
als  Docb  unaufgeklärt  gelten.  Horning,  Z  XXI  4r><), 
leitet  htgue  v.  *hi»»ieare  v.  *lnss%tg  v.  iris),  »zwei- 
mal »figen*.  ab.  was  h<'>rh.st  unwahrscheinlich  ist. 
Nigra,  Rom«  XXIU  9,  vermutet,  dali  bijfue  (bezw. 
MffutH)  ans  *^ar|Uj^  gekürzt  ^i  u.  also  mit  lat. 
terte  niaammenblnit,  wie  auch  bigot  vermntlicb 
tot  '{bar^üfut  eotatanden  tain  wird.) 

1176)  MBbni,  n»  ■■(ferwtndt  mit  baiart,  bloktn), 
•tamoNiod,  lallend;  tard.  hmi,  efnlUtig;  itaL 
teOw;  frz.  (banAr), Maub-i,  (baO^iitifr);  prov.  baJb 
V.  M;  ptg.  boho.  Das  Rom.  o.  Span,  haben 
statt  ilessen  'bafbatirtu. 

1176)  ir.  bale,  stark  ((irundbedeutung  vielleicht 
.fest"),  i.sl  viellciiht  ihts  Grui  Iwort  zu  prov.  h<ifc. 
feocht.    Die  Ableitung  erscheint  wegen  de:«  Be- 


deutungswandels als  kaum  Mondunlitr.  VgL  Dt  616 
bak  Q.  Tb.  80.  VgL  Nr.  1185. 

1177)  1.  wesigerm.  (n.  thd.)  WM,  kühn;  ittl. 
Md^  keck,  ainnttr,  dm»  SM,  Mdorr,  Übermut. 
MiMa,  Prendenfeaer,  Vh.  »Mare,  t-baldtggiar*, 
kahn  werden;  prov.  hoiä,  AmmIm,  Sbst  bavdor; 
frz.  baud,  munter  (jetzt  nur  als  Sbst.  in  der  Be- 
deutung' Parforceliirsrfi),  d.iZ«  dns  Dem.  itaudet, 
Zuchte9<-1  (eigenti-  das  muntere Ti«  r,  s.  auch  Nr.  1 178), 
Shst.  hiiud'iur  'dant-ben  Imldisr',  httwiiif,  womit 
/nidiif  vviihl  identisch  ist.  vtrl.  Leser  \t.  73).  allfrz. 
Vli.  i'tJttihUr,  iibernaiti;.'  werden;  span,  haidu  etc. 
Werden  ihrer  HeileutiitiK  we;.'i  ii  besser  von  arab. 
hn-tnl,i  IS.  d.i  ali^'cleitet.  V-1.  Uz  38  holdo  11.  .il8 
haudel;  .Mackel  p.  61;  Tb.  Braune.  Z  XVIII  61!». 

1I7H)  2.  german.  (engl.)  bald,  kahl;  davon  leitet 
NijsTa,  AG  .Xr\'  269.  ab  frz.  baud,  haarloser,  ber- 
beris<  lier  Hun<l.  u.  bnndrt,  Eset  (weil  dies  Tier  im 
Vergleich  zum  Pferde  haarlos  ist).  Höchstens  aber 
liir  baud  ist  die  Ableitung  zu  billigen  (falls  das 
Wort  nicht  etwa  einer  afrikanischen  Spiidie  ent- 
stammt), keinesfolU  für  baudti.  daa  voi  Dt  618 
$.  9.  gtnt  belHedigend  erklirt  ist. 

1179)  abd.  Wld(t)rieb,  Gort;  die  nrsprtingliche 
Bedeultmg  des  Wortes  lebt  im  Roman,  nur  in  Ab- 
leitungen fort:  ital.  btdriere,  GMel,  Degengebenk; 
prov.  baudriU-t;  frx.  boldre,  baldret,  baudri  (nur 
altfVz.),  hnudritr,  altA'Z.  mhawiH,  die  vom  Gurt 
tiiMspainite  .Mitte  des  Leibes;  ptg.  ftoldrii  (Lehn- 
wort). Vgl.  Dz  518  baudrr.  —  Das  trerm.  tiruiid- 
wort  hat  im  Hornau.  <lie  Bedeutung  .Bauch'  (d.  i. 
der  vom  Gurt  umspannte  Körperteil)  antrenommen ; 
ital.  (pann.)  bodriga,  vgl.  jedoch  Miissatia.  Beitr. 
H6  .\nm.:  span.  ptg.  barriga  (wenn  dies  nicht 
viiin  Staintne  barr  abzuleiten  ist  ,  vgl.  Dz  43<)  s.  t\ 

1179a)  bileiricus  (•billrleaa,  *birtlieaa>,  a, 
nm,  balearisch;  davon  altfrz.  baiilare,  ballart, 
(balearisches  Getreide  .  ({erste.  vgL  engL  torte. 
VkI.  Kluire,  Z  .VXIV  427.  V^l.  audi  Sebndmi«, 
Z  XXVI  402  u.  Thomas,  SI6I.  27. 

1179b)  dtscb.  Balg;  davon  vielleicht  tvLblogm, 
Beutel,  Stck.  (aackdidw)  Anbcbneidarei,  «gL  Setaieltr 
in  Diet.  «.  9. 

1180)  r*lillkBM,  ^  rm  (von  dem  griech.  Pferde- 
ntmen  B«A«k,  Oitt  XVI  14«.  XDC  400),  gesp  ren- 
kelt,  scheckig,  soll  nach  Wolfllin  (8itswigw>.  d.  k. 
bayer.  Akad.  d.  Wiss..  phil.-hist.  CL  1894  Heft  I 
p.  107)  da.s  Grundwert  zu  ital  halzano  etc,  sein, 
doch  ist  diese  .V  lilcitun;;  liiutiu  h  unaiineliinbar. 
.'s.  unten  balqa  u.  namentlich  *balteaniM.| 

ll^ii  (bilineo,  -lire),  *lmgno, -ire,  baden;  it.il. 
(ri,-  (rum.  biiii^  III  lit  II,  pjeiclisam  *li<ijiin 
V.  Uiijiie*);  \tTn\'.  Iiiinh'ir ,  Ir/.  Iiaigner;  cat.  han- 
har;  sp.-m.  hm'.iir:  pt^r.  hunhar.  Vgl.  Dz  86 
hujHo;  Grober.  ALL  I  L'tH.    S.  .»uch  Nr.  1102. 

ll^«2j  ibil|I|n£am  (ür.  ßai.aittov]  dtflir  durch 
vulkset)'mologis4-he  .Unbildung  an  gtagnvm,  Teich) 
*bagatm«  -1  >*.,  Bad;  ital.  bngiw  (aret.  baregno 
—  fmlineum,  vgl.  Caiz ,  St.  1Ö2);  (runi.  haie  ~ 
Hßjae  oder  dem  Slav,  entlehnt?);  prov.  hanh^f 
frz.  bidm  (daneben  als  Fremdwort  u  der  Beden- 
tang  «Otflülgnia  f&r  Galeeren^tvco*  bopu);  Ott 
hmy;  tptn.  MI«  (dtnebra  6a»ta,  aumpflger  Ort); 
ptg.  bakkß.  Dt  66  bagno;  GrOber,  ALL  I 

348;  Heyer,  Nbr.  164  f.  An  den  beiden  ersten 
Stellen  wird  bemerkt,  daß  nach  der  Koneonan- 
tierung  von  c  ('balußoj  das  /  nicht  mehr  aussprech- 
bar gewesen  sei.  D.as  i-<t  bei  romanischen  Laut- 
verbältnissen  richtig',  liefremdhch  aber  ist,  «laß  / 
nicht  vukalisiert   wurde  (*baun/o,   *bot{foJ.  Die 
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1183)  haiko 


1192)  hSlo  n.  b$lo 


Wortsippe  scheint  durch  eine  Fremdsprache  beein- 
flußt worden  zu  Sfin,  aber  ilurch  welche?  Maii 
könnte  an  das  Spatgricrh.  (Mitteljirriech.)  denken,  in 
welchem  mach  einer  brieflichen  Mitleilun^  Thumbs) 
ein  *ßavtiov  oder  */tätfiov  vorliaiiden  i/eweseii 
zu  sein  scheint ,  aber  verniutlich  ist  die<i  ^icch. 
Wort  dem  Romanischen  entlehnt,  nicht  umgekehrt. 
Das  slav.  hanja,  .Badstuhe*  (dazu  das  Vb.  hnnitj) 
scheint  dem  t-niech.  entnommen  worden  zu  sein, 
kann  also  auch  nicht  :iuf  da«  lloman.  eintrewirkt 
haben ,  wa.s  Obrigens  von  vnniherciii  uiiglauhhan 
sein  wflrde.    Es  ist  wohl  *lxignum  nach  »fat/num 

,        y.     ,    /    gebildet  worden.  —  Dali  hiufHo  auch  zur  Bezeich- 
JtA^  •       /1  *  •"^^  nung  des  (lefängnisses  fUrOiileercnsklaven  gebraucht 
_  wurde,  erklärt  sich  leicht  diiraus.  dall  in  der  Regel 

•feT  ^fcj^  JlAt^'^^  schwimmende  Galeere  selbst  der  Kerker  eines 
.^olclien  Sklaven  war. 
/KÄ-^^^^/^T  118.S)  germ,  balko  schw.  m.  (ahd.  haicho)  oder 
Imik  Ist.  m.?\  Balken  vgl.  Mackel  p.  .j8)  =  ital. 
hako  u.  paleo,  GerOst;  alt  frz.  baue,  neu  frz.  bau, 
Querbalken;  span.  ptg.  jiateo,  Tritt,  Bühne  u.  dgl. 
Mit  romaii.  !5u(illx:  ital.  iHilcone,  frz.  halron  llyehii- 
wort);  span,  balcon;  ptg.  haleüe.  Vgl.  Dz  37 
balio  u.  617  6«w.  —  Nacli  .Schclers  lim  Anhani-' 
Z.  Dz  783)  geistvoller  Annahme  ist  von  alt  frz. 
baue  ein  Vb.  *battrhrr  i.aus  Balken  zimmern,  eint- 
Hülle  bauen')  u.  von  diesem  das  Vlisbtit.  hawhr 
(.Balkenbaa,  Arbeiterhotte.  Werkstätte*, in  letzterer 
Bedeutung  von  Möiiage  angeführt)  abgeleitet  worden; 
daraus  erklären  sich  die  Verba  em-baucher  'gleich- 
tfutu  *imi>afcarei,  einen  Gesellen  in  die  Werkstiitl 
nehmen,  ajiwerbeii,  «///xiMcArrtgleiclisani  *de.f.r.bal- 
care),  einen  Gesellen  aus  der  Werkstatt  locken, 
jem.  verführen ;  ^t«:A*r  bt'deutet  eigentlich  ,  einen 
Bau  Uber  das  erste  Gera.it  hinausbringen,  aus  ilem 
Gruben  herausai'beiten ,  die  erste  Anlage  fertig' 
stellen*.  (Scheler  leitet  ihawhrr  von  hauche  in  «I't 
Bedeutung  .Tunchwerk*  al»,  .wenn  es  nicht  aus  alt- 
frz.  etbocker  —  ital.  Aozzare  verderbt  ist*.)  Kaum 
aber  dürfte  dem  auf  Italko  zurückgehenden  hawhr 
die  Be<ieutung  .Tünch werk"  zukommen,  es  hat  viel- 
mehr, wenn  da.-*  Wort  scheinbar  in  dieser  Bedeu- 
tung gebraucht  wiril,  Verwechslung  mit  baitgr  statt- 
gefunden ;  letzteres  Wort  dürfte  auf  kell,  hnic  [s.  oben] 
zurückgehen,  die  Unindbe<leutujig  von  halc  S4-Ii<>inl 
.fest"  gewesen  zu  sein,  vgl.  Th.  p.  8ii,  folglich 
konnte  ein  von  Imk  abgeleitetes  Sbst.  zur  Bezeich- 
nung einer  festigenden,  klebenden  Substanz  (Mörtel 
u.  dgl.)  dienen,  weiterhin  auch  zur  Bedeutung 
.schmutziger,  klebriger  Ort*  gelangen:  möglicher- 
weise läJU  sich  auf  ähnliche  Art  auch  das  prov. 
.Adj.  halt,  feucht,  begrifilich  mit  dem  gleichlau- 
tenden kell.  Worte  verbinden. 

11H4)  Stamm  ball,  b«l  (womit  sich  wohl  •/<«//- 
r.  eaU,  wov.  rallu»,  Kutterschwinge,  kreuzt):  auf 
diejwn  Stamm,  der  aus  dem  Griech-  {.iä/.i.tiv,  itä>.- 
Xmv  etc.)  in  das  Lat.  verpllanzt  worden  sein  dürfte 
a  ilewten  ursprüngliche  Bedeutung  .werfen,  in  krei. 
^entle  Bewegung  versetzen,  herum.sctiwingen'  ge 
Wesen  zu  sein  scheint,  geht  eine  umfangreiche 
roniunisch«  Wortsippe  zurück,  deren  wichtigste  Ver- 
Iretvr  sind: 

a)  Vurba:  ital.  hallair,  tanzen  lüi  dieser  Bedeu- 
tung schon  ini  Uit.  b.  .\ugustin.  z.  B.  serm.  loil, 
1  <^\.  Mai) :  fnUlarr,  Ball  spieli-ii ;  hiilirarr,  seil  wanken, 
•talleni;  vtfllficttl  auch  baimarr,  blitzen  (Dz  3.'>'< 
•Wmow  »wilte  diw  Wort  von  gr.  ,itltfit  ov  ableili-n. 
•  c.  *•  b  Nr.  4»»8f;  cumusk.  M<),  schwanken; 
-jxv^u.  W*.  «baiteUi.  parm.  battar ,  schwingen. 
X,.  X  1  i-.o.i.-'.-.  K  IV  -.»63.   Hrov,  balar,  tanzeii 


fr  z.  allfrz.  baUr, tanzen ;  haloier,  schwanken,  flutteni ; 
cat.  halejar,  Getrei  In  schwingen;  span.  u.  ptg. 
ftaiilar,  tanzen.  aJmlar.  ers<-hOttem. 

b)  Substantiva :  «i)  in  der  Bedeutung  .Kugel,  Ball, 
Tanz*:  ital.  halla,  pnila  (gr.  rtöÄA.-),  mit  Aug- 
mentativsufflx  ballone;  prov.  fmla;  frz.  balle,  Kugel 
{davon  hallon  u.  ballot,  wovon  wie<ler  hnUoter), 
IhiI  (Vhsh.st.  z.  haier):  Span.  u.  ptg.  bala,  Kugel, 
baite,  Tanz.  —  ßi  in  der  Bedeutung  .schwankende» 
Reis,  Rute,  Rutenbesen*  frz.  hahi,  halaHv.  baloiier, 
balaiirr,  Italnyer,  das  Vb.  übernahm  dann  vom  Sbst. 
die  Bedeutung  .kehren*;  balai  aus  dem  Kell,  abzu- 
leiten, wie  Dz  .'»H!  ».  r.  will,  ist  unmöglich,  vgl.  Tli. 
p.  89).  —  y)  in  der  Bedeutung  .Blitz"  ital.  iMtleno, 
Ganz  anders,  nämlich  aus  hi»  -\-  *lueinare  (vgl.  tose. 
baluffinare).  erklärt  das  Wort  Caix.  St.  7;  noch 
anders,  nämlich  aus  *albeHum,  Nigra,  vgl.  Nr. 

Vgl.  Dz  HS  Intlla  (wo  die  betr.  Suhsl.  aus  ahd. 
balla  etc.  abgeleitet  werden:  ein  zwingender  Grand 
dazu  liegt  aber  nicht  im  mindesten  vor,  obwohl 
Kluge  s.  Ball  es  anzunehmen  schf>int;  Mackel  p.  69 
läfit  die  Frage  unentschieden  i,  AH  balicare,  39  hal. 
litre,  .51«  halai,  .Scliucliardl.  R  IV  258. 

*lMlU  S.  iMlI. 

11W>)  («bftllBtörium  n.  (f.  voll.  v.  vallü).  nach 
Paroili.  R  X.W  II  2(15  ^  ital.  hallatojo,  bedeckter 
Ganv.',  Galerie.] 

*bHllIeo,  'in  s.  ball. 

'ballldio,  -Äre  (gr.  ßaki.l^ml  wovon  frz.  fxtla^er, 
schwanken,  fc^'en,  kehren,  <lazu  «las  Vbsbsl.  halai, 
Besen,  vgl.  oben  Nr.  \]M. 

ItHO)  |*bftUl8,  -em  f.  (f.  vallüi\  Tal;  über  Re- 
llexe  dieser  Vorm  in  ital.  Mundarten  vgl,  l'arodi, 
R  XXVII  206.1 

1187)  bällisti,  -un  f.  (v.  ßä>j.ftv),  Wurfnuischine: 
ital.  hali»in,  Schleuiler,  halrslra  (mit  offenem  *), 
Annbrust,  vgl.  Canello,  AG  III  321;  obw.  bnltf' 
xter;  span,  fuillrgta ,  jitg.  benta,  vgl.  Mever-L, 
Z.  f.  ii.  G.  1891  p.  707.    Vgl.  Claussen  p.  88. 

118H)  biUiiitftrifia,  •nu  (v.  Mlista),  Schleuder- 
schütze; ital.  halestrnjo,  .chi  fa  balestre' ,  e  fca- 
lextrirre.  .soldato  arniato  di  balestra' ,  Canello. 
AG  III  804. 

1189)  [*bi1llttuiii  H.  If  mil.  Y.vallis)  nach  Fa- 
rodi,  R  XXVII  20r..       altirz.  holet,  kleines  Tal.| 

1190)  arab.  ballA^t,  Eichel,  Kastanie  (vgl.  Freytag 
I  163");  ital.  halluita,  gesottene  Kastanie,  span. 
heUuta,  Eichel;  ptg.  heloln,  baleta,  Mola,  Eichel. 
Vgl.  Dz  432  hrllota. 

ivn)  |*balin«,  -MO  f.  -cln  int  als  Gnmdwort  für 
prov.  cat.  altfrz.  Inilma,  Intlmr,  l>aume,  Fels- 
grolle,  nng»>sctzt  werden  zu  müssen;  andere  Ab- 
leitungen diest^r  rom.  Worte  sind  unhaltbar,  weder 
im  Germ,  noch  im  Kelt,  findet  sich  ein  Stamm,  der 
sich  heranziehen  lielie.  freilich  auch  im  Lat.  nicht, 
falls  m.-»n  nicht  etwa  ndt  Cohn,  Z  XIX  67.  ein 
*hng>tima,  Supt-rl.  v.  basmt»,  ansetzt  (s.  oben  unter 
■bomlnatasi  ocler  etwa  dit«  mulmat^liche  *biilma 
für  HU-i  /«///  -f-  mnil\  enl>landen  ansehen  u.  also 
für  mit  griechiscln-m  Suffixe  gebildft  erachten  will, 
lialma  wiinle  ilaim  eitrenllich  das  .Gehobene,  Ge- 
w<>lbl<*  hcdcuti'ii;  dir  Ges«-hlechtswechsel  (Nlr.  : 
Kem.i  hielte  nichts  .Auffallendes  an  sich,  s.  Meyer, 
Ntr.  '.1».    Vgl.  Dz  61fi  iMilm,:] 

\\'.>2  bftio  u.  belo,  »ire,  blöken:  ital.  helarr; 
ruin.  sl'itT  ai  itt  <i;  frz.  hilt-r,  altfrz.  MXchheeUr, 
Inihaler  (nach  Herzog-.  Z  .\XVII  S.  124,  schnllnacli- 
ahmi-nde  Zerdelinunk-',  doch  ililrfte  man  auch  wohl 
ein  *hadillare,  dem!  ;it.  Ableitung  von  Ixtdare,  als 
Gtniihv.itl    itin-tzci) :    mI    .iii'li   Tiibler,  lleri'i|.'> 
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UM)  bdqi 


U04)«lMalmi  188 


Archiv  Cmuin.):  mit  biler  idenUflxiert  Dootre- 
pont,  Z  XXI  SSI,  pic.  hMi  .criaillcr.  pleurnicher: 
proT.  cat.  Mwy  span,  beiar  (berrtar);  ptg:. 
helar  (beirar).  Vgl.  Dl  48  More;  GrOber,  ALL 
1  24».  Aas  ba{iare)  +  hirmn  «rtataad  naeh  Caix. 
Z  I  423.  »pan.  hatadrar;  tfif.  Wamlar,  kraiar). 
S.  Nr.  1171  u.  latro. 

Il!t3)  arab.  balqii,  w.  =rhwarz  (ferfprenk-'It. 

wt-illfußig  (vom  Pfcrilcl.  i>t  tim  h  ilcvic  fs.  Srlicler  im 
Anhang  zu  Dz  Ih'.M  ftniw.  zu  ilal.  l»iU)$no,  prov. 
hnman,  a  1 1  frz.  Ixiu^nnl,  i\\ior  (U-skpii  Horipulunir  man 
V(fl.  Brtliincr.  KSt.  I  JtiO  IT.  \ii  i- \i(  r /..  Ixihnn.  schwar- 
zes mlcr  rritliraun'-  i'U-r<\  mit  weill^rellfcktcn  F'dlien. 
ist  Lclinwiiii  .ins  .1.111  UhI.  .  Dz  ;t.'>.T  Ixi/zn  If'üi'U 
daii  Wort  von  *<wi//<-(i«ha  v.  ImltfiiM  ab.  rlif  ur- 
sprfinflicbe  Bedeutung'  wilnl«-  Hann  etwa  «ge^säumt* 
fr<>w»««n  s*in.  Di*-  Ableitung  au!<  ilem  Arab,  ^ri-nnjft 
dem  BeifTÜTe,  aber  (weil  q  nicht  zu  {•  werden  kannl 
nicht  den  Lauten.  Das  richti(re  (irundwort  dQrfle 
doch  das  von  Üifz  rermulete  'balteanas  sein,  vgl. 
Denmnanii,  R  XXiV  fi86  (a.  auch  oben  ballaaM). 

UM)  buk.  babutSUDinhins,  AobAoAuis,  soll  nadi 
IIs4W«.  dar  ddi  «iadar  »«fLammaidi  barall. 
du  Stammwort  wfai  m  eaL  tew«,  apan.  Mm, 
Pntie,  PloB,  pift.  ftalM,  Strohgeflofht,  G«str(lpp. 
Die  Ableitnnir  au9  dem  ßa«k.  ist  wenig  glaubhan, 
wpniysl.'iH  frir  d;Ls  pl|«'.  Wnrt.  ii;)s  eher  :ni^ /mlli'n 
I  gQrtclarti^'e  Einfassung,  äaum,  daher  ein  UeflucliL 
u.  Gcbiisrb.  wf'icbea  tat  Etotonnf  dient)  an  er- 
klären s»'iii  flürflf. 

11!'.'))  balKimlna  iKetn.  -Ii-s  A<lj  ImUaminu^.  a, 
um,  l'liii.  II.  N.  2:-t.  'Xi\  frz.  hiilniimiHi,  wall 
volksetynii)lo(;iscli  hrnj'iininr.  Iirlj'iminr,  \>'l.  FaL. 
RF  III  41»2  D.TS  VVfirt  tiii'ifl  sifh  auch  s. msl  irn 
Horn. 

\VM\\  balsitinam,  •!  n.  i^r.  ßäi.aaßov),  Haisain- 
atraucli,  -.sali;  ilal.  h'ihdmo,  boMmo;  frz.  bäume; 
span.  bäUamo;  ptg.  tMihamo.  Vgl.  Leser  p.  ";! 
(wo  altfrz.  blämu  angelülirt  wird). 

*fedtMltait  a,  rai  (v.  teftm*)  s.  oben  balqi. 

IIW)  (HalteltM,  a,  n  (v.  haltetu)  ^  rum. 
hälttt,  sdteckt,  ««L  DcMMiMna,  R  XXIV  686.] 

1196)  balUMa  m.  o.  battHba  m.,  GOrtel:  Ual. 
tolas,  ill  der  Bedeutung  ,Sanm*  (in  der  Bedeotmtg 
.Absturz,  Abhang*  ist  es  VhsM.  m  halsar  = 
*baUizzare  v.  hallari-w  runi.  M//,  Schnur,  Netz; 
ptg.  bal»a,  Baimir  iv^'I.  aurh  nbcn  balsaX  fxiho, 
(gedrehtem  Tani.  .\iilifnli-iii  is|  .la-  Wort  m  il<i 
gelehrten  Form  l-iHi»  u  in  .I.t  ii.-.l'  Ututi;.'  .Wt'lir- 
(.'•■liärij.'!-*  im  Ilal..  S[..iii  li  l'l;.'  \<irliari.l<ii.  jjit. 
iHÜtetu  wuril>'  "iun  ir  .j.i-  i-'l.n  lil.>-.ji  ut<  li.)>-  alul. 
iHtldert'ih  I-  il.i  vicllacli  \  >  i  .lt  aiii-'t ,  ii.  wo  sich 
erhielt,  t-rlih-lt  es  sich  cl.'  ii  mu  in  .li-n  angcgc- 
bf-ncn  at)^'el<'ilf'ten  lii'.jfulunK«  ri,  Mi  vi  r-L..  Rom 
lir.  1  §  17  am  .S<'lihi.ss<-.  Ifili-l  auch  ilal.  IhiIzh, 
Vorsjirnng.  iMtlsarr,  springen,  von  fmUetis  ab. 

WW)  bAlQx,  •flfem  f.  (iben!<4-h«s  Wort,  tiold- 
san<l.  b.  Flin.  H.  N.  .SH.  771  =  span,  baluz,  kleiner 
Uoldklnmpen,  vgl.  Dz  434)  c,  die  Ablflitnog  Ist 
jedoch  stteifelhaa. 

190O)  germ.  *balTial,  *balewial  (eotapr.  got 
Va/sosM»,  AeANwewi,  vgl.  Maekel  p.  71)  aoü  nach 
Dl  201  malvagi»  daa  Omndwort  sein  in  ital. 
maivagio  (wahraebeinlieh  Lehnwort),  bAs.  schlecht: 
pro*.  malvaU,  -taitz;  frz.  mautai».  Bugge.  R 
IV  862.  hat  die  Diezsrhe  Ableitung  mit  guten 
Gründen  bf-lrillen  (was  Fall.  RF  III  .513,  wie.icr 
zu  ihren  «iiinsten  b<-nicrkt  hat.  ist  hi'lan.rlos|  u. 
ein  *ni<ilnitiiis  als  (jiiuidworl  aurt'c-L  llt.  welche- 
«r  wieder  «uü  'maleutu»  —  tt%uU  fUtatm,  .si'blecht 


eraotM).bflae.  entstanden  sein  IftBt,  (span,  nmbad^ 
base.  proT.  nmIMi  altfri.  aiaiiad^  TgL  Di  466 


roT.  mmmu, 

i).  C  Hormann,  ALL  1  699, 
u.  auilaadis  t.  *matrox,  "^mabtakm  herMten  (r. 
maita,  die  Halve,  die  Adj.  sollen  badanlall  .anidi» 

lieb  wie  Malvenblätter*,  die  Begrill»  «weKhüdl* 

u.  .srhiccht'  aber  nach  antiker  Anfhionng  sidi 
iialie  berOhreiil.  Die  Hypolhe^'  i~t  .'.-istvoll,  aber 
Ulivvalirscli.-iiilich :  nUri^'ens  kann  .lU^  *mnltstx 
ebensoweniii  ans  mfi/mtins\  we.ler  miihiujiu  iio.  li 
mauifiif  entsti  heti.  (irol)er.  Mi.sc.  45,  erklart  mo/- 
nitfio  etc.  aus  m<il>  -\-  vutiux  (miilr  wiir.l»  .lahei 
als  (Jradatinnsadverh  anfzu(asM-n  sein,  «-.i  .lal'  »wir 
r)iliu.<  l  it-'etitlicli  lifdi  niel  . Ii.il  li.  li.  kniiniii,  s<'|ir 
knimiii',  der  Bedeutungsubergatig  von  .krumm'  zu 
.schlecht'  hitte  sefa)  Analogon  in  tortum:  frz.  tort). 
Auch  bei  dieser  Ableitung  kann  man  sich  nicht 
beruhigen,  erstlich  weil  malr  als  Gradationsadverb 
nicht  gebraucht  wird,  soilann  weil  das  Simplex 
uMua  im  Roman,  fehlt  Über  das  Grundwort 
*nm}«bImm  kcunmt  man  freilich  nicht  hinaaa,  abar 
es  ronB  Ar  danelbe  «ine  andere  Abteitang  n.  Be« 
prflndnng  gesaeht  «erden.  Schnebaidt,  Z  XX  586, 
hat  wiahfaUK*  alt  Onmdwort  an%ealdlt  — ,  efai 
sehr  ansprechender  Vorschlag,  wenn  nor  der  Wandel 
von  f  zu  r  glaublicher  gemacht  werden  kfionte,  vgL 
itidessen  fices  :  foin,  (rreili.  h  al.'T  lianilelt  e«t  sich 
da  um  anlautendes  /1,  xcorjrlUu  :  irorvella.-'  :  rcrnu- 
etlfs  ihier  st.ind  aber  r  zwischenv.)kali-.-li Die 
glanhhafleste  .Ableitung  ist  nichlsdesloweni^'er  .lie  V. 
.Schuch.irdt  vorgeschlagene,  der  Wandel  von  f  >  v 
beruht  vielleicht  auf  volkselyniol.  Angleichaug  an 

ttitiufiii,  w.'iciies  mit  heam  »  btihu  in  Zusammen- 

hau;;  u'ebr.iclil  wurde. 

1201  'bftmbfteiiim.  *bömbiclim«  •!  n,  (v.  hom- 
hjfj\.  Dauinwolle:  ital.  Immbn^,  bambagia;  alt- 
frz. ImmiHicr,  ItanlMicr;  das  (ibliche  Wort  Äf  Baum- 
wolle ist  im  Rom.  das  arab.  fnl)-qo'ton  geworden; 
ilal.  cotone,  frz.  roton ,  ^pan.  algodon,  ptg.  ol- 
ifodä»  (dUch.  Kattun^.  Vgl.  Ol  S9  toaitev»»  a.  III 
cuton*.   Vgl.  oben  al-4«*iiB. 

1908)  *banUnaite  (f.  *laimhM,  tomMm),  mm 
Kinde  gehörig;  ital.  hmritliMpSa  *bembinaiggioe, 
donne  che  cnstodlsce  i  bambini*,  bambinia  .cosa 
doleiaaima  e  soavissimn  da  bambini*,  vgl.  Canello, 
AG  III  .S4I4. 

120:<1  bambiVrittm,  -I  n.  (vom  Stamme  hamh-t. 
ein  .liaui  ham*  t.jnendes  musikalisches  Instruir.eiit 
iSer^.'.  i'xpl.  iti  Donat.  532.  2,  ed.  Keil);  ilruber, 
.\LL  1  2H.  leitet  von  diesem  lat.  Worte  .ih:  span. 
hjuib-uitf-tero,  Schreier,  bamboUa,  eitles  Gepränge; 

liuiou.s.  iximi'orro,  BalUMtmmeBt,  gaaeogn.  taai- 

horlo,  •!e*chw.'>tz. 

1J04I  'banibus,  a,  um  (v.  einem  .Stamme  iam/»-, 
aaa  welchem  'ier  lat.  Name  Hamhtilio  abgeleitet  ist, 
derselbe  Stamm  dQrfle  im  ^.-rifch.  flufti^ai.lZu», 
stammeln,  vorliegen),  eigentlich  i^tamnielnd,  dann 
einfftitig;  ital.  fMimim,  ImmiMi,  einfftitig.  kindi<<4h, 
davon  Deminutiva  bambino,  bambi^,  ••»Poppe,  iünd. 
Pejorativ  bamboceio  (frz.  bmiAodtt),  Vb.  bambohif 

ßre,  Kindereien  treiben;  span.  hmiAarrkt,  Damm- 
,>r,  bttmlb-«eke.  kleiner,  fflcker  Knirps.  —  Die  ar> 
sprOn^iehe  Bedeatnng  des  Stammes  hmA-  dftrfte 


eme  onomatopoieliacbe  gewesen  sein,  indem  damit 
das  PlatzgerAuseh  bezeichnet  woriten  zu  .sein  scheint, 
welches  durch  wiederholtes  Schlielien  u.  Öflhen  der 

Lippen,  wie  es  bei  den  der  Sprache  wenig  mächtigen 
l'ersoneii  (Kindern.  Stiimiulerni  vorkommt,  erzeugt 
wird  /  ba-iii,  liatn-hfi  I .  Werui  dem  so  ist.  so  konnte 
denwlbe  Stamm  svUt  wohl  auch  zuut  Au^Klnick 
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des  OeriOMbea  dienen,  welches  ein  hin-  u.  hei- 
•ehmkclnder  u.  dabei  anstoflender  Gegenstand 
hirvorbrinict  (das  deutsche  bim-bam,  bum -htm). 
Demnach  wOrd«  Ds  gua  mit  B«ebt  spftn.  tmNto, 
Sehaakri,  taMMwr,  cdiaakeln,  n.  tonstigv  ronm. 
Worte  TCrwaadter  Bedeotanc  tat  dieseii  SUunm 
nmickgenihrt  haben.  Vel.  Dg  80  bamho:  GrAber. 
ALL  I  248.  wo  Aber  die  Worte  mit  der  Bedeu<an^' 
des  Schaukeins  bemerkt  wird,  daß  siv  von  dem  He - 
arilT«'  tii-s  Stiuntm'lns  u.  .mit  den  Zähnen  klappern', 
die  «last  }:riefh.  Wort  vcrcinijrt.  ,/.u  weit  ribliptieii. 
Ulli  liicrlicr  (.'eslellt  zu  weriieii".  Da  es  sich  aber 
i-l>cii  um  l  iiien  orniiiiatiijiiiii  lisrlii  ii  Si.imm  linmlell. 
s(>  erscheint  'lie  Aii:i.iliiijr  tiitili  itt,  ilail  «lerscib" 
ini  I.at.  einen  «t-iti-rfn  ltf-iii'utuni.'>kieis  gewann 
*k  im  Grifcliisr  lu  ll. 

l2Wi  *b«ai|M  f.  TaiB|^  (u.  *bapörem  f.  mp(>- 
rem):  Uber  Reflexe  dieeer  Formen  vgl.  Parodi,  R 
XXVII  2t)5. 

ian6)  gerni.  Stamm  band  aus  baadv,  mit  Abfall 
des  ableitenden  A'*)dl-i>]  baa  (v.  \/  ba,  tdg.  Uta,  laut 
•prechen),  Zeichen,  ein  Zeichen  gebn,  vgL  Hadiel 
^  69:  itaL  bami«,  Aufgebot;  prov.  C«if^JB«i^ 
Goldbanner;  altfrs.  bam,  Fahne,  davon  tefrfnv 
(prov.  Aan^^ro),  bannih-t  (dtaeh.  Panier),  altfrz. 
toNsrar  (4*),  hantret,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  der 
Berl.  Akad.  d.  Wise.,  phiL-hist.  Q.,  19.  Jan.  1893». 
Tobler,  Z  III  672,  war  geneigt,  in  bawiHtt  ein  an 
Itanc  sich  anlehnendes  Deminutiv  von  ban  zu  er- 
blicken, so  daß  (Ins  Wort  ursprflnglich  .Einlailung" 
bedeutet  liatn  ii  '.varde,  aber  die  von  (J.  Pari?,  \\ 
IX  .134,  dat.'r,-i D  ,:ellend  (fen>achten  Crfliidi-  siii«! 
Oberzeugeiui.    S  ;iuili  Nr.  121H. 

12ü7)  ^'ol.  band!  f  ,  we<t^erm.  'banda,  Uaml: 
ital.  Aniwia,  Binde,  Unnd»-.  ilavoii  l-an<ii<rii ,  Fahnen 
banrl,  Fahne;  prov.  Iximin,  duvon  handtern;  fr?.. 
Imnde,  <)avon  handfrolf,  da,s  dann  in  penderotr  um- 
gedeutet worden  zu  scheint,  vgl  Cohn.  SutTixw. 
p.  '260;  Span,  banda,  davon  bandt-ra;  pt^'  Imnda, 
davon  bandeirri.  Vgl.  Dz  4(1  banda;  Mackel  p.  68 
0.  C9,  s.  auch  tihvn  band. 

ia06)(*bandldlo,  »ire,  «banidlo,  -ire  (gleichsam 
Abletaug  vom  Stamme  ban-äv,  s.  oben)  —  altfrz. 
(wie  eine  Fabna)  flaltem,  hin  u.  her  aieb 


bewegen,  sich  nsabertreÜMO,  äeh  belnetteen,  sich 
erholen;  in  den  letzteren  Bedeatangen  ist  daa Komp. 
«lAaHewfr  gewöhnlicher.] 
1309)  [*b«ilieh  «Ire  (=  gem.  *hatuUi$m  vom 

Stamme  bandr),  durch  Ruf  ein  Zeichen  geben,  jem 

laut  ••tilhictcii,  v<ir  Geriehl  laden,  verurteih'ii.  v.  i- 
baiuieii;  ital.  I'finilirr  (l'l.  \'{.  Iitindttit,  ■lir  (ii;- 
ai'litete,  der  voj,'<Ur<if  V(-rb;>'i'hiri;  |>riiv.  hundir: 
span.  pl^r.  biiniiir.  Vgl.  Ul  40  Inindt,;  Marke! 
p.  69.) 

121»)  |*bflnd-o,  -Snem  (ahgeleilft  \oiii  ^-.-rm.  St. 
bfiH-d  mittelst  des  ri>m.  Sullixes  .<m)  .«IlfrZ- 
litindon,  Vcrktinili^'un^'.  Kriiiarbti^run;;,  Vollmaehts- 
iTli  iluiiK,  (i.stattuiif  <iiies  frt  i>ii  u.  willkürlichen 
Verfahrens,  v^l.  Burguy  II  '2iH'>;  r)  bantUm,  nach 
WtUkOr,  nach  Belieben,  davon  das  Vk  atotidewwsr, 
etma  der  WiUkflr  jemand  Qbcrlassen,  prei^mrebeti 
(vgl.  FOnter  zu  Erec  17).   Vgl.  Dz  40  bamio.] 

1211)  genn.  buk,  st  t  o.  st.  m.  (vgl.  Mackel 
p.  67),  Bank;  ital.  banco  a.  banea,  dazo  das  Vb. 
6aiifik(iffaw,  Bialte  (an  Tiacbe)hiMteBeD,  ein  fflnuner 
tttr  ein  QaatnaU  fertig  uadien,  elnOaatmabl  baHea. 
daher  das  Sbet.  boneketto,  trr  h'i,v,,u-i,  Gastmahl: 
frz.  bane  (so  auch  prov.)  u.  h-m  jn,  letzteres  wohl 
dem  Ital.  entlehnt,  wie  Laut  u.  Keileutung  .inzeiKenl. 
von  banc  vielleicbl  abgeleitet  bancal,  kruiumlH,'inig 


(/„iiui;„  h,-  vielleit  ht  Kreuzung  vcnitnettt n.  croeluj, 
vgl.  Marcbot,  Z  .\JX  100;  im  Span.  «.  Pia.  laalen 
die  Formen  der  Worte  wie  im  ItaL  YfL  Dl  40 
ttmeoi.  Dal  an  kelt  Urapnnig  der  Worte  nicht 
za  denken,  bemerirt  Tk.  p.  4S.  Ober  brnrnquet  vgl. 
Tobler,  Z  III  672  (der  es  von  tan  herlätel).  n. 
dagegen  G.  Paris,  R  IX  884. 

1212)  l'banklrias,  -an  m.  (v.  fcmlr),  Inhaber 
einer  Weehselbank;  ital.  banebUrt  etc.  -Vgl.  Ca- 
mdlii.  .\(;  III  3(14.1 

l2K<;i  |»,'i  rui.  ban  i  gall,  teaga,  gallisi-iie  Meile, 
—  frz.  baniirue,  Bannmeile.  GwkhtabeiM,  Waicll- 
bilrl,  vtfl.  Dz  517  ».  i  ) 

1214  tri  Tiii  banln)  iv.  \  /-i,  idtt.  hha,  laut 
.sprechen,  1  i1.  fari,  vgl.  M.irktd  j).  (ilt,  Hur;,Miy 
II  2<i.''i).  1.11- nrlii  (!(■  Verkündigung',  prov.  fi  z.  Ixm. 

X'ZXli)  [*t»«n(n)-ftlis  (adjektivische  .\bleilung  von 
germ,  ban)  —  frz.  Itanal,  einem  Aufgebote  nnler- 
worfcn,  einem  Herron-  o<ler  Gemeindererhle  unter- 
stehend, einer  Gemeinde  zugehörig  (z.  B.  tanrmm 
bamai,  (iemeinde-Zuehtbulle).  daher :  allgemein,  ge- 
wMulieh,  abgedroschen,  vgl.  Burguy,  II  266  | 

l*hMnlo,  -litt  (—  altnflrftnk.  iMmt^my  vgL 
Hadwl  p.  entlneCBn,  vor  Gericht  laden  «Ib.,  Ijk 
oben  »teMdio),  =  frz.  bannSr.  VgL  Dz  40  bamä».\ 

1217)  keltisch,  bezw.  gallisch  bamo-fHoni:  daran 
prov.  ban-»,  bona;  altfrz.  batit;  cat.  banfßa. 
Vgl.  Meyer-L.,  Z  XIX  273:  kelt.  Ursprung  hatte 
auch  Diez  (f»17  /kjhi  srhon  vermutet,  ihm  wider- 
sprach aber  Thonieysseu  p.  90.  Mackel  u.  llö 
stellte  gem.  bsim,  .Bein,  Knochen*,  als  Orond* 
wort  auf. 

121H)  l'bannus  r.  vannoi*;  daMui  narli  l'anrdi,  R 
XXVII  206,  ptg.  ttlxino,  Kachel,  nhiinüo,  'i/iiinii r.\ 

12l;M  biptlsniu«,  -um  »«.  (gr,  pVjTin/iö,  u.  häp- 
tizo,  -are  {yr.  lianriXn"),  Taute  u.  tauten,  .sind 
in  jrolebrter  bezw.  halbgelehrter  Form  in  alle  roni. 
Spr.  übergev'iuigen;  am  weitesten  entfeml  sich  von 
den  Urumlworlen  rum.  botet,  Fl.  botezuri,  u.  hotet 
cd  at  a,  8.  Cb.  ».  c.  Bemerkenswert  ist  auch  alt- 
frz. bapHMtr,  batoiier,  vgl.  Berger  ».  n,}  eaL  ba- 
dar  u.  battjar,  vgl.  Ollericb  p.  12. 

1220)  biptirtinwn  n.  (/fa»nar^<or),Tanbtein: 
tose.  bcMikf,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  frz.  btftidbn 
(Ober  die  lantUche.  Bntwieklung  des  Worlas  vgL 
Cohn,  Suffixw.  p.  Midi  Beiiar  9.  9^  tOm 
das  Adj.  baptittairr  vgL  ebenda  pi,  S69  Aam.  S. 

ahd.  bira.  Trage,  s.  bera. 
«bwato.  «ftre  s.  Nr.  7404. 

1221)  [*Mranea(T.  barm  b(in>,  Mann),  Mann- 
«fib,  unfruchtbares  Weib,  soll  nach  Diez'  Vermutung 
iJrundwort  sein  zu  dem  altfrz  hiirnu/nr,  nii- 
frurlitbare  Krau,  wnraus  durch  llmslclluii>t  des  r 
ru  iifrz.  .\dj.  Iinhnigne,  unlnichtbar,  entstanden 
Ware.  Das  br'-i  hi  r'-'huf/n  ist  erst  aus  dem  Frz. 
witlehnl.    Vgl   I)/  ;>:i2  l,'nh>tii/nr;  Th.  p.  93.| 

1222)  birbi,  -am  f.  laub  'furlia,  vgl.  Walde 
«.  r.),  Barl:  das  Wort  ist  in  derselben  Form  in  alle 
rem.  Spr.  nberKcgangcn ;  ital.  barba  (vom  ital. 
bnrbti  ist  abkreleitel  |/»«r|  hanelta,  .Schnurrbart).  Vgl. 
.Nigra,  B  XX.XI  öOI.  Femer  ist  hierher  auch  zu 
ziehen  bdttolf,  HahnenlapjH-n  (f.  •|<«w|  boMole)  {a. 
Nigra  a.  a.  O.  »).  Vgl.  aoch  Mr.  1881  u.  1446 
am  feUnsse.   (Frz.  borte,  dazu  SarbH,  Pndel, 


«gL  Cohn,  SnlBzw.  p.  187,  bmrbtOf,  bathOU,  vgL 
CSshn,  p.  28  o.  190).  auch  die  Bedeotnng  ist  m- 
selbe  geblieben,  ZV  b«neilno  ist  mv,  daV  im  Ital., 


Rtr.  n.  Altfrz.  das  Wort  ab  Verwandtaehallsname 

(zur  Bezeichnung  des  Vaterbmdeni,  ObalHM)  ge- 
braucht wird.  vgl.  üs  Söö  «.  t.    Von  btuia  bt 
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■bfc'p|pilel  altital.  büri/in,  Klf i->«-tibart.  J.  h.  Fh-iscli 
unter  dem  Kiniie.  unter  dem  Schnabel.  Vgl.  Pi<Ti, 
Mis<-.  Asc.  42tj.  Von  frz.  ImrW  i^^t  abgeleitet  Ixir- 
hirhf,  hari/irhoH  <(;i-\ii\rz\  bi<hi,iii.  I'uiifihiind.  Hier- 
her gehört  auch  alt  frz.  iHtrhujrottr,  Kätzchen  vom 
Nollbautn.  Vjfl,  Nigra,  Rom.  "XXXI  .'.oi  In  iial. 
Mundarten  hat  txirlHi  auch  die  Hi-deutung  von 
.Kilui*.  Auch  für  da»  Toükaniwhe  i.-it  sie  einmal 
darch  das  Uiz.  de  la  Cnisca  belegt.  iVgl.  Nigra, 
Rom.  XXXI  601.) 

[*fettlwna,  -Mil  f,  s.  oben  MUa-kkameh.] 

12»)  «MMictta,  -I  N.  (f.  (vrrarlumK  Bnich- 
adMT;  tard.  tenwiM:  »pati.  barbedto;  ptg.  bar- 
MlOb  (ProT.  gmrag^,  frz.  guiret,  gehen,  wie  da« 
■niMitoMte  f  aDMi|t,  nt  vtnaOmm  xnrtcL  Das 
6«nMinitaO<idMlie  Eemit  dw  Wort  nidit  a  bnukht 
sUU  deaieii  *maggt»t  —  *mai*naU^.  Vd.  Dt  42 
beHueho;  Gmber.  ALL  1  24a  S.  uiiteo  TWfietta. 

1224)  [*bftrl«Bfis,  -um  m.  (v.  barba)  =  iUL 
harbano,  Oheim,  V).'!.  Uz  35ö  Aorftn.) 

lÄ!.')!  [*l»irbiriü.s,  -um  m.  ^\■._lHl^^>(t\,  Harl- 
schueider;  ital.  barbitre  u.  barbiero  üT'dem  ent- 
gpiMlMDd  in  den  abfifHI  RNB.  Spt.] 

19M)  Mrhirti,  a,  un  (gr.  fim^«9«9.  InrlMnii*. 
noD  barbar  App.  Probi  96,  AliiXl  62).  iMilHuiKb . 
«Od;  to  Hmr  ^bgaheo  vom  Nomioalir  ■«)  vollen 
Oaatali  iat  dai  Adj-  den  romait.  Spr.  nnr  als  gelehrte« 
Wort  bekannL  -  Vermutlich  aber  geht  auf  bar- 
tant*  (:  hraharuM  :  *brnbus)  zurück  ital.  brato, 
davon  .Shst.  In-iuitrn  (frz.  Iiriiumrew  prn\  hinu. 
brarij;  [frz.  bniir  Lehnwnrt  '■laNoii  im  17.  Jiihrli. 
(Ins  (leut.'^che  Ami  (.  eigentlich  frz  Fi  rm  w  uriii-  'l>rrf 
»ein,  vielleicht  auch  *brtni,  «oniut  rahruinr  hinzu- 
deuten s<-heint,;  ptg.  hnno,  vgl.  die  !K?harf- 
siitnige  u.  inteii-.saHlc  riitersuclninjr  vrtu  Ooniu.  R 
XIII  111.  An.lcro  .\til. ■Illing:. -II  ,!,■>  Worl.-^^^Wjt, 
sind:  1.  vun  ^mi«.*  nirunilucirt  zu  lulmiu-'i.  mil  vor- 
geschlagenem  b  *bial>ia  (Menagei;  2.  vnii  mhnlit», 
b-rabiduti  (Storni,  K  V  17U,  vgl.  dazu  Bai.st,  Z  V 
557.  \V.  Miyer,  Z  VUI  219,  u.  Scliuchanlt,  Roman. 
Etym.  I  42.  if><-h.  verteidigt  nachdrOcklich  Storms 
Ableitung  uxiter  Hinweis  auf  üpan.  ptf.  brario 
t  *iritik  glaicbeam  ^braUäui  t  brMitu  n.  ital. 
knd«,  Jongar  Stier*  Ar  *Wd^,  der  Anlaut  br 
aoU  Ton  brajfin,  btadan,  bmnmre  eoUahnt  sein); 

von  kymr.  trau,  Sdindcaa  (Dt  66  hnuo,  vgl 
Tb.  p.  48);  4.  V.  fnmm  (Di  a.  s.  0.);  ft>  v.  ahd. 
rme,  roh  (Dt  a.  a.  O.):  V.  von  fru  in  dtfi^tOtim, 
abgekochter  Most  (Böhmer.  Jahrb.  X  196):  7.  von 
got.  Adj.  blaygvun  (zu  bligtiran,  schlagen),  denn 
brum  -mII  zuniirhsl  von  den  an  das  l'fer  anschlagen- 
den Wellen  l.unde  brave')  ge>agl  worden  .-ein 
(Brinkmann,  Metaphern  443tT.i.  Einer  \Vii]>  i  |.-,.'ung 
bedürfen  alle  diese  Klyui()lM(.'ien  nidit,  ila  >ie  ijcn 
Stempel  der  rnmo^rlichkeit  zu  'Icutlirli  an  mcIi 
tragen.  Denkbar  ist  auch,  ilall  An/ro  auf  *>»i//iui, 
Kurzform  fQr  barbatut,  zurückgeht. 

1227)  birbitüa,  a«  nn  {v.  barba),  bärtig;  das  A«y. 
ilt  in  der  entapr.  Form  in  allen  roni.  Spr.  Toriumden 
(frs.  jadocb  tarU,  vgL  Cktbn,  SnlBiw.  p.  187  (n. 
tBSU  o.  hmrhu  =  tarMw^  a«di  ptg.  h»Mo 
imImd  imittb).  bamarkenawart  iat  nw.  daB  rnn. 
UMA  aneh  ala  Sbat.  fai  dar  Badentnag  „Haim. 
Ehemann*  Kebraoeht  wird.  YgL  auch  Nr.  1226 
am  SrhluH. 

1228»  *bftrbea  (ImHxu  ital.  bdrgia  .ijio- 
yaiii",  vgl.  ZauiliaMi  a.  r. ;  davon  baifigUo  ,came 
pendente  dal  roiio  .lei  galli  *  Midie  dai  bacelli*, 
Vgl.  d'Uvidiu,  AU  Xill  4U4. 


122(»l  birbitium  «.  (barhaj,  Uartwurhs,  Barl; 
Ital.  Imrltiiji,  veiie/.  harhiti,  mail.  IjurhU,  vgl. 
Salviiitii.  I'osl.  p,  5:  .Meyer-I,  ,  Zt.srhr.  f.  i i:-teireirh. 
•  iyiuri  [).  "()7 

122'Jai  barbocius,  a,  um  (Uirbii),  mit  haiUieliem 
Barle  versehen:  daxnn  ital.  hurbozza,  Unterkinn- 
iade  de?  Pferdes,  barboxzaU,  Kinukette;  span. 
[l>ar^H>zo.  Hainer,  (far]k«i^  Hudkork  TgL  Mpa. 
,  Rom.  XXXI  7. 

!  1230]  (•birMUlO»  -ifa  (v.  barba),  in  den  Bart 
hinein  murmeln,  unvenikndlicb  reden,  —  ital. 
barhtigliare,  span.  barbuUar,  frz.  barbouiUer  (be- 

j  deutet  auch  .beacbmntten*,  eigaollieb  in  den  Bart 

'  üpuclcen)  (danaban  apau.  hatUiar,  eat  iwrMc^r, 
mail.  barbtML  pie.  hnbtttr).  Dt  M  htnr- 

bogliare,  s.  awo  nntaa  biUan.) 

12ai:i  barbia,  «nai  m.,  Barbe,  Cyprinus  barba  L. 

s<Au8on.  VLm.  94  u.  IS4);  ital.  bwrito  u.  barbio; 

Jrnm.  bartt,  -.  Ch  barba;  {tri.  hafhtUH  —  *bar- 
hellu»);  fpan.  ptg.  Itarbo. 

'birbatOs,      am  (v.  harhau  s.  barbatos. 
1232t  bürei,  am  f.  (aus  baricä  v.  ^r.  ^äf»i, 

;  Nachen),  K.ihn  l':iul,Nol.  carm.  21, '.»5:  Corp.  inscr. 
Iat.  2.  13,  Isi.i.  lit.  l.  19.  Vgl.  Hücheler,  Rhein.  .Mus. 
\l,ll  ö'^.'ii;  die-  Sbst.  ist  in  alle  roin.  Spr.  iiber- 
ge(.'aii^'en.  HedeutungNändprung  ist  nirgend  einge- 
treten, eine  Lauländenuig  nur  im  Prov.  (barja)  u. 
im  Frz.  laltfrz.  bnrgr,  neufrz.  bfrgt,  welches  letztere 
Wort  aber  in  der  Bedeutung  .  IJferabhang*  auf  da« 
deutsche  .Berg*  Zurückgeht  (vgl.  auch  Nr.  1330), 
tails  ea  nicht  keltjsfhen  ITn^ppn^es  i.st.   vtfl  Tti. 
p.        neufrz.  barqtu  ist  aus  dem  Ital.  enUebnt); 
Ober '  fr  i.  barge  =  Hanaebobar  vgl.  Homing,  Z 
XXVU  161.   Vd.  Ol  4S  Ion«.  HarMbtoe  dea 
Wortes  vom  kalt,  (ir.)  tarn  (^  Tb. 
aus  dem  altn.  barkr  UL  enti 
vgl.  Maekel  p.  «(^  ValseT 
(weil  dieses  Tier,  wenn  frs  eine  gewis.se  Stellung   ^  Jbt 
aimimmt,  einer  Barke  ;^hnlirh  «ii  vgl.  Nigra,  A<1    t  "^^Ct 

1  XV  277.         tw**    /U^yM^.  7  />/ 

1233)  (*b«reaueo,  -are  (v.  {«arca),  Waren  zu  Schill 
hin- u.  herfalirfii,  Immicln.  ist  vielleicht  das  (Jrund- 
wort  zu  ital.  bdnjtfjmirr,  handeln,  unterlian<leln, 
feilschen,  ilazu  SMihX..  bargagno,  prov.  buryanhar, 
frz.  biirgttu/nrr,  feilschen,  zaudern  (dazu  altfrz. 
Vbsbst.  banjaiHf,  umständliches  Benehmen),  ptg. 
Iiaryanhiir,  Tauschhandel  treiben.  Vgl.  Uz  43 
iHirgngno.  Bedenklich  ist  bei  dieser  Ableitung  frei- 
lich das  an  barca  angetretene  Sufti.t.  Besprochen 
wird  dieses  Wort  (>uvvie  da.s  in  ital.  Mundarten  sich 
findende  Vb.  bngagnar,  tasten)  von  Mussafia, 
Beitr.  M.  AnapradMod  ilt  UMebt  Vermutonf, 
'/,  III  266,  da  Ii  barpagnart  ans  einem  got.  *btmnHt- 
Jan,  ahd.  'borgan/an  abzuleiten  sei,  freüieb  abar 
,sind  die  von  Mackal  p.  68  dagagan  galtaod  ge- 

machten  laatlidMD  n.  bagriflHeben  Einvrmdangao 
dmrebana  flbanamad.  0.  Paria  allerdings  bemerkt 
,  R  Vill  68»,  UIrkha  Ansicht  sei  .ä  prendre  en 
sirieuse  consideration*.] 

1234)  bireSlIa,  -am  f.  fbarea),  kleine  Barke; 
pav.  barcfla;  piac.  barci,  vgl.  SaWioni,  Post.  5. 

1236)  (»bar  i-  bi*)  •eerrötlilo,  -ire.  widerlich 
rollen;  davon  vielleicht  ital.  burrollnrr,  hin-  n. 
hertichwjuiken.  vgl.  Pascal,  Sludj  di  Iii.  nun.  VII  si'j.l 

1236  arab,  bardag,  Sklave,  vielleicht  Grundwort 
zu  ital.  Inir>litsci,i.  Knabe,  der  zur  Unzucht  Ke- 
tiraiichf  wiT'l  lim  Sard,  liedeutet  das  Wort  auch 
Knabe  ■^clileclilvveg  u.  im  Piemont.  u.  Mailänd.  bat 
e~  nur  diese  scblechthinige  Bedeutung),  altfrz. 
bardafh*  (das  Wort  l>edeutet  auch  «ätange*).  !»pan. 


46) 
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1237)  bardi 


hardaja.  V({1.  Dz  42  bardascia;  E^.  v  Yanji. 
p.  340. 

1237)  altD.  b«rdl,  Schild;  vielleicht  Grundwort 
zu  ilal.  barda,  frz.  barde,  Hpan.  plj?.  barda;  »iieso 
Worte  bedeuten  .Pfenleharnisph  ((?l«'ii"hs«ni  Schild 
<lt>s  Pferdes)*.  «Uer  auch  .Sattel",  .Mauerbedtckunjt" 
a.  ,(wic  ein  Schild  um  den  Uraten  ifewickelle)  Speck- 
s4-hnltte''.  Alle  diese  Bedeutungen  lassen  sich,  dn 
i»ie  in  <kMii  HegrilTe  des  Bedeckens  zusammentretTen. 
sehr  nohl  miteinan<lcr  vereinen,  auch  span.  <i/- 
bnrda.  Saunisattel,  ist  wohl  dasselbe,  nur  mit  dem 
arab.  Artikel  verbundene  Wort  u.  braucht  nicht  auf 
arab.  al-barda'ah,  Sattelunlerlii^'e,  /urOck^efUhrt 
zu  NS'erden.  Dagegen  dürfte  alt  frz.  burde  in  der 
BedeutuniiT  .Zimmeraxt"  fauch  rum.  hnrdu\  vom 
Jihil.  baiin,  ndl.  hardf,  Hacke,  abzuleiten  sein.  — 
Ableitungen  von  Imrda,  ,1'ferdebedeckuiiK'",  sind: 
ilal.  bardrlla,  bardrilonr,  prov.  bardel-n,  l'rz.  fmr- 
deile,  Sattelki.s«en,  ital.  bardotio,  frz.  bardot,  Sattel- 
lier  (Maules(4),  endlich  frz.  bnrdrau,  Schindel 
(gleich-sam  Decke  des  ÜachcKi.  Vgl.  Dz  42  bavda; 
Mackel  p.  6l>. 

123U)  mlat  buiirlldnN  (.sicher  ein  ileutische^i 
Wort,  aber  von  unklarem  Ursprung*  Dzi  —  ital. 
barii)grllo,  llAsrhiThauptmann,  alt  frz.  Imrigel, 
span.  ptK-  b»rritchol,  -rl.    Vgl.  Uz  V.\  fmri/rUo. 

1289)  |*tiArTgfilo,  -are  (f.  *varii/u{o  v.  varim)  = 
piem.  bartfuUe,  Irz.  harioler,  vgl.  I'arocit,  K  \XV1I 
211»;  für  das  frz.  Wort,  das  Übrigens  gelehrte  Form 
zeigt,  inul'i  man  *lHtrocliirf  ansetzen,  vgl.  unten 
ttiriola.] 

1240)  arab.  barfmah,  Bohrer  (Freytag  I14>'); 
davon  vielleicht  ptg.  ferrnma,  Bohrer.  Vgl.  Dz 
340  verrina. 

124 U  (*lNur  y=  bis)  +  loni^aB,      um,  ungleich 
lang;  davon  ital.  barhnaoio  .specie  di  rapH 
lunga',  s.  Caix.  St.  94;  frz.  brrhng,  hnrlong,  un- 
gleich Irmglich.    Vgl.  Dz  517  harlot»).] 

1242»  |*b«r  I-  bui]  +  *lo«ttlo,  'kn{\.lux\,  in 
falscher  Weise  erhellen,  ist  das  vermutliche  <iruiid- 
wortz.  ital.  (ab~,»-^haffliarr,{vvr)h\vw\e\\,  vcrstfirkl 
durch  nochmalige  Vnrsetzung  der  Partikel  bar  ab- 
barbagliarf,  dazu  dii-  Sbstve  (s-)haglio,  h^irbaglio, 
bngliorr.    Vgl.  Dz  355  bayliore.] 

(f.  -f"  Amiere  mit  bar  —  bis  zasaiiinien- 
gesetzte  Worte  sehe  man  unter  bis. 

1243)  btro,  -daem  m.  (identisch  mit  vtro,  vgl. 
varus.  Klotz,  Tftlpel),  einfältiger  Mensch  jin  dieser 
Bedeutung  bei  Cicero),  dann:  Tmlik nicht,  Soldalen- 
diener  (vgl.  die,  nach  TeulTel.  Röm.  Literalurgcsch. 
S  302,  6,  im  karolingischen  Zeitalter  eutstandenen, 
Scholien  zu  Persiu.s'  Satiren,  herausg.  v.  O.  Jahn 
in  seiner  Persius-Ausg. ,  zu  Sat.  V  XSü  .lingua 
Galloruni  [d.  h.  im  galli.-^lien  liHtein,  l>czw.  Roma- 
ni.«chen)  barones  vcl  varones  dicuntur  servi  militum, 
qui  utique  stultissimi  sunt,  scr>'i  scilicet  slullonmi". 
freilich  stammt  dies«  Bemerkung  nur  von  dem 
Herausgeber  Pithoeus,  vgl.  Wölfllin.  Silzungsb.  der 
bayer.  Akad.  d.  Wi.ss.,  phil.-hist.  Cl.,  I«!»4.  p.  lOfi, 
s.  auch  ALI>  IX  13  u.  466 1,  aus  der  Bedeutung 
.TroHknecht*  aber  konnte  sich  die  von  .kr&fliger 
Kerl ,  starker  Maiui ,  tapferer  Mann .  riiterliclier 
Mann,  Kdelmann"  entwickeln;  ital.  barone;  prov. 
c.  r.  bar,  c.  o.  bari;  alt  frz.  c.  r.  brr,  c.  n.  bnron, 
neufrz.  baron;  span,  taron;  ptg.  vunlo  (in  den 
pyreD&ischen  Spr.  wird  das  Wort  vorwiegend  in  der 
Bedeutung  .Mann*  schlechthin  oder  ,tQchtig«T  Mann* 
gebraucht  u.  dient  nur  im  Span,  gleichzeitig  auch 
als  AdelsprAdikat.  Die  Herkunft  des  rom.  haruu 
vom  Ist.  haro  klar  erkannt   u.  nachgewiesen  zu 
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haben,  ist  Settegasts  (FH  I  240)  Verdienst,  vgl. 
auch  Riccoboni  in  den  Atti  del  R.  Istitulü  Veneto 
di  scienze  I.  «.Serie  7  (IH'.U'itö);  Pannli.  R  XXVIl 
213;  Fisch.  ALL  V  62  u.  Huberts  a.  a.  O.  unter 
Ixtro.  Vorher  war  der  1 'rsprung '  des  Wortes 
liegenstand  vielfacher  u.  zum  Teil  liftchst  aben- 
teuerlicher Vermutungen  gewesen.  Dz  43  baronr 
dachte  an  Ent.steliung  aus  ahd,  bero,  Trftger,  was 
begrifflich  sehr  wohl  gebilligt  werden  konnte.  An 
kellischen  Ursprung  ist  nicht  zu  denken,  vgl,  Tli. 
p.  44.  Conm  ((JrObers  Grundril!  l  7.'»1)  setzt  ptg. 
cariio  —  'marOnem  (Ableitung  von  maa  maris) 
an.  —  Neben /«iro«*',  Baron,  ist  im  Ital.  ein  Inirn 
u.  barone,  Betrüger,  Falschspieler,  Schurke,  vor- 
handen, woran  ein«  zahlreiche  auch  über  das  Prov,, 
Altfyz..  Span.  u.  Ptg.  sich  ausbreitende  Wortsippe 
sich  anschliellt  (ital.  baroccio  u.  baroccino,  pis. 
K&nrazztHo  .biricchin»,  monello'  |vgl.  Caix,  St.  502| 
harocco,  unerlaubter  tJewinn,  barullo,  H'jker,  prov. 
haratha  (Vi  u.  alt  frz.  bereit,  Gezänk,  Wirrwar, 
span.  u.  ptg,  barajur  u.  barallutr,  Karten  mischen, 
verwirren,  dazu  die  Subst.  baraja  u.  baralka, 
aulterdem  span,  baruca,  Schlich,  Intrige,)  Mit 
dieser  Wortsippe  berührt  sich  begrifflich  u.  laut- 
lich eine  andere,  vermulUch  auf  griech.  ;ip<xrrfir 
zurückgehende,  zu  welcher  u.  a.  ital.  baratUire, 
im  Handel  iK-trOgen,  prellen,  frz.  baratter  (dazu 
die  Vbsbst.  inirat,  Unterschleif,  ebenso  die  Ablei- 
tung baraierie  gch'irt.  Es  scheint  gegenseitige 
Beeinflussung  zwischen  beiden  Wortsippen  statt- 
gefunden zu  haben,  durch  welche  auch  der  Wech- 
sel von  p  :  b  in  *prattarr  :  barattare  veranlaUl 
worden  sein  niaifi.  Es  ist  sehr  wohl  denkbar, 
dnli  ital.  boroitte),  Betrüger,  nebst  seiner  Sippe 
ebenfalls  auf  lat.  baro  beruht,  die  Bedeutung  ,Troll- 
knechl.  Solilalendiener*  gab  auch  für  eine  Ent- 
wicklung des  HettrilTos  in  malam  partem  eine  sehr 
geeignete  <irundlage  ab.  Vgl,  Dz  43  haro  u.  41 
baratto.  Für  barattare  ist  auch  kell.  Ursprung 
aus  Stamm  mrat-,  brat-,  .verraten*  denkbar,  vgl, 
Tli.  p.  43,  jedoch  verdient  Ableitung  vom  griech, 
n(iättnf  den  Vorzug. 

1244i  kell,  barr  laus  *har«,  *hasto),  das  buschige 
olM-re  Ende,  d'-r  A'liopf;  davon  fri a ul. /x/r,  Busch, 
bologn.  ba$-,  parm.  ferr.  ber,  Büschel,  vgl, 
Schuchanll.  Z  IV  126.  Th.  p.  43. 

124.'))  Stamm  barr-  (herausgebildet  aus  dem  A^j- 
ranu  (vgl,  r<tro\,  'harus  'vgl.  baro],  *varrns  vgl. 
ilen  Eigi'iumnteii  V<trro\.  *barrtm,  schrftg,  quer, 
>perrii;.  sperrendi.  \^\.  Körting.  Formenbau  des  frz. 
.Nomens,  AnhunK  VI;  PhphII,  R  XXVIl  207;  um 
iliesen  St.  tntrr  reiht  .sich  eine  umfangreiche  roma- 
nische Wort.sippe  (vgl.  Dz  45  barra).  deren  haupt- 
vüchlichste  Vertreter  folgende  sind:  1.  ital.  barra, 
Querholz,  Stange,  Riegel,  dazu  Vb.  barrare,  ver- 
riegeln; in  <len  Ubrigefi  roin.  Spr.  entsprechend 
nur  das  Rum.  kennt  dt-n  Stamm  barr-  überhaupt 
nicht):  2.  ilal.  barriera,  Sperre;  in  den  übrigen 
loni.  Spr.  entsprechend;  3-  ital.  barricata,  Ver- 
rammhmg;  i<l  in  die  übrigen  rom.  Spr.  über- 
gegangen; 4.  ital.  barnera,  Bretterbude,  ist  auch 
in  andere  rom.  Spr.  ülH-rgegangen ;  5.  prov.  (nb 
auch  ahfi-z,?!  barra»,  davon  frz.  embarratser,  ver- 
sperren, ein  Hindentis  in  den  Weg  legen,  auch 
Span,  em-banizar;  6.  fr z.  barre.  hnrrer  idavon 
harrot,  Karrnii,  barotn;  fuhrwerken,  barotier,  Fuhr- 
mann, vgl.  Marchot,  Z  XIX  KUf,  barrratt,  Gitter- 
stange, vergitterter  Platz;  7.  span.  ptg.  barrka, 
Tonni'  (damit  ist  vielleicht  identisch  barriga,  Bauch, 
aber  'd)en  unler   balJerich  -,  M.    il.il.  bnrile, 
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fdmw  dveta  OtaMlelluig  milUltard.  btOire, 
kleine  Flasche.  Tg).  Nigra.  AG  XV  482),  frz.  haHL 
spun.  pig.  barril,  FuB;  9.  spaa,  barml,  gröile 
Fuuch«.  —  ClH>r  <Ii«  WorUippe  handelte»  Ihlher 
Dz  46  barre,  Th.  44.  KOrtini;  unter  Nr.  1062  der 
ersten  Aiis^iit»'  'I'"-  l,:it,-rom,  \Vtb.8  a.  daK'-;.'fii 
Goarneno.  R  XX  if'.".  ri>.  r  »iif  Zugehftri^-keit 
von  frz.  rurre ,  llurjmi]»-  '\<-i  Walti-clijajfers ,  u. 
rarituf.  Hemd  (il«is  Waltiächj&^eni?).  zu  dieser 
w  >it~ip|H  vffl.  dia  mit  Redit  answeifelndao  Bern. 
/.  XX Vi  (Ott. 

l_'4t;i  l*bir  -r  rigAlo  v.  *r^,  Wasscrfurclici, 
•ire,  in  unsclionHr  Weis«  streifig  machen,  ist  nach 
Dz  617  der  lai.  1  >|ius  zu  trz.barMer,  in  nnaehOner 
Weise  bunt  bemalen.  Darmesleter,  Des  Hots  comp. 
105,  leitete  das  Wort  von  bis  +  regtäo  ab,  was 
lantwidric  ist,  wie  Seheler  im  Anhang  ni  Ox  783 
richtig  bemerltt)  Oiier  die  rieh%>  Abteitnng  vgl. 
Nr.  1289. 

1347)  arab.  iwHjy*  (^vt-  harAri),  Ebene, 
Wttsle,  ^  a  Ufrs,  herrif,  Wüste  (nichts  mit  hrrrir 
zu  schaffen  haben  herrrrir,  brir,  brife),  V|fl.  Galtier. 
R  XXVII  2s- 

1248)  |*bar-rot(SI<>,  -are,  in  trhicrhfer  Art  lun- 
u.  herdrelii-n.  kni-^i-ln;  altitul.  h-imUiir,  rnti)- 
lare;  loml».  horrlti,  burhi,  tcisr.  tnirtiii-f  riitoiHre, 
trettare  via.  \\;\.  l'.iscal.  Stii.ij  .Ii  til  roui,  VII  92 
(Pascal  erklärt  burlu  als  Vh'^t^l.  zu  Iturlart,  vgl. 
jedoch  unten  hlrrila).] 

1248a)  inundartl.  dtsch.  Bartehe  (beaa.  bartt, 
vUem.  baan),  Axt;  davon  TieUeiebt  lothr.  (me».i 
tenM,  Axt  nm  Behauen  der  Trealer  anf  der  Kelter. 
Vgl  Behrens,  Pestg.  f.  OrOber  p.  149. 

1349)  hebr.  birSeh  habbih  in;,-i  cigrentlich 

.Gesegneter  wohlwi*).  in  hebruisclien  Gebeten  häufig 
wiederkehremle,  daher  auch  den  der  Sprache  ün- 
linndigen  auflUlige  Worte,  weiche  nun  eben  wegen 
ihrer  UnvenUtadKehkeit  in  VnMlbonmDgen  nr 
Beaddmnag  einer  nnTcntflndlkhen,  kaoderwtl- 
aehen,  wirren  Rede  gebmocht  wurden;  davon  itaL 
barnonda,  ftaroeiNidAi (areL bameeaM,  sicil.  hara- 
ffUHMii,  Wirrwarr):  frz.  haragomm,  Kauilerwebch: 
Span,  barahtinda,  Tumult;  pl(f.  biir<ifuHd<i,  Wirr- 
warr. VVl.  Caix.  Sl.  IM  .  i;.  Paris,  R  VIH  t>19: 
Seheler  im  .Anhang'  zu  I»  7-  J  Maraii.  7,  XVII  ht\2. 
Dz  »17  halti'  hiirni/oitdi  lU-s  lin-t.  htira,  Hrut, 
gwiH,  Wein.  t,"'df ulfl,  >v<iiiiit  I  ii  ,  ila  i-r  «las  Wort 
nicht  hi->ipn>clii  !i ,  ciiiMT-tHiiiiiTi  ^.'i'wi'sfn  zu  s<>iii 

12.'i(>)  altir.  hkü.  Toil;  ilavim  ilai.  hiixirf,  strrlieil. 
coinask.  dxis'i,  Nt.thien,  erbleii-lien.  piem.  <lniA, 
erbleichen.    Vk'I.  Dz  ;Ciö  bmnrr  u.  Th.  p.  83. 

ISN)  baak.  baüea,  Kk.  I  .span.  plK-  prov. 
ba»en,  nuca,  Ekel,  .'\nK^t.  Mißbehagen,  dazu  das 
Vb.  boMfar.  \\'\.  Dr.  431  fmsra.  W.  Meyer,  Z  XI 
252.  hält  das  Sbst.  Ott  das  Vbabet.  za  *nMMrv. 
sich  khtromen  (T.  «waMi^  kmmm),  wobei  er  trafboo 
anf  die  Bedeatnng  des  pig;  smm,  Imunpfitafte 
Zackong,  Neigung  zum  Erlmehen  lunweiat 

1883)  kelt  hteemda,  Tiaennda;  davon  nach 
6.  Paris,  R  XXI  400,  ital.  nucn,  altfrz.  bagehw, 
frz.  bäche,  Plane.  Wa^endecke.  V^-l.  Tohlcr.  Z  XVI! 
317:  Parodl,  R  XXVII  21.").    S.  unten  vfctiea. 

12ö:'i  bisilira,  -am  f.  ,iMi/tx>]:  Knnlua, 
non  bit.titilicu  App.  l'rnl'i  i;tlh.  Kirch'' :  rum.  hi.'t- 
ricH,  <.  (Jh.  *.  r.,-  vegl.  lntHtihii,  \alli  ll  hiinhjdi 
belli  HZ.  hii>"'rt/ii.  vjfl.  S;ilviiini,  l'<i>t.  6;  rtr.  bu- 
m7</i<<,  s^'l  (iarlii.  r  (ir.  S  H,  In  ilcn  Obri(ren  mm. 
Sprachen  ist  baaUica  durch  ecclraia  wWx^  verdrängt 
KSrlinf 


(worden.  Ob  altfrc.  btuodw  wX baaOka  zorflck- 

Igeht,  wie  gemeinhin  angenommen  wird,  bleibe 
dahingestellt ;  FArster,  zu  Clig^s  V.  6121.  erklärte 
das  Wort  ans  barodtf  —  »jwrecbfe,       G.  Pazis, 

'  R  XIII  446. 

12541  |*basia,  *baf*ala  (f.  'rasia,  'msuln  .  Gefäl. : 
ilavon  vielleicht  oht-ntal.  Im^ui,  batia,  Ixityut, 
btiMoUa  .lalTeria,  piatto  laiu'"  di  it  ii  ■  o  di  legno. 
conca.  scodella-,  vgl.  I'ari.  li.  H  XXVII  214;  Lorck, 
Altbergam.  Sprachdi  uk..  »  tzti-  'h,ilii)l\i  ani'. 

1256)  gr.  boailiaeBS,  -out  m.,  Schlange;  altfrz. 
baitalise,  ha$aU$ttie$,  batittqm,  htttUfm,  vgl.  Berger 
s.  e. 

I  1266)  biaiOf  Hire  (v.  btuium).  kiiseien;  ital. 
^baeiarr;  pror.  baizar;  frz.  baiter  (auch  Sbst.); 
>apan.  braar;  ptg.  birijnr.  Dem  Rum.  fehlt  ein 
'entspr.  Verb  i^eicber  Bedeatnng,  ftdaerMc  iV  lit  • 
.  (v.  buzu  =  hmtiwm)  bedeutet  «nnr  mit  den  Uppen 
sprechen,  betrogen*. 

'  1267)  *biaiiimB,  •!  ».  ibatium),  KnB;  altfrz., 
bezw.  proT.  6mm/  (Passion  38^);  dasselbe  Wort 
ist  vielleicht  neufrz.  bai$rtd,  Kleberranfl  am  Brote 
röte  par  lequel  deux  pains  se  sont  touehts  dan>  le 

tour*  Litlre:,  vgl.  Cohn,  Sullixw.  252. 

1258)  tHulnm,  -i  N.,  Ku('>;  ital.  btuio  selten 
hiigiow  prov.  baii ,  Kult;  frz.  fehlt  das  Wort, 
statt  ii  ii:i  r  wird  der  Inf.  hais.r  jjidiraurhl;  span. 
be^o,  Kuli,  hi:i),  Lippe  (vielleicht  peliorl  hierher 
auc  h  huz  [v;;l.  illscji  hii-ifrl\  in  der  Redensart  harer 
,1  /<i4.-,  -  iiie  Kr>rehenhejt  beteueni.  eigentlich  den 
Haiidku.:  K't"-n);  ptg.  it^,  KoB,  htlf»,  lippe. 
Vgl.  ÜZ  34  bficio. 

1259)  gl-,  baskalno  (ßaaxalvm),  behexen;  rum. 
boscani  ii  it  i,  u.  altfrz.  batquimer,  bezaubern; 
i*.  E)z  617  baa(}uintr. 

VMO)  *biji[8l|nM,  -am  f.  (aaakg.  Snowl.  zn 
I  banu»),  Vertiefung,  davon  nach  Golm,  Z  TÜX  57, 
I  frz.  bmmt^  Höhle  (vgl  faiUtmm  t  fuiMm^  S. 
Mm  n. 


1961) 


•ire  (v.  ham»),  niedrig  maehen ; 


(ital.  (abifbaamre];  prov.  bakmr;  frz.  bai$terf 
Span,  frei/ar;  ptg.  6a<»ar.    VgL  Dl  45  batto; 

Gröber.  ALL  I  24S. 

btsslumi  hQt>r(ini  s  battler' ;  batjvriim. 

12H2)  baasum  labrum;  liaraii^  nach  Dz  516  viid- 
ieiclit  frz.  bniHTf.  I "nterlipp<-l.  Schmarre,  indes.seii 
ivil!  r>iez  tu  tlein  zweiten  Me-!aniiteile  lieber  ahd. 

"i  k '  i^ii'  i  I :  Darnier-leier,  .Mols  comp.  HO,  setzt 
/mu  .''  >  .,!.  .tn.  was  glaubhafter  ist,  da  nach 
l)i.  ,■■  Ah:.  ;t  II    //,i,,-.H,.  livre  (denn  Ihre  U  Fem.) 

erkvartel  werden  mllllte. 

1263)  *bas8us,  a.  am  (im  Schriftlatein  nur  ab 
Personenname  üblich;  nach  I'lrich,  Z  XX  637, 
basstus  :  battire  misstvi  :  mittere;  als  Adi.  igt 
das  Wort  in  Glow,  mehrfach  belegt^,  dick,  kmr^ 
niedrig;  itaL  6amo,  sard.  ba$au,  batcim  (=  *ba»- 
aitw):  rtr.  taat;  prov.  frcfa«;  caLbatfse;  span. 
6<uo;  ptg.  ftofiro.  Vgl.  Ds  46  ham;  Grober,  ALL 
I  348.  —      ohen  ibdmTMtta«. 

1264)  batLslu.s,  eul  as),  daraus  nach  Dz  517  frz. 
bateule,  vgl.  aber  oben  Nr.  710  aatlta. 

1265)  Stamm  iMMt»;  zahlreiche  romani«che Worte 
notiu-en  zur  .Vusetzun.-  •  -  \.ill.»l.it.  Statiiines  /i/;.>f. 
mit  der  Grujidbedeutu:!^.'  ,s'ii!;^  i..  trii^.'.-ir  ivt;l.  das 
vernmllich  urverwamlle  ^.t.  .-taur-'iZfiy,  s  Vani^k 
I  223,  Walde  tieilicli,  v.  /.  ImikIuiii,  will  nur  allen- 
falls luifternii  mit  ,iuojrtZnx  in  Verhiti'iung  gebracht 
wi.s.si.nt,  der  ifn  Sclirifllaleui  weni(i.'-len!>  durch  zwei 
Wiirter  veitreten  ist:  htiftfrnii,  eine  auf  ljuerholzern 
getragene  Sanfte  (z.  B.  Lampr.  iieUog.  21,  7).  u. 

10 
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b<utum,  Stall.  .Stprk<'ti  (lM»i  l^nipr.  i  loiiimo.!.  J3,  3). 
Die  wkbÜgBUiD  Glieder  der  ans  batt-  liervorge- 
gufMiai  rom.  Wortsippe  sind:  a)  8nbslaoti?a: 
1.  lUL  kuto,  SauDDialtel  (atquimriieb  wobl  nv 
dw  Stange,  wdebe  LastUemi  Aber  den  ROekea 
leRt  wird  n.  an  welche  man  KOrbe  0.  dgt  befertigt), 
proT.  batt-x,  frz.  basi,  bdt,  davon  tiUeuO,  tofräl, 
Hinterteil  des  (ieschirrn  der  PackÜere,  vt;l.  Cohn, 
Suflhw.  |).  '.»62  Aiiin.  2;  span,  batto,  ptg.  fehlt 
li.is  Wort.  2.  Ital.  Ituttonf,  Stock,  mm.  batlon, 
prov.  lntJstot^n\-s ,  Irz.  MloH,  •'pan.  Ixulon,  ptp. 
lnt>tüo.  3.  Ital.  l/astüi,  Ba.«ti'i  ilii  .li-n  übrinen 
Sprarlien  ~<li<-iii.-ii  ftitsproi-heniii-  Bil'liirii-'cn  zu 
ftlil.ii  .  4.  \[n\.h>in!i'„i>,  H-pIhvt-rk,  da*  ital.  Wort 
ist  in  tlnn  Frz.  vlc.  iilicitrt  KMiii/fii.  5.  Frz.  /m»*i//>', 
kleine  F'i.-^tun^'  (da^  Wori  -ci/i  .  ui  ital.  *hn»tiytia, 
bezw.  frov.  Imniilhfi  \-or&u>r.  nicht  iiierhcr  gehört 
apan.  butUlln,  Saum,  bastiditlu,  unten  baütjan. 
6.  Span,  bagtida  (eigentlich  i'l.  IT.  f.  von  luutir), 
bewegliches  Schutz-,  Schinndach  (die  nWo  der 
Römer),  im  Pt|r.  bedeulel  das  Wort  «ächanzpfahl, 
Palissade*,  im  ^roT.  (a.  Frs.)  .kleine«  Lsnobaas. 
Villa*.  7.  Ual.  spoa,  ptg.  tatardo^  proT.  to- 
slor«^  frz.  Mterd,  nDeheUebee  Kind.  Die  Be> 
deatmig  des  Wortw  «iklirt  sieb  entweder  «ae  der 
Berapabme  anf  den  Ibnlesel  (fnul.  Saatoosaltel, 
Lasttier,  Maulesel),  vgl.  Calx,  St.  h.  oiler,  wie  Mahn 
meinte,  aus  der  .^nspielnnt;  darauf,  dall  uneheliche 
Kinder  oft  nicht  in  M>-tteii,  sotidern  auf  zut.illi;.' 
sich  darbietenden  l^a^'i-ru  u.  Sit/cn,  i  twa  auch  auf 
Saumsatteln  u.  Warenballen,  erzeug',  werden,  vj;l. 
(i.  Pari'*,  H  VIII  tllü.  Die  let/.ti  r.-  .Annahme  kann 
ilurcli  Hinwei^  auf  iilinliciie  Ausdrückf.  wie  frz. 
filt  de  (hur  11.  dtscli.  b<ink-rrt  iv.  littnk,  also  diLs 
Bankkiii'li,  ^'eslüt^l  «enlen.  Vidks«-tyniologi8ch 
wurde  frz.  /)■/*  (/(•  biiM  zu  Iii*  de  fMis  iiliiKedeutet. 

Span.  plg.  btisterntt,  eine  Art  Wajien  oder 
Sänfte  (s>.  oben).  -  hi  Verba:  1.  ital.  battire, 
frz.  Mtfr,  span.  ptg.  bantir  (Stocke  zusammen- 
ftgcoX  bauen,  davon  wieder  baatida  oben)  u. 
hMMsMMle,  tn,  bäHmtmt,  Geblnde,  ScbifT.  2.  Ital. 
proT.  span.  ptg.  ha^tartf  haalar  (mit  Stöcken 
Ter)slopren,  anflUlen,  vollmaeben,  mit'  Obergang  in 
di*  oentrale  Bedeutung  .voll  sein,  genug  sein,  bin* 
rekhen*,  dato  Vha4i.  apan.  ptg.  baato,  voll,  dicht, 
dick,  grob,  roh.  9.  Ital.  baatonnart,  frz.  MtonMer, 
mit  einem  Stocke  pragein,  davon  dajs  VbsbsU  ba- 
st'mmiia,  StackprIigeL  —  VgL  Dz  46  loafo  n.  46 

tftuliirtio. 

[*baiitlo,  -ire  8.  Stinnm  baKt-  u.  bastjan.  ^ 

12(it>  (.'crm.  bastjan  lah<l.  hi'^lam.  tlicken;  ilavon 
ital.  im  Iniflarf,  tri,  b'.iHr,.s\i.i  \i,  f  .<  l.  \  tm)l>iixt(ir, 
Spall,  ptv;.  I'fi<t<ur;  alle  iliese  \'i  tba  iiedi-uten  .mil 
weiten  Sliclicii  ii.ihcii,  -Icppi'ii,  lullen',  ifizii  <l;is 
Vljsbst.  ital.  >paii.  ptg.  baala,  Hendrabt.  Vgl. 
Dz  4G  iHitiio;  Mackel  p,  69. 

*ba8to,  •önen  m.  \  .  . 

bast  um,  •!  ti.  I 

12)i7)  lllastnll  u.  Basenll,  •»raa,  eine  Völker- 
j^chail  in  Hisp.  Baetica;  über  das  lautliche  Verhält- 
nis der  beiden  Formen  vgl  AseoU,  AQ  III  4(Ml.l 

1968)  «UMIto,  «in  (f.  •muhd»  v.  sm(b);  davon 
ran.  Sestar  ai  o,  verwOstea;  vielleicht  gehört 
hierher  aaeh  pie  m.  rviaaU;  altfr i.  rdMtmr  (Lehn* 
wort),  lärmen.  stolSeo,  rata«.  nteH,  Lirm.  Vgl. 
PHro.li,  R  XXVII  218. 

I2G<.I;  arab.  ba^talaf  nut/.ln.s  s<-in.  <fuon  iiacli  [Iz 
88  Imldo  span.  \\\.^.baldii,  .Mmiii/'  I.  Felil>-r.  Scluy.'iclie. 
bitldii,  li  cr.  ilOriliK.  htitdio.  \>-i  Mh  Ii.  umiiilz,  eitel, 
leer,  b<Mr,  vergebeiiif,  uiiiMiiiift,  ituldar,  unnütz 


«ein,  vielleicht  auch  hMon,  buldäo,  Miligeschirk, 
Vorwurf,  Tadel,  wovon  wieder  baldonor,  baldoar. 
beschimpfen.  Nicht  uodeoUiar  ist  es  jedoch,  daR 
alle  diese  Worte  Mif  daa  «astgem.  AdL  imU,  kflhn 
fi,  oben),  mraekechca,  wie  dies  auch  Diei  far  nSg» 
lieb,  aber  fk^licb  roekatehtlieh  der  Bedeatang  Rtar 
wenig  glanbhaft  hielt;  derBedaatangswandel  würde 
dann  etwa  gewesen  sein:  ktthn,  keck,  anmaßend, 
eitel,  hnhlköpflg,  leer  (heim  Vb.  baldoniir,  ktilin, 
frech  -fill,  s-cliimpfeni.  Liulli<li  ist  jeilenfills  die 
Ableiluiii,'  .ms  <lein  Ueriii.  weit  Iics.mt.    V^'l.  Ixitil. 

I2i;'.<ai  baticillii,  -nra  ;i)i  tnin.  /.  }'(itii\,  .Meer- 
lencliel,  wird  vuii  Behreiiii,  Fi  >t,-  tur  W.  Förster 
p.  233.  als  lilillidwort  ;iuf;.'estellt  /.u  iieuprov. 
b'irili),  frz.  /«/ciVc  laller /«iri7/»i,  .MeiTl'-lu  liel,  ftazill- 
kraul,  B-izilleii. 

127o  arab.  bAtil,  faUita.s,  fru^lra,  gratis:  davon 
nach  Kg.  y  Yang.  |i.  866  span.  ptg.  balde  (ü.  oben 
ba't<i/a\,  biiladi,  falsch,  nichtig,  wertlos  (dagegen 
baladi,  .ZU  einem  Uiiide  );fhOrig'  —  arab.  baladi). 
Nach  Eg.  y  Yang.  p.  836  f.  gebOreo  auch  die  oben 
anter  ba'uda  genannten  Wörter  zu  MML 

1371)  *MttW  w.  (f.  iiMhm,  PuUUmm),  SehauM. 
»  itaL  MOa,  rtr.  haittt,  Mislachaurel,  span. 
MO.  Vgl.  Grober,  ALL  1  249. 

IS72)  altn.  bttr,  Boot ;  davon  (?)  i  t  a  I.  batto,  Ruder- 
schiff,  Dem.  baUtllo;  prov.  batelh-a;  frz.  btdettu; 
Span.  ptg.  Itatfl.  Vgl.  Dz  17  Itatto;  Markel  p.  lu. 

1273)  griech.  ßäiQtixu'i,  ßQÖt\(f\«xoi  (b.  Ari- 
stiiphanes),  Fros*!!;  calabr.  trötnku,  cr6^nku. 

1274)  "bittiefllam,  n.  iv.  I,iitt'ie\.  Schlfigel. 
Kl'ippel  =  ital.  buttoijlio  ii  Imnnac'-hio^  Kl'ippel 
iilJnittii-ihiiire ,  -hut.:  pr<iv.  hutulh-s:  \vr.  hiitnil; 
»pan.  bndtiijo,  (i|ii<ken>>iliwcii|.'fl.  davun  bad^jeur; 
ptg.  biidiilo,  Klöppel,  badujo.  ^je-chwiitzig.  Vgl. 
d'Oviiliu.  AG  Xlll  396  u.  ÜZ  46  battere. 

1275)  *bttt«lii  (y.*iattirei,  Scblilgerei,  -  ital. 
battaglia,  Schlacht;  rum.  bntait;  prov.  Italalha; 
frz.  hataiUf,  dazu  das  Dein.  bataiUoU;  »pan.  bu' 
talla;  ptg.  batatha.  Vgl.  Gröber.  ALL  I  349; 
Dz  46  buttere. 

1276)  MtMira)  +  httyrta,  Sehlagbatlar,  ist 
nach  Dz  616  das  Gniodwort  lu  fri.  Mntrrv, 

BnttenntQeh;  rieht i|/er  deutet  man  daa  Wort  wohl 
als  ftotsHMi  htaifrum,  IJnterbiitter,  vgl.  Liebrecht, 
Jahrb.  XIII  23.':  Darine^tet.  r.  Mols  comp,  p.  192. 

1277  b&tt|ere)  +  l*t«stare|  (  tuaitartf  v. 
ttüum  zu  tiimifiif  >oll  n.icli  (l.iix.  St.  l'.»l.  ergeben 
haben  i'nl.  I'lttii^turr,  si|il.i).'.'ii  i.hizii  Vli~bsl  bat- 
tnstii.  >r\  I  i  _■ 

127-'i  batto,  -ere  il.  huttuo,  boltu  ist  belegt  in 
der  .Mulnm..  vgl,  Cohn,  llcirii.'?;  A:vlii\  KKt  p.  211). 
sr|ila(.'en.  ital.  Imtlin  :  mm. /'n'  "<  ut  proV. 
iMilit-;  Irz.  buttrf;  s|iaii.  />ut$r;  pl^:  Int.i.  Vgl.  ^ 
ÜZ  46  batttre;  Gröber,  ALL  I  24tl.  Huberls  a.  P.  "7  a 
~  Unter  den  Ableitungen  von  dics(-m  Vh'.  sind 
auKer  den  vorstehen<len  bereits  angeführten  na- 
mentlich hervorzuheben  ilal.  etc.  btiltfria,  eine 
Reihe  lerscblagbarer,  xerbrecblicher,  bezw.  beim 
Aneinanderscbbigen  Urnwader  GeOße,  Kachen- 
gaschirr,  dana:  Gcechtltsreihe  (entweder  weil  Jletmll- 
geaehfltze  hiaaiehtlieb  ihres  Materiab  AhaUehitait 
mit  Het.-illge8chirren  haben  oder  ««II  lie  laa* 
schlagen,  losknallen  ki^nnen);  ital.  battiffla,  lU- 
leiiHle  Sucht:  spa  n.  huiun.  Walkinlihle:  frz.  (altfrz,) 
hctoiaon,  biilifun,  S<-|il;it:e|-ei.  l.arm.  Die  Zusaininen- 
si'tzuuy  biitiiint-l'ti  il  .-oitliire  ne^'liK'ee  des  dame->* 
il.iltrei  ist.  iii)i|.'cstalte|  n)*b<itlt-l"  il,  As  (nittiloglio  U. 
Ihiitil'f  i  hfl  it  diiinisiiTt  wonleii,  welche  Wolter  also 
G.dhzisineii  sind.  vgl.  AU  Xlll  :i^H.  Vg.  Dz  it.  a.  O. 
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1279)  B«txe 
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I97V)  dtwh.  Bat»,  klebrige  Masse,  Teig  (vgl. 
CMmm,  Wtb.  I  imn:  'lavon  vielleicht  frz.  bmU- 
geOH,  Mftriel.  vpl.  Bugi;«',  H  IV  361. 

1280»  dtsrh.  Katzen  (v.  Pt-lz  —  Bär,  ciif.  nllicli 
eine  Hemer  Münze,  ilif  ilen  Huren  .il-  \Vapj>entier 
Seigtei:  liavon  itiil.  brtzo,  Hohl,  vgl.  Dz  357  «.  r. 

12H1I  baiiriliH.  -f m  f.  ut.  ßit\xtt)i^\,  tiinenu- 
Küiilpefäü  G;is«ian.,  idcuhI..  in>t.  4,  161:  ital. 
horrnlf,  Kruj.',  I'liknl;  rum.  bofal;  tIt.  buccal  (mit 
Anlehnnnjr  an  lim-ci] .  frz.  l>ocal  (aus  <lem  Ilal. 
enllehnlh  (rat.  hroi/il  i^ehArt  nicht  hierher,  son- 
dern zu  ital.  hroec'i,  Krug.  prov.  hroc,  frz.  broe 
u.  hrochr,  eine  Wortsippe,  ilie  verniutlieh  z.  kell. 
Stamm  brocc  trehört.  vgl.  Nr.  ir>H2i:  span.  ptg. 
bocal.    Vgl.  Gmber,  ALL  1  249;  Dz  57  boeeaU. 

1282)  «itiich.  biiiien  (mhH.  binvm);  rtr.  htlfw, 
bigeA  etc.,  Tgl.  Gärtner  1  17  S.  19. 

1288)  altnfMnk.  teaf  ^bd.  boHg,  ags.  hmfü,  du 
Gebocen«,  der  Ring,  »  prov.  bäm^  Ambnid; 
«Itfri.  hem.  Maekd  p.  119:  Dt  V»  hm. 
Wcfen  firs,  bof/ue,  Rbg,  Tgl.  Nr.  1164. 

1984)  genn.  ''iMiiii  (ahH.  Afiiffl,  Schlechtigkeit, 
Albernheit,  Possen»  —  prov.  Imiuch,  Helnn;.  riuzu 
das  Vh.  hauznr;  lioch  ware  aurli  liinkliar.  ilall 
Ittiictir  immittelbai-  aut'  i-'erni.  'bauxi'H  Uihtl.  Imx-in^ 
/.iirucktrit);.'f  u.  ilal'.  Imuzn  erst  aus  ilcni  Vrrbuni 
ab^'i  lfitct  ware.  Kheiiso  kann  a  It  frz.  hoifr  (v. 
unten  haufjanS  immitti  lbar  aus  ileni  germ.  Tlienia 
*h<tusii,  li.  rv.iri.'.  ^'!iii/t  j,  .^,  i[i  V^'l.  Mackel  p.  119. 
Ül»er  ilit-  um  hoi»e  siili  rfilitnil«  allfrz.  Wortsippe 
{hoineor,  boinrmenl,  boiscrie  clci  V|.'l.Tohlcr,Sitzungs- 
ber.  d.  Berl  Akad.  d.  Wi.s.s.  phil.-hist.  Gl.  27.  X. 
1904;  ausnihrlich  besprieht  Tobler  d.  Snbst  froiWiV, 
dosten  d  er  durch  Einwirkung  Tom  sinnTerwandten 
roüv/iV  erklärt,  welebes  letztere  er  Ton  lat.  vtgHva 
ableitet  u.  fOr  stararoTerwandt  mit  dem  Adv.  (unfpr. 
Adj.)  nstt,  tiU  ansetzt  AUe«  atbr  sweUUbaft  — 
Hierher  gehört  vielleiebt  «leh  ital.  bufia  (au 
^upaf,  vgl  Branm,  Z  XXII 901),  Löge.  vgl.  Dz  78. 

1989)  gerat.  *bMHlnf  lautem,  base  reden,  bflse 
bandeln,  =  altfri.  Mw«r,  betrugen,  dazu  Vbsbst. 
boüe  (falls  dieses  nicht  unmillerbar  auf  *bau^ 
zurückgeht)  n.  boitie,  .das  nach  .\nalngie  von 
roüiie  is.  tihen  .Nr.  1:JH4  u.  unten  Tltlätfis  u.  Dz 
344  riin'ö)  zu  boiMie  wini".  riazu  wieder  Has  Adj. 
boüdif.  Vgl.  Markel  p.  119,  Braune,  ZXXII2()1; 
V(rl.  auch  Dz  7:1  bmjia,  man  tielie  auch  »mten  bdsl. 

r.'^*!)  Igerni.  'bansOn  ali<l.  /«/,v</mi  prov. 
buuziir,  ilazu  Vlisli^t.  bamti,  iloch  i>t  auch  «lenkbar, 
ilal!  binu»  —  'htiiimi  u.  «I.ill  Aaa  Vb.  au.«  dem 
Sb.sl.  aligeli'iiet  ist,  s.  cil>en  baUMäi.  Vgl.  Mackel 
p.  119;  Braune.  Z  XXII  201. ] 

12871  K<'t'  baatbSf  taub,  stumm,  atunipf;  ilavun 
nach  Dz  617  frz.  btntd,  mme  efamr  Hunderasse, 
die  afrikanischen  Ursprungs  sein  u.  nicht  hellen  i 
soll  (b.  Sachs- Villatie  wird  baud  mit  „Parforce-, ' 
Uiracbband*  Oberaetzt);  an  keltische  UerkunA  dea  1 
Wortea  ist  nicht  zu  denken,  vgl  Tb.  p.  90,  aber ' 
darf  nan  germ.  btM  ala  Qnuidwoit  anaetzen.  TgL 
Hr.  117a  —  Ober  itaL  «ef»  vgl.  Gaiz,  St.  216. ' 
&  unten  vMna. 

1988)  kymr.  ba»,  Schlamm,  nach  Dz  52t)  viel- 
leiebt Gnindwort  zu  dem  gleichhedeuten<len  fr/., 
baue  (altfrz.  bot).  Th.  bespricht  das  Wort  incht. 
Über  amlere  sehr  unt.'Liutihaft'-  Alih  ilnn^'i  ii  vjjl. 
Sicheier  im  Dirt.^  x.  r.  Alllr/..  hrour  ■lail  mit  houc 
nirhl  in  Zu»amm«-nliang  i-'i  iir n  lit  smtiI. m  S>lltf 
l'nui-  nicht  einfarh  eine  .SclM  idctoi  ni  zu  /"ir,  is, 
ti.'irii   /«///.f,  siiiiy  wurile  dann  iii sjirMiu'lirh 

«ächieim'  bedeutet  haben,  womit  gut  übercinstimiut, 


.  dall  es  jetzt  bedeutet  ,1a  rnn^c  epaisse  qui  s'amasse 
dans  les  rues  <les  villes  et  dans  les  rhemins  aprei 

:  la  pluic*  iSachs-Villalte  .v  r.i.  ako  zäh^n,  »chlam- 
nn^reii.  schleimi>.'pn  Kol. 

1289  Hayonne  (.-^ladl  im  Dep.  B.isses-Pyril-neesl; 
danarli  als  ii ai  h  ihrem  Fnbrikorte  die  WntTo 

lia'ionnrtif  benannt  sein.  vgl.  Dz  .M()  u.  7*^2.  In 
ähnhcher  Weise  führen  ja  auch  die  Pistolen  ihren 
.Namen  nai-h  Pisloja.  Neuerilings  ist  jedoch  diese 
Ableitung  bestritten  worrlen. 

12!H)|  pers.  bftzAr,  Markt;  frz.  bazar,  vgl.  Lam- 
mens  p.  46.  Von  ba^ar  ist  abfdeitet  sii-.  Itaamh 
not«,  Schwindler.    De  Gregorio,  Z  XXV  747, 

1291)  arab.  bazsa,  Gewinn;  davon  ital.  tena. 
Glück  im  Kartenspiel,  dazu  das  Vb.  Aoasjaorv,  mit 
jem.  (spielen  u.  also  mit  ihm)  verkehren,  wovon 
wieder  teaafea,  Kartenapiel;  cat  ba$a:  apan.  teen^ 
Stiebe  im  Kaiteoipid.  Termntlieb  gebOirt  bierbar 
aack  MMw,  bmgut,  batt.  büg,  ebenfalls  em 
Kartana|nM  bedeutend.  (Unglaubhaft  ist  Ableitung 
diCMT  Wörter  vom  dtsch.  besiegen  u.  von  lat.  his 
wenig  wahr.scheinlirh  audi  ist  Zusammenhang  mit 
engl.  htuitf.\  Vgl.  Dz  47  bimti  u.  De  <;regorio. 
Z  XXV  747.  Nach  Nigra,  Rom.  XXXI  2.-).  ist  d.is 
ital.  bitzzfi  idciilisch  mil  tosk.    u.  venez. 

ha-a,  spitze'^  Kinn.  (Nach  ital.  .\herglauben  \A  der 
Besitz  einc>  >pilzcn  licgeiistHndi«  ein  gliiekbriii- 
gcniler  Talisman.)  Diesi-  Worte  aber  sollen  zurück- 
geben auf  einen  .St.  bahn-,  iles.seii  erste  BedeUtUIg 
etwa  die  von  .dicke  Lifip»  '  sein  würde. 

1292)  gennan.  beber  ivgl.  ags.  beofor,  eugl. 
bcaver,  ndl.  beber),  Biber;  ilal.  bftero;  rum.  bebru 
ibrcbu);  neuprov.  bwrr;  altfrz.  bihrc;  alt- 
span.  btfre;  neuspan.  ptg.  bibnr»;  (ptg.  heiHt 
der  Biber  gewAhnlich  castor).  \  gl.  Diez  50  bt'tero; 
Grober,  ALL  I  260;  6.  Paris.  K  XIll  446;  Hohl, 
bttroductian  ä  hi  Chron.  du  lat.  vnlg.  p.  7. 

129S)  kell.  Stamm  b«ec-,  blee-,  klein:  davno 
'  ÜA  Span.  pei/Hfiiu,  klein,  ptg.  pequem,  Vgl. 
Th.  7S  s.  piccolo;  statthaft  ist  diese  Ableitung  nur 
unter  der  VoraxLssetzung,  dall  der  Stamm  bece-  sich 
von  dem  (idicnfalls  zum  .\^^druck  des  RegrifTe-s 
.klein*  gebrauchtcni  Stamme  i>ic[c}-  habe  beein- 
llussen  lassen. 

1294)  bSccus,  -um  m.  gallisches  Wort  vom 
Stamme  Aaff-,  Haken,  vgl.  Th.  p.  4ö  ht-n  oK  Schnabel 
ifindet  sich  im  l.;»t.  imr  b.  Suel.  Vit.  IS  am  ."^clilusse, 
wo  es  mil  qaUiniiiii  ro.^trum  erklärt  wird!;  ital. 
bf  Co  'Kompos.  .siittoheccii,  Schlag  unter  das  Kinn, 
ilavon  l>em.  .%otlohecrhetto,  dem  entsprich!  vu  llcichl 
frz.  *nmhzbetfu*i,  wbriquet,  ,le  sens  ])rimitif  est 
coup  sous  lo  mcnton,  puis  le  sen.s  ßgur6  est  -.  propos 
railleur,  bonmol  el  sumom*.  Littre.  vgl.  Bugge, 
R  III  168  •,  Schnabel,  davon  iccci/n-,  mit  dem  Schnabel 
hacken,  picken,  von  demselben  Sbsl  mit  Pejoraliv- 


beccaccia,  Vogel  mit  langem  Schnabel, Schnepfe; 
prov.  äebnabel,  Amo,  Baken  (ob  das  Verb 
Mdkar,  baeRco,  dasn  gebort,  eraehcint  iwelCelbaft); 
aahlreicbe  sardiniacbe  zu  hteem  (bednllnlit 
durch  gebArige  Wortgebilde  stellt  Gnamerio, 
R  XX  60,  zusammen,  darunter  bictn  |iezzo.  bran- 
dello,  hifculu  pezzo,  brano,  tozzo,  hicattarr  spizzi- 
care,  preiidere  a  jioco  a  itoi-n.  isfniiiire  levare  un 
pezzo,  iifliiciularf  sbncciolarc.  auch  bicca  audacia 
leigentlirh  .puiita"l.  Iurrhino!,  iiieniliro  virile:  frz, 
ht-c,  Schnabel,  davon  Vb.  /»cyi«  /-  u.  hti  •/uiltrr,  mit 
ilen)  Scbnidicl  back'-n.  uhiri/nir  u.  iilf-hrr,  ciiietti 
Jungen  Vogel  das  Futter  in  den  .Schnabel  geben; 
Ableitungen  von  siii.j  u,  a,  btrusur,  Schnepfe. 
bequille,  Hakeiistock,  Krüclistuck,  vielleicht  auch 
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McAf,  Giiibstclu'il,  wov.  WrArr,  frruheii,  v(;l.  Nr.  l:U6: 
eat.  heek:  ptg.  bieo,  Schnabel,  Spitze  (das  Wort 
lehnt  äoL  an  den  Stamm  jHr-  an,  auf  welchen 
n.  a.  span.  Mm»»  Spitien  an  ainer  Art  voo  Matno, 
aarOckeebt).  V(L  Dl  47  heeeo;  Gr6bar.  ALL  1 249. 
&  oben  kiiM*  tt.  anteo  pM.  Auf  ein  von  kelL 
feminnie*  ThMDa  *b«eeea,  *beeeüi  Rihrt  Nigra, 
R  XXXI  28.  eine  gfoi«  Anzahl  roundartl.  ital.  u. 
sonstiger  romon.  Wörter  znrflck,  welche  die  Be- 
deotong  , spitzes  Kinn'  hahpii.  <lHninter  audi  mail. 
(y«7»a,  welcln'8  au^  hfi'u  uiuKf.slclll  \v<jrilL-ii  sein  soll. 

1295)  ndd.  beckebun^e.  \Vassorliuiit.'c,  Was-ser- 
K'luchlieil  (eine  Pflaruo);  ital.  beeeabumgia;  frz. 
hfrtAunga  n.  beeeabunga  (halbt^el.  W.);  span.  ptg. 
AM(c)flfrHiya.   Vgl.  Dz  47  btccabtuif^ 

isi96)  Beealf  (dentaeher  PeiBoaenname,  vgl.  Por- 
stemann, Namenbuch  I  ».  r.  Big)  —  fri.  *BrtoHl, 
*BacoHl,  Fem.  baroiUe,  FrfKrhen,  vgl  Marrhot,  Z 
XIX  9!t. 

12'.t7i  Keriu.  bed  (aus  l>aäi).  Bett,  .-iltfrz. 
Iiird,  Klul'ilx'tl  (iHtriii.  Mit-rr\,  vgl.  Markcl  p.  k:>. 
Mit  bifd  si  heiiU  im  Zusiuuinenhans  zu  steln'ii  frz. 
bie:  laucli  bitfi,  MüliI^MUg.  flu  lalinisiorlcs  *bfdium 
oder  'bfttium  V.  ahd.  hetti  (mlat.  ist  freilieh  nur 
hteUrnn,  bitsinm  zu  belegnn)  si-lieiiit  ila/uischeii  zu 
liegen.  Hierher  gdiören  auch  prov. />««/  —  *he- 
dnlf),  II e u p r o V.  bfno,  frz.  ab^e  i aus  In  ber  ^  *beda), 
MQblgraben.  Vgl.  Uz  523  bü-d;  Nigra,  A6  XIV 
U8  n.  AG  XV  275. 

fWilni  oder  «Wttiia  s.  ked.l 

1996)  NatnrlantWI^  der  mittelst  der  zugespitzten 
Uppen  hervorgebracht  wird,  daher  ital.  far  brffr, 
die  Lippen  (hahnisch)  gegen  jem.  zuspitzen,  jem. 
auszischen,  d.ivon  bf/fare,  verspolten,  biffa,  .><|M)tt; 
prow  bnfn;  n\{  fr  Z.  Itfffr;  Iii:  uf  r  Z.  bffflrr  u.  I'ufimrr 
ivkI  ili.  r  Hillen  blsfago),  ririch.  Z  X.WI  114,  will 
liiifur  l'ul  foHcr  ansetzen;  '•iian.  bffar,  Vbsbst.  u. 
-iulj.  ''<■/",  I  nterlippe  ile^  l'li  r  lrv,  ili(  klip|ii(;  (lias 
Adj.  I'ffo.  -^Jtlielbeini)?.  s-'eh^rl  kaum  bierlieri.  rat, 
bifi  '-/"■  W  .  .M.'ver,  Z  X  171,  w.. 

zuerst  die  rirlitn-'e  Aiili  ilun>;  vre^reben  ist;  It/.  Is  htifn 
glaubte  .in  deutsrheii  I  rspruii;.'  der  \\ Lrtsii'iH- (inli.l 
bfffen,  vgl.  Mackel  o.  tK));  Bai^t,  tU'  i  III,  dachte 
an  lat.  bifidiu;  Tobler,  Z  X  577.  S.  jedoch  ohen 
talQaa. 

1999)  tark.  heg  armM,  HeirenUnie ;  davon  ital. 
bergamoUa;  frz.  bergatmiU:  «pan.  ptg.  bergU' 
mota,  vgl.  Dz  49  «.  r. ;  von  mgmu  y  Tanguas  wird 

das  Wort  nirht  besprochen. 

13001  mb<i.  bcbnt,  bebaoi,  Au(bew.^hruni;.  .\nl 
bewahrun(.'s<irl.  i-t  vdii  .Mabii  |>.  ^'.K  vt.'l.  U/.  47 
baulr,  als  (JruinlvMii t  aul/estiiit  udiiUn  /u  ital. 
baüie,  Koller,  jirov,  Ir/.  htihut,  -[>aii.  Iiniil, 

ptif.  Ixihiiih,  eine  IUI  liuelislell  (irade  uiiw.tlir- 
-i  lieirilii  hr  Ableiiunt:.  Vielleicht  lie/t  <|en  W  orten 
imit  Ausnahme  iles  |irovenZHli.sclien)  der  tSt.iniiu 
bojf-  (Wovon  baifayliti ,  l>iiy>iy  etc.,  >.  obeni  zii- 
grnnde,  so  dall  sich  ergäbe  *bagiilf .  /»«M/r  (wepen 
desAnsiktles  von  interrokal.  g  vgl.  z.  H.  lu  uiHmto 
K  ex&^ug'mr^u») ,  *bagütum  :  hahut  (das  A  nur 
wthographiscfa,  wie  in  tmkir;  die  Bewahmng  des 
vortonigen  «  a.  die  Erhaltung  des  aaslantondea  t 
lieBe  sich  ans  dem  altertümlichen  Chaiakter  dos 
Wortao  eikliron.  da»  ja  bdanntlieh  aus  dem  ge- 
«Oludfeben  Gebnmebo  dordi  eoiitsf,  coffrr,  maUe 
verdrängt  worden  ist).  GodelVoy  führt  das  Wort  in 
der  Bedeutung  .Truhe.  Koffer*  gar  nicht  anf,  son- 
dern kennt  ea  nur  in  der  Bedeatimg  .WOne,  die 
in  tia  Getränk  getan  winl*. 


l;t01i  dtsch.  bektt*  üell  Gott!  Dieser  Urull  ist 
in  das  Rtr.  flbergegangen,  wo  «r  die  Laulgestall 
pfetigtt  0.  dgL  angenommen  bat.  vgL  Qarlnor, 
Gr.  f  ao. 

1902)  baifc.  Ma,  Kuh.  +  «ooom,  Kalb,  nach 
Larramendi  (vgl.  Dz  4SI  ftirerrw)  =  span,  ptfr. 
btetrn,  Kalb,  junger  Stier  (das  Wort  Mdt  in 
H.  Hicbaelis'Wtb.).  Ob«r&<«mt>,-ovgl.Scbuebardt« 
Z  XXIII  198  (baskische  Herkunft  wird  bezweifelt, 
Zusammenhang  mit  lat.  vermulet).  Span,  hi- 
K  i-rii,  (tem«e ,  sriieiiii  üiar  li  Srh.)  da-wlbe  Wort 
zu  sein. 

13i)3>  l>ell>el  ikiürjir-praililiclie  Verdoppelung  von 
bri,  ,srbon',  Vfl.  l,nnl,on\  -  altfrz.  bfdibil,  bau- 
bel,  bnd'it,  davon  rieiitr/..  bihrlot  (iiieisl  l'lur.l 
,menn  objet  <le  i  iiriosilc.  freni^ralenient  destine  ä 
etre  mi^  en  niontre  dan.i  un  apjiarlement"  (l)arnie- 
stetor),  vkI.  F<»rster.  Z  XXII  Jt.H  u.  509  (.il  n'y  a 
qu'one  dinirulli-  .i  rette  eonvaincante  deduction: 
c'est  le  ehani^eineiit  eil  i  de  la  premi(>re  voyelle  cm, 
rau,  au;  bihr/ot,  attests  des  Ic  XIV  sifcclc.  doit 
peul-elre  smi  i  .i  re  m"l  singulier  de  bibu.i  .choee 
de  hibus.  chose  de  peu*  ti.  Paris.  R  XXVII  612). 
—  Für  identisdi  mit  bMel,  bihflot  erklärt  Fürster. 
Z  XXll  514,  babMe($)  .Kinder^piolxeng*  (in  dieser 
Bedantnng  vmltet),  .Nippsnchsn*.  Vgl.  auch 
Grober,  Z  XXIV  429. 

1894)  kymr.  bdo,  Marder,  nach  Kluge,  Etym. 
Wtb.  d.  dtsch.  Spr.  a.  r.  Büch,  Gmndworl  zu  frz. 
Mfte,  Wiesel  (gewohnlich  von  belle  abgeleitet. 
unten  bellus).  Auch  Johansson.  Zt«chr.  f.  vgl. 
Sprarbf  XXX  i.N.  F.  .Xl  351.  nimmt  kellisehe  Her- 
kiuifl  de.s  Wortes  u.  Verw.mtltscli.ifl  mit  lat.  frHn  an. 

l.Sd.'ii  l'Wlfttfls,  a,  um  lUem.  zu  M'ro,  -.ehoni; 
davon  altCrz.  Scliiiiiirl.i.'e|.'(ii>l,-i!iil  'Ii.  \V;ice, 

R.  lie  H.  e.i.  A^i(ln•^eli,  Teil  III  Ulli  u.  ltil>S;  Vau- 
«pielin  de  la  Fresiwiye,  Art  poet.  .')*),  im  jetzigen 
Palois  der  oberen  .Sorniandie  brlot,  vgl.  DelbouUe, 
K  Xll  33.').    V^rl.  aueli  bellus,  a,  nra.J 

130»i)  ahd.  belihba.  Belebe.  Wa.s.serliubn;  fr*. 
brllf»/ur,  vgl.  Gröber,  Mise.  43. 

1807}  altufränk.  bi(|la,  Glocke,  +  Suffix -irina,  -a, 
Glöckner,  —  frz.  W/iVr,  Widder  (mit  einem  tilockcben 
venebener  Leithammel)b  bäüre,  Gloekeohiig.  VgL 
Dt  519  biUer;  Mukti  p.  tM. 

ISOfl)  »bOnoif^  m9tm  (Kon«,  au  »Mfaiiw  f. 
helliu)  =  prov.  e.  r.  heOiutr^btttifre,  c  o.  httlazor, 
achttier,  frx.  c.  o.  brlUtour,  Eul.  2,  vgl.  Stengel 
zn  Dnrmart  40.  Vgl.  Dz  61!»  bflhzour.  In  einer 
oberital.  neimver-iinii  >ler  Si'tte  S.ivi  lindel  sieb  der 
Su()erl.  lji-ltti.i~imo  v^rl.  Rajna,  1{  VII  4!».  wozu  m 
vgl.  Mu^safia,  Heitr.  HA\. 

130!)!  'bellitäs  -tatem  /.  iv.  /-,//»..1.  S<  bonheit 
niaiiebeii  iih  iiioib  iii  s.  Uialekl  l>,Htt, 
;;leii  b>i;iMi  *ln  Iht nti-m  riacti  liii  t  ntutt  in  11.  >l(.'l.: 
I'lielii.i.  A(i  II  tl  unten  :  prov.  Iultnl-::  l'rz. 
bfiiutt':  Span  hrliiiid:  brldudr.  Vgl.  (jröber, 
ALL  I  ■>*'.!. 

ISloi  l'b^UlüSt  a,  am    v.  /><■//».>.  scboni 
alt  span,  altptg.  iril^Nlo,-  im  Frz.  ist  das  4'nLspr. 
Vb.  als  Komp.  rmbellir  vorlmnden.     Vpl.  I>z  51!) 
bfllrzour.\ 

1311)  *billo.  -ero  tf.  vtUoU  mpfen,  zupfen :  davon 
abgeleilol  (nach  Parodi.  R  XTiril  316)  ptg.  M- 

ISia)  bSIlta«  a,  wm  (ans  hm-Hlu»),  schon,  nied- 
lich, —  ital.  AcWo;  rum.  brö  (Anrede  an  Fmnen): 
sOdsard.  bedda;  logud.  M/u,-  rlr.  bral  «tr.,  VgL 
Gartner.  8  10*>:  prov.  brl-*;  frz.  I>rl.  henl,  hrou 
(Ober  die  Laulenlwicklung  vgl.  Forster,  Z  1  öt>4. 
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ikM»  Anbtdtnumi  6.  fwiit,  R  VII  346.  bOligt, 
wAlmmd  AmoU,  AQ  X  9ft,  widcnpriebt);  das  Pern, 
altllrt.  btU  (Tgl.  Jedoch  DellmaQe,  R  XII  886).  da- 

Ton  <las  Dpm.  heMr  (wini  sor  BeDeonang  des 

Wiesels  ir^braucht).  ebenso  geht  in  ital.  Dialekten 
ilnr  N;iirif  <li>  TiiTen  auf  Deminutire  von  fcf//n.< 
/.iiriit  k.  I  C  her  uiuicro  Ableitunireit  diese«  Tivr- 
n.innTis  v>'l,  jp.iorli  Klu^'p.  Etym.  Wtb.  unter  lUkh, 
u.  Ji>haii.<*<)n.  ZL-clir.  f.  v\;\.  Spracht.  XXX  N.  F. 
X  f  Ähnliches  fin<let  sich  auch  in  nichl-ronia- 
iiiM  hcii  Sjirnrhcii,  z.  \i.  in  «tcr  'l.'inis<-hen  ii.  im 
HreN ■rii-ch<  ii  \k<Jer,  se\\i\n.  kinrrll.  \Vii-*r  |,  vffl.  Tll. 
p.  fMii.  v^;!.  Di  b\'.i  Me,  Flerhia.  AG  11  46  (T,.  Caix. 
Sl  195.  Cber  frz.  6r/  +  M-ol  fciVic/erf,  s.  oben 
b«ib«l.  Tber  <lie  Verwendung  von  ftro«  bei  Ver- 
waiultächafUinanipn  zum  AiMilruck  des  ikliwager*  u. 
Slierverhältnisses  vpl.  Dz  61  h  /i<^i<,  hinzuzufOpMi 
Ht,  daß  im  Altrrz.  Oberhaupt  brau  in  zfirtlirher 
oder  ehrender  Anrede  Oblicb  iüt  vin  gleicher  Weisse 
wird  im  HoUtadischen  tdioom  gelmiiidit,  t.  R. 
«dbooNMMirr,  •moitr  F.  Pabat).  Span.  ptg.  Mto. 
Vgl.  GMber.  ALL  VI  879.  —  Dordi  hMtu  ist  lat 
puirher  im  Rornan  vfillijr  TenlrSnfrt  wonlen. 

131.HI  b^lluN  cöl|a  p(h|Bfi  «griech.  *o>.a<y<>,i.  ein 
scbrtner  Srhiat;.  ist  im  Frz.  adverbial  geworden. 
hraucttufj,  .viel",  u  hat  alhii.'ihhVh  miiltum,  das  im 
Altfrz.  nocli  \ MihiUi'icii  war  ii.  auch  sfiiist  iti  ili'ri 
rfitii.  Spr  -iicli  .  rhalli'n  hat.  Yttilij;  verdrängt.  Dieser 
Vorgang'  kann  nuflVillii.'  ersrheinen ,  zumal  ila  in 
allen  anderen  rom.  Spr  das  Sb>t.  colapkus  zwar 
vorhanden  ist  fllal.  roipo,  p  mv.  rolp-*,  span.  pig. 
aber  nirgend  adverbial  (.'obraueht  wirtl.  Es 
jedoch  zn  brachten,  daii  lat.  m%ätum  lautlich 
weaig  gaaigoal  war,  aicb  im  Frz.  dauernd  behaoplen 
ZQ  können  (fcgenwlrtig  lebt  es  nnr  in  einnlnen 
Mundarten  Doeb  fort),  v.  dafl  dadiueh  eine  Ver- 
drlngnng  doreh  ebie  NominalTCrlinidai^  erlwehtert 
wurde.  Vgl.  unten  c«][alp(h)u. 

Mio,  -Ire  9.  Mio,  -Ire. 

1314)  belui,  -mm  /'.  Iirtlmt  |v.  x  IfirijU,  hr>M-|ien, 
reiüen.  vgl  Vani<iek  I  biih.  vgl.  aber  auch  Walde 
<r.  f.),  wilde»  Tier.  ital.  Mm,  rum.  htM^  S. 
Ch.  «.  r.    VkI.  Miodoiiaki,  ALL  1  689. 

1816)  MM  (AdT.  n  bontu,,  gut,  wohl.  =  ItaL 
httte;  tum.  Mw;  prov.  brm;  trt,  Uen;  span. 
Wm;  ptg.  bem;  eat.  he,  vgl.  Vogel  p.  (H;  rtr. 

ben.  htiin,  In  in  i  d  .,  ysl    Orirtli'-r  S  JOO. 

131)1  binedico,  dixi,  dictum,  dlc^rf,  segnen. 

i  I  ;i  I.  /i,  n„/(, drtUj,  dii-err  n.  diri'.  ^ard. 
lir-Hti/hriri-;  li(iiih,  liini.ti,  Vu'i.  Salviniii,  5. 
illinziizurtigen  ist  lniiifi  '.«.w,  li  ,\.,n  i„  „is.  Kon- 
fekt (Viiv  es  .im  V*  lii ihiin."'tai:f  Ki'^'cssen  wirilj. 
vgl.  .Salvinni.  H  X.XVIII  i<H.  \\<>  auch  auf  piem. 
giür^e  .'  orifclture  degli  .sponsali"  u.  batuijf  .con- 
fetti del  liat'.i  .-iiiiii*  hinge\vie<4'n  wird.i  l'rov. 
benrzif  u.  In  miii-,  btnrzUl  U.  brnrzi'-,  l'l.  I'l.  I'tni-zru. 
Feni.  f/meseiia,  benrdidit  (Eigeniiaiiie  Hmi'dtrtus 
—  Betuih,  Bartsch,  281.  .H).  InC  bentmr,  bendir; 
a  Ufrs.  Pr.  ineii»),  Pf.  benria  n.  beneiimt.  Pt 
heM(«)eig,  ten(^,  bexw.  betif)»»,  bmiMoU,  da- 
neben bimUf  hat  biHtir,  ttwlr  n.  ktntttn,  (mmMtv, 
Barguy  I  83(1:  aemfrz.  das  Vb.  folgt  der 
inchoatiTen  1-Konj.,  nnr  im  Fem.  des  Pt.  Pf.  H 
die  starke  Fomi  ht-nit,-  bfn\Mi)ieta  in  bestimmten 
Verbinrlnngen  erhalten,  außerdem  da.«  Mask,  als 
Ei(,'f*iinauie:  JtrniHt  brntiiul-;  rat.  brmhtr,  Pt. 
hfHfyt,  vgl.  Vogel  p.  ll.'i;  sjtan  Pr.  hemlitfit.  PI. 
hrm/ijr,  PI.  hfHffiiritio  tl.  hm-iitu .  jiil.  hi  ndrcir, 
(Fut.  bendijrrt);   ptg.  Pl.  brtmliyo,  Pf.  brmdi*n. 


PL  htmdito,  Inf.  htmdUtr  (hflnflg  schreibt  man 
6nN  <Mia  etc.). 
1817)  («HiSilatSr,  <•!«■  m.),  «WaMMIor  fr. 

btntdicere).  Segner,  scheint  da.s  (i  rund  wort  zu  sein 
zn  frz.  bilUre  (span,  bfliln;  ptg.  biUre),  Bettler. 
Lump  (der  Betil»r  i>negt  den  Geber  sn  segnenX 

v(fl.  Dz  519  ».  r.,  Atzler  p  18. 

131H)  *b{nSni«'törItt  seil.  nVi/rM)  s-pan.  ptg. 
brhitrUi  (aus  benfftriit),  Fri'isl.i<lt,  staalliclnM  Ver- 
wirrung. I'nordimng,  vgl   l>/  131  <.  r. 

Utl^ai  b^nitlelfim  ».,  Wohltat;  frz.  Arnr/Sce  (gel. 
Wort),  niundartl.  bfnrtit,  davon  das  Vb.  aftmfsfan*; 
v;.-!.  Thomas,  MeL  31, 

1319)  [MaeTÖlens  (h,  n,  4  i<,ioi,  woblwollaod: 
frz.  bifHiteUlant,  %.  b«nlFTdl^Dti&.| 

1.H20)  MneT5lSatIi,  -am  f.  (b,  n,'  +  wloj,  WoU- 
wollen;  frz.  binunU9»et  (mit  Angleicbung  an 
rei7/<r).  Sonst  Bildiugeii  ffltt  bewahrtem  «  (ilaL 
benevolfHza  etc.). 

1321)  MntTiim  a,  mm  (bau  +  td^,  wohl- 
wollend, =  ital.  bemttoh  ete. 
1882)  »tnltaM,      «n,  gfitig:  frz.  Mirfa,  bi- 

nigne  (gel.  Vi.,  das  Masc.  aus  dem  Fem.  gefaUdeL 

vgl.  Cohn.  Suffixw.  p.  Ifi9);  Kerger  a.  e. 

13231  bennn,  -mm  i, lingua  gallica  genus  vehiculi 
appellatur-  Fcstus.  ed.  O.  MOller  p.  ital. 
lu.  rtr.i  bi-nna,  Korbschlitten,  auch  hmdii,  vgL 
CatJt,  St.  l'.»6;  frz.  tianne,  Tragkorb  f.  üi^itliere, 
u.  banne,  Wagenkorb,  davon  Deminutiva  ImhhH, 
banneau,  Tragkorb,  banneilt,  Pfropfeokorb,  ban- 
neton,  Fi'^chkastcn,  Teigkorb,  AmmMMt,  Ttachafb. 
Anbildung  an  'eanatta  ist  neuprov.  cat.  span. 
banasta,  altfrz.  bantute,  vgl.  .Storm,  R  V  167. 
VgL  Dz  48  bmma;  (;rr)l>er,  ALL  1  25U;  Tb.  p.  4«;. 

lS23a)  *benBto,  •önem  m.  (s. /»cnnal:  frz.  bignon, 
FLschnctz  ucg»Ti  des  i'  <;  »  Mir  jialatalem  >»  ver- 
gleicht- AviynoH  Arrnion'  ml:  m:  u\iT  ov.  btynoun. 
Vgl.  Thomas,  R  XXIX  l)i3 

1324)  ahd.  altndd.  beeat,  blost,  Hicsttnilch:  davon 
altfrz.  bei,  Tgl.  P.  Meyer,  R  Vlll  i.Vi,  neufrz. 
^ettinOjt  bdtOH,  erste  Milch  der  Wochnerimien, 
SIdn-,  GnAmOrtel  (in  dieser  Bedeutung  nicht  etwa 
von  MhMNm  abzuleiten ,  vgl.  Körting,  Formenbau 
des  frs.  Nomens  p.  314),  dazu  altfrz.  das  Vb. 
beUr,  cerumen.  VgL  Bogg«,  B  lU  146;  Mackel 
p.  89;  Dz  633  bfter. 

1326)  westgenn.  bvm  (ahii.  /"o  -i .  a;.--.  l-t>-n. 
Trage,  Bahre,  —  ital.  6om,  Bahrt-,  Saiiflc,  ilav.in 
Deminutiva  barella.  Trage  (PI.  f>iir,ll>,  |Hrillrn 
g<-stell|,  Brille,  vgl.  (JrotMi-r  im  NachtraK'  /.u  Nr.  1143 
lii  r  ersten  Aus^'.  Lat.-rniM.  Wth.s.  .luch  unten 
beryllasi  n.  /«»»vZ/im«,  au.s  let/lerem  soll  nach 
Oanelln*  sehr  wabr*cheinlicher  Vermutung,  AG 
III  33<i,  entstanden  sein  bertinn ,  Schaiulkan  eii, 
Pranger,  Halseisen  (verscbic^len  duMni  u.  ii<  ilnn 
frz.  berline  von  dem  Stadtnamen  Jlertin  abzuleiten 
ist  berlina  in  der  Bedeutung  ,coccbio  scoperlo  a 
qnattro  mote*);  wenn  lüwr  umello  auch  ta.pil«ri, 
Pnofm,  in  Zusammenhang  mit  berütta  brini^ 
will,  so  dürfte  das  als  allzu  klAn  abzulehnen  sem; 
0.  Paris,  R  IX  im,  sprach  sieh  auch  gegen  die 
Herleitung  von  berlina,  Karren,  aus  bartUkm  am. 
S.  auch  unten  breebeltn.  Vgl.  Dz  SS6  bnUma 
(wo  bair.  brerhetitt  u.  mhd.  briUiin.  .Zäuniehen*, 
als  m'igliclie  Grundworte  bezeichnet  werden);  rtr. 
Imra,  Sarg,  Leiche,  vgl.  Gartner  S  W;  pruv.  bi-ru 
u.  frz,  'ii'-'fv,  Totenbahre;  neuprov.  Iirrio,  Trag- 
knrh     \       I)/.  tl  Ma.'kel  p.  77. 

'bertmctum  s.  vcrraetam. 
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1826)  attir.  bciMn  (kymr.  herwt,  bret  MrwO,  I M  di»  1«t.  .pufor  «»  tiemlleb  verdringt  word«ii 

sieden,  sprudeln,  soll  nach  Liltr^  das  Grnndwort  zu  I  (doch  span,  potior,  frz.  fiAtre).  Vgl.  Heycr-Ij..  Z  XI 

frz.  baurbe,  Sclilamni,  sein,  lautlirh  isl  dies  allen-  384:  Cohn,  ^fRxw.  p.  41  (ausflihrliche  BetrrOndunjf 

falls,  begriniir!i  t.niin  riiflglirli,  vjfl.  Tli.  \<  !M  ;  vi»  !  der  Atis.  lzuii^r  v<iii  hrrhirem].    S.  unl'  ii  öTicrilÄ. 

wahrscheinlicher  ist  die  aucli  von  S<-he]er  im  It.ct. <  1329i  db-oli.  bereit  soll  nach  Cnix,  St.  :_MH.  das 

Ä.  r.  ^'«>l>illi).'te  Ableitung  von  ^rr.  i-io^.-inon,-.  Knth,  Grundwort  zu  arel.  hrnido  ,lesto.  pronto"  «>iii. 

Schlamni.   Vifllficht  von  hourl«  al»^'t•l^•itl•t  ist  der  kell.  Stiiiniii  berff»,  i-lwa  .hoch*  li«'d«»ulfnd, 

L-iTiii-i  h  iii-i  IUI''  litiurhrni.  l>,is  i-.u  ili<  <oiii     Ii  n  i^'i'  davon  vielleicht  frz.  lu-nj',  1  f>  rb'i-i<  luinK.  -abliain: 

Ailj.    liiiurbonHai*   ist  im    wallen,    zu  harlnmoigf  ivt.-!.  auch  Nr.  J232I,  falls  diis  WUrl  nicht  mit  il'-in 

Harte  harbanoiM)  ninipebUdetwOirdMi;  TgL  Tbomas,  deutschen  .Hertr'  zu<iamnienlj;in;.'t  i.  Ixin  kf,  ih  u- 

Mvl.  28.  haute  tfelilt  hei  .Sarlis-Villaltei;  allfrz.  bar{r\ica»e, 

132Ka)  'berMclBOS,  a,  ob  ^crmr}.  zum  !>rhar  Ahtcrund:  span.  ptp.  harga ,  ahrsrhtlWfM  Ufbr. 

gehftriK".  hiervon  leitet  Thomas.  Mel.  29,  ab  eine  Vjrl.  Dz  43  barga;  Th.  p.  43  unten. 

Reihe  mundartl.  frz. Keiicniiungen  der  S'hafsbremse,  1331)  mhd.  Mrgen;  davon  altfrz.  \rtn)brrguer, 

Z.  B.  bardin,  berdine  <  *berAM.  *benime,  Tgl.  bedecken,  in  ^^icherheit  brin){en,  V|;l.  Mackel  p.  84. 

VenMai  Air  Ventlai  <  KnytlfacMiM.  1332)  irerni.  (altnfrfink.)  b?rgfHd  (tnhd.  hhxrrid), 

*berbaMflM  s.  *verbMWUM,  Wachttur(n;davoningleicberB«deatungitaI.6aM»- 

*MMlelriu  s.  bHlfat.  frtdo  (mit  volksetjrmolog.  Antehnung  an  btMert); 

VOß)  (*MrbM*.  «IN  (T.  Huht*),  mit  dem  i  altfri.  herfroi,  beffroU;  nanfrx.  itffrM.  VgU 
Widder  (d.  h.  Sturmhock)  treffen,  dorehbobno.  nt ;  Dz  47  taltifredo;  Mackel  p.  88. 

naeb  Dz  260  bereer  da»  Grandwort  zu  ital.  (im)-  (*b«ri«el]M,  *bericalaa  s.  baryllas.) 
6<rvMr«,iii8Zie]  treffen  (nicht  einmal  mittelbar  gebort '    188S)  altn.  Wrkla,  schreien,  (engl,  hark,  bellen), 

bioiier,  weil  dem  Frz.  entlehnt,  hersntflio,  Scheibe,  damit  steht  nach  Caix,  Sl.  197.  in  verwandtschaA- 

benagtiert,  Scheihenschütze):   altfrz.   hrrsrr  u.  lirhcin  Zn.wmmenhan»fe  ital.  heniart;  hrrsciare, 

4»refr,lre(ren,  jagen,  hirsehen  iMiil  dem  Kölzen  oder  rufen,  schreien,  vjfl.  aber  unten  .mcli  Nr. 

mit  dem  Pfeile  I,  davon /«•(•.■ii/iV,  Ziel,  Itrrumllrr,  das  I33t*  disrii.  Berlin;  davon  itnl.  s|i;in.  lurlinu, 

Sei  trelTen.  Jedoch  dievc  Herleilnn^.'  erscheint  als  frz.  /ki/di.  ,  eine  Art   leichter  Heisekutsclie,  die 

Oberaus  fra>:«  urdit',  da  ein  Vh.  *l>frlii-  imr  eine  ilir>'n  .Namen  von  dem  llerstellun^'sorte  erhielt,  vffl. 

mehr  als  wuiiderlirln-  liiMuin?  war»',  u.  d.i  s,[iv\>r-  l)/  621  lirrline;  liehen  brrlinf  avicYi  her  Ii  niju<,  da- 

lich  jemals  im  Voik-l.ileiii,  hezw.  im  Hoiiiaii..  der  von  nach  Doulrepont,  Z  XXI  231.  pic.  nraiU  btr- 

Nanie  dl  -  Sttirniliocks  Von  einem  Worte  ahfreleitet  /?/<■,  Hure  i(;lcich»ain  olTeiiÜiches  Kulinv.-rk).  Obar 

worden  Sein  durfte,  das  aus  der  Bedeutung,  Hammel*  ital.  ttrrtina,  .Pranger",  s.  oben  l>era. 

in  dievon  .S<haf*  QhergingldieBedeutung  .Widder*  13H4ai  mndl.  bem  (ags.  ixwrmn,  mnd.  Itetme, 

bat  Vn-röix  ja  nur  im  Runiftn.  erhalteni,  einen  Aa;-»nc,  dLsch.  bärmf\.  Hefe,       frz.  bertne  f.,  (iJir- 

Mauerhrerher  mag  man  fbglicb  als  .Widder' benen-  tonne.    Vgl.  Behrenn.  Feslg.  f.  Cirflher  p.  149. 

nen  (schriftl.  art>«),  nimmermehr  aber  als  .Schaf".  i:t34h)  hreton.  bemlc,  brinie,  £otenmu8cbel. 

Wenn  Diez  sich  auf  das  vereinzelt  vorkommende  <lavon  frz.  (norm.)  V^rnin,  hnlin;  VgL  Thomtf, 

mUL  bereeUum  beruH.  was  an  der  betr.  Stelle  MAL  82,  n.  Behrens,  Z  XXVI  669. 

(Mnratori.  Script,  rer.  ital.  VI  104l|  mit  trabt  I884e)  arab.  bcnifa,  Name  einet  GdlBai, 

ftrmta  erkUrt  wird,  ao  ist  dagegen  emzowendco,  span.  ptg.  benugti,  vgL  £g.  y  Yang.  p.  844; 

daB  tfraihMi  jedenfalb  nur  die  LaÜDiBienmg  eine»  neaproT.  ftcmiraw,*  genaes.  ternigau;  Tenei. 

romioisdim  Wortes  ist  u.  mit  tarKv  far  oidrt  aantefa.  Vgl  Tbomas.  r  XXVIU  178. 

sasammeunbldgea  braoebt    Anders^  ist  es  1886)  bask,  benwar-ga,  Warm-iwut>i  sleBe  8  da- 

sehwierig,  für  bererr  ete.  ein  passendes  Grnndwort  von  nach  Larramentli  (bei  Dz  484  ftwy»)  span, 

zn  entdecken.   An  irgend  welche  Beziehung  von  burgn,  warme  Heilquelle. 

brrner,  .hirscheii',  mit  licrcer,  .wagen",  zu  denken  133ti    Herry;  von  diesem  Laiii!-<  liaftsnamen  soll 

(wie  Körting   in   der  ersten    .\u*g.   iles  l,al.-rom,  nacli  liz  .'ijl  l>rrruit-r  abzuleiten  sein  [i r  o v,  fccrro- 

Wth.s  es  tati.  verhielei  das  .Mtfrz.,  vgl,  leanroy  lür-s;   all  fr?.,  brrruirr,  Einwohner  von  Herry. 

III  der  Re\"ue  des  rniver-ite>  ilu  Midi  I  1<»3.   Viel  Kri'  -'ci  aus  Berrv.  lendlich  mit  no4-h  unerklärtem 

leicht  ist  hrrrer        ^hemurr  t>ir  r,  r*itr<-  ,lda«  Ge-  Be-I"  if  ;ic._ -    "  i  v 'H-'      '•  '  l.lliewalTneter  Krieger, 

•ü-holii  hin-  u.  herwen.l'  n  i-  h.-  man  es  .ihschiel.t  i*.  'berso,  -are  -.  ven«>.  -are  u.  Nr.  1327. 

dann  .izielen  ,  -i'lnei  ci    .  i  .  /.n,    i/.n";  man  he-  l;<;-t7i  'hernlo,  -are  if  'm-sii,  \    rti-giu,  Vers); 

achte,  dali  auch  lirrr  .ten  Heileuuiii^'-« aiidel  von  nach  l'aroili.  It  XXVll  221.  Grundwort  zu  ital. 

,ida<<ie«<  hol. I  hin- u.  lier/iehen.  zielen*  zu  .s«-hieren*  hrrriarf  gridare  piaiipendo.    Vgl.  oben  Nr.  1333. 

durchgemacht  hat;  viell.  i-l  auch  hm-.  r     rersarr.]  l,S3si  nlid   Bi'rt«  laus  li<rhl<i\,  Frauenname;  Dz 

13281  'b^rbiSf  «leem  (f.  v<ri>i<.  Ilunmel:  ital.  49  li.rtn  war  -eiie!}.'t.  rlas  ital.  hrrta ,  Rammeil), 

birbiee  (irrigerweise  bringt  Caix,  St.  198.  brz:arr  RammlHick,  Stampfe  idann  auch:  Belästigung  je- 

n.  ihnlicbe  Worte  mit /icrftix  in  Zus:immenhang.  maiule)*,  Fopperei.  Neckerei,  Sdierz)^  von  dem  Namen 

tie  gebflren  vielmehr  zu  ahd.  6i;oi:  <*ATi\.  arteth*);  Benhn  abzuleiten,  denn  .wenn  man  erwAgt,  daß 

mm.  bnbee,  Widiicr  (während  in  den  anderen  8pr.  die  grauenhafle  eiserne  Hertha  der  deutschen  Sage 

ika  Wort  die  aOgMueine  Bedeutung  .Schaf  ange-  auch  den  Namen  Stampfe  fahrt,  mit  dereo  Slampfon 

nommen  bat);  rtr.  btiMtek;  prov,  hrri>Uz;  frz.  oder  Treten  die  Kiixler  lieUroht  worden  (Grimms 

fnrtiU,  hr^Ht,  Im  Span.  n.  Ptg.  fehlt  das  Wort  Myth.  u.        ao  ist  die  Uerkunll  des  HaL  Wortes 

(span.  .Schar  —  OKfa,  .Widder*  ■=  eanter«,  dentHrh  genug*.   Das  iit  ein  sinnreicher  HnMI. 

Ipadrrf  monueo;  ptg.  .Schaf*  =  twOa,  .Widder*  lt«neswegs  aber  zugleich  ekl  flberteugender.  Höch- 

cirnriro).  Vgl.  Dz  48ierMr»;  OrOber.  ALLI250:  stens  in  der  Bedenloig  .Ramme*  (nicht  in  der  von 

Meyer.  /.  Vlll  238.  -  Von  Htrbir  ist  abgeleitet  .Pnmierei')  lielle  sich  brrta  -  Hrrta  ansetzen,  u 

da-'  Nomen  adcris  *hrrbir,iriiu  —  mm.  hfrbfcar,  ancb  da  stWlt  man  auf  d.-is  Bedenken,  dai;  die  Knt- 

prov   l„r<iur-i'.  •r?..  l>,n,,-r;  hierdurch  u.  durch  leluiung eines derdeutschen  M\ Ihdo/ie  ;uiK'e||,,rn.'en 

Ableitungen  von  urt»  (span,  uttjero,  ptg.  wtlbtiro)  Namens  u.  de«en  Verwendung'  zur  Ikiiennuiig  eines 
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traiiz  t,'<'wr»liiiliflicn  Weikzciiiic*  im  Imchsten  Gnt'lf 
miW;ilirM  h<Mhlii  h  ist.  Vit-lU-ii'lit  .-■li-lil  hrrla,  ItaliiiiK-, 
fur  *i>rri/<i  il'i.  IT.  P.  zu  r>riiri  ,  >cliii'ir<-r] i 
nuuhintt  u.  biiU'lltet  i'ii,'iT)tlii-li  .iliis  nut  ilciii  Idnlfil 
hiniK't-richlepptf .  (;fM-iil<-iri<'  \\  >'!  L/.cii^.'.  liic  uum  Kiu- 
tlrücken  vuii  Sleiiwii  in  ili<- Kr^le  dieneniii  f  N\  alzc". 
vrMi  wo  aus  der  be<lt'uluiiK-ribt'rtr;«rig  zu  <ler  -^mi/. 
ähnlicbem  Zwecke  ilieiu'iideri  .Haiiinic*  walirluh 
nahe  genug  lag.  Die  BrQcke,  welche  von  «ler 
.Ramme*  zur  .Neckerei,  Fopperei"  führt,  wini 
»ielieicht  <lurch  die  Re<lensarl  dar  la  berla  dar 
la  burla  geschlagen,  die  ursprOnglich  bedeutet  haben 
kann  Jem.  mit  der  Ramme  den  Fuß  quetschen'', 
•ine  HandtiiQK.  die  voter  UoMUlnden,  «.  wenn  das 
Quetschen  nicht  gar  la  arg  iat,  wdd  ak  Sehen 
gemeint  xl  geQbt  werden  Kami,  moisalMM  mter 
Arbeitern,  die  in  itiren  Sptaen  nicht  wählerisch 
sind.  —  Frz.  bertaudtr,  brttmider  mit  seiner  Sippe 
ist  vein  iial.  hrria  zu  (rennen  u.  auf  bis  +  tonderr 
(s.  <l.l  2urückzululir(.ii.    V^-l.  Dz  4!i  lerta. 

133'Ji  UertoalduN,  Name  tU-s  S.ifhscnlnT/.o;.'?!  in 
der  aiijjt'lil.  tlli.iiiüuii  ilr  gt  rte  vom  SaciiM-nkriege 
fFari>li(-i|  ;  liavnn  \i»-ll'iciil  (iruv.  l'rz.  IterUtud, 
hfi  litii,  Vfr\^<>frii,  iiln  riiiul i;:.  rm  Hirthmid,  Zaun- 
könig', iit-'Uprov.  Iirrhnui,  Maikäfer.  Vj:!.  Sucliiei, 
Z  XVIII  IS'.I.  O.  S.  |,iil:.'  .'li.ii.la  p.  ]M. 

\M0\  *l>€rtÖTelium,  -1  n.  ivoistelU  au>  *i,iti- 
bfllum  fttr  trrtibuiuml  ein  drehbares,  verscliiehhures 
Gerät;  ilal.  bfitoivllo,  Fischreu-e  (, die  Reuse  heillt 
so,  weil  ihr  Hüls  nacii  innen  gekehrt,  umgewandt 
ist"),  auch  Ofenbrttcke,  d.  i.  eine  Art  drehbarer 
Rost;  fri.  (m-tveuj,  rrrtm,  teitrtu;  rcusenforiniges 
FisdigafD.  Vgl.  Dt  49  bertotM«;  Grober,  ALL 
I  SM). 

1841)  biriHf  -m  A  «ina  «vGattong  der  Kresse 

ßOrige  POanM  (vgl.  Marc.  Smp.  36,  wo  b.  aU 
tat.  Marne  fDr  gr.  xapdauivt,  angegeben  wird) 
—  frz.  htrlt,  Wa^rbunge,  vgl.  Dz  521  ».  r. 

KUl'i  mihi  l)eruofen«  berufeti.  Vorwürfe  inai  le  n: 
ihnoii  a.icli  l^iiix,  Sl.  489,  ital  rabbutfo,  ,\nn- 
provi-rn":  richtiger  <l'.irri>'  e^  ^>\\\,  <l,i-  Wurl  zum 
Sliiinm»'  huf-,  wovon  huffmr  elc,  zu  zielien. 

kvnir.  Iwrwr,  Brunnenkresse,  =  span. 
fjerro,  v^l.  Dz  432  ».  v.:  Th.  p.  Mö. 

1344)  |*berjllo,  -ire  v.  brrtfllmK  wie  Beryll 
glänzen:  davon  vermeintlich  ilal,  brillarf,  i^liUizen. 
Pt.  I'r.  brUlunte,  glänzender  Edelstein,  be>onder^ 
gej^Ghliffcner  Diamant;  prov.  britlar;  frz.  briller: 
span,  brillar;  ptg.  brilhar.  Vgl.  Dz  Ctl  brillare. 
ijeoli,  AG  Iii  463.  verwirn  die  Diezsche  Ab- 
Iflftmy,  weil  es  nicht  WRbi>clicinlich  sei,  ilaii  die 
Romanen  ein  Vb.  von  btrj^lm  abgeleitet  hätten,  u. 
w«U  «io  HtrffiUn  «ber  «mit  Beryllen  schmücken* 
{«Ii  amrmn.  vergolden),  als  .wie  berjrll  glAnien* 
bedentet  haMo  wtirde,  welchem  letzteren  B^criffe 
tiberdles  besser  *htrpnieare  —  itaL  brültggiarr 
entsprochen  bitte.  Nach  Zurflckweisang  der  Diez- 
schen  Ansiebt  stellt  Ascoli  die  Gleichung  auf 
*ehriiilare  :  brillare  ---  *ebriiUuM  (Deminutiv  vi.n 
ebrius)  :  brillo.  Die  zweite  Hälfte  dicM-r  jedi  iifalb 
ebenso  geiytvollen  wie  idierr«»clien<leii  (jlei.  hunif 
kann  bereit\\  iüi(<'  zuitej/eben  wi'rden.  da  dir  HeiU  u- 
tung  von  brillo,  ,leiM-  biT.iu-i'hl",  gut  zu  *diri-illus 
pal't.  Dagegen  ist  der  Hedeuluu^'siil. ergang  von 
*ebriilliire,  .leiM'  tier. ium'IiI  ^'-iii ".  zu /i/  iV/rirc,  .glän- 
zen', uii  lil  wohl  annehmbar.  >o  |.'.  rii  man  aueb 
A.  beistimuieii  wird,  wenn  <'r  hervorliebl,  daii  nicht 
jader  BaOBch  widerlich  sei.  Mindern  dali  es  auch 
ehw  angenehme  Beratischlheit  gebe,  in  welch«*  des 
THnken  Auge  u.  ADtUtz  lebMsftroh  u.  heiter  er- 


gl.iiiZeii.  Klii'r  u.iie,  wenn  Ulan  .m  *eltriilliire  ^esi- 
li,iUeii  Wollte.  ,111  unstate  Kliniinern  im  Auge 
d<'>  l!erau-^i  Ilten  zu  denken.  d;i--;  sieb  sidir  wohl 
mit  ili'Iii  I'  liniliierii  eilie<  Edel-'lt'ill«  Vi-rgleitllen  läüt. 

linir^-rii   iliiilb    man.   r.ilN  man  niehl  unter 

.N'l  ./Il'i-^  Ke^'ebeiie  elviiinl.  .Aluleutllllg  für  bercrhligl 

li.illeii  -oltie.diK-li  no.  b  be—er  tun.  bei  der  Diezschen 
Etymologie  zu  verbleiben,  ilenn  die  von  Ascoli  er- 
iKibenen  Einwendungen  sind  zwar  beachtenswert, 
aber  doch  nicht  so  gewichtig,  dal!  sie  zur  Auf- 
gabe des  Grundwortes  *beryUare  zwftngen;  Vgl. 
G.  I'aris,  R  IX  487,  wo  bemerkt  wird:  ,Ces  fan- 
taisies  sont  eztrömement  ingeuieui^es,  c'est  tout  ce 

S'oo  peat  en  dire."  Migra,  AG  XIX  869,  stellt 
I  Qnmdwort  ftlr  MUarv  anf  ein  '/»iriNMlarw 
(r.  fUrimOmf  Dem.  v.  |4nH^  ^  ItaL  frtOo.  kleine 
wme,  kleioer  Zapfen)  .girare  eoina  on  pino  o  on 
palco",  ~  ital.  priilare,  als  Scheideform  daza 
brillnrf  (infolge  ra.-fcher  Bewegung  flimmern),  glän- 
zen. Einen  re<'lil  iilierzeugenden  Eindruck  macht 
diese,  an  sieb  sehr  seharfsimiitre.  Ableitung  nicht, 
vor  allein  sieht  man  rih  h".  ■  in.  warnrti  das  .selt- 
same Deminutiv  'pirinulny  t;<  liil>let  wnrileii  sein 
sollte,  ila  ilorb  ;i»'ri4/i<.i  zur  VerlVit.'utij,'  stand.  Alles 
in  allem  genommen,  iiuil'  tjeurteilt  werden,  ilal! 
die  Herkunft  iJes  Wortes  imch  erneuter  L'ntir- 
sucliun;;  bedart,  zu  beai  liten  wird  bei  liie.ser  sein, 
dal'  trz  hriller  in  der  Bi'iieutung  .gliinzen*  erst 
seit  d.  XVI.  Jh.  in  Gebrauch  i.st  (vgl.  Diet.  Gen.  «.  t.), 
u.  daA  es  ursprünglich  ein  Jagdausdruck  gewesen 
zu  fsein  scheint  (auch  bei  Sachs  werden  noch  die 
Bedenlungen  .bei  Fackel.schein  jagen*,  .gut  re> 
vieren,  aufsptiren',  veneichoet).  Vgl  auch  unten 
Nr.  Iö<i9  u.  tiamentlich  Hr.  8168.j 

1345)  bäryllla»  •vm  m.  (gr.  fl^ftMte),  ein  meer- 
grOno-  indischer  Eddstehii;  ital.  btiiUo,  .specie 
di  zafBro",  e  brillo,  .biso  brillante*,  vgL  Ganalk», 
Aß  III  831  rbrilh,  leise  heranacht.  ist  »  •tbi*Mm, 
<d>en  *h<*ry//o^- davon,  nach  Dz  623  {betiele),barellf, 
lirillein.'läser,  dazu  Imreelh  =  *berieellae  u.  piem. 
ImiHioIi-         *lit  rii  ul<u- ,   vgl.    Vm\.  183;  die 

letztere,  aut  Verlaiiscbung  des  selieiiibaren  Demi- 
miiiv-uillM'-  -iillus  -illuy  mit  dem  elienfalls  lie- 
nnmitiviMi  .'>iinixe  -iVk.'k.«  lurnhende  Hildun;;  lial 
dir  .'^'ilvii-t.ii  k  im  Irz.  (h,ri'li.^  >  h-sichs.  «I.i-  ~!<  li 
Ireilii  h  diireb  sein  <  /  als  lialbgelebrtes  Wort  verrat, 
was  bei  einem  Iii  ^'riO'-'  wie  .Hrille"  nicht  befremden 
kann.  Sonst  hat  man  besiclen  auch  von  bis  -f  cifcli 
oder  bis  +  whU  abgeleitet.  Sehr  bemerkenswert, 
weil  jedenfalls  die  richtige  Ableitung  von  barellt 
u.  betklf.s  gebend,  ist  llröbers  Bemerkung  ZU 
Nr.  1143  der  ersten  Au8|^.  des  l.al.-rom.  Wib.s:  ,Die 
Brillen,  die  in  Italien  im  i:t.  Jahrh.  aufkamen, 
waren  immer  ans  Glas;  der  BerjU  ist  nndurch* 
sichtig;  ItaLtenf/^  BrillengUtoer.  kun  diAier  da- 
mit nMbtiasamiDenUogao,  wie  G^mehit.  Barelle 
ist  wohl  nur  das  gewöhnliehe  larslla,  .Trage', 
das  Brillengestell  (dann  auch  die  Brillel  vertrag 
diese  Benennung  sehr  wohl.  Dlsch.  brilU  aus  frz. 
hrri'-l< ,  ili>'s.  -  tt'dil  frz.  vrriclr  ~  vetricula, 
(il.ischi  n  AiialopMii  m  itiricnlitm  (Wort  derTecluiik 
liallit-'i-li-hr! I,  Der  Anlal'.  r  zu  h  iinizui.'i  -talti  ii, 
war  Wohl  darin  t.'ej:eb(  n,  d.il'i  zu  bi'rilihf  die  Nelten- 
form  bericle  —  Beryll  bestand  is,  tenli-lr.iy,  s<-lioii 
12.  13.  Jahrb.),  an  welche  volks.  tMinili vi-^.  li  n'riclr 
angeglichen  wurde.  JUsiflr  i-l  etw.i-  -p  iter  beU-i^t 
ais  bericli'  Brille  u.  geleluie  .Aiili  Imung  an 
bisetfclm.  .\uch  rrriclr  bezeugt  Litti'-  an  entspr. 
Stelle  mit  der  Be^ieutung  (Brillen-jGlas.*'  (Vgl. 
äkeat,  Etym.  Diet.«.».  beiyl).  Vgl.  jedoch  8168. 
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l!M5a)  altirnll.  bcMlia  i'f),  HieiK-nkorb,  <lnvon  alt- 
Irz.  Iiesaine,  nberwald.  baseima,  V(L  Meyer-L, 
Mise.  Aac.  415.  Nigra.  Bom.  XXXI  607,  tat  «eneigt. 
ftoMMMc  von  äoem  Sbunne  Mi-,  .summen,  aauwn', 
abmlMten,  vgl  1fr.  1400«. 

IS«)  [*»«■■•  -Hli  f.,  T«  Homins.  Z  XXI 
360,  au  Gnindwort  xu  frx.  (arandarUkn)  tcor, 
Nebenform  v.  {irVfcc  (nach  H.  Postverbale  zo  btdter 
^  *hrti9irarei,  aufpe^itpllt.  vgl.  Nr.  1296.] 

i:t47l  *b«8tii  -am  f.,  Tii  i  («lif  Kxistcnz  von  hrnia 
im  Volkxlal.  wini  ilurch  da.-  Di/rninuliv  hetlula  b. 
Vennntiufi  Fort>iniilu>.  Vita  Martini  III  :UI,  bewiesen. 
V)fl.  Mimtotisli,  .\IJ.  I  .i>i8,  vkI.  dazu  WAlUlin. 
AU.  III  1(17.  s.  aucb  unten  b«8tiai;  1 1  z.  I^'if  (da- 
von liiti^r,  Cohn,  Sufliiw.  p.  -II  u.  3tMij  u.  plg. 
hrsiii,  Vieil,  dummes  Tier,  ancb  dummer  Haniich. 
VkI.  Grober,  ALL  I  '25<». 

1318)  vlaum.  bcatceken,  beatooken,  M-hniückon : 
|iic.  walL  tdnsiikr,  abittiike,  acooutrer,  arranger 
mal,  saojf  dAguee,  fgL,  DontreponL  Z  XX  681  u. 
XXI  239. 

1S4»)  Matli,  -am  f.  frtr.  n.  «lialekiisch  Irz. 
bietU  tetxl  aber  bitta  vonns,  vgk  ti.  Pari«,  R  LX 
466.  Ober  bitia,  a.  den  Artikel  Nr.  1847),  Tier, 
«rildea  Tier,  data  da«  Ai^  Wrtlii|  nn,  einem 
wilden  Tiere  fllmlieh  (b.  Gommod.  mstr.  I,  84, 17); 
itaL  büeia,  Schlange  (wegen  des  i  der  ersten  Silbe 
sowie  wegen  des  Beaeulungswandel«)  Tgl.  Ancoli,  AG 
III  .S.H9).  Das  Komjios.  ital.  higciii  hura  (higrico 
btatiu  +  hortt ,  WasserNchlantfr),  Wii  bolwiiid,  er- 
klArl  sicli  au-  der  V>r^:li-ii)nin^'  liri  Sinl  «'  des 
Wirbelwin<ies  mit  spiral (orniiKtn  \Viridua|/i  ii  der 
ShlanKe.  Vgl.  Nigra,  M\  XV  '.'78.  Kbenda  he- 
Mjirirlit  Nigra  amdi  das  Koni|H>y,  losf,  hizzurn, 
Scliildkrfiti?  Iiünia,  Sciilange,  -f  succa  (».  Nr.  2li52|, 
Kürbi»,  jedenl'alls  ein  .Ausdruck  unvOcIisigeii  Volks- 
humors.  Biacio  |Vj.  Wurm  unter  der  Haut,  hencio 
(neben  bemo),  dumm ,  vgl.  Canello,  .\G  III  33ii. 
G.  Paris,  XIV  48«.  u.  .Meyer-L..  /,.  f.  ö.  U.  18'.>1. 
767;  rtr.  Iria,  htin,  bkin.  Vieh,  namentlich  Schafe. 
ffL  Oartner,  $  81  u.  IUI,  Ascoli,  AG  lU  840  Anm., 
wo  man  auch  die  auf  AQ I  besllgiicben,  xahbretcbeii 
Zitate  flndet,  vk  Pkiwü.  8tiid||  di  flM.  MaL  daas. 
I  440  (netst  nn  *MiiMB  aa);  neaproT.  be$m, 
Seblange;  altfrs.  Une,  Seblanae,  neioer  Hund, 
s.  Förster  im  Glossar  zu  Alol ;  neben  hitae  in  dieser 
tledeutnng  auch  bichr,  das  nicht  auf  ags.  bircr 
zurnckzufnliren  ist  (hegtia  :  hisae  aiufu^iin  : 
angoinse)  (frz,  hiebe,  .Hindin",  wird  Ton  Nigra, 
Ritni.  XXX  "^.  I  at.  *|'"ir|^trr(«  angesi't/.ti:  -^pan. 
fc(V/i<v  u.  hiiha  (V),  kleiner  Wurm  oder  kleine- 
Insekt  liilx  t  luleni,  (;  ;  ^J)an.  rh  Vgl.  Asi'oli,  Ati 
III  .S41I  Aiiiii  u.  C.ornn,  H  XI  82  u.  dagegen 
Mey.  i  I, .  Ii.il  <ir  >!  .'iti  |.  40j;  ptg.  hichti,  Wurm. 
Hliitegi  ],  S  hhtn^'e,  u.  Iii-he,  Wurm.  Insekt,  l»ius. 
Tgl.  Cornu.  ii  .1.  O.  Vgl.  Uz  3.'>H  hiiicia,  wo  die 
ganze  Wortsippe  auf  ah«l.  *higo,  beilteiides  Tier, 
zurfiekgctabrt  wird,  wa»  anch  Mackel  p.  101  fur 
m<'>glirh  zu  halten  scheint:  Caix,  St.  II,  v/o*('boiiO' 
h^ciu»  als  Grundwort  Jiiigesetzt  w  ird ;  GrOber,  ALL 
I  2fiO,  Mmer-L..  Ital.  ür.  §  M  p.  40. 

ISfiO)  kMBrBb,  •»  m.  (t.  hntia),  nerkimpfer; 
itaL  beilktHo  ,eol  Tatore  della  voce  lalina*.  r 
btatt^  ,ehi  goveina  II  bestiame  groeso*.  vgl. 
Canello.  AG  III  804.  Erwihnt  «d  hier  noch  das 
halbgplehrte  altfri.  bntiairr  betUarium,  Tier- 
bucli. 

l;;51i  *bcHtTellfla,  •!  n.  (?.  bntia),  span. 
iiniif/lv,  Untier.  I  'ngetum,  Scheusal,  Drarbe,  vgl. 
C.  MirhaeUs,  Mm:  l(i'2. 


1362)  beti,  -am  f.,  Beete.  Mangold  (Heia  vul- 
garis Li,  ilal.  Iiieta  u.  hiilolit,  vgl.  Flecliia,  AG 
II  56  Anm..  rtr.  biHa,  hlMr,  vgl.  Asi;oli,  A6  I 
516  Z.  4  V.  ontco  in  der  Anm.  VgL  unten  UttMii4 

186Q  aHnfttBk.  MtM  (alid.  beigmt),  beiB« 
maehen,  —  altfrz.  Atter  («m  oun,  dn  Bel^  Ifer 
dieae  Verbindung  z.  B.  b.  Itnrgny  II  87  Z.  6  t.  u.}, 
das  Vb.  scheint  zu  bedeuten  .einen  Maulkorb  an- 
legen*, was  freilirh  ungefölir  das  Gegenteil  von 
lietitn  ist:  schwerlich  gehört  hierher  das  Koih|i 
prov.  laucli  iilts[ian.)  ahelar,  betrOgen:  altlrz. 
iilifti'r,  ködern,  !.i/u  rla.s  Vbsbsl.  i/'ic/,  Kmler.  Mit 
heUr  ~  bttan  hat  nichts  ZU  s<'li;itlen  altfrZ.  lirtr, 
geronnen,  s.  oben  Nr.  1324.  Vv;l.  I»z  \>22  heter; 
.Markel  |>.  Sit.  In  einem  Hriele  an  .Mussalia  lab- 
gedruckt liei  Ste  ngel,  KriiMierungsworti'  an  F.  Diez. 
|i.  'ä'i  r.i  spricht  Diez  die  Vermutung  aus,  daU  ober- 
ital.  pnüaar  (in:  pal$»ar,  -s,  eofan  =  btigam  ael. 
Vgl.  unten  bito. 

1854)  >IUrh.  betteln,  BcUler;  rlr.  hAler,  petler, 
/iftU  etr.,  vgl.  f  Jartner  S  17  S.  19.  Cber  ital. 
tola  s.  oben  Nr.  llöl. 

ISöö)  beUdla  (u.  betftla],  -am  f.  u.  *b6tallw 
u.  bStUnaf  -um  m.  (wahrscheinlich  von  einMO  kalt 
Stamme  bthih,  vgl.  Tb.  p.  4«),  Hrice  (das  Wort 
findet  aicb  Öfters  b.  PKnios  N.  H..  s.  B.  1«,  76  u. 
176);  ital.  [bAuta  u.  hAtula]  bedMo,  (vgl  Salvioni, 
PML  6);  altfrz.  bo%d,  boule;  frz.  Deminutiv  *heim- 
trau,  bcftUeau,  vgl.  R  II  TAHi:  cat  hedoll;  span. 
uhedul;  ptg.  fietnllti  u.  nWo  |^  *lielus,  zurOck- 
gehildet  .ins  *l'ttuhis\,  \gl.  .Michaelis,  Frgrn.  El. 
p.  61.  Vgl.  1)1  5(1  httntii ;  Gröber.  ALL  I  2f)(); 
Storm,  H  V  174:  Me\er-L.  im  N.irlitrag  zu  Nr.  1150 
der  ersten  -Ausg.  lies  Lal.-Miiii.  \\'tl>.s.  (Iber  ital. 
Diali-ktfnrnien,  welclie  teiK  aul  l.riHlla,  teils  auf 
*lietuUi  zurückgehen,  vgl.  Sahioiii,  l'o'-t  5. 

18661  l'bläslns,  a,  um  laus  hi.ii[ti  siun  v.  ansa) 
-  ?  prov.  frz.  biais,  schräg,  schief,  vgl.  Thomas. 
H  .\XVI  415;  die  Ableitung  i»l  mehr  als  zweifel- 
haft. S.  unten  biaxins  u.  biftix.  Sehr  eingehend 
hat  über  biaü  gehandelt  Cohn,  Herrigs  Archiv 
Bd.  103  p.  286  ein  Grundwort  aber  bat  er  nicht 
aulbaateUL  Das  Sbst.  bittau  erklirt  C.  sehr  Ober- 
zeugend  ab  ans  *biai»eaM  entatauden.) 

1857)  [*M1iiriua,  =  prov.  Watr-^  Schenk, 
bftrria,  Zecherei,  vgl.  Dz  538  breiuag*.] 

136N)  jgleichsam  •bTbfritleflm  m.  (v.  «Mftiro), 
Trank:  ital.  hertrinj<tio:  prov.  hewa^e-t;  frz. 
hrrutitge;  span,  hehrnje.  Vgl.  Dz  53H  hreuv<igr.\ 
[*hibfro,  -are  \.  I'lhtr;  davun  Kompos. 
*iiii-lnlH  ru ,  tranken:  ital.  uhlirirrnre ,  dialekti-cli 
,<u-|.  I'itrniri;  [)r"V.  nhnnttr ;  frz,  (iihrvrir), 
iil>,  iur,  r;  ral,  uhenriir ;  (abebrurj.  abrevtw; 

ptg.  ,il<reriir.    Vgl.  (irober,  ALL  1  260.) 

*biblta  s.  oben  baiton. 

VMM))  *bib!tTi,  -am  /.  a  i'i>-<>)  —  rnm.  6«J<lf, 
Miifir  u.  ptg.  hebedice,  Trunkenheit. 

1  aoi  i*bibltiö,  ••uem  f.  (v.  bif>o), Trank,  ital. 
brvimont  »bevimcnto*  u.  i veraltet)  beriyione  .be- 
vaoda*.  vgl.  Canello,  AU  III  343;  frz.  bonimn, 
vgl.  Dz  627  a.  c;  Grober,  ALL  1  261  u.  VI  379, 
Cohn,  Soflixw.  p.  188  Anm.  (es  wird  'bl^tiänem  v. 
*bipkt$  t  MfrllM«  angceetat,  aber  ebenso  wie  *Ubtt«r 
konnte  anch  *bibuh  gebildet  werden),  vgl.  Cohn, 
Herrin  Archiv  Bd.  10»  S.  211.  Die  Obrigeo  com. 
Spr.  brauchen  entweder  andere  Ableitungen  von 
bibhre,  wie  z.  U.  ilal.  bevandu,  oder  pOtio,  letl- 
tere«  ist  auch  im  frz.  poi»on  erhalti-n.) 

VM>2\  *bibitOr,  -ftrem  m.  iv.  }>ilto\,  Trinker; 
ital.  hrvitore;  rum.  beulor;  prov.  c.  r.  bern'rr, 
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C.  o.  hevfdor;  nllfr/..  <•.  r.  hercire ,  i-.  d.  hrteor; 
Bcufrz.  fcuifiir,  -[1,111   jit^v  hfiitdor. 

1363 >  bibo,  bibl  Sui>inuiii  ii.  ilif  davon  jft  hil- 
deteii  Furmen  wt-nicii  im  Schriflhitcin  vmi  pulari- 
genommen,  v^rl.  WaKencr.  Haiipt-ichwieriKkeilfii  iler 
lat.  Formetileliri-  p.  volkslult-itiisrh  ist  *liiliitum 
aozOMUeo),  bibert-  i assimiliert  aus  *p%ho,  vgl.  Waldi- 
*.  9^  tftaken:  itai.  bero,  btrvi,  ''«-(kM^  MMTr  u. 


t;  mm.  hnt,  btui^  biui,  be,  a.  Ch.  t.  v.;  rtr. 
r,  vgl.  Gartner  9  168;  prov.  tirw,  (»«vy,  txyM^, 
v;  altfrx.  Pr.  1.  sg.  fr^T).  1-  pl-  '>nwiM, 

Pf.  hid,  PL  Inf.  fco'w«,  bo^vrr,  vgl.  Bnrguy 
n  199,  nenfrs.  boit,  buvotu,  btu,  bm.  bokre;  cat. 
Pr.  hnt  btek,  Pf.  btgni,  Ft  ''yM,  InK  hearer,  vgl. 
Vogel  p.  119:  span,  ptg;  be6*r  (die  Koi^japition 
\A  regelmftUig). 
1364)  ahd.  Mbta  =^  frs.  hOmx,  vgl.  Joret,  R 

XX  2H6. 

l.(i;5t  I'blearian  u.  'biecuiani,  Hcrher,  vul. 
Caiitllo,  A(;  111  3hI.  s.  oben  Nr.  113(1  baear.J 

13*Kii  ag(i.  bicee,  Himdin.  vielleii  ht  (narh  üz  52  5 
Stammwort  zu  altfrz.  biche,  biete,  kleiner  Huiid, 
wahrsL'ht'inliclier  igt  die  Heil«itiing  VOO  bMlte(s.  d.i. 
Vgl.  Mackel  lül. 

I3t>7)  ahd.  'biekil,  mlul.  biekel,  Spitzhacke,  | 
Würfel;  vielleicht  Stammwort  lu  ital.  Iii</Iia,  bei- 
nerne Kugel;  prov.  hilho-t,  billo-»,  Kuj-t-l.  bezw. 
ein  Spiel  mit  Kugeln,  Scheidi-münze:  frz.  '»»Y/r, 
Kugel,  biUoH,  ScheideroOnze ;  span,  billa,  Kugel: 
(ptg.  biOia  bedeutet  .Ituehifer  Krag*);  Ableitung 
von  bau  M  b4pifanto7l«bnwort,  vgl.  d'Ovi- 
dio,  AG  XIII  404,  wo  auch  Näheres  aber  die  6e- 
sdndite  des  Wortes  n  Undon  ist),  billard,  Kugel- 
spieL   VgL  Ds  &3  biglia;  Mackel  p.  1U3. 

188R)  HfeSagiiis  blseongias,  -am  m.,  Doppel- 
inuß;  davon  vcnez. ein  Hall  für  Flüssig- 
teitcn :  ital.  hiffoncin,  Kiihel:  westlomb.  h(»tzd, 
WeiNla..,  vkI.  S  ilviorii.  K  XXVIll  !»4 ;  rlr.  hiißm 
,a#lu  curvii  [»t  ap|K_'ndervi  e  pcjrlare  due  seccbie 
d'aniua*.  vkI  Dz  357:  Ascoli.  AG  1  497  Ann». 

\369l  bleornius,  zweihoruig;  ital.  hteornia, 
sweispitziger  Ambos;  in.  I'igorttt;  Span,  bigornia; 
ptg.  bigorna.  Vgl.  Dz  624  >'igome.  Vgl.  unten 
mUM.  Das  frz.  Oigomr  (aus  liigorgm«)  setzt  ein 
*hk»rmia  Toraiu  n.  uOrfte  dem  Prov.  eoUebnt  sein, 
«D  ee  IMIieb  aber  Ma  jetzt  nicht  oadigawkaen  ist, 
v|L  Cobn,  Herrigi  AreUv.  Bd.  108  p.  220  (hier 
wnd  erwfthnt,  daß  hteemku  im  Lat.  belegt  ist). 

Mwe  f.  vIcQK  s.  iiiiti'ii  bonibyx  am  Schlüsse. 

13701  kelt.  stamm  bid-  r.^i,  Lii'iii.  v^•!  Tli.  9<i. 
Dz  .'.J:! d;iVi)ii  I'vl,ltit.  Irz.  Imlft.  Lli'irif^ 

Pferd,  Kit- pptT;  au.-deiii  .Altkfitisl  hi'ii  kOniieii  jedoch 
die  rom.  Worte  iiidit  stniiiiinn. 

187  t)  germ,  bidal  (ahd.  bitai,  pUtU,  rahd.  bitd; 
die  Worte  gehören  zu  dem  Vb.  «bitten*  o.  sind  zu 
■ebdden  voo  ahd.  hmm^  ohd.  bWel^  aga.  hgiei,  die 
n  «Ueteo*  gelibreo),  der  Vorlader,  Geriehtalmte: 
UaL  MMio,  Amtsbote;  prov.  beäel-e;  frz.  (beiri) 
hedeau;  span,  bedei;  ptg.  bedel.  Die  deutsche  En- 
dung wurde  als  üeminutivsufHx  aufgefaßt.  Durch 
gelehrte  Volksetymohnfie  wunle  «las  Wort  zu  pe- 
dfllus  uniKestallet,  al-  oh  es  von  /ir»,  /itiii.-  kiime 
tt.  .l.«ufer*  bedeutete.  Vjfl.  l)z  M  hniillo;  .M.u-kel 
p.  i)4. 

1372)  bidens,  bideatem,  zweizähnig:  bellinz. 
com.  btdent,  doppio  dantt,  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

1373)  i«l.  bidba,  .ra»  Rupeme  adstrictum*,  davon 
vielleicht  frz.  bidon,  hölzernes  Gefkll,  vgl.  Bngge, 
R  III  145,  Schelor  im  Anhang  zu  Dz  784. 

Kurtiug,  Lat.'iuiu.  Würterbucb. 


13741  nihd.  nhd.  bler  i  verniuliirli  von  der  \  hrü, 
brauen,  vpl,  Klutrc  «.  r,  m\  kelli^ciien  Ur^pruni:  ist 
nirht  zu  denken,  r;;!,  Tli.  p.  Itl';  ital.  hirrn.  diL-^ 
von  Canello.  III  ,SS1.  mit  li>.,  ||vtem  I'lnechte 
zu  hrvere  gestellt  wird:  daneben  cfrrigia;  runi. 
heara;  frz.  birrr:  lin  ilen  pyren.  Spr.  ist  cervieia 
das  gewöhnliche  Wort;  span,  eemua,  ptg.  eerwifa, 
am-h  prov.  rervteaU    Vgl.  Dz  64  bÄra. 

bihuius  s.  bifax. 

1375)  l'bifax  (v.  bis  u.  facir»,  wird  in  den  Glogs. 
Isid.  mit  ,duo8  habena  obtulus'  erUftrt),  doppel» 
blickend,  schielend;  davon  angaUidi  (ftvLUeb  aber 
ist  die  Abidtung  recht  bededtlieli)  sard.  Mcmchc, 
Quere,  Schrftge,  dazu  das  Vb.  s-bäucM;  ital.  Adi. 
t-bieeeio,  schrAg;  rum.  pie»,  sehielb  Pitche.  Bö- 
schung, dazu  das  Vb.  pieeifee  td  al  a,  schief, 
schräj?  legen;  prov.  u.  frz.  'hum,  Quere,  Scliräfre, 
dazu  die  Vba  hiaienr  u.  liaisfr,  -ichief,  sehrag 
laufen,  wahrscheiidu-h  Kehurl  liiirher  aueh  trz. 
fii^riiu,  schräpe  FlArlie :  eal.  Iiinis  UiTalteti,  neii- 
■  i'  t'i'tj-;  ?p  I  ^'  ri'--,  -Sohiefe.  (Juerei  V>:l.  Dz  .')! 
hiitntiu;  vjfl.  alter  auch  Thomah,  H  416,  wo 

''•(i{n|»ti<«  als  tJrundwort  aufK'e^tellt  wirii.  wa>  auch 
nicht  befriedi^fen  kann.  Hourciez,  Hev.  de  phil. 
fran<;.  XV'I  a(i7.  .-^  l/l  i  ifnHun  bezw.  'hifamf-  i |.'r. 
rfiyaoi«,)  als  (iruiidwort  an.  aber  auch  das  kann 
nicht  befriedigen.  Hnllliaaven  hat  mach  niQnd- 
lii-her  .Mitteilung)  bituriu»,  doppelachaig,  als  Grund- 
wort aut'geatflUt,  indessen  auch  diese  auf  den  ersten 
Blick  sehr  ansprecbende  Ableitung  bat  schwere 
IBedenken  gegen  sieh,  so  x.  B.,  daB  das  Fem.  bUata 
nur  *hkdeee,  nicht  bkdee,  bitte  ergeben  können; 
andere  ErwOgungm,  welche  gegen  bktittm  sprechen, 
ergeben  sich  ans  der  eingehenden  Untersuchung, 
welche  Cohn.  Herrigs  Archiv  CHI  p.  126  f.,  dem 
Worte  gewidmet  hat,  freilich  oline  m  einem  be« 
stimmten  KrKehnis  zu  t-elangen.] 

i:t"»i)  biferä  ff"^  ■  Stiuniii  frr),  zweimal  tiin:<  nd, 
—  iVl  it;il.  hiffira,  zivi'i  .M,iniier  habend  iolisam 

doppc-i -I  Ii  SV -j  ,;.'iTi.  pt^'.  hi'ifift,  tnili.^cii  ij.'c  Keige, 

vgl.  C  ilii  liaciis.  Hi  v;-.ta  Lu-"itaiKi  1.  .Mi  Vt  i-L.,  Z 
XV  2119.    V;,'!    .\-,  ,1,    A(;  .\  :.    S  .,).,. r  Nr  1443. 

1377)  bilidüs,  u,  um  iv.  u.  jimioi  soll  nach 
Baist,  RF  I  III,  'Ii-  <inniilwiirt  .-ein  zu  sjian. 
hefo,  l'nterlippe  de»  Pferdes;  weil  nun  das  Pferd 
bäm  Frese^en  (nach  Baists  lk-<diachtung)  oft  einen 
h<^ischen  Zug  hat.  ao  .soll  hefo  der  AusKunKspunkt 
^«r  Wortsippe  mit  der  Bedeutung'  ..^jintt.  spotten* 
geworden  sein.  Vgl.  dagegen  W.  Meyer,  Z  X  171, 
wo  ital.  bfffor«  etc.  richtig  als  oiiomatopoietisdi 
erklärt  wird.  Dz  48  6«fa  hütete  die  Sippe  an* 
dem  Deutzien  abw  TgL  oben  Mr.  1286  ML 

1878)  HHnfflt  «t  M  fwf\  zw«zaekig: 
davon  rtr.  veltl.  hUrtk  «bUoteato*,  oberwald. 
vmreh,  ,nodo  del  troneo,  donde  »\  partono  due 
rami*  u.  havoreh,  bttoreh,  zweizarkiK:  tessin.  5»oiiea 
.]'. -tn  iiiita  superiore  de!  tmnru.  in  cni  questo 
sparte-i*:  Val  Posehiavo  ^orcu  .straiii  ll.i  aii^'uxta*, 
friaul.  l'f'fi,  hrrön,'  ,piiizzuoia  imnlta  trammezzo 
a  slradc  c.impestri*,  Visl.  .Ascnli,  Ali  I  (12  Z.  1  v.  u. 
im  Text.  107  Z.  7  \.  n.  im  Text,  108  Z  .S  v.  u. 
im  T.  \l,  2*;:^  Nr.  IVW.  2M  Anm.       517  Ni.  132. 

137;>l  iihd.  bifa.  Hauten  (von  ti.ilhcfu  ital. 
I'ira,  ein  Haufen  Gai  l)en,  davon  ahhictire,  das  Korn 
in  Haufen  setzen.    Vgl.  Uz  357  bica. 

13BUi  bigft,  -am/',,  Zweigespaim:  davon  vielleicht 
prov.  cat.  biga,  allfrz.  higuf  (nocli  neußrz.  in 
der  Bedeutung  .Bock*  Hebemaschine)^  spau. 
ptg.  viga,  Baäen,  vermutlich  eigentlich  der  hori- 
zontale Balicen,  auf  welchem  die  Daebivarrea  ruhen, 

11 
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u.  «Tflcher  zusammen  mit  diesen  Sparren  eine 
gewi^;  Ahnlicliktit  mit  iriiii'iii  luu^'c kflirten  I^-iter- 
wayen  hat.  Vgl.  Uz  497  l'iya;  Bi-hrens  p.  82. 
Vgl.  auch  Nr.  1881. 

1381)  dlsch.  bt  fbrij  Gott,  daraus  aill  nach 
gewöhnlicher  Annahme  da>-  frz.  Iiigot,  frömmelnd. 
Frömmler  eiiUlanJen  s«in;  dies«?  Ilerleitung  statzt 
aieh  anf  die  in  einer  freilich  nicht  vur  dem  J.  1137 
«bfwdilOMCOen  Chronik  ibei  Bouqnet  VIII  816 1 
fiMrlieferte  Anekdote,  wonach  Herzog  Rollo  auf  die 
Aaffoidemng,  seines  Lehnsherrn,  König  Karls.  Fnli 
lu  kfliaen,  ,  lingua  angUca'  gesagt  btSen  aoU  ,ne 
M  bi  fod*.  Danaeb  safen  dia  KonnuiiMa  a|iott> 
miM  MM«,  d.  b.  Lente,  dl«  immtr  .bi  god*  sagan, 
alao  IM  adiwOnn,  aieb  fromm  anbellen,  genannt 
worden.  An  sieh  kann  es  nnn  ja  sehr  wohl  ge- 
schehen, dal!  ein  Wort  aus  gelegentlicher  Veran- 
la-s-Kung  i-ntstehl.  Auch  das  ist  nicht  gerade  un- 
denkbar, dal!  der  Normannenhäuptling  den  ihm 
angesonnenen  FuISkuli  mit  den  angegebenen  Worten 
;il)t.'flchnt  habe,  nur  freilich  nicht  in  eii^'li.scher, 
M)niicrn  in  nordischer  .Sprache,  in  welcher  der 
t^lirisleiiKotl  (in    Heidengotl  goi   n.\  heilil. 

Dennoch  stehen  der  Ableitung  die  gewirhli|.'sten  Be- 
denken entgegen.  Im  Altfrz.  kommt  das  Wort  wohl 
nur  sehr  selten  vor  (vgl.  Goiiefroy  im  Compl.  p.  326b 
Nr.  1),  am  wichtigsten  ist  die  oft  angeftlhrto  Stelle 
des  Roman  de  Rou,  Teil  III  v.  4780,  ed.  Andraaen: 

Muit  ont  Franca  Nvrmam  ItUkl 

«  d«  m^MB  t  dt  mmdiä, 

abo  ab  SpotU  odar  ftdtanama  dar  NonnaoiMiL 
Möglich  wir«  «•  immenia,  daB  derselbe  ,Bi-6ott- 
sager,  ScbwOrer*  bedeuten  soll,  obwohl  sich  das 
neben  draschirrs  ,}äalz-  oderGersteneaser*  {matigeur 

d'orgf  übersetzt  Godefroy  da.>i  Wort)  etwas  seltsam 
ausnimmt.  Soll  alur  iliesrs  hiijoz  dasselbe  Wort 
sein  wie  ncufrz.  bigot,  so  w.'ire  .^nrunehnlen,  «lall  e.s 
mit  verallgenicinerli  r  H<-.lrutun(.'  in  der  Sprache  fort- 
gelebt hätte,  u,  ebendies  schemt  durchaus  nicht  iler 
Fall  gewesen  zu  sein.  Das  Adj.  Iiiijot  tritt  viel- 
mehr mi  ixvi  Itj.  Jahrh.  auf  (vgl.  Littri'  u  S<  hr-!cT 
.«.  t\\.  Hei  dieser  .Sachlage  ist  eine  anili  if  AbK 
zu  suchen.  Frz.  bigot  ist  offenbar  ein  Fremdwort, 
wenigstens  deatet  das  intcrrokaliscbe  g  daraof  hin, 
ebenso  die  Femininform  higotr.  Sehen  wir  uns  nun 
in  den  verwandten  ^^>^acllen  uro,  so  finden  uu  al.« 
■nfclMig»nrf«  Worte:  ital.  bigotta  (gewöhidich  nur 
lin  PiX  node,  die  nun  Befestigen  von  Schifß»seilen 
dienen,  span.  ptg.  ft4wle,i^Md(^Kiiebelbart  (davon 
bigatera,  btgodtiru,  Patüend  llBr  dan  KBebdbatt. 
tn.  bigtMU).  md  oltaibir  Dantaitlv 
bOdongen.  das  Grnndwort  aber  kann  keio  anderes 
sein  als  biga  (s.  d.),  Balken  (wenn  der  Koebdbart 
ab  .kleiner  Balken'  bezeichnet  wird,  so  ist  das  ja 
sehr  begreiflich  .  Nun  bedeutet  span,  homhre  dt- 
bigute  u.  ebenso  ptg.  homi-m  dr  bigndea  einen 
charakterfesten,  energischen  Mann  'eine  bestimmte 
Bartform  wirii  ja  leiclit  ahs  .■\usdruck  eines  be- 
stimmten Charattei?  aufgefal'il).  Es  ist  -  hwrlicli 
zu  kühn  «nznueliiiien ,  dali  da.s  n.ich  Krankreirh 
übertra(.'ene  Wort  dort  die  Bedeutung  .glaubensfest" 
erhielt  u.  »jdann  in  die  Bedeutung  ,übergl&ubig, 
Trommelnd'  überging.  Auch  die  andere  Bedeutung: 
deaf  rx.  bigot, bigott,  .Schielten  (kleine  Holzplatten)' 
effUilt  lidi  bei  Annahme  <ler  Herkunft  von  biga 
(ebenso  die  Ton  bigaMU,  Bartfutteral,  Beutel),  nur 
freilich  bigct,  »xweirinkige  Hacke",  fügt  sich  der 
AMaitang  ^oabiga  uebta.dQrfte  anderen  Unpning 


haben,  in  bi-  ist  wohl  lat.  big  zu  erkennen,  -got 
aber  bleibt  dunkel.  Ital.  »Iiigottirf,  in  .Schrecken 
versetzen,  hängt  möglicherweise  ehenfalLs  mit  bi- 
ifotta,  biga  zusammen,  es  mtiHte  il  uin  ursprünglich 
bedeutet  haben  .an  Blocken  befestiKle  l  aue  loslrisen 
u.  dadurch  den  vorher  lest  geweNencn  Gegenstand 
(z.  B.  ein  SchifT)  haltlos  macheu,  der  Verwimug 
preisgeben  u.  dgl.*  Caix,  St  68»  briogl,  gMlMlt 
auf  die  alte  Form  esbauttire,  in  scharfsinniger,  aber 
freilich  nicht  aberzeugender  Weise  Aigottirr  in 
Zusammenhang  mit  ex-pawi{r],  wobei  er  sich  auch 
daraof  beruft,  dail  toak.  »-pa^  =  pa«p(r]  ndt  ein- 
caadiobenam  g  m,  ebeoM  «le  altilal.  ffnf  « 
fmmnu  Aber  aadi,  wenn  man  die  Riebtiglait  dieaar 
Angaben  eiortomt,  ist  fttr  frz.  6mo<  damit  nichts 
gewonnen.  —  Frx.  higot  ist  dasCttt/ekt  vieltkcher, 
zum  Teil  sehr  abentraerlicher  Ableitnngareraiielie 
gewesen,  so  hat  man  es  z.  B.  von  Vivgoihv»  ab- 
leiten wollen;  Wedgwood,  Academy  9.  Aug.  1879 
(vgl.  Ztschr.  f  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  I  3()1|,  stellte  iUl. 
higio,  grjiu,  als  (iruinhvort  auf.  was.  um  von  den 
heprifflic  hen  Schwierigkeiten  ganz  abzusehen,  laut- 
lich liurcliaus  unzulässig  ist.  Vgl.  Dz  524  \ngot. 
Scheler  im  Diet.'  s.  r.  Eine  eingehende  Besprechung 
des  Wortes,  welche  aber  zu  klaren  Ergebnissen  nicht 
fülirt,  gibt  Bais-t,  RF  VII  407.  Nach  Nigras  scharf- 
sinniger Annahme  (Rom.  XXXl  8)  ist  span,  bigott 
(  gekOrzt  aus  'barbignif  V.  lat.  *biirblea  v.  barba. 
;  Eigentlich  Qberzcugend  ist  Jedoch  auch  diese  Ab> 
'  leUnng  nicht,  da  durch  sie  bigote,  bigot  losgelOst 
«M  von  ital.  bigoUa  n.  dgL 

1882)  f*btew,  Uli  «k  (hretoaiseh)  soll  nach 
Bebt,  RF  Vn  41S,  Gmdwvrt  n  frz.  h^, 
I  Bienenwsrter,  Lompenkerl,  selii;  btzfeld-Darme- 
I  steter- Thomas  erklären  das  Wort  aus  germ,  fei, 
Biene,  -f  gar  (=  icahren).  Beide  Ableitmigen  sind 
sehr  unwahrschpinlich.  Nach  Behrens,  Z  XXVI 
•562,  ist  in  bi  sicher  germ.  Biflnt]  zu  erblicken. 

13831  germ.  bik.  Ziege;  iia\on  vielleicht  ital. 
bn-cu,  Bock;  frz.  ftü/i«-,  y.ie,:e.  Vgl.  Dz  623  bifhf, 
.'>2;<  boiu-,  ~  .Altfrz.  bickr,  .Schlange*  u.  .HOndin* 
i-t        bfHtia  (s.  d.j. 

1384)  *bilaaee«rlaa,  -nn  m.  (v.  bilanx)  =ital. 
bilanei^jo  .chi  fa  bilance*  u.  bitanciere  .ordigno 

I  perottinere  requilibrionei  moTimenÜ*,  Canello, 
I  AO  in  804,  wo  aber  hinzugefügt  irird  .B»  realt 
;  doUiio  aei  venmente  II  wimo  nun  aia  da  bOanela 
\-  ario  e  ii  mcondo  da  nihuiee  -f-  aiio*. 

1385)  bilanx,  -lanc.  in,  zwei  Wagschalen  habend; 
davon  ital.  bilnnria,  Wage;  prov.  balansa;  frz. 

'  bttlancr  u.  bilan,  span,  balanza. 

ISSiV,  ahd.  bilibi,  Brot;  davon  vielleicht  nach 
Dz  tili  frz.  bribe,  ehi  StQck  Brot,  Brocken,  dazu 
,  das  Vb.  briber,  altfrx.  brif0r,  Brot  erbettebi,  (wie 
'  ein  Bettler)  gierig  easen,  wovon  wieder  daa  Staat 
bifirmmi,  fraaaar.  Di  bringt  nü  brAt  anah  m.  Za> 
sammanbanf  die  Wnrtsinia  ItnL  Mtte,  Lnd- 
streieherei,  oirbaiUe  u.  MrooM,  Landstreicher,  altp 
frz.  bribam,  span.  brOta  u.  bribom;  endlich  ist  Di 
■>33  geneigt,  auch  in  frz.  hrimborion,  Lumperei, 
eine  durch  ila»  Vit.  hrimber,  betteln,  vermittelte 
.Ableitung  von  bribf  zu  erblicken.  Kellischer  Ur- 
•»pnuig  der  Wortsippe  ist  abzulehnen,  vgl.  Th.  48. 
Man  niul-  wohl  urteilen,  dali  die  Wortsippe  noch 
nicht  geiiugeiid  aufgekl&rt  ist;  bitibi  ist  als  Grund- 
wort zweifeUoa  wrOfkminbau.  8>i  anlan  bti* 
TUrlnm. 

1387J  [*MlloU  (aus  iibioia)  =  (?]  ptg.  belkd, 
/Wk^  Waffelknchan.  vgl.  Goina,  ptg.  (kämm.  1 180 
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«.  «4  Od  QrtbcnChvDdrm  abwodiend,  C  W- 
dnelii,  Frg.  Et  p.  6.] 

1888)  blnDfl,  a,  n,  zweijfthriir:  lerent.  hima, 

%(rl.  A(«  VII  409;  friaul.  himr,  zwi'ijkhriprs  Srhaf: 
b(;:irii  bime,  jun^'cs  Ririii.  Vi:l.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö 
G.  1891  p.  767;  Salvioni.  Post.  6. 

]3>9l  alid,  blnda,  Binde;  ital.  henda  (lomb. 
himliii:  prnv.  Iiemia;  altfrz.  hrndf,  ilazu  ilas  Vh 
hemi,r;  iicufrz,  handf,  »\i&u.  I>endn,  rmda.  Vyl. 
Dz  48  bfndn:  Mackfl  p.  96. 

\yMn  |hlBl  öclill;  ilal.  Iinofoln;  frz.  binocU; 
KcniKliL'^  tür  zwei  .\u(fen,  ist  pflchrtc  u.  vorkehrt«- 
Neubildung  nach  lateinischem  Muster,  bei  welcher 
die  Ungeheuerlichkeit  begannren  wurde.  Aas  pluni- 
liaehc  dim  mit  dem  Sg.  oeuln»  zn  verbinden.  Vgl. 
Dz  68  btMcoto.j 
1881)  mU.  ktaMalanier,  Schiff,  du  äueriwlb 
lUirl,  loll  du  Grandwort  hAb  sn  ital. 
L  Uimirm,  kletaiet  liMtKUt:  frs.  ha. 
w,  »waiiiiMligiH  Waatati!tavsag  mit  trapez- 
fllirmigen  Segeln;  span.  ptg.  balandra,  einmastiges 
Schiff.  Vgl  Dl  233  paJamdra.  Das  richtige  Grund- 
wort int  jedo<'li  walirsclu'inlich  mil.  bijlander.  Vgl. 
Behrens,  Z  XXVI  653,  s.  auch  Nr.  1675a.  Von 
palandra  ftr  ilurflen  ZU  trenn*  n  s.  in  lie  vi.ii  Diez 
232  mu  ri» Iii  t  pi-lajiscnon,  von  .Si  liurlianll,  ZLschr 
f.  V|.'l.  Sprarhf.  XX  270.  auf  haliUro  is.  d.)  zunirk- 
geführie  ital.  palandre^Ha),  Heilmantel,  tiLbalan- 
dran,  (ialamantel,  span,  ptg«  bßhmiram,  tetow- 
drAo,  weiter  Überwurf. 
|*blp«BBelIa,  Mpeaaala  s.  plnplaella.] 
1392)  [*bfqaUro,  •im  (bi$  u.  quadrMm),  mit 
doppelten ^ereclceo  Tenefaeo,  zweifach,  d.  h.  schach- 
Imttartig  kanieren,  =  frz.  higarrtr,  buntscheckig 
nadNQ;  cat.  biaarrar;  span,  altigamr.  Vgl.  Dz 
SS8  hifumr.  Ablcitang  aaa  *U»ariart  iit  nnan- 
Mlmbar.  Eine  ganz  andere  Ericllrang  (IM  Schu- 
duwit,  Z  XI  500;  von  sfldfrz.  piya,  Elster, 
werden  abgeleitet  pigal,  pignu,  piffalk,  scheckig 
(weil  die  Elster  ein  scheckiges,  sclii Hemdes  Gefieder 
hat),  davon  pigalha,  hiyniha ,  ürhcckig  machen, 
daraas  imil  Kiinnisi  hung  fims  laoektennamens'jtjro/, 
fngar  ,laon,  freiuii,  cousin"  i  higarra  —  bigarrer.] 
1.S9S)  ahd.  biral,  grolVr  Korb;  davon  ital. 
(mall.)  hrrla,  Tragkorb.    Vgl.  Dz  S.M)  *.  r. 

1394)  biramica  (r.  hü  u.  ramm).  Zweig,  ist  narh 
Neumann.  Z  V  HS»!.  i)ns  Grundwort  zu  ital.  hranca, 
frz.  branrhi  i  tc.       u.  bnUCa« 

139.5)  hask.  biregaeta,  wegloser  Ort,  —  span. 
vtrirui  to,  rauher,  unebener  Weg.    Vgl.  Dz  497  «.  p. 

1996)  ['birötiam  n.,  zweirädriger  Karren;  ital. 
btroeeio;  rtr.  hroz;  frz.  (voges.)  bro.  Vgl.  AG 
TD  410  n.  51*];  Homing.  Z  XVIII  234.^ 

1397)  tlrÖtüs,  a,  aai,  zweirädrig;  obw.  bert, 
TgL  mifv-L^  Z.  fl  &.  Q.  1801  p.  7«7. 

1896)  abd.  Mnvft»,  ran^;  davum  ital  bamffa, 
Raaferei,  dam  das  Vb.  harufare  n.  dan»  dnrcb 
UmateUang  nhhuffare  .scompigliare,  dlsnrdiliare*, 
»gl  Caix,  St  4fiH,  u.  Canello.  AG  III  397;  rtr. 
boTM/ar,  raufen ;  prov.  barufaut-t,  Raufer:  (frz. 
4-bouriffer,  zaa^en).    Vgl.  Dz  277  '  u/f,/ 

1399)  Mrrna,  -am  m.,  kurzer  Manb-I  mit  Kupuzi- 
(eigentlich  wohl  vi>n  roter  Farbe,  denn  hirrun  dürfte 
mit  griech.  id>>nti«M-h  sein,  doch  kann  mati 

auch  Ziisaiuni'  iili  iri^:  mit  burrus  annehim  ii.  unten 
barms  .  davon  vielleicht  ital.  birro,  »birro  itnil 
rotem  Mantel  bekleideter)  Geriditsdiener.  Häsclu  r. 
Scherge;  span,  e^nrro.  (Moghcherweise  leitet  si<-|i 
von  MrrtM  in  der  Bedealung  ,rot*  auch  ab  bir. 
neekio,  jSbnges  Rind,  so  wenigstens  vennalete 


M4nag«).  TgL  Dl  88B  Mnw.  —  DeroinntivbUdnng 
Ton  bimu  Ist  ital.  bsmMv  Hfltze  (aber  den  Be- 
deutungswandel &  Bdll,  Z  vi  116);  proT.  bemta, 

harrtita;  frz.  harrstte;  span.  harreU;  ptg.  btrrtio, 

baretta.  Vgl.  Dz  4»  herretta  u.  74  bvjo;  GrOber, 
ALL  1  2-)l. 

1399a)  1.  (lautmalender?)  Stamm  bis-,  <»chwirren. 
summen;  auf  diesen  Stamm  will  Ni(,T:i  auf  (Jruiid 
einer  scharfsinnigen  Untersvichun^  iRoin.  .XXXl  11) 
eine  ausgedehnte  germ.  U.  roman.  Wortsippe,  deren 
einzelne  Glieder  teils  die  Bedeutung  a*i>nunender 
Wind*,  teils  .summende»  baekt*  besHien, 
Nr.  1401,  zurOcidtlbren. 

1  -100)  2.  bis,  zweimal,  doppelt  Die«  Adj.  ist  im 
Roman,  nur  er^er  Hestatidleil  von  Kompositis 
erhalten,  in  dii^er  Verwendung  aber  sehr  hAuflg. 
LÄutlich  stellt  sich  die  Partikel  als  hi»,  hrs,  brr  n. 
frz.  als  har,  ba  dar;  begrifllich  hat  sie  verschlim- 
iin  rniie  Kraft,  indem  sie  ganz  ährdich  wie  <las 
deutsche  .zwie  *  in  .Zwielicht,  Zwietracht"  u.  dgl. 
~  die  Bodeulutig  des  mit  ihr  verbundenen  Nomens 
oder  Verbs  in  ungünstigem  Sinne  abändert.  Vgl. 
Dz  66  bü;  Darmesteter,  Mots  comp.  p.  108  ff.; 
Lehmann.  Der  Beileutungswandel  etc.,  p.  56.  — 
Die  im  folgenden  aufgeführten  Zusammensetzungen 
«olkB  nnr  als  Beisniele  der  sehr  beliebten  Bildüng 
geKfln,  Vonstgndigfceft  Iconnt«  a  sollte  nidil  er- 
strebt werden. 

1401)  ahd.  b!s»,  Itriswind.  d.  i.  Nordoslwind; 
davon  rfr.  biita  etr.  mit  ►.•leiclier  Bedeutung;  das 
Nähere  s»die  m.m  unter  bris.  S  ..uch  Nr.  1399a 
U.  1676,  sowie  V:    1'.  10:1 

1402)  bTsieciBm,  -l  Unppelsark,  Quersack 
(l'etr.  31.  IM  u.  'bfnl-sieeilS,«  um  m.;  ital.  bi- 
aaccia;  sard,  briforra ,  baraaeca;  pieni.  hrrme, 
bfrtacca;  rum.  df*agä,  f.,  s.  Ch.  sac  |d.i.s  Wort 
i:H  beeinOoSt  durch  mgiiech.  Siaäxwv,  aiaaxxt); 
prov.  Mi(4aM;  fri.  iMiee^  Maso«;  altcat  Mmoc, 
bemae;  span,  bitaza»,  heta»u  o.  (wolll  in  Anleli- 
nong  an  rU\  btatas.  sämtlich  nur  im  Plor.  TgL 
Dz  66  bimmia.  VgL  uicb  Mr.  148a 


1403)  *b1i 


frs. 


1404)  •Mi  +  Mtü,  %  m     ital  MpoAMito, 

zweischneidig;  (altfrz.  Maa^iriil,  betaigvi  scheint 

au-s  ital.  bisfgolo  entstanden  ZQ  sein).    VgL  Dz 

367  bvr. 

[•bis  +  ancnla  (vgl.  Caix,  St  206)  s.  antlla.j 

ahd.  bisai^an  s.  uiden  sazjan. 

MO.'ii  »bis  -f  röcca  i'o.  rvi  roncha,  .Mu.schel, 
Schnecke  mit  gcuundi  neni  lictiiniHc ;  vul(.'är  scheint 
das  Wort  ebensownJd  f  lu  kle  ines  CefJill  uder  Haus 
als  auch  einen  (i<>i  iis',.iiiil,  l.-r  Wiii<iuni.'en  hat 
oder  zum  Winden  dient,  bezeichnel  zu  tiahen);  itaL 
hieoeea,  kleines  Schloß,  Ttirm  aut  einem  Berge  (im 
Bardischen  .Hftuschen*.  .Treppe mit  zwei  .\bsfttzen*, 
im  Lon)bardi.»chen  .Ganigewiridc*.  in  noch  anderen 
Dialekten  bedeutet  das  Wort  entweder  .Haspel, 
Winde*  oder  .Kninel*.  vgl  Mnssafla,  Beitr.  46 
.\nro.;jrieiniiaLMB4cM|kPrieitennatze);  frz.  bieoqtu 
(FrenidWoiU  eleade  Festong,  jftmnierUche  Hatte, 
bieoq  (wohl  angeglidien  an  Is  coq,  der  HaboX  dritter 
Fuß  des  Hebebocks,  BaugerOfltetOtxe ;  span.  Meeeo^ 
kleine  SUdt  oder  Festung.  Schilderbaos^  HetqutU, 
bieoijuim  u.  becoquin,  eine  Art  von  (etwa  tnrlian> 
artig  gewundenen '.'[  Mutzen.    \V'!   C'  ''2  f  ifocea. 

1406)  *bi8  CÖetOs  [wcoquoi.  zweiuial  gekocht; 
ilal.  bimcotto,  Zwieback;  prov.  Inscuril-z;  altfrz. 
becttit  (Tgl.  Darmesteter,  Hots  comp.  p.  III  Anm.  2); 

II* 
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1407}  •bifoal* 


IMQ  bj-tiiMli 
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nouTrz.  hincuit;  span.  Mwodto;  pt(.MMMlta.  Tgl. 

Dz  5.')  hhi-ötto. 

141171  *bl!«eulii  (für  rmvrcii,  daTon  nach  Parodi 
K  XXVII  327  neuprov.  bltapum,  die  grofien  £io- 
geweide  i^ttmämtmm  —  lyoD.  bttUm,  SdM^ 
milz).) 

14ÜH»  bis^xtlU,  »mm  m.,  Sebalttag,  onheilbrin- 
nnderTag;  piemonL  hise»t,  UnheO;  tr*,hi$$ltre 
fwoht  an  #tr«  angeglieheti).  Uiiglflck;  in  d«n  flbrigen 

rom.  Spr.  nur  als  gelehrtes  Wort  erhalten,  die 
betr.  Formen  bat  Cihwr  iinfpr  nVrrf  zusainmcn- 
gMtelit   Vgl.  Dz  ')2.->  ^^--.^/,.  Nr.  1431. 

1100)  (•bis  +  fairo,  -Hre  iv  ;Vi;/i(ji,  Hurhe, 
frz. /"'>«,  Deiiiiti. /i»i(< .',  Hutt  i.  tiM-htitr  hauen,  trcil'icln. 
würde  nach  Tobler,  Z  X  n77.  die  ziirttcklalinisiertc 
Form  von  frz.  bafotier,  verspotten  (Kicichsain  mo- 
ralisch g«ifl«ln),  win  —  ein«  geistvolle,  aber  wenig 
^abUra«  Vennnlong.  V^.  «dten  Mf>.| 

MIO)  [*bIslMTe«lo,  «ire,  nach  PuiLspelu  Grund- 
wort zu  lyon.  hnrfolhi,  liarfoifi  .fouiller  malpro- 
prenii'iit  <hin*  un  li(piide,  n'avoir  |>i>inl  de  suite 
daii.-i  «('S  paroles  im  ses  actions'.  tliic-rluT  t."'hört 
'ihwiilich  HK'li  tiv  :i]n>\.  f'drf'agliiirf,  \onih.  f'iifa- 
i/Uii.  i>iiiv.  ,'(/;--  ii.  fourfauia,  frz. /(ir/V/Miy/rr,  span. 
fiirfutl.ir,  tr.itz  Horninj:.  Z  XXll  483).] 

1411)  *bif  +  gattii,  Doppelknig;  davcMi  itaL 
ttiguNa  .Speele  di  tuo.  niannitta*,  vgl.  Gaix, 

St.  ao2. 

UI2)  (*bisI«o,  «IM  M:  davon  naeh  Honing, 
Z  XZl  461  Anm.  I.  ptg.  sewiiser.  sdiielen.  mgo, 
aAkland,  spna  hün,  vgl.  Mt^fs.] 

1413)  *Ub  +  lixtis:  davon  vielleicht  ital.  hi»- 
hteeo,  dtülaeeo,  .scomposto,  straragaate*.  wenn  da> 
Wort  nicht  —  hü  -f  ahd.  aladk  auasetaea  ist,  vgl. 
Caix,  St.  Ji»7  u.  .170. 

1414)  'bis  ^  ah.l  leffur,  —  frz.  h„i„fr,-,  Wun.l- 
lippo.  \Vun<Upail<',  .^rlunarrc.  vyl.  !>;■  r,lij  hul-ifn  ; 
Uurnu'sli'tiT.  Mol>  i  niiij.  ji   IK»  Anm.  :( 

14 151  |*bl8  +  >khd.  Idkea,  nelieicht  dtaumwort 
zu  ital.  t-bihietar*,  »-^erhiefan  n.  dgL,  vgl.  Caix. 

St.  151.1 

1416)  (•Ms  +  .liln.  Wkr,  «'Iwa-  Hcrabh.'ini.'.'ndc- ; 
daraus  vielleicht  frz.  btrlo<iuf.  breloque,  Anb&ngsei 
(v(j!.  rtr.  ^aryMsMO,  neuprov.  hartoeeo  f.,  itaLl 
htiätÜMC'o,  Spielerei».  Dz  628  tsmw;) 

1417i  'bis  +  lönirfLs;  frz.  b'ir/oi^ linglieb,  vgL 
Dz  617  «.  r.    S.  oben  Nr.  1241. 

1418)  *bls  -f  Hei  IV.  St.  lue,  leuchten);  prov. 
Miya,  Fanken.  dazu  die  Veiba(a)MfaMU'|  bklimleQ, 
bth^eior,  Funken  sprObeB;  frt.  hirtm,  VOMIms 
gebende  Blendung  df«  Aoges,  dam  dat  Deoi.  (ßMtn. 
feWMWff)  biMfiU,  Fenerftinke.  WlUftnke.  vgl.  ntß, 
RF  III  494.  davon  das  \h.  hlutütr,  außerdem 
alt  frz.  MtugMr  (FretndAvortl,  Funken.  Hierher 

pt'll'">rt    .lUch    frz.    hrtlii-nnt .    neuprov.  hihujun, 

fFunk.'nfi«.  li,  vjrl.  Tlinin.is  .M.  l.  VkI.  Dz  ölii» 

h,llu,]uf  I  Iht  fnt>pr.  Wiirti-  ital.  Dialekte  vgl. 
Kl.  ,  hin,  Ai;  II  342  .\iini.  C.\\\.  .<t  o9.j  (wo  ahd. 
liuhtiin  .li-  linindwort  un(fc-.  t/t  \\inl 

141!*  I'bis-ltteetta  (v.  Stamm  /mt);  altfrz.  brr. 
luttir,  I  tlutitf,  neu  Tri.  hlutitt,  FOnkchen,  Tgl. 
Fali.  RF  m  494:  Dz  620  Mluftie,  sieb  aocti 
Nr.  14ia) 

1420)  «Mi  +  1Mb-,  tUtm'  (v.  SL  Ime,  kochten^; 
ar«t.  holfcrmare,  lenclitcii.  vgl.  Caix.  St  7. 

14211  *b!8  +  llele  (T.  SL  /MC.  leuchten):  ital. 
IttirlMiz«  .tra  f'iomo  e  Dotte*,  vgl.  Gais.  SL  185. 

1422»  »bis  +  !■■<■:  ital.  barlume,  Zwielicht. 
vgL  Dz  66  6w. 


1425)  •bis  +  WUfttf  a,  am  (wegen  des  Be- 
deutungswandels 8.  furidus);  ital.  balordo,  Tölpel; 
frz.  balourd;  Tölpel;  span. /Mi7wrifo,  grob,  plump; 
Ober  den  etwaigen  Zuaammenbang  von  iit.fi^tmr4»t 
Holasdiait  (mittelfk«.  hOvtvde,  weionHUi  mit  M». 
tmrUtu  sowie  über  die  Frage,  ob  altfrz.  fakmrde, 
AaÜKhneidefei.  Posas,  Meriier  gehört,  vgl.  Bugge, 
R  IV  866.  —  8.  Nr.  1428.  Naeh  Nigra,  AG  XV 
486,  gebort  hierher  aneh  mittelsard.  fahrdia; 
das  f  statt  6  will  ana  Krantang  mit  fa» 
erklären. 

14241  *bl8  4-  ln»«u8,  a,  um;  ital.  b^lusco, 
schielend.  Iifllliej?.  brrkm,  lierlouquf.  Vgl.  Dz  3.56 
hfrluico,  Caix,  St.  7.S. 

14251  |*bisoeea  (d.  i.  bit  -f  *siKai,  v^'l.  frz. 
soc);  ilavon  nach  Thomas,  R  .\.\  44  4,  frz.  brsochf, 
Grabscheit.  Eine  Seilenform  zu  hi-nochc  ist  frz. 
hedochf,  w<i\<iM  hriiorhoH.    \\'l.  Thomas,  M^l.  30.| 

1426)  *bis  +  öelillis;  spaa.  bitqfc,  schielend 
(nach  Dz  438  bt  anch  das  gleichbedeutende  span. 
büco,  ptg.  rnico  desselben  Un^rungs);  die  von 
Dz  623  vermutete  Herleitung  des  frz.  bigU  von 
bitoeuiiu  ist  abzulehnen,  freilieh  ohne  dait  eine 
andere  glaubhaftere  gegeben  werden  konnte. 

1427)  [*bl(s).ritette  (Dem.  ta  rata);  fri.  brou. 


Hie,  urspronglieb  tweirSdriger,  apAter 
Sebabkaneo;  Ober  n!l>  m  ZwsjJbl  erinban  dOrtte 


Ableitung  nicht  arfs.  Homing,  Z 
ZXT  606,  aleIH  hierher  anch  lothr.  drews»;  vgl 

Seheler  im  Diet.  «.  v.] 

1429)  *bl8<-r5taitts:  ital.  hiroldo  .salsir.iottd*. 
Caix,  St.  204;  span,  helortu.  viloria,  Rmj;  am 
Pfluge,  Farodi,  R  XVII  ,')4.  .\us  hisrotulus  (fn- 
roldo,  *haroldo)  will  l';Ls<  al,  Studj  di  III.  roin.  VII 
S9,  ital.  balordo,  frz.  halouni  erklären,  iii.iej-en 
ist  hisluridus  (s.  d.|  als  Grujidwort  vorzuziebea. 

I4>t)i  «bis-rötandOs,  a,  wm%  itaL  Mtmäo, 
rundlu-h.  v^'l.  Dz  406  tondo. 

14301  *bl88äeeaiam  n..  Säckchen:  ptg.  hü{g\alho, 
vgl.  C  Michaelis,  .Mit«.  120.    Vgl.  auch  Nr.  1402. 

*bls8ens  s.  bvsaeas. 

1431)  bl[al-aUtio,  a,  am«  eingeschaltet;  itaL 
biVcjito,  vnmmriieh,  maefelmftRig;  rum.  vised,  vgl. 
CiL  «.  prov.  biutif  btttätt;  frz.  6is»»l>rfc 
MnNrv,  Unheil  (weil  der  Schalttag  ab  wibeilvoil 
gidt.  vgL  Da  696  s:  «l;  Barger  a.  e.).  Vgl.  Nr.  140& 

1482)  (•tlWba,  (V.  «Mtn»,  s.  d.);  davon 
nach  Homing,  Z  XXI  450,  frz.  bfque  (ans  beaquefi 
stammelnd,  u.  das  mundartliche  b^atrr  .tomber 
dans  rimbecillite  senile'.] 

1433)  f'bissus.  a,  am  (nach  dtanö,-  gebildet), 
doppelt:  davon  nach  Honiinj;,  Z  XXI  4.*»1,  frz.  ^f.«jtö», 
Zwillinp:  neujirov.  hi.i,  Fem.  brsga,  britsn. 

1434i  'bis  +  t#nto,  ••t^ntlo,  -är*;  ital.  lii^tm- 
tnrf,  Not  l'iUiii:  itov  lii.yl,ni^tir;  altfrz.  btstan- 
rier.  Ü.-   h'S  .'.„.'  ,,.    C.'ux,  St.  208. 

liaSi  [•bis'töndo,  -are  itiir  l'is-tonden,  -rre\; 
ital.  lirtiiHtir,  Haare  abschneiden,  \  \:\.  .Mussafia, 
Beitr.  M:  altfrz.  b^rtondtr:  nenfrz.  bertaudtr, 
bretaud,-r,  versriuieiden.   V^d.  Soheler  im  Anhang 

zu  Dz  7(li=i  h,rtu;  .Muckel  84.! 

14361  *bI«-t&rqao,  -ere  ifür  bis-tortituo,  -«r^; 
altfrz.  bettordre,  verdrehen.  vgL  Dz  €89  iardrw. 

•Mi  +  virrtei  s.  virrtci. 

1487)  +  vidua  (fl  rim  v.  aUrrr):  frs. 
hfruf.  Vefsehco,  vgL  Dl  888  «.  r.] 

1438)  arab.  bt«*tiaah  (besser  bntitea,  vfl  Sg. 
y'Yang.  p.  329);  ilal.  baiaiui,  bazxana  .pelle  « 
ra.«tnito  conriata*:  "jian.  ptg.  badaia,  gegerbtes 
Schaf ietier  (uii  Ptg.  auch  alles,  magere»  Schaf): 


Digitized  by  Google 


168 


I4S9)  btti 


IMO)  Uat  170 


(jproT.  hawamaf);  frz.  (vennnUich  tt»  dem  PTot. 
«ntlehnt)  basane,  dazu  altl^Z.  Vb.  hafanrr,  Led«r 
Mbw&rzlirh  Iftrben  (neuArz.  iatoni,  ^bräunt),  bata- 
nifr,  Schubmaelier.    VgL  Ds  499  baimmaj  Gaix. 

St.  186. 

1439)  altn.  bitl,  Querbalkon:  rl.ivon  iVi  itnl.  bittn 
(meist  im  VI.  bittr,  «lic  \VaiiiJs:iiilen  nuf  den  Seilen 
des  SchilTesi:  frz.  bitte,  Ankerbolintr.  (f rolle  H'ilzer 
«uf  'iein  SrhifTi^lerk  zum  Auflegen  der  Taue:  span 
cat.  biia  (davon  wulil  fiudi  ^l):^n.  hitäcora,  plv' 
Ntaroiti,  K(>rTii>;il  kästen,  ptg.  bUotn,  Airhmali).  \'^\ 
Dz  hh  b.ii„:  M  i.-kel  13.  {»3,  156. 

1440)  arab.  blHtthah  (richtiger  al-batlja,  v^i. 
Eg.  j  \anii.  p.  119).  WuMrmelone:  rat.  pttr.  al- 
budeca;  ptg.  pateca;  span.  ptg.  badra.  Dt 
476  pateca. 

1441)  «Itodd.  *Mta  (abd.  b^tH,  KOder;  davoo 
proT.  allfrt.  aM«v  -«t,  biatergwMO  fflMt.  «M> 
T^rof,  LM,  som.  oM,  EOdar,  oMtar,  kadmi). 
▼gl.  Hidm  69.  Vf^.  oben  MMi 

14421  [bltlmeD,  -inis  n..  Erdperh;  ixl  nirht 
<!nind«'cir1  zu  frz.  b/to»,  Stein-.  i5ullrni>rtel.  viel- 
mehr leitet  da.«  Wort  sich  h\Uiu-:\it[.  bist,  lilst- 
milch,  ab.  BucK^.  R  Ul  146,  P.  Meyer,  ebenda 
VIII  ivj.  M.tckel  p.  89.  Körting,  FonnadMn  de^ 
frz.  Nomens  p.  314.] 

1443)  blrlra,  •am  f.,  eine  Frau,  die  den  zweiten 
Mann  hat  otler  pehabt  hat;  davon  nach  Dz  357 
ital.  bifffra,  Weib,  das  zwei  Männer  hat  (wegen 
9:  if  verweiüt  Dz,  aber  mit  I 'nrecht,  auf  Dnteulum: 
ßaaeoy,   Vgl.  oben  bifeni. 

1444)  VMmm^  -1  n..  Zweiweg;  UaL  bMia,  vgl. 
Fleeliii^  AG  III  178;  dan  das  Vb.  ttntt.  htHart 
,eMra  hMMrto,  inritagiafa*  (gIcidiHUD  .sweifetaid 
an  SAddewvg»  itabeo'K  MuthMini.  Stodj 
di  fll.  rom.  n  7. 

1446)  dtseb.  Mwaeht:  frz.  birar,  hivouar,  Feld- 

Warhe:   span.   rir»i-,  vii'ffUr.     \\'\.  I)/  .^J.")  birar. 

144fii  bask,  blzarra,  tapfer  (v^tl.  .Malm,  Ltyrn. 
fillers,  p.  137);  span.  hizarro,  tapfer,  mutier, 
ritterlich,  prachtig.  dazu  ."^bst.  bizama;  au.s  dem 
Span,  ist  das  Wort  in  das  Ital.  u  Frz.  Ubernonimen 
worden  (hizzarro,  bizarre)  u.  hat  den  leicht  erklär- 
lichen Bedeutuni-'swandel  zu  , lebhaft,  zornig'  lilal.), 
•elUam  (frz.)'  durcbgemarhl.  Vgl.  Dz  56  bizarr». 
Hacb  Nigras  aberzeugender  Üarleguog  (Rom.  XXXI 
l<9  tat  batL  Maarro  ent  dem  Spn.  entlebot  n. 
•pan.  bfMarr»  tm  *barbirarro  (r.  tat  bmrta,  Bart) 
■afclltiL  Aacb  flbtr  den  Bedeulnngswaodel  von 
wmrt  bi  deo  rontanbcben  Sprachen  macht  Nigra 
a.  a.  0.  inlereaeantc  Hltteiliugen. 

abd.  bfzo  s.  oben  bettla. 

1447  neubret.  bizoa.  bfzoo,  Ring  mit  Kefalllem 
Stein  (inittelbret.  btnou);  frz.  l^ou,  Kleinoil  (wubl 
mit  Anlehnung  an  joutr,  iMf^n).  VgL  Ds  534 
bijou,  Th.  p.  ftl. 

H47a)  arab.  blxzef,  viel,  ital.»  bisMift,  reteUfcb. 
Vgl.  de  «regorio,  H  XXXI  110. 

1448)  irisc-h.  blA,  gelb  (urkell.  bbiro-g,  lal.  flanu, 
abd.  Mio),  Schucbaidt,  Z  XVIll  433.  fragt :  ,WAre 
uicht  ein  ronantaebaa  ^llamw,  *5/aii>tu  denkbar?* 
Za  dieaam  angenommanen  Aiy.  dOrfte  nach  Scb. 
der  Sladbune  Bbna,  Mutimf  Bh^  geboren  (Tgl. 
jBdadb  mten  Nr.  \4SB^  Bembt  vieDelebt  auch 
altfrt.  tlow,  binnd,  mt  *Uaefitt.» 

144tt)  ndl.  blaar,  weil  er  Fleck  auf  der  <\\n,. 
davon  frz.  ((i.  de  la  Bignci  blaire,  ullfr,'  l'!.ron, 
ufufr  z.  birrit,  BIfiihuhn.  Wasserbul  :i  li  lirr, 
Miac  42  u.  ALL  VI  122  {».  oben  *«Ui«tarellua). 


1460)  (gleichnm  A  m.,  (Setieide- 

handler  (davon  (?)  frz.  blaireau,  vgl.  Wedgwood,  R 
VIII  48«),  s.  oben  •aUatarellBB,  $  auch  Nr.  1463.) 

*blafKlu8  s,  unten  *obllquns. 

14Slj  dt«-li.  Blaesse:  il.ivon  lolhrinff.  hlhe, 
l'ferd  mit  weiliem  S'  rntl-  i  k.  vgl.  (.irOber.  .Mise.  4,S. 

14ri2)  blaeaufl,  a.  um,  li.spelnd:  prov.  hlet, 
>taninjr-hid:  alt  frz.  A/oi«.    S.  uiit'-n  obllqous. 

1463)  altn.  blAml,  bläuliche  Farbe;  davon  frz. 
h!,mf,  hlal'.  bleich,  Vb.  bb'mir,  erblassen  (altfVz. 
auch:  hliiueii,  d.  h,  blauscblagenl;  das  #  in  altfrz. 
blntme  ist  nur  graphitrh.  Vt;l.  Dz  526  bUmr; 
Bugge,  R  III  145.  Wenn  freilich  Langlade  recht 
haben  sollte,  welcher  (Rev.  dea  langnes  rom.  Bd.  43, 
Nr.  1—2,  p.  67)  nachzuweisen  versucht,  daß  das 
«Lantwert  besessen  habe,  so  i^  selbstverständlich 
Uamf  ata  Gmndwort  anfzogeben.  Scbwerlieb  wird 
nun  ^ar  dalDr  das  von  de  flnforio^  Wae;  Aae. 
419;  in  Vonefalag  gebraebta  Utuftumart  ak  Gnnd» 
wort  annehmen  dürfen.  VgL  0.  Pari«.  R  XXX  S7S. 

1463a)  *blandleo,  «ftre  ibtattdiri),  Mhmeicheln; 
davon  mittelsard.  franäi^;  dazu  das  Snbst. 
fratuiii/a,  LiebkosunK-    V^'l.  Nigra.  AG  XV  486. 

1464s  *blindlo.  -Ire  (f.  blandior,  -iri).  schmei- 
cheln, liebkosen;  ital  hlttmlirr  (gel.  \V.,  die  voIIls- 
tuinlii  hell  W.  ('ind  f//'  <(r(.r rrzzeggiare,  luntn- 
I ;  mm.  iiH\l-l'i iizf^i  li  i'  I,  v^.'l.  (;h.  bland; 
prov.  frz.  sp.an.  Iilutulir  iv.raltet.  frz.  dafür 
flatter,  span,  lisunjear,  'u'nri'  i'i r ,   f  heiiso  ptg.l. 

1455)  bliodltTi,  -ae  f.,  .S<bineic!ielei ;  r  u  lU. 
hlanilealä;  in  den  übrigen  rom.  Spr.  nur  als  gel. 
Wort  vorhanden  (neufrz,  als  PI.  btamiicrs  b.  Chateau- 
briandj. 

1466)  UindOa,  a,  an,  «-hmeichelnd;  rum.  bland, 
s.  Ch.  «.  9,,  sonst  in  den  rom.  Spr.  nur  ital.  o. 
apan.  als  geL  W.  vorbanden;  auitcrdem  ptg. 
ftiwwda,  wovon  mehrfacbe  Ableitungen.  Auch 
altfrc  tat  UaHi;  Uimi»  Torbandco.  VgL  Ulrich, 
Z  XXni  417. 

1467)  germ,  btank-  (ahd.  Manefe»  afanek),  bUn- 
kend;  ital.  biamee;  (rtr.  Wiawca  aus  oem  ItaL  ent- 
lehnt, vgl.  Gartner  §  9);  frz.  prov.  Manc;  span. 
blamo;  ptg.  hraneo.  Dnrrh  blamk.  ist  lat  aUm» 
aus  di'tn  grol-ten  Teile  des  roman.  Sprachgebletea 
verdr.uitrt  worilen.    Vgl.  Dz  öl  biiincn. 

14'iM  [*blank  -4-  mänitQrare:  f i  z.  I:liin<--manger, 
weilli-  li.dlerte  mit  Mandeln;  da\nn  ital  hraman- 
giirr,  VorKericlit,  bbinro-mani/i'iii  .si\anda  di  fa- 
rina e  zuccliern  cotti  in  latte".  vgl.  Canello.  .\G 
III  :^13.    Vgl,  I)/  ;i5n  s.  r.] 

1459)  ('blanko,  -ire,  'blanklo,  -ire  |v.  blanJei, 
weilten;  ital.  (imtfeiowrfirc,  frioarÄirc;  entsprechende 
Hilllungen  in  den  ilbrigen  romai).  Sprachen,  außer- 
dem zahlreiche  an  die  Verba  sieb  anlehnende  Ab- 
leitungen, z.  B.  *bUink-oriii»  =  apan.  bkuqmato, 
Weiilgerber,  Hlank-^  alor-em  <v  span.  tUrnqtuaier, 
Toncbar.] 

1460)  mbd.  Uns,  Xene,  Fadtal,  Qtnt  (ags.  btast, 
Nrnttf  brennende  Fackel);  vieUeiebt  (inmdwoft  zu 
ital.  tlatoHf,  Wappenkunde,  dam  das  Vb.  Nsss» 

Harf,  Wappen  malen :  prov.  bUso-s,  bli»o.$,  Wappen- 
schild; frz.  blatOH,  Wappen  (altfrz.  auch  blrzon\, 
dazu  '\:\<\'h.  bla$oHHer,  ein  Wappen  erkl.'ireii;  cat. 
blanö ,  Wappen.  Wapi>en7.eiclieti ,  Ruiim .  (ilanz: 
s  Jia  II.  hlnmn,  Ein  e,  Hulirii.  \S'a  ji[ienzeic|iell,  Wappen, 
künde,  dazu  das  Vb.  hiii.-<ini,ir,  sich  brflsteu,  u. : 
■  in  \\  ippi-n  erklären:  pl>.'.  I'l-'i^-'n.  mit  denselb«« 
Hed.  iitnn/en  wie  ini  Span.,  wa-  .un'h  von  dem  Vb. 
bltiniiii'ir  ^ill.  Will  man  die  r.imaii.  Worte  wirklich 
mit  Dz  66  vom  mbd.  blas  ^oder  ags.  bUne)  berleileu. 
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K>  inllll»  dtr  IMcHluuciAbergaDg  geweaen  salB: 

Glut  :  Glans  :  Ruhm  :  Ruhmeazeichen  =  Wappen- 
schild, Wappen.  Die  Sache  ist  ab«r  herzlich  wenip 
wahrscheinlich;  eher  dQrfle  &/a»om  für  eine  Ab 
leitung  von  ahd.  blam,  ,weilUich*  (wovon  Blämge, 
weißer  FIci  k  auf  «Icr  Stirn,  iillnorfi.  bUg,  vpl.  Kluge 
anter  .blali")  zu  halten  »ein,  so  «lall  die  ursprünjf- 
liche  Be<leutuniK'  sein  wflrde  »ein  kennzeichiu mlci 
weilllifhi  r  Im  /u.  Iu  llfarbigw  Fleck  (auf  dem  sonst 

dUnkrill  ScI.llilc,- 

«ll.scli   blasen  s.  ßj.iii. 

blaspheinla  >.  bla^phemo. 

14611  *biMpheniiuni,  •!  n.,  Lästerung;  davon 
prov.  blatUnh-n  (die  entspr.  Worte  der  Qbrigeii 
Sprachen  gehen  ;iuf  blasphemia  oder  ftkäoifujfior 
zurflck,  vgl.  Meyer,  Neutr.  154). 

14«2)  blMfhiM«,  -tn  (von  gr.  ßimomifam). 
lUiem-,  UaL  Unmian,  HtuhHor*,  tadeln,  dÜMlMn 
dM,  wi«  w  seheiiit,  «n  AmMi  «igeMUate  IdHfM»- 
mm,  hrtlmmian.  IMwii.  flndlCO  tgti.  W.  Wob. 
/tamwv),  igL  Ganello,  AG  in  S6S:  sQdsard.  fra- 
iHmal  a.  mittelsard.  fra$timar»,  vgl.  Nigra,  AG 
XV  4Ä7;  rum.  bidstäma;  rtr.  hlnstemar ;  prov. 
Nittmar,  hlattimar,bln»ienjar;  (n.  hlantner,  hliimer; 
cal.  hidsoiiir,  hlditemnr;  span.  ptg.  lagtimar,  bc- 
leiiiih'i'ti .  iiiilili;in<ieln,  Mitleid  erregen.  Zu  den 
Verben  sind  Oberall  die  entsprechenden  SLilist;,tili',.i 
vorhanden;  ital.  biutimo,  beatrmmia,  l/mstemmo; 
rum.  blättdm,  Fl.  blättämun;  rtr.  hiastemma; 
prov.  blagtmh-s  (=  bla$phfmium ,  vr.  m.  s.);  frz. 
bla-imi-,  Miimf  lallfrz.  auch  bltuttrnifr):  span.  pig. 
ItkiiHma.  Vgl.  Dz  61  biasimo.  Gregorio,  Miw.  .Asr. 
469,  stellt,  schwerlich  mit  Recht,  blasphemare  als 
Grundwort  Itlr  die  unter  Nr.  145S  behandelte  Wort- 
sippe auf. 

UmMmU,  a,  al^  Ustemd*  •.  UanfeaaM» 
1M8)  [•Mitiraiai,  -mm  m.  (v.  «IMimi),  betw. 
[olWatorefhn,  G«lreid«iiiiidl«r,  mnde  von  Wedg- 
wood. R  Vnl  486.  ab  Qmndwort  ta  fri.  Uahmu, 
hUrtau,  Did»,  aufkieateOt,  weil  dieses  Tier  Getreide 
anlirtapfllt  od«r  doch  aufstapeln  «oll.  Diese  Ab- 
leitung ist  aber  von  Gröber,  ALL  VI  122,  mit 
guten  Gründen  zurückgewie«ien  wonlen,  das  richtige 
Etymon  ist  ndl.  binar  (s.  i].).] 

U64)  (•blätiria,  -ain  /.  (v.  *blatum),  —  prov 
bladaria,  frz.  hiairir  ..\bgabe  Ar  dia  Eriaobnis 

der  Nachhut"  (Sarhs).l 

H85)  *bl&tea  (hiniumj  -  :i  It  fr  Z.  Mrfe^  Mater- 

.r^roite  ii<'  itle*  (st-liHiiit  .'liier  auch  ,6otnidearten* 
zu  be>leuten).  Vgl.  Homin»:,  Z  XjClI  489.  TgL 
auch  Gregurio,  Mise.  Asc.  447. 

1466)  Uitöro,  -ire,  plappern;  ital.  battdare 
.chiaccherare*  {mit  zahlreichen  dialektischen  .Neben- 
fitntien),  vgl.  Gaix,  St.  18!<;  span,  baladrar,  ptg. 
braäar,  teI.  Nayer-L.,  Z.  t  ö.  G.  1891  p.  767. 

1467)  MMta,  f.,  Motte;  .ealabr.  «rattoL 
vgl.  itaL  ßMMtF  Hever-L,  Z.  f.  0.  G.  1881  p.  767. 

146«  *flttm,  •UMna,  •Münm  (Von  Stemme 
Mi^  HMMBltnn  von  fla,  «blasen*,  idg.  Vhhla,  wegen 
M  =B  lat  b  TgL  bona,  albu*  u.  a.  m.).  zusammen- 
geblasene, -gewehte  Masse.  Spreu,  Strolihaufeu. 
schließlich  Getreide;  mulmalUielie  Grundworte  zu 
ital.  biado  u.  biada;  prov.  blat-z  u.  bladn;  rtr. 
blava,  vgl.  Gärtner,  (irarnin.  §  3»;  altfr/.  A/rf, 
hlrd,  bUf,  hlrj  ihUif/;  inMilrz.  bir,  ZU  ilen  frz. 
Sub*t.  liie  Verb.»  ((iV-,  i  m-,  rem-)  bliivrr  —  *blavnrr 
u.  fd'-,  rm-,  rim-,  n-)  hiai/rr  —  *blariiirf  inler 
*bl<u!i<iri ,  ii:izii  «leiler  l'oslverhalia,  z,  H.  reinbliii, 
ablaif.  Hir  ili.r  freh^rt  vermutlich  auch  der  frz. 
Stadtoame  Blaivin,  Blojft  (Tgl.  jedoch  Schuchardl, 


I Z  XVni  488.  a.  ob«  Nr.  lUS).    Vgl.  Körting. 

'  Formenbau  des  tn.  Nomens  p.  317.  Gregorio, 
1  Mise.  Asc.  447,  stellt  mittel  lat.  bladum  zatammen 
mit  kelt.  blatct  u.  srheint  kell.  Ursprung  sowohl 
für  bladum  als  auch  für  die  betr.  roinan.  Wortsippe 
j  anzunehmen.  Mit  Recht  bezweifelt  dies  G.  Pari.-s, 
R  XXX  575.  Ullrich.  Z  XXIX  227  f.,  wiU  wieder 
cinuKil  die  Wortaippe  anf  fitmu  imrOckfAhreii.  & 
oben  ablatnm. 

MGll)  altndfrSnk.  blaud  (allnord.  blau/ir ,  ags. 
bira/i,  aliii.  hlödi,  nhd.  bllUlr),  kraftlos,  za(,'liaft; 
allfrz,  prov.  bUri,  schwachfarbig  ivoii  Haaren;, 
lichtfarbig,  gelb,  blond,  vgl.  Mackel  118.  Anch 
ital.  biondo,  prov.  blon-z,  frz.  blond,  span.  Meiwfa 
von  blauS  herzuleiten  u.  also  Nasalierung  anzn- 
nehmen,  wie  Dz  54  dies  zu  tun  geneigt  ist,  er- 
scheint  badenUieb.  Eher  dorfta,  wie  aoeb  aeboo 
von  anderen  yorgeaeb  lagen  wurde,  Utmi  mit 
NBMtfM,  blonden,  ^^fmämUA*  fbiandm-feim, 
gravfaaarig)  zuaananensobringen  sein;  noeb  wihr- 
aeheinlicher  ist  Zusammenhang  mit  gerro.  blind, 
▼gl.  Kluge  unter  .blond*.  S.  auch  Nr.  420.  — 
Goldsriiii  iilt  Z  XXII  260,  setzt  altfrz.  emblotr, 
pic.  embUner  —  gertn.  Mnu/mn  an  (hlnufiifin  — 
e-blotdr). 

1170)  langob.  *blaut-,  blol!;  davon  ital.  btolto, 
iriiiselig,  elend,  dazu  lit  Deiiiinutivbildung  broUo, 
nackt,  bloU,  vgl.  Bu^rge.  H  IV  3HR;  (prov.  alt- 
frz. blog  Iverulil  ;uif  alid,  Wrij,  vgl.  Mackel  p.  28). 

14711  germ,  bliw  (alid.  Wö«),  blau;  ital.  frtaro, 
biado  (veraltet),  blü  (aus  frs.  Um),  das  übliche 
Wort  für  .blau*  ist  turehktt,  mumm,  vgl.  Canello, 
AG  III  32B;  prov.  bUm  (mt  nbireichen  Ablei- 
tungen); frz.  bleu  (rgL  paumm  :  peu);  mittel- 
sard. brabu  u.  NUMh,  sQdsard.  brau,  blau, 
Nigca.  AQ  XV  488;  im  Span.  a.  Ptg.  wird  .Man' 
mR  ««Hl  beielehnet;  daa  mm,  Wort  lat  alwsfti. 
Vgl.  Da  61  Maw;  Meckel  88.  180  OL  -  AbMtnng 
aus  pie.  Uan  fttr  gemeialirt.  tUu  aebeint  blafard 
zu  sein,  vgl.  Storm,  R  V  168  (wo  unrichtig  prov. 
blau  als  Grundwort  angesetzt  wird,  vgl.  MaeKef  64); 
Dz  625  wollte  das  Wort  von  alid  'hlinhvaro 
< lilaiktaro)  herleiten,  ei  ist  aber  nur  tnlid.  hleirhrar 
nachzuweisen,  aus  dem  blafiinl  sich  kaum  ent- 
wickeln konnte.  .Ableitungen  von  bUiw,  hezw.  hli'u 
^ind  frz.  MuH  iDrln.  Ii/itrttr),  Koniblinii^'  u.  die 
gleichbedeutenden  niuiidartl.  frz.  Wörter  barvhlr, 
bateulf,  blat^olr".  Thonia'^,  Mel,  30.  Das  laut- 

liche Verhältnis  von  altfrz.  bloi  zu  blau,  bleu 
noch  nicht  genügend  festgestellt,    Vgl.  Walberg, 
Feslschrin  fOr  Geijer  S.  8H,  u.  Romania,  XXXI  444. 

1472)  gr.  ßi.n%,  schlaff,  trüge,  ßla^tiv  = 
Qaivftv,  tnricht  reden,  tOhcht  sein;  von  diesen 
gr.  Worten  will  Ranadi,  RF  III  469  f.,  das  fri. 
Uescr,  «ahaUunpfen,  entnerven*  abimtan,  ohna  daB 
•eine  BamhAllmmg  ftbereengen  kennte.  Man  wird 
sieb  fjafaneiir  vorlänflg  mit  der  von  Dz  626  ana> 
eeapnebeneo  Vermutung  begnügen  müssen ,  dal 
Mastr,  sei  es  auf  da.«  deutsche  hlaten,  sei  es  auf 
das  englische  blage  zurückgehe,  die  Bedeutung  frei- 
lich macht  SehwierigkeUen.  —  Ober  ßkäl  =  bUdu 
(V)  \>'l.  biet. 

UTJa  i  ahd.  'blelhvaro,  bleifarbig;  davon  ('/)  frz. 
blafard,  Diez  62.')  «.  r.,  Mackel  p.  6i.  S.  aber 
oben  Nr.  1471. 

14781  idid.  blenden:  davon  (u.  nicht  von  got. 
blindjan  I  r  /.  blindrr,  blenden  im  .Sinne  von  bomben- 
fe-t  machen  ;  dazu  ila-s  Sbst.  blindr.  Vgl.  Dz  ."126 
blinder ;  Mackel  I(»l. 

1474}  altndfraok.  M64  (ags.  Uäti,  bleich;  frz. 
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NM;  manch,  weichlich,  dua  imVLKtUit,  maneb 
werden,  NkAe,  weUtisäier  Mensch,  dazu  die  Verba 
hlMir,  weibiach  werden,  IMdter,  faxA  sein,  vgl. 
E.  de  Chambure,  CitosMtire  <lu  Mcirvaii  v.  hUtiti, 
Damiesteter,  Revue  critique  lH8n  11  92.  (i.  Pari», 
R  IX  628,  Markel  88,  Pofal-^cher,  Z  XU  :,:,iy.  Ver- 
inutlicb  ist  auch  frz.  blnu-r,  hleaner  V'iii  hlrt  licr- 
zuleiten,  st)  ilal!  es  urspruiiKii<'h  .reniire  Met  i-n 
frappant'  beiifutt-t  hiittc.  Dz  52fi  fnhrlf  hlrihr  auf 
Ifr.  ßläi  zurück  (wiij.  hiulUrh  uiiiihn^lichj,  hlenstr 
aber  brachti;  mil  itihil.  htetzen,  .Klicken*,  hletz, 
,StQckchen  Leder*  u.  d^l.  in  ZuMjiniiiiL-nlianur  u. 
setzte  folglicli  .zerretzen*  als  (iruiidbedeolunK  an. 
Daß  an  deutschem  .(ver)letzen*  nicht  gedacht 
werden  darf,  hat  schon  Dz  bemerkt  Vgl.  auch 
Scheler  zu  Dz  784. 

1476)  StJUDm  bit*,  MM-  (nnbekannlen  Ursprongee) 
+  ««I,  >«lt;  prov.  UmI-«,  bUau-t,  btialt-t,  blkmt-t, 
bliamit^,  Midenea  Gewand,  Obenrarf;  ^littM^tHaut  ; 
sp»n.  ptg.  brioL  Fnnanraek  vü»  Smim  oder  einem 
■odenii  moan  Stoffe;  (mbd.  NtaU,  Mfof,  .seidener 
Goldrtoff*,  flcfaflint  erst  aus  dem  Romanischen  ent- 
lehnt zu  sein).  Nach  Mahn,  Elym.  Unter>.  40,  hätte 
man  das  pers.  haljAd  als  (irundxvort  anzusehen. 
Vgl.  Dz  56  blimit. 

1476)  ahd.  blinrhan,  iih<l.  blinken:  liavon  nach 
Dz  433  vielleicht  span.  ptp.  brinnir,  S(  hinrirkcn, 
sjüeleii,  scherzen,  hOpfen,  springen ;  wp>;fn  dt-- He- 
deutungsObertranKi-s  verjrleirht  Dz  lat.  micarr  u. 
coru»cnre.  Storni,  R  V  173,  fuhrt  hrtncar  iiii(tcl>t 
ml/rincar  auf  ital.  »pringarr  —  dLsi-li.  Kprinijm 
zurflck,  was  Baist,  Z  V  660,  billigt  Schuchardt 
leitet  das  Wort  von  altir.  lingim,  ich  s-pring«,  ab. 
als  dessen  Stamm  er  wegen  des  Perf.  Mining  ein 
Hümg  an.setzt,  Z  VI  423:  Thumeysen.p.  85,  bemerkt 
dagegen.  <i;\Y>  der  .Schwund  dee  i  im  Aolaulie  anl- 
lUlig  s<>iii  vsürilc. 

got.  blln^Jaa  s.  bleaden. 

1477)  altd.  UM«,na8e;  dav.  vermatlidi  nltfrz. 
Uartm^  vri.  Madiel  Ü,  e.  auch  Godefrojr ».  *.  tUtU. 

1478}  UBiMi,  %  w,  abgescbmaekt,  albern, 
omttl  (nuL  Tne.  4,  1,  Laber.  com.  92);  daTon 
Baefa  Dt  968  itaL  bitaoeeo.  Andftcbtler. 

1479)  MItem,  -i  n.,  Heieramarant,  Blutkrant; 
frz.  hlette,  hIHe,  Hahnenkamm  (eine  Pflanze);  cat. 
hrni;  -pari  ptg  hredo,  tfrüner  Amarant,  fine 
Art  BrunncuLrcsAe  ispan.  blrdomora,  Spinat;.  Vgl. 
Dz  432  bledo.  —  „Blituiii  mit  beta  vermisn-ht  gab 
ital.  bieta,  prov.  hMti,  friaul.  W<W<-  etc.* 
Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  Is'U  p.  7H7. 

\im)  alt-  oder  mittehiii.l.  »blek  lahd.  hil6h, 
mbd.  bloch  zum  st.  Vb.  lukan)  u.  ndl.  blok  (alid. 
mhd.  bloh,  blorh,  nhd.  block),  ersteres  eine  Art 
Halle,  Verschluß,  letzteres  Klotz  bedeutend;  davon 
frz.  hloc,  Block,  Stock  (als  Strafwerkzeug,  Ein- 
aperrungsgerät,  itre  au  bloc,  Kasernenarrest  haben), 
O.  bioe,  Klotz,  Haufe,  dazu  das  Vb.  htoauer;  btckhü« 
SS  frz.  bloctu.  Vgl.  Dz  526  bloe;  Mackd  p.  32. 
Biadene,  Miic  Asc.  662,  will  dieae  Wortriape  ab- 
leiten von  eioem  Vb.  ^MeMort,  deman  Kamm- 
Mlbe  MK  aas  vpU,  triut  herrorgegangeii  min  soll. 
~  Annahm«  abw  ata  tu  kObn  n. 


1480^  mbd.  Ute,  bloß;  proT.  altfri.  Not 
(Adr.)  bloB,  nur.  Tgl.  Mackel  p.  28. 

1480b)  dtsch.  Blwne;  lomb.  biam;  trevigl. 
MKm.    V^l.  Salvioni,  Ri.m.  XXXI  2Hö. 

1481)  altd.  bluster,  Blase;  davon  wohl  altfrz. 
htOfire,  blotte  (mit  offenem  o),  flflSOlllHllil .  VfL 
Hackcl  23.   S.  auch  ^r.  1477. 


1481a)  VUy  bSva,  -am  f.,  Wasenehlai^;  val. 
ses.  Aeeo,  aerpente;  venez.  Ticent.  Mvofo,  .cbioe- 
ciola,  Torlica,  calaratta,  mulinello,  ghirigoro",  wo- 

rühnr  sowie  iilu  r  .iii  ii  rr  mutnialiliche  Reflexe  des 
l.it.  Wortt'.s  in  üal.  MuiiJarlen  .Ni^rra,  AG  XV 
27'J.  Eine  andere  Aliieiliunr  von  bdmlo  stellte 
Hiadene  auf,  Mi«-.  Aw.  r)6tt;  er  will  h6r<>lo  aus 
holtuluit,  *v(Ututug,  •iWil/iM,  von  volrert  erklaren. 
Von  bova  leitet  Nigra.  .AG  XV  IJ*«,  mit  Recht  ab 
Südsard.  imbovui ,  ringeln,  beiiiikin  \ww  die 
Schlange):  u.  durch  Vermittluugvun  *6oiKm«  mittel' 
sard,  itnbovonare,  ttberlisten.  BbcnsO  du  Sard. 
u.  spau.  böveda,  Drehung. 

1482)  bSirlBB,  a,  (v.  tot),  nun  Rind  ge. 
hörig;  ital.  6eam  Odwantreiber;  (rlr.  Imi);  nan- 
prov.  bo^er;  altfrs.  Mirr;  span,  bolero;  ptg. 
boitiro.    V^'l  Cri-iber.  AM,  I  251. 

1483)  boei,  -am  f.  (für  buca,  Nebenform  von  bfix, 
gr.  ßüti),  ein  Meerfi.sch);  ital.  bora,  hogn;  said. 
hoga;  prov.  buga;  (frz.  bogue,  davon  bouguitrCf 
Fischnetz):  span.  ptg.  bogn.  Vgl.  Dz  66  bte»} 
Grober,  ALL  1  261;  Botiquier,  R  Vi  268. 

1484)  summ  MKiK  btt(tt-(  (davon  vennvllicli 
ein  Vb.  *bo^t]fre  pait  porf.  paaa.  ^»aeaiia,  t|^. 
foiuu*  :  fodfre);  auf  dnen  SUunm  hei-  beiw.  M> 
botu  (wovon  Ut.  •bu.w».  M^ifa^  M^ellw^  deaaan 
Grundbedeutung  «schweuen,  aufblasen*,  beiw.  .stül- 
pen, ausweiten,  stoßend  heraustreiben"  *ein  dürfte, 
scheinen  zurückzugehen:  modenesisch  budenfi 
,tr:t^.'oiilio',  piemont.  burenfi  .gonllo",  vgl.  Mu-s- 
salia,  Beilr.  34,  u.  Fieehia.  AG  LI  ä2ti  f.;  rum. 
hos-itiflu,  die  Lippen  aufwerten,  schmollen,  vgl. 
Ch.  bot;  neuprov.  bomimflii ,  schwellen;  frz. 
bunder,  den  Munrl  aufschwelii  ii.  die  Li[ipen  zum 
Zeichen  des  Verdrussf-s  vorstalpen.  schmollen,  davon 
boudoir,  eigentlich  Schmollwinkel,  boudin,  Blut- 
wurst, boudine,  Kern,  Auge  in  einem  Glase  (das 
intervokalische  d  dieser  Worte  nOtigt  zur  Annahme 
eines  Slamme.s  bod(d\;  vgl.  auch  unten  Nr.  1493), 
bottnomffltr  (für  bor,  bod  -\-  souffler),  aufblasen 
(Vgl.  prov.  boudfnfld  =  bod  -\-  inflart);  von  bo%tr- 
mniffUr,  da«  bereits  aus  dem  12.  Jahrb.  belegt  iat 
(s.  LUM),  ist  almOeitet  tonraoi^lAfaM^  Fiacb  mit 

I  uufgeUiUem  Lane,  i|t  Golui,  Sofllzw,  pb  901; 
whwerllch  gehOrt  Uerfaer  aneh  hon*  (ans  isaii^ 
bodnt  [%  mitteilat  hdUm),  eigmtlidi  SehwaUe, 

I  dann  Grenze;  Tbumeyaeo  91  hftlt  Herkimft  das 

;  Wortes  von  dem  altir.  Stamme  *b6dinA  oder  HS' 
dind  (dav  in  altir.  buden,  Heerachar,  k^mr.  budden, 
Truppe,  .Armee/  für  nififflich  u.  verweist  bezflglich 
lies  Bedeutungsüberi-Mnt^e.v  ;iui  'las  deul-i  lie  .Heer- 
säule*. Über  borne  vgl.  auch  Nigra,  H  X.WI  658, 
s.  unten  oblala.  Das  wirkliche  (irundwurt  zu 
borne,  .Grenze",  dürfte  sein  lat.  *Port\na,  bezw. 
'bortina  (von  voriere,  rertrre;  vgl.  jjagina  v.  /Wn]- 
grrr,  aginu  v.  iiytre),  die  Wende,  d.  h.  der  Ort, 
.in  <ieiri  der  Pflügende,  um  nicht  fremden  .Acker 
zu  berühren,  den  Pflug  umwenden  muß.  Vgl.  Dz 
528  borne  u.  b'2\)  bouder,  vgl.  dazu  Scheler  Diet.  785 ; 
Rönsch,  RF  lU  886,  o.  namentlich  auch  Caix, 

Ist.  241,  wo  htfawiaaante  itaL  Ableitungen  (z.  B. 
btUifione  .oorno  grasso*)  angefllhrt  weraen.  Sehr 

)  wahrscheinlich  sind  auf  den  Stamm  boKJ!^  grofie 
romaniacbe  WortCuniUen  «imritwlllliren^  sn  denan 
beispielaweiae  fri.  hmätr,  hmtt,  iswisflftr»  Inf  ale., 
auch  (ossu  u,  dgL  fahflnn;  Ua  Jalit  pflegan  dieae 
Wortsippen  auf  germaniseha  Summe  nrtägelllfart 

'  in  wefdian,  s.  nntan  Ik.  1690.  &  avdi  nntan  boUU 
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1466)  ndl.  Meaery*  die  Anleihe  auf  eiD  ScbilT; 
frx.  htmuritf  Bodmereivwtrag,  vgL  Ds  698. 

1486)  mittelodL  bOMkta,  BOchlain ;  ii«af rf .  hou- 
mjlBf  altu  Buch,  Scharteke.  Mackel  21  leitet  das 
wort  von  b<me  ab.  so  daft  ec  eigentlich  «(kleines 
Boeks-)Le<ler,  SchwarU,  Scharteke*  badeoten  witrda. 
Dz  634)  ».  r. 

1487 1  mil.  boegspriet,  liug^priel;  daraus  (lurch 
volksetjmologische  Umgestaltung  frz.  btatmre,  Tgl. 
Dx  618;  Full,  RP  m  489. 

1488)  DdL  kofllUBi  SeiteuUo,  -sefel;  altfrz.  ho- 
Une,  nenfrz.  houlinr,  vgl.  Dz  S90.  Mackel  110. 

1489  iirll.  boifBii,  biegen  i<lir  lihlii  he  Form  ist 
iiluT  huiyen  :  hogun  wird  voa  Uz  4.H3  als  ätamm- 
wiirt  zu  s|).-in. '%Vir,  eilia  Insal,  ein  Vorgebirge 
uni^chifTcn,  hingestelll. 

1490)  dtäch.  bohren ;  vom  deutseheo  Mum  leitet 
(ikiefa,  Z  iU  266,  fr  z.  *borgmtr  (:  bahrtn  =  ^mfiur 
:  diacih.  $partn)  ab,  wo«a  dum  horfme,  äntogig; 
das  A^.  ware;  ital.  homio;  cat  hintt,  auch 
Span,  borntar,  biegen,  krflromen  (schielen),  würden 
dann  gleichen  Ursprunges  sein.  Diese  Annahme 
ist  aber  h&ch.st  unwahrsrhcintich ,  schon  weil  die 
ur»prQinfliche  Bedeutung  von  borgne  .schielend" 
gewes<'ii  zu  .«fin  scheint  (vgl.  Sclieler  im  Diet.  *.  t"., 
wo,  wie  sohoh  bei  Dz,  auf  -tuI' ri-rlies  hornicU, 
schielendes  Auge,  u.  jur;is>i>(  lii  >  ii/z  Mic/cr,  schielen, 
hiii>.'i  « lesen  wiril).  Die  \Viiiisi|ipe  muH  mit  Dz  60 
für  noch  der  Erlclarung  bedürftig  erachtet  wenlen, 
Daß  in  dein  zweiten  Bestandteile  von  bornicU, 
bomicler  lat.  acutus  zu  erkennen  sei,  wie  Dz  will, 
mnU  als  sehr  zweifelhaft  efsefaeinen.  At.s  Grund- 
wort zu  frz.  borgne  darf  man  vielleicht  lat.  [t)fjür- 
whu,  elfenbeinern,  ansetzen;  .elfenbeinern*  ist  eine 
paaaende  Bexeichnang  fttr  eüi  Auge,  welches  in- 
lolgtt  eines  organischen  Febkn  oder  eioer  Krank« 
beU  tfSb  u.  starr  ist,  hn  DeulsdMn  nennt  man  efai 
solches  Auge  .verglast*.  , 

1491)  Ugi,  -am  f.  (f  boWa),  Halseisen;  ital. 
bot»,  Fußfessel  (die  Herkunft  des  Wortes  von  hoja 
wird  von  Dz  :!59  a.  r.  Iü -'ritten,  vnii  .Mus^afiii. 
Bc'itr.  34,jedücli  mit  K"feni  üruinle  vei  teiiJi^;t  ,boJii, 
Henker  (s.  ii  |;  rlr.  boirr,  llerilvi  r:  pniv.  hoin,  Kette; 
neufrz.  boiuu,  Henker;  frz.  .lUfr/..  Inut;  Kessel, 
froyf,  Boje  ineuirz.  how  •■.  \\:\.  Tobler.  Silzungsb.  d. 
berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Ill  .  Ib'M',.  p.  x'Sh, 
(;.  I'.di-,  R  X.W  6231;  Sehuchardt  uill  liie  rnni. 
Wurter  mit  der  Bedeutung  bojr  nicht  gleich  hoja 
ansetzen,  sondern  aus  dem  Germ,  ableiten  (er  weist 
hin  auf  mhd.  bouchen,  ahd.  Itouhhan,  ein  Zeichen 

Sehen,  ndl.  boak  usw.),  Z  XXV  845;  wallou.  boie, 
[enker,,  vielleicht  gehOrl  liierher  auch  neufrz. 
hourreau,  Henker,  falls  dsMelbe  aus  *b<^erellua  (?) 
entstanden  ist.  Dz  661  a  •./  vgl  jedoch  aoeb 
Nr.  1668»  (die  gUnbliebste  Ableitung  Ton  hmrmm 
ist,  dafl  das  Wort  zusammenhingt  mit  dem  Tb. 
bourrtr,  hourreter,  dcaaen  eigentliche  Bedeutung 
»zupfen*  ist;  die  SchApfung  des  Wortes  beruht 
vermutlich  auf  einem  Volkswitze,  iluroli  welchen 
der  Henker  als  Zupfer  u.  Hiipfer  bezeichnet  wirdi: 
altspan.  Äoy",  Henker.  Vgl.  Dz  TiT  hojii  u.  .'»31 
bourrraii;  Gridier,  Aldi  1  251;  Tobler  u.  G.  Paris 
a.  :i.  O.  Die  Benennung  des  Henkers  iiacli  einem 
sehr  üblichen  Strafwerkzeug  hat  nichts  Auffiillige- 
an  sii-h,  wie  sch'in  Dz  bemerkt,  in<leni  er  auf 
span,  rerdugo  (Rej-,  Ru1<-  u.  Henker)  hinweist. 

1492)  mittelndd.  bdkndte«  Buchweizen  (s.  auch 
unten  BiellwelseB);  frz.  boquette,  bomqnHte  .Tun 
des  ooms  valgaires  du  b)4  sairaain  dans  le  Mord* 


(Litti«);  hdk  +  iMt  ««gab  ttcallU,  vgl.  Joret,  R 
XUI  406  ff. 

148aa)  bMlrin  «.  ißmläpiov),  Klfkmpcben;  da« 
von  nach  Thomas,  Essais  philol.  p.  248,  durch  Sufßx- 
vertanschnng  altfrz.  boulie,  neu  frz.  bouüJie,  Brei. 
Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  1U3  p.  227.  stellt  *bü{ita 
(t.  bdlu9,  /?u//(j,)  al.1  (irundwort  auf.  Das  Nächst- 
liegende ist  aber  doch  wold,  in  huuU,-  iM)ujr  in 
bouli'f,  B(idensatz)  Ableitungen  von  bouir  (lat.  bulla) 
zu  erblicken  u.  als  deren  (innidhedentang  «lufdige^ 
klumpige  .Masse*  anzunetiuien. 

14!>3i  Stamm  hold-  V)  umgestdlt  auabodl*,  k6* 
tttlas.^i;  ital.  Wrfon,  Blutwurst  u.  Zapfen,  com  ask. 
hondon,  kleine,  dicke  Frau;  .schwerlich  gehOK  hier- 
her auch  frz.  hiondr,  Zapfen,  das  OS  628  ».  t. 
richtiger  aus  dem  Deutschen  aMaHele.  Bond« 
gebt  mit  dem  Vb.  bondir,  springen,  mmittelbar 
auf  dtseta.  [^ptMid,  nfttelbar  auf  Uu  «a^ptmc^  (r. 
fcnywiywg.  auastedien,  den  Zapfen  hamnsstechen 
a.  dadiiren  den  Inbah  mm  Vamm  barmaspringen 
lassen),  snrfid^vil.  Klage  unter  S^iad.  Vgl  ächeler 
zn  Dt  764  f.;  Muanfla,  Beltr.  94.  Tgl.  namentlicb 
iiuch  Nr.  1484. 

14U4I  bSletiis,  •am  m.  Igr.  ,-{ai).iirii) .  eine  Art 
etlbarer  Pilze,  (Jhampignon;  ital.  hoirto:  venez. 
holA},  mod.  bolM,  holi;  piem.  bu/i',  bnlogn.  bu- 
leiiliT :  rtT.  hulifu;  all  frz.  bouloi ;  w  .i\t\.  Iiolr,  vgl. 
Meyer-L..  Z.  f.  o.  G.  1M91  p.  7t>7;  S.ilviimi  Pust.  6: 
rum.  bunte,  IM.  bureii;  prov.  cat.  holet.  Vgl. 
Ch.  ».  r.,  wo  auch  niiitän.  .Ableitungen  aus  clem 
Wulfe  i/tvfben  >ind. 

14l.(la)  bölatio  (für  *volutioj,  -Ire,  wälzen, 
runden;  davon  nacli  Biadene,  Mise.  Asc.  661.  ital. 
bolzone.  i  Bolzen),  zylindrisches  Wurfgeschotl.  Sooat 
wurde  das  Wort  von  germ,  bolt  abgeleitet.  Femer 
gehört  nach  B.  hierher  itaL  boedortf  wegitofieo; 
iboeeiar*,  aufkno^ien  (davon  heeeh,  boeeta,  Knospe, 
niDdca  udki^  kstaer  tauarWf  berausstolSen  (u.  die 
ganse  unter  Nr.  1679  bdiandelte  Sippe).  Vgl.  aber 
Nr.  1484,  u.  hier  schon  muR  bemerkt  werden,  da6 
die  Ableitniigeti  B.s  sehr  fragwürdig  sind.  Endlich 
nimmt  II  an,  da'l  durch  Kreuzung  von  *butulare 
mit  'hiilitture ,  *hulut(ire  entstanden  sei,  wovon 
wieder  *hunibire,  hurliire  sich  entwickelt  habe 
«vgl.  uJuiare  ^  uilare).  Auch  diese  Ableitung 
ist  jedoeh  waa^  wabnebeinlieb.  8.  httmian  von 

hurra. 

1494b)  •lÄlOto  U.  rohttij,  von  vohrre),  -Ire,  hin- 
u.  herwülzen.  Hierauf  will  Biadene,  Mise.  Asc, 
eine  lange  Reihe  ital.  u.  sonstiger  roman.  Wörter 
zurückführen;  in.sbes4>ndere  nimmt  er  an,  daß  *bo- 
lutare  zn  *bolUire  a.  weiter  zu  *boUare  geworden 
sei,  woraus  ital.  imbotUMn  etc.,  botte,  Faß,  frofto, 
KrAte;  ferner  nimmt  er  an,  da6  *b6tütare  >  *M/fl- 
Utr»,  n.  *bmltare  *buttare  geworden  sei,  woher 
oberitaL  tutli,  Knospen  (vgl.  fri.  toHlSN).  B. 
zieht  also  hierher  die  unter  Nr.  1493  n.  1620  be- 
handelten großen  Wortsippeti,  was  indessen  nur 
dann  berechtigt  wjire.  wenn  die  Assimilation  von 
It  zu  tt  angenommen  werden  kfinnte. 

1494c)  bolus  i^rr.  /ioiii^'  III.,  Wurf;  ital.  bolo,  Xetz- 
wurf  u.  Ort  des  Netzwurles;  rat.  hol:  sildfrz. 
bol,  biiu,  vou  etc.  Vgl.  ^S<•|lUl•llar^it.  /.  X\V  49^^. 
wo  darauf  hingewiesen  wird,  dal',  buu  (aus/'o/i  mit 
bou  (aus  borem)  vermischt  wurde:  ursprünglich 
«Uchse*  be<leulende  Wiirter  werden  in  der  üedeu« 
tung  von  bol  gebraucht,  u.  danach  ist  auch 
in  diesen  Bedeutungskreis  eingezogen  worden. 

1495)  dUch.  Bollwerk;  Irz.  bouletart,  •«.,., 
welches  als  Lehnwort  in  das  Fror.,  Ital  n.  Span. 
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1486)  banbit 
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(hoBoar,  halmrdo  a.  hahutrU)  fibergegangen  ist.  I  AO  II  39;  Caix.  St.  11.  72.201;  Parodi,  R  XXVII 


Tgl.  Dz  530  «.  r. 
[*b$mbIto,  »Ire  s.  bombus  am  Srhiusse.] 


228  (P.  ist  geiiplKl,  bitihellonr,  bigheUonarc,  >trol- 
■lu'ii,  von  *bicHn  f.  virtiH  abzult^iteii :  Nitrra,  AG  XIV 


149C)  bonbfis,  -um  m.  igr.  fliiiißo^),  Suniinen,  1  2*^0.  erklärt  btgntto  aus  bin  (Pejnrutivpartikel)  + 
Brummen;  als  Fem.  erlialtni  im  ital.  bomhi,  i  (/otto,  u.  das  ist  selir  iinsprecheml).  Vgl.  auch 
summende»  Gcsilini'.,  jjrnv.  homba,  PraliltrtM,  Gp- !  Thomas,  K  XXXI  2  f,  w.i  u  li  i  I  ;i  1.  rylfH/zum.  .i  llfrz. 
präiig«',  frz.  b'.imhi-  l  U  .,  Mnvic  in  Abieituiii^en.  z.  B.  I  Immbai»  u.  rum.  bumbur  aii^cl'iilirt  vvenlen.  Wegen 
it  kl.  boiiibunin  'KurskT,  Z  XXII  60!):  .Ich  mochte  j  ti*«o,  bUcia  s.  oben  bestla. 


lieber  bomhanzu  von  hufxin  alfc  umgekehrt  ableiten; 
dasvonüiez  VDrjjescliliiyi'iie  Etymon  ^um^tur  !K:hoint 
mir  nicht  recht  zu  passen*),  prov.  bobtinsa,  frz. 
bonAamce,  bobance,  Jubel,  Lärm,  ital.  bominirdd, 
«ne  Art  Kanone  etc.  Vgl  Uz58  bomba;  auf 
bomba  gehen  nach  Nigra,  Z  5lXVII  IB57  zurück 
viaeBt  bumbe,  itummt.  Knbglocke  «coal  dctto  p«r 
b  tum  rabrnd«*!  uJz,  8L  76,  wo  imtatuM 
^baldanta*  ab  dnreb  Dfariaubtion  «w  hmba»m 
entstanden  eiltllrt  wird.  Ntefats  n  sebaffen  mit 
bombiu  bat  nach  Dz  35B  (hMJ  das  ital.  Kinder- 
wort bomho,  das  Trinken,  nebst  dem  dazu  gehö- 
rigen bombola,  Fläschchen,  das  vielmehr  mit  ,inu- 
ßttv  (glucksen!  u.  iionßvi.o.;  (englml-ige-s  Gefäii. 
da.s  beim  .\u^t:ifllen  einen  gluckscniien  Ton  gibt) 
zusaiiuiK'utiängeii  soll.  Indessen  i,--!  doch  ftoujifiv, 
,(;lucksfii''.  a.  ßo^tßth  ,  .-uiiiiiifii",  frrwiii  ila.sMdbc 
Wort,  das  eben  onomutopoictiM'h  zur  Bezciclmung 
aller  Arten  dumpfer  Geräusche  diente.  —  Ein  von 
6omfrtM  abgeleitetes  Vb.  *bombüarif,  -irr,  desaen 

Sn^^vddtnT'iSeb  dann  die  von  ,mit  Gebrumm, 
Gekraeh  niedentOinen*  entwickelt  haben  kotmte), 
ill  als  Stammwort  zu  prov.  bomdirt,  frz.  bondir 
vannntet  worden  (im  Altfrx.  aueb  adiObnen,  schraet- 
ten*  bedeutaDd,  nenfrs.  Mtbafm');  bntlicb  wOre 
ftwBeb  *toM<«r,  basw.  ^oMltr  in  erwarten  (vgl. 
tinnitart  :  iMifir),  n.  wenn  Dz  628  zur  Rechtfer- 
tigung des  d  auf  eoude  aus  cuh{i\tum  venvelst,  m 
kann  da?,  iii4lit  für  |.'cniii.'inil  craclitct  werdiMi. 
Bezüglich  der  Möglichkeit  de»  Bedculungsubergan^res 
von  .drfihnen'  zu  .springen"  8ei  daratt  eriiiiicrl. 

daß  das  deutsche  .springen*,  weim  angewamlt  auf  wie  sie  Kmder  beim  Spielen  gchrjiuclicn. 
zerbrechende  Gefillie  u.  dKl.  i  .die  Kanone  springt"  15(i5i  böiiflm  a°u]g1irium,  ^utcs  Vorzeichen ;  proT. 
u.  ähnliches),  dem  Gel)iete  der  Schallverba  sehr  /»onaMr-*,  Glück:  altfrz.  iöHcör;  neu  frz.  fto«Ä«<r. 
nahe  gekommen  is't.    fher  eine  w k Ii raebebllcbere  j  Vgl.  Üz  .Sl  augurio. 

lbOt'>    bötifis,  a,  nm,  gut;  ital.  buono;  runi. 


14991  kymr.  bon,  WurzelstocL  eines  Bauraes; 
ital.  bugno,  Kienenstock,  bugna,  bugnola,  von  Stroh 
;:etlochtener  Korb;  neuprov.  ^mj^h«,  Baumstarom; 
alt  frz.  buffHOH.    Vgl.  Dz  360  bugno;  Tb.  82. 

löOO)  'binieb,  -mm  f.  (von  boHu^  SeiteobUdung 
za  malaeia,  vgl.  Herer-L,,  ALL  VlI  446);  ital. 
M,  heiteres  Wetter;  prov.  bmumf  tri. 
;  span,  temra««,  atOIca  Wetter  wat  der  See 
(daneben  das  Adj.  ittuuM,  mA,  fHedftrtigi  ptg. 
bonan(a).    Vgl.  Dz  68  Aomoefa. 

1601)  bÖDl  hSri  (Ablativ)  wird  gewöhnlifib  th 
Grundform  für  das  bekannte  alt  frz.  Adverb  buer 
angcnoniiiieii,  schwerlich  mit  Recht,  selbst  wenn 
man  zuKcslelit.  ilali  ein  vielgebrauchte.s  Wort  laut- 
regelmäUiijer  Entwicklung  sich  völh.:  i  ntziehen 
kajui,  anderseits  freilich  lälU  eine  aiiderweiti^re  .Ab- 
leitung von  burr  sich  nicht  wohl  auf'-lelleii. 

l.Mi2i  bona  hörä  mörtnus;  davon  (durch  Krcu- 
zujit;  mit  mtilu  horu  mortuiui)  nach  Ulrich,  Z  XXI 
•J31.  engad.  barmoer,  oberl'ind.  barmirr,  .selig*. 
Viel  ansprechender  aber  stellt  .Schuchardt,  Z  aXI 
2.S6,  b'')nne  memöriitr  als  Grundform  auf. 

15u;j)  ;*böalna,  -am  f.  (v.  bonm);  span.  pt^'. 
60NIIMI,  Margareteoblnme,  MaBIieb,  TauwodschOn.) 

1504)  binllü,  -itM  43lttos  ItaL  hwtt  (Uber 
den  WorUuagang  «Id  vgL  Aaedi,  Afi  U  487,  n. 
dagegen  Meyer-L.,  ItaL  Gramm,  i  SM  8.  132); 
rum.  bunälate;  prov.  btaM-mj  ffS.  tomU;  span. 
bondad;  plg.  bomdadt. 

I.'>()4ai  ndl.  bonk,  osttries.  banke,  Knoclien.  da- 
von nach  Behrens.  Festg.  für  Förster  j>.  236  Aum., 
frz.  (mundartl.)  bmiquftte.  bouquinii.  kleine  Kogsl, 


Ableitung  von  bondir  vgl.  Nr.  Hi)3. 

1497)  *bömby'eiBS,  a,  am  (v.  bombyx),  seiden,  [  i  tr 
die  Farbe  dunkler  Seid«  habend;  davon  vermutlich  \  bon-n,  t>o- 
ital.  bigio,  aschgrau,  scbwftrzlicb,  davon  abgeleitet 
bigiotu,  FeigendrosBel  (im  Ital.  also  nach  der  Farbe 
benannt,  vgl.  frz.  bitet,  Holztaubei;  altfrz.  bit^t; 
nanfrz.  bägt,  woUbrbig,  Naturfarbe  der  Wolle, 
nL  Hofobig,  Z  XXII  481;  ptg.  buzio,  sdiwIrzHeb. 
?p.  Dz  68  6^  ("V  neben  *bombgelu»  aacb  *tys- 
ssiie  alt  mögliches  Grundwort  bezeichnet  wird). 
Prov.  ete.  Mm,  Nordwind,  hat  mit  bigio  nichts 
zu  tun,  es  tsl  vielmehr  —  ahd.  W«n  (s.  d  ).  D'Ovidio. 
Note  etini.  p.  67,  iiiaclil  mit  Recht  ilaraiif  .luf- 
iiierksHiii,  dall  liiifio  durch  grigio  beeinllulit  worden 
zu  .sein  .scheint  '  Hierber  graOrt  wobt  aneb  frz. 

bin,  schwarzbraun. 

14H8i  bömbyx,  Jcem  m.  u.  f.  ij:r  ,iüiiu:.,  i  i 


>>iiH  etc.,  vgl.  Gartner,  §  200;  prov. 
trz.  6on,  bonne  (fruona  Eul.);  span. 
byieno;  \\\'^.  hom,  boa.  —  Deminutiv  zu  bon  ist 
vielleicht  frz.  bonnet  (prov.  boneta,  Span.  boiuU), 
eigentlich  ein  gutes,  feines  Tuch,  dann  able  aoa 
solcbem  Tuche  gefertigte  Hfilze. 

1607)  (bSe,  •tre,  brflUen  (gr.  fioaw);  Zusammen* 
hang  zwiacben  fteor«  o.  der  Schmerzinterjektion 
ital.  btM,  wehweh,  frz.  bobo,  span,  buba  (pupa) 
wird  von  Baist,  Z  VII  116,  venuntat,  vgL  Gaiz, 
Bt.  280,  u.  s.  nnten  ^oo|)«Jv.) 

1601^1  ndl.  bootsmann,  nieilerdtscli  boosmann; 
ilaviiii  frz.  bwut-ntan,  vgl.  Dz  b2b  «.  p.,  Fali,  RF 
II  499. 
Ijor  s.  vapor. 

I'ldlh  alid.  boro,  Bohrer;  davon  vermiillnli  ital. 


neben  *bÖmbax,  *bümbttx,  -fteem,  'bombaeium,  Imrino,  burimt,  bulino,  Grabstichel;  frz.  burin; 
btmbyelnfij),  Scideiiwurni.  -raupe;  diese  Worte  sind  span.  ptg.  buril.  Vgl.  Dz  60  borino;  Storni,  R  V 
die  Stammväter  einer  zahlreichen  u.  vielgestaltigen  168;  Mackel  112.  wo  mit  Recht  <lie  Ableitung  von 
italienischen  Wortsippe  gewonlen,  deren  wichtigste  boro  als  sehr  un.'^icher  bezeichnet  wird. 
Vertreter  etwa  folgende  sind :  bombaeo  (woraus  durch  1610)  gr.  ßöifßo^fog,  Schlamm ;  davon  vermnUich 
Ajdiftreae  boeo)  bmAaee,  bamboce,  bateino  =  6am- 1  frz.  bourbt  mit  seinen  zahlreichen  Ableitungen 
6«VMM  =  bmkbftiwi».  UfaUOf  Maattala  ans  bum-  {bourbevat  etc.).  VgL  Dz  681  bowht.  lo  Zusammen- 
btgtM«,  btffolone,  bightXUme  «fknmdmia,  aMito'  ans  hang  dandl  staht  wobl  das  onomatmioiatiaeha  Vb. 
bigolo     [bomY)ycuhim.  Vgl.  Dz  864  I«»;  Fkcbb,  |  ilaL  btth^ßtun^  aanroadn,  pic.  ht^omOm',  span. 
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horhettar,  ptg.  borbolkar,  spruiiein  (rat  ftorMZsr, 
verwirren,  betriitferi  '.  Auf  Mi-' liiin.-  mil  <iies<?in  Vh. 
a.  dem  von  harba  nh^fhiU-U  u  hortjottare,  in  <ifli 
Bart  mornif-ln.  sobcmt  zu  beruhen  ital.  borb/Marf, 
allfr  z.  borbrtrr,  niurtii<-ln.  VkI.  I>z  5»  borbogiiare, 
a.  audi  obni  'barbaliare  u  berbata  «OWM  lUtMl 
ballo.    Vifl.  audi  MarclM.t.  HF  X  679. 

1511)  germ,  bord-  (ahd.  bort,  a.^!f.  hord),  SchifTs- 
nnd;  itai.  bordo;  frz.  bord;  üpan.  ptg.  bordo 
(dudMO  alt  borda).  Dazu  das  Vb.  ital.  bordare, 
dnfiuMO;  frz.  hordrr,  emfase^n.  brodrr,  sticken; 
eat  hrodar,  itirken;  span,  bordar ,  einfassen, 
■tickao.  Bvtimr  o.  irödaw  dOrfen  nicfat,  wie  Dz  59 
A«nl»  wfl],  gtttrnnt,  a.  hniur  darf  mcbt  auf  kymr. 
hrwfd  .iiHtnuiMotiim  «es  pjoKcodi*  nirOckcelUbrt 
werden,  Tfl.  Tb.  47.  ▼on  Mrtf  «bf«l«iM  rind  avch 
die  nantiseben  Verba  ital.  bonUggriarr,  bald  mit 
der  rerbten.  bald  mit  der  linken  Seite  des  Schiffes 
gegen  den  Wind  fahren,  lavit-ren;  frz.  bordaytnr; 


ipnuiKUct 


üpan.  bordear.  Ursprünglich  nautiücher  AusMlmek 
i-it  .iiifb  frz.  iiho}  -    -  ~  .  .  . 

ji-inan<l  anreden 

1613)  ags.  bord  (K<»t.  fxiürt.  enjfl.  board],  Breit; 
altfrz.  horde,  Hretterbude,  Hotte  ;  pri)V.  rat. 
borda.     biizu  Dem.    iliil.    bordello,  kleine, 

schlechte  HuUe,  ilurenhaus,  prov.  frz.  bordfl. 
span,  burdfl  (auch  Adj.  in  der  Ke<leutun|^  .(C*'il'). 
ptg.  bord'-/.  \'gl.  Dz  69  borda;  Th.  47,  wo  ab 
wahr>(  h<  iiilich  hixigestellt  wird,  tlaü  kjiur.  brwdd 
.table.  Utard*  ilteno  Lebnwort  ana  ags.  bord  sei. 

1613)  «ndl.  httif  do  dieblar  Wollstoff:  davon 
fieUeklit  span.  Mrda^  grab  (von  Zeugeo),  davon 
im'Mh,  crobipoiliiw  SdMf,  vgl.  Dx  484  tttnh, 
VfL  ab«r  Gonms  B  TU  688;  %  «atao  ItalM. 

1614)  *Mittini,  M.  (V.  ioTMM),  daratt» 
Tielleirht  durch  Ilmstellunf  *n^mrl¥*  =  itaL 
rowvo,  Nordwind.  vi;l.  Dz  394  a.«.,  iodeasen  dOrften 
andere  Ableituii^'fn  ii.ih>Tliegen,  to  I.  B.  die  An- 
nahme v.uii's  Zu^atiiiiK  iiliantres  zwiacben  rurina 
(v.  \aI.  rurrt.  -türzen  ,  u   r^^i.j/o,  also  ,Sturzwin<l*. 

1615)  böri^as,  -am  »i.  \  ,io^^(t;),  Nordwind;  ital. 
borra,  <lialekli-s<-li  borti  ivenez.  biirti,  buorii,  bol. 
buru,  Salvioni,  Post.  5i:  davon  abgeleitet  ital. 
burratra,  (frz.  bournuii/tir,  cat.  span.  ptg.  bor- 
ratco),  Sturmwind  mit  Re({fn.  V'nl.  Dz  74  burrasea. 

1616a)  *birtlna  (f.  'r"Wrn<ii.  -am  f.,  die  Wende. 
Stelle,  wo  an  de.-*  Ackers  tJrenze  der  l'Hu«  wendet; 
frz.  born*,  Grenze,  dazu  d.  Vb.  bomtr.  Vgl. Nr.  1484. 

1616)  b4a,  birea  e,  Rind;  itaL  bove,  bue;  von 
»ow  wiU  Salvioni.  R  XXXI  978  (vgl.  Z  XXII  466 
o.  R  XXVin  10»).  abldleo  v«o«x.  ^itoh,  Doebt; 
rana.  PI.  6«^  vgl  Cb.  *.  v.;  rtr.  hvf,  h&uf 
«tc;  prov.  6ii0N-«;  frs.  ton/' (die  Rndung  -beuf  in 
Orts»  n.  Personennamen,  wie  Elbeuf,  Marbeuf  etc., 
hat  mit  Uruf  nicht«  zu  »chalTen,  sondern  ist  — 
skandinnv.  buft  in  Ortsnamen  u.  -  jrerm.  bodo  in 
Personennamen,  vjfl.  Grober.  Z  II  4»l«i.  Full.  RF 
III  476);  cat.  bou;  sp.m.  bueif;  ptg.  bot.  Cber 
die  Beileutuiig<«mL>r)iun)r  von  bm  —  bt^em]  mit 
bou  ~  bol\um\  s.  Nr.  141<4c. 

1517)  abd.  bAsi,  sdilecht,  uiiiiiUz  ;  auf  atid.  /"V'<i 
scheinen  wenitfsteas  der  Bedcutuni.'  nach  zu  beruhen 
ital.  btuarf,  buffiarr,  durchlöcheni,  wozu  da'*  Sbst. 
bugio.  Loch  u.  das  Ad),  bttgio,  durchlöchert,  alt- 
span.  bn»o,  Loch;  itnl.  bugiarr  u.  b%teare  idnd 
demnach,  obwohl  Kl^i<'hbedeutend,  nicht  gleichen 
Unpmnges.  VgL  Dz  73  buyia,  s.  auch  oben'baoi^aa. 
1818)  (gern.  k«ak,  Bowb,  kann  nicbt  Onmdwort 
I  ital.  Amm,  fri.  Mt  etc.  aafa,*  vgL  «alao 


f    borta  (vgl.  I^ndgraf,  ALL  IX  414)  s.  *b8a«fia. 

1.5r.<'  'bosiar  «.,  Orlisenslall  (.bostar  locu.'*  ubi 
-staut  b.iVes-  (ilos^.  1-i.i  i;  sjian.  bogtoT ;  ptg. 
Wd/.    W'l.  [)z  »33  ho.t-x- 

I    Stamm  bot  s.  oben  bod  u.  bot<t). 

I  1680)  aHnflrank.  *titn  (abd.  Mjm,  ags.  beatan), 
schlagen,  stoßen;  davon  nach  gewöhnlicher  An- 
nahme: MaL  bottare,huttarf;  (hierhergehört  nach 
Salviooi,  Stadt  di  fil.  rom.  Vli  226,  auch  mail. 
hamrUf  BmebaUtck;  vgL  dagegen  Nigra,  A6  XT 
494) ;  prov.  fafw  (mit  oflEsoeai  ebcoM  in  altfrs. 
boter);  twt.  hotittr,  «toleo  (die  &naltaig  das  älter- 
vokaliscbeo  (  kam  auffallen,  weshalb  FOrater  im 
Glossar  zn  Alol  ^huitan  als  Grundwort  aafstellte, 
man  sehe  jedoch  andere  Falle  ib-s  erhaltenen  (  bei 
Mattel  15BI;  span.  ptg.  Itottir  dazu  das  cat.  span, 
ptg.  Kompos.  rmfiutir,  einschlagen. eindrücken,  vgl. 
Dz  44Ö  ».  r.j.  Dazu  die  SubstMiliva:  ital.  boitu,  Stol'., 
hotta,  Stoll.  Hieb,  Slicli  (vielleicht  ist  botta,  Krole, 
dasselbe  Wort,  indem  die  Kröte  als  stechendes, 
bezw.  beiliendeä  Tier  auf^refaUt  wurde),  bottone,  die 
aus  der  Blätterhttllo  hervorstoüende  Blüte,  die 
Knospe,  dann  auch  der  Knopf,  weil  er  hinsichtlich 
seiner  (ie^talt  einer  Knosp«-  gleicht;  frz.  bot  (mit 
offenem  o),  KrOle  (vgl.  ital.  botta),  bout,  eigentlich  die 
hervorstoßende  Spitze  einer  Sache,  daher  das  fiade 
i  von  6oNt  wieder  abgeleitet  a-botOir,  nach  «nam 
Ende  binbniftn,  ancb:  Knoapao  treiben,  anaaeblafoi ; 
Itemefkeaaweft  itt  femer  <ne  ZmammeDMtnng  di«^ 
boMt,  aufrecht,  itre  dtbout  vertritt  das  geadmndeoe 
itare),  boutm,  Kno<pe,  Knopf  (vgl.  ital.  6«lfMi^ 
davon  wieder  boutonnüre,  Knopfloch,  h<Ute,  StoB 
(gehört  vielleicht  nicbt  in  diese  Sip[>e.  vgl.  Mackel 
2ö);  span,  io/?,  Stol!,  hotnnn,  kleiner  Stöpsel,  boton, 
Knopf;  ptK'.  bote,  .Sloil.  hotäo,  Knopf.    Vgl.  Dz  fil 

\bottare;  Mackel  'Js ;  Herker  p.  .SU);  Schuchardl,  Z 
XV  97.  wo  der  Wortsipi>e  beij:ezälilt  werden:  s[)aii. 
pt^'.  boto,  botoso,  stumpf;  frz.  ( pud i  Itot .  Kluniplull, 
(mundartlich i  bot,  boteiis,  hinkend,  wovon  das  Vb. 
botoiirr;  losk.  bolo,  stumpf;  rum.  hui,  hutaciü, 
stumpf;  Homing,  Z  .\XI  451,  will  aus  hout  d'hommr 
metzisch  bodie,  bodijiu,  .magot,  figure  |.'rotesqne, 
bonhomme'  erklären,  auch  ru  m.  boudoc,  Knirps, 

!  bringt  er  damit  in  Zusammenhang  (vgl.Z  XlZ  187). 
Sehr  wahrscheinlich  ist  a^dafl  dieae  ganze  groBe 

I  Wortsippe,  zu  welcber  I.  B.  auch  b&uteiUe  u.  dgl. 

I  geboren  dOrfte,  nicbt  farm.  Herknnfl  ist,  sondern 

I  anf  amen  tat. Stamm  MCQ^  «itoOen,  stülpen',  nrOek- 

i  geht,  vgl.  oben  Nr.  lMi4.  Steb  aneb  nnten  taIr 

I  u.  batie. 

16'21 1  b^üt^llOs,  -mm  m.  (vom  Stamme  vgl. 
Nr.  14H4I  iDernin.  v.  botuitu),  Würstchen;  ital. 
budello,  l>arm;  prov.  hudel-»;  altfrz.  boel,  da- 
neben boelr  —  botfUa,  dazu  das  Vb.  es-borUr,  aus- 
weiden (neu frz.  ebouter,  einsinken  [vom  Einsttlrzen 
eine«  Hohlraumes),  vgl.  Tobler,  Sitzungab.  d.  BerL 
Akad.  d.  Wiss.,  phiL-hi^t.  Cl.,  19.  Jan.  1888);  nav« 
1  frx.  teira«,*  altapan.  budH  (im  Neuspan,  sowie 


Im  Ptg.  iat  das  Abliebe  Wort  fttr  .Darm*  (ripa. 
das  vermutlicb  gemian.  Unpmngas  iat,  vyL  Di  h8 
trippa).   Vgl.  Ds  78  bvdtno.  S.  aneb  Nr.  1588. 

16221  arab.  botAr  ^  ilal.  huUero  .pustola, 
segno  del  vaiuolo'  (buttero  .mandriano*  ist  Neben» 
form  zu  pvitoloj;  span.  botoTf  Bevle.  TgL  Gaix, 
St.  243;  Eg.  y  Yang.  p.  349. 

1623)  gr.  ß6»(fog.  Graben;  ital.  botro,  boff 
dorcb  ReifengüsHe  aoagehöhlter  Weg;  davon  ab«* 
Icilet  dialektisch  Mrttn*  (roodeneAeb),  SeUndiL 
n.  gemeinitaL  frNrrwMfiteUer  Abbaag;  rvm.MMri^ 
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IBM)  brar 


IM 


Hfthle;  neuprov.  lnniH,  Ahliang;  span.  Imron 
in  Val-de-burvn.  1)7.  it.'i'i  horro. 

l&23a)  botrns,  •uiii  m.,  Weiobeere;  mittel- 
sard,  hwiron.-,  siulsard.  ^imisirf  <aw  *mir0ne). 
Vgl.  Nip-a,  AG  XV  488. 

1523b)  botrfo, -öneiB  m.,  TMabeoBteii^'l ;  m  u- 
prov.  houirmin,  Iraubenfbraiiger  KOder  far  Aale; 
P.  Paris  u.  Gaston  Paria  setzten  botrtfonem  als 
Grundwort  für  frz.  hmtrgeon  an,  vgl.  aber  Thomajj, 
IM.  86,  dar  ein  bürrionem  (schon  vorgeschlagen 
wm  Mtaage)  anaetzL  (Vgl.  «ulIi  Homing,  Z  XXVU 
143.) 

15M)  altndL  «kMkta,  kldnea  Boot  span. 
hoteqmn;  anefa  in  aordfrx.  Dialaktea  ttUfttim, 

hodequim  etc.    Vgl.  Dz  433  «.  9. 

*b(rttefa,  *lMtt]fra  s.  apatlieea. 

1525)  *b9tjlla,  -am  f.  is.  liiifllat.  txitulus),  Ein- 
geweide, Darm,  Wurst;  altl'rz.  boillt,  luilU,  vgl. 
G.  Paris.  R  V  Hs_>;  in  \\  VI  II«  Anm.  2  erklärt 
(J.  Paris  hreuillr»  .entraillcs  lic  («lis.son'  fflr  litn 
iit'iifrz  Pi.  V.  buillf,  der  iiur>'li  c  v>T-t,irkt  -ri, 
wie  (lies  uurh  in  fromie,  rrilli  ih.  mit-ri  ii.'n  ii/'il 
l>eob."»(  hlel  wcnien  kunnc,  v|.'l  am  Ii  Ni  li>.')<*.  I  Ixt 
b(o)uille  Vgl.  auch  Cohn,  Sutlixw.  \>.  Ja^.  Ii,is>flbc 
bouHle  erblitkl  Tobler  (Sitzun^'-tcr  <\.  Berl.  Aka<i. 
d.WiMi..  pbil.-hisl.  Cl.,  19.  Jan.  Ih93i  aurh  in  dein 
Kompos.  bouille-abaiitf.  Mi'tglicherweise  gtfhurt  zu 
dieser  Wortaippe  auch  der  erste  Bestandteil  des 
PersonenjiaiiMM  AoMtfMM^&oi/  Dieu  =  eorp»  Dien), 

3|L  HObwIa  «.  a.  0.  Biadeoe,  Mise.  Asc.  669, 
mnt  an,  dal  httidtu  aas  vatütm  (ffir  ^voiutu» 
für  m/Mm,  t.  voMre)  entstanden        Vgl.  UOIa. 

1626)  *MHiai  M.  (von)  Stamme  bot-);  belegt  sind 
nur  bot-ulu8  n  bot-ellus,  ein  angeschwollener,  auf- 
geblasener Gegenstand  (Dum)  etc.);  ruiu.  bot,  PI. 
Äo'uri, Schnauze,  ."v-iinaboi,  Spitze.  Eoda,  ffL Gta. «.  r. 

abd.  bong  s.  altiifränk.  baug. 

1627)  |abd.  boairi,  Armring,  kkW  wich  Ii/  'i'>'.- 
Grundwort  zu  ital.  hura,  FuUfessel,  sein,  iiideüiien 
liegt  keine  luiireii  lu-nde  Diaacba  VOr,  ftofia  von 
baja  (s.  d.)  zu  trenni'it. 

1528)  'bÖTäcfA  n.  pl.  (V.  Am,  Aorül,  Kuhmist; 
ital.  (dialektisch)  boatcta,  boazza;  rtr.  hotataeha; 
frs.  *bouaa»e,  daraus  alt  frz.  boitui-  (auch  prov. 
mit  oSimem  o)?  Die  Frage  darf  kaum  bejaht 
WtSL  man  dann  Vorrtlckung  des  Hochtons 
mttft«;  andeiaeits  ist  ab«r  auch  die  von 
Dl  ToraiMeUateiM  Abl«tvng  <i«a  Wortes  ans  mbd. 
tmkUk  EhBueOt  kann  annehmbar.  S.  unten,  ver- 
nmtuicll  ist  MMS*  ^  tonne,  Pelz,  pelzartige  Masse. 
YgL  Dz  531  botue;  Mackel  SS. 

1629)  bSriiins,  a,  an  (bwem),  zum  Ochsen  ge- 
hörig; frz.  h'juvur.  Kuhhirt;  davon  nach  G.  Paris, 
Meni.  de  ia  mk-    de  ling.  I  264,  u.  Darmesleter, 
R  V  141,  deminutiv*'  .\liliilung  bouvreuil,  Dom- 
pfafT  (dazu  das  Syn.  boui^reux);  etwa«  anders  er- 
klrirtf  tins  Wort  Mirisch,  Das  Sutlx  -ihu  p,  88,  I 
wozu  vgl.  (lohn,  SuPtixw.  p.  249. 
box,  böeem  <  <>l>-  n  höcM. 
IbdOi  genn.  (V)  Brabut;  davon  prov.frrawMaN-«, 
Kreibeuter;  altspao.  hrtimmiile.    VgL  Dz  681  j 
kraiman. 
*brablda8  s.  barbam* 
1681)  bfici,  brtM,  HB  u.  briaaMf  < 
(galloht  Wort,  vennaUieh  orogebildel  nw 
arm  Tgl.  Sehodiardt,  Z  IV  148,  u.  Tb.  4^,  Hoae; 
ital.  trSea  n.  PL.  traek«;  sard,  raga;  mm.  träeie, 
(=  *braeia,  braeta),  Hosengurt,  vgl.  Ch.  ».  r.,- 

Erov.  brojfa;  altfrz.  hrtde»,  H  isen;  neufrz.  braift, 
laoa,  hnkf  bni$,         Windel,  davoD  das  Vb.i 


•WhroilUr,  \:\ew\\ii\in  *df-ejp-braeitlarr,  die  Hosen 
aufziehen,  unanständig  entbliTlleti ;  span,  brni/a, 
WiikK-I,  hraij'is,  Hosen;  ptg.  hraga,  Windel,  Wickel- 
liand,  Ring  .in  der  Kette  der  (iuleerensklaven,  PI. 
broyttj,,  weite  Hosen.  Vgl.  Dz  62  bracii;  Th.  47. 
braecla  ~  brachlum. 

1532^  braeesy  Acc.  -en  f.,  gallische  Benennung 
aus  dem  kelt.  St.  mraehi-)  einer  vorzüglich  weilien 
Getreideart,  aus  welcher  Malz  bereitet  wurde  (Plin. 
18,  62);  altfrz.  brtu,  Malz,  frz.  bratser,  bra$$grie, 
VgL  Dz  682  «.  Tb.  da.  Hierher  gehört  auch 
frx.  brace,  SpelL 

1638)  brldiialta,  zum  Arm  gehArig:  ital 
braeeiale,  .armatnra  del  braedo*,  vnL  Caaetlo,  AO 
Ul  373  (das  Adj.  brachiale  ist  gel  W.};  apan. 
brasal;  ptg.  bra^al,  Armband. 

16.S4)  'brächieo,  -ire  (v.  bräeh\um\.  in  ilie 
.\nne  nehnieii.  iu  det)  Armen  halten;  span.  ptg. 
aharcar,  umarmen,  ^iilxirrnr ,  WlUlK  dÖn  Amo 
tragen.    Vgl.  Dz  4;>ii  bannr.] 

l.jliii  |*lirär(h)io,  -ire  fbrarhium),  mit  den 
.■^rtnen  unispaiineii ;  frz.  (rm)lbr<i*iter .  Auf  ♦6(ir. 
i-[k\iitrr  f.  *brarhutre  wollte  Kurling  in  Nr.  1310 
der  ersten  Ausg.  des  Lat.  -  roni.-ui.  VVtb.s  zurück- 
führen frz.  btrcer,  wiegen,  schaukeln,  diese  Ab- 
leitung ist  aber  unhaltbar,  vgl.  Jeanroy,  Revue  des 
UniversittVs  du  Midi  I  108.  Ein  annehmbares  Grund- 
wort für  beretr,  bereeau  ist  bis  jetzt  nicht  gefunden. 
In  Vorschlag  gebracht  werden  *berUerHu$  f.  *verti- 
etUm  (asrtMUits  iat  belegt).  .Wiitel  an  der  Spfaidsl* 
s  AmcMoii,  *afy«MiiliBfv  s  «tcrcefar,  daTOonriek- 
gebildet  berter  (ebenso  aus  btreetm  »irOdkjiaMidet 
bert).  Im  Diet  gdn.  van  Hatzfeld  etc.  wird  6tr> 
ceau  von  brrs  al)geleitel  u.  des  letzteren  Wortes 
Ursprung  als  unbekannt  bezeichnel.  Vielleicht  darf 
niiui  berter  sehr  einfach  ab>  'beriKiri-  —  viTfure 
ansetzen,  .so  dall  es  eigentlich  .hin  u.  her  wenden, 
si-haukeln"  t>'-'li  uti'n  wtird'':  lirr^mu  würde  dann 

—  'hernei/its,  ' ifrsfll itn,  Dem    Von  rrrsiM,  sein.] 

ir).!tli  bru(c)e|h|lum,  -1  n..  Arm;  ital.  brdcrio, 
bniszo;  runi.  brat;  rtr.  bruti  etc.,  vgl.  Gartner 

UK)  S.  H4;  prov.  brat*,  Arm,  bra**a  =  brncc[h  ia; 
frz.  hra»  (altfrl.  bnuu,  Klafter);  unmittelbar  von 
bras,  bramt  (nicht  VOO  hrmeeUim)  ist  wohl  abge- 
leitet i-brmmar,  m-irmutr  (wovon  embrai($'iur«), 
answeiten,  umarmen  (gleiehsan)  aus-,  einarmaiOi 
eat  krmt  apan.  bnaes;  ptg.  traeo,  Ann,  irmfo, 
Daflar.  Vgl.  Chröber.  ALL  1 269;  Ifefar,  Ntr.  IM. 

1687)  (*meIo,  «ire  (v.  braeuy,  brauen;  frs. 
6ra«ser,  den  übrigen  roman.  Spr.  fehlt  ein  Vb.  fltr 
den  BegrifT.  man  sagt  ital.  spaß.  ptg.  far  la 
birra,  harer  i-errrza,  ftthricar  rrrreja;  doch  findet 
sich  allspnii,  ltr<i.<)ir.\ 

153«  gerni.  brido  (ahd.  bndo).  Flcis<-h(stOck); 
il.il,  linimionf,  ein  abgerissenes  Stück  Kli  i-.  h  wler 
Zeu^:  ida.s  «  Vor  d  wohl  durcli  Anlchmiiig  an 
*bniniinrf  m  erklären  ',  vielleictit  gehört  auch  bramo, 
Fetzen,  hierher;  über  toskanische  Formen  u.  Ablei- 
tungen de»  Wortes  vgl.  Caix.  .^l.  76;  prov.  bradon-t, 
broMOm-t,  braons;  altfrz.  brao»,  braion;  alt- 
span,  braho».    Vgl.  Dz  t>4  brandone;  Mackel  44. 

1539)  kelU  Stamm  brag-  (davon  altir.  braigim 
,to  give  a  crackling  sound  as  wood  boning,  to 
craakle,  burst,  explode,  cnub*);  anf  diesen  Stamm, 
dam  sieb  Iat  frag^r  verglei Aen  HJt,  geben  snrllek 
die  einem  lat.  *brago,  -ere,  *bragto,  -ir»,  *iragilo, 
•äre,  *bragulo,  -are  enLs(irechcnden  roman.  Verba : 
ital.  (lose.)  ftrai/arc  *bragitnre,  dialektisch  Zahl- 
reiche Fonneu,  welche  schrifUat.  braggkiare  (*braf' 
Han  =  *twyirfaff>)  eotqwaeben  wOrdeo;  prov. 

ia» 
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hraUtr,  hrakUr;  Srofrir  «  hraglre,  bratOar  ' 
*hragulare;  tri.  hrtdre,  wie  der  Esel  schreien, 
brailler,  plärren  (Ober  das  Verhältnis  von  brailirr 
lu  brairr  Tobler,  Silzunpsh.  der  BcrI.  Akad. 
d.  Wiss.,  iiliil.-liist.  Gl.  Bd.  LI  18S9i;  pif:.  bradm-, 
weinen,  schroien.  Vgl.  Dz  532;  Flecliia,  AG  11 
878  n.:  Hominp.  Lat.  C  p.  7.  H,  17,  Ut  u.  a.; 
Th.  92;  Caix.  .St.  98. 

154(1)  gr.  ßQttyöq.  Sumpf;  jipayo^  i.st  das  ver- 
mutliche Stanunworl  zu  ital.  brago,  Sclihitiiiti ; 
prov.  brac;  fri.  brai  (altrrz.  .Schlamin',  neufrz 
.Teer*  bedeutend);  altspan.  hray,  Schlamm: 
span,  brea,  Teer;  plg.  brtejo,  Sumpf,  breo,  Teer. 
Andere  haben  an  ndl.  braak,  Bruch,  als  Grundwort 
gedacht.  Vgl.  Oz  63  brof»;  Mackel  40.  Obdw 
proT.  AdJ.  brae,  gemeio,  Mhll«tsi|&  nR  * 


OnpnmMs  M.  nraS  itabinnaMIt  Mcümil 
Tgi  Ds  58t  brae  vu  Behrens,  Z  Xul  41S. 
(*bnita0,  -ire  s.  rSrig«.} 
1541)  perm,  brakko,  Jagdhund,  Brarke;  ital. 

hi-iiiTft;  ]»r<iv.  finir-^;  sp;in,  hrd'ii;  Mr  Z.  brat^Uf): 
allirz.  briiron  i'davini  braionniir,  Wilildiet),  vpl. 
Lfhmann.  Bedeutunpswandfl  5(1),  d«zu  d;ts  Vli. 
ital  hrniraif,  frz.  brwjuer,  uachspOren.  Vgl.  Dz 
()3  /./w  Markol  i:)  |u.  146,  WO  «ItlL  MM»  — 
frz.  braquir  anpesetzt  wird). 

1642)  alid.  brflmal  |v.  bn'imo,  brämu,  altsäilis, 
hrim,  engl,  brooni,  nculid.  brom-beere),  Roldom; 
davon,  durch  KreiizDi:/  mit  //rwnM«u.j>rMiui,friaul. 
brömbuln  pnipna,  brotnbolar  pmno,  trev.  bell. 
brombolrr,  hell,  paramboler,  ver.  brombolar  pmno 
salTatico,  piein.  brombo  tnücio,  can.  bell,  miinfta, 
Gemdg,  niederengad.  brOwMa  (Am  a  tod 
jfHIiwNifMbiMsMtiM).  T|L  Man,  AG  XV 101. 

1648)  ndL  btiaMlto  (tbd.  MmSbtrUi,  Brom- 
beere: frz.  framboise,  nl.  Ds  687  «:  v.;  Homing. 
Z  XVIH  214  u.  namentlich  Z  XXVIIT  S.  51S  (T. 
(In  der  letzteren  Abharulliiiip  will  Ilf)rninp  auf 
Grund  scharfsinniper  ii.  liberzcu^'imder  I'litersucliiuip 
eine  große  Anzahl  Dialektwnrte,  die  teils  in  der 
Bedeutunp  .Himbeere' ,  leüs  in  der  Hedeutunp 
.Heidtdlieere"  aber  pan/.  (^^tfrankrDich,  die  Pro- 
vence. Htifttii'n.  ."^avciveu  u.  Nnrditalieii  verbreitet  | 
sind,  mit  hr:imb\,  \ri,'  zurürkführni,  iininn  er  Abfall  i 
des  anlautenden  br  nnniniint,  welelier  liundi  den 
gleichen  Anlaut  der  folgenden  Silbe  veraidallt  sei, 
also  auf  ÜisHtmilatioa  beruhe.  Zu  dieser  pr.  Wort- 
sippe würde  auch  ital.  Itmpont  [=  l'ampone)  ge- 
boren. Dt  IIa  faMpwM  hatte  ZuBamroenbang  der 
betr.  Worte  mit  dttcb.  kimbeere  vermutet) 

1644)  blfMl,  Pfote,  Bruike  (Oiomat. 

vet  800,  9  n.  4);  Ital.  onmea,  Klane,  Vorderpfote; 
ram.  bräneä;  rtr.  brauttea,  innere  Handfläche; 
prOT.  hranea  u.  brtme-g,  Zweig,  davon  frranmf-«,  mil 
/.weipen  versehen;  frz. ftrnufA*'  |u.  branc):  all<pan. 
allptt;.  branra.  Vgl.  Dz  63  brnnea;  Gröber,  ALL 
I  J'rJ;  rii.  (>*;  .NVumann.  /,  V  3^(1.  wn  brnnrn -.my- 
hi-riimtra  ab^-i  lcitet  wird:  RrmM'li.  .lalirb.  XI V 
(d.Ls  Vorkoiiiini'ii  des  W<»rte«  in  dtT  -Opalen  Latinitat 
wird  narhp'  wiesen);  W.  Mtytr.  Z  Vill  Hor- 
ning. Z  XVIII  214.  Nipra,  Aü  XV  KKl  \br<im;i, 
pranea  soll  durch  l^mstellung  au«  perman.  krunipa 
entstanden  sein).  Hinzuzuftlgen  !.<  mittrl-  u. 
sQdsard.  franca,  Klaue;  davon  da*  Verb,  a/fran- 
eiare,  paeken.   Vgl.  Nipa,  A(J  XV  4H(!. 

1646)  genn.  brand*  labd.  brant,  ags.  brand, 
•Hn.  IfWMir).  Sehwertklinge,  eigentlich  Feuerstrahl 
oder  fmkt;  itaL  inmdo.  Klinge,  Znatnmensetzung 
hrmmid  +  «loeee  {=>  dtasb.  mtOei,  Wufspeer,  vgl. 
Dx  SM  «.      proT.  trm-e;  altfrl.  trmf,  6ram; 


eat  (attral.)  hrmit.   Dazn  das  Vb.  ital.  brandire, 

(die  Klinge)  schwin^-en;  prov.  brnndar,  brennen, 
u.  brnndir;  frz.  (brander,  worau-s  nach  Förster, 
Z  II  170,  zur  Unterscheidung  von  Ärandfr,  brennen), 
branUr  u.  brandir,  abgeleitet  brandiller,  dazu  das 
Sbsl.  brande,  brandellf,  brnndilloiri',  Schaukel,  vgl. 
Delboulle.  R  XVll  28fi;  span,  blandir;  ptg. 
brandir,  blandir.  Vnn  'brandare,  brennen,  ist 
abgeleitet  prov.  brandos,  Farkel,  frz.  branden, 
span,  blandon.    Vgl.  I)z  (13  brando;  .Mackel  59. 

1646)  perm.  ♦bra>,i  (oder  *briuaf^,  daneben  viel- 
leicht *bni«u  (Vgl.  .Mackel  37).  glQheode  Masse; 
ital.  brngia,  bra^cüi,  bracia;  rtr.  braten,  bartar; 
proT.  brtua;  frz.  brtu,  braUe  (altfirz.  auch  bra- 
aeM):  span,  hrmmu  ptg.  iniaa;  in  simtUeben 
ftiracihcn  bat  das  Wort  die  Bedeutmg  .glllhciide 
KoUe*,  dazu  das  Verb  *»msf«(itaL  Mrugtmre, 
rtr.  kroasr,  barsar,  frz.  Mi-6raMr,  aniOndeo,  alt- 
frz.  auch  bratoir,  rnsten).  Vgl.  Dz  68  krt§t»; 
Mackel  »7.  Vgl.  Ni .  1647.  Hierher  gebOrt  aildl 
ital.  brasra  (frz.  brnstfUfi.  KohleiqifkmM,  Vgl 
rodi,  Idg.  Forsch.  X  184. 

1547)  |ndat.  brnsiliam,  eine  HDlzart  zum  Rdt- 
färhen;  itaL  hrosili-  neben  virtino);  frz.  brrmi 
(palataits  /1:   |irr.v.  bri-gilh-n;   span    Jitg.  bnisil; 

<iie  Sippp  i'rtiort  jedenfalls  zu  *bra»a,  Dz  64  bra- 
giie  will  brizd  (zu  Mssr,  s.  notso  irti")  als  Gnmd- 
wort  ansetzen  ] 

1646)  (iMvltn.  Schmutz,  Kot,  unaufgeklärtes  Wort 
des  genuCB,  Dialekts;  davon  ital.  im-brattare,  be- 
sidimntzen,  g-hnUtare,  reinigen,  vgl.  Dz  359  bratta.] 

1649)  abd.  brteba.  Werkzeug  zum  Brechen;  frz. 
brMu,  Broch,  LOeke,  Sebarte  (davon  als  Fremdwort 
iUl.  6r«PB*i  .nitbam  nelle  mnra  di  ona  cfttA*; 
ob  ihmit  auch  hrteeia  .ghiaia,  specie  dl  marmo 
che  par  formato  da  piccoli  sassolini*  identisch  ist, 
muß  dahingestellt  bleiben,  doch  ist  es  wahrschein- 
lich span.  imM-  Vgl.  Ds  682;  Gaii,  St  819; 
Tb.  93. 

I5ö(>)  ah<l.  bri'ehan,  brechen;  ital.  (dialektisch) 
s-brerrarr  {ti\ni\Uil.)  .rompere",  veiiez.  gJtrfyar  eic. 
vgl.  r.aix,  St.  .')0t;,  s.  auch  unten  brikan. 

lö.'il)  bayr.  breebeltn,  ['ranger;  Dz  356  vermutete 
in  «liesem  Worte  oder  auch  in  ndid.  brüetin, 
.Zilumihen',  das  Grunilwort  zu  ital.  berlina ,  s. 
oben  l>era. 

1562  ahd.  br^ho,  Verletzer,  (Jebrechen,  Fehler; 
ital.  bn'cro,  Schurke  (Fremdwort V);  prov.  bric, 
brkom;  frz.  briii,  hricon,  Tor.  Narr  (s.  G.  Paris,  R 
IX  626),  Bettler,  Schelm,  Spitzbube,  dazn  brkMitkt 
Torheit  Vgl.  Dz  «7  brieeo;  Mackel  106;  Homing, 
RSt  IV  SS8  (handelt  baapIrtcUich  ober  die  Be- 
denlmig  des  Wortes,  desssn  BerkmlL  weil  sowohl 
brifa  ids  auch  triefte  trfdit  annebmbar  seien ,  als 
norli  dunkel  bezeichnet  wird,  cT.  Grnber,  Z  IV  464); 
G.  Paris,  Alexius  187,  R  V  879,  IX  626,  XII  132; 
.•N  ttega«st,  HF  I  242,  wollte  bricon  aus  allsäclis. 
trrrkkio  (  gut.  rrtikjn).  .Landstreicher',  herleiten, 
Nsas  nicht  1><  Ii  ii  dit'on  kann. 

1Ö&3I  nord.  bredda,  kurzem  Messer;  dazu  viel- 
leirlit  trz.  br<tte.  Hieber,  Sebilger,  dato  des  in>. 

hrrtailhr,  Dz  .'):13. 

1554  <  i*hrega,  -am  f.,  Brett;  rtr.  ,s 
A(;  1  3(H1  Z.  1  V.  oben.] 

Ift'.ö)  allnfrftnk.  'brehsimo  altfrz. 
neufrz.  brimr,  Bra.>ise,  vgl.  .Mackel  p.  89. 

germ.  br)ikan  s.  brikan. 

1ÖÖ6)  altn.  breklf  im  Meer  verborgene  Klippe; 
davon  Tielleicbt  Bp::n.  Meo,  Sandbank,  vgl.  Dz 
488  «.  ff. 
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1667)  germ,  bri'man  (nM.  hrfman,  mhH.  bri'min). 
brOllen;  ilal.  hraman-  (iiarli  .•tu:L-i  srliri'icn),  V4T- 
Inngrcn,  bfifchren :  rlr.  hrumar.  ^\ü\\fnd  wilnsrhen; 
pro V.  6r/iwar,  tonni  Insstri;  (ri.hramfr,  srhreien. 
Vgl.  Dz  «3  bramarr;  Mni  kel  SO;  Th.  !»2.  wo  be- 
morkt  wird,  daß  bramrirr  vielleicht  zum  kelL  Stamm 
hrfptm-  ^hOre,  obwohl  iregen  brfman  an  sich  nichts 
einzuwenden  sei ;  Mackel  a.  a.  O.  stellt  neben  brfman 
•in  *irtmm6mf  da»  mit  .brummen*  zu  *brimmam 
{rt.V.)  Mhagna  würde,  ak  mögliches  Grundwort  hin. 

IS^adl.  IniM  (engl.6rMi),  Rand;  davoo  frs. 
kanne,  WoUalMBti,  span,  terma,  Tg).  Ds  631  t.  «. 

1569)  bask,  brena  (—  hr-erfiia,  besäte  Tiefe?); 
Span,  hreiia,  mit  Ges1r«i|ij>  bedeckte  Felsschlucht; 
plg.  hrenha.  \\:\.  Dz  133  hrriia.  .Auf  liic-iCli 
Stamm  will  Hornintf.  Z  XXVll  14.H,  auch  zuidck- 
führen  frz.  mnnd.  brntr'-hi-,  hfi-mUhf,  trUbor  W»>iri. 
Eint'  nmlprt!  Ableitung  (ital.  nrnarrin,  s.  Nr  •l.'ir>2i 
hattr  Tli  inias.  R  X.XVIII  176,  g.-gebfn. 

lötid)  ki-lt.  Stamm  brenno-  {'!  davon  hret.  f>r,nn, 
ncuir.  hran,  Klfie.  dorh  ki'illlllr  das  ncuir.  Wiirl 
auch  aus  engl,  bnin  entlehnt  sein,  vgl.  Th.  48): 
ital.  (dialektisch)  brinnu  (sard.),  bren  (piemont.). 
Kleie;  pro».  altTrz.  6rr»,  Kleie:  neufrz.  bran, 
Kot,  Abfall;  altspan.  fcrrn;  vpan.  braiia,  abge- 
fallene  Blätter  oder  Baumrinde.  Vgl.  bz  66  brenne, 
Tb.  48w  Dt  68  hält  auch  prov.  frz.  arag.  brin, 
Vkser,  Hahn,  ptg.  hrim  fnr  gleichen  Dnpnnges 
mit  IvvK  ete.,  Mbweriicb  mit  Recht,  eher  mOgen 
die  Worte  mit  kjmr.  hrig,  brigyn,  .Gipfel  der 
Binme,  die  obersten  Zweige*,  anrh  .Haupthaar* 
(vgl.  Th.  49)  znsammenhäii^rii.  Kin  italiani^ii  iti- 
Dem.  zu  brin  ist  brillo  (au>  "hrin-uh,),  .  in  Hauiii 
(Salix  folix  L.),  vgl.  Fledr .         II  i: 

l'idl '  (Usch,  (dialektischi  brente  n  alicr  firinim. 
Will.  X  r.,  wo  die  deutsch«'  ll'-rkuiifl  «tes  Wortes 
angi'zvvi'ifolt  u.  romani-irtiiT  Urspruni^  für  möglich 
gehalten  wird);  ital.  bnnta,  WeiofilB;  gen  f. 
brande.    Vgl.  Dz  369  brenta. 

1662)  bret,  bretonisch:  prov.  hret,  (bretonisrh, 
also  ftJr  Romanen)  unverstäjidlich  redend;  frz. 
tntonnrr  [bei  Sachs  ist  nur  das  Part.  Präs.  ange- 
geben], bretoniwh  reden,  unverstJuidlich  sein  (hierzu 
■ach  das  gleichbed.  brrdouilUr  f).  Vgl.  Dz  633 
«.  «.  Voa  hreCt  bietoiuMb,  will  Sdracbardt,  Z 
XXV  847.  Mich  iMeltm  norm,  hntte,  Katienfaai. 
woToo  hretau  vu  hmUBtkt,  (NetM  lom  F^nge  der 
Sadrande),  vgl.  auch  Nr.  1664b. 

1668)  dtsch.  bretling  (Rir  brHlin).  kleines  BMt; 
daTon  Tiell.  alt  frz.  brelenc,  brrlenr,  brllinr,  MNn, 
Brett  zum  Warfelspiel,  neufrz.  ir./r/«.  .  ;m  Karten 
spiel  (Kriinpelspiel),  tiazu  das  Vb.  btrl<in<ifr,  K.irlefi 
spielen:  --[lan.  I'lrhinqn,  ein  Kartensjiiel,  Vgl.  Dz 
633  brflon;  .Mackel  84;  G.  Paris,  K  Vlll  (Hh  iG.  P. 
will  brflenr  in  Zusarrinienliaiii.'  brin>.'en  mit  dorn 
ital.  Ailj.  bilrnni,  scliief,  knnniii,  das  iiarli  (laix, 
St.  10.  aus  bis  +  slmk-  i-ntstand.  n  i-l;  Dz  367 
vermulelf  in  dem  zweiten  Bestandteile  von  bilfn'  o 
das  deuLiohe  linlri. 

1564)  dtsch.  Brett;  davon  vielleicht  durch  Au- 
lritt romani.scber  Suffixe  ital.  berteaea  (daneben 
teArcseo).  Falltum,  Fallbrtkie,  n. 
Strang  «hd.  prtH,  FtaBtcHt  «fleh 
(nwia^  eine  holaaiM  Befeatmaag 
nie)):  ftltfrx.  6r»f«edl#.  vg).  Dz  48  Urütta  n. 
891  pradätm;  Mahn.  Etvm.  Unters.  121.  Porster. 
Z  VI  118.  setzt  •britt-lm-a  (v.  britt  —  Britto)  als 
Grundwort  an  u.  ver^deiclit  ital.  hv»/v».(«,  »-■//.  Kall - 
mtter,  v.  Saracene.  In  Tirol  u.  Friuul  ist  dLscIi. 
Bmt  «b       ete.  erhalten,  vgl.  Gartner  $  19. 


.ill.  orrtrwca  (uwiQinso 

leie,  n.  »ndtUa  (von 
•fldiagMl;  proT.  her- 
nag  («.  trwlWe,  SdM- 


1564a)  ahd.  brettan,  zusamtiipn^iehen.  sclmüren; 
hierauf  hezw.  auf  den  Stamm  /  r. f/-,      den  v.  r- 
tnutlich  zurück  ital.  brettint-,  Zü^;el,  brt'liili',  Hosen- 
trager,  prov.  alt  frz.  bret,  Vogelschlinge.  davon 
I  abgeleitet  broätion,  Schlinge;  span.  brete.FvA' 
{schellen;  ptg.  brrtf,  Vogelsebllng«.   Vgl.  Dl  66» 
|S.  auch  unten  Nr.  156!). 

1566)  brtTtariom  n.,  Brevier;  daraus  ricllelebt 
Terballhomt  frz.  Mmbqrioit,  «nnveratindlieb  ga- 
'  plappote  Gebetsworte,  Geplärr*  (vgl  das  vMUiait 
aus  hoc  egt  corpus  entstandene  A/vm«  p^etuff,  dann 
.Lappalie,  Lumperei*,  endlieh  .Nippsaehe*;  dieae 
Ableitung  kann  aber  eben  nor  als  mftglicb,  nicht 
als  wahrscheinlich  bezeichnet  werden,  wenn  sie  auch 
ilurrh  die  früher  vorhanden  >.'ewf'<ene  Form  brrl>o- 
rion,  briborion  einigermnlien  gestützt  wird.  Diez 
u.  Scheler  stellten  «las  Wort  zu  'ler  sehr  dunkeln 
Sip|>e  (s.  oben  btllbi),  welcher  brilir,  hrimbf  etc. 
aii;.'elicir<-ii.  Mit  -einem  ;etzii:en  .•synonym  bibrloi 
IS.  iiheii  beltteli  k.iriii  br.  eiynioUviKi'h  schwerlich 
etwas  /U  scli.-illen  haben. 

Xhi'A'i)  (breTio,  -ire,  kurzen:  nur  in  Zusammen- 
Setzungen  erhalten:  frz.  nhregrr  etc.] 

15671  briTl«,  e,  kurz;  ital.  bretit,  hrtrvr;  prOT. 
briev,  breu;  frz.  brief,  bref ;  span.  ptg.  Arm. 
Daa  Wort  ist  in  den  rom.  Sprachen,  in  denen  aa 
sieh  ftidet,  haübgaldirt,  aa  tat  namenllidi  durch 
(fc  d.)  verarangt  worden. 
166S)  ags.  briee«  Broebatda;  ttaL  hrtua,  Ziegel- 
stein; frz.  brique,  davon  die  Dem.  Mmiuit  Feuer- 
zeug, u.  briquftte,  Lohkurhen.  Vgl,  Ds  67  Meeo  1 ; 
Mackel  !•:!.    Sieh  auch  unten  brfg»  U.  Mkau. 

lötilt  ^.-erm.  brida,  Vav^A:  ital.  prov.  hrida; 
frz.  briiif,  davon  abgeleitet  altfrz  hri'l'l  aus 
altrit.  <iri/iV  kfinnte  <la.s  Wort  erst  in  spi^ter  Zeit 
entlehnt  sein,  da  bridil  ein  Virille  ergeben  muKte. 
s.  ital.  brifjlin.  \-]:\.  Marke!  IIU);  miUi  -.nuU 
altfrz.  biil  Iwo  /  jeilenfulls  palatalen  l^autvvert 
besitzt),  brilM,  Schlingfalle,  Vopel.üchlinge.  brilloir 
(mit  derselben  Bedeulun;;!,  brilUur,  Vojrelstellor;  da 
nun  altfrz.  briUer  (s.  Nr.  3168)  ursprtmglich  wohl 
ein  Jagdauadruck  gewesen  ist  (vgl.  olien  Nr.  1H44),  so 
d<lrfte  es  gleichfalls  auf  brilil  zurückgeführt  werden 
können,  wenn  auch  freilich  die  Bedeutungsentwick- 
Inng  debt  klar  abzusehen  isL  (Vielleicht  lunn  sie 
folgendemaBcn  angetelst  werden:  mit  Schlingen 
fangen,  dem  Wilde  Schitagen  legeo,  dem  Wude 
sorgsam  nachgehen,  die  Wfldbahn  auf-  u.  durch- 

5>0ren,  die  Wildbahn  absuchen,  die  Wildbahn  bei 
acht  mit  Fackeln  absjichen,  ableuchten,  leuchten, 
^'l.lnzen.i  Wenn  diese  Annahme  richtig  sein  sollte, 
so  wUrde  bezielienllich  des  ital.  brillnre,  dessen 
/  niclit  /alalal  ist,  zu  urteilen  sein,  dal!  es  hu.s 
lU-m  Frz.  entlehnt  wurde  zu  einer  Zeit,  i\\s  briilrr 
noch  hriljtr  gesprochen  wurde,  so  (lal'>  tj  zu  // 
assimiliert  werden  konnte;  ein  unmillelhar  aus 
ultdtsch.  briti-l  hervorgegangene,  ital.  Vh.  wttrde 
*bri'jH<irr  (.'elaiitet  haben,  vgl.  briglia,  Zügel;  span, 
ptt,'  hriitii.  .Mill,  })rUil  ist  vielleicht  Grundwort 
zu  ital.  predella,  Zaum,  falls  da.s  Wort  nicht  von 
brett,  pret  (s.  d.)  herzuleiten  ist,  was  die  Bedeutung 
allerdhigs  schwerlich  gestatteL  Vgl.  Ds  67  briäm; 
dXIvidio.  AG  XUl  406. 

167W  vla«n.  briallar}aehmnlsiteft^ttnwirt8chaft- 
Uchea  rnuienximmer;  davon  nach  Doutrepont,  Z 
XXI  931.  das  gleichbed.  pic.  bp-ltl: 

1571)  kelt.  Stamm  brig-  (davon  allir.  bri  aus 
*brir.  *bri)iiiM,  Her/,  lltl^'el,  kymr.  com.  hret.  hrr, 
Uerg.  Hügel,  gallibcli  briga,  worüber  zu  vgl.  Glück, 
iKelt.  Namen  ete.  S.  196;  vmi  dem  erweUarten 
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tHfmmt,  tHffwh'ii  ist  abgeleitet  der  alt- 
Ml  VolkenMine  BrifomU»,  ,die  Hohen*,  .die 
Edlen*.  Tielletcbt  auch  .die  Bergbewohner*  beileu- 

tend.  Tjfl.  Tb.  49):  von  dem  Stamme  f>ri{/-  will 
Srhnrhardt,  Z  IV  \'2f>.  ableiten  mail,  hrirol,  piom. 
|.iar.  hrik,  Hogol,  vorspringender  Kcis.  sriirifl- 
ital  hric'i,  rauhe  Gegend,  »gl.  dagegen  Tb.  49; 
rlie  Wort»-  ~r  |i>-in<  Ti  von  brÜM»  (t.  d.)  nicht getlWODt 
vvjt'Ipii  zu  liurtt  ii. 

1'j7_'  k<'|t.  Stuiiiiii  br!)cA-  iilavuii  allir.  hi-ig,  SImL 
u.  Ailj.  Kraft,  krädig;  neuir.  gfii.  hriijh  .substance, 
essence.  Elixir,  juice');  davon  ilal.  hrin,  l^eb- 
baAigkeit,  brimo,  lebhaft  (Asioli.  AG  111  4.'>4. 
wollte  dieae  Worte  mil  rhriwi,  ebriottu  in  Ver- 
iHOdimg  bringen),  auch  it.-il.  bnvido,  kalter  Schauer 
(VOQ  Dz  360  unerklärt  gelastien),  ist  hierher  zu 
tidMn  nach  Ftater,  Z  V  99.  Higim.  AG  XV  390, 
benrdfiBtt  mit  Recht,  dbß  ital.  Mtkh  n  ditMr 
Wortinipp«  gebore,  Nr.  M68.  Sdvioiii,  Wsc. 
Aee.  77.  bringt  MMio  In  Ztmnuumheog  nit 
lombi.  bma,  kalter  Wind,  welche«  leMwe  Wort 
er  wieder  von  hrerü  abieilet,  indem  er  anf  bntma 
<r  *l)rMma  hinweist.  Diese  Verniuluntr  kann 
jedorh  nicht  befriedigen;  wegen  ahliriro,  abhri- 
iiiii  sieh  ohen  ebrlpo:  prov.  abrimr,  in  ras<-he 
Bewegung  setzen  dloch  kinmte  dus  Vb,  wnhl  mit 
ital.  lüibrhnrf  ith-rijuii  f  /.usatniiientallen,  i)a  in-  | 
des.s4>ii  auch  ein  Siinplex  hrirur  vorhanden  ist,  so 
darf  <thrirtir  nuf  bri'/ii  zurückgeführt  werileril:  alt- 
frz.  abritt  (mit  Anlehnung  an  hrirf  auch  abrirv)', 
abrevii),  schnell,  hastig:  span,  brioto,  kraft-,  mut 
voll.  Vgl  Dz  68  brio;  Tb.  50;  Ascoli,  AG  III  15|; 
Fflnter,  Z  V  99. 

1678}  got  krikaa»  brecben  u.  kftmpfen,  ringen 
(vgl.  diw  Hwt  Irdlc^  das  Ringen);  montaL  brteeare, 
venex.  »Jinfar,  Uier  welefae  in  TgL  Caix,  St.  806. 
gelMffen  nur  mittdbar  hierber.  da  sie  abd.  Mdiam 
entapraehen,  desgl-  lomb.  brka,  Krflmchen,  vgl.  das 
gleichbedeutende  üchriftital.  hrMv,  brieMa,  dam 
«las  Vb.  hririar,  Worte,  ilie  trotz  ihres  ri  vnn  hrtfco 
nicht  wohl  zu  trennen  sind.  s.  .\sciili,  Ztsi-lir.  f. 
vgl.  Sprachf.  XVI  l'Jö.  .Muss.itia,  Heilr.  37,  aml-T- 
seil.s  Th.  hritrr;  vjfl.  auch  neu  prov.  brigo, 
brtyjo,  briffueto  ein  billchen,  (wegen  schriflilal.  brirro, 
Knicli-.  ZiegeKstein,  hricm,  Hruchland,  rauhe  (Je- 

III],  s.  Nr.  If)**"'!:  wahi>clieiidich  gelifirt  aber  zu 
brikan  ital.  brigare  (im  Wettbewerb  u.  Streit  mit 
anderen  eifrig)  nach  etwas  trachten  (davon  das  Pt. 
Pris.  brigantf,  utindiiger  Mensch.  Aufrührer),  dazu 
die  Sbat.  briga.  Streit,  Unruhe,  Ungelegenheil,  Sorgo, 
brifota,  eim  AbleUoiu  von  Personen,  Gesellschaft; 
rtr.  amyHklK,  teffais.  Tgl.  Aseoli.  AG  I  140 
Nr.  124;  prov.  vnaar,  brechm,  «aeb  streitco, 
&nya,  Stnil;  fri.  bnifßtr,  lencibai,  MfaloOra. 
dara  die  OM.  hnte,  Brechbank,  altfri.  hrU,  Streit, 
Unruhe,  Llrm.  Neoan  frz.  bro^tr  auch  brier,  (den 
Teig)  tOchtig  schlagen,  davon  brioche,  Schlag- 
kuchen, Kuchen  aus  zähem  Teig,  türigurr,  brigui-, 
brigadr,  hriijiinii  sind  dem  Ital.  entlehnte  Frernd- 
worle.  wie  schon  ihr  . «/Im!  l>ewei-it,  ibis  <l  statt  /  in 
brigiitul  beruht  wohl  auf  Anbilduiig  an  mitrrhand 
u.  dgl.):  über  hriqw,  Bruch-,  Zie).'elstein  u.  a.  sieb 
"ben  briee;  i  .it  brn/ar,  illaiin  lirecben.  streiten: 
Span,  brtgadii  (sonstige  Worte  iler  Sippe  srlieinen 
^ranz  zu  fehlen):  plg.  brigar,  zanken,  /»ric/u,  Zank, 
brigiio  u.  brigador,  Zänker,  briguda.  Vgl.  Dz  67 
briga  (wo  Dz  die  Worte  hritja,  brigare  u.  dgl. 
(aber  nicbt  broyer  u.  dgl.J.  freilich  nur  vermutungs-  , 
weise,  aaf  einen  kelt.  Stamm  brig,  dessen  Grund- 1 
bedeotung  »Uorube,  Gescbtlligkeit*  sein  möchte,  i 


nmdigeAlbrt  wiaaeii  will);  Stomn,  R  ▼  171  (hier 
wird  zuerst  brikan  ab  das  Grundwort  der  gesamten 

Sippe  aufgeKtclin;  Baist,  RF  I  ISS:  Haekel  78 
Anm.:  Ascli,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XVI  126; 
.Mussatia.  Beilr.  37  (s.  unten  brit«i.  Sieh  auch  oben 
die  Artikel  breche  u.  brioe. 

1674i  altn.  brlm,  Meerewebrause,  Brandung; 
•Itfrz.  hrin,  Gebraose,  Gewut,  Stob,  VfL  Dx  588 
a.      Meckel  93. 

1R75)  dtwdi.  brtef  Wtl  (Zorar  beim  Trinken); 

daraus  ital.  brindi*i,  das  Zutrinken,  das  zur  Ge- 
sundbeit  jemandes  Trinken,  vgl.  Dz  360  s.  v.,  wo 
auch  frz.  brindf,  der  Zulrunk.  u.  .«span.  brindar, 
die  Gesundheit  jemandes  .lusbringen.  auf  denselben 
Ursprung  zurückgeführt  werden. 

1676)  kell.  Stamm  bris-  (ab  Nominalstamm  mit 
(•Snfflz  erweitert  briM-,  davon  abgeleitet  altir. 
brittim,  ich  breche,  wo  also  m  aus  »-t  entstand, 
breU  brfsa,  zerknittern,  vgl.  Th.  94),  brechen;  davon 
ital.  (lonib.)  bri$a,  KrOmchen.  Nach  Salvioni,  R 
XXXI 277,  soll  durch  Kreuzung  aus  obwald.  bmeem, 
u.  aliital.  brUof  KrDmcfaen,  entstanden  sein  die 
engad.  NegatioQsventflrkong  brüca  (dagegen  gebort 
brtda  etc.  nicbt  hierher,  s.  oben  brikan):  prov. 
hrifnr,  (zer)brechen,  quSlen.  dazu  das  Sbst  brita, 
BriK'b :  frz.  brisrr,  brecben,  dazu  das  Sbsl.  brix, 
Brui  li.  Kiinipos.  drbrisrr,  dazu  il.as  Sbst.  d/bris, 

Iriunnier;  abgeleitetes  Vb.  prnv.  brfiHhar,  frz. 
brt'iiillrr,  zeriin lekelii.  V;.'!.  l)/.  öSLi  brisfr  iDz  lietikt 
entweder  an  .Mileitunv'  von  einem  kell.  Stanmie  bri*- 
oder  von  dem  alid.  b-r^t-iii,  vt.d.  dazu  Scheler  im 
Anbang  78«);  Th.  9:1  um.  lie  kell.  Herkunft  nadi- 
dracklich  verteidigt  wirdi;  Ascoli.  Ztschr.  f.  vgl. 
Sprachf.  XVI  12&  (A.  führt  einerseits  briga  etc., 
anderseits  brirut  etc.  auf  diu»  S4>i  es  keltische  sei 
es  germanische  Wortpaar  'brica,  *brieea  zurOck, 
vgL  dagegen  Th.s  a.  a.  O.  sehr  begründete  Ein- 
wenduf);  Mussatia,  Beitr.  37;  s.  auch  oben  brikuk 
Zuaanunenhaog  zwischen  InL  bri$a,  Weintreder, 
mit  brinr  ist  idiwerüeb  annmebmen,  wenn  aneh  der 
Gedanke  daran  nicht  völlig  abzuweisen  sein  dfirfte. 

--  Moglichenveise  ist  ebenfalls  von  dem  Stamme 
brig-  herzuleiten  die  weitverbreitete  Benennung  des 
kalten  (wler  doch  kühlen  (Nord)windes;  (ilal.  brfnu), 
mail,  bruta,  rtr.  brümrhn,  frz.  fcci.ir,  span.  ptg. 
briM,  brttti,  lengl.  brfrzr\.  das  Wort  würde  ur- 
-prünglicli  -I)  etwas  wie  .Bruch  in  lier  Luft,  Bruch 
der  nibigeii  .\lniiisplifire.  iler  Witulstille"  beileulel 
haiii  II.  I»z  Uli  bitzztt,  Web  ber  das  Wort  als  von 
misiclierer  Herkunft  bezeichnet,  u.  Schucharilt,  R  IV 
255,  sind  geneigt,  briaa  u.  das  gleichbedeutende 
u.  ebenfalls,  nanientlicb  auf  rfttischem  Gebiete,  weit- 
verbreitete biso  (bUscha,  biseha)  zu  identifizieren; 
Ga^  St.  221,  vermutet  Zusammenhang  iwImImd 
bri$o  u.  broccia  ,acqua  mtnnta  e  geli^*,  venes. 
frresa  (bresc.  ben.  eaUbema)  «brina*.  Die  |«nt« 
Wortsippe  bedarf  noefa  »ehr  der  Untennid»iiv>  Dm 
durfte  indesaen  jetzt  seboB  eicher  sein,  dai  brita 
mit  Mm  etjrmologiseh  nichts  zu  sehafTen  hat,  son- 
ilem  daß  letzleres  —  abd.  bim,  Beiswind.  ist.  vgl. 
Kluge  ».  t.  Biete.    Vgl.  auch  Mussatia.  Heilr.  38. 

llinsicbllich  des  i  I  a  I .  fcrcj-r«  stellte  Dz  a.a.O. 
Kntslebunir  ans  \o]rfiza  —  *attritia  v.  aura  als 
denklKir  tun  u.  erklärte rAfVtM fUr «08 +  l«]rMW 
zusainniengeselzl. 

1677)  Min,  -na  f.,  Weintrester  (Colum.  12, 
.')9,  2);  span,  brim  mit  gleicher  Bedeutung,  vgl. 
Dz  433  «.  V.  Zusammenhang  des  lat.  Wortes  mit 
der  ODterMr.  1676  behandelten  wichtigen  Wortäppe 
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1578)  «brlsca 


1589)  brü.  brO 
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ist  schwerlich  glaabhafl,  indessen  doch  nicht  (ranz 
undenkbar. 

1578)  |*brlM«,>iuii  /.,  Honigwabe;  ital.  tnantuan. 
hrtica,  sicil.  vritea;  sard.  prov.  brttca;  allfrz. 
brewkt;  caU  span,  breica.  Vgl.  Dz  6G  bre»ca; 
Th.  48  (wo  kfltisiher  Ursprung  verneint  wird); 
Gräber  ALL  I  2&2  (wo  das  voli^lal.  timndwort 
zuerst  aufgestellt  wird).] 

1579)  Brito,  -daen  m.,  ßrit(t)e.  briMt)isch:  alt- 
frz.  bret,  brfte,  britit)isch,  dann  niit  übertragener 
Bedeutung  (man  denke  au  das  deuts4-he  leäluch  im 
Sinne  von  falsch),  .schlau,  hinterlistig*,  vgl.  Förster 
zu  Ywain  löäU. 

1680)  agM.  britUaa,  zerbrechen;  davon  nach  Dz 
484  altptg.  britar,  brechen, 
ahd.  br1(t)tll  s.  oben  Nr.  IÖ69. 

1581)  germ.  Wurzel  brö  (davon  gem.  *bröjan 
[mit  ofTenem  oj,  mhd.  hräejen,  nbd.  brähm;  got. 
^brddjan;  ahd.  bruot);  altfrz.  bnär  u.  broir  (mit 
oCTenent  o),  verbrennen,  brouir,  norm,  brouer  (.gcrni. 
brOjan  gab  stammbelonte  Formen  mit  ui  aus  u^i, 
endungsbetonte  mit  oi  d.  i.  offenes  o  +  i,  woraus 
in  bekannter  Weise  später  geschlossentjs  o  +  i  oui 
wurde,  also  broir  mit  geschlossenem  o,  brouir;  norm. 
broMer  unterscheidet  sich  nur  durch  die  Korijuga- 
lion',  Macke!  31),  dazu  Vbsbst.  norm,  braue,  KrQhe. 
Vgl.  Joret,  R  IX  lli^,  des^n  Aufstellungen  von 
Suchier,  Z  IV  473,  u.  Mackel  31  ergänzt  u.  berich- 
tigt werden,  s.  auch  unten  bro  u.  Dz  &3(']  brouir, 
wo  mit  diesem  Verb  piem.  bro^,  brovi ,  venez. 
broare,  mail,  gbrojii  zusammengestellt  wird. 

1582)  kelt.  ätanim  broeo-,  spitz  (davon  altir. 
brocc,  der  Dachs,  so  genannt  wegen  seiner  spitzen 
Schnauze);  auf  diesen  Stantm  scheinen  zurQckgeführl 
werden  zu  mQwen:  ital.  broeeo,  spitziges  Hölzchen, 
Pflock,  Schößling,  Keim,  brocca,  oben  gespaltene 
Stange,  brocca,  Krug,  so  genannt  wegen  seiner 
spitzen  Schnauze  (das  Wort  hat  mit  gr.  apo/oi',- 
nichts  zu  schaffen),  broccart,  anspornen;  prov. 
broca,  Spiel),  brocs,  Krug;  ii eu p ro  v.  frroeo,  kleiner 
Zweig,  Stab;  frz.  brockt  (Spiel!),  Schmucknadel, 
dazu  das  Vb.  brocher,  wovon  w^ieder  abgeleitet  bro- 
chure, die  mit  Nadeln  zusammengeheftete  Sclirifl, 
broeart,  durchwirkler  Seidenstoff,  broc,  Krug;  span. 
broca,  Bohreisen,  brocado,  durchwirkler  Stoff;  ptg. 
broca,  Bohrer,  dazu  das  Vb.  brocar  etc.  Vgl.  Dz  tt^ 
brocca  u.  broeco,  dazu  Scheler  im  Anhang  764; 
Th.  50,  wo  zuerst  eine  klare  Zusammenstellung  der 
Wortsippe  gegeben  ist.  Kftnsch,  RF  II  475.  setzte 
gr.  ßpojoi  als  Grundwort  an;  Canello,  Riv.  di  fil. 
rom.  U  III,  wollte  broeco  etc.  nebst  iwrrhia  is. 
buila)  auf  gr.  nöpx'l  zurückführen.  —  Auf  den 
nasalierten  Stamm  brone  scheinen  zurückzugehen: 
ital.  ^onro,  Stamm,  Stock,  davon  abgeleitet  hron- 
cont,  abgehauener  Ast,  Weinpfahl;  Irz.  brom-lu, 
Strauch,  broncher,  straucheln,  vgl.  hierzu  Förster, 
Gh.  as  II  es|i.  S.  425  (Dz  vergleicht  hinsirlitlich  der 
Bedeutung  crjipo,  Strauch,  rw^icarf,  straucheln ;  das 
DeuUtche  darf  man  nicht  zur  Vergleictiung  heran- 
ziehen, vgl.  Kluge  unter  .straucheln"!;  altspan. 
broncho,  Ast;  das  span.  ptg.  Adj.  bronco,  plump, 
rauh,  darf  man  nicht  hierher  ziehen,  es  ist  ent- 
weder —  lat.  broHchu»  oder  nach  Baist,  Z  V  6ö7. 
—  laL  raueu».  Vgl.  Dz  69  bronco  (Dz  will  die 
Worte  von  ahd.  bruch,  ndl.  br<Je,  etwa^i  Abge- 
brochene*, herleiteti).  Biadene,  Misi'.  Asc.  5Ü3, 
will  die  zu  brocc  gehörige  Wortsippe  (indem  er 
darauf  hinwei.st,  dali  die  betreffen<len  Gegenstände 
gerundet  sind)  zurückführen  am^  *bor<Kcare  \  —  bo- 
ruiarf,  volutare,  wälzen,  drehen).  Die  Möglichkeit. 


daß  die  Annahme  richtig  sei,  l&ßt  sieb  nicht  ver- 
neinen, aber  aurli  durcliHas  nicht  bejahen. 

altn.  broddr,  Spitze  (ahd.  brort,  prort); 
davon  will  Gaix,  St.  214,  ital.  bordoni  ,spuntoni 
<lelle  penne,  peli  ritti"  ableiten. 

1584)  ndl.  brock,  Hose;  pic.  brouque»,  Hosen, 
vgl.  Dz  .'j35  g.  f.. 

I58Ö)  kelt.  Stamm  broff-«  bro^-  (davon  ir.  bruiy, 
kvmr.  corn.  bret.  bro,  Bezirk,  Gegend.  Land,  gall. 
Älto-broge»,  s.  Glück,  Kelt.  Namen  26,  Th.  5(1); 

i  auf  die^ien  Stamm  (vgl.  jedoch  auch  Nr.  XbBfi)  gehen 
vidi,  zurück :  ital.  broUt,  bruolu,  broglio(=  *brog- 
ilo),  Kuchengarten;  prov.  broills,  bruelh-t,  Ge- 
büsch. Gehölz,  daneben  brueiha;  frz.  breuil,  ein- 
gezftuntcti  (iebüsrli,  Brühl,  daneben  altfrz.  bruelle. 
Vgl.  Dz  69  brofflio,  Th.  50.  Ptg.  {a}brolhar, 
sprossen,  sowie  ital.  broglio,  Tumult,  frz.  brouillrr, 
brouiUoH  u.  dgl.  haben  mit   dem  Stamme  brog 

I  nichts  zu  schaffen,  s,  unten  bru.  —  S.  auch  Ca- 
nello, AG  Ul  401.  Nach  üia<lene.  MLsc.  Asc.  663, 
geht  broh  zurück  auf  ein  Vb.  brolare,  hervorkeimen, 
hervorsprossen.  welches  wieder  entstanden  sein  soll 
scblieUlich  aus  boruJare,  —  volulare.  In  gleicher 
Weis«  wird  broglio  zurückgeführt  auf  "broliare, 
aus  boroccUare  (Stamm  bol,  rol  in  volulare). 

1586)  gr.  ßoovx^,  Donner;  davon  nach  Ansicht 
italienischer  Wortforscher  ital.  broniolare,  mur- 

I  mein,  vgl.  Dz  360  «.  r.  (^ix  dagegen,  St.  13  (womit 
zu  vgl.  192  i.  erkennt  \a  broniolare  eine  Seheideform 

i  zu  {rim)brultoiare  für  {rimibrottare,  welches  letztere 
er  wieder  auf  *(re)probttare  (v.  reprobare)  zurück- 
führt; eine  an  urlare  sich  anlehnende  rmbilduiig 
von  brottolare  soll  aret.  btUurlare  .romoreggiare 
del  tuono*  sein. 

broBtSi  oder  biiSntli,  am  f.  (v.  ßporrij),  a. 
Bründulnn  u.  'brflnltlas. 
15S7)  ndl.  brosekin,  broseken  (Demin.  v.  broo«). 

I  Leder),  kleiner  Lederstiefel;  ital.  borzaechino,  Halb- 
stiefel; frz.  bordequin;  span,  borceytä.  Vgl.  Dz  61 
borzacchino. 

1688)  altndd.  brot  (mhd.  brog,  von  der  Wurzel 
brüt,  brüt,  wie  ahd.  gproigo  von  tprüt,  sprüt\ 
Knospe:  ital.  broxza  .bolla,  pustula*,  davon  ab- 
geleitet brozxolo  .pa-ittello  delia  farinala  non  bcn 
disciolto*.  bricihlo  ,foruncolo',  neap,  bruseiolo, 
venez.  brmola,  vgl.  Gaix,  St.  228;  prov.  brol-z, 
Knospe,  dazu  das  Vb.  brotar,  knospen;  frz.  broul; 
span,  brota,  brote,  Knospe,  dazu  das  Vb.  brotar. 
Vgl.  Dz  70  brote;  Mackel  32. 
fcrit.  Stamm  broxn-  s  bnixn. 
1589)  germ.  Wurzel  brü,  brS  (davon  ags.  brop, 
«•iigl.  broth,  Brühe,  ahd,  brüt,  ags.  bread,  iihd.  Brot  ',. 
brcxleln,  brauen,  durch  Glut,  Feuer  bereiten;  auf 
diese  Wurzel  scheinen  (teilweise  viel),  unter  Kreuzung 
mit  Sl,  brog,  vgl.  Nr.  Iö86)  zurückgeleitet  werden  zu 
müssen:  ital.  brodo,  FleischbrUlie,  broda,  Brühe, 
die  mit  dem  Safte  der  darin  gekochten  Dinge  ver- 
mischt ist,  auch:  trübes  oder  schlammiges  Wasser, 
abrmcia  .brodacchio* ,  vgl.  Caix,  SL  609;  aurli 
broglio  (aas  brod-iglio\.  Verwirrung  (eigentlich  Bro- 
delei, Brudelei).  Em|>örung,  Aufstand  u,  dgl..  ilazu 
das  Vh.  brogliure,  vielleicht  auch  borbogliare,  wirr. 
unver>tandlich  sprechen,  s.  auch  unten  bullare; 


prov.  bro  imit  od« 
zu  *braud,  broä\,  \ 
Brühe,  du  : 
norm,  br^ 
bru  (s.  d.)  Lu 
das  ,Shst.  brou 
brouir.,  Stauby^ 


II-  ilie  [brauzir  (gehört 
Itfrz.  *brue,  breu, 
'   /  brauet; 
ir  Würz»-! 
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VDfeAbr  gleichbedeutende  bruine  aber,  dbt-r  wel- 
n  TgL  Dx  686  «.  durfte  wwier  xu  brö 
SU  irfi,  6HI  gflbOreOt  aoudani  mfttncwv  in« 
'ilafni,  traoD  «■  nidit  doch,  trats  da*  An- 
]iL  «rMAMift:  dar  «ooTBiiiiKlw  Wcduel 
von  p  t  h  Uefie  sich  vielleicht  durch  AaUhnung  an 
hrot^e,  brouiilard  erklären);  mit  dtsch.  brodeln 
srtifiin'li  X08Mlinii'ii/.iili;itit:i'ii  hroniUer ,  ilur<hciii- 
;iii<liT  mischen,  trüben,  vcTwirreii,  bmuilUird,  tiube 
Luft,  Nebel,  bvouillon,  als  Aiij.  iiii-i  hsücliliu',  h^imit  l- 
süclitig.  zänkisch,  als  Sbsl.  Misr|iiii.is<  li,  uiin  iii  (Ji- 
schriebeiies,  zu  verbesserrnitT  t  ;>;(  i  iMii.viiii  .  hr-s 
S-hriflslOckes;  Marchot,  RK  X  ö7:i,  zu'lil  hierlier 
.iiich  hti^iouiUer  (Vgl.  jedoch  ubeii  Nr.  15G2I, 
alaiiiuieln,  u.  äliulirbe  Worte;  span.  ptg.  brodio, 
htdrto,  eine  aus  Speiseresten  zubereitete  Suppe, 
Sdunuis,  <luvon  abgeleitet  brodiMa,  Suppenbettler. 
VgL  Ds  ti'i  /^rw/o  u.  broglio  (wo  brouiUer,  bnmil- 
m»  zn  d«r  oben  uiter  6r(y>  besprocbeaea  Sippe 
■engan  «atdenX  6t4  inul*  (Dz  Terrieicht  die* 
Wort  OL  traiiWawl  mit  an.  Irt;^,  mnd.  6ii0d«w 
r.  bnuhm,  dtaeh.  draiM,  onidfl,  triA  abo  das 
Richtige)  «.  6S6  brouier;  Joret,  R  IX  118  (Tgl. 
(lügeKen  Snchier,  Z  IV  473,  u.  Mackel  31,  wo  eine 
trcHlirh  klare  Darlegung  des  inulma:Uii  licn  Tal- 
be*l;uiiles  K'etreben  ist);  vgl.  auch  KlUi,'i'  iitiUT 
brttutn,  brodeln,  Britdem,  Brot,  Brühe.  —  PIht  i 
sdilfrunziis.  NuchkOnimlinge  des  icerm.  brod 
S  liuchardt.  Z  XI  4itJ  yotronka. 

\b'M\\  kell,  brac,  Heidekraut;  ilavon  südf'rz. 
hruf,  bruit,  bru  (liaiieben  bruic  durch  Einmischung 
von  rus(um);  frz.  bruuire.  Vgl.  Scbuchardl,  Ro- 
man. Etyni.  l  p.  67.  VgL  koeh  Nigra,  R IZZI 20. 
Vgl.  unten  Trolei. 

1691)  abd.  nhd.  hm{ejh«  abgebrocheueti  Stack; 
prov.  hrüe-$  (neben  brut-z),  Rumpf,  vgl  Ox  685 
«.  c;  Haekd  96. 
•ItMkMa,  -1»  sk  &  Mehla, 
160^  hrtabii,  mm  ai.,  ^  mgeflagelta  H«n- 
aebrackanart  Vnd.  Bam.  299):  iteL  hmee  u. 
brueio  {=  *bnidk*u»).  Raupe,  davon  vielleicbt  bru- 
eve,  das  Laub  abstreifen,  abblatten;  [mm.  vruh, 
Haiki^fer.  das  Wort  stammt  aus  dem  Neugriech.. 
VK'l.  Meyrr-L..  Z.  f.  0.  <i  l-iH  p  TliT  :  t'r  z. />rn, /i. . 
Sonueiikafrr;  -('iiü.  brtuj'i,  Krdlioh.  V^'l.  Hz  71 
brwii 

VMM  aiturränk.  brad  (ahd.  brM,  nhd.  BroMt); 
fr  z.  bruy,  brUf  Sebwiegartocbtar,  vgl.  Dx  686  tme; 

Mackel  IH. 

1694)  blUmi,  -ani  f.,  die  Winter^otineiiwemle,  die 
Winterzeil;  ital.  bruma,  die  härlcste  Winlerzeit; 
valses.  brumme;  osflol.  brime,  Herbst,  vgl.  Sal- 
vioni,  Fosl.  5:  rum.  6rHiii4,  Reif;  prov.  bruma, 
Nebel;  Irz.  brumt,  dicker  Irabel,  davon  abgeleitet 


ftrüM  ist  Termutlich  abgeleitet  der  frx.  Vogelname 
C*brvnetU,  •bumrttr) ,   bumetU,  Baumacblapfer. 

llerketisperlirikT.    \\'\.  Betmoa^  Zlsehr.  fOr  flmnz. 

.Spr.  u.  Lit.,  XXV  ll!i>. 

159«)  Brfiadisium  laul'  -ler  ersten  Silhe  helonl. 
vgl.  Brimlisi' ;  ilie-iT  Sltidteiiaiiic  ist  das  walir- 
scheitilii'hL-  liiundvMirl  zu  ital  hromo  etc.,  denn: 
,Eiüe  neue  Erklärung  des  Wortes  .Hronze'  hat  kürz- 
lich Berthelol  in  eiiiem  .\ufsatze  in:  Revue  archeo- 
logique,  1868  p.  294)  aufgestellt  Dieser  sucht  al.« 
die  Älteste  Form  des  Wortes  aus  alchimistischen 
Scbriftoa  ein  miUelgrieeb.  ßfoniawv  zu  erweiaen. 


Dieses  aber  enli>preche  einem  lat.  aes  BnunäUmmf 
da  inBrundifliiun  berobaito  Bronzefabriken  gawaaw 
•ebi  nOMm  (Flfat  M.  H.  68,  9,  45  a.  84»  IT,  40).* 
Schräder.  S|imebTCC|Mdinaf  n.  Diyeeddeht«*,  labn 

ld90.  p.  290.  ».  andi  »mm  JbOOoifia,  16.  Dez. 
1890,  p.  786.   S.  unten  krttaltlCa. 
1IÜ97)  !*br0iilo,  »Ire  (v  germ,  brun),  brftnnen; 

ilal.  brunirr-;  prov.  frz.  hrunir;  span,  brutkfyr, 
broiiir;  ptg.  brunir,  liu  Span.  u.  Plg.  bedeutet 
>ia^  Vb.  auch  »polieren*,  welche  Bedeutung  es 
auch  im  Frz.  h.abeil  kann.    Vgl.  Dz  71  brunu.] 

lö'.'Si  l'brflnitiüs,  «,  um  (v.  germ,  io  'ini,  iitäuii- 
lich.  wird  von  Dz  6y  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
ital.  ironjo,  Metiillmis<;hung,  Uronze;  ifrz.  bronze); 
span,  bronce  (u.  brozne);  dazu  daa  Vb.  ital.  (abj- 
broMore,  leicht  versengen,  schwärzen,  frz.  broiuer, 
erzfarben  machen,  altspan.  bronzar;  ital.  ist 
auch  ein  Adj.  bronzino,  crzfarbig,  vorhanden.  Der 
Ableitung  der  Sippe  Tcm  *brutUtitu  stehen  lautliche, 
TOO  Dz  wohl  gewordigte  Scbirierigkeitao  entgegen, 
die  ao  erbebUcb  aind,  daß  man  baaier  auf  daa 
Gnmdwort  verziehtet.  namentlieb  iat  die  anzo- 
nehmende  Verschiebung  des  Mochton.<i  bedenklich 
u.  kann  durch  ital.  pinno  aus  pinicfu»  (?)  kaum 
tjerechtferligl  werden ,  eher  küniite  man  glauben, 
dali  das  Subst.  bromo  aus  dem  Vb.  brontare  = 
*hrunitiare  ahgeleilel  sei,  doch  dabei  darf  man 
sich  .schwerlich  beruhigen  (ii  :  o.'/,  oder  aber  man 
leite  bromo  wie  broma  ,-.  unleiii  von  'prunius  ah. 
Nicht  undenkbar  wäre,  dall ///on/m,  . DfJtiiierstein* 
i.l'lin.  37,  150),  das  Gruudwurt  sei.  Das  glaub- 
hafteste Grundwort  ist  aber  der  Stadtname  Brun- 
disium  d.)  Die  sonit  In  Vorschlag  gebrachten 
Grandworte  —  [bjfenfzum  (seil,  atmmfgc.  oß^tviiov 
sdLx^vff/oy);  ^eea.  buring  oder  pirktif  fiipfer ;  engl. 
6raw  —  erweisen  sieb  ak  durchaus  unannehmbar; 
ea  gilt  dasselbe  auch  von  Baist's  in  Z  V  668  aaa- 
ganrocbeoer  Vennntnng,  wonach  6rMaa  mit  hnmeo 
anr  lat  rmmn»  xorOckgdien  aoU.  —  Veoai.  trpMW, 
glüheoda  KoUe,  wird  von  Aacoli,  Ztschr.  f.  vgl. 
Sprachf.  n  969,  von  *pnuiia,  von  Stenn,  R  V  178, 
von  *prunieea  hergeleitet,  vgl.  MuMafla,  Beitr.  S8 ; 
Dz  09  hatte  an  das  deutaebe  Bnuut  gedacht 

iiM   1,  ser  Annahmen  alMr  ist  aoodarlieb  wahr- 

schi'inlicli.l 

löftid  altnfränk.  hrunnja  (ahd.  brunnja,  got. 
brunjii,  altn.  bnjnja).  l'anzer;   prov.  brotü%a  \mx\. 

offenem  «I,  .ilttrz.  hr-mie,  /.Tt/i'^N« (mit offmam e). 

Vgl.  Dz  r>.S4  brviyne,  Mackel  21. 

IWKil  kelt.  .*stamn>  brOs»  («lavon  altir.  brüim,  ich 
zerschmettere  i;  auf  den  Stamm  brü»  scheint  zurück- 
geführt werden  zu  müssen  altfrz.  brmer,  hruiner, 
zerschmettern,  VgL  Tb.  94;  Dz  636  dachte  an  ahd. 
brochitün  als  StaOMDWOrL 

1601)  *lirts««f  •«  MM  (zaaanunenhOogend  mit 
6rHMMiM  .toller  aceria  arboria  intortius  crispom*; 
pya.  M.  H.  XVI  «D^  kncdUfe  kaanig,  kam,  raab. 
iat  daa  nralmaBIiebe  flrmwwort  zn:  ital.  tniMo 
Sbst.  Myrtcu-,  Mftusedom.  Adj.  rauli.  herb,  mOrrisch; 
(sard.  fm$eu):  prov.  ftrM««-,  Himie.  brutfa,  Gerle; 
fr/.,  brii.ic,  Hi-senheide.  hru>'iu>,  iin|K)liert,  rauh. 
l>aisoli,  dazu  das  Vb.  biwjurr.  harsch  anfahren: 
span,  ptg  bru.aco  Slisl.  laurh  -<i,,  Milusedi'rn, 
.\dj.  harsch.  Die  Suhstanlive  ruii^ri  ti  indes  umnitlel- 
liar  auf  bruicum  zurückgehen  Vgl.  Storm,  R  IV 
352,  Baisl.  Z  V  557.  üz  71  leitete  das  .Sbsl.  von 
lat.  ruxcum,  Mausedttrn,  ah  u.  nahm  Verstärkung 
des  .\nlaules  an  (so  auch  Gröber,  ALL  1  25'J,  vgl. 
auch  .s^chuchardt,  Roman.  Elym.  1  G7 :  bruaco  ent- 
stand aua  b-ruteum,  imlein  rmcrtm  sieh  mit  bruc- 


19S  leoia)  briMni 
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\t.  d.],  wovon  frz.  bntyh-e,  ffemischt  hat),  das 
Adj.  aber  von  lal.  Uibruecut  (wovon  nur  Mas  Fem. 
belebt  ist:  uro  oder  t-itU  l(tbru»ca.  wiliic  l'ebf, 
Klarettraube.  Colam.  B,  ö,  23),  beiilc  AMt-itungen 
aber  sind  sehr  bedenkhrh,  n.'"n^ntlicti  ilie  k-Ulere. 
Caitello,  Riv.  di  fil.  rom.  II  ni  Idri  das  Sbsi. 
von  ruäcum,  das  Adj.  von  ru>ti'  ui  ub.  Vgl.  aucli 
Gröber.  ALL  1  252  (stiiriml    Dz  —  Pascal. 

Sludj  di  fil.  roin.  VII  90,  erklärt  ital.  brmco, 
dessen  ur^proiigliche  Bedeutantr  «abbrustolilo*  sei, 
UM  brutcolo,  bnuclo,  hru»Uo,  *br»gtulu».  Vgl.  ancb 
Ncn,  Rom.  XXXI  2fi  (s.  auch  <>lH!n  Nr.  lölKi): 
anf  *hntaeua  scheinen  sich  anch  zu  beziehen  Baist's 
Angaben.  Z  XXIV  407,  aber  prov.  bru»c  Omc)-. 
BienaiMtock  n.  iäi,  aie  «od  aber  w  onUar,  daB 
dehen  Erkenntaitt  lidi  gar  nicht  gewinnen  läBt, 
a  auch  nnten  Nr  16S2. 

1601a)  brÜMBE,  um  (bei  Papias),  Frmch.  Kröte; 
Teron.  rosco;  ladin.  ruosr;  ital.  rn^-po  lau* 
grotpo,  durrh  Umstellung  au»  hrotco  .  iiLstaiuleii); 
San),  frriwcin;  span,  brujo.  Der  Nanu-  iter  Kn'itf 
wird  aus  bekanntetn  Grunde  ak  Nanu-  für  Hexe 
gel>r;iuiht,  allfri.  bruesche,  .sp.iti.  bntja,  sard. 
bruneiii  ivjk'l.  i\n<  uni(fekehrle  im  partner,  fada, 
Kr<He  |hit.  7u/a]  ,    V|,'l.  Ni^'ra,  AG  XV  5o7. 

16021  Igerni.  brnst  U'nt  bnuitK)  kann  nicht,  wie 
mehrfach  angenommen  worden  ist,  Grundwort  sein 
zu  itaL  buttOj  tiütHe ;  prov,  inut-s;  frz.  buttern.; 
!>pan.  ptg.  Uutt.  Tgl.  Dl  76  tmd».  S.  unten 
blrtini.] 

brttna  s.  bitttak 

1606)  krttOto,  wm,  aeliwer,  stampl  nnver- 
nOnftig,  dmnm.  tieriadi;  itaL  &r«to(geL  W.),  roll, 
g«Rlhllos,  u.  brutto,  ungeataltat,  onbearbettat,  rob 

(,0  raddoppiamento  e  qui  nonnide,  come  in  renni, 
legge  da  vfini,  lige-,  e  eenre  a  compensare  la 
lunghezza  originaria  della  vocale*.  Canello,  AG  III 

401.  jcduch  kaum  richtiK  sein  dürfte):  rlr. 
bürt,  wl  A-loH.  AG  I  abl  Nr.  59:  span,  bruto, 
roh.  u.  I'  l'Ui-'lo,  i?rob,  vgl.  üoniu,  H  Vll  f>!)5, 
jedacli  ist  <iieM;  Ableitung  sehi  zweilollian.  (Dz  434 
wollte  burdo  von  arab.  bord  ableiten.  >.  'liicn  bordi ; 
ptg.  bruto,  rauh.  V«.-!.  Dz  3tiii  brutto;  Gnilicr, 
ALL  I  253. 

Iti04)  kelt.  Stariiiii  bruxn-,  brwxn-,  bro«HB- 
(davon  ir.  broexnai,  bru.-nn,  Reisbündel):  auf  diesen 
Stamm  «cheinen  zurückgeführt  werden  zu  müssen: 
prov  &r'[>«M  (mit  ofTeneni  o),  Gestrüpp,  Heidekraut: 
alt  frz.  bnee  (mit  offenem  o\  Grenzgebo.scli,  IM. 
Wüstes  Hriddand,  vgl  Scbuchardt,  Z  VI  423,  ncu- 
frs.  brttff  anch  .Bonte*  bedentcod,  dan  daa  Vb. 
hromr;  eine  AbWtnng  iit  wobl  krmuaMm  (davoo 
itaL  bnuaafSa,  Vgl  d'OvicKo»  Afi  XID  405),  Qe- 
itrüpp;  span.  tfMM,  Abfbll  wo  BaainrlBde,S|>lne. 
ancb:  Borste  (dancjwn  brtuM,  a.  hnutjä)',  ptg. 
brofa,  Bürste.  Vermutlich  hat  ICachnnir  des  Itelt. 
Stamme.^  mit  vrerin.  'bomta,  *burstia  stattgefunden. 
Auch  scheint  der  kelt.  Statu  m  den  lal.  Sl;iinni 
burt-,  .brennen*,  beeintlulit  zu  haben,  denn  z.  H. 
frz.  brMer  lut.  'buftuJure,  liürlte  sein  r  dem 
Einflüsse  des  kelt.  Staiinues  vonbuiken.  V^'i.  Uz  7(i 
brota;  Th.  51;  Mucke!  24;  Baist,  Z  V  ÖÖ2  (B.  will 
auch  Span,  bmo,  Heidekraut,  in  die  Woirili|lpe 
einbeziehen).    Vgl.  auch  unten  bnra^a. 

Iti05)  kymr.  brysecd  (bret.  bnuek,  brtKhtdj  ist 
nach  Scheler,  Diet  brechet,  Stammwort  zn  altfrt. 
bntachet,  bHÄtt,  neu  frz.  brtdtM,  BnntbeiD. 

(IteiL  hnrg  i.  vrcleA.] 

1606)  Ma,  -IM  f.,  Natoriaot  der  Kinder  zur  Be- 
teichnuDg  des  Trankes,  wie  pappa  zu  der  derSpeiie 

KOrtiDg,  Lat.-mB.  Wörtcrbucii. 


(A'arr.  u.  Lncil.  l>ei  Non.  61,  I  ff.);  davoo  vielleicht 
durch  Ileduplikiitinn  ital.  (comask.  geniMa.)  AtM, 

W/ü,  Gt  lraiik,  v^rl.  Dz  ;{5S  hoM. 

ir>07l  bflbilfls.  -um  m.  (v.  bot-,  bovin?),  daneben 
büfatlds  (Veil.  Fort,  ciirni.  7,  4,  21 1.  Büffel ;  ital. 
bufnlo,  bufolo,  vgl.  Kli-c  tiiH,  AtJ  II  'i2H:  runi.  hirol ; 
prov.  bt4hali-s,  bruft-a,  hnifol-is:  frz.  buffle;  span. 

hllfillu;  hüfdlli.  l/lib'ÜO, 

lW>si  bülw,  -öDem  m.,  Lhu.  Schuhu;  rum. 
buhü  iiia>  Ii  ('.Ii.  .1.  r.  lautlich  beeinflußt  dureh  slav. 
buk»,  Gebrülli;  span,  buho;  ptg.  bufo,  eine  Eulen- 
art.    Vgl.  Dz  434  fcwAt». 

1609)  gr.^vßoiv,  HÜMim»  Beule;  ital. ( 
Beule,  venez.  boba,  Eiter  (Gab,  St  290,  ' 
6«»  (e.  oben  böö]  ueilMr,  was  iamdeat  tb  bendi- 
ligt  gelten  kann,  ab  sowohl  bma  wie  n.  Ma 
auf  inleijeküoaaJem  bu  l>erahen,  welches  in  imbo 
redupliziert  i.«t);  rum.  bttboiü  u.  bubd;  frz.  btibon 
u.  btibr  hlas  Kinderwort  bobo,  , weh-weh*,  gehört 
wohl  nicht  hit-rlier,  sondern  ist  ab  neue  intcrjek- 
tioiialc  Kililiiii;.'  aufzulassen);  span,  bttbon  u  /m./  <, 

ptg.  bubäo,  bubu  U.  bouba.     Vgl.  Dz  71   hiMi<,n, ; 

Gaix,  St.  230. 

1610)  bfibfiletis,  -am  m.,  Och.sentrtiber;  itaL 
bubotco  u.  bifoko,  vgl.  Flecliia,  AG  II  328,  Canello, 
AG  III  aM';  rtr.  hiölco,  vgl.  Ascob.  AG  1  469 
Z.  4  V,  oben  u.  517  Nr.  \^2. 

1611)  blbaio.  -Are  (v.  bubo),  wie  der  Uhu 
Mhreiea  <Anthol.  lat.  762,  37  [233,  37|):  ital. 
bulAolare  .romoreggiare  del  toono",  daxu  das  Sbst 
bvbbolo  .tuono*.  davon  der  Phir.  Uüboli  ,sona- 
gtietti  toödi  ehe  faanno  in  eorpo  naa  paüottolina 
raetaOica*,  vd.  Gab.  9L  281. 

1611a)  gleiänrn  UcMifliia, -Ol/:  (wL  nilid. 
bücken,  banehen),  Wiseherin;  altfrt  mmmtt, 
neu  frz.  btmne.  VgLTbonaa,  lUL  166.  8l  aneh 
unten  Nr.  16S6. 

1612  bficea,  -am  f.,  Backe,  Mund;  ital.  hocca, 
sard,  bucca;  rum.  biun,  Fl.  buci,  WaJige;  rtr. 
büka  etc..  s.  Gartner  8  2tMl:  prov.  boca:  alt  frz. 
b(Khe;  iicufrz.  boHcke;  caL  span.  ptg.  bocic)a. 
Vk'1.  Dz  67  botrn;  Grober,  ALL  I  263.  Vgl.  auch 
Iluherls  d.  V.  Die  Bedeutung  .Backe*  hat  das 
Wort  nur  im  Rum.  behauptet,  in  allen  übrigen 
Sprai  hen  ist  es  auf  die  Bedeutung  ,Mund*  be- 
s<  hrankt,  hat  .iher  in  dieser  ö»  üri»  völlig  verdrflngt 

1613)  *bftee6il6  ist  das  Torooszusetzende  Grand- 
wort für  span.  IosbI,  Hanilltorii,  vgl  OrObar,  ALL 
I  253. 

1614)  bSeeSlli,  -am  ein  kleiner  Mandbissen; 
i  davon  nach  Gaix,  8L  aUL  itaL  homehreOe  .fti- 
<  t^ine,  spede  di  doloe",  indain  daa  Wort  .alimgato 
;soU*  anawria  dal  danbmtifi  in  -arello*  seL  — 
,  Aotodam  ItaL  bMedla.  ktefamr  Bissen;  valverz. 
IbutuOa  pan«  di  noa  Ubbra,  berg.  bögiin  panetto; 

com.  biueft  pane  piccolo,  vgl.  Salvioni.  I'oüt.  5. 
rlr.  buiahi,  .Meyer  L  .  Z.  f  6  C.  1891  p.  767; 
prov.  buitla,  v^'l.  Grolfer.  .ALL  I  263.  Ober  wei- 
tere Reflexe  voei  buccrlUi  in  oberitaL  II.  rAt. 
.Mumiarteii  vir).  .Ni^'ra,  AG  XV  278. 

Kilfti  'bü<-cell«rids. -um  m.,  davun  \\:\\.  hotzo- 
laro,  i/enai-   ljH>'i,llaju  ^venditore  di  fritelline*, 

vgl.  Cin\.  .-^t.  L:]:' 

16itii  büecellatüm  n.,  Zwiebacli;  itaL  locch. 
bueeellato,  sicil.  vucciddatu,  gueeUatltf  VgL  Caix, 
9t  212;  Mussafia,  Beitr.  40. 

1617)  *bacc€aB,  a,  am  (bwxa);  ptg.  bufo 
(buänko),  Haar  auf  der  Oberlippe,  buftü,  botät, 
unbSrtiger  Bursdie,  tmbuear-se,  das  Gesicht  bis  nr 
Obarivpa  veiliilUeii,  vgl  C.  Michadis,  Frg.  EL  p.  6. 
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1618)  'bfieelnilii  Bissen;  prov.  6o*fi-jt,-  all- 
rri.  Aommn;  cat.  htd,  vgL  GrOber,  ALL  I  259. 

1619)  iSeeo,  tmtn  im.,  ein  Mensch  atit  avf- 
geblMNMn  Backen,  angescbickter  Memseh,  Tolpel 
(^|MiUieb:  graSer,  anfi^bliinDer  Mnnd);  it>L  bomt 
.•doccone,  ebele*,  vgl.  Caix,  St.  210;  hoeeone, 
MnDdrDllang,  den  Monil  utopfende  Massen;  pro  v. 
hoeo-t;  frz.  bouehon,  Stöpsel,  Pfrnpfi'ii,  ohi  nsu  ptp. 
&N«A<i  (die  ursprOfiKlichi-  Bt'ilfMiluiij;  ist  nWn  verall- 
gemeinert Worilriil.  V(s'l.  1)7.  'iJ''  hoiu  lu  r, 

1620J  'bileeo,  -»re,  ili-n  Miiti^l  v i.lMopr.  n :  frz. 
hoHchrr,  sl'ijitVn.  L)z  521»  u.  T.'il  r. ,•  Littre 
«.  r.  stellt  hourhiT  r.n  alt  frz.  Imurhf,  (liirlie,  Stroh- 
wisch. frotitÄuM,  Uli  I  MSrh,  U.  Iritft  f>  V.St.  hllSi'-  ab. 

1621)  bflCfttlA,  -am  ;  von  /»i.<<)i,  kleine  Barke, 
modliehe  Erböhun^'  \hwnü<i  smti,  Srlnldknauf, 
Gloas.  bid.);  prov.  bocla,  blmn,  Srliiliiknnuf,  davon 
abgeleitet  bloquirr-a  —  *bucrularim,  Kurkelschild; 
frt.  bovde  (kreis-,  ringförmige  ErbOhoog),  Ring, 
Ringel,  Locke,  bomlifr,  Schild  (altfrz.  hode, 
Voupte  bedeutet  noch  SehildkninO;  sp*iL  taele, 
La6k»  (wohl  aus  dem  Fr.  entlehnt);  ital.  htteeola 
(pendente  degli  orecchi*.  bnechio  .riceiolo*.  ftroc- 
ekiere,  -o,  kleiner  Schild.  Vgl.  Dt  6S9  houele; 
Caix.  St.  232. 

*bneea!o  s.  unter  *baeaIo. 

U>22)  litsrli.  Bnehneizen.  'larnii--  ilurrh  Volks- 
etyniol'i).'!''  frz  lnowuil ,  liurtiil;  wall  du.  bow/urttf 
(=  vlatiii   /.Wi,,.,'    \^/l.  Fai;.  BF  III 

162:^i  bflcinä  u  biirtlnfi,  •am/',  'viclli-icht  aus 
bovifiiKi  entHtarnli  ii,  vjfl.  jedoch  WaMe  ...  v.].  Kuh- 
bom,  überhaupt  ilom  als  BlK.Ninstnimeiit :  «)  bu- 
elma  b  prov.  bozina;  alt  frz.  buiaimf,  bninne 
ß\  MoCHM  sz  ital.  bi>*nn  (u.  biWina):  rum  buccina, 
ftudmt,  hteiumüi;  altTrz.  bosttf;  ahw.  büfl; 
eng.  Mira,  wl.  Mejer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891,  p.  767. 
V|L  GrOlMV,  ALL  f  »S.  Di«  Hanptbedentnng  des 
?N»r(es  fat  aUentbaiben  unverändert  geblieben,  nnr 
mm.  hueium  bedeutet  Schalmei,  dann  auch:  Rolle. 
Rohr,  Tgl.  Ch.  *.  v. 

1624)  enpl.  baekran  (dies  wieder  durch  An- 
glfifhun^  an  ''f«^  aus  dem  »Toh.barrun,  fHinarAn]. 
Barehont;  >i>an.  buchirrame,  boraran;  frz.  bougran. 
vkI.  B.iist.  Z  V  666;  Eg.  j  Yang,  beapricht  da.'^ 
Wort  iiii  hl. 

\{Vl'i  \  en>rl.bneksk!n,Boi  k-.  S<  |iafwr)|l.',  Bnekskin, 
darau--i  frz.  howm^^iii,  Fiilterliarclniil,  v^-l.  Bai^t. 

z  V  m\. 

*bOrnio,  -Äre  u  *bOeemo,  -are,  wie  ein 
Rind  brüllen;  a  1 1  fr z. /<i<///'  r,  <laxn  daa  Sust.  bugle, 
ein  Blasinstnunent;  neufrz.  be^er,  brOllen,  vgl. 
Dl  608  «.  «.  v.  Sdider  i.  Di  784;  Berger  p.  iSl4 


1637)  hidi,  -um  f.,  Schilfgru  (Anthol  lat  ^>r,.  2 
[1119.  S],  Angustin.  ep.  88,  6.  Donat.  ad  Verg. 
Aen.  9,  186);  [ptg.  bmnko,  Rohr);  sard,  buda, 
Riedgfaa,  daroo  »wMifa  »  Mtlia,  Hatte;  itaL 
MMto,-  eat  hoga,  6om  |?J;  aicIL  Mo,  StopNrerk; 
Tgl.  Dz  360«.  r.,-  Heyer-L,  Z.  f.  0.  G.  1891  p^767, 
Parodi.  R  XXVII  229;  Gnamerio,  R  XX  66. 

162'^)  nilxl.  buene,  Bobne:  davon  vielleicht  ab- 
geleitet ital.  hugnola  .eattedru'.  Vgl.  Caix,  St. 285; 
jedoch  ital.  httgno,  -n,  Bienenstork,  altfrz.  bufnon, 
iieuprov.  hiujno ,  Baunistanwn ,  sind  «ehwerlich 
gleii-hcn  ^'r^<prun^•e'i :  Dz  'MW)  hinfnn  vei  vlii  h  kymr. 
bim,  ir.  ^.'iil.  hu»,  Wurzel^tnek  eines  Biiurne«,  vt.'l. 
Th.  .s  oben  unter  bon.  l)ic  Sippe  ital.  hwjnn, 
altfrz.  buynf ,  neu  frz.  bujnf.  Beule  Dz.  7H 
bugna)  kann  kaum  damit  in  Zu^anunenhanK  ge- 
bracht wwdcQ,  «ondem  gebt  wohl  auf  ahd.  bumgo 


(a.  d.),  Knolle,  zuracic.  obwohl  Diei'  Bedenken  da- 
gegen an  sieb  berechtigt  ist. 

1629)  btflf),  Mi^Qt  Lavtrcrbindung  zur  Bezeich- 
nung des  Geriniehet,  das  durch  einen  Schlag  auf 
die  aufgeblaaenen  Berken  henrorgehraeht  wird  (vgl. 
dtaeb.  puff,  paff),  davon:  ital.  binare,  ein  Plotz- 
oiler  Bla.segf'r!iusrh  erzeugen,  herausplatzen,  einen 
Witz  lo~la--eii,  Possen  treiben,  liaher  ilie  Sb.st.  Imffo, 
WiihUtol. ,  huffa  ,  Posse,  buf/unr,  Possonreiller: 
prov.  hufar,  blasen;  frz.  bouffer,  die  B.irkeri  auf- 
bla.sen,  die  Backen  vollstopfen,  mit  vollen  Hacken 
fressen,  bouffir,  schwellen;  altfrz.  amh  f/iiffi-r, 
auf  die  Backen  srbl.igen.  ilazu  ila.-;  Slisl,  bufff, 
S<'blag  auf  ilie  Backe,  wovon  das  I'teiuin.  buffri,  ila.s 
ein  aufgeblühtes  Ding  oder  (ieiat  liezeichnet  (altfrz. 
bufei,  Hinterbacken,  wallon.  bojit,  Nailelki-ssen.  neu- 
[n.  buffet,  ein  bauchiger  Ti.sch  oder  vielleicht  auch 
ein  Tisch,  welrher,  weil  zum  Pninlie  dienend,  sich 
gleichaani  aufbiftbt.  Tisch  für  Silbergerftt,  Scbenk- 
tbefa,  vgl.  Mahn,  Etym.  Unters.  106),  altfrz.  btifti^ 
Pomp;  aa6erdem  nenfR.  das  dem  Ital.  entlehnte 
bouffoH  mit  seinen  Ableitungen  bti^ommtHt  etc.; 
span.  ptg.  bofr,  Lunge,  bufar,  schnauben,  Wasser 
auü  dem  Munde  spritzen,  dazu  die  Entlehnungen 
,iiis  drill  Hill  l;,fo,i  elf.  Schuchardt,  Z  XIII  527, 
zieht  lii-  rlier,  u.  wohl  mit  Recht,  auch  span  ptg. 
fofo,  MiilV'eldaseti ,  dünkelhaft,  wahrend  (^omii, 
(«rcdiers  (Ji  iindriil  1  718  u.  ~'2>< ,  das  Wort  von 
faluus  ableiten  will.  Nach  C.  Michaelis.  Vv;  Et. 
p.  6.  gehört  hierher  auch  pl^'.  bu/niiiilittra  (f. 
bufarMro),  wimdemder  Ijalanleriewarenliaiidler, 
Hausierer.  Vgl.  Dz  72  buf.  Die  ganze  umfang- 
reiche Wortsippe  bedarf  noch  einer  dngefaendai 
Unlersuchimg. 

1(>30)  Bofrfa,  Stallt  in  Nordafrika;  nach  dieser 
ehemals  bedeutenden  Handelstadt  erhielten  als  nach 
dem  Ausfnhrorte  die  .Kerzen*  ihre  Benennung: 
ital.  bugli^  proT.  bagiOf  frz.  botigir,  npnn.  bt^ia, 
bufera,  ptg.  Imm«  th  Bmdm,  buHa,  bugtkm,  im 
Ptg.  besteht  daneben  ein  Mase.  bt^  mit  der  Be- 
deatang  «Affe,  Meerkatse',  weil  auch  diese  Tiere 
vielfach  aus  Bugia  bezogen  wurden.  Tgi  Dl  78; 
(;.  Michaelis,  Mise.  120, 

li;3n  n>i1.  bnidelen,  bullen  (mhd.  /iin/^'ni.  Nfehl 
lieiilelii,  siclieii:  davon  vielleicht  frz.  />/M/ir  (altfrz. 
aUi'h  hüll  t:  i  K  Mehl  sieben,  ilitzu  die  Shsitvp  hlutfau, 
h/ufiiir,  Melilsieli  inicht  hierher  tJehoren  alier  it  al. 
hu'iiiio,  hiirultrl/o,  Mehlbeulel.  prov.  huvnti l-.*,  > 
unten  *b(irreH8|.  yv^  Dz  f-27  bhilrr;  für  siciier  frei- 
lich kann  die«e  Herleilun»r  durchaus  nicht  «eilen, 
wie  denn  Diez  selbst  der  HerleitunK  von  burr, 
wollenes  Zeug,  den  Vorzui;  ^'iht,  sich  b<Tufend  auf 
altfrz.  burrlfl ,  das  sich  also  weiter  zu  bulHet, 
bluttlf  blutrau  entwickelt  haben  würde,  vgl.  auch 
prov.  barutti,  Mehlbentel,  das  fütburaUl  xa  stehen 
scheint  Diez  431  ist  geneigt  such  span.  ptg. 
bommtar  (prov.  iamtar),  erraten,  matmaBen, 
mit  altf^i.  Meter,  neafrt.  htuUr  sanunmensa- 
Stellen,  dia  Grandbedentung  von  bammtar  wftrde 
dann  sein  .im  Denken  sieben,  sichten*.  Vgl.  nnlen 
T^rrOnco.  Wedgwood,  R  VIII  436,  will  aaeh 
{bolmiif,  das  Mehlbeuteln,  u.)  houtanger,  Bficker. 
(das  also  ei(fenllich  .Mehlbeuller  he  I.  uteri  würile), 
von  buidili  n  herleiten,  imlem  er  sieb  ,iuf  ilie  Stelle 
im  Traktate  des  W.ilter  von  Biblesworlh  |b.  Wright, 
A  Volume  of  Voruhiilari'-s.  p.  \:,:,\  livrufl:  .I)e 
line  faririe  vi  iil  i.i  i:  .r,  iiulim--.  l  .t  ji  i;  1 1  lioi.  ni:e 
le  pestoui  liuUin;.ve  per  lion  iv  r  •  -t  >  evi  re  ol"  brenn 
la  (lur  et  Ic  furfre  denior.--,  u  le    iber  lautlich  die 

Ableitung  oiOglicb  sein  soll,  wird  nicht  gesagt;  fOr 
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sirhcr  iilsii  <iarf  auf  Grurnl  ron  \Vp<l(rwo<n!-:  Hi-- 
[iierkuiit?  nnr  aii^'eni>iiuiicn  w»'v.lefi,  dal!  <ior  HSckcr 
im  Allfrz.  auch  peftour  —  pintorrm  genannt  wuriic. 
Am  ntsunsten  darfte  es  »e'vn.  an  Diez'  Herleitun^' 
von  botdanyer  aus  houir  (Kuirel.  rundes  Brot,  v«!. 
span,  boilo,  feinem  Milclilirntl  —  lat  bulla  festzu- 
hallen,  boulanger  wAre  also  der  Verfertioer  mnder 
Brote,  freilich  ist  die  Bildung  des  Wortes  eine 
MebtMttMme,  auch  dsnn  nocii,  wem  man  zwischen 
hmle  «.  botilanftr  mit  Dt  MO  «in  bomlangf  (rund«« 
Brot)  flinidlieU  {houlnngf,  ^'leichsam  'bidtamea 
hrgl.  rxtranea  :  itran^f],  also  houlamger  gleichsam 
*hvUnnfariu»).  Vgl.  nucli  Schelt-r  zu  Dz  785, 
Suchier,  Z  III  ßU  u.  naiticiitlirh  Kusche  n.  n.  0. 
imter  houtangt-r. 

Iß32i  ndl.  balgen  (i^ot.  I>i„ijiin\.  biegen-,  altfrz. 
{fin)hHän\gner,  (feh'i^'en  wi-rilt-ii,  sich  biegen. 

MVMn  K^rin.  bük  {nhA.  huk,  p&h),  ünurh:  ilal. 
huco  11  >iHra,  Loch  (der  BedentongsQbergang  wird 
dadurch  vennittelt,  daß  das  Wort  zonlchst,  wie  ja 
aadi  im  Deutschen,  zur  Beieiehntlog  des  Hohiranm« 
«ines  QaOfics  n.  Schiffes  gebimnent  wordeK  dazn 
das  Vb.  hmean,  dorehlOeharn:  proT.  bve-t,  Bauch, 
RvinpK  dam  4m  Vb.  trahuear,  gleichsam  Aber* 
baacheit,  «a  Boden  werfen,  auch :  stQrzen,  trabuqtitt-g, 
eine  Ma.«rhine  zum  T'mwcrfen.  Kri«'g8nias<  hine ;  ii  1 1  - 
frz.  hue.  dazu  dus  Vb.  trihtu-her,  wovon  wieder 
tr^lmchrt,  mit  gleicher  Hedi-uliin^-  «ji-  ini  l'rov,, 
jedoch  in'deutet  altfrz.  hw  ,iurli  ,Uiiiiriiknri>" ;  fut. 
Iiuc;  span.  bu'jii'\  .^•■liin-~liiiuili ,  Irnliucar ,  um- 
werfen, stürzen,  /r.t'  i«-.)  ti.  tni'in/itrlr,  Wiirfiiia- 
schine;  plg. 'i«fo,  Si  |jilT>li.iii<-li,  »oii«!  wi«-  itrj  .<|»an. 
Vgl.  Dz  T2  liwo.  Hierher  fwlieinen  auch  zu  |.'e- 
hftren  Raisfs  AnKaben,  Z  XXIV  407,  über  altfrz 
bruehtt  11.  dgl.  8.  auch  oben  Nr.  iriOl.  —  S.  aucii 
Nr. 

1633)  dtsch.  bik,  erhöhte  Grenzischeide;  davon 
Span.  Inrt;ft,  Grenzstein,  rgl.  Dz  434  *.  r. 

Ul:il  ;il':iT;ilik.  bükk-  IhIkI.  IxHrh,.  lii.rk  :  iliil. 
ben-<i  ;i|:is  >-  i-ik!;»rt  sich  vielleicht  aus  AnlehtiuiiK 
des  Wolfi  s  au  i,nr,,,  S<-hnabe|,  wozu  der  schnabel- 
artig spitz  zulaufende  Bart  de«  Tieres  AnlaU  geben 
konnte),  daToii  abgeleitet  Uercajo,  eigentlich  l}(K:k»- 
•cblftchter.  dann  allgem.  Fleischer  (nach  Nigra, 
Rom.  XXXI  8.  soll  heeto  gekürzt  sein  aus  (/«arU'crco 
s=  laL  'barbiecuf  in  gleiclier  Weise  setxt  Nigra 
ital.  bieeüt  (frx.  biehe)  —  'barbieeea  an);  rtr. 
bmekt  teefc;  prov.  ftoe^;  frs.  bmte,  dafoo  abge- 
leüat  boMeft«r,  Fleiseher,  vgl.  Kasdi«  a.  a.  O. «.  v.; 
Baist,  Z  V  289  Nr.  8,  denkt  an  möglichen  Zu- 
sammenhang zwischen  frz.  hourhrr  u.  cat.  hHtr(, 
hotri,  Henker,  altspan.  hwhin.  hixhin,  iit-piin, 
pal.  hujreo,  Metzger;  (Fi'iiiininbil>luiit.'in  zu 
sind  V  i  f  1  Ic  i  (•  Ii  l,  trotz  ihri'-  liefrcnuliii-lii-n  Vo- 
kales. Iiü/Ur,  Ziege,  U.  I'irltr,  alltrz.  ailrh  hin.if, 
Hindin;  mit  lat.  i''f<,  ihi.rm,  Slr-inbixk.  kiaini-ii  «in- 
WiirliT  niclils  zu  tun  hnln-ii.  oiiwulil  L»z  OJ.-i  hü-hf 
die  M'ii.'lii'liki-it  ciui-s  ZusaMiiiii  iihantfes  nicht  un- 
bedingt abweist  .  s.  otien  blece:  cat.  'kw;  altspan. 
Imco.  Vgl.  Hz  .'i.".<  l>„w\  Ma.-ki  l  Jl  iM.  hält  auch 
bou^in,  altes  Buch,  for  ans  boue  abgeleitet,  die 
Bedeutung  weist  aber  deutlich  auf  altiidl.  boiteU» 
hin);  Th.  91. 

1686)  altn.  bnhka,  niederdrOcken.  ist  vielleicht 
das  Stammwort  zu  frz.  houifuer,  ducki-n  l,is!«en, 
vgl.  Mackel  21 :  im  zweiten  Bestanilteile  von  rr. 
hiiurhrr  (in  der  Hi-ili-utuiUf  .stumpf  tnachen"!  i  r- 
kennt  Scheler  «.  r.  dasselbe  \'erb,  schwerlich  mit 
Recht,  es  dOifUt  vielmehr  mit  rAwtäur,  ,n- 


■.ti.Iit.  n"  iilf-nlisch  •..■in.  trotz  der.  freilich  noch 
aiitziiklareniieii.  Iii(|i  utuatrsverschie<lenheit. 

m36)  nltnfrftnk.  bQkön  (ahd.  *hühhen ,  mhd. 
bHdun\  bauchen,  d.  i  in  heil^er  Lauge  einweichen; 
hiervon  pflegte  man  .ibzuleiten  fvgl.  jedoch  .Nigra, 
AG  XV  Ut2j:  ital.  bucato,  Wäsche;  (rz.  Uufr,  in 
Lange  waschen  (da.s  gleichbedeutende,  von  Haekel 
angeführte  bvquer  fehlt  bei  Sacht),  davoo  vjelMebt 
tiedoch  stehen  sehr  grolle  Bedenken  eatg««n) 
ooM^r,  Dampf,  Qualm,  bürg,  bme.  Lauge,  6ii«ii»i8ir, 
Wischer  (s.  auch  oben  Nr.  1611a),  vgl.  Cohn, 
Snffixw.  p.  8^);  (rtr.  buadar,  in  Lauge  «naehm, 
ist  wohl  anderer  Herkunft).  Vgl.  Dz  72  6«Mto; 
Mackel  l!);  Klu;.'e  «.  r.  haueken.  Nigra,  Au 
XV  102,  zieht  die  Wortsippe  zu  Is.  d.)  in  der 
Bedeutung  .Loch*,  burato  soll  .•i(,'.nllich  ein  mit 
einem  lyoche  (zum  W'.i^scrabtln-si-i  \  i-rsehi-iics 
Wasdiifi-fiill  >ein.  Die  eiii^ri-lieiiili-  ["ntersucliung 
Nit:ras  |ic-itzt  überzeugende  Kraft.  --  Wie  frz. 
combugiT,  wass.Tii.  /M  lier  Worlsipfw  sich  verhall, 
lat  nicht  klar 

1637*  bälbüH,  -um  m  ikt,  HÖ)io,-),  Zwiebel, 
Bolle:  ilal.  bulho;  ruiu.  >"ilf;  Ii/.  span. 

ptg.  bnlbof  das  aberall,  mit  Aunabme  des  Rum,, 
nor  gaMirta  Wort  iiat  die  Bedmlmig  .Geaebwiibt* 
angaoommen. 

1688)  Mlfi,  f.,  tedemar  Sack:  davon  ^fa> 
lait«l  ital.  hotflß  (GrObar.  ALL  I  ttl.  bfltt do^rt 
Mr  aas  dem  Prx.  entlehnt,  Mackel  9S  denkt  an 
ahd.  *bul3fa,  altn.  hiflgfa,  am  einfachsten  ist  es  aber 
doch  wohl,  ein  *btUgea  anzunehmen,  wie  Dz  will; 
Entlehnung  aus  dem  Frz.  ist  bei  eitlem  so  alten 
ital.  Worte  nicht  eben  wahrscheinlich,  vgl.  freilieli 
(Jrobi  r  im  Nachtrag  zu  Nr.  1407  der  ersten  Au-sg. 
des  Lat  rotii  Wib.s.  wo  die  Ansicht,  dal.  balgin 
ein  Ij«  lniv, .  Ii  I  111^  lii'iii  Krz.  |.'allischen  Trsjirungs 
sei,  mit  bi-aclili-iiswerti-n,  obuleich  wohl  nicht  ent- 
scheidenden Gründen  verteidigt  wirdl.  dazu  da.s 
Demin.  boigtita  .valigia  di  cuojo* .  vgl.  Gancllo, 
AG  III  3'JO;  rtr.  huhcha,  Felleisen,  bu/^A,  Bausch; 
altfrz.  Mge  (mit  offenem  o|,  Ranxen;  neufrz, 
bonge,  davon  das  Demin.  hougettr,  Rtoiel  (das  aus 
dem  Eagliaehen entlehnte bndja««  ist  stammverwandt). 
Vgl.  Dl  67  bcigim;  QrtOm,  ALL  I  368;  Mackel  23 
(M.  leitet  die  Woriaippe  von  altdtsch.  bulf  her); 
Th.  4t  (fldirt  tr.  bolf,  6»fe,  Sack.  ScUaodi,  an); 
Flechia,  AQ  II  829,  bemerkt:  .La  parola  6«^ 
secondo  che  abbiamo  dallo  Festn  (cf.  Faul,  ex  Fest 
3.5,  1).  e  voce  gallica  ie  fopse  anco  germanica).' 

l»531t)  Rulgaruf),  Buli/are  u.  (we^'cn  der  Hin- 
neigung ilii-s.-s  \  >tk'-  TAiiw  M'inii'Iiaisnui'-  Kelzer; 
davon  ilal.  hm^rritn  'GImss.  venez.j  buggerone, 
Ki'lzer,  lose.  I'uggrrari- ,  lüp-n,  huggrra ,  Lüge, 
Dummheit,  v^'l.  .Mussatiu.  Hritr.  39,  Caix,  St.  234; 
Irz.  l'Oit'jri-,  Ketzer,  il.-ivcii  vielleicht  rtttiougrir, 
eigentlich  zum  Ketzer  werden,  erbürndich  werden, 
verkrOpiK-ln.  Vgl.  Dz  680  bottgre  u.  663  r^>ougrir. 

164(1)  ballmus,  -um  m.  (gr.  fiovh/ini;\.  (>chs<-n- 
bunger,  Heißhunger;  itaL  bii/AMea.  sbüJimo,  Huiü- 
bnnger.  daneben  limo  .eonraroaroenlo  di  stomaco*, 
vgl.  Caiz,  SL  883:  frs.  ftedifirnje  (gel.  Wort),  vgl. 
Dz  860  «.  r. 

neugr.  ßcvXtioXJbta  s.  vrlkakün. 

1641)  bflili,  -am  (u.  *bflla  nach  ;,'riech.  /■ioX^, 
iö)n<;  gehildett  f..  Blase,  Buckel.  Knopf,  Kapsel; 
it.il.  t'oHn.  MlaM'.  Inlli),  Stempel,  .Marke; 

liicrvMU  ziihln-iciii-  .Mili  ituiiK'in,  über  welche  man 
fcgi.  Caix,  St,  71:  liugiiiilo  .bolli),   puslola'  hla-  gl 

dieses  u.  der  folgeudeu  \N  orte  erklärt  sich  durch  Eiii- 
miaebnng  von  bmlUo),  biyfta  «confnatooe,  tumnlto*. 

18* 
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bt^Uome  .Mcozza^lia  di  piA  rose",  com-  u.  lub- 
ftiyM»  «conftttione*.  dazu  die  Verba  garbugliare 
n.  temkupfiartf  Kcmhvjart  ,mescolare,  confoodere*. 
Ciii  tiatat  UnlMr  raeh  hnglMo  .puttola*  im- 
eoftftariom,  vftanw*  n.  indessen  g»> 
Worte  wohl  mm  SL  brü  (s.  d.),  bezw. 
n  dtseh.  brodeln;  zweifelhnfl  muß  auch  bleiben, 
ob  borrhia  (mit  (feschlos«,  o).  Buckel  am  Pferde- 
feschirr,  Nugflkiinpf,  von  hulht  nh^'f Ifitet  iM  (pieich- 
Sam  *hull-rula),  V|fl.  Dz  S!)!)  s.  r,,  uo  ahil.  /»o/cfi 
als  rnft^liches  ünuulwnrt  vermutet  wirii,  u.  Caiiello. 
Riv.  (Ii  fil.  rom.  II  111.  wn  horrin  nebst  hrocco, 
hrnccn  u.  <i(.'l.  (s.  oben  hr(>cr-\  mif  (.-r.  irip/t/  zurück- 
geführt  wird;  Deminuliva  zu  hullti ,  holla  siml : 
hollrtta,  bfülftta,  hullfttino,  Zettel;  als  sard.  Ab- 
lettangen  von  bulla  (, Bla.se.  SrlnveliunK*!  fallt 
Gaaroerio,  R  XX  66.  auf  tihliwiiinrr  .-iaziur^ii, 
farn  nna  panciata,  impinzarsi.  <ii<l,uddada  aaziata 
panciata,  ahbuddadu  sazio,  iiii|ii(uato  (Caiz,  SL 
ISli  Iwtte  ein  *ai<-6o<-öre  als  Grundwort  angeaelzt); 
proT.  btia,  bvla  (kngelf&rmiger  Grenzstaio);  frz. 
h^idt,  Kofd,  Kegd,  KloS.  daron  daa  Konpos. 
ftoHlt  «MwraB  Mr«sr»(Freqn.  za  twrMrv) ;  bvUtt- 
»erter.  umkugeln,  amaHiRai,  verkehren ;  von  boiüt 
ist  woiil  auch  abtrelettet  f*houlange,  Kleicbsam  *frNl- 
lanrti,  mndes  Hrot,  u.)  boulam/rr,  tjleielisaill  *hul. 
lanmrius,  Bäcker,  vitl.  aber  oben  buidrim, 
aurli  Kusf'he  a.  a.  ().  «.  v.;  L)''niinntiv  zu  liou/i 
ist  hullrtin,  Zettel  laus  iletii  Hai.  eiillfhtlti.  tiicrher 
(rehört  wohl  auch  biHrt,  Karte,  (ie.ssen  i  aus 
lehnnng  au  cukI.  '"'//  sich  erklärt,  das  frz.  Wort 
ist  dann  wieder  zu  biiftirtto  italiaiiisiprl  worden, 
vgl.  Canello,  Aü  III  3i>0;  von  bouie  soll  abureleilet 
sein  hotder,  daraus  (durch  An(fleichung  an  houillir) 
boHiUtr,  davon  houillt,  Störstanjfe.  womit  (rleich- 
bodNtcnd  ist  bouioir,  vgl.  Cohn.  Sullixw.  p.  im-, 
Span,  fcofa,  Kogel.  boUo,  Beule.  Milchbrot,  boUta, 
Zettel,  ftttOa,  Tenriirtet  Oeeehrei;  ptg.  bola,  Kogel. 
pßA  OKwem  »«for,  keeelnK  bMa,  Bolle,  btOha, 
I  GMdml  (die  BedeotOBf  «ficMS  Wortei  aowie 
ipan.  bmtla  erUftrt  sich  durch  Anlehnung  an 
"  »,  Blaeen  treiben,  sprudeln,  sieden,  zischen). 

Dz  67  boUa. 
1643)  r*MIITee,  -Ire  (v.  &m//«),  Blasen  treiben, 
in  UJiruliitrer  Hcw- (.miii^.'  -win  (vom  Wasser);  davon 
vielleirht  prov.  huhyur,  hninr;  frz.  boiujrr  (in  un- 
rubijf'T  Uewi'^.'utiu'  -'in.  ii, 'entlieh  vom  Wasser, 
dann  au<  li  vi.n  I'itsuii- ii  i  rühren,  v>rl.  Mal. 

a.  a.  O.  p.  4;t.   Vgl.  Dz  '><o  iu>ii,/,r,  v..i  (In-  tridnTi- 


Ableitung   von   ahil.  biogan  uwl  Keriit  zurUr-k»; 

wieeeo  wird.j 

164S)  bfilllo,  -ire  (v.  bulla).  BIhm-u  werfen, 
sprudeln,  sieden;  ital.  bolUre,  sieden,  dazu  die 
SibcttTe  hoUore,  das  Aufwallen,  der  Zorn.  boUont  » 
frz.  ft0ta/ioM  (das  Obliche  itaL  Wort  fOr  Fleiseh' 
brlUie  iet  aber  frreri^  btvitU»);  ferner  dieZuunineiH 
■etznog  «Mf-bnAfAv]  +  \d\tbcar«^  tMottman  ,fir 
bollire*.  vgL  (wx.  St.  190;  aard.  ftnAMw,  rtr. 

bvglir;  prov.  bmtlhir,  bollir;  fri.  botdlKr,  davon 
das  Sbst.  tiouillon,  BrOhe  (das  fibUclie  Weit  ffer 
Flei.<ichbrUhe  ist  aber  coi«4omm/^:  cat.  (auch  ap an.) 

bullir;  altspaii.  hoHir;  ptkr.  bo/ir;  [span,  znhullir 
ist  nicht  ^ub-buJIirr  ("u  l)z  4V»s  n.  r.  nach  Govar- 
ruvias),  -.un  l'-rti  -  »cyrlirr,  vj:l.  C  Mi'  |),'\.>lis.  B 
II  HM,  iiienijsih  mit  sahutlir  ist  tamlnälir.  unter- 
tauclien,  auch:  begraben  ;  ptg.  Mir.  Vgl.  Dt  57 
boUa;  (iröber.  ALL  VI  H79. 

1644;  bSlIo,  -ire  (v,  bulla).  Blaxti  »ltIcii. 
t^urodeln;  davon  nelleicht  cat  ttbuUar,  verwirren 
(tfß.  span.  ptg.  httOm,  Ma,  «inceGeadirei),  mM 


auch  ptg.  M-ft«/%ar,  atuplOndem  Idas  aus «r-«poMnv 
nicht  wohl  hergeleitet  werden  kann),  vgl.  Ol  67 
boUa.  —  Da  6B  borbtfUar*  iat  geneigl,  anf  bnilan 
aveh  mmdaaflUiran:  eaL  borboOar,  venrirreo, 
span.  btrboUar  vu  ptg.  borbtlhar,  Blasen  werfen, 
wozu  die  Sbetve  span,  borbolla,  ptg.  berhtOha, 
Wa.<iserhlase,  Knoepe,  Ja  auch  ital.  borhogliare, 
frz.  barbouilln-  (vgl.  d'Ovidio.  AG  XIII  40.'?)  pic. 
borhouller,  murmeln,  erschein'  itiin  Mii'iplicher- 
wei.se  stiimmverwandt,  ilocli  luacht  liin  alli'riiin|,'s  da.s 
I  gleichbedeutende  it.il  liorbultarr,  altfrz.  Inrhrlrr, 
!  be<lenklich ;  vermutlich  imt\  liorboytiarr,  horbotUire 
!  elr.  onomato|H)ieliscbe  (nioiflichcnveise  an  Kr-  ß"p- 
■inimc  [«.  d.),  .Schlamin,  sich  anlehnende  u.  folglich 
auf  Was.-erger.'iu.sch  bezugnehmende)  Umgestaltun- 
gen von  *lßaH>ulinre  *barbottari'  von  harba  *bar- 
{  botta  (Dem.l,  bedeuten  alao  eigentlich  .in  den  Bart 
hineinrarechen' ;  auch  span,  borbollar  etc.  sind 
vielleicht  rein  schalinachahmende  Bildungen.  Vgl. 
Nr.  1280,  wo  barhoiiar  in  borb-  zu  bessern  ist. 

1646)  altdlsch.  •bniyo  (ahd.  bolz),  Bolzen;  davon 
vielleicht  ital.  bolzone,  bolcionr,  Holzen,  auch: 
Mauerbrecher;  prov.  bo/tso-s;  altfrz.  boznn;  alt- 
s|)an.  >:o:<in.  Iiz  'iS  bnlzotif  war  {.'eneigt.  ein  Iat. 
*'ii(^/|-/iV,  Villi  I'MUa  in  der  Bcdfutunu  .Nagelkopf" 
als  (Jruiiihvnrt  anzusetzen,  die  .Vhl'  il uiik  aus  dem 
Deutschen  ist  aber  lautlich  u.  sachlich  weit  an- 
nehmbarer, vgl.  Mackel  24.    S.  aoch  Nr.  5669. 

164Aa)  ahd.  bug*,  Knolle;  davon  vielleicht  frz. 
Mgnt  f..  Beule,  davon  das  Dem.  bigntt,  brignrt, 

kugeli|.'>-s  Gi'bärk.    S.  auch  'dien  Nr.  162*^ 

lt;46l  dtscli.  (seil will. i-rli|  bunte,  Spiiii.liloLh); 
I  davon  vielleicht  frz.  bomli ,  '/,.i[)tV'n,  falls  das  Udrt 
ni<-lit,  was  aber  stdir  «iiu alirsdicinlicli  ist,  mit  dem 
.Statiiine  hold-  i-.  il.i  zu- iiiiiiienhängt.  if'ber  das 
höchslwalirscheinlicli  liii  rlnT  ^'ehori^t'  Vb.  bondir, 
,lf>sspriii^,'cn*.  vom  Zapfen  K'  sai.'t,  v^:!.  Nr.  1496.) 
Vgl.  Dz  628  «.  Kluk'.-  unt.r  .Spund*.  —  Frz. 
bondifu,  Keil,  ist  volkse'Mhnln-is»  he  I  iiigeslalluiig 
des  pic.  bondtau  v.  bond,,  vgl.  Faii.  RF  III  49& 

1R47)  altnord.  ahd.  ags.  bir,  Haus;  davoo  norm. 
bur,  Wohnung,  wovon  altfrz.  buron,  buintn,  HOtte, 

neu  frz.  buron,  KAsehtllte  (in  der  Auvergne),  vgl. 

Dz  WM\  l'ur;  .Mackel  lit:  I'i v'l'tscher.  Z  XII  555. 

lf>4'M  'bllrä,  -ae  f.  [neben  l'urrn).  prober  Zeug-, 
WidlstofT;  ital.  (nur  in  Ableitungen  erhalten:) 
buriitto,  dünnes,  wollenes  Zeug,  Mehlbeutel  (davon 
hurntture,  das  Mehl  sieben),  burattfUo  Intrelh, 
)fn)l)es  Tuch,  burella,  finsterer  Kerker  (wegen  des 
Bedeutungsaberganges  s.  bureut);  altfrz.  bwe, 

E-ober  Wollstoii;  dan  das  Oemin.  bwH,  eine  wollene 
ecke,  dann  ein  mit  eoldier  liededcter  Tbdi,  daher 
nevfrs.  bmmm,  Schreibtisch,  Schrdb-,  Amts- 
dromer;  ptg.  buril,  grolies  Zeug,  Sack.  Vgl.  Dz 
74  b^jo;  Grftbcr.  ALL  I  25,'J;  vgl.  Canello.  AG 
in  360.   S.  auch  unten  bürra  u.  bnreus,  barlos. 

ir>4',>!  arab.  bUraq,  Borax,  borsimres  Natron  (vgl. 
.  Freytag  i  ill'');  davon  ilal.  h<yrrai-e;  frz.  borox 
etc.,  vgl.  Dz  (»ü  borracf. 

16601  (iMrtiUn  (PL  N.  «),  Eingeweide  (Gloei. 
Ud.K  sdieint  mit  fri.  brvmlOn.  Bingeweide  der 
FiBcbo  o.  Vogel,  in  Zosammenhang  zu  stellen,  vgL 

Di  684  «.      s.  auch  Nr.  1526.1 

IC'ill  I*b0ro0ln  f.,  -ns  -e  i  i.  ll.-icht  Dem.  zu 
hiira,  KniiiindMi|;i.  i«t  (ia>  viir,ai-/.usrl/i'nile  Slaium- 
wurl  zu  ital.  Iiurrhio,  -<J,  hedeckter  Naclieii  mit 
Rudern;  altspan.  I  nrcho,  eine  Art  Nachen,  vgL 
Da  S61  bnnkto.) 
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1662)  bSHo,  •önem  m.  u.  birdllt,  •am  m  .  Mml 

tier  (v^rl.  h'lA.  12,  1,  60;  hurdo  findK  if  I,  /  H 
b.  Hp.  Diff.  82,  49  pr.  burdus  b.  A<ron.  Hor 
rarrii.  8,27.  7|:  ühI.  {hurdtu  -  hordu,  fehlt  ilrni 
Srliriftilal.,  jr. Inch  sarili.sch  istt  hurdu,  Bastiinl, 
NebcnsfhiiHliiij^'  vorhnnrionl,  hordone,  lanirer  Piltrer- 
slab  (sotfpnaiifit,  weil  er  dem  Piltrer  iihiilifhf  Dien-xU- 
leistet  wie  ein  BlaulUer.  indem  «-r  ihn  ><tützt  u.  aUo 
gleichsam  trägt:  Termutlirh  a\xe\\  hordone,  Baß, 
dasselbe  Wort,  obwohl  freilich  die  Bf'deuluiiir'enl- 
wieklnng  raefat  onkUr  ist,  v^l.  darOber  Dx  69  den 
iweiteo  Artftel  bofilMM).  Die  in  Ital.  vmtiandene 
BedeutunaelMidanff  xwiachen  ftwAit  a  hurdo 
kdirt  audb  in  den  ttbrigen  Sprachen  wieder;  pro  v. 
horts,  hmrd<m-t;  altfrz.  horde,  hourl  u.  (aarh 
neuft^.)  hourdon,  Orgvlpreife,  OrfrelbaK.  Von  frz. 
hourdoH  in  lii  r  RedeutunK  .da.s  int  HaB  tönende 
Orjfelrolir"  i>t  ali|;elei(et  hourdimnrr,  {<Uw\\>t  Uincn, 
wie  der  Hall  in  ilcr  Or>ri'l  ,  hnuiiim'ii .  summen: 
span,  horde  u.  bordom;  ptK.  nur  liordiio.  Vgl. 
Dz  69  borde  tt.  terdpM;  Qrtber.  AU.  I  258: 
Caix,  Si.  H 

Uif)  1  'tiurf'ÜH  inirr  *bflrilia,  a,  nm,  nchcn  u. 
fttr  *banjs.  a,  mn  (statt  bürru»),  feuer-,  scharlach- 
rot (l'aiil  ex  Fest.  »6,  12):  ital.  hujo,  dankel 
(daraus  erklftrt  üich  die  bedeutung  von  burtlta, 
dunkler  Kerker  ,  vgl.  Plechia,  AG  Ii  SSO.  Abge- 
leitet TOO  bur{jr)m  leliahit  ta  se«  piem.  ean. 
Mh^  roaiKf a  MMi  .ttudiino*,  (der  Habn  wird 
Uro  ftenumt,  weil  er  roten  Kamm  o.  roten 
8^Mba1^i|MB  hau.  vffl-  Niirra.  A6  XV  999;  prov. 
hmt,  brannroti  f^li  bnret,  Purparsehnecke;  .ipan. 
bitrM,  bramirSlKeh  (auch:  grobwoHenes  Zeug). 
Nicht  hierhergehören  (vgl.  Nr.  1648>  ital.  huratto 
(vgl.  prov,  harufel-it)  für  hurateU,  wolten«!  7.eu^'. 
Hehlbeutel:  prov.  hurrl,  probe«*,  wollenes  Zeug; 
altfrz.  hurr,  grobes,  wollenes  Zeug,  ilazu  das 
Demin.  l'Urel,  wovon  neu  frz.  Imreau  iwdllcne 
Deckel,  Tisch  mit  wollener  Decke.  S<lireilitisrli. 
Schreibstube,  (Ober  altfrz.  I'urftrl ,  Melilbeutei. 
neu  frz.  hlutrau,  hliitoir,  Mehlsieb.  hlutiT,  sieben 
Tgl.  Dz  f>-'7  hinter  u.  oben  Nr.  1631);  (span. 
burM;  plg,  hurf/].  VV-l,  Dz  7t  hujo,  Gröber,  ALL 
1  268. 

1664)  germ,  bürg«,  Burg  (laL  hurgus,  findet  «ich 
z.  B.  b.  Vegetiuü,  s.  Georges  t.  r.):  ital.  horgo, 
lüeioa  Stadt,  davoa  i^oty(A)<w;  prov.  borc-o  (mit 
oUbnem  davon  htirgtm;  altfrs.  bore  (mit 
offmem  «),  nenfrx.  btmrg,  davon  bourgtoU;  span, 
ptg.  bwrfo,  davon  ptg.  mtrgueM.  Vgl.  Dz  69  horgo; 
Haickel  20,  vgl.  auch  Thomas.  M6I.  89. 

1665)  ahd.  baiiaa,  erheben,  —  oberital,  bor^r). 
mid  aufjagen,  vgl.  unten  Nr  l»>.'i7i\  v^'l.  Meyer-L  , 
Z  XX  529.  Nach  Diez  n.  .Silieler  tfelmren  hierher 
Hipii  frz.  hourgroH,  Knospe,  u,  das  Vb.  hour- 
yeonnir  etc.  Nach  (i.  Paris  ist  als  (Jrundworf 
*t'otryo,  -<>nem  v.  gr.  Tr.'iiih<-,  anzusetzen. 
S.  auch  ubeu  Nr.  1623a.  Hierher  gehört  auch  nach 
Thomas,  MM.  84t.  •Itwallon.  burir,  neh  atOmuKh 
erheben, 

bBrlens  s.  bfirrleaa. 

Iti5t;i  bttris,  f.,  Rrommholz  am  Pfluge; 
ital,  burr,  mail,  hgrelt;  piem.  ha,  abü;  vallell. 
huräia;  äard.  buri.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  6.  G. 
1892  p.  767:  Salvioai,  Post  5. 

1667)  kiRi,  -am  /,  XOttiges  Gewand  (Antfaol. 
kt.  WO.  »  [38».  «D.  K  käme,  lappisches  Znig, 
Phmb  (Aami.  praaf.  ad  UL  Paeat.  6);  iUl.  borro, 
SahwoH«,  l«rvv,  Poeaen,  von  karr*  aligrieitet 
bwraetphtrrttgglmefbomumf  Borralaeli  (einePllaiiM^ 


borrago  L.,  so  genannt  wegen  der  haant'en  Re- 
sclmfTenheit  der  Blfttter),  ferner  horrarcin  (aus 
haarik'em  Fell  gefertigter)  Weiiisrlilnurh  ;  zu  horra 
«las  Vii.  \ith\l,nrnii  i',   mit  Wolle  ipf'-n  ;  rUNi. 

horitiitz'i,  Horretscli ;  prov.  horrit.  .Scherwolle,  ''or- 
riii/f-y.  ÜMrret.-i:li.  lorrdii.  grobes  Tuch  (auch  frz, 
hourriif\,  Irz.  l<ourre,  Scherwolle,  dazu  das  Vb. 
bourrrr,  (mit  Wollei  stopfen,  dazu  das  Dem.  hoar- 
rritr,  (Wolle)  zupfen,  rupfen,  zausen,  quälen  (mit 
diesem  Vb.  steht  wohl  in  Zusanitnenhang  d.  Subsl. 
howrrH,  bourreau,  Quftler,  Henker,  vgL  doch  auch 
oben  Nr.  U9I):  span,  borra,  borro,  SrherwoUe, 
Wolle.  aoBcrdem:  jongea  Schaf  (auch  barrM»), 
endlich:  (Flocken,  niehtnntiigaa  Zaog)  tinnbiaa 
Worte,  dummes  Geschmiere,  an  die  letstere  Bedeu- 
tung schließt  sich  an  das  Vb.  Itorrar,  aodehi, 
klecksen,  dazu  wieder  <las  Sbst. /lorron,  Tintenklecka; 
hiirritjii,  Borret.sch;  ptg.  horrar.  sudeln,  horräo, 
Klecks,  hfirriigem,  Uorrelsch.  Vgl.  Dz  G4)  horra  u. 
f'orrngginr:  (irOber,  ALL  1  264  U.  Mise.  44  (an 
letzterem  Orte  verleidigt  G.  die  Die/si  hr  .\lileit\jni,' 
von  horragginf) :  Uaist.  7  V  2:?'i  iH  will  auch 
honijo,  hurujii,  iirujü.  Trester  lii  i  riaut'e.  u.  sogar 
gonälc^n),  Klumpen,  u.  n.  mit  horrti  in  Zusammen- 
hang bringen,  vcl  dagegen  l'.iroiii,  \\  XVII  5(j,  wo 

I  *rolwevlutH  (v.  volverr)  als  tJriindworl  aufgestellt 
wird).  Biadenc  will  diese  ganze  Wortsippe,  Mise. 
Asc  662,  ableiten  aus  (völütart,  bolutare,  bolulare, 
hülAlare),  bwrulorv,  honUar»,  bwmrt,  burattare. 
Dieaa  Varmiitiiif  dflift«  ainer  enialen  PrOftmg 
kamn  wtnUg  aaiii.  IndcMan  «kIi  Nigra,  AG  Xv 
495,  spricht  rieh  neuerdings  ftr  die  AUeHng  von 
frz.  hotrrer  u.  der  ganzen  Inerlier  gefaOrigan. 
grolien  Verbalsippe  von  hurra  aus  u.  gehl  dabei 
sowohl  auf  die  Verlireitung  der  betrefTenden  Worte 

1  in  den  einzelnen  rnm.  Sjirachgebieten  lOberitnli'-ii 
namentlich)  wie  aul  die  Bedeutun>rHentwicl<lunjr 
n  ah-  r  ein  u,  nimmt  hiiwichtlich  der  letzteren  fol- 
;.'eniie  Reihenfolge  an:  stopfen,  pressen,  auf  etwas 
drücken,  verlol;:'  !!,  'las  Wild  verfolgen«  mlidMIlp 
clien,  anbellen,  lielieti,  schwatzen. 

16fi7a)  barrlcns,  -um  m  (hurra),  kleiiMa  (loi- 
titles)  Pferd :  fiir  hurricM*  scheint  eingetreten  n  sein 
*hi,rrirus,  davon  vidMclit  ttaL  brCi!(e)o,  achleehter 
Esel;  frz,  hourriquf. 

1657b)  barrle  (Dorrlo),  -Ire^  wimmeln;  auf  diewi 
Vb.  bat  Schuchardt,  Z  XXIV  41,  anfinerksam  ga- 
OMidit  o.  «■  mit  den  deatadien  aehaOnaebahnMadaB 
Verben  abarren.  gurren*  verglicbaB,  Sll^aiflb  «ach 
die  Vanmititng  ausgesprochen,  dal  obaritaL  bortr 
(s.  obm  Nr.  1666)  auf  burrire  mrltekgehe. 

1667c)  (*blnio,  •Onem  m.  (v.  hurra)  soll  nach 

I  (Manage  u.)  Thomas.   R  XXVIII  174  u.  .Mel. 

s  Grundwort  9<^'in  zu  frz.  hourgeon,  Knospe;  ft.  Paris, 

!  R  X.XIV  fir.',  halte  einen  Typus  'hoii-yoni-m  (v, 
gr.  ,ii>T>.\\\  .lufgestellt,  doch  daraus  hätte  *boiron 
sich  eri.'eben  mQmsn,  VgL  *fiil^M]ff4omtm  :  fdtfrsN. 
Vgl.  Nr.  ] 

lt>.">s)  *biirrfilft,  -am  Flocke,  rin  Ding  ohne 
Wert,  Kleinigkeit.  I«ip(»alie,  Posse;  ital.  hurla 
man  sollte  horla  erwarten).  Pt>sse.  dazu  das  Vb. 
tturlare,  scherzen,  u.  das  Adj.  burlenco,  scherzhaft, 
komisch;  sard,  hurrula,  bmrlm(borla,  Troddel);  alt- 
prov.  hvrknre.  Spotter;  neuprov.  Itourlo.  Posse; 
altfrz.  boU,  Betrug,  holer,  betrogen  (die  Zuge- 
hörigkeit der  Worte  z.  dieser  Sippe  ist  zweiCelbaft, 
es  ist  Jedoch  aoeh  bawip,  bottrier  vorhanden;  nan» 
frz  hurhsfjur  tst  Selbstredend  Lehnwort  m  dan 
Ital.);  span.  ptg.  frttrto,  Posse,  dandMTbb  bttr- 
lar,  span,  aaeh  bonia,  TkoddaL  VfL  Di  94  6«rfa, 
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OrObw,  ALL  I  164.  —  Pweri,  Sln^j  di  fIL  rom. 
VII  92,  «rblidct  in  burla  das  Vbabtt.  m  tose. 
htirlare,  altltal.  hantlfarr  (=  •Rfir-ro/H/or«'),  ro- 

tolaro,  i/cttjir  via.  Man  ilarf  iinlesson  wohl  an 
*hurrtilti  festhalten,  hczw.  annahmen,  daU  ijeheTi 
*l)urnila  ein  *hi)rula,  vvt>lrhes  an  dM  Ad|j.  hirux 
sich  aiilchiitf.  lustamlfii  liahp. 

I668al  ^tnirrnlo.  -are -'•'nVrrn/fll,  zupT- n.  rupl-'n; 
iiltfrz.  l'Oitrrfh-r  :\m  Stellf  von  'hf,uri,r\.  ilnzu 
srhcinl  ul>  Vhsln>t.  zu  ^'i-liörcn  hourn/,  '■mirriuti, 
«las  (lezupf.  Gerupf  u.  derjenige,  welrlicr  ziipfl  u. 
rupfl,  volkswitzijre  Berieniiunt;  >ic^  Honkers.  Denk- 
bar ist  aurh,  dafl  hourrtau  von  lat.  Iiurrus,  ,rot", 
abzuleiten  8ei  u.  ei^'entli<ii  <las  rote  MAntelchen 
beileute.  welches  iJer  Henker  trup.  VtrI.  auch 
Nr.  1491  u.  1667.  Misr.  Asc.  559  will  in  wenig 
glaabbafter  Weise  itaL  burUm  aus  *bur%darr, 
*buMart  «te.  «rklirco.        Mr.  1449t. 

1669)  *Urria  u.  «Iini«!!,  m.  (ÜDr  6ilf^ 
rfw^.  kleines  rDchsrotn  Pferd  (ei^cntHeh  vermvt' 
lieh:  zolliges,  hfiHlieheü  Pferd);  ital.  brieeo,  Eael; 
Span,  bnrrico;  ptp.  ImrrUo;  frz.  hourriqw.  S. 
oben  Nr.  Ii..') 7a. 

IWKO  'bilrstt.  -um  (pi(fentlirli  ISiirsn.  die  Hiirp 
V.  (;Hrtliai.'(ii,  V<  isiuiin:liiiii.'sort  der  Kaufleute,  BDise, 
GeldtaM-jio;  ilal.  A/j/x/  Müzu  horxitjlio):  sard. 
busriii ;  ruiri.  /'Of/vif ;  rl  r.  fittorsa:  prov.  bonna; 
aHirz.  hitTKi-:  neufrz.  hourar.  Von  frz.  bourse 
dOrfle  abjieleitet  sein  Imursin,  unreine  Masse,  Kol- 
masse  (eipenllirli  pelzartiife .  dicke,  üchlatnntige 
Substanz);  Seilcnform  zu  bottrsiH  ml  aber  jeden- 
falla  das  irleiohbcdeutende  housin  (vjfl.  .»»«  <r 
ffMMX  U'  folglich  dürfte  auch  boit^f  Seilenform  zu 
btmn$  aain.  (In  der  Bedeutung  .KautmannsbOrae* 
iat  frz.  beunf  vielleicht  appellativ  gebrauchter 
Personenname.)  Cat.  boua;  span.  ptg.  boUa 
(dazu  8 pan.  MsUlo).  Vgl.  Ds  €1  fterw;  Gr5ber, 
ALL  I  264.  (Es  mnlt  dahingestellt  bleiben,  ob  die 
romanisehe  u.  überhaupt  «lie  moderne  Bedeutung 
de»  Wortes  <irti  aus  dem  Kipcnnamen  Bi/r^ii  oder 
aus  dem  uryprUnplielien  .\pivellaliv  (.t.  ,*/i';<'J«, 
I>*der,  Fell,  i-ntwji  ki  l!  lint.  ilo'-li  ist  das  crstcrc 
walirsi-lieinlictier.i  IImt  i^ulletfcne  ital.  .\Mii 
tuütrt'ii  v^'l,  Calx,  St.  2UI  u.  ■Jl.'J. 

MMl)  altdt.-;cli.  *bHr«tJa  i zusaln^lenllall^'»'nd  mit 

inhil.  nlld.  horsif).   Bürste;    ital.  hriinliti   |ilas  lili- 

liche  Wort  für  .Borste*  ist  aber  »pai:ol<i\.  v^-l. 
Nr.  8918;  span,  brtua;  (proT.  hrotsa,  alt  frz. 
hroff,  neufrz.  brnxsf.  sjian.  I>rm4t  drehen  auf  den 
keltischen  .Stamm  /<rMj-»i-  T«.  d.j  zurück).  Vgl.  Dz 
70  broza;  Th.  61 ;  Mackel  24 ;  Baist.  Z  V  662;  s. 
oben  braxB». 
Stunm  *Mtae  s.  »Mtoww. 
1663)  (gMehsan  *Hsen  (Ar  '•Maca^  &  diiseii«, 
wohl  mit  AnMnrang  m  Mnir«,  Utotam.  brennen, 
wenn  nicht  Oberbanpt  besser  statt  hUita  ein 
*hng(Ua,  abgeleitet  von  •'■lirrrc,  zu  setzen  ist). 
Holz,  Holzsciieit  ital.  imundartlirh,  z.  B.  lom- 
banli'srh;'  tniara,  S|ilitti  r  (dazu  da-^  I)'  in,  *l'Uftfulo, 
briuculo  .patilinzza,  fusf-cllo"  u.  das  }.'liir|dir<l. 
btmchrtia.  hrnm-hrtta,  vgl.  Calx,  St.  '.»28):  alt  frz. 
btiimr  u.  husrhf,-  neufrz.  'nicA.-.  .Scli>'il.  davon 
aligel.  Vb.  Iii'ii  hr)-,  behauen,  u.  Sbst.  Ilürhtr.  Scheiter- 
haufen. Vgl.  Dz  74  l'u»n  u.  dazu  Schelers  Be- 
merkung im  Anhang  71ti;  Stonn,  R  V  170;  Bugge 
cbemla  in  der  Anm.  (Bugire  stellt  ein  *bvxica  als 
Grundwort  auf;  vgl.  Mack.  l  p.  84.11  Vgl,  Nr.  1678. 
*baselda  s.  anten  bnxtda. 
1668)  [gleichsam  *basco  u.  *btUeo,  «Ire  (vom 
8L  6iHe,  Holl,  Wald.  vgL  Mr.  1668  n. 


1676).  im  Bolx,  Wald  nmbentSbem ,  spOren, 
birtehen,  suchen;  ital.  htuear«  (auf  der  iagd) 
erbeuten,  erha.sehen;  altTrz.  fmh%iit«itr  u.  rm- 

ftuschift;  neufrz.  rmhi'uhrr ,  ein  Wil<!  in  sein 
Imager  treiben,  in  den  HinteriiaÜ  IcK'en,  (daneben 
ursprftnglicli  pic.  rmhuxqurr ,  in  einen  Hinterhalt, 
.luf  die  I/(uer  Ifjrcnl;  span.  pt^'.  hiutmr.  Vgl. 
Uz  til  l'<is<<,  (1  :,">  hiisrni-r;  Storni.  R  V  169; 
Mackel  p.  :i4 ,  wn  hImh-  liiiilaiij,'liclif'n  Grruid  got. 
*liiisk-i<  als  (iruiidwni  t  \  .  i  i.iuii  t  wir.l. 

KilUl  (gleiclis.irii  *bflH«us,  -uro  m.,  Gehölz,  Busch, 
Wald  (vom  roniun.  Stamme  *bu$c,  Ober  dessen 
Ursprung  vgl.  Nr.  IfiTä,  es  sei  jedoch  hier  sehnn 
folgendes  bemerkt :  lat.  gr.^Mjnw,](v{o(paBt  lautlich 
wenig  u.  begridlicb  schlecht;  an  germnn.  Herkunft 
ist  nicht  zu  denken,  ilas  deutsche  Butch  u.  dgl. 
ist  vielmetar  erat  dem  Romanischen  eotlebnt,  vgl. 
Qotdidimidt.  R  XVII  390,  Kluge,  Etyn.Wtb.*. 
Busch;  ein  *btixieum,  wekbes  Gk>ldschn)tdt  in  der 
Feetschrift  f&r  Tobler  p.  166  toMellt,  Ist  eine  ganz 
unwahrscheinliche  Bildung);  ital.  boteo,  Wald,  dazu 
das  Dem.  bogehfitov.  das  Vb.  irnttoMcare;  rtr.  bötch, 
h'i^rhii  etc.,  v^'l.  Ascoli,  AG  III  oben  u.  Anm., 
G.irtjHT  IUI;  prov.  /)o.«c-.v  (mit  ofleneni  Ol,  lias  Vb. 
Iiufii  iilfitir,  Reisit;  sammeln,  v'chört  zu  luimn  (s.  d  ); 
neiiprnv.  das  Verh  /'«lux-f/,  kehren,  wozu  da.s 
('.(im|i,  t/riili>-''iiHi''yii ,  frz.  f/rnttr-horssi-  ^  eine  Art 
Bürste,  vgl.  'ninm.'i.s.  H  .\.\VI  lL'<f;  frz  linti,  davon 
hosjuft ,  boui/ufl .  hosrhft ,  altfrz.  l  un  bdilU  wy]. 
ital.  hoHraglia),  bocagf  (Lehnwort  aus  dem  Span.); 
span,  hosro,  davon  lioxcuje,  ptg.  bosragfimS.  Vgl. 
Dz  61  hoDco;  Slnrm  V  169  (stellt  biia-u»  als  Grund- 
wort auf);  Canello,  Riv.  di  Iii.  rom.  II  III  (stellt 
/tön/oe  als  Grundwort  auf):  Mackel  p.  84;  Meyer-L, 
Rom.  Gr.  1  p.  1.S9.  Die  Wortsippe  henlttigt  noch 
einer  eingehenden  Unteranebung.  lAteinisener  Ur- 
Sprung  dürfte  zweifellos  sein.  Veroratlieh  ist  'frusews 
I  abzuteilen  in  bus-cu*  (v(^  imuea  z=  mu»-ea,  s. 
'  Stolz,  Lal.  Gr.  I  p.  516  f.).  vielleicht  ist  hüKu»  ans 
'ii(,s7-i'cMf«  entstanden,  u.  «  volksetynuttogiseb  ge- 
kürzt wie  in  hüstiir.    S.  auch  Nr.  Ifi'ö.) 

]i;i;.'S)  hfistnr  ursprünglich  wohl  = '»ri*frtr,Leichcn- 
brandslalte  i(;iiaris,  .If.  19),  dann  volksetymolugisch 
als  aus  ''(>!'-  I  flare  zusamuicnt'csetzt  bctt achtet 
u.  so  zu  <ler  Bedeutung  .Ochsciistall-  i.'f'lan^,'e!id 
{ho'ilar,  loeuM  uhi  ntnnt  fcoiv.«.  Glo-s  Nid  span. 
b(nitur.  ptg.  Iiosliil ,  Ochsienstall.  Vgl.  Hz 
''ostor:  Grober,  ALL  1  2-".4.    S  Nr.  1519. 

I(i6«i)  bOslflni  lt.,  LeichenbrandsUktte.  Grabmal 
(in  letzterer  Bedeutung  b.  Cicero,  Catull.  Virgil  u.  a.. 
s.  Georges  a.  sl);  davon  wahrscheinlich  (vgl.  d'Ovidio 
in  Gröbers  GmodriK  I  616)  itaL  bmio,  (eigentlich 
das  nnf  dem  (brabmals  ulj^esteHt«  Bnwistandbild 
des  Verstorbenen),  Bflste;  prov.  htut^;  nenproT. 
h«t,  Rumpf  des  Plluges,  vfjL  TbmM.  Utt  W; 
frz.  butte;  span.  ptg.  hurio.  Dx  7fi  hüte  ver- 
warf die  Herleitung  von  btutum,  weil  der  HegrilT 
ilagegen  .streite  (Dz  falUe  aber  htutum  nur  in  der 
[^edeulinip  als  .verbrannter  Leichnam*  anl),  U. 
dachte  ;ui  .AhN-ituna  von  hu.ridit.  pijxida. 

Ititi7i  baten,  -üneni  m  .  eine  Kaikenart.  der 
Busaar  d.i-^  Wort  tin.U-t  sich  z.  B.  b.  Plin.  N.  H.  10. 
-M  u,  i:Vi|:  ital.  (nur  in  der  .Xblcituiit.'  bo::<iijn, 
'ibuznitji) ,  eine  Gi-ierart);  i»rov.  bunii  -n;  liurg. 
l'fUö;  frz.  liutKon,  davon  Imite,  d.ivon  abgeleitet 
hu»art.  Vgl.  Dz  536  bitte;  Horning.  Ztwrhr.  f.  neu- 
frz. Spr.  u.  LiL  X  346. 

166H)  batio,  -Snen  m.,  Rohrdommel  (Anthol. 
lal.  762.  42  (233.  421);  auf  hüUo  acheint  der  erste 
Bestandteil  des  gleicübedeutenden  frz.  bntor  (mit 
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ntTt-ncin  o)  zurQckzugehen :  neben  hulor  findet  .sich 
briiitor,  lias  wohl  we^ccn  <lf!i  (it'srlircics  ilcs  Vnircl* 
ail  Itruin-  ani.'elt"lint  ,ilnji'li'iti-l  von  biitor  hi 

^Utonirrif ,  I )uiiiiah<  it.     V;;!.  Tnbler.  Misr.  71. 

IHli'.t)  *baiiriiin  n.  If.  hiitiirum,  <^r.  /-loitnioi  : 
lias  M  in  butirum  ist  laiitr,  'Jic  Messung  hiilirmu 
bei  Vcnanl.  Fort.,  ilert^n  Grober.  .ALI.  VI  37!». 
erwihnt,  ist  fehlerhalX,  vj;!.  Meyer-L.,  l.lbl.  f. 
genn.  u.  roni.  Phii.  IttSi  Sp.  71.  Ital.  Ur.  g  Iti;, 
Butter;  ital.  bvrro,  butirro;  (sard,  butiru,  tbo 
die  8chril\lat.  Form  erhallend) ;  prov.  buirr-*  (ncu- 
prov.  burrr);  altfrz.  burir)e;  n*nttt.  brurrr  [uilK 

lefrenuUidMHn  Vokal);  (du  apan.  pig.  Wort  lür 
.BnttM-'  isl  MmMa,  mmMm).  Vfl.  GrOber,  ALL 
I  264:  GaneUo,  AG  III  Sil;  CUaaafln  p.  M. 

1670)  altn.  Mtr,  HohUots,  abgeataitipflea  (Mng; 

davon  vielleicht  frz.  bvt,  Ziel,  Zweck  (die  uraprflof» 
liebe  Bedeutuni.'  kann  jrewosen  sein:  Erd-  oder  Stein- 
haufen. (Irr  al-  Zi'lfnmkl  lifiiii  W'ttlaufen  u.  djfl. 
benutzt  "  unleh  hiitti ,  tnlli.iul<-ii.  /.u.s.uicnit  n.-^etziin^' 
dthut;  hut  tyr,  ."ilolleii.  ^.'ehort  wnhi  zu  hotan  ,  isl 
aber  an  bnl  antftylirlien.  Vtfl.  Uz  i>2  boiza: 
Mackel  'JS.  Vk'1.  aucii  oben  N'r.  H-i4  u.  lü'.li. 
(Möglicherweise  i.st  jrerin.  (.■rsiiruni;  für  btU  usw. 
abzulehnen  u.  ein  lat.  .stamm  butt-,  biUUf  Selten- 
fwin  zu  bott-  u.  batt-,  anzusetzen. J 

1671)  Stamm  bfitt- ;  auf  einen  lat.  St.*fru/(  (Seitm* 
Ibrm  zu  bi>tt,  stülpen  vgl.  Nr.  1484),  stol'en,  —  u. 
licht  auf  einen  griecb.  Stamm  ftovr,  wovon  fioi  ri.; 
—  iat  wahncbeinlicb  eine  grofl«  ronao.  Wortäpp« 

MMm»  Ueiiiea  FaB,  boUUKm  fti.  tanteHie). 
riaadie  (da«  ttMiehe  Wort  fbr  ,Flaaebe*  iat  jedoch 
fUuco):  rtr.  bot;  mm.  betä,  butä;  pror.  bata; 
altfrz  botf  {mit  ofTenem  n.  mit  jresrhhwenem  o), 
be<liulft  auch  . .MonclisstifTel* :  neufr/.  bouir  (da- 
von abjjcleili'l  lniuteillt\.  bottr,  .Schlauch.  Kübel, 
Stiefel  I  Ixtitr  in  den  Hedeutun^'en  ..Schlag*  u. 
.Klumpen*  ^fehort  zu  bntan,  w.  in.  s.,  bezüvrlich 
der  Hedeutmig  denke  man  an  bramouji.  ci^rciitlich 
.schöner  Schlag*,  dann  »viel*;  «ei:en  /«n//»-,  Krole, 
s.  ebeiifalW  hitan);  cat.  span.  |'lg.  bulfi  1 1 
botf  IIa,  botelhal  Vgl.  Dz  fli  bultt;  Grobir.  AU. 
I  264;  d'Ovidio,  AG  XIII  424;  Mackel  L';i;  Kluge 
nnter  .Bülte*  (K.  hält  die  betr.  gernian.  Wortsippe 
für  aus  dem  Roman,  entlehnt).  Als  Grundbedeutung 
dea  Stammes  bütt  bezw.  bott  iat  aozuoeluneD  .einen 
Chegeoatand  durch  Stoßen  answeitai,  ao  dali  er 
«ioe  amfdMiidit«  Qeatalt  erhalt*,  dena  auu  be> 
adite,  daß  &ht  hierher  gehörigen  Q«IUiiUHD«D 
aimtlich  bauchige  n.  weite  G«flUJe  zeigen.  Eine 
f^eitenform  zu  btitt,  bott  iat  Termuttieh  Oitt,  Tgl. 
Nr.  lt;7n,  German.  Ursprung  der  botrefTenden 
\VorUi)i|ien  ist  nicht  recht  wahrscheinlich. 
bQtyrüm  •-  *bfltirüni. 

1*17^1  iiili'l.  butze,  Kliiin|irii:  liivon  ital.  buzio, 
üaucli  —  .Nirlii  ijijtiiilti-lti.ir  mit  hulir,  aber  wohl 
mit  dem  Vit.  huUm  alii].  bn-itm,  .mf  welches  biUzi 
zunii  kgehl .  steht  an'^cluiiii  iid  iii  eis molugis<hf-ni 
Zusammenhange  die  Wortsippe:  ital.  butza,  Ge- 
schwulst, Lteulf.  auch:  grob  bearbeiteter  Stein,  dazu 
das  Vb.  (ab^zsarr,  im  Groben  arbeiten,  skizzieren, 
wovon  wieder  bono  iwemi  dasselbe  nicht  ebenso 
PrimitiT  iat,  wie  daa  ungefähr  gleicbbedeutetide 
■);  vieUeiebt  Seheideform  zu  bozza  ist  bocda, 
_  »;  prov.  6aaMi  (mit offenem  o).  Beule;  allirz. 
p  (mit  ofTcDem  o),  neufrz.  hone.  Beule,  Buckel, 
davoii  daa  A4j.  6««m.  bnciclieb;  apan.  hotka,  hol- 
nnie  Kogel;  (m^bmn,  RolnilMil;  ptg.  bodmka, 
dtte  Badke^  (ea)te{ar,  in  RolMn  arbaiteo.  Di« 


Grundbedeutung  der  Worte  scheint  zu  sein  .durch 
Sti.Ki  ii  tu  rvni  ^.'.-liracht'-  Schwellung*.  Vgl.  Dz  02 
biizzii  u.  <U  It'tttdj  Wo  auch  altfrz.  (piei_f  bot,  Klump- 
fui..  boiu,  >lumpf  mit  mhd.  bözt^H  in  Zu- 

<-:intmenhaiig  gebracht  w  erden  ;  Mackel  ■_';(.  Ks  will 
jciliich  scheinen,  nb    ;.'criiKiii.   I'rsprung  der 

bi  trefli-nden   Wortsippe  nicht  recht  giauhhch,  u. 
ilaii  dieselbe  vielmehr  auf  den  Stamm  holt  isieh 
|Nr.  16'JU)  zurückzurabren  sei;  es  ware  dann  zu 
I  einem  Vb.  *böttire  ein  Part  Perf.  Pass.  *bo»»ua 
(vgl.  fottu»  v.  fdähr<)  anzusetzen .  bezw.  zu  dem 
adjektivisch  gebrauchten  Part,  boimui  eine  .Neben- 
\  form  'teemu.  —  Biadcne,  Mise.  Aac  662.  fObrt 
I  dieae  WortaiKie  auf  •boUktre  —  *M*kan  *•»> 
Ihuim  znrftdt,  aebie  Oanidbaf  maebt  Jedoch 
I  nicbt  deo  Blndmclc  der  AnnehmowlEeit 

1678)  'bttxi  (Feminin  zu  buxu*  oder  *bÜKa,  Fem. 
I  tn  *buieu»f\.  Davon  Cf)  violleicht  i  tal.  (dialektisch, 
z.  It.  lomb.)  btm-o,  Spliit4T,  sicil.  outca;  Dcniinutiv- 
bildungen  zuJ^ujtcu  smd  'tn.vco/o,  ftruico/o  „pagliazza, 
fuscello'  u.  das  gleichbedeutende  hii.-<rh<tla,  bru»- 
chetta,  vgl.  ('aix,  St.  2_'-' :  altfrz.  huixur  n.  bittche; 
neufr/..  hinhr,  Silicit,  davon  abgeleitet  bücher  Vb. 
behauen,  Sbsl.  Holz>tall.  .Si  heiterliaulen ;  mX.buHca, 
hrusea,  Rute,  G>  rte.    Das  »  istatt  d  erklart  sich 
I  vielleicht  aus  begriftlicher  Anlehnung  an  bruis^are, 
j  brüler,  brennen.  Vgl.  Dz  74  butca  u.  dazu  Schelers 
Bemerkung  im   Anh.-uig  716;  Storm,  R  V  170; 
Bugge ,  ebenda  in  der  Anmerkung  ^B.  stellt  ein 
'huxica  als  Graadwort  auf);  Mackel  34.  S.  anch 
oben  Nr.  166^  u.  unten  1675. 

1674)  'bOxUA  (f.  amxtda  —  gr.  KvCtf«  T.  nvik^ 
die  laatKche  Umwananing  vialleiebt  dnicb  begriff- 
liehe  Anlehnung  an  daa  ohoehio  alaaBflifenraMle 
buxu»  veranlaßt),  daraus  *blixta  =  bl(«)rta 
baata  (ist  in  einer  Glosse  belegt,  vgl.  Landgraf, 
ALL  IX  4141,  Büchse.  Schachtel;  ilal.  pügide. 
gelehrte«  Wort,  mit  der  Hi  <leutung  .heiliges  Gefäll* 
u.'  btutta,  Schachtel,  vgl.  Canello,  .\G  III  327; 
aul'erdeni  mit  Suflixvertauschung  (u.  wuhl  auch 
mit  Kinmischung  V(ui  bosno  —  biirui,  wctruber  zu 
v^i.  A-fiili,  .\G  II  4(^H|,  bussolfi,  busgilo,  bogtoio, 
Ka.-ti  hcn  fur  die  .Magnetnadel,  Kompali,  vgl.  Caix, 
St.  17;  prov.  boxtia  (brtjstiu,  hrwitia),  boisga;  frz. 
boUf,  Btichse,  auch:  Pfanne  eineü  Gelenkes,  davon 
diboiter,  ein  Gelenk  entpfanncn,  verrenken,  Ixntetir, 
lahm;  al>geleitet  von  altfrz.  boütt  ist  vielleicht 
boisgfou  Scheffel  (gleichsam  'büxiteUus) ;  bousmie, 
KuDpaä  (aus  dem  Ital.  entlehnt);  span,  bojeta, 
SdMcbtel.  brijula  (aus  dem  Ital.).  Kompaß;  (ptg. 
battOf  aus  dem  Frz.  entlehnt,  v^.  C  Michaeln, 
?rt.  Et  p.  »).  Vgl  Dz  61  toaio  o.  627  »elf«; 
Storm,  R  V  169;  Caix  17  u.  97  (hier  fllgt  Caix 
noch  bei  ital.  fto^o/n,  Schachtel,  btutfllo,  ein  Maß. 

fr/..  /'(ii.<.>cifu:.  (^l.iii-scn  p.  'M.  riLimtli-lbar 
aut  *biiji<li  füh;!  Thi lUiaü,  (Mfel.  54),  zurück  prov. 
boiKUriii. 

*bUxo  s.  'biLsro. 

l«;7.'ti  bflxfts.  •um  f.  u.  (aaltener  bfixfini  m. 

\-^r.  Ti';«,),  •bflsc-,  Buchsbanm[hoIz| :  ital.  hog»o, 

Huchsliauih ;  [irov.  bot»  (V),  frz.  buix,  s(ian.  buj, 
ptg.  biuro.  Von  Storm,  R  V  Ib'.».  wurde  btuug 
al.s  Grundwort  zu  der  Sippe  it:il.  Iwuco,  frz.  hott 
elc.  aufgestellt,  was  aber  lautliche  Bedenken  gegen 
sich  hat  {,buxus  konnte  ital.  nur  boaso  ergeben)  u. 
auch  begriniich  nicht  recht  paßt  üi  Wirklichkeit 
dürfte  die  große  Wortsippe,  deren  Vertreter  im 
Frz.  z.  B.  einsnwita  Mtee*.  anderseita  Mt  ist 
zurflckgebeo  nif  dm  kL  (a«  {vtm  JWumai  £ 
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brennen,  bezw.  *hfitt-  (rgl.  oben  büttar  a.  büttar), 

ifal.  frtMco,  frz.  boM  würrlen  dann  —  'büstieum 
anzusetzen  sein  u.  ei^'enllich  .Brennholz.  Reifii-', 
Buschwerk'  L'^lruten.  Durrh  Krcii/niij.'  mit  «Icni 
kelt.  Stamme  bruxn  (v(fl-  Nr.  I604I.  vielleiclit  auch 
mil  «leni  i-'eiiii  brrnriiin,  lr.it  iK-beii  hint  <-m  St.uiiiii 
'hrii.il,  WdViiü  fr/,  hriiler,  gieirlusuni  'briiflu/nri 
S.  ■luch  i.ln'ti  Nr.  I6Ü2.  lt>64.  Obrigens  >i:heiiR-n 
auch  Kreiuungen  zwischen  buxtu  U.  *bu«tii:»m 
stattgefunden  zu  haben,  denn  Bildungen,  wie  ital. 
btuetone,  Gebtisch,  prov.  boiston  lassen  »ich  nicht 
wohl  anders  erklären.  Vgl.  Dz  61  bo»co  u.  botio; 
Stonn.  R  V  169  (es  ist  Storm  nicht  gelnngea, 
bujrtu  mit  überzeugenden  Gründen  als  Sfauunwort 
der  (aoMO  greitt  «ppe  mdinwelteii,  nunenüicb 
neht  mit  RAclaiclit  «of  iS»  B«deubiiigsentwick- 
hnff,  vri.  «odi  Mqrtt^I*.  Onunn.  I  p.  188);  Ga- 
ndlo,  RIt.  di  HL  rom.  n  111  (G.  kt  fcoMst,  in 
dem  gr.  ßiaiot,  Weide,  dw  Onmdwori  n  ital. 
boteo  u.  dgl.  zu  erblicken);  Mackel  M  (M.  eiUfrt, 
die  frz.  [irov.  Würter  nicht  deuten  zu  könoeo): 
Klutre  unti  r  .Busch'.    S.  oben  'büstus. 

lü/.'i.i  ii'll.  bylander,  zweiiii:isti^.'er  K.iulT.ili:'  : 
ital.  hfiiindra,  htiUindra,  frz.  bilatuire,  balanäre, 

>piin.  i>U'.  h„/a,uira.  Vgl. B«liraide,  Z XXVi 66S. 
S.  auch  iilteti  Nr.  \6'Jl. 

I67tii  aliii.  bfUn,  Beute.  Tausch:  davon  it.il. 
botlino,  Beute  (das  o  der  ersten  Silbe  scheint  auf 
Entlehnung  (lex  Wurtes  aus  dem  Fn,  zu  deuten  |?J, 
vgl.  .Mackel  112);  frz.  butin;  span,  botim.  Vgl. 
Dz  (i2  bottino;  Storm,  R  V  l(i8;  Mackel  112. 

1677)  bfuBlifi,  -u  (T.  BgaoMÜmm).  eise  by- 
lanthfaehe  MOme;  ital  We— ff,  PtBonif ;  prov. 
t;  alth-i.  itHMf;  apan.  pt(.  iewmffc 


o. 
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1678)  eibilli,  -am  f-,  ^tut''  lAnlliol.  lat.  UH,  7 
[961,  7j);  ital.  raralln;  frz.  fneo/«-  (dichterisch«  s 
Wort,  in  der  gewöhnlichen  Spraclie  sagt  man 
Jument);  span,  eaballa,  Name  eines  FiiM:bes,  it<t 
termatlich  daaelbe  Wort,  Cbertragnng  der  Namen 
von  SAngeÜeren  aaf  Fiscbe  ist  ja  niebt  selten. 

1679)  eibillirilla,  -in  m.,  ein  Pfisrdewftrter, 
Pferdeknecht  (v.  cabaUus);  ital.  cavaUaro  .stafelta, 
e  chi  guida  cavalli*  eavnllnjo  ()l<ir.)  ,clii  nicrcan- 
lei^gia  di  cavalli*;  cavalirro  (die  Vereintachung  des 
/  berulit  ,iuf  Anlehnuntt  an  das  Frz.)  ,chi  monta  <• 
conibattc  a  cav.illij",  unuli.  re  .eavaliern .  e  chi 
appartii  nc  ii  uii  ordinc  cavatlaresco.  ^jentiluijuin*, 
vgl.  Cum  IIh.  .\(;  HI  3ti4:  rum.  ciliare,  Adj.  u.  Adv., 
beritten,  nttliii^rs,  vgl.  Ch.  cal;  pruv.  cinallier-!», 
cmoyer-M;  frz.  cheealier,  caralier  laus  dem  Ital.l: 
Span.  Caballero;  ptg.  cabalUiro.  Ute  Bedeutung 
des  Wortes  ist  Qberall  m  «Reiter,  Ritler,  Edel- 
mann* veredelt  worden. 

1680)  [gleichmun  «eiUllSMb,  m.  (▼.  m- 
toltae),  kleine:*  Pferd;  ital.  eavallHto;  frz.  ckfutlrt. 
Bock,  Gerflst,  StafTelei;  (ital.  auch  carallelta,  Heu- 
pferd'1 

ItiHl)  eäballicOf  -are  iv.  eubiillun,  reilen  lAn 
thim.  praef.  67,  2Rl;  ital.  eatalcart;  runi.  u«k<//iV' 
et  at  a,  dauieben  cäldretc  ii  it  i;  pruv.  caratcur, 
tavalguar;  frz.  chevattch^  (jetzt  nur  in  der  Dichter- 
gpraehe  Qblich,  der  gewöhnliche  Ausdruck  fOr 
«reiten*  ist  wmUtr,alUr(iche9alJ;  span,  cabalgar; 
pt«.  mmlgm'  (aoeh  im  ßpan.  o.  PI«,  irt  dae  Vb. 


Arn  der  i'mgangssprache  durch  andar,  montar  a 
eaballo  verdrängt  worden).    Vgl.  Dz  93  cavoUo. 

I(i82i  cibillüs,  -um  m.  fDern.  z.  cabo,  Wallach; 
AM.  VII  :!lt;:  M<  v<t-L  ,  7.  \.\11  5,  hentreitet 
ihr  Aimnliine,  dali  cnbulUi-t  im  l..;itein  ein  galli- 
si-hes  lyt  liiiwurt  st'i ;  v|.'L  aucii  Hilt weger-Wßlflflin: 
was  heil'.t  .las  Pfcnl?  ALL  VII  aiti;  (iaul.  Klepper, 
in  der  ViilivNsprai  he  l'terd  aberhaupt;  ital.  'atilto; 
ru  III.  c(tl.  l'l.  cai;  rlr.  kavdl  etc.  s.  Gartner  g  2U); 
pro  v.  caral'»,  mralh-»;  frz.  cheral  (dazu  die  wunder- 
liche Zusammensetzung  ehevatüegcr,  worüber  zu 
vgl.  Darmesteter  p.  lil>8);  cat.  eaball;  span,  ea- 
MUt;  ptg.  catallo.  Dazu  Obwall  ublrciche  Al>- 
leÜungen,  z.  B.  ital.  cavmUtria,  Reiterei,  frz. 
ekepoterie  u.  eavalerie  (letiterea  aoi  dem  Ital., 
aber  mit  Vereinrachung  de»  I  nadi  Analogie  Ton 
dtnat-erUi  etc.   Vgl.  Dz  98  eawaUo. 

1668)  «ttwrai,  -am  f.,  Hotte  (bid.  16,  2,  2,  wo 
canoiiiie  feadirieben  ist  der  Ableitung  von  eapüt 
zuliebe,  welcbe  Ableitung  Qbrigen«  richtig  sein 
ilürUe  ;  ital  nijKinna.  IliitSe.  Schuppen,  cobitui 
.stanzina  d'un  b.i^liiiieiilo",  cupunno,  Hütte  für 
V  i/i  |steller,  [hierher  gehören  auch  die  Deminu- 
Live  yalnnfUo  u.  gabbnnello,  vgl  Canello,  AU  III 
315;  dazu  die  Ableitung  »gabtizrino  .stanzuccia, 
bugigaltolo',  vgl.  Caix,  St.  56ü];  vielleicht  gehört 
liierhcr  auch  ital.  gai>bdno  (allfrz.  span,  ^o/xm», 
Kegenmantel,  denn  der  umhQllende,  schützende 
Mantel  kann  als  HOtte  anfgefalit  werden,  vgl.  Dz 
i.''>0  «.  rtr.  hfamanna  (f),  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f. 
0.  G.  um  p.  7ü7;  obwald.  catHmmm,  engad. 
cAmmmhim,  V(L  Salvioni,  Z  XXU  467 ;  pr otr.  <  ' 
ttu  eäbamtf  eoMw,  eeMM,  ewNMw  (a 
Labnworte):  apao.  wiefla,  gmUmMt;  ptg. 
Vgl.  Dl  66  a^tmna;  Tb.  68  (der  yrva  Di  vermiilaie 
kett.  Ibmug  det  Wocteo  wbd  TemeinD.  &  auch 

Nr.  tsiT: 

1664)  brel.  eacadd,  aussätzig;  davon  vielleicht 
frz.  a^tot,  scheinheilig  (.la  sigiiiHcation  moderne  a 
jiu  s'etre  produite  sous  rinfluenre  de  bigot'  .S-heler 
im  Dil  l  H.  r  ):  g4-\vühnlich  wird  das  Wort  als  zu- 
sanirncui-'i—clzl  aus  proV.  'u  <  carii.vi  f-  Gut, 
also  .(joti'iiliunU".  erkl.'irl.  mit  H'  zugnalimc  darauf, 
dal!  die  Westtrolen  als  .Vriancr  den  katholischen 
Siidfranzosf-n  verhallt  >;i  \vestn  seien,  vgl.  Dz  537 
s.  r.    .S  auch  Bernitt  p.  14'»  u  unten  Nr.  1907. 

KiMö;  *ciecftb<llas,  -um  m.  (Demin.  zu  cacca- 
bua),  eigentlich  kleiner  Tiegel,  Pfiume,  Schftdel; 
a  It  frz.  lihUtrhreel,  Schftdel;  apan.  tutcavtL  fgL 
Schuchardt,  Z  XXIV  666.  Goran.  R  XI 109; 
tirOber,  ALL  I  639. 

168«)  eircibfla  u.  *«ieeilaa,  -am  m.,  Kachel 
(abd.  dHMuOaU  Tiegel,  PHume  (x.  B.  Varro,  LL  V 
127);  abrttst.  Mkkamt  (auch  lOdital.),  \gL  Z  XT 
24S  II.  Z.  t  6.  G.  1891  p.  767;  tarenL  kMah, 
Mfelwro;  span,  eodbo;  ptg.  coco,  Scherbe,  dawn 
abgeleitet  rachimoHia,  Schädel  (Tgl.  C.  Michaelis, 
.Mise.  122  Anm.  Ii,  v^l.  Dz  436;  Grfiber,  ALL  I 
639. 

IßsTi  *eüebectiruH,  ji,  am  !v,  tjritcli  jr/i/f^ia). 
-chwiiid-LU-litit.' ;  it.il,  rui  hl  lliiu  i^ri'l.  \\i)r\'.  daraus 
liurcli  volksiumlK-li'-  1  tubiMuriK  »tarhirihiu  .dehole, 
infermiccii)" ,  v^'l.  C.iw,  St  .'ill. 

l»>«7iii  'caetarus  (eaelaiftts,  -um  m.),  füi  nxh- 
liii  iii-  vnii  r.«7i/c(ii.  muschelartiger  Stein,  Ku  sel ; 
davon  nai  Ii  .-^chuchardl,  Z  XXV  .S.  244  Qu,  Irl. 
cailluu  u.  Ruman.  Etym.  II  (vgl.  dagegen  Thomaa, 
n  \\\\  1).   Vgl.  unch  unten  Nr.  174U  u.  1769. 

cftea,  -Ire,  kaeken;  ItaL  eacarr,  davon 
abgeleitet  egiMMibMwrir  «aver  fflnno  di  Tentre, 
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palesnrp  senza  himgno  I«  eo9e  che  si  t»nno*. ' 

nehirrhfnire  .inibrattar  fogli*,  vjfl.  Ciiix,  Si.  &28: 
rum.  itic  (It  at  n:  rlr.  rhigur  fir.,  vgl.  Asroli.  AG 
I  144  Nr.  Ki.'i;  yvi  •> . '  <iii<ir:  fiz.  chirr,  v^l.  (J.  Paris. 
R  IV  123  Anni.  4;  (iMinu.  R  VII  3Ü4;  Herriifs 
Archiv  LXXVIU  4  2:.',  v^'l  autli  ttber  null.  Koniu'U 
Hclircti!;.  /  XXVI  111;  -|i;ui.  <«</«r;  ilaiiiil  vicilfichl 
zu>.iniiiifiilKiiii:i'ii(l  il.i--  Slist.  iiizfurnn  iSchiiiiitz. 
der  sich  utiten  an  tiif  Kleiiifr  ansel/.t  .  wenn  es 
aib-  laeu  +  zurarria  iv^l.  ital.  ziii-raro ,  lliirciil. 
sofrhfTii,  anjfesprilzler  Schmutz)  enUtaiiden  ist,  vgl 
Storm,  H  V  I7ö;  ptg. 


1680)  «ietüa,  m.  (gr.  ttuKtoi),  Kardeoarti» 
liodu;  dtTon  (V)  itaL  caerhiotti  .qnmUui  delle 


BciiM  penne*,  vgl.  Caix,  St  sM4, 

teOoTW^eitsain  *fi«MH  (r.  «Mbk  dat  FUImi. 
die  Art,  wie  etwa«  fällt  gflns^er  PtUl,  guter  Ton* 
IUI.  Olflekafall,  i^utes  BendiiBeo;  UaL  «admM, 
Tonfall;  rnm.  cudet^ä,  Amtand;  frz.  duam», 
chancf,  GlQcksrall,  davon  dhoNforrf,  Glückskind; 
Span.  Ott.',  rwiincia,  ToillUI.) 

[*cilllti  ».  rudo.J 

I6»l)  ['cädlTUH,  a,  um  Iv.  cndh-r,  vgl.  Bildungen 
wie  pensif,  restif]  all  frz.  rhatf;  üln-r  fin  t-lwa 
im  Altfrz.  vorliniiiicii  ^'i'Wocnes  rechaivir,  .nick- 
AUig  werden',  vpl.  (i.  I'ans,  R  XXV  622  (ge|;en 
Tobler.  Sitzunk-I).  >lt-r  Herl  Akad.  d.  Wist.,  plul.- 
hisl.  Cl..  23.  Juli  lH!»fi  p  S'l:)*]. 

1692)  [cadmSi,  eadmli,  eadull,  ••m  f.  Cra- 
lamia,  'calamima)  (gr.  Kmififh,  ititAfiin).  Gaimei; 
davon  abgeleitet  itaU  cataNiWnu,  kie^llialtiger 
Ziok;  frz.  eakmime;  ipan.  ptg.  calamiua,  vgl. 
Dl  77  caiamimaria  fl.  Clauien  p.  6».| 

im)  «Uo^  cBcidl,  (Mbn,  rideri  (vplkslat 
*eädM^,  blkn;  Ital.  eado  (u.  caggio  ~  *nNiw), 
oadW  (n.  taittU,  eadei),  auo,  caäire;  rnm.  eai, 
eättit,  eästä,  eadt;  rtr.  Gartner  fbhrt  vnn  dem  Vb. 
nur  das  Pt.  P.  l/rt  (mit  offenem  t)  an,  §  148; 
prov.  rhats  chni  (3.  P.  Pr.l,  ehazfc,  -«•/  (3.  P.  Pf.), 
chazrgut  c{h)tizrr;  frz.  altfrz.  fhiel  1*  I'r  rhit-x 
chii  chroir  flU'ufi'Z.  ist  da?  Vb.  nur  in  voroin- 
zpltt-n  Formf-n  n«"  h  ^'elir.iuclilii  lii;  altfrz.  Pt.  Pr 
rheann,  tiliU'k  H-Ii;inct'l  lialn  iiil.  ■Livmi  das  Kolllpo^. 
meicheiiH^ ,  uniK'lücklicli .  i-lcml.  ii>",it'rz  michnnt, 
schlecht,  bßse,  dat^e^jen  rkanrani,  iihii  k-kiii<l ,  neu- 
cat.  cayeh  raijgui  cayyut  edurrr;  Vugel  p.  119; 
span,  catgo  rat  cnido  rner;  ptg.  raia  caki  eaido  (das 
Fem.  caida\*radua]  nueda  wird  alsSbst  gebraucht 
in  der  BedouiuuK  .Fall*,  cbfnso  span.  eiUta,  ilai. 
caduta)  cahir  (altptg.  cdfr).  Nur  also  das  Cat  hat 
deo  achrifUat  starken  Inf.  eadire  abenonuDeo. 
ioiiat  ist  OberaD  das  sdiwadw  eodtr«  eiDgetowten. 
YgL  Grober.  AU.  I  m,  VI  $7». 

1094)  cMmas,  n.  «■  (v.  endo),  tainRUlig;  ital. 
eaiueo  (gel.  W.)  .che  eade,  che  prvsto  finisce-'  u. 
eatueo  .meschino*  vgl.  Canello,  A6  III  S87;  nirht 
aber  gehört  hi«>rhF>r.  uhwolil  Diez  es  annahm,  pruv. 
calue,  kurzsichtig,  nber  die  Ableitung  des  Wortes 
vgl.  Greene,  C  vfir  A  im  Krz.  iStriil^hnr^'  laSÖi 
p.  91,  u.  (irftber  im  Nachtrag;  zu  .Nr  M.')8  der 
ersten  Ausg.  d.  I.aL-rom.  Wtb.s,  -<>  recht  über- 
zeugend ist  freilich  die  dort  vi.rt:<-lr;igeue  Etymo- 
lojfie  nicht.    Vgl.  Dz  MVl  rti/wo  n.  539  «afiie. 

ealautiea  s.  ealopodla  u.  calyptra. 

1695)  Cidarel,  •es  m.,  eine  gallische  Völkerschaft 
in  Aquitanien;  davon  prov.  eaord-$  oder  ehaorri-», 
Einwohner  von  Gabors,  davon  wicdei  ehaorcin-s  in 
Gabors  anslasiger  ilalienisetaer  Kaufmann,  Geld- 
wechsler), Wucherer  (vgl.  Daate.  Inf.  11,  49).  Vgl. 
Dx  542  ehaornn,  Puran^'e  *  r  '  fidurcinrnt. 

Kütling,  Lal.-rom.  Wurtorbucti. 


1696)  eidlfl,  -um  m.,  Krug;  neapol.  cdto 
secchia,  vgl.  Salvioni,  Post.  5.  r)a>  Wort  fehlt 
sonst  im  Roman.,  dagegen  ist  es  in  d<.-n  -hui.M-hen 
Sprachen  weit  verbreitet  n.  .ui<-h  in  dius  .Magya- 
rische, Neugriech.  u.  vnn  da  in  das  Rumfm.  <caJni 
liberifegangen. 

l(J97l  eaeea,  -am  f.  iFem.  des  Adj.s  ctueua}  — 
pieni.  It'll,  Nebel,  V|.'l.  ii))wald.  turhien,  VgL  Sal* 
vioni.  /  XX 11  46".  u.  Post.  5  rari  iis. 

Kiysi  Igloirhsam  'eaeearllta.  -am /..ein  lier  Miind- 
schleiche  ähnliches  Tier;  ist  nach  Nigra.  A(i  .KIV  270. 
das  Grundwort  ZU  mail.  irrkarHu,  .Salaniander.| 

1698a)  eaeeia,  -mm  f..  Gloss,  kt  11  4S4  3;  571  1, 
Blendung,  TrObung;  daeor.  data,  NebeL  Vgl.  pieo. 
eta,  maiL  »e^lura,  aus  eateaa.  Vgl.  Denaunanu, 
R  XXXIU  78. 

«■Mlffenn  a.  eneellla. 

1689)  «neellii,  -an  f.,  eine  Bdediseoart;  davon 

ital.  eeeilia,  RuiizelKchlange,  auch  eeetlla  fieieigna, 
Blindschleiche,  —  eairigmtO;  über  mundartliche 
ital.  P'ormen  v;,'l.  Salvioni,  P<ist.  6;  rtr.  iiirlitu, 
vgl.  Me\er-L..  Z.  f.  fi.  (J.  1S91  p.  7C7.  Vgl.  Dz 
36.')  ricignii.  S.  Nr.  16!18.  Vgl.  Nigra,  AG  XIV 
378.  wo  genu  es.  seizfUu,  iiguella  etc.  angeführt 
uenien  K'beiida  p.  270  wird  eanav.iOi^^,  val- 
brezz.  sa-^ülj"  angeführt). 

1700)  eaecos,  a,  um,  blind;  ital.  'iV«-u;  rtr. 
Uchiec  etc.;  prov.  cec  (mit  olTenem  e\;  altfrz. 
eieu,  du,  von  du  ist  abgeleitet  das  dial.  frz.  De- 
minutiv drellf,  junger  Aal  (so  genannt,  weil  er 
vermeintlich  blind  i.st);  ital.  ciWo/wi'j,  kleiner  Aal. 
vgl.  Nigra,  AG  XV  499  (neufrz.  ist  das  Wort  durch 
aveugU  =  *äboadm  (s.  d.]  tOIUk  verdrftngt);  cat 
eicA;  span,  «kfo;  ptg.  tig».  VgL  GrOber,  ALL 
I  688;  Salviool,  Port.  6. 

1701)  [eaede,  -ire,  hauen,  schlagen;  davon  (bezw. 
V.  tttfca),  nach  .Salvioni,  Post  6,  venez.  cmw, 
1  o  m  b.  <Aa,  Zaun.]  Sonst  ist  <bs  Vb.  nur  in  Komp. 

erlialten. 

17t)Ji  *enr  lata  -ril.  catti»),  Helm  in  getriebener 
Arbeit:  ital  n /((///,  Pickel-.  SturmhaiAe.  Hehn; 
frz.  H'ilaiif;  span,  ccluda.  V^'l.  Dz  I».')  cflatu; 
Catielbt,  Riv.  di  (11.  rorn.  II  III  <V,.  will  rclutn  von 
ithire  herleilen  u.  vergleicht  das  deiit.Hclie  litlm 
von  hflan,  aber  da  'edata  doch  nur  beiUen  konnte 
.verborgen'  u.  nicht  .verbergend*,  so  ist  die  Ab- 
leitung unannehmbar^ 

1703)  raeleb«,  -libls,  unvermfthlt;  plg.  cilnt, 
Hagestolz.  Junggeselle,  ledig,  Anei,  ungebunden« 
davon  vermutlieh  das  Vlu  etÄar,  lOaen,  vgl.  G.  Mi- 
chaelis, Mise.  132: 

1704)  «H«iSlllSt  •  (v.  taähm),  himmliseh;  ital. 
edettf  vu  ««k  Mamlfadt,  eäMtra  .color  di  cielo'  v|^. 
Canello,  AO  III  888;  titfn.  9iUatre,  vgl.  Uerger  «.  v. 

1706)  enHlin  Himmel;  ital.  delo;  rtr. 
Urhiel,  vgl.  Gartner  §  200;  rum.  der,  PI.  drruri, 
davon  das  Adj.  deretc  *cnrlisrus;  prov.  cils 
(mit  olVenem  e);  frz.  cifl :  cat.  iv/,-  span,  firlo; 
ptg.  reo.    Vgl.  Gröber.  ALL  I  .'i39. 

17(h;i  leaementum  «.  iv.  cnfdo  .  Hruch-,  .Mauer- 
stein; davon  nach  .Malm,  Klytn.  I  hier-.  Tii,  ^ irlli  ichl 
ital.  rimento,  Versuch,  Probe,  iude-M^n  wurde  der 
BedeutungsübergJing  kaum  zu  erklaren  sein;  an- 
nehmbarer ist  die  Ableitung  bei  Dz  3U6  v.  cimento 
=  *»pedmentum;  vielleicht  darf  man  auch  an 
Zuaammenhang  mit  dma  denken:  frz.  chnent.] 

1707)  •caenifile  >i.  (v.  caenum),  Abmutzma-sse ; 
span,  eemagal,  Misthaufe,  vgl.  ütorm,  R  V  178. 

170Q)  *«NUelana,  a,  (v.  taenum),  schmutzig; 
span.  MMysee,  kotig,  vgl.  Storm,  R  V  17a 
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nOti)  eaennm  h.,  Schmulz;  span,  '.leno;  ptg. 
CMM^  Kot  Schlntiitn,  vgl.  6röb«r,  ALL  I  539. 
«Mpttla  8.  r^pAlla. 

1710)  caerifiUiHi  m.  {ft.  xatpiwikov),  Kerbel; 
UftL  eerfcgtioi  frs.  etrfeuü;  span.  etnfoU».  Vgl. 
Dx  96  eer/dfM». 

1711)  «MtCntalif  «w  religiöser  Gebrtuefa, 
ift  ab  gelehrtes  Wort  in  aUen  rom.  Spr.  erhallen 
(anch  rum.  {fremonU,  vgl.  Ch.  ».  «.):  eino  volks- 
tOniliclio  F'iirrii  lint  mir  «las  V\^.  ^Qh'M>-\:  r,rii- 
muttha ,  riirniunhii ,  cirmonhn ,  v^'l  (!.  Micliarlis. 
Mise.  121  Z.  l  V.  unicii  im  Ti  xti' 

1712)  cuerüleuN,  a,  um  iv.  rut/umi.  Iiiniiii<'ll>l:iu : 
ital.  span.  |>l^'   '  <  i  niro,  liiiiiiiu'lblaii. 

1718)  caeüiüh,  a,  uro,  blau^'iau;  ilavmi  v  icllcirlil 
prüv.  nuii,  .■idisMi,  iiVMX  iilas  Wdrt  liridel  sicli  z.B. 
b.  Barlscli,  Chre.-;!.  pniv.  269.  1).  v^l.  Uz  674  ».  v., 
wo  aber  allerdings  auch  mit  Recht  bemerkt  ist, 
da  Ii  diese  Ableitnng  lautliche  BoJenkeo  gagen 
sieb  hat 

1714)  «MapWt  "*•»  aoageacbnittane 

Raaeo,  ein  BaaenatOck,  woraus  fäch,  wie  ea  admint, 
volkaqmeblich  die  Bedeutung  .Haufe  wo  (aus* 
gejfttetem)  Krant,  Krantwerk.  Blaltniasse*  o.  dgl. 

entwickelte;  ital.  eespUt  u.  cespitu  , specie  d'erba', 
vgl.  Canello.  ALL  III  402.  ceapo,  ein  Stück  Rasen, 
eine  mit  Rasen  bowach.sent'  KrilscIiDlif,  (icslraufh 
(auch  ctspile  kann  diese  BetinitunKeii  liabeiii.  Mit 
itaX.cespo  idenlilizicrl  Pieri,  Mise,  .\si-.  VM).  [listiij, 
CK«i/yo,  trdpelballtT  (lalan;  vcriiiutlirli  j.'<  iiort  hier- 
her auch  ffslo,  Uusrtiel.  >;lcichsaMi  •cic.-l/^ijMim 
f.  (ae»püem;  rlr.  tsrliisrhjiini,  tsfhisp,  v^tl.  Ascuii, 
AG  1  39  Z.  b  V.  unten  im  IVxli'  u.  \H»  Anm.  2: 
valsass.  scesped  etc.,  Salvioni,  Post  6,  Vgl.  Dz 
864  crapo. 

171»)  *eaeapieo  u.  caespito,  »Ire  (v.  (hcqms). 

auf  dem  Rasen  straucheln  (cof.ipitare  ist  bei  Georges 
mit  Giota.  tielegt);  ital.  crtpieare,  stolpern;  rum. 
eeqMl  al  at  a,  straucheln,  stOrzen;  alt  frz.  cf^ft  r, 
span,  et^pümr,  bei  einer  Handlung  gieichaam 
strauebelii,  Iwduiclid)  Min,  laadem. 

1716)  altlr.  «d.  Wag,  Stcafie  (onprtlni^li  «fobl 
.Wall,  Damm*  bedenteod);  dtToo  vermutUeti  alt> 
fr z.  cayr,  Sandbank,  neufrz.  quai,  Damm;  span, 
eayo«  (Pl.l,  Sandbänke,  Rifle.  Indessen  kann  das 
Wort  sehr  uuhl  audi  Kermanischen  Ursprungs  -fin. 
vgl.  iiifdcrdl.sch.  K-(iir\  niedcrländ.  knai,  schwcii. 
ku),  dan.  kai,  ostfrifs.  kiii,  kuje.  (Nicht  hicrhci 
gehört  neap,  ihiaju,  vtri.  Nr.  7219.1  VV'I.  Dz  ','t 
cayo;  Tli.  iA. 

17ltial  CaYn,  biblischer  Perscuieimanu- :  iil>''r  diin 
XX.  frz.  fuynttnf  s.  Rcrnitt.  .AtiMi.  -iT. 

1717)  ('ri^Aoiy  •!  h.  ~  frz.  ihüi,  unlerirdibclte.'- 
Gewölbe? vielleicht  auch  Scheideform  zu  kiai,fiiair 
oder  mit  Mrwn  zusammenhängt-nd?) 

171^  Oyna  (meist  O'iytM  gt->cbriebeni:  ilieser 
Eigenname  soll  nach  Baiat,  Z  V  247,  das  tirund- 
«ort  sein  xu  ital.  gtöo,  mmter,  lebhaft,  bunt; 
proT.  gai:  fra.  gm;  altapan.  gayo;  ptg.  goio, 
sowie  SU  dem  Sbit  proT.  gai^,  jai-*,  Houbther, 
frz.  fjrai  (pie.  gai),  span,  gaifo  u.  g«g*f  davon 
j/iiifar,  buntmadien;  ptg.  j^tto.  ,Der  Name  G<vn« 
sagt  Haist  a.  a.  0.  —  spielte  eine  Rolle  in  den 
Vermahluntfsgcbr^uehen:  die  Braut  sa^'tc  zum 
Br&uli^'nni:  .l'hi  tuGajus.  egoGaja.'  Daraus  kannte 
sich  leicht  eine  ailjektivi.-tche  Verwendung  von  'jn/ua 
==  .Hocbzeiter,  hochzeitlich"'  ergeben,  daher  .mun- 
ter' u.  .Ituiit*.  der  Häher  aber  wäre  der  Brflu- 
liganisvinii-l.  ((iaii.?-  yi/"'' ,  aiii'ii  y«y»  die  (iold- 
ammer.)*  [Z.  VII  119  vermutet  Baist  dagegen,  dail 


der  Vogelname  ffayo  ein  onoroatopoietiaches  Wwt 
.^i.)  Se  non  e  vero.  e  ben  trovato!  Wahr  ist  es 
aber  schwerlich,  u.  G.  Paris  fragt  R  IX  164,  gans 
mit  Recht  .tirer  le  mot  du  lot  Oiffiu  .  .  .  n'est-ce 
pas  se  mogoer  on  ppu  des  leetenra*?  Di  161  oqjo 
leitete  die  Wortsippe  von  ahd.  gähi  (Thema  *gtUifo), 
rasch,  kriftig  (nhd.  jfth)  ab,  u.  Mackel  40  verteidigt 
diese  Ableitung  gegen  die  von  Baist  erhobenen 
Bedenken.  Nicntsdesimveniger  ist  .sie  nicht  recht 
rib<'rzi'UK'f-iiil.  wie  .l..-iin  auch  Paris  a.  a.  ( i.  -ii- 
MTVvirll.  Vi.'l,  .III.  Ii  M.ickel,  p,  40,  u.  s.  unten  gilhl. 
Schwaii-Belireiis.  .\l!lrz  Gramm.  6.  Ausg.  g  ö,  2. 
stellt  als  Grundnml  auf  aiid.  t/aki ,  schnri,  fein. 
Ital.  .V<V(*  ist  /«eifelb  -  |.'lei(  li  iat.  ninK.s  aiizuseUen. 
das  prov.  Adj.  u.  ebenso  das  frz.  diirlleii  ilein  Ital. 
entlehnt  sein:  der  Votrehiaiiic  frz.  ijeai  de.  dagegen 
hat  wahrscheinlich  ganz  anderen  Ursprung,  welcher 
der  Aufklärung  noch  bedarf. 

1719)  eälümirlns,  a,  am  (v.  calamxi»].  zum 
Sidireibrohr  gehörig;  ital.  ealamajo,  Schreibzeug, 
ealmier«,  -o  .taritta  de'eomestibUL  11  paasaggio 
ideologies  h  da  ealarous  ^eaona'  •  .mJaora.*,  tndi 
tariflh*.  Canello  AG  111806;  rum.  eiiammri  f.pl., 
Tintenfaii;  .spun.  |.roT.  eaiamar. 

172U)  eälAmellna,  »um  m.  (l)emin.  v.  calamus), 

!  Röhrchen;  [ital.  reramella,  cenniitHflla,  Schahnei. 

j  kann  nur  unter  Voraussetzung  starker  volksetymu- 
logi>cher  Uni;:L'>talluiii,'  oder  aber  enlslellonilor  Eiit- 
lelinuiig  au-  Irz  ihnhim.int  als  hierher  gehi'irig 
beLrachtel  werden,  v>'l.  I»z  'AM  -■.  r.];  rtr.  das  Vb 

l  carmalar,  cramuUir ,  rhiirmu/ar .  mit  der  Pfeife 

,  nil'en.  lo<-ken,  vgl.  A^coli.  AG  1  7if  Anni,  1;  prov. 
riinimil-s;  frZ.  chalumeiiu,  Schalmei  idie  Laul- 
gcstaltung  des  Wortes  ist  sehr  autlilllig):  vgl.  auch 
Tb.  Claussen  p.  04;  span.  raramiUo,  Rohrpfeife. 

1  Vgl.  Dz  542  chnlumeau;  The  Academy  I8ö»  Vol. 

!  II  8ä8. 

calanilna  eadmea. 

1721)  eilamitca«  -am  m.  (gr.  xakußinii  v. 
j  xaXaitoi),  I^iubfroacfa  (rana  ariorta  LJ,  sdieint 
!  durch  eine  seltaune,  aber  nicht  einiig  dutebende 
j  Bedeutmiffsttbertnuaaig  —  lüemamcQ  uraideD  ja 
Ihäuflg  zur  Beseiennong  von  Werkfengen  u.  G«- 
'  raten  gebraucht  (vgl.  im  Deutschen  .Btx*!:,  Hahn, 

Pferd"  u.  a.,  Iat.  z.  B.  niuuleug)  —  zur  romanischen 
HeZHichinmtr  der  .M:i;.n''1nadel*  geworden  zu  sein, 
vielleicht  unter  Hi  zu;.-iialune  auf  ihre  Hew  ej.'lielikeit, 
die  naive  Beobachter  an  da-  llU|i|eii  il<  >  Fr  isches 
erinnern  konnte;  ital.  ntlamitn;  prov.  ,-tiramidii : 
frz.  iiihimiti;  eal.  ruamidii ;  .Span.  ptg.  calamitti. 
EinbeiiiM-<-h  kajm  das  Wort  nur  im  Ilal..  in  den 
uliri^eii  spra.'hen  muB  09  Lehuwort  sein.  VgL 

Dz  77  talamila. 

1722)  cilimUs,  -am  m.  (gr.  xala^tx;),  Rohr; 
ital.  calamo  .penna,  dardn  ecc*.  ralmo  ,maraa*, 
vgl.  Canello,  AU  III  3J:i;  frz.  cfuiumf,  Stoppd, 
davon  chaumitre,  ekaumint,  ätrohhatto;  apao. 
cdlamo,  Sichalroei;  ptg.  cofoaia,  Rohr,  Schalmei. 
VgL  Dz  646  dbmHR«. 

1728)  Jrii  f.  (gr.  Mokaviga,  kJümv- 
Spo(,  Tolfcsetjmidagbdie  Vwhallbwuimg  tm  xagi' 
<fp<oi:.  Tgl.  über  die  (seschiehte  dieaar  nOrter  die 
interessante  Abhandlung  von  Slttl,  ALL  II  47.s), 
Regenpfeifer,  im  Roman.  Kalenderlerche;  sanl. 
rhiinniiiii;  ilal  prov  otliinilra  dial,  amli 
laniiro,<  iiliin'lrino\:  frz.  i  nliiinifi  Nebenlnrni  iiierzu 
i«t  nach  ToMrr  ii.  C  '  n,.'^ullixvv  s.;  .Vinn..  niluHdr, 
Maschine  zum  llelini  <|er>teiiie  in  deii .^ti  inbt üclicn); 
Span.  cat.  f(i/(ii»(/ri  r  l<(  ibedeiilel  «iU*  i(  .Wasch- 
rolle,  Mang«l'i,  davon  abgeleitet  das  Schimpfwort 
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Ijamp  (tfaolieh  wie  in  Deolichm  das 
Wort  ,Daye*  alt  Sebimpfn-nrt  gebnodit  wird); 
ptg.  ealhamdra,  Kalenderlerebe,  eätmirm  (tedmitot 
geg«nwirtig  nnr  ,Waschi-oIle*).  TgL  Dz  77  coIbii»  , 
dra;  Sittl.  ALL  11  478  u.  611:  GrAber  ALL  VI  380. 

17_'4)  *f »liriä,  -am  f.  iv.  gr.  *d;.or|.  Holz,  im  Lac«- 
i1:ininiii<<-hfn  audi  .S  liifT",  Vjfl.  Bcr^'k  z.  Xc-nophon. 
H.  ll.  I  1.  2:1.  in  ZL^.  lir.  f.  Altertamswiss.  II 
SchifT;  «l.ivon  i  I      galeara  ,g:ilca  <•  luogo  di  pena*. 
galrti  u.  ifiiUti  .n.ive  da  jruerr:»*,  dazu  das  Demin. 
gaieoUa  u.  die   Ableitnqgeu  gattOHf,  gaifaita;' 
proT.  galefa,  gaVa,  9«im;  trt.  gvlire,  galinn, 
gatitU,  gmmme;  gpan.  galera,  gaUa  (veraltet), 
gaho»,  gaitata;  ptK.  gaUra,  gati,  gaUote,  gatiäo, 
galeäo,  gaUafa.   UnprOoKikh  fat  die  Wortsippe  1 
nnr  in  Italien  Itminiarfi  gewesen  n.  Ton  dort  oi  die  I 
Dbrigen  roman.  Sprachen  Qbertraxen  wonlcn.  Ver- 
mutlich gleichen  Ursprungpx  isl  ilal.  galhria,  frz.! 
galfrir  etc.  1  zuerst  im  LatiMn  lii  -       Jalirh.s  vor- 
kommeml  u.  wohl  eiiifai-li  .il.il/.lniir  betleulend,  s.  I 
Ducati^rf  V  r.l.     Vi.'l.  !>/  lf>_'  i;.;/»»/,  u.  MatTl<>nlli<-|l 
Caiicllo,  Alt  III  Mn  u.  :tii;).  '(;.  l-aii*.  R  IX  4h«. 
hat  iJajre^-en  als  Hii  Beil* nlion  lifrvMr^'i'lmlx-ii.  lial. 
ijiilea  soil  (U'lii        Jalirli.  sirh  litnli  l.     Eilif  alicti- 
teuerli<ht'  Hirlciturik'  v<m  •■■av/i>Ui  Mclt- 
eiflier)  brachte  Settegasl,  RF  1  24(i,  in  Vorschlag, 
ffU  dagegen  (i.  Paris,  R  XII  138. 

1725)  ei<it(h)ls,  -wa  m.  (gr.  xa)ji9oe),  Korb: 
davon  vidleieht obwald.  citla,  Tgl.  Salvioni,  Post  6 
u.  R XXVIII 94;  gallic,  eaehat  .especie  de  ralabazu 
en  que  ae  enmelve  la  hilaza*,  vgl.  Baist,  Z  Vi  118, 
wo  aach  an^lfre  WiJrler  als  ni<>i:lii-herweise  auf  ca- 
Inthu»  zurO<-kg<'lifiiil  ht-zeichni't  wcnlfii,  so  nntnent- 
lirh  frz.  julr,  Krut',  Kflhol.  allliz.  inlim,  lYir  wolchc 
Wtirter  ^onsl  lat.  gouUif,  Tnnk^i  hale.  <Mi4'r  illsch. 
Srhfili  als  (iniiiilu ort  in  \'iirs<  lila>.'  '„"'Iirachl  wDrden 
isl.  Salvioni,  R  XX.VI  28a.  will  hierher  auch  ziehen 
vt-iiet.  edUa,  obwald.  kdtd,  SehnMaeb;  vgL  Oz 
t»19  jaie. 

1796)  «eiMlImB  «.  (t.  eala^h\iu),  Korb;  davon 
frz.  eo/ois  (:  ealatium  »  palai$  : patatttunf,  Korb, 
vgl.  Bugge,  R  IV  852. 

1727)  *ealea  v.  calro,  -an  .  IreUni  -  ailiifr.'ink. 
*nRra  laltn.  mara,  A\]i.  aii''li  im  u.  A>rs. 
vorlianil<>nl  Irz.  ruwhini-ir.  .\l|iilrUcken,  Naclit- 
gcspeiist.  VV'l.  l'z  i>;!5  iii'ifi:  Ma'kfl  42;  L)arine- 
steter  lOJ:  Mussafm,  Bpitr.  "8. 

1728)  eilein^Am  n.  (seltene  Form  für  caljc), 
Ferse;  ital.  cnleagno;  inn«-«- do-rum.  cäleämiu, 
daco-rum.  (dhäiu  m.,  Fl.  f.  culiäie;  rtr.  eftl~ 
caiyn;  altlrz.  falcain  (Dial.  Grej:.  ISO,  2  u.  211, 
thotieain  (Chans.  d'Antioctae  222),  v^'l.  Cuhn,  SuF- 
(Ixw.  p.  162  Aiiin.:  span,  ealeanro  (daneben  ral. 
ea^tU  o.  eaUaAatf  eMnso  ptg.  eaieaahar).  Vgl. 
Cb.  *  «  cäieiiu, 

1729)  ciiciria,  -am  f.  (v.  «ite,  KäHt).  Kdk- 
ofsn;  rtr.  kyelkyera,  vgl.  Heyer^L.,  Z.  f.  0.  6.  1891 
p.  7«7. 

1750)  eSleitorinn  n.   (cahare)  —  altlothr. 

cauehoir.  v-l.  Mt  y.  r  L..  Z.  f.  r>.  U.  IB'.U  p  7fi7. 

1731.  räk'i*uincntuni  n.  Iv.  ail.r,  KtTsel,  Sdiuli- 
vverk  ;  it.il.  itih  ititnrntn:  frz.  fliiiiisurmfnt ;  s])an. 
■  a/tttmirnto.   V;;!.  .Meyi  r-L.,  Z.  f.  <>.  (i.  H!il  p.  7(;7. 

VMi  *eäleeo,  'dnem  m.  (f.  m/mts  v.  <alj-\, 
Kul'.liekiuidung .  Strumpf,  Schuh;  ital.  nihone; 
runi.  cnilun;  prov.  roKio-*;  frz.  ralii;oH  iLehn- 
wiirt  aus  ilem  Ital.i.  Schwimiiilmst',  fÄ/»Mii<ifi«,  Socke. 

l7.S:ii  *cilreo,  -äre  (v.  cc'r  ,  die  Folie,  hezw. 
die  Beine  bekleiden,  Scfanbe,  Skrampfe  anziehen; 


ilal.  ealaan:  rttnk.  {ii^eaU  ai al  a/  prov. 
frz.  ekaaa$er;  span.  eslsiBr;  ptfc  «äear. 

1734)  *eilr«la(1lB  n.  VileKairilB,  m. 

(V.  calx).  Schuhmacher;  ital.  caltolqßo-  ealzolaro; 
mm.  rtil{unar;  (frz.  ekam»ftirr];  span,  calzomrro. 

1735)  eälfe  pistare  (Frcqu.  von  pingrri).  mit  der 
Ferse  starnpfi-n.  treten;  ital.  t-nlpritfirr,  mit  FfiHen 
lr('l«'n.  aus  fnlpi-st'irf  durrli  I'lii^ti  liuniK'  sealpitare, 
vgl  Caix,  St.  .■)N;  Dz  HC'  .v.  HMiisrh.  Z  I  420 
Z.  22  V.  unten 

173tl)  *cSlcetts,  -am  m.  iralirun,  MO«  ciili-itu 
.App.  I'rolii  Sil  u.  cAlc^a,  »am  f.  (v.  ffl/ri,  Schuh; 
ital.  calzo  u.  cnizn;  prov.  cal$a,  cau$$a;  frz. 
chnuMf  (zu  ilem  alt  frz.  cAaiia**"*  eh^ebee»,  vgl. 
Bemitt,  p.  -'w  u.  Anm.  140);  span,  ciüza;  ptg. 
ffl/fffl.    Vgl.  Dz  71)  ca/zo;  GrOber,  ALL  I  64ti. 

1737)  *cileIlU  (seit,  na),  -am  f.,  die  mit  Kall:- 
steinen  gefestigte  Straße,  Cbaossee;  prov.  causaada; 
frs.  duamdt;  spaa  ptg:  eolsodo.  VgL  Dx  79 
cataaiat  ROMdi,  Z  I  417  (R.  aslst  ab  Qnudwort 
ein  TOD  *le«MBfw  {t.  eabc,  Fersa]  abgeleüelea  *eal- 
data  n.  als  denen  Bedeutung  .augeinein  betretene 
u.  begangene  Stralie*  an.  Ein  zwingender  Grund 
zum  Aufgeben  der  Diezschen  Ableitung  hegt  in- 
(Jes.sen  nicht  vnrl.  .Span.  ptg.  calzada  sind  dem 
altjiriiv.  nihiii/o  '  iiliii.intiien  l'vgl.  sp.in.  coz  —  calx, 
hol  —  lalj-  u.  liu'l  I.  .Mithin  ist  calciatu  auch 
keine  niniisclie  Einrii  lilung.  die  rnmisrhe  Fahr- 
straße hiei;  ria  strata,  ilalier  all;.'«'niein  romani.^ch 
'liesrllM'  Krneniiuiig  lital.  stnida,  altfrz.  entree, 
prov.  »pan.  pl^.  eilradit).  Ist  aber  die  via  caleiata 
erst  fraazösi.si  h ,  <l.  h.  nachrörnisch,  jh»  ist  es  un- 
nAtig  u.  unrichtig,  ein  Substrat  *catciata  anzu- 
setzen, denn  in  Frankreich  konnte  das  Wort  aus 
cha%ur  (ealxj  hervorgehen,  wie  altfrz.  la  frrrfr  (seil, 
«of«)  aus  ferrum,  das  man  docb  wohl  mit  ferres, 
nicht  durch  'ferrata  vermitteln  wird.  Es  scheint 
mir  das  von  Belang  in  kulturgesdiicbtliehar  Ba> 
ziehnng;  die  duumü  ist  ju  ng,  wenn  anefa  sdion 
mittelalterlich.  Unneben  verdient  Beachtung,  daB 
eine  romanische  Weganlage  kellischcr  Herkunll 
isl:  ''i>/u>ii(,«  (ila.s  Miir  /M  den  vul(.'ärlat  Sub- 
straten zu  tfehoreii  scliniit,  >.  ALL  1  641),  welche 
im  riinii^clien  Wi'^.'esysteine  eine  Lüeke  auszufiillen 
iiiistanile  tfpwcscn  sein  niuU,  ila  «l.is  Wiirl  allgemein 
rom;<rii-i  li  in  Krbwnrtfurm  auftritt.  Von  welcher 
Art  ilcr  rdmini«  war.  wird  freilich  nicht  zu  er- 
mitteln s<-in.  Durch  die  Notwetnli^'ki  il ,  chausgee 
V.  chaux  abzuleiten,  erletligt  sich  auch  BiVnschs 
Anlehnung  des  Wortes  an  cnlr ,  Ferse.*  Gröber. 
—  «Fttr  die  Annahme  iler  Ableitung  des  Verbums 
cAoMSScr  von  chattx  vermisse  ich  ein  Analogoo 
(fauMer  u.  faux  sind  doch  wohl  nur  scheinbar 
aualog,  vgl.  dagegen  paix  u.  apaiter,  croix  U. 
croiterj.  Auch  kann  ich  schwer  glauben,  daß  in 
IhmsM.  Zeit  do  cftmusfe  r.  cote,  Kalk,  neben 
ehatuwr  (t.  «afir^  Ferse)  gestellt  worden  sein  sollte. 
Ich  möchte  an  dem  Substrate  ^eateitOa  Torlaofig 
noch  festhalten.*  —  CammiHun  bedeutet  wohl  ur- 
spran^iich  nicht  .Weg",  smideni  «Wegkrammung*. 
Kort  in.,' 

•cüleitia  s.  2  calx. 

17;is  '«'älrliimen  irul.n,  K;ilk;  tr/.  'chau^um, 
davon  ihaurnmiir,  Kalklunulli-r.  1  niliiiu^ttmrr,  ver- 
kalken. vkI.  Thomas.  R  XXV  448. 

17;i;i)  ealeo,  -äre  (v.  enh.  Fer?«'),  treten;  ital. 
calcare;  rum.  cute  ui  at  a;  prov.  span.  pig. 
ealear  (im  Frz.  ist  das  Vb.  in  der  eigentlichen  Be- 
deutung durch  marcher  verdrängt  worden,  erhalten 
ist  es  nnr  als  cMur  in  der  Bedeutung  »treten 

14* 
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1740)  <4]r«Iffs 


1767)  calix 


S16 


—  Ivcgatlen*  fvon  Vö^'-'n!  u.  in  ruurhimdr,  s.  1748)  cSIendap,  -as  f.,  <]cr  ersle  Tag  des  Ma- 
Nr.  1727).  ii;it>.  «las  Wort       i  i  >)iii^'«'ii  ilal.  Mundarten  in 

1740)  eftletlttSt  -um  m.  (Detn.  v.  mU,  Stein),  Verbintlung  mil  MoiiHlsnuiiien  erhalten,  z.  B.  tost 
MeinerStein;  davon  vielleicht  pro  V  iv///j<iu.«,  Kiesel;  (-af<>n<fimaj7^ü>,  vgl.  Salvioni,  Post,  ü;  auch  rtr. 
altfrz.  eaSitm  U.  eaäUu;  neufrz.  caiUou;  ptg.  iealanda,  vgl.  Heyer-L.,  Z.  f.  a.  G.  1891  p.  767. 
calMo.  NMb  Dt  fiSB  eaillou  wurde  die  lautlicbe  1749)  cil^o,  nl»  -in  (vgl.  Walde  «.  t.),  wurm 
Eiawkkliiiig gewegen win :  ««ribite^ co/r/M, «oc^m],  .seb  ital.  cn/rr«,  nnpers.  Vb.,  «cli  um  etwas 
etM  (d.  b.  eiM  Olit  aumiliiarteiii  J),  das  auslautende  |  kammern,  mi  c^lt,  es  kommert  mieli,  es  Hegt  mir 

'  '  an»  Herzen  (eigentlich  es  ist  mir  warm  wbm 
einer  Sache);  prov.  ealrr,  uii|>ers.  Vb.,  sieh  be- 
kOmmera,  nOtlg  sein,  no  m'en  eat,  es  kümmert  mich 
nieht,  e»  ist  mir  gleichgültig;  fri.  ehaioir,  nnpert. 
Vb.  mit  derselben  Bedeutung  wie  im  Ital.  u.  Prnv.; 
Pt.  Pf.  i'haltttu,  ckalant,  neufrz.  ekaland,  sich  um 
etwas  kQtnmernd  (Honehulant,  nachlässig,  davon 
noiii  htiliinrf),  als  Shst.  erhalt  chiiliind  die  Bedeutung 
Jinnner,  Kreuml.  Interessent,  Kunde  eines  Kauf- 
irianiiH",   vkI.  Tul-Ier.  Z  1  '.'2  (Dz  r)41       r.  hielt 


•MI  in  eaHlou  würde  =  -tieolo  anzmetzen  sein  (also 
eaiUou  aus  *eoctue«him  wie  perrou  aus  *ttn4euiuM), 
proT.  -mu  aber  wSre  b  .4uo  fcalhau  ans  *eaelap-o 
wie  .^ivmi  Jt|^  ans  Judtpo»-).  Naeh  Groene, 
C  vor  A  im  Frz.  (StraBburg  1688  Dias.)  p.  SS,  ist 
eaillou  aus  dem  Picardischen  in  die  Schriftsprache 
i'inw'i'iIrtinKen :  mw-  irniere  ErklSnintf  K'h*  Mever-L., 
Z  Xl.\  9ti.  s.  mit.  II  ealfjo.  —  .S-Iiucli.ir<l!  setzte, 
Z  XX\'  244,  *riicliiru!>  bezw.  *rai/,i,/uM  izusaiiiirieii- 
hiuiiretid  mit  coch/t-a)  als  Grunilunrl  nn .  u.  das 
dürfte  rirtilii;  sein  trotz  der  Kuiu >  i,iiunf,'en  von  chttlunii,  Kunde,  fiir  idetilis'  h  mit  rhuUntd.  Hnol. 
Thonia-s,  K  XXXI  1,  auf  welche  Übrigens  Öchucbardt  i  vgl.  da^e^-en  Srhelc»  ini  Anhang,'  7«7;.  siian.  mUr, 
geantwortet  hat  Z  nVI  866.  VgL  andi  Nr.  i687a  1  unpers.  Vh..  Kele^en,  wichtig;  sein.  VV'l  Dz  78 
u.  1751».  enlrrr.    Dal!  ciinlr  (wall.)  u,  seine  Ableitungen 

1741)  eiMMif  -am/,  (v.  catdm  =  ealidut),  hierher  ^eleiren,  ist  unwahrscheinlich  (wegen  des«). 
Warmbadezimmer,  Badekessel.    Kochlopt  iMirr    Vgl.  Delhoulle,  H  XXXI  p.  HH8. 
Emp.  26;  Laropr.  Heliog.  24.  I:  Apul.  h<  il<  .'>  ';      17.'>())  Calepln,  Anthroise,  Verfas-ser  eines  poly- 
Vulg.  1  nC|.  9^  14);  ital.  eaUt^/Oj^-Of  Kessel,  u.  glotten  Wörterbuchs:  davon  das  frz.  Appellativ 

caleptH,  Taschen-,  Notizbuch. 


.»».rw^l^a  eaUdaria*.  vgLCanello,  AG  III  905; 
prov.  tmüera;  frz.  aumUhre;  span.  eaUen. 
Vgl.  Ds  76  eaUq/o!  RAnsefa,  Z  I  417. 
1742)  (gleichsam  «fiMSIIiB  n.  (v.  coMwr  = 

eaiidtu);   allfrz.  eka-,   rheldrl;  frz.  dumäntu, 

warmes  Getränk,  v-1   F  .i',  RF  III  .'lOl.) 

174.SI  ['cäldSro^  "ünem  m.  (v.  caidus  —  catidus); 
ital.  iaideronf,  em  gioBer  Kessel;  frs.  cfteMHirM, 

span.  ealderoH.] 

1744)  'eildtmen  n.,  Hitze:  ital.  caldume.  frz. 
(dtmtivmO  thaudin,  vgl.  Thomas»  R  XXV  448. 

17dfi)  ciMiB«  a,  am  (wird  vqn  Georges  als  Heben- 
Ibra  zn  calidu»  angefahrt,  vgl.  Quintil.  ln»it.  1.  6, 
19;  eatida,  non  ralda  App.  Prob!  52),  warm;  ital. 
cnMo  u.  calido.  v^'l.  (^anello,  .AG  III  329;  Isanl. 
ciiliiu,  sieil.  eiimiu\\  ruin.  tn/f/;  rtr.  kiAt  etc.. 
v;.'l.  (Jartner,  §  2'H(  fr/  ihnwi,  davon  das  Dein. 
i  haudeht  (darau-^  \  olk-i  t  \  nioloj/iseh  rhawitUiit  , 
Alil^kuchei;.  Colin,  Siiftixw.   p.  13,   Vjrl.  aurh 

Bernitt  p.  2ti;  [irov.  add,  cmil :  span,  (catidu), 
ealdo,  Brfthe,  ralda,  das  Heizen;  ptj;.  raldo,  Brilhe, 
caida,  da>i  Glühen,  Fniclitsalt  (das  übliche  ptg. 
Wort  für  ,warm'  ist  <{tuHlr  —  ralmte-). 
Grfther,  ALL  I  hiO  (wo  Irefniehe  Bemerkungen 
über  die  Schicksale  der  Adjektiva  auf  -idm  im 
Roman,  gegeben  sind).  Ober  thalt  im  Jonasfrag- 
ment vgl,  .Marrhot.  Z  XXI  2M. 

*ei1^nieto,  *fttlficto,  -äre  <.  unten  qnlafah. 

174fi|  [•cilefo,  *rälfo,  -äre  (t.  cn/rfufio:  noch 
he^>~er  setzt  ni.'in  vvohl  i-nld,um\fiirr  m\.  da  datni 
das  /f"  de<  frz  Wortes  erkl.'irt  wird',  wärmen,  prov. 
rnifur:  trz.  'hiuffrr,  il.izu  da~  Kompo-.  ,V/(/ni/'/, c 


1761)  ciUsM,  Ciiil,  ciKseSrS  (Inchoat.  v.  ea- 
lir^,  warm  werden;  span,  ealeeer;  ptg.  {a-)queefr^ 
Vgl.  Dz  ealentar. 
1752)  f*eSIIeeBS^,  volksetyroologischc.  an  ealix, 

Kelrh,  sich  anlehnende  Tinbildung  des  irr.  >'''PX»;- 
aioy,  .Vlastkorli ;  ital.  calctse,  Mastkurb.  Vgl,  UOuäch, 
RF  I  449.] 
efilidSs  s.  euldfis. 

17.'>3)  cttliKtirlni«,  a.  am  (calign),  zum  Stiefel 
geliiirii-':  iilu  r  Hi-ni  xc  fli<-ses  Wortes  in  ital.  Mund- 
arten vtrl.         Al[i  !Hj:  Salvioni.  Po>l.  6. 

1754)  ealigo,  -ginem  f.,  Dunst;  ital.  caleggine 
.fuliggine"  (lomb.  raliz,  calisen),  vgl.  Caix,  St.  246; 
lomb.  carisna;  piem.  raläiio  {=  calugo),  VgL 
.Salvioni,  Post.  6;  rtr.  ra/i'n,  vgl.  Ascoli,  AG  1 
526  Z.  18  V.  unten  im  Text;  prov.  calina;  allfrz. 
chaline;  span.  ptg.  ealina,  vgL  Dz  4S6  «.  «. 
Scbuchardt,  R  iV  864,  mOehts  auch  rtr.  dboJa- 
verna,  BUts,  von  eal^  ableiten  (vgl  Mnssafla, 
Beitr.  41),  oberitaL  «alsewriM,  gdim«rm  «le.. 
Nebel,  dagegen  bringt  er  in  Zusammenhang  mit 
dem  Vb.  ealare.  (S.  Nr.  17riO.) 

1765)  call  (Pejorativpartikel)  -r  varl,  Wirrwarr, 
fi  z.  ,  htiriKiri ,  «Ilster  l.arn»  (altfrz.  auch 
chaliiuli,  i-iinli,tri,.  \^l.  Darmesteier  p.  113.  Andere 
I  Ableiluni-'en.  die  aber  unannebndiar  sind,  stellt  Dz 
'  643  *.  r.  zusamnieii.  v^-l.  dage^ren  Seheler  im  An- 
hang 788.  —  Surhier  in  Gröbers  (irundril!  I  C64, 
setzt  charivari  -  bebr.  seliör  vaeliam6r 

.Ochse  u.  Esel"  (Gen.  "li  an,  ohne  jedoch  die,se 
Ableitung  näher  zu  be|.'rnnden. 

I7.'iri  i  [gleiclisam  *eillvtt8,  a«  um  {\:  caierr,  vgl. 


Die  übrigen  rom.  .Sprachen  braurlien  fur  den  liegrifT 

fjrealdare.    Vgl.  Dz  54.5  chautf.r.         Vi.  lb  ichl  pm^if  u.' llgl.),  heiß;  prov.  ca/iM,  Hitze,  dazu  das 

Irffiirr,  gateffarr,  ver-  Vh.  r»/irar,  neuprov.  rMo/ttur,  emeni 


gehört  hierher  auch  ital.  cuU 
spotten  (eigentlich  jem.  warm  machen).  Dz  361  s.  r. 
hielt  das  Wort  für  deuUchen  t  'rsprunges,  aller  ahd. 


neuen  Fieber- 
anfall haben  (Tobler,  Sitznngsb.  der  Berlin.  Akad. 
d.  Wtas..  phiL-htst.  GL,  23.  Jnli  188«,  wollte  dies 


galiffa»,  woran  man  denken  könnte,  päSt  begrifflich  Verb.  v.  •rtead%nu  f.  reemvM$  ableiten,  vgl.  aber 
nicht.   S.  unten  x^fva^tv.\  I  Q.  Paris.  R  XXV  fi22.' 

1747)  eÜSnte,  -»re  (v.  ca/i»«*,  cnUnti»,  PI.  Pr.  1767)  ealix,  -ieem  m.,  Kelch:  «ard.  calighe; 
V.  Coler«),  Wftriiien:  s.inl,  (campitl.)  calyntai,  vj,'l.  venez.  tiilf!ti\  vgl.  Salviuni.  Post.  neuprov. 
Berzog,  Z  XXIII  124;  S|>an.  calentar,  em-aleitiar;  caleu  —  caliculu»;  ^  •,in.  <<tz,  roucf,  vgl.  Meyer-L.. 
ptg.  «tqmenlmr,  aeasutar,  oputUar.  VgL  Dz  436«. «.  >  Z.  H  «.  G.  l8iU  p.  7«7. 
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1758)  eSIlic 


im)  diniri  n.  dBriM  218 


17Ö8I  t-allis,  -em  m.,  I'lad;  ital.  <all>,  W  v^.  vgl.  ii.  Paris  R  X  62  Anm.  3.  Fflrslcr,  Z  XlII  686. 
ciilla,  Zauntürrhen  UlaToii  iibvreU'itpt  mit  ifleicher  (Gorm.  72  fiiKltl  sich  rhalonpe  als  Blase,  also  — 
ttedeutuiii;  inUaja),  v>fl.  (iuiii'llo,  A(i  III  102;  tic.  *i-nlumnium,  v(;I.  Meyer.  .Ntr.  15t>):  pt>r.  ailunmia, 
kdla,  Strafte  im  Schnee;  venez  "i/fvc,  Sal  VerI»'Uii!«luiit,':  coima,  (ieldstrafp,  vgl.  Cornu,  R 
vioni.  Post.  U;  riitn.  <alr,  sjiaii.  rrtllf;  ptg.  /ralho),  XI  sjiau.  roloiia,  dazu  du  Vb.  coloitar.  Vgl. 
i.9w«/Aa  ninnlu  uia.  >la>  sii  li  z.  H.  hei  Collius  Oz  54.'  rholonge;  GfOber,  ALL  1  640;  Coma,  R 
17,  II  findet).  Rinne.   Kanal,  vgl.  Dz  436  t.  r    \l  S4  roimaj. 

Über  den  <>twaig«n  Zusamtnenliaiig  «ieü  Ortnianu n       'l  ülumnlity  «iN  (f.  eahmmiari  r.  eatmmida)  n, 

Chaux  (z.  B.  in  Chnux-ilfFomi»)  vgl.  die  interes-  cähimnin. 

saute  l'ntersuchunK  von  (lanchat  in:  BulL  duOIoM.  17*i,'>i  *filOra,  -um  /. ,  Wärni«^;  ilul.  span, 
des  Ptlois  de  la  i>ui^e  Romande,  1905.  '  cnlura;  frz.  chalnn.  vgl.  c:ohn,  Suflixw.  p.  176. 

1789)  gaUisch  calljo,  ealUar  (vgl.  kymr.  caUl,  1766) eil virU.  -um  f.,  Schädel;  !<pan.  eslMtn^ 
Plur.  cMÜMit)  s  (?)  frz.  ekatt,  eaiÜou,  Kieael;  vgl.  I  ptg.  rmtini,  Toleakopf,  vgl.  Dz  4S6  eakuiera. 
Meyer-Ln  Z  XIX  M.  Ober  Mdcn  Ableitangco '  1767)  «aihtinai  n..  SchAdebtltte,  KdwMO- 
nL  oben  Rr.  1687»  v.  1740.  (Dm  «imlinimrslt  i  btty,  M  ab  fdehrtes  Wort  dnreh  du  kinsbfidM 
Gnmdwoft  dürfte  du  «on  Sehaefaiidt,  Z  XXV  944, ;  LaliiD  in  alle  ronan.  Sprachto  Obertragcn  worden, 
aurgestellte  *eaelaftu  leln.)  •  '    1768)  [eilTi  aSrCx  f.,  ('rieh)  (im  SebrifUat  ist 

ealloB  a.  gmlia.  I  «orcj-  Masc.),  kahle  Mans,  vielleicht  =  frz.  chauve- 

17H0I  rälOf  ftre  (für  cAa/arr  V.  gr. /ff/.ärf.  herab-  .'<oMrt«  (nacli  andert  it  ist  eh.-s.  enl.'itandeii  durch 
la-sseii  (Vitr.  10.  8  (18|.  1:  Vegel.  mil.  4,  init.);  Volkselyiii'douie  au.«  ehouf-tmiris.  Eulenmaus.  d.  h. 
it  al.  rn/ar»-,  herablassen,  davon  (yi//i.  H m  ill  iei^.'ent-  Maus,  die  \vic  .  ine  Eule  in  der  Xacht  (liejjt,  vpl. 
lieh  die  zum  Meer  sich  herabneijrend'-  Kn-ti  V  oder  Kali,  RF  III  487|.  Vgl.  jedoch  unten  tiaarex,  wo 
Ort,  wo diui  .Meer  K^'iclisatn  niederstcl.;!.  niM  lil;!!'!?!,  ilie  wahrscheinlich.ste  Ablcituniif  ^'e>fehcn  i!«t.| 
»•«/«/o,  Abhang:  aber  F'orni  u.  Bedeutimjr  von  co/firc  1769)  cftlvltli,  -ain  f.  1,1.  ctUtcUie»),  Kablbeit; 
vkI  auch  A«oIi.  A(i  I  357  u.  372;  rtr  calar,  ital.  cuhrzza;  frz.  mlvitie  (geL  W.);  span.  Mf> 
aufhören,  prov.cn/nr,  schweigen  (der  Hedeutuntrs-  rrza,  calrei;  ptg,  ealres. 

abergang  dOrfle  sein :  herabbHWB,  z.  R.  einen  Vor-  177Ü)  eilrflAi  MBy  kahl;  itil  ■  ilvo;  nia- 
hang,  etwas  zu  Ende  hriniren.  eine  Rede  beenden,  cedo-ru  m.  co/r;  pro  V.  ea/r  ^?);  Trz.  cAamw  (Woiil 
also  schweigen):  ea/a,  Bucht;  Trz.  calrr  (Lehnwort),  eigentlich  -=  calca,  ao  daU  das  Fem.  Ittr  duMaae. 
niederlassen,  dazu  das  Sbst  caU,  «bbAogiges  Ufer, eingetreten  ist);  dutuve-MHurk  «.  ratoa  aonar;  span, 
aach  ein  StQckchen  Holz,  du  man  Unter  sCwaa '  ntg.  eaito;  span.  ptg.  dtmmtn%  ^m,  kahl,  Kahl- 
aebiebt,  vgl  Pnitspeiu,  R  XV  436;  span,  eofar,  köpf,  vielleicht  =  elm  ana  ealto  4- aMrra(=:baak. 
■enken,  uäiar,  schwmgeo;  ptg.  ealar,  hermAvr-lmuturrat),  Scbftdel,  vgl  Dz  4W  tkmtorro. 
lassen,  zum  Schweigen  bringen,  schweigen.  Vgl.  j  1771)  1.  eilx,  •€•» f.,  Ferse;  ital.  ro/cc  (hierher 
Dz  78  ealare;  Th.  61:  Gröber,  ALL  I  640;  Baist.  gehört  vielleicht  auch  ital.  eaieio,  span,  eoz,  Full- 
RrVi680,  will  für  prov.  ptg.  ealar,  span,  cttllnr,  tritt,  wovon  cocmr,  treten,  vgl.  Dz  443  eo:);  sonst 
»schweigen*,  ein  Grundwort  *caUare  v.  callum  an-  ist  das  Wort  im  Roman,  durch 'crt/caMcMm  u.  *t(ilo 
setzen.  Welcher  .AMi  ilim^'  aber  die Badentnng  groBe  I  (f.  tiUwi^  venlran;.'!  W'inien.  -  Calcf  pisttirf  s.  d. 
Schwierigkeiten  enltrtKeii>tclll.  !     1772t  2.  cäl.x.  -eem  /.,  >elten  m.   von  i:r.  yn/ic, 

17H1I  l'ralöpwdlK.  cal$pTii.  -nm  f.  (gr.  xni.o-  vgl.  WaMe  n.  >  ,  Stein.  Kalk;  ital.  ilavnn 
noAiov,  Scliusterleisten(;  davun  nach  G.  Paris'  Ver-  abgeleitet  riili-ina,\\AV..UxwT  i  <ilci'.ttrej  ealffstrtuzo, 
mutung,  R  III  11.S:  ital.  yi/nxcia,  rberschuh,  frz.  vgl.  Silvimii.  Mi^f  .Ks-'.  71i;  Irz.  ekauj-  (der  Orts- 
i/alvhf,  »])nii.  gniwh'i.  Üz  151  galoacia  leitete  name  (  haux  hat  mit  c4mIx  schwerlieh  etwas  zu 
ila-sWort  von  lat.  jra//ic»  ilAn*lliche  M.'innersandale,  scIiafTen.  vgl.  Nr.  17A8):  span,  esl^  abgeleitet  eaf- 
vgl.  Cic.  Phil.  Ii  7b)  ab,  was  aus  lautlichem  Grunde  einu;  ptg.  co/. 
niiebt  gebilligt  werden  kann.  Lagarde  (Nachrichten  :  ealyli««  »alvßtj,  ».  eanara. 
von  der  Ge<e|lsrh  <!  Wi»s.  zu  Göttingen  1886 1  177."})  eiiyptrS  (gr.  nakvnToa).  KopHiedecknng; 
p.  134,  vgL  Mevei  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil,  i  davon  venneintUeb  dorch  volk^etymologische  Uin- 
\96»  a,  806)  glaubte  in  dem  spUlaL  eakmUea  du '  bOdnng  ÜaL  «oiaMa,  MflUe,  Deckel,  KAppehan; 
Orandwort  infirio«ft«teAaiden  zn  haben,  indeaseD ]  frz.  uiplte n. ««W CLabnarorio).  Vri.Gaii,  8t  248. 
ist  du  scbwerHeb  riebtig  (ealmMea  ist  eher  =  |  RiebtigiN-  setzt  man  aber  «nlaallan  ML  nnler 
aäotte),  vgl.  hierOber  unten  Nr.  1778,  s.  anch  '  Nr.  1761)  als  Grondwort  an.  Vgl.  auch  Sehnchardt, 
Sehnehaidt,  Z  XXV  491  Anm.  Z  XXV  491  Anm. 

1762)  eiler,  «Srem  m.,  Wärme;  itaL  eahre;  1774)  eimi,  -am  f.,  Bett,  Liwer  (Uid.  19,22,29; 
frz.  (altfrz.  c.  r.  chalre,  ehaum,  e.  o.)  eialfttr; |  20.  11.  2);  span.  ptg.  eeme^  Bett,  Lager,  vgl.  Dz 
prov.  span.  ptg.  ealor.  43ti  ».  r. 

1763)  cilthi,  -am  f.,  Hinpelhlunie  iCalenduIa      'eamadrla  s.  chnmaedrrs, 

officinalis  L.':  ital  'Vi/fx,  r u ni.  cj/ic,  . yz/nV,  .tcrt/ciV.      177r>t  rämira  u.  ranieni  -am  /'.  (ki'-  xuiidoa  : 
17(^^:il   *ruluninia  \yn,  viiitit),   Koiirtnille,  span,   ramern,  non  eammara  l'rolii  841.  Kammer. 

calimti,  ptg.  ciiltmlxi ,  Kapuze,  .Netzsack.  V>:l.  Gemach;  ital.  rameni.  ilaiuben  rinmbra,  zambra, 
Schuchanit,  Z  XXV  491.  Ebenda  bespricht  Sehn-  von  Canello,  AG  III  372.  als  archaisch  bezeichnet: 
chardt  d.is  Viirkomnien  des  Sul>st.  u.  des  davon  ruui.  (.»»»Harä;  pro v.  camArn;  frz.  cAamfcrr,'  span, 
abgeleiteten  Verb,  cttlumare  im  Ital.  ptg.    '•dmara,   davon    ptg.  camaradtäo  (span. 

1764)  eilttainii,  «am  f.,  Verleumdimg;  ital.  camarachoH).  earammhäo,  kleines  Zimmer,  Laube, 
ufiBtw<B,  eatogna;  prov.  cahuja,  fals<-he  Reschul-  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  8.  Davon  in  alten 
dignng,  Lengnung,  Beleidigung,  Herausforderung, .  Sprachen  melutacbe  Aliieitangen,  unter  denen  her- 
dazn  das  Vb.  eaio^for  =  *calumniare  f.  Dep.  -i;  alt- 1  «ombeben  «ind  die  ParliiipäiSiildnng  itaL  com«. 
frz.  dkalei^,  dein  du  Vb.  dtalonyirr,  daneben  ntia,  apan.  eoMMroAi^  f^z.  «amtuvde  (Lehnwort), 
dholMfitr  pneh  Analogie  v.  Uatttngier,  UMengier) .  eigentlieh  die  atabengeeellachaft,  dann  zur  Baioieb- 
B.  daüwh  wieder  du  Sbal.  dka/«yv  s  Oioloiigt,  i  nung  dnes  einadnen  Genoesen  gdwaneht  (alao  mit 
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in6)  «tamlNi 


1778)  dmlDHs 


SSO 


ähnlicher  Bedentunjrsfnlwickliinp  u.  liomsi  lhi-n  (Jp- 
»chlechtswechsel  wie  das  deutsche  liursch*  von 
hwna.  Tgl.  Kluge  «.  r.,  man  vgl.  aueh  das  deutsche  > 
GtMttt).  vgl.  Dz  79  «tmerata,  a.  das  Üvinia.  ital. 
numertVn,  span,  roman?/«,  vgl.  FIccfak,  AG  III ' 
170.  II.  Cinello.  ebenda  318  (v.  888,  wo  camar- 
lingo  etc.  be*(>r<>rhfei  ist);  ans  dem  Ahd.  wurde 
ilbernnimiien  kiimarling  —  ital.  cnmarlingo, 
l'.uiK'llii,  All  III  ;->J3,  priiv.  camnrlfHc.n,  a  II  frz. 
i-h<iinl'it'iiu\  iitMifrZ.  rlifimhfl/'in  lu'ii'ii  li-alii  *frt»n- 
bfrlmin.-i ,    iilsii   Intinisieri'tiilc    HiK  kltiMuiiir),  vifl. 
M«< -^' I  ■«'.;  \)i  7!»  •<.  r. 

177»ii  'raiiiba.  -am  /.        ^niii>^\,  iffumlxi/,  Ans 
iwlH'licti  Huf  11.    S>  liR'iilK'iii   iK-liiiiiliche  fielnik 
(Vepet.  1.  .'itiextr. ;  Fela^'.  v»'l.  H  |i.  <il ;  über  ver- 
memllicli.-  kell.  Ib-rkunH  <Us  WDiL  s  vj;l.  Tli.  6t 
ffambaü.bb  combo) -.it n  I.  f/aW^/Jd-in.  f/fim/rti,Stcii|rel;  . 
(sard,  eamba);  lucclics,   riamjnt        (fuinbu  +  ' 
pianta  >  ckmta,  rmilofTel,  vgl.  Pieri,  Mise.  Asc. 
4-.'9;  ebeoda  behauptet  P..  daß  Incches.  etampK, 
WoUklmmer,  gemeiner  Mensch,  =  cmmmni  s  goiiba 
aei.  indem  er  sieh  auf  frz.  pirdpiai  beraft;  rtr.  I 
kömha,  tximba,  tgSma  etc.,  vgl.  Gartner,  %  2  t)' 
u.  §  it2  ^);  prov.  jfamba  {ganAmitK,  gabauts,  \ 
SpruntO;  fr».  (allfrz.  auch  jamr),  davon 

nb^'elt'ilct  jamlioH,  Schinken;  aus  einem  vorauszu- 
sctzonileii  *game  ist  gebildet  ynmnihi  il)i  vic.  ».  r. 
leitet  tjitmiirhe  nehst  garamarhrn,  sp;iii.  t/iirrnmo^on, 
^Tul'«-  Ri'itersticfel,  von  «lern  N.iiinn  ili  t  trip'ilii.i 
iii<rli'-ii  Stallt  (liiiiiimi.*  her,  an-,  wi  lclir  iii  ziinarli.-l 
i|;is  -p  ih.  /y/cj7'n»ir( ■  f  I  I'lr-tH'tllMlli;.'  <-UI<-r  l,< -jiT;'  it(  Uli/; 

•celiililit  wiiriliii  M!i,  Hfinbrkliiitiinj.';  spaii  i-.it 
f/umbti  (altspiin.  aurh  nimii).  ilavoii. /«»«««,  .Scliinkcii : 
ptg.  gamlita,  Ik'in,  staininverwamlt  damit  i*t  ver- 
fllUllich  eamba,  RadkrOtlilliuii^,  Fel^e,  u.  rainlmio, 
kmnimbeinig).  VVI.  Uz  154  i/nmha  u.  dazu  Seheler 
im  Anhang  720;  HOnsch,  Jahrb.  XIV  174.  -  Über 
andere  mutroaUliche  AbleiUiniceD  aus  dem  Stamme 
eamb;  eamN».  s.  unten  cama«  n.  «aaiM.  Vgl. 
anch  Grober,  ALL  II  132  (wo  mit  Recht  die  pjrre- 
nttischen  Formen  samt  ihren  Ableitungen  als  Fremd- 
wftrter  gekeiinzeirhnet  werden;  das  Oblielie  span. 
pt(f.  Wort  für  .Kein»  i«I  pirrna  —  lal.  ftrrna). 
rainbex  s.  eaiiicx. 

1777)  eönibio,  -are,  wicli-i-!ii  i.\piil.  apol.  17. 
Groiiiat.  Vi  t.  p.  151,  Jiii;  il  .il,  i'im/iiiirr,  ciuu/i'irr; 
prxv.  iiiiiil'irir.  riniii'if;  \  l  /..  ihn  ii</- r  ;  --pan.  p  t 
mml'i'ir  in  .  im  ((/  i;  ilazu  il.i-  \  K'-hstv.  itll. 
"pan.  pt|/.  nnnhii/,  pr<H.  rumlii-.'.  Irz.  rhiiinti- 
\'ir\.  hif  7tt  rtiiiihiiiri:  lirnlitT.  .\LI,  I  .'ilii;  HpimI. 
Hev.  de  la  Sur.  dr  lilivT   de  Pari"  VI  ;-54H,  will  •  »wi- 

biarr  Von  yitinvn,  xi mi'tiov,  xültv.'itn,  Knrln  lnTi 
doH  Gel<lwerlislers.  »bieiten,  vgl.  U.  Puris,  H  XXUl 
tlHS:  l>Uidlicher.  Kuhni  Ztsebr.  XXXU  281.  Vgl. 
aurh  Nr.  IHlf»  am  iichlusse. 

i777B)kl«lt.  eaBlb*f  (vgl.  gr  ^.unl-\.  bie^'en. 

krammen.  llierattf  fitbrt  Nigra.  Z  XXVll  isi. 
«irOrk  Brarnnungen  des  Jocbbogens  u.  des  Gloekeo- 
imlshaNdea  der  Kttbe  in  rit.  (rkauta.  eomtaj  n. 
•rbweii.  Mundarten  (kama)  etc.  Vgl.  hierzu  auch 
lloniing.  Z  XXVll  Ml.  unter  rhuinturr. 

I7  7«!  ki'lt.  *rjimbltA,  'rammitA  ^vnm  St.  ramh-, 
fiimm-\.  Kl  iiiiiiiiiiiiK'.  frz.  ;r;nfr,  Hadkrdmiinnij.', 
Kel^i'  IplK  i  iiMi'"!!.  Sv\  l>z  iwii  ein  lat.  'rnmrs 
iidi  I  •<  iiiiin,  i  iimitin  Ills  uiiixlii^ln'.-  tinirnhvurt  an- 
j/.  -ii  l  «ml  :  I'll,  m.l  u  Ni^-ra,  7,  .\XVI1  I:tl. 
W'l    Ni  IV'tu. 

i;.!i)  kell  'rMnibitos  rammilo«  (vom  SimiiiK 
tutub  ,rumu>-K  Krtiiiiiiiun^ ;  davon  vermutlich  lod'-r 
«lueli  «IUI  dem  gleii-lilinleutendan  *eambto$i  ital. 


ainio,  Ecke,  Winkel.  Seite,  (Segeod;  daTon  abgeleitet 
canluceio  .petto,  ritaglio,  croalino,  specie  di  bia- 
cntlo*,  canionff  ein  groBer  Winkd.  Barirlt,  vgl. 
Caix,  SC  351,  Zosammensebnof  M-f  cmilsuS^hipr- 
wlnkel;  altfrt.  eatU,  datn  das  Dem.  mwfrr,  ^antH, 
chanUlr,  Schildrand,  neu  frz.  ist  nur  die  dem  Ital. 
entlehnte  Ableitung  ennlon  (wovon  wieder  rnnlon- 
nier,  Bezirksaufselier,  Halm"  ai  ter  ii.  a.  i  \  urhandeti ; 
span,  pttf  ranto,  Winkel,  Eike.  Seite.  Kante, 
Sjiitze,  Stein.  V;.'l.  I)z  R6  cttntn,  wo  die  Wnrt-ippe 
aul  lat.  riiiilhu*,  Radseliiene,  znrneki-'et'nlji  1  wird 
|s.  d.j;  Tli.  ■">:!.    Vgl.  auch  uiit<n  Nr.  l-^ßl. 

I7>^ii|  eiimellü,  -am  f.,  eine  Schale  zu  Flussi^r- 
keiten  Itjell.  Iti.  7.  !t  :  ifrz.  (jnnieltr ,  hnlzeriie 
Scliüsseli;  .-pan.  pt),',  qamella.  V|.'l.  Dz  \bbgamrlla; 
Flechia.  .AC  111  17i>;  liröl.er.  .MX  II  4SS. 

17B1.I  riiiK^ISs  u.  *efim^liaa,  um  m.  (camrlMt 
mit  geschlossenem.  nimelluH  mit  offenem  e)  (gr. 
jrätir//.n.\.  Kaiiiel;  ital.  aimmrllo  (mit  Offenem  ä^', 
sicil.  lumiddu:  prov.  camel-t  (mit  ofTensm  «);  alt» 
frz.  choMMÜ,  Fem.  <iuunelle;  frt.  ihameau  —  *eii> 
melhu;  eat.  «mmO;  span.  cwMefie;  ptg.  cvmmI» 
(lat  Labnwort).  Vgl  Grober.  ALL  1  BIO;  d'OtMIo, 
in  Groben  Orandtiß  I  6lA,  Gontu,  ebenda  t  790; 
Cohn,  SnfRxw.  p.  214;  Berger  «.  vgl  auch 
Thomas.  R  XXXI  3. 

17^12  eiimt^nirifis  -nm  m.  fv.  ramiTiU.  Kaiiiijn  ier 
(ire^'.  Tur.  Franc.  4.    7i;   ital.  mmfrnrio 

„litnlii  .riidicio  alia  curte  imperiale  e  papale",  arch. 
i-((m(r<(;(i  .  c.uiierlill^'ii" ,  riiiui'riirr,  Kellner.  Vgl. 
Canell.i.  .\(;  III 

1 7f":ii  eänier'»,  -;ire,  wnlben;  iieu]>r<iv.  crtmfcr«; 
fl'rz.  c«m6rcc.  bogenliirmig  kruniiiieni.  Vgl.  Dz  r»;i!» 
irimhnr.  Iienxnsianu,  K  XXVIII  Iii.  setzt  eombrtr 
=  'cnniHfirr  V.  ntmitr  an. 

1TH4  <  {'eum^fls  n,  um  (vom  kelt.  Stamme  caatm-), 
krumm;  ptg.  c'miA'>,  links,  davon  abgeleitet  <-aNAflte| 
linke  Hand,  canhoto,  linkisch,  al»  Sbst.  krumnea 
Holz.  Vgl.  Dz  4m  camho.  Denkbar  wir»  abur 
wohl  auch,  dait  canko  auf  *tatiiutf  hflndlMh  (prov. 
eanh»)  zurOek  ginge.) 

1785)  [*e«mex,  •leem  n.  *eanes,  -Tten  f.^ 
KrOmmung.  Rundung  (?);  davon  nach  Homing.  Z 

XXI  l'iL'.  Meuprov.  Cf/Mi(),  Radfelge:  frz.  ihninti-f 
f.,  .Saum  eine-  Kb-ides  iZ  XXII  -IHJ  spricht  H.  die 
•Mutmalluii,'  au-,  d.ili  Ir/  rinlrf  tu,,  welche«  ge- 
wühlllich  al»  l'ii-tverli.ile  /U  linlnr  *<in<ttirarr 
d.|   auf'r-'et.il  I    wild.    ide|lli-e|l    llllt    ih'li>\l li  sei. 

d.is  männliche  (lenns  von  rintrf  im  tie^'ensatz  zu 
ii  iii  weililirlieu  •hiiintrr  erkläre  sich  aus  Einwir- 
kung' viin  urc.  Die  Hypolliesi-  ist  jedenfalls  sehr 
ansprechend.  Vgl.  auch  /.  XXVll  144,  wo  Hor- 
ning neben  camrx  ein  'cimbimn  ansetzt  «.  «laranf 
neu  prov.  eambix,  rhumbi.i,  nnrilital.  gambizo, 
hMzemes  lilorkeiihalsbiuid  der  Kühe.  zurdckflUirt. 
VkI.  Nr.  1777a  u  )hi6  am  Sehlosae.] 
|*eaaiieia  s.  «amUa.) 

1786)  *MÜBlliiti,  -MB  f.  (V.  »ttßlvog\,  Esse,  mh 
einem Kamiqvmebenes Zimmer;  ital.cam(NiV«afe 
.stanza  Ibmila  di  camino,  che  antiraniente  serviTa 
da  salolto*.  M-inminrn  , Camino',  neap,  ci-mminfra, 
srleieli«iain   •i  i(»ii«</rtf/,  v^.'l.  Dz  .SO  cnminitfu;  C.i- 

nelln,  Ai;   III   SU;  CaiV.  St.  .')  1 1  ;  frZ.  rhritiim  f. 

K-tTi  *eaininoilUs,  um  m.  iDemin.  zu  i-<imiinis), 
vielleicht   tiruildvvort    zu    frz.    rhfiirl ,    Fell,  t  Ihk  I. 

v,.'!.  S.  h.  !c  i  im  .\iili.iii.'  zu  Dz  l'^'*,  s.  auch  unten 
*eaneltus. 

eiiniino,  .urr  s  euminii.s,  eammiiin. 

IT-^-^i  eüniinu!),  -um  m.  \:r.  ;<intn>'..  Fi-uer- 
ütftlte,  E».'ie,  hat  w.dirs 'heinlich  mit  iler  Wortsippe 
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1789}  cimlilt 
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ital.  eammitto,  Wey  «tc^  nninittelbar  nichts  zu 
aehaflen.  sondern  die  betr.  Wörter  iie\wn  auf  «Jen 
(rallii^cheii  Strifiun  *rtimmiito-,  ti.uii:  \\  <  Zurück, 
der  allenlitijr-  mit  ^r.  ^umro^  uiv.nv.niilt  »fiii 
n\ai!.    Dasselbe  •U-in  Wibiuii  rdimnimirt , 

ifelifii.   Ua^jeK'"'!  fiilspriclit  selbt^tverütüiKJlicli  ilal. 

cummiHu.  ciiiimiNiiia  in  der  Bedentiinf  ,R«udi- 

fang'  "Iffii  lat.  ciiminuis.\  ' 

17»H|  rämisiu.  -am  leinener  rberwurl,  Ht  nid 
(Hier.  ep.  64.  11;  Paul,  ex  Fest.  :in.  4;  lsi<l.  11». 
21,  1;  das  Wort  ist  gertnanisclien  Ursprunnf--,  all- 
gern),  k-amitjo-  von  der  Wurzel  ham^  bekleiden. 
Hackel  13U  f.,  TermuUicb  aber  ging  es  zunächst 
in  dati  Keltische  n.  erat  aus  diesem  in  das  Latein 
Ober.  vgl.  Tb.  fil  f.);  ilal.  camtieia  u.  eamUcin, 
Uaind,  daneban  erfMüer,  Qiorlieiiui  (seUt  wotol  Ao- 
UMnng  «D  die  SubstaaUve  «nf  -n,      voraoi,  alio 

«MChaani  'eamex,  tamktm);  abgeleitet  eam^eMtf 
«rte.  Wams;  mm.  rämegä,  eämofä;  rtr.kamiut 
etc..  vgl.  Gartner  ;i  2ui):  prov.  eamisa  (davon  ab* 
vroleitet  cam»il,  (flejrhs.Hm  *camütiU.  (Veilich  eine 
M-Iiwer  |^'lauhl/,lfl^■  HlM  llj;;  ;  fr/,  rlumisr  (ilan<-l>eii 
Mllfrz.  <<j«ji»',  rainitr,  i'h-ii,i<>,  Cti' irhomii ,  davon 
ahgeleitet  chainsi/i,  dazu  ■i.i>  i^iiiiii.  chemüitti-; 
aus  dem  Ital.  entlehnt  i>t  rumi-nl, ;  cat.  rtimi.-n; 
Spall.  i'iDii.^n,  davun  ■Ai\:'\f\M  •iimigttu,  cuminul». 
camLson ,  camUotf,  aU.>'Jiaii.  rrimzil;  pltf.  camua, 
ilavon  ab^releitel  cumiinnha ,  rtimiKtilti,  t  uiniauti  . 
Vgl.  Dz  79  eamicia;  Th.  61  f.,  Maciiel  f.. 
Grober,  ALL  1  541  ((iröber  setzt  für  cimtcf,  rhainor, 
eamzil  t  tr.  eine  Urundforro  *edmiti'  an).  VgL  auch 
Th'>n>a.,  K  XXX  420.  u.  G.  Paris.  R  XXX  417. 

1790)  I*ctaIUu  /.,  KrOmntmg;  davon  nach 
Uocilht,  Z  XXI  463.  itt,J«mU,  Radfelge.]  Vgl. 
Nr.  1778. 

1791)  ir.  «■■■«  (nttneb  cmh»-,  .doeh  M  nicht 

zu  zweifeln,  da(t  auch  im  Galli^heii  mb  dialektisch 
zu  mm  (fe worden  war*  Th.  63),  krumm  K'^'">»f<*"  • 

ilaVOli    1.   liiitlel.sl  de>i  Sufllle«  -üs-   i  1 .1 1.  l  uinusn, 
Stuiiipfiia»'.   pri>v.  cinmu  eatniua  i.iucli  tinmusK 
frz.  'inniii,  Stuinpfna-f.  aiii  li  A<lj.  slurni'l-.  jilalt 
niLsig  iHrinkinnnii.  .Mt-t.i|  hern  y.  hall  nimn- 

für  entstanden  au.s '»Kl« .  ihh-h,  .huiele^i  lmauziK, 
stumpf-,  plattiia.-iii.'- 1;  2.  milieNl  •k■^  Suttixes  -n.ti- 
ital.  camOMcüt,  plall,  eitijredriickt.  prnv.  etimoif, 

S Quetschung,  blauer  Fleck,  frz.  camoUnUr,  platl- 
lüclcen,  quetschen:  3.  eheiifalls  auf  die  Wurzel 
Min6-,  cetmm-  (fehen  zurOck  die  unter  Nr.  1777.  1771' 
a.  1793  hespr.  Wortsippen  (auch  Nr.  17*')  u.  \~'^^> 
gehören  wohl  hierher,  mittelbar  auch  177(ii.  V^'l. 
Df  88  cammo;  Th.  5o.  —  Ober  itnL  eantoxcio, 
Quam  (frs.  cAomom),  eauuaeiart,  Leder  alUniscIi 
gerben  etc..  welche  Worte  mir  aha.  ^pmms  surflek- 
geben,  vgL  Mackel  47. 

179-i)  etanirMa«  «Ul  m.  (gr.  xüfifia^o^t,  gam- 
martu  fVarro  r.  r.  3.  II,  3  (codd.  VAU  i.  i^uin- 
harut  (Notae  Tir.  p.  I."*2;  vjrl.  über  die  ver^(■lli■■«l. 
Formen  <ienri.'>'S.  Wortf.  s.  t  rumntaruf  u.  (ilaiisseii 
p.  37i,  .Meerl.rch.'i,  lliinimer:  ital.  yutibero, 
Formier.  Z  .\.\ll  Jti.'i  imm  :  mb;  vii'lleirllt  alier  i^l 
ifumbero  aii5  "i/fimmrro  <lurrh  Anlelmunt;  an  tjum>Mi 
ent>taii<l' II  I ;  rwul.  camitr ;  iif  II  |>  r  «i  V,  /i»ih/j/v;  alt- 
frz.  jtimltli,  riiliti|ior  ahei  \v<dil  'ihtimuln  v. 
ckiiiim  (nu  .Neufrz.  i^^l  Wort  durch  homard 
[—  allii.  huinmnr\  verdran|.'l  I ;  i^y.wi.  g Ambaro;  ptg. 
ramariio.  Vgl.  ÜZ  15.'>  gdmbrro.  \^\.  aoch  GrOber, 
ALL  11  433,  u.  s.  unten  'gambarus. 

1793J  gulli:K;h.  -Stamm  cammino-  (vgl.  corn,  com- 
mtm\  Gang,  Weg;  davon,  indem  das  tjufBi  -in«  mit 
den  UL  Am»  fertftowbt  wurde,  i  l  aL  eammiimo,  Weg, 


dazu  das  Vb.  rammiitare,  gehen;  prov.  cami^n)-», 
dazu  das  Vb.  raminur;  frz.  ehetnin,  dazu  das  Vb. 
chtmim  r ;  r.it.  i  iinii;  span.  riirnir\i>,  daZU  da.*  Vl>. 
iftiiinnir:  j't;.'.  enminho,  dazu  das  Vb.  caminhar. 
V^'l.  Dz  si  .„mmino;  Th.  82;  GrOber,  ALL1&41; 
s.  auch  olicii  eiiminui). 

17'.>>  ciimumillii,  -am  /.  'Nebenform  zu  cko» 
miirmtlon,  /iiiiitiiii,/i>n.  Kamille;  ilal.  famamOia; 
frz.  >iimi,mith  mit  palal.  /):  SpftU.  MMMmlfo. 
V^'l.  (John,  SulTi-Vvv.  p.  44. 

I7'.iü'  niejik.  camotll  span,  camote,  amerlkftF 
nisclie  Uatate,  vt:l.  Mi  4;it>  «.  r. 

1 7t>f j|  eimpini,  -am  f.  i  v.  Campunia),  lilocke  (Plin. 
N.  H.  IH.  D:  B<>da.  bist  ecci.  4.  2S;  vgl. 
E.  Wolftlin.  SilzunK»!b.  der  phil.-hisl.  Cl.  der  Bayr. 
Akad.  derWias.  19UU,  Hell  1);  ilal.  camjiaiM;  tose. 
fampamo,  -aeeio;  rum.  CMMpdiia/ prov.  cat.  Span. 
eampane;  ptg.  campainka;  (im  Fri.  ist  omjiaiif 
nur  ah  irelehrtes  Wort,  bezw.  als  lermimis  technicns 
'  vorhanden:  das  tibliche  Wort  für  .(.Slocke'  i<t  < locht, 
auch  prov.  ritu-a,  rlixhn,  welches  entweder  auf  kel- 
tische.-  ilc  zunii  ku'''ht  ' \;.'l.  Kluge  unter  , (Hocke*) 
oder  aber  ■irioiii:il<i[i.,i.  ti>clien  LTsprun>fes  i><t.  viil. 
Th.  Itü,  Oller  eiidlirli  na<-|i  Sdiuehanlt,  Itoni.  Kl.  2. 
:iut  lat.  .7.«r(,  coila  =  ciichlta.  Vgl,  auch Ni^ra, 
Z  XXVlI  13  .    V^'l.  Schnehardt,  Z  XXIV  666.  VgL 

ÜZ  83  >  innjiiina. 

17'.i7i  rämpaneAs  u.  •lus  a,  um  iv.  <itnipuH\, 
zum  Hachen  L.'uide  i;ehorig  iCäromat.  veL  Öül,  'iü 
II.  J.'t.  I'l.  !<ub$t  rnmpania  n..  Am  flache  Land, 
1  Blachfetd  (Uroroal.  vet.  332.  22):  ital.  atmpagna; 
I  prov.  eampoiAa;  frz.  champagne  (\A  zum  Eiven- 
'  namen  geworden,  als  Appellativ  ist  das  Lehnwort 
camjM^M  eingetreten);  span.  ram|»a/(a;  ptg.  cam- 
aojiAn.  Bemerkenswerl  ist,  dal!  das  Wort  aolier 
der  Bedentunir  .(iefllde.  Land(gcbaft)*  euch  die  von 
.Feldzug*  besitzt  infolice  derselben  Auffassung  des 
UecrilTes.  welcher  auch  das  deutsche  Wort  sein 
l),i--  ii,  vi  rdankl;  iiiojflirherwi  ir«-  aiirr  i>t  auch  der 
Uiu'.lu  lic  .Viiklaiiu'  von  i(imp-iiijnu  M\  da?  ^rerniau. 
'I.'iiii/.'i-,  Kaiiipt  hI.i-  keineswe;.'s  aus  lieni  Hornau. 
■.liiiTiitiiiiiiii'n  i>t,  Klus.'«  X.  r.>  lialn-i  von  Ein- 
wirkung' u'cs\e>en:  ital.  •  »if»i^,i«,n ,  Irz.  ■h.nnjH'in 
ist  Wohl  aus  ahil.  rhiinpln"  unter  Anlehnunj;  an 
l  ompud  enUtandeii.  .\uch  in  den  \  erlien  span. 
ciimpiir ,  sieh  la',.'erti  (frz.  itimperj  u.  lampeur 
(wovon  der  Iteiuame  des  (ail  .campeadur*.  Kilmp- 
fer'i.  das  Feld  halten  (altfrz.  dCampvUer),  ital. 
•  iimptgyitin  ,  ma^  sieh  Ableitung  VOO  Slld.  AnMtp/^M 

mit  begrifOicher  Aolebanng  an  camptu  gemischt 
:  haben.   VgL  Dz  86  <mN{pe  u.  82  eampttgna. 
<    179H)  «ctoptallla,  WHI  /.  (tampoMOt  GlAck- 
I  eben  (ab  nnmeaiuune);  ital.  etMijMiMlIa;  altfrs. 
ram-  a.  ckampamella,  v^l.  Grociie,  C  vor  A  iiu 
Frz.  (Straltburg  ISUü  Diss.)  p.  62;  nenfrl.  com» 
pnmllt  li'el.  W.);  span.  eampa$üUa.   VgL  Cohn. 
Sunixw.  p.  2.'.  u.  302. 

ITici)  cämpärius,  -um  »«.  (rninpiu-i.  FeldhOter. 
|>iem.  loinii.  iinnpi-,  v  en  ez.  i'(i"i/"i»i>,  u.  lampi'r, 
\\:\.  Salvioni,  l'ost.  H.  f  ber  von  '■imjuiriti.s  ah):e- 
leitete  Verba  (piein.  lamperjr,  umprjri  ,  can. 
t,-<aMfnirtir,  neu  prov.  ihnin/iti- ti ,  iirumprirA  elf, 
.fut'are,  rincorieie' |  vjil.  .Nipra,         XV  27t!. 

iNHii  OrtMiame  Campeehe  lin  Zeiitralaineriku), 
davon  ital.  mmprggio,  ein  Färbeholz;  frz.  eam- 
prche;  -Span,  campnke.    Vgl.  Dz  83  eampeggio. 

eimpistrls,  «e  (carnpu^^,  tum  Felde  ge- 
hOrig;  ilal.  camprMrr,  frz.  dumpitre  etc. 

lbU2)  [*cta»iiil«f  •6Mai  m.  (v.  eampnai  =  frz. 
dUmpifftum,  ein  PQi,  TgL  Dl  649  dmmpignon.] 
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1803)  'cftmplQlNns 


181«)  cincl<r 
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1H03)  |*oAmplDiuluH,  -urn  m.  —  ital.  ram- 
pignuolo,  altTrz.  champignurl,  V(rl.  Dz  642  cham- 
pignon, vgl.  Nr.  IWO-i.) 

*eaDiplo,  •Onem  s.  rimpftnSiB. 

18()4)  cimp«o,  -ikn  iy^\.  gr.  yä.M.^rf  um.«-gelii 
(Enn.  ann.  vgl.  Pris^*.  10.  Wir.  ital.  «-«iMar»', 
Busbiegen,  ausweichen,  Kompo<:.  sransare.  Vgl.  Dz 
3Ü2  ciiHsnre.  Hierher  gebOrl  auch  wohl  span. 
rantar,  inUile  machen  {deKatuMir,  enlmOden,  rulien), 
<lazu  das  Adj.  canto,  müde,  die  eigenlhrhe  Bedeu- 
tung würde  iliinn  etwa  sein  ,(die  üliederi  krümmen', 
vgl.  gr.  xäftvftv  neben  xtHunti-iy.  Vgl.  Dz  91  rtM» 
(setzt  ratuo  —  quatsus  aii). 

I8UÖ)  cftmpfi»,  •um  m.,  Fläche.  Feld;  ital.  rampo, 
rum.  camp,  prov.  inmps;  frz.  champ  'dazu  «las 
Leluiwort  camp);  span.  ptg.  rampo.  In  <ler  mili- 
tärischen Bedeutung,  welche  campo  neben  der  aus 
dem  I.Ateinischen  übemoinnienen  besitzt,  ist  das 
Wort  ebenso  wie  seine  scheinbaren  Ableitungen 
[rampionf,  compear  etc..  s.  oben  cniDpHiila  auf 
altgerm.  'kampa,  Kampf  i  vgl.  Kluge  ».  p.),  zurflck- 
zulühren.  wenn  auch  bereitwillig  zuzugeben  i.«!, 
dal5  die  belrefTende  Wort.<ippe  sich  an  die  von  lat. 
campwt  hentlammende  lautlich  u.  begriniich  oii- 
geschlostien  liat.    Vgl.  Dz  H:t  campo. 

I8()b)  Kr.  xa/titv)ioq,  gekrümmt;  davon  vielleicht 
span.  ptg.  gancho,  Haken  («las  gleichbedeutende 
ital.  gancio  könnte  nur,  wenn  es  Lehnwort  aus 
dem  Span,  wäre,  den  gleichen  l^rsprung  habenj;  frz. 
gaHKf,  i^chleife,  Schlinge.  Ist  renizuhalten,  u.  zwar 
ohne  dal!  eine  sichere  Ableitung  gegeben  werden 
köimle.  Tails  man  nicht  die  Ableitung  von  cancft 
(s.  <l.i  als  solche  ansehen  will.  Vgl.  üz  \bh  gancio. 
Schuchardt,  Z  XXVIIl  41,  führt  ilie  Wortsippe  mit 
Recht  auf  griech.  gamptds,  krumm,  zurück. 

1807)  Irimlir,  «,  um,  gekrümmt:  davon  vielleicht 
abgeleitet  'cambro,  imem ,  Wegedorn,  =  span. 
cambrOH,  Dornstrauch;  ptg.  riimbrdes  |P1.],  Wolfs-. 
Kreuzdom;  all  frz.  ehambre,  gekrümmt,  gewölbt. 
(Guill.  de  Dole  V.  47(Mt).  Vgl.  G.  Paii.s  H  XXVIIl  (i2 
Anm.    Vgl.  Dz  430  rambron.]  Vgl.  auch  Nr.  1783. 

ISLt8)  camüs,  am  m.  (gr.  xr,ft6i).  Maulkorb,  auch 
ein  Sirafwerkzcug  für  Verbreclier;  ital.  camo,  sard. 
nccamu  capestro,  vgl.  Salrioni,  Post.  6;  von  ramu», 
bezw.  unmittelbar  von  »tiftöi;  will  Üaist,  Z  V  560. 
herleiten:  1.  spun,  nimal ,  Halfter,  HaLsring  mit 
Kette  der  Sklaven,  2.  ital.  camagtio,  Hals  de!< 
Panzerhemdes,  mit  welchem  auch  der  Kopf  bedeckt 
Werden  konnte,  prov.  capmalh-g,  camath»,  altfrz. 
t  amail,  im  Neufrz.  bezeichnet  das  Wort  ein  F'riester- 
küppchen.  Bischofsm4nlelchen  (Dz  79  camagtio  halte 
in  dem  Worte  eine  Zusjimmenseizuag  aus  cap  = 
cup\ui\  +  maiha,  maiUr  macula,  Panzcr|ringl 
erblickt,  u.  daran  dürfte  festzuhalten  sein:  iler 
Genuswechsel ,  den  Baist  so  auffällig  llndet,  UtU 
sich  vielleicht  dadurch  erklären,  daß  man  annimmt, 
e«  sei  das  Wort  im  Geschlecht  an  das  sinnverwandte 
.Helm*  —  flmo  etc.  angeglichen  worden).  Aus 
camus  u.  frenum  zusammengesetzt  ist  chnnfrein. 
3.  ,Auch  span,  gramalln,  Panzerhemd,  jetzt  ein 
über  die  Kniee  herabfallendes  Gewand,  mit  cat. 
gambfl,  gamhfids,  span,  gambiio  .capole  sin  escla- 
\ina  y  basta  mas  abajo  de  la  rodilla'  kann  i-benso- 
wohl  mit  gamachf  als  mit  camail  verwandt  sein. 
Hier  mag  auch  noch  span,  gambo,  gambuj,  gam- 
b<y ,  gambujo ,  cat.  candniix ,  gambuix,  Kintler- 
mützchen,  Erwähnung  (Inden;  ilas  Suffix  u.  der 
Stamm  lassen  sich  aus  dem  Keltischen  herleilen, 
aber  die  Bedeutung  nur  insofern  man  eben  aus 
einer  Wurzel  .kniinm'  so  ziemlich  alle«!  machen 


kann."  Aus  mmu*  +  ital.  unuirra  ispan.  i)tg. 
amarra,  frz.  amarre  (das  Wort  ist  wohl  arabischen 
Ursprungs ),  Tau  zum  Anbinden  der  Schide  (vgl. 
gallic,  (imarillas,  Schnüre  der  Geldbörse),  entstand 
nach  Schuchardts  Annahme.  Z  XXIll  18!»,  ital. 
camarra,  BcilSkorbzaum,  Kappzaum  (ital.  caprz- 
sonf),  Sprungriemen,  frz.  camarre,  span.  ptg. 
gamarra.  Nichtsdestoweniger  dürfte  diese  ganze 
Sippe  auf  dem  kell.  Stamme  camb-,  ramm-  beruhen. 
Auf  die^en  Stamm  führt  Baist  sehr  mit  Recht  auch 

Ispan.  cama,  camba,  cat.  rama,  Stange  am  Zügel- 

j  ring,  zurück,  das  von  Dz  1:^6  «.  r.  von  rnmu»  ab- 

j  geleitet  war.    S.  Nr.  lJKt7. 

{    Vina  s.  ranoa. 

IS(J>))  einSb&,  -bd  f.  (kännäha,  canmibn,  cunnta, 
cäniipa),  nach  Bianchi,  AG  XIII  '210,  entstanden 
aus  cnhtha,  xai.v,'t)j,  Hütte,  Kr.tmerbude,  Wein- 
schenke (z.  B.  Orell.  Inscr.  4077  u.  70O7.  Corp. 
inscr.  lat.  HI  p.  940  u.  954);  ital.  cänora,  Vor- 
ratskammer, Weinkeller  (sard,  candco),  davon 
runovajo,  canavajo,  .conliniere*.  ranoviere  ,in  an- 
tico  chi  teneva  rivendita  di  sale* ,  vgl.  Canello. 
AG  lit  3üi).  Vgl.  Dz  362  canova;  Rrtnsch.  Jahrb. 
XiV  176;  Förster,  RK  1  324  Anm.  1. 

1810)  gleichsam  'ciniliü  v.  rnnüti,  Hundehaufen, 
Gesindel;  ital.  canaglia:  altfrz.  ehienaille;  neu- 
frz. canaiHe  (Lehnwort);  span,  ranalln  (daneben 

^perretin  von  prrro):  ptg.  canafha.     Vgl.  Dz  84 

I  ratuiglia;  d'üvidio,  AG  XIII  405. 

I    (cinälieali  (v.  mmiU»)  s.  oben  callifuj 

j     1811)  e&nilla,  -em  m.  u.  f.  (v.  canna),  Röhre. 

I  Rinne;  ital.  cnnah;  frz.  chrnal,  chenrau,  Strom- 
enge,  enger  Talweg,  sonst  nur  als  gelehrtes  Wort 

■  erhalten  (span.  frz.  rattal).    Vgl.  Berger  ».  «. 

1812)  einftriuN,  a,  um  (caning,  zum  Hunde  ge 
hörig;  davon  sard,  canary,  canalliere,  vgl.  Sal- 

I  vioni,  Post.  C. 

I    eanastra  s.  oAnistrum. 

1BI3I  cÄnrSllAriaM,  um  m.  (v.  cancelli),  Gitter-. 
TOrsteher,  Vorstulirr  einer  Kanzlei  (Cassiod.  var. 

'  II,  0);  ital.  canceUirrr;  frz.  ehancrlier  etc. 

1814)  ciorSlIo,  'it*  (v.  canrfUi\,  gittern>rmig 
machen,  gittern ;  ital.  cancellarr,  wanken  (eigentlich 
die  Beine  kreuzweise,  gleichsam  gitterförmig  setzen), 
auch  ,cas.*are  |o  scritto  con  righe  traversali.  incro- 
ciare*,  arch,  cümeellare  „barcollare*,  vgl.  Canello, 
AG  III  372;  prov.  caHcrtlar;  frz.  ehaneeler.  Vgl. 

'  Dz  84  caHcrllfirr. 

1815)  einct^lIÜH.  -um  »i.  (Dcniin.  v.  cancer  in 
Anspielung  an  die  Scheren  des  Krebses;  gewöhnlich 
im  PI.  cnurrlli,  der  Sg.  b.  l  lpian.  dig.  43,  24,  9, 
51  Ii;  daneben  *eancella  f.,  Gitter;  ital.  cancello, 
Gitter;  (rum.  ranghil)t\;  frz.  cancel  u.  chancel, 
Raum  hinter  einem  Gitter:  span,  cancel,  cancela, 
Vorhof,  Loge. 

181(})  eincSr  (umgestellt  emncer,  davon  das 
Deniin.  *eraneulu8,  '««Dcrirulusi,  •um  u.  Vaneer, 
eancerrm  (s.  den  Schlult  dieses  Artikels)  m.,  Krebs; 
ital.  cancro  .uno  dei  segiii  dello  zodiaco  e  specie 
di  malatlia*.  canchero  .malattia,  e  persona  n  cosa 
inolto  uggiosii",  granrhio  .animale  croslaceo*  (neben 
grnnchio  aui-li  gruncio,  davon  tias  Vb.  grancire, 
anpacken),  von  grnnchio  abgeleitet  aggranrhiarn, 
-irsi,  aggricchifir»!  .rattrarsi,  ratrappirsi.  raggrap- 
parsi*,  vgl.  Caix,  St.  142:  ganghero  .roastietlatura 
in  mclallo*  ist  wohl  ebenfalls  auf  cunrcr  zurück- 
zuführen, denn  die  von  Dz  374  aufgestellte  Ableitung 
von  jf«j/«>.o,  [s.  d.j  ist  wenig  glaubhafl,  vgl. 
Canello.  AG  III  .iOO;  vielleicht  gehört  hierher  auch 
gancio  .strumento  uncinato.  per  similitudine  col 


SS5  1817)  VuMlMhiä 


16»)  *oiiilo 
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(dann  wurde  «ttch  span,  gimdut  o.  viel- 
lit  selbst  frz.  ffamte  hierbenostdlea  Mio,  vgl 
oben  imitniloi),  Canello,  AG  III  880;  «mmhp 
+  fdfibriu  [i.  d.]  =  ffnme^forro,  TgL  Dz  877  «. 
proT.  eat.  ertme;  frz.  eJuinere,  KrebBgeschwflr  (ab 
Tiernaine  ist  das  Wort  durch  t'rrevisit'  —  ahd. 
rhribir  verdränifl  wurden);  sjtan.  cingrfjo,  See- 
krebs  —  *<  <ini  riculiii  (daneben  yiimltaro);  plg. 
yranquejo  u.  garangufjo.  VkI.  I>z  1 1  yranrhio; 
(.'.  Michaelis.  Jührb,  XIII  .Neben  inncrr,  -cri 

war  die  Seilonforiii  <  iin<  ir,  -crw  vorhanden ;  auf 
diese  führt  Thomas,  H  XXIX  ItiT  Mel.  44,  zurück 
prov.  ranre,  frz.  ihinntri:  Vgl.  Nr.  1786.  Eben- 
falls aus  canct-rrm  lallt  Tlion'.-is  a.  a.  O.  entstanden 
■ein  ^Toy.  ehamera,  Mitgift  (ursprünglich  ein  mit- 
fagebenes  Gmndstack).  jeilorh  dorfle  die  von  Th. 
Termotete  BedeoUingseatwicklung  der  Glaubwar- 
digkail  eutbabran,  abenso  der  von  Th.  behauptete 
nnMlliiglieh  vimutaMtm»  Cbanktar  das  Worlea. 
Endäeli  leitet  TbTlM.  48.  aaeb  ffs.  Ametit«, 
oorm.  canekSin,  Weodeaeker,  ron  einem  *ciaM> 
ttria  (a4j.  zu  eametr)  ab;  Belwena,  Pestg.  fllr 
QrOber  p.  IM,  hatte  oaeb  Joreis  Vorgang  (Le 
patois  normend  dn  Bessin  p.  64)  Zosammenhang 
mit  ihamer  vermutet,  iluming,  Z  XXVIl  145,  will 
da-tWort  auf  ram  Mire.  im  Gruiulbuch  ausstreii  lien, 
zurückführen. 

1817)  [*eanehalns,  jrr.  xäyxn/o^  *b.  Mesychiu.s), 
soll  nach  Uz  MA  d:i<  (irundwort  ^iw  zu  ital, 
yanghtro,  Türangel,  davon  sgiingherarf,  aus  den 
AngeUi  heben  (|itg.  r-K-awarnr,  s]>errweit  öffnen, 
wozu  da»  Sbst  etcancara,  i^tfen  zutage  liegende 
Sache).  Wahraeheinlieh  aber  gehen  diese  Worte 
Äl  ebenso  prov.  ganguil,  Türangel)  auf  eanerr 
n.  d.]  lorück,  vgl.  Canello,  AG  III  ^4>U.  Wenn  aber 
Bona,  R  m  146,  frz.  digii»gamdar.  acbloUrig 
OMUien,  von  einem  vurauazuselModeo  yigurf  ^ 
«wy>«ro  ableiten  will,  so  dafi  Hgbijftmfitr 
udl  mit  »gangherare  gleidibedenlflad 
wurde,  to  ist  das  an  sich  ganz  anbrechend,  muß 
aber  doch  ftkr  sehr  fragwürdig  gelten,  schon  well 
daa  Primitiv  gingand  nicht  zu  belegen  ist.  Vgl. 
Dt  ^liganghero.  —  Durch  Kreuzung  von  *gangherare 
mit  ' »ganaiHarr  (s.  Nr.  4213)  entstand  nach  Fieri. 
Misc.  Asc.  440,  altital.  ngnnguKcinre ,  sich  die 
Kinnlaili'ij  .'n  nh  Larlien  verrenk- n  , 

lH17a)  eäncriciilAs,  -um  m.  (innren,  kleiner 
Krebs;  venez.  j^ranr^o/a,  Name  eines  Fi-iches.  vj/l. 
Pi«Ti.  Mise.  Asc.  432.    S.  an' h  Xr. 

eindeli,  »am  f ,  Wachshcht.  Kerze;  ital. 
eanäela;  rum.  candrhi,  Nachtlampe;  prov.  cai»- 
iMb;  alt  frz.  ehandoiU;  neu  frz.  duMm^MU,  gleich- 
■am  *eandella,  vgl.  Ruthenberg  p.  41,  dagegen  Chan- 
dtlmt  —  *randflorum  f.  -anm;  span,  randela; 
ptg.  CMdM.  Vgl.  Cohn,  SiUBxw.  p.  vgl.  aneh 
Beiger  «.  r. 

1819)  aiiittllbriB  ai.  (aaeb  «wialabar  iL«n- 
Mrtm),  Kencntrtger.  Lcuditer:  vottatttmlieh 
geworden  ist  das  Wort  nor  im  Altfhe.,  wo  sich  die 
an  arhre  angelehnte  Bitdung  ekandelarhrt.  gleich- 

aani  ,K.  :7.  ;it  um*  fmdel.  vgl.  Fall.  RF  III  4!fS. 

I'^-hj  'cÄndclaritts,  nm  wcnndfln).  zur  Kerze 
gehörig;  ital.  candrlajo  .cbi  fa  canddi  *  n.  miuii'- 
Hert  .candelabro*,  vgl.  Canello,  .\<ji  III  Ho."). 

1821)  cindidus,  a,  um,  hellweill;  ranav.  cam'e, 
rgl.  AG  XIV  II.').  Honst  nur  gel.  W.,  z.  B.  frz. 
ttmdide. 

1822)  nd<l.  eane,  Kahn,  —  frz.  cane,  r^ivoii 
canard,  Ente  (alt  frz.  cane  bedentet  auch  allgemein 
•SchiiT).   Vgl.  Dz  5S»  camard;  Uaekel  p.  13. 

^KSrtlag. 


1833)  ciaSseo,  Mre  f.  -ere  (Inch.  v.  cumo), 
gran  werden;  frz.  diamelt,  «ehimroeln,  vgl.  Dz 
848  «.  SL 

182«)  f*«MtmB»  -Wi<N.  (Den.  ctml^  dasvo 
nach  Dz  648  t.  v.  rrt.  dketut,  FeoeilMdt  zum  Avt 

legen  de»  Holzes  im  Kamin,  .weil  er,  so  sagt  man. 
HundefoUe  hat';  Sclicler  im  Anhang  zu  Dz  768  ist 
geneigt,  cht^i-t  für  zusiimmongezogen  aus  *rheminet 
(daraus  hätte  aber  *rhemrt  werden  iniis.sen)  ( —  *ea- 
minfltiiii  V.  oiminujii  in  halten,  aLs  Analogon  führt 
er  da>  bele'^'te  •luminil  an.  Vgl.  auch  Nr.  1787.] 
18251  'cänli,  -Hm  f.  (Fem.  zu  eanis\,  Hündin; 
ital.  r(i//na,  davon  (inumlartl.)  cat^narci,  Hundelärm 
irtr.  iiinern),  vgl.  Salvioni,  Z  X.\ll  4t)ö;  prov. 
fanha;  f  rz.  ff»;7«r  (l^ehnwort).  Vgl.  Üz  ö'.U  gagnon. 

1826)  eanicae,  -as  f.,  eine  Art  Kleie;  sQdital. 
kanikkya,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1827)  cftniefilä,  -am  f.  (Demin.  v.  ranit),  lüeiner 
Hnnd;  iIaL  tomietda,  tankela  .norne  d'ona  eoalel* 
taiioiM,  b  atagioiie  in  coi  il  sole  6  in  eairieala*, 
timi^tta  «ootdoM  vdhitato*  (nach  dem  ttt.  duHBU^ 
fgL  Canello.  AG  III  873,  Littr6,  ffisL  de  la  langoe 
(riise  I*  63;  zu  canieula  gehOren  auch  valbross. 
ankanHjar  .aggrovigliare*  n,  dedeanil/ar  .distri- 
•rii.-.  dipanare',  vgl.  Nigra.  R  XIV  353;  frz  <hr. 
niUf,  Raupe,  .sanit.irliges  Seidenzeup,  vgl.  Dz  .')4G 

(-.,  wi)  b(-merkt  ist,  daß  wolil  die  Alinlichkeit 
[nancher  Han|ierikr)|ire  mit  Hundekiijtten  .Anlali  zu 
der  Beiiennun).'  |ji';;clH'n  Iml»';  rr.-ht  walirsclu-inlich 
ist  das  freilich  nicht,  vielieicbt  ist  der  Grund  in  der 
an  gierige  Hunde  erinnernden  Frelisucht  mancher 
Raup«ii  zu  suchen.  Uz  Ktellt  ührigen.H  auch  "eaU- 
nictUa  (Demin.  v.  catena)  als  mögliches  Grundwort 
hin  «wegen  des  aus  einzelnen  Ringen  zusammen- 
gesetzten Körpers*,  meint  aber,  die^e  .\n.'«chaaang 
sei  zu  anatoraiach,  niebtadestoweniger  dOrlle  *eate» 
mktUa  aiMehmbafef  sein  als  mmknIo.  Anderseits 
ist  fkreilieb  n  «rwigen,  daB.  wie  Dz  anflilirt,  im 
Jfaä.  die  Seidenranp«  eatt  u.  eagnon,  .Hund*,  ge- 
nannt wird.  Im  Lombard,  wird  die  Raupe  g<Ma 
genannt  (vgl.  altfrz.  ehate,  pic.  caie,  aus  caie  b#- 
letue  englisch  latrrpillor,  vgl.  .^keat,  Etvra.  Diet. 
».  r.l.  Dz  erblickt  darin  das  bekniinte  Wort  ftüP 
.Katze*  (es  würde  clies  al.so  ein  .\i::il(>^?  m  zu  der 
Bezeichnung  ,Hund"  sein).  Flechia  dagegen,  AG  II 
41  Anm.,  sieht  in  ijnti'i  eitif  Kürzung  aus  bigatta, 
d:us  meinerseits  wieder  Von  (iK/mJAvc-  stammen  soll. 
.\ber  auch  hier  ist  Diez'  Erklärung  vorzuziehen.  - 
Im  Ital.  ist  dies  übliche  Wort  für  Raupe  hruco  — 
briichu»,  eigentlich  Heuschrecke,  u.  ruca,  im  Span. 
oruga,  im  Ptg.  tagarta  —  lacerta;  ruca  u.  oruga 
gehen  auf  erüea,  eigentlicli  Kaute,  zurück,  mit 
welcher  die  Raupe  durch  ihr  samtartiges  Aussehen 
(das  seinerseits  wieder  die  Benennung  eines  samt- 
artigen SeidanatoflSea  mit  dkmäU  veraAlafit  b«l) 
Ähnlichkeit  besitzt 

i  1887a)  «Mlin  (eaiii^  HaDdaataU;  itaL  eoii«r; 
<  frz.  ek«wA 

1628)  *eiallla  n.  pL  (woher?  n.  was  bedeutenir>) ; 
ital.  \ napol.)  faniglia,  misura  di  biada,  lunigliola, 
Kleie.    Vgl.  d'Ovi.iio  W,  xiil  4(m;. 

1829)  [gleiclisaiij  'lÄnio.  -unem  m.  iv.  ranix); 
vielleicht  l.il'i  auf  lin-e  (irundforrn  sich  frz.  gag- 
non, iiniynun  {unyniin,  waiynun),  H'llliuiid,  zurück- 
tuhitfi.  richtiger  aber  wird  man  lias  Wort  mit 
i/iiTiniif,  .klaflVii*  ,  in  Zu-aiiiiiii-iibang  bringen. 
Hr.;iuiiv,  Z  .Will  .')17,  i~l  ^rineigt.  das  Wort  von 
tcnng,  ,  Aue*,  abzuleiten,  so  daK  es  zunächst , Wiesen- 
hund, Schäferhund*  bezeichnen  würde,  das  ist  aber 
wenig  glanhhaft.    Zu  beachten  ist  Qbri^nis,  daQ 
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1680)  eintblin» 


2sa 


Oakfmom  im  Altfri.  «leh  ab  Pferdenamt  gdirraelit 

wM.  Vgl.  Dz  691  gnfffton  Marchot,  Z  XXIU  685, 
Mtet  frz.  gaaignoH,  gaigiton  von  yaaignier  ab, 
wonach  yaaignon  bezeichnen  wOrüc  ,le  rhieii  (|ui 
gaaigne  {fait  pailre,  m^ne  paitre)".  Da«  dürfte 
richtig  s'  iii  ■ 

18Ä))  räiiipUk,  -»iii  f.,  Fruchlkorh;  f riaul.  cani'r«- 
U.  ranirr;  neuprov.  ran'iiitu;  frz.  (veraltet)  mnr- 
vette.  VkI.  Mu-;itiii.  Ut  itr.  p.  142;  Behrens,  .Melalh. 
p.  27. 

1H.H1)  eäniü,  -etn  c.  (urverwandt  mit  ^r.  xvmv), 
Hund;  ital.  ctini-;  rtr.  kan,  kynn,  k-/<iun  etc.,  vjrl. 
UarUier  §  20l(;  prov,  taH-n,  dazu  d;is  Koln.  rnnAn 
0.  das  Adj.  cunh-ii;  frz.  rA/cn  idas  iV  erklärt  sieh 
aus  dem  sog.  Bartschsclien  (Jesetze,  v^l.  Paris, 
R  IV  123),  dazu  da»  Fetu.  chienne;  von  r/lMM  ab- 
gel«t«t  Ht  thtmardt,  wilder  Safran,  vgl.  TbiNNS. 
R  XX Vm  176;  ptg.  cäo.  Im  Span,  kt  amia 
durch  das  (ancli  im  Pt(.  vorhandeDe)  jicrr»  = 
*p0tru$,  betw.  JMnit  Twdrftngt  worden  (s.  onten 
PeCraa),  anch  im  Sard,  findet  sich  ptrru.  Vgl. 
Dz  546  ekien  (u.  dazu  Scheler  im  Anhang  758). 
476  prrro.  Vgl.  auch  oben  eanla,  eanlcula,  canio. 
Auf  einem  .Adj.  'cunitu  oder  *eanetu,  hündisch, 
koiiiite  Wold  aiii-h  ptg.  canka,  linkis<-h,  heruhen. 
Dz  4äH  jf.  V.  setzt  ais  Grundwort  *c<imiu.i,  krumm, 
an,  ».  oben  «.  v.,  .i.  auch  eanlu. 

1832)  eanlstrtiin,  *eaDiUtrflin  n  i|;r.  itüiaatQoi). 
*ranistrft  f.  (jfr.  xiltuanta),  Korb;  ital.  caneatro; 
neuprov.  canasto;  frz.  innmtre  (Lehnwort);  span. 
canastro,  cantuto,  cantigta  ywv^na  der  letzteren 
Formen  vgl.  Storni,  R  V  167,  a.  aoeb  oben  bwu). 
Vgl.  Dz  438  canoito  u.  daztt  Sdielar  Im  ABhan«768. 

*einIS8  (oder  *«iMa^  ■»  nn  a.  «Md*. 

1833)  eiSBi,       f.  Orr.  WmiX  Uainw  Rohr, 
Schilf;  itaL  ttnma;  fri.  «aiiiw  (Lahnmwt,  meist 
in  SbiM  foo  .Spazimlock*  gdmoeht);  span. ; 
«ulfli  davon  abg«läitat  mAhI»  »iwtap    camw  ti» . 
aodo  e  nodo*,  davoa  wieder  eaAMMVa,  woraaij 
ital.  e9n{n)taigHa  u.  frz.  eannatHU,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  407.    Nebenrortn  zu  span,  catia  'nl  ratio 
(—  lat.  eannum),  Kohre,  v|.'].  Filz-(ierald,  S|i,iii!st) 
Etymologies,   Rev,  hisp.  VI  8.     Auf  canna  t'ulirl 
Ni(frri,  Z  XXVll  12ti.  mit  Recht  zurück  die  mannig- 
fachen Benennungen  «Ics  .llaUbandcs  der  Kühe' 
in  ital.  Mundarten,  im  Hät.  u.  Altfrz.  Neap,  ■  'in- 
Hah,  ven.  trent.  lomb.  oinnaola  fic.  frz.  'h'-- 
nollf,  Wall,  canollf. 

1834)  cftnaibiSf  •bim  f.  u  eännaibum  n.  (gr. 
)givva,iii,  xiwttfiö^),  ll.uif;  ital.  iiinapr,  davon  i 
abgeleitet  amavairio,  grübe  Leinewaiid;  rum.  ca-\ 
ntpä;  prov.  canebe  (davon   abgeleitet  canaha»),^ 
cmtbre,  ttx.  dum9rf,  dazu  die  entlehnte  Ableitung 

i;  span,  eüiatito,  davon  abgeleitet  eaHa- 


9;  ptf.  «m(ib)MM,  davon  aboeleltct  eanih«» 
X         Dz  64  cdMsr.  —  &  Claawen  py  87. 
Atf  mmttkk,^  hwm,  anf  Hat.  edmvr,  ftthrt  Sal 


vioni  ntrO^.  R  XXVIU  95,  oboHtaL  ettnAg^a  etc., 
Halsband  der  Kohe.  Nigra.  AG  XIV  36t^,  hatte  *ra<ma- 
hulum  ah  Grundwort  nuf|;e«lellt.  Vgl.  auch  Nr.  1833. 

llHH4;ii  'caDBabltlum,  H.ds.im:  ital.  innajnirria: 
frz.  h.ri,iMiit;  Vgl.  ihouias,  Mel.  öU,  u.  Hor- 
ning', /  .X.WII  146,  WO  Ober  das  SoOl  «rtw  olber 
gehandelt  wird. 

1835)  riani  de  t^bülo  i>^m/u'h,  >'in>'  Holunder- 
artl  —  ital.  cannn  d'fMo,  darau~  di.ilektii^ch 
(aret.  chian.)  canJrpula,  Efeu,  vgl.  Vm\.  St  '2V 

1886)  dani  +  lerfllft  iRutei,  rinni  +  *arieili 
xs  cat  tanyatrra,  .-;pan.  lariakeHt,  CWWh^, 
Oartankraitt,  vgl.  Dz  434i  eaiiaherla. 


1887)  dtaal  «tef  lei»!«,  EWiBibobr,  ist  nach 
Caiz'  gaMvoUerfarautang,  St.  18,  das  (dann  dnreb 
Volksetymologie  verballbomte)  Gnmdirart  n  ital. 

Span,  rantimplora,  Kühlgel&ß,  fr  f.  dia»UpUttre, 
Gielikanne,  Trichter.  Dz  542  ehantepifure  hielt 
(nach  Mena|.'e>  Vnr^-ani.')  il:is  W.irt  für  zus.uiimen- 
^,'e.setzt  au.-i  rhiinte  -\-  jilr-urf,  «oinit  aueli  Fali,  RF 
III  4!>7,  sich  eiiiverstaiuien  crkliirte. 

1838)  eiaui  +  mel,  Hnnigrohr,  ZuckeiTolir ;  i  l  a  I. 
cannamele;  span,  canamirl.   Vgl.  Dz  H4  cannumi  l- . 

183»)  *ein(nl<lli,  -am  f.  iDemin.  v.  ntnna), 
Rßhrchen:  ital.  canntllu,  Schilfrohr,  Zimt;  ruin. 
canr,  Hahn  lals  Werkzeug!:  prov.  cnnrlla;  frz. 
cannfUt,  Zimlirohr);  -pan.  caiiilln,  dünnes  Rohr, 
emüUa,  Schienbein,  caiuta,  Zimt;  ptg.  canHa, 
Röhre,  Spnle,  Zimt. 

1840)  *cia[B]aiH,  -nm  m.  (Oemin.  v.  cmmm). 
RAhreben;  itaL  catuuUe,  ein  Stackchen  Rohr;  frs. 
dubumUf  Daduiuie,  wird  von  CKes  646  A  mit 
Redit  von  tmuik  abgelötet  (a.  Mr.  1811),  vgL 
jedoch  Berger  p.  71;  span,  eeraelo,  ZimtbaOD. 

1841)  cinnetun  m.  (eanna),  Rßhricht:  ital. 
cantteto;  .«ard.  canmJu,  vgl.  Salvioni,  Post.  B. 

1842)  ital.  eannibale;  frz.  rannibale;  span. 
canibal,  ein  der  S(irache  der  Eingeborenen  aoi  den 
Antillen  entlehnte^  W<irt.  vgl.  Dz  H4  «.  r. 

1843)  |*eäonIo,  •önem  »1.  |v.  (  r;««ij|,  Rf)lire  — 
Span.  ganoH,  Luftröhre,  davon  ali^releitel  guholf, 
vgl.  Dz  463  gaiion  ] 

18441  [*cAnno,  -önem  m.  (v.  canna),  grolle 
RAhre;  ital.  cantumf,  Röhre,  GeschOtzlauf,  Kanone 
(damit  dürfte  zu<<aniinenhftngen  cannoechio  «palo 
da  vite",  calorchia  mit  gleläer  Bedantnog,  ilel* 
leicht  auch  calt-ggioto  für  cannrggiolo  «cannoccia*, 
Tgl.  Caix,  St.  247i;  frz.  cunon;  <pan.  caÄoH,  Kanone, 
auch  Fluiilal;  ptg.  coiiAde.   Vgl.  Dz  86  «mumm.) 

IM^  teidchaam^*BM 

SehiefikMlk,  •■darta^  —  Brw6hDt  warSto  hier  sod! 
frz.  eanonniMtt,  StOrkgieSer.) 

1845a)  *caMiaa,  um  m.  (Seitenform  zu  cwuta); 
sp.iti  r>,no,  raüo^  Rftbre,  v^.  Fits4teald,  R«v. 

lii.vp.  VI  p.  9. 

1845b)  indian.  eanoa,  Boot  aus  einem  einzigen 
Bauihstaniin :   span,   eanoa,  vielleicht   frz.  canot, 

welcth  s  ullerding«  auch  von  Kdkm  ableitbar  iaL 

V-i.  Cnervo,  R  X.\X  12t»  ff. 

l-<|t;  eandn  i>r«>tu»-)  m.,  Kanon,  Meilrute,  Norm, 
-  altfrz.  rvinr  (Computus  44).  Vgl.  Berger  p.  77. 

1847)  ciBönTedH,  am  (gr.  Kavmmtat  v.  xavtir), 
kanonisch,  aU  Shst.  Domherr;  '\\.^\.  eaninie«,  SbflL 
U.  Adj.,  foHÖnaco,  culünaco,  Sbst.,  Tgl.  CaneUo, 
AG  III  333;  frz.  ckamriHt  (=  'canMMdbiw  wit 
motm$  SS  monackuM,  vgl.  Mqrar,  Z  VIO  S64),  all» 
frz.  auch  «Msafr  («  ^eanmünt^  Betgar  p.  71  u^'^i^'r 
vartd^  nachdrüellich  rww— fsw»  >  Onmtlme. 

1(M^  eaattlrik  •II»  f.,  ipuisdia  FUege.  Konip 
warm;  davon  ital.  ennttreUß,  vgl.  Salvioni,  Post  6. 

1849)  canthiras,  -am  m.  (Mr6iipo;),  Kamia. 
Humpen;  ital.  cantero,  neapol.  edmtaro,  ebenso 
venez.  Idazu  cunlarela,  ein  Fi-ehname).  v>rl  Sal- 
vioni, l'ost.  ti.  ^  i'Cl  rnnthitrus  ist  vielleicli!  alige- 
leitet  frz.  chanlarfllf ,  Name  eine*  Pilze*,  vgl. 
Behrens.  F'estg.  fnr  \V.  Farster,  p.  244,  s.  auch 
Nr.  4124  um  ;>..liiu--' 

is.'iiii  raiitberius  -um  m.  1  vielleicht  v.  gr.  xar- 
ifij/i<>.  .  Ii  11  li,.-i[,iii<l  ..  jorhartiges  Gestell;  ital. 
rantto,  (Jui  rh'ilz  .im  S.lgebock ,  eantiere,  Werft 
(wegen  der  Imp!  teils  im  Bau  l>egrinreneu ,  teils 
zum  Bau  dienenden  GerQitt«  so  liezeichnel);  (sard. 
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IWI)  cinthRB 


1864)  VIpleo  S90 


eanterJu,  rantreru,  rnnti^hia  (niancia,  vgl.  Guar- 
nerio,  R  XX  f.2!;  ~üii-;ir'l  cintnxu,  niittol- 
sard.  cantirzu.  alKher.  "inttUiitt,  Wan>;e  (eigent- 
lich Slul/.r.  des  Kiipft's),  vt.'l.  Ni-ra.  A<;  XV  483; 
frz.  chnnlier;  ctinteiro\.    Ilii  Span,  wird  Act 

Betriff  durch  amlcre  Worte  (ntartizanit,  arsmul, 
ramim')  hezcichtict.  dorh  sinil  aul  ranthi^riiis, 
xav;ti]'/to^  zumckzufQlirpn  cantde»,  Stri<kc 
zam  Befcfitigen  der  Tonnen  u.  P'lLsser,  u.  wohl  auch 
cantern  pig.  mntfim),  Steinbruch.  \'^\.  Dz  85 
eantiere;  Cohn,  Suffix w.  p.  2:7,  —  Ital.  catttier*, 
ttz.  chatUier  beruhen  varmnUteb  auf  Krenzongvon 
emOurim  mit  (eratkii*  a.)  famOikaw  (s.  d.). 

18»1)  [ciMili»  M.  (gr.  Mt»«ock  dar  «Mne 
IldtewB«inRtd.aaB«dsdd«M;  nfdiiNBSlML 
worde  tod  Dt  86  die  Woftrippe  tt«t.  roulo,  maM, 
Ecke,  Seite  etc.,  eamtone,  cantina  u.  dgl ,  alt  frz. 
rofi^,  span.  pig.  ranto  etc.  zurückgeführt.  Mehr 
eniplif'hll  es  >irh  wegen  der  Redoutunp  der  betr. 
Wiirlcr.  dii-  Sippe  als  auf  den  kell.  St:iri>ni  inmb-, 
citmm-,  kruinm,  hezii'li'-ntlirh  auf  ein  davon  abge- 
leitetes Nomen  *cambUo»,  'eammUo*,  *c4im(b)tos 
zurockgehen«!  zu  betnciilai.  Vgl.  Tb.  68;  t.  tnch 
oben  Nr.  1779.] 

1852)  fa^tiefilan  n.  (eantieutn^,  kleinem«  Lied; 
mail,  andd  in  rantigora  andure  per  le  bocche 
allrui,  vgl.  Salvioni,  Post  6. 

1863)  cintlrfliD  n.  (v.  cano),  Lied;  itaL  eatUico 
IL  tmdka;  rum.  (-antic,  eamtaeä;  prov.  eantie-a; 
trt.  etmtitite  (gel.  W.);  »pkn.  ednlür»,  tintka; 
ptg.  cmiMbo^  caiif^ 

1864>  dtatfo,  ««MB  f.  (V.  earn),  Chaang,  Lied; 
itaL  MMWM«;  proT.  e»ni6-$f  fri.  «A«M9n,-  «pan. 
caiuom;  ptg.  eattplo. 

1855)  einlo,  «ire  (Frequ.  t.  cano),  singen);  itaL 
canfarr;  rutn.  ran/  ai  at  a;  prOV.  UUlUKt;  fft. 
chanter;  span.  ptg.  cantnr. 

1856)  rilntfls,  -um  iv  ,vino|,  (ies.-mj;;  ital. 
canto;  Tum.  cant,  PI.  timturi;  prov.  .(inl/j-z.-  frz. 
c^ni;  span.  pig.  canto. 

1867)  Htnfls,  a,  on,  grau;  ital.  cano.  Adj..  dazu 
da.s  .Sbst.  cani,  graue  Haare,  nur  in  der  Redensart 
anäarc  at  cani  .aiidare  a  male,  .scadere*.  Vgl.  Caix, 
St.  2Ö().  es  kann  (aber  wohl  auch  aufgefaßt  werden 
.ZU  den  Unoden  geben,  auf  den  Hund  kommen* 
F.  FmM);  prov.  (MMtM,  gnoe  Hiare):  alt  frz. 
lian  Bun;  «pan.  ptg.  eaito,  davon  ab- 


IflOB)  *il«llla,  a,  mm  (v.  «mh^  mii;  itaL 
>•  mm.  eärunt;  proT.  eomU;  trx.  dUtmf 
altspan.  eanudo.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  380. 
I8ö8a)  gleiehmni  *fipicl«,  -Saem  m.  (f.  *capa- 

ceus  V.  *cnputn  f.  r<ijiul<,  tiroUkopf;  davon  prov. 
<al>aasoun,  frz.  chrvajison,  Name  eines  Fisches 
Vgl.  Thomas,  R  XXVIU  177  (a.  MM.  61).  —  S. 

Nr.  IfHt?. 

lsf)!»i  *cjipftlls,  e  tv.  'rapum,  ~  .span,  cai«, 
statt  lapnt)  —  span.  ptg.  rahal,  richtig  an  Mali, 
\rj||staiiiii)r  (s.  Caix,  (iiorn.  dl  fil.  rom.  U  70),  Tgl. 
Dz  4.S5  «.  p.  —  S.  Nr.  19()7. 

*eIp6Beas  s.  Nr.  lf>07. 

1869a)  [«eipicia,  /.  (t.  •cajtwn,  s.  d.  Nr.  1907); 
frs.  mitvttize,  vgl.  BaiiiHt,  p.  199  Anm.  847,  s. 
aoefa  Nr.  2024. 

•«ip8tt«w  s  Nr.  1907. 

1860)  *c^^SUi,  -am  f.  (Demio.  zu  «Dem  Toraiia. 
zontSMideo  *capa,  vgl.  eop-vhiäi,  das,  was  man 
baaso  kam,  eine  Handvoll,  ein  Pftckchen;  prov. 
^M)(mrlto;  {frs.  jmelU,  Rel«>1>QQdeI  n.  dgL  Tb. 
p.  68  hilt  kalt.  Uraprong  des  Wotea  niebt  I8r 


unmöglich,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  19;  span,  gavilla; 
ptg.  gavfla].  Vgl.  1)7.  löS  ijafcla.  Durch  piem. 
rarrill  neben  fiavcla  ."scheint  Diez'  Ableitung  ge- 
stützt zu  werden,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  ttt. 

*cipSllam  s.  Nr  i;»07. 

eaper  s.  capr». 

I8(il)  eipero,  -lire,  runzehi,  faltig  machen;  da- 
mit h.lii^'t  vielleicht  /asAmmen  ital.  raprugginv, 
Verzürchung  der  Fa.«<»  r.  vk-I.  Ascoli,  AG  XV  106 
Anm.  Vgl.  aadi  Biadi  n<-,  .Mise.  Asc.  649.  wo  auch 
i  frz.  jabU,  prov.  gauie,  JatUe  besproehen  werden. 
S.  unten  ragakalnm. 

•eapHnm  s.  Nr.  1880b. 

IBSO  *eb8ttu  I«.  (v.  ei^täSi,  TUfD^m,  =  trt. 
tHumt,  Kopftisaen,  vgl.  aber  Nr.  1907  n.  Beniitt 
p.  186. 

1863)  «eiplbllls,  e  (f  eapabili«,  vgl.  Ascoli,  AG 
1  14  Anm.  3);  ital.  capibilr  .inlelligibile* ,  eape- 

rvi/f  ,atlo  a  cnntenere.  nlU<  a  comprendpre  e  ad 
essere  ciimpreso,  abbond.uiti'*  vgl.  (^anello.  Ad 
III  320. 

1863al  'cipicins,  a,  um  (v.  capum  f.  caput], 
zum  Kopf,  zum  Ende  gehörig;  davon  nach  Thomas, 
R  .\-\VlIl  176.  frz.  (Berry)  chMehr  f.  .fanes, 
tiges  ou  feuilles  du  l^gumi.'s,  coupees,  arrachäes  de 
leurs  racines*.  Vgl.  Beniilt,  Anm.  876  u.  s.  Nr.  1907. 

1864)  (*rlpleo,  »ire  (v.  eaptu,  Kapaun,  .s|>Ater 
Falke),  mit  dem  Falken  jagen,  soll  nach  Bugga, 
R  IV  368,  das  vorauszusetzende  Grundwort  zu  dön 
frz.  ftbeger,  fibitr,  auf  die  Jagd  gahco,  birscben, 
n.  dma  »tat  gMer,  Wildpret  aeiii:  deo  Übergang 
von  CO'  in  gi-  will  Bngge  durch  Hinweis  anf  «•- 
nft^jfUum':  girofte  rechtfertigen,  bezQgU^  daa 
Begrities  aber  vergleicht  er  engl,  to  hawk«  von  dem 
Sbrt.  hatck.  Nichtsdestoweniger  ist  Bugges  Al>- 
leitung  unaiiiii'hrr.liar.  weil  der  bif  <jihr,!i,'r.  ijihier 

'  U.  ebcn.s()Wcni|.'  rin  r\.v)m^iäS*caparium  uiiiuni'rmehr 
gebraucht  werden  kunnle,  um  das  konkrete  Er- 
gebnis der  durch  das  Vb.  ausgedrückten  Flandlung, 
d.is  V.ry.i<^\t>,  Air  .l;i^MÜ)eule,  zu  bezfichnen,  diesem 
HegritTe  wurde  nur  eine  Bildung  auf  -ce  =  -ata 
genüK'en.  Aber  auch  lautlich  ist  die  Gleichung 
gihoi/rr  =  *copicare  hiichst  bedenklich,  denn  der 
Hinweis  anf  girofie  ^  caryophyllum  kam  den 
Glauben  an  die  Möglichkeit  des  LantOberganges 
cu'  :  gi-  schwerlich  begründen,  da  Btumennamen 
ibre  eigefwo,  durch  volksetymologisierende  An- 
Bcbaimweii  bestimmte  Wege  gehen  n.  folglidi 
■teil  aieht  wohl  so  BeinieleD  Air  anflllUga  Ijuk- 
wandhBfen  Terweodcii  laaaen.  Aveh  die  von  m- 
deren  f&r  glbier  vocgebrachten  Ableitungen  (von 
etbarhu  v.  etbu»,  von  einem  ganz  hypothetischen 
Stamme sr»A»,  der  .zwingen*  bedeuten  soll)  lind  vOllig 
I  unannehmbar.  Wenn  i'n<llich  Dz  .")!•(>  *.  p.  sagt: 
'  .Ist  e.*  l  ichtisf.  dall  (jihrt  (Galgen)  eigentlirh  den 
Strirk  um  den  Hals  bedeutet,  so  kiStinte  sirli  ijibier, 
urspranj;licli  ein  Verbum .  aul  Ivii  Vi!;rrltnng  mit 
der  Schlinife  beziehfn,  aber  i  -  iiUibl  dies  immer 
nur  eine  sehwach  bi>'ruiiiiftf  VerinulunK",  su  hat  er 
selbst  hinreichend  zu  i  rkennen  trri^'ebcii.  wir  wenig 
Wert  er  auf  seiin  ii  (;■  'hinken  legte.  Die  HcrkuiÄ 
des  Wortes  muli  als  noch  durchaus  dunkel  gelten. 
Abgeleitet  von  gibier  sind  allfrz.  gibelrt,  Wild- 
pret (o.  vielleicht  neu  frz.  gtbeeOrt,  Jagdtasche).] 
Hne  Frag*  werde  hier  aufgeworfen.  Im  hXtSn.  1st 
das  SbeL  gibt,  ein  mit  Eisen  beschlagener  Stock, 
vorbanden:  konnte  davon  nicht  <jihirr  (gleichsam 
VAMn'wm)  abgeleitet  sein  u.  ursprOn^lich  die  Ober 
«M  Kreiu  gelegten  Uakenstöcke  bezeichnet  haben, 
n  denen  «ns  erlegte  Wild  gelragen  wird,  sodami 
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das  WHdprat  wlbflf  Dann  wlirde  fMtr  zu  gihet, 
Galgen  (eigontlieh  gab«lartige8  0«rQst,  vgl.  furea), 
ffibflft  (kleine  spitze  Slange).  Bohrer,  gehören,  die 
Hcrkuiill  von  gutt  ist  freili -Ii  ilunkd,  ili<>  Hwleutung 
weist  auf  Urverwaixitsoh.itl  mit  lat.  galmluM,  ir. 
gabui,  (jahhia,  illsch.  ij'ihi'l,  giehrl  Klujre  unter 
.Gahel'l  liiti,  'i;Ls  intiTvokalisrhf  h  «la^'cgpn  fordert 
ein  *ffif>/-a.  {'her  *<  iipicart,  bezw.  'rapidiare  - 
alffr7  .hrirn,,-  v>ri,  Bernilt,  Anm.  426.  S.  den 
Nai'lilr,,;--. 

*capidio,  -ftre  s.  Nr.  1864  u.  1907. 

1866)  ['filiTlllafla,  »ain  »i.  (v.  ciiptu  v.  cnphrt) 
aebeint  das  Gmndwoit  zu  sein  zu  apan.  foaAan, 
Sparbar;  ptg.  gaviäo.  Vgl  Di  4M  faaOa«.  Siab 
mten  nvirin.l 

1868)  «6l|lllttlli,  HUB  f.  (T.  cavOM,  B*- 
haanrnf :  ital.  eqwHafHr«;  frs.  dmmmr*{  apao. 
ptg.  cAMaimn,  a.  Nr.  1867. 

1866a)  dtpOlMa,  a,  vm  (s.  Nr.  1867),  bar- 
reich;  frz.  ehet^tfux.  Tgl.  Bemitt  p.  128. 

1867)  (tpTIlHa,  -00  m.  (vgl.  Wal.Ie  ».  r.;  Bernitt 
p.  126  erbliclit  in  capilltu  ein  Dem.  zu  eapum'i, 
Hauptlinar;  ilul.  taptlla;  rtr.  hin-lj,  txav/l  ett- , 
T(rl.  Gartner  §  2<>0;  prov.  cafM-lh-i;  frz.  chfi>-ii 
(füier  all  frz.  rhrvol,  rhrrril  v^'i.  (;ohn,  Siiffixw 


p.  44  u  47 1;  span.  pig.  c^tbeilo.  Durch  capiUu» 
ist  erinU  nnl  "        "  " 

ALL  VI  384). 


in.  pig.  c 
TBrorlngt 


«wdan.  VgL  Ordbar, 


1868)  Vipnifltb,  a.  «■  (Rtr  eitptWms  v.  ea- 
jtilltut),  haarig;  frz.  ekepelu;  span,  cabelludo, 
ebenso  ptg. 

1868)  1.  df  la,  «äpl,  «iptin,  eipir«  o.  "ciperiS, 
*d^lM)  Anaao,  nebmeo:  itaL  capfr»  a.  eapire; 
prov.  rap,  rmtp  (eatAtU),  rofttr,  in  Kompoaitia 
•etp,  -ctup,  •e«M»Nr,  •««ärv;  fri.  (nv  in  Konpaaitis) 

-foi?»),  -rvix),  -ru  Inns  -efu),  -eeioiri  cat  eabrer; 
span,  qtupo,  rupf,  rabido,  caber;  ptg.  tmho,  emtbt-, 
fiibido,  caber.  (In  seiner  Bedeutung  ist  das  Vb. 
(als  Simplex)  wesenllieli  verengt  worden,  indem  es 
nur  .Platz  liahen.  in  einen  Raum  liineinpa.>iM-n' 
u.  (it'l.  bezeictmet;  ital.  rtipirr  (fapisro  t-tc.)  be- 
deutet .begreifen,  vt-rsti-ln  ii" ;  in  der  ail|.'emeinen 
Bedeutung  .nelimen'  wurJf  r<i/)rii  ilurch  pri-hrn- 
(irrt  verdrftn^.'!  Dz  85  aiy.r.  :  Gr..b.  r,  .U.I, 

I  hW.)  —  Phcr  viel  leicht  auf '(//jcrc  zurUcktrelieiiiii' 
frz  W.irtt  r  Hemitt.  Anm.  406,  4(«t.  4»;")  (hier 
wird  tier  frz.  t'<-r9oneai»me  CapH  besprochen), 
468,  469  (r<htTniu). 

1869a)  2.  *eipio,  -Ire  (t.  ca.piMi),  beenden;  frz. 
dkmV,  vgl.  Nr,  llH)'. 

1870)  cipbtSrlm  «.  (t  aB^pMMifwm),  Wurt- 
sebaofel;  tose,  eopittef^  -ta,  par.  eap$$Ut*,  vgl. 
Salviod,  ^Mt  6. 

1871)  cipMmi  Sehlbiga.  Halllaff;  iUL 
eapettn;  rom.  rApttlrum.,  PI.  <dpe$lref,;  proT. 
cnkeHrr;  all  frz.  rluroitirt,  vgl.  Fönt  er  Zu  Erac 

8.">1-'  iS.  ,S2o^  II.  Th  a<,  Mel.  51:  neufrz.  ehrvttre 

(v^'l  H-rni1t,  .Vnin.  1:1H|,  ilavon  ilas  Vb.  enchf- 
r.!r.r.  1:  i',l"l<  rti.  verVNielceln;  span  >,i}>fstro;  ptg, 
i  nhrr>ln  n.  '  iibreftilo.     Vgl.  Dz  54t;  rhrri'lrr. 

iH'la)  capita  Plural  v.  caput,  s  Nr.  IIMI. 
Kopf.  Salvioni,  B  .\.\X1  '..'71».  will  davon  abWiten 
mail.  '/!("/  .Irali'io  novtlio  o  lipH'annn  ilelLi  viti" 

1872;  cipilällB,  e,  haupl.<arblirli:  ital.  ittpitul. 
'ülier  Reflexe  des  Worten  in  Mumlarlen  vgl.  Salvioni. 
Post.  6;  prov.  cabdat;  altfrz.  chawlrl;  «pan. 
ptg.  raudal,  davon  abifeleilel  rnudaloso.  —  Das 
Wort  wird  nameDÜich  aurb  subataativisch  nlü  m. 
ia  dar  Badaatting  .Kapital*,  als  f.  in  der  Bcdeu- 
tmg  .Haaplatadt*  (vgL  BemiU  p.  W  gebrauchL 


(Über  prOT.  f  Maf,  fri.  evptal  vgL  Beraltt  p.  24; 

ober  rrz.  tkabd,  rhtpul,  Kapital,  vgl.  Bemitt 
p.  17.)    Vgl.  Nr.  1911.    Vgl.  Dz  437  caudal. 

1873)  *eSpTtiniU  u.  *ripTtAnS(i8,  am  m.  (von 
capul),  Hauptmann;  ital,  capilanu  u.  rattano 
,ca.stellano  (titolo  di  nobilta)*.  v^rl.  (iiinclln,  .\r; 
III  331;  rum.  räpHnn  (daneben  cnptil'iiu  m.,  PI, 
nipätnif  f.,  mit  der  Hcdeutung  .Kopf  iin  Siiinn 
von  Anfant^s-  nder  Endpunkt,  außerdem  aber  auch 
.KopDcis.st'M*  iM'iIcult'nd.  vgl.  Ch.  c«/));  prov.  eapi- 
tank-s;  altfrz.  chei\taigne,  chevrtaint;  neufrz. 
eapUaine  (Lehnwort,  vgl.  Cohn,  SufBxw.  p.  165); 
8pan.«i^>'aN,-  ptg.  rapitilo.  Vgl.  B«mitt  p.  27— 4U, 
nameaUich  p.  35  it.    S.  auch  Nr.  1911. 

1874)  ^cnpttaatmai  m.  (v.  caput),  KopMeoer- 
Uate;  ital.  tatatkr»,  eatatto;  frz.  eadattre;  »pa.n. 
eakutro.  Eine  gans  andara  Ablaitug  gibt  Uiiieii, 
Z  XXn  262,  8.  imtaB  *kntaitnkMi.  Noch  aina 
andere,  n.  aller  Wahracheinlichkeit  nach  die  rich- 
tige Ableitung,  gibt  Bemitt  p.  93  (ratatta),  s. 
Nr.  2010. 

1874a)  *eapitAtlcatf  zum  Kopi  oder  zu  einer 
l'>Tsuii  geliorig;  altfri.  empttag*  n.  rfcwaftigr,  a. 

BcrniU  p.  41. 

1875)  rSpit^llOm  h.  üitmin.  v.  laput),  kleiner 
Ko|>f;  ital.  rapitello,  Kopf,  Knauf,  ratellii  .ban- 
duld.  estrt'mila'.  V(fl.  Caix.  St.  259:  lonib.  kutnW 
capezzoli.  vj?!.  Salvioni,  Pnst.  6:  prov.  capdel;  frz. 
u-hapürau,  Knauf,  u.i  ctuletiu  (vgl.  jedoch  Bemitt 
p.  44  u.  die  dazu  gehör.  Anm.),  Geschenk  (gleichsam 
kleiiieü  Kapital  <>der,  wie  Dz  maint,  eigentlich  das 
Kopfchen,  der  Schnörkel,  womit  man  einen  Bucb- 
ätaben  verziert,  woraus  sich  die  Bedeutung  .Kleinig- 
keit, kleine  Gabe*  eotwirkela  konnte);  Ot  freUich 
687  a.  a.  Q.  lUtaadi.  Z  UI  IM»  wollten  daa  Wort 
in  dieser  Bedentong  von  *eaMhw,  Kettchen,  ab- 
leiten, vgl.  aber  Bnehet.  DonUels,  snppl.  p.  17, 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  755:  span.  etmdiUo; 
ptg.  raudilho,  vgl.  auch  Nr.  1876.  Von  einem 
Mask,  'rdpilrllu.".  llaiipliiiaim ,  scheint  .ib^'eli  ilet 
zu  sein  altfrz.  chmlrlrr,  FilhrtT  sein,  anfiihrcn. 
Vgl.  Ueniilt  p,  4H, 

187tii  jjlcirli-^iiii  *räpitettdm  n.  (Dem.  v.  enp%ä), 
ki '|it'(')ii'n.  Kiiidi-h<'ii.  jiiriK'stes  Kind;  it. -iL  radrtto; 
frz.  iiiiiit  I  l,>'linvviirti.  Vgl.  jedoch  Bemitt  p.  46 
i.w«!  riidit        ^Msc,  nipdi-t  angesetzt  winl). 

1M77I  rapitium  n.  (v.  caput).  Kopf,  Knpfloch 
(d.  h.  die  (HTnung  des  Kleides,  wodurch  der  Kopf 
)r>-«teckl  wird),  OberUeid;  ital.  cavma,  Halfter; 
Uber  diaiektiaelie  Pormen  vgl.  Fkchia.  AG  II  8.38; 
Ableitungen  earrzMtu,  gleichsam  *capitiomem,  Kapp- 
tanni,tt.  caprzzale,  gleichsam  *eapu£al«,  Kopfkissen; 
proT.  coftc^  eabeina,  Kopf  im  Sinne  von  Endpnnkt; 
altfrt.  ekma  n.  ckntcr,  Kragen,  vgl.  Honaig,  Z 
XVIII  2S4.  eaaiYon,  Knppzaum;  span.  ptg.  eabtw», 
•fo,  Gipfel,  eatüna,  -fa,  Kopf,  davon  span,  aikt- 
crar,  ptg.  eabex{r)ar,  mit  dem  Kopfe  nicken.  VgL 
'  Dz  98  cawfta.  Hierher  gehört  nach  Thomas, 
M»^l.  49.  luirli  fr7.  (Herryi  eh^bichf,  abges<-hnitli'tic 
liemn-M-strunkr.  —  Plier  die  frz.  Reflexe  von  «vj- 
pHium  v>;l.  Ht  rnitt  p.  5<>— 68. 

1^7-i  I.  ripito,  •Aaem  m.  iv.  cupuiK  (iruHkopf: 
ital,  •ii/iitoitt  ,al.iri',  v^d.  Caix.  St,  U.')2;  catMonc 
lern  Fisrli);  prov.  cahni,  il.  frz.  chrvine  — ;  *ra- 
p\t\nfm,  v^'l.  Thoma.s,  H  XXIV  581:  mozarab. 
oiuiion,  eine  Art  Falke;  vgl.  Mevor-L,  Z.  f.  ö.  G. 
1H<)1  p.  7ii:  ti  Homing,  Z  XXVll  146,  virl.  auch 
Krrnitt  p.  t;<i  IT.  S.  auch  Nr.  1911.  Über  die 
Kiitwirklunkf  vnn  i-c,  ito  etc.  im  llal.  u.  Fn.  Tgl. 
1  tiobu,  Uerrigs  Archiv  Bd.  108  p.  227  f. 
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IH7{>|  2.  *ripIto,  -ire  (v.  caput)  —  ital.  capi- 
tarr,  zum  Kopf,  zum  Eiide  kommen,  ankommen,  vgl. 
Dz  8()2  s.  p.;  mm.  tapnti,  Kewiniien.  \^\.  A.scoli, 
AG  IX  42B.  wo  die  gMunte  um  nmM/sicb  nibende 
verbale  WurUippe  dufehead  baunddt  iai,  vgl. 
Bernitt  72—83. 

1880}  Cipit9lIftB  n.,  Capitol:  daron  vielkicbt 
proT.  eofdoO^^  Burg.  wL  Bemttt  p,  (8  C  S. 
«Hb  1fr.  1911. 

186ta}  «iiflMtai  «Mb  Mr.  1911)  Ka- 
pHdoit;  altfri.  ^u^tl&trt.  8.  BonKt  p.  82. 

1880b)  *ei|Itraai  n.  (oder  *eqp<frwifi)  erpib  nach 
Thomas,  En.  262  Anm.  I,  sQdfrz.  eabfire,  vgl. 
«och  Bernitt,  Anm.  1ö;i. 

1881)  rSpitOli,  -am  /'.  OttpufJ,  Kopfrlien;  ilal. 
caricrhia  UlAuchcn  caricfhiv),  Pflftckchcn;  frz. 
nilf.    Vgl.  G.  Paris.  R  V  982,  u.  dageven  Gröber, 
ALL  VI  381;  Cohn,  Snfllsw.  p.  91L    &  DOCb 
Nr.  1911  u.  •_'o4rv 

'capltfilo,  -are  s.  eapltalu. 

1882)  eäpUülUm  n.  (v.  caput),  kleiner  Kopf, 
Kapit&l,  Kopf  —  ('iior-rhiifl  cint-s  Mui  haltsdlllitlw, 
Kapitel;  ital.  capitoh  u.  lapeixhio  .materia  grosssi 
e  liscosa  che  si  trae  dalla  prima  pettinatura  del 
lino  avuU  «IIa  stopp«,  detta  capeocbio  percbt  si 
lef«  da!  du«  capi  del  lino,  cio^  b«rbe  •  dme*. 
^  GtiwUo,  AO  lU  802:  Caix,  8L  627,  M  gcne^ 
auch  seosttols  «caviUaiione,  pretoito*  nebst  dem 
Vb.  aeatUatare  ,8Üll«rsi  il  eervello*  von  eafUuhim 
abzuleiten.  Indem  er  auf  raetapttxare  hinweiHi, 
an<kTs«'it.s  aber  denkt  er  auch  an  •  ariUo  als  Gruml- 
wort,  u.  «lies  dürfte  enUchieden  Jen  Vorzug  rer- 
«lieneti,  denn,  \^it•  er  selbst  sagt,  ,a  quesla  »ercHida 
nrigiiie  ac-ceiina  l'ccfuiv.  stiviglio  per  seiiiviglio' ; 
sard,  cabidulu;  rlr.  caynilj,  v(.'l.  A>c(i|i,  A«;  VII 
616  Sp,  2;  prov.  inpitol-s  litii  Frz.  als  Lehnwort 
eapilou! ,  s.  Bi-niitt  p  ti4i;  frz.  rha/tilrr; 
span,  capituio,  caMdo;  ptg.  cahido.  Vgl  Üz  86 
capitdo.  —  S.  auch  Nr.  lüll  u.  neuerdings  über 
eopitulum  u.  'capümlare  etc  Bernitt  68-72. 

*dlp«,  »intm  s.  *eapp«  <Nr.  1887). 
eipo,  «in  I 

•eipScSa      8.  Nr.  1907. 
"lipltWi  I 

Ifläf'^ckhMm  «cipifllto,        m.  (v.  com 
«Ol  *MiiwMi  f.  «MM^  «Im»  deollidt  «nt  romanische 
inttTeh  I 


.Mantel,  Ort.  wo  ein  Slürk  vom  Mantel  des  heil. 
Martin  aulbewahrt  wird.  Kapelle  (s.  Ducange  ».  r.), 
ra{p)potto,  Mantel  mit  Kapuze,  cap(p)uecio,  Kuppe, 
Kapuze,  Kopfkohl,  Kappes  (vermatUch  mit  Anleh- 
nung an  e^H^,  e^fqpMrsiuk  Kafpej  prov.  ras«, 
AbleitnniNii:  «opel-i^  copstib,  ewjiairi,  MQU«;  irs. 
du^,  Ablsitnngsn  (die  mit  ea-  anlantendisa  rfnd 


j  Lehmrade):  eh^pdU,  d^mau,  A^ftnm,  «ntt, 
I  emm$,  mms  (Xohlk<^t  9b«r  andere  etmuM  Ab> 
I  kningen  von  eappa,  ta  denen  maKHchcnreCw  der 
BgemmatCaprt  gehört,  vgl.  Bernitt  p.206ll. A.406, 
'  p.  206  u.  A.  409.  p.  'J14  u.  A.  466 ;  span,  eajw;  Ablei- 
tungen rapflo,  Kardinalshnt  (das  gewöhnliche  Wort 
flir  ,Ilut*  ist  somfifi'roi.  rapilla,  MAnchskapuze  u. 
KapeUe,  mpurho,  >  ,ipuz,  rapacho,  -a,  Korl>  lUHch  Dz 
43it  soll  aurli  sp.iu.   ptg.  rhapa,  Blatt.  Platte, 
wovon  ptg.   i-hiipnr,  piattierei!,  hierher  K'ehftren, 
dHS  wäre  nur  rnoglirh,  wenn  es  Li  lunsnrl  .ms  ilein 
1  Frz.  wiire.  u.  ■1a>'  ist  hörlist  imwahrM-hciniich,  eher 
dürften  f r  z  rhoppe,  .Saum,  u.  ckapip)in,  eine  Art 
j  Überschuh  (Lesage,  Gil  Blas  4,  H]  dem  Spani.srhen 
I  entnommen  sein);  ptg.  eapa,  ekapeo  (Lehnwort  aus 
dem  Frz.).  Hut,  rapello,  Kardinalshut,  capeUa  etc. 
Vgl.  üz  &H  cappn;  Gniber,  ALL  1642;  Vamha^n, 
RF  lU  404  (bi«r  werden  span.  ptv.  cfcajM  etc. 
anf  den  Stainm  kiap  (s.  d.)  surflckgefithrt).  — 
Ober  matUM  ^  amtentt  vtL  Ztaehr.  f.  frs.  8pr. 
o.  Lit.  sein  190. 

M^W  cappirls,  -In  [xän:xttpii;)  f.,  Kaperslaiida, 
Kaper;  ital,  cappero,  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 
*r■ppella^^  *rappella  etc.  s.  eappa. 

18H7)  *rippo  tf.  *eaj>o),  •«aen  u.  *eiapiB  (f. 

captu),  •um  m.,  v.  VVi.         schneiden,  vgl  Walde 
I «.  V.,  Kapatu;  ital.  «c^om»;  sard,  eabotu;  ran. 
I  eäpumt  proT.  eap4-«,  dam  das  Vb.  eaputer  ft. 
*ammA,  Terechneiden;  frz.  ehapon,  dazu  altfrz. 
'  das  Verb  dtapumer,  Holz  «imlten,  (wovon  rhapuit, 
I  Zimmermann]  (nicht  =  *eappöM«mf  soodem  = 
*fapöHetn  [v.  *capum]  ist  alt  frz.  ehatm,  Ende, 
vgl.  (ieniitl.  Anm.  419);  cat.  eap6;  span,  copdti, 
dazu  das  Vb.  capar,  verschneiden;  ptg.  capä», 
<lazu   das   Vb.   capar.    V(L  D«  648  dMJl 


BUdiiBf,  vermnttieh  einen  Flur.  *eap&n  f.  capüa, 
nach  corpora  gebildet.  voraiLssetzend  u.  angelehnt 
tui  generale),  Hauptmann,  Anführer;  ital.  caporalr, 
(frz.  capoi-'il,  volksetyniolii^;isierend  an  corps  an- 
gelehnt. vkI.  F.il'.  ItK  III  484  unten!;  altspan. 
caboral  u.  raporul  l.A'lj.i.  Vgl.  iJz  Ht»  cnporal; 
Äscoli,  AG  XIII  2',i5  u.  .\1V  336  (nimmt  ein  *eäpor. 
*caporr  als  Grundwort  an,  8.  dagejjen  .'^i-hiichariil, 
Z  XXII  3iM  u.  XXIII  8.S2).  Au.  li  d  Ovi.lio,  Note 
etimologiche  (i.  4t  (Estratto  dal  Vol.  XXX  degli 
Attt  della  Keale  Accademia  di  scienze  morali  e 
politiche  di  Napoli)  lehnt  AscoIIm  Annahme  ab  u. 
erklärt  caporaU  für  eine  Analogiebildung  nach  dem 
Master  von  corponl»,  Umptralt  (n.  peiMralr).  — 
&  «neb  Nr.  1907. 

1884)  •eipVttIa  n.  «cipMlIa,  .an  m.  (v.  caput  n., 
s.  d.  Nr.  19U7K  =  fri.  eUbet^  Kaalkopr  (ein  Fiaeh). 
ptg.  eMbn.  V^rl.  Dz  641  ekaM.  a  zu  •eäpittm 
neuerdings  BcrniM  [i   135  f 

l«8i"  cäppft,  -tkw  f.,  eine  Art  Kopfbedeckung, 
Isn!.  IM,        Hl    itai.  'Hji/"',  Mantel;  Ableituni^'en: 
capipirilo,  iKu|ifuii;intelcheii,  Hut  iduvim  rapprllitni 
.eustoclia  <lil  riporvi  il  eapjiello",  i-'ipiitilliijo,  Hiit- 

niacher,  vgl.  Canello.  AG  III  3Uö),  cappella,  kleiner 


Gröber.  ALL  1  642. 
•eippAf  «in  «. 

1888)  eipri,  -iin  f.,  iSege;  ital.  capra,  dazu  das 
Demln.  rapretia;  rum.  capra;  rtr.  capra  etc.,  vgl. 
Gartner,  fi  200:  prov.  cnbra;  frz.  cMvre,  dazu  das 
Demin.  cArwrft«  sowie  das  Demin.  altfrz.  chcrerel, 
8.  Bernitt,  Anm.  154  inber  altfrz.  chcrerril,  eine 
Fisrhart.  s,  Bernitt  ib.l;  durch  gelehrte  I  nideulung 
wuf'le  vielleicht  an  chhre  angeleimt  cherrrtte  (aus 
m-trtte).  Krabbe,  vgl,  Suchier.  Z  III  Hll.  IV  383. 
V  17;t.  Joret  führte  ilagegen  das  Wort  uninittclhar 
auf  lal,  *citpretUt  zunick,  H  VIII  411,  IX  3(11,  X 
23's,  ihm  schlössen  sich  an  ü.  Paris,  R  X  802  u. 
44.5,  sowie  G.  Müsset,  H  IX  434.  Üer  Streit  int  so 
ziendich  gegeostandsios,  da  lautlich  wie  begrifDieb 
beide  Ableitungen  sich  rechtfertigen  lasaCD  u.  eine 
bestimmte  Entscheidung  gar  nicht  getralliin  werden 
kann.  Ober  die  BedraUmg  von  dtttrttU  vgL  Leh- 
mann, Bedeutnngsiiandel  78;  eat  apan.  ptg.  eabw; 
eine  Znsammenaetzung  aus  capra  —  eabra,  bezw. 
eaptr  ~  *eabro  +  $taiu,  stehend,  scheint  m  sein 
span.  ptg.  cabrettantt,  auch  cabestrattte,  cabestantt 
(frz.  cahegtan).  SchiflTswinde.  Tiemamen  werden  ja 
^'ern  zur  liezeii  hmuii-'  von  Geriiteti,  .Ma.sr|iinen  u. 
Masciiiiienleilen  gebraucht,  vgl.  Dz  537  cabetlan; 
We  i^'wood,  The  Academy  1889  (unter  ,Can«ipan- 
dence'). 
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1880)  eiprti 


1908)  dliilMto 
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I8f9)  [rlprfi,  -tni  f..  R.-li:  .iavon  M.H.-i,  l,i 
span.  ptp.  conn,  corto,  lieh  iriiprm  wuriif  dun  h 
Vokalisipruiij.'  <lrs  /<  ii.  ViTkoiisonantierunt;  di  s  < 
zu  j  za  catirja,  corja,  «laiin  rorzti,  vgl.  eini'tvffiLs 
aif){i^tale  :  caudal,  anderseiti:  argilln  :  arcilla). 
V)rl.  Dz  442  rorzo,  dagegen  MeveV-L..  Z  X  1~2. 
Q.  Schuchardt.  Z  XXIII  IW  (e.  Nr.  2710a). 

18!K)»  eipr^ltts,  m.  u.  *eapriola  iDemin. 
T.  caper),  eine  Art  wilder  Ziege,  eine  Art  Kegabelter 
Hacke,  Hakcboi  oder  OibalebeR  am  Wciiiatoek; 
ital.  enprMr  .viUedo*,  eaprUh,  cawriSle  .giovine 
rapro*,  vgl.  Canello,  AG  III  889;  gtAridIa  ,piiro- 
letta»,  v(?l.  Catx,  St.  »31:  proT.  cat  r/Afrol; 
laltfrz.  rhfvret):  neufrz.  rhcvrfuil.  —  Dazu  das 
Keni.  ilal.  aiprioln,  span,  cahriola  etc.,  wuriiler- 
lirher  Sprung.  Endlich  ilii-  iianK-ntlifh  im  Krz, 
übliche  AbleitunK  '  nhricli-t ,  <.-in<>  Art  W.iiri  ii.  -^i) 
(renaniit,  wril  ein  snlilif-,  Kiilinvcrk  ^-Ifx-iis.im 
bocksarti^-  -prinpl  dpI.  t  weil  seine  Üeiclisel  eine 
^ahelf..i  iiiv'r  <ir.t:di  hat.  Tgl.  WalflUO,  ALL  10  68. 

*capr*tla  s,  eapra. 

1891)  ♦capnriüR,  a.,  am  iv.  caper),  aegenboek«» 
artig;  davon  als  Subst  ital.  amietio,  Bocks- 
spruiig,  Mltsames  Betragen,  tollw  BnlUI,  Lanne; 
frz.  et^riee  (Lehnwort):  span.  ptg.  eaprirho. 
Dazu  dii  Tb.  cmrieeiart  etc.,  du  bn  Ital.  die 
Bedealmif  .vor  Fureht  adumdera,  ^  Olnaehaat 
bekommeo*  angenommen  hat  Vgl.Df  87<w|iHiee<«. 

1892)  *ciprir8ITani  n.,  Gdsblatt;  ital.  eapri- 
foglio;  ruro.  cüprifoiu;  prov.  caprifuclh-s;  frz. 
ckivrefet*mt)i  m.;  (span.  heiUt  die  Pflanze  n*adre- 
sflva,  pt||.  madreaUva).  Vfri.  Beljame  in  Ktudis 
romanes  ileiliiifs  ä  G.  Paris  p.  6(i4. 

189:^1  eaprile  «.  (mprr),  Zif-uenstall :  ital.  ca- 
firilr:  pri)v.  nihril  (Ailj.  eüprIniiR  u.  'efiprflnua, 
a,  um  (riiprr),  zur  Zit'K'e  (jtdiHrig;  ital.  copnno, 
pr<iv.  i<ihri;  span,  aihruno;  ptg.  cobntm.  Vgl. 
MeviT-L.,  Z.  f.  n.  ti.  l"*!tl  p.  7»»7). 

lN94i  'cäprlllu.t,  -oin  m.  (caprelhw.  •nper), 
Böckcheu,  =  frz.  chcrrmu,  \^\.  Cohn.  SuÜRxw. 
p.  48. 

ISMit)  eaprfnaa,  a,  nm  (<uptr),  zur  Ziege  ge- 
hörig, mir  capritw  führt  Salvioni,  Mise.  At<c.  87, 
rarOek  ladin.  giaorima  (TgL  ilal.  ca/>rMj;^'«t«),  vgl. 
aqch  a.  Paria,  R  XXX  67a 

1800)  *ei|«ttM,  -m  «.  (etmtr),  Ziegenbock; 

froT.  ttAriU;  tr*.  eabrit  (Lehnirort,  aoa  dem 
Inr.  eabri[l\»  wurde  dann  der  Sing,  eabri  gebildet); 
span,  cahritn  'Lehnwort  au.s  dem  Prov.l  Vgl. 
Ciilin.  SuHi\A   I    v\  Atiiu. 

189tii  1.  rapsä,  -am  f.  i  v.  dem  fitainihr  -  'ip.  wovon 
caprrc).  Kapsel.  Ka«ten  u.  dgl.;  ital  prov. 
riiisiiit  ;  frz.  rhiiaur,  Reliquienkitstrhcn,  <(»»,•<,><  dialh- 

^;.  Ii  lirtes  Wort),  Kiste,  Kasse;  span.  c(ij>i;  pt^' 
vai.rii.  Dazu  die  I)'Mnin.  ital.  eti".  rfiHSrttu,  ki..- 
nettonc,  n.  das  Vb.  fr/,  tn  ihi'msfr,  yl\!.  in  <in-i-ir, 
einfassen;  zu  trennen  hiervon  ist  verruutlieli  die 
Gruppe  ital.  incwttmrc,  einfügen,  einpacken,  ein- 
fassen u.  d|.'l..  ca.'toHf  .je^'aiura  dl  pietre  prexioze* 
frz.  chUoH  u.  j>'di  idalLs  auf  daiD  Frs.  entlehnt, 
Tgl.  Gaoelio,  AG  Iii  331);  proT.  cMcaafrsr  a. 
«MwfoMr;  frs.  tmautrtr;  caL  tneattar;  span. 
fwf iftir  n.  MfMCaMM*;  ptg.  «Mwatoar,  wäehe 
Verba  wohl  mit  gem.  (got.)  *katla  (a.  Klnge  noter 
.Kasten*)  znsammengeseUt  «ein  dürften,  die  Formen 
mit  gtr  stehen  vielleirlit  in  Zusammenhang  mit 
catirum,  dessen  Grundbe<ieulung  ja  .einpesrhlos- 
»enerRauni*  ist.  vielleiclit  hat  überliaupt  dersclieiii- 
bare  Statiiiii  •  k-//--  in  r.c/rum  li.  imst-  in  r,iit,lh»H 
aul  die  Gestaltung  der  Nachkommenschaft  von  capaa 


eingewirkt.  Dz  91  ca^xa  allcrdintrs  leitet  die 
Sijipe  ohne  je<le  Bemerkung  von  injim  ab. 

isitflai  *e«psa,  -Htn  /".,  , Platterbse'  fpms 
carrt);  gask.  cheiKfo;  prov.  geifcha,  gricka;  Süd- 
frz.  gah»o,  gaieho,  gnrho,  guHcJüt,  guiiicho,  guiidto, 
jaisM,  jnirho,  gHsso,  gi'Hsun;  (iicüiin),  dicho,  giMO,* 
frz.  gcsse;  rat.  guira;  span,  gnija,  Kiesel,  ftlO*t 
Schotter.    Vgl.  Schuchardt,  Z  XXIII  19A. 

1897)  «ipdrita,  -am  m.  capto),  der,  walelMr 
mit  einem  Kasten,  besw.  mit  einer  Käme  n  Inn 
hat;  iIaL  eaatq/o  «cid  tu  caaaa*.  eaatttr» 

tien  In  caan*.  vgl.  Canello,  AG  III  305.  Im 
obrigen  gibt  das  in  allen  roman.  Sprachen  vor- 
hnndene  Wort  zu  Bemerkmigen  keinen  AnlaA.  V^. 

Oz  Ol  caiisa. 

iS!'-*'  capsfls,  -lim  m..  Wagen-,  Kiilschkasten  (im 
Hnni.iii  wird  das  Wort  zur  Bezeichnung  v<iu  K^irper- 
teilcn  —  des  Brustkastens,  der  Kinnladen  --  ge- 
liraiiilit);  ital.  cuhso,  Brustkasten;  jirov,  rai/i, 
Kinnlade  u.  Mund:  cat.  quex;  span.  </uiJ-tida, 
Kinnbacken,  '/uij-eni,  quijotc,  Mensch  nut  groüen 
Kinnbacken,  eiserner  Beschlag  am  Schaft  der  Arm- 
brost  (Backenslack  ;  ptg.  qurixo,  queixada.  VgL 
Dz  91  cassn;  Gröber,  ALL  I  bVi.  —  Förster  a 
Yvain  (iOSS  zieht  hierher  auch  altfrz.  dko*  ,8^ 
wölbtar  Ruidaaal  im  ErdgescboR'  (Tgl.  Dncanga 
unter  eMawn  n.  caasMM).  —  Über  coreaiw  ele. 

Tgl.  MWMMÜNN*  n.  Mfidw 

1898)  [«cipliai  (mO.  mM).  ridlaieht  =  ital. 
catama  .easaeea  dei  caeeiatori*.  Tgl.  Gaix,  St.  208.) 

10(K))  f*riptnit0r,-9rem  m.  (v.  •capfMire),  Fasser. 
Ergreifer;  ilal.  caeciatore,  Jitger:  prov.  cmaadtir-»; 
frz.  chasseur;  span,  eajiador;  ptg.  <<ii;iidor.] 

UK)1)  l*cftptl*ltörltt)l,  a,  nm  v.  *,aptiaif).  zur 
Jagd  geliörit-';  ilal.  "m  iVi/orn  .abito  e  caMZ<»ne  da 
cacciatnre',  cwciiitoja  .specie  di  scalpello  per  cacciar 
dentro  i  cbiodi",  vgl.  Canello,  AG  III  337.] 

iy<)J)  *l-aptlo,  -Äre  (v,  raptie,  vgl.  d.HS  schrill- 
lat.  .Sbst.  rttptio,  das  Fangen,  in  der  Bedeutung 
.FangschluU'  u.  dgl,  oft  bei  Cicero,  a.  George-ii: 
(vgl.  auch  d.  Adj,  captions,  auf  Jajgd  bedudit. 
Tgl.  ALL  Vll  188),  fangen,  erbeuten,  jagen;  itaL 
fßtetare;  prOT.  eMaor;  frz.  rlianner;  cat  coasor; 
span.  ptg.  (Muar;  dastt  das  Vbsiwt.  ital.  caccia, 
Jagd;  proT.  cat.  cosm;  trs,  «feosae  (n.  mvndartl. 
aneh  «Ende  der  PeUadwascImar*,  ebenao  neu- 

?roT.  «koas»,  altfri.  «jkamnirr  naw..  Tgl.  Behrens, 
XXVI  667):  span.  ptg.  caxa,  daneben  sp.  chaza 
(dem  Frz.  entlehnt),  iagd  im  Ballspiel,  davon  das 
Vb.  rhfiifir.    Vgl.  Dz  78  eaeeian  n.  488 
Grober.  ALI-  I  :<V2. 
captl vitas  ~  eaptiruK. 
raptivo,  -are  s.  eapttvna. 
MifKii  eiiptiviis,  II,  um  n 
-i-hlerhl  Im  li'tzlerer  Ht-d<  ii!un 
.!  K  l;  ital.  'iittini  . privrii iniero.  tnisero,  nialv.i^'io*, 
rapliro  .prigioiilero*,  dazu  das  Vb.  rnplitarc  .far 
prigione*.  cattipurr  .far  prigione  e  procacciarsi  ecc", 
I  Vgl.  Canello,  AG  III  Sätf;  sard.  annM  {wm  gattita, 
.eattiM,  «aj»Ma),  Witwe,  vgl.  Flecbia.  Mise  204); 
proT.  eaitiu,  gefangen,  elend,  erbärmlich;  rtr. 
tMat^  etc.,  vgl.  Gartner  8  «:  fri.  cMNif,  elend, 
kllgHch  (daneben  das  geL  Wort  eapAQT,  gemngan): 
span.  €aUva  o.  tantivo,  gebogen.   Uaza  das  Vb. 
*eaptitare  in  entspr.  Form  n.  Bedeutung,  sowie  das 
schon  im  SchrifUatetn  vorhandene  Sbst.  captMlaa 
—  ital.  cattitUä,  apan.  eautividad  (daneben  cam- 
liii-rio  -  *captirarium\.  Gefangeiisrliaft.  Vgl.  l>z!»S 
Cdllirii;  Tb.  p.  Iti  i';i/,!ini.t  wurde  durch  kidtisclicn 
Kuilluli  zu  citchticm,  worau!«  eaitiu,  ehetif,  auch  an 


i/'t  T,  I ,  gefangen, 
Anthol.  lat.  73(;. 
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1904)  ciplo 


1911)  cäpfit 


238 


Kreuzung  mit  'eoaetitfun  ist  «oilachl  wonlen) :  Schwan- 
Itehrens.  Allfrz.  Gr.»  §  !N)  A.  (e>  wird  bemerkt, 
dal)  tnaii  cMif  aus  KuDtaminatiou  von  coacticas 
mit  captiwu  eitllrt  habe,  vgL  dagegiea  Neamano. 
Z  XiV  &53). 

1904)  eijttof  -Äre  (Intfiiü.  v.  cnptrr).  auf  etwas  | 
fohnden,  etwas  erhaschen;  ital.  eattar«,  zu  er- 
langen suchen,  trachten;  {catar,  ndt  dm  Au^en  i 
erbaaefaen,  erfnoaea.  «ehco,  achanea,  nur  in  Zit 
«unmeosetzungea,  wie  I.  «lägftleo  ans  eata  gcfin. 
Mlis^  Sdiaugerflst,  prov.  cml^aliM,  altfhc.  emfe- 
fatU,  neadafaut,  neafrc.  Mtafami  —  Schafott,  aus  ' 
dem  Ital.  entlehnt  ist  Trz.  catafalqw;  altcat.  cnda- 
fal,  Span,  cadafaho,  cadahalto,  ctidaUo,  lialbt^el. 
W.  aus  (lern  Ital.  t  iitufuh-o:  >.  cntalettu,  Scliauhelt,  ' 
Totenbahre  (spun,  cndnlnhoi;  eine  i'ij,'<'!iarti|k'e 
Zasanimen!<et/.iiii^'  ist  liiis  Particip  cittacolto,  .«-r- 
lappt*,  wo  catii  aus  mtato  ^'ckOrzI  zu  sein  scheint): 
ruin.  ciiut  ai  al  a;  rlr.  ralar,  tiiiileli ;  im  l'rov. 
u.  Frz.  ist  das  Vb.  nicht  vorhanden,  jedoch  neu- 
fviiw  capita,  tiriileii ;  span.  ptg.  rnlar,  sehen,  be- 
obachten lin  diesen  Bedeutungen  veraltet),  unter- 
suchen, versuchen,  kosten,  davon  das  Vbsbat  emla, 
die  Suche,  das  Kosten,  u.  die  Zusammensetzungen 
•Mtor,  bewadieii,  verehren  (aeatomienlo,  Ehrfurcht), 
rteoter,  sorgsam  bewahren  {rteala,  Naebmchang, 
rceato,  Umsicht,  Vonicht,  ZurOekhaltniig,  Geheim-  j 
nk);  ipaDisebe  dam  iUL  MtaMto«!«.  antoprechende 
Kompödta:  eatatol.  Boanankhune.  eatatido,  Fem- 
rahr,  emtatiemto,  WindOihne  etc.  VfL  Dz  eater; 
Gröber,  ALL  VI  880.  Vgl.  nnten  Nr.  aoos  a. 
Schuchardt.  Z  XXVIII  S.  38  ff.  —  S.  zum  ganzen 
Artikel  eingehend  Bemitt.  p.  179  Anm.  l'JÜ  u. 
IL  137  Anm.  273. 

19(lö)  eipOlo,  -Äre  (von  Wurzel  »y«;<,  schtieiili  ti' 
(v.  caf)uluit\,  abschin'iilt'ii  i.Aiilhiiii,  75i;  iIhydii  pro',, 
(ikpplar,  allfrz.  rhaplrr  (Uber  den  IVz.  Königs- 
beinanien  CapH  u.  allfrz.  (ih)aplir  s.  üernitt,  Anm. 
466),  einbauen,  kiUnpreii,  4lazu  das  Vbsbsl.  rhaple, 
Ableitung  chapladU,  chapleU,  Gemetzel.  Vgl.  Dz 
543  chaplrr;  Caix,  St.  617.  vgl.  auch  19  (S.  16 
oben),  s.  unten  eapulns.  —  Auf  cäpülo,  -äre,  mit 
dem  Fangseil  fangen  (vgl.  Nr.  1906),  will  Flecbia. 
AG  II  6,  ital.  ekiappare  etc.  znrOckflIhren,  die 
batr.  onfugraieba  Wortaippa  gebort  aber  zu  ilem 
mm.  Stamme  Map,  benr.  zu  *ehppo  [s.  <!.).  vgl. 
Tamhagen,  RF  III  403;  Baist,  Z  VI  426. 

1906)  eipffijlfis,  um  m.  u.  «ip|fi|iara  n.  (v  rapere), 
Griff,  Fangseil  (in  letzterer  Bedeutung  b.  Isid.  Uo. 
18,  3);  i  l  a  I.  <-«/y/>io,  Schleife  iraco,  Kabel,  s.  Nr.  I !m7) : 
frz.  eäbie,  Seil,  Tau:  "tjiaii,  jilg.  caWf,  .SchilTstaii : 
auUerdem  span,  cacha  'cupula,  .Messer^'rill 
(Dz  436  carho  zieht  auch  span,  cacho,  kleines 
Stack,  caehar,  zerslücken,  hierher).  Vgl-  Uz  H7 
cappio;  Gröber,  ALL  I  ö4I.  -  Caix,  St.  1'.)  .S.  16 
oben),  fOhrl  wii  capultim  auch  zurück:  ital.  «-«'a- 
polare  .liberare*,  davon  das  Adj.  »capolo  ,libero*. 
»pan.  escfiltullirM  JtlMrarsi,  fuggire*,  tose.  »»»- 
gabolati-  ,\:r:,vr  in  laeeb),  ingannare"  etc.,  andere 
Ton  Caix  hierlier  gezogene  Wörter  werden  besser 
auf  den  Stamm  klap,  bezw.  das  Vb.  *clappare ' 
(I,  d)  inrOckgelÜhn,  vgL  Vanüugan,  RF  111  408.  • 
—  &  llr.  190»  «ajMiMr«.  I 

1907)  *enp—  m.  (über  die  Form  d.  W.  n.  aain  * 
Varfatitnia  tn  cajHif  n.  dem  iniehrifUieb  flberiie-l 
ferten  captu  *.  Bemitt  p.  101),  Kopf  ibezQglieb  d. ' 
BedealungeD  d.  W.  im  Vglat.  s.  ib.  102  f.);  ital. ' 

Kopf,  «aap  «grosao  eaoapo  c  propriamaote ' 


TeslremiU  del  canapo  grosso  dell'ancora*  (ans  eapo 
venlerbl  ist  vielleicht  '  affo  in  es»ere  il  caffo,  ausge- 
zeichnet Igleichsam  der  iCopi,  das  Haupt]  sein,  daher 
caffo  ungerade  Zahl,  weil  sie  gleichsam  eine  ge- 
rade Zahl  mit  einem  Kopfe  ist  oder,  nach  Canello, 
AG  III  379,  weil  eins  die  ungenide  Zahl  ,per 
eccellenza*  ist,  vgl.  Dz  Stil  s.  v.),  über  ital.  ca. 
porah  s.  Nr.  1883  0.  Bemitt  p.  118;  ital.  gari(g)nt, 
ObrdrOae,  Mandeln,  nach  Nigra,  A6  XIV  281,  ivl 
von  *cv{Miai  abtnUiteD.  s.  jedocb  Nr.  3087;  ital. 
eaporhio,  balflstarrig.  insammenbftngead  mit  *ea- 
pum,  vgl.  Dz  862  t.  r.,  nach  Brinkmann  (MeL  470) 
ist  d.  W.  gekürzt  aus  rapra  -(-  barbio,  .ziegen- 
bärtig*; ital.  capidoglüt ,  capidoglia  —  allfrz. 
capudol  (nipdoili,  '■iipiloille,  Pottflsch,  vgl.  B.  p.  198 
Anm.  SSr»;  moril".  drrkö,  derecau,  dari'-nu,  da 
\-)cnu(i,  .;iii(  h"  eiilst.iadeti  au-;  du  ricapo,  vgl,  .Nigra, 
A(J  Xl\  ;ii;-J;  ^a^d.  kabitdu,  kabude  | mi 1 1 e Isa r il. 
vkI.  AG  XV  4h;^).  vgl,  Meyer-L..  Ital.  Gr..  S  326 
u.  316.  Kom,  Gr,  I  46H,  ,A-s<tili,  AG  XI  434  .Anm.; 
runi.  cap,  s.  dazu  Weigwid  bei  Berniii  p.  156 
Anm.  11;  rtr.  tiiif  etc..  vgl.  Gartner  Ü  106;  prov. 
tt^i  über  d.  dem  Prov.  u.  Ital,  entlehnte  frz. 
eap  s.  B.  p.  113  tL,  (alDfrz.  rA(i>/;  s.  B.  p.  104  ff. 
Das  Frz.  setzt  als  nominale  Ableitungen  voraus  v. 
Tglat  *eapiim  die  vglat  Typen  *eapacio,  'eigpaU», 
*a^Mhmu,  'eapaUeu»,  *eeiiatum,  *capHHan  (Uber 
neufrz.  ehtrti,  .Kopfkissen",  s,  ».  |s77i,  'ro- 
piciiu,  *eapocea,  'capoeeu*  ('capultumj,  'capucea, 
'capueeum  (vgl.  u.  a.  hiarza  die  iietr.  frz.  -  bezw. 
roman.  —  Wörter  bei  B.  p.  120—125  u.  132—138; 
Qber  capil/ux,  capillare  etc,  s.  H,  p.  Itiö  —  KVi, 
sowie  oben  Nr.  1867),  als  verb.  Ableitungen  v. 
Vglat.  *capum  die  vglat.  Tvpen  'capare  u.  'capire 
(Tgl.  das  Nähere  bei  H.  p.'  l.Sf'  -149;  .s.  zu  allfrz. 
<hrvir  übrigens  auch  Nr.  .•57;ili.  Mit  *ciipum  bezw. 
laltifrz.  chU'fff  gebildete  Konip.  u.  JuxUjios,  s.  tifi 
l;  p.  110  n.,  114  ir.,  llt*.  iPber  frz.  chhnt'ra,/,  . 
cJifmift  s.  ib.  Anm.  311.  p.  I'.i4.)  Fälschlich  zu 
lat  *capum  gezogene  frz,  Wörter  sind  cagot  n. 
ehfi^chf,  vgl,  B.  p.  149.  Über  frz.  iekeveau  U. 
das  diesem  W.  zugehörige  L'ntersuchungsmaterial 
s.  Bemitt  p.  160  ff.  (s.  auch  unten  Nr.  8422); 
span.  ptg.  cabo,  Ende,  Stiel  n.  dgL,  auch  Vor- 
gebirge, dun  d.  Vb.  aeaiar,  baendan,  cote  n.  da- 
neben Mb»  werden  aneh  pri^MMiliooal  im  8bme 
von  .nahe*  gebraodit  V|^  Os  iM  mb^  M6  ek^, 
.Meyer-L,  Z.  f.  frs.  Spr.  n.  L  XX*  TO  «ttier  «e 
I.AutentwickIang  von  eapu  a.  /igN^i  Sehndiardt, 
Z  XXII  894  (über  astur.  eabo). 
*eip<un)  -f  mlefilt  -  cam  us. 
l<»tiHi  (*rip(nBB)  +  maudacArC  ^  ital.  caman- 
Ififir,;  ZuKemUse,  Ktuhi  iikraut,  eigentUcb  Aolug» 
speise,  v^,'l.  Dz  362  r.| 

i;»o:fi  *eäp{um)  4  •Yir*rf.  \tiriw.  gjr*rf,  den 
Kopf  wenden,  —  frz.  chatirer.  ums<  ldagen  (von 
S<-liilTeni,  vgl.  Dz  546  *,  r, 

I.MO  *eäpfi(m)  +  völvgr«  oder  'vOlOtir«  = 
ital.  cipovolgere,  rapovoltare,  auf  den  Kopf  steilen, 
umschlagen,  vgl.  Dz  646  ehapirrt.  —  S.  aiieil 
Nr.  1907. 

1911)  eipit,  •pitia  N.  (Part  Perf.  Act.  v.  V  am, 
.fassen*,  vgl.  Johanason.  Idg.  F.  lU  296,  Bemfit 

613  n.  Walde  «.  «),  Kopt  Der  %.  d.  W.  Hl  im 
nman.  geacbw.  (a.  Benitt  p.  16,  dam  firaüleh 
aoeb  p.  IH  Awn.  11)  u.  dorcb  vglat.  *ettpum 
(s.  d.)  bezw.  Ittia  ersetzt  worden.  Erhalten  sind 
dagegen  v.  caput  im  Roman.:  1.  der  Flur,  capita 
=  rum.  capete  (Neubildung  v.  capet«  aus  ist  cupät; 
s.  Weigand  bei  Bemitt  p.  154  Anm.  1 1  n.  Bemitt  ib.); 
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1912)  caput  AriiU« 


1918)  caimcli 
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S.  nominale  Ableitungen  capitalU,  eapitantu»,  *m-  ' 
jritaniu,  *capitaHcvt,  capittUum,  'capilia,  capitium, 
Ciipitolium,  rapUo,  'rapiloriuni,  *capilö»u>i,  rajii- 
tulum;  i.  verb.  Ableitungen  i'enpHärf  etc.);  4.  mit 
c.  ^!^■\nU\l'^^•  Kornimsil.)  hez«,  .luxt.tp(i<ijt.-i  'niput- 
purgium;  occiput,  siniipui;  (tHctpx,  hirrjis,  trirep», 
praeerp»;  *cu}>Hi-mortuum.  Über  2  —  4  im  Frz., 
u.  Qbcrhaupt  itii  Koman.,  s.  <l.  irpiTliclic  ünter- 
HUchutig  von  Bemilt,  p.  17— HJ;  -  iiucli  liic  bttr. 
Artikel.  -  Nicht  zu  caput  fehnreii  frz.  mhfirrt, 
cadattre  (s.  unten  eattutaf),  exidole,  eh{a)flfn,  frz.' 
chevilU,  rhiaulf  (hurt:.  Wort,  g.  nateo  Nr.  i'Oli» 
u.  2022),  rsr-nut  (-iudfrz.  :  vnfl.  die  betr.  Artikel.  — 
For  mittelst  des  Deminutiv8affize§  -tr-on  (z.  B.  in 
laideroHj  von  cap(«](  abgeleitet  bftit  MnssaflB,  Z  III 
267,  dai»  all  frz.  caterm  (ein  Schmeiebelwort  von 
nicht  fanz  klarer  Bedeatoog);  Snchier  im  Gloenr 
t.  Awaariii  n.  Nieolete  eriüAite  ee  frflher  mit  .Kiti- 
eben,  Brartwane*.  wogegen  0.  Paria,  R  VIII  SM 
BMpndM  erhob,  denn  eatertm  kann  mit  ehaf 
flidito  tn  ton  beben,  es  ist  vielroehr  Masaafia.<; 
AMeitaig  anzunehmen,  v^l.  auch  Z  XIV  Iii,  Ober 
catenm  s.  auch  Bcmitt  a.  ».  0. 

I'JI  J)  |iiu-i  eaput  iriStia  soll  narh  (ieyjers  Ver- 
nuituiit.',  H  XX  462,  prov.  frz.  cabaret  enUlanrlen 
sein,  weil  ein  Wuliiericopf  das  2^ichen  einer  ScIienLe 
gewesen  sei.  Das  ist  aber  ganz  unwahrscheinlich, 
jedenlUls  vAllig  unbeweisbar.  .Sehr  ^l^ubhaft  ist 
dagegen  P.  Meyers  Annahme,  H  XX  4t>3  Anni.. 
daß  cabaret  die  prov.  Form  für  Trz.  caperel,  eave- 
nam,  «Keller*  aoL  VieUeicbt  aocb  ist  embartt  ft- 
kHnt  ana  *ranahartt  r.  eamtAa  (s.  d.],  indem  es 
an  cate,  Kelt»T   .•in/pl'-tiiil  wnr«)e. 


HM.S    »rSputulus,  «, 

kojili^'.  kl  'pMirk  :  1 1  ii  1. 
pfMihui,  liiis  liicke  Elldi' 
f.,  iiniesscn  erscliciiil 


um  I.V.  riij)utl.  ^'leichs'llll 
il>i>"hii),  storkillilUIii,  ca- 
i'iiies  Stockes,  vgl.  Dz  3ü2 
ilif  .'MileitunK  «ehr  frag- 


würdikf.  Huch  Kernitt  p.  2t».5  Aiwn.  44W.J  I 

l!U4)  arab.  V*<iri  Heischrressender  Vogel,  H8bldll| 
(Freitag  Ii  607»);  davon  vielleicht  itaL  togn,  \ 
StolVofel,  Falke;  frz.  span.  ptg.  «arrv.   Vgl  Di 
879  Myro  (Diaa  mOehte  allerdings  lielwr  »aeer  als 
Grandwort  anaetzen,  vgl.  gr.  Eg.  r  Yang.  488. 

1916)  'eira,  -am  f.,  Gesirhl:  snni.  pr.n.  cat. 
span,  pt^^  cnra;  altfrz.  chiere  (dif  Uiutlirhe  Eni 
wirklun^c  dieses  Wurles  i.sl  normal).  Uiiii  *rarii 
jfr.  xäija  sei,  h.»t  jrrolle  W:dirselieinli<  likeit  liir  ■'icli. 
Üiis  ({leiibln'iruli'iide  ital.  rtr  lirra,  cm  ^'clit 
auf  crro,  bezw.  das  Adj.  fem.  nrea  zurüek  iWaelis, 
\V  a(  li'^bild,  Wachsgesicht  u.  endlieh  in  verallgemei- 
nerter Bedeutung  .(iesicht*  Hchlechtweg).  vgl.  die 
eingehende  u.  lehrreiche  Untersuchung  Ascolis,  Aü 
IV  119  Anm.  2,  wo  Morosi«  auf  derselben  Seile 
■MliKeatellte  Annahme  eines  *karia,  *haira,  'kticra, 
eera  mit  besten  GrOnden  widerlegt  wird.  Die  Redens- 
art far  btiotta  eera  ist  —  frz.  faire  iMMne  chire, 
also  OaUieiHnii&  Vgl.  Dz  87  coruf  GrObar,  ALL 
I  Ma.  —  Für  ein«  Ableitang  tob  earn  bieU  Dz 
a.  a.  O.  daa  altfrz.  Vb.  ararier  (daa  n  cMtrv 
wabrbalKg  aehlecht  genug  pallt),  u.  auf  ömm  Vb., 
welches  er  mit  .konfrontieren*  übersetzt,  führte 
er  wieder  das  Adj.  acariAtre,  harlnfickit?,  wimder- 
li.  h  zurück.  Eine  andere  Frklftrung  gab  Tobler. 
Z  IV  375,  indem  er  das  Wort  von  gr.  äx«!«,'  "b- 
leitete,  befnedi^'eti  kntin  aber  auch  Ana  nielit.  Das 
Richtige  bat  ohne  Zweifel  G.  l'aris.  R  X  302,  er 
sagt:  .La  folie  s'appelait  jiidis  ,le  mal  ile  saint 
Acaire',  parce  que  saint  Acaire,  evteue  de  Noyon, 
trte  finM  daoa  toot  la  nord  de  la  Prance,  en 


gu^rissait  (vny.  les  jolies  sc^nes  du  ,Jeu  de  la  Feuil- 
lie'):  de  \k,  ä  mon  a\is,  acariastre,  qui  signiflait 
jadis  ,l'(iu,  furieux"  (voy.  Sainte- Palayc  -.wix  rii'4s 
Aeaire  et  aoaria^lre).  Sylvius,  des  le  roninieiicemeiil 
du  XIV  a  r.i;i|'i  iclir  Ir  ileux  mots,  mais  il 
setnble,  li'.ipres  re  (ju'en  (lit  Sainte-I'alaye,  iju'il  ait 
altribue  a  saint  Aeaire  la  renommee  <le  >fuerir  les 
ar;iria-itre-  a  rause  de  la  res'^eniblanre  de  :<on  noni 
au  !•  u:.  1  aiidis  {jiie  le  leur  iiie  parall  ilerive  du  sien; 
la  terminaii^on  a  sans  doute  ete  influenc^e  par  fola- 
slre.'  —  Auf  Zusammensetzung  von  cara  +  collum 
also  eigentlich  Hals  fiber  Kopf)  beruht  vermutlich 
ital.  caracollo,  earoffollo,  Sprang  Ult  den  Ptedo, 
Wendeltreppe.  Schnecke;  frz.  earaeol,  {eaeargat, 
Schnecke);  cat.  caragol;  span.  ptg.  caracal,  vgl. 
Nr.  1918.  Salvioni,  Z  XXil  471,  zieht  hierher  auch 
lomb.  gänf  ammaaao  di  pietre,  mada,  aamntOt 
mucchio  di  Man  per  pigUarri  i  patci.  VgL  Dt  88 
enragollo,  678  e$earget.  &  nnten  Nr.  I91S. 

1916)  [1.  eirilbna,  «nm  n».  (gr.  »ifiaßoi),  eine 
Art  langgeschwfauter  Meerkrebae  (Plin.  N.  H.  9, 97); 
das  Wort  scheint  im  Romanischen  keine  unmittel- 
bare Na<-hkommensicbafl  zu  besitzen,  denn  frz.  ere- 
rritr  wird  br-ser  auf  r-in  germanisches  Grundwort 
mach  .Joret  ,iiier  auf  lat.  *caprftta  zurückgeführt, 
man  sehe  das  Näliere  üben  in  dem  das  Frz.  betref- 
fenden Abschnitte  luiter  capra.  Vhrr  die  mittel- 
bare NacbkommenschHlt  cles  Wortes  lial  NiRra,  \G 
.XIV  277.  eingebend  gehandelt;  er  zieht  in  dieselbe 
ein  auch  ital.  (/«rfcu^/io,  Wirrwarr.  \va.s  daran  er- 
innert, dall  schon  Diez  602  «.  r.  Zu-summenhang  des 
Wortes  mit  krabbeln  vermutet  hatte.  S.  unten  grab.] 

1H17)  2.  carabns,  •um  m.,  ein  kleiner  Kahn  aus 
Flcehtwerk  u  mit  Leder  Uberzogen  j  lsid.  336;  ver- 
mutlich ist  das  Wort  daaieibe  wie  carabtu,  Krabbe, 
da  ein  kleines  Schilf  ja  aehr  wohl  mit  einem  Kreha 
veiglichen  wetdeo  kann);  daton  itaL  Oemin. 
masOa,  kleiiMB  ScUff;  fri.  wraeaff»  (Lahawirt); 
apan.  edrate,  dazu  daa  Denio.  wraMa.  Vgl 
Dl  88  cdrate. 

1916)  gflL  earaeb  .whirling,  circling,  deceiring, 
decdtftil*  (von  dem  Sbst.  car,  bogenff^rraige  Be- 
wegung), wird  von  Dz  88  enragollo  als  (;run<iworl 
aufgestellt  zu:  ital.  raracollo,  Wendung  mit  dem 
Pferde,  caragoUo,  WendeltrepiK.-,  caracollare,  eine 
Wendung  mit  dem  Pferde  machen;  frz.  earaiol 
(auch  cararoU),  Schneckenhaus,  Wendeltreppe.  Wen- 
dung mit  dem  Pferde  im  (Halbjkreise  (nach  Dz  673 
S4dl  auch  tmiirgot,  Schnecke  mil  Gehfluse,  wahr- 
scheinlich gleichen  Stammes  mil  citrucol  sein,  .dem 
ein  verstftrkcMsles  h  vorgesetzt  w.ird".  welche  Vermu- 
tung von  Scheler  im  Diet.  «.  p.  wiederholt  u.  durch 
/Vnführung  der  altfrz.  Form  eacargol  glaubhafter  ge- 
macht wird,  übrigens  ist  das  Wort  in  jeden»  Falle 
Lehnwort):  span.  ptg.  caracal.  Die  Herkunft  der 
WorLsippe  v.  gäl.  carack  ist  indessen  sehr  zu  bezwei- 
feln, vgl.  Th.  54.  Eine  andere  Ableitung  ist  schwierig. 
Eine  (freilieb  etwaa  verzweifelte)  Varmnlong  «enie 
gewagt  Vielleiebt  bat  man  von  dam  Vb.  catQcal 
Imn  anaugeheii  o.  fai  demaelban  dn  Kompositam 
ana  ears  (Oeriebt)  +  *ealllafv  (v.  ep0HSN,  also  gleidi- 
sam  .halsen*,  d.  h.  den  Hab  wenden)  zu  erblicken 
(vgl.  cap[um]  -f  roltare  a.  a.),  so  daß  daa  Vb. 
Iieil'en  würde  ,ilas  Gesicht,  bezw.  den  Kopf  (des 
Pferdes)  am  Hals  herumdrehen,  herumreilien  (mit- 
telst der  ZUgelr,  also  .eine  Wendung  mit  dem 
Pferde  machen*,  danti  das  davon  abgeleitete  Vbsbsl. 
allgenii'iii  .Ü:elio,  Wende"  ii.  dies  übertrigen  auf 
eine  sich  windende  Treppe,  bezw.  aul  du  gewun- 
dene Sebnaekenbana,   VgL  auch  Nr.  1916. 
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1919)  «nraeta 


mi)  eärio 


1919)  *earMta  (eijrcntlich  ehamrta,  pr.  /uoaxrtjp  > 
Tom  Sil.  jfopo;  J  f.  u.  "camctuiii  «.,  '■iinferiliter 
Zanberspruch ;  altfrz.  rarnulf,  rhuniule,  chtraudr 
(dazu  ilrt*^   Vh.  en-chdiauder),    darii-Ucii   rhurnit  ii 
charair,   tieufrz.  chiirude   'mit   Aligloicliuiij:  ilci 
Eiuiunic  an  die  lylinwurte  auj  -ade).  \^\.  Fur^ter. 
Z  III  26a  |(;.  I'aris.  K  VIII  (i2;>.  trlu-hl  K'f'f" 
ttberxeugeiidc  Ableitung'  fiiiice  Bedenken,  welche  j 
nicht  für  erhelilirli  erachtet  werden  k<">nnen;  wenn 
sehlietilich  Ke^HKt  wird:  ,11  fauilrait  tenir  plus  dpi 
compte  que  ne  ie  fail  M.  F.  de  rorigine  iii>-riiliii- 
nale  mentiumi^e  par  Littre*,  so  rnajf  itjaii  i!ii>  zu- 
geben, atier  die  Richtigkeit  der  F.scben  Aiiuahnie 
wird  dadurch  nicht  im  minde'tea  in  Frage  gestellt  >. 
Dt  648  bringt  Aarade,  neuprov.  tkarado  mit 
itaL  cteHM*  in  Zimunmenhang.  BaitI,  Z  V  342. 
Vfmiltat,  diB  charade  mit  dem  span,  eharrada, 
ein  Banemtanz,  Tölpelei  (von  dtarro,  Bauer  ana 
der  G^nd  von  Salaniiuica).  identisch  sei. 

1920)  eirbo,  -dnem  m.,  Holzkohle;  ital.  caHxme 
(über  rtr.  Uestaltun^'en  de»  Worle-i  vpl.  Gartner  in 
(Jröbers  Grundrili  1  runi.  carbuHt;  pro?. 
curho-n;  frz.  dtarham;  cat.  rniM;  apan.  eirham; 

p  t      i  iirvüo. 

l.i-'i'  <*irbOnarili«,  a,  um  \.  ■■„rho),  ilie  Kohlen 
Ltflrelleiid;  ital.  Carbonaro,  -<iju,  -ure  .chi  prepara 
o  Tende  carbone,  carbunare  anche  chi  appailenova 
alla  societÄ  polil.  de'  Carbonari'',  carhonaja,  car- 
boniera  ,bucu  o  stanza  per  il  carbone,  caiasla  ili 
legiia  dispn<>ta  per  fame  carbone,  la  moglie  del 
carbonaju*,  carboaara  ,1a  cataata  di  legna  da 
ridnrre  in  carbone,  •  agg.  di  ona  necie  di  rena*, 
TgL  Canello.  AG  III  906;  rnm.  edrftMnar,  KOUer; 


frz. 


eat  earteiMr;  spaa. 


ptg.  rarflUMfre.  Daxu  die  entsi^.  Peminua. 

1922)  drbSnSMO.  -ere  (r.  carba),  vericolilen 
(Gael.  Aar.  chron.  2,  K<.  1U8  u.  5,  1.  20);  ital. 
tin-tarbonirf) ;  rum.  iiirbun<sf  ii  it  i. 

192a)  cftrbOncfilaii,  -um  m.  rüemin.  v.  tnrbou 
kleine  Kohle,  ein  Edelstein  iKiirfunkeii,  ein  tie- 
schwür;  ital.  earbunculo,  iMrboncolo  , specie  di 
pielra  preziosa",  carbonchio  .la  pietra  preziosa,  e 
anche  una  malaltia  de'  bovini*.  Tgl.  Canello,  AG 
lU  862;  %\\.trz.earbuHcle,  enrnrhoitrlt  (Hol.  ü.  132«. 
1488),  0et{h]arb(mrlr,  rtcarboclr  (R.  de  Trote  1162^), 
Tgl.  Berger  p.  125;  neufrz.  f9earhomU  f.,  (dkar- 
Mele,  Qetreidebraod).  Aus  ekarW/if  scheint  ver- 
ballhonit  ra  sein  durdi  Tolkselyniolog.  Anlehnung 
an  dump  a.  hrOlrr  das  mundartl.  fr>.  cha$nbrule, 
Tgl.  Thomas,  M4I.  46,  außerdem  earbouüie  —  *eor- 
t^ula,  wozu  das  Vb.  caHnmOterf  TieUdeht  geliOrt 
hierher  auch  rarhouilhn. 

1924)  Stamm  eure-,  eorc-,  l  wov<jii  gr.  xitpxiroi), 
Krebs  (als  Krankheit);  auf  diesen  Stamm  geben 
nach  C.  Michaelis,  Jahrb.  XII 1  2i»!«,  zurück:  1.  span. 
enreimo,  Krebs,  careitumi  ,  Krebs^^chaden,  carcoma, 
Wnnnihil!,  davon  abgeleitet  earcomer  lauch  ptg.), 
anfireasen  (Oz  437  «.  r.  leitete  lie  VVftrter  von  ea^o] 
+  etmedere  &b):  vielleicht  auch  carrM«zo,  abgezehrt, 
ptg.  earuMcMo  (daTon  das  Vb.  earM»akar,  warm- 
stiehig  werden)  v.  nrufftm,  ilokwnrm.  2.  eaL 
core  (arag.  rorrn).  Hulzwiirni,  Kornwurm. 

192Ü)  earetr,  -erem  m.,  Gefängnis;  ital.  tor- 
cere;  altfrz.  chart ri-  f.,  ilavon  ab^rel.  chiirlritr, 
chartier  etc.,  vgl.  Cohn,  Sufßxw.  p.  22:  span. 
cArcel  f.    Vgl.  Uz  544  Otmrtrr. 

1926)  cirrfrftrifi«,  a,  m,  tum  Kerker  geliörig; 
ital.  mrcerario,  Adj.,  eareirten,  Karkennafater, 

vgl.  Canello.  AG  Hl  sotJ. 

KürtiOK,  LaU-rum.  Wurtaittucii. 


1927  elrebesldm  «.  (^.t,  yit  ./i'nmv].  ein  hohes 
Trinkgi-si.-liiir.  .MH--tki)ili;  ii.irl:  Itnii'irh.  RF 

1  I4'J.  it.il.  rdli-ntf.  Mastkiirli,  liiirclj  volksetyniolog. 
1  lubihlmi^.'.  v^l.  oben  'cnlrttisr.  C.  .Mii  liaelis, 
.J.iliib.  .\111  31 J,  leitete  aucli  ital.  i>ir<ii.*so,  Kocher. 
Ir/..  * ''i/i/HOM  lilies  Wort  ist  alier  im  Altfrz.  in 
der  Hi  'iruluiij?  .Kocher'  niclit  vorhanden,  sondern 
tindrt  >i'-]\  nur  in  der  Ueileutuiiir  .Rippenkasten*, 
vgl.  Förster,  Z  1  l.')Bl,  span,  careaj  von  rarchesium 
ab,  sich  besonders  ihirauf  berufend,  dali  frz.  car- 
quoin  noch  im  17.  ,lahrli.  auch  ,Ma.stkorb*  bedeutet 
habe  (S.  Litlre  m.  t.j  u.  dali  span.  carc<\j  auch  daS 
Futteral  bezeichne,  in  welchem  bei  feierlicbw 
Gelegenheiten  das  Kruzifix  gelragen  wen)«.  Man 
wird  niclit  nmiiin  Icflooen,  dam  beizaatimmaii,  jadodi 
mit  Aem  Vorbdialte,  daB  IH.  ear^mal»  eai  dmreh 
Sufflxvertauscbung  um^biidetes  Lehnwort  sei.  Oz 
S8  carcoMO  hatte  die  Sippe  von  earcauo  etc.  ebeoso 
wie  die  von  lurcoMu,  Gerippe,  ab  aoi  Mrs  ^ 
capua  zu-annneiigesetzt  erkl.irt. 

1K28I  »cirdeo  (odi  r  'cardio  ,  >önem  m.  (zil> 
sainmenhiingend  mit  mninuji,  Distel  .  stnuikartiges 
Gewärhs,  ist  ii:o  Ii  l)iez  (Jruiidwurt  zu  ital.  </<ir- 
iunr,  Knabe  (liie  Hedeutunj-'sentwicklmiK  würde  also 
gewesen  sein:  Strunk,  daiui  als  .•^•liinipfworl  für 
einen  aufgeschossenen,  juiiKen  -Measchen  gehraucht, 
also  Rursche);  prov.  ganfon-n  t m6glicherwei3e  ist 
das  Adj.  gart'S,  das  z.  H.  b.  Rertrau  de  Born  ed. 
Stimming  20,  48  in  der  Bedeutung  .schlecht*  vor- 
kommt, die  uisprOttgliche  Nominativfonn  daza);  alt- 
frz. c.  r.  gart,  e.  0.  garmm.  Barsche,  vgl.  Buigaj  1 71. 
dazu  das  Fem.  fortt,  MAdcben,  Oiine,  nenfri.  gmr- 
San,  Boneha^  Kdbier,  Knabe,  onTerbeiratater  Mam; 
span.  aanm»it  Junggesell  (das  übliche  Wort  fftr 
Koaba  nt  mmekacho);  ptg.  gartilo,  Knabe  (daneben 
in  gleicher  Bedeutimg  rapdz),  vgl.  Dz  157  gartone. 
Die  Diezsche  Ahleitim:;  ist  jedoch  lautlich  völlig 
unhaltbar,  vgl.  HaiM.  HF  VI  4-'i;.  Surhiir.  '/. 
XVIIl  281,  erbliilt  in  1 1  z.  yiirct  die  Ko-et"i<iin 
des  gernian.  FraueiinaMM  iis  (inmimii*,  ((iarfuuinthl, 
was  auch  nicht  bclViediKen  kann.  Ki'irling,  Formen- 
bau  de>  frz.  N'iniens  p.  317.  setzt  y(M)(ir<v  —  germ» 
*tcartj'i  (mhd.  «virzrj,  .Gewächs.  Wurzel*  an.  — 
Herzog'.  Z  XXVll  124,  meint,  dall  diese  Annahme 
durch  lothr.  u.  pic.  garet  ausgeschlossen  werde, 
was  aber  kaum  richtig  sein  dtMe,  U.  schlagt  ahd. 
gartra,  Gerte,  als  Grundwort  vor;  begrifflich  würde 
dies  Etymon  gut  passen,  aber  die  Obernuhme  eines 
ahd.  Wortes  in  «i  Frz.  hat  von  Tomherein  wenig 
Glaubhaftigkeit  f&r  sieh.  Obwdies  wOrda  toHta 
wohl  Jmtet  ergeben  haben,  TgL  Jardin  mit  ahd. 
gartOm 

*dllMllw,  -am  m.  (earduus),  Distelfink: 
itaL  eardtfh;  (frz.  thardonnet,  ckardonneret). 
Vgl.  d'Ovidio,  AG  XMI  431  Anm.  1. 

19*»)  •«•irdgd't  (oder  'cirdlüs).  -am  m.  zu- 
sammenhängend inil  ciirdtiUH),  bilscheir^rmiger 
Pnanzenteil;  it.-il.  ttarzo  (nur  lomb.l.,  Herz  des 
Kohles,  davon  Aw^  L^eniiij.  ynnitoto:  vielleicht  ge- 
hört hierher  audi  yorm,  weiller  Reiher,  span. 
garceta,  Haarbüschel,  kleiner  Reiher  idei  \<>^i\ 
wünle  nach  seinem  Federbusch  benannt  worden 
sein).    Vgl.  Dz  37.'»  ijurio  ii.  157  garzone. 

r.i31)  1.  cArdo,  •dfnem  m.,  da^  Dreh-,  Wende- 
ding, Türangel ;  i l a I.  carrftnc,  TCirangel;  frz.  [come, 
Kante,  Winkel  (altfrz.  auch  Torajigel)],  davon 
abgeleitet  charnikre,  gleichsam  'cardinaria,  Ge- 
winde, Gelenkband,  chanm»,  Gewinde.  VgL  Dz 
(89  sorwr;  Salr..  R  XXVOI  87.  Auf  ein  *eardt. 
nbrt  iniieh,  Gloamr  nr  Sosanna.  zuroek 
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1982)  *eanio 


1948)  eXrmlno  244 


obereDgad.  dUanuitteh.  Riefel;  Salviool,  R 
ZXVIU  97,  weist  oocli  auf  oberital  camdi  bin. 
1989)  2.  *elrd»,  -intm  m.  (AagmentatiT  za 

*evrdm{.  <-ardutt^\,  Distel:  prov.  eardo-s,  Karden- 
dwIH:  t'rz.  chanion,  Uistfl.  au.s  chardon  rotUant 
•  jil-tiiii!  ilurclivolk?i<'ty  mi  »logische  Umdeutun^  char- 
don lidiiind,  vgl.  Cohn,  äuliixw.  p.  13:  span,  car- 
dor, .  Dz  68  eorio;  Grtbar,  ALL  1  642,  T^. 
audi  1\  t>. 

urn)  *firdls,  •am  m.  (Ar  earduua),  Distel: 
ital.  cardo,  Distel  (als  Pflanie  u.  als  KraUwerk- 
ttngU  <luni  das  Konipoa.  t-cardo,  Krftmpel,  u.  das 
Vb.  cardmrt,  Wolle  icratsm;  saaa.  kaUu{muiom), 
wUda,  eAbare  OtiM  (vgl.  •adltal.  fimu^pom, 
viaOekht  t.  et«Ha),  vgl.  Guaroerio^  Mise.  Asc  SS9; 
sard,  eardn;  frz.  (das  PriroitiT  ist  dutch  *eario 
fs.  <J.]  Terdrttoirt,  lietirt  aber  vor  in  den  Substan- 
liveti  ZU  dem  vorauszusetzenden  Vh.  *echtirder  = 
fyhardonner  u.  't'carduHHer,  wovon  I'ctinliniiu  ur, 
Stifjrlilz,  vp!.  Cohn.  Suflixu.  ]>.  24!ll  ichard,  Kilz, 
trhiirdt'.  |tislflsl;irlii-l ;  liiMitit'K-  '<<ird,  Scliarle. 
ernrder,  sfliartig  iiiaclii-ii,  i>t  von  mndi.  *»kaerd 
(lull,  .•.rhiiard^  Sjcharte)  abzuk'ilen.  vj,'l.  Mackel  t>4 : 
8pan.  cardo,  davon  ilas  Vh.  egcardar,  Uisleli)  aus- 
j&ten,  wovoti  \vi«-der  da.s  Shst  rscnrdn,  Di^lellla<•ke. 
Ableitungen  Ton  tardus  sind  auch  ital.  gcarda»sure, 
WoUe  kamlttschen ;  neuprov.  etrarraviti;  cat. 
meorrauarge,  sich  abhetzen  (von  Baist,  Z  V  24ti, 
lUicblkb  ZU  estarptiare  gestellt).  Vgl.  Dz  88 
carJa;  Grober,  ALL  1  642  o.  U  279  (uotar  «z- 
anfMn*)« 

1984)  enre«tnin  n.  (v.  cnrex).  Ort  voll  Rieii|.'r  i-: 
ital.  carreto;  mail.  <  t\n\.  (auch  tic?)  carir,  vgl. 
Salvioni,  Tosl.  (i,  .M.-yer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1801  p.  767. 

I!t3ö)  l'rftreMttt«,  a,  um;  ein  zu  «arcr«  neuge- 
bildeles  Partizip  caregtus  soll  nach  Ulrich«  R  VIII 
3Gt,  das  Grundwort  sein  zu  ital.  proT.  span, 
pig.  carestia  (span.  ptg.  auch  eariatia,  altspan. 
«mitfa),  Mangel,  Teneniag,  davon  das  Adj.  itaL 
earetUm,  prov.  corvsMss,  notleidend.  Clfieh  ver- 
gleicht BiMugea,  wie  span.  m^mmuHtr  *w»- 
N««(ia  zu  motürt  n.  die  AbleKongeii  T.  'cwiMSfiM 
v.  'comrrr  für  comfdere.  .Aber  diese  Herleitung 
ist  sehr  unwahrsdieiiilioh,  erstlich  weil  die  ßilduni; 
eines  Partizi(>s  Perf.  Pa>s.  von  carerr  der  Bedeutuiiif 
dieses  Verbs  weifen  nicht  recht  glaublich  ist.  u.  .-o- 
«latiti  >v<  il  da.-  SuttiJL  -ia  an  PassivpartizipialstSmme 
iiulil  antritt:  ein  mit  (arrrr  zusaiiiniciihäiitfciiile^ 
.-^1-1.  «  uril--  'riirrittui  gcl.iutct  lialii'ii.  .Vm  li  ist  in- 
bi  zug  aut  ilif  Hedeutunv;  zu  l"  luerki  n.  dal)  an  einer 
, Teuerung  ider  L>dieUMi.illi'U"  nach  vulkstundichor 
AufTa.>-suntr  nicht  sowohl  d^r  .Mang''!  an  l/cbens- 
mittelii  oder  die  Enlbehruiifc'  derselben,  sumlem 
eben  ihr  teuerer  Preis  da«  aufiäilige  Merkmal  ist. 
Das  Qraidwort  lo  «arssMa  kann,  wie  auch  Dz 
9.  «.  aimahiD.  nur  conw  sein  (man  vgl.  auch  du» 
sebrifUaL  «artU»  auMmM);  die  Bildung  ist  freilich 
schwer  zn  eridlren,  mOglidiwweise  ist  sie  hybrider 
Art  n.  bcmht  aaf  einem  grliirierten  Soperiativ 
*carittm»,  der  in  der  GrieeÜsdiea  s.  bstwrnaches 
vielfach  mengenden  bysaatinischen  Beamtensprache 
nicht  undenkbar  ist.] 

1!»3H)  elrfttui  n.  ii-T.  >rd;.ov),  Feldktimniel  (Ca- 
rum larvi  L /:  ital.  vurri;  neuprov.  rharut; 
frz.  Kirri;  sp.iii  <<icri'  n.  ahiirareu  tarab.  <il- 
kariiiia)  I  iinutti-ltiarc  Htrkunfl  aus  dem  Lat.  ist 
lautlich  nicht  wohl  möglich,  vermuUicb  liegt  den 
ronian.  Worten  die  arab.  Form  sagmndOt  vgl. 
Dt  90  ram'  u.  dagegen  £g.  y  Yang.  182. 


1937)  eirSz,  •ricen  f.,  Riedgrat:  UaL  eirier, 
Riedgras:  frx.  carächt,  v^l.  Cohn.  Horrigs  Archiv 
Bd.  103  p.  220;  Meyer-L.,  Rom.  Or.  O  S.  448; 
span,  carrizo,  Schwertlilie;  ptg.  carrifo,  Riedgraa. 
Vgl.  Dz  487  earrito;  Salvioni,  Post.  6. 

1938)  *cÄrTtt,  -am  f.  (f.  earits\,  Fäulnis;  ivenez. 
caresinn,);  vic.  carese  I  'rnrtcfus);  engad.  ifc*m; 
ueuprov.  kfiro,  M  'v  -  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  767;  ptg.  qurra,  Krebs  (als  Krankheit),  C.  Mi- 
chaelis, Mise.  147;  davon  abgeleitet  das  Ptg.  '/'"'- 
rado.  Ober  Ableitungen  von  rariet  mit  der  Be- 
deutung .Holzwurm"  ifrz.  rharanton)  u.  über 
Mischung  solcher  Ableitungen  mit  eurculio  vgl. 
Schuchardt,  Z  XX\  I  411  Anm.  Auf  caria  Alhrt 
Pieri,  Mise.  Asc.  428.  auch  zurück  aret.  c^^fo,  ea- 
jone,  morsches  Holz. 

1938a)  *enittiuB,  *csraUiim,  *eartolaa,  Va> 
roiaa,  ^eanlllB  (von  ettrytm,  ni^vov,  weltdin 
NuS)»  Karo  (n.  dann  andi  die  arttea  Sdiala)  dar 
welaoeo  Ku8;  Ober  die  sahlrefebe  Naehlommen- 
schaH  dieses  Wortes  in  friauliscben,  oberitalischen 
u.  sfldfrz.  Mundarten  vgl.  die  eingehende  Unter- 
suchung von  Schu<:  iidl,  Z  XXIII  192.  334,  420. 

1939)  e&riDä,  -am  /'.,  .ScIiitTskiel;  plg  ijufreHfi, 
crrna,  Kiellioloii.  V^'l.  Ui  t4H  rrrna.  ,ltal. 
riirvnn,  frz.  otrinr,  span.  i<irfn<i,  ptg.  querena, 
crrna  sind  mit  lal.  ciirinn  nirlil  direkt  ZU  ver- 
binden, auch  las>en  sich  nicht  alle  Formen  auf  eine 
gemeinsame  Grundform  zurückführen.  Wahrschein- 
lich ist  das  Wort,  wie  ander«'  S<  (nlVerausdrücke, 
von  einer  Seestadt  ausgegangen :  würde  sich 
fragen,  ob  irgendwo  am  adriatischen  oiier  am  mittel- 
iandijKben  Meere  i  %'or  n  zu  «  wird,  wo  also  die 
Heimat  der  Form  zu  fixieren  wftre.  Genua  kann 
ea  nicht  sein,  da  hier  das  Wort  sonm  laoteL* 
Heyer-k,  Rom.  Gr.  1  i  44.  Tri.  aoeh  CianeUo, 
Riv.  di  fll.  rom.  1 611;  dXMdio.  ffioni.  di  fiL  mm. 
1  8ü  u.  Gröbers  GmodrlR  I  MT;  Goihn,  SnIBlw. 
p.  226;  Saggau  p.  4. 

1940)  clritas,  -fätem  f.  iv.  cants),  Teuerung, 
Liebe  (u.  im  kirchli<  ueii  L;itein  insbe.sondere  christ- 
liche Hniderliebe,  Knrndierzigkeit ' ;  ital.  caritA; 
prov.  ain'tut-t;  frz.  rht-rtf,  Teuerung  i.Allfrz. 
cherlr  vsolil  EiKenliiliiuUK  ,!trr,  nie  mnhaistie 
aus  mtiliriix,  denn  ia>?r  ,-iii-ihi!,-m  zu^TUluie,  so 
wäre  chartr  zu  erwarti-n.  weil  iKt  Schwund  des 
vortonigen  i  älter  ist  als  die  l'inbildung  von  a  zu 
r,  u.  car't  nur  chart  werden  konnte  (vgl.  carri- 
carc  :  charger)',  (ir<''ber.  .Aber  das  e  in  ckerti 
kann  auf  Angleicbung  an  eher  beruhen;  die  Bedso» 
tung  von  cherte  weist  auf  unmittelbaren  Zusammen» 
hang  mit  jichriniateinischem  eoHMfm  hin.'  Kör- 
ting), Aarite,  Barmherzigkeit;  span,  earidad;  ptf. 
caridmit.   Vgl.  Berger  p.  77. 

1941)  fliniiB  M.,  Suriwb,  ((Sebeta-,  Zauber-  «te.) 
Formel,  Lied;  frs.  dlaiwif,  Zaolitrlbrmel,  Zauber 
(wahrscheinlicher  jedoch  istanzonehmen,  daß  charmc 
VbsbsL  zu  ehtmmr  ist).  Vgl  Dz  644  «.  r.  Nach 
Caix.  St.  3;ir>,  würde  auch  ital.  ghcrminella  ,in- 
ganno.  trufTa'  auf  carmen,  bezw.  auf  das  davon 
abgeleitete  ah  l   k,rminol  /urUck/uluhren  sein. 

l!U2i  1  earnilno,  -ire  (v.  carmm,  Liedi.  dichten 
.>iiiiiii.  I  |i,  1,  9  u.  9,  l.'ii;  ital.  j inyiVi/r«»;/-,  idurch 
Zaubi  rtunii'-ln)  botrük:en.  vgl.  Caix.  St.  3t>4 ;  Irz. 
charmer,  bezaubi  ni  inv  ni  vermutlich  als  Vb>b>t. 
charmf\.  netten  ckarme,  .gefeit*,  ist  im  Altfrz.  auch 
rharni'  vorhanden.  Vgl.  Cohn,  SofBxW.  p,  188.  T^ 
Dz  644  charme. 

1943)  2.  rirmlne,  «ire  (v.  earmm,  Krtmpel). 
krtfflpeln ;  dnv.  it  n  1.  tearmigliarr  (vtrnt.  yrmirfgn^) 
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1944)  *ainnlln 


1987)  •Anva 
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.amjfTare,  srrimpi)?linrp",  v^'l  Cnix,  St.  519,  r]a2rn 
das  SbsL  <ir<imuhi.  Brei-lie  till  Kl.irhü.  u.  das  Vb. 
griimolarr,  Hanf  brechen.  Tei>:  knoten;  obwalil. 
kirmnlnr;  s\>nn.  <'armenar,  gr<imar,  kneten. ^ram«, 
jframillfi ,  S<hwinpnif<iscr ,  Miinfschwinger;  pig. 
gramar,  Hanf  bri-rhen.  tjnimudrira,  Hanfbrecher. 
Vgl.  Dz  171  grama:  Baist.  RF  I  133  (bestreitet, 
dull  gramar  —  rarminarf  seil. 

1944)  (gallischer  oder  lateinischer?)  SUunm 

(ahd.  harmo,  liU  «scmWi)  »  rtr.  (obmld.) 
iairmiui,  Wiesel,  Meyer-L.,  Z  XIX  97. 

194ft)  J*cindMl8,  a,  «m,  fldielMiii:  mm. 
etm«i,  Warst] 

1948«)  «inillB,  't  (earo>,  deischlicli;  ital. 
m0lt;  Tri.  chamel. 

1946)  eimirlSm  «.  (v.  t-aro),  Fleischkamroer: 
ital.  eamain  .hln^ro  da  riporvi  Ih  carti«'.  c  sf[i<)ltura 
comnne*,  lamtfri-,  -o  .borsa  lia  rariiii.  imli  borsa 
in  genere'.  vgl.  Ganello.  Mi  Hl  HO»!;  prov  rarnier-s, 
Beinhaus:    frz  .   rharnirr;        in.    iiirnrro.  \^\. 

1946a)  ['eärnatieain  n.  traro)  =  frz.  rkarnagr, 
neischzeit  der  Kuthnliken.l 

1947)  cftm&tils,  a,  um  i\.  raro).  fleischig:  frz. 
duurrie,  KAder,  vgl.  Joret,  H  VI  596,  Tgl.  auch 
GrSber  bn  Nachtrag  zu  Nr.  1672  der  enten  Auw. 
de»  Lat-rom.  Wtb^s;  span,  carmio,  iMIdc  YUÄäek, 
«ddies  ab  Kodcr  diaot. 

1948)  leinMi  Inira,  das  Floiseb  loaia«eii.  dar 
Sinnenlnat  fralan  Laaf  laaB«i{  Hat  mrmlimturt, 
(daraoi  durch  UmateUong)  «arwüribtow,  aueh  car- 
maaeialart  (in  Anlehnung  an  eamu  «om/tii^  w.  m.  s.). 
Faaloaeht  feiern,  dazu  das  Sbst  eamateiaU.  Vgl. 
Dl  86'2  i'arnrvtf,     <  'inten  carrus  naTall«.] 

1949)  cäruSiis,  u,  um,  tlei.-irlieni ;  ital.  span. 
carnen. 

19r>()i  ejünlfex,  »Trem  m.,  Henker:  ital.  larnr- 
ficr. 

1951 1  CeSmltlftriiSf-aai  m.  (v.  caro),  Fleischer; 
ru  III.  '''irn'//ar;  proT.  earmuffT-»;  apan.  eantteen; 
ptg.  camieeiro.] 

1962)  cinMUf  a,  am,  fleischig:  itaL  ewwaw; 
rnm.  edriNM;  pror.  cano»;  apan.  ptg.  emnuto. 

1968)  *eini9tiu,  a»  m  (t.  «ar»),  flaischig; 
ital  oaniHfa;  frs,  dkormi;  span.  ptg.  eariMMfo. 

19M)  cira,  dnta  f..  Fleisch;  ital.  ettnu; 
rum.  ram«;  proT.  «am«;  frs.  dkair;  eaL  cor«; 
span.  ptg.  came. 

1955)  ciro  +  eipai,  Fleischkasten ,  Fleisch- 
behftller;  ital.  enreanna,  Oeriiipe;  frz.  carcaaar; 
span,  carrana;  \>{^.  r»ri  ii>  /  VgL  Ol  88  MHtWSa; 
9.  aber  auch  oben  earcliesiaui. 

r"."i5a>  cäro  eört«,  gekoditcs  F'leiM-li ;  fr?.,  char 
cuitf,  davon  rhan-ulier,  Flei-rliknciici-,  Kli'ischzu- 
bereiter. 

195»>)  |*Cftr<Htt.'»  if.  rnrftUtn  v.  ranV.vl.  -am  m., 
Holzwurm,  i^t  da.«  lirundwort  zu  zalilreirhen  rtr. 
Bezeichnungen  dieses  Insekts,  Tgl.  Ascoli,  AU  1  74 
Anm.  3  Z.  6  v.  unten.  144  Z.  1  V.  oben,  838  Anm. 
Z.  3  V.  unten,  ö22.J 

1957)  (gleichsam  'eirtaens,  a,  nm  (t.  coro,  vgl. 
AaeoU,  AG  XI  419),  zum  Fleisch  KehOrig,  Aas; 
HaL  eangma,  Aas;  prov.  caronhn;  frz.  eharofmet 
»an.  carraA«,  dän  das  Adj,  emrroio,  stinkend. 
VaL  Dl  89  eanymi;  GrOber,  ALL  I  648;  Ascoli, 
AG  XI  419.) 

19.*>8)  carSta,  -am  /.  (xäpmzov),  Mahre;  ital. 
earota;  frz.  carotte.    iF.  Pabst) 

1959 j  earpi,  -am  f.,  Karpfen  (Cassiod.  var.  2,  4); 
itaL  abgaMilat  «aiyÄw;  rnm.  anp  «i.;  proT. 


escarpa;  frz.  carji'-:  span  rarpa;  pt',.'.  rarpa. 
V|fl.  Dz  8'.»  car^m,  Klu^-'  unt--r  .Kurpfuii",  wo  man 
.Näli<T<-s  aber  die  Vtrhreitun^'  des  Wortes  im  German. 
U.  Slav,  tiiidct. 

19tiu)  cirpentArils.  -am  m.  (t.  earpntttmi), 
Wagenbaoer,  Stellmaeher;  ital.  earpmUert,  Wag- 
n«r,  Zimmermann;  proT.  carpentier^;  frz.  ehar- 
pmitttr,  Zimmermann;  span,  carpintero,  Zimmer- 
maon,  liaehlar;  ptg.  emrfkaein.    VgL  Dx  89 


'  IMl)  eirpinMm  n.  (Gerflst,  LeiterwagenK  Wageo; 
rtr.  «türftmt  (vgl.  auch  erapenda.  charpatHta.  Tal- 
teil,  er^intt,  Heuboden,  vgl  Salvinni,  Z  XXtl 
488);  frz.  charpeMte,  f.,  Ziinmergerüst,  Gebällc. 
Vgl.  Dz  enrjimtirrr. 

1962)  (cirpTnuH  u.)  Virplnns,  -nm  f..  Ha^re- 
buche  (Carpinu^  Bftiiln.s  ital.  i-iirpino,  rarpinr 
(carpigno  —  rarjtinfu.") :  p  i  c  ni.  AvV//«;  runi.  i-arpin, 
'urpnn;  frz.  charmr  (iii;[|i>;ti>rli  cartii'^:  «pan.  pt  g. 
'■arp.\     Vt.'l.  Dz  514  fluirmr;  Grober,  ALL  1  54S. 

i;h;;(j  *eSrpIo,  -Ire  (für  das  im  Roman,  ganz 
Ijeschwundene  rarpo,  rarptn-,  ru[)fen'i;  ital.  rar- 
pire;  Te\i  g.  ggarbir;  rtr.  karpir;  altfrz.  rhnrpir' 
zupfen  (Komp.  fseharpir,  descharpir^,  davon  das 
«lubütaiitivierle  Partizip  rkarpie,  gezupfte  Leine- 
waod;  das  gleichbedeutende  ital.  eurpia  ist  wohl 
aina  an  tat  earpen  angelehnte  Umfonuaag  dea  An. 
Wortn;  apan.  «arpir.  Vgl.  Di  644  dkoryte;  Pa- 
Toa,  R  XVil  «1;  (mit  eoiy^  bringt  Horninr.  Z 
XVIII  216,  andiostfri.  ekaryo^,  Korb,  in  Ver- 
bindung). 

liHU  •eärptio,  -ire  (v.  rarpere),  zersttlckeln; 
■  lavon  nach  Dz  ,5!i5  frz.  gerrer  (:  *carptiarf  — 
(fr&U  :  (areola),  -fjialten ,  Wozu  ilie  \'lfsl)st.  ijerre, 
Spalte  im  Holz.  Motte  iweil  sie  zerreil'it).  Hai.nt 
dagegen,  Z  \  .MiH ,  will  g^nrr  jaltfrz.  jarrer) 
wlii't  dem  gk'ii  hbi'dcutcniiiii  span,  sarjar,  saiar 
vom  griech.  ttiaip« <;/;,  Tri  rintiii;.',  Schnitt,  lierleiten, 
worin  man  ihm  aus  fachlichen  wie  aus  lautlichen 
Gründen  unmAglicli  beistimmen  kann.  BezQglich 
gfrcrr  wird  man  bei  Diez'  Annalime  sich  beruhigen 
dOrfen,  span,  mrjar  aber  steht  vermutlich  mit  lat. 
»arirr  in  Zusammenhang.  Mit  gercer  h&ngen  viel- 
leicht zusammen  die  mtmdarU.  fr  z.jarsoN  (Champjl, 
geuon  (Bern),  jaktm»,  JWsMM  (Momn),  iorsM. 
Ancb  f^z.  ttär$e,  Laniatt«,  aetieiBl  Uerher  in  ge- 
bOreo.  Vgl.  Thomas.  II4L  96.  (Vgl.  auch  R  XXIX 
180:  Ob  jaree,  jmiges  Schaf,  hiermit  irgendwie 
ztuammenhangt.  ist  ungewili  u.  unwahrscheinlich.) 

196J>)  rarpns,  -um  m.  (gr.  yaonöi),  Vonlerhand 
Idas  Wort  fehlt  b.  (ieorge«l;  ilal.  rarpo,  Vorder- 
liarnl.  davon  das  Adv.  rarpone,  ;:leich>ani  /roH- 
handig,  d.  h.  auf  allen  Händen,  auf  allen  vieren. 
Vgl.  Dz  3f>  t  rarpuHf.  (ianz  andere  erklärt  Ni^rr.i, 
Wt  XV  II    4'.>7  iv;;!.  auch  Pieri.  .Mi^-c  Asc. 

;  428),  den  .Aiisdnn  1,  andar  rarpone:  nach  ihm  ist 
earponr  umtrt-ti  lll  au>  'rrnpOHt  (frz.  erapaud)  u. 
dieses  soll  .Raupe*  bedeuten,  so  daß  a.  e.  eigent- 
Ueh  heißen  wOrde  .nach  Art  der  Raupe  auf  allen 
Vieren  laufen" ;  fQr  möglich  hält  Nigra,  dafi  lat. 
carprre  in  Verbindungen  wie  carpere  terram  fpedi- 
bm)  anf  die  Entwicklnng  der  Redeweise  EiiiflnB 
geObt  habe.  Vgl.  Nr.  3570.  Anf  tm  *e9rpar* 
für  earpow  fUot  ancb  Pieri  das  Wort  zorBek, 
Mise.  Aae.  438. 

1966)  ((*eirr*ffnm),*elrr1lglla,*cirr(ist!ellm 
»I,  (v.  earrus],  Fuhrwerk,  Fracht;  ital.  airringgio, 
frz.  charriaije;  spin,  "irniair;  ptg.  rarruagrm. 

1967)  i*cirririA,  -am  f.  (v!  carrut),  Wagenweg, 
bfarbarer  Weg,  Strallei  Bahn;  itaL  eantqfa  n. 

16» 
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1979)  eiM  *iiMtta 


248 


earHera,  vgl.  Candlo,  AG  III  806;  mm.  «iranj 
proT.  earrieraf  altfrx.  Atwriir«  u.  eturüte, 
quarrih-e;  nenfrz.  earriire  (fet  also  Terschieden 

von  i  nri  ürt-,  Stfirihnicli  'riundrarin'' ;  span. 
carrerti;  pt)f.  <'arrrir<i.    Vgl.  Uz  M'  cunirrii. 

I'.MiTa)  'rttrrärh-ius,  a,  um  <r,irr>t--^},  falirbar: 
davon  iiarli  TIkhiihs,  M<''I.  1',',  sOilnstl'rz.  *rh<ir- 
raresse,  'charoresse,  rh<irolcn.ie,  Falirwcp. 

KK>Hi  [♦cÄrrarTflH,  -um  »i.  iv.  currui),  Fuhr- 
mann; ptg.  i.'irrtirn,\ 

1969)  l'cSrrAtä  (v.  rarrux),  Wagenladung;  ital. 
carrata;  frz.  rharrif  .rendre  lessjvee",  vgl.  Joret, 
R  VI  ö96;  das  frz.  Wort  wird  gewöhnlich  aus 
*€imtrata  hergeleitet,  lautlirh  aber  kann  es  nur  — 
*earrata  sein,  ilen  seltsamen  Bedeatungswaadel 
frnlieb  wetU  audi  Joret  nicht  zu  erklaren.] 

1970)  (*<eirrit«lui «.  (t.  eomu).  kleine  Ladung ; 
ital.  esnrfdlo,  Ftleben,  vgl.  Da  969  «,  Guar- 
nerio,  R  XX  267  Anm.  («arafsWe  adl  anf  qmdra 
aarO«kgehen).| 

1971)  ♦cirrifO,  -ire  (v.  carrii»),  auf  den  Wagen 
laden,  belasten;  ital.  rniii)eure,  dazu  das  Vbsbsl. 
carico,  -a;  rum.  care  iii  at  a  (nur  in  Kl)lll|ll)^iili^.| ; 
prov.  i-iirg'ir;  frz.  '•harger ,  belasten,  liambin 
a  1 1  l'r  z.  rhiirrirr,  chanoüi  r,  fuhren,  dazu  das  Vb-li-t. 
charye,  vgl.  Mall  p.  fj-J  (von  der  pie.  Form  farijurr 
ist  verniutlirli  abgeleitet  frz.  rarqui-ron,  eine  Art 
Hebel),  vgl.  Tlmmas,  .Mel.  42;  cat.  carregar;  span. 
eargar,  dazu  das  Vbstbsl.  cargo, -a;  carrtgar, 
dazu  die  Vbsbsttve  carrego,  cargo,  earga.  Vgl. 
Dz  811  cnrirarf. 

1978)  cirrtri,  -Km  f.  (v.  camu),  Wagen;  ital. 
nw  ala  Demin.  eamicola,  Zugwinde;  aard.  ear- 
rUfOf  dnn  eamyare,  orrueolare;  prov.  earruga, 
Entacbe;  frs.  dtmrrue,  POng.  Vgl.  Grober,  ALL 
I64S. 

197S)  dbrli,  -m  at.  a.  einUni,  PI.  «inri  m. 

(Tgl.  Apel,  ALL  I  450  u.  namentlich  Georges,  ALL 
II  254),  Wagen;  ital.  carro;  runi,  car;  rtr.  ear 
etc.,  s. Gartner  §  2(>();  prov.  rnr-<;  frz.  chnr;  span, 
ptg.  earro.  —  '/.u  den  aufgezahlten  \Vf^rt4'ni  -sind 
zahlreiche  At>leiiimg<  !i  in  deniiniitiveni  wie  auginen- 
tativein  Sinne  vurhiunii  ii ,  unter  denen  ital.  far- 
rozza  (dazu  da.s  Aiij  •  ,;rr.  zz-ihilf],  gleichüam  'cur- 
rocra  iduvon  wieder  i  ( ;i)  ,clii  fa  e  vende 
carrozze"  u.  lurrozzitrc  ,cbi  fa|  noleggia,  e  piu 
spesso  Chi  guida  carrozze',  vgl.  Canello,  AG  Iii 
SOQ,  tr*.  eurrom  daaa  daa  Adj.  earrostabU; 
apan.  carrara  u.  ital.  earosrllo,  garmrllo  Uer- 
mutlicb  ist  das  W.  zu.saninieiigesetzt  aus  carrm 
*aeUutH  |f.  sfita,  Sattel  j,  bedeutet  also  eigentlich 
einen  .Satteiwagen',  d.  h.  ein  Fahrzeug,  anf  wel- 
eben  man  rettend  n.  niebt  im  Wagen  aitiend  g»- 
fkhren  wird;  daa  Oblieha  ital.  W.  fltr  den  Begriff 
ist  Obrigens  gtogtra,  s.  Nr.  6243),  frz.  eammel, 
Ringelrenncn,  die  interessantesten  sind.  —  Vgl. 
Dz  >»9  carriera;  Meyer,  Ntr.  163. 

1!>74  li-arrOs  naTflIIs,  Schifl'swagen.  d.  h.  SehifT 
auf  Kftilern.  wie  es  bei  frstlirlii  ri  .Aiifziig'  ii  ani^'r- 
wandt  zu  werden  pll'-;.'t;  verniutlitli  berulil  auf 
ili.  s.  r  U'nrtverbindiing  ilal.  carnfvale,  rdi-nocili , 
frz.  ■^|>aii.  u.  ptg.  riirnitml.  .■\nlall  zu  clieser 
Heneiinung  des  Faslna<■htfe^t<•-^  knniite  der  riiisl.ind 
geben,  dall  vielleicht  ein  Sc-hitlswagen  einen  ste- 
henden Bestandteil  der  MaskenaufzOge  geltildet  hat. 
Wenn  d<  ni  -n  ist,  so  würde  anzunehmen  sein,  daß 
im  Itai.  dur<-h  gelelifte  etymologisierende  Umdeo- 
tang  das  Wort  in  carnnale  (gleichsam  ital  canu, 
FMseb  +  laL  caU,  lebe  wohl)  umgewandelt  worden 
■ei,  wtbrend  «las  Frz.  u.  daa  Span,  du  ans  dem 


IIa),  entlehnte  Wort  in  scinn'  artprttngUehcn  QeitaH 

bewahrten,  weil,  wtidniens  im  Frz..  eme  solche 
Umdentnng  weniger  nuelag.  Neben  eamevaU  be- 
sitzt das  Ital.  da-i  Sbsl.  rnrnasrialf  v.  carnascinjnre 
—  camem  luxare  (s.  d.);  älinli<-h  wird  im  Rum. 
der  Tag  vor  Beginn  di  r  K  i-l-  n  lnsnrf  '/c  '•'irm- 
geriniuil,  ^^.'irlilich  enlsprirht  dem  K'.iniev.il  d.i.s  Wort 
ciisl,i/i  . rr]  IUI -saner  de  rarn.ival  dans  la  semaiiie 
de  beurre  (de  froniage),  avant  le  ^'ranlj  carf'me. 
pendant  Icquel  m^me  le  manger  'le  iaitage  est  de- 
fendu  lians  i'^glise  t;ieC(|Ue-<irienlale',  vgl.  Ch.  eof. 
Vri.  Dz  .S62  carHeral,:  vgl.  auch  P.  Meyer.  R 
XVII  154;  Behrens,  Metath.  p.  46  (handelt  Ober 
earlecd).] 

1975)  eartUige,  «Inem  f.,  lüiorpel;  (ital.  ear- 
tflaggine);  lomb.  earttlim,  cartldm,  carldm  pelli- 
eola  deU'noTo;  obwald.  carUlagna,  vgl.  Salvioni, 
Post  6;  (frz.  eariüage,  gel.  W.). 

1976!  cirils,  a,  am,  teuer;  ital.  coro;  rtr.  kar^ 
ker,  txer  etc.,  vgl.  G.irtner  §  27;  prov.  ear;  frz. 
cÄiVr,  eher;  sp  in    |  t  g.  raro. 

19771  eärtöpiijllttni  it.  j.'r.  xanvufpvXlov),  daraus 
*<)<in'ifu!um  (?).  (JewCirziH  lke  i(;aryoj)hyllu.«  aroma- 
ticus  L.l:  ital.  unit  Uniliildungl  garöfano;  sard. 
loliiiru;  sii  il.  (jdli'if'iru;  venez.  garnfoto;  runi. 
eiirnjU,  gonifil ;  rtr.  giinifiil,  Vgl    Gartner  S  2  «): 

iprov.  frz.  gin>fir:  -|i.ni.  girofle,  girofre.  Vgl.  Dz 
156  garöfano;  Gröber.  ALL  11  4:13:  Bugge.  R 
III  147;  Cl;iu.s.sen  p  48  u.  !t;». 

19781  ciaa,  -am  f.,  HQtte,  Haus:  ital.  coan, 
dazu  die  Ableitung  camcca,  frz.  ragaqtu,  span, 
ptg.  eataea,  lange  Oberjacke  (gleichsam  eine  an- 
ziehbare Hatte),  vgl.  Dz  90  «.  e.,  doch  ist  das  Wort 
Wold  bcflser  ala  aiaviscbas  Lehnwort  aufkufaseen 
(.Koeakenroek'),  n.  ebenso  Mrftn  ilal.  «atfyeta,  tn, 
ehatMe,  niebt.  wie  Flechia.  AG  IV 880.  will,  von  mms 
abgeleitet,  sondern  Fremdwort  s^,  VfL  0.  Parii. 
R  IX  634.  Storm,  R  V  174,  nimmt  an.  daB  daa 
span.  ea»ulla,  Mefigewand,  welches  von  Dz  91 
cuxi!iii!ti  triitz  des  Accentes  ileni  lat.  cnsula  gleich- 
gesetzt wurde,  aus  *iafupla,  'raiiuhlii  (frz.  chajiuble) 

i  entstanden  sei;  runi.  autä;  rtr.  hma,  hj.  kesa, 

j  </f>(i  etc..  Vgl.  Gartner  S  '200;  prov.  easa;  frz. 
(ca^if,  ll;iusi'(ii  ri.  ILille.  das  übliche  Wort  für  .Haus* 

'  ist  miii.iun  'maniiioitemj,  [Adv.  ehez,  bei,  geht 
auf  •r,ii,i<i  zurück];  apan.  ptg.  eat  enaa.  S.  auch 
unten  *ri8DS. 

1979)  risa  *matta,  eigentlich  mattes,  schwaches, 
d.  h.  rnhes,  nicht  ausgebautes,  sondern  gleicluam 
nur  angedeutetes  Haus,  Kdlerbana.  waltkeUers 
ital.  eoMtmatta;  frz.  eaaemate;  span,  caaamtäa. 
Diese  von  Mahn,  Etjtn.  Unters,  p.  6,  aufgestellte 
u.  von  Dz  90  «.  9.  wiederholte  HerleiUmg  ist  des 
anzunehmenden  Bedeutungswandels  wegen  niebt 
ohne  Bedenken,  immerbin  aber  ist  sie  glaubhafter 
als  die  von  Wedgwood,  wonach  das  Wort  aus  span. 
cata  matar,  tOten  (bezw.  Shst.  mata,  Gemetzel) 
zusammengesetzt  sein  u.  also  ursprünglich  etwa 
. M' irdliiius''  bedeutet  haben  soll.  Fbensnwenig 
-laubhaft  ist  Menage-s,  von  Uai-t.  HF  Vll  314, 
wieiler  .lufgenommene  Ktyincdugie  casnmatln  - 
yft'uinrn  il'lur.  v.  /•'aiin),  Klüfte;  Haisls  Berufung 
auf  Habelais  Fr<il'ig  /m  Much  III.  kann  nichts  er- 
weisen. F.Mi  sichere»  l'rteil  rü)er  die  Herkunft  de» 
Wortes  wird  sich  erst  abgeben  lassen,  wenn  festge- 
stellt sein  wird,  wai  es  zuerst  gebildet  u.  gebraucht 
Wurile.  Vielleicht  ist  casa  muiln  zu  deuten  als 
ca*a  *m-ui\la  (f,  maHida),  feuchtes  Haus,  feuchte 
Behausung,  Kelle^^ .  .mung  u.  dgl.,  man  mag  sieb 
hierbei  desMeo  crianem,  daß  auch  ilaL  maUatu, 
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Baekiildn.  wabmheinneli  auf  UL  awidUw  snrOek» 

E>ht  (vgl.  Nr.  5789),  wonach  com  matta  ein  ans 
uchtem  Stein,  d.  b.  aus  Lebmziegeln  u.  dgl.  ge- 
bautes HauB  bedeuten  konnte;  vgl,  Dnvidsen  p.  f>. 

li)do  easen»,  s,  an,  uralt  (Habiiiisch-oskisches 
Wort,  nur  in  <!•  r  iilli  sti'H  iHitinit.il  vi>rkiiiiimeiiil, 
I.  B.  tmi.  .iriu,  J.*,  dann  wit-ijcr  von  Aus<>lliIl^  !-'<•- 
bniucht.  cji.  2J,  -Mr.  tt:il,  '■nsrn.  hinftilli;: 
(.im  Ital.  kaum  Tolkiütünilich,  wohl  aber  im  Räti- 
*ih<n",  Meyer-I*,  Z.  f.  0.  0.  1801  p.  767).  Vgl. 
Dz  36ä  r. 

lü^l)  *ri»{irTa«,-ani  m.  (t.  ca«euM),  Käsebereit>-r ; 
mm.  cäfar;  span,  yiwwro;  ptg.  queiftiro;  dazu 
das  Sbst.  (mm.  cdfiärM.  apan.  fnnrrls,  ptg. 
queiftiria,  Käserei. 
etoHllA,  'um  ».  cMHU. 
1962)  [*eia«nii,  >«■  f.  (von  ««w  nacb  Analogie 
von  catena  gebildet,  vgL  Ol  90  caserma),  weite« 
Baus;  ital.  eattmmi  rttiD-  «Awrmd;  f)ri.  eaatm»; 
apao.  ptg.  roamM.  Das  m  öl  ital.  ea$erma  be> 
niht  wobl  aaf  Anlehnung  an  arme,  .Waffen*. 

1983)  eisSt«,  •nn  m  ,  KiU«;  ilal.  rncio  u.  etteio. 
davon  abgcleilcl  cufcina,  Mi-icifi.  .■^alvioni,  Mise. 
Aac  70,  stellt  für  it.il.  aifrinn  ills  Grundwort 
*eaptjina  (v.  rti/,.'iii,  v,  rnj.^.i  ntii.  horlist  un- 
wahrs<"heinli<  lii'  V- 1 muluii^.' .  u  imi  aui'h  Ireiln-li 
zUr't'K'i'iif'n  »iTilt  ii  rnii.i,  il.ili  ilii'  ulilichc  .\bleituilK' 
von  inMiifi  Imilli.  Ii  k.unu  Miirifljtiihrir  ist.  Vjjl. 
über  da»  \Vi)lt  ;iU(li  d'Ouilio  in  den  Atti  d<-i- 
Neapol.  Akad.  d.  moral,  u.  polit.  Wis'wnsi-h..  .\.\X 

L68.  In  R  XXXt  273  erklärt  S:>lvioni  d<-n  pnlut. 
nt  in  caffinit  ans  BceinfluiMuni;  durch  fits<iii 
Run.  OOf;  rtr. :  das  Primitiv  ist  durch  diis  l)i>nii- 
DOtiT  ea$eoiu»  venirftngt,  welches  sich  zu  ktaul, 
MM,  4KfiMelc.  entwickelt  hat,  vgl.  Gartner  $  46. 
prov.  cmfaM  i—  *eaaMlu$);  im  Frz.  (wohl  auch 
m  ProT.)  iat  *ftrm«$kum  ^  fromage  an  die  Stella 
vm  «aaM»  gaträteo,  aadl  im  Ita).  steht  f«rma§gio 
neben  eaane,  a.  aas  dem  Ilal.  M  das  Wort  m 
einzelne  rStischo  Gcbietf  übertragen  worden,  vgl. 
Gartner  §  »J;  span,  queno;  ptg.  qurijo.  Vgl.  Dz  90 
tascio. 

|'f«.sieo,  -are  iv.  m.v(*|o,  -'irr  —  rad-.-ii, 
Plaut,  mil.  >.'>2  u.  a.'i«),  falicn.  i*t  das  nuilnial'- 
liihf  'irundwoH  zu  ital.  t-iifrarf.  f.illpii,  vstivon 
da-;  l'artizipiaisuhsl.  rn^i  iitii,  W.i-^s.-i  lall.  lS|iun. 
ptj;  ciintur,  zerbrechen.  -  'iiuiia.-iunrr,  l'rz.  citsser 
=  'r/un-vsnrc  gehören  also  zu  einer  anderen  .Sippe. 
Wl.  Dz  MH  <-./.vro,-  (Jridier,  ALL  VI  3!^».l| 

r.H.'i)  easnar,  alter  (ieck  itu.skische.s  oder  oskisches 
Wurl.  bebgt  z.  B.  b.  Varr.  LL  7,  29);  vielleicht  i?' 
erhalten  in  alt  frz.  raxnard,  Sdlineichler .  rails 
dieses  Wort  nicht,  wie  Dz  640  «.  e.  wohl  sehr 
richtig  vermutet ,  von  eamü  abzuleiten  sei  (die 
lUcate  Form  wOrde  dann  tagaard  sein). 

1986)  *ciM,  -ire  (v.  eoaii).  hflusHeh  einrichten; 
li«L  tatare;  [mm.  lautet  das  betr.  Vb.  «imUoreie 
U  Ü  i,  abgeleitet  von  dem  Adj.  cäaAtor  =  *ta$a- 
toritiH];  prov.  eat4tr;  frZ.  COMT;  cat  SpftU.  ptg. 
cnmr.    Vj.-i.  Ch.  catn. 

I!t87i  l*eä.>«Rinu!*  «nder  *<'assÄnus  -',  v^:l.  Mejer-L., 
Z  XV  :.>7l  u.  Rnni.  Gr.  I  p.  HW.  od.^r  'easnus  v.  kt-lt 
rnsnen,  ruit-tin,  fnisin  f  A-i  oli,  .\<i  XI  4J.')I,  -um 
IM.  iviellfi<'ht  zu.sainnienliHn'/4  nd  mil  cn^niir.  .ilcr 
Weilk'*.  so  dali  alg  Bauinnaiiic  da*  Wort  zunU'disI 
etwa  die  Weillpappel  bezi'iclini'l  liiitte)  ist  die  vor- 
aU8ZUsetzen<le  Grundrorni  für  prov.  ea»*e  (davon 
der  Eigenname  Ca$tagnac),  altfrz.  eha^ne.  Eii-lic. 
wahrend  frz.  chine  eher  auf  *tax*Htu  (Anaiogie- 
biidnng  tn  frwrta«»)  binweiet,  vgL  W.  Meyer, 


Z  Vm  S86;  Honiing,  Zischr.  f.  nenfti.  Spr.  n.  UU 
X*  346.  S.  ancb  unten  enstau.] 

19S8)  easiOf  «ire  (v.  easaut).  ftlr  ungültig  er- 
klSren  (Eee).  n.  spät  JCU);  ital.  ctusarr,  Trx. 
eatMer,  n.  auch  sonst  in  den  roman.  Sprachen  als 
Wort  .  rl.  i't.  II 

r.i8!t|  eassus,  »,  um,  leer,  nichtig,  errol:.-lo.< ; 
ilal.  c<i/tso;  prov.  ras;  alt  (rz. '/icf,-  s  pa  n. 'X-'i.- 
ptjf.  cniifo,  v;rl.  Dz  91  f.  r.  —  Aul  ra.isw*,  bezw. 
auf  'ca.isimii*  Wül.  pi'unlmui',  *Wv.H(mn.f,  s.  oben 
Nr.  iL'Wi  fnhrt  Cohn,  Z  XIX  .'iH.  zurück  frz. 
ehiiutitf  f.,  Urarhland.  Weideland,  wozu  dann  da."» 
Vh.  rh  'iinfr,  brachliegen,  feiern,  tfehoren  soll;  wegen 
<l>  r  LautentwieUnng  Virl.  phantastna  :  fantüntr.  Die 
Ableitung  von  fiofta  weist  Cohn  der  Bedeutung 
wegen  zurück,  das  gleiche  Bedenken  halte  er  aber 
auch  gegen  roMimw«  hegen  u.  zugleich  erwigen 
sollen,  dali  man  auf  das  vereinzelte  n.  ahnome 
ftwrtwf  doch  nicht  wohl  andere  Btymoloirien  stotsen 
Kann.  Die  QbBrhe  Ableitnng  des  eMNMr  von  gr. 
»ttifttt  (s.  unten  eauma)  ist  allerdings  nicht  ein- 
wandsfrei.  aber  sie  ist  doch  immerhin  in  Erman- 
gelung einer  besstTt-n  innehmbar. 

l9!io)  eastinSä,  •am  u.  'eaatinitts,  »am  m. 
i;.-r.  üä'tTftinv).  Ka.>^tanienbauni.  Kastaniennull;  it.il. 
rii.itiii/na,  -o;  runi.  fitsttinn  U.  rujitiin ;  prov.  cii- 
slnnho  u.  -fi:  l'rz.  rhUniijnf  f.  ifür  da.-i  .Masc.  ist 
die  Abicitunjf  chntitignirr  ein^'ctnlen) ;  span,  ra- 
uttiüii,  -o;  pti-'  ritslnHhfi,  -o.    V^l.  Clausus. -n  p  3 Ii  f. 

Hi.  rhiT  hört  n.i-  h  Salvioni,  R  XXXI  271», 
cotn.  rtisom  rn.  Knstani<'n.snnitnlerin,  aus  ^raxlanrra. 

\'.<'il  i  c&.stSllinds,  a,  um  (v.  ettstellum),  zu  einem 
Hidiwerk,  einer  Bur^f  ^febOrig;  das  Wort  ist,  namenU 
lieh  in  substantivischer  Bedeutung  (.Srhioliherr,  -in, 
Schloßverwalter,  -in'),  in  alle  rom.  Spr.,  mit  Aus» 
nähme  dea  Rmn.,  Qbergegai^iea  (frz.  dMdaktf 
Das  Ital.  bildet  daneben  mit  denleebem  Safllx  ca- 
«UM»  (draeben  wmMHwA  Gaiamnralter,  woran 
wieder  etafmUeria,  Ibfa^or;  Db  86S  MM.  das 
Wort  von  got  fotrndam,  erwerben,  alk  Vgl.  unten 
gastaldan. 

lOüL')  eiuitCllfira  ti.  iPemiii.  zu  catirum),  Boll- 
werk, Hur;;;  it.il.  lu.'itrllo:  prov.  rasirl-s;  frz. 
chiiteau;  ~p.ii).  Unit  .'siiflixvi-rt.iii^rhuii.-  my/illo; 
pt^'.  riiftilliK  D.izii  L»'-iiiitml iva.  z.  B.  frz.  chAtrlet, 
Schli  .l  Vh,  II.     V-l    CröL.'r.  .\  LL  VI  880. 

*eiistitrunientüni  ~.  eästlgo« 

eÄstis:ii(T"i  s.  e&stfg». 

ca-stiaatör  s.  ristifo. 

I!>9;i)  eftHtIgo,  -ire  |—  auUum  +  ago\,  sftuben, 
bestem,  strafen,  zfichtigen ;  i  t  a  1.  etutignre,  gaetigare, 
davon  castigo  u.  castigamrHto;  rum.  cägtig  at  at  a 
(etwaa  besser  machen  u.  dadurch)  Nutzen  haben, 
gewhmen,  dazn  das  Shst.  cäMg;  prov.  eaiUaar, 
enainr,  ilazn  eattic-*,  Tadel,  Hat,  Warnung,  eaeti- 
(imn«-jt,  Zachtigung.  eaitiair«,  Tadler;  altfri. 
<\h)ttttier,  e(h)otto!fer,  tadeln,  ermahnen,  belehren, 
dazu  rhnMi,  rknHoi,  Tadel,  Warnung,  chaetiement, 
rhiiftdiinit  nt,  Releliruiiu'  II.   d^d.;  noufrz.  ckätier, 
dazu  ch-Uimfnt,   Strafe;   -pan.   etittigar .  strafen, 
I  kriltikeii,  betrüben,  <lazu  m^itü/o  u.  in.^hjnmento, 
I.Strafe,  caatiitndor,  Zflcliti^'er;  pl|.'.  <;inti,/,ir.  rla/.u 
I  raftigo  u.  rnstii/'ir'lo.    V^.'l.  Dz  .')44  rhii/f  ■ 

IHüti  eästimuniiü  -am  /'  u.  eästituK,  -lutem  f., 
Reinheit,  Keuschheit,  sind  nur  als  r<-lrliit>-  W  örter 
u.  auch  als  solche  nur  vereinzelt  erhallen,  z.  B. 
ital.  rimiiiA,  span.  CtttUnnmla,  ptg.  «otUdad*; 

l  frz.  i-haMetf, 

imiö)  castÜr«  «ivem  m.  (gr.  «werwp),  Biber; 
1  ital.  eaUore  o.  ••;  prov.  (fri.)  span.  ptg.  cattAr, 
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Eig(>ntlirh  voikstnmlich  sind  d(e  avf  germ, 
(s.  d.)  beruheiideu  Wörlt  i  . 

1996)  rittr*,  •in,  Terschnei'leti;  ital. 
fri.  ehdtrrr;  span,  tastrar;  ebeOW  ptg. 

1907)  ristrfim  n.,  Fostung,  L^fHr;  aard.  ürnufti; 
sonst  nur  irel.  W.:  ital.  span,  castro;  in  den 
abrigen  rom.  Spr.  i»t  das  Wort  «lurch  eampm  ver- 
drlagt  worden,  das  «och  im  Itat. «.  Span,  n  diowr 
Bedeutung  fibikh  ist 

1997a)  gleidisam  *cutlki  {Donia.  v.  dtaeh. 
Etuten),  «am  Klatehen;  du-ana  aoD  nadi  Sal- 
vioni.  Rom.  XXXI  '>89,  entstand«  Kill  ital.  «edMa, 
Scb.-irhtol.    Vgl,  Nr.  8433. 

cistÜH.,  n,  am,  rein,  unschuldig:  als  .Aiij. 
ist  da.««  Wort  ital.  span.  ptj.'.  rasto  t-rU-.tWru,  ulicr 
nur  in  der  gewählten.  h<-z\v.  <l--r  u'l  L  hrtcn  Sfinn  ho; 
das  Span.  u.  Ptp.  besitzen  nuliiTiiem  <l;i<  --ulishin- 
tivierte  Fem.  Cd.«/'/  in  iUt  Lieilfuluii^r  .  uiiwniii'ii.'litf  i 
Rasse,  (icsrliledit*,  Wflrlies  audi  in  das  Frz.  iihcr- 
gegan|ji-n  i«t  (catitr).  Vifl.  Dz  437  cai-ta;  Bcrijcr 
p.  78.  Frz.  ist  das  Adj.  in  der  halliKfl.  Form 
Aattr  vorhanden,  vgl  Meyer-L,  Rom.  »Jr.  1  §  l.H. 

1999)  riiiaii,  -am  f.  >  Domin.  v.  com),  Hüttrhen, 
ein  Mantel  mit  Kapuze  (in  letzterer  Bedeutung  Ven. 
PorL  Tit  ä  Medardi  2:  Ud.  19,  24,  17);  fttr 
identiidi  adt  «dntte  erUftrt«  Ds  91  auipola  das 
apan.  «uiMm,  H^faiiand,  tndeman  der  Hochtoa 
Terimtet  dieaa  OtricliwUuug.  Storm,  R  ▼  174, 
dagegen  betrachtet  caanlla  als  entstanden  aus  *ca. 
»tSla  (vgl.  frz.  ehamble),  *eaaupla,  *casipuia.  — 
Li>mh.  ifdrln  :um  8-ca*4a,  kleine*  Haas,  vgLSai- 

vioni.  .Misr.  Asr.  S!>. 

2IKHII  <-ä,sfis,  -um  m.  (v.  inrfo),  der  Fall  im 
eigt-ntlidieii  wie  im  ülifrtr.i^'euen  Sinne:  ilal.  cnfn; 
prov.  frz.       ,  --iiiin,  yii:.  rata. 

2001)  *ei8ii8,  -um  m.  iNrbenform  zu  ru,««l,  vgl. 
Loewe,  Gloss,  nominum  S.  27,  Nr.  87ai.  Il.ius; 
altfrz.  «•  u.  a  rhifs  (mil  folgendem  cn.'*.  olil.i  im 
H— Se  =  hei.  n r u fr z.  cAf jr;  altspan.  altpt^'.  rn 
cw.  Vgl.  Dz  646  chfz;  Comu.  R  XI  m  iMpIU. 
wie  Dies,  mm  alt  Grundwort  auf,  sucht  uln  r  den 
Abfall  des  a  zu  crfclArea);  Mor«l-Fatio,  R  IV  41 
(setzt  «M  «M  =  M  auk  an);  GfObar,  ALL  1  648 
(hier  zuerst  das  Richtige). 

Snoa)  riti>  grieoh.  Prftp.  m.  Aoe.  [xmi,  vgl. 
Morel-Fatio.  R  XXII  492;  richtiger  ist  Cbrigens 
nicht  xnra,  sondern  xäda  iinzusetzen,  vgl.  Thumb, 
Handhucli  der  IM•u^'rie(h.  Volksspr.  §  1.17,  tcafa 
mtine,  |.'cjrtii  MorKiii,  l'lin.  Vnl.  2,  12;  rnta  manf 
miine,  je.leti  .Mor>.'eii,  Vuljr.  Kzei-Ii.  4ß,  I  t  ii.  15); 
ital.  rad-uno,  jeiler;  Iruni.  cil/c,  zum  .\usdrurk 
der  r>istribuliv/aiili  ii.  z,  H  «vi/,- orler  pre  mir  unul, 
</()i  im  </  14»,  ilru.r  ()  <I,MX,  vvrl.  F.  Meyer.  R  II 
Cti.  r.  setzt  riiti  -  '/winlti  an);  rlr.  !<-r<iiiin; 
[iri)V.  Inda,  raiia  im,  ntdn  juiuf  U.  fiiiuc  endo 
paiif,  nllrndhlirh  (v^'l  H.iMiiiuard,  \a'X.  n>m.  II  2SH; 
o.  Bartsch  im  Gloss,  zur  Clrre«t.  prov.  unter  rada\. 
Oodi  nenprov.  n  rha  pau;  altfrz.  kiede  (von  Dz  7ti 
etituM  ohne  Beleg  zitiert),  frz.  cadhuna  (Eide), 
eheOn,  ehaan  (Livret  dea  nri»  I  7,  1«,  IV  16,  20); 
caL  coda,  eada  km{  apan.  eadia,  eada  uno;  ptg. 
eadlii,  cad«  hum.  Dar  mtrilialiTe  Oebrauch  von  caia 
0.  di«  Entwkklnng  deaaelben  lo  einem  Pron.  l&Bt 
sich  Teransrhanlklian  ao  der  Anwendnng  des  ftx.  d 
Im  x'ule'iren  Deatarh,  wenn  man  s.  B.  sagt  .APataon 
(-  jede  Person  zahlt)  eine  Marl:*.  Vgl.  Dz  7« 
rnduuno  (wird  vnn  I)/.  al>  aus  quim/ur  ad  unum 
erklarll;  P.  Mever,  R  11  '■n  (hier  zuerst  «l.ns  Rich- 
lijre);  Cirnu.  R  VI  45H;  CrAber.  .\\.\.  1  ")4:<.  Zum 
ganzen  Artikel  s.  neucntings  Bcrnitl,  p.  1Ü7  <Vnm.27;i. 


200S)  rata  iv.  ••ntar,  srhauen.  s.  raptn;  .Meyer- 
L.,  Rom.  ür.  II  683,  bestreitet  diese  Ableitung, 
aber  wohl  nicht  in  stichhaltiger  Weise,  vgl.  Körting, 
Formenbau  des  fk-z,  Nomens  p.  167  Anm.;  jeden- 
falls hat  IL-L.  die  bisherige  Ableitung  durch  keine 
beseele  enatal)  +  germ,  balka,  SchaagerOst:  ital. 
eatafUeoi  pror.  eadafale;  altfri.  eadefaut,  cho- 
^■Hl,  tmmiafaut;  neu  frz.  iehafmd  (daneben  das 
namdwort  catafalque)-,  span.  eadafaUo,  cadalto, 
BhltgartM,  eadahaUo,  Holsbaracke  (daneben  daa 
Ftemdwort  cadafalee);  cat.  eadafal;  ptg.  eoala- 
faho,  BlutKerüst  (ilaneben  das  Fremdwort  fata- 
faleo,  TrauertrerOsl).  Vjfi.  Dz  02  cntafalco.  S.  oben 
Nr.  1W»4.    S.  auch  Nr.  2iN)7. 

2()04l  'eitibölft,  -nm  /.  Ikt.  xuxaßoh]) ,  «las 
Viederwerfeii.  eine  Schleu'h  r-  ml-  r  W'urfmaschine; 
I  r  o  V.  rtilribrf-g  I aus  caiinbrr  I ;  altfrz.  raahir, 
hiinhlr:  neufrz.  rÄrfi/f,  Fhisclien'^eil.  Winde  (wenn 
lies  nicht  eine  Srheiileform  zu  ciible  =  eaputum 
isti,  Ableihin^ren  chuIdU,  niedergeworfene  Masse, 
Windhrurti  in  W.'ildcm.  w-cabitr,  ta  Boden  werfen; 
alt  span,  ailnhrr.  Vjrl.  Ds  686  caable,  Rerger 
p.  276.  —  Deminutivbildung  zu  calabre  scheint  zo 
<eiii  ital.  carabina,  Karabiner;  frz.  carabine,  ca- 
rabin  (alt  caiabrin),  mit  Karabinar  bawaflnetar 
Reiter;  span.  ptg.  eorMmm.  Vri.  Dl  88  emUma. 
Von  6.  Paria  wird  die  Herkonft  von  enraMt  ak 
noch  nnbekaniit  baieidiiiat  o.  die  von  Khäver  anf- 
gestellte  von  crapiu,  verworfen.  Vgf.  R  XXX  158. 
—  Eine  andere  Entwicklung  des  W.  stellt  dar 
Ivnn.  rndofn,  kleitie  Hütle  (auf  dem  Deeke  Ctnea 
Sehifre.si.    Vgl.  Tlu.ma-,  Mel  -10.    S.  Nr.  1911. 

2<Mt5i  *eata  (v.  r,il,,r,  srhauen,  s.  rapto)  -f- 
*bnrln8  fs  d.l;  ilal.  ijuituhiiin,  Kerker,  vgl.  C.aix. 
.St.  .'i;i,v 

2*Mi(iieatÄeämbii,  •am^,  IvatukiHnbe.UrahgewAlbe 
lOrell.  inser.  4575  u.  spät.  K.cel.);  ital.  catarotnha ; 
Irz.  ratacombe;  8|ian.  ptg.  calacumbtiig).  Vgl. 
Dz  91  catacomba;  Meyer-L,  Rom.  Gr.  II  p.  .'»SH. 

2iXi7)  *eata  (v.  eater,  achanen,  s.  capto,  s,  oben 
eata  -h  balka)  +  UMtm«  -um  m.,  Schaubett; 
ital.  ctttaUU»;  nenprov.  eodaliech;  altfrz.  kaalü, 
ekadelU;  nenfri.  cMlir,  Bettstelle;  span,  chada- 
iteh«,  Lager  ans  Baumswaigen  oder  Binaan.  VgU 
Dz  92  tatalttro;  a.  oben  Nr.  19M. 

2008)  eitSpli<tnVs.  umgestellt  (unter  Anlehnung 
an  pato  =  panto,  Teig)  *pBtJirla|8]mu8,  -nm  m., 
Breiumschlag;  neu  prov.  (limous.  rnuerg.  etc.)  ca- 
taplaame,  catnplnumf,  rataplame,  cataplaimc  etc.. 
vgl.  Reliren«,  .Melalli.  p.  «<l. 

2(M)'.t)  cAt&raetes.  -am  »».  fgr.  )taTa(iaxrti  u. 
ytaraiip  I,  Wasserlall,  ein  srhnell  licrabstürzerulcr 
Wasser voi.'el,  naeh  einigen  ilie  Rntgans  (in  diefü  r 
Ke.leuluni.'  .Uiha  b.  Plin.  10,  12<;);  davon  abgeleitet 
ptg.  nitiininhn ,  Sturmuiiiwe,  wor.ius  durctl  Ent- 
stellung l(trtiir<inhii ,  tantarank«,  ebenfalls  einen 
Wasservogel,  aber  aurli  Schreckgespenst  bedeutend. 
Vgl   Dz  4:^7  calarana:  C.  Nidunlts.  Misc.  123. 


I  3010)  ciliatl,  «am  f.  {»utoaraatQ),  Schaugerüst; 
ital.  cotoito,  HoliatoB,  vgl.  Dz  BtiS  t.  v.,  ilal. 
Mtas((r)e^  fri.  eadisafr«,  a.  BemiU  p.  98  sq.  sowie 
Nr.  1911. 

a»ll)  «dttOlla  m.  odar  •«ftNIta  «.  (Damia.  t. 
catena),  Kettchan,  wnida  vao  Dt  6S7  ahQnmdwort 

zu  frz.  eadeou,  SchnOrkel,  kleines  Geschenk,  an- 
genommen, u.  ROnseh,  Z  Ul  104,  suchte  diese 
Herleitung  durch  den  Naehweis  zu  stQtzen.  daß  bei 
ilen  ROtnern  in  der  Tat  kleine  Ketten  ein  übliche« 
(ieschenk  gewesen  -eien.  .Nieht-destoweniger  durfte 
I  citdeau  uebst  dem  veralteten  Vb.  cadeler,  scbnOrkeln, 
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uf  *eapitellum  (s.  d.)  zarttckgehen ,  vgl.  Scbeler| 
im  Anbange  zu  Dz  7ä6.  t 

2012)  ffttSliSH,  ritSIli  (D<>miii.  neben  catutiu), 
kleiner  Hund;  ilal.  catello;  rum  nitel,  Humi, 
ca{f,  llOndin.  priiv.  radfl-s,  frz,  •htnu  icah-u  — 
•fufif u/i«j",  mir  in  nl>»'rtr;i|.'>iiir  Hidnilun^r  .Brut 
knoi)>e  der  Zwictu-l".  uImt  andere,  alter  elieufalls 
nnaieliere  Al>li-itunK''ri  dt-\\'«irlei-  vgl. Cohn,  Suffixw. 
p.  266).  (Über  die  (Je^laUun^'  von  catrilu»  im  Vxr.. 
Vgl.  auch  Thomas.  M^l.  62  n.  137.  wo  auch  du-; 
mundartl.  Vb.  ckiauler,  Knospen  treiben,  angeführt 
wird.)  Cat.  cadell;  » p a n.  tamitR»,  -a;  ptg.  eadrlUt, 
Hflndin.  Da.«  Wort  ist  in  adoer  Gehrauchsweite 
durch  di«  Deminutiva  voo  «mit  sehr  eingeschrAnkt 
«wdtt.  —  Hierher  betw.  zn  cauUu»  (Nr.  2022) 
MhiriBt  ««eh  r^i.  «MC»  *Mf#UiNMt)  Itt  geboren, 
doch  irt  die  LMtgwAaltanv  des  Wortes  eatfUlig, 
dean  n  ermuten  wire  *eMiin,  vgl.  Haybew,  The 
Academy.  22,  29  Jan.  u.  3  Febr.  1887  (H.  Bonk)i 
S.  noch  Nr.  1911  u.  2(n>2. 

2013)  eitf'iiii,  -am  Kelt.  ;  rutena,  davon 
nbtfeleitel  cutininrui,  ei>eniet  Riedel:  rtr.  ratma, 
v(fl.  (iarliier  §  2H;  prov.  cadenn:  a  Ii  frz.  rhmtiHr, 
chiiitiijTi' ,  >  hii't  Hi\  rh'jini'  (Vj.'l  T-aliri,  .'^utlixw.  p.  177 
Ani:i  J-'J  n  JJ  <  .  il.iV.in  ;il),;eleitet  r\h>ii'iii/Hon, 
cKiiiijHoH,  neulrz.  chiynon.  Üeiiick,  Haarv^uNt.  Vifl. 
Dz  047  chignon;  neulrz.  rhmnf  («iazu  das  Kreiiid- 
worl  ffulrnat,  VorlegeHchloli);  span,  cndtna,  (■'•t- 
Unattu  —  candado);  ptg.  eadta,  tadein. 

21114)  fefttenlbiila^  -am  f.  (catma),  kleine  Kette; 
auf  diese,  allenliiifc'.s  ihrer  Bildung  nach  höchst 
befremdliche  u.  schwerUch  annehmbare  Unindform 
fUirt  li%n,  AG  XIV  S68,  zorack  oberital.  ka- 
mMtf  0&mMttf  ktmätola,  das  Band«  an  «reichem 
die  motu  ,der  Klihe  hSngLl, 

2015)  (cithMri)  «dttOiXlff,  (Kriech. 
Ktt»fJlifa),  Stuhl,  Seaael;  ital.  cdttdra.  eittfdra 
,il  seggio  de)  professore  e  delle  sonime  autoriUt 
ecciesia.stirhe' ,  cadrrga  .■M-\:^'\\t  reale,  usato  dal 
Cecehi*.  arch  cnrritUfii,  rajrra,  ciiijrrn  .seggiola*. 
Vgl.  Canello.  Af;  Iii  '^>i:>:  sard,  kAdmi;  mail. 
kadrega;  vem  /.  harrga;  bologn.  kariga;  enga<l. 
kadraa,  k'närtyn,  v^l.  Meyer-I...  Rom.  Gr.  I  p.  417 
(es  ^ij'heine  MiS"luin|f  von  •athrdni  mit  ijuadriga 
stallt'etunden  ZU  haben,  jedoch  «iheiiie  lim.  ci- 
dieyro  für  die  Muf'lichkeit  des  Überj.MiiK'"  vrtn  tr 
ZU  yr  XU  sprecheni;  prov.  eadeira  (über  prov. 
fuitrm  —  alte  prov.  Munzart  s.  Bemitt  p.  187 
Aam.  275):  frz.  rhaire  (aus  rha-iere).  Katheder, 
Kanzel;  fkai»f,  Stuhl.  Kutsche  idas  Wort  scheint 
nrsprttngUch  dem  Pariser  Dialekt  angehört  zu 
haben  u.  erst  seit  Beginn  des  IS  Jahriu  in  die 
Sehriltapraebe  Obergegangeo  zu  aeiii):  span.  cat. 
edtalrw  (feeL  W.),  Ldustohl«  PMfieaHar,  davon  co- 
Udrdtko,  Professor  (das  Qbliche  Wort  fOr  .Stuhl*  | 
ist  tUh,  für  .Kanzel*  pülpito),  cadera,  Hüfte 
(gleichftam  der  Stuhl .  auf  welchem  der  (.Iberleib  i 
tiiht),  davon  raderilhtf,  kleiner  Reifrock;  pt(f.  cA-\ 
thtdra,  Lehrstuhl,  caiirirn ,  Stuhl.  Sitz.  Si-isel. 
Lehrstuhl,  liesäU.  Hiiiterliacken.  llutl>'.  dazu  dns 
Deriiiii.  'uieirinhd,  Traifsesscl,  Sänne  ifiir  .Kanzel* 
«erden  cnthrdr'i.  duit  iru  u.  pulintn  tn  heneinander 
gebraucht  .  V/l.  I)z  l.S.'i  'inlmi  n.  .^tl  rhuirt-  u. 
chaite,  dazu  Selielir  im  .Anhantr  7«i;  .Mussaha, 
Beitr.  42;  Grobm   ,VLL  1  :,4;<. 

2016)  citlnOlO»,  «nni  m.  (üeraiu.  zu  ctUinm),  \ 
Nftpfehen;  itaL  'catigUo,  eatagliolo  (=  *caMM(o- 
/m^,  catino  di  legno,  TgL  Caii,  St.  257.  | 

2017)  dttlafls,  •■■  m.,  Napf;  ilul.  catino  (gel. ; 
W.,  ahiMO  in  Sgua );  aard.  eod^mt;  lomb.  kadim, 


Tenez.  ludA;  engad.  ityodiN;  ptg.  cadUS«,  Napf; 
in  den  Obrigen  roman.  Sprachen  »cbeint  das  Wort 

gäjjzlich  zu  fehlen.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  0.  1891 
p.  "»)" ;  Salvioni,  Post.  6. 

2UlHt  [*eätlus,  -um  m.,  das  männliche  Glied; 
ilavoii  Vf-rniutlirii  da^  |.'li  i'  lih>-dcuti'iide  ital,  cazzo. 
Was  das.  voraii-.i^'esotzte  catius  anlielauift,  so  würde 
die>  eine  .SiHeiiform  zu  ciitw<  iwiivotl  llrmin  rti- 
Iu/hui  sein,  «eli  lies  Wort  ursprünglich  .raiinniiches 
(iiii'il-  iieiiiutel  ZU  haben  scheint  u.  dann  zur 
Bezeichnung  eines  mannlichen  Tieres  (besonders 
des  HuDdca  [vgl.  cntulu»]  u.  des  Katen«,  entlud), 
auch  des  Knaben  (vgl.  catlastrr  aus  catutaiUrr, 
.Bursche*),  gebrandit  worden  ist.  Möglicherweise 
ist  eattu,  *eatnu  urverwandt  mit  dtscli.  hode.  £in 
gewisser  KSee  wurde  im  Ital.,  weil  er  fai  aeioer 
Gestalt  d«n  eoaa»  eines  Pferdes  Ähnlich  war.  e«r«s»> 
cosa/ls  genannt,  danu»  «ataland  dnrch  Volksety- 
motogie  eaeioeawaUo,  vgl.  Nigra.  AO  ZT  UM.] 

2019)  (*rittlleflo,  -ire  (v.  •Mthtnä«»,  DeniD. 
zu  cattiu,  Katze),  eigentlich  kfttzein,  d.  h.  mit  einem 
Katzen.schwanz  streicheln,  ist  vielleicht  das  Grund- 
wurt  zti  frz.  rhdtiiH'HiT.  >,it.:i-'.n,  n  ^'Nii-lilii-deuten- 
den  Verben  in  Iraiuo-.  u.  it;il.  iJialeklt  ii,  v-  t'lechia, 
A<j  II  322.  .Man  denke  daran,  w  ie  auch  im  itr  ui>chen 
„kitzeln"  an  .Katze'  anklinpt.  Dz  544  hatte  ca. 
tulire  IS.  d.)  als  lirundvvort  aufgestellt.  —  .Nigra, 
AG  XIV  279,  zieht  hierher  auch,  u.  jedenfalls  mit 
Recht,  den  Pflanzennamcn  frz.  gat{t  il(l)irr,  span. 
i/iitillii.  KetiM-hlamm,  vgl.  die  deuL-nhe  Benennung' 
.Kätzchen"  für  die  Blüten  gewisser  Pflanzen.) 

2U2i>)  rftUlis  m.,  eätti  (vgl  Sittl,  ALL  V  133; 
Max  Müller,  India,  what  can  ft  teach  us?  [Loodoo 
I^HS3)  p.  861).  Kater,  Katse,  a.  auch  Walde  «.  si, 
wo  keltiidie  uefkmft  das  Wortes  Ar  wahnebeiiiUdi 
erachtet  wird,  aber  wohl  mit  Uoreeht,  da  caffm 
von  catus  (wovoD  «olHiMs)  idebt  zu  trennen  sein 
dflrfle  (das  Hase  z.  B.  b.  Pallad.  4.  <).  4,  Anthol. 
lal.  181.  3  (109S,  8!  u.  375.  l  |M!(4.  1).  Mylho- 
K'raph.  Vatic  It.  ti.  22  -M.;  da>  Kern.  z.  B.  bei 
.Marl.  t;9;  Vulg.  Baruch  t;.  21:  Placid,  de  medic, 
l'^  .\r.  \r.  ilal.  gatto,  -n  ivon  einem  voianszu- 
Mt/.ciiden  *riitto  in  der  BedeulunK  .Raupe'  i.-l 
abgeleitet  südsard.  »galitni ,  um(festellt  aus  in- 
ijiitihii.  |ii--wickeln,  vj.'l.  Nigra,  .-VG  XV  492i;  rlr.  rjal, 
•iifiit  etc.,  vgl.  Gartner  S  20(1;  prov.  r<il-z,  nitti: 
Irz.  chat,  ehntie;  span,  gato,  -o,  dazu  das  Üemin. 
gntillo  in  der  Zns.inimensetzung  muzgatillo,  Keusch- 
laiiiin  I  Vitex  agnus  castus  L.i,  woraus  wieder  das 
Kleichbedeutcnde  frz.  gatHjHlier  gebildet  ward,  vgL 
Bugge,  K  IV  Sö7,  a.  auch  oben  Nr.  2019;  für  ein 
Komp.  aus  m^,  ,IDets*.  +  gato  holt  G.  Michaeln 
span.  Mo^pof«^  MMofe,  eigentlicb  atao  Mieliekatae 
(vgl.  fri.  thattmuttJi.  b8M  lataa,  ItatiMiliaft,  hioterw 
listig,  tückisch,  scheinMIig,  l.  Muh.  XIII  207: 
ptg.  ffato,  -a.  Vgl.  Ds  168  fOUf!  GlOber,  ALL  I 
543.  —  Ob  ital.  »natia,  «Milte,  Buka  (eiffentUeb 
KatzschifTl,  frz.  ehalte,  cat.  xata,  span,  ekata 
hierher  gehört  ivkI.  B.iist.  Z  VII  ri.'i.  s.  auch 
Nr.  2241a),  dürfte  sehr  /u  Itejtweireln  sein,  das  Wort 
macht  den  Eindruck  der  Entlehnung  aus  dein  Genn. 
.S.  fl)>er  ca'tM  etc.  Saineiui.  Z.  Jalir^'.  1!'<>5.  Beiblatt. 

20_'l)  catttlio,  -Ire  (v.  ratulu>'\.  brünsli^.'  sein 
(von  der  Hündin),  rum.  cafelf^c  ii  it  i.  —  Dz 
544  wollte  auch  prov.  gatilhar,  frz.  chatouilier, 
kitzeln,  auf  catulirc,  bezw.  auf  'catuiiare  zurück- 
führen, indessen  ist  das.  schon  des  dann  ansa- 
nehmenden  Bedeijliin^^-Miiiergange.s  wegen,  wenig 
glaubhch;  jrcfij^r,  -  h  it^juiller  beruhen  aller  Wahr- 
acheinlifihkeit  nach   nebst  xahircicben  anderen 
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(jleiclilieiieiikinion  Verbon  in  friinx^is  u.  ital.  Muixi- 
arten  mil  'i-ntliifulurr,  in  /w    'inttiiulnrr  fv.  rat- \ 
tuiu.i,  Dciiiin.  zii  ojf/M.'. >.  ci^iiiUirh  .katzoln".  Man 
dcriLf  ilarari,  wie  audi  iin  Deutscln  u  .kitifln"  an 
, Kitze  ^  Kat/e*  aiikliiiift.    \VI.  <iie  In  niiclie  Dar-  i 
iegung  von  Flecliia,  AO  II  32'J,  wolchor  Scheler 
im  Aobang  zu  Dt  788  mit  Recht  heigeslimint  hat.  ^ 
9082)  cirailB,  •na  m.  (eatulua.  \hoh  cat\elhu 
App.  Pkobi  5t  TK  jung«8  Tier;  itai.  eaedUo.  Von 
CMdhI»  kt  i.bK  ititct  nach  Nigra.  AG  XV  4»6, 
tmduionf,  Uieneiilnrre  'ähnlichen  BeileuluiiK^ber- 
gang  iJ^ipt  frr.  rhmillf,  von  ritnin  ii  mail,  cnpnon 
u.  i!al.  i/'ifio,   Villi  riillu.>-  ;   >|i;in    • '/r/io,  Junge, 
auch  Name  eine>  F'i'5<"lies  i Harliei.  ilav nii  abtfp'eitet 
carhuelo,  ein  kleiner  Hullfisrli,   turhuniiu,  läufi;,'e 
Hünilin,  cachurro,  junvrer  Hund.  Kar,  i^owe  u.  dgl. 
iiierland.  Urölier^  (Jruinlril.  1  331.  jilellt  cm-horro 
mit  liHsk.  zahur,  snkurra  ziisiiiimeiu.  i<ii-h(tloti-, 
Polflsch  (dies  dann  als  rachulot  in  das  ¥n.  über-  > 
trtgca).    VkI.  F)/  435  rnrÄorro;  T^ibler.  Z  IV  STCi;  i 
d'OridiOv  AU  -Xlll  ..-^u  (öb«r  rar./iioi.  Hierherl 
bczw.   tu    catiUu-,   'riitieulu»  goln'irt  iiueli 
Schuchardt,  Z  X.\ill  334)  abruzx.  troccItiV,  Keim. 
SchöUling,  Naßkeniriertel;  graahfliid.  cayJ^Keim, 
eaglia,  Standet  fri.  eaKm,  Brntnririiel:  apan. 
cadkc,  Obaladidba.  —  Zn  Mtaiw  fdiOrt  wobl  auch 
f)ri.  cUim{«a»  *eatmlHm-fi,  sehmaiehleriaeh  (wie  ein 
Händchen  oder  iCAtzchai),  dazn  das  Vb.  eWnmt. 
S.  aacb  Nr.  1911  n.  2012. 

2028)  eaucSs,  -am  m..  Trinksdiale;  |rum.  f«M?, 
SschOpfkObel,  gehört  wohl  nicht  hierher].  <ia  dn.-^  f 
«n  c  +  r  +  Vok.  Toraussetzt 

aOM)  («Mii  n.)  «Mi,  -vm  f.,  Sebwaaz;  ital. 
eMfo,  davon  abfueital  «mUmw,  «oiritmt,  BOtmI 
der  VOfd.  toM»  fnit  jennna.  SnJBs),  aebwiniig 
d.  h.  (ans  Fnrebt)  den  Schwanz  andiend  oder  im 
Schwänze,  in  der  Nachhut  des  Heeres  rieh  anf- 
haltend,  also  feige;  dazu  da<^  Vb.  $-eodare,  den 
.Schwanz -stutzen  :  riiin.  rö'nln,  'lazu  das  Vb.  corf^«r 
ii  it  i,  Wiiikelzü^'e  tii;irlieii,  zamlerii;  rtr.  küa  etc., 
V(.'l.  (i.iitiur  S  L'od;  [irov.  «'(x/a,  lOtt ;  alt- 

frz.  'lim,  :<>f,  dazu  laiicli  neul'rz  I  roiM/i/,  Kei^flim.'. 
iDli'iiuirr.  ti  i^.'e  sein,  rcituir,  diii  S  liwanz  slul/.eli, 
neuirz.  'ymiir  (nber  frz.  fjunuite:  1  a t.  vgl, 
Bemitt.  p.  l'.*'.t  .\nm.  .147.  s.  auch  Nr.  185!iai;  eal. 
eo<i,  run;  alt.^iiaii.  ctxi;  iieu.'^|iHii.  coJa  (neben 
roda;  coin  vielleiclil  aus  'eixlolu  *raudula,  vgl. 
d'Ovidio,  AG  Xlll  371),  davon  abgeleitet  codilla, 
Steiti,  cudatite,  llinter$leven  am  ScIiiCTc,  eobarde, 
feig  (höchst  aufnülig  ist  das  b),  cobardear,  feig 
sein;  ptg.  cauda,  coda,  eola.  davon  abgeleitet  eo- 
hard«,  r«ig.  Vgl.  Dl  108  «eos  vu  eodard»;  GrOber» 
ALL  1  649. 

20.' la  CHudne  o«sam,  Scliwaiukiiochen,  Rock- 
irrat  '.•'I.  darauf  fuhrt  heri,  Mise.  Asc.  428,  wenig 
^'laulihati  7.111  urk  ital.  cirtHoaM^  Kocheugerflst  des 
Hruslkorlie.-  lier  V<>t.'el. 

2(i24bi  randalls,  e  naudni,  zum  Schwanz,  zürn 
Ende  gehürij^:  in  ittelsard.  coalr,  ("berbleib-^el. 
Vgl.  Nigra.  Aü  XV  4Ht, 

2086)  eandi  trSpida  -  ital.  cutreUa,  Barh- 
Stelie,  Tgl.  Flechia,  AG  II  325  Anm.  2;  Ds  3<i7 
«,  *,  settle  eauda  rtcta  als  (irundforn  an.  Ahii- 
Uebe Bildungen  sind  nurdsard.  eoitaka,  toscan. 
esülrMMlSfMtiesda.  Vgl.  frz.  *r«Ml(fHnMr,  Ao(A#- , 
MieM«  n.  nordsard.  chNmUs  [=  «mIns  +  anMa, 
von  mt%rt].   Vgl.  Nigra,  AG  XV  484. 

2086)  eandAtaa,  a,  mm  (etmia),  geecbwlnil; 
itaL  apan.  wmdrts  (geL  W.);  altfrt.  e<rf,  es«/»' 


neu  frz.  coui'  (daneben  nel.  nni'ir),  v).''.  (jilin, 
Suffix w.  p.  I!i2. 

2t>27i  eaudieS.  -ara /".  (v.  eaudfx).  Baumstamm, 
wird  Von  Seln  ler  im  Diet,  miler  »ouchf  als  Grund- 
wert  an^fesetzt  zu  ital.  (mundarll  )  zitrca,  Hauin- 
stamm ;  |irov.  got-fi  u.  so«--,*;  frz.  nowhf  (altfr«. 
auch  eoche,  pic.  rhfxjur).  Liaumslutnpf;  cat. 
Die  Ableitung  ist  fragwürdig  genug,  lUchl ' 
aber  gilt  dies  von  der  bei  Dz  679  soe  gegabaneo 
von  Ut  »oeem.  Auch  zu  der  Sippe  d.  dtsch.  SchoA 
(vgl  Dz  679)  dHrtlen  die  WOrter  nicht  geboren,  eber 
m  der  Sippe  d.  dtseb.  SSaeke,  vgl  Meringer.  Idg. 
Forwh.  XVll  S.  116.  Nigra,  AG  XV 128.  erblickt  in 
cawdlea,  *cödiea,  .ausfehohller  Baumstamm*,  das 
Grundwort  zu  ital.  coeca,  Kahn,  Schiff,  frz.  coque, 
eoche.  Durch  die  Papia'sglosse  eaudün  ^  naritula 
erhält  diese  .\:ih;i!inji'  eine  beachtenswerte  Stütze. 

202«)  f*CHiiditt«,  -am  f.  (eaudm,  *eHudilto, 
-äre;  ober  (Hr.inii-tlie  Furtnen,  welclie  auf  diese 
Grmidwiirtei  ziiruckzu^rrlieii  «<-lieineii,  vpl.  Doulre- 
pont,  Z  NXI 

2029)  ;caul(ae).  Höhlung,  +  ttter,  Schlauch, 
vielleicht  Grundform  zu  span,  colddra,  Kübel, 
Schlauch,  vgl.  Dz  441  ».  r.  Caula  scheint  im 
rum.  ijaurn  vorzuliegen,] 

2()3())  (eaalletlils,  «wn  o.)  cöllcdias,  -um  m., 
kleiner,  zarter  Stengel;  ital.  roln-fhio  .cavolo*, 
vgl.  Caix,  St  398;  ram.  etwechiu,  Kohl.  davOD 
abgeleitet  eunduer,  Gamttsegftrlner,  cureAtrie, 
Kohlgarten;  span,  cognüe,  Hera  des  Kofales  (««an 
angenommen  werden  dan,  daB  DmsteUung  ans 
*cologlo  stattgefunden  hat),  vgl.  Dz  441  s.  t.,  & 
dagegen  l'arodi,  R  XVII  58.  der  eine  Grundform 
*coccnllo-  für  'riin  ulo-  ansetzt. 

21131)  caulis,  -em  m.,  iKohllstengel.  Kuhl;  (ital. 
ravolo):  genues.  rati;  piem.  coj  (eigentlirli  l'lural- 
form.  vjfl  Salvioni,  l'ost.  (rum.  nirnhtu  — 
cnuh'rtUu.i);  prov,  eaul-s;  allfrz.  rhnt  irnji  nllenem 
o);  rieufrz.  rhou:  i-^iian  ro/;)  pt^?.  louvf.  \V1.  Dz 
94  catolo:  GröiiiM    WA,  1  043, 

2031h)  l'eauMmeatum  m.  (cuiua);  span,  coti- 
mant,  -e,  L'rtcil,  Vergeltung.  V|^.  Flt»4}erald,  B«r. 
hisp.  VI  p,  y.) 

2092)  eanmn  (daraus  dureb  Anlehnung  an  cal- 
ire,  *eal-iduK  *ealBa)  m.  (gr.  xavßay  Hitze  iVuIir. 
Job  30,  301:  ital.  co^ma,  Wind,  Heerslille,  wie  sie 
hei  großer  Hitze  einzutreten  pflegt,  dazu  das  Vb. 
ealmart,  beruhigen.  Abgeleitet  TOn  calma  i»t  nacb 
Fieri,  Mise  Ale.  48  f.,  ItaL  «MiemMy  Erklltung. 
Vielleicht  gehört  hierher  auch  mittel-  u.  sQd- 
sard.  cama,  Sommermittagshitze  (sOdsard.  auch 
meicama,  wo  mei  <  midiu*).  Vgl.  Nigra,  AG 
XV  483:  rtr.  cuuma,  schattiger  Ort  für  die  Herden, 
eamar,  einen  ••cliattit.'en  Ort  suchen.  v>.'l.  ."^ehuebardt, 
R  IV  2.j.'>:  netipniv.  thauinr,  Kuliezeil  der  Hrnien; 
frz.  ralme,  W  iiid-tille,  Hube.  da/,u  die  Verba  culmer 
(wie  Kihitr  gel.  Worll,  be<;uil1it.'eii.  chOmer,  lin  der 
Hitzel  (eiern,  iJazu  chomayi  ,  Hubezeil,  StilUtaiid 
in  der  Arl  eit;  >|iaii.  plj;.  iulmn.  \Viiid>tille.  dazu 
da.<  Vb.  ralnuir.  Dz  7H  ruhna.  -    Line  gaiiz 

andere  .Ableitung  der  Wortsippe  bat  (lohn,  Z  XIX  68. 
aulV'estellt,  s.  oben  cassas,  i>ie  kaiui  alier  unmöglich 
lür  annehmbar  erachtet  werden. 

'HXmi  [*eauBieo,  »ire  (r.  caumaj,  davun  nach 
^hueliarat,  R  IV  255.  rtr.  eutntgiar,  camiar, 
blitzen,  tamig,  Blitz,  camitsrk,  heill,  u.  a.  m.] 

2(134)  eansft,  -am  f.,  Ursache,  Sache  (ist  ab 
voUutlUnUebes  Wwt  nur  in  der  allgemeinen  Be> 
deutnng  in  die  roman.  Sprachen  obergegangeii  u. 
bat  dieselbe  noch  so  geate||eri.  i  ii  <-i  begriHUeb 
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20B6)  enn 


9046)  «eivMA 


TieUkch  ab  iMOtnlw  bdeflnftiiai  =  oHquU  fe- 
braucht  wird.  Ober  di«  bei  Ca<t$ian  vorkommende 
Verwendumr  von  ea*iaa  in  einer  <ler  roiiianiBchen 
.vliiiln  h.  11  \V..i~f  v^'l.  l*eUcheni(f,  ALL  V  13ö.  Durch 
ciitLsu  rt:<  Ulis  ilciri  Kottü.n.  tiuhe/.u  ver(]ränfrt 
worden.  wenv^t^•Il<  in  alliriiuilivcin  Siniiei;  IImI. 
causa  {yol.  W.l,  coso,  dazu  das  Mas<\  ru*o,  luiife- 
sUlteles  DiiiK.  m^inidiches  Glied;  rlr.  kOsa,  t/ima 
i-tc.  vkI.  Gartner  §  88;  prov.  cow;  frz.  cai«? 
(l^el.  W.l.  ch&sr;  span.  ptg.  «WM  (geL  W4,  ««w. 
VkI.  L)z  lU'J  coro. 

2033)  *eaaM,  (f.  eamor,  -itfi  y.  eatt»),  «ioen 
Gnmd  vorbringen,  rieb  beklagen;  Hat  (oaHwrr. 
bewirken),  comir«,  etnarv  (da^  m  ans  dco  Kompp. 
•oeMMTvete.  Oberaonncn),  behanptMii;  prov.  caw- 
•BTfiaiikan;  alttri.  «Ikaafrv  nokao;  {ßtufrz.  cau' 
ttr,  benirkai,  iat  cd.  Worti  cmmur,  plandem, 
beruht  auf  abd.  andd.  hMm.  nahd.  lOam  [^hmubn], 
VSL  Naekel  p.  143).  Vgl.  Dz  109  mm. 

S0S6)  CMtaa,  a,  an,  yorriehtig.  gesichert,  ist 
Dar  erhalten  in  dein  l^hst.  spun,  coto,  ptjf.  <•««/«, 
eingehegter  Plat/.  f'Hrk,  Jagdrehiet  u.  d(.'l.  »das  / 
ist  auffällii^l.  im  Span,  audi  (irenzstein,  davon 
zahlreiche  .Vhlt-ituni-'en,  z.  B.  span,  neotar,  pl^'. 
acoutar,  einlu  d. n.  M-hüt/en.    Vjrl.  Vit  44U  rota. 

20.H7)  firä,  -am  f.,  HAhluiig;  davon  ahi^eleitet 
i  t  n  I.  Isen,  cavintt,  gatrina  »fogna*.  vgl.  Caix.  St.  261 
(ilal.  gart  ff)nf  i.st  In-sser  =  eatfnra  (s.  d.)  (v.  cava' 
».  earn  denn  als  solche  von  *capum  —  s.  Nr.  1907  — 
n  baien,  da  Höhlung,  Wölbung  u.  Schwellung  ver- 
wandte BegrifTe  »ind;;  com.  gavaxta,  großem  Maul. 
nalLpMBVAi;  aitfrz  eaire:  piceotw  (in  anderen 
llandarteni«a«.>a/'«,  Jaff«),  Kt^pf  der  Vogel,  da?on 
daa  Vb.  tngoMr,  (OeflflgeQ  atoplSn  »  frz.  /ntmtur, 
aidi  foBatopfen,  aofiwden  frz.  mv<m,  Schinnd. 
Hondttg,  Z  XVI  280,  bestreitet  mit  guten  Gründen 
^e  Dleiaebc  Ableitung  von  frz.  gate  n.  setzt  ga~ 
baia  (s.  d.)  ala  Grundwort  an .  weli  lies  nun  aber 
freilich  weder  bp>rrifnirh  nm-h  huillirh  re<-hl  passen 

will  (die  von  H.  an;.'. >■  l/lr  li'^  'i-Iiuh.'  ijidnitn  .  (/are 
=  expaviduji  oder  malt  habitu*  :  voge».  ma- 

late  kann  ni'  iits  .  rwetean).  Vgl.  Dt  SM  f&nt.  8. 
auch  earea  u.  chtuh. 

2038)  (*eiTiailiN,  a,  um  ly.  raru»),  hohl;  ital. 
inontal.  gavagno,  Korb,  lomb.  ratagn,  «icil.  ravagMu, 
Vgl.  Caix,  St  261.] 

2039)  eaTaanaa,  -nai  m.,  Nachteale;  nor  schein- 
bar =  frz.  dutum,  to  Wirklichkeit  iat  das  Wort 
■bgeleitel  von  «Itfrz.  «ho«  (ihc.  eame,  eawf)  = 
■M.  *k«wa,  vgl.  Nr.  6271. 

9040)  aiffli,  *9ivii,  f.  (V.  eams),  HOhliing, 
Kiftg;  ital.  carta  .la  parte  del  teatro  romano 
dovtitavano  irli  spettatori,  un  pabbione  per  le  bestie 
fcrod*,  gabbia,  gaggia  ,1a  Ki)bbia  dpDe  navi,  e 
nave*,  gaia,gtfje  ,i  luo^hi  nella  stiv;i  i  lic  riniaii^'nno 
da  ciascuna  banda  fra  il  bor<l'i  la  cH>«a  dello 
trombe*,  vgl.  Canelio,  AG  III  3;(7;  Canfilu  will 
auch  gueifa  .pahhia.  prijfiuiic,  nniri).  liastionc"  an!' 
ravra  zurQrkfnliren ,  wo^-i  n  .\~  "Ii.  AU  III  H-f-^ 
Anrn.,  mit  Recht  Einspnirh  erh''ht.  das  Wort  ist 
vieJIeictil  ^  cotvi ,  wie  Dz  .594  ;/"'<•,  annaliru; 
iomb.  käpja;  venez.  keba;  neuprov.  ffari  m.: 
altfxz.  Demin.  gajole,  GeRtngnis,  davon  g^ditr, 
QefSngnbw&rter ;  frz.  enge  (nltfrz.  eaire  —  enraf); 
tnt  lasammentresetzt  aus  dtsch.  k-atu  (entstanden 
ans  ossm)  +  hatte  hielt  Dz  6S8  frz.  eakuie  (alt- 
fk-z.  ekeAioe,  cdkfwtt«),  BaracLe,  nacii  Braone,  Z 
XVJII  »91.  aoll  MbHl«,  eafute  —  niederlind,  haft, 
Dininin,  KnlKedigong,  -f-  hatu  sein  (nieht  Uariiar 
geboren  kann  rhnhut,  Lärm,  nebst  dem  dazu  ge- 

ILArtiai.  LaL-rom.  WSrUrbMb. 


hörigen  Vb.  dtoftufar,  die  Vierter  durften  woU 

onomatopoietiscbe  Bildungen  sein);  cat.  gabia; 
span,  gavia,  Oefänmiis:  ptg.  gavea,  Maätkorb 
(altptg.  ^niivi,  Höhlu:i/  liePangoia).  Vgl  Dz  IfiO 
gabbia;  Gröber.  ALL  il  -i.i*. 

20411  [*rftTeärifi8,  am  (v.  oir,;i  zum  KlUg 
KehOrii::  ital.  giiltbiajo  ,chi  fa  gabbie*,  gabbiero,»a 
,cU\  sta  a  v.-d('ti.i  nella  gabbia  daUa  navi*,.  vgL 

Canelio,  AG  III  MW,.] 

20421  »ciTgöli,  *gSTe<ili,  -an  f.  (Demin.  zu 
cavea),  kleiner  Kfitig;  i  lal.  j^o^Mo/o,  kleiner  Kifig; 
(daneben  gabbiuzza];  aitfrz.  gaole,jqf(^;  nenfrz. 
geAle,  Kerker,  davon  geölUr,  Kerkermeister;  span. 
gatfola,  WücbterhQtte,  jaula,  Käfig;  ptg.  gauda, 
Kaflg.  Genuigois.  VgL  Ds  IM  aakbia,  GiObar, 
ALL  II  4S4. 

a043  i  [-eivfilla,  ^TCNi,  -m  tu.  «attoU),  to 
den  Kfttig  bringen;  frz.«i/ol«r(darebUabkoann|en 
in  den  KftHg  bringen),  hltocbaln.  tnjfUr  (in  den 
Käß);  locken),  schmeichelnd  hintergehen;  span. 
ininnlnr,  in  den  Kftfig,  in  <las  GeHUignis  sperren. 
V'kI.  Dz  l'iO  gabbia.  Grrtbcr.  ALL  II  43ä,  will 
fit-jölft  von  *in-gallare  iv.  ijdllu.i.  Hahn),  *in-^%^ 
tare  (V(.'l.  <iall\iUi  :  GnuU],  ankriiln'n,  ahleilen,  in 
ciijnler  aber  «Tlilickt  er  eine  all  ilal.  caretzare 
sich  anlehnende  I  iiihildung  von  rnjoter.  Diese 
scharfsinniK'-n  .Annahmen  haben  mindestens  grolSe 
Wahrscheinlichkeit  far»icb.  Nigra,  Kom.  .X.X.Kl  22, 
glaubt,  daß  cafoUr  <  *Jateler  entstanden  sei, 
welches  letztere  von  ioe,  gae  =  Iat.  *g0eem$  ab* 
geleitet  sein  soil,  vgl.  Nr.  4118.] 

2044)  (*eivlea,  -in  (abgeleitet  von  eaairw.  wia 
'pemUeare,  =s  frz.  pemdur,  v.  pmäer^  amgaam, 
zlrtlieb  bebandeln;  frz.  cMyer,  verzartehi,  vgl. 
Havel.  R  III  821.  Bogge.  R  III  146,  hatte  dM 
Wort  nebst  aitfrz.  suer,  chuer,  ital.  $oiarr,  schmei- 
cheln. Von  >rot.  «ütkjftH,  kitzeln,  ableiten  wollen, 
ah.-r  m  R  IV  353  erklftrte  er  sich  mit  Havet« 
Herlt-itun/  i-in verstanden.  Vgl.  S<:heler  im  Anhang 
z.  bi  ISH.] 

I  2046^  'civlcali,  -am  f.  (f.  clavicfäa,  Dt'iiiin.  zu 
'eltms),  Srhlüsselchen.  Zapfen,  Pllock;  ital.  ic/i/ct- 
'  rola  .OS.SO  del  petto  che  sosliene  la  spalla*),  cariglio 
iGallicismu»,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  392),  ,un  03*0 
della  Kiiniba*,  cavieekia  u.  eauieekio  .pinolo',  V);I. 
(knello.  AG  III  362;  alldaard.  elaviglia,  vi/l. 
Nigra,  AG  XV  481;  prov.  earilka,  frz.  chevilU; 
span,  cavilla;  ptg.  eavilka.  Vgl.  Dz  94  cavicchia; 
Grober.  ALL  1  648  n.  Vi  881^  Aamli.  AG  I  867 
Z.  8  V.  oben;  Befareoa,  Metath.  p.  89:  6.  Paris, 
R  V  869,  atdite  *«v«Mito  »  ««««Kte  (a.  dj  von 
caput  als  Grundwort  auf  n.  hat  damit  wobl  daa 
Richtige  getroffen,  denn  anznnebmen,  daB  aalan* 
tendes  el  za  e  vereinhcht  worden  sei,  ist  trotz 
Caix.  St  p.  IM!»,  doch  kaum  slaltlian,  ;.''  wi.  htii,'er 
sind  du-  GrQnile,  mit  <iencii  Grfiher  iiu  Nar  htrai/ 
zn  Nr.  17ti2  der  ersten  Au.«>.'.  dis  l.it. ■  roriian 
Wrirterlini-hs  '-'irü-ula  verteidigt  hat.  voll  tiher- 
z>u,''  ii'l  ^ui  I  sif  jcdofli  kaum,  (^ormi,  Z  XV  530, 
stellt  als  .Sl'ite||^ttl^k  zu  der  Dissimilation  von  cia- 
riruln  :  *cari,  uJa  ein  *ftaeMUa  :  poltUU  «ot.  8. 
noch  Nr.  1911  u.  IhhI. 

204U)  (*eiTlB»,  -am  f.  (v.  eavui),  Höhlung,  ist 
das  vertnutlicbe  Grundwort  zn  i  t  a  I.  gnvigna,  gavina, 
Mandel  (im  Habe),  die  wei."  i<  iiii  <  r  La^e  in  der 
Rachenhöblung  so  genannt  werden  konnte.  Rflnach, 
Jafarbneh  XIV  176,  wollte  das  Wort  mK  fri./a6d« 
in  Zmammenbang  bringen.  Abgeleitet  von  «m4pM 
iat  daa  Vb.  aggavignare,  am  Halle  paAan.  VgL 
Dz  876  ^mf^NM  n.  dazn  Sebder  hn  Anhang  768.) 

W 
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2047)  eftfllli 


2071) 


S60 


3047)  «ivllli,  'tan  f.,  Neckerei:  Mal.  earelh; 
eotMe,  Kleinittkeil,  Bagatelle,  ein  Nichts.  Dz  Mi 
«.  r.  fand  ffir  das  Wort  keine  Ableitung,  hielt  es 
aber  nicht  für  ToreiliK,  an  mhd.  kaf,  Hake,  Spreu, 
SQ  erinoem;  Storni,  R  II  8^  leitete  das  Wort  von 
ftM  wHtm  ab.  was  laatUeh  nnroOgUcb  ist,  obiv>bl 
aneh  Caix,  St.  38,  sidi  daflir  aiu^Mproehen  hat 
Suchier,  Z  I  428,  wollte  auch  das  inteijektionale 
altfrz.  ehaelr»,  ekele»,  k-rles,  kiele»  (vgl.  dartlbcr 
Tobler,  Jührb.  Xlll  213.  u.  Fi.i>ter,  Ztschr.  f.  ösler 
reich,  (jyiiiii.is,  \^H.  S.  145,  wo  ZuiianinienhaiiK 
mit  chfieler,  betVlilen,  veiiiiulcl  wirdi  Hilf  t/nirf 
relies  zurückführen,  es  ist  dies  .iber  sellistver^tiiiul- 
licli  lauUirli  ebensD  uiifiio^rlicli.  Mi«n  ihirfle  viell. 
A.  Si-liulze  iieistiiiiriu'li,  «clrber,  /  \'lll  '2[)[i,  iiucii 
lias  altfrz.  Wort  von  oivilta,  bezw.  'inillni'  her- 
leitet u.  auch  ilen  HetleulungsiiberK'iuiii  aniielinibar 
zu  machen  weili,  v^'l.  auch  Cohn,  SuiTix«.  p.  49. 
Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  76ü.  S.  noch 
Nr.  1911. 

2048)  1.  eivo,  -ftre  (v.  carta),  aushöhlen;  ital. 
carare,  t-covare,  ausgraben,  davon  das  Vbsbst  scMnf, 
Ani|fnibunKen.    VkI.  L)z  6Ü'i  carare. 

9049)  2.  *cjlvo,  -önpm  m.  iv,  eanw),  Höhlung; 
altfrz.  ihMo,,,  .N.ickriihoiiiung.  (ieaiek.  Vgl.Dz647 

aUgnoH,  CiViIm  t,  WA.  I  544. 
*M70luiii  -    \:  4101. 

2050)  'cuvula.  -am  f.  /"aii'u»)  —  ital.  chiora 
,cava  <lei  nianni"  {v^^\.  fiondu  aus  ftmMo,  fUba 
aus  fabula),  d'Oviilio,  AU  Xlll  Bü4. 

2051)  ciTlIs,  a,  nm,  hohl;  ital.  earo,  hnhl.  cara, 
ta&a.  Grabe  (Ton  eaviu  abgeleitet  ist  nach  Fieri. 
Miae.  Am.  481  pit.   V.  lung.  gamne,  gariyne, 

MRrtMB  von  Babgcsdbwtno  (Nigra,  AG  XIV  28 1 
walHe  die  Wörter  auf  eapirf  nirfiekftÜiren]V,  rtr. 
CMS,  Hfthlung:  prov.  raus,  hohl;  frz.  <ave  (tfel.  | 
Wort  =  cara)  Sbst..  Keller;  span,  cuera,  Hohle;' 
l)tp.  ruro,  hohl,  rov'i,  Huhle  Dz  112  cofarr 

(wo  cow  etr.  von  cithnrc  ai>j:eleili'|  uciilcn);  <ir(>ber, 
ALL  1  ,').')4.    S.  auch  oben  c«Ta  u.  Nt.  2()4H.  , 

2052)  l'eäxInflN,  Hm/',  iiaoli  fnixinuA  ^'tbildell  | 
ist  vieliejchl  die  Vorauszusetzen  Je  Grundform  fClr 
frz.  chrnr  m.,  Liehe.  \>'l.  \V.  Meyer.  Z  Vlll  230, 
in  der  Roman.  Gr.  I  jp.  352  setzt  Meyer-L.  .nicht- 
lateinisches,  aus  Gallien  bekanntes  'casrnnu"  als 
Qnindwort  an»       pcw.  mssst*.] 

2068)  (cM«*  «iHIt  eCssam,  eMir6,  schreiten, 
weiebm;  ital.  eedo,  crsff,  c««so^  eedere,  nachgehen 
etc.;  frz.  e^der  (gcL  W.);  span.  ptg.  ud«r,  nach- 
geben, abtreten.] 

20.")4|  l^lr.  xij^ioi;  «..  lirkiiiimnriii-.  ilaher  viel- 
leicht in  konkretem  binne  ArboiUzeit,  Woche;  sard. 
chüia,  chtdda,  eiia,  Woebe.    Vgl.  Dz  294  «<Mi- 

Hianci.J 

2056)  eMrtfs,  -nm  f.  (gr.  *tJ(tiK),  Ceder,  daiu 
auch  Citronenbaunt  (in  letzlerer  BedeutunK  schritt- 
lat.  eürtu,  s.  d.);  ital.  cidro,  Oder  u.  (.ilronen- 
baum  (der  gew6hnUche  Name  für  den  letzteren  i»t 
limotu  Ton  per«,  /tmti,  vgl.  Dz  194  Umone],  abge- 
leitet ttMml»,  Chirke,  cnlrMWfo,  Melissenkraut; 
frs.  cMrv;  span.  pta.  «tdro.  Ceder.  Vgl  Dl  84 
csrfr»;  GiOber,  ALL  1  644.  8.  dtrai;  vgl.  Berger 

«.  9. 

2056)  ^etim,  *«lM  n.  (gr.  xtXfUx),  L-tger ;  <lavon 
vielleicht  span,  »ima,  HAbie,  Grube.  Uz  487  «.  r. 
bezeichnete  das  Wni  l  als  .lUMniilttelter  Uerkunfl*. 

eelatu  -.  eaelata. 

20,')7;  c^lebSr,  bris,  bre,  berühmt;  ital.  relebre; 
frz.  cilibre;  span.  jjlg.  ceirbie.    Da»  Wort  iüt 


nirgend  volkstUnüich.  Dasselbe  gilt  von  dem  8ImL 
celeiiritoji  u.  von  dem  Vh.  ceUbrart  (s.  d.). 

2().')8)  C4^l8bn>t  (V-  c<>/<i«r)^  rahmen,  feiern; 
ital.  edabrart;  frs.  eeUtrtrf  span-  ptg.  edArwr. 
Das  Wort  ist  nirgend  vdkstfliaUch.  Far  edAtr 
sind  fmnotu»,  glorUmu,  fQr  ecUmr»  sind  *fr^ 
Hart,  preisen,  *feHare  (frz.  ftter),  feiern,  einge- 
treten, 

20591  eelcr,  ri&,  rS,  schnell,  iät  wobl  nur  ital. 
u.  span,  als  celmrtp  a^tn  u.  auch  da  nur  ala  gel. 

Wort  erhalten. 

20G0I  cclero,  -äre  iv.  relcr),  beschleunigen;  nur 
als  K'Hup.  ital.  accelerare,  frz.  acciUrer,  span. 
'<  v/rr  ir,  ptg:  acttitrar  in  dbr  gdehrten  Spräelie 

erhalten. 

2061)  ej^lensinä  n.  (gr.  xi-i.tvfia,  xt-'/.tvoixn),  lias 
Kommando  des  >rf  /  ttot)')^,  Vorgesetzten  der  Huder- 
kneclile;  ital.  <iHrma.  die  Gesamtheit  der  Ruder- 
kiiecbte  eines  ächififes,  vgl.  d'Ovidio.  AG  Xlll  366; 
frz.  cMMiniie  (Leliawort);  cat.  xurma;  span. 
dkwMa;  pgL  «Imshni,  dimrma.  Vgl.  Dz  101  c*HniM. 
Vgl  aoeb  Sebnebardt.  Z  XXV  497.  Scb.  fahrt  an 
ptg.  e^mma,  Geschrei  der  Matroaeo,  dau  das 
Yen»  edmmar,  span.  soloMMr,  aehieien.  8.  aoeb 
unten  Nr.  227  u. 

2082)  eella,  -am  f.,  Kammer,  Vomtakamm«; 
.xard.  ehedda,  Vorrat,  Menge,  vgl.  Flechia, M isc.  200; 
(ital.)  span.  rc//«,  cehia,  Zelle,  eilla,  Kornboden; 
ptg.  cella,  Kloster-,  Rienenzelle.  Vgl.  Dz  438  cclda. 

2U(i3i  eellArläm  «.  iv.  r,//ni.  Vonatskammer; 
ital.  ci-lhiriii,  tii/lii-rr ,  ctilirrr  .cantina",  neap. 
cellaro,  vgl.  Canello,  AG  III  4ii4  u.  Galz,  St.  278; 
vallell.  seile,  .(lircola  cantina' .  vgl.  Salvioni, 
l'osl.  6;  frz.  cellirr,  Vorratsgevvolbe  ZU  ebener 
Erde;  span,  cillero;  ptg.  rilMro  (fOD  Dt 488  CuMt 
angeführt,  fehlt  bei  Michaelis). 

2064)  eCilftriÜs  n,  am  (r.  ctlla),  zur  Vorrats- 
kammer gehörig ;  ital.  rellajo  .cantiniere,  ma  ancbe 
caiitiiia*,  vgl.  Canclht,  AG  III  404;  spau.  eillero, 
ein  Verwaltungsbeamler  in  KiMem  U.  dgl. 

2065)  «eeilSrarllto,  -am  m.  (▼.  ttUa),  Keller- 
meiater;  ital.  eeUmijo;  rtr.  itehtlkrtrf  prov. 
eellarier-t;  ttx.  erliriir;  matt.  eUhitro;  ptg. 
cellereiro.   Vgl.  Förster,  Z  III  S06. 

2066)  eSlo,  -Bre,  verbergen;  ital.  cetare;  prov. 
celar;  frz,  cUer;  span,  relar,  davon  vieUeleilt 
zalai/ardii,  Hinlerhalt,  vkI.  Dz  491»  «.  c. 

2067)  cend,  -am  f.,  Mahlzeit;  ital.  cena;  rum. 
rinn;  rtr.  t:*ilirnii.  v,'  .\scoIi,  AG  1  Z.  5  von 
oben.  (Jartlier  }j  2(K»;  [m  ov.  rrna;  frz.  iinr\  span. 
rrmi;  ptg.  <»((.  Das  Wort  wird  meist  als  kirch- 
licher Au.sdrurk  zur  Uezeichnung  des  hl.  Abend- 
mahl-- geln  aucht.  in  ijeiiRT  eigentlichen  allgemeinen 
U'.<ieiitunK  ist  es  d urcb  andere  WOrtar  (s.B.dliMr) 
verdrimgl  worden. 

204^)  ceoaeairim  m.  (v.  eetto),  Speisezimmer; 
ital.  eenacoio;  altfrz.  renail,  eenaiUe  m,;  neufrt. 
eetMcle  (gel  W.).  Si-i.*tesaal.  (literarische)  Tafel- 
runde; «pan.  emadm,  Uinsenkorb  zur  Aufbewabranit 
von  Pütebteo,  als  Speisekoirb.  Vgl.  Meyer,  Ntr 
p.  188. 

3009)  ciaitirin,  a,  m  (eenaj,  tor  Ihhlieil 
gehörig;  sard,  dnnaifwfa,  .tempo  del  pnalo*, 

Tgl.  Salvioni.  FosL  8. 

2070)  eCne,  «Ire,  speisen;  ital.  rcnnjv,-  rum. 
einet  ai  at  a;  prov.  rennr;  all  cut.  »pan.  cenarf 
ptg.  cear. 

•censÄ  s.  rcIr«   -kI  W.  Meyer,  Z  X  173). 
20711  [ceniiüälis,  -em  m.  (v  cc.ij.roi,  Anferliger 
von  Steuerliüteu,  Fiiianzbeamter;  ital.  mmmuI«; 
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proT.  «MMf^;  fr  I.  Mitw/,  lUkkr,  BOncoMiiBal. 
Vcl.  De  »t  «.  ft] 

9075)  llMli»  m.  (T.  eMM»),  SebStnng; 
ital.  etnmf  proT.  «w»  Trilmt.  —  Gt$mi»Ui  n. 
emwut  sind  me  «inrigoi  Beste  der  sn  emwo  ge- 
hörigen Sippe  im  Rom.,  auch  das  Vb.  selbst  i^^t 
Töllii;  verloren  u.  wird  ilurch  aestimare,  judieare, 
ißxare  u.  a.  ersetzt.    Vgl.  auch  Nr.  9556. 

2<)73)  [eeataurii,  •HDi  f.  i^r.  xfvrnvpia  ,  Taus^ml- 
polclenkraul  (Apul.  herti.  'M  (.):  ital.  emtaurra; 
rum.  cintorif:  frz.  ifn/nun',:  prov.  span.  ptff. 
eetttaurra.] 

2074)  [eSnteniriüm  «.  {\.  ivm^kwi.  Z.  iiIu.t;  ital. 
eantüro  u.eantdre,  dancln  n  'juinln/i  ilii  iili  ichunp 
eamtäroelU.  —  eMtenarium  i^t  joloch  Höcht  zweifpl- 
haft(ss  mlh.p*Mr,  Vl^.  FreytuK.  III  fio-^):  rum. 
cintar;  praT.  fri.  span.  ptg.  ffWNte/.  Vgl.  Dz 
S61  siMMk.] 

9076)  [«iaitaliai,  a,  «  (foo  cmImm).  ans 
Inndert  bealehMid,  modert  vmlluwndt  itaL  emt- 
itmrio  .solennili  dM  li  ripete  ogni  eeoto  anol', 
emtimOo  .»omma  di  eento*  Tgl.  Canello,  A6  III 
81)6:  fri.  renlenaire,  hundertjährig;  »pan.  ptg. 
eenUnario,  Zeitraum  v.  100  Jahren,  lOOjähritr.] 

207(j)  rifnti^nilf«,  a.  nn  iv.  rmfum).  humlert- 
niali^';  liiivuii  spun,  cenlenn,  R<i^.';:on  i'so  ifcniumt. 
weil  er  humiertfilltige  Frucht  t:ibt ,  \>r!.  >lu:'  he- 
stfttinf'n<le,  auf  Edict.  [)i<>cl.  I  3  vt-rw»i-ct-iiilt'  Uf- 
Hirrkni:^.'  Wnjfnins,  Silzuni.'sh.  il.T  li;iMT.  .\lva.|.  <1 
\Vls>.,  phil.-hist.  Gl.,  ISiM  p.  H  rrntmu.  Ho(.vn- 
slrohhalm:  ptg.  centrio,  Roggen.  Vgl.  Ü/.  4HH 
eenteno;  Rnnsch,  Z  1  420.  wo  panend  angefahrt 
wird  Plin.  H.  N.  XVUl  16,  40  «naadlnr  (awsala) 
qnaUcnnque  solo  cum  centerimo  grano*. 

2077)  MBtesImis,  an  (v.  cMihcm),  hundort-t : 
i  taU  eentnimoj  (ram.  9  tuUUea);  rtr.  ttehitmtavei; 
prOT.  mwtmn;  frs.  etiOtmt;  eat  eenUmm;  apan. 
ptf.  wwlWwft 

9078)  «Artrta  m.  (?.  Minpop),  Staebel.  der 
gakakte  feste  Schenkel  des  Srkels,  Kreiämitteipnnkt; 

S Vehrtes  Wort  ital.  Cfntro,  fr«,  r^nfrc  etc.,  daiu  das 
dj.  *cenf mil's  —  ital.  rrnlinli' ,  (ri.  rentral  etc. 
2079)  rSntÜm,  indf<  l. ,  hundert:  ital.  cento; 
rum.  una  (o)  sui<>  i Herkunft  von  cfntum  sehr 
jweifelhafl).  ütier  den  wahrsi-hi-inijctit'ii  Vit1u.«1  %'<in 
'■rulum  im  Rumänischen  Vfl.  As'uh.  Mi  .Suppl.  II 
131;  rtr.  timt  etc.,  vgl.  Gartner  S  prov. 
em;  frr.  rent  iPl.cc«*»);  cat.  cent,  IM.  rentn;  span. 
eienito),  PI.  rifnto/i;  ptg.  rrnlo,  rrm,  I'l.  centos. 
Vgl.  D«.  Gr.  II  7!t  I-  401 1:  ür.ibcr,  ALL  VI  ;i-^l. 

2tlS<>)  ags.  e*orl,  Kerl:  davon  nach  Caix.  St.  270, 
ital.  chiurlo  .uomo  si^mplice  e  buono  n  nulla*, 
die  Ableitung  muß  aber  aJa  bOchat  zweifelhaft  er- 
idMineii. 

2061)  eipi  (nicht  <«Ktw),  Zwiebel;  rom. 

eeapä;  prov.  etha;  frs.  etve,  oehnittlaacb,  dasa 
das  gleichbedeutende  eivette,  flberdies  dvrt,  Hasen- 
pfeffer; cat.  eAa.  Vgl.  Grftber,  ALL  I  544 :  Rianchi, 
AG  Xlll  241    S.  auch  Vepnita. 

2082)  *fepaili  (f.  eepulu.  Demin.  zu  ><i)a\.  -am 
f.t  kleine  Zwiebel:  ital.  ri/j.jZ/d,  Zwiilnl:  lomh. 
iiSola,  piem.  xiiilii,  hdSh,  (venc/..  r>'')/(i,  vallell. 
liiffota,  berK.  f-lijoht  -  rt/ju/in,  S.ilvioui.  Fms!,  5; 
frz.  cihoulf,  ."^«dialotte.  <la7u  da.s  Itciuin,  rihmilttl,-, 
Schnittlauch  (das  übliche  franzn*i.sclie  Wort  fiit 
.Zwiebel'  ist  (ii</non  ^  iiHtonem];  span,  cchollo. 
Zwieliel :  pt  k-  oholn  Zwiebel.  Vgl.  Grober,  ALL  I  544. 

2083)  ceri,  •am  f..  Wachs;  ital.  cera;  ruro. 
ccfini,  proT.  Mm;  frs.  eUv;  apaa.  ptg.  wra. 
S.  auch 


2084)  'e^rislus  (f.  eeratu»,  xipaaoi).  *e€rSaIla  ai., 
'eSrSala  Kiracbbaum,  Kiraebe;  ital.  eiri^i»,  a, 
ciiiegio,  -af  neap,  cmmt  laee.  ««rom»;  sard.  h»- 
rasa;  rom.  ceramtf  sao.  (jSiana)  aoiwai^  ■qrar^L., 
R.  w.  I  §  273:  rtr.  eaHeadhi  cte.;  mm.  tkvf, 
eireafa;  prov.  »erier-t,  teritia,  etreia;  frz.  eeri- 
iier  —  *eeresarim,  eerüf;  cttL  efrer,  eirern;  span. 
crffzo,  -a;  rerejeira  =  ^etretinrin  arbor, 

certia.  \\:\.  1)/  liK»  ciriegia;  Fftrster,  Z  III  612; 
GrrVbor.  ALL  I  '>i\:  .M.v.r-L.,  Z.  f.  «>.  G.  1891 
p.  7ti8:  „fcf'/vm.v  in  Sardinien.  Süd-  u.  Mill«'litalien 
\\\*  nach  ToscaiiM ;  rcrf^icuH  in  Nortlibdien.  Krank- 
reich.  Rütien,  Runi.'uiien:  id)  die  spun.  Formen  -enetui 
oder  -<J«CMJ»  Vfrlan^jen,  ist  nicht  zu  enlscbeidfn' ; 
Homing,  Z  X.XI  461  (altfrz.  cette,  Vogelktrsche, 
davon  ceMier,  norm,  chrchrr  •=  *eM»ni^%  GOCDU, 
R  XIU  286  Anm.:  .On  ae  trompa,  A  man  avia,  eo 
admettant  que  cerrsea  Tient  de  «mMca.  Oranw  eat 
deren«  de  bonne  henre  eermu,  d'od  wmwi.  et 
ettara  da  VnM  Appendix  et  d'autrea  formea  panulea 
dttai  par  Sdinehardt,  VoeaUamaa  I  195  a.  et  III 
101  a.^ 

2086)  eiritnin  n.  tgr.  »ffanoi ),  ein  griechisches 
Gewicht;  itaL  carato;  frs.  cam/,-  span,  quitatt; 
ptg.  '/lorato,  vMaU  (ans arab.  flri^«).  Vgl  Os 66 

rnrnti). 

-Ji -Mil  eerberas,  -am  m.  ,  Höllenbond;  span. 

ctiHffrheri',  'I    i.  cnni^  -}-  ccrhiro. 

20H7i  *eereed01ii  1 1.  ./t(» / 7h.-/i(i'-j),  -am  f.,  Kriek- 
cntf:  lital.  iir:<it\it<i\;  prov.  sercrla;  altfrz.  e^r- 
ceHe:  neu  frz.  mrctile;  cat.  xerjcet  m.;  span. 
cerceta  (entweder  =  ^crrceta  oder  es  ist  SufHx- 
vertauschnng  eingetreten! ;  ptg.  tarieta.  Vgl.  Dz  96 
iwo  itaL  gmgotuUo,  Kriekente,  für  entstellt  aus 
juei-quedtd»  erilUrt  wird);  Orftber,  ALL  I  544  n. 
VI  861. 

9068)  VBNHi  (f.  elr^K  -u  m.,  Weetwind; 
proT.  cat  eera,  Nordwind:  span,  efcre»;  apan. 
eteina,  gedörrtes  Fleiscb,  o.  etelat,  Stpekfiacb,  haboo 
mit  *eereiu§  nichts  sa  aebafEn.  VgL  Da  641  €tn; 

Grober,  ALL  I  M4. 

2<»89)  eerlejbSIIam  m  iDi  inin.  von  <■<  r./in/m), 
Gehirn;  i  t  u  I.  (-ici//i7/o,  klt:u.  >  iJiliirn  !(.'•  wulinlich 
cerreltelto'i .  i  ,-i-ii-tlit.  arcti  '  i'irni  i  !/i>,  (Jcliirn,  %'gl. 
Canello.  Mi  III  3;il  ir,-r>r-Un  wird  .i.l^el^)st  nicht 
anpeföhrt);  prov.  ctrrrl—,  a  rttllti ;  frz.  rcrveau, 
cerirlle:  cat.  (irr.//,-  isp-ili  ptu'.  rirrhro).  Vgl. 
L>z  '.»G  rcnello;  (Jr.d.rr,  .\LL  1  514 

2n!K))  eSrebröm  Gehirn,  —  rum.  crieri; 
(span.  ptg.  cirebro,  gel.  W. ,  span,  rrrebro  u. 
ccribro  vgl.  Filz-Gerald,  Rev.  hispanirpie  IX  7.  wo 
auch  andere  Formen  mit  betonter  Fänullima  nach- 
gewiesen werden);  in  den  tihrigen  Sprachen  ist  das 
Demin.  cerebellum  {».  d.)  dafHr  eingetreten. 

2091)  eSrüli,  «aai  f.  (Deniln.  tn  eerta),  (die) 
wachaaitigfe)  Frucht);  spaa  eimda,  Pflaume,  vgl. 
Dz  441  «.  r. 

2092)  eereüB.  n,  um  (v.  rem),  wAclLsern;  ital. 
• .  r,  o,  Adj.  u.  cereo,  Sbst.,  Kerze,  daneben  in  (fleicher 
li'-deutunif  cero,  vgl.  Canello,  AG  III  317,  wo  na- 
mentlich auch  liln^r  die  Qualität  des  ^retiandelt 
i't:  rum.  bdilt  ein  von  onr«  aligidi'ilctes  Sbst. 
Iii  iI'  r  Bedcutunp  ,Kerze"|;  rlr.  tichrri,  v(fl,  .V-^coli, 
A(i  VII  b:<-2.  v^l.  auch  AG  1  45.j  Z.  1  v.  unten. 
'yi^l  Z.  14  V.  oben;  prov,  n'n'-»,  Sb-^t.;  fre.ciergem., 
Sbst.;  span.  ptg.  ciVi't»,  Sb*t.  V|.'l.  Dz  54H  ciVrjpc; 
Berger  ».  r. 

209.S)  [•f*ma,  -am  (v.  cemere)  f.,  das,  was  sich 

i absondert;  nach  I)/  440  cimia  Grundwort  zu  itaL 
errna,  Auswahl.  Ausscliluli;  span,  cürna,  die  Blttte 
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oder  Beste  eines  Din^'t-^^;  jiitr.  cm^,  Kern  iles 
Uaunies,  davon  das  Vb.  cernar,  einen  Baum  bis 
auf  den  Kern  anhauen. j 

2til>4)  [e«rnenda  (seil,  grana),  durchzuBiebendes 
Getreide;  davon  nach  Storm,  R  V  1H8,  span. 
aaromda,  ptg.  ciranda,  Konuieb.  Dz  6U0  a.  r. 
bemerkte  ,das  Etymon  ist  noch  SB  flndeo*.] 

Su9ö)  |*cerBlc4ilui  (woher  o.  was  bedrateod? 
TOn  eernfre,  gleichtam  «Spftbvngel'f)  Mill  nach 
C.  MidualtB.  Blisc.  138,  du  Grundwort  ni  span. 
ttnteai»,  mmlemlo  (Name  eines  Raabrogeb)  sein; 
ebenda  schlagt  C.  M.  vor,  bei  dem  Erzpriester  Ton 
Hita,  estr.  982  für  eenniglo  zu  lesen  eentiglo,  was 
soviel  ni?  .Srhiockpcr^pensi'  bedeute,  aber  mit  dam 

VopelnHincn  uientisi  h  sei.] 

2096)  Hfralenlnm  «.  iv.  cfmeri-),  Sieb  (Liuil 
27,  7  M.);  pie  in.  rftnij,  v^'l.  Ascoii,  AG  1  514, 
11  12!'  .AiHii.;  it.il.  crrnrcchto,  ein  Husrhel  Haare 
(der  Beileulun>,'!<wan<iel  ist  kaum  zu  erkl;ireii^  vpl. 
jedoch  d'üvidio.  Ali  Xill  :J80  Anni.  '2).  vi:l.  Ascoli. 
AG  1  354  Anm.  zu  Nr.  2H,  S.  uiiten  dIscSrnl- 
culnm. 

2()97'<  cino,  ttirl,  eretem,  cSmSr«,  siebten. 

scheiden;  ital.  cemere,  aussoDdem  (mod. 


er. 


tgl  Flecbia,  AG  II  840);  (Ober  Ableitimin  too 
im  Sardiseben  TgL  Gnamerio,  R  XX  68); 


ram.  ecnmfsifc'.  sieben;  (prov.  dea-ternir,  unter- 
•ebeidein:  fri.  dmesrwsr)  {corner,  umringen,  ein- 
scbUeßen,  ist  =  *etninart);  sQ  dost  frz.  tändre, 
sieben,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768; 
Spall,  errnar,  iiiehen,  fein  regooD,  biflheo  (f«mi 
Weilwtock,  s.  oben  rema). 

20;W(  cero,  -Sre  iv.  t->-rii\,  mit  \Vacli>  üIht- 
streichen;  ital.  c<^arr,-  mta.  cerue»c  ii  U  i;  prov. 
(tn)efrar;  ttz.  etrtr,  «ieheen;  eaL  epaik  ptg. 

2II9H)  ceröfJrarlÜ«, -um  m.,  Waoliskerientriiper; 
ital.  cfff orale  .candelabro",  vgl.  Caii,  St.  264. 

21fX))  [*ej;rrltin<a8,  a,  (v.  crrHttu),  ver- 
rückt; davon  nach  ROnsch,  .lahrh  XV  200,  ital. 
ctrr€tano,  Marktschreier,  <  kirfolmw  hatte 

bemerkt  ,eerreUmo  soll  nach  eioigea  von  dem 
Stldtdieo  Cerreto  herrOliraB'.] 

2101)  «irtltiH  «1  ^anmmente«tcii  ans 
««mMhn  t.  urdbnmX  TsnUekt;  it«L  «e-urtto 
,acceso  in  toUo,  füor  di  se*.  vgl.  Caix,  St  183. 

3102)  eerrlls,  -an  f.,  Cerreiche.  Zimeiche;  ital. 
eerro,  davon  cerrel",  Eiolicnw.Tlii;  rum  err;  viel- 
leicht abgeleitet  von  curnu  ist  auch  cat.  span, 
ptg.  camHCO,  earrtuea,  Steineiche.  VgL  Di  487 
carraaca. 

2108)  'chimin,  a,  am,  gewill,  sicher,  ein  gc 
wisser;  ital  erriano,  eben-;«»  span.;  frz  rrrtain. 

21(11  lertl  '  QllI  —  ital.  luirli.  crrtüluni,  loiiih. 
urtedün  i  t>'l.  naitrhrduHO  aus  quiaout  -i-  umut  mit 
d  nach  Analogie  von  cadumo  O.  dgL)^  Vgl.  Gek, 
Giorn.  di  fli.  rum.  I  47. 

cirtö.  Adv.,  s.  eSrtis. 

21(16)  eirle,  -Are,  ktopfen,  streiten;  ital.  eer- 
tarr  (gelehrtes  Wort),  streiten;  sard,  cfcer-  q. 
dksMar«,  ^«rM^  sgL  SaMoni.  PosL  «;  mm.  esr« 
at  pi  a,  sanken,  schelten,  tadeln,  elraliMi  frs. 
span.  n.  ptg.  nur  Komp.  «e»-e«rl«r,  eon-etrtar, 
ttbereinstiromen,  dazu  das  VbobaL  emtetH,  com' 
d«ns^  esne«rts^  Obereinatimmwig,  Einklang,  Kon- 
zert. 

21061  fJrttl*,  a,  um,  sicher.  ge\vi(5  (im  Roman, 
entwirkelt  sirh  ilaraus  die  Bedeutung  .ein  ge- 
wisser*); itul.  crrlo;  rum.  prov.  rat.  errt;  frz. 
Adv.  cfrtfs,  wahrUch,  gewiß;  span,  citrto  (auch 


Adr.);  ptg.  ecrf*  (audi  Adi)^  ?d.  OrBber,  ALL 

VI  881. 

2107)  cSrtissa,  -um  f.  (etra),  BleiweiB; 
cirasaa;  mall.  $cir6a»a;  com.  »eiröUf  ,f 
rossa  di  mattone*.   Vgl.  Sulvioni,  Post  A. 

2108)  «SrrS,  -am  Hirschkuh;  ital  etrva, 
centa;  mm.  ecrM;  prov.  etrvAi;  span. 

ptg.  CfftM. 

9109)  «arrteal  n.,  KoofUmeni  TalaaiSi 
«M,  -flf,  ,ü  Mtstegno  dHrn  mm«',  vgl.  Salvioid, 
Poet  8, 

3110)eennefila,  -am  f.  (cervix),  kleiner  Nacken; 
sard,  chervija,  cervice,  Salvioni,  Post.  6. 

2111)  •eervTslä  (f.  cervtitta),  -am  f.,  Biir;  ital. 
etrvigia  (da.s  gewöhnliche  Wort  ist  hirra);  prov. 
C'rrrsa;  frz.  cfriniHi  Idas  KC'""i"ihnlirhe  Wort  ist 
biPre];  cat.  crrri^ii,  llnplpii;  span,  cerveza;  ptg. 
ctrtrja.    \^\.  Dz  54  birru;  Griiber,  ALL  1  64ft. 

•cervius.  -a  <.  cerru»,  oerva. 

2ir,J)  cfrvU,  -vlicm  f.,  Nacken:  ilal.  cercu-r; 
ahruzz.  ncervicare  .crollare* ,  vgl.  Salvioni,  K 
XXVIII 106;  rum.  eeti>iee;  prov.  cerbit-z;  alt  frz. 
cervit;  span.  ptg.  rt-rcii.  Das  Wort  ist  nirgend 
recht  volkstßmiii'ti.  .sniKlem  wird  durch  andefe 
ersetzt,  anter  denen  *fiMe(c)a  (ital  «Mca,  frs. 
nmpu,  span.  ptg.  nmea)  das  verbrdtetata  ist  Vgl. 
Dz  225  »uca;  Parodl,  R  XKVU  286. 

2118)  einrüB,  «wm  m.  Hineh:  itaL  eerto,  eenh, 
eerbio;  rum.  cerb;  prov.  cer\c]'t;  frz.  eerf;  cat. 
cfTvo;  span,  nervo;  ptg.  rcrro.  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  381:  I'arodi.  B  XXVIl  237. 

21I.Sa)  (Vrjrntha.  fui  Pnaiizenname;  davon  nach 
DensTisiai  lU,  H  XXXI 11  7:1.  -1  a  r  1 1  ■  r  ii  m.  -trenttl. 

21141  cessii,  -itre  (Kreipi.  v.  cvr/oi.  zurückbleiben, 
weichen;  ital.  ceänare,  aufliOren,  zurückweichen 
u.  dgl.,  dazu  das  Vbsbst.  (v,<ao,  Abtritt:  prov. 
eessar;  frz.  cester;  span.  crs'>  tir,  crjar,  zurück- 
gehen; ptg.  cegnnr.  Vgl.  Dz  4;^8  cejar;  Gröber. 
ALL  VI  381. 

2116)  gr.  <eliales>  mtidg  m.,  Hirtenstab:  davon 
nach  Dz  488  abgeleitet  eaL  gaifaio,  Hirtenstab, 
Krflckstock;  span,  eaifado;  ptg.  eqjado. 

2116)  aiab.  ehataa  (richtiger  nach  Eguilaz  y 
Yangnas  p.  404  Jalaaehin).  Galgant  (eine  Wunei); 
it ti\.  gaUingai  %\ttrt.  ffaiange,  gariitffot  (diataiun 
altspao.):  span.  ptg.  gaimtfa,  VgL  Dl  182 
galanga, 

ehilo,  -ire  s.  eile.  Ire. 

2117)  ebftmaedrfs  f.  (gr.  /«««/iJ^i-,-!.  Ganiander- 
lein  (eine  l'll.uizr.  I'liii.  N.  H.  i2l.  IHoi;  daraus 
durch  volki-etymol'u^'iH'he  Uingestaltuii;fen  ital.  ra- 
lamuHiirtii;  frz.  gn-mtindr^e.  vgl.  F.il',  HF  III  492 
unten,  rh'imnirc  (chamur[r\ax)  —  Gamanderknob- 
lauch:  span.  came<irio;  ptg.  chamMryi,  chame- 
driot  (gel.  \V.|,  VeDrinuieiniiirlit.  Dt  77  rata- 
tMandria.    Vgl.  t;;;ius?4Mi  ji.  3.!  u.  104. 

2118)  *ebinittla,  -am  f.  (Dem.  cknmä,  ekime, 
X^f*t\  Himmuscliel;  davon  frz.  jattMe,  geuMe, 
f.  m.  (fehlt  bei  Sachs  u.  ebenso  im  Diet.  g/'n^ral)b 
vgl.  Thomas,  R  XXVI  430.  Behrens,  Z  XXVI  658, 
Tsrmntet  als  Grundwort  lat  gtmmmta,  U.  Knospe. 
VgL  Nr.  4210. 

2119)  gr.  («iaM>  »Sog,  Urmassa;  aas  diesem 
griech.  Worte  bildete  titere  ▼an  Helmont  dnrdi 
willkürliche  Entstellung  den  terminus  technicns  ga* 
{fn.  9at  \  zur  Bezeichnung  des  bekannten  Luftstoffes, 
vgl.  Uh>  Meyer.  Zts<  hr.  f  Sprarlif  XX  »08 
w.  <liiiiaoli  S<-heler  im  Anhang  zu  Uz  72a.  tDz  157 
wiederholte  Adelung-  Vermutung,  daB  gtm  an  ndL 
geest  angelehnt  sei.) 


uiyiiizied  by 


S65 


9130)  chKraxo 


21S4)  chlmaerl 


966 


ehsriidrlM  ralHndra. 

21'^ui  (  baraxo,  -ire  ii;r.  /apaannri  Hinkrutzen; 
dftTOD  vielleicht  ital.  (arot.  cliian.)  teartuaieare 
artuaicare,  punzecchiure*,  vgl.  Caix,  SL  S28. 

SI2I)  bask,  ekarro,  flchlcebt,  gering  as  span. 
Atto,  Atlj..  mit  geacbnaeklofen  Znnten  fiber- 
laden.  Sbsi.  Lflniinel.  Tgl.  Dz  439  s.  r.;  Baist, 
Z  V  242,  leitet  «las  Wort  von  arab.  fiarrah  ab. 

arab.  eharrob,  Johannisbrot  (Freyt.  1471"  -, 
ital.  carrüba,  Johannisbrot,  carrvbo,  earrtihhio, 
Johajiiiishrotb.inr:i  Irz,  raronhe,  rarouge;  spnn. 
garruba  u.  tiliinrnJui  idif  FrUrJiti.  tjnrrofio  u.  o/- 
garnibo  idi-r  ll.iuiu  ;  [itp.  alf(irro/'<.  iie  Frucht), 
alfttrrohfir-i  (licr  I!,iumi.  Ui  H(i  rnrriibn ;  Ep. 

y  V.iiiK'.  17-<. 

2128)  cbirtft,  -am  Pafiier  (uh«T  die  .Schreib- 
weise des  auf  ^r.  /apr»;,'  zurückgehenden  Wortes^ 
Tgl.  Georges,  ALL  1  272);  ilaL  carta,  Papier, 
Urkinde,  Luid*,  Poet*«  SpMkwte,  davon  t-eartare, 
Kartao  «eri«nn,  «noemn,  aeerlo^  Anascbluß,  vgl. 
Fleehia,  AQ  Ol  12A  Z.  4  v.  unten  im  Texte;  »-carta 
+  UMUte  »  9emHtMh,  Haufen  von  Papieien. 
d^tea  Bach,  Scharteke,  «eartaMliMv,  dardibUttcni, 
Tgl.  Caix,  Z  I  42»;  ram.  eartt,  PI.  edrf»,  Bnch, 
Brief,  Spielkarte  f.Ie  pl.  rnrfi  anmi  le  rentricnle 
di>  aniniaux  riiiijiii:ini>",  (Iii  «.  r.i;  prov.  carta; 
frz.  riviilt,  l'rküi.-U-  ■ 'laiiiliiii  chortrt  —  rartuta, 

1)/   'lU   s    1  ).  carti-  W .).  I'nppt'.  Karte, 

d.ivon  ivii  lli-u  litl  (ifiiii  unten  'exquarto 
icarter,  Karten  weglegen,  entfernen,  wozu  das  Shsl 
/cart;  d.is  nbliche  frz.  Wort  tür  .Fapier"  ist 
papinr.  cat.  cartn;  span,  cartn,  Brief,  Karle 
(das  übliche  span.  Wort  für  .Papier'  ist  papcl); 
ptg.  wie  im  Sp.in.  (Papier  paprlj.  Von  charta 
sind  in  allen  Sprachen  zahlreiche  Ableitungen  vor- 
handen, z.  B.  itaL  twtorne,  frz.  cartoH  (liehnw,). 
starkes  Papier.  Pappe,  il«L  earUiceio,  Dfile,  ge- 
rolltes Papier,  Patrone,  ttt.  «arttmeht  vu  a.  m. 
Über  die  Verba  itaL  temiare,  frz.  tearttr,  vgl. 
nnten  *Sxf  ibte. 

2124)  ebirtieea»,  a,  nn  (v.  carta),  papieren: 
Hjil.  eartarcia,  schlechte«  Papier,  Makulatur;  .«pan. 
(mit  arab.  Artikel;  ulairim ,  Hole  (altiiipan.  auch 
oleatraij;  pt^'.  fdr/a;,  Anschla>rzettel.  Vgl.  Dz  417 
aieairaz. 

2126)  ehirtülä,  -am  f.  iDeinin.  voti  iharia), 
Briefchen:  ital.  cartoJu,  davon  cartaHmn;  fri. 
ehartre,  Urkunde,  vgl.  Dz  544  charU. 

2126)  ehftltOlirffis,  »an  m.  (v.  carltüa),  Archivar 
(Cod.  Just  8,  26,  10):  itaL  eartolago,  -ro  ,chi 
vende  carta  o  Hbri  da  scrivere*,  earlotan,  -t  ,Ilbro 
di  nemorie*,  dan  earUM»  («>»  eartflrftim)  ,ar- 
dilvio*,  vgl  Ganello,  AO  111  UM;  rvm.  eärtumr, 
Schreiber,  Gelehrter,  Buchhändler.  Kartenspieler; 

f»rov.  eartolar-t;  frz.  cartulaire,  rrkundensanim- 
un»r. 

2127)  arab.  cfaaul:  davon  vielleiclit  ilai.  ciuHo 
,accorto,  sagace* :  p  iH.  i-hulo.  Wii/.lndd.  (;esclieit>^r 
Mensch,  aber  ,iueh  Sclilächtert:eselle.  chula,  Dirne. 
Vgl.  Ciüx,  St  290,  u.  dagegen  Eg.  y  Yang,  877. 

2l2'^i  rhaDvin  (Nicolas);  von  diesem  Personen- 
namen ist  abgeleitet  frz.  ehaunttüme,  diaumnüte, 
vgL  Tobier,  Uerrigs  Arehiv  Bd.  86  p.  86  o.  893, 
bezw.  Figaro  168S  Nr.  4  t. 

2129)  ahd.  *ehazzi,  chezzl  (v.  lat.  efilinum], 
Ke.ss>'I.  soll  nach  Dz  lU  rtizzn  ila«  Grundwort  sein 
zu  i !  ;i  l  '  rtzjn,  S<'linielztiegel,  ilazu  l>eiiiiri.  r,i;ziirrlii, 
coMeroia;  Tit.  com;  altfrz.  eaj»e,  dazu  Doniin. 
9tmenle,  danach  vielleichl  gebildet  caquerMt  aus 


eaque,  vgl.  Cohn,  SufBxw.  p.  260;  cat.  rastS; 
span,  razo;  ptg.  eafo,  Pfajine  mit  Stiel,  dazu 
Dernin.  cazwla.  Bai.-it,  RF  1  106.  u.  Mackel  69 
haben  gegen  diese  Annahme  sehr  beerQndete  Be- 
denken erhoben:  <ter  erstere  briaj|t  all  Grundwort 
inVorsehlag  <la>;  gnei  h.  Demia,  «Mr9ei«v,  »va^or, 
von  dem  auch  in  das  Lat.  flbergegangeaen  »va^ot, 
Schöpfkelle.  Eguilaz  y  Tanguaa  p,  866  stellt,  n. 
■las  ist  wohl  da«  riebtige,  arab.  eai^  Seboiwi, 
als  Grmidwort  aaf,  vgl.  aveh  Lämmern  p.  60. 

.M80i  mitteilat.  rh^landllim  n.  faus  mittelglieeb. 
xfn'ivAiov\,  eine  Art  Voll  ScliitTeii;  allfrz.  icalanä, 
ehtiliinl,  chithimirr:  neu  fr  7.  chdhiHt,  Hoot;  all- 
cat,  xelnndrin.  Dz  541  chaliind  iwenn  Dz 
chaland,  .Boot',  u.  'hultiMd,  .Kunde',  für  ein  u, 
da-sselhe  Wort  ?m  halten  >renoi^.'t  if«!.  so  kann  man 
ihm  dar, II  ;i:  ht  beistimmen,  vgl.  oben  unter 
u.  Scheler  im  Anbang  lu  Dz  787).  VgL 
Bedeatangawandel  78. 

2131)  ehilidSata,  -am  f.  (xtliSovtot,  -a,  -ov), 
Schellkraut;  piero.  tirtögna,  TgL  Salvioni.  Post  6. 

21321  span,  ehle»  fß.  mitflo  ciCMW);  davmi  vial- 
leieht  frz.  rhic. 

21:^.3)  arab.  ehlff,  c]lUlne^  u  helles  Gewand,  viel» 
leicht  (?)  Grund  w.  zu  frz.  chiffe,  dünnes  Zeug,  Papier- 
Inmpeo,  davon  chiffon,  Hader,  Lumpen,  ckiffonnier, 
Lumpensammler, <Äi/f «nnrr,  zerknutschen  u.a.  VgL 
Devic  zu  Littr4  «.  9.;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  7n. 
Dz  M7  war  geneigt,  Grandgagnage  bdzustimmen. 
der  Ideoüllt  m»  «htfbmHr  mit  wallon.  cafaugiti, 
das  dieeellM)  B«deatangbat»a.TooeMfeM  mit  wal  ton. 
cafu,  wertiose  Saehe  (vom  ndl. «.  mbd.  kaf,  Spreu), 
vermutete,  indessen  meinte  Dz  ,wa  Wfilde  man  die 
frz.  Form  besser  zum  ahd.  kftä,  GrflfT  IV  370. 
ordnen,  da  e  leichter  zu  i  wird  als  <»'.  Kr  lu  tii  rkte 
ilanii  weiter:  .llierniil  lassen  sich  sirun  •  r\s  .iiidte 
ziHii  Tril  iiirlil  iii>  lir  illilirlii'  W'iir'.'  r  iml  /)  \'\ir  f 
verbinden,  wie  rhi/iix  ,  Miviel  al>  'hiffnn  G.  Gmart 
p.  28.  f A(/)c  (aU'  li  chiff  nf»rrn.i.  Hutikeri  Brot,  chipper, 
in  SlOeke  M-Iieiiieu  —  en^'l.  chip,  chipot,  Kleinig- 
keit, chipotrr ,  sich  mit  Kleinigkeiten  abgeben, 
chipaulf,  Lumpenkerl  u.  dgl.  m."  Am  glaublichsten 
ist  wohl,  daß  diese  ganze  Wortsippe  auf  einen 
interjektionalen,  zum  Ausdruck  der  Nerachtung  Q. 
Ueringachtung  gebrauchten  Stamm  chipp-,  schipp' 
(vgLdasdeittacbe,Schnippcben')znrackgehL  Jeden- 
falls dOrfteo  cMjppr  o.  «MtfV  iwammeogehOwn  iL 
niebt  so  tremmn  «ein.  Dia  Abkümgaw  dem  Arab, 
ist  abo  almiebnen;  sie  bat  Obrigene  atidi  sehon 
das  gegen  sich,  daß  die  Oberleitung  eines  arab. 
Nomens  nur  in  das  Frz.  (nicht  zugleich  auch  in 
iLt^  Span  u.  Ftjf.)  Iniclist  unwadr'-fheinlich ,  na- 
mentlirli  hei  fineni  sehon  ftllrreti  Worte,  ist.  Nein, 
die  Wortsippe  iiiarht  ^»aiiz  den  Ki.'idruck.  als  be- 
ruhe sie  auf  einem  inti  rj.  ktiiin  den.  ursprünglich 
vielleieht  mit  emeni  ."^i'hii iii-^  ri  der  Finv'cr  ver- 
liuil'li'lien  l,ailtkoiiiI)lexe.  -  Hr. nine,  7.  .\VI[I  ,"i22, 
will    die    »falize    Sippe    auf    tiiedi  Tilitll-rlje-  kif)-, 

bezw.  hochdtsch.  kipf-  (Grund bei icutung  «schneiden, 
schnitzeln,  spalten*!  zurackfQliren,  «aa  ibm  aber 
schwerlich  jemand  gUuben  wird. 

2184^  ehlmaeri,  «am  f.  (gr.  ^'"«(poi,  fabel» 
hafles,  phantastisches  Ungeheuer,  daher  unsinniges 
Phantasiegeliilde ;  i  t  al.  rA/mrra,  Hirngespinst:  frz, 
ckim^rr  {volks»'tyiiiidn;.'lsiercnde .  jumi  nl  mv;!-. 
lehnte  l'ingestaltun/  dt-<Wort<'s  ist  \  \iW>-\c\i\.  jumurl, 
H:ist,ird  ans  dem  r!>rdi-  u.  Rmder^'eselilechl,  vgl. 
Di  (»22  *.  e.J;  span,  quimrra;  ptg.  ehimrra.  Vgl, 
Dl  B7  dtümen.   Vgl.  auch  ' 
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2135)  ehlrQr^Ti,  -am  f.  (^t.  xn'jovffYiu),  Wund- 
arzncikutirtt;  prov.  nurgta.  sonst  nur  als  gelebttM 
Wort  vorhanden.  Dz  HS2  surt/ia. 

•_M:!i;)  chlranCKtts«  a,  nm  iv.  chirurgin).  i.m 
WuiMlarznfikunst  gohflri^';  ital  •hirurgin,.  Ailj., 
irriuieio,  arch,  cirugico,  rinixiro  ..■hirui>'<i' .  v>.'l. 
Clanello,  AG  III  378;  rtr.  riröi,-,  fiV''!,  crröj,  vjfl. 
Avoli,  A6  I  90()  Nr.  W  ii.  Slii  Z.  r,  v.  ohc-n;  alt- 
fri.  (turgien,  vgl.  engl,  «urgfem  —  'chirurffiaHus, 
8.  Dz  681i  tWTfia). 

2137)  gr.  x^rtwi^ietv,  spotten,  ist  \m  Bngge, 
R  III  161.  alsGmodwort  zu  dem  rou  Dz  861  on- 
erkltrt  gclaaeiWD  ital.  e^effartf  gaUffmr*f  ter- 
wpMm,  avfkettdit  wordan.  Die  venmitwiff  iit 
kobv,  Mmm  Bang«  bat  manmreebend  begrltadet. 
GUmblicber  tat  aber  doeb  wohl,  dat  aätffare  ehiHieb 
—  *eol^are  ~  ealefaeere  ist,  s.  oben  ealefo. 

2I.S8)  ehlSreiu,  -nm  m.  (gr.  yluptvc),  GrOn- 
9p»rlil;  i!.ivon  violleicht  prov.  altfrz.  rorlini, 
euilitii:  iH  ufrz.  courlien,  rourlü  i—  j/iooi,)^ 
Hr:ii  li-clinc]ifir  iDz  553  hielt  das  Wort  für  zusMin- 
men>.'i'«ftzt  luis  i-orre,  laufen.  +  /"•'<,  leicht,  eiiio 
anwahrscheinliche  .Ann.ilini»',  wenn  aurli  ziii.'»'>ff  lirn 
werden  mag,  dali  dif  ahnurnn'  Lautcntwicklun^' 
des  Wortes  auf  volk»el3rnioloKi>ierpnder  Antiilduii^: 
an  rttrrf  +  liru  beruht);  .span,  rhorlüo,  Regen- 
pfeifer.   Vgl.  Baist.  RF  1 

2189)  ostfrx.  eboe.  ehac.  Aufrufe,  gehraucht 
nm  Avadnicfc  des  Schmerzes,  wenn  man  sich  ver- 
brennt, davon  ostfrz.  che^,  fireonneafel,  riel- 
leicht  auch  das  bekannte  fri.  Vb.  eftegiwr,  vgl. 
Homing,  Z  XVIH  216.   Vgl.  Nr.  2027  u.  Nr.  8467. 

3140)  arab.  ehoc«  (Eguilaz  y  Yanguas  p.  376 
setzt  jtff,  Rohrhotte,  an)  =  span,  choga,  ptg. 
ehofa,  ScMferhOtle,  Hotte;  annehmbarer  als  diese 
vnn  I)/.  44f>  s-,  r,  i  rnpfohlene  Herleitung  ist  die  von 
Dz  al-s  wi  iii;,'iT  trat  hezfichnete  von  lal.  phitea  für 
plätfum,  Si  hutzdarh. 

'2m)  Hiejik.  ehoeo.  Cacao  +  lattl,  \V;is.ser  lalso 
Cacaownsscr)  odi-rehoeo,  Ger.tusdi  -|-  lattl,  Was-ser 
(also  «'twa  .Brausewasser*,  weil  dii-  C.liorolade  in 
heili'-in  Wusser  schSumt);  ital.  licM-i-ohitn;  frz. 
cho<-olat  m.;  span,  chocolntr;  pt^.'  rh,»;,!<itf.  Vgl, 
Dz  tO<)  cioceolata;  Scheler  im  Diet       '  choeoiaL 

2142)  bask.  ebMBBa«  niedlich,  artig;  davon  att> 
geblich  span.  dkoMm,  Name  einei  Volkatantcs, 
vgl.  Dz  43»  ehaeOHO. 

2143)  griecb.  xolifOtt  Peikel,  (?)  Ital.  dro, 
Schwein.  Vgl  Dz  365  s.  v. 

9144)  ebSiCri,  «am  f.  (gr.  /»Äf  f)«!.  Galle.  Gallen- 
brechruhr  (Geis,);  ital.  col^ra  (selten  cöUra)  .il 
morbo  asiatico*.  cdllera  ,ira  improwisa.  Irasferendo 
rirritazione  dagli  intestini  (/ÖÄov)  all'  :iniinn*.  v^rl. 
Canello,  AG  III  38«);  frz.  eolfr,-.  Zoni  (gel.  \V., 
wtlrhes  allfrz.  courroiur  fast  verdrängt  hat),  cholrrn 
f-morhus)  m,,  Cholera ;  suan,  cHera,  Cholera,  Zorn; 
p  t  g.  ch6lera,  caiolen.  eiUra,  Zora.  8.  aneh  miten 
corruptio. 

2l4.'»(  [*eh9nialOy  »ftre  (jfleichsam  gr.  xoun\<i.nia, 
Xogarkiot;  das  Shst.  /<»;mi'v.»;,-,  Chorfliilist,  ist  als 
ehorauUa  n.  ehoraula  in  das  Lat.  Ohergegangeii, 
s.  George.s  .«.  r.i.  einen  Tanz  (hei  Flötenspiel)  auf- 
(Dhrcn:  davon  virniutli«li  ital,  carolart,  einen 
Reigontani  aufrubrea.  dazu  das  ^»bst  earola;  prOT. 
nnnator;  altfri.  earolrr,  dalu  das  Sb^.  earile, 
fMcrofe.  Frankreich  acbeini  die  Heimat  des  Wortes 
vrie  der  Sache  an  adn.  Vgl.  Di  889  Mmfe;  POrster, 
Z  VI  108  (stellt  cenpifa  als  Grundwort  aaf,  was 
aaeb  von  Grober,  ALL  1 863,  angenommen  wird). 
Nigra,  Rom.  XXXI  28,  verteidigt  die  Diezüche 


Ableitung,  indem  er  annimmt,  dafi  *<'haraulnrf  zu- 
nficlisl  zu  *caurolärr,  sniLinn  dtirrh  Soliwil,  des  w 
>   *i:arolai  f  *iiu.irnlt(ire  _>  *<iist'iiJttire^  ge- 

w.irilen  ^^i'i,    S   in'  ti  corolla.] 

2Ut;i  eliördä  eorda,  v^'l.  (inihcr,  .VLL  I  ^R'i}. 
-am  /■.  (^rr.  ;f o;»!',  i.  r);iriii.  Darmsaite:  ital.  corda; 
rutn.  coarda,  IM.  corzi;  prov.  ronia;  frz.  corde, 
dazu  Uemin.  (eordrl)  eordmn,  Schnur,  davon  wieder 
cordelier;  cat.  ennia;  span,  eutrda;  ptg.  corda. 
Dazu  das  Demin,  ital.  ete.«erdfllB,  Sebnnr,  mm. 
«ar44,  frz.  cordtlU,  prov.  span.  ptg.  eordtl  at. 

9147)  *eh{rdlrlfla,  -nm  m.,  Seiler;  frz.  cordUr; 
fpan.  earddero;  ptg.  eordaeiro;  (ital.  heiflt  dieaer 
Handwerker  /shmv»  =  *fumiarhi$,  teine  Werkttatl 
aber  cenicHiB,  ea  ist  flbrigens  aoeh  eenli^  vor* 
banden). 

2148)  (gleichsam  *eh8rdlle,  41rc  (ehordn),  mit 
Stricken  foltern;  rtr.  chiärler,  vielleicht  auch  ital. 
rollari;  wenn  man  annehmen  darf,  daß  es  aus 
'ror'lai-f  eiilslanilen  ist.  Vgl.  aber  Nr.  6S07.  Vgl. 
Ulrich.  Z  XIX  57t;.] 

2141»)  chördOs,  um,  spSl  gehören:  davon  ital. 
coriUsro  ,;ii.'nelli)  lii  secoiida  ti;.'liatura* ;  :ibruzz. 
kttrdi-skr  i\\:uA\a,  \\;\.  .Meyer-L..  Rom.  Gr.  II  p.  6')9: 
herg.  eört,  Heu  vom  zweiten  Schnitt,  vgl.  Salvioni, 
Post.  B,  wo  auch  noch  amlere  Formen  aufgeführt 
werden;  cat.  corder,  Lamm;  span,  cordero;  ptg. 
eordriro.    Vgl.  Dz  442  cordero;  Caix.  St.  296. 

2160)  ehSrIis,  «um  m.  (ip:.  ro(>o.),  Rmidtans; 
singende  Schar,  ChorgcaujC  ital.  care;  frz.  ekawi 
span.  ptg.  coro.  Das  Wort  bat  aaeb  die  Bedeu- 
tung .Fiats,  wo  der  Chor  dngt*,  erhalten  u.  ist 
dadnreb  ittr  Beseicbnmg  des  .äiors*  in  derKiidie 
geworden. 

2151)  ahd.  ehrlpfo,  ehrllTo,  Haken;  davon  ital. 

egraffa  .iininiie  ili  diversi  pezzi  di  (lircolc  Üuee  che 
»ervono  w  >-t;iiii|>a  p>>r  rarci  v'lii'ri'  iliver.si  arlicoli*, 
vgl.  Caix,  -I        l      \       au  il  Nr.  .'iSI^. 

2162)  chriHiiia  u.  *n  isuia;i.  !jfr.  ;;prT//n  ;  .sicher 
ist,  dal!  rhriitmn  zulelzt  i  hatte*.  «TOvidio  in  Grö- 
bers Grun^lrill  I  .'it>4,  wo  über  die  Quantität  des  • 
in  fhriuma  u.  Chn'gtu»  ausführlich  gehandelt  wirtl), 
Salbung;  ital.  rrisma  .l'nlio  consecrato*,  cregima, 
eretmn  ,il  sacramento*,  vgl.  Canello.  AG  III  3!tS; 
erema  iV),  Milchrahm;  frz.  chreme,  Salböl,  viel- 
leicht auch  crime,  Rahm,  Sahne,  Schaum,  demFrs. 
wflrde  dann  itaL  crewm  ppiatto  dolee  fatto  con 
ova,  hdto,  saeehero*  a.  s  p  an.  p  tg.  erema,  -e,  Sahnc^ 
entldmi  seia,  wakbe  Amialime  fireUieh  nidit  eben 
wahrsebetnUcb  ist  Das  von  Di  119  ercMM  ange* 
nommene  Grundwort  spätlnt.  erima  ■=  erfmor  ist 
nicht  vorhanden,  da  an  der  betr.  Stelle  des  Venant. 
Fort.  11.  14  rriinifi  (wnvun  wohl  altfrz.  eranme, 
dasl.cscrp  TSantührli  zu  1>  sen  ist;  auch  wQrde  ein 
I  t  ' mit  dem  'ifTcin-n  c  <  ilul,  '■/■r  imi  nicht  ^.'cir.i^'en. 
.XhlcilunK'  des  frz.  <i<mf  aus  lat.  ridmii  wird 
<lnrcli  .(Itfrz.  crrsme  xerhntcn.  Die  Frage  beiiarl 
iuh  Ii  der  Untersuchung,  welche  von  der  Feststellung 
des  ersten  zeitlichen  Vorkommens  der  hetr.  Wörter 
au^ui;ehen  haben  wird.  Vgl.  W.  Meyer,  Z  XI 
253;  (irölier,  ALL  I  865  (setst  erSma  als  Grand- 
wort  an). 

I    2153)  ehrlstlaaas,  a,  am  igr.  /pona^öc).  Christ« 
'  lieh;  ital.  er^sMoM«,  christlich.  erHiuo  (vom  fri. 
'crAta),  domm;  rtr.  tkrUtgiaa»;  prov.  crettiaMf 
crMtün;  frs.  t{k\r*ttiiem,  cArMm,  christlich,  daxn 
das  Sbst  ehrtUeMtf  =  ehrültamUatem,  erUi»,  Idiot 
,  (Littrt  «.  s;  wollte  letzleres  Wort  vom  dtsch.  kreU- 
Uitf  ableiten,  was  lautlich  unmöglich  ist;  die  Her> 
'  kanll  des  ertÜM  von  dkrittkntm  dOrfte  nicht  n 
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bezwi'ifclii  s«jii,  audi  der  HtMUutuii^'swaodel  l&Bt 
neb  recbt  wohl  crkliren;  (Ihrist.  (^hii^tenmensch, 
armer  Hens«b,  der  mil  anderen  Menschen  eben  nur 
die  Taufe  gemeimain  hat;  Näheres  sehe  man  bei 
Caoelio,  AG  lU  tl6;  am  Lago  maggiore  wird  crt- 
atium  im  Süine  von  .tcimunilo,  cremio*  gebraucht, 
▼gl.  SilTiooi,  Z  XXII  468);  apaikckHMMo;  ptg. 
ArttU».  TgL  Beider  a.  v. 

2168*)  kTmr.  «hwjn,  Sleebgtetlcr;  zu  der  Sippe 
dicBM  kell.  Wort«*  tebOit  wahrschehilich  auch 
das  glekbbedenteflde  frz.  (norm.)  Hgnon,  vkI. 
Thoma«,  M^l.  leii. 

2164)  ehymus,  -um  m.  /i\u<j^i  MaKon-ufl;  spun. 

21ÖÖI  arab.  v'bar  unit  Artikel  «ff»/«7ci.  Aloi-; 
daTOn  sicil.  zabbura;  cat.  nriiter;  span,  niibar; 
ptg.  azevre.  Vpl.  Üz  414  acHxtr ;  Michat'lii.. 
R  11  91:  Eguilaz  y  YaiiKuu-  p.  .'J 

2156)  rlbtrlfls,  a,  um  (\.  cibtt»),  zur  Speise  ge- 
hörig; ilal.  cibaria  .comcütibili  in  jrenere*.  cip<i/a 
glegumi,  con  evoluiione  ideologica  molto  nolevole 
per  1»  caratleristica  della  dieta  tiKM-ana' ;  eigtm, 
Htera  .portaatina,  in  originc  portantina  da  cibi*. 
eibario,  Sbst,  «cOwria*.  citio  ,lo  stesso  che  civia*. 
eAr*  .ntankwatlo,  cbe  U  Caix,  St  p^  W,  ricava 
iovee*  «1  b.  laL  cMml  Audi«  ^dban*  »eibo*  puo 
«mre  b  alaan  baaa*.  GmnUii.  AQ  UI  MM;  aard. 


Mtmrwuf  pan  dl  eruadidlo;  venci.  cAttow.  lomb. 
Uvera,  piero.  iiwra,  monf.  »fera  bareila.  Tgl. 
8al%ioni,  Post.  6,  wo  noch  weitere  Formen,  darunter 
auch  .Masrulina.  aufgi'fuhrl  \vcnli  ii  .  siniii.  l  ihrra 
—  Cil/iiri'i.    liiliriiii-,      \':;|,   |)/.  Lutijd  u.  4;i•^ 

Ctbada 

2ir>7i  ciltaltilv.  u).  um  IV.  cihari).  Vtrtullerlt'.s, 
Futter;  i)ti)V.  i'.it.  liviidii,  HaftT;  >paii.  cebada; 
ptg.  eertiilu,  lii-rste.    V'kI.  Dz  438  cibtida. 

2l58i  eibo,  -ire,  speisen,  fülleni;  neapol.  er- 
ror»,•  sicil.  ciniH  imborcare,  vgl.  Snivioni,  Post.  6; 
span,  cebar,  fQlleni.    Vgl.  Dz  Crbada. 

•2iM)  [eibbriOn  m.  (^r.  jfi,iuifinv},  Fruchtgebftuae 
der  ägyptischen  Bohii«-.  eine  AK  Trinkbecher;  ital. 
eibprü^  Speiaekelch;  rum.  eiabare  .Foterium  nn- 
gniaoroa*,  Gh.  v.;  prov.  ciborü»;  Tri.  ef- 
UHrtt  »an.  dittboHo,  Kappel  (vgL  aber  Nr.  8l84); 
ptf.  eOoHlD,  MoDrtrani.] 

2160)  cUS»,  -um  m.,  Speiae;  ital.  (eOa^  Spetee), 
grbo,  ttba,  Ziege  (,1a  came  di  capro  era  u  eibo 
piu  usuale  iiel  medio  evo,  come  fnnno  fede  il  noslro 
.heccnjo"  da  .becco'  e  il  fr,  .hmicher'  da  .bouc', 
qua<ti  niacclla-bfcc  Iii",  Caiifllo.  \{\  Iii  3"20,  nichl.s- 
de«toweiii)/er  ^eliftren  qrho  ii  :<h<t  nicht  hierher, 
vgl.  Meyer  1,.,  /„  f.  >>'  <;.  I.-«!M  p.  7<;-^.  Dz  346 
2eba  hatti!  richliiL'  dio  Wort  nebst  ileLu  eul-prerhen- 
ileii  iiyrenäischen  vnni  (ieusschen  .-///'",  Liiniii.  ;ib- 
geleitet);  sard.  A-ii<,  .Mark,  siril.  '  ir«,  tirol.  -ii, 
vgl.  Meyer-I^  a.  a.  0.;  altnea|  i.|.  ci-ro;  alt- 
abruzz.  «ro;  modencs.  tio,  vgl.  ^alvioiii,  Post.  t>; 
(Homing,  Z  XXi  4üH,  leitet  von  eibtui  ab  aemil. 
tibtga  lezioso,  gcbifiltoao  nel  eibo,  ital.  ctbiaty 
KfWtvarftchter,  ÜummkopO;  (rum.  cib,  Vogelfutter); 
tp«a.  Mte^  Fulter;  (thibo,  -a,  jnnge  Ziege);  ptg. 
cAf,  Speiae,  (cMw,  junge  Ziege). 

2l<tl)  elcidi,  f..  Cioade,  Bamngrllle;  ital. 
ekdla,  -ffila,  Benaehredte,  Gteade;  lomb.  Hgnda; 
rum.  ciealä,  Sdiwätzer,  maced.-rum.  chincnhi,  CA- 
cade:  prov.  eigata;  frz.  cigalr;  span,  cigurru, 
(.  hii  harnt  I  vvohl  otioninlnpoiel.  l  itibil'liing),  HeU- 
M  liretke:  p  t  K.  ciyurr«,  ÜaiHii).'rill( .  Nach  jfewfihn- 
licher  Annahme  soll  liie  Benennung'  der  .Cigarre* 
(apau.  plg,  cigarro,  ilal.  »igavo,  frz.  cigafn  m.) 


.iut  -paii.  i  i<i<irru  zurüi'k^.'ehen.  wegen  einer  go- 

wiissen  Ähnlichkeit  iWa  i'alTeiis  beim  Rauchen  mit 
dem  Zirpen  der  (jcaile.    Vgl.  Dl  99  cigala. 

■JKiJ)  hask.  cieatea,  eine  .\rt  Sporn:  davon  viel- 
leicht .span.  ptg.  nciiiilt";  nach  anderen  soll  arab. 
a»ch-»chafkak,  Stachel,  das  Grundwort  sein.  Vgl. 
Dz  414  acicaU.   Vgl.  Eg.  y  Yang.  80. 

ai6S)  cll(ejdün  «.  (vkL  gr.  »butof),  das  Kern- 
gehtase  in  Apfel  il  ogl.,  Mn  uehtannlsigea  Ding, 
Lumperei;  davon  itaL  eft»,  KMoigfceit.  davon 
cig<^o,  klein,  gering,  Tielleieht  gehBrt  neb  cigoiare, 
kiiLslern.  hierher;  alb.  [nrytikr,  ein  wmig,  womit 
nach  Densusianu.  R  XWIIl  79,  mm.  nitel,  ein 
wenig,  zusammenhängt:  frz.  chiche ,  knauserig, 
rhiijurt ,  ein  biUcheii,  SlQckchen,  ehicol ,  Strutik, 
chtcoiir,  -ich  lieniiiizanken  vielleicht  gehört  hier- 
her auch  rliiriinf.  >\ri-]'^  urn  nichts,  Rechl.skniir): 
\o\i  chiij Uli  \s!>'i|i  i  ;i I- il i  l  da.s  Vh.  </'rA«(/Mrfer 
(in  kleine  Stu<  !.<■  bicchen),  /.erstuckebi;  cat.  jcic, 
klein,  gerin>:;  >pan.  thico,  klein,  Sbst.  Knabe, 
chichota,  di<'  i.'fnn;.--tc  Kleinigkeit,  ficalear,  knau- 
sern; ptg.  c/ii"/,  kleine  Gcldinünze.  Vgl.  Dz  98 
eiciif  Gröber,  ALL  1  646;  Meyer,  Ntr.  6-J  (erklärt, 
nidht  so  «IMUl,  woher  der  Stamm  cic  komme, 
denn  waa  Di  sage^  befriedige  wenig,  u.  darin  ranü 
man  ihm  beiatmnNn,  aeuat  die  Anndum  von 
eiccMm  genflgt  niebt  recbt,  vamnitBdi  M  die 
Wortsippe  au  onomatopoietiaeh  auAtnlbaKn.  VgL 
Clansscn  p.  83. 

2164)  *cIciB  u.  'cTeiuasm.  (f.  ey^u»),  Schwan; 
alt  ital.  ciViofi;  --ard.  cMni.  ai^ini,  venez.  C('- 
.vtint',  V>.'1.  Muv-ati.i,  Heilr,  124.  .Salvinni,  Post,  ti; 
-pan.  ptg.  niinr  (ob  auch  alt  frz.  ii,*nf  hierher 
gehurt .  ist  bislang  nicht  sicher  zu  entscheiden). 
Vgl.  Dz  v<4  c,<  i  i  o;  Gröber,  ALL  1640,  TgLdausseo 

p.  78.    S.  auch  eleer. 

21tif>)  eieer  »i.,  Kichererbse;  ital.  cece,  Erbse, 
auch  Knolle  (davon  vielleicht  eecero,  Schwan,  so 
genannt  wegen  der  Knolle  am  Schnabel,  doch  kann 
Cicero  wohl  auch  aus  cMho  eiiLstellt  sein),  dazu 
das  Demin.  ceciM;  prov.  cezrr;  alt  frz.  ceir«, 
soire;  ueufrx.  (fici*-J  ckiehe  (?).  VgL  Dz  94  eiet 
n.  eieerti  Mefer,  Nentr.  62;  Siehckr  Im  Anhang 
an  Dz  719. 

2tllQ  eldta,  -am  f.,  Platteibae;  Tenox.  ettara, 
vgl.  Mnsaafla,  Beilr.  124,  Salvioni,  Fost.  6;  frz. 
geue,  Platterbse  (jtrmti»,  vesce  mulUflore,  u.  a. 
mundartliche  Pflüiennainan),  vgl.  Homing,  Z 

XIX  70. 

2lB7i  eirSrefilS,  -um  f.  iDemin,  v.  CfCi-ra  -  cicer), 
kleine  Erbse;  ilal.  cicirchia;  span,  cicenhn.  Vgl. 
Dz  J*4  Circr 

216.81  ICTeero,  •öneni;  ital.  cicerom-,  frz.  cicr- 
ron,  beredter  Erzähler,  Erkliucr.  Fremdenführer. 
Einen  ähnlichen  Uedeutungswaiidel  hat  der  Eigen- 
name Vr,),.  [s.  d.J  durchgemadit.) 

21G9)  ciehör«öra  n.  tgr.  xt^mifiov)  u.  *MebSrin 
N.  (gr.  Kty/niin).  «jchnrie;  itaL  tteorea  a  ekorkt; 
rnm.  deaare  f.;  frz.  ekicorif  =  *eieluralai  span. 
thieorta,  ehieoriu,  addcoria;  ptg.  ekieoria. 

2170)  diciniili,  -na  f,,  Lenebtwurn,  klein« 
Lampe  (n  letitorar  Badeatnng  bei  brid.  20.  10,  2); 
davon  itaLcCelsMto,  ««tktieU«  .luminello",  venez. 
eetemdolo  .lampada  aecesa  davanti  a  qualche  immn- 
gino*.  [=  cicenJula,  vgl.  Servius  zu  Ver^'.  Aiii. 
1  727|.  gen.  srrrndi  ,lume  da  tiotte*.  vgl.  (..ux., 
Sl.  27ri;  .M.irche-ini,  Stuilj  di  Iii.  roin.  II  b, 

2171)  i*eieo,.are  uusaninienh;iiigen<l  mitoVrr'VH. 
schreien;  davon  vielleicht  ital.  cigidarr,  scu,,!,,ri\ 
knarren,  kxu»teru,  venez.  tigart,  zischen  (dagegen 
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^C('li5i't  itril.  rinr/iittari  ,  cinijufttiirr ,  .-tainliii'ln, 
zwil?cherii.  schwerliiti  hiiTherj.  V/l.  Dz  iidf»  Of- 
folare  u.  Scheler  irn  \rih.iii;r  T'di  ] 

2172)  cirOnTi  u.  •«■üoniu,  -lira  /..  .St()rili;  ital. 
cü  tM/nii  iriiit  (itTriii-m  u.  mit  ^'eschlo^seiicm  o) ;  über 
itiil.  DialektroriiR-ii  .S^ilvintii.  I'ohit.  (i;  nciiprov. 
cigouogno;  frz,  tiijiignf,  ijiyiyni-;  lii/wAii, 
Storch  u.  Puni|H!nst)ifk;  ptg.  cegihjta,  Slorcb  u. 
Bninnens>t(Kk.  Vgl.  Dz  440  dgtuHaf  Grtber,  ALL 
I  646  u.  VI  S8\ :  tier^ier  ».  c 

2172a)  *clröiiiöla,  -«ni  /.  ^c  ro«»«^,  kleiner  Storch; 
■Itfrz.  Ctoignolt,  neufrz.  cignole,  Spindel  am 
Blasebalge.  Vgl  Thomas.  Essais  phllol.  p.  2t)6, 
R  XXIX  108  n.  MÜL  148;  Cohn,  Henigs  Archiv 
Bd.  108  p.  229.  Vgl.  auch  Behrens,  Festgabe  (ttr 
W.  Fftrster  p.  237  Anm.  1.  (Hier  wird  auch  frz. 
M*ignoif,  pif.  fuchignoUr  .luf  'eieoniola  zurück- 
geführt. 

21731  cIcQti,  -am  /'.,  tkiiii  rlin^r  Cicuta  viro.sa  L.): 
(iljil.  ririita);  runi.  ciuutn;  iprov.  cicuda);  alt- 
frz.  <:ruf;  (frz.  ci<7m<-i;  siiitilong.  kokür,  neu- 
prov.  kok-üJo,  vtrf.  Moy<  r-L  ,  Z.  f.  0.  Q.  1891 
p.  768;  icat.  *pnn.  pt^-  cicuta). 

2174)  urnb.  <;ifr.  Null;  itiil.  eifnt  «nunero 
tfroj-si)',  tifeia  u.  ci/r«  .wiittura  sogreta*.  Tgl. 
Can.llo.  AG  III  3HH,  iero ,  Null;  frz.  Chiffre, 
Zahlzeichen,  Ueheimschrin.  srro,  Null;  span.  ptp. 
ctfn,  Zablseleben,  cero,  ziro,  Null.  Vgl.  Dz  !>» 
C0W  Q.  846  arr».  —  Vgl.  auch  Knunbacber  in  den 
Etndes  de  jriiilologie  nfo-grecqae  p.  p.  Priebari 
(BiU.  de  rEfl.  de  Bratet  SindM.  Ihsc.  92  Paris 
1893).  wonach  twisdicii  e0w  o.  «Ire  «in  {xtph^nm, 
davon  ital.)  zifiro,  safro  lieft;  das  Grundwort 
ist  naob  Kr.  t'rierli.  ic^yo.-,  bezw.  vii<rf>{ifo)pia 
liii  ilfii  lUziuit  Stu  l  II  'J9\)  hat  Kr.  jeiluch  seine 
.\nscbauuiu'  nii  lit  uii'  rhclilirh  abt^pündert).  Vgl. 
endlirli  nrn  h  Tannory.  .'-=iir  rctymologie  dtt  mot 
.chifTre',  Revue  arflif<il<it.'i(|ui-  1S!»4. 

2175/  (♦rillo,  -Ire  (cilium)  fr«.  »Hier  (für 
CiUer),  .«'iiiem  Falken  die  Au|{«nlid«r  zu.«ammen- 
Bthen,  damit  er  still  sitzen  lerne*.  Tgl.  Dz  G79».  r.) 

2176)  ellltaf  M.,  Augenbraue;  ital.  ciglio;  ve- 
net.  Mtgia,  mail,  att,  Tgl.  Salrioni.  Post.  (];  sard, 
(loc.)  proT.  e«L  SBaa.  ptg.  e^a;  frz.  dl,  Augen- 
brne^AnUlU.  Vgl.  Utfw,  Ntr.  164. 


3177)  badi.  «taMla,  bn««»:  datron  (f)  Tielleirht 
tp«D.  eimbreHo,  btegMin ,  dmbnr,  eine  Rute 
sehwinfren.   Vgl.  Di  441  etmhvr.  ' 

2178)  bask,  rlmetem,  .der  von  der  feinen^ 
Schneide",  vielleicht  Grundwort  zu  ital.  fcimitarra,  \ 
kurzer,  knuiinier  S.'ibel;  Irz.  rimttfin.  m  ;  Span. 
cimitarra;  pt)?-  xuniturru.  Die  HiTkmitl  iIcs  \Vurte> 
aus  ilem  Ba-k.  ist  fri  iliih  nii-lit  rerlil  »vahr--cli>'iii- 
lirb.  eher  w'av  orifnl.iii.^iclier  Ursprung  zu  erwarten  ; 
««liier  lias  \\  t>rl  jiber  auch  stammen  mi>k'e,  offenbar 
ist  e<  vitik'»  tM!M'liiijw,-b  verballhornt  worden.  Vgl. 

Dz   -'■^7    >i  II  I  i; 

217»)  elmex,  -mieeni  m.,  W.mze;  ital.  eimke; 
titi.  ehimigf;  venez.  cimrsr,  lonib.  iimf»,  berg.  I 
«rim^,  vgl.  Salvioni.  Post.  7;  ifrz   rimrr,  ge- 
lehrtes Wort,  das volkstOmliche  ist  punniDf     [?]  *fiu- 
titmUa.  Tgl.  Nr.  7681 ) ;  a  1 1 8  p a n.  gimtfjb.  Juan  Manuel. , 
Obrw  p.  249,  wo  fireilicb  Gayangos  Mimte$  in  t#M^«8 
lodera  «Ol,  Tgl.  aber  C.  Micbaeli«,  Mise.  166),  i 
daneben  «Mmk;  Tgl.  Pidal,  R  XXIX  846;  nea- 
tpan.  ektmdu;  (ptg.  per$t9^  eigeotlich  .der Ver- 
folger* TOD  peneguir;  tkbiA*  ist  im  Ptg.  oiebt ' 
Torhanden.  vgl.  C.  Michaelis  a.  n.  a  166).  VgL 
Dl  440  ckineke. 


21H»)  b.-i-^k.  elneerrla,  elnzarrla  =  spau. 
cerro,  .Srlielk-,  vgl.  Dz  4a«  t.  r. 

.'1-^1 1  cinetOrium  n  ,  Gurt;  aar d.  ekMerMi 
tola,  \kI-  -SalviDiii,  Post.  7. 

•J1H2)  einctam  m.,  Gurt;  ital.  cinlo,  -n ,  val- 
inaifg.  ii-ni'i:  mail,  genta;  span,  cincho,  vgl. 
Salvioni,  Tost.  7 

2183)  eiiietfträ,  -am  f.  (t.  ei'Mjro),  GOrtung;  ital. 
cintura,  GQrtel;  frz.  eeintwe,  Gürtel,  Lenden- 
gegend; span.eiMlHra,  GQrtel;  ptg.  einturu,  GQrtel, 
Lendengegend. 

2184)  elaciare.  •■!«  (t.  eineium),  in  GQrtel* 
bogen  bauen,  wOlben;  ital.  etnlktare,  weihen,  dazu 
das  SbaL  eteMio,  GewAlbe;  frs.  eMrtr,  wölben, 
dnu  das  fflwL.  cintr«  (eine  ganz  andere  Ableitung 
hat  Horning,  Z  XXI  46»  u.  XXII  482.  gegeben, 
ü.  oben  eamex)  (cat.  eindria,  Gewölbe;  span,  cim- 
bni,  -in,  Wölbung;  ptg.  efnftr«^  Wolbaai^  V|l. 

Dz  !tö  ccntinarr. 

eineriirluN.  a,  um,  zur  Asche  gehörig; 
ital.  cenfinrn),  ri-urriijrt,  A'-i  henkrug,  Kasten;  frz. 
Crni/riar,  Asclu  i  !  <  .  [i,  r.  .V.^i  lifiilifliidler  rendriire, 
Torf,  .\schenh;uiiili  rin :  ispan.  crnicero,  Aschen- 
grube). 

2185)  *elnerättt8,  «,  um,  l'art  P.  P.  zu  dem 
Vb.einerare  (—  frz.  eetidrer,  mit  .4sche  bestreuen); 
frz.  cendri,  aschfarbig,  eendrie.  Bleichschwamm 
icharr^e,  Lauge,  gehört  nicht  hierbei,  vgl.  Jont, 
R  VI  6i96,  s.  oben  eamta);  eat  cnidrnda;  span. 
cerModai,  LanflMUueh«.  V^.  Dt  488  fonada. 

91«0  MiD&Mto,  a,  n,  aadiif;  HaL  «tntron; 
nim.enittfo»;proT.  emärot;  f ra.  tmitmuc;  (span. 
egmiioto). 

Clnetee  s.  yw^<»'»/T»/^. 

2187)  [fingilldni  «.  v  tin;iu\.  ein  Frauengürtel; 
davon  ital.  cinciijlio,  li<  rabliaiiKeiulir  Sclitnuck, 
vgl.  Gaix,  St.  21.  u.  d'Ovidio,  AG  XIII  4i)7  im  den 
Ältesten  Ausgaben  ile<  Diezseben  Worterbucbesi  ist 
das  Wort,  Bd.  II  p.  18,  zu  Cencio  gestellt  U.  als 
.unbekannter  Herkunft"  bezeichnet,  in  der  fi.  Ausg. 
leliU  iler  .\rtikeU:  cani|iid.  cingeddu,  cintola; 
sicil.  cinci'dda  fascia,  ciatura,  com.  »cenggel,  le 
verübe  colle  quali  sa  fa  sostegno  e  ricinto  alia 
paglia  de'  capanni;  mail,  »einsgell  u.  scintgilla, 
vgl.  Salvioni,  Post.  7.J 

2188)  «l>f»,  «Inn  (*c{iuri),  elaetta  («ciNC/wM), 
(^■firt^  fMen;  ital.  cimgo,  ciW,  dmto,  eigner»  n. 
ctngerr;  mm.  (At)eA%  mm«,  üw,  imge;  proT.  emk, 
ceia,  eeint,  eemhtr  XL  mfnerf  tltfri.  eHmg  n.  e«fn$, 
eein»,  eeint,  ceindre,  Tgl.  Burgu7  II  287;  neufrz. 
rniM,  eeigni»,  eeint,  reindre;  span.  ceHir,  schwaches 
Vb,  (altapan.  Pf.  linxn,  Pt.  cintn:-.  ptg.  Cingir, 
schwaches  Vb.  Vgl.  Uz  hin  cri min-;  Gröber.  .\LL 
VI  3rtl. 

21H91  eTiifrlili  u.  'eingdila,  -am  f.  iv.  eingo), 

GOrtt'h  i  t  ;<  1  rnitihta,  danelit'ti  i  i /d  ;  —  *einga; 
rum.  rin;/<i  =  *iinij<t;  prnv.  uHijla;  I  r  z.  sangle; 
s|iaii,  Off  ha;  lifhti  jauch  cinln).     Vgl.  Dz 

l»y  ci«</fci<i,  Grolier.  ALL  I  645  u.  im  Nachtr. 
Nr.  is^^  der  1.  Ausg.  des  lat-rom.  Wtb.s. 

■2VJ0\  eingalö  u  Vlugaio,  -ire  (v.  ringnltm), 
gQrten;   ital.   ringhiarr:   prov.    ringlar ,  Hnfihur, 

ttmckar;  frz.  cingler,  mit  einem  Gurte  schlagen; 
Mnylrr,  gflcten;  span,  ctfrnrlkar;  ptg.  cHkar, 

8191)  «mfUta  M.  <T.  eingo),  Gurt;  itaL  etmftt« 
.la  cintnra  del  saeeidole  parato  per  oelebrn«*, 
eimghi»  .circnito,  ecrehio*.  vgl.  Canello,  AG  III  366; 
span.  mihreefnÄo,  Ühergurt  am  Pferdegeschirr: 
(ptg.  einrho,  Korb,  gehOrt  nicht  hieriier).  VfL 
Heyer,  .Neulr.  IUI. 


« 


Digitized  by  Google 


SIM)  «dmeiiiiaiii 


3212)  dreitlis 


274 


2192)  pelBteTlrlOlin  «  ir  einU^  —  spiui.  r,ni. 
«•r»,  Aschen^'rulir, ! 

2193)  [•clnifiiis,  n,  um  iv.  <  i>n,-i.  .lii  lifarbig: 
ital.  cinigia,  Ai^i  ii'' ,  :<  1 1  I  r  /  fi'ms;  span,  fenizo, 
aschgrau,  cettis4i,  A.sclic  crnizoKu.  ceninrnto,  iiscli- 
farbijr.  Vgl.  Dz  438  crniza;  Grober,  ALL  VI  3m2 
Vgl.  Thomas,  Essais  philul.  p.  81  (wo  pro  v.  cmiza, 
alt  frz.  cmite  hinzugefügt  wenleii  u.  'cinilin  [s. 
ALL  IV  940]  als  Grundwort  aufRestellt  wird);  Cohn, 
HMrigB  Arch.  Bd.  108  p.  219.) 

»M)  «lall,  -Sica  Mlteo  f.,  Aacbe;  ilaL 
cm«v;  (nilD.  ttim§ä  =  *eiimem);  prov.  etnr*^, 
etudna;  frz.  emdir^  davon  cendriire;  cat.  e*n- 
drm;  (tptn.  temim  =  'eMeia;  ptg.  <>mm). 

2196)  cialMalnni  n.  Dem.  v.  cinü);  davon  nach 
G.  Michaelb,  Frg.  Et.  p.  12,  ptp.  cisco,  feiner 
Kohleiist.iul)  u.  <lirl. 

'2l'Mi)  cinnibäri  w.  u.  elnnibiris,  -lui  m.  (gr. 
xivvußuin  u.  xn  riifiu(>i,).  Zii;n  ibrr;  ital.  viniibro, 
rutn.  chinoTdr;  prov.  ctnobre-s;  frz.  ciitabrf , 
span.  ptg.  ciH<Art9.  VgL  Dx  99  eiMi&ro.  Vgl. 
ClaoBsen  p.  31. 

2197)  clBniBttlB  n.  [i/ii-\auin} ,  Ziiiil  ;  ital. 
etnnamo,  veron.  eendamo,  vgl.  AG  i  3(J»,  Sal- 
Tioni,  Post.  7. 

.  2196}  *ciniils  m.  oder  'elnnttn  n.  i»t  ilas  voraus- 
mutoende  Grandwcrt  zn  ital.  crano,  Wink,  davon 
hecaowiokan.  »Lieber  ate  voa  einem 
s  timdmuu  mOcfale  icb  ital  cetuw,  oe* 
I  von  eMicAMHrf  berleiteD,  das  nach  der  Apbft- 
leie  von  earn-  a.  der  WiederzaaammeaMtsnng  mil 
ai-em»are,  aceennare  ergeben  hAtte,  gleichsam 
.mittels  des  GesichUwusdrucks  eine  Warnung  er- 
Ifilpo.  Ct-nno  wäre  postverbal'  d'Ovidio,  Gröbers 
Gruihlrili  I  &u;i;  rtr.  ein,  Wink;  prov.  cennar, 
wiiiK'[i.  ullfrz.  finer,  II  tnti-,  i  ZU  « ilik»Tl ;  span. 
ctiio,  \SiiiL,  dazu  alUpaii.  Jas  VI),  aceiiar;  ptg. 
cmhii.  Diez  95  crrtno  hielt  •finnM«  für  gekürzt 
aus  cincinnus,  Lockt-,  %>:t.s  aber  l.iutlicli  wie  s.n-h- 
iich  gleich  unannehmbar  ist.  Baist.  Z  V 
glaubte,  daß  das  bei  Arnobius  6,  '2h  in  der  H''<''  ti- 
luog  , Mischtrank*  vorkommende  cinnu»  trotz 
weit  abliegenden  Bedeutung  al»  Grundwort  iin^-> 
sehen  werden  könne;  spUerabar  hat  er,  RF  I  l.U. 
seine  Ansicht  zurückgezogen  a.  auf  Grund  de:; 
■pan.  gtuio  behauptet,  daß  cmno  u.  seine  Sippe 
auf  gr.  {4ni)axivtov  =  o^vc  zurOckgaba  (Uias 
JXÜ  136  «ü;  rt;  rt  kiw  —  nüv  St  xiat' 
oxvrtor  «rar»  i'ijtttai  önat  xat.vntmt^.  Aber  ein 
*«eypi/«m  hatte  ital.  *«ci^ito  ergeben,  um  Ton  an> 
deren  Bedenken  ganz  abzuseilen.  Cher  die  An- 
nahme eine.s  *cinnum  oder  *(  immu.«  winl  man  nicht 
hinwegkoinnieii  können.  V^-l.  (Jmlu  r,  WA.  VI  .Mö 
21991  Mnquigesima  iscil.  r//t,-i.  rlr.  <  unk,-iHmn, 
Pfingsten;  altspan.  cinqtteuma;  allfrz.  luf/iusm', 
Pfingsten,  vgl.  Thomas,  R  XXX  .i!ty  Süi^l  wir.i 
.Pfingsten*  durch  das  griech.  Wort  .ifu i,.<oan', 
(8.  d.)  bezeichnet.  Vgl.  Meyer  Z.  f.  o.  <i  Ib.M 
p.  768. 

2200)  claquiglata  (f.  quinquaginta),  vgl.  M.  Ihm: 
Vulgärformen  lat.  Zahlworter  auf  Inschriften,  ALL 
VU  66,  u.  SkuLsch,  Plautioischea  u.  Romanisches, 
Laipdg  1H1)2  S.  28  f.,  169  K,  fltnfzig;  sard.  Aim- 
Imla  (dasegeoMiMl^fiW  ss  «rfmiMtRi,  vgL  Merer*L„ 
Z.  1  0.  6.  1691  p.  768);  ItaL  efiMwmla;  (run. 
rfwgMKid);  rtr.  UAmunta,  vgl.  CTartnar  |  200; 
proT.  eiMfiMffto,*  frz.  cimquantt;  eat.  CfngHaiite; 
•pan.  e*MCHrato/ ptg.  ctN«oeNta.  Vgl.  GrObtf .  ALL 
I  646,  V  126  n.  VI  »82. 

2201)  eIaqaC  (f.  quimiuel   vgl.  die  bn  ejagiuN 

Ktrlias.  UL^ram.  Wettorbacb. 


(imtii  t,'iv»beiieii  Zit.Tlc),  fünf;  (sard,  chimbc,  vgl. 
.M.V'-l--  7..  f.  M.  G.  Ifllll  p.  T<;-;  ital.  .-«h^^i«'; 
rutu.  cimi;  rtr.  iischunc,  vgl.  Gartner  g  200;  prov. 
'W,  frz.  dnq  :  cat.  cinch;  span.  ptg.  «ÄiMk  Vgl. 
(Jrüb.T,  ALL  I  64«. 

2J(JJ  l'cinueeil  >v.  tini»)  —  rum.  eenufä,  Ascbe.) 

22U2a/ *clp&ria, -801 /1  ^ci/>tw>,  Tragbahre;  frz. 
eiriirr. 

2303)  'tipplUatf  -m  m.  (Dentin,  zu  ctupw), 
kleiner  Klols,  ss  span.  ctfiUo,  ptg.  cspAMy  Bfobel, 
BOnte. 

MM)  «iMMb  d;  P4f  )w)«  Spitniul«. 
Grenzstein;  itaL  e^V^  «oolonna  tronea*,  «ej»jw 
.troiicone  d*albero*,  vgl.  tiutelto,  AG  lU  8'il ;  prov. 

cep-t;  frz.  c«}i,  aep,  zu  das  Demin.  (crpenu 
umgestaltet  zu)  toupeau,  vgl.  Thomas,  M^l.  14t>; 
caL  cep,  cepii;  spun,  rt-po^  ttpa,  PfabI,  Klotz. 
Vgl.  Grober.  ALL  i  54ti. 

2205)  lircä,  Adv.  u.  Prüp..  riiiii-uiu,  in  der  NAIMi 
bei;  ital  circa;  span   pt^'.  cenn,  nahe.  bei. 

220r.|  cineliü'i,  -um  m.  (Demin.  v.  iinH!u.<\, 
kleiner  Kreis;  (ital.  cerchitllo,  Deniiii.  z\i  crrchio); 
sicil.  eircMdu  sorte  di  ort'ci-liiiio ;  i  u  m.  cercel 
(bedeutet  auch  .Ohrrmg*);  frz.  cerceau,  Reif,  dazu 
das  Vb.  *cereeter,  wovon  abei  auch  schon  altfrz. 
nur  vereinzelte  Formen  belegt  sind;  span.  ctrciUo, 
earctUo,  Ohrgoliäng;  ptg.  ctrMop  Platte,  Toiianr. 
Vgl  Dz  60U  gareiUo  u.  640  etneau. 

2206a)  «ItcSb,  -ttCB  <dafltr  *cirticem}  m ,  Kreis; 
daraus  frz.  c«rcr  (etreke,  mrtht,  ekercht,  terct, 
taue),  Siebbeschlag,  MObisteinbekleidang;  vgl.  aueb 
Thoron^  Md.  43.  SJchucbardl.  Z  XXVI  401.  zieht 
vor,  ctrte  a.  etr»$e  auf  ciixinum  zurück  zurähren. 

22ii7)  •elrclno,  -are  (v.  cin-inm).  einen  Kreis 
ziehen;  sard.  chirrhiHarf,  tagliare  in  tnniio.  v^;l. 
Salvioni,  l'ii>t.  7;  rtr.  fj/';i-n<i,  v^d.  Asc/li,  .\{\  \ 
'yl'i  Z.  4  V.  iiut<n  im  Texte;  trz.  terner,  ein- 
-cldii-.icu.  iHiir.tiidt'rn;  span,  ifninnr,  ;ibrundeil, 
besi  lmcidi  ii,  ausluden,  V|.'l.  Honiinir.  Z  X\  lll  215. 

220^1  eirciufls,  -um  m.  i>'r.  xii/yinKi.  Zirkel; 
ital.  ci-rcine,  run<ier  Wulst.  lUng.  vgl.  Flechia, 
A(>  II  337;  rum.  lettrciin,  Kreis,  Kranz,  Hof  um 
.Sonne  oder  Mond;  frz.  rem«,  Kreis;  span.  crrt'M, 
.\dv.,  rundum;  ptg.  crrcr,  glatt,  flach,  eben.  VgL 
Dz  96  cercint.  Vgl.  hierzu  Nr.  22iMia  u.  Glau.-<sen 
p.  88. 

2209)  alrelto,  -An  (t.  cmvimL  in  der  Hönde 
geben;  ran.  cereetet  «tata,  prümi,  onlamidMa, 
I  beraten  a  dgL,  TgL  Cb.  enr. 
!   dretai  s.  aadia. 

2210'  rirro,  -ire  (v.  eircm),  umkreisen  (Gromat. 
vel.  32H.  17 1:  ital.  Cercare,  suclien.  vgl.  Flechia, 
Ali  III  17o;  rurn.  c<-rc  «i  at  n,  suchen,  unter- 
suchen, viTsuclifll.  kosten;  jirov.  cal.  crrrar;  .i  1 1 - 
U  /..<tr<hiir;  iieuirz  vhrrchrr;  (span.  pli.'.  wird 
das  Vb.  in  der  Dedeutung  ,sui  lien"  vertreten  dun  li 
hmiior,  cerciir  hiil'l  nur  .uin^idien .  uniriin-'en"). 
Vgl.  Dz  95  rrrair,-;  (Jrob.  r,  ALL  I  Ö4(i;  W.illtlin, 
.\LL  III  559. 

2211)  circti«,  -ite  (v.  cin-HlH»),  kreisförmig 
niachan,  kraialbmit  angeben;    ital.  cerckiare; 

I  (rum.  ceretute);  mac-rnm.  terki'u,  vgl.  Densu- 
jSianu,  R  XXXUI  83;  proT.  Urtltur;  frz.  cereUr; 
itepan.  eereülar;  ptg.  anwAlar  s=  *eireiikuräi. 
I  UMT  »pan.  aeeehmr  t  «mdutr  =  tut-drcidan 
I  vgl.  Bäk.  RF  VI  £80,  a  oben  iMMaw 

2212)  ciNlIfs,  >Ba  m.  (Demin.  t.  dma).  Kreis; 
itaL  MrtUa;  veron.  zinolo;  prov.  cercle-«:  frz. 

I  esrefe  (aUfrs.  m.  u.  /.;  altfrz.  Ableitungen  von  eercU 
laLnd  e«relrr,  gleicbaan  efrenlarr,  ecretol,  ceraU 

Itf 
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•2213)  clrctts 


2235)  »plapH 


rta 


gleichsam  *eireuiaif,.eerehel,  gleicbaam  dreidtüo', 
Foreter  zu  Bne  078:1):  span,  ptg;  «frtnl».  S. 
Nr.  9213. 

2215)  circSRf  •am  m.  (gr.  iflp*»f;\  Kreis;  ital. 
efreo  ,speeie  d'anfileatro*.  eereo  «Mreido.  Ma 
eareo  polnlibe  anche  esaen  ricafato  dal  pi.  cerebl 
=  cireli*.  Guello.  AG  lU  82S;  ran.  «niL  Kreis, 
Rdfto,  Ehuiuiiing  a.  dgL  Soiut  lat  daa  Wort  nur 
als  tsnninns  technicus  zur  Bezeichnung  einm  für 
Kunstreiter  etc.  bestimmten  Rumlbaueü  vorhanden, 
Ifrz.' cir</\if  ftr  i.  in  Jcr  HeilfuluiiK  .Kreis"  ist  «las 
Dem.  circuiu-  liri^'t-trolcii,  idooli  auiti  sjiun.  plg. 
Cfrco).  .lucli  Nr.  'il'iMi.!. 

221ti  I  irrüs,  -um  m  .  lla:ir-.  Fcicrlulsclit-l  :iiif 
den  KiiiilVn  ilcr  Vi.^-rl;  liuvoii  vielU'iclit  ilal.  crrro; 
(sariiisclie  AlileiUmtren :  ihirrioni  ciocca  di  ca- 
peUi,  chirriontidu  vt'lUiso.  (juHrnfrii),  H  .\X  i>3i: 
prov.  err-t;  span.  ptp.  ctrrn,  Hil^'fl.  FIolic. 
Narkt-n,  Genick,  Rückgrat  bei  Tieren  (die  Bedeu- 
ittOgwntwicklung  wfirde  alüu  eiae  fthniiche  gewesen 
sain,  wie  bei  dem  engl.  top).  Dz  4S8  cerro. 

Hiena  gehört  vi«U«icbl «ucb  barg,  mrudü,  Uadua. 
vgl  Sahkai.  R  XXVUl  106. 

281»)  •düto  fk  (T.  «eUs,  eiMNH  t  oieis,  omshm), 
da  abgatchnitienesSUtek:  iimLdmU,  deriwiachen 
twel  Felden)  eingeschnittene  Weg,  PI.  Schnitzel. 

2216)  *eIsSlln»,  'oai  m.  (v.  *eido,  eisum  t.  caedo, 
eatsum),  ein  Schneidcwcrkzeukr ;  frz.  eineau,  Meiüel. 
FI,  Sclipro:  dazu  da*  Vb.  eis,-/»'/-.-  rat.  msell;  npan. 
cincrl ;  pip.  {Cizili.  nn:il  Das  \\  nrt  licdoulHl 
überall  .MeilU-l".  im  llal.  \Mrd  d.iliir  sc.i//« //mnelit-n 
resf/tir,  ^'<■l.rall(•lll.  W-l.  l>z  einCrl  il)i--/.  si,.|lle 
*srilicrUif  aus  *sirih(  i-l!uii  V.  «*c*Vi'«  als  lirundworl 
aufi:  GrOl'er,  .\LL  I  :>t',;  Tb.  04  «imcel, 

(*riMiio  s.  *ieci8ino.l 

22171  Vlafiriini  n.  (v.  *e»do,  ci»um  f.  caedo, 
enr»um),  ein  Schneidewerkzeug;  ital.  Moje,  Schere 
(das  übliche  Worl  ist  aber  fdrbici);  rlr.  chore, 
rid.  AseoU.  AG  1  610,  Z.  tf  v.  oben,  dagegen; 
lliv«r>L..  Z.  r.  0.  G.  1691  p.  768;  altfrs.  ciwtrM. 
TgL  Dt  364  eetnf«f  Qr5ber.  ALL  1  646. 

2il8)  Tclspls«  ital.  et^  triaftiigig?  I 

VgL  Dz  366  «.  r  I 

2219)  efstSmit  -an  f.,  WawerbehSitar;  ital. 
cistrrna  (mail.  iUttrna,  berg,  »ottriyna,  Tgl.  Sal- 
vioui.  Po»L  7);  Irz.  eittme.  Vgl.  Ober  die  Ver- 
breitong  des  Woitat  in  S.  O.  Sebuebardt,  Z  ZIVI 
106. 

22J<>t  eitkftri.  -am  i^rr.  .«•i.'>n<»n.  cithum,  >i<ni 
eitfra  .\pp.  Probi  2M.  Zilln-r:  ital.  citera,  c<fff(i, 
Cfira.  chilarra ,  vgl.  t^aiiollo,  AG  III  ;  runi. 
etirrti,  (ieigo:  prnv.  Ci<lr-i,  ciloln;  alt  frz.  Citnrr, 
eiUtlr;  aoufri.  (fuiliirr  ital.  chitarra  u.  die^fs 
wieder  unmillrlbar  -  gr.  *<»o<<n.  cat  citara; 
span.  Citkara,  dlarra,  jfuitttriu.  VgL  Dl  97 
tkUatra.  Vgl.  Claimen  p.  3ö  u.  37. 

2i2l)  dt*  (AdT.)^  srhmll.  sogleidi;  ital.  cetto, 
abruzz.  ceeto;  eanpobans.  tiftt«,  spao.  €td«, 
vgl.  Meyer.L.,  Z  f.  tk.  6.  ItOI  p.  768:  Salvbioi, 
Post.  7.  —  elllaa  sard,  dtim,  par  tenpo.  vgl 
Salviooi  a.  a.  0. 

2222}  [cito»  «Ir«  tPrequ.  v.  eürr).  herbeiralta); 
ital.  eitare;  tri.  citer;  sipan.  ptg.  ei/<ir.J 

222.t)  riträgo,  •ineni  /.  (citru.ii.  Zdronenkrant . 

ital.  citrtut</iHi-,  \^\.  Salvioni,  I'hsI  7. 

22.'tl  I *ritrlllUs , -um  m  i\  citrn-  .  .  itr  lii  ii^'elb. 
Doll  nach  ttnist,  RF  I  441.  das  .•Stammwort  /u  I  rz. 
Mrtn,  trelber  Zeisig  (»trin  dr  Conarif,  Kanarienvogel, 
span,  eamario,  el>ensw  ptg..  ilal.  eamarinoj  sein. 
GewAhnlirb  wird  da*  Wort  von  lat,*grierh.  *Mm 


lafip^v)  hergeleitet.  Ueide  Ableitungen  sind  wenig 
glaublich,  die  cnstere,  weil  cUrin  zu  ♦tvm»  httte 
werden  müssen,  die  zwetta,  w«U  dann  das  Fem.  zu 
erwartan  wäre.  Das  Wort  düifle  Ton  sertnus  her- 
kommen u.  den  .lustigen .  mmleren  Vogel*  be- 
zdchnen  sollen.  Vgl.  Scheler  in  Did.  mter  $tHm 
IL  dagefsn  Beluciu^  Z  KKVI  6BS. 

2226)  *cfti1inbii  m.  (Demin.  t.  eUnu\,  klehw 
Zitrone,  —  ital.  crtriuolo,  vgl.  Caix,  8L  287. 

2226)  *citrOcil*,  -am  f.  (v.  ettn»),  ^  Trz. 
citrouUle,  KOrbis.  wohl  der  ^''Ibeti  Farbe  we^eii 
so  genannt.  Vifl.  ScIioK  r  im  Diet.  «.  r.;  Colin, 
Siifrixw.  p.  233.  nil '!it<'  in  ci/roi<«7lf  eioa UmbUdnig 
von  mittelfrz.  <i(r«//,  erblickpii. 

22J7)  fitrüs,  -um  f.,  Zilronfiihauni ;  span,  ptg, 
cidro,  Zitroiieiihauui,  cidra,  eine  Art  Zitrone  (ilas 
übliche  Wort  für  diese  Fnirlil  is|  limon\.  Vjrl. 
Gröber,  ALL  I  544,  vgl.  Clauss*»  p.  66.  S.  oben 
eedrus. 

2227a)  'elnlla.  »am  f.,  Name  eines  Spieles,  wird 
von  Thomas.  M^l.  b^,  als  Grundwort  zu  altfrs. 
ftwir  (pic.  ehoult,  bret  wul«)  aogesetzt. 

2228)  dTpqiia,  •tMem  f.,  BitrgenKbaft.  Stadl- 
gemmnde;  itaL«Md,  Stadt;  rnuLCitafa;  beMiigter 
Stadtteil.  Sehloft.  Feata«:  rtr.  IfM  «le.,  vgl. 
Gartner  $  6  (der  BegrilT  wird  im  Rtr.  aach  durch 
mtreotia  aoagedrOckt);  prov.  eimtat-M;  altfrs.  eft, 
ciu  (Thomas.  R  XXV  418,  erklärt  dt  ^  •c/wf»in 
1".  ci'rcm  n.  ci'ii  -  eir\fi»],  wegen  drig  in  der  Be- 
iIiMitüiu'  \<iii  ciritiiy         alll'rz.  hogiia  in  der 

Be'ieiiiun;:  Voll  i-.i<iciiw<.  vi.'L  aber  auch  Meyer-L., 
Hum  (ir.  II  p,  !*;  walir-i  heinlith  sind  ciV  u  ciu 
als  nrspnin^'licii  nur  urapliisrlie  .AbkOrzQii^'en  vmi 
ciiiiiiiiin  u.  ciriiiiK  zu  betrachten,  vgl.  Körting, 
Foniienbau  des  frz.  Nomens  p.  249.  u.  Cohn, 
Herrigs  .Vri'biv  Hd.  p.  2Hiii.  cHi ;  n  e  u  frz.  CiV»', 
itmere,  alte  Stadt  (das  gewithulit-he  Wort  fOr  Stadt 
ist  riVM;  cat.  dutut;  span,  dudad;  ptg.  ddadt. 
Vgl.  Dz  itHi  ciVfr'i;  (iröber,  ALL  I  646. 

222t»  (*clTitilelli«  -an  f.,  kleine  Stadt.  Stadt» 
tataBg;  ital.  dUadtUa;  tum.  te^Mt  trt.  diadHU 
(Liduiwort);  span.  efMaibbi/  ptg.  eOadtBa.) 

2280)  «clTfijtätlBis,  •onUttatM,  -am  m.  (von 
cMUm).  BürKer;  ital.  cUkMi»;  ran.  Crfä/coN; 
prov.  dutadtin-M;  frz.  dMI» (Lehnwort),  (eOtyni 
[Neubildung],  Staatsbürger);  das  fiblicfae  Wort  fAr 
.Bürger*  im  -Sinne  von  Sladlliettolincr  u.  Nicht- 
adeliger i.sl  Iwuri/foif  -  'burtfrnsü;  dp  an.  duda- 
d'tno;  ptg.  ci'itid'io.  Ijii.  dds  ist  vOUig  fO- 
M-hwuudeii.  V',:!.  jedoch  Nr.  222?*. 

cItU  ^  *t  ivltatlnns. 

2231)  rlauiita  il'art-  P.  V  \\Cl<iimir>\,  ital. 
chiamiita,  span.  Itamadii .  pl^'.  ckamada ,  Ruf, 
Trommelsignal  zum  Zeichen  einer  beabsichtigten 
Kapitulation:  in  letzterer  Bedeutung  al»  ckamad» 
in  d.i.«  Frz.  aufgaiommen.    Vgl.  Dz  542  «.  v. 

2. '32)  climo,  «irf,  rufen;  ital.  ckiamarr,  dazu 
die  Vbabrttve  Aitum*  u.  eMsMa,  vgl.  Ganello.  AG 
III  406;  ram.  dtiam  m  0t  m;  prov.  ctaniar;  alt- 
frs. tMmer;  oeafrz.  damtr  (nnr  in  KompoHtis 
gi^hrtea  Charakters,  z.  B.  rMamer,  data  das 
Vbsbat.  rielame);  span.  Ihmtar;  ptg.  cikasiT.  V^ 
Dz  *J7  ehiamart. 

223!)  elimSr«  -Crem  m.  (zu  damo.  Geschrei: 
1 1  a  1.  c/niMOjv  (gelehrtes  Wort,  auch  in  den  .inderen 
Spnu-hen  nur  al.*  sidc-hes  viirhandenl. 

2234)  Stamm  eliip  \*clnyio,  'elnfipfito.  'dnptut 
etc.)  s.  klap. 

iUabi  l'elapa,  -am  f.  i?);  wird  von  Parodi, 
R  XVII  80.  ab  Gnmdwort  angesetzt  za  span. 
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)  du 


nU)  iMfo,  cNptf.  diüpiam,  dIfpM  278 


ptg,  ei^pa,  PlaUe  (voo  MetaU  v.  iigL)L  Nigra 
hurt  Uerau  widi  surOek  prov.  eUa»,  Kohglodc«, 
Z  XXVn  186J 

22S6)  ellri  (Fem.  x.  danu)  —  ital.  chiara, 
Eiweiß,  auch  Sandbank  (in  die<ier  Bedeutung  wohl 
—  glarea,  Kiesi;  prov.  ijlnru;  frz.  gtaire  (doch 
ist  auch  dies  Wort  vielleicht  ^  glarea).  Vpl.  Dz 
697  fflairr.  S.  unten  glarea.  Vgl.  aurh  Th.  p.  UM». 

2237)  eltri  tH  —  frz.  claire-voir,  Öffnung. 
Durchsicht,  doch  ist  vielleicht  in  roie  eine  unrejrel- 
mäßige  Ableitung  von  mir  zu  t'rblicken,  vgl.  Fuß, 
RF  III  603,  der  sich  wieilt  r  auf  Liltr6  I  653  beruft. 

223H)  'eltriBlto,  a.  am  (v.  därus).  belltönend; 
davon  ital.  dkiarina,  clorinrtto,  Klarinette;  span, 
darin,  Trompete,  daneben  clarinrte  i  frz.  elarinrttt). 
Eine  andere,  gleichfalU  zur  Bezeichntuig  eines  Blas- 
intniincQlM  gebildete  Ableitnng  ist  itaL  danne,  [ 
proT.  allfrz.  darioit, nanfri. «Mpmi.  ygl.  Dz97 


aS8»)  dMH  «,  u,  klar,  hell,  deotUefa.  b«- 
rflhmt;  ital.  eUan;  r«iii.«MBr(Aih  i;  rtr.  elair, 
wL  Aäeoli,  AG  1  275  2.  19  v. tuten;  prov.  dar; 
iltfrz.  der:  neu  frz.  dair,  davon  elairet,  blafirot, 
andl  Sb<t.  bla<>er  Wein;  span.  ptg.  claro. 

diaslcom  s.  *clis«am. 

22411)  elamto,  -em  /'. ,  Abteilung,  soll  nach 
.Meyer-L-,  Z.  f  d.  (i.  1H:U  {>.  76>*,  Grundwort  zu 
ital.  ckiassv,  iWohnviHrti-l  r-incr  hot.  Klasse  der 
Bürgerschaft?)  t-n^'e  li  is-c,  Hcin. 

2241)  'eläas&m  n.  (für  cltuntctun^.  Moni-,  Trom- 
petensignal ;  ital.  chiasno,  Gelosi-:  prov.  altfrz. 
da»,  Lärm  (über  altfrz.  glai»  vgl.  Förster  zw  En-«- 
SI88):  neufrz.  gta»,  Glockengeläute.  V^l  Üz  \*1 
dUfliw;  Grober,  ALL  1  547;  Canello.  AG  III  4rio. 

SMla)  (Matta,  *catta,  -801  f.  [uttttn,  !,  vgl. 
danaseq  y.  102),  Bark«;  itaL  tdatta  (Lehnwort 
«at  dem  Wn.\  «Malta  =  *dtUa,  gakOczt  aas 
*dWMia  Ar  cattiito;  frt.  duMt;  spM.  dkota 
(LdiDwort  üH  dem  rn.\  vgl.  aber  aneh  Nr.  9090 
n.  &282  (ziemlich  am  Ende  des  Artikels).] 

2242)  *elaadieo.  ••!«  (eiaudu»),  hinken;  davon 
nach  Nigra.  A(»  W  Ki^.  pietn.  it,ki';  prov,  ch- 

Ctar;  frz.  docker ;  pic.  clt»iuei.  Die  übliche  Ab- 
itung  dej-  Wörter  ist  ihc-  von  clu/tpicare  (s.  d.i. 

2243)  elando  ii.  clado,  elaiisi  u,  rIBsi,  riansum 
u.  clüsum,  cluudcrt'  u  clfidSrS,  schlielicn;  itnl. 
ehiudn  cktu.^i  Chili'"!  chntderf;  llomb.  '««{•,  'Of« 
podcr»' .  poiicri'  ■■lul.iti).  v^-1,  ."^iilvi'orii .  Vofi.  7l; 
prov.  dau  daug  daus  daure;  altfrz.  do  (mit 
offenem  o)  c/m  dot  dore;  neufrz.  dog  (Pf.  fehlt) 
etat  dore;  cat.  dodt  dogut  dagtU  dourer,  vgl. 
Farri  J  (^rrio.  Gram.  cat.  pw  62  Z.  9  V.  unten; 
■pan.  iat  daudere  durch  Cerrmr  «  terrore  völlig 
Terdrftlgt,  I>  l  g.  durch  ffdtar  (ss  'faUare  v.  /aefum 
s  /telkc^  dgcotlidi  data  Datum  imter  «öiaa  &ief 
■atüii,  ihn  beenden,  n!bUefien]  o.  «error,  doch  iat 
im  Altptg.  dumtir  als  schw.  Vb.  vorbanden. 
Vgl.  Dz  97  dUwdere;  Gröber.  ALL  I  646  u.  VI  882. 

2244)  [*elaasl«o,  -ire  (da%tsug),  schließen;  ptg. 
dtOMar,  die  .\ugen  schlieHeii,  davon  Chosco,  .der 
Sandmann*,  v,.-l.  c  .M;.      !>.  Fr,   K;.  p.  n.) 

224.1)  elauNirum  »  iv.  ciuuJn.,  rlöstrum,  Ver- 
schlul'. ;  clnugtro,thio!>tro      dostrum,  Kloster 

(danchen  Conrento  ,  chiiixtni,  ••in  von  .Mnucni  um- 
schlossener Platz,  vgl.  (;.'uu-llo,  AG  III  4n.i;  rlr. 
daugtro;  prov.  dimgtra;  frz.  doUre,  gleichsam 
'dauftrium  (das  übliche  Wort  för  .Kloster*  ist 
eouvent);  span,  daugtro  (daneben  conrento,  mo- 
natterio);  ptg.  daugtro  (Qblicher  sind  eonvento  n. 
aioetetro).   VgL  GrOber,  ALL  1  647.  wo  die  halb 


irrige  Bemerkung  .ein  Wort  erat  efariaUkher  Zeit 
seiner  Form  wie  seiner  BcdeaUng  nadi*.  denn 
dmidnm  gehOrt  scboa  der  klaariwifaaa  Latinitit 

an  (s.  Georges  a.  r.K  wenn  auch  selhatmaHndlidi 

nicht  In  der  christlichen  Bedeutung. 

2246)  claasari  u.  clOsnri,  -am  f.  (v.  daudere), 

Verschluß:  ital.c/nMnrn  ,dei  conventi".  dtiumira 
Jatto  <lfl  chai  l.i.  -,  vgl.  GhihIIm,  .VG  III  351; 
lecc.  dtiiuura,  chouni,  vgl.  .\G  IV  141;  venez. 
chitturn,  pjcfolo  pruler»-,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

2246h)  *el«UNjo,  -dnem  ,  Wand;  prov. 
e/aitso|n]jf,  frz.  rhn.'on. 

2247)  (clfcri  u.<  «eliba,  -am  Keule.  Propf- 
reis;  ital.  y/ai/r,  Ahleger,  Senktr;  valtnll.  iiavdz 
pala,  giavardtt,  lungo  baston  per  trugare,  vgl.  Sal- 
rioni,  PosL  7;  span,  chab-atco.  Reis,  Gerte,  duib- 
orra,  junges  Mftdchen  (eigentlich  junger  Sproß). 
Vgl.  Dz  876  gUtba  u.  43'.*  dtaboKo, 

S9M8)  «difMOlBiis  MnäUnitniment  mit  Tartan 
^eCsM«!,  »  ffs.  daitltr. 

SS4^  «lilMla,  m.  (T.  Oaab^  SdiHtaael- 
bewahrer;  itaL  flMBp^  -n  ,dii  caslodisee  h 
chiari.  e  chi  le  fa*.  ddaitor*  «eU  liens  Is  diiavi*, 
vgl.  Canello,  AG  III  306. 

2254))  eliT^llfls,  -um  m.  u.  'cllTolli,  -am  f. 
(Di-min.  zu  davxi.i\,  klein<r  Nagel;  ital.  chiatelh, 
Nagel;  sard,  grticellu  garafano ;  pieni.  eiavel, 
i/iari-l,  vjfl.  AG  XII  39.'!.  S.tiviotii.  I'ost,  7;  rum. 
Cnif,  PI.  rdiV/f,  Iliifi'isciin.ig«"! ;  prnv.  darel-n;  cat. 
i«I>an.  davel,  Nelke  (vgl.  Gewtlrznägelfin);  ptp. 
rhnrelho,  Geweih  des  Ochsen,  charelha,  Pflock, 
cnilha,  Pflock.  Stift,  Zapfen,  —  'cavicula  für  dav.\ 

cliTlefili  s.  «etrleSli. 


2251)  eliTls,  -«m  Kloben,  Schlüssel :  ital. 
chiate;  rum.  duie,  PL  eW;  rtr.  kläf,  tiaf  etc., 
TgL  Gartner  §  aoO;  prov.  daus;  frz.  d^,  dit 
eat  daiu;  span,  l/ow;  ptg.  dutt«. 

236^  divtt  4-  syaMMiH  Musikinstrument  mit 
TMten  (Wseei);  itaL  dmUctmbalo,  gramembah, 
(daneben  davieordio  ans  davii  -t-  chorda);  frz. 
dattdn,  span,  darfdmhano.  Vgl.  Dz  101  daot- 
CertKhalo, 

22.')3f  cIävo  fixere,  ii»it  Nftcfln  nnheften,  kreu- 
altfrz.  doufire,  [doufichier]  (z.  B.  Alexius, 
redaction  liii  XIV.  <i>  cle,  td.  Pannier,  Str.  13  V.  2), 
vgl.  Danic-t' ;.  i ,  .M'  t-  comp,  p.  140. 

22.54)  clavu^,  -um  m  MilkslHt.  *dawt;  vgl.; 
,avu-  nun  hu>''  iV|)p.  l'rniii  2'<  ;  .Niigt'l;  ital.  C/(1fo, 
dtutvo,  diiovo,  chiodo  ,ron  sensi  traslati  che  tnan- 
cano  alle  forme  arcaiche,  p.  e.  cbiodi  =  debiti*. 
Canello,  AG  III  399,  vgl.  auch  Flechia.  AG  II  934 
u.  Herzog,  Z  XXIV  426  (darug,  bezw,  •cUn^t]- 
>  düo,  aber  davi  >  dtiavi,  dafür  nach  Analogie 
des  Sgl.  dUod,  danach  wieder  analogu^cher  .SgL 
dUodo,  zu  dem  alten  SgL  dtio  aber  wurde  nach 
Analogie  von  8gL  mo  msdiOL  Fl.  aiseif  ein  nsoor 
PL  Moii  e^ildet);  rtr.  eMutf,  vgL  Asotrii.  AQ  1 
519  Z.  I  T.  unten  im  Texte;  pror.  dau-i;  alt- 
frz. do;  neufrz.  dou,  dazu  dasVb.  douer  (nicht 
=  davare,  welrhe,s  sich  als  darer  hätte  erhalten 
müssen,  S4)iiilrni  iiMch  Analogie  von  noMcr  gebildet); 
Span,  diito;  p!/.  cruro  \'^\.  Dz  3t>4  chioiio; 
Gröber,  .\I,L  I  617.  wo  'lUiius  im-Imm  diivu.'*  als 
Substrat  angi-M'tzt  vvinl,  aber  ilie  Entwicklung  des 
n  offenem  o  kann  sfhr  xvolil  fr>t  in  niichlatei- 
nis<-hfr  Zeit  erfolgt  sein.  Vgl.  Schwan,  Z  XII  2t)7  IT. 

22.'i5)  [elepo,  eigpsl,  clSptum,  cKpSri^,  heimlich 
woj.'«tehl>'n ;  vielleicht  (rrundwort  zu  frz.  w  dapir, 
sich  verkriociii-ii,  vgl.  Ui  54;i  dapir.  Wahrscbeinlicb 
aber  gebOrl  das  Worl  zu  dem  Stamme  kk^  (s. 

18* 
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me)  dftteitm 


9272)  ^cUcttco 


■22bti)  flirlrfttin,         m.  fdtms},  geiitUcher  I 

Stan  J:  frz.  eiergf.  ' 

3257)  eierTena,  am  m.  (y.  ;r>^nn<:).  Geistlicher; 
ital.  ekifrieo,  frz.  cfrrr  etc.  Pber  den  pien. 
icao.)  Ausdruck  öf  a  <erik  (wArtlich:  HOM  a/ 
Aitrie^  TgU  Nigra.  AG  XV  282.  V^L  Ber^r  t.  v. 

SS6^  (*eliti,  Z'.  =  piem.  rra,  ri>/a,  grat- 
Üedo,  vgl.  Sdvioni.  Z  XXII  487;  prov.  el<Ai; 
■It^t.  eMr,  ncnfrx.  cArir,  Ftechwett,  Hllttc; 
Dt  548  daif  vermutete,  daB  das  Wort  auf  das 
gtotrhbedentende  altir.  eliatk,  cymr.  elw)fd  zurück- 
({ohe.  Thurnevsen  )int  das  Wort  DWbt  betprocben. 
YkI.  Nigra.  AO  XIV  :!»!». I 

225!!)  rlimiiclericiis,  ii,  nm  'er.  yhfiaxTtfnixn,). 
auf  die  so;'.  .^Itit. nj  ihn'  bezüglich;  ital.  elima- 
Ifrieo;  frz.  c!nn„u>,iu,;  vfl.  P*8,  RF  III  613; 

L'L'tiO)  *elInico  u.  'cliino,  -arc  iv  vlinavc].  (die 
.Aii^'f-ni  ncipen;  frz.  clignrr  lalU'rz.  auch  dingier), 
hliiizt;iii,  dazu  dns  Vbsbsttv.  eMiM.  Ds  M9 

cligner;  GrOber,  ALL  I  347. 

2261)  «IlBleM,  a,  DM  (gr.  xUwri:,),  battlOcerie:  **"* 
nach  Ds  4M  Mtfmfiir,  d  MiefaiMlta.  Slwltaa  etc. 
p.  S68  Q.  986  irt  OlnMit,  htam.  HmRwUcS^  Grand- 
wort  ni  span,  tnelmqur,  kränklich.  POrster,  Z  i 
660,  hat  diese  Herlollung  mil  Kuten  GrOnden  torfick- 
gewiesen  u.  für  span,  enclemjur,  ailfrz.  fw/.-nc, 
eacUnchf  (pic.  rurhnqur)  das  ahd.  slinc,  link,  als 
(irumlwort  aufti-sti'ilt.  Ilim  li;ibcn  bci^'f-tininil 
U.  I'aris.  U  Vli  34ti.  Asculi.  AO  III  449  Anin., 
SihiK-hardt.  Z  VI  4-'5,  lelzterpr  j>'il<>i  h  mil  dem 
VorlMshalte.  daC  in  der  .Anlaut^ilbir  m-  iclienso  wit- 
in  rnjfmph  etc. i  Eililiii-ir  hunj;  dir  I'r^pDS.  en  zu 
erblicken  «ei,  währoiul  Fiirster  pint'  rein  lautliche 
Eiit.steliunif  behauptet  liatte.  Gt'|/t>n  Ffirsters  Her- 
leilunjf  erhob  Haisl.  Z  V  55(t.  Einspruch,  das 
Diezsche  Grundwort  *inc/iniCu*  vcrtt  iilitjend.  För- 
NttT  wiederholte  darauf,  Z  VI  113,  nachdrucküToll 
!<einc  frahere  BeweisTObruDg.  Baitt  entgegnete, 
Z  VI  427,  in  einem  Uafarcn  AnftatM,  Mg  aber 
*AieifiilM«  lurack  n.  wtite  dafür  auf  K.  Hoftnanng 
AnragüDg  mUt.  mcfMMa  ta.  Oneaoge  «.  «.)  als 
Grundwort  ein.  IMo  labhaflo  iL  eingaboide  Er- 
Orterang,  weldi«  die  Herfcuift  de» Worte«  gefünden, 
hat  manche  ftine  o.  wertvolle  lautgeschichtliche 
Bemerkung  zotag«  gefordert,  zu  einein  sicheren 
Ergebni.<58e  aber  doch  nicht  geführt.  Alles  in  allem 
genoiiirnen,  schfiiit  es,  da('  <pan.  rHClenque  u.  ail- 
frz. fxcUnc  ausfiii.indiT  i/ciialti-n  wi-rdtri  müssen, 
11  dai'.  en-tere^  au;?  'inchnicus  eiilstelll  |i  ;  e  er- 
Iklfirt  .sich  .IIIS  Ionian.  I'n-^ili'in.  wie  ;tnfant,'s  auch 
Förster,  Z  1  r>.V,>  Zvilo  1  v.  unten  im  Text  für 
mn^'ljc-h  t-'''li'i]i>'n  halle),  letzteres  aber  aus  ahd. 

>i<nc  i-n\A.i\v\>-\\        VgL  Ober  die  Frage  auch 

UolUschmidt  p.  öö. 

8309)  dlM,  'irc,  neigen  (NoL  Tir.  109;  da«  Pt. 
tOmätu»  b.  Cic.  Arat.  68  [38^  n.  88  [837]);  ital. 
tliinarf;  prov.  elinar;  altfri.  «Mmft.  Vgl  GrBber. 

ALL  I  547  u  VI 

2>i>'.i\  •elliiU!»,  «,  um  iv.  elinarf),  gein-i^'t;  ilal. 
cAi'no  {dtini  b.  Dant«-.  I'ur^'.  14.  7.  i.-.t  Flur.:  I'uh 
aU'  altro  chini  -  heiiic  ani-inamler  tfent'i|.'t,  anein- 
ander sich  lehnend);  prnv.  c/»-,»,-  allfrz.  clin 
(acÜm}.  VgL  Grober,  ALL  1  617,  wo  'elinit  an- 
geseilt wird. 

2384)  oHlni«  •««  f.  («pAtht  fltoHoea,  ctmi), 
AbngrinBal:  itaL  thdca  .voce  itor.,  oondotio 
flotarraneo  di  grandiosa  stmttnra*,  ektatie^  «en. 
JbefiMd  .fogna.  «mahitojo*,  vgl.  Canello.  AG  lu 


Caix,  St  frz.  U  elouqw  (gel.  W.).  Üz  364 
ehio9iea.    Vgl.  hierz\i  Pamili,  Idg.  Forsch.  X  184. 

2265)  onomatopoi»  I  u  m  eloe«,  glucken  (VgL 
auch  schrifllaL^/öetro  glucken,  OtOlMter^aefaniaD 
fvom  Hirsche]);  davon  ItaL  dUaMCw«,  ftnAen, 
tkioceSa,  Gluckbeone;  span.  eüDyiMar,  eraMw;  ptg. 
dtoea,  Glnekhenna,  diMar,  brfttaa;  prov.  ewetr, 
ffaieir,  frz.  glotuttr  (diali^  cl«iiw«r, cr«M«arr),  rtr. 
duUihar,  gluttdkar.  im  ZuaiDmOnbang  damit 
stehen  wohl  itaL  aeeoeeoUtrti,  auf  den  Fenwn 
hocken  (gleichsam  bratend  nach  Art  einer  Henne 
hocken),  dazu  das  Adv.  coecoloni;  span,  acloeartr, 
brfllend  hocken.  Üb<?r  aridere  hierher  gehörige 
:i]>an.  Worte  wie  cuchilla»  in  der  Verbindung  rn  e., 
in  hockender  ."'Jtellung  )eii;entlich  von  brutenden 
Vrt^reln  i.'es.'igtl,  vgl.  I'iilal,  R  XXi.K  '.Ui:  pig.  d- 
caran.  PI.,  das  Nicderliocken,  Kauern,  e*tar  en  c6- 
carn«,  kauern.    V/i.  Dz  97  cMaMfarr;  GrOber, 

ALL  I  647;  Caix,  .<t  _'<).•. 
cloea,  doepa  cnmpnnu. 
22661  *cl5chea.  elöchia  (umgestellt  aus  cochlea), 
f.,  Schnecke:  davon  ital.  (*chioeekin,  dazu  das 
Demin.)  ehincciola,  vgl.  Dz  364  «.  v.,  chian.  chioc- 
quflo,  venez.  cuogolo,  iUesel,  Vgl.  Caix.  St  269; 
Flcchia,  AG  II  336  unten;  rnm.  akioaeä,  Schale^ 
vgl.  A«coli.  A6  XIII  456.  {fki^/ßdoe  ai  at  m, 
schälen;  (frx.  beißt  «Sebneeb*  lllimos  s  nmmm 
V.  limut,  8pan.<nrMol  n.  Wwautt  (naeklo  Scihneefce), 
ptf,  MTMiaf  IL  lt$ma]t  i.  aveb  den  SdiloO  von 
Nr.  1916.  —  Obar  die  amflugretebe  Wortsippe, 
welche  auf  *eif«C>ia,  ^eoehlra  zurückgeht,  hat  aus- 
führlich gehandeil  Scbuchardt  in  Heft  0  seiner 
Roman.  Etym.  Cber  die  zahlreichen  inundartl. 
ital.  Verbiniiun^fen  von  coch/ra  4-  caccum  mit  der 
Bedeutung  ,Koknn,  runder  Kuchen,  genuuiotaa 
Endstürk*  vtfl.  tjuarnerio.  .Mise  .^sc.  234. 

22i;7i  clödü!«,  a,  nm  if.  <.7<ii((/ii,s|,  lahm;  prov. 
elod,  imit  olTeneni  o|,  vgl.  Gndier,  ALL  I  547; 
FU'ihia,  .\G  II  33'»  —  (.lahm"  ital.  zoppo,  frz. 
rttropie,  iclopp^,  prrclm;  span,  cqjo  (s.  eoxa^, 
baldaäo,  pnralUico;  ptg.  eOiM^  MHUtfO,  iaft^«Bd«K 
S.  cloppns  u.  claadice. 

226r<|  *elöpS,  -aai  /.  (umgestelllt  aus  copla  ~ 
eopuia).  Verknopfiing;  itaL  (dialektisch}  v.  rtr. 
eiopa  u.  dgl..  vgl  Aseoli,  AG  I  616;  Flediia.  AG 
II  6  u.  836  Z.  1  tuten. 

2269)  *elSppk««  «81«  «(«pH^i  binkeo;  prov. 
elopehar;  fra.O<ee><r  (daneben  eltpar  ss  *dtffar^; 
pic.  cloqu^r.  9.  aber  *eloppas  a.  naroentl.  cumifaa. 

227(1)  *e!9pptta,  a,  na,  hinkend,  lahm;  rnm' 
tfchiop,  dazu  das  Vb.  fckiopfz  ai  at  o;  prov.  cUfj 
altfrz.  dop,  dazu  das  Vb.  cbyNT.  VgL  Ol  660 
dop;  Grober.  AU.  I  :>47. 

2270a)  *clösa,  •an  f.  (gr.  y/wana],  Glosse;  itaL 
chiosa  etc.,  vgl.  Claussen  ]>.  69  u.  No  4279. 
elado  s.  eiaodo. 

2271)  elQpiSi,  -am  /.,  ein  Flultflücb,  die  Alose 
(Plin.  N.  H.  9,  44);  davon  vielleicht  ital.  chtfppa, 
ekfppia,  Wels.  vgl.  Dz  Stil  «.  r.  (über  ital.  Dialekl- 
tormen  deis  Wortes  vgl.  Salvioni.  Post.  7);  span. 
(hopa;  aulic.  joiüia,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  7fW. 

2271  a)  [«clOrmai  'dSaaia  «.  —  gr.  **iX§vftui  Ar 
xhf.fvofia:  itaL  dklwaia  etc.,  s.  Cüansaen  p.  78 
a.  oben  Nr.  2061.] 

2373)  *ciieato(  -Bn  (v.  coacto),  nsarnnMOp 
dringen;  rtr.  »-qtUeetar,  quetseben;  prov.  eaelhar, 
onMar,  (neuprov.  esni»eM,  qnetaeben);  rrx.«M)l«r, 
ducken,  venlecken  (daneben  «aMr,  ^eiebaam 
aetire,  dem  Tbebe  die  Glanapreaae  geben,  davon 
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fitti  u.  rutin.  Zeujf-.  liliirizprt'sse.  vkrl  Ci.iin.  Sudixw. 
p.  I  If)  -  ;ili>-r  auch  untt-n  poafto',  i^ctichfr,  quetschen : 
zu  cuchrr  liie  Vbslisltve  ciichf,  Verstfrk.  rnrhfttf, 
Schlupfwinkel,  rachei  Petschart.  aithitt,  rji-tangiiis. 
span  ttcackiirff,  afinchnrnf,  sirh  niederducken  (das 
Simplex  curhar,  zerhrt  ilKn.  ^  *qHaUeart).  VjrI.  ' 
Ü«  260  tfualto;  Hominsr,  Z  IX  140. 

2278)  *rHct'o,  -ftre  f'ronc«!«;  -=  all  frz.  qua- 
der,  irerinnen,  \fc\.  Kftrster  ZU  Yvain  6129  o. 
e.  Piris,  R  XXVII  317. 

2274)  c«iet«,  -An  (Freqn.  v.  «tgtr^  ammineii- 
cUrOcken;  aard.  cmMbiv,  plidldillckeo;  (prov.  quoHr, 
itncken,  frs.  cotilr,  pressen,  entweder  =  'eoseftri- 
od«r  »  *fHaMr»  f.  quatere,  mdeawn  •ind  beidr 
AbleitaoKen  nicht  ein  wandsfrei,  vgl.  FOnter  la  Tvaii  i 
6129).    Vpl.  Dz  260  qtuUio. 

2275)  röi«-tfi<),  a,  am  il'l.  F.  F.  von  rngnr).  /ii- 
sammentredrünijl,  (feprelit:  ilal.  rmitlo,  yezwnna'-n. 
ifualio,  platt,  vj;!.  Caiuiio.  Atl  II!  M2:  rtr.  </u«f. 
prov.  qunit ;  "^puri.  rurhti,  ijaiho,  ^rciluckl  [span. 
gacho  hat  auch  i\'u-  Hiileuluiii.'  ,|.'rprpält*.  von  liei- 
Milch,  liie  zu  (Juark  u.  kcl-Je  (fcpteilt  wir«!;  ilavor^ 
das  Suh-t  |>lur.  garhtif,  eine  Art  Mikhhrei,  v;:!. 
Pidal.  R  XXIX  .S62|.  VkI.  Üz  2öO  quailo;  Försler  , 
za  Yvain  6129.  , 

2276)  röäfülo,  -Ire   n.  rnnfluhtm) ,  (rc^rinnen 
machen;  ilal.  quugliart  ,  cayliart- ,  vj;I.  Canello, 
Ati  III  872,  Flectaia,  AG  11  382;  d'Ovidio,  AG 
Xlll  443  (d'a  TCfmatet.  daB  in  fw^r»  ete.  | 
aicli  der  POansennaiiw  jaWw,  ilal.  jMfÜa^  «iofe-  i 
nii^  babe,  «dl  iS»  batr.  Pflanze  rar  Kite-* 
bcnttnng  gebraucht  wurde);  rnm.  in-rhirg  ai  at  n; , 
ttt.  tm-cugliar;  pro».  eMjrw/ar,  neupror.  raid, 
dain Vbabat  calh,eai;  frz.  caillrr,  r.ii  ■■,t„t/n!,ir ; 
span,  eua/ar;  pt(r.    rmihai:    V|>'1.  Dz  2'M  >jtta. 
gliare:  Gruhrr,  Ai.l.  I  5  JR. 

2277)  eöAffüiüDi  «..  K^ronnene  .Milch;  ilal.  rnglio, 
quaglio,  gaglio;  mitte!  sard,  'jiogu ,  <<izu.  <riiru 
rBilti),  vgl.  Nijrra.  .\t;  XV  4H7;  rum.  >hiag;  ineu- 
proT.  railh,  cat);  \fri.  caillol,  caillittte,  Gerinsel, 
gaillef  —  caille-tait  ? ,  Labkraut,  vpl.  Fat!.  RF 
III  492;  ober  eaillou,  Kiesel,  vifl.  oben  ealcalus);  i 
Span.  au0o;  ptg.  eoaihu.  Dz  2'>9  quaglinr^; 
Gröber,  ALL  I  648. 


2278) Cium» -irFf  quaken;  davon  rälschücb  nach 
Como,  R  IX  IW,  (sard.  ckf»eiare)\  cat.  qurirane; 
span,  fii^ar;  jpte,  fuctoar,  webklagen.  Dz  479 
«H«Mr  batte  diaa  wert  auf  *que»tare  (Fi 


_^    .'requ.  von 

fntri^  zurflckgeftthrt  Das  riclitige  Oruadwort  ist 
*ftutHarr,  vgl.  Baist.  Z  V  248;  GrOber  allerduigs 
aeUt.  ALL  V  128,  ««nom»  «  eoaxmn  ab  Grund- 
wort an. 

2279)  |*fobelinaK,  um  m..  inlat.  gobelians  ivoti 
(fertn.  knb-,  Haa«,  (iemach,  vvo\on  z.  H,  nihd.  kofjrl, 
eii|t'i-s  Hau-i,  i.>tl.  kofi.  lliilf»-.  iiIpI  Kofiru,  h'i>ffn\, 
H.'iU<>feist,  —  frz.  goliilin,  K'4>old.  i.Nach  dein 
l'epiiirhfahrikaiiten  Gobelins,  der  unter  Franz  1. 
lebte,  sind  tlie  ^//Dhrling"  genannt  worden,  vgl, 
Scheler,  Diel.  ».  r.i  Dz  .">99  n.  r.  leitete  d«!s  Win  t 
aus  griech,  xö,-)ai.oi;,  Gauner.  Schmarotzer,  ab,  was 
der  Bedeutung  wevren  nlcbt  wohl  angeht.  Vgl. 
Kluge  unter  .Koben'  u.  .Kobold*.] 

22H0)  Nalurlaut  eoe  (lat  eoes,  Fetr.  69,  2)  zur 
Beieictuinng  des  Habneosebreies, »  f ri.  cog,  Habo, 
daifon  taUiraielw  AbMtangeo.  t.  B.  flo^NffAMr, 
ttfiurimur  (TgL  bOscrft^,  krfthen, 
zieren  wMebaam  «ankrlben*).  cosfuattt,  kleine«  Rohr- 
hnhn.  eoquH,  gefallsfichtig  (wie  ein  Hahn  stol- 
aerend),  eoearit,  Hutschleife  (eigentlich  Hahnen- 
kämm),  eoqturtOe,  Jodenkirsebe  (weil  sie  kiMilnt 


aussieht  wie  ein  Halinriik.niinii,  '•o./urli'-if.  Klatsch- 
ro>e.  wilder  Mohn  Ur/i  n  der  rotcii  F:irl"  i  ii,  a.  m., 
d.Tr'ejjen  jfehlirt  nicht  hierher  rocu  -  nicittush.  d.i. 
.\us  in-/  d'lmie,  iiiiüscher  Hahn,  entstand  dindf, 
Truthenne,  dindim,  Trulhahn.  cat.  gitll-dindi,  in- 
diet,  vpl.  Dz  662  dindr.  V(?l.  Dz  hh2  c»i  n.  n>- 
quflirot;  GrOber.  ALL  I  Ö49;  Jorel  im  Bull,  de  la 
soc  de  ling,  de  Paris  Nr.  20.  22  (1880/8?)  p.  Uli. 

2261)  ^eMf  tm  f.  (v.  *e«etr«  «  eafwrr), 
KncbeD;  rtr.  coeea;  neuprov.  eure;  pie.  «mgw; 
eat  eoem.   Vgl.  Ds  114  cueeagna. 

2282)  'eifiBli,  -mm  f.  (•evta),  Koebanland. 
Scbl«ralfen)and :  ital.  eueeaffma:  frz.  coea§me,  vgl 
Seheler  im  Anhang  zu  Dz  722;  «pan.  nicmAa; 
(engl,  cokiiggnr).  V^:!.  Dz  114  ■w..,ynii,  Mackel 
p.  84  hall  es  für  mötflich.  ilal  ro'iiijnr  etc  mit  ndd. 
k-ouk-,  ndl.  ktxir,  ahd.  ehuohho,  nhd.  Kiirhm  (W'irier, 
welche  Klui.'e  «.  r.  fiir  echt  {.-'■rinanisch  hält)  zr.- 
s.ini II i.  iili,tn^.'e.  lud.-^sfü,  -.v.-riii  .knclien"  ein  Lehn- 
wort im  (itTniiiu  i-t.  .Huch  Kiut-'e  r.  rinnitnnil, 
so  wird  auch  ,Kii.  thi-'  clii  solclies  sein. 

'.;2>3  *röec4,  -am  /.  u.  röneib'i,  -am  f.  gr. 
xiiyjt,\.  Muschnl  die  Form  rocfn  erklärt  sich  viel- 
leicht durch  keltischen  Einfluß;  neben  ihr  war  ein 
Mti-k.  ^eoeeua  (vgl.  cymr.  nrcA  .linter,  eymba*, 
Da\ies.  .round  concavity,  boat.  hive,  crown  of  a 
hat*.  Spurrell)  vorhanden,  vgl.  ealabr.  koi,  Frucht, 
R  XXXUI  74,  vgl.  Tb.  »5,  indessen  ist  die  An> 
oabme  keltiMÄen  ElDfliuns  bcMtgUdi  der  Niditp 
nwalieranf  voo  eseec  oicht  mbetlingt  notwe 
ita  eemi  «di  als  etnheb  reduplizierte,  cei 
die  nasaliert  reduplizierte  Form  auffai^-sen  IftBt,  man 
vgl.  die  nichlnasalierten  Formen  rnrhien,  cochlear); 
ital.  i-onrit,  rinr,,^  Mu-rhel.  Hecken.  Wann--  Idie 
Oblich>'ii  Wörter  dir  .Mu-^chel*  ^ind  ninhio  u.  ron- 
chi']li<i\.  r,H-ni,  Kerbe  an  der  .Armbrust  iei|k'entlicli 
wohl  iiiii<i  hdrirti^re  H.dihinif.  vifl.  Th.  55  Z.  (I  tT. 
V  ohdi  u.  ()l:iu-.s(u  p  TTi;  roiiin  (=-  *cwra  f. 
cim'hea),  kleine  tieschwulst ,  \'^\.  Flechia,  II 
^36:  es  jrehorcn  hierher  wohl  auch  (vgl.  jeduch 
hierüber  sowie  aber  die  Wortsippe  Oberhaupt  d'Ovi- 
dio  in  Gröbers  Grundriß  I  521  !1  die  Mask,  coedo 
{*eoecfu»  f.  conchrus),  Scherbe,  u.  ax-rhin  (—  *eoe- 
etdux),  [niuschelP^rmiger  Wagenkasten  .  Kntsdbe 
(slavischer  Ursprung  dieses  Wortes  ist  abraleboeo, 
weil  der  Palatal  des  eniqir.  shv.  Wortes  sieb  im 
Ital.  erbalten  haben  wOrde,  vgl  «adi  Caht,  9t  24. 
annehmbarer,  ja  wabrsebeinneber  ill  magariseber 
Ursprung,  vgl.  Sohuchardt,  Z  XV  95,  s.  auch  unten 
unter  span);  prov.  co^-n,  Kerbe,  neuprov.  coquo, 
Fahrzeug:  frz.  cniur,  Eier  ,  Nulisch.tle.  •ockr, 
Kerbe,  auch  .Kutsche",  dazu  das  Vh.  cmckAcc,  die 
Sehne  eiiilet,'en  (ital  (■'>  I '/<i-,  wozu  auch  i  in  »ror- 
curc,  los-idinelleii.  vi>rli,inden  is|i:  \ cnimtliih  \A 
von  Co.  >n',  Kerbe.  Kinschnitl,  aii|.'e|i  Ltct  rorhon 
leiireritlich  zur  Mast  verf^chnittenes  Ticri.  Schwein 
'S  p  a  II.  fwfcijiri,  Seil«  ein,  rot-hamfirr,  .SchmulZl,  VK'l, 

Dz  5')0  j*.  V.  (keltischer  Ursprung  iles  Wortes  ist 
zu  verneinen,  vgl.  Th.  9.'):  nach  Behrens.  Z  XIII 
413.  sollen  in  cache,  corh-on  .tonmalende  liOck- 
werte*  (vgl.  mundartl.  dtsch.  kaf,k-uf!]  zu  erblicken 
sein,  doch  ist  das  wenig  glaubhall;  Settegaat,  Z 
XV  249.  bringt  mhd.  kotxe,  .Hure*,  als  Gmodwoirl 
fbr  cocft«,  .Sau*,  in  Voncblag,  dagegen  ipredieR 
aber  gewichtige.  lanUicbe  Bedenken;  v|^.  auch 
Scbncbardt,  Z  XV  97):  von  roqur  ist  wohl  abge. 
leitet  cenm,  GehAuse  der  Seidenraupe,  Domin.  zu 
cvjue  [A  coquUle,  Muschel  i  -  ital.  lochig/iay  vgl. 
auch  Nr.  2288:  cat  ronra,  N.ipf;  span  cocn, 
Mwwbel»,  Naß*.  Hinsdiale,  Kopt  (davon  ahg<  leitet 
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co§tiUt  Hinlarko|il)»  ««wa.  tmtmca ,  Napf,  etuMo 
(s  *toecMM|,  Kflhel,  eoekt,  KnUche,  ral.  ab«r  Scbn- 
churdt,  Z  XV  06.  wo  magy.  koeti  als  GnuHlwort 
to  et«tht9,  C9Chf  aurirestellt  wird;  pttr.  coea. 
Kapntze.  nmea,  Ahosspl.  VjrI.  Dz  KU  f.  rocca, 
Grnber.  ALL  1  &4^:  Fl.dii;.,  Mi  II  SH:,:  Th. 
p.  nl  f.:  «i'Ovidiu,  Griil)«*rs  GrurxJriil  I  ;i21,  wn  fine 
Anzahl  der  hit-r  bcsprocltcrieii  Wurli-r  auf  xiix^k 
(s.  d.t  u.  *ö»»ttkoi  (8.  d.)  zurückgeführt  wird.  — 
s.  den  SehlvB  von  Nr.  17411,  vgl.  audi  Claawen 

p.  5it. 

J2ti3a|  *eocceaiii  n.,  tim^chflarlig  Ueine  Pracht, 
Heere;  davoo  aib. /tntV,  Been;-,  wotoq  dae.>raiD. 
fiMieuza,  SUcheUieere;  in  a  c.  -  r  u  m.  koka,  Boobon. 
Vgl.  OeiMMiMni,  A  XXXIU  74. 

If  «9  wm  (V.  eaten),  moMhclartig, 


298«)  HMMtk  m  f-  (D«iiiiD.  v.  •«mm  f. 
MCiMM)  w  ff I.  cMU,  fradil  der  StadMMlme,  vgL 
Dx  640  f .  *. 

228fi|  eSecXlM,  a,  mm,  acharlaebfarbcn;  rtr. 
ku^cnt,  vgl.  Heyer-L,  Z.  t.  0.  G.  1891  p.  76S. 
Ableiiunjfcn  von  'oeeAltM  iind  ital.  roicimylin, 
frz.  roihenil/f,  spall.  cochtniHa,  V^l.  d'Oridid,  A(j 
Xlll  407 

228(;)  CUC4-UDI  n.  Fnifhtkerii.  Biere; 

ital.  c(>ccola.    S.  unlen  ^itxitu^ 


2-28Bai  (r5«|h|l«i,  -aai    (App.  Fr.  t>6,  v^LClau^^eji 
"ebiMdEe,  ' 

SchluU  vuii  Nr.  a2B6. 


vl.  Set 


u.  den 


33B7)  eiv[h|ICir,  eS«|li]leire  {coclnirf,  mm  codi- 
an'MiH  App.  Probi  67).  eir^kjll^rTtim  i  v.  ctM-h/m), 
*elc(hlleariaio  «.  (vgl.  Claussen  p.  91  ,  inu>chel- 
artiges  Ueau,  Lofifel;  ital.  emeAiaßo,  daoebeii  eiu 
Fen.  emekiaja;  pror.  eitiOur-»;  Trx.  etdUer,  da- 
neben das  Fern,  euülire;  span.  mAara;  ptir. 
eoAw  (altptg.  eolkar).  VgL  Dz  114  tmckiajo; 
Ur«ber,  ALL  I  54».  —  Unklar  ist.  ob  mittellal. 
loekea,  (froßer  Lnffel  (a  I  tfri.  Itmrne,  neu  frz.  Umehe, 
wovon  pii;.  fourliiuchUr,  vgl.  Üoutrp|»ont.  Z  XX 
528)  in  Beziehung'  /.u  corMrar  steht.  Cbcr  Lologii. 
<-i<.«/i>  .IIIS  *rocki<-arium  v^rl.  Schuehardt,  Z  XXII 
.S9R,  G.  l'ari>.  R  XX VH  62t; 

*föehyliam  «  l  vimAy/iM»»),  Musrtiel- 
Diler  Srhaltier:  il  il.  i<tfhiijl$it,  .Musoliel;  frz.  crt- 
ifuil/'      V/l.  I)/  infhif/liii  u.  (;i;iU.s.M'n  p.  77. 

2iH9)  röcinft»  -nm  /.  idie  Form  ist  belegt  in 
Glowen.  vgl.  ROnsch,  Z.  I.  <>.  H.  p.  A92f. 

(V.  cooTf  f.  etquere),  KQche;  ital.  cueina;  sard. 
«iyM<w<rain.  euetti^;  rtr.  cNaeUiiM;  prov.  cozina; 
trt.  enitMw;  cat  ciiviia  apao.  MniM,  coaiia; 
atg.  «oaM«.  Vgl.  Ds  116  mettm;  Gröber.  ALL 
f  648. 

a»0)  «cielkariu,  a,  n  CH  MfHAiarMM).  nr 
Kodie  gehörig;  ital.  emimtrio «wettante a cuciaa*. 

eurinierf,  cticinajo  .11  cnoeo  delfe  sodetA  religiose 

f  quelto  de'  soMnIi*.  vifl.  AG  III  306.  S.  \r.  'iaiK). 

2291)  'edciao,  -Ire  If.  royHiiMir«),  die  Küche 
l«-s<>rK'-ii  (Plaut.  Anl.  3.  1.  3'  —  itaLraetear«,  frs. 

cuUimr,  vpl.  Dz  115  curiHii. 
eiK'io  s.  2  eöetio. 

221*2)  l.  CÖCO  (f.  rv/uo),  die  Form  Ulli  (■  ist  be- 
legt, viil.  ALL  VI  aH2.  röxl,  eortAm.  toiere  (fur 
eoqurrr,  kochen);  ital.  <-i#afo  i-o«»i  rotlo  rucfi-t-; 
rum.  cor  roptei  eopt  coaee;  rtr.  Prs.  köM,  Pt.  P. 
M^,  kuet  etc.  lot  k^r  et>  .  vvri.  Uartner  ^  14ti 
O.  164;  prov.  Pn.  S  euris,  >otz,  Pf.  toe,  Pt.  eoil 
eueiek,  Inf.  eaasr,  conV,  korben,  breniMQ,  qnAlen. 
davon  du  Sbat  eotema,  Pein ;  frt.  eui»  ettüi»  euU 
min;  epan.  coecr  (sebw.  Vb.);  plg.  r«Mr  (achw. 


Vb.,  HJtptg.  I>t  P.  eMto).  VgL  GrOber,  ALL  1 648; 

Dz  557  cuire. 

2293)  [2.  e$ee  —  span.  plg.  frz.  coco  (frz.  davon 
ubgeleilet  ,  r>  v,'i, )  .  Kiikosliiiuiti,  Kokosnuß,  Schreck 
/espensl  l'ur  Kmder  (etwa  Knecht  Ruprecht,  Ober 
den  -«eltsarneii  lie  leutungsObergang  vgl.  Coniu,  R 
.XI  1101,  im  Frz.  bedeutet  rf>ro  auch  Gurgel.  Srlilund, 
ohne  d:ill  »ich  sagen  lioKe.  wie  diese  Hr.ii  uUing 
sieh  enlwickelt  hal.  Cber  coco  vgl.  auch  Lentziier, 
Engl.  Sind.  XI  2.  Vgl.  Kii'inpaul.  Fremdw.  8.  OB.] 

3.  e«co  (Naturlaut  der  Hahner)  s.  CM. 

2294)  1.  eSctIo,  -90601  f.  (v.  coquere),  das  Kochen, 
Bmoimd.  =  frs.  CHMMN,  Kocben,  Sieden,  Brennca. 

asW)  3.  dien»  (gewfthnlicb  efcie). 

Makler;  ital.  eozzone  .Sensale  dl  cavalU*. 
.ehi  doma  cavalli* .  vgl.  Canello,  AG  III  899  (Dz 
hall    mit   Reeht    xcozzonc  für  zusaiiinieiigeseLzti  ; 
prov.  <us»ö-s;  aH  frz.  ronton;  cat.  ciu»>.  Vgl.  Dz 
112  coszoHc:  Grober,  ALL  I  64'.t. 
2296)  9.  CÖetie,  »Ire  (v  .-oyio  r«),  kochen,  brennen ; 

?tg.  eofor,  joeken.  davon  das  VlMbst  eofa,  daa 
urken:  (»pan.  rom-arae,  die  Scfanltem  bewemi, 
ivf nil  sie  jucken,  dazu  das  VbabittT.  eeeywglot/PL, 
da»  Kitzulnl.    Vgl.  Dz  44t  rofar. 

221t7)  *el5cto,  -Äpe  (Frequ.  u.  Intens.  eoquere), 
liUiilit-'  kor)ifii.  in  üherlr;iK'etier  Bfnleulun?  jem. 
lleiJl  luiirlieii ;  (i  ro  V.  iY)i/aj  ,  antreiben.  beschleUlli(.'en ; 
ailfrz.  'iiiiirr:  rat.  <ui/t<ir,  bedrängen;  span. 
rci^h'irsf,  sjcli  lieeilen  (.illspaii.  i  iii/ltiri;  ptg.  <oitnr. 
V>,-1.  hz  lOH  cottar  t;  Grrtber,  ALL  I  :,W  u.  VI 
H82.  RönM-li.  RF  II  31'».  wollte  die^e  Verba  m 
der  Bedeulunt.'  .antreiben*,  nanieiiUich  alier  altfrz. 
coitirr,  ruilicr .  auf  lat.  cogitare  V.  cogrre  zurück- 
führen, dem  aber  hat  K.  Hofmann,  ALL  III  652, 
mit  gutem  Grunde  widersprochen  tt.  altirs.  cnüier 
aus  dem  Vbtbsl.  euiu  —  eecto  erhUrt 

2298)  eSetSr.  -Srem  m.  (v.  eoquere),  Kot:h.  — 
runi.  coplor.  In  den  übrigen  rom.  .Sprachen  wird 
.Koclr  entweder  duieli  *corw  (s.  d.)  :  royuic  oder 
durch  *i  (x-inariuf  1-     frz.  niininier  ausgedrückt. 

22\W  eöiMQra,  -am  f.  i\.  <o>jto'rr\,  da.«  Korben; 
ital.  iiittura,  Ua:>  Kochen,  da«  (iekuchte);  rum. 
n>/)tunt;  pfOT.  etitunf  (altepaD.  eeMdura);  (plg. 

roziduro). 

22!<l)a)  'cdedlSa, -am  f.  (unii.'r-'tallel  anseecMM), 
Muschel ;  davon  vermutlich  frz.  cagouiite,{StiuiM!M), 
«piral(<^rmige  Verzienag.  VgL  Thonuu,  MiL  40 
(u.  R  XXIX  166). 

S900)  *eMb«  •«!•  M.  (V.  eoquen),  Koch;  itaL 
cuoco;  proT.  roe-s;  altfrz.  c.  r.  bex,  c  o.  keuf 
neu  frz.  qwux  (das  übliche  Wort  für  ,Kodi*  kt 
aber  euMmier  =  •codmariui);  eat  coAf  (span. 
«eeüMro;  ptg.  eezMMro).  Vgl.  GrOber,  ALL  1 649. 
Weder  frz  lo^uin,  Scbarke  (vgl.  Ds  662  s.  r.), 
noch  frz.  gueiu-,  bettelhafl  (vgL  Dz  607  j>.  p.), 
ki'^niien  mit  *cochi  etwas  zu  tun  haben :  ersteres  iül 
wntil  Demiii.  zu  c«/,  der  Ursprung  ilos  letzteren 
ist  unklar. 

2;liK>al  eiis.'!.  cookery,  .SchilTsküche*  :  davon  viel- 
leichl    Ii-/.  •■,>jur,-i,      V^•l.  lirlm^ns,  Z  \XV1  »i.',3. 

2.*iKlli|  eii^'i.  cuokroom,  Koi  liraiiin.  Ki'ich'-:  da- 
von vielleicht  frz.  coqucinn,  K'\\\\\'\\^<-  Ni<  lit  hier- 
lier  gebort  wohl  norm,  ■  '/■/urrnn,  kleiner  Schober, 
es  i.-l  .\bleiluii|.'  voll  lal  .  (h ri;.  Vgl.  MurrajT  N«W 
Engl.  ÜicL;  Griium.  \Vb.  s.  v.  Korke. 

cddi  s.  eaada. 

SSOl)  cM6x«  •diacm  m.,  Buch:  ital.  cttdice; 
ram.  cwUed;  prov.  eQdi-$;  (rz.  code;  cat  coiii; 
span.  ptg.  toügo.    Die  lautliche  Entwicklung 
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d«s  Wortes  ist  in  to  I  ^'e  seiner  VerwenHunjf  als  ter- 
minus technicus  ahnuriu  t,'''"'>i 

23U2)  \  Mt  «Dialekt  v.  Vaniu-M  codiuc'h,  Hauben- 
lerche; davon  vielleicht  pig.  eotoria,  Lerche:  vjjl. 
Di  442  «.  f.  (Th.  87  findet  mit  Hecht  die  Ableitung 
iw-hr  fragwürdig);  Rön»cb,  Jahrb.  XiV  341  (bringt 
doa  Wort  mit  toppv,  Schopf  {UtUtna  :  cUona\  m 
■unnMB);  BaM,  Z  V  661,  erinnert  an  Mtr«,. 

nM)  MfillrtlM  «.  (gr.  itoi|i«rtpior),  mit 
mUBleeh.  Anapnelie  «iBlticlaHt  Bohertttlc, 
Kinüliof  (Ecel.):  U«l.  Hnuterl«;  ran.  vtnitrim, 
(MMh;  prov.  umtmteris;  allfrz.  cimetirt,  ri- 
memtire;  fri.  nmrti^rf  m.,  vgl.  Cohn.  SufRxw.  p 
'Jftfi  U.  l'S'J;  s  jirin.  rimenterio;  ptj,'.  crmitrrio.  Vgl. 
Uz  99  rimW.viü,  HKiiiclii,  AG  XllI  -'42  (B.  nimmt 
Beeinthissuti^'  rorTnrtrrium  dwcfa  nwimiiterv'Hm 
an).    Vgl.  Ol.'iusvfii  |i.  HC. 

'cafea  s.  rupa. 

2304)  arab.  (.«IT'«  (Freyta^;  II  jo.»!,  lUilnIiaiik 
vor  dem  Hause;  ital.  snfä;  frz.  xopha,  xafa:  -p.m. 
|>tg.  fofä.    Vgl.  L)z  U97  jt'i/Vj;  Eg.  y  Vang  494. 

•roflnns  ««phinuii. 

iJa«5)  *ciffit«  (oder  *eBfita;),  -ire  (lar  atg), 
denlcen;  altital.  etUar*;  lecc.  cuirfu,  vgl.  AG  IV 
ISO;  rnm.  atgtta;  proT.  cnürfar  (^emgidar^,  eiüar; 
Hltfrz.  etüdier,  vgl.  Fantcf,  Z  II  169  (neBfrt. 
iat  dw  Vh.  nur  in  OMtretuUfr  ^  ultra  etfitarf, 
Qbermittig  hehandebi,  onlreettidaitt,  ObcrmOtig, 
otaretuidonee,  Cbermnt,erhaften),span.  ptg.niAlm*. 
Vgl.  Dz  1«i3  roitare  2;  *.  auch  oben  cielo,  unten 
*eOgit«  sowie  piuo. 

2306)  roirnitfis,  a,  nm  (gnnttu  -~  natu*  von 
«««•')/•,.  hliilsvcrwundt;  ital.  riM/nalo,  Schwager; 
(nach  .Mt-ycr-L..  Z.  f.  <>.  ti.  1h9i.  p.  ist  das 

Wort  auch  im  Rtr.  viiiliainlfiii;  runi  rumnal, 
davon  abifcleitet  rumn'ihn:.  Adv.,  <cli \va(:erlicli, 
rMmn'(/r.i''  ii  il  i,  sich   verseil« ii^-cni ;  l  un- 

kat-t;  ((rz.  ist  das  Wurt  durdi  heau-frerf,  btUr- 
mnw,  v'Ulig  vt-nlrangt  worden);  sp«Q.  etlAtdo; 
ptg.  eunkado.    Dazu  Oberali  Fem. 

38U7)  eagaitb,  a,  am  (PL  P.  P.  t.  nyiraKvrr), 
hekamit;  ilal.  c6gnUo  ,coao9eiato* ,  areh.  eonOo 
.conosciuto.  che  couosce.  pratiro  (Dante,  Inf.  33. 31)*. 
vgl.  Canillo.  At;  IM  329;  (Ableitunt;  v.ui  .onto  ist 
wi>hl  rontit/Ui];  prov.  rointe,  cniniie.  kundig  (auch 
zierlich,  .iiimutig.  weil  das  Hi  kaniilc  ufl  angcnchiM 
ist:,  ilazu  das  Vb.  ■umiliir,  zu  erkennen  geben. 
/11- iiiini'  ii^.'1-s.  iii  Mit'lnr,  hekantitni.ichen .  davnn 
«ii'der  nroindanHa,  Vertraulichkeit;  altfrz.  citintf, 
kundig,  davitn  da*  Vh.  laiitlier,  fointoiifr,  unter- 
richten, zii.sanimengeii.  urrointier,  dazu  ateointam«, 
taitHisr;  prn  oindier,  kundtUD.  Vgl.  Dz  107  U.  dasu 
Scheler  im  Anbang  7M  eemeiar*. 

3806)  *c9t««MiBm,  «n  f.  (von  nfmtieere), 
Kenntnis;  ital.  eomoteema;  rnm.  emmofHmfa;  prov. 
eonoitifniia,  ronoichrtuta;  frz.  eottttnitaaMee;  »pan. 
eOnO^f '1'  "' ■   l'l-      ■nihi  'fnyi 

2309)  'cögnöticitör,  -örem  »i.  iv.  rognotctrf). 
Kenner:  ital.  eonotritorr;  rum.  '  uno^mior;  prov. 
e.  r.  eonoiueire,  c.  o.  e^tioituäor;  frz.  connaimtw; 
•pan.  «omtudor;  ptg. 

2810)  cdf  law»  eag 
(dm  -{-  gnotet^matt^f  kemiw  lernen.  erkeuMD; 
ital.  eonom-0  eomobH  eono$eiuio  ronoKere;  rnm. 
runoae  iti  ut  cunoafte;  proT.  eonour  conoe  eonoffvt 
eonoittfr,  ronoi'h<r:  frz.  ifmnniii  ronnus  ronnu 
cmutalUre;  cat.  cont(i}xer;  {conech  etc.):  span. 
CONMM  emod  (im  Altapuu  aarh  rtarke  8  P.  Sg. 


couhfo,  PI.  e^HtiierOH\  comiruio  rdnocer;  ptg. 
conhecfr  ts>:hw.  Vh.i.    Vgl.  Grober,  .ALL  1  135. 

23Uiai  'rtthörtlle,  'cortHe  «.  v.  .-ohorsl  Hof; 
altfrz.  rourtil,  Hof,  Garten. 

23111  (cohöra,)  eörs,  eörtem  f.,  Hufraum;  itaL 
forte;  runi.  curtr  (daneben  ein  .Mask,  eurt,  Zelt, 
l'l.uie.  HeKeoschirm,  Ton  Ch.  auf  mittelgr.  «o^y, 
^''•jti^  zurflekgefOfar^i  rtr.  curt  (dsTCO  mrlglmf 
Banmgarten);  prov.  eeri-s;  fra.  epiMy  span.  ptg. 
eerte  Davon  flberall  nhlreiclie  Ablettangen,  t.  B. 
*eortm$t»  ^  ital  eorlt$e,  frz.  emtrl«i$,  bOflaeli, 
*e9rtmu{ß}am«a  =  ItaL  eorfi^MMo,  Hoftnann.  fri. 
eourtitam,  span,  eorttaano;  'cortidiare,  -tare  — 
ilal.  eorteggSarf,  den  Hof  machen  (davon  corUggio, 
Gefolge),  frz.  cowr/i««^ (dazu  das  entlehnte  Vbsb!«ttv. 
cortege) ,  span,  rortfzar,  rortrjar.  Vgl.  Dz  ItW 
Corte;  Gpiher.  ALL  I  ü'.:S;  Ü.  Paris,  R  X  M; 
Canello.  .-VU  III  373;  Kl.  ,  hia.  AG  II  12  I. 

•jai.'i  •eiletio,  -are  v  „tu.-.  Pt.  P.  v.  K,re), 
stoUen;  ital.  eoitare,  mit  den  Honiem  stuUen, 
dazu  das  viMbattv.  enm;  tri.  onMcr.  VgL  Dz  112 

rotzare. 

2313)  e»lftp(1ilis,  «««»pit,  •fillplla,  V«ipla 

ivgl.  OaiuBen  p.  36),  -am  m.  (griech.  xöi.aifni), 
Fauslschlag,  Backenstreich;  ital.  colpo  mit  ge- 
scUoMeocm  oj,  Schlag,  Stofi,  Streich,  Hieb,  daxn 
das  Vb.  ealSptV«,  femer  das  KompnsL  oewjiyrir 
.ammazzare*.  vgL  Caii.  St.  187;  rtr.  «H^f  prov.. 
colp-t  (mit  offenem  t,  wie  anab  ln>  Frt.];  altfrz. 
«•4»;  neafrs.  «siv  (diaML  ^komp,  vgl.  Faß.  RF 
III  6IM).  daxn  das  Vb.  etmptr.  Zu  couper  gehört 
als  demin.  .Ableitung  allfrz.  cobeter,  auf  welches 
vielleicht  neufri.  gcheier  zurOckgeht.  vgl.  Tliomas. 
.Mel.  8.'):  i  nl  cvfi;  span,  mlpr  (iluzu  ila.«  Vb. 
'■olpar\,  (/olfie;  ptg.  gol/if  Vgl.  Dz  104  rolpo; 
Gröber.  ALL  I  .t'M). 

23141  cülitlelfls,  »,  um  ivmi  ,  r>l,ir,- .  Ilüssig. 
laufend,  schiehbar,  bewegliili;  jirii\.  ro/miit-'; 
frz.  eoHlif,  flUMiges  Metall,  Brei,  Fem.  coulüse, 
Schieb\%and.  altfrx.  etMer,  Fallgattar.  VgL  Dz 
564  couUr. 

2Slft)  «cM8»,  «»aem  m.  (f.  coirw»),  Kode:  ItaL 
eegtiome;  prov.  eo/Ao[H]-«;  altfrz.  coUlon;  neu- 
frz.  ru'ion.  oujfom,  Memme.  vgL  HOberts  «.  e.; 
.•ipan.  ctitom;  (ptg.  sind  etcroto  u.  Maae  für  den 
Begriff  .Hode*  eingetreten^  Vgl.  OrBber,  ALL 
I  64».  S.  coleus. 

23 16)  e«l«ia»  -aai  m.,  Hode;  ital.  coglia  = 
*colra;  mm.  coMt;  prov.  c«M-e;  altfrz.  cotf;  neu- 
frz.  fouille  =^  *eotfa.  Vgl.  Orttber,  ALL  I  «49; 
s.  auch  eoleo. 

'rollnndrura  s.  corUndmm. 

2317)  cell»,  -am  f.  Igr.  xöi.iai.  Leim;  il.il. 
eoUii;  frz.  cullf;  sp,iij.  min;  [ilg.  ■  o//«  'neben 
grmir        ^r;;''!!  l)z  UM  m/In. 

23181  cullucteus,  -um  m.  (UtcJ,  Milrhbruder; 
Span,  vollnzo;  ptg.  coUaj«.  Vgl.  OrObar,  ALL  I 
549;  Dz  441  collazo. 

2319)  eSIliria,  •«  fealimi^,  zum  HaLs  gehörig; 
prov.  cofer-.*,  Lastträger  (vgl.  frz.  rolporter  —  eoUo 
portare). 

2«20)  [*citliti,  Schlag  auf  den  Hals;  prov. 
esJMa;  frz.  «sUr,  Riltwaebla«.] 

assU  fülMtot  '9mm  f.,  Vei«ieiebanf;  itaL 
ealtsa^MM  «eoofnüncnto.  raflhmto.  eonrarema*: 
eolaxiome,  eotnioue,  eoiizione  .il  mangiar  legger- 
mente  che  ri  faeria  fuori  del  pranzo  e  della  cena* 
(in  dieser  Hedi'ulung  i-t  das  Wort  \ielleicht  von 
colatio  V.  colore  abzuleiten,  worauf  auch  die  Übliche 
altfrz.  Sebrettiong  ratoMM  hinzodenten  whaint),  v^L 
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CnMHo.  AG  III  401;  Lhti«.  Diet  eoOaHam  3; 

Tobler,  Z  IV  18S.  b(>streilet  die  Ableitnng  tor  eo- 
lare;  vgl.  auoh  Gröber.  ALL  Vi  888;  span,  eoflam, 
Abt^iibe.  Steuer,  aucb  dor  SlAMtpllicbUge.  Vgl. 

I'Hial.  H  XXIX  MA. 

l:\22\  [*«'ölllb«rtas,  -um  m.,  MitTreigdUBener, 
Mensjcli  iiit'ilereii  St;(iiiif>,  ^oll  iv^'l.  \)7.  ^1  nthert) 
lias  (tniiiilwort  si'iii  \<r^>\.  ruhtit  z,  M  hiiikiscb, 
IfOtllos,  Sbst.  Sfburke,  ultt'rz.  rulrert ,  <u>rert, 
lutert,  i^eineiii,  verräterisch.  Ireubis,  Übst.  Diener, 
Schurke.  Diese  Ableiliitttr  ist  aber,  srlioii  uua  laut- 
lichem Grunde,  höchst  anfechtbar,  ex  sclR-iiit  das 
Wort  (ein  Schimpfwort!)  vielmehr  au*  fulm,  Arsch, 
O.  riridi»,  \frün.  zu^iiinincnKe^etzt  zu  sein,  also  etwa 
«GrOnarsch*.  d.  h.  ein  Kerl,  dessen  Hinterer  mit 
Prügel  grflndlich  geßrbl  word«o  tat  oder  grOndlicb 

SeOriit  werden  soll.  MOgUeberweiae  «neb  beraht 
M  'Veri,  da  ja  von  doer  grOnHehco  Fftrbnng 
durch  Prügel  nicht  wobl  die  Rede  sein  kann,  anf 
Volksetymologie  u.  sieht  fQr  ver-ttts.] 

'iHJMi  I   l  ölliiro,  «'ölleirl.  «  öllfM-tüm,  eöllii^rS,  i 
aaaanclii  ;     n  \  i  itt/titi  fi  nlijo),  colsi      *co//i:ri,  l  olto, 
roglitrr:  Imiib.  cor:,',  vimic/..  •in-on/ir.  v>rl.  Sal- 
vioni,  l'ost.  7;  ruiit.  <  iili-if,  ••uhsi-i,  iulfA,  <ulrijr; 
(iriiv.  colhir  («chw.  jcijurli  l'ra.-.  iulh\;  tri. 

cueillii-,  pflücken  |>rh\v.   Vb.,  l'rii^,  nach  der  A-, 
Mm>t  nach  der  I-Konj.,  davon  ab^'eli'itel  cueilluimm, 
,  OI»tenitezeit.  V).-).  Cohn.  SuHixvv.  p.  I.i-l:  Fem.  de:^  I 
al.  Part.  F.  '  millrtte  —   cofinta,  Ernte);  span, 
coj/fr  (rfchw.  Vb..  Kein,  eine^^  abuDrmen  Pari. 
ivgrcka.  Ernte,  nuraltspan..  in  der  ncucron  Sprache 
iat  dafür  cowrAa  eingdrattn,  vgl.  Dz  44J  <mtcka, 
namcntUeb  aber  Coniii,  R  XllI  2M,  wo  eottcha, 
von  Diex  »  comteeta  ngwatot,  wo»  MOeete  erklärt 
wird.  8.  unten  etetietlQ;  ptg.  eoBur,  TgL  Bkop, 
Znr  Gescb.  der  frz.  Konj.  auf  iV  (Halle  18;>t) 
p.  58.   Kftrtin?.  Frz.  Formenlehre  I  g  28.  I. 
'2^^■2i  J.  coliigw,  «tni,  zasamincobiiidco:  span. 

cdtiitir.  banden. 

'J;i25)  *föllo,  -äre  i^t.  yii,,  ',y\.  I.  ium-h.  ital. 
collarr;  frz.  nillrr;  ^^paii.  imtiolur:  pliJ.  rul/itr 
(neben  yrudm  ).    S.  .Nr.  :.'317. 

•Sil\'>)  *«)ll«eo(VKl.  Marx  p.  .XIV,  scbrifliat.  iv;//(x-«|, 
•Are  icon  +  loco),  stellen,  setzen,  lejfen :  ital. 
coltocare  ,porre  a  luogo*,  cofiairf  formn  itiach 
Ulrich,  Z  XVm  284.  au«  •crt/Jr/ir»-.')  .poi  i  .  so*. 
(cneeiar«,  binslre.k'-ti .  ist  \v..|il  entlcbiit.-  Irz. 
fpMehfl-.^,  vgl.  Ca:i<  ill..  AG  III  .u:»:  runi.  culc  »i 
mt  prov.  eolmr.  «o/r/nr,  düSu  das  Sbst.  i-olcha, 
Bett;  altfrz.  rolchirr  (die  gesebloasene  Qualität 
du  0  wollte  FAnier,  Z  III  fiCO,  au  fiowirkung 
dnc»  naehlonigeo  i  I*ed}fSM<  Ittr  etfllscnl]  erklftren, 
wlbread  Q.  nrb,  R  X  «1,  «n  AtiMamg  des 
Vettii  ao  das  Sbtt  euteita  gedaebl  u.  dandt  wohl 
das  Ricbtig«  getroflTen  bat.  wenn  man  nicht  da» 
geaehloeBrae  o  aus  lal.  <>  erklären  willi;  neu  frz. 
rouehff,  dazu  daj»  Vbsb^ilv.  •ouche,  Laue.  S<-hicht; 
cal.  Span,  rnlijar  Ispnn.  l'riut.  St.-,  1  rueh/ol;  ptj;. 
idUiyiir  /el.  \V.|,  vnHficlil  ^.'cliurt  liiciln-r  amli 
ihocfir,  ausbrüten,  wenn  antrtMiMtnnifn  wtrib'ti  ilarl, 
daß  es  au«  r\<irii'(iirf  entstand.  Vj.-!.  \)z  lu.l  ror- 
cart;  Gntber,  ALL  1  &ÖU;  Henry,  Meoi.  de  la  »oc, 
de  ling,  de  Paria  VIII  90;  4enlÜM.  Hod.  Ung. 
Notes  VIII  5. 

:;327t  rdllo  pirlAre»  am  Halae  tragen,  frz. 
eol porirr  (davon  cotportoge,  eotport«ur  etc.),  vgl. 
A.  Darmesteter,  MoU  comp.  p.  I3tt  f.  (ein  Kompos. 
ifanticber  Art  iat  elow         s.  fir.  2263). 

3838)  eollta  bit:  HaI.  «o«i>,  davon  abge- 
leitet nUaHala,  Nacken,  vgl  Dz  806  a.  r.;  rtr. 


M,  davon  .mit  einen  aainderbaren  SnlBz*  lnükU, 

kaUti,  vgl.  Gartner  §  Sa);  prov.  eol-$:  frz.  eft, 
eoH  teol  wird  gegenwärtig  meist  nur  in  der  Be- 
deulun^  .Halskntgen*  gebraui  blu  cat.  eolf  span. 

ttullu;  i>li!.  coilo.    Vgl,  ALL  VI  ;;b2. 

'i329)  eulluTle:«,  -em  f.  (eollurrrj,  Spülicht.  Un- 
rat; |>av.  riiliiliia:  mail,  cnnJiia ,  vgl.  Meyer-I... 

Z.   f.  i>.   C,     l'^'.il    ]i.  TbK. 

233U)  1.  fölo,  -äre,  durchseihen:  ital.  rolarr, 
seihen;  rum.  <ur  ai  iil  <i,  flieHen;  pruv,  colnr; 
frz.  coaler,  davon  abgeleitet  couloir.  Durchseiher, 
Verbiiidungsgang  (weil  er  die  Gehenden  durchlftUt), 
Flur;  cat.  span,  color,  seihen;  ptg.  toar,  seihen. 
Vgl.  Dz  hb\  couler;  s.  auch  oben  colatlcloa. 

2üai)  2.  cMOf  -nl*  •Itun«  •<■«.  bebauen;  val- 
teil,  edter,  calUvare  il  terreoo,  dazu  berg.  eofa, 
ajwda,  v|rl.  Salvioni,  Post  7.  Im  Obrigeo  iat 
diaa  Vb.  im  Jtomantoeben  völlig  geadiwmidan. 

2332)  *e§»bri^  f.  (f.  edlubra;  ciduber.  Mm 
colobrr  App.  Probt  177),  Natter;  ital.  (dem  ächrifl- 
ital.  fifldt  das  \Vi)rt,  f>  wini  durch  tipera  ver- 
treten), sard,  culürii,  sicil.  culütria;  prov. 
colöbra;  al  l  frz.  cu/ucrrf,  tieufrz.  cou/eucrc;  rat. 
(ulrbra;  span.  culiOni;  pt^'.  cttira  aus  lotibra. 
V^l.  Havet.  H  VI  4:t.t  i-.  hr  isihallsit-icbt r  Aul-atz, 
durch  weichen  Darmeslfli'is  UiMtiei  k.uriK.  H  V  147, 
Uberllüs!ii(f  ((eniacht  wurden  i.st);  UiMlur,  ALL  I 
550  (ebenda  IV  142  hat  Ha  vet  eine  Vermutung 
Uber  <len  Unsprung  des  lat  colubrr  ausget^rocben, 
er  erblickt  darin  eine  Umbildung  des  gr.  x^'■v^(">^>')■ 
Vgl.  Claussen  p.  »7.   S.  auch  unten  cilftbriBlU. 

2333)  [cölöna»,  ••m  IN.  (v.  eokre),  Bauer,  Land- 
maju);  ital  co/ono,  Landmann,  ofoim  (englisch) 

rgliaecio.  il  nutico  del  toatro*,  vgL  Caoelio,  AG 
S'JS.  Sonst  ist  das  Wort  samt  seinem  PrimHhr 
eolrrr  aus  den  rom,  Volksspr.  gänzlich  geschwunden.] 

2334)  l'cölöqnlnta,  -am/°.  (xohixvi{t>i),  Purgier- 
gurke; ital.  coloquinta;  frz,  coloquinte ,  dazu  dat 
Dem.  colifiuinelle,  Njian.  ptg.  colo<iuiHtida.] 

eölSr,  -(»rem  m.  |v,  cnlo,  seihen),  die  Farbe; 
ilal.  lolurr;  prov.  rolor-s;  frz.  coulntr;  span. 
cttliir;  pt^r.  (rohr)  cor. 

2a;tti)  culöro,  -are  IV.  iolur\.  Inlln-n;  ital.  •<;/(>- 
nirr  i'tr.  Vielleicht  ^'diurl  hierher  auch  frz. 
roiuirrr,  Leder  furiit'U,  v;rl.  Hehren.s,  Z  XXVI  722. 

2337)  cöldstrft,  -am  f.  u.  eulüstrfln  (colnstram) 
M.,  Bieslmilcb;  ital.  colostro;  rum.  coraitä,  co- 
rmiaä,eora»li;  frz.  colmtntm  (medizinischer  Kuoci> 
ausdruck):  span.  ptg.  cotoetr»,  €alo«tr»f  astor. 
kulifstro  (^  'cecfartniai).  T^J.  ll«|er>L.,  Rom.  Gr. 
i  i  II»  S.  136. 

:iS88)  «iIpBSt  *<U"  ■*••  («oiUo;;  eototw  [eolfm] 
ßndet  sich  bei  dem  Raveonaliaefaeo  Geogirapben, 
vgl.  Frick.  ALL  Vif  448.  n.  Grober,  ebenda  VII 
622;  Flur,  colfora,  davon  vielleicht  frz.  gonffrt, 
dessen  männliches  Geschlecht  aoffftllig  ist,  vgl. 
Sitll,  ALI,  II  .•i7l».  u,  Gnd>er.  ebenda  VIl  522). 
M'-i'rbu-ijn :  ital.  span.  ptj.-.  (folfo.  Meerbusen; 
i'i  upniv.  ijoutfi;  Itz  yi'lri.  (id!,  ii/tniffrr.  Ab- 
t.MundK    \\'\.  \)z  lt;s  lü.dMr.  ALL  II  442. 

eolubra  >  col6bni. 

•JXV.il  colübrinus,  «,  um,  ■vcldangenartitr;  davon 
naili  Oll.  p.  72  runi.  rurpcH  idie  schlangenartig 
sich  windende)  Ranke,  t,  ti,  de^  Weinstocks,  dazu 
das  Vb.  rurpenete  ii  it  i,  rieh  krümmen,  kriechen. 

colueuls  s.  eoauenla. 

234U)  cdlOnbA,  -am  f.  u.  eülambds,  •nm  m., 
Taube ;  i  I  a  1.  eotomba,  -o  (daneben  pippione,  fieeim« 
=  Iat  pipiotum,  Piepvogd);  prov.  eo&ma  (V)i 
frz.  eolombe,  (gel.  W..  das  flblirhe  Wort  ist  p^fiom 
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ft  w  Span.  n.  Ptg.  fehlt  das  Wort, 
dafür  span,  patomo,  paloma  (t.  pal%tmbut)  a. 
pieko»;  ptg.  vomba,  pombinka  (ebenfalls  auf  /w- 
lorteic  gehend).  8. 
TcL  Bö^cr  p.  81. 
»»■■Mrli«  m.  (V. 


>M1)  «HwMcOä  «.  (V.  B»fa«iaX  Taabeoliau. 
QnbanMnhaw;  itaL  wlwiiiarto  .tepolerelo  a 
foggia  di  colombaja",  erfaihtf>  »eotanblja*,  VfL 

CaneUo,  AG  III  S06. 

3341a) *eilinib«, -ire [xoivftßär),  untertauchen; 
a  stur,  ealumbarsf.   Vgl.  Schuchardl.  Z  XXV  49(5. 

2342)  eiliaSlli,  -am  f.  (t.  columnat.  kiimr 
Sanle;  »enez.  eoim^lo,  eormrlo.  i'ilristni,  v^rl.  Sal- 
Tioai,  Post.  7 :  span.  ro/iwiV^t  Huuz.ihn  nier  *-hrifl- 
lat.  Autdmck  war  dens  eolumi'lluHf ;  bei  Isid.  11. 
1,  52  findet  sich  colomrUi,  wofür  \  ifllfirlit  ro/u- 
mtllat  zu  lesen  ist,  in  dem  betr.  Sinne).  Hinzuzu- 
fügen ist:  frz.  cotdemMe  (eoumile,  eomilt,  eonmrre, 
t,  Sehirmpilz.  rgl.  Thomas,  Em»M  de 
p.  276  u.  R  XXIV  171.  Hierher 
,JI«tfi6,  muadartt  «mlmMt, 
«;  ptf.  rOmOkn,  VfL  Dl  441  «al- 


imm,       f.,  8lal«:  aatvr.  ea- 

Vgl.  Pidal.  R  XXIX  84S. 
3843b)  eNtailllai,         m.,  Sanichen;  span. 

eorondfl,  die  Drurkspalte.  V^l.  Pidal,  R  XXIX  S43. 

2S42ci  'rdlfimlaa,  -ire  (eolumtta),  daraas  nach 
Pidal.  K  XXI.X  S44.  span.  Ml— lirf,  tiP»  HObe 
aus  der  Fertif  messen. 

2343)  rSlftmai,  «aai  f.  {columma,  mm  eolomn<i 
App.  Probi  2U),  Saale;  ital.  colonma;  lomb.  ro- 
Uiia;  proT.  aAumna,  eotona:  frz.  coIohh*,  altfrz. 
aneb  eohmbe,  vgL  Klahn,  Uber  die  Entwicklonc 
dM  lat  SM  Im  fn.  (Kiel  1898  Din.)  p.  86;  span, 
ptf.  Mtewiia.  VcL  GfObar,  ALL  VI  888;  Berger 
p.  81.  ZwfliMbift  iat,  ob  nieriier  gabOrai  prov. 
nramda,  Siule,  Tragbalken,  npuprov.  eeunmdo, 
eatal.  e&rtmda,  astar.  eolondra,  span,  eurriia 
faltspan.  cururHa),  I.Afl'ette;  Thomas,  M^l.  65,  i.<it 

Eeneigt,  an  Zusammenhang  mit  griech.  leoptavic, 
laken,  zu  denken,  jedoch  schwerlich  mit  Recht 
Schucbardt,  Z  X.XVl  410,  erklart  .««hr  Oberzeu^rend 
foronda  ans  Mischaug  von  cifNmdrua  4*  e<dumn<i. 

2344)  eiai,  -mm  f.  (gr.  aro^r/),  Haar;  ital 
chioma,  coma;  rum.  eoamä;  prov.  (.auch  in  ganz 
SOdoatftankreich  TooSafOjia  bis  Belgien*  Meyer-L.. 
Z.  f.  0.  6.  1891  p.  788)  altspan.  ptg.  eoma.  Vgl. 
d'Ovidio.  AG  XIIJ  363 

2345)  eaairia  n.  [xöua(>av\,  die  Frucht  den 
Erdbeerbauros ;  vtnez.  gomüru,  -rra  =  'comarüi; 
(si c i  1.  agimaro  f),  vgl.  Sälrioni,  Post.  7.  S.  Nr.  2618. 

23461  [ctastii,  s,  mm,  behaart;  ftaL  eommto, 

rkümato;  span.  ptg.  eomato.] 

2S46a)  *c8MbUo,  -Are  (haaitj.  s.  auch  Nr.  2847, 
iwei  Dinie  auf  dieMlbe  Grandlafe  briagiii,  s 
itaL  cmiapiart,  satanuiMQlÜgao. 

8847)  pafalaJiM  «.  (flaOaieht  Tolksfltyntoio- 
fWareade,  aa  hatimm  angelehiita  UinfMtaltiing  v. 
«compo^PMiiN.  s.  auch  Nr.  a348a),  ZaBamilMDfltgung: 
ital.  eombayio,  dazu  das  Vb.  eombagiare.    Vgl.  Dz 

234H)  *rumbttttü,  -#r»  (f.  *eombattHfi  r  \,  k  iinj.)»  ri , 
ital.  rombnttfri';  rlr.  cumbaltrr .  prov.  combufri; 
frz.  combatlre,  dazu  das  Vbsbst.  combat;  cat. 
tomiMitrtr;  span.  cofMAal8>;  pt8«  MMftflCfr.  Vgl. 
Urober.  ALL  1  660. 

23-191  eünblai,  -ire.  verbinden;  davon  ital. 
t-ffornUnare,  t^tmtmart,  wotn  nach  Tobler,  Z  IV 
ESrUag. 


182.  die  SbsL  gomena,  ffomoma,  gntHrmm, 
Andere  DeutODgea  dieaer  WOrlar  Mb»  nao  ob« 
unter  aauaa.  Sonst  iat  nwUmm*  im  llon.  irar 
fd.  W. :  frs.  eombintr  ete. 

8M0»  kalL  (galL)  «Miba,  gakraaut;  itaL  • 
Ttl;  prov.  cuA*;  aitfri.  etmbrt;  span. 
«OMter  (das  Sbnt  comlof,  PL,  FaBlager.  (ahM 
wohl  «bnfidb  hierher).  VgL  Tb.  p.  66;  W^w-L^ 
Z  XnC  977.  S.  auch  onteo  «aadrlio. 

2361)  spfttlat.  eorabrns,  -aai  m.  .barra^'e'  id.is 
Wort  ist  belegt  b.  Gregor  Tur.,  Hist.  eccl.  III 
c.  2.H  ;  der  Trsprung  ist  ilunkel :  Zusammenhang 
mit  cwnmorari  ist  abzuweisen,  eben.so  wiicher  mit 
ctum^ra,  cumfi-uf  [s.  d.i;  vielleicht  ist  (om/<rMv  j.'all. 
komboro,  kombtro.  Verbalsubst.  zu  kombrro,  welches 
in  Fun«  u.  Bedeutung  dem  Iat.  confero  entspricht, 
vergleichen  kann  man  auch  av/ivopa  zu  avfifipot, 

Meyer-L.,  Z  XIX  276).  Von  dMn  voranszosetzea- 
den  Stamme  &amftr-,  coim6-  kommen  nach  G.  Paris, 
R  XXUl  343,  ital  ingDmbrarr  ,barrer,  rendre  im- 
pneiioabla  (an  ebamin)*,  dam  das  Sbit.  ingmirtt 
ywwiiwt  .dtbarMMT*,  data  das  8bat  ipaaiif«; 
Tri.  iiwirfc  Jbanafa  pratiqa*  daas  ooe  rifitn^ 
t»emi*rv,  f&  ohstoda  i,  8«bw  **  (dama  di« 
SobsL  tneimbre,  imnmbH§r,  ameamhrement.  eombrea, 
dicmibrta,  wohl  andi  altm.  ctmht»,  s.  Godefroy). 
Dagegen  gehören  die  span.  n.  ptg.  Wrirter  ^comi»oi«, 
eoüibro,  edmoro),  welche  G.  Paris  ebenfalb  hii-rher 
zieht,  wohl  u-\l<  zu  romho  8.  d.),  teils  zu  cumuiu« 
s.  d.).  vgl.  Meyer-L.  a.  a.  O.  —  Frtlher  wurde  die 
^'anze  Sippe  als  zu  cumulu-n  gehörig  betrachtet,  •<. 
unten  eanulas.  C.nrnu.  K  X.XIV  114,  stellte  c«- 
mrrti,  cumfrun  l<.  d.)  n\*  (initidwort  auf. 

23Ö2)  [*eöBbftsti«,  «ire  u.  *e4aibfliitSlo,  -ire 
(yon  combuittuf,  P-irl.  F.  P.  v.  eomburere),  brennen, 
daraus  nach  Storm,  R  V  173,  durch  Abfall  von 
com-  (infolge  begrifflicher  Anlehnung  an  btutum, 
LeicbenbrandMUte)  *bu*tiare  n.  btutuiare,  welche 
Verba,  indem  sie  durch  Einwirkung  des  german. 
bnmtt  T.  irmmm  mm  r  ejansdiobai  arhiatteo  (also 
'bnuUan,  «IrMMan)^  «a  ftattJwftrtar  worden 
zu  ital.  brmdart,  brwiarr,  bnutotare;  Ober  data 
t'ehArige  Ableitungen  vgl.  (^x,  St  78.  Ascoli,  A6 
X  41,  Meyer-L  ,  Ital.  Gr.  S.  97  Anm  ,  Ulrich.  Z 
XX  r>37;  rum,  urtur  ai  at  a;  rtr.  britckar;  prov. 
brwfilkir,  brv[i)zar ;  frz.  hnmlrr  ibrudlrr,  .\dam>>- 
spiel  »»ini.  hrülf^:  —  Ispan,  <]uemar :  pl/.  iiueimur. 
Verba,  <lif  wnhl  auf  crrmarr  beruhen '.  iJz  70 
bruciarr  Imttc  *prrustare,  -uMularr  als  inulinall- 
liche  Grundwörter  aufgestellt,  was  von  Caix,  St. 
gebilligt  wurde;  IMhmer,  Jahrb.  X  196,  hatte  an 
'bu»1are  (von  bustttm)  |edarlit.  Üie  Stormsche 
Annahme,  obwohl  anscbemend  kQhn,  hat  doch  grotie 
Wahrscheinlichkeit  fllr  rieb,  rie  lUit  sich  Hbrigens 
•ehr  wohl  mit  Nigra«  gleich  su  erwähnender  Hy- 
potheae  in  Einklang  bringen.    Nigra,  Rom.  XXXI 


618,  satit  Uutmtär«  batw.  *ßttiän  Ar  6rdlir 
^hrtueimr^  an  v.  aitlirt  dia  Voribnaf  das  6r 
darch  den  Bnflufi  der  aoniBalen  wortatimaie 
6rAseii,  IHM«,  6r«cw,  «eleba  sämtlich  .Haide- 

krant,  Reiaig  u.  dgl.'  bedeuten,  folglich  einen  be- 
liebten AnzQndestofT  bezeichnen.  Ni^rra  bezieht  in 
ii;f^>-n  Worlkrt'i-  auch  >-in  ital.  ftru.'l'iit,  l)r*'nnen, 
(Miruüitre,  bräteln.  hrtisUi,  j^lulieniie  Koiiliii.  bru- 
»ciolu,  Holzspahn,  bruntianr,  abhrmtiarf,  tlanmicn, 
brueinre ,  brugiare;  altprov.  brumr ,  brennen, 
neuprov.  brugo.  Heidekraut,  u.  br%u/6,  flarnriien. 
Nigra  halt  für  möglich,  daß  ital.  (tose)  bnteiart, 
brufian  B.  irwfari  Hatlicfa  aaf  *inM<Bi 
gehen. 

18 
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3S6S)  OaMo,  «dl.  flnun,  MM 


9B70) 


m 


395S)  c$B6do, -«dl,  -esnm,  «{«ISrS,  f^sm ;  (p  r o  v.)  |  eomaniar,  etmmtdur;  ptf .  emwwiHlar.  Vgl.  Grober, 
•pan.  ptg.  comer;  in  den  Qbrigen  Sprachen  ist  { ALL  I  650. 

mandvcare  das  hen^  hende  Vb.  {r^worden.    VkI.  '    2S6I)  l^nnitCrcSU,         f,  (Oemin.  v.  com- 

I)z  441  c<im,  r;  Crolicr,  ALL  II  -'77;  über  die  Vei-  matfr),  iileiiit- Gevatterin;  span.  0CMNflriipi|^j  WiflMl. 

driuniun^'  Voll  edi-re  durch  cumedtrf  u.  mandttcart-  Vgl.  Dz  441  comiidr<  i(t.\ 

vgl.  Wulitlin.  SitzuiiK'sb.  d.  Ii.  bayer.  AJcwL  d.  Wia*.,  2362)  eommSitÜH,  -am  m.  .\  n,>},meiir,-\,  das 
pliil.-liist.  (iL.  1894  p.  lir>.  unbehinderte  Gehen;  ilal.  rommiWfo,  conyrdo  (die 

2364)  eÖBiS«,  -item  »<  i  i-i  u.  fv),  Be^cleiter;  Lautforni  isl  selir  auffanig).  vgl.  Canello,  AG  111 
ital.  rontt-  (Ue(fleiter  des  Fuisleni,  Graf;  iSalvioni,  312;  prov.  comjat-z,  Urlaub;  t'rz.  conge,  dazu  dits 
I'lisl.  7,  /.ielil  hierher  veiiez.  comedgnn,  cumugna,  \'b.  altfrz.  coiufie-r,  iieufrz.  (Lehnwort  oacb  ital. 
Gompagnia  di  barche,  aber  s<-hwerlich  mit  Recht ): 
prOT.  e.  r.  ohm,  c.  o.  conte,  (omte;  altfrz.  c.  r. 
ttumif  queng,  r.  o.  ronte,  romte,  TgL  Förster,  Z  Xlll 
Ml;  neufrz.  romie;  span.  ptg.  eomde.  lu  ihr«r 
eigentlicbea  Bedeutung  aind  eemm  a.  ctmUar*  durch 
*e<mvamo  n.  *«citwiijairfar»  tflllig  wdiliigtwoiden. 
VgL  Ol  107  «Mte. 

93M)  «iMSi  aUMff,  Stalbneiater;  ital  00m- 
UUtänle,  eonntatabile;  frz.  eonniUM«;  apaa.  ptg. 
eondtstabU,    Vgl.  Dz  107  eontrstabile. 

235*;)  *C«ai{n[i'tIo,  -are  uum  4  initium),  all- 
fangen:  ilal.  cuminciaii  ;  piuv.  roniensitr;  Irz. 
commi  nr,  r ,   Ll'u  da.s  Sbst.   rommfnrailles  laltt'r/ 

auch  commtnriiili ,  Vgl.  ital.  intominru/lia;  r.iS.  rnwi,  prov.  rom;  altfrz.  come,  com;  neufrz. 
comensar;  span,  cotiwnsar;  ptu'.  cjmcfd'',  dazu   rornm«-,  davon   commmt ,  n[f'\c\is:iui  (/i(cim[(x/c»)  -j- 

iiirntf;  cal.  com;  >pan.  (ruemoj  como;  ptg.  como. 
VkI    Dz  1ü"i   u.  720  rome;  Gröber,  ALL  I  660. 


congedo)  congidit-r.    Vgl.  Dz  552  eongf. 

2362a)  *eaBmetio,  -Ire  (f.  commetior),  ernie^n; 
span,  comfdir,  in  Mali,  in  Schranken  halten,  im 
Altapjui.  bedeutet  da>  Wort  Gedanken  ernieäsen, 
Torausbedcoken*.  VgL  Fit»-G«rald,  Rev.  biap.  VI 

«•■Bllto  ft.  Bitte. 

9868)  «iMBltfb,  -e,  gemeinsam;  Wut  emumt; 
prov.  comu-a;  frz.  commun,  PI.  als  Sbet.  lei  com. 
muHs,  Gesindewohnung;  span,  eomun;  plg.  com- 

mum,  Fem,  i-uutninn. 

2Sti4)  *comu  tüi  quumö,  gekürzt  aus  quomodo, 
1  II r  welche  Weise,  wie?;  ital.  (como),  eome;  ruiii. 


llflt  «ich  ben-ifßieh  nicht  erkllren. 
2866)  eSmMto,  a,  nn  (v.  eoima),  atarit  behaart, 

=  rum.  como*. 
2366)  *e$niplBio,  -«nem  m.  (v.  panü).  der  mit 


das  Vbsbsttv.  comt^o  Ifrz   d.ifür  conimenretnenl  = 
*r<W»ii«ifi'i"i(''i'i"",  ilal.  comincio  U.  cominciammto). 

Vgl.  Dz  lofi  cominciarc;  GrJd>er.  ALL  1  55t).  So  Für  romment  stellte  Comu,  R  X  216.  qua  metttt 
allgemein  anKenoniinen  diese  Ableitung  auch  ist.  al»  Grundwort  auf,  vgl.  dagegen  Tobler,  Verm. 
ilürfle  sie  doch  nicht  Ober  alle  Zweifel  erhaben  Bcitr.  1  p.  83.  Auch  quomodo  inde  iit  als  Gnind- 
sein.  form  zu  comment  aiK^e^ilellt  worden  (iO  von  Petit 

2S57)  eSmltttOfl,  «u  in.  eomet),  [das  Geleit), .  de  Julleville  in  einer  Anmerkung  an  ■etowr  Gid- 
die  Grafschaft;  ital.  «ottMo,  Graischaft,  Land-  au^.},  aber  die  Beifbgang  von  fmit  n 
aehafl,  LandbftiU.  davon  eoMfooliN^  Landbewohner, 
Bauer;  prov.  eomtat  m;  ttt.  eomU  m.  (der  Genna- 
Wechsel  in  FranAe  comtd  erlü&rt  sich  aus  Anleh- 
nung an  die  Feminina  auf  .Ü^^tätem);  ober  alt- 
frz. comtei  —  cumU  -)-  -tatem  Tgl.  Darmesteter.  i  jem.  von  demselben  Brote  Essen'lr,  i!i  r  vertraute 
R  V  150  (iieuIrT:  comiU ,  gel.  W. .  Ausschuß) ;  Geuos-se,  Begleiter;  ital.  compni/no,  davon  com' 
span.  ptg.  cond'idu.     V/'-  Dz  107  conte.  />ay»iiV/,  Ges^'ilschaft ;  \irov,  n  l\ fr  z.  c.  r.  rompaigiu, 

2.S68I  [*eömitis.stt,  -am  /".  iv.  come»),  üiktin:  com/iainj/i,  comi'tinhs.  i\  n.  comjmnhon,  ci/mprit/non, 
ital.  'onttsid;  prnv.  romli'^iaa ;  ftl.  CtHlttUf;  davuii  aligcjcitfl  prov.  nimpanhicrs,  Genosse,  ■  um- 
^[laij    <<tndi'm;  ptg.  conJfiKti.  panha,   companhüi ,   (icM-liscIiafl,   compiinhtir ,  be- 

J  >  Im  eumma  n.  (gr.  xi'iiifia).  davon  *e5mnift*  gleiten;  frz.  compuynon,  davon  compugnie ,  (ttci. 
tulum,  kleiner  Schnitt,  kleinem  Gepräge  u.  A^^,  compagnrr;  span,  com^ano;  ptg.  companhäo, 
wurde  von  üz  80  eammeo  vermutungsweise  als  |  companheiro,  e&mfonh»,  eMNjMiMar.  Vgl.  Ds  106 
Grundwort  zu  frz.  cama'ieu,  cam^e  m.  (itaLcammeo,  comoMHO. 

span,  eamafeo,  ptg.  eamafeo,  camafeio,  camu/Vu)      986^  ciaptott  *ronip<rOf  -In  (com  •f'  P*n 
auliietteUL  Diese  Herleitung  entbehrt  «chon  laut-  bezw.  com  +  par),  beschaffen;  itaL 
Beb  jeder  Wahrscheinlichkeit.  Mahn.  Etym.  Unters.  cotMprar«,  kaufen;  dmiebcnals  gel.  W.  etmpann, 
p.  78.  entwarf  folgend«  Hjrpotheaenreibe:  ^mimm, 
Edeliiein,  :  gamma  (altfrz.  ftmuH  :  *mnmm,  davon 
das  A4j.  *eomm««m,  vranoa  itaL  mmmmsoi,  die 
Varbindung  *eaa«NNMi0  wihu  aber  wnrde  die  Omnd- 
lage  Ibr  frs.  eamaUu,  span,  eamafeo  etc.  (mlat. 
eamlmjahtttus.    Alles  das  ist  re«bt  sinnreich,  aber  '  abmessen 
nicht  im  niindcMeii  glaul-h.ifl,    Littr^  endlich,  dem 
Sctieler  im  Dirt,  .<  r.  rnni'i  Ijcistiniint,  gctil  aus  von 

diiu  -[lätgr.  ifftiiutoi   IV.   ^i'uitiiv\        ''iimntum,   altfrz.  comptn^^ir 
lias  alio   eigentlii  h  'l.i-  .\iisgi'arbi  il>-St-    bedeuten  VIisIihH^. 


vergleieheo,  vgl.  Ganello.  AG  lU  S2t);  mm.  eumpör 
td    <■;  rtr.  eoaipror;  fri.  («omperer),  comparer, 

ri.  W.;  span.  ptg.  eom^rmr»  Vgl.  Grober,  ALL 
660. 

2868)  *MapllMf  «ire  (v.  ptunu),  abschreiten, 
ital.   compoMsare,  dazu    das  Vbsbst. 

■om yitt-.to,  Zirkel,  Koiiipa(i;  prov.  compastar,  an- 
fgiii,  liazu         Vb  'istt\.  i(/tnpiu,  Schritt,  Mal!; 

iiaiun,  verfertigen,  dazu  iI:ls 
Sehritt;    iieufrz.  compasser, 


IltllJH 


iazu  das  Vbsbsttv.  compas.  Zirkel;  span. 

ilizirkeln,  dazu  das  Vh.sbsttv. 
Dz  106  compasso. 
2369)  compenso, -are,  ausgli-ichen;  lomb.  < 


würde;    frz.  rutin  •    ware   •l.iriiit  ailrfiiii^'-  trkl.'üt 
nicht  aller  die  iuidi-reii  F'ornien  des  \\ Orte.-..   Denk-  ptg.  <o'«^<ii-i>l'i'' , 
bar  wäre  vielleicht  Herkunft  der  Wort-Mppe  aus  rompani »jij 
dem  kelt.  Stamme  comb-,  comm..  —  Jedenfalls 

aber  ist  camie,  camaleu  als  halbgelehrtes  oder  aus-  pemiä,  mangiare  il  pane  in  giu>ta  proporzione  COUa 
llndische^  Wort  zu  betrachten,  worauf  schon  die  pielanza,  Salvioni,  Post.  7;  sonst  nur  gaL  W. 
Bedeutung  hinweift.  2:^70)  [*eömpetio,  -Ire  (f.  eoai|M(cr4k  «Mtodwii. 

2860)  *e9uiiBdo»  -Ml  ■neinpfeUen,  befehlen;  |  wurde  von  Oz  444  als  Stammwort  n  span.  aiHr, 
ItaL  cmamUrti  ram.  emM  at  at  a;  prov.  I  etwas  so  einer  Streitsaeha  nadian.  aeblageo,  ver- 
commtdar;  ttt.  commamdtr;  cat.  tomanar;  apaa.  mutet  ätonn  dagegen,  R  V  176.  erUitte  das  Wort 


293  2371)  *c6mplingo 


2386«)  coneliittm 
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Ar  ein  anf  celehrtem  Weg«  rat  rtpermür  = 
VqMreMfifv  (r.  evUn  s  qmUr^  ■bsexogcae« 
PriinitiT.   Diese  Herldtnng  darfte  vielMdit  die 

richtig«  sein.] 

2371 1  'römplinfo,  pIlnxT,  pliartfim,  plinfr^r? 

(rom  +  plongo),  boklaKen;  \\.vi\.  eompiango  pianxi 
pianto  pi'ingrre;  prov.  complanh  plai»  plant 
plamker;  tri.  complain*  plaigni»  plaint  pUuMdrr; 
eat  etmphmifir.   Vgl.  Gi«l>er,  ALL  I  Ml. 

2372^  etaplS«,  lUM,  flf^nm,  plSrt  fetm  + 

pleoj,  anfllllen:  itat.  «ompUre  .complimentare, 
aoddisfare*  (Tom  span,  eumplir],  compire  .finire", 
tämpiere  .che  s'osa  per  lo  piü  al  traslato,  p.  e. 
eotnpii  re  uti  l.ivoro  compire  um  lavDro',  vgl.  Ca- 
nello,  A(i  III  3')7,  compidii  :  compiila;  rum.  nur 
das  Fart.  P.  P.  als  A'lj.  rumplit,  übervoll,  maß- 
los. helliK,  KTansam  Hr.  erli.-illeii .  ('Ii.  unter 
p/i» ;  pniv.  romplir,  mlltMi:  ;iltfr2.  romplir,  ilavi>n 
ilas  Partizipialsubsttv.  rompUf,  Nachvesper,  vgl. 
Cohn.  SufBxw.  p.  2'J5  Anin.;  neu  frz.  nur  d.v 
Kompos.  accomplir  («las  Stü^ttv.  compUmenl  ist 
nicht  =  *complemeHtum,  »oniiem  =  eomplitmerU  = 
nplicamtiUum,  eiK^iitlirh  Zusammenfaltong,  Ver 


iMngnng);  span,  cumplir;  p t  g.  nur  die  Fartiiipien 
eoH^Uitt«,  SbeL,  steigeode  Flui,  o.  «omjrMe^  Adj-, 
▼olMlndig,  =  frt.  eoNtpM. 

2373)  ['eSnpITfftmintiiiB  n.  (v  cmpUfirA.  Zu- 
sammenfaltunK,  Heuifunjf,  —  tr/..  ritm/ilimmi.  ila 
das  Wort  nicht  wohl  Alilcitui;>:  Vmh  ,omplir  — 
lat.  eomplrrr,  also  complfmmium  sein  kann,  denn 
das  würde  begriffliche  Sc-hwieri^'keilfn  ert'eben. 

2374)  (cSBpiicitim  p'art.  P.  P.  v.  complicnre), 
losainmengefaltet,  verwiel^eH,  witdTon  Dz  661  ver- 
motmigaweiBe  als  Qraodworl  aaljteateUt  t&r  frs. 
combat,  Oberelnkmift,  mbreeherlMber  Plan  (davon 
das Vb.  ctmphUr);  indessen  <ompUeihm  hatte  *0em- 

r ergeben  mltsaen.  t^I.  rxplieiUu  :  (tu)expMU». 
richtige  (im  (Jrunde  von  (Visch  aufgertellte) 
Annahme  dürfte  folgende  sein:  von  <pVn),  Knaul, 
*pMotta  wird  abgeleitet  'pUotlur,-,  /.u  i  iiicm  Knäuel 
wickeln,  —  frz.  pelder,  *ploter  (davon  das  Post- 
verbale  plot),  K'impo«.  «tm^attr,  dan  das  Poet- 
▼erbale  eomp/ot. 

23751  fömpSno,  p9«ui,  posTtum,  pöni^r^,  zu- 
samniensetzeii,  -stellen;  ita  I.  ctoH/ionz/o,  pusi,  /lo^io, 
porre,  Part.  1".  I'.  eomposUi,  Kiin--« mai  htcs;  j)r(iv. 
Part  P.  P.  compost,  zusammengesetzt;  frz.  Part 
P.  P.  Hank.  miipoKt,  Dünger,  Fem.  compote  (wohl 
in  Anlelimng  an  aot  ohne  Cin  umnex  gesehrieben), 
eingenadite  FrOdite,  vgl.  Dz  561  «.  r.;  das  Verb 
composer  gehört  nur  mittelbar  hierher;  span. 
compongo  pmt  pHttto  pomerf  pig.  eompomho  put 
potto  jvdr,  Part.  P.  P.  MsmMttk  Aaehnag. 


I  dringen ;  daron  i  tal.  «miNpMnNnv  «raviatare,  aeom- 
pigliare.  mattere  sottoeopra",  vgL  Caiz.  St  64ft| 
<    2379)  r*(«aipa(lt«rlliB     Rechenstabe,  =  frs. 
j  complolr.   (m  Ital.  wird  die  Rechenstabe  terUtoJo, 

Schreibstube,  genannt.] 

23*1)  e5mpOt4>.  -ir«,  rechm-n,  zfihlen.  erzählen; 
IIhL  '-■infiirr,  rechnen,  (r^mpuinJ,  ronlc,  R  ■  'iinHit.'. 
r-iit--<'inl<trr,  erzfthlen.  rwronto,  Kriiihlunv" ;  rum, 
rümpft  ai  at  a,  mesi^en.  rechnen,  prüfen,  crwa^reii, 
schonen;  prov,  romptar,  z.lhlen;  frz.  romptrr, 
zAhli-n,  ronler,  erzählen;  span,  rontur;  ptg.  ron- 
tar,  zählen,  erzählen,  dazu  lias  Vbsl>Rlt.  ronto,  Er- 

I  Zahlung.         Dz  in"  rnntarf.  S.  auch  eempotofi. 

I  2:iSl)  edmpiitfis,  -am  m.  (v.  compnto).  die  Be- 
rechnung; ital.  edmptUo  (gel.  W,),  ronto;  Canello, 
AG  III  329.  zieht  aoch.  o.  vielleicht  mit  Recht 
e6mpito  .lavore  a.<;segnato*  hierher;  rum.  eumpH, 
Gleichgewicht;  frs.  eswjpfe  (altfti.  halbgelebrtes 
Wort  cumpog,  Kalendarinm);  span,  cuemto,  «uaiCa/ 
ptg.  ronto,  conto.   Vgl.  Berger  p.  88. 

2382)  [*e5nidillo,  -Ire  (eon  +  aduh  =  attavr), 
schmeicheln;  davon  rum.  ffudur  ai  nt  a,  aclunel- 
cheln.  schweifwedeln;  die  lautliche  Entwielclnng 
erklart  sich,  wi  im  man  von  *ro-adnJo  ausgeht.] 

2383)  eöneaeo,  -äre,  hekacken;  davon  ital. 
s-conchtgarsi;  alt  frz.  ronrhier;  v^l.  Mussafta,  BeitT« 
102;  Scheler  in  \nhan;:  zu  Dz  T^U  r.<rhitrr. 

coneiTO  s.  röneiirQlo. 

238-H  VSneiTolö,  -ire  (v,  mrnsK  au'-hrihlen ; 
ruin.  coraifg  ai  at  a,  krumm  ni.iclien,  biegen. 
Dz  101  romhn  zieht,  jedenfalls  aber  niit  rnrecht, 
hierher,  l>ezw.  zu  conearo,  -än  a.  eoncarw,  auch 
ital.  comba.  Tal  (nur  in  Ortsnamen  erhalten,  vgl. 
Marray  in  den  Transact  of  the  Philol.  Soc.  1891/94 

SSI);  prov.  opmk,  gekrflnunt:  altfrx.  tombe, 
Tdsdilvclit;  span,  wmbar,  krümmen,  tomibai, 


cimpBaitls,  a,  n  s.  wiiiiMOk 

2376)  rSmprlbCndo,  prSnCadl,  prihinstlm, 

prSbi^ndiri^,  ergreifen:  ital.  nnnprendo  presi  prfso 
prendrre;  ru  m.  cuprind  prin.'^fi  prinK  prindr;  prov. 
rnmprrn{r)  pris  pria  jirendrr  \\.  ptndr, ,  )>rnr--;  frz. 
riimprrn'is  prin  prin  prmdrr;  spin.  ■niiii-iH'ii' 
(altspaii.  prixi,  neuspan.  schwach)  preao  prender, 
ptg.  comprendo  (altptg.  jMve)  jHiese  prtftder.  Vgl. 
Gröber,  ALL  1  651. 

2377)  *e5mpt!o,  -»re  (v.  eompttu,  Pt  P.  P.  von 
comerf),  schmücken;  ital.  eoiteiare,  schmücken, 
zurichten,  dazu  d.'us  Vlmbstlv.  «eMio,  Schmuck,  u. 
das  Ad),  aeeonrio,  zierlich;  ram.  noT  das  SbrttT. 
tomtit,  Kop^utz;  rtr.  contschar,  flieken.  Vgl.  Dz 
M6  tomtlan;  Grüber,  ALL  1  661. 

Wn)  alMfUi»,  •■n  (Intens,  t.  eompHlt\  heftig 


Krflmmong,  coiwo,  gekrflmmt.    Indessm  ist 
wahnrheinlicher ,  daB  die  WArter  auf  ehien  kel- 

tischen  Stamm  romh-,  rombo-,  Is.  d.)  zurück zufllhren 
sind,  vgl.  Th.  r>5,  Liit.  roHrla]rft  hfttte  eher  ron- 
ijHfi,  ronrn,  als  romhn  ergehen.  Storni,  R  V  176, 
halt  cümhä,  rymhn  f^-r.  iriii,^tj\  für  <las  drundwort, 
wogeifeti  lautlich  u.  lieprifllicli  ;in  s<-!i  nichts  zu 
erinnern  ist,  denn  .Kahn*,  ,Kahnliohlung*  konnte 
Sehr  wohl  zu  .H'^hhnig,  Tal*  vefallgemeinert  wer- 
den, u.  passend  weist  St  auf  den  analogen  Ge- 
brauch von  hastin  hin.  (Erinnert  kann  auch  <laran 
werden,  daß  von  nnr-(M),  SchilT,  W-^rter  mit  der 
Bedeutung  .Talebenc",  .Senkung'  etc.  abgeleitet 
worden  sind,  l  B.  der  lÄndschaftsname  Havarra.) 
Aber  emmto,tfmlka  scheint,  naeh  seinem  Vorkommen 
sn  sdiKeBen  (sl  Gaoiges  «.  «.),  der  Volks^iaehe 
nieht  angehört  n  haben.  Vgl.  aneh  Baist,  Z  V 
244,  «0  altital.  gomkeruto  ebenfalls  auf  den  Stamm 
tomuo-  tnrflck geführt,  ober  den  Stamm  selbst  aber 
Auskunft  nicht  -.•/.•t- n  -.vir.!.    S.  auch  Nr.  2360. 

2385)  coneuTris,  a,  um.  hohl:  davon  nach  Dz 
486  (indessen  ist  .lie  .\nnahme  nicht  eben  wahr- 
scheinlich) Span,  nintird,  Fe«tun:.'s^.TKlien  fso  auch 
pt;M.  I>?iclient,'ruh'' ;  riirrnrn.  li:niciitiAhlun^'  eine-; 

Tien  s.  S  rnich  eoncavulo.   .Mo^:licherweise  dürften 
die  \Vört>  r.  II  iMientlich  riirravn,  mit  tOftOltt 
sammenhängen,  vgl.  Nr.  1966. 

e5ne[h)i,  -am  f.,  Hasehel,  a,  oben  *ssss>. 

eonc[h]Sa8  s.  •eoeea. 

23ftfi)  c5nehfila,  -am  f.  fronrhi),  kleine  Muschel; 
itaL  coneola;  sard.  euHcuta,  vrL  Salviooi,  Post  7. 
S886a)  «ooelllnB    Vefsammlnng;  span,  conc^, 

6tg.  eeNe«M«,  Stadtrat  (sonst  nnr  gel.  Wort  in  dar 
edeatong  .Konzil'),  vgl.  Hersog,  Z  XXVII  124. 
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2887)  oSacUno 


3418)  cOoAndo 
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BfllMlni  s.  «#diyllini. 

2887)  MMtan*,  «ire«  lusammenfüg«!;  dsTon 

vielleicht  unter  AnlehnuDK  an  *ingeniare  (v.  inge- 
nium)  ilal.  congegnarf,  rusaminenfOgen,  vgl.  Dz 
S66  eongegnare. 

2388)  eSnelpio,  eSpl,  eeptüm,  cip^rS  Cc<m  -\- 
eapio),  auffasRen;  ital.  roncrpire  (schw.  Vb..  nur 
st.  Prt.  P.  concetto  nahen  eoneepilo) ;  jirov.  cottetp 
concfup  conentput  com-fhrt-;  frz.  roHfai$  fH»  fw 
eevtir:  span,  eottetbir;  pig.  conuber. 

eincttiTO  8.  «firr». 

ciMftnu  t.  eSnas. 

SS89)  *c$B«SrTSis,  s,  MB  (r.  eimm\  fabogen ; 
ram.  ««icMrA«M^  RwtnbagML 
tm  «iMim,  -m  {». 

i:  tpaa.  ptf.  «wvmwt,  krttainan,  dtvon 
Hotter.  Tgl.  Dt  442  eonamr. 
3391)  '«SBettrrMto*  a,       krumm;  ptf.  eartäi; 
krumm,  bucklig,  vgl.  Dz  442  corcovar. 

2392)  rSncfiMb,  k,  um  (Part.  P.  P.  v.  conc^aWe), 
erschüttert :  ital.  <osfo  {x\.\xä  conrotto),  kiritie  Beule. 
Dz  366  *.  V.  gab  kein  Grundwort  mi. 

2893)  [*cSndämno  u.  ründSmno,  -üre  {con  -f- 
damttoj,  verurteilen;  iliil.  rondnnnare,  condennart; 
prov.  rondutnpnar ;  frz.  fondtimner;  Span,  con- 
thtun  .  jitK   ondi  mnar.     Vgl.  BorKcr  p.  84.) 

2'6'.ti)  röndSniM»,  'in  (v.  dfnims).  dicht  machen; 
8 pan.  condetar,  aufhäufen,  davon  condem,  Haufen 
v«Mi  Menschen.  Vgl.  Dz  441  eondua;  Baist,  RF 
I  133. 

S896)  fliiMdewind«,  -tn^  sich  lu  jem.  herab- 
Iumd;  it«l.  eotuUtentdart;  fri.  «omdetumire; 
span,  midamemdtr;  ptc.  «MMisMMMisr.  Vgl. 
piilMlMBig.  ALL  V  isa 

2S96)  «Mil«,  -Ire,  wQnen;  itaL.  eondir«  (ein 
daia  gehöriges  Snbst  actoris  *eomdttore  gibt  es 
nicht,  romf{/or<-  gehört  zu  lat.  eondrrt,  bedeutet 
also  .Erbauer,  Gründer';  .Konditor*  ist  ital. 
etttfrttirrf ,  paxtueiere;  frz.  confUeur ,  päiisiier; 
span.  confUtro;  pt^?.  confritriro,  doceiro.  Vgl. 
Nr.  2403.  L)h.>*  ilcnS'li*  .Konditor*  srbeint  dem- 
nach kein  dt>tii  l.iati'iii  cntiioniinenos  Wort  zu  soin, 
>i>ndem  auf  urab.  qandt ,  Kandiszucker,  Stück- 
zucker, zurückzugeben  (vgl.  das  Vb.  , kandieren *, 
mit  weißem  Zuckerguß  verzieren).  I>i<'  ei^'enilicln- 
Form  des  Wortes  ware  also  .Kanditor".  Jedoch 
ist  lat.  conditor,  .WOrzer*.  TorbaadMi. 

2897)  [«eSadlreetttm  (*MBdrtetui,  Part  P.  P. 
TOO  ctmdirigere\,  nach  Dz  ö&O  Grundwort  zu  prov. 
(aw»  flkr  taitmi4k  angabantaa  Land,  Ane. 
~  die  Ablefluif  abraditfraglidi.; 


iIaL  dmümotu;  proY.  ttmUcin  frs.  

Span.  «omIMm;  ptff.  wwdMipJa.    Obavall  ntir 

>rel.  W. 

23991  peruan.  condor,  rnndor,  Kondor:  ital. 
condore;  frz.  .span,  pl  k-  fimior.  Vgl.  Dz  1(>7  *.  r.; 
Seheler  im  Diet.  «  r. 

2400)  eindaeo.  dQxI,  düetam,  dflct^rv,  geleiten; 
ital.  conduct)  diiKiti  dottn  diut-rr  u.  durrr:  vom 
Partitipialstamme  ist  ahgeUiU  t  runJuttierr,  Führer. 
Feldherr;  (rum.  ist  addttcere  [s.  d.,  für  condure-re 
eingetreten):  pro*,  amdmc  dui  duit  u.  d%ick  duirt, 
all  frz.  co4m/m'[«|  4nA  An'rr;  neu  frz.  conduit 
dum»  duit  duire;  span,  eouducir  (acbw.  Vb.). 

2401)  MaMtlor,  •Sreai  m.  (ctmämtrej,  .Mieter: 
»ieiL  commätmi.  pisioaale;  aooit  nurni.  W.  (frz. 
t— ftiaNur  etc.)  b  dar  BedMrtang  •Fahnr*. 

8401a)  ••MMatM,  «Ol  m,  (BrndmOnL  bAihr; 
proT.  eottinUk,  «anAy,  Nahrang,  K^liMt;  apaa. 


eemdueho,  Vorrat;  frz.  conduit,  Leitung  (daneben 
conduitt,  Führung.  Vgl.  Fitz-Gerald,  Rcv.  hisp. 
Vi  p.  10. 

2402)  eoady  n.,  gr.  xovtTv  Trinitgtfkß,  Polin), 
ist  nach  Dz  376  gonda  das  (irundviort  zu  ital. 
gonda,  giSndnla,  (londel;  frz.  gondele,  schmales, 
hohes  Triii);^'i'fJil( ,  Gondel;  span.  ptg.  gdndola. 
Diese  Herlcilung  hefriedigt  wenig.  D'Ovidio,  AG 
IV  170  Aniii  ,  hit  ll  Horkunfl  von  lat.  runa,  rünuia 
fOr  möglich,  wogegen  Ascoli  an  demselben  Orte 
Bedenken  erhob,  ohne  sich  Jadodi  nnbacKngt  vw 
neinend  auszusprechen. 

2403)  *c«afSet*,  -Ire,  zubereiten  (schrifUat  ist 
couftetura,  Zubereitung,  Torhandatt;  c.  aMWi  Col. 
9,  4,  6,  ehortae  PUn.  N.  H.  18.  75);  ital.  etm- 
ftttare,  «inmacbea,  daToa  eonfetto,  comfeMen; 
span.  eoHßor,  davon  couflto,  eonfitero;  ptg.  eow- 
feitar,  davon  confeitot,  eonfeitriro.  Im  Frx.  hat 
das  Primitiv  conficere  \».  d.]  =  conßre  die  Bedeutung 
von  *confectare  übeiuommeo. 

eSnnSetflra  s.  eSnfSeto. 

2404)  eOnfirlo,  feel,  fEetum,  fTcere,  fertig 
machen;  ital.  conficio  frei  frtto  ficere,  nur  theolofr. 
terminus  technicus  mit  der  Bedeutung  .die  heil. 
Wandlung  vollziehen*;  frz.  confire  fi»  fi»  fit,  ein- 
machen, davon  abgeleitet  confiture,  confiseur. 

2405)  'edafldaatlA,  -an  f.  (v.  'confiddre),  Zu- 
versicht; ital.  eonfidanxa;  frz.  ecmfianet;  span. 
c«nfid«ueia,  confianta;  ptg.  confidencia,  eonftaufa, 
VgL  Cohn,  Suflixw.  p.  77. 

2406)  'eSando,  -Ire  (f.  conftdire),  vertraiMn; 
ital.  eonftdarr;  frz.  eonfier;  span,  etufitr}  ptg. 
emifim:  Vgl.  Cobn»  Soffixw.  p.  77. 

9407)  «laflbliif  M.  (V.  comfiffo), 
ital.  eonfUU»!  ttM.  toitßti  apan.  ptg. 
(gel.  W.). 

240HI  odnflo,  -are,  zusammenblaaen;  it:il  v<'"- 
finre,  aufltlaseti.  Pari.  P.  l*.  jycw/lole,  angesrliwollen, 
daneben  alH  gel.  \V.  conflalo,  vgl.  Canello.  AG  III 
370,  Ascoli,  AG  XIII  4ö4  (A.  erklärt  das  o  für  e 
aus  der  Tonlosigkeit  der  crslf  n  Silbe,  was  aber  mit 
golfo  ans  eo^pM  in  Widerspruch  steht);  frz.  gon- 
ftfr;  Span.  ptg.  ill  iHßan  «B  hinc)Mr,  inchar  an 
Stelle  von  conftarr  getreten.  Vgl.  Gröber,  ALL 
II  439.   ä.  auch  unten  laflar». 

2409)  e«Bl8i!la,  -IN,  mit  flflarigam  Kot  bafleekan: 
rum.  eufw  tt  U  i;  Dvrebfkll  haben;  {tvt.  das 
Simpli-x  foirrrf). 

2410)  ««nförto,  -ire  (v.  /«r<ü).  starken;  ital. 
confortare;  iprov.  conorlur,  ermutigen,  trösten,  ist 
=  *eoHkortarf,  dazu  da«  Vli^bsttv.  contirtx,  Trost); 
frz.  cimfarter ,  starken,  prfrisrht'n,  trusten,  dazu 
das  Vbsbsttv.  confort;  span,  {confortar  u.)  con- 
kortar,  dazu  die  Vbsbsttve  {conforte  u.)  conhorte; 
ptg.  confortar,  dasu  das  Vbsbsttv.  eouforto,  VgL 
Dz  107  confortmn;  6.  Paris,  R  I  SlOb  Anm.  an 
S.  Uger  20  e. 

i     2411)  *(9BtMBtu,  i>-.  frmiS.  gegenober- 

steilen;  ital.  eonfrontare ;  rum.  cufrunt  ai  itt  a; 
prov.  confrontar;  frz.  con  fronter;  span.  ptg. 
confront  ar. 

2412)  1.  •eönfnndo,  -äre  <v.  fundiu),  auf  den 
Grund,  Boileii  Lirin/i'u,  rum.  cufund  ai  at  a,  ein- 
graben, etntauclien ;  (in  den  übrigen  Sprachen  winl 
t-on/'iHMlar« durch  affundare  vertreten;  ital.  affon- 
dart.  span,  afonidar,  ahondar,  ptg.  afuüdmr, 
danebeo  *<ia]|fbNd(0«Mr<  f.  *{in)fu$$diare  =  prov. 
foHtar,  fumar  (aneh  «ftmmi)',  tr*.  tuftmtri  eat 
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SI41S)  3.  eSnnndo,  fDdl,  rDsiim,  KiidSri,  ca- 
sammengieBen ,  mi^clten  .  v  rwirr'-n  ,  beschlOMO; 
ital.  eonfumdo,  ftui,  fuso,  fundtrr;  protr.  MM- 
fondrt,  cofumdn;  trz.  eomfondre  (st.  Part  P.  P.  «b 
A4i.  cimftMit  »an.  pig.  eaitfimdir. 

M14)  «MM,  -tam  f.  tomftuder^  Ver- 
mbdraof.  Yeinimmg;  it«l.  eonfiulme;  frz.  foi»- 
fiutoit,  vudmttAnmatmi  indaa  anderen  Sprachen. 

94»)  illgwill,  -Ira,  iteh  mttbvneo;  frx. 

2416)  eSnfilo,  -ir«,  zQsammfliifHwrHi;  RtelL 

CMtiilari,  vkI-  SjilvioDi.  f'wl.  7. 

2416.11  'conKerlm,  -am  f.  (congrries),  Haufe: 
Slid  frz.  roungiero,  i-,iui/nirni,  zusatnmenKewehter 
Schueeh.iuf«,  wallon.  r  <,«,((>  .■  vifl. Thomas,  Mel.  54. 

•ill7i  «dnfrifi«,  -am  m.,  i  in  .Mali  für  KlQwi(r- 
keitfii;  it:il.  cgno,  ein  Weininaß,  Dz  365  *.  r.; 
abgeleitet  (?)  sii.in.    angilon,  pig.  cangirdo,  ein 

Maß,  vgl.  Dz  4.U\  >  an;/ilfm. 

3418)  'eiarrtta,  •am  m.  (f.  eongtr  n.  gOHger 
—  gr.  yöyyfoi),  Meeraal;  ital.  foitgro,  groi^fo, 
ÜMVaal;  vgl.  Dz  378  «>.  r.  u.  Ciaassen,  pb  29  a.  A4; 
prov.  emmgre,  aroun,  cat.  eongro;  spao.  Ctfttfrio; 
ptf.  flMMM.  V«L  Brno«.  Z  XZVU  IM. 

paiaHrt«,  ••*•  (f.  cdkärtarQ  s.  ataHrto.! 

2419)  ['eSfa]  +  hMa,  -M,  Uerber  rnfen;  fri. 
(eoAtur,  tkI.  hmr,  davon  das  VbabrttT.)  mAm^, 
Lärm,  GewQliI,  vgl.  Dz  hb\  s.  c;  die  von  Mahn. 
EL  l'nlers.  p.  124,  vermulel«'  kclti.-fche  Herkunft  des 
Wortes  wird  von  Th.  9e  vcrnfinl.! 

242<)l  [cdnJdKiani  n.,  Verbindung.  Ehe;  über 
Formen  u.  .\bli  ituiikfiii  de«  sonst  aus  den  ronian. 
Volkasprachen  ^•e>rhwundenen  WorlKs  in  ital.  Dia- 
lekten Tgl.  Flrrlll.1,  AG  II  lai.l 

2421)  eoi^Jttgo, -Ire,  verbinden;  altsard.  roiu- 
mre,  maritare;  neusard.  cojuarr,  c<yäi,  v^\.  ikil- 
Tioni,  Post.  7.  Von  eq/ai  das  üubst  etj«,  £be, 
wozu  wieder  c^aiim,  AoHtattuur.  Vgl  Mifra. 
AG  XV  484. 

3422)  ici^JMacUni,  «an  f.  (eovmiger*),  Ver- 
büidoogHteUe,  Gelenk;  itaL  cwi/iMteni;  altfrz. 
etufdiUmr«,  vgl.  POntor  n  EKejl4;  epan.  eoN- 
JutUmrß,  pig.  m^umtmrm.  Abo  nur  geL  W.,  aasg. 
VaU»M]  .  — • 

2423)  eS^Jinfo,  Jinxi,  JgnctQai,  Jfiagere,  ver- 
binden; ital.  eongiungo  U.  giugnn  gintmi  giunto 
gittgnere  u.  giungerf;  prov.  eonjonli  innn  u.  ja» 
Joint  jonktr;  frz.  eonjoittn  juigms  Joint  joindrr; 
die  altfrz.  Foruu  n  s.  Ii.  jungri-e;  (span,  pl^',  nur 
das  Pari.  P.  conjunto,  conjunclo,  davon  die  V«rba 
e^niunctai- ,  ionjuiUar\. 

2424)  rönjaritio,  •öaen  f.  (v.  coi^Mrar«),  Ver- 
schwörung; eongiuraziimr,  Janwcn  ewffan»; 
sonst  nur  als  pel.  W.  vorhanden. 

2426)  conJOro,  -ire,  zusammen  schwören,  sich 
«erscbwdren;  ital.  eongiumrt  {Avioa  das  Vbebattv. 
e&Hthn),  sonst  nur  gel.  W. 

MMa)  eaalu,  -igea  Qatta;  mittelsard. 
«VN.  Vgl  Nigra,  AO  XV  484. 

«MipIlM  «4r*<"'plfl"i  (irr-  imvm- 
MStop,  daadien  xuvtmfloy,  vgl.  Idg.  Anz.  II  8&: 
.vermoUich  volksetymolog.  Umbildung  von  semit. 
kanaph'  F.  Pabst).  feinma.schiges  Mookennetz  u. 
die  mit  einem  Mii'  kennetze  umzogene  Lagerstatt'-. 
da.s  Himtiifll>ctl  Her.  Epo.l.  9.  ifi;  Prop.  3.  11.40: 
Juven.  6,  ni);  ital.  r«««;*»',  Ruhebt'tt ;  runi.  (vin<i- 
peu;  frz.  span.  ptfr.  iimiipe.  (Vidi.  -  *camip<> 
angeglichen  an  i-an<itnt.)  V^;!.  Uz  >:>  cunopt:  iib<r 
fn.  ctttumi  vgL  Blanc  in  Hevue  des  iangues  rum. 
1890  pu  m 


242")  [cSnor, -Arl,  versuchen;  .n>  il  deverbale 
nei  sard,  cono»,  conati  ili  vomito*.  Salvioni.  Post.  7.] 

2426)  'eÖnqaaero  u.  eonqnlro,  qnaeelTl  n.  qal« 
■Ivl,  qaaeeitiai  u.  qnlsitlim,  qaaerCrt  u.  fal- 
riii,  neb  zu  versdialTeD  suchen;  Ual.  eensiäUa^ 
qtM  qttiao  qttidtre,  Qberwinden,  miteijoelMii;  mm. 
ntfrrete  ii  ä  i,  unterwerfen,  erobern;  proT.  esn- 
quitr  qttis  qnf$  Q.  otä»  fuerre  qwrer  o.  fMsHlr, 
erobeni;  frz.  eongmutjmia  ptis  querir,  «rabem; 

Span,  eonqtierir  (adiW.  Vb.);  im  Ptg.  fehlt  das  Vb. 
2429)  eiaqalsltlo,  •Sneai  f.  (v,  conmdro).  Nach» 

.s-uchung;  altfrz.  cnwrnfOfi,  Sorge,  Eifer,  davon 
die  .\dj.  ctuen^onit^,  rusi-nrfnntle  u.  <las  .\dv.  r«. 
siHi-^nomemi^t.  \^:\.  Tobk'r,  Z  III  .')71,  wo  zuerst 
diese  .\bleitunfjr  gt'tfcben  ist;  Dz  667  cu»W_^  hatte 
das  Wort  mit  prov.  cnsrma  j*.  oben  *f<vo  coffrr) 
in  Zusammenhang  bringen  wollen,  u.  ti.  Piri-s, 
R  IX  :{34,  verteidigt  wohl  mit  gutem  Recht  iln 
Ableitung  gegen  Tobkr 

2490)  *^aaleto,  -Are  (Intens,  t.  eoitmdrer*), 
eraben;  itaL  wwywftftrrf,  dam  daa  vbabettv. 
eonquista  q.  das  nomen  act.  eomqvittatore;  proT. 
coMfMMtor,  ilavon  eonquista;  frz.  (conquester),  mm» 
tpM,  die  Errangensehan,  com^mA^  die  Erobenng; 
span.  ptg.  eiHt^mttar,  davon  eomfukUi,  ttrnfut 
tUtior  etc. 

2431)  (»eiaata«,  -in  (f.  cmMMm  taeir), 
weihen :  frz.  eotuacrer;  in  den  QbrifM  Spr.  M 
eonterare  als  gel.  W.  vorhanden.) 

2432  [eOnseTSotlft,  -am  f.  iv  r„nf:cirf).  BewuHl- 
«cin,  (iesvissen;  \ln\.ron.irienz{i^:  \}ior.eon*cie»cia, 
<,.„.,.  „M,i;  frz.  lOHMcifnce;  span.  cMwCmeAi;  ptg. 
consriincia.    Überall  nur  kffl.  \V.| 

2433)  edBMfiblllo,  -are  ll»ein;n  v.  r,,n>'-rih,-r,-). 
kritzeln:  zu  vergl.  i.st  das  gleichbedeutende  ital. 
»eombicfhfrare{*iieonehib0rare,  *«eonseriberare,  •«>«- 
mriberor«),  vgL  Marcbeiiai,  SlwU  dl  fil.  rom.  II  6. 

9484)  (amm  (FaiL  daa  Part.  P.  P.  v.  con- 
tteart),  zenehnitten,  =  span,  «oseeha.  Ernte,  vgL 
Dz  442  «.  r.;  vgl.  Baist.  Z  V  286;  C.  HkhaeUst 
St  p.  6S,  o.  Gann,  R  XIU  298,  aetaan  emaehm  a 
callteta  an  (eoUtcUt  :  eaysefca  ;  ttgtth»  t  wafsria^ 
worin  X  =  fr«,  eh,  :  eaasdfcaJ.] 

3486)  lliaalh  lllillllM  n.  (v.  commtvo),  Anfba- 
wahnaigiort;  ital.  ctmservatorio  ,luogo  di  ricovero 
o  di  edncazione  per  lo  piü  musicale*,  eomaervattoo 
.iiia^MzziiiH*,  vifl.  Canello,  .\G  III  387. 

*eon.M'rrluR  n.  gymnasiarehas. 

24HH»  eönserre.  -ire,  bewahren;  ital.  etmsrr- 
tore;  frz.  eantrrvrr;  in  den  Qbrigen  rom.  Spr.  dein 
entsprechend  i fei, Ii  riim.|. 

2437)  'eönfliderium  n.  (v.  cantidtrare  nach  deti' 
drrium  gebildet),  Sorge,  Sehnsucht;  pro v.co(i«)«W-#, 
daneben  connirier-t  —  *conmdtrarium,  von  conairt 
abgeleitet  das  Adj.  contiro»,  gleichsam  ^considero- 
mu,  nachdenklich,  besorgt.  Vgl.  Thomas,  Nout. 
Ess.  p.  226  f. 

2438)  f«MltfN»  betracbtan;  itaL  mms^ 
derare;  proT.  ewMfcw,  «M(4)irBr;  ttt.  «omttUrwr 
(gel.  W.,  als  soldies  aach  in  Span.  1.  Ptg.). 

2489)  edaalllaiilM,  -OI  «.  (v.  esmiWum).  Rat- 
geber: ital.  tcmttfUerf,  -o;  prov.  ronneillier-t 
"f  da-s.«elhe  Wort  bedeutet  .Kissen*,  scheint  also 
.luf  lat.  etil  II,  frz.  rownitin,  zurilckzugehen,  con 
für  ro  wurde  r|;inn  als  volksetymol.  Umbildung  an- 
zusehen sein,  iliis  Kissen  kann  von  dem  Volks- 
humor als  .^'utor  Herati  1,  Troster*  aufgefaßt  wor- 


ion  s,in';   frz.  con.ieillrr;  spaB. 


comelhfiro. 
9440) 


VgL  Berger  :  v. 


ptg. 
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?441)  cOnaTinim 


2457)  pUnsHo 


flOO 


r4»uiOiari,  Rat  pflegen);  it«l.  eomii^iare;  prov. 
fon»i'lhar,  eos*elhar;  fr«.  etmttWft;  0p«n.  «9fM</lBr; 
ptg.  (n)rongelhar . 

JW41)  rdMillfim  n.,  Rat:  ital.  eotmglio;  prov., 
ro»$elh-»;  frs.  cOMteU;  spun.  ron*rio;  pt  (?.  comrlko. ' 

2442)  eOMlitiifta  M.  (v.  conmfo),  Versamm- 
lungsort: proT.  «aiuMar»^  Konsisioriiim,  geLW., 
■b  aolefaca  fai  der  entapr.  Form  aneb  bi  den  Obrigeo 
rom.  Sprachen. 

3443)  c9(B)B[öb]rIaa«,  >i«  m.  a.  -a,  -an  f., 
Oeachwialarkiiid  vnn  mfltterlicher  Seite;  ital.  cu- 
jfino,  -a;  lere,  nutgiprinu,  vpjil.  roHmbminn, 
friaiil.  conaorri'n,  v)fl.  Tapolet,  Dif  roman.  Ver- 
waniitsclinflsnaiiicri  ^Sl^al'.^>^r^'  IhftS  Diss. I  p.  115, 
Salvirini.  Po'-t.  7;  i  Ir.  rusrin,  i-usUiin;  jirov.  ri»cin; 
frz.  iiiu.iin,  -r;  ral.  cof/,-  span,  »obritto,  -<t;  \tt^. 
nol/rinho,  -it  iin  Span.  ii.  1'!^,'.  beiieuten  tlie  W<>rter 
meist  .Neflf,  Nirlito*.  .Wtti-r,  FJaso"  ist  -  prima, 
-II,  ptjf.  aurh  roirmöi),  -iidi.  Vpl.  Dz  IIH  '-iiffino; 
GrMM-r,  ALL  I  653;  Caiiello,  .AO  111  »41  Anm.. 
wo  mit  Recht  die  Ansiclit  iius(fe>pnH  hrn  isl,  «lall 
die  starl(e  l8utli<-li<-  rmgeslaltunK  'lo!«  Wortes  IDI 
llal.  etc.  sich  aus  »einem  hinfigen  Gebrandie  in 
der  Kinderaprach«  erkläre.  —  Aus  dem  ipan.  «o- 
hrimi  ss  hl.  «omMm  durch  Safflzrertaiiaehung 


1M44)  elNHieSr,  ««Cmii  at.,  lOtidwiegervater; 

rum.  nueru.  Schwiegerrater,  Schwager,  Hochzeits- 
gevatter, vgl.  Ch.  unter  »orru;  ital.  eoMstutrf^ro, 

*pan.  rongni'ffrii  (liazu  das  Vli.  ronxotfrtir ,  ■on- 
KUtyrnr),  pi  (f.  i-nnsiH/ro  (dazu  flas  Vh.  ronsinjriir). 
VkI.  Kitz  (Jt-ral'l    ru'v   hisp.  IX  s. 

244.'))  eönsölidii,  -am  f. ,  ritip  I'llanze.  pMiieirn- 
S<-hwarz\vurz  iSyinphytuiu  ntTirinalc  L.);  I'rz.  iitn- 
$oudf,  Schwarzwurz,  v^fl.  Dz  (tTn'i  >■.  i:  Wegen 
elwai^'en  Zusammenhanges  vnn  roH^olula  mit  ftx. 
<nn»oif,  Konsole,  Stützbank.  s.  cönsölo. 

24'IR)  eönsdlo,  -ftre  (trut  schriniat.  ronsolari), 
trösten;  ital.  comsolare,  dazu  das  Vb^hst.  ronsblo 
(fewObnIiclier  coHaotazione);  prOV.  contolar;  frz. 
«oimUr  (dazu  evnaolatUm),  von  ea»$oUr  vielleicht 
als  Vbabattv.  abgeleitet  console,  Kooaole  {auch  ptg. 
eofiaefa),  do«h  ist  flreilieh  der  dann  aDcmiehmende 
BedeotungaObergang  (TVost :  StOtxe :  StfltxbAnkchen) 
bedenklich,  anderseits  ist  das  sonst  als  Grundwort 
vorjresrhl.nt'Ptie  u.  bejniniinh  recht  passende  ronfolidn 
iaullirli  mi.iiiii>'hmliar.  v;.'!.  S<-li«|iT  itii  I>!i-t,  r.,«- 
noler  itnöulii'lierwuisf  h.'liik't  riinsolr  zusainit.«  n  iiiit 
sH'ilum,  F'uüboden,  %>'l.  .\r.  Kst;:-t.  frcilirh  srln-int 
da-i  ri  des  frz.  Warles  Zu  v\  idt  r^^prcc  Inn ,  <l;i  slalt 
II  I  in  i-u  zu  tTWiirtt  II  -'  in  wOnli',  indoscn 
zi-it.'t  aiicti  l'rz,  fttliim  i>ili  n);  span,  ron.^io/dr, 

dazu  il.i^  \  l'-l(-t!v.  connuflo,  'IVd-I;  plj.'.  i'msolnr. 
Das  Wort  tränt  alx  rall  vrt  li  hrtin  <^liaraLl»T. 

3447)  cda*8nii,  «am  /'.,  Konsxnunt.  frz.  run- 
t9»n*;  in  den  Qbri^'eii  Sprarht  n  wird  dafür  das 
Part,  fontonanx  ^  ittil.  coHSOnaMtf  etc.  «eliraucht. 

2448)  cOns&rSy  atrtin.  gleichloeig.  teilhaftig; 
ital.  rontoru,  Teilhaber,  MitgenoO,  Gatte,  Galtin, 
davon  abgeleitet  eonmrUria,  Genossenschaft. 

3449)  «tnaptlo,  sptti,  apatan,  spflerlS,  spucken ; 
pig.  eotpir,  ctupir,  vgl.  Dx  444  «.  v.  (itul.  iM 
.spucken*  =  Hpnlare;  prov.  rtcupir,  <laneben 
etrrnnir;  frz.  erivhrr  vermutlich  vom  w<'sliri'rni. 
*roköH,  Stantm  hrak,  \^^].  Maekel  47;  «pan.  u/iir 
*t. I  S/min  ftir  i'T.ijiw  ri  \. 

246*>i  cunsto,  slitf,  stalQrus,  släre,  zu  -t>  ht  n 
kommen,  kosten;  ital.  rn^tni-f.  dazu  das  Vd-Iisltv. 
coffo,  Preis,  Aufwand:  rum.  cust  ai  at  a,  itazu 
das  vbibattv.  «tul;  prov.  «oitor;  fri.  eedf«r,  dani 


dasVbsbstlv.  coüt,  i;e wohnlich  im  PI.,  Kosten;  cat 
span,  cottar,  dazu  eosta;  ptg.  ewitar,  dtlD  ttu4o 
n.  ««Mte.   Vgl.  Oz  564  coüUr. 

3451)  eKutrfngo»  iMkxl*  »trictam,  strlngirC, 
zasamroeoBebea,  z&bnMD;  ital.  ea{»)i^riHgo,  co(m)- 
strifftut,  aMiulf  ibrttt;  ttrimgere  u.  gtrigtttn^ 
twinnn;  proT.  coafrvne  9trm  ttrtU  o.  ttrty 
tIrmAfrf  frs.  eantraim  tntgmit  tnhd  tndndre, 
zu  altfrz.  eonatraindn  das  A4j.  «mutimindabU, 
vgl.  Cohn,  SufRxw.  p.  50S;  span,  enlrt^r;  ptg. 
eowtlraHger  u.  ttringir. 

24.')2)  '"eönstrfigo  ff.  sirün\.  «trOxI,  straetin, 
strfleer^,  erbauen ;  ilai.  <-iin.-.trHi)  stritisi  strulto 
nlrurrf;  prov  nm^triii  .^trui.<  ftniit  \l.  ütnuj  struirr 
u.  ^trurri-;  Irz.  ,-,,H>tr!il\!i'  slruisis  slruil  ftruire; 
span.  pt^.'.  rnnstfxtir  (ir.dirr,  ALL  II  102 

unter  'destraKcre. 

24i'>M)  fönsflCÄCO.  -ere,  k'«'""!'"'  wirdeii;  rlr, 
kusfitr,  vgl.  Mey<  :  I.  ,  Z   I.  ...  (1.  IHHl  p.  "(IS. 

24.54)  *c<i|n]fi[iie|tamen  n  u.  "cö  DHaeitanina 
i.']  I.  iiinxurtttdo,  •tnrm,  das  nur  im  Ital.  ab  ge- 
lehrtes Wort  erhalten  ist),  Gewohnheit;  ital.  eth 
ttmu,  toatuma;  sard,  cottumtne;  prov.  confiMUM^ 
rn^iuma;  ttt.  (eMhim^f  cotUtuM  f.;  eat  eeafmi; 
ait~.i>aa.  cmIimim;  noaspan.  eaafioNtnr;  ptg. 
coüiime.  Vgl.  Ob  110  tmiuma  (nimmt  VertauMbwig 
des  SofBies  -fldbMM  mit  -Am«  an);  Conra,  R  Vll 
366  (nimmt  Obergang  von  -Sdine  :  ünime  :  -ümine 
an);  Havel,  R  VII B09 (nimmt  Ci^bergang  von  -Udime  : 
-ühini'  :  -lihnf  ■  -ilmnf  anr  ('anello,  .\ß  III  367 
Anrii.  2  (schlieüt  sich  (^ornu  an  ;  .\scoli.  .AG  III 
M'iS  Aniu*  (nimmt  an.  dal!  -ihHhi',  -lidne  zu  -unnr 
assimiliert  u.  dies  daiui  mil  dem  heliehtcn  Suffix 
.um\i\Hi ,  -time  vertaus<-lit  worden  s.'i  ;  liinher. 
AlA.  I  ^.'j.S  stellt  als  lirur.iiformen  ro^'tiiintH  u. 
cog'luminii  auf  u.  hL>'ruiidet  dies  in  laugeriT  .\u.s- 
einandersetZiuiK).  Die  grollte  iilaultwOniigkeit  darf 
Aseolis  .Ansicht  hcmspruchcn,  doch  darf  auch  narh 
dieser  *coslumrH  als  wenigstens  sekuiidftres  Grund- 
wort angesetzt  werden.  Vgl.  auch  KOrtfalg,  Formen- 
ban  des  tn.  Nomens,  Anhang  II. 

2465)  tHMt  •attlwi  m.,  Koaml;  ital.  tSmaoh 
u.  cdMMlo^  Tgl.  Ganello.  AG  III  ««. 

2456)  eSiisiBBO,  »Ii«,  sammieren,  TollMirea, 
vollenden  (begrifflich  hat  sich  das  Vb.  mit  *<wt- 
gumare  ~  coHsumfri;  verzehren,  gemischt);  ital. 
roHgumare,  aufzehren  ld,-in«  ln-n  ciin.'^umo  SMH*i  mnto 
numcrr),  roiurnmiito  als  SLtsl.  Kr.iftbrühe,  v^l.  Ca- 
nt'll.i,  AU  III  312;  frz.  roii.tommrr,  volleniieu,  voll- 
zie)ieii.  verzehren,  davon  con.inmin^,  Kraftliruhe, 
iiiiiHumir,  s<r/,'linii;  span,  consum/ir.  .nlNriden, 
•■(irifiDnir,  autzrliren;  ptg.  contummar,  vollenden, 
<  onfiimir,  aul'z  ehren. 

rAnsQmo  ronsammo. 

2457)  cönsäo,  säl,  sltum,  siter^ ,  zusammen- 
nähen:  ital.  (mit  Übergang  in  die  1-Konj.  u.  Pa- 
latalisierutiK  des  »i  ciMCirc,  entire,  davon  Kompos. 
tdrweire,  sdrtufirt,  anllrennen,  gleichsam  *fx-4i»- 
n'tmtrt,  doch  würde  wohl  aaehtfaMV-iNeregenOgeii, 
fiüla  man  UmstdtMig  des  dfO*  •'  ^  annehmen  darf. 
Tgl.  Gaix,  St.  86:  rum.  cm  amd  etuut  tnuat; 
rtr.  kiUr,  Pt.  küt,  vgl.  Gartner  %  118  Q.  173i 
prov.  ciMcr;  nllfrz.  co»drf.  Mittelbar  hierher 
t.'<'|iörl  aui'ii  .dtfrz.  i/irnitstniir,-,  .-entralfrz.  acou- 
nintit-r,  aultreniien.  yyl.  Tlioma",  Mel.  u.  Schuchanit, 

Z  .WVl  4IHI;  neu  frz.  rnuii.t  <o».»Pi  ir<MJ<u  riitldrf 
-    <  r/|  fi;>|io  ]/>■  Iiacli  der  l^e^onun^•  des  Ind.  '•(/m.v'moI, 

n.  iiie»'T  «i.  ili  r  lirit  it  ii  Ii  Analojfie  des  Inf.s  da.-; 
d  angenuninien;  caL.  ciuir;  span,  omrr;  ptg.  co»*r. 
Vgl.  Grober,  ALL  1  65S:  Dx  lift  tmtrt}  d'Ovid», 
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94B8)  *0a(ali(«lt*ril 
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Nolc  etini.  [>.  u.  n.iiiK-iillich  die  eiiijffhfinlt- 
u.  inhaltsreiche  UnlersuchuiiK  von  M'lhl,  ()ri^iiu~ 
roiiiaiies 

2458)  *eü(nj8|ajtarft,  -mm  {.  (v.  eoitmo),  Naiit: 
ital.  eostvra  ^cudlura  doppta  rhe  ta  oislola', 
daneben  (unmittelbar  von  cudre)  als  allgemeiner 
Ansdnick  meitmra,  \^\.  Cunello,  AG  lU  331;  prov. 
(Mtera;  frx,  mntwt,  das  Nihen,  die  Naht,  davon 

NflMrilL 

S46t)  (ciaCiapl0,  -Ire  (t.  Geonw  unter  cm* 

Ua^^r  am  Schlüsse),  betrachten :  itaL  etiUemplarr; 
prov.  span.  ptg.  eontemplar;  trt.  eontempUr.] 

24i;())  |*rSut£mpörin{iis  «,  an,  zeHgenOAÖiicb; 
frz.  contriuiio-ain,  (fei.  VV,,  itnI  seit  dem  16.  Jahrh. 
iiachwi  islTir,  iiltfrz.  ilutür  amli  mporel,  vgl.  Cohn. 
Sutfixw.  p.  ItJT;  it.il.  -i>;in.  eontemponinro 

2461]  *c5nt{nSo  ii  i-ontiaeo»,  tenfil,  tcntüni. 
Innere,  zu.saniinenhalti*n,  umfassen;  ital.  r,,«r,;i»ri 
(gel.  Part.  Präs.  continente,  enthaltsam,  iiis  Sbst. 
Festland,  vgl.  Carien«.  AU  Iii  333j;  dem  eul- 
sprecliend  in  d«>n  übrig«  ron.  Spradl«!!:  wegw 
der  Flexion  s.  t^nere. 

9I62)  eiat^Btlo,  •Saem  (.  v.  cQHtendvre),  .Streit: 
davon  nach  Caii,  St  208,  durch  Abfall  des  Prftfixe<« 
ital.  {ten»a  n.)  Imuomt;  prov.  U»ta  il  letuo» 
Otam-^ff  altfri.  tmu,  tmtfm,  8lrat.8lreit8edidil: 
die  Doppdformen  wttrden  also  einerteüs  den  (nur 
it'DekL  Obeititntwon)  Gas.  recL.  aitdefaetta  den 
Caa.  obL  antiiifMiMii  u.  iieh  toeinander  verhalten 
wie  etwa  9jSim*  n  terra«.  . 

2463)  CintSntIa,  a,  (Pt  P.  P.  v.  contiurre). 
zufrieden;  ital.  «•«/«/«■«/o;  prov.  r<,nt,-n-*;  frz.  con- 
tent: Span.  yly.  contenlo  (im  J^pati.  1. ihn  wort). 

:i4tj4l  cöntero,  trlvl,  tritnni,  teriTe,  Z'-n-  ilien; 
Span,   rurtir  ilur  'utrtn.  curlir,  ^t'vbvii,  \^\. 

Dz  ll.f  r. 

24G6i  continentiä.  -am  f.  ivnii  roHlinrnK  <ius 
Ansicbhalten ,  tli>'  Hultunt;.  Fa.s.-^un^;  ital.  con- 
tinema:  dem  tnlapmhend  in  den  abrigcn  roro. 
Sprachen. 

*e5ntlDf?sro  t.  eiatiBfo. 

246«^)  eönting«!  Hfl«  tietitm,  Oagini  (eon  + 
tanffoj,  berflhrcn,  emiebai,  tteien,  geschehen; 
altspan.  «MiMr,  mmMt,  tidi  eraiinen,  davon  das 
Inehoativ  «Mfamr;  nouspao.  ptg.  (g)cwitec<r. 
V^.  Da  441  eewMf-;  Cona,  R  X  77. 

2467)  ctatlnio,  -In  (v.  «omMmm«).  fortaeUens 
ital.  eomtinnare  (gel.  W.  a.  ab  aokhaa  aadi  in 
den  abrij^'en  rom   Mnujit'-pr.kchen  TOrhiHlkin) 

24*>'?i  «öntinfflttfi,     um  iv,  •v.Hf iN^r^l,  zoaammen- 

h&ll^'<'l><l :  ital.  £(.rt(l«i('i,  •tintin'il'j. 

'J4»)9i  cöntri,  l'rap. .  K^^genilber,  gegen;  ital. 
contra,  ■ontro  rum.  caträ;  proV.  eOMlTa;  fri. 
eontre;  span.  ptg.  amira. 

2470)  eSntrictfls,  -um  m  ,  Vertrat.':  ital.  con- 
tratto;  (prov.  Adj.  cuntraij-z,  zusamiiicntrczogcni; 
(altfrx.  eontrait,  Adj.,  geiUhliitl:  Irz.  runtrnt; 
span.  ptg.  eontrato;  überall  halbgel.  Wort. 

2471)  c^Btrt  +  fiele,  drirC,  entgegen  machen; 
itat  eontra/for«,  naebaueben;  fri.  eomtrtfnre; 
Span,  amtrakaetrf  ptg.  mMtCn^^tew.  Wogen  der 


1479}  alrtH  +  VMfr  -in,  ontgegenbanen. 
=  frx.  fonlrseaiwry  entgegenarbeiten. 
S478)  einttt       ritUfiS,  -an  Uegenrollc-. 

(icgenrechonng,  =  frz.  eontrdle  m.,  Aufsicht,  dazu 
das  Vb.  eontröltr.  Aua  dem  Fn.  ist  doa  Wort  in 
die  anderen  Sprechen  Obefnommen  worden.  Vgl. 

Dz  276  rotolo. 


2474)  cöntrf  +  st«,  "»täre.  ^•■■  •'■niili.  rst.hen,  im 
(it'tfcnsalz  ütclien;  ital.  rontrmtarc,  dazu  das  Vli> 
sbstlv.  contrasto,  Gogell-tittz;  domentSpiOCbOIMl  aOCh 
in  den  Qhrii.'pri  Sprai-hfn. 

247ä:  *ctintrAta,  -am  f.  (t.  contra),  Uegend; 
ital.  contrtUa,  lontniUu;  rtr.  eimtrnda;  prOV. 
contrada;  frz.  eontnr;  altspan.  contrada.  VgL 
Dz  107  eoHtrtita:  H.  tisch«  Jahrb.  XIV  337;  ttrftber, 
ALL  I  561. 

2476)  *ointi<nflloi,  -in,  rittmi, «  mm.  mtt^ 
M«r  «i  at  a. 

2477)  «taMMloit  -ire,  zemahnen,  anilen,  « 

mm.  catritr  ai  at  a  (die  Leute  beunninigen,  be- 

ISstigeii),  vagabundieren,  umherstreifi  n. 

24781  eöntribao,  trlbai,  tribatuiu,  trit>aere, 
li(i--1iufni,  ist  nur  als  trel.  \V.  VDrhamlfii ;  ital. 
'tmlnbuerr;  frz.  < «n/niM«-r,  span.  ptg.  conlribuir. 

2471ti  eönttls,  -um  m  ijrr.  xnvtöi),  Kuderstange; 
nach  Üz  ICH  ijomo  d;is  niutliialiliclie  (Jruiid^vort 
zu  'pan.  (jonrr,  Türangel;  pt/.  (/";u-<*,  i'n;jun;o, 
.freilii'li  mit  einer  nicht  gewuhnliclien  S-  harluiig 
des  t' ;  das  gloichbedeutendt-  prov.  (/ofon-n  (aus 
gomftm)  will  Dz  aus  griech.  yöfitf  oi,  Pflock,  das 
frz.  fWMf  endlich  (wegen  des  lothr.  angon)  von 
aneon  —  gr.  ayxuif,  Haken,  herleiten.  Vgl.  Graber, 
ALL  11  439. 

2480)  *etoieUi,  -na  f.  (t  •eefimite,  Demin. 
V.  eAlw;  dar  WcdiMl  von  «  .*  I  beruht  vMleiebt 
auf  hegrillHdier  Anlehnung  an  efont,  Zapfen), 
Spninroeken;  itaL  eoNoecMa.  (Ober  nundartl.  itaL 
worter,  welche  (zum  Teil  mit  Anlehnung  an  caitiia] 
auf  'eonucula  beruhen,  vgl.  Gnamerio,  Mise  Asc. 
237  ;  .iltfrz.  connille;  n  e  u  f  r  Z.  quenouille  (auch 
Ue/eirlinuiiK  des  Blutenbüschcis  siMin.  wird  die* 
\\>rk/.i  u(.'  rufoi.  |i  t K  rix-'i  j.>  i:annt,  auch  it.il. 
ist  riHca  vorliandcii.  das  (jrutnlwurt  i-l  wcdil  viiraus- 
zusotzendes  ^'ot. *riiX-A-(i-,  \^'\.  Kl.i^'e  unter  .Rocken"). 
Vgl.  Dz  107  coHOCckia;  Uröber,  ALL  1551;  Cohn, 

Suftixw.  p.  281.  VgL  anehRepiaad,  Rev.  deptaiL 

tr.  XVI  3()3. 

24B1)  eiBTealo,  tSbi,  vVntIa,  viairi,  in- 

sammenkommen :  itni.  conpenffo  vemni  vento  viain; 
(Ober  mundartliche  ital.  Gestaltungen  von  coneei^ 
u.  coawmlariff  vgl.  Musaafia,  Beitr.  99  t)i  run. 
esMfo UUit aieh  nt Jem. bogaboB, (bei jom,) «itson; 
prov.  eemmik  «in«  «mmI  umtn  frx.  «OMfra* 
SHM  MMI  siiMlr,  hat  and  die  Itbertragene  BodcU' 
tang  ,»nkOM»en,  ddl  aehicken.  passen*;  span, 
cottwapo  time  ttnido  9tnir;  ptg.  eontenho  vim 
rindo  rir.    We^en  der  Flexion  vgl.  auch  renio. 

2482)  l'cönTcnidni  «.  u.  *cönT$nla  /.  ir.  ct>n- 
venire),  rborciiilunfl ;  ilal.  riinrn/iiu  ii,  (iininjiui; 
prov.  cocina;  alt  frz.  conrin,  convijfHe,  ct/nnne  m.; 
'  i>    'nvmS;  span,  «eiiasiiis.    VgL  Ot  107  eam- 

24^3i  cönT^ntflm  «.,  Übereinkujdl,  VerlruK,  u. 
eöDventfls  m  ,  Zusammenkunft.  Gesellsehall,  Verein; 
if;»l.  •oncrnto,  Vertrag,  Zusammenkunft.  Kloster; 
rum.  CMvint  (Vertrag,  Abmachung,  l'ntcrredung), 
Gespräch,  Rede.  Ausdruck,  Wort;  proT.  conrent-g, 
eaaveM;  altfrz.  convent;  nenfri. constfirf, Kloster; 
span.  ptg.  convenlo. 

oiavlMUio  s.  oinvicaai. 

8484)  ««imtao,  -Ire  (L  tuntnan),  verkehren; 
itaL  fewawwn  il  dem  entspr.  in  den  anderen 
Spr.,  dasVb.  hat  die  eingeengte  Bedeutung  .münd- 
lich verkehren,  sich  unterhalten*  angenommen, 
ebenso  wie  das  dazu  gehörige  Sbst.  cOHtrr$atio  im 
Lat.  .Verkehr*,  bu  Roman.  »Unlerhaltung*  be- 
deulft. 
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24Pr)i  eonT^raoB,  a,  am,  Part.  Porf.  Pass.  v. 
convfrtrrf;  sard,  curr^etiu,  stnrto.  vk'1.  Siilrioni, 
Post.  7. 

2486)  ednTiSrto,  Tfirti,  Terttüm,  yertöre,  um- 
wenden; ital.  (conrerterf,  vrrao,  üblicher:)  coHCfr- 
Hn  tt.  dem  entspr.  in  den  anderen  Sprachen. 

3486t)  «MmaOrw,  a,  la  («omnmi^,  («wOlbt; 
mittelsard.  iwiiwifii,  ^Kliitgei)  Dadi,  Hatte. 
Vgl.  Nigra.  AO  Xt  4aC 

2487)  eSnTfneo,  Tlel,  iMIb,  vbcSrC,  ersiegen. 
jem.  einer  Schuld  Qberfliliren,  unwiderleglich  dar. 
tun,  überzeugen;  ital.  rnnri>\d:,  finsi  Pinto  vin- 
crre;  prov,  convinc  renijuii  irnrut  vrncer;  frz. 
COitri/in  '  niii{<jtii.<  r  /iMr«  raint  rr;  .spun  convtHCfV; 

ptg.  conpencer,  wegen  der  Flexion  vgl.  auch  tImo. 

948fl)  *cSBTlOf  «Ire  (▼.  via),  den  Weg  znsamnien- 
nben,  nteitell;  ital.  cmtviare,  daneben  eonvqßare, 
ntadl  auD  Fniniflii.)  u.  eonvogliare  (mit  Sufflx- 
wttMmämif  Ar  e««mi;are),  davon  das  Vbsbsttv. 
wwmfUy  «MtKiylw,  Begleitnng,  Badedtimf,  Wasen- 
SQf ;  frs.  eoiMiMr«r,  dan  daa  VImImUt.  «tmtok  Vgl. 
De  700  wyfT  2. 

24^*91  *e$nTlt«,  -*re  (für  inritare,  die  Ver- 
tiiu.-^«  hung  der  Prftp.  wurde  wohl  durch  begrimiche  j 
Anlehnung  des  Wortes  an  nmrivium  veranlalil). 
einlatjen;  ital.  contitare;  prov.  convidar;  frz. 
conrit-r;  span.  ptg.  coHvidar;  dazu  da.-*  Vhsbstlv. 
ital.  convitü,  Einladung.  Ga.stnialil,  prov.  c<mnt-x,\ 
allfri.  conri,  span.  ptg.  cimvlU.  SgL  Dl  106 
concitare;  Gröber,  ALL  1  Ml. 

2490)  [ctafMOta  N.,  Oaatmahl;  ital.  eomhio 
(QUicfaar  iat  cdnaK^;  htm.  tatatt»,  dazu  las  A  l{ 
toH^kUtit  in  der  TaMadiuig  pottle  e.,  pm  sie  ijui 
trafte  daa  faaUDa.  Tgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  »?.] 

S491)  cfaTiTO,  Tlxl,  Tletfim,  tItSHS,  zusammen- 
leben, —  ital.  '■iiniiiii  n's.ii'  ri'v»i//'j  lim  f. 

2492)  cöDToco,  -äre,  zu»ainmenrufen;  ital.  eon- 
vorare,  dem  entsprechend  ab  haUfaL  Woit  aach  I 
in  den  anderen  Sprachen.  ] 

MAS)  «i(9]l»ir«tlnBI  n.  (V.  cooprrin),  Üeckel; 
ital.  eoptrchio;  rtr.  nur  das  Vb.  eurelar,  hedecken; 
fr».  eourereU;  span  eobija,  Decke,  dazu  das  Vb. 
coMmt,  bedecken.    Vgl.  Dz  441  eob\fa;  Grftber,  i 
ALL  I  661. 

M94)  ci(91pSrio,  pSriU,  p«rt«a,  pSrIrC,  be- 
dMkao;  ital.  copro  eoptrn  eoptrto  eoprire;  sard. 
99pmrtn;  pro»,  eobrir;  ttt,  (eotrir),  eoutrir  (Part. 
P.  P.  t«tntrt;  Ober  eoiinreek\i)ef  s.  Bemilt  p.  110); 
cat.  cdhir,  etd>ir;  span,  eobrir,  ruhrir:  pU'.  <  uhn'r; 
rtr.  eutfrir;  rutn.  arnperi.  Gn^litr,  ALL  I 

651  u.  Vi  37h  H  iipi-rir,  i. 

24t)4a)  *cöfhlli^«llit,  •noi  (coi>hinuaJ,  Kislchen, 

mittelsard.  «thmäiit,  KükchcD.  VfL  Nigra,  AG 

.\V  484. 

2496)  eup[h]Infla,  •nn  m.  (irr.  xf'ifi\o^).  ein 
groüer  Korh,  Tragkorb  (Isid.  '-'0.  (♦,  !>i;  ital,  röfnno 
(da*  übliche  Wort  lür  .Kci.x  kclTer"  ist  Ixiu/r  ,  {coffa, 
Maatkorb);  prov.  altlrz.  ti./>r;  neufrz.  coffrr, 
Vgl.  Karston.  HckI.  \mu^.  .Noto»  III  374.  u.  Berger 
«.  «.  (das  Obliche  Wort  fbr  ^ReigekofTer*  t.it  malU 
malha,  vgl,  Hackel  69);  span,  cuebano, 


G.  Paris.  R  X  49;  GrAbar.  ALL  I  661;  Dt  667 

ciui'/v;  Baist,  Z  W\  116. 

2497)  *edprüm,  *eüpriam  n.  iT.  ci/prum,  cuprvm^, 
Kupfer;  (ital.  fehlt  i\n»  Wort,  es  wird  vertretao 
durch  rame  =  aeramfn);  piem.  crof,  rame,  alt- 
bol.  covro,  Tgl.  Salvioni,  Post,  rt:  altfrz.  eo0ttt 
(neufrz.  cuivre  =  *copriwn);  cat.  couvre;  Spaik 
ptg.  eUrt.  Vgl  GrUMr.  ALL  1  ö62;  Clausa« 
p.  96C  —  ItaL  MiHMnoso,  Vitriol,  frz.  coMp«r«a^ 
span.  ptg.  eqMmaa  gahan  wohl  nicht,  wi«  Diai 
108  f.  ».  wlU,  auf  ei4»rf  +  raaa^  aoBdan  auf  das 
deutsche  Kupferaaeke  mrÖck. 

2498  «dpaii,  'tmf..  Band:  mittelsard.  Uhu, 
Netz  (vgl.  lea  aus  gleba),  dazu  das  Verb  lobare, 
accoppiare.  Andere  Formen  sind  grvhn,  rroha,  gioba 
etc.,  vgl.  Nigra,  AG  XV  489;  ital.  cupula,  cöpola, 
eoppia  ,pajo*,  archaisch  cobola,  gobola,  cobbola, 
moiitnl  '/iMiia  .coppift  di  niuii*,  vetiez.  eübia 
„pariglia  di  cavalli',  vgl.  tianello,  Ati  III  UM,  über 
sonstige  dialektische  Gestaltungen  des  Wortes  vgl. 
Caix.  St.  79  u.  3ö2.  Flechia,  AU  II  6  u.  338  Z.  15 
V.  unten;  proT.  cobla,  Paar;  frz.  couple,  Paar, 
dazu  das  De  min.  coupltt,  Verspaar.  Vgl.  Dz  106 
eoppia;  Grober,  ALL  I  661;  s.  auch  oben  *ltlapa> 

34991  (*cöqaiatns  •dneni  m.,  Koch,  =  prov. 
coguattr6-t,  vgl.  Dz  667  cttir«  (frz.  enittre  ' 
nicht  hiarhcr  gahOrao,  vgL  andt  Nr.  9790).] 

eoqalal  a.  «MlM 

eöqalnirflto  a. 

eöqninö,  •§!«  a. 

eöquo,  -SrS  s. 

cöqoüH  s.  'eoela. 

2.')(H)  cor,  cördls  n.  (vgl.  gr.  x(n>ila).  Herz; 
ital.  ruore;  rlr.  k-'ir,  kor,  koer  etc.,  w'l.  Gartner 
§  2(H):  prov.  rrir-.s;  liz  ••ntr  niamil  zusatnnicii- 
gesetzt  vielleicht  fouW^iffu  -  for  4-*^"'""'"-''',  besser 
setzt  man  aber  wohl  mit  Scheler  im  Dh  t.  [i  113<oMr 
=  court  =  curtum  an);  altspan.  euer  (dafür  ist 
eingetreten  coraton,  gleichsam  'eorationem;  ptg. 
eorafäo,  vgl.  Dz  441  corazon;  Comu,  R  IX  129, 
ist  geneigt,  coraxon  y.  euration-em  abzuleiten,  doch 
ist  das,  waa  er  vorbringt,  nicht  eben  ftbarzaogeod). 

2501)  *«Mllia,  ••  (V.  «or),  taianHdi,  =  proT. 
coro/-». 

2602)  aSnlllla  «.  (gr.  »opikktov)  a.  «inllta 
II.,  Konlle;  itaL  tcemU»;  U%.  «artaA;  span.  ptg. 

2606)  «eBiMfeum  ».  (t.  esr),  HerzhafUgkait, 
Mut;  ital.  eoraggio;  proT.  «mratge-»;  frz.  «om- 


c«r^;  ptg. 


Vgl.  Ds  loe 


(gr,  )tö()tii\.  Habe; 


(Nrf^  -t,  Maitkorb),  Dänin.  otfUf  Korbchan  {tn. 
eönlm),  was  aki  *«^%tim  t.  ^mAm  TOnmasetzt,  vgl. 
Cohn.  SofBxw.  p.  146;  niefat  faiailier,  sondern  n 
euppa  (s.  d.)  gabOrl  nltapsik  tipino,  klakiarl 
Becher.   Vgl.  Dz  108  «tflmtf  OrObar,  ALL  1661  ;■ 
Claussen.  p.  73  u.  90. 

2496)  *eüpH^il8,  a,  am  (fOr  cyprm«  v.  qymai,  | 
tuprumj,  kupfern ;  davon  (rz.  cuivre,  Kupftr,  Vgl. 


rage;  span. 
i-ornggio. 

"cörätTo,  -önem  <.  oor.) 
J5()4f  [cörix,  eäricem  m. 
(liliiuv  |v  5i.  Ii.'ilt  für  möglich,  dull  rum.  rioam. 
scliwar/.r  Kiali«!,  auf  corax  zurückgehe,  falls  es 
hiriit  '-twa  CHI  mit  lat.  erotSrt  Mnsammaiiiigngaiidai 

OnMiiiatopdii'toii  sei.) 

2J)06)  cvrbicili,  'Um  f.  (Demin.  von  carbi»), 
Körbchen  (Pallad,  3.  10,  ti),  —  frz.  corheille;  ptg. 
corheiha,  vgl.  Dz  656  «. 

2506)  Hirbia,  •am  m.  u.  f.,  Korb;  ital.  rorft«; 
sard,  eorvt,  boi.  corbt,  Salvioni,  Post.  7;  rum. 
corfä;  (prov.  Damin.  parM);  (frs.  aorftttlfa^  ptg. 
eorbelhaj  dam  Span.  Csblt  das  Wort,  aa  faimiinÄ 
9  gr.  iiJnmotfvr,  a.  aliaii 


9607)  airUlif  f.  (V.  eorbü),  langsam  fahren- 
das  Transport-  oder  Lastschiff,  Korvette  (z.  B.  Cic 
ad  AtL  16,  6,  1):  frz.  corwM«;  spaa. 
ptg.  <9mttt.    Vgl.  Dz  1*'8  corbeta. 
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2506)  *e$rbäs  u  rürrtts,  •an  m.,  Rabe;  ital. 
(daxQ  wobl  das  Vb.  eorbfllare,  verspotten)  u. 
»;  ossol.  iorf,  par.  crof;  ram.  eori;  rtr. 
c«rr;  tltproT.  cor*,  davoa  du  Detnio.  mtd-*; 
(frs.  MTMM  B  *MrMAi^:  e»t  eorl;  span. 
«(wrw;  ptf.  etrm.  Vgl  amtor.  ALL  I  662; 
Ptrodi.  R  iXVn  287. 
eSHi  9.  ekonb. 

2509)  «Srditfia,  a,  an  (t.mt),  fluinig,varatindig; 

'f>an.  rwnlo  i.ui-i  cordaio 

VV'I.  IJz  »43  .  u^-M 


fMtflnt] 


):  pit- 


251(»i  eördöliäm  ».  (v.  ror  r  St.  rfo/-,  wovon 
dolor).  HerzelPhI  iFlriut.  Cist.  1,  1.  f)7l:  ittil.  ror- 
diiglio;  rlr.  rorduli;  prov.  lurdolh-^:  Np;in.  cor- 
dojo.  \V'I.  Itz  rz/rr/iij/ZiV).  V'^l.  Buclu-iiT,  Rhein. 
.Mus.  X.XXVII  r,i7 

-.'.Mil  'eordttbiin&s,  a,  on  (v.  Corduba),  am 
Cortltitia  (CordoTai  kommend;  ital.  eordopano, 
Bockleder,  Cnrduanleder.  davon  eordomnirre,  Cor- 
dnnmacher.  auch  Srhuhmarher  (flQr  letzteren  Be- 
triff ist  eaUnU^  =  *tak«oUtrim  dw  gewOhiUieb« 
Wort);  proT.  mdomh»,  €oHm,  dm  Ait  Leder; 
altfrx.  etnak.  «OT.  «onttttr,  etnktrU  ete.,  Tfl. 
Tobler,  Z  XIII  646;  fri.  ^rdomm,  davon  (e«r. 
doamtUr)  cordonmer,  Schahmacher,  vgl.  FaB,  RP 
ni  4B6  Mitte;  span,  eordoban  (.Schabmacher* 
hfilU  span,  sapntrro,  pl).'.  xapainro  ~  frZ.  »o- 
hotier,  Ho)z>rhuhni;ich»T .  ah^ri-lcitot  von  span. 
tapato,  -<i,  S<.-huh.  pt^.  s'ifi'ita,  rnimfo,  proT.  «n- 
baio,  frz.  ,«(/'f'f.  Hiimtt.  (  ine  W<irt'sip|>e  <lunfc«>lti  I'r- 
spnJngcs;  Sclii-[<  r  im  l)n  t,  unter  mvate  ist  ^.'.  lu-ju't . 
sie  auf  den  K*Tin.  •*'"/'-.  ">i-.  wovmi  tttipfi  n  in 
Futistapfl-  u.  il(rl.,  zurückzuführen,  -^.  uriti-n  *s)ipa- 
(Nr.  8a3H  u.  waöOi;  D/,  674  «aW  stellt  keine  Ab- 
leitung auf;  vielleicht  ftlhrt  fol^'eiidi  s  auf  tiie  rich- 
tige Spur:  ital.  zaupare  heiieutet  .hacken*,  aber 
auch  .mit  dem  FuUe  ilariiiiien-  u.  Kebt  zurUck 
auf  ein  lat  *«v[|>}a,  vgl.  Rönscb,  Z  1  490,  n. 
G.  Pari«,  R  Tl  628.  dieses  *tap\p)ia  mm,  dcMO 
OnmdlMdciitmur  etwa  .SUmtpfe*  geweaeo  sein  mag, 
kam  radit  Agneli  mr  Ablratang  von  Wottan 
dient  haben,  welche  Schabe,  also  gleichsam  kleine 
StampfWerkzeuge.  bezeichnen.  Sonst  ließ«  sich  noch 
an  ein  '»appu»  {—  prov.  allfrz.  »ap).  das  mut- 
niai  liche  Stammwort  tm  itappinwi,  Tanne,  denken, 
zapaio  etc.  wonle  dann,  wie  tn,  $mbot,  eigenUich 

einen  Holzschuh  Iveiieuten). 

251'J:  cörTftc^tis,  a,  am  iv,  .o/iKmi.  le.leni ;  iial. 
rornzza  .pcoie  di  ushorjjo.  ehe  in  oh(;iiie  Nirä 
■ttato  di  fuojo",  \^\.  t'.aiiello,  AG  III  34w.  »-cur- 
raccio  «grembiale*.  vgl.  Gaix,  661;  prov. 
coiroMa;  fr*,  tmbrnm;  span.  coraM.  Vgl.  Di  ICIB 


2515)  'rÖrlteia,  -mm  m.  (vgl.  Rönsch,  Jahrb. 
XIV  178).  BliU,  »  ptg.  coritco.    Vgl.  Dz  442 
I  corüear. 

I    2616)  «triim  «.  (gr.  tif^o»),  Leder;  itaL  cum 

I  Mdleielil  ist  qnogUo  daaelbe  Wort,  vgl.  Canello, 
AG  in  802  Z.  14  T.  oben):  (rtr.  kmr§m  ^  *cor{i)a. 

j  men,  vgL  Gartner  S  68):  pro».  eoÜr-«;  frz.  em'r; 

[span,  euero;  pt«.  coiVo,  eouro. 

I    2617)  gr.  xo^/(ö<;.  Klotz,  davon  vielleicht  span. 

I  eorma,  Fuftklotz,  v|.'l.  Dz  442  ».  r. 

261H)  |*eormas,  -um  (?)  ^  frz.  rormr.  Spi»?r. 
ling  (davon  cormirr,  Spierlingiübanm);  i)t}f  ■■'^rm'-, 
Spierlinirsbauni.  Vgl.  Dz  55S  x.  r.  Als  richtiges 
(irundwnrt  ist  jeiloch  aufzust- 11- n  ^r.  eomarmt  (a. 

iNr.  234.'i).  v|;l.  .Schurhardt,  Z  .\X1V"  412.) 

2äl9f  eorniRMfls,  s,  am  (v.  tomuK  hornartig; 
ital.  rornioh,  KonieUünche,  n.  -nbaum  (danebm 
comio  u.  cornüt)  u.  earaiWa,  Kameal;  ram.  eorw, 
Komelkirscbenbaum ,  eoamä,  Karneol;  frz.  cor- 
MOHÜlt  *cornüeitla),  daneben  eomotlU,  altfrz. 
aaeb  «trwMt,  «omUU  (»  *<wrwiwifa),  Komel- 
UndM^osraoMObr,  KflmelUnelieDbaara,  MmaNM^ 
Karneol;  span.  tamMa,  SonMHdnebe,  eomiw 
a.  eorm^  {=*  *tondeahm),  Konietkbwhenbamn, 
eorntrina,  Karneol;  ptg.  tomüolo,  Komelkirsche. 
eorniM,  KomelUnKbaabanm.  eomelina,  Karneol. 

Dz  109  «anrf»  n.  enraMn;  Golm,  fluflizw. 
p.  22«. 
cömSiis  s.  eoraSoliU. 

252111  *rörHTe|ti1lft,  -am  f.  (f.  romicu/n,  nemiii. 
\.  ciirni.ii.  KrÄhe.  ital.  cornacchUt  —  *rortiacul<i 
loder  iiarli  yificrhia  ^rphildel?  Vgl.  d'Ovidio,  AG 
.\ni  382i;  rtr.  eornaüfl;  prov.  comrlka  U.  cor- 
niOw;  frz.  corneiU«,  altA-z.  auch  comaiUe,  Vgl. 
Golm,  Suffix w.  p.  151;  cat.  cormja,  comgila; 
span,  eam^;  Qitg.  fehlt  das  Wort,  ee  wild  et^ 
setzt  durch  yrsAa,  -o,  auch  span,  {ff^fo,  prOT. 
fraAa,altfrt.9nni2ie,  DeafrLarolfe,  rnm.  froiir, 
itaU  gmedUa  =  laL  «Mm,  -a  (a.  d.J,  vgl  Dt 
170  «rase«).  Vgl.  QtoSer,  ALL  I  662. 

•imix  s.  oMbIb. 

2521)  eSrnS  o.  eiraflm  n.,  eSmila  m.,  Horn: 

ital.  romo;  sard,  rorru;  rtr.  ttchirm;  rnm. 
rorn  (t)«'deutet  aul'er  .H  irn,  tieweih"  auch  .Ecke, 
Winkel*):  prov.  cur»:  Srz.  cor  u.  cornr;  davon 
Üemin.  rornft,  Hörnchen,  ihile.  u  ;i  1 1  fr  z  rurncr, 
bla.sen;  cat.  corn;  span,  curma,  -u,-  ptg.  rornn,  -a. 
Vxi.  Gröber.  ALL  VI 

2522)  eSrafl  -)-  germ,  hanl  =  frz.  comard, 
Hftmertrftger,  Hahnrei,  vgl.  Dz  553  $.  v. 

eScalm  o.  eSnila,  Koroelkinebe  il  -oImwd,  a. 


1612a)  Värflmea  n.  (corHm),  Lader;  Ital. 
awwiii;  altfrz.  cutnVn,-  rtr.  kuram;  span,  <a>Wii- 
Irw  (wegen  de«  Wegfalls  de«  •  virl.  cotendr»  ans 
certendnaii).  Vgl.  Pidai,  R  XXIX  844.  &  meh 
Nr.  2616. 

2611Q  firWrtf^m  «.  (gr.  »opfanwv),  Coriandair 
(CuriauiJraa  eativun  L.);  span.  eiOuUf»,  CortaO' 
dar;  ptg.  toMn,  vgl  Dt  448  «.  v.;  AaeoU,  A0 
Vll  148. 

(•cdriiüs  s.  crAdl. 

2öl3a)  Corliithus,  -um  ;  ,  K  «rmtli:  davon  ab- 
geleitet iieuprnv  ((Ulli n<i füll,  knrinthische  Beere, 
Stachelbeer--  (die  StaidH  llie.nMi  lialien  ähnlich  kleine 
Kerne  wie  die  Korinthen  ;  v^-l.  Ttiomas,  .Mel.  W, . 

25141  *eöri.seo,  -äre  i\.  romsfus,  üher  i  «tatt  u 
in  der  späten  l.,atiiiitat  ~.  Ronsch,  Jalirli.  .\iV  177), 
blitzen,  —  ptg.  coruear, blitxen.  Vgl. Dz 442 coriaear. 

Elrtla« 


2523)  (coma  Maas«  soll  nach  Uz  lO'.t  »•,  r.,  un- 
wahrscheinlich |/enui;,  dem  ital.  prov.  span,  ptif- 
eornamma,  Sackpfeife,  frz.  cornfmtige  zugruiide 
liet'en;  setir  watirHcheinlich  ist  anzunehmen,  daß 
comtmwie  zusauinien>.'esetzt  ist  aus  comrr  von 
comer,  blasen)  4-  *müta,  Pfeife,  vgl.  Nr.  641  l.J 

2624)  «fcrttn,    n  (t.  e9nm\  piOmki  itaL 
csmiile/  frz.  eomu;  span,  eornudo  nsw. 
2626)  eSrölll,  -am  f-  (Demin.  v.  corona),  KrSnz- 

cheii  :  sen.  '•ornll't  rrn  iii".  v^rl  Salvioni,  Po?l.  7: 
prov.  Corolla,  Rei^'entiuu;  altfrz,  c'trolc,  dazu 
da«  Vb.  caroler  (auch  prov.  u.  ital  '■■irolurir). 
Vtrl.  Dz  63t)  Carole  (9.  oben  chorauloi:  Ki'»rster, 
Z  VI  lf»9  (hier  zuerst  die  richtii-'e  Herleitutijfi; 
(JrOber.  .ALL  I  552.  —  corolla  wird  von  Thomas, 
.Mel.  o^,  als  Grundwort  antreselzt  Wir  norm,  grwiif, 
ein  Handel  von  KnorrbAbnen. 
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2596)  «eOrtUHm.  •dSrBUiam 


2545)  eBr  rBptom 


.308 


252G)l*eÖröllfflin,  •fSröllTutiT  Di  rniii.  v,  mronn], 
kleiner  Kranz;  davon  ue^p.  coi  Hoglio,  aret  coroglio, 
mn<l.  croi,  riniffbrmigw  Taefa  gm  dsQ  Kopf,  Tgl. 
Flechia,  AG  II  3H7.| 

25271  forönä,  -ain  f.  {^r.  ynitwti/i.  Kranz.  Ktiine; 
ilal.  corona,  Krone,  crtuui,  Naileluhr,  vgl.  Dz  3G" 
eruna,  Canello,  AG  III  32;{,  u.  Asculb  Anmerkung 
duelbst  zu  der  betr.  SCelle;  rum.  ctmtmä;  rtr. 
prov.  rnt.  coromtf  frs.  cmhwnim;  span,  cwwm; 
ptg.  cpr^.  ClauMn  p.  102. 

2628)  **irtiilrni,«,  mm,  zum  Knmse  geborig; 

.diS  h  caroM*,  vgl.  Guiello,  AG  III  807. 

2529)  *«IMBiUa,  f.  (coromaj,  KrOnchen; 
tri.  eotimOit  (mit  palat.  Ö.  Kronrawickc;  span. 
eoronilla. 

2530)  rSrSniB,  •iJtn»  f.  (^r.  ^-opo/i /,1,  kleiner 
Kranz;  be^'riniicli  geht  hierauf,  svolil  liurcli  Ver- 
inittlun(t  (k"«  Mittelgrierli..  zurück,  ist  aber  durch 
-rls.iiiie  Volkselyniologi«'  l:iutiit  li  mit  r5rnlx,  -Irero, 
Kr.iht',  in  Zusainnienliant;  gfhrnflit  worden  ital. 
cornice,  Kranzleisle  ani  Haupliifsimsf:  frz.  cor- 
niche;  span,  cornita;  ptg,  airnijn  sind  dem  Ilal, 
entlehnt.  Vgl.  Dz  lO'.l  cornier;  .Meyer-L..  Z,  f,  o. 
G.  18S1  p.  768.  —  Clausscn  will  p.  83.  aher  wohl 
mit  Unrecht,  die  unter  Nr.  2343  am  Schlüsse  ge- 
nannten  Wörter  (p  r  o  v.  c  a  t.  coroitda  \am4  auf  *coro- 
nU»  surQckfBbren.  während  das  riehtige  Gnmd- 
wort  MftMiiMi  (s.  <L)  aeiji  dttift«. 

2681)  tMM,  «Ira  CMrwNi),  bakrflaseii,  krOoen ; 
ital.  «oroMr»  iL  denMObpreelieiid  in  alten  Obrigeo 
roman.  Sprachen. 

2682)  ^rOnfllo,  -Ere  f corona)  =  c  a  t.  eurullar, 
httnfen,  dazu  das  Vbsbst.  curu/l,  vgl.  Parodi,  R 
XVII  6». 

2533)  *f5r  -f  pfilsas  ^  alt  frz.  lunpoii«,  Herz- 
klopfen, vgl.  F«irsti  r  /11  Cliges  30_'.'>. 

2534)  cdrpfts  »<.,  Kurpor;  ital.  corpo  —  'iurj/um; 
rtr.  cerf»  etc..  y,i\.  Gurtner,  Gröbers  Gruiiiiri'i  I 
481;  prov.  cor  pin,  frz.  cnrpH,  davon  das  Deniin. 
corset,  Leibchen;  cat.  «-or/is  lauch  co»,  davon  das 
Vb.  couar,  um  den  Leib  gilrten,  vgl.  Vogel  p.  53); 
apan.  cuerpo;  ptg.  eorjpo.    Vgl.  ALL  VI  S83, 

S685)  eovpna  4*  Daminutiv^uftix  -ftto;  ital.  cor- 
ftUo  «una  qieete  dl  ftnetto  da  portare  sopra  la 
«amieia*,  tonät»  (anafri.  cvraef,  Leibebeo«  SehnOr- 
leibelMn]^  «bnato,  onnieinola  da  oolSt*;  vom  fra. 
nrm*  daa  Demin.  cofwicf,  davon  ItaL  «orasMl» 
,U  eorpo  della  eoram*.  vgl.  Canello.  A6  lU  864. 

2636)  arab.  comb,  Geldbeutel  (Fr«  ytag  II  490«), 
davon  Tielleicht  cat.  aarri;  «pan.  turron,  Scb&fer- 
lasche;  ptg.  mrrd«.  VgL  En  601  Mumm.  Eg.  y 
Yaiig.  533. 

(•eorredo,  -are     st.nnm  rM-,  v/1.  -7.'. 

2637)  cSrriiria,  -am  Hirtii.  fi;  itul.  ,  i,r 
rnni.  eure;  (rtr.  rorrcifiii\:  prov.  cutrejn  (mit 
fi(Teii»'lu  r'i;  a  It  frz.  rorruit- ;  neu  frz.  courroit; 
I  .it.  ,urr,ti>i;  Span  (itg.  forrea.  Vgl.  Dz  109 
corregain;  lirOtuT,  ,^LL  I  5.'>2,  —  Von  ilal.  corcfjffia 
daa  Konipos.  neorrygia,  Peilfudie.  davon  wieder 
teortggiata,  Peitscbeahieb  (frz.  howrget,  KarbatKhe, 
das  aber  aueb  =  «sewiaito  loin  kann,       Dx  289 

2688)  *«9RltIMui «.  (etrri^,  Uifoer  Riemen ; 
ital  twrtggiwi»;  neaproT.  murnj^  span. 


2689)  e<n1k«t  rtxli  rt«li«^  ilfVrS»  bariebl^. 
bceaem;  ItaL  torgtrt  in  den  Kompoiitit  aeeorgo, 
eorti,  eorto,  eorgertf  rell.  Vb.,  sich  »elbst  berich- 
tigen. «tSrh  klar  werden  Ober  eine  Sache,  etwa» 


^.'i  walir  wi  rili-n,  hi  im  rkcn.  u.  .icorgo,  ncor/ii,  »corto, 
Morgen'  {--  f.r-ii-irr«)iri  \,  etwas  in  Ordnung'brin- 
gi'M,  eiinTi  Ziitr  oriliicn  u.  leiten,  geleiten;  davon 
da-s  Inten--,  ital.  hcortnrc,  geleiten,  si»an,  rK-nlliir, 
dazu  <las  Vbsbsttv.  ital.  icortu,  Begleitung.  Be- 
deckung, (frz.  cscorte),  span.  atcoUa.  Vgl.  ÜZ  36*> 
»corgtrr,  —  Oornu.  R  X  78,  selzt  auch  alt  span, 
etcurrir  .acompaftar  a  alguno  que  va  de  vi^je 
'saliendo  con  ^I  a  despeüirle'  txcorrigtrt  an; 
•  Diez  416  mijreir  halte  daa  Ver  bum  als  auf  excurrfre 
zarQckgehend  bctracbtet,  n.  dieae  Ableitung  iM 
mindaatens  fltr  daa  nenapan.  ttmrrir  dm'cbaua 
beinbebalten.  Dafeftn  b&  Catm.  gewU  daa  Bleli- 
Ü|»  getrofli»,  mm  «r  «.  a.  O.  span.  eteorrtAo 
von  *«MorrMfi»  herleitet 

2540)  f'eSrrSgfttS,  -am  f.  (v.  eorrogare),  Auf- 
gebol,  vielleiehl  —  frz.  conit,  Frondienst  (rogarc 
—  frz.  roia<r,  ~ii  weni?-tens  naeh  gewöhnlicher 
.\nnahnie.  intcrroyurc  cnirrcer,  ebenso  corrogaUi 
ivjrri  r  I.    Vgl.  Uz  .'i64  coTvfe.] 

eurröso,  -ftre  «.  corröKtta. 

25 Hl  eörröHäs,  ».  am  (Part.  P.  F.|v.  lorrixicrc), 
ringsum  benagt:  piov.  cro»,  Ufthle,  tJrube;  ifrz. 
crrtuc,  -M,  hohl?,  dazu  das  Vb.  crntser,  aushöhlen). 
VgL  Dz  65«  creux;  G.  Pari».  R  X  47.  u.  FOrster, 
Z  VI  109,  haben  mit  Recht  bemerkt,  dafi  i^z. 
cr<iijr,weil  altfrz.  cru<a,  nicht  —  corrAnwaein  kflone. 
sondern  auf  ein  bis  jetzt  nicht  nachgawiaiencs 
*c(o]rAMM  xnrflekfithre.   VgL  Nr.  2620. 

364S9  *ciRillls^  -Iis  (▼.  raliilM),  aufammen- 
raUn»  dfdNO,  sebOttdUt  «nebIHten.  infolge  der 
Brsditltterang  starten;  Ital.  enBare,  dazo  das 
Sbst,  eroUo  .scolimento.  ro\ina",  crocchio  ,cercolo 
di  persone",  vgl.  Canello,  AG  III  405,  u.  Caix, 
St.  89  (wo  noch  eine  ganze  Reihe  auf  rotulare  u. 
corrotuliire  zurückgehender  \V<'>rler  angeführt  ist, 
liei  niaiu'lien  freiUcli  dürfte  die  Zii|.'eliorigkeit 
zwei(ell)aft  sein»,  v/1.  auch  Flectiia,  AG  II  3:^8 
oben,  (narh  Pieri.  .Mise.  .\ric.  44,  auch  lucches. 
crulione,  Platzregen i:  prov.  crollur;  allfrz.  crod- 
!rr;  neufrz.  rroul' i  ,  liavmi  Konipos.  s'^roulrr; 
cat.  crollur.  Vgl.  Dz  US  crottar;  Gröber,  ALL 
I  562,  vgl.  auch  AG  I  69. 

254.(1  'corrotjUas,  a.  un,  zusamm«igeroIlt;  da- 
von nach  1'a.scal,  Studj  di  Iii,  rem.  Vll  94,  daa 
itaL  Aty.  f*erulhj  gnäh,  klompig.  dick,  dumm. 
Dia  AMeitnng  Ist  nicbt  eban  wabcwäbebilicb. 

2644)  (*66rrlpt1s,  -Ii«  (v.  eerrMptei^  Part.  P. 
P.  T.  eammper^,  eigentlich  Terderben,  ivinienn, 
dann  faibezug  auf  die  GemOtsstimmung  jemand  die 
Laune  renlerben,  ihn  ärgern,  daher  endlich  zornig 
werden,  zürnen  (he>«er  ist  aber  wohl  die  .Ableitung 
von  cor  ruptum  |s.  d.,,  also:  ,das  Herz  breclien, 
belrilben');  ital.  corrucciarr  (aus  dem  Frz.  ent- 
lehnt), dazu  ilas  Vbilist.  corruecio:  prov.  cnrrostnr, 
dazu  das  Vli-Iist,  .<,rrot-i;  altfrz  >  "ff  f;-,vi. /-,  dazu 
da.x  Vbsbst.  l  ourriiHj-;  neufrz.  i  nurrouccr ,  dazu 
das  Vbsbst.  cuurrov  ■  (von  frz.  courruujc  abgeleitet 
ist  nach  Pidal,  R  XXLX  34(>,  das  in  der  span. 
Gaunersprache  vorhandene  A<ij.  eacorrozo,  ärgerlich). 
Vgl.  Dz  lo'.t  corruecio  u.  dazu  Scheler  im  Anhang 
721  (Dz  leitete  die  Wortsippe  von  cholera  ab,  was 
von  Seheler  berichtigt  worden  ist;  alt  frz.  eorAM, 
Groll,  dürfte  aber  allerdings  =  *eh«leriiui  aaiq); 
G.  Paria,  R  1  809  (Anm.  xa  &  lAgar  18e)  n. 
XXVIU  287;  Qr6b«r.  ALL  1  66&] 

2646)  cir  iMmU)  idirodNaeB  Hers,  Herzeleid, 
Betmbnis;  itaL  enrrslto^  Traner,  Wehklagen;  alt- 
prov.  altfrs.€orTar;  altspan,  corroto.  Kasteiung. 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  6ä8:  U.  Paris,  R  XXVili  287. 
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wo  aarh  eiu  von  tor  rupinm  abgeleitetes  *eor- 
rttptiare  als  flnmdwort  a  frc  oiirwttur  mtge- 
itellt  wird. 

26440  cMil,  -flierai  m.  v.  Rinde;  sard. 
etrttjike;  mm.  eorteet;  span.  eorcAe,  Sudale, 
Schnta  von  Korkbolz  (auch  aleonm  gcouwt,  «»lebet 
Woit  Burteieh  ptg.  irt),  nur  mrtteUwraWMrMeaM : 
Mftk;  Korkboll,  ttnhn,  GefMS  «at  Kork.  Vgl. 
Dl  418  aieorque  vl  448  eordhe.  —  bi  der  alige» 
mebun  Bedeatnng  .Rind«*  itt  corter  durch  '«eorfaa 
(von  «eortwN),  ledern,  Leder.  Terdrftni.'t  worden; 
ital.  «WM,  dura  das  Vb.  aeorxarr;  runi.  »eoar\d 
fiiazu  da.«  Vb.  aiinu-orfd);  rtr.  storza,  davon  das 
Vl>.  Mtirznr ;  prov,  fncorra,  dazu  das  Vli,  fKromnr : 
fr  7  .'.rrc,  liüzu  lin-  Vh  hitrct-r,  srlijilcii  idanelicn 
rii}rfhfr\:  ital.  m-urticiirr,  prov.  tsi-myir,  is  pan. 
pl^'.  fi>forrhiir\  *f  jrnr(n  <ir<,  aMiAuten.  ■*fhinden). 
V(f!-  I*z  -HH  s<(ir:<i  rwi)  bpinerkt  ist:  ..-Xurh  F.iit- 
s^tehunK  von  i^iortu  u.  acorzarr  aus  cortex  mit  v<ir- 
gefügtem  «  ist  denkbar*,  was  wicht  pobilliirt  werden 
kann);  Grv^ber.  ALL  Ii  28ü  üben. 
8647)  cirtir^ÜH,  a,  «■  (t.  eortex),  aus  Rinde 
Korb;  ital.  rorieecia,  Rinde;  span,  corttza; 
i%.  tvrUsa.   VgL  Dl  UN»  eorttetia;  Grober,  ALL 


m?«)  «efttfellai  «.  (Mas»,  Riad«;  davon 
bciw.  TOD  (cjoHiWii  doRib  bwüng  ndt  fiMl(<t) 
naor.  fertArti,  Bebenkork.  vgl  Chnnierio,  Miae. 
Aae.  28R. 

2r,4H)  i>9rttll6,  -am  /^.  Inarh  Marx  .«.  r.  mrtinn: 
nai-h  B«'r(tk.  Hi-itr.  1.  tl«  .^iiin,  i'titstiiiiii<n  iiu> 
I  (>firor/(B/j.  covorliHti}.  runiif  <  <ii'i:i''.  Kvssol. 
förmiijer  llreifull.  Rundung'.  Kiii~,  VorliaiiK  (in 
leUterer  Hodcutuni-'  z.  \i.  Isi.l  l!t.  2»i.  'J:  Viil>.'. 
Exod.  2fi,  I);  ital.  eoriin»,  Vorban^t;  nun.  fortinä; 
prov.  corlitut;  alt  frz.  eoriinr;  neu  frz.  courtine 
(darauK  srheint  durch  v<tlkselyini>lojf,  I  'nibililiinp  fnt- 
■landen  zu  s<'in  dxs  dtscli.  .Gardim  *.  ^'U-u  li- uu  von 
garder  abgeleitet,  also  eigentlich  .SchutzTorhdxig'  > : 
cat.  Span.  ptg.  «orfina.  Vgl.  üht  U>9  cortina  (das 
Wort  wird  auf  «6ra  =  eokor»  lurack^efohrt,  aoU 
also  eigentlidi  «HOlbhen*  bedeutet  haben,  wogegen 
die  raman.  Bedeutung  streitet);  Storm,  R  V 176  (SL 
iriDdaa  Wotttaf  gr.  KVfröt  snrOrkfQbren.  erwibnt 
aber,  daB  Bagge  «o  *e«ilmfHma  vom  utnbr.  eiirortu», 
eourtu»  als  Grundwort  ansetze.  Scheler  im  Anhang 
zu  '"Jl  wieilfrbolt  Storms  u.  Bu'r'ii-i-s  .Aiisirliti-ii. 
von  dfiH'ii  die  IcUtcrc  übripfiis  sehr  wolil  mit  der- 
jenigen Bergks  sirh  v.T.  !nii.'<  ii  l.il  !i:  UriibiT.  .ALL 
I  553  fsetzl  riiftimi  al^  (Jnimlwort  an,  ohn»'  sich 
weiter  üImt  'la-  Wort  au.szu-sprerben);  Marrbesiiii, 
Studj  -Ii  til.  rom.  II  1  (M.,  «ich  auf  das  vcnez. 
i-oltrina  berufend,  erklärt  cortina  als  Dt-miti.  von 
eottr«  =  *cMleta  f.  culi^ta  |vgl.  Dz  li»4  r6itrice\, 
als  parallelen  Fall  betrachtet  er  <  iih>  m»  mu.<s  *eul- 
tieimtm  —  'cuMtiHum.  Die  letztero  AMi  itun»?  mag 
man  zugeben,  aber  damit  ist  fur  '  urtinn  nodi  nii  lits 
bewiesen).  Das  Riebtige  dorfte  sein,  ein  Grundwort 
töfHm  ^  epportfiM  (t.  csMWftnv  ^  cottttfttn\, 
eigeolUdi  dk  Wiadnng,  das  Gewnndene,  ein  anf- 
ooer  nrttekrollbares  Zeag,  Vorhang,  onxosetsen, 
welches  mit  dem  (Termutlicb  mit  xvgtöt  zusammen* 
hlagenden)  cMina,  Kessel  etc.,  nichts  zu  schaffen 
hatte. 

corliaeilB  >*.  coriseos. 

254!»)  [*e9rTle4Fi,  *cörTleli,  -am  f.  iv.  .'.»rn(.«i. 
rielleithl  ital.  cortxzzn  (davon  hemin.  lor 
hetzola,  -o|,  .Meerkirsrhe ;  .Vtilali  zur  Adh  iluti^.'  <lf's 
Namens  von  eorvtu  konnte  <>ie  Farbe  .sein.  Vgl. 
flechia,  AG  U  SS8  aalen.) 


cörrftfi  s.  cSrbtta. 

25-50)  eSnris  (eerbas)  ■irlals,  eerraa  airiU 

tiefis,  Seerabe,  =■  prov.  corp^  m«rtm»i  oltfrz.  cor- 
marnfft,  eormonge;  neu  frz.  eorMMTW»;  eat.  eorh- 
man;  ptfc  mntmmimho.  Dz  669  cormora»  erblickte 
in  dem  worlo  ia»  bret  «idr  (Meer)  =  hran  (Rabe) 
mit  TOrgessUtoBi  eer6  =  eerewa,  also  ein  Doppel- 
kooipoaltam  Ib  der  Art  wie  lom^fmrwt,  vgl.  naeb 
Dormeateler,  IL  c  p.  888;  Seboler  im  Aiunng  sa 
Dt  T89;  frz.  eonmoram  dflrfle  «Idi  aber  einAteb  ans 
e.  marintu  oder  maralirut  durch  Annahme  von 
SufBxvertauschung  erklftren  lassen.  Cohn,  Suffixw. 
p.  143.  erachtet  die  Diezsche  Ableitung  für  noch 
atmehiiitiar,  Thomit»,  R  XXIV  115,  hkh  cormonint 
für  (Iii'  iirspriiiiu'lirlie  Form  u.  erklärt  sie  aus  eorp 
inarrnc ,  i|.  i.  •  orp  niar-rnc  \-cnc  —  jferni.  -»»^, 
für  dessen  Vorkommeii  ii  i  IV/  Th.  H<  i>-|iit  le  bci- 
briiik'ti.  Vgl.  idier  <  i>rm'ir<iii  iiiicli  (iohn,  Herrigs 
Ar-'hiv  Bd.  103  p.  .'Hu 

■_'561  eör^IfiK,  »cüljras,  -nm  f.  (gr.  xüifvi.oi), 
Ha.selstaude :  ital.  riirilo:  frz.  coudre;  (span.  u. 
ptg.  fehlt  das  Wort,  es  steht  dafür  avfUano,  avei- 
Mro,  wohl  aus  *arbdlut  für  arborrlltu  von  arbor 
absoleiten,  vgl.  jedoch  Nr.  21).  VgL  Sotviooi,  Post.  7 : 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  484. 

2663)  e4rftiS|  «m  m.  (p.  vwpvrö;,  ytofvroi, 
Gaussen,  p.  50  Anm.  S),  KdOier:  span,  goldre, 
Kncher;  ptg.  coidre.  Vgl.  Dl  466  fsldrt;  &  ID. 
chaeli«.  Jahrb.  Xlll  213  ff. 

•>r>h:u  corTzÄ.  -am  f.  (gr.  *ifV^  Sclmapfco, 

'  eös,  rdfera /■.,  Wetzstein;  ital.  cote;  rum. 
rule  {cahi.  'yo^i.  W.  t/.stpinbüfhse;  rtr.  rw//r,  cixidr, 
vgl.  AG  1  a-l.  II  l.Sl.  llnrnmfT,  Z  .Will  jiji; 
prov.  eot-z  (neuprov.  cndon\;  altfrz.  kou,  i-'fu  - 
cotem,  (fueMZ  -  *cotfum;  vgl.  Homing,  Z  -Will 
233;  frz.  queujr;  caU  Dem.  ecdol  =  cotu/ta; 
(span.  ptg.  pifdra,  beiw.  jmAv  dit  ninelsi').  VgL 
Dz  668  MiMU-  1. 

2666)  [basL  coekha,  .Stoß  des  Widders,  ist  naeb 
Dz  448  MMiM  vielleicbt  das  Grondwort  (?)  zu 
span.  eiMire,  Obetkem,  oasearraw,  Beak  am  Kopf, 
ptg.  essee,  davon  eeseorrSo  niil  denselben  Be- 
devftnngen  wie  im  Spauseben.  Ober  den  mehr  ab 
»elLsamen  Bedeutungswechsel  spricht  äeh  Dz  nicht 
auü.  Die  ganze,  von  Dz  flbrtgcn?!  auch  nur  frag», 
w.-i-.'  V( ir-r'.ir.ii  h''-  Al'l<-ituiitr  dnrf  man  ruhig  (Ür 
lUi'liTikl'ur  i  t  klar.-si.  ciiic  aiidero  freilich  bietet  sich 
iiii'lil  Am-.  Vil  li.  ^  Iit  ist  ,-f,ico  be?w.  curseo  Vbsbst 
zu  ■■iin-iii  Vti.  stMSfii.    -  lal.  *coieti«cart 

'v/!   Nr.  lii-'  tiniii'üiodeiitunp  würde  dann 

sejii ;  Sloh,  woran-  -I'  ll  «i.inn  die  H>'<i>'titung  , durch 
Still'.  ontstandeiM-  lifule,  ijescbvMiNt.  Iieuleoflbn* 
lieber  Gegenstand*  entwickelt  hatien  würde. 

2666)  "«jütaai,  am  m.  (v.  cotmu),  Wurm,  = 
span.  ptg.  guamtc,  davon  das  Vb.  /MMiMar,  wie 
worrner  scharenweise  kriecheUt  wimmdn,  v^  Di 
467  fwame  u.  687  fomrmiUmr, 

2667)  «««SBO,  -«Mfli  m.  (f.  «esMis).  etaie  Art 
Imm  nntor  dar  Rinde  der  Binme,  =  fri,  cosmm, 
Kotawarm.  virt.  Dt  664  s.  •.;  Grober.  ALL  f  558. 

2668)  rSsslis,  -am  m.  (wegen  der  Bedeutung  s. 
•eocsoi;  poscb.  <•«««,  ein  Insekt;  rtr.  enxs,  Enger- 

lini.'.     Vgl.  1)7.  .T.M  csson;  t'iU'W'.  .   WA,  1  .')."i;(. 

2"l.^"tl  rüiitu,  -am     Hipi"'.  ."»eite  im  Hi'ma:i.  auch 

.Kllst'";;    ital.    II, 'tu,    liavoli    die   l)i'llMn.  costnlil, 

loftohnii,  Hipp'lieii,  iOft»'ri'/hi.  Uippclii'U,  kleiner 
llüv,'e|,  u.  das  \'U.  iir.in-itiir''.  iiAlieni;  rum.  cuasti; 
prov.  co^,  Seile,  auch  Präp.  nahebei;  trz.  cAte, 
davon  die  Demhi.  (e^eatO  <tfl*mt,  Abhang.  coteIHtt, 
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Rippcnstfickrhra,  u.  das  Vb.  aecotter,  nahe  kommen; 
altfrz.  mco.^tf,  neben;  span,  cursla;  ptg.  eoito. 
Vgl.  Uz  110  Cotta;  Gröber,  ALL  VI 

'J5H0)  ciitit&a,  a,  um  i.v.  rosUi  ,  mit  Rippen 
vergehen  (Varr.  r.  r.  'J,  fi,  h);  davon  itaL  co*tato, 
Seite;  frz.  r<>//;|tpaiL  w^x/o    V^.  Ol  HO  MMfa. 

•eAatamio  s.  ««{n]flfue|tani6n. 

2561)  ('cStitos,  a,  am,  gewitzt;  run.  «ittU, 
MesMr.Ivgl.  Tiktin,  Z  XVIII  448.J 

citSnCfia  s.  ejdMloB. 

366'i)  gr.  xoxxic  wird  von  Baist,  Z  V  661,  mit 
span,  eotovia  rofUeheD.   8.  oben  Mdloe'h. 

Sfi6S)  «iUUI»,  m  m.  (?.  cmX  Udnar  W«ts- 
itda;  tard.  trnMH  ßnedi.  «Mm«,  ouifl.  cmIm); 
prpT.  eat  «mM,  haitor  Stein.  Vgl  Ox  MO  ciM; 
uviZi  8t.  9M. 

2564)  eittnilx,  .nicen  f.,  Wachtel  (in  dieser 
Bedeutung  ital.  quaglia,  prov.  ealka,  frz.  c\o\aiUe, 
•Itspan.  co<i!lfi  atui  <fuiitii!,i  Yi,  Ikbhuhn;  itaL 
eotomiee:tj\xta,  poturnie,  männliches  Rebhuhn; 
prr.v  rcxfonNte,) Waehtal;  sp»D.  ptg.  ttitrnir, 
Wachtel. 

25651  engL  eonntry-4aM«  ae  frs.  ttminianse, 

vgl  Fali,  RF  HI  5<)4 

*(4Ti  s.  ««Tli.<^. 

2566)  eixi,  -an  Hafte.  Schenkel;  itaLcoscia, 
HOfte,  u.  foacib  ,1a  coacia  dell'  animaie.  preparata 
p«r  rendere  o  cuo4-ere*.  vgl.  Canallo,  AG  III  4(M 


rnm.  eoaptä;  prov.  cwMtaf  frx. 


davon 


tmttml,  SchlAgel  des  Wildprats;  tptn.  «va,  TgL 
Baist,  Z  V  24S  u.  Mefer,  Nentr.  p.  164;  ptg.  eoeea. 
Dofch  «tat«  kt  emi  gut  venMugt  wiwdni.  Vgl. 
Dt  110  evwfa;  QrOber,  ALL  VI  888.  VemraUich 
gdiOrt  hierher  auch  die  unter  Nr.  3668  besprochene 
Wortsippe:  ital.  aueimo,  frs.  nmnin  usw.,  die 
Grundform  wtrd«  etwm  *et*tmm  lain.  VgL  R  XXI 
p.  83  f. 

coxlnoB  s.  coxa;  vgl.  auch  Nr.  2668. 

2567)  *cöxfia,  a,  um,  hitikr^nd  (das  Vorh»ndeii- 
sein- des  Wortes  im  Lat.  ist  au.«  cuxo,  -onrm,  liin- 
kend,  u.  coxigare,  hiiiketi.  zu  er«<-lilifl'en,  s  (jeiirgi- 
unter  diesen  Worlenl;  cat.  ro«>,-  span.  «>>/,  pl^r 
«HRP.    VgL  Dz  110  coscia.  Gröber,  ALL  1  565. 

9S68)  enkr»,  •Smm  m.,  Homiase;  ital.  cala- 
hrtme,  $eaUibron«,  venez.  fralaon;  lomb.  gala- 
win;  mail,  glatarin;  pav.  gravlin;  genues. 
grawalton;  bellun.  galtgrau,  vgL  Salnoni,  Poet  7; 
neuproT.  garabroun,  grouioun,  daneben  graule 
-  *eratnu.  VgL  Tbonaa,  R  XXVm  187  o.  IUI.  87. 
Vgl.  Dt  sei  a.  r;  Fiedai«,  Mise.  901.  Obw  Kreu. 
nmg  de«  Worte«  mit  «iircMife  a  teatäbmtm  vgl. 
8ebuchardt.  Z  XXVI  686. 

ertni  s.  ehrisaa. 

256;0  (*craBac|nlnmI  (?V).  davon  nach  Homing, 
Z  XVIII  2i(i.  diiicli  SiinixTertBOMlmig  lothr. 

«rri«.-«),  l,im(if  .i'i'iriiL.iilii-r«'.) 

2ö7oi  siainin  crap-,  cra(f>-.  irrap-,  graflD-,  so- 
wuhl  Uli  KtdtiM'hfi»  ul>  ;iui  Ii  im  tin iiuijiiM  lit  ii  in 
lahlreichon  AbleiluiiK''ii  ^^'li  l"kundend.  liosM'n 
Grundt>edeutmig,  wenn  vt-rlial  aulVf f.iiit.  «ifiii  muli 
«etwas  mit  gekrümmten  Fingern  f.-ii^en* :  auf  diesem 
Stamme  l>eniht  eine  sehr  iablreicli<-.  M  rniutlicli  so- 
wohl durch  keMiaelMn  all  anch  dun  h  rmaius«  hen 
fiinflufi  emporgewachsen«,  romanische  VVurtfamiUe, 
denn  wichtigste  Vertreter  «ein  dOrftan:  ital.  graf- 
f»,  Haken.  Kralle,  graffimre,  kratzen,  amgraffart, 
padan,  grapparr,  packen.  gnw>*>  Anpacken, 
die  Klammer,  grappo  ^der  hakenförmige,  g1«idiaam 
wie  ein  knunmer  Finger  packende)  Traabankanun, 
dieTnwbe,  data  dasDeailn.fnqi!fMla;  prov.fr«- 


/So-jf,  Haken,  Krall«,  graps,  hohle  Hand;  frz. 
(norm.  </rajiprr,  pic.  igraper,  packen),  grappe  (all- 
frz.  rrapi'f,  Traubenkamm,  Trauhe.  rujrnff  { —  ahd. 
'hnipfa  wk'.r  kntpfo Klniniii'  i  ,  i-tyrafer,  |)acken|, 
grappin ,  Anker;  span,  arjorrnfar ,  engarrafar, 
packen,  grapa,  Klammer,  grupon ,  große  eiserne 
krampe;  ptg.  grampa,  hakenP^rmiges  Werkzeug, 
fnmpo,  Klammer.  Vgl.  Dz  171  graffio  u.  172 
grappa;  Th.  p.  64;  Mackel  p.  63.  Hierher  zieht 
Nigra,  AG  XV  485.  auch  mittelsard.  famuca, 
^I^Üiifw,  Indam  «r  es  durch  Metathesis  [gyaffaaea 

9B7I)  eci^  morgen;  altitaL  «rat;  sard,  era*, 
erwitf;  sicil.  erorf;  altspan.  erat;  nmat  ist  dies 

Adv.  flberall  durch  \dä  +]  mane  ersetzt  worden 
(ital.  r/imani,  (foma»0;  rum.  mäine;  prov.  dema; 
frz.  dt-miiin  I  davon  Inulrmain  —  ii/r  in  dt-  manr, 
der  iiuL'htulgende  Tag);  ca.t.demä;  span.  maüaHa 
(eigentlich  ÖMt.);  ptir.  hmmAA,  -fbiX  VgL  Dt  SOS 
manr. 

2572)  ('crÄiMilJfi,  -am  f.  (v.  to),  Fi'tt;  ital. 
graacta,  grassa  .unluine,  sugna.  e  ora  i  cornestihili 
in  gcnere*.  vgl.  Canello,  Ali  III  :f7u;  Dz  377  granria 
setzte  dn^  Wort  in  der  Bedeutung  «Fett,  Sabmalz' 
dein  frz.  grnUte  gleich,  in  der  Bedeotang  «Labcom 
mittel*  alter  vrollte  er  es  von  gr.  iyapaol«  tit- 
leiten;  Caix,  St.  38,  stellte  granea  =  firz.  grangt 
als  Gnuidwort  auf;  frz.  armue,  davon  nach  Beh- 
rens, Z  XXVI  664,  fre&air,  LadbftMcb;  span, 
proso.  Wiebs»!  ptg.  graixa,  gnun.  Soost  wird 
der  Begriff  dareh  erra  (s.  d.)  aaagedrlldit  VgL 
G.  Michaelis,  Vfis<   122  Anm.  I.] 

2673)  erisbus,  a,  um,  fett;  ital.  eroBto  .grosso- 
lano,  materiale*,  grosso  .pingue",  vgl.  Canello, 
AG  III  370;  runi.  rlr.  gras,  prov.  gras;  frz. 
grai,  grn.s.sr;  rat.  <//*«>,  ^puii.  gru-so;  ptg.  grtiTO. 
Vgl.  tiz  172  grn.^su;  Grober,  ALL  II  440.  S.  auch 
•crassla. 

2574)  l'crät&li!«  m.  (V.  cratux  lür  <  rntf^r).  Misch- 
gefäll.  Schüssel,  ist  d.is  vermutliche  Stammwort  ZU 
prciv.  griizal;  alt  frz.  grnmil,  grnal,  grral;  alt- 
c  a  1.  gresut.»;  a  1 1  a  p  a  n.  gritil;  p  t  g.  gral.  Das  Wort 
bezeichnet  bekannthch  das  wunderbare  Gefäß,  wel- 
ches  tier  Heiland  beim  bendmahle  brauchte  ele. 
VgL  Dz  601  graal,  wo  auch  andere  AhleitODgao 
erwihnt  u.  zurückgewiesen  werden.] 

9676)  «rttOli,  -an  /.  (Demin.  v.  eradrt,  eine 
kldne  Ficebtai,  «in  kMaer  Rost  Om  SdnUUalain 
findet  sich  daa  Wort  nur  bei  dem  And.  de  idfon. 
p.  881  a,  83  K.,  s.  Georges  «.  «.,  in  der  Bedeotong 
.ein  hölzerner  l^acksattel*);  üaL  gratella,  gradflla, 
geflochtenes  Gitter,  n.jrrc/offl  =  •erafii/ä,  StÄbchcn 
i'iiirs  K;itigs  'f  für  a  ilurcli  Eiiillnr  des  ahd.  crritUi, 
KörUlaiii,  v>;l.  iJz  377  ...  r.;  Canell.i.  AG  III  315; 
rum.  gradr.  l'l.  gr'idtli',  Gitler-ieb.  Rufe. 

[*rritleea,  -am  f.  n-ratfs),  (ieneclil,  Host, 
Gatter;  über  Retlvxe  dieser  Fitrin  im  l'w  tn  .uti  -i- 
.-rlien  etc.  z.  B.  Vul  A' kot,\A  grwt,  Rost,  pieiu. 
grrm,  Reihe,  grwin,  Brot  län^teher  Form)  VgL 
Nigra.  AG  XIV  .HbiJ.) 

2677)  erfttleias,  a,  am  hratr»),  aus  Flechtwerk 
bestehend:  ital.  gratifcio;  belluo.  gardi»;  maiL 
ijrtviii'i,  vgl.  Salvioni.  Post  7. 

257n)  eritlcfili.  -am  f.  (Demin.  v.  ero««*),  kleines 
Flerhlwerk,  kleiner  Rost;  itaL  gnti^ia,  griglia 
(dem  Frt.  entlehnt)^  Gitter,  mtrieekt»,  feiner  Kamm. 
VgL  d'Ovidio.  in  Grober«  Grandrifi  I  601»;  sard. 
confO«;  sOdsard.  «wnM^  Rost;  davon  sOdsard. 
eardigfim  ii.  ndttebard.  canMwv,  giohead  machen, 
vgl.  ll«ra,  AG  XV  484;  (prov.frü^^v^grelts, 
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2579)  crBUt 


2B9S)  creöpan 
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Roflt):  alt  frz.  graitU,  graillr,  nurli  Mank.  qratl. 
ffril,  ilazu  (iu.i  Vli.  graaillirr ,  t/rarlifr  dr.,  Dislnn- 
neufrz.  grille,  Rost,  dazu  tias  Vb.  grilUr;  rat. 
gratUa,  grillo;  sp  an.  grilloe  (?>,  Fußschfllen :  pt(i. 
ffrelhas,  Rost,  dun  lUa  Vb.  grelhar,  rOsten.  Vgl. 
üz  172  ffratm;  GfOber,  ALL  II  440;  d'Oridio.  AG 
XÜI  Sits. 

2579)  erillH  «ta/l,neditwerk,Qelleebt;  iul. 
tmta,  Gittflr;  ▼•o«z.  «nw/  loce.  Mir»  f.  crato, 
eanedlo  mtteo,  vgL  SaMool,  Z  XXII  487;  rum. 
gyUt,  Hürde,  PI.  gratU,  grvkru,  Roat:  rtr.  prat, 
naebte;  apan.  gmda;  ptg.  praii«.  VgL  Df  172 
frata;  GrBber,  ALL  Ii  440.  —  Oitaam  wollte 
sltfrz.  r4,  Scheiterhaufen,  ▼«  erofla  iblflltai,  es 
ist  dies  aber  entschieden  abzalehnen;  Dz  666  a.  r. 
»teilte  lete,  .Netz*,  als  Grundwort  auf,  Fflrster,  Z 
1  561.  rfUui,  .Floli'.  Baist,  RF  I  545.  tiihd. 
.Scheilerhaufed".  welchen  ein  iilleres  rat  voraus- 
si'lzli',  Hartsrh  luiltc  ^iclion  \anpc  vor  Bai?l  eben- 
falis  an  ein  alul.  Wort,  nämlich  hrio,  ri,  erinnert, 

Z  II  311.  üie  Wahrsciieinliebkeit  ipriebt  dvrehaus 

für  Förster*  Atinahme. 

25HOI  kell.  Stanmi  (crauc-),  crÖ«-,  ke^'elRimiiger 
Haufe  (Tgl.  kynir.  crug  .cippus,  tumulus',  com. 
erue  ,a  hillock,  a  mound,  a  barrow*,  bret.  krugell 
.monceau.  tas*,  ir.  cruac  ,a  rick,  a  heap*,  frftl- 
cruack  ,a  stack  of  hay",  «.  Th.  96);  auf  diesen 
Stamm  gehen  vielleicht  zurOck  prov.  Cnu,  Name 
eines  Kieaolfeldea  bei  Arles,  ermtc,  steinig,  nn- 
froetatbar.   VgL  Ot  6»  Cnu. 

3681)  «ttär,  •fcMD  «.  (t.  efMT«),  SdiApfer:  in 
Tolkslttmlicher  Form  nor  prov.  e.  r.  erwaire,  c.  o. 
ereader,  altfrc.  e.  r.  erem-tjCrifm-t,  e.  o.  crm- 
tour;  aonsl  nur  ala  balbgel.  Wort.  S.  Berger  «.  r. 

25H21  crSati«,  a.  am  (Part.  P.  P.  v.  erettrf). 
erSi  ti.-ilTpli ;   -|.:.  n  rri.i-ln,  Diener  (Ober  den 

BedeulunK^vviiiiiitl  \>rl  ereo,  -äre).  Vgl.  Dz  443 
•.  r. 

2.')H.S|  •ered^nfifi,  -um  /  |v  rrf/m-t,  Glaube; 
ital.  irrtlrnta;  Tum  iredinld,  Treue.  |irnv  rrr- 
diHnn,  '•nzr-Hsii.  Claiibe.  Treue;  frz.  crianct,  lilaubc, 

Glaublialli^'keit,  rroyanc«'.  Treue;  eat.  craaiwaa; 
Span,  crernrui;  \>i\i.  cren(a. 

2684)  *eredSntiiri&B,  a,  an  m.  |v.  crnierti, 
Vertrauensmann:  ital.  credenMÜre,  Auftieher  ttbM' 
Tafelgeschirr;  rum.  r.redin{ar,  ertdineer;  frz.  eri- 
ätneier,  Speisemeiater,  eHtuteitrf  Qllnbiger;  span. 
endmeiero,  Speisemeiiter  (eraimdiii^  Smeidttisch  i: 
ptft  crtdtMlirio, 

3686)  *mMM»t  -ire  (v.  eridM),  versicheni, 
barftt;  «Itflri.  trtmltr,  fr«mii0i\  tnmter,  dam 
das  SbaL  ermnt,  Bllrgsobaft.  Vgl.  Di  666  entmier. 

2586>  eridftllai  n.  (Part  P.  P.),  das  leibwei.se 
Anvertraute,  das  Darleben;  ital.  emMe;  (venez. 
frtto fededeimo,  althocbital.  cnto, endnto.  1 0 m b. 
a  krrUi,  a  credilo,  obwald.  erHt,  T|rl.  Salvioni, 
Post.  7);  frz.  cro/iV  rlr 

2f>87)  credo,  didi,  (iituin,  »lere,  virtriiuen, 
glauben;  '\\a\.crril<>  i-miiUi  credutu  rrAierr;  rurn. 
cred  rrezui  <  reznt  rrfiif;  rlr.  l'r^i.  rrei,  Pt.  rrft, 
Inf.  <•/•//,  vi.'l  (Jartiier  §  148  u.  16.5;  prov.  crei 
cretet  crfzut  creire  u.  i  reztr;  frz.  (crfii  rroi  rru» 
(creu)  cru  (rrrirf)  croire:  a  Heut,  creire ;  lleueal. 
cret-h  crigui  rrnjut  irrurrr:  span,  cretr  iscbw. 
Vb.);  plg.  rrfi-  il'r-.  rnio\. 

*ereBii  u.  *erSmi  e.  chriNmi. 

3668)  |*ereaaMhw»  «um  m.  Wiil.  «.'riech,  »pf- 
ftaa-Tiip,  Haken  zum  Aufhängen,  =  >?|  prov. 
crematclOf  Tgt  Homing,  Z  XXI  Abi;  frz.  niundartl. 
(Morvan)  fiäMme  <  *c/«r4M«  <  *eUmArf  < 


'crrmAU  <  *cremnsle  ■<  *crfinagltdtun,  *eretna- 
.tf(u]/iiw  V.  trr  X{>fftnazr)(t.  V(rl.  ThoBBia,  Hä.  111 
u.  R  XXIX  1H7.    H.  unten  kram.] 

2589)  rrSrali  pl.  n.  (v.  cn-mo\,  Reisbolz;  ilal. 
gregnn  .fascio  di  biade  »eccbe,  uoione  di  oovoni*, 
vj-'L  Caix.  St.  .'J47. 

2589a)  |*ereniiiim  n.  (gr.  ygig^M,  Boebstabe); 
davon  nach  Clauaaeo  p.  68  span.  «rasM,  Ponkt  ete. 
Vgl.  Nr.  9706. 

2590)  arMMi.  -In,  vwliraiiiND;  lomk  fraai^ 
arsiceiarei  proT.  erwaop;  >p*>l-  ynwr;  ptg. 
qtuimmr  (der  Verlnat  des  r  anlirt  sieh  vidleldit 
aaa  Aof^eiebaac  an  As  saf  hl.  chAtw, 
zurUckgdieiiden  Terba).  Dz  4T9 
Ascoli,  AG  XI  447,  erklArt  apan.  quemar,  ptg. 
queimar  aus  *kflmar,  *kermar  —  errmare.  Meyer- 
I.ubkf.  Z  XV  272.  erbebt  dapetren  berechtigte  Be- 
llenden. VV'I.  auch  Cornu  in  Gröbers  GnindriR 
I  72it  u.  7<iO  f.  lOinu  nirnml  als  Mittelstufen  an 
*kdmo,  *knimi>.)  —  .Me)er-Ii..  Rotn.  Gr.  I  §  HO 
S.  16ß,  vermutet  das  tirundwort  zu  <iiirr)uir,  '}uri- 
mar  in  *raimnre  vom  griech.  (iTiilte]v.'riprli  rieii- 
grieeb.i  xaiiiii,;  —  ifUVftOf. 

2691)  criaa«  -am  f.,  Kerbe  (Gloss,  .rretiae 
yAv^/rffe';  bei  Plln.  N.  H.  II,  180  jetzt  n.ieb  H.i<s. 
rcwM);  ital.  erena,  davon  ineriHorti  «fendersi, 
screpolarsi*,  virl.  Caix,  St.  861;  rtr.  erettmo;  frz. 
cran  (=  *erinum,  doch  wäre  dann  erW»  eroin  die 
ZU  erwartende  Bildung,  es  findet  sich  auch  wirklieb 
belg.  ercfa  in  der  Bedeatong  «Anakeilnng*,  s.  Saebs 
«.  V.),  damn  abfeleitet  (cmrmdj  erimiam,  Ham, 
crener,  «riiuitr,  kerben;  Baiat,  Z  VII  116,  win 
auch  MamAef  VorderUatt,  a.  ft^tnAtr,  (ermtAtr, 
Falten  aus  dem  Tuche  aireichen,  auf  erena,  bezw. 
auf  *tjrfrenifnrf  zurflckfllhren ;  span,  abgeleitet 
von  crma  ist  vi.  ll-  irl.t  cnmero,  das  gleichsam  ein- 
gekerbte, ver^.  linitlene  Tier,  der  Hammel ,  doch 
UUH  sich  earnern  aurb  *rfirn:irnis  V.  earo, 
rarnü,  Fleisrbl,  an.selzen,  die  (jrundlieileutunc  wäre 
d-inn  .fleischi|.'e> ,  (femfistetes  Tier';  Deriiin.  zu 
rrinn  dürfte  n-rH--ha  laueli  ptf.  rrrnchii,  cat. 
clfn.r<i'<,  Selieiti  I.  vein,  sn  dali  es  also  —  *rmtirt<la 
U.  nicht,  wie  Cabrera  annahm,  =  crinieuiw  ware; 
ptg.  erena,  abgeleitet  eameirOf  Hammel.  Vgl.  Dz 
Sö.'i  eran,  437  i-amrro  u.  448  erencha;  tirOber, 
ALL  1  höh:  Mussafia,  Beitr.  108.  .Die  hier  ange- 
fDhrten  Wörter  sind  schwer  zu  beurteilen ;  f  rz.  cran 
gehört  vielleicht  zu  einem  Vb.  'nnnrr  —  rrnuire, 
vgl.  ^mwr  von  ^fenare."  Meyer-L.,  Z.  f.  A.  G.  1B91 
p.  768. 

2692)  ertOf  -m«  schaffen;  ital.  tnort  (bedeotst 
auch  «geistig  adiaflho,  bilden,  endeben*,  daher 
creanrn,  .Bildung'),  dazu  das  Vbsbst  eHa  .altimo 
nalo  di  una  covata*  (vgl.  lad.  cria  .fuididletto*, 

span,  cria  .covata  e  piccolo  nato*,  port,  eria  de 
egoa  .puletlro*),  vgl.  C.aix.  St.  WO;  prov.  errar, 

criar:  frz.  rrn-r;  cat.  criar;  span,  ptg.  criar 
fbeiieutet  aui-li  .erziehen*,  daher  Part.  P.  P.  eriado, 
der  Auffezopeno,  der  zum  Hause  GehOritre,  der 
Diener,  wenn  mnn  nieht  vorzieht  den  Hedeutun'..'s- 

Wanijel    .GesehalTen'-r,    I  ^'siOirtpf,    jMeiiicii,  .MjWl. 

Diener*  anzunehmen.  Kine  ähnliche  Hedenliin.'*- 
entwicklung  lietrt  vor,  wenn  allii.  fädd,  imiljrt. 
auferzogen,  im  aitfrz.  ff  fphe)  die  Bedeutung 
.Knecht'  angenommen  hat,  vgl.  Dz  582  fr). 

269S)  ags.  ereöpan  (alUadis.  kriupan,  nJL  kmi- 
pen,  alln.  krjäpa,  niederdtscli.  kr6p),  kriechen; 
Itieranf,  bezw.  anf  da.s  ent.<<pr.  Verbnoi  einer  anderen 
.germ.  Ilinidut  acheint  zurOekzngefaen  prov.  era- 
I  paut-Mfgnfmtd'm,  Kröte;  frz.  *rs/— d;  eaL  fr^mt. 
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SB94)  •atfUUi,  »eniMBto 


9618) 
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Vgl  Dz  655  erapaud.  C.  Mfdwelis,  SL  59  Amn.  2, 
verraotet,  daß  dies«  Wörter  nebst  span,  gatapago, 
ScbildkrAt)*,  nPUcaL  ealapat  span,  calapatillo, 
eine  Art  Wurm,  der  dem  Getreide  u.  <\on  Vnichicn 
schadet*  we<1er  mit  aps.  credpan  iiorli  mit  l.it.  crr- 
p<trr  etwas  ZU  luii  haben,  soniiern  aut  einen  iii^r. 
Stamm  grb  zurürkjrehen.  Aber  romanische  Wüi  Ut 
dürfen  nicht  uninittelliar  aus  idif.  Släinnien  ahije- 
lettet,  sondern  ihr  Ursprunit  muß  in  einer  der 
Grundsprachen  des  roman.  Wortschatzes  gesucht 
werden.  Nach  Nigra,  AG  XV  497,  grehören  ital. 
«ttrpone  (aus  crapoN«),  Raupe;  friaul.  grapp;  frz. 
erapaud  zu  fiMhA.  krapfö,  Glied,  Klaue,  Fuß  (vgl. 
dtsch.  krappein)  u.  würden  also  eigentlich  Tiere 
beieichncn,  welche  scheinbar  au(  allen  Ffißen  neb 
fWdmilig  fortbewegen.   Vgl  Nr.  196ti  6818a. 

M94)  *Crt|>int4S  enfMtt,  -Ire  (von  cn^pon), 
Nlcderaehmettem;  prov.  eniantar;  altfrt.  era- 
tanter,  eravtntn-,  acrarmtfr,  vgl.  Thomas,  M*I.  68; 
span.  ptg.  qu^atitar,  brechen.  Vgl.  Dz  112 
errbantar. 

259."))  erCpMnrft,  -am  f.  {\.  creparet.  RiB.  Spalte; 
ital.  crrpatura;  rum.  mp'itoi'i ;  jirnv.  rrrhoiiiirn ; 
(frz.  crfvaiiie);  cat,  cnhiuiurit;  s]ian.  |>f^'  '/ic- 
bradura. 

2596)  cHSpIto,  -äre  \\.crrpnre),  Gerftusch  rii;irlien. 

Slatien;  ital.  '  irpiturt-,  n-fttare,  sich  Sprilteii,  V|,'l, 
«nello,  AG  III  329;  Caix,  St.  2<i9;  span,  grieinr, 
sich  spalten,  davon  das  Vbsbsl.  grirta,  .Spalte;  ptg. 
grtktr,  dazu  das  Vbsbst.  grrta.  Vgl.  Dz  466  grittar. 

2697)  «rSpItüa,  -am  m.  (t.  erepart).  Gwiusch, 
PhUM;  ital.  eripito  .scoppiettio'.  eretto  .fendi- 
tara,  aoepolatnra*.  vvL  Caoello,  AG  UI  829. 

960^  «rtpo,  pn,  warnt  kraebam,  ptetieo; 
ital.  erepare;  saro.  «r«bir*i  ralaasa.  «aos  erv- 
tada,  Tacca  oraioaa.  Gomb.  err^  ermemtä,  recere). 
Tgl.  Salvioni,  Post.  7  n.  Z  XXlI  468;  rum.  erlp 

li  üt  O;  (»riiv  rribar:  frz.  rrrrrr:  >ipan.  ptg. 
<p/kArar,  breetn  ii,  il;iv(tn  da*  Kompos.  requebrar, 
•he  Stimme  bie^jen.  Artigkeiten  sagi*n,  d:izu  das 
Vbsbst.  reijuirliro ,  freundliche  Reiie,  Liebkosung. 
Vgl.  Dz  112  crrpar/: 

2699)  cr?por,  -örem  »i  !\  n-t/juiu-;.  ii:i<  Kraehi'ii, 
Bersten;  ilal.  rrrjHirr,  iJioll,  vgl.  Dz  .Htifi  g.  p. 

2600)  [•crSsoio,  -önem  f.  (v.  crearre),  Kre»:se 
(aE  ederitate  Crescendi*  C.  Stephanus);  ital. 
cnacÜMi«,  daneben  nastWMio;  neuprov.  crti»$oun; 
fri.  ereston;  cat.  cr<^m;  (span,  birro,  keltischen 
UrqimngB  [mittelir.  Wror,  com.  btler  etc.,  vgl.  Dz 
488  itrro,  Tb.  86];  ptg.  maihtrfO,  mautrufo  — 
wmaa  anch  apao.  laihwraa,  aieii. 
a,  aard.  MfarfwasN,  danebeD  MCfeiw;  ital. 
,  auch  daa  wohl  durch  gatobrte  Biologie 
Terdrehte  frc  muOort,  vgl.  Dt  891  MosfiirWo). 
Vgl.  Dz  112  crescioHf;  Kluge  unter  .Kresse*;  K. 
will  die  romanischen  Wf^rler  .tus  dern  German.  |ahd. 
rhrfimo,  got.  ♦Xt«.«/'/ ;ihli  iti-ii.  v\oi:i  -,'en  Macke), 
p  das  ital.  cri.-"  i<>nr  trelti  ii  l  njuclit:  es  würde 
Sil  h  il:-"'  je.jncli  aus  *krii,i'i  liinreirliend  erklären. 
.\lles  in  iiilern  gi'M<iniineii,  diirlte  der  german.  Ur- 
sprung wahrwlteinliib  sein,  sclmn  weil  elnlaL^«rMCM) 
eine  gar  seltsame  Bildung  wäre.] 

9801)  flrtMO,  «rirl,  cnitiiB,  ertaeir&i  wachsen: 
itaL  trmo  er«M<  erminto  erateert;  ram.  erf»r 
Ml  M  en§Ut  rtr.  Miw,  vgl.  Gartner  |  S4  n.  172: 
prov.  wdi  ertc  n.  ertg  ertgut  rreitufr:  frz.  rrol« 
arte  erü  ereUrr;  caL  erescer;  span  eri-zrr  (Prs. 
eraaH);  ptg.  ereteer  (sebw.  Vb^).  Vgl.  ALL  Vim 
9608)  irili,  -an  Irride;  ItaL  erwto;  lomb. 
ertiaf  barg,  fm,  lomb.  erea,  vgl.  Salvioni, 


I  Poat.  7;  rum.  rridä:  prov.  greda;  frt.  (ereie, 
rroif).  erair,  davon  abgeleitet  cragon,  Kreidestift, 
dann  Bleistift;  cat.  .span.  ptg.  grtda.  Vgl.  Dz 
655  nair;  Gn'iber,  ALL  II  440. 

260.S)  erlbSllüm  «.  (Demin.  v.  crihrum),  kleine« 
Sieb;  ilal.  criTeUo,  dazu  das  Vb.  rrirfllar  (vgl. 
Mussafl.'i,  Heitr.  541;  prov.  nur  'l.-is  Vh.  irivellar: 
riltcat.  nur  dius  Vb.  rrivriiir;  span  '/iir/ii/lo,  Sieb 
von  Weidenzweigen,  dazu  das  Vb.  garbUlar,  sieben, 
vgl.  Dz  454  garhillo;  Caix.  St.  106,  ffeUt  aucb 
altital.  garbello  u.  garbeliarf  .m. 

2fi04)  rrlbro,  »In  (v.  eribrum),  durchsieben; 
lomb.  kribjd;  (rum.  eiuruetr  ii  it  »);  frz.  eribler; 
span,  cribar;  ptg.  erivar.    S.  auch  crlbellam. 

2606)  erlbrflm  Sieb;  aard.  ekibru,  vgl. 
Fleebia,  IQae.  201 ;  min.  ektr;  tr*.  erMe;  apan. 
«rA»,  «rftflfe,  crAa;  ptg.  ertao;  sonst  ist  das 
Demnu  erüiUHm  (s.  d.)  Rlr  dat  Primitiv  emgetreten. 
Vgl.  W.  NefW,  Ntr.  p.  188. 

20O6)  feiTnen  n..  Verbradian;  ital.  crime;  prov. 

crim-9;  tr?..  rrim,\-  spnn.  ertmtUf  ptg.  Crimt.] 

(erinieülUs  s,  errna.) 

■JUMTi  rrlnls,  -cm  m.,  Hu;ir;  it.il.  irinf,  Haar 
lies  Meiis.  lien,  crino,  für  gewerbliclie  Zwecke  zube- 
n  i'.-irs  Holili.iar.  rrina,  Srlieilel  der  Berge  IhierfOr 
gewubnlich  crinirru,  vgl.  Canello,  AG  III  402); 
allvenez.  crena :  neuvenez.  rn-na  ü.  ijrmu,  vgl. 
Salvioni,  Post.  7;  prov.  «ri-«.  frz.  m»,  RoUhaar; 
davon  erinih-e—  *crinaria,  Mähne  (alt frz.  rrignr, 
welebes  auf  ein  *rrinia  zurückweist,  vgl.  Cohn, 
Herrigs  Archiv  Bd.  iu3  p.  22ui;  sn  H  II,  crin,  Roß- 
haar; ptg.  cWiMi.  Roßhaar.  In  oer  Anwaadnng 
auf  meoaebUebaa  Haar  wird  erMa  im  Rom.  naist 
dnreb  emfUt  (a.  d.)  vertreten. 

960B)  erlattts,  um  (v.  erMa%  behaart;  ital. 
erinito  (daneben  erimäo);  rum.  erinit  (fehlt  b.  Gh.): 
prov.  erinit  (daneben  erinut);  frz.  erenu  (wegen 

[  t  .  (  vgl.  G.  Paris.  R  Vill  629);  span,  erinito 
(daneben  rn'narfo);  {cat.  crina(\;      f  .  erinito.  Vgl. 

I  Cloetta,  H  XIV  571. 

2(;(>91  •crispfl«, «,  am  (für  <ri.«/>M.i|,  kraus;  ital. 
cn.</.o  IV  '  /o;)!«  abgeleitet  ist  nach  Caix,  St.  .H49, 

,  gri.'ij.ii/tif/lo  .cicerbita,  erba  da  insalata*);  prov. 

,  crr.iji  (mil  ofTetieni  f\:  .tllfrz.  eresp  (mit  offenem  c i; 
neu  frz.  crrpe,  krauses  Zeug,  Krepp,  dazu  das  Vb. 
er4pir,  (eine  Hauer)  mit  Kalk  bewerfen,  dier^plrf 
(eine  Mauer)  dea  Bewarb  entlcleiden;  cat  mq»; 
span.  ptg.  erayMi,  V|^.  Da  668  «W^;  GrObär, 
ALL  1  656. 

2610)  «rfsti,  •«]■  f.  (eriüo,  non  CffHif  App. 
Plrobi  94),  Kamm  (der  Vdjgal);  ital.  eiviie;  ram. 
ereatti;  prov.  ernfs;  fra.  trhe;  eaL  apan.  oraita; 
ptg.  erita.   Vgl.  ALL  VI  884. 

2611)  crTstitfis,  a,  am  (v.  eritio),  mit  einem 
Kamme  versehen  (von  Tieren);  ital.  erishito:  nun. 
crefUil  (im  Rum.  auch  «lonslige  Ableitungen  von 

I  cri.-t'i,  so  namentlieli  ein  Vb.  rrrstn,  .eirikerben*)b 
'  in  den  Ubrit'en  Spraelien  ents|>reclien<i. 

2(il2)  Vrilkemame  Croat«,  CraT«te:  davon  it:il. 
I  rravalta,  croatta,  Habbinde;  frz.  eravale;  span. 
n-oh<ua.   Vgl.  Da  119  crsaaMa;  Sdielar  im  Diet. 

».  r. 

•cr6r(ä|Iam  s,  crötfilttm. 

201 2ii)  (eroc)  erorc  —  crile  (wovon  erue-s  — 
crux,  Kreuz),  hakenförmiger  Gegenstand;  dieser 
Stamm  scheint  der  noter  Nr.  2618.  2614,  2616, 
2616  beaprocbencn  groOen  Wortaippe  mgrande  »i 
liegeo. 

2618)  *erteea,  mm  f.,  Haken;  pic  crae««;  von 
*erpejb«  aiad  a&geleitat 
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erveftW,  HttdMa,  (ip«a.  tcrtikiU,  pt^-  colekete] 
u.  rrocAu,  hnkennnnifr,  vrI.  FOrster,  Z  U  86. 

2614)  *er5ceSis,  a,  «01  iv.  (r^-ea  oder  eroietm), , 
hAkenfOnniK ;  ital.  eroeda,  KrOcke;  prov.  erisMa;i 
mit  frz.  cnee,  croMt;  neafrx.  crMW;  f  pan.  erewi.  1 
Vgl  F4Mnlcr,  Z 11  86;  Dt  118  eneefa  (Hellt  '«»1«««  | 
ab  Ornndwort  anf). 

2616)  'eröei-o,  -äre(v.  frorrom), einhaken :  allfrz. 
iiochirr,  rroekrr  (erhalten  in  accrochtr,  d^roeher) 
11  rnrn>,irr(-^Hmene*nii;  dafon  Part.P.  P.  meroW,  { 

inintehakt. 

O'iöltil  'prScfüm  rt  iv(,'l.  Nr.  'JGl'.'a).  Maki-ii:  rtr 
crite;  prov.  frz.  cruc,  ilavon  abgeli*iU't  altfrz. 
troeu  (fälschlich  crofu  Kc^^hrieben).    Vgl.  Dz  ö57 
croc  (wo  eine  bestimmt'-  Ahlf'ituni;  nicht  gegeben,  | 
aber  auf  altn.  krükr  u.  dgl.  »owie  auf  c^mr.  «r^  | 
bfa^fawjeaen  wird);  Förster,  Z  U  86  (hier  zuerst 


zog;  ital.  eroeiato;  prov.  tnaada;  frt.  ertttrnde; 
span.  ptg.  eniaada,\ 

2624)  (erlela,  (v.  erux),  kreuzigen,  martern; 
ital.  erucciarr  u.  croeiar«  (nur  letzteres  bedeutet 
.kiwuigen'  u.  ist  wohl  von  croct  abgeleitet),  hierher 
gehören  vielleicbl  ajwh  «rtgktrtf  rOeteo,  n.  «rtgto^ 
Ds  848  w 


fiehtiga  Etehandlmit  der  nuten  roman.  Wortsippe) ; 
Tb.  98  (et  werden  anacneitteod  ftananerwandte 
kelt.  W&rter  angeflibrt,  ohne  da8  kelL  Urnming  | 

der  roman.  Wortsippe  behnup(<M  vvQrde);  Hackel  33 
(Temeint  germanischen  I  r-pninw').    Zu  frz.  croc 
gehört  ilas  Vh.  eroqurr  (eii?' ulln  h  mit  rini-m  Haken  j 
we^TafTf'n.  'schnell  we^7iehiii<-n .  rauben  1  jetzt  in 
üherlrai<rener  Hcdeutuntr  .eine  Zeichnung'  |;Ieichsiun 
hinhaken,  rasrh  entwerfen',  ilavon  ilas  Shst.  rr«- j 
'luis,  flilrlili|.'e  Zi  K  liiiuiiK,  ??ki7,zi',  v^rl.  ."^oheler  im  ' 
nict.  unter  r/-rx/«fri.    In  lier  HeiieutunK  .knacken* 
ist  eroqurr  Nebefiffirni  zu  rratfiirr,  (lie>  aher  laut- 
malende Bildung.   Von  frz.  rm-  »pan.  pti;.  crmiue 
(cloqwj.  Ob  frz.  rriMfwignole,  Najsenstüber,  Krach-  , 
gebftck,  hierher  gehört,  muU  ilahin^'estellt  bleiben.  | 
Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  260  Anni. 

2617)  erOett«,  «Are,  krächzen  (vom  Raben);  ital. 

2618)  eriena,  -an  m.  (»pd«o;).  Safran;  ital.  ^ 
gmtg»  (daneben  gel  «roe»),  eard.  groffu  giallo. 

2fil9)  kelt.  Stamm  erAdU  {au.s  nnudi-,  \\-\.  ullir. 
rruaid.  neuir.  gÄl.  rruaidh,  hart,  fest.  uiit)le(.'sanri, 
«lavon  vielleicht  'cr^itts,  a,  um  —  ital.  crojo, 
.starr;  prov.  croi.  V>.'l.  Dz  Ht;(i  cr'ijo  (wird  von 
'frtidiu*  =-  crudm  ati>.'ijleitft,  w,is  aii>  l.uitlicliein 
Grunde  aliKelehnt  werden  rauHI;  Caix,  St.  25  (stellt 
•«•«riciM  V.  corium,  Leder,  als  Grundwort  auf,  eine 
zu  klUwtliche  Ableitnng);  Tb.  83  (hier  zuerst  die  | 
BiniNinDt  nf  daa  Kehiaebe). 

ini9  Pwiili,  a,  u,  vorattssnsetzendes  Grund-  \ 
wort  TO  altfrz.  crue»,  neu  frz.  ertux,  hohl.  vgl.  < 

G.  Paris,  R  X  47:  F'irM.  r.  7.  VI  IUI»,  S.  Nr  ■.':>»  1  | 
262H  altir.  erot,  ein  S.uUiiiri.-itrutnenl ;  daraus 
Termutlicli  ijedouh  ist  die  .\bleilun(t  recht  bedenk- 
lich' prov.  rota;  altfrz.  rotr;  altspan.  rotn. 
Vgl.  Dz  G12  rote;  Mackel  p.  32  (wo  die  HerleituHK 
ans  abd.  rota,  rottn  fQr  *hrota  als  unsicher  be- 
zeichnet wird,  iednch  wird  man  sie  dennoch  fQr 
wabracheiiilirh  oalteo  mOs.sen):  Th.  bespricht  da» 
Wort  nicbL  > 
9822)  «itilaa  M.  (griech.  nfötakov),  Klapper; 
ItaL  erofate  (gd.  W.),  ereccM»  (s  *«rocr«»J&Ni> 
.roMir»  di  vaai»  taao',  vgl.  GaoeUo,  AQ  lU  406 
(dtMdIo  setzt  eroeOUt  ^  tvreltmhu  an.  AG  Xlll 
SSOX  dazu  da-s  Vb.  crocehiare,  klappern:  posch. 
grogl,  »onaglio  rotondo.  vgl.  Salvioni,  Post.  7;  (frz. 
grdtk,  Schelle,  wovon  grrlotter,  mit  den  Z.Uint'ii 
klappern?  Eber  i.st  grel<A  wohl  I>euiin.  zu  aitlr/.. 
graUle,  graille,  grelle);  span,  crötalo  (Lehnwort, 
davon  das  Vb.  imturar.  Vgl.  Dz  Miii  rroeihiurt- 
n.  Ö03  greiot;  Giöii.  r,  WA.  I  :i66. 
2623) [gleichsam 'crieiitf* -an  f.(\.  < nu),  Kreuz- 


tanu  dimpfen,  (naeb  Ds  888  von  ahd.  eksww  ]?}, 
GarOelatasV  ^  Marebarini,  Stndj  «B  BL  nm.  II  1. 
Nihcica  aäa  man  hn  naebfolganden  Artikel  «Ni- 
dolna;  prov.  emar  {crozats,  Rreuzrittei):  frz. 
croUer  (aas  enia  neugebildet,  vgL  'Fb.  98  Z.  1  V. 
imten  im  Texte);  apan.  ptg.  «maor  (von  cnt» 

al>t.'e|eitel,] 

2V,2'i\  'crQi'Iulum  n.  (Cohn.  Solllzw.  p.  252,  setzt 
*rr<'>»iitlum  ani.  Sclimelztiegel  (vgl.  den  Satz  b.  Plin. 
(ifn  cruriiitur,  .da.s  Krz  wird  jroH-htnolzen").  davon 
nach  Marcliesini.  Studj  lii  Iii.  rom.  II  1,  ital.  ero- 
ciuolo ,  croffiuolo,  Scbtiielztiegel ;  span,  crisol, 
Schmelztiegel,  crimtelo,  Lani]>e,  crixuela,  da*  Gefäü 
der  Lampe  (Dz  443  hfiJt  bask,  critelua,  Lampe,  für 
das  Grundwort,  indessen  ist  das  bask.  Wort  doch 
sicher  erst  aus  dem  Span,  entlehnt;  Scbelerim  An- 
hang zu  Dz  769  u.  im  DicL  unter  ermutt  fUirt 
die  Worte  nebst  frz.  ernutt  auf  mbd.  lirw.  nbd. 
kraute  zorOdt.  LHti«  auf  *«n(eA«taM.  Beide  Ab- 
leitungen abv  ersebenien  als  emiheh  onnAgllch, 
während  die  Annahme  Marchesinis  große  Glaub- 
Würdigkeit  fllr  sich  beanspruchen  darO.  Vielleicht 
aber  ist  creusrt  ■  iifuh  als  Deminutivbildung  zu 
creux,  bohl,  ;iuUiif;i!».seii ,  so  dall  es  eigentlich 
.kleines  ll'iti:;''  t:il  "  li<-<leuten  wiir'ie. 

2026 1  *crüdttli!>,  e  iliir  crudeliti,  |.'rau^aul;  (sard. 
crueli  rrufitin):  frz.  cruel,  vgl.  Forster.  Chev. 
as  2  esfiees  p,  XXXVI  u.  Z  III  5(iö,  Her^fer  «.  r. 

2<>27)  crDaellN,  e  {\.  crwiu^t,  ^'rausam;  ital. 
crudelt;  prov.  crudel-t,  cruzel-a;  frz.  cruel  — 
*erudalis  (s.  d.);  span.  ptg.  cruel. 

2626)  erflddlitas,  •tätem  f.(\:  erudeli»).  Grausam* 
keit;  itaL  erudelitA,  crudeltä;  sard.  rrueJdmUf 
frz.  erumuU,  vgl.  Cohn.  SufHxw,  p.  61;  span. 


I;  ptg.  erueldade. 
9628)  ttllBiee,  -9n  femdm^,  roh  werden; 
sard.  MMrmedkars^  (hial  daroi,  Ufm,  vgl.  Salvioni, 
Post.  8. 
[«cradMi  8.  erSdl.] 

26^))  erfldtetts,  a,  bhI|  grausam;  altfrz.  crufu$ 
(belegt  ist  das  Fem.  erneute,  z.  B.  b.  Philipp  Mousket 
H47H  u.  'las  Adv.  crueutement,  s.  Dncauga  ontOr 

crudellu»),  vgl.  Förster,  Z  III  505. 

2ri.1l  erttdfls,  n,  am,  roh;  ital.  crudo;  rum. 
irud;  prov.  frz.  rru;  span,  crudo;  ptg.  eru. 

•2ii  '>2  ertiSato,  -ire,  blutig  machen;  rnn.  (te)- 
rruent  ai  at  a;  altspan.  eruentar, 

2(iX3i  crül^BtABf  a,  am,  blutig;  itaL  erueiUnf 

rum.  crunt;  span,  eruenlo. 
Vr«pti  s.  erjfpti. 

2634)  abd. erase,  Kleie;  rtr.  crttea;  itaL 
frz.  gntU  (wird  von  Mackel  allerdings 
getrennt;  Pogataeber,  Z  XII  666.  macht  aber  ein 
ahd.  erdae  wabndidniidi).  Vgl.  Dz  867  «.  9.; 
■aekel,  p.  H  abaa. 

9686)  erMa  v.  *milU,  «am  f.,  Rinde;  ital. 
pro».  caL  ptg.  erotta;  frz.  ervüte;  span,  eostrn; 
ptg.  cnuta.  Vgl.  Oz  442  coHra;  tirOber,  ALL 
VI  384. 

26:Wi  crüx,  cräcJm  f.,  Kreuz;  ital.  eroct;  runi. 
■ru'V',-  rtr.  krutt,  k-ni;,  aufh  Fem.  kruze;  prov. 
crotz;  alttrz.  crow;  ueufrz.  mit  geletirt  etynjo- 
lo',.'isierender  Sebreibweise  erwir;  eat«rg(»;  span, 
ptg.  crMS. 
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2637)  (erfpti),  «Hfli  (gr.  »pi-^rr»/).  Grolle, 
Gruft;  ital.  ertffa  oder  eripia  (gel.  W.)  .cella  sol- 
lerranea  nelle  chiese  ad  uso  di  gepolcreto',  groUa, 
GroUe,  Höhle,  vgl.  Cani^llo,  AG  lU  827;  davon 
■iMdcftet  gntUteo,  gleichsam  *eryptitnu,  grölten- 1 
haft,  romantiieh,  «imderlich,  bixur;  ikrd.  grmtia; 
(mm.  eriptd,  Kiyple.  ill       W.);  prow,  ertla; 

•Ufrs.  tnU^ttUMtt  +  Pffk»*^^  \ 

«uMand  Bidi  snefM  ■ebarfaiiidggiBr  VermntnagJ 
R IV  8M,  aeafrz.  cioporte,  XdkraMd  gewöhnlich  1 
mpuaend  tn  *elo»porffue  s  ^atmt$  poretu  er-  r 
Idtrt);  neu  frz.  grottf  ii^t  Lehnwort  aus  dem  Ital., 
ebenso  grotemi^ie;  caU  spau.  ptg.  gruta.  Vgl.  lit 
174  grotta;  Gr.^bw.  ALL  I  «66^  II  443.  Vgl. 
ülaussen  p.  72. 

2638)  eflkleBlu  n.,  Schlafgemach;  abbrnzz. 
tmtkAkf  etifieekie.  adoperaü  sehenoMmente  per 
,eunen,  ktto*.  Silvioiii,  Post  a 

2639}elMI8,  n.,  Lairerstattc ;  ital.  covile;  davon 
wohl  abgeleitet  cociglio,  Bienenkorb,  rorigliala, 
Schar,  ettdglinre,  riroverare,  vj;l.  d'Oviilix,  XIII 
4(17;  Süd  sard,  enili,  Latjerstiilte;  luilti-l^a  nJ. 
ruilf,  Sihafslall;  dazu  die  Verba  niitlelsard.  rurui- 
larr,  sildsartl.  arruliai,  ncroiiuciargi.  Vgl.  Nittra, 
AG  XV  4s:,. 

264U)  cübltum  n.  u.  cflbitus,  »nm  m.  (v.  ctibare, 

gr.  xiffitov],  Ellbogen,  Elle;  iUL  ciiMto,  Elle. 
gomdto  («lUUl.  gvmbfto.  TieU«icilt  BD  eumblrt  ange- 
lehnt. Mejf«r-L..  ItaL  Gr.  8. 171,  «.dagegen Förster, 
Z  XXll  MW)  n.  fMAoL  BUb^,  V|L  CmmUo,  AG 
m  836;  mm.  eet,  PL  eettt  tu  ethofi  mit  zahl- 
reichen Ableitungen,  so  namentlich  die  Verba  coU, 
messen,  aichen,  Umwege  machen  u.  d«!.,  u.  roteli, 
SUclirii.  wülilrii ;  pnn,  niidt'-i^,  rmit-s;  altTrZ.  cotf. 
Vgl.  Fürsttr  zu  Ercc  HO.'i  (ranz  unten;  t'i/.  coude 
(—  *ruhuiu)>i;:  ^ilts[i;ui  r(j),d<>:  neuspaii.  axio; 
ptg.  cubito,  cutoi-fl{l)o,  l  unido.    Vgl.  L)z  114  cubito. 

9641)  *e6bifim  n.  (v.  cubarr),  Imager,  ar  mode- 
DOS,  eilbi,  Tgl.  Flechia,  AG  11  H38;  mm.  euib. 

9649  ettbo,  bül,  bitfim,  »ire,  auf  dem  Liger 
liegen,  ruhen  (im  Bommn.  ist  die  Bedeutung  ein- 
geengt worden  ta  .ntf  den  Beni  sitzen,  hrateo*); 
ItaL  eoKur*  (VbshaL  «m«  n.  ttm,  WiUltger,  sieb 
alao  Doch  an  die  ursprOnglidie  weitere  Bedentnng 
desVarbamssnschliefiend);  Salvioni.  R  XXVI119U, 
liebt  hierher  sicil.  aecu/Tularisi,  aecuffarin,  bo- 
iogn.  agufiAr»,  pisttij.  gufarni  .riiiipiattarsi*  u. 
raeint,  dal'i  die>f  Worte  im  Verhältnisse  zu  ital. 
eotoldi  si,  iircnvfitarsi  (V;;!.  auch  :i  1)  h  r  u  Z  z,  ru/iVr/iiV 
n.  fuvu-ihie)  eine  vorlateiiUM'he  Hilduiit.'  diir^telleii ; 
mittelsard.  cuare,  verstei-ken  leiKeiillich  itilraii- 
sitiv  versterkt  lie|/en);  davon  A-.is  VbsliHt.  lua,  Ver- 
steck, wovon  wieder  clas  [icin.  <-uetta  u.  die  Ab- 
leitung cuidorxu  —  *e\^tonum.  vgl.  Nigra.  AG 
XV  484;  rtr.  koar;  prov.  conr,-  it  Z.  courer.  cotiri 
in  (tuf  couti  i.>tt  nicht  etwa  heteroklilisches  Par- 
ticip  fttr  comW,  aondem  =  alt  frz.  couveiz  'cm- 
katiekm\  eowü,  aus  dem  Tiur.  eouvi»  wurde  der 
Sbig.  emit  gewonnen,  u.  daa  scheinbare  Part,  cimn 
gab  dann  wiodar  Anlafi  tor  BUdnng  das  inta 
«Mwfr,  TgL  CM».  SdIIIxw.  p.  901  Amn.;  (span, 
«stor  asirr  ins  kue90${  {ptg.  ehocar^  vieUaiebt  ans 
roRtfrarr,  *eUeart  entstanden?]).  Vgl.  Dz  1 12  eomwe. 

•H'ii'A)  'eÜblilBs,  -um  m.  (v.  cubare),  kleine  I>ager- 
ftt&tte;  ital.  roroln.  Wildlager  (daneben  comif 
mbile;  .'-jiaii.  'ulni:  pit:  fnvih. 

2644)  *cüca,  -um  f.  (Stammwort  zu  ctuulla)  -- 
rura.  ctuä.  P'ür^terihaobt. 

faeUia  s.  cocUea. 


2ii4.ii  eüetillS  /.  u.  eflcailfis  m.,  dafür  auch 
*cacalli,  'edclUllts,  Halle  (besonders  des  Kopfes); 
itni.  cvetdh,  eueuUa,  eoeoUa,  Mfloebslnilte:  sard, 
(campid.)  nü^tjuru,  Scheitel;  mm.  eueuiu,  der 
Kamm  (gleieosam  die  Kaj)uze)  eines  Vogels,  Ge- 
schwulst; proT.  eoffula;  (frz.  eouit);  caL  «tgtOla; 
äpuu.  eoguUa:  gaL  cumila;  ptg.  cmmIs,  obentar 
Rand  «oes  GoOflea.  VgL  Grtber.  ALL  I  SM  o. 
VI  884. 

2646)  cQeflllttis  (fdr  eudUlatus),  a,  WB  (von 
euevtla).  mit  einer  Kapuze  versehen;  cat.  eegnUmdo, 
Haubenl-  rrhe;  >pan.  nx/ujadlt,    VgL       441  CSyN- 

jitda;  (jr'iber,  .\LL  I  bhh. 

2*>47>  eüettilio,  -itnem  m.  (v.  eucuUn»),  Kapuze; 
frz.  niundartl.  rmjouiUun,  Hülse  der  (lelreidekörner, 
vgl.  Thomas.  M-1,  IJ;  -|)an.  coyttjon ,  (hauben- 
artiife)  Keke  eiiii  ~  Ki-^!-ens.  Vgl.  Dz  441  cogtijada; 
Grüber.  .\LL  1  Uhb. 

eflealliig  eui'BlIä. 

2<;j8|  cfieQlo,  -are,  Kuekuck  rufen;  ital.  eueu- 
liiirr;  (rum.  ctieuete  ü ü  i);  frz.  eoiWMMr,  «OHOoWer. 

cfieUlB  &  *0MUMi,  -am  m.,  Kndtnek; 
ital  cueüh;  prOT.  eogul-t;  attfrt.  eol,  cow, 
Hahnrei;  DOOfrz. CQUcou,  Kuckuck;  (spao.  ettjuiUcI^. 
VgL  Dz  114  ciwm;  Gröber,  ALL  1  866.  &  auch 


9660)  diefimi  (cSecfimi),         f.,  locbtopr; 

ItaL  coeoma,  cogotnn,  Topf;  (rum.  siMMr,  Xani^ 
topf;  frz.  rotjurmar,  Flascbenke«el;  8p«D.  COIWOl 

Vgl.  Dz  .Httö  c6goma. 

■Jilöli  cucumis,  -mSrem  m.,  Gurke;  ital.  lo- 
romero,  r  um.  cut  iinitt ;  \>r>^\.  ''(></omhre-s;  frz.  con- 
combre;  span,  cuhomhru;  (it!,',  lixjomhro.  .\uf  cu- 
cumere-[m\  scheint  zurückzugehen  (vgl.  Me;er-L,  Z 
XXIll  416)  aieiL  agnman,  mmmmra,  Maerkiracbao- 
bauai. 

2652)  cfleurbitft,  -am  Kürbis;  ital.  Cucurbita, 
daraus  entstellt  eueuua  (gleichsam  cueucta  in  An- 
lehnung an  ewcw-aurft)  o.  daraus  wieder  dnreb 
Umstellung  muea;  mm.  etuurbitä;  pror.  zuc-», 
»MC-«,  daiaDemin.  t«qu«i-i;  uexxptOf.amgourdo; 
».WUi.  gou§ourdt,  eocrdt;  neufrx.  «OMty^  KQrbis, 
s=  curbea,  cttrwa,  gourde  {—  *euemrtidäi,  Ktlrbis 
u.  Korbisflaaebe;  ^paa.  snlata— ;  ptg.  e^aga). 
Vgl.  Dz  116  «Mtttsm;  Gräber,  ALL  1  606. 

2652a)  ''elettrbltek,  -am  f.  fauurMa),  davon 
nach  Meyer-L,  Z  XX Ul  417,  ital.  corbezzn,  Meer- 
kirsche. 

2*>f>3)  cOrAs  u.  'eüeeüj*,  -um  m.,  Kuckuck;  ital. 
rurro;  ruin,  cur;  .ill  fr/  rou.s  (cas.  obl.  aber 
coup'),  Hahnrei  (Ristelhulier  will  dies  Wort  von 
■rt4.i*«.v,  Part.  V.  'coH}cu/r>  r ,  ln-rleiten  unter  Ue- 
rufun>f  auf  .lu\enals  nlimum  Irvlum  cunrutere,  vgl. 
Sciieler  im  .\nlian(f  zu  Dz  722/];  ptti.  '■mo.  Vjrl. 
Dz  114  rwro;  (Jrober,  ALL  I  556:  Tli.  5«.  S.  oben 
Nr.  Jtir.t. 

2664)  eucutla.  •am/.,  Name  einer  Frucht:  oder: 
«Millnm  n  .  eine  Kopflüedecfcuig;  dafoa  nach  Hor- 
ning, Z  Xl.\  1114,  neuprov.  eougousso,  Kopf; 
G.  iWis,  R  XXIV  Sil,  bezweifelt  di'e^e  Ableitung. 

9866)  «cicttlia,  a,  n  {v.eme»^  durch  Knekueka- 
ruf  Tsnpotlet;  prov.  eugut-*,  Rahnrri;  flri.  eseii 
(tadeasen  dflrfte  eoeu  wohl  dnrdi  cag  beabdoSt 
worden  sein,  vgL  Brinkmann,  Melapbaro  691  ff., 
u.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  722,  sowie  im  Diet. 
s.  r.l;  cat.  cueut.  VgL  Dz  114  CMceo;  Grober, 
ALI,  I  556. 

'eadlsum  ejtlsuni. 

2ü;>(Ii  *rflgito,  -ftre  (vgl.  FAntar,  Z  II  160), 
*eagldOf  -irei  s.  coglto. 
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S667)  flttcRi,  «IMIM  (Ht  belegt),  »eaieti, 
•am  fj,  Kissen;  ital.  «Mfrle« (dnreh  Umstellung  aus 
dem  Plur.  euk&rat;  Behrens,  Metath.  p.  45,  ver- 
mutet Anlehnung  an  cervicf,  ealke  u.  dgl.)  ,ina- 
lerazzo*  u.  coltre  .coperla  da  lello',  vgl.  Canello, 
AG  III  397;  ruin.  culltu,  PI.  cttlluce  (das  Wort 
scheint  entstellte  üeminutivbildunjr  zu  sein);  prov. 
roiisir  /'röliij;  alttrz.  colslre,  roltre,  cniti,  ro\<trf, 
conti-,  ilavdii  neufrz.  Dfiiiin.  cauelte,  coi/r,  Kederhf  It ; 
las  ;iltl'r/,  Kompo:».  coitle  pointe  (gleichsam  eulcilra 
puneta),  Slepjxlecke,  i^^t  durch  vulkdetymologiscbe 
Umbildung  zu  couriepuinie  u.  eoHtre-poinU  ge- 
wordeo,  vgl.  Faß,  RF  III  500:  (von  coutre  leitet 
UUdi,  Z  III  2(i6,  wohl  mil  Rfcht  frz.  aceoutrer, 

CT.aeolrar,  bedecken,  bekleiden,  ab.  Dz  llhcuetre  , 
ehte  das  Wort  in  Zusammenhang  mit  coudre, 
mciote  aber,  datt  nch  auch  an  euUvura  eriuneni 
lial«:  a  Patte,  BXIX  967.  flatitMMN(ltw=*a(/- 
caUiirar*  v.  ^eühir»  ^  'euuütara,  aNabA',  an. 
■•  «idi  mtfld  Nr.  9667  «vltar);  a  Us  pan.  eoktdra, 
eddu,  oeöketra,  coxedra;  ptg.  ttUkm.  Vgl  Dz  104  I 
eOMet:  Grober,  ALL  1  666:  TaHhao,  R  VUt  611  j 
(bespricht  altspan.  Formen).    S.  auch  efllcilinfiiii. 

2658)  *caieitlnüm  n.  (v.  cuirila\.  Kissen;  ital. 
emcinii  ivcrriiullich  Liditnvort  aus  dein  Fraiizi>s,); 
frz.  coti^sin,  vgl.  Jenkins,  Mud.  Lanj?.  NutesVlllö; 
richtiger  indesiien  wird  man  als  GMindwort  zu  der 
hier  besprodicnfii  \Vi)rl>ippi'  aufr>ti.'llen  niü-s.son 
cox^num  IV.  i'Ki-in,  \-^].  Ft  X.KI;  span,  cojin  iver- 
mullich  Lehms  <iri  au.s  dem  Französ.).  Vgl.  Dz  UM 
tUtrke;  Gröber,  ALL  I  566. 

9650)  |*ciläkmeB  n.  iv.  culetu,  Sack);  davoo  nach 
RflOMb,  Idwb.  XIV  17'J,  das  von  Ite  47»iiiMiU&rt 
galaaene  span,  quilma,  Mchlsack,  wovon  wieder 
isjwfliitar,  eniten,  etquUmo,  Ernteertrag.  Die  Wort 
ainpa  wa»  aaeh  fernerhin  ala  unerklärt  gellco.1 

1660)  alWx,  -llawilfli.,  Mfleke.  Sehnacke;  ital. 
«Uto  (fd.  W.,  das  Oblieha  Wart  iat  aber  »tm&ra, 
aiiMMfiw,  wohl  ein  OnonatoiKHetoD,  dam  rum.  [en- 
tarim,  allfrz.  cineeUe,  span.  tSnzah  entspricht 
u.  welches  samt  diesen  \\  orten  an  lat.  ximuiare, 
z\vi'..tclit'rn ,  summen,  sich  indelint,  vgl.  Dz  346 
zemtira.  In  den  pyrenäischeii  .Sprachen  i.st  mofjuito, 
Demin.  von  musca,  da.s  Qtdiclic  Wort  !ur  ..Mm  ke'. 
jedoch  ptg.  foucff  Schabe).    S.  autii  *cüliduÜ!«. 

2661)  *cttlTctiiÜs,  -um  m.  (Deiiiin.  von  itdex). 
Schnacke,  —  frz.  iounin  Izu  erwarten  ware  cottusin, 
cousin  beruht  wohl  auf  volkselymologischer  At;- 
lehimng  »n  coutin  =■  amaobrinutj.  VkL  Dz  ööI 
eou»in;  GrObw,  ALL  I  B66  o.  VI  884;  Aaeoli,  AG 
IX  103. 
^enliaillta  s.  eaoda  trepida. 
9662)  eOlBia  m.,  Gipfel,  Kuppe;  ital.  eolmo, 
gleichsam  *etdmut,  dazu  das  Vb.  colmare,  blufen; 
eom.  iolmam,  cultnino,  aommiU  .e  ne  derivano,  ooo 
atmigmoto,  sard,  eoltmiium  •  u  lomb.  «otmeüa, 
«Ofli^nolo*  SalvkoU  Poat  8:  rum.  «iAm;  span. 
emikrt  »  *mmUt,  Tialkidit  in  Anlatanang  an 
mmSiijkm;  ptf.  emu.  Vgl  Di  104  «aisio;  Grober, 
ALL  VI  881. 

2663)  eülmfis,  •um  m.,  Halm;  davon  ptg.  colmo, 
Stroh;  abgeleitet  von  eulmtu  sind  wohl  span, 
(astur.)  euelmo,  rolmena,  Bi-  ur:\\.'n]>,  pt^'  lolmml, 
colnua.  Vgl.  Dz  441  colmena;  Mahn,  £tym.  Unters.  54 
(erklärt  die  \\~<vu-  ana  dam  Kaltiiehcii,  «aa  Tb. 
p.  8';  widerlegt,!. 

2()64i  cülp&,  •am  f.,  Sihuld;  ital.  culpa;  rum. 
cuJjxi;  prov.  colpa;  frz.  (couijtfj  cowp«  (veraltet); 
cat  span.  ptg.  culpa.  Das  Wort  ist  flberall  nur 
gelehrt  u.  kirchlich;  Tolistainlicb  wird  der  Begriff 


der  ahtllelMii  SdraM  doreh  Tm  fmOtre  abgeleitete 
Shsttve  ausgedrückt   Vgl.  GrObar,  ALI.  VI  H84. 

2665)  *eaiteilirias  u.  *eaitnilalrlus,  -um  (von. 
cultrlluMj,  Mpsserrnacher;  ital.  coltrllinajo;  (rum. 
cu(itar);  frz.  cuulrlier;  span,  cuchitlero:  ptg. 
cutiUiro. 

2*>«i6)  cültSItas,  -um  m.  (Demin.  v.  culter],  ein 
(kleines)  Mes,ser;  ital.  colielh,  corlrllo,  auch  Fem. 
coHelln;  (rum.  cufit;  rtr.  kuriii,  daneben  aber 
auch  cii/M/««);  prov.  coHflh-a;  frz.  eouUau :  cat. 
colUU;  span.  cuckiUo,  •a,  ffuekillo,  dasa  das  Vb. 
gwdMBar  (P.  Pabal);  ptf.  MiM(i)a^ 

9867)  enltSr,  •tmn  «,  Heaier;  ital.  toUn, 
eine  Art  Fflugeiaen;  proT.  eoUrt-t;  frs.  enUr», 
Pflugmesser,  davon  alt  frz.  aceoutrer  faeetmttnr 
mit  nur  graphischem  «),  den  Pflug  mit  dem  Messer 
versehen  (dagegen  neu  frz.  acroutrrr,  ausputzen, 
ausstatten,  ist  vielleicht  *ad-i-o^tiirtirf  v.  *costura 
aus  *coH*ütüra,  .Naht*,  anzusetzin,  v^-!  tJ,  Pari.i, 
R  XIX  287,  vgl.  jedoch  Nr.  2657|,  d,n'  i,utrrr,  zer- 
schneiden (dagegen  neufrz.  drmccouirer,  den  .Auf- 
putz abnehmen,  —  ilii-'ad-costurarf'i,  vgl.  Tobler, 
Sitzungsb.  der  Herl.  Akad.  d.  Win?!.,  phil.-hist.  t^l. 
Bd.  LI  (IH8i>)  p.  10!i2;  Hp  an.  (arag.  u.  nav.)  cuytre, 
Pflug.  Vgl.  Pidal,  R  XXLX  335,  vgl.  auch  span. 
cotral,  Pllugikclise.  In  der  Bedeutung  .Messer*  ist 
cujter  durch  das  Daiilio.  CNttsÜK»  («.  d.)  völlig  w- 
drängt  worden. 

2668)  ettltüri,  aai  f.  (v.  colert).  angebautes  Land 
(diese  Bedeutung  nur  in  der  Spailalinitat  z.  B. 
Hier.  Ep.  52.  12;  Salv.  gub.  dei  7,  2)  altfrz. 
coHttttf.     Vgl.  Uz  115  curire. 

2<i(i!)  eüllils,  n,  uiB  (Part  P.  P.  v.  co/rre),  an- 
gebaut, -  ital.  culto  u.  collo,  letzteres  auch  Sbst 
mit  der  Bedeutung  .campagna  cullivata'  vgl.  Ca- 
nello, AG  III  326;  Grnl.tr,  ALL  VI  384. 

267U)  eaifim  +  *battAre  (vgl.  oben  böta»  o. 
bütr),  den  Hintern  (nach  oben)  stoßen,  —  frz.  cul- 
I  buter,  Burwlbaum  schießen,  daxn  das  Yhsbattv. 
culbtiu.  V^.  Da  667  mOirffe  Vgl.  Darmaatater. 
Mols  comp.  p.  104  f. 

2671)  calOs,  -am  m.,  der  IBntera;  itaL  span. 
c%ilo;  rum.  cur;  prov.  frz.  eat.  etä,  daran  frz. 
das  Vb.  recHler,  nach  hinten  rttckenf  aniOckweicben; 
cuius  viridis (oileT  versus)  vielleicht=altftri.eilfs«r8^ 
s  olien  colllbertu»;  ptg.  cm. 

:;ti72i  cum,  Prap..  mit;  ital.  con  (u.  co  in  meco 
j  u.  dgl.);  ruHi.  cu;  prov.  als  Präp.  ist  com  im  Ab- 
I  sterben,  gewölinlich  wird  es  vertreten  durch  ab,  TgL 
'  oben  Nr.  3;  frz.  com  ist  nur  in  Zusammensetzungen 
erhalten,  als  l'räp.  v.  ir  l  -  s  vi  i  ireteu  durch  a«c  = 
ab  hoc,  allfrz.  aa«b  durch  od,  ot  ^  aimrf;  cat 
wie  in  Flor.;  apan.  «m  ^  in  eewiii^a  «Ab.); 
ptg.  eom. 
ctebK  a.  «fliaclfll»  an  Scbluie. 
9678)  cialii»  HHi  /;  «lafcw.  -ui  a*.,  ein 
aas  WeidsnrBtan  giflioeliiMar  Kon»,  ward«  voo 
Comu,  R  XXIV  114.  ab  Grandwort  zu  der  oben 
unter  eenbriB  (s.  d.)  Tenelehneten  Wortsippe  auf- 
gestellt, vgl.  dagegen  C.  Pari.s,  R  XXIV  117  Ann. 
(XXIII  243).  Meyer-L.  Z  XIX  276. 

2ti74)  cUmiiiuni  »  Ui  «d-oi  i.  Ktlmmel;  ital. 
Camino,  altfrz.  cunmin.  Vgl.  .Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
l,**;»!  p.  7ii8;  Claussen  p.  4ö. 

2674a)  *eum-laudlo,  -Äre  =  a  I  ts  pan.  conlogar, 
loben,  vgl.  Rev.  liisp.  VI.  S.  lo. 

2674bi  cum  peetöre  hezw.  cum  pectus,  mit  dem 
Herzen,  wahrhaftig;  daraus  vielleicht  nach  Ulrich 
rtr.  nipUM,  (eine  BeleumngspartikeD,  Z  XXV  606. 
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9676)  PehB-riMtaM,  -Ir»  {rubriffoj  nM  von 
Pttvdi,  R  XVII  68b  tAt  Grandworl  «i  span,  c«. 
Imibrtetntf  rortra,  «ngewUt] 

S676)  «WBilOf  -ir»  (T.  cHMHilii*),  anfliftafen; 
ital.  eumviare  (pel.  Wort,  Tolkttfltniich  dafür  am- 
massare,  rohnan);  fr/.,  rnmhli-r,  hrtufcn,  anfOllen, 
dazu  cla-s  Verl);ila<]j.  cuwble,  voll  (comble  :  combler 
=  dilivre  :  itfliirrr).  —  Nicht  ZU  cumularf,  sun- 
dern  tu  dem  ikeltiM-lifiiVl  Sl.imiiiP  romhr-  (s.  oben 
Cmbnu)  tfchOrt  <lip  Worl.'-ipjie  ;tal,  ingomhrdre, 
»gombrare,  frz.  encumbrFr,  defombrtr,  dicombrei 
etc.  (auch  allfrz  combrer,  .packen,  (freifen*,  ei- 

SDÜicb  wohl  .jerniiiiil  fct'thalteii,  am  Gülien  hin- 
m',  dQrfle  hierher  t;chOrcii.  jedenfalls  kann  man 
darin  nichl  mil  Scheler,  Anbang  zu  Ds  7 16»  tine 
(tliiniatiacbe*  Nebenrorm  zu  ccbrer,  «Minr  — 
«HMntav  erblicken).  Vgl.  Dz  104  ectma. 

9677)  «lBilV6«Hni  m.,  Haafe;  Hai.  Mfamifo 
XL  muedth  (dies  Wert  eolwcder  nomittdfaar  aus 
enmuhu,  'mtiefUu»  entatanden  oder  aoa  emmuethiarf , 
=  *ammMvJare,  aeeumulare  abgeleitet,  erslere  An- 
sicht vertritt  Canello.  AG  III  9»7,  letztere  Slorm, 
AG  IV  y.n:  Dz  K  V.  hielt  Enbtehung  des 
Worten  aus  motäimlus  oder  auch  aus  mutultui  für 
iiiökHiIi,  ^  HUi  li  Hüten  mfltilüs  am  Schlüsse  u. 
unter  mütfllQH;  Hiiiune,  Z  XXI  217,  setzt  ahd. 
'muckel,  *mnhhtl  :iIh  Criiii  lwurl  prov.  e6mol,  , 
Adj.,  voll;  frz.  comble,  Sli^t.,  Haute,  (u.  Adj., 
voll,  vgl.  Nr.  '2676):  ptjf.  eombro,  comuro,  Erdhaufe. 
VfL  Dz  104  rolmo:  Meyer- L.,  Z  XIX  276. 

9876)  cOni,  -am  f.,  Wif^v,  ^  obwald.  k'iuna; 
mont  tkiwa;  \omh.  küna,  Tgl.  Salnooi,  Post.  8; 
••an.  cuna. 

967»)  clailtli,  a,  u  (t.  «nmm),  keUfitrmig 
sogetpfut;  davon  ttt.-  eognie,  AxL  Vgl.  Di  651 
ealm. 

2680)  1.  *cin6e,  •6Bem  m.,  keflfltrmlgea  StOek: 
frz.  quignom,  eio  Ranken  Brot:  span.  911«'^««»  (das 
zogeleilte  StQck),  Anteil;  ptg.  quinMo.  Vtrl.  Dz 
ö6l  roiM. 

2681)  2.  efinSo,  -ir«  (v.  cunt-us),  v.Tkcil.  ii  itlif 
roman.  Bedeutungen  haben  sich  cntsfiri  rhend  denen 
des  Sbsttv  s  ^'i-^tultel):  ital,  <oni'//f  ,  verkeilen, 
stempeln,  pr^l^'l•:l;  ■-ar<l.  rumurr,  rliiiiilcre,  vgl. 
AG  XIU  118;  ruiii.  (iMjt-Miu  ai  at  a,  verstopfen. 
verschlieBen;  apan.  «c«4«r,  priffen;  ptf.  emhar. 
prSgen. 

9668)  ettaifl«,  -n  m.,  Keil  (im  Roman,  auch 
.Stampal*);  itau  ecnhf  aieiL  leec.  atgnu,  vgl. 
aÜTioni,  Post  8,  «o  aaeb  aodara  Dialektformen 
angalUiTt  werden;  rnm.  eidu;  prov.  ewih-ti  alt- 
fri.  MÄy;  neofri.  ««Im  (bedeoM  auch  «Edle*); 
apan.  «mA«^  eitil«;  ptg.  omnA«,  «imka.  —  Ober 
ostfrz.  BrotbenennoDgen  von  «fUMMTgl.  Homii^r. 
Z  XVIII  216.  Auf  runru»  (Qhrt  Behrens,  Festg. 
für  \V.  Fiir*ter  p.  2»-',  mit  Recht  zorflck  pic. 
ruu/nrtU,  coüjnillr,  frz.  ijuiguftte,  Name  f«lCS 
liaki'iit(irmit:en  Schneide\verkz»>UK!<- 

'ih^'A  rnnirttlSs,  •am  m.,  Kaninchen;  ital.  ri<- 
nktüo,  Kanirn  lien,  unlerirdi-rher  GanK,  coniylio. 
Kanineben,  vpl.  Canclln.  III  'iWl:  hvT\:.  canii. 
strada  sotteranea,  vgl.  .AG  XIII  u.  -i.S.i  .Anm.: 
prov.  ronni/-«;  altfrz.  eonnil,  fonnin,  dazu  das  Vb. 
eonnitUrr,  fliehen;  neu  frz.  fehlt  das  Wort,  es  wird 
ersetzt  durch  lapin,  welches  verniullicli  von  german. 
lapiM  (s.  d.)  herzuleiten  (gleichsam  ^lappintu, 
klemce  Tier  mit  lappigen  Obren;  Dz  634  ftkhrte 
loftm  auf  *cla|rf«i  t.  clajwv  sich  vetateeken,  snrfiek); 

San.  eoH^:  ptg.  w#Ha,  Vri.  Da  107  «tnkfUoi 
eher,  ALL  1  684;  d<0*idio,  AO  XUI  496  IL 


966«)  «Innni,  waibUdM  Scham;  ital. 

mm;  ttt.  «m;  apan.  eoUc 
9686)  «Iniii,  ««M  f.  (nur  dar  PI.  M  balagt. 

Demin.  v.  ema),  klein«  Wiege,  =  itaL  eMßi'Wkiti; 
abruzz.  c«ndt;  romagn.  ronla  (prov.  cat.  frz. 

bern,  n c u fr z.  AfTCrau;  alt.-ipan.  brizo;  ptjr,  herbei; 
vgl.  oben  brae[li]fo,  das  richti^-c  Grunilwort  zu 
frz.  lifriff,  bfrceau  etc.  durfte  lilirigens  lat.  ifnare 
sein,  vgl.  Nr.  10(>89,  neu.sj)»!!,  ist  r»«a  Oblirh). 
eilpi  3.  'ruppfi. 

2»>.SB|  cOpedi«.  -am  /.  (rup'-rel.  .Naschhaftigkeit; 
allKeiiucs.  <orwi,  vgl.  Flechii,  AG  VlU  342, 
Meyer-L,  Z.  f.  G.  t8!^l  p.  708.  Salviooi,  Poet.  8, 
setzt  als  Grundform  *cupida  (vgL  c«{p6d»,  •Anl^ 
an,  worauf  auch  altoberilaL  caswa  0.  aodara 
Dialektformen  zurflckgehen  sollen,  ni.  aaab  AG  I 
966,  VlU  849,  IX  268,  XU  887. 

9667)  «pfllla,  -am  f.  (ea§a),  kMn»  Kofb,  Toobmi 
■eap«L  «lyMb,  maatolk»,  vgl.  dtHMIo^  AG  IV 
41«. 

2688)  ettpiditia, -ntem  A  Begierde,  =  altfrz. 

couvoitif,  vgl.  Tobler,  Gotting,  gel.  Anz.  1877, 
•S.  1618;  Scheler  im  Aiili.iug  zu  Dz  722  cüpido. 

2B89)  *eOp!dTtTi,  -am  /  tv.  cupidun),  Begierde; 
ital.  cupidii/iii,  citpidtzzn  {rupidiffia  .desideno  che 
si  rivela  negli  atti  e  riguarda  s|>ecialmente  gli  onori 
e  piü  gli  averi*.  cupidezzo  .cupidila  interna  e 
generale*,  vgl.  Uanello,  AG  III  .S42;  wenn  C.  ein 
'riipiilitilia  ansetzen  will,  so  erscheint  das  über- 
nQs.><ig);  prov.  eobitiria,  cobezezn;  altfrz.  com-,  con- 
toitite  (ne\xU  z.  wird  der  Begri  IT  durch  apjictit,  envir, 
ditir  ausgedrackt);  span,  (cohdieia),  ctidkia}  ptg. 
cubica  (daneben  dtuj»^  eernngfUftmeia,  pamUi. 
Vgl.  Dz  116  etitMt. 

2690)  *«lpqdllt*,  ««M  (▼.  eigrfdNs).  bcfahrsn; 
ital.  cnpHart,  eovidartf  proT.  etAeUßr;  fra. 
ee{H)foitrr,  vgl.  Paß.  RP  IM  609;  Bröal,  ll6m.  da 
la  soc.  de  ling,  de  Paris  VII  191.  setzt  ebenfalls 
'eupitarf  als  Grundwort  an;  G.  Paris  dagegen,  R 
.Will  2H5.  slclll  die  (»leichung  auf  ' rupniiitarf  : 
cuirilier  —  'cupieilitia  :  coroilhf.  es  soll  rupid' 
durch  niptpydium ,  cn}ilp)rdiii  beeinflulil  worden 
sein.  Die  \Viirt,sippe  beilurf  mich  der  l'ntersuchuiig. 
Vgl.  Dz  IKJ  iiipid'i;  MfUT,  Z  VIII  234. 

2()Ul)  capidatuojam,  begierig,  -«(ital.  ciwMto), 
rofidoio,  vgl.  AG  VUI  M9;  proT.  eti*.  Vgl.  Dz 
116  cupido. 

2692)  cflpio,  Irl,  Itim,  In,  begehren;  sard. 

kubere,  kubirr;  rtr.  ettrir(  prov.  eobir,  zuteil 
werden  (die  Bedeutung  hat  aidi  aus  cupere  aiicui, 
.fbr  jemand  Wünsche  hegen*,  entwickelt),  «HcioMr, 
begehren;  altfrz.  «Me«sfr.  Vgl.  Dz  116  edjrida. 

269»)  cMpni  n.  enpi,  -am  (wurzelverwandt  mil 
caput,  a.  aaen  Bemitt,  p.  164,  Anm.  Q)f.,  Kufe;  ital. 
eoppa,  KfM'hcr,  eoppo,  Krug,  eAp-ola,  (kleine  Schale), 
balbkugelförmiges  Dach;  rum.  ettfä,  Becher,  wird 
von  Diez  angeführt,  fehlt  aber  bei  Gh.,  der  nur 
nipii  verzeicliiiel ;  rtr.  coppa,  cuppa;  prov.  roba, 
Scliiidel,  i-ubii,  Wanne  u.  dgl.,  ctdirls,  Kiiliel;  frz. 
(ropf),  coupe,  Becher,  eoupeau,  Kuppe,  i/tMet, 
gleichsam  'cuppillritum^  Becher,  coupoU  (gel  Ix'hii- 
wort).  Kup|Kd,  curr,  Kufe;  span,  ropa,  Becher, 
cdpino,  kleiner  Becher,  cmA«,  Kufe,  ctJ>Uete,  Becher, 
oieubUla,  Wassprgefäll,  vgl.  Dz  418  «.  r.  (dagegen 
gdlOrt  €opiie.  Ilaarstutz.  schwerlich  hierher);  ptg. 
eopa,  eopo,  Becher.  Vgl.  Dz  108  coppa;  Groiber» 
ALL  1  656.  —  Von  euppa  zu  scheiden  ist  dia  Za 
ahd.  *lMafh|n  ^  d.)  gehörige  Wortaippa. 

96M)  iipi«Ma,  HHi  r  (OberdaaVarUllnbdai 
laL  Wortes  lom  griecb.  *jriw^«««$>  jrwvafiwac 
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rgl.  d'Orklio.  AG  XIII  460;  Clausaen  p.  41);  itaL 
dprtito;  trz.  cyprh  etc.,  Obcrall  DV  fll.  W. 

efiprifis  ^t-oprens. 

efiprfijn  'eSprum. 

2695)  elpaii,  -«in  f.  (Dcmin.  v.  cupu\,  kleiiu- 
Tonne,  kleines  Grabjrewölbe  (in  letzterer  Bedeutun;? 
ioschriniich  belegt,  s.  Georget);  ital.  cupola;  ftt, 
compile  (gel.  W.ji  Dl  1€6  eofpaf  Ortlwr, 

ALL  II  656. 

MWQ  ellri,  •■■  /1,  Sorge;  ital.  euro;  prov. 
curs/  frs.  ut  am  nor  gelehrtes  Wort  (.Kur*), 
ttgjBom*  iat  mmmhh  (vgl.  Ober  dies  Wort  BQcheler, 
Rbdn.  in  ZLU  S88^  v.  LMWil«»llitt«Jaiwen  U  4) 
eiDMtrelcii  »  ftt.  toi»  (s.  ontco  Kr.  WlSi^tm. 
mmJu:  spsn.  ptg.  cwra,  Sorge,  Seebotffa,  Pnmr 
(als  Mask,  in  der  Bedeutung  .Aufseher*  Wird  eun 
schon  in  der  Spätlatinität  gebraucht,  s.  Georges 
*.  t.  am  Schlüsse  dw«  Abschnittes  Ii.  Vgl.  Dz  114 
cwa. 

2G97)  j *ctlritärlft8,  -Bni  m.  (v.  cura).  Bosorgtr 
von  Geschäften;  ilavun  nacrh  Dz  litt  cura;  ital. 
runiitierr,  .Malkler:  frz.  courtier.  I);il>  iliest'  Ab- 
leitung irrig  ist.  hat  Homing,  /.Ui  hr.  t.  ii'  iifrz.  Spr. 
u.  Lit.  X-'  242  u.  Z  .\1II  325  geziigt.  Frz.  courtitr 
gehört  zu  currere;  ital.  curattiere  ist  wohl  dem 
Fn.  eoUeluit,  aber  an  cura  aogeglicbea.J 

9086)  «nitliS  -n  M.  (Part.  P.  P.  t.  mrarei, 
der  mit  der  Secisorge  Beiraute,  der  Pfarrer;  ital. 
curato;  frz.  cur^;  (span,  ptg.  cura,  vgl.  Nr.26M). 
Vgl.  Dz  116  eura.  Im  Buntän.  ist  curat  als  Adj. 
vorhanden  in  der  Bedeutung  von  aceuratm. 

2(j'J8a)  eUrttio,  -dnem  f.  (rurm^,  HeOvigi  ptg. 
cura^ilu.  «.  auch  obfn  cor. 

•cürbüs  s.  fftrTüs. 

26'J'Ji  cörfrtITo  u    frflrröHo,  -önem  m.,  Korn- 

wurm;   ital,    iji.y.i>'><ilio         r/orij<«j!ion,  ;    ■..iril.  I.«- 

ffurzonr;  rntn.  curcüifz,  Schnarrln  uschrerlwc  ;  neu- 
prov.  gourgoui;  altfrz.  gtmrgueillon;  (frz.  heiUt 
daf  Tierehen  charaH{OH,  welches  Wort  mit  dem 
«tynolociMh  dunkehi  mittellat.  ealandrus  zusam- 
nnhlQMO  dOrfte);  cat.  coroll,  davon  das  Vb. 
«MTMONV  darefabnchen,  vgl.  Vogel  p  63:  span. 

M«.  ALL  Vtu»l.  Vgl.  flb«r  dieee  Wortnppe 
a.  MUMOtlieh  Umt  rmn.  färgirä,  4iä,gir&uH 
Sdmdiirdt.  Z  XXVt  S86,  wo  Meli  auf  Kreinung 

TOD  eurculie  mit  »cornA*»«  u.  croftro  hingewiesen 
wird,  Tgl.  auch  Z  XXVI  411  Anm.  (es  wird  auf 
KmUHOg  von  ritrr  mit  ciricn  bingewiesen). 

9700)  feSrlösIt&s,  •tUem  /.  (v.  cw*d*w*),  Neu- 
gierde; itaL  curtotüä  Q.  denaotspTMlMod  in  alleiii 
Qbrigm  Spradiea.] 

9701)  [fllrürts,  a,  mm  (v.  «Hm),  intaronnt, 
neugierig;  ital.  eurio$o;  tum.  euriee;  prov.  cm- 
rtc$,  euro»,  besorgt;  frz.  eurieux;  span.  ptg. 
emrioto.] 

2702)  eflro,  -ire  v  currd,  sorgen;  ital.  curare 
a.  deiiicntsprijciienil  in  <len  üt)ngen  Sprachen.  Das 
Vb.  hat  neben  seiner  urspraiiglichen  Bedeutung 
diejenige  von  {.ärztlich  besorgen,  behandeln)  heilen' 
angenommen;  im  Frz.  wird  ea  ancb  in  der  Be* 
dentUDg  .reinigen*  u.  dgl.  gebnUMllt  (daher  teurer, 
■ebaoem).  Im  Span,  ist  nelian  turar  ein  curtar, 
.Mkn*.  vorhanden;  Moral'Fkiio,  R  IV  86.  n. 
Gönn,  R  X  77,  baltm  —  o.  swar  gawU  mit  Rächt 
— beide  Verben  (bretymologiiefa  id«ntiadi.wthrend 
Baist,  Z  IV  4S0,  vewcM<danwi  Unpraif  Mmimmt, 
ohne  doch  aieh  nlhar  ^Mbtr  «unaprädien,  vgl. 
MMb  Flls4aeraU,  haw.  liiap.  VI  p.  10. 


2708)  Igleichsam  *elrrirlDB,  -am  m,  (cttrrere), 
LäufiT,  Siliiiellliiuft-r ;  frz.  rourrit-r  ] 

27041  gli  ichsarn  cürre  liiipt.  v.  currrn}  -f  lÖ» 
cttm  =  prov.  altfrz.  curliru,  curlier,  Läufer; 
rmufrz.  corlini,  ein  langbeiniger  Vogel,  Bnich- 
Togel.  Vgl.  Dz  563  corlieu  (das  Wort  wird  aus 
currc  -(-  Icris  erklJirt):  Suchier,  Z  I  430  (hier  zuerst 
die  riclilige  Deutung). 

2706)  cfrro,  cfiranff  cMnfim,  cfirrSrS,  lauCao; 
ital.  eorro  corn  eono  «urrere;  rum.  curg  (aai 
*eurrio)  eur$H  tun  mtg;  rtr.  Jw#>  kor*  H«rtr, 
vgl.  Gartner  §  148  n.  172;  prov.  cor  asri  n.  earrm 
carrefmt  eorre  u.  carrtr,  -Arf  «hfrs.  tmir  «o(if)rM(4 
eonum  torre  (eotre)  tl  «mrir;  aenfrs.  mm  eomru» 
couru  eourir,  davon  (?)  abgeleJtet  courtier,  Makler 
(ital.  curattiere),  vgl.  Homing,  Z  XIII  826;  cat. 
span.  ptg.  eorrer  (schw.  Vh.);  vom  span,  correr 
ist  wohl  abgeleitet  das  Sbst.  corro  (zusammen- 
gelaufener) Kreis  von  Personen,  u.  corral,  Lauf)>la,tS, 
Hof,  vgl.  Dz  442  «.  V.;  Gröber,  ALL  VI  884. 

270ü:ii  'oilrrfilus,  •am  (currhrr)  m.,  B&drhen; 
davon  iiai  li  .Meyer-LObke,  Gr.  d.  r.  Spr.  II  ,')17,  u. 
Thnii;;is.  Mcl.  69  ital.  cHcia,  cor/o,  frz.  'urle; 
wahrscheinlich  jedoch  dOrflen  die  Wörter  mit  *cor- 
rotuläre  (.•<.  auch  Nr.  9M90  suninneiibloieo  (f^ 
engl,  curi,  Locke). 

2706)  «ettrsirifis,  -am  m.  (v.  currer^  JMkr, 
Renner,  Umberaebweifer;  ital.  eoraiere,  -o  .nobile 
eavallo  da  eoraa*,  eoraarv  (arch,  eorsare,  cortale) 
«Chi,  antorixtatoÄiliooaoTraDO^ptratafgiaineaiid 
deOa  atato*.  rA  GaoaiUo,  AG  III  807;  proT. 

■MoMr;  frs.  Miinkr,  BoMMr,  «otmAw, 
:  ipnn.  ptg.  etrmrh,  Seerlnber;  ptg. 
A4|.  earwirpv  unstet  —  bi  anderer  Entwicklung 
wurde  das  Wort  zu  mittelgriech.  xotipoäpioe,  x'>' 
näoio;.  ilarauÄ  .«erb.  <ju»ar,  hutarw.  endlich  durch 
Vermittlung  des  Magyarischen  dtsch.  Hutar,  fr«. 
hustard.  Vgl.  L^ger.  Bull,  <le  la  SOC.  de  Uof.  de 
Paris  Nr,  23  26  (IH83  85)  p.  XCVIU. 

2707)  'c&rsivila.  a,  um  (v.  cursiu),  laufend; 
ital.  corsiro,  laufend,  geläullg;  cortia ,  laufend 
(nur  Fem.  als  .Xltribut  zu  acqnu).  Sbst.  Strom  eines 
t'lu^-ics,  ein  schmaler  Gang  auf  dem  Schiffe,  vgl. 
Canello,  AG  III  ;162. 

2708)  cfirsfirias,  um  (eurau^,  snm  LauAo 
gehörig;  log.  /tiusarls diitnMo,  vp.  AG  XIV 185; 
Salvioni,  Post  8. 

2700)  «InlSy  -nBi  m.,  Lauf;  itaL  eorto,  Lauf, 
LaofMni,  eorta,  daa  Rannan;  demenlapraehand 
aneii  In  daa  anderen  Spraeben,  x.  B.  fra.  mm, 

""«iSfeirU  (curtutj,  +  (bittttas,  Pari  Prlt.  v. 
'battuere),  vermutlich  =  fri.  eouriatu,  terarhlagan, 

steif.  S.  oben  eSr.] 

2710a)  'cfirtlus,  a,  um  iv.  curium),  kurz;  sicil. 
rurciu,  iieap.  cureio,  mittel-  u.  südsard.  curzu, 
kurz:  span.  pig.  corzo,  corfo,  -a  (rat.  corirf, 
-6na).  (kurzf'cbwfinzig,  Tier  mit  kurzem  Schwänze), 
Reh;  ahruzz.  curee,  ZieglolMfliu  VgL HfllwifheTdt, 
Z  X.XIII  IW)  u.  41]). 

2711)  CÜrto,  -are  iv.  eurtux.  kurzen;  ital. 
Kortare;  rum.  »-curte»  ai  «U  a  (daneben  crul  ai 
Ol  «  B  *eurtiare):  proT.  m-torlar;  fri.  f-eatuUrf 
apan.  ptg.  cortar. 

9719)  rUrtfis,  ui^i  verkQrzt;  ital.  eorto,  «corfo; 
rvn.  aonrt  (,le  s  dans  le  mot  romain  et  ital.  n'est 
qne  prtponaiT*,  Cb.  *.  ai):  proT.  serf;  frz.  court; 
r.nt  etrif  apna.«ert»;  ptf.  ewrft^  davon  abgeleitet 
ebie  tabbeUie  Werlfturiie  (aerlar  etc.).  weleber 
aneh  eartawAe,  WtnkelnaB,  niweduien  sein  wird, 


Digitized  by  Google 


387 


2713)  cünro  u.  cürho 


2729)  cTma 
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obwohl  C.  Michaelis,  Fr(r.  Et.  12,  eine  andere  Ab> 
leitong  (T.  laL  •quarUtbo  [?],  fehlt  bd  6«»«m)  in 
Vonebla«  bcingt  ALL  VI  884. 
S71S)  cffm  o.  *0l(to)  «Ire  fr.  eitrvuäi,  krOmmen; 

ital.  evrvarc;  com.  eorhd;  prov.  eorharf  ttt. 
eourbfr;  span.  (^)corrar;  pt(.'.  {en)eumir. 

2714)  frOnfio  u.1  *carhas,  a,  nm,  krumm:  ital. 
furro,  (rorio  srlieint  nirht  mehr  vorhanden  zusein, 
tlocti  liinlet  sich  <iie  Ableilunj;  corrdtu,  mittlerer 
Spruiii;  lies  Pfenles);  prov.  corp;  alttrz.  corp; 
neufrr.  courbf.  ilnvon  rnurhetlr;  span,  cnrrn,  ilavon 
cortrta;  ptp.  eurro.  Vgl.  Parodi,  R  XXVII  237. 
Ober  eorrrtta  vgl.  Dz  109  «.  r.  Die  ScbilTs- 
benennung  correttn  gchfirt  wohl  auch  hierher,  'lie 
oben  gegebene  Ablcitun).'  (corhitu'i  ist  bedenklich. 

2715)  efiseSlIfia  m.,  Scbarlarhbeere  an  der  Stech- 
eiche (Plin.  N.  II.  18;  89);  eat.  coteoU  (der  Baam 
beifit  eo»eoHa);  span.  e«Kojo  (der  Baum  eotcoja). 
Vgl.  Dz  442  eomvo;  Grober,  ALL  VI  386.  —  Auf 
*«iiseiilfiMi  atatl  mmcoMmi  flihrt  Guarnerio,  Mise. 
Ase.  9t7  nrOek:  gallvr.  JsMifaya,  AbfUl  fon 
BlmneD,  Keliricbt  v.  d|^.  sowie  andere  mmidartl. 
ital.  Wörter,  voa  denen  mdirere  rieb  mit  fwreiw 
gekreast  Iwben  sollen. 

2718)  [*ftt«p?llfini  (vielleicht  zusammenhangend 
mit  eugpis,  <]i'.\7.t\  SturiiHli  ist  il;is  vnraiHZiiselzende 
Grundwort  zu  altvenez.  cdsp.flo,  .Vlussafla, 
Beitr.  47;  alt  frz.  eospel,  neu  frz.  copiau,  Sj>an. 
Vgl.  Dz  5f.2  copfnu.  —  Thoinas,  Mel.  64.  hftit 
eoUptl  fOr  eine  Ableitung.'  t.  *coi.'<pr—  lat.  •rio/ziVi, 
vgl.  *nrptia  fllr  nrptis.  Sehuchardt,  Z  XXVI  U)0, 
führt  diese  Wörter,  zu  denen  er  allfrz.  eseopel 
Stellt,  zurück  auf  den  keit  Stamm  ikclp,  Splitter, 
n.  ist  geneigt,  anch  fln.  Mattr  in  Znianmenliang 
damit  zu  bringen.] 

2717)  (*«ltople0lo,  -ire  (v.  «ogp«),  itiehelD: 
davon  sielleicbt  frs.  houniUtr  ^enn.  fewndUcr), 
■anasii,miMi«ttdelo.  Diet  617  veromtete  das  Qnmd- 
«ort  in  a«.  kf^fh  ^KopotleD.  LÜtrt  a  r.  er- 
klirt  das  verinini  fBr  entnanden  ans  Aomm  (Rock) 

pigner  (auskommen),  woraus  hounepiltfr,  jem. 
am  Rock  pncken,  ihn  mißhandeln.  Die  too  Scheler 
im  Üiet.  s.  r.  vorge«ebla||rene  Ableitong  TOn  VlMpi- 
ctitart  verdient  aber  den  Vorzug.] 

2718)  cflstödTi,  -am  /'.  iv.  rustoA.  Wache;  ital. 
c\ut4>dia:  runi.  cuitoiiii-;  liciiiint-'^i'rcchcnd  in 
lehrter  Form  in  den  libri^^fn  S|ir;ii-lifii,  vulkvlOmlii-li 
wird  der  UegrifT  .Win  lie.  wachen  =  Hut,  behüten" 
durch  gern».  *icardn  aii-^'cflrürkt. 

2719)  cHstddlo,  -Ire,  behüten;  sard,  euitoire; 
tum.  custodies  ai  at  a;  altfrz.  eosteirf  apan. 
ttutodiar;  ebeoso  ptg.    S.  rflstSdU. 

.  3720)  rtlstiSy  «ilnn  m ,  Wächter;  ital.  eusiodr 
u.  autodio;  proT.  euModi-t;  frz.  cuttode  (gel.  W.), 
euülre  (aus  dem  Nomin.  *ctMtor  entstanden,  vgl. 
Q.  Paria  ia  seiner  Aug.  der  Vie  de  &  Aleiia  p.  184 
m  V.  86«;  Dl  567  ndn  legte  dem  Worte  die  Be- 
dentang «PhOSenkoch*  bei  n.  leitele  es  too  *cie> 
mutter  oder  ^eoeütro,  wovon  eoMren,  ab.  womit 
adieler  im  Anhang  zu  Dz  790  einverst<-inden  zu 
sein  scheint,  inde?.M'n  G.  Paris'  Ansicht  verdient 
sehon  um  deswillen  den  Vorzug,  weil  an  der  betr. 
Stelle  des  Alexius  ein  .Kirchendiener"  weil  hesser 
am  Platze  ist  als  ein  »l'fnflenkocb* .  allerdinps 
iW'iligt  das  I  von  cuistrr  zur  Annahriic,  dail  'rügtor 
sich  mit  'c'K-Hor  gekreuzt  hahei.  Eine  neue  .Vli- 
leituni-'  von  cuUtre  hat  Förster  gegeben;  ich  kann 
indLÄ^'cu  über  dieselbe  nicht  berichten,  weil  die 
Scfahfl,  in  weicher  sie  Teroffentlicbt  ist  —  Bulletin 
de  In  soeiet«  Bamood  1898  —  mir  anzogioglieb 


geblieben  ist  S.  Rev.  des  lang.  rem.  41,  576;  cat. 
auMi;  span.  ptg.  euMtadio. 

2721)  [*cttl8i,  HOB  f,  (V.  eMtft),  Haut,  scheint 
ab  Chöndirart  angesetal  «erden  an  mOssen  ftr 
(span.  eödma,  SUrke,  Festigkeit  etees  Owrabea) 
ptg.  cMm,  Rinde.  Kmsle;  (aaäi  itnL  Iii  das  Wert 
in  Dialekten  vorhanden:  sicil.  eiHUm^  MMUP-  c4tn*a, 
neap.  piem.  euna).  vgl.  Flechia,  A6  III  884  f.  (na- 
mentlic-fi  die  Anmerkung  auf  .S.  135';  D/  III  rc,. 
tennn.  Did  wcilltc  sjian  rodmii  aus  'cutunfa^  ptg. 
cMra  nu?  *ru!irii  ritili-itiii.  w<i|.'e;.'cn  schon  Caix, 
Giern,  di  fil.  roni.  II  7(»,  Bedenken  erhob.  S.Nr.  2722.) 

2722)  ('etttlDli  (Fem.  eines  Adj.  *cutitiiug  von 
cm(m)  scheint  trotz  mancher  Bedenken  als  Gmod- 
wort  angesetzt  werden  zu  müssen  (DrItnI.  ttlmmaf 
eetfMHM,  Diebtickeit  dm  Toehea;  prov«  «süsim.' 
frs.  cMWfNi^  Solnrart^  vielMebt  rädi  »nn.  «d^ 
den»,  vglTllMhin.  AG  IH  IM  f.  «Nmamkli  die 
Anmerkung  anf  8.  186);  Dz  III  «sAnuM  (Diez 
setzte  'nitoHfa  als  Grundwort  an,  fVOMgen  schon 
Cttix,  Giorn.  di  tll.  rom.  II  70,  Bedenken  erhob)]. 

27231  •efltio,  cÜRSi,  eQssflm,  eüter?  (für  quattre), 
stoßen;  davon  (?  vgl.  Nr.  2312)  ital.  cozzare,  stoßen, 
accozzarf,  zusammenstoßen ,  -bringen,  vereinigen, 
vielleicht  auch  span.  ct4/i>,  schlagen,  vgl.  Slorro, 
R  V  176;  Diez  444  «.  v.  (tlhrle  das  Wort  aof  com. 
pet  er  f,  *compet\re  zurück,  was  unannehmbar  isL 

2724)  efltto,  «em  f.,  Haut;  sard,  cude,  sielL 
'uti,  piftii.  CK,  vgl.  Flechia,  AG  III  135  Ann., 
.dovi-  allelic  si  tocca  del  derivato  eidega  ece,* 
SalviiJiii,  t'o'il. 

<yäthü»  s.  chazzi. 

2726)  eyeli»,  -eläde m  f.  (gr.  xvx).ä;,  vgl.  Eguilaz 
y  Yanguas  p.  3!.Ui,  Rundkleid;  davon  abgeleitet 
allfrz.  liglaton,  ninghiton,  unten  rund  zugeschnit- 
tenes Kleidungsstück,  ein  KlcidstofiT;  prov.  tiaclalo-a; 
span,  eidaton.  Vgl.  Dz  98  cklaUmj  Befger  p.  322. 

272*])  e]Fcn(l8,  -nm  m.  (gr.  MVKtot\,  Scnwan; 
itul.  ciijno;  neu  frz.  eygne,  Y^.  obeu  €Ulm* 
Vgl.  auch  Claussen  p.  66. 

2727)  efdSaCi  (Bili),  Apfel  aus  Cydonea  (anf 
Kreta).  QniUen,  daraus  *r6l6nei  u.  ^eMtaillf 
Quitte;  itaL  eoiogma;  (rum.  gutuiä);  proT.  09- 
ioing;  altfrz.  emmy;  neofrz.  coing;  cat.  codony; 


ispan.  membrOlo  dt  hmtrto;  plg.  marmelo).  Vgl 

Dz   111  f,    "    " 

lieitr.  44. 


Dz  III  coitgiMf  Grober,  ALL  1  664;  M 


|.  VgL 

[nssua, 


2728/  eflTndrOs,  -um  m.  (gr.  xvAti^poc)^  Waise; 

frz.  cii/iin'lre,  Walze;  sonst  ist  eifl.  nur  als  gel. 
W.  erhallen,  z.  B.  ital.  nliwiro'  \^\.  Dz  B3S 
rnUindrr.  Vgl.  dazu  auch  Sctnichardt,  Z  XXVI 
no  IT.,  wo  auf  Mischung  \  <iii  cylindrvH  mit  columna 
u.  rotunda  hingewiesen  wird  u.  daraus  Formen 
wie  logud.  colondra  erklärt  werden.  VgL  MMb 
LtbL  L  genn.  u.  rom.  Phil.  1900  Sp.  67. 

3799)  tjmm  (enma),  -am  f.  (gr.  xüjua).  junger 
Sprosse,  Spitze;  ital.  cima,  Gipfel,  davon  abgel.  ei- 
miero,  der  S^-hmuck  oben  auf  dem  Helme,  ac-ctmare, 
Iri-irren  fei^-entlieh  die  Haarspilzen  stutzen),  OMti- 
miire,  pulzin,  vifl.  über  dies  Vb.  Schuchartit,  Jahrb. 
,Xn  114;  Dz  r.'N  fsmar  hatte  es  aus  adarftimare 
erklärt;  sard,  chima  porro,  slelo  del  ramoluccio; 
rtr.  •imma;  prov.  nma;  frz.  cime,  <lav()ii  rimirr, 
Helrn'=c)inuick.  beileutet  auch  ,  Lendenstück'  (gleich- 
(Jlurstück,  tlaher  da^  dfutscbe  .Ziemer",  nicht 
umgekehrt,  wie  Fall,  RF  HI  4H7,  behauptet);  cat. 
scim:  span,  cinui  (im  Altspan,  auch  .Zweig*  be- 
deutend), davon  dmera,  Helmachmack ;  ptg.  dmm. 
VgL  Ds  1W  ehmn  Qrttber.  ALL  I  646^ 
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273();i  ejfmbtlilDi  «.  jfr,  ^inrtatnv),  Schallbecken. 
(Symbol;  ital.  crmbulo,  Cymlul,  cimbali,  rimherli 
«Deila  frase  ,essere  in  rimherli"  cisere  alloi^ro,  fsser 
brillo*  (wohl  fin  Latinismus,  v(fl.  Fsalm  150  .in 
cfmballü  y-nv  »onanlibus*).  vgl.  Canello  A(i  III  327. 

27S1)  'rfmb^llfim  n.  (Demin.  zu  cymbalnm). 
kleine  Cymbel,  Instrument  snm  Anlocken  der  Vögel 
u.  ilirl.;  ital.  zimbello,  Lockvogd«  Lockung,  dazu 
du  Vb.  ttmbtaortf  anloeken:  proT.  titf rz.  ctmM, 
dua  du  Tb.  mmMSm',  eemMer;  span.  «AnM 
Vfl.  Dz  S46  nmbello. 

^  27S2)  ef  BiBebe,  «ea  f.  {xvvöyx'i,  daneben  cmr- 
iyXl)f  lulsbrlnne;  altfrz,  quimande,  {e)$qtii' 
nantif,  y^l  FOptter  ta  Cliges  8086  u.  Skeat,  Eifin. 
DirL  «.  r.  qulmg;  tpan.  MgnAMMAi,  «mmAi;  ptg. 

fnquinencia. 
«ypHSisw  8.  cCpriFnni. 

2733)  fVypwII«  (?V  wir.l  vnis  .Mu^s.ifia,  Beitr. 
124,  als  (.irundwort  zu       \  >  tii'7.  iffilln  an|.'('selzl.) 

2733a|  ags.  efliae« ceren«,  butterfaü;  frz.  terhu, 
nie.  fhrr^ne,  MmcBiK  IGldikcaf.  Vgl  Tbomas, 
M*l.  139. 

2734)  tlsnoi  it.  u.  rJtisOs,  •ani  m.  (gr,  xvttaoi), 
eine  Kleeart  (Medicago  arborea  L.);  «paii.  tdifo, 
eine  Kleeart  Vgl.  Dz  441  eUtm;  Grtbar,  ALL 
1  6M;  GlaaM6D  p.  78y 


2735'i  diftyittK,  -um  w.  igr.  dä.irnvo.i.  Dallti; 
ital.  (iattilo  u  duttrro,  Vgl.  Canello,  AG  III  34y; 
proT.  c/d/i7-«.  frz.  datU;  span,  tfäftf;  ptg.  MUU. 
VkI  Dz  117  ddttero. 

273i;  *dada,  Wort  iltT  frz  Kimlerspraehc  zur 
Hi  zcit  linung  der*  Sleck»''n()tVnlf«i  iaurh  im  Span, 
ist  t  in  iihnliche«  Wort,  tato,  vorhanden,  während 
Italiener  u.  Portugriesen  den  Beirriflf  umschreiben 
mQ9»en):  avf  «in  kindersprachliche«  4ada  nüt  der 
Bedeutung  .wackeln,  srlmiikeln'  •tchcinen  fri.  Al- 
äaü,  ein  langer,  8chwubbi(rer,  bauniliger  Ibnaeb, 
n.  daa  Vb.  iamümtr,  scbanieln,  tmegen,  snrOrk- 
nigehen,  von  dem  letitcren  iit  wieder  itimiim,  ein 
Mensch,  der  sich  (wohlgeflÜHg)  sAanMt,  JBer- 
piippchen,  abgeleitet.  Vgl.  Scncler  tm  Anhang  SU 
Dz  790  u.  im  Diet.  dnda. 

2786a)  daeda,  -am  f.  (Nebenform  zu  tarda,  viel- 
leicht aus  irriecb.  rfrrrfa  ent*laiiiien,  v^;!.  (i.  Mt-vt'r, 
Idg.  Forsc  h.  VI  119-  Meyer-L.,  Uoui.  ür.  1  g  427). 
Fackel:  ital.  dedm,  mv.  eoAk   Vgl.  Denaümnii, 

R  X.KVIll  68. 

27371  daemi^Dldm  n  ii-t.  >V//««'riovi.  ünttlieit. 
bOser  (ieisl  (in  letzterer  Bedeutung  z.  B.  Tertull. 
apol.  21);  ital.  tl,i>i(ßn<'>,  Teufel;  prov.  demoni-^; 
frz.  demon;  span.  ptg.  drmomio.  Vgl.  Dz  117 
drmonin. 

2738)  I'daga,  -am  f.,  rorauaznselzende«  Qnind- 
wort  unbekannter  Herkunft  (Tielleicht  —  daeo, 
aeiL  a^tfta,  dadeefaea  Schwert  (Htrithanaeo,  nach 
nOndbcher  Mitteihmg]}  la  UaL  dtfo,  knner  De- 
gen. Dolefa:  (proT.dte£k4LSiehelB  •diente*);  frs. 
dofftu  (altfrz.  ioO,  iaOU,  Sichel  =  *dlM«/iM,  -o, 
davon  daHlier,  dalUr,  hauen);  aus  dague  +  (orne 
•oll  nach  Di  558  «.  r.  dagorne  (Kuh  mit  nur  einem 
Hnni)  entstarnli'ii  sein,  Srheler  im  Di<'t.  a.  r.  ver- 
hält .sirli  dem  (von  der  .Araileiiiie  aus  ihrem  Diet, 
l^estrichencn)  Worte  tret^eriliber  sehr  skeptisch; 
span,  daga  {daiU,  Sichel);  ptg.  adoffa,  daga.  Das 

Wort  kann  wf '  "^*^  dem  Oerman.  noch  ans  dem 


Keltischen  abgeleitet  «erden.  V|.'l.  Kluge  unter 
.Degen*;  Th,  'S:    I)/  11t;  u,  I17  liallf.  — 

Sehuchardl,  Z  .\V  III.  bemerkt  über  die  Herkunft 
von  ital.  daga  etc.:  .Der  Gedanke  an  keltische 
Herkunft  niuli  ohne  weiteres  ab^rewiesen  werden, 
(jewisw  I  mstände  weisen  auf  .\frika.*  Im  Globus. 
LXXX  Nr.  12  u.  l.H,  u.  Z  XXVI  116,  erkblrt  Scbu- 
chardt  data  als  .dakisches,  sicheUbrmiges  Knrx« 
Schwert*;  itimmt  also  mit  Holthaoien  aberein.  — 
Ober  08t  frz.  dkf/,  rieh  necken,  diajremmf,  nedüsebe 
Unteriiallang  in  der  Spinnstabe,  altfrs.  aVnlrcw 
doftcr,  rieh  baaen,  vgl.  Homing.  Z  XVUtt  917.] 

3789)  arab.  dAhnl,  BetrOger;  Tielleicht  Grund- 
wort zu  prov.  altfrz.  tafur,  Schelm,  Spitzbube; 
span,  lahur,  falscher  Spieler:  \t\f.tafut,  falscher 
Spieler,  Geck,  dazu  ein  Fem.  tafula  u.  ein  Vb. 
tafular  mit  cnl.<«prpchender  Bedeutung.  Vgl.  Dz  318 
lafur;  Stimmini;  zu  Hertr.  de  B.  I Halle  I8it2i  12,  33. 
.M.  Scbiiiitz  Ibrieflii  tie  Mitteilungl  erklärt  d'ihul  für 
unannehmbar  u  schlagt  statt  de^ien  arab.  hattir 
(mit  Metathes«  *tahür),  .BetrDger*  als  Grundwort 
vor;  ptg.  tafut  mi')cbte  er  -=  haiül,  treulos,  an- 
setzen. 

2740)  arab.  diUlak,  Leitung  (von  dall,  leiten); 
vermutlich  das  Grundwort  zu  frz.  dallr,  Rinne 
(doch  konnte  das  Wort  aneb  aof  ahd.  dela^  Rohre, 
znrOekgdMHn;  411^  Dhde,  bwnrirt  w«U  anf  dem 
driehbedentenden  mhd.      ahd.  dWa,  indessen 

!«  die  Oeachichte  dca Worte« recht  dunkel);  span. 

data:  ptg.  data.   Vgl.  Dz  116  dala  u.  41» 
adalid;  Bant,  Ltbl.  1892  Sp.  24;  Eg.  y  Yang  p.  44. 

2741)  dilnitTca,  -an  f.,  Meligewand:  frz.  diMl> 
miiire  i  Vgl.  grammatica  \*.  d.j:  grnmnuiire\. 

I    dimi  (duama)  s.  dimäs. 

2742)  Damaghan,  Name  einer  persi.schen  Stadl, 
nach  welcher  im  .\rab.  ein  TongefÄfl  damagan 
benannt  worden  sein  soll ;  aus  dem  arab.  Worte 
entstand  dann  vielleicht  ital.  damigiana ,  groKe 
Trinkflasche;  frz.  dame-jeanur;  cat.  damnjana. 
Pttr  diese  orientalische  Herkunft  lies  Worte«  ist 
namentlich  Devic,  Suppl.  z.  Littr^s  Diet.  S.  31,  ein- 
getreten. Alart,  R.  des  1.  r.  2<'  sör.  t.  V  Nr.  1,  hat 
laL  dV«MiMffa  als  Grundwort  aolkeetellL  Orober, 
Z  II  189;  erkennt  in  frz.  imMimmme  verrnntmig*- 
wriie  tat.  dawftia  »  flrz.  dtan^  daa  «ehr  wohl  ab 
Miberzhafte  Benenavngcfaier  Fiuebe  habe  gebraodit 
werden  knnnen,  o.  lat  gathina  =  frz.  joume,  womit 
die  Farbe  des  Geflechtes  der  Flasche  heteichnet 
uorden  wftre  u.  wofi:r  7iiii."irhst  iane.  ii;inn  jeamne 
eingetreten  .«ei.  Kf)niile  aSier  niclil  ital.  dnmigiana 
eitlfaelie  Ableitung  von  dtimit  —  domina  —  die 
Nachkommen  von  dominum,  -o,  haben  ja  im  Ital. 
-owolil  o  als  auch  «  (z.  B.  *dominicella  ~  donzella 
II.  damii/tllii ;  letzteres  Wort  für  eine  Italiajiisierung 
lies  frz.  ddmoUeüe,  demoüeUf  zu  halten,  liegt  keine 
NrttigUDg  vor)  —  sein,  gleichsam  *dame>u>tanu* 
(nach  Analogie  von  cortigiamo  »  *eortfnsianua)'i 
Das  Wort  wäre  dann  ital.  Ursprungs,  in  Frankreich 
darauf  zu  damejame  geworden  u.  dieses  wieder 
durch Tolkeetymologiii^ende  Schreibweise  zu  dorne- 
Jemmt.  Wie  dem  aneb  «ein  mag,  das  frz.  Wort 
«eUt  jedenlhlb  die  MittltiÄeit  der  Volkaetjmologie 
voraua.  Vgl.  auch  Fafi.  RP  Iii  497. 

274  3"!  dimaseenns,  a,  nm  (Damatm»),  au«  Da- 
mascuf)  stammend;  [d]am<ucena  seil,  pnma  b 
span,  iimarma,  ptg.  BaMtoB|  Vgl.  GoniQi  QlObcTS 
Grundriii  1  7li7. 

2741)  Damasetts,  -um  f.,  die  Stadt  Damascn«: 
nach  dieser  Stadt  wird  ein  nr^rOnglicb  dort  ge« 
Ibrügte«  iWnes  Gewebe  benannt;  ital« 


Digitized  by  Google 


SU  «dfauiHIdln 


97fie>  «du« 


88S 


damtuto;  trt.  damto$;  span,  damatco;  piy;.  lia- 
mnsradn  \\.  •tinnas-juilho.     AulHTiiein   filhrl  feiner 
Stahl,  ht-zw  t  iiie  tlaraus  gc^htnicdete  Klinge  den 
Namen  n:i<'li  I i  imasci»}  it»L  dtmuuAim»  ate. 
Dz  117  ditinmro. 

(*diinnirlfiin  döminlirifim.] 

274ÖI  *dimnilioflm  n.  <v.  damnum),  Scha«ien; 
prov.  rfrtwinnf^c-s;  ^Mir z.  dom{m)age,  dom(m)aehe, 
vgl.  Förster  zu  Erec  l(XK>;  frz.  dommagf  (der 
Wechsel  von  o  zu  o  erklärt  sieb  vielleicht  aus  Kc 
einflasBung  durch  dominus,  vgl.  6.  Paris,  R  XIX 
128,  Tgl.  auch  Thurot  II  44(>;  freilich  spricht  da- 
geg«n,  daß  das  ans  *4«mimktriiim  entttandene 
iattgtr  das  0  mit  •  vartsnadit  blO;  altspan. 
domag€.  Vgl  Dt  669  Ommeg: 

S740)  ÜBM,  -m  (T.  Ammmm),  iMtehidlfen, 
Terdammen:  ital.  dnnnare;  min.  tfdtnMt  «fof  a,- 
proy.  dampmmr;  frz.  damner;  caL  itsMiMiar; 
span.  <fa>iar;  ptf.  itoiMr.  VfL  Dl  444  rfsAar; 
Berger  «.  r. 

2747)  däranflin  n.,  $<-hH(l('ti ;  it;il.  ilunnn;  lonib. 
dun:  runi.  f/dunn,-  rtr.  dann;  prov.  Jam-s,  dnn-s ; 
ir/  ilamna  in  lien  Eiden,  dow  (da.s  tfewnlinlii-lic 
Wort  ist  dommag,),  vgl.  Klahn.  Di<^  Kntwicklung 
TOD  laL  IM«  im  Frz.  (Kiel  189»  Diss.)  p.  2!>:  cat. 
dantf;  span,  daho;  pig.  dnmno,  dano.  Vgl.  GrOber. 
ALL  II  10(1. 

2748)  4iBia  (f.  (/am</,  (/am»ia).  Damhintch ; 
ilaL  daino  (dem  Frz.  entlehnt);  prov.  dam;  frz. 
rfoAn,  daSB  neufebUdet  das  Fem.  daint;  eal.  dmma 
(dem  n*.  eadduit);  tltspao.  dayne  (dem  Fn. 
entlehnt;  du  flUielM  Wort  im  Span.  n.  Pig.  ist 
famo,  weldies  ■einen  Anlaiit  aa  mmnus,  Qemae, 
angehildet  zu  haben  sdieint).  Dl  668  daim; 
Gröber.  ALL  II  100. 

2748a)  daaSa^  -aiii/.(R('ichpnaucr(lln<s<Nii,T<iiiii': 
alt  frz.  daitjnf.  Behrens.  Z  XXVI  72:V 

i'  J-'h)  serli.  danivati  (vmi  dan,  T;iki.  'Ii''  Zeit 
verbrin^'cn :  il.ivnn  nadi  l)<  iisn--i:inu.  R  7r'), 
ilr.  ddiiiuirr,  iJnufrn. 

274!i)  ahd,  daDKÖO,  ziehen;  niutmalilich  d.m 
Grundwort  zu  H-d\.  dnmarr,  tanzen;  pro  v.  rfa>i*(ir; 
frx.  danter;  cat.  danmr;  span,  danmr,  -zar; 
pig.  dmtfar.  Dazu  die  Sbsttve  ital.  danza,  prov. 
cat  span.  ptg.  danta,  frz.  dame.  Vgl.  Dz  117 
dtttuarei  Mackel  78. 

satfA  an.  dnai,  daral*  olio,  darradr,  Speer; 
vielleklit  QnndiAirt  ra  ItaL  span,  dardo;  prov. 
dtorfi«.*  fri.  dardf  ran.  dienUI.  Da  das  Wort  aber 
avth  fan  Stav.  n.  Hagyarisebcii  sieb  findet,  m  ist 
BRtMmong  Ton  dorther  nicht  undenkbar.  V'gl.  Dz 
117  dbrrfo;  Rev.  crit.  1883,  p.  884:  Marke!  (W.  — 
Deniinii;iv  zu  [rf|«rrf  ist  vielleicht  ital  (irdiylion,. 
Schnallennmiel;  \\T>\\.nMalhn-i>:  fr/..  urdillon,  vgl. 
Ds  28  ardiglionf.  freilii'ii  aber  inuli  diese  Ableitung 
als  sehr  zweifelha)!  erscheinen,  u.  d'Ovidio,  AG 
XIII  riH  .\nm.  2.  bezeichnet  mil  Recht  die  Her- 
kunn  des  Wiirtes  «Is  noch  ganz  dunkel.  Näher 
Itge  Zu!saininenhang  mit  lat.  ardalio,  arddio 
(s.  d )  antunehmen,  u.  da  die  Herkunft  u.  Grund- 
bodentang  des  lat.  Wurtes  dunkel  ist,  so  darf  in 
■einer  Oberlieferten  Bedeutnog  vielieicbt  Itein  un- 
bedingtes Hindernis  erbUdtt  werden.  (Vgl.  .Sebünge* 
mit  .Seblinffel*.) 

975t)  arab.  ttr«awifc,  Hans  der  BelrMboamk^ 
Sebiflwobaas  (vgl.  Freytag  II  80*  a.  696*);  itaL 
darania  (riefl.  Hrwanh),  der  innere  Teil  eines  See- 
bafens,  arznnci  u.  arsenah,  Zeughaus;  frz.  dnrtf, 
kleiner  Binnenhafen,  ar$enal;  span,  aiaragana, 
Schuppen,  orama/;  ptg.  kumtma,  Ur- 


cfna,  Schuppen,  arstnal.  Der  Abfall  des  d  erUbt 
sich  aus  Vertausrhung  desselben  mit  /,  bezw.  aus 
AulTussung  «iesselben  als  Artikels.  Vgl.  Dz  27 
artmale;  Bg.  y  Yang.  p.  .SO-l  (at-iarMnn /. 

2752)  slav.  darom,  dnrtno,  henkt,  umsonst; 
dies  Adv.  .soll  naeh  Dz  37'.'  l.is  Grundwort  zu  dem 
gleichbedeutenden  itul.  indamu  laltfrz.  tindet 
sich  vereinaelt  m  dar,  m  dart)  sein.  Diez  selbst 
aber  bemerkt,  daß  die  Aufnahme  eines  slav.  Adverbs 
in  da-  Ital.  sehr  befremden  mOase.  Konnte  das 
Wort  vielleicht  irgendwie  mit  dare,  «geben*,  zu- 
sammenhängen? etwa  entstanden  sein  aus  einer 
Redensart  m  dan  «sw,  .auf  Hleblgeben* ,  (also 
nmaooit  etwas  Ar  oimn  andarsn  ton  n.  dgl.,  vgL 
die  von  Dies  angeAbrt«  rsm.  VoiMnduig  im  dtüre, 
zum  Geschenk,  vgl.  avcb  das  denbehe  ,ad  nimmer 
wiedergeben*,  womit  man  ja  ebenfalls  eine  Schen- 
kung andeuten  kann)??  Freilich  läßt  sich  nicht 
leugnen,  dali  eine  solche  Redensart  recht  nunder- 
lich  gewesen  wäre,  allein  in  einer  l"mgaiig>s|>rache 
bilden  sich  ja  manche  wuiuhrhclic  Weridungen 
iuis.  Jedenfalls  viel  wun'icdic  lier  noch  als  die 
ullerwuiiiierlichste  RedewetiiluDK  "  iie  ein  slavisches 
Adverb  im  Ital.  Indes  die  .M<tgiichkeit  slavischer 
Herkunll  einmal  zugegeben,  so  wäre  darno,  aber 
nicht  indarno  zu  erwarten;  das  im  könnte  wohl 
kaum  mit  der  I'räpos.  in  identifiziert  werden,  min- 
destens wonie  deren  Sinn  in  solcher  Verbindung 
nicht  zu  verstehen  sein:  geradezu  sinnlos  oder  viel- 
mehr widersinnig  alier  wAre  Iiier  die  Negatfons- 
Partikel  in,  dem  das  crgibe  k  .mgescbeokt,  aicbl 
umsonst* ,  also  das  GegtoiMl  dar  wirkUehsn  Be* 
deutnng. 

27581  dtsrh.  Dab  dich  G«tt!  (Landknechts- 
Ihich);  daraus  s.dl  nach  Baist.  RF  Vfl  113.  ent- 
st.iiulen  M'in  Frz.  asticoi ,  Regenwurm,  asticoter, 
cliicaniiTon.  iiiiTirn,  (latiroteur,  zänkischer  Mensch; 
iini  verständlich  zu  machen,  wie  aMirot  u.  astiroirr 
lie(.'rifllicli  miteinander  zu.sammenhJuigen  können, 
viTWi  ist  B.  auf  das  deutsche  ,Wurm'  u.  .wurmen 
(es  wurmt  mich  es  iirgert  nnch)*.  So  recht 
überzeugend  ist  die  Ahleitutig  aber  doch  nicht. 

2704)  disjfpOs,  pddis  m.  (gr.  daavnovp,  der 
rauchfnOige  Hase;  daraus  vielleicht  dorra  Um- 
stellung sard,  gaeä^u;  eat.  eotoajp;  spao.  m> 
zdpo;  ptg.  cofojto,  junges  Kanfaichen.  Vgl.  Dt  454 


3755)  «tilllins,  a,  n  (A<|i.  sa  doftb);  ital. 
daziario,  Adj.,  u.  datiert  .cbi  riseooto  i  da||*, 

vgl.  Canello.  AG  III  807. 

:J7.'ir.i  dfitio,  -Snem  f.  (v.  dare),  dain  Geben;  ital. 
da^to,  .Abgabe;  altfrz  dace;  allspan.  ddcio.  Vgi, 
Dz  117;  von  datio  isl  abgeleitet  daxzajudlo,  StSOSr- 
verzeichttis,  vgl.  Salvioai.  R  XXXI  280. 

9767)iiavls,  a,  am,  ram  Geben  fehftrig;  span, 
ptg.  dddha,  Gabe,  Ge-chenk,  vgl.  Dz  444  x.  t. 

27:tsi  d&ian  n.  il'art  I'.  I'.  v.  dure),  das  Ge- 
geiii  iit-  lim  Homan.  das  durch  Wurf  Gi'g(  l>eiic.  der 
Wurf,  il.iuri  da-i  Werkzeug  de»  Werfens,  der  Würfel. 
Die  Annalinie  dieses  Bedeutungsüberganges  hat 
sicherlich  Bedenken  gegen  sich,  dflrfle  aber  nicht 
zu  unigehen  sein):  ital.  dado,  Würfel;  prov.  rfa<-»; 
fr«,  de  («//,  .Fingerhut' ,  '\A  vielleicht  dasselbe 
Wort  II.  nicht  starke  u.  h^cl,-;  1^ ;i:,-iu<l|ic)ie  Kttr- 
mng  ans  *dUfüitttim,  vgL  auch  unten  digitalis): 
span.  ptg.  äwiei.  Vgl.  Dt  116  dado. 

275!«l  |*daxo,  -Äre  au»  de  -f  faxorc  entstanden) 
ist  nach  SchuchardU  Z  XV  241,  das  Grundwort 
in  span,  dijmr  etc.  8.  nnten  d5>laxia.] 
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ST6I9  Prtp..  von:  ital.  di;  rnm.  dt:  tlt. 
di;  prov.  fra.  eat.  spmn.  ptg.  de  Wie  bdEuat, 
M  der  Anwendongskrae  von  d*  im  Roimd.  weientp 
lieh  dedurdi  erweitert  worden,  daß  diese  Prftp. 
einersdta  das  eis  Prftp.  gänzlich  aufgeifebene  ex 
ersetzt,  anderseiU  zur  Urnsrhreibung  des  Geneliv- 
verhällnisses  i  violfiich  auch  des  Ablativverhällnisses' 
geliraiirlit  wird  liin  Hnniiiii.  wird  je<li)<!i  hfl  lUm 
mit  dem  liest  Ai  Liki  l  MTst-lienen  Sbst.  lii-r  lit-iieliv 
durch  Artikeltlexiuii  I  i  zeichnet,  vgl.  1)/.  Cr.  II  54; 
im  Altfrz.  konnte  das  possessive  (ienelivv(  rli,iltiii> 
durch  den  Ca-s.  ob..  bezw.  durch  den  init  "  ad 
verbundenen  Gas.  obl.  ausgedrückt  werden  [die 
letztere  Äusdrucksweise  ist  auch  in  der  neufrz. 
Umgangssprache  ganz  Qblich,  z.  B.  c'est  le  chapeau 
:\  iiionsieur];  auch  im  Rumän.  kann  a  =  ad  zum 
Au.-Mlruck  de.s  UenetivverhAllnUses  dienen).  Vgl. 
Ciairin,  bn  gtoitif  latin  et  de  la  preposition  de. 
Peril  1680.  —  M+iks.  de  +  U.-de  +  ik 
+  iatet  vor;  itel.  dmuUi;  pror.  dlewm;  frz. 
depant;  (span.  atU«  n.  ddante;  altspan.  auch 
dornte,  vgl.  Gi«ber,  ALL  VI  377;  ptg.  diant«  = 
de  +  ante,  daneben  ndiante  =  od  +  de  -f-  <Mle). 

—  d*  +  ftd  -  ital  do,  sowohl  «von*  alt  auch 
.zu"  be<leutend,  indem  balil  der  erste.  b.-itJ  der 
xweile  Bestatidli'il  die  Hedeulung  bestimmt  (d;i  ,?u" 
als  de  f-  <ib  aufiufa^seii ,  liojjt  keine  Nolweruiig- 
keil  vor»;  rlr.  dnd.  vgl.  Gartner  §  iH-nni), 
ALL  V  \sill  nur  di- -\- ah  anet krni.en.  1  -  de 
+  de  4-  Intüs-^prov.  dedins;irz.dtd<i»s,i\vu\iu\\ 

—  de  +  *x  9-  de  +  ipso;  .■mUfnlem  rfr  |  vx  • 
htde,  de  +  tx       ihi  =  altspan.  degent,  den;  de 

ex  de  ~  spa  n.  ptg.  desde;  de  +  ex  +  poit 
=  (?)  span,  despues  (besser  setzt  man  de»puet=: 
ds  4"  ip'O  -f  poKthn);  d*  +  rx  +  persstHOLdetpre. 
Vgl  Grober,  ALL  U  279.  —  di  +  !■  =  run.  din, 
m.  —  Ii  -Mk  +  ioto  ütUldkmut  =  d*  + 
A*  +  €mMit  Tum.  dinahtt»;  prov.  dmmmt  «pen. 
dmtttmtt,  ddmU:  ptg.  dianU,  daneben  «dfente.  — 
tt  +  latfli  =  prov.  din»,  in;  «Ufrs.  d«Mr.d«MM; 
neu  fr  t.  dant.  —  dS  +  ipso  (in  welcher  Verbindung 
Imo  verstärkende  Kralt  hat)  —  prnv.  des;  frz. 
ah,  seit  (mit  Hervorhebung  des  Anfangspunktes; 
d?s  darf  nicht  als  (/<-  +  rx  i-rklart  werden,  denn 
daraus  würde  •</(  (>  entstanden  .sein,  auch  al.s  satz- 
unt>etontc  Form  laüt  ?*ich  dh  nicht  auffassen  u 
als  solche  aus  dt-  +  i-.r  erklfiren,  denn  die  Nadi- 
(Iriirkiii'hki'il  seiner  Funkli'U!  |.t.'eradc  von  ...an, 
jfcrade  seil')  widerslrebl  der  Satzunbetonung;  ander- 
seits freilich  bildet  die  offene  Oualiläl  des  e  in  dij 
ein  Bedr  nkcn  liegen  die  Ableitung  aus  dr  +  ipso, 
heben  Iklit  sn  h  dasaelbe  vielleicht  durch  die  An- 
nahme, <laU  r  -|-  »  sich  lu  ofTenem  *  vereinigt 
haben);  (span.  ptg.  dende  =  de  -\-  ex  -\-  de). 
Dz,  Qt.  II  482,  leitete  dia  von  de  +  ex  ab,  ebenso 
GMber,  ALL  II  279,  dagegen  spricht  aber  der 
eonatvAUiie  Scbwaad  des  prApodtioiwIea  «x.  meh 
.Würde  d-«»  im  Frt.  dtb,  bezw.  dia  ergeben  beben, 
»gL  txfre  :  eittfr,  imr.  Allerdings  der  von  Meyer, 
Z  XI  S60  Anm.,  gegen  de  +  fx  geltend  gemachte 
Grund,  dal»  zwei  vollständig  gleichbedeutende  Prä- 
positionen niclit  zusatnmengeselzl  werden,  kann 
nicht  als  stirhljullLj;  (jelten.  weil  dr  u.  i\r  eben 
nicht  vollstan<liK  Ki''irl)t)eileutHn<l  waren,  .^u.s  dem 
F.intreten  des  tiir  ex  darf  nicht  auf  Gleichheit 
der  Bedeuluni?,  sonilern  muli  auf  eine  etwas  ver- 
änderte AuffassmiK  des  betr.  Hauniverliallnis^ws 
geschlossen  werden./  Meyers  Annahme  ist  in  der 
Unbcdingtheit,  womit  er  sie  au!<);esprocben,  schon 
um  deswillen  abtulebnen,  weil  de  4-  er  in  der 


Verbetansamoieneettimg  Often  emlMinL  —  Ii  + 
pM  —  itaL  d^  (f.  dopS^  d^  (vgl.  CaneUo. 
AQ  in  884),  nach,  naddier;  ram.  dupä;  span. 
despuea  =  de  +  ipso  +  po**-  —  d€  +  pMtSi 

—  prov.  depuift  (daneben  detpuy*  mm  de  +  ipso 
-f  posteaj,  seit,  seitdem:  frz.  depim;  (span. 
despite^  -  de  +  ipso  -f-  post];  ptg.  depoin.  — 
de  -f  finde,  ■.Milier.  ital.  dondr;  prov.  don; 
frz.  dont;  s pa  ti.  doM'/f'  laufTSUig  ist,  daH  in  dieser 
Vcrt'in  lung  d  sich   erhalten  hat  u.  i  j-'c- 

sihwiJiulen  ist,  während  sonst  d  +  i  vnr  Vokalen 
palatalisiert  worden  ist,  7.  H  diumum  Z>  giorno, 
deorsum  >>  altfrz,  71*«,  anderseiLs  freili<-li  lial  ancli 
de  -f  (luratus  nicüt  frz.  *Jor^,  sondern  dori-  er- 
geben). Vgl.  Grftber,  ALL  VI  U6.  —  de  +  Jini» 
=^  prov.  devtn,  deuis,  (dawi,  de^dmuü,  naeb ... 
bin,  von  .  •  .  her;  altfrz.  derart. 

2761)  t*de  +  ilbfls  u.  *de  +  ilb$5lis,  a,  «m 
SS  rvai.  dalh,  doiUor,  weiß,  nur  in  der  dicbte- 
riadwn  ^racbe  gehranebt,  vsL  Ql  alb.] 

S7ftQ  ML  mn,  neuir.  deanM*  Uandflicbe; 
davon  viell.  frs.  darme,  neuprov.  mnie^Sdmitte 
von  einem  Fische  (vermittelt  mOBte  der  BedeatttU^- 
Übergang  dadurch  worden  sein,  daß  dartu  eme 
Schnitte  von  der  ins'alt  ciinr  flachen  Hand  Im. 
zeichnet  hätte),  vjjl.  L)z  üj'J  darne;  Tb.  97. 

2703)  de*aurfttii8, a,  um  iv.  deounin  ],  vcrtroldet; 
ital.  doritto  (wegen  des  '/  statt  des  zu  erwartenden 
|i;c!atalen  yi  vergleiche  de  -\-  nndr  's>  donde  ;  I  rz. 
dni'':  Bjtan.  dorado:  ptg.  dourudo.  Auch  das 
'illstandige  Verbum  ital.  dontrevXc.  ist  vorhanden. 

27&i)  dSbee,  bdl,  bitüm,  bere,  scholdig  sein, 
mOasen;  itaL  dtjmo  dtbbo  =  dtbto u.  rf««e  =  HAo, 
Pert,  dond».  Int  dntrt  u.  dotere  (das  0  fBr  e 
bernht  auf  Anklmuir  an  petere,  r^ert);  prov. 
dH  dee  dtgtd  dmri  itt,  dtü^)  dm  dil  dseelr 
(aber  dift  b  d(M  fo  den  Eiden  t.  vntcn  deeee); 
span,  drber;  ptg.  derer.  Der  Inf.  wird  auch  sub- 
stantivisch in  der  Bedeutung  .Pflicht*  gebraucht. 

2766)  debiliSf  e,  schwächlich:  ital.  debile  u. 
dihole  (letztere  Form  ist  die  weil  Üblichere),  üatu 
das  SbsL  dMlezza  u.  deboletm,  V|L  GaiMllo^  AG 
III  884;  altneapoL  dtede. 

3766)  dSbltir,  -SicB  m.  (v.  Msre),  SdnlAier; 
itaL  dMtore:  altper.  d<Mfer«.  vd.  Mvioni, 
Post.  8;  rum.  dolor  (gehört  wobl  nloit  Merfaer); 
prov.  c.  r.  deveire,  c.  o.  deudor;  frz.  debitettr  n. 
detleur  (an  dette  angelehnt),  vgl.  Cohn,  SufHxw. 
p.  113;  cat.  driilor;  span,  deudor;  ptg.  devedor. 

2767)  debltam  u.  deblti  (Sg.  u.  PI.  N.  des  Part. 
F.  P.  von  d-bere\,  das  Geschuldete,  die  Schuld; 
ital.  d^bito  u.  detia,  vgl.  Ganello,  AG  III  330,  aus 
d«6äo  entstand  frz.  dibiUr,  wovon  wieder  das  Sbst. 
dibit  (Dz  66U  dfbit  leitet  die  Verba  oninUtelbar 
aus  lat.  d^t  oder  ddritum  ab).  Schelar  in  ^hang 
u  Oz  790  bemerkt  ,ea  sehwebt  mür  immer  vor,  ab 
ob  rieb  d/ktUr  raeb  nüttebt  MOdtar*  «Ulren 
laaND  kOnote.  man  nehme  dAert  s  dMbtrt  im 
Sinne  von  cxMkre,  zeigen  ^  zur  Sefaan  itdlMi,  in 
Kauf  geben.  (Jodefroy  zitiert  aus  J>  pas  de  la 
Bergere' :  Qui  mieux  paroit  estre  par6  d'abls,  a  son 
povoir  il  faisi)it  s^-s  ilebi«.'  Aber  aus  *di  hibilare 
konnte  auf  volkstümlichem  Wege  drbiler  >:ar  nicht 
entstehen,  letzteres  ist  vielmehr  oflenliar  ein  ge- 
lehrtes Wort,  u.  al.s  solches  liUU  es  ?ich  nur  auf 
ital.  'dibititre  zurüekleilen ;  frz.  dette  ivgl.  Rannow, 
Die  substantivierten  Partizipien  starker  Verba  im 
Frz.,  Kiel  Diss.,  x.  i-.);  span,  dmidaf  ptf. 
divido  (wobl  an  dividir  angelehnt). 
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9768)  *0>«Uo»  **{t«,  bemnter-,  ab-,  verfallen; 
frs.  (fAJMr,  dasa  du  SImL  didut  (nelleicht  ^ 
dtcUUt,  ,M  nut  ab'  oder  ant  dem  Stamme  itcai- 
MbiMfl},  Absang,  d.  b.  Einbuße  an  Rohstoff  bei 
der  Bearbeitunir  oder  der  Lagerung.  Vgl.  Tobler. 
Sitzuiig.Hl).  «1er  Berl.  Akad.  <ler  W'iss.,  phil.-hi.st.  Cl. 
Bd.  51  I  IS89)  p.  1086,  zu  li^choir  (las  Part.  Präs. 
d^cheant,  u.  daneben  tlie  gel.  Form  lih-ndent  (ebenso 
.stehen  ne})eneiiiHni!(T  die  Sbstvp  dA-hi'ance  u.  rfc'- 

rarffH.-rl. 

27f>8a)  dei-anin,  -mn  f.,  l  iiu-  (iruppi-  von  zelin 
Personen  oder  DiiigfU ;  il  al  'l<yiyna,  ein  Fisoher- 
neti  (vielleicht  aus  zehn  Ht  ihtMi  vnn  Maschen  be- 
stehend), I o in h.  (/ii^a^na  u.  -|  an.  diijana  (ein  zur 
Zahlung  des  Zehnten  Verpflichteter?),  Pachthof, 
Teil  eines  Dorfes.  Vgl.  Thomas,  Mel.  ü2.  Scbucbardt, 
ZXXVI  407,  verwirft  iabenig  auf  allfrz.  dagagnf, 
ital.  ätgagna,  NeU,  TboDas'  Amahm«  volbUkndig 
IL  xiebt  dies»  Wörter  ta  einer  Gnqvei  n  welcher 
s.  B.  aveb  daa  oberltaL  nuagm»  o.  »fi^tm, 
mail,  regagna  gehören  n.  welche  auf  den  germ. 
Stamm  rae,  race  zurflckgeben  soll. 

2769)  dSeSnQs,  •nm  m.  (v.  derrm),  der  Vorge- 
setzte von  zehn  Mann;  frz.  doyen,  der  Vorsitzende 
finer  gei.-flirlieii  oiler  gelehrten  Körperschaft;  alt- 
obcrital.  det/an,  vgl.  Salviotii.  l'ost.  8;  sonst  ist 
das  Wort  nur  als  g»?l.  W.  (.Thalleii. 

2770)  Heim,  zehn;  ital  </(>ci,-  rum.  rfiVfc,  ;<tr, 
rtr.  des,  dei,  deii  etc.;  prov.  deti;  frz.  '/i>  'n.n- 
gebihlel  an  cir  «i.rt;  rat.  den;  span,  diez; 
ptg.  dez.  Die  Verbindung  der  Einer  mit  decern 
erfolgt  ini  Roman,  teib  mit,  teils  ohne  et,  vgl. 
Grober,  ALL  II  100. 

2771)  dtcimMr,  -brin  m.  (t.  deem),  Deiember; 
ital.  tffecmftr»;  prov.  dezembre-e;  frs.  dieemtre; 
span,  dieiembn;  ptg.  dtzembn. 

*<iMMb  «Ire  a.  «^flno,  «in. 

2772)  tmOf  in»  zur  Zierde  gereichen,  ge- 
lieroen:  ital.  de$e  =  deeel,  bei  Bonvesin;  sard. 
degherf,  dejcere,  deghi,  dighi,  (sie  11.  »dicM  ,iion 
essere  convenienle*).  vgl.  .Mus.safia,  R  11  117;  rtr. 
dfitiha  ilrirl,  vgl.  Aseoli,  AG  1  15,  XII  HH); 
(alt frz.  Storni  u.  ü.  Paris.  R  III  28f»,  woliu-ii  in 
den  Eiden  Z.  9  ed.  Stengel  ,per  dreit  son  |  Iradra 
salvnr  disf  lesen  ii.  rfiirf  als  decrt  auffassen,  ihcse 
Annalinie  ist  aber  unhaltbar,  denti  die  riihti^re 
Lesart  ist  dift  debet  Das  Ntüiere  sehe  man  in 
Koischwitz'  Kommentar  n  den  itteateo  tt*.  Sprach- 
denkmälern p.  17  IT.). 

2775)  diclbllls,  e  (decei),  geziemend,  ■eU^lieh; 
(tlal.  dieepoleii  aard.  dtehiviU. 

2774)  dSefit,  «Ül,  cUSrt  (de  +  cadoj,  herab- 
falleoi  davon  span,  diger  o.  dseir,  herabsteigen ; 

Etg.  d^sMT,  vgl.  Como.  R  Vn  «96.  Dt  444  deeeer 
ktte  das  ptg.  Wort  auf  detUbre  SsrOekgelbhrt. 
Wirklich  bcft-iedigen  kann  kdne  der  beidMi  Ab- 
leitangen. 
dScImo,  -ftre  s.  di^jono,  -ire. 
'-'77')  deiimus,  u,  um  (decern),  ■l.r  z.'linic; 
ilal.  decimo;  o  he  ri  t  a  1,  d«ewo,-  frz.  ditime,  dime 
(Neubildung  diri^me);  altspan.  dtetmo,  lleJre^L., 
Z.  f.  Ii.  G.  1H9I  p.  768. 

2776)  deelpio,  eepl,  eeptüm.  eipere  (dr  v 
eopere),  t&uschen;  ital.  nur  Part.  P.  decetio  (alt- 
sieil.  deteta  mancanza,  Salvioni,  Post.  6);  prov. 
dettbre;  frz.  dieevnir.  Wegen  der  Flexion  s.  eäpio. 

[*deeIrro  s.  de  +  (ex!)  +  skürran.] 

2777)  Mellne»  •■!«,  abbiegen;  ital.  dickinnre, 
iidi  eeokcB;  pro?,  dedhiar.  daza  daa  VbibaL 
deeU^;  fri.  dfytmir,  niedergeMO,  ni  Ende  geben. 


altfrz.  auch  etwas  zu  Ende  bringen,  bis  zu  Ende 
erzfthlen  (Seblufl  des  Rolandsliedes  in  O.:  .Gi  Ihlt 
la  geste  qae  Toroldns  deefinet*,  vgl.  R  XIV  406). 
im  Neufrz.  kann  das  Verb  auch  bedeuten  (.Namen*) 
anfOhren,  aufz&hlen;  zu  dicliner  das  Vbsbst.  dielin; 
span.  ptg.  derlinar. 

2778)  decöllo,  -are  f Collum),  enthalaen,  ent- 
haupten;  ital.  drcvllare;  frz.  drcoller;  Span.  ptg. 
dcgollar.    Vgl.  Gröber.  ALL  VI  .S89. 

'J77yj  deeSlo,  -are,  abfliellen:  davon  (oder  von 
ilciurrci-c  f)  lorn  Ii.  dtqi'irii ,  eine  .Art  Wasseruhr, 
vgl.  Salvioiii.  Z  .\.\ll  4ti9- 

27S(i|  derörätüs,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  decorarei, 
gesi-hnuirkl ;  davon  vielleicht  altfrz.  dior/.  Vgl, 
G.  Pftri.s,  R  XIV  274;  Förster  zu  Alol  v.  7IM. 

2781)  [deer€pftaa,  um,  altersschwach;  frz. 
d^ripit  (geL  W.).  Ober  das  Vb.  dieripir  a.  oben 
erlspns,  vgl  neb  Tobler,  Hairige  AidiiT,  Bd  97 
p.  876.1 

2782)  deerSseo,  -Cre,  abnehmen,  U«nerw«rd«i: 

ital.  ditcretcere. 

2783)  d^cfima,  -am  f.  (decern),  der  zehnte  Tell; 
sard,  deguma,  dasa  das  Vb.  ifiyHMOfV,  TgL  8al> 

vioni,  Post.  8. 

2784)  decQrta,  -am  f.  (decern),  eiii  Zebend; 
tessin.  dignm,  vgl.  A(t  1  264;  Meyer-L.,  Z.  f. 
ö.  G.  18!' 1  p.  76i>.  Mittelbar  von  deeuria,  un- 
mittelbar von  ndl.  daker  (vgl.  engl,  dicker,  dtsch. 
ilcchir)  \vilvX  --iich  ab  frz.  dacre,  tacre,  eine  Zahl 
von  zehn  Häuten  u.  dgl.  Vgl.  Thomas,  Höl.  61, 
vgl.  auch  R  XXIX  197. 

2786)  deeos  n.,  Zierde,  Schmuck;  prov.  dses, 
\decx  (b.  Appel  2o,  31,  im  Glossar,  schwerlich 
I  richtig,  mit  »Ziel"  Ubersetzt). 

I  2785a)  *d8ejrmo,  -ire  (gr.  xvfia).  die  Spitze 
wegnehmen;  <l:ivoii  nach  S^ilviimi ,  Mise.  Asc.  94 
tose,  cimarc,  mail,  seimn,  bicnies.  z'umA,  bm- 

!  ciarchiare. 

i  2786)  ded^cet, -ere,  es  ist  unziemlich;  altlomb. 
'  deidexceve  sconvcniente,  vgl.  Salvioni,  Post  8. 

2737)  dSdleitio,  -Snem  f.  (dedico),  Widmung; 
ital.  dedietuioHe;  frz.  dddieaee  (gleichsam  *dM& 

\  catia);  span,  dedicacion;  ptg.  dedicafilo. 

2788)  dedico,  -Ire,  widmen;  ital.  dedicart.  u. 
'lern  entsprecbeod  in  den  aodweo  Qpraefaen;  fri. 

didier. 

27^8a)  alt.slov.  dSdlBB,  Vererbung,  Gewohnheil; 
davon  runi.  dotimt,  Gewohnheit,  Gebrauch,  u.  das 
Vb.  in-daiin  hi  nt  o,  vwerbeo.  V^  Denanrieno, 

'  R  XX.Xl  p.  109. 

2780)  dede,  didl,  ditom,  dedSri^,  hingeben; 

rum.  detiau  dedai  dedat  deda,  überlassen,  te  deda, 

sich  hingeben,  sich  gewöhnen. 
.    2790)  dedoeo,  dllxi,  daetüni,  dleir«|  Unab- 
'  fuhren;  ital.  deducere,  dedum;  fr*.  dkMre  etc 
j  Wegen  der  Flf-xii-n  v;,-!  dfleo. 

'  2791)  [*de-eo,  ivi,  itum,  ire,  henibgohen,  ist 
nach  Dz 376  Grundwort  zu  ital.  gire;  C.aix  ilu-''^"'  !!, 
Kiv.  di  til.  rom.  II  174  u,  St.  85.  erblickt  in  i/i/  v 

I  einfaches  ire  mit  proslhclisrhem  l';ilatal;  Meyer-L-, 
Ilal.  Gramm.  S.  253,  erklärt  das  anlautende  y  in 
'/hl-  aus  ClxTtraguiig  des  palatalen  e  von  den  mit 
r  anlautenden  Formen  ieamtu  etc.)  auf  die  mit  • 
aidaulfuden.] 

2792)  ['de-esciBO,  »ire,  tvurde  von  ROnacb,  Z 1 
41!^  als  Grundwort  zu  derinare,  frs.  dlMT  etC. 

I  aufgestellt,  ä.  unten  dl^tno.] 

,  2798)  M  +  ix  a.  oben  de.  Ana  den  nblreiehen 
mit  tf«  -f  iw  gebildeten  Verballiompnaitia  aeien  hier 
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ST94) 


98141) 


nr  Mtende  ■!§  kmnwirhiwiide  Betaplei« 


-are 

I'.i'JH, 

stall, 


2TM)  *iW  il  lHMllJ«t  4n  as  span,  dfgfiwear, 
Mnuhr,  daahmiar,  kmud  aller  Hoflnang  be- 
naben.   Vgl.  Dx  461  flueia. 

2796)  [•de-ex-aläp5tt«,  -are  (v.  alapa) 
Bartsch,  Z  11  ä<l6,  —  pro  v.  drti<sa!abrtar.\ 

27%)  [*de^x-balro,  mier  de  +  balco 
(*fta/car?  v.  germ.  IhiIcd  —  frz.  {IhiIc,  haw: 
Balken,  dam  Fcmin.  A«im/c,  BalkenhüUo 
schlechtes  LaKer,  u.  fenuMf,  Strolilehm  i  ist  vfrmut 
lich  die  in  das  Lat.  abertra^,'t•ne  (irundfdriii  zu  frz. 
fUbawker,  das  also  eigentlich  bedeuten  würde 
Jemand  aus  der  Balkenhatte,  •<.  h.  aus  dem  Arbeitsi- 
achnppen,  aus  der  Werkstatte  herausholen,  ihn  also 
TOO  der  Arbeit  weglocken,  TerfÜhren*.  daher  hÄtte 
te  (Ubaucher  zu  der  Bedeutong  ,»ch  der  Schwel- 
gerei ergeben*  gelangen  können;  an  hauch«,  .Stroh- 
lehffl*,  Mldieiit  tfch  an  Atmektt,  dMolUeb  .ans 
Lalun,  T«  ailwiUn'.alao  «aw  daBflnbao  ariMtsn, 
dao  RolMntwiirf  maelMn  «.  ilgL*;  n  dan  TarlMn 
^  Sbattf«  iAmuikt  a.  Aoudbe.  Di  617 
hameke  vl  dazu  Scheler  im  Aiibaog  789.) 

2797)  •dS^s.Uttto,  -Cre  =  fr^dAattr«.  davon 
das  siist.  dfhtiti  in  dan  ttbfigan  8|iraalMn  ant* 

sprechend. 

*de-Sz-«ipira  s.  Nr.  1W17. 

■de-«x-«ipillire  s  Nr  18«7. 

*de-^x-r4pi1äre  s.  Nr.  1979. 

27i»7ii|  *de-*x-f4do,  -ere;  allfri.  deaekeoir; 
oeuTrz.  dtrhoir.  Hierher  auch  frz.  dswMif,  .Tod*, 
gehörig,  vgl.  Bemilt,  Antn.  1 17. 

2798)  [*dMx*  (»der  AU-  cillo,  -are  (v.  cOntm, 
Augenlid),  die  Aiwen  öfiben,  =c  itaU  UtetgUan 
(s  diae.);  frs.  MtOUr,  dmOltr.  ygl.  Ol  fidO 
diemr.] 

2799)  [*dl-<x-elt«,  -ire  «nach  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  II  §  «OS,  txäturt  =  lital.1  *«■««■»  «.  dies 
dam  nlt  dir  prftflgiert)  itai.  dWaiw,  mAen, 
vgl  Dt  Sd8  a.  R.;  Storoit  R  ▼  177  Z.  8  v.  unten 
im  Taita,  atellt  dto-dtarw  als  Omdwort  auf,  u. 
daa  verdient  den  Vortag.] 

9800)  (•dWbL-dlaa»  dlaera  «  Ira.  Mirt,  ia 
Abrede  sielleii,  Logen  sinfoi.  Wegen  der  fleiioo 
s.  diee.] 

2H<iii  ,  •(i«'-ex-d5rmItIo,  -are,  au>  dm  Schlaf 
herausbriiiK't-n,  weck'-u,  venez.  drsdromigMr.  Vgl. 
Salvioni.  R  XXXI  -"^1. 

2801)  |*d«-^x-f9ilo,  -ire  (v.  foUü)  —  span. 
dfufollar,  dfsollar,  aUiliilaii.  (ptg.  *tfallmi\,  vgLDc 

440  desoltar.] 

2Sit2)  +  Jxla  (f.  fxiW*-)  —  prov.  desse, 

sobald  [,det»i  que,  sobald  als),  eine  analoge  Bildimg 


ist  Ja»$i  »  Jam  +  aM(ie];  immer  (iniwsng  aoT 

die  Zukunft),  OHCtif,  immer  (inbesug  auf  die  Ver- 
gangenheit), ist  —  ane  -\-  analogisch  Qbertragenes 
$i,  vgl.  QrAber.  Mise.  44;  anders  Dz  676  te,  vgl. 
P.  Meyer,  R  XIV  579;  Thoinajt,  R  XIV  677.  S. 
Jim  +  CxTii.j 

2803)  »de  +  fx  -I-  Jam  =  altfr d^fa,  neo- 
fr  z.  d^/ä,  schon,  vgl.  Grober, 


*  Ick  «da  «r«U.  4sa  4m  Verbaadtasria  alt  *  -«■  «■ 
■■■■wiiiainlilsr  VwfeM  *«■  Sachkndigw  («iMiiact  wird 
(!.&««■  Mbw,  X  V  177.  a.  lUim^L.  tbtm.  Or.  U  |  eOB 
Aaa«  «1^  aber  AU>  II  M):  ich  vanaag 
Aasi^  aidri  aanM^Kalaa.  Wanm  nkhi 
navtaM.  wflrd*  Mar  w  waH  Mif«a.  Waaa  Keyar-U  a.  ■.  0. 

■■gl.  dal  itul.  4f*tar  ■ui  'vrUar*  |=-  «arifor«)  diirrh  PrilS- 
in<TunK  i>nt«liui<i«n  ari,  to  b«t  i-r  wlbftTpnUndlirh  vntl- 
kummüi)  nicht,  gleichwnhl  al>L*r  K<^lit  dorli  rf^.>  m  drtttvrt 

»uf  d«  +  M  2arO>  k.  mimlcaU'n«  fQr  ilrii  L«  üikMjjraphen  il*nii 
*\fm   (jr,iitirn:itit*  r  -  -   f  laultl    «fin.    in  *l<-m    *m-  vod 

«illj<-  lu  rrl.lirk.  ti-  t  ar  ihifc  in.  .»-.tri'  nun  fr.  ili<  h  /.u  i?r- 
n  arlf-ri  ilafi  -fr  -  u  ■ich  ■i*  «b«  danteilt«,  «raon  aii«r  dafDr 

i<f  vintmt,  so  criüari  lieh  diasM  laicbt  aaa  TafariadiiUMj 
von  Mt  ait  4«  «  4<fc 

KartlB»  iab-nak  Wamrtiasb. 


2804)  («di-Cx-iego,  (v,  ta^  «  proT. 
(refl.  Vb ),  sich  gegen  daa  Geeats,  daa  Recht  Ter> 
gehen,  davoD  das  VbsbattT.  detlei-t,  Reditsver- 
lelzung;  a  Ufrs.  dttMler  (refl.  Vb.)  mit  derselben 
Bedeutung  wie  im  Prov.  (zu  unterscheiden  von 
dnloiier  —  de-tsAigarr,  losscIinOren).  il;uii  eben- 
falls da«  Sl>'Jt.  ili  -Iri  Vj.'L  Dz  iiiUyi/uir,-  i  Diez 
hält  mit  Iltiri  chi  iii/t'ijguirf  für  ilie  jtulieiuMlie  Forin 
zu  tlrsl,  t/(ir,  w  ihi  i  lul  in  Wirküehkeil  dilrggi<ire  — 
*HUit>rntf,  kilzela,  ist.  vgl.  Kleciiia.  Ali' 11  Uli), 
vgl.  aber  aueh  unten  Nr.  288f)a):  Tobler,  Z  III 
675  ihier  ist  zuerst  die  Bedeutung  von  detleytr 
siiwie  sein  NichtverliäUniä  zu  ifiViyipwitl«  ftwIHDitent, 
vgl.  auch  G.  Paris,  R  IX  S84).] 

2800)  [*d«4x-|ine^  •ira  (t.  pammu,  Tuch)  » 
alt  frz.  deafmur,  (ein  Taeli)  semilea.  vgL  Dt 

664  pan.\ 

*dS-Sx-|»edIeo  s.  Impietlo. 

280«)  [*de-?x-p«rglto,  -ire  —  pttf.  drupertar, 
wecken,  dazu  iIj!.«  Parlizipiulaiij  sj.nii  deapitritf 
plg.  dttptrto,  wach,  vgl.  Dz  440  erprrtar.] 

9807)  [*dmSx-pmo,  -Ire  (für  pHo,  peUrt)  s 
8 pan.  dtaptUr  (neben  «sped^r),  Urlaob  fordeni, 
AMdued  nahDeo,  vgt  Gontn,  R  IX  180i  Dt  448 
leiteta  daa  Verlmm  ainde  daa  ptg.  d<ep^i  ent- 
ideiden,  anaiiehen,  von  de-at-pedtn  ab,  was  inbesug 
auf  das  ptg.  Wort  auch  aufrecht  zu  erhalten  ist.; 

284^»8i  (*dS-{x-rimo  oder  *du-rinio,  -tr«  (von 
ramus],  auseiiiuniler.i.-^leii .  trer.nen,  teilen;  ital. 
düramarf,  die  Hiluine  lieschneiden ;  runi.  derdm  «n 
at  a,  zerstören;  prov.  dftramar,  derramnr,  enl- 
blÄtleni,  vernichten;  altfrx.  deiramtr,  daromtr, 
zerreiilen;  span.  plg.  derramar,  ansbreiien,  an^ 
I  giefien.   Vgl.  Dt  444  derramar.] 

I   2809)  fIMx  (oder  il8>)  -line  xl  ftaleo,  •Ire, 

die  Lenden  ausrenken,  kreuzlahm  machen;  ital. 

nur  Part.  P.  P.  als  SbsL  dirmato,  Verletzung  der 

Lenden;  pro  v.dfgrrnnr,df»rtyniir;  ul  t  frz.  tsiriner; 
neufrz.  ^rfinter  —  *firenitarf ;  span,  lirrrfnyar ; 
ptg.  derrrar.    Vgl.  Dz  117  drrrmgar 

2810)  |*dj^-Sx-rIpo  (oder  *dis-rIpo),  -ire>  aus 
<leii  Ufern,  also  aus  der  richtigen  Bahn  treten; 
(=  span,  nerribar,  niederreiflen,  eigentlich  vom  Ufer 
i  herabstürzen  V) ;  de-ex,  bexw.  ätaripäre  soll  nach 
Ulrich,  R  IX  679,  dius  vorauszusetzende  Grundwort 
sein  zu  altfrx.  dtxttr,  deixer,  Ton  Sinnen  kommeD, 
wahnsinnig  «erden,  es  ist  dien  Ableitung  aber  von 
Grober,  Z  V  177,  UmicbaBd  vridariegt  worden. 
Die  riebtifB  Abldhng  dagegen  deotete  Ulridi  seihet 
an,  R  Vin  20«,  indem  er  avf  dX»-*mi»v  biowiea, 
nur  h&tte  er  nicht  ein  *di»-tarre  (rr  aus  dr),  aoo* 
dem  ein  *iU-vart  fvare  Analogiebildung  zu  ttar^ 
als  Mittelstufe  annelimen  sollen.  Unnfttig  kOnst- 
licb  ist  Cohns  Abieüun;?,  Z  XVIII  2<>2:  dftn^  = 
*f/nfi((//«.s  (v.  .tuux,  jrleiclisam  ,sicli  selbst  enteignet, 
entfremdet,  irre",  dazu  der  Inf.  dexirr.  (Eine  Pa- 
rallelhildunt.'  zu  d.  ist  rfrer.)  riiatniehinbar  ist 
anc-li  R  irf^ohs,  Z  II  3()7,  Gleichung  derrrr  ^  di- 
ru-r-'  .Andere  ;cjlVt"*t eilte,  aber  mit  Recht  zurtlck- 
gewieaeiie  Grundworte  sind:  *dtaaetarf  f.  detarvire. 
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dimipttre,  derogare  (:  dervrr  —  interrogare  :  m- 
terrrr).  Am  sinnigsten  isl  immer  ivn-h  Dipz'  Deu- 
tung: di*ipit  (—  df  -\-  *apil)  .  (ie!<rr,  \m  li  lirr 

3.  Pers.  sich  ein  Vb.  der  A-Kni\j.  entwickelte.  Leider 
aber  isl  der  von  Diez  angenommene  Vorgang  höclist 
nnwatirscheinlich,  weil  deeiptre  schwerlich  bei- 
behalten, sondern  durch  RekompoKition  ein  *dr- 
9t^p«rt  gebildet  worden  wäre,  außerdem  ist  das 
•fite  «  offen  (wie  die  stammbetonlen  Formen  in 
AiMMMDi  beknodMi,  vgL  6.  Pari*.  R  IX  679)  a. 
kun  alio  akiit  m  i  entstanden  adn,  ■ondeni 
ml  ta  «fauHB  i  mSam  Ursprung  haben,  frdlidi 
durf  diBMt  Bedenki«  nicht  gerade  fttt  aiMeblafp- 
mbend  enebld  wwden,  da  ja  das  otTene  f  m 

«MW  durch  irgend  welchen  analogisrhen  EinfluR 
entilanden  win  könnte.  Nach  l  lrirli.  /,  XXIII  4is, 
konnte  dexirr  =  *di.iiietjuiiri-  ,nu^  diT  rechten 
Lage  bringen,  verrücken*  sein;  dann  wäre  dearrr 
eine  Seilenform  zu  a  It  frz.  rfcssWiiri-r.  Staaff  in 
der  h  t  sis  hrifl  für  Geijer  S.  3.'»1  |s  mich  Rumunia, 
XXXI  4-18)  hat  wieder  'di-t-rviarr-,  *rerxt'i'irf  für 
frz.  demrr  u.  rtritr  aufgestellt,  ohne  jeiioch  die 
Sache  glaubhaft  gemacht  zu  haben.  Im  Neufrz 
lebt  das  Vb.  in  enditer,  ärgi  rlioh  sein,  fort,  d 
gegen  ist  das  im  Altfrz.  vorhanden  gewesene  SbsL 
itnerie,  derverie  abgestorben.  Vgl.  Dz  661  detMT 
0.  dazu  Schaler  im  Anhang  791.  &  Nr.  3817  n. 
9894.1 

9611)  [«tt-ix-fllplo,  HIpire  (f.  $npir^;  altfrt. 
immatr,  nicht  wiiaen,  vgl  Scheler.  Jabrb.  X  959; 
ToUer  xa  Li  dis  doa  mi  anial  p.  98;  apaa  nnr 
Part.  Pirtt.  de{'>\B<d>ido.] 

SSlla)  *df-ex-8arelo,  «ir«  (terOrtf,  xariKek», 
serrKtzen;  altfrz 

2812)  f'de.f  X-  -f-  genn.  sa^an  —  [irov.  detsasir, 
auß^r  Hesilz  setzen;  frz.  denxamr.  Vgl.  Nr.  SHItC) 

2M13)  ['de-Jx-sSrrio,  -Ire  —  frz.  dessenir,  -In 
Speisen  abtruf.'en,  dazu  (?)  das  Partizipiabbst.  dmirrt, 
Hachlisch.  vgl.  Dl  677  terrü-tte.] 

2SU)  [dtS-  (Sx)  +  altnfrk.  skürran  »  neofrz.  \ 
dickirtr  (alttirz.  eaekirer).  Tgl.  Dz  674  tadUnrf\ 
Markel  lOb;  Ronadi.  RF  U  2,  aebing  titnn,  \ 
eigentlich  .die  Loekan  temnaan*  ab  Qraodwort  i 
Tor,  was  schon  wegen  de»  ei  s  cM  vnannelunbar ' 
ist,  Tgl.  Mackel  a.  a.  O.) 

2si.'))  [»diF-Px-tribo,  -ire  iv.  tnilt.s).  -  altfrz. 
deatracer,  die  Zelte  Hbhrt-'hen .  vpl.  G.  Pari.-*,  R 
VI  639.] 

2816)  [•di-€x-trIeo,  -ftr«  —  prov.  dentrigar,. 
hemmen,  hindern,  schaden  (die  Reileutung  ist  be- 
fremdlich, da  man  nach  dem  Präfix  die  gegen- 
tafliga  erwarten  niulS,  u.  vielU-icht  ist  um  de»iwillen 
diese  Ton  Diez  aafgeBtellie  Ableitung  abzolebnen, 
vgl.  Jedoch  Hase  p.  29),  dazu  das  Vbroat  it$Me^, 

Schal!. n:  »Itfrz.  drtrirr     Vgl.  Dz  ."^S"  trirart:] 

2f3l7  i*de-f  x-Tfad|o,  '-Tire  (f.  tadtn  n.n  h  An.i- 
logie  v.  xf'irr  ^'ebildel.  vgl.  fare  f.  facfre)  isit 
wahr8<*lieinlichsle  Grundwort  für  altfrz,  dearer, 
derver,  (ab-,  fehlgehen,  irregehen),  irre,  wahnsinnig  1 
werden.   VgL  *de«ex*rIpo  u.  'deüuatut.!  ! 

9816)  Affilin«  flndl,  fensum,  fünd^re,  ab- 
«abrai,  Tartddigan;  itaL  dif«ndo,  feti,  /««o,  /«*- 
4irw;proT.ili/Mdlrv;frt.d<fWr«;apaa  Afendir , 

niooT 

3819)  dSflnsIto,  a,  am  (Part  F.  P.  von  d^en. 

tUrf).  verboten;  altfrz.  dffois,  verbotener  Platz, 
Wiese.  Weide;  cat.  deve$a,  Weide;  spun,  dffeta, 
d*hMo,  Weide.    VgL  Dz  444  d*h*4a;  Berger  t.  r. 


28201  difSfb,  von  außen;  ital.  dif^iori;  frz. 
dehor.i  (das  h  aus  f  ist  noch  nicht  wirklich  be- 
irie<ii;/eini  erklärt,  vermotHeh  bafidit  aa  «uf  mnud- 
artlicher  Kij-'enarti. 

2821)  dS-rfindo,  -?re,  herabgieHen,  -strömen, 
berg.  dtffond,  cadere  in  giü,  essere  a  piano  in  in 
clinato;  valtell.  drgonda,  dondolare;  lerm.  dfgon- 
dart,  coniinciar  a  cadere.  VgL  Salirioni,  Poit.  8, 
die  Ableitung  mufi  jedoah  als  sehr  tweilUbafl  IM- 
zeicbnal  waidan. 

I  98999  *MfSi*  (bezw.  «Mvil«).  •in,  avftaiiea; 
(itaL  dighiiirriarf  ^  *4il^Mare);  mm.  deger  ed 
lof  «;  frz.  dfgeUr;  Mpan.  ddtttarte;  ptg.  dtgeUir. 

3N8)  degrid«,  -ä.-e  (de  u.  gradus),  herabsetzen 
(EccL  u.  «p9t.  J.  C);  ital.  digradare  .tagliare  da 
un  grado  o  ufTicio  dimrevole' ,  digrudare  »scendert 
di  grudo  in  gritdo'.  \\:\^  l^iiiello,  III  332;  auch 
sonst  als  ijelehrte-i  Wüit  \  er!i,ii;.l'  ii . 

2•^24)  [*degr&d(U,  -um  m.  ttUr  yradua),  Stufe; 
prov.  degrat-M;  ttt.  dtgri;  ptg.  dt/nö.  VgL  Dt 
ö»;il  drgr^.] 

282.j)  de  ba  e!  bdrä  in  ib  inte  -  trz  dorrn. 
'II, int,  hitifort,  vt.'l.  Dz  663  ».  v.    S.  unten  ble. 

Li^Jfi)  de  hfije]  re;  darana  nach  Suchiers  An- 
nahme, Z  i  431,  altfrz.  gier,  giere»,  gierrt»,  gier». 
Ds  696  vamstata  das  Grundwort  in  igitur  oder  in 
trgo  (:  trg :  tera :  get  ioitr},  Latztara  Annahme  ist 
nicht  eben  wabrsdiainrieb.  IHe  richtig«  Ableitung 
dürfte  di^an%e  von  igitur  m-in  figUur  t  *üiHtw  : 
*i{g\tdn  :  *itdn  :  ierrt  i.  vgl.  Gomn,  R  X  899. 
Thomas,  R  XXXIII  91,  bespricht  unter  Hinweis 
auf  Meyer-L..  Gram.  III  §  669,  u.  Sohuchardl.  Z 
XV  24  t.  das  Wort  eingehend  u.  führt  die  Form 
gi*rrt  auf  cn  de  re  zurück,  während  er  girrn  un- 
erklärt laKt;  zugleich  weist  er  nach,  ilaii  das  W. 
in  der  Form  dzure  noch  im  Patoi.s  (Duubs)  vor- 
hantlen  isl. 

2s27)  ["dehaustA,  -*re  i\.  hnwiu»,  Part.  P.  P. 

V.  hiiurirei,  Wepschupten,    «e^dieben.  Wegnehmen; 

davon  ist  nicht,  wie  Dz  tiöo  ötrr  annahm^  abzu- 
leiten rtr.  dtudar,  wegnehmen,  wehren,  limdam; 
altfrz.  dosUr.    Vgl.  N'r.  2869.] 

282MI  de,  bezw.  dls,  +  altn.  belt,  Versprechen, 
Gelahde;  altfrz.  dehrii,  drhaU,  Trauer.  VerdroB, 
Niedergesoblagenhcit,  dazu  das  Vb.  dAaUter.  dt»' 
heUitr,  dtikaititr.  VgL  Dz  «09  AmA. 

3829)  iS>btaM*,  -Ira  (t.  kaim).  antebren: 
span,  dmosfar,  dazu  das  Sbst.  dentMto,  Be- 
schimpfung; ptg.  diistar,  doestar,  dazu  das  SiMt. 
donlo;  vielleicht  gebort  hierher  auch  prov.  dftmot-9 
(lt>r  dmOAt/),  Spott.    Vgl.  Dz  441  dmUfMo. 

2830)  ahd.  dehsala,  nnrwe^-  srhwed  teksla, 
kleine  llacke,  —  frz.  tillt  ,bacbette  des  tonneliers, 
de-,  i  'tuvreurs  at  d'autres  artituis*,  trri.  BoiMa, 
R  III  l.-js. 

js;ui  inhd.  dehsen,  sehwiii^jen  (in  der  Flachs- 
1>  reiiuiiv-'f,  wird  von  Baist,  RF  i  133,  in  Zuaammen- 
h.iii^'  mit  ^pan.  ptg.  taseor,  bacbdo,  gabradiL 
S.  unten  taxare. 

d«  +  In  s.  di. 

2832)  di  +  IndS;  allveneL  dende;  prov.  dm; 
span,  a  Up  lg.  dtHdf.   VgL  Grober,  ALL  III  2G7. 

2633)  de  +  UMv  ■=  mm.  «Mrv,  zwiseban, 
unter. 


balb;  span. 

268. 

de  -f  IntOa  r.  di. 
21:136)  »dS-JM«»  •Iva 

yCeto,  -ire. 


2884)  di  -I-  Inin  B  itaLdMfr«^  Avntaw  inMr» 
ptg.  4MrA  Vgl.  GrtbairiU'  III 


ptg.  dtiktr,  %.  nuten 
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2869)  denArlQsl 
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2836a)  dSJfictiu,  »,  iiin  iPart.  Perf.  Pjuis.  von 
dfkire)  —  pro  v.  degrit,  digef.  alt  frz.  degiet,  (yer- 
worfen),  aussÄlrijf.  Vgl.  Thomas,  R  XXVIU  179, 
u.  M6I.  62. 

2SH6)  (*de-!ibilo,  -ire  (v.  lab,  lap,  wovon  ahd. 
Iapp<ij  nhd.  Lappen)  —  frz.  dflabrtr,  zerfetzen. 
Das  Vb.  I&IU  8irh  von  lambmu  nicht  wohl  trennen, 
mit  labrum,  labellum  nit-ht  wohl  in  VerbimJang 
brini^en.  Immerhin  muH  die  ange);ebenc  Ableitung 
dem  Zweifel  unterlie^ten.    Vjfl.  Dz  624  lambfau.] 

2837)  *dS-lftxo,  'in,  abliu-i-n.  ist  nach  Ascolis 
scharfsinnitter  DarleKunir.  AG  XI  \22.  XII  26,  das 
Grundwort  zu  span,  dejnr,  pljr.  drixar,  lassen 
(ebenso  *dUajeare  das  Urundworl  zu  caiabr.  diumrt). 
,Oali  in  span,  dejar,  ptg.  drixar,  kalabr.  da«- 
»are  aus  /-  die  Präposition  de  eingellos^ii  ist,  iiLS- 
beson<lere  die  von  einem  dtlamrt  (vielleicht  aber 
nicht  ausschließlich),  ilarin  grebe  ich  A8<>oli,  AG  XI 
422,  recht.  Aber  ich  kann  mich  nicht  enlachliellen, 
hier  ErgebnisBe  rein  lautlicher  Vorgünge  zu  er- 
blicken, um  »o  weniger,  als  d.-w  eine  Mal  der  erste, 
das  andere  Mal  der  zweite  Vokal  (fcschwunden  sein 
Wörde:  d'laxare,  dri'xnrf.  Uas  lailin.  iar  für 
tniar  ifewahrl.  <la  seine  Bedingungen  ganz  andere 
sind,  keine  Stütze  far  ilie  letztere  dieser  Auf- 
stellungen. Ich  würde  ansetzen  'daxarr  aus  laxare 
+  dflaxarf,  u.  zwar  riüUte  es  sich  um  eine  sehr  | 
alte  Erscheinung  handeln,  nicht  blcilS  um  eine  ,c<»n- 
cidmza  i»yano-ealabrf»e'.  Abgesehen  davon,  «lall 
die  (/-Form  auch  in  Sicilicn  Ivek.-innl  ist  (da*»ari), 
erfreut  sie  sich  in  Sftdfrankreich.  wenigstens  in 
l.unguedoc  u.  der  Gascogne.  einer  weiten  Verbrei- 
tung: daüta,  dtitsa,  daieka,  deichu,  dacha,  drcka 
neben  laUta,  leimt,  laicha,  leicka,  larka,  lecka. 
(S.  nun  Ascoli,  AG  XII  2«i  f,>*  Schucliardt,  Z  XV 
241.  —  Diez  44'»  hatte  *de»tlare  (Frequ.  v.  diti- 
nire)  als  Grundwort  aufgestellt.  Von  anderer  Seile 
Tiur<le  laxare  empfohlen,  vgl.  Coeiho,  (JuestOes  de 
ling.  iK>rt.  I  21)2;  C.  Mii  haelis,  Slml.  236;  Coeiho, 
R  II  287  Anm.;  Taliban.  R  IV  262;  Ccjrnu,  R  IX 
133.    S.  unten  laxo. 

2838)  del^to,  -ire  (Intens,  v.  delirio)  u.  dllScto, 
-ire  (Frequ.  v.  dlliicoi,  crgiltzen;  ilal.  ditettare; 
prov.  deteUar,  delechar;  alt  frz.  delt-ilirr,  dclilier 
(ncufrz.  ist  «lasVb.  durch nmM.^f r  verdrÄngt  worden, 
d;i9  l'artizipialsbst.  ist  Frenulw.  au«  dem  Ilal.); 
span.  pig.  deiritar.    Vgl.  auch  dSIeetns. 

2839)  [*d«llktfl8,  •am  m.  u.  diKktus,  -am  m. 
(v.  diligo'.  Ergötzung;  ilal.  diletto;  prov.  deleit-z; 
altfrz.  delit  (ncufrz.  AnVir  amusement  ;  span.  ptg. 
deleite.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  101.  Vgl.  auch  dl- 
iSettts. 

2840)  •dellMro,  -ire  (v.  de  u.  UHer),  befreien 
ital.  detiberarr  (entspricht  zugleich  in  seiner  Be-' 
deutiuig  dem  schriftlat.  deliberare):  frz.  drlivrer, 
dazu  das  Verb»la<lj.  delirre  etc.    Vgl.  Dz  l;»6  li- 
verare. 

2841)  d^llciltfis,  a,  um  (v.  detkiue),  zart,  fein; 
ita I.  rfc/Zcrt/o;  T\i\n.  delicnt;  prov.  delg{u\at-z,  dal- 
gat-t;  altfrz.  delgU,  drugit';  (neulrz.  (///iV  ist 
wohl  besser  als  deligatus  v.  deligan-  —  drlier  auf- 
zufassen ,  obwohl  diese  Aimnhme  nicht  frei  von 
He<)enken  ist's  span.  ptg.  delirado,  l^rker,  delgndo, 
zart,  fein,  schlank.    Vgl.  Dz  66(»  rf//iV. 

2842  deiMi,  •»«  /■.  (v.  delicio,  klassisch  nur 
Fl.  delidae),  ErgMzIichkeil ;  i  l  a  I.  lezin,  lezio,  Ziererei, 
vgl.  Dz  381  s.  r.,-  (frz.  dflices;  span,  delicia,  de. 
licio;  ptg.  delicia).    Vgl.  Mever,  Ntr.  164. 

2843)  (deilelOsiU,  a,  um  '  v.  deliciae),  kOstlich, 
weichlich;   itul.  delizionu  (allital    auch  letioto], 


Tgl.  Dz  381  letia;  frz.  dßideux;  span.  ptg.  de- 

licioto.] 

2844)  (dSIIettitis,  am  (Demin.  v.  delic^u),  von 
der  Matterbru-st  enlwfthnt;  davon  mit  Suffixver- 
tau.schung  ital.  ditegine,  schwach,  vgl.  Caix,  St  26; 
D»  368  s.  r.  halle  das  Wort  ohne  Erklärung  ge- 
l.issen.) 

2845)  dillefl«,  a,  am  (v.  delinquo),  von  der 
Mutterbrust  entwöhnt;  sard,  diligu,  auch  sonst  in 
ital.  Dialekten  vorhanden,  vgl.  Caix,  St  26. 

•2846)  dSIIico,  -«re  Hegire),  auswählen;  trent 
deleter,  scegliere,  vgl,  .Salvioni,  Post.  8. 

2847)  delTqno,  -ire,  abklären;  ital.  dilegtiare; 
lomb.  delenguar;  venez.  delenguare;  crem,  dt- 
luä;  rtr.  tuar.  Vgl.  Heyer-L,  Z.  I,  0.  0.  1891 
p.  76y;  Salvioni,  Post.  8. 

28481  dSIphlnilN,  -um  m.  igr.  6f><i>ii,  Sihpiv, 
vgl.  Clausson  p.  64),  Delphin;  ital.  delfinc;  prov. 
dalfins;  frz.  dauphin;  span,  delfin;  ptg.  delfln 
(u.  golfinho.  vgl.  Comu  in  Gröbers  Gr.  1  767). 

284f*)  [*delado,  -ire  (v.  ludu»)  oder  *deiflto,  -ir« 
IV.  luere),  davon  vielleicht  es  ist  aber  recht 
sehr  zweifelhaft!  —  altfrz.  delu,  Rückstand,  vgl. 
Suchier  im  Glossar  zu  Bd.  II  der  Werke  des  Phil, 
de  Remi  u.  Cohn,  Deutsche  Literaturztg.  1898 
Xr.  4U  S.  1529;  ebenda  wird  auch  Qber  das  alt- 
frz. Sbst  dehd,  glcichbeileutend  mit  d^lai,  ge- 
handelt.) 

28Ö0)  dimigls  —  ntlde  tnagi»  {Q[oss.  =  aipoSpiSi; ; 
Lucil.  sat  16.  7);  »\>:iii.  dema»,  auUerdem,  über- 
dies, auch  Adj.  mit  der  Bedeutuug  .übrig*,  davon 
abgeleitet  demaniado,  ftbermäüig,  demasia,  Ober- 
mali; ptg.  de  nuitM.    Vgl,  Dz  2(H»  mai. 

28nl)  dSmindo,  -äre,  anvertrauen  (im  Roman, 
ist  die  Bedeutung  .jemand  etwas  abfordern,  abver- 
langen, abfragcti*  vorherrschend  geworden);  ital. 
demandare  .commetlore* ,  dimandare  domandare 
(an  commandare  angelehnt)  .chiedere',  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  332;  pro v.  rfcmanrfor;  fri.  demander; 
span,  demandar,  fordern  (.fragen*  i8t  =  preguntar 
—  'praecoMlare  v.  eonlu»),  eben.so  ptg. 

2852)  dS  +  minfi«  morgen;  ital.  dimani,  domani 
(das  o  in  letzterer  Form  beruht  vielleicht  auf  An- 
lehnung an  domenica);  (rum.  miUne\;  prov.  deman, 
demd;  frz.  demain  (altfrz.  auch  einfaches  main); 
f,\\..demd;  (span,  maiiana;  ptg.  a  MMi«/k7,  manhäa). 
Vgl.  oben  enls. 

2M53)  |de  +  *m&nitl&  (f.  mtUt^ina,  »eil.  kttra)  = 
rum.  demineafä,  der  Morgen.] 

2854)  de  minO  Ip«!  —  prov.  demanea  (daneben 
m^tnr»),  W)gleich ;  altfrz.  demanoi*  (daneben  «a- 
now).    Vgl.  Dz  560  demanois. 

2855 1  dSminto,  -ire  (von  de  u.  mena).  betören; 
ital.  demenlare ,  davon  dimenticare,  vergessen; 
altfrz.  dementer,  loben;  span.  pig.  dementar,  des 
Verstandes  berauben.    Vgl.  Dz  21)9  mentare, 

2h56)  deniitto,  -#re,  absenden;  ilal.  dimittere. 

2^'>7)  demönstro  'im  -Spfttlat.  auch  demontro, 
vgl.  Miodntiski.  .\nz.  f.  idg.  Spr.  II  3.i),  'in^  be- 
weisen: dimOftrtire;  frz.  dimontrer;  u.  dem- 
entspr.  in  den,  übrigen  Spr.    Vgl.  Berger  ».  r. 

2yr>'Hj  *dSmöro,  »ire  (im  Schriftlat.  Dep.),  sich 
aufhalten;  ital.  dimorare;  frz.  demeurer,  Vbsbat. 
demeure,  vgl.  Fi.i-tcr,  KSl.  III  1^2,  G.  Paris.  R 
X  44.  Tobler,  üoU.  gel.  Anx.  1872  p.  887,  Meyer-L, 
Rom.  Gr.  I  p.  inijm^^l^^m/Kjgr,  Vbsbst 

'deniriti  "-J^^^^H^^^^^^H 

2^69)  deairmM^'^  ^^n-  Mf^-ize; 

Denar;  ital.  dena^  ;  e 
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beruht  wohl  auf  AnlehntuiK  an  dare).  Geld,  davon 
abgcleitot  ili-rratn,  t^li-iclmam  *den[a]rata ,  Ware; 
frz.  denier,  kleine  Münze,  Heller,  davon  abtreleitfl 
dtnrit  (Tgl.  TliDmas,  Nnuv.  Ess.  p.  121 1.  Ware, 
Eßware;  span,  dinrro,  Münzt-,  Hfllfr.  Gi'lil,  da- 
von ab^'oleitet  dinerutiti,  eine  große  Mengf  Geld; 
pttr.  dinhiiro,  Heller.  Geld,  daviin  abjfeleitet  din- 
hrirumi,  l  ine  Meng«  Geld. 

286(1)  deaSfo,  «iiv,  verweigern,  abacblageD; 
i  t  a  I.  denrgarr,  dinigart,  dutt  du  Vfaebit.  dinitgo; 
frs.  dinkr,  verleugnco,  Tenrngem,  dun  Vbtbst 
iM;  span.  ptg.  detugtw,  dazu  Vbsbat  dtngtu 
(aneh  caL:  sard.  Ai^pM)i  die  aar  achdobare 
Weigerung.  Ziererei,  dther  JkMcr  dta^KM,  aieh 
Miiaben.  Jieraa.        Di  444  4eiigii$. 

2861)  dSnSdo.  -Ire  (von  midia),  loekooten;  ital 

dmodare,  aufknflpfen  (frx.  dSrumtr  =  *dianödarA', 
nor  scheinbar  geh&rt  hierher  (denn  man  h'^arlite 
das  M.e  in  drnuedo)  span,  drnoiinr,  wild,  uiiiT- 
»chrocken.  Inlu  izt  sjcin,  daher  denodado,  kühn, 
dazu  dius  Vbsb--l.  drnui'do,  Kühnheit;  pt|f.  nur  das 
Partizipialadj.  dmodado,  kühn.  u.  da.s  Vb.-ibitt.  de- 
nodo,  Kühnheit.  \'^\.  Dz  44i  dmuMo;  Coniu, 
R  XIII  setzt  dmodane        »r  dendtare,  sieb 

auszeichnen,  an,  was  durch  das  Vbsbst.  dentudo 
begründet  erscheint. 

3862)  Mb«,  dtalm  m.  (im  Spatial.,  z.  B.  bei 
ONf.  Toon  auch  f.),  Zahn;  ital.  dente  m.; 
nun.  dIMf  M.;  prOT.  ieiil-m  deai;  trs.  dm*  f.; 
eftt.  dml;  apan.  dttmit  m,i  ptf.  Ante  m.  Vgl. 


r.  ALL  II  101 

B)  IdeaaS,  -ftre,  dicht  machen;  eat  dea^, 

barm,  vbsbst.  dno,  Verstecic.  vgl.  Halst,  RF  I  133.] 
SM4)  dtaafts,  a,  am,  dicht;  ital.  drmo;  rum. 
dmt  ItX.  densf  (^-el.  \V  );  span,  ptg-  dfn»o. 

iCntirias,  a,  um  |v.  dm»),  zum  Zahn 
gehörig;  dSntärift,  -am  f.,  Name  für  versrbiedi'ni' 
Pflanzen:  itaL  deniaria  .specie  di  pianta',  den- 

Hera  ,ra.>ttelKen  di  deoti  portlcd*,  vgl.  Ganeilu, 

AG  III  307. 

286«)  dintttO«,  a,  vm  (v.  den»),  bezahnt;  ital. 
denUito;  rnui.  dintat;  prov.  dtnUU-t;  tri.  denti'; 
tpan.  ptg.  dentado.  —  (dentaU  =  span,  denial). 

2867)  *dial<lltfa,  •um  m.  (Demin.  von  dm»), 
Ztiincben.  ZftcJicheii;  ital.  «fM<ftfo,  Zähuchen,  Ein- 
laekung»  PL  dtnteUi,  Spillen  (du  abliebe  Wort  fOr 
geklOpiwIta  n.  dgL8|ritMn  iit  mtrtetti,  wahrscheinl. 
Daadn.  i.muHai,  Slam,  «.^Mtrieder  ^  *memdiu, 
DeniD.  n  *M«y»  f.  adurUUiL  mrrgne,  cTabel); 
proT.  denttlh-a  =^  dmUetüus;  frs.  dentelU,  gewirkte 
etc.  Spitzen;  span,  abgel.  dentellon,  zahnO^rmige 
Süiilenverzicning  (die  [{eklOppelten  etc.  S[iitzcn 
hfil'cii  cnca ;»•.•(,  Wold  zusiunnienhftn|?end  mil  '■'yd 
—  rofisii,  Ka*t'-n.  t:l<  ii-bsaiii  Eitik.'tstcluiK-'eiii ;  \>\.i!. 
•iiiiil  z^dilri'ii  li»'  iitiiU-rf  .\lik  ituiij.'i'n  vnrhandtn,  z.  B. 
drnliculri,  Zalilirlicl].  /.äi'ki  li>  u .  <it  n!tlh'h>,  ausj;e- 
larkle  .Arbeit  (.Spitzen"  heilten  rendas,  w(dd  vom 
deul.^-  lieii  .Rand*).    Vgl,  Dz  117  dentelh. 

286bj  d^Btez,  •IMBI  m.  (dttui).  Zahnbraage; 
ital.  dentiee;  sard,  dentigke,  ?gL  Sahrioni.  PotL  8. 

«MMUla  a,  «iBt«ll«a. 

WBSH  *§HktUt  «Are  —  rtr.  dtutar,  hindern. 
verUaliBD,  wchrai;  altfri.  dMttr;  vgl  AjooU,  AG 
VU  üU.  VgL  Hr.  MST. 

9870)  («ga.  MtffM,  UaUlogi  DS  MS  dorttot 
hielt  Ar  denlibar,  daS  ^ri.  türdot,  Zlrtüng,  yeb- 
Ung  (dazu  das  Vb.  dtrdaUr,  dtrloter,  verzirteln, 
bltaehehi)  durch  SufBiTertlMdianf  auf  ags.  deir- 
Ung  nrocligeiia.  Du  irt  aebwer  gtanbüch.  Sollt« 


dorloter  nicht  ammeomrachliche  Ableitung  aus 
dormir  (*domlktw)  m&k  0.  eigantUdi  .«inwllin* 

liedeuten?) 

2871)  deSirlsuB,  *dea[r|snro  (narh  sürsum).  ab- 
wärts; ital.  fiirmo  (vkI.  Flecbia,  AG  II  26  Anrn.  1), 
daraus  (/im.-  ruu).  /osu,-  rtr.  gixi;  \ivo\.joa;  alt- 
frz. .;uji,  davon  abgeleitet  ju»ani,  Sbst.,  Ebbe;  cat. 
JuMa;  alt§pan.  yuto:  altptg.  /mo.  Vgl.  Dz  167 
«MW  n.  622  jtuarnt;  (irAber.  ALL  II  101.  Vgl. 
Ifr.  4712. 

8873)  NiplM,  «ire  (v.  jmnm«)^  ipiilen.  (Sam 
abwinden:  itaL  dipanare;  piem.  daean^,  lomb. 
UuUpenii,  berg.  indernnd  (vgl.  berg.  zumna,  gio- 
vine),  vgl.  Salvioni,  Post  8;  prov.  debonar;  span. 
dtiranar:  ptg.  dtbtir,  dtbtr,  Vgi  C  llldi««lia, 
Mi8c.  \'2i. 

2872ft)  [•departlmentom  'drpurfirel.  .A1>1<  ilunif; 
frz.  departrmmt  (de  für  de  beruht  auf  Vertau- 
schung von  de  mit  di*).] 

2873)  •iiiirllft,  -nw  (V.  jMra).  ab(«il«n.  ab- 
trennen, adDeiden;  itiL  i^tert^,  (Mfartin); 
rum.  dnptrt  M  M  i;  prov.  depaiHt;  (fri.  4f- 
partir,  dazn  du  Vbabät  depart,  Abrena;  eat 
span.  ptg.  detpartir). 

2874)  [*d9pirto,  -Ire  (v.  par*),  abteilen,  trennen ; 
rum.  depurtiz  Iii  lit  II,  entfernen.] 

2876)  depllo,  -ire)  enthaaren ,  rupfen;  rum. 
daper  if  diqMr)  ml  ml  u,  liehaii,  reilen;  prov. 

d^Mar. 

2876)  d9p«ao,  pSail,  plafttm,  pSnSr«,  ab  , 
niederlegen;  itaL  dqiotr»;  altvenez.  devott 
(=  depotUu^,  dimcuo,  vgl.  SaMooi,  Poet  8;  mm. 
depm  mit  m  hm;  prov.  deponer;  (frz.  dipoter), 
span.  depom«r{  ptg.  d^f$r.  Wegao  dar  neadoo 
s.  pg««. 

2877)  dSpMIia  «.  (Ntr.  dea  Part  P.  P.  too 

depontre),  das  Niedergelegte,  das  anvertraute  Gut 
^Niederlage:  ital.  span.  ptg.  dep6»ito;  frz.  depM. 
I    de  +  pöite  >  de. 

(  2*78)  deprehendo,  prShfndl,  prSbensam,  pr8- 
hfindi^r«^,  ergreifen:  rum.  deprind.  innei,  >n>,  inde 
iglt'irlisaiii  etwas  err.-iss'ri.  ertrrciten.  wcgdckniiirTien, 
so  liii'l  rs  zur  iicwi;li:ilicil  wirill.  üluTi.  ^'l•\v^llln^•n, 

1  ausbilden ;  a  1 1  s  ji  a  n.  deprehender,  ergreifen ;  f r z. 
diprendre,  treimeri. 


3879)  dSpria«,  ■rtnli 
niedeidrOcken,  =  altfri.  Ayralathn^  d«nlltifl«n^ 
endediigtounl.  Ol  WSifrtbiirti  «Nfan  dar  Fbadoa 
s.  ptta«.  Dbinr  di«  Form  o.  BedenMiir  du  Vaili« 
in  den  abrigeo  rom.  S|pr.  ill  nlcbls  Beaooderu  la 
bemerken. 

2h84>I  de  prTmi)  siltO,  auf  den  ersten  Sprung. 
—  all  f  rz.  d,  prinstiHi,  Hogleieh,  davon  abgeleitet 
das  A  I.)  jiriiiMiuitir ,  rasch,  behend,  vgl.  Dz  661. 

2S.H1I  depH4).  d^pttül,  dSpstnm,  dSpi^rS,  kneten; 

I  rum.  difisr^r  II  il  i. 

2882)  ['derit&tOs,  a,  um  (vnn  alüilrank.  mla, 
w.  m.  s.),  ohne  Milz,  (rei  von  Milzsucht.  —  frz. 
d^rtU/,  munter.  VcL  Dz  665  rate,  doch  erscheint 
!  die  Herleitung  als  ÜB  hOelutflD  Grad«  fragllOr^ 
vgl.  unten  rita.j 

de  +  r«  +  'eiptat  a.  Nr.  1907. 

2888)  l*der<tnan,  a,  (v.  M  +  rifre),  hintan 
beflndUcn,  zuletzt;  itaL  dtrsMM;  «ItvcDei.  df- 
rean,  vgL  Z  XVU  634,  XWl  16.  V«lbr«g.  iMmi, 
vgl.  Salvioni,  Poat  8;  prov.  dtrreüvmf  «Itfri. 
deer  rain,  derratn  (Ober  andere  prov.  o.  aUflfS. 
Formen  vgl.  POratei  zn  Tvain  6891).  davoo  abfa- 
leital  neafri.  dtrmkr,  gidehaam  HmtrmmmrimtJ^ 
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2907)  'desldinm  n.  *dKIdliilli 


846 


28&4i  [*diritrilrifiH,  a,  am  (v.  iierriro\  —  dert- 
trantis:  pro  v.  derriern.  derrers,  daneben  drrrrinm^ 

i>88öi  |d«  +  rStr»,  biateo.  biiiter;  ital.  didf, 
drieto;  prov  derHra,  4trrttrt  tt*.  4«rrÜrt,  Vgl. 
Dz  268  rHro  ] 

2685a)  derldeo,  ««re,  verlachen,  davon  '.')  itul. 
«UI«<are,  verbOblMO  (vgi.  ^  udereU  vgl. 

9U«bai,  Misc.  Ak.  84.  &  aiidi  Nr.  9661  a.S804. 


9886)  Mrtoto,  -«MB  f.  (t.  dfridere).  Vertpottnnf 
—  (?)  UaL  iOigUmt,  dUtgiont,  vgl.  Tobl«r.  Z  Ui 
678;  lomb.  dmaony  vgl.  Salvioni,  Post  8. 

9B87)  4iirl»,  •Ire,  herabstürzen;  «ard.  drrrwri, 
rovinare,  Tgl.  Salvioni,  ?mt  8. 

2B8M)  »de.  u.  dlr6p«,  -ire  (v.  ruprs\.  von  i-in.  it) 
F>  io-n  lirr;cl>-türzen ;  ital.  dirupnre .  ilavnn  ilas 
Vb^ijsl.  dirupu,  Ahstur/. :  prov.  nur  «las  Vhst'sl. 
dtruben,  Scliluoht  ;  riUti  /  nur  liie  Vlislist.  drrub, 
dntruhe,  dfnrubant,  d<^riil>i^(,n,  Ab^Tunrl.  Schlucht; 
span  derrumhar  liti  Aiili  Lhikij.-  .in  riimfirrr),  dazu 
das  Vbübst  drrrubio,  da«  alhiiAhliche  Ahlallen  ile» 
Erdreirhes  von  den  Ufern  eines  FJuase» ;  p  t ).'. 
dtrrubar,  davon  abgeleitet  drrrubadduro,  Ahinninj. 
VgL  Di  120  difupar*. 
2889)  Artptw,  a,  n,  henbgesiant;  ital. 


9890)  *HiiMi>  -in  (von  taeent),  ^ 

bennaddMn,      altfrt.  dmoMtr.  Vgl.  Dt  278 


3891 1  [*<8^eaevl»,  -Ire  (tartut)  wurde  von  Grober, 
Z  V  177,  aber  freilich  nur  mit  Kröltten  Bedenken, 
als  Grundwort  zu  all  frz.  deuvrr  in  Vori-chl.-»? 
^phrarht;  «la.s  WHlirsdieinlii-listt'  (iruiidwort  iüt  '<!>•■ 
ex-rure  Wurf  \  cadtre  nach  Analogie  von  »ture 
gebildet).  S.  oben  *ide-tX>lfp»t  ^W^^Mi*  v- 
unten  'deaiatas.: 

9899)  *de8«reino,  •Ire  (v.  tareinm.  entlasten, 
«rank  dtmarcw  ai  at  a,  eollaeteo,  befreien. 

9899)  *iMHÜnb,  %  M  +  mUnUu;  satt), 
s  rom.  iethit  (Ar  deadfuQ,  gcnogfod;  die  gleiche 
Bedeutung  hat  uffälligenreise  Meh  imittlml,  wo- 
von das  Vb.  indetttdet  td  <U  a,  befiriedigeii. 

*dMe«ndlFBtIi  s>.  deeefinde. 

2894)  detteSado»  aeCadl,  •eensiin,  seSnd^re  (de 
-t-  »tandoi,  herabsteigen:  ilal..  dUcmitrrf  .venir 
giü,  provenire  e  fare  calare* .  s'  rivlirr  .-inijire 
inlransilivo.  <•  senza  tra.slali*.  ilazii  ilit-  Vd-h-llvc 
disi  fsti  U-  .<■■»■?■(;  .chi  lin  e  all'  ii>  .'  at.irro'  "  .  vt.'l. 
(lanello.  AG  III  3'.'.^:  pro  v.  r/(j><'<i'//  i ,  iin^^'  -.  'Ii-in- 
#f«</rf:  frz.  rfwf-nrfrr,  herahsti'iK'  ii  'i  ln  r.ili-lfi^'eri 
lassen,  dazu  das  Vbsbsl.  drhcentr,  Landung:  span 
ptg.  dfuremlrr.  Das  Vb.  hat  im  Roman,  auch  die 
Bedeutung  .abstammen'  angenommen  idrurrndt-ntn 
pDesccndenten*  schon  Im  Panl.  dig.  23,  2,  tis), 
dasa  dai  Sbet  *d*teemlemtia  ital.  dmcMdetua 
etc.  Wegen  der  Plexkm  von  irttmätn  t.  eeiade. 

VfL  Dz  3!>7  »rmdrrf 

989.T|  deoeinfliu),  -um  m.  fdetcendrre),  Nie<ler- 
ütieg;  altüpan.  deftufo  (gel  W.),  vgl.  Meyer-L., 

Rom.  Gr.  1  S.  4(K). 

2896)  deecrlbo,  M-rtpsl,  aeriptllm,  eerlkM 
(de  +  »eribo),  beschreiben;  ilaL  de»criv«rt:tt%, 
dicrir«;  span,  drscribir;  ptg.  rfesrrvwr.  Wegen 
der  Flexion  %  serlbo. 

2897)  (di-,)  dMetft,  -an  /.  iKeni.  Part. 
P.  P.  V.  u/r-l,  dUnnrr\,  al>gfsclinitti-ne  Sirlie,  .\h- 
K'escliiiitlt'iihi'it,  —  frz.  ditrltr,  Maiii/el,  vkI.  L>Z  Tili'.' 
«.  r.  n.  dazu  .S<lif|er  im  Anh.  7'.»1,  -■••tlf |.M.it, 
RF  1  244,  erkl&rte  düetie  for  ein  Uemijiutiv  von 
imUKa,  abo  tarn  *4MUMta  eotHaadeo,  mit  Recht 


hat  G.  Paris,  R  XII  13.H,  diese  Ableitung  dordi 
ein  Ausrufezeichen  gekennzeichnet. 

2^90)  »desfet«,  -äre  (Frequ.  v.  detecarr).  ab-, 
«neehnciden.  =-  »^^nn.  dermtar,  aufschneiden,  an- 
fangen Aufbew.-ihrles  zu  gehrauchen,  vgl.  Farster, 
Z  III  .)61.   Dz  44ti  eneentor  hatte  *deeefitare  (von 
dteipio)  ale  Grundwort  «oligestallt.  vielleieht  ist  an 
I  i»-m4a^utan  wa  danken,  vgl  fn.  eater. 
I    2899)  («iMato,  -in     deteat,  abwetend).  ab- 
I  weaend  aetn,  iat  von  Wieee.  Z  XI 686.  aleGnndwort 
I  zu  altlomb.  detentä,  altgenues.  xentar,  ver- 
I  schwinden,  aufgestellt  worden.    Flecbia,  AG  Vlll 
lo:^,  hatte  das  W<irt  von  *sarwi»jiler»,  beiw. 
fsemptarr  aln:eleilet.l 

I    390(1)  dee^ro,  s^nHI,  s^rtfim,  s^r^r?,  abreiben, 
rnni.  dr*ir  ai  III  ii.  loslösen,  zerreib,  n.  lonst 
nur  k'el.  W. 

2'.>iil  i  de'.erto,  -are  iFrequ.  v,  d,»-')-- r.  i,  ver- 
lassH'ti;  ilal,  di-m-rtare,  dUrrtarr;  rum.  dfsrrt  ai 
itt  a;  frz.  dfserter;  cat.  span.  ptg.  detertar. 

29()2)  d«»irtor,  ••reai  m.  (v.  de»erert),  Ana- 
reitter,  Deserteur  <in  dieaer  Bedeatong  acboo  gut 
schriftlat);  ital.  de-  n.  dieertaevf  frs.  diaerteur; 
span.  ptg.  deeertor. 

290S)  iMrtlB  n.  (Part.  P.  P.  v.  deterire),  ver- 
laeaenes,  ODbewohntca  Land,  Woate;  Hai.  imrto( 
proT.  deeari^a;  frx.  diaeri;  span,  daataila;  ptg. 
deterio.    Vgl.  GrOber.  ALL  II  101. 

2904)  dealdSrlim  Sehnsucht;  ital.  dtttdrrio, 
drttidero;  prov.  dr.»ii;-^,  dr^irr-',  daneben  dezirirr-t; 
ifri.driir].  Auf  ein  anzunehriiende-i  (/»»xif/r(r]Mi»fi  = 
dtxidijo  'mit  ofTeiieiM  /•!  beruhen:  ital.  f/i.fi«,  -(i; 
sard,  duiizu ,  diHriijiu;  prov.  dixifj-z:  allfrz. 
detiier,  dtfit-r,  v»:!.  T'dil.-r.  Ltbl.  (.  ^.'erni.  u.  rnni. 
Phil.  |H,%  Nr.  !»  .Sp.  ,5(i5.  Cohn,  SullLxw.  p.  2h9, 
u.  Thomas,  Nouv.  Ess.  |i.  Iii):  i-ut.  dntifi  (deniig); 
span,  deaeo;  ptg.  de»eJo.  Vgl.  Dz  12<J  diitio  (Diez 
wollte  das  Wort  ans  diiuMtum  ableiten,  wa-t  laut- 
lieb einfach  unniOglicb  ist);  Förster,  Z  III  611 
Abbi.  2  (hier  zuerst  das  richtige  Grundwort); 
Meyer,  Ntr.  165  (M.  verteidigt  distuitum ,  meint 
jedodi,  daß  von  einer  .falschen  Decompusititjn* 
detMiam  avarageben  aei  (vgl.  auch  Raa.  Or.  1 
116  &  119]:  en  FonUn  AMeitnng  laddt  er, 
daM  sie  keine  Antkooft  Ober  den  Verbleib  dea  r 
ge)>e.  wogegen  sd  bemeikett  iai:  dtaUMam  :  *de- 
-ifi;  ullrrarim  ■  edUr(^,  dea  r  winl  durch 
lien  ii.ii  hfolgenden  Palatal  verdrfagt;  in  cflUrajo 
n.  dgl.  verharrte  nun  freilich  das  /,  während  es  in 
*(/fsr'<:;V>  vokalisiert  ward,  *disirio,  woraus  'ilfttn. 
ilisio  durch  Sullixvertausrhung  erll^^land^'n  ni  -ein 
scheint,  ganz  klar  lie;:!  freilich  die  Kot« i<  klun^' 
i  nicht);  ."ichuchardt.  Z  XIll  nimmt  an  u.  tritTl 
damit  gewill  das  Richtige,  dal!  cat.  dentii,  sard. 
'lo;.nid.l  dinizu,  Isüdl.  düiggiu)  auf  ein  'iIiHnlium 
lau.s  'drxidrium),  dagegen  apaa.  deaeo,  ptg.  dei^ 
auf  ein  'drutdium  zurückgehen.  Sett^|aat,  RF  I 
244,  will  dMo  von  dixidia  ableiten,  WOMgen 
G.  Paris,  R  XII  VA^i,  mit  bestem  Rechte  Einaprneb 
erhoben  bat).  VgL  oben  ciaaldirlta* 

29(i6)  ÜUMia,  -in,  ereebncn:  HaL  dtaiderate, 
(diaSare);  lomb.  deae-  n.  deaidrar,  deahrar:  alt- 
venez.  n.  al  tgennea.  desirar,  vgl.  Salvioni.  Post.  8: 
prov.  deeirar,  dezirar;  fr«,  disirer,  dazu  das  Post 
verbale  drnr;  (span,  dettear:  ptg.  desejar). 

i'liir.  dSald^rösSs.  a,  nm  iv.  dfMrmre),  aebn- 
sücht^i;:  prov.  dr:tii,s.  <l,iie  l"'H  drziroHf. 
dr'sidTa  s  desectä  ii.  desid^riuni.| 

|*deftidlnm  u,  *desidlum  sind  nach  ächu- 
■  cfaanita  jedentalto  richtiger  Annahme,  Z  Xlll  6S8, 
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ilie  bpiden  Gnindforinrn  ni  finotn  Teil  iJ<t  ohen 
unter  dnlderian  bf-siirochi  i-.f-n  Wortsippe  ! 

2!HV8)  (d^Ido.  sedl  u.  nldl.  Md^re.  sirli  nit>.l>  r- 
!icnkrn;  davon  n.ich  I »7.  H(   xpaa.  drsfer, 
span.  rf<n'r,  hfT;ih?itoi).'<  n;  pt/.  drs<ir,  Vjfl.  dagegen 
Cornu,  R  VII  SilS,  wo  <iii-iiirr<  .iN  Grundwort  aaf- 
(rest^llt  wird,  was  auch  nicht  Ixdriedijft) 

2909)  iSHlgno  D.  dinfrao,  -ire.  bezpichneii, 
leiehnen;  ital.  detignnre  .indicare,  proporre*. 
tUlllArgnare  .tracciare  le  prime  linee  d'uii  quadrn, 
praponi*.  vi^l.  Canello,  AG  ill  832;  proT.  dt$$t(S)g' 
mar,  beidcfanen ;  f  r  z.  disigner,  bezeichnen,  dmttur, 
zeifhnen,  dtnidas  VlMlwttf«MfN,Zeirhnonir:  span. 
rfM^nar,  bexaichnen  (xeiebnai  iat  dibujar,  wohi 
•nt  dem  itai.  bujo,  s.  Nr.  16IUQ:  ptV*  dttetluir, 
wirhnen  (dan<>b<>n  buxar). 

dSsTpTo  s.  oben  *dS>ex«rIpo. 

2010)  At^lto,  -Art  {Frequ.v.  dfginfre),  ablassen: 
hiervon  narh  hz  IJö  span,  dtrar,  lassen,  ptg. 
drixar;  das  riehti(je  Grundwort  ist  .j4'doefi  *d,liir<irf 
()>.  oben  rfr/nj^o).  bezw.  *dar'ire,  virl.  A-<rnli.  Ali  XI 
422,  XII  2(!.  Sehurhardt,  Z  XV  241.  Coellio. 
IJue^tdes  dii  ling.  port.  I  2!i2;  (;.  Michaelis.  Stud. 
2.Hti.  Coelho,  R  II  2H7  Anm.;  Tailhao.  R  IV  262; 
Cornu.  R  IX  13S,  haben  In^än  als  Cmndwiirt  mT- 
gesttdlt.       oben  dclaxo.] 

dSaptcto  s.  dSapieMs. 

2911)  diapMtis.  M.,  Uenlischauen.  Ver. 
aehtong;  ital.  detpUto,  »dlapreno*,  JUntUo,  ,ira 
ddegnoM*.  dam  daa  Vh.  «imMMirv  s  itnitUurt, 
vembtco.  Tgl.  GafMllo,  AG  111  SI9;  proT.  dapet-t, 
detfifg-af  Unwille;  frz.  dfpü,  VerdruH.  dnzu  das 
Vb.  dnpUtr  dipiter;  span.  de»prcho,  Venirult: 
ptg.  df»pttU>,  Verachtung.  Unwille,  dazu  dn.-^  Vb. 
denpfilar,  verarhtpn.  Dz  .'ifiO  d^jiit;  (Jrftber 
ALL  II  inl 

2912)  dei>pero,  -Are,  vtrzwi  ilelii :  ital  •li'</,rriirf: 
prov.  drM/trrar;  frZ.  d^iifsji>'t;r 
*di»-»pfriir'%   dazu   da<    Vl.^b^t  f/i 
ptg.  df'fsiifriir. 

2!)  13  despielo,  spfxl,  NpSetam,  spicerJ,  herab- 
blieken.  —  alt  frz.  dfitpire,  verachten. 

2ttU|  dSapSlIo,  -»re,  beraulwn  ;  i  t  a  I.  dixpogUnre; 
rum.  drtpotu  ni  at  n;  i>rov.  di-spoihar,  dfDfUilhiir; 
fr«.  dtpouiUer,  davon  vielleicht  pottille  (f.  d^pouilli), 
Re^atar  geistlicher  Stiftungen,  Tgl.  Scheler  im  An- 
band n  Dx  809,  (Diez  selbst  p.  661  bielt  daa  Wort 
fttr  entatanden  ans  »o/ypiycMii,  besw.  *polgpt^ 
eariim),  (ana  äfymmtr  aebdnt  das  Sinplex  peidOrr 
heranairebttdct  worden  tn  sein,  denn  flefhalTerstlnd- 
lieh  darf  man  JNMrff/cr  nicht  —  »poliarf  ansetiien. 
▼gl.  Thomas,  Niwt.  Ess.  p.  820);  cat.  denpuüar; 
sp.in.pt  V.  dftptfar.  Vgl.  Da  804  apofftio;  rarstar, 
RSt.  III 

■2U\:,\  *de>ipölIAni  n  ,  PI.  •despölIS,  d.i>i.  was  man 
»mein  erw  lilaifenen  Mens<  li.  ri  mler  Tiere  abr.ielit, 
(tüslun^r,  H.il;:.  inli>li.'eili'^sen  iiiierhau|(t  einerseits 
Heute,  aniler-eit"  Hull--;  ital  HjnKjlu).  spuyUn 
(entweder  =  »polium  o<ier  i.'ekl»r;t  .lus  deiiHtlium): 
prov.  df»puelh-»,  dfupuelha;  frz.  drpouiilf,  vgl. 
FOrater,  RSt.  III  laS;  span,  dmpojo  laltspan. 
espujo);  |)tg.  detpojo.    V|fl.  Di  304  tpoglio. 

2916)  *dlap<ti,  -M  M.  (gr.  itanöt^^),  Herr; 
ital.  ddiptta  ,p«drooe  aasoloto,  tinmio.  cbi  si 
eompocta  eonia  tinuino*,  dnpitit  •noma  di  principe 
greco  net  medio  evo* ,  Gaoallo,  AO  111  88»; 
auch  in  den  abritten  Sprachen  ist  demmiff  ak 
gel.  W.  vorhanden. 

2917)  deaqasmo,  «ire  (v.  nquama),  abacbuppen; 
mm.  dmtm  mi  at  m,  aeUaifea;  apaa 


oder 
/lOte;  -pan. 


20 IR)  *d«stIll»U>rIfim  n.  (v.  dettiliare  =  ital. 
di.*tilUitojo,  .instnnncnUl  da  deatillara*,  vgL  Ganallo, 

A«;  III  »37. 

2<)i:ri  destni»,  -Ii«,  berabtrtsMn.  —  ital. 

diftillarr  etc. 

'H'Jit  [devllno,  -are,  bestimmen;  ilal.  dfstinorf, 
dazu  «las  Vb.sliüt.  dettino,  Geschielt;  frz.  detUmer, 
dazu  da.s  Vbsbst.  dtttin;  span.  ptg.  dtstinor,  daiU 
das  Vbsbst.  degtino.    Ulierall  nur  gel.  W.) 

2921)  |*d«strletln«  f.  (vermutlich  Vb^ 
ZU  einem  IVeilich  wader  im  Lat  noch  im  Ronan, 
belegten  Vb.  'dtttrkHare  t.  dM^rtcfm),  SebnOranf ; 
(ital.  dittr^ttgj  Strenge,  Schtrfe);  prov.  dnlrnm, 
dfttreima,  Beklemmung;  frz.  dHrvue,  Beklemmung, 
Not.    Vgl  Dz  r)ßl  d/lrf>s,-.] 

2't22  de«trlctüs,  am  iFart.  I'  P  v  destrin- 
(/<■/■»  I,  uesi'liiiOrt ;  ital.  di»trrtt(K  .'ii-:iii:iiii-n(."'/.n::rii. 
k'eftn!.'slij;t.  >treii(.'.  Sbsl.  eintfeu'renzte-  K.-ind.  Hezirk, 
Distrikt;  prov.  drsirt'it-;,  ^r-  ivri  ilt ,  beengt.  .Sbst. 
dfutrfij-z,  dfütrt-i«,  Kuge,  Zwang,  Maebt  (doch  lalit 
sich  das  Wort  in  dem  bekannten  I.iedc  Berlran« 
de  Horn  ,Ho8  als  haros  enoja  e  lor  peza",  b,  Bartsch, 
ehrest,  prov.  117,  31  auch  als  ,He/.irk,  (Jebiet* 
aafTasaen):  frs.  dHroO,  Engpaß.  Meerenge,  daneben 
das  gel.  W.  dkMel,  Bezirk.  Vgl  Di  Ml  dHrea» 
n.  679  imä. 

2929>  'dfatrOro  (sehrifllat.  d^-niruoi.  xtrüxl, 
strfictilm,  strUiriSre.  zerjdöien;  ital.  distrufff/rrf, 
daneben  aui  b  einlaelies  Mrwjijti'f,  aber  ilen  wohl 
etwas  erzwiiti;.'eneii  yedeutun;."itHit'  rscliieil  vtfl.  (ia- 
nello,  Ati  III  89:<;  rtr.  diittrudyrr,  diMrurkr,  v;.d. 
Gartner  §  1S4;  prov.  altfrz  drstruire:  ncufrz. 
ditruire;  apan.  ptg.  dtatmir.  Vgl.  Dl  404 
»truggerei  Wlbtlt,  ALL  II  101  U.  Vi  886.  &*llB- 
strflgo. 

2924)  {*dis<littts  (v.  nuu»),  seiner  seibat  nicht 
m  Achtig,  wahnsinnig  (vgl.  alidni)  soll  nach  Cohn, 
Z  XVIII  203,  das  Gnndwort  la  altfrs.  dmi,  derwl 
sein    Vgl.  dagegen  oben  *i»^-tfpft  n.  »de^- 

rado.! 

2!>26)  min^  tifif,  trltim,  tirSr«,  abreiben; 

span,  drrrtiir,  «chmehen;  ptg.  drrreter.  Vgl. 
D*  U4  derntir;  C.^  Michaelis.  Mise,  12t, 

2V»2«;)  dötineo,  -ere;  altvene/.  </(•-,  dts-tegnir, 
vgl.  Salvioni,  Post.  M. 

2<>27)  detuno,  -Ire,  losdonnern;  runi.  dflun  ni 
nt  Ii;  trz.  ditonner :  span.  ptg.  detonar. 

292H)  dS  \  trAns  =«»  prov.  span.  ptg.  d  ff  tat. 
jcn^ieit.H.    VkI.       Mb  tni^. 

292«)  [*de-andiilo,  -»re,  hin-  n  herwoge«, 
-wiegen;  vielleicht  Grumlwort  zu  ital  dtnulolarr, 
schaukeln.    Vgl.  Dz  3<iS  g.  r.    S.  unten  dodo«] 

2930)  dila,  m.,  Gott:  Hai.  di»,  nrit  an- 
ifewachsenem  Artikel  df)  Iddio  «-  it  dio;  aus  dem 
volk<itOmtichen  Vokativ  *drr  IT.  deus)  entstand  wohl 
die  Interjektion  t)/  :^(i7  d.h    G.  Paris. 

R  XVIII  iW.  eril  111  iKIrz.  d.h,'  aus  d^,  Gott,  U. 
h-'  V.  hfiir .  drh-  -t  Ai.hl  zu  unleriM-heiilen  von 
drhail):  sani  </*i(«.  rinii  :'-u  f'rnu):  rtr.  deut, 
diini.",  dieus  etc.,  (iarlner  !j  'Mi;   prov.  deu», 

diritti,  aber  (;.i-k.  mi'diir  im  Kr/.,  s.  Meniitl  p.  114; 
altfrz.  dirtfi,  dii  i,  r,  d.itriit  zusanimentreset^t 
dammttdex,  llerrkJolt.  dominm  Ulf  [?|  dfus:  neu- 
frz.  diru;  cat.  dru:  span.  dio».  dazu  Fem.  diota; 
ffir  Span,  din»  ist  euphemistisch  ein^'etreten  dien 
in  der  inlerjektionalen  Verbindun;.'  pnrditz.  vgl, 
Pidal.  R  XXIX  3<;i;  pip,  dftu.    \)!\.  .Vr.  3tW'». 

a931)de  lUqni,  bi«;  \\to\.  juMpui-^  de  uamu 
mdi  frs.  jtufiu.  Vgl  Dl  6i8  Jtujue,  —  Tobiar, 
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Herrigs  Archiv  üd.  M  p.  468,  aeUto  jfufut 

[in)ie  -|-  u»que  an. 

2gSi)  dSrCllo,  »in;  ilal.  direrre. 

2933)  detial«,  vtal«  ftatttn,  vinlri«  wohin 
kommen,  itritn;  Üal.  düwiiAr»,  mrdM,  daio  du 
Frequ.  divtmtmrtg  prov.  dnenir,  werd«D;  fri.  df' 
tenir;  apan.  iuMmr;  ptg.  dtfWr  (daa  Vb.  iat  in 
WehMlis'  Wtb.  nicbt  eaUttlten). 

ii  +  itnSt»  a.  n. 

2984)  *de*T8iato,  -Ire  =  allfrz  dtrouter.  -trer, 
I.  B.  Yvain  ,4536.  vgl.  Förster  zu  dnr  Stelle. 

293.'i)  de*TÖro, -ire,  vr^'hlinK^n  ;  ital.  rfi'ionir»^,- 
prov.  dfvorar;  altirz,  ditouri-r  |l>eiieulet  aui-li 
,milihaiKieln,  verheeren",  vtfL  Tobicr  zu  \a  liis  liou 
vr;ii  aniel  p.  32;  devorer ,  .verfluchen*.  i>t  viel- 
leicht =  deiner  *iiivotnre  mit  eilipeseliobeiieiii  r 
nach  Analoi.'ic  vun  orer,  ,(Gute-l  wünschen*,  vjfl. 
Tobler,  Z  I  »Sil,  ilaKegeii  Förster.  HSl.  III  18_'|; 
neufrz.  drrurer;  Span.  ptg.  devornr.  V)fl.  (J.  Paris, 
R  X  4i. 

2936)  deT$nn8  =  obwald.  duvo»,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  0.  G.  lä'H  p.  769. 

2987)  d8f«to,  «11«,  verbuchen  ^  (?)  allfrs. 
4«t«wrtr,  a.  diVira. 

2988)  iMKMa,  a,  m  (Part.  P.  P.  t.  d^atwer«), 
adir  «rnben;  it«L  dcMl»  n.  «IümMo^  wegen  der 
.aottfli  difllBiraoM  di  aignifieat»*  verwebt  Canello, 
A6  III  882,  auf  Tomm.  1467  f.;  fri.  {divoue,  er- 
geben, daneben  das  gel.  W.)  dHtt,  fronun;  «pan. 
ptg.  detoto,  Tromm. 

21tä*J)  d{xt«r,  tSru,  ttrum,  rechts  bctindlirh; 
ital.  dentro;  prov.  drstre:  frz.  (di^^  Wuit  ist  durch 
droit  directus  verdrängt  worden.  ebcns<i  im  Rlr. 
mit  Au.snahnie  de^!  Frinul.,  v^fl.  Garüier  IWi; 
apan.  diestro;  ptg.  destro.         Grober.  .ALL  II  KM. 

2940)  dfxtrfills,  -f  fd.xter):  ital.  dmlnile,  Arm- 
band: 03l  1  r  z   (/,  irä. 

2941)  ['de}(trilrtiL<«,  -um  »i.  iv.  dexter^,  (da.«  von 
dem  Knappen  aii  seiner  rci  hlen  Hand  geführte) 
StreilroU;  ital.  degtriero;  prov.  dfutrier-s;  alt- 
frz.  dtttrier.    Vgl.  Dz  11!»  dettriero] 

2942)  dUMIfs,  um  m.  (gr.  itiüßo)o:),  Teufel; 
itaL  diavolo;  tum.  diatol;  piov.  diab/e-s;  frz. 
dtaM«,  nit  «apbamistiscber  finUteUuiw  dtantre 
(wohl  angwtehnt  «n  «Mfr«  in  der  Verbiiidang  «a<N< 
•MilrvarA):  «piD.  dCiU»;  ptg.  dM«.  Vi^.  Ca« 
naUo,  kB  10  siW  Ann.;  Buyer  «.  «. 

2948)  MMtaH»  m.  (•tin^roioi:).  Kirchen- 
diener; itaL  dXaMNo;  aard.  gidgnnu;  sicil.  jd- 
cuna,  educanda  del  monastero;  altober  ital. 
zdffano,  {oan,  diucono;  vencz.  zayu,  chiericn,  vgl. 
MusMfia,  Beitr.  121,  AG  IV  »34,  XII  440,  I»rtk, 
Altberg.  Bpraclulcnk  211,  Snivtoni,  Pust.  8;  frz, 
diacre;  altpt^r.  <i.-hi<-,o 

2944)  |diaere>I-,  -Im  /.  igr.  .i<«i(if rj(,i,  Trennung 
der  Silben,  soll  na 'Ii  H  lists  Vermutu  ly.  '/.  V  ,'(;,H, 
Grundwort  zu  sp.irr  furgur,  frz.  gerctr  etc  sein. 
Vgl.  oben  cftrptio.l 

2945)  dlueta,  -am  /.  (gr.  ifiuntt  .  geregelte 
Lebensordnung;  ital.  rfiWa;  frz.  dihe,  1/ebeii.s- 
weise  (s  auch  u.):  span.  ptg.  dietti.  Vgl.  Dz  119 
ditta  1.  Davon  i.tt  zu  unterscheiden:  *dleta,  »an  f. 
{t.  mlal.  *dietare  von  die»,  tagen,  d.  h.  eine  po- 
litische Versammlung  abhalten),  Tag,  d.  h.  poli- 
tiacha  VersammloDg;  itaL  diHa,  Reichstag;  frs. 
dOfa;  apan.  ptg.  dMa.  Vgl.  Dz  llu  ditta  2. 

994Q  OBu,  H»  f.:  aard.  jann,  Hexe,  vgl. 
Omnwrio,  11  XX  68  Anin.  1;  neapoL  Janära; 
astnr.  xana,  .hada'.  Vgl  Nigra,  AG  XV  406, 
Tgl.  ancb  Pidal,  R  XXIX  87«. 


=      29471  *dllnfis,  m,  nm  (v.  die»),  zum  Tage  ge- 


hörig; ital.  diatta  (seil,  stelia),  Morgeostem.  tetttv« 
la  diana  (auch  frz.  battre  te  Amm),  die  RevalOe 
schlagen.   Vgl.  Dz  86d  dteM. 

2948)  ahd.  dieelil,  thlkL  diek;  davon  (f)  naefa 
Gaix,  8t  626,  itaL  toecMo  .grono.  badiale*. 
oftiMMf«  »graaao,  tareliiato*. 

2949)  *dIettor,  m.  (v.  dkert),  Sayer; 
ital.  dMtore;  (mm.  «Sedier,  dam  ateäturä,  Wiort, 
Rede);  prnv.  iiwtdor; (ff».  dtoi«r);  apan. dfciidar; 
ptg.  dizidnr. 

2f»)<))  dleo,  dixl,  dictum  u.  dictum,  dleere, 
s.igeti;  it  Iii.  dieo  diniii  detto  i.muml  irllich  auch 
dilo,  bezw.  ditto),  di{ce)re;  rum.  zig  zisei  zi.i  ziee; 
rtr.  Frs.  dititl  etc.,  Ft.  dit,  det,  Inf.  dikr ,  Tgl. 
(iartner  §  I1H  ii.  195;  prov.  di<:  dis,  dig  dire; 
frz.  rff(Ä)  dis  dit  dire;  c.it.  dich  digui  dit  dir; 
.sp.ui.  digo  dije  dichn  decir;  ptg.  digo  diste  dUö 
dizer.    VgL  Gröber,  ALL  II  101  u.  VI  385. 

2951)  dreti  (Fem.  Sg..  bezw.  N.  Fl.  Part.  1'.  P. 
V.  dieere);  ital.  dilta  ,casa  commerciale  (lutinismo 
di  bassa  sfera,  dovuto  ai  ragionieri,  simile  a  .bibita* 
dovuto  al  farroacisti  o  ai  eaflettieri),  baooa  fortuna", 
TkL  Canello.  AG  III  822;  apan.  düM,  QVkk 
(s  PI.  dida,  daa  Gaaagle,  das  Qewtlnaebta);  ptg. 
düa,  Glock.  Vgl.  Ds  446  dfeft«. 

2952)  dMtaiBiai  oder  -«a,  «.  oder  m.  (gr. 
rUxTOfivova.'  o(),  Diptam  (Origanum  fNctaiDDnm  L.); 
ital  dittamo;  ruro.  diptam;  prov.  (fi>faMiM4(?); 
frz.  dictame;  altfrz.  ditan,  vkI.  Clauen  p.  46; 
cat.  span.  pig.  dietamo. 

2953)  dirtitnm  «.  iPiirt.  P.  P  v.  dictare),  da» 
Gesagte,  da-s  Dikl.it:  itiil.  dtitnta,  Sprichwort, 
Thema.  Stil;  prov.  Jictat-:,  dechiit-z,  (;e{licht; 
;i!tfr/,  ditie,  eine  Gedicbtart;  s[inn.  dechado, 
V(ir>clirifl.  Mu<$ter,  u.  ditado,  »atiriscbcs  Gedicht, 
dietfidü,  Ehrentitel;  pt^.  ditado,  Bpriehwort,  Ra- 
densart.    V^'l.  I»z  144  derhatto. 

29541  dieto,  -äre  Intens,  v  dicere),  wiederholt 
sagen;  ital.  dettart;  prov.  düar,  deehar,  sagen, 
dichten:  altfrz.  dMer,  dichten,  Terfassen,  daza 
das  Kompos.  «M<f»fMr, unterrichten ;  neufra.  dieter, 
(gel.  W.);  span.  ptg.  älelar,  düar. 

2966)  ('diettaUf  a,  oni  (von  PI.  dicta,  w.  m.  b.) 
=  apan.  iidum,  glOcIcUeb:  ptg.  diiiuo.] 

aeOQ  UMm  (Ntr.  Sg.  Part.  P.  P.  von  d<Mfv) 
SS  altfri.  di9,,dit,  Spmehgadieht. 

S967)  M«  +  Tidif  gleichsam  , sprich,  marsch! 
Torwirts!*:  altfrt.  mlerj.  diva,  vgl.  Burguy  II  399, 
neufrz.  da  in  oui-da,  nenni-da.    Vgl.  Üz  558  da. 

295HI  [die«  u.)  »di«  (vgl.  Haupts  ZUchr.  I  372), 
•am  r.,  meist  ji  'iofli  m.,  Tag;  ital.  di,  il.is  übliche 
Wort  giorno  diurnum);  sard,  die;  runi.  «, 
Fl.  zile;  rtr.  di,  dzi  etc.,  vgl.  Gartner  §  2i)t)  u 
(ir^'ibers  GrundrilJ  I  4H1 ;  prov.  di»,  diu  (Diez 
ni;i  die  erkannte  fälschlich  in  prov.  dia,  altfrz. 
die,  Girartz  de  Ross.  23t»H  ed.  Hofniann,  da.s  got. 
thiun,  aK>  thi  i'jni,  iJienslmann ;  F.  Meyer,  R  V  113, 
hat  dies  Millverstän'lnis  berichtigt),  die-menche,  di' 
manche  =  dies  duminieu;  Settegast,  RF  I  247. 
wollte  die  prov.  u.  altirz.  Partikel  grnz.  gez,  giena 
(mit  der  Negation  beim  Prftdikate  verbunden  ^ 
»nichts*)  aus  diem  erklftren,  e<«  ist  dies  aber  ab- 
zulehnen u.  genua  oder  gent-  als  Grundwort  an- 
zusetzen, TgL  Dz  696  g»iu;  frz.  di  in  lutuii, 
mardi  etc.,  dar  Fl.  di[e\i  ist  erhalten  in  tandie  = 
tonfe*  Ht$,  jaüt  —  jam  habet  Uta,  vgl.  Gröber, 
Uae.  44  (Dl  619  jaik  hatte  tamdie,  jadie  ana 
tamdiu,  Jamdiu  eridirt):  cat  span.  ptg.  dia. 
VfL  W.  Mayer,  Ztaebr.  t  vgl.  Spracht  XXX  886. 


»8fl)  du 


2977) 


Allenthalben  ist  liiurnum  t\chvn  die»  getreten  u. 
hat  dasselbe  iiu-lir  oder  weniger  ibeson<iers  aber 
itn  Franzi 'jj.!  aus  rlem  jiH^reinein  üblichen  Gebraui'he 
verdrünt'l.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  101  u.  VI  :iSr>.| 

2969)  düB  coenftre  «-urde  von  einem  ,snvant  qui 
n'esl  pas  rumaniste  par  ^tat*  als  Grundform  fUr 
dlner  vofKeschlag«!) !   Vfl  G.  Purit,  R  VtU  95.] 

*4icta  8.  diseU. 

S90IQ  *diminli,  -lua /•.  Verruf.  Sebande:  rum. 
dtfmtmi,  Vertenmdiiiag,  BMChimpAiag;  aptD.  di»- 
fitmh  («.  diMfimay.  Id  den  ftbrigm  tänebn  daflir 
imfamia,  das  ancb  in  Span,  vorbanden  ist 

9961)  diniiBO,  >•!«  fdü  n.  fam<0,  verleumden; 
ital.  diffamarr;  ruin.  defaim  ai  at  a;  prOT. 
diftmar;  frz.  diffamer;  i^pan.  dUfamar;  pt^f.dif- 
n.  degfamnr. 

2l>()2)  diflirilis,  -e  (dm  +  facHhi,  schwierig; 
ilal.  difficile:  frz.  difficile;  span,  dificil;  pig. 
diffiril.  rbprall  nur  gelehrtes  Wort;  liassclbe  gilt 
Villi  l>'iii  liiizu  g»'li>>riKfn  Sbst.  diffiruUnn  -  ilal 
diffi'oltä,  jirnv.  ilifficult<ii-i,  frz.  difficulU,  Span. 
diffiruJIud,  jilt.'  liillu  Hldade. 

difni-ailAM  s.  dUTii  ilTtu 

296^)  difllill»,  -e  (V.  digitM),  zum  Finger  ge- 
hörig; ital.  digital«,  die  Pflanze  Digitalis,  ditale, 
PingCflMIt,  vgl.  Ganello,  Ati  III  374;  campob  de- 
JtHUf  Tenez.  dnlal,  vgl.  MiMa&«L  Beitr.  61,  Sal- 
vioni,  Ptaat.  8;  altfrt.  dtds  oearrt.  (ntnndarti.) 
dem»,  das  oblicb«  Wort  M  m,  welches  entweder  = 
datvm  (8.  d.)  i«l  oder  aber  dineh  atarke  «-  gegen 
alle  abliebe  Lautenlwicklung  veratoiende  Kürzung 
aus  digitatum  entstand  «wenn  di  ■=  datum,  so  würde 
siirh  iliesc  Benennung  darau.-s  crklilrcn  lassen,  daß 
ein  Fingerhut  durch  Xadelsticlie  ein  ähnliches  Aus- 
sehen erhält  wie  ein  punktierter  WOrleh:  sj)an. 
|i!g.  dnlitl.  Vgl.  Uz  KtxS  ditello:  FlecJiia,  AC  11 
.VJO  Anin.  -  Nach  Thonia-,  R  .V.XVl  1!'.»,  K'li'Tt 
liHTln  r  auch  frz.  datfau^,  dtiillols,  uiuimlfdii,  Ming»- 
zur  Hefi'stigung  des  Segels,  (.lohn,  Hi-rrit.'s  .\ri  lii\ 
Bd.   U)H  p.  bezweifelt  sehr  mit  Hecht  die 

Tbomasscbe  Erkl&rung  von  dailloU  etc. 

2»64)  l'digltiriiB  lt.  (V.  digitu$),  Fingerhut; 
rum.  degetar}  fri.  de^pMsT,  liDfsrttng,  OinmUng, 
fiogerhut.] 

2966)  digitittis,  a*  U     ÜgtMi,  mit  Fingern 
feiseben;  itaL  digUtt»;  rnm.  dtgHat;  frs. 
frx.  ist  aoeh  daa  voUstlndige  Vb.  doigter,  .die  Pinger 
•etzen',  vorhanden. 

29tif;j  I'diKillSlIaa,  «na  tu.  (v.  digitus;  kleiner 
Finger,  wurde  von  Dz  368  als  Grundwort  zu  ital. 
ditello,  .Achsellifthle,  angesetzt,  welche  Annahme  sich 
jc'iloi'h  mit  der  Bc'iiutuiii'  nicht  \creiiiii.'<-n  Iftlit; 
ditello  ist  vitdniehr  -  *ltlillu«  v.  titillare,  kitzeln, 
dif  .Achselhöhle  wird  al-o  als  .Kitzelnrt"  aul'gefalU: 
wegen  der  entgegensteheniien  l.iutlii'hcii  Itcilcnken 
vgl.  Flechia,  AG  Ii  :u;*  t.  Aiiin  | 

29t>7i  digltfiH,  -um  m.  l'/i</i7i(.<,  n</n  dieitw* 
App.  Frobi  7!»,  vgl.  ALL  XI  titi  .  Finger;  ital. 
tfito,  PI.  diti  u.  dita;  über  dito  vgl.  d'Ovidio, 
Qmndrifi  d.  rem.  Pbil.  I  'Ml;  sard,  didu,  nea- 
pol.  jidfte,  sie  Ii.  ßditu,  lecc  diietu,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post  8;  rum.  dtget;  rtr,  dtt,  PI.  delK  u. 
deta,  vgl.  Qartner  |  106:  prov.  dtt^:  altfrz. 
dM;  neafra.  detW;  eat  did;  apan.  ptg.  dtd». 

9988)  iMMi,  -IMM  A  d^),  W«rdia. 
keit,  irt  an  volkatQmlicbe»  Wort  nur  «riialtan  in 
prov.  dentat-z,  altfrt.  deintU^  dMltf^W<to#lkdt. 
Würde,  dann  das,  was  zu  emer  WHrde  gebort, 
Kostbarkeit,  schließlich  kostbares  Emen,  Lecker- 
bissen: (neufrz.  dotMlMTS,  PI.,  Hirschgeilcn,  SUirz- 


wildprel,  gehört  nicht  liiciiu  i.  sondern  ist  .Ableitung 
von  dämm}.  Vgl.  Dz  &58  daintiS;  Grüber,  ALL 
II  102  (setzt  gegen  Marx  (I.  Anag.)  riditlf  dtfmUa» 
an;  Berger  ».  p.). 

29ä'.t)  *dIgno  (für  digno),  »tre  (v.  digHus}.  wür- 
digen; ital.  dtgnare:  prov.  dmkar,  dazu  das 
Vbsbst.  denk-»;  frz.  daigner,  don  das  Vbsbrt. 
*dain  in  dMain,  Verachtung,  =  cat  dndetuf; 
span,  dignar  (gel.  W.),  denar,  dazu  daa  Vbsbst 
*dcN  in  detdn^  Veraebtni«;  ptg.  dignar.  Vgl. 
OHOwr.  ALL  II  108  ^Mtstdl^  an;  Beigar  a.  «.). 

3970)  *il|[aw(lhr  Ajpmi^  a,  nn,  wflr%:  itat 
dfgmo;  rnm.  dsmiii,'  prov.  digntt,  dmdU;  tn. 
digne:  span.  ptg.  «fi^  Vgl  OrOber,  ALL  II  Ittt 
(setzt  Mgntu  an). 

2971)  ahd,  dlheln,  kein;  danach  gebildet  mit 
gleicher  Beileututii.'  prov.  detfuinh^,  .-»uch  alt  spun. 
degun,  vgl.  Dz  ötH)  s.  f.;  Zweitel  an  der  Richtig- 
keit die.ser  Herleitung  dürften  indessen  berechtigt 
sein  (sollte  degun  etwa  -  'neciinn.-<  negu-g  sein, 
so  <la(!  das  anlautende  ne-  mit  de-  vertaaschl 
worden  wäre,  indem  man  den  Begriff  .keiner*  auf- 
falUe  als  .der  eine  weg',  also  de  Ähnlich  brauchte, 
wie  in  duodeviginti  u.  dgl,?,  fireilich  hätte  dann 
negus  schwinden  sollen,  indessen  volksetymologi- 
sierende  Umgestaltungen  ziehen  ja  nicht  folge- 
richtigen WortBchwund  nach  sich).  Schaehardt  Z 
V  34)5.  «ridirt  apan.  dtmgta»  f&r  dmvdi  Diaai. 
milatioo  ana  nmmum  entatanden,  aine  Annahme, 
welebe  ancb  aar  daa  Verblltnia  von  degun  m 
ntgun  übertragen  werden  kann. 

2971a)  magy.  dlohi^,  Nußschale;  davon  nach 
Densiisiann,  H  XXXIII 676^  dmetrkm  dOmun,  ttA- 
hülsen. 

2972  |*dTlito,  -»re  v  n;  'Ul,i!us\.  aufsi-hieben, 
wurde  von  L)z  fifiO  al.s  (iruiiduurl  aufi-'cstelU  zu 
ital.  itilnjiirr  lileiiL  Frz.  entlehnt),  a  I  *  1 1  z.  delaiitr 
(iit  ulV/.  dtldtur),  dazu  ilas  Vbsbst.  '(•Uii,  .Aufschub. 
Forsicr.  Z  VI  lii-s,  hat  auf  die  laulliche  Uiistatl- 
haftigkeit  dieser  Ableitung  hingewiesen  ibadart  : 
baer,  also  dilatare  :  delaer)  u.  bemerkt,  dal5  der 
zweite  Teil  des  Wortes  niebls  anderes  als  das  Vb. 
Iai«r  sein  k<~>nne:  vgl.  aueh  Homblg,  Sbir  Oaadl. 
lies  lat.  C,  p.  6  Anm.J 

29731  dllectfls,  a,  an  (Part.  F.  P.  v.  dUigo), 
lieb,  tener;  itat  düttt».  Ak  Staat  bat  aidi  das 
Wort  nabit  dem  Vb.  •dOtOtn  gomiidit  mit  d^ 
iMterv  tt.  deaaen  Ableitung,  a.  d^Uel*  a.  dMictat. 

3974)  dHIgeoa,  -SnMi,  Seltig;  ttal.  üttgimU} 
frz.  dUigetU:  span.  ptg.  diligent*.  Überall  nur 
gel.  W.  Ebenso  verhSit  es  sich  mit  dem  Sbst. 
dilitfenti'i  il  il  di!iiint:ii,  frz.  diligence  {v3\.  wtW' 
.■ianiervvi  zur  Hfueiinuug  der  Postkutsche  ge- 
worden, also  die  RegelmäHigkeit,  womit  ein  solrhiT 
Wagen  seine  Fahrten  machen  SOU,  nun  Namen  des 
Wagens  selbst);  span.  ptg.  dttjywKfa. 

dlllfiDtla  s  diliKen». 

2975)  diluviam  «  i\.  diluo),  Überschwemmung, 
äündflut;  ital.  diluvio;  frz.  diluge  —  *delitvj\tm¥ 
(daa  M  in  dfluge  läßt  sich  übrigens,  wie  das  «t  in 
rur  —  *>i,f/i4rMiiM,  aoa  der  Einwirkung  des  naeb- 
tonigen  i  erklaren  (abo  doreh  Umlaot)}  apan.  ptf. 
:  diiuHo.   Vgl.  Berger  a.  «. 

297ti)  «dia&ito  0.  Htmltt/ekm,  (v. 
aas  dem  Sinna  aebUfcn,  VMtfHBMi  Hat  " 
a.,  «dt  OkUchar,  dwmrifaari^  vgl.  Di  209 
in  den  Obrigan  Spradun  haben  mb  ftr 
die  Ableitnngen  von  «MMW  babaaqilat 
3977)  dlnldinia,  4Hm  ^T. 


ruui. 


jumatate,  dato  daa 


HAUte; 
M  U  i 
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DI«  iMgan  SlKMbaa 

t<u  an. 

2978)  iUMb,  ■in  (t.  UmidiM), 
limL  dimnmrt;  tum.  b.  nnl«' AlaMletaa;  tpan. 
demMttf^dtmitkw;  ptg.  iUmtäkw.  (In  Fra.  fehlt 
•in  Vk  mr  den  Begriff  dts  BalUwaM,  nao  mai 
■tall  dBawn  partag»  m  dmtx  oder  IboHehca  aafen.) 

S979)  dlnidlM»  a,        halb;  frz.  detui. 

S979a)  4loaB)i,  a,  am  (t.  die»),  hochbetagt,  alt; 
prov.  Fem.  diösa  (das  Wort  daif  ineht  ■bflalaitel' 
werden  von  got.  /'tun,  Knecht).  I 

297'.tbi  tfr  rfi<f«0<o^-  s   blfaX.  | 

2{i8())  [*direrliriuin  n.  (v.  dirigo)  =  rum.  drrptar, 
Winlcelmaß,  Lineal. J 

29öl)  l.  dlrertltf,  -«Bern  f.  (v.  dirigo},  Kirhtun^; 
ital.  diretione  f.  u  dirizzone  m.  .andala  quasi  cieca 
e  irrefrenabile',  vgl.  Canello,  AU  III  344  u  dazu 
Aaeolis  Anmerkung  aur  selbiger  Seite,  weldic  die 
uoiniUelbara  Herkunft  des  sweitan  Warles  too 
ArecteM»  n&it  Recht  in  Frage  iteUt.  SoOit  mir  ab 
gdehrtet  Wort  vorliaiideo. 

asat)  3.  NlrMta,  -in  dirtetuM),  rfalitw; 
0UL  dKrIaaarv);  ram.  tn-dnpt  ai  ai  «;  prov. 
irmars  frz.  irmurg  e«L  irmarj  apan.  derttar; 

Etg.  n^dtnmr  ta.  tfMhw  —  ^ffnatorv).  Vgl. 
i  S79  rtaewv:  OrtMwr.  ALL  U  1«B. 
1968)  dlrSetlta  u.  dlrSrtla,  nm  (ParL  P.  P. 
T.  iM^ert),  gerade  gerichtet;  ital.  dirttto,  dirÜto 
(auch  Sbst  .Recht'),  dntio,  vgl.  Canello,  AG  III 
819;  rum.  drept ;  rtr  drrtg.  prov.  dreit,  drech; 
frz.  droit  (auch  Sdst.  .Hcriifi;  cat.  drei;  span. 
dertcko;  ptg.  direiio.  Sf\.  Dz  272  riMo;  Gröber, 
ALL  VI  103.  &  unten  JQh. 
|*dIre8to,  -er«  s.  eön^üD.J 
2984)  dirlgo,  rexl,  rectum,  rliri-re,  richlcn; 
(ital.  dirigo  rttui  retto  rigere);  rutn.  drrg  dresei 
irmirtge;  prox.  dirigir  (.dazu  noch  *addtiri)gere 
für  *addirigert  im  Prov.  3.  Pers.  2.  Impl.  arft'rt* 
.procura!' ;  'i.  Pf.  u.  Plz.  «m/it«  ,neces&aria 
dedit*;  SL  Gr  22,  39  ;  48.  39;  4»,  84*;  Herzog, 
Z  XXVU  124];  fra.  ^ri^tr;  span.  ptg.  dirigir). 

»65)  «Mitrim  m.t  UntatD,  Ungiflck;  ital. 


prov.  ihmün  t;  frz.  Ututn;  alteat 
imutro;  span,  itmutn;  ptg.  toMfr«^  dam  Ai>* 
laitnngen.  z.  B.  eio  Vb.  immdnr. 
*dliac«no,  «Ire  a.  Hr.  2810. 
298(i)  f'dlsMre«,  •Ir«^  ans  dem  Schiffe  steigen: 
ital.  disbarcare  ,trar  di  barca,  uscir  di  barca", 
»barcare  .disbarcare,  anche  sceudere  della  caiTOZZa, 
e  passarsela,  vivere*.  Tgl.  GaiMlIo,  AG  III  168.] 
•discidere  s.  Nr.  27tf7a. 
'diM-ftpftre  s.  Nr.  1907. 
•diseaplllare  s.  Nr.  18fi7. 
•dl.iwttpifare  5.  Nr.  1879. 
*discirmiuo  .k.  limilao. 

2987)  'dlsetrrlco,  -ire  (dii  u.  carrxu),  abladen; 
ital.  ditearieor«  u.  tearieart  ,che  dice  anche 
sparare  m  facile  o  altra  anna  da  hoeo*,  dam  die 
VbafaaUe  duedrica,  dücärieo,  aeMtOf  teärie»,  Tgl. 
Canello.  AG  III  393;  proT.  dmart&ri  fri. 
cAafycr,dasnd«aVlMfa«t.<Meikaty«;apaa.  ~ 
dazu  daa  VbiliiL  dmorgo;  ptg. 
dia  Vbabottfo  imarga,  dttdraa. 

ptlmlna  a.  «aota«.] 

896S)  dlaaeaa,  -tarn  m.  (Part  Prfis.  dtteere, 
lernen);  aard.  diaduntt  apprendista,  vgL  Salvioni, 
PosL  8. 

2989)  dlse<raiefilim  n.  (t.  di»eer»ere),  Haar- 
nadel ;  ital.  cemtcehio,  Haarbüschel ;  apan.  etn^fa; 
ptg.  ctrneiha.    Vgl.  Dz  96  ctmecdu», 

K«r«ia« 


2990)  dlseCrao,  eriflf  erSMaf  airatrC, 
scheiden;  ital.  diteerture  .distingnere,  riconoseere, 
e  riguarda  liotalletto*,  »eermere  .scegliere,  e  rigu- 
arda  ratto*.  «gl.  Gaaallo,  AO  lU  881.  Dz  887 
fiült  «MnMTV  s  wwraant  o.  ateHt  aa  mit  prov. 
timnir,  atiselniuideraetwD,  zusammen. 

2991)  ^dlseSrpe,  -ire  (diturpire) ,  xemlBani 
ital.  Ktrpare;  rtr.  scarpar.  VgL  Dz  887 atW'jMM'a. 

[*dIs<-ino  g.  dixjano.  I 

2992'  dmlpulas,  -um  m.,  Schüler;  itaL  dt«c«' 
poloi  sard.  i.-,r-hiUulu,  fariinale,  irrequieto,  vgl. 
Salvioni,  PfiSt.  H;  (frz.  ilisciplr). 

2993)  •diseilo,  -Äre,  beruusruferi,  =  ital.  <{«i<ar«, 
munter  (ijachen,  wecken,  vgl.  Slorm,  RV177Z.I 
V.  unten  im  Texte,  s.  oben  de-Sx-t  ito. 

I'dei  lmi  H.  de  -(-  i>x  Ii  +  skPrmn.] 

2994  diselDdo,  elu^i,  clOsim,  eladere*  ab- 
srhlielien,  trennen;  ilal.  ditehiudere  n  »ckiudere, 
doch  dOrfle  letzteres  eher  =  Mcfwler«  sein,  Tgl. 
Canello,  AG  III  394. 

29»5)  («dl'Winhtrta.  -«ra  »  prov. 
mutlos  werden,  dazu  daa  ^  *  -  - 

losigkeit.) 

2996)  ibfMpSrIo,  p<r«,  pSrtin,  pIrlrC,  ent- 

hOllen  (Vulg.  Levit  W,  7;  Hier.  Jesaj.  7,  20, 
no  16);  ital.  {df^Kopro  u.  $euopro,  prrti,  perio, 
prire,  vgl.  Canello,  A6  HI  S94;  proT.  de$cobrir; 
frz.  decoutrir;  span,  dnctibrir;  ptg.  dtteobrir. 

2907)  (dlMtirdlum  (ditcortj,  Zwist  «  prov. 
dncoriz,  Zwist,  eine  Dichtungsart.) 

2998)  dliM-Srdo,  'ire  iv.  di*cors),  uneinig  sein; 
ilal.  dvKordarr;  ruin.  drscord  ai  at  n;  prOV. 
deicordar;  frz.  disconii-r ;  ciit.  difurdur;  span. 
plfT.  dirtrordar  u  dr-.icnrdur  (in  fier  Hecieulung  »ein 
.Mu.-.ikiiwlruinent  vct -ttiiimci!'  ist  di-scordnr  mUmI. 
verständlich  von  chorda,  corda  abzuleiten). 

2999)  dlammlSa  n,  S<-heidepunkt;  davon  ital. 
»crimolo  .discriminalura,  e  anche  orlo  del  preci- 
pizio',  sicil  tcrima.  Tgl.  Caix,  St.  648. 

30<M))  discilreo  (für  •diacateM-),  «ira  (ealem^, 
entschuhen;  davon  rum.  imetditf  aard.  iteuUu, 
barfuB;  padnao.  dnttlM».  aogad.  dfauL  barfUL 
Vgl.  Meyer-L.,  Z.  IL  0.  O.  1891  p.  768.) 

8<OI)  dIscOs,  -am  m.  (gr.  diaxoi),  Wurfscheibe, 
Teller,  Platte;  ital.  draco,  Tisch;  rum.  rfwc,  Teller, 
Becken;  prov.  dr»;  alt  frz.  deis,  doia,  Tisch;  neu- 
frz.  dais,  eiKeiitlicli  ein  über  den  Tisch  gespunnte» 
Tucli,  eine  Art  Baldachin.  Vgl.  Dz  I'lijH  dait; 
Gröber,  ALL  II  2«<d.  Über  Reflexe  eines  Fem. 
ditca  im.  l'rov.  u.  Sard.  vgl.  Hontag,  ZXZVTdO. 

80(12)  [«dbcitio,  eHaatj  eaai 
achlagen,  (bildlich:  ab  Thaoia  in 
Teile  zerlegen  u.  diemltaa)  aiOftan;  altfrz.  de* 
Korre,  de»c<mr{r)e,  abaehaUaln;  nanfrz.  dlawiar 
(gel.  W.),  erörtern.  VgL  Toblar.  Sitzongsb.  d.  Bari. 
Akad.  d.  Wim.,  phil.-hist.  GL.  Bd.  61  (1889)  p.  1096. 

51)03)  'disdij^no, -ire, verachten;  \ia.\.di»dn/Hart 
U.  fdegnttr,',  dazu  das  Vbsbst.  disdtgno,  Verachtung, 
xdeynit,  Zniii.  vgl.  Canello,  AG  Iii  3;m  ;  frz.  di- 
dttiffner,  dazu  daa  Vhabst.  didain;  span,  dtadthttr, 
dazn  das  VbsbaL  itiim. 

80M)  «OalMa.  -In,  die  Trana  anfkandtgao, 
barananirdam;  ital  düfidart  .ehiamara  Favfaiw 

sario  a  battaglia*,  gfidare  .d'uso  piü  comwie  a  eon 

accezioni  «>pcciali :  .sfidare  uno'  =  .pronostirare  di- 
gperata  la  sua  guarigione' *,  diffidare  ,non  aver 
flducia,  e  intimare*.  dazu  die  VbübsltTe  ditfida, 
gfida  u.  das  kinderspracliiirhc  spida  .sospensiune 
del  giuoco*.  vgl  Canello,  AG  Ul  394;  proT.  detfiMor; 
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frz.  d^er;  span.  pig.  jmfitr;  tltptf. 
VgL  Ox  12«  ditfidare. 

SOW)  NMtaMi  «In,  entstellen;  ital.  disfor- 
wmn,  ifformmn,  ifurwimn;  in  den  aI»ig«o  Sprach«! 
cntspnencnd. 

30()C)  *dfi\)ejDiio,  -äre,  das  Fallen  lirectieii, 
frühslQcten;  ital.  sJiijiuntire  liier  üblicln'  .Ausdrurk 
ist  fur  i-o'uzioni''  \  rum.  lii'jun  (li  nt  a  fwini  von  [>z 
angeführt,  I'elill  nbvr  lifi  (Ih.,  lifi-  nur  uiuna,  fasten, 
kennt);  pro  v.  de»dejiinnr;  t'rz.  ilejeiincr ;  H|iaii 
dtsayunarse  (das  üblichere  Wort  ist  almoizur, 
TermuÜlch  von  admorsm  —  almueno;  ptg.  al- 
%  dasu  dM  Vbdwt.  atmof«).    Vgl.  Dt  167 


9007)  HbaUM^  -Ire  (mr  <i£tl</iii|0)»  du  Pasten 
brechen,  «peMen;  ital.  dninare,  dtdiiare,  xa  Mittag 
essen  (ist  wahr^ic-tn  inlicli  Aim  Frz.  entlehnt,  das 
eigentl.  ital.  Wort  für  ilcii  BeKrilT  i?t  pramare  v. 
pranzo  =  prandium\,  ilazu  ilas  Vbshst.  liiriinaln, 
arch,  desinen;  prov.  (/i.fii'ir,  dirnnr,  dinar;  alt- 
frz.  dUnt-r  jaui  ti  rufl.  jr  lii^n,  /-,  alsn  oi|..'entli<  li  .sicli 
entfastcn"),  digner  ältp^li'  Komu'ii  .•»inii  anzu- 
setzen Präs,  Sg.  1  desjun  etc..  PI.  l  diSHOng  etc.. 
also  rerschiedene  üestaitangen  für  die  slamnibetuti- 
ten  u.  fllr  die  flexiunsbetonlen  Formen,  die  on^tercn 
sind  dnnn  der  Analogie  der  letzteren  gefolgt),  vgl. 
G.  Paris,  R  VlU  95.  Canello.  AG  III  1512;  AscoU, 
AG  Ul  813  Anm.;  alte  at.  dinar;  (span,  ist  das 
«UldM  Wort  Ihr  .mUagemon*  eomida  v.  eoitur 

—  emtitr«}nXa.Jmtar^\»Ljeniarf,  ftObatOeken). 

—  Di«  Ton  6.  Parte  a.  a.  0.  gegebene  Ableitung 
die  Tidbebandelten  Wortes  ist  die  einiig  annehm- 
bare a  wenigstens  hinsichtlich  der  Laute  tadellose; 
begrifflich  freilich  läßt  sich  gegen  sie  clas  Bedenken 
eriieben.  dali  die  Verwendung  zweier  einatnler  so 
nahestehender  Verba,  wii>  'tiisjrjunnre  -  drjruner 
u.  *di»jiinare  >-•  dinrr,  zur  Hezficlinuni;  zweier  ver- 
schiedener Mahlzeiten  mindestens  bclri'iiidli<  li  ist. 
Indessen  lAlU  sieh  dies  vielleii-hl  duroh  die  .An- 
nahme erklären,  daß  beide  Verba  urs]irun;.'lich 
.frühstücken*  be<leuteten,  daK  aber  die  ubiielie 
FrabstQrksstunde  in  einzelnen  Landschaften  eine 
frohere,  in  anderen  eine  spatere  war.  dall  also  An- 
gehörige der  ersteren  Gegenden,  wenn  sie  in  eine 
der  letzleren  kamen,  das  dortige  Frahslück  aU 
eine  Art  von  Mittagshrot  aulTassen  u.  die  dafür 
dort  abliebe  BenenDwig  in  ihre  Heimat  ale  Bexeich- ! 
BMW  dea  MhtagmMna  abertragm  komlon.  Man  | 
denk«  daran,  daB  im  jefaägea  FR.  mit  4^mer  in 
Parte  da*  Abendessen,  mit  mmptr  ifatt  Nachtessen 
bezeichnet  wird ,  während  in  der  Provinz  dtmer 
Benennung  de«  Mittagsessens  u.  souprr  lienennung 
des  Abendessens  ist.  Die  wichtigsten  der  über- 
haupt erwfthnuugswerten  vor  G.  Paris  aufge-stelllen 
Ableitungen  des  Wiiii>  -  -nd  folgende:  1.  von  de- 
coenare  richtiger  dirmnii).  Dz  IIS  drsinure; 
2.  von  dU  ct'H'ire,  Storm,  R  V  177:  3.  von  "dt- 
etcinare,  speisen  |v.  rjirni.  ROiisch,  Z  1  418:  4.  von 
*difieinari\  tafeln  (v.  diteu*),  Suchier,  Z  I  42S 
(aber  sowohl  'dttacinare,  eine  übrigens  undenk- 

bare  BUdang,  ate  auch  'dittcinai  f  büiie  *düHitr 
ergeben  mOssen,  auch  bleibt  bei  beiden  Annah- 
men altirz.  digntr  unerkiftrt,  denn  die  von  Suchier 
gegebene  konetliebe  firkUmog  tet  gaD«  unhaltbar, 
wogegen  iUgtur  lieb  ana  ü^umn  woM  deuten , 
liBt).  —  9oort|»  fal  Voraeblag  gebradite  Abtei»  i 
tnngen,  wie  t.  B.  von  *iKtmmn  (gleiehaam  ,i 
10  Uhr  speisen*)  oder  ^  TOO  6tinvtt¥, 
pur  den  Werl  etymologisdier  Kwioaa. 


8008)  'dTojadleo,  -ire  =  pli^.  d,>siutg<ir,  vgl. 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  20,  daneben,  v.m  juizo 
abgeleitet,  dfyuitar. 

80U9)  l'diMlfteo,  -ire  (v.  di«  -f  läcm),  zerÜieUea ; 
ist  das  mutmaßliche  Grundwort  zu  itaL  dilagar« 
(woneben  auch  oUamr«),  flbertchwemiBeD;  fr«. 
delayer,  verdoniMa.  Vgl.  FOnter,  Z  VI  tce.  a  aaeb 
diHliquo.] 

3010)  «dUngniH  (T.4Att.  Ifl»),  widergesetB- 
licb;  itaL  äUMU  u.  ifail«;  vgl  CaiMlla,  AO  Ul 
394. 

*didlca  a  dbllqno. 

9011)  dlsilqao,  -ire,  flüssig  machen  (ital.  di- 

leguare  — »  dclijuin'];  piem.  drslu/;  altvenez. 
deslegtuir;  loinb.  ii,:*iett<}U(i,  vgl.  .Salviotii,  Pnst.  8; 
prov.  dfsirgar;  ifrz.  dtlnijrr  gebort  niclit  hierher, 
sonilern  ist  iiiiiliiialdiidi  'dislacarf,  vgl.  Purster, 
Z  VI  t()>^i;  s](aii.  dii'l'-ir  dürfte  trotz  seiner  gleichen 
Bedeutung  eliensowenig  hierher  zu  ziehen  .sein,  nur 
freilich  ist  es  s<-bwer,  ein  aiiil>  :cs  Grundwort  dafür 
aufzustellen,  denn  Diez'  Vernmtung,  daß  leir 
gr.  yinv,  bezw.  der  Bedeutung  nach  =  nafai.vttv 
sei  (weil  altspan.  dfsMdo,  dtlfido,  .gelfthnif,  be- 
deute), hat  wenig  Ansprechendes;  vielleicht  darf 
man  an  *dMyir<  f.  dMtgire  (Itqire :  leir  =  legirt 
:Uir}  denken,  lUifsdrwire  also  eigentlich  .zerlesen, 
serstreuen*.  woraus  sieb  woU  die  Bedaatnng  «los, 
locker,  flassig  machen,  verdlinntii*  eiitariekehi  konnte^ 
statt  der  Zusammenseltung  mit  ftylnr  konnte  man 
wohl  auch  solche  mit  ligare  annehmen,  was  wenig- 
stens für  leichter''  Erklärung  des  Bedeutungsüber 
ganges  sicli  empfeblen  würde,  'digligarf  ist  ja  auch 
soiikI,  Ireiliili  nur  als  Vli.  der  .A-Konj.,  erhalten: 
ital.  dUleynrr,  slri/an':  |>rov.  df^legiir,  desliar; 
frz.  drlit-r  (delif  (dleut  gew.diiilicli  auf  drhnitu* 
zuriickgeführl  zu  werden,  vgl.  z.  H.  S<b(dir  im 
Diel.  s.  I.,  aber  wohl  mit  Unrecht,  denn  delicatus 
konnte  nur  delgir  ergeben,  was  altfrz.  ja  auch  vor- 
hamlen  ist.  neufrz.  aber  sich  als  dettgi  darstellen 
müßte);  cat.  dftlligar;  span.  ptg.  de»ligar,  de»- 
liar.    Vgl.  Dz  119  deHguarf. 

3012)  *dIal<eo,  »Kre  (dit  u.  /«cm«),  aus  einem 
Orte  entfernen;  itaL  ditloeare,  ditügare  ,cbe  k 
ancbe  il  contrario  di  allogare,  appigionara*.  alifrir 
.ehe  si  dice  quasi  eodntiTameat«  deUe  ossa*.  vgL 
Canello,  AG  III  394. 

3UI8)  *dlsmftt«,  mlsl,  mTssara,  mlttere,  weg- 
schicken; ital.  diitriitttrir  ,iessar  per  sempre'. 
smtiti-re  .cessare  a  uii  tratto',  vgl.  (^ello,  AG 
III  H!M;  frg.  4imtttr»,  abweissn,  absstMn,  vor» 

renken. 

30141  'dTsmunto,  -Are  (di»  u.  mon»),  herab- 
steigen; ital.  disniitnt'irr  .s4'endore',  »tMntare 
.sL-endero,  perdere  la  viva.  ita  d<  1  colore",  .smontare 
una  macchina  =  sconiporla  pezzo  |>er  pezzo'*,  vgl. 
Canello,  AG  III  394;  frz.  demunler,  absetzen,  un- 
beritten machen,  auseinandernehmen;  span.  ptg. 
desmontar  mit  im  wesentlichen  derselben  Bedeu- 
tung wie  im  Frz.,  doch  kann  im  Span,  das  Vb.  aoeh 
.urbar  machen*  bedeuten. 

m\h)  *dl«piflt»  o.  «dlapietlo,  -ire  (v.  Stamme 
pae,  paff,  fellimchen.  wovon  pac-dum,  pae  itttr 
pag-ina  etc.,  Tgl.  aucb  oben  toy),  loaroacben,  aus- 
packen, etwas  locker,  freimachen,  befhrdem  tt.  dgl.; 
ital.  digpaccinrf  .ravar  d'impaccio'  u.  »pacciarr 
.dar  la  via.  spedire",  dazu  die  Vbsbst.  ditpaecio, 
Abfertigung,  Di'(i<  s<-h.-.  sj.tK-i-ia,  Ort,  wo  etwas  ana- 
gepackt, ausgekramt  wini.  Verkaufsraum,  Vertrieb, 
vgl.  Canello,  AG  III  394;  prov.  despaehar,  als 
refl.  Vb.  «sich  beeilen* ;  sweifelhaft  ist.  ob  hierher 
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t'phOrt  frz.  dipichrr ,  dazu  (las  Vhshst.  depfche 
'  wi  ^'i-n  des  eh  i>t  *ile  -  t.r- pai  iüurr  anzusctzi'ii, 
.Schwierigkeiten  macht  aber  iJunii  iitiiiier  noch  das 
e  stall  dos  ru  erwarU'iulcn  «i,  nifi^'licherweise  ist 
jedoch  <Upfcker  —  *dr-rxpedicare  (v.  pedica  — 
D»^,  Schlinge),  bedeutet  also  eigentlich  .au»  der 
Schlinge,  fk-eimacben*  (Gegenteil  von  empicker],  dies 
Vb.  konnte  dann  aoeh  in  die  Bedeutong  eines 
Httpaittr  diqwefofv  (vgl.  trailer  v.  Praetor«) 
odir  *dflptttttr  mm  *iüpactiare  (vgl.  cAatMr  r. 
enMin)  ehfetrattn  a.  dadurch  «chciDlwur  tarn 
SdnraaUrmirt  das  itaL  Mtpaeeiar»  gawurdtn  wmx 
alt  frz.  findet  sich  anch  dttpetehitr,  u.  diese  Form 
wurde  die  Ableitung  von  *(if-rx-prdieare  sichern, 
wenn  sie  nicht  tOr  Anbildung  an  imiurchiir  = 
impedicarr  ^'ehalten  werden  könntu:  span.  pt^'. 
denpachnr,  befreien  etc.,  dazu  da-i  Vbsbsl.  dftparho, 
Dcpes-clic.  Vi.'l.  Dz  2:-tl  piicciiirr:  (irrd>er.  A  1,1, 
IV  -tJ5. 

8U16)  digparo,  -tre,  etwas  Genrdnci.-^  ;ui-fiij- 
andernehmen  u.  d^rl.;  ilal.  sparare  (wdil  zu  unter- 
scheiden von  sparirr  —  *rx-parire  f.  parerr  ver- 
•ehwinden). 

8017)  «dispirti«,  -Ire  (d*  n.  panj,  abteilen. 
tmHMn;  itat  digpmrtire,  diparUre,  tparüre;  mm. 
dt^MUi  ü  a  i;  prov.  dtpÖHirf  1t*.  d^riir,  da- 
von diparttmtmt  (f.  diparUmtid,  f|0.  luü.  dipar- 
ÜMsnto»  irohl  in  Anlehnang  lo  «yjMf^fnMe»^  daa 
auf  «in  anl  «na  i  part  gaUldataa  *apparUr  tnrHek- 
lagt^wn  teheint,  aitflrz.  war  jedoch  apnrtiment  n. 
apariir  vorhanden);  cat.  span.  ^Kv.  denparlir. 

301  Tai  'dlspnttentn.  -ire  f^p'itims),  au*  der  Ge- 
duld, ,ius  der  Rull''  brnn:en;  alt  frz.  deiipaUfutfr; 
vgl.  Tlinlii;i.i,  Mi  l  (i3,  wo  bImt  HUrli  ' di^-pacmtiirr 
V.  'pacrntia  v.  pur  aN  ini";:lirhes  Grundwort  hin- 
gestellt wird. 

8<)18)  dispiado,  -ere,  -lUiaftgt-n;  altfrz,  drgprn- 
dre,  verausgaben. 

8<)I9)  (di«|»en80,  -ftre  (Iniens.  v.  dioprndo),  aus- 
wftgen,  ansteilen,  ausgeben;  ital.  dinpensare;  prov. 
de$pentar;  frz.  dit-,  dJpenter,  über  die  ßedeutunm- 
entwicklung  dieses  Worte«  vgl.  G.  Paris,  R  XXV 
8SM,  u.  Lindatröm,  Mtianfea  die  philoL  frgw  dMite 
*CL  Wahlnnd  p.  287;  apan.  pif.  dtt^  dt^ftiuar.] 

toao)  dbpMribf  «1  «M,  wiewofen,  vertailt; 
ItaL  dkpMtm  .itansa  da  teneni  1«  eow  da  man> 
^are,  distribaxione.  parte  d'un'opera  che  si  viene 
alainpando,  dispendio  etc.",  dUpemi  .spiwta',  vgl. 
Caneilo,  AG  Hl  36fi;  prov.  dftpm.-a,  Au»(:abe: 
frz.  dornte  f.,  d^pfns  m.,  .Aus^'ahe,  Koi^lt'ii,  altfrz, 
detpoUe,  S(ieise,  Gut,  (ieuiis<-li  zuni  .MelallguB.  vgl. 
Tobler  zum  dis dou  vrai  anifl  p.  21< ;  span  drsprnsa, 
Speisekammer.  etien>o  ptg.    V|.'l.  Dz  .^»;"  -/./i^«.*. 

8u21)  dlspSffo,  spCral,  spSraiaif  spirgSri,  ver- 
atreaen,  =  ital.  »pergmrtf  varatraiMQ;  (fri.  dAjpcr- 
t#r  —  *di*pertnrf). 

3022)  'dl^pletlo,  'Ire  (f.  dUpacth,  vgl.  im-pingo 
neben  ;HM!0w),kMpaekeo,  loanachen;  '\i%.\.di$pieeiarr 
.gpedire*.  tpMan  .abrigare*  vgl.  Canalio.  AG 
III  395. 

3023)  *dl«plic^  (f.  di$ptkeo\  pIMH,  pli«it«ni, 
■IMra,  niißlaUen:  itaf.  din&etrt,  Sbat,  MiB- 
nllen,  tpiaeere,  mlMülan;  vgi.C!aneUo,  A6  IM  886; 
mm.  dttptac  ui  «I  t;  pror.  denplaxer;  frz.  dl- 
plairt;  alte  at  detplaer,  detpler;  span,  detptacfr; 
ptg.  dapraxer.    Wegen  der  Flexion  s.  plicCo. 

3024)  diRplieo,  -Ire,  entfalten:  frz.  d/phyrr. 
802Ö)  dIspSlIo,    »ire,   au^plandirn;  ital.  di- 

KUare:  frz.  dipouUUr;  span.  df*pogar.  Vgl. 
WNh  Mr.  8914. 


302ß)  dTspOno,  pösttl,  pÖ<iTtfim,  p^n^r^,  an- 
onlncn ;  ital.  diitponrre,  ditiporrr;  in  den  Clbrij-'en 
Sprachen  eiit«pr<'fhende  Formen;  ffrz.  dinpo/irr). 
Wegen  iler  Flexion  n.  p$nn. 

3l<i7)  •diHpielio,  -Ire  (dit  a.  pretiumj,  für 
wertlos  halten,  verai-bten:  itni.  ibpmtare,  -pr«- 
gitirt,  dazu  das  Sbst.  dißprezzo,  'preffio:  ram. 
de*prf{ue»e  ü  ü  i,  dazu  das  Sbst.  desprr(;  prov. 
^  dapretar,  detprtekv,  dam  daa  Slkit  dtupnai-tf 
I  frz.  diarkiur  (gtd.  W.).  Uprittr;  eat  in^rmtmr^ 
dan  US  Slut.  detprtH;  span,  dtnnekur,  dua 
da*  SM.  iuifreeio;  ptg.  detprtfar,  dim  das Sbat 
dttpngu, 

8028)  dlipfto,  •ire,  erörtern;  ital.  digputart, 

dazu  das  \  bsli^t.  dinpittn;  entspreclietide  Wolta 
rein  i-'elehrtcr  ,\rt  in  deii  übrigen  -Spr.ichen. 

3i>."*  *dT><((Uldo  if.  di-"iuiro\,  -ere,  untersuchen; 
ital.  </i.yiii./)f)  .altino.  conte-a",  \'^\.  Caix,  .St.  308.) 

:-tn,;(ii  I'dii^ridlo,  -äre  u  radiiu),  auscin- 
.indi-r^trahlen,  fsoll  nach  W,  .Mf  \(-r,  Z  X  173,  das 
(iruudwort  sein  zu  ilal.  »IruKir^i,  sirh  hinstrecken, 
lautli<'li  i-it  dagegen  nicht  viel  einzuwenden  {vgl. 
jedoch  r'i'liu^  ">  mgyio).  aber  der  Bedeutungs- 
wandel ist  schwer  zu  vecMlehen.  Dz  399  hatte  das 
Wort  von  got.  ttranfan  oder  ahd.  ttretcjan,  aus- 
breiten, abgeleitet  —  Lautlich  würde  dem  itaL 
adrßian  ents|»«c)ien  ein  lal.  *dto»odar*a»  rmrtan, 
abgeleitet  von  *rwtm,  deitenfimn  za  ranu  <aaa 
rsfiv  TOO  fwbrw),  auch  dia  Bcdeotan«  wibde 
allenfalls  sieh  erklären  lassen:  rosM  kann  bedeaten 
(durch  Kratzen)  .glatt  gemacht  eben,  flach*,  dem- 
nach könnte  ein  *ex-rariare  bedeaten  .ausglfttten, 
flach  niarhen.  ebnen',  von  woraus  die  Bedeutung 
.ans-strecken'  nicht  weit  abUtgU) 

disrämo  di-Sx-rilmo. 

äOHl  "dlNreno,  •dlsrenfco,  •dIsrenTto,  -»re 
fv.  rmt-^].  an  rb'u  Lenden  verletzen,  lenilenlahm 
uiaclini;  ital  (*direniiri\  davon  das  Sh^t.  'iirenitto, 
Verletzung  an  den  Lenden)  ;p  ro  v.  de»renar,dfrrgnar, 
lendenlahm  machen,  das  Kreuz  brechen;  (altfri. 
rrrriner;  neu  frz.  ireinter);  span,  ifcrrcfiyar;  ptg. 
der  rear.    Vgl.  Dz  117  derrengar. 

3032)  (*dür8ti$i<N  -ire  (v.  diu  u.  rotttltu),  ana- 
einanderrollen,  soll  nach  W.  Mcyur,  Z  X  173,  a. 
AaeoJi,  AO  VIl  616  Ann.  a.  daa  Orondsrart  aeia 
n  itaL  adnMcisfar^  atwnnialBj  wmmk  du  Ad)}. 
idrikeiol«,  gleitend.  Di  898  «,  «,  bnlta  4m  Wort 
von  dem  anbelegten  ahd.  ttHSlM,  «lltnehalnd, 
abgeleitet,  allein  ft  wird  nicht  ZU  «f.  Aller  Wahr- 
scheinlichkeit nach  (fehl  da.s  Wort  zurflek  auf  einen 
lautmalenden  Slainin  rutsrh,  welcher  in  dem  dtach. 
Vb.  rutM-hfti  vurlie^rt,  ndrurcinlnrf  ist  gleichsam 
*f.r-rurriohirr-,  \  it  lb  ichl  K'^'ht  d;i.s  Vb.  in  Istltfll 
Grunde  auf  rutum  \.  nitre  zurück.) 

dl«ldinm  "  desldjrfum. 

3U32a)  dIs>lKillo,  -Are  >  fujiUum) ,  entsiegeln; 
can.  dnejlar,  valtiro;««.  dexsrjlar,  piem.  dttM, 
rivelare,  palesare,  vgl.  Nigra,  AG  XV  ?83. 

3033)  dIssIpe  u.  dliaipo,  •Are,  zerstreuen;  ital. 
dianpart,  arcb.  diteiparr  .disperdere  i  proprj  beni*, 
vgL  Canalio,  AG  III  886.  Diez  389  hielt  auch 
aä(«kMfv  Ihr  «ntslandan  ana  dittipan,n.  Caneilo 
a.  a.  O.  bat  Oim  nieht  wlderaprucheo.  lllchtsdesto> 
wwiger  iat  dteaa  Ableitung  unbalthw,  injL  d'Ofidio, 
AG  IV  161  Ann.  8.  W.  Mever,  Z  X  171  S.  nUn 
*«x<«npn.  Sonat  ist  das  Vb.  im  Boman.  nar  als 
gel.  Wort  vorhanden,  z.  B.  frz.  diuiper,  span. 
disipar.    Vgl   Itz  '.VV.\  $eipare. 

3U34)  diiMlTo,  8«lTl,  tilttAn,  sSlT^riS,  aua- 
;  itaL  dtaeMf  «dar  tdolgo  (ido^k^ 

88* 
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tcidfUfn  oitr  tettrr*;  ttz,  dit»ou» 
tthu  MÜH  B  MfMim  n.  ttm  »  *«alMw  «amfr«, 
■ptn.  ütohtr;  p  t  g.  dimahar.  VkI.  DtMBadiiiyilfrv. 

SOift)  'dlatiilo,  •■!!«,  zerschneiden ,  zerteilen; 
IttL  diHagliare  .intersecare,  dtvidere",  dettagliart 
{den  Frz.  entlehnt)  .parlico1nrei:i;iiire' ,  dazu  das 
YbalMt  dfttaglio,  \tf\.  C.niello,  AG  III  3G4;  frz. 
dMaüUr,  dazu  das  Vtisbst.  lii'tail;  span.  äitaUar 
(Lehnwort);  ptg.  detathar  (Lehnwort). 

3(»36)  (*dI»tr4rtIo,  -ire  (v.  di*tractus).  auwin- 
anderreiUen,  —  ital.  straziarr,  mißhamlcln,  vtrl. 
Dz  404  *.  r  ] 

8087)  dlutrietas,  a,  am  (Part.  P.  P.  v,  dislro- 
here),  abgezogen,  =  ital.  stratto  (iit^hen  dist ratio). 
aentreut,  selUam,  wunderlich,  t|;I.  Dz  404  stratto. 

8098)  i'dlstrtp«,  -ire,  entstricken;  ital.  distri- 
fflrw,  ttrigwre,  loswickeln;  (prov.  destrigar,  auf- 
n.  hindern,  hemmen,  dam  das  Vbsbst  de- 
1uh1«ii;  mltfrs.  dttrUr  mil  dendben 
wie  im  ProT.,  lb<  p.  39.  SL 
Nr.  Ml«)r         Dl  897  Mear«.] 

808»)  rAMrTetto  il)  «dbtrtiMli*,  -ir«  ftlHehu, 
*gtrinctu»)  —  ptp.  dfttrinfar,  df*tin{ar  (an  di- 
»tingutre  angelehnt),  nünfar,  etwas  bisrifllich 
serlegen,  fmui  Ibmen,  yfji  C  lUehMli«,  Wtf.  Et. 
p.  16. 

304(>)  *dl»tr0go,  stiUxT,  strOptSm,  atiUgfire, 
zerstören,  =  ital.  struggerr,  vfrl.  Dz  404  «.  r. 

Hn4oa  dlstiirbo, -ire,  v('rwiireii.  prov.  destorbar, 
alt  frz.  dfstorber.    Vgl.  Tlinnias,  R  XXXI  8. 

8041)  'diotdrpo,  -ftre  tturpisj,  schftnden;  davon 
nach  Comu,  R  XIII  3U0,  span.  dttUtrpar,  utorpar, 
verstttmmeln.   S.  unten  SxtirpUl» 

pdbTU»  •.  d»4ix-TMa.] 

804i)  (in,  lang;  rtr.  dig,  dkh,  vgl.  Aacoli,  AG 
VU  522:  Dl  et»Jäit$  wolUe  fri.  fadi»,  tamOk  — 
jamdm,  IMIÜH      *— .  dit  riditi|ini<3raiidibnDeD 
aber  dnd  jWw)  MM        vu  MM 
Grober,  Ute.  44.) 

80431  [*diar«ltS  n.  rdiumus),  Tagebucb;  Ua). 
gtomalt;  tri.  journal;  span.  ptg.yofiMi/  (hat  anch 
die  Bedeutung  .ein  Morgen  Landes,  Tagewerk", 
ebenso  im  prov.,  auch  altfrz.yori««/,  vgl.  Herzog, 
Z  XXVll  124.] 

dlttrai«!  s  dnirnSs. 

8i»44)  dlOrnOs,  a,  am  (v.  dif»^,  einen  Tag  dauernd ; 
'\iVi\.  giorno,  Tag;  rtr.  giorn  etc.;  prov.  Jörns; 
frz.  jour,  daneben  journee  -~*diurnata;  cat.  Jörn; 
(span.  ptg.  Jornada).  Dtttch  diurnum  ist  das 
Primitiv  dtfn  (h.  d.)  in  weitem  Umfange  verdrftngt 
worden.  Vgl.  Ol  166  giomo;  Grober,  ALL  II  ltJ2 
u.  VI  »86. 

8046)  ilfinn,  «t  verachiedea ;  i  t  a  l.  diveno; 
fr«,  ÜHn. 

fOM)  Ürfeta«  -iN,  abwenden,  ebtenicea;  ital. 
dt»trUrtf  bat  audi  die  Obertragene  Bedeotmig  .zer- 
streuen, unterhalten,  vergnOgen*,  dazu  das  Vbsbst. 
dittrtimento,  Belustigung;  frz.  span.  ptg.  divrrtir. 

»(f47)  divido,  Tli>I,  Tisfim,  -^re.  teilen;  ital. 
divido,  viti,  vt»0,  vidcre :  prov.  di-irzir ,  devire, 
bedeutet  auch  .erklurf-n".  Part.  F.  devit,  devixa, 
entschieden,  bestiuwnt:  ^pan.  ptg.  dividir. 

3048)  dlTln«,  -Ire.  weissagen;  ital.  {in)dovi- 
narr,  erraten;  frz.  drviner,  wovon  derinail  etc. 

304»)  dlTlnns,  a,  noi,  gottlich;  ital.  divino;  frz. 
dtti»  (daneben  gel.  divin);  span,  divino,  adivino. 

806U)  dltbi«,  f.,  TeUung;  altoberitaL 

äMrion;  sonst  nur  geL  W.   Vgl.  Berger  s.  r. 
8061)  *d1rfse,  ••■«  (v.  divüut).  teilen,  abteilen, 
UaL  Mßtutrtt  dazu  die  VbdMto 


ditiaa,  Teilong,  Wahl.  Wahlaprueh, 
ditito,  Eotwwf.  Vorhaben;  frs.  de-,  dtvUtr,  daiä 
die  VbriMte  dnüt,  Wahlnmich,  dnU,  Entwurf, 
Anschlag;  span,  divitar,  halb,  nndeallicb  tefaMI, 
im  Vorbeiiteiien  ericennen,  VbsbsL  dipita,  Erirtdl, 
Wahlspruch;  ptg.  divisar,  erkennei^  SM.  4Mm, 
Wahlspruch.    Vgl.  Dz  I  JO  ditnto. 

a<)52)  arab.  dtwnn.  mil  Artikel  md>dlwaa  (Eg. 
y  Yang.  p.  Gl).  Register,  HOreau,  Staatsrat,  Kanzlei, 
Zollamt;  ital.  dcj/iHa;  prov.  doana;  frz.  douane; 
sp;ui.  ptg.  ftdiinno,  Zolllialis,  Mauth.  Vgl.  Dz  121 
fliK/iina.  —  Frz.  dimn  Ki'li'Tt  fhoiifalls  hierher. 

Bedeutungsentwicklung  (Amtszimmer:  Sitz  des 
Üi  amten  :  bequemer  Sitz  :  Ruhelager)  ist  umgekehrt 
verlaufen,  wie  diejenige  von  burmu  (vgl.  obeo 
*bllnia);  im  ersteren  Falle  ist  die  Bezeichnung  eiow 
Zimmere  xn  der  eine»  ZimmermObela,  im  leUlereo 
die  BeMielinniff  «iner  SrnmennobBie  xn  dar  ainaa 
Zitnwew  gawordeOt 

80B8a)  arab.  ^inili,  ilafaii  vfalleieht  ital. 
giarda,  OeadiwUr  am  BintenKbenkel  dea  Ptedea; 
frz.  jarde. 

3063)  arab.  «Uernelt  (vgl.  Eg.  j  Yang.  p.  413); 
davon  frz.  genrtte.  Zibet-  oder  Bisamkatze;  span, 
ptg.  gineta.  Dz  166  gineta  vermutet  richtig  Her- 
kunft aus  dem  Morgenlande  u.  weist  *[fa]ginetta 
als  Grundwort  zurück;  das  Grundwort  djrrneit 
wurde  von  Cherhonneau,  Joom.  asiaL  1849  1  541, 
aufgestellt,  vgl.  Schder  im  Aobant  n  Da  780. 

dlttto-  s.  drdid«. 

3064)  do,  d«dl,  ditlim.  dir«,  geben;  ital.  do 
diedi  fdiri)  dato  dare;  rum.  dau  dädui  u.  dedui 
dat  da;  rtr.  dai  dri  dat  dar  (daneben  zahlreiche 
andere  Formen,  im  Pr&s.  tritt  vielfach  dono  ein, 
vgl.  Gartner  f  198);  prov.  dau  (daftlr  don,  d»  v 
Äm)  doi  dat  darf  frx.  ist  das  Vb.  dorch  dtaar* 
B  dlMMsr  TNIig  Terdrliict  worden  («ine  Spar  tob 
ibm  lobt  aber  fort  io  der  altfR.  Fbrm  dbme,  ent> 
•tandaa  aas  Kreoamg  von  *idW  **  da  mit  doNo); 
caL  da  it  dat  dar;  apan.  dlf  daia  dat;  ptf. 
dou  dü  dado  dar. 

Sn,').*»)  niederdLsch.  dobba.  Graben;  davon  viel- 
leicht frz.  dotivf,  Graben  (F.  Pabst).  Vgl.  auch 
Nr.  .Sofi2. 

ä(>öH)  docSo,  dScBl,  d5ctfim,  döcere,  lehren; 
ital.  dofire  igebräuchlich  ist  nur  da.s  Part.  P.  F. 
dotto):  prov.  Part.  Prfi.s,  doz^n  {HoHh.  155,  ist 
meisl  als  .ducens'  aufgefaßt  worden).  Part.  P. 
dohtt,  Inf.  doser;  alt  frz.  3  P.  Sg.  Impf,  dnreiet 
(Fragm.  v.  Val.  Verso  4),  3  P.  Sg.  Pcrf  doiH 
(Leodegar  Str.  IV  v.  5),  3  F.  Fl.  Ferf.  duyUrunt 
(Alex.  84),  Part.  F.  F.  doit  (Leodeg.,  Str.  V  t.  1), 
dmU,  Inf.  dMkrt.  Ea  fallen  alao  ddelre  n.  Meirwim 
Altfrz.  Ibrmal  lasammen.  olohen  einaadar  flbrigaaa 
auch  begrifflich  sehr  nahe  (deoira,  «lebren*,  dMbv, 
.leiten,  anw«sen*).  Vgl.  Dx  664  dulre  (Diet  ««r 
anflnglich  geneigt,  sftmüiche  Formen  von  ducire 
abzuleiten ;  nachdem  aber  der  prov.  Inf.  doeer  belegt 
worileii  war.  meinte  er.  <laü  sich  wenigstens  eine 
Mi.s<  liung  der  Verha  döcere  u.  düclre  annehmen 
lasse  ;  Forster.  RSt.  III  IHl  (hat  das  Vorhaiiden- 
sein  von  dMre.'^döcire  nachgewiesen;  auf  anderem 
Woge  ist  Havet,  R  III  8M,  m  demailbaa  Eridailma 
gekommen). 

3066a)  mndl.  doke,  Tuch;  davon  altfrz.  dokei, 
dovke*  pl.,  ein  Stück  Zeug.  Vgl.  Behrens,  Festg. 
f.  Grober  p.  162. 

3056b)  mndl.,  mvlaem.  docken,  schlagen;  davon 
vielleicht  frz.  ^pic.  wall.)  »e  doguer,  sich 
Vgl.  Behreoa,  Featg.  f.  Grober  p.  161. 
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80B7)  «Mir,  -^rtm  m.  (t.  rfoeerr).  Lebrer;  Hal. 
dcUtn:  mm.  doftor;  prov.  doctor;  tri.  dtetenr; 
ML  itettr;  spun,  «loetor,  dolor;  ptf.  dMtw. 
Oberatl  nnr  gelehrtes  Wort,  das  TolkstQtnliehe  ist. 

wie  schon  im  Lit  .  magistrr. 

3059)  (dorlüs.  a,  om  (Pari.  P.  P.  von  (/o<t/-.i. 
gelehrt;  ital.  diytto:  prov.  lioht-z;  frz.  ilinlr  i^'il. 
W.);  span,  iloflo;  pltf.  douto.  Auf  linrtus  getil 
aucll  cnrflck  piem.  »/(5//,  >rarbo,  ^razia,  modo,  cura. 
assetto,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  'MM.  Salvioni.  R 
XXXI  281,  setzt,  u.  jediiinills  mit  Hirlit.  piem. 
döjt  =  ductut  an,  indem  er  auf  altapan.  dueeho, 
neuspan.  dwho  hinweist. 

3059)  *dSdidm  (far  duodefim).  zwOlf;  ita). 
dddici;  sard,  ddighi;  (rum.  dot  »pre  diice);  rtr. 
dddii,  d6dei  etc.,  vgl.  Gartner  9  20Ü;  prov.  dotae; 
altfrz.  dott;  nenirz.  doute;  cat  dolae;  span. 
doet;  ptf.  dornt.  Vgl  Gröber.  ALL  11  102. 

mm  'üAcliit  -vm  f.  (V.  *d«dtam\  Dataend: 
UaLdMMiM  0.  dotoima,  rgl.  Canello,  AG  III  819: 
(frs.  douMoine);  span,  doeena;  ptg.  tftuwo. 

3061)  r*dodo,  kindersprachliches  Wort,  gebildet 
aus  der  Wiederholung  des  Anlautes  ron  do-rmire, 
also  =  .schlaf,  schlaf";  davon  vielleicht  ilal. 
dondolarr,  schaukeln:  frz.  dmlftinfr,  dodinrr, 
srhaukeln,  wiegen,  vielleicht  aurh  >lor,l(>ter,  dor- 
loter,  verzärtciti,  duzu  iIms  Vb,  lioirlot,  Zärtling. 
POppchen.  Dz  3()8  ittnulnlarf  (wd  .inch  de- 
undulnrr  ;ils  ni'igliches  Grundwort  aufgestellt  wifd), 
ftti'j  dorrlot  (wo  auch  Herkunft  TOD  agi,  doMtmg 
fttr  m^tglich  gehalten  wird).] 

3062)  dSgi,  -om  f.  (gr.  öox^},  ein  OeliB;  UaL 
doga,  Seilaabrett  eines  raMea,  Daube;  tard.  doa; 
mm.  doagäf  ttv.  dubo;  proT.  Ans;  altfrs. 
detwo,  dotüt;  oevrrt.  tknmf  eat  mm;  epan. 
OeaiD.  dtuhf  4o»aa;  ptg.  mhutta.  Fror,  dogo 
a  Mm.  ioim  bedeuten  audi  .Grabennuid,  Graben- 
damm.  Graben*;  mOglicberwewe  jedoch  geht  das 
Wort  in  dieser  Bedeutung  znrQck  auf  iiicdinltsch. 
dobba,  Tgl.  Nr.  30ö5.  Vpl.  Dz  121  d»ja;  Grober, 
ALL  II  102. 

8063)  d$lbft,  dolr«,  am  f.,  Raupe  i.cruca,  ver- 
nii*  modicus*  bei  Euclieriusi;  frz.  dourr,  ein  Wurm 
in  iler  erkrankten  Schafslebcr.  auch  Pflanzenname. 
Tgl.  Thoni!i.H.  R  X.WI  J-il 

30«4)  mndl.  dolekiu  (L)einin.  v.  dolk,  Dolch)  = 
altfrz.  doifyuin,  kurzer  Degen.   Vgl.  Dz  562  r. 

8066)  dSlfo,  d$iai,  diiere,  Sclimerz  empfinden, 
adUMTWn;  ital.  dolgo  u.  daglio  (doltu  u.j  doM, 
doluto  V.  d<Ato,  -ere,  dazu  die  VbsbsttTe  dwdo  n. 
doglia,  Trauer;  sard,  dolu,  Trauer;  rum.  doare 
dmri  dmrä  dmrt,  dazu  du  Vbabat.  dot;  rtr.  Pras. 
dlp^  ea  admiaixL  Oariner  §  164;  prov.  doler, 
daio  daa  Vbabrt.  dtl^t  altfrs.  doMr,  dotdoir; 
neofri.  Milt  daa  Vb.,  dafegen  ist  das  Vbsbst.  deua 
vorhanden,  welebea  ndtdotr  sich  verhAlt  wie  alt- 
tn.  veuä  tn  vouloir,  also  an  die  stnrinnhetonten 
Formen  mit  palat.ileiii  /  -ich  ai)<<-lili(  i'i  a/mW/ 

deuil  =   dolev,  dueitli'  deuillc  --  dolnimj;  ^pi^ll. 

doler,  dazu  das  Vbsbst.  durlo;  ptg.  dorr.  i).izu  da» 
Vbsl»rt.  d6.  Vgl.  Grober.  ALL  II  t02  (wo  zuerst 
scharfsinnig  niicligcwifs.'ti  wird,  dalt  ein  'dfdium 
nicht  angesetzt  werden  dürfe,  freilich  aber  findet 
sicli  die>!  döHum  bei  Conimodian.  iDatr.  9,  81,  1, 
auch  eordoltHm  ist  zu  erwügen). 

8066)  dSlIflai  N.,  Faß :  i  t  a  I.  doglio  (mit  offenem  o); 
piem.  doj,  dqja;  rtr.  dulya;  waldens  dtüa, 
(vgl.  Mcyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  769);  prov, 
dMA^;  altfra.  doU,  doHU;  ncarri.db«tf,TiBiabfln- 
Mlla.  V|L  OiObar,  ALL  n  108. 


s.  d«l0e. 

806T)  iite,  «Ire,  behauen;  ram.  dtuvo  alata, 

bauen,  span,  dolor,  ein  Sttlck  Holl  oder  einen 
Stein  beb.iui-n;  .dolore  ist  auch  Süd-  u.  nordital. 
u.  raiisolr  .Meycr-L..  Z.  f.  ...  G.  1S91  p.  7(i9;  frz. 
doler,  bdbeln  ui:i/.ii  dnhiire,  Hobeleisen,  auch  alt- 
frz. doltiirf,  Höliil--pänfM. 

mniH)  dältir,  -örem  m.  fdoU-oj,  Solmierz;  ital. 
dolore;  (runi.  ditirrr^;  prov.  dolor-f;  t  rz  Untleur; 
cat.  dolor;  sOhn.  dolor;  flu.  dir.  Hierhergehört 
auch  das  Verb,  alt tiri.  rfalMwv  rfanlawaw, gdiineta 
empfmden. 

3f)<;9)  d5I8cMh»n,aai,  schmerzlich;  ital.  tpan. 
ptg.  dolorooo;  prov.  eat  doloro»;  tri  dmitmum; 
daneben  ital  AyKaM^  run.  dmioo,  (apan.  doUoo^ 
=  *doliou». 

3070)  engl  MI  (mandortHdi  dWd),  Tölpel. 
Schöps;  davon  (?)  ptg.  dowdo,  einfllUig,  nlRteh. 
Tgl.  Dz  446  «.  «. 

8071)  griech.  ieufta,  Haus;  prov.  domo;  frz. 
dornt,  dosme,  dime,  Hansternuae.  Allan,  flaebes 
Dach.  gewölUea  Daeb.  Kappel,  vgl.  6.  Paria,  R 
XXIV  274. 

307 ji  dSoriMlIi,  «  (immro),  illiBihar;  ital 

dometole. 

341731  *d5nS8tIeo,  -tre  (v.  domeiiticu»),  hauslidi. 
vertraut,  zahm  machen;  ital.  domeiriitrirr,  dimesii- 
eare;  (rum.  dume»tnice»c  ii  it  i);  pruw  thn^ir^tyar, 
dometjar;  (frz.  fehlt  das  Vb.,  es  wird  ersetzt  durch 
appritoiser  ~  *apprivUiare,  abgeleitet  V.  *f 
prioatus,  vertraut);  span.  ptg.  domeatkar. 

8074)  dimistleaa,  a,  am«  hftuslich,  vertmt, 
aduDi  UaL  rfsHMstfe»,  dfawetfee  (der  Obemnt 
von  de-  ta  d(-  ericHrt  sieb  «per  IHtoriona  che  d 
tiattaase  dl  an  da  df.  come  in  damendaw, 
dootr*  etc.  Lo  itCMO  6  awcnnto  neir  are.  dimbih 
per  dominio  e  nel  eorrispood.  fr.  dematHe',  Canello. 
AG  III  33r>i.  Canellos  Erklärung  des  •  für  o  in  dime' 
idico  ist  abzul.-lm» D.  E"*  !if>nil,t  da';  i  vielmehr  auf 
Anbildung  an  die  zalilmctiin  mit  dem  Präfix  di- 
anlimli  udt  t»  Wurle.  .\uch  den  L'rsprung  des  o  statt 
e  in  dumandarr  u.  dorcri-  scheint  C  Zu  Verkennen; 
domandarf  ist  an  citmmandare,  dotere  an  poterr 
U.  rotere  angebiMft  idumani  vermutlich  an  dome- 
nica);  rtr.  dumir!<ti  iv^;].  auch  den  TaliiHrnen 
Domteschg),  vgl.  Slürzinger.  ALL  VII  460;  rum. 
dumestnir;  prov.  domeigue;  frz.  domentiqHe  (alt- 
frz. dnmesche).  Nach  Thomas.  M«L  18,  iit 
frz.  (mundartl.)  oaiJpWf  —  dometUe» 
cat  domottie;  span.  ptg.  domettieo. 

8076}  dioiTni^  -am  f.  (v.  dtmuu).  Haoslierrin; 
ital.  donno,  Fran,  WeUl  dk  daa  flbtiche  Wort  Air 
diesen  Begrifl  [daneben  find  aber  aoeb  mogUe  « 
mnlirr  u.  femmina  vorhanden],  als  ehrende  Anrede 
wird  jedoch  tignora  gebraucht;  mea  domima  = 
madonna,  monna,  numn  ist  Hczeichnung  der  heil. 
Jungfrau;  madama  u.  dtimn  ist  Gallicisnius),  vgl. 
Canello,  AG  III  3H7.  wegen  moHHii  vgl.  ebenda  ;-t41 
\mn.  1,  wii  <i:is  \Vr)rt  als  kiiulersprachliche  Bildung 
erklart  wird:  rum.  doumnn;  rtr.  dunna  (davon 
PI.  dunnans  etc.,  vgl.  Gartner  S  107);  prov.  domna, 
Frau,  Herrin,  darau-  t-'ekurzt  die  Tilulalur  na  idie 
starke  Kürzung  erklär!  sich  aus  der  prokliti»chen 
Beschaffenheit  cini-^  vielgebraachlen  Titels,  vgl. 
Thomas,  R  XII  öSb);  frz.  dorne  (vgl.  Kftrster,  Z 
Xlll  643,  Klahn.  Ober  die  Entwicklung  des  lat.  mn 
im  Frz.  [Kiel  18S)8  Diaiij  p.  44)  wird  nnr  als  Titel 
gebraucht,  besitzt  also  ntebt  die  allgemeine  Baden- 
tang  aFran*  (dafllr  femmäi,  (der  Übaivani  von  e 
tu  a  eitlirt  lidi  vieUeiebt  ans  dem  prowtiselieo 
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Gebrauche  de«  Wortes  in  der  namantlMben  Anrede 
n.  seiner  darin  bcfrOndeteo  Tonloifikirit,  vgl.  Aa- 
«oli.  AG  III  8M  t  Ann«  denkhu-  wire  tudb,  dafi 
im  gnlltoelMn  Volkslatoin  «in  ««ImhIiiih^  •ihmüw 
mit  vollMetjnioloriwher  Anlehnony  an  dan  gebfldet 
worden  wire,  nm  den  Herrn  beiw.  die  Herrin  «Is 
Geber,  Geberin  zu  bezeichnen);  cat.  tionn;  span. 
iftiiia,  (iurila,  bi'deutet  sowohl  .Frau"  im  Allffc- 
iiieiiicn  nLuicbcn  jnlnrh  vind  auch  mujrr  -  mii- 
tiit  tm  u.  hrmbni  ~'  frminii  VDrliainIctl  I,  als  ailcli 
wiril  lins  Wort  ills  Titel  K'  ^t  ni' ht.  in  Irtzlt-rcr 
Verwcnduntf  ist  in  der  (fewOlinliehtii  Sjirachc  sn'iora 
Qblicher;  \>iii.  ilonn  fdancbon  iii  tier  »IlKenieinen 
BedeutunK  mulhrr,  in  der  VorwendunK  «Is  Titel 
»mhora).    V'kI.  i)i  l-'2  donna;  Gröber.  ALL  II  103. 

31)76)  |*d$ni!niiriain  «.  iv,  dnmintu),  Herren- 
recht,  Willkttr,  Gewalt,  u  'dimnirifim?)  n.  ivon 
(/amHum).Sih&iliKung;ausderbe|p'ifOichenMi8cliiui(; 
dieser  bt;iden  Wörter  scheint  hmormangen  ta 
■ein  altfra.  dimgier  («ach  donfter  geeeoneboi.  Tgl. 
F«nler,  Z  IUI  686),  QdUir,  n.  neafrs.  daHger. 
V|L  Dl  659  Anycr;  Sclider  im  Anlianfr  zu  Dz 
79M  VL  im  Diet  «.  «.  —  „Damgier  b«t  altfrz.  wohl 
nie  die  Bedeutunir  von  Gefahr,  sondcni  tun  von 
Horrsrhatt.  Schwierijrkeit,  was  zu  dt-r  AMi  itinii;  von 
dominiiirittm  stiiniiit.  Da  domina  in  frz.  ilunir  ja 
ebenfalls  o  zu  a  ändert  u.  da-^sclli»-  noch  In  .111- 
deren  Ableilunicen  dess^'Uun  W  ort.-s  u.  I.i.  ht.  so 
ist  das  zwtili'  Etymon  'hminanum  ütii-rtlassii;." 
SlürzinKer,  ALL  Vll  4.")0. 

3(>77)  'dömlnlc^lU,  -nm  f.  (Deniiii.  v.  dominai 
kleine  Herrin.  Fräulein;  ital.  domrlla,  Mädchen, 
Frftuleiii,  damigfUa  (frz.  i,  Krftulein  (das  übliche  Wort 
tta  .FrÄulein'  ist  sitjnortna);  rum.  domnicf;  prov. 
dttutUa;  allfrz.  damoiuU«  (wegen  dee  a  TgL 
Hr.  8076):  neufrz.  demoMh (marfwuliifffc  ,FMn- 
Ufa")  tr^  Nr.  8078);  iptn.  dtmeeOa.  Hidehea, 
Zofe  (mAoHKo,  .rrtaMn*);  ptg.  dmut^la,  HAdcheo. 
Ebrenfrlnlein  (das  tididie  Wort  fbr  .Fr«ulein*  iit 
emker*!).  Vgl  Di  123  domno;  GrAber.  ALL  U 
ins  (wo  mit  Recht  Frankreich  als  die  eigentUcbe 
Heimat  von  dom(i)nieellug,  -a  erklärt  wini). 

3ü78  i  *d5nilBlrf'nQs,  -Sm  m.  iDeinin.  v.  dominum), 
kleiner  oder  junger  Herr.  Junker;  ital.  dimzrllo, 
JunkiT,  ilmtDgi-lhi  Ifrz.f,  unverheiratctiT  jutit;»-r  Mann  ; 
rum.  domnicfl;  pro\.  doHzrl-*;  «Itfrz.  diimoisfl, 
damomau-i,  dancrl,  -srI,  -zrl,  FArsttr.  Z  XIII 
63«.  KInliii  a  B.  O.  (s.  Nr.  3075)  j>.  45;  neufrz. 
damot.^tiiu :  rut.domel;  spun,  doncfl;  pl(f.  dornet. 
Vgl.  Uz  \Z2  donno;  Gröber,  ALL  II  lU». 

3079)  dSmleirM  n.  (seil,  diet),  Tag  des 
Herrn;  itaL  domtniea  (sciL  din),  SomUag;  mm. 
dum$niea;  rtr.  dumMg»,  dtmMgm  eÜe.,  vgl. 
OarUier  |  61;  prov.  dAmtnfttf  ümergtu^;  alt- 
fr«.  dUmmekt  a>  *dia  (f.  ditt)  dtudnka,  diemtngt, 
Umnlmt,  dhnlHft  =  dlt$  ämhiem;  Bearri. 
«UmhmAvm.;  allcat  «Mnci^;  neveal.  dmMea; 
span.  ptg.  domingo  =  domintcH$  («dl.  ditä).  Vgl. 
Dt        domtniea;  BaiM,  Z  VI  117. 

80ho)  '*döniTnIo,  •önem  m  dominu>i\. 
Herri'iilmus ;  prov.  dunju-n .  Itiir^'lurin;  .iltfrz. 
dom/f'n.  di'u/ntm;  lioufrz.    /"n;.  n.  1)^;  f)li2 

dongtiin.  V^'l  .ilifT  auch  ri  >ral»L  li('i ,  Z  Xll  .'>57, 
s  unten  duarJO. 

SO^i)  dftmiiiiuin  n.  (v.  domiHu»\,  Hen^han; 
ital.  do-,  diminio,  drmanio  (vom  altfrz.  dtmaint), 
,\\  dominin  d»*!  re  o  dello  stato',  \^\.  Canello, 
AG  III  321;  altfrz.  drmmit,  demrinf,  drtnaine, 
Vgl.  Cohn,  Saffixw.  p.  169;  neafrs.  domaitu; 
span.  pig. 


3082)  *i6Mln«,  -Ire  (v.  dominu»;  schriAlaL  Dq>.), 
hemcben;  itaL  dtminare  ,«ignorreggiare*,  immur* 
«tennine  del  gfawoo  deUa  dania  (che  perö  *  mani- 
festaroent«  naa  ^rivaiioae  laclore)*,  vgi.  CtmäSo, 
AG  III  367;  (mm.  dtmmm  «  U  i);  prov.  dom- 
m^ar;  altfrz.  donnoller,  den  Hof  maehen,  galant 
«ein,  ist  späte  .Ableitun;?  von  domna);  frz.  dominir 
(rein  (felehrtes  Wort;  im  Allfrz.  ist  dominate  aUch 
in  ili  r  laalre);el(nällipen  Form  damer  VOriuBdeO. 
Vj.'l.  Herker  p.  lo't);  span.  plK.  dominar. 

308.M)  [dSmlnulä,  dürnnttlii,  -am/'.  (Denuu  vm 
diiminn).  kleine  Herrin:  ital.  donnola.  Wiesel  (es 
bedarf  nicht  erst  der  Bemerkung,  daß  das  Wort 
unmittelbar  von  ital.  dtmna  abgeleitet  ist  u.  also 
mit  lat  dominula  eigenllieb  gar  lÜcbU  IB  OCfaaflta 
hat).    Vgl.  Dz  368  *.  r  | 

3084)  dominfi<s  -am  m.  (v  dwMm),  Herr;  ital. 
(toniM^  Harr,  Gebieter  (unablicbee  Wort,  die  Qblichen 
Bneicbmuigeo  des  Oebteters  sind  mattln  n.  pa- 
drone, .Herr*,  als  Ehrentitel  ist  tfgiur  »  ewito-wii), 
auch  Ad).  rfoHNo,  -a,  beirlidi,  groS;  («ach  der 
Vokativ  domine  hat  rieh  in  gewhsen  Wendmiw, 
namentlich  inbezu^  auf  Gott,  erhalten):  dtmm» 
zur  Bezeichnung  eines  KlddungsstOckes  (eigentlich 
eines  Winterchormatilelsl  ist  ein  arsprOnjrlich  gelst- 
Üclics  n,  .also  ^'('Iclirtcs  Wort,  dominn  zur  ü^zeich- 
nun^'  l  iii-'s  Hrcttrljonspieles  ist  ein  Kesrhichtiiches. 
oh-(  liMii  ii:rlii  mit  Sicherlieil  bis  zu  seiner  Entslehang 
verfol^'h.ires  Wort,  v^'l.  Srlieler  in  seinem  Diet.  g.  r. 
(Ober  das  Kleidun|..'s>tüLk  dumino  Itenierkt  Canello. 
A(i  III  367,  .in  oriifiiie  un  cappuccio  nero  che  i 
preti  usavano  d'inverno  portando  il  .Signore'  ai 
malati*,  u.  Uber  den  Spielnamen  domino  ,maschera 
i-on  cappoeeio,  giuoco  che  si  fa  con  veotiqaattro 
lessen  coo  mia  &eeia  bianca  e  1'  altra  nera,  dal 
Dr.  dismiNo*);  «fa»M^  Uebbaber  (nach  Analoeie  von 
dama  gebildet  o.  nerit  von  Lorenio  de'Medid  fo- 
bnrachQ;  ram.  dlsmii;  proT.  «Ion-s;  («adi  FenL), 
e.  o.  dom,-  doreh  starke  KOmng,  weldia  eino  fUga 
des  pmklitischen  titelhaflen  OMrandiee  des  Wortes 
war.  entstand  daraus  rn,  n  (auch  En,  'N,  IT  ge- 
schrieben), vgl.  Thomas,  R  XII  685  u.  E.  Richter,  Z 
XXVII  103.  sowie  Schultz  tlMra.  Z  XXVI  5«8 
(Scbultz-Gora  erklärt  'm',  nr,  m  als  crilslanden  aus 
dem  Vokativ  \domi]nr  mit  df  —  i/r  nt,  drn,  eine 
Erkläruruf,  \vt>lrtie  jeiiorli  keini^'"f|^'9  einwands- 
frei  isli,  altfrz.  er.  dun-,  w  n,  •/■im,,  v^'l.  Klalm, 
Die  Enlwicklunjf  des  lat.  m«  uii  Frz.  (Kiel  1899 
Diss.)  p.  44  (T.,  Formier.  Z  Xlll  542,  Ascoh,  AG  lU 
33<.i  Anm..  vp'.  aurh  oben  St.  ao76  (.Herrgott' 
=  dameldfj  ,  ■ium,ldi,'ui,  das  /  <les  Wortes  ist  noch 
nicht  befriedii^end  erklirrt,  s.  Nr  2»3ii;  neufri.  ist 
das  Wort  nicht  mehr  vorhanden  (.Herr*  im  Sinne 
von  Gebieter  ist  mt^e,  als  Titel  wird  »eigner, 
tiew  s  enrfsrcM,  beaw.  moiueigneur,  monmeur 
gebraudit):  span.  dtuA^  Herr  =  Besitnr  ^eir 
im  GeiKnaatte  n  Diener  ist  «Nie),  don  (ans  den 
Vokativ  domine),  Herr  ab  Titel  vor  Eigennamen 
fdie  übliche  Anrede  .Herr*  ist  seHor),  aus  dem 
S|>an.  wurde  don  aurh  in  ilas  Ital.  übertraifei» 
iK  iiitt-  Inf  22.  SS  hat  donmi  proklitisch  ftebraucht); 

./(<«(!,  Herr  —  EiK^nliinier.  dom  (als  Titel; 
rlie  iil.li.  he  Anrede  .Ht-rr"  ist  ,v»or).  Vgl.  Dz  122 
donno;  Gndter.  .\LL  II  HH.  Lohn,  Hern^.'s  Archiv 
Bd.  103  p.  will  die  Kurzformen  n',  en,  non, 
no*,  na  aus  nominf  in  der  Bedeutung  ,deS  NuieDli 
mit  Namen,  genannt'  erklären. 

:^i8.'>i  d5m!BftB  +  (lllel)  +  Mta|  Henrgott;  lUL 
dommeddio,  domeneddio;  ron.  iimmetm;  prov. 
dompnedent,  demerdiem,  damrtdiem,  dmn 
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damtideus:  altfrz.  dam^ldiew,  dameldex.  —  ,Die 
Verhitiiiuiig  domintui  tile  deu»  für  ital.  domineildio 
bat  ihre  schweren  Boiicnkcn.  \\':is  soli  (Lis  iV/c 
hinter  dominu»,  u.  was  soil  es  vor  deu^,  lia  deun 
doch  heulzulnpe  noch  stets  nhnt-  Ari;kiM  v.'ebr.nirht 
»vinlV  Zudem  «eisen  ital.  domine  u.  runi.  dumnr 
mit  ihrem  <  im  ht  auf  Nom.  oder  Acc.  dominus 
(-umj,  sondern  auf  den  Vokatir  domine:  das  Wort 
ist  DatQriich  atn  meisten  im  Anrufeka-sus  gebraucht 
worden,  u.  domint  dru»  (cfr.  deutsches  .Heriigott') 
ist  deshalb  das  Etymon,  hniu.  Kekker  htt  nent 
die  Etymologie  d.  üle  dewt  aufgeritellt  wegen  alt- 
frz. ditmMitus,  dameldm,  aber  die  ältesten  franz. 
Forown  bis  tief  ins  12.  Jahrb.  hinein  haben  kein  l, 
•OBda»  laatMi  dmimt  itut  ißL  Ltatr).  Jaiiiinrfi<w^ 
das  I  M  «bo  aia  dem  m  eoMaadoi.*  8tllniB|«r, 
ALL  TU  460.  —  t.  v. 

•Mm)  dSmlafl-  +  SufRx  -ön  ist  vielleicht  ent- 
halten in  dem  venilleleii  Irz.  (danronfl  daron, 
Hausherr,  Vater,  vgl.  Bugge,  R  IV  363. 

3uei7l  dömit«,  »ftre  (hitens.  v.  domare).  zähmen ; 
(ital.  ist  «ist«  rrimiliv  domare  üblich):  prov. 
domtar,  dnmlar;  altfrz.  dünirr,  dantrr;  neufrz. 
dompter;  hIk'.  ist  noch  da*  Primitiv  i/omar 

Oblich,  daneben  amanmr,  das  auf  einer  ganz  ähn- 
lichen Auffawung  des  Verbalbegriffes  beruht  wie 
domar,  denn  wie  dieses  mit  domua,  so  htngt  jenes 
mit  den  vun  maH4ius  r.  manere,  bleibea,  abf^eiteten 
u.  .Wohnung*  bedeutenden  SubstaoUven  tOMmnieo). 

30t)8)  dialtis.  a,  am  (Put  P.  P.  t.  domor^, 
INtfAhmt;  prov.  dmiU,  lahm:  apan.  thtttiiq.  labm 
(vielkicht  blo|t  damit  xiMamned  dtumitf  Kobold, 
Haosfeist.  gleichsam  der  M  dl»  HaM  ^wAhnte, 
zahme  Spukgeist);  ptg.  äondo  in  der  Verbindung 
fmr  Hondo  nlg.  c,  etwas  verderben,  eigentlich  wohl 
etwas  zahm  (u.  dadurch  unfrisch,  mall,  schwaclil 
machen :  dum.l,;  Kobold.   Vgl.  Dl  446  Awiido. 

domo  s.  dömito. 

8069)  domttx,  -nm  f.,  Hau^:  iial.  diumio  m., 
Gotteshaus,  Dum;  sard,  domu,  (luiw:  frz.  döm», 
Kuppel  ~  gr.  ifojna,  döme,  Dntn  -  ital.  i/uodi'j, 
vgl.  G.  Paris.  H  XXIV  271';  span,  domho,  Kuppel; 
ptg.  domo,  Dom  twohl  nur  wenig  Qblich.  gewöhn- 
licher tgreja  cathedral,  wie  überhaupt  .Kathedrale* 
die  im  Roman,  beliebte  Uezei«  hitung  der  Uonikirche 
ist).  In  der  Bedentoog  »Haus*  ist  dtmu  durch 
eon  n.  mtmah  vOllig  verddBft  worden.  Vgl.  Dt 
868  dHanM. 

80WQ  ilHltli«  «.  ff.  d^iMk  Gabe;  span.  pig. 
d«naire,  (scbAoe)  NaluTgabe,  Anmut.  Vgl  Di  44« 

«.  9. 

S09I)  dVaiqae  (ursprflngliche  Form  fDr  donec; 
Lact.  2,  1116:  6,  "OH  u.  1»!»6;  Orell.  inser.  4730; 
Vitr.  8,  6,  6  u.  öfters,  s.  (Jeorges  «.  r.).  Konj.  u. 
Adv.,  als  Konj.  :u.  nur  di»*e  Verwendung  ist 
schriftlat.)  -  so  lange  als,  bis;  als  Adverlt  -  zu 
der  Zeit,  dann,  da  (iliese,  im  Romanisrhen  allein 
üblich'',  Fuiiktimi  nuili  das  Wort  bereits  im  Volks- 
latein lie.Mjssen  haben,  vt.'l.  tJröher,  ALL  II  103  ff. ; 
Zimmermann,  ALL  V  567  IT..  namentlich  aberp.  671 
am  Schlüsse  des  Aufsatzes);  utal.  dunque  a.  adun- 
pte,  also,  folglich,  dunque  ist  inschriÜlich  belegt, 
also  lateioiach,  darf  aber  nicht  ohne  weiteres  mit 
rfairfgiie  iBBammengeworfen  werden);  sard.  <ltm« 
cm;  rtr.  dumc;  proT.  dorne  (auch  adonef,  doneo; 
allfrz.  donequet ,  dene  (auch  ad«ne);  neufrz. 
dene;  cat.  doncs:  alispnn.  imetu;  (neaspan. 
ist  .also*  <uf,  ptg.  <unm,  oder  es  wird  aidälaa» 
tirisch,  z.  E  loan.  dt  nf  $turt«,  ptg.  dfmki  m»- 
M<ra,  Qmaebrid>en)i  AuaderrlnmliehenBedeataii^ 


der  Partikel  hat  sich  also  die  folgernde  entwickelt. 
Vgl.  Oz  1*24  dunque  (Diez  nahm  *atune  ans  od 
tunc  als  Grundwort  an);  Cornu,  R  VlI  364  (C. 
setzte  numquid,  -qua  als  Grundwort  an);  Förster, 
HF  I  :5-'_'  iV.  wies  Diez'  Herleitun^:  ah,  stellte  rfoni- 
tjue  als  Grutnlform  auf,  nalitn  aber  begrifTliche 
Mischung  zwischen  donique  u.  drmquf  aii  i;  G.  Paris, 
R  XII  133  (verhalt  sich  skeptisch  gegen  Försters 
Aufstellungen);  Grober,  ALL  11  103  «hält  an  do- 
nique als  dem  Grundworte  fest  u.  sucht  nach- 
zuweisen ,  daß  dasselbe  Tolkssprachlich  anch  ad» 
rerbiale  Funktion  besessen  habe);  Zimmermuna, 
ALL  V  &7i.  IX  &»1,  Z  XVI  243  (Z.  stimmt  Grtber 
bei).  vgL  auch  Eoflinder,  ALL  VI  467;  Stolz  n. 
Sebmals  in  J.  ▼.  Mollect  Haodbnefa  etc.  11*  816  o. 
614,  Körting.  Ztsebr.  £  ftx.  ^pr.  v.  UL  ZVII1*S7. 
Für  endgültig  entschieden  dm  indaaaen  dt«  Her'> 
kunftsfrage  iles  ital.  du»qu0  etc.  auch  jetzt  noch 
nicht  erachtet  werden.  Zum  mindesten  dttrfle  auch 
gegenwärtig  noch  die  Annahme  erlaubt  sein,  ilal' 
die  Gebrauchsweisen  der  ruinaiiisclien  Partikel  das 
Eri.'ehnis  hegriniicber  Miseliuiit-'rii  siinl,  wie  schon 
Forster  dies  ganz  mit  Recht  behauptet  hat.  Es 
scheinen  in  dunque  etc.  begrifflich  miteinander 
gemengt  zu  sein  donique,  deniquf,  tune  u.  viel- 
leicht auch  ile-undt  =  frZ.  ttont. 

Si>92)  döno,  -Are  (v.  donum,\,  sdieuken;  itaL 
donare;  prov,  donar;  trz.  dornet  (liat  die  allge* 
naeine  Bedeutung  , geben*  Qbemommen.  ist  also 
an  Stelle  von  dare  getreten  [vgL  oben  Nr.  S<>54J, 
Infolgedsasen  fehlt  ton  Frz.  em  eigentliches  V«r- 
bam  für  «arhciAen*,  die  Verbindong  faire  pr^uu 
rf«  «k.  ist  ein  nar  anrollkomnieoer  Ersatz); 
span,  donar  (frewOfanllcber  wohl  nya/ar);  ptg. 
«loar  (wenig  Üblich,  daftlr  dar,  apresentar,  rtgalar). 

3093)  'dSnOsfls,  a,affl  (von rfonum),  begabt:  span, 
ptj;.  r/(/»i  ..i    -r|  in,  anmutig.   Vgl,  Uz  44'!  donaire. 

:iii;iti  doli u Ml  n.,  Geschenk;  ital.  dono;  prov. 
./<VH-^,  ./</-f,  trz.  don  (die  ablieben  Wörter  sind 
pt  r.-rnl  V.  fin.frntrr,  darbieteil,  u.  cadeau  —  *eapi- 
tfllum,  w.  III.  s.l;  span,  don  (gewohnlicher  prenente, 
regain  v.  rei/iitar,  letzteres  ein  Vh.  noch  unaul- 
gcklärtcn  rrsprunges.  nach  Diez  266  =  *regelare, 
vgl.  jedoch  Nr.  7t>iK)a);  ptg.  dorn  (daneben  prenente, 
dadiva). 

8096)  *d«rmfcBlo ,  -irr ,  (ein  wenig)  schlafen; 
^dirmletilteaa, a, am,  schläfrig;  ilal.  dormiechiar«f 
dormiifliare  (GalUcianuis);  altfrz.  dtrmatütr,  der- 
maler, dosu  das  A4i<  deraUltow;  proT.  d^nmAor, 
dpnMAkM;  apaa  itrmfiooo  (GallidMimi};  ptg. 
dormMkdto  (daneben  dormOäo,  vgl.  ital.  derwi^i^üsr» 
u.  -ne).    Vgl.  d'Ovidio,  AG  Xlll  897. 

3096)  dörmlo,  -Ire,  schlafen;  ital.  dormUrei 
rum.  dorm  ii  U  i;  rtr.  durmi,  vgl.  Gartner  §  170; 
prov.  frz.  c-it.  s|niii.  ptg.  dormir.  Vgl.  Gr''>l)er. 
.\LL  II  101,     S    IUI  h  dodo. 

'iWl\  dörmitörlum  n.,  Schlafsaal;  frz.  dortoir 
(altfrz.  dormeor  ■*  *dlsniMiMrAHM,  vgl.  Gohn,Sanxw. 
p.  120). 

3098)  gäl.  dln«  bret.  dorn,  Hand,  Faust:  davon 
vermutlich  prov.  dorn-»,  ein  kleines  Mali,  eine 
Handvoll;  alt  Irz.  dor,  dour.  Vgl.  Dz  663  dour; 
Th.  abergehl  das  Wort;  vgl.  auch  Hofmann  sn 
Jonrdains  de  Blaivies  Vers  38ö9. 

80M)  dStaim,  *diMim  n.»  Rocken;  itaL  desMy 
PI.  doM^  Oranwerk;  mm.  dip*;  proT.  frt.  dt$ 

IaHftS»  ONt  offenem  o);  dazu  prov.  doruar,  alt- 
'rt.  disrsir  ,rompre  le  dos*;  span.  pig.  dsrse. 
Vgl.  Dz  368  do$»i  u.  672  rasier/  Gröber,  ALL  II 
106.    Auf  den  PInr.  *doisa  geht  zarflck  piem*. 
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),  gasclo,  baecello,  siliqua;  (a  It  pro  v.  doUa); 
neuprov.  dorto,  dotto,  doti(,f)asf,  vgl.  Ni^ra,  AU 

XV  '2H:i.  il.is  /  in  liol'"!  ist  wohl  nun  r  cnl-stHiMlfii, 
nor  uiiUt  iiie>L'i  Vuraussetzuntr  kann  da^  Wurl 
hierher  gezogen  werden  . 

SlUt)  dto,  ddt«iu  Mithin;  itul.  ilotr  u.  (Iota; 
sard.  (/(M/o,  dazu  das  Vb.  tlodndarr,  vgl.  Salvioni, 
Post.  8;  prov.  ilot-s;  frz.  i/ot  u.  doti";  span, 
ptg.  rfoff. 

8101)  (*dütiiri)irfi(v.  dolarium]—  frz.  domiirilre, 
ausfferteuerte  U'iUve,  vgl.  Dz  5ü3  douer.] 

SlUi)  *dSltrittn  m.  (v.  do$),  Mitgin.  Aussteuer; 
proT.  doarü»,  Wittum:  frz.  douaire,  davon  <Imi- 
airürt,  aosgekeuerte  Witwe,  TgL  Oz  A6S  «totfr. 

S1U8)  46t«,  «Ire  (von  dte),  aoMtenero;  ittl. 
tf«r«r«;  fr&  «biwr.  VgL  Dz  M8  ämtr. 

BIOI)  Mm,  -«««ü  m.  <gr.  dpaywr),  Drache; 
ilal.  dngome,  Drache,  targotu  ,\xn  erba  odorifera, 
probabilmeDte  attrav.  I'ar.  tarckün",  vgl.  Caiicllo, 
AG  III  887;  ruro.  dmc.  TiufL-l,  Üamon;  prov. 
dragoH-a,  dragos;  frz.  ilrai/un,  Üraclie.  Draponer, 
d.  i.  eigentlich  ein  Reiter,  der  zu  einem  Drachen- 
banner  ^rehfirt  (zu  dragon  war  nu  Allliz.  d;i.s  l)i  m. 
tlnionrl,-^  gleiihsarn  *iirticunculns,  vorhaniien.  vjfl. 
Herbei  [I.  IUI);  r»trngon  (Lehnwurl  au-^  lietu  Flg.), 
Srlil.iiij;i'nkraul  (daji  von  Diez  aii(fefiUirte  gleicll- 
bedeuleiidc  targon  fehlt  b.  Sachs);  cat.  drag; 
tpkn.  dragon,  Drache,  dragontia,  taragontea,  tara- 
jfona,  Schlangenkraut:  pig. ^rui/iio,  Drache, Mrfrt^o, 
Kaisersalat  (das  es-  ist  Terinutlich  aus  dem  arab. 
Artikel  ei-,  fi-  entstaadeii,  vgL  Üenc  unter  mtroffo», 
Sebeler  im  Anhang  m  Dz  749|.  Vgl  Dz  «16 
loryowe;  Eg.  y  Yftiig;  89i. 

81U6)  genn.  SUnun  4raf,  zieben:  uaf  dienn 
Stamm  scheint  zurückzugehen  Trz.  dragut,  aus- 
gebrautes Malz  { vgl.  engl.  drrg$,  Hefe.  Bodensatz), 
Tielleirlit  anrh  f  rz.  ilragtu,  Hohlschaiifel  \\^\.  engl. 
drag,  Sdilrilr  il  h.  .Scijleppwerkzeug.  Haken  u.  dgl.). 
Vgl.  Dz  .'>*!■(  diiujue;  .Markel  p.  07. 

aiOßi  ultntiank.  *draillt)o  i^^^d.  treüjo),  Scböli- 
ling,  =  frz.  drageöm,  SchOSUng,  vgl.  Dz  66»  f. 
Mackel  p.  lliV 

.'^107)  bret.  dralll,  Zeugslürke;  davon  vi.  1|. dit 
frz.  drille,  Lappen,  Vgl.  Dz  drille  2  (Diez 
fragte:  .vom  nord.  dril,  Wogwurf'?*,  stellte  gleich- 
zeitig aber  auch  kymr.  ärgll,  Stuck.  Teil,  als  mög- 
liches Grundwort  auf);  Th.  p.  97.  Von  <i)  ille  das 
Vb.  driller,  Lumpen  sammehi,  umbcr^lrolctien. 

SlOS)  drappns,  -an  m.,  Tuch,  Lappen  (balagt 
b«  Oribas.  fr.  Bant.  p.  SS,  24  H.  Not.  üm.  p.  S« 
Seiim.,  8.  Gaorgea  «.  «.);  itaL  drappo,  Tneb,  dafon 
das  Deniii).  droppHh,  Petaan,  Fabua;  |>rov.  drap-t, 
drap-x;  frz.  drap,  davon  das  DeoUD.  drapeau, 
Fahna;  span.  ptg.  trapo,  Lumpen  (das  Qbliche 
Wort  for  .Tuch'  ist  panno,  paiin).  Vgl.  Dz  123 
dnppo  (Diez  ist  geneigt,  als  (irundwort  das  in 
einem  ahd.  Glossar  des  12.  Jahrh..'^  enttialttiie  trnbo 
.trama,  f\lr.  cm  pars  veslirnenli,  tiinbria*  anzu- 
erkenneuj;  tiroher,  ALL  II  106  ((irftber,  sich  ilarauT 
berufend,  dalt  das  Wort  erst  in  einer  Hds.  dos 
7.  Jahrh.s  belegt  sei,  erklärt,  dalS  da-.selbe  roinani.Hh 
aei  tt.dem  lateinischen  Sprachgebiete  nicht  angchare. 
ea  aai  vielmehr  fremden  Ursprunges ,  aber  weder 
gliaelliscb  noch  kelüscb  noch  deutsch.  Dagegen 
auf  man  doeb  einwenden,  daß  ein  Wort  um  des- 
willen, wall  ea  erst  in  einer  Hds.  des  7.  Jabrb.« 
bohftial,  «w  ja  ninniAUigaain  kann,  nocb  Hiebt 
olui«  wtftana  mH  dam  Stampd  der  Mldillatinitit 
zu  brandmarken  ist;  Ascoli,  AG  VII 144.  bemarkt: 
,drappus  6  nelle  note  tironiane.  e  cod  si  potrk  dfaft 


voce  latina*);  Baist,  Z  VI  117  (B.  vermutet  in  dem 
von  Diez  angezogenen  ahd.  fmbo  einen  Schreibfehler 
Tür  ii-üdn,  weil!  aber  irgend  alwaa  BaaÜmmtes  ttbar 
den  rrs|)ruMg  von  drappo  oidit  SO  aageo);  Tb.  S6 
Isteilt  die  Müglichkcit  koltisefaer  VarmittJaiig  daa 

Wortes  in  Abrede), 

aiD'M  iiliiifränk.  dra^tjä  oder  drastjän,  Darrtnalz 
(ags.  durste,  ahd.  trestir ,  nhd.  Trester) ;  davon 
alt  frz.  dra.tcht';  neu  frz.  drecke,  Darrmalz  Vgl. 
Hugge,  \\  III  147;  Mackel  p.  hi;  Dz  &63  draicht 
leitete  das  Wort  vom  deutschen  dreaehtn  ab. 

311U)  got  (pa^draa^an,  herabstürzen ;  davon 
viell.  ital.  tmetOf  durch  Nasse  entstandene  Rinne, 
»triueia,  WaasanpoT,  flrosoo.  Qarioacb  von  herab- 
fliefiendemWaiMr.diazu  dasVb.  ilrvaejiBr«,  rauacban. 
Vgl  Dz  407  (fOMia;  Gaix,  8L  626.  arbUekt  fti 
teatroteio  .acquazzona*  den  «fadde  riflasao'.dai 
goL  gadrau^an,  während  er  die  oben  aul^nibrtao 
Worter  zu  got.  driutan,  ahd.  triomn  stellt  Warum 
dem  so  sein  niüs.>ie,  wird  nictit  nachgewiesen.  Ver- 
tnutlich  gehören  troscia  u.  slroicia  zu  der  W^ort- 
>ippe ,  deren  Urundwurt  *r<ipiiBll  (WOVOD  *rtfl§' 
<  flium\  ist,  vgl,  Nr.  8132. 

3111)  westgerni.  Sr^scan  (ags.  birscan,  ahd. 
drrskan),  dreschen;  prov.  Irfscar,  dazu  das  Vbsbst. 
tresca;  a  11  frz.  trrsehier,  dazu  das  Vbsbst.  tretche; 
(span.  ptg.  triicar,  Geräusch  mit  den  Faßen 
machen,  trampeln,  Unfrieden  stiden,  wovon  das 
Vbsbst.  tritca,  Zank,  geht  auf  got.  JtriAan  zorQfik). 
Vgl  Bugge,  R  III  147;  Mackel  p.  83;  Ulricb,  ZXI 
M6,  stellte  *trixm  als  Grundwort  auf. 

3112)  diadi.  dikMi»  unangebautet,  bracbliegen- 
daa  LaJid;  prov.  fr«aeaay>;  altfri.  trim,  tHe^  fgl. 
Homing,  Z  XXU  498. 

8116)  abd.  drigll,  drSgU,  Diener,  =  frz.  dritU, 
Kamerad,  Soldat,  vgl.  Dz  664  drUl«  1;  Mackel 
p.  108. 

3114)  ndd.  drinkeu  —  altfrz.  drinquer,  vgL 

Mackel  |i.  UMI. 

driscan  s.  driSscan. 

9116)  Stamm  droll-  (wovon  auch  engl,  droit, 
scherzen.  Spalituachcr.  spaßhaft,  dts<  h.  drollig); 
davon  frz  ilrdU  (früher  drolle  geschrieben,  erst  seit 
dem  l.*).  Jahrh.  nachweisbar),  Adj.,  spaßhaft,  lustig, 
Sbsl.  komischer,  selLsamer  Kerl,  dazu  da.s  Fem. 
driletae.  Die  Geschichte  des  Stammes  droit  ist 
dunkel,  u.  bis  jetzt  ist  nicht  festzustellen,  ob  er 
nrsprfinglich  romanisch  oder  germanisch  ist,  doch 
itt  das  letztere  das  bei  weHam  Wahneheinlicbare 
{mOglkberweiaa  bAagtdfiril  nnprtafUeb  ait  dHUm, 
.bohren",  insaniiiMn,  hat  ala  atier  laulUeh.  an 
.rollen*  angelehnt,  ao  daB  es  etwas  Eugel^at  v. 
Drehendes,  daher  unter  Umsttnden  auch  etwaa 
Wunderliches,  Possierliches  bedeutata,  man  vgL 
rulgftrdeutsche  Hc<lensarteii ,  wie  .das  ist  zum 
Kugein' I.  Vgl.  Ii7.  hi'A  linjl,-:  Th.  ".t-^  i.Th.  1«- 
zweililt,  dal',  in  aiikliiigendeii  keltischen  Worten, 
wie  z.  ü.  gal.  'Irnll  .a  l.izy  idiot,  a  sluggard*,  der 
Ausgangspunkt  des  t'raiUHsisch-dc'Uls<heii  Wortes 
zu  sehen  seil. 

ällti)  ndl.  droog,  trocken,  ist  das  mutmaßliche 
Stammwort  ftlr  ital.  prov.  droga,  Spezerei,  Ge- 
würz, frz.  drogue,  span.  ptg.  droga.  Vgl.  Dz  128 
droga  (das  dort  aufgeführte  angebliche  Adj.  proT. 
dr^uUf ,  bräunlich dürfte  gar  nicht  vorhanden  sein , 
denn  an  der  betr.  Stelle  des  liedea  ,No  m'agrada 
ivan»  oi  paaeom'  dea  Rainbaal  v.  Vaqueiras,  Cboiz 
IV  876.  iat  hOdiatwabfaehainUeb  ataU  droguk»  n 
kaen  DrognU»  «  UnmtMM^  ^  ToUar,  Z  VI 
181);  Baiat,  Z  V  660,  fra«t  .aollta  nle^  ate  ndl. 
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(/rooy  auch  das  priirli -laL  irorhui,  (/o/n-v  i/.v  fiiiiKf 
Beachtung  beaii?prurl;üii  ilmti-nV"  Eint-  ^thjz  mü- 
Bige,  weil  selbstverst.'iiidlich  zu  venieinemle  Fr.iKe. 
Möglich  aber,  ilaß  man  an  ilas  slav.  i/oroy  (niss. 
doroffil],  teuer,  denken  darf.  Die  kostbaren  roorgen- 
länducben  Waren  (also  auch  die  Spezereien)  wurden 
j»  im  Hittelalter,  wenigstens  teilweise  a.  zeitweise, 
auch  auf  dem  Landwege  nach  dem  Abendlandc 
gebracht,  berührteo  aiw  auf  nicht  nnbedeotendeti 
Strecken  slaviscbe»  CMliet  a.  kOMltMl  daselbst  wohl 
«ÖModaTisdMiiOattungsnmiiwD  wiiallia.  Kootbu« 
Wann  adilMilbMg  als  .tenarai  Qot*  wa  bewiehiiii» 
ist  nicht  aalBUl%,  spndMH  dodi  aneh  wir  von 
.Pictiosen*. 

S117)  drtaiSB,  -önem  m  i^r.  »Icjouun).  S<-hnr>ll- 
segler  (Cod.  Ju.-<t.  1,  27,  2:  Cas^iod.  var.  ö,  17; 
Isid.  U),  1,  14);  i ta !.  (^romon«',  :i It f ri.  drsüiiw, «in 
grrilkres  K^»•^^^M•hifT,  vgl.  l)i  i)H-i  n.  r. 

UlHj  nljd,  droui,  Kehle:  liiivoii  ühI.  Wro^ja, 
Kehle,  vsnviin  wieiier  stroz^itrf,  crwiirgen,  vgl.  l)z 
404  »trozza. 

31UIJ   ahd.   drucehen ,   drucken;   davon  ital. 
strutarf  ,r<preniere" ,         Caix,  St.  610. 
S120)8ennaD.  *drad<,  traut;  ital.  druäo;  prov. 
t,  ämda,  Geliebter,  Geliebte;  «Ufrs.  dnU, 


drue.  —  DagiBgeo  gebt  piemont  neaproT.  dru, 
npfig,  wohlgenihrt,  altfrg.  dru,  didit,  dkk,  wohl 
ffloUiit,  9w*9i  annter»  wovod  tnirmtr,  diebt> 
maebtt,  vermnüicb  nrOek  auf  den  gaUisdian 
SUmtn  finlto-,  dicht  Vgl  Ds  US  drui»;  Maekel 
p.  IM;  Th.  p.  66. 

3121)  altn.  dobba  laps.  duUmn).  einen  Streich 
geben,  zum  Hitler  Hclilutreii,  wafipncii,  rü!<teii ;  ilavnti 
verinutlii-li  ital  nddMrnrr,  zunisten,  schmücken; 
prov.  ailübiir  mil  pesclilossenem  o),  rüsten,  davon 
das  Vbsbsl.  adobs;  fr;  'idouber,  rüsten  (jetzt  f.isl 
nur  noch  als  lerriiiuus  tei  liriicus  beim  Schach-  oder 
Danunspicl  .eine  Fipur  oder  einen  Stein  boruliren. 
um  ihn  zurechtzoslellen*),  dazu  altfrz.  das  Vbsbst. 
adob;  span,  adobar;  plg.  advbar,  zubereiten,  aus- 
beasem,  wQrzen.  Vgl.  Dz  6  addobbare;  Mackel  p.  23. 

8122)  •dibltiatU,  -aan  f.  (v.  dubüare),  Zweifel; 
itaL  dattmua,  Furcht;  frz.  dotOatwe,  Besorgnis; 
ipsn.  AhImm.  Zweifel. 

SU8)  MHI*,  ««N  (V.  AiMh),  twaifehi;  itaL 
tfHNbwv  (gd.  Wort)  .aasMC  hl  dnbUo*.  Alterw 
.temere*,  vgl.  Canello,  AO  iU  SSS;  prov.  Mtar, 
doptar,  dotar,  zweifeln,  ftkrehten,  dkni  das  Vbsbat. 
doptt-4;  frz.  douUr,  zweifeln,  dazu  das  Vbsbst.  doute 
(rtdouUr,  .«icbeuen,  fürchten,  das  Shst.  rrdoute, 
Schanze,  hat  liainit  nichts  zu  srhalTen,  sondern  ist 
=  ital.  ridoUa,  lat.  reducta) ;  span,  dudar,  dazu 
das  Vbsbat  AMto;  ptg.  itMidar,  dam  dai  Vbabet. 

durüia. 

31241  spälgriech.  Sovxa  (Accus,  v.  6oii  ^  lat. 
dur),  davon  zu  unterscheiden  ist  neugr.  doixa;, 
welches  erst  aus  dem  ital.  duea  gebildet  ist,  Feld- 
herr, Henog;  ital.  duca;  rum.  dticä;  nicht  hier- 
her gehör«!,  wenigstens  nicht  unmittelbar,  prov. 
frx.  äuc  u.  span.  ptg.  dMgnc;  Dazu  <lie  Feminina 
itaL  diidlMsaa  etc.  Vgl  Dg  194  duca.  S.  unten  dftx. 

BU6)  iUUllf  •  AM/f  nun  Fahrer  gehörig; 
Mrd.  diifäM  laecio;  TaltelL  dugal,  soico  aqua- 
tko,  TgL  Salvioni,  Port.  8. 

8128)  dMttitef  «tneMB  f.,  Anfflhrerin;  venez. 
dogareua,  vgl.  Ascoli,  AG  X  258,  Salvioni,  Post  8. 
indessen  können  dueatrix  u,  doffnretta  dnch  nur 
unter  VorbctiaU  zii^ammenpcsti  Ht  weriioii. 

3127)  dgcitOs,  -um  m.  (v.  dtix),  Feldherm-,  Her- 
zogffwUrde,  Herzogtain;  itaL  AiMto  .il  tcnftoirio 
KSrtiaf .  UU-tmb.  Wdrtartodi. 


e  ta  di^Tiila  <i'uii  ducn.  e  una  moneta' ,  idoyato 
,1'ufficio  e  dipnit;i  liel   dope"),  damdieii  dw'u  u. 
ducMd,  Hfrzoptum  (nach  dem   frz.  durhrj.  vgl. 
Cantdld,  Xa  111371);  prov.  dueat-z;  frz.  dtirhe  m. 
;  (allfrx.  auch  Fem.  nach  Analogie  der  Abstrakta  auf 
\4S,  vgl.  auch  eomU  —  eomitatu»,  daneben  comlef 
'  =  eonte  +  -tat-em,  vpl.  Üarmesteter.  R  V  150), 
dueat,  ducaton,  Dukaten;  spun,  yiv- dueaäo,  Her- 
zogtum u.  Oollateo.  VgL  Di  124  duea. 

8128)  dIciaU.  -ia  (whriftlaL  anch  -at»  -a), 
fwaHmbdait;  itaL  JupwiH^  fMebum  Vnwiiiiiwi^ 
also  AnUMnng  an  evNfMMi;  «ard.  daiptAitot  m. 
duxenUu;  venez.  duxento;  lomb.  düiint;  ge> 
nues.  düjrento,  vgl.  Salvioni,  Post.  9;  (rum.  dornt 
sutt-r.  (rtr.  du  titnl,  duoi  tienl,  dua  t*mt,  TgL 
Gartner  §  200);  (prov.  dui  cent;  frz.  deujt  cent; 
cat.  dos  cents);  allspan.  ducienla-i;  nonspan. 
d<h  u.  dtmcirntos;  ptg.  duxtnto*.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  106. 
*ductlco  s  *duetlo. 

3129t  |*düeili>i  ''luor.j  wird  von  Cniin,  Suflixw. 
p.  154,  als  Grundwort  angenommen  zu  frz.  domil, 
doueil  {mW.  palat.  /).  prOT.dotAb,  Zwicker,  PflAck- 
chen;  Scheler  stellte  ein  *dueirulu«  auf  Beide 
Ableitungen  befriedigen  nichL] 

3130)  die«,  dial,  dieUai,  daeer«,  fahren; 
ital.  duco  duid  dtU»  imre;  aard.  dugkere,  vgl. 
AG  Xlil  ISO;  altvenei.  *hir,  TgL  Mnsaafla,  fieitr.  M, 
Aacoili,  AG  Hl  278;  mm.  due  Auä  Au  iue«;  rtr. 
Part  P.  P.  (kun^,  (kun)duzAt;  prov.  due  dui» 
duit  u.  duA  duire  duxir  u.  dozer;  tri.  {eonjduis 
duigii  laltfrz.  -</wt«|  duit  duirr;  cat.  duch  diujiii 
dul  dur;  span,  ilwir  (schwach!;  ptp.  n-onjduzir 
iscliwarlii 

31311  düetills,  -e  iv.  liuctrf}.  dehnbar;  |)rov. 
dolha,  Zapfen;  altfrz.  Sbst.  douille,  Zapfen.  Adj. 
douille,  weich,  davon  Deniin.  douillrt  (das  Sbsl. 
douzil,  auch  dmiM  geschrieben,  Zwicker,  Zäpfchen, 
gehrirt  nir  ht  hierher).  Vgl.  auch  Nr.  312tt.  Vgl. 
üz  &63  '/«11.7/^  1  u.  2;  GrOber,  ALL  11  10"  u.  VI  386. 

8132)  *dttetIo,  -are  (v.  dw-err],  leiten,  dius  Wasser 
leiten,  Wasser  stürzen  las.-,LU,  ital,  dotcian,  be- 
gietten,  davon  das  Vbsbst.  doccia  u.  doccio;  frz. 
doudur,  davoi  das  Vbsbst.  douehe  (die  tn.  Worter 
o.  «benw  apan.  dndu,  Storabad,  aiod  wohl  Lahn* 
wOrter,  oder  da  sind  au  'duetear*  xarflekznflüireo). 
VgL  Dz  ISO  doeeUiret  GrOber,  ALL  II  107. 

8188)  *dMflHVm  m.  n.  NMetTi,  am  /.  (v.  dua^e). 
Leitung,  Wasserleitung,  Rinne;  rtr.  dutg;  prov. 
dotz;  altfrz.  doi»;  (sjtan.  durha,  Reihe,  gehört, 
nach  Bedfutun^r  u.  Form  [—  dmta]  nicht  hiarhar). 
Vgl.  Dz  120  d(h  aar,  ,  Gnd»_-r.  ALL  11  107. 

3131»  dCetör,  -örem  m.  (v.  ./mvr-l,  Führer; 
ital.  duttore:  (rum.  durätor):  prov.  dnrt(ir-.i;  frz. 
(iiin-jducteur;  alts[ian.  durtor.  Das  Wnrt  ist  nur 
gelehrt,  als  volksiüiiiliclics  \Vr)rt  ist  für  den  BegriQ 
eingetreten  das  auf  ^'i  rni.  ufitam  nnUdtgahcnda 
Sbst.  ital.  guida,  frz.  i/uidr  etc. 

8136)  (daSllttm  ».  laltlut.  Form  fur  bellum), 
Krieg;  ital.  duetio,  Zweikam[<l°  laK  ob  das  Wort 
mit  duo  zusammenhinge);  frz.  du.l;  span,  dude; 
ptg.  dutUo;  das  Wort  verdanit  seine  erst  spite 
Einnhraig  in  das  Roanniadie  ainar  fehlgreifenden 
gelehrten  Etymologie.         Os  184  Affllb.] 

8186)  *dBI,  dtüa  (schriftbL  db»,  duae.  duo), 
zwei;  ital.  dtu  (altilal.  duo  im  dml  sind  Lati* 
nismen);  rum.  doi;  rtr.  dui,  doi,  duoi,  du»  — 
dtios,  vgl.  Gartner  ^  200;  prov.  dui,  doi;  altfrz. 
Masc.  c  r.  diu,  doi,  c.  o.  dou»,  dtu»,  Fem.  c.  r.  u. 
I  a.  o.  dorn,  dorn,    .Inbemg  aof  den  Unterschied 
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•leslJebrauchej*  ist  zu  bem^rketi,  doli  'iui  iit  Dia- 
lekten vorkommt,  vorzu^.--\^ l  isc  im  normrmniM  lion, 
währeiid  i/o»  vom  iinrniniiiiisi  lien  au«|fesrli losten  ist. 
Bi^  zu  Ende  des  12.  Jalirli.^  l.a!  i/ui  d  is  Cbcr- 
gewicht,  vom  13.  Jahrh.  an  wird  d.iuii  <l»i  lurrrscliciiti; 
fioHs  wird  im  13.  Jahrh.  von  rfrt«  vi-rdränfft.' 
KnOael.  Dos  altfrz.  ZahUvoH  (ErlaiiKen  1884)  ]>.  21. 
VcfdoieU  flndetnch  altfrz  uurli  iiodi  der  GnieliT 
dvortitn  ~  (Iure;  neufrz.  ilexuc;  cal.  span.  dMf 
plg.  •tum,  (tum.  VkI.  W.  Meyer,  Ztschr.  f.  TgL 
Spncbf.  XXX  881*;  Grober,  All  U  107. 

8187)  pen.  MliMid,  TwImii;  davoo  iUl.  tnU- 
jMHo;  Tupe  (wcfen  einer  fewbaen  Ähnlichkeit  mit 
einem  Tvban  so  genaiml);  rnni.  tmlipan;  frz. 
tuKp»;  span.  plg.  /ni^  IhI^nm.  VgJ.  Dl  884 
tulipan;  E«.  v  Yang.  506. 

3138)  |*daiVlJr,  -öre»  »«.  (d  h.  t/o/<r,  ttou{- 

+  -or,  lat.  iliüeor),  Süßigkeit;  itiil.  itoiciorr;  (rum. 
<iukoarf)\  prov.  itohur-n,  itouMor-ii;  frz.  liou- 
ceur;  .span,  dulzor;  (pfK-  <loruriiu   V(:l.  Nr.  3141.] 

31;HS)I  dfllei»,  -0,  siill;  ital.  ./o/rv.-  rum,  dulce; 
rlr.  </o//*,  ilutik,  duli  etc.,  vgl.  (iartiier  §  200; 
prov.  </a/*,  (/o»,  (loHs;  frz.  '/oux  (Fem.  »/oMf^); 
cat.  dol$;  span,  dulcr;  ptg.  ilocr.  —  Von  rfH/ri* 
Hebetat  «bgeleitet  zu  sein  ital.  dolzaina,  eine  Art 
RliajMtnwneat;  fr«,  doueaim*  n.  dimeku;  span. 
ifHlMifa0.  Tgl.  Cohn,  Snfflxw.  p.  168  Ann. 

8140)  *Wemi,  -am  /.  (v.  tttdcis),  SoHigkeit; 
ital.  doleetta;  rum.  dukrafä;  span,  ttulmn. 

314 1 )  dfilcor,  •8rem  m.  otuteU),  Süliigkcit ;  r  ii  m 
duleoare;  {tri.  douerur  ist  Neubildung  vom  Adj. 
UM).  Vgl.  Nr.  S1S8. 

8142)  «■  +  lBl«rlH,  wkhnnd;  itaL  («llital. 
doKUittrf,  jetet  nur)  mentre;  prov.  itmtiarr,  mmtrt; 

altfrs.  demtntrei»),  mentre,  auch  mdementret,  da- 
neben demmtierie)»  —  dum  imtcrfa:  (neufrz.  wird 

.wäliflid*  durrli  jifnitunt  '/w ,  taivlif.  yiic  au^^f*- 
drütkti:  all^paii.  'li-mirntDi^:  ii  i' u  .-^li  a  ii.  munlra»; 
altpti.',  tnitilrt-y,  <  mifntrr.^  iicupttg.  wird  .wah- 
rend* dur<  h  •iunintt  auri>reilrurkt).  Vgl.  iJz  210 
in  r-nln-. 

auai  engl.  dninp-T,  kurz  u.  diik;  daraus  soll 
riarh  Dz  562  durch  Reduplikation  entstanden  sein 
frz.  dondoH,  dickes,  rotbackiges  Weib  (altfrz.  war 
auch  ein  Aijj.  donde^  dick,  vorhanden).  Diez'  An- 
nahme ist  wohl  unrichtig;  doiulon  dflrAe  ein  den 
Klang  der  Trommel  nachahmendes  Sehallwort  sein 
(vgl.  dtsch.  tamtam);  der  Vergleich  eine«  dicken 
Weibes  mit  einer  TroniMl  liegt  nahe  genug.  Mit 
domdtm  verwandt  let  gawiS  dvndai»^  Ondelaaek- 
fMh.  Das  Schallwoii  dorn  Ist  vermtrtliai  auch  In  (<■• 
flom  enthalten,  dessen  Bedeutungen  .kleine Trommel, 
dicker  Uaurh*  recht  klar  bezeugen,  wie  die  liCibcs- 
dicke  .si  lii  rz)iaf1  alxetwa.K  Tromm elarliges  aofgefallt 
wird.  Aui  Ii  der  ersli-  Hc.>.laiid(eil  von  bfiioit  dürfte 
al-  *i-li.(llii,(clialitiieiide  .-^illn-  zu  bctrarhten  sein, 
dorli  iiia^.'  .liesfUii'  Vi  r^liiiiiinelutn:  u.  Herabsinken 
zu  einem  he'l^  i:iui..-:-lii-('ii  i'ralix  erlitten  haben. 
AbleitUHKen  Vi^n  hnion  .-Uld  lifiomtainr,  Dudcl.sark. 
Wansl,  Itr-taine,  Wani-l,  altfrz.  biiloneau,  Dacb^ 
(eigentlich  Dickbftudileia,  eine  fOr  das  gefr&Bige 
Tier  passende  BanennoBg).  Vgl.  Dt  868  domlon 
n.  6ia  MÖM. 

8144)  alttr.  Ma  (urspranglieh  dunos),  HOgcl  (vgl. 
die  galliürhen  Siftdtenamen  auf  -<tiinum,  wif  z.  ü. 
Lui/dunum);  ital.  duna,  SandhOtrel  am  Meere; 
frz.  i/iim;  -^lian.  ilunii:  pt^r.  ■lun-iM  iimr  t'I.(.  I)z 
liM  duna  (leitete  das  Wort  zunächst  vom  ndl. 

äirim  —  agi.        mr  mittelbar  vom  kelL 


ab);  Tb.  p.  i>H  r.der  l'rsprun;,'  ist  zweifellos  kel- 
tisch*). 

3146)  germ,  'dungjd  (vgl.  ags.  *ituHi/,  Gefftngnis, 
|s.  Sicvers.  Ags.  (iranim.'  8  284 1,  altn.  dynaja, 
Frauengcniach  • ;  davon  vielleicht  frz.  '/»M^'oM,Schloli- 
turm,  vgl.  PogatMi  her.  Z  Wihhl  ,  gewrthnlidi  wild 
*d4minio  (s.  d.)  als  Grundwort  angesetzt 

81410  alla.  Mm  (ndd.  «AM.  Fl) 
aUfri.  Ami  (davoi  das  DaalB. 
dfuH,  Fttam.   Der  Wandel  van  m  ;  e  noB  aof 

Anlehnung  an  aadere  Wnrter  auf  r-fi,  wie  t.  B. 
liret,  beruhen,  oder  sollte  vielleicbt  d;is  ndl.  dvif, 
Taube,  die  Entwicklung  des  Worte?.  hecinfluBt  ha- 
ben, indem  man  die  Flaumfedern  ab  Taubenfedern 
auffalite??).  V^l.  1>/  5ti4  'turel.  Hegiiaud.  Rev. 
de  pbilol.  fr.  se  et  prov.  X  (IH9Ü)  289,  leitet  dwH 
von  abd.  nthd.  |?j  duff  —  *doua^f  «dumpf*,  ab, 
wa-  jedenfalls  ein  Kehlgriff  ist. 

dfiu  diil. 

dAwMcim  s.  dsdeelm. 

8147)  dtplieo,  -are  (v.  «Iiq»!«^,  verdopi^eln ;  ital. 
dt^fHear«;  tic  dMM  piegar»;  rum.  dupUe  ai 
at     eaL  spaa  ptg.  m^mear.   S.  aneh  Mpltt 

3148)  dtiplo,  -ire  (v.  duplim),  verdoppehi;  ital. 
doppiare;  prov.  doblar;  Irz.  doubler;  span,  doblar; 
jitg.  dfiltrar.  HernerkeiiiiWert  ist,  daß  duplare  im 
Roman,  auoli  die  Grundttedeutung  von  ituplkarr 
, (zweimal)  fallen,  biegen,  umbiegen"  hiaber  um- 
r-chilTenl  angenommen  hat,  —  Parodi,  K  XVII  81, 

zieht  aui  h  <  at.  dutiitr,  ein  VorgdNTga  «ofUiren, 
hierher.    Vgl.  Berger  «.  r. 

8149)  dlfllBf  a,  um,  zweifach,  dcmpelt;  ItaL 
«fiwlD^  SbaL,  tlvf^  A<U-i  '^Vtf^  GoMmOnse^ 
ilMfo.  dstftra  (vom  span.  rfaNaX  «ow  Mflnse,  vgl 
Caoello,  A6  III  357;  rum.  Wtyla;  prov.  doUe; 
frz.  dotd»le;  span,  doble,  Sbst.  dtma,  eine  Gold- 
münze; plg.  ilitblf.  itiihni,  Sbst.,  eine  Goldmünze. 

81&0)  M'hwäb.  dSppel,  dummer  Kerl,  mil  nach 
Frischs  von  Diez  '>(i4  c  angeführter  Vermutung 
das  Gniiniwiirt  sein  zu  frz.  dupf,  Schwachkopf, 
leirhl  zu  belrüKi'nder  Mensi-li  Uli»  ist  je<loch  mehr 
als  unwahrscheinlich.  Glaubhafter  isL  dali.  wie 
Chevallel  angab  u.  wie  Littr6  aia  riellug  annimmt, 
dupe  ein  alter  Name  Ihr  tu^f*  =  Wiede- 
hopf, sei  u.  daü  man,  wall  dar  Togm  Iv  dnmm 
galt,  seioan  Namen  ab  SebbapfWart  virwartat 
habe.  Ober  die  Verwcndong  aea  Vogdnament 
.Wiedehopf*  znr  Bezeichnung  eines  Dammkopfes 
vgl.  Schuchardt,  Z  XV  99,  wo  er  u.  a.  bemerkt: 
.Riillarul,  Faune  popul.  de  la  France  II  99  f,  merkt 
an  .d'rtii  vienl  le  il  der/u/j»'**  die  Antwort  ist  sehr 
einfach:  der  I-  u.  ^^-l.aut  erscheinen  hi<  r  in  umge- 
kehrter Or<lnuiin  h1-  in  bowttwud,  slov.  luiofi,  wirb, 
U't'ib,  'iiti.  'I'iti,  'top.  Hus.«i.  udrxl,  poln.  dwtik  u.sw. 
sind  fiarallel  mit  lat.  upupa,  ital.  bubMa  usw.* 
Horning,  Z  X.\l  454,  leitet,  wie  Diez,  dupe  von 
iipupn  ab,  indem  er  dax  d  für  .prothelisch*  er- 
klärt, wogegen  S-huchardl,  Z  XXll  95,  erwidert, 
dati  das  ä  vielmehr  onomatopoietisch  sei  — ,  u. 
«las  durfte  richtig  sein:  d-up{p)e  ist  denuiacb  = 
1*|mmw  =■  ufApa.   ia  aaltauBcm  Widarqmiche 


steht  fhellleb  damit,  daß  das  von  k^fpe  abgeiaitata 

Partizi|<ialadj.  huppi  ]q  dMU  Spriehworte  jjlatphia 


hui>|x-ä  v  sont  pris'  den  Son  von  .klug*  bat 
:ii5i)  dirtbillB,      (dwfwr^},  danariiaft;  (ItaL 

dureroh). 

81Ö2I  dttrilrlaas,  a,  um  (v.  durtu),  hartsclialig ; 
ital.  duracine,  hart,  fest  (von  {•'rOchten);  span. 
dwrtuma,  eine  Aft  i*fiiMclie.  Vgl.  Da  446 
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81581  dQi^  TatatäB,  am  (v.  fatum),  von 
hMrleiii  Schicksale  betrolTen;  davon  altfrz.  durfiii, 
drufeü,  elenil.  \^\.  Dz  ötil  s.  v.;  elwa>  •iii'lfr- 
Cohn,  Surtixw.  p.  185  Aiitn. 

S154I  daritl&,  -am  f.  u.  dlritii,  •titem  ;  , 
HArte;  ilitl.  durezta;  (proT.  ditracM-t):  altfrz 
dMrU:trt.  durfte  (trel.  W  );  span,  duma  (lU'uieben 
duraeio»);  ptg.  dura^ao. 

S1Ö6)  ÜÜPm  'ire  (v.  durut),  daaen,  ach  er- 
•tn^aa;  ital.  imran;  pro  v.  durar;  ttt.  durer; 
ap«B.  ptg.  Anw.  davoo  daa  Vbsbat  dmru.  VgL 

3166)  dOrl«,  a,  am,  hart;  ital.  duro;  prov. 
(für-«;  rlr.  rfflr,  dir,  dn'r  etc.,  vgl.  Gartner  §200; 
ttt.  dur;  Sfiaii.  'luro. 

S157<  dasius,  •am  m.  (gallisches  Worlj,  der  Alp, 
Elf:  rtr.  di»-M,  ostfri.  dutttu,  vgl.  Honiiog,  Z 
XVII!  218.  X.\  H6. 

WV.iH]  dux,  duceni  m  ,  Ki'l  Ihi-rr,  Herzn^r;  it;il. 
ducf  .rapitaiio",  dcujf,  .Trcii,  itngin  .capi)  «IclUi  ic- 
pubblira  a  Vwieziii  ido/.ci  f  a  ijciiovii",  ()ani-llr>. 
AG  111  370;  prov.  dues,  Herzog;  (schwer  zu  er- 
klftren  ist  frz.  dw;  möglicherweise  wurde  lat.  duT, 
d«fl8«n  «  =  a  gefaßt  wurde,  als  *duc*  (duU)  ober- 
Bommen.  dazu  Gas.  obl.  due,  welcher  dann  früh- 
leitig  d«o  Caa.  red.  verdrSagle;  auf  die  Bildung 
dar  Form  due  kanii  griech.  dovxa  dngawirkt  taaban; 
Mejarli.,  Rom.  Gr.  U  |  68,  nimmt  an,  daB  ans 
dux  K  rfiiMsnnlelnt  der  Ca«,  «bl.  ifiiett.  zn  dicaem 
wieder  nach  «m  :  «ac  ein  neuer  NominatiT  dm 
gebildet  worden  a*]);  (»pan.  dtur,  Dogej.  Vgl.  Dt 
124  duca;  Herker  g.  r.    S.  oben  Sovxu. 

3169t  germ.  Slamni  dwalo-  Ufot.  dtnl;  töricht, 
ags.  dvala,  Irrtuin,  alLs.  •hrulm,  Bt  rückuiig  elc.'i; 
davon  prov.  gtodvir ,  lunti-rgeln-n.  i/uoImH  ,  l>e- 
trügorisch.  Vt:i  I)-  tiiXi  ijwilinr ;  Markel  p.  -16; 
Braune,  Z  XXIl  üWi.  setzt  prov,  (jtmliar  —  burg.- 
gol.  *d»aiigin  un. 

SI60)  buig.  dw«rh,  ahd.  dw^rah,  inhd.  tw«r, 
qur;  davon  ital.  gwrcio,  schielenil;  rXr.  gwrteh, 
nttnA;  prov.  gner,  gurrle;  altspan.  gnfrcho. 
Sf/L  Dz  179  gnereio;  Mackel  p.  i^2. 

tl61)  ndl.  djk,  dQk  (ags.  die).  Deich;  ital.  diga; 
trudiffme;  span.  ptg.  dijue.    Vgl.  Dz  119  diga. 

8162)  dfRcoIlla,  a,  ni  (gr.  marriaeh; 
itaL  »pan.  ptg.  ilfaeoh,  mflrtiadi,  vgL  Ds  190  a^  a. 


Mfi'.-i.  a;.'-  east,  Osten,  —  frz.  ixt:  npan.  f.tfe 
(alLspan  aui  h  Ifstf] ;  sonst  wird  in  den  nun.  Sprachen 
.(Kteii'  durch  orifnn,  bezw.  ItTtins  (seil.  .10/)  aus- 
KH<]riickt,  auch  im  Frz.  ist  ievami  vorbanden,  aber 
rreilirh  al-  d.ui  nalMn  dl  mindar  flbUefaa Wort.  V|^. 
Dz  676  est. 

8164)  ndl.  u.  dlM-h.  ebbe,  Ebbe,  fra.  «Ht, 
auch  r'he  u.  ibe  ge«'Chrieben,  vgl.  Uz  565  ibe. 

Mii:,)  ebirttta,  a,  am  (v.  fbur\,  elfenbafawn; 
davon  das  Sbst  ital.  avorio,  Elfenbein;  prov. 
gaarfit,  noris;  frz.  ivoiref  cat.  bori;  (span,  marfil; 
ptg.  murfim,  Worte,  daneo  TieUocht  arab.  ndft^^ll 
lamida  liegt,  vgl.  BaiM,  RP  I  IW.  s.  Hr.  B176). 
Vgl.  Dz  32  arorio;  GrAber,  ALL  II  276;  Berger  a.  v. 

3166)  [*ebriieftl«,  •Ire  (Htrnu),  ein  wenig  be- 
rauschen ;  —  f.-'i  ital.  (neapol.l  arraerhiare,  ubbril^ 
care,  vgl.  d  üvidio,  AG  XIII  887  Anm.  1.] 

M^7)  ebnaefia,  a,  um  (v.  i-briu.'*].  iLicliti/  an- 
getrunken; ital.  ebbridco,  ubbriaco,  briwo  (dazu 
die  Sbattva  tiUr<ae(f)k«aM,  6riadk«aas),  imMaeo 


(wegen  de-;  eingetretenen  m  vgl.  Ascoli,  AG  III  442); 
l'riaul.  tridc;  prov.  thriae ,  tjbrini,  embriä,  da- 
neben das  Sbst.  uhriaga,  Rauschkraut;  frz  (Rerry) 
imbriat ,  i-hrial .  ilns  Sbjtt.  ivrair,  Raus'-hkraut; 
cat.  rnibriach;  alt.span.  embridgo.  Vgl.  Uz  136 
.-bhriwu:  Ascoli,  AG  III  442;  Gröber,  ALL  11976; 
Tl»ur<jt.  De  la  prononcialinn  frqse  1  412. 

3168)  [*ebrniliU,  a,  um  u  *ebrilllo,  «ire  (von 
tbritu)  .stellte  Ascoli,  AG  UI  453.  als  die  mutroafi- 
lichen  Grundworte  ron  ital.  brillo,  brillare  etc. 
anf ;  da«  Nibara  adbe  man  nbtu  uilar  berrUw. 
WabraebefaiQdi  iit  ital.  Mttan,  frt.  britUr  ab» 
zuleiten  von  dtsch.  bridil,  pritil  (Dem.  v.  AwM, 
GerOstchen,  GerOst,  Leuchtergestell,  Leuchte  (PadkeU 
heleuchtung  bei  der  Jagii),  wegen  der  l..autentwick- 
lung  vu'l.  Int.  rrluta  zu  altfrz.  viUt  neben  vieHU. 
v^'l.  .Nr.  \f>r,\\.    Vgl.  i^renz,  Kntw.  dca  fra.  hr. 

-/Irr  iKlel  19« KU  Dl.ss.  p.  84  f.) 

31(19)  ebrio,  -äre,  trunken  machen:  davon  nach 
Ascoli,  AG  ill  44.'i.  ital  brio,  Lebhaftigkeit  (nach 
A.'icoli  also  eigen'.hcii  li>'rau-p|itheitl,  Kmfl,  Mut; 
prov.  brius;  altfrz.  i/',  span.  ptg.  brio.  Rieb- 
tiger aber  zieht  man  diese  Wörter  nebst  den  sieb 
daran  schlieliendeti  A«)jektiven  u.  Verben  (ital. 
brioso,  prov.  abricar  alc.)  wohl  zu  dem  keltischen 
Stamme  ftr^d,  der  oben  Nr.  1672  besprochen  wurde. 

8170)  «SMWiita,  /.  (dMM^,  Trunkenheit; 
ital.  tbormiai  fri.  kn^me,  lmyiM(daa  Wort nabm 
die  peraOnliehe  Bedentnog  «IhuikaDboM*  an,  io- 
Itolgedeasen  auch  die  Maskulinfom  laraAi  gaUldat 
vrardc,  vgl.  Cohn,  Suffizw.  p.  I70>. 

3171)  fbrTösds,  a,  um  (v.  rbrius),  trunken;  nach 
Ascoli,  Alj  III  165.  (Irundworl  zu  ital.  hrio.io  eic, 
s.  oben  «brio. 

8172)  Sbrfiis,  a,  um  |(ir<>ber  -etzt  rhrxut  an, 
was  nicht  unbedingt  notwendig  i.sti,  trunken:  ital. 
fbliro  {n\\i  olTenem  r).  rlr.  fiver;  neuprtiv.  ii'urre; 
frz.  ivre.    Vgl.  UiMbci,  ALL  II  276. 

317H)  *ebrüDlil8,  a,  um  (von  rbrim),  trunken; 
davon  ital.  tbomia  .ubbriachezza* ;  (frz.  ipntgne, 
Trunkenbold,  wovon  itrogntr,  iwogntrie).  VgU 
Ascoli.  AG  III  442:  Caix,  St.  605. 

3174)  SbUttm  M.,  Attich,  Niad^bdiuider  (Sam^ 
bncos  Ebulus  L.);  ital.  Mio;  venax.  gi«hio  o. 
«ola,  Tgi  Sahioöi,  Post.  9;  prov.  eeo^;  frt. 
^Ic,  Aalaktlaeb  (Berry)  g^U:  cat.  ebo/;  (apan. 
yeifao,  ftago  ist  wohl  =  tr.  axt^,  dniuh  ptg. 
fh%do  n.  MgM  (PI.).  Vgl.  Dz  126  <66m>;  Gröber, 
ALL  II  276.  Aus  dem  Flur,  (büla  erkl&rt  Nigra, 
I  AG  XV  4'^7,  den  niiltelsard.  Namen  gidva,  giorta; 

>  '  ulba  >  ciWftfi  >  iiiAa  >  pMiw.  Oaa 
Wort  fehlt  bei  Eg.  y  Yang 

31751  ebürw.,  Elfenbein;  vielleicht  noch  re>tweise 
erhalten  in  «pan.  mnrfil,  ptg.  mar/im,  wenn  das- 
j  selbe  aus  'morufil  * rbor-til-fil  enUlanden  sein 
sollte,  wie  Haist.  RF  1  131.  verniut<?t,  dabei  aber 
selbst  dies<'n  Vorgang  für  schwer  denkbar  erklilrl 
o.  dafür  arab.  näb-<ü-fil  als  Gruixlform  aufgestellt 
hat  (Eg.  jr  Tang,  p^  444  setzt  adm-alfil,  malfil  als 
Grundform  an);  aooat  ist  thw  durch  das  Adj. 
tboreu»      d.)  vOilig  Tardrängt  worden. 

8176a}  SMUmm»  a,  «m  (v.  i6ur).  elfenbeinern; 
daTOB  vieOeieht  fri.  horgnt,  einftugig  (der  Bedeu- 
tnngaObargang  wOid«  gawoiwo  mäa:  galbweifilicb 
«ia  Etfenbefai  >  hmb-midiudiikhUg  >  verglast, 
dld[trOb  >  blüid,  dar  EMvgli«  würde  demnach 
als  der  auf  einem  Auge  Blinde  beteichnet  sein ;  eine 
andere  Ableitung  des  Wortes  gab  Nigra,  s.  Nr.  6717. 

3176)  bask,  ecaehea,  feiner  Regen;  davon  viel- 
lakbt  apan.  ptg.  ettmrätm,  Raubreir,  tgl.  Dt  446  a.  v. 
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B177)  Mdvo 


9200)  edHuaur» 
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8177)  IMBt»,        (eahiu);  davon  mdl  C.  W- 1 
cbMUt,  Frf.  Et.  p.  11,  alMuioar,  bnchen;  Görna. 
Gieben  Groodriii,  Ptg.  anunm.  (  164  844,' 
hatte  *tv0ttiear0  t.  etitttrt  als  Gnmdwort  «al)p> 
■teilt,  wag  Tielleieht  annehmbarer  i«t.] 

31781  8ce«,  eeefim  K.iIiUt,  ALI,  V  KV., 
siehe  da;  ital.  wco  (riromi  <-lr.i;  sard,  «tu- 
rntn.  «tra;  pror.  fc,  Hrf*]  -|-  «•   -  m-.  PI. 

9ecT0$,  reu»);  alt  frz.  tier,  verbundon  mil  dein  Per- 
Bonalpron.  der  2  F.  Fl.  rktvos,  eisros,  raros,  fvoB, 
aixh  mit  verbaler  PluralbildunK  des  ersten  Teiles 
mil  eingesrhobenem  Acrus.  le 


«BfWf,  wfeifiwafc  vgL  Burgay  U  286;  apan.  He, 
mm  tm  te4$  etc.,  tteU,  efeh,  ttela.   Vgl.  Dt 
1S5  «No;  OrOber.  ALL  (1  377. 

8178)  «cS  +  Ü«»  da,  dort;  itaL  (lomb.)  ie*d; 
rtr.  McMy  «1^  Awoli,  AO  I  166;  prov.  ta,  tat; 
tri.  eä;  caL  tu.  Vgl.  Dz  259  quA;  Grober,  ALL 
m  189. 

8100)  9cc9  +  bie  in  tmait  =  neu  pro  v.  i.Mont- 
tMlUer)  «Br«N^rn.s  vkI.  Mushacko,  Frz.  St.  IV  21. 

8181)  *ee8  +  bic  (Adr.),  hier:  ital.  r«  (ist  .luch 
in  die  Funktion  des  pers.  Pron.  de«  1.  IVrson  PI. 
c.  obl.  eingetreten,  so  daB  es  in  satzunbeL  Stellung 
dem  laL  n«$  naebgefolgt  ist;  der  gleiche  Vorgang 
liegt  vor  in  ibi  >  rt,  in  satzanbet.  Stellang  ffir 
tat.  rM  eingetreten);  rum.  aiei;  proT.  atari;  frz. 
id,  ei  (aas  der  attfrz.  Verbinduiw  ri  prü  ei  mü 
(hier  er^Sen,  htar  weggelegt,  o.  h>  im  seihen 
Aiifleiiblielt  geoMonien  u.  wieder  mtgelegt)  hat 
sieh  entwickelt  die  oiuidartL  Redewtnaing  d  pre*- 
simi,  .hastig)  rasch*,  aadi  das  A^.  prMniit  ist 
gebildet  worden,  vgl.  ThmnaiL  UO.  119);  eat.  aari. 
VkI  Dt  980  OiÖber,  ALL  lU  189.  VgL  onten 
hlc. 

81H2)  ?«ca(m]  +  h»«,  da,  dort;  ilal.  quä;  rtr. 
i]uö,  '-(iu,  ciju,  v),'l.  A-ioli.  Ai't  VII  5.3";  span,  acä; 
pl^'.  r4.  1)7,  'db'.'  -iwi;  Gn'iher,  ALL  III  1S9. 

:11H3)  Cccn  m)  -r  hic  |A<U  i,  hier;  ilal.  qtti; 
prov.  «(/Hl,-  altfrz.  e<iui,  iqui,  \>'l.  Stengfl,  Wtb. 
I.  d.  ;iit,  SjiraolHi  utiti  r  iVi,-  span.  aqtU.  Vgl.  Dz 
2W)         i;rr>li.r.  ALL  III  139.    Vgl.  unten  hie. 

31  MI  eeett[m|  +  huKt«'  =  itaL  fuinei,  von  hier, 
Tgl.  Üz  392  s.  i 

3186)  «ee«  +  hoc  (Ntr.),  dies;  it«L  c^;  prov. 
aito,  M,  so,  fo;  frz.  ifo,  f»,  er  {edofa  s  teee 
+  hoe  +  Wae);  eat  oxv. 

8188)  Ieei(a1  +  M«  (Ntr.),  dies;  prov.  ogwo, 
•ee^  MO,  Tgl.  aber  Grober,  ALL  III  139. 

9187)  i««H|m]  +  Tbl  =  ital.  f/uivi,  dort,  da. 

Vgl.   Dz  3!»2  ,/llif,r{ 

iMt^^\  eoee  |  illr  -!...  jtn-r;  rum.  .Ma><:.  Sg. 
aret,  l'l.  F'in.  .'-i^'    'uni,  nn-tiin,  IM.  nccale; 

rtr  Ii,/,  ts,la,  l'l.  tseltt.,  tsetfä,  Vi<l.  liartner  g  122; 
prov.  .Mas<*.  Sg.  c.  r.  »icel,  celh,  rrl,  c.  o.  cel,  PI, 
c.  r.  eil,  c.  o.  crU,  Fem.  Sg.  cela,  PL  cWt«/  altfrz. 
Masc.  Sg.  c,  r.  ieil,  eil  (nicht  =  eece  +  ilU,  son- 
dern ^  rrr»-  -f-  •7/i),  c.  o.  icW,  eei,  PI.  c.  r.  »nl, 
ciV,  c.  o.  iVf/«,  cf/«,  Fem.  Sg.  ieeie,  PI.  Ober 
neutrales  eei,  cm  vgl  FOnter  ta  Yvain  1488;  nev- 
frz.  Maac  Sg.  CetMj,  PI.  eetae,  Fem.  8g.  mO», 
PI.  CflUt. 

3189)  «eeä(m]  +  lllP  elr..  jener;  ital.  </m/-//o, 
ifUfllo,  VI.  queglt,  i/ue!li.  ■/nr!'>-;  rtr.  Icu^l  hurla. 
l'l.  k-uiltf,  kitrlfs,  Tgl.  (iarliier  §  122;  proT.  Ma.sr. 
Sg.  c.  r.  u.  c.  I).  (ti)ufl,  l'l.  c.  r.  aquil,  c.  n.  ri'/utls^ 
Fem.  Sg.  offitWa,  PL  aquela»;  caU  aqutU,  aqutHa; 
span.  ofiMi;  «imilB^  Nlr.  aputt»;  ptg.  «fiwllr, 
ogMrl/a. 


8180)  «eeC  +  *iUBl,  ^el,  llienui,  jener  etc.; 
ram.  aeelui,  oerit,  «etler,  aeealor;  prov.  cHui, 
eelfi,  relor;  altfrz.  ieiM,  edui,  ie^ei,  edei,  eeti; 
n  e  u  f r  z.  cWmi'  (das  Fem.  etlei  ist  gesehwanden).  Vgl. 
Darmesteter,  Le  demonstratif  ille  et  le  relatif  911« 
cti  rDruati  fiii  ,Mt''l!iii(,'es  Reiiicr.  recueil  des  travaax 
|nilili<^s  fiur  l'erolo  pratiijut»  des  hautes  etudes', 
Paris 

31911  fccüm  +  Mllul,  »lllel,  illorum,  jpiier  etc; 

itaL  COlui.  C(jU-i,  rotiiriL 

3192)  Secn|m|  +  indti  ital. '/uiurfi,  von  dort; 
altspan.  aqtuntle;  ptg.  (a-pumle),  (i/yMrrn,  diesseits. 
Vgl.  Dz  392  quinci  u.  424  ahnende;  Marcbesini, 
Sludj  di  ni.  rom.  II  10. 

3193)  Seeifa]  +  IpsC  =  span,  tpute,  dieser; 
altptg.  aqiteate.    VgL  Dz  424  flfiMM 

3194)  SeeS  +  Im  etc.,  dieoar;  ram.  Masc  Sf. 
acest,  PL  aemU,  Fem.  Sg;  arkuU,  Fl.  MSMto; 
prov.  Maae.  Sf.  e.  r.  oM,  etit,  e.  o.  esii^ PL  &  r.  «ft^ 
(-f««,  e.  0.  eetü,  Fem.  8^.  ecite,  PL  etetai^  «Itfri. 
Mase.  Sg.  tritt,  riri,  rit,  c  o.  ieeri,  cttL  «tt,  «e, 
PI.  e.  r.  ieitt,  eiri,  e.  o.  «ms,  c«s,  cm;  Fem.  8|g. 
ieeMe,  ce»te,  ettte,  PI.  icfttn,  eetttt,  eet,  eet;  nea- 
frz.  Masc.  Sg.  cet,  et,  PI.  re»,  Fem.  Sg.  cWt*,  PI.  ce*. 

3196)  (eca[ra|  +  ist«  etc.,  dieser;  itaL  gtcMto, 
qufSta,  PI.  qursti,  qurntr;  rtr.  ivs/,  Fem.  tdl/e, 
PI.  ^Tfs/i,  (tfs/M  etc  ,  vj.'l.  Gartner  g  122:  i>rov.  Sg. 
Masc.  c.  r.  u.  o,  n<iueMt,  PI.  r.  r.  m/uist,  aqwtl, 
C.  o.aqutsti,  Fem.  Sg.  mpicnta,  PI.  aqurstax;  span. 
aquffte,  aqufxtn ,  Ntr  tufuttto  Ida.«  übliche  Pron. 
ist  aber  ila.«  cinfuiln  (■.■./d,  Ntr.  f»to)\  ptg. 

ctqueMt,  aquesta,  Ntr.  mjuinto,  nquetto,  (das  Qbliche 
Pron.  ist  aber  das  einfache  ««t«,  nta,  Ktr.  «ste). 

3196)  ieoi  +  *tftDl,  'tatet,  fartomm,  dieser; 
rum.  ocMia^  mmM^  acestor;  (prov.  scheinen  die 
betr.  Formen  ganz  za  fehlen):  altfrs.  ietrimLuriHi, 
eetti,  icettei,  eettei,  <:«tM';(neiifrt.  rind  diaw  Formen 
simtlieh  geschwunden). 

8197)  «Ni(B]  +  *laMt  btom,  dieeer; 
ituL  esilM^  catlrit  CMtor»  —  Oker  sämtliche  mit 
eeee  zosammengeaetiten  Pronmnina  TgL  Dz  980 
qutllo  u.  quealo  sowie  die  betr.  Abschnitte  in  seiner 
Gramm,  sowie  die  oben  Nr.  3190  genannte  Schrift 
Üanne-stelers .  ebenso  selbstverslfiiuüich  die  bolr. 
.4bs4"hn.  it>  Hd.  II  dir  (ir.  v.  Mt  yer-l.nbke. 

3196)  öeefi[m|  +  modo;  davon  nach  Ch.  p.  2 
runi.  acuma,  arum,  ocmM,  jetzt,  gleich.  VgL  Krimi- 
bacher.  Beitr.  zu  einer  Geacb.  der  glMBb.  8pr. 
Weimar  1884),  p.  41. 

leeearm)  +  tf«  I.  aaiaS  VgL  Grtbar,  ALL 
VI  .mj 

3199)  Scelesiä  u.  '«eel^iä,  eeleila,  »am  (vgL 
RfMi-h  h.  Z.  f.  {>.  U.  imb  Heft  6)  /.  (gr.  ixxliiaia), 
Kirche;  ilal.  ehifm;  sard,  db^^;  ^am.  «.  rtr. 
ist  .lürche*  —  baaiUea,  w.  m.  *.);  prov.  glritOf 
^irita;  trt,  i^k«;  caL  etgluia;  span,  ifileti» 
(alM.  ptg.  igr4a.   VgL  Fljidife  A6 

Ii  64  Z.  8  T.  nnttB  im  Teil*;  AaeoH.  AO  ID  MS 
Anm.  2;  Grober.  AUL  U  ST?!  Bianebi,  AG  XID 
387;  Berger  p.  194  Anm.;  Cianasen  p.  44.  Ober 
die  Qualitftt  des  horhlonigcn  r  in  rceliria  hat  ein- 
gehend gehandelt  Schuchardt,  Z  .XXV  MA,  ohne 
je<ioch  zu  einem  festen  Eri-'ebriis  zu  gelangen. 

82001  ba.*k.  eehamarra,  Zeichen  des  Hauses; 
davon  iKu  h  L;irratiieiiiii ,  dessen  Ansicht  Dz  499 
znmnrro  wiederholt,  lilal.  zimarrn,  langer  Rock 
von  Tuch;  sard,  acriamnrra:  prov.  Mimarra;  frz. 
rhamarrr,  Pelzrock,  davon  das  Vb.  rhamarrfr,  ver- 
brämen);  Span,,    rhnmnriii ,    znmami.  znmnrro, 

Schafpelz.    Deit  von  Larramendi  angenommenen 
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8200a)  SchinuA 


8216)  i^cia 


378 


BedeatiiiicaQbemif  ftr  mflglidi  n  balteo,  UL  u- 
möf^cb,  n.  so  gMiOrt  ffit  Ablmtmiff  Hhon  aw  dicNm 

Gmnde  zo  der  Masse  phantaaUaelMrEiniUlai,  «debt 
Lammendi  verbrocheo  h«L 

8200a)  SeUam,  m.,  Igel;  davon  nach  Pa- 
rodi  (vgl.  Idg.  Forsch.  X  184)  lignr.  »in,  nccio  fli 
mare. 

3201)  Scllp«is,  -In/.  (Kr.  'tx'/.ntfi>;}.  Sonnen-  oiler 
.MoiiilfinstHruis;  davon  da.«  ^'leicdbedtutpiiili'  (itj,', 
cris  m.,  vtfl.  Dz  443  k.  r. ,•  in  den  (ibri|.'<  ti  Sjiru''tifn 
ist  lias  Wort  nur  in  ^;elehrtc-r  F<irni  VDrli.iniicii. 

8202)  j'ef'-riso,  -ire  (von  radn-f),  au.-kratziii, 
soil  nach  Rönsch,  RF  11  846,  das  Grundwort  rn 
frx.  icrastr,  zerquetschen,  sein.  Diese  Ableitung 
istTiell.  annehmbar,  das  Ton  Dz  667  «.  v.  aufgestellte 
Grundwort  altn  kr(uia)tt,  zerreiben,  ist  fragwürdig, 
vgl.  Kaci(<'l  |i.  IG.    8.  den  Nachtrag.] 

8208)  [Mietfta  n.  (v.  tiietr^  Bafehl;  dftfon  nach 
Oz  660  t.  9.  Termutlkfa  proT.  d»o-4  fandi  Fem. 
4lM<4»  0«Äat.  Befdri,  fldiicl.  CNni^  AbgdM.  BoBe, 
MaogMl,  OeoraelMn.  inJe— i  M  dcM  AMeiUmg 
sahr  OBglaubbaft;  Tgl.  Nr.  STSft.  (Frailicb  ist  auch 
das  dort  besprochene  Wort  dee»  nicht  leicht  mit 
dem  hier  in  Rede  stehenden  gloichza'?tfllcn .  ii. 
ebenso  l«t  die  ZurückfOlinuiif  des  Wortes  auf  decu* 
recht  fra|;wardi|iC.)  Sonst  i.st  edirtvm  nv  ali  fei. 
Wort  erhalten,  z.  B   frz.  Mit.] 

3204)  [lAo,  edi,  MOB,  lAitl,  esaen;  Ober  die 
Geschichte  diesc-s  Verbuins  im  l..al.  u.  Ober  die 
Grüniie  .s<?inc.'-  .\bsterbens  vgl.  Wölfllin,  Sltzuni."-Ii 
der  bayer.  Akad.  der  Wiss.,  phil.-hi.st.  OL.  IH'H 
p.  115.] 

8206)  [gleichsam  'Officio,  -in  (v.  facüti,  aas 
dem  Antlitze  entlV-rncn.  =  frz.  «jfaofr,  aunritelieil, 
andfladien.   S.  unten  'ixficlo.) 

SSOQ  [SmSro,  •in  (▼.  feru«),  wild  machen;  prov. 
tafrrar,  scbeuchen;  frz.  «ffarer,  faeatOrzt  nacben. 
Vgl.  Dz  667  tffartr,  wo  treffend  bemarkt  wird.  daB 
da»  Vb.  nicbt  >■  aebriftlaL  tffermre  sein  kflone, 
aoodera  nana  BÜdan«  von  frrm  (weldMs,  wis 
fmx  =  fwnmätt,  die  BedentODg  ,aeliaa*  anfe- 
noounen  habe)  sein  mOsse.) 

S207)  (*Sr-(ez)-Mdo,  -Sre  (von  dtsch.  fridu, 
Frieden),  aus  dem  Frieden,  aus  iler  Ruhe  stören, 
erschrecken;  prov.  rsfredar,  rsfrriur,  dazu  das  Vb- 
«ibst.  fsfrri;  alt  frz.  fsf redei,  fmfreer,  -fiter,  tifraer, 
iazii  das  Yhsbst.  ctfroi;  rii^ufrz.  f/fraiftr,  dazu  das 
Vbsbst,  fffroi  tfruyrur  aber  hat  niit  iffruyrr  nichts 
zu  schaffen,  sondern  ist  —  frago>  ><n);  hn  rli-T  ^'<-}iort 
wohl  auch  tffraif,  Sohleiereule  eiKtnllich  Sclireck- 
vogel,  weil  er  Uoses  vorherverkündel).  Nicht  hier- 
her gehört  selbslvt-nilüiidlich  allfrz.  rtfroiatirr 
(=  *itfrictiare  f),  krachen,  l&rmen,  wozu  da»  Sbst. 
ttfreti.  Tgl.  Förster  zu  Yvain  4246.  Vgl.  Dz  688 
frageur  (Diez  wollte  die  Wortsippe  von  *rxfrigidare 
ablsitca,  es  ist  dies  aber,  wie  Förster  gezeigt  hat, 
lanÜieb  aDinflilieh;  höchstens  das  vereinzelte  prov. 
m^raUar  maf  s  *txfrigUan  sein):  0.  Fans,  R 
VU  1»  mim  (hiar  niMit  dia  rleMJa«  Ablaitniig. 
igL  aaeh  e.  Vm»,  R  XI  444,  P.  Marer.  R  X 
448):  FOfStcr,  Z  VI  109  (hier  wird  die  richtige 
Ableitung  einleochtend  begründet):  Mackel  p.  94. 

8208)  eHVado,  -fldl,  «fllsafli.  «tre,  ausgießen; 
sard,  isfundrrr  (»  «ajftaMfcn^  M^Mrs,  VfL  Sal- 
vioni,  Post.  9. 

32(W!  fgö,  ich  (Gen.  met.  Dat.  «n/ii',  mi,  .\ccus. 
mi,  Abi.  mt,  PI.  Num.  «<>*,  Gen.  nostrum  u.  »ontri, 
Dativ  .\bl.  nfjhis  \Hobii>cum,  non  nonfum  App. 
Probi  2201,  Accus,  mm);  ital.  Sg.  c  r.  to  iprokl. 
Q.  aba.)  c  9,me  (afaa.)^  mi  (nw  |ico>  o.  enkL).  PI. 


e.  r. 

pro-  a.  «öS 


(proU. 
lii.  n*t 


a.  aba.),  c.  o.  im<  (aba.  Accus.); 


MS,  Tgl.  Tobler,  GOU.  gal.  Ani. 
1874  p.  1904,  6.  Paris,  R  VIII  468,  ParodLR  XTIII 

«18,  d'Oridio,  AG  IX  77;  gewöhnlich  wM  MrDaL 
u.  Acc.  Ortsadverb  ci  —  rcce  hie  gebraacbt; 
rum.  Str.  Noni.  e»,  Dat.  mic  (abs.),  mi' (prokl.)  = 
mihi,  Acc.  al>s.  mine  (mit  slav.  Umbildung),  prokl. 
me,  PI.  Norn,  hoi',  Dat.  noao  (abs.).  ni  (prokl. I, 
.\cc.  noi  (abs  I,  nr  (prokl.);  rlr.  S|.'  i:  r  fc'»,  ir. 
ii'i  etc.  ial>s,  u.  prokl.),  c.  o.  mr,  mri  plf.  (al).H. i, 
fni  (prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  non,  nus,  mw  etc. 
(abs.  u.  prokl.),  vgl.  Gartner  §  108  f.;  prov.  Sg. 
c,  r.  eu,  im  (abs.  u.  prokl.),  c.  o.  me  (abs.),  mr, 
mi  (prokl  ).  PI.  c.  r.  ii.  c.  o.  mm  (enkliti.sch  zu  ns 
gekürzt) :  frz.  Sg.  c  r  jo,jf  (neufht.  nur  prokl.),  moi 
(abs.,  also  Accus,  statt  Nom.i.  c  o  moi  (abs.),  me 
(prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  no.ci  aiis.  u.  prokl.): 
cat  c  r.  ip^  e.  0.  «•<  (aba.)  md,  me  (proUJ; 
PL  c.  r.  a.  e.  o.  Nss  odar  nasallrsi  (abs.  u.  prokL, 
notaUre*  prokL  aber  nur  als  e.  r.)  apan.  Sf.  e.  r. 
yo,  c.  0.  mi  (aba.),  mt  (prokl.),  PL  c  r.  tt.  e.  o.  aas 
u.  notobnt  (wie  im  Cat.);  ptg.  Sg.  c.  r.  m,  c.  o. 
mi'm  (abs.).  me  (prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  not 
u.  prokl.).    Vgl.  Gröb.  r,  A IX  VI  38fi. 

.S210)  [*§friphInIo,  -tre  (v.  graphium,  griech. 
y()a<fioy,  Griffel  I,  würde  die  Latinisrierung  lauten 
von  frz.  rgraffignrr,  kratzen,  vjfl.  Dz  603  grrffr.] 

8211)  bask,  eguiya,  Kckc,  K.inte,  efruljarria, 
Eckstein;  davon  riadi  l.arrainfndi  span,  guija, 
ijuijo,  Kiesel,  gmjurru.  Eckstein,  v^'l   Dx  4.'5*>  guijo. 

8212)  [*ig11tU>,  -ftre  (von  gutta),  beraustrOpfeIn ; 
frz.  igoutter,  dazu  A»»  Vbsbst  igmt,  Allifnt, 
Dachrinne,  vgl.  Dz  667  a.  «.] 

8213)  eia  (zweisilbig,  sebtilUat  4ld).  biterj.,  ei! 
sard,  eä;  sicil.  j^a;  mm.  ja;  prov.  Ms;  alt- 
frz.  aie;  span,  ea;  ptf.  tbt.  VfL  Dl  196  «•/ 
Grober,  ALL  U  977. 

9218b)  griaeh,  cMailM».  GMMBbild;  altfri. 
ydU,  nenfrs.  «Mt  (fsL  W.«  dam  üMtn  Ar 
•idoloUtre,  aotaandfaner). 

9S14)  griech.  tixtop,  -i»nt  f.,  Bild;  davon  vial« 
leicht  (?)  ital.  aneona,  Voti vbi Ideben ,  jedanfUli 
aber  rum.  icoanä,  Heiligenbild;  das  m  nach  a  im 
ital.  Worte  beruht  auf  volksetyniologisierender  An» 
bildunt;  an  *iincit  n.  Kramniung,  HOhlnilg, 

weil  dcrarliK»"  Bildrlicn  in  Nischrti  u.  dgl.  zu  stehen 
pllr^'iui.  Sclir  \\  ulirscht'irdicli  Uliritreiis,  dali  ital. 
tinroiui  mit  tixujy  ubi>tbaupl  K'ar  nichts  zu  •ichafTen 
bat,  vtri.  oben  üncOn. 

;V216)  «leutsch  Eidgenossen;  davon  neuprov. 
agaiuious  iinan  findet  d;i-  Wil  H  XI  Ida  Z.  »1 
links  V.  unten  im  Text,  in  di  r  .\n!u.  wird  es  fälschlich 
mit  etourmeauj-  Ilie»  ^t</urnitiit.r\  erkl&rt);  frz. 
httffttfnott.  Vgl.  Constans,  R  XI  415  (wo  namentlich 
auch  die  redaktionelle  Anmerkung  zu  beachten  ist). 
Alle  sonstigen  Ableitungen  des  vielbehandeltan 
Wortes  sind  als  reine  Fhantasiegebilde  zu  ' 
nan.  Warum  »Eidgeeoassn'  die  flra. 
fttar  Calviniitan  wwdan  komita,  ist  In 
geschicbUicban  VerhIllDiiieo  baimndal.  Vi^.aadi 
Faß,  RF  III  486. 

321«)  ^Seto,  -Ire  (Intens,  v.  .-iccrc),  heraos- 
werfen;  ital.  gettnre,  dazu  das  Sbst,  getto,  giti»; 
runi.  atept  ai  at  <i  mit  erwciterti  i  FiciU  iitun^-  .wer- 
fen, richten,  erreichen,  an  etwas  rühren,  tinden*,  es 
dürften  ' itiii,  i  <''rt  u  .  ,'.  f7((rf  sich  gemi.'scht  haben); 
prov.  gttar,  gilnr,  dazu  da^s  Slwrt.  jet-z;  frz.  jeter, 
dazu  das  Vbsb-1  />/,-  «pan.  jilar  (dagegen  eehar 
=»  *ielare,  Frequ.  v.  icire);  ptg.  gtitar  (dazu  das 
SbaLpefla),  wait  flblichcr  abar  M  dtOmr  d«M4ai% 
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8217)  ^tn 


8S41)  croberitze,  emmeriUe  380 


welches  seine  lJe<leutuns  sehr  erhehht  li,  nsifnetltlich  ' 
auch  auf  thi»  geistige  (lebiot  hin.  erweitert  hat. 
Vgl.  Dz  161  geUare  u.  465  grilo;  Cornu,  R  VII  .S54 
(C.  stellt  jactarr  als  Grundwort  nur  u.  meint,  dalS 
der  Wandel  von  o  .•  e  lautlich  gerechtfertigt  sei. 
ebenso  Stfirziiitrer,  ALL  VII  450;  vgl.  auch  Cl^dat, 
Rev,  de  philol.  frcse  et  prov.  IV  41).  Ober  frz. 
jtter  *jfctnre  f.  jaciare  (vgl.  *ientare  f.  janctare, 
Jmuariiu  f.  januaritu  u.  dgl.)  s.  Herzog,  Z  XXUl 
S61.  über  daa  Vorkommen  von  jtetare  in  der 
tptlimm  Latinitlt  WMoMä,  Anz.  f.  idg.  Sprach* 
n.  AJItKiuudkmd»  H  SS. 

8217)  QSIo,  »Inf  heulen;  davon  ital.  ugiulare 
.guaire.  guagnolare*.  vgl  Caix,  SL  646;  (span. 
aulliir.  heulen.  —  ululiirr,  Vf L Os 498 «.  V.);  OlOber,  I 
.ALL  III  141  injunare. 

32181  l'eläquo,  -ire  ifiir  i!i'[uro,  -äre),  Ion- 
rnarhen,  ist  vielioicht  ilas  (irunilwurt  zu  frz.  ftaffurr, 
ausmerzen,  (einen  U;uirn)  iiush.'iui'n.  Dz  SC?  ».  r. 
dachte  an  iilid.  Iah  .incisio  .irhorutn"  oilrr  an  i)h.- 
mndl.  laeckfn,  .verniimJern.  verdünnen*. ] 

3219)  elSotlrlHn  Latwerge;  ital.  laltoraro, 
Itittttarn  (also  an  laUe  voIkü^Hytnologisiercnd  ange- 
iehiit);  prov.  lactoari-»;  frz.  Iirlnnirr,  ilfetuaire; 
Span.  Ifctunrio,  flectuario;  ptg.  fircluario.  Die 
Wörter  sind  sämtlich  ganz  oder  doch  halb  gelehrt 
Vgl.  Dz  190  lattovaro. 

aaan)  asaHr,  •Srcm  (u.  •iMgttir,  ««mibI  m. 
(v.  «Hj^r^t  WlOMr,  Knrfmrt;  ital.  mUtn;  ram. 
•AyAtr;  prov.  tlegidor-t,  tligiior-s;  ftt.  iklUiir; 
ftltspan.  tifffidor,  etleidor;  neuspao.  «teel9r; 
ptg.  rieüor. 

8331)  («M«)  ••x]<et«s,  in  (Part.  P.  P. 
von  eligen),  aaserlesen,  davon  frz.  ^liie,  .Auslese. 

33*22)  SlÄaialBi,  -am  f.  igr.  ^in^fiiHiivr,), 
Almosen;  ital.  Umd^inn;  prov.  alnmsnu;  frz. 
aumi'ine;  altspan.  nhnnann:  nt  iispaii.  lintounn; 
ptg.  esmola  fau«  .  /  Dz  li»4  HmAstHU. 

32231  dLn:h.  elen,  Ko  ntier  ugl.  Kluge  r.)  — 
frz.  il<in,  Elt-ntier,  vgl.  .Mai-kel  p.  »0:  Dz  668  it.  r. 
hielt  auch  Herlcunft  vom  alui.  ilnho  für  mOglicli. 
(Das  glfifhlautenile  Sbsl.  tlnn .  .Xufsi  hwung .  ist 
Vbsb^t.  zu  t'lancer,  steht  also  fUr  Wdn*,  vgl.  bilun 
mit  balancer. 

81224)  «lepkM,  SMpbiM,  -tatea  o.  «ephAatu, 

M.  (gr.  tkiipas^  Elefant;  itaL  eUftuite  n. 
demeolapredMOd  in  aeBflbrinn  Sprach«;  altfrs. 
oUfattf,  Bahnt,  ElÜNibriii,  Koni  (voi  Elfenbein), 
Tgl.  m  649  olifant;  Berger  «.  v. 

8935)  Wra,  -Ire,  emporheben,  auMdiM;  ital. 
r/trarc  u.  demenl^preclMnd  aneh  in  den  anderen 
Sprachen,  so  z.  B.  im  frz.  Hevtr,  zAchten,  davon 
das  Vbshst.  'Irre,  die  .Aufzuclit,  iljf  Drul  (vim 
Fischen),  flaiui  das  aufzuziflicndo  Kind.  Z<)gliiig, 
.Schiller;  span,  neben  rlrrar  auch  in/nor  *c.r- 
lerarr,  woruln-r  zu  vgl.  .As<'oli,  \{\  III  14S  Aniii. 

322ti|  ;ir,<!i.  elt.  lieh,  I'losdyt  ivgl.  Eg.  y  Vang.  HAh) 
=  span.  p[g.  W'/ir,  Apostat.    Vgl.  Dz  445  v. 

32i7)  arab.  el  barbet,  eine  Art  Lanze:  ila\(ui 
vermutlich  ital.  aialmrda,  labarda,  Hellebarde; 
frz.  hnUthardf;  span.  ptg.  alabarda.  Vgl.  Dz  10 
itiabarda  (hier  winl  das  Wort  aus  dem  mhd.  kflm- 
harte,  Beil  zum  Durchhauen  des  Helmes,  abgeleitet); 
Weise,  Ztschr.  f.  Volkerusych.  .\1U  248  0iier  die 
AUetlang  ans  dem  Arab.,  welche  auch  Ifaekel, 
p.  W,  Är  sehr  wahnchaialieb  erkllrl);  daa  W. 
nblt  bei  Bg.  y  Tang. 

8898)  Blflw,  fts.  Kley,  Name  einee  Heilig<o. 
Qdtntisdi  mit  den  685  gestorbeiMB  Biaehor  von 
Ifojoa),  Stiller  eine«  Ordene,  deeaen  Angehörige 


kornblumenblaue  Gewänder  trugen;  daher  nach 
C.  Michaelis.  Frg.  Et.  p.  41.  <ler  voUtatOmtiehe  ptg. 
Name  der  Kornblume  loyo,  loio. 

3229)  ellgo,  elegl,  eleetfim,  Sllg^rS,  auslesen, 
ausvsahlen;  ital.  eleggo  lf<m  IrUo  leggere;  rnm. 
aleg  aUtei  aU»  alege;  prov.  elrgtr,  Htgir,  etiirff 
rtlir;  frz.  äi$  üui  Hu  Hire,  dam  dai  paitiiipiaie 
Sbst.  iiitf,  Amwahl:  apan.  «fiyür;  ptg.  «fcyir.  8. 
Nr.  8221.  • 

8230)  arab.  «Mhstr,  Stein  der  Weisen;  dann 
nach  Dz  196  tMn,  Hditraaki  fri.  tIbeSn  »u. 
eHmr;  vetmuUieh  aber  iit  mit  dam  «Mb.  Worte 
das  lat.  rlümra  zosammengeBonen,  Dttdi  Eg.  y 
Yang.  p.  389  das  gr.  ffjpor. 

3231)  SiTsas,  a,  um  (elidfrf),  abgestoften;  lomK 
lin,  »Ii»,  genues.  Usu,  vgl.  Salvioni,  l'ost.  9. 

3282)  eiix,  elTeem  f.,  Wamerihrche;  valtell. 

r/r*.    Vgl.  Salvinni,  Post.  9. 

32331  ollxo,  -irtf  ld>lieden;  davon  vielleicht 
ital.  //-y.varr,  kochen,  siedcp  (freilicb  ist  dann  lixare 
anzusetzen).  Os  880  <k  r.  leitet  daa  Wort  «an  Ur, 

Lauge,  ah. 

S2.<)4)  l^lISbonu,  -am  m.  {fijjßoftfy,  MieBwnrz; 
ital.  flleboro;  neuprov.  debor,  aUbor,  libotOf 
limfmro;  frz  fllHwre.  Vgl.  Schuchardt.  Z  XIII  689. 

3239)  2IIJfchBiiin  n.  (gr.  fUvx'ioy).  Lampen- 
docht; davon  ist  vermutlich  abgeleitet  unter  An- 
gieichnng  an  bmem  frz.  Inat^iyw,  Docht,  licht- 
atmnpr.  Die  Entwi^hmgagMcbielrte  dn  Worte* 
kenn  man  aidi  an  den  mittellat.  Formen  desselben 
^iemm$,  Hemm,  lidmm,  Hcimu»,  lieininm,  litkimen, 
tiduHm,  UmdUmu».  UgnuB,  lueinium)  veranseban- 
liefaen.   Vgl.  Scheler.  R  IV  460.    Schuchardt,  Z 

XXVI  409.  fidirl  litmifjiinnHüt lutninu),  -um-m  ztirttck, 
u.  erklärt  da-  i  für  ü  in  limigncm  aus  Emrai-chnng 
von  limar,  Sclun'i  k''.  da  der  Docht  ahiili'  li  einer 
.^•hneck>'  war.  'llmiiias,  Mid.  102  (vgl.  aurli  H 
.XXIX  stellt  'lirnionio,  -iittitn  Iv.  /imci»,  Schwelle) 
als  (irundworl  ;iuf.  wa.s  jeiloch  sehr  unwahrscheinlich 
klingt. 

323t;i  lelu^ium  «.  (vgl.  gr.  fvloyia),  Spruch; 
ital.  >-l(Hjio;  frz.  rloge.] 

3237)  elleido,  -ire  (Imidu^,  erhellen;  ostfrz. 
eloidier,  blitnn,  Vgl  Mefcir-L.,  Z.  IL  S.  0.  1881 

p.  769. 

8338)  bask,  emakp«,  «w  dem  Schlafe  «nterwirfl, 
aoU  nach  LarranMods  von  Ds  499  angefbhrter 
Annahme  daa  Gnmdirort  n  epan.  «mtapüa,  Hoho, 
sein.  Qlaalilwfter  ist  jedoch  Hahns  Vermntnog, 
Eljrm.  Iblten.  p.  125,  daB  amapHa  Urogeelaltung 
ans  papokt  papatfr)  sei.  An  arabischen  Ur- 
sprung, den  Dozy  mr  möglich  hält  (s.  Dz),  dürfte 
nicht  zu  diiilrii   ■  in. 

32391  ba-k.  emandreJi.  sclnvach*»«  Weib;  davon 
vicllt  icht  8j)an.  mn/idrio,  .Meiiune.  Uuinnikupf;  ptg. 
m/jH'/i  i'h,,  Frauenhausrock  (mftglicherweise  genOrt 
aiirh  m.indrta,  FanUieit,  Uerber).   VgL  Ds  468 

tnundriii. 

3240  emarrfis,  -um  m.  (gallisches  Wortl.  eine 
Art  Heben,  die  nur  iniltelmäiiigeu  Wein  geben; 
davon  frz.  marc,  Traber.  Trester,  vgl.  Dz  634  .«.  r. 
(Von  marr  ist  vielleicht  abgeleitet  mar<fnnii>,  PfQtze, 
u.  davuii  wieder  wäret«««,  junges  Wildschwein, 
vgL  Dz  USA  marcasrnn  u.  dazu  Scheler  im  Anhang 
806.) 

6941)  dtaeb.  «mbcillM,  emimccItM,  Ammer; 
davon  frz.  tmbiriMei  anr  tta  Tora^tiewweimidet 
dcotaches  *embtri$u  ftbrt  Boggff^  R  IV  661,  frt. 
hriant,  bruantf  QoUammer,  luoek.  a  man  «iid 
ihm  nur  l>eiilimmco  kfliuen. 
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3242)  eiiiSndo 


9256)  to 


8342)  en9ll4*,  «Ire,  ausbessern;  ital.  emmdarr 
a.  ammmdare  {—  *ad-m.);  prov.  etimfttdar;  frz. 
ememlff  u.  amend ff,  dazu  die  Vbsbsttve  amendr 
U.  amendement;  cat.  enmenar;  span,  mntfndar 
(Präs.  enmiendo)  —  'exmrndarr,  vgl.  Ascoli,  AG  111 
448  Anm.;  pi  if.  emendar,  dazu  das  Vbsbst.  rmenda. 
Vgl.  Dz  iOl  anu-nder;  Gröber,  ALL  II  277. 

3243)  gr.  i/ixivttr;  davon  nacb  Dz  (>57  pirr 
span,  rmpinar,  Zechen;  vgl.  «higegen  Liebrecht, 
Jahrb.  XIII  28J5,  wo  froilicb  der  Aufdruck  hg  unklar 
ist,  dal(  das  von  L.  angenommene  Grundwort  sich 
nicht  erkennen  IftUt,  nur  viel  ergibt  sich,  dal! 
L.  als  eigentliche  Bedeutung  d<«  Wortes  .heben* 
ansetzt. 

324  41  impliatrfim  n.  (gr.  titnlaotgoi),  PtlaKler 
aufwanden  u.dgl.;  ilal.  rmpiaatro;  frz.  rmpUUre; 
span.  ptg.  emplaito.  Vgl.  Dz  244  jmutra.  S.  auch 
unten  plaatrfim. 

3246)  «B,  interj.,  sieh!  —  rum.  mh,  Interj.  mit 
der  dem  LaL  entsprechenden  Bedeutung. 

eaito  s.  en*. 

3246)  Caeaeiilo,  •äre  (gr.  fyMaivim),  einweihen 
(Augu»-tin.  tract.  84  in  loaim.};  davon  ital.  incignurr 
,adoperar  la  prima  volta.  intacrare,  nianoniettcre*, 
vgl.  Caix.  St.  36U,  Flechia,  AG  II  357;  incu/narf 
isl  auch  enthalten  in  inctHfrignari-  ,rinfriuzellarc, 
ricuciro  alia  peggio".  Tgl.  Caix,  SL  860;  Gniber, 
ALL  III  266.^ 

3247)  gr.  tyxavftn  ist  vf>n  lirobcr.  Mise,  43, 
abi  Grundwort  iXa  altfrz.  enque,  neufrz.  mere 
(eHc[au]ma  :  mere  —  diac\o\no- :  dinerr)  aufgestellt 
worden.  Aber  abgesehen  von  der  Schwierigkeit, 
welche  die  Bedeutung  des  griech.  Worte:«  i.das 
Eingebrannte,  das  Brandmal')  macht,  wdrde 
d-osselb«  volkslal.  gewiß  mit  dem  Hochton  auf  der 
Mittelsilbe  ausgesfirochen  worden  sein,  so  dali 
deren  Ausstoßung  nicht  nißgiich  gewesen  w&re. 
Auch  wäre  es  seltsam,  dall  die  dem  (irundworte 
näherstehende  Form  erst  im  Neufrz.  üblich  ge- 
worden »ein  sollte.  Von  Wurlen,  welche,  wie 
mere,  in  der  Schfilersprache  vielgebraucht  sind, 
darf  man  nicht  unbedingt  erwarten,  dall  ihre  Ent- 
wicklung eine  regelrechte  sei,  muß  vielmehr  auf 
ungeheuerliche  Verstümmelungen,  welche  teils  der 
Laune  des  Zufalls,  teils  tiem  liequemlichkeitstriebe 
der  Sprechenden  das  Dasein  verdanken,  gefallt  sein. 
Und  so  ist  es  wohl  unn'^tige  Mühe,  für  mere  ein 
neues  Grundwort  zu  suchen,  sondern  man  mag  sich 
mit  der  Diezschen  Annahme  iDz  183  incMioaro) 
einer  .stärksten  Abkürzung*  beruhigen.  S.  auch 
Saeaastfiia.   Vgl.  ClaustKcn  p.  AA.  \ 

8247ar  *enc«ailie«B,  um,  eingebrannt  (Aus- 
druck in  der  Malerei);  davon  vielleicht  altfrz. 
mehoütre,  pic.  enroinlre,  hlUSlich,  roh.  Vgl.  Thomaü, 
R  XXVIII  180.   Vgl.  auch  hierzu  Thomas,  M^l.  6Ü. 

3248)  Sacaiutdin  n.  (gr.  fyxavatoy),  (eigentlich 
die  purj>urrote'i  Tinte,  dereei  die  rflm.  Kaiser  sich 
zur  rnterschrin  bedienten  (Cod.  Just.  I,  23.  (i); 
ital,  mcausto  u.  inchiontro,  vgl.  Canelio,  AG  III  i 
399,  u.  bezüglich  der  lautlichen  Entwicklung  Ascolis 
Anmerkung  zu  Canellos  Artikel  (der  Ausgang  -ttro 
für  -«/o  beruht  auf  einer  I..uutneigung  des  Ital.,  iler 
Einschub  eines  /  nach  dem  c,  also  'enelaustum,  auf 
Angleichung  an  den  Stamm  elaud-,  ciaiu-);  fra  nc  o- 
ital.  clorire,  vgl.  W.  Meyer.  Z  X  63;  altfrz. 
mque  (auch  sicil.  inga],  neufrz.  encre  s.  oben  m- 
rattma;  altfrz.  war  neben  enque  auch  errement  = 
airammtum  vorhanden,  enUprechend  dem  prov. 
Htramm-s;  in  den  pyrenäischen  Sprachen,  auch  im 
Sard.,  ist  die  Bezeichnung  für  .Tinte*  tinta  —  laL  ' 


tineta  v.  tingere;  im  Rum.  wird  die  Tinte  mit  dem 
slaT.  Worte  crrnaie,  .Schwirze*  benannt.  Vgl. 
Dz  183  inehiontro;  (iröber.  ALL  III  26G;  Claussen 
p.  48.    S.  auch  oben  SBcanmi. 

3249)  enieo,  BS«(iI,  n^cUim,  oSrftri,  hinmorden, 
erwQrgeu  (im  Hcmiauischen  hat  da»  Vb.  die  be- 
.sondcre  Bedeutung  .ertränken*  angenommen),  töd- 
lich plagen;  jital.  anmegare  =  inneeare;  rum. 
innre  Ol  at  a\;  (rlr.  nagar;  prov.  negar;  frz. 
notfer);  früher  stellte  man  hierher  auch  mger  f:  mr- 
rnre  =  vmger  :  vindicare),  belästigen,  überftlllen, 
altfrz.  auch  sich  vermehreji,  dazu  d:is  Sbst.  mgennee, 
das  Gewimmel,  die  Brut;  richtiger  dürfte  enger 
altfrz  enguer,  mehier,  angirr  in  der  Bedeutung 
.quftlen*  auf  *angieare  (v.  angire).  in  der  Bedeu- 
tung .wimmeln'  aber  auf  'iindicare  (von  unda, 
Welle),  ,hin-  u.  herwogen*  zurückzuführen  sein, 
auf  diese  Weise  erklärt  sich  auch  ongier,  onrhier, 
vgL  Jeanroy,  R  1904  p.  602,  u.  HaU  a.  a.  O.  p.  r>4. 
Parodi,  Idg.  Forsch.  X  184,  wollte  mger  =  *im. 
pMtieare,  .einschneiden',  ansetzen,  eine  scharf- 
sinnige, aber  doch  nicht  recht  glaubliche  Vermu- 
tung: (span,  anegar;  ptg.  nnegar,  ertränken; 
dagegen  sind)  iniar,  bevAlkern.  mgar,  jemand  be- 
lästigen, jemand  feintilich  gesiimt  sein,  mit  altfrz.  cn- 
gier  zu  vertfleichen.  Vgl.  Dz  221  negare  u.  669  mger. 

32601  [l-vf(fYOt>ßtfvoq,  n,  ov,  besessen;  frz. 
mergwnine;  span,  ent-rgnmmo  (nur  gel.  Wort). 

-  F.  Pabst.l 

3251)  en  illnn,  -mm  —  elluu,  -an  (Terenz) 

—  ital.  rllo,  siehe  da!  (in  der  Provinz  Muliso  u. 
in  den  Abruzzen),  daneben  eium  (aus  en  iptHm), 
siebe  dort!  Vgl.  d'Ovidio  in  Grftbers  Grundriß 
I  506. 

eno,  -i&re.  enät«,  -ftre  s.  oben  ambülo. 

3252)  *«U$dI(lB,  a,  uni  (schriniat.  enodia  von  r 
u.  nodiu),  knotenlos,  glatt;  davon  altspan.  ennodio, 
junger  Hirsch,  der  noch  kein  Geweih  hat,  vgl.  Dz 
44«  «.  r. 

8263)  arab.  en  »rb*  allahl  wenn  Gott  wollte,  = 
span.  ptg.  oxald,  oj-,  o  daß  doch!  Vgl.  Dz  473 
s.  V.  Eg.  y  Vang.,  p.  46Ö,  ist  geneigt,  die  hebr. 
Wunschpartikel  ahkalai  (iSpiN  ^"TW 

Ps.  119.  6)  als  Grundwort  anzusetzen,  indem  er 
armimmL,  daß  dieselbe  auch  punisch  gewe^n  .sein 
kAnne;  es  ist  aber  an  der  Ableitung  aus  dem  Arab, 
durchaus  festzuh.ilten. 

32:>4|  Snthect,  •an  f.  (gr.  ivbrixti),  ein  Behältnis 
für  Gold  u.  dgl-,  Inventarium ;  winl  von  Dz  369 
«.  r.  nach  Muratori  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
ital.  Indien,  Warenaufkauf,  allein  es  widerspricht 
der  Hochton  (vgl.  boUega  =  d.ioiiifxi,);  eher  <lürfle 
das  Wort  mit  gr.  fuSixoi  zusammenhängen  u.  ur- 
sprünglich den  gerichtlich  angesetzten  Verkanfs- 
oder  Versteigerungstag  bezeichnen. 

3256)  io,  n,  itam,  Ire,  gehen;  ital.  Prtks.  tml. 
PI.  2  »7c,  Inf.  ire.  Impf  iva,  Porf.  Sg.  2  iMi,  PI.  3 
iro,  Part.  P.  i/o,  alle  diese  Formen  meist  nur  in  der 
allen  u.  in  der  dichterischen  Sprache  vorkommend; 
daneben  gire,  welches  entweder  —  de-ire  (so  nach 
Dz  37(J  $.  t.,  wo  allerdings  auch  *agire  f.  agere 
als  mögliches  Grundwort  aufgestellt  wird)  oder  — 
irc  mit  prosthetischem  (bezw.  aus  dem  vorl<jnigen 
c  in  eamtu  etc.  entstandenem)  Palatale,  vgl.  Caix. 
St  36,  der  sich  fl\r  palatal  verstärktes  irc  aus- 
spricht, vgl.  auch  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  863;  rtr.  ir 
u.  ti,  außerdem  kommt  auch  das  Part.  P.  P.  (»mv, 
ida  etc.)  vor,  vgl.  Gartner  §  187;  prov.  ir  sowohl 
allein  als  auch  jn  der  Futurbildung  irai;  frz.  ii* 
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in  irai,  inda;  spkD.  l'r&».  nur  Inf.  ir  (Ful.  M, 
Kond.  iria).  Impf,  iba,  Imp.  PI.  2  iW,  Gerund. 
yendo,  Part.  P.  u/o,-  ptg.  Pr&s.  nur  InfL  ir  (FuU 
trat,  kond.  in«),  Imp.  PI.  2  üf<>,  Impf,  ia,  Gerund. 
Udo,  Part  P.  Afo.  Das  Verbum  ist  also  Qberall 
nor  nnvaUaUodii  «rluüleD,  die  feblenden  Formen 
wwden  duth  milart.  «mar,  aller,  im  ¥n^  Span.  u. 
Pig.  «Mb  flm FM)  mveb  «m»  mwHA  VgLlley«r> 
L.,  Bon.  Or.  II  p.  968. 

3256)  CpffHte  (ursprOngHeb  mit  dem  Hocfatoa 
auf  der  ersten,  im  Spfttlateln  mit  dem  Hnchtoa 
r(uf  iltr  /.weilen  Silhe,  vgl.  Herzog,  Z  .XXVIl  124), 
epiUriUi  (ktr.  i^nlov(>oi;\  -um  m.,  Iiölzorner  Nagel 
(Sen.  ben.  2,  12,  2  H;  Isiil.  i;»,  l!t.  7.  Isid.  Gloss, 
no  624);  altspaii.  pmyo,  ptg.  prrgu,  vgl.  (lornu, 
(imberH  GrundrilS  I  768;  nach  Caix,  St.  454,  ist 
ipiyrua  <las  Grundwort  zu  ilal.  pirölo,  piuolo  ironi. 
piro,  lieap.  piralu,  lonib.  birö,  birtil\,  l'Hoi  k.  da 
jedodi  weder  ipigruM,  bezw.  epigrus,  noch  auch 
^fltanta  lanUich  recht  genügen  will,  m  ist  epignu 
n.  eben5o  rpiuru»  als  Grundwort  unwahrscheinlich, 
U.  mSD  wird  eher  Flechia  beistimmen,  welcher,  AG  lI 
816,  die  Wortsippe  nebel  j»iroM,  UebebAam,  PI. 
Gabeln,  auf  den  griech.  Slaaun  ntf-,  itrtp-  (wovon 
das  Vfltb  »tto»,  die  Sbattv«  lelfit,  netfovnoy 
•le.)  larOeUuurL    Auf  deoMlban  Sbunm  geben 


wohl  aneb  lorOck  frs.  plrmt,  ZapAm,  o.  finmitU, 
Drehradehen.   Diez  261  piwa  Miete  ilal  phuh 

nebst  frz.  yirot  von  pipare,  piepen,  pfeifen,  ab; 
ix-lielcr  Diet,  pivot  glaubte,  daß  das  Wort  aus 
"pititt  iiitstuiidcn  <ei  u.  auf  iU  n  StMinm  pil-  (s. 
unten  plc-i  zuriickgflie.  Die  gusiii^  Wdrtsipiif  stellt 
der  Erklärung.'  groUe  Schwicri^tkeitcn  ent}fL-gen  u. 
bedarf  iiorh  eingehender  l'nten-iichung.  liier  werde 
fi)l>renilf.'i  beuierkt:  fr/.,  pieot,  Angolzapfen,  geht 
zurück  auf  den  Stamm  pie,  .spitz  sein'.  Von 
diesem  Stamme  wurde  abgeleitet  clas  Sh.st.  picux, 
.Spitze,  Nadel*:  für  picu»  trat  ein  'piquiu  (vgl. 
focu*  2>  *foquws,  raecu»  >  *caequu»),  daraus  ent- 
stand pi»  (Tgl.  *foquua  >  fou,  'caequue  >  eieu), 
mMl  jmi  aber  wurde  abgeleitet  das  Deminutiv  piuot, 
woran8j>fw<(Tgl.  ctrc//^,  .Blindachleiche*  <ciuelh, 
abgeleitet  von  du,  eieu,  «Uipd*);  aus  pitot  wOrde 
dar  9tMmmpi,  .drehen',  gewomiao  a.  dieser  wieder 
dwcb  Anlehnung  an  den  gleiehbedevtciideD  Stamm 
fÄ^ir)  zu  pir  erweitert,  wovon  dann  piro»  etc. 

8267)  Spipkäoii  n.  pL  (gr.  int<partitt),  l&MtitL- 
nienfest;  itai.  rpifania,  pifamia,  bffania  ,Ia  festa 
deir  ap|>arizione' ;  hffäna  .dnnna  brutta,  e  prima 
un  fanloccio  che  si  portava  in  giro  la  vi^ilia  dell' 
epifania",  vgl.  Canello.  AG  III  38t»,  Dz  .1?>B  s.  r. 
Hierher  aurh  enga<l.  txtfxtnia,  boagna,  altfrz. 
piphainr,  prov.  piphania,  lothr.  hrurrHije,  hm- 
Ffnie.  .■\litreleittt  von  rpiphanin  i'-l  iiciipruv 
brrfouni^  brimfounif.    Vgl.  Tliuniai,  Mel.  37  äö. 

3268)  epiadtptta,  «um  m.  (gr.  iniaxnnoi),  Hischot  ; 
ilal.   tncovo;   (siril.   vitpicu,  Schncegaiiä,  vgl. 
Behren.*«,  Motath.  p.  44);  prov.  ettaqats,  daneben 
(Girartz  de  B.J;  frz.  Mqw  (für  *eve»pe); 


lesra«,  vgl.  Canello,  AG  HI  898;  sonst  ist  das  Wort 

nur  aU  gel.  W.  vorhanden. 

3261)  «pIthSmi  m.  (gr.  ini&tna),  Aufschlag, 
Umschlag;  ital.  epiuima  iL  ^UtiHa  (—  *ixi»^ßtt), 
.fomento",  pittima  .ancba  ,aomo  laeeagno*,  .per- 
sona noioaa',  ehe  qnaai  ata  attaocata  addoBso*,  vri. 
Canello,  AG  III  8f8;  Caix.  8L  817.  ilaht  Uarfaar 
aodi  hmmma  »mtriso  dl  eniaoballo.  mtnme  e  aeqoa 
eon  eui  si  fregauo  i  IIB  dell*  orditura  della  teU*, 
davon  imbozzimare  ,impiastricciare,  spalniare  con 
I  materia  pastosa*;  frz.  tpithime,  Umschlag,  gel.  W.; 
span.  f}»'tima,  .M.'iK'i  ri|>l1astcr,  Mmm,  PAulflr,  Un« 
schlag.    \'^[.  Dz  4',V2  hizma. 

326J)  equ&,  -am  f.,  Stute;  sard.  tUin:  rum. 
iapä;  |>ri)v.  tgnn,  njn:  neujirov.  fgo,  vgl.  Dz  611 
luini^;  altfrz.  nr  ivj^l.  Fr;i.leni;uin  a.  a.  0.  p.  53  f.) 
(aigue  in  QLDR  scheint  Maso.  zu  sein,  vgl.  Scheler 
im  Aiili.m^'  zu  Dz  719  cavallo) ;  cat.  egua;  span. 
yegua;  ptg.  rgoa,  egua.  Während  also  das  rem. 
sich  überall,  wenn  aneb  als  nur  wenig  übliches 
Wort,  erhalten  hat,  so  ist  das  Mask,  mmt  fast 
völlig  geschwunden  u.  durch  eabalhu  (ß,  d.)  acaetlt 
worden.   Vgl.  Grober,  ALL  II  277. 

9268)  {qairift,  hm  f.  (v.  t^m),  Stateni,  ial 
von  Baist.  Z  VU  117.  als  Onmdwort  (Ir  apan. 
eivNcra  etc.  anikMlaUt  worden.  Vgl  niinn  atliW 

8«ala  s. 

8264)  Srldlea,  -gre  (v.  rodte).  an  der  Würfel 
beraiisreifien;  prov.  mraigar  (daneben  araigar); 
altfrz.  earaÜker  (neu frz.  arracks).  Vgl.  Dz  610 
arracher;  GrOber,  ALL  1  233.    Vgl.  Nr.  866. 

3266»  bask,  erbcra  —  spuu.  kervero,  SchJuod, 

Kehle,  vgl.  Dz  4,v.)  .v.  o.,       aber  aueh  Baist,  Z 

V  240.  8.  unten  herba. 

.S?(Hi)  •erfeltÜB,  a,  um  il'art.  V.  V.  vmi  *,r,jo 
—  rrujo,  *frxt  —  frtjn,*e>\c]t\tm  —  rreetum,  'rrgere 
=  erigere),  empurgericlitet,  hoch;  ital.  rrto,  steil, 
Sbsl.  rria.  Anhflbe,  eettr  aWi-rta,  .luf  iler  Hflhe, 
auf  der  Warte,  Wache.  Hut  sein,  davon  fri.  aierit, 
span,  alerto,  wachsam,  mwUer,  rtr.  erii  (altsic 
[a  la\  Urta,  emtmali  a  la  lirta,  Vieh  auf  dem  PnS), 
vgl.  de  Gregorio,  Z  XXV  113.    VgL  Ds  86»  eHf. 

82G7)  fremiti,  «am  m.  (griech.  if^ßtt^  Ehi» 
Siedler;  itaL  arsmita  u.  ramtt»  <daa« fUr  •  baratat 


^r.  imnokjli,^  Brief; 


span,  obiepo;  ptg.  bigpo. 

ital  pkSrnlSm  «büdia  Wort  fttr  .ÄrieC  ist 
Micra);  frz.  ^ttrv  (mr  im  kicdilkfaen  n.  leebn. 
Shoe,  in  diesem  bssHna  aadi  dl«  aadareo  raman. 

Sprachen  das  Wort).  Das  Qbliche  Wort  f&r  .Brief* 

ist  im  Itat.  n.  Frz.  Mera,  lettre,  im  Prov.  8r#M.« 

~  brtvf,  in  den  p)Tenäischen  Sprachen  carta. 

8260)  ^pitaphiäm  n.  igr.  t-tira^ioi  i,  Grabsrhrin; 
ital.  epitafio,  rpitnffio  .iscrizione  sopolcrale",  pi- 
taffio  ,un'  iscrizione  qualunciue,  e  per  lo  piü  hur- 
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teres  nach        vgC  Canello.  A6  III  '884;  in 
übrigen  Spraclien  ist  das  Wort  nur  als  gel.  W. 

'  vorhanden.    Vgl.  Dz  994  romito;  Mer^rer  «.  v. 

326K)  Sremibi  (u.  SrSnSs),  -am  /.  (^t.  ?ftjftoi), 
W(\ste;  ital.  erettio  u.  rrmo;  rum.  i-rtn;  prov. 
rrm;  altfrz.  erme;  cat,  fim;  s|iiin.  yermo;  ptg. 
i-rmo.  Vvrl.  Dz  127  ermo;  Grcibcr,  ALI-  II  277; 
It.ii  m.'-.teter.  H  V  152  A.  i.  Hierher  ^-ehArt  nach 
fli'hniis,  Ke>t^'abe  für  \V,  l-r)r-tMr  p.  213,  pic. 
hiimrrü-,  Brachvii^fel.  I)ie  Amialinie  niuli  jedoch 
;ils  zweifelii.ifl  er.'-rheinen. 
3269)  ergft,  rUciLsichÜich,  inbetreff,  für,  gegen; 

<  in  dieser  Prftpos.  hat  man  das  Gnuidwort  der  a  1 1  - 
ptg.  Partikel  ergo,  .außer*,  vermutet,  vgl.  Dz  447 
s.  V.,  indesaen  muU  dies  in  Hin.sichl  auf  die  ganz  ver- 
schiedene Bedeutung  entsciiieden  abgelehnt  werden 
(Diez  wiU  die  Sadw  amiefambar  darrteUea.  indMD 
er  dsn  Satt  mmem  muht  rm  «mar  «rw  tos  llbaih 
oetrt  «nieoula  Hebte  Ich  jemand  Bnca  gagaoobar 
=s  nie  Hebte  ich  jemand  Euch  anagenommsB*,  aber 
dies  ist  nicht  nur  gezwungen,  sonaem  widersMtet 
der  Bedeutung  des  lat.  rrga,  welches  wohl  im  Sinne 
von  .in  der  Umgebung  von  etwas*,  aber  nicht  in 
dem  von  .getrcniile! .  im  Vergleich  von  otwag* 
gebraucht  wenlen  k.inn);  überdies  sieht  man  nicht 
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rin,  wcduilb  «r)7a  zu  ergo  geworden  sein  sollte. 
Immer  noch  leichter  als  aus  crr/d  würde  die  Bedeu- 
tung des  plg.  Wortes  aus  rrgo  sich  trewuiiien  lassen, 
wenigstens  nach  Sätzen  tuil  vonieinteui  Prädikate, 
doch  geht  es  auch  da  ohne  einen  gewissen  Zwang 
nicht  ab.  Das  Wort  bedarf  also  noch  der  Auf- 
klärung. —  Wenn  altptg.  ergo  nicht  =  erga,  so 
fehlt  diese liL  MpoK  deiB  Ronutnwdiwi  iMwrhaiipt 
gtnzlich. 

['irrinam  a.  *irginfini.]  ! 
8270)  irgita,  -am  f.,  eine  Hebemaschine,  Knul; 
neap,  orgäta;  span,  aryadiila,  vgl.  Mnmrfta, 
B«tr.  4«  Ann.  9.  Sehuebardt,  Z  XV  91  Anm.  % 
Hafo^-L.  Z.  f.  0.  0.  1891.  p.  769.  | 
8371)  Sifo,  also,  fdlfHdi}  dsfOB  ttt.  wfaUr, 
Mfaler,  dispatieren,  daTon  das  SbaL  «nyal,  Kavder- ' 
'  tU.raye<,G«sefawflt2(ln  der  Bedeutung  .Sporn  I 
1e  gewianr  VOgel,  dürrer  spitziger  Zweig*  | 
fra.  trftft,  altfrz.  oz-O'/         r»./,,/,  rngoi\ 
entstanden  in  sein  n.  zu  der  unten  unter  gar  he- ! 

firochenen  Wortsippe  zu  Kfhi'ren.  vgl.  Nigra.  AG 
rV  853),  vgl.  Grober  i  in  Nachtrag  zu  Nr.  726  der 
ersten  Ausg.  de^  Lat.-rom.  Wtb..'^;  .span,  rrgoteo,  i 
Disputation.  Vgl.  Dz  5"»  ergoUr.  —  Caii.  St.  48ö, 
will  ebenfalls  aul  ergo  zurtickfQhren  ital.  rigattare 
.sgridare  alcuno,  contendere*  u.  die  dazu  gehörige, 
namentlich  in  den  Dialekten  stark  vertretene  Wort- 
sippe, wozu  z.  B.  auch  das  Sbsl.  regata  .gara, 
sfida*  gehört.  Nicht  die  Möglichkeit,  wohl  ab^ 
die  WabiBcbeinlichkeit  solchen  Zusammenhanges  ist 
BD  bemeiCeito.  An  die  MO^icbkeit  zn  glauben, 
kann  man  durcb  den  UautoDd  veranlaßt  werden, 
dsB  ein  annabnbans  Orandwort  zu  rigattare  etc. 
sonst  nicht  zn  Ifaiden  sein  dfirfte,  es  mftfite  denn 
in  dem  Torausznsetzenden  frz.  erigfoUr,  woTon  rri- 
gotf,  gespornt  fvgl.  Schelor  im  Diet,  unter  ergot), 
0.  ergot,  .Sporn  fs.  aber  oben!|.  ifesucht  werden. 
Geholfen  ist  dainil  aber  nicht  viel,  ileiin  der  l'r- 
sprung  dieser  frz.  Wortsippe  ist  sellist  wieder  dunkel 
(vgl.  Dz  509  argot  2i:  was  .Schcler  im  Diet,  dar- 
über sagt,  kann  nicht  befi  ieditreii.  v^jl.  jc<locli  Nigra. 
AG  XIV  8&3  (h.  auch  oben  Z  2  dieses  Artikels) 
Möglicherweise  ist  regatta,  rigatta  mundartliche 
Nebenform  für  righetta,  Dem.  v.  riga,  Reihe,  u.  be- 
zeichnet eigentlich  eine  kleine  Reihe  nebeneinander 
aufgestellter,  zum  Wettfahren  bestimmter  Bote,  vgl. 
das  Sbet.  rigattirrre,  Teilhaber  an  einer  Budenreihe, 
IMdlsr,  welches  Wort  vielleicht  wieder  durch  ri- 


bednfloflt  «urd«  o.  infolgedessen  das  Ent- 
i-fasWa  t  rij^jüttaTeranlalte.  —  Vgl 
audi  oben  il  rae  fC« 

9272)  MM  Ar  MeS,  ea  f.  (gr.  ^ptlxt]),  Heide- 
kiaat,  B  ealabr.  erga,  u.  (?)  span.  ptg.  urce, 
wne,  Heidekraut,  vgl.  Dz  495  s  «.,  vgl.  dagegen 
Baist,  ZV  65«,  C.  Michaelis,  Mise.  jOl     S.  nlex. 

8273)  erleln«,  -am  lu.  *erieio,  -onemi  >«.,  Igel 
{*er\c\us  u  *n-\'iu  anzusetzen,  ist  unnötig,  da  die 
Erhallung  des  •  im  Romanischen  aus  der  Einwir- 
kung des  nachfolgenden  tonlosen  <  sich  genügend 
erklärt,  wie  dies  auch  für  tldio,  -önem  —  frz.  iisott 
angenommen  werden  darf);  ital.  riecio,  Igel,  auch 
Ac^.  (stachlich),  kraan,  u.  dann  wieder  Sbst.  Locke, 
dazu  das  Vb.  arricciare,  kräuseln;  ruro.  ariciu; 
prov.  eriuon-t,  dazu  das  Vb.  erimir,  sträuben; 
altfrz.  erifom,  ir.fon  (Dem.  v.  *«r»>,  wovon  auch 
das  Vb.  hMaatr,  strtnben,  vgl.  Horning  p.  8); 
nenArs.  'MrAwm;  vielleicbl  gebOit  iiicrner  auch 
tmitu,  Saaifel,  mnn  nan  voUnetymoIagische  An- 
UUoDf  n  OHT*  aondinian  dsff ,  vgl.  Fall,  RF  1 
);  span,  erito,  Igd,  rfss,  A4}.,  knfl%  Bbst, 

■Irliag,  UU-roai.  WMwbMh. 


Locke,  dazu  das  Vb.  rizar,  kräuseln;  pig.  ericio, 
ourifo  (beruht  das  ou  auf  .Anlehnung  an  ouro  oder 
ist  der  Artikel  mil  dem  Worte  verwachsen?),  Igel, 
n'fo,  s.imlartiger  Wollstoff  mit  kurzem  Haar,  auch: 
Haartoupet,  dazu  das  Vb.  erifor,  ourisar,  rifar, 
strauben.  Vgi.Oi896r<Bcl»  IilS;  GallI^  SaOzw. 

p.  3U. 

3274)  erlgo,  rixl,  rectum,  rigSM,  emporheben, 
aufrichten;  ital.  erigere  .mettere  in  posizione  ver- 
tii  ale*,  ärgere  .drizzare  in  alto*.  vgl.  CaneUo^  A6 
lU  830;  (frz.  iriger,  gel  W.);  prov.  derger  = 
it'trigere;  span,  erctr.  erguer,  ergwr,  erigir;  ptg. 
«yiMr>  Vgl  €L  Micbaeiis,  SL  p.  287;  Meyer.  Z  VUl 
38d;  Da  441  m^ulri  Marehedni,  Studj  di  fll.  rmd. 
U  II;  GriAer,  ALL  T  996  (wo  noch  span,  gerto, 
aufgerichtet,  steif,  u.  tntrtarM,  steif  werden,  auf- 
geführt sind).   Vgl.  Nr.  3266. 

8276)  Äriplo,  rlpfil,  rSptflni ,  rfpCre,  heraus- 
reilien,  —  prnv  rnhn-,  Cut  1'  rreubut,  entzücken. 

327<ii  ero,  -önem  m.,  binsenkorb;  sard,  eront, 
vgl.  Salvioni,  Post.  9;  span.  «TOM,  Vgl.  lUlJV-h^ 
Z.  I.  0.  G.  181)1  p.  7ti9. 

3277)  (•Srritico,  -ire  (v.  ermri-},  lierutnirrcn, 
^  nordital.  radeffar;  bologn.  araäaan;  mo- 
il enes.  andir  aradi§k,  TgL  Mttsefia,  Beftr.  ]k.  92; 
Bugge.  R  IV  366.] 

3278)  Srrfttlefa,  a,  um  (v.  errare),  umherirrend; 
itaL  erraUco;  mm.  ist  nur  dos  von  e.  abgeleitete 
Verb  fdMnee  Mut  vorhanden;  prov.  erratkt 
ttt.  erraUpuf  span.  ptg.  «rrdMee.  Oberall  nur 
gd.  Wort. 

8279)  *SrritIvla,  a,  um  (v.  errare),  nodierimnd; 
altspan.  radio,  verirrt;  ptg.  erradio,  umlierfaTaDd, 
vgl.  C.  Michaelis.  Frg.  Et.  p.  54  arredio,  entfernt, 
getrennt;  zur  selben  Wortsippe  gehört  das  inter- 
jeklionale  ptg.  arreda,  aus  dem  Wege!  fort!  pfui!, 
<la.s  Vb.  nrredar,  entfernwti.  u.  a.  Vgl.  Uz  48<)  raiio. 

i'grräto,  -äre  (v.  erro\,  umherschweifen, 
ist  von  HuKge,  R  IV  364,  als  Grundwort  für  frz. 
rever  (ilialekl.  riircri  aulVcstcllt  Worden;  es  ist  diese 
Annahme  jedoch  unhaltbar:  rin-r,  altfrz.  auch 
p'rsrrr,  ist  Seitenbildung  zu  rffaicr  df-fx-*rnre\, 
also  —  rr-ex-'mre  ('wir«  f.  uuUre).  Wenn  dies 
richtig  ist.  so  wird  damit  auch  Diez'  Ableitung  des 
Sbst.  rhft  V.  *rabia  f.  rMes  beseitigt.  Vgl.  unten 
unter  *rabla.j 

8281)  irro,  -Bre,  irren;  itaL  error*,  dazu  das 
Vfaabst.  erro,  Irrtum;  prov.  ermr;  tri.  errer  (davon 
sa  wtencbeiden  irt  trrtr  *  Iterare,  vgl  auch 
Pal,  HF  in  612  unten);  eat  trrmr;  sjpaiL  «rar, 
dan  das  VliebsL  fsrrs;  ptg.  mrrar.  VgL  Grober, 
ALL  n  37& 

8^2)  [irrir,  •Iran  m.  (V.  erro),  Irrgang,  Irrtum ; 
ital.  errore;  ttt.  erreur,  u.  demenUprechend  in 
den  übrigen  roman.  Spn:  tu  n  ] 

3283!  (BrarSlur-l,  -am  /'.,  Hiiup»-,  liin  wilde  Rauke 
(eine  Knhlrirt,  Urassii.i  ith^m  I.-  .  ilal-  ruyi,  f<aulu, 
dazu  da--  Deiniii.  ruchi-ttri;  canipid.  «rniccas, 
Rauke;  abruzz.  mehe;  verofi.  mail,  rugn,  vgl. 
Salvi<ini,  l'ost.  it;  prov.  erugn  rwa;  allfrz.  ertie; 
frz.  nur  das  Demin.  roiiuette,  wilde  Rauke,  Senf- 
kohl; cat.  eruga;  span,  oruga ,  Raupe.  Rauke, 
dazu  das  Dem.  ruqurtn.  Vgl.  Dz  277  ritca;  Grober, 
ALL  VI  148.  der  auch  ital.  hrvco  hierher  siehL 

3284)  erunco,  -ire,  ausjäten;  abruzz.  orsNfd^ 
vgl.  Meyer-l*.  Z.  f.  6.  G.  1891  p.  769. 

3285)  erviUn»  Hm  f.  (ertum),  eine  Art  Erbse; 
ital.  rtdiiglia  (a.  mannigfaehe  Mundartformen); 
rtr.  orsra;  span,  ar»^;  ptg.  ervOha.  Vgl  Meyer- 
L.,  Z.  t  0.  0.  1891  p.  799;  dXhidio.  AG  III  414. 

26 


tt7  anQlMn 


8MB)ad«lta  SM 


aaSQ  SrvlB  «.,  Erre  (eiM  eriwwiilmlidw  Pkfadit, 
Emun  «nili»  L);  itaL  «rw;  Qb«r  dialektiMhe 
AbMtiugw  Tgl.  Flechis.  AG  II  876,  t.  aneh  AG 
Xlll  142;  (rtr.  arbia,  arb^  =  rrvilia,  vgl. 
Gartoer  |  101);  prov,  er»;  frz.  er»  (=  •<m«, 
^rrori*);  cat,  er;  span,  yrrvo;  (span,  nrreja, 
pltf.  ervilka  =  erviiia).  Vgl.  (Jräbpr,  AU,  II  278. 

3287)  escft,  -am  f.  (von  E>son,  Futter, 

Kö<ler;  ital.  c«fo,'  rum.  iVjsid,  i  t  r.  estijn;  prov, 
ncn,  ZuikJit;  altfrz,  ('■((•Ac,  «iVAc  (diizu  gcin'irl 
aetchirr,  pic.  aeskier,  aekirr  frz.  haqu<-,  Liick- 
hering,  vgl.  Thomas,  R  XXIV  564);  span,  rsca, 
Köder,  fMea(=  •*«•<»'?),  Feuerschwamm,  Auen  (mit 
Vorfall,  k,  wie  ein  solches  z.  B.  auch  in  hi$uhar 
—  inflare  zu  finden  ist).  Vogelleim,  vgl.  Ascoli, 
AG  III  46J  (b.  Dz  459  «.  r.  wird  für  hüea  f&lsch- 
Üch  viaeum  als  Grundwort  aufgestellt);  ptg.  <iea, 
Köder,  ZoDder.  Vgl.  Dt  127  etea;  OrOMr,  ALL 
D  278.  Aue  MOOM  eWer»,  Speise  zaitkbren,  aoU 
naeh  Ptdal,  R  XXIX  846.  mtatandon  «ein  das 


fdeichbed.  span.  Tb.  ttetMiar,  «ovoo  wieder  das 

SImL  ^Mcavtdu  eUrlo  pttm  JMdh«  «w  ttnagre'; 

unerklärlich  bleibt  freilich,  wie  die  Bedeutung  des 
Sl>sl.  entftandoii  s^-iii  äf)ll.  S.  aurh  Nr.  6421  u. 
Nr.  3337  b 

928H)  eae^as,  a,  am  (etca},  zur  Speise  gehörig; 
sard,  iauurmtt  V|L  Msfer-L.,      C  0.  0.  189, 

p.  769. 

328!))  bask,  (^seatima,  H.-uler  lalso  .tuch  Kränkung. 
Verkürzuns?).  nai  h  Larranu'nrii,  ilanseii  Angabe  Dz 
44><  .1.  r-,  wiederlinlt,  =  span.  ptg.  racatima,  Ab- 
bruch, Mangel,  Elend  u.  dgl.,  davon  das  Vb.  ttctUimar, 
verkürzen.  Parodi,  R  XVII  68,  hält  f»eatimar  tUt 
identisch  mit  dem  gleichbed.  alt  span,  estemar  u. 
stellt  'actremare  aÜi  Urundwort  auf. 

8290)  iMhili,  tm  f.  (griech.  ioxäpaU  Schorf, 
Grind,  =  ittL  Amts;  frs.  mam,  mAan;  spao. 
ptg;  meAi%  Tgl.  Ds  127  emrs. 

aS9l)  iM«,  'ire  (neat,  tmm;  eard.  UeÜ,  vgl. 
Salvioni,  Poet.  9. 

8292)  ieeXf  -aeea  (o  nach  Prbdan  II  266  K) 
»I.,  ein  Fisch  (wahrscheinlich  der  Hechtl;  davon 
nach  Cornu.  Grundril!  I  771  8  210,  ptg.  eiroz, 
im,  tir6,  Meeraal;  frz.  e»ocr,  Hi'cht.  Nach 
Schurhar<lt,  Z  Xlll  ö26,  ist  das  ptg.  Wort  altJcelt 
Ursprungs  lalÜT.  «i,  Q«D.  iaA,  ijmr.  My,  breL 
eok,  Lachs !. 

32'J2a)  illticli.  vlaem.  espe;  daraus  altfrz.  nietpr 
(i%-it»pej,  vgl.  Bebreiis,  Feetg.  f.  Grober  p.  162. 
|*eia«i«  Hr  «M  a.  wam%  vgL  aaeh  QiOber,  ALI. 

II  278.) 

8293)  bask,  cetalpea,  Schutz;  davon  fialldeht 
neufrz.  (Berry)  flaugrr,  itovger.  schonen;  prov. 
eitalbi-t;  cat.  rttalri,  Sciionung,  Sparsamkeit,  dazu 
das  Vb.  mtaibiar,  «ttaltiar.   VgL  Dz  676  aiolbi. 

82M)  baik.  ütiinha,  HarpoMidialtar,  —  span. 
wfaofce,  Haiponeotn,  vgl  Ot  (nadi  Larmmandi) 
480&  «. 

S296)  MMew  »In,  essen  wollen;  daTon  vielleieht 
sard,  mtria,  Gier  (Salviool,  Post  9,  Ibbrt  noch  an 
(uuria,  e$-,  anridu),  nicht  aber,  «rie  Caiz.  St.  661. 
wollte,  ital.  tuzolo  .voglia.  appetito*.  wovon  das 
Vb.  inuztoiirr. 

^<29<j)  (t,  uriil:  ital.  ed,  c;  irum.  wird  .und* 
durch  jfi  -  sie  au.«*gfdrOckth  rtr.  fd,  t,  m;  prov. 
rd,      frz.  et:  cat.  I,-  span,  y;  ptg.  e. 

82t(7i  etiin  +  d^Os,  bei  Gott  auch,  scheint  als 
Grundform  angeheizt  werden  zu  mO.-ii^en  Ihr  ital. 
e*ittmdio,  ttiandio,  sogar  auch,  vgl.  Dz  349  «.  a. 
Man  bat  alles  Recht,  die  Bildung  fOr  selUam  n 


eraebten,  wird  rie  ab«r  doch  nieht  abweisen ! 
da  eine  andere  ErUämng  lieb  niebt  flndco 
dürfte.   (Man  kann  an  eMom  +  denicen.) 

329H)  5t  -f-  nC  ^  altfrz.  enne  ,n'est-ce  pasV 
vraiment,  done*  iBurguy  11  287),  vgl.  Dz  670  ».  r. 

3299)  dtsch.  ( Eulen  ^Spiegel;  davon  frz.  espirgle, 
Schelm,  espirglerie,  Schelmerei.  Vgl,  Scliflcr  ini 
Diel,  unter  ispüyU. 

eväde,  eridÜS,  eraditis  (von  rmdi^re, 
la  r;iu-v.'i  tuMii ;  daraus  vielleicht  die  altspan.  Inlerj. 
fiay,  ivtid ,  ecaäf»  (gleichitani  gehe  nur!  fort! 
nur  zu)!  Vgl.  Dz  460  eva«,  wo  nba,  abad,  weg! 
Platz  da !  als  eine  analoge  BUdung  angelttbrt  wird, 
denn  es  dOrfle  =  a-tade,  a  iwWfe  sno  ^ 
ist  nicht  zu  denken). 

3801)  eriniseo,  vantti,  In«  veracbwindcn;  ital. 
rtr.  tvamir  —  'exMmir»;  prov.  fri.  assamilr, 
^MMHM*.  ans  dsm  PmI  »wamti  gdiUdet,  won  die 
BUMtatoOe  Lac  24,  81  .et  ipse  «ntmit  «k  oodia 
eonin«  AnlaB  gab.  vgl.  Soebier.  Z  VI  488  (naban 
^vofumir  auch  prov.  altfrz.  entamr  ~  ilsL  In» 
tanire);  ptg.  eiwa\h)ir.    Vgl.  Dz  ri79  AuiMiRtr. 

33(j2)  ivftpöro,  -irtfrupor),  ausdampfen;  trbcd. 
vord,  evaporare,  vgl.  ."^alvioni.  Post.  9. 

8302a)  11(11.  iiieiltTtlt.-M-h.  ever,  eine  Art  ScliifT. 
davon  frz.  nrt^re  (aus  n-mre)  ,b&timent  servant  4 
la  p^che  hl  huwag*.   Vgl.  Bebreos,  Featg.  f. 

Grober  p.  Uj2. 
*ivSllIeo,  -Ire  s.  *£eälvo,  -ire. 

3308)  |*Svise,  «ire  (v.  oomm),  ein  GeOÜi 
weiten,  ^  fr<.  dMscr,  aniweiten,  aasbratteo,  i^ 
Dz  679  s.  a.J 

8804)  <x,  (i)»  aus,  ist  im  Ronan,  nur  in  Zn* 
sammensclzungea  erbaltau  (itaL  vor  Vokalen 
auch  $ci  Ä;  rnoL  rtr.  prOT.  et-,  ri»-; 
frs.  CM-,  et-,  4-;  ett  «s>;  span.  «»>  ms-,  m-  [abo 
Miaebung  mit  der  Pirto.  «w  Ai],  vgL  Asooli.  AG 
lU  448  Ann.;  ptg;  es.),  ab  PripoMtioo  ist  «■  dareb 
de  verdrlngt  worden. 

3:W1.'))  (*<x-ieSllto,  -Äre  iv.  (uuhui)].  -techen; 
altital.  (bei  Bonvesin)  xagulior;  in  Dialekten  dazu 
gclK^rige  SubstantivB,  z.  B.  piem.  saräj,  genu?. 
saguggio  .pongiglionc*.  Vgl.  Salviooi,  Giom.  storico 
della  lett.  ital.  VIII  417;  Wiese,  Z  XI  666.) 

8806)  («Czidiptia,  »isipHta.  a,  nn  -  ItaL 
seMfs^  plmnp,  «ret  seCsAMs,  Vgl.  Ds  896  aetaUo, 
Caiz,  9L  66.    Pascal,  Studj  dl  ffl.  ram.  VII  96. 
,  !<«tzt,  n.  wobl  mit  Recht,  «rwiMe  «  *t3tmfiim  an.) 

3,Hi)7)  l'SxaeqaieSl»,  -Are  l  v.  ei^uquare).  gleich- 
machen; prov.  'rii/alhar,  davon  das  Sbst.  *eigalker, 
fignif,  ei'iuhii'  ,1'lioiniiie  qui  dans  unc  airie  a  soin 
de  tourner  la  garbe  pour  qu'elle  passe  tour  a  tour 
sous  les  pieds  des  chevaux"  (.\vril);  frz,  t'rgaitler 
.s'^parpiller,  s'itendre*  (in  Bessin,  Normandie,  ist 
ancn  das  Verb  te  digaiUer  .s'Mendre  sur  le  dos, 
se  roalar,  prendre  ses  4bab*  vorbanden).  VgL 
ioNl,  R  Vlfi  489.] 

8808)  Sxaeqao,  -IrCt  gleichmaelien;  prov.  titgar, 
eigar,  ordnen.  Vgl.  Jorel,  R  VIII  489.  Hierher 
auch  nach  Thoma-.  Mel.  72  (.«'.  au<  li  R  XXVlll  183) 
frz.  etxerer.  eisirver,  rsxinrer,  aichen,  daZU  auch 
da.<  Vb:ib^t.  essief,  Norni.ilinall,  Mostsr,  ModelL 

*Pxairio,  -are     e .\aglum. 

.iH<)Na)  exagito,  -ire  iv  '/y  rn,  heraustreiben; 
alttrz,  fs.iiii'litr .  Iierauslniclccri,  Vgl.  Tbonia--<, 
Mel.  72. 

3309)  iixiglAm  n.  (v.  e^tigoj,  das  Wagen,  Gewicht 
(Tbeod.  et  Val.  nov.  5);  ital.  etagio  .peso  d'una 
draouna  e  mezio*,  osMvyis,  '<W^  Probe  (beim 
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Wiegen),  tier  Versuch  (im  literarischen  Sinne  eine 
Probcabhanillun^,  oino  Skizze),  dazu  das  Verb 
astaggiare,  versuchen,  kosten,  vgl,  Canello,  AG  III 
392;  prov.  esimi-»,  dazu  das  Vb.  e**autr,  iinsninr; 
frs.  «$*ai,  dazu  das  Vb.  euayer;  cat.  enmig; 
spSD.  tntat/o,  dazu  das  Vb.  aaayar,  rnBOjfar;  ptg. 
MMofo.  Obrigen«  ist  es  Tielleicbt  richtiger,  anzn- 
nebmen,  daß  die  betr.  Sahst,  nicht  Fortsetzungen 
d«a  lat  exa^tm  and,  aondem  «nt  von  dem  Vb. 
ans  oen  gebildet  wordao  mkL  Ds  OTIWjyfo; 
OrOber,  ALL  U  279. 

PfftBIffttt  ■.  Bifilto.] 

8810)  &ilk«,  -an«  weiB  machen  (T«it.  adr. 
Marc.  4,  8  n.  10);  itaL  se<aAare  .sbiancare*,  vgl. 
Caix,  St.  631. 

3311)  *exilbiiR,  a,  «m,  bleich:  ital.  aeiaibo, 
i-iril.  adarbu,  daneben  tKiarbidu  —  *e.ralbidug, 
vgl.  ruin.  »arbeä;  lomb.  tiavi,  ikm  —  *exalbiuii. 

Vgl.  Schucbardt,  Roman.  Etym.  L  46;  SiMoDi, 

AG  IX  221. 

3312)  *<xiltIo,  «Ire,  erhitbeti  |iri>v,  n.tstinxsar; 
altfrz.  ethaleier,  eualcii-r ,  essnucirr;  neufrz. 
exaucer,  ein  Gebet  erhöhen,  d.  Ii.  dasselbe  gtlnstig 
aufnehmen,  exhatuaer,  erhöhen;  span,  aualgar, 
erhöhen,  vermehren.   Vgl.  Oz  14  owore. 

8818)  SximSa  n.,  Schwärm;  ital.  seiame, aetamo, 
idas  Vb.  scinmai-f,  schwärmen;  protr.  rfi— wi; 

tri.  mtaim,  dazu  altfrz.  das  Vbb  iaumtri  span. 
m^mirtf  dain  das^^Vl^^gtfiswtwir,  ^^'j^j™^' 

lÜMTsdiwcaiinen,  beTöll«iii.  AvBcrdMi  M  tmmtm 

in  der  B«dentuDg  «Prahmg*  ab  gel  Watt  in  aUen 

Sprachen  vorhanden.  Vgl.  Dz  286  »eiame;  Hejer, 
Ntr.  p.  85. 

8914)  *{xaoe]itü8,  a,  um  |von  uncu),  den 
Hüften  gerenkt.  =  ilal.  sciancuto,  lahm. 

3316)  ex  4-  Äqua;  davon  a  Ufr/,  esm-wer  ivgl. 
engl   -vKiri,  et^sewmr,  Kanal. 

'6i\V>i  'exftqao,  «Are,  ausw&<>»).ini ,  ausspülen; 
ital.  ncutctiwtrf ;  (span,  mjuagar,  s.  ersBco).  Vgl. 
Dz  447  exuagar.  Hit  txaquare  bringt  Caix,  Z 
1  434,  auch  in  Verbindung  ital.  tciaguattare 
.diguazzare  nell"  anjua*,  indem  or  es  für  aus 
»eiaequare  u.  abd.  mit'in  zusammenge.setzt  erklär! 
Hierher  gehört  auch  nach  Thomas,  Hei.  72,  alt- 
firs.  «Motver,  entwäaeem. 
MIT)  I'isirM.  -in  (vom  (rieeh.  ^gafn^iv). 
ten,  wtra  von  Di  381  «b  Gnmdwort  an- 
fosetst  zu  ital.  »arpare,  $aipttre,dm  Ankor  lichten; 
mm.  aarpa;  frz.  »erper;  cat.  xarpar ,  tarpar; 
span,  tarpar,  dazu  treh'irt  nelleicht  «las  Sbst.  zarpa, 
iClaue:  plg.  mrpur.  Vgl.  aber  auch  G.  Michaelis, 
St.  ön  die  (;anzo  Wortsippe  soll  nebst  einer  (n'oH^n 
Reihe  anderer  zutii  deutsrhen  Stamme Mj/^j  gelifSren, 
der  im  Spun,  al.^  arp,  har}/.  f'n-p,  harup,  farap, 
warp,  rarrap,  jarap  a.  endlich  Kar  durch  Metathese 
als  znpari-  eine  wichtige  Bolle  spiele);  Hai.st,  Z  V 
2S7  U'it^r  ist  unzweifelhaft  das  Richtige  getroffen, 
indem  die  Wort^ppe  auf  IsL  tarptre,  abodmoiteln, 
zurückgeführt  wird).] 

33181  spätgrieeb.  {i^d^rtop.  Plur.)  i^äiftta, 
Scliiffsgerftt;  davon  vermntlicb  (wenn  nicht  von 
Hulvm,  Part.  P.  P.  von  tarcire,  abialeitan)  itaL 
s«Ml<ev««ne(Pliir.),Taawsrk:  altfri.MH<sti  span, 
jani^  Pkeken,  Gepftck,  PL  Tluiweric ;  ptg.  nuarda, 
TfeoiPHk.  VgL  Dz  283  »ort«. 

8819)  *Csa(a|rlrtMs,      am  (von  emgturiwn), 
gflnstige  Vorzeichen,  angladilieh;  ital.  »eia- 

»eknurmto,  dazu  das  Sbst  «ete(p)Mra,  Un- 
Slftdu 


3320)  'Sxanrfttas,  a,  um  —  altspan.  exorada, 
enrado,  vergoldet,  vgl.  Cornu,  R  Xlll  302. 

8321)  [gleichsam  *«x-anrloillo,  -Äre  --=  frz. 
riller,  die  Ohren  abschneiden.] 

3322)  ['SxHoro  u.  *Cxaorino,  'in  (von  aura), 
auslüften,  der  Luft  aussetzen,  in  oder  an  die  Luft 
bmUMn;  sciorinaren.  sorare:  prov.  eiMß)aurar, 
in  mlAfl  erheben,  reis.,  sich  aufschwingen;  frz. 
euerer,  an  der  Luft  trocknen  lassen,  «'«ss.«  siieb  zu 
hoch  (m  die  Lnfl)  erheben,  dazu  dasVbsbtt.  assor, 
AiilbehwiB(.  VgL  Dz  283  «nur«.] 

8939)  giMdiMm  «Wflif-Mto. «Vi 
va^H»)  (?)  nach  Paradi,  R  XXVU  908^  ItaL 
Aagoiirt,  ibigoUire,  siciL  sWiwWutl 

8824)  (*8xbilkio,  -in  (von  Mhit),  heraus- 
stammeln:  davon  frz.  AawMr  (nur  IlbHeh  im  Part 
I'rat.i.  rhnuhi,  Verdutzt  (eigentlich  wohl  selbst  de« 
StamniLlii  unfäliig  gemacht,  wortlos  gemacht).  VgL 

Dz  6e&  ,'h:nüii.\ 

ICxbälen  s.  oben  di-<x«bäleo.] 

33251  ['gx  -f  bivleo,  •In-'ix  -f  bSvIeo  ihuba) 
^  cat.  rtnixihieear;  »ata.  epibttuear;  ptg.  embaba- 
car,  fulmbarar,  ew9MMMIM%  bobOgOO.   VgL  PlnwIL 

R  XVII  63.] 

8326)  (*Sxblandio,  «Ire  (v.  germ,  blatajan,  wo- 
mit auch  nhd.  blSdr  zusammenhftngt),  schwach, 
kraftlos  machen,  —  altfrz.  eMoir,  neufrz. 
Alouir,  blenden  (altf^.  vereinzelt  auch  etMeuir  mit 
Anlehnung  an  bleu,  blan);  prov.  eMatutir,  em- 
blmuir.  VgL  Os  5«  AJMr;  Maekel  p.  119.] 

S9S7)  r*fabfliM  (für  »Mii-ihn),  -IM  (v.Hrm. 
brado.  ahd.  brät»,  Amos.  MMi,  «io  StOek  fWaeh 
heransreiBen;  itaL  sl«iaiMr#,  lerileiselMn;  tltfrs. 
fsbraortfr.    Vgl.  Dl  64  brandone.] 

3328  |*?xbailo,  -äre  (v.  buUa),  Blasen  heraus- 
treiben; spun,  ohull'ir,  verwirren,  zerstreuen;  pt^'. 
>-tbuihar,  berauben,  plündern  (eigentUch  wohl  in 
Verwirrung  hritigen).  Vgl.  Dz  67  bolla  am  Schlüsse.] 

3329)  *excido,  -«re  (f.  -^re,  s.  Heriiitt  a.  a.  0. 
Anm.  447),  ab-,  verfallen:  ital.  xcadere;  rum.  »ead 
Käzui  icäzut  ecäde;  prov.  fsfih^ifr;  altfrz. 
etcheoir  (über  altfrz.  etchief,  Zins,  Steuer  v^].  Beniitt 
<Vnm.  447,  Ober  altfirz.  eiehief,  esehet  —  neufrz. 
^chei  —  , Untergebinde*  s.  Beroitt  p.  160  f.); 
neufrz.  iehoir;  (span,  deseaer,  decaer;  ptg.  dt- 
aeahir,  dtcair).   Wegen  der  Flexion  s.  eac«. 

8880)  *<xrid<aeo,  bwmwhUea,  bMm» 
faUeo  machen;  altptg.  mBafear/lloliptf.  «SfHSMr, 
ans  dorn  Gedächtnisse  fidlen  lomen,  vs^gosun.  V^. 
Dt  448  espisesr. 

8881)  CzoÜdOy  -iro,  in  warmem  Waaser  baden; 
itaL  »eaUhre,  wärmen;  rum.  tcalda  td  at  a, 
baden:  rtr.  sciMnr:  prov.  e»raudar ,  wärmen; 
frz.  ichauder ,  verbrühen;  span.  ptg.  etcaldar, 
ab-,  verbrühen.    Vgl,  Dz  546  chauffer. 


3332)  (*8xeSI|d  to,  -ire  (für  exciütfaeio.  factre}. 

Vgl.  Dz  545  rh/iuffrr  ] 


erwärmen,  erbilztii ;  ji  rov. 


isr;  frt.  < 


,*exeälento,  -äre  it.  calmt-  v.  eaUni, 
erwärmen;  .i  Its  pan.  ^mi/cit(<ir  (daneben  etetdtctt 
=  txetdesctr,]  ,  pl^^  rMfjuenlar,  daneben  ae^ientur, 
aquentoTj^aguecer.    Vgl.  Dz  436  oo/mlor.] 

8384)  ^liainibTo,  »ire,  aaiwsclmiBi  U»L  team- 
biart;  ran.  »chimb  ai  tU  «;  prov.  «aemiHnr, 
etem^far,  fri.  Mututr,  dazu  die  Vbsbittvo  itaL 
teambio,  tum.  aekin»,  frz.  iekamge.] 

8886)  [*izeimpo,  -iro  (v.  eamput),  mm  dam 
Felde  sebaflsn,  wsgiimnaa,  aasbnitaoi  itaL  «eam- 
jwr#,  das  PoM  rttamao,  siflk  «M  dflB  fliaidie  maebso, 
sieh  rattan;  prov.  «nwnipw^  voilxaiten;  altfrt. 

29» 
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8864)  *lMiiliiinm  89) 


McQityamper,  eilig  fliehen ;  eat  tlMtmpar,  ver-,  atu- 
bnrilMlispan.  ttcamjmr,  rftumen,  leer  machen;  pig. 
Part.  P.  P.  fKampndo,  schutzlos,  frei,  dem  Winde 
ausgesetzt,  offen,  klar,  heiter  (vom  Wetter),  daher 
hat  «iaiin  iJ.is  Verb  filKfliaupt  die  Bedeutung  »auf- 
höret» zu  ri'j^nen,  wieder  srliöties  Wetter  «trden* 
anjjciiommcn.    Vgl.  Dz  -'HH  scappare.] 

3a;H6)  ('S-Xcindio,  -Ire  |v.  candivf,  glahenl  wird 
von  Dz  /j7;H  als  niulinniHii-hi'S  Grundwort  zu  prov. 
Mcan/ir,  auslOM  fieii.  iiufireslellt,  indessen  dann  wäre, 
wie  Diez  auch  seihsl  tiemerkt,  mcandir  zu  erwarten, 
B.  dieses  wt^rde  nicht  ,au?l't»ciien* ,  sondern  viel- 
mehr .enlgiühen*  hedeiilen.  vgl.  t-j-mniiewere;  <•«• 
eantir  wird  als  ein  Wort  dunkehi  Ur^^prunges  Iiis 
auf  weiteres  betrachtet  werden  mdssen.  JinMeu- 
proT.  ist  dasVb.  murnif  .chaiiKw  k  la  flamme* 
vorbanden.) 

8887)  [gieichnm  *<l«»tlllo«  -SM«  m.  ist  das  in 
laL  Form  gebraebto  frx.  MmMOamt  FMba,  Mvater; 
mnvtUeb  tat  daa  Wort  «ine  DoniDotivbUdang. 
wddM  auf  taut,  ehant  (s.  oben  eanthui),  Winkel. 
E^e,  zorflckgeht  u.  eigentlich  .Eckchen,  Stock- 
ebSB*  bedeutet;  vorausgegangen  dtlrfle  sein  ein 
*«idlaMti7,  das  Stist.  zu  einem  Vb.  *e»ehamtmrr, 
gleicli&itrn  'rxcunltliuri-,  zerstQckeln.  VgL  Ol  566 
ickantHion;  .S<-heler  itii  Diet.  ».  p.] 

*€xripTllftre  s.  Nr.  1867, 

8S37a)  *«xriplliatn«  (s.  Nr.  ISHT  f.i;  ultfrt 
ueheveltu,  vgl.  Bernitt.  Anm.  J'M. 

3."?37b)  *6x)-apII!o,  -äre  (v.  •ai^i/»«,  ».  .Nr.  1877); 
span,  escabezar,  entkOpfen,  s.  Bernitt,  p.  171  Anm. 
126  (aber  span.  e*c(U>echar  :  etcabtzar  $.  ib.,  Ober 
f^z.  tKdbicher  B«niitt  p.  64).   Vgl.  auch  Nr.  8287. 

333«)  *<xi>ftpito,  •ftre  (v.  captU),  um  ein  Haupt 
(s.  B.  dea  Viehbestandes)  kommen,  ßnbnUe  erleiden ; 
itaL  Ki^itartf  dazu  das  Sbat.  teaatto^  Verlust; 
(proT.  dm^lar).  ¥(1.  Os  863  eapOmn.  —  Ober 
fd.  altfrt.  müp^  %.  Bernitt  p.  83. 

•tscip»,  -in  a  Nr.  1907. 

8SS9)  ['Sxeippe,  «ire  (r.  capvare),  aus  dem 
Mantel  herauskommen,  sich  losmachen,  IVei  werden, 
entwischen;  ital.  »cappart;  rum.  »cäp  ai  at  a; 
prov,  t'tu-apar;  frz.  ^chopper;  span.  ptg.  esrnpar. 
Vgl.  D?-  2f»H  scappurr.] 

3ä39a,l  *exc«ptum  ir.  'r.mip'  fi  für  i-j-ripiTi  t  n., 
aufgewickeller  Zwirn.  Knäuel:  ni'Uprov.  (»laut, 
fseauto,  Zwimknäuel.  Vgl.  Thomas.  Mol.  fis.  s. 
auch  R  X.WIIl  1^3. 

3340)  *£xeipfilo,  «are  (capuimj,  deu  Grill  des 
Schwertes  lockern ;  ital.  »eapolare,  losmacbco,  dazu 
aeapolo,  locker,  lose,  frei,  Junggesell. 

834Üa)  [*ex-cir{llo,  »ire  (v.  *carilium,  s.  oben 
a.  ff.),  auskernen,  aushaUen;  friaul.  «sr»-,  »giar^jA, 
aaskemen,  erforschen,  »ga-,  tgiaHÜ,  Nulikeni.  Messer 
sam  Auskernen  der  Nosse;  eotaweelieiMla  Wörter 
aabliaieh  in  oberitaL  n.  lose.  lIindartMi.  Vgl. 
Sehnebardt,  Z  XXIU  181.] 

8841)  ^HOnMht  »9n  (earmeiO,  loakrempeln; 
itaL  aeormifUart;  Tenea.  igramiffnar,  Tgl.  Heyer- 
L,  ItaL  Gr.  &  168,  d'Ofidio,  AG  XIU  416. 

8842)  *ixciniO,  -Ire  (v.  caroi,  ent-,  ablleisohen. 
=  ital.  $eaniare;  frz.  icharner.  Zu  dem  ital. 
Verb  das  A^.  «mtm,  fldaehloat  wL  Flaeiib.  AG 

III  126. 

3;^43i  ''excirpimentöni  »  iv.  excarpere,  schrifl- 
lal.  fxr,-rpi-r,\,  ilie  ll>r,iu-|jflftckuiig,  da.s  Heraus- 
gfpllUckte;  nach  Baisl.  Z  V  'M^,  lias  «irundwort  zu 
span,  rtcarmiento,  gleichitani  ih\s  Ib  rumzupfen  an 
jenL,  das  Ourchherbebi,  der  Viei  »«  is  ilazu  das  Vb. 

Glaubhafter  siud  indessen  die  von 


Dt  448  Msanmiifar  |aBa8«rten  Tamatniigen,  dal 
eteamuntar  entwedof  auf  ex<orminare,  krtmpelo, 
lurOekzufOhren  oder  =  ital.  aeamamento  (von  ex 

u.  camem),  Aufreizung  der  Haul,  Züchtigung,  an- 
zusetzen sei.  Conu),  (Jn'ihers  (Jrundriß,  ptg.  Gramm. 
§  247,    hat  rrrrcmi-ntum ,    C  Mii  hiu  li-,    Frg.  Et. 
p.  28  e.rpftimrHtnm  als  Grumlwort  nut'gfstellt.] 
Jxcärplo  s  •oärpio. 

.H344)  |*6xeÄrpo,  -äre  (für  excarpere  —  rx- 
cerpere).  hfrausiillürki  ti,  'i.idurch  glatt,  scharf  zu- 
lautend u.dgl.  tnaclicn;  ii&l.  {*»car par,  davon  das 
Vbsbst.)  Scarpa,  Böschung,  Abhang,  auch  Schuh 
(weil  er  spitz  zuläuRl;  frz.  enrarpe  (Lehnwort),  dazu 
daa  Veil>  ttcarper:  span,  emarpa,  dazu  das  Verb 
eteurptir,  glatt  machen.  Da  das  lat.  Grundwort 
genügt,  so  ist  et  uDDOtig,  als  solches  das  gennan. 
fkan,  scharf,  aozuaetzen.  Vgl.  Dz  384  tearpa; 
Maekal  p.  64;  Sdieler  Im  DicL  escarpe  (denkt  an 
laL  eeabsff  oder  dtadi.  ttkn^  Pwodi,  R  XVII 
69,  ftilirt  auf  *agBaiysri  aBdi  anrttdt  flpaa.  mm- 
rapelaru,  sich  raufen,  dazu  das  Vbsbst  nearmda; 
ptg.  e»carnpel{[)ar.  Diez  448  warapelarte  hatte 
die  Wörter  von  scalpellum  abgeleitet.] 

3345  'SxfÄrpsas,  a,  um  ifürsrhriftlit.  irarptMi), 
au^gepflürkl ,  ausgerupft;  ital.  srurno  II.  srar»o, 
dürftig,  knapp,  vgl.  llanello,  AG  ül  366;  rtr.  tear*; 
proT.  escars,  egcati;  frz.  Miars;  cat  etcag;  span, 
ptg.  eSMM.  VgL  Dz  384  «corso;  AaooU,  AO  1  98; 
OiOher.  ALL  IT  979. 

8346)  (*lxeirptle,  »Ire  (v,  *excarptua),  heraus- 
pllficken,  -rupfen,  -zupfen;  ptg.  etcarfar;  span. 
rscarzar,  Bienenstöcke  schneiden,  s.  exqaartlo.  Vgl. 
Dz  448  «.  V.  (stellt  excautrar«  als  Grundwort  auQ; 
Baist,  Z  V  946  0.  IZ  147;  OrOber.  ALL  U  979  n. 

VI  387.) 

33471  [•Sxcirpto,  -are  (von  ♦fxcnrpfua),  herau»- 
pflückcn,  hcrupfen,  bezupfen;  ital.  (modenea.)  «cor- 
ter,  schneiden,  v^l.  Flechia,  AG  III  126.) 

3348)  Czeistro,  -Ire,  verschneiden;  wurde  von 
'  Dz  448  als  Grundwort  zu  span,  taearaar,  dia 
Bienenstocke  im  Frataiahr  scbneiidan,  aiUjpmOt, 
vgl.  dagegen  Bdit,  Z  V  946  n.  IX  147,  o.  &  oben 
ezearptto. 

3849)  l'izeaoto,  »Ire  (t.  eouAu).  aus  der  Slelier» 

heit  herauskommen,  in  Gefahr  geraten  n.  dgL,  ist 
das  vermutl.  Grundwort  zu  frz.  Mumtr,  scheitern, 
-trantloii.  .\urh  Diez  bWi  setzt  dies  Grundwort  an, 
leitet  aber  rnutare  von  dfin  Slist.  caute»,  Felsen, 
Klippen  ab  — ,  indessen  dnnn  inülite  das  Vb  donh 
wohl  bedeuten  .aus  den  Klifi(if  ii  herauskommen,  in 
Sicherheit  gelangen*.  Mcttlii  Ii  im  Nachtrag  zu 
Nr.  29U2  der  ersten  Ausg.  des  Lat-roman.  Wtb.e 
hat  Diez'  AbleilDOf  mit  Seaehteoswetteo  Orfladen 
verteidigt.) 

3360)  [SxeAritI«,  «dnem  f.  (v.  exeavo),  die  Aus- 
höhlung; ital.  eacavazione  ,term.  degli  idranl. 
.scavo",  .spurgo  de'fossi  e  de'canali'  e  lo  scavare", 
»entazione  ,lo  scavare",  vgl.  Canello,  AG  III  893.) 

3361)  SxfiTe,  -ire,  aushöhlen;  ital.  »eawire, 

ilaZU  dH.s  Sbst.  mrarn.  .\ iis^'Dilniiip 

.S3&2)  ^xeSptas,  um,  ausgenommen;  altfrx. 
;  etsieut  (Fililipp  de  Beaamanoir  b.  BartadiiiBoming 

Sp.  589.  19). 

3353)  exeSrno,  crivl,  eritüm.  efrnere,  ,iu>- 
sondem;  ital   sr^rnfrr;  prov.  t^.•^ltr•rn>r,  nusles*'il, 
aUseiiiand<'r-~rl7A'ri ;  vgl.  Dz  397  trrrnrrr. 
j     3364)  [*4^xrbiritiam  n.  ^\.  \it.  x<ii>a.;),  nach  Ds 
I  666  das  vorauszusetzende  (irundwort  llar  altfri. 
(«scnr««,  WeinpfaU,  neufrx.  ikkalat.] 


S366t  excHtum 


3875)  *lxo4rnU 


3H4 


3S55)  ISxrNIia  h.  (eieindh-f),  Z«nitftnin|(;  da- 
von durch  Kreuzung  mit  rxilium  altfrz.  tiAsil, 
ettil,  Vcmichtunif,  Verderben,  dazu  das  Vb.  fisiUirr. 

3356ai  [(fleichsam  *£x<€rTieaIo,  -ir«  <v.  *cerci- 
euJa  ■=  sard,  logud.  kmija);  sard.  im-kerciJarf, 
romper  la  cervice;  neap,  geervreckiai-f,  E^pezzare 
in  cima,  »eervfcchionr ,  scappelloUo,  scappaccione. 
Vgl.  Salrioni.  R  XXVII  106.] 

S3ö6b|  excit«,  -kr«,  aulreizen:  mittehard. 
iachidare;  sQdsard.  »cidai,  aufwecken.  Vgl.  Nigra, 
AG  XV  4!i2. 

8566)  l'ixelaroito,  -ir«  (Frequ.  von  riclamarr), 
herausschreien ;  vielleicht  Grundwort  zu  i  t  a  1.  »chian- 
tart,  auf-,  zerplatzen,  lerspringen,  dann  transitiv  zer- 
sprengen, zer-,  abreißen,  dazu  da»  Vbsh^L  sckiaHto, 
Knall,  Sprung,  Rill.] 

3367)  SxelAn«,  -Ar«,  ausrufen;  lecc.  ieamäre, 
schiamazzare,  vgl.  A(i  IV  140  u.  407,  Salvioni, 
Post.  9.  I 

33ÖM)  [•«xelftritlelm  {v.exciaro\  =-  frt.  Mairage, 
Cr-.  Beleuchtung.] 

33öf))  *ixelirtMO,  •eaeCre,  hell  werden:  pruv. 
e»ciargir;  frz.  teiaircir;  span.  ptg.  rtclareerr. 
Vgl.  Thomas,  R  XXVI  422  (Th.  leugnet  den  von 
Diez  angenommenen  Zusammenhang  der  Verba  auf 
•cir  mit  denen  auf -rw^ri',  ohne  jedoch  eine  bessere 
Erklärung  zu  geben). 

3^)  Cxeliro,  '1a*  <v.  clanu\  hell  machen; 
ital.  ukiarare  idunebeo  tekiarirt  ~  *fxclart9cert, 
hell  werden);  frz.  Mairer,  dazu  da.^  Vh8b.<)l.  relair, 
das  Aufleuchten,  der  Blitz,  vgl.  Dz  566  «.  r , 
fclairtir  —  *extlarf»cere ;  (span,  nclurtcer,  hell 
machen,  hell  werden,  ebenso  ptg.).  —  Mit  ital. 
$ckiarirt  scheint  der  Pllanzenname  »chiarm,  gleich« 
sam  *erclarta,  Scharlachkraut,  in  Zu.^ara  men  hang 
zu  !<teheD,  bei  Dz  3i>6  ».  r.  ist  daä  Wort  unerklftrt. 

3361)  'exelaado,  «^re,  aus  einem  Verechluase 
herauskommen;  frz.  More. 

3362)  Cxelado,  ellsl,  clOaliiii,  elU^r^,  auä- 
•cbließen;  ital.  »chiudo  W  so  dcre,  aufschliellen. 
erschließen. 

8363)  [ixelbi,  -am  f.  Part.  P.  P.  v.  excludere  . 
Aus-,  AufschluB;  frz.  Mute,  .Schleuse;  span. 
eteltua;  ptg.  Muta  (aus  dem  Frz.):  itnl.  heiüt 
die  Schleuse  cateraita,  Wasserfall,  als  Abzugskanal 
auch  ekiavica  v.  elavii,  bezw.  von  eloara  mit  An- 
bUdong  an  clavi»,  vgl.  Canello.  AG  III  .S8<«).  Vgl. 
Dz  128  «*r/M«a.| 

8364)  fixeöietleo,  -ir«  —  «Itfrz.  r»{uachUr, 
zerquetschen:  neu  frz.  icaeker;  span,  acarkar, 
ngockar).    Vgl.  Dz  260  quatto. 

3364a)  *exc*ehleo,  -Ire  (cocMea),  die  Schnecke 
auü  dem  H&uschen  bringen.  Cber  rom.  Reflexe 
dieses  Verb.  vgl.  Schuchardl,  Z  XXVI  392. 

83«6)  [{xeScU,  -am  f.  (Part.  P.  P.  v.  extoqufrr). 
das  Ausgekochte,  —  ital.  m-ttlta,  Molken,  vgl.  Dz 
399  «.  r.    Vgl.  auch  Salvioni.  R  XXXI  290.) 

3366)  *lxe$ll»eo,  -ire,  wegwtellen,  -nehmen,  auf- 
heben; ital.  acorcare,  aufheben;  rum.  »rtJ  »ctUai 
»culat  aeula,  aufheben. 

3367)  |*<xc$llibrIeo,  -ire  (von  Ittbrinui,  aus- 
gleiten: prov.  eseolorüir,  gleiten,  kriechen,  sich 
einschmeicheln;  a  Itfrz.  etcolorgier.  Vgl.  Buggt-, 
R  IV  354.  wo  gefragt  wird  ,le  .sard,  uradriarr  et 
le  sir.  «c*(f(i»C(irf,  rüiicari,  rapportt';«  par  Mussati.i. 
Beitr.  p.  107,  sont-ils  de.«i  corruptions  de  *excoi/u- 
hricaref, 

*ixe$BiblM  9.  CxeioinilBo. 
*8xe(aiBTBlt«  s.  exfinnilao. 


3368)  gleichsam  *{xe«nniiao,  -ire  (v  minare, 

bezw.  mitiart).  durch  Drohungen  aus  der  Fassung 
bringen;  ital.  tgotninare,  in  Ifnordnung  bringen, 
daneben  in  gleicher  He<leutung  tg<mbinare  —  *ex- 
eombinare,  vgl.  Canello.  AG  III  324  Anm.  1 ;  Frequen- 
tativ  von  »gominare  ist  »gomenlare,  erschrecken,  = 
*excommiHiUire,  Vgl.  Caix,  St.  67  u.  Riv.  di  fll.  rom. 
II  l.'>7:  Diez  4f»0  leitete  »gomenlare  von  'excorn- 
mentare  ab,  es  würde  also  eigentlich  be^leuten, 
.jemand  aus  dem  Kommentar,  aus  dem  Zusammen- 
hange, aus  der  Fassung  bringen*,  vielleicht  hat  man 
anzusetzen  *eJCommrntare,  abgeleitet  v.  men0,  'tis. 

3369)  SxeömniaBioo,  -ire,  atis  einer  Gemein- 
schafl  ausweisen,  bannen:  ilal.  gcomunirare  etc.. 
gel.  W. ;  alt  frz.  rtcomemrirr.] 

337(1)  [*{xe5mptIo,  -ire  (v.  eompttw.  aus  der 
Ordnung  bringen;  ital.  »eoneiare,  verwirren,  ver^ 
derben;  span,  encomado;  ptg.  eseonto,  ungleich, 
eckig,  stumpf,  winkelig,  vgl.  Meyer,  Z  X  172:  Dz 
448  tjcon*o  gibt  kein  Gnindwort  an:  Uaisl,  Z  V 
561 ,  hatte  rxcunrntiix  alü  Grundwort  vermutet 
exeuHfotu«  v.  rMiM-tM,  also  eigentlich  ansgeeckt, 
behauen,  zugeschnitten).) 

3371)  *8xe5ndleo,  -Sre,  eine  Ausrede  machen; 
prov.  altfrz.  rarondire,  im  NeufrZ.  ist  das  Verb 
infolge  volkselymologischer  Angleichung  mit  eeon- 
duire  —  exconducrrr ,  jemand  herausfahren,  zu- 
sammengefallen, vgl.  FaK.  RF  III  609  unten.  Vgl. 
Dz  674  furondire. 

'^xeöndileo  fxeöndleo. 

3372)  l'exeönfTelo,  -Sre,  zunichte  machen;  prov. 
etconfire  (Perf.  etconfU,  Part.  Pr»t.  enconfUj.  Nach 
Diez  399  ist  das  prov.  Verbum  in  das  Ital.  Qber- 
nonunen  worden,  hat  aber  den  Inf.  des  Verbmus 
aconftggerr  =  *exeonfigere  erhalten,  da  es  mit 
diesem  Verb  auch  sonst  lautlich  zusammenfiel.  Diez 
glaubte  dies  daraus  schlieHen  zu  mOascn,  daß  die 
Beileutung  von  xconfiggere,  .aufs  Haupt  schlagen, 
gänzlich  jichlagen',  wohl  &u{  *exconficere,  nicht  aber 
zu  'rxconfigere  pa&ie.  Man  sieht  indessen  nicht 
recht  ein,  warum  die  Italiener  den  Provenzalen 
*r«coi«/irr  abgeborgt  haben  sollten;  einfacher  ist  es 
wohl,  anzunehmen,  <laU  *rxconfUere  Crbwort  im 
Ilal.  war,  seine  ursprüngliche  Flexion  aber  nicht 
bewahrte,  sondern  dieselbe  nach  Analogie  der  Verba 
auf  -Lgire  u.  -tggere  umgestaltete.) 

3373)  •exeiarlino,  »Iretv.  rimare,  bezw.  rimari) 
=  rum.  *ci4rf»  ni  at  a,  durchwohlen.  durchsuchen. 

S373a)  'exeoBRclBdo,  -ere,  zerspalten,  trennen; 
ital.  »coitcendere ,  prov.  etcoittendre,  tri.  (dial.) 
aco%uaitder  {altfrz.  etconrendre,  encoisBtndre);  vgl. 
G.  Paris.  R  V  378,  u.  Thomas,  M^l.  4  6. 

33741  ['{xeonapfio,  -Sre,  spucken,  wird  von 
Comu,  R  IX  130.  u.  Gröber,  ALL  VI  386.  als  Grund 
Wort  angesetzt  zu  rum.  »cuip  Hit  i  u.  -a  (daneben 
»tupeac  ii  it  i";  eat.  prov.  alt  frz.  etcopir,  racupir; 
span.  ptg.  e»rupir.  Vgl.  Dz  138  e.*cupir  (halt 
Entstehung  durch  rnistcllung  aus  exxpuere  für 
nicht  undenkbar,  fügt  indessen  hinzu:  .dem  weit- 
verbreiteten Worte  scheint  eine  eigene  Wurzel  zu- 
zuk'imnien*);  .Mejcr.  Z  X  173  (setzt  *ticuppire  al?- 
(trundwort  an.  u.  dies  dürfte  das  Richtige  sein).) 

8374aiexetpilo,-ire.  I  xOdsard.m-roAaff 
trt-nnen.    Vgl.  Nigra,  A'' 

•(jf^umm/gtfl^mtf,.'.  ,    dMon  itui. 


mm)  «üdiroo 


86M)  ^MxeSUIo  996 


»,  Frühgerste,  wall,  «(merion,  soucorion, 
toeotiran.    Vgl.  Dz        scuriada  u.  501  turriaga. 

II87KJ  '{xrorno,  -ir«  (v.  corwui,  eiithomen,  (einern 
SÜere,  Hirsche  etc.  die  Hörner  vsctfiictiiiien;  ital. 
»eorMnrr,  (iftnOlipen,  beschimj>fen,  dazu  da.s  Vlislist. 
»(■(.rrir..  allfrz-  esriirnrr;  neufri.  ixorner,  Wuiiiil 
vielleicht  h-ornifier,  gchmarutzen,  zusainmenhiin^'t, 
jedoch  iNl  weder  der  zweite  Bestandteil  des  Verbutn? 
noch  die  Entstehung  seiner  Bedeutung  recht  erklär- 
lich ;  vielleicht  besteht  es  au.«  rx  +  rorn|M]a  =  for»e 
Od  der  Bedeutung  des  Deminulivs  cornrt,  Dole) 
flan  v.  bedeutet  ursprOngUch  .aus  der  DOte 
I.  den  Inbalt  eioer  Date  mit  £ttw«nD 
dMiMh  Itcfeen  0.  dgl.*.  V^.  Üt 
II«  506  4ctiftUßtft 


frz.  torchon  wahrsclicinlicli  von  toiyin-rr,  drehen, 
abzuleiten  ist,  */ro/fi«orf  würde  id.so  eigeiitlicli  ,jius- 
rini/eii*  bedeuten;  eine  andere  Ableitung  gibt  Cuxx, 
.St.  007  :  utrofittttre,  Mrufonare  v.  struffn  =  dlscli. 
strupf):  frz.  teurer  (das  übliche  Wort  für  das 
Soiieueni  der  Kußb<"iden  ist  Inrerr,  prov.  cat.  span. 
r-Muriir,  reinigen  (die  Verba  für  ..scheuem*  sind 
frrgnr  fricare,  Umpiar ,  lavar,  außerdem  das 
arab.  aijiffifor,  woxa  aOofifa,  Scheuerlappen);  (ptg. 
wird  iMheoem''  durch  rsfregar,  Umpiar,  polir, 
law  uufedrOekt).  Vgl.  Flechia,  AG  III  187; 
Graber.  ALL  VI  887. 
8888)  iMim,  «Inly  «IniM,  «inirt,  henui- 


Uoton;  UbL  tetmn;  tum.  muf 
tewrye,  laufen,  lUeSeD  liHMCn,  trApfeln;  proT.  n. 


8877)  *i»irflatt  -Ire  (v.  eortex).  abrinden,  üb. 
•ehllen;  itcLemrffea»/  prov.  e»cortfar;  trt.  kor- 
^ktr.  (Dagegen  ist  ital.  scorzare;  saril.  ixmrznr; 
rtr.  teortar;  runi.  »furfoifez  ai  at  a;  frz.  rrorcrr; 
ptg.  isrcrrhar  —  *i:r^iorlear0  JOn  »crirtfa  ~  ital. 
teorta,  Hinde;  «urd.  iarorsa;  rum.  ncoarln:  rtr. 
$eorta;  prov.  egcomn;  frz.  fcorre;  cat.  f«ior<'i. 
span,  fsrontieto;  vielleicht  (.'oliörl  hierher  audi 
span  i^'iitrzo,  r»corzijn,  Kn'ite,  wenn  man  an- 
nehmen darf,  dall  das  Tier  nach  seiner  rauhen  u. 
narbigen,  also  in  dieser  Beziehung  rindenähnlichen 
Haut  benannt  wonlen  sei.)  Vgl.  auch  Nr.  8217. 
Vgl.  Dz  288  Korza,  1€8  «»rUeekt,  44«  maum; 
Gröber,  ALL  1  279. 

8378)  (•«xerfeo,  •»re  fej-  +  weistgerm.  rdkdit, 
Stamm  krak),  anapeieo,  ist,  wie  et  acheint,  die 
toteiniKh  aHfedtOefcia  Qrandform  fltr  rtr.  tarn' 
Mmr;  prov.  eatraear,  dm  dae  VbabaL  ernf  (nnben 
«eeraeer  cneh  rwor;  altfrs,  raMer;  neu  Ars. 
tmkw).  Das  anlautende  germ,  h  würde  also  teils 
n  c  ventlrkt  worden,  teiüt  abgefallen  sein ;  es  ist 
Jedoch  beides  recht  unwahrscheinlich.  Vgl.  Dz  663 
rotier;  Mackel  p.  47.  Wirklich  überzeugend  ist 
jedocli  ilie  Ableituni.:  keineswegs,  doch  litt  eine 
andere  sich  schwerlich  aufstell(Mi.| 

3379)  (ixcreBentom  n.,  .\usscheiduiig,  Auswurf; 
davon  nach  Coniu,  Ptg.  Gramiii.  g  2t7  in  Gröbers 
tirundrili,  sjiiiii,  plg.  escarm[i\eHto,  vgl.  dagegen 
C.  Michaelis,  Frg.  El.  p.  28.  wo  experimetUum  als 
Grundwort  aufgestellt  wird,  u.  BaJst,  Z  V  240,  wo 
da.t  span.  ptg.  Wort  von  ^tttmrptmtnhm  abge- 
leitet wird.    Vgl.  aber  oben  Nr.  8848.) 

l*tacrtnIeo  s.  erinft.) 

SnO)  *ixer8pil*,  -ftre  iDemin.  zu  erepare), 

Slatien,  —  ital.  ter^^otore,  beraten,  zerspringen, 
an  dat  VbabiL  acnpaUt,  RiB,  S|irang,  SpalL  Vgl. 
Ds  118  tsr^qwrr. 

8S8I)  *«zeMUIa,  .«re  ivoo  «MUm),  aaaeeken, 
(wie  oinen  Ellenbogen)  reefatwinidig  maehen.  = 
Span.  ptg.  etcodar,  Steine  bebauen,  dam  das 
Sbvt.  escodo,  ein  Hammer  wn  8leäibehanen.  Vgl. 

Dz  418  fitcodar. 
.S38la)  «xrfibo,  -Ire  =  itaUeMewv,  (Vnid)  aas 

dem  Lager  aufjagen. 
ixcüB^AtüH  -  Sxrömptfo. 

338-')  *exctlro,  -ire  (v.  cMrai.  etwas  von  Grund 
«US  besorgen,  gründlich  reinigen,  fegen,  scheuern; 
ital.  ■«•-,  »gurure  (dos  übliche  Wort  für  »scheuem* 
ist  aber  utrofinare,  ein  Verbuni,  dessen  Ursprung  wohl 
im  griechischen  orpfV*'»'  [wovon  atftotpij,  <ir(joy>«, 
=  lat.  $troppm\,  drehen,  zu  suchen  ist,  denn  zu 
ttrofinare  geht'trt  das  Sbst  »trofinaecio ,  Scheuer- 
lappen, eigentlich  wohl  ein  ausdrebbarfss  u.  auszu- 
ringendes Tueb.  wie  ja  ancb  da«  gleicbbedentende 


«orrer;  span,  tteurrir,  t&earrtr,  tröpfeln,  gleiten 
u.  dgl.  (Ober  alt  span.  a<eurrir  vgL  Gomn,  R  X  7R, 
u.  8.  oben  eorrlgo):  ptg.  meorrer.  Wegen  der 
Floicion  s.  eürro. 

3.'i84)  •excflrtio,  -ire  (v.  iHftu-\.  kürzen:  ital. 
uforriarf  u.  accorritirr .  dazu  da.«  .Sbst.  ncorrio, 
Kürzung';  pruv.  nrnirfnr:  alt  frz.  egrorrier ,  ac- 
l  onr'-ii  r .  I.izu  ila-  Sli>t.  rscnrii,  fsrurrs.  SchoB  deB 
Kieidp'i;  s|ian.  etcorKir,  dazu  das  Sbst.  rMorM^ 
Kürzung;  ptg.  riKor^ar,  dazu  dii-  Sli^l  eiKOTfO, 
Vgl.  Dz  287  gcorciare;  Gröber,  ALL  II  2H0. 

3384a)  ixefirsils,  a,  am  (eu-currerej,  au.sgelaufen 
(vom  Wasser);  davon  nach  Pidal.  H  XXIX  348, 
span.  eaeoMa,  aeota,  weiUlebea  Tier,  welche»  aof- 
bört  zu  milchen,  eine  Amme,  welche  ihr«*  JUkii 
verliert. 

8885)  ixelM^  -«ra.  entsebnldigeo;  ital.  «mmiv, 
IL  in  cntyacheoder  ronn  ab  geL  W.  aneh  in  den 
Ulifj^m  oiVBdiQiia 

8S85a)  ^xcBtlM,  -Ire  (eiUitJ,  an^ftnten:  frz. 

ieouehfr,  Leinen  oder  Hanf  ausklopfen ;  vgl.  Thomas, 
Md.  64.  Homing.  Z  XXVll  142,  bezweifelt  diese 
Ableitung.',  nhiie  eine  ändert  aij  ihre  .Sh  lle  zu  setzen. 

3386)  1  ßxefltio,  eflssi,  cüssüm,  eülerö.  heraus-, 
abschütteln,  ei ■^liütteni,  losmachen;  ital.  »cttoto 
MTofgi  srtisso  ^ruiilirr  ni<dleicht  i-xnuntfre,  Vgl. 
Mey«  r-L..  Ital.  (ir.  S.  4  1  .\.  Ii;  (l.i/.u  ijas  SIi.hI.  »tosso, 
ErschUlteruiig;  sard,  .•n-udhi,  ballere,  vgl.  Salvioni, 
Po.st.  9;  rum.  »cot  ^^coitn  fron  »coate,  wegnehmen; 
prov.  emodre,  dazu  das  Sbst  etcmta;  altfrz. 
fscorre,  enrourre.  dazu  das  Sbst.  eacousa«.  VgL  Dz 
289  icuoiere.  (Vielleicht  hangt  mit  cmhIm  ancb 
zusammen  prov.  encoissendre,  herautwalBen.)  Span. 
acudir,  Baumfrfichte  herahichlagen  U.  aaflaaen. 
Vgl.  Pidal,  R  XXIX  8«0. 

3387)  2.  l*iM«In.  -ir*  (foo  oMk  aoihinten, 
aushalsen,  lat  aetacinbar  da»  Grundwort  wa  frz. 
Aloaer,  «odiSlMn,  RusRchottfln,  aHkrttlao  (von 
Erbsen.  Bohnen  n.  dgl.).  dazn  das  Sbat  dnosae, 
eontf,  Hülse  (da--^  homonyme  co»»e,  Rausch,  ist 
vermutlich  germ,  l.'rsprungs,  vgl.  Behrens,  Z  XXVI 
(iö4).  .An  Zusammenhang  mit  dem  deutschen 
,.Srhote*  (erst  im  Mbd.  nachweisbar,  altnord. 
!-k-(iudir\  i»t  nicht  zu  d<'iikeir  I>ie  von  f?lürzingcr, 
.ALL  Vll  4.">l,  in  Vnrsddag  gebrachte  .\bleitung 
de«  Verl»»  r'ciis»rr  vim  •  o-win,  borw.  t k.vmi.s  (»,  d.t 
ist  bcgrifllich  uiiaiiiu  hmbar,  u.  wenn  .Sl.  behauptet, 
dal'»  'rxciitiare  ein  'eijumrr  hällf  ergeben  müssen, 
so  iüt  da<^,  wenigstens  bezüglich  des  tu,  ein  offen- 
barer Irrtum.  Vermullicb  ist  ieotttr  ~  *rxcmmre 
(von  dem  Part.  Perf.  rzcdsn»)  anzusetzen.  Vgl. 
Dz  5ö4  foMC. 

3388)  *9xeltlilo,  -»r*  (Demin.  zu  «mmMts)  = 
rum.  aeuUr  ai  at  a,  erHcbftltem.  scbttttaln, 
iUnben  u.  dgl.  VgL  Mamafia,  Beitr.  108 
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S8W)  *BAil^fl'li»  «Ii«  (tcni  ntiea),  MrkrQmelii, 
K  ra  m.  tdrumie  ai  at  a  (für  udumie,  Mdimie),  ab- 
brOckeln,  terslOckeln  (daneb<>n  nnicur  ai  at  a  = 
^wmic  i:'.!  <■- \      [j.iii,  dffmigar,  dfsmig<ijar. 

aas#»);  •e.\(3ciito,  -ire  ivoii  denn],  t«iitz;ihiifTi,  — 
iltl.  tdentiiir:  frz    Mentrr  L'to. 

3391)  ('^xdereTigilo,  »are  (von  vigüia).  auf- 
wecken, —  rtr.  mMnaMmr,  wL  SUlning«r,  R 
X  267, 1 

.SHitJ  i  ix  +  ahd.  drozza,  Kehle.  =  it;il.  »irozza, 
Kehle,  davon  das  Vb.  ttrozzare,  erwürKeu.  V'ifl. 
KliM^  unter  .J.  Drossel*. 

*|xeilfo,  lexl,  lei^Ha,  llfir«,  ausw&hleo. 
=  itaL  Kflgo,  sctlti,  acfito,  $crglUrt  (daneben 
deffftre  =  *elegirt  ftir  «IMn,  du  ancb  in  den 
Obiigen  Sprachen  vorhaaden  Ht).  VgL  Dl  3'J7 
mg^krt;  Aaeoli.  AG  III  445  Anm. 

MM)  *fiaiBg«o,  -irt^  enUnomn,  s  ital. 
■BfWuyMow  fsan^enlo«  sein,  fungeiuoa  apneben), 
•taameln,  alottern,  vgl.  Dz  S9B  <.  v. 

889&)  [SxSmplar  it.,  Abschrift,  Muster;  altfrz. 
tmtmplaire,  eaampleirf  (r.  B.  Krec  41!tf,  auch 
aonsi  nur  (tel.  W.    Vgl.  Ik-r^ir  p.  l:U  .Vntn.] 

3S»ti)  Sx^raplfim  Kebiiiel;  itui  < vrm/^io  (alt- 
itaL  auch  oisemplo,  timtrmpio,  a«»fmpri>,  egt^mpro, 
e$»empio\  a.  »rempio  .punirione  ost-mplare,  strat'e'. 
vgl.  Canello.  .\(;  III  ijii.i;  prov.  ritnemplr-n;  alt- 
frz. t{i^mple:  ii.  ufrz.  exrmple;  »pan.  4(ffmpU>, 
enjemplo,  vgl.  Asooli.  AG  ni  440  AniB.;  ptg- 
rrempla.    Vgl.  Dz  SWi  seempio. 

3397)  ['SxCaptlo«  -ire  (v.  eiemplu»'.  derWirk- 
samkeit  eiilhehen,  aulSer  TaiiHkcil  setzen,  befrie- 
digen, (iinuge  tan;  soll  nach  ToMan  Vermutung, 
UOIL  gel.  Anz.  1877.  St  61,  p.  1632,  daa  Grand- 
wort  ni  altr^i.  atnu^Vjikt  aaio.  la  waklian  das 
aiofadia  muni^^t  hamneo,  atUIan,  aUtigan,  aich 
Terhalla  wie  mter  m  ttmttr.  Sehalar  (a.  Anbang 
n  Da  747)  hat  mnehier  anfangs  —  *ita»eart,  apUar 
»  *tUnUiare,  zum  Stehen  bringen,  angesetzt,  beide 
Grundw(Srter  sind  aber  lautlirli  unaiiiK-liiiiliar;  daa 
von  Tiibler  aufgestellle  befriedi^ft  Inutlirh.  macht 
aber  Schwitrit'ki'itfti  liin.sichllicli  ilfi  U.«l»-uturijf,  es 
i«l  deshalb  dem  vuu  G.  Paris  aufgestellten  *mnitiare, 

*txmnitiare  v.  «oMW  dar  Vonw  aanarkaoiMii,  vgl. 

R  VUI  266.] 

339^)  (*«xCat«,  »Ire  (v.  *nw  for  *»eni,  Part. 
Prfts.  V.  f«M),  entseien,  d.  h.  tAten;  davon  (?i  nach 
Caix,  St.  637.  itai.  »eitntare  .disUnggare*.] 

3399)  fxU,  IL  ItMMt  «Ira«  baraiugehen;  ital. 
neir*  (in  daa  ieikiMbaUntafl  Formen  tueire,  wohl 
in  AnlabnaDg  ao  meio  «  *&*iium  tat  otUw», 
vgl.  Da  197  tteMi.  vgl.  Aaeoli,  AG  III  447;  dazu 
daa  Kompoa.  riutcin,  gut  anwabea,  glOekao;  rum. 
Iis  üfii  itfit  Ufi;  proT.  altrri.  «teCr,  Mr,  u{$$ir 
(Danfrs.  iai  nnr  daa  Pait  VtU.  tmm  s  *«r«iw 
r;  Mt#Ha  Doeh  Oblicih ,  dag^en  ist  daa  Kompaa. 
rtmm^  toU  lebendig,  vermutlich  ist  da.«<<elbe  Lehn- 
awt  ans  dem  Ital.  oder  doch  erst  durch  ital.  Ein- 
fluß wirklich  eingebargert  worden);  das  Part,  ri^us.'i,. 
bezw.  reüixir  liegt  vielleicht  vnr  in  nUIrz  rUsue, 
re»$tf,  rfcir,  »der  Wiederauszug  zur  Arbeit  w.tcU 
dem  Mittagessen*,  daher  einerseits  .Nachmittag", 
anderseits  .Mahlzeit*  (Horning,  Z  .XXI  45'.*,  scheint 
aniunehinen.  dal!  rftsir  irgendwie  aus  rt-$ortie 
gekürzt  »ei);  rat.  altspaii.  rxir.  In  seinem  An 
Wendungskreise  ist  erire  durch  *fttrtire  wesentlich 
aingeiichränkt  worden. 

340<))  [fxSrelUs,  -001  m.,  Heer;  ital.  eurtO»; 
apan.  riereito;  ptg.  ex^reü».  Vgl.  Dl  SM  oif«; 
a.  auch  nnten  haaUa.] 


8401)  [*9xfKeIo,  -in  Iv.  faeitt),  aas  dem  Ant- 
litze entfernen;  itnl.  nur  das  Part.  Prftt  »facciato 

mit  der  Hedeuluntf  .unverschämt,  firech*.  welche 
Bedeutung  aus  der  ursprOnglichen  nur  srhwi  r  sich 
erklärt:  prov.  esfuxMir;  frz.  effaer-ri^  *rff(iciare\.\ 
34<>-'l  'SxfSselo,  -*re  (v.  fascis).  aus  einem 
Bündel  h<  rausnt  bnu-n .  ein  BOndel  IiVsen;  ital. 
ttfiixcuii-^,  lier.TUswickeln ;  runi.  tfä^ir:  ni  ul  a, 
zielten,  zerren,  zerreiüen,  ^daneben  deafäs  ad  at  a, 
aoch  ital.  dUfanciart,  aus  den  Windeln  wiekabi|. 

S444)  «izfMtov  •!!«  (fbnh),  aina  Spaoga  «ffnen. 
loaaaataln;  itaL  tftkku*. 
3404)  •ttdiUa,  •m  (Mhm),  abbUttan;  itaL 

tfogliair9. 

MOb)  Sxfrica,  -ire,  reiben:  ital.  sfrrgare,  UiW.- 
frz.  frot/fr;  nenfrz.  frni/trr,  span  rrfregar;  ptg. 
exfrrgor.  Vgl.  Dz  147  frfg,iri  iDioz  h&lt  Span. 
eMregar,  streichen,  für  t-htst.'llt  au-  mfrcgar;  Baist, 
Z  V  562,  hat  die  Haltli i-i^-kiit  dic>fr  .Xtirialime 
nachgewiesen  u.  darauf  aufmerksam  gemacht,  daU 
das  >'erbum  wohl  mit  itrifOi»  inaammiiiliingr) 

ji^xfrldo  s.  efTrido.l 

34061  *exfrtftiu)o,  -are  (fmctus),  enlfruchten; 

^an^A2te*^oden     '^*^'*  '^**"'^'  ^*^^^  fffritf 

8409)  [*CK4Uttla»  «Im  (t.  /WmIn»).  ai»  dam 
Bodan  bmwiailan;  itaL  tfomdUun;  prov.  «fa«« 
intr;  ttt.  tgwtdrtr^  einebbwen,  nrtrtmmeni, 

mitergraben.] 

S4<>8)  ex  I-  iilüiord.  flltra.  ziirii.kstralili-n. 
(riftnzt'li,  oder  +  ahd.  gllzzan,  glitzi-rn;  liaviiii  ii.icli 
D/.  a'\  ;illlrz.  .-.-cliflri;  UlitZ 

S4U8a|  *ex-glabo,  -»n  [v^].  fflübire),  ahachaleo. 
abrinden;  neuprov.  c^j^/ou»,  den  Hnnlbaman  ana* 
schälen.    Vgl.  Thomas,  Mel.  7i<. 

*exgrflme,  •ira  s.  Nr.  S417. 

M4»)  CxbAiai,  «In,  anahanchen;  itaL  wMniv 
.fara  Tita  niaiioida,  WDggiare,  in  origine  Jbattani 
ftiori",  aMHTfc  Malarr  «aUtarä,  pigliara  U  trme»', 
vgl.  Ganello.  AO  UI  865;  für  niaammai«aaatat  an 
■«•iaiare  +  liqim  arUlit  Caiz,  St.  64,  »äal^ftmr», 
ncialaoiuare,  verschwanden,  verprassen,  o.  man 
darf  ihm  beistimmen,  je<ioch  mit  dem  Vorbehalte, 
daß  bei  »eialaeqtutrr  volksctymologische  Anbildung 
an  iKiuit  sl.illK''furiil>'n  bubi',  dall  das  Verb  also 
eigenllu-li  bedeute  .itieUi;  zu  Wasser  machen";  für 
entstanden  aus  "rshalitua  .respiro*  hält  (luix, 
St.  636,  acianio  .riposo,  sollievo*.  u.  von  atotarr  — 
rxhaiare  leitet  er,  St.  ö76,  ab  noUacra  .respirazione 
afTannooa* ;  span,  fxkalar.    Vgl.  Dz  898  »dalare. 

S410)  IzberiM,  41«  Outta),  vom  Oraae  ba> 
fraian,  Qraa,  Unkraut  aonllao;  aieiL  teknmi; 
aillan.  Isrtar;  pian.  mUtt  vgl.  SahrioaL  PoaL  «. 

Mil)  nsblbfc,  -ii«,  darfaiatan.  -  itaL  atMvr 
davan  d>a  PartiiipiaMML  aiMKa  .{naaaolaiinaa 
d'mi  atto  qnaluMma  dinaati  all'  antoriU*.  wl. 
CaneUo,  AG  III  m.] 

M\l)  'CxhiMrao,  -Ire,  aberwintern,  ital. 
^vrrnare,  auch  srioefrrnirni  iuigeglichen  an  optu, 
opfrifK  .esjfere  in  isciopero* .  davon  das  Sbst. 
»ciurerno  ,rip<>so,  sciopero  (>;i  iliee  principalmente 
delle  navi  ehe  stanno  in  pnrt  n  i  i^vernare  o  par 
altro*).  V|.'l.  Caix,  St.  f>43,  .Salvioni,  Post.  9. 

fxiiio,  -are  s.  i^xillum. 

3413)  Sxlllam  N.,  Verbannung,  Verbannungsort; 
prov.  tittiU;  altfri.  ciMO,  Mitf  (halbgel.  W.?. 
VgL  aber  Rergar  p.  1A6  Ann.),  Vartreihnng,  Treihan 
in  UnglQck.  Verderben,  Zantflnmg,  VarOdnng,  dasu 
das  Vb.  Mst-,  tttOUrr,  mtOitr.    Dia  soamgen 
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EoUprecbnng«n  von  aeäium  im  RomuMMlm  find 
ebcDbll«  haUigalehrte  oder  gelehrt«  Wart«r. 

B414)  *4MMn,  f.  (v.  exir»),  Atugang,  = 
UtL  meitura;  run.  ItfAoMi^  Abiritt,  Latrine. 

8415)  [Sxltlto,  'Wm  m.  n.  *exhii,  -ain  Z'.  (von 
«xireX  Ausgang,  =  itnl.  ntcitn,  mcita  u.  iisito 
(gel.  W.);  Warenabsatz,  vgl.  Dz  9t>9  «.  p,;  runi. 
M«i<;  prov.  iMrt^-s,  ittUm;  (frx.  ten*);  cat  MsA; 
aflBpan.  An'to.) 

:S4lti)  +  ahd.  klackjaa,  zc-rbrfchcii,  iliil. 
xchiarriai-e ,  quet-sch<-ii.  knacken,  tlavun  das  Sbsl. 
xthüiieitt,  Falle. 

3417)  ix  -f-  altndd.  krüma,  Krunio;  davon  prov. 
rugrumar,  zerhnVkpln ;  allfrz.  fsgrumer,  esgrunrr; 
caL  eitgrnmar.  Riebtiger  vielleicht  erachtet  man 
•lie Wörter  fDr  abgeleitet  v.  lat.  ffrümM,BMh.  Vgl. 
Di  575  rsgrumfr;  Mackel  p.  1». 

iiV^i  ix  {■  altnfrftnk.  IMig-^*,  ledig,  frei, 

loamachen,  bezahlen,  —  altfrjc  mhfkr,  mügter. 
Mattr,  bezahlen.  Vgl.  G.  Paria,  R  XII  t88i  Dl 
«M  Ut»;  ToMer.  Jahrb.  VIU  842  (iteUt  tgmtfan 
ab  Orändwort  auf);  Fitntor  im  Won.  t.  Alol  d. 
lUnbel  *.  r  frxliHgare);  Maekel  pw  83. 

*SsHigo  .4.  «llga  o.  SxSlIt*. 

[•Sx-iUige  s.  IMIg.J 

3419)  ix  +  germ.  Stamm  lokk>  (wovon  lockrr) 
'ider  lakk-  wovon  ahd.  *lukk-i,  mhd.  lücket,  davon 
a  Hirz,  eilochifr,  losmachen.  VkI.  Dz  ii27  loi-her; 
Mackel  p.  25. 

3420)  ix  +  germ,  magan  engl,  »mit/,  disch. 
mag),  kralllns,  mulltjs,  ohnmlitlitix  werden,  kralMos 
etc.  machen;  ital.  »magare  (nur  in  ilt-r  allen 
Sprache) ;  p r o  v.  etmaiar  .  all fr z.  emnaiier,  enmoyer; 
(tltspta.  demMjfar);  allplg.  rsmaiar.  Data  das 
TbdMt  ital.  »HUigo;  prov.  ctmai;  altfrz.  ttmtd, 
amm;  (span,  deamatfo).  Vgl.  Dz  SM  tmagare; 
Mackel  p.  45. 

8481)  (ix  +  *aaMVftiN  (vom  |oL  m*m»i9n, 
beralt  maehan,  wovao  altflrt.  mmunii)  »  altfrz. 
•MNNMff.  berält,  eifrig  (aber  auch:  colfremdet, 
letztere  Bedentnng  woU  nur  darefa  begriffliche 
Anlehnung  an  «ec  -f  UMiMit  an  erklino.  .aus  der 
Hand  gekommen*).  Vgl.  Seheler  im  Anhang  zu  i 
Dz  802  ni'^ni-vir;  Mackel  p.  70] 

3422)  ^xmi^ndo,  -fcre  (menda),  verbessern;  ilal. 
nnfniiiiri\.  prov.  ismrndtir;  (frz.  (imrniltr);  cat. 
eatnrnttr;  -pan.  tnmrndnr;  (ptp.  rtnrndar).  Vgl. 

OrflbtT,  ALL  III  öJ;>.   .S.  auch  oIhii  emCndo. 

8423)  'exinfro,  -äre  fvon  nuru»),  rein  machen; 
ital.  tmerdfr,  putzen,  pulieren;  prov.  esmerur; 
altfrz.  tiimerer;  ^pan  i>tg.  etmerar.  VgLDz296 
»merare.  1 

'temleHla  s.  ixdemic«. 

3424)  (*SzmirphIif  -am  f.  (v.  griech.  ftnc.'fri). 
EntsteUung,  =  ital.  «aMMfla,  Venemmg  des  Ge- 
sichtes, Grimasse.    Vgl.  US  888  wmfn  (die  dort  < 
aallieeldlte  Ableitoag  vom  mndl.  morfen,  ahd. 
itmtffm,  Mnmm,  kam  nicht  befriedigen).] 

nämllii^  ■■IfdL  BUetam  (od.  mO/r/Mm? 
Ifaix  wlbH  m9tmm  an,  wagener.  Hauptschwierig-  . 
keiten  der  laL  FonnenMire,  dagegen  Dur  mAktwm),  j 
-tre,  ausmelken;  rum.  tmutg  smul'fi  amult  tmulge, , 
reißen,  ziehen,  nipdr» 

3426)  Sxm&ndo, -äre  (v.  mi<H(iu.!(), reinigen;  prov. 
eamondar;  frz.  imonder;  span,  fttmondur  .torre 
i  yiToppi  ai  i)antii',  vjfl.  A.scoli,  AtJ  III  UM  Anm. 

34271  'fxniünifo,  -in,  srlunuziii :  ilal  unugno 
smu>t*i  smunlo  smugnere,  au-tri icknen,  ausmergeln. 

34JH|  *$xÖpCr«,  -Ire  (v,  <j;ji/^  sich  der  Arbeit  i 
enthalten,  =  ital.  $eiopemre,  dazu  die  Sbsttvel 


»eldp«ro,  Feier,  ArheHmHIIrtaiKl, 
aeblftigt,  mOBig,  tätptmu,  Mflilgginger.  Vgl. 

Dz  899  tcioperttrt. 

:U29)  [*«x5rtIo,  -Ire  (v  r.n.rtu..,  Part.  P.  von 
ixoriri).  hervorgi'lieti.  soll  nach  Riiiisch,  .lahrh.  XIV 
175.  das  Grundwort  zu  ital.  »ortire,  prnv  vjr<A», 
l'rz.  sortir,  cat.  span  »urtir,  ptg.  iuräir  sein  — 
eine  Ableitiiniir.  welch«  nicht  erst  der  Widerlegung 
bedarf.  Andere  Ableitungen  des  Verburos  «ind: 
1.  von  *surrfctire  (v.  aurrrctus  v.  surgerf),  vgl.  Dz 
300  Bortire.  Der  DedeutuiiK'  nach  würde  das  wohl 
passen,  zumal  da  da.s  Verb  in  den  pyrcnäi.scbeo 
Sprnciien  insbesondere  .bervurquelleo*  hexeil' 
aber  von  einem  Partizip  konnte  ein  Verb 
der  UKoqj.  niebt  ahgeMtaC  werdao;  S. 
(»  Mfylrif),  indem  danach  eine  SehddeitanB  «nf 
■4r  (aho  *mH4lr,  *9orHr  n.  dann  mit  Obergang  dee 
d  :  t  serMr)  gebildet  worden  sei,  vgl.  Littr4  t. 
das  aber  iatlaotiieb  genulezu  undenkbar;  3.  von 
*tevortirf  —  *at9ertfre,  vgl.BAhmer,  Jahrb.  X  200; 
da»  ist  lautlich  unmöglich,  auch  begrinUrh  nicht 
an«prcclji'nd;  4.  von  xoriwi  (aus  *wrc<i(*  für 
*siirflM),  der  idl-  u.  Volkslatein.  Nebenform  von 
surrertii.'!  fv^'l  Fr^lu-  'J'M  ed.  MüUerl,  v^rl.  Storm, 
R  V  18. i.  de:  mit  Heilit  .uich  .'lut'  insorlo,  Irz  i« 
smyt  hinweist.  i?torrns  scharfsinnige  Ableitung 
würde  sehr  annehmbar  sein,  wenn  man  nur  glauben 
konjite,  dali  ein  Vb.  auf  -ire  ans  einem  Part,  sich 
entwickelt  habe.  So  muß  die  Frage  nach  dem 
Ursprünge  von  »ortire  als  eine  noch  offene  gelten. 
Leider  verbieten  Rücksichten  auf  Laut  u.  BegfUl 
laU  sürtire  L  mirtiri  (t.  sAr«)  als  Qnmdirort  anzQ* 
.setzen,  aber  man  darf  tmibl  annehmen,  dal  bi 
Angkiehuig  an  torürt  an  *mirehi$  basir.  *ttrtm 
eb  nidtea  torttn  gdiOdet  sei.  Vgl.  SdieUr  im 
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Idmieas. 

3430)  'SxpUSo,  »Ire  {wpaUn),  Stroh  wegnehmen ; 
ital.  »pagliare,  »pallarr;  spnrg[fTf]  +  [ii]pagliart 
—  tparpngliarr,  verstreuen;  prov  r^^pjrpalhar; 
altfrz.  fKparpeillifr;  neufrz.  t  paipiKfr ;  (span. 
desparpiijart;  ptg.  i^t  nur  da.s  einfache  egpalhar, 
zerstreuen,  vorhanden.  Vgl.  Caix,  St.  58;  Dz  236 
piirpaglionf  leitete  ital.  sparpngliare  etc.  vun  par- 
ptiglionr  etc.  —  lat.  papilioncm  ah  U.  nahm  al.-* 
GrundbedeutunK  .auseinandertlatlcrn  machen*  an. 
Wcmi  auch  dieses  nicht  annehmbar  erscheint,  so 
dornen  die  betreffenden  Verba  doch  unter  Deein 
flussung  von  papilio  gebildet  worden  sein. 

3431)  |*lxpiBdlM,  -ire  (T.  eicpandir^,  an>- 
breiten;  frz.  epameker,  auasehttten,        Dl  672 

».  r.;  Grflber,  ALL  IV  427.) 

:t4:i2'  *expindio,-irr  ifür  rj-pnHd're),mKibirtilbUki 
ital.  (venez.)  »panirr  .shocciare*,  vgl.  Marehesini, 
Studj  di  fil.  rom.  II  9:  (frz.  ^panouir,  entfalten, 
eine  unregelmäliige  Bildung,  wie  auch  schon  im 
altfrz.  espanir  der  Schwund  des  d  nadm  bflcbil 
befremdlich  ist,  vermutlich  ist  etpanir  an  «spon^, 
fpanouir  an  ivanouir  angebildet,  iwumUr  aber 
beruht  auf  dem  Pf.  «mumU;  die  '  ' 


einen  Verbs  durch  das  andere  moebts  dwdi  begriff» 
liehen  Gegeoeati,  gieicbmm  .enUUten  s  avftMaan* 
u.  .sehwtnden  a  abbMhsa,  «elkeo*,  veranlalt 

worden  sein);  span.  («paiMltir;  ptK irtdas Vb.  nidlt 

mehr  vorhanden,  vgl.  jedoch  dassbst. 
Ganz  abnorm  ist  die  prov.,  bezw.  pöiteT. 
dung  tipanauzir.    Vgl.  Dz  672  ipanouir. 

3433)  Cxpando,  -^re,  ausbreiten;  itaL  tpanä«r»/ 
rtr.  tpoHäer,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  6. 1881  p.  789. 


401  !)4S4)  *9x|i«iinrioüluni 


MM)  (gleichsam  'Cxpitiiu^alani  it.  (panniu); 
•Ihvoii  nach  C.  Michaelis,  Yt^.  KU  \k  MK  \>lit. 
fxprHHOcho  ifiTebildet  nach  firnniicho  —  *penna- 
rutum},  Mpmtlo.  am  Spinnrocken  sitiender  Fl9i<-h».| 
(*€xpiono,  'kn  ()  ihhwi):  <lavun  nach 
C  Michaeli»,  Fr«.  El.  |>.  •HD,  pty.  iftpiar,  mpear), 
ftpiar,  abspimipn.l 

343(>)  t*Sxs|>äiitico,  -ire  iv.  pantex),  aushauchen, 
lien  Bauch  öfTiicii;  runi.  .<//i«/fr  ai  ai  a,  Jen  Bauch 
aufschneiden,  s|ialteti,  vjrl.  .s|>aii.  lifapaneijar  u. 
dmpumurrar  mit  ilcrsL-lben  Hedculuiig.j 

3437t  l'Cxpiuto,  «ire  (v.  'rrpnntw»  tür  rrpatum 
s»  ital.  xpanto,  ausgebreitet.  )rr<>tfurti(r,  prictitig) 
■=  ital.  «//an/urc  .meraTi|{liai>i  e>treniamente*,vgl. 
Call,  St.  584, j 

:U:tR)  |'ex|MU»o,  -ire  iv.  panmu,  Hart.  Prät.  v. 
pandrrr),  ausbreiten;  ilavon  ital.  gpa»»ursi,  jfleich- 
sani  sicii  aaübreiten,  sich  es  hebüKhch  machen,  sich 
belustitfen,  dazu  das  Vl«hst.  apniuo,  BoIu#titrung, 
Spall.    Vgl.  Dz  402  itpuHgarsi.] 

:!439i  *£xp&TSnto,  •ire  d'artizipialverh  zu  ejr- 
paeire),  ersehrecken:  Ital.  ^/urmturr ,  spaHlnrr; 
rum.  fpäimint  ai  at  a;  rtr.  npurt-ntar;  prov. 
mparentar,  rtpajxtniar;  allfrZ.  ftpurrnlrr,  mpuK- 
entrr,  etpoenter,  rsfiorrntcr;  neufrz.  ^pouruitlit, 
davon  ila-s  Sbsl.  ipoueantail,  Schreckerscheinung. 
Vogelscheuche;  cat.  span.  pt|C.  eKpanlar.  Vgl.  Dz 
34*°J  gparentarf. 

5440)  [Sxpiveo,  -ere;  OIkt  Heflexe  dies<-s  Verh?» 
in  ober  ital.  Mundarten  vgl.  Salvioni.  Post.  ;-t.| 

3441)  CxpirldäM,  II,  am,  erschreckend:  davon 
veMeZ.  »pario,  paurnso.  lom  b.  «/>«rt,  <niibr<>.so,  vgl. 
Salvioni,  PfJvt.  9;  friaul.  »purid,  u.  auch  vielleicht 
frz.  fpnt*  (scheu  geworden),  verlaufen,  herrenlos, 
auch  SbsL  herrenlo.s  gewordene  Saclie.  vgl.  Dz  &72 
«.  r. 

3-112)  'ixpinto,  -Ire  (Frequ.  zu  rspavrre),  er- 
schrecken; venoz.  »piiriar,  vgl.  (iaiTiuni.  Post.  9: 
prov.  enptiular,  dazu  das  Sl>sl.  egiKiut-t;  frz.  (pic.y 
fpauler,  vgl.  Dz  076  mpavt  ir.    Vgl.  auch  ('aix,  , 
St.  63  (tbigottire  etc.). 

3443)  *ixpiTid]ro,  -ire  u.  -lo,  -Ire  (v.  parcr\. 
erschrecken;    ital.  npunrtiri'  u.  »puurire;  runi. 
spuriu  ai  at  a;  prov.  vnpuurir.  mparordir,  rspa- 
ordir;  cat.  eitpatordir ;  span.  ptg.  r»purorir,  da-  i 
neben  ftparorn'rr. 

3444)  ex-,  (»d^pect«,  -ire,  erwarten;  ilal.  aapii- 
tare,  dazu  das  Sbst.  a-tpetto;  runi.  uitrptA;  friaul. 
u»titlä.    Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.      ü.  18'.M  p.  7«;'.«. 

3445)  SxpSdio,  -ire,  losmachen;  ital.  ntpedire 
«niandare,  spacciare.  scioKliere'.  »peiiirr  .maiidare 
»pacciare*,  vgl.  Canello.  AG  III  3a2;  sonst  ist  da.s 
Verb  nur  als  gel.  \S .  vorhanden.  Nach  Paroili,  R 
XVII  Gö,  geht  auf  rxprtiirr  znrUck  auch  gallic. 
ftpilir  .carmenar  lana.  aligerar  elc*. 

344bf  'ISxp^düefllo,  -are  iv.  yrdirulun),  ablausen: 
ilal.  gpidori-hiarr ;  frz.  rpouiUrr;  span.  dr»piojar. 
Vgl.  Dz  246  pidfHrhio. 

3447)  *expillo,  -äre  fprHif),  abhauten:  ilal. 
tpellarr,  abhiluten,  rum.  npiiiairf),  w;isrlien.  vjfl- 
Üeiisusianu,  B  .WVl  l(K)  (trQher  erklärte  man 
nfnila  MUS  *rxprr/ariirf). 

3448)  9xp{ndo,  p£ndi,  peDAim,  pindere,  aus- 
wägen, au:<2ahlen;  ital.  »pmdo,  x/tfsi,  apmo,  sprn- 
drrr,  ausgeben,  dazu  das  Sbst.  Kpf»a,  Aufwand. 
Kosten,  daneben  mit  gleicher  Kedeutunt;  »prndiu  u. 
ditpmdio;  span.  ptg.  rxprtider ,  Geld  ausgeben, 
aber  auch  erwägen,  erklären.  V|.d,  Dz  402  upmdi  rr. 

3449)  *^xpendfllo,  'fixpensulo,  -ire  (vuii  pm- 
</m^k«),  hingen,  schweben:  ilal.  «pt-nWurr  Idaiieljcii 

liärting.  L*t.>ruui.  Wdrlril>ucl> 


das  Simplex  pfnsolarr-i  u.  Miomoiarr  ,e«ser  cascante, 
roviiiare*,  vgl.  Ciuiello,  AG  III  :t;i4;  rum.  »pänzur 
ai  at  a;  (prov.  pfiulrillar,  pfadrt/ufUlar  *pi-H- 
dirulare;  frz.  petuiilli'r):  ptg.  pfndurur. 

3450)  *ixpen»o.  -äre  =  alt  frz.  •f  *;<ciMr«'r,  davon 
das  Sbst.  rgpfnt,  Gedanke,  Sorge,  Kummer,  vgl. 
Förster  zu  Yvain  1581. 

34.M)  |ex  +  p6r  angeblich  —  rum.  .«/ov,  riai  Ii 
.  .  .  hin,  auf,  nach ;  die  richtige  Ableitung  ist  alter 
von  HuptT,  vkI.  .M<)er-L.  Z  .XXII  4tt2.| 

34Ö2I  *^xp<£rKlto,  -ire  (Frequ.  zu  rrp«Tgrrr\, 
wecken;  proT.  alt  span.  ptg.  eaprrtur,  v^l.  Dz 
443  ».  t. 

jxp^rimentiiiu  s.  *exc4lrpimeBtain  u.  ^xere- 
nentun. 

3453)  *£xp«rrIso,  -ere  {fi^t  rrprrgrrr),  wecken, 
prov.  a  1 1  frz.  fsi'i-rir  (prov.  auch  rrtiperir),  wecken; 
Vgl.  Dz  676  ».  r. 
ixpfito  s.  *deexp4^tio. 

34Ö4)  [gleichsam  'Sxpi^rltio,  -äre  (pigrr)  soll 
I  nach  Homing,  Z  XI.X  235  ,\nm.  2,  Grundform  sein 
zu  lyon.  s'apreti,  «eteiidre  parcs.seu.semeiit.| 

3466)  SxpIlAreo,  -ire  (von  pilurr  .  Haare  aus- 
rupteii,  —  frz.  <pl%uher,  zupf*-ii,  pllücken,  giiten, 
vgl.  Dz  247  piliurarf. 

3460)  SxpiBKO.  pinxl,  pletilim,  piiigere,  aus- 
malen leigenllich  aber  wohl  ausstechen,  <1.  Ii.  elwos 
I  Vorhandenes  tilgen,  ausUHchen):  ilal.  Mpryno  »penti 
Hptnto  KpegHfri-,  au-sItYschen.  Auf  ein  luideres 
*rxpimto  ipiiu/o  —  pangn,  vgl.  impingeri",  hinein- 
stollen)  .scheint  zurückzugehen  ital.  »f/ingo  u. 
»pigno,  »pin^i  »pinlo  xptgnrrr  u.  spingere,  fort- 
stollen, schieben.  Zu  ital.  »pingere  gehört  da.s 
Intens,  gpintarr,  »tollen,  wovon  wieder  sienes. 
»pinteggiarr ,  vgl.  das  Sbst.  spentrggioHt  (woraus 
umgestellt  uttmprggioHf],  vgl.  Pieri.  Mise.  Aac.  443. 
Vgl.  Dz  4o2  npfgnrre  u.  »pignrrf. 

3457 i  ^xplro,  ixnpiro,  -ire,  ausatmen;  frz. 
expirer,  virl.  Leser  unter  ettpirtr. 

346HI  *ixplineo,  -Ire  tv.  planca),  Bretter  aul- 
machen, eine  Tür  offnen;  ital.  gpalancarr,  auf- 
sperren; span,  etpalancar,  (die  Arme)  ausbreiten. 
Die  Einschiebung  von  a  zwischen  p  \i.  l  beruht 
wohl  auf  Anlehnung  an  palam,  vielleicht  auch  auf 
Anlehnung  an  «leii  .Stamm  pn[itä\.  Vgl.  Dz  401 
j(/«i/(if»c<irc. 

3451*    SxpliiK»,  «ire  (planw),  ausebnen,  eben 
ausbreiten;   ilal.  spiunarr.        rxplanaia  seil,  riii 
ital.  «pianata,  span,  rxplanada,  davon  frz. 
fsplanndr. 

3400)  Sxplicitio,  •«■ein  f.  (rxpliatrr/,  Erklärung ; 
ital.  »piegmivHf,  sonst  nur  gel.  Wort;  frz.  ex- 
pUeatitm  etc. 

34G1)   Sxpllelto,  -ire  (v.  pHcarr),  auseinander- 
I  falten;  ptg.  rxprrüar,  sieh  etwas  klarmachen,  er-, 
I  auasplthen,  autlaueni.  vgl.  Dz  571I  rxploil.   S.  auch 
Nr,  34IJ2. 

34<>i)  explicitum  ll'art.  P.  P.  v.  explit-arei,  das 
.\useinanderifefaltete.  das  Klargewordene,  das  Er 
gebnis,  der  (iewinst,  Vorteil;  prov.  fnpfi-U-i  (auch 
Fem.  mplftha),  Vorteil,  dazu  das  Vb.  rspiritar, 
benutzen,  bearbeiten,  ausfuhren:  frz.  rxpfoH,  Aus- 
nutzung, VidlfQhrung,  Tat,  Betrieb,  dazu  das  VI». 
ixploilrr.    Vgl.  Dz  r>7»  rxphtt. 

3403)  Sxplieo,  -ire,  erklären;  ital.  »pirgnn; 
sonst  nur  gel.  Wort;  frz.  rxpliifurr  etc. 

3464 '  *<XpoeUlt«0,  -ere,  büllen ;  a  1 1  fr  Z.  r^pmrir, 
ffptiHoir,  rapenier,  inpuniff,  Vgl.  Tobicr,  Jahrb.  VIII 
34."> :  Dz  tiöi  pan. 
«xpon^HR  s.  Sxpod». 
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8466)  Czponn 


S481)  '«cnapo 


404 


8466)  ixp«Bo,  pttfli,  pSsTtÜDi,  pSa^r«,  lierau«-  i-<-b<i  iiire  MMgUere.  sepmre,  doxa  das  A4j«ktiT 
■etien;  ital.  etporre,  gporre,  vgl.  Caiiello,  AG  lU  |  McA<-riu.J 


S8S;  runi.  «^w«  flfWM «jHM  »pune;  proj.ttponer, 
e^OHdre;  {trt.  erprntr  ~  *expatuar«^;  spaii.  «r- 
paner,  nponrr;  ptg.  tJtp^.  Da.«  Verb  ist  halb- 
Mlehrtco  CbKraklen  u.  wird  vorwi^od  nur  in 


347»)  '«x^irtl»,  -in  (T.  {uorliu),  Tierteiii. 
vierteilen,  serreißea;  ital.  tmnrciarr,  davon  «yar- 
gimUe  (fllr  «jnarvAmlr)  .belUmbaato,  spaecone*. 
v(;I,  Caix,  St.  661:  (frs.  icarMer,  gleieMain  *ei>> 
äer  Bedentang  .aadnaiulenetMii.  tfUlren'  «e-  vuartfllarr,  deminattve  AUeiUiiif  von  Murhiä^ 
braadrt.  W«gw  dar  ficsioa  a.  pO«».  —  Daa  Part.  Vgl.  Dz  4U8  tgtureitre;  Qtehtr,  ALL  II  880  n. 
Prlfl.  luyMMM  setzt  Gonra.  B  XI  8S.  ab  Gmod-  Vi  867  CejemmrUare  =  «wormr).  8.  «üfflia» 
wort  zu  altptir.  expom»,  WMCD,  in,  wa«  nicht  8476)  *Mqaiirto,  -ire  (von  quarita)^  finldn, 
rochl  bpfrit-iligl.  v((l,  Bai^t.  Z  Vll  684.  I  vierteilen,  aucli  ausuerteln,  il.  Ii.  aus  einem  Viertel. 

34(>*ii  rxporrltro,  rexi.  rrftflin,  rl(r?re,  hfrvur-  «  ituT  AMi'ilunK  aii^sdieiileri.  »-nlfernen;  if  al.  syiwir- 
slrt'ckeii;  ital.  »juinjtrf ,   lnTViirr.it.'!  Ii.  ilaviii  /«rc,  viiTli-lii,  xmrttirr  hl  iniiiili"-I<'iis  in  ^^-itKT  »uf 

Farlizipial«lt»t.  spurto,  V'i>i>]>riin}r;  rlr.  l'arl.  J'rat.  «las  Kartenspiel  iM-zUglicheii  Uedcutunp  *r.rchar- 
Hjiurrt,  v/l.  Gartner  S  '  •'^:  span,  isjiurrir,  ilic  tnrf,  in  der  üptleuhuig  .ausnierz«'n*  ila),'t>'cn  kann 
B'  iiK-  itiix'inajiil»  rH|>rt  i/.'.ii  Vgl.  1J/.  Ilt^  oporto  u.  i  '-s  .•^■hri<let'onii  ZU  Kipmrlarr  seitU:  frz  •,<irtrr, 
•14:»  rs/turrir:  (ir<«lii-r.  ALL  V  2:(.'i,  bezwcili-ll  niclil  enllemeii,  ilazu  das  Vbsbst.  enirt  (I>i<  z  2m4  acnrturr 
ohne  (iriimi  ilii'  I)i*'7,«'lie  .Ableiluiij.',  "line  doch  eine  leite!  fctirtrr  fbenfall;*  von  't.rchartorf  »h.  dage^'en 
andere  zu  ^.-cIm  ii.  " rj-pt>i-\r\lum  f.  rrporricium  aber  Mprirlit .  dall  du.«  Verbuni  im  .Allt'rz.  bereits 
(vgl.  rrto  aus  ir  r\ium  f.  rrit  tum  u.  *SHr\f\lu»  f.  vor  dem  jVuflconirnen  desKartenspicls  sich  tiebraurlit 
tun-rftuft),  ital.  tporto,  Vorbau.  Erker,  davon  da»  findet,  vgl.  Littr^  im  Simpl.  ».  v.;  Th..  p.  78,  ineint, 
Deniin.  »portello,  Türcbvn.  daii  man  daa  roman.  Verbuni  niclit  von  dt^tn  kelt. 


34t>7)  ix  +  altnfr.  prlkkia,  stechen.  »  altfrz. 
ftpnquer,  stechen,  vn.  Dx  676  «.  s.,  Maekel  p.  98. 
8468)  ixpiiaMf  pwirt«  primal,  pdom«}  au»- 


gear-,  Kart-  «trennan.  aoodem*  losreilien  kAona; 
da  indessen  die  AbleitaDg  von  *ejrquMrtore  «ohl 
allen  Anfordanrnpen  pMiOgt.  ao  Uapt  kdn  Grand 
dmeitCD;  ital.  syrnwa  n.  tprieme,  tpresti  tu  tpre-  i  vor,  ein  niehtlat.  Gmndwort  anftusteilen). 
mti,  qMWMO  u.  tpremuto  laußerdem  als  |;*-|.  Wort  \  8477)  Sxf  uintTo,  •ire  (vou  quinttu).  verfltafea, 
etprei§o  .uomo  mandalo  a  posta  per  iKtrtare  {  d.  h.  lerreiOcn;  prov.  cat.  rtquinsar  tprov.  aurh 
qualche  co«a*,  v>rl.  Canello,  AG  III  'A'M).  »pn'tnrrr  rtuminar  u.  finjuint'ih.  zenrlmeiden  (Lumpen  u. 
U.  ipriemerr ;  runi.  errni  ui  ut  u;  frz.  eprrindri-,  ,  Apan.  fmiuimar.     Vgl.  Dz  449  f.<afuiH^^ll■; 

auspressen.  W .  e.rprimrr,  nusdrüeken  in  über-  Grober,  ALL  11  :2h<i:  Vojfel,  p.  (i".t  Aniii.,  setzt 
lra({ener  Bedeutunir  ;  ■son«!  nur  als  ;.'t'l.  Wort  vor-  *ij-nr{itxarf  iv.  xciimtJ<  al«  (tnindworl  an:  fUtnIieli 
banden. 

3469)  *ixpttlieo  u.  'expflHeio,  -are  iv.  },ulex\. 
ausflöhen,  —  ital.  »pul'uni  ;  lum.  >his  Simplex 
purie  ai  at  a:  prov,  tupulifnr;  Irz.  ipucrr:  cat. 

fxpuitMr;  «pan.  ptg.  espHlt/ar  {\»\  Span,  bedeutet  von  *r.nriti>rf  :  *fjtriiiir<  f\\\>Um'\en):  frz.  r<ri,r. 


ain  h  Bai>l,  Z  V 

'Ml-^'i  l'exqnirilo,  -are,  laut  M-bri-ien:  davon 
vi  riiicinllii  ii  ital.  .»</rirfi/"f,  ilazu  da.-i  .'^li^l.  sijritto; 
ruiii.  ■itrif)  ai  iil  ii  iiiai-li  (Iii.  dureli  l'iusti  Illing' 


das  Vb.  .ablausen").    Vgl.  Uz  J  >H  puke. 


Das  ric'btige  (muidHort  zu  der  Si|tpe  ist  (nneh 


S470)  'Sxpiilvj^ro,  »Are  (v.  ;>n/'  >v,  Huastftuben,  >  Holtliau>en»  mir  niOndlich  mitgeteilter  Annatimel 
Staub  auflliegen  lassen;  itaL  »jtolverart  (daneben  iferm.  kritan,  vgl.  dtscli.  kreiam  n.  kreuehtn.  Vgl. 
4>o/ffrr»nan);  mm.  $ptMer  ai  at  a;  (prov.  m-  Dz  178  gridare.\ 

*fixretto  8.  dlsrtea. 
8479)  *8xsipf(l«8,  s, 


jHrfceraf)}  aptn.  e»potf>orear ,  espolton'tar,  (tm- 
pohar,  mmpAtorar);  ptg.  empoar,  /^pdrorifor. 

8471)  *ixplMto  n.  *izpiBeto«  -ire,  ent.«pitzen, 
mit  derShMtze  heranakoromen;  ital.  »puntare.  die 
Spitze  abbrechen,  mit  der  S(^ze  hervorkommen, 


.  ,   =  ital.  nriuuido, 

»eitMa,  geachmadcloa;  ptg.  eiucabido.  Vgl.  Baiat, 
Z  V  661  Anm.  -  Wahracb^iUeh  ist  aneh  ItaL 

»eiatto,  dumm,  ■>  *fjeiapid«a  (u.  nicht  =  Rnqrfws) 
davon  das  Sbsl.  »puntonr,  tpäntone,  eine  Art  Pike;  i  anzusetzen,  vgl.  ratto  =«  rapidua,  a.  Pascal,  Stndj 
ftt.  ^mnton;  span,  rtponlon,  vtrl.  A^^-oIi.  AG  III  846  di  fli.  roni.  VII  !«.'). 


nnler  dem  Texte.  Über  Ziisatnint-nlian^'  zwisrhen 
rj/iiinct-  u.  dtsch.  Spiinil  Klupe  >.  r  ;  iiuit.'- 


H4A4I)  '«xurtam 


(Part   P.  P.  V.  *ex*arcirr. 


berau.'-seliiii'iden.  au^rodeni    ;  prov.  riitsari-s,  das» 


liclierwci-f  i-l  ans  mundartlich  dtscli.  lUimi  ifur  rn-n-ut"-,  die   HodunK;  alllrz.   riitnarl ;  neufrz. 


(s  fitimt)  atiri  liiti  •  frz.  homirr-ir.  laU"  d.  in  S|iiind- 
loeli  liervorL-iprin^'en.    V}.'!.  f)/  H114  .«y.i(Hfi/>i» . 

3472)  Sxpflrgo,  -äre,  inni^rii:  it.il.  .-^purn'ir,- 
.nettare,  e  >i  dice  spei'ialiueiitf  di  libri  dai  i|uali 
si  e.soludono  erriiri  e  seonrczze*  ,  npunjarr  .clii' 


»wirr,  dazu  das  Vb.  prov.  ri><iirt<ir,  ausreuteii; 
trz.  i-niirtt-r.  V(.'l.  Dz  57r>  iKsdrt;  Grober,  ALL 
II  jsi 

['exsaupo,  -are  (v.  ^rfnu.  HunpunK  trinken, 
i-t  ii.ii  li  \V.  Meyer.  Z  .\  17_',  il.i»  liniiidwurt  zu 


prcpriaiiriiii.  vali-  lib.rarsi  dal  catarro  o  da  altra  itaL  «ciMpnrc,  tnipan-,  verdorben,  liie  Bedcutnng 
materia  irid unntoda  <'||«>  adcrisc«  alle  finnci*,  Tgl.  I  erklart  er  dureh  die  I  l>frK;inge  .aosgieBen.  Weg> 
Canello,  .KG  III  giel'en .  verschütten"  (  vgl.  neap,  muppare,  ein- 

3478)  ixqaidr«,  -äre  (v.  <fiuitlrumi,  viereekig  gier.etii.  Dz  halle  d*Mif>nrf  als  Grundwort  auf- 
machen: ital.  t^widrarr,  davon  die  Substantivu  gestellt  u.  Canello,  AU  III  395,  ihm  beigepflicbtet, 
mpmdra,  Winkelmaß,  eine  quadrutfonuig  aufge- 1  Flechia.  AG  II  841,  hatte  das  Wort  auf  tat.  «djiar«, 
stellte  Anzahl  Menschen  oder  Scliine,  tiescbwader,  |  ttpare  xurOckfUhren  wollen,  was  lautlieh  wagen  das 
arntttdrone  (eine  im  Quadrat  aafgasteOt«)  Haares*  >  u  nnatattbaft  ist  a.  aneh  begritflieh  niidil  jwftt 
abteilnng;  frz.  {dqaarrer,  dattti  das  Varbabbst.)  {ituparr,  aacb  ntpparr  geaehijebao,  badantal  »rtdt- 
i^rri,  Viereck,  iqturre,  WUtcfanaO,  «oBardem  lings  hinatraeken*).  an«  denselben  GfOnden  iat  aadi 
die  LelinwArter  rxadre  (emumdt),  eitadrom;  apan.  d'Ovidios  *eT»uparr,  AG  IV  Ifil  Anm.  8^  nidlt 
nur  das  Sbst.  r^quadm.  annehmbar.   Pber  d.i.>i  genn.  mupan  im  VbA,  Vgl* 

;i47)i    /1' 11  li-.itii  *$xqnaerio,  -Ire  ^qnnirrn-  ;  Ca.\x.  St.  f»(J7.1 
davuu  iiaih  Guarncho,  R  XX  64,  sard,  (lug.j     i*<xaeidluni  s.  re-exNcidiuul.] 
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3492)  *<xic5rtCo,  'kn  (von  »rortnu.  tcortum), 
iliis  Fell  abziehen,  schinHtfii.  schälen;  ital.  iworzare; 
sard.  Ucorzare;  rum.  grortosez  at  at  a;  rtr. 
»rorzar;  frz.  rr orrer.  Vpl.  Dz  288  urorsa;  Gröher, 
ALL  11  27!».  s.  oben  'exeSrtieo. 

3433)  *fiXRS«üto,  •ir«,  au^rahren;  allptir.  nxu- 
tfurtar,  v(rL  v.  RcinliaDlstOltner.  Gramm,  p.  "2. 
Belireiis,  Metath.  103:  »«ist  i*t  e.rs^utare  nur  gel. 
Worl;  frr.  erfetUrr  pIc. 

3484)  *£xMpftro  (*exM>p«ro(,  -are,  Irinnen,  = 
ital.  aceterare,  sctrrurf,  In  nnen,  dazu  das  Adj. 
trrvero,  ncerro,  abpesondpil.  v^\.  il'Ovidio.  All  IV 
IM  Antii.  'A. 

3484a)  *Sx8«qaIr«  (f.  'fr^equrre,  -irr,  »ohrilllat. 
ejrtfquf);  ital.  r»iif<{uirr,  fm^uirr,  ausführen,  voll- 
ziehen; alt  frz.  ennrnr,  rtibuir.  Vfrl.  Rentilt.  p.  214 
Anm.  4t)  I. 

3485»  Ixsfeco,  -Ärf  (»licev»),  austrocknen:  val- 
ina^l^.  ietA,  sparpagliare  l'erba  pcrrhe  sccehi,  vgl. 
SaWioiii,  Post.  9. 

.H48öa)  *exsÖliealiU,  -am  f.  (*M>lu  iifu»  zu  not), 
kurzer  Sonnenschein:  frz.  munrlarllich  etnoillir. 
Soruienschein  zwischen  zwei  HeKenirOssen.  \'nl. 
Thomas,  M^l.  70  u.  R  XXIX  172. 

3486)  fixiSiTO  (duCUr  'exMolTO  nach  f.rtligo  = 
$ffglio),  SÖM,  söltttitin,  nöItSfS,  nu.<st>in!4nilerlösen: 
ital.  »cioglio  »eol»i  trioHo  Hrioglirrr  u.  seiorrr  (iln- 
neben  di/turiogiierfl,  xyl.  Dz  398  s.  r. 

3487)  'j^xMinno,  -ire  <vun  tomntuf),  itaL 
aeionnare  .svegliare*,  vgl.  (^aix,  St.  542. 

€x«plro  s.  Cxpiro. 

dxsptto  s.  gxedBHpfio. 

34b.M  *«XM)nimo,  -iire  4v.  «^»ma).  abschuppen, 
=  span.  pt^.  fscnmttr,  abschuppen,  putzen,  im 
Ptg.  auch  prellen,  helrOgcn;  ahgfieitet  davon  dürfte 
sein  Span.  ptg.  rsatmiytar,  frz.  rxcamctrr  (Lehn- 
wort), verschwinden  lassen,  »lurch  Kunst^TifTe  bei- 
seite schalTHn.  vgl.  Dz  573  ruriimolrr;  keltisttlier 
I  n^rung  des  Wortes,  den  Diez  elM  nfalls  für  möglich 
hielt,  wird  von  Th.  p.  W  mit  Hecht  verneint. 

3489)  I^XBtiniirilo,  ütinxi,  ütlnetanit  RtinfaSre, 
auslöschen:  ital.  rttinguo,  stinni,  »linto,  ilint/uerf, 
(rum.  iding  »tingn  riing  .s/i»(jci:  piem.  ."/»th-c, 
soflocare,  vgl.  Salviotii,  Post.  9;  prov.  exUnk  ettrU 
(rttfntx'i)  Mtendre  u.  ftUnher;  frz.  Heins  eteüfni.- 
fteint  eteindre;  c«L  ptg,  exiinguir;  (span,  wird 
.auslöschen"  liurch  ap<ttfar  ausgedrückt).  Das 
ruin.  prov.  frz.  Verbum  ist  —  »ingu^re  (s.  d.). 

3490)  ISxstirpo,  -ire  >  v.  WiV/.^il,  ansrotlm;  ital. 
ettirpare  .dislruggere  fino  ilalle  radici",  stirpurr, 
sterpare  .sbarbare,  svellere*.  vgl.  Cmello,  AG  III 
393;  frz.  etrefter,  liie  RaS4-ntiarbi'  abnehmen. 

3490at  •<5xitIrpB«,  am  (»lirps),  ohne  Sprosa«t>n ; 
rum.  irlerp,  fiierp.  ahruz.  .fV/T/Jc  etc.,  unfruchtbar, 
nicht  säugend  u.  dgl.  Vgl.  Herzog.  Z  XXVI  ;m\. 
[*Cxi»tr6ppo,  ^xstrdppo  s.  <>xtörpIdo.| 
34911  Sxtttfippo,  -in  (V.  slupiirt  f,  mil  Werg  aus- 
stopfen, —  frz.  Houper,  ver-,  zustopfen  (kann  ab«?r, 
wie  ital.  stopparf,  unmittelbar  =  stüppare  ange- 
seilt wenlen). 

3492)  (*SxBflcatlTiu,  a,  nin  '  v.  exs^ucare)  —  rum. 
Mucdfiu,  abgemagert,  aus;,'etr(K'kiiet.j 

3493)  'exdtteeus,  a,  um  if.  rrH«i-u.«i.  saftlos  (cj-. 
Kwut  orator,  (Juintil  12.  Ii».  II  ,  ilal.  »eioeco, 
geschmacklos,  ulheni,  toriclil,  vgl.  Dz  :>'.h  «.  r. 

H494)  ixsBeo,  -ire  (v.  xnruni.  ileii  S:itt  heraus- 
pressen, au-driii'ken,  trocknen  («la«  Wort  (i:iilet  sieh 
nicht  nur  bei  (^aeliu.H  Anrelios,  wie  l>i>  .'  angibt, 
sondern  auch  bei  Vitruv.  Anthimius  u.  i ; fi^iodorj; 
tal.  lueiugart;  riiiii.  r  i  ui  <it  i;  prov. 


eüstigar,  arugar,  n-httgnr;  frz.  r»auyer  (daneben 
als  technischer  Austlruck  in  der  Weinbereituiig 
esmequir);  span.  et\)ugar;  ptg.  enxugnr.  Vgl.  Dz 
312  «KCl»;  Gröber,  ALL  V  483.  —  Auf  einer  .Mischung 
von  eriueure  +  iii/uare,  wässern,  scheijit  zu  be- 
ruhen span,  etfjuagnr,  ausspülen. 

34!»5)  'Sxsoetfis,  a,  nm  (l'art.  1*.  F.  v.  "ersugerr), 
ausgesogen,  trocken:  ital.  aseiutto,  dazu  das  Vb. 
agriuttare;  rum.  unent;  rtr.  fkig;  prov.  einxug, 
(da.s  voll  Diez  angetührte  frz.  Sbst.  c.s«m»,  Trocken- 
i  platz,  gebort  nicht  hierher,  .«ondeni  ist  Vbsbst.  zu 
evituiier,  exKüclu/i  hätte  enituit  ergeb<!n,  vgl.  früctti» 
:  fruit);  span.  ptg.  enj-,  en.ruto.  Vgl.  Dz  312  suco. 

'«xsflpo  s.  *i^xiuiapo. 

34^*6j  *Sxsfirdaa,  a,  um,  taub;  bcarn.  iurd, 
lothr.  iitr,  vgl.  .Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  lH!tl  p.  7()9. 

3497)  *$xt4e«o,  -are  ivon  einem  voruuszuselzen- 
ileti  Stamme  <«rc.,  verwanilt  mit  tag-,  wovon  tan- 
gfre),  loslösen;  ital.  «f«rcar«>,'  ifrz.  rfc/»»rÄer).  Vgl, 
Dz  H13  tacco. 

SU98)  [gleirhsaiii  *extendardam  n.  (von  fxtend- 
irr  4-  gerin.  .Suffix  fcorrf),  Banner,  Standarte;  ital. 
»tendiirdo;  prov.  fitlfudart-z;  frz.  elemlard ;  span, 
ptg.  nttandiirtf.    Vgl.  Dz  3()7  »tendnrdo. 

349!»  <xt€ndo.  tiodi,  t«Bsfim,  t^nd£re,  au.s- 
breiten;  ital.  ttendu,  uten,  utruo,  »tendtre :  prov. 
entendre ;  frz.  etendre;  span.  ptg.  fxtendrr,  entender. 

^xttnto  s.  ibHtSnto. 

35(H))  Sxter,  a,  am,  aullen  befindlich:  obwald. 
eitler,  vgl.  .Meyer  L..  Z.  f.  «i.  G.  181U  p.  7«)9. 

3601)  ^xt^rae  (seil,  parte»  domM),  die  Aulten- 
räume  iles  Hauses,  —  frz.  elre»,  ilie  Hftumlirhkeiten 
eines  Hauses.  Gegenüber  die.ser  unzweifelhafl  ricli- 
tigen  .\bleitung  iles  Wortes  (zuerst  aufgestellt  von 
Neumann,  Z  V  SHbi  sind  alle  trüber  versuchten  (von 
(Irrtum  u.  dgl.)  unhaltbar.  Vgl.  Freymond  in  VoU- 
mfillers  Jaliresb.  1  423  Anm.  l.'il. 

AMr>\  extSnreo,  (u.  Sxt^rgo»,  tersl,  tersfim, 
tÜTfin  (u.  •tiryfrel,  abwischen;  (ital.  nur  das 
Simplex  lergo  leriti  teruo  tergrre);  rum.  sterg  »temei 
ftcra  ftrrge;  prov.  eslerger,  esteriter;  cat.  ettnrgir; 
span,  rstarcir;  (frz.  abtiterger,  dAerger;  span. 
nhsierger,  deterger;  ptg.  abstergir,  nur  gel.  Wort, 
bezw.  chirurgischer  Ausdruck  .  Vgl.  I'aroili.  R 
XVII  54. 

35413)  (♦8xt2rieo,  -ire  (v.  terere);  davon  nach 
Paroili,  R  XVII  H7,  span.  pig.  tttregar,  abreiben. 
S.  unten  'stngflli.] 

35114)  ^xt^rifis  (Komp.  v.  e.rter\  —  prov.  altfrz. 
enterg,  egtier^,  außerhalb,  au.tgenommen,  vgl.  Dz 
57ti  ».  r. 

3r»()ä)  (exteraft  (seil,  nvi»),  frenuler  (Vogel),  soll 
nach  Diez  :t(i7  <i:is  Onaidwort  zu  ital.  gtarna; 
span.  ptg.  enSiirna,  rotes  Rebhuhn,  .«ein.  Dies« 
Ableitung  ist  jeiiocli  sehr  unglaubliaft ,  viclleiclil 
beruht  das  Wort  auf  einer  Differenzierung  von 
»turnu».] 

354J6I  *SxtItIo,  »ire  (v.  titio),  entzünden,  =  ital. 
ttiizare  (daneben  »(izzirr),  reizen,  ärgern. 

3.')07)  *{xtdlIo,  «xtall,  Sxtöller«,  emp<irhel>en. 
—  ital..  ettottere  .innalzare'  u.  eiriorre  .eccettuare*. 
vgl.  Canello,  AG  III  330. 

35()H)  {*extoUI>aiio,  «ire  (zusammenhängend  mit 
toiülim,  im  Trab.  Troll),  trabtii;  «iavoii  nach  (laix. 
St.  tiiN»,  ital.  glolz'ire  .sbidzare,  se.ittarc*,  dazu 
das  ."sbst,  stotzo  .salin",] 

,S5(i;i)  'ixtono,  -are,  herau-sdonnern.  ersrhütleni, 
betäuben,  in  Erstaunen  setzen;  altfrz.  rgionner; 
neu  frz.  itonner,  vgl.  Dz  ')79  *.  r.,  wo  vermutet 
wini,  dal>  das  gleichbedeutende  prov.  estornar  aiis 
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*fttronar  enlstan<leii  ii.  i)ie!>e8  letuter*  Nebenform 
(Ür  'ettonare  sei,  da  j.i  iiflirn  tonnr  ein  Ironnr 

sich  finde  {ironar  v.  Irr>\n\y  throtxu.s,  llitiiiiuls- 
selt). 

ftßlO)  [•JSxtöroüIo,  -are  (torrulum)  spun. 
rHtrttjar,  auspressen,  \^\.  Uz  321  ti>r<hio;  Gröber, 
AM.  VI  V2it.    Vt;l  .iii'li  unten  t<>rfulum.| 

3511)  (•Ixtorpido,  -äre  immi  !i,rj,i'iu.^i ,  >t:irr 
machen,  wird  von  Diez  Hll  als  Urundwurt  vornniti  t 
zu  ital.  Kt«rpiarf,  nlroppiarf,  lähmen,  hitnl-i;i 
data  das  Sbst.  Morpio,  ttroppio;  rtr.  strup»char; 
frs.  etlropifr;  span.  ptg.  desiorpar,  rtiorpar, 
mtropear.  Diese  Ableitnng  ist  unannehmbar  aus 
lautlichen  GrOnden,  weldie  in  ersichtlich  sind,  als 
daA  äe  «ioer  Darlegnng  bcdarften.  VarmnUich 
geht  dw  Wortsippe  (cn  welcher  ancb  ital.  ttroppo 
u.  frz.  Aropr,  Tauring,  gehören)  auf  «Imd  Stamm 
stropp-  wler  »trupp- {vroron  ttropput  ttäee  ilruppu», 
gadrefatar  Riemen)  snrOek,  welcher  die  vnlk^tondirh 
latinisierte  Form  des  griech.  arpff  ,  nron<f-  «iar- 
fiti'Ilen  «llirflc  vcrinnllich  ist  dlsch.  •irujij.iii  L'Icirlicn 
Slaiunii-s,  KluK'-  Ircilirli  «.  r.  hrini:(  •las  Wort  mit 
striluhen  in  Zusaiiini('iiliMii|.'i ,  't  r.ii  iijii>i,irt  würde 
deiiinarli  urs|iriUiKlirh  ix'di'ulfii  ,lRT;iusilri'lion,  vcr- 
di'-litu.  vern  nken*,  woraus  sehr  wohl  die  Bedcu- 
liiiit,'  ."  in  (iüpil  uiihraui'hbar  niadien.  lähmen*  sich 
enlwiokeln  k<mnt<'.  Kür  span,  limtorpar,  estorpar 
stellte  llomu,  K  XIII  .SOO,  *diaturpare  aJs  Grund- 
wort auf,  wa.s  recht  ansprecjiana  iiL  Vgl.  anrh 
Claussen.  p.  28,  30  u.  7».) 

35 (xturquifo,  tSiil,  tirtte,  ttrqnere  u. 
HiftuSre,  herauadrehaa;  it«L  ttoreottoni  »torio 
ttarän;  mm.  atwre  ttmti  ttan  alomru{  prov. 
ttltrttr;  altfrz.  mtordre;  eat.  apan.  itoner 
(C  lOdMidM.  Mim.  196,  meint,  daB  toi  «tttretr  das 
voUatamlidia  «ttroerr,  daraus  wieder  das  veraltete 
M^Mrr  entstanden  sei,  zu  welchem  letzteren  das 
bei  spanisch  schreibenden  Portuttiesen  vorkonimendo 
eatrtee  ,diminne*  als  I'.  S^'.  I'räs.  Ind.  K^höre, 
also  fUr  ursprünKliches  fgtm,,,  Avhf.  Wwr  dal! 
an»  fttruri-f  «  in  rnlrrrf  habe  werden  kennen,  ist 
weniK  Klaiddiad;  rttrrcrrmtA  man  niriil  von  frz. 
flrfnr  trennen  dürfen,  dieses  aber  »leht  auf  ein 
*^rii-ti,i  V  »trii-tuii]  *, -st >■>■<•!•  zurtlrk  .  Neben 
rxtni-fjui  r>',  bezw.  *rjioTyu^rr  ial  alienlh.tiben  aueh 
*df-rx  (iiiler  dis-\  tonju.  vorhanden;  ilal.  dintor- 
(fft;  rum.drstoitrrf;  pr  nw  dfflorsfr;  (i  i.  dr'turdre; 
cat.  span,  pt  g.  drutoreer. 

3618)  extrft,  aulierhalb;  nur  als  PrAfix  erhallen: 
ital.  «sfra,  ttra;  rum.  ifrd;  proT.  Mtra;  (frz. 
span.  ptg.  ertn). 

86U)  (SxtrtiTlBeiiaa,  -m  m.  «  rnm.  Uriun- 
dUu,  GroBonkeLJ 

SftU)  «IstiMlair  -in  «  mm.  iMMr  w  ol «, 
durchfieibsii. 

8516)  SxtrtcCIft,  'in  (▼.  Irmtm).  herauszerren; 
ital.  niraecinrf,  zerrcilien,  dazu  d.is  Vlislist,  uti  iurio, 
Fetzen,  flracriu  u.  »trtizzfi,  Flot  k.s<-i,|e  Im  li.-r  Kuuf- 
uiann-'.prailie  bedeutet  Wnrt    ani-|i  .KlieMe, 

K'ilizeptliuilr );  rtr.  Ktifitsihur ;  prov.  i'tnuKiir; 
Span,  fiiirazar,  dazu  d.is  Vli-ihsf.  tH/r-i.-M,  r^truzn. 
Fetzen.  V|.'j.  Dz  3<K)  ^tnnriarr.  (Krz.  .^hst.  ci-- 
IractioH.) 

SiSlT)  ^xtrftcta«,  a,  um  (l'art.  P.  P.  v.  rxtmhrrr  , 
herausjfezogen ;  i  t  n  I.  entnittn,  Part.,  als  Sbst. 
.eswenz«,  unto  etc.*,  etratto,  l'art,  .cavalo',  als 
Sbst.  .libretto  ove  si  nota  checche^^ia  {»er  online 
d'aifabeto*.  9traita  .grande  strappata*  vgl.  üiuiellu, 
AO  III  898;  sonst  iat  dos  Wort  nor  in  subst.  Be- 
dentmif  (»Extrakt*)  als  gel.  W.  vorhanden. 


3fil8)  ♦«xtrldo.  -ire  if.  ^rädere)  =  allfrt. 

i^tr-cr,  beraustjeiien,  iilM-rliefem,  vgl.  Dz  ö'K  s.  V. 

3,'>l-.n  |*8xtrirttliiu,  -ire  (fatr^  =  ilal.  »tra- 
ftiiruir,-,  niclit  ^'lati  abmähen,  nbeh  haadaln,  davon 

straf nliinnf.  Si  liinizer.) 

8520)  (•Jxtrahieo,  -ire  v.  t'<ih,r,  '.  ila\'in  nach 
Parodi.  H  -Wll  (i7.  span.  pig.  eatragar,  verderben, 
dazu  tia.«  Sb-t.  rxtrngo,  Mtra§9f  Pliabaefa.  Z 
XIX  19.    S.  unten  strigte.) 

3521)  *SxtrallaiNa,  -In  »  rvm.  tMOmteteU 
it  i,  leuchten. 

8522)  »exMatt«,  -tn  —  mm.  alrmmU  mimtm, 
verwandeln. 

8528)  «Sxtrtaatlfs»  a,  aar»  aoBerhalb  beAnd- 
lieb,  BZ  ital.  stfWMtfr»,  Dnrod;  (rnm.  Mrdinatie 
=  *«xtrBiMMn(4;  prov.  mUnmfUtri  trt.  Uremger; 
span,  txlrai^ert;  ptf.  actnmgitro.  "Sf/L  Dt  810 
$tranio. 

3524)  SxtrinSa,  «Ii«,  als  f^emd  betrachten  (ApnI. 

apol.  071;  ital.  stm  iare  (daneben  Btranare).  ent- 

IreiiiileM,  enlfenien :  rinn  niminf:  nf  n :  (irov. 
f»lranhiir;  frz.  rtitiHi/ir;  i  i  I  i^-trmni'ii  :  span. 
futraiinr:  pig.  talranhiii . 

.'(525)  ('extranppris,  -ölern  <»  rnrn.  st ruHipitl , 
L'i-enk.-ll 

3.'i'J*ii  'Sxtran^Uü,  a,  um,  uiil  erlialb  befindlich, 
fremd;  ital.  fstranr»  ,di  fuori.  nnn  appartenenle 
a  una  data  cosb*.  xtraitüt,  utrant/iu  .ulraniero*, 
ütrano  .stTimiero,  straordinario,  fuori  del  comune", 
vgl.  Canello.  AG  III  3U3;  rum.  »triin;  prov. 
nfranh;  frz.  ctrangr (Ober  a  1 1 Uz.eMr^tigm,ntrmt§t 
s.  Bcmitt,  p.  160  Aum.  68);  eat  Mfmip;  apan. 
ettranio,  «frsaiM,  ntrtiH«;  ptg.  «elnm««^  «stranko. 
Vgl.  Dz  310  larrifii,' 

:t526a)  •JSxtratieus,  a.  um  (fjira),  aulleti  be- 
findlich; span,  i  str-rit/,!,  .Aui  enlür,  Portal  (vgl.  Iriiju 
aus  tritfeum).  Neben  futrtuiu  aiirli  exirttynl.  Vgl. 
Pidal,  R  XXIX  351. 

3527)  |*ixtrÄvScBo,  -are  =  getiues.  sirmxud 
.esscr  gellato.  ead.  reV    V^l.  Flecbia,  AG  ni  161.] 

8628)  *ixtrivigaU|  ausach weifend;  ital.  cslro- 
ntgamte,  A4j.  o.  SbdL  ,una  coslitniione  poolifleta 
raceolta  Dal  coqw  canonica  dopo  la  oompilaiioiia 
del  decralali*.  atrataganu  .bitam,  strano*,  vgl. 

Canello.  AG  III  3n3. 

3629)  *ixtriTftvo,  -ftre,  ab-,  ausschweifen,  as 
ital.  jrfr<iiYi(7('/-r.  prov.  entragmmr;  altfrLSStratftr. 
Vgl.  Dz  57S  i.ttnit/unr. 

3530)  (*f  xträTurlo,  -ire  fntriuf),  wird  von  Pa- 
rodi, R  .WVII  _'12.  als  mögliches  (irundwort  zu 
ital.  ifrahilion;  genues.  ittnilubüi  ,ileliraro.  (a^ 
neticare",  angeselzl.    S.  ilagegen  Nr.  ItoTHa.) 

8681)  *«xtrivIdSo,  vidi,  visun,  vfÜN  =  ilal. 
ttrmtdertt  mehr  sehen,  als  nötig  ist;  rnm.  «<ni*M 
v^nti  vt9¥t  tndit  dwdiMhen,  dnrdi  atwaa  Undvrch- 
sehen. 

868»  naMtm%»  «.  «ixtitaiila,  -tn  (von  tn- 
in^,mrditca;  itaLsfr«Hi<fv.modanea.seh(rNtNr 

(aus  $ertmHf).  v|r1.  Flerhia,  AG  II  884  n.  III  IS9. 

.'<'>3.S)  *fxtr8mo, -Äre  nxlrrmuf):  ital. »trr»«n»-r, 
vtTriiigern,  besclitieiiien.  dazu  vielleieht  das  Adj. 
niail.  strinuil,  me-ihino,  ^'relto.  secio.  vgl.  .S-liu- 

I  chardl,  Roman.  Ktyni.  I  4tl;  span.  ptg.  ,-ttrn>Mr, 
t>egrenzen.  Paroili,  R  XVII       zieht  hierher  auch 

I  span.  escafÄnar  (nach  Diez  448  baskischen  Ur- 
sprungs, a.  oben  «acaltan),  verkflnan;  altspan. 
fttfmar. 

3SS4)  *SxtrlbttIo,  -fat,  auspressen;  ilal.  itrth- 
Uarf,  atrObiare,  reiben.  glAUen.  VgL  Dl  826  (rtlMi. 


»58fii  «xirtcn 


364ß)  ♦«xvirlo 
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3&.H'>)  ixtrico,  «Ire,  heraus  wickeln;  Hpan.  rx/ri- 
ear,  loswickpln.  \^\.  Dz  327  trirarr;  ».  nut  h  ohen 
diatriro. 

36:}6>  |*ix(riaiapbo,  «ire  |v.  /i-iMm/>hu«).  hernus- 
Jubeln,  —  lolhr.  z'r«/n,  prahlen,  vgl.  Ilnmin^r 
Z  IX  142.1 

3087)  ISxtrOnflra,  nuswiSrts,  n.-irh  aulU-n ;  «lavon 
nach  Dz  67h  etfron,  Grobi-r.  AJJj  II  prov. 
ültfrz.  \a)e»troi>.  sofort,  unverzüglich.  Förster,  zu 
Erec  669*J.  erklärt  mit  Recht  Diez'  Annahme  für 
anm^KÜ^^h  u.  erblickt  in  ntron  «las  Sbst.  zu  dem 
bekannten  Verhuni  fxtrosnrr,  welche.s  wieder  auf  das 
Sbst.  allfrz.  trtu,  ,StQrk,  Kiule',  zurflckj-'ehe;  von 
dem  Partizip  rsh-o*si  ist  abgeleitet  da?  Adv.  futron- 

3638)  I'gxtlfo,  -ire  (v.  gr.  rryoc.  Dampf,  = 
ital.  (u/o,  ti<ffiy,  dampfen!  ist  nach  Bulges  Vrr- 
nintunK.  R  IV  364,  da.*»  vorauszusetzende  (irnndwort 
zu  ital.  xtufarr,  schwitzen  machen,  schmoren, 
brühen,  dazu  da.-'  Vbsbst  «/m/Vi,  Badeätube;  prov. 
fxttiha,  stum;  frz.  rtouffrr  i\\>Tch  (^)ua Im)  ersticken 
(vgl.  Caix,  St.  Oll;  statt  ou  ist  freilich  u  zu  er- 
warten, indessen  gr.  v  kann  als  t  aufiieralll  worden 
•ieili,  «Hier  auch  rjtüf-  ist  an  't.rntuppare  f.  rr- 
stüpparf  —  frz.  '■/»iif/rrant'etflichen worden),  fturrr, 
bähen,  schmoren  (iIhzu  «las  Slwt.  ituve,  ü«destub<V  ; 
^pan.  rttofar,  schmoren,  mtufnr,  heizen  (ilazu  iljis 
Slist.  ertufa,  Hailestube,  Stubenofen).  Für  die  Formen 
mit  f  darf  iliebe  Ableitung  angenonimen  werden, 
nicht  aber  für  diejeniifen  mit  r,  da  r  nicht  wohl 
aus  f  entstehen  kann  {mal  ff  alius  :  frz.  mauvaü, 
nach  SchuchardL*  Ableitung.  Z  XX  ö:tH,  i»t  ein 
besonderer  Fall ,  der  hier  nicht  als  Stütze  ge- 
braucht werden  kann).  Die  Ilerkunftsfrage  der 
Worter  mit  r  aber  wird  dadurch  noch  verwickelter, 
daK  die  germanische  Wortsippe,  deren  deutscher 
Vertreter  das  Wort  .Stube*  ist,  mit  ilinen  in  ver- 
wandtschaftlicher Beziehung  zu  stehen  scheint,  ohne 
dal5  doch  ronianisi-he  Herkunft  der  germanischen 
Wftrter  oder  aber  germanische  Herkunft  der  roma- 
nischen glaabhafl  wäre;  auch  ist  nicht  einmal  der 
echt  gemianische  Charakter  iler  deutschen  etc. 
Wi)rter  gesichert  (vgl.  Kluge  unter  .Slube*).  Der 
germanische  Trspning  der  Wortsippe  ist  übenlies 
aus  sachlichem  Grunde  unwahr^clieinlicli.  Wiirm- 
badeinrichtungen  waren  wohl  den  Römern  u.  von 
alters  her  auch  den  Slaven .  nicht  aber  den  alten 
Germaneji  bekannt  u.  vertraut.  Die  darauf  bezüg- 
lichen Wörter  müssen  daher  —  so  ist  wenigstens 
zu  schlietSen  —  entweder  dem  römischen  oder 
aber  dem  slavischen  Spracbgebiete  entstammen. 
Das  letztere  ist  wenijr  glautilich.  erstlich,  weil 
früher  Oiwrgang  slarischer  Wörter  in  ilas  Roma- 
nische wohl  ohne  Beispiel  ist  (freilich  alier  läfU 
die  M'^glichkeit  des  Vorganges  sich  auch  nicht 
schlechterdings  leugnen,  da  das  tiermanisclie  ver- 
mitteln konnte),  sodann  u.  hnupt-ärhlich  aber,  weil 
ilie  betr.  slav,  Wfirler  (altbulg.  ixtufm  etc.)  selbst 
Lehnwfirter  zu  sein  scheinen.  Bleibt  also,  falls  man 
nicht  (was  vergeblich  sein  würde)  an  das  Keltische 
i»der  lberis<die  sich  wenden  will,  nur  ülirl>.',  latei- 
ni.schen  Ursprung  anzunehmen,  u.  dem  stellen  nun 
eben  die  Formen  mit  r  sich  hindem<l  entifcgen.  Bei 
dieser  verzweifelten  Sachlage  ist  viidb-icht  folgende 
VermutuiiL-  i.'c«i;iiti't,  Kur  <lii'  Krlii  iziiii^'  der  Itiiilc- 
rftunie  w  «iti  iIpm  Hoim  rn  Uülireii 

anffcwar  nd  also  cjn  gewisser  I 

Cti  'tii'ii  dciii  Jinziir 

M  Ii  ausdiitnpfen 
,  geeignete  Auwln 


liibu»,  Röhre.  Dies  aber  konnte  zur  Folpe  haben, 
dall,  wenigstens  in  einzelnen  Gebieten  (tiallien, 
Spanien),  das  Verhum  diesem  Nomen  sich  lautlich 
insofern  anglich ,  als  es  sein  f  mit  r  vertau.schte 
<*fTtitban;  -rare  f.  *rTiüfnrf).  Daran«  wOnlen  frz. 
Hurrr  (gleichsam  *i:rtübarf  f.*i:iiiiharr,  der  Wandel 
von  M  zu  ü  würde  aus  Angleicliung  an  fj-tüfarr 
zu  erklftren  sttin),  span,  rstorar  =  *extübare  sich 
erklären.  Ob  in  ahd.  gtuba ,  altbulg.  ütuba  ein 
*fjrtüh<i  erkannt  werdwi  darf,  welches  sein  inler- 
vokalisches  b  bewahrte,  ist  eine  nicht  von  den 
Romanisten  zu  beantwortende  F'rage.  Vgl.  I'z 
311  »tufa.] 

.<(.')3!))  'ixtrOM  u.  *Sxtra«Ito,  -kre  (v.  f.rirudo, 
,  bezw.  vom  Hart.  fr>riuut>).  herausstolien ;  davon 
'vermutlich  parm.  gtrtmar,  mail.  iiiriUA,  picni. 
Mira»»'  .Irascinare,  strisciare*.  moden.  u.  regg. 
Mrusitiaer.  venez.  bolo^'p.  ferr.  parm.  strmsiar, 
])inr.  Hträtcid,  romugn.  *lru«rifit,  tose.  u.  noap. 
ittrwtriarr  .slrascinare.  sciujMire,  faticare* ,  vgl, 
Flechi;..  AG  III  V>ö. 

.Sfi<tiM  |*SxtfirbIdio,  -Ire  (turbidu»),  verwirren; 
nach  Gröber.  ALL  VI  136,  Grundwort  zu  der  unter 
rri«rdio  behandelten  \V<»rtsippe.) 

:{,54I)  txtfirbo,  •ftiv,  vertreiben;  ilal.  storbatf; 
,  sard.  i»irotiharf,  confondere.  vgl.  Salvioni.  Post.  :•. 
1  ihV2)  (•Jxtfirdfo,  -irr  [von  turdun,  Drossel),  i.<>l 
I  nach  Forster,  Z  II  84.  dem  C.  Michaelis.  Mise.  167. 
I  beistimmt,  das  tirundwort  zu  ital.  stordirr,  b<"- 
tauben;  sa.T'\.  i«turdirr;  a  1 1  fr  z.  c»fo»-rfir ;  neu  f rz. 
i'tourdir:  cat.  span.  pig.  atordir,  aturdir.  Be- 
taifnicli  wird  diese  Ableitung  erst  dann  annehmbar 
sein,  wenn  der  Nachweis  gebracht  werden  wird,  dall 
die  Drossel  bei  den  Romanen  im  Rufe  der  Dumm- 
heit stand,  imlessen  dann  wäre  wohl  für  das  Verb  ilie 
enljfi'Kengesetite  Bedeutung  (nämlich  »enldrosseln, 
entxlummen,  zu  Besinnung  bringen*)  zu  erwarti-n. 
Diez  .H(*^  Htordire  entschied  sich  nach  längerem 
.Schwanken  für  das  Grundwort  'rrtfirpidxrr  von 
torpidus,  welelies  aber  wegen  seines  ö  zurückge- 
wiesen werden  muti,  Haist,  Z  VI  119,  hat  tiirbiditj< 
in  Vorschlag  gebracht,  was  auch  nicht  eben  sphr 
wahrscheinlich  ist.  An  keltischen  Ursprung  ist 
schwerlich  zu  denken,  vgl,  Th.  p.  7!).  Es  muH  d.xs 
Wort  als  noch  unaufgeklärt  bezeichnet  werden. 
Gr-^ber,  ALL  VI  13«.  stellt  *fxlürbidirr  als  Grund- 
wort auf  u.  fügt,  wie  Dz,  altspan.  extordir  bei. 
Vielli'jcht  darf  man  an  Zusammenhang  mit  german. 
*»turiian  denken  (,bestOrzen*).l 

3Ä43i  *ixiindQlo,  -ir«  (v,  undtn,  ein  wenig  wogen ; 
ital.  *»ciond<flarr,  doitdtdnrr  ,|M'nzolare  alT  tngiii*. 
vgl.  Gaix,  .St.  284. 

S.'itri  .'^xOti  (f.  #.r(/.i)  —  rtr  aUnda,  ahhtda, 
uiiiliuda,  uiiiiiidu,  iniiuda,  inmda,  dadaiiSdii,  da- 
issnda,  dansriudn  (ii  nasfilvokalisches  Ml,  Früh- 
lint-',  vgl.  Schuchardt.  Z  VI  120.1 

sr.4.'>)  |IFxTi|(Io,  -Ire  'mgm)  wird  von  Parmli. 
R  XXVII  2<t2.  als  Grundwort  zu  frz.  etlmlr,  fhtthir 
vermutet.    S.  aber  oben  bado.J 

*€xTftn&ieo  s.  «T&n<M«o. 

3r>4«ii  'fxTirio,  -arf  =  <?,  denn  die  lautliche 
Elntwicklung  ist  nicht  recht  klar,  auch  Anselzung 
eines  *errariolarf   kann  nicht  befriedigen)  ilal. 
s/Mii/Zwirc  .altilal.  itralütrr),  verlauschen,  v<Twechseln, 
sirli  viTscbi  M.  nriii    iliizu  das  Sbst.  »baglio,  Irr- 
um;  j.'l(i<'lnMi  {'rspruis^'i-s  ist  (ab^'eselien  von  dem 
tfttitt  nMniiilüirr   •hini'ben  tibbarbiigliurf),  blenden 
isclien,  d.itiii  iiui-h  =  blind  machen,  dazu 
-t   idtinujliiiff   .iiich  vereinfaclit  zu  bagliorr\, 
:ig,  Bli  tiduiiu,  vgl.  Caiicllo,  Mi  III  3l>2; 
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Ds  SSfi  hagliore  leitete  das  Wort  von  bnr  Ms) 
+  *lueoiart  ab. 

8647)  ♦SxTiSllo,  fglll,  TÖlsfln,  TSIiSre,  ausreifkn; 
ilal.  xrr/i/o  stc/Zo  u.  atfglio  srrlst  »prlto  arellerf 
Hifij/iiTf  II.  »vrrrf,  v^'l    Uz  405  snlh-rr. 

Mä  J'»  [t;li  ii  h>an»  'exTcntui  rthltn  «  iv.  c-h/k*). 
Au-ilailuiiKsiwerkzeup:  frz.  <'r,nlail,  Fäclur;  dtal. 
bt  .Fäclipr"  ventaglu));  span,  |)tK.  ahaiiii-o,  aixiHO.] 

3.')49)  ^xrinto.  -äre  |v.  rm/x.vi,  auslüden;  itni. 
.irr-nlare;  runi.  xrint  iti  iit  a;  proT.  ttvemtar;  frz. 
itsfHtrr;  span,  drsrfntar;  (ptK-  dfmfendar,  die 
Bimlo  wetniohinen,  gehört  nicht  hicrheri. 

8650)  *tXTSDtttlo,  -ire  (v.  rmtu»),  ein  wenig 
(aiu)lflften:  ilal.  »rentolare;  ruin.  svintur  ai  ata; 
altfrx.  ntmMer;  {ti%.  itentUUr,  hiem  das  SbsL 
^kWHtoff,  fldchMin  *cmfNtoeiilHiN,  AndOftangvweriC- 
Mng,  Ffteher).  . 

86ftl)  *SxTfgflI*,  •!!«  (V.  rUfOS.  wecken;  ital. 
m0are,  daxa  das  Sbst.  svrglia.  Werker,  ein  ßlas- 
Wemeng;  frs.  ioeOler.    Vgl.  Dz  405  «reglia. 

8552)  •8xt51o,  -ire,  fortfliet'en ;  ilal.  xrolm-^: 
ruiii.  nhor  ai  al  n  fuhurti),  davon  »burnrrsr,  Multi  rn 

ex  +  licriiian.  warön  s.  war9n. 

85&12:i>  liask.  e/.ker,  link:  liavon  span,  ij^/uun/o 
etc..  vgl.  Scliurhar.lt.  /.  XX Iii  2(H>. 

H55;-t|  hask.  ezi|uerrH,  link:  prov.  cal.  fsi/uer, 
•  rrn;  span,  pl;.'  istjuirro,  izquifrdo;  pig.  futfui-rdo. 
Vgl.  Dz  461  iziiuierdo,  vgl.  jedoch  Nr.  8&52a. 


S664)  likSf  -am  f.,  Bohne ;  ital.  fava,  Sanbobne» 
(fojfimolo,  Stangenbohne);  frz.  fite,  Saubohne  (ha- 
rfräffStuiRenbohne,  vgLNr.460);  «pan.Jko6a;  ptg. 
Anw,  Saubohne  (M^e,  kleine  Bohne). 

8M5)  fiMr,  -rnnm  m.,  Verreiiiger  (im  Roman, 
ial  die  allgemeine  Bedeutong  des  Wortes  aufgegeben 
worden  u.  die  besondirc  .Schmiefl*  pingetrptenl : 
ital.  fahbro,  fabro;  niitlclsard.  fmu  Axis'fraru, 
farru,  vgl.  Nigra,  AG  XV  I8ti;  runi.  /«Kr;  prov. 
fahrt-*;  altfrz.  ferre  lui  iifr.-r  nur  in  orfitre 
nurifabfr  erhalten,  fonsl  ilurrh  (oryeron,  alifc'fli'ilet 
Villi  forger  —  fahricnre,  crxetzU:  a  It  span  fnhro 
(neuspan.  wird  <ler  Scliiuieil  ^hrrrero"  odcr  „Acr- 
nidor*  von  ferrum  benannt;  pt  ir  lii  ii;t  der  SL-hiiiic<i 
forjndor  —  fahricalori-m  oder  fi-rmni  =  ffrrariusj. 

.S55HI  fäbrIrS,  -am  f.  i  v.  fa/n-ri.  Vcrt>  rtiguiigs- 
stätte,  Werkstätte,  Uearheitung,  (leb&uüe  lim  Roman, 
hat  fnbricu  als  vnlkstQmlichee  Wort  die  Sunder- 
bedeutung  ,Sr)uiiifde'  ani;enemmen,  als  Kelt  hrles 
Wort  bedcuti  l  (  s  .(Iroi  werk.slfttte,  Fabrik'  u.  ,0e- 
bftnde*).  itaL  forffia  (Lehnwort  ans  dem  Frz.) 
.Atetaia*.  dacn  das  Verb  forgiare  =  fabrieare, 
/UMt»,  WerkiUtte.  Fabrik.  Gebinde,  y^l.  Canello. 
AG  lU  883;  Caix,  St.  29,  wollte  aneh  fcgffta  hierher 
•teilen,  es  ist  aber  mit  Dz  872  «.  r.  —  forfn  an- 
zusetzen; mitteleard.  fmigarr;  durch  Metathesi.« 
entstanden  aus  fahricnrt,  vgl.  frailr  (Schmiede)  aus  | 
fabrilf,  wozu  das  Verb,  frniliire,  vgl.  Nigra,  \ 
XV  48<i:  rum.  f<iurie  (v.  finf  abgeleitet):  i>rnv. 
f'irtfii:  frz.  forge,  ciazu  das  Vb.  forgrr,  iniiosen 
itiitn-'  lirs^cr  das  umgekehrte  Verhältnis  anzu- 
n'liiiien  sein  igel.  Wort  fabrü/ur);  rat.  fnria:\ 
s[ian. /0/7«  u.  frtiga,  friigun  letzteres  das  übliehere 
Wort,  /or/Vi  ist  den»  Frz.  entlehnt  1,  dazu  da.s  Vb. 
span,  altrasl.  frogitr  (astur.  forgiir\,  ncucast.  j 
frut/u'ir;  pl^v  fttrjii  (l>>hnwortt  U.  fragmi.  Vgl. 
Dz  H5  foraiit:  Grüber,  ALL  II  2Hi.  . 

3557)  abrlctti  (acil.  nwnt)  soll  nach  Dz  1471 


'  frtgata  dag  Grundwort  sein  zu  ital.  frrgnta,  Frp- 

^';i!ti>;  frz.  friyiilr;  cat.  span.  ptg.  fnnjntn.  Dir 
A!il«  itun^'  ist  nicht  eben  walirscheiidich,  aber  durch 
eine  glnuhhafterc  vi.rlimliu'  nicht  zu  ersetzen,  denn 
Was  sons!  M)rgeschl:ii.'t-n  wnrden  ist,  hat  noch  viel 

weniger  W-iiirn  hi  iniicbkeit,  man  sehe  die  Vor« 

Schläge  in  Si  Ik  Icts  Diet.  r. 

.S65:ai  •fährieätTen,  -am  /'.     '{  aatnr. /SwywM, 
\iruta.    Vgl.  Pidal.  R  XXIX  .H52. 
fibriro,  -ilre  s.  fibrleä. 
SÖ58)  fibrllis,  e  ffnhrr),  zur  Arbeit  des  Schmiedes 
gehörig;  sard,  fraile;  span.  ptg.  fmML  VgL 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  189»  p.  7«!*. 

3559)  Abili«  -am  f.  (v.  fori),  die  Red«,  Sag«: 
itaL  fm/ola  »aloridla,  apologo,  U  eontelh»  dSm 
dnumiM  o  poema*.  fdo  (alütal.  /Mte)  «etoridk 
fintnatlGa  aansa  aeo^  edoeatiTi*.  /lato  ,fola  • 
fSrndoda*.  vgl.  Canello,  AG  HI  982,  dt>tri£o.  AG 
XIII  301;  dazu  das  Demin.  favella  =■  feAello, 
Sprache;  sard,  faula;  rtr.  falta :  prov.  fauta; 
frz.  fablf  {flnhf),  dazu  die  Demin.  altfrz.  far*lt, 
Rede,  Gespräch,  ['lauderei,  fuhhl.  fiihliaux,  Vers- 
erzAhlung;  span,  habfn,  Sprache,  Ri-d»-;  |iti.'  fulla, 
Sprache,  Re<le.  Vgl.  Dz  135  farvla;  Gröber.  ALL 
II  281  ü.  VI  3H7. 

SöGii)  fibflio,  -äre  (v.  f<iri;  «xrhrilllat.  gewöhnlich 
fahulari],  sprechen,  reden,  plaudern;  ital.  faro- 
larr,  fuiolrggiarr,  fabeln,  {fnrrllare  —  *faMlare, 
reden);  prov.  faular;  frz.  fahler,  fabulieren,  hohler 
Lehnwort  auH  dem  Span.),  phiudern;  span.  kabUtr, 
reden;  ptg.  ftiUar,  reden.  Vgl.  Da  18&  fnetßf 
Grftber.  ALL  II  281. 

.S5G1)  *faeeila,  -am  /.  ffaaj.  kleine  Fackel;  alt- 
oberital.  fartla,  vgl.  AG  XII  408;  arbed.  fimfimf 
genu  es.  fraxOkt,  vgl.  Salvioni,  PöiL  9. 

8562)  lie  fiilato,  mach  MeU!}  daraus  sard. 
fagke-farina,  Schmetterling  (eigentlich  Mehlbereiter, 
Malier,  weil  die  Flügel  d(>s  Tierchens  besUUlbt 
sindl;  rtr.  fafurinna.    Vgl.  Dz  134  fttrfnlla. 

3.')«3)  Ki-Ii,  -am  /.  (Nebenform  f.  1, belegt 
in  Aneeil.  Helv.  131.  21);  fnrirn,  mom  /VciV;  App. 
I'riibi  .Sl»i.  .\ntlitz;  ital.  fno-i«:  rum.  /'/(<',  rtr. 
fiiturhii ;  prov.  f'i.i.iii,  fiirha,  fnt;;  frz.  fort-  ihalb- 
gel.  U'.l:  fitcia  boris  —  pii'.  fasirr-,  ^'cki)cliler  Hintls- 
kopf.  vgl.  d'Outri-pont,  Z  XX  527;  cat.  fti.r: 
ispan.  hoz  fiicifin).  Shst.,  u.  hdcin  —  fiiriii-m. 
Adv..  (eigentlich  im  .Angesicht)  gegen  .  .  .  hin,  nach 
Gröber.  ALL  II  282.  aus  has  +  a\d\  gebildet, 
worauti  aber  nur  h»sa  bitte  entstehen  können; 
Kit  4-  ata  (—  ad  +  laHW  oder  ~  arab.  'atta, 
bis)  —  ha^tt  (altspan.  a.  nveb  altptg.  faata), 
bis  an,  davon  das  m  ÜMlsr,  aniddnen};  ptg. 
face.  Vgl.  Os  lao  fatelm  n.  4M  Jkulaf  OfOber. 
ALL  U  SSI. 

8664)  (*aMUI«  m.  <v.  faeie^  =  mm.  ftf^ 
.aire  de  battage",  vgl.  Gh.  89.] 

ii')»:',   rir|Tim]  ferfre,  das  Gesicht  schlagen, 
■^pan.  ziiherir,  verletzen,  sehelten.  vgl,  t".  Michaelis. 
R  II  M(i.  in  lieii  Fr;r.  Kl.  p.  itH  wird  auch  d.is  .ilt- 
ptu.  Sbsl.  fii^f.-iro.  .Sir. de*,  anlgcluhrt.    lJi(  z  4tJ9 
setzte  suhfi-rire  al-  ( Ji  mi' h\  1  irl  an. 

3.'>«ir.i  ffieliiinij  gelutü'«.  (i"si<-ht  erfroren,  — 
spun.  f<iTi/(t'l'),  fezihiiio  )f<itilaiici,  bi  trübl.  traurig, 
v^'l.  Comu,  R  IX  l.Ml.  Haisl.  R  F  VII  413,  bringt, 
unter  Herufun».-  alll  mittellat.  fiuhiliitnr,  SpSD.  ftt' 
tilti'/o  in  Zusaiiiinenliang  mit  ftufintirr. 
^[iinil  'lalKiire  s.  afllalieo. 
35(>7)  [*ficiuri&8,  -am  m.  (v.  faeitt)  —  rum. 
f'ifar,  Heuchler  (sogenannt,  weil  er  im  Angesichte 
anderer  »ein  wahres  Sein  verstellt),  vgl.  Ch.  89.J 
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8668)  fMSadi  (Part.  Ful.  Pa-v-^.  v.  farrrr).  <la.<, 
was  getan  werden  mv&i  itaL  faeemäOf  Geschäft. 
azimda  .span,  haeittidi^  Vermltiing.  vgl.  Ca- 
ocllo,  AG  lU  863;  prov.  fntmi»,  Ge!«chtA:  »U- 
frt.  faätnde;  span,  katienäa,  Verwaltmr  der 
tiOler,  verwaltetes  Gut.  LamlKUt;  ptg.  faztndOy 
Wan>,  Güter.    Vgl.  Dz  ISn  faeeeuHa. 

35«;9  ncilTs,  e  it.  f,tcrrf\.  tunlirh.  U>icht;  itaL 
fiiciJr;  suriüt  nur  als  ^.'el.  W,  vorliaiiilcn 

3.'>7(i)  fieio,  f£cS,  rirtiiin,  farere,  tuii:  ital. 
I'rä<i,  In«!.  Sj?.  1  /farrio/  (2  /'»I  3  fa  PI.  1  /Vir- 
rtdjMt-    J  /Vi/r    S  fanno].   |*f.    /Vri    l'.irl.    /i;/fi>  Inf. 

/tir«-;  rum.  fuc  fucui  futui  !>i<-t:  rlr.  z.  H.  /"(fs 
^)r«,^  fa  fdin  ftiia  f.in),  Pf.  -S'  3  frt,  P!.  Inf. 
far  fa  fir;  anilerc  BililutiK''))  st-lie  man  hn  Garlm  i 
g  l»2  u.  148;  prov.  Pra>.  Iml.  Sk.  1  /'ufc'i,  />(«, 
2  /0*,  3  /Vi»,  PI.  1  fam,  2  faitz,  fasrts,  A  (an;  Pf. 
frxi,  ßt,  ft,  Part,  fait,  faichf  fach,  Inf.  faire,  far; 
frz.  Präs.  Iii.l.  Sg.  1  A<w,  2  3  /Vi»«,  PI.  1 

faitonjt,  2  />]>/(«,  a  foni ;  Perf.  /b,  Part,  /"lit,  Inf. 
(mkn  ffaire  in  «kr  Bedeutnog  ,mgeo*  ist  «iMnialls 
9  /»rmtt.  bat  mit  /brf  idelitit  in  icbalbii,  Ds 
fOb  faire):  cat  PrLs.  Ind.  Sg.  1  /"om,  2  /o»,  S  fa, 
PI.  1  fem,  2  /^TN,  3  fan,  Perf.  /1«,  Part.  /M,  Inf. 
ftr;  Span.  Prfts.  Ind.  Sg.  1  Im^,  2  AacM,  3  ftacr, 
PL  1  aarnffo«,  2  kaeeia,  3  Aafn«,  Perf.  hiee,  Part 
kfdko,  Inf.  hacir,  ilnvon  abtreleitet  hastuia,  Tat; 
ptg.  Pr;i-i.  Iii.l  Sj;.  1  /VifO,  2  fofr»,  .1  /.i.',  PI  1 
fiizntKtf,  2  fiizeis,  ;l  fiurm,   !'•  il  Part,  ^ri/o, 

Inf.  f'oirr;  davon  abiieleitct  ln^  tnhn.  Tat.  Tbcr 
Uif  Entwicklung  von  fm-rrr  im  H<ini;iiii~iliiMi  vjfj. 
Rydber^'.  Lc  i|fVfloji|n  nn  iil  de  furi-n  .hin--  Ics 
lan^Tjes  roiiiaiies,  Paris  iI'iiäiI.i  IHHH:  .\ii  li  r'--iin, 
Llbl.  f.  tr.  rni,  u  ntni.  Phil.  l^LU  Sp.  3<>4.  M.  v.  r-I,  , 
Z  XVIII  43.'.  u.  Human.  Gr.  II  p.  26C;  Horning.  / 
XIX  72;  fihti  altfrz.  ftmt  im  Jonas  vgl.  .Marcbot. 
ZXXU  401,  üb.  r  fi»,lrent  Mu.-vs^«(ia.  »  XXVII  .'tHi, 

8671)  fie(ti]  +  aiiUui,  Opferachrot  bereiten: 
davon  vidlcicbt  ital.  fvetrntHOf  fadmal»,  Haiarai, 
vgl.  Ds  869  faeimtkt, 

867»  flMIdli,  a,  n  (v.  faetr^  kdutlieb  fe- 
naebt;  fatUtU.  .ntanaflitto,  artilleiale*,  dam 
dasSbiL  fauinaa  .forma  delle  nembra*,  faitteeio 
«bcn  completBOy  di  solide  membra*,  vgl.  Canello, 
AG  ni  886:  frz.  faetice  (p>el.  W.);  span,  hffhizo, 
Adj.,  künstlich,  als  Sbst.  Zauber.  Zauhi  rei.  davon 
herhizar,  zaubern.  A<vAi>tro,Zauh<'rer,  lli-xpnniciHifr. 
hechicrria,  Zauberei  i-lc. :  pttf.  friliio,  .\dj.,  ktiii't- 
lirh.  als  .*;h-t.  Zauber,  /..luhcrmill«-!,  .Viiiub  lt.  linUe 
(in  dieser  Hr.ii  utun>.'  wieder  in  die  anderen  ronia- 
nira-hen  ^(»raehen  abert;e).'aiii,'en.  z.  Ii.  ital.  feticcio, 
fftis^ii),  irz  fitich,-\,  j.i,,-,,,,,,  besaubemd,  Zau- 
berer etc     VbI.  Dz  13Ö  fattizio. 

H.'>7:i)  [Täeaia  (V.  faetr^  —  prov.  foiHtha, 
Bezaubfrunjf.] 

3574)  fifilo,  •Snen  f.  iv.  fin:rr\  d.i-  Mn.  bi  n, 
da»  Ton,  die  Art  ile»  Maobciti-,  ilu-s  Parleitreiben, 
di*  Partei;  i t a  1. /<i««bnr  (u.  veraltet /ufron.j  .inailo 
di  Aire  e  di  eonteoer«,  sembianza*,  vgl.  Canello. 
AG  III  844.  dasn  daa  naammenges.  Vb.  raffan«- 
»ore  .foggiare,  eongegnare*,  vgl.  Caix.  St.  473; 
prov.  faituh*,  Votut,  Gestalt:  fri.  M«»,  Form, 
Gestalt,  Alt  n.  Weise:  fatthm  (gel.  W.).  Partei, 
ancb  das  Scbildwachstehö,  dieSeUldwaehe:  span. 
faecioH  ftrel.  W.),  Kriegsiat,  Scbtldwaebe,  Partei; 
ptjr.  /Vif'Jo,  Tat.  Partei.    Vgl.  Dz  680  fafon. 

.3.5"5i  'fSeto,  -are  {von  fii.tum  im  Sinne  von 
,I>atum*i,  datieren,  da^  .>rlilul'drctum  (in  einem 
linefei  -eizen,  seiilieiieti :  p  t  ^,'.  frckar,  endigen, 
schlicUcn,  sperren,  vgl.  l)i  4öl  ».  r. 


3&7«i)  ISet«r,  •ftrem  m.  (v.  facfri).  der  Macber, 
Schnpfer:  itaL  fadtore,  fattorr;  rum.  fieittr; 
prov.  c.  r.  fuu^9f  c  n.  fattdor;  ttt.f«litwr  von 
daneben  als  gelebrtes  Wort  faetmr  nar  oiU 
gani  eingeengten  Bedcntnnfen:  fattettr  ^fnttru- 
nwNfs,  Instmmenlenmarher.  faeUnr,  schleditweg: 
Agent  Kommissionär.  Brieflrftger  (ital.  heilH  der 
.HrieftnVer*  /tostino  von  posta,  span,  cnrtrrn  |it 
mrttirn);  |s|ian.  hni'nior  v.  htiffr;  \<l\t.  fitrtor, 
fii:,  li'i  <,i:'r\. 

3.i77i  factörluni  «.,  Ol|ir<'sse;  ital.  foltojo. 

;i;  r--  laHiini  «.  ll'art.  P.  P.  v.  faiu-rr),  das  I5e- 
xiiebene,  ilu'  Tat.  das  Vorkommnis:  ital.  fnttn; 
rum.  fitpt;  prov.  fait,  faitj;  frz.  fait;  span.  AcrAfi.- 
ptt.'.  feild  u.  frita,  Tat  ft^t**',  da«  Datum,  der 
Hnetx-bluli  (s.  oben  Heto),  ftmt,  der  Riegel,  vgL 

Dz  151  t'rhar 
I     HöT'.ti  fartunl,  -am  /.  iv  /'(»(•«•rci,  das  Machen,  das 

UescliDpi;  itaL  feif^urrj,  die  ArlK>it,  die  Hexerei, 
I  dazu  ilas  Vb.  faUurarr;  r  u  ni.  fnplura,  Werk,  0«^ 
laebopf;  prov.  ftMura,  Zauber,  daxn  faaurür^, 

SilmHer^  Zaitbefer,  foUmrw,  benaberB.  Vgl. 
186  /MfMs. 
{    *llelli«  s.  flMML 

I    3580)  flMli,  »aai  f  < Demin.  v.  fajr\,  Paekel;  ital. 

'  faeola,  H.strori.  KunstaUitdruck;  fiAfc<ita{9m*fiacida, 

antrebildet  an  fl-immn,  allilal.  auch  fatcola)  «face, 
raudf'la*.  v^-i,  Canello.  M\  III  3'»!l;  aus  fai'ta  er- 

fcliitt  Nl--.l,  .Mi  .\V  im;,  duiel,  .|M|,|,el;.-  .Metalhevi. 
Ifiil'it.  fl'hii/  «udsard  flii''i,  (nifii,  fiiiini; 

rum.  fiiclir;  prov.  fulhn;  aillrz.  fnilU;  (neu- 
frz.  vvird  .Facker  iliirdi  t-mhr  au>>redrfli'kt.  da« 
von  */«>••/!  Ii/ |r<-  bezw.  von  '  Imtiinrr  lier7,uleiten 
ist);  span,  haehn;  pt^,'^  farha,  Vj.'l.  Dz  137  /fVic- 
e../(»;  (Jrober,  ALI.  II  282;  Seheler  im  Anhang  zu 
Uz  72.i  (frz.  falot  kann  von  faiUf  nicht  abKeleilel 
werden,  sondern  ist  vermutlich  Seitenforni  zu  follH 
[s.  Nr.  die  VertaUKchung  von  o  mit  a  beruht 

auf  Dissimilation  mit  Angleicbung  an  fhtmrnr,  die 
Sebreibniig  mit  einAcbem  «  ist  ortbograpbiscbe 
Unriebt^cit.  wie  ria  aaeb  bi  Ja  fMt  sich  findet). 

8881)  ftiwäa  (r.  fareew  fugr),  hefenartig,  als 
Sbst.  Hefe;  Ital.  feeeia  (aber  sard,  frghe  ~--  farcfmi, 
mcil  ffzta;  rtr.  fft»eha.   Vgl.  GrAber,  ALL  II  3HS. 

SA82)  l'flseelle  n  (farx),  vielleicht  Grundwort  zn 
frz.  fai.til,  fiainil,  Krfttze  (als  technischer  Aus<lruek 
dei  liiddsi-liiiiied)!).  dazu  fainrlru-r,  ^^r,  ouvrier 
qui  roleve  je«  d^conibres,  v(:l.  Tobier,  Z  XIX  146; 
llicima-,  K  .X.Vni  öHi;.  halle  f<ir\,'m\  -f  tlr  als 
•  Mundlorm  autVestellt.  V|;l.  aurli  Horning,  Z  XXII 
Uti.  Cohn,  lierrir-  .\rrbiv  Hd.  I(t3  p.  2:W.  i»l 
/eiiei|.'t,  in  fniifiit,  filial/,  ««ine  .Vbleilung  \on  l.il. 
friirm,  iilliefen.  zu  erblicken;  erscheine  das  nicht 
annehmbar,  so  sei  jedenfalb  fofx,  aieht  fa»  als 
(Grundwort  anzunebmen.) 

3583)  faCH,  faeeem  f.,  Hoil<  iw  ii/..  Hefe;  sard. 
fryhr;  beam  fei«;  span,  he:;  pU'.  fet;  (ital. 
ferciu  -    faeren;  frz.  fehlt  das  Wort,  eingetreten 

dafür  ist  /w  vom  kelt  älamme  /m-  (s.  d.J). 
8884)  altn.  UM  —  altfrt.  fi,  h.  oben 


IkgCtfa  8.  figtta. 

S588>  [*llg1n8lifls,  •un  m.  (v.  faffu»),  vermutlii-h 
»  itaL  fanello,  H&nriing,  vgl.  Dz  370  «.  r.J 

3*186)  *n[gTnns,  a,  um  (von  fntfUM).  zur  Hnehe 
(.'eliorit! ;  davon  a  1 1  fr  z.  fuTn,^  IIuc  Ih  ckei  ;  ii  e  u  f i  /„ 
/nine,  vjfl.  Tobb'r.  Z  .\  57H  tl'Z  131  fni/f/in  wird 
das  Wort  aus  •/■>ij/i«|<'V*  abgeleitet,  was  lautliili 
unnt<i;.-lieli  Ist).     Wahiseheinlieh  gebt  ebenfalls  auf 
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*fafiUmt  turürk  ital..  fnina,  Munli-r  (sn^'i-nuniit, 
«MU  ar  unter  amk-iem  audi  Hu'  li-'ckfrn  trilit?! ; 
ntUprOT.  faijuinii,  fahtno;  .ill  Ii/.,  ftii/iir;  iitu- 
frz.  ftmime;  rat  fut/inn;  >*pan.  fuinu;  |<Ik-  futnhii 
U'l  r.  firrnii,  fienjnn  kann  iiiilit  hit-rher  tft'liMifii. 
-«iiiiliTii  i*t  Wohl  i'liiT  mit  l'r/..  furft,  Fi<-U(  lim, 
verwaiiilt».  VuL  !>/.  l.H  /"'/in«;  UröbiT,  ALL  VI 
'SUH;  llohii,  Suiluw,  |i,  Atiiii,  —  (Nicht  hierher 
gehört  I-.  Nr.  S1>6H|  t  r /..  yrncfff,  151 
pt{.  fintta,  vgl.  Dz  Itiö  j/inr((i.) 


sei;  ebenso  bfliau|>li'l  er  a  a.  O.  ileii  ;.Tniian  (Ir- 
spruntr  licr  xuer-^l  von  Firmica'^  Malerriut.  luiii  'M*0 
II.  i;iir.i  iTWäliiilt'ii  Falkeiijagil.  (icgi  ii  ln  iilf  Itf- 
liauptuii^'fti  hat  Ci.  Paris,  R  XII  '.ty.  jiut  ln-i/rmidt  te 
ll*'iifiikiii  .iusi;e--|ir<>chen.  NV'I  ulioi  ilii'M'  .^Iri'il- 
trai^'i-  aufh  Macki'l  p.  *'>'>.  Klu^e  unter  ,hiilkr" 
hält  l'rtiprunjf  ties  Wortes  von  dem  Vi>lk<-riuiiin  n 
Volciif,  .Keltfti",  für  iiii'^urlicli  (in  Wirkhchkeit  diirlle 
span.  I  dies  aber,  weiiiKstens  für  diLs  Kunianisclie,  unmög- 
lich sein),  ilanebeti  <letikl  er  an  Zusammenhang  mit 


S687)  rniKÖttäs  .um  m.  (Dcuiin.  von  fagux).  ^  ihr  Sip|K!  von  .falil'.  u.  endlich  räumt  er  auch 
Meine«  Hiu  henholz.  Reisbündel;  ital.  fagttllo  {anch  die  iMöglichkeit  der  Herkunft  vom  lat.  faico  eia, 
fanyott»\.  prov.  frz.  fugot  (Lehnvroii I ;  span,  /in-  welche.^  letztere  er  von  ^aU^  ableitet  u.  ihm  die 
iroff.    Vgl.  lit  131  fagotto  (leitet  das  Wort  vnn  eigentliche  Bedeutung  .Sicheltrftger*  beilegt 


/oo^  fax  ab).) 

S588)  fi«1ls,  -BB  /.  tar.  «»v/oc),  Buche;  (ital. 

fttggio  —  (agetu,  davon  U»g«)«tet  faggrtta,  Buchen- 
wald, fitggino,  Buchweizen  u.  a. ;  her \f.  ftufia,  aber) 
lomh.  /o;  »icil.  fag,  fnu;  prov.  ftiu-f  u.  faia 
(—  fagru);  alt  frz.  fau,  fou,  fo  |iianeb<n  fugr  — 
fityrtt).  von  foH  ist  alvi'Icitet  ilas  Ueinin.  fuuel  (auch 
cat. /'uWl,  ei(fentlirli  liui  lieiirule,  Kute.  l'ciLsclie,  da- 
von wieder  das  Vli.  fourlirr,  peitsclurn,  Vj;!.  I>/.  5s7 
fiiuit ;  vit'lleii  lit  aus  his  -|-  fourr  Iv.  foit,  i^t  tnl- 
<tatiileii  biil'oufr,  ^reiln-lii  liiii  iiKirHli.-clHii  .^iiini'), 
vcrbidmen,  vgl.  T"Mi;.  Z  ,\  570;  riful'r/.  ist  fou 
geschwumlen  u.  'tu'lrr  altiitrank  hf^tr  ilal'ür  ein- 
(telreten;  cai.  futj;  «pall.  hiiifii,  /-ifVi  f'it/ea. 

Vgl.  Üz  1»!  faggio;  äuchier,  Altlrz.  Gr.  §  20. 

8&B9)  altnIranL  *IUhidi  (ahd.  /VAi(/»i,  Fehde; 
davon  prov.  faidir,  verfolgen;  altfrz.  auch  neu- 
frz.)  l'aidr,  Feindscliafl,  Huclie,  dazu  da.s  Vh.  faidir 
o.  Adj.  faidiu.  Vgl.  Dz  &80  fMe;  Mackel  p.  117. 

369M)  litaL  fri.  qMn.  ptg.  fidlNÜ^  Paltenbesatz. 
Falbe),  Volant,  ist  ein  (veimnUidi  ans  Italien 
itammeDder,  fai  Franknidi  erat  im  17.  Jabrh.  auf- 
komnende^  Knnatam^iiek  der  Damenmode,  füt 
welchen  ein  Gnmdwort  sich  nicht  antstellen  l&IU 
(das  engl  furbflow  ist  orTenbar  erst  volksetyniologiscb 
aus  fiilixilä  ent-slanden,  nicht  aber  dickes  au«  jenem  ; 
auch  da>  deutsclie  Falbel  niuU  entlehnt  sein.  vgl. 
Klu^fe  .t.  r.).  Das  Wort  dürH«-  als  fim-  .Art  von 
lautmalender,  mittelst  Reduplikation  u.  l)t~^ti:iil:itioii 
bewirkter  Neubildung  zu  betraehliMi  -ifin,  viclleichl 
ursprOliKlicb  biil\la]lml[lii\lil ,  bitlbiit<\  luleiclisam 
.tanz  tanz  da!")  lautend,  woraus  durch  volk-sely- 
mologische  Anlehnung  an  farfalln,  J>l■hrlIellerlin^' 
(an  Welches  flatternde  Tierchen  ein  tlalternder  Kleid- 
iiesatz  erinnern  mochte,  wie  er  ja  gegenwärtig  frz 
volant  genannt  u.  also  ebenfalls  mit  dem  Fliegen 
inbezug  gesetzt  wird)  (albulä  entstehen  konnte, 
vgl.  die  itpan.  Nebenturm  farfalä  u.  ähnliche  Bil- 
dungen in  ilaL  Dialekten,  so  cremon.  parm. 
framboiä,  piem.  fanibM.  Vgl.  Dz  192  ftUbalä. 
Heheler  im  DieL  «.  «.  Nigra,  AO  XV  9»,  setzt 
für  fai^ä  eine  GnDtdform  'faldpp^Of  Demin.  zu 
*falaupo  (Nebenform  zu  falupya,  9.  Nr.  9610)  an. 
Allerlei  Anekdoten  tlber  das  Wort  teilt  Klonpaul 
mit,  Beila(.'e  7ur  Manch.  Allg.  Ztg.  6.  5.  89.) 

3691)  Tiilcii,  -am  /'  ifiir  fnl.r  ,  Sichel.  riiiii. 
fttteä,  KiiJil  •'-'•►■i  iiaiiiit  wtyi'ii  ihrer  t:ekrumni- 
ten  Ge~l  i!t  ,  il  i.'ii  !•  1-  licmin.  futi  ftiirdlu. 

S6!'2  'fulcieula,  -um  ;.  tful-n,  kleine  .Suhel; 
pieni.  faucia;  t'i r;. 

3ÖU3)  1.  fälcO,  -Üuem  »».,  Falke  iSei  v,  Ver^'.  Aen. 
10,  145);  ital.  fulconr;  prov. /"«i/cö-*;  (r  z.  fnifcn ; 
Span,  hal'-on;  ptg.  fiilcäo.  Baist,  Ztschr.  f.  dischev 
Altert.  .\.KV1I  60.  hat  behauptet,  dal!  da>  Wort 
faUeo  (ahd.  faichoi  gemaoiaeheo  Utspruages  u, 


.S594)  2.  *rileo,  -ire  (v.  fair),  krümmen  (wie 

eine  Sicbeli,  nialieri  imit  iler  Siehell;  ital,  fakarf, 
I  krünunen;   frz.  fuuihir,  mähen;  (span,  falcar, 
abschneiden?):   ptg.   nur  Partii]pialai|j.  fiUeata, 

!  sicheiroriniv:.    V^d,  Nr.  3507. 

1  fäleiilä,  -am  ,'.  (fui.i  >,  kleine  .Sichel:  trenl. 

!  ver.  fixol,,:  1.1. 1.  ,',<<■-■/,/,  VK'I.  A<;  VII  110,  Sal- 
vioni,  l'ost  !(. 

H.'iööl  germ,  falda,  Falle;  ital.  rtr.  faldn,  davon 
die  Demin.  fnldella  .piccola  falda*,  faldigliti  .specie 
di  sottana  intirizzita,  guardinfante'  (aus  dem  äpan. 
entlehnt),  vgl.  Canello.  AG  III  31'.);  mittel  sard, 
/rawto,  Seharze  Igleicli  faUüla,  flitlda].  vgl.  Nigra, 
AG  XV  496;  prov.  falda,  fauda;  altfrz.  fttldf, 
fandef  apaa.  faUa,  kaida,  davon  ahfelcilel  faUri- 
mwra, Rodttamw;  ptg.  fralda,  dermtera,  lUtiie 
Tait  dnea  KIMwifiKtackes.  SoboB,  ZUjUL  Im 


Altfrz.  ist  aveh  das  Vb.  favder,  Ihlten,  vorbanden. 

Vgl.  Dz  132  falda  u.  460  faMriquera,-  Mackel  p.  12. 
Von  altfrz.  faude,  Zipfel,  ist  zu  unterscheiden 
das  gleichlautende  faude  .pare  riu  lieu  ferm^  de 
claies,  ]>rinci|ialement  a  l'usage  des  hrebis*  (s, 
Hurguy  *.  r.).  es  gehl  auf  Hg^.  fnid,  fold,  flVrcli, 
zurück,  vgl.  Dz  582  ar.  r.  (u.  4.>0  faldrü/utnH; 
Mus-saliu.  Ueitr.  23  (ital.  afaldart). 

3597)  ahd.  talgan,  berauben;  davon  nach  Dz  132 
ital.  fateare,  diffaleare,  einen  AlNn^(  von  einer 
Summe  machen;  frz.  ddfalqiur;  span.  ptg.  dt*- 
faicar.  In  Wirklichkeit  dfirfte  'fmean  sngnmde 
liegen.  S.  auch  Nr.  9594. 

9899)  flUli,  -wn  /.  (too  ftmrA.  Betrag  (Nor. 
com.  12,  Tgl.  Georges);  ital.  falla  u.  fallo,  FeUer, 
Versehen,  Vergehen,  davon  das  Vb.  fallort-,  tftoscben : 
rtr.  nur  diLs  Vb.  fallar,  fehlschlagen ;  altspan. 
falla,  Betrug,  dazu  das  Vh.  fallar,  verleugnen; 
(prov.  falha,  altfrz.  faille  gehen  auf  *fattfte 
zurück).    Vgl.  Dz  133  fallire. 

3r>f»;<)  *rallio,  »Ire  {f.  failrrf),  tftosdNO,  ver- 

fchlen.  fehlen;  ital.  fallire;  prov.  falhir,  faSMr, 
faillir,  /'ilir,  dazu  das  Vb.sbst.  falha,  Fehler.  .Mangd; 
frz.  faillir,  dazu  allfrz.  das  Vbäbst.  faille;  alt- 
spun,  altptg.  fallir,  falir  (im  Neuspan.  u.  Neu- 
ptg.  ist  fallir  nur  als  Lehnwort  in  der  Bedeutung 
.lUUeren,  Bankerott  machen*  vorhanden,  .fehlen, 
mangeln'  ist  falecer,  fallrcer).   Vgl.  Dz  133  failire. 

360ti)   *nillTta{«,  «raltuH  iv«!.  fal.Hus),  a,  am 

il'.irt.  I'.  1'.  \-  iiiü-r,,  -rinitllat.  fahia.'.  davon 
ital.  f"lli>.  iiianKelliall .  '-'IIa,  Mangel  iKompos. 
ilitf(iltfi\.  dazu  das  Verb  faJiare.  fehlen,  maiigtdn. 
sard,  fiiitu,  mangelnd:  prov.  ftilta  iu  diffalta), 
Fehler:  frz.  fa%tte  (Konipos.  defattt],  Fehler.  Mangel; 
eat.  fiitia;  span.  |>tK  faltu,  dazu  das  \  b.  faltur. 
\'^\.  ÜZ  l;t;^  f<ili-ir,-;  (ir  ilier,  ALL  II  '_»S2. 
StiOl)  *lilUvi,  -am  /.  (tuugeatcUl  aua  fa^Ma), 


zwar  von  faltaa  mittelst  des  Snffixes  k  abgeleitet  I  Asche,  liegt  einer  Reihe  ital.  dialektisdicr  Wdrter 
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3602)  r&iio 


»623)  r&iin 
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zuirrunde,  vgl.  Flerhia.  AG  II  342.  Aurh  .schrifl- 
sprarlilicli  isl  ital.  fuJiirmru,  Flmfa<che:  altspan. 
fuiscu,  Funke;  ptif.  foisra,  FuiiIcp.  ilavdn  diis  Vb. 
faifitar,  Funken  <priitien.  I)z  131  fulnrrsia: 

Gr..lH»r.  ALL  II  283;  s.  aitrh  unten  fftrilU  u. 
Behrens,  M«>lalh.  i»s. 

3(X}2)  fiUIo,  *nUli,  riiliere  u.  *rillere,  es  trOKt. 
verfehH.  fehlt,  majiKclt.  isl  noti^:  frz.  (ih  fiml, 
fallut,  faldre,  faiuirr  (nur  nitfrz.)  u.  fuiloir,  iIhh 
Vcrbuni  war  bis  ruin  12.  Jahrh.  nur  persönlich, 
HominK.  B.St.  IV  202.  VkI.  Dz  133  fnllirf. 
Nr.  35<»9  tr 

36<>3)  falslU«,  -tit«n  f.  (v.  fnhtut).  Falschheit: 
fiitaitä;  rum.  fithitatr,  fii>-Uate;  frz.  famxrif; 
$pan.  falsiiiiule,  fahrthid;  pl^;.  fahidmif. 

3603^1  fabo,  -ire  (falgm).  fälsr  hen;  pro  v. 
fahiir;  frz.  fmisner:  span,  pi  jr.  fnlntr.  Vgl. 
Herzog,  Z  XXVII  121.  I 

;te04)  filsüm  p^tfig,  unt>i|;enthelie  Brust,  =  ' 
«Span,  ftilxtifirtii,  Wiiais,  daneben  balintfifU»,  irroüer  ! 
Beutel,  vkI.  »^ix,  »Jiorn.  ili  ftl.  roin.  II  »W.  j 

3606)  nUaa»,  a,  um  Pari.  I'.  P.  >•<«»  f aller,-). 
rals4-h;  ital.  fulm;  rum.  /^"/a,  /V//j(,-  rtr.  falti, 
fnus,  ftiuti  etc.,  vgl.  Cartner  §  28;  prov.  alt  frz. 
/Vi/«;  neufrz.  f'iujr,  fuuasr;  .-pan.  ptt'. 

SKfH'.)  rilsfi«  *l>argfis,  unrichti^'e,  unoip-ntlirlur 
Stadt.  frz.  fuubtiunj,  Vorstadt  (altfrz.  Hmlet  sich 
auch  forbourif,  fordtoury  ^  foris  'burgun,  Auüen- 
sladt),  vpl.  Dz  5S1  M.  r. 

3Gi)7)  ahd.  falt,  Fall«-,  s.  <»li«n  falda;  von  den 
zur  Sippe  v.  fatdu  Kehi>ri);en  .XbltHluiiKPii  Zei^'l•n  t 
nur  Span.  faUrero,  Taschci  ilieb,  u.  falfritjurru 
(daneben  je«locli  aui'li  faidrüftirru).  R<»rklasi'lii',  vj/l. 
Hz  4.'jO  fuMru/itri-a. 

HWITa)  falterna,  »au  f.,  eine  Art  Aristoloche; 
alt  fr z. /'o/rr/c ;  frz.  faulernn  neuprov.  fouterlo. 
Vk'I.  Thoni.-us,  H  XXXI  3!»«».  ' 

3«1>S)  (»ferm.  falduMtuol)  ahd.  falt«taolf  Fall-, 
Klap)>stuhl;  ilal.  faldiMoriu  (itol  :  stttrio  nach 
Analogie  der  Neutra  auf  -orium,  wie  z.  H.  dormi- 
toriumi  u.  faldUluro,  niedrig' i  Kirchenstuhl;  alt- 
frz. faldmlurU  (aus  'fdldaatnihui ,  Anbildung  an 
die  Deminutiva  auf  ■rühtJ',  -ii'ilus  f.  -^olm,  fulu»]: 
neuf  rz, /«M/rM»7;  span.  jilg. /"«/r/w/ono,  Bi.s^-hof». 
se^l.  Vgl.  Dz  133  faldUtorio;  Mackel  p.  Sn; 
Pogalscher,  7.  XII  UU'i. 

3i;ü1)|  germ,  falu-,  falb;  ital.  falbo;  pmv.  falh; 
iiltfrz.  *falf,  fahr;  neufrz.  fantt.  VgL  Dz  132 
fi$lbo;  Mackel  p.  öJt. 

36IUJ  falupim^  -am/.  iCntp.  (jloss.  lat.  V  625'-, 
vgl.  ALL  IX  678,  auch  4 Iß  u.  11."»)  ,({uisquiliae.  pa- 
leae  minutissiniae.  surculi  niinuti';  ilal.  fnhpftn, 
bozz<ilc)  nf>n  partalo  a  perfezinne.  Von  diesen). 
Qbrigens  nur  unsicher  nlierlieferleii,  fnluppa  will 
Homintr,  Z  XXI  r.>2.  ableiten:  1.  ital.  inroluppnrr, 
frz.  TOluprr,  rtiTtlopper  etc.  —  2.  ital.  fruppa, 
frapparr,  frz.  frupper  vW.  .S.  frz.  /oupir,  (Hpr, 
altfrz.  fflpe.  —  4.  (vkI.  Z  XXII  At^h  frz.  *frlimpr,  ; 
fmoiipe,  frnouprrif,  foupr,  flöpr.  Vjrl.  aui  li  Z 
XXV  741  u.  NiKra.  Areh.  (iL  XIV  AMU.  Dieser 
ganze  uriifangreiclie  llypr>tliesenl^u  ruh)  iiorli  auf 
schwankender  Grundlap>.  I'ieri,  .Mise.  .\sc.  H4. 
will  ital.  viluppo  etc.  von  fiium  ableiten,  eine  sehr 
ansprechende  Vermutung .  welcher  aber  das  Be- 
denken entgegensteht,  ilall  nuiii  ni>'hl  eiriMflil.  win 
anlauleiiiles  /  zu  v  babe  werden  k>'iincn.  denn 
Kreuzung  mit  'rotaarijl^L  d.)  anzunehmen,  er 
»-heint  doch  '>1^  ^^I^HHMtL  V|;l.  übrii.->  n 
Nr.  1U2UG  iC"  ^' 
ffrapprr).    s.  mi.  i.  ..j^  H^BfeiV. 


.^6111  filx,  r&it«m  f.,  Sichel;  ItaL  faUe  (u. 
faicia\:  Irum.  (ii!rii\;  rtr.  faidtn,  fnulti,  fotk  etc., 
v(,'l.  Gartner  §  2H:  prov.  /«»«;  frz.  /«m-t;  cat. 
fals:  Span,  fnlr,- vl.  ho:,  davon  das  Vb.  hoiar,  ab- 
schneiden; ptp.  fimrt;  foirf.    Vgl.  Dz  4W)  Ao;. 

3CI2I  Ifiimä,  -am  /.  (v.  /<iri),  das  (ieredi>,  d;Ls 
tJerücht,  der  Huf;  ital.  fiima;  (rum.  faimi'i]:  prov. 
fama;  frz.  fiime  (veraltet);  span.  pt^.  /nwi.) 

*riim«licösu8  wler  *rimiefild8iu ,  a,  am 
{famc»,  nach  NtV<(-u/o«u«  gebililel).  hungrig;  altfrz, 
fnmriHoiu,  vgl.  Suchier  zur  Reinipredigl  ii:<a ;  dazu 
das  Vb.  fnmriitit'r  —  famkcüläre,  vgl.  Cohn  a.  a.  O. 
p.  SOI. 

3(>i;^)  flmilliciis,  a,  am  ffumm),  hungrig'; 
span,  ffimflijo.    Vtfl.  Pidal.  R  XXIX  366. 

3til4i  fames,  -em  u.  *ina,  -am  /.,  Hunger;  ital. 
famf;  sard.  fumiMi  —  'famiMcm;  rum.  foainr; 
prov.  fiim  (auch  cat.)  u.  -inn;  frz.  faim,  famine; 
span.  fam\H\e,  hambrr;  —  *fiiminfm;  pt^.  fonii'. 
Vgl.  D/.  458  hambrr;  Griiber.  ALL  VI  3*8. 

3616)  firaex,  »irfm  »i.,  BlulKcschwar;  sard. 
famiifu;  abruzz.  famrir.  V^l.  .Meyer-L,  Z.  f.  o. 
G.  181»!  p.  7(i». 

3ßl.">a|  *fiünilAi1a8,  a,  um  —  frz.  famHirr  (wo- 
durch (amiflirr  verdrängt  wurile). 

301(:)  iramllli,  -am  /.,  Familie,  d.  h.  sowohl 
tiesimle  als  auch  Geschlecht;  ilal.  famiglia;  ruiii. 
(amiiir;  prov.  familla;  frz.  fumille  (erst  seit  dem 
14.  Jalirh.  belegt,  vgl.  Cohn,  .^ufTixw.  p.  l.'>4,  ilazu 
familifr    -  * familariw  •.  span.  ptg.  famiJia.] 

3617)  *rim1liUB,  -um  »i.,  Hausdiener;  ilaL 
fiimigliit;  t\.t.  famnigl ;  allspan.  altptg.  famillo. 
Vgl.  Uz  133  (iimiglio. 

3til8t  nimösiiH,  a,  um  {\.  fama),  berühmt;  ilaL 
famoKO;  rum.  ftiimtm;  prov,  famos;  frz.  famnw; 
span.  pt)?.  famoso. 

aavi)  *fimaientai«,  a,  am  (l'Ur  schrifllat.  fume- 
licuit],  hungrig;  ital. /»»lu/cn/o;  r uu\.  ftiimtnd  (aun 
fiimlind  —  fam'lenttw;  prov.  famolen;  altfrz. 
famrlent;  cat.  famoienc;  span,  hambrimto;  ptg. 
faminto. 

3621t)  [^fanfa,  onomatopoielisch  gebildetes  Wort, 
womit  4>in  lärmendes,  geräusciivolles  Auftreten,  ein 
Prahlen  u.  Grolltun,  zunächst  aber  vielleicht  der 
Trunipelenschall  bezeichnet  werden  soll.  Das  ein- 
fache Wort  i.-il  mit  der  Bedeutung  .Prahlerei"  nur 
im  A  Itspan.  erhalten.  Ableitungen  sind :  ital./rjn- 
fnno,  prahlerisch,  fanfanatorr,  Prahler,  farfanicchio 
,uomn  Icggicro  e  vano,  ma  pretenzioso*,  vgl.  Caix. 
St.  315  (u.  8(»;  vielleicht  ifeh'^rt  hierher  auch  fa»- 
faluca,  sprQhende  Asche,  Lumperei,  Posse:  frz. 
fanfart,  Tront|>etenschall,  fanfartr,  austrompeten. 
fanfaron,  prahlerisch,  Prahler:  span.  faHfarron, 
farfanlr,  furfanlon,  Prahler.  VkI-  Dz  133  fanfa; 
.Storm.  AG  IV  39<>,  leitete  die  Worter  vom  (.'riech. 
.i(>u>/<(>>.i.v (Wovon  ital./Viti/'i/Mc<i,  l.<odcrasclie,  mail. 
fanfuUa,  com.  fan/oia,  sicil.  fanfoni,  Possen,  frz. 
fanfnlw-hf,  Klitlerkrain.  wovon  wieder  frrlw/urt, 
Stutzer,  vgl.  Dz  133  funfalttea)  ab,  indem  er  als 
Zwischenstufen  ansetzt  fanfbUi ,  (önfoia,  fänfala. 
iüs  kann  d:is  aber  kaum  befriedi^'en,  u.  die  Annahme, 
dull  die  Wortsippe  auf  ein  schalhiachahmendes 
Wort  zuriicktreht.  dürHe  inniier  vorzuziehen  strin.] 

3621)  Kol.  faol  lags,  /ntn),  Kot;  davon  vermut- 
lich ital.  fantfo;  prii\.  altfrz.  fanc.  Vgl.  Dz  133 
'%,,vr     Mackei  p.  .'lO;  d'Ovidio,  AG  XU  407. 

/erm.fanipt  ahd./cMn»  u./cHnii,  Kot;  prov. 
'  r  7  f,iny,:   V-l.  Dz  133  fangu;  Mackel  p.  60. 
r.tiio,  -äre  (v.  fanum),  weihen,  heili);en; 
.cht  spun,  fanar,  faiiar,  einem  Tiere 
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3624)  fano 


3641)  {iscli 
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die  Ohren  stutzen;  pig.  fanar,  beschneiilen.  Diez 
450  gibt  keine  Ableitung.  Auch  das  obige  Grund- 
wort wird  nnr  mit  allem  Vorbehalte  in  Vorschlag 
gebracbL  Lautlich  ist  es  gewiß  aonebmbar;  was 
aber  die  Bedeutang  anlangt,  ao  a«i  darauf  bnge- 
wieB«ii,datdasB«adiii«{dco(Kaalrieren)  von  Tiaren 
u.  Menschen  im  AlteKam,  freilich  vorzugsweiae  im 
morgenlAndischen,  alseine  Handlung  religiöser  Weihe 
gall.  Darf  man  also  annehmen,  dali  fanare  zu- 
nächst «ÜH  Hcdiulung  .beschneiilen'  (im  engeren 
Sinne  Ifs  Wnili-;  annahm  u.  dali  dieselbe  sodann 
viTallgemt'iiiert  svanl.  so  dürfte  Ket?*'"  die  vermutete 
Ableitung  nirlil  clicii  viel  einzuNM  n  l' n  -'  in. 

36'J4)  ahd.  fano,  Falmc,  frz. /liMOM  (also  gleich- 
sam 'fanünem).  Uppen,  Binde,  Handtndi,  TgL  Da 
680  «.  V.;  Markel  p.  10. 

3625)  fkr  I».,  Spelt;  ital.  farro;  sard,  farra, 
farina,  farrr-ru,  samoline  d'orio,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  I.  ().  G.  Hiti  p.  769,  Salvioni.  Post.  9. 

3620)  loogobardiscb  tocm«  Geachleeht;  daTon 
ital.  (lombard.) /im  ^toiUengaiQ^  Ludgnl,  vgl. 
Dz  870  a.  «. 

8827)  gmnan.  flUM«  lUmn;  davon  Behaint  ab- 

SMlet  la  aeb  eat  apan.ptg./anlNtfiibi,  fthrende 
hawpielergeaeUacbaft,  oaa  Sduuspielergewerbe, 
▼gl.  Dz  450  «.  o. 

862H)  firelRien  »».  ffartirr),  Slopfwerk;  altfrz. 
farcin,  v^r!.  XX  f^"^. 

8629)  jfäreio,  füisi,  färtum,  färclre,  stoplen; 
prOT. /VirWr;  frz.  fun  ir  (schwaclil ;  ~on-t  scheint 
das  Verl»,  ah^'esfhfn  mum  f'.irl.  P.  !'.  *!\ir.iiiK,  ^.'anz 
geschwunden  zu  sein  [ 

8«3(l)  arab.  fAr'd,  Kerbe  de-  Pfeils,  Zidduii^, 
Löhnung,  Tuch,  KieiduuK.  eine  der  beiden  Kamel- 
la.<(ten  (Fre)-tag  III  335 »1;  davon  vielleicht  ilal. 
fardo,  Bttndel,  Packen,  davon  abgeleitet  fardagt/io, 
Soldalengepftck,  wohl  aueh  fnrdata,  Schlag  mit 
einem  zusammengedrehten  nassen  Lappen;  prov. 
nur  daa  Demin.  /arrfr/-«,  Reisesack ;  frz.  nur  das 
Demin.  /ardMu,  Last,  Barde,  u.  fardier,  Block- 
wagen, die  AbMtnng  tat  indiaaMO  onaiclier,  vgL 
Lammena  p.  IIB,  viaHeleht  diif  man  ttber  den 
Unprang  von  frs.  fmriMom  Ibigande  Vermutung 
anntidlen:  Von  lat  *farHm  (f.  fwnMtm),  gestopft, 
wurde  abgeleitet  ein  A^j.  *farMiit  (vielleidit  ließe 
sich  auch  ein  *far(MH$  ansetzen),  davon  ein  Snbnt. 
*fartüielluä  (bezw.  *f(iriiJellua),  kleines  Stopfwerk, 
BOndel,  daraas  kcuiiite  liann  fardmu  ent>ti'lii-ii. 
(Fredich  würde  'fartenu  /.u  erwarten  sein,  ««  iiiK- 
stens  bei  der  .\iisetzunif  von  farlidtis,  v^'l.  ji  iloch 
/■(«/r,  Wfiin  dasselbe  (.'leich  '/«/c/k-s  dir  /k/miia 
anzusetzen  ist.  Nimmt  m;ui  diese  Ableilutitr  an, 
so  ist  ZusammetdianK  zwischen  faniiuu  u.  'hunli-t. 
ausgeschlossen ;  klzleres  Wort  ist  vermutlich  Fl. 
zu  hnrdt,  Riemen,  Koppel,  'harJe  aber  dürfte  von 
'hanie,  Rudel.  Herde,  nicht  zu  trennen  sein,  also 
auch  nicht  von  dtsch.  Herde.  Jede  Schwierigkeit 
würde  sich  übrigens  lösen,  wenn  man  *furMm 
(»on  *  farms,  s.  Nr.  3»W8  ansetzt.  Span.  fonÜB 
u.  alfarda,  Kerbe  im  Pfeile,  eine  (anf  Wamrver- 
brauch  gelegte)  Steuer.  BOndal,  fario.  Packen,  dain 
die  Demin.  fartM,  Banzen.  fantOlo,  Päckchen, 
aoBardem  fardtO«,  Reiaegepftck,  vgl.  Eg.  y  Yang. 

LIQO;  plg.  /Wa  S.  fimit,  fardel,  furdayem  tnit 
iMlben  Bedeuttmgen  wie  im  Span.  Vgl.  Dz  134 
fardo;  Devic  im  SnppL  10  Littr^.  (Dz  tili  mut- 
maRt.  daß  auch  frz.  lutrt  u.  'harde,  Koppelseil, 
Str;iTi;.'  u.  da«  PI.  tantum  'hardet,  Klcidungs.stücke. 
Üaclien,  mit  fär'd  zusammeohAnge.  £a  ist  das 
•bmlalinan.  waoigrtana  waa  'kmrt,  Ikardt  anlangt; 


I  'hardea  könnte  auü  farde»  entstanden  aein,  vgl.  kor» 
aus  fors,  <loch  ist  das  schwer  giublidk) 

3631)  arab.  Utxtumt  viel  n.  verworren  reden 
(Preytag  III  339 b);  itaL(naqi.)  farfogliare, stottern ; 
frx.  (dialektisch)  farfmttirf  apan.  fmi^ittar. 

Dl  184  farfofKutt.  Eine  ganz  andere  Ablaitiing 
von  fmrfonXkr,  fnfMar  ale.  ale.  bat  Frleslan^ 
Ztaehr.  f.  firz.  Spr.  n.  Lit  XDC*  128,  gegeben,  a. 
unten  unter  pappto.  Vgl,  aneh  Baiit,  UM.  t 
germ.  u.  rom.  Phil.  1892  Sp.  24. 

3632)  nirintt,  -am  .Mehl;  ital.  fnrini;  ruin. 
fainii;  prov.  fnrinn;  frZ.  fartne;  cat  farina; 
Spun,  hurina:  ptg.  farinha. 

36331  lärlnärlfis,  a,  um  iv.  farina),  zum  .Mehl 
gehörig;  ital.  nur  d;i.s  Demin.  farinajuolo,  Mohl- 
händlcr;  mm.  fainar;  \)vny.  farinier-t;  ivz.fari- 
nier:  -  pun.  harimro;  jitj;.  farinheiro. 

3634)  färaSia,  a,  an  (v.  fanua),  zw  Eacbe 
gehörig;  ital.  fartOg,  farfma,  Iwattbllttrife  Efehe, 
Tgl.  Dz  370  t.  t. 

3635)  firrifo,  «ginem  f.  (v.  far),  Mengfutter; 
ital.  farraggine,  Gemeogsel,  ferrmßf  Wickftattar; 
sard,  ferraina;  pruv.  ftrrtigt-*;  eaL  AarrtOgtt 
span.  Herrin,  Wickfiitter;  ptg.  ftrrS,  ferrtm,  Hang^ 
fiitter.  Vgl.  Dz  187  ferrana;  Gröber,  ALL  H  9W, 
VI  888. 

3636)  [*fIiTlallttni  N.  (von  far\,  feines  Mehl; 
davon  vielleicht  apan.  harfg«,  Staabmalil,  vgL  Da 

458  s.  F.] 

3637)  'farsOro,  -arc  (jiir<-ir,).  -topfen;  davon 
nach  (J.  Paris,  H  XIX  289,  a  1 1  frz. /</.>/rir,  wovon 
wiediT  fiis!t'(i.<,  (iili'ij. 

3ti3M)  'färsas,  a,  um  Itör  fnrtiui,  Part.  F.  F.  v. 
farcirf),  gestopft;  ital.  fars-rtio,  Wams  (weil  es 
mit  Walte  u,  dgl,  gestopft  ist),  fariala,  Wams- 
scholi.  (fnraa,  Füllsel,  Pos.se,  ist  Lehnwort  aus  dem 
Krz.);  prov.  far»,  Füllsel;  frz.  ^arc*,  Füllsel.  Posse; 
davon  ital.  span.  ptg.  farm,  wovon  \ielleicht 
wieder  span,  ditfratar,  ptg.  dUfrafar,  verkleiden, 
maskieren,  indess«!  dürfte  das  gleichbedeutende 
cat.  düfnttar  tOx  Man.  dkfir.  anf  anderen  Ur- 
sprung hindentan.  VgL  Da  184  /W«a;  QrOJiar,' 
ALLII988.  — rrs./iirefiMbe8MrakVlMlML  n 
faretr  aofimhaNn. 

3639)  lirMa,  a,  am  (Part  P.  P.  von  farcire). 
gestopft;  davon  cat.  nfartnr,  sftttigen;  gase,  hari, 
gestopft;  Span,  harto,  salt,  gesÄtligt,  genug,  hartar, 
sättigen;  ptg,  farto  i nicht  bloU  altptg.,  wie  bei 
Diez  angegeben  u.  von  Grribor  wiederholt  ist); 
lit.-il.  wird  .satt"  durch  mzio,  frz.  durch  Ma)oiH 

'milulluji  ausgedrückt.  Vgl.  Dz  IbS  luirto: 
(jrOber,  .ALL  11  im.  -■  Von  fartu»  abgeleitet 
siheint  frz.  fatran,  Wusl,  Plunder,  zu  sein,  also 
tür  farlax  zu  sieben,  vgl.  Dz  581  «.  G.  Paria, 
R  XI.X  280.  leitet  richtiger  fastras,  fatra»  von 
fasfrrr  —  *fnr!<uraif  ab.    Vgl.  Nr.  8637. 

3640)  ulldt-cli.  furwid  (ahd,  gifarwU,  gifarit^, 
Farbe;  davon  ital.  mtafardare  (aus  *itufifardart 
von  'gifardo  =  gifarU)  .intridere,  imbrodolare, 
imniaatrara  eoa  materia  morbida  e  viscoaa*,  vgL 
Can,  Ift.  IM;  fra.  ftrf,  fmrd,  Schminke,  daza  daa 
Verb  farder.    Vgl.  Dz  581  fard;  Hackel  p.  64. 

3641)  fiseli,  -ani  f.,  Binde;  ital.  faaeia;  mn. 
faia;  rlr,  faaelt,  ßtiä'i  langer,  schmaler  Wiesen- 
streifen:  prov.  fauta,  Binde;  frz.  faisse,  Weiden- 
fcorbbinde,  dazu  das  Demin.  fnisnellf;  cal.  faxa; 
span,  fahii,  f"j",  H.iide,  ihnza,  I.Mndslrich,  das 
von  Diez  i."is  K.  V.  vermutungsweise  hierhergestellt 

I  wird,  dürfte  besser  =  facia  aufzulassen  aein);  ptg. 
IfabeOf  fmaa.  Bind«.  Ludalreiftn. 
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3642)  *ftsclccltu8 
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S642)  'fSwIeelloi,  •«■!  m.  ffateit),  kleines 

BOndel;  frz.  faisctau,  vgl.  Cnlin,  Sufflxw.  p.  24. 

3643»  *nuclni,  •*m  f.  (Rlr  fiUc\n<i  v.  /■fiwrw), 
Rutfii-.  Reisighündel:  ilal,  fatu-ina;  frz.  fatcine 
(l.,ehnwort);  span,  fatcina,  hacinn. 

SC'Ul  nbeiao,  «ire,  b^srhreien,  behexen  (Veri;. 
Eel.  H,  I0:{);  ital.  fnseinarr  (mail,  fatnä).  af. 
faseinare,  bezanbem.  davon  das  Vlir>bst.  fAtcino; 
altfrz,  faitnirr,  ffsnier,  Fftrsler  zu  Erec  6128; 
(frz.  fasciner;  span,  faseinar;  ptg.  fitscinar). 

3645)  nUelo,  »Ir«  ir.  /Vijt/'I.  umwickeln:  ital. 
fa*ciarr;  rum.  inftif  at  at  n;  prov.  faitxar;  frz. 
faissrr,  Kimtntveideii  flechten;  cat.  fojur;  span. 
(ajar,  binden:  pig.  faxar. 

.S646)  (SmIi,  -em  m.  u.  *riMifin  n.,  Bum). 
BOndel;  ital.  faseio,  datu  die  Demin.  fascetfo  u. 
faareilo;  sani.  fauche;  frz,  /Wix,  Bürde;  span, 
/a/o  u.  fc<Mr.  ptg.  frire.    Vgl.  Dz  134  fatcio. 

3G47)  fltoelg  lOrldfis,  daron  vielleicht  frz.  fa- 
hmrdf  =  fnij-  hnirri,  .schwer  s  Bündel,  eine  Liist 
Holz.  vgl.  Dz  bm\  t.  V. 

'flstldleo,  »ire  s.  flstldlo. 

»6481  fistldlo,  -»re  v.  fnalülium].  Ekel,  Vcr- 
druH  empfinden;  ital.  fastidiare:  (prov.  fatticar, 
fa«igar,  wohl,  wie  auch  frz.  fiichrr,  =  *fastidicarf, 
vgl.  Storm,  R  V  184:  frz.  laxcher.  l Acher:  all- 
span,  hattiur  :  fehlt  ptg.).    Vgl.  Dz  IS4  tastidic. 

364!))  fisttdlftstt«,  b<zw.  »rMtidieiHdu.  a,  nn 
(von  fattülium).  voll  Ekel  oder  VordruK;  ital. 
fastidioso;  prov.  fmtigo»;  frz.  fAcheux:  cat. 
faiiigcs;  altspan.  AaxttoK»:  ptg.  fa»tüiio«o.  Vgl.  Dz 
134  (astülio. 

3650:  r&stidlfiBl  H.,  Ekel,  Verdruü;  ilal.  fa^lUiio; 
eard.  fatUzu;  prov.  fnttig.*,  /V«rfjr.»  (wohl  von 
*fagtidicare);  altfrz.  (a*ti-[c]a;  cat.  foitit/;  span. 
f(ut(o,  hagHo:  ptg.  foMio.    Vgl.  Dz  134  fastüiio. 

3661)  'fiütlinälifi,  (v.  fatlitiium),  zum  (iicbcl 
gehörig;  span,  hastüil,  Wand  in  der  Kirche,  welche 
<len  Fenslern  gegenüber  liegt.    Vgl.  Dz  458  »,  v. 

3662)  fftitlfnüm  n.,  (iicbul;  («lavon,  aber  un- 
richtig, nach  Dz  451  alt[)tg.  fetlo,  Höhe,  Gipfel, 
davon  abgeleitet  enffMa,  Bergabhang,  span.  <■<•• 
fratar,  enhmtar,  aufrlchlen.  enhiralo,  aiifgericlitot|. 
Vgl.  Dz  461  fegfo  (wegen  frz.  /'ai/c,  das  Diez  eben- 
falls von  fantigium  abieilet,  s.  uiiten  flrst,  Orste, 
wo  auch  sonül  das  Richtige  zu  finden).  S.  auch 
Nr.  3661. 

S6Ö3)  (lutiu,  -am  m.,  Prunk;  ital.  faMo;  frz. 
faite:  span.  fasto.\ 

3664)  gerni.  SUinini  fiit-  (davon  nlid.  fnz,  famt, 
altn.  fat),  Bündel,  Kleider  u.  <lgl.;  span,  kato, 
Kleidervorrat.  Hal^ligkeilen;  ptg.  fato.  Vgl.  Dz 
458  hato. 

36551  Fftti,  -am  f.  (Nebenform  zu  falum),  Schick- 
salsgOttin  (Orell..  inscr.  1773  u.  671»'.));  ilal.  fala; 
Sard,  fada;  {>iem.  faja ;  prov.  fada :  nitfrz.  /««• 
(angeglichen  an  das  Vb.  faer),  faie,  seilen  fee: 
frz.  cat.  fdn;  span,  hada:  ptg.  fada.  Vgl. 
Dz  135  fala;  Gröbnl ,  ALI,  II  283. 

3666a)  (Italls,  -e  r/Vj/Mm>,  verhängnisvoll;  ilal. 
fatale,  frz.  fatal  etc.;  überall  nur  gel.  W. 

3656)  *fEtidiM,  bezw.  'Cadidns,  a,  um  (umge- 
bildet aus  fatuMs,  nach  m/iidHs  i  ist  nai-h  Mcver-L  "s 
überzeugender  Annahme.  Z  XI.X  277,  da.s  Grund- 
wort zu  fade.    S.  unten  fatoas. 

3667  rätlgo,  -ire,  <r'ii  Ml.'n :  ital.  trntirnr.,-  rtr 
fadiar:  frz.  Inliguer 

3658)  *nito,  -äre  (w.,  ^ u^^U^^^HlB:  ital. 
falare;  m  o  n  f. 
PosL  y;  prov. 


da«  SbsU  faaüon,  Geschick,  Bestimmung;  span. 
hadar.    Vgl.  Dz  1.S5  fata. 

366'.))  'fStatllA,  a,  am  (v.  fatum,  vgl.  oben  dure 
fatutM,  vom  Verhängnis  des  Todes  betrofTen,  ver- 
storben; frz.  (/cfl^, />«,  verstorben,  solig.  Gewöhn- 
lich wird  das  Wort  von  fuit  abgeleitet  unter  Hinweis 
darauf,  daß  inbezug  auf  mehrere  Personen  in  der 
Gerichtssprache  furettl  gesagt  wird  oder  doch  gesagt 
wunle  u.  dall  im  Ilal.  fu  vorhanden  ist.  .\ber  aus 
fuit  konnte  nimmermehr  feu  entstehen  :  furent  aber 
kann  künstliche,  auf  milWerständlicher  .Auffassung 
de.«  feO  beruhende  Bildung  sein.  So  wird  man  wohl 
<las  von  Littr^  aufgc«)tcllte  Grundwort  anerkennen 
müssen.  Vgl.  Dz  564  durfrü;  G.  Paris,  Vie  de 
Sl.  Alexis  p.  i;>l;  l'.olm,  SufJixw.  p.  185  Anm. 

S66(T|  fätfitts  (daraus 'fatld 08,  *fadido8,  a,  um, 
vgl.  Meyer-L.,  Z  XIX  277),  gescimtacklos,  albern; 
ital.  />i<^o  (Lehnwort  aus  dem  Frz  ).  geschmacklos; 
lomb.  fat;  prov.  fat,  fada;  frz.  fat  ohne  Fem.), 
albern, /V/rfc,  geschmacklos;  fade  ist  =  faltda,  wegen 
de.s  d  aus  Ht}d  vgl.  noitdain  aus  it<&i7anm»,  vgl. 
auch  ««</<•  —  stipida:  G.  Paris,  .M^m.  de  la  soci^t^ 
de  ling.  I  90,  setzte  mpüiwt  als  Grundwort  an,  al.sQ 
vapiihu  :  fade  —  napidm  :  »ade,  der  Übergang  von  v 
zu  f  lasse  sich  aus  Anlehnung  an  fat  —  fatuu»  er- 
klaren, vgl.  Puitspelu  u.  G.  Paris.  R  XVII  287.  - 
Braune,  Z  .XVIII  515.  w^ill  fade  aus  dem  nieder- 
dLsch.  ntdde,  fade,  flau,  ableiten;  .span,  enfatlo, 
Ekel.  Verdrull,  enfadar,  anekeln,  verdriefien.  Vgl. 
Dz  581  fat;  Scheler  im  Diel,  unter  fade.  S.  fa- 
tidiu. 

3661)  faatam  (Piirl.  P.  P.  v.  fatire),  das  Be- 
günstigte, Gepflegte,  Gesichertc;  altspan.  hoto, 
Sicherheit,  davon  aholado,  enhotado,  gesichert;  ptg. 
fouto,  foto,  davon  afouto,  sicher,  afouiar,  dreist 
werden.  Vgl.  Dz  460  hoto  (Diez  stellt  lieber  folm, 
als  das  von  ihm  mit  Unreclil  als  unlateinisch  be- 
zeichnete fautuH  als  Grundwort  auf,  aber  das  ptg. 
OH  weist  auf  avt);  F<irster,  Z  III  663  (schlägt  fultiM 
als  Grundwort  vor);  Baisl,  RF  1  445  (empfiehll  das 
schon  von  Moraes  vorgeschlagene  fautu»). 

3662)  faux,  fauoem,  PI.  faaees  (*fox,  *foc«m, 
*r<K«s>  /■.,  .Schlund,  Engpal!;  ilal.  fauci  .degli 
aniniali',  fnci  ,iiei  liumi*  vgl.  Canello,  AG  III  338; 
Gaix.  St.  327,  Icilel  auch  frage  ,1a  pelle  al  disopra 
delle  narici"  von  fauces  ah;  (Schuchardt,  Z  IV  126. 
setzte  froge  —  gallisch  frogna  an,  vgl.  dagegen 
Meyer-L..  Z  XX  630  u.  XII  2.  eine  Ableitung  weill 
M.-L.  nicht  zu  geben,  doch  leugnet  auch  er  Zusam- 
menhang mit  fauces,  vgl.  dazu  wieder  Schuchardt, 
Z  XXII  393);  sard,  foghe;  neuprov.  afous  aus 
l'afous,  la  fow,  Höhlung,  vgl.  Thomas,  R  XXVI 
412;  venez.  /uosa,  bocca  del  porlo,  vgl.  Salvioni, 
Posl.  10;  span,  hot,  Bergiiaß,  Mündung  eines 
Flusses,  dazu  das  Vb.  hozar,  in  der  Erde  wühlen 
(von  S<>hweinen),  davon  wieder  hocko,  Rüssel  (des 
Schweines);  ptg.  fot,  dazu  das  Verb  fofar,  davon 
wieiler  forinho,  ilie  Bedeutungen  der  Wörter  sind 
dieselben  wie  im  Span.  Vgl.  Dz  460  hoz  2.  — 
S.  unten  frogrna. 

3663)  IfiTiilä,  -am  /.  ifariHa,  not*  failla  App. 
Probi  73.  Asche;  ilal.  facilla,  ilavon  seltsame 
Ableitung  fatairna,  folenn,  fulena  ,fanfaluca,  bioc- 
coletto  di  cenere  volante  nell"  aria*,  vgl.  Caix, 
St.  323;  ans  dem  umge.stelllen  falhra  (das  i  gelangt, 
als  ware  das  Wort  mit  den»  Suttix  -in«  gebildet) 
L-rgeben  >ich  eine  Reibe  diab-klin'her  Formen,  vgl. 
Flerhi.i,  AG  II  :Vt1  '^ard.  hiddtja  —  V«"»- 
«>(«]/«/.  vgl.  Fli-  .  202.  Vgl.  Grober,  ALL 
II        VI  Sbö;  ''  II  InlllTi. 
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3K63a)  «ßTiilisea,  -an  f.,  kleiner  Fuiiko;  ilavon 
liarli  Ni(?ia.  A(;  XV  l'.U,  l.ellun.  hulista,  foli«ca, 
Funko. 

3664)  rXTöniQK.-uni  »r.,  il*  r  laut»  Westwind, Föhn; 
ilal.  favonio  U.i.  f'oijno  .vt-nto  fnrioflO  con 
neviacUio*  (lomb.  fo</H,  liavun  das  Vb.  fogmar  ,nevi- 
«are  con  vaito'K  »gl.  Caix.  St.  822;  abruis.  fa- 
Mjfme.  vatmagg.  faroü,  vgl.  AG  1  284,  Salmni, 
P««L  9;  rlr.  fawgn,  faeotH  etc.;  span,  fagtteiio. 
Wartwind  (angooei.  Wort),  vgl  Dz  4fiO  «.  r., 
GrBbtr,  ALL  IT  288. 

36Br»l  fSvor,  -örein  m.  (v.  javto),  dmA',  ilal. 
fnpore;  frz.  farmr;  span.  jilj;.  /Wror. 

36GG)  Kris,  -nm  m.,  Wab.?,  Wachs-,  Honijf- 
scheibe;  ital.  favo,  flaro  (nngelehnl  m  fltmui,  da- 
fon  abRoleit.  l  fial,;  Wabe,  fiaiottt,  fiaime,  Hmi(r- 
Minu  Nigra,  AG  XV  467,  Ägt  hioxtt  mittelsard. 
fnume,  Honigkncben  »  laL  *ßa9»mem  Ar 
IMMM.  [SoUU  rnwM  Didit  vielmehr  gleich  ital. 
jMbM  n.  aim  watßmh  nrBclcgehen?]  Rum.  fag, 
daran  das  Demfa.  ^aywr  =  fmffuhu.  VgL  Da  870 
/law. 

3667)  [fix,  fieem  m.  »-,„  f„rl,i  App.  Prodi 
133),  Span,  Kai-kel;  .lavoii  na.  Ii  Ur.  181  ital.  fa- 
ijollo  etc.,  iridessi'ti  .Iii-  Al>l<  itnnK  ^'"1  t'iyus 

naher;  das  ;/  im  frz.  /'ni/,il  ^L.rt  iiirlil,  denn  da.s 
Wort  ist  . I.III  Ilal.  .Mitlelint.  .Slnrin,  A(;  IV  3110, 
liÄlt  auch /i/.</it«o,  l,;istlrijj.'.T,  für  von /ar-.f  abge- 
leitet ;  bezUiflirh  des  veidoppi  lten  r  verweist  er  auf 
iiuirrhimi  11  dgl.  Haist,  l.lhl.  f.  iform.  n.  rom. 
I'liil.  181)2  Sp.  '25  bemerkt  über  das  Wort:  .Wahr- 
srheinlich  hängt  das  Wort  mil  hagtu-faea  ta- 
sammen»  — ,  wa«  aber  fal  htmie^aeat  8,  unten 
Tantltfa.! 

8668^  Fikririis,  a,  ua  m.  (Nefaeafcnn  in  Ft. 

^ruariut;  vgl  ftbntariua,  Mom  ftbrariui.  App. 
Probi  208).  Pebmar;  ital.  fObrago;  sard,  freartu; 
sOdia r  d.  friaryiu  u.  fiargiu ,  m  i 1 1 e  1  s a  r 4I.  frmrzu, 
freaUm,  [freargiu,  Slat  sass.],  vjfl.  Nii;ra,  Ad  .XV 
487;  rnm.  fmiintr  n.faur  —  ffhruns,  d.mehen  als 
cd.  Wort  februarU;  rlr.  ferrrr;  prov  l,-l,ri,-r-s; 
frx.  fivrifr;  rat.  fAtrrr;  span,  luhmo;  ]itg. 
(taerriro.  V^-l.  (Jn.ber.  AU,  II  283;  Mev<r-L. 
Z  .XXII  L'  •        .  . 

3t)»iU  rebris,  -em  u.  -im  /:,  Fieber;  ital.  febbre: 
r  t  r.  /rt'rr».-  pro  v.  f,hre  (neup  tiv.  fi,hre) ;  frr,  /J^irr; 

'/V;  't.''"'  ^P**"-  ft'-  ^'kI-  Grober, 

ALL  II  iiS4. 

3(;;0)  ahd.  fedan,  Feder,  mhd.  fedrrr,  Pelz, 
naumigcr,  fedetartiger  Stoff, = itaL  /W/w«,  Zwillieb, 
vgl.  Dz  870  «.  «. 


8685) 


4S4 


S871)  gann.  flA«,  tNi«  (got.  /«/Aio,  Vieh,  Ver- 
nWgen,  Berits;  ital.  fio  fu.  fnuio).  I^  hen.  vi?!. 
Canello,  A6  01  899;  prov.         ,1  It  frz.  1.  />m. 

fim,  davon  das  Vb.  /rrw,  fi,  i  ,  r,  /ir/fi  r,  bi  iehnen ; 
2.Sg.  c.tj.fift,  PI.  c.  o.  fi,t  das  /  .  rklart  -irli  entweder 
durch  AriKleichunK  an  Kitt  »i,,/,  j,i,  f  -  jii^i  u. 
d^'l..  odi  l  aber  dur.  Ii  Aiitrieiclinnt;  an  das  mitlcllat. 
feioium.  d.s-en  1/  wnljl  seinerseits  el.etifalls  auf 
AiiKleicliunt.'.  tt«a  an  iill<x(ium,  lierubtt;  ;i.  jirf, 
Vbslist.  zu  /(".r.r,  auch  noch  im  Neufrz.  erhallen; 
altcal.  I,u:  (sj.ari.  pl^.  frudol  V^i.  Uz  140 
fio;  (J.  Paris,  R  VI!  h.haiid.lt  di.-  Fra>:e.  o|. 
im  itolamlslied  (»  297  in  --As-uiianz  /1.««  bei/ube- 
balten  sei;  Grober,  Z  il  4()l  (trefllicbe  ÜemrechuiiK 
der  altftz.  Formen);  Maekel  p.  126. 

8673)  ahd.  felhan,  felliano,  feibno,  hinterlistig: 
darauf  MwmK  zurückzugeben  ital.  lagt»,  einer, 


der  sieb  dnmm  anrteUt.  aber  vanehlagen  ist.  rri. 
,  Dz  869  ».9.  .  » 

8678)  ni,  Rllia  Qdte;  ital.  frlU  u.  fUU; 
|ram.  fiere;  rlr.  fH;  prov./W;  frz.  /JW/  rat.  /W; 

Span.  AM;  plg.  fei.    V|fL  Grober,  ALL  II  284. 

3674)  alLs.  fTlls,  ahd.  fVIlso,  Felsen.  -=  alt  frz. 
faliKf,  neufrz.  falaigf,  Klippe,  vgl.  Üz  680  «  v  ■ 
Mackcl  p.  80;  PoguLseher,  Z  XII  667.  ' 

3675)  fellx,  'leem,  glücklidij  itaL/Mfcr;  (rnm. 
fehlt  da.-;  Adj.,  es  i-^t  aber  da«  davon  ahgeleiteta 
Verbum  vorhanden  ftrieeae  U  U  i,  beglacken);  prov. 
u.  frz.  ist  da«  Adj,  völlig  gesehwunden  u.  ist 
durch  Ableitungen  von  att^nrittm  erMtlt  worden, 
(s.  oben  afailnm);  span.  pt|.'.  felit. 

SGTfiai  »fellibris,  -em  m.  fv.  ffllarr,  saugen'?), 
San;.'li[i-,  |uiii.'.  r  M.  nscli.  S.  liüler;  a  I  Ipro  v. /"««/iftr«! 
JÜ11..TI  Chri-ti:  iMMipiov.  fHihrr,  SchOier  wm> 
Meistcrdichters.  Mit^-Iied  der  prov.  DichlergeaOflaMlo 
sehnft;  v^'l.  Heraeu.-.  Zts.lir  f.  frz.  Spr.  0.  UU 
XXIII  2i>2.    Vgl.  aber  auch  Nr.  3758. 

367»!)  felio,  -Äre,  saugen;  davon  abrazs./UlM'a 
jung«  Schaf,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  6. 1891  p.  77o! 
Vgl.  Hr.  87Sa 

8677)  engl.  MIair,  Hursrhe.  ist  .las  nmlmar.hehe 

Grundwort  zu  frz.  fümt,  .Shuft.  w.^-en  d.r  He- 
deulungsversrhiebunv  v>rl.  man  z.  H.  .I  is  .leuts.  lie 
.Kerl*,  auch  in  Knifhind  s.-Ihst  wird  dialekti-.h 
frUiiw  in  Ihis.  ih  .Sinne  jrehrauclit.  Alle  sonslijfcn 
Ahleilungsversuche,  .lerni  de^ienslan«!  .las  viel- 
besprochene Wort  K'ewe-en  ist,  sind  als  v.dlii,'  ge- 
srhr  it.  rt  zu  betrachten,  vgl.  Dz  584  ».  p.  u.  Sriieler 
illi  Ulrt.  .V.  I. 

•6\ü^)  femellä  K.  niin.  v.  femina),  -am  f..  Weib- 
eben. ---^  J  im   liim/la;  frz.  frmellr. 

367»)  femmu,  -am  f.,  Weib;  ilal.  ftmima, 
frmmtna:  1  um  /,»),,,,  prov.  femena,  femmm  (da- 
neben seheint  ein  Mask,  li  ftmtf  ,daa  waibUeba  Tier*, 
gleidiaam  *reminum  T.  femimeuM,  fortiandcB  ga* 
wesen  m  sein);  frz.  femmt;  span,  tsmftra;  ptg. 
femea.    Vgl.  Dz  582  femf.  * 

8680)  flteSitri,  «am  f.,  Fenster;  ital.  f,-Hfsira; 
rata,  fmatträ;  rtr.  fmentra:  prov.  t'fn,:sira  (mit 
offenem  c);  frz.  fmrtrr;  l  at  finrxtni;  span. 
finiesfra,  hinirslra  (veraltet,  .|a.s  ühli.lie  W.irt  fTir 
.Fenster'  i=t  rmlunn  v.  inilui'  ;  ptf.  /rintii,  Si-hrat-'-. 
Dachfenster,  l.uk.'  (das  uhlii  he  Wort  lur  .Fen-tcr" 
ist  Jitnetlfi  *j>mH,ll<i,  klein.-  Ttiri:  C.  Mi.-Iiaelis, 
Fgr.  Et.  31.  setzt  auch  p  I  futr,,  /inettm  aU. 
Vgl.  Üz  41(7  t;,ii,nu,:  Cr  .ii.r,  Aü.  II  284. 

Stiel)  fenlle  «.  •hnum),  Heubo.len;  ital.  fi-nih. 

3U82)  fenlslelnm  n.  (v.  fmum  u.  K.rar,-),  Heu- 
*<-hnilt:  auf  den  Plur.  [ftHi^tieia  lührl  Meyer-L., 
Z  \V  24Ö  (SO  H  statt  346  ZU  lesen)  nrttek  ital. 

«•WK»,  die  8toppel|n), 

3|i83)  reno,  .are  (V.  ffHum),  zu  Hen  maeheu, 
welken  laasen;  rtr.  fenar,  fa»ar;  proT.  /nar; 
altrrx. />iMr, /oiwr  (auch  nenfrz.).  Vgl.  Dz  680 


Inner, 

3684)  ISnlieiMni  n.  (f.  fenUHlum).  Fenchel ;  ital. 
finorckio;  itnrti.  frnuju;  rlr.  frnuü/l;  pr.iv.  /.mo/h-^: 
altfrz.  fmoH,  [.'Hoitli;  fenilt,;  neufrz.  fctouil'; 
cat.  foturil;  span.  hl,u,i„:  ptg.  fttncho.  Dz 
140  finocthh;  Gr.. her,  AM,  II  2«1;  Cohn,  .Suflixw 
p.  230. 

3f;s.-,)  feiitim  hi.  facnomi,  n.,  Heu;  ilal.  fieno; 
rum.  Ii,,:   |ii  ,,v  frz    foin:  cat.  fc;  span. 

hrno;  /,  «„,    Vt'l,  Dz  :m  foin.    Olter  nmnd- 

artl.  ital.  i:.  ii.  nnu  ij:en  .ler  Kidechse,  in  denen 
/«■NKM  culbaiteii  ist  (z.  B.  süditul.  fiug-fma-ftmi. 


3709)  ftrts 


426 


»flieh  tlnrrlt  das  Gras.  Grashuscher*).  virl.  Guar- 
nerio,  Miso.  A  sr.  23«. 

3686)  fenlin  fnifpfitn  =  frz.  frHn-4ir<x,  priir- 
rlii8»*lic-s  Hen,  Hin'k«hom  fiiohen  /.-j^r.  auch  nenf^rc, 
smfgrf,  sentgrain,  cat,  nniifrtf  ';  oh  tier  ersl«- 
B^'stamllpil  «iiM«T  Wörter  —  fmum  nnzu»i(>tZ4Mi  sei. 
wi*<  KuKK'(^,  B  111  162,  annimmt.  inuU  lioch  als  sehr 
fratrlich  ersoheiiion.  pIkt  »lürfte  An^flnichunjr  nil 
Sfiie.HKtraurli,  =  iinih.  nentl  vorließ*"-  Baist, 
RF  1  134,  wo  »rmvn  ffrutcum  als  Unimlwort  an- 
KeseUt  winl.  was  aber  nur  srngri'  h.'iüp  erpfhen 
kAnnen. 

36H7)  aKS.  ffordllnt,  VierlflmOnz*>:  ital.  Mino, 
ein  Viertelilen:ir:  altfrz.  firlinq,  fcrlin;  altspan. 
frrliH.    W'l.  Dz  137  frrlin»;  Ma.  kol  p.  99. 

3688)  reretnim  n.,  Trajfbahrp;  ilai.  fi-rrtro: 
a  1 1  frl.  fifrtrr. 

36H9I  ferii  u.  *rerli,  -am  /'.  (im  Srlirini.iU  in 
nur  Plur.  frrüir),  ein  heslinitittfr  T-\\i  lF<"ierta>.', 
Worlienlaj.'.  Marktta);  :  ital.  rlr.  firm:  saril. /«r'i.- 
prov.  firra,  fririi:  iilll'rz.  Irirr,  l'oire  (irt'kreuzt 
mit  fnrfit  V.  fonim  fO;  n  e  u  f rz.  foirf  «lavnn  ah^'cli'ilet 
foirnU,  JahniiarkL-iplatz  (r«-lill  W\  Sartis,  1h'I«vI 
Z.  B.  in  Rev.  *\.  «I.  M.  1.  6.  86  p.  4^7  :  rat.  fira; 
f-y.'.n.  fffin  (Lflinwortl;  plK-  /Vir«.  Die  Keileiituni.' 
lies  Wortes  i.sl  ullenthalheii  .Jahrmarkt,  Misse*, 
in  der  Hedeutunir  ,Feierlac*  (ital.  ftrin)  i/ehArt 
es  nur  «ler  (lelfhrten  Sprache  an,  vjrl.  (^inello, 
Ali  III  317.  V»rl.  Dz  l.Hi)  /imi;  Grot.er.  A1,L  II 
2H|.  Bianrhi,  AG  XIII  238. 

361X>)  fSrio,  «liy,  schlinfen;  ital.  ferirr,  «laiiehen 
•lirhlerisrh  fuilffrr  *f'iTerr,  \'ic\.  ijiutrrrrf  :  fhMrre, 
prov.  frz.  f^rir,  altfrz.  auch  fi-rre  (zu  frrir  alt- 
frz. K<»m]><>sila:  a/rrir,  rnferir,  rnlrf/rrir,  refrrir), 
span,  hrrir:  \>lg.  frrir.  V({l.  Dz  371  fieilfre.  (Im 
Neufrz.  ist  «las  Vh  fa.«t  ahtjestorben.  erhalten  nur 
in  'ler  Verhimluii^'  fnna  coup  firir,  in  dem  f'iirl. 
ffru,  .sterhlirh  verliehl* ,  d.  h.  ,n(it  Liehe  ge- 
schlagen" u.  in  'lern  Wahlspruche  Jtri-\H>,  ttrblfsfir 
pwt'.) 

3691)  RrltJto,  •Mt«m  f.  (von  frnof\.  Wil<lheit: 
i  tal. /iVn'M  (daneben  fieri-xsa  *fi-rlli(i\,  Wildheit. 
Stolz;  Xrz.  firrtr;  (span,  fierftn;  ptc.  fWftii,  be- 
deutet, wie  im  Span,,  nur  .Wildheit' I, 

fSrftii,  -a«  /.  IN.  fn-tui)  s.  ffritifi. 

3692)  f^rmento,  -ire,  gfiren:  ital.  ftrmmlarf; 
rum.  fnimint  aiota;  frz.  fi-rmmier;  span,  ptj;. 
fermrntar. 

3693)  irisch  fern,  tenot  [cum.  gu-rrn).  Erle; 
pieninnt.  prov,  crmn.  Krli-;  frz.  reme  (rfrgnr). 

3691)  n^röela,  -am /:V/croj->,  Wildheit:  hriV-nz. 
frrogcin,  aria  fier.i  e  robusta.  dazu  ein  A'lj.  t'frogf 
robusto,  V(.'l.  Salvi'ini,  I'nsl.  9. 

3695)  fSrSx,  <-öceiB,  wild.  unbimdi>r;  valses. 
fnrm,  barharo;  frz. /VironcJif  (alUrz.  auch  harowht  t. 
wild,  scheu,  v^rl.  Dz  5h|  «.  r.  (So  nahe  es  auch 
lie(rt.  farowhi-  —  frrocr\m^  anzusetzen,  ist  doch 
diese  tileicbuiiK  h<>chsl  bedenklich ;  auf  mord<irhi 
—  m(»rr/«cc[»il  darf  man  sich  nicht  berufen,  weil 
•lies  Adj.  im  Frz.  offenbar  nur  l^ioliiiwurt  ist.'  Die 
richtige  .Ableitung  hat  wohl  iloniin^'.  /  XIX  102 
(v(fl.  XXII  484 1  i;eireben.  imlctn  er  fol|.'indes  an- 
nimmt: das  Grundwort  ist  *f'or<isticH.t  v.  loras  |V}.d. 
domfsticttg),  daraus  entstand  forochf,  f'imrarhr,  au« 
letzterem  durch  I'lnstriluni;  Itirowhr  nnt  der  (!ruiid- 
beileutunK  »scheu* ;  von  älterem  foiiinehf  abKeh-itel 
altfrz.  fffounirhrr,  VnM  fnrimehf  ilav-'ei-efi  i/[iiri>n- 
thfr;  'foifigtUtif  il   l  zu  |.ri)v. 

/brcj«/Mr,  neupr<- .  m.Sullixw. 
p.  7m  I,,  icYaaaä^mmjmkg' '    MMWlu.  '/rrutictu, 


sowohl  das  eine  als  auch  das  andere  Grundwort  ist 
weniiir  ansprechend.  Meyer-L,  Rom.  Gr.  I  p.  270, 
stellte  'ft-rotiftt  als  Aiialn|;iebildunir  zu  silvatictu 
auf.  aber  dann  mnllte  man  iloch  *l'rr<itiea  annehmen. 

3»!9«;i  »fiSiTilli  H.  fit.  {y.ferrum)  —  frz.  fi-vrnilU, 
alte»  Eisen,  dazu  das  Vb,  ferrniller,  ra.ssejn. 

36!»7t  Rrrim^ntain  «.  /firrum),  eisernes  Gerftt ; 
ital.  frrnimi-nto :  frz.  ferrement:  span,  herra- 
mirnto.  Meyer  L..  Z.  f.  Ö.  G.  1891.  p.  77». 

[•feirans  s.  al-rarw.| 

36981  rerrirlüs,  n,  am  (v.  frrrum).  zum  Eisen  ^c- 
liflrii?:  ital. /Vrra/'o,. "N-limie«l:  riiiii.  /'crrir,  Sdniiied, 
frrnrif,  Eis«'nzt>U(f ;  span,  herrfro,  hi-rrrrüt;  pt«. 
ffrrfirii,  ferriirin. 

.3699)  (IrrCafi,  a,  nm  fft-rrum),  eiseni;  frrnn, 
bezw,  ferria  —  altfrz.  frrge$,  vgl.  Thomas,  R 
XXVI  425.  Über  Reflexe  von  ferrt^ts  im  Ital.  u. 
Rtr.  vtri.  AG  XII  KCl. 

37(«»)  l'ferrittÄ,  -am  f.  ,v.  ffrntm),  davon  nach 
Diez  6H7  frz.  fiu-ttr,  (tieuprov.  f'rrtn),  eiS4-nU*!t 
Band,  l'l.  Gitter;  span,  frrtrs,  Giltorwerk  (Wappen- 
ausdruck),  v^'l.  aber  feter.) 

3701)  fflTO,  -lire  (V.  frrrwH),  mit  Eisen  be. 
srhla^'en;  ital. /Vrrnrc;  r u m. /"crc;  «ii  <i/  prov. 
f'frrnr;  frz.  frrrrr;  span,  hrrrnr;  ptj:.  fWrar. 

3702)  f^rrtfO,  -flnrm  /.  (V.  fmum).  Rost; 
span,  hi-rrin,  diuiebeii  hrrrumbrc  —  fcrmmfii, 
aiil'ierdeiii  robin  —  *robiginfm  u.  or/i»  v.  •««•»•«- 
ijinftn;  ptg.  frrrugmt;  (ital.  ist  .Rost*  ruggine 
=  aefugim-m,  ebenso  rum.  rttginn.  sard,  rttinit, 
ruinzH  v.  ruju  —  nibem;  pav.  frilgan,  Rii.stfarhe; 
prov.  »WA,  roilhti  ii.  frz.  rmüllr  trelieii  zurück  auf 
*ruti{iari-\:  cat.  rt/tW/  ist  vermutlich  —  ntbrlltt». 
\V'I.  Üz  278  ruggiur:  Gnlber.  ALL  V  2S8. 

37ii3)  rSnÜm  n.,  Eisen;  itftl.  ferro;  sard,  firm; 
rum.  fi-r;  rtr.  firr;  prov.  /cr-s;  frz.  /Vr,-  span. 
/iiVrco.  pt>r.  /Vrrr»,    Vjjl,  Grrtber,  ALL  II  2S5. 

37(1 1)  f«rrlraSii  n.  —  span,  hrrntinbrr,  Rost. 
Vtfl.  Nr.  3702. 

3705)  rcrrfiai  -j-  ped-  />c«;  ^  span,  frrroyra, 
hfrroptn,  nrroitea,  Fußfessel;  ptg.  frrropm,  vgl. 
Dz  4.'>1  H.  r. 

3706)  |f¥rriim  +  mirllli  (Ma.srhe):  davon  viel- 
leicht p  r  II  v.  /V<tni7o..s,  a  1 1  f  r  z.  t'crmilloH,  /rrmiflo». 
Wenn  man  lias  Wnrt  als  , eisen ma.schi if'  anfras.sen 
will,  wie  Dz  5^2  es  zu  tun  jfenei^.'t  ist.  Kurguy 
in  seinem  Gloss,  x.  r.  leitet  das  Wort  von  fremir 
ah  u.  übersetzt  es  mit  .frömissanl,  hruissmt,  seil, 
par  suite  du  frottenieiit .  du  innuvement*.  .\her 
wie  S4>ll  von  l'rhnir  die  Ableitung  frnnitfon  mojrlich 
s«'iii!  Üageu'en  ist  wnhl  denkbar,  dall  fermilloH, 
fri-milloH  eine  Weiterhildimg  nwf- frrmiiil ,  Ver^chlull, 
Festiiiai'hunt;.  —  *firm<ii-nhtm  v.  firtnare  ist  u.  dali 
tuiubrrt  frrmilliiH  einen  ^'sl.schlieliendeii,  sitzen- 
den Panzer  he<leulel.| 

3707)  terOla,  -am  Rute;  obwald.  fiurla; 
span.  (fit>,i)h.rta.  Vgl.  Meyer  L..  Z.  1.  G.  1891 
p.  770;  sicil.  (frni,  sferza,  veron.  frr/a  i-lc; 
mitlelsard.  friirru;  (dii'selbe  eigenartige  Umge- 
staltung zeitfen  hiiniln  aürra  u.  meriiln  zu 
mrHrrii\.  Nigra,  .\<i  .\V  4'''). 

;i70ft)  Igleichsam  'foramen  n.  (I'lrmJ,  Wild;  da- 
von nach  tl.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  37,  cat.  fnrum, 
Wildgeruch,  dazu  das  Vb.  furomrjor;  ptg.  (arum, 
I  {»ruu  -  ,  alle«  sehr  fragwürdig.  Vgl.  auch  Nr.  38I0.| 
37ii!ii  ft-nls.  H.  um,  »ild;  ilal.  /rVro,  wild,  un- 
biiiidii-  lum    //«f/'i,  wildifS  Tier  )—  ilal, 

'fitrii;  I  tri;  spatl.  fiero;  ptg.  frrai;  prov. 

I /Vr,  flu,  II,'   ,'1.  •;  -ipun,  fifro;  ptg.  fero. 
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B710)  nrr«<  ffiiMl,  llnM  v.  (iHtat  v.  pert.) 
IVrWt  f'i^I«  rSrrSre,  sieden,  mUen;  itaL  ftntrr; 
(rtr.  />r«,  /r<r«  {—  gleiehmm  *f«rmt»\  riedend]; 
rum.  /irrb  /er*(<  (ert  ferhe;  span,  htrttr;  ptg. 
/Vrv<r.  Tgl.  Gröber.  ALL  II  285;  P«rodt.  R  XXVTl 
237. 

.'17111  (KTs.  ferz,  Feldherr,  Wcssir;  prov.  frrsa 
(<ler  FclillnTr)  <lie  Kt'tiiitrin  im  Schm-lisjiit'li- ;  all- 
frz.  fiirrr,  firrgr;  ncufrz.  (durrh  vulksftymnlo- 
gisrhe  Tniliililunif)  nVrj/f.  Aus  <ler  Umiioutiiii^,'  in 
das  F»'rtiiii.  crä/ali  sich  'laiiii  leirhl.  il.il!  die  ursprttug- 
li(-ht>  F*liili<'rri'ufiu-ur  als  .Krmi|.'in*  Mlf)^filBt  U. 
benannt  wurde.    V^l.  Dz  b'H  pcrce. 

S7I'2)  (festi  u.)  Rati  (si-il.  dies .  Feiertap:  ital. 
fetia  (mil  offenem  <■);  rtr.  fiastn;  prov.  fentn  (mit 
offenem  e):  fri.  (mil  offenem  <•);  cat.  /V*/n,- 
•pan.  /feKa;  pig.  fmla.  (iroltrr.  ALL  II  285: 
Gartner  f  200. 

t'lS)  MMn.  /*.,  Halm;  itaL/Miyio,-  (mm. 
/cKMCd);  obwald.  /iai*»;  f rs.  fitu.  Vg).  Hcyw-L.. 
Z.  r.  0.  G.  1891  p.  770. 

8714)  (itl,  «am  f.,  ein  Tier,  das  geboren  bat 
ir^'l.  Virg.  Erl.  I  60);  friaul.  feda:  mm.  fadd; 
piem.  ffa:  bearn.  hrdf;  lyon.  ffj/a;  wallon. 
fulye,  vt-l.  Ml  y.  r  I,.,  '/..  t.  o.  (';.  IHlll  p.  770;  prov. 
(eda,  /cd,  Schal;  iii  uprov.  faio  (Uascogne),  die 
Neugeborne,  (Liiii.'uedoc)  Mftdchm.  VgL  Ol  582 
frda:  (Jröht  r,  ALI,  II  2i^5. 

H715)  (fcrin.  feter,  Fesswl;  davon  .iltfrz.  fn-Ui; 
Eisenband  ;  vgl.  Tobler,  SiUungsb.  d.  Berl.  Akad. 
d.  Wt8s..  philo»;  -bist.  Cl..  vom  28.  Juli  1886  p.  868; 
0.  Paris.  R  XXVI  623. 

3716)  Wto,  -Ire,  brüten,  becken;  rum.  fat  at 
at  a;  friaul. />f/il,  Lftmnier  werfen ;  m.»rch.  /wrf, 
kalben. 

3717)  *fMot  •Snem  m.,  junges  Tier;  march. 
fM,  Knabe;  «ard.  f<tu,  Nachkommenschaft;  alt- 
ffE.  feomf  fae»,  Hiraebkalb»  dazu  das  Vb,  ftoner, 
famuur,  Junge  «reffen;  nenfrz.  faon  (spr.  foH), 
vgl.  Dz  660  a. 

8718)  ntle.  -m  m.,  Zeugung,  das  Gezeugte; 
sard,  ftdu,  Sprofi;  ital.  frto,  Foetus:  rum.  fH, 
Stdui  (/Vi/a,  Tiirbterl;  pmv.  /Vf,  Foetus;  ifrz.  />'/«»). 
Vgl.  Dz  h92  fni„:  Gröl.er.  ALL  II  is:,. 

371!»)  german.  »fettll,  Kessel  IT.-il  des  I'terdr- 
filües);  diivmi  iiai'h  G.  I'Kris,  It  \ll  altlrz. 
Irillim  (filtun,  Jillon,  [tillun,  fi'^lon,  /■ 'c/i,  fiiloni, 
Fe«el  (neufrr.  hi,ul>ti.  S.  tt.T'i'-l,  Z  XVI  3hs  (vgl. 
II  3121,  stellt  fol^'eiidc  .-V hielt uiigen  auf:  1.  fmlon 
alid.  ri-  rlorh.  indem  on  für  -oeh  durcb  Suffix- 
VertaUMchuni;  eingetr- n  'l.ffiUon  —  nicder- 

dtscb.  fitloch.  —  ;i.  <i  ill  fallon  beruht  ent- 
weder auf  der  Vorhebe  des  Altfrz.  für  vortoniges 
a  etatt  t  B.  parte*  f.  pt-rrrr)  «nler  auf  .\ii- 
gletchung  an  Am«».  —  4.  frHon  soll  durch  Um- 
stellung aua  *ftrl»m  entstanden  sefai  n.  im  Neufrz. 
in  der  Bedeutnog  «Stirnhaare*  forllebeo  (olio  w- 
eelüeden  «ein  von  frelon,  «HomiaBe*);  ala  Ablei- 
tungen von  frtlott  sieht  S.  an  fnlopu  »Qnaate*, 
frelwfHf,  freluche,  frflu'itirf.  Diese  Aufstdlungen 
sind  jedenfall-  .-ehr  riiw|'i>  i  licud. 

372(11  dl.xeh.  fetzen,  inli.l  vetze:  d.ivon  il.il.  f'i:- 
;ii(lo/[>,  /aticirllo,  T;i-<  li'  iitui  Ii ;  ,i  1 '  -  |>n  ii.  /luoli  lo 
(«las  a  der  el>!en  Sillie  lici  ulit  u  i  Ii  1  .iiil  .\lli.'h  iehuii/ 
aufiii  i,y\.  im  Frz.  heil  t  ,>i-hiiu[inu<  h"  tnnwhoir 
V,  miiurht  r  —  murfurr,  seliiieu't'ii.  im  .^p  :i  n.  /"li'i  iii  lo 
V.  ^(/Tio  — •  ^riiini4jr,  Tueli,  itn  Ptg.  /enf/  !intcu>n. 
Leim  iiliirh.  vgl.  Üz  370  fazzuolo  u.  «U4  mowlitr. 

37211  Flaerlus,  .Name  eines  Heiligen  des  7.  Jabrlis; 
davon  frx.  fiacre,  Lohnkulsche.  .Le  premier  enlre- 


det  voitarea  lind  ncmmtt»  (1840)  de- 
meuiait  A  rensrigne  de  saint  liacra,  de  In  le  aom*, 

Sebeler  a.  a. 
3722)  ffbCr,  -brum  s.  beber. 
S73S)  »nblllS,  -am  /,  (v.  fibula),  kleine  Nadel. 

Span  A»-Ai7/a  (gallieisch /W(i7/«|,  astur,  rihiella, 
santand.  erhilUt  (wegen  r  für  /'  s.  Nr.  10  108), 
vgl.  l'i.l.il.  R  XXIX  342.    Vgl.  Dz  45h  hMlIn. 

3724)  nbrS,  -«ni  t'.iser,  PI.  Ein.'eweide;  ital. 
fihrn  (kfei.  Wortl.  Fa.'-er,  Za-'-r.  jilpKt  ihus  *frrpa, 
*ferba,  *fehrii\,  f.Hri^-es.  znlti^'es  Zeug,  Plftseh : 
sard,  prifii,  Liiiiiji.  ti ;  all  frz.  Irepr^  f'fl'''-  /'''/"■> 
/>M/>r,  Lumpen;  neu  t rz. /ri;/('.  Lumpen,  dazu  das 
Vb.  friprr,  Verlumpen,  vergeuden,  verprassen,  gierig 
fressen,  friprrif,  Lumponzeug;  vermutlich  (V»  gehört 
hierherauch  fripon,das  also  eigentlich  einen  Lumpen 
im  mttlichen  Sinne  bezeichnen  würde;  vermutlich  (?) 
aus  felpe  durch  I'm-stellung  entstanden  ist  altfrx. 


p^fffpetfre,  Lumpen.  Frange,  davon  das  Vb.iMl/«r, 
ptifrer,  tupfen,  rupfen,  plondem;  eat.  fArm,  Faaen, 
prlfa,  Lumpen;  s^nn^Jwir«,  Faden,  /W/M.PlOseh; 


ptg.  fflpa^  PlOaeb.  Vgt.  Dt  13«;  /.//oi  (Diez  gibt 
keine  bestimmte  Ableitung  des  Wortes,  wagt  aber 
die  Vermutung,  daß  es  vielleielit  vom  ahd.  faltra, 
Salweiile,  stamme,  il<  im  es  sei  möglich.  dalJ  der 
Stoff  naeh  diesem  H.iume  wegen  seiner  wolligen  oder 
tilzi;.N.Mi  HlatliT  heiiannt  winleii  srii,  ih^  Aefcra, 
iiltn  frijifr  il  »lez  l'  itelr  das  \\'<irl  von  vermeinll.  altn. 
hri/Hi  . tuiiiulluarie  a^'ere'  ah.  aher  hripa  ist  nur 
neu-isKlndis.  h);  Bugge,  R  III  IH  u.  IV  36;i  (führte 
zuerst  l'rlpa,  frrpe,  pelfa  auf  fibrn  zurück,  eine 
jedenfalls  sehr  scharfsinnige  Ableitung,  welche  frei- 
lich nicht  eben  die  Wahrscheinlichkeit  fllr  sich, 
aher  auch  nicht  die  l'nmOglichkeit  gegen  sich  hat 
u.  an  welcher  mindestens  vorlftufig  festgehalten 
werden  muß);  Scheler  im  Anbang  xu  Dz  797  (bfit 
Buggea  Aufstelhingen  Innx  luaammaa,  beiweifelt 
aber  die  ZugehnHgkeit  TOO  friptr  in  dCT  Bedeutung 
,irierig  essen*  u.  fripon  tu  der  ans  /Urs  stammenden 
Wortsippe).  Nach  Homing,  Z  XXI  192  (vgl  XXfl 
484).  soll  frlpe,  fripe  auf  faluppii  (s.  d.)  zurück- 
gehen, es  nötigt  aher  aiu-h  diese  .\nnahme  zur  An- 
sotzung  schwer  glauMirher  u.  jedenfalls  nicht  uach- 
weisharer  Zu  is.  heiislufen.  Die  Wortsippe  harrt  noch 
einer  hefriedigeiidcM  Deutung.  (irf>bcr.  .\LL  II  283. 

372,'(|  (Iblllft,  -Hm  f.  aus  '/iriihiilti  \on  fii/«). 
Nailid:  ital.  /iliuln  .l'osso  piü  smIIüc  dclla  gaiiiba, 
Ulla  fihliia  antiea*,  fihhin  .feniiaglio  .|'.is-o  u  di 
metallo*,  vgl.  Canello,  A«;  III  M:V.t;  rtr.  fibla, 
.Srhiialle;  \>rii\.  firella  =  *iih,  llii,  von /i71»M/rt  jedoch 
daa\h.df»fibl<ir,  MU-sziehcn;  alltrz.  nur  die  Verba 
fublfr,  feststecken,  ein  KleidungastQck  befestigen, 
sich  anziehen,  einhQllen,  davon  die  Komp.  afftätler 
(auch  affumbier),  zu  affnbUr  das  Sbsl.  altfrz.  af- 
fublail,  afftibaü,  VgL  prov.  ofMaOt-*,  ital.  aff^ 
bÜBglio,  vgl.  dtMdio,  AG  XIK  408:  iataffMer; 
neu  frz.  afftMtr,  bededcen,  einhollen;  cat  /lUa 
{rivdta,  nach  Bugge,  II  ill  182,  =  *flMta,  vgl. 
jedoch  Parodi,  R  XVII  58,  wo  «/rW/a  =  *mhilh 
:  nibula  angesetzt  wirdt;  span,  hrbitla;  ptg. /!cWa, 
Schnalle  ^  'fih^lh.    \A.  Gridirr,  ALL  II  285. 

372H»  flrätüm  n.  (v.  /r<i<.>),  die  mit  Feigen  ge- 
ni.i-lete  Lt'her,  dann  Ldu  r  ul)erh.iiipt  lin  dieser 
H>  dciitMMg  In  j  ('.aid,  .\ur.  dl-  -ign.  dia«  t.  pass.  '.'3); 
den  roiMaiiischcii  Reflexen  'U  s  Wi  rt'-  lii-^'t  tfils 
ein  (*)triiluin  I,  lli  itlmit,  in  /.w  ji  r,i!iim  mit  ge- 
schlossenem c,  li-ils  ein  <i»i  /u^':  uiiil«-.  .\nlal' 
für  die  l'inhildimg  von  pi^itum  zu  *(icalum,  bezw. 
*l^rntutn  gab  die  Meeinllu-s.sung  durch  *$leittum, 
I  Imzw.  *iiiceutm  far  *ticiUtm  —  gr.  ovxmtivi  die 
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Ümbildanf  igMfHM  xo*/IbMiiiii  abw  irarde  bswirkt 
dneh  dea  Eafliifi  der  A4j.  nvt  Adwt;  itaL  /^pato 
*fi€ihm;  «ard.  /ferfw  (campidwitsiaeb,  wird  von 
Grober,  ALL  II  28».  wegen  c  statt  g  ab  .Bnrh- 
form*  bezeichnet),  daneben  fidigu:  venet.  figd; 
runi.  fiedt  (aUo  mit  newahniniJt  ties  tat.  Aci-cnlea, 
vjrl.  R  VI  132,  Z.  ri  V.  ohfiii:  prr)v.  /Vf^?^-*,  (Vor- 
*tuffn  sliiil  */ujtilum,  'fiffidum,  *fidigum,  V(fl.  loin- 
bard.  fiiiiyh,  biTgam.  fuitrh,  pit-iii.  fi'iü:h  :  alt  frz. 
^Wc,  /i>,  /iriV  ivkI.  nnviri-  aus  nniiffiiun  ,  liif-rher 
gfhörl  lia.s  Vb.  feijifr,  fii/irr,  ^fcriiiiitn  iiiai-ln-ii,  ^ 
*fidictire,  \^\.  (J.  Piiri^,  R  Vlll  4H4.  wri  aiioli  ilii- 
Bedeutuii^3iilwicklun^  besprocben  u.  aufii.-i-f  rnlul. 
liberm  (v.  Ifber),  gerinnen  inacben,  als  auf  •■ineii 
analogen  Fall  bingewiesen  worilen  ist;  neu  frz. 
foie,  diizu  das  Vb.  figer,  gerinnen;  span,  hlgaäo; 
plg.  figaäo.  Vgl.  Dz  136  ftgtido  u.  bS\  figer  (Diez 
leitet  das  Verb  von  ftgrrt  ab) ;  G.  i'aris,  i\  VI  132 
(amKeseichnele  Otriegung  der  laoUiehen  £ntwiek> 
long  dea  Wort»;  aMntHrt  wird  nur  die  Vendiie- 
büDg  des  HoebtODt  in  ftgti»  etr.  Mlaaaen,  dieae 
LOcIe  wird  jedodi  avageAlllt  dnreb  eine  iwette 
trefTliche  UntemebangG.PariB'  in  Mise.  Ase.p.  41  f.  i. 
Vgl.  nwb  d'Oridfo,  Z  Vni  195.  0.  dato  G.  Paris, 
R  Vlll  «34  lüb.T  fiq,-r\;  TobltT,  Zlspbr.  f.  v^l. 
Spraclif.  XXIll  iNF  III)  415;  Gröber,  x\LL  II  -If^ü, 
424  Ariin.  ii.  VI        h;.  ^icllt  'fiii.-utn  .ils  Gruiui- 

Wort  auf,  worau*  firälitm,  lir^ilum  durrli  die  Kt-iiiOll- 

mästuDg  der  Gan>  v.-i aiihiüt  w.>rilc'U  sei,  jiciien 
welrlie  Annahnif  tueiirtarhf  Kiiivvi'iubitijfeii  sidi 
erhfbeii  la-ts«-n|;  Ufbn-n^,  Mftatii.  p.  !»',)  u.  Ml, 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  4^14  auch  p.  iU); 

Homing,  Z  XX  488  (ficULw  :  fir  us  —  ♦»iM-ir/i«  .- 
mm«,  aus  ftcidus  durch  l'mstellunif  fttiictm);  Ho- 
berl«,  Beilr.  zur  Gesch.  der  frz.  Wiiiter  lat  -pleb. 
Herkunft  (Kiel  liH>ö  Di.-».)  p.  SB  ff.  (H.  gibt  im 
weaentlichen  eine  Zusammenfassung  der  Unter- 
anebM«  6.  Paria);  Sebucliardt,  Z  XXV  61S.  actiUeAl 
sidi  Q.  Piiia^  Aanahma  ao  mit  dem  Benailten, 
daH  auf  dia  Aceanttenddelning  andi  griacli.  fxap, 
ffiattae  TOD  Eioflvfi  gewesen  sein  könne. 

372^  fIcSdflia,  -am  f.,  Feigendronwl;  apnL 
fäcetuta;  altital.  ficfdola,  span,  fietdvia,  ?gL 
d  Oridio.  AG  IUI  402;  Mejrer-L.,  Z.  i:  «.  0.  18»1 

p.  770. 

3728)  [-fI<'o,  -ficare  un  Kmhhhi-.  .  in.Kben:  frz. 
•firr,  gel.  Fnrm  etc.;  über  ptg.  -vigar  vgl.  C  Mi- 
chaelis. FrKm.  Et  p.  19;  GfOben  Grandrit  I,  Ptg. 

Gr.  8  18.1.] 

37214)  nctfis,  n,  um  l'irt.  F.  P.  v.  finijerf,  ul.tr 
in  der  Bf ileutung  vmi /ixu.'*);  ital.  fitto,  eiiit,'eslei.-kl, 
als  Sbät.  fitio,  be-timiiitt-  Summe,  Pacht-,  Mielpeld, 
dazu  das  Vb.  affilturt,  vermieten;  rlr.  /fy,  dicht, 
■ehr;  cat.  fila,  Grenzstein:  span,  hiin,  lest,  ein- 
gesteckt (das  Wort  gehört  aber  vielleicht  nicht  hier- 
her, wenigstens  nicht  in  der  BedeuluiiK  .schwarz*, 
/WliM  hfttte  'hidto  ergeben  sollen),  als  äb«t  Grenz-, 
Maikalain,  hita,  eine  Art  Nagel;  ptg.  fito,  einge- 
nmmt.  ala  Sbat  Ziel,  /Ita.  Band,  Siraifim,  dazu 
das  Vb.  ftär  faeftao,  richten,  mdeaan  a.  unten  «Uta. 
Vgl  Dz  141  fitto,  —  Aus  (terra)  fieta,  trOgerisches 
Erdreich,  erklärt  Rönscb,  RR  III  371,  ilal.  fitta, 
mürber  Boden;  Dz  371  «.  i .  halte  ahd.  fiuhtl,  Erd- 
feuchte, als  Grundwort  veriiiulet,  was  aber  lautlich 
unannehmbar  i«t.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  -.'85. 

37301  flfä»,  -um  f.,  Fei^'e;  ilal.  fico,  Fei^'e,  u. 
fica  (in  ilcr  HfdcliKirt  hir  Ir  fiche;  fica  hed<'uU-l 
auch  .die  wt-ihhi-ht-  .Sch.»m'),  vtjl.  t:anello.  .\G  HI 
403;  pr«jv. /(';;(/,  Irz. /i;/«<  il.rt'hii>vi>rl;  altfrz.  findet 
sich  Tereinzeit  fit  —  fi[e\iii  span,  figo,  higo,  higa 


(in  der  Redenmt  Imttr  b  higa;  ki^  bedenlet 
auch  .Amnlett*^;  ptg.  fig9  n.  figa  (dieselb«D  Be> 

deutungen  wie  im  Span.). 

37aOa)  fleia  -|-  blflbii,  zweimal  im  Jahre  PrOchte 
tragender  Feigenbaum,  span,  hreva,  ptg.  htbera. 
Vgl.  Pidal,  R  XXIX  840. 

3731)  •ndintii,  -am  f.  (v.  *fidar,'  für  fi,nr,-), 
Zuversiflit;  ital. //(/«nid.  Vrttraiu-n;  <<\ .  ; 
frz.  fiance  Ijrewuhiilirh  ro»ttnni,i\  span,  fi'inza, 
Bürj-'srhafl;  ptjr.  fumru. 

'Mil\  'fldantio,  -äreiV'Mi  'fi't'intitii.  versichern. 
\erliiirt.'t  n.  ^fe-,  verlnheri;  il.il.  fidnmari':  jiriiv. 
fidnntir  (Vi;  frZ.  fittnccr,  davon  fitiH^iiillii,  gleich- 
s.'im  *fidantialia,  V<-rl(>bni>;  (--piin.  finnznr ;  plg. 
fianfar  scheint  zu  fehlen).    Vgl.  Dz  ÖÖ4  fiancer. 

3733)  fidelis,  e  (von  fidt»),  treu;  itaL  ftdtl«; 
sard,  fieli;    altoberitaL  prov.  fideUt, 

fieeln,  fiel-s,  feeilk-t;  allfrz.  ftdtil,  finl,  feel, 
feal  (viäUeicbl  nach  ImA  gelHldel,  vgl.  Cohn.  SnfHxw. 
p.  ea),  ftai,  fmm  «  •fSbOk;  nenfri.  fiUU  ((«L 
Wort);  span,  fiel;  pl  «.  fiel. 

8784)  ridilias,  -atem  f.  (v.  fideiüii,  Tnaa;  ital. 
fid^m,  fedel{i)tä;  prov.  fedaitatz,  feeltatx;  alt- 
frz. feflti,  feaM,  fetntU;  neufrz.  /Ai«^^  (veraltet), 
fidme  (gel.  W  );  span.  fMdad,  fUMUmit  ptg. 
fifidade,  fidelidade. 

373''ii  fide-s,  -cm  /*.,  Treue,  Glauhen;  ilal.  ft'df 
u.  r.",  Welch'  s  |p  t7.tere  ^maiic.i  di  piiierehi  >ignilicati 
ini-l  iti  di  tede.  p.  t-,  iViie.  e  ni>ii  te  di  uascita 

eec.',  V|.'l.  Cnri'dld.  .A(i  III  4l"t;  priiv.  r,  r.  ff-«, 
e.  <).  fe<i,  /<■,  a  it  t  r  Z.  /(1,  ulaZU  das  .Viij.  frahir, 

Vgl.  Cohn.  Suflixw.  p.  '.tü  Aiiiu.;,  /oi;  noiil'rz.  foi; 
span,  fe:  plg.  ff. 

3736)  *flda,  -An  ((Or  ßdirtU  vertrauen;  ilaJ. 
\  fidare;  prov.  f^ar,  fimr:  frs.  fitr;  apan.  /(ar; 
1  ptg.  fiar. 

3737)  (Idadi,  -am  f.  (von  fidete),  Zuversicht; 
itaL/idNCM;  altoberital. /IdiuTM, /iHiCte;  piem. 
Mmt;  altspan.  fiüeia,  fmeia,  kma,  ima  dia 
Verb«  afituiar,  ahuci4ir,  Mmar,  durtnrfar,  Aa^ 
a^iwiar;  ptg.  fiusa.   Vgl.  Dz  46t  fiAeta, 

3788)  fidla,  a,  nm  (v.  fidfre).  treu;  ital.  fidof 
prov,  fi-t;  altfrz.  fis,  c.  o  fi,  auch  fi.i;  (span, 
ptg.  /('/".  ;i!l|dt.'.  aurh  /7ii.<i.  Dz  .■)S4  fi. 

87:<«i  ♦figieo,  -äreiv.  f\ir>;\.  heften,  heleslij^-en; 
ilal.  finare;  rlr.  fiilnnr,  fityiar;  prov.  firarf 
altfrz.  fiehier;  neufrz.  fxhcr  (Part.  Prät.  fickil 
umKebildet  zu  fichu  nach  Analogie  von  foutu,  dessen 
Bedeutung  es  euphemiatisch  Obemommen  hat;  wie 
fichu  die  Bedeutung  ,Hala-,  Busentuch'  erhalten 
j  haben  mag.  ist  unUar,  vermutlich  be<lentel  /leib« 
urspranglicb  das  angesteckte  Tuch),  dazu  das  Kom- 
i  poa.  affidur,  anheften,  -schlagen,  dazu  wieder  das 
i  VbabaL  i^lkSu;  altspan.  flear,  (buetw  (dam  «finearf 
wovon  tqiiuamira/o) .  hincar;  ptg.  Jinar,  flmett. 
Vgl.  Dz  1S9  fkeare;  GrOber,  ALL  II  986;  VMtb, 
Z  IX  42S)  (scblftjrt  *ficticare  als  Grundwort  vor,  was 
schon  aus  lautlichen  Gründen  unannehmbar  ist). 

3740)  figo,  llxl,  rixfim.  figure,  heften,  stecken; 
ital.  fiiigo  fiitn  fis$o  U.  fittu,  fiycre  u.  figgert; 
laltfrz.  claufirt  —  c/(iro  fiyrrr,  annageln,  an  das 
Kreuz  sdüagen,  davon  3  P.  Fl.  Perf.  ckmfitdrent, 
Part  P.  dmifyftt,  vgL  Stengel.  WOrterb.  p.  Wl\, 

8741)  rigDrX,  -am  f.  (von  fi.n-gfrr).  Gestalt; 
i la  1.  pro V. /(«/Mm;  frz.  fiynre :  s])an.  plg.  figiira. 
Ü.is  Wort  liii^l  überall  ^'elehrlet)  Cbarakler. 

374 Jt  'fllellum  n.  iDemin  v.  filum).  Fädchen; 
davon  I  li.iU  kl '.n  i  n  trt .   v.ic  !n.i'ii.  fi'l.lli,filb^ 

i  Uni,  Fadeoaudehi  ^emeinilaL  vermicellini). 
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3743)  fllia,  -am  /.,  Tooliter  (nacli  Havct,  ALL 
U  482,  eigentlich  .N&heria*  bedeutend,  eine  eaaz 
nnluitttMire  Vermutung,  da  ßia  aelbstverstAntilich 
van  /ir'/iM  nicht  K^'trennt  werden  darf  n.  mit  die^m 
taßiärt,  .sAuifen*.  gehört,  Vgl.  WaMe  p.  223): 
Hal.  /yMi;  ran.  fiä;  rtr.  /^Ut,  fi^,  fia  etc. 
(bildet  auch  einen  Plor.  anf  hm,  vgl.  Gartner  f  107); 
prov.  fiiflia,  I'lUn;  frr..  I'lUe;  ral.  /fMa;  alttpftn. 
/>;■<? ;  neu« pan.  hija;  pt>f.  ftlha. 

;t714)  rHiiister,  -train  v.  /i/in.s),  Sli.>fs<tlin ;  ilal. 
I'iglUiMro;  r  nui.  finsini;  prov.  tilhaalrr-ii :  frz.  /rV- 
UUrr  (Has  ^'cwnlinliche  Wort  ist  tiitiH-/ih\;  cat. 
filliiKire;  span.  hijiiKtrv;  ipl^'.  lifiM  iliT  ,Sti«>f. 
golin*  fnteiiilo       II till  Mf»/H>.|. 

:*74r()  Tllirarii^  -am  /.  (v.  /i/i>J,  Farnkraut. 
—  alirrz.  jiiti/iirf;  ncul'rz.  fimyrrf;  span,  htl- 
guera;  ctii.  fatguera;  pi},'.  feUfuririi.  Vjfl.  Dz  135 
/Wee:  GrOber,  ALL  II  Jsc. 

S746)  *IIIifiSlla,  -am  /.  (l)*-tiiin.  v./i/M»i  .Kiidrlicn; 
davon  ({)  frt.  ficriU,  Schnur.  Binill'adcn,  vgl.  Dz  584 
».  r.;  Grober,  ALL  11  2B7  u.  VI  3H8  (verwirft  mit 
Recht  da«  vun  Littrft  aufgestellte  Grundwort /)W//a). 
Sucfaier,  Grftben  ChvndriB  1  664,  erkllrt  fieeih 
Ittr  das  DemioaliT  so  fiti$H  ss  iaL  faiä»  o.  ver- 

CMeht  neuproT.  /«Mi»  asben  faimi,  dies»  Be- 
aupttmg  entbdirl  aber  des  Bewdses  iL  muß  seiner 
«•ntbchfpn,  wptl  sie  lautlich  unhallliar  ist  ZoiO- 
i;ehen  ist  freilirh,  ilal!  ficrUe  aiirh  von  *filiei>1ta 
iiii'lit  Wahl  .ihjificilfl  «<ri|iii  k.iiiii  (pucillr  :a}- 
'jniiu  ftlii  hii.l  sirh  lliclil  vcrglcii  lifli f.  \  ifjli  irlil 
K'-Iit  fii  i  ll>'  aul  ahil.  t'liii  (s.  d.),  Hand,  zurUck. 
*l>iiiy,ll,i  V.  filii's,  zu  denken,  \erMftel  li-idcr 

die  tJii.iMlital  ilis  irsicn  i',  falls  man  niriil  ein 
'/rHilli  .lis  Zwisrlu-n-lufe  aiini'hriicn  will.  Kiu 
luullirh  pa.Hsen<les  lirundwort  wurdi-  *l'i'ji<  ftla  ivon 
figere)  st-in,  alicr  es  kann  ilasselhi'  nur  unter  Kfolion 
Bedenken  auf^i-tclll  werdi-n. 

3747)  |*niletan  oder  filietille  n.  (\m  filix), 
Farnkraut,  sdisirt  als  Grundwort  zu  ilem  gleicli- 
bedeulenden  span.  Mcekor,  hettekai  angesetzt 
werden  in  mOssen.  C  IDehadis,  8t.  p.  87,  stellte 
*filklaritm  als  Oroodwort  auf,  was  von  W.  Meyer, 
Ntr.  p.  III,  mit  Recht  nirfiekgewiesen  wurde.) 

S746)  *rilietna  m.  u.  *filIeU  f.  (v.  filü),  Farn- 
kraut; rit.fetetga;  Span,  heifchu;  ptt;.  ftfto.  Vgl. 
Dz  136  fih  r;  CrAhcr.  ALL  II  28«:  Salviuni,  Post. 

374»)  *lilio,  -are  (v.  fiUm),  n\»  Hiilin,  Kind  an- 
iielinien.  in  <lii'  Faiiiihi'  aufnohuHii;  runi.  infus 
(in/iuJ  III  lit  Ii;  prov.  a{Hhar;  frz.  affilier 

Wnrt);  t  at.  titilliir;  altspaii.  oi^or;  neospan. 

ahijiir  ■  pti.'.  afi/hnr. 
flliölu  s.  nixdiis. 

37M)i  filiölB»,  -uiu  m.  (iJeiiiin.  z.  /iliux],  S'din- 
elien;  ital.  fiijlinolo;  (runi.  jt^or,  jfleiflisatn  */<7»- 
l  i'ilu.n  :  \'r  i..  fil/inl  (über  die  .Aus-ipraclie  des  Wortes 
im  17.    lidirli  Naugclas,  Heinanjues  etc.  i'-tl. 

CtiiUM^iin^  II  J.O.  u.  Cohn.  SutBxw.  p.  251),  Palen- 
kind:  spun,  hijmio,  der  kleine  Knabe.  Dazu  die 
entspr.  Feminina  ital.  /igliuola  etc. 

8761)  'flliSttos,  »IUI  m.  (Demin.  z.  filitu)  ^  ttt. 
(veralte!  o.  diatoktiseh)  filht,  kilM,  Üiensr,  vgl. 
Dz  615  hülat. 

3752)  |*ni(I)lli,  -W  f.  (V.  filum).  Sc-lniur;  Rfick- 
bildunt;  aus  'fii-fflUare,  wovon  ital.  fiUa,  Schnur, 
Heila-.  dazu  das  Vwb  imfilaort,  anfreihcn,  vgL  Dz 
371  fHiii  \ 

M'i.i)  nllQü,  -um  Dl.  iv^'l.  ■il)<ii  liüii).  Sohn; 
ital.  Injlio:  runi.  fiu:  rtr.  /.■<//  etr.;  prov.  /i/.v, 
/ilh:  trz.  ///.■.  iviidleiihl  :iiu  -iln-inh.ir  inspriinK- 
licli«r  c.  r.,  «loch  ittgl  ein  irnatc-r  Ciruiiii  zur  An- 


SWeiflnng  der  Form  kaum  vor);  altapan.  /ijo; 
nenspan.  hijo;  ptg.  filho.  —  Au.s  (Hü  eccUsiae 
(oder  gregial)  ist  entstanden  sad  sard.  fUigrem,  -a, 
Pfarrkind  (vgl.  Nigra,  A(<  XV  486)  u.  ist  vielleicht 
verballboml  worden  span,  ffligret,  nenprov.  fe- 
Uhn,  vgl.  Jeanray.  R  XXUl  464.  Vgl.  aber  auch 
Nr.  9676. 

3754)  (IlTSs  de  illqno  ^  alt  span,  /idaljo: 
neuspan.  hidalgo;  ptj;.  (iilnlgo,  S<din  eine«  Mannes, 
der  etwas  Ix-it/.t.  S(din  eines  vornelinieii  Maiinf>. 
Kilelmanti.    Vgl.  Uz  4öti  hidnlgo;  Tuillian.  H  IX 

VM. 

37001  liliös  grefriH  -  i?)  span.  ftliiii;<,  l'larr- 
kind,  v>fl.  [)z  l.'il      (.    V^'l.  uiii  r  an  h  Nr.  3753. 

37.'.fii  niix  in.  ft'U'x),  -licem  /.,  Farnkraut: 
ital.  /■'.';  >a  i  d.  /ilighr:  sicil.  /i7i>/;  rum.  fervi-e: 
neuprov.  (Iimous.)  /VVrc,  (gxst'ogn.)  hnis.  V^rl.  Dz 
135  /V/<v;  (iröher.  ALL  II  28«. 

37Ö7J  ahd.  *iUhuaa  (Intens,  zu  tHlnni,  peitschen, 
eigentlich  sehinden;  davon  vernuitlich  ital. /V/r« r>-, 
f ergare,  tfmare  (ifertart  würde  sich  ttbrigeiu  auch 
aus  *rxfträiare  [abgeL  /erir»]  erklftreu  lassen), 
peitschen,  woxa  das  Sbst  fen»,  »fermt.  Peitsche. 
VgL  Ds  370  fermuvf  Ubich,  ZXIM7,  hat  •fUi- 
Hart  (doch  wohl  von  /WmmQ  als  Grundwort  auf- 

S stellt,  aber  daraus  Ist  filsare  enüttandcn,  s.  oben 
itii. 

3758)  jrerin.  *fiIlo,  Schinder,  l'eit-M-her  (v.  fillOH, 
s(  hiiiili  ii.  das  Niiineii  actioiii^  /'//".  (ieiilelun^'.  ist 
lii'lf).'!  I ;  davini  ViTliiullirli  ital.  )tlti>,  ),'ottl<i-i,  Ims- 
liaft,  liHiiiii-,  Hosiwicht,  Verräter,  Irllonin,  Treu- 
l)ni<  hii.'keit ;  prov,  Ii  z.  c.  r.  /»/-*,  e.  o.  /»vVo,  frlloH, 
filon,  davon  jrllnniii.  ffiniii,  (ntnin  (IH  UlrZ.  frlutiu 
ist  dem  Hai.  ciiltelintl;  allspun.  jellou,  fflttn, 
l'HllOHi'a.  VkI.  I>z  13Ü  t,/to;  Mackel  p.  '.>8;  Th. 
\i.  öti  (vmieiat  keltischen  Ursprung).  Nach  llerzoK. 
Z  X.XVi  788,  ist  /W  lat.  fdlo,  -mum,  Noin.  act. 
zu  ffllare,  anza«ietzen  (vgl.  glouton,  von  ijltMire), 

8759)  file,  -Ire  (von  tdum),  den  Faden'  ziehen, 
spinnen;  ital.  filar»;  (rom,  /iriMse  m  U  i);  prov. 
filar;  frs.  filer;  cat  attspan.  fOar;  nenspan. 
hüar;  ptg.  fiar, 

8760)  german.  lit,  Filz;  ital.  feltrn.  Filz,  davon 
das  Veni  feltrare,  eine  FlOssifkeit  durcb  Fils  ItHSD, 
durchseihen;  p  r  o  v.  feltre-»,  fetäre-s ;  al tfrz.  fHtrt, 
l'eufre,  fnutre,  «lavun  das  Verb  fautrer,  walken, 
gtarnpfen,  sehlajfen:  neufrz.  feulre,  Filz,  dazu  drw 
Vb.  filtri-r,  Sellien.  \i.  liltrr,  \Verkzi  ii.r  zni  i  S.  ilfii 
(das  I  ilie-er  \Vi  irler  ist  trotz  des  ^-elidirteii  Llliarakters 
der>4-lben  höchst  .Liitl.illi.-.  idniiso  im  ital.  filtro, 
Liel>e>trank.  ei;:i  iitlirli  eiiie  durclige-eihte  Flü--iK'- 
keit;  verniullii  li  i-t  \oii  letzterem  :ius/.ii>.'clieii.  ii, 
ist  dlLsselbe  Vom  |,rriri  |i.  </ (/.r(«(»- beeiiillullt  worden, 
wenn  es  nicht  ijeradezu  mit  diesem  iilenlisoh  ist, 
u.  bat  (liuin  seinerseits  den  Wandel  von  frz. /c//r<T 
zu  filtrer  veranlaßt;  denkhar  wäi«  sogar,  daß  auch 
fettruri'  auf  <f  i>.r{tov  zuräckginge);  spun,  fiellro, 
dazu  das  \  b.  (ill rar;  pt^r.  feltro,  dazu  die  Verba 
fdtrur,  Filzarbeit  machen,  u.  filtrar,  durchseihen. 
Vgl.  Dz  lS6/eftro;  Hackel  p.  96.  S,  unU-n  philtmn. 

8761)  niUi  M.,  Faden;  ItaL  filo.  Faden,  feine 
Unie,  Kante.  Schneide,  dazu  das  Verb  af-ßtate, 
schürfen;  fila,  Schnur,  Reihe;  rum.  fir;  prov.  fih» 
u.  fila;  frz.  fil,  Faden  (dazu  das  Dem.  filet,  kleiner 
Fa<Ien,  Netz,  streifenarti;?  k«"^«  •"»'"•'"P'*  Fleigch), 
Srlmeide.  fili,  Si  lmur.  Mf  ihe.  davon  lili  r,  reihen, 
in  einer  Hi  ili.-  iii  n  ■/■\'n',r,  .direihen,  daher  ili'file, 
We^,  wo  mail  nur  in  i  im  r  Laiig-reihe  ^relu-n  kann, 
EiiKpali:  -pan.  /r/r/,  liilo,  Faden.  Ö<-Iineide,  davon 
ufilar,  iM.haileu,  filu,  Ucitie;  ptg.  fio,  Faden,  fUa, 
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Reilie,  dazu  cnfiar ,  einfäileln,  iiurchl>ohren,  er- 
schrecken, afilar,  affiar,  zuspitzen.  Vgl.  Üz  139 
/Ua.  Wegen  rtr.  fii  etc.  vgl.  Gartner  g  2(1U  u.  in 
Gröbers  Grundriß  1  482. 

S7«a)  jnbB  +  gitBin;  dnvon  v«rnaUieh  itaL 
/t%nnm,  frt.  fiUgnme  etc.,  .uuvrace  d*or  el  d'acw 
tni  (on  de  toot  autre  uMal  docUw),  eomport  de 
m  d^Hte,  de  fmais  et  d*mitre§  oraemeati*,  vf^. 
Scheler  im  Diet.  «.  r.  Gelehrte  Umbildang  am 
filijfrane  wheinl  frz.  filagramrnr  zu  »ein,  vgl.  Faß, 
RF  III  49S. 

:)7«>3i  fllam  +  Uni  loder  fiUni,  ah^'elpit<>t  von 
fUumf);  (luvoii  v<-riiiutticli  altfrz.  flaiiii-  <a\i- 
tUhiintfK  VVollzcUK'.  sowie  «Iii-  )^leirlibedeul>'ii<lf Ii 
Dfliiiiiutivliililun^'cii  it;il.  flunrlla.  Irrnrlln;  frz. 
fianrllr;  Spall,  framln;  ptj,'.  faritirllii.  VV'I.  I^Z 
141  flan^Ufi  ibit^z  lA  t.'fiieit.'t.  ill«' WnrltT  von  nlumfn 
abzuU-iten,  »icli  >l:ir;iiir  -lut/i-inl,  ilaii  altt'r/..  fliiinr 
.Überzeug*  zu  bflfutiii  «cheino,  aber  lä^;e  vrlamen 
lUgruiide,  so  würde  frz.  etwa  *rlaim,  *flaim  enl- 
atwiden  sein,  vgl.  z.  B.  cTamen  :  cjuomn).  Th., 
p.  fi9,  leitet  das  Wort  vom  kelL  Stamme  ela«- 
(cyror.  frmlaH,  com.  ghm,  bret.  ffem),  «Wolle',  ab. 
&  «neb  aalcD  Mr.  8888. 

S784)  fintal  Omkit.  m  +  »  ital. 

filipmdtüa,  trz.  fiKamM*  (gel.  \\'.\.  span.  ptg. 
/mpendula,  .roter  Stetebrecli,  sugejuuiut,  weu  an 
den  tadenarligen  WOrzelcben  dieaer  Pflanze  viele 
Knollen  haiigpn*.  Dz  140  v. 

3705)  fllani  -r  vaiidni  span,  hilm»,  Ht-rtnalit, 
die  wieder  aur^'elreniit  wird,  also  gewisseriiiallea 
rergeblirh  gemacbt  wurde,  vgl.  Dz  469  «.  r. 

S7«6)  *flBitnta|  ^  lUB  (voo  fimu),  «ud  Mist 
geborit:  davoo  fri.  nmi«r  (ana  ftmier  mil  volks- 
etjrmolofiaeber  Anrieiehong  an  fwtui^  Urtbaufe. 
Vgl.  Scheler  Im  Ofrt.  ».  r.;  Fafl.  RP  III  49C. 

3767)  fimbria,  -am  /.,  Fuilfo.  Trotid' 1  Suutn; 
ital.  fimhrid  u.  I'r(in;ti<i  i li-tzti'r<>-  :ni>  li  in  Frz. 
enllehnl),  vgl.  Canclln,        III  r  ii  in.  ;r/«(//ti<  .• 

prov.  fremnii.  ^'eli6rt  Irotz  ^  iiier  K'^'iilirii  H.nIcu 
tung  nicht  hierhi-r  iTliomas,  R  XXVI  2*^-',  fulit 
jed<H-h  frrmna  im  Hoothiusliedo  al.s  tinnuha  auf); 
frz.  frangt;  span,  /rnii/a  (LehnwrirO,  ebenso  ptg. 
V(L  Da  147  fnmgia;  Grober.  AU.  11  286. 

8788)  tTniftla,  •am  m.  (t.  *fimare  wfe  tpiritus 
V.  spirare),  Mist:  pmv.  fentin;  neuprov.  feiHoi 
frz.  fientr;    i'al.    It^njitfi;    •ipun.    hiernia.  Vgl. 
(ir.-.brr,   ALL  II   287  u.  VI  3H-i;  ()/.  -,-,4 
Ulri.  Ii.  Z  XXIII  5;fti,  j-t  da-  «V  in  fimti- 

aus  Kreuzung'  mil  /'/'.'    i'l-  r  fiu-lerr  zu  «  rkliireii. 

STfi'.'i  'flmo,  -ire  I i . /'»"»Ol,  misten;  [irov.  l  at. 
fmar.    V/1   lirub.r,  ALL  II  'J87 

377(ti  fimdra  n.  u.  fimOs,  -um  ut.,  .\Iist:  (ilnl. 
ßiiio,  gel.  Wiiiti;  |iii>v.  frmit  ineujnuv.  fenlo  — 
fimitug);  a  Ii  fr  z. /'im.-;  ial./<m.  Vgl.  (iröber,  ALL 
U  287. 

3771)  'flnintli^  -an  iv.  *fhturf\.  Sehluüleistunt'. 
Zahlung,  bestitninte  .'^utnrne  (öbrigens  wiril  :iU''li 
das  Primitiv  finis  bereits  im  Latein  in  der  Bedeu- 
tung von  rfligai  n.  esartio  jitihlü»  gebranchl,  vgl. 
Miodo&ski,  Anz.  f.  idg.  Spr.  II  85):  ital.  fimuua, 
Summe,  ESnkanlt  n.  dgl.;  frz.  /hionee  ete.  Das 
Wort  hat  erst  in  der  Neuzeit  die  bekannte  erwei- 
terte Bedeutung  angenommen,  vgl.  ttbrigenü  noch 
BemitI,  Anm.  S5.   Vg^.  Dz  140  fiuanm. 

*flaetiia  s.  flago. 

3772)  [♦flndltfia,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  findfir, 
gebildet  iiurh  rrndituii  u.  dgl.i.  gespalten;  davon 
frz.  fmtU.  spalte;  (ptg.  ftnJ,,).] 

KArtiBf.  Ut^-rooi.  WArtoikiieta. 


3773)  finde,  fldl,  flsailm  u.  flüsnmf  finden, 
spalten;  ital.  fendo,  fttti  u.  fendei  fttto  (mit  ge- 
scttlosaeOMn  t)  u.  fendtUo  fenderr,  dazu  das  Su^t. 

RUz;  rtr.  ftmdtr,  dazu  da>  Sbst.  (ess,  /'eiu(u, 
Ritz;  proT.  fmdrt;  frz.  femdrt,  dazu  das  Sfast. 
I  /mw,  Binletbadce,  womm  wieder  das  Verb  /iiMM% 

GitseheD  (Ton  Dz  588  wird  bemerkt,  daO  fttaer  «M< 
cht  vom  dentseben  /Stent,  schlagen,  abzuleiten  sei, 
weil  .die  von  Substantiven  abgeleiteten  Verba  keine 
Einwirkung  auf  ihre  Primiliva  ausdrücken  können*. 
Indessen  z.  B.  bra»sfr  v.  hras  iH-deulel  .umarmen', 
bowher  v.  htmchf  .stopfen",  zunächst  doch  wohl 
.den  Mund*};  span,  htnder;  ptg.  fender.  VgL 
(Jrftber,  .\LL  II  L'87. 

37741  fuieo,  Imxi,  tietum  u.  *finetani  ivgl. 
.Mio.l<jiL-ki,  Anz.  ('.  idg.  Spr.  II  3ii  .  fiiigiTf,  ire- 
stikiten,  bilden:  ital.  fim/o  /'mat  linlu  /ini/trr,  er- 
dielilen.  sieh  verstellen:  :illli>nib.  iHfi-ntersf 
Salvioni.  Pust.  9);  pmv.  /.«/i  /'Wm.v  u.  /rw  (auch 
'  schwach  feiK'hi,  Bart.M!li.  (ibrest.  [ir<>v.227,  4)  /'eiid 
fmker;  frz.  ftins  ft-tynin  (altfrz.  ft^nn)  ffinl  ialtfVz. 

auch  faimt  in  der  adj.  Bedeutung  .trage,  nm  blussiK'*, 
daneben  in  gleicbw  Bedeutung  das  pnv>entiale 
feiftumt,  wemt  es  nicbt  aus  faineant  entalaoden  ist 
(glanblidier  jedodi  ist,  daß  frignatU  volkaetymo- 

logisch  zu /biWant  umgebildet  wuniei;  vgl.  Dz  580 
faint,  feindrt;  cat.  span.  ptg.  /»np<>  igel.  W.). 
Vgl.  Grober,  ALL  II  287. 

3775)  ffnio,  -Ire  (v.  ßnig).  beemlen:  ital.  /in/n , 
prov.  fr/,.  span.  Ilnir  fi'llfrz.  auiji  /'<■«//•/;  Iptj;. 
fiwliir  -    "linitarr,  vgl.  iJz  4.M      r.i     V^-l.  Nr.  377^». 

377tj)  finis,  -em  m.,  Ernie  ivgl.  Nr.  3771  u.  37S()|; 
ital.  !>nr:  prji|M>üitional  /inu  von  voran-zunl /.in- 
dem 'hnum  fX  a  bis.  iiuili  adverbial  .so-ai*; 
schon  im  .S-hrifllal.  wur-le  iler  Ahl.  finf  pra]H>- 
aitional  gebraucht.  V(.'l  Ueortre?  unter  /inia  I  1>), 
vgl.  auch  Bugge,  H  111  IÜI,  wo  behauptet  wir.l, 
dall  das  gleicbln?<leulende  ninu  aus  finu  duii  li 
Wandel  des  Anlautes  entstanden  sei,  während  Diez 
4<M)  sino  aus  signo  erklärt  hatte;  beide  ErklAmngen 
tlürfleii  unlialtbor  sein,  denn  $*gno  konnte  nimmer- 
mehr «IN«  weiden,  Umspmng  einM  anlautenden  f 
in  «  aber  lat  ttots  der  von  Bugge  beigebrachten 
vermeiofflieben  Beiqiiele  durebaos  anghinbhaft;  vid- 
leicht  steht  das  priposililHiale  tim»  in  Zuaamnwn- 
hang  mit  dem  im  Volksiatem,  wie  es  sehemt  (s.  die 
Belegstellen  b.  Georges)  vielgebrauchten  sihh«  oder 
«Innin,  tOnenieN  (iefilU  zu  Wein.  Milch  ».  dgl.,  so 
si-hwer  es  auch  hftlt,  etwaige  BedeutuMirsbeziehungen 
des  einen  Wortes  zu  dem  anderen  zuerkenin-n;  will 
man  aber  lui  der  Gleicbunt;  -.imo  —  fino  f«'stlialten, 
so  d.irf  man  wenigstens  «len  Weehsel  von  f'  zu 
nitlit  .iN  l  irii'ii  LaulvorganiC  im  ei^ientlirben  Sinne 
dits  Worte«,  sondern  muli  ibn  als  auf  irg<-nd  welcher 
volkselymulogiscbeti  .\n;.'l<  ii-hun|/  beruhend  erach- 
ten, wie  dies  C.aix,  St.  p.  Ul7,  tut,  v^l.  auch  unten  in 
flne;  ]>tov.  (ins,  fis;  frz. />'«,•  span.  (>n;  ptg.  (im. 

37771  idtsrh.  Hnk  lalid.  (incho)  =  ital.  veneZ, 
/\ni<i,  Kmke,  v;;!.  I'z  371  ».  r.    Dal!  das  deutsche 
,  Wort  auch  das  Grundwort  sei  zu  ital.  pincione; 
j  frz.  pinton:  (cat  pintd);  span,  pimon,  pinchon: 
l(ptg.  pintaeilgo),  ist  dorehaua  unglaubhaft;  auch 
I  Hetknnft  vom  kelL  pfae,  «Fmk*,  an  welche  Diez 
848  pimeitne  in  glanben  geneigt  ist,  bat  wenig 
'  Wabrseheinllehkeil  Mr  sieh.  weU  das  Wort  in  Kell, 
nicbt  heimisch  sein  dOrfle,  vgl.  Th.  p.  78.  Sehn- 
chardt.  Z  XV  118,  ist  geneigt,  ein  lat.  *pineio, 
-önem  als  Onmilworl  anzu-selzen.! 

377:<J  dU>ch.  flaue;  davon  ital.  (iqnolo,  Hitz- 
:  bblter.  vgl.  Dz  871  a.  ei 
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8779)  ♦ftoo 


8800)  fflQi«l«m  486 


3779)  'flno,  -ire  (v.  /!«•  fBr  fini),  enden;  ital. 
finarr,  aufluircn;  |>roT.  finar:  allfrz.  finfr ;  span. 
finar:         Iiiiir  n-fl. I /iwKr-w.    Vjfl.  1)/  löU/iHaw^a. 

37H4))  'flBOx,  »,  am  (Neubildung  für  finituai^, 
Tollendet,  vollkommen,  schön,  fein;  ital.  ftno,  da- 
neben fin^;  rum.  fain;  pro  v.  /»in-*,  /;"-«,•  fri.  fin; 
sjiaii.  pig.  /fNO.  Vgl.  Dz  140  fino;  Herzog.  Baa- 
steÜM  etc.  p.  48A.  setzt  /ifM>,  fino  —  finit  an. 

S781)  lioy  Bert,  werden;  Reste  dieses  Verbnms 
rind  nur  im  Roinlo^  im  Sebrinital.  u.  in  altdwr- 
ital.  Mnndutan  erhalten,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr. 
U  96». 

8782)  *fTnDie91rai  n.  ffirtnare),  Vtndilaft, 
Schloit;  nil  frz.  ffrmail,  davon  ital.  ftrmoflfo, 

3783)  nrmitis,  -tAtem  (v.  firmMU  Festigkeit.  — 
altfrz  f,rt,i,  Festnog;  MNut  nv  gel.  Wort.  Vgl. 

Dz  «H2  I  t  i  m,-. 

3784)  *nrMio.  -irc  (fOr  firmo),  b»  tVsütr,  n ,  ital. 
fermtire  ,;irr<'^tare*,  firmatt  »»ottn-rriviTP*,  v^'l. 
Caiicll".  Ati  III  322;  dazu  die  Vli-h-l.  fi-rma,  die 
für  F'arht.  .Miele  u.  dgl.  gctronVitf  Fcstsetzunif, 
firmu,  ilie  i bekräftigende)  Unterschrilt;  rfit.  prov. 
fermar;  in.  /isriMer,  festmarlien ,  "iclilielU-n,  dazu 
das  Vbsbst.  ftrme,  Pachtput.  vgl.  Uz  582  ferme; 
Span.  ptg.  firmmr,  iinter:<chreiben     schließen  — 

ilt  itaL  chiudtvf,  Hp  an.  tet  rar  = 
,  ptg.  etrrat,  «och  feekar,  Ober  letzteres 

8786)  «flrmii,  a,  (Ar  tlrmv),  tat;  ital. 
ftrmo;  rAt  /«rm;  prov.  ferm-»;  altfrs  ferm. 
Vgl.  Grober,  ALL  11 287.  Förster  xa  Yrain,  kleine 
Aoig.  p.  166,  erklärt  ferm  far  gekOrzt  aus  ferm^. 

8786)  abd.  (lr)aeai«o,  Sellin k<  :  da  von  (oder  von 
ndl.  «rkroit,  Vielfraß?) vielleirht  ital.  gcrorro,  Sclima- 
rotSer,  <lazu  das  VI»,  »i-roccnrr;  frz.  escror,  (iauncr, 
dazu  das  Vb.  fgcrapier.    Vgl.  Uz  288  fsrr»; 

8787)  g.'iiii.  Ilrst  »I.,  »llrstl.  Ilrste  /.,  lias  lluchste, 
der  <ibcr<tr  Halkeii,  First:  prov.  Irent,  ('fmta); 
altfrz.  ftit,  ireste,  festf,  (fete);  neufrz.  faite; 
spaiu  \rn\hifsio,  Adj..  aufgerichtet,  dazu  da.s  Vb. 
enfetiar ,  enheftar;  alt  ptg.  ffslo,  Höhe.  Gipfel. 
enfetia,  Bergabhang.  Vgl.  Üz  451  festo  u.  589 
/Vsefr,  dun  Schelor  im  Anbang  773  (Diez  leitete 
die  »pan.  n.  ptg.  Wörter  sowie  ein  nach  seiner 
Meinung  noch  vorhandenes  altfrz.  *laiHtr,  woraus 
wieder  neufn.  falU  entstaaden  sein  sullte,  in  un- 
laUasiger  Weite  von  ftuügitm  ab,  wfthreud  er  in- 
benig  anf  /reito  o.  fn$t  den  wahren  Ur^rong 
erkannte);  G.  Fkrie,  R  I  96  (hier  Qberaeaäeode 
Darlegung  dea  richtigen  Saehverbaltei):  Maekel 
p.  96  n.  Z  XX  617;  Homing,  Z  XXI  464. 

3788)  altiiord.  fls«  ,|>edere'  (mlid.  tttt,  fitt 
.crepitus  ventri«*);  dnvim  nach  Caix.  St.  655.  ital. 
irxciii  .>|tccii'  di  fiiiii-'n,  iiiu  generalnieiite  crepitus 
vi-nlris";  frz.  irssi'  .rTepilvi.s  venlri.s",  ri KstHtc-loup, 
eine  l'ilzart  |w<  ;.-cn  der  Bodoutungsentwii-klung  vgl. 
Kluge  *.  c.  Horüti  nichtiger  wirii  die  Wortjiippe 
zu  lat.  •riMir»'  gczogi-n,  vgl.  Nr.  Ii)  221». 

nscSlIi,  -am  /'.  lUemin.  zu  /isrus).  Kinh- 
clieti:  ital.  ff»Cflla  (daneben  fistflln  narli  n'sttl/ti 
altfrz.  friMflr,  foUtrle,  Billsenkorb.    Vgl.  Uz  371 
fiBirlla  (Diez  setzte  unnOtig  ein   "ii^rriiella  an); 
HAnach,  RF  HI  371;  Gröber.  AlX  11  287  u.  VI  388. 

8790)  got.  fiskAn,  tischen;  davon  nach  Dz  451 
t.  9.  epan.  ptg.  (i»gar,  fischen,  dazu  da.s  Vbäbtit. 
fhgu,  Dreizack  zam  Fischen.  Schuchardt.  Z  XXIV 
416,  bat  Ar  diese  Wörter  lat.  '*fixkart  als  Grandwort 
anj^tellt,  was  jcdenUk  daa  Riditige  seio  dOrll«. 


spalten;  davon 
s(!lzl  liüsicularf 


i.  find*. 


37.li)  riKsillo,  -are  (v.  fissn^ti 

fr/.,  IrU-r,  spüllni.     Dz  :i82  k.  v. 
als  Gititiihvort  nii 

37<)2)  ^fisteildl,  •HUI  /  ifiir  flstella,  Di  inin.  zu 
fintula),  Röhreben;  i  It  frz.  frcKiele,  Pfeife,  Flöle, 
dazu  daa\'b.  frrsteirr  (nach  \>Tor.  frfgtelar).  Vgl. 
Dz  589;  Gröber,  ALL  11  2Hö. 

8793)  [nstaei  oder  RstfleA,  -an  f.,  Schlägel, 
Rantme;  rum.  fiatdu,  Hammer,  Keule.] 

8794)  flittli,  •■■  f.,  Rohre,  Pfeife;  (ilal.  prov. 
/biete,  Geaebwtlr);  rnm.  ßlium,  QaerpMih,  Ohrfeige 
(vgl.  das  deutsche  .BackpMfit');  altfri.  /ieste(diih 
neben  fettre,  freute,  fle»te,  letiteres  wohl  an  /Mfa  an- 
gegUebeo);  neufrz.  fiU,  Blaserohr;  (cat.  span. 
/Mela,  GeschwQr;  span.  ptg.  fistxüa,  Geschwflr; 
auch  frz.  i-l  fistulr   als  gid.  Wort  vorhanden; 

I  außerdem  besitzt  das  Ital.  /i^M(/a  ab  gel.  W.  zur 
Bezeichnung  eines  Musikin.s-tnuiientes,  vgl.  Oanello^ 
AG  III  362  .    Vgl.  Gröber.  ALL  11  288. 

;!7V>5)  fit^tülo,  -ire  (von  fistula\,  pfeifen;  ilal. 
Ihchiaii-,  diinebf'ii  das  nach  Caix.  St.  HI2,  durch 
Metallifsis  iMil-liinilfiic  slufihire;  dazu  da.s  Vbsbst. 
linchio;  runi.  fiifcar^i-  ii  it  i.  Vgl.  [)z  371  fixrhuirf; 
Gröber,  ALL  U  288;  Fle.  hi.H,  AG  III  164  (Fl. 
erkl&rl  modeiies.  figcaer  aus  fUt'lare,  fintiüare); 
Canello,  AG  III  3n2  (fahrt  neben  figchian  andl 
futiare  .mandar  fiati*  u.  aofierdem  fUMare  .suonar 
la  flatob*  an).  —  fan  Altfrs.  iat  jfstala  (s.  d.) 
ab  fttle,  fleMre,  feHrt  vhalten.  Belirena.  Z  XIV 
867,  ist  geneigt,  frz.  fUtrir  «  ftttMre  mit  dar 
Bedentang  .rOhrig.  hohl,  lOeberig  werden ,  schwinden, 
welken*  anzusetsra  u.  damit  altfrz.  feHrir,  ,bran« 
dig  werden*,  zu  identifizieren.  Dies«  Ableitung  ist 
indessen  nicht  recht  überzeugen'!:  aus  'finttiitre 
wäre  doch  zuiuichst  *f'lir  zu  erwartt-ii.  ii,  auch  die 
von  K.  uigcnnuimene  bcdeutungs«iitwicklung  ist 
nicht  t'l II-II  ^'1-uibhafU 
abd  fluhtf  s.  riotaa. 

37!tr>)  pfixleo,  'ire  (v.  fixun).  jeniami  etwas  an- 
heften: ilavon  nach  Ulrich,  Z  IX  429,  spa n.  ^"««ynr, 
Verspolten;  die  Veruiututig  erscheint  nnnebniltar. 
Hierher  gebort  auch  die  unter  Nr.  3790  besprochene 
Wortsippe.) 

3797)  ♦fixe,  -Ire  (v.  fijrm),  festmachen;  itaL 
ftsaare  »firmare,  rendere  stabile",  finare  .guardare 
intenlamenle*,  vgl.  Canello,  AG  III  865;  sonst  nnr 
gel.  W. 

8798)  BxMf  m,  mm  (ParL  P.  P.  Yon  fiftni,  feat; 
i  ta  I.  fim»  tflnoo^  stabile*,  /bo  »intento  eo«  oedd*, 
vgl.  Gandio,  A6  III  866,  aonst  nnr  gaL  W. 

8799)  ahd.  lln  (ans  flin).  Band.  Faden;  soll 

nach  Dz  137  das  Grundwort  sein  zu  ital.  fetia, 
Schnitte,  feltuccia,  Schnitichen,  MSndchen;  alt- 
Span,  fill,  Band;  ptg.  flu,  Hanil,  Strclfi-ti.  Diese 
.Annahme  muß  als  dunliuus  uiiwahrsLhcinlifli  be- 
zeirhnet  werden,  mindestens  inbezug  auf  das  Ilal., 
dagegen  ist  /i'rn  möglicherweise  tinindwort  zu  frz. 

In  flle,  Sclinur,  s.  •fih'ri/,,.  Vgl.  Fledlia,  Miae.  MB. 

S.  oben  Nr.  3740  u.  unten  ritt«. 

a799a)  ndl.  n  M.  Oabbe,  flabke,  flnbken,  Stirn- 
binde, Kopftuch,  dreieckiges  Läppchen:  davon  nach 
Behrens,  Zlschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XX'  246,  frz. 
fiuquirre,  Schaublech  am  Maulliergeschirr  (anders 
Thomius,  EsKJiis  «le  philol.  IVt;se  p.  295). 

380ti)  flib^llflm  n.  fUemin.  v.  ftabntm),  Fftcber, 
Wedel;  davon  tiucli  Dz  58ö  a  1 1  f r z. /ImsHc, Sdünei- 
chelei.  W.  Meyer  dagegen,  Nlr.  p.  188,  aetzt 
*fieibeUa  =  f<AMa  ala  Grandwort  an,  was  IMUdi 
besO^eh  des  Genus  besser  paBi,  aber  fi  tOt  flA 
beframdlieh(TgLjedoch/?a6a).r       ••  -  •  - 


4S7 


1801)  «MMIo 


ni«)  fltanno  438 


3801)  *lliMl*,  -ire  (fiarf),  blH«.«ii:  davon  nach 

Ti>bk-r,  Hcrrisfä  Archiv  Hil.  -i  p.  2i5  it.il  fot/tr<\ 
wehen  Uosk.  fottitn  di  renin,  Windliaucli,  Windsloü. 
vk'  Nr^         u  :iH42i,  M<-|leidlt  Mwh  tft.  frtUr, 
•fliwÄster  s.  flarcidäs. 

3H*i.>  flircidtts,  *flixidas,  a,  am  (von  i\<i<>-wi\, 
Wflk,  schlapp;  lirol.  fluif.  allfrz.  *fiiii*te,  ilafür 
mit  anorganischem  r  flnistrt   nvej-en  -les  /  vgl. 
moigtf  aus  tmucidtu  n.  hoiMr  aus  hüxuin),  davon 
das  Vb.  fiätir,  w«lk  macbon.  entkräften,  schwächen, 
entehren  (eine  (ranz  andere  AMeitnog  iliese!«  Verbs 
hat  Behrens,  Z  XIV  3«7.  aufgestelU:  er  s^'lzl 
Urr,  V.  fittmla,  als  Grundwort  an,  s.  oben  fl^al«); 
ob  neh  neufrs.  fiatgue,  krafllos,  matt,  hierher 
cebaiifiimftaltDoebMDrmcliclierwhciiien:  spnn 
kUh,  wdk.         Dx  187  fmen  (Dt  leitet 
von  ftaeeidvu  ab),  586  /f An'r  (Dz  leitet  flHrir  richtig 
Ton  ßaiftrr,  dieMR  aber  von  fiacfaglrr  ab)  u.  461 
(lAcio):  Caix,  Z  I  422  (bezeichnet  flajufttf  aK  nncti 
dujikell:   W.  Meyer  u.   I  lri.!,.  Z  XI  2"»»  Aiitn. 

(geben  ilif   rjrlili^;,  AlllrituH^M- 

'fläcco,  -are  (v  /'i;<.  it-i.  schwücbeii;  davoa 

itai  /««v/ir»',  pisi.  ((j/.i/.(,i,v„,v  .toppettan,  iD» 

fnuitceri!*,  vgl.  Caix,  St.  12s 

3804)  lUeeis,  a,  um,  welk,  »chwach;  ilaL 
fiacec;  vielleicht  ist  auch  rriaol.  u.  oberital.  t^appo, 
welk,  V  flacctu,  wie  Flechia.  A6  II  844.  anzo- 
nehnicn  fioeigt  kt,  vgl.  aber  Asrolis  in  AG  1 614 
Amn.  1  anlkcildlt*  flielebiiiig  flop  ^  *tlatio-  oder 
*fmrii4»\-;  aadi  Ds  lt7  ill  aneb  fimnco  ans  fiacetu 
entstanden  n.  aoO  eigentlich  den  eehwachen,  weich- 
lieben  TeU  anter  den  Rip(>en,  dann  all)remein  .iieite* 
hedentra,  wahrscheinlicher  ist  aber  die  Herkunft 
des  Wortes  vom  K'T'"-  Adj.  klank,  dunn.  rhmal. 
v^'l.  .Mackel  p.  titi  IiIms  S!i-t,  we!ft|rerm.  hiiinka, 
Klancha  f.  kann  wepni  ?<(  iiies  (icschleclites  nicht 
wnhl  in  Frage  koniineii.  wie  srhtm  [>ii'Z  a.  a.  U. 
hervorhiih,  ^'''ichwdlil  es  Ciiix.   Sl    'M\\\ ,  al- 

Orunihvort  auch  für  ilal.  /<j<r<i  ,co>cia"  aufge- 
stellt); Dz  871  h&lt  enillich  für  möghch,  dal!  auch 
itaL  t^oco,  schwach,  hei.ser,  von  flacctu  ahütamnie. 
erachtet  j«doeb,  fall:*  .heiser*  als  (irundhcdeutuiiK 
anzusetzen  sei  (was  das  Sbst.  fiochezz«,  Heiserkeit, 
nabeleg«  ),  ilie  Herkunft  v<mi  raurtu  (:  fraucm  :  flau- 
CH4>  för  wahrscheinUeber  n.  bemerlU,  daß  Rocbe- 
gnde  ein  pro  v.  fnmc  .bible,  Ifteba*  remiebne;  von 
Miden  ANdtnogeo  irt  di«  eiile  ffUueutJ  imnwrhin 
oodi  die  annelinibarere,  vielhieht  aber  lasen  neb 
beide  dabin  vereinigen,  daß  man  ein  aus  flacctu 
nach  ratteua  umgebibletes  'fluucus  als  Grundwort 
aoMellt :  runi.  flitic  m.,  Sbst..  PI.  fltiwufi  f., 
Nichtigkeit,  .Alliendieit;  piov.  altfrz.  rl<i'-,  flu'/uf 
(Sbst.  /?««<--.•(,  neufrz.  flunc,  Seile,  frz.  /Innr  -f 
dtsch.  ht-n/r"]  ^  fl<nnber</r.  Si-ileyi^rhiitzer,  Si-liwert. 
vgl.  Dz  ö-^.T  f.,  D.iriu-  -t.  t.  r,  MmI.,  e.uni'.  ji,  f.. 
Faß.  RF  III  A'Jti,  s.  aber  auch  .\r.  atn  Srhlussel; 
cat. /frtc;  span. //rtco;  ptg. /Vaco.  Vgl.  Dz  l'A7  flm-co. 

3806)  (dtach.  laaba;  davon  will  FalS,  RF  lU  491, 
frz.  filaaat,  Flachs,  Hanf,  ableiten,  das  jedoch  idcher- 

lich  bea«er  auf  lat.  filum  zurückgeführt  wird.' 

380<3)  geruk.  fl«5u,  we-tgerin.  flado;  davon  (ital. 
fiaiionr ,  Honigwab«');  prov.  finnzon-s;  In  It  frz. 
*fiaoH),  neufrz.  ftnn ,  llaclier  Kuchen.  Flrulen; 
span.  flaoH,  Kii'  ti.  n  \;.:1.  1H7  !>iidi>,i,  -  Macki  l 
p.  46;  (ital.  fiim',-iu'  ist  besser  von  (lato,  jato  - 
fanu  abzuleiten,  >.  oben  farnsi. 

3807)  IliciUo,  -ire,  geißeln;  (davon  (?)  nach 
Ciii,  8L  fi^  ital.  tfnctUara  ,niandar  in  fkun- 
Innj*,  wovon  wiedar  das  Sbet  »-famd»,  t-faeHo 


.rovina*  in  der  Redt^mrt  .andar  in  sfacelo'.  Die 

.MiliituHK'  i-t  unlialtb.ir     -  k\\{Tl.  flaeUr.  ftnififr. 

AtiUß)  lUgillfiB  iflngellum,  höh  frngeUum  App. 
iPnAi  77)  M.,  Geißel;  ital.  flwjetio,  fragelh;  alt- 
frz. c.  r.  flaiaus,  r.  o.  flutl:  prov.  flagel;  neu- 
frz. flrau  (bisweilen  /' -  j«,  worin  die  richtige  Ent- 
wicklung des  Wortes  vorliegt).  VgL  Ds  686  /Mo»; 
Röhenberg  p.  44;  Mimalfai,  Bettr.  58;  Saivionj, 
l^ost.  9 

8800)  1.  licroy  arauBen;  Vbsbet 
i  /fwv  -vampa,  flamma*,  fioraglia  .iamnia  di  pnglia 
!  •  nmile  materie*,  vgl.  Cais,  8t  (auf  ftagmre 
j  Rkbrt  Gaamerio,  R  XX  64.  zurück  sard,  flarin 

,Wor  di  cenere*  U.  farifnri  .cinigia.  ceiiere  caM.» 

I'll:  f:.v       •  I :  rmi     f'n'-'ir  ai  nl  Ilaniinen. 

3>1U/  2.  'flagro,  -are  itur  frayro,  wohl  in  An- 
lehnung an  flarr),  iluflen;  sicil.  riaräri;  pieni. 
fiiiiri,  vgl.  Salvioni.  I'o.st.  !•;  sard,  fr-,  fitnjare; 
l'i  ov.  flairnr;  frz.  flairer;  cat.  flairar;  plg. 
chtirar.  Dazu  das  Vbsbst.  sard,  flagu,  Dufl,  all- 
frz,  flair,  caL  flairu,  ptg.  ehriro.  Vgl.  Dx  148 
fragrarr;  BOcbcler,  FkehekMO»  Jahrb.  106,  III; 
Gröber,  ALL  U  «M.  &  ni^  iMk  —  Nach 
Comn,  R  XI  80  n.  Ptg.  Gtanm,  §  148  n.  247  in 
Gröben  Gnuidrift.  gehftrt  hierher  anch  ptg.  /bro 
r.  *fraro,  Gernchsinn  des  Hundes  (ebenso  Coeiho  im 
Dice.  ».  r.).  vgl.  dagegen  C  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  31. 
S.  auch  Nr.  ;i:t5l. 

38111  genu,  'flaihan  lalni  fl>Uön  .  liehen;  frz. 
flag-ornrr,  nieilrig  schineichelt).  hinterbringen,  vgl. 
<^iix,  Gioni.  di  til.  rom.  1  48;  [ül>er  span. /a/<war, 
halagar,  schmeicheln,  beschwichtigen,  lindem,  dazn 
da.s  Vli5b$t.  halägo;  ptg.  afagar,  liebkoien,  sdiniei- 
cheln,  vgl.  oben  ilUtieo].  Vgl.  Dz  467  iUloyw; 
Baist,  RF  1  184;  Mackel  p.  116. 

8812)  genn.  flaming  (rlaeminf),  Vlaenie.  Vlam- 
läiiiler:  piernnnt,  f'tntfugh,  jit arliliu".  herrlich; 
altcat.  flamme,  frisK^li  vr>n  Gesidit  (vt;!.  (Cervantes, 
Num.  1,  1,  welche  Stelle  schon  von  Diez  angeführt 
istl.  Vs.'l.  Dz  531  hniiman.  —  Mit  flaming  steht 
woli!  Uli  Zii~:i]iuiienliang  der  Vogelnanie  Wlamibign, 
frz.  fliimunt,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  H'>. 

Sdl.H)  flimmi,  -am  f  ,  Flalntnc.  ital.  fi^immn; 
rtr.  flama,  floma,  flnmit  etc..  vgl.  Gartner  g  21*0; 
prov.  flama;  frZ.  flammt,  (daneben  flambe,  Vgl. 
darOlier  Farster,  Z  .X.MI  26r>,  wo  Dissimilation  des 
mm  zu  mt>  angenommen  wird,  u.  anderseits  Klahn, 
Cb«r  die  Entwicklung  des  lat  mm  im  FVz.  |Kiel 
1898  Diss.],  wo  flambe  als  aus  flamble,  flammula 
entstanden  bezeichnet  vrird,  wie  achoo  Dz  686 
getan  hatte);  eat  (bma:  apan.  ttmmo;  ptg. 
chamma.  —  Durch  AagMramg  an  flammt  iei  viel- 
leicht entfltnden  fri.  flamberge,  ans  Flohergr, 
Name  des  Schwertes  des  Reiiaud  v.  Montauban. 
Eine  andere  .Ableitung  s.  man  oben  Nr.  8804. 

H-<l8a)  flamma  amor,  feurige  Liebe;  mittel- 
sard,  fiamorf.    Vgl.  Nigra.  XV  4^0. 

:iHi:tbt  flnmma  raptda  lital.  flamma  nittm 
bologn.  flammarata,  ferrar.  fiammarada,  ra.sch 

entstcii.-n<ie  u.  ra.sch  wieder  verMoclMade  FtaBuoe. 

Vgl.  Nigra,  AG  XV  2S7. 

3m14i  'flimmldlo,  -ftre  (von  flnmmti\.  flammen, 
leuchten;  ital.  flammeggiare ;  frz.  (flambotfir); 
cat.  fiamejtir;  span.  Ilamtar;  ptg.  ckammejar. 

.Hl.'ii  flämmiRr,  a,  um.  Flammen  tragend;  ital. 

liammifero  Igel.  W.),  ZUndholz. 

Sblti)  flüniHO,  -Im  (V.  flMHma),  brennen;  itaL 
fiammare;  prov.  flamm;  frz.  fhmmur  (daneben 
/loMtcr);  cat  flvmtri  apan.  i^lkmur,  davon)  daa 
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Slist.  U'lmdi  iiiht,  jrroRc  FlamtiH-;  auRpnlorii  flamrar, 
flattern,  zu  fiömuhi,  Wirapel.  der  Beileutuiv  nacli 
gehörij:. 

8817)  flinunftlft,  -mmf^  Flämmchon;  runi.  ftam-  , 
HHird,  Banner,  Standarte  (wegen  der  flammenartig 
lOagdnden  Qöialt  m  geoannth  frx.  fimtt  gehört  > 
hierher  mir  beduipmgiiwewB,  tbL  oben  (UmumA 

abgeleitet  von  flnmhr  i^t  flnmhfau,  Farkel,  0.  das 
Vb.  fiamber;  span.  ptg.  flamiiln,  Wimpel. 

3H1S)  |*fliminBfieo,  •ire  -  span.  ptg.  dbamtM- ' 
cur  (altHpati.  rmnnsrar).  sei)|.'('n.  vtrl.  Dt.  439  •.  r..  I 
Tgl.  da(.'iv<-ii  pMr'MÜ.  H  \VII  i',0.      uut.n  mÜM-i.] 

3S19i  isli<n<l.  flnnn,  MiinllinKS  l.iiilV-n;  riavmi  (Vi 
viflh'ii-lil  fltiHit;  liiiiTiiiK-lii  (urnprOriKlicli  v'm  mir 
iiiiin<l;irllirlics  Wort,  es  Ihult't  sii'h  z.  B.  iiii  Ncirm.. 
\\M  iu.-li  .klats'  hi'ii"  ,fiiir<- commeraiies" 
l'<-|.  uti  l).  Vgl.  Dz  ö'^'i  t.  r.;  .S-Ik'Ii'i  im  hicl.  Jf.  r. 
Si  hui  lianll,  Slawo-I)<  ut-i  li(  s  u.  Slawo-Il.il.,  Nacli- 
IraK  2.  iiimiiit  an,  <iaU  fldmT  aus  *fiantiri'r  ent- 
staiKlen  .sei  unlfr  llinwciy  auf  prOT.  flamd{r\infjar 
u.  veri.-1-irlil  tsrhecliisch  fiamandrovaU,  ftandati, 
(Utmot'tti. 

genu,  flap  s.  flieeis. 

.S820)Diederland.,iiiederdUcli.,iiiittLletigl.flaBpeB, 
klappeo,  (Rhlajna;  davon  wabrachetoUch  alt  frz. 
fnper  (das  rvat  beruht  wohl  auf  Beeinflnssung 
von  (Mr,  welches  Verh  diif  li  fiaptr,  frapper  ver- 
driuitft  wunl«?),  neufr/.  I><ipper,  prov.  frapar, 
it.ll.  I'rappare.  V^'l.  Dz  588,  WO  aUerdings  wahl- 
weise auch  alln.  hnipiin  (?.  d.)  als  Grundwort  auf- 
(t.-U-llt  wir.).  HoniiiiK.  Z  XXI  1D2  ij,  XXV  741, 
will  frii/ii)i'r  von  fatupp«  {<.  i\:<  aidi'iteii. 

:<821)  (•ll«»ca,  •am  /.  imrm  Ist  l)elegl, 

s.  Nr.  H822',  ist  dio  viirauszusctzcinie  roinatiische 
IVrorm  für  ilal.  fiasra,  (utxo,  Flasche;  rtr. 
/I'ischii;  alt  frz.  flaitrhe:  8p an.  ptg.  fraxro.  Ilm 
Trnv.,  Frz..  Span.  u.  Ft>.'.  ist  jed(ieh  iIils  iililiolic 
Wort  liir  , Flasche*  hottiha,  bouleillr,  boteUa,  vgl. 
nhcn  butt-.|  Die  HerkuiiO  vdii  'fiasca  ist  frag- 
lich, doch  hat  die  von  Diez  138  finM  o  jfcäußerte 
Vermulutuf,  dali  da-s  Werl  durch  1  rnslellunK  aus 
vaaeulum  eolalanden  sei,  viel  Aiisprechi-ndes  TOr 
sich,  der  Wandd  de»  anlautenden  »  :  /'  ist  vielleicht 
ans  Anlehnang  aa  fian,  blasen,  sn  erklflren,  da  die 
FbadM  ein  Mnoiigea,  gleiduam  cnltceblaMiies 
G«AB  M.  VgL  Dz  188  /Um»;  Tb.  p.  W  (.Aas 
dem  KelL  weiß  {eh  nichts  Verwandtea  anznfllhren, 
dnoh  könnte  man  ilio  ('mtffvtaltnng  von  vatelum 
zu  rltuKum  kell.  Eiiillu««*  zuschreiben,  da  da?  Kelt, 
d.-ii  Anlaut  vi-  lnhf).  (in.her,  ALL  II  42t.  — 
Jeilf'nfalls  wird  Zu.«anun*-nhan(c  zwischen  fiaxco  u. 
fliirr  Mnzuiii'liiiicii.  als  Gruiidhedeutuni«'  von  /iaseo, 
,tii'li|:i-i  ",  aiizii«'lzi  ri  sein;  d.iiiii  crkMrl  sich  auch 
die  Hcileiiluiv  viin  fiasco  in  «irr  Vcrhindunt;  far 
finxcii,  .Mil'i  rli'lt.'  Ir:il)("ii*.  <  iK'i'iillif h  ein  .blol'ies 
hi)hli-^  (icli|.i-i'  iiiaclicii"  ! 

3822)  fliiseu.  -önrm  m.,  eine  Flasche  zu  Wciii 
(Gregor.         2.  fia^ron^;  allfrz. /f'i-r,)«. 

nt'ulrz.  fliiion.  Vi?l.  Dz  13«  (ianco;  (irflln-r.  .VLL 
II  424  ;  vkI.  *naM>a. 

S823)  l*llitito,  •*!«  (T.  fiatare),  wiederholt  an- 
blasen;  ist  nach  Stonn,  R  V  179,  das  vermotlichc 
Grundwort  zu  frs.  fiaUtr,  sduneichein  (prov. 
fiattar  ist  nübt  belegt,  wohl  aber  das  Sbtt.  flalatre 
a.  das  Koinpos.  afiatar.  auch  altfrl.  «fiattrr).  Dz 
5HÖ  ifaUer  leitet  das  Wort  von  germ,  fltil,  flach, 
ab;  indei-Mn  no  gut  dics«s  (irundwctrt  seimr  Be- 
deutung nach  zw  altfrz.  flutir,  platt  hinstrecken, 
zu  Boden  schlafen,  u.  //<;/.  S.  hl.i^r.  paSU,  sowenig 
will  es  sich  mit  flutter  vereinen  lassen,  äturm« 


flixtUnrr  hielet  weniger  begriffliche  Schwierigkeiten, 
denn  das  schmeichelnde  Heden  kann  sehr  wohl 
bildlich  als  Blasen,  Einblasen  von  schonen  Worten 
u.  dgL  aufgefaßt  werden  (vgL  daa  dentacbe  ,io  die 
Ohren  Uaaen,  Ohnnbllnr^jL  Tgl.  oben  ^SltlaA.) 

3824)  Alto,  -ftre,  hiasm;  ilal.  fiatort,  atmen; 
davon  vielleicht  abgeleitet  fiatorr,  übler  Geruch 
(vgl.  senlore  v.  si-ntirt).    Vgl.  ür'iber,  ALL  II  124  f. 

3825)  *flltAr,  -»rem  m.  fv.  flatar,),  das  Blasen; 
(ital. /i«/«rc  !f. /fa/oi:  .ill  (v  z.  flaär,  fleUr ;  neufrs. 
iflrur,  Geruch),  davon  das  Vb. //currr,  duften.  Vgl. 
Dz  140  fragrare;  .Suchier,  Z  I  431  (hier  zuerst  die 
richtige  Ableitungl:  Cornu,  R  IX  4  LS  (C.  will /fcMi* 
aus  *fraqrorem  erklären;  dalt  dies  nicht  statthaft 
ist,  bat  Grober,  Z  VlU  1A6^  oaehgewiesen);  GMber, 
ALL  II  4M. 

3826)  altn.  latr  (gern.  /M),  platt;  davon  alt» 
frz.  patir,  ZU  Boden  aeUagen.  Vgl.  Mackel  p.  46. 

3B27)  [*flittlo,  •äre  (v.  flatu»),  bkisen;  davon 
I?  oder  besser  von  *flalülUarrf  vgl.  Homing.  Z 
XXII  4!?4)  altfrz.  flnüter  ;dunli  I'mspruiig  des 
u,  v^'l.  vidua;  altfrz.  rnide),  blasen,  ein  Bl:isin- 
stnitnent  spielen,  dazu  d.as  Slist.  flaiilf  Idaneben 
fitihutr,  lliihusif),  Fli)te,  neufrz  flülr.  Aus  dem  FrZ. 
sind  Verli  u.  Slist.,  wie  e>  weni|.'sten>  scheint,  in 
die  uhri^'eii  S[ir.  iiliHrtra^'eii  woriicn:  ilal.  flduto; 
rum.  (liiut  in.  u.  /Iiiiita  f.;  prov.  flaula,  flautar; 
span,  fliiutii,  iflaut'ir,  davon)  flaulado,  FIfttenspiol 
auf  der  Ort.'el;  pi-  frauta,  fratttar.  VgL  Dz  141 
flaula  (Diez  glaubt,  daß  auch  ital.  fiulare,  riechen, 
wozu  das  Vbsbsl.  /im/o,  Geruch,  aus  *flautare  — 
*flalMart  entstanden  sei,  hesser  al>er,  freilich  auch 
nicht  befriedigend,  leitet  man  wohl  diese  Worter 
mit  As4-oli.  Stud.  crit.  II  184  Anm..  ab  von  ^jßoH- 
tare,  Frequ.  v.  »flavare,  dicMS  Vb.  wieder  von 
^flator-nm  =  caiabr.  kUatum,  Genieli,  vgL  Gt» 
nello.  AG  lU  858)l] 

8838)  llitia,  -mm  m.  (v.  flare),  d.m  Binsen;  itaL 
flato  .flatus  ventris',  fiato  .alito.  antic,  anche 
l>uzzo'.  v^'l.  C.anello.  A(;  III  3r.!);  Caix.  St.  M). 
wollte  auch  ital. /o/'i/n  .bulTo  di  vento*  (viin  Diez 
372  Ä.  r.    ^  volatii  an^t^sctzt)  aus  flaitu  erklären. 

3H2tl)  ['flaatlollis,  -um  m.  (v.  flauta),  kleines 
KlasiiLstniment.  wnrde  die  zurttcklalinisierle  Fonn 
lauten  von  prov.  flautjol-*,  flai^jol-H,  kleine  Flöte, 
allfrx.  flajot,  flagtol,  davon  wieder  neufrz.  /lo» 
9)olä,  vgl.  Scheler  im  Diet.  fiAte  1;  Gobo,  SoBlxw. 
p.  257.  Ober  flagtnur,  welebei  von  LRM  in  Zo* 
sammenhang  ndt  pa^Atr  gnbncbt  wird  (a.  Ifec 

<  m^,  vgl.  oben  ftAui.) 

I    ÜTliia  8.  oben  üieefis. 

I    3829a)  flivuK,  a,  am,  goMgelb;  hiervon  liecw. 

von  flaiiduf  will  ril'irli  i  t  :i  I. //iVk/x,  (Jelreide,  fri. 
hlr  alijeilen.    Vtii.  oben  hlulum,  Nr.  IKk*^. 

383»»)  flebilis  -e  (v.  fleo),  weinerlich,  kia>:lirh: 
ilal.  fiibilf  u.  flerole,  arch,  fitiili-,  vgl.  (lanello, 
AG  III  HÖ9:  prov.  fehle,  freblr,  freut,  frevol,  vgl. 
Ilent-schke.  7.   VIII  122;  altlrz.  foible;  neufrz. 
faibte;    span.  /''-',,   pt,:.  Irin-,,  nicht  vollwichtig 
(von  .Münzen :  der  Be^jrül'  .schwach,  elend*,  den 
das  Wort  in  den  llbrigen  Sprachen  angenommen 
I  hat,  ist  abo  im  IMi;.  auf  emen  bestimmten  Fall 
I eingeengt  worden;   .schwach"   ist  ptg.  fraco  mm 
'  flaeem,  ätbU  =  d,hili»).    Vgl.  Dz  139  fitvole. 

3831)  *IIS«aee,  -irelv.  fle<tere),  biegen;  altfrz. 
firrhier  (Ober  neufrz  //-'/u/  'ftok-in-,  eine  selt- 
same, JclbKlvcrstftndlich  tfi  lehrte  Bildung  ist  mittel- 
frz.  inflichible  ibei  ll.irdv).  vgl.  Cohn,  ."sufTixw.  p.  94 
Anni.    Vgl.  Urober,  ALI.  II  S.  Nr.  3035. 
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fl^to,  flexi,  fl^xüm,  fleeter^,  l>i<>g)'n, 
ital.  fletto  (Usui  fittto  ftcthrf  incl.  W.,  Ohor  Spuren 
TolkfiliirnlirlnT  HililuiiKen  Vfrl.  Salvioni.  I'nst.  üi; 
sonst  ist  das  Wort  im  Roniaii.  gHs^-hwurnii'ti  '  aucli 
fxz.  fiichir  kann  nicht,  wie  Dz  586  will,  txii  fiteterr 
nrOekBeftthrt  werileii,  vgl.  Nr.  S86ft)  a  wird  dnrch 
pUeare,  eurrare  ersetzt. 

3888)  niederdUch.  fleet,  rle«t,  mittclndl.  tlH, 
thU  fu».  fUot,  t^A.  flttt),  Wassergraben:  davon 
mdi  mbrou,  Z  UV  866,  das  gleidibedentende 
norm.  fbL 

8884)  dtoeb.  fleiMia  (aus  fiannjnn;  vgl.  schwt><l. 
ftiiM,  engl,  frine);  lomb.  frignare,  weinen,  duvon 
frigna  (grinsendes  Nanl),  FelsenOfFhung,  frz.  frime, 
Kratze,  .Miciif,  (i.siilit.  Vgl.  Dz  373  frignare; 
Bugge,  R  IV  35<;  (liii  r  /ut  rsl  tVw  richtige  .\hlcituiitr 
\un  frimf;  Bugge  hatte  fruhi  r,  R  III  14s.  /Wmc 
forma  angesetzt);  ital.  itx/'ii/jtin,  trerurizell ;  frz. 
refrogner  wird  von  Bugge  neiist  .ill  frz.  /romjnir 
«froiK-er  la  bouche*  u.  f'nuu  auf  ein  geman. 
*lrunj<iH  —  schwed.  frjßnOf  du  Ocaidit  vcnMicn, 
zurückgeführt. 

383Ö)  |*flgskio,  -Ire  iy.ftej^,  *fittetu).  biegen); 
iüt  nach  F'in^ter.  Z  III  262,  die  vonmazosetzende 
(Iruiidforin  von  altfrz.  fteMr,  flackir  (auch  fien- 
Mr,  flainekir,  doch  ist  deren  Gleiebbeit  nii  (UMr 
wohl  iwaireUiafl);  neafrx.  fühb-  (tbm  k^UMUt 
s.  oben  ßteHeo);  Förster  vergleicht  fUMr  von  ßtmu 
mit  aliHiMr  von  loame.  Dz  888  wollte  fUektr  an* 
mittelbar  von  fleeUre  ableiten;  G.  Paris,  R  VIII  628, 
leitet  fl^dtir  von  dem  Adj.  ftrscke  u.  diesse5  von 
ftetekier—  *flaeare ah;  (iMl.er,  ALI-  II  286.  «-heint 
in  fISckir  eine  Nebenform  zu  flt  chicr  —  '/Irctirarc  i 
(s.  (1.)  zu  erlilicken.  Kine  sehr  üherzeugende  Ent-  [ 
wirklungsgeschichlc  des  Wortes  hat  neuerdings 
Riee  gegeben:  Moden)  Ijftnguage  Notes  XXI.X.) 

3836)  iiiittelengl.  flet«,  Flotte;  d.ivmi  vermullicli 
frz.  flHe,  /Irllt;  Filhre,  vgl.  Marke!  sS;  Dz  .Vnß  «.  r. 
.slcllle  engl,  fia^^  flach  (fiat-boatj  u.  ndl.  vieet,  das 
ohere  Gestell  emea  Sebifliee,  ab  mfigliehe  €SniDd- 
Wörter  hin. 

8887)  *lICxef  «in  (von  fimt«  ,  beugen;  pror. 
flfittar;  (altfrx.  fittdUer),  vgl.  Uz  686  firrhir; 
G.  Paria,  R  Vm  6a& 

8888}  lUxn,  a,  wm  (v.  fiteUr^  =  prov.  fiei», 
fittf^  vgl  Grober,  ALL  II  436. 

8889)  altnfrftnk.  •flikln  (an.  flkcr,  noni.  flik-kT). 
Skwekseite;  (»rov.  fleca);  altfrz.  lliqw,  *  fleck,-; 
nenfrz.  fOdu-  (4t  Irnnff.  Vgl  Dz  686  fiiOtf. 
Mackel  p.  96. 

.WK))  ags.  nint,  Feiiert-tciii :  frz. //in,  WeUstein. 
Iionnerkeil ;  ni.i  il.i'-  Wort  i>rsl  seil  dem  17.  Jahrh. 
im  Frz.  aufzutreUii  si'heint.  so  ilürlle  es  wohl  aus 
dem  DeuLsrheu  etillefint  «-eini.  Vgl.  Uz  686  s.  r./ 
.Mfu-kel  |).  100. 

3H4I)  ndl.  flits,  Bogen:  davon  nach  1)/  147  ital. 
freccia,  Pfeil;  prov.  jU-rhii;  frz.  (Itrhr  (altfrz.  auch 
fincKt  gestchrieben);  npan.  plg.  \».\\.  frerha,  in  der 
neueren  Sprache)  flecka.  Th.,  p.  69,  i.«l  unter  der 
Vorauwetzung,  daU  die  altfrz.  Schreibweise  fleseht 
etymologischen  Wert  bcMitze.  geneigt,  da.s  Wort  aus 
dem  Kell,  abzuleiten  [altir.  Ileief.  aus  *viücA,  Rute, 
Stftbchen).  Das  ist  immerhin  wahrscheinlicher  als 
die  Herkunft  vom  ndL  fiH»,  welebes  aalbst  der 
ErkUümng  bedOrfUg  isL 

8843)  lo,  -Ire,  blasen;  auf  flare  führt  Caix, 
8L  80,  61  n.  67,  znrOrk:  1.  ital.  folata  {folnta  di 
pemto,  Wiiidstoll,  folala  d'uccelli,  Schwärm  von 
Vegeln,  vgl.  Nr.SSOl  u.  3828);  Diez  372  «.  t.  erklärte 
das  Wort  Arentstandeo  aoa  «ote(«  (ftx  eaMiiT.  m> 


las  «von  mu  oreL  m/ia,  aas  aner 
leiD  dltrfla^  o.  griech.  ^optiv,  ^n- 
fen,  das  n  dar  Bedeutwng  rnwoit 
I  I  m  atdi  hat;  Boneherle,  Rev.  des  ' 


Ifirr,  indem  t:  durrli  Anleliiiuiig  an  fulla,  Gedränge, 
.Menge,  in  /'übergegangen  sei.  Dies  würde  auf  fitln/n 
il'iu-celli  sehr  wohl,  nicht  aber  auf  folata  di  vfnto 
pasjkMi ;  die  letztere  Verbindung  macht  die  Caixsrlie 
x\bleitung  rnttglich,  wobei  man  annehmen  mag,  daß 
das  Wort  sein  o  der  Anlehnung  an  rolare  ver- 
danke. —  2.  ital.  ronfiare,  rtr.  g-rufflor,  prov. 
ronflar,  frz.  ronfltr,  schnarchen,  =  rt-infiarf  (Diez 
276  verglich  das  Wort  mit  breL  ni^a,  das  aber 
selbst  eolMmt  ' 
>f)ävet¥,  addflrfai 

abliegt  U.  kefa) 

lang.  rom.  V,  stellte  *rh4>nd>%ilare  von  ^oftßoi  als 
Grundwort  auf,  was  weder  der  Bedeutung  noch  der 
Form  nach  |  li^  iiii  ;''('.ii,'{o^  bedeutet  .Kreisel* 
u.  *r}u>ndmlni  f  hulle  ruinhmn-,  romhler  ergeben);  — 
:1  tusc.  trenfiari-,  Iron/iitre,  .i-lriinfun  f,  WDr.tns  mit 
Verlust  des  .Nasals  (vgl.  Ascoli,  AG  1  46  Anui.  3) 
utrufl'iiri-,  Ktruffiire  ..sdliare  forleniente,  stiuHure"' 
(davon  stronfione,  Si'lmarcher)  —  *tra[H»]-iHfl<ire, 
g-bru(fare  .spruzzar  colla  booca,  sofliar  fuori*  — 
*ej-  pro-flare  (vgl.  Virg.  Aen.  IX  866  Mo  proflabat 
pectarr  »omnum).  —  4.  tranflo,  aufgeblasen,  aUS 
*tranfiaUt  —  *trt^H»\inllatus,  vgl.  g<mßo  —  eonflatwi. 
Diez  407  ».  r.  leitete  das  Wort  vom  griech.  rpi-y»/ 
ab,  wober  auch  das  rum.  Vb.  tmfi,  sieh  aaibUben, 
nelwt  dem  dazu  gehörigen  SbaL  tmfi*,  komme. 

8848)  *fl9eenii,  -am  (Demin.  v.  ficee«^  kleine 
Floeke;  rum.  floc^;  Dembrativbiklimg  von  fUcem 
ist  ebenfaüls  span,  fituqtueiilo,  ■4to,  Urate  Frenze. 

8844)  *a5e«alB^  m.  (v.  fiacea),  Weinhefe; 
ital.  fiMne  .bucew  deU*  acDO,  vinaeehiolo*,  vgl. 

Caix,  St.  320. 

3s4."i)  floeedsHs,  a,  um  (wflorcHs),  llnckiK:  ital. 
fuM-cott);  rum.  ihicu»;  (frZ.  ftoconnriur);  s  p  .i  n. 
fluecoxo. 

3846)  floeettiO«,  -um  m.  (Demin.  \.floccus\  kleine 

Floeke;  ilal.  fioccoto  , piccolo  tio(<()  di  iie\e', 
biofcolo  .fiocco  di  lana'^,  vgl.  Ganello,  Ati  III  .369, 
Dz  357  bioctolo. 

;W|7)  florelis,  -um  m.,  Flocke,  F.iser;  ital.  fiorro, 
fiocea;  sard,  /iocm,-  rum.  floe,  iUhhh  ;  vir.  Ilm-; 
prov.  floe:  frz.  floe,  f roe,  flockiger WollstolT,  Müncbs- 
kultc,  flochr,  SbsL,  yua.ste,  Adj.,  wollig;  von  flce 
abgeleitet  fioeon,  Flocke;  caL  floe;  span,  fitueo, 
flteo,  Troddel,  Quaste,  (Qber  span,  llteo,  uoangebaut, 
vgl.  Bugge.  R  III  163);  ptg.  froet»,  Flocke.  VgL 
Dz  451  flMO,  690  fnx;  Grober,  ALL  II  428  n. 
VI  389. 

.18481  •flöririfia,  -um  m.  (v.  flo»),  ßlumengArliier; 
ital.  fiontju:  rum.  flornr;  (frz.  fleuriale). 

H94!»i  flflreseo,  -fre,  zu  hlulien  anfangen,  blühen; 

it;tl.  /lorir  (fiori.sro  I ;  rillu.  i  or  c.vr  iV  1/  I,-  rtr. 
floriff  ;  prov.  (lorir;  fr  z.  ihiirir  ( Ihnris) ;  c  flurir; 
sp.nn.  floreeer,  daneben  |i  t  v.-.  '/iiir.'<f,  wovon 

ckitrnme  (gleichsdui  *fli)riimf>n,  'horunuiiio,  duftig, 
vgl.  C.  Michaeli^.  Fr;.'ni.  Et.  p.  12. 

38r>u)  fldridna,  a,  um  (flosi,  blühend;  itaL  flo- 
rido  (gel.  W.);  über  das  Vorkommen  eines  muld* 
artUchen  floi^o  vgl.  Sahrioni,  Post.  9. 

88ÖI)  (*fflOrIntU,  -am  m.  (v.  ftoa),  florenlinische 
Münze  mit  dem  EUumenwappen  (Lilie^;  itaL  fiortmaf 
frz.  span,  florim;  (ptg.  fr^eHfm  tOt  fhrmgäi. 
Vgl.  Dz  141  /leHfM.] 

8662)  [•mintls»  'Wm  m.  (DemhrathbOdnng  zu 
Po$),  Blamcben;  ital.  fioretto,  Rappier  (sogenannt 
wegen  de«  hiomchenfihnlichen  KnOpfcheiu  an  der 
Spitzel;  frz.  jUnr,-U  span,  jhtntf.    Vgl.  Dz  141.] 

3ti5ii)  flüs,  flörem  m.,  Blume;  ital.  flore;  rnm. 
fioartt  rtr.  /for,  /Mw,  fiiimr,  fim  etc.,  vgl.  Gartner 
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8864)  •flOcUUo 


888»)  *fiicllls 


fk  60;  prnv.  ffor-s;  frz.  flnir;  (die  Knduiiic  -flrHT  in 
Ortstiaiiieii.  Z.  B.  Hiirtleur.  Uiirflrur,  Hon/intr,  hat 
mit  fjfur  —  florem  nichts  zu  jM-halTLn,  vtrmutlich 
ist  sie  Tolksetymoloirische  Umbildung  iles  skaJtH. 
ficrd,  Fal),  RF  III  476);  eat.  Bpan.  ftg.  for. 
*flöriAa  s.  flüTifls. 

3854)  flletfll«,  -äre  (Di  iiiin.  zu  /luttuiir,  ),  lliciw  n ; 
ital.  frullarr,  rauschfii,  sau.sen;  (runi.  Itiulur 
ai  at  a). 

:t855)  flietto,  -»re  (v.  ftm-ttu),  (lielien;  ital. 
fiiUtuarr,  hin- o. hencli wanken;  span.  ptg.  Iluclunr 
(nur  gel.  \\\,  so  aocb  im  Ital.).  Sonst  wird  ,flielieu* 
im  Roman,  durch  nu-rirt,  rohire  (fri.  couUr)  an«> 
Ifcdrückl  oder  fluOmrt  durcb  den  fermu.  SUunin 
fiut  Tertrelen;  im  Rtr.  iat  dw  deutaebe  .flieBen« 
■b  (Utm^  loikeiiomiBcci.  vgl.  Gtartonr  fi  165. 

868«)  «llleMa.       M.  (T.  /f«o),  das  Fließen:  ital. 
IUMo  .forte  audita*,  vgl.  Canello,  AG  II! 
\Vej?pn  anilirer  Wftrter,  welche  von  thiHuK  .tIij^p- 
leitel  zu  wcHcit  iin.'t,-.ti  (-  Dz  111  !io(t<i\.  \^\.  Hut. 

.HNf)")  *fluidiilus,  11,  um  iDiniin.  flHi'in.'<\. 
Z<_M  Ilirl.ciiil  ;  ihiviiii  iM'  ii  Hui.-;,-!'.  W  IV  ac-^.  it;il. 
Irnltif,  riitirlii'  dhiidiifus  ■  Iru/In  slrtjliiUiM  :  ulri/lo, 
(1.1.  r       *.^oltiilit-  :  ^olloj. 

:tH:)-M  liamen  «.  n.  /Jt«,),  KlulS;  ital.  fnoiu-; 
rlr.  /'»"I  Mi  tH  ii  Ihiidi;  \m<\.  llnm-n;  altfrz.  finH  », 
(ncutrz,  i-t  tUtiif  allein  üblich);  im  Span.  u.  Plg. 
int  ru,  rin«»  ,las  übliche  Wort  ftJr  ,Kluli*;  in 
lirauhumlen  hat  rins  deutsche  Wort  «Fluß*  selbst 
EinKnni;  gefuipiin,  vkI.  Gartner  S  20. 

8H&9)  dtwb.  Flaadcr  =  frz.  fiondre. 

8860)  Am,  Ibl,  ilzta,  aiefi«:  ital. 

rtr.  apaa  ptv>  /Mr  (nnr  wvnic  dblieh  o.  meist 
nv  «an  dem  VerflieBen  der  Zeit  gebraucht ;  su 
namentlich  im  Span.  u.  Viig.).   Vgl.  Nr.  .SH56. 

Btlfil)  germ.  Wurzel  flut,  (lieüen  (davon  altn. 
lUAi,  ug»,  flola,  Falirzeui;,  v^l,  Klu^'o  unter  .Flotte'; 
davon  (unter  Aiilehnnni:  an  tlnrttu,  wodurch  «las  tt 
>ii  li  crklkrl)  il.il.  fiotio  ,il  tlusso  e  riliu^so  niariuo, 
e  II  suo  rumore*,  vj:!.  Canello.  Mi  III  :{59:  frotto, 
S<  liH.irin,  tfeliort  wohl  nicht  Hierher,  foljrlieh  aui  li 
nu  llt  frotlolii,  iio'senhaftes  SjirMrli^-edicht  (dazu  da-^ 
Vit.  frottol'irf.  ein  solclir~  (M-.|i>  hl  ti  i  .<rh wj'uike 

erziddeni.  doch  lulil  eine  Hichorc  .iniierweitige  Ab- 
leitung dicw  r  Wftrter  sich  nicht  gehen  ;  /'«//o,  fiotta, 
FloUe,  ist  wohl  Fremdwort  aus  dem  Frz.,  ebenso 
Wohl  auch  /iuttarf,  schwimmen;  frz.  llot,  Flut 
(altfrs.  floUl  fiotU,  Flotte  fi<n<t  S4*il  dem  16.  Jahrh. 
ablich,  froher  itatt  dcsäcn  navire,  entoireV  flutter, 
•rbwimmen;  span,  fiota.  Flotte;  dam  dt»  Verb 
fUtmt,  acbwimmen  {ftotar  bedeatet  aneh  »anaatanbeD, 
reQMMl*  lt.  findet  mit  dieser  Bedeutung  rieb  auch 
in  der  Form  frotar;  ob  dies  flotar,  frotar  das  ent- 
lehnte frz.  froUer  (a.  witen  Ariel*)  ist,  oder  aber 
ob  flütar,  .schwimmen*,  n.  flotar,  .reiben*,  trotz  der 

SCbeildiar  weil  auseinandergehenden  Hedeulutufi- 
versi  liieilenheit  dix-h  ein  u.  cla«*ellie  Zeitwort  ilar- 
•<lellen,  nni!l  er-l  liurch  genaueri'  I'iili  i^ui  liun.:  de'- 
Voikiitiitiien-  dieser  Ausdniike  ti>l;.'i-ti'llt  wcr^li  fi: 
verniutli'  h  dürfte  sieh /'ru/'i/- al*  Lchnwin  t  <i  u  i 
die  Uedeuiimg  .reihen'  aber  aueh  dem  Kriiworle 
(lotar  zuzuerkennen  sein);  plg.  frotn,  Flutlf  hie 
Wortsippe  auf  /?i(rfM*  zurOrkzuftlhren,  wie  [»lez  141 
fiotta  u.  142  fiotta  dies  tut,  verbietet  die  LänKe  des  i< 
{ygl.  früetu»  :  ital.  frutto,  frz.  fruit),  dneh  mag  ila> 
einst^  Vorbandensein  von  /lücln»  die  Aufnahme 
der  german.  Wonel  begünstigt  haben,  n.  dürfte 
das  doppelte  I  von  ital.  fiotio  aus  fimOu»  ererbt 
sein.  Sucbier.  GrAbers  GrondriB  I  680  o.  altfri. 
Gramm.  }  \A\  nimmt  Kreninng  von  0metm  mit 


.illniederfränk.  flM  an.  C.  Pari?  R  WIl  520, 
setzte  frz.  fiot{iyr  ^  *floiitnre  f.  tluiim;-  an.  Vgl. 
Ma.  kel  p.  32. 

3962)  flSTias,  •am  m.  {vi>n  llmre),  Flui!;  (rtr. 
fiuidiw  .illl'rz.  ihtrvf  ( —  */liniuM,  welche  Koiin 
inschril'tlich  belegt  ist;  s.  (»eorp<s.  Wortlornien 
«.  r. ;  tlber  ilas  Vorkommen  der  Konkurrenzworter 
Iluviu»  U.  /tumfM  vgl.  Wölfllin,  ALL  VII  68H); 
fluivf,  flute;  neu  frz.  fleticr;  sonst  scheint  das  Wort 
Uberall  föchwunden,  bezw.  durch  fhonm  oder 
rüPM  VorarSngt  worden  zu  sein  (ital.  /tum<-,  prov. 
flum-a,  span.  ptg.  rw).  VgL  Grober,  ALL  11  426 
u.  VI  38»;  Meyer-L,  Rom.  Gr.  1 1  141  Anm. 

8868)  *llxiBi  u.  «Mzlu,  -MI  wird  von 
Tbomas,  R  XXVIll  184  o.  HM.  77,  ala  Gnmdwort 
aufi^estelU  su  prov.  ffloMna,  flotMena,  naoproT. 
flauMno,  KissenOberzug;  frz.  */foinc,  fiaine.  Sebr 
überzeugend  ist  diese  Ableitung  eben  nicht,  da  man 
nirhl  Itegreill,  wie  (hixiHa,  das,  nebenbei  bemerkt, 
riiii'  r<'i  lit  Si-Itsanie  Bildung  wfire,  zu  iler  Bedeutung 
Vi  in  lUtinsiHii  etc.  gekommen  sein  sollte.  Vgl.  oben 
Ni.  3T(i3. 

Haxus,  a,  um  (l'arl.  IVrI.  P.  v.  /;ui»rc); 
ital.  tlu.<.^(i  ,pa.ssag^.'i  ro.  cadiiro"  ;  Kaix,  .\<!  III 
.S.'ilt.  Iiciraelitet  ai- Srlieidelonn  hierzu //o*t(Vi  .-ner- 
valo,  niorliido*  (so  auch  Dz  H2  ä.  r.);  Caiv.  St, 
129,  führt  aul  fltiJ-us  aurh  zurück  bioccia  .acqua 
e  neve  congetata*  hiosrui  .materia  sciolta,  fluida*, 
abbiosciargi  .innaechirsi*,  Ableitungen,  welche  nur 
unter  Annahme  eines  *//t(XM«  mler  der  AnlchnoDg 
der  betr.  Worter  an  ein  anderes  mit  o  in  der  Stamm» 
silbe  (etwa  an  flöeem,  vgl.  mm.  fnM  atatlhaft 
sind;  mm.  ftdg,  Sb«t.,  Floek(>;  prov.  flui;  sehlaCr; 
frz.  fiothe;  cat.  ftux,  ftonjo;  span.  /f<i/b;  ptg. 
froHJco,  trage,  schlaff  (zu  floh  n.  frouxo  die  De- 
min.  flojrl  u.  frouxrl,  Flaumfeder).  Vgl.  Dz  142 
liim-io;  tJndier,  ALL  III  508. 

38n.'>i  engl,  lljr^boat,  eine  ArtJachl;  davon  frz. 
Iiihni,  kleines  Seeichiff;  span. /N6««r, /üMoto.  VgL 
Dz  .'iHt;  iHlioi. 

384jt>)  alid  fueliun  \\\\v\.  fthnthrn],  anhaui-lien  : 
d.ivoii  iincli  liugj:c,  K  III  147.  frz.  fafiuenns  ,oili  ur 
rel>ut;iiil<-  qui  sort  d"un  corii-  ecliaulTe*  \fntfUfnas 
würde  umgestellt  sein  au.s  faneyn»,  vgl.  taltfa»  f. 
tatfla»,  omtlelle  aus  alrmette;  wegen  des  oiilge» 
schobenen  u  vgl.  eanif,  hanap  u.  a.). 

3867)  rSettciag,  a,  am  (v.  fatu»),  zum  Henl  ge- 
hörig ipoMi*  f.,  auf  dem  Herde  in  der  Asche  ge- 
backenes  Brot,  Ud.  20,  2,  16);  ital.  focaccia, 
Kncben;  mmidarU.  toican.  ist/ocarcMi  zu  eofacda. 
Qnetsebknehen,  umgestellt  worden,  vgl.  Nigra,  Au 
XV  ,'ion;  (rum.  pogare;)  prov.  foga*$a,  fogntnm; 
l'rz.  fouarr,  foiuwae;  alteat.  fogaua;  span.  Ao> 
gata;  ptg.  fogasa.    Vgl.  Dt  142  faeaecta. 

amia)  fSrale,  Phir.  ßeiHa  m.  (abg«l.  von  faux, 
fanrif  K  llal>turli ;  a  1 1  fr  z.  foiiaOU,  mutt»  de  pMcnOC^ 
vgl.  IbrzMU'.  Z  XXVll  124. 

föctknüs,  a,  um  (v.  I<m-us).  zum  Herd  ge- 
liiirig:  ital.  iih-iiih,  Slist.,  Kiesel  (weil  er  als  Feuer- 
stein gi  hrauclil  uurde),  fifnni  .strunienlo  di  ferro 
fuso  per  tar  fuoco  sotlo  la  raldaja",  vgl.  t'.anello, 
AG  III  307;  runi.  jin-ar:  jirov.  /ix/fiiV»-»,  llenl 
I  ila neben /*<i{sr»M;  frz. /Q«cr,  Herd,  heizbarer  Raum, 
Veisammiungszimmer;  alteat.  fvfwr;  span.lk({pBr; 

iptg.  fogiluK 

3M6t>)  *röellls,  •«  i  V.  foeua  in  der  rom.  Bcdeutnug 
.Feuer'),  zum  Feuer  gehörig ;  ital.  fotUe  .acciaripo 
0  aebioppo*,  fucSe  .soltunto  schioppo,  c  propria- 
mente  audio  dei  soldati*,  vgL  Ganello,  AG  1U886; 
das  M  m  fuette  bemht  wohl  aar  Anlehnnny  an 


44& 


867<0 


i)  OUlcfaB] 
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fucina,  ebenso  wie  frz.  fu-til  durch  fusfau  u.  <l>tl. 
bMinflaßl  worden  sein  (lOrnt-;  trz.  ftuU,  Flinte, 
davon  fitatUer,  Imilier;  span./" unil  ( Fremdw.) ;  p  l  g. 
fmaU  (Fnmchr J.  Du  aUeia  ablidie  Wort  tur  Be- 
widinimg  iler  HudftaerwalRi  üt  /Mtk  war  im 
Frz. ;  der  Italianer  hat  daneben  aduoppo  voa  aUopm, 
aelopus,  .Knall*,  der  Spanter  t»coptta  (ebenlklk  TOO 
»Üopun,  »clopu»),  der  Portugiese  ftpinforda,  Ter- 
mutlich  von  *»pingart  für  *springare  —  deutsch 
.Sprint«''' Ii'  I''!  3(>4  s.  r.l;  .Tulienlpin  slolien 

neben  l<Kilr  liiu  zahlreiclion  Benenn uiit.'on  fai"  be- 
stimmte Arten  von  Scliieltgewchreii.  \\\'-  .Muskete* 
(v.  mH»ca),  .Arkebu.*«'"  (v.  Hal:fnlmclis.t'j  elc. 

3870)  [*(orIni,  -am  /.  iv.  foca).  nach  Dz  37.H 
=  ital.  furina,  Siliinieile,  iloch  liegt  wohl  eher 
KOrzun^.-        ■•f>irin:i  mit  in  u  venlunkeltern  i  v<ir.| 

8871)  focÜM,  -um  m.,  Feuerstätte  (iui  Roman. 
.Feoer*);  ital.  fttoco,  vgl.  Ah-oII.  AG  X  90.  u. 
dagegen  Mejer-L.,  Rom.  Gr.  II  \>.  8;  rum.  /'««•, 
PI.  fceurtf  rtr.  foek,  fiuk,  fiuk  etc.,  vgl.  Uartner, 

II  200;  proT.  fac-a,  fwoo-t,  futc-*:  altfri.  fou, 
ans  *(ow,  *foew,  foen  +  Vok.  bczw.  ßem,  fifHu, 
Tgl.  Kemmiiii.  Z  VUI  886  a.  lliae.  It»,  »wie 
Folg.  f.  Fitnter  p.  247,  Tgl.  andi  Fonter,  Z  XllI 
644,  Schwan,  Z  XII  »7  «.  AHfrs.  Gr.  •  §  69.  I. 
Meyer-L.,  Z  XI  MO  0.  Rom.  Gr.  I  p.  108.  Suchier, 
Altfrz.  Gr.  §  31);  Daafrz.  feu;  Diez  591  leitet  frz. 
fttroilf»,  PI.,  Irrlichter,  von  fru  ah,  indem  er  sieh 
auf  das  ital.  fci-ajuiilo  berutt,  aber  das  1<  tzl^n' 
ist  retrelniAUig  au»  'liu-nriolus  entwickelt,  watireml 
der  Ableitung;  vim  furolle»  aus  fexi  die  erhebiirli>iten 
lautlichen  Beiienken  entgegenstehen  ;  das  Wortdiirfle 
eher  mit  «lern  deulsehen  .Feuer*  zusi«iiiineiitiiiiit,'eii. 
Cat.  f(>y;  span,  futyo;  ptg.  (o<fo,  davon  /ut/urlf, 
Rakete  (span.  <ohft«,  cat  ettet). 

»872)  fodteo,  -ire  (t.  fodlre),  wühlen;  davon 
frz.  fotujfi-,  aufwOblen,       Dz  6S7  t.  v. 

3«73)  *fMicttlo,  -ftre  (OemiiuitiTbildung  zu  fodi- 
care),  wtlhlen;  prov.  fozilhar;  fr«,  foniiler,  {far- 
fomiütr,  omwahlen,  wird  als  aas  aarfouiUrr  enl- 
atandaQ  erklärt,  d>K-h  bat  das  wenig  Wahrschein- 
Uddcdi  für  sch,  eher  durfte  /an»  für  for-  stehen). 
Vgl.  Dl  687  fomtr;  Grober,  ALL  D  4», 

8874)  fMi«,  IMI,  liowui,  fMSM,  gnbco;  alt- 
frz.  folr,  fouTr;  neufrt.  fouir. 

3876)  germ,  fodr  (roil  oflenem  o,  von  der  Wurzel 
füd),  Futter,  u.  gleichlautend  fodr  (ebenfalls  mit 
offeiiem  o,  von  'I't  Wurzel  fo  mittelst  de-  :Sullixe~ 
Uro  gebildet, vgl.  Mai  kel  \>.  M>,  kluge  untrr  .l'ulti-rVi;  . 
davon  ital.  foiirro.  Kii'i<ifutter,  Fulteiai,  <lizu  das 
Vb.  fiiimirr:  prov.  furrrr---:  .'illfrz  ,'i(<r;<  ;  neu-, 
frz    <\iui,.  Kutlerstroh.  f'ittrniii,,  NaluuiiL'sfiiller. 
fourreuH,  .Slifide.  fimrrurr ,  felu'lerter  Hock,  Pelz, 
fourrer,  ein>le(  keii.  ^'..ipli  ii ;  ^|■atl.  f'orro,  l'nler- 
fntler,  forrnr,  futteni,  forrnir,  VielUutter;  dieselbe  ' 
Wortsippe  gleichlautend  in  Ptg. 
focderitÜB  s.  f^it«r. 

3-<7G)  foedos,  a,  ob  (—  frdm);  ital.  fetio  (mit 
offenem  e);  span,  ktdo,  feo;  ptg.  frio.  Vgl.  Uz 
461  fto;  Gröber,  ALL  U  984. 

8877)  ÜMtibtaMl,  ■»■■(-  ßtänuMlu»  von 
fetenlU  sifaikend,  »  f  pan.  htihtido,  rgl.  Dz  468 
a.  SL 

8878)  feet«e,  -ire  {=  ßtto).  sünken;  ital.  r«- 
lere,  sQdital. /i^n.  flttt  =  foetnt,  f orten,  vgl.  Morosi 
u.  Ascoli,  AG  IV  186  Z.  S  v.  unleu  im  Texte  n. 
Anm.;  span.A«{<r;  pX^.ftdtr.  Vgl.  Grober,  ALI. 

11  2ä2. 

3879)  foetor,  Mtrea  m.,  Gestank;  ptg.  fidar. 
foctBa  a.  fetna. 


a88()i  arab.  fdlaa,  ein  gewisser  (vgl.  FiNftaglll 
372)>);  sard,  futano;  allspan.  /MiM/  nenapnn. 
fulano;  ptg.  fidaM,  fwUt.  VgL  Da  46S  fiUßHOf 
Eg.  jr  Yang.  p.  401  (fuläi^. 

8881)  [*nilit%  HUB  f,  (T.  /«Mm»),  kO.  tarnt 
oder  SromsA»,  —  •feaitUa  (altfts.  fimUlA,  woraus 
TolksetToiologiaeli  fotie,  Lasthain.  Vgl.  littr«  «.  v.; 
Faß,  RF  III  608.] 

S881a)  fSIIIttlH,  -e  (folium),  aus  Blättern  ge- 
fertigt: davon  nach  l'idal,  R  X.\l.\  3.55,  hojaldrf, 
Blätterkuchen.  Wegen  des  r  vgl.  jnldre,  neben 
ialdr. 

3882)  [*f5lfatTeuni  m.  |v.  folium),  l.aub;  prov. 
folhatge-»;  frz.  fmilini/r :  Ipti,'.  /(i//e;y(  "il.) 

A'yH'S)  röliöla,  -am  f.,  Blatterkuchen;  davon  spau. 
hoiiuia,  WutTelkurhen ;  ptg.  fiM,  PlhnnkudMn, 
vgl.  Meyer-L..  Z  XV  270  Anm. 

3884)  fSlIteOB,  a,  um  (v,  folium),  blätterrei-  h; 
ital.  foflicao;  mm.  foio$i  pro*,  folkaa,  ftuOwt; 
(frz.  /MÜH  =  VelMdtt);  span,  hufaaa;  ptg. 
folhoto. 

S88t>)  mObm  Bhtti  ital.  foUo  (gel.  W.  zur 
Bezeichnnng  de*  BnebfiMraintC^,  fifUa  .rartifleiale'. 
fojflia  .quella  di  Ulan,  o  fottil  lunin  dl  me- 
tallo*,  vgl,  Canello,  AG  10  887  Q.  MS;  rum. 
foaif  f.,  Fl.  foi  (daneben  Sg.  /Mm  an);  rtr.  firl^, 
firy  etc.,  vgl.  Gartner  §  200;  proT.  faOt-t,  foOui, 
fiulha;  frz.  ffuitle,  davon  das  Demin. /iniilfa^  davon 
wieiier  ffuiUeier,  (•  iilUfton ;  c  a  t. /W, /WIb;  Span. 
(f'ijaj,  hoja :  ptg.  folho,  fu/hii. 

arah.  folk,  SchilT  (\>'l.  Fn-yU,:  III  1(7:5 '); 
davon  veriimlliell  ital.  fthtfii.  kleines  Ku.lirseliilT; 
Irz.  i'i  loicji't  :  ^pan.  fulwu;  [ilp.  f'i/uijti,  fuhnt. 
lUozv  leitete  lii--  Wurter  vom  arob.  karrdka,  kleines 
See-'>Mler  Flui'>''iiin,  ab.)  Vgl.  Ds  187  /WmM;  Eg. 
y  Yang.  p.  3i>4  (falüca). 

3887)  altaoni,  fblk«  Volk,  —  prov.  allfrz.  folc, 
f<me,  Herde,  Heer.  Vgl.  Dz  686  f«U;  MaekeC 
p.  28:  Pogatscber,  Z  XU  666,  «npMilt  dl»  An^ 
Setzung  eines  frtak.  *fulk, 

3888)  rancdlas,  .-«M  IN.  (foÜH),  kleiner  Sack; 
itaL  flttigeBa,  fitaiitta  (an  fibm  «ngegiichen,  vgl. 
Cohn,  SluBiw.  p.  219),  wovon  frz.  fltoaetU,  -aUe, 
Flockseide;  altprov.  *fotael,  *fousft;  neuprov. 
(Languedoc)  fotuH;  altfrz.  faucet,  pic.  fauchel, 
davon  dtffauAdtr  s.  raafamMar.  VgL  Thunaa, 
R  XXIII  246. 

.')^'^S!)|  föllleo,  u.  *-dlo,  -äre  (v.  fiillii-,  ^\ch  nach 
-Art  des  Blasebal|.'es  bewe^feii.  .-»chlnttern,  schwan- 
ken, taumeln:  ital.  folUtjgiarr  (daiielH-n  fol/nifrj. 
töricht  (eigentlich  nach  .Art  eines  Tautnelnili'ii  odor 
Trunkenen)  reden  oder  iiaji  l'  ln .  l  uiii,  /VnV<ri-  iV 
il  i  *follesco,  *follire,\\uimn-Ut,  ei^,'eiilli(h  wohl 
siili  so  unruhig  wie  ein  Blasebalg  bewegen):  prov. 
/ü/«:/«r (daneben folearj, t\a.zu das Slisl.  folta,  frz.  folie, 
Torheit  lüber  folie,  ,Lu.s1haus*,  ».  oben  'follata); 
altcat.  f<)ltl)fjar;  span,  holgar  (auch  cat.  folgar), 
ausjcliiiaureii,  sich  erholen,  ausruhen,  leieni :  plg. 
folgar,  dazu  die  VbsbsUve  fUtgo,  Atem,  Atem- 
holen, folga.  Rast,  Roll«.   Vgl  Dz  469  holgar. 

8880)  CUlleUla,  m.  (Demin.  von  folli»), 
kleiner  Sack,  Sehlaiieb;  ital.  MUaUa,  -oh,  Samen- 
balse,  ßlueola,  .mulinello  dl  vento*.  Tgl.  Gaix, 
SL  S19;  prov,  foMk;  spun,  hvlle'yo,  dOnne  Fruchte 
haut    Vgl.  Dz  469  Ml^fo. 

3b'.<0a)  löllle|as]  -f  -lana,  leichtfertiger  Mensch; 
>!;irau>  nach  l'idal,  l\  XXIX  363,  span,  folguin, 
Woraus  durch  Metathesis  golfin,  R&uber;  daraus 
gekürzt  galfOf  Landitreiehsr.  Sehr  kOhne  Ver- 
mutung. 
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Imlmtrr  Hchlaudi,  MaMbal^:  «irt.  'i^.  BLw 
Mit:        folh,  nlnlMli,  U/Ma  «ter  BMeAame^ 
alvrmnf  dOriU  geweten  twin  «miirHHatwaür  84«; 

iitt()(fblMancr  Mcrwch.  Hfth^cApC.  Tv  :  riai. 
•;W<.  Si'hlnueh,  RniKb,  Wanst:  r:r.  V.  v.rxac 


wMkMtyuiotogiaeh  nit 


l»r.»v,  fol,  lAricht;  altfrz.  /W,  Rta*M»it.*r:  *tj. 
'.v,  /n«,  irtrirlii.  Tor,  dam  foiU,  T.m-it  a.t±x 
.(<>n.-hti'  lliiiullun^*),  n.  Hr.  38ft9.  a.  xi  tn.  ■'»>tr. 
l\>itii  il.  \jfl.  Kftrster  zu  Vvain  I^JO.  al'.f-z.  "i'..>»--r 
(«  M.til  liitntlein;  ral.  foU,  XArvhi:  «pan.  ■'•u-u,. 
Iv  ptK.  (»lt<;  BtaMte^.  V(rL  In  l«2 

i;r>.U'r.  A  1.1.  II  «2(i. 

jTiii  (On,  F.  u<'i ;  <l.ivf»n  «ieOewfat  pit.  ftmt. 

I'l    Kunkfii,  iliH-h  iv|  vii  ll'  irlit  b*--^  l».-»  W  rt  v  r. 

Ut  lll'ZulrilrlL      VV'i.    I>Z  4M    ■■  <i^i 

;}tSM)  wit.  foadtxi,  m\'t*m4»r,  Ma^xm:  -ir- 
fWyUf  111  876li);  ital.  ßndaco;  a  It  frz.  'omä^f»*: 
«pan.  fmmdßfO,  alhindign;  pty.  «tifattätg*.  V^.. 
m  14;!  fdmfJrg. 

SSM)  Um  «.  ^Om,  Ital«  iN2_Qa»Ue:  itaL 
>:«MCr:  prov.  /bia;  (fri.  fehlt  das  Wort,  ,*Jatü** 
Mt  «WifiNr  o.,  weit  Oblicber,  umrtt  t.  mtrgtrt*-. 
rat  »W»;  span,  ftumte;  pig.  fomU.  VgL  Gnibtr. 
ALL  U  4M  a.  VI  88».  (Prs.  geL  W.  fmda,  Tanf- 

**V  (Sataai,  -am  f.,  OiH-llf    V..j.i.s<-.  Carw. 
ir.  y  Gromal.  vt-t.  ji.  ;tl5,        ;t_>4,  2i:  ital  ;•>*- 
-ffc«.  (jufltf,  Sprin^'iiruniiiii ;   Mim.  fintmn,  Bnui- 
T>fC    .  r    v    •cHttiriii;  frz.  fontaine:  altrat.  »pan. 
#«:  '  'nf<jinh(i  —  *foHtaHra. 

*(#r»eft)«t  «ire  (v.  VorociJ»«»»,  Loch  = 
:^      I  awfcfarw,  dvrehlodwni,  vgL  W.  Meyw, 

>-  1>7. 

IS?*!  *fertCUI  n.,  Loch,  =  span,  huraco,  ija/u 
öa»  W.  >»rwrar  (daneben  horodar),  durchlOcbern; 
«a^r.  Ik#WMM,  anliohlaii,  dwchwofaleo.  VgL  Dx 

W?a  IMmi  «.  (too  /brtww),  Loch;  iUL 
*V>-«w.-  spaB-JkaraMlnt;  ptg./bniiiir,  vgL  Henog, 

I  X3CVn  124.  ^  . 

.<<My~    *r*riB<ia,  a,  nm  (zu-sainmeDhlngend  out 
•,r<«n.  -'  -1-    Iraul^en  b«'tiii<llich,  soll  nach  Baut, 
Z  V;  i:?    :i5  Gruii.lwort  sein  zu  span,  huraito, 
V   -r^TL.-- •.  s-i.«-u  |.i<T  %  ermittelnde  Beirriff  würtlc 
l»z  4'i'J  /t4ro  hatte  <i:i-  Wiirl 
l—,^    j^:^  f.''..{.\'y\^\\\v\\^\v\\  iiraj.'.  furo  u.  ilfl" 
i  .  •mr:    ::r:-.-~.-h.  von  ,»i«r  ab^'i'li'itrt.  Baisl  stützt 
Sl:  ' -."-f  Jirauf.  daU  tulioii  humiio  auch 
^.r-rtK  ".«-a»o  r.-h  finde,  deren  erslsill.i^'<-s  o  auf 
4  z-'-i:  t=-i^TS^b*o  k^Hine.   Sicher  auf  'foninnii» 
zmj.:  *;  J.^  '.it»»«,  foramo,  fremd,  Ir/.  /(.rn» 
tTis.  asifit  «V«rwii  ist  —  förämü»,  vgl.  Di  149 
TcL  «r(te.  ALL  Ü  49»  unter  furiua; 
'       ScSr«.  pL  1«4.] 

-.r       r  - fMr«2>w,  Fddrud,  »gi.  Honiinir. 

irt  t  Uria.  fatik,  draui>n:  itaL  fuora  u.  fmri; 
r  ii:-  -c-«-  Iz-:  p  ri^r.  ^«rn«,  fort,  fm,  for,forx; 
-  -S.  fc.*-«.  •■  ~  Z_-^:^-a,ri)-<  tzunpen,  wie  z.  B. 
-.r-->--'  »•  ii*Aiv.  ainn  in  .ier  Bedeutung  mit 

 :  Ziü^itiientrUTt;   Oher  das 

•  n  fci"^  T^r-  35<-s=asa.  Z  VIII  3-2  Anm.,  A.seoli, 
Ijfc  444«  V^er-L.  Rom.  «Jranim.  I  p.  611  {d<^ 
i^'i^.*.  fmuch  nirht  vull  zu  be- 

V*<^tupm  ■»«ax?  :  tpan.  ^vrra:  pt^-.  rojvj, 

^'MT-a  Z-AX  XithX  ancb  rlr.  oro,  o»-  liierber; 
u»«r  n«  r-..-  F  r:.«  'rr.  */>mr,  für  <;artn.  i 
I  "Hi.  ~~  «iHlkl  is.  tt.  ZaaunmHtaeUauisvu  i»i 


a«!^ .  mil«  fwimllifh.  taad.  itaL  \ 
'ffiirra.  mm.  «noL  «3d:  «icit.  fmnatin-.fn^ 
•  frz.  <irM(*«:  «at  ferml^.  V|LDb1M 
Bma«;  Z  XU  109.  X3U1  401  ä  4hi 


Von   'or'im ,  L<i<  ll  -aJlL 


r-  tx 

Herj-Hr.  ZW       :  • 

3ü»'i  ftceaaä». -«  V  •'./fumi.  fri^mil;  i Iii. 
B-ia'T    - .  1  :i.  •  jr^jc.  frviuii.    \ i\.  Dr  14»j  r'jri 

-i  ••  i     'fill  III,  -aai  a.  4».  '  f-iru:' 

•wVf  i'O  ih-X.  r->nt  a.  'iit-*««  V'ni  'urtha,  f'ibv'. 
■ler  WaUJ  auJ^rtialb  •1»^  ^-unfezauntt-n  F'ir-ie? 
>fmrrm»>:  ilaL  ''.►»•■^i.  Wald.  prov.  ;i,rr«(u  i 
"Wyrfr  frt  rur-f  c.»t.  -pan.  ptjf.  ftarattt  tulL- 
«(rB»l':<räcli  ao  fl0r-4m  Migriäbnt    VgL  Ox 

8!)04i'litfta, -ÜMBc  SAeie:  itaL /Mm*  a 
/'or^to.  PL:  «ard.  firf^i;  (akm.  /Mm»  »  5w<> 
c«mh:  •ber  «milige  — rihrtHfhi  iaL  Fa 
ffL  Mnaafia.  Beür.  SS.  A6  HT  114. 
Peat  10;  t mm.  fmtrfter;  rtr.  fonek;  pr«». , 
altfrz.  fwr*.-  neafrz.  f<>ree*.  VgL  [>S  367  ,'«»»» 
ivsv,  '.-rj.r.-  Cn.i  uij^?««  wW):  tifibir, 
ALL  Ii  4_''    -    1-1  ii  Nr  Vi«)3. 

3  »i  'forfieo,  -are  .  ■•*rfi-j-.  1st  beinrt  n  ii^ 
Mn!  >n,-ii.-ma.  s.-!  AU.  .\  4üi.  mit  ler  ^rwr* 
*<-lirifi'i''i! .  ruiii.  ''-rfeckr:  ni  -U  -i. 

fSKicöla,  »aa  f.  ^forftTi.  kJ<»tE.-  >  c?r» 
ital.  f'tf^-rhin,  kleiner  Ohrwurm.  M  ■  •  r-L 
Z.  f.  <■>.  G.  I8;tl  p  770;  d  t.>vidi<>.  AO  \.:tl  > 

8907)  ISrn,  -aai  f.,  Durchlauf  i-r  >  ^ 

•  rtr.  fuira;  pror.  foira;  frs.  faire.  VjfL  t«  jo» 
\foire;  Salrioni,  Poet.  IOl 

•  Orb  s.  rsrtt. 

3906)  Rrb  Sxlre,  hinausheben:  datva  Mca 
'  Horning,  Z  XVUl  218^  wallon.  riii  -a  i 
;    890»)  Urb  OMN,  atfwlialh  (dn  fecchm  'in- 
IMRogoia)  handeln,  unredit  handetau  m 
=  altital.  forfure;  prCT.  tt*.  ftrfwir*. 
Sbst.  ^o»f(jif.   V|{l.  Dz  146  fvrfm 
39101  räris  ml sfl&ai  =  f r  i.  * 
uruii  [förls  'Mnnatas,  a,  mm   vom  i^ntsrtot 
.siffHi.  von  Suiuen  sciejid,  wahn«nni|g.  UiL  '«^ 
sennoto;  proT.  fontmat;  frt.  fontmL    TjL  Da 
'2!tl  .<irHiio.| 

H'tli'i  ['ftfristanüs,  a,  um    v      -.  inn^J 
be(iii(ilii  li ;  ital.  fon-slur,',  frt-iii  l    ■  -  -f  .'-; 
I  pnistaiite  «lelle  fcireste'.  Vi.'] Citii-        A       .  !<  " 

a;U3j  engl,  forlorn,  iiiiiteleujL  fariarcta*. 
loren;  altfrz.  ^rWor.-,  vcrdorbän,  VgL  Dti  tS»  4  *• 
u.  Uelirens,  Z  XXVI  &64. 

3914 1  Arnii,  f.,  CMalt:  itaL  /tom.*  rxa. 
I  formd,'  rlr.  ^«rm«;  proT./onao;  oeoproT.  -iwwt 
^  (hedeulel auch  ,Kase');  altfri.A»«'^.  frt  ■'irm 
L'el.  W.  (Bogg«,  R  III  148i  wollte  aMh  -Vm  >■ 
form*  ableiten,  hat  aber  aelbat.  R  ITSSd.  ev  » 
deres  Grundwort  adipeteUt,  oben  Mtmam.  :k- 
forma;  span,  forma  (gel.  Wor^,  Fem.  kv«a 
Leisten;  pt»:.  forma.    Vgl.  Gr&ber,  ALL  S  eil 

3iuf>i  fSrmafJfi«,  a,  am  (t.  formau  am  Liim 
bi.ck-leinen  treformt  (l'lin.  N.  H.  35.  16S»  =  « ix 
h„rm,i:,>.  Mauer  au.s  Biuksleinen,  vtrL  Di         i  « 

Hltu;*  * förniätirilit)  -am  m.  (v  format  F  i-n-^ 
jfehÄck,  KüM?;  ilah  fortmigfio;  prof.  .  .—-^ 
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8917)  fOrniUa 


3942)  *fnictlclllm 


/>f«M^pr.(neuprov.  «leh  funrmo  «•  farmn  u.  tumo, 
lamm,  ML  tnmn,  vernntttirh  tonj^);  frz. 
ipaO.  formajf  (dxs  fibliclie  Worl  fQr 
B*  ist  aber  yw^^o  (—  <•««««),  ehensu  pljf. 
fil«Vo)L    VgL  Dz  145  formagyio. 

!l917t  nngma,  -amY-  (form,,),  tleine  Form; 
ilal.  formrll«. 

S918)  förniloa,  -nm  {fonnict,  mm  fitrmim 
App.  Prolii  26».  Aiiu'i^i':  1 1  a L /f/»-i;iiV ,  rum. /"«/•- 
«»fn;  l>r'iv.  fonniijn  lilam  ln  n  funnil:-,  formil-:); 
altfr/.  fuiinie,  fnurmir  iiiain  ln-n  formil-r):  lifu- 
fri.  fourmi  f.  (früher  mate,,  also  =  *form%CMM); 
cal.  formujo;  ^pap.  hannif»;  plff.  f«rmi§a.  S. 
aut-li  fonnit'ala. 

:{019)  *f8rBiIcirI&8.  a,  (von  fnrmi,«),  tar 
Atneiste  irphftritr;  ilal.  fonnkajo  ,mui-clii<>  ili  for- 
miche*  (daneben  formirolajo  u.  formi'-olio ,  vgl. 
Cwiello,  AU  ill  SOS),  /«rmkUere  ,i|nadnip«de  che 
•i  paace  di  fonnidM',  vgl  Candlo.  A8  HI  MKT; 
ram.  fitrmiear;  pro»,  formiguirr^;  (fr z.  fmrmMkr, 
/bwnwflMr»  *f<onirit\u)fariut,  a)-,  span.  kmmt. 
puns  ptf;  formiguHro. 

9M0)  *lin|llM,  »ire  (?.  ^ormira).  wie  Ameis«-n 
wimmeln,  =  ital.  formicart-;  rum.  fnrmii  ai  <it  u; 
proT.  formiear;  allTrz.  formier;  span,  hormigar, 
künstltrhcii  Dünger  bereiten,  fcwaifjuiwir, friinmeto ; 

pt>:.  formiijar. 

A'MX  \  formlröHus,  31,  lini  i\.  fnrint<il\,  rr[<I|  .IP 
Aniulüeli ;  rum.  fui  nin.s:  -.[lali.  hurmii/uMi. 

5922)  rörmffula,  -am /.  ^/VirrMi.»;,  klein.  \i,i.  i-<- 
losr.   formirolii:  *;iri)    formi)<i,  formüjnln;  <^f- 
nne<*.  fonnujixi.    V^M.  .•^alvioni,  Post.  10. 

5923)  *finiiletie,  -are  (v.  formtca),  wie  Aroei»eii 
wiiimieln;  proT.  formifueiar ;  (ri.  foHrmiller; 
(span,  hormigtuar;  ptfc'.  formigiifiur).  V^fl.  Dz 
587  fourmUler.    Vyl.  auch  Nr.  3920. 

9924)  ntrae,  -ire  (v.  Iformai,  ((eslalten:  ital. 
formare,  u.  deniaalipreefaciHl  in  den  flbrigen  Spr. 

8026)  gnnleie,  a,  MB  (r.  fmmt),  wohlgestaltet, 
lefaBii}  HmL^rmoto;  ram.  frumot;  pro  v.  formet  ; 
(f^l.  fnnmmn.  Fratze,  =  formota  narh  Bugges 
Aaoahne,  R  III  14«,  vgl.  aber  R  IV  sr»;):  a!  teat. 
ftmiQ»}  neucat.  hrrmo»;  altspan.  firmfmo :  neu- 
span,  hrrmoso;  ptg.  formoto.    Vgl.  l)z  459 

mo.f„.    Dazu  da.s  VbifaeL  fmmtmM  tm  —  ital. 

jormoxUä  etc. 
(oriWSx  s.  fürre.x. 

392b)  Turnax.  f.,  (»feri:  ital.  fornon; 

proT.  forntit:  ,  allfrz.  fornniK  m.,  ilaiM-ln'n  fnrnii: 
—  *forHacium,  n.  formiiir:  iirulrz.  fuHrnninf : 
span,  hornitza  —  'fiimai-fn ;  pig.  formica,  da- 
neben fornatkit  'formictUa.  Vgl.  Gobti,  SufUxw. 
p.  292  (Salvioni.  \'nsl.  10.  fUgl  noch  binzn  Tenez. 
(ornana,  lorab.  fornn»\. 

S92Ca)  ffin^  -Are  Kvon  /"orum).  durcli|.»  lii  ni; 
ital.  forart;  gal.  ptg.  {war.  VgL  Herzog.  Z 
XXVU  134. 

8897)  Knit  (=  r«rf  sft),  «ieUeidit.  elm;  ital. 
Ami,  /Woe;  card.  /W,  A»rti>;  rtr.  ftni,  form 
H/tawnf).  VsL  Dt  S73  (Dies  nimmt  An«m 
ale  Onmdworl  an);  Gr<d>er,  ALL  11  tfO. 

3928)  gleichsam  'ferttlieia,  -mm  f.  (fortLs), 
Festung;  ram.  foriairfä ;  ftpan.  fortalrtn:  altl  rz. 
forttlecif,  u.  dies  bat  .sirli  (;('iiii<rlit  rnit  t'"''>'''''. 
fortrt-re,  forlerirr,  fortfrrni,  ,  It.  I'ari-.  R  .\XV 
021;  aii()fi>  'ri>l)U'r.  V<-i~l>au  '  p.  Mi  Mnu.  u. 
Silzuntf-b.  <l.  H'  ll.  Akail.  <i.  \Vi"  .  hi-l.  Ol.. 

23.  Jiiii  is.n;  I ,     I  ; 

39291  förtiä,  -am  f.  (v.  foi  iU,  tins  Wort  ist  be- 
legt bei  Ckmimodiui.  Apolog.  40,  812, 671),  Sttrke, 
KCrtfag.  UUiiMD.  WSttnlmch. 


KmA;  ital  forzn;  proT.  fwrwa;  fr*.  forte;  cat. 
forta:  >-paii.  forza,  fwnn;  pig.  forfo.  VgU 
Grober,  AU.  11  127. 

S930)  *rSrtTiU-Itls,  -am  m.  (t.  fortki^,  eigentlicb 
Zwinper;  ital.  forzirre,  KoOiV;  altfri.  /brwbr, 
V}rl.  Dz  372  f'.rzitn: 

3931)  »fortlo,  -are  iv.  fortif),  zwingeoi  itaL 
fiirfirr:  |ir<iv.  jmsdr:  t'rz.  forcer  otr. 

yyil)  furtlit,  -e,  >taik.  kriifliK':  ital. /o/fc.  ram. 
ftxirti- ,  jiriiv.  I'r/..  cnl.  (ort;  span,  fwrle;  [ilg. 
forte.  (Jr.ibcr,  .\I,I,  II  427. 

;J!iaHi  Tortilla,  -am  /'.  (fortUi.  .Slhrki-;  ilal. 
fortiz:ii  i-tr.    \V'I.  Nr.  MV'H 

393«)  nrtaai,  -am  /.  (v.  fors),  Zufall,  Geschick, 
(ilQck;  ital.  fortuna;  rum.  furlunn,  Sturm,  Un- 
wetter; prov.  fortuna;  ttz.  fortunr;  rnt.  span, 
ptg.  forttmo.  Die  Bedeatnng  des  Worti^  ist.  au«- 
ifeaoinmen  im  Rum.,  »gOnsUges  Geschick,  GIflck, 
I  Gewinn,  Vermögen*. 

3935)  ffrftal  m.  (verwandt  mit  forare,  form  o. 
forit),  Lodi,  Omrang.  AoBenpIatx,  Platz,  Ifarlct- 
platz  (Richtplatz.  Gerichtsort  u.  t\v\.):  ilal.  foro, 
(iorichl;  prov.  for-n:  allfrz.  furr,  frur,  (ipsi'lz, 
Taxe;  neu  frz.  fur  in  der  Rcdi-nsjirt  <tu  fur  </ 
H  mrturf,  .nach  Verliällni.s''  («la.s  i<  in  fur  crkliirl 
!<icb  aus  der  Kinwirkuii;.'  do-s  h  in  mrsnrr,  .M<!)rr-L., 
Rom.  Gr.  I  p.  2k4);  s[>.in.  fuero,  Gericht.  Gesetz; 
l'f|.'  /""»",  Gerirhi.  I ii  rii  IiI-'^Ik  I  In  der  Modeulung 
,.MarLl|>l,<tz"  i~t  f'iriim  dunli  mi-r<nt»s  vcrilrAliKl 
wurdfii.  \)7.  1  t<i  fiirii. 

yXM\)  *fd8«ut.  -am  f.  IfTir  fosmi,  v.  friere],  (Jr.ilifn; 
ilal.  fo»iM:   rtr.  prov.  fossa:  frz.  fiutnf;  lat. 
\fosm;  'i]>nu.  fursa,  hur-aH ;  ptfi.  fotsa.  Vjrl.  GrolHsr, 
ALL  II  4. 

I  31)37)  fSssAtfis,  a,  am  (von  fossti),  mil  Graben 
umgeben;  daron  vermullich  ultspun.  fonsmto, 
Heer  (eigentlich  das  mil  einem  Gtaliea  amgebene 
«enebanite  Lager);  altptg.  fetado.  VgL  Di  488 
foMoado. 

8838)  ftaSifui     Chabadieit;  obwald.  foorni, 
vgl.  Heyer-L..  Z.  f.  0.  6.  1891     770;  frs.  fo$toir, 
3939)  Foetat,  eine  Vorstadt  Ton  Cairn;  davon  der 

Name  eine«  ZeugstolTes  Barchent);  ital.  futtafnOf 
fruKtagno;    prnv.    fftAlani-i' ;    altfrz.  fuslaiffnr; 

frz.  tuidini':  -pan  ftottir,  fustuL  \V'l.  Sc-helcr 
im  I»ir(  iinti  r  fut<iinr;  Ej.'.  y  VanK».  p,  401  (FustAtj. 

fötüfi  s  fltltüü. 

3'.»4<)i  rove»,  -am  nnib.>;  davnn  nach  Dz  372 
ilal.  ftKi'iiii.  (Iis'.ili  I- 1^. ni lirti  Form.  Grube,  ui 
welcher  ein  HiMwcrk  •sm  u  wirdl.  wnzu  das  Vb. 
foggiarf ,  dajfegen.        2!*,  erblickt  in  foggin 

das  frz.  forgf.  Ii. ml),  fopn :  berg.  bresc.  «i/o; 
blen.  fop  m  ,  vfirl.  Salrioni,  P.i^t.  lo;  span.Mpo, 
hoi/o,  (Tnil»';  pit:,  fojo,  v</\.  Dz  460  Aoya. 

;941|  fr&cidös,  a,  nm,  tcig,  sehr  weich;  itaL 
frAddo,  frddieio;  frasio,  Sbst.,  «odore  spiacevole, 
specialmente  di  eow  mangerecce*,  vgl.  Caix.  SL  324, 
Canello,  AG  III  399;  sard,  (big.)  frozidu,  sicil. 
fraeUu,  neap.  fracHo,  aemiL  frtuzid,  friaaU 
frttlif  vff).  Bchaehardt,  Born.  Et  I  18:  pav.  firm, 
fiidlmente  masticabile,  vgl.  Sahrioni.  PMt.  10;  rnm. 
fragtd,  sOB,  frisch,  weichlich,  «laru  ilas  Vb.  fr»- 
grzfse  ii  it  i,  weich  werden  (auch  ital.  fracidare). 

H!M.'  »frilclicUlm  «.  (v  frn.lu^\:  altfrz.  frailis 
(fn-tis);  na.-h  Dz  ttH<:\  in  Hilli-,:iiii^'  finer  Vermutung' 
•I.  Grimm-  i-l  fr.  au.  Ii  Gruii.lw.  zu  frz.  frirhi-,  Hracli- 
l.tii'l  Di.'  .At.l.-itun.;  iniii'  als  l.iutlii'ii  uiiamiehmtiar 
iK'Z.  ii  iiii'  t  '.vi  riii  ii.  Lei.lcr  kaim  auch  j.'errn.  frink 
als  Grunduurt  nicht  genügen,  vgL  das  Adj.  fratt, 

frtMu.  Darf  nan  «ieUeiebt  an  *fi^ä  aus  *fr%x4 
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8950)  Fr;iiiko 


452 


(fur  /iifiu  von  frigrrr,  m^ien)  ilenken  u.  nK'incii. 
I  ...  'iriitra  aril,  terra  zuti;1<-hsl  aiiN^'tiliirrlcs  I«iti<l 
Lcilculet  li.ilicV  Behren»,  Z  XXVI  Ji'iri,  verteidigt 
die  AnKtzuiiK  >!<':>  (irun<l\vtirles  frinch  (mini.),  wel- 
«hes  nach  Frankreich  (r(-l^i""i<icn  sei,  als  t  nicht 
mehr  in  *  vidi  wandelte. 

3848)  (MMia  «.  (Pari.  P.  P.  tod  frangtrt). 
BrwJileili  oaeh  Uttrft  Gnuidworl  xn  frz.  frai», 
UiilCMitea,  AoiH^ben.  Diez  587  «.  r.  ericannte  in 
irai»  Atu  ratllellat.  fredum,  frridum,  frHum  (wohl 
vuii  iih<i.  fridu  abzuleiten  u.  oivri'iillirh  .Bulle  für 
Krie«li'nsl>riirli*  hetleuternlf.    .Arhois  <!<•  Juliainvillc 

lliil.  Ii  I  1  \'.^.  cliff.!'  Al'li  llilIV  lialh  1  l>i';.'i  (irnK'l, 
wiilifi  iliiii  lifilirli  Fehler  mit  iii.li  rl.iiifeii,  .Mai  ki'l, 
|i.  Iialt  an  fractum  (•■•■'.  u.  liurch  Tl. Mit  ist 
ilie-c  Ahliilutijf  walü'-i  lii  iülirli  ^iciiiuilil  wiirilcn. 

Herl.  Aci.l.  I..  Kein.  IS«»-'  |i.  (t:t.  Zu 
Iruit,  riui.il  Irtiia,  ;:<-IimiI  VitIi.  iit{i<iilifr, 
lirfntifrr,  .Knuten  fn-ilmltcii''.  Mr)j;liclierwi'i>.i>  ^re 
hOrl  jrtt,  .Kraclil*.  auc-li  hifilii-i-.  Auf  Irnrtti 
tselien  zurück  ital.  fiatta,  Zitun,  loinh.  tniai, 
rl|».-ir'M')inti<i  Ic  acquc,  puv. /rnri'a,  iiiendu,  Uifetlo 
uci  li'>-uli.  vn;l.  Salvioiii,  PosL  lü.) 

»!M4)  rrnetari,  -aa  f.  (v.  fneitu),  Bruch;  itni. 
fratlun;  run.  frhttura  =  *fnnuiuru,  auch  frin- 
gattträ;  prov.  fraetm,  fraikura,  (frtuihadwra); 
frz.  trarture  (irel.  W.);  eat  span.  pig.  frmettira 
(irel.  W.). 

3(M5)  Wurzel  bar  (wovon  fm-n-go),  breche» ; 
davon  \' iiiiutlicli  sspan.  pl(f.  tniguni,  Steilheit. 
Ullvltcnlii  Ii ;  pt;,'.  triifi'i,  hoi|i<'rii.'er  Bmlen.  V|.'l. 
ÜZ  4.VJ  Iriii/'i. 

3tMb)  ^rriimi,  (  frageal,  ^Tiumu,  -uni  /.  (fur 
frttgttm).  KrilliiTic ;  ilal.  Irni/a,  jnuiola  (Uber 
hiiilpktfnniHii  v|.'l.  Musstfiii,  Itiilr.  .')!•,  Salvioiii. 
I'li-l.  1(1  ;  rum.  ffaijii;  rlr.  fruf/ii;  ncu|>rnv. 
Iiii.sii;  l;z.  //-i;iVr'  (waljuii.  Irirr):  ^?|ian.  Irinjit. 

cine  Art  Bruinlncrc,  Insu,  Ki'll  re:  (pt(.'.  hcillt 

•lie  Erdbeere  morango).  V^tl.  Dz  ttVi  Iratfti;  (jrOber, 
AIX  II  437.  S.  aueh  fraKani.  Vgl.  .lucli  Nr.  1543. 

81H7)  MfTlIs,  -e,  ^'cbreclilicU  (von  fra^-go); 
ital.  fnii/ili-  .facile  a  rompers  e  a  il.uiieggiarsi 
materialmeiile  e  uioralniente*.  /rale,  arch,  fraile 
,debole  che  si  usa  piii  spc:»»  in  M;nso  morale,  anehe 
Mist  .aalma',  la  parte  fragile  e  cadoca  dell'  nonto', 
vgl.  (Umello.  AG  lU  374;  frz.  frUe,  gelmebtich, 
v^.  Dz  688  «.  v.;  G.  Paris,  R  XV  6M. 

iRMS)  *flriff1lo«  -Vmtm  m.  (v.  fragUh).  ist  die 
SUrürklntiiiisierte  Form  von  frz.  /relon,  Hornisse. 
frrtoM  V.  tnlf,  das  Insekt  als  zartes,  >iünnes.  ^.-e- 
brechliclies  Tierclieii  hozei.  lnieii,].  e>  liai  f  jeiii«  Ii 
diese  Fiiiin  nicht  als  (JruiKhsoil  aii^'ciioiiiinen  «cr- 
dea;  vgl.  den  Schluli  des  Artikels.  V^:!.  Dz  .MSS 
«.  r.  ririch.  '/.  W  ö.'w.  will  inlon  von  (rihr  ^ 
*fri.riil(in-  alileileii,  was  niclil  ;.'e|iilli-;  u.  i  liii 
kann.  .\:H-h  Meycr-I..>  ansprerliemler  \  enniiluML' 
ist  frz.  liiloH  auf  ^'erni.  'hui.^li,  (^.  d  i  ziirmk- 
ziifiilireii,  v,:!.  Mise.  Aic.  tl^.  V^l.  auch  Ik  hiens, 
Z  XXVI  Ii.».).    Vfc'l.  auch  Nr.  Khn».] 

ÜD'I!!)  irratnam  lt.,  Bruch;  ital.  frato  «avanzo, 
Ihimniento-.  v^l.  Caix,  St  die  Ableitwig  ist 
jedoch  zweilelhan.) 

8!)öi))  irrätnlnft  n.  (Fl.  v.  tr'i'j»>'»)-  BruchstOcke, 
—  ilal.  Inina,  Erdfiill,  dazu  das  Verb  fnmart, 
henbrollen.  vgl.  Uz  372  «.  v.,  Bogge,  R  IV  3«»; 
lieHser  aber  wird  das  Wart  wohl  aus  wragimem 
erkitot.  vkI.  He}cr-L,ZXf  264;  rum. /ämmä,  StUck. 
Brockeu.  dazu  das  Tb.  fürnm  ni  at  II.  bröckeln.) 

3!*51)  IHlrir«  <<9ntt  m.  (v.  (ra-H-got,  das  Zer- 
bivii:>'ii.  KiMclieo;  prov.  fnior-af  Scbreiekeni  U*. 


fro'jrur.  Vgl.  FüTsler,  Z  VI  109;  Dz  588  (fraifeiu  ) 
leitete  das  Wort  von  frigültis  ab. 

3UÖ2J  frigSaliä,  a,  uai)  brttchig,  zerbröckelt;  pt^'- 
fruyoio,  uneben,  rauh.    Vgl.  Dl  452  fraga. 

3958)  Mk  +  «>i>w«  -in;  daraus  ital.  fro- 
■  castore,  tenchmeltem,  dazu  das  Vbshst.  fmea$»o; 

rtr.  nur  das  Sbst  fareo»;  (prov.  fraaear,  ser- 
brechen, aus  frac{as]sari);  frz.  fratamr,  dasu  daa 
Vlwbst.  friica»;  span,  frtteatar,  dasu  das  Vbsbrt. 
fraemto;  pi\t.  fracaiumr,  dazu  das  Vbsbst /iroMUse. 
Vjfl.  Dz  Mfi  frnratixai  f  (Diez  lälit  die  Wahl  zwischen 
in/Wi  -f  ifiuiMnari-  u.  /rojr  4"  '/uowrr) ;  Unix,  Z  I 
IL'3  <lr<i(i  4-  '/iiitjM>;  Ulridi,  Z  IX  42D(t.  *  fracture 

—  *t»ittli<iirt'\. 

;t!)öll  friiicro,  -are,  'lurti-n.  (ricrlieii,  witterni; 
sard,  fritijr'iii-,  li'iirarr,  fiiiijarr,  ilii/.u  lias  \'l>sli»|. 
fraijru;  prii\.  /luirur;  I  r  z.  fluinr,  ilii/Li  il.is  \Ti-|.~l. 
alt  frz.  fliiir  (vi>lkseivniii|i);.i»(  hc  I  iin.;f>l.(ltuii;;  von 
jtiiinr  i-l  fliiii-rr;  vielleiclil  ^'ehort  hierher  .ilieli 
tfllcnrer  in  der  H'Nliutuntr  »leic  ht  .-treifen"!;  cat. 
fiairar,  dazu  das  Vh.shst.  fiairu:  plg.  tkeirmtf 
dazu  das  Vhshsl.  chnrit.  Vgl.  I)z  l-lti  froftare. 
S.  cheri  .Nr.  MiUK  tJornu  zieht.  H  .\l  H'J,  hierher 
auch  das  von  Diez  4fiO  unerklftrl  geliissHic  pig. 
furo,  Wttterang  der  Hude,  indem  er  es  ab  Vbsbsl. 
KU  *fmrmr  b  fraffnar*  aaOiüU,  vgL  dagegett  Batst, 
Z  Vll  «84. 

(•frigrör  8.  flitör.] 

8965)  fMgum  n.,  Erdbeere;  parni.  (ro;  ,|h.t 
i  derivHti  in  -one  v.  SllMi  di  61  nuD.  Vll  826*, 
••salvioni.  Post. 

.inr.i;  rrtiniro,  frcitl,  fMHfiin,  frSnKere.  brec  hen; 
iil.ii.    iinni/ii,  liHifno,    fransi,  franlii,  Iriingvrc, 
'  fi  ii'/nirf  (iiher  mundartliche  Ableitungen  von  «lern 
I  l'artizip  *lranrlus,  Vj;l.  S;ilvioni,  l'ost.  riliii. 
\frinij  frin^ri  frini  /rlni/e;  prov.  franh  fraü  fruit 
Ifranhrr;  ultfrz.  fniindrr;  neufrz.  nur  im  Koiu- 
pos.  en-/'rf{ nitre  (<l:is  l'.irt.  frcint  ist  in  der  Scliiei- 
bung  frein  zum  Vbsbst.  mit  der  Bedeutung  ,Mch 
brecliende  Wogen*  geworden,  vgl.  Fat»,  RF  III 
399);  altspau.  frangir,  firat^fir;  plg.  frtu^er. 

St>57)  [*ftanklscus,  UM  (v.  Fmaiba),  frlnkiMh, 
rnnzOweb;  ilal.  Imnersco;  prov.  franees;  frz. 
{franeeit,  fraufoi^)  franfui*  (Fem.  framcüea  =  fran- 
ecscAr;  neufrs.  pnmsvite  beiruht  auf  Anbilduog  an  dia 
Adj.  auf  -^nXk»  "  -eis,  •«•«);  span,  frone«»;  ptg. 
fraiu4».  VgL  Dz  147  fratteo,-  Mackei,  n.  M  u.  »7, 
wo  behauptet  wird,  daM  fratttoiu  nach  Analogie 
von  franfoU  gebildet  sei,  vgl.  auch  Behrens,  Zlt^chr. 
r.  neufrz.  Spr.  n.  Litt.  V  72.  Ol>er  die  Bedeutung 
Voll  friiHc-iii  im  -Ultfrz.  vgl.  HblTl,  France  u.  fruit- 
ti-i»  im  Holaiidsliede  (SlraHburg  181»!  Disw.),  »tau 
/.u  vjfl.  Forstor.  Llhl.  f.  i'  roin.  Phil.  Joli 

f'tM  u.  Z  XVI  244.  <;rAher.  c  heii.lH  p.  28t>.I 

:tM,->si  |*friinhilia  i\oii  hinnkn).  Freiheit;  il.d. 
fniiii  htzza  .lilu  rla  liel  clirc-  e  iiel  lare*.  fniwliigiu 
.e-enzionc,  priviU  irio",  vi.'l.  (I.iin  llo.  ACJ  III  342; 
frz.  finnchhf,  Freiheit  von  Abgaben,  Freimütigkeit; 
Span,  framjuezn,  FramOtigfceit  ebono  ptg.  VgL 
Dz  147  frtttteo.\ 

3959)  Fmko^  Franke,  fixier  Mann :  ital.  frtmeo, 
frei;  prov.  frane-a;  frz.  franc,  franche  (frattgue 
als  gel.  Wort  »rrünkisch*  im  neueren  Sinne  des 
Vl^orlea);  von  dem  Ad).  (FemJ  ist  abgeleitet  daa 
ant  dem  18.  Jahrb.  vorkmnmende  frmichir,  eigentl. 
•ich  mit  Freiheil  bewegen,  (Grenzen)  oberschreiten, 
frei  bandeln,  dazu  dasKompus.  affriinckir,  befreien; 
span.  plg.  franco.  Vgl.  Dz  147  franco;  Mackei, 
p.  86.  •  C.  Michatlis,  Frg.  Et  p.  3*J,  stellt  hier- 
her «ueb  ptg.  ftmigOf  jnnger  Hahn. 
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8960)  'rrftt^lIiM,  -am  m.  (ncmin.  sn  fralm^ 
Brt<lerrhfn ;  ilal.  fratetio,  Bruder. 

3<.<61)  frätir,  -trem  m.,  Bmtler;  ital.  fralr,fr&, 
Ordensbruder;  rum.  frate,  Bnidsr: |/är/ä/, Geßhrte 
(nach  Cihac  m.  r.  ^  fofienhuH,  v^.  «ber  Huden, 
Oolamn«  lul  Traian  Vll  486J:  rtr.  fror,  Bmdar; 
proT.  fratrf.  fmirt,  Bmder,  Oriembruder;  fr«. 
ftirtf  Bruder.  Onlcnsbrudcr ;  aU<"al.  frnrf,  fra 
(neneat.  gtrm&y,  span,  fraire,  fraile,  frai,  fray, 
Ordensbruder,  {h^rmano  germanm,  Bnider):  pttr. 
frttdt,  freire,  frei,  frty ,  Ordensbruder,  {irmiio, 
ßmderlL  Vj;l.  Dz  fmire  (w.i  mit  H.'plit  hemtrkl 
wird,  dal»  si|inii.  y\  j,fiiiirf,  freii-i-  :iu>  ili'tii  l'rov. 
entlehnt  »ein  nuis^'-n'.    >  i.ii'.  ii  ^eruianus. 

31MJ2)  rrat<riiit4>i.  -ateni  /.  iv  trut.r,  Hrü.lir- 
lichkeit:  fnitemitä  .  ruiii.  fr'iii.lnt, ,  f'n'tfinä. 

UUt;  prov.  fraternHut-z;  frz.  fniUrniU;  cat. 
fraternitat;  span,  fraterniiad;  ptg;  frattrmUode. 
Oberall  nur  ^cl.  Wort. 

8863)  "fritrlBiia,  •am  m.  (v.  fratrr),  Krüderlein ;  j 
prov.  frart.it  i Orden.shrfiderlein,  HOnchlein,  armes 
Milnnchen  ,  arm.  elend;  »llf^l.  fnrtm,  finkin. 
VgL  D«  887  frairin. 

896«)  (rleiebsam  «fritriica  ffrattr)  =  «Ufrs. 
franadtt,  EriHehaft,  fnmdUer,  miterben  (bei 
BMiMli-Iloninir.  Sp.  480  Z.  16  o.  19)l] 

8964a)  tHttriab  m.  (v.  frater),  (k>Qsin:  sard, 
(compid.) /rotftfi,  Cousin,  vffl  Herzog,  Z  XXVII 124. 

8868)  tnmi»f  «in  (v.  fmtu).  hetrüKen:  davon 
vielleicht  frz.  flauer,  im  S|(icl(>  ti<'lrü^.'tn.  Vgl. 
Si-lii'li  r  iiii  Anh.Tn;.'  zu  l)z  rst.'i  /-Vun.  Zweirellit» 
i.'clit  auf  tiiiwiirr  zurück  .ill  fr/.,  jrniitr,  frotr 
(u.  drfroi'r).  il<  :i  it.'  iist  vers.i^-cii.  in  .^liirLi- 

pdien,  lircrliiMi.  z.itrümnieni*,  neuTrz.  frouer, 
tau»,cheii.   VV'L  'r<il<ler,  SiUniigsb.  der  Beri.  Acad. 

•;.  Febr.  \\m>  S  '.»4. 

:^96ri|  frixinetnin  n.  ifnu-imu^,  Esrbengebölz : 

ital.  fra.'xinrto:  frz.  frfnuic. 

3967)  frAxinuü,  -nm  f..  FL^che;  ital.  fraarino; 
mont.  fratM,  fmu;  ruro.  fra*i»;  prov.  fraisnfs, 
fraitte-t;  litirs.  fraimt,  freane;  neu  frz.  frfne; 
eat  fren;  span,  frrtno;  ptg.  freixo,  frexo, 
VgL  De  588  frf«,.    eUr^^  eWU«^  «/Wi 

8868)  (mittelUL  'täum  m.  (nh  abd.  ^rid^ 
Ba8e  Är  Friedcosbraeh:  davon  nadi  IMes  587  >.  v. 
frx.  fruk,  Koaten,  Tgl.  jedoch  oben  Nr.  8<>4!t.| 

8969)  mittelndl.  *f)relit,  Fracht  (ahd.  freht,  Ver- 
dienst. L(dm);  (davon  Vi  f  Tz.frH,  Miele  eines  ScIiilTes; 
Span,  flete;  y\v-  frftr.  Vjfl.  Dz  148  frH;  Marke!, 
p.  HS.    Vpl.  ain  r  liicizu  Nr.  .i!M3  am  S<  lilu-.s.'. 

3!t70)  ahd.  freidi,  abtrOnnis:,  vcrwovrcii ;  «l.ivon 
prov.  fradel.  frniiitl ,  frui-lil;;  alt  frz.  ffmlom, 
ruchlos,  tfotlios.  V(fl.  Dz  :>'i7  jruitlitz;  .Mackd.  p.  1  \h. 

3!i71)  allnfränk.  *h9k  (a/-^.  fn'r,  verwtven,  altn. 
frtkr,  ^eri^,  nlid.  frech);  davim  viTinuliii'li  prov. 
frie,  alt  frz. /"rw/K»'.  munter,  lolih.ilt.  Uz  TjW) 

früptf  (er  gtdit  vuni  frik-n  au-^  ii.  liringl  —  sii-|i 
darauf  stiitzcnii,  dal.  neupr'  «,.  fritauil  nicht  nur 
.unuiler,  b'bhaU*,  sondern  aur-li  ,lHckor.  k'isllich* 
bedoutf  auch  frii  iimlrim ,  liTkrrc  Spvi*i4>,  K'e- 
bralene  Kalbfleischschnitle,  /'nVxx.vr-r,  jerker  zube- 
reilea,  frkaath,  leckere  Spebe.  Krirassce.  damit  in 
Zowmmenhang;  das  ist  noaniieiunbai-.  ebeiuo  aber 
«ach  Mahm,  £tjin.  Unters,  47,  gegebene  Er> 
iclSiimg  aus  *friear0  t.  *frktttn  v.  Mgtr»;  die 
Ableitaag  dieser  Kachennndrflelce  ist  noeb  zu 
flodeo,  s.  Nr.  8990):  Maeicel.  p.  105. 

S97'i)  fH^oiTtVs,  m.  (v.  frrmire),  OerKoseh : 
ital.  frrtuilo:  i  um.  fretimfl;  altfrz.  frimte;  .span. 
fHmito;  pt^-  ftrmito.   Vgl.  Dz  »m«»  frUnlr. 


8978)  frSmo,IHMl»IMtal1lta,  fb^mere,  dumpT 
toeen;  ital.  fremfre  u.  fremire  (daneben  fn-mu 
tan)',  prov.  fremir;  frz.  frimir  (daneben  altfrz. 
fnmoiier),  davon  abgeleitet  das  SbsL  fremüuemnU; 
ptg.  fremir. 

8974)  fkteir,  -5ceM  M.  (t.  fmiurii,  OetORe,  — 
altfrz.  frtmor,  fremitr. 

3975)  fireaiiia  n.,  Gebiß;  ital.  frtno;  rnnt.  /Wm; 
rtr.  ^m»«,  farrin;  prov.  fre^»;  frz.  /"w"«;  rat. 
fre;  span.  /Wm;  ptg.  fir^i^  Vgl.  Oröber,  ALL 
II  427. 

3!t7(l)  freqoeiilo.  -are,  zahlroii-ii,  oft  lic-ui-ben; 

altfrz.  ,f»-.(7r(«</,c  ili:ill>L'.  l.  \V.  .  Ali'V.  <;o  .1.;  iiien- 

fr/..  fri'</u>  nliii. 

3977)  fresüs.  a,  um  il'.irl,  1'.  1*.  fimihn-,  mit 
ilen  Zahnen  kiiir.^-rhfiil ;  il.i\'iii  v.fll.  1 1  i  I.  Iii^our, 
frotonr,  frusonr,  Keinbeil^iM'  (ein  V(it.'<'h;  '^.ii.l. 
frnare,  '^|)alten).  Vgl.  l)z  37;i  frLtime.  Ihirlur 
gehört  nach  Herzo({,  Z  XXVII  125.  auch  -anl 
\vx>m^\A.)  frita,  «Juarkkäse  (eiifenllicb  .(Sepn  llti-.- 1. 
—  Von  dem  Fem.  fteWf  welohes  .»ichnn  im  .Späl- 
lat  ,(gei|uetscbtc)  Bohne*  bedeutet  zu  haben  jicheinl, 
wahnehrälieh  span.  fri$-^,  fri$-uflo,  frrj  ol,  eine 
Art  Bohnen,  vgl.  Dz  482  friaol,  —  Außerdem  geben 
aaf^reMisartdi  sodostfrz.  /roMie,  Kromme.  tri. 
finba,  fna/e,  vgl.  Hever-L.  Z.  f.  0.  a  1801  p.  770. 

8978)  fries,  fr^il,  fHcMm  n.  frldltta,  fif elra. 
reiben;  ila).  frtgare  (daneben  *frfg»r^,  reiben 
(auch  in  idtscönem  Sinne),  dazu  das  Vbskd.  fr<9«i, 
Lflslernheit,  frrgola,  das  Laieben  der  Fiselie;  rum. 
fnr  (II  fit  n;  prov.  fregnr;  altfrz.  fmifrr:  neu- 
frz.  /nii/fr,  reibt-n  (dafnr  gcwohidirii  froltrr). 
-trcifi  ii.  hien  Wei:i  lialiin'ii.  dazu  rl.is  Vl^li-^t.  fnii 
(altfrz.  fmiiA.  ilas  l.iichcii,  TnliliT.  Silzin)^.'<li. 
der  Herl.  Ara.l.  (1.  Kehr.  l'.HU  y.  H.i ;  l!ii/f.\  Ii  IV 
356,  will  auch  frinifuer,  >püU'n  (alx  r  .lUr  li  .taiiz.-n* 
bedeutend),  imf  f ru-arr,  bezw.  .luf  ilas  v;|i'irlilii'.|.-ii- 
tende  !ipan.  frrgar  zurüekfUhren  u.  duri-li  .\.i-.ilii'ruii',j 
erklären:  ü.  P.aris.  Rev.  cril.  lHt;7.  II  p.  332.  hatte 
da-S  Wort  vwi  ah'l  'hrritujim,  reinigen,  abgeleitet, 
wa-s  allcrüintr>  .  :  i.  iwenig  gebilligt  werden  kann, 
das  Wort  muU  als  nodi  uoerk  Irtrt  bezeichnet  werden ; 
eaL  span.  ptg.  frtgar.  Vgl.  l>z  147  frtgart. 
Fttr  abgelotet  von  fHcmn  erachten  Musaafla.  Beiir.  //^ 
p.  60,  11.  Parodi,  R  XVD  68.  aacb  ital.  (mund- 
artlich) frrgola,  fineoUt,  KrOmchen,  gallic  fara- 
i/hIIh,  l'arnnjfttätt. 

Sy7J»)  |*frietIaSn  w.  (v.  frictum)  =  frz.  frHia, 
.Absehabsei,  AusscIinR,  Fischbrut,  vgl.  Dz  fifW  «.  r.j 

3;iS()f  »frletio,  -dnem  f.  (v.  /rif/-*--/v,  kalt  sein, 
frieren',  Frost;  frz.  /ri.>«()n,  Frosl,  Scbauiler  Vgl. 
Dz  5'.*0  frimton  (Diez  nimmt  *frigMa  als  Omnd- 
Wort  am:  (irüber.  ALI.  II  427. 

.Sny  1 1  'frietlo,  -äro  l  v<ni /l  u-tu.s  v.  trirtu  r)  reihi  ii ; 
ilal.  fri::<iri-,  jucken  (iit  'ier  llauti,  >la7:ii  i\a-< 
Vhsb>t. /ri-ro;  priiv.  /'rr*.'«»,  U  il'i-|iur;  Irz  fmi-x-r 
|w.  auch  milen  *fru.«»tlo);  »|)an.  /rrzur,  teilii'ii. 
fn->'i'n  (vim  SeideiiwUrmern  ge-agl :  in  die-er  |{>  - 
<leutimg  vielleicht  vom  ahd. /ivrrnn),  miKti-ii.  dazu 
d:i.s  Vle^l«l.  frrza,  Mi>t.  Wildspur.    Vgl.  Dz  l  |s  r. 

»9821  *frlete,  »äre  (Intens,  zu  tiinir.\.  tnrhiig 
reiben;  ital.  IreUare.  kehren,  il  izu  d  i-  Vl.sbsl. 
/fVM^  Eilfertigkeit  (eigentlich  wohl  «la-  rasche  Sieb- 
bewegen beim  Kehren),  dazu  wieder  >las  KompoM. 
affrOUtn,  lt.>s':ileanigini;  piem.  ferti  (daneben 
fntii),  TgtäalvionLPlML  10;  prov.  frtnar,  reiben: 
Ineaprov.  ft^  SilfcrtMdt;        fnttfr.  reiben 
'  (das  abnarme  o  erklirt  steh  wohl  ans  AngteiehutiR 
an  das  bedeuUingsverwandte  crotter:  Fi^rster  freilieli, 
I  Glossar  s.  Aiol  u.  Mir.  p.  674,  bemerkt  ausdrücklich 
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„frottfi-  fiiiil  ifTenem  o)  nicht  v.  fricUin"  ii.  Hor- 
ninir  rfTliiid  Zisolir.  för  neufrz  Sjir.  n.  Litt.  X-  242 
die  Ablt'itiiii^'  villi  fri'itrr  aus  ftklarr  ZU  denen, 
die  , kurzer  ll.iinl  ,ilit.'<-wii  -i  ii  wor'li'ii*  inüsstMiJ:  zu 
friftiirr  Ki'li'irl  wiliI  tjiilti'lli  u  .nu'li  ilic  Sipp«  fri- 
Ulier,  tritiliittirnt,  fretillt,  fn'lin  etc..  s.  iiurli  uillcn 
rrililllo.  Vjfl.  Di  148  frrttarr  (wo  au.  Ii  ?,paii. 
I'roliir,  fhitiir,  bMproclien  werden.  S.  oben  flut. 
VV'I.  (iniber,  ALL  VI  »89). 

8963)  |*rrietiilo,  «ftre  (Dcminutivbilduni;  zu 
*frMart),  ein  wenig  reiben;  frz.  freier,  streifen 
(das  «  erkürt  lieh  aus  fntttr).  Vgl.  Uz  14» 
frHttr»;  ToM«r.  Herriits  Archiv  Bd.  84  p.  22h, 
ist  |«aa>t,  frttir  «u  *iUMan  zu  erkläKn.1 

8964)  ['Mem,  a,  «■  frig-*r^  kftU;  «tafon 
TemnUich  sard.  friUu,  knlt.  wovon  jfritton,  Kille. 
VgL  QiOber.  ALL  II  4i8.| 

3985)  frlfdir,  -((ren  m.  ((iQr  frujdor,  v,  /V*(ri'- 
rfiu«),  Kftlte  (frigiior  ist  im  Spftllalein  mehrfach 
belejft,  s.  ISciirK''--      i  .l;  i  t  a  L  f  riy/'lof' :  i  t  r.  //y- 
«/wr;  pro¥.  fnitli/r-n ;  tri.  tniiilmr:  cal. 
Imlor;  |>lj;.  frridor.  (li  ilur,  ALI,  II  V.'.-^ 

jfrii^IdAmen  m.  tfruji^lus);  pig.  frianu- 
'init  Mi'liilli.  /iantbrrj,  friaiii,,  kalleiT  QefCIMtand, 
VK'I  t;.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  3m. | 

M-sT)  *rfl|t|T|dfil9llU8,  ■,  um  von  friyi-lu-u 
lV<Vstelnd;  ital. /rrt/rfo/o-v«,-  (rum.  friguro»  «=•  *fri- 
ijulosun):  frz.  frilrtir;  IS  p.m.  /riol^e].  Vgl.  Dz 
4^  frUeux.    S.  auch  Nr.  .-t<)91a. 

8888)  (IHsTdO«),  «frlrldttR  (nach  »  iy/./tt.v  ).'e- 
bildet),  Sf  ■»  (frü/ida,  höh  frictla,  App.  Probi  54, 
VgL  Former  zu  der  Stelle),  k.ilt;  itul.  frrddo  u. 
frhUe^  du  letxtere  twieichiiet  .qnaiili  abiliMle*. 
vgl.  Ganello,  AO  111  880^  niefat  hierner  gehArt  fHun 
.motto  pungente*,  vgl.  Cuelln.  AG  )II388:  sard. 
frittu  {\^\.  umhr.  frtlUu);  rlr.  freid.  \u  »v.  frtä-g; 
frz.  froid,  dazu  das  Sbüt.  fioidure,  altfrz.  auch 
froidfur:  cat.  fret;  (span.  ptg.  ftio,  altspan. 
trido'.   VkI.  Grober,  ALL  II  428;  W.  Meyer.  Z 

VlU  2(>9. 

398;»)  '*ft-ignia,  •am  f.;  auf  dieses  vermutete 
Wort  will  Marrhot,  Z  XIX  .iurd.  Suflixver- 

lauschuni;  zurilckfQliren  altfrz.  //-um.  Hänfling  ('.'l. 
wiiiu  ilif  Deni.  frionrrl,  fron:!"!,  \^\  aucli  Nr.  3993. | 
3it9<i)  frlljro,  frl.\i,  (rfrtfim,  friußre,  ri>sl(n; 
ital.  I ritt(jo  jrixM  fritto  fru/i/trf,  backen;  rum. 
frijt  t'rifisri  frijit  fri'/r;  ji  ro  v.  /rii  f,  fi njir;  frZ.  frU 
(IVrf.  leblt)  frit  frirr;  PartizipialbilduuK  zu  frire 
IM-Iieint  zu  M'iii  friand,  lecker,  leckeriinR :  (wr;;eft 
«les  d  vgl.  marchand  =  mereaHtem),  vielleicht  ge- 
baren hierher  auch  die  Speisenamen  fricande»u  u. 
fritumh,  dereo  inlervokuei  c  sidi  erklären  worde. 


dall  CS  nreprOnglich 
kUehenlateinische  (etwa  nwrat  in  Kkisterkacben 
flblicheK  also  g«irinerma8en  gelehrte  Wörter  (vgL 
fiHal^M)  seien  {'frieondMus,  *fricats>da,  allerdings 
wire  *frijf-  zu  erwarten,  aberc  konnte  ilureh  ir^'end 
welche  Bezugnahme  anf  fritarr,  etwa  wp[.'en  iles 
Schabens  des  Flei'sches  «Mier  des  znrSpeisehpri'itung 
<  rt'nnlerlicheii  Hrolrcihen.s ,  eimlriiiKcM  ;  selbstver- 
si.iii.|!ir(i  ist  auch  tte-lattet.  an  uiuiiillelbare 
km  ||.  Ii-' li  lirlc  .Mileilung  Von  friniii,  reiben,  zu 
ildiken.  nur  freiÜLli  nicht  an  ein  *fnrarr  für  frictarr, 
wie  Mahn.  Kl) in.  Unters,  p.  47,  Willi;  ««t  frtftr; 
Span,  frr-ir:  ptg.  friyir. 

friKür,  -örea  m.,  Kalle;  rum.  fior  (V), 
s.Ch.  unter  fru/;  prov.  freior-»,  frior-n;  spun,  friot. 

ä'.ma)  rrlgdrSans,  a,  an  (frigor),  froülig:  frz. 
*frirmx,  fritetu:    Vgl.  Thomas,  EtnuM  philnl. 
888;  Colm,  Ucnrigs  Archiv  Bd.  103  p.  840. 


3092)  frlrüs  Kalte:  rum  F'I  friguri,  Fieber- 
schauer. Auch  im  Sard.  n.  .Su<hlal.  ist  da.s  Wort 
vorhanden,  v^^l.  .Meyer-L..  Z.  f.  o.  G.  IHül  y_  rrii. 

M'X\  frinirlllilN,  -um  m.,  Fink;  ital.  fi-hii/iuili; 
filungucllo  I'lulektisctie  Formen  crem.  [);irm,  frun- 
f)ül,  pieni.  /ranijufl,  {rnnifoi),  Fink.  Auf  den  Stanno 
friq-,  frtnij-,  von  welchem  einerseits  frinijillus, 
aniler-scils  das  Vb.  frijfuttire  (f'rigullire,  friHyulirr, 
ffimiuUire),  zwilsrheni.  abgeleitet  ist,  führt  iiiez 
68!»  auch  zurück  frz.  fringotrr,  frigoilrr  (ilal. 
frittgottare).  zwitjicbem,  fringuer,  hin-  u.  her- 
spriagen.  Nachzutragen  ist  noch,  dalt  frz.  auch 
friHgiUe,  Fink,  vorbanden  ist  VgL  Tb.  98.  8. 
an«h  Mr.  8988. 

8804)  garm.  Stamm  (wotoo  «gt.  frite,  gc- 
loekt,  aogL  fiis,  fristU,  krtuaeln),  kraus;  ikvon 
varmoUkh  ital.  friyio,  Verbrtmong  (mit  Fransen 
u.  dgl.),  Schmuck,  Fries,  dazu  das  Verb  fregütre, 
einfasiien,  verzieren:  (ob  auch  frisato.  ge«lrel(te8 
ZcugV);  frz.  {fri.",'.  Krie.s,  Flausch?)  fraim;  Hals- 
krause, fraisetie,  Kiii(.'elchen,  dazu  die  Verba  fri»er, 
fruiirr,  kräU!«eln  troti  jrisir  wieiler  friiirur,  Maar- 
kräusler):  span,  /"n.ir,,  Hoiiie,  Fries  (frim,  wollene«« 

iZeug),  /rcs",  Fl  linse,  ifruzuda,  langliaarige  Bett- 
decke?), frU,ir,  lucli  aufkratzen.  VkI.  ÜZ  14« 
fiiijiv  Diez  -teilt  kein  lie>iiirinites  Grundwort  au(, 
sondern  bespricht  nur  die  von  andern  ^'egebenen 
Ableitungen  von  phritgide  venti-x,  von  dein  Völker- 
namen Frisa  etc.);  Atzler,  p.  98  (A.  vermutet,  daß 
die  Wftrter  mit  <leni  deutschen  .Friesel*  =a  ,Vom 
Frust  »ich  krAasebtde  Haut,  GAnsehaul*,  zuaanimen- 
hängen);  Maekd,  p.  88  (stelll  ohne  weitere  Be- 
merkungen ags.  friaf,  engl.  /Wi^  frtM^,  als  Grund- 
wörter aal).  Die  Herkonft  dar  Wortnppa  bedarf 
noch  eingelModei«rUntemebant;iDaofiem  dieselben 
.Gekrflniel.  krBnseln*  bedeuten,  dOrfte  allerdioga 
die  Herleitung  von  germ,  fris-  am  niehaten  liegen, 
fttr  die  einen  WollstofT  (Fries)  bezeichnenden  Wörter 
dagegen  empflehlt  .sich  wohl  die  Alileitiin^'  von 
Frieslanii  als  «lern  ur~]>rünglichen  ZubereitmiK^lande 
derartiger  Zeutre. 

3!)(>r>l  K^rin.  frlsk,  frisch;  ital.  friaco,  dazu  das 
Sb'l.  jii'xcuni;  rlr.  frisk,  fiiity  etr  .  v^:!  (J.ulncr 
S  2<Nt;  pi  (IV.  fri'sr;  a  It  frz.  /rn.",  /i">'>,  vu'l.  Fcrsler. 
.■\iol  et  .Miraliel  p.  LIV:  li  e  u  (  r  z. //v/i,^,  tiiii. /fvoiTic 
=  'friüca,  dazu  das  Sbsl.  fnthurr,  iieufrz.  /iiiiflirur, 
Vgl.  Cohn,  Suflixw.  ji.  17'.i;  span.  ptg.  /rrnco. 
VgL  Dz  148  freteo;  Muckel.  p.  !»7.  —  Von  fr»;. 
fniU  Mt  vielleicht  abgeleitet  altfrz.  fmanchr, 
fremnge,  frainimf/ur  (davon  wohl  eiillehiit  sicil. 
früinij(i),  jun^is  Sehwein,  vgl.  Mackcl,  p.  9ii;  Dz 
689  w'oUte  das  Wort  unmittelbar  auf  abd.  /riMmg, 
Priiehling.  zurfiekfUireii. 

8996)  Stamm  ftft-  (wovon  fnlinnirr,  ZwiLS4'liem); 
davon  vermulücli  frz,  fri-don,  Triller,  dazu  das 
Vli.  f r.tlitiuiir,  liillirii,  v^'l.  |)Z  08''^  fffiloH. 

:iW7i  {'fritillio,  -mn  iw  friiillux,  Würfelliechen. 
sich  rasch  hin-  u.  Iu  rbewe;;,  u ,  iluvun  pi  .p>.  fn- 
zilkar,  hüpfen,  springen;  frz.  IrrtHler  kann  trotz 
seiner  gleichen  Bedeutung  doch  nicht  gleichen  Ur- 
sprunges .sein,  sondern  ist  eher  auf  ein  ^frUtiUkirr 
zurückzuführen,  wie  «ehnn  Dl  589  t.  «.  riehlig 
iK-nicrkt  hal.l 

899H)  (Hvölüs,  nm,  zerbrechlich,  tvorllos; 
prov.  frcrol;  sonst  mir  t-'el.  W   iliz.  liirolr  etc.). 

31»ü'.t)  rnxöriam  Hoslpfami.-;  friaul.  fer- 
»orir,  vgl.  Meyer-L..  Z.  I.  o.  (;.  I8!»l  p.  770;  Mus- 
isaßa,  Beitr.  GU;  altfrz.  Irenoumr,  vgL  Bugge,  R 
I IV  866  Z.  I  V.  TOtCD. 
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40tX)i  I'frixlllo.  •ire  (DeminutivbildunK  za  fri- 
earr),  siili  nach  Ulrich.  Z  XI  65",  «las  (irumiwcirt 
sein  zu  frz.  frtirr,  versengen  (reilH-mi.  zisohemJ 
brennen).  Da,H  ist  nicht  unwahrscheinlich.  daK^iren 
kann  man  nicht  ^Ihcillcn,  wenn  l'lrich  aus 
friUr  wieder  das  Sbst.  frrlon,  Hornisse,  ableiten 
will,  denn  das  wäre  eine  u[ierh<'>rte  Ableitung: 
Ober  frrlon  vitl.  oben  Nr.  394«.         Dz  588  ».  r.j 

4001)  frlxtri,  •■m  f.  (v.  fniirre).  Rünlpfanne; 
davon  (oder  Yon  *frixatura),  campid.  früciura, 
Ein^reweide;  apul.  fertura;  frz.  fresnurr,  lie* 
schlinife  (weil  es  In  der  Pfanne  Kobacken  wird), 
vgl.  Litlr^-  s.  V.;  Rugge,  R  IV  355. 

4U02)  (*rr5«iB.  •tun  m.,  .terra  inculta*.  ^.Ducanpe 
*.  r.;  altfrz.  froc,  frou,  floc ,  Hrachfeld:  span. 
Uero  (aus  'llueeo,  *ll(>co.  *llnco\.  Adj..  noch  nicht 
ani;ebaul.  vgl.  BuKK'e.  R  III  UVi.  Uz  4153  bezeichnet 
lleco  .abt  unliekaiinter  Herkunft*.] 

4003)  gall.  *tro%tkk^  Noster  (kynir.  ffrom,  davun 
Ifromi  u.  ffrornio,  die  Nüstern  bewegen,  schnauben. 
jfromochi,  die  Na-M»  rOiiipfen);  altfrz.  froignifr, 
se  cabrer  (üodefroy),  frz.  rrfrognrr,  rrnfrognrr, 
das  (icsicht  krausziehen,  froU)ne,  mürrische  Miene; 
span.  mfurranarAe,  unwillig,  mürrisch  werden, 
(Bugge,  K  IV  3Ö6,  verglich  mit  dieser  Wortsippe 
schwed.  frtina.)  Vgl.  Schuchardt,  Z  XXI  lOX; 
Z  IV  12b  hatte  Schuchardt  auch  ital.  frage, 
,Ntt.stem*,  zu  'frogmi  gestellt,  welclier  Annahme 
Meyer-L,  Z  X.\  530,  widersprach,  vgl.  dazu  wieder 
Schuchardt.  Z  XXI  1!I9.  Caix.  .^L  Nr.  .127,  halte 
frttgr  .m-i  fauci-s  erklärt.  Nach  Nigra,  AG  XV  12'.», 
ist  fro(/e  aus  *foiyr,  (*forcf),  forhit-e,  forficr  ent- 
standen. 

40(M)  rMndiriüH,  a,  un  <v.  front),  zum  Laub 

gehörig;  rum.  frumar,  Sbst.,  Laub. 

4O04a)  *fr5ndCa8,  nni,  zum  Zweige  gehörig; 
Südsard.  fron</ia.  Zweig,  mittelsard.  fruma. 
Vgl.  Nigra,  A«  XV  487. 

40<>5)  frdudöüOa,  a,  om  (v.  front,  di»),  laobreich, 
belaubt:  ital.  fronJoso;  rum.  frunzos;  Span, 
ptg.  frondoto. 

4006)  I.  fröBB,  *frdndeni  (f.  frAndrm)  f.,  Laub, 
Zweig;  ital.  frondc,  fronda;  Twni..  frumä :  (prov. 
frz.  fehlt  da»  Wort,  es  wird  vertreten  durch  *totia- 
ticum  =  folhatt/r-s,  fruillaye,  Jedoch  tiiidel  sich 
altprov.  brondfl-Ji,  brondill-n,  Zweiglein,  altfrz. 
hrtmdt,  auch  pieni.  bronda.  Zweig,  neu  prov. 
broundo,  Rcisholz.  welche  Wrtrlcr  doch  wohl  nur 
auf  frondcm  zurückgeführt  werden  können ,  wenn 
auch  Diez  .'».S 4  brondr  es  nicht  tat):  span,  frondr, 
frond f,  -<i,  frondotiiiiui ;  ptg.  frondc  (übhcher  ist 
folhagrm),  froivloiiidiidr. 

401)7)  2.  fröna,  frönt«Bi  (f.  frönlem)  f.,  Stirn; 
ital.  fronte;  rum.  frunie;  prov.  front-:,  fron-»  m.; 
frz.  front  m.;  cat.  froni  m.:  altspan.  fruenle 
(also  =  frtrntem),  fronte,  frunte;  neu  span,  f rente, 
Tgl.  Dz  462  K.  r.,  ptg,  jfronte  i.auch  f rente).  Vgl. 
Gröber,  ALL  II  428. 

4008)  fMnUlS  n.  (v.  front-em).  Sliniblatt;  ital. 
frontale,  Stirnband  (auch  Adj  ,zur  Stirn  gehörig*  i; 
(rum.  fruntar  —  'frontarium);  prov.  frontal-»: 
frz.  frontal,  (frontait  ~-  'frontaculum,  fronteau  — 
*froHtellum);  cat.  span.  ptg.  frontal. 

*f^9ntÄriain  s.  trtnUli. 

4009)  *rröntl«,  -ire  u.  -Ire  (v.  front-em),  die 
Stirn  runzeln,  in  Falten  legen,  falten;  ital.  fehlt 
ein  entsprechendes  Vb.  (* fnmzare) ,  man  sagt  dafür 
increspar  (v.  cn«/>Ms)  in  fronte,  doch  ist  saril.  das 
Vb.  frunziri  u.  «la»  Vlwbst.  frumu,  Falte,  vor- 
handen; prov.  altfrz.  froncir;  neufrz.  froncer, 


d.ozu  das  Sbst.  fronet,  Falte  (Scheler  im  Anhang 
zu  Uz  72H  meint,  dal!  man  von  dem  Sbst.  fronet 
ausgehen  müsse  u.  dal«  dieses  —  ronee  —  deutsch 
rvnze  anzu-setzen  sei,  vgl.  auch  Fali,  RF  III  510  : 
zu  frz.  fronet-  gehört  auch  froncin,  f ranein,  Per- 
gament, vgl.  Thomas,  R  XXVIII  180;  cat.  frunsir; 
allspan.  froncir;  neuspan.  fruncir ;  ptg.  fransir 
(wohl  angelehnt  an  frunjau    VgL  Uz  149  froncir. 

40l(»)  ['frSiito,  -ire  (voti  frontein),  gleich!*ain 
.Stirnen",  nur  in  Komposilis  'd/^/ron/arir,  anstinien, 
jemand  die  Stini  bieten,  trotzen,  con-frontare,  zu- 
sammenstirnen.  Stini  an  Stirn  bringen,  zusammen-, 
gegenüberstellen,  rum.  auch  in-frontare  im  Sinne 
von  (^ffJ,  in  diesen  aber  in  allen  roman.  Sprachen 
lebendig.) 

4011)  ahd.  froik,  Frosch;  davon  nach  Nigra.  AU 
XV  III,  ital.  rotipo  für  *rosro.  Kröte;  Irent. 
rosco;  altfrz.  frois,  frot,  froil;  lad.  rwonr,  runc. 

4012)  frfletirieo,  -Sre^  Früchte  treiben  oder 
tragen;  all  frz.  frotigier,  vgl.  Uarmesteter,  R  I 
164,  Thomas.  R  XXVI  43«. 

40ia)  frtctils,  -Dm  m,  Frucht;  ital.  frutlo(?\. 
frutti  u.  frutta,  Tafelolist,  vgl.  Canello,  AG  III 
403);  rum.  frupl,  Fl.  frupturi;  rtr,  frig;  prov. 
fruch,  frut-z,  frucha,  fruita ;  frz.  fruit;  caL  frui/t; 
span,  fruto,  fruta  (letzteres  be.s<inders  .Kaum- 
frucht*); ptg.  frurto,  fructa  (letzteres  .Obst*), 
auch  fru[i}to,  -a.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  428. 

4014)  >Hsch.  FrttlutUek;  frz.  fricheti,  vgl.  Mar- 
chol. Z  XIX  101. 

40i:))  frftniSn  i«,  Schlnml  (.Serv.  Verg.  Ge.  I  74; 
Aeii.  I  178);  davon  ital.  in-frunire  .braniare, 
desitlerare  avidamente',  vgl.  Caix,  St.  863;  prov. 
altfrz.  enfrum,  enfrun,  gierig,  unersättlich,  dazu 
das  prov.  Vb.  s'enfrunar,  gierig  essen,  vgl.  Uz  .WJ 
enirum, 

4016)  (rfimCntirfila,  a,  nm  v.  frument%tm),  zum 
Getreide  gehörig;  ital.  frumentario,  Ailj..  fru- 
mentiere  ,chi  porta  i  viveri  all'  esercito",  arch. 
frumentiera  .grana  acconcio  ad  uso  di  minestra", 
vgl.  Canello,  AG  III  307. 

4017)  frilraentOB  (u.  *fra>)  m.,  Getreide;  itul. 
frumento,  lonnmto:  altfrz.  frument,  frommt,  for- 
ment;  neufrz.  froment,  Weizen;  sjian.  ptg.  irigo 
-=  triticum,  Weizen  (plg.  auch  fntmento). 

401 '>!  germ,  framjan  (ahd,  frummjan,  ags.  frum- 
mian.  hervorbringen;  ital.  fornire,  liefern,  ver- 
sorgen, ausstatten:  sanl.  frunire;  prov.  fromir, 
formii.  fornir;  altfrz.  fortnir,  fornir;  neufrz. 
fournir;  span.  ptg.  ^omir.  VgL  Dz  Mb  fornire; 
Mackel.  p.  22. 

401  :)i  [mitlellat.  fronlo,  -Ire,  Raumrinde  zer- 
reiben, Lohe  bereiten;  davon  nach  Dz  591  prov. 
fntnir,  zerbrechen.] 

fraiijan  s.  flenDea. 

402i'i  [*rrii8tio,  -ire  (für  *früittiare.  \ .  fnmtum); 
davon  vielleicht  altfrz.  froi*sier,  neufrz.  froi*»rr, 
zerstOcken,  zerbrechen.  Vgl.  Schuchardt,  Ober  einige 
Fälle  bedingten  Lautwandels  im  Churwelschen.  p.  9; 
Litlr^  s.  r.;  Havel,  R  III  328;  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  797;  Förster,  Z  III  .563;  Gröber.  ALL  II  42«. 
Dz  Ö'.'O  stellte  frendere  freitus  oder  fricarr  frictut 
als  Grundwörter  auf;  gegen  *f>-H-tiare  würde  w<dd 
auch,  wenigstens  lautlich,  niclits  einzuwenden  sein. 
Das  (Jrundwort  frfmtiare  hat  gegen  sich,  dal!  die 
Ijkuge  des  w  in  frUstum  durch  das  ital.  frmto 
iSIkI.,  Bisen,  Adj.,  abgenutzt)  u.  das  frz.  fnute 
(Ailj.  abgerieben)  gut  bezeugt  wird.  Anderseits 
freilich  spricht  gegen  die  Gleiclmelzung  von  froiiaier 
uiil  frictiare  der  l'mslaud,  daü  fn>it*ier  schon  ia 
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Texten  erscheint  (z.  B.  im  Oxfonler  Ginm.s).  die 
nus  einer  Zeit  stammen ,  in  welcher  i  erst  zu  .■), 
noi  ii  nicht  zu  oi  ifewonien  wfir  ] 

4(f_'n  fii-  (ftl-,  f«-)  ist  nach  Schut  iianit.  Z  XXI 
2<)3,  laul<ytnl>i>lische  Silhe  in  den  Verhen  des  Durdi- 
suchens,  Durehwuhleni«,  ÜurchatObernN,  wie  z.  Ii. 
frs.  fOHÜlfr,  sOdfrz.  fourfulhaf  trt.  fiirfouitltr, 
furrier,  fourgnnnrr ;  span,  huronrar;  ilal.  frwjo- 
larr,  furecchiuri . 

4032)  titsch,  fbdcr  =  frz.  foudrt,  ein  Weinmaß, 
vgl.  Ds  587  «.  9. 

4i028)  üfi,  f.  (vom  St.  woT»a  f¥gbrt), 
Ftaiebl;  ital.  fuga,  Flucht  (Ober  m»  «  vgL  AmoIi, 
AQ  I  18»  Awn.  4,  wo  «  abw  llreiUdi  lUeht  Ub- 
reichcod  crkllrt  tnrd,  wenn  du  Wort  ds  dn  votka- 
tQmIieh(>s  gelten  soll;  vielleicht  darf  mail  *|f%wi 
n>r  fiiifH  ansetzen,  zumal  ila  man  vielleirlit  anch 
'futjirr,  *fiii/irr  für  fiigere  aufstellen  intil'),  vi;l. 
Nr.  40J(1  am  S(  liliis?^c ;  fot/n,  KilftTli^'keil ,  Hitze. 
v|.'l.  Oaiii'lln,  AGlll.S'i'):  runi.  ftojd ;  prnv.  fiig{u)it : 
Irz  fiii/iir,  Klui  iil  (veraltet  ll.  selten),  'uie,  Zu- 
tlii<  iii~Mii  (irr  Tauhen,  kleiner  Tauhwisehhr^',  [fuitr, 
Flui  lil),  (ougtu  —  ital.  foga,  vgL  l^iix,  Uium.  di 
Iii.  mm.  II  70;  c«l.  apan.  ptg.  Ava.  Vgl.  Dz 
371  foga. 

40'J4)  'rOficCtts,  a,  UB  ti.  (ttgix,  -«eai  (von 

fiufa),  tlQchüg;  ital.  fMgac»;  ram.  frngaeiu;  (frz. 
fuyani  ~  füg  +  fem.  Mni);  apan.  fiigaB  (danelicn 
huidito);  ptg.  fitgag. 

4026)  dtsrh.  Fsggtr  tHaipa  dar  bdtanntai  Augs- 
hurger  Kaohnanuhnille)  =  apan.  ftear,  reicher 
Maiui,  «neb  wallon.  fmbmr.  Vgl.  Dt  4i  -Ifuear. 

40»S)^lgIa,  ngT,  ngTtirlls*«re,  fliehen.  dafOr) 
*lifTa)  ■nn;ital.  fuggire;  sard,  fuire;  rnni.  fftg 
Ii  it  i;  rtr.  fiigirf  vgl.  Gartner  §  154:  prov. 
fiu/ir;  altrrz.  fuir  n.  fuirr,  v«!.  F<vrsler  zu  Erce 
43'<.1;  nenfrz.  fuir;  span,  huir:  cat.  pljr.  fugir. 
Uas  i<  in  den  roniunis4;lieii  Wörtern  fordi-it.  dal', 
man  entweder  lat.  *fi'iijrr<-  ansetzt  hveli  hcs  aus 
Anlehnung  an  fiigi  sieli  w.ilil  crklfin-ii  lii'lU-)  nder 
aher  das  Vcrliuiii  im  H'iiii:iiii-r  ilu'  ein  halb- 
jtelehrtes  Wort  er-u  hti  t,  wcli  .Ann.iliine  Ireilieh 
lledenkon  (.'ejren  sii  li  Ii  r  (iröber,  ALI,  II  42-*. 

4027)  *ra^ltlvtu,  a,  um,  llüchti^':  ital.  fuggi- 
tim;  leer,  fu^iiin,  blalla,  vgl.  Salvioni.  I'o-t.  10. 

40JS)  'faglto,  -are,  fliehen;  allital.  fuUirr,  vgl. 
Mever-U.  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770;  AG  VI  II  354. 

40291  »flgitSr,  -«ren  (L  figiUtri,  FlQchtUog: 
ital.  fuggtün;  rnn.  fufUur;  «Itapan.  fiMor 
(kuidnv). 

4oao)  nilel«,  fVU,  Itttm*  MIemf  staizen; 
ital.  folcirf,  sadaard.  fmUH,  tarant  finrt, 
rtr.  fulier,  vgl.  Z.  f.  0.  0.  18»1  p.  770.  &  Nr.  4089. 

4031)  fUcmm  it.,  Stütze;  davon  lellcl  Diez, 
Rom.  Gr.  P  265.  ah  frz.  fautrr,  grol>es WoUzeug, 
Futzlurh,  richtiger  ist  faittre  wohl  —  fmtte. 

4o:t2)  ItVIrida«,  n,  am  (von  fulgire),  glüiuend; 
daraus  duroli  .Vidclmung  an  fiUmu  ital.  ftätUo, 
glänzend,  v^'l.  Itz  ;^74  p.) 

\iy.VM  rillirilr.  -rtris  n.,  Itlilz;  ital.  folgorr;  rum. 
fuliitr;  firdv.  folilrr-s,  l'«h>r-.H ;  a  1 1  f  rz. /bWr<-(nuch 
>-;i>/'ir-  :  in-uttz.  loudrr,  Hiitzslrnhl,  lUilz  als 
l>-ur|iUTsrlicinung  ist  trlair;  (span,  pt  •.  heiUl 
der  lililz  rrlämpitgo  V.  lamp-,  leuchten,  hin-"  htlirh 
seines  Leurlitett%  rago,  raio  =  radiwi  alb  Blil*- 
»tnihl;  tiivt  Tit.  Wort  für  »Blitz*  i-l  mmeg,  ver- 
niotlirh  mit  'eimma  —  RT.  ycr'/  f.  Iliize.  zusammen- 
liüngetid).  Vgl.  hz  687  /(.((./,'  1;  tiniher.  AlX 
II  iM',  Salvioni,  Potit  10;  Me>ei-L.  Rom.  Gr.  II 
p.  19. 


4034)  filgüro,  -äre  iv.  fuh/ur),  blitzen;  ilal. 
foliivrart:  runi.  fiUt/rrd  <ii  nt  n:  ifirov.?;  fn.  il 
jiiit  i/r-.x  /flairs;  span,  rrhniijingui'iir,  dar  reUm' 
fiiiyiis :  p  I  ü.  rfliimiiiiijurar,  corisnir,  rainr). 

4035)  raiica,  »um  f..  Uläl  liuhn;  ilal.  folugn; 
neupr'iv.  fnwn,  \<^\.  Meyer-L.,  Z.  f.  G.  1891, 
p.  770. 

40361  rallgro  u.  *rulllf0,  •Inem  f.,  Kult.  Silimink' 
schwärze;  it.il.  fuligginr,  Rull;  runi.  funinginr; 
((Qr  funingine  setzt  Densusianu,  R  XXVIII  \i2,  eine 
Umgestaltung  von  ftdiginem  zu  *fumigimem  an); 
rtr.  /m/in;  span.  MMi;  Baist»  Z  V  M5.  iat  geneigt, 
iu  holgin,  -a,  Zaobanr,  -in,  dne  Ableitaag  ana 
ftügo,  gleiebaani  *fia^mtUf  -0  (mfl^,  aehwane, 
duräi  den  SchormtBln  kriechende  Pierron),  zn  er- 
blicken, das  It  statt  ii  erklArl  er  aus  Sufüxver- 
tauschung:  ptg.  fuligrm.  Vgl.  Dz  459  Mlin; 
Grober,  ALL  II  4-1)  u".  VI  3Ü0. 

40;<7)  *rullo.  -are  (Verb  zu  dem  St.sl.  fnllo, 
Walker),  walken;  ilal.  fitUnrr,  walken,  treten,  dazu 
das  Vbsbsl.  /(>//[(  ((Jcilr.ui^'eK  Menge,  dazu  das 
Kompos.  (iffolliin  ,  ilramji-n  ;  I  t  r.  fullitr;  prov.  folar; 
frz.  fou/rr,  dazu  <la.s  Vlisitst.  Iniilr;  (über  altfrz. 
nfoler  s.  oben  BlTollare);  span,  hollar,  dazu  die 
Subst.  httrllii.  Fullstaiifo,  hurlln,  Tritt  Oi foliar, 
iH'srliiidigen.  ist  wohl  =  altfrz.  af'olrr).  dazu  clas 
Vbskst.  /ollii.  Vgl.  Dz  142  follurr;  (;roher.  ALL 
II  428  u.  VI  389;  HOberU  p.  H. 

4038)  KU«,  m.,  Walker;  ital.  fMone: 

frz.  fotiion.    Vgl  Dz  142  foUare. 

4099}  flUMl,  a.  «H  (Part  F.  P.  v.  füldr^  ge- 
sUttri;  dawn  na«  Forstar,  Z  UI  668,  apan.  kito, 
SbsL,  Vertrauen,  ZotnnMn,  Sidiartidti  ptg.  /iwto^ 
siehar.  Da  460  «.  v.  stellte  fotut  von  fom*  ab 
Grundwort  auf  n.  verwarf  das  von  Horaea  vorge- 
schlagene fmUm  als  unlaternisch.  jedoch  ftAtu  iirt 
'wegen  ili'?!  p  t      "K  lUKitinehrnliar,   i.'i'trcn  lnutus 
I  aber  ist  ein  iTn-l'->  Hr.li-iikcii  uar  nicht  zu  erheben, 
I  zumal  da  \vt'ni^.'-l'-;i-        Snpininn  fnutum  nicht  im 
I  mindesten  uiilateiniscii  ist.   Aus  fauttu  erklärt  »ich 
fouio  einfiwber  als  ans  fiUtut^  i^l.  aneh  Baiat,  RF 

1  44.'i. 

40401  fDlTUK.  a,  na,  bnmngelb,  =  ptg.  fido, 

,  vgl.  Üz  452  s.  r. 

4041)  «romitä,  •an  f.  (Vbsl.  v.  fumarr);  ital. 
fumattt,  Rauch,  fumea  .fumo,  in  iqiecie  i  vapori 
ehe  In  slomaco  manda  al  cervello",  tgl.  Canello, 
AG  III  HIS:  frz.  {«mit,  Rauch;  apan.  fnmmla, 
Rauchwolke;  ptg.  fumodOf  Signalfenar  (aRaneb- 
wölke*  Ist  /iuwwfwX 

4048}  li«1ia«|  n,  mi  fffumm),  ranehig;  frianL 
fimtO,  wL  Meyer-L ,  Groben  Grundriß  I  631. 

4048)  nailgo,  »äre  (v.  fumm  o.  ago),  rauchen, 
dampfen;  ital.  fumieare;  rum.  futneg  ai  at  m; 
(frz.  fumiger;  allspan.  fumigar);  neuspan.  ht^ 
mtar;  ptg.  fu>Htig)ar:  wallon.  frum/uier,  lolbr. 
Vgl.  Meyer  L.,  Z.  f.  l>.  {i.  ls9l  p.  770. 

4044)  fQmo,  -are  U  .ti  rauehen:  ilal. 

fumarf;  riim.  fum  ni  <it  n;  prin,  funitir;  frz. 
fuin.r;  span    ptj-.  fumnr. 

41110  fflmösüs  a«  um  /»mtuij,  raucliig;  ilaL 
fumofo;  runi.  Inmo.-;  pvv.  fnmot;  fri. /«aMilJr; 
rat.  fumon;  span.  pik'.  fu>iiii><i. 

404*;)  fümfls,  -um  m.,  Haurh :  ital.  /umo,  fimmoi 
rum.  f um.  VI.  fumuri ;  pruv.  altfrz.  fum-t,  futi't; 
(neufrz.  fumir);  cat.  /um:  allspan.  ftUNo;  nen- 
span.  humt;  ptg.  fumo. 

4047)  (ttnlM  terrae  frz.  fumrtirn;  lü*lraueh 
(elii  Kraut,  Fumaria  ufflcinaliji  i*.);  ital.  i*it  das 
Wort  in  fimmutierM  entstellt,  vgl.  Dz  874  «.  s^ 
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4048)  *fOiiaiiieii 


4071)  *rüiro 
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404S)  'fOnanien  n.  (funh),  i^irivkwt'rk;  l'rz.  fu- 
MM,  T.ikolwcrk. 

4049)  fa*Arlttm  N.  (fuma);  ilavuu  plg.  fmüro, 
Wageiitwam,  StaogmMteri  «gl.  Mqrtr-L.,  Z  XV 
m 

406(9  llitBte»  <•■«■  A  (t.  /WivO,  Terriebtiinr: 
altspaa  fureion,  tnfurcion  —  naospam  m^mt» 
r<»ii,  PachUin«,  Tribut;  ptg.  infurfä».  V(t.  Gonra, 
R  X  80.  ~  Solist  nur  gel.  Wort. 

4061)  fViidi,  -■m  f.,  Schleuder,  Gddbentel;  ilal. 
fonda,  fionria  (aus  'flunda,  fundula,  vgl.  <l'Ovidio, 
AG  XUI  362).  S<)ik'ud«T,  Bout.-I  {fnndu  +  *rhom- 
bala  =  fromholti,  Silileuiicr,  narli  Cnix,  Z  1  JJ:!, 
vpl.  (lageg(-ti  Marclif<iiii,  .Studj  ili  Iii.  mni.  II  4. 
wo  fromboia  u.  fromlm  iicIjsI  frtimlnilin-  iiuf  don 
Slaiiiiii  *fundibtdario-  zurUcktrctUlirt  werilen);  prov. 
Ironda:  -dllfrz.  fondr;  neulrz.  /roniir  I— 
i/mYu,  *ltumln):  span,  ftimia,  konda  lilas  Wort  bo- 
tlculfl  ,Si-hleutJer",  aber  aucli  ,Wirl.«-,  KalTeeliaus", 
wlIcIil-  Hfdculuiig  jiich  aus  der  von  .(Ji  liihiutcl' 
»■Iii vviikelt  zu  haben  scheint,  ithnlirh  wit-  hnuruf 
.Geldbeutel*  u.  .Versammlungsort  der  KauDeule' 
bedeatet),  dazu  da.s  Vti.  hondrar,  da»  Senkblei  aus- 
werfen; ptg.  fuMdtt,  Vgl.  Ds  141  fioMda  u.  461 
fomda;  Grdber.  ALL  II  420. 

4068)  flMMrtm  Gnmdtefe.  i(«L  /<m^ 
mmto  etc. 

4069)  fladlbil0)i^  -m  m.  (v.  /imda  u.  ^aU»), 
Srhleodermaschine;  alt  frz.  fondifie,  ein  Wurf- 
gerai.  vgl.  Dz  587  ».  r. 

4ll.')4)  fnndlbfilHin  n.  (von  fumtrre),  Trichter; 
sl>.m.  (onil,  Trii:)iti'r;  |it}f.  tunil;  ulicr  Irz.  /'"»i- 
diile  s.  Nr.  40:iri;  vtfi.  Dz  451  .«.  r  ,  Sahioiii.  TuäI. 
10,  zieht  hicrlicr  .lurh  vir,  frtintiiiolo,  finnii.i. 

405.'))  ['fflnditio,  -are  [•>.  funditm).  his  auf  dfii 
(Jrund  1,'elien,  im  Boiien  befestiifen  u.  dgl.;  prov. 
lonsitr;  frz.  /OHcer,  enf'onrfr.  Vgl.  Dz  143  fondo 
(Uivz  leitet  die  Verba  von  dorn  Noni.  Ions  =  l'onds 
K  f  umdm  ab,  bemerkt  aber  selbst,  dal!  man  von 
solcher  Ableitung  im  Frz.  kaum  ein  Beispiel  Hnde.| 

4066)  Iflado,  -ire  (vi.n  fundw),  grOndeo;  ital. 
fondan;  rum.  afund  ai  at  a,  bedeutet  auch 
.tanchen*:  prov.  fottdar;  tt*.  londtr;  eat  /bn- 
4*t{  span.  ptg.  ^Kiar. 

4()57)  Mndo,  tMl,  flita,  Undin,  gieftan; 
ital.  fondo  futi  fnao  (fondvUO  forndhre,  aeliiiielieo; 
prov.  cat.  /ofidiVySentttren;  frs./iHMir«,scbiiialx«D; 
span.  ptg. /iMrffr,  schmelzen,  ui  der  eigentlichen 
Bedeutung  .gießen*,  .vergießen'  ist  das  Vb.  durch 
ital.  mdacert  •=  minctre.  rrrfurr  —  frz.  rrrgrr, 
»ipan.  rchar  —  ejittare,  rt-rltr,  derramar  (von 
ramus,  eiKentlicli  alizwei^eii).  pl».'.  verier,  ctmir, 
derntmiir  er-et/.t  «urdeti.    Vj;l.  Lir'dier,  ALL  11  421». 

■Mbb)  fundus,  -um  m,,  (iruiid,  Bwlen;  it.il. 
Iimtin,  .Shst.,  Btxjen.  Aiij.,  lief  (also  —  *lunduK,  n, 
um  im  .Sinne  von  jirolumiiini;  rum.  /und,  PI.  fnn- 
duri  (nur  Siist.i;  prrjv.  fond-x  (nur  Sbsl.);  frz. 
fond  u.  fonds  (letzteres  Sbsl.,  dessen  »  Ubrigen<« 
nicht  Nominativ  -h  ist  \\^\.  Meyer,  Nlr.  57,  u. 
Humiog,  Ztscbr.  f.  iieufrz.  Spr.  u.  Lit.  X<  245j. 
namentlich  in  Qbertragener  Bedeutung  .Vorrat,  Ver- 
mOtanabaatand*  gebraucht);  von  fimdm  abgeleitat 
iAfmdriOe;  BodwaaU  (dea  r  wohl  dordi  BiäaO 
Ton  fmdr^  altfri.  andi/iMHir«,  vfL  itaL  fynd^ie; 
eat  foma:  span,  homh  (altapan.  fukUl,  Sbat.  u. 
Adj.,  Boden,  tief;  ptg.  fundo,  Sbat.  n.  A4j.  VgL 
Dl  148  fondo:  Griiber.  ALL  11  429. 

40.^9)  jroii^bru.  -e  iv.  /»nuj.)  u.  fOnfstttii,  a,  urn 
(v.  funva)  »ind  nur  ab>  gelehrte  Wörter  crliallen, 
I.  B.  fri.  (wMre,  fwmU.] 


4(H)4))  fuDgidua«  a>  um  (fungtu),  achwammig, 

Eilzig;  leec.  /HfyHftt  floaeUs  Vgl.  Sdiovbardt, Ruoi. 
I.  I  p.  5U. 

4061)  [*nBflna,  a,  am  (fungus),  schwammlf, 
weichlich;  cat  fto^o,  weichlich  (von  fl%ue,  aput. 
fitjo  iMeinfluBt);  altgal.  /oiuw/  span.  f«i^.  Vgl. 
Sehochardt,  Roman.  St.  I  p.  61.1 

4063)  fllnslif  -Bfli  a*..  Kb;  ital.  fungo,  Pilz, 
funga,  Sebiminali  span.  Itomgv.  TfL  Gröber,  ALL 
II  4:29. 

I    4063)  *ftln(T)irTils,  •am  m.,  Seiler;  ital.  futuf/o, 
I  (daneben  fun^juolo);  rum.  fumieri  (frx.  corditr; 
<pan.  conMtroi  ptg.  nrdatiro  von  €{h}otdfi, 

w.  ni.  s.). 

I  4064)  *ranTölliii,  -um  "i.  'nemiii.  von  /mmh), 
kleiner  Striek;  runi.  fuior  in.,  I'l.  fuionre  f. 

4(K)ö)  rants  -em  m.,  Seil,  Strick;  ilal.  fuiu  m. 
u.  f.;  rum.  /«mV  /. ,  (frz.  funin  —  *fuHamm, 
^  Takeiwerk). 

4(KJ6)  fttr,  fUrem  »«.,  Dieb;  ilal.  fure ,  furo 
(wohl  Ijatinismus,  das  übliche  Wort  für  .Dieb*  ist 
ladro);  venez.  fun  ghioUo;  posrh.  fur  ladron- 
cello,  ingordo,  i^.  Flecbia,  AG  Vlll  354 ;  Salvioni, 
PoeL  10;  ram.  fltrf  altfrx.  fur;  (neutri.  mdair 
a  *Mlaaari«a»  t.  wolan,  welches  wohl  nicht  gleich 
•ofarv,  .fliegen*,  anxnaetzen  ist,  sondern  von  wfa, 
«hphle  Hand'.  abadaHen  ist,  ab»  eigantUdi  .mit 
der  hohlen  Hand  fassen,  wegrafTen*  l>edeatet); 
Hpan.  (nur  aragone^t.)  für«,  Adj.,  meascbensehen, 
das  äb-<t.  .Dieb*  i.st  ladron  ialmumj  (plf. 
tndrüoi    Vk'I.  Gröber.  ALL  II  421». 

in»i7i  .;f  rni.  furbjan,  reiben;  ital.  forbire,  reiben, 
krlatti'u,  pi>liiTeti,  dazu  da.s  Vbsbst./uWw  (wohl  dem 
Kr/.,  eiitleliiiti.  i  iebetier  Meii.srh,  S<!behii;  prov. 
forbir:  (r/..  fimrhir,  dazu  das  Vbsbst.  lourbe, 
Schelm.    Vgl.  Dz  144  (urbirr;  Mackel,  p.  22. 

40GSI  rari-a,  »am  f.,  Gabel;  ilal.  forca  ;  .*ard. 
furea;  runi.  furrn;  rtr.  furra;  prov.  forai:  frz. 
fourchr  idazu  das  Demin.  fourchette);  cal.  forca, 
Galgen;  span,  korca,  Galgen;  ptg.  foreu ,  Heu-, 
Mistgabel,  (iaigen.  Vgl  QrOber,  xVLL  U  42».  — 
Die  Gabel  ab  Spaiaawwkiang  heiBt  itaL  ftrdieU», 
frz.  /burdkatta:  apan.  lam^,  pts.  f«f/«. 

4069)  «llnMli,  -Ml  f.  fv.  Gabehmg. 
der  Raum  zwischen  den  beid>  n  Srhenkaln  u.  dam 
Unterleibe;  ital.  foreaturo;  pr»v.  fureadwa;  alt- 
frz.  fottrth^ure;  span,  horcadtura,  der  obere  Tai! 
eines  Baumstammes,  wo  die  Aste  steh  giibeln ;  Aor- 
cajwinn,  der  Raum  zwischen  den  Schenkeln;  ptg: 
forraduin,  Gabelung.    Vgl.  Dz  144  forcaturn. 

407(11  *Wrc81li,  fUrcIlli,  -am  /.  iDeinin.  von 
/'ureal,  kleine  (iabel;  ilal.  forctlla;  ^ard.  fur- 
■  hutda,  vgl.  AG  XIII  118;  rum.  fun/;  pri>v.  for- 
sila;  all  frz.  fourrelr;  Ma.se.  zu  lourclit-  .sclieiiit 
zu  sein  l'orcrau,  Stellst. iu|.'i'  zum  Garne  |in  der 
Fischerei I.  vgl.  (lohn,  .SulTixw,  p.  IM;  mit  /V»Mr- 
crtiH  zusuim mengesetzt  ist  (pal-)  panfon  tau,  t;leich- 
bedeuteiid  mit  forceuu,  vgl.  ThoiniL-.  R  XXVI  438. 
Vgl.  Dz  III  forratura. 

4071)  *ritreo,  -in  (v.  furca),  gabeln,  besonders 
in  Kompositia;  itaL  imforem  (auf  daa  einlache 
fmnart  gaben  inrllelc:  frueare  .eercare  teotando 
eon  baatoae,  meatara',  frugare,  dnrebwflbleii,  mit 
gleicher  Bedeutung  altfrz.  furgier,  Span,  hurpar, 

Eitg.  forcar,  vgl.  Dz  149  frugare;  Canello,  AG 
U  870;  desgleichen  furicare  .ccrcare  con  ansietäi, 
frugare*,  vgl.  Caix.  St.  321»);  rum.  infurr  ai  nl  a; 
prov.  ttifoii'ir:  l'rz  .rnfowihir;  altc.tt.  fH/'nri'ar ; 
spun,  en  forcar,  enhorcar;  plg.  euforcar.  Vgl.  auch 
llaS  p.  «a   &  anefa  Nr.  4tttL 
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4073)  *t6reo 


4100)  htlto 
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4(i72l  *rüreo,  •önera  in.  (v.  fnir„\,  gmi;.-  (ial»  !; 
ilal. /bri'««»-,- (ru  lit. /»/■•  "iK  :  Ir;:.  /(/wrcAwn,  Zinke, 
Gahcl),  /(M<r(/»n,()ri'nt.Mlirl,  \S  ;ij.-i  ii  mil  tJahf Mciclisfl, 
I'.'ifk-,  tjülerwajfcn,  vgl.  Dz  587  r.;  »pan.  horcon, 
grolle  G.'ÜK'l,  hurijon,  Ofenfrabel ;  ptjr.  felill  ein 
entspreclif'iidi'v  Wort 

4073)  *rar«filaf  -mm  f.  (furca),  kleine  Uabel; 
venez.  forritla,  vgl.  Salvioni,  Posl.  10. 

4074)  'IttrdUOf  -ire  (O'-ioinutiTbildunK  zu  fur- 
tare),  gabeln;  itaL  frmihiare  .darsi  da  fare, 
in«alM«*,  fmffclare  .aodar  fnumndo*,  fmUare 
«dimenara  col  frslUiHH  •  qqindi  iTrooMrenciw  ^> 
ourpo  ehe  ti  oraova  ni|ridun«ato',  vgl.  Caix,  SL  829, 
Cuudio,  AG  ni  870. 

toter,  nuAin  f.  tototodlw. 

4075)  *|nir]farieeIlM,  •an  m.  (v  furfnr  ital. 

forfort,   -a),  feine   Kleie;    ital.    frisciln    .tior  t\i 

fnrinn  rhf  vohi        nun  inure",         Caix,  St.  32fi. 

-li)7Ui  rOrlä,  «ani  Wut;  it;»!  lurin  ,:ii<liirc. 
fi'KM  in  jreneraie*.  fixiit  ,ai'iloio  niiiuriiM)*.  \'^\.  Dz 
'M2  ItMin;  (laiieiln.  A'I  III  il.iT;  nun.  /uni  .  s-inst 
ist  /«riVi  nur  iil>  |.'elelirles  Wurl  sorliatiiieii. 

4()77i  I /leirli-ain  füridl«, -äre  fliu),  wie  ein  Du  li 
uiiilierKc  hleii  iu'ii ;  liavnn  M.ich  liuarnerio,  R  .\X  U5, 
s.Trd.  furriarr,  piraro,  rigirare,  voigprt',  inviiltteiv, 
U.  die  dazu  gehörige  amlänglirhc  \Vnrtsip{ic.] 

*l1liio  8.  far«. 

4076)  fttrldflOB,  ■■,  wütend,  =  ital.  lojosio. 
4079)  *nirilUj  «,  an  (von  fur),  diebiscli;  ital. 

/t(fo  (ftirioj,  diebiMb,  niehtBWtlnija  (m  ikr  Be* 
deatBÖf  .dnokal*  M  fi^  wraiatG»  »  ^fkrwku 
t  /ni«M-  VgL  Ds  878  c  flrtber.  ALL  II  488 
D.  VI  890. 

4060)  fllrnlrlu,  a,  am  ffumut),  zum  Backofen 
geboritr;  ital.  forHafo,Bkcker;  altoberital.  for- 
Hrra,  famo^  |«aaliiio,  VfL  AG  XII  4M,  Salvioni, 

l'osl.  10. 

4081)  nfraHla  «.  pl.  rfurntw);  frz.  fournillrs, 
alurescbnittetie  Zweij-c  zur  Ofenheizung;  span,  hor- 
nijii. 

1»>S2l  furnüs,  -um  »i.,  Uaikofen;  ital.  fomo: 
>.iri\.  furnu;  rum.  Imrn;  rlr.  lurn;  prov.  /orn-.t/ 
frz.  fmtr,  iluviiM  abgeleitet  fourttdt,  Ofenleitung, 
Menge;  cnl.  forn;  .«jian.  kafmt  ptg.  /«m«.  Vgl. 
Gröber,  ALL  II  429. 

4«W3)  •füro,  •Sneni  m.  (von  fur),  Dieb  lin  der 
liedeutung  .Frettchen''  findet  sieb  das  Wort  bei 
l.«id.  12,  2,  3<J):  ital.  ftwone^  Dieb  (fureito,  Frott- 
cben);  sard.  /'tiro(i<',Di«b ;  prov.  fumn,  Frettchen ; 
altirs.  fmnm,  fvanm,  FVettebm  (toeafrs.  furrt); 
eat.  fmr6,  furo,  Frettchen;  «pan.  fwwn,  humn, 
VrMdua;  ptg.  furdo,  Fretteben;  am  (furo/  /'«- 
loTMUf  .Stinktiarchen*.  erfclftrt  C.  MiclmeliM,  Krg. 
Et.  p.  69,  durch  Annahme  volkselymolok'ischer  An- 
lehnung an  lituro  |itt.'.  tinriio.  Dal'  ein  iliebisches 
Tier  geradezu  als  ,Dieb'  bezeichnet  wird,  i.st  nicht 
belNndUcfa.  Vgl.  Da  149  furm:  tirtber,  ALL  II 
439. 

I<»84)  *fflro,  -are  (v.  fur),  stehlen;  ital.  funiie; 
rum.  fur  (li  ril  (I ;  prnv. /«/•«/•,•  (Ir  z.  ro/fr);  |span. 
hurtnr  (v.  furtum);  pt^r.  Itirlnr]. 

40H6)  dtücti.  tore  —  furche;  ital.  forra,  enge 
Schlacht,  Spalte  zwiaeben  Banbflhen,  vgl.  Tobler, 
Hisc.  73. 

4086)  ftIrtliDi  n.  (V.  /Kr),  Diebstahl;  ital. /Wrto; 
rum.  furl,  PI.  turturi;  prov.  fmi-*,  fwr-t;  (frx. 
rof):  eat  furt;  span.  Jknrtv;  ptf.  fwrt».  Vgl. 
Grober.  ALL  11  430. 

4087)  MrtfMilaa,  -na  «k,  nubresdiwflr;  itaL 
fvmne^i  aard.  fMnmte*,  vgl.  SamooL  Poit  10; 


daeiiruiii.  iitritiihhi,  vgL  l)en:iUijianu,  K  X.WIII 

r  '7. 
fitmis  ~.  rarius. 

4nH8)  *nUuiiro,  -inen  f.  (v.  fusus)  -  ilal.  fu- 
saijijiHi ,  SpinilclbaUMi;  fri.  fustiin;  jirov.  fuK<inh-g, 
vgl!  Dz  :^74  .f.  r. 

4089)  rasirlia«  -mm  m.  (von  fusm),  Spindel- 
macher; itaL  fiuago;  ram.  fmmr;  (fri.  /MMÜrr); 
ptg.  fuieiro. 

4089a)  «tasata,  -am  /*.  (I'art.-SubsL  v.  'fusarr, 
ipindelf&niiig  maehen,  spindelartig  schleudern), 
eiwaa  in  Snindelfonn  Geachleadertea;  frz.  ftuie, 
Rakete  (vgl.  ftuif,  Geschoß,  welches  Raketen 
•ebieudert,  (Raketen),  Flinte,  fmiiier,  Soldat  mit 
Flinte).  Vielleicht  liegt  Miacfanng  von  fü».  nit 
*foeili»  vor.  vgl.  Nr.  3889. 

40!»ii)  «rrtsclnft  u.  fflftcTnä,  -am  f.  (Htaintnver- 
wamil  mil /'i<rr«|,  Dreizaik,  Harpune;  (ital. /?<Wri(> 
•/?üjfri««  iO,  llnrjiUIte,  hiirtm  .-[..  'ie  di  rete*. 
vgl.  Caix,  Sl.  23;t;  sard,  fnit-inn;  venez.  f6x- 
sinu;  mail.  fro$na:  iieuprov.  funo  (Üauphin^^ 
fo.ni  (Meani);  allirz.  fnifnr,  Heugabel  (Detnin.  zu 
f,)inn,'  ist  wallall,  f'nn'tr:  Sgl.  Thomas,  M^l.  76); 
neutrz.  fou^Hf,  .Aalgabel,  vgl.  Dz  371  fiofina; 
(Jrölier,  .\L1,  II  430  u.  VI  390. 

4091)  "fflacua,  a,  um  (für  f uncus),  «lunkel;  itaL 
foKo;  sard,  fuscu;  rtr.  foitc;  neuprov.  fmue; 
span,  kosco;  ptg./iMCo (SbsL  fo»ca,  falscher S<li ein, 
Luflflpiegelung.  Miene).    Vgl.  Grober,  ALL  11  130. 

4092)  niaie^  •inen  f.  Ina  fmdire),  dos  Aue-, 
Etgießcn;  prov.  fvlto^  OberilnB;  frz.  foitm. 

4008)  dtaeb.  MUnan,  davon  vieUefeht  ItaL 
fimtaeca,  fuduxa,  vgL  ZambaUi  t.  9,;  dX)«Wo, 
Note  etim.  p.  61. 

Faatat  s.  Poetat. 

1094)  *fB8tlc5llttB,  -um  m.  (Dennn.  von  fiisliii), 
kleiner  Stock,  Span:  ital.  fuxreltn;  rum.  fwl*"!, 
fufcel,  fufleiu,  Sprosse,  Vgl,  l'ascal,  .-^tu  Ii  lii  Iii. 
roui.  VII  ',»3.  Aus  Mi:4chuiig  von  [u.-fllum  mit 
•fu.ilürllum  erkl.lrt  Schuchanil,  Z  X.XVl  424,  alt- 
Irz.  /«(."."f/,  ital.  futcello;  wahrend  Thomas,  Uil. 
ein  'fusrriium  angesetzt  hatte.  VgL  aoeh  Pieri, 
Mise.  A»-.  4:to. 

4005)  fOstlculna,  •am  m.  (fmtü),  kleiner  Stock; 
sard.  fuMiju,  zeppa,  vgl.  Salvioni,  Post.  10. 

4096)  *ni8tU'tt»,  -am  m.  {v.  ftutü),  Stock;  sard. 
fmligu;  ilal.  fuzzieo,  ftviieo  .stecco,  bastoncello', 
vgl.  Caix.  St.  330. 

4007)  flitlgo  u.  *firtlfeh  •■(•  (von  futU$),  mit 
dem  Stock  prtgeln;  prov,  fml^far  (frz.  /toltow^; 
Hpan.  koat^ar;  ptg.  futl^f^tf  at8n|Mll.    Vgl.  Dl 

iOO  hottigar, 

4096)  nif&«  ««m  m..  Knittel.  Stock;  ital.  fmto, 
Stiel,  futln,  eine  Art  Fackel  u.  eine  Art  Schiff; 

ruin. /lo/:  p  ro  v. /'i<.<<-;;  trz.  fül,  Schaft  (Konipos. 
iiffiit,  Lalette.  wovon  wieiler  ilas  Verb  nffiHi^  ^  ital. 
tiffii«tare,  scballenl;  cat.  /k.s/;  span,  /k.i/c,  fiiata; 
]il^.fiuf(a.    Vgl.  (ifi.ber.  ALL  U  4;^ll;  l)z  VtO/Kstn. 

40'J9)  fOsfis,  -uni  III.,  Spinilel;  ital.  fuso;  ruMi. 
fus;  prov.  Ifrz.  /i(.si-i/u  —  */'i<.<»7//(fnl;  neben 

/usil  ist  im  .Vltfrz.  vnrhanilen  luifxl,  wa.s  ein 
*fütcellum  voraussetzt,  vgl.  Thnmas,  H  XXVllI 
186;  cat.  fu»;  span,  huno;  pttr.  /ic".  Vgl.  auch 
Thomas,  Mi-l.  7H,  u.  Nr.  4ti;M,  Nr.  40sj,  Nr.  40S9a. 

410(1)  IfltSo,  Ol,  OtHm,  -err,  ein  Frauenzimmer 
heschlafen:  ital.  lAttrre,  davon  fottit^o,  foUiten, 
fottitura;  runi.  ful  ui  ut  e;  prov.  fotre;  frz. 
fmArt  (auch  SbnU  im  Sinne  vno  •Canaille*);  span. 
hudtr, Joder  (=  *fotere).  vgl.  Slom.  R  V  178;  ptg. 
ftder.  Vgi  Grober,  ALL  U  480  o.  VI  480. 
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4101)  gabala 


4118)  gähi 
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G. 

4H»I)  ahd.  rabal«,  Kabal,  ndl.  fafffl,  GaM; 
sanl.  yiffn,  i-iscrnpr  Ihiken;  [aber  sic  iL  gavitu, 
s|>eL-ic  (11  vassajo:  :iltriizz.  norrtr,  [»ieni.  garia 
—  gabala,  V(fi.  Snivioiti.  Posi.  in|:  prov.  gul-s; 
T\u>m»s.  Mi-I.  "8,  zii'lil  hierher  aut  li  pro  v.  gaM 
laus  gafrl),  .hecklg,  kratziif,  rauh,  aussitzi^r";  frz. 
gafff,  dazu  das  Vb.  gaff'rr,  haken,  vielleicht  gehört 
hwrbtir  auch  gabU,  (Jiebel,  vgl.  Dz  591  g.  v.;  span, 
(mit  auflälliiireni  g.  wahrend  im  l>em.  Jatx/at,  Speer, 
regelrecht  >  »lehl.  freilicli  wiui  Jarrlat  auch  aiiden* 
abgeleitet,  vgl.  Nr.  4i6(j,  indej«4^n  schwerlich  riihligi 
ga/a,  dazu  das  Vb.  gafar:  ptg.  gafa.  Vgl.  Dz  IW» 
gafa;  Th.  p.  r.3:  Skeat,  Elym."  Diet.  «.  r.  gable. 
S.  unten  raire»-  Vgl.  Schuchardt,  Z  XXVÜI  42. 
Thomas.  Hil.  ;>4.  zieht  hierher  auch  frz.  jablr, 
neuproT.  gau/r,  \imous.  jaulf,  Winkel  zwiiM-hen 
Wand  u.  Uoden  eines  Cef&ßeit.  Schuchardt,  Z 
XXVI  41Ö.  bestreitet  diese  Annahme  u.  .stellt  Va- 
tvlum,  Höhlung,  als  tJrundwort  für  jabU  auf. 

4HI-2'  arab.  rhimi r  i^hmlt,  Berg-,  Wildschwein: 
fpan.  jabali,  Eber,  jabiilina,  San:  pift.javali.  Vgl. 
Dz  <«I  ;VjWi;  Eg.  y  Ynng.  426. 

4103)  fibita,  r*Vitit,  *K:int«,  Schüssel; 
ital.  (vgl.  Nr.  4I(I||  gatrtta  (irmhildung  au.s  ga- 
bata).  hrdzenie  Schas.se| .  gota,  Wange  (weil  die 
Wange  hchüsselartig  gerundet  ist;  d:ui  Qblichere 
W<irt  aber  ist  gtianeia  ^  'urnnkjnw  irun).  heillt 
die  WaiiKP  lalrn  =  fnlcmi,  Sichel):  rlr.  gaulla, 
Wange  lautlic  h  ist  der  Eins^elr.d>  rics  /  iM-merkens- 
wert,  der  auch  in  nherital.  .Mundarten  Mich  findet, 
so  altniail.  goltr,  ni>idene?i.  golta;  die  Erklärung  de^ 
Vorganges  ist  schwierig,  fjüL-  tum  nicht  analotfische 
Anlehnung  annehmen  will);  neuprnv.  gareto,  na- 
mttto,  gato,  Tri)g.  gauta,  Wange:  frz.  jnlU,  Niipf. 
(pic.l  ga.'r,  daneben  Jn'r,  Kropf  der  Vögel,  vgl. 
Homing.  Z  XVI  bMt  (wo  H.  auch  giffe,  giite  auf 
gabata  zurOckfahren  will),  jotir,  Wiuige  (Qlier  joufflu, 
paasbäckig.  vgl,  Cohn.  Sullixw.  p.  197);  aus  /o 
joiie,  lajoue  -ioll  nach  Tlioma.s.  Mil.  a,  entstanden 
sein  l'tijour,  l'lur.  njotu-,  Eisenpiftttclieii  in  der 
(ioldzieherei;  (altlrz.  auch  >a</r(iM,  Napf.  =  *gata- 
tellw):  cat.  lynrtn,  Wantfe,  Igalterii,  Wulst.  Kropf i: 
span,  göbata.  hülzenM-r  Napf,  gattia,  Schublade, 
(gnitera,  Helinbacke;  die  , Wange*  heitJl  mriitla 
=  mnxiUa  u.  cachftt  v.  caeiu>  rapuiue);  Ijitg. 
heißt  die  .Wange*  face  —  faciem).  Vgl.  Dz  li> 
gaveit»,  170  g<tla;  UrOlK-r,  ALL  II  AM*  (Gr.  führt 
auch  das  »ard.  Wr.rt  f»)r  .Wange*  cdtunu  an  u. 
bezeichnet  dessen  tjruiidlage  als  unbekannt,  sollte 
es  nicht  auf  cari«  zurückgehen?);  Mackel  p.  67 
setzt  frz.  Jaite  -  altnfränk.  *gabiln  an,  vgl.  Po- 
gatscher,  Z  XII  665.  Herzog,  Z  XXVI  735,  Mellt 
*iaeita  für  cariltu,  Höhlung,  al.-i  linindwort  auf. 
—  AllerWahrscheinlichkeit  nach  gehen  die  .Wange" 
be<lentenden  Wörter  (ital.  gt>ta,  frz.  joue  usw.) 
nicht  auf  gahata  zurück,  s4»n<tern  auf  ein  (Jrund- 
worl  'gallo,  bezw.  *;/iiut(i,  (lessen  I  rsprung  freilich 
noch  erst  zu  linden  \>l.    .S.  Nachtrag: 

4104)  altn.  irabb,  Voi^pottung;  ital.  gtihbo, 
Scherz.  Scherzrede;  dazu  das  Vh.  ynhhure;  prov. 
altfrz-^ai,  -er:  altspan.  nur  das  Vh. j/oAnr;  ptg. 
gabar,  loben,  vgl.  Dz  •i.'7  lube.  Vjfl.  Dz  l.'iO  gabbo; 
keltischer  Urspruriir  des  \V<irtes  ist  ausgeschlossen, 
vgl.  Th.  p.  60;  Miukel  p.  M;  llerger  p.  Slti. 

4100)  ahd.  KabAro,  Hauer.  =  Irient.  yafcMro, 
«larker  Mann;  er  e  um  in.  guhrurr,  roher  Men^rb, 
vgl.  Dz  374  gnhuio. 

Körting.  LaI  foiii  Würlnbiitli, 


I    4106a)  *gwea,  ••m  f.  (abgel.  von  *gaeuf,  a), 

Elster,  altprov.  agatun,  (aus  la  ga»»n\  (l'agn^na), 
,  frz.  agetuue,  agace,  polt  ge<use.    Vgl.  Niirra.  Z 
XXVII  137  u.  Nr.  361. 

4106)  b.isk.  fmcoibtna^  blinder  Schlüs,s<..l ;  ilaraus 
vielleicht  enUtelll  «pan.  ganzua,  Nachsehltwsel; 
ptg.  gasua,  vgl.  Dz  453  g»itsua.  filaubhafter  dfirRe 
.iber  sein,  dali  die  Wörter  zusaninionliän;;cn  mit 
ital.  y«i»c»t>,  Haken,  frz.  j^aiurc,  Schlinge,  span,  pig, 
ganeho,  Haken,  u.  mit  diesem  auf  den  kelt  Stamm 
ramfr.,  eamm-,  krumm,  zurückgehen.  Vgl.  Nr.  iNOtJ. 

•g«e«»  s.  Nr.  4113. 

4106a)  slav.  Stamm  gmd,  einen  Ton  lii-rv<»rbringen ; 
davon  nach  Densusianu.  R  XXXIII  78.  da  cor  um. 
goamle,  Lalllaut  der  Kinder,  ^Wur,  Insekt;  islro- 
rum.  gindi,  winseln.  Di»?se  Ableitung  ist  wenig 
wahrscheinlich. 

4107)  niittellaL  ipidalte  fwohl  vom  germ.,  bozw. 
altiinrd.  y(i{/r,  Gasse,  eigentlich  a bo  bedeuteml  .zur 
üassc  gehörig*):  prov.  gazal-t,  ganls,  sich  auf 
den  Stralicii  ombertreibeixles  Frauenzimmer.  Hure; 
allfrt.  jael,  davon  jaelinr,  gaalint  ,  guelue,  l'nzucht 
Vgl.  Tobler.  R  II  237;  Th.  p.  loi. 

41U7a)  (iadames,  Name  einer  span.  Staill;  davon 
span,  guadamaci,  gtuidamacil ,  in  (j.  fabrizierte:» 
Le<ler;  aus  dem  spiui.  W.  ist  vielleicht  entstanden 
frz.  go<t[e\mHiH.    Vgl.  Thomas,  Mel.  85. 

4I0H)  altn.  ||ra4dr,  Stachel;  davon  i?)  frz.  gade, 
gndelle,  Stachelbeere,  vgl.  Joret,  R  VIII  440. 

4109)  l'rädas,  •un  (?)  Igriech.  yädos,)  m.,  ein 
Fisch;  frz.  gwir,  Tnische  (ein  Fischi;  das  Grund- 
wort ist  aber  völlig  unsicher;  dunkel  ist  der  l'rsprung 
von  frz.  gtulelle,  StachellKore,  vgl.  jeiloch  Nr.  410«.] 
I  4110)  jiraMam  WurfspieU;  frz.  ghe,  Pike 
<iJtfrz.  giejsir  —  *ge»iirum,  Rol,  O.  2075,  indessen 
dOrfle  das  Wort  zu  streichen  sein,  wie  es  auch  in 
der  Tal  von  Moller  u.  Gautier  beseitigt  wonlen  isl).| 

4111)  arab.  ^fi,  plump;  span,  sa/io,  plump; 
ptg.  »afio,  vgl.  Dz  49«  safio;  Eg.  y  Yang.  p.  ÖI8. 

4112)  ags.  (▼.  giban,  geben);  davon  oder 
doch  Von  dem  german.  Stamme  gab-  ital.  y<x&r//a, 
Abgalt«.  .Steuer;  prov.  gabela;  frz.  gaMie,  Salz- 
Steuer;  Span,  ^oic/a;  ptg.  gahrlla.  VgL  Dz  150 
ijabella  (wo  die  Ableitung  aus  ilem  German,  mit 
llecht  derjenigen  aus  dem  arab.  Verburn  gnbala, 
einnehnien,  vorgezogen  wini). 

4112al  iTMinite«  (jnjn'ff,,).  Pechkohle,  darau-s 
umgebildet  allfrz.yfiiW,  neufrz.jViir,  gal.  giixate, 
ptg.  gagata.     Vgl.  Herzog,  Z  XXVII  I2."j. 

4113;  ahd.  ffthl,  ras.  Ii.  schnell,  jähe;  davon 
nach  gew^ihnlictier  Annahme  ital.  gujo,  fri.s<-h. 
munter,  lebhaft;  prov.  gai,  jai ;  frz.  gui,  davon 
das  Slist.  gaite:  altspan.  gayo;  ptK-  fa'O.  Vgl. 
Dz  161  jr<vo;  Baist,  Z  V  247  (B.  behauptet,  aus 
gähi  halje  nur  ital.  gnrco,  gago,  span,  gafo,  nicht 
aber  gnjo  etc.  entstehen  können,  u.  stellt  als 
(irundwort  den  Eigennamen  Cojtu,  Oiiiu«  auf,  s. 
oben  t^aa,  vgl.  dagegen  Mackel,  p.  40;  tJ.  Paris. 
B  XI  lt;4.  hüll  allerdings  die  Diez-che  Ahleitun^' 
für  bodenkhcb,  mag  aber  auch  Baists  Grundwort 
nicht  aimehmen.  Ein  zwingender  Grund,  von  Diez' 
Ableitung  abzugehen,  liegt  nicht  vor,  wi.  Mackel 
a.  a.  ü.  genügend  gezeigt);  Schuchardt,  Z  XI  494, 
«lellte  *gariwi  aU  Grundwort  auf  unter  Hinweis 
auf  den  Vo,  ,  .,ien  garia,  Möwe  (alM?r  prov. 
Jai-s,  frz.  gnii,  Häl>er!);  Schwaji,  Altfrz.  Gramm, 
(erste  Au-;:.!  ^  \n\  Anm.,  schlug  ahd.  u>dhi  als 
Grundwort  fur  gai  u.  ahd.  giihi  als  Grundwort 
für  gr»i  Mir.  Vielleicht  darf  man  an  ragu«  oder 
auch  an  r«|r)("Mj»  denken,  sowohl  die  lautliche 

30 


r 


Digitizei 


.o 


467 


4114)  «Mda 


41M)  yalii 


468 


wie  iJie  licKrillliclie  Kntwirkluii^'  wünlt-  iti  jt'iJeni 
der  beiden  Fälle  ••ikllirlii  li  -^imii:  .li-r  W^hkIcI  von 
lat.  r  zu  </  koimut  jii  vcieinzt'lt  vor.  u.  snwulil  von 
.uniliersriiwfiffinl,  bfWf^rlii  lr  als  aufli  von  ,buiil. 
letibafl  (von  Farli«'!!;*  kann  man  zu  iler  Btnloutuni.' 
.munter"  i:<-lan^'en,  indessen  «nll  dies  hier  nur  Ver- 
inutuiiK.  nicht  Uelmuptunir  ^iciii.  Nigra,  AG  XV 
'J8.'»  IT.  stellt  für  den  VoKelnamen  g^ai  einen  Typus 
*t/itru,  für  das  Adj.  gafo  («l.ivoii  da»  Dem.  gnjttln) 
elr.  einen  Typus  *f/acu  (hozw.  *gac[u]lu),  *eacu 
(b«zw.  *cac[u]lu)  auf.  Damit  wird  jedoch  vorlfinfig 
(nftmlicfa  bis  zur  Deutung  diecer  Typen)  dem  alten 
RUael  nur  eine  neue  Form  igegebtn.  In  Roin. 
XXXI  33  atelU  Nigra  abemiak  ftkr  den  Vogel- 
MUMa  *§äeut  betw.  *g9eett$  tS»  Grundwort  auf 
IL  Dlmmt  thr  elnielne  mnndartl.  Ponnen  des  W. 
Be^flnsitinc  durrh  ilen  Personennamen  Jaeqw»  an. 

4114)  lan^'r>b.  iraida,  Speer;  sard,  gnja,  eiiiKe- 
M  t/ti  s  k(:'iiforniiKe>  lin  seinem  Schnitte  einem  S|iecre 
aliiiln  hes)  S'Urk  afu  Kleide;  mail,  cremen.  i/Ärt/a; 
pifni.  piirm.  iiajda.  V^l.  Dz  375  ijhi'.i.!,  auili 
unten  pt^ro.  C,,ii\,  St.  245,  y-u-lA  liurhrr  auch 
arel.  rmiir.  i  /i .(.'heroni*. 

4115)  i>lK'i>iU<'h.  iralfen,  krumm  au^sdnu'l'lcn ; 
davon  nach  U/.  ItM)  sanl.  etc.,  -icln-  olnii 
gabala.  Die  Herlcilunp  i^t  unwnhr'^chpinlich.  weil 
oi  hier  wohl  nicht  zu  a  vereinfacht  worden  wäre  u. 
weil  Oberdies  nicbl  zu  ersehen  iat,  wie  ein  ganz 
■petiOseh  obardaolwhes  Wort  in  dia  Strdbdn  «te. 
hinoinirekommea  aein  sollte. 

4116)  bask.illt»aehlecht;  dav.  nach  C.  Michaelis, 
Jalirb.  XIII  210,  span,  (in  Ara|;onien  u.  C.atnionien) 
ffüit,  guüo,  störrisch  (von  Hauitieren  Ke^agt);  nichta 
damit  zu  tun  bat  vermnUlcb  dai  von  Dx  378  vn- 
erllArt  gelaasane  a.  bb  jeUt  noefa  von  niemand 
befriedigend  erklärte  ital.  pMÜto,  selunotiig,  iiltig. 
(Tobler.  R  II  240,  erklirte  iUl.  guiUo  fDr  identisch 
mit  f/rtltu  von  mhd.  grit  is.  d.).  Ober  welches  zu 
vkI.  Dz  173:  Mus-tafla.  R  II  479,  hat  diese  An- 
nahme mit  (.'uti  ni  (Jrunde  zurtlckpe\vie<en;  Caix, 
St.  »öö.  wollte  ijnitln  aus  tklw  d.l  ableiten, 
vpl.  dHgej;eii  U.  I'.iiis,  R  VUl 

4117)  Kerni.  galt-  Ik'oI.  jjmV.-,),  (Jeiii ;  lothr.  </flfi>, 
</«i(7/i',  (ieil">:  j u r a s s.  j/aiV  —  n\\'\.<jii-;  lhciini'|f. 
"wiillon.  <jitte).    Vgl.  Dz  b'Xi  iiittf:  Ma.kel,  p.  114. 

4117a)  'gi^a,  -am  f.  (zu  j/i/im*.  im  kla-s  l,«l. 
als  Personenname  gebraucht),  El^lc^;  ven.,  em. 
ga:u,,  tose.  </a:;a;  davon  da»  Dini.  •/•iztittii  mit 
UhertraKener  Bedeutung  .Zeitungsblatt";  ohvsald. 
gagiii,  garfwji,  gaggia.  Nigra,  Z  XXVII  137.  — 
Mit  dem  Namen  der  Elster  scheint  auch  in  Zu- 
aammenhang  zu  stehen  frz.  gatotUUtr  taltfrz.  ga- 
jmWWt),  zwilaefaera,  scbwatian.   Vgl.  aber  Nr.  »Iii. 

411^  kelL  SUmm  «fBlA  (aitir.  fol,  Tapferkeit, 
Krieislnat,  liqifere  TUl;  davon  vielleicht  mit  Ein- 
miaefanng  eines  i'  (gleiehaani  *gtMtu)  mittelst  den 
german.  SulTixes  hard:  ital.  gagliardo,  kObn,  frech, 
munter,  kräflig,  uppi^:  pm  v.  jja/Aarrf;  trt.gaiilard; 
>pan.  pt;.'.  iiitllitniii.  \v^.  Dz  ir>l  tjiiglinrdo :  Th. 
p,  Iii;  Salviöni,  H  X.WIII  '.17.  fflhrl'noch  abruzz. 
<IHujardf.  pieni  ijimglitirdo  all.  V^'l.  auch  Nr.4136a. 

41I!<(  firala;  auf  ein  iri>chi  ^  Wort  <j<il<',  Wind- 
h  lurl,  iciii/l.  intlr,  ktihl.T  Wi^iilS  -laiilitc  I>i.  z  153 
zuriicktiihrtn  zu  könmli  prov.  ijttlmfi.  Nmilwc^l- 
«iii'l.  trz.  i/altrnr,  span.  giilmui.        in  li.is 

irifthe  Wort  ist  erst  aus  dem  Engli-clit  ri  entlehnt. 
V(fl.  Th.  p.  61,  auch  »oml  scheint  keltischer  l'i- 
s)>runK  der  roman.  WArter  ausgeschlossen,  eine 
iUKlerweitig«  AbteilUDg  bietet  sieb  aber  aoeb  nicht 
dar.J 


tlJl'i  itriech.  ytiXtc:  auf  ya/.a,  Milch,  glaubte 
Hi'iisch,  HK  HI  :17I.  zurückführen  zu  ilürfen  ital. 
ijaihin,  ohfiiiiufscliwitnmen,  deu  .Mut  erbebten,  sich 
freuen,  ilenii  die  .Milch,  d.  Ii.  die  Sahne,  »chwinmie 
obenauf.  initKewirkl  soll  hinsichtlich  der  Hedeutuiiif 
hai>en  der  Stamm  >■«/.,  wovon  Yan,yiu,  heitci-. 
yaitjxt^,  Heiterkeit,  hinsichtlich  der  Sciu'eibuog 
aber  iui.  gallu».  Kiner  Widerlegung  iMdarf  diete 
Phaulxsie  nicht.    Vgl.  Nr.  414>'.] 

4tJI|  1,'erni.  (bürg.?)  StanUD  fllMdlO-  (got  ga- 
la \thf,  kostbar];  davon  prov.  galaubta,  gntaubf»/, 
Aufwand,  Pracht,  vgl.  Üz  6*J2  «.  c,  Mackel,  p.  4H. 

4122)  [ahd.  (••Innpan«  laufen,  davon  naca  Da 
1 63  i  t  a  I.  gatoppan,  schnell  laaren,  dam  daa  VbabiL 
gnioppo;  prov. j»toi^f»ar;  rrLMAywi*; span. ptg. 
f/alopar.  Da  jedoch  nordftt.  Farmen  mit  anlao* 
teiKlem  w  vorhanden  sind,  so  ist  die  Ableitung 
fraglich,  vtfl.  Mackel  p.  124,  wo  das  von  Skeal 
(Etym.  Diet,  galop)  aufgestellle  Grundwort  nd. 
tratfm,  irftillan  ein(>fnhlen  wird.  Wenn  Röns4'li. 
HF  1  44f>.  «Iii-  Wiirter  aus  lat  quwlrufjnluri  ent- 
standen ^•eill  l.tsjten  will,  S4I  ist  das  eben  mir  ein 
simii^'er  Einfall,  auf  den  nfther  einzugehen  mcIi  nicht 
lohnt.  .S<huehardl.  Slavo-Deulsches  p.  7'J,  ileulel 
ilav  Wiirl  aus  ilein  Slauschen,  Vgl,  Goldscbmiill 
p,  ti5.  Körting.  Ztschr.  f.  frz  Spr.  u.  Lit.  XXI  IW, 
liat  'mluppare,  *ralupiirc  für  i'i;iultiri'  in  Vonohlaf 
gebracht,  s.  unten  Tupulo  u.  wela  Ubjnu* 

4125)  (gleichaam  «^Hnitl«,  -aa  f.  fgoMumOt 
Gelbsucht;  in.  jaunUu  (altfrz.  auch  jattnig 

a.  Godefh)y),  vgl.  Cohn,  Sufßxw.  p.  .H(i.j 

AV2i)  rSlblntls,  a,  um,  gelb:  giallo,  kann 

nicht  uumillelbar,  andern  nur  durch  Vermillhiiig 
des  altfrz.  Jaln,  galhinun  zurückgeführt  weiden, 
Diez  It'll  stellt  ahd,  gflo  als  Grundwort  auf:  das 
ahd.  gilt)  darflc  aucli  in  dem  ersten  Hestandteilc 
des  altirz.  Kompositums ^a/c6rMn,jra/a&rMn,  Name 
eines  tiunkelfarbigen  TuchslolTes,  zu  erkennen  s<-iii, 
vgl.Üz61'.i  itanbrun):  rum.  gaibdH,galbiH[fe\.Vi'A; 
altirz. /o/Mr;  neufrz.^aMiM'  (vonyawH«  ist  abgeL 
voges.  jaunirrlU,  ein  gelber  Pilz,  Eierpilz  [aus 
Kreuzung  von  jaun.  mit  frz.  chantarellt  entstand 
ostfrz.i8Nf«rri/«J.  vgl.  Behrens,  Festg.  t  W.  l<'örater 
p.  244);  (span.  jMtf  ptg.  jakUf  Jaltu,  Jardo, 
wohl  Lehnwort  am  dem  rn.).  Vgl  Dt  164^10; 
Gral>er,  ALL  II  481  (naeh  0.«  Aimahme  eigiurt  daa 
Adi.  nur  dem  Frz.  zu  u.  ist  aus  diesem  in  da» 
Ital..  Span.  u.  Ptg.  abertragen  worden.  Zweifel 
hieran  dürften  aber  wohl  gestattet  sein);  Voißel, 
p.  87  .Aiim..  bemerkt,  dall  för  frz.  jtiunr,  span. 
jaläe  auch  |.'r.  hyalifos,  ,>.'las|.'rün*,  als  Grundv.'orl 
aufgestellt  werden  kiinne,  aber  vd/.ivo^  bedeutet 
doch  nur  .Klit-^erii". 

4126)  gilbttliia,  -um  m.  (v.  galbtw),  Goldamsel; 
ital.  fMero  (wird  von  Diez  unter  Hinweis  auf 
Jagemanns  Wörterbuch  an^'elahrt,  scheint  aber 
tat>achlich  der  Spr.  clie  zu  fehlen,  die  «lafür  rigo- 
goto  =  'aur^falaaim  besitzt.  Die  dialektischen 
Formen,  parmcsL  bfaa.  paMdtr,  bergamaik.  ffolKr, 
mail,  galbit,  pavea.  fülW  gekea  WRHttalfaÄr  auf 
*ga!bug,  aber  nicbl  nunÜfdbar  «if  fdlMte  Mrtd[. 
noch  weniger  auf  foA«  +  tirttfjuHt  wi«  Dics  an- 
nahm ;  .ein  'gaHerifu  Ute  ihnen  teilweise  GenQge*. 
tJrober.  ALL  II  tltil;  span,  gdtttuh,  gAlgulo  (gel. 
Wort,  Volkstümlich  i^l  oriol  u.  oroprndula).  Vgl. 
Dz  (jolhero:  Gi  \I.L  II  »31  u.  VI  SMl 
S.  auch  oben  aureulus.    \  ^-l.  Nr.  (131. 

trif»)  gr.  Y'''^'t  ^  '^>'''';'a»  tidoi  wird  von  Diez 
163  vermutungsweise  als  (iruiidwort  zu  galt«,  gaile- 
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fiti  etc.  aufjjestelU;  die  ^lauhliafli-re  Al)leilunjr 
H'lie  iiiJin  ohcii  untn  *ciiJaii:i. 

41127)  KalH,  •am  f.,  Helm;  allfrz.  jaillr,  Kalid: 
(lieu frz.  gleichlMitleutendes  jaJe  scheint  ein  *jfala 
vi>r;iu»zuselzen ;  von  JaU  abifi'leitet  i^<t  a  11  Tr  z.  jalon, 
j/«/«n,  Getrci<lemat!:  Tobler,  Mi.«\  76,  crklUri  Jallr, 
jair  aus  gtrula,  w.  ni.  s.);  pt(f.  galkria,  kleiner 
Krujf.    Vgl.  Dz  «19 

4128)  gr.  yttXin,  ynktoq.  eine  Arl  liniflsch 
{flaltw  be!  riin.  N.  H.  32,  25);  ilavon  eaLffaflikuda, 
ifoHiHuda;  span,  galro,  t/alen,  galhuio,  gnleocanf, 
vgl.  liaist.  Z  V  243. 

4121)1  [inittellat  faleTMinoB, -am  m.  .avi»  spe- 
cies. <le  qua  FridoricuH  II  lib.  1  <le  Venat.  c.  23* 
HucHii^e;  frz.  gaUrnmi,  Robnli>rninel,  vgl.  Colin, 
Surtixw.  p.  30.] 

41301  dtoch.  Galgen;  davon  nach  Homing.  Z 
XVIII  220  u.  XXI  45Ö,  frz.  iatu/r,  Wagenstange. 
Ib'bel,  Meürute.  Jazudiis  Vb.  ./nwyrr,  iiirheii,  ferner; 
ijnloH,  jiiloH,  nltfrz.  Julft,  Jaloi.t,  jalnjr.  —  S.  tib<>n 
aequalilieo. 

4131 )  filffilfiSf  »um  m.,(;i)ldamsel ;  ru  m.</r<in^t<r. 
Vgl.  Nr.  4126. 

4132)  gilidn  ».  (K'r.  yüj.iot),  Taubnessel;  ilal. 
ffwßio.  Aus  gagtio  -\-  riu-a  entstand  ga  1 1  u  r.  k-itluka, 
vgl.  (iuarnerio,  Misc.  Aw.  232. 

4133)  ir.  gall,  Steinpfeiler;  vielleiclil  Grumlwort 
zu  allfrz.  gal,  eine  Art  Stein,  vgl.  Dz  &92  «,  r., 
Th.  p.  UK). 

4134)  galla,  •am  f.,  (Jallaptel;  ital.  gaf/a;  frz. 
gailr  igale,  Krftlzc,  wiiviin  nr  gtiirr,  sjrh  kralZeii, 
kann  da^tselbe  Wort  sein,  da  galUi  ini  Span,  auch 
eine  knullenarlige  Ues^chwulst  u.  Geschwulst  über- 
haupt bedeutet  u.  vun  da  aus  der  Weg  zur  Be- 
deutung .Ausschlag*  nicht  eben  weit  ist,  doch  kann 
mail  auch  an  Zu!>ammenh:ing  mit  aillum,  .S.'hxviele, 
denken);  span,  agallu  bedeutet  audi  .(teschwuUt*, 
im  PI.  die  Mandeln  im  Halse:  ptg.  gnOta.  Vgl. 
Dz  fiöi  gaU;  Th.  p.  ItXI  (wr.  ki-ltischer  l'nipning 
Vi m  pn/i*  abgelehnt  wird):  Schuchardt,  Z  XXX  214. 

n3-'S|  arab.  fallab,  Einkünfte  von  einem  Linde 
iidcr  Hause;  Kpan.  guilla,  (reiche)  Enite;  ptg. 
guilha,  vgl.  Dz  46G  guiila;  Eg.  y  Vang.  415. 

4l3öa)  Oallia,  -am  f.,  Gallien,  von  diesem 
Ländernamen  will  Gregorio,  Mi.se.  Asc.  ibO,  ab- 
leiten ital.  gagtiardo,  frz.  gaillnrd.  Vgl.  aber 
dagegen  G.  I'aris.  R  XXX  676,  s.  auch  oben  Nr.  4118. 

4136)  (gillicili,  -am  f.,  die  grüne  WallnulV 
»chale.  dafQr  vermutlich)  *gallieia,  'gallfelas; 
tlavon  nach  Dz  IHl  ilal.  _<^cio,  Schale  von  Nüssen, 
Eiern.  Schaltieren,  dazu  das  Vb.  tguxcinrt,  ^häleii ; 
lose,  gallttm;  frz.  gowst,  Schote,  Hülse.  Vgl. 
Dz  181  giueio.  Die  Diezsche  Ableitung  mult  aber 
als  lautlich  unhaltbar  angc!>ehen  werden.  .S<-heler 
im  Diel,  unter  gou*sf  (wozu  das  Dem.  gomrrt, 
eigentlich  Höhlung  unter  der  Achsel,  <lann  kleines 
(Jeldtüschchen ,  das  unter  der  Achsel  getragen  zu 
Werden  pflegte),  ist  geneigt,  «las  Wort  mit  dtsch. 
hüUr,  via  ein.  kuljichi-  zusammenzustellen,  indessen 
auch  das  kann  nicht  befriedigen,  namentlich  hin- 
sichtlich lies  ilal.  Wortes,  üezüglicli  dieses  letzteren 
sei  folgende  Vermutung  gestattet:  giueio  scheint 
ursprünglich  nicht  sowohl  die  .Hülse*  orjer, Schule*, 
als  vielmehr  die  durch  eine  Hüls«-  <Mlcr  Schale 
iz.  R.  eines  Eies)  umsrhbissene  (kleine)  Höhlung 
zu  bedeuten  i.man  denke  z.  B.  an  die  Redensirt 
fntrnre  in  un  guscio  li'twvn).  K'iiinte  al.s<»  giuicio 
nicht  aus  *\aH]gii»tiim  (v.  iinifit.'lii.f\ ,  Enge,  ent- 
standen sein  mit  Angleicbim-'  an  usciolf  —  Die 
richtige  Ableitung  aber  der  \\  ortsipi»-  dQrlle  Piiri, 


I  MLsc.  Asr.  427.  gefunden  liabcn,  wenn  er  sie  auf 
l'itiiiis  (s.  d.'i  bfzw.  aiiT  *\li'i\l>ticetix,  •[/"IciicciM  u. 
dgl.  zurückführt,  s.  jhh  Ii  Nr  •''.«öSa. 

41371  irnni.«)  gulliens,  Windhund;  span.  ptg. 
;l'ifgf),  WiiKlhuii  I,  V/!.  Dz  4.')3  r.;  frz.  (noix) 
r/nug,;  Wnllnult,  Vgl.  6.  Paris,  R  XV  UM  Z.  3 
V.  u.;  (span.  ga(g<4,  Au.sschl.ig  am  Halse,  bat 
damit  nichts  zu  tun.  .sondern  ist  *gaUkn  von 
7«//«  oder  *gullku  —  *cttllka  v.  eatlum,  vgl.  auch 
Nr.  4184). 

41381  gilllni,  -nm  f..  Hpniie;  ital.  </n//»i«rj.  rlr. 

gaglinii:  ruill.  i/nin»  :  prov.  galinn,  gnlinkn :  frz. 
>/Winc  (das  übliche  Wort  ist  aber  pnttlr  —  pulla), 
Uber  das  r  in  .</c/i«c  s-l.  Meyer-L.,  Zt^ichr.  f.  frz. 
Spr.  u.  Ml.  XX'  r.B;  cat.  span,  gnllina ;  ptg. 
fiat/inha. 

413a)  filHnfteSä«  seil  flmn!«,  Hühnermiirt;  runi. 
tl<iina(  ^  s|»aii.  giittin<i:<i .  ptg.  grtlliktifn. 

1110)  r^illlniriilin  «.  ;v.  </«//»«»/),  Hühnerslall; 
runi.  gitinnrie:  (span,  •/iillinrria). 

4141)  Galll  offa,  .Almosen,  das  man  hi  den 
Klöstern  den  nach  San  Jago  pilgernden  Franzosen 
reichte*  (Dz  151  nach  Cov.-irruvias);  davon  vermut- 
lich (jedoch  keineswegs  wahrscheinlich)  ital.  </",'//»- 
n/fo,  Schelm,  TaugenichLs;  1  om  b.  gajoffn,  Schlepp- 
sack {Bettelsack),  in  gleicher  Bedeutung  rtryn/z/w^/i ; 
h  >■  n II  e  g.  w a 1 1  II n.  guinufe,  gaioufr,  galofa,  Freisser ; 
c.nt.  galyofot:  span,  yatlofo,  Schelm,  gnllofa, 
Uetlelbrot.    Vgl.  Dz  IM  gngliojfo. 

4142)  *g4llo,  -are  (schrihlat.  gaUari,  b.  Varr. 
sat.  Men.  110  u.  150),  schwärmen,  wie  die  Galli 
lPrie.iter  der  Cybele);  davon  ilal.  gallurv,  ausge- 
la.s.sen.  lustig  sein,  sich  Jreueii  u.  <lgl.,  d;izu  das 
Vbsbsl.  gnlla,  womit  wohl  span.  ya/Zo  in  ihtr  Ver- 
biiiilung  tenfr  mucko  giüln,  viel  Stolz  haben,  gleich- 
zuselzeii  Ist.  Vgl.  Dz  :^74  ».  r.  (Diez  meint  aller- 
lings, das  lat.  Vb.  liege  in  seiner  Bedeutung  zu  weit 
ab,  inde8.sen  ist  das  doch  wohl  unrichtig). 

4143)  irillfis,  -am  m.,  Hahn;  ital.  gnllo;  Ober 
mundartliche  Ableitungen  vgl.  Flechia,  AG  11  323; 
prov.  gal,  jal,  tau,  galk;  (frz.  roif,  jedoch  altfrz. 
auch  gal,  jal,  jau:  lolhr.  j6  in  co>iuiltjo  für  frz. 
coquflirot,  vgl.  G.  Paris,  R  XXIV  310);  span.  ptg. 
qallo.    Vgl.  iofrillo. 

4141)  filKLs  MittbiiU  (für  gallm  Slaltkiar); 
daraus  angeblich  gnfimatia»  ifrz.),  wirres  Zeug,  vgl. 
Dz  593  f.;  Faii,  RF  III  .^07;  ungeföhr  gleich- 
beileutend  mit  galimatias  ist  das  bezüglich  seiner 
.\bleilung  ebenfalls  vrtllig  undurchsichtige  frz.  ga- 
timafri,  Mischmasch.  (Chareiicey  im  Bull,  de  la 
soc.  de  ling,  de  Paris  Nr.  27  32  (Im-Sd  H«]  p.  GXLVIl, 
erblickt  in  gali-  ein  Pejoralivpräfix,  wie  dies  schon 
Lillre  u.  Darmesteter  inbezug  auf  ral-  tateu,  da:» 
sie  dem  gali  für  gleichwertig  erachteten.)  Viel- 
leicht darf  nia4i  in  guHmatias  eine  Zusammen- 
setzung aus  griech.  ^eai.öy,  .schön',  u,  ua!Ha, 
,  Wis.senschafl*,  erblicken,  so  dali  das  Wort  eigent- 
lich .Schrine  Wissen.schafl*  bedeutet  haben  u. 
selbslversUiidlich  in  ironischem  Sinne  gebraucht 
worden  sein  würde.  Das  auslautende  s  freilich 
macht  dii-^e  Annahme  traglich. 

414.'j  got.  *frama,  Hirsch;  davon  vielleicht  span, 
pig. '/'"«0.  Daiidiirsi-)).  Virl.  Dz  403  gttmo{—  ilama). 
nlid.  ffaman  s  gnna. 
irftmbi  s.  eämbü. 

Il4i>|  *fimb&riu,  -am  |-  eammnras)  m.,  Meer- 
krebs,  Hummer;  ital.  i/dmbt-ro;  si  eil.  gdmrntru; 
vcncz  gnmbaru:  niir  i\.riint/iaru ;  tie  upro  v.  (/<nn/j;v, 
I  jiimhrf,  chuiidirr;  a  1 1  trz.  jumfilr  (wird  jedoch  besser 
I  V.III  rkamula  abgeleitet,  vgl.  R  XXVI  430  u.  XX VII 
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484);  cat.  gammnrid:  span.  gAtnbaro;  (pig.  ca- 
mariOt  lüabba,  dor  «Hummer*  heißl  ptg.  kmrntn). 
Vi).  Dt  166  gimbtrti  Qttbtt,  ALL  0  41»  tt.  VI 890. 
•timnii  Hbanii. 

4147)  ytiftftat  dsTon  ital.  gamma,  Ton1«tter; 
rrs.  gamme.  Vgl.  Sfheler  itn  Diri.  unlor  gamme. 
Ober  den  nllfrz.  hierher  ^ehoriKcn  Musikausdruck 
gamauz  vgl  S'tiuil/.  Urn  a.  Z  XXVi  730. 

ininiiiiKtus  >^  cominii. 

IMTai  yr.  (Th m i>s<i>i,  kruniin.  wirJ  Si  liin-liarilt. 
Z  X.WIll  U,  tiiil  J<.<lit  .'lis  (JrutMlw.irt  fOr  «Iii- 
unter  Nr.  180C  aului  lulii  tc  Wni  b^ippi-  aiiiri'iiMiniiien. 

4148)  ;ih<l  *iC!iinu/.,  Ucnise;  ilavmi  \  icllci«  hi 
ilal.  tiintnzcii;  rtr.  rimiiiolnrh,  rhmnotxch;  ikmj- 
prov.  («moK« ;  I'l  z.  rA«»((>(-v  (»rleichsam  'camfmU]; 
ca  t.  gnmuityii :  p  a  ti.  ijiiniu:ii,  citmtiia  p  I  ^r,  rnmufa, 
eaimtrfa.    Vt(L  Oz  82  eamotza:  Mackcl.  p.  47. 

414V)  ferm.  VerlMbUnim  gaiia*,  g»q}n«,  pikhnen 
(nK«.  gAninn,  yatm,  abd.  geMn)',  damn  ver- 
mutlich Aas  zusaininengentzia  Veil>  ital.  (gntm, 
heftige  Begier,  vgl.  Dx  I&5  «.  «.>,  ingannarr,  be- 
trogen; rnm.ingäuvu  ingäim  «f  of  o,  versp<iUt>n, 
auch  stiimtiieln;  proT.  ra^Nor,  betrOgen;  alt  frz. 
emgnHer,  tauschen,  ttrtrBgetl,  gaignarid)t,  habgierii,', 
rat  gona,  Begier;  span,  gana,  engaHar:  ptg. 
gftnii,  mgnnar.  D.iru  «Iiis  Vbsbst.  itnl  inganno, 
i{i-tru|.'.  prov.  inijiin-n,  .Span,  thtfu'c,  i>tg.  rn- 
•lano,  rtr.  ijomfriit,  ijiai>i;/iii,  <ioinijni<i ,  Spult.  Dz 
IH:i  iniinnii  i  \<:  />  ,<  I  illcrdings  diese  .\l)li  itun^.' 
inhezu^'  aut  im/u»«'/»  > ,  intjitHHO  I  nie  lit  alicr  iii- 
ln'ZUg  aul  ijnna,   witzu  er  ijiuidii</tiiiri-  audi 

iiHcli  span,  altpt?,  iianiir,  erwerlxMi,  plg.  ijanan- 
riii,  ijiinrti,  (iewinn,  gtini;iir,  i/imm-iir,  >;cwiniiill, 
ziehtj  als  .nach  HegrilT  u.  Laut  unhaltbar'  u. 
meint,  <lali  namontlii-h  doppelt««  «OS  efalfarhem  i> 
sich  nicht  rechtfertigen  lasse.  IndeaMn  mt,  das 
Obrigwia  nar  im  Ilal.  sich  llnilet,  liAt  rieb  «ua  nf 
gewinnen  oder  auch  au«  Anlehnung  on  gannire 
erklären.  Was  aber  den  UegrifT  anlangt,  »>  ist  wohl 
folgend«  BedeutaiMMiBtwicklaiig  deubar:  .nach 
etwas  den  Mmd  «BMneiren,  naeb  etwas  sefanappen. 
gierig  trachten  (v^.  tat  UMarr),  etwas  um  jeden 
Fnia  sn  erlangen  saehen,  etwas  ergattern,  ergau- 
nern, trflgerisch  handeln,  betrogen.*  Auch  die  mm. 
n.  rtr.  Bedeutung  .s|K)tton*  Iftßt  sich  aus  .den  Mund 
auf-iK-rren*  Wfilil  gewinnen,  <la  vnr  jem.  den  Mund 
aufzureihen  als  ein  Zeii-licn  der  Nifhlacliiung  u, 
Verhöhnung  grellen  kann.  Diez  ist  ^rmcigt,  dii 
Wortsippe  aus  alid.  'j'itiitin.  Spiel,  ScliiT^.  herzu- 
leiten, u.  Haur.  Z  II  .Mia,  .s'llmnit  ihm  werii^.'slen- 
b<'Zügiieli  der  rlr.  Würter  bei:  indessen  Mackel,  p.  lUi. 
bemerkt  richtig,  <lall  aus  ijumnn  \\t\\\\  'ijumtinum 
eiitstimJen  sr  in  würde,  woraus  >ich  ital.  inganno 
etc.  nichl  ,'ii  rli  ii> n  las.se.  F'reilirh  aber  ist  auch 
die  .-Vnselzunt;  von  gerin.  gana-,  f/nnjn  nichl  ohne 
Bedi-nken.  Nantentlicb  ist  es  schwer  glaublich, 
daü  «1er  germ.  Htamm  auch  in  das  Kumftn.  einge- 
drungen sein  sollte,  jedoch  kann  rum.  iugtinn  Unt/ 
seiner  verschiedenen  Bedentuu|f  wohl  aas  dem  Ilal. 
entlehnt  sein.  Immerhin  aber  ist  B«ar's  Annahme, 
Z  II  SOS,  daß  nman.  ^tmor«  s  volkalal.  *p«H- 
Mare  t.  sdirUUaL  gaimire,  klftlTen,  sei,  sehr  der  Er^ 
wftgnng  Wirt.  Dia  Bed«itnng«entwicklung  worde 
dann  ganz  Uinlich  der  oben  fUr  i/nna-  auffrestelllen 
gewesen  sein.  Alles  in  allem  gi-n<innnen  ist  unter 
den  l'iir  inijfinntire  etc.  aufgestellten  Ableitungen 
diejenige  Daurs  doch  die  walnxlieinlifhiite.  Frei- 
lich \h\'>\  sirli  die  Hedeutuiig  von  s|>an.  allpig. 
il<iniir,  i.'<-wiiincn,  pt|.'  iinniini  in ,  i/tinni,  llewinn. 
wuvon  Wiedel  das  Vb.  gnnfar  (gitantar  ist  Wohl 


ZU  german.  teaiSanjan  zu  stellen)  schwer  damit 
vereinigen,  gieiehwiilii  dflrftc  es  nichl  nnmOgUch 
sein,  deou  man  kann  den  Begriff  .enehnappen" 
als  Bindeglied  in  Anwendung  bringen. 

4150)  gilnH,  -an  f.,  »«'ineina  Kneipe,  Bordell; 
ital.  gagno,  Schuppen:  (mail,  ngimvigl«  »mcre» 
trice*?,  vgl.  Caix,  St.  884). 

hask.  irunira  s.  trfinirlTön. 

A\h\)  \ir .  yth^yn^iov ,  Fiscliernetz,  sicil.  _(/rf»i- 
ijamn,  Fiscliernetz,  vgl.  Dz  '^74  «.  r. 

41Ö*  trSnglTön  n.  {yrxyylim],  eine  Art  (Je- 
srliwulsl;  ital.  gani/oln,  Mandel,  Drüse  am  Mil--; 
Dz  fuhrt  aui'li  span,  ii'nujuiar,  nä-'iln  ■/.(;!- 

ijoito,  tiilsi'lnd,  auf  ijtiniiUiin  zurürk,  ilocli   lie^rt  liir 
diese  Worter  wohl  das  von  Larramendi  vorgescMa 
gene         gnnga,  Zflpfcheii  im  Hal.'ie,  n.'ilier;  {.miiz 
dunkel  ist  span.  ptg.  ^tgo,  nftselnd,  da  es  nicht 
einmal  onomatopofetuob  ach  deuten  IftfiL 

4138)  gingraena,  -%mf.  lyay/paira),  Knodieü- 
frsB;  ital.  cangrena,  Krebs  (Krankheit);  frt.  trm- 
grinr,  gangrhtf,  vgl.  Fall.  RF  III  4'.»5;  span.  ptg. 
enngrftin,  gangrena.    Vgl.  Dz  84  cangrena. 

4154)  arat).  gunfmab,  Heute;  davon  altspan. 
galiinn,  Beute,  Diebstahl,  vgl.  Dz  46H  «.  v.;  Eg.  y 
Vang.  p.  inj. 

415r>)  günnieiilo,  -are  iv.  gtinniif.  winseln,  =  (V) 
ilal.  gagnolare,  winseln,  vgl.  Dz  S74  ».  r. 

4166)  ginnio,  -ire,  klftfTcn,  winseln;  ilal.  gitn- 
nire;  »ptlL gai'iir;  plg.  j^Hfr.  Von  «nmtfre(oder 
von  germ,  fanfafi  «bgelätet  ist  wmtrs.  gwiom, 
tcagnon,  Hofhmid.  Dwt  091  s.  p.  daehto  an  Abi«* 
tung  von  rants.  —  Vgl.  Nr.  4149. 

41071  'ginno,  «tre  (f.  gannirt)  ist  dss  mnt- 
maliliche  Grundwort  zu  ital.  (iit^gamnare  etc., 
rails  man  die  Wortsippe  nichl  auf  german.  gami-, 
ganja-  (s.  d.)  zurück  führen  will.  Vgl.  oben  Nr.  4140. 

41(iH)  dlsi-h  gans  —  sjian.  gansa  u.  gnnso, 
letzteres  auch  .\dj.,  .dumm,  bäurisch*  (davon  viel- 
leicht ital.  gonzo,  roh,  tölpelhaft,  vgl.  Dz  97i> 
s.  I-.).    Vgl.  Dz  1&5  ganta. 

4159)  gintS,  -am  f.,  Cans  (Plin.  N.  11.  10,  &2|; 
prov.  ganla  (neiiprov  gnntiA.  altfrz.  gante, 
jaiUe.    Vgl.  Oz  I.t'i  gnnla;  (5i>dier,  ALL  II  43H. 

4160)  com.  gar,  IM.  garrow,  Hein,  (kymr,  gor, 
Schenkel,  brcL  gar.  Schienbein);  davon  ital.  gar- 
ir\rHo  u.  -a,  Sehne  über  der  Ferse.  Kniebeuge: 
prov.  ijiirnt,  Kniebug  (zu  erscblie(!en  aus  ileni  Vh. 
v/winir  .couper  le  jarret",  nach  Dz  l.'iT  Z.  1  v. 
obenj;  .iltfrz.  ii<irrrt;   in'iifrz.  /'i/;«.',  Kiilfkidde, 

I  davon  ./(if'CrYiVrc.  Stniiiipniaini ;  garriit,  Knrhfl  lur- 
-^priUiglicli  wohl  l  in  kiiiefi irnjig  gebogenes  u.  an  der 

I  Hiegung  dreli!)ares  Werkzeug,  ein  Schraub.stix  k  u. 

I  dgl.),  hierher  ;,'>diMrl  auch  (VI  frz.  ergo(,  Sporn,  vgl. 
.\igra.  Ad  XI.X  3.")3,  ».  auch  oben  rrgn;  span, 
ptg.  garra,  Kralle,  i/arrote,  Knebel  (davon  das  Vb. 
garrolear,  erwürgen),  jarrrte,  Kniekehle.  Vgl.  Dz 
157  garra.  Vielleicht  ist  davon  abgeleilct  auch 
prov.  garric-M,  Steineiche,  gtanrigOf  Stetneichflo- 
waM,  altirs.  Jarrit,  cat  gcurtg,  gtrriga,  vgl.  Dz 
098  garric 

4161)  arab.  gartamh  »  span.  ptg.  gmrrtmm, 
Abgabe,  Steuer,  Raab,  Erpressong,  vp.  Dx  4M 

i.  V.;  Eg.  y  Yang.  p.  410. 
'gäräuös  s.  *ilrffilafira. 

I  4D!2|  bask,  garau-illa,  totes  Koni:  davon  nach 
Dz   l"it.  <ler  sirdi  wieder  auf  Lirniinendi  befall, 

-pan.  i/iiriil!ii.  ausgrki'nde  Traube. 

4Ui;j)  <ltsi  li.  gar  .ms!  imi  .Sinne  von  gum  atts- 
i  getrunken ii);  davon   vermutlich    frz.  ea^rjrouue, 
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■pan.  rarhiM,  das  Awtfinkco  anf  die  |  der  Waacnrfi^el  kOoiMo  «raU  ab  ein  Guyeln  aaf- 
Cmaullwit  jpmaades.  Vgl.  Dt  »38  Mmimrv.  >  iwfoni  wenleo:  abenUe«  kann  iHe  hntt«  Giiurgel  «ler 
41C4f  »M.  fnnwt»  färwt,  Scbinnck  (j/arnrem  Quu  Anlaß  piftbm  haben,  äe  o.  thr  Gochrei  na«-h 
IOC  *g»rttjn»,  hcmlen.  adunOrken,  ahd.  grrhen);  1  dem  Gnrgelo  so  beoenneo.  Abldlonir  der  Wflrter 
daron  narh  Dt  1K  Hai.  oarAo,  RmKhing,  Zier- j  vom  altnon).  pajtn'.  Gänserich.  Rohnatterer  (Tgl.  I)s 
L'fhkeit.  An>1an<l  Anmut,  ilazu  .la<  Wrli  g>irbar,  inr$.  621  j»st-r:  Srli.  l.  r  i-u  Uii't.  *.  i.t.  ist  uii- 

Aii.<tan<l  habtli.pefjllen  iprov.  </arV<i>r.iiralilerisrh  ;   watirschf-inhcli ,  ti.x  ein  Klnx  iiui«  des  r  nicht  lu 


frr.  ijarbf,  gnlbf,  tiet\\c\\>-  Hun  iiiii.v  ."»«  Ii« elluiii.' 
(«<>hl  Lehnwort  aur-  •lern  Ital..  M.i.  l^d^  p.  ti^t;. 
Span.  |>t|r.  garfMi,  .\ii5taiiil.  dazu  <i.i>  Vh.  span. 
gttrhfir.  >\c\\  zicn-n.    Vp!.  Dz  l.V>  <iaH*n 

41i;5i  t.'>-riii..  ln-zw.  iii.li>>;«Tin.  Wurzi-l  pu'b.  rrb, 
irrak  (^raiKiis  auf  dit-^  Wurrfl  führt  l'..  Muhiteli-, 
St.  p.  51  fr.,  eine  (rrolte  Schar  riinianisrh»'r  \Vc>rt»'r 
der  vencbiedenartiinten  Bedeotong  xnrfick,  z.  B. 
noi  mv  spanisehe  Wörter  antafllbrco  —  f  linffo, 
ffarbfttr,  garbim,  parfa,  ^rnbtito,  ffarapacho,  tufar- 
rafar,  grapa,  gnif,  yramjHt,  garambaina,  ifal}arro, 

goliifmu  etc.  Anf  das  boelisl  BedenUicbe  diese« 
V«bbreas  bat  bereits  Caix.  ffioni.  di  iL  roo.  n  S6. 

Die  enMlhafte  Wortfonehnnit 
Gebiete  kann  mit  soldico  Phan- 
tasien nnmOglirh  rechnen.  S.  aurh  unten  fntb.J 
4I6S)  ahd.  (arba,  Garbt-:  pmr.  '/oWx»,  altfrz. 
garh«,  daza  das  Vb.  gnrbrr;  lu  ufrz.  >irrhf,  dazo 
das  Vb.  yrrhrr;  cat.  span.  'i<tr>»i.  dazu  das»  Verh 
fmhar.  "Vgl.  Ui  l,'.*b  •i>rh, .  M.i.  k.  l  p.  js. 

4167)  \>a^V  färb  laus  ^uruM;.  Ki>m.  +  antzaa, 
lii><-i.<'ii;  d.ivf.ii  iiarh  Dies (Lsmniendii  454  span. 

;)<trlHin:o,  K  li  h>Terhs(?. 

416''i  trenn,  irard-,  Garten:  ital  i/itiniinu; 
proT.  gariii-jt,  jardi-M,  jnrii-*,  auch  V<'ix\.  jiirdina, 
fri.  (pic.)  gart,  hrt  vgl.  FftrstiT  zu  Krec  5"42i. 
MrdfM  (niund.irtlirh  ijardin);  span,  jurdin;  ptt;. 
ßardhm.  Vgl  Dz  I»I4  ginrdino;  Mackel.  p.  7i>; 
Orober,  ALL  II  431  (unter  g^büuu;  Q.  b&lt  da» 
itaL  spaii.  u.  ptg.  Wort  ndt  Recht  für  eollehnl 
aas  dön  Fix.). 

41M)  (»oaiatMioietisehe  I^atTcrbindong  carv, 
fMT  ZOT  Bezeichmmg  gurgelnder  Geräusche  u. 
Dfalfe  (Vfl.  lat  gurgn,  i/urgulio,  Gnrgel.  gar;/ari- 
asn>  gnrgt^ln,  ahd.  ^n^cAa,  ^rrh^tn);  damit  ge- 
bildet  ital.  gaiyalia,  gar-,  gorgozm,  gorgotzulr, 
(Jurgcl .  dazu  das  Vb.  ijari/ai/liarr.  ijoriiiKiliarf. 
gurpcln,  ebt-nfall-i  gehört  hierher  wohl  ijoiso  >\:i- 
kürzt  aus  i/nri/o^zoi.  Kropf,  vgl.  Dz  ;>7tj  k.  r  ,  rtr. 
fjnrgntn;  ]>  t  t>v.  i/ari/nmrln  .  altfrz.  ijonittt,  picar- 
di;<lif.  ijarijamrlli  \\tv'\  Kahelai.-^  ;  nrufrz.  <i<ir- 
ifouillrr,  plätscheni.  kollern,  davon  gitr'iouUi,-,  Trauf- 

■jii....    II'  _  j  i  ■   ...1        i.   t 


t-rkLirt-n  wäre:  an  keltischen  l'r-prung  i-t  nu-ht 
zu  .lenk.-n.  vgl.  Tli.  p.  ItK-i,  Vgl.  I)z  l.'rti  giiri/uttii, 
Diu  f/rnio,  .■>''.5  g'irijotti :  b2<»  Jarf,  621  jaser. 

117'ii  arali.  garf,  schCm,  artig;  span.  ptg.  gur. 
ritiii,  zierlu  h,  artig,  reizend,  vgl.  Dz  4ri4  r. 

4171)  kelt.  Stamm  gamen-,  Ge«4'hrei.  Ruren; 
davon  vielleicht  altfrz.  <jHfrmfHt,r,  klagen,  |ani- 
nieni  (aL<ö  gN-iclihedeutend  mit  gitimrntrr,  prov. 
gaim^ntar,  welch. aus  gcrni.  tcai  —  ahd.  trf  mit 
.Anlehnung  an  lame-ntarr  abgeleitet  ist),  VgL  Dz 
ö!*2  gaimmtrr. 

•vtaiHlta  a.  cirlMhyilta. 

4173)  arab.  iamh,  Waasergeai}  (Freylag  1 36d>^: 

ilal.  gütra,  zweihenkliger  Krug;  prov.  Jiirm; 
(Tl.  iarre;  span,  jnrra;  allptg.  xarra;  ptg. 
jarra.  Vgl.  Dz  164  giara.  Eg.  y  Yang.  j>.  431 
(dtarrah).  —  Baiift.  Z  V  242,  leitet  auch  span. 
(Jtarro  \  .n  .i.-.it'    rumh  ah. 

4I7S  ifarrio,  -Ire,  w  tisvatzen;  «hw  a  Id.  </<trriV. 
\gl.  .M' yer-L..  Z  f.  >k  ti.  p.  770. 

garr  lrf|  +  batljlrei;  d-iraus  nach  Dz  156 
ital.  i/^irbw/'i  '  •  Caix,  St.  33,  hat  aber  mit 
Hecht  ,iN  er>ten  U'-standteil  di-s  Wortes  </r«/</>|(jri'| 
.iufgej-lrllt,  v-l.  unten  krupp-.  i;.  .Michaelis,  St.  51. 
leitete  'las  \\ urt  von  der  Wurzel  grb,  grab,  garb. 
ab;  s.  ot>en  eiribas  (Meerkrebt«,  TgL  Xigra,  Äu 
XIV  277)  u.  garb  u.  unleii  grab. 

417:>»  girrül«,  -tat,  schwatzen  (Folg.  myUi. 
1  praef  p.  2(i  BL)  =  eat  span,  gwlar,  Dz 
454  8.  r.;  Grober,  AU.  II  488. 

417L)  mbd.  ganrc,  tart«<abd.ferBi0a),  Qarbe. 
Schafgnrbe:  daroa  fidleicht  ital  (venei.  tricnt) 
,jnrho,  bitter,  vgl.  Th.  Braune.  Z  XVIII  525. 

4177;  germ,  gasalbo,  Stubengeno«.se,  <te««-lle; 
davon  prov.  ijuatilhii,  (leseil^chan.  dazu  d.is  Verb 
iiijti^alli'ir,  su  li  ver^aniuieln.  vgl.  Tol'ler.  H  II  2;i'*; 
a  1 1  f rz y-'iuj  r  ,  Span.  <i>i»<iiar,  ii</iis,ii<ir,  tremid- 
lirli  bewirten,  dazu  das  Vbsbst.  aijnmijo;  ptg.  ya- 
sdlhttr.  agnsalhar.    Vgl.  Dz  I5H  guMiIhn. 

41  IM  altnfränk.  gaspll^u,  rersehrea.  ausgeben, 
prov.  guetpilhar,  vergeuden  (in  der  Bedevtang 


röhre.  Wa..sers,K^ier.  daneben  o.r.oulr.  .\L  norh  ';!'r'Ll''  Jf/"°\r^*'S![fef!^y!*:_5;.??^ 


nicht  genügend  erklärt  ist,  v^-l.  Cohn.  Suftixw.  p.  234 
yunt-sisch  ijarguelottf ,  Gurgel»;  cat.  ijanjanta. 
Gurgel;  span,  garganta,  Gurgel,  ijori/umillarr, 
Schinnd,  pargelm,  Traufmhre:  ptg.  ;iar;/tiHtti,  Gur- 
gel, gargartjar,  gurgeln,  gargalkuda,  laute«  Ge- 
lichter. Zu  den  angegebenen  Worten  sind  fiberall 
zahlreiche  Abkitangeo  vorhanden,  su  ihnen  gehören 
TermntUch  aneb  ital.  gerg»,  grrgome,  (Gegargel), 
Kanderwilsch;  proT.  gtrgom-t;  frz.  jargon;  all- 
span,  girgon»;  nenspan.  jfrga,  ttrigoiua;  ptg. 
girimgmiifa!  ftrDtraltrrz.^ryofrr,  brausen,  üieden. 
davon  ineder  das  auch  neufrz.  Sbet  gargot{t)f, 
GarkOebe.  Endlich  dürfte  in  Hinblick  auf  die  frz. 


frz.  ga^piUiT.  Vgl.  Dz  693  gtufUttr:  Ihckd  p.  4^ 
Anm.    Homing.  Z  XXII  486.  erkiftrt  giupaillfr, 

'jntpillrr  ans  altrrz.  gattif)  (—  »taste)  +  paille, 
.Spreu*;  zu  giispiller  gebore  iinffiiUim  ■i^i.^t  -f- 
pillon  .epis.  grains  incoinpletement  batlus  qui  re- 
stent  .'«pres  le  nett!-'..!...--,  der  Unpmnf  des  jrfllM 

I  ^    'piliimrm  f   sei  dunkel. 

ra»*l  garg. 

417!*i  dL<cb,  gast  —  coruask.  gast  fgtuto),  Ge- 
liebter. Gatte,  vgl.  Dz  875  gatto. 

4184))  got.  gastaldan,  erwerben,  besitzen;  dan» 
nach  Dz  363  ital.  ctuUtldo  (venez.  posteMo), Mital- 
(/lOM,  Gotseerwaltar,  Haushoftnetstar;  pr»v.(waid.) 


Verba  iorytmucr,  nar,/nuillrr,  ianitur),  wie  eine  *>««<l«»Vb.  «b«*«imI«*w;  frz.  Eigenoam« 

GatHnul,  Pswir  jadoch  erkennt  man  in  den  Wor- 
ten vielleicht  Zusammensetzung  de^  lat  i>tainmes 

'■n.-'l'irum,  .flliim]  r.iit  dem  geriuan.  Siiflixe  irnll. 

41-<1|  gr.  yiiatoa,  der  gewölbte  Uaucb  tiavi 
«ierai  '->:  itat  ffHoL)  gntta,  Blumeotopf.  vgl  Dt 


Gaa*  schreien,  kauder«  aKch<-n.  /«r'/'iie/. ;-,  i][e(;.ui> 
treten,  hierher  auch  ^'ehoren  frz. /'»rs  lau^  /'//i/-- 
Gün.serich,  wovon  wieder  .itv''  i'  itel  w.ire  ./a •.<  ;•,  y^l.^e/■ 
litu*  Jarfff,  i'tn/ifr,  \gl  Miirtum  1>  SM.<i,  scliwatZi  n 
i'  i^.'' iitii.  li  rU-rn  Vi,  11.  von  i^iser  ist  wohl  aui  li 
ganiuiUer  nicht  zu  trennen.  Di«  glucksenden  Laute .  377  s.  e. 


i 


^  kj  ^L,d  by  Google 


475 


4197) 


47« 


UHL'i  e^nuiienN,  *raudienH  I'.irl.  I'rä-i.  v.  •initdi-rA. 
fr'  Hrii'l.  fri-uili;.'.  \viir>li-  vnii  llli  icli  im  (Jlns-..  ziiiii 
S;i.  rili.  i'  .I'Al.r.iliMiii,  It  VIII  3!»n,  lüun  hvorl  lOr 
«las  rtr.  Ailrcrl»  f/ui/eMt,  i/imt,  .^'cm'.  auf;  i->-telll. 
Dali  ilic?*  iinzuh'L-'sijr  wi,  lial  StürziiijriT,  R  \  217. 
nachifcwicseii  u.  seiii<'rst>it<  im  Hinblick  auf  «Iii  F<irni 
bupinU  dai«  lat.  rolm*  in  Vi)n<rhlnt.'  i-'cbrnrlit,  wma 
freilich  auch  nicht  befrioligen  kann.  Dagegm  geht 
axil  gaudftu  xurOck  nltt  rt.  joant,  rruh._ 

418V)  g«i4S«»  glTbit  fandere,  rieh 

frnien;  ital.  fWÜrr,  iiaiwBcn,  giotre  O^elinwort 
«a  den  Pn.)  .ROilcw  mtenmniente*,  vgl.  Gnnello, 
AG  tu  817s  levenL  g&Ua  (=  *ffmMla).  gioj«; 
Mltlomb.  mwAn>,  yiioinso,  atmjarüo  bei  Boiivesin, 
vir!.  Salvioni.  Post  10;  rtr.  di/tUdrr  n.  goUfkr, 
v^'l.  (larlncr  §  173:  pruv.  yauzir ,  jaiuir;  frz. 
joilir,  (,iiiir/ir,  W  ..   "lavori  vit'lloii'lit  ijiliiilrinlr, 

S<  Ii.  rz  ;  illiili,',  ;i(„vir.  Das  V<>rli  ist  im  ;,'anzen 
Wi  llig'  Lil'licli,  i{'\<-  lir.iui'lilirlicii  Aiisdni' für 
.•'ii-h  Cn  ucn'  siini  vii'limlir  ilal.  unr  pim;  i frz. 
iln  '  hiirmt',  i  nrhiintr,  hu»  tiine  lif  ijlij.  rh..  .span, 
plj.'.  rtyonjnrsr.  rn/oiyartf  (abgeleilel  von  go:<) 
i/nidium  t',  Vgl.  Hr.  4188).  Vgl.  Di  168  fodrt  i-. 
Vgl.  Nr.  4182. 

4184)  (*ga«ilHtI«'a  (ijnudium);  daTon  lurli  Mar- 
eliMini,  Sludj  <li  fil.  rom.  II  8,  venez.  pauzega 
(«ns  *galgadryn,  'gaiuadiga)  .gozzoTi|^ia*.'] 

4185)  *gMi4IbIiIi  N.  pl.  (r.  gaudere),  «ngcaelimc 
Dinge;  itaL  aodoviglia,  gozxoriglia  .bÖMoinii,  allc- 
grie jaup^',  vgl.  Caix.  St.  97;  Dz  876  wollte 
du  Wort  von  foxao  (ans  'ijnrgoszo,  s.  oben  gUf), 
Kropf,  herleiten.  S.  j*  .lurii  unten  got. 

4186)  gaadfMDdftR,  a,  um  (t.  gamkrt).  froh; 
prnx.  jiiuzion,  jausiondii,  froh,  v^l.  Ds  166  fwfer«. 

•gaodTi^linm     •JÖ<>«lls,  *Jökeilufl. 

4187)  l'irandiSla  n.  pl.  fgandium),  Freude;  davon 
nach  Nijfra.  AG  XV  112,  picrn.  bresr.  i/o/a, 
Krt-udi'.  Murilirlicit,  Freuden r<'n fr;  Ir?..  '{jo)iole, 
wiiV'iei  die  bei  X^wz  166  zu  altii.  jol  (s.  il.i  iri'^'tcllle 
W'irNi}i[M- :  i  I  ;i  1    ./inHi'i,  \rv.  j~>l<. 

41H8)  iraodittiii,  l'l.  iraudia  «.  njimdtrr),  Freud«-; 
ilal.  gityo;  piem.  goj;  altoberital.  gou{o,  vjfl. 
Salvioni,  l''isl,  10;  prov.  gmtg-t,  joi-*,  joia  vgl. 
.Si  tti^Mst,  .loi  in  dir  .'Sprache  der  Troubadour». 
Ueriilite  der  ii^'l.  üiu-h».  Ge<«ell9ch.  d.  Wiasensch.. 
20.  Juli  18»'.»  v^l.  R  XIX  15!)):  frz.^Mr  (altfrz.  auch 
jbf  vgL  Font«r  m  Erec  6686);  eat.  ««4r;  span. 
Jaf^  (ob  gom,  VenpHlgMi,  mvgit  «jeder  fMv, 
gfuießen,  rigoeijo,  LnitbiriMit,  rMM^inw,  lieh 
freuen.  =  gaudium  ist,  mnS  als  ftaglieb  sncbeioen; 
BBi.st,  Z  IX  148,  stellt  die  GleichunK  gtu^  s  goto 
auf;  audi  Dz  456  schwankt  zwi.xchen  gaudium  n. 
gujiiu.i,  über  die  Fra^rc  Srhucliardt,  Z  XI  lO;)  f.. 
Wo  aii;.'i'ni mimen  wird,  dall  *<iu.*iiri'  u.  *'i'iwii'iri' 
ZUsanimenKetriin«-ii  si'icnl;  Fnr  i ,  H  .\X\'iI  2-<s. 
niniriil  an.  dall  ijnii)  nu~  ^ H<-\iutium  i'nt>trinilen 
M  l.  n.i-  liurcliaus  urii-'laubhall  i-^t ;  ptif.  ./ow,  inr»^". 
n\>'\i  dtis  Span.  .  Im  ."-pan.  u.  I'tir.  Iial  joi/fi,  joni 
aU!*»rhlieHlir-|i  die  Ueiieutuntr  .Kleinod,  tlesM^hmeide*' 
da«  ilsü.  prov.  gioja,  joia  bedeutet  sowtdil  »Freude* 
als  auch  «Kleinod*;  vermutlirli  ist  nurjofa  .Freude' 
=  giiudiit,  jnin  .Kleinod'  aber  ==  joca,  worauf 
«Ulm  .lucli  ital.  </iii)illu  ete.  zarQrk(;eben  würden, 
TfCl.  Cancllo,  AU  ill  S4ti  Anai.  V^l.  Dz  168  go- 
dere,  466  gozo;  GrOber,  ALL  II  431  (unter  gal- 
bituu;  Gr.  erklArt  prov.  ioto,  HaL  gi^»  'E^"- 
ptg.  joffo,  Um  fttr  bthnninigm  ans  dem  Frz.; 
lantlich  ist  diese  Annahme  bereehl^  sie  irird  aber 
unnötig,  mindestens  mm  größten  Teil«,  sobald  man 
pA|/Ss  etc.  «Kleinod*     joea  ansetxt)i 


^r.  j'Ki'i/c.  ;'jfi'/.#ff<£  s  nlicii  eälarTii. 

II'^O)  frailhlH,  -um  III..  'Pl  illl>.:i>'"ari,  1-1  i:ii--  voll 
eini  'i'ii  nK  ilniii'lw.iit  zu  U  l.  i'ilr-  aivesclzt  wniddi, 
v^'l.  iibeii  iralea.l 

4 1  !*Ci)  gaura(V{Vj,  Gaumen  (altcngl.  'joma,  mittel- 
en i?l. //omr,  neueiiKl.  (^HMM,  Zahnfleisch);  ilavoi)  ge- 
nue!<!  gönif,  Kescbwollene  Drosen;  sQalfrz.  miMe. 
tfOMO,  '/onmt,  f/amouH,  gonumn,  Vogsllmpf.  KropT 
Vgl.  äcbvcfaanit,  Z  XXI  200  Anm. 

4191)  gat  glimi  betrObl;  davon  vertnutilch 
altfrz.  gorre,  fomtf  nsfar,  arm,  dam  das  Verb 
gomrrrr,  betragen,  ilehlsa.  TgL  Dl  601  §orrr. 

.is?'»  'iS««,  —   


•liim«  «.«ii«,  «dMili, 


4192)  gSvTi,  -am  f.,  MAwe;  davon  ital.  gahbiano; 
(Inmb.  ticap.  f/awufi;  «ard.  eau  [rnnrinu]  —  *gntu»?); 
prov.  ijiihiiin  et'-. ;  frz.  i/nnVjn,  anrirdini  mdl. 
Foriiu'ii;  Span,  ijnvia;  '/ariota,  finrina,  •iiüncho, 
aueh  pt|;.);  pt(;  iinirotn,  Mow«-.  f/umlo,  See.'-clivvallie. 
Itn  Frz.  beiüt  die  Möwe  trevfiihnlicb  mouitte  (alt- 
frz. imiue  iferiii.  'mtiirr,  vgl.  Markel,  p.  1161. 
V»:l.  Uz  Ki'.i  7-inVi,-  (Jrftber,  ALL  II  4^6  u.  IV  ;V.»(i; 
Schuchardt.  Z  XI  1!I4:  Behrens,  Z  XXVI  CS*;. 

4i;u)  G&zi  (roga).  SUdt  in  PalAstina;  davon 
frz.  gatf,  ein  dordisiehtigas  Gswebe;  span.  goM^ 
vgl.  Dz  695  gaze. 

4194)  arab.  l^azAlr,  Algier;  davon  vermotlieh 
ital.  ffkiatzeri»o,  (in  Algier  gefertigtes)  Panzer- 
hemd; ptoyt.Jatermt-»;  altfrz.  jatrrant,  jazrrene, 
als  Femin.  xajmeran,  goldene  Halskette,  wird  von 
Thomas,  MAI.  96,  angesehen  jrtzerhu,  Goldammer; 
span,  jaeerina;  ptg.  jazerina,  jazträo  (wobl  ans 
altfrz.  Jazeranl).  VgL  Dz  162  ghiazzfHno;  Eg. 
y  Yang,  p-  427  (rhazAir).    Vgl.  Nr.  116. 

41'.>5)  ba-sk.  razmuni,  einer,  der  ktilU;  davon 
nach  Dz  I  Lanamendii  4,')r(  span,  i/'ionono,  scheiii' 
iieilijj  (ei^;i  ntlicli  einer,  der  zum  .SeiieiiiH  Ileiligen- 
bibler  U.  Heiii(uieii  kOßl). 

419tii  gShennn, -am  (hehr.  Wort*.  Ibdlr;  alt- 
frz. grhcHf,  Folter,  'Jilil,  Zw, in;.'.  :u  ufrz.  ;Ji'nf, 
dazu  da-s  Vb.  ijiner,  <piiiU'ii,  l)<'ht--Ut;eii.  Vjrl.  Dz 
.i'.>5  gfnr. 

4197)  aliil.  gellt  (gernian.  paiVI,  vgl.  Mackel,  p.  115), 
Prunk,  Stolz;  davon  vermeintlich  (denn  die  Sache  ist 
hnchat  zweifelhalt)  nach  Dz  152  ital.  gnia,  Pracht- 
kleid,  davon  wieder  abgeleitet  gallone,  Tresse,  Borte, 
gakuUe,  artig,  nett,  anstftndig,  höflich,  g^amUrta, 
Artigfcat,  galomitmfiare,  schon  tan;  altfra.  gole, 
Mmiterkeit,  Wohdäien,  FreodenlM  On  dieser  Be> 
dentvng  findet  rieh  aa«ii  gaJerie).  data  das  AdJ.  go' 
loU,  golfiü  (franco-prov.  gnlf),  hflbsch,  nett,  Q.  aas 
Verb  g'ili'i-,  Feste  feiern  (daneben  auch  waler,  ».  Du- 
i>an>:e,  giiliire),  rtgaler,  jem.  froh  raachen,  gut  be- 
wirtiii  u.  dgl.,  vgl.  Scheler  im  Dirt.  n.  r.  u.  im 
Anhang  zu  Dz  712.  Sucbier.  Z  I  »31  (Diez  266  halte 
ilal.  rif/alarr.  rlazu  das  Sb?t.  rrgnto,  Geschenk: 
frz.  riifiiler,  rö/til:  span,  pt;,'  rri/tihi-,  riynl,,  von 
lat.  ruirliii  i-,  aullauen,  erw.'inni  n.  In  i  leilen  wollen, 
vgl.  da^'e|.'en  W.  Meyer.  7.  W  2'>'ii;  neufrz.  ^<i, 
gtilton,  galant,  ijalnnlriü-  (sämtlich  l^diiiworle  aus 
ilem  Ital.);  span,  gnln,  gulon,  galano,  galantf, 
gatanUria,  gahtnleiir;  plg.  gnln,  galan,  (/alattle, 
galanturtm,  galnnlfur.  Sudiier,  Z  I  431,  stellte, 
weil  er  wegen  des  altfrz.  waler  ursprOnglichen  An- 
laut mit  IC  annahm,  mittelndl.  »öle  (ags.  weala), 
Heichtnm.  als  Grundwort  anf^  o.  Maiekel,  p.  42, 
hat  ridi  ihm  angaschloassn.  Indessen  das  ver- 
ebiselte  woUr  kann  doch  kaum  voll  bewelskrftfUg 
sein,  denn  in  Italien  steht  ihm  kein  *gualare  gogen- 
Obsr.  Aneb  wire  schwer  ahmseben,  wie  das  mittel- 
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ndL  Wort  zwar  ii.kIi  Ii. dien,  aliur  nicht  nach  der 
Provence  ühcrtraijfii  wunien  sein  sollte.  Höchstens 
wird  man  die  alttrz.  Wörter  auf  imli-r  zurü<'kfOhren 
dQrfen.  Anderseils  i^t  jedoch  darchans  zuzugeben, 
dali  das  Diezsche  (irunihvorl  (verteidigt  von  Baist, 
Z  V  347)  höchst  fraicwOrtlig  ist,  namentlich  hin- 
aiditlieh  seines  BegrilTes,  vermöge  dessen  man  er- 
wartoi  sollt«,  üafi  rom.  gala  etwa  »Ltbileraheit, 
GeilbeU*  bedentete.  En  dürfte  rieb  vielleiebt  eher 
«mpMilen.  mit  Pteioo  den  Unprong  der  Wortsippe 
(■»MhlieBlieh  da  altftx.  BertandteUes)  in  gr.  »ai-i, 
•ehaoe  Dinge,  zu  racfaen  (wegen  *  :  f  vgL  z.  B. 
:  ffolfo). 
ahd.  geinAn  s.  gana-. 

4198)  ahd.  irelsln.  GeilVI,  Rute;  daTon  proT. 

ffiscit,  rinrli',  Hute.  Huscli:  en^'ad.  tjui^la. 
jaiilu.  \\'\.  Nigra.  AU  XIV  a-.'..  .iiierlier  ifdiört 
Wi.jd  auch  das  unter  Nr.  .Mi  s  rtualiiile  (jirlrr. 
Der  Bedeutungswandel  erklärt  sich,  wenn  man  die 
Clossen  St.  Gr.  6ti.  fi.  J  l  vert,'leirla ;  (/ifrliir, 
r.  iiitn-fre  con  Tfnlo.  Noch  heute  (Mistr.  Tr.  d 
Fei.)  con  v»Ht  ijUclo  la  ptucio  frz.  Jmuitf'. 
Auch  wir  »agen  in>  DeuU^chen  von  Wind  getrie- 
Regen:  .der  Regen  |K'ilschf,  verniull.  »tcitü) 
de  l'eatl  de   la   seringue'.*     Herzog.  Z 

xxvn  125. 

4199)  ('gCtItlBi,  -aa  f.  (von  gtlare)  ^  frz. 
grlatint,  gleidwan  gefrorene,  eirthnliebie  Speise, 
salz«,  VgL  Schaler  im  Diet. «.  ».  Selbetventtadlieh 
ist  g&^Hiu  eine  refn  gelehrte,  bexw.  icanstlichc 

Bildung,  wie  deren  der  romanische  Speisezettel  sa- 
viele  au^*c^sl.  Gerade  iliese  Tatsache  aber  be- 
rechtigt un~,  1  ■  i  I'"-  I  ilerleituiig  von  Sjieisenaiii'  ii 
von  iler  Forileniri^'  iaulliclier  Hcj.'elniäl!itkeit  ahzu- 
sehen  u.  z.  H.  für  frica^sir-  tmtz  des  intervoka- 
lis<-hen  r  einen  Typus  'frkaiiata  anzusetzen.  | 

12(10)  engl,  geldiag,  Wallach.  =  frx.  gvtlMin, 
Vgl.  Dx  eOB  «.  r.;  Faß,  RF  Iii  487. 

4M0a)  i^fNImn,  Pmst;  aas  Kreunng  von 
gHieUium  mit  rarlitm  entstand  nach  Goamerin. 
Mise.  Asc.  2H4,  logud.  kiligUt,  Eis. 

42(11)  fgleirhsain  'gSITntrom  (ilascj-;  vall- 
bross.  iielfjvro,  |iriiv.  gellbrr,  frz.  i/iire,  Hauh- 
fr.ist,  Reif.    Vgl.  Nigra,  AG  XIV  2H2.'| 

4202)  gJHo,  -tre  fgelu),  gefrieren,  gefrieren 
machen;  ital.j^War^,  dazu  das  Vbsbst.yWo*  yluf), 
Frost;  rum.  (äe)ger  ai  nt  a,  dazu  da»  VbsbsL ^cr; 
prov.  gelar,  dazu  das  Vhsbst,  gel-*;  fr«,  geler, 
dazu  das  Vbsbat.  gel  u.  grlre  (auch  Speisename), 
die  Anwendung  der  Wörter  in  der  Bedeutung 
.Frost*  wird  durdi  froid  sehr  eingesduinkt;  cat 
geUtr,  dazo  das  VbalMt.  gd;  span.  Anton  dasn  da;^ 
VbilML  kUCfjd»!  ptg,  fcitor,  dazu  das  VUbst  f^o. 

güB  B.  i«n. 

4S0iQ  vlam.gllB7C,8llja}  davon  vielleicht  prov. 
gliugs  (nenproT.  «/»«),  Garb«,  grobes  Roggenstroli 
zum  Daelhlerken;  frz.  tflni  V|.'l.  I»z  r.'.iil  v 
{Uif/.  hielt  auch  Ableitung  vuin  kyinr.  iloi</  für 
Minglii  li,  vgl.  ilagegen  Tli.  p.  101.'; 

42U4)  *gem4SIIIrlBB,  -aai  m.  (von  gemeUua)  ^ 
span,  mrllizu,  Zwilling,  vgl.  Ds  468  *.  *.  Vgl. 
Pidal.  R  XXIX  337. 

4201a)  *f$mSJlieas,  a,  um,  zwilliiig.shart,  zum 
FuK  gehörig;  davon  nach  Pidal,  R  XXIX  887, 
«WMil^^abgegrenstesSUIdceineaPflugacItefB.  Pidal, 
a.  a.  O.  SN,  leitet  davon  femsr  ab  wtMfo  n. 
midga,  eine  Art  ttehaulU  odt  twei  Zinlien;  aus 
mMffo  soll  dann  auch  das  gleichbedeutende  hMdo 
entstanden  sein.    Wegen  m  >  b  vgl.  sAmo  <. 


miUiiut;  u.  wegen  dei<  Wechselt  swisdico  4f  n.  jr 

vgl.  detfiM  zu  golfin. 

42051  g^mellOs,  a,  um  iDeuiin  von  gmkau), 
doppelt,  zugleich  geboren,  als  .>^bst.  Zwilling;  ilal. 
grmello,  Zwilling,  giumella,  eine  zwei  lilnde  iDlIeade 
Menge,  vgl.  Canello,  AG  III  334;  prov.  gemel; 
rlr.  gemel,  sckumel;  frz.  jumeau  (das  u  an  Stelle 
des  e  ist  bis  jetzt  weder  Ar  das  ItaL  noch  für  das 
Frz.  erfclirt;  QrOber,  ALL  n  4S6,  Mmmt  für  das 
Ital.  Anlefanung  an  das  begriffinrerwandte  fltuda 
an.  für  das  fn.  Wort  al>er  nlU  er  Beeinflnssung 
des  vortonigen  e,  hezw.  i  durch  nachfolgenden  Labial 
fttr  möglich  u.  verweist  auf  Gemmi^irum  :  Jumii-f/rs, 
fimier  :  furnier,  bihintfin ,  hrmnl  :  huranl ,  ;ilier 
GrmtUftiruiH  ist  durch  volkstQinlirhe  l^-^'en'le.  die 
man  bei  Williehii  v.  .Ininii  ges  iinddesen  kann,  mit 
Jumtfiiur  in  lif^tiniiclieii  Zu-suniiuiiihanj;  ii.  iiit'ilge- 
desüen  auch  in  ri»M einstiinniung  Ih  /.m^Ik  h  des  An- 
lautes gesetzt  Wurden;  fnmitr  beruht  auf  vulks- 
etyinologischer  Aidehnung  an  fumu.i,  in  hibrnlun 
endlich  ist  i  inlerlabial,  steht  also  unter  .anderen 
Hedingungcn,  als  r  in  grmfllm;  aberdies  niul!  doch 
wohl  vorausgesetzt  werden,  dali  der  Wandel  des 
Aulautea  im  ital.  u.  frz.  Wort  auf  eine  lt.  diwelbe 
Veranlassung  zurückgehe),  vieUdcbt  darf  man  ver- 
muten, dal!  das  M  in  diesen  Worten  aof  Angleichung 
an  iume$U¥m  beruht,  warn  man  erwigt,  dafl  jit- 
meHtum  urqirflnglidi  ein  Paar  zosaromenmocbter 
Zugtiere  hexdehnet;  (span.  GtaiclM,  die  Zwillinge 
als  Stembiid):  Baist.  Z  V  562,  erkltrt  das  von  Dx 
468  unericlart  gelassene  SbsL  metla,  Scharte,  ans 
igf)menn  ,rnil  <lersell>en  Pberlragung  wie  In  gr. 

;.<;;,".  Vgl.  Dz  ^Mdgiumilla,  tV2J  lum.nii:  Grober, 
ALI,  II  4.iti  u,  VI  .S'.M).  Narli  Pidal,  K  XXI.X  340, 
gebort  hierher  auch  span,  inmtlld,  ijnmilla,  .locli- 
bogen;  vielleicht  jedoch  fuhrt  man  diese  Wörter 
besMT  auf  den  Stamm  .kiummen",  zurück. 

42<mi  geminSs,  a,  um,  a  >|'|jelt;  (ital.  gtmino); 
sicil.  jemmalu;  moden.  ji-mmi;  (rum.  gewdtt, 
gemfH:  span.  pig.  gfmino).  pig.  grtneo. 

4207)  g€miti&,  -um  m.  (von  grmirr).  Seuficn; 
ilal.  gemito;  rum.  grtiiH  m.,  l'l.  ijtmilf  f.;  i)rov. 
ijem-n;  cat,  grmeg;  (.span.  pig.  grmido^. 

420')  gCrnmif  «am  f.,  Knospe,  Juwel,  Gemme, 
Kleiniid;  ital.  prov.  gemma;  Irz.  (jome),  aemme; 
span,  gema;  (plg.  goma,  Knosp«,  dazu  das  Vb. 
gomar,  knospen?,  vgl.  W.  Heyer,  ZXl  SM  Zeile  B 
V.  oben;  Behrens,  Z  XIV  86».  setzt  i 


(s.  d.|  an,  sieh  darauf  berufend,  däO  viele  Knoqien 

klebrig  seien).    Vgl.  GrOber,  ALL  II  487. 
421  i>i  fiSmmiriaii,  a,  um  (v.  grmma),  zum  Juwel 

gehör;;.';  ital.  ijemmiijo  ,il  luogo  dove  si  trovano 
le  j.'Hiiiuie".  (/rmmiero,  -f  ,il  giojelliere' ,  vgl.  Canello, 
A(i  l;i  3<;7.' 

421oi  g^mniüla,  -am  /.  <\jrm»M),  kleine  Knospe; 
lonili  zi'tnlola,  zcmlxi},  vgl.  I  303,  Salvioni, 
Post.  in.  Hrhrens.  Z  .XXVl  653,  ziriit  hi.  rlier  aucli 
frz.  /wmW-  ,  ',1, .  v/S,  Nr.  21  is, 

421  i  I  gemo,  geinüi,  geniitüm,  genu  re,  seufzen; 
ilal.  (p'tntr< ;  ruin.  i/im  ui  ut  r;  prov.  ijrmir; 
■,\\\[\  f..  geindrei  uvxiUi.  fimür:  cal.  span,  jfemir; 
j)  t  g.  i/emer.  Ober  UaL  Dialektformen  vgl.  Salviofli, 
Fo-l.  10. 

4212)  GSmflniae  (seil,  scalac),  eine  Art  Treppe 
am  nordwestL  Abbange  des  Capitolin,  wohin  die 
LeiehnanM  der  im  Career  Mamertinus  Uingertdi- 
teten  gesdilaift  n.  dann  in  den  Tiber  geworfen 
wurden,  =  frx.  gimomitt,  Quilereien. 

4213)  geni,  -am  f.,  Wange  (im  Plur.  auch 
.Augenlider*);  rum.  geanü,  Augenlid  (dichterisch 


^  kj  ^  .d  by  Google 
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auch  .MorKenrMe');  prow.fema,  Wange.  (Dz  165 
erblickte  in  ilal.  ^anajiria,  (rz.ffamaeke,  Kiiktiliacice. 
ein  Augmeiilativ  vun  ^rna,  vgl.  tlnge^en  W.  Meyer, 
Z  XI  255,  der  gr.  yi« nh  Uninclwort  aufstetlLj 
421H:i)  *KeRstKlln  mir  *f/eHihrUa  TQr  genOnJum 
für  i/rnintliun  \  '  iiiiiniheHu  —  fl  Z.  manittUr  tOl 
miinibniii).  KtiiilfH  Kun».' •  frz^  g<merrllf,  Bandwerk 
I  iir-.  Feiisler  )  Aii),'elii.  Vgl.  Thoina.«.  R  XXIX  175 
u.  Mt-I.  Die  Annahme  inuU  jedoch  als  bedenk- 
lich erscheinen. 

4214)  VT.  ytvni,  Erzeugung;  davon  TermuUich 
ital.  iimiii  (sicil.  >inia),  (iezQcht;  altspan.  fftws, 
UesichlefhL    Vgl.  lit  'il'>  ijenin. 

4215)  iriaSr,  -nm  m.,  iMthwiegertohn;  ital.  «/c- 
iwro;  rum.  ginere;  proT.  gtnre-»;  frt  ffendre; 
cat  gendre;  span.  |wrM;  ptg.  (aoch  altspan.) 
prura.   Vgl.  Ds  498  jrrnM. 

4316)  lÄiirtllat  -«  (T.  amiM),  allgemein:  ital 
gnunU;  ttt.  fMnl.  n.  deneolapNctwnd  io  den 
abrigeo  roatao.  Smbumq. 

42iea)  f«MnU»f  -faumf.,  Zmgang.  Zucht; 
davou  nach  Salviooi,  B  XXXf  287,  ilat  nwm, 
frx.  rawr  etc..  \v<ibei  sirh  Salv.  siaizl  aaf  bellniL 
naraecia,  .tsia.  Niclit«destoweniKer  bleibt  ilie  An- 
ii.'iliiiie  bfdcrikiii  h .  '\iv.n  der  Abfall  zwci.-r  An- 
luiit.silben  i'^t  wi-iiiif  i-'hiuliliaft.  \\'\.  autli  über 
(Ins  Wort  Nr.  77It>,  77  7  i 

4Jl<lbl  S^niro,  -ire,  tizeuK«'ii;  :iUfrz.  <h-ntirrr 
n.  >i,nti;r,  v^'l.  Iti  r^-'iT  |>.  226. 

4.M7)  ReneröAtts,  a,  um  (t.  i/enu»),  edel;  ital. 
yenrri»,,:   d  z.  ißnfrfHjr,  u.  deinealaflKellCQd  in 

den  Qbrigeu  roinan.  Siprecben.] 

4216)  gCMUi,  fiiiMi.  -rai  ^  Oiiiatar(S|]arUan. 
junreuni  L)i  itsl.  gbu&tm;  neaprov.  grntHo: 
frz.  limit  (wallen.  &tti»e);  span.  MilMt«/.  ptg. 
giesfa  Vgl.  Dz  451»  hinietta;  Uröber.  ALL  II  437 
(WH  il.-il.  (/mentra,  sicil.  <jinr»tra  angeführt  \MTdcn). 

»-M'.i)  Igleichs.  *genliseu)i,  *g(Dl)teu.>i,  »genlscns, 
-um  >M.(v  'imius,  ».  Durange«.  r.);  altfrz.  j^rnoM«-, 
pntakhf,  i/iniiier,  ifeneMMir,  HaMBineiltef,  Vgl. 
Homing.  Z  XVIII  2lH.j 

4220)  gSnitÜR,  a,  um  ll'art.  Peff.  P.  gi;/t»ire), 
gvboreii;  (ilaL  ist  nur  da.s  Vb.  affmumr,  trancbiioeni, 
alt  Lehnwort  ans  dem  Prov.  voriianden;  verzaaeh. 
gnM  flgliare,  vgl.  .Salvioni,  Poit.  10);  prov.  pen* 
s:  c.  o.  ffent  (edel  gebonn).  edel,  iM^iOii 
(data  daa  Komp.  r.  r.  genser,  e.  o.  getuor),  dazu 
das  Verb  mji^zar,  gefallen;  altfrz.  gmt  (dazu 
Komp.  </rn*r>).  dazu  da.s  Vb.  rujr'Mxier:  span,  fifnlu; 
(nach  Dz  im  Anhang  776  i*t  ptg.  -jui-,  qm-junJo, 
seltener  y»,  /,  m-/",  wie  be«icha(Ten,  aus  der  l'aiiikel 
ifiif,  ,ww'  +  jiHtlo  ijmituH  entstan<lfii,  vgl. 
hieitilK  t  Kuitini,'.  Zl»<hr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XVUI' 
2H^i).    Vgl.  Dz  ieo  tjetttf:  tiröbor,  ALL  11  VAl. 

4221)  gi^nllU,  •am  m.,  (icnius,  Verütand.  Witz; 
ilaL  gemio;  (pmv.  yenh-»,  ist  wohl  —  ingmium); 
ttt,  gM*  (ein  Wort  ganz  abnormer  Bildung); 
span.  ptg.  ^td».  Die  BedeotanfMOlwicklung  des 
Wortes  ist  ofltebar  dareb  ingtHtmm  beeinOnBt 
worden. 

4222)  gSns,  gCniem  f.,  Volk;  i l a I.  jrflitr;  sard. 

senU:  Tü\n.  iiintä;  prov.  gtmt'S;  frz.  caL 
ijrnt;  Span.  ptg.  grntr.  Vgl.  GrOber,  ALL  U  487. 

In  >!•  r  .ill^M'iiK'inen  Bedeutung  «Wesen,  Ding, 
elw.i-.'  v.'l.  minimt  gentium)  fehle  gen»,  ijenl-  fort 
in  pr«iv.  iiltfrz.  genn,  iniit  «lor  .N'o^mIImii  ver- 
l.iii>a.-ii  .iiii  liL-'i.  a  Itir  z.  ;./»■/,  .Ding'  ivgl  z.  lt. 
AmU  ,1  AiH  l_'77l.  IImI  ./i<)i^  AiU  dkf  gotte,  wie 
gearteL    Vgl.  unten  ne  f  geat. 


4223)  ginflann,  -am  f.,  Enzian;  itaL  gentiama; 

frz.  ^rntianr;  span.  ptg.  genciana :  in  allen  dienten 
Scbnfliiprachen  nur  gel.  W.,  in  den  Volk stnuiui arten 

i  aber  vielfach  umgestaltet.  VgL  GilU^roo,  Rev.  des 

•  palois  gallo-romans  II  S8. 

4233a)  *gCntIra8.  a,  frei  gebure»  (vgl. 

gentUit);  altspan.  j/fngo,  hei;  wovon  engtudod, 
Freiheit,  n.  daa  Verban  'eng»,  beftdeu.  VgL 
Pidal,  R  XXIX  »77. 

4224)  gentllls,  e,  .i.l;  i  t a  I.  j)«Ml£b;  frz.  gtMt 

i/rnlille  (K'lfirhsHiii  *-itHlilin). 

AIHm  'geutilitii,  -am  /.  (vuii  iimtilU).  Adel; 
ital.  yentilrsza  .nobiltu  di  sentire  e  di  o|>erare, 
corlesia",  gmtiliria,  gentiligin  .nobillä  di  siuigne*. 
VgL  Canello»  AU  Ul  U^;  altfrz.  gemHUee,  gtntt- 
Ute;  neu  frz.  gmHUmt. 

4286)  *tilMlle^  -Ire  (v.  genuadiimy,  knien; 
itaL  (iM-VrfMOedkAirf;  rnm.  {in^enunekiet  ai  at  a; 
prov.  {ajgenolhnr;  frz.  [aigenouilUr ;  cat.  alt- 
span. agrnollar:  (span  arrodilhirse  v.  fo>lilla  = 
'rottlla,  Dem  in.  v.  rota);  ptg.  {a\toeUuirHe. 

1227)  f^aät-iiam  n.  It.  gmUnttum,  Deniin.  von 
genu,  vgl.  Frick,  Comment.  WölfTlin.  p.  844  Anm,  2), 
Knie;  ilal.  ginocckio,  davon  das  Detnin.  ginocchMh, 
Strumpfband  (span.  cenojU,  vgl.  Dz '4:}8  h.  r.1; 
ran.  jpMWNdUw;  rtr.  diatMg  etc.,  vgL  tiarlner, 
§  MH  proT.  #M0A-.«;  altfrz.  MNMiff;  Desfrz. 
gmoHf  eaL  genolt;  altepao.  Ma^  (nenapan. 
dafnr  rMfiDs  «  'rsIcUa,  Demin.  von  raU^;  ptg. 
jo^ho,  giolAo.  Vgl  Dl  1«  gtmttdU»;  QrOber,  ALL 
]1  487;  Cohn,  SÜlfixw.  p.  3S0. 

422H)  g^nfis  n.,  Geschlecht;  davon  I?  vgl.  unten 
ae  +  genll  die  VenieinunKspartikc!  prov.  yf«.<,  t/r», 
all  Ii  z.  '//<■«,■(  (vgl.  ülx  r  Ictzlcrcü  l'rilr,  Z  II  ^il  l; 
die  liedeutungsentv^'icklung  wdr  eine  Ahnliche  wie 
ttci  rrm  =  frz.  riV«.  Vgl.  Dz  T}9^  gen»  (wo  atts- 
ge<pn>L'licii  wild,  dal)  »/«I*  —  gentium  in  der  Ver- 
binihnig  minimc  tjrnlium  sei);  Ii.  Paris,  Mcm.  de 
la  soc.  de  ling.  1  180  u.  R  VlU  IM.  —  Gelehrte 
Neubildungen  sind  H*L  gtmtt^  frz.  gmet,  «pan. 
genero  (ebenso  ptg.). 

gr.  yfftfr69  s.  irgiaSa. 

4229)  ndL  gereide,  gerei,  Zeug.  Vorrat  n.  dgL; 
davon  altfrz.  ugrei,  Ausrüstung,  Vorrat,  dazn  das 
Vb.  agrrier,  au}>r(tsteo;  oeofrs.  «i|rrji«,  PL,  Takel* 
werk,  dazu  das  Vb.  agrter,  mit  Takelwerk  ans- 
rQ.sten.    Vgl.  1>/  äi  i  ivjvU 

4229ai  •germii,  -am  /.  u.  *germfx,  -ieem  /. 
(mit  germtn  zusamni<  iihangend?(.  juii^rr-  Tu  r:  <Im- 
von  tiach  Tboin;is,  Mtd.  9ä,  walluu.  gtrme,  ger- 
mtttr,  norm,  gtnf,  geant,  gerekt,  gtrqne,  Schaf, 
Lamm. 

42;i*i)  germäufiti,  -n,  liruder,  S<'h\vestcr;  val- 
tell.  gtrmaen,  berg.  kermii,  vgl.  Salvioni,  Powt.  Itt; 
cat.  germd,  gtrmana;  spun,  hrnnano,  herinana; 
ptg.  irmuo,  irmäa.    Vgl.  Dz  49.'i  kemutno.   S.  oben 

fratcr. 

42S>)  f^HMBii.,  Keim;  itaL  germe,  davon y»r> 
9,  -Mio,  vgl.  dX)vidio.  AG  Xlll  408;  frz. 
V  Körting,  Pormenbaa  des  Irz.  MomeiUk 
Anhang  u.;  span.  ptg.  germe.  kat  germm  sali 
nacli  BehroiK.  Festg.  f.  W.  Farster  p.  2S8.  znch 
ZUrOckgebeii  pir.  germe,  gerne,  wdbliches  Lamm 
(miltellat  germia,  dlsch.  mundarU.  gärm-, 
mi t telnd L  jrrrmc,  ndl.  garm).  Diese  Aiuiabme  ist 
jedoch  nicht  recht  QlifrZeiigeud  u.  gerni.  Tl^ipiung 
der  betr.  Witrter  walii<<-heinlirhci'.  F,lien>.>wfriig 
i-il  dir  /1111/  fiiir-  I ininiKvorles  grrmicr  fiir 

1  frz.  iant  etc.  );laubhuri,  welches  von  Thomas, 
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Mel.  aufi.'esl.'llt  wiinle  Schudirinlt.  7.  XXVI  122, 
vermutet  iii  uNrh,-ii  I  i -(iniii^'. 

42321  prnnino, -ure. ki  ini'  ii .  ii  ;i I.  </.»-fM/»iii»v;  fr/ 
germi-r  :  spun,  [il;.'   iji  i  ini ihir.    \       H<  r^-rr  |i  141 

4°i.S2iM  gfiDi.  cero,  i-iii  uiisL't  z.u  ktc-  Stuck  Zeuj;; 
ghfront;  n.\{[TZ.  gtron,  ■/hfion;  in- ii |> i  r a r il. 
gron.    Vgl.  Mack<-I,  p.  S'.i;  Herzog.  Z  XWll  125. 

4233)  girüli,  -am  f.  (v.  ijerere\,  ein  Imtrliares 
Gefiß  (oder  *firr8tä  U.  ijrrr<i\.  ein  au>  Hüten 
feflochtene«  6erär>Vi;  ital.  yfrlu  u.  gema  .resta, 
oppare  vettora',  vgl.  Canello.  .Ali  III  849.  Caix, 
Sl.  180;  nenprov.  gtrto,  Trantkorli ;  ailfrz.  gtrlt, 
iarlt,  Bute  (aber  geurU,  Bmitel,  'vü  •>  dt^^h. 
g»rtdi\  nettfrs.  jaU  (altfil.  .Mb).  Mvlde,  grrlon. 
Zuber  des  hvieriDQUef*;  caLirmfa,  Tragkorb.  Vgl 
Dl  161  ftrU:  OrOber.  ALL  II  437;  Tobler,  Mise.  76. 

4234)  fSrrts,  •en  m.,  der  Schr&ti,  ein  Seefisch 
(Sju-u-us  maris  L);  davon  abgeleitet  altprov. 
ijirlit  iDetniii.  zu  *;/'"'■'""'"•':  iicu(iri>v.  </rr/<-,  .</»»r/'/; 
altfrz.  i/rrr,  ,  inrrt-,  jurrit  («lit's  uurji  iK-ufr/.i, 
jarUt.  Vitl.  Il  iiiijiii.  r.  H  VI  jn«;  GimIht.  ALLIUM. 

4235)  'g'eitta,  -ain  /.  izuiii  Ft'iu.  );i'\Miriifiies  Nlr. 
PI.  des  Part.  Pert.  Pu>s.  V.  :irrtrri:  Tat;  (ital. 
p r ü  V.  (/«-«<a  ,■  ilal.  [v(ii«-z.l  auch  'i'  stru  ,t'amiglia. 
nizza*.  vgl.  Marrlic-iiii  .^tmlj  ili  til  rotii.  II  Hl; 
altfrz.  gr»te  (Erzählung.'  ViHi  Tatiii,  (Jtsfhiclite, 
Geschlechtsireschirlile,  Chronik  i.  >  Ii  jii.  Staumi, 
vgl.  Rajna,  K  XIV  4u5.  Vi,'!.  Dz  1«!  yenla;  Ur&b«r, 
ALL  11  4:is. 

4236)  alid.  get^tsani,  Jäteisen;  dwraas vielleicht 
(nach  Os  lt>7)  durch  volkMymologisehe,  an  arma 
sieh  anlehiMiide  Umbikltin^  ilaL  ghuarma,  eine 
•ebiMideiMleWafre;  proT.  jutarma,  poMniM;  alt» 
frs.  gbunUf  guisarmr,  icismrmf. 

42S7)  BMMae,  -an  f.  pL  (Wort  galliieben  Ur- 
nrangs, bei  Marcellus  dreimal  belegt),  Schlnnd, 
Kehle,  auch  wohl  Gaumen,  inneres  Zahnfleisch; 

(ital.  traHijwjiarf,  versihlin^TiiI;  runi.  </"■■'".  Kfhie; 
lucclies.  i/oifia,  Kehle;  alitii;.  •i,iisr,  K<-hif.  da- 
von neufrz.  gimifr.  Vgl.  Mh<t  L.,  Z  XV  212  u. 
XX  wm;  S<'huch.irdl,  Z  XX:  19H.  .Na.li  Khij.'«'. 
PauK  Orurpirili  «ler  ;;<  rtn.  I'liil  1 '  ii^i.  steht 
f.  i  tHntii  II.  ist  ^.'i  rinan.  Wurl  |iidl.  ViVj.-,  liai  ki'ii- 
zahn  .    S.  uiitcti  ifos«. 

4238)  arab.  ghauehla,  Satteldi-cke:  Trz.  homne, 
vrI.  I)c!vir,  Mi-ni.  de  la  soc.  de  Paris  V  .S7.  Früher 
wurde  das  Wurt  vom  altili-utsrlien  hulnii,  hülst  ab- 
geleitet, vgl.  Scheler  ini  Dirt.  s.  r.,  Markel  p.  21. 

4239)  l'gibberatAi,  a,  um  (v.  gibber),  bticklig: 
prov.  geberut;  cuLgeuerut.  Vgl.  CL  Michaelnt 
»t  88  Aam.;  Baist,  Z  V  944.) 

4340)  [flblMto,  a,  mm  (v.  gMii4,  bOckerig, 
bneklig;  ital.  ptg  gibbntm:  rum.  ghAt»i  prov. 
fibe»;  frz.  gibbeux;  Span,  gibow.] 

4241)  gibbls,  -an  m.  (auch  *gyMaa,  *fiMu, 

Tgl.  griech.  xv<föi),  Buckel,  Höcker,  o.  gibbw 
*4gybbaB),  a,  am,  bucklig;  ital.  >/iMo,  gM^o, 
i/ii/ihn,  Burkel  i  mittelbar  ^<>h>  >' t  hii-rlifr  wohl  auch 
i/onih,  rule.  iiii^.estaltet,  kruiiiiiil;  rum.  iihrt>  u. 
yhr)>ii,  liazu   da»  Vh.  ijhrhu^i:  iii  nt  n,  kriimiiu'li; 

priiV.    ijiltbd  ,    ;l)>"i;    frz.     I/I>l>in     U.illl     ll.d.  i)<JJ„,; 

ein  Hurklip-r:  iiarh  Dz  tiP.'  sull  In.  i'ili'il,  Kr"|.f 
(wciMiii  il.i---  \  i'rl)  iitl>i,h  r,  uiiili  ullii'li  s|irc'i-lM  ii I  t'ur 
jittot  stehen  n.  aus  ^iiMiotlu.i  zu  Likliii-ii  -tin; 
Horning,  Z  XVI  o.ll ,  setzt  lür  i<il>,tt  als  tinind- 
wort  gabat'i  an,  was  in'lesäen  sehwcrlnh  riilitijf 
sein  dürfte;  »|iaii.  gihn:  ptf.  gibbii,  <jA,ii.  Vgl. 
Dz  168  golJ'o:  .Marchesini,  Studj  di  III.  ruiu.  II  4. 
Vt;l.  unten  ir&iraiu  -  Parodi.  R  XVU  S»,  iSriA 
hierher  auch  cat.  agovUtr,  ajapir,  krttOMMn,  tpail. 

KS r ting,  LkL-rom.  WOrtarbncli. 


lu/obiiir,  u.  glitt  ubi-rliauiit  eine  rbersiciit  ihr  zu 
i/UibuK  gehörigen  Sippe. 

4'_'42>  t-'erm.  *(rica  indid.  (jUif) ,  tieige:  ilal. 
jirnv.  iii'i't;  alttiz.  iji'iuf  (lyehnworti.  auch  <ii<ile, 
'ieige;  neu  trz.  </'?/"'',  Tanz  mit  Mu^ik,  aufh  Heb- 
keuli'  (Wi'll  rjjesi'ltie  eiiir  alililiclie  tJestall  hat  wie 
eine  (iei^'ei,  in  letzterer  Bedeutung  liavon  abgeleitet 
gigol,  llainnielkeule;  span,  jign,  Geige,  eine  Art 
Imm,  jigote,  geharktes  Fleisch;  ptg.  giga,  Geige, 
eine  Art  Tanz,  auch  ein  flacher  Weiilenkorb  (in 
dieser  Kedeutung  auch  gigo),  gigote,  RagoikU  Vgl. 
Dz  164  giga  u.  daznScheler  im  Anhang  780(8dMHW' 
Terraatet  ab  gemeiosaniet  Grandworl  dar  gwrnaa. 
o.  roman.  Sobatantmi  «lo  gannan.  Verb  mU  der 
Bedeutung  ,lrem0re^  motitare'i  weleben  Sim  abd. 
gfiaan,  dem  altn.  griga  nach  tu  sehKeBen,  wirklich 
gehabt  zu  haben  -rheine);  Mackel,  p.  106;  je<lpn- 
falls  dürfte  die  tieschichle  der  Wortsippe  noch 
eingehen«!  zu  untersurheii  .sein.  vv<d»ei  iiament!i<-h 
aurh  zu  herürksiehtigen  sein  wOrde.  ob  wirklirh 
die  Wörter  mit  der  He.l.-  iiurig  , Keule,  Fleisoh- 
spei-e*  gleielieli  I 'rsprutl|.'*'v  mil  den  .Geige*  be- 
deutenden Wortern  sind. 

424HI  (ilglts,  •intern  m.  {I'iyi^).  tiigant,  Hiese; 
ital.  ijitjiinlf,  Ries.e ;  prov.  ini/iin-K;  frz.  ;/>ant; 
span.  ptg.  gigatUie.  (Das  Wort  ist  also  nur  in 
.|en  gallisrhen  sprachen  Tolkitflmlieh.)  VgL  Dz 

.i96  ijfiint. 

42441  ndl.  gyiea,  gären  (vom  Biere):  davon 
vielleicht  ilas  gleicht>edeutende  frz.  guiUer,  aber 
freilich  ieit  das  palatale  /  befrenidlirh,  vgl.  Buggo, 
R  111  lfi2;  ikbder  im  Diet.  a.  e.;  BehreBS,  Z 
XXVI  686. 

4iM6)  ahd.  gtiaa,  gtUu  (ans  pUte«),  fortstreben, 
eilen;  neuprov.  j^A«,  forteilen;  frz.  [aorm.)  giler. 
Vgl.  Dl  696  giler  (bezOgUch  de?«  gleirlibedeutenden 
comask.  etlA  schwankt  Diez  zwischen  gtlan  u. 
zilt'm,  letztere«  darfle  annelnnharer  sein). 

424<))  westgerm.  iHlda,  Opfersrhiuaus.  Feslver- 
s.animlung,  Gilde;  ital.  f/eliira,  Gesindel;  prov. 
ijflilii,  Trupp,  Haufen;  d.iMin  vielleicht  gddon-s 
'.Mitglied  einer  bewaftnelen  Si-hari,  Lanzenträger 
'gehürl  «lies  Wort  zu  gildu,  sn  durften  auch  ital. 
ijiahia,  Lanze,  u.  ijUiUinnirrr,  Lanzen  träger,  hierher 
zu  ziehen  st-ini;  a  U  frz.  «/»^/'fr,  Haufe,  gurtutf,  Gilde. 
Vgl.  ÜZ  \m  geldra;  Markel.  p.  9«. 

4247)  gingt  vi,  •am  f.,  Zahnfleis<<h ;  ital.  gn*- 
ffptp  eard.  zimia;  rnin.  gingie;  (rtr.  gingiv«); 
prOT.  gengini;  frz.  gencite  {=  *gimciva);  caL 
gmi{f)ii;  .span.  enri,i;  ptg.  geiglm.  Vgl.  Dg  160 
fßtngita;  Gröber,  ALL  11  4S& 

424d)  mhd.  gtt,  Gierigkeit  (nbd.  0«Ut%  davon 
oaeh  Caix,  SU  6Ki,  ital.  t^teteio  .fiune  eceeaelva*. 

4249)  gbMI»  n.  (belegt  ist  nur  der  PI.)  o. 
*gfgerla  n.  pl.,  Eingeweide  des  GeflQgels;  altfrz. 
juitier,  Leber  n.  Eingeweide  eines  Vogel.i;  neafrz. 
<lf<-ifr,  Fleisch-,  Vor-.  Dnls'-nniai.'ei)  des  Geflflgela. 
Vgl.  Dz  ft1«5  iiMfr:  Gndur.  .\LL  II  43H. 

425<i)  *irlfiei&,  -am  /'.  (I.  iilwits\  u.  *glieiiini  »i  , 
Kis-;  ilal.  ;//ii(i< '  ((j  II.  iihi'i'iio  liin  Sard,  diirrli 
7»/u  ersetzt,  s,)  auril  iiri  Ispnn.  u.  Pig.l;  ruiii. 
•jhiuhi :  rtr.  ■/lal^rh-i  u.  <jlal^-h,  vgl.  (iarlner.  S  2<H): 
p r  1 1  V. '/'"■'"*"  II-  trz.  ijUnr  u.  iihis  in  rei'ihin 

Igleirhsam  Glaseis.  (ilattei-:;  rat.  (//ri«,-  (span.  huUs, 
ytln;  ptg.  grlo).    Vgl.  (in. her,   ALL  II  438. 

42511  'iflfielirlia,  a,  am  (glmir»),  zum  Eise 
gehörig;  frz.  gtadtr,  Glelsrlier;  den  übrigen  rom. 
Sprarheii  fehlen  ent^r.  AoadrOcke,  ital.  sagt  man 
i/hiim  i  peruftui,  span.  NMMte  de  JkMo,  ptg.  Niea<^ 
dt  0tlo.  V.  PabsL 

81 


483 


4909)  'gUMIoo 


496Bb)  OlMCM  484 


42.')2)  "glieito,  »Ire  fr.  yltM'r»),  anf  dem  Eise 

Iflit-i  lii  ii  :  iillfrz.  i/!ii^<)iiir,  ijlitcier,  gleiten,  damit 
zu->^aiiiiiiLiih.iri^iTfl  iimiCrz.  ;/l<$ci.i,  (ilfit«»,  Ab- 
•laclilinK.  1)7.  :<',>'  t/liirirr.\ 

•ttif»;*!  [*Kl«eiduH,  a,  um  |v.  iilwif»),  eisi^'i  soll 
narli  liiani'lii.  Sloria  ilflla  iireposizioiif  a  (Fit. 
1877>  |>.  "Jfil.  "Ins  liruiiilworl  m-in  zu  itrtl.  (/huniu, 
ftuUiTsli-  k;i!tc,  (lioin.  ^'in'l,  Söhre ckfH,  S.  ljMUiit^i . 
währenil  Dz  Itil  «.  v.  «Jas  Wi)rt  von  gladim  ab- 
geleitet liatte.  Lautlich  ist  BianduM  Annahme  (re- 
wiß  statthaft  (*ylaeidus  :  fihiado  =  plaeitum  : 
piaio),  u.  begrifliich  kann  ^ie  <lie  beHson»  zu  sein 
•ebeinen.  Gleichwohl  dOrHe  sie  abzulehnen  sein, 
dam  1.  ghiado  ist  nicht  wohl  in  trennen  von  prov. 
cat.  gtay,  Schreeken,  Entaunen,  daia  das  Vb. 
4Mla!far  (altspan.  aglajfo,  aglmfanti,  midie 
WArtor  wohl  anT  fUuHm,  nwht  ab«r  mt*^aeUiit 
XDrÖdcgefdhrt  weracD  kennen;  3.  Hai.  g^iad«  be- 
deutet in  bestimmten  Verbindungen  (z.  B.  Utgliato 
a  ghhuio)  auch  »Messer",  ebenso  das  Jaxu  tfehOriife 
Vfrli  lujgkiadnrr  nicht  lilnU  ,ci >t.irn'n" ,  sondern 
aui-li  .niedersterhen".  dieser  rinslaiid  aher  enipfiehU 
unheiiin^ft  liie  Altk-itini(f  vuti  (jlwiiug,  denn  der 
H('il('utimi.'siil>iTgaiit,'  von  ^Srhwcrl*  tx\  .Kälte, 
S<  iir>  (  ken,  Erstaunen"  liiüt  <irli  .iii>  liildliclier  An- 
\ven<iun^'  des  Wortes  erklären  liri  der  vermillelnden 
Heileutun^'  .durrhl)olirender  Sclinierz'  tiiiilel  -ich 
ytadius  in  lateini.-chen  Hymnen  öfters  gebraurlit), 
während  man  von  „eisiif*  schwerlich  zu  ileni  Sub- 
stoiizhegrin  .Messer.  Sfliwert*  pelanpeti  k;uin. 
Flechia  dtirfle  daher  in.  Hechte  »ein,  wenn  er,  Aü 
IV  S77,  Bituichb  Amtahme  znrOckwekt,  vgl  auch 
NIgrm,  AG  XV  124.] 

4264)  fiiel«,  «in  (V.  ffaMte),  n  Efa  maelMa; 
frs.  fffoMT,  aiMnaekenn.  Vgl  Di  69T  glattt.  ffin- 
nininisn  U  nach  C.  Michaelis,  Frgm.  Et  49» 

irallie.  Uaar,  geMeren,  luxo,  Frost  (wegen  das  Ab- 
alls  des  anlautemlen  g        liriio  aus  glirem). 

426!))  glidloluB,  -um  m.,  Sdiwertel  (eine  Pflatize); 
ital.  ghiagginolo,  giaggole;  frx.  fUUml  (danaboi 
gelehrtes  ifltuliulf). 

A2l>>y:  ifiii<ITiis,  •um  m.,  .Schwert;  ital.  i/hiudo, 
s.  oIh'H  'Klaoidus;  ii/lnrf,  Schwerttisrh,  welches 
Wort  Dz  TjüH  vuji  ijUulius  aiileitet.  ist  ilherhaupt 
kein  iluliefiisohes  Wort^  Tolder,  Ztschr.  für  vgl. 
Spraehf.  XXIII  418,  erklärt  ital.  giavrlotto,  Wurf- 
speer, altfrz.  yatttot,  garrtlot,  garrrlol,  yarlot, 
neulrz.  jVirWot,  für  welche  WOrter  Dz  lü4  kelli- 
schen Ursprujig  geniulmalit  halte,  ftn-  eine  Demi- 
nutivbildung  aus  glwiiun,  setzte  ali>o  franzosisch 
*gliinrlot  ah*  (irundfonn  an;  dali  dies  lautlich  un- 
zulässig ist,  bat  Tb.  p.  b3  gezeigt  u.  ein  *ffabaleUu» 
(wahrscheinlich  kelUscher  Herkunft,  vgL  altir.  g^A 
geM,  kymr.  gafl,  brat,  gma,  «gegabelter  Asl.  Oabel 
der  Sebenkel*,  fgi.  auch  Nr.  4101),  aL«  Grund- 
wort empfoblen;  prov.  gltui-»,  Schwert,  u.  glai-«, 
Sdiweiililie  (sind  Reflexe  zweier  verücliiedencr  lat. 
Ftexionafortnen ;  gladi  u.  gladio  —-  gindiu,  denn  glai 
steht  für  gfail,  vgl.  |>rov.  r«</  u.  rdi  ;iiis  rn'ljo. 

8.  Ascidi,  A<i  X  272;  über  prov.  rat.  </'"«,  isi/lai/, 
S<-hre<keii,  Krstauuen,  s.  oben  •itlaeldusi;  prov. 
glaci-ti  (frz.  ylniir\,  Schwert,  ist  Kreiiziink;  v.  gltulin.^ 
mit  kelt.  i-tödiro,  v^j.  AsM'f)li  a.  a.  U.  u.  ila^ietfen 
(J.  Paris,  R  XVIIl  XM  (wo  Jiemerkt  winl.  dai;  ;//nir, 
en>t  vom  13.  Jahrb.  ab  auflrele  i,  u.  Meyer-L.,  Koman. 
ür.  I  p.  4a,  indessen  dürfte  Ascolis  Annahme  dor-li 
zu  Recht  bestehen.  Sehurhnrdt,  Z  X.XV  346.  billigt 
Ascolis  Annahme,  vermutet  aber,  dall  auch  ein 
Torhanden  gewesen  sein,  das  auch  im  Ro- 
maniscbea  fortlebe;  frx.  glaif  äcbwertlilie,  vuglahe, 


\  Schwert  (gladiiu  -(-  kelt.  Hidito).    Vgl.  De  t«! 

'  ghiado  u.  689  glnive  (Diez  hielt  Entstehung  von 
glari  u.  glaimt  aus  gladium  für  möglich  u.  bestritt 
kelt  tTrspning);  Berger  p.  141,  Mejrer-L^  Ltbl.  1889 

Sp.  277. 

ti.'>7)  dtsch.  glaelte  —  frz.  jMt^  aOberflitle, 

vt;l   Dz  5t»ll  «.  r. 

IJö''!  ^lindäriiis,  -um  m.  (v.  i/Iuhm).  Eicliel- 
bauiii,  Eiche;  mm.  ghiH'lnr;  jirnv.  iitundier;  Adj.; 
cat.  glandtT,  .Adj. 

425:))  glindfilA,  -am  /.  iheiniii  v.  i/lumi).  Mandel 
im  Halse;  iial.  ghiundolti ;  riini.  ijhindurä;  prov. 
gtatnMai  fr t. gkmdiät  (gel.  W.);  cat.  span.  pig. 
glamdiUo,  DrOie. 

4260)  gUadllMb,  a,  um  (v.  glan»),  voll  von 
Drüsen:  i ln\.  ghiandotom);  rum.  ghindurog;  prov. 
glanriu/os;  fr  7..  gltimiulru.r :  spnn.  pt  g.  (//«M'/l^A'^  ' 

42<>])  glüns,  glÄndem  /.,  Eieliel;  ital.  gluml,, 
ghiamle  u.  ghianda,  TgL  CanelUi,  AU  III  UI2:  rum. 
.ghiHdä;  prov.  glan-»,  glant-z,  lianeben  mjlan-$ 
(entstanden,  wie  Dz  60<  *.  p.  meint,  durch  EinHot 
des  gr.  trjfiv.öc  o<l<  i  des  '/(lt.  iiknin  :  das  nichtige 
aber  hat  Comu.  H  Vll  loy,  ^'ctn.lTen.  der  in  dem 
n  den  Real  des  oiit  dem  Substantiv  verwachsenen 
Artikab  erkennt);  »XltTt.  gUtitde.agtand;  nenfrx. 
^and;  eat  a/Hi  sp'o-  Umde,  Elefael  (dat  Obliehe 
Wort  lit  Mbte  arab.  Aalltf'O.  laitdn,  DrOaaa- 
geschwidatt  ptg.  landt,  Eichel  (das  übliche  Wort 
ist  holotn),  daneben  span.  ptg.  als  gel.  W.  glnndr. 
Vgl.  De  in2  Aue/-.        ■uiUtn:  flornu,  R  VII  lOS. 

42Ö2i  gläreu,  -ui.i  /.,  Kies;  ital.  ghiajit,  Kies; 
greto  (—  *ghktr<  lo,  *<ilarflum}.  steiniger  Flulilxiden, 
vgl.  Flechia,  AU  II  II  Anm.;  all.span.  glera; 
span.  Mra,  Scholle,  Erde;  .Kies*  heilU  frx. 
gnwitr  (von  *griirti  u.  dieses  keliisehen  Ursprungs, 
Tgl.  e|mr.  gro  elc,  .s.  Th.  |i.  1(12),  span,  arena 
gruetß  (daa  Adj.  ebenfalls  kelL  Herkunft),  e«uMi<^ 
ptg.  mbrä«  (von  mMihn),  «Mcafte  (dies  Wort 
sowie  das  Span,  eaaqitijo  von  etmar  mt  *fiuutkarf, 
zerschlagen),  ygl.  Dz  375  ghü^ja.  —  Prov.  glan, 
frz.  glaire  ist  vermutlich  c/ara  (s.  d.);  an  kd- 
tischen  Tryprung  der  WOrtor  ist  nicht  zu  denken. 
Vgl.  r)z  ."i'JT  glaire;  Th.  p.  KK). 

42Ö;iJ  (rlostUtn  «.,  Waid  ikelli-dies  Wort.  l.eleKl 

bei  Plin.  N.  H.  22,  2  =  ital.  pt^'.  i/hiMo,  Waid: 
rum.  gltist,  vgl.  Dz  176  ;/uadu.  Im  Ital.  ist  nelien 
glaido  auch  glasiro  vorliantlen.  außenleni  guado  ~ 
germ,  waid  (altfrz.  '/Haide,  waide,  neufrz.  iiuhh, 
vgl.  Mackel,  p.  117).' 

1264)  clittio,  -Ire,  kiftffen;  ital.  ghUittirt: 
prov.  altfrz.  </lalir:  neufrz.  clatir;  span.  ptg. 
hdir  (im  isf^tax.  ist  die  Bedeutnog  des  VerM,  welche 
Id  dan  flbrigen  ^raeben  aof  «kulbia»  bsUen*  sieh 
beaebrlokt,  n  .sehlageo,  klopÜMi,  sonkao,  poehen, 
stechen*  erweitert).  Vgl.  Di  109  jAMMrw. 
4266)  *gianeSlllis,  -am  m.  (BchrifUaL  gimicton), 

leine  Pflanze  (Chelid  niam  glaucinm  L),  =  rum. 
ijhuHil,  ilioftl. 

42<i.0al  elauens,  u,  um  igr.  yluvxö.;\,  blaugrün; 
prciv,  '/l'nii  ,  frz.  iiI'iHjUi  iL'el.  W.l. 

l2ti.Mo  Ulaneus  i,.t.  r./.nU-d,").  -um  »«,,  Name 
eines  lioineri-i  i;en  ilrl  li  ti.  iler  s.-iiie  goMene  Hflstung 
gegen  ilie  ehrriie  .l'-s  1  »ii iiindes  vertauschte;  von 
diesem  Ei^^'ennameii  -i  1  n.ich  Mürels  sehr  an- 
sprechender Verniiilung  i.Melanges  Nicole  p.  STülT.) 
abgeleitet  sein  spai..  /oco,  ti'triclit  {loeadura,  Tor- 
heit .  ptg.  lomo;  die  Bedeutungsentwicklung  wQrde 
darauf  Iteruhen,  dal!  der  von  Cr/aunw  vorgenommene 

I  Tausch  ein  törichter  war;  wegen  des  Abfiüls  dea 
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mhitcmiea  $  vgl.  c.  B.  span.  Uimdf  mit  lat.  glandem 
(Nr.  4261).    Vifl.  aurli  Nr.  DCKI. 
42««)  riebi  Iriaeba),  •am      Erd^icholle;  ital. 

ijii^Hi  u.  fi/hirra)  iihiiTii  id  i-  o  beruht  auf  Aiileli- 
nuiiu'  •'III  'iliil'u»,  "ilcr  vi<  liiii'tii  i/liioru  ist  trera^lrzu 
^  fjliilms  .inzusciztMi  \i/hioin  i/liihuM  fnttta  : 
fruditai,  vj(l.  Ax-nli.  III  '.triS  Atini.i.  .■ir<-|i.ii?irli 
auch  rhioni,  vpl.  Cunello,  ALL  III  '.Vth.  -^>i  .i  ho: 
rum.  ;//»>. •  i>r<>v.  i//iri<i  hiain  hcn  ;/l-zii,  'l.i-  mit 
7/<*n  nirtitf  zu  -rhaff.-ti  hat,  \>rl.  .Nr.  1270  ;  trz. 
'llfhr-  W.);  (cat.  span.  l i/lr/m);  ]>ltf.  iriiti 
nithrii,  Mfiyrr-L..  Rom.  (Jr.  I  S  2iM.  Ühnr  Ab- 
Uiliititreii  im  ISaniisilien  vgl.  Niis'ra.  A(t  XV'  48f». 

42);7)  *|irllro,  •dnem  u.  glls  Rlircm  m.,  einr 
Art  M.iuü  iHler  Ratte  (><oiurus  glis  L.);  ital.  gkiro; 
prov.  iflirr-g  (u.  glnf);  frz.  to«V  (davon  Mro<)  u. 
/irm,  Kilfli,  ReUnMiB»äiebeiitchltrer;  span,  /inm; 
ptg.  lirOo  0.  Mnta,  Vgl.  Oz  168  Gröber, 
ALL  II  48A.  —  «Neben  ital.  ^n>,  berry.  Urr 
—  gHre  eleht  ftt  Mr,  bei-,;ani.  gifr,  tessin. 
gtra  (mit  ofTenem  r),  all».  </rr,  «Ii«  auf  «>in  ^/irr 
(vgl.  ttruji*  II.  utru/is)  weisen.*  Mever-L. ,  Rom. 
6r.  1  ?  41. 

4268i  *?lirulus,  -um  m.  von  •<//iri«  f.  i/Zi*'. 
Ratte;  nfu|irnv.  qrruir,  v>rl.  Tliomas.  R  XXVIII 
191.  Tli..m,.v,  M.  l.';<.  II.  S<li.irh«rcll,  Z  XXVI  397. 

I2t>l>i  engl.  ifl!<.ter  ivon  ,i!itiin\,  davon  nncii 
Th.  Hraune.  Z  XX  MMi.  a  Ii  trz.  .  -'■lii.trf,  Blitz; 
IJoHschmiilt,  Z  XXII  2Ü0,  bri(i;.'l  .lalür  *$littfr 
(V.  Dtilan)  ill  Vorschlag.    S.  unten  slister. 

427(»)  mittelKil.  '(Hit«««,  nni  <v.  .«iü,  ijlHig). 
shnnius  tonax'  in  den  Nid.  (ilo<4s..  kreidig,  srhlRin- 
nig,  läh;  prov.  <ilesa,  Tonerde;  frz.  i/taüe.  Vgl. 
Dz  698  glatte,  iiuniing,  Z  XXV  503.  will,  a  an- 
scheioend  mil  Recht,  ylaüf  zu  der  imton  anter 
Ufa  (Nr.  fi674)  behandelten  Sipoe  ziehen. 

4371)  ahd.  *gmmm  ateraUv  ta  ehd.  ftUom). 

gitachan;  darai  iwiDiillidi  (lomb.^.  lisdo.  vgl. 
Jvioni,  Z  XXO  473);  altfrs.  ^iettr  (pir.  ;/li<-hrr 
scheint  anderen  Ursprung  zu  haben);  neu  frz. 
fllhter.    Vgl.  Dz  599  glitter;  .Mnckel  p.  1(K». 
4272)  (rlibdiias,  a,  um  (v.  </l"hii^).  kugelP^rmi;.': 

ital.   t/M>Ofii;    runi.    iilnl»!«;    fr/.  ijl'Jtrur; 

ptg.  i/lolifWi. 

427:!-  i;l(tlHl>>,  -um  m  i</',viiii-.  n,.«  ijirmim  .App. 
I'robi  71 1,  Kii^'.-l,  it  .il,  ,):n/n,  1^'.  I.  Wort',  Kup>'l. 
•ihinni,  Erilkluiiipen.  '..-1.  i  h.  .Mi  III  Aitä  Amiil. 
{rxww.  ijliih,  \'\,  i/loburi :  \<r<>y.  ii!oh,!-i  iiii^  . 

fTl.yliJ/i;  .»pan.  pl>.'.  t/i-Jit,]  liif^Wuil  tragt  ulnTall 
gelehrten  Charakt<-i  ;  iln--  v  i  lk-'.  inilu  li»-  miiian. 
Wort  rnr  .Kugel*  ist  iMilla  u.  buUa.   Vgl.  Sr.  l2Hfi. 

4274)  'glöcio,  -ire  (srhriltiat  gloe*re,  griecli. 
*}.u>Z.nv],  glucken  (von  Hohneni);  ans  diesem  Vb. 
ent^idene  oder  «loch  ihm  entsprechend«  achall- 
malende  Wörter  sind:  ital  Mteetart;  mm.  elaeti 
(wird  TOO  Dt  angeführt,  fehlt  bei  Gihae.);  neuprov. 
cUmckd  u.  rloufti .  glucken.  rlmiMo,  Henne;  frz. 
^«HMter;  span  rU^juttir;  (ptg.  raeartjar  mehr 
, gackern"  als  .glucken').    Vgl,  Dz  !t7  thiocciarf, 

4274a f  'glomeilo,  -are,  in  ein  Knikuel  zusammen- 
drehen; davon  nadi  Thomas,         19,  btarn. 

nrrmimi-ra. 

4.'7  H  i;lumü<),  -ni^rlti  m.,  KI'iC, .  Knfnl;  ital. 
ijhhmii,  li.izu  il.is  iifif/hiumiirf ;  lucches.  ifinm". 
vgl.  Caix,  St.  .Mu>-<afla,  Beitr.  «13;  m  m  ; 

sard,  torurnu  au-  lornunt):  siidsard.  Iinii/nu-n , 
kleines  Knanil.  «uMin  <lii'  Verb,  /in-wnuif,  rollin. 
oUorumarr,  aufkniiueln  etc.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  4tHi, 
vgl.  auch  Herzog,  Z  XXVil  I2'>:  rum.  ghem,  dazu 
das  Vb.  f^emtiMc  ü  ü  i;  (irz.  agg^omirvr,  gel.  W.). 


I    427«)  f^telMaim,  •«ISmbeelln«  -nm  m., 

Knftuel;  altfrz.  lemw^rl,  lemuisgel,  lemois»fl, 
loin:vl,  laineel ,  lonerl,  ioUnrl,  luiuHfl  (we|;en  des 
Ahtalls  .|e<  anl.  g  vgl.  loir  au»  glirem).  Vgl. 
Th. Ullas  n  XXVI  8-1.  Die  von  Th.  gegebene  Ely- 
in'<l>i-ir  u  ir.i  bestätigt  doTch  «Öl«  BMMrkmg  Dm- 

l»>lles.  H  XX.Xl  107.1 

4'2'1)  iKlörfft,  -am  f.,  Ruhm;  it.il.  \irii\.  ghritt 
vielleicht  ist  von  gloria  abgeleitet  da«  prov.  Vb. 
;iU)rir,  d.i.s  ni:iti  in  Itart.-ii'h.-*  (Ehrest,  prov.  279,  31) 
in  der  Bedeutung  ,quiilen*  liest,  eis  würde  dann 
eigentlich  beiieuten  .die  (ilorie,  den  Heiligenschein 
erlangen  lassen*);  frz.  gloirr,  vgl.  Berger  «.  r.; 
!^pan.  ptg.  gloria.] 

427m)  [«gldrÜttt,  •«■  f.  (Demin.  zu  gloria), 
kleine  Herrlichkeit;  frz.  glorietir,  LuMhftuschefi, 
Gartenlaube;  span,  glmrüta.   VgL  Dz  699  «. 

4279)  gbtai,  'Wm  f.  (mit  off.  o;  schriiUat.  ylons 
=  gr.  yMoaa).  Otoasa;  ital.  ak»$»t  ftom  ,m9- 
gazione  d>an*  parola  hi  nn  libro  antico*,  «Mosa 
.breve  interprctazione  d'un  paaso.  Ckio»a  dice  anche 
.macchia'  e  il  ,piombo  col  quale  si  saldano  le  rot- 
ture  .leib  jii^ntole'*  (in  dieser  letzteren  Meileulung 
ist  e^  iini  iib.ir  cl'iuMi],  vgl.  (lanello,  .Mi  III  H.'i»!; 
prov.  i/losii :  trz.  i/tiDie;  cat.  itto.nti;  span.  ptg. 
(//<««.  Vgl.  i;rutM  i.  ALL  U  43;t;  l'ogal.schtr.  Die 
griech.,  lat.  etc.  Ijehnvvörter  im  Altengl.  S  72  (wo 
auf  ags.  tjli.*(in.  ui-li  hes  ebenfalls  einfaches  *  bal, 
hingewie^ien  wir. Ii 

42->*>l  fclDmi,  -am  /.,  Hülse,  Schale,  Balg  {mittel, 
i  lat.  ijloma  [—  *glumn]  ,acus,  .iceris*):  i  tz.  gtoume 
j  (u.  gelehrt  ijlumr\.  Hulglein,  Spelze  iler  (irÄser. 
VgL  AKoli,  ACi  III  463,  dagegen  Meyer-L.,  Z.  f. 
fl.  G.  IS'Jl  p.  770.    Vgl.  auch  Salvioni,  Fnst.  10. 

4381)  l*gllmfi8«{llnm  n.  (v.  *glümu»,  vgl.  gra. 
um»  n.  fUmm),  Kn&nel.  wird  von  Thomas.  R  XXVIli 
791,  alsGnmdwort  za  h^trtL  gvumtt  (-an  ange- 
sctiL   Vgl,  auch  Tlionia.-:,  m\.  91. 

4281a)  *gllpa  (v.  gr.  }v  iV*?).  Blnsefaoitt  in  einen 
Mast:  frz.  /iomAc.  Vgl,  Thomas,  M6l.  99.  Schu- 
rhardt, Z  XXVI  41!».  «teilt  far  liotihr  u.  andere 
iifl".  iifnr  zur  selben  Sippe  gehiirigen  W'irt.T  dlsrh. 
KliiixH  auf.  Vgl.  auch  Z.  f.  frz.  Sj.r.  u.  Lit.  X.MV  2L5. 

42"^2'  irlflB,  irlatem  /.,  Leim;  prov.  ./'"/---.  frz. 
<)ht,  Vogelleim;  ^itaL  vitco,  vinchio  —  pmcimw; 
span.  riiMo  Q.  Uga;  ptg.  «Aw).  VgL  QrObor,  ALL 

II  4X>. 

42n;-Ii  gilt«,  »Snem  m.  (».  gluttirr).  Schlemmer; 
davon  ital.  glultonrria,  Gefräßigkeit,  Schb  niiiierei, 
daneben  ghiattoneria  (v.  *gl»tUts)  .avidila  iti  cü)i 
delicati"  u.  ijhiottornia  ,cibo  o  cos-a  ghiotta*,  vgl. 
Canello,  AG  III  397;  frz.  (c.  r.  <iht:,  c.  o.l  glouton, 
davon  glwtontterie.    Vgl.  auch  Haberts  p.  43. 

4284)  «iMtfio,  -Ire  (scbrifUat.  glüuire),  ver- 
schlingen;  itat  ittf^uottire;  tarn.  iigtiU  ai  at  m; 
proT.  englaHr;  tri.  mglemHr;  eat  «Itspan. 
en^tOir.  Vgi.  Dz  ir,3  ghiotto.  S.  neh  «iMgUitt** 

4284a)  *glltl1lmuM,  a,  um  (gebildet  and.  nadi 
einem  *giittiirnnj>),  gefräliig;  davon  nach  Thomaa, 
Mel.  84  (R  .\XiX  17»),  altfrz.  glouternie.  aUm' 
titnif.    Vgl.  anch  das  in  dner  Gloase  ndegte 

ijulturnia. 

42H."i)  'gluttus,  -um  m.  (für  «-hriniat.  <i!\tttm 
u.  glHlu!<  V.  ijhUlire).  Schletniiier;  ital.  t/hiotio; 
prov.  glotz;  altfrz.  </liii-t,  'ilntz;  (neufrz. 
iiI-iutoH).  Vgl.  Dz  KJH  ijhiiittn  iwii  aucli  prov, 
y^J^;,  Hissen,  .<i-hlucl>.  u.  \  \  ijhioz:«,  (JrOndbnji;, 
zu  ilieser  Wortsippe  gezogen  werden,  das  letztere 
Wort  wohl  nicht  mH  Recht);  GrOber,  ALL  11488; 
liobcrts  p.  43. 
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tiB6)  ffllelrrUii,  f.  igriecb.  yXvxvQptta), 
Satwnn,  Lakriien;  il»L  Itgorifia,  rtgolitia  (voiks- 
etymolo^ereDd»  UmbildtinfBii):  alt  fr  x.  reealke; 
nsnfrB.  r^Utse:  prov.  rtgäiektfnftitnia;  sptn. 
rtgaiü,  (orozär):  ptg.  rtgaU»,  (Oblicbcr  tOeofü»). 
VgL  Dz  267  riyoliiia.    S.  aiirli  llqnlrltTi. 

4287)  t'r.  YVit{>oi ,  Kinnli:u'kfii ;  davuii  itiil. 
ganascia,  Kiiinliaiken :  frz.  iinnachr.  Vgl.  I)z  l.'>5 
tftinaiiriii  nv<i  die  WOrtfT  von  </en<4  abjfeleitet 
werdenl;  W.  Mi-ycr.  7.  X  255  (liier  (lit-  AbleiliiriK 
v<»n  yväUui;  besser  aber  als  diese  dürfte  diejenige 
vom  germ.  <tnna,  .gähnen*,  Sein,  vgl.  Nr.  4149). 

42aD  gBtalBf  ••■«■  m.  [yvv^w).  Zdfer  an 
der  SoDDcmilir, »  span,  nemoti  (gleiclM  Bedeatang), 
Tgl.  Os  472  K  p. 

4280)  kelL  (ir.,  gäl.)  gob,  gop,  Schnabel,  Mund; 
davon  Terntutlich  frz.  gobite,  Haatkugel,  Nudel, 
PlUe.  gaber,  frierijr  verschlinjren.  Vgl.  Dz  599 
gohbr;  T\\.  |i.  <lo.  Zus;lllllll(•lls(•l/.un^'••^  mit  .</oA( 
sinil  ijobe- affront,  t  ill  Mon«<'li.  lior  sicli  aus  Bolciili- 
j.Miti;:fn  iiii'tils  iiKii'lil .  ijofii-niifni  hl ,  Klii'^'t-nsi-liiiaiip'T, 
.Aulpasscr  U.  a.;  vnii  <iiiin  r  alit:«  Iritct  ist  vicllcirhl 
gtJterger,  foppt-n.  Dajri-K't'ii  lial  mit  ijob  nichts  zu 
schaffen  gobrlet  (Deinin.  zu  ruppa),  Uecher  u.  gMn 
(vgl.  Nr.  4241),  ebensowenig  giMin  (vgl.  Nr.  2279). 

4290)  gSbio,  »SMa  m.,  GrOndling.  =  (TX.gotOon, 
nd.  Dz  001  «.  r.;  l|on.  goifou  (—  *ff<^io$um),  vgL 
Owning,  Z  XXt  m. 

4SOI)  germ,  god,  g«t,  Gott;  davon  altfrz.  got 

in  den  Beteuerungsrormeln  rrrtu-goi  —  (vr(M  «/<■ 
iMm  (daran  angelehnt  rrriM-^rmV«),  mort-goi,  mng- 
goi,  jitrnii'  |  —  Jt  r<  nii  \-ijni,  Dz  (iOO  yui. 

4292)  nitHler<it.sch.  goden  dag  ^  allf  rz.ptx/t^ac, 
tM-herzliaD«-  ütnt-niiuni.'  fiiitr  Art  HeDdiarde  der 
FlamAnder,  vgl.  Dz  tiOO  8.  r. 

4288)  bret.  gvelann,  gwelan,  eine  Art  M6we, 
=  frs.  gdilond,  goTMlr,  ein  Seevogel  u.  eine  Art 
Segebehiff,  vgl  Dz  6ini  ».  t.;  Tb.  p.  ini;  (äilm, 
Safflzw.  p.  141  (Ober  den  Auifang  -tmi  bei  Vogel- 
namen). 

*fia»  8.  tvbi*. 

4»^  bret  gog«,  Spolt.  SpiUbOberei,  vielleiebt 
das  Gmndwort  (wenn  nicht  vielmehr  das  bret.  Wart 
dem  Frx.  entlehnt  ist,  wie  Th.  p.  101  anzunolimen 

scheint)  zu  .iltfrz.  gogue,  .Scherz.  Kurzweil,  dazu 
<la.s  Vb.  «/•  (/iMfiirr,  sicli  bfluslijjen ;  neiilrz.  ;)o- 
gtiftU»,  l*ii--~<-ii.  S|iMtln  ilcii,  iuMjuitlc,  lusti);eM  (iolage, 
goijufitorii,  |)<i>iM'riliafl.  Dz  (KM)  gogue. 

429Ji)  lirbr.  goj,  Volk,  liavun  vui|.'arjOiiisrh  goje, 
rhristlirhe  Dienerin;  <lavonwieder  neuprov.yoiMPcv, 

Mai.'<i;  i  rz.  g<M^,  Dime,  ^^o^iat,  Trofibnbe.  vgl 

Dz  »iOl  gouge. 

42961  arab.  folab  pers.  gut,  Rose,  +  äb, 
Wasser),  R<is4'nwa.s.s<'r;  ital.  giuMibe  u.  giulfbho, 
eine  Art  Syrup;  prov.  {rz.juicp;  span,  julept; 
ptg.  jHlepo.  Vgl.  Dz  \&igiultbbe;  E^'.  y  Yang  484. 

4297)  arab.  gooiBal,  Schiniei4'il;  davon  vidi.  (?) 
ilal.  g6mo»a,  gimena,  gimina,  Ankertan;  neu- 
prov.  y«MM;  frs.  j^ummt.  Tan;  span.  ptg.  gA- 
mm»,  Anltertan.  Vgl.  Ds  169  gimima:  Tobler, 
Z  IV  18S  feombimreJi  Eg.  y  Yang.  418. 

gtaphfls  s.  etatii. 

*R9nfle  f5aflo. 

'(cSatOs  contuH. 

ndl.  goo«  irösH. 

42'.i8i  [•(rorillu,  -am  f.,  Gorilla  (.soll  nai  h  Cohn. 
Öurtix«.  p.  61,  laleiiiisi-li  sein,  lehlt  aber  in  den 
WortirliiirfuTtil;  ital.  ^/oritlu ,  fri.  foHU«  (mit 
palatulcoi  l).   S.  den  Nachtrag;.] 


4398)  altn.  gora>r,  Schlamm,  davon  vermnllicb 
frz.  gowrtHe,  Srhlein.  au.s  den  Ntl.slem  der  Pferde, 
davon  abgeleitet  gourmand  u.  gourmtt,  ein  Mensch, 
der  aebmntxig  ißt,  beim  £asea  den  Hand  sieh  mit 
Sdilsim  v.  dgL  boschmiart.  dann  «b  Meoseb,  der 
'  so  gierig  iSl,  daB  er  die  Reinliebltdt  darüber  auner> 
'acht  läßt,  endlieb  ein  Mensch,  der  mit  grollem 
Appetit,  mit  Geschmack  ißt,  ein  Feinschmecker; 
ptg.  gosma,  Speichel,  Schleim,  dazu  das  Verb  j^os- 
Hi/ir,  Schleim  .lusbr'-ehen.    Vgl  Dz  W\  gourmr  2; 
Scheler  im  Diet.  «.  r.,  Gröber,  AU,  IV  121  (scheint 
\*rormit«  aus  morrus  =  morl>i<s  .ils  (irundwort  an- 
I  zunehmen);  Schui  hardt.  Z  M  hält  die  runi. 

Wörter  gourme  u.   nnirir  u.  dtsch.  «Wum''  flUr 
identisch,  vgl.  dHi:i'i,'('n  Lt-  lirt-ns  p.  78. 
gorro  ü.  gfirdus. 

429»a)  kelt.-]at.  *gortta,  »am  f.,  Hecke;  neu- 
prov.  goTfo,  gort»;  trz.  fftnree.  Vgl.  Thomas, 

M<'-1.  H6. 

4H(Ki)  |*g58a,  •güsa  wurik-  von  Dz  Hit«  gmsf  als 
Grundwort  zu  der  oben  unter  geutiae  be.HprricheneQ 
Worlsippa  aoitoeBtellt  mit  Einscblott  des  frz.  gmm 
oderfüHHW,  •Gans*,  d.  h.  eine  mchmolsene  Eisen« 
masM  TOO  Mstimmter  Form;  der  Unqining  dieses 
letsteren  Wortes  ist  dmikal;  ndi  dem  lud,  gte. 
soll  es  ans  dem  deutseben  gvuu  enbrtanden  sein; 
Bauer  Im  Bull,  de  la  soc.  de  ling,  de  Paris  Nr.  2S/28 
(l88»/8ö)  p.  CV  stellt  ndl.  gnoH,  .({aus*,  al.s  Grund- 
wort aut'l 

4;M)1I  ba.sk.  goNe-utsM,  lauter  Hunger,  —  span. 
gaztuu,  groller  Hunger,  vgL  Dz  408  «.  sl;  der  sich 
auf  Larrameiidi  berun. 

434)2)  kelt.  .SiHiiuii  got-  (in  altir.  ijoüu'mm,  kyiiir. 
yodinrl),  Unzucht,  Hurerei);  davon  veniiutlich  neu- 
prov.  gada,  faule  Dinie;  a  Hirz,  yotion,  lieder- 
licher Mensch,  goder,  stark  zechen;  neufrz.  gouinr, 
liederliche  Dirne  (dazu  zahlreiche  dialektische  For- 
men: henneg.  godinrlr;  bürg,  godintta,  gauilrtJlf 
etc.),  gotiard,  leckerhatler  Mensch,  gwiiveau,  eine 
Art  Geh&ck.  fodaUUr,  stark  zechen,  vielleicht  auch 
gtmdriole,  Wilzrede,  außerdem  eine  Menge  dialek» 
tiseher  Werter,  wie  i.  B.  champ,  godin,  niedlich; 
hierher  gebort  wohl  aoehaltfrx.  goe,gous,  Knirps, 
Zwerg,  Hund,  fiber  welches  Wort  zu  vgl.  Farster 
zu  Erec  794.  Vgl.  Dz  699  gotda;  Scheler  im  Diet, 
unter  goiluiller;  Th.  p.  101.  —  Wahrscheinlich 
^,'eliorl  lii-'rher  auch  ital.  .f/o^^^>^•^f/^V^,  Schwelgerei, 
tlÄchtliclies  fJelapc,  wahrend  Dioz  :i7ti  j/ntso  das 
Wort  von  gosso  i      *<iorgiizzo  v.  ijun/ui  ableitet. 

4Mm  ahd.  *Roto,  *got«  —  iilid.  Gotu  (.s.  Kluge 
«.  r.),  d.  b.  I'ate,  Patin;  «iavon  ital.  (nnindartlich) 
gudazso,  -<i,  v^l.  Dz  37s  s.  r. 

4804)  kelt.  gonmou  (<lafur  goitmon  zu  lesen  im 
Kalholicon  von  Lagaileuc?)  =  frx.  fstaMH,  Tkng, 
vgl.  Bugge.  R  IV  ;i-,8. 

4806)  gerni.  Staiuin  grab-  (wovon  grabenU  auf 
dies4-n  Stamm  fuhrt  C.  .Michaelis,  St.  61  f.,  eine 
gauze  Reihe  romanischer  Wörter  zurück,  vgL  oben 
garhi  Maßvoller  gebt  Scheler  im  DicL  unter  gra- 
frty«  vor,  wem  er  f&r  möglich  erachtet,  daß  ttt. 
grarer,  mMtr,  reinism,  jNitnD  (wovon  grtibtmt, 
eigeolueb  das,  was  bdm  niUten  abfillt,  Brocken)^ 
graboMÜhr,  verwirren  (davon  grabotul,  Wirrwarr, 
dem  nach  S4-h.s  Annahme  ital.  garbuglio  ent- 
spricht, aber  ii\m\  garr{lre|  -|-  bull|ire]),  grn- 
hugf,  Wirrw.irr,  Zänkerei  Ivgl.  ober  dieses  Wort 
auch  Dz  (>42l  auf  ijnih-  oder  auf  kntUnln  zunick- 
zuführen  seien;  iti  .'tliiiliilier  Weise  führt  Nigra, 

AG  XIV  277.  firai.  ,i,o  aiii'  eorobut,  Meerkrebs. 
surflck.  S.  Bucii  Nr.  4^4^. 
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4906)  irritatailte,  -am  m.  iDemin.  v.  ,i/r<iAAftt«l 

lilpines  Huhfliftl;  davon  vielleicht  ilal.  rarahnllolu 
.iiias»crizi.i  lii  |H>ro  [ire;:!'"",  v^:l.  Can,  St.  253. 

43117 1  znkbittti,  •am  m.  .  Vrrr,/,),  Ruhebett, 
=  frz.  <irnh,it  urel.  \V.(,  srlil.  rht.  -.  11,(1. 

43cisi  'erieilio,  -öneia  n».  u.  .;;••(' i7<-i;  tlavoii 
\iilli'i>li(  frz.  iilialektischi  yrrton,  Hiiniis^r,  v^'!. 

Dz  f)--^  !r,l<>H.] 

430'Ji  grftt-ills,  -e,  sfhlank;  ilal  ynirilr;  prov. 
<irnili;  s4-hlaiik,  ilOilli  (als  Sl>«rt.  Horn.  Trompete, 
mil  Bezutniahnio  auf  -<  lil:uikc  (Jotall  solcher 
Tonwerkieujrei;  frz.  tfri  /r  mllfrz.  auch  .Sbst.  mit  <ler- 
•!<'ll>uii  Bi'<leuturi(;  wie  iui  Prnv.,  (iavnii  viell.  irrctof, 
Klapjx  r.  ikhelle.grelotter,  mit  den  Zähnen Uutpeni, 
Nigra,  AG  XV  1 17,  «rfaciot  frtlat  (grelatterj  Ar  «n 
'grttiMf  artrdu  cntituidca  n  enchtea  diw 
wieder  am  dem  ahd.  grivt,  grkuttl,  «Schauder*, 
in  Verbbidting  zn  bringen,  grtht  wOfde  demnach 
eiifentlich  .ein  Schütteln  vor  Grauw*  (oder  auch  vor 
Külte)  hr<Ieuten:  von  (/rnnVM  abKeleitet  ist  vielleicht 
auch  fr?..  ;/n.-i!!i,ii  Nr.  4'.i9'2i,  (irill- .  K<-m|, 

welche  aiw«  iii;iiiii<  i  lit-k.'endp  BeiicuturiKeii  liui  rh  ■Icii 
H«'jrriflr  Murm.  n  viThumii'M  wcrdfii.  v,-|  \)7.  Hk'A 
(jrilr  u.  1 73  yr«V/'</i ;  \rl.grili,  H.i>:i'l  ülazu  ila>  VI«. 
i/rtl.r.  li.ij:>In,  V\.</r'l(,  viTlirnft-lt.  |)<H  k>iinarbiif, 
Mi  ll,  ►ri'llörl  hierher  auch  ila.s  .A'lj.  ijrelu,  artn--fliKi. 
tjrrfilUm,  (irie^iiiclil  (über  die  Hcdensart  oroiV  dii 
grfidUoH»  oder  ijrillon»  oder  rrignon»  ttattif  In  titf 
?gl.  Delboulle.  H  .XX  2h7i,  werden  w.ih!  b»s.s4r 
Von  ahd.  jPrtoj,  yrro-  d.]  abxeleitet.  —  Diez 
466  <jriUo  leitet  auch  ;illfrz  grd,  Schötiling.  von 
gmcilU  ab  n.  h&ll  da.s  ^■UichlHHlettleode  eat  ffrül, 
grüUt  (davon  apan.  griUar,  gpnMNa),  ptg.  gniU> 
Ar  LelmiMrter  «ua  dem  Frs. 

4SlfD  itMOl,  «Ml  ftWlMa  (n.  itMülaa. 
vgl  Aaetdi,  A6  XIII  4fi5).  -mm  m  ,  Dohle:  ital. 
fraedda,  Krfthe,  Dohle  (daaebeii  grncco  |u.  grarcio], 
daa  wohl  nicht  »-  *graeeu$  anzusetzen,  sondern 
abROrkbildung  aus  dem  Demin.  zu  betrachten  i«t. 
vgl.  Schtdcr  im  .Anhang;  zu  Dz  7.?o):  zu  ijrncchüt 
das  Vb.  iirnrrhitirr ;  iruiii.  ijfiun.  prov.  ;/nilkii: 
iii  upruv.  i/niulit.  \/\,  'nnitiia.s.  Mfi.  ^7;  trz. 
gniil/i  ,  «lani'bi'ii  i/r^ll'-.  Iilr  welc-lieM  Wurt  \V.  .Meyi-r, 
Z  X  17'i.  •</r<ilri»/i/j.  ;(!■;  (iruildform  aut^ri'^ti-llt  b.it ; 
cai.  grnllfi;  s^au.  gn{/n,  gn^fo;  plg.  groika.  Vgl. 

Uz  170  .fraeeo  V.  605  gnlUt  Gröber.  ALL  n  440. 

S.  Nr.  43  to. 

4311  'iniUIo,  -Ire  iw  riradnn),  ^Kcxffn;  ital. 
tjradirt,  steigen  (da«  üblichere  Wort  ist  aalire^; 
{frz.  gravir,  klimmenl.  V^rl.  Dz  <>03  j;rnrtr,  Jedoch 
niul»  die  Ableitnng  aU  «ebr  fratilirh  erscheinen, 
vielleicht  darf  man  ein  'yradutm  für  gradiu  ab 
Grundwort  ametsen,  ans  ^gradtuu  worde  zunftcbct 
*fnu  antalandeo  aein  n.  darana  *ffrmuir,  graair 
gebildel  irordcn  aein,  vgl.  dtrlle  von  altm.  Hm 
s  eaeetu  (b.  d.). 

4312)  grftdOs,  -vm  m.,  Schritt,  Stufe,  Grad; 
ital.  gniilo,  .stufe,  (irad ;  (prov,  dtgnM;  frz. 
dfgr^i;  span.  </rade;  ptg. 9f«a(ancfa  diigra»).  Vgl. 
Dz  bdO  <ltgrf. 

43131  grae^-B»,  a,  um.  ;.'r  t(  <  lii<<  Ii ;  il;il.  ./rcrf/  ; 
venez.  grityo,  Inmb.  yr««,  (^iiril.  fii/'iriyn,  \iecf 
^•recii.  \f  I- c  .rii'u;  )>  r  o  v. //ci»  |  v  l"-«;  .i  1 1 1  rz  ■/'■'•  «-*,■ 
neu  frz.  yrr,-  i/iiofui  U.  ijrn/ui  K  tirnii  ijri'rkr 
in  ortit-tjri'  ■  hf,  kleine  lfrennnes-el.  u.  fiir-iirüihf, 
Wür^'iT  tcin  Vn;.'cii;  .Span,  ijiirtjn;  pl^f.  ijrrgn. 
—  Von  alt  frz.  grii-u  leitet  Ni^ra.  A(>  .\V  11»» 
u.  aSiJ,  ab  frz.  grirf,  Drossel,  gritois  (prov. 
grivouis),  munterer  Soldat,  auch  Adj.  alnUg*, 
gritoiatf  eine  Art  Tabaksdose,  grivtlirr,  gaoneni. 


!  4S14)  rraee(B«l  -f  ulf  (=  tcoif);  davon  vid- 
leicht  frz.  f/riflint,  Knausor,  S<dilui"ker  (ei^renllich 
knickri;.'er  Urieclie;  da.s  Wort  nioclite  au«  rien  Er- 
talinni^,'en.  welche  die  Kreuzlabrer  bezüi.'lir)i  iler 
(lewiruisijrlit  der  Byzantiner  niacliten,  entstanden 
iiein).  Vjfl.  Uz  iHH  >•■.  r.  lüiez  li.it  aüerdinKS  Be- 
denken (.'e|.'en  die>,e  .Ableitung,  aber  cü  dürfTe  .sich 
kaum  eine  andere  finden  lassen.  I 

4315)  grallae,  »an  f.  grndutfif  von  i/radm\, 
Stelzen;  davon  vielleirbl  ital.  (dialekÜM-h)  garla, 
■tgarla,  Bein.  u.  hiervon  vielteicbt  wieder  abgeleitet 
das  gleichbedeatande  *tiirt»iie,  gakm*.  VgL  Caii, 
SU  883. 

4816)  germ,  gram  (dtaeh.  gram,  Oram);  Ual. 
framo,  dazo  das  Vb.  graauwe;  prov.  gram;  alt« 
fr  z.  |raM,  graka,  grata  (auch  Slwt  gnügne),  dam 
das  Vb.  gnmoUer,  ^ rmMlfor,  betrflben,  emgraaUr. 
ergrtmen,  sich  ereifern.  Vgl.  Di  171  graato;  Mukn 
p.  43;  Tobler,  Mitteil.  I  j»6. 

4S17)  rrimen  n  ,  Unui;  sard,  ramen,  gramigna; 

span,  grant'i. 

43lSi  gramineui«,  a,  um  (graaun),  grasig:  ilal. 
ifrtimitjHii :  sard.  riiiniiUM;  VODaS.  JtnMMdj^lW  CtC, 
v^'l-  S.ilvi'tni.  P(>it.  1 1. 

431'''  (främmaticii,  -ani  /'.  {yi>auiiaTixt]\.  (Iram- 
nialik  ;  a  1 1  <.  lie  r  i  t  a  I.  i/rtimnin ;  prov.  ijriunminrit 
Iwolil  Ix-hnwort  au<  dem  Frz.l;  frz.  i/riimmnirr 
Klber  die  lautliche  EiiLHlehuaK''>.''  '-rhii  lile  ilies«"^ 
Wortes,  das  im  altfrz.  mire  =  nuyiiyjiim  ein  Gegen- 
stück be^iitzen  soll,  vgl.  Tobler,  R  11  241.  G.  Taris, 
R  VI  I2*.t.  u.  Körting,  Fornienlmu  des  trz.  Nomena, 
Anhanp  Ii;  sonst  nor  gel.  W.  V(fl.  Dz  <j02  ijnim- 
maire;  AG  XII  407,  Vielleicht  war  grammair,  eine 
scberzhade  Benemnmg  der  Orammatik  in  der 
ScbQlersprache,  gleiehaam  graadF  aitre. 

4S90)  griüillcllt  «am  m.  {Ypttftftaxtim\, 
Grammatiker:  altgenues.  gmmaigi,  altvenea. 
gram*ga^  vj^  AB  VIII  867  {s.  auch  AU  VII  fi07 
u.  I  429  sowie  Giom.  stor.  di  lelt  ital.  XXIV  269) 
u.  SiilTiwii.  Poal.  11;  rtr.  gamuidi,  ein  unver- 
schämter Mensch  (veninlalU  i«t  diese  Be^leutung 
durch  das  brüske  BetraKen  niandier  Schreiber, 
bezw.  Beamten  t'ep  n  die  bauerliche  Bevolkenmg*, 
\^\.  Ascoli,  .\G  VII  ')07  Nr.  14;  pro v. //rafMK^./r 
\  ijnimt'idi-^,  ijrnm'izi->.  einer,  der  zu  sclireiln  n  vi-t- 
liflebt:  altfrz.  (jrammnirt ,  Sclireilier.  iiieufrz. 
grammiiirirn,  liranimatiken.        Tobler,  B  II  244. 

4321)  |k."?rm.  *(rTaBa,  uhd.  i/mna,  Schnurrbarl, 
ags.  gramu,  altn.  grön,  Bart,  lippe,  v^d.  Kluge 
a.  r.  Granne  (vgl.  lat.  grantu,  Zopf.  Ind.  19,  23, 
davon  ital.  granata,  Besen,  davon  granatßjo,  Besen- 
binder;  prov. ^m-s,  Barl;  altfrz.  j^rcMOn,  gatr- 
aoa,  grfgaom,  Bart  der  Oberiippe  n.  des  Kinni, 
vgl.  aaca  Rr.  4888;  apan.  greHa,  verworrenes 
Haupthaar  (altapao.  aneh  prwilMi,  griHoa,  Bart); 
ptg.  grtaha,  verworrenes  Haupthaar.  VgL  Dt  172 
greha.  Vgl.  üb«r  diaae  Wotlaippe  ancfa  Kgn, 
Rom.  XXXI  25.] 

4322)  gränftriiim  «.  (von  gmnum).  Komlwden; 
ilal.  tiramiro,  granajo;  Txxm.  gränar;  prov.  gra- 
ni.r-^,  (griini-!^);  frz.  greaier;  caL  gramer}  apan. 

ifriinrro;  p  t  tr.  ijriin^l. 

43231  [*irr&nat)iriÜ!<,  a,  um  (von  gmnatua)  — 
ital.  graii'ilitjo  .clii  fa  i,'riinate  (da  spazZare)*, 
firanatirrr  ifrz.  </rrniiilitr\  .^oIiImIo  che  in  antico 
lanciava  >franale.  cioe  palle  che  spazziino  ria  i 
nemici.  o  falte  forse  n  tnii«ia  di  niele  ^'ranate*. 
vgl.  Canello.  AG  III  3<)7.  Dii>s(.  Krklärung  ist  in- 
dessen za  berichtiK«'»:  erstlich  ^ehArt  graaat^fo 
zn  dar  nnler  Nr.  4821  besprochenen  Wortsippe; 
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ät  «in  flranadiflr  idcht  «in  Soldat,  daawn 
Knfdn  dfo  Fdnde  wagfegen,  eondern  ein  Sddat, 
weldier  QruMten  sehleudert,  d.  b.  klein«  Bomben, 

weiche  viele  kleine  Kuf^ln  (Srhrot)  enthalten,  rieh 
also  mit  dem  ki^^nterreichen  Granntnpfel  verplefclie» 

Iii.-.-!  •  II. 

a4_'4)  '(rräiiätellä  (v.  granum);  itiil.  i/r^iifit.Hn 
,|<i<Tiil!i  ^r.';i/riiniiti{/!i/i  .livtl.uiic  iinliilc  prr  trnjii.il- 
lacriarr*  laviile  ■■  siiiiili',  yranadiglia  (vuiii  >$pan. 
groiimlilla,  ijriinndillo)  ,il  flOT  dl  psniona*,  \^\. 
Cuiifllo,  A(;"  III  Sl!t. 

4H'J5)  erftnftttt!<,  a,  um  (v.  *;irnnare  v.  i/rtintiml 
mit  KiinitTii  ixier  Beeren  versi-ln'ii ;  iliivuri  ilpr  X.-ime 
der  Frucht,  des  Kuumes,  dos  Stfinos  u.  viclloiplil 
auch  der  FeuerwafTe  «Granat«-,  liniiiat'  (iilur  die 
PeuerwHlTc  vgl.  oben  gimsatariiisi. 

4826)  grindlBt  groß;   ilal.  ;/r,inä,-;  rtr. 

frand,  vgl.  Gartocr  f  106  a.  190;  prov.  graut-t; 
graih«;  alt  fr«.  fmm$,  grau»  (aber  die  Vertiin«lii]i|( 
M  grwU,  gramde,  grmu,ffra»dM  vgl.  ToUar,  Li 
die  da«  vrai  anlal  p.  21 ;  Diex'  Angab»  H9  enfnuU 
sind  veraltet):  naafrz.  tmnd,  dam  das  Sbat.  frtm- 
dew  (altrrz.  graitdure,  altfrz.  nuch  das  Tb.  m* 

SndgHirr,  größer  werden  oder  machen,  abgel.  vom 
[omparaL  c.  O.  ffraüjnnv,  c.  r.  iir<iiM'Iris\:  i  ;it. 
(frand;  span,  grande;  pt);.  grande,  gran.  Üurcli 
]ir<infii»  ist  mtftuu  im  Roaian.  Gut  vNlig  verdrAngt 

vvonlen. 

IH'-'T)  'RTftndItig,  -am  f.  iv.  i^randi'."),  <Jrr>lio: 
iliil.  i;ranilezzfi;  pniv.  i/rnmltzii ;  H  r  z.  <ir>in<irur, 
gleich-iain  'yrnniliirrini;  «-pan.  plj,'.  (inimifzii. 

4a'Jlsi  grando,  -dinen  Ua^sI:  granilinf, 
grantUmi,  Dcminutivbiidung  von  grandine  ist  grag- 
nmlo;  mittelsard.  runsola,  TgL  Nigra,  AO  XV 
492;  rum.  griniiin»;  iTrz.  grV9  VOO  grioj;  span, 
ptg.  granUo  =  'granitivm  v.  frtmnm;  ptg.  auch 
«nramr,  won  das  Vb.  mraivar,  bis  jrtst  «lerUftrie 
warter,  vgl  Dt  486  «.  «.). 

4839)  *gilBUf        f.  (von  gmumi,  Scheune, 

Rrov.  grtmjii;  frz.  grange  (vieneleht  =  *graniga 
Ir  *$mM<eM«,  vgl.  /nnjpr,  linge,  Hrange)  (altfrz. 
auch  granehe  =  *granica,  daraus  it al.  'granseia, 
grancia,  Gelrvidevorral.  Lebensmittel,  v^fl.  Caix, 
St  SB,  wodurch  Diez  377  aa>;gespro(  hi  ric  Vcrmn- 
tuiip.  «iiili  das  Wort  von  agornum  (s.  d.J  abzuleili-ii 
h'mMWtf  wird):  s|iaii.  pt^.  gm^f».  Vgl.  Uz 
171  grunju;  B»T|;i'r  |i.  131  .\. 

4B30I  *grfinIo,  -Ire  Iv.  granuim,  kömicbl machen, 
ininUiiTcii,  ;    il;il.  span,  ptj,',  graniiif). 

4:1; Ii  'icränltflni  «  (Part.  P.  P.  von  granirr), 
köriiiclitiT  Stein.  Granit;  ilal.  granilo;  frz.  gra- 
nü;  span,  gntnito;  ptjt.  grnnito.  Vgl.  Dl  171 
gramüo.   (Diez  setzt  span,  granido  an.) 

4SS2)  *grino,  -Ere  (von  gramm),  kömcn;  frz. 
grainer,  vielleicht  auch  glaner  (das  a  aus  den 
flexionsbetonten  Formen  auch  in  die  stammbetonten 
eiogednugen).  Kömer  siwbeii,  Ähren  lesen,  dazu 
das  Sbst.  dmmm;  (prov.  haUft  das  Vb.  gretuir,  gl-, 
wobei  WMil  Sehwlebong  des  «  n  <•  in  den  fleiioos- 
betonten  Formen  n.  dann  Obertragung  de«  e  aach 
anf  die  stammbetonten  Formen  anzunehmen  ist). 
Vgl.  Dz  59H  glaner  (Diez  spricht  über  den  (Tr«|)run(f 
des  Wortes  i'iii«-  cipfnc  Mt>inung  nicht  aus,  shuiIcii) 
bemerkt  nur,  dali  die  luittr-llat.  Form  gUnnirrit  cm 
Btamnihaftes  e  voraus^.u-^rlzi  n  s.  liciin'.  11.  4Tw,'ilinl. 
daß  lA'ihni/ dfi.s  Wort  au-  di-iu  Ki'lt.  tiul>i-  In  rl'  iicii 
«ollen;  iidn'zu;;  liitTauf  >H>ft  Th.  p.  lOH:  .Zur 
Aliliiliui;.'  V(.ii  |.'<iiiciiikclt.  glan .  .rein',  sliiiiiiit 
nami'iitlicii  <Kt  Vol.:il  von  glt-navrrit  U.  prov.  grrmir 
scilltt'ht*    Inimerbin  dOrflen  frx.  glaner,  prov. 


glenar  ihr  l  der  Kreorang  mit  d«m  kdl.  Worte 
verdanken). 

4S88)  gltaOsiis,  wm  (vun  granum),  voll  von 
KOniem;  ital.  granoso;  rum.  gräuHfiu;  (frz. 
grenu  =  *granHtuii  v.  grnnn,        Nr.  4821);  span. 

p  l  graniiMo. 

4334  'irrHnüceüm, ^^ränficellum, 'grinüclelum 
n.  (|)<  inin  iiiva  V.  gnMMMi)  =  rnm.gmHii«f,  grdtm- 

tff,  iji'^t  tifu  ior. 

I :!:35i  i;ränum  >/,.  Koni,  Keni,  ital.  ijramt.  Korn. 

(ii'l iM'iilr.  (jiiinii.  Sfharl  ii'lilifere.  v^'l.  (latli'Ho,  Alt 
III  403;  r  11  in. //)■'/ It,  l'L  t/i  'Un  .  ;jr'ii'  ,  fjnniri ;  prnv. 
gran^»,  gni-.'i.  Korn,  gnnui,  Si'liariarhlieere;  fr». 
gritin,  Korn,  (/rm'wf,  Samenkorn  lalltrz  auchhlder 
BcdculuiiK  Scharlaehboerel,  dazu  ila-i  Vb.  graUitr 
(Komp.  rgrenrr),  liavon  da.s  Dem.  frz.  lex  grenoletf 
testiculi,  vgl.  Behrens,  Z  XXVI  IKI;  cat  gm; 
span,  grano,  gram;  ptg.  griio,  Korn,  grtio,  grt, 
vneebt«  Xocbeaille.  Schariacb.  Vgl.  Dz  171  «nmo. 
VamolBdi  gabOnn  die  »SdwrUchbaei«*  baden* 
tendcn  WMtar  nicht  bicfffacr,  sondern  sind  ab 
Ro^ildungen  ans  grmuda  «obofiMaen,  denn  die 
Sebarladibeere  gleicht  in  der  Form  der  Qranata^ 
gnsM  8.  gramu 

433f^l  trrSphlfiro  n.  {yii'ofloi),  (JrilTrl;  pr<»v. 
'jrii/i-.if  Gl illel  la  Hi  rz,  grnff);  frz.  1  'ireffc,  St  hreib- 
sUilie  (also  .GrilTel*  ist  zur  BedruiuiiK  ..S  lireib- 
zeu|.',  S<-lireihraum*  erweitert  worden  (vtri.  hurraii, 
i:rüne   Uerkc    eines  Sclireihtisilies ,  SchreibliTli. 
Schreihstuhe  ,  ilavon  i/reftirr,  Selireihiieainler;  von 
altfrz.  <)r(ifr,  Griflel,  ist  ab^'eleitet  altfrz.  engraffir, 
ausiailiercn,  neufrz.  ignif/igner,  mit  fortsvährcnden 
AuNstreichungen  schreiben,  su<lelu:  zu  p ro v.  i^nn/V 
gehört  agrufinar,  ritzen.    2.  grrffe,  Pfropfreis  (so- 
genannt wegen  der  griffelartiK^^n  Gt'stalt),  dazu  das 
Verb  greffer,  pft-opfen.    Vgl.  Dz  603  greffe. 
*gna8lo,  -ire  s.  'insrasslo,  •ftre. 
«griaais  s.  crisrts.  «giltlaftli  s.  aiMieili. 
4887)  grilU,  -am  f.,  Aomnt,  UebenswQrdigkeit, 


Gunst,  Dank;  ital.  gratia;  rtr. 


etc.,  vgl. 


Gartner  §  <>;  prov.  graein  (n.  grtd-t  =  gratum); 
trz.grdee;  uptia.  graeia;  piff,  grata.  Dazu  Oberall 
Zahlreiche  Ableituniren.  1.  B.  Hn].  grmiositä,  gra- 
zionn,  (/ro'i-  liiii  Span,  als  Shst,  Witzbold,  PoSSen- 

reitlor.  (^lowni.  gni-inhi  Miainiki auti  etc. 

433''i  1.  *eratIo,  -are  (v.  ,irtiti,i\.  in  Gnaden 
gewähren,  (imist  erv>ei.-en,  danken;  ital.  gratioTV, 
gnädig  gewahren,  begnadigen,  ringratiart,  danken; 
span.  Part.  Präf.  gr<vindii.  gnäilig. 

433!<i  •!.  'grätio,  -Ire  iv.  gmtu.i .  aiii-'eiieliin  sein 
I U.  a.  mariien:  ilal.  gradirt  ,aggra<lire,  renders 
grato,  piaeere*.  areli.  gram're  (aus  pein  Prov.) 
1  .ringraziare,  mettere  in  grazia,  concnierc  in  grazia*, 
vgl.  r.anello,  AG  III  387;  prov.  grmir,  danken, 
davon  abgeleitet  jrranmr»-«,  v»xk,  graxire,  danken; 
der  ,Dank*  n.  »danken*  werden  sonst  romaniarh 
•lurch  mtnm  {n.  *mentdart\  anagedrOekL 

*giMb  8.  cHU  is. 

4340)  grStis,  a,  nm,  angenehm,  dankbar;  ital. 

grato,  dankbar,  grado,  Gefallen,  Belieben,  Wunsch, 
vgl.  Canello,  AG  III  384  {nudarado,  wider  Willen, 
trotz);  prov.  grat-z,  Wille,  Wunsrii.  Guiust,  Ge- 

neliiiii/unt.'.  .\nrniit  idazu  da.-*  Vb.  grejur,  bewilligen, 
/"•fallen I.  Hiir/(/;vrf.  tiolz;  frz.  grr  in  Verbindungen, 
wie  -/.  I!  /■•tri  ,11',  i-'iili'r  Willi-,  i(  um  i/n',  iiaeli 
seiin  iii  liclaili'H,  s'lmir  iirt\  Dank  \viK.en.  mnigrf, 
trotz  u.  a..  'I.i/u  I  i--  VI.  <fi)-''i.  t-rfallen.  geneh- 
MiiK'en.  il.iviin  wiciler  ni/it'niiiit,  (i'  in'liiiiiu'inig,  An- 
nelimlielikeil ,  ugn-nhlr,  ani-'cni  lini ;  ^p.tii  pig. 
grado,  Sbst.,  wie  im  Frz.  meihl  nur  in  beüliuimtva 
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42M1)  VriivJk 


4m))  knlpan 
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Re<ieweiidunK^n  gebraucht,  dazu  das  Vb.  agradar 
=  frx.  agrerr;  grato.  Adj.    V|.'l.  Dz  170  grado. 

43411  j*)nVTi,  -mo  f.  (»i>ld  dt'ia  Koltisrheii 
enllehnl.  vgl.  cymr.  gru,  Kieselstein,  brel.  groan, 
gnman,  Kies.  vgl.  Th.  |i.  1U2).  Kies",  i!<t  das  Ver 
mutliche  Grundwort  zu  lital.  yrrtticcio  (?)  .terreno 
•iterile  e  sabbioso*.  vkI.  Caix,  St.  H4»ii;  rlr.  grata, 
grera,  Sajid(1äi-he;  pro  v.  gram;  f  rz.  (grarr),  grrer, 
sandiger  Platz  (nach  ik-ni  so  golieiUt-nen  Platz  in 
Pari*  wird  eine  Arbpits<-inslelluiii;  grfr^  genannt, 
weil  Trailer  Mtreikende.^rlifiter  -«ich  auf  diesem  l'l;itze 
zu  versammeln  pflegten):  davon  grarirr,  Kie»,  gra- 
kIU,  HIasengries,  jr''<'roi«,  Schutt :  cat.  jrrnr«,  Kie$. 
Vgl.  Dz  W>4  gr}rr.\ 

434'.!)  l'gniTimiFBto,  •Ire  tv.  gruri»,  beschweren, 
sich  bftsrliwrrt-ti,  klugen,  wird  von  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  1^1  als  Griuidvvort  vermutet  zu  prov. 
gagmentnr),  alt  frz.  gufrmrntrr  (nach  Scheler  aas 
i/ruiN/fiiri' veriwlzt): (n  eiif  rz.  jjniiMrn/cr,  wehklagen l. 
Hessf-r  aber  erblickt  man  wohl  mit  Dz  ö!»2  *.  r.  in 
gaiinmirr  eine  narh  dem  .Musler  v<m  lamtnlrr  mit- 
genommene  Ableitung  von  der  Interj.  ital.  guai, 
altlrz.  icai  etc.  —  got.  rut,  ahd.  irt,  damit  ist 
auch  alt  frz.  tcaimctilrr  erklärt.] 

4^3  ndd.  xraTen,  graben;  frz.  ijracer,  ein- 
grab«-n:  span,  grnl/ur  (Lehnwort).  Vgl.  Dz  tiiKi 
grarrr;  Mackel,  p.  4T.    S.  auch  Nr.  4*16. 

4344)  rrävidiu,  a,  IIDI,  schwer;  Ital.  graruto; 
sard,  graiilu:  pieni.  t/rüvi,  bramo«u:  venez.  ge- 
nue.s.  jiiem.  borg,  gniria,  gravida,  vgl.  Salviinii, 
PiMt  11,  Ober  Weitere  Dialekt  formen  vgl  Schu- 
chardt.  Roman.  Et.  I 

•ffÄTio  s.  irriTo. 

4345)  t(Ti}IU,  -t^  s<h»er;   ital.  grnte  U.  grrvr 

(letzteres  Anbildung  an  lirtr^,  vgl.  (ianello,  AG  III 
316;  Ober  die  Frage,  ob  grfzso,  grrgijio  hierher 
gehört,  wie  Kami,  Misc.  p.  löti,  behauptet  hat.  vgl. 
oIkii  s|tre«U«;  sard,  gmr  \'f\;  T\in\.  gren;  rlr. 
grrr;  prov.  greu-n  mach  leu-a  —  lrnt\;  frz.  grirf, 
Kummer;  cat.  greu;  (frz.)  span.  ptg.  gratr,  im 
Allspan,  war  auch  .^rirtJif  vorhanilen,  vgl.  Pidal,  K 
XXIX  3M ;  dazu  das  Vb.  ital.  iiggrrrurr,  iKüM-liweren. 
prov. agreujar,  a  1 1  fr z.  agrtgier;  n e u  fr z.  rrngrrgtr 

—  *rriHgravüirf,  Verschlimmern,  —  grarü  hat  im 
Roman,  (ab^sehcn  vom  Rumän.,  wo  greu  nach  Ch. 
auch  .lourd'  bedeutet!  kaim(  nur  die  Hedeutuiig 
, schwer  —  ernstliafl,  ernstlich,  beilenklich*.  .schwer 

—  K«**ifhlig*  wird  durch  pen^ins  (ital.  pranntt). 
pmMattu  (span.  ptg.  pr»ndo  .  lurtiiun  (frz.  hurd). 
.schwer  —  schwierig'  durch  difficilLi  HU.«gedrückt. 
Vgl.  Dz  173  grtrt;  GrOber,  ALL  II  411;  d  tJviilio, 
R  XXV  2!W  (Qber  «lie  Verbreitung  voti  grrriM. 

4346)  Krivitia,  -item  f.  (v.  gratis),  Schwere; 
ital.  grntiti'i  u.  denientspr.  als  gel.  Wort  in  den 
übrigen  roman.  Sprachen;  prov.  greugetat-z ;  alt- 
frz.  grittt. 

4347)  *friTitii,  -H»  f  (V.  grarini.  Schwere; 
ital.  gratratt;  r\im.  gmiln  (bedeutet  im  Macedo- 
Runi.  .Gewicht*,  im  Daco-Runi.  dagegen  .Schwere 
des  Kopfes  oder  des  Magens,  rtielkeit*);  prov. 
grepfifi,  grevrMa;  cat.  spun.  ptg.  gnttesa. 

434.-«  *KriVO  U.  *frävIo,  -»re  (v.  ijrntU).  be. 
schweren,  jem.  das  Dasein  erschweren,  jem.  kriUiken. 
beleidigen;  ital.  j/mrurc;  \)To\.  gratar,  grmtr, 
greciar,  gmijar;  n\tlrz.  grrrrr,  grtgirr;  (neu frz. 
rmgreger);  cat.  span.  pig.  gruvar.  S.  auch  In- 
fTiitare. 

4:i4!)<  |*mTiljif),  'rranlü»,  -um  m.,  Krlüio; 
nach  \V.  Meyer,  Z  X  I7J,  Grundwort  zu  ruin. 
graar,  frZ.  grolle.) 


iMM)  *gT)^Bl«,  -Ire  (grrmium),  im  Schöße  Am- 
meln; davim  nach  Pascal,  Studj  di  Iii.  rom.  VII  94, 
ital.  gremirf,  riempiere.    S.  unten  kriraman. 

4351)  fr«miain  n.,  Scholi;  ital.  grrmbo  (ans 
'grnnbio,  vgl.  gri^bialr],  pnru{re\  +  gremium  — 
»•paragrrmbo ,  S^TliOrze.    Vgl.  Üz  877  *.  r.;  tjiix. 

St.  .vsi;. 

•sreyl»  .-.  irrarifi. 

4352)  firix,  ^e^em  m.,  Herde;  ital.  grrgge, 
Schaflierde;  sonst  ist  das  Wort  im  Roman,  ge- 
schwunden u.  winl  ersetzt  durch  mandra  (vgl. 
Nr.  6672),  *matialii  v.  im<ihu«,  also  eigentlich  eine 
Handv«*ll  (ital.  manata,  jirov.  span.  ptg.  manadii, 
vgl.  Dz  2<I0  magionr)  u.  'troppellug,  ein  Wort  V4Hi 
unbekannter  Herkunft  (vgl.  Nr.  U'tlO},  ilenn  mit 
frz.  trop  -  germ.  l>orp  dürfle  es,  wie  G.  Paris. 
R  X  tiU  Ann).  2,  bemerkt,  nicht  zusjimmeiihAngen 
(prov.  Iropel-»,  frz.  troupfiuj. 

4353)  ahd.  irrffitn,  greifen;  ital.  [da.-'  Vb.  fehlt, 
vorhanden  aber  i?t  das  Vl)sl>st )  grifo,  Greifer,  RtKsel, 
(wovon,  vermutlich  unter  Anlehnung  an  grugnirr, 
gnuizen,  grufvlure,  mit  dem  Rii.-'sel  wQhlen,  vgl. 
Dz  b7b  *.  r.)  u.  das  Adj.  griffngno,  räuberisch ; 
prov.  grifar,  packen,  dazu  das  Ailj.  grifunh; 
alt  frz.  grifer,  packen,  dazu  ilas  Vbsbst,  gnf, 
Kralle;  u.  das  \dj. grifaigne,  räuberisch,  betlrohlich  ; 
neu  frz.  griff  er,  griffe.  Vgl.  Dz  «04  grif;  Mackel. 
p.  III). 

4354)  altdtsch.  frim,  grimmig,  zoniig;  ital. 
^  grimo,  runzlich  (weil  der  Zornige  die  Stirn  runzelt); 

prov.  grim,  betrübt,  dazu  da»  Sbüt.  grima  u.  das 

IVb.  grimar.     Vgl,  Dz  378  grimo  u.  ß(t"»  grim; 
Jfackel,  p.  llH). 
4354h)  alb.  Stamm  ^'ml,  maced.  r.  zgramu, 
{  kraUen.    Vgl.  Densusianu.  R  XXXIII  mi. 

4355)  ags.  i;rfma,  Gespenst;  davon  »«dl  nach  Dz 
45»j  grimn  u.  (inö  grimoire  abgeleitet  sein  frz. 
grimace,  Gesiclilsverzerrung ,  u.  vielleicht  auch 
grimoire,  Zauberbucb  (Ruch,  um  Gespenster,  Geister 
zu  beschwr>ren);  cat.  span,  grima,  Grausen.  Schnu- 
dem;  span,  grimazo;  ptg.  engrimattfo,  Zerrbil- 
ilung,  unverstÄndliches  Geschwätz,  Helrug.  Doch 
führt  man  grimace  etc.  wohl  besser  auf  grimmizött 

'  s.  cf.)  zurück.    Vgl.  Mackel.  p.  III. 

!  43.'>(})  ahd.  grimmlda  =-  ital.  (lomb.)  grinlu, 
finsteres. unfreundliches  Gesicht:  rlr. grinta,  Grimm, 

I  Zoni.    Vgl.  Dz  378  grimo. 

4357)  ahd.  'fnimnizAn  (aus  *gramifjaH;  belegt 
ist  das  Sbst.  grimmita).  grimmig  sein;  «lavoii  ital. 
grinza,  Runzel,  grimo,  runzlig;  frz.  grinrer,  mit 
den  Zähnen  knirschen.  Vgl.  Dz  378  grimo;  Mackel. 
p.  KXi.    S  auch  oben  KTima. 

435BI  ahd.  irHnaB,  frlajan,  greinen;  ital.  di- 
grignarr, die  Zähne  lleLschen ;  p ro  v.  grinar,  grinsen, 
knurren;  frz.  (pic)  grignrr,  die  Zähne  fletschefl. 
Vgl.  Dz  173  grinar. 

i'iö'J)  ahd,  grrloZt  rreoi,  Gries;  (ital.  grein, 
steiniger  Ufersand,  —  *greot,  altji.  griot,  vgl,  Dz 
377  «.  r.);  prov.  greza,  greua,  grobk<'»miger  Sand ; 
(neuprov.  gm,  Sandstein):  frz.  greu,  Sandstein: 
Ableitmigen  vongreoz  sind  vielleicht  falls  die  \Vf>rler 
nicht  auf  grnciliji  beruhen)  altfrz.  gremte  (neufrz. 
gri(e),  Hagel,  grMlIe  (neufrz.  gre»il,  -Höh),  Grau- 
|H-ln,  wovon  wieder  die  Verba  griler  u.  grrgilter. 
Vgl.  Dz  004  gris;  Mackel,  p.  I2W.  S.  auch  oben 
Nr,  43<)9. 

43f;(i)  germ,  rrtpan,  greifen;  frz.  grippfr,  er- 
greifen; hierher  gehOrt  vielleicht  auch  ital.  j;nj»^o 
u.  frz.  grip,  RaubschilT  (span,  i/n>o,  Kauftahrer), 
vgl.  Dz  Wij  gripper;  Mackel,  p.  110,  ,s«tzl  auch 
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4861)  fill 


4888)  gijptattt 
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fri.  grk^ftr,  klettam,  s  mbd.  gr^m  an;  INw  j 
006  «.  «.  hatte  dM  Vb.  ran  nuidd.  iUMm  ab. 

4861)  genn.  gilif  grau;  ital.  griso,  davon  gri- 
hUo,  frniuwoII«n(«  Zfujj;  i/nV/io  (  mittellatein. 
ffrmruti,  (/orril.  *</ri-isJ'i,  V|.'l.  Klujrc  ililtiT  ,(Jrci«'): 
rtr.  ijrHst-h:  prov.  (jris;  Irz.  //W.s,  liavuii  j/rifrl, 
Nntiie  vcnwliicdctier  TiiTc.  i/risfltf,  grain's  Kli'iil. 
einrudi  ^'ckli'idi'les  Miniclu-ii ,  Mailclnn  iiicilereii 
Standoft:  cut.  span.  ptg.  gri»  (ilavnn  span.  ;iri- 
«rt^fi,  graues  Zeu^'l.         I)z       fjriyo;  Mackt  l.  p.  in-i. 

43021  IiiiIkI.  itrit,  Gier;  davon  nach  Dz  173  ital. 
yrttto,  Geiz,  Kiiickorei,  A<tj.  knickrig;  frz.  <]itxiin, 
hetleliiafl  ivgl.  got  grfdml  Matkol,  p.  III.  l>e- 
nicrkl  uiil  Recht,  dal!  diese  Ableituni.'  irrtQmlich 
sei,  lulls  tint  wirklich  langes  i  liahe,  dnll  aber 
ZuKKhOrigkeit  zu  der  Saiuikritwurzel  <jrdh,  .gierig 
aräl*i  nicht  zu  verkennen  sei.   S.  oben  galt.] 

481(8)  mbd.  gllBl,  griswel,  tirfiuel,  Granea, 
Sebander  (daan  das  Aq.  ahd.  grulik,  nbd.  griit' 
weMdt,  nhd.  greulich);  davon  nach  Nigra,  AG  XV 
llT.neuprov.  grirold,  schanem;  sehwaiierron. 
grerolii,  grivolti,  vor  Kälte  zittern,  gn-,  gribohm, 
Uäii^ehaut  (im  bildlichen  Sinne).  «/n'AoAoK,  Schauer- 
wesen, d.  i.  der  Teufel,  i/rru/riin,  tirtilrtta,  Frost- 
»der  Furrhl-sehauer,  i/reithi.  i/rui/d,  schauern  (ent- 
sprechende Wörter  auch  in  frz.  Mundarten i;  frz. 
(/relottiT,  vor  K.'ille  klappern,  dazu  lias  Shst.  ijnlot 
(das  iJeklapjM  i  1.  iliu  Klapper,  die  Si  li"ll>-  (bisher 
wurde  ijrflot  von  gracilis  [s.  d.|  ah^'eleiti  l,  Nigras 
Annahme  verdient  aber  den  Vorzug I.  Dali  dazu 
auch  ital.  brirido  (s.  Nr.  1672)  gehören  könne, 
erachtet  N.  Rlr  eine  albra  kObm,  obwohl  sich 
leicht  aufdrängende  Vermulong. 

4864)  engUseb  gragiuiy  grogeran,  gmHToram 
(aus  tn.  jrrw  «raAi  entstanden),  davon  frz.  g<mr- 
gamnm,  eine  Art  Siühngewebe  (auch  grog,  Grog, 
soll  ans  gngram  entstanden  sein,  s.  Jedoch  nnten); 
TgL  Tboatas,  R  XXVI  488.  Der  Rane  dea  Ge> 
trtnkes  .Grog*  soll  oiaprltaglirh  der  Sphname 
des  engnsehen  Admtnls  Veinon  gewetien  sein. 

I36Ö)  brel.  (ekadmiO  >t— W»  krumme  Kette. 
Kinnkettc;  davon  frt.  (*gv»rme)  gourmeltc,  Kinn- 
kelle, dazu  di4>  Verba  gourmer,  die  Kinnketle  an- 
legen, gtmrmnmitr,  jeni.  glelcnsam  die  Kinnkelle 
aiiK-ijen.  jetii.  tüchtig  rüfTeln,  aus.Mcliitnpfen.  Vgl. 
Dz  f.ul  g,mrmr  \  ;  Tli.  p.  102,   Vgl.  auch  Nr.  42y9. 

4366)  'rrSadrlla»  «t  W  (v.  grtmm^  grob, 

frz  ijro.i^'rr. 

iMi'T)  trrömtt»,  a,  am,  dick  (Cassiod.  bist.  ecd. 
10,  39);  ital.  grosio;  (sard,  nusu);  rlr.  grir»» 
etc.  Tgl.  Gartner,  Gröbers  Grundriß  I  482;  rum. 
gtm,gr09tä;  pror.  gros;  frz.  gros,  groMt  (Uber 
In.  M^firss  s.  Bemitt  p.  110);  cat  gros:  span, 
ffiicso;  ptg.  fresM,  dazu  dasSbst.  ital.  groasura, 
altfra.  gnurntt^  (neafrs.  mv»esi<f),  npan.  jro- 
nm.  Vgl  Dt  174  ffMs»;  QrAber,  AU.  II  441. 

488B)  gltlMDNf  -m/l  (Demin.  von  gnu)  = 
span.  gnUlm!  ptg.  andkm,  Kranich,  vgl.  De  456 
».  V.  Swth  Pidal,  R  XXlX  864,  ist  gndla  ans 
gruga  cnlstanden,  dieses  alter  aus  gnu.  S.  Nr.  4S77. 

4869)  ndl.  gmlsen  (ndd.  gnum).  zermalmen; 
ilavon  vermullioh  frz.  gnu/rr.  zerb^Ben,  Einiger, 
kleimtolSen,  vgl.  Dz  606  gntgfr. 

4369a)  *Krurai8<>elluii,  -um  m.,  KrOnichen,  kleines 
Knäuel;  davon  a  Ii  frz.  i/remisirl.  Vgl.  'riiomus, 
H«l.  VMi. 

4^701  -r|:\\.i/  IfruUllete.  H'>iirll^.itz ;  ilawm  ie>le! 
Dz  37f  ilal  yriuHwii,  \\  •■iii-lfin,  idi*  r  'hirltf 
aber  an  'grümmtu  t.  grümiu  zu  denken  seüi., 


4t71)  (*8rtBSl0y  ^TBf  n  Khanpan  werden, 
gerinnen,  —  frz.  {tej  grmmUr,  gwinnen.  Tgl. 

Dz  176  gmmo.) 

4873)  grlni|H]OR,  -am  m.,  Erdhaufen.  HOgel; 
davon  ital.  j/rumo,  KlUnipehen,  grümolo,  Herz  des 
Kohles,  (grommn,  W'i'iiisteiri  *i/riim»iii ;  venez. 
gnitiio,  niucchi'i;  ruiii.  i/rum:  (zw eilelliaft  ist  ilie 
Zugeliiirigkeit  von  :  a  1 1  fr  z.  (/ruoir,  .illerlei  (ietreide; 
neu  frz.  i/ourmittf,  Srliill-kiU't  li!  eigentlich  kleiner 
Ilur'^iiif.  gl'iclisani  kleines  Häufchen,  Ke-el;  das 
rriniiliv  liegt  vor  in  dem  aus  dem  Englischen  ent- 
leiiiilcti  i/room,  kleiner  Lakai]);  span,  griuno, 
Kiüni(>chen,  grumrtr,  (kleiner'  SchifTsjunge;  plg. 
griima,  Klümpchen.  Vgl.  Dz  IT.'i  grumo.  Hiöber 
gehört  nach  DeiLsusianu,  K  .\.\Xiil  78,  auch  ma- 
ce d. -rum.  gntnrAzu. 

4873)  grindft,  .an  f.,  Dach;  itaL  armda,  Dacb- 
iranle.  Hohlziegel  zu  Dachrinnen,  gielebe  Bedeu- 
tung haben  die  Ahleitangen  grmiUJa  v.  areh. 
gnmdea,  vgl.  Gandk»,  A6  III  807. 

4374)  gi«BdTe,  •M  n.  friUnlOt  -ire  iitrutnUo, 
mom  gnmmio  App.  ProM  134),  grunzen;  ital.  gn^' 
more,  dazu  das  Sbst.  gromia  .Itronrio*,  vgl.  Caix, 
St,  S60;  rtr.  grognar;  prov.  gnmhir,  gnignir; 
ti\\.(TZ,  gromlir,  grondrc,  grognir,  ilazu  das  V'IisIhI. 
groing,  Knurriges  Gesiebt;  neufrz.  gromirr;  cat, 
grungir,  ciazu  das  VbsbsL  grang;  span,  grunir; 
ptg.  i/runhir.  Vgl.  Dz  175  ijnujnirt;  (irober, 
.\LL  11  441  u.  Vl^SlU. 

137ÖI  ['grQaniolo,  -are  (Demiimtivbil.iung  zu 
griinnins,  grunzen;  auf  ein  ilerarliges  linuidwort 
mutuialdich  zurückgehende  ilalieniseh-dialektisclie 
Verba  hat  Calx,  St.  647,  zusammengestellt] 

4376)  [mhd.  gmo,  grOn,  Wiese;  daron  nach  Dz 
6(16  frz.  grugcr,  Forstmeister.] 

4877)  grth  grlOM  ai.  u.  f.  (gnu,  «oh  gnU» 
App.  Probi  128),  Kranieb;  ital.  grutt  aard. 
lomb.  altlose,  gmga;  rum.  gnu;  prov.  gnta; 
frz.  grue,  davon  abgeleitet  gntgtr,  nranlebartlg; 
cat.  gma;  span.  gni,gnia,  daneben  yrui/a;  ptg. 
gma,  grou,  daneben  gnilho  ^  grmiculn  (aus  span. 
grua  entstand  nach  Pidal,  R  XXIX  364,  gruga  a. 
daraus  wieder  grufla  (wie  pua,  puya,  pulla).  Sj. 
Nr.  4;«!M.    Vgl.  Grrtber,  ALL  II  441. 

43781  altmid.  »rüt,  Grütze:  prov.  grul-z;  alt- 
frz.  (u.  mundartlich  ncuir.'.  unt,  davon  abgeleilet) 
gruel  —  neufrz.  grunu,  liiulze.  Vgl.  Üz  (i(Mj 
gruiiii;  Mackel,  p.  l'.t. 

4^s7^i  ahd  KrrAmUön,  irrülsdn,  nli<l.  (rrHusen; 
davon   naiii   .Nigra.  W  117,   ital.  gricciolo 

.brivido,  lapiK  ci.i,  i .iccaprir-cio*.  venez.  griztolo, 
»grimio,  hri'sr.  grhal,  m/ritol,  mail,  »t/risur  ele. 

438U)  ahd.  gruiuü,  Grütze;  ilal.  gruzso,  gmnoln, 
Hanfe  zusammengetragener  Dinge.  Vgl.  U/  :t7s 
gnuto;  Kluge  unter  ^.Gratze*.  Rönscb,  HF  lU 
872,  stellte  griech.  yfwrf,  Gerflmpel,  ab  Grund- 
wort auf, 

4SHt)  kymr.  gnrag,  grwegys,  Hosen;  daran 
veraintlieb  das  gltichhedeotende  frz.  grtgne».  Vgl. 
Dz  608  t.  f.;  Sebuehardt.  Z  IV  148;  Th.  p.  109. 

438_»1  grylltts  —  gnllfis,  -um  m.,  Grille;  ilal. 
grillo;  rum.  grier;  rlr.  gri/g,  grilla;  \}i'it\'.  gri/s; 
frz.  griU-OH  (daneben  grcaiilon,  w<dd  von  grari/in, 
vgl.  jedoch  Dz  604.  der  in  grhillon  ein  Demin.  v. 
grgtlu«  erkeiuil  u.  auf  oiniUon  Von  (im  hinweist): 
cat.  grill:  span  viV/o,-  ptj;.  (/rilho.  Vgl.  Dz  173 
;//i7/..";  II   4  11. 

pcr>phus.  -um  Kl.  [\.  gry/iuf,  gi  ijji!.,,  lin  if; 
ital.  griffii.  grifone:  (prov.  grifi'i  s);  frz.  griffon; 
sfiSLii.  gri  fa;  ptg.  grgpho,  grifo.    VgL  Üz  604  grif. 
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4B84)  gObirafleRHiin 


i40B)  «Ors«lfo 
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«r.  Yifvtij  s.  irrnzzt. 
4384)  irnli«rnäcäiaiii 


IV.  (fnbernare)  n. 


I    4896)  flllo,  •önem  tn., 
Slouer-  i/olöne,  Tgl.  AG  XIII  47-'. 


S<*hleintiier:  it  a  I.  ffiUo. 


niiler:  iia\.  i^iibfrHiirHhi^fl.  W..  daiiehen  gorrrwilr 
=  *yubernalr);  Iniiili.  i/niirnnr :  ijirov.  gorfm-n); 
tri.  goutf mail .  ^pnn  i/dJuthh/Io,  i/(il>rrmillr;  1>  I  tf- 
gntrrntilhit,  tjurr  rn^i/fu  , 

43^61  ffüittTDÜtör,  -oreill  "i.  Immi  •lubrmarr), 
Stcaerni  inii .  l-^iiker.  I>;iti'r:  ilal.  gorrrnnturi- ; 
prov.  iinrrrnnire :  l'rü.  ijnutimeur;  s|).ui.  </'>'"'■- 
natlor;  gotrrniiilor.     Iin   Ruliiaii.   hat.  mit 

Att-^iiahiiu'  il<'-.-  f'ntv..  (ja.«  Wort  nur  die  übertragene 
Hedfutuii'.'  .St.iilhalter' :  tOr  .Slcuerinann*  ist  g«*- 
br&uchlich  ital.  tinumier*  (von  tiuto,  eigentliih 
Deirbsel).  pUoto,  pUalm  (tod  ndl.  ji^wn  «xiei 
n^titifiifi',  trs.  fikUi  spaa.  fiMc;  ptg.  jfUot,,, 

48W)  giHriM,  -In  (cr.  Kv/ttfrir),  str-nf  ru: 
ttiL  f09eniare,  regwran,  davon  gettrmo,  Regierung' 

(jedoch  bat  potvriMnf  auch  die  Redeutang ,  steuern  * 
bewahrt);  noap.  eovernarf;  (Salvioni.  Post.  II, 
zieht  hierher  aurli  ■<  ;i  r  li.  ijurrrure,  querntrr,  nasi-on- 
dere.  aber  ^'ewi:i  tiiclit  mit  Reelili:  (irov.  j/(irer«<ir, 
dazu  'he  Vlisli»llve  ijnrirn-s  II.  ijnr,  rniimeH-.s ;  frz. 
gouti  I  hr  I  \  'liizu  ila-  Vl>sb»t  tiouiriiumtnl;  "pan. 
gcfot  rmir,  d  i/u  ilie  Vli-hsllvf  ijiJiit  rHO,iiiil»  rnnmii-nto  : 
Oiv  i/'ti,  rniif,  ilazil  da.s  Vbslwl.  (/onrno. 
GrohiT,  II  H->. 

411^7 1  eiiberiiuin  w.,  Steuerruder;  ital.  ijovtrno 
etc  ,  s.  ifulieriio. 

4388)  glibii  (fftTii),  -am  f.,  Hohlmeißel;  ital. 
gMSa  (daneben  gmÜa,  mforbia  s>  *güU>ia)-  (neu- 
prov.  gubio);  frz.  gouge;  fspan.  gttbia);  pt^.  goim. 
Vgl.  Iii  17!»  ^üi;  Bugge,  R  IV  a:.fi  (li.  stellt 
V<'WMm  ala  Grundwort  aal):  Grtber,  ALL  II  442: 
Gade,  p.  41. 

4889)  mbd.  fllle»  PAttM;  altrrz.  goOir  (Lyoncr 
Ttopet  124)  u.  andere  oatfrs.  Formen,  vit.  Heyer-L., 
Z  jflX  27f». 

489U)  dtseh.  fUrtel  =  altfrz.  owr/c,  GcldbeataL  I Z  XVfil  ftS^  laiM  |wrra  a.  ebenso  alt  frz.  gorre, 
Gürtelmarher,  vgL  ToUer,  Miae.  76;  l^lbd,Ziernt,Schiniuikvom  iiie<l>  nleut.-^eiien 


43'.)«)  HfttniTK,  -am  f.,  Ix-,  kmnaul,  Fre-sxer.  - 

^pail.  i/iimia,  I'n-^-i  r,  Vj.'l.  Dz  46G  it.  P. 

4H;t7i  iniinina,  -am  f.  (sdiriniat.  |.'ew«>linlii'her 
ijummi,  fummi),  Gummi,  Kleber  (z.  H.  b.  Plin.  N.  H. 
'22,95p.787eil.  Klzev.);  \\.t\\.  gommn  (f^icil.yMNiina); 
prov. ^mim;  trz.gommt-:  cat.  gomn;  span. ^omm; 
pllf.  gomma.    Vgl.  Griiber,  ALL  II  442. 

4:<l»8f  uriinni,  -am  f.,  I'elz  (S«  hoI.  Hern.  Verg. 
Ge.  :l,  3--(3);  ital.  gonna,  gonnrlla,  Fr.iueiiruck ; 
priiv.  gona,  gonelln,-  frJ.  gnnni-,  eine  .\rt  Uier- 
liilitie  (die  B<-deutuilg  ,R<H-k*  wird  bei  S.icli^  iiiclit 
iiieiir  iingegeben).  gonnrllr,  Panzerheiiel ;  alt pan. 
guna,  KrHueiirnck.  Vgl.  D/  Ib'.t  'jonnu;  Tli,  <>4 
inaeli  Th.  ist  der  schon  v<iti  Die  z  veniiulrlr  keU 
tische  I  p-pruii^r  des  Wurle-j  zsveifello>,  al-  (irund- 
fiirni  setzt  er  'röiKi  an);  Grober,  .\LL  II  4  t3, 
I  4.H99)  germ.  g««|)(l)bno  (ahü.  gundfttno\  Kriogs- 
fahne;  itaL  yonfalonr,  Banner,  davon  gomfaloniere, 
Bamiärtrlger;  prov.  gomfanom'»,  eonfomo-$,  alt- 
frz.  gonfanon,  <onf<inon;  neofrz. fOM/Won;  span. 
ronfalon;  alt  ptg.  ijunfatäo.  Vgl.  Di  H»'.»  gonfa- 
lonr;  .Maekel,  p.  22. 

Ulli)    KürduR,  a,  um.  duiom.  tolpelhall  (vgl. 

•Jiiiiilil.   1,  .''i,  .')7i:    calabr,    lurdn;   prov.  gort, 

>teif;  alll'rz.  yow,  ge.-»cli\v ollen,  ertroreii:  neuCrz. 

gourtl,  starr,  steif,  dazu  das  Vh.  gimniir,  g'fngour- 
I  r/i'r,  starr  Werden,  erstarren;  rat.  ;/or/,  diek  ;  span. 
,  gunlo,  fetl,  diek,  gurdo,  einIViltig,  dumm;  ptg.  gordo, 

fett,  dirk.  Vgl.  L>z  !(>»  gordo;  (irüber,  ALL  11  443; 

Haheru  ».  r.  /u  guniu$  gehfirt  wohl  auch  itaC 

iHcordar«  in  der  Badeotong  «steif  werden*.  — 
\  ISollte  ana  gvriut,  -a  dnrdh  Aaaimilalion  von  rd 

zn  rr  vieHelcht  entstanden  a«n  daa  von  Dz  170  a.  v. 
I  onMrkUii  gdaanne  itaL  span.  ptg.  gorr»,  span. 

ancb  Mm»,  «m  Art  BauemmOlze?  Th.  Braune, 


gorde. 

stellt 


davon  gourlier 
P.  .Meyer.  R  XI  «ii  Anm. 

4;>'.)l  /  aiid.  *gnfaB,  si  lireien;  dav.  nachTli.  Rrauno, 
Z  XVIII  525.  vielleiild  ilal.  gufo,  Ohreule.  S. 
nnten  hAf. 

43'.>2i  [•pifTÄN,  a,  um,  i'l  das  vur:iii-zu-i  tz'-iide. 
seiner  llerkunU  iiarli  volli).'  dunkle  lirundwurt  zu 
ital.  gofpi,  plump.  tolpelh.iR:  trz.  i/offr;  -jian. 
gofo.  Vgl.  Dz  goffo.i  iDiez  veriimtete  ila- 
Gruiidwort  in  xunf  a^i;  Mari'|ie>ini.  Studj  di  Iii.  roni. 
II  4.  hält  go/fo  u.  venez.  gufa  ,ineurvato  leggier- 
mente  liella  persona"  für  idenlisch  u.  führt  beide 
auf  *gubhus,  bezw.  '(lufiu  (vgl.  ru/'iut  neben  ruli  r 
=  gitim  znrfick.  '  Nach  Th.  Braune.  Z  Will 

6S4,  (riMM  die  Wortsippe  zu  dem  germ.  Stamme  |  gozzont  ($ir-,  tei^—  mper),  8ehhi|r  fegen  die  Kehle, 
f-v  t^ff-t  f^üS  iaj».  ,das  Hanl  aabpenan*  (auch 
batte  bfli^ts  an  Zusunmenbang  twiachen 
ft§«  IL  bajrr.  goff,  .Dommko^,  fedacht), 


>lorre, 

Gurt.  Rinde,  ab.    Nigra.  AG  XIV  il2, 

lie  rter  zusammen  mit  ital.  ./nrrf,  i  i  il. 
ngurni].  ri e  u  p  ro  v. </ot<rro,  viniine,  vinco;  r  n  m  .i  ^' ii. 
gor,  rii>siri  i'>,  trevig.  </«/■//.  rossi.  t^Lst.igno;  jiav. 
i/oranti,  t\  z.  gortt,  span.  •i<-rri'iu.  Sperling.  ,\ls 
liriuidwort  Vermutet  er  '  in  mit  di  r  Iti  d«  utuiig 
.rot-,  k.i-t;ini<'nlir;iun".  '-ww  hurru^,  ■A\<-v  idien  nur 
Vernr  iii'iL-  -..ill  -'■JH.I 

tint/  KurKü,  -am  /.  u.  «rürfet«,  -gitem  m., 
Strudel,  Sehlund.  Gurgel  (letzlere  Bedeolinff  erat, 
aber  ansüchlieiil.  im  Roman.);  ital.  ^erw,  foryAi, 
gorgo,  vermutlich  abgeleitet  an»  lettterer  Form  ist 
gozso      *gorgoMzo),  Kropf,  wovon  i 


vgl.  D>  976  jono;  prov.  ^orva,  gorx  =  jww.> 
gor^'*;  (altfrt.  «^oW,  gourt);  nenfrz.  gorge;  eat. 
forvA,  Strudel,  gorja,  Keble;  span,  gorga,  Stradd 
4898)  OÖIIIöIIb,  Name  eines  tn.  Arztes  (gest  (bedeutet  auch  .Futter  der  zahmen  Falken\  eigentl 


1HI4);  iiarh  ihm  benannt  ist  das  von  ibm  erfundene 

Mordwerkzeiig  trz.  f/uil/otim-. 

4394)  gä\i,  -am  f.,  Sebhuid:  ital.  i/nhi ;  aus 
gn/\os(i\  +  'liipunr  iv,  ln/>iist  i-t  naeli  C:ii\.  Z  I  422. 
zusatimienge>.  t/.t  i/n/ii/iy)(jn»-  .divoratnre,  t'liii  illone''  ; 
runi.  »/t«r";  \>i  >iv.ijiilii,)iw^ii;  alt  trz.  yolt-,  gouU-, 
1,1'.  II  OS  It'rz.  i/m/i7s,  mit  einem  Spalte  versehener 
Di  rkel  eiiie>  Was.serln'lialters,  vgl.  Herning.  Z  XXI 
465;  neufrz.  ,</ur-i</r;  cat.  span.  [itg.  goln  (span, 
ptg.  auch  •iHln\.  davon  abgeleitet  .npaiL  goltito, 
Kehle,  vgl.  Dz  4r.fi  s.  v. 

*giilf&8  s.  xöXxo^  (unter  CO. 

KCrtiny.  LüL-tum.  WOrtarbüch. 


das,  was  in  den  Schlund  gesteckt  wird):  ptg.  gorja, 
Kehle,  davon  fiori/i-nr,  trillern,  zwiLs4-heni  (auch 
span.i,  <ior-/"i'l'ir.  Scliwätzer,  u.  zahlreiche  andere 
Wörter.  V-l  \ii  170  iioroo;  Gröber.  AM,  II  143; 
•i.  anrli  i>l  .  n  1,'arL'. 

I4i)_'/  1.  gurgulio,  -önrm  m.,  (lurgel,  Lullrrdire; 
runi.  'inniniii,  ririe  .\rt  \Vrisserli  ilun^.'-ri  ihi  r ;  prov. 
(/"r'/«//!-.'. (iurgel ;  (span,  ii'iniulu,  li.iuftrdire:  pig. 
ipiripilo,  Flaschential-;.    Vgl.  Dz  17o  ijorgo. 

4403)  2.  gargille,  -daem  m.  (Nebciiforni  zu 
\ewttai9  [s.  d.),  Kornwmm:  itaL  gtrgogthne; 
Isard.  wffHZime, 


^  kj  ^L,d  by  Google 


499  4404)  •gbgOo 


4420)  r^M^tyc 
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4404)  t.  *girgilit»  -IM,  gurgeln;  ital.  for- 
ftgHmri^  atnkMn;  ram.  gwrgmiit  at  at  «ttf* 
llUMttprfdi  hoch  ebmisten;  daneben  ffttrgtU  Mat  a 


U^)'*gttg\U!lm^  •am  /'.  (in  Corp.  Ciloai.  IV  be- 
legt), Gurgel;  ilal.  gorgozza,  gargozza,  Gurgel, 
Luftröhre;  frz.  gargousu,  eipentlich  Würgort.  «I.  h. 
Ort.  an  dem  man  durch  EriKi^rkfit  mlfr  Dunst  fasl 
erslirkt  wird,  Kneipe,  S|ifluiik»-,  vgl.  Horniiii-',  Z 
XVlll  239  Anm.  4. 

4  l(Hi)  t>H.sk.  «:«r>miBa|  ,ZuneigungsQbel*,  davon 
\y.\y\\  Dz  457  (LamiDendi)  apao.  gurrmmkia,  Pan- 
tolTelheldpiituin. 

44117)  ^UKtd  11.  *gÜNt(>,  -üre,  koatoo,  schmecken: 
ital.  gtutare;  rum.  gust  ai  at  a;  pro  v.  gotlar; 
trx.  goiter;  span,  giular  a.  fOttar;  eat  gMtar; 
ptg.  jroetor  u.  guitar. 

4408)  *gtatla  (f.  gü-),  -mm  m.,  das  Ko^Iimi.  d<-r 
Geschmack;  (ital.  fwi««);  ran.  fatt,  PI.  *jn«turi; 
(rtr.  piH^;  proT.  §9ttt  altfrs.  ^sff;  neufrz. 
aat»;  (caLfiMt);  span,  (jwifoii.)  ^oao,  vgl.  Baist, 
Z  IX  148;  ptg.  goHo.  VgL  Da  466  gom;  Qr&ber, 
ALL  11  449. 

4409)  fitti.  -am  f.,  Tropfen  (im  Roman,  aneb 
aGieht*);  ital..  gatta;  rum.  (tnt'i:  i>rnv.  (lota; 
altfrs.  gatU;  nenfrs.  gouttr;  cul.  i/ota;  span. 
tioi»;  ptg.folto.  Tgl.  Da  170  gdta}  Grttbw,  ALL 
II  443. 

4410)  'gfittio,  -ire  (gult>t),  trö|.r.'lii;  ital.  ;/or. 
ciart,  davon  das  Sbst.  tiorriii  (mundartl.  i/ozz,  tfottzz. 
Vgl.  Dz  370  (/(«-,  iw,  F  r-:.  I  /,  V  'Mj'  Dem  ital. 
fOcina  entspricht  <l<  r  liciii  utuii^'  nncli  jm  'iv.  (joifiar, 
ptg.  gotejar, 

4411)  |*gtfttrio,  -ouem  m.  (v.  guttu>\.  Kropt', 
=  prov.  {all frz.)  goitron,  Kehle,  darau?'  zurück- 
gebildet  neufrz.  goitrr,  Kropf,  vgl.  W.  Meyer,  Nlr. 
p.  61 ;  Dz  6<X>  goitre  setzte  das  Wort  =  *ginur  an: 
U.  Paris,  R  X  6tt,  hält  das  Wort  für  saTovardiseh.) 

4412)  gfittftla, -am  f.,  TrApfcheii:  mittelsard. 
Mtb»,  .ffocciolo*.  TgL  Nigra.  AG  XV  490;  neap, 
filsfta.  vanai.  ffema.  vgl.  ifOvidlo,  AG  XIII 064. 

4418)  fittar  Kahl«:  sard.  gaUmru.  atarm; 
sieil,  gattara  gozso;  rtr.  gtutttr.  >-  S.  Hr.  4411. 

4414)  [*gattarirCSl«,  »am  f.  (v.  gutlur)  ^  ital. 
gottolagnola  .pelle  che  pende  sott»  il  rollo  ai  buoi*, 
vgl.  Caix.  Ht.  3t.'..] 

441ÖI  ffittDS,  -um  m.,  Krug  mit  engem  llahe 
(ei^'fiitlich  Wold  Itfilire);  pt^^  gotu,  Sfliluiiil.  V;.'] 
Dl  456  goto  (D.  setzt  das  Wort  ^  giUtitr  jilil: 
tJ.  I'ar:-,  H  X  .'i!*  Iw.i  dtT  v..|i  D/.  (j<H)  g<j,iri  aus- 
gespri.i  lii  iii'ii  Vermulung,  dali  frz.  gwiti,  fine  Art 
UK'licr.  ^  'ijutttttMf  M-i,  mit  Heilit  ilie  l  iinn.^-licli- 
keit  des  t  l)fr(faii|.'(-  mjii  It  .  d  i'iil^egengelialten 
u.  göltet  zu  goiier  |>  i.lx  n  got]  gestellt  wird). 

44  lü)  Ikymr.  rorn.  gwaa,  Bursche,  — J  mittellat. 
ttuitu,  soll  das  mutroaUiaie  Orondwort  sein  su 
ital.  wutallo,  Lehoamann;  prov.  frz.  wmoI,  dazu 
frz.  das  Deniin.  vadttf  varüt,  aM^  Bursche,  Diener 
(aneb  ital.  aofaM;  spaa  ptg.  ««H(i)«l(a..  Das  SalBx 
■ÜB  kann  keltiseb  asin,  vgL  Tb.  p.  68.  — 
•BSSMS  aassamai  enlatänd  vkUrint  nrov. 
vaitor,  tataamorj  frz.  aamuttar,  Untemhi 
(aus  dem  Prov.  ist  wobl  entlebnt  itaL  rareosMtv, 
brnrhaanro,  allval.  r^rtetor).  Vgl.  Dz  338  pasmllo; 
Tb.  p.  82:  K..-(l.  Paul-Hraum-  H.itr.  VII  17»;.' 
setzte  VOMUS  al»  talltig,  der  VerpfTindt-tf,  von  raiii, 
§a§a4fan,  an,  vgl.  Mark^l  p.  ."-.i,  —  S."lir  nach- 
drQeklich  hat  neuerdin^'s  Win'ii-rli  jHiTn  lite  der  k. 
Sachs.  (JeM  ll<cli.  d.  Wi^-<  n^'li..  pliilol.  liivt.  Klusv.- 
Is92  p.  157)  di-n  keltischen,  bvzw.  den  galliürheu . 


Utspnmg  von  raaitm,  vasstillus  verleidigl.  Die  von 
ihm  vtngebrachten  Grande  können  aber  kaum  als 
bawaissad  gelten.  Bafremdlieh  wtra  namantlieb  bat 
nIOielMr  Herkunft  von  vaitat,  aasnrfhts.  ddl  diese 
Wörter  erst  snt  dem  6i  Jahrb.  in  Oabrandi  g»- 
kommen  zu  sein  scheinen  (Windiscb  selbst  bemerkt 
p.  168:  ,Wie  incrkwQrdig,  d.iß  die  gallischen 
Wörter  so  bedeutsam  erst  in  Zeiten  hervortreten, 
in  denen  die  alte  gallische  .Siirarhe  so  gut  wie  ans- 
treslorben  war!'  Wenn  er  das  damit  erklärt,  daß 
.damals  die  breiten  g.illoronianischen  Volk'^schichten 
durchdrangen*,  so  sieht  dies  wohl  in  Widerspruch 
mit  der  tat.sächli«  lien  geschichtlichen  Entwicklung). 
Koch  befremdlicher  wäre  es,  daii  gallische  Wörter 
zur  Bezeichnung  eines  staatsrechtlichen  Ue(.'ri(Tes 
gewählt  worden  wären.  Der  Fall  stände  sielierlich 
ganz  vereinzelt  da.  -  Handelte  es  sjob  nur  um 
rrt.v>)i.>,  -r)  kannte  man,  da  ft  u.  <  ji  häufig 
wechseln  (vgl.  die  zahlreichen  Beispiele,  welche 
Parodi,  R  XXVII,  hierfür  gesaiuinelt  hat),  in  mmmw 
das  substantiviarte  Ac^ekliv  batsiu  .der  Niedere* 
erbUekan,  aber  freilich  darf  man  von  einem  bU. 
totiMt  MMSM  ein  «msbIIms  niebt  abMtaa,  nur 
*ta$9ati$  oder  *eass«lfoe  wlren  danklNr.  Amu- 
nehmen,  dall  *vasselltu  etwa  nach  aslwlftis  an 
ca*»aUwi  um>.'phildel  worden  sei,  wQrde  phantastbeh 
sein,  sn  -'  lir  man  auch  geltend  machen  kiinnte, 
dal!  .Va.ssiill"  u.  .Roll'  prakti-ili  engverbundene 
HeyrilTe  waren.  Denkbar  aln  r  ist  die  KnlwicklutiK 
von  'h(ii-u!<i  'roMiw  .•  'r<ii.ialü  :  altfrz.  pamü-», 
daraus  mittellat.  raf<.<(i//i(.«  (iiach «Anv^ss eaMhis) 
u.  davon  ital.  tiisiiilln  etc. 

4417)  kyinr.  gwlll,  gwilliiid,  I..ands(reielMr;  damit 
sclieini  zu-ammeiizuliangt'o  frz.  guilledou  in  etmrir 
Ir  (/  ,  sich  nachts  undiertreiben,  vgl.  Th.  p.  108. 

44lf)  kymr.  girrysg,  Zweige,  Aste:  davon  odar 
doch  von  einem  kell.  Stamme  'rrUc  (unter  Eki^ 
mischung  des  lat.  rutcum)  vielleicht  ital.  frtueo, 
Reisig;  friaul.  hrute,  Reisig;  prov.  cat.  bnuca, 
Garto.  VgL  Oz  878  fnueo  (u.  dazu  Bchaler  im 
Anbang  768);  Scbncbardt.  Z  IV  148;  Tb.  p,  88; 
ROndi.  Jahrb.  XIV  178  (R.  «oUta  pnuea  nna 
prtOfx  herleiten);  Caiz,  Z  I  428  (C.  erbli^  in 
fraaeo  eine  Zusammensetzung  aus  ff\ontta\  +  nueo 
—  nututn).  Pa.scal,  Sluilj  <li  Iii.  rom.  VII  98,  er- 
klärt frugco  als  Rockbildmig  ana  ftraaedh,  xu  dies 
aus  fuxcello  —  ^fustiffllus. 

-t419)  Kymnisiarchüs,  -um  »i.  lyvutaniiin/^iKK 
Vorsteher  eines  ijynuiasiuius,  uliuui  etwa  Autseher 
eines  l  buti),'-plalze--  u.  d^'l.);  «lavoii  nach  Dz  fj.'il 
frz.  fuHtirrgr,  'rarhiiter,  llau^ineisler.  Diese  ,\b- 
leitunt:  ist  -rharl'-innii.'.  .iber  nicht  (dierzeugeiid. 
Das  Wort  dürfte  doch  aus  'lOHM-rrium  (aus  rom- 
xervarr,  vgl.  exlerminium  v.  r.rfcrminaiv)  eidslniiden 
sein  u.  ursprünglich  die  Handlung  des  Hütens,  dann 
den  Hflter  (vgl.  la  garde  u.  le  garde)  bezeiclmet 
haben,  wie  dies  Scheler  im  Diet.  «.  v.  recht  glaab> 
hafl  auseinandergesetzt  hat.  Auch  ein  *c0MSsr> 
cjKW  (t.  Mraa»)  worda  denkbar  sein;  daa  e  l&r  a 
darf  nicht  bclkcndeu,  denn  vgl.  s.  B.  «ofcs^  aomsr 
Ar  sabr  «  aalM  n.  dgl.,  dagegan  ist  allardna 
U  anflUlig,  da  e  sn  erwarten  wäre,  aber  es  lUt 
sich  doch  wobl  aus  dem  Einflute  des  nachtonigen 
i  allenfalls  erklären,  vgl.  eierge  <  ceriu». 

1420!  er.  YV/tn]x tii.  ein  LeiclilbewafTiieter;  da- 
von vernmllii  Ii  ilal.  ginntttn^  ein  leichtes  Pferd, 
ijianniilii  i><lir  auftällii.-  i^l  tias  ./  in  iIit  ersten 
.Sdbe.  es  'lurltc  vielleicht  auf  alter  .Viileliiiung  au 
Jinuliii"  bcrulieiii.  i'in  Spielt  («ie  ihn  Iin  liilii-watr 
nete  Krieger  führen);  frz.  grnel,  viix  s|kaiiisches 
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4431) 


4486)  blMtlfl 
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Pfertl:  >\>;in.  jimir,  li  icliter  Reiter,  leichtes  I'fcrd, 
ßnetn,  pine  Art  'l"'s  nii|i>ii-.  ptj:.  ijinrtr,  (jinrta 
mit  <li-iisclli»Ti  Beilciitiiiitren  wie  im  Span,,  doch 
bezeichnet  ifineiti  auch  •im-  L.iiizi\  \)i  455 

ginete  (wo  erwähnt  «irci,  li.iii  M.ij.itis  )  Siscar  ila." 
Wort  TOD  dem  Vülkciii.iiH'ii  ('inHes  ahleiten  wollte). 

44211  ^!r.  •■rt!\  j'I'.t«^  m.,  <ieier;  il.ivon  ital. 
ffkfj)/)i'i,  \V,iimenweihe,  vjtl.  1)7.  376  «.  v. 

flpium  H.  iyitf'o;).  Gy\n;   ital.  gfsso; 
{Frc. pÄllrv);  span,  item  u.  «/-/f.;       aral».  «/-//tj-i; 

<;«r*M.  Hierher  (tehOrt  nach  ThonMW.  MAL  96, 
auch  frz.  tnandartl.  ( Btu-JIaintJ  Ji,  tonifer,  leh- 
miger Stein.   Vgl.  Dz  419  iUfeB. 

tf*  {fifU  -*re,  On  KtbIm)  bemmdraben 
(von  gr.  yvfiof);  ital.  girare;  rtr.  proT.  «ftw; 
frs.  ^«r.  davon  ^'rotMlfe,  (sidi  drebendejWetter- 
fUiiM,  vgL  Kr.  4436;  (tirer  Ist  nieht  «  g]ffw, 
sondern  =  *virare,  nach  Slorm,  R  V  187.  = 
vibrarr;  Ob<>r  frz.  cknrirrr  Heniitt  j>.  IIS); 
span.  ptg. //»rar.  VkI.  l>z  Ißfi  .'/"''j,-  Groher.  ALL 
Ii  138,  —  Von  giriire  uli(fe]eitet  i-t  ital.  f/irun- 
•lolii,  Keuerrad  (dann  als  Fremdwort  in  die  uhrigen 
>\iT.  iibergeifangen). 

412»)  ir)r|äre|  +  (aico,  eine  Kalkenarl.  .St<i!'.- 
fjilke;  ital.  girfalio ,  ijrrftilro;  prov.  <iirfiiU-^ : 
frz.  gerfdut ;  span. gerifalfr.  V^l,  Dz  IfJ,")  girfairo, 
Ri<-Iiti^'er  <lürfle  man  in  girfalco  usw.  eine  Zu- 
sainmeoBelzung  ans  {f^m.  gir,  Geier,  +  /o^o  er- 
hlirken,  «lio  eiiw  gfailiche  ZosainnMOMtgaag  wie 

4436)  gyr[irej  +  ronzare  (v.  rondiarf  v.  ronda 

»  nhuMU  danuw  nach  Caix,  Z  1  428,  ital. 
gtrmimn  .andaio  io  giro*. 

443Q  gfclinl  +  NMtli  (Demio.  voo  rmt  = 
rsto),  danos  naeb  Caix.  Z  I  428,  fri.  gtnmelU, 
WettorlUne.   8.  »her  Nr.  4427.  VkI.  Hetzer  p.  87. 

4427)  *^rvfi|ru8,  a^  um,  nich  im  Krei;«  dre- 
hend; davon  nach  Thomas,  R  XXIV  119,  *(/irou 
(V(fl.  »arcophnfiuf  :  funouK  davon  das  Dem.  ^/iVomW/c, 
Wetterfahne.  Colui.  Il(•rri^'s  Archiv  liil.  Hl.<}  p,  23«. 
i»t  jfenei)it,  (7</'i'i«  -oiri  ii/irtniili  >,  iiir>  filr,  uiriiiile 
-    iiltliord.  r,<l)ir.  Ill  i  /11  ■ixl.ir-ii 

iV£»)  'eyrillaa,  •um  m.  (Ücuiin.  von  g^nu), 
Kreisel,  ^  itaL  gMo,  DrebwIlrfeL  Vgl.  OrBber, 
ALL  II  4*H. 

442»)  gyris,  -am  m.  (^-rpn,  ,  Kreis;  itaL  giro; 
rum.  giur,  ilazu  das  Vh.  {prrii/iur  m  at  a;  prov. 
ffir-»;  (frz.  dafür  cerclr);  span,  pig,  ^Cra.  Vgl 
Us  166  gin;  GrAber,  ALL  U  i»6w 


H. 

4400)  ndL  laakbMf  HakeobOeluw;  darana  not«- 

Anlehnung  an  airws  ital,  atrobugio,  arehibuto, 
KugelbUrhse;  frz.  anjuf4miie;  span,  arcabtu.  Vgl. 
Dz  23  arcobugio. 

4431  >  ahil.  habaro,  Hafer,  —  frz.  hornron,  havron, 
arrron,  wilder  Hafer  (danehen  iivt'n<  r<jn  v.  avtita),  \ 
vcl.  \H  filH  harernn:  M:irkel,  p.  US  u.  47. 

lj:tJi  Hr:il>.  >hal)bat-al-*bulna,  .\nis:  sard.  cat. 
malalaJtiga,  Anu;  span,  batafaluga,  balafaiua,  . 

matofafciy,  'km,  -Ansa.  VgL  Dx  481;  Eg.  j  Tang. 

342.  ! 

448;{)  hftk«o,  habfil,  hibltam,  hib«r«,  hahen; 
ital.  frfts.  Ind.  Sg,  1  (abbo,  aggio)  ho  2  hai  3 
(hanij  Jka  PI.  I.  (atcmo)  abbiamo  2  (mrfcr  3  ftanno; 
Kof^.  Caggia)  abbin;  Iniperf.  arera;  I'erf.  «Mi  ovrWi 
etc;  Plosqpl.  (Iniperf.)  Kouj.  iite»»i;  Fut.  ttvro;\ 
PrftL  Fat.  Mm;  Inf.  avtre;  ParL  Pr&l.  amlA  —  | 


rum.  I'ia~.  Irid.  Sjr.  1  <i>»u  2  ni  3  (a)  art'  PI.  1 
'»rcmi(  inmu)  2  nvcti  (titi)  3  <iu;  Koiij.  S^'.  1  f.viU 
fimu  2  <Ji'  >1  I'l.   I  rircmu  2  'iff^i  3  aibti; 

ImjH'rf.  nrfamu;  Perf.  «i'iii;  Plusqpf.  nri«f*rwM; 
Fut.  roiM  oder  oiu  avt'a;  Impf.  Fut.  iirrrrnxiu;  Inf. 
<jc('[ri»j,-  Part.  Prat.  (iri</u.  —  rtr.  iaus  den  vmi 
Gartner,  §  177.  gegebenen  Paradigmen  werde  das 
aus  b  1  genommene  herausgegriffen)  Priis.  Ind.  Sg.  1 

I  rr»  2  iiK  3  n  I'l.  1  rfin  2  r/w  3  fin.  Konj.  Sg.  I 
i'idyi  2  'f'/i/cjt  3  PI.  1  rii\d)ym  2  ve^d)yra 

,  3  «UyfH.-  Impf.  D^iW;  Plnamtl^  t'n^pf-'  Konj.  atei», 
rai>to;  Fut.  (fehlt  in  ft  1,  kl  I  2  vurd);  Inf.  an^; 
Part.  PrftL  dtgu.  —  proT.  Pri«.  Ind.  Sg.  1  of  2  ot 
8  •  FL  t  MWtw  S  «wte  8  an;  Ko^j.  q/a;  Imperf. 
«Site;  PerK  a(0<7>  «^^f  etc.;  Plosqpf.  taid.  (Kood.) 
agn;  Phaqpf.  (Impf.>  Koi^j.  agw;  Pnt.  mtrmt} 
Inpf.  Ptt.  (KoDd.)  anriVi,-  Inf.  ater:  Part.  Pr»t 
nnif,  afftä.  —  altfrt.  I'räs.  Ind.  Sg.  1  ai  2  at 
'\  <it  PI.  1  iiiiimmefi  nron«  2  areiz  arts  3  ont;  Konj. 
S^'.  l  (/(<■  J  mV*  3  (11/  PI.  1  «ifWM  aiim*  aifens 
2  aüc«,  fiy..-  3  aimt;  Impf.  urciV  r/roiV;  l'erf  aöi 
<ni  0M<  Ol  ou  14;  Plu-SMipf.  (Impf.)  Knnj,  nHs^f  e\i««f 
imc;  Fut.  (if<f)ra»  aurai  arai,  \^\.  Koschwitz  u. 
Mcv.r-L.  im  Llhl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1892 
i  S  u.  70;  Prat-  Fiil.  itvrroi  (turoie  nroir;  Inf. 
'iiciV  aroir;  Part.  Prät.  aät  rut  nt  —  ä  (altfrz. 
luttUr  =  habüta  im  Dialogue  Gr^g.  Io  Pape,  ed. 
Förster  p.  56,  18,  vgl.  Z.  17  de»  lat  Textes)  (ein 
näheres  Eingehen  auf  die  Formen  der  einzelnen 
Dialekte  muli  der  Grammatik  vorbehalten  bleiben; 
vgl.  Qber  das  Perf.  Suchier,  Z  II  266).  —  nenfrt. 
PMa.  lad.  Sg.  1  o*  2  CM  8  a  PI.  1  avoiu  2  ow* 
8  Mil;  Eoqj.  «t»  etc.;  Inpt  mm;  Perf.  etu;  Plw- 
qpt  (fBMC)  Kttd.  mmmJwL  mtkri  Part.  FHt  m. 

—  caL  Prte.  Ind.  Sg.  1  ib  9  km  8  P).  1  (Imem) 
Kern  2  Havtu  8  *«»•;  Konj.  haja;  Prflt.  Artr»<j;  Perf. 
haffui;  Plusqpf.  Ind.  (^ond.)  hagurra;  Plusqpf.  (Impf.) 
Konj.  hagtU»;  Fut.  haut/;  Impf.  Fut.  hauria;  Inf. 

Part.  Priit.  ^i<;«<.  —  span.  Präs.  hid.  Sg. 

1  hr  ■_'  h'is  3  /i'i  PI.  1  (hiibnnos)  hemos  2  (habedfn) 
hnbri.s  3  /kjm;  Konj.  hnya :  Impf  hahia;  Perf.  kubr; 
Plusqpf.  Ind.  (Kond.)  AwAiVr-j,  Plusqpf.  (Impf) 
Konj.  hahii-^e;  Fut.  kabrf :  Fut,  f\.  hnhUre;  Impf. 
Fut.  hiibriii:  Inf.  haber;  l'ul  1'.  Imbulo.  —  ptg. 
Priis.  Ind.  Sg.  1  fcri  2  A«*  3       PI.  1  hiar}fmM\ 

2  A(nr)(n>  3  A/Jo;  Konj.  hßja;  Impf  Aoiiifi,-  Peril 
houve;  Plusqpf.  Ind.  (Kond.)  hontera;  Plu.>iqpf. 
(Impf)  Konj.  hourrsHe;  Fut.  kaverei;  Fut.  ex.  hon- 
ter;  Impf.  Fut.  (Kond.)  hareria;  Inf.  hapfr;  Part. 
Prül.  hatido.  —  Haberr  ist  im  Roman,  nicht  nur 
Begrifbverb,  sonden  anch  Formenverb  o.  Modal. 
nA,  indem  es  zur  BildnnB  der  soflanunengeaetJtten 
Priterita  o.  dea  ObUntift  (Fötor  o.  Xooditiaaal 
der  abliefaeo  Giaannatik)  gebraneht  irird;  tan  Ptg. 
Obarwiagt  jedoch  in  der  Anwendong  als  FoiUMD- 
verb  ter  =  tentre.  Über  prov.  aib,  o&  i=  (?) 
habeo,  habrt  vgl.  Settegast.  RF  1  237  u.  oben  Nr.  882. 

—  Über  da.«  ital.  Sltsl.  offffio  —  .?)  habeo  vgl. 
Tobler,  Z  IV  1M3.  Nach  Thomas,  M6l.  21,  .soll  aus 
dem  suli*tant.  Inf.  »iryiV,  Vermögen,  Ma-sse,  ent- 
standen sein  das  Ivon,  Subst.  orwir.  Schwärm. 

44341  Itsili  habenuiek  =  frz.  harrffar,  Tor- 
nister, vi.'l.  Dz  (jl4  .s.  r,,  Thomas,  Mel.  12. 

443ÖJ  'häbtlio,  -are,  kleiden;  frz.  habitler, 
daraus  ital.  abbigliarr;  alt  ptg.  abiihor;  (span. 
habilJado,  -amietUo),  vgl.  (l'(Jvidio,  AG  XIU  402. 

4436!  hibiliSf  handlieh,  beweglich;  davon  C(0 
vielleicht  prov.  (altcat.  altspan.  altptg.)  dvol, 
auJ,  schlecht,  elend,  dazti  das  Sbat  avoUsa,  vgl. 
Henlacbke,  Z  VUl  122  (die  Bedeutung  erlüArt  H. 
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folf «idermaRon :  „kabHü  urs|in1nKli(-li  ,wAd  leicht 
ta  haben  isl',  dahor  .pcrint'  itii  Werte,  K'rintr, 
•ehlcchl,  eleml";  «Ins  i«<t  ficilirh  »'iiie  sdir  t.'e7.wun- 
Rcne  Dculun^'i;  \U  Ml  f.  r,  hatli-  ila-  UDrl  ;iul' 
'adviUtu  ~  iiiliii/tifiin,  ,licrgel)o(;eii,  lieiiiiatlos, 
firemd'  zarflcki.Tiui,rt,  was  IMUeh  «boMoweniK 

gehilliKt  wtTilcii  IcHiiii. 
MMiti]  liabilttculun  lu,  Wohnung;  allfrx.  ofri- 

tail,  vjjl.  l{«T».'er  s.  r. 

443t>l>)  hftbltiktio,  -dnem  f.,  das  Wohnen;  all- 
frx,  aUtoison,  vgl.  Berger  .«.  r. 

44t7)  bikftov-lTCi  woliiien;  snnl.  atitA;  alt- 
perna.  altromagn.  altabruzz.  avi-,  aeetare, 
SUvioni,  I'ojrt.  10;  rlr.  tMar. 

44Mn  kibltOi,  m.,  Kleidung,  Kleid;  ila  I. 
oM«,  frc  k«M  (gel.  W..  unprflnglich  den  MOnchs- 
roek  badeitlandk  vgl.  Env,  Die  Benennnng  der 
wiehtigilen  Beatandteile  der  neufrz.  Traebt  Kiel 
1902.  Diss.  a.  e. 

bte  8.  6eeS  +  bic  u.  ?celi|m|  +  hie. 

hie  hOri  !<.  hie  haee  hof . 

4430)  eniil.  hack,  Mieli'fnrd;  davon,  liezieliciidii-ii 
von  dem  enls|>rfch<>niifn  Wortf  v\ih'<  :indciii  i^'cr- 
maiiisclien  [>i;ileklfs  verniutlirh  altfrz.  hnqxe, 
haqilit,  Kli  |ipt  i  lim  Nculr/.  Iim!  hni/urt  dir  Ufdeu- 
lung  »HliH'k-,  HmI1w;[/iii"[;  h  1 1  s  |i  ii  II.  /Vdd ;  s|irill. 
hara;  pt^'.  faru.  1)7.  181  hiifii. 

4439a)  dtscli.  ilaeke;  fr/..  kmhr  usw.,  v^d. 
Nr.  4482. 

44401  <ltM-li.  hacken      pic.  hAiuer,  xgl.  Förster 
/.III  2«;4. 

4441)  engl,  haekney,  Zelter.  FaQgängcr;  davon 
oder  VOM  dem  ent.'.pr.  Worte  eines  anderen  i;erman. 
ÜitlekUHi  ital.  acthinea,  ehitua;  frz.  haqHmü, 
Zelter;  altapan.  faeamea;  neuspan.  Jkaemm; 
ptg.  faeanm.  Vgl.  Dx  181  haea. 

4441a)  arab.  källd,  Eiern;  davon  nach  Thonas*, 
M^l.  92,  wenig  glaubhafter Vertnatiing  frs.  hardtrk, 
•M-liwerelsanros  Eiwn. 

444-->)  alldb^i  Ii.  hadilo,  Hader,  ^  frz.  luHOon, 
l,uiii|.en.  vgl.  Dz         K.  r.;  Mackel,  p.  152. 

4 I  IS;  (r  yiiir.i  l>rt't.  (haearn,  hnem),  harn  (cyrnr. 
h<iinin\,  Eifeii;  ilaraiis  niiltelst  de.s  frz.  SulTixcs 
■oif  —  lal.  -lnrttn  V|.'l.  fnin'ifiim  :  frunrniiii  frz. 
hiirmiiy,  hnrniii" .  nllCrz.  auch  harnas,  HnsluHK, 
Hnrnisili.  dnzu  .l.i?  Vh.  a  Ii  frz.  harti'inchiir,  hnr- 
nr.K-hifr ,  hiii-n'i»jHiir ,  neu  frz.  hnrnarhrr.  Aus 
dem  Frz.  Kinp  harnai»  dann  in  die  anderen  Sprachen 
über,  in  denen  das  SufHx  -ai»  mil  -tntis 
verlauKchl  vniNe;  iUl.  arntae;  pvttw.amn,  dazu 
das  Vb.  amatear,  amauar;  Span.  ptg.  ami*. 
V(1.  Dz  26  arnrte;  Th.  p.  M  iL  (Tb.  bemeritt  oiU 
Recht,  daß  hanuäa  weder  ans  ejmr.  hammaHh 
noch  aus  breL  home*  entstanden  aehi  kCoDe;  m 
deswillen  ist  meo  genötigt,  Vcrbindang  dee  kd- 
tiseben  Wortes  mit  romanischem  Saflhce  annuieh- 
men,  freilich  bleibt  dabei  bedenklich,  daß  das  Suffix 
-ot$  —  -Ueua  (ion.st  nicht  zu  StolTliezeiehnungen  u.  im 
Frz.  Oberhaupt  nur  wenig  gebraucht  wird;  befremd-  ] 
lieh  ist  aurb,  wie  Th.  richtig  hervorhebt,  die  Art 
der  Ableitung  <\''>  Verb«  hm  nu^  hirr,  lür  welche 
ein  Seiten«!\ick  -icb  -^liurrlicli  tin<l'-n  !.iss.-ii(lUrne. 
N:  ii'^'li-l"\scii:..-.T  1-1  ("^  wohl  ni<'ht  erlaubt,  die 
llerleilutiK  V'iji  htirn.tm  aus  ihin  Kellischcu  nn/.ii- 
zweifelii,  nur  war*-  lu  wünschen,  dall  ilioer  Ab- 
leitung eine  .•»arliliclie  SitUze  gegeben  wurde  durch 
den  Nachweis,  dall  Eisenril^tung,  sei  e«  zuerst,  sei  i 
es  vorzugsweise  bei  den  Kellen  üblicb  gewesen  sei. ; 
Wer  aber  an  kellis<  lien  {  ■r.s|)rung  durchaus  nicht  j 
glauben  will,  dem  bleibt  kaum  etwas  anderes  ttlHrig, 


als  arnrtf  etc.  —  *arnen«ü  anzusetzen,  da.«  von 
einem  Slisl.  'iirnnm  oder  ^arnits  ebenso  abgeleitet 
wäre,  wie  ?..  H.  furmsh  v.  fonoii;  *arnum  oder 
♦fij-)/ii,-'  .ilirr  uiuilc  zur  Wurzel  nr  t.'ebOren,  wovon 
auch  arm«,  iivinus  <  \v.  Nabe  la^'e  es,  an  ein  *ar- 
ininxiK  {V.  (irmit\  va\  (i'-nkeii.  al>i'r  iiilaiitcliiies  wi 
kann  nicht  zu  n  werden,  w ciii^'sleiis  niclil  im  llal. 
Aniierseits  freilich  erinnert  die  allgemeine  Hedeu- 
tung  .Werkzeug,  Gerat*,  welche  gerade  ital.  arnese 
bi~iitzt,  (.'ar  sehr  an  iirmu.  Die  Aspiration  im  Frz. 
stiinde  etwaiger  Ucrleilnng  des  Wortes  ans  dem 
Latein  ebensowenig  entg^pen,  wie  etwa  in  'kauf 
»der  'huUre. 

4444)  ba«dlle  n.  (der  IMur.  hafdilia  ist  belegt), 
Ziegeostall;  sard.  eUf,  a4U|l  vgU  Salvioni,  l'ost  11. 

4446^  *bMMi^  a,  mi  (hatihi^,  tum  Bock  ge. 
hitrif ;  eora.  uChe  anehe  eoin[Ntre,  bi  vestc 
di  dimhnitivo,  nel.  tie.  /9  ete.*,  SalvMtni,  Post.  11. 

4446)  haedns,  «nm  m.,  BOckchen;  sard,  tdmj 
mm.  iVrf.    Vgl.  «rfther.  ALL  III  138. 

4447 1  ags.  hflfene,  HatVii,  —  alt  frz.  ihVirine, 
tivr,  'harfi;  'hiirrt-;  neu  frz.  harn:  Vgl.  l)z  614 
h'in-i';  Mai-kel,  )).  (j;!. 

4417a)  nill,  hnel,  Imcken.  dürr;  davon \iclliicbt 
frz.  'hi'ilf,  .Sonnenbranil,  'hiili-r,  verbrennen,  dorren; 
Hcih-nki'ii  vrrf'\.'{  jed(H-b  die  allfrz.  Komi  'harlr, 
'hiislr.  Darf  man  vielleicht  glauben,  dall  au-  l  ineni 
'ariilnhi»  (üemin.  zu  aridm),  ein  'ariduhirf  ge- 
bildet u.  ili<»s  dann  zu  *iirdler,  ^arlrr,  endlich  mit 
unorganischer  Aspiration  zu  *Ärtr/cr,  *h(tsler,  *haltr 
^.'eworden  sei?  Vgl.  Dz  6(i!i  hälr,  auch  Nr.  »86 
dieses  Rom.  Wörterbuches  (3.  Aufl.  *assulo).  S. 
auch  Nr.  4508. 

4448)  baenitites,  -am  m.  (aliuttiir^;^  Blutstein: 
ital.  sirtto,  amatita  ,il  minerale*,  malte  .0 
toocalapie*,  vgl.  Ganello,  AG  Ul  898;  tri.  himta»e, 
«vistein.  V^.  Dz  868  anuMa. 

4449)  baemSrrhSIdCs  f.  pl.  (aijuoppoiVf c).  H&mor- 
rhoiden;  daraus  entstellt  tla<i  gicirliliedeulendc  ve- 
nez.  muroi  fr,  vgl.  Sahioni,  l'ost.  11;  cat.  worc««.«; 
span,  iilmorriinus;  ptg.  iihnorrfimns.  Vgl.  Dz 
421  (ilninrr'i IUI  ■•. 

4450)  a^-s.  hner,  Haar,  —  norm,  'hair,  Haupt- 
haar, vgl.  Mackel.  p.  61. 

haercnf)  s.  Nr.  4454. 

445(»a)  haeresla,  -am  /'.,  Ket/erei,  Widcr>|>riicli ; 
davon  lonib.  ri"-i>i.  z.inken,  v|.'l.  Salvioni,  H  XX.\i 
28». 

44r>0bj  hnerStloaH,  -um  m.  [at(tfxi3tvi),  Ketter; 
ital.  erftifo;  prov.  eriiiii-;  ultfrz.  rrilr,  eregt; 
span,  hrriii-,  hmlico:  ptg.  hrrrge.  Vgl.  Berger 
p.  120  Z.  IH. 

4461)  altiiord.  bifr,  ein  Netz;  davon  mit  gleicher 
Bedenhing  fri.  'Aommmw  n.  'hoMmtt,  vgl  Bngge, 
R  IV  861. 

4463)  idtnfrlnk.  haga  (ndL  hoay)  —  fri.  *huUf 
Hecke,  dazu  alt  frz  das  Vb.  hofrr,  einhegeB.  Vgl 

Dz  6(W  half;  Mackel.  p.  40. 

445:<)  alilrfmk.  hafrostald,  Hagestolz,  alt  Tri. 
'hfittiiuilriiu  lür  *haiiital<lel,  Kapaun  {gleichsam  der 
im /obbat  lebende  Vogel).  Vgl.  Ds  616  JhefatAaa; 

.Mackel.  p.  4!». 

A\.>\)  haerens  il'art.  Präs.  v.  h<irrtir\;  davon 
veiu'Z.  fi-nt,  lieben,   pielii.   tirrnt,  wald.  urönl, 
Meyer  L..  Z   f.  ».  0.  ISStl  p.  770;  ptg.  renir, 
eigentlich  anhangend,  ganz  nahe  bei.     Vgl,  Dz 
ö«9  rrz. 

44.'».'))  dtscli.  hahn;  davon  vielleicht  ul.s  Deminutiv- 
bildung  frz.  'hunneton,  Maikäfer  (engl,  coek-chnfrr). 
Vgl.  Mahn,  Etym.  Unters,  p.  79;  Dx  610  hoHnHon. 
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4466)  (.'Ol.  halfotR,  Streit.  Zwietracht;  davon  nach 
Dz  353  itni.  artio,  niithio,  Croll.  Neid,  Hall,  dazu 
die  Verl»a  mtinre,  atrhiarr,  wltintiart',  grollen; 
Wiese,  Z  XI  654,  lial  ^r.  ain/^<n;  als  Grundwort 
anfKctileUl.  a.  oben  tuaxog.  S.  auch  Nr.  4469. 

4157)  engl,  (to)  haU  (a  tUp)  =  frt.  'MKcir  (mn 
mttrtrt^,  ein  ächilT  anrafco,  vgl  Ds  614  «.  v. 

440H)  germ.  halM,  Dorf,  =  altfri.  'kom,  davon 
abgeleitet  'AoaiW,  neufrz.  'kamram,  Wener.  Vgl. 
Dz  Am  tummu;  Markel,  p.  IM. 

44.'.!»)  verm.  *hal8t-  (koI.  haißl»).  Eir.-r.  .Streit 
u.  <lavon    itnl    (agtio  >».   «hon   haifsts  u. 

r(«<];;o$|,  fr.WiV»/)». lili^-;  |iri>v.  f/.>i/i'n,  Kile;  frz. 
hmtf,  htUf,  E\U'.  «I.nzu  ila-*  Vh.  /ki/fr  u.  das  Adj. 

htUif.  VkI.  I)/.  (iiH  A''f';  M<ill>-r.  Pauls  n.  Bniuie« 
Beitr.  VII  4r,9:  Mark.  l.  ]..  114. 

4tßO^  altii'iril.  Iiala,  7.]i-\\fU :  it.il.  nhuf;  frz. 
'htilrr,  am  Seile  zii  hcii;  Im  rlur  Ki-Injrt  vvnlil  aueli 
>\aa  SulM.  hallopi',  ,»i  lir  ^.-n^re^  Schleppnetz*,  vgl. 
Helireiw,  Z  XXVI  »>5(i;  sipan.  hnlar  (mit  span. 
h<il(ir  steht  jedenfalls  in  Zuganinieiilian.'  'lie  Intcrj. 
hiila,  wovon  andalus.  ßalar,  jalear,  vgl.  Pidal. 
R  XXIX  ihb);  plg.  «for.  Vgl.  Ds  181  Mttr; 
Mackel.  p.  46. 

4461)  rohd.  balkeraat  m.,  gleirhsain  eine  Halb- 
enta,  »(f)  frs.  *1utlbram,  oOmutf  junge  wilde  Ente; 
apan.  «Anm.  Vgl.  Da  609  kalbnm;  Mackel,  p.  167. 

kiWe  a.  initg 

44«]a)  tattmm  n.  (gr.  Sltßor).  Melde;  ital 
alimo;  eampid.  tiemo;  span,  alrmo  (armnrJlf); 
pljf.  armoln»,  Vgl.  Herzog,  Z  XXVII  125.  S. 
auch  oben  artrlplox. 

44«iJj  hülito,  -are,  stark  liaurheii ;  ital,  ii/itiiri\ 
sard,  uliitiii;  niolit  hierher  ^-ehurt  frz.  hufrtrr. 
keuelieii.  dies  ii^t  vielmehr  ►.•leirh-i.  'alitfnrf  v  ata, 
FlQgel).  flattern,  ebenso  i.-(  >]i.iii.  «Mmr  von  «/r/»i 
abpeleilet,  v^'l.  Tohler.  SitzutiK^l».  d.  Berl.  Akad. 
d.  Wiss..  |.hil<i.v-hi-!   Cl..  1!».  .lanuar  1893, 

alliiftank.  huUa,  ilulle.  =  alt  frz.  half; 
neufrz.  hallt:    \V1.  Dz  im  halle;  HacLel,  p.  «!0. 

44641  halo,  -äre,  hauchen;  abrusi.  aH;  cam- 
pob.  sbadiKliare.  vgl.  Moyer-L..  Z.f.  0.0,  1891 
p.  770,  Salvioni,  Post.  11. 

4466)  gem.  iiüsM^f  Panzerhemd ;  i  t  a  1.  udtrrgo, 
athergo;  proT.  mnAen-t;  altfrx.  'kalbtn,  'kun- 
hrre,  «kna;  Tgl.  6.  Para,  R  XVll  496;  neurri. 
'hmhert.  VgL  Dz  886  nibmrgoi  Maekel,  p.  71. 

416«)  diadi.  halt;  hat.  ofro  fai  far  alio,  HaU 
machen,  u.  in  eimgeo  anderen  Redewendangen;  alt- 
rrz.  'hall,  Aufenthalt.  Wohnnng;  neufrz.  *h^U, 
Halt  auf  ilein  HarMhe;  apan.  «tta,  halt!  Vgl. 

Dz  «10  halt. 

41*  71  Ii  eil  bnlt  all»  Me;  davon  (?)  frz.  Jkol- 

lali  i  la^ilriiO. 

44i;.'^)  hiimA,  -Bin  f.  («.«',).  \Vas>ereinier;  allfrz. 
nimt,  Weitmiail,  (»hm.  vjrl.  Dz  .'i04  *.  r. 

44691  arab.  'hnmAI,  La.<tlri»(fer  ihaiwil,  tra^ren). 
—  jfenue»;.  rors.  ramallu,  Lastträger,  eamaUti, 
tragen,      s  hudiardt.  /.  XXIll      n.  439 ( Aacoli). 

arab.  hanalet  s.  amaletum. 

4469a)  bamelln«,  -um  m.  (Dem.  von  hama), 
kleiner  Eimer;  frz.  (berr.)  amian,  aiiHiun,  httian, 
Trau  henk  übel;  altprov.  amoia,  neuprov.  mumi/o. 
Vgl.  Tbomaa,  R  XXIX  163.  u.  Thomas,  M4I.  16. 

4470)  •haarita,  tm  (t.  Jkaamt)  f.,  Angelhaken: 
davon  vielleicht  wallon.  ainehe,  inrhe  (vgl.  proT. 
anaurt,  iiw/Nrf);  norm,  ninjrue,  Vgl.  Homing,  Z 
XVI  527. 

4471)  gerni.  *banjan,  verataniineln  (vgl.  ahd. 
IkoMMf,  verBianunelt,  Ahm,  krank,  ahd.  Haminel); 


daviiii  ^nelleirht  der  zweite  Hestandtcil  in  itnl. 
magagna,  (iebreeheii  (dialekt.  matignifHa):  alt  frz. 
mätainy,  VcrslOmndunp.  mehnignfr,  verstümmeln; 
der  erste  Bestandteil  dürfte  (rerm.  man  ■^'m.  Vgl. 
Dz  199  magagmi:  l  lrirh,  Z  III  265,  Mackcl.  p.  58. 

4472)  oslfrio«  ham(m),  über  den  Giebel  hervor- 
ragendes, sehr.'iv'  her.ihhrinj.'1'ii'l'  s  Strnlni.K  Ii  fines 
Bauernhauses;  ilamil  scheint  i'(\iii'il'i;.-is  Ii  //ii-iiMi- 
nienzuhän|,ren  alt  "all  on.  hnm,ll(r  .^fVA  |.i,nl 
de  toit  en  trinn^rU'  (|ue  1'mii  runslruil  sniiiniet 
d'un  pitriion"  ;neuwallon.  .euifle  <|u'iiiit  iMifni-  li's 
enfauls  en  nnissant'  l?]!.  Vt-'l.  llelirens,  Ke.stj:.  f. 
(Jn'iher  |i.  :^.'>ti. 

447,'})  bamüln ,  -am  f.,  kleiner  Wassereimer; 
mail,  amei-n:  venez.  amide;  friaul.  nnoir,  V){1. 
Ascoli,  AU  1  486,  Heyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  770; 
Sahioni.  PtoaL  II.  VgL  auch  Nr.  446ea. 

4474)  banito,  •■n  m.,  Haken;  ital.  amo,  Fiaeh- 
aiiKel.  clazu  das  Dcmin.  aneino.  Haken;  altfrz. 
■tin,  An^el;  neufrz.  htimt^oti,  Angel;  sp.m,  nn- 
ztiela ;  pt};.  nmol.    V^'l.  Dz  18  aneino;  605  m'it. 

4475)  *|h)aBe  +  faödie  (nach  Analogie  v.  Aonc 
ad  komm  —  ancora  ir^biblet)  =  ital.  mteöi,  aaciM, 
aneufi  etc.  (nur  >lialeklisrh),  beota;  prOV. 
Vtfl.  Flechia,  Ati  II  35u  f. 

44761  aire,  handseax  =  altfrt. 
Art  Messer,  Tgl.  Macke),  p.  18S. 

4477)  ndl.  luultmt,  Hlnganu^;  ital. 
frz.  'kamact  apan.  amaca,  amtAaea;  ptg. 
Vgl.  Da  14  «moM. 

4478)  altn.  hulslM,  HonigiaB, »  frs.  'Aana/irf, 
Maß  fBr  Honig,  vgl.  Dz  610  «.  «. 

447;i)  lu'ertn.  hanka,  lliifte.  ital.  anea;  prov. 
<inca:  frz.  'hanche;  span.  ptg.  anctu  Vgl.  Bugge, 
H  III  152;  Meckel,  p.  67:  Dz  16.  S.  aadi  oben 
ankjii. 

44841)  ahd.  hanaa,  Sehar  =  frz.  'hm»e,  Randdl* 

Ifericllsehaft,  v^d.  Dz  610  s.  r. 

44HI)  ahd,  hanthabft,  Handhabe,  =s  tt*.  Hum^, 
GrilT  einer  Waffe,  vgl.  Dz  610  *.  r. 

4482)  );erui.  hapja  (ahd.  htppni.  Siohelmesser ; 
ital.  arrüt,  tuta,  Axt;  prov.  apcha;  frz.  'hacke; 
neuprov.  aeke  (daneben  ist  vorhanden  ein  frz. 
haehe,  altpik.  Aacynf,  «  dtaeh.  Hacke);  apan. 
haeha;  ptg.  ftuAa  (nell.  beeinBaBt  dnrcb  foto), 
adlm.  VgL  Dz  6  «*«  {Dies  atellte  annclilieniich 
dtwb.  hadee  als  Grandwort  anf,  womit  das  prov. 
a^ha  n.  eben.<m  <lie  span,  u.  ptg.  Wftrter  rieb 
nicht  vereinbaren  ht-^sen):  Fnrüter,  Z  III  264  (hier 
zuerst  <lir  ril!i-r  AhU'itung);  Madtd,  p.  fiS. 
S.  audi  II.  tZH-,  /.  .\XV1I  125. 

41>*3|  aUnfniiik.  happa,  Siclnl.  fr/,  'hnppg^ 
ilaltikreis  von  Kisen,  Krampe,  ihuu  das  Vb.  'iMppetp 
i>HL-ken,  vgl.  Ds  611  hafpe;  Meckel,  p.  60,  Herzog, 

Z  XXVII  125. 

44Sti  httpKUs,  -um  m.  (ttyac).  Plausch,  Hüs^hel; 
davon  vielleieht  neuprOT,  au»,  Sehafsfell.  vgl.  Dz 
512  X.  r. 

4485)  *hftr3eeum  n.  iv.  harn,  wovon  ital,  arla 
.porcile*.  vgl.  Can.  St  161),  Stall;  ilavtm  vielleicht 
frz.  'hara.s,  Stulerei.  vgl.  Scheler  im  Diel.  «.  r.  Da 
611  haras  ist  Keneigt,  das  Wort  auf  arab.  färai, 
Pferd,  znrOckurfDhren,  ebenso  Baist,  Ltbl.  f.  germ, 
a  ron.  PluL  1808  &  24.  Ob  das  Vb.  AanMS«r, 
altfrz.  auch  Maratrr  (vgl.  Wilmotte,  Ztichr.  f.  frx, 
Spr.  n.  LiL  XX*  27)  so  terns  gehört,  mnfi  dabbi- 
Keütellt  bleihen,  die  Bed«nlW|r  des  Verlu  (.ab- 
matten*) deutet  eher  anf  Zonnmenhang  mit  kor 
hin  (8,  unten  bare). 
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4486)  aliri.  hartn,  rufen;  davon  all  frz.  'knrer, 
'harirr,  nuTrcizeii,  dringen,  'haralrr.  'harrirr,  lieuii- 
ruhiifpii.  dazu  das  Sl>sl.  'harrlr,  Aufstand.  Vttl.  Dz 
fill  hiirrr.    S.  auch  barinaldo  u.  haro. 

41871  alttifriink.  haiibaB(ii|,  Heerbann,  —  nlt- 
frz.  nrlmn;  neu  ffZ.  (V()lkseiynioloyri--f  h  uiii(?<>bil'lell 
iirrihr  hnn,  Landt^turm,  vkI.  Ma'ki'l,  p.  7U;  Fall. 
UK  III  IHT, 

44881  germ.  *luulMrf>.  *lieribiFre  (alliifränk. 
bciiMIrf«),  Herberge;  itsL  oOttrgo,  dazu  das  Vh. 
iithrrgnrr;  prov.  alhrre-g,  athergn,  dalu  das  Verb 
iilhmjnr,  nrbrrgar;  allfrz.  *<merge,  hftherge,  -c, 
dazu  da»  Yb.  albergier, htrhergUr;  ueofrz.  avberge, 
hH>rrgr;  allspao.  «Any»;  neuspan.  aOtergne, 
dazu  dasVb.  oAMyar;  ptf.  tlb$rfm>  VgL  Dz  11 
tdhergo;  Hadcel,  pb  8t;  JnbiiBfiUa,  R 1 119$  Biaone. 
Z  X  263  (setzt  aJriktyi  ab  Grmdwort  in  ul- 
berga  an).  —  Vgl.  Heller  p.  87. 

4481>)  (fem»,  baring,  HarinK  {aringm  ist  auch 
schon  im  Latein,  beleirt,  vgl.  R«>m',  Heriin>s  VIII 
2'ib);  ilal.  urimja;  prov.  arrnc-» ;  frz.  'htrrmj; 
.Span.  ptK-  iirrnijuf,  Vffj.  Dz  24  aringa;  .Marke), 
p.  46. 

44911)  hftrlSIII»,  -am  m  ,  Wahrsager;  davun  ital. 
urlüi,  .VtiLTKlaubc,  vjrl.  („tiv,  St.  102,  Sollte  nirhl 
auch  die  oben  unter  unlalüi  aufgeführte  W<)rlsi[)|>e 
(ilal.  firlotio  etc.)  hierher  gehf^n'iiV  Aus  der  He- 
deutung  .Wahrsager'  konnte  sieh  wohl  die  von 
•lUirNlder  Gaukler,  MaDigg&nger  etc.*  entwiekdii. 

4491)  ahd.  «ImliraMa^  koiliialta,  Herald;  «er- 
niiitlidi  du  Grandwort  in  iUL  mwM»  (daneben 

fartiMtc,  neap,  frabbtitto,  fraUaUa  «imbroglione, 
rieoAuite*,  vgl.  Caoello,  AG  III  SS7,  Caix,  St  SIS); 
altfri.  'heralt,  'hiralt,  daneben  auch  indeklinables 
%era,  ?gl.  Förster  zu  Yvain  2*2(14;  neu  frz.  'hrraut; 
allspan.  harauir,  fnrautr:  span,  haruhlo,  hr- 
raMn;  ptp.  arauto.  Vgl,  Dz  22  iinililu;  Mackol. 
p  (iJ;  Klu-e  unter  .ll.T.iM-  ,  I'  M^yer,  H  XI  8« 
1  (M.  verwirft  die  vun  Di.  /  zm-rsl  auft'fstrllte 
.Mili  iluiii.'  vim  hariintldo  al-  l-  iii  Laute  u.  dem 
Sinni'  nach  ungenügend  u.  befürworlet  die  Ableitung 
von  ahd.  hnrtn,  rufen,  welche  bfreits  von  Sclicler 
im  Diet  H.  r.  u.,  wetiigifteiu  tnillelbar,  auch  von 
Suchier,  Z  I  483,  ampMilen  worien  war,  vgL  auch 
ob^  ardallo). 

4492)  altnfr&nk.  *haija  (uh<l.  harra,  hairru), 
Sackleinewand,  =  fri.  'Mre.  bAreues  Gewaod,  vgl. 
Dz  609  $.  p.  (D.  ateUl  aM.  Ura  ak  ftimdwort 
aal):  Mackal,  p.  61. 

4499)  ahd.  mnM,  Faden;  datron  vialleidit  ab- 
geleitet allfrz.  'harligote,  'haligote,  Fetzen,  'hart- 
gotrr,  'haligotrr,  zerfetzen,  vgl.  Dz  609  huligotr, 

4494)  gr.  üfffutli'.  i.irab.  hharmal),  gemeine 
Harnielraute;  ital.  innuini;  frz,  harmulr;  cal. 
annul t'i ;  span.  (u.  Ifilwei»-  au«  Ii  plg  l  harma, 
alfarma.  harmaga,  uiharyuma,  amargaza,  yamarza. 
Vii  Batst,  Z  V  24):  Eg.  y  Yang.  p.  162. 

4496)  altnfrlnk.  haradaM«  beacbiropren.  plagen ; 
altfri.  'httrgmtr,  hadern,  lanken  (Dorm,  'hargtuf/ner  j 
SS  *hanMUOtni,  dazu  das  Sbst  'hargnr,  Verdrief-  , 
lidlkait,  a  das  Adj.  'hargneux  (norm,  'harignrur),  , 
lioklieh,  it6rrig.  Vgl.  Dz  liVlhnrgnr  ID  bemerkt  i 
mit  Recht,  daß  da.s  i  in  norm,  hnripnru.r  HufTftllig  ' 
sei);  Marke),  p.  '<i  I 

449(i;i  ahd.  harmo,  Ibrmelin;  davon  ilal.  ar- 
meihno,  ermellino;  prov.  rrmin-a,  rrmini-t;  altfrz. 
trme,  erminr;  neufrz.  hrrminr :  span,  armino; 
ptg.  armrlina,  tirminho.  Vgl.  I)z  25  armrllino; 
klage  unter  .Hermelin',  s.  auch  oben 


44'J7)  ahd.  Iianntkara,  Srhnierzteil,  Strafe,  ss 
allfrz.  'hanrhiirr  (gl<-irhs:ini  *Ari(rin|«ttaf*te),  Strafe, 
Pein,  vgl.  Dz  «12  x.  r..  .Mackcl,  p.  39. 

449S  ahd.  haro,  hero,  herot  (alts.  hrmd).  liiaF. 
her;  davon  ital. /irri',  Huf  iIit  Maultiertreiber,  vgl. 
Caix,  St.  165;  frx.  'hnru,  Zi  t<-r>.'cs«'hrei  <«'ik'i'iillir|i 
<ler  Kuf,  mit  welrliem  man  jj-in.  heranzukninriicii 
gebietet),  dazu  da.s  Vb.  'hnrodrr,  schreien.  V-l.  I»z 
«12  haro;  Jeanrny,  Revue  des  Universilfe  du  Midi 
I  99.  nimmt  eine  nnnmati^ietiscbe  Interjektion 
'hare  (u.  'hale),  'hart,  'han  an;  von  'harr  leitet  er 
ab  harrr  ü.  haier,  durich  Ruf  antreiben,  treibjagen 
(davon  wieder  'karomtf  jemand  dnrcb  Verfolgung 
ermatian,  vgl  aneb  Nr.  4486,  dam  da*  Pottverbal« 
'ikarsM^,  la  *har»,  könnt  aber  soll  gebaren  'hat- 
rnnier,  -od»,  'kerauder,  das  also  mit 'ib^roiil  niebts 


za  ton  habe;  endlich  soll  aus  'kofW  i 
il[^]are^«^\are  =  dare-rfare,  dardar  hnf! 

449ftl  arab.  hAron,  trSge  (vgl.  F.g.  y  Yang.  421 1; 
ilavon  nach  ('..  Michaelis,  Krg.  El.  p.  37,  »pan. 
fnron,  hu],  farmmt,  ftanNMOT,  sagwn,  naden; 

ptg.  ftironrjar. 

46(K)'  germ,  harpa,  Harle  (linilft  -icli  l»'i  Von. 
Kort  carm.  7.  8,  68);  ital.  arjui,  Harfe,  dazu  das 
Vb.  arpi-ggiiirr.  Harfe  j-pii-leii ;  prov.  nr/»«,  arpar : 
l'rz.  'harpe,  altfrz,  auch  «la.s  Vh.  harper,  •^pan. 
ptg.  arpa.  Vgl.  Dz  26  arpa.  S.  auch  f'nfXij. 
Da  eine  Deutung  de.^  germ,  harpn  noch  nicht  ge- 
ftnidan  worden  ist  (vgl.  Kluge  ».  r.  Harfe)  u.  da 
harpa  bereits  im  Sp&tlalein  beleift  ist,  so  ilürll« 
die  Annalime  gestattet  sein,  dati  germ,  harpa  sehr 
altes  Lehnwort  ans  dem  Griechischen  ist,  weichet, 
weil  Kunstaasdruek,  die  fremde  Lantgestalt  unver- 
ändert beibdrialt  Dagegen  kann  nnn  freilleh  dn- 
gevrandt  werden,  dau  griech.  «pn^f  soviel  wir 
wissen,  zur  Beceichnnng  eines  SaHauMbwiMntss 
nicht  gebraocht  worden  isL  Indemw  kann  ks  dar 
Voikssprach«  ein  aokfaar  Gdiraaeh  doch  beatandao 

hallen. 

4501)  (tQxtj.  Sichel  (Haken.  Kralle  u.  dgL);  da- 
von ilal.  nrpione,  Tiirantjel,  nr/iif/none,  grotter 
Haken,  urjiinrrt,  klettern  (.lurli  iniirpu-iire\;  val- 
brfiss.  arpiu,  urti/jlt'),  hrnma,  ninns,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  277;  prov.  iir/n,  Krallü,  urpur,  ankrallen, 
packen:  frz.  'harper,  packen.  .■.<  'hnrpignrr,  »r 
'harpailler,  sich  raufen  (von  harpailltr  ali^-cleilel 
harpailleur,  arpaUteur,  daraus  volksetymologisch 
orpailleur,  ,Schalzgr9l>er',  vgl.  Thomas,  H  XXIV 
686).  'harpin,  Haken,  'hnrpon,  Harpone,  auch 
.große  sage',  'hauprau,  Enterhaken,  "htrpS,  mit 
Nebeoklaaen  versehen  (von  Hunden),  nann.  *kerptr, 
padnn  (Tgl.  Dl  614  Ariy^}  span,  «lya»  Kralla, 
davon  arjMr,  «ysM*  ptg./iHya^  ffiarpä»^  f^V^t 
farpear.  Da«!  lahlreicbe  apdwwdtiga  Abkitappsn. 
Vgl.  Dz  26  arpa  (INes  vrfll  die  gaina  Wortaqipa 
auf  germ,  harpa  lurOekfUiren,  indem  er  sieh  auf 
tlie  hakenförmige  Gestalt  der  Harfe  bezieht  u. 
indem  er  sich  auf  das  anlautende  'h  der  frz.  Wftrter 
bcmn,  ila.s  nicht  wohl  griechischen  rrspninges  "icin 
kiiiinc.  .Mtcr  es  ist  '■rhwer  glaublich,  dal',  da« 
geriiiaii.  .'>iiitfii\viM  k /t  iiK  7,iir  Kiil-trhuri^'  i'iner  Wort- 
.sip[i<-  SM  Weil  alilii'gi-iiiU'li  Hci;ri!Vi-s  .\iiliill  gegeben 
bahr,  ili-nkbar  amhiseit.-  ist.  'lali  ilic  frz,  .Aspi- 
ration ilurcli  tia.-^  K'Tiiian.  Honioiiym  licrvorKfruffii 
wnrdc.  Dz  hftit  für  möglich,  dall  au<rh  ital. 
frappa,  ausgeschnitli-iif  Zacke  im  Tuche,  frappare, 
auszacken;  span,  harapn,  La|>|ien;  ptg.  farapo, 
Lappen,  zu  der  in  Hede  stehenden  Wortsippe 
geliAren.  Drü  ist  inindesten.t  unwahrscheinlich); 
Homing,  Z  XXI  192,  setzt  falmptft  (a.  d)  als 


4502)  hatjiui 


4525)  liearae 
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(iniiiiiwort  an;  (!.  Michaelis,  SI.  p.  67  (.stimuli 
Uiez  nicht  nur  b*i,  sondern  will  auch  noch  span. 
larpa  die  gleiche  (cennan.  Herliunft  vimlizieren, 
weil  der  Wechsel  von  a  ;  A  auch  im  Roman,  statt- 
Ruide'l;  gegen  die  Aufstellunp  der  MichHelif^hen 
u.  auch  gegen  die  der  Diezschen  Ableitung  hat  mit 
Recht  Einsprach  erhoben  u.  gr.  apntf  als  Grond- 
wort  aufKestellt  Baist.  Z  V  IM.  Vgl.  iiuch  Nr.  46<K), 
bes.  am  Schlüsse. 

i'M)  germaii.  harijaii,  hart  machen:  ilat.  ar- 
ilirt,  kOhn  werden,  ardito,  kOhn;  frz.  kanJir,  en- 
hardir,  Part,  kardi,  kühn. 

4fi03)  ahd.  *harw»,  herb;  ital.  (dialektisch,  auch 
in  rlr.  Mundarten)  yarA«,  bitter.   Vgl.  Dz  375  ».  i. 

4504/  arah.  «haschifli  hiii,  ein  Mitglied  der  Sekte 
der  Haschischtrinker  (Faimtikcr,  die  auf  Befehl 
ihrer  Oberen  auch  Mordtaten  verübten);  ital. 
ntnuitsino,  Meuchelimlrder;  pro  v.  (umtxi-s,  ansemii.K: 
frz.  OMassin;  span,  mtruino;  ptg.  »«»aftiHO.  Vgl. 
Oz  29  attofsino;  Eg.  y  Yang.  2H3. 

4505)  dUch.  hase  =-  frz.  'hasr,  Häsin,  vgl.  Uz 
613  ».  V  ;  Mackel,  d.  42. 

4506)  [germ,  knflla  t?)i  Zweig:  «lavon  vielleicht 
frz.  hallirr,  Busch,  Gealrftuch,  Heeke,  vgL  Dz 
6IO  «.  r.) 

4507)  ahd.  hanp«,  haspil,  HasiKl;  ital.  atpc, 
Hotpo  (aus  dem  Vb.  inaxpnrt),  Uamwiiide;  alt  frz. 
kauple:  span.  axpa.     Vgl.  Dz  2«  atpo;  Mackel, 

p.  y. 

464>6)  tiistl,  -am  f.,  .Scimll,  Linze:  ital,  anta: 
altfrz.  (Ute,  'hnnsle,  'htintr  (Dz  lilO  $.  v.  leitete 
knnte  aus  amitem  ab,  vgl,  dagegen  Förster,  Z  II  84); 
Kuggc,  R  IV  359,  führt  auf  ha»tn  auch  zurQck 
altfrz  'Äajrf^  (auch  prov.  (ute),  ein  Stück  Fleisch, 
das  am  Spielie  gebraten  werden  soll  oder  gebraten 
worden  ist,  nebst  den  Ableitungen  'haster,  rOsten, 
trocknen,  'hnsteur  (neufrz.  ht'itrur).  Bralmeister. 
'kaviier,  HraLspicU  (ncufrz.  'An/i>r,Feuerbot'k  !,  norm. 
'hätelet.  Schnitte  gebratenen  Schweinellei>u-hes  (neu- 
frz.  'ktUelet,  altelrt,  kleiner  SpieU  am  Webstuhle,  'hfi- 
telettex,  R(ists<-hnittchen).  'htitHle,  frisches  Schweine- 
tleiiM-h,  Melzelsuppe,  Bugge  nimmt  an,  daU  aul 
die  Be<ieutung  dieser  Wörter  da.s  ahd.  har»t,  harsta, 
Ro>ttwerkzeug,  ein  Stück  gebratenen  Fleisches,  ein- 
gewirkt habe  u.  dall  auch  die  Aspiration  der  Wftrter 
auf  kar»t  zurückzuführen  sei;  für  ein  auf  harnt 
unmittelbar  beruhendes  Deminutiv  hält  er  altfrz. 
katerti,  hantrrel,  Genick,  Nacken  (nach  Dz  613  «,  c. 
aus  ahd.  haMdara  entstanden) ;  Harchot,  Z  XVI 
3äl,  meint,  dall  haterel  wohl  mit  haste  nichts  zu 
schalTen  habe.  daK  er  aber  eine  hnfriedigencle  Er- 
klärung lies  Wortes  nicht  geben  k'inne;  neufrz. 
hiUereau,  Schweinsleberscbnille.  Einfacher  wünlc 
essein.  die  gesamte  Wortsippe  aufalid.  Hurni  zurück- 
zuführen, die  Ableitung  von  hasta  halle  schon 
Tobler.  Jahrb.  XII  20f,  in  Zweifel  gezogen  (die 
MulmaUung  sei  gestattet,  dail  ha»ter  =  lat.  *aMt- 
türr,  Inlensivuni  v.  aasare,  .sei,  der  Vorschlag  de> 
'k  lieUe  sich  aus  Kreuzung  mit  ndl.  hael,  trocken, 
erklären,  man  vgl.  hAler,  brfliinen,  —  lat.  •a*m- 
larr,  s.  dazu  je<loch  auch  Nr.  4447a);  span.  a»ta, 
Schaft,  l«anze;  ptg.  hatta,  htslea,  hatte,  asle.  Auf 
h'usta,  hansta  führt  Thomas.  II  XXIV  5^4,  zurück 
kanse  ,le  corps  d'une  ^pingle  avant  que  In  IHf 
y  soit  mise*  (es  soll  Anlehnung  an  ari»«  statt^e- 
fumlen  haben).  —  Ober  hastilla  etc.  vgl.  *astllla  etc. 

46t>9)  histariiu,  a,  am  (von  hantn),  zum  Spiel: 
gehörig;  ital.  «.»/nri«  .miles  hastatus",  ii.\liiiit  ,rlu 
la  aste',  vgl.  üanello.  AG  III  3417. 


histieula  s.  stipa;  hastiUa  s.  astlUa. 
hasra  s.  Itä. 

4510)  altiifräiik.  ha^an  (got  katjan,  alts,  ketean, 
ktttm,  nhd.  heizen);  prov.  atr  (Bo^t.  197  aissent), 
akir  (das  Vb.  ist  höchst  selten,  dafür  atirar,  aTrar, 
=  'adirare):  altfrz.  kadir,  kaJr  (kax  —  *kdtioi, 
dazu  das  Sbst.  kaentent,  vgl.  Cohn,  SufRxw.  p.  108; 
nenf  rz.  kair,  dazu  «las  Sbst.  kalne,  haint  {  =  *ha- 
tinaf).  .Hassen*  ist  ital.  odiare,  atrr  in  odio, 
abbothinare;  span,  »iiar,  aborrrcer,  ebenso  ptg. 
Vgl,  Dz  G09  kair;  Mackel.  p.  46  u.  61. 

4511)  bask.  Iuit«a,  Atem;  davon  nach  Dz  414 
span,  aceto,  Atem,  Hauch,  acexar,  keuchen. 

4512)  arab.  'batta,  bis,  =  altspan.  altpt^. 
fata,  ata,  bis,  vgl.  Dz  490  te;  Eg.  y  Yang.  p.  397. 

4513)  dtsch.  banbe  =  altfrz.  kuve,  dazu  das 
Demin.  kurette  (=  ital.  [mundartlich]  OTeta\  vgl. 
G.  Paris,  R  III  113.  S.  auch  unten  hflba  u.  hAfa. 

4514)  dtsch.  hanbitze  (aus  dem  ezech.  kaufniie, 
Sleinsclileuder,  vgl.  Kluge  unter  .Haubitze);  frz. 
obus;  span,  obus.    Vgl,  Dz  64S  (ibus. 

4515)  dtsch.  Iianeb;  davon  vielleicht  (mil  an- 
gewachsenem Artikel)  ital.  lochia  «soffio,  alito*, 
vgl.  Caix,  St.  385. 

4516)  alliiord.  haap-,  Hügel,  —  norm,  kosfue, 
Hügel  (in  Ortsnamen),  vgl.  Dz  616  «.  v.;  Mackel, 
p,  120. 

4617)  altengl.  hanke  (ags.  kafoc,  nenengl.  hawk), 
Habicht,  Falke;  dav.  vermutl.  frz.  'kayard,  störrig 
I  zunächst  vom  Falken  gebraucht),  vgl.  Dz  60b  #.  r. 

4518)  germ.  baaBi(ia,  Huhn;  ital.  ON<a,  Schande, 
dazu  das  Vb.  ontare;  prov.  anla,  onta,  dazu  das 
Vb.  antar;  frz.  'koiUe,  dazu  das  Vb.  altfrz.  kon- 
toiier ,  akonter;  altcat.  onta;  altspan.  fonta, 
dazu  das  Vb.  afontar;  (neuspan.  deskonra,  trr- 
ijHenza,  infamia,  ignominia,  ebenso  ptg.).  Vgl.  Dz 
227  onire;  Mackel,  p.  118. 

4519)  germ,  baanjan,  höhnen;  ital.  onire;  prov. 
aunir;  altfrz.  'konir,  beschimpfen.  Vgl.  Dz  227 
onire;  Mackel,  p.  119. 

462(>)  baoiio  hausl  haiutum  hanrir«,  schimpfen ; 
sard,  chiogg.  orire,  atlinger  acqna,  Salvioni, 
Posl.  11;  friaul.  auri,  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f  0.  G. 
1891  p.  770. 

4521)  haontörlam  n.,  SchnpfgeföB:  sard,  ori- 
dorsu,  vgl.  Mussalla,  Beitr.  89. 

4522)  (*haBst9,  -irt  (Frequ.  zu  haurire),  ist 
nicht,  wie  Dz  660  6ter  annahm,  Grundwort  zu  prov. 
ostar;  frz.  tUer,  wegnehmen,  es  gehen  diese  Verba 
vielmehr  auf  o&«/ar«  (s.  d.)  zurück,  vgl.  Ascoli,  A(i 
VU  623.] 

kaowa  s.  2  hoc. 

4529)  türk.  haviAr,  (ehailftr),  Kaviar;  ital.  en- 
tiale:  frz.  caviar;  span,  eabial;  ptg.  cariar,  ea- 
rial.  Vgl.  Dz  93  caviale  (wo  ein  Grundwort  nicht 
angegeben  wird);  Scheler  im  Diet  unter  caviar. 
Nach  Kleinpuul,  Deutsche«  Fremdwörterbuch  p.  91, 
soll  ilos  Wort  auf  griech.  wftov,  kleines  Ei,  zurück- 
gehen, was  jedoch  höchst  zweifelhaft  sein  dürfte. 
Bemerkenswert  ist  jedenfalls,  daß  das  Worl  nicht 
aus  dem  Russischen  abgeleitet  werden  kaim,  im 
Russischen  heilU  der  Kaviar  ikra. 

4624)  arab.  ^bazla,  traurig,  unglücklich,  —  span. 
kacino,  traurig,  unglücklich,  vgl.  Dz  457  $.  t. 

bajjan  s.  ad  -f  baiO*ii> 

1525)  cii^;li-i  Ii  lieurw,  (iatter;  davon  vielleicht 
nach  C.  MicliHi'li».  Frg.  Et.  p.  16,  ptg.  kemia,  <yo, 
1,1    '  '    I    im;        1  .-rs  Grundriil,  Rg.  Gr. 

r  als  Grundwort  an, 
ptg.  Wikrt  unmittelbar 
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4501)  hsici 
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■ttf  lai  hirpUem  (vgl.  Nr.  4678)  caraduanUmn, 
mraiif  das  md.  fmnt  sweirellos  turflckgcht 

4A26)  hibdfiiis  -Um  f.  {tffiottit),  Woche; 
ftltiUI.  damada:  rlr.  jamna  (aber  die  Laulent- 
irieUang  dea  Wortes  vgl.  Ascoli,  Aß  VII  A»)).  emda, 
•Am;  vegl lot.  y<Wma;  altbologn.  edema;  bresc. 
dhna,  vgl.  Salvinni.  I'ost.  11;  wstlloo.  »-mmdtii, 
WocIieiilaK.  v>'l.  Mfyfi-L.,  Z.  f.  «\  G.  1H91,  p.  77i); 
Cid.  domu;  span.  hiMnmntIa  ineben  semann); 
allptK-  liuiiui.  Üa?  iibliclif  rmiian.  Wort  tur  Woi-he 
inl  irplhuami  {».  V^'I.  1>Z  294  U.  T7t>  ^ftti- 

HMNo;  (irOber,  ALI.  V  »><>. 

42)271  [hSbSs,  -^tem,  -tumpl;  itai.  rbete:  ruin. 
hebet,  geistig  stutnpl.  Hcliuacbsinnig.  <Ia/.u  «las  Vli. 
hef>fiii-rxr  ii  il  i;  tri.  nur  iJic  gclehrU*n  VVorler 

hi%rtr,  htbrtUilf,  hrhrter.] 

452S|  *hertioU8,  m,  im  (ixtixo^),  an  Hrusl- 
Obehi  leideixl;  i(al.  rtieo;  span,  enteeo,  kränklich, 
aebw&cblich;  altptg.  Hego;  sonst  nur  gel.  Wort. 
V|l.  Ds  446  mtteo. 

463»)  kMiri,  -m  f.,  ECra;  it«L  fden,  Olera; 
mm.  ttdrrd;  pro«,  tdra;  «Urrs.  ierre;  neufrz. 
(mit  angowachsenem  Artikel)  Htm  m.}  span. 
hiedra;  ptg.  Iura.    Vgl.  D<  li6  4far«. 

4&34I)  ndl.  beer,  mlid.  nbd.  herr,  ^  frz.  (fawrr) 
hrre,  armer  Schlucker,  vgl.  Di  614  «.  r.  Förster. 
7.  III  iMi-i,  rrkennt  in  hi  re  Jas  alirrz.  (liv/.n^Iirb  seiner 
Hcrivunfl  j-an/.  dunklf)  Sbsl.  /i»-rc  f.,  wclcln'.-*  .Ge- 
siebt* u.  ..Aufnabnie'  zu  beJcutcn  ^i  li-  iiil.  Tgl.  i 
«lagi'gen  <J.  l'aris,  H  VIII  H2f*.    S.  Nr.  45.'><;. 

4531)  alul.  'helen,  brennen;  «lavon  violleirlit  trz. 
'havir,  ver!*i'Mt:i-n,  vt;l.  Ut  t>ia  t.  v.:  M:ii'k<-1,  |i,  Uli 
l)ie  Ableitung.'  i>l  indi  ssen  lnx  li»!  un«  ili i—  ii-  ttilii  li. 

4&32]  ubü.  lielglr  uiuib  'helgiro.'j,  helger, 
Reiher;  ital.  aghirom-;  pmv.  aigrons;  alt  frz. 
hairom;  neufrz.  'hroH,  dazu  daü  Uemio.  aigrtUe, 
Silberreiher;  <  .it.  ifirn:  «pan.  airim;  ptg.  airSe. 
Vgl.  D2  8  ai/hirone;  Markel.  p.  118. 

4633)  ndl.  hellbet  (ein  Fisch)  =  frz.  heOtbut. 
V|^.  Behrens,  Pettg.  r&r  Grober  p.  166. 

46U)  diaeh.  helllf<e  dNl  Ildf«>|  davm  wuh 
Homing.  Z  XVIII  220,  wallon.  (U  faur  dtUt) 
hegllr,  EpiphantMtag. 

4536)  altoord.  heit,  Versprechen,  Gelübde;  alt. 
frz.  'hait,  Vergnügen  \ilehaU,  Niedergeschlagenheit, 
Kr.iiil.li(il),  da/.u  das  Vvrb  'huitirr,  crrrfUrn.  ti- 
niuiit'in  (ilrhiiilirr,  belrUben);  neufrz.  touhait, 
Wun-rh.  da/u  dasVb.Miilba««r.  VgLOs«M*a«; 

Mackel.  p.  117. 

453t;i  K^rin.  fal'lni-,  llrliu;  ital.  ihno;  prov. 
Wm^i  hi,  alll  rz.  'h.lmi  u  elme,  vgl.  (i.  l'uris,  H  XVII 
496;  lu-ufrz.  'kvmime;  a 1 1 > pun.  Wmo;  neuspan 
jfttmo;  ptg.  ehno,  ilavoii  (aui-b  span.l  ebnete,  ol- 
mute,  Pickelhaube  (woraus,  wie  es  srbeint,  dah 
gleichbedeutende  frz.  amtil  f.  altfr/.  healmel  ent- 
stand, vielleirlit  mit  .\nlelinung  an  armn).  Vgl. 
Dl  136  elmo:  Ma<  k<l,  u.  Hl;  Faß,  RF  III  496  I. 

hilmbarte  s.  el  harbet. 

4687}  abd.  Min.  Scbwerlgriff.  »  ItaL  «Im,  Tgl. 
Dl  86»  A,  IbOei,  p.  ■.  aodi  miteo  hllt. 
Anf  Mbv  fUurl  Thomas.  R  XXV  81  u.  XXVI  4i7, 
twrtitk  altfri.  Imu$e,  etmr,  RadpOoek,  neufrs. 
hruse,  pistiin  d'one  pompe.  rg«e,  AehaBiipflock««wir«l, 
Lorheisen.  Tgl.  Gade  p.  37. 

4.^:i"ii  hemlcränii,  -am /■. '')//<;!•(<«»•/«),  fin.-^oiti^-'fi 
Kuplsfliuierz ;  llal.  emii/ranto ,  mtii/riinti;  >ard 
mmij/nm,  le  Icmpi»-.  hd.// ic/zin,  nnii  i  aiii.i.  x^'l  Sal- 
vioni,  Post   11;   Irz    mi'/inini:  ^|lila.  »lii/Kii'iii; 

p  I  g.  ArrMlVrdnl»  uldlrln  l  r   Wnrl  i»t   ■  n.i  nqtlri  il 

U.  jrii^urra      arab.  miuut't'^ith,  tgl.  Dz  4'.)H  .tin/un-ii ; 


auch  im  SpaD.  iat  Jaqufca  gebrloeblieh).  Vgl*  Ds 
aOO  magrdtm;  Eg.  y  Yang.  512. 

468»)  hSflllai,  'am  /.  {nulva),  ein  Maß;  prov. 
emiita,  mim»;  allfrz.  tminr;  nenfrz.  miW;  span. 
hemina;  das  Wort  bezeichnet  Aberall  ein  Maß,  aber 
in  Hinsirbt  auf  die  Größe  desselben  u.  aul  die  Art 
des  zu  nies.st!n<len  Dinges  herrwht  Verscbiedctdieil, 
Vgl.  Dz  fUO  min,. 

4.'>40J  engl.  heti*bane,  lÜNfnkraut  (fii^cullii  Ii 
Hobnerlod  I,  =  frz.  hi  Mih/inr,  I>z  >.  t: 

45411  (hSpSr,  •allü  >i.  \r,;uiiß>.  lA-\>fr;  ital.  i/mte, 
I.eluT.  ejia,  Mauoli;  altfrz.  ihn-,  ri-n  f  Hclircris, 
7.  WW  (157:  rnni.  hipuid.  Das  Qbliche  ruutau. 
Wort  lur  .U'ber'  ibt  fi.  ahim  {».  d.)^  beZW.  */i(deiaM» 
*fiitacum.    Vgl.  Dz  :it>'.» 

4542)  hSrbk,  -am  Ki.iut;  ital.  erba:  sard. 
erhfi;  rum.  iarhii,  VI.  iirhnri;  rlr.  trta.  iarva: 
prov.  herini;  frz.  herbe,  davon  hn^Ur,  Oer  ersl« 
Magen  der  Wiederkäuer  (span,  hervero,  erven,  vgl. 
Uai»l.  Z  V  2441;  Uz  459  hervtro  hielt  mit  Ltmip 
mendi  das  Wort  für  baakiacb);  cat  htrha;  span. 
Iftrbai  ptg.  kena,  rehm.  Vgl.  GrOber,  ALL  III  188. 

4548)  herbäceäs,  a,  um  iv.  herbn),  grasartig; 
ital.  erhiicro  *Adj.),  erbtiaia  (Sbst.l  .mala  erba*, 
erbiii/ijio,  KrSiitt'r.  Gras,  vgl.  (lanello,  AG  III  348. 

4544)  hSrbürlils,  a,  am  (von  hertm),  zu  den 
Kräutern  gehörig;  ital.  erbario  .libro  che  tralta 
delle  erbe  medidnali*,  erbßio  .luugo  dove  ci  sia 
niolta  erba  ft«aea*,  vgl  Ganello.  AG  III  3u7;  mm. 
lerbar,  Krlatersammler;  frz.  kerbier  1.  KrSater- 
niagen,  3.  Herbarium  (der  KrAvtemmmler  hei8l 
hrrboritU,  dazu  das  Vb.  ktrhorütr,  gebildet  nach 
urborütr);  span,  herwero,  mero,  Krftotermagen 
(s.  oben  herba). 

4545)  h<$rbö»a«,  a,  am,  krtulerreicb ;  ital. eihoao; 
ruin.  ierbiM,-  prov.  erbottf  ttl.  kerbttur;  span. 
herbino :  ptg.  hrrroso. 

454«i)  [gU'iclis.  'Iierbillaius,  n,  um  fhrHxi}.  ver- 
kräuterl;  dav.  vidi.  ptg.  nrltmiilo,  \orj;irit-l,  vgl. 
C.  Michaelis,  Rev.  I.usit.  1.  .M.  s<  r-l..,  Z  .W 

4647)  *bSrbatus,  n,  am  (herbuj,  gnu>reich; 
prov.  h,rhut;  frz.  h. ,-htif  spaii.  A«mHle;  (itaL 

erbata,  grasreiclier  (»itl. 

454d)  alltifrftnk.  hPrda,  Herde.  =  altfrz.  'herde, 
Herde,  Rudel,  vgl.  Dz  t'>14  b.  r.;  Mackel,  p.  »1. 
Als  ein  Deminutiv  zu  altfrz.  'Herdt,  neufrz.  'harde 
l>etracl)tet  Jeanroy,  Rev.  des  llniversit4s  ilu  Midi 

I  frz.  'haridellt,  das  sich  in  der  Satire  M6- 
rdppte  noch  in  dem  äiniie  von  «Herd«'  gebraneht 
lindet  Jeanroy  sieht  bioriier  auch  altfri.  Widcf, 
Taagmiehta,  Lump,  'AardWIr,  gemefam  Dirae;  diese 
Worter  aber  gehören  zu  der  sTpne  von  hart,  horde, 
strick  (PInr.  harde»,  GepAek.  Bündel),  deren  Ur- 
sprung  nicht  ganz  klar  ist.    Vgl.  jeiloch  Nr.  3690. 

'  454',))  (hereditärifis,  a,  um  v.  /i.t..si.  die  F^rb- 
Bfbafl  betri-ll'end ;  ital.  ere<tititrio  (.Vdj.)  u.  ere- 
ditient  iSbsl.i  .ilonna  che  aspetta  ereditä*.  vgl. 
I  Canello,  AG  III  3tl7;  .der  Kibe*  i>l  erede;  prov. 
eretirr-f,  Erbe;  frz.  ht'ritier,  Erbe:  span,  heredero; 
plg.  henieiro.  Vgl.  Ascoli,  AG  XIII  282;  Berger«.  r.| 

4660)  bSrMIISs,  .item  f.  i  v.  heres),  Erbschaft; 
ital.  tredUA;  (prov.  kerttatijeK  —  'htretatieumf 
frz.  h/ritage,  span,  herenein;  ptg.  henmfit). 
4r>.'j<»a)  hi^redlto,  -ire,  .'rinn:  altfri,  ertdtr; 

II  f  II  frz.  hl  riter,  vgl,  HiTg<>r  p.  12«). 
■I.'i-'il  here«,  -Mem  »>.,  Ei  !"•;  ital.  ereih,  dam-liHii 

als  volkslümlirh«'  Furni  >-c</o,  vgl.  (;aix,  St.  47^; 
s.Trd.  hernli-;  pn)\.  Irz.  hoir .  rat.  hniu; 

(span,  nur  da.s  Vb,  hrrrdnr);  altptg.  herel.  Das 
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455'-')  hen 


4568)  liU*  liaec  h9c 
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Qbliclie  Wort  isl  jedoch  l  abireseheii  vnm  Hal.)  ke- 
rnlitariim  fs.  <l.i.  V„'l.  (Jröbfr,  ALL  III  ISS; 
Ascoli,  Alj  XIU  282;  Rajna,  Rentliconti  dell'  Acta- 
ilwmia  ilei  Liiicei  18ÜI  Nov. 

4552)   heri,   gestern;    ital.   rum.    itri,    vgl.  | 
Meyer-L.,  Ital.  Gramm,  p.  W  Anin.:  rlr.  ier ,  s. 
(iartner  §  84;  jirnv.  her,  in-;  frz.  hier;  altcaL 
yr;  neucat.  uhir;  span,  oyer  —  mi  hrri  (vkI. 
siril.  ajeri);  (pttr.  \h\ontmi,  nach  Uiez  45'J  ».  r. 

antr  ilirm,  richtiger  tiacli  C4iniu,  R  XI  93,  = 
«rf  HOtrlrm).  Cher  Zu:jaiiimeii<!etzungen  mit  hrri, 
wie  z.  U.  hrri  -\-  smtm  =  ulirrz.  arxoir,  Vfl. 
Flec-hia.  AG  II  11. 

herlbmn  a.  bnrlbsd. 

herlbPnr«  s.  harlb^rira. 

4.'i&H)  Hernequln.  Der  (imt  H.  v.  Boulogne 
if  »82)  i.st  «he  geschichtliche  rersfHilicjikeit,  welche 
zu  dor  Knlätchiiiig  der  Sage  von  der  »uiiVitiV  üe- 
Irquin  Anlalt  gegeben  hat  ller  Eigenname  isl  zu 
dein  .Appellativ  ital.  arlrrcbiHo,  frz.  htirlnpiiM, 
Hanswurst  geworden,  vgl.  Raynaud,  Etudes  romanes 
dediees  a  ü.  Paris  par  ses  eleves  fri,-s  ll'iiris  IHHI) 
p.  51.  Dagegen  liiUigt  ital.  Anichino  vermutlich 
mit  (jiovaimi  zusammen,  vgl.  Iloniiiig,  Z  X.XII  481  { 
u.  XX  340. 

4554)  herös(gr.  ijj'u», '.  *öeBi  m.,  Herrn,  Held;  ital, 
rrnr;  frz.  'k^ros,  davon  rh/rointe  etc.  (nur  gel.  W.). 

4565)  herpe«,  -etom  m.  [i-\t:tr,y).  Ausschlagkrank- 
heit; mail,  'irrhnini  pi  em.  drrhi,  monf.  derbia; 
piac  drrbyn,  vgl.  Salvioni,  I'ost.  II;  lad.  dirrvrt, 
vgl.  Ase<ili,  AG  VII  öJ4  Anni.;  trz.  dartrr.  Pie 
Wörter  beruhen  auf  Mischung  von  herpm  mit  ileii) 
Adj.  dri-biomn,  grindig.  Vgl.  Horning,  Z  XX  8<i 
(II.  will,  wohl  allzu  kühn,  auch  neuprov.  darboun, 
»Maulwurf*,  von /i»r/«".t  ableiten  ;  rat.  spun.  ptg. 
hrr/,!-,  Hautrierhle,  vgl.  Dz  45i>  ».  v. 

466(;i  [mhd.  Herr;  (frz  htrr  in  pauvrr  Mrr, 
armer  Kerl;  vgl.  Dz  «14  «.  r.);  Fnrslcr,  Z  111  262. 
glaubt,  dal'i  hlrr  u.  allirz.  Ac/v,  Gesicht,  d;is-selbe 
Wort  seien,  wogegen  G.  Paris,  R  VIII  (;28.  berech- 
tigte Einwände  erhuhen  hut.    S.  Nr.  4r>3o.] 

4557)  herülui,  -010  m.  (hertts),  der  kleine  Herr; 
pieni.  oW»,  Iierris4'li,  sttdz,  vgl.  Nigra,  AG  XV  112. 

45581  allnfränk.  'hestr  (ndl.  herstrr,  Staude, 
mhd.  krittrr,  junger  Eichen-  imUt  Buchenstamni), 
=  frz.  'hrtre,  Buche,  vgl.  Dz  filö  ».  v.;  Mackel. 
p.  88. 

45591  bett«^  ein  Ding  von  keinem  Werte;  itaL 
file;  sard.  etta.  Vgl.  Dz  86»  rtle;  Gr<lber,  ALL 
III  138. 

4ö(i4))  alid.  betzHB,  hetzen;  daraus  viell.  altfrz. 
hrgjgrr,  hetzen,  doch  ist  auch  ndd.  hilMH  als  Gnmd- 
wort  denkbar.    Vgl.  Dz  379  izza;  .Mackel,  p.  91. 

4561)  mittelgriech.  t^r(/«(ro^,  ^ufttiTOii,  sechs- 
fftdig;  ital.  »riiimäo,  Samt;  prov.  altfrz.  mimit: 
(neu frz.  heiHt  »ler  Samt  rrlour»  —  liKonum^: 
span,  jamrtf  (das  übliche  Wort  ist  trrrioiielo  von 
pHux,  Haar);  (ptg.  rrllwio  '-^  *tyillulnm  f.  rilloaum]. 
Vgl.  Dz  287  idiimito. 

4,'>G2i  'hlbSrnfto^UH,  am,  winterlich:  davon 
viell.  ital.  rrrnareia,  eine  Art  Weißwein  (viell.  so 
genannt  wegen  seiner  schmutzig  weilSen  Farbe, 
welche  mit  der  schniiitzigeii  Schnee«  sich  vergleichen 
läCt,  oder  viell.  weil  er  erst  im  Winter  trinkbar 
wird);  frz.  vrrnage,  (i/rmackr,  i/nrnachr,  hrmrchetJ, 
frischer  Hinimost.  Vgl.  Thomas.  \\  XXVUI  175 
u.  Nr.  1560.  —  'hibrrnuittm  (?)  frz.  rcr»«, 
Firnis.  Glunzlack. 

45ti3)  Ilibernift,  -■in  f.,  Irland;  ital.  b^miu, 
ebrrniu,  ein  (in  Irlimil  gefertigter)  grol»er  Stoff,  eine 

KCrtiii|,  Lal.-riiai.  Würlrrkucii. 


altvilerische  Tracht;  frz,  btrnie,  btme,  wollenes 
Tuch,  Mantel,  davon  vielleicht  »las  Vb.  brmrr  (mit 
einem  Tuche  oder  Mantel)  prellen,  in  die  Höhe 
wippen;  span,  hernia.  Vgl.  Dz  49  hirnia  u.  521 
berner. 

45641  hlbSrno,  •are  fhibertms).  Überwintern; 
ital.  inrernart,  rernare;  rum.  irrnrz  ai  at  a; 
prov.  iveritar;  (rz.  hivrrnrr;  caL  irrrnur;  .span, 
ptg.  invernar. 

4565)  bibSrnüs,  am,  winterlich;  davon  das 
Sb«t.  ital.  inrrrno,  rrmo,  vgl.  Ascoli,  AG  III  442; 
sard,  ierru;  rum.  iarnä;  rtr.  imv^n,  umvi^rn, 
8.  Gartner  §  2(10.  prov.  irmt-s;  frz.  kiper:  cat. 
item;  all  span,  tfrierno;  neuspan.  ittrierno; 
tilg,  iitcerno.  Vgl.  Dz  185  inremo;  GrObcr,  ALL 
in  138  u.  Nr.  654»a. 

4566)  hiblHcam  n.  {ißinxo^),  Eibisch  (Alth.'iea 
officinalis  L);  ital.  malva-ris<\ki\a,  wilde  Malvc, 
vgl.  Ascoli.  AG  III  444  Aiim. 

4567)  bret.  *hlb4lk  (ir.  »ebne,  aus  dem  Ags.  ent- 
lehntes Wort,  ags.  he<tfoc),  Habicht;  davon  vielleicht 
frz.  'hibot*  (altfrz.  auch  koupi),  Uhu;  cat.  niboc. 
Vgl.  Th.  p.  22  ff.;  Dz  615  kiboit  (D.  hielt  das  Wort 
für  eine  lautnachahmende  Bildung). 

4568)  bic  baec  böe,  dieser,  diese,  dieses;  davon 
ist  erhalten:  1.  Ntr.  Sg.  koc  a)  prov.  or,  o,  dies, 
es,  als  Hejahungspartikel  Ja*  Ivgl.  über  or  Oha- 
iKineau,  R  IV  338  u.  V  232);  rcce  -f  Aoc  —  ital. 
fiii;  prov.  aisHo,  xo;  allirz.  i(o,  (o;  neufrz.  ce, 
cat.  OTO,  r«;  y)  ecctf[m]  -f  koc  —  prov.  luju^, 
aeö,  doch  ist  dies  vermutlich  Neubildung  nach 
ainKÖ;  per  -\-  hoc  —  ital.  perti,  ileswegen,  in- 
dessen, Span,  prro;  f  )  pro  -|-  hoc  —  prov.  poroe; 
altfrz.  ponirc.  deswegen,  pruec,  prurkes  (über  den 
eigentamlichen  Gehrauch  diesesNVortos  vgl.  G.  l'aris, 
R  VI  6H8,  über  das  anlautende  c  in  diesem  Worte 
sowie  in  amrc,  Hlure  s.  W.  Meyer,  Z  IX  144), 
Hnnpor\h)uer,  neporoc,  indessen,  nichtsdestoweniger; 
s)  lib  -\-  hoc  -=  frz.  iitnirr,  nret;  acm/ue  (gleich- 
sam ah  htjr  +  <l^"d)  mit;  tj)  hitc  -f  *iHi  {f.  illr} 
—  altfrz.  oU,  neufrz.  oui  (die  Lautentwicklung 
rlcs  Wortes  isl  ganz  unregelinftllig:  aus  Aoc  -J-  *»7/i 
mQfite  *oi|jf])rt7  wcnlen),  vgl.  (irimm,  Gr.  III  768; 
Tobler,  Zischr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXHI  423  u.  Z 
II  406  Anm.;  Cornu,  R  IX  117  (der  betr.  Artikel 
trftgt  die  Überschrifl  oit  —  hoc  illic,  welche  im 
Artikel  sell>sl  nicht  begrflndel  wird);  ttl>er  die  Be- 
jahungspartikel hoc  +  *illum  (Ntr.),  altfrz.  oel, 
ol,  at,  wallon.  (Lüttichl  aw^  vgl.  Fflrsler  zu  Yvain 
1403.  G.  Paris,  R  XXIII  163,  Marchol,  Z  XIX  102: 
altfrz.  war  auch  hoc  +  rgo  —  (yV  vorhanden 
(ilie  Bejahung  hatte  also  die  Form  eines  pr&dikat- 
losen  Sat/.es:  .das  [tue,  tust,  tut  etc.  ich,  du, 
er*;  Dz  652  »Mi  erklärte  die  Partikel  aus  hoc  + 
Ulud,  was  lautlich  unmöglich  ist,  denn  Ul[%tii\  hätte 
rl  ergeben,  vgl.  cel  —  teer  -f-  Ht[um\.  2.  Abi.  Sg. 
Mask,  hoc  in  der  Verbindung  hoc  anno,  hener; 
(ital.  uguattHO  [Ober  die  Bildung  dieses  Wortes 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  527  Anm.  2  Nr.  2j,  davon 
vguannotto,  kleiner  Fisch,  vgl.  Bugge,  R  IV  .166, 
gleicher  Herkunft  u.  Bedtg.  ist  autnnatto,  vgl.  Caix, 

i  .St.  4,  wonach  Dz  3.")3  ».  p.  zu  berichtigen  i.st;  viell. 
beruiit  auf  Aoc  anno  auch  ital.  f/MaNnu,  wonach  dann 
wieder  *^uo)j(/i,  lomb.  ;/otftfi  gebildet  ist,  vgl.  Sal- 
vioni,Z  XXI1472);  sard.  Hcrannu;  sicil.  a-</tuiHnu; 
rtr.  u6n;  prov.  otftm;  altfrz.  o«n;  span,  koyaiio; 
cat.  en-tiuany;  altplg.  ognno.  3.  Acc,  Sg.  Fem. 
kanr  in  lianr  ad  komm  —  i la I.  ancora  ;  prov.  anear; 
frz.  rneorr,  vgl.  oben  ad  hanc  horam ;  eine  gleich- 
artige Verbinilung  ist  hnnr  ad  nttrlem  —  prov. 
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466»)  hie 


468S)  biawn 


ancanufch,  diese  Nacbt;  altfrt.  «nqHfnuU;  nach 
Analoi^i«  gchildct  (unter  Weglassong  von  ad,  dai^ 
in  atu-ar,  i-Hcorr,  aHcaniiech,  enquetiuit  nirhl  mehr 
«mpriuideii  wurde)  ital.  (mundartl.)  ancoi,  heute 
(gleichaan)  haue  -f  hodir);  prov.  ancui;  altfrz. 
«WM«; aus  diesen  Zusainmensetznogen  lOttesich  der 
«nie  Bestandteil  als  Kunjuntction  mit  dar  Bedtg. 
.nodi,  «Mli*  ab:  ital.  andut.  am»  {mähtt»  an 
dte,  latilMrw  an  die  Nomina  «ni  ancaMldat)^  rtr. 
«NW  (proT.  «MC,  altfri.  mtHtf  jemak,  ial  dageaan 
ans  wmqmm  gekOrzt.  der  Wecbiwl  dee  Vokalea  W 
ruht  auf  Angleichung  an  an»,  aim),  i.  Abi.  Sg. 
Fem.  Aar  in  der  Verbindung  hae  +  ffora  —  (prov. 
aora,  altfrz.  uore,  beide  mit  nlTfiifiii  «i  sjinii  \\\\: 
lujora,  akora,  jetzt;  (.Sucliier.  Z  1  431,  mIzI  auili 
prov.  ura,  frz.  ore  |niil  offen e m  o|  =  ha[r  h  om 
an;  Cornu  .iagegen  «rklärt,  R  VI  3H1  u.  VII  35b 
(vgl.  auch  B<.hmer,  RSt.  III  137  u.  141').  «lies  .\d- 
verb  aus  od  horam,  was  von  G.  Paris,  R  VI  li'it». 
Keliillijrt  wird;  (JröliiT  einllicb  (s.  u.)  crbliikt  in  ore 
don  eiafaclien  Ablativ  hora  —  ilal.  ora  u.  erklärt  die 
offene  retail  der  zu  erwartenden  ge5<chlos8etH!n  Be- 
scbalTenheit  des  »  aus  Angleichung  an  ot  —  hvdif: 
Corniu  Anaicht  h.it  wühl  die  grOUte  Wahr>cliein- 
UdUieit  für  aicb,  obwohl  freilich  auch  sie  nicht  voll 
befriedifen  kann,  da  »ehwer  einzusehen  ist,  wie  au.s 
a{d  ik]erafMj  pröv.  era  babe  werden  können,  u. 
poeh «idnwenygr  Tenteht  man  prov.  «re,  «r,  ,je|jit*. 
wonm  ladin.  He»,  är,  ««Kb*,  u.  mm.  <ird,  iar, 
.tiriedeniin*,  vcrmatndi  tildit  tu  trennen  eind,  vgl. 
Sefanchardt,  Z  XV  240.  Als  ganz  unhaltbar  muß 
die  After  ausgesprochene  Vermutung  bezeichnet 
werden,  wonach  pntv.  ura  (.'rieili.  ('(<«  sein 
soll).    Nach  Suchier.  7.  1  ^>\i  der  Abi,  h<i[i-\ 

auch  im  altfrz.  (?»>r#,  yiVrrr«  eiillialteii  sein,  denn 
er  setzt  es  -  ■/<-  ha[c\  re  an.  während  l>z  6!»t!  lias 
Wort  von  i'/i'fi/  iidtT  rrgo  herleiten  wollte,  s.  oben 
de  hft^  re,  vgl.  auch  Gurnu,  R  X  Vgl.  Ui^ber, 
ALL  III  188  n.  VI  891.  &  aacb  milen  " 


um. 

4569)  hfe,  hier;  sard,  igu-t;  pro?,  frs.  i  (nen- 
frz.  y  geschrieben;  die  gewöhnliche  Ableitung  des 
Wortes  von  i^i  ist  unhaltbar);  rui.  altäpan.  alt- 
ptg.  ki;  außerdem  in  den  Verbindungen:  1.  ad 
hie  =  span.  ptg.  akt,  dort,  dabin.  '1.  eccu[m\ 
•f  Me  =s  itaL  rtr.  qm,  hier;  Isard.  «li-cft-t, 
m^^^t  <M-«v  dabin?];  prov.  aqvi,  dort,  bier;  alt- 
fri.  MgHf;  eat.  Ipan.  ptg.  ogM«.  8.  eeer 
+  Me  =  ital.  dt  mm.  «M;  prov.  akti,  aiasi; 
frz.  iVt',  ei;  caL  ami.  4.  </«  +  «v  +  Me  as  alt- 
span,  dfsi;  ptg.  defhi,  von  da  an.  5.  Ai  +  MüMlin] 
+  ecee  +  hk  ~  t  u  in.  int  oari,  s.  Gb.  p.  66  Unter 
foac*.    Vgl.  (;n.i)er.  ALL  III  139. 

4670)  ndL  hljgen,  slnben,  keuchen;  davon  alt- 
frz. *hirr,  keuchen,  davon  ihts  Shsl,  'hii\  (iewalt, 
Narhilruck,  (neufrz.  bedeutet  das  Wort  .Hümme, 
Stampfe*),  vgl.  Üz  lilA  «.  c;  ächeler  im  Anhang 
»Ul. 

*hilirltta  .s.  I«lr. 

4&70a)  mittelalterl.  laL  UUbeeeuSf  falrtbeeeaa, 
-am  m.  (Wort  uiihek.  Merk.,  belegt  bei  Orderic. 
Vital. j,  Reidau<;  damit  hängen  znaammen  frz. 
kttnbee,  urtbtc,  htibifrt.    Vgl.  Thomas,  M^l.  92. 

4671)  altnfrftiik.  'hlit,  SchwertgritT,  =  altfrz. 
*KtU  (e.  r.  Me  n.  Mi»),  dazu  das  Vb.  mMWr,  die 
Klbwe  ba  den  Griff  stecken.  Vgl.  Dt  8«9  «toa,- 
Mackel,  n.  102;  s.  ancb  oben  bSbm. 

46TS)  nlml«,  «Ire,  wiehern;  trt.  *hetudr  (ipr. 
lummir).  —  Die  in  den  übrigen  Sprachen  HbliOMD 
Verba  fOr  .wiehern*  entfernen  sieb  teil«  vom  l«L 


(irund Worte,  teils  >clieineii  sie  auf  da.s.selhe  gar  nicht 
zurQckzugehen :  ilal.  *inn(Vri>c  <gieich}iam  *hinni- 
trirt  f.  *hiHnitire),  nnnitrire,  nitrirr,  vgl.  Flecbia, 
AG  II  881;  dazu  das  Sb^t.  nitrUo;  pruv.  milluar, 
inhilar,  endUhar;  cat.  r  miliar:  a  Ii  span,  reittehar, 
reiinekar  (scheint  'rfinfiare  zu  -seinl;  ptg.  rinrhar; 
dazu  sard.  anninHi/are ;  rum.  rimhes  u.  nechrx 
ai  at  a  {=  'rhondtiatarti.  Macbahmong  der  Tier» 
stimme  liegt  allen  diesen  Büdongen  sognmde.  Vgl. 
Os  181  Mmrfr. 
*lilninlfli|  -In    Unnlet  -IN. 

4578)  blanltOt  «ire«  laut  wiehern;  (neap,  «m- 
nicehiare,  Vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  388). 

4'>74)  hio,  -ire,  klalTen;  davon  rum,  Mi(r»]  IL 
AiV-ic  II  it  i,  klalfen,  wohl  nur  gel.  \\. 

46701  hlrt-us,  -um  m.,  Rock  (die  (Juantit^t  des  i 
ist  zweifelhall.  v^'l.  Grober.  ALL  ill  139);  ital. 
ircoi  span,  hirco.  Das  Wort  ist  meist  durch  gomi. 
(oder  kelt.)  bock,  buck  verdr&ngl  worden,  z.  B.  frz. 
ioMc,  ital.  becco  (vermutlich  mit  Anlehnung  an  den 
Stamm  Me,  Sebnabel.  w«|sn  des  spiti  zulaorenden 
Bartes  des  Tieres.  Vgl.  Nr.  1«S4). 

457»i)  birpex,  -leem  m.,  V.i-^v.  it.il.  rrpicf,  ciazu 
da>  VI.,  erj  u  ar,,  \\:\.  Flechia.  Ali  II  !»  u.  11;  frz. 
'hrrxr  (altliz.  'Jur^f.  daneheri  'hnisr,  'lif.te).  ilazu 
das  VI).  'Inrirr,  -srr,  egit'eii.  wo\on  ilas  Deinill, 
altfrz.  'hrfitUr,  ni  iitrz.  'hurcrlrr,  zerliarkin, 
peinigen,  reizen;  rtr,  i-rpril.  Vj;!.  Dz  iiO'.i  'hm»e 
U.  (!14  'hrrnf.  Sclieler  Im  .Vidian^;  zu  l)z  i^Wherse. 
Vgl.  auch  Flechia,  AG  Ii  9  u.  II;  Grüber,  ALL 
HI  K70  0.  VI  88»;  Homing.  Z  IX  497. 

4577)  blrlfls«  n,  nm,  strappig;  ital.  M»,  stmppig; 
ptg.  hiiio,  steif,  atarr;  naü»  Os  496  aueb  span, 
t/irfo,  starr,  steif  (von  Dzirrtomlicb  mit  .struppig* 

ül>enictzl):  altfrz.  enkerdir  (v.  *A(r/iM?),  struppig 

werden,  sich  slr.lubcn.  BaisI,  Z  VI  119.  vertiiutet. 
dali  yrrto  aus  dem  Vb.  imrtttrse,  rni/rrlarxf,  starr 
Werden  (von  iii<r.s|  ali/'  lnl.  t  -<  i. 

4678)  *biraadia<lla^  -am  /.  (Üemin.  v.  hiruntlo\, 
kleine  Sebwalbe;  ital.  rundiHella;  rum.  rindwne; 
prov.  irondella,  ramdoia,  rundolo:  altfrz.  aron- 
drlle;  neufrz.  hirondelle. 

4579)  biriado,  -inem  f.  (hirundo,  non  kamndo 
App.  Prdbi  166),  Schwalbe;  itaL  romUtt»;  sard. 
nmdtm0;  (mm.  rlndtmtif  Cb.  bat  nur  rfndiM^); 
prov.  IroMds;  alifrs.  arwidt;  (eaU  *inmtUif 
ormulm,  «renrta;  span.  MCeMMiia,  wdil  von 
fffilondr»  (von  ffula  abzolaten?)^  Lnst,  Begierde, 
es  wAre  dann  die  Schwalbe  alt  IMIlnBtiger  oder 
begattungslnsUger  Vogel  aufgefaßt  worden,  indessen 
hat  Cornu,  R  XIII  3(iJ,  doch  sehr  s<  harf>iniiiK  die 
Verwandliscliafl  zwischen  ijolondrinn  u.  hirunäinrm 
scrteidigt;  Pamdi,  R  .KXVll  23.-1,  v.rnmlel,  .laU 
ijdliindrinii  viel!,  aus  'golondina  ent>tanden  M;i  u. 
<Ues  aus  *roltindinii,  ruhimirina  in  Motitferral; 
pt|.'.  itmlurinh'i).  Vgl.  Dz  27&  röndinei  Gröber, 
ALL  III  Behrens»  MeUtb.  p.  lUS  o.  80.  VgL 
auch  Nr.  167it. 

4680)  •hlspinlelM,  n,  m  flU^taniß/,  qianiseh; 
ital.  »paffnüoio;  frs.  e$pasfivA  Adj.,  «nMfmrf, 
rpmjnol,  i'paynnil,  langhaariger  Jagdhmd,  vgl. 
Cohn,  Suttixw.  p.  260;  span.  egpaHol. 

'bispidoBOB  s.  UhpUns. 

4681)  hbpUni,  «t  MSt  struppig;  altfri.  kimle, 
hide,  davon  Aideitx  ^Mi^pMssN^;  südfrt.  biiiprv 
(hi^idtu  +  MittrJ. 

4682)  ndd.  klmen  (acbwed.  himm),  in  ifie  B6be 
ziehen;  ilal.  Ater»;  frz.  'himrf  span.  ptg.  ter. 
Vgl.  Dz  186  imarf;  Hacke),  p.  101. 
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■4583)  hTstArlA 


4614)  horä 
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458S)  bTRtorii,  -am  f.  {taTO(iia),  Geschichte ; 
ital.  »toria  i  frz.  hMoirr  <'tc..  vgl.  Heryer  «.  r. 

4584)  hiütnx,  h!)itric«ni  f.,  Slarhelschweiii; 
neap,  htrrrr,  Itfcl,         Salvioni.  Post.  II. 

4&i^)  nh*l.  hiuSU;  davon  vielleirht  neapul. 
ffuoffola,  nioffuln,  Waiigt',  vgl.  Dz  378  guaneia; 
Brauiie,  Z  XVIII  5^6. 

4686)  ahil.  hlur  tnHhiuri,  grausii;.  •trdreclclirh. 
vgl.  aga.  Ayrr,  freun<llich,  mild (;  davon  (V)  frz.  ahurir 
(gleichsam  *aii-hiurire).  be.slüntl  marheii,  verrlutzen, 
vgl.  Dz  618  hurr  (wovon  da.s  Vb.  vielleicht  li{*ier 
abzuleiten  I. 

4Ö87)  ahii.  hitudiu.s  *hüja),  Hilzc;  davon  ilal. 
izsa,  Zorn,  Unwille;  allfrz.  hicier,  hetzen,  enhirier, 
anreizen.  Vgl.  Mackel,  p.  UK);  Dz  3Tt»  ista.  S. 
oben  'nd-hizzar«. 

46>«7a)  altn.  bjalm ,  .Rudorspinne*;  a  Ii  frz. 
jntimi^rr,  (Hennegaii).  S.  aucli  hrnumr,  , harre  du 
gouvernail*,  Bcbrt'iis,  Z  XXVI  112. 

hlank,  hlKnkii  s.  (iMfcUK. 

4öH^i  ali<l.  hlo«^n,  lauix-hen;  davon  nach  Calx, 
St.  649,  ital.  wiolart  .spiare,  origliare";  Herkunft 
vom  got.  Akii4jyrt»i,  hören,  ilOrfte  waliniolu>iiili<'lier  sein. 

4689:  pTm.  knapp*,  Nnpf;  ital.  niuifj/to,  nnp^to; 
prov.  enap-t;  frz.  'hannp,  ('hfunp),  ilavon  'hanr- 
;>irr,  Hiniscliale.  Vgl.  Dz  16  anofipo:  Mai  kel.  p.  6". 
Pascal,  Studj  di  fil.  roni.  VII  91,  will  v.m  knapp, 
bezw.  von  nupf,  ahli-iten  ilal.  in-,  ann{(f tUirr,  be- 
gießen, eft  wird  jedoch  dies  Vb.  bestser  —  *iHafflarr 
juigesetzt. 

4&'.I0|  altn.  hnlppi,  Itflndel.  soll  nach  Dz  647 
da.s  Grundwort  sein  zu  prov.  nipa,  Putzgerat,  frz. 
nippe,  Putz.sacheii.  dazu  da.s  Vb.  nipper,  mil  Putz- 
sariien  aiLSülutlcii.  .Mit  Recht  bemerkt  aber  Mackel. 
p.  101,  dali  dic^;  Ableitung  unmöglich  ist,  ,da  h 
iiichl  unausgedrückl  geblieben  ware*.  Eine  irgend- 
wie «ichere  Ableitung  desi  Wortes  kann  bis  jeUl 
nicht  gegeben  werden. 

4591)  mittelndl.  hobaat  (fQr  hoofilhand,  altn. 
hCfmibfniiur).  Tau  zur  Befestigung  des  Muste«,  - 
frz.  'hauhnn,  RQsl>^i  il,  Hauptlau.   Vgl.  Dz  613  «.  r. 

4Ö92)  mittcllat.  bobellariua  (—  altengl.  hohelrr 
von  hobbtf,  Pferdchen,  Klepper.  Klepperreiter)  —  (?) 
frz.  'hoherrau,  liamijunker.    Vgl.  Dz  610  hobin. 

4693)  engl,  hobbj,  kleine»  Pferd;  davon  ital. 
tihino,  Klepper;  alt  frz.  'hobin,  Zelter,  Vgl.  Dz 
61«  hoMn.    S.  auch  Nr.  4692. 

4694)  1.  h9e,  hierher;  sard,  in-ogh-t,  hier,  her: 
(rlr.  enndu,  nnu,  fnnA,  enno  ist  wohl  =  in  +  h<i(. 
vgl.  Ascoli.  Ali  VII  687).  Vgl.  Gröber,  ALL  III  \^h. 

4695)  2.  germ,  bo«,  Haken.  Hacken;  davon  nach 
Fftrsler,  Z  V  97  f..  frz.  'kotier,  hacken  (kor  :  'howr 
=^  croc: fntrotirr f),  'hiirrr,  an  sich  ziehen,  'horhrr 
(mit  dem  Haken  ziehen  u.  dadurch)  schülleln,  dazu 
die  Vbsbsltve  'houe,  Macke,  (nur  altfrz.)  'hnvet, 
Haken,  'hocket,  Klapper.  Vgl.  Dz  61:^  kaerr  (leitet 
Äarcr  u.  haret  von  ahd.  habtn  —  engl.  Äflfv  ab). 
fil7  'houe  Ckoue,  'hot/au  U.  <las  henneg.  Vb,  'kauer, 
authauen,  von  ahd.  hount ,  konvan),  616  horhrr 
I zuNamnienhäiigend  mit  ndt,  koti>en\;  F'örsler,  Z  V 
97  f.;  Mackel,  p.  121  (setzt  albl.  *kttu>r<i  als  Grun<l- 
worl  für  kouf  an),  Die  Körslersche  Annahme  emp- 
flehll  sich  4lurc'h  ihre  Kinfachheit  u.  durch  die 
von  ihr  gebotene  .Möglichkeit  der  ungezwungenen 
Erklärung  einer  ganzen  Wortsippe,  vgl.  auch  Hetzer, 
p.  37. 

hftc  ftnno  s.  ble  hacr  hoc. 

4696)  hödie,  heule:  ilal.  wr/i;  rtr.  ot»:  prov. 
huei;  altTrz.  hui;  ik  iiIi  :i. 


Äoy;  plR-  *»./«•-  Vgl.  Dz  226  oggi.  Ober  kane  + 
koiiir  s.  oben  ble  haec  hoe. 

4ri97)  bodli  +  dl|em|  —  ilal.  oggüfi,  heute; 
(f  rz.  ftuiourd'  kuiv,  s  pan.  hoifdia.  Vgl.  Dz  226  oggi. 

4698)  hodTS  +  nitriB;  ital.  oggimni,  omai, 
schon;  prov.  allfrz.  hiiieUmaifi.  Vgl.  Dz  226  oj^^i. 

4599)  fries,  hokkr,  Mantel.  Kapuze,  =  alllrz. 
'koeke,  langes  Gcw.tjkI,  vgl.  Dz  616  ».  r. 

4600)  ahd.  hol,  Höhle:  davon  frz.  'knlnt,  Ka- 
ninchonhohle,  vgl.  Dz  610     r.;  ähnlich  von  ahd. 

I  koli  bezw.  huN,  frz.  'ktJot,  vgl.  Dz  618  t.  r.  Vgl. 
Behrens,  Z  XXVI  657. 

4601)  [mittellat.  *b$mftgiam  (fQr  *h5niIaKttcUB) 
n.  (von  komo),  Lehnshuldigung.  Huldigung:  ital. 
omaggio;  prov.  hommatge-»;  frz.  kommage;  span. 
homenaje:  ptg,  komenagem.    Vgl.  Dz  356  uomo.\ 

4602)  dLsch.  (mundartlich)  hombeere,  himpel- 
beere,  Himbeere;  davon  ital.  (mit  angewachsenem 
Artikel)  lampione,  lampone  i  dialektisch  ämpola, 
nrnpHi  etc.);  rtr.  rtm/x5m  etc..  Tgl.  Gartner  g  22. 
Vgl.  Dz  380  lampionr;  Salvioni,  Z  XXII  466. 

4603)  *h5mTn68«B,  menschlich,  —  ratn. 
ommo». 

4604)  hömo,  -inen  m.,  Mensch;  ital.  uomo,  PI. 
uomini:  Tum.  om,  PI.  oammi;  rtr.  om,  um,  vgl. 
GarUier  §  200;  prov.  hom;  frz.  komm*,  on:  cal. 
home:  span,  kombre;  pig.  komem.  Vgl.  Dz  936 
lutmo.  Ober  altfrz.  rn,  an  Vgl.  Förster,  Z  XIII 
641 ;  QiK'r  a  Ii  fr  z.  wem,  om{i).omim)e  vgl.  die  Gramm. 

4ti06)  griech.  iifio^^.  -ov(komorw),  angrenzend, 
benachbart;  davon  frz.  omore  f.,  Bereich  des,  z.  B. 
von  einer  Mauer  geworfenen,  Schattens  (A.  Daudet, 
Numa  Roumestan,  .Xusg.  vom  i.  1894  p.  10  unten). 

4606)  bon^stfls,  B,  am  (von  konos).  ehrenwert: 
ital.  onesto;  (altfrz.  konente;  neufrz.  honnite; 
span,  konrtto:  ptg.  konetto).  Vgl.  Gröber,  ALL 
III  139. 

4607)  h$BSr,  -örem  m.,  Ehre;  ilal.  onore;  prov. 
[k\0Horx;  frz.  konneur:  span.  ptg.  honor  u.  honra 
(das  Qbliche  Wort  isl  konra). 

4608)  bönSr«,  •ire,  ehren;  ital.  onorare;  alt- 
lomb.  onderar;  altoberital.  (de»-)orar,  vgl.  .Sal- 
vioni, Post.  II;  altproT,  onrar;  (frz.  honorer); 
span.  ptg.  konrar. 

460»)  ndl.  bop,  Hopfen;  davon  frz.  'konhlon 
f—  koulf-el^ni;  AÜon.  hubillon.  Vgl.  Dz  616 

«  r. .-  Brandin,  Rev.  des  Stades  juives,  XLIII  75. 
Vgl.  auch  Nr.  4612. 

4610)  [altn.  hopa,  weichen;  davon  viell.  allfrz. 
hobrr,  sich  rühren,  seine  Stelle  verlassen.  Dz  616 
X.  r.  will  da»  Vb.  auf  kymr.  ob,  weggehen,  zurück- 
fOhreu,  aber  ein  «olches  Wort  ist  im  Kymr.  nicht 
vorhanden,  vgl.  Tb.  p.  103.) 

4610a)  dtsch.  hopfen;  engad.  o(fa.  Vgl.  Sal- 
\'ioni,  Rom.  XXXI  294.    Vgl.  auch  Nr.  4612. 

4611)  ags.  hoppmi  (ahd.  kupfan),  hüpfen;  davon 
viclleiclit  frz.  'hoiijt^e,  das  Aufsteigen  einer  Welle, 
vgl.  Dz  617  ».  r. 

4612)  ndl.  b*pp«,  Hopfen;  davon  nach  Dz  617 
X.  r.  frz.  'houppe,  Troddel,  Quaste  (sogenannt  wegen 
der  Ähnlichkeit  mit  der  flockig  aussehenden  Hopfen- 
blüte), dazu  da.s  Vb.  'houpper,  betroddeln;  span. 
hopo,  zottiger  Tierschwanz.  Vgl.  Dz  617  houppe: 
G.  Paris.  R  X  60  Anm.  2.  Vgl.  auch  Nr.  4609 
u.  4610a. 

4613)  Nalarlant  boq;  davon  frz.  'hoquet,  du 

Schluchzen,  vgl.  Dz  616  s.  r. 

4614)  1.  bdri,  •am  f.  iw(ta\,  Stunde;  ital.  ora 
(archaisch  auch  ore,  Pl„  womit  ancore,  tuttore  für 
das  gewobidirhe  nncorn,  tttUora  zusummengeselzl 
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•ind.  Tgl.  Guello,  AG  III  408);  du  Adr.  ora  M 
—  Abl.  horä,  atlora,  damals,  itt  ^eichmtn  ad  iU- 
+  horA;  rum.  oarn;  rlr.  rfm,  iura,  ura,  Tgl. 

(inrlniT  §  2t»0;  priiv.  orn.  "las  .\>1v.  ura,  era,  rr 
ist  vertiiullich  aus  fi//  hoiam  criLslamlfn,  vtfl.  ol>ei] 
hie  hMO  ho«  Nr.  4;  fri.  Iunn-  (Sbül.);  das  Ailv. 
orr,  or  (mit  nfl'.  ist  entweder  aus  /w(r)  ^r» 
(nhT  aus  nt/  hiii  inn  i>4er  eudlirli  (tiiit  .XflgleicliUtlK 
ail  Ol  ^  luxiie]  .IIIS  ciutru-lieiii  /wir'(  ents1;ui<i<Ml.  vj.'!. 
oben  hlo  haec  ho<*  Nr.  1;  iloin  iliil.  nllnrii  cnl 
sjiriclil  alorg,  ilanelieii  eitifai  lies  /«rs,  ur- 
8|irQii)(licli  sub<<tantivisrhe  Bedeutung'  iiui  li  m  <ler 
Verbindung  iora  de  +  ^l>st.  rortleht:  rut.  span, 
pig.  hont.  VgL  Dz  227  ora.  —  Pber  <lio  Verbin- 
dnngen  ad  horam,  ha[e\  hör  a  s.  oben  hie  haee  hoe; 
vgl.  aberdies  den  Artikel  «d  hsBe  hemm  (hatte  ad 
korawt)  —  ital.  aneora,  (tu  enemrt  etc.  (naehg»> 
tngao  «erde  hier,  dafi  altfri.  mttre  Tennvtlkh 
M»  ottcor*  durch  Anglekhimg  an  «wc,  eme  ^  m»- 
quam  onlstanden  ist);  inm  tuiwk  UaL  (mniid* 
artliefa)  HroMra,  «gL  Ftodui,  AO  III  149;  horü 
quoHtum,  kori»  sie  quatrium  =  rum.  oare-eäl, 
ori-fäl,  ori-fi-ctil,  eine  Zeitlang,  etwas,  vgl.  Ch.  rät . 
hora  IM  direti-  =  prov.  vrcniirei ;  alt  Frz.  oren- 
liruit,  immerfort,  vgl.  Di  Hi'J  s.  v.;  </<•  ex  hora 
magi»  —  frz.  drHormain ,  von  nun  ati;  aus  der 
Verbindung  ii  haute  h,-urr  iaX  entstanden  mund- 
artlicb  <)  hoUeus,  .verspätet*;  vgl. Thomas,  Mel.  1)2. 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  139  u.  VI  SBl. 

4615)  2.  idtnord.  h6ra,  Hure,  —  norm,  höre, 
fgl.  Dz  616  «.  r.;  MacIcel,  p.  32. 

4«U>)  [«kirüiffiNin  oder  •«■!,  Gerslenkoro 
■m  Ang«;  UaL  onmki»  .anaoh^  bnacido  all' 
oecUo*.  nL  Cdx,  St.  488.] 

4617)  bMÜNiät  «m  m.  (▼.  hordmm),  Genten- 
kom  am  Auge;  ital.  (lombard.)  orM  etc.;  sard. 
andu  (dieses  Wort  sowie  «ard.  hraxolu  setzt 
Nigra.  AG  XV  483,  ntrioltu  an,  ebenso  pieni. 
r>T;öl,  nrii'il:  iiIht  Mtjiiere  DialektwfVrter  Vgl.  Nigra, 

XV  .'id'.t ;  li  ijiii  urzisi'ir  —  *hordirii>Iits);  frz. 
tinifol-rt .  iii-iirl-ri.  -p.ui.  orzueloi  ptg.  honlrolo 
i^el.  \V.,  ilii'  \ (ilkstiiiiilirlii  n  Wullen  fiir  .(iersten- 
k'irn"  L'«liin  auf  */r»Vii  fo/r<fn,  Weizenkorn,  zurück; 

!tes.i(i!,  trrsKi),  ler^öl,  lerst'il,  trr^i'i,  Irrr-ouro, 
Iri'uiut/o.  Irf-i'ilhti,  ti^ourUf  tori;iio,  zum  Teil,  wie 
man  ~i>'hl .  auf  volkselyninlogisehen  Anbilduitgen 
an  atwtuN.  oeuitu  etc.  beruhende  Formen  i.  VgL 
Gaix.  8L  482;  G.  Hiehadis,  IOk.  188  Nr.  4S. 

461Q  hlMiui  lu,  Genie;  IUI.  «rw;  rum. 
or«  M.,  PI.  ermrf  u.  Mine  f.}  flritmL  uardi  (f); 
prov.  ordi;  frz.  orge  m.  u.  f,;  span,  ornuto; 
altptg.  orgr  (neuptg.  heißt  me  .Gcnte*  ctmdo, 
vgl.  Nr.  2167).  Vgl  Dz  220  «rcp;  Grttber,  ALL 
III  Ul.    S.  oben  Nr.  Jir,?. 

•hordTflolttH  s.  hördeölus. 

4(;i!»l  ilt.<cll.  hornfiNeh;  .l,ir,u;s  rutstelll  frz. 
iirphie.  Ibinilierjit,  vgl.  Joret,  H  IX  V2ft. 

(ll*-h.  hornwerk  spnn.  hormUit^ue; 
ptg.  hornnrfjuf  ii  il  !■  isi-lbcn  Bedeutung  wie  im 
Deultüchen),  vgl.  Dz  4tiU  hornab«pu. 

4631)  riArSliglirfis,  •na  m.,  Uhrmeeber;  Ital. 

tntegüvo,  oriuotajo,  oHol^jo:  frz.  hortcftr;  apan. 
rettffero;  ptg.  relofiriro,  relojoeiro.] 

i>vi'l\  hörrdögTöm  »  i.  j;,«/ r.; /-u    i  rilegitm,  non 

oroltMjium,  wi.lur  «■ilil  cnitm/ium,  mm  ortlepium 
zu  lejien  i.<«l,  Ajip  l'roUi  -'iwi),  Uhr;  ital.  oroWn/iu 
(daneli<-n  «ri'no/oi ;  pruv.  rrliit;/ea :  frz.  horlittj/e  {iw- 
lieutel  nur  .Turmuhr'.  ilageg<Mi  mtintrr  [*mi>tuitra], 
VbsbsL  V.  motUrer,  (Tasoheiiobr*,  pendtd:  —  pen- 


dula, ,Zimmenihr*);  span,  r^oj;  ptg.  relogh. 
Vgl.  Dz  228  oriuolo. 

4623)  arsb.  *horr,  fn  i,  nl-'borrijsh,  Freiheil 

Freylag  ,HH(M,  8(;i  ' I ;  .Im.in  span.  horro,  form, 
frei,  itlforrUi,  Freilnii,  V^.'l.  Dz  \W  hurro:  Evr. 
y  V.iiiu'.  124. 

4i:jli  *liurreBriu8,  a,  um  ihurrmmj,  zum  Spei- 
cher ,,-HliMrii.':  i>r<>v.  oiywr,  Getreidebiiidler,  vgL 

Th.Miiius.  \{  XX  I  17. 
4ÜJ.M  hörreseo.  liürrQf,  hörreMfr?  linilmut.  zu 

hnrrrrt),  si'liaU' liTll ;  ruiii.  ni  isr  ii  it  i;  die  übrii^ell 
.■^|>r:irlien  kennen  nur  nhhurnv  (s,  il  ) 

4626)  hSrrSttm  Sciuune,  Spei.lier;  ital.  or 
in  (tr  ikiit  MUkrle;  sard.  >irrin;  I  rz.  orijr  in  auf* 
orge,  Salzbaufen.  Vgl.  Hu;,'u'e,  H  III  l.'>7. 

4627)  bärridi«  (U.  'höridus.'l,  a,  nm  (horren), 
struppig,  aUumod,  schauderhall;  ital.  orrido, 
flchanderliall,  trd»,  eebmutzig,  unrein  (d.is  Wart 
hat  geeehloaseiMe  wedialb  Qraher.  ALL  Ul  141. 
es  wn  dem  prov.  tt.  fin.  Worte  trenneB  will;  nadi 
den  Normen  der  Lautklife  ill  die*  VerlhkrweetlMt' 
verstAndlich  durchaus  richtig,  indessen  dOrlle  «irdle 
sich  durch  Angleirhuiig  an  lordo  —  *lüridM  er- 
klären ljLs.«it'n;  dazu  dn-s  Sbst.  ordura ,  Schmutz; 
altoberital.  orrin.  vj.-!.  AG  .\ll  41H.  Siilvinni. 
F»sl.  II;  auf  hiirridtus  liez«.  auf  *hitrridiiire  will 
Pieri,  Mise.  Asc.  43.'i,  znrücktuliren  ital.  orrsgare, 
orezzo,  nzzo,  vgl,  Nr.  1071:  jirov.  <irt,  feni,  «rr/f, 
Hchmiilxig.  d.iZU  ilie  Sbsllvr  oviitifi  u.  um  zu  il. 
ilas  Vb.  or</c<'«f  fj.'leirhs.'>m  'hni  ri'lniiiire).  orrr:<ir  : 
neuprov.  orri',  orrr;  allfrz  ort,  li'iii.  orde,  dazu 
das  Sbst.  ordure  luudi  noch  neufrz.)  u.  das  Vb. 
ordoiier.    Vgl.  Dz  228  ordo;  Gmber,  ALL  III  141. 

4628)  hörripilo,  -fire  (horrrrr  u.  pUu»J,  sich 
sträuben  (vun  den  Ha.iri-n),  sich  eritselzen;  daTOB 
viell.  ptg.  arriyiar,  sciiaudeni,  vgl.  Dt  426  «.  9. 

4629)  Mrtir,  ermahnen;  nnr  erhalten  m 
den  ZusamoMuetangea;  il«L  «eortefv;  prov. 
rouortar;  eltfrs.  f»9rttr  (das  e  ist  in  aUeo  diw 
Verben  nflen)  etc.   Vgl.  GrOher,  ALL  III  141. 

4680)  hSrtaa,  -wm  hi.,  Garten;  ital.  orto  (mit 
oir.  o);  sard,  ortm;  rtr.  iert;  proT.  altfrz.  ort; 
cat.  hört;  span.  ÄMirfo,  Garten,  u.  huerta,  (iarten- 
land,  vgl.  Fitz.iJ.  r.iM.  Itev.  hi>^p.  VI  11;  pt  t.-. /j,(r/f,. 
I);ls  Wml  iit  nn  Ital.  u.  Frz.  (ziiin  Teil  auch  im 
Span.  u.  Ptg.)  durch  da.s  gerinan.  ijard-  (s.  d.i  .lu^ 
dem  ({ehrauche  vcrdrftjigt  WDrdeti.  Vt;l.  <5nil>er. 
ALL  III  141  lu  II  431). 

4631)  ahd.  hiMUI,  linse;  ital,  kumi,  11. »e,  da/.U 
daa  Demin.  u-mlto,  Stiefel;  prov.  oza;  alt  ft  /.. 
hoae,  heuse,  dazu  dtvf  Vb.  hourr,  heuser ;  neufrz. 
Demin.  houteaux,  ludie  Gamaschen:  altspan. 
hwm:  altptg.  osa.  Vgl.  Dz  335  uoaa;  Mackel, 
p.  32  u.  Z  XX  418;  cf.  Hetzer  p.  87. 

4632)  bSepSs,  -pltem  m.,  der  Oaatlicbkeil  Emp- 
fangende oder  Gewährende,  der  Gast,  der  Wirt; 
ital.  oMfiu  (o.  das  Lehnwort  mU.  letzteres  meist 
nur  .Wirt*  bedeolead.  vgl  Canello.  AG  III  86(9; 
rum.  ooqwfr»  oamlf,  OMip;  nrov,  {h)oste-»;  altfrt. 
otte;  neufri.  km*;  eat  \o»tr;  span,  kuetped; 
ptg.  Aeqwris.  VgL  Dz  880  Mto;  GrObw.  ALL  III 
141. 

4633)  'höspitalirllla ,  a,  um  'von  hoiyitatit), 
(iastliclikcit  erweisend;  ital,  i,verallet|  ntitettifre 
.(>-(eriu  f'l  liste*,  .-j>f<lniirrf  .cavaliere  gerosolomi- 
latH).  1»  servriile  d'ii>'|>idale'.  (;,-in<-ll'i.  AG  III 
H07 ;  frz.  Iiiilrlitr,  (Jastliiitslicit/.er 

Ili34>  huHpilale  (.Mr.  des  .\dj.  hosialati*,  gast- 
lich i.  Fremden-,  (iastliaus;  ital.  osjiitulr,  ospetlale, 
,  »pedaie  .ricovero  per  i  mal4li',urcli.  ottaU  ,o«iteUo*, 
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foKtfllo  ,iillHT(;ii,  ilinKira'.  Ihiil>ililuii^'  «li'sfrz.  lujslil, 
hütfO,  T^l.  C;inil!o.  A(!  III  HU;  i|ii<iv.  hospital); 
frz.  {hupital,  Kriiiikeiiliaus).  hitt,  I,  On^tliiius,  großen-!« 
Wiihnliaus  ijimIih  h  Hiitrl-lHfu,  Krankenhaus,  Tgl. 
ülicr  hülrl  die  Bfiiierkuii|{en  Oavidsen!?  in  seiner 
lii^s.  ,l>ie  Hi-ntuiiung  di?8  Hauses  u.  sfincr  'IVili' 
im  Vn."  1908;  (spao.  ptg.  hotpUalk  Vgl. 
Ds  1130  Mfr. 

4086)  "Miplllilii,  a,  «■  (V.  ho^,  gasUkh; 
ilal.  «ttitro,  otNtn,  Wirt  {lutfrüt,  Wirtshaiu): 
ram.  OKi>rtnr,  Wirtf  otpüore,  otpHärie,  Gastliatts; 
Apan.  houpniero,  Wirt  (hatpfdfria,  HiThenfo.  da- 
neben honprdajr  u.  hostrriu);  pt)jr.  /i'^x/icA  iVf>,  Wirt 
(iiui  li  Adj.  .^f.Tilfn'i").  'hoipirinrfii.  Wirl-Iiaus,  da- 
Iiel>i-ii  hi'sj'itiiii/rtn). 

'liuspItiiliVuin  «I.,  Hewirtun;:.  (dmin  die 
Im  «  irli  lr  i'i  TSMii,  ain  li  fine  unfreiwillig"  imlri  Kr> m  l- 
-i<  li  .lUClialtcliiK',  der  ficisvl);  itul.  ii^t<ii/;/ii),  ftiiyijiti 
.|ii';,'nii"  u.  .'tiili'u  ,|icr>'ina  data  in  (lepnn-,  vj/l. 
():ini'lln,  A<I  III  H-47;  jirov,  osliili/f ,  frz.  olii;if; 
-  [Iii  II.  hi'slnii  ,  tielMd  yhiiaptiinji',  (!;i.-lli.ia-i.  \V'l. 
Tolller.  Z  III  6(iH;  Diez  J'.ni  ottaggio  Blcllte  *ob- 
tUaluum  nh  (irundwtirt  .lof;  FöraUr,  Z  HI  261, 
empfalil  'hoitaticum  (v.  hanli.i). 

4637)  |hS»pIliam  n.  (hoopem,  GastfreimdKhaft, 
Gii«tziinni«r,  Herberge  (ntmauiücli  nur  in  dieser 
lelxteren  Redeutunt;);  ital.  otpMo:  runi.  ouprf, 
9Mpr{;  frz.  h»-pir,  :  span.  ptif.  hoitpifio.l 

463H)  hcMpito,  «An  (v.  httfjiri;  ^i'hrirtl.il.  hospi- 
tari,  Gast  sein),  Gaalfreundsfliall  i-nijirnnKcn  u. 
ausrtlien;  snrd.  onpfiiU:  runi.  ogpriez  tii  nt  <i, 
hewirton;  (prov.  oHfaljar,  jrin.  IxIhmIh-i ^'tii,  aul- 
nehmen);  (frz.  ötrr;  Lürkiu^,  iJie älte.xteti  frz.  Mund- 
arten p.  151,  wollte  öter  aus  hoxpitare  erlilftren,  in 
WirltUcMeil  leitet  sieh  aber  dies  Wort  von  obitan 
ab,  Tgl.  Ascoli,  AG  VII 6S8):  span.  ptg.  hMptdar. 

4639)  hOHtli,  -em  m.,  Feind  (im  R'>m.iii.  mit 
leirhl  erkUrlirlicr  H'-ili'utiMijrsverscIiielMin^.'  .Ili  i  r*. 
für  den  BevnilT  .Kein  I"  i-t  itiimi'  iis  i'iii|.'<-tici<"n); 
ilal.  lia/n  ii:is  VI»,  ostiii^/iun- .  I"ki  ii"^'>-n : 
I  Hin  o(/.s/(  .  ptov.  allfrz.  (ist,  dazu  das  Vh.  ii-t,i'ii\ 
nstoitrr  ,  Span,  hni.ttr:  ptjf.  hiisli.  In  lini  noi^  r«'n 
Sprailii'n  sin<l  jedorli  die  ühliihen  Wrtrler  fUr 
«Heer'  exereitm  u.  *armaUi.  Vgl.  Dz  -.'29  otte; 
Grabet,  ALL  lU  141. 

4640)  breL  haaleu,  PI.  keal,  Wuge;  davoti 
Tiell.  firz.  'houle,  Woge;  caL  span,  ofn  Vgl.  Dz 
227  o/a;  Tb.  p.  60  (Th.  bezweirelt  den  keltischen 
Ursprung  Jos  Wortes).  Vielleidil  darf  man  unler 
Bezugnahme  darauf,  (laß  frz.  'Aoti/c  die  .huldi- Si-r* 
liedeutet  fiV  (/  n  df  In  houtf,  die  .See-  ),-i'lit  IkiIiI  i  il.i' 
(iruiidworl  wciiiu''-!!  ii.-i  des  Ir/..  Wortes  im  alid.  */iu/i. 
lli)lile,  -.urlifU.  das  i'bciitall-  in  der  Knrm  'hiiiih, 
alter  in  aiideri-r  H('ili'iiUiii>;  l,Hordi-li"|  im  Allti/. 
vorliand'-n  war,  vt:l.  .Marki  l,  |>.  Jo,  'houtf  hcili/utt  l 
Qbri};ens  auch  .Ki-i  htnjd*  u.  u\u''<  in  ilies.-r  Heilig. 
=  lat.  o//a  ange.sfizl  werden  (olln  :  \h]ou/f  —  büUu 
:  boulf) ,  die.*  aber  le^'t  die  Vermutung'  n.-ilie,  üaU 
aui-li  'houh  .  '  \\  n,.'e  iillii  sein  köime.  Eine 
.Hohlwoge"  .  I  pf  zu  bezeichnen,  Lst  gewilt 
nicht  dichteriM:li  >cli6n,  aber  doch  wohl  begrifllicb 
möglich.  —  Von  ahd.  *huli  hl  viel!,  abgeleitet  tn. 
hotUau,  SehAferstab.  Schaler  woUte  das  Wort 
TOO  agolum,  HirtenaUb  (nur  bei  Paiins  ex  Fest. 
29,  lA  bdegt)  herleiten,  was  laatHcb  nicht  wohl 
ai^(6ngig  isL  Dairegen  hat  die  Vennotnng,  dalt 
kamhUe  eine  ZMeifadie  hemtaatiTbildung  vnn  hotte 
{lufctt  Tgl.  Nr.  io'.i:,)  sei,  grofl«  Wahrvcbeinlichkeit 
i&r  äch:  honUtU,  gekrOmmter  Slab, 


Ende  in  eine  kleine  Schaufel  austrehl*.  Vgl. 
Hehrens.  Z  XX.XI  (i.^;. 

4*>H)  alln.  hrafla,  wegs«  hnap|>en,  bezw.  eine  der 
altn.  Form  entsprechende  ahd.  Ableitung  (gleichsam 
nhii.  niffiln  i  von  ahd.  raffön,  hai<tig  reißen,  rafTelii, 
vrheint  nel>en  raffön  «las  Grundwort  zu  sein  zu 
ilal.  raffio,  Haken,  (pien.  rafa,  Rauh),  urraffarr, 
arrafflare,  mit  Gewatt  feilen,  ruffa  raffa,  Reilierei 
(romajgn.  Hffe-mffn);  rtr.  r^ar,  riffa,  rafa;  alt- 
frz.  rafffr  (lotbr.  raffbm),  man  du  Sabal,  rajfri 
neufrz.  rafler,  wegraEho,  dasa  das  Sohat.  rafte 
(altfrz.  rafle,  KrAlze,  leitet  Maekd  p.  ttl  Ton  ahd. 
*nipfa  ab);  span,  rifi-rafe  (Tielleicbt  ist  hierher 
zu  ziehen  aucli  rifar,  streiten,  wenn  es  nicht  eine 
ullre^,'I•l^lill'ipe  Wiedergabe  von  .raiJen*  ist).  VgL 

l»7.  J»;!  riifffirr:  Marke!,  p.  7-*. 

i»i l.'i  r:ii  .Stamm •hrak, davon we-tj.'enii.rak4B, 
sjieion;  dav  in  ilal.  (mundartlii'h.  hezw.  <i>in.i.sk.) 
rinii,  aus-pcieii;  \  \.v.  ncracrhiar .  [mov.  riirur  fila- 
nebeii  fairniiir),  aulierdem  ein  Subsl.  er«'-«,  all- 
frz. rm-kier,  neufrz.  cracker  (das  anlautende  c 
kann  nicht  =  germ,  h  sein,  sontlern  ist  wohl  ab 
sehallnarhuhmeiider  Zusatz  aurzuf;i.«>en  l  Vgl  Dz 
668  rachrr:  Mackel,  p.  47.  Vgl.  auch  Nr.  i}S76 
n.  77.H1  (ein  Widerspruch  zwiseheo  dem  dort  n. 
hier  Geeagteo  ist  nicht  Torhanden). 

alid.  kiftiiAi  s.  ernik 

4643)  alto.  bnpps«  schelten,  jem.  anfahren; 
claTon  nach  Dz  688  (proT.  frapar)  frz.  frnpper, 
schlagen,  klopfen,  jedoch  ist  rlie  Ableitung  höchst 
zweifelliait.  vgl.  Mackel,  p.  i;tC;  wpit  wahnM-liein- 
licher  ist  die  ebenfalls  von  Diez  in  Vor.schlag  ge- 
brachte Herleitnng  von  ndl.  fiapjien,  s.  Nr.  iWiO. 

|t>)4i  altlid.  hrlbA,  Hureldazu  ist  vorMUszu.4elzcii 
ein  Mask.  *hriber,  Hurer,  I.,otterbubel ;  davon  ver- 
mutlich ital.  sp.iti.  ('Ii.'.  rili<ilt/n  idataii-  mi! 
lelniutig  .111  ruharc,  rHuiieii.  ntlMihln,  li.i/.ii  il.i»  Kein. 
rubaltiii.  eine  Art  rickeiliauliel ;  |irov.  rihunt  z, 
n'btiltiii :  Irz.  rihnmi,  ribtiwlf  lallfrz.  .-lUi'li  rihrr, 
hurenl.  ribnuiiit/uin.  ein  Wurfgeräl.  Vgl.  Uz  'Jt>8 
ribiildij,  indessen  ist  diese  von  Diez  gegebene  Ab- 
leitung Wohl  nicht  fOr  allseitig  sicher  zu  erachten. 
Üevic.  Mim.  de  la  sue.  do  ling,  de  Paris  V  87, 
leitet  ribntti  ab  Ton  arah.  ribAt  .maison  de  r^ge 
oA.  dtijvte  HO  ttmoiguage  da  10*  ai^de,  se  r4a« 
niaaaient  dea  aoadara  et  des  baodUs*.  8.  ancb 
unten  rlban. 

4(>4ö)  allnIMnk.  feitet  K^i^;  davon  das  gleich- 
beileuteiidc  frz.  /Manaa,  (pic.  frimer,  reifen),  fri- 
mittrr,  Hcifmonat.  Vgl.  Dz  589  «.  t>.,-  Mackel.  p.  IS5. 

|titt;i  genu,  hrfiig.  Kreis.  Versammlung;  ital. 
iiHttf/o,  Hednerplalz,  «cim/n,  ölTentlichc  Rede,  dazu 
das  Verb  iin'rn/tiif,  mI'tiiUicIi  reilen.  aringhirra, 
rtni/liu  III ,  Meihier-tulil .  |irii\,  iirmi/a;  frZ.  'hO' 
iiiti'/iif ,  ijazii  das  \  er!)  'Ii'iiiini/iifr;  span,  ptg, 
'in-w/'i.  dazu  d.i-  V'  i  h  arengar,  (aulierdem  span. 
ntnrhfor,  .uiisieiieiii  Vgl.  Dz  26  «rüvo,*  Maickel, 
p.  .S.  auch  ring. 

4647',  ahd.  hrlnga,  altnfr.  rinira,  Schnalle,  as 
altfrz.  rrngt,  Scliwerlgürlel,  vgl.  Dz  (itW  r. 

hrlpa  s.  Ubra. 

4646)  albifr&nk.  *hr«l[  (mit  oO. ahd.  hnndt\ 
SaatkrAbe. «  a  1 1  f r z.  *firmei  n  «mfrs.  fimue.  Vgl. 
Ol  588  ^mix;  Mackel,  p.  30  a.  IS». 

4649)  altnoid.  hrftkr,  anmaOend,  =  fri.  rogur, 
QbermOtig,  Tgl.  Dz  671  «.  v. 

4ti5n)  ahd.  hTAii||aB,  llrmen  (kihd.  rahmen),  = 
ital.  nrntin;  brausen,  llrmen,  daTon  rumirdare 
.far  rumore  coi  piedi',  nrnaeeio  aStrepito*.  vgl. 
Dz  894  romin;  llaLt.  St.  494, 


4651)  hrApan 
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^'t■^ltl.  hr«p»n,  nift'ii ;  <liiv<ni  nach  Sohwan. 
Allfrz.  lir.  1  g  U''.  4,  ait  frz.  n)(u)rri;  daSgewOhfi- 
lirh  —  rnißr)nrf  migesflzl  wird  (s.  '1.1. 

4663)  lUldoril.  hroM«)  —  norm.  hnronssr,(^nVi\. 
Mahre,  vj?l.  Ui  277  rofr«,  Mackcl,  p.  30.  S.  aui)i 
Nr.  «15-'. 

4H53)  altnord.  hrMhfalr,  AUeh.  romwall ;  davun 
iinrh  Bugge,  R  III  167,  frs.  rohart,  Elfenbein  voa 
WaUroasen  (Altera  Porman  sind  ntdM,  rvhaf}. 

4668a)  garm.  *hraMa»  Sparren,  Wageiirunge, 
Ht  iMch  BahrcoB,  Z  XXVI  ««4,  das  Gnmilwort  to 
fri.  raadbtf,  Rwigc,  dauph.  frmneham  vtm. 

4668b)  gctin.  kraaUu,  a.  Naehtru. 

4t6Se)  germ.  *hnal«i|  «krcd«  tar  lanl«,  H»r- 
wUrne;  daroa  frs.  fnhiu  TgL  lUxjtT-L.,  Iliac. 
Asc.  418. 

4f>64)  S  liallwnrt  hu  aKfrx.  'Am  lhil<  rj''UiiiiM, 
ilnvon  'hurr,  ■-rlirtMcn,  'hwird,  tichnier,  duit- hiuint , 
NachUauz  (<  iii<>  Kulc).  'htuttt.  Bale.  Vgl.  Ds  817 
«.  r.    S.  uDtoii  k^lwa. 

4656)  ah<l.  haba  (altn.  Mfnt,  Kauhe.  ital. 
(nur  das  Doijiin.)  oretn;  altfrz.  hurr,  ilitvnti  das 
Detiiin.  neufrz.  kuret,  eine  Art  Kopfputz  (das  Worl 
fdilt  I..  .Sarhs).  Vgl.  Dz  018  «.  r.;  Markel.  p.  19; 
C.  Paris,  R  111  118.    S.  uurh  hAfa. 

4666)  *hnoea,  »ftre  (v.  hue),  herruren.  srhreicn; 
piemont  üchf,  friaul.  wd;  prov.  uear,  uehar: 
all  frz.  'huekifr  (daneben  Imir,  vgl.  FOrater  zu 
Ercc  119);  uic.  'huquer,  neu  frs.  'hudter.  Vgl. 
Ds  618  hmher;  FMm,  AG  111  168;  Grtber.  ALL 
Ul  141.  ~  .Vidkidit  galUM  blarber  «udi  franco. 
proT.  hmiturti  WaldgMtt.  der  ana  Bimnan  neckend 
nit*  P.  PkbaL 

mi)  abd.  k«r,  hftTo,  Ohreule,  =  it«L  guifo, 
vgl.  Ds  878  ».  V.    S.  oben  rofaii. 

4668)  allri.  hilfa,  Hauhc.  KoplTifiteckuinf  von  Filz 
oder  Fell;  ilnvoiKül  iiarli  Hu|.'i.'.',  K  i\'MU.  (r/.  'hurr. 
Zolli^res,  struppiges  H.-iujithaar,  )>eh;iarter  KM|if. 
Wildsfliwciiiskopf  (hilfa  *huf.  il.iraus  mil  cilice- 
sohobent'in  r  |v|.'l    r.il.lrt.  K  11  hur,  i.    Uz  titS 

H.  r.  .flelll  ein  lnslininites  ( Iruinlwuit  nicht  auf, 
vi  rimiU-l  aber,  ilai^  hurt'  aus  *hul,  t  nlstNIldCfl  U. 
Iptzleres  -  alid.  hiuirUa,  Ohreule,  sei. 

tßA9)  alxl.  hofft  (schwache  Form  zu  houß.  Haufe; 
ilnvon  vielleicht  ital.  c/iwme,  Garbe,  vpl.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  7.i7;  wahrscheinlicher  indp.<sen 
ist  die  von  Dz  366  vermutete  Herleitunir  des  Wortes 
aus  canu,  wonach  dasselbe  eigentlich  bedeuten 
wOrde  »eine  hoble  Hand  oder  dne  hohla  Hand  voll 
Ahien*. 

4660)  DdL  bairfaf  »Hgna  d'amarraga  tUte  avec 
dnn  Ab  da  carat  trta  mw.  eommis  on  eotrelae4t 
enKemhIe*  =  frs.  Ituim  (aus  f  lui»  entstanden)  mit 
gleicher  Bedeotang.  Vgl.  Behrens,  Fe»>tg.  f.  HrAber 
p.  161. 

46611  (ndl.  fite-  !')  hukken,  h'«  ki  ti :  diiviit  nacli 
ÜZ  021  \i>-llriclit  (rt.  nf,  lluhin-r-ilan;.'»'.  wozu  da.s 
Vh.  iurhr-r.  sii-|i  ,iiif  dii'  Stali^f  >«-lZfn.  Ulli  ZU 
-.lil.iliri    \\ni\  lluliiiiTiii.      Hai~t,   Z   VI  i>[>. 

vcniiuti'l  lla^  •iruridvvDrt  iii  gol.  lull.  )uA-,  Joch,  dem 
er  aurh  die  Hedlg.  .linlzerne  Ijucrslaiigi'"  lieilfgl. 
V(;l.  "lagegeii  Markel,  p.  26,  de.sspii  Grunde  uiiwider- 
li-^bar  "ieiii  dürften.  Th.  Krauiie  freilich  stimmt. 
Z  Will  514.  Bs  ist  bei,  indem  er  noch  auf  oat- 
fries.  jokf  Qnerhols  snm  Tragen  von  Laaten,  hin- 
weist.) 

hnlitje  s.  hatlea. 

4662)  dtsch.  hdlen,  heulen;  frs.  huler,  uler, 
wovon  kuMte,  Eule.  vgl.  Braune.  Z  XVIII  627. 

4663)  abd.  *hnlt  (mbd.  MIe),  HAble;  davon  all- 


frz.  'honlr,  Bonlell;  iiiMifrz,  luihtttr,  Kaninchcn- 
liölile,  vgl.  Dz  GI7  hoiJc  u.  IMS  htäMe}  Mackal, 
p.  '.»().    .S.  auch  otien  Nr.  4f)4(». 

4664)  allnfrftnk.  hnlls  (alid.  hulL'*,  hüls).  Steeh- 
palmc,  —  allfrs.  'Aoim;  neufrz.  'hotue,  davon 
'hoitgsoir,  Besen,  'k«MMrr,  liegen,  vgl.  Ds  617  a. 
Höckel,  p.  21. 

466't)  ndl.  hulk,  ein  LiHischiiT;  iiavon  nachCais, 
St  429  (Ähnlich  aurh  Baiat.  Z  VU  184,  «D  ndl. 
Jknfar  als  flrandwort  anQieilelH  wird)  ItaL  orvo, 
tinw;  frs.  *ktme^t  bpAii.  plf.  «rc«).  Ds  495 
Ulm  stdtta  lat  «raa  als  Qmndwort  anf,  was  aber 
nur  r&r  span,  urra  in  der  Bedeolnng  .Stnrmliach* 
zutrelTend  sein  durfte. 

)t;t;t>)  altdt.srh.  *halt],  habt  —  frz.  'howmr, 
Satl.  ld.'i  kl',  v;;!.  Scheler  im  Dtel.  «.  r.,-  Markel, 
p.  Jl  Ii. MC  hat  dagtren  arab.  ijhourhia  als 
liniudworl  I ulVe'-lellt,  .Mem.  ile  la  soc,  de  ling,  de 
l'ari-,  V  :t;. 

AWÜ)  hüniänüs,  ii,  um  ivgl.  Mg.  F.  .XVII  |>.  166). 
iiit'iis<lilirli ;  il.il  nmttno :  trz.hum'iin  «^Ir.  Dazu 
da>  riiii  (.'I'!.  Suhst.  ital.  iimfiniti\,  frz.  hntiuiniti 
etc.     Vgl.  HiTger  r. 

46i;h)  hflnietto,  -are,  befeuchten;  frz.  hutnecttr 
(gel.  \V.)    Vgl  Nr.  4672;  Berger  ».  r. 

466»)  hfiiaSnllis,  -e  (v.  kumrrm).  zur  Schulter 
gehörig;  dav.  valtcll.  omrdi,  omirtSi  cinghia  della 
gerla,  lombrai,  ritortola,  vgl.  Salviimi,  i'usl.  II; 
vielleicht  aneb  (span.)  ptg.  kumbral,  umhral  (da* 
neben  kttmhntiVt  toarffWna),  TOrachwalie,  Ober- 
stors, vel.  C  Mtcbaella,  Mlac.  160;  BaM.  Z  Vll 
124,  erklirte  mtml  mm  iumtmare,  was  mabrWabr- 
aebeinlichkeit  für  deh  bat 

4670)  (h)tairia,  »nni  m.,  Sdiullcr;  ital.  umfro, 
omtro;  rnm.  iimrr;  prov.  AtMie-sfi'^,'  (frz.  ipault 
—  gptitul'i,  aurli  iial.  ist  das  Qbliciie  Wort  »palUii 
span,  humrro,  hombro ;  ptg.  hombro,  ombro.\ 

46711  ;*haniiIco,  -Are,  befeuchten:  davon  nach 
(laix,  St.  12,  il;il.  Itosr.)  !umtic<ii/li<i,  Hmmrraola 
I—-  I' itm(i'ii;/li'i  . pii v^riTi'll.i' .  da/.ii  il.is  Verl" 

(mit  von  dem  .>|i>t.  ub'  iiii'iinmMirtii  alilauti'lidcn  /) 
limicarr,  Itinii'  al  l  .  |(i(ivit>'iiiai  i-".  Dz  A^)  l/iniü  uri- 
leitete  das  Wort  von  hunhuarr  iv  >ii  liimhrn  \  ab. 

S.  unten  *IAnibTco.j 

4672)  [*hamidio,  -ire,  Miamldtsco,  -^re,  be- 
feuchten; ital.  umidirf:  ruin.  »mezenc  ii  it  i; 
(prov.  kumectar;  frz  kumtcter  —  kumectare); 
span.  ptg.  kumfdtcer.l 

4673)  (iunidlli^  -mm  f.,  Pencbtigkail;  ilaL 
ihmMKA;  (mm.  NMiräraM):  prov.  kumiiHlatm;  frs. 
kumUitf;  span,  humtd^  ktmtMi  plg.  kmmt- 
daie  nur  gel.  Wrtrler.) 

4674)  »hanildSBia,  a,  noi,  fanebt;  liaL  mtt. 
^  doao:  rum.  umtdo*. 

Huh\  'ibinmidflH,  a,  un,  IVurht:  ital.  umidn: 
rlr.  umiil,  tutHf.  tumi'k-,  vgl.  (iarlncr  jj!'-«:  riiiii. 
rnnr^i  u.  itini'ti ;  |>r<iv.  Iiuiiiiil :  ii'Ujiiitv.  imr ;  frz. 
humi'ti-  i(.'<-l.  W.  :  vvallon.  um[rj,  Krimc,  vgl.  Hor- 
niiit;,  Z  XIII  3J:!;  raU  ktmM;  spsn.  himtd», 

hiimi'iii:  pt^.'-  himiiitn] 

4t>7*l/  hümilio.  -are  '\.  hnmili*).  eniieiirigt-ii ; 
ital.  umiliiirf:  ruiii.  itmili-»i:  ii  il  t;  prov.  Anmi- 
liar:  frz.  humHirr,  r.it.  humiliar .  span,  kumiltar: 

Iplg.  humilhar.    (überall  nur  gel.  W.)    Vgl.  Ber- 

I  ger  r. 

!  4677)  htmllfa,  -e  (v.  Aminiw),  niedrig ;  i  t  a  I.  umUf ; 
jprov.  {k}iumil-»:  frs.  ktmUile:  span.  plg.  ktmildr 
(das  d  erklArt  sieb  una  Anlehnung  an  hmmüdad, 
,  vgl.  Hareheaini,  Stadl  <i>  rom.  II  12).  vgl.  Ds 
i  460  a.  9.  Vgl.  G.  Paria.  R  X  62  Anm.  6  (ericllil 
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4078)  hainlUUL8 


4700)  IillülK  ÜH 


mit  Recht  das  ital.  pmv.  span.  u.  pt|,'.  Wort  fDr 
^'elelirt).  Das  atilichc  Wort  für  .iiiDÜrig'  ist  im 
Romall.  butsus  ((cwonlen,  humili«  hat  vurwie^eiitj 
nur  die  überlragt-ne  Beiifuluiiif  .ilt-müti^'. 

467NI  himilitas,  -täteni  f.,  Niedrl^'keit.  Er- 
nicdriguntr:  ital.  umilitit,  (ilnti<?lieii  mnUianza); 
Irom.  umilin\ä  =  'kumiliuiiliai;  \)ro\'.  kuniilitat-s ; 
frz.  humUiU;  span,  kumitdiui,  idnnehm  humif- 
danzay,  pt^.  humilduiif.  Ctierull  nur  gelehrtes 
Wort,  alü  Milchcä  ist  auch  kumiliatio  allenthalben 
vorhanden.    Vgl.  Berger  s.  v. 

4(i7ti)  ahd.  'hnmJaB  (V).  liiimnten,  =  frz.  koi/ner, 
lirumnien,  murren.  Tgl.  Uz  \\U>  ».  v.;  Mackel  p.  'iA. 

4680)  dtsch.  hliamer  =  frz.  'komard,  vgl.  Dz 
618  «.  V. 

4ti81)  [*hamOf  «ire  ist  die  vorauszusetzende 
tiruiidform  für  frz.  'knmrr,  schlürfen,  ohne  dali 
dienelbe  sich  erklären  lieUe,  denn  Zusammenhang 
mit  kumidtu  anzunehmen,  ist  zu  gewagt,  obwohl 
man  iiarh  wall  on.  umf{s.  Nr.  467>'j|  ein  lat.  *kütM(i, 
*kumuii  für  kurnUitu,  anheizen  darf:  Naturausdruck, 
wie  Dz  61H  *.  r.  fragend  vermutet,  kann  das  Wort 
aber  auch  nicht  Keiii.| 

4(iti2)  hflmdr,  -örem  im.,  Feuchtigkeit;  ital. 
Htnorr;  frz.  kwufur  etc.,  nur  gelehrte  Wörter. 

Ai'm)  dUch.  bUn(d)iB;  davon  viell.  aitfrz.  ko- 
nine,  Raujte  (vgl.  ckeMiHf  v.  rkirn),  s.  Thoiims,  R 

XXVIII 

4(iä4)  alln.  Ii Qna,  Maulkorb,  -  trz.  'hunr;  s|iaii. 
kunn.    Vgl.  Dz  Iiis  kunr;  Marke),  \t.  I.H.S. 

.|ti8ö)  zeiilralanierikaniycli  llur«ie«n,  Sturmgott: 
davon  ital.  Htacano,  Orkan:  frz.  mmtyiiH;  span. 
kurncan;  ptg.  furacito.  Vgl.  Dz  ä'Mi  uritciino; 
Liebrecht,  Jahrb.  XIU  '2i8. 

AtiSti)  altnfräiik.  hurd(l),  llQrde,  —  aitfrz.  horde, 
Schranke;  davon  da^  Vb.  kordrr,  einzäunen,  u.  da« 
Sbsl.  hordri«,  Tnizäunuiig.  llurdr  scheint  auch 
enthalten  zu  sein  in  dem  zweiten  Bestandteile  der 
Zusammensetzung  boukourt ,  bokort ,  briwrl,  ein 
ritterliches  Spiel,  dazu  ilas  Verb  hohordr-r  (davon 
ital.  bagordo,  bigordo,  buifordare;  prov.  beort-s, 
biort-s,  bort'S ;  altüpan.  hohordo,  bofordo:  altpt^'. 
bofordo.  Der  erste  Hestandteil  des  Wortes  isl 
dunkel;  Diez  vermutet  darin  den  Stannn  bot-, 
.sloüen*,  vielleicht  alier  darf  man  eher  an  ftury 
denken;  Ambehvrder  entstand  bourdrr,  (mit  Tuniier- 
taten)  prahlen,  aufschneiden).  Vgl,  Dz  9G  bugordo; 
.Mackel,  p.  21. 

harl  s.  Uillo. 

4Ü87)  serb.  hosiir;  fr/,  kusstird,  a.  oben  eOnft- 

46H'>j  [railtellat.  hutlfa,  •am  f.  I  wnhl  mit  dLsch. 
hatte  za-ianuiienhängend),  Kasten,  —  aitfrz.  'kugr, 
neufrz.  'kucke,  Kasten,  Mehlkasten:  span.  ptg. 
hurka,  großer  Kai^len.  Vgl.  Dz  «IM  kuehe;  Tb 
Krauiie.  Z  XVIII  blü,  nimmt  wnhl  mit  Recht  ost- 
fries.  htJciie,  kleiner  Koben,  als  Grundwort  nn.| 

4I;m>)  ahd.  hvtU,  ndid.  hlitte,  =  frz.  'hulte; 
span,  kuta    Vgl.  Dz  618  kuttt,  Mackel,  p.  112. 

4b!K»)  schweizerdtsch.  butte,  Tragkorb,  =  frz, 
'hotte,  Tragkorb,  vgl.  Dz  61  f.  *.  r. 

4(iMI)  ahd.  bdwo,  hflo,  Eule;  dav.  nach  Braune. 
Z  XVIll  6U7,  ptg.  kuimr,  leulen. 

4tiSii)  gerrniu).  Vorbalwurzel  hnat,  wetzen;  dav. 
nach  C.  Michaelis,  Jahrb.  .\lll  H)2,  span,  gtuidaiia, 
Sichel,  vielleicht  auch  ijuadijeiio,  Dolch,  indessen 
zieht  M.  vor,  letzteres  Wort  von  dem  St&dlenanien 
fiutidii  herzuleiten.  Dz  175  ifuiidtiifmirf  glaubte. 
ilalS  yuadntiii  (ptg.  (/wtdankii)  sich  auf  gerinan. 
icriOanjuH  zurQcktühren  las«e. 


4G92a)  hyarintliBS,  Hyacinte,  Edelstein:  dazu 
auch  aitfrz.  /aeunce,  jugonct.  Nach  Thomas, 
Mel.  ilö,  hat  Kreuzung  zwischen  hyacinthtta  u. 
zacifHtkuM  slattgetunden.  Als  Bluinenname  lautet 
das  Wort  ital.  giaeinto,  tri.  jaiintke.  Vgl  auch 
Üchuchardt,  Z  XXVI  ;V.<8  U.  5S8. 

4U:i.H|  byMtf  Amfla  u.  -um  {vooirvaftn<i\,  Bilsen- 
kniut;  ital.  giu/ttfitiamo ;  frz.  ju»iuUime;  span. 
jinujttüimo.    Vgl.  Dz  l(>8  yiwujtiiamo. 

byitrix  s.  hl^ttix. 


4li94)  iMpla,  -pidea  f.  (tnanis),  Jaspis;  Ital. 
diaspro,  Jaspiis;  pruv.  aitfrz.  düupe,  bunter,  nach 
Art  des  Jaspis  geförbler  SlolT,  davon  neufrz. 
diapre,  buntfarbig;  span,  ptg  diatprro,  diagp^o)ro. 
Vgl.  Dz  11 '.1  diuxpro. 

46!».j)  ibcx,  I61erni  m.  (die  Ouantiiat  des  an- 
lautenden  »  ist  ungewiii).  Steinbock,  —  ital.  ibUe; 
aitfrz.  ibUhe  (gelehrte«  Wort;  neufrz.  bickr  hat 
damit  nichts  zu  schatTen,  vgl.  oben  bakk>).  Vgl. 
Dz  521  bieke. 

4696)  Ibl,  da,  dort;  ital.  ici,  vi  (ist  auch,  weil 
mit  prriklil.  rr  =  rot  sich  mengend,  zum  PriNiominal- 
adverb  der  2.  Person  geworden,  vgl.  Cunello,  AG 
III  ä96;  Ober  das  zweite  •  in  iti,  welches  neben  liein 
e  in  dore  befremdlich  ist.  vgl.  Meyer-L,  llal.  (irainm. 
p.  61,  Canello,  Riv.  di  Iii.  roni.  I  ^l-^,  d'Ovidio, 
Mi  l.\  sard,  bi;  (prov.  frz.  altspan.  alt- 
ptg.  I,  At.  V  ist  besser  auf  hic  als  auf  M  zurOrk- 
zuführen).    Vgl.  Dz  185  ivi;  Gröber.  ALL  III  14^. 

4697)  arab.  türk.  pers.  Ibriq  —  ital.  brirro  ,vas<i 
stagnate  nel  quale  si  fa  il  raffe*,  vgl.  Caix,  .St.  22n. 

469m)  •IcU,  -ire  (Intensiv  v.  hire\,  schlagen; 
Span,  eckar,  Stollen,  werfen  (naiiienllich  aber  auch 
als  Modalverb  gebraucht),  dazu  das  Sbst.  etko. 
1)1  161  gettare  leitete  eckar  von  ejectare,  Coriiu, 
R  VII  :<54,  von  jactare  ab.  Pber  s|>an.  rckur  u. 
escobeckar  s.  Bemill.  p.  171  Anm.  VlU. 

4699)  tctu«,  -um  m.  ticire),  Schlag;  ptg.  rüo, 
Reihe,  Reihenfolge,  Ordnung  (der  Hedeutungs- 
wechsel  lälSt  sich  verstehen  aus  dem  adverbialen 
.Ausdrucke  a  eito,  Schlag  auf  Schlag,  hinterein- 
ander), vgl.  C  Michaelis,  Frg.  El.  17;  Ascoli,  AG 
VII  601  dort  auch  obwald.  ig.  S.  oben  Mtwm 
u.  addietnin. 

Idlüti  s.  idiSIIeiu. 

47(X))  Idiötieti«  (von  iiliotet),  ungebildet;  davon 
nach  Caix',  St.  68  üb<-rzeugcnder  Ableitung  ital. 
totieo,  bäuerisch,  ungeschlin'en;  (Menage  stellte 
exotiett»  als  Grundwort  auf,  wogegen  Dz  412  mit 
Recht  bemerkt,  dall  ital.  2  keinem  x  entspreche); 
Liebrecht,  Jahrb.  XIII  251,  w<dlle  das  Wort  auf 
ahd.  zollt,  nhd.  soitr  zurückführen ;  Förster,  Z  V  99, 
erklärte  zotieo  für  abgeleitet  von  span.  ptg.  tote 
(frz.  »ot).  Dummkopf,  welches  Wort  von  Dz  347 
zote  als  entweder  vom  rabbinischen  »ckoiek,  Dumm- 
kopf, oder  vom  ir.  inUkan,  Schelm,  Betrüger,  her- 
kommend bezeichnet  wird  (tiezüglich  der  letzteren 
Ableitung  bcnierkt  Th.  p.  HS,  dall  die  Bildung  der 
betr.  kellischen  Wörter  zu  vieldeutig  sei,  als  datl 
sich  damit  der  k<-lt.  Ursprung  des  roman.  Wortes 
beweisen  lielie).  In  Wirklichkeit  dürfte  zote,  note 
—  idiota  sein,  wie  <li«>s  Gaix  a.  a.  0.  angesetzt  hat. 
Von  soi  ist  viell.  abgeleitet  lothr.  »olr^,  Kobold, 
vgl.  Horning,  Z  XVlil  228.  Vgl.  auch  Studj  di  III. 
i  rom.  VII  97. 
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4701)  Id(ein)  *ip«lis  (f.  ipsr,  a,  =  il.il.  (/cmo,  a, 
•elbsl  iQliliclier  ist  ttauo  =  üte'ipmit);  rum.  ilinn. 
VgL  Dz  S4i7  dem». 

4702)  IMirt«,  m,  WMf  geeignet;  altfrz.  idoitu 
(gd.  W,)j 

470S)  imif.  jpl^  die  Men;  davon  (riclitiK'er  aber 
wohl  TOO  *aetato$tu)  ist  viel!,  «bnileiten  ptg.  Ulow. 
iioso,  sehr  alt.  vgl,  C.  Michaelis,  FVg.  Et  '21  unten. 

47U4)  inritur,  also,  Tolglich:  damus  vorniiillich 
altfrz.  yier{r)r»,  ffiers,         Culiiu.  R  .K  XMi;  \)7. 
b'Mi   a.    r.  schwankte   zwischen   iijitttr  u.  rryo 
Suohior,  Z  I  4:tl,   vermutete  den   I'rsprung  ile« 
Wortes  in  iler  VerbinilunB  '/<•  hae  rr  N.  il.). 

ITO.jl  IKinarllls  isi  il,  lapiMt  m.,  Ki  iii  r^lviii,  iiilei 
iKniüriüin  Fetieiv.eU};,  —  t  u  lu.  »/mifir,  Fcuer- 
anziuKlei . 

•IT(H()  Iimöro,  -ire,  nicht  wj.ssen;  ilal.  ujnoKnr 
(jfel.  W.):  aus  der  I.  P.  Sjf.  ignoro  ist  lieraii>t;o- 
hililet  diLs  Adj.  gnorri  (fare  il  gttorri),  vgl.  Schu- 
chardt,  Roman.  Et.  1  12;  BiaiMU,  AG  X  34S  u. 
XIII  236,  selzle  gnorri  —  manu  nil. 

4707)  (*ilrx),  «eieXf  •ieeni  (schrUUat.  i/cx, 
Ulrich,  Z  XIX  67«,  eeUt  *Uh)c  an)  Stach-  oder 
Steineiche;  sard.  «AMf;  itaLcfM^  davon  abgeleitet 
das  gtaiehlwdeatenae  deüntf  prov.  ntzf  »,  cat. 
atamm;  frs.  jfeute;  span.  MeÜM;  ptg.  enzinha, 
«Wfal«^  ««MM%  Wh  Vgl.  Dz  I2G  W<v;  GrOber, 
ALL  III  149;  dtividio  bi  GrAbers  GrundriB  1  907. 
Vgl.  dazu  Schuchardt,  XXVll  1U5;  Heyer-LObke, 
Herritrs  Archiv,  t^XV  p,  397  i  weist  nach,  daß  e/cj- 

anzuset.'rr)  i-ll. 

471I.H)  iHii  „.  (PI.  Von  tir),  (Jedärnie;  riitii.  <»>, 
LoNleiiifeifend.  Seile  etc.;  rtr.  ii/lin,  U'eirlic;  pniv. 
Uhu,  ila;  (nltfrz.  iYiVr.s;  cal,  Uluiia :  si)aii.  i'/ii-r, 
\fa-da  gleicliMtm  'iiiarr,  'iliata);  ptt;.  Uhu/ 
*iliiile,  ilhurga,  gleichsam  'iiitirita.  Narli  'I  Iidiiiu», 
M^d.  !H,  ist  von  iYmi  abzuleiten  span,  iin'i'i,  .Nieii'ii 
stein,  (i  z.  rftuif,  Jude.  V^l.  L)z  10(1  i/Vir.  Urfther. 
ALI.  III  M'j. 

AUfj)  |*iliegrna,  •an  f.  ivon  Hex  nach  dem 
Muüler  von  'lurma  gebildetj  —  prov.  iitma,  Biehe, 
vgl.  Dz  619  «.  r.J 

47  III)  illeitMi  (v.  ilrx).  Steineiehenwald,  » 
itaL  heute  (vgL  Nr.  47I1X  vgL  Ds  ISO  dee, 

4711)  IlMli»  «,  um  (von  <M;  davon  itaL 
Iteeio,  Stafaiaich«,  vgl.  Of  lüg  detf  Grober,  ALL 
III  149. 

4711a)  nielaaa,  «,       (Ot»),  zar  Steineiche 
hörig;  davon  span,  etteima  n.  arag.  len'no, 
liehe.   Vgl.  Piilal.  R  XXIX  357, 

4712)  lllae  Ollr),  da,  dort;  ital.  h-;  (rnni. 
Pripos.  niil  ili  r  bedtg.  von  ad,  ii.ich  Uz.  (ir.  II' 
41^2,  —  ill'ir.  nai'h  (ühar  |i,  ]M\  ad  mit  fiiiciii  vor- 
Vresetzliii  .iMiphiiiii>rlien '  /I:  i  lr.  AI;  prnv.  hi.  Itti; 
<rz.  lau-  I  i7/<j»-i  ;uy  I  *dfo3iim\  enl- 
stanil  diLs  altfrz,  .Adverl»  Ihih  aTt  neben  fiiut\, 
vgl.RXXVII  317U.XXV1I1  n3:cal.^i.v;  span.rt/W.- 
altplg.  rt/'i  (das  fi  erklärt  sich  durch  Antfleicliung 
an  aqufl  u.  dgl.  Ygi.  Dz  ittö  lä.  Vgl.  Uröber, 
ALL  III  2(10  (wo  aaeh  aard.  evdää  s=  eeeum  ülöe 
zitiert  wird), 

4712a)  llläe  dedrsam  =  altfrz.  täJtu:hS»,  von 
daher»  vri.  G.  Paris,  R  XXVll  SI7  (dagegen  Mus- 
~    R  XXVUI  112  v,  XXVill  113),  Sehoitz-Gora, 


Z  XXIV  664.  S.  ob.  Hr.  4713. 

4718)  nie  +  ■WdlM  «  piem.  I^ßl,  ftv« 
(das  .RiiiKltier*),  Eidechse,  vgl.  Nigra.  A(i  XIV  369. 

4714)  *nif  (fOr  illt,  nach  Analogie  von  ijui  ge- 
liililil),  illa,  (*|||im  f.  ittud),  jener,  jene,  jenes; 
a)  Hum.  Sg.  Mast.  •i7/i  =  et)  als  l'ersnnatpronomen : 


I  ital.  ein,  i;iti  leiiistanden  ans  cWin  lUatusstellung, 
in  welcher  i  Palntnliiderung  des  vorangehenden  * 
bewirken  mulite);  (rum.  «l  ■=■  *iUu»  oder  Ulum)\ 
(rtr.  tl.  Ober  welches  zu  vgl.  Gartner  §  lUä,  dürfte 

I  =  /U^oder  *l0«s  sein):  prov.  «A  (htatHger  tü,  at 
-  «7/«):  frz.  ff;  cat  dl  {=  dk  aus  dU,  Uli);  alt- 
span,  altptg.  eflVL  eUr;  nenspan.  il;  neuptg. 

I  W/e.  ß)  als  Artikel  i  tal.  ü,  (daneben  l9,f  =  iUum); 

'  mm.  /,  le  (witxl  dem  Nnmen  enklitisch  suffigiert. 
/»•  nur  den  auf  -r  ailslauleiidcn  Suhstaiitivelil;  rtr. 
i/.  /'.  pmv.  Ii  i.lanetien  lo,  Ir.  /'i;  altfrz.  /(',  id.i- 
neben  iliiliir  lu'iilr/,.  /■  :  r-at.  li,  idaneUm  /n, 
jetzt  nur/</|;  span.*/  i7|/u»i],-  pt(.'.  o  |i//Jn[»/)),- 
h)  Nom.  ."^j;.  Fem.  »V/o  ~-  «i  als  l'ersunalpr'inimii'n 
ilal.  fllii;  rutn.  in,  rtr.  i'l/n:  prnv.  ello,  rlha; 
Ii  /,  i'llr;  eat.  i-llit:  span.  pt>:.  f//«;  ,yi  als  Ar- 
tikel ital,  /«;  rum.  -a  (wird  dem  Nomen  enklitisch 
sufli/ierli;  prov.  frz.  cat.  span.  In;  ptg.  o. 
'■)  Nom.  Sg.  Ntr.  *illum:  als  neutrales  Personal- 
pronomen wird  1,'ebriiuclit  ilal,  c<//».'  rtr.  r:  prov. 
rl.  altfrz.  ol,  (il),  vgl.  G.  Paris,  h  XXUI  168; 
iiieutrz.  //);  cat.  ell:  span.  W/tf;  (altptg.  Mo), 
Die  Frage,  ob  in  diesen  Bildnnyen,  besw.  wenigstens 
in  einem  Tale  derselben,  wtrfcfieb  ein  Neolram 
vorliegt  oder  ob  die  neutrale  Funktion  auf  das  Mask, 
übertragen  worden  ist,  siebt  der  Grammatik,  nicht 
dem  Wörterbncbe  zu  cntsclieidcn  zu.  Vgl.  Hor- 
ning. RSt.  IV  221».  Grober,  Z  IV  4(!3  u.  Korlintf, 
Zischr.   f.   frz.   Sjir.  ii,  I.il.   XVIII  H:t.  aueh 

;  unien  f.  d\  bat.  .S^'.  Uli  —  ital.  yli;  rum.  i.-  rtr. 
li;  prov.  Ihi,  li;  altfrz.  /»;  (neufrz.  fehlt  die 

I  Formi;  cat.  Ii;  span.  l7ii,  /<•,•  pt|,'.  li  Uhr).  Die 

!  Formen  wenlen  nur  pro-  u.  enklilisrli  in  Verbindung 

!  mit  dem  Verbum  gebram  lit.  —  i  )  Narli  .\nal'ij,'ie  von 

I  i"Mi  ^»ebilileter  Dativ  'iY/ki  ilal.  ruiii.  rtr, 
prov.  trr..  hu;  die  Form  hat  die  Funktion  eines 
(las.  obl.  (ilierliaupt  ül)ernommen  ti.  fungiert  als 
S4dehe  sowohl  in  als  aui  li  aul'ierhalli  der  Verbindung 

^  mit  dem  Verbum,  auiit  rdem  wird  sie  auch  als  al>- 

I  soluler  Cas.  rect.  gebraucht.  Das  Nähere  niti-sen 
die  Grammatiken  der  Eiiizelsuracben  lehren.  — 
0  Nach  Analogie  von  «vd  gebiloeler  weiblicher  Dat. 
Stag.  *iaae  4-  -^x*  *<tM»  ItaL  rnm.  rtr.  prov. 
altfrz.  Id  (prov.  auch  IM*  «  fffor  +  Ah)-  Die 
Form  hat  die  Punktion  eines  Cas.  ob).  Qberhanpt 
Obemommeii  u.  wird  aul^erhalb  der  Verbindung 
mit  dem  Verb  auch  als  das.  reel,  gebraucht  (so 
namentlich  im  Ital.).  Vgl.  Rydbcrg  in:  Hausteine 
zur  romati.  Philologie  p.  36'.t.  —  ;/)  Are.  Sg,  Ma^k. 
illnm  tt\  als  I'ersonalpronomen  i  tal, /ij;  rum,«; 
rtr.  fl;  prov.  In:  allfrz.  lo,  Ir;  neufrz.  Ir;  rat. 
fll;  span.  Ii-:  ptv,'.  o.  Die  Formen  werden  nur 
)irii-  u.  enklilisi  b  m  Verl'indung  nnt  cicni  Verbum 
;,'ebraticiil.  .Als  Artikel  ilal.  il,  lo,  V :  rum.  /, 
/<•  (s.  oben  Nom.l;  rtr.  (7,  /';  prov.  lo:  »ilfrz. 
lo,  le,  r,  neufrz.  Ir,  I' ;  cal,  lo;  span,  et:  ptg.  o.  — 
/i,i  .\ee  Fem.  i7/aw  =  alsPcrsonal|M'inonien  u.  als 
Artikel  ilal.  In:  rum.  Fron,  o,  .\rt.  n:  rlr.  frz. 
cat  Span,  la;  ptg.  a.  —  •)  Acc.  Sg.  Ntr.  s.  Nmn. 
Sg.  Ntr.  —  &)  Nom.  Plan  Ma.sk.  Uli  —  a)  als  Per- 
sonalpronomen ital.  «yl^H«  (d.  i.  Uli  +  Endung 
der  »P.  PI.);  mm.  H;  rtr.  («fs);  prov.  lA  {M; 
frz.  MI«);  (cat  dh:  span.  ello$;  ptg.  elles);  ß)  als 
Artikel  ital.  j^/i,  /(,      rum.  i:  (rtr.)  iU;  prov. 

' il;  altfrz.  Ii;  (neufrz.  Ifs:  cat  span,  lot; 

I  ptg.  öa);  ß)  als  Artikel  ital.  gli,  li,  i;  rum.  i*; 
rtr.  iV.t,  prov.  Ii,  il,  allfrz.  li,  ilet);  (m  ufrz. 
Ir»:  rat.  span.  pig.  oh  —  illog).  —  /)  Accus. 
Plur.  .Ma>k.  r7/fijr  -   «|  als  Personalpronomen  (i ( a I. 

gli,  li  —  Uli;  rum.  ei,  ii;  rtr.  eU);  prov.  tlk». 
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k$;  ttt.  twB,  Im;  eat  «Ot;  span.  Wlw,  Im;  ptf. 
tUm,  OS.  ß)  als  Artikel  (ital.  ^  K,  i;  rnm.  t: 
rtr.  •/«);  prov.  /o«;  frs.  (auch  Nom.);  cat.  span. 
Im;  plf.  M.  —  (Noin.  u.|  Accu-s.  Plur.  Fem.  {illne 
a)  dl«»       «)  al)»  P^-nwHialpnuioinen  ilal.  c.  r. 

rlle-no  (v^rl.  rtflinuK  r.  i>bl.  /r-,  ruil».  l«/f,  If:  llr. 
r//<f.<,  /«.<,■  priiv.  rlhii»,  Uut :  frz.  r//fjs,  /f*-;  cat 
v|>iiri.  tlian,  Ihm:  elltia,  <tti.         mi  Ufii.  I'lur. 

HiuruiH  =•  ilnl.  /o/'o;  ruin.  Ifir:  r  l  r.  Zur,  /««r. 
V|{1.  GarliHT  S  117;  prov.  /«»•,  frz.  Iiur.  \hv 
Fi<rincii  f^ll^•l(•r^'ll  als  hat.  Plur..  al-  (ia-.  olil.  il<  > 
Plur.  aul'.crii.ilb  ile-r  V<  rl>iiiiliin^'  imt  Mi  iii  Vt-rlnini 
II.  als  Prüll.  pusscHH.  ilrr  ;t.  P.  lK'ZüKli<'li  -nif  iiiflirerr 
Hfisitzer.  —  Vjfl.  OIht  iV/r^  etc.  im  Koiiiun.  A.  D.iniie 
8lelcr,  Le  demoiistratif  illr  et  le  relalit'  qui  m 
roinan.  (in:  MilaoK<>s  Renieri,  Pari«  lH8(i.  wo  man 
aneh  alle  weitere  IJteralur  iuii.'«>^'t  beii  tiudet.  Molil, 
Le  ooaple  rotnan  /m<  ;  /W.  I'ra^'  1H!*U  (liie  Srhrin 


Varirindnnfren  m-i<{m|  t-  illr,  rrce  -t-  Üle  s.  oben  die 
belreffeii'l<  ii  \T\<k-\.    V-I  r,.  .l.pr,  ALL  III  2»:4. 

4716)  illic,  .l.irt.  .l,t-.  l|..t:  ilal.  Ii:  rtr.  /i"  lin 
/irni  =  illic  inlui>\:  t  al.  (fy'i  v^rl.  «in.lxT.  ALL  III 
•i*>6l:  Span.  plg.  «/-//  -r  iW*  =  altspaii. 

•iii.nii,;  pi|.'.  »/>fn,  von  «lofl  aos,  jenaetts).  V|;l. 
Uz  1»2  Ii  u.  42l>  allende. 

4716)  HMc,  da,  dort,  «  sard.  Wd-e;  rnm. 
«(Wo;  rtr.  leu:  altfrs.  ffünoNf,  0twr  —  *U(iy 
kn,  vgl.  Dz  61»  tfMw;  Or<Vber,  ALL  III  866: 
Aacoli.  AG  VU  5217  Anm.  3  Nr.  S;  W.  Meyer,  7 
IX  144. 

47171  IIIM^  IM,  Htoai,  Hiera,  UbMchen; 

Ulli.  Uludtre,  davim  das  Sbfrt.  Ulunionr,  frz.  iV/w- 
Mon.  Taii^i-l.iiMi.'.  l'ji il 'i' 1 ,11  ./ 

471-<i  III  lim!  unn  um  «{Uhu  duj  —  prov.  lan- 
flKin.  als,  V(.'l.  1).'.       I   -.  r. 

47P.*i  ill|um|  IndItluBi  (i^cil.  mrttntHm)  frz. 
ImJil,  Jahrmarkt  zu  St.  Üeüi--.  vgl.  Dz  (i'lb  ».  v. 

4720J  niDaine,  -are  Iv.  /Hm<-n),  crieuclileo,  = 
ital.  üluimnarr;  prov.  flluMifar;  altfri.  nito- 
M««M»;  frz.  WtuMiM-r  etc.,  nur  gel.  W. 

4721)  niMrla,  -e,  erleuchtet,  erlaucht;  ital. 
Hbutre  ete.,  nm*  gsl.  VV. 

4723)  nilatMt'ire,  erleuchten ;  i  tal.  M/tufnifvelr. 

4723)  tlllvlia,  •em  Cbenfcliweinmuni;:  «lavon 
nairli  (.'aix.  St  48,  ilnl.  loja,  Kol,  Srhlatiiiu;  v^l. 
(laKe^'cii  \\.  Meypr.  Z  XI  '2')i>,  svo  lorra,  Treherwetii. 
als  lirumiwort  aii;.-cs<'lil  winl;  l)z  Hs|  h.  r,  liatti- 
an  <illurii>  i."'l"  lit:  llaiivllo,  Aü  III  HlM.  -ciilut.' 
luridtt  vor;  \<-tU'Z.  /<y>j  ,s4Tol'a"  winl  von  Mar- 
clit-süii.  siikIj  <li  HL  rom.  11 8,  ebeofiiUs  auf  Hfwiea 
zurückK<-lulirl. 

Imiti^inatio  <.  iuiu^ino. 

4724)  imufflno,  -are  iv.  u;«»;/d.i.  -icli  v<>r>ti'l|i'M 
lim  Schrinialfiii  in  ilirs.T  Itfilt^.'.  nur  I)i'pon<'n.-r, 
ilal.  immiifiiniitfi ,  l'r  Z.  s'tmiu/im-r ;  üpail.  plg. 
itnagitittr;  ülwrall  nur  yel.  Wort,  eben«)  hat  rein 
Kelelirteu  Ctiaraklcr  <la>  SM.  tmay(Ma<fd-N«M  — 
ital.  immutfiHtuiont ;  frz.  lmagtm$tiom;  span. 
imoffimacion;  pl^.  inuitfiiKifHo. 

4726)  ImlffO,  -Inem  /.  (ima<t<>,  nein  rmago,  App. 
Probl  175.  v^'l.  ALL  XI  Abbibl.  Hil.lin>h  lital. 
in^m\atiiHr);  l'riaiil.  mnini  :  lirz.  immji-.  \'^\.  |{(r|.'<T 
s.  r.;  -pan.  iimii/iii  :  ptt.'  iimn/rmi.  I  (»er  ila» 
wiliiili'rlicln"  iiii'i'/f  ri,/tit'>  im  Si  hli!..-.'  >|.  r  ni-^toje» 
lliN.  Jrr  lt. iL  (  i..  rM't/nn;.'  iIi'-  l.ihrr  c iii-. il.,! i, ,ni- 
des  Aibertuii  v.  bret^ciu  vgl.  Mu&saüa,  R  XXV'll  2t»)i. 

X4rUat. 


4736)  [*ImtoriM,  4l«  (vom  Stamm 

w.  m.  s.),  versiierren;  prov.  span.  ptg.  tmbarfar, 
versperrreii.  hindern,  aufhalten,  dazu  das  VbsbsL 

prov.  itnlmrc-»,  span.  pl/.  cttAargo,  Himleniis. 
Der  BctleutmiK  nach  enUprechcn  ital.  imtmrnirf, 

frz.  emiiamixisrr.     \V'I.  l)z  415  embaitjfir.] 

47271  imb««illaK,  a,  um.  Lrallio.,.  irz.  iml»%il,-, 
rintaltit;  ipi-i.  \V  .  CmIiii,  Suftlxvv.  p.  Tiii.Vnni.: 
.ila  I.  ,mb,rill,      ym/>,:-tfl,s,  v^i.  ROiim-Ii,  RK  11  Hl. Ii. 

47'_'8'  l'inibellio,  -ire  iv.  //«..  ,  v.  |)öti<  r  «mini, 
M"h<itiiT  uiaclicn  ;  ilal.  iminUirt  :  trz.  tinlullir  ^-U-.] 

472'J)  Imber,  inibrem  m.,  K.  /.  n:  >  inl.  imliir. 

47.«))  imbibo,  -ere,  »•in.'^au^'fii ;  ilal.  imbrvere; 
:iar*l.  impipiri ;  mail,  imbibi :  viril,  auch  COm. 
imbui,  iiisiuuare,  vgl.  ätlvioni.  Post.  II. 

4781)  [•falllM,  -ire  (V.  bini,  v^'l.  Combi  mint, 
vereinigen,  —  rum.  imbin  ai  at  a,  Pusc.  778.| 

47321  |*imbliladIo,  -Ire  (Ton  in  +  blandirri, 
schmeicbehi,  rum.  inMdmtete  U  it  i;  die  Qbriveu 
^wachen  kemun  nur  das  ^plra.] 

4788)  ItoWal«,  -In  a.  (von  Umtt)  = 
ilal.  HNftoNÜv;  rnm.  Anftwn  id  at  a.] 

4784)  |*ImWna,  -Ire  (f.  in-  *vormtrf)\  davon 
nach  Parodi,  Rom.  XXU  220,  ital.  (mundartlich) 
'Himrnd  i.MortanO»  piem.  'ulktui  ete.  rovesdare, 
cipovoljfere.] 

47,H6j  l'Imbrfteo,  -are  v  oi  hr>ic<if\.  Ho?en  an- 
ziehen. =  rum.  inUmic,  l'usr.  781),  .in-,  bekleiden. | 

47HI.I  l'imbrüneio,  -ire  iv.  brancn,  w.  m. 
hrinilt.'1'nK  in  wi  rilen,  =  ruin.  irnbftmcc^c  H  it  i,  sieh 
S4'hlai:i'ii.{ 

47;H7)  imbre.\,  -brieein  .  .  Ilohlzie^rcl;  ital. 
liiiibricc;  neai».  rrmecc;  liM|ii/n.  rmba;  naeli 
Grober,  ALL  111  276,  allfrz.  Unnlni'  (ans  l'-iiiil'r.  \, 
davon  iieuirz.  Utmbris,  Getäfel:  waliisc  li.  i  i  n  I  ,  r 
ist  aber  doch  wohl,  u.  zwar  K>*ra>h>  iler  ISclcutuni; 
wegen,  die  Ableitung  von  ambricrs,  <lie  zwischen 
Dachsparren  u.  Ziegeln  untergelegten  Latten.  Dz 
(>24  liimbii  leitete  da»  Wort  von  lamina  ab. 

4738)  ImhriaMlaa,  ->m  fimtrar),  kleiner  Hohl- 
ziegel; davon  nach  Salvioni,  Post  11,  moden. 
regg.  lawtrswfa« 

4789)  ^IniMeeo,  >ire  (t,  bueea),  \n  den  Hond 
stecken;  ital.  imbocetirr:  runi.  imbiir,  Pnsc.  781; 
frl.  emfiouchrr:  -pan.  ptt-'.  emlioctir.] 

47;Jl»ai  'Iwbutör,  -«rem  m.  fimbwn/,  Einlränker, 
ital.  imbutu,  PullKelali  (.vgl.  sarto  neben  luirtorr), 
v^'l.  Pieri,  Mise.  Ase.  482.  s.  aber  ancb  Nr.  4740 

u.  4Hlfi. 

171111  l'inibatftin  n  (vermutlirli  \<ini  Stamme 
hiilt-,  .ilicr  .111  il:i-  l'  irt.  P.  Pa?w.  von  itiUtucrc  an- 
i-'elehnll.  Tl  ii  liti  :  :  1 1  1 1.  imliuto,  (>lam-liell  iinlmthi- 
tojo,  K'l<'<<'b!^iiii  *imöutlatorium);  uruv.  etttbut^; 
Upan.  rmbud«.  Vgl.  Da  182  Apimito.  S.  anrh 
Nr.  4739a.) 

I  4741)  ['ImMvttlo,  -»re  (v.  /><>.■<,  borcm\,  gleich- 
s;ini  einochsen,  =  (?)rum.  im^fir  ui at  u  .fl^trir  avec 

,  la  inarque  de  la  t<^le  de  bu;ur  (les  criniinels  elaient 
ancicnnement  stigmatiste  avee  ht  marque  du  pajrK)*, 

I  Oiac  p.  28,  von  Fuse,  nidit  anfgenommen.) 

•    tallMi»  «.  imito. 

4742)  [Imito,  -tre  (KchrilUaL  gewöhnlich  Depo- 
nens), tiarhaliiiien:  ital. iimirare;  frz.  imiter;  prov. 
cat  Spall,  ptg.  imitar;  Oberall  nur  gel.  Wort, 
ebenso  ilas  Staat  imUütio-m-fm  •tioitr,  4iom, 
•civn,  -<•'!"  ' 

474;!|  limmünls,  -e.  uiuilK-UHr;  ital  ininuini-: 
ruin.  »noriri  M.irli  (  iliai'  p.  1 'i7  .lus  immun[i«| 
ilnrrli  I  nistflluiii.'  i  ntst.iii.l-  n .  was  nicht  recht 
glaublich  ist,  bei  Pu>c.  fehlt  diu  Wort] 
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4741)  immSnsiis,  a,  um  (in  u.  mttior) ,  uii^'e- 
ines!ieii;  ital  imm'n.Hn.  Irz.  immtit.^f  clc..  nur  t:el. 
W(.rl. 

4745)  imiBerKO,  -erf,  iintiiurln-ii ;  ital.  imtnrr- 
ijere;  sanl.  imlifrgherr.  vu'!,  S.ilviiiui,  I'usl.  11. 

474<>)  inimo,  ja;  saril.  rmmu,  imo,  v«!.  Gröber, 
ALI.  Ill  26«:  Salvioiii.  I'osl.  11. 

4747)  limmöbllT»,  -e  (in  u.  tnobHUJ,  unbeweglicb; 
ital.  immof/ilr;  (frz.  immobiU,  -mevble);  span. 
immäUe  u.  inmdvil;  pig.  immor^.  Da2u  das  k^I. 
Sbat.  immobilUaa  »  U«L  humMtÜi  «tc] 

474Q  (iMMiU^  -in  (kt  v.  mmM;.  <«feni;  iUL 
AMMfafv;  frx.  MmMlrr  etc.,  nor  Ml.  W.) 

474iQ  («Iiwllfb«  «in  <«i  a.  witMi»>,  vmrnlino, 
=  mm.  AnMKifMe  h  A  f] 

4750)  InmliiidTtiftf  /1  (in  u.  mumf««;,  I'n- 
rciMi(;keit ;  ital.  immondezsa  .il  contrario  di  publizia 
e  inciiiilezzii*.  immundhin  .-^iKlidlUne*, Tgl. UUMHo, 
AG  III  M3.  frz.  immomli,,. 

imo  s.  immo. 

4751)  |*impteo,  -Are  fin  n.  7J'(r),  in  Krieileii 
bringen,  —  rum.  impac  m  ('  <,    >  t-  >liiu'ji.l 

4762)  'Impicio  u.  'impuctio,  -are  oheii 
SlatiiMi  bag-f,  oigi'iitl.  wdIiI  liiiit'iii|iui'keii,  \<'r-'tii|ircn, 
daiui  henttnen,  tiindcni;  Ha\.  impneciurr,  <Juzu  das 
Vlwbst.  impaccto;  rtr,  ampaifhur,  nmpniij:  pruv. 
tmpachor,  mtpaeh-a;  (frz.  empieker  dorttc  besser 
foa  imp«äiear»  snrOckiunihren  sein,  falls  miin  nidit 
*i»tpactkare  ansetzen  will);  cat  empaitar;  spaa, 
ptg.  rmpackar,  empaeho.  Vgl.  Dz  231  paceiare; 
Bräal,  R  U  828;  GiOber,  ALL  IV  426.  —  Parodi. 
R  XVII  71,  Mt  gtiMiBt,  «D  Onudwort  'pt^fitrt 

*piyf«iif  T.  Mmo^  Brd»  aniaMtna,  Ui^aeetan 
«iMe  ilio  eigäiUidi  «anUebeo*  bedeuten.  8.  4760l 

4768)  *TBpi9i>,  -tlMa  f..  Anklebung;  trient 
ampatma,  fiale,  favo,  vgl.  engad.  paigna,  palma. 
VkI.  Salvioni.  R  XXVIII  92. 

4754)  {'impälatit'o,  -ire  I  v.  paUUum),  vielleicht 
Grundwort  zu  .mjiahii/ar,  EM  TOT  etwas, 
b^kDiiiiiK'ti,  Vj..'!-  Sloriii,  H  V  17!*.) 

47r>l:<i  linpalo,  -ure  (p'tlm),  aufpfUilen;  niac- 
ruin.  iiiiip'ini,  iiii"  <|i  ti  IlMiriern  ilurchsloRen,  vtfl. 
I)onsu.<ianii.  H  X.XXIll  7  i,  I'u^c.  7'»4;  Irz  unpuler. 

4755)  l'ImpiniitJi,  -am  /.  ipunim,  (ifhärk;  ilav.  : 
(init-r  von  *repaHata)  viell.  ptg,  rnhunaiin,  ein  Ge- 
bäck, .armer  Ritter',  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  54.J 

4766)  'impiro,  -Ire  (in  u.  paro)  »  itaL  mh- 
pmrare,  geistig'  erwerben,  lernen;  prov.  mnfarur, 
«mjNWwr,  in  Hesitz  nebmen;  frz.  rtm^anr;  apan. 
p  tg.  amparar,  verteidigen,  beschfitien.  re-imparan 
s  fri.  {»e)  remparer,  (sich)  vemhamen,  dasa  das 
Vbabst  rempar,  rempart,  Wall,  vgl  Df  S86  pmnrt, 

4767)  iDipftrtIa,  «Ire  (v.  in  n.  pan,  scfirifUaL 
gewohnlirh  impertirt).  einteilen,  =  ital.  impartin; 
rum.  imimrffui:  ii  it  i,  Pu*r.  786;  span,  impartir. 

475H)  !  MmpiatOrTo ,  -Are  lv.  'jxistorium ,  von 
/«(.scc/  i ,  Sjiannlki'ttc  ikT  l'tVr<lc  auf  iler  \Vei<l>  i,  <\i-\t 
l'l'rnicr»  clit'  Fi'SHcl,  ilie  Kelle  iinlejfpii.  =  ital.  i'm- 
ji'i.^h'iiin-    Itti'^'ciitfil    nimalitjun);    Irz.  r»ipHrtr\ 
(G<-^'(  iit«  il  ilii>rtiti  \.  Üz  238  ptut^^/a.\  ' 

ImpStiens  ImpitleniTft  a.  pÜiiMt  fiMBtH. 

*lmpatro  s.  Impetro. 

475^ii  *lmpeeio,  -fcre  (für  *impii  io}  (pij),  ein 
pirlien,  steifniaclien :  pitMiiont.  nmprint,  umpexr, 
steil  werden  (von  erfrorciuMi  Fini,'eni),  Irz.  rmpner, 
!itärk<>n  (die  Ableitung  ist  cweifelhall|.   Vgl.  Nigra, 
AG  XV  :,04.   V|fl.  aach  Nr.  4766  n.  477M.  > 

4769U*lBpM<Mt,-inf  TerhiDdarn, «  altapan.  I 
ptg.  MgMcsr,  baKhldigen.  hindeni,  dan  das 


Sli>ltv.  impiezo  u.  itnprfimeHto,  Hiiidercjir-.  V^.'l. 
I)/  I  Ift  .  mp^er  (ÜZ  schwankt,  ob  er  empecer  — 
rmpni,,;  r  (jder  —  «mpträtett,  T.  peria,  Varlvit. 

ansetzen  sdll).] 

4760)  Tnp^dico,  ire  (in  u.  pi^liia),  verstrickaO, 
verhindern;  allital.  impedicnre;  rum.  impUdtc 
ni  at  a,  Pnac.  787;  prov.  rmpedtpar :  altfn. 
tmpeechier,  empeehirr,  daneben  von  püf/e  nnpiegier; 
neufrz.  nnpi^gtr,  rmpieher.  Vgl.  oben  impieto 
(4752)  u.  Grober,  ALL  IV  425.   S.  oben  Nr.  3015. 

4761)  impSdineatam  it.,  Hindernis;  altfrz. 
tmftjemfOMljm.  Ettlalialied;  ,ein  halb  latäin.  Wort* 
Koichwiti  im  Kommentar  p.  69:  Dannaatatar,  R  V 
161  Anm.,  setzte  'impfilamentum  ab  (imndform  an). 

4762)  I*Im-i)filigo,  -Att  (in  u.  pelagn»),  sieh 
auf  das  Heer  begeben,  —  cat  empdagar.] 

4763)  («ImpnUelitOs,  a,  um  (in  u.  pelHa),  nU 
iniictn  IVIz  beklaidat,  =  itaL  impdUeäato;  rum. 

impifli{at.] 

4764)  (•ImpSIlIto,  -are  (in  u.  jnUis),  in  ilie 
Baundiaut.  Rinde  eins»'iikeji.  (»l'ropIVfi.  —  prov.  nn- 
peitnr,  dazu  das  Sl»«!.  tmprut-z;  altfrz.  nur  das 
Sbst.  niijiraii,  rtVii|i Treis;  c;it.  empdtar,  dazu  lias 
Sbsl.  rmpiit.  ',-7  Dz  ri*>8  rmpritiir.] 

4765)  |*iinpenDO,  -ire  (in  u.  prnnaj,  mit  Federn 
versehen.  ital.  imprnnare,  beflügeln;  runLMi- 
pinez  ni  at  a;  prov.  rmpennar;  frz.  empenmer} 
ptg.  empennar.\ 

4766)  [baptaia  m.  pl.  (t.  impendere),  das  zam 
Stelfmicben  der  Wftscha  verwendete  Material;  alt- 
frs.  empofse.  naufrs.  empot$  (s  impentuäi,  Stirke, 
davon  das  Vb.  »mpoistr,  naofri.  emjMMr,  aUrkan, 
vgl.  Homing,  Z  XXU  94  a.  XXV  TS».  «0  auch 
■pan.  rmpeäador,  .KleisterbOaeh«!  der  Weber* 
h«angezogen  wird.  Vgl.  auch  Nr   iTöHa  u.  4778. 

4767)  impiSritOr,  •9reni  m.  (v.  iiiiptrarA,  Kni.ser; 

ital.  impertiture  ü.  -dort;  rum.  impärnt,  Fuso.  785; 
p  r  (1 V.  emprraire,  emprrador ;  altfrz.  t-mprrrrr, 
empereor;  neu  frz.  imperrur;  eat.  rmpfrain,  tUt- 
prrudor;  span.  pt^r.  im-,  etupenuinr,  -a. 

•ITtiSi  imiH'rätri-v,  -teem  ' imprrurf),  Kaiserin; 
ital.  iinpi r<itri<-i',:  rxilu.  niiptirdleoM,  Pusc.  7BÖ; 
prov.  fttipmiirUz :  frz.  iinpinMee{  apaO.  SM« 
pi-rittriz;  ptg.  impmitriz.] 

476»)  |*imp$rgyro,  -ire  (fifnusf  =  rom.  An> 
prtgiurex  ai  at  a,  umringen.) 

4770)  tepCrfllb,  e  (imper{tm),k^tmriidt;  ital 
imperiale;  frz.  imperial  etc. 

4771)  (InpSrltB  m.  (ftiyfen),  Raich:  ital.  im- 
ptrio;  (rum.  impärüU^;  pro«,  tn^m-sf  tri.  tm» 
pire  (aber  die  lantlfdM  BBtiriehtang  daa  Wortea 
vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  284);  apan.  ptg.  imptrh.\ 

4772)  taipSrOy  •ftre,  befehlen,  hemefaen;  ital. 

imperarr,  daneben  imperiare  v.  imperium;  (rUBk 
impi\rä[eix  H  il  »);  prov.  imptrar,  miptriar;  caL 
span.  ptg.  imprrar.    Das  Frz   kennt  nur  rA/ner. 

4773)  impftlgo,  -Tnem  f.,  Kratze,  Flechte;  ital. 

im/'i  fii/i/inf,  r  tiij'tliti'ii'if;  rum.  pr<  inijtne',:  !<piin. 
iinptiiir.  |>l_'  iiiipuirm,  cmpigi-tn.  Vgl.  I>Z  44G 
entprin( . 

17711  I.  impetro.  -are,  erlan>.'eii:  rtr.  rmparar 

I  *iuij„itriiyr  '\.  (dut>  li  liitteii  eriall^'eu,  bitten, 
liir.ienij,  ir.ii.'eii.  v^'l.  Ascdü.        VII  .'124. 

477.M  2.  'impetro,  -äre  (in  u.pelnii,  versteinern; 
ital.  impietrurr,  impirtrirr;  rum.  iinpittrete  iiÜtf 
prov,  ttnpi-reizir ;  altfrz.  rmpterrer;  apan.  ptg. 
empedrar  (bedeutet  ;iuch  .pflastern*). 

4776)  Imp^ttts,  «um  m.  (impr»),  Andrang,  An- 
sturm; ilai  impO«  (gel.  W.)  n.  impito  ,^'4  an 
impato  violanto  o  entinnato  eott  Saga  dl  rapir  awo 
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4777)  *1aip] 


4808)  noiddo 
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j  corpi  che  incontra*.  rgl.  Canello,  AR  III  822; 
auf  impetus  (fehl  vielleicht  ziniirk  altfrz.  tnle  in 
der  Vcrbiinlutitr  n  >nir,  mit  Wi'lerslreUeri,  wi(!er- 
willi^',  unlii*ti>.'.         (;  l'.,:,^.  H  XXIX  S.  262  A3. 

I777i  [*inipli«iitiisiiiii,  -uri'  (v  phnnlasmn)  = 
alUrz.  fHfitnloi^iiirr ,  h.'li.  \i  ii  Ut  fnutiiinr.] 

i'mpico  u.  *iiupi<'iu,  -are  (in  u  pim).  \cr- 
|>irl|i'n;  ilal.  iuijitrinii,  iuiptyilari-,  lit'kh'lu'll  nla- 
lH'ln>ii  nppknre);  frz.  i'nipitin.srr,  au>pir|ion  (empr^fr, 
stärken,  ist  wohl  =  *imprn»irf,  schwer  machen), 
vtfi.  Nr.  (l75Ha)  u.  4766;  span.  impu\are\  -h 
unctarr,  salben,  =  emptfHntar,  die  St  hafb  «jlMT 
Herde  mit  Pech  zeichnen.   V|,'l.  Dz  240  ptyar, 

4779)  *bBpl|M,  'ire  <pignu»),  verpfänden; 
span.  M^pfllor,  verpnnden,  nOtigta»  veranlaaMo; 

478(9n^if^  pigl»  pietlH,  plagSr»,  hinein. 

U.  pifMere;  rum.  imping,  pin^^ri,  pin.^,  pini/r,  fuse. 
788;  prov.  altfrz.  empeimtre,  unpinhrr,  impindrr; 
cat.  empentfer. 

4781)  (MaplDO,  •aire  fin  u.  pinm),  wie  eine 
Ficlite  eniiHtrrichteii.  span.  ptg.  «MiimMrw,  lidi 
hiiuiiien,  Vkfl.  iJz  477 

47S2t  impl^o,  plevi,  pletuni,  plere  (in  u.  pleo), 

iinfQilfii;  ital.  <  1/71(1  r. ,  iinpirf.  sard,  ihi)-.)  Mm- 
pirr,  ilavmi  .t.x-  Sli-t  umpiulu  Iviell.  .lurli  upwile\. 
)t,\tm'V,  vgl.  Kiecliia,  .Misc.  20'»;  rutu.  \implH  ui  ut  r,  | 
Pu8C.  1H<)7;  proy.  rmplir,  umpUr;  frz.  rmplir:  rat. 
ttmplir;  spttn.  /icMiAir,  ?gi.  AkuU,  AG  111  463; 
altjilK.  rmprir  :  [tK^.  eftdur.  VgL  Dx 4fl9  Vwefcfr. 
Inpllclto  s.  Inplleo. 

4788)  implleo,  -Are  fin  u.  liinemlUtMi 
(in  Ronuui.  bat  sicb  damns  die  Bedtg.  «etwa»  so 
eineB  batbnntcn  Zwecke  biefen,  d.'fa.  wrweiiden. 
branehan*,  entwickelt);  itaL  Ut^ttgare,  daron  Ans 
PartilipiaUMt.lMp<iyato, Beamter;  pror.  empliyar, 
daaelMn  emplt&ar  »  implicHare;  frz.  mployer 
(altfrt.  aoeh  en^Mter),  dazu  die  PartizipialüiiWan- 
ti va  fttipht/i,  Beamter,  rtnplrilf  (verwendete  Sunimi  \ 
Einkauf  irmpUtte  aus  nnplrür  nach  'iellf  vreliildft). 
V^-l.  I>z  668  rmpLlt,. 

4784)  (Impldro,  •are,  liehen;  it»l.  implornri-; 
frz.  implortr  etc.;  Qhorall  nur  (rel.  \V.  | 

471^5)  iinpolTtiL<i,  a,  um.  unv.'f»?lattet;  ital.  im- 
pu/ilo:  Ir,'.    ir:i;/(<.'(  iil.iT.il!  mir  jrel,  W. 

47h6)  inipöteim,  olintn.u'litiv; ;  ital.  impolintf. 
ifrz.  hiipuii.-iinf,  an;.'<'bildet  an  das  .Sbst. /nis-'im >■ 
Im'Zw.  an  den  verbalen  Stamm  piiigs-,  wovon  ji 
puinsi  ):  aberall  nur  gel.  W.  1 

4787)  [ImpStfatO,  -am  f.  fimpotetuj,  Ohnmacht: 
ilal.  impotenzia  u.  -ga:  (mm.  nfputinfä :  die 
Zaaammenaetzangen  des  Stammes  poU  mit  m  ha- 
beo  im  Rnmin.  verstärkende  Beotg,;  imptOfrete 
9.  impuu-rnifese  U  ü  sUrken,  beToUmftalUgco); 
prov.  impotrtieia;  ttt.  impoünee  (daneben  An- 
jMtemWV);  cat.  <<pan.  pi^.  impnlrncin] 

4798)  Tmpraeirno,  -ire  f  in  u.  /»rvio/mi«;,  schwftn- 
gam  (Mythotrr.  lat.  2.  85  u.  Eccl.i;  ital.  imprt^- 
iMr4>,  schwängern,  erfüllen;  prov.  emprenhar;  frz. 
irnprn/nrr:  span.  ett^ntAur;  tn^rmJtar.  Vgl. 
I  iz  25»)  prffjHO. 

■iT^'.t]  I'lmpr^iHllro,  -are   v    «'rM;/;< v.  i»n- 
primirt  \       rum.  imprisur  ui  'it  n,  'iriick' ri.  urn 
rinireti  etc..  \'u~i-.  792.) 

47901  imprimo,  presHl,  pressüm,  primere,  ein. 
drückfn,  —  \ti.  rmpreitxirt-,  iirnjjKii  |.|.in<'!ii'ii  iIjis 
gel.  W.  imprimrr,  drucken),  dazu  da.s  F*artizipial> 
sbet.  empreintt  (gleichsam  *iniprimita  f.  impresta), 
GeprSge,  ss  itaL  impremla  u.  itttproniOf  prov. 


span,  emprenta  (wohl  IjClinwort  aus  dem  Frz.). 
Vgl.  Dz  ttCl  prriHdrv  U.  182  impr.  nifi. 

471)1)  fTmprOmOtao,  darau.si  *iniprflmilto,  -ir«, 
leihen,  enlleihcn;  ital.  impmnlare;  mail,  imprii- 
mri/ö :  pit  iji.  n!iipiri»>u',  nmpfimr,    v^.'!.  Flechia. 

Vlll  3:1]  :  S.ilu  ini,  l'.i-t.  11;  rurii.  imprumul, 
dazu  p|;i.s  \  h~lt^[.  unpruniut,  i'usr.  7!M  ;  1 1  Z.  i-mpruntcr, 
'lazu  'las  Vlisbst.  empntnt.  \^\.  Dz  lt>2  impron- 
Inre;  Knnsch,  Z  III  W2;  (I.  Paris.  H  X  b2.  — 
Die  Ansctzung  eines  l!ruiidworles  *imprumutare 
erscheint  ^'leicliwohl  ah  bedenklich,  da  der  Wechsel 
von  pro-  zu  j>ru-  unversUndlicb  irt;  ital.  im^rmt' 
tare  dürfte  =  *impromptare  v.  pHhi^ftm,  ,mm 
Darleihen  in  Bereltsebaft  haben',  aain,  dagegen 
scheinen  die  Furmen  mit  u  bezw.  ü,  nanenlUcb 
frz.  tmprmUer  volkaetymologiieh  nmgabUdat  in 
^in,  Tiellaichl  in  Aolebming  an  mrüen»,  to  da§ 
z.  B.  das  tn.  emprunter  der  !^nn  nntergelegt 
wonlen  wftre  .imkluger^veise  wi  ;.'i'ibt  ii*. 

47!>2)  l'ImprftnTco,  -*re  iv.  pronu.^t ,  vorwärts 
neigen;  davon  narli  Dz  ötLB  vu  llri.  lit  |it  uv.  all  (rz 
emhroHC,  l.•enei^:1,  ^-i  beugl,  traurig.  Vgl.  unten  in 
+  kelt.  Si.iiiiin  brofcno.) 

4798)  improp^riam  Ueecbimpfang;  sard. 
improver :u;  (altftrs.  t'aiprsfifHIp)^  Tgl.  Böger  «.  «. 

4794)  impt«p«ro,  -Ire,  Vorwtrfi»  maeheo;  UaL 
improverare,  rimproeerare,  dazu  die  VarbabliattTa 
rimprovtroü.  rimprovtriu!  span.  ptg.  impntptrmr. 
Vgl.  Dz  182  improvrrart  (Mez  halt  das  lat  Verb 
für  ein  Kompnsilun)  von  proptrurr,  eilen,  da.s  isl 
irrig,  es  ist  aber  vifllcidii  volkselymolngische  l'm- 
bildung  von  *imj:i  "'  •■■!/-,  -proiHin). 

4795)  Impüirno,  -are  (pw/ntu),  in  «lie  Faast 
nehmen;  t  rz.  >  inpi/ii/nrr. 

47tH>)  i*implUvSrOi  i,v.  />M/rt«|.  mit  Staub 

bestreuen;  ital.  MNpolMrarc;  (rum.  »pulber  ai  at  a 

*exptUverar^',  prov.  «Mts/Mmr;  fr  s.  emg^minr; 
span,  tmpobnrmr^  m^fvmr;  pig;  asywhoriSpw, 

empoar.\ 

4797)  ImpUl  +  BlBtS,  strafloa;  itaL  kt^mu- 
mente  (gal.  W.);  frs.  tmpmtmttU  (gaL  W.),  vgl 
Tohler,  Z  It  651. 

4798)  Haplnga,  ptnxl.  pOaeMbüt  pMagCrS, 

hineinstechen,  —  mm.impuHg,  pun»ei,  pun»,  punge, 
l'usc,  'fö :  'Iii'  iil'ri;.'>Ti  Spr.  Lniii'-ii  nur  das  Siiriplex. 

47!»9)  impüto,  -are,  (<-insclin«  idoii).  ins  Korbhobt 
schneiden,  in  Rechnung  setzen;  ital.  impiitare, 
jem.  eine  Schuld  beime.sseii:  rum.  impul,  Pusc.  796; 
frz.  iniputer  (nur  gel.  \V.|,  (allfrz.  Part  Porf. 
etHpeif  (VI,  l'red.  des  hl.  Beruh.,  RF  11 178,  VgL  Hor- 
ning, Z  XVI  242):  enter,  pfropfen.  dazQ  aas  Vli- 
sbst. ente,  Pfropfreis,  TgL  Dz  700  s.  e.;  span, 
ptg.  imputar.  Vgl.  Dz  570  eiUtr  (alUte.  mSoUr, 
einpacken,  kann  mit  imputar*  nidils  n  sebaffen 
haben,  es  gdiOrt  vidmehr  znm  Stamme  Ml*);  Hi. 
p.  99. 

4800)  ImpUriMO,  -<re,  verfaulen;  (itaL  Imp«- 
tridirt):  rum.  hiyttibvwm  UÜi,  Pnsie.  707;  span. 

nn  ptxirrcer. 

48<llj  imus,  a,  um,  untcrst,  valtell.  undA  a 
im,  niinare  in  IViikIo,  su  im,  in  loiidn,  tic.  da  im 
II  HO»»,  da  cillia  in  fniido.  lose,  du  imo  a  49W1M0| 
v>fl.  As<-oli,  AG  Vll  411;  Salvioni,  l'usl.  11. 

4so_'i  In,  in;  ital.  in,  fn-el,  n-illa);  ruiii.  in, 
l'usi-.  7!*9;  rt  r.  in  :  pro  v.  f rz.  ca  t.  span.c«;  ptg.  em. 

4Mi;!i  *TDaddo,  -ere,  hinzugelieii;  iruni.  inaddi, 
Dz  423  anadir,  fehlt  aber  bei  Qi.  u.  Fuse); 
Span.  (entuMr,  allspan.  emtUr}»  «HaHr;  alt- 
ptg.  emadmr. 
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4890)  DiejSpto  S36 


4H(»U  I'iBHeKrnto,  -are.  kiaiik  \v<tiIi'ii;  allti  z. 
rmjrnirr  lAil.uii^pifl  S7' 

4Mi,'j(  [*Inarno,  -ire,  utitil.ix n ;  iial.  imihW//"!''  , 
Iw'j.'irl  I'll ,  iliU'iii  intijiiiii'ijn ,  (tii'iikaiiiir  ;  Pascal, 
Slu<lj  ili  Iii.  roiii.  VII  D  J,  leitet  i\:\s  Vb.  vom  ileulx  licn 
{h)tutpf  ab.| 

4606)  Hniltl«,  •An,  in  dieHöhtt  richten;  ital. 
iti{n\alMarti  rum.  imal\  m  at  a;  (span.  «nmUzar, 
wo  dw  s  wobl  mat  Ajigieiehung  an  die  toiutigeii 
mit  •etu  aiilavtendeii  ZuaunmemetxiingBa  benuit; 

s]>aii.  ptK-  enalttcfr). 
4807)  *ini]to,  -Ire,  in  di«IlAhe  riehten;  mm. 

inaM,  Fuw. 
48<w)  'InftltQfi,  a,  nm,  in  (lie  Huhc  ^'cwai  lisi  ii, 
rum.  iiKill,  null,  liiiiii;  'lii'  ulirij;('ii  S|ir.i<  1;- ii 
konni-n  nur  ila.s  «iiilaclif  tillu»,  docti  tindel  im 
I'rov.  sl<  h  aurb  MHtf,  dHU  das Sbat.  matUtM,  vgL 

l)Z    ())(>  Hlllll. 

4N4»;ii  iiiänts,       niebtif;  span,  emmo;  ptg. 

4810I  In  +  lints,  vnr,  vurn;  ital.  innantr,  in- 
itanti,  (iHHiinzi  =  in  -\  Hntm) ;  rum.  ««(iwi/c,  nuintf: 
pruv.  vnanl,  I'min,  rniint. 

4811)  Iiii%BO,  su  Waswr  machen:  pioni. 
HtM,  macerare,  vfL  Salvioiü,  Post  11. 

4812)  *lnimOf  »Are,  bewaiTnen;  rum.  inarmez 
Iii  at  a;  -.iMfri.  enarmrr,  den  Schild  mil  ein«ni 
liiemoii  als  Hitndhalie  versehen,  dazu  diu  Vbsiist. 
iHornif,  Schildrieinen,  \\!\.  I)z  mtirmr. 

48i:ti  *niAspl^r1o,  -irf  (v.  nsprri  muli  m.irlicn, 
crbillern;  ital.  in>i.^i>rirf ;  rum.  ««ii.v/irr.«r  (V  it  i; 
die  übrigen  S|iniriieii  verwenilen  *i:Ta»it<nirt;  in 
gleicher  Redeutuiii;:  frz.  etwtpirer;  .span.  ptg. 
ejfatpenr. 

4814)  |*TB>aiir«,  »Are  (v.  aura,  vgl.  *ejniurare) 

—  neupro?.  rnaurd,  erheben.] 

48U)  iB  +  kelt  Slamm  ImgM-,  brtgM-  0r. 
irott,  kynr.  trwfn,  Treoer,  Knnmer,  Tgi.  Tb.  p.  98); 
auf  dicw  VeririadoDg  g«ht  vermatlicfa  zorOcli  Qtal. 
brmui»,  finsteres  Öaicht),  prov.  altfrz.  emirame, 
gaieigt,  gebeugt,  traurig,  bekommorl  (di«  sinnliche 
Bedeutung  hatte  sich  demnach  erst  aus  der  nicht- 
«•iitiilii  lien  eritwirkelt.  ein  nllerdin^'s  utijfewnhnlicher. 
aller  nirlit  unm'^i.'licher  Vorvriintr».  Diez  fitW  iW»r<m< 
leitete  d;i>  Wmt  von  lat.  'im/ironiKiri  ali.  tn  zw. 
Iiiell  es  (in  licssi-n  vi'rkiirzlo  rarli/ip.  ilas  iliirni- 
laiitlirli  uniie.y'licli  zu  eraelili-n  sein, 
\vini;_'>t>ii:.  was  ila-  Kraiiziis,  anlan(.'t.  Anrli  irir 
il.i-  Vli. /iirr,  I  M-.  cin/icdMi //(<  ;■  il.irl  inali  iiiclit 
*jtronicuri  als  (Jrumlwort  iuisel/.eii,  ila  anl.  p  sich 
nicht  SU  h  versehieht.    Ir^'eild  welche  |i.is>t  Miic  Ab- 

lellunp  de»  Wortcd  will  sich  nicht  linden  lassen, 
wer  r-me  s«drhe  sucht,  wird  zu  bedenken  haheii, 
dnli  hnmchier  nicht  ,eiuhailen*,  Sündern  .seniicn* 
hedeulel,  Farster  im  Qloas.  in  Cbev.  aa  2  csp.; 
ob  allfrs.  6roNcjUfl%  senken,  «.nenfrs.  fcwnriwr, 
slranebebi,  dasadbe  Wort  seien,  wie  POnler  a. «.  C>. 
annimmt,  muß  um  so  mehr  dahingestellt  lileiben, 
als  Porster  seme  Ansiehl  nicht  begrOndet  bat. 
(i.  I'ariü.  R  VIII  ßl8,  meint,  dal)  emhronc  u.  ital. 
hroHi-io  nii'ht  t.'etreniil  wcnlen  dürfen  u,  dal)  im 
.Mllrz.  .luch  einfai  Im'^  hrnnr  viirhan'ii  ii  .\  ir.  \\:\. 
.inch  \V.  Meyer.  Z  VIII  219  i.M.  >tiiiiiiit  1'.  hei). 
V|.'l.  ohen  Stamm  broce-. 

481(i)  In  -j-  Stanini  butt  il.);  davon  nach 
Rigra's  sehr  wahrscheinlicher  Annahme,  Ali  .\IV 

37".  piem.  ttmhossür ,  Trichter,  u,  -Ii''  ent.spr. 
Wnrtor  in  pmv.  Mundarten;  vidi.  ^1'  liurlier 
auch  das  gleichbedeutende  ital.  imlnUo,  alt  frz. 


,  vihnl.  Flechia.  ACi  VIII  »H;!,  halte  „mhos»ur  i„. 
( I  ;-.«or('<>  .ttitfesilzl,  V.I  ailrli  (liiiii  Nr,  I7:!;ia  11,  ITH). 

ISIT)  I *ineäballi«'o,  -are  (v.  cu6allwi),  reiten, 
=•  rum.  infill'  Iii  III  (I :  |<roT.  Measa^pm*;  sonst 

nur  'rillnlllii  Ul  i  ,   \\.   III.  s,| 

4s1m  |*in-c&do,  -frc,  in  etwa-  iinlalli'n,  sich 
;iuf  etwiis  stiirzen.  etwas  in  .AiiirriiT  n»  hineii ;  prov. 
enciir  u.  empuir,  atifiuij/en ;  aiiszu^'t  hen  ist  von  der 
3.  P.  .S^r.  Priis.  Ind.  tni-d\dit\„  nach  welcher  dann 
,  der  Inf.  mmr  jtehildet  u.  dadurch  das  VI»,  in  die 
A-Koiy.  hinüher^e fuhrt  wurde.  Diel  670  «.  W. 
stellte  infhoart  als  lirundwort  auf,  0.  da*  dfirfle 

doch  die  richtige  Erklärung  sein. 

4819)  *lMMaIao^  -n«  (v.  eatmmm),  besehmntzen, 

span,  tnrenagar,  besudehl,  vgl.  Storm,  R  V  178. 

4820)  *1neilel^,  -Ire  (t.  calx,  Perse),  jem.  auf  den 
Fersen  sein,  jem.  verfolgen,  (daneben  die  an  cnleem 
sirb  ansehlieOemle  liedeutun^'  . beschuhen* );  ital. 
incaiciare,  iin  nlznn  :  runi.  iHcalf,  Pusc.  8M4;;  pi  ov. 
eneautar,  dazu  «las  Vhsbst,  cwcfitw;  ullfrz.  ck- 
chouerr,  «laZU  das  Vhshsl.  cnc/iaitr:  (neu  frz.  r«- 
i-hi$ii.f»rr  (von  ral.r,  Kalk]  mit  UUiiger  u.  dgl.  he- 
«leckem,  all  Span.  ofnUnr;  .iltptf.  daS  Vbshst. 
rnriilro.     V;,'!.  Ii?  H-i  im  iilriiii  i . 

4's_M)  incanto. -are,  lii/:iiili<'i  n  :  !rz,  rtnlinnltr. 
4•^22)  'inripio,  eepi,  cApttm,  capere  *=•  ruui. 
initip  III  lit  r,  entli.ilti  II,  umbsaso. 
Ineiniitl«  s.  ineimo. 

4828)  inneinltTo^  -ire  (t.  r«in»),  in  das  Pleiseh 

hineinsteehen,  s  ptg.  fnearmifnr,  reizen,  erbillem. 
Vgl.  bz  503  adiarmer.l 

48S4)  inrirWH  (t.  coro),  zu  Fleisch  machen, 
zu  PIflfaeh  werden,  =  itaL  incarnare,  span,  ra- 
canuar  et«.,  Oberall  nor  gelehrtes  Wort,  dasselbe 
gilt  TOO  dem  SbsL  üuarnatio,  vgl.  Berger  «.  si. 

4828)  *Incinri«e,  »ire  (v.  carrtt»),  aulladen: 
ital.  iaearicare,  ittcanare;  rum.  imcarc  ai  at  a; 
prov.  fnciirt/'ir;  c a t.  (MMfTiyvr;  8pan.«M«yer; 
ptg.  fni'iirrfijar. 

4826)  [•incfotro,  -are  iS'Hi  i-nstruiH] .  in  einen 
geschlossciicn  Raum  hineinhnii'^'en  ;  ital  in'<iflniri, 
Cinp;u<sen .   einlu/i  n;    prov.    innis/rur,  eiiirasseii; 

1  sjian.  rtfii'lar,  >  ni/ii.f>iir,  (da|.'e^eii  mul'i  iiu/iixur, 
iti'l'irziir,  aulreili'-ii,  zusaiiimeiifuijeii.  anderen  IV- 
spruii^r-  s  ■M  in.  wie  Haisi,  Z  IX  117.  rirlilif;  heinerkt, 
wiihreiid  i'..  Michaelis,  St  2l>^.  in  int/iislur  u.  c«. 
./.<;«r  .S<-Iiei<le|nrmen  erblickte  u.  fiir  beide,  »o 
scheint  es  we[ii)r«ten8,  ttuuHtlttre  als  Onmdwart 
.  ansetzte  .  <li>'  Ableitung  von  mgasrnr,  fw/amw  1st 
'noch  zu  liiideiO;  frz.  (mevtlrrr),  rHchAlrrr,\ 

4827)  i*lnrav«i,  «in  (v.  cupm«)  frz.  dmrnirr, 
sich  vollstupfen  (eigentlieh  sich  die  MondhOble 
nülen).   Vgl  Dz  694  amr,  aneb  tfemgaufr^ 

4M28)  IneSade,  cenll,  erasun^  -Äre,  anzOnden; 
V  e  n  e  z.  fremder,  prurire ;  a  b  r  u  z  z.  'm<;cnmc,  Iriliare, 
vgl.  Salvioni^  l'osl.  II;  rum.  ittrind,  Pnsc.  820. 

4H2;i|  InrcnsÜK,  a,  um,  (Part.  I'erf.  Pa&s.  von 
inii  miefr},  ait;,'eziiiidel ;  d.ivon  ital.  i'«rc«m),  Weih- 
rauch, i'wrc.v),  Hreiinmiltel.  .I.izu  dn>  Vh.  inccFWtirc, 
r.lui-lii-rii.  vt;l,  Canelld,  A(i  III  :;(>»j;  (prov.  i.st  <i;\s 
Verl»  fticrniirc  llurh  Vi (rhaililen ;  oh  d;Ls  l'arl.  cmi/.i 
suhstaiitivisch  ^''-braucht  wird,  mui'.  dahinteslellt 
bleilK'iii ;  I  r/.  .  n. » d.«,  Weihrauch,  davon  da.s  Verl) 
cm-ciMc/-,  heriiui'herii;  s pa ii.  imcich.««  'inftHSum); 
ptg.  inrenifo.  Üaji  vollstiiiidi^'e  Verhuni  lie|rt  vor 
in:  ital,  iniiHiiere;  prov.  «ncendrt;  caL  tHren- 
liier;  span,  mermdier;  ptg. mcmtfm  VgLGrAtier, 
ALL  III  L'Oti. 

AWMi)  tncSpte,  »ä;^,  anfangen;  itul.  incritarr, 
\  Waren  einkanfen,  am  sie  wieder  zu  verkaufen  ^also 
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•1831)  Iiu'liö<» 


4ü62)  «iiicnientn 
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Anfongskftafe  niMchen),  dazu  «las  VbitMt.  tneeUa. 

L  Os  879  iNCrftenr.  —  Dies  446  tmemUtr  wollle 
aneb  span.  meeHlar,  plg.  Mieeifair,  metigr,  wo- 
achneificn,  auf  im-eptnre  nuHekfllhran,  fhr  im 

Span,  »bor  ist  di«-»  Inutlicli  iiaslattlmfl,  vgl.  Förster. 
Z  III  5<il.  wo  *inar(tnrr  als  lirumlworl  auOreülellt 

wiiriii'ii  ist. 

48SI|  Inehoo  (infoho),  -are,  aiiriin^en,  duvon 
walirsr>i<>i[ilir|i  prov.  m«ar,  MfiMr,  VgL  Ds  670 
n.  i:       <iti('ii  incado. 

4HH'i1  Tnrido.  rldl.  olNnm,  eliSriF,  «  in  ,  mI>- 
s.liticiili  ri ;  ti;ii-|i  |)z  ;!5_'  il.i-*  Grumlwort  zu  it.il. 
(i»i-ii/,rr.  Iiil'-ii,  (I.ipi'^'cti  tiaix,  Sl.  I,  ii.  Fuiiii. 
Miw.  !I5.  w(i  itmüirff  liehst  prov.  i(iWr(r)  auf 
oerider«  zunlcfcjfpfritirl  wi'r<l<-n  (n-i-üirrr  :  aocrütere 
■  »Hfriderr  :  iilcUierc  :  uHcidi-vi-,  l<  t7j»'ri  <  eine  vmi«>- 
lisrlie  Fnrni).  liihezn^  auf  nr«  i/  ' ,  r/.w/-,  mai;  man 
das  Köllen  lassen.  iUl.  andre  ab«r  üQrAe  nach 
Analogie  von  am<jHitor«  gebildet  sein  (vor  e  könnt« 
iiirht  M,  flondeni  mnftle  «  eintieteo). 

iiitfCM  a.  iMüneta. 

488S)  laclli  ( =  ineidUt  t.  kuHbH,  Abmg^raben; 
davon  nach  Vmx,  St.  »58,  it«l.  tmeigKare  .micare 

ßir  la  aeconda  il  canipn* ;  vielleicht  au<-h  frz.  »Wer, 
rchen.  wot«mi  sillon,  Furche.  (0«  67«  leitete  »Hier 
von  aitji.  Ulla,  Furilio,  iil»,  v^rl.  M;nk<  !.  |>  112: 
S.'ln'|pr  im  Anhang'  zu  Uz  t*l4  »teilte  *»eculare  v. 
siriirr  als  Grumlwnrt  anf,  n.  das  durfte  jedflnfalL^ 
das  Rirhtijfp  sein.) 

4834)  'Taeincta  I'lap.  oder  Negationsprilfix  + 
Warte  IFetn.  .S^r.  Part,  Perl.  Pas»,  v,  eimgere]).  eiii- 
gegOrtet  oder  ungegürtet,  schwanger;  ital.  incincta; 
prov.  MMMcha;  frz.  eneeinU  (ist  aneh  Staat,  mit 
der  Bodly.  «UmachUeBnng,  Umsftmnuig*);  (span. 
tneiiUa  wird  voa  C  Michaelis,  Mise.  12S,  auf  In- 
eitng,  fneUntem  mrBrkgenhrtl.  Vgl.  Ds  IfiS  in- 
rintn;  OrriWr,  AM.  M  2';»;  n    VI  :!!11. 

4h;-1.'))  incinRo,  cinxi,  cinctflm,  eineere,  uni- 
^.'iirlen;  ital.  i«ff'«'/"  ml^T  i  i>in<i.  •■iwi,  '  intif.  •  iimrfe 
u.  ••intfrrr;  rum.  incing,  iHtri,  in»,  iniji-,  l'usc.  82(); 
prov.  rneenher;  frz.  enetituirc.    Vgl.  auch  A9M. 

48S6)  Inelpl«,  e0pl,  eCptam»  »Cre,  anfangen; 
ram.  burp  tii  ui  e,  Pasc.  612;  rtr.  att{t)$chnrer, 
davon  vielleicht  trntuda,  inaimia,  tuaimia  =  *in- 
eiptUa,  PrOhliiig,  vgl.  Selmiibardt,  Z  VI  ISO),  fai 
den  Obrigen  Sprachen  wird  «anfangen*  dureb  *etmi- 
nitiart  (s.  d.)  ausgedrflckt,  jedoch  glaubt  Parodi, 
R  XVH  6t,  aurh  ila.s  gleiclibedeuten<lc  span,  »-m- 
pezar  =  'inei'iirrr  (:  *m:fpiir  :  rmprziir)  aiisetzeii 
ZU  dOrfen. 

4887)  •Tncirco.  -are,  im  Kreis«'  In  ruiii;.'<'li<ni ; 
rnm.  mirrc  «i  tit  ii,  vi-rsurlirn.  ii |ii ulicn ;  priiv. 
rnKeriiir,  -iiolicil  ;  pl;.'.  iWrrrnr.  tnTUliijfelicn. 

4'^3''i  'inelBieiilo,  -are  iv.  ini-,sHM.  Ut-iiic  Kin- 
si'hnilte  iiiai'|iiin :  ital.  ini-isthuire ,  rinci-fchiiirr 
.tagliuzzare*,  vgl.  Caix,  Sl.  2"9.| 

4«I9)  laelaia»  m,  mm  (ParL  P.  P.  von  imcidtrt), 
ein-,  «igesehnitteD;  davon  naeb  Pnrodit  R  XVII 61, 
eat  MdÜM,  mieUm,  Salat,  vgl.  auch  Plecbia,  AG 

4840>  *iaettfe,  -Ire  (v.  ehri<<),  i>inüi-hli<'l'.><n: 
altItaL iMdbAmrc;  rum.  iMAr/in'H.Husr.  HI5;  prov. 
«aeAimr;  fri.  fnelacer,  dazu  da»  Vhsbst.  fnclarr, 
(fneltHter  y.  elnn  ~  Hnrwi^;  Npan,  rnr/nriidr;  ptg. 
i  Hrlannhitr,  ilii-  Um:' r         ii;iiiiirr  v.  t -<  In  iuiken 

4841)  (inrlinalio.  -onom  /.  w.  iif  l(n'ii  f\.  Nei- 
gung; ital.  inrhinii:i(i>ii  .  ruiii.  iif  himiliunf;  frz. 
inclination;  span,  inclinacion;  ptg.  inclinaftto.] 

ladfahM  a.  elloieM. 


4842)  iMcline,  -m«  neigen;  ital.  tmelinarr 
.ewere  pmpeiiao*,  «idbAfarr  »bie  an  hiebino,  « 
abbaasare*.  vgl.  Gandlo,  AG  III  851;  rum.  /ncAi« 
of  of  a;  prov.  imUmar,  enditmr;  frz.  ineliner; 
cat.  enelinar;  span.  ptg.  inrlinar. 
I  4S43)  [*lBClIn&8,  a,  um  (V.  inclino).  g.iici;,'!; 
frz.  rnrfin,  t'nrh'nt,  vgl.  L<eser  p.  8"J.| 

484.1«  lnelfido,*ere,  cinschlie!  <  ii ;  r  n  m  in  hi<l  i 
I  i*c, Fuse.  ÖIH;  span  p      i>i'  /«(/  .m  !  [  f:  z.  .       /»;•<  ). 
I    4SI1I  [*ine«8rn9Hei*ntIo.  -are  iv.  '■.„,„, t^,:,i,  in 
Kciiiitni>  M'tzeii.       ruiii.  iMi-unoftiinfrz  tii  nl  ti.\ 
i-^V))  (*Inr6lpo,  -Sre  (v.  xö;..!»,-      ^ijolftut)  ~ 
iVl  il:il.  l  iiill  I 'nisti'lliingl  infiitriirni  ,<Mi'ri:irsi,  im- 
j  parciarsi  in  alcujia  eo-a*,  vgl.  Caix.  SL  362.J 

4846)  (IneSnniSdtt,  'ttre,  unbei{uem  seia:  itaL 
incotnmodnre  etc.,  Obt-rall  nur  gel.  W.J 

4H47J  |Ine5nini5dia,  a,  um,  uiihcqnem;  itaL 
•MOMModo  etc.;  aberall  nur  geL  W.] 

4848)  [laeiwrtatt  -ire  (v.  emmunis^  ali- 
fts.  mtemmvmtTf  yeiiHHnaam  haben»  oiilleileo,  vgL 
Leser  p.  82.] 

4849)  [*lM9Btivflo,  -ire  (v.  mnw)  =  rum. 
imemiUa  «i  «1  a,  biegen,  bengen.] 

4860)  [*lB«inflo,  «ire,  aalblaaea,  a  rum.  imgMi^ 

(fBr  ingMnflu]  ai  at  a.] 

48."ill  I'TncSnrSnto,  -arc  (v.m  'onr,Hlum).  zu 
einem  ( 'bereinkomiiien  -el;iu^.'eii.  ^  r  u  in.  incuriin/i  z 
III  at  «.| 

48.')'»)  *lnedrdo(Tnchr>rdo).  -are  (v.  rorrf«, .  ^i-.;  ,/,,,. 
ein  lii'li  uinoiit  mit  isiiileii  lie/Jelieii ;  it  al.  i'Mi  t<»-./«j  r- 
(in  lier  Heiltg  , steif  werden'  gelirtrl  das  Verb  zu 
f/uri/iW',  w.  III.  s.);  rum.  inaint  iii  at  a,  spanaCO; 
span,  encordar;  ptg.  rncordcar,  besaiten. 

48Ö8)  *lBeSr&uo,  «Ire  (v.  eoroiM),  bÄrluen.  = 
rum.  ^NCMnMit  ai  at  a. 

48A4)  *Incriiwo,  -in  n.  *«Iln  (von  «rasaitt),  feil 
werden;  ital.  ingtramure;  rnm.  kign»  ai  at  a; 
prov.  Mfrateer/ altfrz.  «McrnfOsifar,  auch  engr»; 
neofrz.  fngnkttr;  altral.  fufnutar;  span. 
eneroMr,  beschmieren,  engrmar,  fett  machen;  plg. 
ntgraxar. 

4855)  [*1mrttlell0i,  -tre  (v.  crata),  verflechten, 
verfilzen.  —  ital.  imevltric^iarf  .arruffare,  im- 

brogliare',  vgl.  Caix^  St.  857.] 
4^.>ri  »Tneredo,  eredTdl,  credTtOm,  credJre,  an 

vertrain'ii,  .^^»  rinn  i'mri'l  :iti  ^nl  l-iaiielieii 
in<'f,;iil,  iiz'i        '  iHi-i-,<{<Hlinfi\:  pmv.  inmir,. 

4S,'>7  inrretiaiuR,  a,  um,  uiitriauliit.'  ln-rL'.  ('«- 
i'n'iil.  i  iipn.  ".ri>te,  iiialiiiiMiiird,  vgl.SHlviniii,  l'n-.|.  n. 

1-^5«.  jinerepo.  -are,  anfidiren.  srlielten  ;  allfrz. 
ftl'  rifii-r  lu''  '         i,  V;.'!.  Hert-'er  .V.  r.| 

48Ö1»)  "Incresco,  erevl,  cretüm,  ere«ccre,  auf 
etwas  wachsen:  ital.  iurrem;  nlniielten  rincrt^r), 
f-rrfitte,  ereteiuto,  cre»cfr<',  es  wiiehst  (mir)  auf, 
wird  mir  loviel,  wird  mir  unangenehm,  verdrioBl 
micli,  tut  mir  leid,  ilazu  die  .Adj.  intcrtMttatt  u. 
inereteioto,  vgl.  Seifert,  GXoss.  z.  Bonvetitn  p.  88; 
rtr.  amerentifr;  altfrz.  enenittre,  dam  das  Adj. 
eiunUtmite,  vgl  Leser  p.  88  («MroMw  wird  so- 
wohl transitiv  u.  pefsdalich  in  dar  Bedtg.  «ver- 
mehren* ab  MMb  nutnuisittT  u.  nnpersnnltrii  in  der 
Kedtg.  ,es  ist  verdrießlich*  gebrauelit,  vgl.  FArster 
zum  Yvaln  2782V    Vgl.  Dl  879  infresfrrf. 

i'^tioi  *ineristo,  -uro  (v.  >rhiii).  kammartig  ein» 

sehn<  ideii.  =  rum.  iii<irx!<:  <ii  rit  >i. 

Is(il)  *incrüeTo,  -Iren  wur..  kriiizv\eis  ie.-en. 
—  ru  m.  i«frHCr>i- iV  iV  r,  |d:ilii  |H  ii  iif  rw  i iii  ril 

isiiji  *ineniento,  -are  ivon  < nif <iO<.si.  hlulig 
machen,  —  ruiu.  i'ncrun«, Puüc. ti24 ;  (ilal.  u.  spau. 
crwmlen',  cmmlw). 


^   L  ^  V. ./  IL 
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486S)  Inc«bo 


4891)  'Inillcto 
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4863)  Inefib«,  ■Im.  auf  etwas  lii  i^cn,  ss  rsm. 
iti'  uifi  ai  al  a  (nicht  M  Pom:},  -\'-U  i  innbleo«  lieh 
eiDricItUn;  altrrz,  tueomer,  bespriiiKeo. 

4864)  bwfiUl,  -U  M.,  Nachtffeiit.  Alb;  ital. 
inetio,  gel  W.  (ambrisch  mc«,  fnatil.  mmm/,  vgl. 
Flechn,  AO  II  10  Anm.  1);  fri.  kuuit  (gel  W.); 
(•pan.  ptt;.  inrulio).   V(rl.  W.  ALL  V  228. 

48A6)  l'indlro,  *\ne!ktirin«mf.(t.*intädo,  -f/iorm); 
über  rotnan.  Formen,  welche  ein  ineiif/infm  vdraus- 
sel7.»ti,  v«rl.  W.  Meyer,  7.  VIII  '211  ü.  Cohn, 
Suflivw.  |..         Aniii.  u.  27H. 

t8i;bi  [incultüa,  a,  um,  ongepflegl;  ilaLiNcW'o, 
uii;.'<'l<iMi'i,  ine^to,  unangebaut,  T|^.  Canello,  AH 
Iii  326;  trz.  inetOU  etc.] 

48ß7)  |*lMlH8fn,  •An  (V.  gifnu),  umringen, 
eiiMehliefl«n,  »  rom.  tmmugtwr,  daiu  aacli  «in 
VlwbBL  immutghw,  Kreis.  Umkrew.  feblt  b.  Poe.  791.] 

4H08)  *1neamfilo,  «jire  (v.  cumutv»),  aufhäuren, 
linn  h  .Vufliftufun;,'  (lt>n  Wv^  versperren,  hiii<l<Tn; 
ital.  inyotnhrare  (li' t.'(  n>;itz  M/(/m/>»«ri'      •»•./■•  Mmu- 

«  ,  « i'gr.'iumenl,  «lazu  «Iiis  Vbshsl.  hiyonihro;  prov, 
,  nromhrar,  ilu7.u  Vlislisl.  rnronihrr-n ;  l'rz.  rn- 

comhrif,  «Inzii  ilas  Vhsl)*t.  rncombre ,  iliis  im  !'l. 
.Sehull*  l.ciinil.  l.   Vj;l.  1)7.  KM  cotmo.  S.  .Nr.  JH.-.l. 

4WÜI)  (*iDcüpi«lio,  -Ire.  hcKelireii;  pniv.  tnco- 
bfir  ((iir.  lie  Ros.s.  eil.  Finster  v.  34«  u.  H'27).  dazu 
liati  Sbsl.  c«/j,',V//i,  vul.  Thomas,  R  XXVI  4-'6.) 

4870)  TnvQrro,  -äre,  krQninien;  saril.  incntlnii. 

4871)  ineOs,  (»cado,  •radlnem),  •cttdem  f.,  Ain- 
bo&i  ital.  inrwlr,  uncuilr,  incwiinr,  iiHCMdint;  Uber 
niemon L  Formen  vgl  Nigra.  AG  XIV  SHB;  r  tr.  «in- 
leimf,  mlMmfhiMniftHt^  ytf«Cterfaier  §  78;  (prov. 
«wny«e<a;  Doaprov.  MCM*,<MeiM^  «ncIi^:  fri. 
eitdümtf  (das  I  in  dem  Worte  eritlirt  Conun,  R  VII 
SM,  dvreb  die  Entwit^lnng  von  ineudine  :  inevUine : 
inelmttMe  :  inelMmime  :  inelwmint:  Havel  dagefren, 
R  VII  594,  hat  folirende  Reihe  aufjreslellt :  inciuiinrm 
:  i-Hnimur  :  rttenumf  :  rnrlitme;  bei'lc  Reihen, 
naiiicntlirh  aber  Jiu  e!>te.  sind  nicht  oticn  vvatir- 
»«•hi'iiilii  h.  elier  niAi  litc  man  u'lauhnn,  ilali  i^nchime 
seine  EjitstehuM).'  eiiiti  \  ulksi  t yinoln^'Uchen  Unige- 
staltunK,  etwa  eitu  r  Aiilf ll^lu^^'  an  ctnu,  verilanbl, 
vernu'>t:e  deren  ans  <  »<  «hihc  t  in  mi-liimr  enMand, 
vyl.  Körting',  Fonnetiliau  des  frz.  Noniens,  An- 
liant;  II);  u-at.  tntlu--ii\;  !<pan.  ^unaiw,  injHHuti-; 
ptg.  iHcmie  tnur  üiihti  risk  h,  da.s  übliche  Worl  ist 
mgorMa  hicomi»,  auch  ital.  bieornia,  frz.  bi- 
gornr;  span,  biffornia).  \\!\.  Dz  18H  incudf,  624 
biiiutnr;  Grüber,  ALL  III  2K6  u.  VI  3i»l,  Cohn, 
SÜnixw.  p.  268  Anm.  u.  273  f.    S.  auch  Ineni^o. 

4^2)  Indigo,  «ineB  f.,  Aursuchunt;;  hierauf 
fuhrt  G.  Paris,  R  XIX  449  IT.,  zurü.k  frz.  <tndain 
(allirz,  .lueli  ondain,  unitnin).  Uit'  Hedculunt«- 
enlwirklung  wtlrde  gcwcseti  sein  ..\ufspilrunv.'.  Spur. 
Wei;.  Wi').'  des  Mitlii'r>.  des  Seilers  ete  '  S-ttep;uät, 
7.  XV  2.50.  -i!iiii;it  ihm  bei  ii  l'>'.intra^'t  iiueh 
lül  Spall,  iiiviomio  laus  *<iMf/((i»ii) u.  altpl^. 
iin'iiiim.  .Irii^i'lheii  llrspriuii.'.  (iiianieri«,  R  X.\ 
2&".  brinj-'l  sardisebe  auf  indaijo  zurückK'ehemle 
Wörter  bei,  darunter  tiwliiln,  traceia,  dndeni.  viuzza, 
Meyer-L.,  Z  XVi  276,  aprichi  iiUwzug  auf  AndtUa 
berechtigte  Zweifel  aus. 

4978)  «Ire  (v.  dämm)  —  (V)  min. 

imdatim  ii  tU  a,  IlbUch  sein,  pflegen  (eigenü.  Wohl 
gleichsam  eindatiert,  seit  langen  Daten  il.  h.  Zeiten 

«Ih  win);  es  ist  jedoch  sownlil  die  Form-  wie  die 
Hedeutun^'s.'iil  wiekluii;;  des  Wortes  wunderlich.  I'iis 
richtige  Grundwort  iüt  allslaw.  detina,  Vererbung, 
s.  Mr.  a78ta.l 


4874)  ladfi,  von  da,  daher;  ital.  indi  n.  (pio- 
u.  enkliliM-hl  nc;  archai.si-h  ende,  rnnf.  Vgl.  GuwUo, 
AQ  III  89ti;  rum.  imde;  tit.  i»,  m,  »,  ind, 
Gartner  g  116.  (namid  tb  im  ab  ind^,  prov.  m, 
en,  Mi  altfrz.  int,  ent;  nenfrz.  a»;  eat.  n«,  m. 
Vogel,  p.  106;  aitsnan.  altplg.  mit.  Vgl.  Dt 
138  indf.  Grober.  ALL  II  266. 

4875)  fndi  +  id  —  ptg.  inda  (gewöhnlich  ainda 
=  itb  indf  fid),  noch,  vgl.  L)z  461  «.  v. 

4m7«i  *ind«btll«.  e,  un-a-hwach;  altfrz.  nuMtte 
lauch  dag  Simplex  drirlf  knmnit  vereinzelt  VM); 
vgl.  Cf)hn.  Festschrifl  für  Tobler  |>.  276. 

48771  l'Tndeblt«.  -äre  (von  d,l>n,<.  Srimiden 
machen:  ital.  indebitare:  prov.  endejitar,  en- 
dnttnr;  (rz.  emMUr;  spnB.  endemimr;  ptg.  enif- 
vidnr.] 

4878)  In  +  dS  +  «d  +  de  4-  iBtüs  —  rtr. 
endadetu,  Ein^eweifle,  vgl.  Dz  571  enlrnHlrn. 

4879)  !■  +  deficit ;  daraus  vielleicht  mndenes. 
indrtr»  .diceiii  della  |>er9ona  .^vogliata  e  che  non 
appetisce  verun  cibo*,  vgl,  Flerhia,  AG  II  351. 

4880)  [*ind8lif*,  -il««  nach  einem  Orte  senden, 
irgendwohin  rtehtm,  =  span,  «miüfur,  leiten, 
fahren,  vgl.  Dz  446  ».  v. 

4881)  [MndClQBgo,  «ire  (v.  longwit,  in  die  Llnge 
ziehen,  =  mm.  indtiumg  ai  at  a  (daneben  hme- 
Inngete  ft  tt  i).  lang  niaehon.] 

4882)  In  +  d8  +  mAnl  ~  prov.  (mit  ange- 
wach.seneni  Artikel)  lendiinn-D,  der  einem  hcslinim- 
ten  Taife  nac  hfidireiide  TaK ;  frz.  li'ndvmniH. 

4H.SSI  |*ln-de-m)üuitieaK,  a,  um  (v.  munuM)  — 
runi.  indftiKindlic,  zur  Hand  seiend,  be<|uem.] 

4884)  l*indeniäno,  »Sre  (vnn  mantix)  -^-  rum. 
indmtitnfz  Iii  al  II,  zur  Hand  -ein,  behilflich  sein.) 

488Ai  inde-*mino,  -ire,  durdi  Urnliun^ren  vim 
der  Stelle  bririifen,  =  runi.  indr-mn  (tiir  indiinin\ 
fti  at  fi,  nur  in  übertragener  Bedeutung:  aDfnmn- 
tcrn,  erniuli(:en,  Pusc.  83t);  frz.  emmener,  forlliilii ■  ii. 

4886)  *lDdSnso,  -are  (v.  drnjuu),  dicht  uiuciieo; 
rum.  indts  ui  at  ii,  stopfen,  Puac.Ül;  di*  Obrigen 
Sprachen  brauchen  dalbr  eottdtnmtrt. 

4887)  In  -I-  a  -f  rlln,  rfleltwirta.  zurück ;  i  l  a  I. 
iadiftro;  run.  Meräl,  Pasc.  828.  dazu  das  Vb. 
inderiihiieae  H  U  i,  widerspenstig  sein  (eigentlich 
»voh!  der  hinterste,  letzte  bei  etwas  sein). 

4888)  |*IndMltfillo,  -ire  (v.  aatulltu)  ss  mm. 
indenttüt'i  ai  at  a,  zur  S.tttigung  genkfaen.  latlflun 

vorhanden  sein,  genüj;i-n.) 

4881))  in  +  ditts  —  span,  cm  -f-  dios,  davon 
i'Hdio»nr.  vergöttern.  indio'<arKf,  (in  And:ichl)  ver- 
zückt .s4-in,  s(nl7  sein  (daher  das  sard.  indio^ 
i<ire  .iliv  itfliii  ~i .  eleKrizznrsi ,  divinizzarsi* .  vgl. 
Fleclii;i,  M  -  i 

4'^8Mai  inde-Tolo,  -äre«  davontliegeu;  davon  (?) 
frz  ,mhi,r,  davonfliegen  machen,  stehlen.  S.aber 
Nr.  10  287. 

4H<)0)  IndiSf  «leem  r.,  Anzeiger;  ital.  {ndirr, 
Index,  mdiee  ,guardanid<i\  vgl.  C.mello,  AG  III 
322  U.  Call.  St,  Sil;  neap,  innere;  lomb.  ende»; 
bologn.  tnn»;  monf.  ende,  lende,  vgl.  äailnoiii, 
Post  11;  rtr.  (mit  ungewacbsenem  Arükel) /tW<ri, 
linei,  aveb  imtii, 


9,  e*dei,  Neatei,  vgL  Gartner  1  92: 
irnita  o.  m»x,  Nestei,        C  Hidnelto.  Z 


110;  sonst  ist  imdtx  im  ab  gel.  Wort  vor- 
banden.  Vgl.  Gröber.  ALL  HI  207. 
(*fBdHböln  s  Indnicle.) 

489U  •Indieto,  -are,  ansagen;  ital.  endrttnre, 

verabreden:    valteH.    ind,ri<i,    vjfl.   AC   XII  HlH, 
Salvioni,  Post  11;  »llfrz.  enditier,  benacbrich- 
lUgen. 
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48B3)  iDdlctmn 


4aSl)  mftrdo 
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4'*yJI  Indietum  n.  (Part.  Perf.  l'a«.  v.  t'mli,-, i, 
ihs  Angwa^lt' ,  Hfknnnttrcniachte,  (*lii>  ntliiitluli 
verkündete  Steuer.  Abirat«'):  pro?,  imdtr,  Muiigi  i 
(infolge  hoher  Steuern),  davon  nuteckat,  inaii^el- 
Inft;  apan.  ptg.  emlnha  (-^  indieta),  Klagelied 
nm  einsii  Toten  (eigeiiU.  wohl  Ansage  eines  Todet- 
(kUe^.  VtLügMOOee.  8.  Nr.  471». 

489S)  lailell»  M.,  kurze  Angabe;  venez.  rn- 
dfgoto,  enilftfoia,  digola,  nioJo,  firetJ-tilo.  sotlir- 
fUKio;  'nTK-  andnjutd  pn'lcsln,  vjfl.  Salviuni,  l'<i>l.  11. 
Rom.  XXXI  'J'.U  »etzl  Salvinni  her^rain.  r^äjia, 
»ein  wenit''.  —  *imi\ciHin  m 

4894)  indielU,  a,  um  (ln,ii<i),  in>lisrh;  ital. 
.iiidiano,  e  una  specie  lii  i'olori'*,  ituiaro 
,M)ll,int(i  il  colnri'",  v^i'l,  Ciint'llo,  III  334:  span. 
indiijo:  Vjrl.  uurh  S  il',in[ii,  l'i,-!  11. 

4^y4ai  iadigno,  -Art  ^tui  mi/tyit'in'i,  unwillig 
werden,  sich  entrtlsten;  alt  frz.  (a)rn>lrüjn<-r,  neu- 
frs.  imd^iur.  VgL  aadi  Thomaa,  65. 

4886)  «MMcCb,  -In  (voo  dmOa^  richten. 
Hai.  kMHnare,  riehteij,  dasa  das  Vbsbat.  imli 
ritto,  die  AofiKhrift  etnca  Brielin  (wodoreh  bestinin  t 
wir<l,nach  welcher  Richtungdereelbe  gesandt  werden 
soll);  ruin.  imirept  ai  at  a  —  *indirtrtare;  fprov. 
aiirriggiir :  frz.  adrfgser):  t.il.  jo'//<.<.-.h;-, 
rmlt-remr,  da/u  da.s  Vbsbst.  tmieiiX".    ^ I''-  -«^  ' 

4*'i»<j)  ia  direetiim  =  prov.  emlreil  (nach  eüur 
bt-^iiiiuiiti'ii  Hii'lituii;.'  ^'i-liv-t'ner)  Ort,  Plats;  frz. 

rtulr.'il.  Dz  272  ritto. 

Madlrifo,  -ere  =  rlr.  endrirsrher  ,riaa- 
pere,  easere  inforniatu*.  vgl.  Axcoli,  AG  VII  636. 

488^  lidlaeo,  •ire,  genau  lemcn;  altoeap. 
gmdüetr«,  vgl.  Salvioni,  Poet  II. 
4899)  |*indSl9re,  -ire  (t.  dolor)  —  mm.  Mur 

M  at  II,  .Mitleid  empfinden.] 
49()<))  |*iBdricio,  -Ire  (v.  draco),  —roOi.  indro- 

<r*c  II  it  I,  vom  Drachen  d.  h.  Teufel  besessen 
uinclien.  also  nine  den«  frx.  i-ndüMer  —  ^imiUdto- 
lart  ent-fii  .••  Ii.  Ilde  Bildung  (nicht  bei  l'usc.).! 

4JHI1I  indartili»,  •«  (von  i»iwrrn.  zum  Cln-r- 
zivhen  gefijoiel.  «lavon  v<Tinutlicli  rl  r.  amlusihirl, 
Hbjtwurst:  altniail.  indui/ifrr :  frz.  nndoniUe 
u-i(.'cnHicii  also  W'ihl  ill-'  It.'iriiic.  SM-li  hr  ulirr  die 
^el'uriiite  FleischiiiaiTii-  ubi  i>'czi>gen  wvrdt-n,  so  dal', 
da,-*  Wort  ursprüJiKÜ'  li  nur  die  \Vur>ts<-lialen  be- 
zeichnetet.  Vgl.  Dz  öfw  andonillr;  (i.  Paris,  K  XI 
It;3  u.  XIX  451  (ebenda  452  Anm.  fui<let  man 
andere,  von  Miitral  vorgeiichlagene,  aber  onanoehni- 
bare  AMatanfan  daa  Wortea).  S.  oben  aftaadiea. 

4903)  Tadttlelo,  «ire-  a.  «Ire  (von  dulcisi  stlfl 

machen;  ital.  indoleinrr,  imMcirf;  rum.  indtäcrac, 
Puec.  bi33;  span.  nui%ü:ar,  rmluleir;  die  fibrii^en 
Sprachen  braurheti  'addutrirr,  -rir«-;  prov.  adod-ir, 
tidofMii-  idaiifbcii  iiiloh'ir,  udouimari;  tjl.  arfilMfll  . 
aiii-li  s[iuri.  '"fiili  ir;  p  t  ui/rx/nr. 

y.in:',]  Indulicciitiae,  -HU  /.  /''..  .\bla];;  \<\\:. 
i  ftdutinar,  rnduencat,  karwoclie  (beMinders  grüner 
Donnen^tai;  0.  Karfireitagk  TfL  C.  Mkhaelk,  Fr^- 
£L  p.  22. 

49U4I  |*ladlplli>«,  -äre  |v.  rft^ilnr).  faHen;  rum. 
imtuplff,  faltt-ii,  biegen,  bcuift  ti,  den  Sinn  jemaiule.s 
leiten  u.  dgl.) 

4906)  lada»,  -Are  (v.  dunu).  Hirten,  hart,  sUrk 
wardco;  ital.  iadiHratw;  rnm.  Mar;  frz.  tmiwrr 
de. 

4906)  {MllMi,  -Mü  f.,  reg^r  FleiB;  ital. 
imiMtria  o.  damentsprechend  als  gelelirtes  Wort 
cndk  in  den  Itbrigen  Sprachen.) 


4;tu:i   indütiae,   -as  f.  pl.,  WalTenstillsland; 

I I  ;i  1.  in'i:ii/i":  a It  1 1 b (•  r i t a  1.  inditxiu,  vj,'l.  .Salvinni, 
l'ost    ;  1    A  r. ,11,  A(;  III  2s(i;  llornint.'.  /•  XXV  744. 

49rKS)  ioebrio,  »äre  (v.  lin-iwii,  berauschen;  itaU 
intbbriare  (daneben  imbriaeart);  fts.Milw<r;(8pao. 
embriagar;  ptg.  rmbriaffor}, 

4iX»)  [inerto,  -ire  \v.  inera),  aoU  nach  Baiat, 
Z  VI  119,  das  Gnindwort  «ela  m  spao.  Mwrterw, 
steif  werden;  ea  »t  das  wenig  glanblieh,  ««  wird 
viahnehr  mertarae  nebat  dem  Adi.  j/orto,  starr, 
nicht  TOO  ktrhm  (t.  d.)  fetreont  werden  dorfen;  die 
Anaetznng  einea  *Uriiu  neben  Mtim  kam  wn  so 
weniger  bedeoMidi  sein,  als  die  Qoantltlt  daa  i 
nur  auf  Rockschluß  aus  ital  irto,  ptg.  hirtt  tng^ 
setzt  wird  (s.  Marx  s.  r.),  diese  Adjcktiva  aber  xflir 
wohl  gelehrte  Worti'r  si  in  [.öntH  ii, 

4910)  iniüco,  -ure,  auki  .K  rn;  iial.  iHtsnin. 

4911)  [*lDfirio.  -ire  iv.  fiicU»)  —  rum.  /ii^.if 
Ol  at  a,  ilie  Olirrlhn  In'  eiiiiT  Airliel  lii'diTkt'ii. 
bfkleiden  j 

4!M'.')  infamiä,  -am  ;.,  .Sclumde;  ital.  injami-i 
u.  ilLini'nt.s|)r«'cbL'iid  als  ifid.  Wort  in  den  übriKen 
Sprachen:  die  volk.'^tQmliche  Bezeiclinung  des  Be- 
griffes .SchaiKle'  erfolgt  im  Roman,  durch  das 
>riTm.  hauHifm  (».  d.)  U.  durcb  tiei,'icrles  honor. 

i'Jl'di  Inflmis,  -e, Termfen,  ebrlur«:  ital.  hifumr; 
Trz.  infiime  u.  demeatspr.  als  gel.  Wort  in  den 
übrigen  Spr. 

4914)  InAia,  -inteai  e.,  «nmflndig,  Kind;  itaL 
mfatUt  .bambioo,  il  prineipe  araditano  di  Spagna*, 
fanto  «uomo  a  piedi,  serntore*,  vgl.  Claiu-ilo,  AG 

III  895:  von  fanU  abgeleitet  famhOlo,  Kind,  fan- 
Ifria,  FuBvolk,  u.  a.;  rnm.  fante,  Bube  (im  Karten- 
spiel); rtr.  u/fönt,  fanttchrllo,  Kind,  fnntschflla, 
Ma^rd;  ](rov.  mfttiit-:,  fnfa-K.  Kinil.  davon  ab^'f- 
leitet  fnfantesii,  Kindbcit,  rnfnnlix,  kindlicii.  m- 
fattiar,  gebären,  i  nfiintumi  ns,  Ni.-.lerkuiift.  i  n/nn- 
tiltaye,  Kinderei:  Ui.  rnfunl,  Kind,  davon  ab^'rli  iirl 

\enf(intin,  fnfanter,  enfiniltiinnt .  infnntilliiijr:  (cat. 
fadri:  altspan.  fmirin ,  juii^iiT  Mi'iiscli.  n;irli 
Parodi.  R  XVll  ti-S,  aus  *hi-!''intiiu'-  .  '[•indm  : 
'fardin  :  fadrin  :  span,  infante,  Kind,  i'rinz, 
Fulisoldat  (das  oblicln-  Wort  for  .Kiml'  ist  htjo,  -a 
oder  MINO),  infiinteriii ,  Fußvolk  (aus  d<-m  Span, 
wurde  die>-  Wort  daiui  in  die  Übrigen  .Sjirachen 
übertragen)  u.  andere  Ableitungen;  pig.  iuftmte 
mit  denselben  Ableitungen  wie  un  Span.   Vgl.  Dt 

I  370  fanit;  Qrober,  ALL  Iii  867. 

4916)  (InSM^  -am     Kindbeit;  ital.  infanzia, 
(faneiulUztiO;  (prov.  aHffaiilean) ;  frz.  enf uhi;-; 
span,  imfam^  (danaiMO  «ijtc*);  ptg.  infanciit.] 
48IQ  inflM»,  4n,  Unainatopfim;  ital.  tu. 

I  fantre, 

^  4917)  Mnnrino,  -äre  v.  /urina).  mit  .Mi  hi  be- 
.  ülreuen;  rum.  infiiiiiri,  l'u-c.  83'.» ;  frz.  infuriMer; 
jspun    rnhiiri nur ;  p!;.'.  rnf'iritihnr. 

4'.MHi  »infiuwio,  -are  (v.  fi;.<.ia\,  finbinilcn.  ein- 
wickeln: ital.  infani-iitri- :  rum,  infn^  niiitu;  [»tjf. 
ni/ii  r,ir,  r  ;i ,'.;i>'/f :  im  d<  ii  anderen  sprachen  nur 
das  .<nn|il.  x-  pr^v.  /(ji*.i(ir;  caC  fäxar;  span. 
^faiiir:  'Irni  l-'rz.  fehlt  d.us  Wort). 

4tM:h  infauNtttH,  a,  nm,  uniK'lOrklich ;  her;.',  in- 
fost  (mit  j,'<-s(  bloss,  0,  gleichsam  *infö*tm).  cupo, 
I  mesto.  vkI.  Salvioni,  Post.  11. 

492«  )i  innSeto,  »ire  (Intena.  v.  infieertU  fltrben, 
—  pt^'.  rnfiiiar,  sehminkeD,  aehroOeken,  patzen. 
I  Vgl.  Dz  416  afeilar. 

4931)  InRNia^  -In,  Unainatopfim,  —  sard. 
'oirferdUn  (lag.),  fnfirdil,  tnfUeÜ  (nArdl.),  vgl. 
Flndda,  AO  II  866  ItUte        ha  Tasta. 


^  kj  ^L,d  by  Google 
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4922)  inf&lo 


4966)  «InfBndfllo 
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li>22)  (InfSrio,  •tn  (f.  inferrf)  =  i  t  aL  l^^«H(r«, 

(pine  Folifcrung  in  die  Rede  hineinlnuen),  IblKem. 
>rlili«>llen.] 

VJ'J^i)  'Inferniiölu,  -mii  m.,  ilolieiibewuliiier; 
nil  frz.  frrnkli;  v;.'l.  Uailf  in  Ktetinfa  Fonueobau 
•  li's  (TV..  Nonii'ii'^.  AmIi  iiil'  VI. 

4!»2-l|  inffrnuiii  »i  ,  ll-ille;  ital.  inferno:  rli. 
nnftrrn;  jirov.  rM/V/'l»]-»/  frz.  enftr;  cftl.  infern; 
>|Kiii.  iittltrmo;  ptg.  imftrno.  Vgl.  QrOber,  AIX 
111  2ti7. 

4925)  iiilt  ro,  -fSrre,  hineinlri^en;  daraul  will 
Stklvioni,  I'mvI.  1  J.  *aril.  tuferrrrt,  inneslnro,  zurUck- 
(ttlir<Mi. 

4926)  I'lnlirrio,  -in,  mil  Eisen  versehen;  alt- 
frs.  H^ergta-f  vgl.  Thomas,  R  XXVI  426.] 

4987)  iBfIrn,  -in  (t.  femml  =  ital.  inferrure, 
m  KeUm  legen;  rnra.  hif«ftx  ai  «t  a,  aul  dem 
Branddaen  keiinTn-irlmen,  brandmarken. 

4998}  InfSruN,  a,  an,  unten  befindlich;  arbed. 
infru,  vgl.  Salvioni,  PnL  12. 

4929)  iMafCrrentO,  «Ire  (v,  ferrrrr)  =  rum. 
infirhinl  <ii  at  a,  crliilzi'll.] 

WM)'  Inniro,  Dxi,  flxum,  Tieere,  liineinlie- 
rer*litr<'ii ;  ilal.  iiilii/iio,  fiKxi,  litt<i,  /Kji/rri';  riltii. 
''»/"/,  /'/'■'"■'>  /"''■•  Ohcr  rlr.  cn/r-i  V(.'l.  A^culi, 
A(J'  11!  5T(i. 

I9;U)  •ludlio,  -are  ivon  m\  Kimlcs  Stall 

aiiiielidUMi.  riiiii.  >'«/n.*  «i'  (»f  (/;  ilii-  uliti;;i-ii 
SprurhiMi  liiil>i-ii  ilafür  nffiliarf  u.  als  vrt-l.  Wort 
udoptitrr. 

4932)  ^lafllo,  -ire  (von  /i/mih).  den  Faden  eiti- 
tieben.  ein-,  aulTftdeln;  ital.  infilare,  (daneben  in- 
fitMrf  -=  *iHfilitiare);  rum.  iit/ir  ai  at  a,  (daneben 
infirip  ai  at  a  =  *infilkttr^;  frz.  mfUer;  span. 
enkUar;  ptg.  enfiar. 

4938)  u  fine  n.  i>  flnen,  am  Ende,  bis  m  Ende; 
ilal.  imfitUL  ancb  einfiwhca  ^m^  (dac  gleschbedeo- 
lende  atno  Kann  munAgUeb  ans  fUut  entstaodea  sain, 
rreilich  ebensowenig  ancb  aus  ijfmim,  wie  Ds  4U0 
ninialim;  in  Wahrheit  dOrfle  tino  a/  non  sein. 
He>rrilllicli  scheinen  allenliiitrs  .wenn  nicht"  u.  .hi*;' 
Weil  {iiisi'inuDiler  zu  lic^'en,  iinli>»-eii  ist  ein  He- 
ruliiuii^'^|>uiikt  ilix'li  zu  liiiili'it.  Man  <lrnki-  an  m>|i'|ii' 
Ki>li-^lruklii'iit'il,  «ie  z,  M.  ml  turn  nun  iiuiiint,  .ti 
nil  int'ilnriri't,  .ich  Wrrilf  lliilit  ZU 


ihm  kniiiiui  n.  aui't  r  wenn  —  Iii'- er  inirli  i  iin.'fl,ii|cii 
lial'fii  vMnI",  s(i  w  ini  iii.iii  /u(,'i'licii  tiiii-"i'ii,  il.iii 
ili  r  mit  «1  nun  eili^;i'lt  ilL'tf  l^(■Lll(lt.'U^l^'^^utz  .lUi  li  al- 
Zeil-snlz  auftrel'alit  u.  dal'.  m  mm  mit  .his*  uhi'r- 
sflzl  werden  kann.  Einerseits  liierdureli,  ander- 
seits aber  durch  den  Anklang  von  si  im>|h]  an  fino 
mag  der  Anstoß  gegeben  worden  sein,  dal!  das 
erster«  mebr  o.  mÄr  io  die  Bedeutung  des  letzteren 
eintrat  a.  «fnr  nur  pripositionalen  Verweodwq; 
gelangte,  freuleh  wäre  nun  zu  erwarten,  daB  ti 
MM  xn  aeno  geworden  wire,  indessen  es  mag  daa 
«  von  sfiM(N)  dureli  ffinwirnang  von  fino  erhalten 
worden  sein);  frz.  enfim}  ipan.  *n  fi»;  ptg.  em 
fim.   \gL  Dz  871  fimo. 

4934)  Imitlellat  fnfingirdlis,  a,  um  (vmi  in  u. 
fimfrrr  gebildet,  eigentlich  .eitler,  der  sich  in  einen 
/.II  lariil,  z.  H.  in  Krankheil,  ;:leiclisatii  hinein- 
lii'in  lii  lt.  Iiitlciiivrrsti  lll*  -  ilal.  intintjiirtio,  Iräg. 
liii  L-.i  :ii .  davon  al'^'flcilfl  infinyiifdiu ,  Trilgheit. 
iii!iii,iiiriliri .  faiili'iizeii  i'li'.  VV'I.  Uz  584)  fnint. 
l'.i.  h'li-.  l   ist  vi.  ll.'i.  lit.  wie  ll.'tzn-.  Z  .X.WII  125. 

I»  III*  i  kt.  anzunehmen,  dali  lat.  linytrr  im  S)iallal. 
Ii-  H'  deuiung  ,trlg  sisin*  angenommen  habe,  vgl. 
auch  Nr.  8774.) 
tMmOXU,  lafbM  s.  Inflmli. 


4986)  Intbinls,  a,  um,  schwach.  —  ital.  £»• 
ffmto,  krank,  dazu  das  Sbsl.  infermM,  Krankheit; 
die  nliliclicn  n  W^irler  «ind  jeducli  malutto  II.  ma- 
lutiiii:  altliz.  infmn  ivtl.  Colin,  Hcrrig^  Archiv 
Hd.  1113  |i.  lJ3.'i);  s|>  -.  II  ,  n;,  >  itiii,  Sonst  sind  im- 
firniit.-i,  infirmitiis,  inluiiMirr  im  Holnail.  liin  111- 
;'flr|||li'   W.irliM    Viil  ll.linirll.      V^'l.    BvIV'T  •>.  '. 

l'.Ctil;  mriuirrn. -ure,  in  liraiui  sdzi  ii,      i?)  riim. 

injltl'ill'   'Ii    ■>!  II. 

4l*37i  In  Hilm  mo,  -itre,  entflanunen;  ilnl.  in- 
fiammiirr;  l'rz.  rnftmnuii  r. 

4!)Hä  Inllällo,  -ünem  /,,  Aufsehwellung ;  ilal. 
i-nfiagione;  span.  hiHehution;  ptg,  invh<ii;iio. 

(!l3!).i  Inflo.  »iref  bineiiiblasen ;  ilal.  infiare; 
tum.  unftu (unfiu), Pue.  1804;  r t r. cm/Zar, finden,  vgl. 
Aüeoli,  AG  Vit  .'»27;  proT.  «a/far,  frz.  et^rr; 
rat.  inßar;  span,  imfiar  n,  kbiAwr,  dazu  da« 
VbsbsL  MncIml  Ilal!  (eigenti,  Anfjgeblaaenheil  gegen 
jom.),  Femdaenaft;  ptg.  infiaru.  iiukar,  dazu  das 
Vbsbst.  ineha.  Vgl.  bz  4&9  hmehar;  AscoU,  AG 
III  463;  Gröber.  ALL  II  43!»  gonßnrr. 

4940)  Inllöreseo,  Ilörfll,  -ese^re,  zu  hlahen  an- 
Tangen,       runi.  infiorr^-  ii  U  i,  blühen.  I'usc.  ÜXl. 

4941i  *hir<Veo, -üre  iv.  ftKn«),  anzünden;  ilal.  i«- 
l'cH'nre,  hlaneliiMi  'iff<f-'iri  \;  runi.  infix-,  iiiclit  1).  I'u-^r.; 
(p  r  (1 V.  ii/'w/url ;  .ill-jiaii,  inii^i/iir;  l|>tt.''  ufixjunir  . 

41I4JJ  inlödio,  (odi,  (osüuni,  födere,  vergrahen, 
=  frz.  enfoiiir. 

4!l43)'*!nrollo,-ire  iv./'o//V«),  in  denBlu^buIg  bla- 
sen. -    r  11  m.  infoie:  ai  iit  a,  auftdaMen,  niclltb.  Pusc.] 

4944)  |*inn)rniiisTt".  -ire  (v.  formonts)  =  runi. 
iHfrumuxr{r:  lu  <;'        hon  wenlen,  nicht  b.  PUM'.] 

4945)  Infri,  unter;  ital.  fra;  rtr.  A/.-r  in  den 
Verbindungen  or-^ifer  —  forin  -f  infra,  enl-rifer  = 
intra  +  infra,  »i-iifer  =  wa  -j-  infra,  vgl.  Ascoli. 
AG  VII  68«  Anm.  2;  (prov.  infra,  tUi^). 

4846)  riaftrltl«,  -Ir«  (v.  frater)  =  mm.  tnfrä. 
\fte  H  it  i,  verbrOdero  litaL  affraMbure;  frz. 
fntermiter,  gleiehsam  *fraUnuaan,  gr.  *f>gutt^ 

4947)  InMno,  -are  (v.  fri-mim),  zllgeln;  itni. 
infi  fnare;  ruin.  infrin,  Püsc.  H4:t;  prov.  mfrrniir: 
ll'i  z  nfri'niT);  cut.  -p.ui.  .  »lOi w/r,- plg.  rnfri'iir. 

Ut4>*i  IMnfrlfföri),  -are  iv  friijii.-<\  -  runi.  infior 

Iii  lit  II,  scli.iUili'ni  rnarlK  ii  I 

49491  inrringfl,  Tregl,  fnietum,  frlnR^Fre, 
lireclien;  ilal.  inlnint/o,  infriigno,  friinsi,  frunlo, 
friiniiiri-,  frugniif ;  runi.  infrinij,  frinsti,  fiinl, 
/>(■«(/,-,  I'usc.  S44;  (pi'iv.  ,.<fniiihiri;  .iltlrz,  <•«- 
fraindrr;  nculi  z.  rnfreimire.  Vgl.  Dz  5M7  fruimln-. 

4950)  [*lDfrönto,  -Ire  (v. /i-Ofu),  die  Stirn  hieten, 
—  rum.  in f runt  <ii  nt  a;  die  Übrigen  Spnu^lien 
hal>en  affrontarr.] 

4961)  [InfHlcto,  »Ire  (v.  fnuttu)  s  rnm.  infn^ 
ai  at  a,  refl.  Vb.,  sich  vollstoplien.) 

(Hnfrlalao  s.  fMaieu.l 

49A2)  InfUel»,  >Irev  eiiLsiupfen;  •leil.  infwrgiri; 
lonb.  infmteir;  tn  ai i  1.  infold,  vgL  Salvioni,  Poet.  IL 

4968)  mnitlis,  a,  um  (Part.  Perf.  Pa«.  T«n 
infuli-in),  vollgestopft,  =  ilal.  (mit  Abfall  der 
ersten  .Silliel  folto,  gedrüli^'t,  v;;!.  Dz  3"'i  «.  r. 

4954 1  l'inriliuülo.  -are  iv.  /«rM».«!  -=  l  um.  in- 
fumur  III  lit  II,  n-n.  Vb.,  .sc  ii'iii|ilir  Ai-  ruiiiee-', 
s"cn  faire  ari  inirc.  ^e  doiniei  di  s  air>,  s'iiiiaK'iiifr.j 

r,tr>öi  'infiindo,  -are  (v.  fun'lu-'ii  sard,  in- 
fundrri-,  li«|.'iiare;  ruiii.  infuii'l  iii  iit  ii,  gründen; 
jallfrz.  i-ffondfi-  hat  sich  in  >.i-iiier  Itedeulung  mit 
\  *infundtdiiri-  gcmiscjil  |J. 

I  4956)  l'Iatiiadgla,  -are  (v.  funda),  nach  einer 
iRkhtung  bin  sehleodefn,  werfon,  altfri 
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4957)  «mflreo 


4978)  *1n(rfnnihX 
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tffomdrer,  zu  Boili-ji  w>?rl'en,  nieileretürzt-n.  iiiciier- 
SfhriK'ttrrn  I 

4957)  •infürco,  -are  w.  furca),  ;iiif(.':ilicln:  ital. 
inforcare;  ruiii.  infurc,  l'usc.  847;  prov.  enforcar; 
frz.  enfoHicher;  allcal.  enforear;  span. MiAorecir, 
•laiieben  aui  li  nhoftmr,  vgL  Fit»4}a«ld,  Rev.  hisp. 
IX  8;  ptg.  rnforear. 

4958)  *lBfliri»,  «il«  (v.  r»W>i,).  in  Wul  geraten, 
SS  itaL  jiifNrfiiiv;  rnm.  infurifz,  iiiclit  ti«i  Fuac. 

4Mt)  |*n|ilUl1<^  -Ire  (v.  ya^tnu,  j^o/AawiM) 
=  ruin.  AmMUMm«,  nicht  bei  Pok^  gelb  werdea.| 

4M0)  inägill«,  -mtt  (von  gattm):  davoD  nadi 
GfOber,  Au.  II  4S6.  vielleicht  frz.  mjdifr^  krtlMOd 
sinKcn,  ankrBhen,  beschwatzen,  betören.  tKes  ISO 
</tiU>iii  leitete  da*  Wort  von  'caveola  —  i/ruir  t\h 
u.  Ifgte  ihm  ilie  (irumlbeileutuni;  .in  il^n  Kiifijj 
liM-ken*  bei,  hii-lt  es  also  für  ttleirhl  .  il.  i:U  ii.|  ii. 
gleichen  Ursprunpesi  mit  span,  rniiiiilnr.  I)i<- 
l)i<v.>rht'  Atilt'ituiij;  ist  tiiit  lier  <iruniitjt'<ieutunK  'l<';< 
Vfibunis  .ki'itlii'O,  picpsrii'  luivfrcinhiir;  «lie  UnV 
bersche,  obwohl  bevriHlii  h  wie  laultii  li  kaum  zu 
bemängeln,  ist  ilodi  auch  nicht  voll  Qtierz>'U).-i'n<l. 
GrAbar  selbst  ä<'lieint  das  euiprun(i<>n  zu  halten, 
doio  er  tieatet  «lie  M'Vglichkeit  an.  'lall  iler  L'r- 
^tniiig  des  Wortes  im  tnh>1.  John,  n<h\.  iauJen  zu 
suchen  ^e\.  u.  damit  darfte  er  das  Hichtige  ge- 
troflcii  li,il<'  n.  Pasc.  848  liabt  hierher  aaeh  im- 
gältr.   V^.  ancb  414S.] 

49a0a>laffMMtw«t  enaagMi;  frz.  tngtminr. 

4961)  [gleichaani  *iBttaBlor,  -irm  m.  (tu  im- 
gfMktm),  der  Aaad«nk«r,  Erdenker,  Ratlinder,  urak- 
Uaeher  Haan,  Technikar ;  ita  1.  ingiymtre  (Fremdwort 
ans  dem  Frz.):  pror.  tmginhairr  (in  Wirklichkeit 
ist  dns  Wort  ebcns^i  wie  frz.  inyrHirur  v.  engenhar, 
rnijii/nifr,  rngeüjner   abKeleitet);    frz.  infjenieur, 

l'  iii  inf/rnifri) ,  trlt'iclisani  * in^imitiriu.^:  ptg, 
•  ni/i  nhi  iro,  ini^fiihcira  .  I  >/.   Ibl4  imjiiJHO.]  ' 

4i«;2i  'IniceBlo,  -»re  (V.  inijimüm).  klu^'.  schlau 
.sein;  ital.  inyri/mire,  naclisti'llcti,  itii/tijniirsi,  auf 
.Mitti'l  sinnt'ti ;  prov.  jit^'.  rmii'nhar,  iiacli-tflU  n ; 
altt'rz.  emfiynUr,  überli.^tcn .  ticufrz.  engeigmer, 
betrügen.  »'ingMer,  auf  Mitt)  1  sinnen;  apan.  in- 
grniarr,  aasiifiikHii.    Vgl.  Dz  184  ingtono. 

4963)  ini^SniöHüs,  a,  na  (v.  ingemmit.  talent- 
voll, erfimlerisili ;  ital.  ingenioso;  prov.  ginko», 
i/n'i/nij.t,  listiji;  frz.  ingfnieiuc:  span,  ptjc-  '"«/c- 
Hioto.    VgL  Ds  184  ingegno.    Vgl.  Hetzer  p.  86. 

4964)  UgiBÜlB  M.,  Verstand,  EHfaidongsgabe; 
itaL  (Ober  ital.  gnfgnrro  vgl.  Suvioni, 
R  XXVUI  97);  prov.  atuenh-t,  engrin-$,  §eiA-0, 
ftkht,  Klucbeii,  liat,  Kttegmascbine  (das  Wort 
IWBl  sieb  ebenso  wie  da*  entspr.  frz.  aaeh  als 
Vlisbst.  auffassen);  frz.  «•«(/<«,  List,  Maschine;  alt- 
span.  fngeuo;  nt-uspali.  imicniu;  (im  l'tc-  scheint 
«las  Wort  zu  fehlen  oder  doch  nur  aK  ciiffiillirln- 
Frenidwnrl  üblich  zu  sein  .    V;;!.  Dz  1^4  im/cj/xo. 

VM>'>\  Ini^enüeülo.-ure,  k[ii''<  Ii;  ital.  iiuiinwhuiri . 

4»t>6a)  TngSniiuH,  a,  um.  lrt'i(.'eboreM ,  e.tr! 
(^'er»'cllll ;  auf  i'«j/»Mui(.«,  Im  /.w.  *inf/rnwt,  inif  miitn'', 
'inyi  nuiii  f  will  (!.  Mirliai-lis,  Mise.  .\>c.  623.  ziiriirk- 
lühn-n  Span.  'ii\imgo  laltpt^'.  rngtrA.  fuifuttint, 
engar,  wobei  sie  die  enli-'i-gfuslflienden  lautliclicn 
S'bwieriKkeiten  wohl  erkennt.  Menindez  l'i'lal, 
H  X.XI.Y  377,  liatte  getUktu  als  (imndwort  auf- 
K^ätellt,  8.  aneb  oben  Nr.  S17.  (VgL  0.  Paris,  R 
XXX  576.) 

4906)  ^afHM*»  (gltu-lf^,  m  Eis  werden, 
—  mm.  wfkHf  ai  at  a,  Pose  863. 

4967)  *taglitfl4S  «Ire  (aehrifllat.  tm^^Woi,  hin- 
■Dterschlingen,  =   ital.  inghiottirtf  rum.  li^M» 

KArtiDd,  LaL-foai.  WOrUiboch. 


Pusc.  8.53;  pruv.  ,  ii,/li,t,r :  Irz.  imjUiiitir;  cat.  alt- 
span,  fnglulir;  Ot'-DSj'aii,  •  injnlHr;  ptg.  enfttlir, 
wolil  Von  guln  .    V^'l.  l)z  liiH  f/hiittto. 

41»6.h;i  In^lfivtes,  -era  kro|i|',  liefräl'.i^keil; 
dav<in  nach  (laijt .  St.  341.  gobhio,  gubbiv  (für 
*ijhiiMw)  ,^«zio  de|,'li  uecelli*,  ingtMnare  .rienipir 
<li  cibo* :  wahrscheinlicher  aber  leitet  man  wohl 
gohbio  von  yM'lm,  ytttAtilu»  (Üeniin.  von  giMms, 
gibbm)  ab;  ingvbbiure  kann  ig  gtbbio,  aber  viel- 
leiebt  ancb  n  kelL  gob,  gop  (a.  d.)  nb&ren. 

4969)  engl,  tagvt,  Harre  (voo  Oold  n.  dgl.); 
fidleidit  dütos  ^t  angewacbaenem  Artikel)  frs. 
hm(fot,  Metallbarre  oder  -klumpen.  Anderseits 
freilich  hat  man  i^ten  Grund,  den  umi;ekehrten 
Sachverhalt  zu  vermuten,  nämlich  ilas  t-n^fl.  ingitl 
erst  aus  fr«,  lingol ,  ilessen  /  als  vernieintliclier 
VrliLcl  all^'c^v. irfcii  wonicii  w:irc,  iiil.^-t.iiiilcn  mm. 
Wenn  «leiii  so  ist,  iiiuK  lin</ot  v.  lingun  ali;.'>-li'ilet 
Werden,  obwohl  ilir-  lie^'riCllir-li  iiichl  oben  ii.ihe- 
lit'^.'t.     V^'l.  IJZ  t;i7  .f.  r.;  .<i-b.|fr  im  Uii't.  ».  r. 

4070)  in  -f-  |rrind|ls|       alt  frz. 
ijrundt,  CM  gnindts,  vgl.  hierüber  Tobler  zum  \Ä 
(Iis  dou  vrai  aniel  p.  21,  wodun  Ii  das  von  Dies  669 
Gesagte  erKänzt  u.  berichtigt  wird. 

4971)  [*ingrftn60y  ^bW  (V.  *franni   =  ymmjc, 

.Sclieune)  =  altfrz,  murmgtr,  Getreide  in  die 
Scheune  bringen,  ^ifi.  tobler  n  U  dia  doa  vrai 
aniel  p.  37.) 

4971a)  *lB|fMiO  {t  AMfwsejl,  -Imt  fstl  machen; 
rnm.  ingräs,  I^osc:  866,  lltfri.  engraitfier;  neu- 
frz.  mgraUner,  daSB  da*  SbiL  engrain,  DOiigun):. 

4972i  ingrirido,  -ire,  sehwilngeni ;  venez. 
ingrarigfir :  pip  in.  nngravif,        Salvioni,  I'ost.  12. 

I:t73i  inirrävio,  -äre  iv.  i;riiii>i,  l)escliweren, — 
ruiii.  iniji  fuifZ  l'liilieheii  ini/trunf^i.  Pusc.  ;  alt- 
frz. rngriyifr,  y  in.  Im  -cliwi  i'  ii.  kr.inkeii  u. 

407Hat  Inin'edieas,  -entern  ipart.  pr.ies.  v.  in<ii  i<(i, 
zu  •T^.'anzen  ist  /■».■'i,  die  zu  einer  S:ii  lie  li;iizu- 
kommende  Zutat;  ilal.  inijiidii-nlf ;  frz.  iw/rnlitnl . 

4H74*  *lnffredio,  -ire;  nach  iJz  44»;  (irunihvorl 
zu  span,  rngrrir,  stolz  machen  die  liruiidbedentuiiK 
würd*.-  dann  sein  .irinberselircilcii,  einherstoltieren 
machen*;  auch  das  deutsche  .sldj-  |j  in-l  wohl 
mit  .Stelze*  zusammen,  s.  Kluge    i  i<  r  .-f:.\/.'\. 

4975)  *IagrCaso,  •Ire  (Freqn.,  be/w.  Intens,  zu 
ingredi),  hineinschreiten  (mit  dem  Nebeiibe;;ritV  des 
UngestOinen,  Hastigen.  Wilden);  davon  verniullirli 
altfrz.  t'engrtsgrr,  sich  in  eine  &urhe  verrennen, 
auf  einer  Sadie  besteben,  babatanrig  sein  u.  d^irl.; 
von  dem  Vb.  ist  woM  abgeleitel  das  (aoefa  prov.) 
AtU.  mym,  hitsig,  heftig.  leldensebaftlieh,  eigen- 
willig, auch  ein  Stnct.  engrrM»erie  war  vorhanden, 
daneben  engres,  als  Sbst.  An^'rifT.  Vul  Dz  7)69  en- 
grh:  Tb.  p.  (keltischer  Urspnmw  des  Wortes 
wird  vi-rneinl). 

4!i7lii  *TnCT58so,  -»re  (v.  _7r<>,<.*«.f(,  ver^Toiicm; 
i'.iil  inijnis.-uir, :  r titu.  ingro!/,  nicht  b.  I'use.;  prov. 
<  ny;  M-.f/c;  Irz.   ingrMirr :  span,  imirnsur ;  ptR. 


49771  Tnirfien,  -Inis  n.,  die  Weichen,  die  S  liam- 
teile;  ilal.  inguinf;  neu  prov.  (mit  ani/ewachsencni 
.Artikel!  Irniiui-;  l'rz.  ainr  m,:  span,  inglf.  VY'l. 
I»z  H4  iri,/uinr;  (irTthcr,  ALL  lU  267  (wo  noch 
sard.  itni)fn<i,  cat.  nngonal,  pl^r.  inguii  anpel'Uhrt 
werden),  ültcr  d;C<  VerhälLnis  von  oberilal.  letna, 
algina,  gMghm  zu  ingurn  vkI.  die  schurfsimiigen 
Bemerkungen  Salvionis,  R  XXX  2i\. 

4974)  «ingülnälii  m.  />/.  (v.  mwhcm)  =  ilal. 
iitguiHuglia,  anguinaglia,  die  LttSteB  (ah  Teil  dea 
Untarleibes),  Vgl.  Da  184  i»gui»*.  S.  Nr  4977. 

»6 


547 


4979)  nngQRo 


SOlfl)  *in8ingfilna 
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497'.»)  •Initulio,  -ire  IV.  (/!«/« I;  liavon  C^iix. 
St.  ;W!6,  it  111.  intjni'irr  .inKliiotlire" ;  Flectiia,  tioin. 
IfM-.  iM  Naji.  )0.  Ii;illc  *ingluciarf  (iniriihvort 
aur>,'est«'lll. 

49841)  «tre  V.  liiiiuiiteraclilncken; 

(ru  rn.  iN£rMr/iNMe,iiiclit  b.  Fuse);  pro  v.  mgoOar;  frz. 

rngttulrr;  span.  fMgullir;  pig.  etufuiir. 

4981)  ["inhibat&eo,  -«re  ([ncb««Uvbikl«ng  zu 
licm  Paitizip*AaMM««  L  AufcUiu)  =  ram.  /MwnfMc 

«(    mit  Habe  vendicn.  nicht  b«i  Poae.] 

4982)  *InliAerMt  -In  (v.  Mt«ni««)  —  rnn.  {»- 
ifmtx,  einwintern,  d«r  Kftlto  nmeüm,  niebt  b.  Pne. 

4!l82a)  ^Inhirto,  »Ii«,  emuahmn;  «Itfrt.  «iMrw 
Irr,  a.  Hetzer  p.  Bfi. 

4983)  Tb  -|-  Illie  +  Intro  =  rum.  inli'iuHtnt, 
Adv.,  darin,  Slis-t.,  il.is  IlituTf  <>lMnclH'll  inäunlru 
tm  in  ^  inlriii.  iii.-lit  li'  i  I'usc. 

49(^)  TnlmH'üN,  h,  uin  (m  +  ./m(Vn.>.>,  f.  imllirh, 
jils  Sli^t.  Kcitul:  ital.  nrmico;  pro  v.  cnrmic-n; 
frz.  innrmi;  span,  rnemitfo;  pig.  inimiyo.  Das 

Wort  ii.it  aiirii  .li<-  Kt-deutaof  foo  IImMi  Ober- 

iMiiiiiiicn  (>.  cihoii  hositlH). 

49«r>)  'TniBHito,  -are  iv.  insOns  v.  insn-rrr)  — 
ilal.  inneittare,  nratarr,  pl'rupti-ll,  ilav.  ilas  Vbsltst. 
inni-ito,  nesto,  Pfropfreis.    Vfe'l.  Flerhia,  AG  II  354; 

l)z  37ti  innt-^to  wollte  die  Worler  unmitlelbar  «o« 
tntUu»  aM.'ilen.  Ulrirh,  Z  XI  667.  alallta  juuettf. 
tor*  alt  (irumlwiirt  iiul. 

!■  +  iatro  «.  !■  +  illie  +  IMn. 

498«!)  In  Tp«S  Ills  PiMi;  alirrs.  m  «t  lb  jnh{, 
enfttlfftiu,  sororl.  vgl.  Meyer-L.,  Z  XIX  SBfli. 

4987)  (Hal^altlo,  -ire  (vgl.  ROnseb.  It.  a.  Vnbr. 
p.  166),  qnllen;  ptg.  rnguicar,  behexen,  vgl.  G.  Ml- 
rhaelis.  Frg.  Et.  p.  27.] 

4988)  Mnlqno,  -ftre  (initttim),  bellLstiKen ;  ptg. 
'•nt/iir,  quälen,  plagen,  sich  an  fine  widi'riiclic  Knst 
j.'f>W('iln)pn.  da7U  die  Sb'*!.  irxfuimi,  emfuinn,  iixfui- 
wrtl'iK,  v;.'l.  (;.  Mil  liaflis,  F'r^.'.  Et.  |>.  <  ln  ii.la 
VcriiiUtcl  M.,  dilK  altpl^.  rmjurar  —  iniipiidir 

4989)  Inlqnis,  a,  am,  un^'Oiisti/  ab^'<  ix-i;,-!.  ^ 

Allvcitez.  altlnnib.   a1tgi>nue8.  iniyo,  enu/a, 

v^'l.  .'^alvioni.  Pn4.  1.':  |>i  >>v.  Mfe,  mwillig,  anf- 

-.■l.rarlil.  v-l.  I)z  5t;9  n.  v. 

('>!Hii  'Inlrrito, -*re,  anrcizi  n,  (V)  rani,  (.aver 
(  cii^tuiatif  inlercale*.  s.  Giliac  p.  12!»  «.  r.)  intärÜ, 
anrt>izon,  auf-,  ••rrc^'on,  Pu-w.  H79.    S.  Tnterlto. 

4991)  laltlft«  «ftre,  anfangen;  über  mundartliche 
Geatattiaigen  ditties  Wortes  im  Ital.  n.  Rtr.  (z.  B. 
mantoan.  »Uxar,  irient.  utüaar  etc.),  Tgl.  Flerbia, 
Ali  II  866.  n.  MiMMfla,  Belbr.  m. 

499!q  ^M«*  -tra  (v.  J«vMM*),  «ii^oeben,  <- 
mm.  ^ii^  tri  at  a.  Pine.  864. 

4998)  14trt*,  -ire  (▼.  Ju$),  iem.  nnrecfat  tun, 
beleidigen;  ital.  imgiuriare;  aard.  iniwiar;  rom. 
i^iwr,  Pusi'.  86fi ;  p r o V.  rn^uriar;  fr t.  injurür;  cat. 
«pan.  ptK-  injurior. 

4t>9  i I  laJiUtai,  a,  aaif  ongerecfat;  ital.  inghuto; 
frz.  iniiistt  etc. 

■I9'.t."ii  'InlA<]Ueo,  -4re  ivi.n  u--;\  Neti 
zi<'lii'ii,  M-r-,  uiH-.1i  ii  ki'li ;  ilril.  inliti  >  iure;  (rum. 
inln^Xi{i\rg<\  niili!  I.  i'ii-r  :  jirnv.  >  nl'u^sur,  rnlnitiar; 
frz.  rnhirir;  spatl.  •nlii:iir;  rnlnrnr). 

•  49941)  'inllgo,  -are,  t.in.irn.  irs-hi:  .ilifrz. 
ntloiii-r,  rnhiÜT:  jiti.'.  intrar  iwolil  {..fhiiwnrt  au» 
dem  Frz.).    \\:\   Hz  4^l;  rnUar. 

4997)  In  mina  ItFnIFnt-,  in  der  Hand  haltend, 
in  Bereiüu-halt  liubnid,  Ix'reit  seiend,  nhneV«ntug: 
ital.  immaHiinrHie,  sofort;  (prOT.  monUnem,  so- 
gleich. jeUt;  fri.  mahOeiMuit).  VgL  Dx  188  im- 
mantitumt«. 


4'.iH''i  iniiato,  -arf,  iliitu-inN-liwiiiuiien,  —  rnm. 
iHHot  'li  III      I'um'.  mis. 

49;i9i  *inufibilOf -ire,  mit  Nebel  bedecken;  itaL 
iHHi-bbiutti;  rom.  ttuupir,  nicht  bei  Pnae.;  ptg. 

ö4HN»i  'inneeo,  -are  =  mm.  hmee  at  at  a, 

ertrAnken,  iiiclil  bei  Puse. 
*InnixIto,  -are  s.  'Inlnallo. 
*InnirUn»  s.  Innieftna. 
6001)  «InnSeto,  -Ire  (t.       Obecnaebten:  itaL 
aamtUart;  rum.  tma^*e»  ai  at  a;  prov.  anoUar; 
altfrz.  «miiAjrr;  neofrx  tamlUr. 

6(Krii  *InnSenu,  a,  nm,  harmlos;  sard,  •mho- 
Idd*  (alä<i  gicielisaiii  *lMiioe<rfiw\  vgl.  Meyer-L.,  Z. 
f.  f>.  (J.  INIM  p.  771;  Roman.  (Jr.  II  §  3.'>8. 

r>iKi:t)  *TnnAdo,  -Are  (v.  nmlnx).  knoten,  ilal. 
innixiiirr;  ruiii.  innini  iii  at  n.  iiit  lit  bi-i  l'usr. 

■1M14)  iniiöro,  -»re  iv.  «/.««.si.  .•nu'iK-rn;  ilal. 
innorure:  (ruiii.  iniunur^  tücbl  Ii.  I'ii.sr  1.  prov.MIM- 
iViir;  frz.  inmurr ,  Spall.  innumr. 
)     .■.<H)f)l  innQliilo,  -ftre,  iiiin\ip|keii.  Irübfii:  (ilal. 
iinHHt'oliir\s\\\;    ruin.   inniiur  Iii  lit  a,  I'usc.  HM); 
ispiiii,  pl;;.  iniiililiii  !. 

6<M)öa)  'InnublluH,  a,  um  iHt*br$J,  bewölkt  (das 
belegte  innubihts  be<leutet  .unbewWkt*);  altfrx. 
enublf.    Vgl.  Tlmuiu'-.  M^l.  tW. 

6006)  Ili6eülo,  -are  (v.  otm/n«),  pfropfen;  ital. 
iaacchiari-  u.  inoctdnre  (leliteres  aorh  in  Uber- 
Iragener  Ki-deutung).  vgl.  Canelto^  AG  III  868: 

6007)  *lBMio,  «ire  (von  adUm\,  iigem;  ital. 
mm^n,  nt^are^  <lazn  das  Vbsbat.  Ou^foJ,  itqfa, 
Verdruß,  u.  das  Ad|j.  nofoso;  prov.  enoiar,  dazu 
dasSbsL  emUfi-t;  frx.  tHnu^rr,  mnui;  cat.  mujari 
span.  ptg.  emtfur,  en^,  mtja.  Vgl.  Ds  824  ni^: 
(Jröber,  All.  III  «57.  Heizer  p.  38. 

5()08i  *Tnquuero  (für  inqniroi.  quaeMivI,  quae* 
Nitüni,  quaeiit're.  ii.irhtor-i  Inn.  fra^'cn ;  ilal.  in- 
ihinlifi:  r  \:  iiiikiirilj^,  \>'l.  <i:irtnf'r  S  HS;  prov. 
imjut  i  ii  ,  i  ifiiu  rir;  fi  z.  in'jui  i  ir  nl.izii  «las  l'ai  li- 
zipial^-li-t.  inifwli);  --pan    pl;;.  iruiuiiir. 

b^HiUi  inqaie(ti)ludo,  -dineni  /  .  IHnilH  :  alt- 
frz. rmiurlumr,  V);l.  UoU"'li''r,'',  Hrw  «Ii  ^  l.iii^'.  rnin. 
1H76  •>)  p.  lö  u.  1877  (1)  p.  Su.  hier.  Com- 

ment. Wi'iltT.  |>.  7.'i  Anni.;  tlidm,  Sullixw.  p.  271. 

.50111)  |*inridii'ino,  -Ire  ^v.  rmtijr),  einwurzeln, 
—  runi.  ini-ailii.  iH,:,  niclil  b.  Pu.sc.;  frz.  mraeinfr.\ 

6011)  *Inranco,  «ire  (v.  raunu),  beiser  werden: 
(ital.  ameani^',  ttz.  enrmur;  (span.  mfWMgnKvr; 
ptg.  mntiquferr). 

6012)  (*lnrepfins,  mm  (v.  r^plr^;  ila*.  nach 
Cohn.  Festaehr.  f.  ToMer  p.  277,  nltfrs.  rarrde, 
Mrtd{er)ia.) 

6018)  tarifiran«»  nnebrerbietig;      nach  Tobler 
zu  Chevalier  n  Vnm  ed.  HoUuid  v.  6106  (vgl. 
Cohn,  Festaehr.  t  Tobler  p.876).  all  frz.  mrifrrr, 
;  hf»sf:  Thomas,  H  XXVI  425,  hat  *(nrrprobwt,  d.  i. 

j  rrjirofnis  Mii'  inl i  tisivi  iii  in,  als  (iiunilwort  aur>ri'- 
slfllt.  r.nlin,  H.  iri^'   \r<  liiv  It.l.  tu:?  p.2:'.«,  v.-rl.-idi>rl 
die  vnn  ToliliT  ;iuIK' -li'Hl'-  < iriiniilurin  inri-rrrrms. 
I    ri(tl4)  *Insiibilno,  -are  i\.  .ifi.Vwrwi),  in  ein  Tuch 
hallen.  -   >i'  ii.  n,sai,>,iiiii,  in  das  Letctientncb 

I  hüllen.     \v\.  \H  '.J7S  >ii/)-/Mri. 


60151  •uisiaeeo. 


are  ivon  nm-nui).  in  den  Sju'k 
-  p  r  1 1  \ .  rnMirar  ;  fr  /..  rngiu-hrr. 


sleeken,  eiii-ti  rki  ii 
Vgl.  !>/  27"-  Mil  nr. 

.'>0l(>)  *lBi<iagiInOf  -ire  lv<>n  mnnuif).  blutig 
marben;  ilal.  intatguinnri':  rum.  inmnyrr,  nirht 
bei  Fuse.;  (prov.  taaamglenlar  —  *intaiiffmaoUH- 
tare;  frt.  mmmgiatdtr;  caU  span, 
ptg.  «laangumtar. 
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Mite) 


6066)  «mtaedlo 
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Mite)  llilHi.  -In,  gemind  wenleu;  macetl.- 
ram.  '«ate«.  Vß.  DemiMaou.  R  XXXIU  80. 

•tMlagDrtUfiito  s.  iMiagilM. 

5017)  IwlBli)  f.,  VernnnfUasiyMl;  danuM 
mlleicht  frekOrzt  Mpan.  »aiin,  Wut;  pt|r.  amdka. 
\V1.  Ih  485  muiiu;  Coriiu,  R  X  81,  slelltc  */innM 
^  MiHtr»  als  Grunilwort  :iiif.  in  («rubi-rs  (irunilriU 
I  744  diigopen  niinint  :iiirii  .  i  ms.;«».;  an. 

5^)181  *InsipidAK  ii.  iiimiiiiIün  h,  um  (von  «a- 
jxTr).  f.'f>t  liiri;ii'kliis.  alhorii;  ital.  frinpiil»,  scipido, 

6Wo.    Vi-'l.  Dz        -  7.-  j-. 

5<tr.i>  'insapTiuo.  -are  iv  -,ty»,|,  ein^i-ilVn ;  ilal. 
in^oi/iotinn:  ~(iiiri    in;'i)i<i>fn- ,  |>t(.',  inxnhinir 

'insirto,   -are   (aar<  ti  rj ,  iiil)eilL«to|it°en; 
>l>an.  iMtirtar.    S.  auch  lD»rrto. 

541:2  ij  |*iitwi«atIo,  -Ire  (v.  admlia),  in  KenntiiU 
tietztfi),  =  runt,  imfliinfez  ai  at  a,  nicht  b.  Pusc  | 

5032)  iBMrtk*.  matißi,  Mnnptthii,  serlUt«, 
«:  ital. 


ebisclireiben:  ital. #Mertoov«rriMl,  »eritto,  »erivere; 
ram.  imrriu  hei,  tt,  t;  proT.  frs.  iimtiref  apan. 
üueribir;  ptg.  iHterntr. 

6OS0)  *iiMrt>,  -In  (Intens,  von  teean),  an- 
acboeiden;  daron  span,  metntar;  ptt;.  tmeUar, 
meetar,  \^\.  Förster,  Z  III  5GI.   S.  nhen  iMi^pto. 

6023a)  tasMtum  n.  (\\\\  Liit.  it«l  nur  der  PI.  be- 
legt, Plin.  H.  N.  II.  1  II    i.i.  K.rlilifr;  ital.  1«- 

»W/o;  frz.  inHrrli:  spa  Ii.   I't^-.  insrrlo  W .). 

64»24»  *Insello,  -ire  Iv.  y.lloK  <I.ti  S.itlrl  aul- 
legen; runi.  in<Wi l'usc.  671 ;  prg v.  fiwrZ/ar,  »•»«- 
aHar;  frz.  ,n^,ll,r;  t  at  «warftar;  Span.  maWar. 

InÄ^roel  ».  iiiiilmäl. 

Ö02Ö)  'Inxemlatio,  -are,  hesaia);  rum.  AwMnf 
U  ü  i,  nicht  bei  Piuc.;  frz.  enMuuneer. 

6026)  fuSpHI«,  -Ir«,  begraben;  frs.  tn$tPiVr; 
(ital.  iMMFjM&eL  spaa.  Ai«;pMtto). 

6027)  *lM<t9M|  «ire  (v.  acrmiw),  aurbeHetn,  — 
ital.  inurtman;  rum.  iniemnet,  Fuac,  872. 

6008)  iMira,  iSril  u.  aSn,  aerWoi  u.  tit&m, 
■Srtn,  «inflIsMi,  einpiropfen,  —  rum.  inpr,  nicht 
b.  Poao.,  auf-,  einreihen,  ordneo;  »pan.  rngerir;  plg. 
eHT^rir,  «infngm,  einpftopfeD.  Vgl.  Ds  447  «amrir. 

6039)  *luir*»  «Ire  (von  «rm«),  spSt  werden, 
Abend  wenlcji;  ruin.  (unin-rs.  VI».)  i«*«ir«  imera 
itttervl  insera,  iiii  lit  bei  l'us<-. :  Ipriiv.  (tsrrii$-); 
allfrx.  €■«.«<•/■"■  I  I  /j.vi/-i(  i. 

50S0)  ~in»erto,  -are  ivou  («.h,  /  »  n  i.  einführen,  — 
aliru/.i.  'nziiliii-f,  llineslaii':  -p.iii.  pU'.  cii/-, 
I  »i.f  i  /7'ir,  tiiilifnilifcii.    Vpl.  I)z  H7  rn  rr  rir.  S.  audi 

Inüarto. 

5(131 1  l'Insctflm  (ii.u-li  dem  l'ert'.  »eii  gebildetes 
i>ariizi|ualsu)>st.)  ~  i  tal.  <a<r(o,  Einpfrophng.  Vgl. 

KI«.Mliia.  Mi  Ii  3Ö2.1 

503'ji  inMibllo,  -are,  hineinzi.schen:  dav.  i?i  narh 
r.."»ix,  Sl.  306,  ital.  inxipillurr,  imipUlnrr  .iinlcltarc, 
bitigarc'. 

603S)  luiUla», 'M  f.  pL,  Uiuterhalt;  dauphin. 
rmtUsHf  ptg.  maate,  vgl  Ileyer-L.,  Z.  f.  0.  G. 
1891  p.  771. 

6084)  tadgan  n,  pl.  (t.  UuiffmU),  Abseiehen, 
Avaniebmmgen;  ital  maMMa,  Zeichen,  Kenn- 
adcboi,  Fahne;  pro?.  fntnJui;  Irx.  eHtei^nr;  al  (■ 
•pan.  nut^a;  neaapan.  plg.  kuigmia.  Vgl.  Oz 
184  insegna;  Berger  «.  t. 

.'.03.'»!  •insTirno,  -lire  (von  xiijnum\.  .rkf-iinbar 
iiia'  lii'n,  li  liri'n:  ilal.  iniff/nnrr,  dazu  das  Vh^bül. 
iilHitfHtltnriito :  rUIlL  insnun,  niillt  i'i'i  l'usc.  Hi.itl; 
Surhii'r.  Mi-i<".  Am'.  7.;.  ^'"itl  l  uiii.  intuMiit  zu  arrrnHs 
geliört-i),  vgl.  Nr.  Htiais,  prov.  ■■«.<ir-n/i«r,  fmri/i/nar ; 
frz.  enteigner,  dazu  das  Vb^b^l.  riurij/HeineHl ;  cat. 


ttTHgar;  span,  eiu^-iiar;  ptg.  eiMNMr,  daZU  daa 
VbafaoL  imaina.  Vgl  l>z  184  üutfiiare. 

6068)  tariMU  a  laalail,  aivMrh,  amunmen 
(«gl.  Hanp»  Ali«  V  664);  HaL  tmtmire,  iMtembrOf 
intUme;  proT.  nuewu;  frz.  tiutnMe;  altspan. 
enitimitU,  rnst^mbra ;  alt  ptg.  eiurmbra:  (ueuüpan. 
neiipti.'.  juntoi  Dz  184  iturmbre;  (irftbt-r, 

ALI.  III         u    VI  391. 

MMi  in»iDÜu,  -nre  (vnii  ninMK  in  dt'ii  Uum'Ii 
stecken;  span  iiinnnr,  A.izu  das  rarti,d|>i.ilsiili>.l. 
Spall,  plg  iM,M  rt'(./ii,  -st^iiii,  .Mt  i  i iiii-'fii .  Hui  lil. 
Vgl.  Dz  44t»  enstn-ulii. 

503h)  *iBaQelOf  -Ire  (v.  «otiiw)      ruiu.  itMv^m- 

II  it  i,  begleiten:  die  Übrigen  ^mchen  braaeiMO 

iiiJioci<irr. 

bilSd)  Insömnium  »  ,  Schlaflosigkeit;  ital.  in- 
togno,  vgl.  Huasalia,  Kt-ilr.  115,  171,  Ascoli,  AG 

III  451,  .Salvioni.  Post  12. 

5040)  |*laaor9cfa.  -Ire  (v.  goror)  1?)  —  rum.  iNao. 
rAretc,  Puac.  874,  Schwestern  werden,  Tereinigen.) 

5041)  *luplea,  «Ire  (t.  vka),  Abreu  treiben, 
—  rom.  ipie  ai  at  a,  Pitt.  1817. 

6043)  *lMpfM,  -Ii«  (r.  tittnai,  dorn«,  qiitsig 
machen,      mm.  tmtpim  at  at  a.  Ihm.  876. 

5049)  [Mnaiiil*,  -Ire  (v.  »far«),  hMbutdaeUen, 
^  runi  itutärne,  reli-li  machen,  nidit  K  Puac.] 
.5(^41    inKtaaro,   -are^    veranstalten;    alt  frz. 
)  fstorrr,  errirliteii,  i>aueu,  M-halTeii,  eiarichleii,  dazu 
die  .'<l>sUvi'  istorie,  t9tortaumt,  ZorOatung.  VgL 
Dz  .j77  nlorei: 

5045)  *lnstigttlo,  -ire  iv.  iHali<iart  \.  iuirt-izeii, 
1?)  ital.  (arct  t  imii/olare,  vgl.  V.iiis,  St.  ;l(>8. 

.■)04t)}  inütipö,  -Are,  bineinstopfeii;  span.  <  ulilhir, 
ätQtzen,  dazu  d.Ts  Vbsli-t  entibo,  Slutzi-.  Vgl.  Dz 
446  eniibo. 

5047)  [instlttto,  III,  utlim,  ere,  einrichten;  ilal. 
i(H)stUuire ;  trz.  in»tit»rr  etc.,  nur  gel.  Worl.| 

5018)  [Inittrüaintln  m.  (v.  ittttnUrt),  Werkzeug; 
UaL  i(n)^ntmento;  frz.  inttnimtnt  etc.,  Oberall 
nur  gel.  W.;  (jedoch  altfrz.  «alnMWMl).l 

6049)  llMtrt»,  atrtxl.  ilrMte,  itrtfet,  har- 
riehten,  nnterricblen;  i  la  1.  aar  d.  t(M)a(m<rv;  fra.  'm- 
afnrfrretc.,  abenülnar  gal.W.(an8gen.  prov.  aitfrs. 
.struirt).  ebetis«)  das  daSU  fcbillige  SbtL  tmtrmOio.] 
5000)  iBsObalOm  Schaft  des  tteacfairras  am 
Wi  bestuhl,  ital.  sitbbio,  Wi-berbaum,  davon  nMiiUo 
.perno  dei  rigiimii  d*'lb"  l  arrcizze*.  vgl.  Caix.St.  92; 
trz.  i-Hfou]>li  :  s|i,iii.  tnjullo.  \gl.  Dz  311  f{M>io. 
5(>51i  insüfflo,  -Rre,  •  inliauidien,  =  ru  in.  insuflu 

'II   tit  '/,   lliflll    iiri  l'llH'. 

bi>:i~i  insälft,  -am  /.,  Insel;  ital.  imlti,  hcllia, 
vgl.  Asculi,  .Mi  III  458;  .sard,  i.-'in,  i-^'i;  pruv. 
hin,  illiri,  ifclii;  altfri.  m/<-;  neu  frz.  ilc;  cat. 
/7/'i;  span,  ixlii;  plg.  iHsnlti.  ilhu.  V^'l.  .\s<-(di, 
Mi  III  45«;  Grober.  ALL  III  2(i8  u.  S-Iiu«liardl, 
Z  XXVI  116. 

5053)  laaaianns,  «um  m.  (innUa),  hi»elbewohuer; 
ital.  intdano. 

5064)  iBSilrtat  a,  im  f?«  0.  aalaM;;,  unaesalzen, 
geaehmackloB;  apan.  aoaa,  (das  gleidLbedeatende 
zoHw»  soll  nach  Diez  dasaalbe  Wort  sein,  dagegen 
■spridit  aber,  daß  daneben  anch  conco  aich  findet); 
ptg.  iiuosto, emoMo,  da?.  ento$tar.  Vgl.  Dz 48U  mmo. 

.50&4:i)  ln»llriri>,-<re,slrb  erheben;  iiaXAtuorgfrt; 
prnv.  iisin-,i,r :  altt'rz.  >  <'<'r>ii;'.  S.  Hetzer  p.  89. 

'iii54li;  inluctus,  a,  um.  unl<*-rQhrt:  altfrz.  eN- 
tail,  Ami.'VMM.  Z  -Wll  bit;. 

511501  *intHedio,  -are  >\i>u  titeilium)  =  ptg. 
mttjiir,  Ekel  ftiiptiipl>'ii.   lazu  daa  VbalisL  tiit^o, 
.  Ekel,  vgl.  Dz  44Ü  i  Hltjar. 

66* 


^  kj  ^  .d  by  Google 
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606«)  nntlgmlDo 


60»)  tttm 
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6060  |*IatifnlM|  -In  (vom  StMome  utff),  an- 
rOhnn;  prov.  MlamnMr^aiiMlineiden:  fTi.tnUimer. 
VfL  Ds  670  etOamter;  Pleehia,  AG  II  867 ;  Tli.  p.  9» 
(wo  keltisclier  UrapraiiK  abKelehnt  wird).  S.  605a| 

6067)  inatiÜIo,  -Ire  (v.  tätig)  *  (?)  rnm.  iM/«rMC, 
nicht b.Pu!«".,  in  einen  snlclicn  Zustund  jcin.  viT-^ftzcn, 
daBcritdirk  iM,  kralli^M-n.  ln-khilti^rrn.  S.  «1.  N;iclitr.j 

6068)  lintAinino,  •Mre  {nu-  in-tag  mino),  nii- 
greifm  :u.  iluiiuri-h   ciihvcilien)    ^   frz.  t-ntiimrr. 

S.  Nr.  6urit;  ; 

6069)  'inlardiii,  -art-  v.  iiinhis^  =  riini,  inim^tu 
ai  at  a,  v<  i /.■i^.wrn.  uiitsi'lurlii'ii,  uidil  Ihm  l'usi'. 

6(Ki4))  int^i^er,  gr»«  Kram  (vom  Stamme  taij], 
WilH>rülirt,  lieil,  iismz;  ital.  intfjro  (intigro)  ,clii 
nnii  Ih  difetli),  inrorrotto*,  imHf^ro  pch«  aoii  manca 
di  aicuna  delle  sue  parti*,  lyl.  Ganello,  AG  III 
86B;  davon  das;  Vb.  intiriMzarr,  steif  (anrQhrbar) 
machen,  vgl.  Fieri,  Mi«c  Asc.  483;  mm.  intrig; 
rtr.  fw/iV,  antir,  vgl.  Gartner  §84;  prov. /«Iqrre', 
mtrgrr,  cntityr,  mtfer;  tr*.  enUet;  dtTOD  alt- 
frs.  «wIfrA»  (gleichaam  HntmiMH),  Tirilk«iiinen. 
wovon  wieder  das  (auch  im  Neafrs.  vorhaadeDe) 
VI).  eniMmr,  elwan  vollkommen  ordnen,  gerichU 
lioli  lieftlfilipn;  rat.  infffiro,  entir;  all«pan. 
vntnjro;  ncusniin.  inti-gro  Ipcl.  W,),  nilirn;  pt^;. 
iiitt-fint  Wort),  iniriro,  dazu  der  ^'curlitlirhc 

Aifdrurk  rttlmiue ,  in  t.'«'l">'''k'Pr  Fnrtii  u.  vidl- 
koninien  ^''^rdni  l,  i-in;-'i'li;itiditr1,  uiisfrelicfert ;  vnn 
itttriro  siti'l  iili^'i  li'ili't  iiiMr/.'o,  uiivcrNclirt,  Vfdl- 
Hlidiili^',  itxti  ii  tiai ,  -ir.ili,  sU'il.  sl.irr  niaclien.  \V'I. 

Dl   IS)   1»/,;,..  ALL  III  L't)8. 

50111  Tntt'KCo«  -Hre  (vnn  inityer),  in  Urdiiung 
lirieii.'<  Ii;  ilai.  »'«/rj/rn/v  (gel.  \V.);  rum.  intregegc^ 
l'UHT..  bS>2,  vervollstiüi(li(;en, beenden ;  p r o  v.  enMrar; 
(fra.  tn^frrr);  cat.  span.  pt^.  inirgrar  (gel  Wort), 
rnlrrgttr,  ausiiefeni,  ausliftiidigen  (eigentlich  wohl 
pino  Ober((abc  in  gehöriger,  vollkommener  Form 
vollziehen),  dam  das  VluifasL  (ancb  A4J.)  nOrtgo, 
.Uf,  OlKirgabe.  Vgl.  Dx  447  enirtgor. 

m\-l)  |*Tntfll»etT«,  •MlvQB  ftlMiMcrc);  rum. 
tntrirfi(<iti-  ii  it  i,  in  KemitnB  eetseo,  Pusc.  8U0.] 

MNi»)  inMIISeiia,  -am  m.  (v.  mteikftr^  Ein- 
nicht.  -  ital.  intetlrtto  (jrel.  W.). 

.')(>(J1    ititelli^iro,  Icxl,  lertum,  lepi'rp,  '  iti-fehdi; 

ital.  irifi  iii'/rn  l\:r\.  \V.';  riini.  l'«/</c(/  /r*  /<;/(, 

I'uv  s-M»;  t  ir.  .»f./'/r   nil.i'r'hr,  vt.'l.  Gartner  S  154. 

fiOiiöi  l'intcmpiiro,  -are  ivon  Irmpuyt  ruin. 
iittiinpht,  l'iis<-.  ssl.  ^.'csi'liclien,  <i<  li  ereignen. | 

5tHii;)  intendo,  tendi,  tentüm,  teodere,  nach 
einer  lie.<itininiten  Seite  hin  rirliten  (im  Ruinati. 
hcwindeni  von  dein  Richten  des  Ohres  gebraucht, 
datiert  hOren,  vernehmen,  vcr^'tellen):  ital.  ittlm- 
4trt;  mm.  intind,  tin$ei,  tins,  tindr  (hat  die  eigent- 
lirJie  Bedentnng  bewahrt  u.  dieselbe  noch  mehr 
erweitert,  indem  ea  noch  »ausbreiten,  entfalten, 
richten*  u.  dgL  bedeutet);  prov.  frz.  «ntmäre; 
(dun  dnü  v:\m  t;clehrte  SM.  MMMÜSNcr);  eat 
etUeMdrer;  ^|■:ln.  ptg.  erntender. 

Bt>67)  *intenebrloo,  TntSniFbro,  -ire  (von  tenr- 
hriii).  verdunkeln;  ital.  intmehrarr  (n.  -brirf); 
rum.  intuner  (f.  inlum-rrr).  I'usc.  s95;  span,  nUene- 
hrar;  (pt;,'  .  auch  <pan.,  rnti  iuhrrter). 

60>;mi  *intenSbrfcüB^  a,  um  iv.  leiubnu),  dunkel; 

rum.  inliinrrt'-;  prov.  intmiff  , 

6im;9)  l'intent'rio,  -ire  iv.  t,n,n.  zart,  weich, 
k'erülirl  niarlieii;  ital.  inUnr-riri :  runi.  intiniTrtc, 
l'u-se.  SH.'i ;  (p r  4»  V.  atendrir,  <iii  nrf:!r;  l'r  z.  ntit  ndrir) ; 
Span,  rnlrrui'rrr;  piü.  tntrrniitr,  rntrnricer.] 

6009b)  Intjiasns,  n,  um  (timlmj ,  ^-estreckt; 
davon  nach  Tlioina«,  Mel.  1h,  all  fr  i.  *mtvi», 


I  woraus  durch  Madie  Schreibung  der  neufrt.  Hand- 
werknogoame  mitoU  entstanden  aeia  aoU. 
6070)  TatinllTii,  a,  na  (t.  Mender^  auflneik. 

sam  (Georges  gibt  unter  Bezugnahme  auf  Prise. 
16,  36  als  Bedeutung  .sicipemd'  an),  =  altfrz. 
i'Hlentiu-»,  vgl.  Suchier,  /  I  13<>;  .sfinst  nur  gel.  \V. 

5071)  IntSr,  zwischen,  unter;  (itaL  fm  —  intnii; 
sard,  inirf:  rum.  inlrr,  I'ijsr.  H'JO;  rtr.  d-mli-r: 
prov.  frz.  cat.  span.  pt(;.  rnlrr.  Vgl.  Gröber, 
ALL  III  269. 

0072)  *Int(rSIIft  n.  pl.,  innerliche  Dinge,  = 
prov.  iHtraliti«,  Eingeweiile.  Hetzer  p.  89;  frz. 
rntruillrü.    Vj?l.  Dz  071  <-ntruiUe$. 

507HI  int$r+  imbds,  zusammen;  ital. MraMA«, 
intrambi,  intrtaiAt,  beide  (daneben  intrammiMi^i 
prov.  mtrambBf  span.  ptg.  sufraaikeit.  VgL  Ds 
186  imtrambo. 

6074)  laUMaW  m.  pL,  Eingeweide;  itaL  ra- 
Ir^pn«,  (daneben  If  interiurOf  iuteämt,  bmMla, 
•teirO;  (rtr.  «mMmm«  ^  im  +  de  +  üdm;  prov. 
intralia»  —  tidmdla;  frz.  eniraOte^;  altfrz.  m- 
traigne,  vgl.  Cohn,  SbfRxw.  p.  168  U.  341;  span. 
entraiias,  (ilaiiehen  iMtrutinoi,  Mpaa,  maeenuH; 
ptg.  iHtninluiK,  (ilanebcri  intrttinog,  tripns). 

r>07la1  'Intfrcoxlum  n.  O  '""),  Muriengetrend  (?): 
«■Olli  pull  „drikhmUi-,  vgl.  Meyor-I*,  Rom.  Gr.  II 
^  4(M  :  I  h  Ullas,  Es-ais  phild.  p.  87;  Cohn,  Heniga 
,\n-)iiv  IM.  1113  p.  21». 

.'iiiT.Si  intercHt,  es  ist  daran  i.'ele)f<'n,  frz. 
inh'rct  (t,'el.  W.),  Sbsl. ,  Angclegcnheil,  lntere««e; 
■  lie  übrigen  Sprarlien  draurlien  in  ilie.ser  He<leu- 
tuiig  den  substantivierten  Inf.  intrrrasf  (ital.  pig. 
iHlereste,  span,  int  fr  es).] 

WHVi  IntSr  flSntem;  davon  frz.  entreyent, 
Lebensart. 

6077)  inUr  heeque  ■>  itaL  itäneqne,  unter- 
deaaen;  rtr.  aiUroqma,  bis,  vgL  Aseon,  AO  VII 
686  ti  ebenda  lator  H-  hie  +  <■  «  rtr.  miedkM, 
bis  an. 

5078)  Int«r  +  h<eau6  +lp^— altfrz. «Mfrww, 

nttnumjtif,  vgl.  Ascofi,  AG  vll  687  Aum.  2  Nr.  2; 
Gröber.  ALL  VI  201  (fragt  ^  intr(^r\*wn?\. 
6079)  IIb  +  (altnfnink.  tartan,  mit  Umlaut) 

terian  i  =  zerrinn);  ilav<in  vielleiclil  a  1 1  frz.  tiitanW, 
rnhfiir,  reizen,  indessen  ist  ein  j,'e«  iriiliges  He- 
(ii'tikeii  t:egeii  diese  Ableitung  die  vihi  Förster.  Z 
III  i't):l,  nai  liu-ewiesene  llreisilbi;.'keil  iIcs  einfarlien 
Vurlilllh'  t'iriir.  E)z  H8.')  hu  fr.   Siln'l.r  iin 

Anhang  zu  Üz  H16  ;  Marke!,  |..  47  unten.  S.  Nr.  öOöl.) 

5084»)  (interior,  •as,  <ler,  die,  das  Innere:  HaL 
itUeriore  etc.;  überall  nur  gel.  WorL) 

6061)  i*{nlSnto,  ii«  (v.  interUv),  zugrunde 
richten,  tödlich  ärgern  =  (?)  rum.  inlArVarr, 
reizen,  krAnken,  Vgl.  Densusi.mu,  R  XXVIII  r.r>. 
S.  dagegen  Schuchanlt,  Z  XXIIl  419  u.  XXIV  418 
(mm.  Mm/Ha,  neap,  'nterritar  ~  interrüarr). 
V(L  auch  Pasc  879;  Meyer-L,  Einf.  f  78,  atdU 
hierher  auch  frz.  entarier  (Nr.  6079).  Sieh 
Nr.  4990. 

5082)  nntSrlüeo,  -Are  (v.  löcw)  =  rnm.  itUerloe. 
zusammenbringen,  irgendwohin  bringen,  nicht  bei 


ital.  inlrrmegzo, 
(V).    Vgl.  Dz  447 


l'iis.-. 

Inter  +  medium  = 

/vvisclienspiel :  span,  in'/  inu.- 
i'iitrrrnis. 

50b  I.  Internoe«,  -are,  liinmordcn ;  dav(m  viel- 
leicht niodeiii  s.  iirn;/ht'r  .ananorbare,  solTocar*, 
apjM'stare,  altoscare,  vgl.  Flechia,  AG  II  m. 

öOH.f))  interOf  trlt trltnm»  terere,  hincinreiben 
ilaL   intridere  {itttrim,  intrito  nach  Analogie 
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BOSO  HiHMgWto 


6114)  In  +  Maeel 
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&  B.  «OD  rUt,  rtta,  damth  wnrde  daim  uidi  dar 
Inr.  'imHtdert  zu  intridm-  umgebiM«!.  VRi  AacoH, 
AG  XS6  Anni.).  kneten,  ptg.  ettlrUhr:  UberruDi. 
AMeHimgen  vgl.  l)<-iisiiHanu.  R  XXXltt  81. 

nntinfto.  -Ire  «  fntSriti. 

fi<)84i|  iBtPrröBHtio,  >üneni  iv  inl<-rr<Hf<in\. 
KiMRf;  itiil.  iHlirriM/iizinnf ;  riiiii  intrt'hiiriitni'; 
frz.  iHtcrriti/iition  ctr. ;  ulicrall  nur  |.'rl,  Wort,  ihm 
g\e\c\w  gilt  Villi  ilem  Nniii.  act.  inUrrmjotor. 

64187)  intl^rroiro,  •Are,  fhtgen;  (ital.  iHterroyar); 
tvm.  intrrf',  Paac.ti9l;pT0V.(imterngar),entfrmtr; 
•Ii  frz.  mirrrrr  (in  eitiMlnfln  Hundulcn  noch  jetzt 
Vorbinden);  (wegen  roMr<r  •.  hrdpaii);  neafrz. 
imUmftr;  eat  span.  ptg.  iiUemtgttr,  Du  Wort 
ill  nur  gelehrt  (nbfcsalMn  von  dem  wenig  ttUichen 
pmv.  eitttrpar,  eltirx.  emifrtfr);  die  voHuÄümliehen 
Anidrllele  flUr  «fragen*  sind  im  Rnnianlschea  de- 
mamdore  mm  Ual.  domnndnrr,  dimnndnre,  frz.  dr- 
MAMrfcr  etc.,  u.  prrronliii  i  (iiti  Si  lirini.il  r)i'|>.nM  ri- 1 
=  spun,  prnjunttir,  \<\\:.  inniunlnr.  \,:\.  I)/ 6&4 
eorrA: 

6<>KH)  !*int?rtio,  -are  von  Intiu^i.  in  «Iritli- 
Hiiiiil  Icp'ii,  in  ilritliT  ll.inil  liicli-n,  «ii-i|crctki-iiiicii, 
«=•  a  Ii  frz.  iHttniir,  wiiMl.Ti'rk.'iinfii.  v^rl.  hz  &7I 
«.  r.    V^'l.  ti.  I'aii-.  AUxili«  |>.  IH)  ' 

l'iaterrlUle,  «latmiUcui,  taterdUdani 
eine  Art  Gleimtii;  nenprov.  emfmtdil,  entrr- 
ttige,  mtmadit,  aOrtmUm,  «Ufrs,  entrntdimr 
(Mlnwrafaw  bei  Gudeftmr  «.  c  dOrfte  ein  von  G. 
ObemonMuener  Drudtfeliler  teln).  Vgl  Thonaa, 
R  XXVIU  181.} 

&090)  'Interlafe,  -Ire  v.  unuA  vcreinigcD,  » 
rnni.  »Htrunegc,  ii  U  i,  nicht  li^i  I'u.m-. 

i>ti'iii  Int^xo,  texnl,  tfxtnm,  texire,  hineiu- 
wplwn;  ital.  intrsgrrr;  runi.  /«fi-.H  n/  ut  r. 

fi092)  'IntibeOs,  a,  am  <Ailj.  zu  tnlihum,  En- 
ilivlc.  Cichoria  Eiulivia  L.);  davon  ital.  prov. 
endiri»,  Knitivic;  frz.  tndire;  span.  ptg.  mUtia. 
Vgl.  Dz  126  endivia. 

5093)  latlaiM,  a,  inncnt;  aemll.  tmda. 
Kettzeng,  altveoei.  hUimui  t/be.,  vgl.  MmsaHa. 
Beitr.  63,  MeywL.  Z.  IL  «.  G.  1891  p.  771,  Sal 
vioni,  Poat.  12.  Außerdem  i^tt  das  Wort  als  p  I 
W.  in  der  Redeutung  .geheim,  vertraut*  in  allen 
sprachen  vorhanden,  ital.  intimo;  tri.  intintf  mv>.. 
dazu  dann  »las  entsjir.  Suhst.  intimitis,  intimitr. 

bim]  intiniro,  tinxi,  tinrtdin,  tin^lFref  ein- 
laucheu;  ital.  inlii/mi,  lln^i,  tintu,  lii/nrre;  ruin. 

itUing,  tiptfi,  ttpt,  linije,  Pusr.  HHti;  die  obrigen 
Spraclien  kennen  nur  ila*«  elnfucln-  Verbum. 

6095)  [*lntItlo,  -Ire  (tiiinm),  ^inzrimien;  nltfrz. 
tnumtr,  vgl.  Homing,  Z  XVIli  i>37.| 

6006)  *fatiM»  «Ira  (▼.  *Ionh«  =  roro;,  Too. 
also  vwsebiedan  von  laloNotv,  donnern),  anstimmen, 
a  ital.  MfOKorv;  frs.  «ntoiuur  etc. 

0087)  *ialinM^  «Ii«  (v.  ro(>ro;)  —  mm.  imtwm 
at  at  Oy  nm-,  Ter-,  zarOekdrehen,  nirht  bei  Pusr. 

5(198)  TntSrqnle,  tSrsf,  tortnm,  törqnire,  um- 
drehen, =  ruin.  intorr,  o»-,m  i',  hi-m,  ourrr,  Pufr.  HSH. 

.'i099|  f*Intörtilo,  -4re  (loriili*/  ^  frz.  ,nior. 
tillet,  »wickeln,  ritij.'''ln;  «jiaii.  rnt'triii'ir.  Dz 
323  torto.\ 

51<H)(  'intrimo,  -are  iniin-i\.  .  in  Ui-udir 

anlani^en.  =  nini.  intiam  ni  nl  n,  wi.-  l.  r  in  ( 
nlln^'  lirinKi'n,  wicdiTln  r-ti  l|i  ri.  nii  lit  l>''i  l'usc. 

61tiU  'intr  a  tirmo.  -are  iv.  oriinn  -  rum.  in- 
Irnrmfz  ai  ut  a,  liewjilTnfn,  niclil  hei  i'u>c. 

SlO'il  |ia  trAHBlieto  iv.  lniH,'if/tn,  iliirrlistoHen. 
durchflüiren)  im  SloU,  mit  Uewall,  oline  ROcktMchl, 


ohne  Umstände,  alirri.  «Mlnsoft,  ofan«  Un- 
stinde.  geraden,  solbrt.  norm.  amtrtiMa.  Vgl.  Dz 
671  nUrtaaU.  S.  auch  oben  ai  liaMiilai.! 

6103)  lital.  fntrei-clato  (s.  Nr.  6104),  darans  frz. 

rnlrrchnt,  Kreuz-,  Lufl.«pruiiiK'. 

r>J(Ui  JMntrlcbfo,  -are  iv.  rpi'/n).  ilrelfarh  teilen 
i<l;i!?  Haar,  iitti  es  zu  tli-i  liten .  ilann  llerlileni.  ist 
•las  niutnialüirlie  (irunilwnrl  zu  ital.  inlriirinrf 
(zniu'u'h-t  Von  li-f.in  'iri'hni,  Strähne.  Flechle), 
llerliten.  vi  rili  rhlru.  verwickeln.  (Aus  ileni  Partizip 
inirnciatu  ent-taiul  «lurrh  volk-.i't yniiili>:.'i-f'lii'  I'lii- 
deututl);  frz.  rntnvhtil,  ei>rentlii  Ii  i  in  \ i-rwirkeller 
S|iruti'..'  heim  Tanze,  Kreuzsprany,  vgl.  Dz  671  s.  v.; 
KaC,  HF  III  504.)  V^.  Dt  M6  Ireeei»,'  Scheler 
im  Diet,  tfrme.] 

6105 1  intrieo,  •ire  (vgl.  ttber  das  Verhum  Die- 
terieh.  Poleinelki  p.  96  Anm.  2),  verwirkein;  ital. 
intrknrt  .RSldefe  diflIcUe*,  üitrigarr  ,inihrogliare, 
tini^'liare*.  dam  die  VbsbattVe  intrieo  u.  üUrigo, 
vkI.  Canello,  AG  III  871;  OOS  dem  ftal.  dann 
prov.  cntriritr;  frz.  Mrifftitr,  davon  das  VbabeL 
intrüjur;  >pan.  enirienr,  inlrinear;  ptg.  in- 
Iruiir  u.  inlriijttr.    Vgl.  ÜZ  327  Iriearr. 

'.Mm;i  *Tatrtsto, -irr  (v.  trixtis),  lietrUlH'n:  ital. 

r'fi'/  i\/(rM  ,  inlrixtirr,  l><We,  (.'ultli»-  werilen  (»(///•('••/«rf, 
.iintrisliin ,  hflrUlien);    runi.  inlrUt  ai  ut  n,  he- 
Irühen:   prov.    rnlriiUi  zir :   (Irz.    iittri'trr\:  cat. 
rnti  istir;    ;iM-|>aii     i-titristar .     neUspall.  pl 
entrißt"  '  I- 

5107>  Intrii. -are,  rinti  i'ti-ti:  ital.  intrim:  ruin. 
ftllTM.I'U'r  /^^IH   Ii  /.  iiiti.r,  p  ro  V.  s  p  a  n.  p  Ik 

51it>*i  "liitroitio,  -are  (\.  iniroitus).  liineMi^relien; 
ilavM}!  II  I.  h  Haist,  Z  V  664,  span.  nHtnifJur,  <len 
.<<inulag  vor  Eiutrill  der  Fa-^len  fi'i'-rn.  >lazu  «las 
Vbsbsi.  atdrutjo,  welches  C.  Michai  Iis,  .st.  ■.>tj;^.  als 
Scbeideform  zn  itOroU«  ansah,  lBtröitlis.J 

6109)  VMIBO»,  -«  flk  (V.  introin),  Eintritt; 
allspan.  tiänido,  mOmUof  nenspan.  antrtu^i*, 
(daü  wohl  dnrrb  SnfBxvertanscbung  aus  amtrimio 
entstanden  ist  n.  zu  welrhem  das  Vb.  antru^jar 
peh.irt).  Kamevalasonnlag.  Vgl.  Dz  447  rntroido. 
S.  introitTo. 

ölltK  intro  -f  Osqui  =  altfrz.  lro»i%it,  tnmjHr, 
hi>.  v^'l.  Dz  i\22  ju-i/ue,  —  Einfiwbes  inträ  = 
runi.  inlru,  l'usc.  H94. 

öllM  latro  +  fifMiue  +  »d  i  tr. '««•/(■'..yn,,.-'); 
prov,  Irumc'ti,  his:  altfrz  ffwi/iiV»,  tii^'iit'n, 
I  ilatiehen  trrsei  (n.n  li  i/< s.  r  —  r/r  r  r  •-  i  .  <  r  hir 
^  jfehiMel)  yur,  mtresri  ijitr,  his;  nach  letzterer  Kon- 
jjunklioii  ist,  mit  gleicher  Ueileutung,  enfnfri  ijuf 
I  gehililet  (enfret  vermutlich  aus  *emvret,  enter»  a 
inrei  fius  entstanden).  Vgl.  Di  OU/Nsgtw,*  GrAber, 
I  ALL  VI  14!i. 

I  5111.1)  IntrOslettlo,  -ftre  (intnisHs),  rinilran^'eln; 
i  aret  itOrtuehiare.   Vgl  Pieri,  Mise.  Asc.  433. 

61 12)  [*Intlfitfo,  -In  (vom  Stamme  fwf,  wnvf« 
luH'Irr,) :  davon  vielleicht  ital.  intwuare,  ritUutzate, 
stumpf  machen,  dämpfen.  VgL  Ascoli,  AG  I  86; 
Dz  379  ».  r.  wollte  das  Wort  von  ^intutiiirf  von 
turri  futm  ableiten,  was  begrifflieh  Uliaiuieliiiihar 
ist.  Mi'v'liclierweix'  ^'ehört  ZU  intiizzare  das  A«^. 
tozzo,  liick.  kurz,  v^rl.  Dz  406  v.] 

Ö112al  intnitus,  -um  »i  ,  <ler  lliuhlirk;  lomh. 
hiläiiii  (ur^pr.  .\hlaliM,  li«  /ft(:iirli .  inhczu^r  auf, 
v|.'l.  Salvioiii.  H  .\.\XI  jsj. 

'iWM  in  +  trtni  alt-^pan.  mlnn,  ilainals; 
(ptK-  rntoi.y     V(.-|.  h.-   tltl  ruliin. 

51111  in  +  tuneci  »•  tfpan.  eiUoncr»,  damal) 
(alt span  auch  entUm»,  etloimtt  =  «r  -t-tiHWCCS, 
vgl.  Üz  446  ridOH. 


^  kj  ^L.(d  by  Google 
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6141)  *loTid(Ullo 


556 


*lnianToo  s.  tanl««k 

6116)  intibi,  <innnen;  ital.  (iiiuiidarllirh)  enfo; 
|irov.  inn;  idlfrz.  nis,  v^].  1)8  670  «W.  Olwr 
i/i-  +  i'hIhi*  s.  oln-n  unlor  de. 

filli;)  InfllSt  •■m  /.,  Alaiil  (Inula  llellotiiuiii  L); 
ital.  tnoia,  rllu,  hlln;  frz.  «NM^f  —  *itHtutttt  für 
*iHnJnt<i;  span.  |itg.  fnnla,  «la.  Vgl.  Dx  136 
fMo/a;  Uröber,  ALL  U  267. 

6117)  fDT&do,  tMI,  Tlata,  fliHi«,  eindringeii; 
ilal.  imvado,  riui,  raso,  rndtre;  prov.  etuattr; 
frz.  tnrnkir;  span.  ptg.  ifuodfr.  Vgl.  Dt  671 
«mwrfciV.  Vormutlirli  gehArl  hieriMT  mwh  span. 
tmbair,  Kci«ti|;  einiielinicii,  in  Entaonen  setzen, 

C'.urnu.  H  XIII  3i)l:  Parodi,  R  XXVll  308, 

511'^)  TnrilTdiis,  «,  urn,  schwach,  knnk;  nekp. 
'iiiniiili-ti',  v^'l.  S;ilvioni,  I'o.'it.  12. 
f>ll!h  l'inTÜKiiio,  -ire  (raijina),  in  iii>'  Scliciiiv 

sIimLcii;  iI:iv,  vji'lliMcht  (llliftolUI.il,  nniiiiiihniit 
<li>  nr.  mm  Vj:!.  ittrrnttirf  :  iimmintiii'i,  wl. 
Flc<!iii.,  A(!  IV  a7.>  iil.-.pvii  (.'.anello.  AG  111  3in. 
u.  .lOvi.li,).  AC  XII! 

61:ft))  *iaTeneno,  -ire  (v.  r«MNK/ni.  verdrillen: 
ital.  imtttetiin;  mm. Uwmintg,  Pbsc.  unfi:  prov. 
ntrerinar,  eterinar;  frr.  rHttnimrr;  ral.  invi  t  inur; 
span.  MMMMMtr,  pt|(.  mtv^niir. 

6121)  I>T6atO|  In*  erRnden;  ilnl.  inrfnlnrf 
(«MwmtofV,  vgl.  Nr.  894);  fri.  intrnter  etc. 

6I83J  *lBV<railM,  (t.  flrrmw),  WOrmer  be- 
kuminen;  ital.  trnwrmifimre  a.  rum.  Infffr- 
mlntz  at  at  a,  niclit  l>ei  Piue. 

Siast  (*IaTinSrlum,  Einj.'un;  d«r.  narli  Pivrliin. 
AG  VIII  3S;^,  pipiii.  rtmWttr,Trirhl.  r,  s.ln  +  bfltt.] 

."ilLM)  In  4-  T^rstts,  tft-jfcn;  ital  hiti-rso;  prov. 
1 1  z.  mrrr.'i  iinaii,  i«(v/'#  —  inccrsin«,  Norden,  vgl. 
I)/.  272  rilfo);  -.p;!!!.  tmht-H.     \'\!\.  Nr.  6111. 

Jil^.'i)  inT(i>8tio,  -Ire  fv.  i>.«/(si,  hcUi-iilin:  ilal. 
iiirmlin;  sicil.  mmrttiri,  S:ilviniii,  I'ost.  12: 

frz.  inii.^lir,  <lazn  ihus  Sl)^it.  imrliKU»,  IrciiT  KiiUiil 
mil  ein  llaus;  span,  nnbiniir;  ülperall  nur  gel, 
Wort  u.  /.war  KuiLstausiiriirk  iler  Krii't.'>sprarlu' 
.(einen  l'lalz)  angreifen,  bcrciuien,  einacliliclien* ; 
rum.  MHNHCv  aolddden,  Pose.  897.    VgL  Ds  186 

iHrestire. 

'il26)  Inv^t<rat«Sf  a,  nn,  veraltet;  üanl.  rm- 
bediradu,  iuveterato,  enVnico,  vgl.  Salvioni,  Post  13. 

6127)  *lBTStilo^-ai«(v.r«<H/iw),  alt  werden;  ital. 
iHrecthkure;  (run.  imteeketc,  nicht  b.  Pasc.;  pror. 
mvttkttir,mittQttmr;  frt.  mtieiUir;  cat  envelUr; 
Mpan.  nmieeer;  ptg.  «nvMeetr). 

6128)  TllTTMBI,w«eliadweise;  neap,  infrrcr,  vkI. 
Salvioni.  I'o-it.  12. 

512!»)  ^iliTlefaO,  «ire  (v.  Heinum),  henachbart 
»ciu;  runi.  i«r< (•»■«<■.?  «i  t// rt,  bt'nat  hbarl  »i'in  ;  ilrz, 
anugiiirr;  span,  artriiitir;  ptjr.  iiri-,  ai  i  zinhun. 

öiatij  Iniridia,  -am  /.,  Neiil;  ital.  inihiin,  il.uu 
il.i-  Verb  hindiiiif,  ilal,  intiyi/iii,  \viiraii>  •r-yyci 
U.  >liraU>  Miit  N:i-.illi  r|]tl/  u.  Wechsel  Vnn  r  /.ii  / 
yii'l-atii.  ffMt/i'i,  .Nt'l'l.  v>;l.  Ni^rra.  AI!  XV  4.sr): 
Imsc  imhi.^ii,  lit.  II  I  ' imliiiiiii),  \<^],  I'arodi,  H 
X.W'II  2HS;  pr^iV.  rnnja,  liuZU  tlas  \'erl)  iiirrnir; 
tr/.  ,7(f  /.  .  ilii/u  lias  Verb  ^ttwirr,  «lavon  wie.ji  i  <l.is 
Vlisbsl.  ttiti,  Wi'lleilVT;  span,  inrüiia,  liazu  das 
Vb.  rHtfiäuir;  ptg.  inteja,  tn-,  <lazu  das  Vb.  i»- 
njar,  m-.   VgL  Dt  671  rnru,-  Uerger  s.  r. 

6181)  *IbiIiM|  vMf  fMta,  rIaeSre  ~  rum. 
inrimg,  tiK$ti,  «Cm^  ^btge,  sieg«ii.  (das  einfache  Verb 
felilt  «lern  Rumin.,  «rftbrend  anderseits  die  filnigen 
i$precben  das  Komp.  nicht  kennen),  Foiic.  <.K)l. 

6132)  Mlfisi,  -ftre  (T.  ria).  auf  den  Weg  bringen. 


schicken  (bei  Silin  2,  4  koruint  inri'n-f  ciiiinal  fOT, 
aber  in  der  IbMieiitillig  .betreten*);  ilal.  inrlnfr; 
prov.  iiirinr;  l'rz.  mroiii-r:  (alt  frz.  auch  c«  ■\- 
rai/rr  iwlt  riiirr);  cal.  Mpan.  plg.  inritir,  rn- 
ri'iir.    Vgl.  Dz  im  roifer  2. 

6133)  ^inviridie,  >m  (v.  vUridh),  grOn  werden; 
itaL  intrrJirf;  ruiQ.  f»«erM«r,  Pose.  9(N>;  (spao. 
ptjr.  fnrtrdfccr). 

5184)  iBTit«,  ungern;  lomb.  imrid,  tmMda,  di 
mal  voglia;  vmlm.mMdaf  Talses.lim;  genues. 
fimiMrio,  malvolentieri;  valtell,  Se  mtnt,  iutpelua» 
.«iinente,  nhit,  navit  impekn  vgl.  SaWonii  Post  13. 

5185)  "TnrltT«,  «irc  (r.  tititm  in  seiner  roman. 
Bedtg..  wonach  es  ,li<tse  GewoboMl,  Gewohnheit 
ülK.-rliaupt,  Helusligung*  u.  dgl.  beielehnet);  runi. 
inr«/  ai  tit  a,  gewidinen,  dazu  das  Vl«bst.  iMivi/, 
fbiVsi')  Gi'Wolinbeit:  prov.  i-nrfinr,  belustigen;  all- 
U- L.  i  iii  iiisirr,  sich  belusli^'en,  dazu  die  SbsttVf 
,  MCfliMr ,  >  iii  iii-,iir> ,  Freude,  Lu-t.  .Scherz,  aber  auch 
l!elrü;;i  rri  Si  inirkerei.  Dz  314  rizi»,  l'u-c  8;>a 

öl.sr.)  invito,  -ire,  einlailen;  itul.  inriture; 
sard,  imbiilai;  lonib.  inritid;  runi.  inoit,  l'ussi'.  5H>3; 
priiv.  rnriiliir;  fri,  ineUrr;  ral.  Span,  ptg,  «n» 
nV/rrr  (s()an.  [<tg.  aucli  invilar). 

5137)  InrltiiS,  a,  um,  widerwillig;  ital,  inrilo; 
obwald.  «Mtfos,  vgl,  AG  VII  -Ml;  frz.  cnri«; 
alt  span,  nmhidotf  amidos.  Vgl.  Dz  422  ambido$ 
u.  571  fwiV«. 

6188)  iaT6l»t  «il«  Um  v.  tola,  hoble  Hand),  in 
die  holiie  Hand  hineinbringen,  stdbleo  (vgl.  Rflnscb, 
Collect,  philnl.  p.  75,  Wi.  288);  itaL  iimtare, 
stehlen;  vallelL  in'iula:  proT.  müOhr;  tri. 
cmhlrr,  dazu  das  Vbsbst.  emhii'r  in  den  Verbindungen 
>l',ml>Ui-,  i\  fi-mbl/e,  verfloblener-,  hcimliclierweise. 
(das  übliche  Vb.  für  ,«.lehleu"  ist  rolrr  =  ro/an- 
in  transitiver  HedIg.  .iliegeu  m.-ichen",  ilocli  ist 
wohl  auch  dieses  Vli.  lM  >ser  von  r«/</,  ludile  Hand, 
.ibzuleileiii:  ,111-.  -f  iHKiUirf  i-l  uiibl  eiit^l.inden 
.illfrz,  'l.inih'f  r,  ir,  lliegeii  iniiclieli,  vgl.  lA,'^er  p.  7'.'. 
Vgl.  Dz  htjsi  irnbhi :  Si  iieler  im  Anliiuig  zu  Dz  71(1. 

51;h!»)  *InTölät'rti,  -are,  einwickeln;  davon  nach 
Coriiu,  Gtidii  r-  CrundriU  i  7<i7.  span,  rmburujar, 
ptg,  ,ml)un<ili<ii;  It-inUkoT,  monuhar,  Ter  wirren, 
VgL  U  XXVll  231. 

6140)  [*InTSIiciil«,  -are  {\.  mlrrrr  abgeleilel) 
SS  itaL  i»vojflkite,  einpacken,  dazu  ila;«  VItKbst. 
inveifHo,  Paket;  (MMnyMirp,  Lust  crHvckon,  ist 
gleichsam  *iiitoUare.riii,  vo^Uo  —  *utUo  L  m/o, 
eoglia.  Luxt).  VgL  Flechia,  AG  II  30;  dthidii», 
AG  XUI  400  (hier  wird  auch  der  Fnanzeiiname 
vUueehio,  convolvulus  arvenas,  aufgeführt).] 

6141)  |*lHTSItttno,  »Ire  (von  imolMtu«  abgeleitet 
nach   Analogie  von   ihu-lunre,  aeatnarr  u.  difi.), 

'  daraus  (■.'.•')  *inioluii/Kir»  ivgl.  iii})itii      fiiliiiln.  >.  Dl 
24i(  ftipitii]  u.  ilarauH  itiil.  im  fluii/nii  f,  ulizii  das 
>l>sl,  inrilnitjuA:  frz.  >  iii<  /o/iin  r,  ldii/.u    i.i-  Sli.~l 
•  iinlof>jii\,  allcal.  iniulfir.    Si.  willStoiin,  M  V 
IS",  die  ~eH>;i|||c'  \\'iirl'-i|i(ie  versucll>u  ei<e  erki.iren, 

liir  welche  Diez  :U1  cilnfipii  keine  Di  iiluiu-  bei/.u- 
bring«'!)  wullte  u.  für  welche  auch  Sclieler  im  Aii- 

I  hang  zu  751  keine  Liusung  fand.  Aber  auch  .Storms 
Annahme  kann  nieht  befriedigen,  «veil  nu»  lu  -  fv 
nininiemielir  pp  werden  konnte  [piiiitti  au»  piluUa 
i>erulit  auf  vidksetymologischer  riiibildung).  Ebenso- 

'  wonig  iteiiUgt  Homings  Annahme,  Z  XXI  192,  wo- 
nach {iH)nluppnre  etc.  au^  fnluppa  {».  d.)  enU 
standen  seia  «olL  Körting,  Ztschr.  f.  Irx.  Spr.  v. 
Ut  XXI 101.  vermutet  daft  ^invatv^parr  aufKre«» 
zung  von  *inr<ihiUire,  .einwickeln*,  mit  «lilji|Nbnr, 

I  ,Kl«tpfcn',  beruhe,   ä.  auch  ulien  Mr.  SSIO. 
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5U2)  ♦Jnvölvo 


5168)  (coAo,' 


6142)  *lnTSIro,  •Ore  (f.  inrvhrrr)  -  ruifi.  inhit/b^ 
ai  at  a,  wemlen,  «Irt-lH-n.  Vuf^-. 

51 4S)  IbtSIto,  lilüf  rilAtam,  vilvlre,  bia«ui-  j 
wallen,  einbauen:  ital.  teaofM  XL  -nlf»,  wobu/ 
roUo,  toltirr  u.  rolgert;  span.  pt(r.  tnxoltrr.  1 

5144)  l'ioTörM»,  -ai«f  aai2«tQnen;  davon  nach 
Fiechia,  AG  VUl  383,  piem.  «mhaut^  genaes.! 
imhoM,  capovolgen,  roreaeuu«.  IKvgn^  AQ  XIV  876, 
verwirft,  oho» Jedoch  ein  neaeaGmmlw.  eafiBafltdlen, 
dieae  Ablettimg,  weil  sich  «iie  W<irter  von  iUl.  ftim». 
Bauch,  proT.  luaa,  Bauch  <lcr  Wiederklnfr.ii6oMMr, 
anf  den  Bauch  Icgtu.  elc.  nicht  trennen  lass«-!!.] 

5145)  |*lBTfiltA,  «äre  (r.  nätu*  nlllV/.  ruu/i 
fri.  mtoAter,  irli-ichsnin  IWses  in  ein  Antlitz  liiin  iii- 
wunsclu-n.  mitti'l>t  fiiif>  Win  lishiMcs  verwüiisclicn, 
Ix-juiubt-rn.  behexen.  Vgl.  Dz  bli  ».  ».  u.  Schcler 
im  Anhang'  zu  Os  7M;  riifoÄter,  einwMben,  ist 
—  *iHr'i!\ri'tliirf. 

ipM  bürft,  Ipisa  Illü  höra  *ip«aK. 

•>l4li)  'ipaaa  ^r.  ipm-;  ipne,  HVH  ifinu»  .App.  l'rol'i 
lö<i),  a»  MM«  ^elb^'t;  ital.  (üio),  nao,  dazu  das 
Adv.  ima  =  ipta  seil.  Aora,  jelzl;  sard,  (lot;.) 
MM.  ij»M;  rutn.  \nt;  prov.  epjr,  rf«  (wird  von  L'lricli, 
Z  .\X1  2d6,  unter  Bemfung  anf  Sueton,  Aug.  88, 
auä  *icar  f.  i^we  erfclir^;  ^altspan.  nri  =- 
+  Air);  neaspan.  rv;  allplg.  tit»i  Denplg. 
tme.  AnBerdeiii  M  daa  Proo.  in  Znaammen- 
KetzangeD  etlialten:  1.  ad  tpw  =  ital.  '/«-^. 
der;  rnm.  diM,  mit  dem  Artikel  ähuMl  =  ««/  i'/ti«- 
fUf.  —  2.  ad  ipaaoi  =  iVi  Ital.  adruo,  jetzt: 

RrOT.  adr*;  altcat  adi-»;  all>|iau.  adirno.  Vgl. 
r.  183.  H.  ad  Id  IpKum  —  rum.  (k/in.v,  iIumi 
deswefrcn.  friTadf.  -  4.  isfe  IpiiUf«  =  it  a  1.  .■./»■.s-d, 
^l.  .XM'oli.  \r,  III  443.  r>.  met  r  'ipsimus 
~  ital.  m^t/f-MHK»,  .si'lhsl :  |i  ro  V.  mi  r/fo/nc,  rnffninr, 
ldan«d>cn  mrtfia,  mnlin  »>iW  -|-  ip.yr)  ;  tri.  Dit  im  ; 
span,  mixmo;  yif.  mtsnio.  —  »>.  iptui  -f-  inente 
pr<iv.  rpKiimiH,  riMtamiH,  .uif  ;.'lric|ie  Wt-ise; 
allTiz.  n «».vf (/ifnr  -  7.  ipsa  hora  «—  altspan. 
norii,  (pna  lila  lii>r«  ^  a 1 1  I  r z.  r;>j*/'>r, 

?uilMrl.  'A.  lonc-  4-  Ipsum  ital.  tHmjhttttv, 
\tuy^.  —  10.  Bupra  +  Ipnnm  ital.  «orn.v,«,  ül>er, 
auf.  —  II.  in  IpM»  lllo  pawB  altirz.  fn«-». 
/<^paa.  —  Itii  Rum  a  II.  sind  aui'li  -oust  znldreiche 
mit  ip»f  »rehildete  ViTlitiiduiigeu  vorhanden  (v^l. 
Ciliac  [I.  I2H),  vgl.  hierQlwr  auch  Puim*.  870;  aber 
den  EiiitriU  dea  n  in  im  viiL  AacoU,  A6  III  442. 
Ober  den  Qcbraiich  vnn  ijtte  ah  Art.  9.  Mcyer-L.. 
Rom.  er.  n  f  W.  Vgl.  Dz  12»  eamt  OrAber. 
ALL  III  MB  iu  VI  801 :  Kydherg.  Zur  GeMbirhte 
dea  fri.  a  II  8  (Upsida  l^-;)-^)  p.  ao4  tt. 

6147)  n»,  •am  f.,  '/uni;  ital  ira;  altfrz.  w. . 

dazu  -las  .-\.||. 

b\i>\  iräcrmd lü.  -nm  Z'irti:  all|>t/.  ritfonhn, 
irgl.  l!(.;riii.  I'-  \l    i'i;    i.Ilr/..  ini^nndii. 

f)14',ti  Irascur,  iraisser,  /urnin;  pruv.  iniinnrr; 
allIrT:.  irui^trr. 

5lf)l»)  *lrax,  -aeein,  /muh.-:  a  Hirz,  intüi. 

.'il&li  irrfdeuiptBfl,  a,  um  l'irt.  I'crt  Faüs.  v. 
rrdimrrr)  —  it.il,  irmlfHto,  hii>tIö-I. 

.^liVJI  Irrlgo,  -äre,  l>fw;i--rrn:  liniruar.l. 
(Wallisi  f-rzye.  vgl.  Meyer-I^.,  Z.  t.  o.  tt.  I8tu  p.  771. 

5lf>3)  Irrito,  -ire^  aareiien;  ital.  irrHarr;  rlr. 
amridan  frz.  irrittr;  span,  rnrüinr.  Über  s}»an. 
nridar        I'idal.  R  XXI.X  H4(>.  S.  Nr.  54Uil. 

6164)  fMbütiaMf  •»  Oathintf,  zum  HOflweb 
RehOrig;  UaL  aeiailr«. 

6166)  abd.  *1aaBkrto,  eiaenbrann.  -  prov.  alt- 
frt.  ^mnAth«,  ein  Stoff  voo  l>rauner  oder  arfawirs- 
lidMr  Fatbe.  Vgl.  Di  619  «.  «. 


5ir>(>)  ltdeifin  n.  (f.  imtidum  v.  lAJiiro  =  in»t-i-o\, 
Wunft;   davon   iiai-h  Caix,    St.  52.  ital.  ciV««! 
j  pCanie*,  »ieciolo  tnler  cin-iolo,  rkiiotlnra  ,|«ezzftti» 
'  di  came  tagliuzzato* ;  aus  ilein  Ki>ni|H>situin  -nihH 
,  (MMna  —  *mlitkia  ealataild  nach  Caix  itul. 
«iwM,  Bratwiirat;  prov.  tau>t»i**a;  frz.  «umiW,- 
I  caL  nitUJa;  apan.  ptf.  aalcMete.  Oiex  2H0  m/m 
leitete  letsteraa  Wort  luiiiittelbar  vm  aa/«iui  ab, 
a  diea  dOrfte  doch  die  grOOere  Wahncheinlicbkeit 
j  Rtr  aich  haben.  Vgl.  Gröber.  ALL  H  272. 

6157)  •istoR  Ii.  <.tM,  a,  ♦am  (f.  -wl),  dieser, 
I  jener,  altilul.  rsto;  rurn.  »■>/,•  prnv.  c«/;  altfrz. 
I (z.  M.   Ul  li'-ii  Kiilt'iil;  (•.tt.  .-^iLin.  pl;,'.  ntf.  — 
LVul^T'lrui  »1  ili  M  Zu-.iiiinirn-etzuni;t  ii :  1.  eree -|- 
l»t«  s  iiliifi     (.       2.  e<fu|ni|  +  Iste    i'l"H  <•. 

•  8.  late  +  lpsu-<*  -  ital  yfrxi«.,  vi.'l.  Uz  li>:i  *.  1.; 
A^oli.  AG  III  14:^  4.  Kto  die  —  rum.  nxtiizi, 
heute.  —  I«ta  ulatatina  —  ital.  staituitlina, 
heute  M<iiT>°ii.  -  (1.  lüta  wra  —  ital.  xtai  ra, 
heute  Abend.  7.  latafm]  B«cte[ai|  =  itaL 
nottr,  hetite  Naeht  —  8.  ad  btam  baraai  » 
altfrz.  aamrtt  jeUt,  vgl  Dies,  Or.  II*  471.  — 
8.  aalt  +  tat*  +  Iptua  —  ital  U«Uao,  tntt,  oen- 
Uch.  TgL  Df  406  ttalno.  -  (10.  awanata  kto 
oder  M»  teto  vermotete  Rajna.  Gloni.  di  fiL  rom. 
II  67, alsOruntlfurm  farda.s  ital.  allspan.  allptg. 
(cMto,  sogleiih.  pf'jv.  altfrz.  tott,  neuTrz.  I6t  in 
liii  ntöl,  tuntüt .  Hajna  l"'^ri  uii>!i'l  '«'ine  Amialime 
;.'fislviill  u.  t.'Hwandl.  ^'U  irliwolil  ist  sio  w<'ni)."/laub- 
hart,  u.  ilie  von  Diiz  Ai.i  1.  In  lui  wnii.  t«' 
Iciturii;  von  Itixtus  (von  ttirrrm  >lurtl''  liinrliau^ 
vorzuzH-lirei  -fin,  vj-l.  am  Ii  (;,{ni  ll'i,  A(I  III  ;iJl  ; 
an  lolo  filo  m  ilenken  ist  aus  nalielii't:'  i;-l<-in  laiil- 
lirlicn  (truiidf  unidaKban,  s.  Nr.  i»»iJ<i. 
^mlM-r.  ALL  III  278.  (Über  Ntr.  intum  \^\.  N-  ue 
II  :l!»7., 

.'il.'i'a)  ita,  dieae  Konjtuiklinn  ist  nur  «t- 
halten  in  der  ital.  (maii>lai  tli<  hon)  HejahmiKs- 
Partikel  coeite  »  cost  (»  «trcidiwl  tie)  +  ita.  vgl. 
Nigra,  AO  XV  288. 

6159 1  Iter  n.,  Weg,  Rei^e;  ital.  ffrr  in  /irr</<-r 
l'rrrr  .irnbri.icarsi **  vijl.  llanfllo,  Z  I  ÖIIT;  all- 
mall,  iiiru;  nitfrz.  trri-  .lUcb  ni'ufrz.i.  oirn, 
\V«'>r,  Heix'.  rntciiii-liiiifn.  I'lan.  NV'I  1  •/  'iT:;  ,  cc.  .■ 
Asioli,  AG  III  4  14  Atiiii  :  .M<  >i  i,  .Ntr,  tiJ;  liy.l- 

hiTf'.   Zur  •;.-r|,i,  litr    .Ii'-  frz.  ■>  II'  ll 

p.  M>7. 

♦iter«,  -ire  ivon  r/,;i.  reisen,  waudrni 
(si  lirit)lat.  itfrare,  wieilerli'il.-ii,  w<  |i  lies  Vb.  als  gel, 
W.trt  im  Hiitiiaii.  crh.iilf'n  ist);  a i t r r z.  edrn* (e«/m*< 
vs  ,,/;■,//  l.ro.l.  m),  rrrrr,  daVOB  ibw  B«!- 
v  I  iii.il  -•  brauchte  Pari,  errant,  <lanebt-n  rrrnnment), 
-I  ^  i'  .•  ii  ;  (span. fc«(/r«r,  zum  zweitenmal  uniliarLi'u, 
=  Urrare,  wioderholei)).  Vgl.  Dz  4.'>8  hedrar, 
57$  trre. 

6160)  arab.  UJubM;  daraus  vielleirlit  entMellt 
frz.  antimoiw,  Antimon,  Spieli^danz,  vgl.  Derir, 
Suppl.  p.  H»;  Liltr.i.  hi.t.  ..  r.,-  Kai!.  RK  III  t''!. 

.'iKill  got.  inp  iK'eniL.  n/7>i(|,  auf;  Jav^m  vnl- 
li'ii-ht  rat.  Span  i(/<'/.  hü/mi  .  aull  iiiuiilii  !.  ilazu 
«las  Vb.  upiir,  sich  vom  liodiii  i-rhchi  n.  V;.'l.  hz 
4'.»5  tifia. 

öl(i2)  anfrank,  iw,  Eibe;  frz.  if:  span.  ptg. 
IM.    Vgl,  Dz  Kl  im;  Mackel,  p.  1(»8. 

&16S)  |gr.  f|<iAo$.  arbnell  ipriogend  (?);  wnrde 
von  Salmastoa  alaOrandwort  za  orciL  frz.  hard, 
raU  iairrf  n.  «frarf,  flemie,  angenommen,  vgL  Dz 
619  i$ari,  Diez  bemerkt  .«ehr  iweifelbaft*,  rieh- 
liger  bfllta  «r  getagt  »ganz  onmO^ieb*.] 
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5164)  J^eo.  üI,<t  ituin),M>re,  lit-KfH;  itul  f/iV/«, 
ijiiirsjui,  <iiaiiul»,  iiinctre:  ruin.  :ar,  zinui,  ^•iru/. 
zaci,  s.  Vmsf.  i;»2t!;  rti.  Fräs.  inUi,  I'art.  I't-rl.  hiUr, 
Inf.  if,  vjrl.  (Jurlner  S  \\x ns .  jut: ,  jar ,  ini/ut, 
j«zer;  allfrz  iui,  Jm,  qi-mV;  n  e  u  f r  z.  r/<"f(V 

(llOfollKtHiKli,.'  -  /.'•I'w.;  iliT  uhliflie  AuiMlrurk  fiir 
«liegen*  i^t  '  „w  her,  itrt  eotu-lu'j,  (lavi»n  ilii-  Sli>tlv<- 
g)lr  {-  Jii>  tii,  falls  man  annelimen  ilarl.  ilaK  Has 
a  in  oltfrz.  giiUe  nur  analogisch  ski,  aiulers  falil 
Horning,  Z  XIX  76,  die  Sache  auf,  indem  er  *facila 
anMlst^  Naehtlaeer  {v^.  Branne,  Z  X  262),  gdmue, 
Kindbett  {prow.  Jotina),  das  Part  mHil  fem.  gitanie 
bat  in  der  Form  girandt  in  der  Mundart  von  Berry 
dt«  Bedeutontr  .Wachnerin'  erhalten,  vgl.  Thomas, 
m-].  83;  rat.  iuirh,  jii/ui,  jffut,  jaurer;  span, 
üblich  sind  :iur  ilif  3.  P.  Prfts.  ifacf,  die  ;i.  P. 
Impf.  i/rtriVi,  hif.  i/iicir  (,li<-^;<»ii'  wirii 
durch  fstiir  mit  Hi-irutaiiik'  von  nhwln,  c.rttndUio 
flr.  iiusKcdrQt'kl);  die  3.  i'.  Str.  P«-rr.  y««/o  \viiril<> 
zu  v'"/«'  uiii|.»fl>ihlot  u.  dunacli  ein  Inf.  iiai/ar  tre- 
(«•h;ii;rn.  x.l  Morel  Fatio.  R  XXIV  592  n  .XXVI 
4T»J.  wo  M.-K.  die  von  Fouh-lie-l)cU)ii.s4-  in  tier 
R<  vu«"  hispaniquD  IV  113  erhobenen  Einwände 
zurückweist;  plg.  ja^o,  joure,  jnridit,  Jäter.  \'^\. 
D*  59(1  gr»ir. 

&166)  Itcleiclisani  *JieIle,  Plur.  Jielll«  (iadre), 
l,4igerstftUe;  itai.  iiincigÜo,  tpan.  jwe(^.  Tgl. 
d'Ovidio,  AG  XIII  4U6.J 

6166)  Jaeobf  vuo  diesem  Eigennamen  infddicli 
infolg»  irgend  einer  lalUligen  Veranlaamnf  (too 
dem  Namen  dnea  Hlnptllngs  von  Beanvait  mn  1368) 
der  Name  des  KleidnngastOckes  .Jacke*  (eigontlirli 
ein  Panzerhemd,  Kriegswama);  itai.  gUuo;  frz. 
ßa^r;  Span.  Jnfo;  plg.  jaco.  Vgl.  Dl  164  giaio. 
Dies4'  Ahlpiluntf  ist  reclil  zweifelhaft,  s.  Eg.  y 
Yani,'.  129.  Vim  J<iC(A  ist  auch  alitreleitel  engl.- 
hz.  Jixk-eif,  vgl.  Thi'  Aradeniy  lH!t2  I  ÖM». 

TiiiiT)  l'jietirias,  -um  (u.  'Jü-ticlüs,  -um, 
beide  W'Arter  von  imturf,  schult<-liO,  davim  ii.icli 
Hiiiisrli,  HF  III  371.  ilai.  lfdttiro,  i/iillii;,  die  v<m 
hiez  .170  «.  r.  unerklärt  tfelassenen  UenennuiiKen 
der  ,E-<pe*;  die  Itedeuluiig  würde  mit  dieser  Ab- 
Ittilung  üieli  Kiit  vereinigen  lassen,  vgl.  frz.  tremble 
(mm  trmmlut:).  .Zittere^pe',  lautlich  alter  ist  ^ie 
schim  des  Morhtoues  wi^en  völlig  nnaiwebrnbar. 
Die  AhleitunK  iler  WOrter  bleibt  noch  tn  Ünden.) 

Jieto  H.  initio. 

6I6H)  {JieBlo,  »ire  (schriniat  jtuulari,  selten 
jaeulare),  schleudern ;  davon  vielleicht  frx.  jaillir, 
hervorspmdeki,  V|^.  Dz  619  e.  «.  Altflrx.  jalir 
(mit  nicht  palatalen  0  >*t  Anbüdnng  an  «otfr  ~ 
lat.  Mdirt,  worn  dann  anfl/tV  getreten  ist,  viell.  in 
Anlehnung'  an  jailli'r.  Altlhc  galir  dagegen  dOrfte 
^ernian.  I  rsprun^s  sein,  D3mlich  mit  .wallen* 
/ii..,iiiiiiti  iiliriiigen.  Wie  sicli  ijüter,  sprudeln,  zu 
)if  ular,  verhält,  ist  nicht  recht  klar,  es  scheint 
•  in  lialbK'elehrtes  Wort  zu  sein.  Vgl.  Ds  61»  *.  r. 

Si-Iieler  im  Diel.  r.| 

•Mlüti  jiM'Uinni  M.  IViill  inrfrr  .  \\m{l\<-l/.;  ilal 
iorolo  .il  il  iii''.  ni'x '  liiii  .Tl■\^•  p.'si-:ili iri.i''  .  N^'l. 
"Caiiellu,   \',  III  .i'.J,  Iii       r.  ALL  III  141. 

61 7U)  *jAauno,  jejUno,  •are.  I;i>ti'ti;  i  t  .t  I.  ijiutinr, 
IgewMmlicb  ditfiunarr);  sini-.ii  d.  iiiiuiivii;  i-aiii- 
|iob.  jaiomarr,  vgl.  Salvioni,  l'ost.  12.  AU  XII  440 
«.  V.  fasunar:  rum.  nfun  <ii  <it  a  (d(?ch  ist  dies 
wohl  =  *ail\Ji'juHiirr  anzuselzcn.  Vgl.  njunge  =» 
a4juMgire);  rtr.  Jujinur,  ijiyinar;  prov.  jeiutmr, 
j/mvae  (f),  (Grober  zkbt  audi  i^^mmr  hiarber,  in- 


dem er  liarin  eine  .Uiiuieuluiitr  mit  di"  erblickt; 
es  u.iiL'  dies  aber  nur  <lann  denkbar,  wenn  drjunar 
,1  iili.isicn,  fmhstOcken*  hielle.  da  die»  nicht  ihr 
Füll,  ~o  wirii  man  dejumir  f(tr  eine  rein  lautliche 
rnil>ildunt;  von  jejunare  zu  halten  haben,  zu  er- 
warten wftro  freilich  diriunurr,  es  ist  aber  bcKreil- 
lii  h,  diill  für  di  Vok.  dj  einfaches  d  eintrat, 
da  <ll»>  zweite  Silbe  mit  J  anlaatete);  frs.  Jt^»«r; 
c;tl.  iiejunar;  span,  aj/unar;  ptg.  jtjwtr.  Vgl. 
I»z  lt>7  ijiunurt;  Gröber,  ALL  III  141;  Herger,Jr<iNc. 

6171)  JiBf  acbon;  itai.  fiäi  prov.  altfri.  ia, 
dei^a;  neufrs.       in  d^  =  de  +  m  jcmt 
span,  altntf.  jw;  nanptg.       Vgl.  ba  16!l 
Grober,  Hbe.  44. 

617IQ  JiM  •!*  Slla  »  prov.  /osMf.  bereits  von 
da  an.  imra«r.  Vgl  Dz  676  sr;  Graber.  Mim-.  44 
(hier  zuerst  die  richtige  Ableitung);  Thomas,  R  XIV 
577,  hatte  in  ileni  zweiten  Heslandleile  »rmrl  er- 
k:innt,  Iii«'.'  (IT*;  Ii;itli  >i<i\inr  verirmlet,  was 
!'.  .Meyer,  H  Xl\  r,;  ',  711  hilln.-.  ii  M-heint.  S.  auch 
unten  simSI. 

5I73I  Jim  habet  dies;  daraus  tr/..  ./W/.«,  einst- 
mals (vgl..  wa.s  die  liildung  anlangt,  natfuhr  u. 
;^<VV"i  Vgl.  Dz  11»  ».  r.  {jodi*  wird  —  jamdiu 
anh-esetzt  i;  (irAber.  Mise.  44  (bier  xoenl  die  rieli- 
tige  Ableitung). 

6174)  Jta  -f  liödie;  daraus  »Ittrz.  iirhHi.jtktdf 
Juhui,  jui,  ind,  beute.    Vgl.  Grober,  Mise.  44. 

6175'  altnfrink.  *Jangelön  (ndd.  mil.  jangdu), 
bellen,  belfern;  prov.  jantflar;  allfrz.  jtu^Ur, 
klalTen,  klatschen,  s{iotten. '  Vgl.  Dz  620  iaMwIn'; 
Madu^  p.  7S.  Tbomag.  R  XXVIIl  »6,  wiU  die 
betr.  verba  anf  lat  ilaaHlajv  zarOdl&bren,  was 
nicht  befriedigen  kann. 

Jtato  8.  Jinto. 

iil7f>j  Janfia,  -an  f.,  Tar;  sard,  jattn  u.  ennii; 
(abruzz.    itttaitnnur;)  westrtr.  i/enMii;  plg.  ja- 

nell,,.    V-!.  M.'\-r-L.  7.   (,  ...  G.  lv>i  p.  771, 
.OlTir  juDüärius,  'Jfiiiiarjiis, -uin  m.,  der  .Monat 

•Jaiumr:   ilal.    >irnn'iii>:  ■-aiil.    h<nn'irzu;  (rum. 

üinitirinw  r\r.  ijiniKr;  \tx»\.  januirr-»;  frz.  y<iM- 

rirr;  i  ;it.  juiirr;  -^[»an.  Httr»;        jumHn.  VgL 

tiiobir.  ALL  III  142. 

."il7s)  *JiiiuBllä,  -am  /.  ;Demin.  von  jnnuti), 

Tiircben.        plg.  jnnrlla,  Fenster.    Vgl.  Dz  4'J7 

vrntiina. 

6179)  pers.  JAaemfa,  arah.  JAaaaAn  (vgl.  Freylag 
IV  614^),  Jasmin.  ~  itaL  geamitiOp  felaomino; 
ntuprov.  jmtimemim,  jetuemU;  fra.  apan.iiMMiM; 
ptg.  jammbrn.  Vgl.  Da  161  msmIm;  Em.  y  Tang. 
43a. 

6l7Va)  germ.  JShaa,  aussagen,  zngestehcn;  davon 
itaL  gtechire  (gecfhüo,  demfitig)  in  agffttkini, 
sich  demOtigen;  prov.  Jf^inir  (alteaL  altapan. 
Joquir),  erlauben.  Qberhis-en.  im  Stich  laaaeo;  all- 
frz. gfkir,  gestehen,  sagen.  Vgl.  Dz  168  gteMrt; 
Mackel,  p.  78. 

JeJOno  s  *JajaBo. 

ölHiM  Ji^nl«  u.  Jäiito,  -are,  frflhslückeu:  rtr. 
iintiir,  •jiinliir,  Mill.i^'c^sen ;  nslur.  jinlur:  alt- 
spaii.  yiinlar,  Fem.,  Speis«';  ptg.  i/antiir,  früh- 
-liirkin!  V^•).  l>z  l!H  ,fiit\i,ir:  (inIber,  ALL  III 
1 12;  Cornu.  \\  Xlil  MM. 

b\^\)  l'Jöen  iNclu'iifiirm  /.u./i»-«*),  Siiierz.  Freude, 
Lusl .  i<\  das  nmimalllicbc  iSrundwort  zu  itai. 
I  </•»/»»,•  prov.  ioja,  Freuile.  Klein<Ml:  plg.^'oM.  Die 
übliche  Ableitung  von  ijowtin  ist  bedenklich,  weil 
ein  *jnuja,  *yau)<i  fehlt,  w&brend  dodi  gang  = 
gaudiiim  M.juuzir  —  ^awir^fV  VOrhandcn  rind;  auch 

'  legt  fra.  ysyait  die  VannaUnf  nah«,  daß 
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6183)  *j»c«tls 


h'M'i)  jadicIQin 
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mmdesteii^  in  lier  H'-'Ifuluiij;  ,Kleiiio<l*  —  *jiKa 
sei.    \V1  C  ihri;...  A(;  III  Ur,  Amn.] 

518'Ji  •jo«'alis,  -e  (v.  /ih-iw),  lu<itiK',  freutleinarlifiul, 
•»rlreufnil:  iiintin.iriii  li  ;-.  aber  unten  |oeiu  u. 
hellm)  (las  tiruutJwort  /u  üta  I  (/iojrllo,  Gesi  hmei'U-. 
Juwel):  prov.  jotel-g;  aMU-  i.  joirl,  jofl;  neu  fr/. 
Joftiu;  Span,  jopri;  iittf-  Joirl,  Ganello,  AU  III  34t» 
Aiiiii.  Diez  168  jfoderr  U  ilet  das  Woii  von  *j/au- 
dieUum  ab  u.  beseichnele  das  entspr.  miltellat. 
jww/r  ab  eine  unrichtige  Bildung;  ScbMer  im  Diet. 
uitCT  jott  atinunt  Dms  bei. 

U8S)  *JMlIr,  -irca  m.  (von  Joeare),  Spider; 
it«l.  fkeatortt  gftmttton;  mm.  jmeätor  (bedeutet 
auch  .Tliizer',  wird  Obsraie«  als  A4j.  gebraucht): 
\>To\'.  joguairf,  ttt.  JaHtur;  caL  span,  jttsfiäer; 
Y 1  tr.  jtM/ador. 

.'list)  *J5eo,  -äre  («-liriflliit.  i>H<iri.  v.  i^xun), 
■-rln  ry.cii,  spielen ;  ital.  ijiuo-nir.  ijuir,,,-,' ;  riiiii.  iix- 
•  II  III  Ii:  \>  r  <>  \' .  Jogar :  trz  ;(>i<./-,  <l:ii\i  ila>  kiinliT- 
••pr^irlilich«'  .Sl>sl.  ioiijitu,  Spivlzeug,  ferner  gehört 
hierher  >>mW,  .Spii  lliall :  caL  Span,  itynr;  ptg. 
joyar.    Vgl.  Dz  (i21  Juuer. 

6185)  Jöefliiirl«,  -e  (v.  ><n-u/iu),  ^«cherzhafl,  spall- 
liaA;  itul.  ffÜH-otarr, -o,  ,^ijci iWere' ,  i/itülarr  ,chi 
nel  medio  ovo  andava  intomo  per  h-  piiuze  e  per  le 
curü  facendo  ginochi  e  recitando  reni*,  vgl.  Caoello, 
AG  lU  866;  mm.jucärU  {t.Jueärärie  ss/bshIstm), 
Spielzeug;  proT.  J«flar-$s  eat  jigßturi  span, 
/oy/ar,  >i^^,dasoJ«MjMis,Poascini«iBtra:«ltptg. 
j<Vni«.  Vgl.  Dz  166  ^^Mfa»;  Grtber.  ALL  lU  m 

6188)  JMOitir,  -ifWi  m.  (t.  foeularii,  Possen- 
reißer; ilaU  jrM>''o/"'o'''',  Spleliaann:  aUfrz.>ay/rrr, 
joffkor;  neu  frz.  jonglettr,  (der  Einsrhnb  des  » 
muß  auf  volksetyiiiolopscher  .AiihiMuii^:.  viclUicht 
an  da.<c  in  der  .liieren  Sprache  vorhanden  gcwc-acnc 
\<  th  JiingUr,  .spoitt  ri.  beruhen.  &  idien  Nr.  6176). 

\'\!\.  I>Z  Ifiö  f/ÜKoltire. 

51 S7»  'JörCilo,  -are  (schriflliil.  jorulari,  von  ;o- 
r-ii/i<«).  s('litTZ<-n.  splissen;  itiil.  giocolart,  gaukeln; 
prov.  Joi/I'ir,  spicUii;  frz.  (picardiMfa)  JomgUr, 
sclierzen.    V'trl.  Dz  166  giocumrr. 

ai88)  J$efts,  -am  m.,  Spiel;  ita).  ^Wo;  rum. 
joc;  prov.  jo<f-»,  iuty-*,  frz.  jeu  (dazu  nach  För- 
«ler,  Z  XXII  2i;7  u.  6 IS,  das  Dem.  joiO,  Jgj/an. 
gleiclis.  *jvk,nm,  beawr  aber  setzt  man  wohl 
>yaM  =  *JoeaU  an);  cat/v;  ■pan.^iMfv:  ptg. 
Jii§».   Vgl.  Dz  621  Jmur, 

61S8}  JShiBnia  (laMvvqv);  von  diesem  Eigen* 
nanwR  die  Banenniit  dM  Haonmntes  in  dem 
Ital.  TollDrtABdidMaLaslspiele:  tammL  Vgl.  Dz 
41t  f.  *.  Ferner  ist  von  Jotia»na  abirel.  lucches. 
gtanniceo,  Frucht  wurm.    Vgl.  oben  Nr.  711a. 

ßi;»0)  (k'Ieirlis.  *JölkSIIU!4.  -um  m.  iDeni  v.  jinuiii, 
ti.jih  FVifMtcr.  Z  U<i7  u.  5K^.        Irz.  joW, 

Joifiiu,  (it;il.  i/iiiitl/ii  Lehnwort        ilein  Frz.).] 

SüMt  ;iltn.  Jöl,  Kreu<lentevt  in  .|er  Weihnarht-^- 
Zeit;  iliivoll  ital.  ijiulivo,  fröhUrh.  heiter;  (prov. 
Jas  Shst.  ioliviliitz ,  Lu^lipleiti:  ;iltfrz.  jolif. 
frohliih,  liazu  Verb  loliif,  in/irr.  -iili  freuen; 
neufrz.  /o/i' laus  /o/i/ ilurrli  .<iinixv(  rlvehMuiii;  ent- 
standen, v^l.  Kotlienlier^  |>.  'is).  Iiiili^<-h.  m  tl :  -  pan 
;u/i  i  verallel),  artit.'.  niettlii'h.  V|.'l.  D/  \tUi  ijiuliro; 
M  il  kel,  p.  :i4.    S.  oben  gaudlola. 

&19Ui  altnord.  *j8fd«hnot  (v^l.  srhwi-t\.  hnlnöii 
ErdonB;  norm,  gitmote,  ijiiHote,  jornou-,  ymuie, 
jamttf  fniinote,  ganote  etc.  VgL  Thomas,  R  XXLX 
77  a.  81. 

6198)  JSvb  Donnerstag;  venet.  »M>fr», 

aUba,  goba;  lomb.  ftofriVi;  genueK.  xtuggia;  pieiu. 
Ubiti:  oliwalil.  (/iVriV/,  V|;l.  Salviuni,  Post.  12. 

£Ortio|,  Lat^roffi.  WOrtorbych, 


'JoTialis,  -e  (Jmis  zu  Jiiiipit,-,),  ^  ital. 

</l</rei/r  ,   Ir/.    iovint,    unter   dem  Zeicllell   lies  .lu|i- 

piler  K'etioren,  unt  ruhi^r,  heilerni  Sinne  au-K^^stiiffl-i 
5rJ4)  Jwvis  bärbft  u.  bürbä  JötIb;  ital.  Imrbti 
ill  (Urn;,  liAusedoni;  prov.  barba/ol;  frz.  jou- 
i>iirf>,i;   ],an.  jtutmrha,  (eMariaf).  VgL  Dz  186 

619i))  Jöris  dies,  Dooncfttag;  ital.  giomCt; 
sard,  giobi;  piem.  gkfH*:  rum.  j0(  (—  JitrU 
seil,  dir»);  prov.  jeiis  —  Jana  n.  »  4it» 

Joti»;  frz.  jndi;  etL  Hiem:  span,  /wrme  = 
JoMt;  (dem  Ptg.  fehlt  das  Wort,  .Donnentag* 
wird  dnrch  ^lubia  frira  aaagcdrftckt).  Vgl.  Dt  166 
giottdk, 

6196)  Jlhn,  «ÜB  /1,  Mihne;  sard,  jm;  ital 

tliubba. 

51971  Jtb«  (In 
Kniporkirehe.  .1 
tient  smi  noMi  de 
y  adres^aient  au 
mim',  ft,  ni  il II  I  I  I ' 


;"-r.it.  V.  juhiri)  — 
a  Partie  de  Tei-'ü^e 


frz.  julif,  die 
lirisi  de^i^niee 
((Ue  ie^  ehanoines  ou  les  ili.ieres 
lirant  ler^  pari»l<>»:  ,Jiiln-,  Iht- 
li  faul,  je  pense.  ronsiderer 
I  i-onimc  indt'pendanti-  de  nulre  julje  hi  locutiiin  reHir 
Ii  jubr,  se  soumetlre  par  contraiiite ;  serait-ce  en  ä 
dir«  &  l'adversaire:  Jobe,  ordonne.  je  (erai  tout  ce 
que  tu  voodraf*?*  Sehder  im  Diet  s.  « 

51H7a|  jObTIaenn  «.  (hebr  ,.Tul.eljabr*). 

Jubelle!>t:  ital.  giuhiUo  U.  i/iiMilm;  trz.  juhilr 
etc.,  Oberall  nur  gel.  W. 

6196)  JftbD*y  -an  (Aber  den  Ursprung  des  Wortes 
s.  Walde  anter  jMtum,  bei  dem  Widerstreit  der 
dort  mammeni^itdltcn  TCncbiedemn  Annahmen 
liegt  es  aber  nahe,  an  Znaunmenhang  vooiiiiflarv 
mit  jubUaetun  zn  denk«  o.  aho  don  Worte  temi- 
tüichc  Herkunft  xnznweiwn,  vgl.  auch  Berthelel, 
Kommentar  zum  Leviticus  25  (Tobingen  u.  L<eipd( 
1J>02I.  F.  Pabsl).  sihreien;  ital.  gittbilare,  froh- 
loelen;  sard.  <;iuil'irt,  rufen:  en^'ad.  iüilfr,  iih- 
vvald.  yirl.if:  v>rl  .Veyer-L..  Z.  f.  ci.  ii.  1891  p.  771 ; 

Span.  ptp.  jiihihir,  jaucbMo;  sonst  nur  ysL  W. 

Vgl.  Dz  Kit;  giiäiilarf. 

&l!tH  t  jabilnn  ».  (vfl.  iMUt,  (findiger)  Aar- 
schrei; ital.  gitibilo  u.  gittbbilo. 

ftlttlt)  'JOdae&K  a«  nm,  jodisch;  davon  altfrz. 
juiu,  dazu  das  Fein.  /utW,  uns  welchem  sich  wieder 
die  (auch  neufrz.)  .Ma.skulinforni  juif  entwickelte, 
vgl.  äuebier,  Z  VI  43ti:  Rothenberg  p.  74.  S.  auch 
Nr. 

6200)  *lU6ad»,  jftdiseh,  =  altfrz.  jith, 
Fem.  juisf,  vgl.  Tobler  nun  Ii  dia  doa  vrai  aniel 
p.  88. 

6201)  )6d{x,  •dioem  m.,  Richter;  ital.  giudier; 
sard,  iuigkf;  altoherital.  two,  zusr;  venez. 
ztuOtt;  lomb.  ^iäili-s,  v»;!.  A(i  I  439.  VIH  406. 

X  '."2  A-,  XII  4111,  Silvioni.  I'ost.  12;  neapol. 
iurtrhr,  A.-eoh.  .\  l(l7;   t  um.  (da** 

Qlilii'he  Wort  ifil  iwlii'iliir):  \iTit\.  iiili/t-n;  ifr/.. 
)uy  i-t  Vhslisl  ZU  iui/f-r:  n.icli  Hu-.  H  :t(NI. 
•^dl  f  rz.  jKv  auf  H«(  zurückdrehen.    Me>er-I.  , 

Z  XV  27'..  iieriii-rkt  <iaj;et.'en  ^ehr  mit  Kechl:  ..Man 

«ird   doeh    daiiei    lileiheu    müssen   (8.  Z  VIII  2ä:-t), 

J:i:i  jiuti't  durch  jmiiairr  in  seiner  Kntsvii-kluni; 
heeinflulit  Worden  sei');  cat.  jfUije;  spati.  jurz, 
jujr  (nur  allspan.);  ptg.  jui2.  Vgl.  Dz  622  jngr. 

52U2)  'JIdieitir,  -trem  m.  (v.  jndieare).  Richter; 
ital.  giiiiliratorr:  ram.  judrctitor :  prov.  jutjairr, 
jutjador:  pt^'.  jnlgador. 

6203}  JMlelBm  n.  (v.  judex),  L'rteil;  ital.  ir*«- 
digh;  rnm.  jmUt;  prov.  judici-s,  Jutiti-s,  jiiH-a; 
altfrz.  jüke  u.,  aber  nar  im  Reinie.  juii.  vgL 


^  kj  ^  .d  by  Google 


S«3 


6204)  jadloo 


6S8S)  jortltU 
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Horniny.  Z  XVtlIS4I.  Cohn,  Snfflxw.  p.  88  Anm.; 
neuTrz.  fehlt  ilnn  Wort,  dutar  jug^mmt  =  *jmii- 
rammlum  U.  srntruef  —  Benienlüi;  rat.  judici^ 
juhii;  span,  juieio;  j)l>f.  iuhn  \'^\.  Mf-r^'fT  ji/w«-. 
UHH)  jOiITco,  -iiT,  (V.  juiiij-i.  rii  Ilten.  iiriciU-n: 
(/iwhrtiri  .  ;i  1 1  n  h  !•  r  i  l  a  1.  fMiV/r,  ^iirt/nr;  ve- 
il f  Z.  zudrjar,  \>'l.  Mi  VIII  41H>.  .\ll  44(i.  Salvioni. 
ViKil.  12;  rum.  jtultv  tii  ut  a;  prov.  julijar,  jut- 
jar:  frz.  j\>yrr :  ml  juti/ir;  •']<;iii.  jiut/ar:  ptg. 

Jul;/")-   (A  :  Ip  I  -^'    jUl]/.!!  \. 

6205J  'JadlTBa,  s,  um;  nach  Patisl,  Neue  pliilo- 
log.  Rnntttehaa  I89S  Nr.  16  S.  236  Anm.,  Grund- 
wort zu  span,  jwtt»,  fielleicht  aurli  zu  Trz,  juif. 
8.  al>er  Nr.  6199. 

6006)  Jtigllli«  -e,  cam  Joch  gehftritr;  »arilt/iu- 
mH,  Uteh,  ygl  Salvioni.  PM.  M. 
ft307)  (bo^  JlfilfMs  —  ram.  Ml  jagar,  Zof- 


11006)  JIflaBB,  -Kliiideni  f.,  iWalnoB;  can  at. 

ffOta,  noce  campana  o  reale,  V|rl.  Nigra,  AG  XV  383. 

.')20!))  'JQfflllrii  n.  pi.  (V.  juffulum)  =  ital. 
yiiHjdia  (aU8  *ffiof/hiai»)  ,pelle  che  peiidi'  sollo  al 
cnllo  (lei  buni',  v-l   C  .ix   SI,  340. 

5'210|  Jiiirfllfttor,  -ureal  m.  (von  juffuliim).  Er- 
WQrtffr,       ruin,  junifhiitor  (fehlt  l>ei  Pusr.). 

f>'2lll  JH^Io,  -arp  (V,  lugulum  .  abkehicii.  — 
rum.  juni/liiu  III  It!  II,  iTvvilr^eii. 

5212)  Jiirfilfini  «.  (aurli  juyitluf  rn.l.  Kelile: 
juf/olo,  KelillK'thle;  süilsnnl.  niyn,  |ii|;uiior. 
luftui  rum.  janffhiu  (als  Bctleutun);  gibt  Ciliar  g.  r. 
ail  ,^l:uicoinent,  point  de  cdt^,  pleuresie*);  ptg. ju^o. 

hieriu  aueh  Thomas.  M^l.  97.  wo  neben  ju- 
quill  *jtuetula  (v.  *juxtare  fOr  die  provenzalischen 
iHalektwOrler  joutkia,  dtottdia,  JatteU,  jotuelo. 
jtudt  angewtst  wird.  (Das  Wort  fehlt  bei  Pnw.) 

Jttm  Mlfn  «k,  Joch:  ital.  glogo,  ober  diaM- 
tiieh«  Fonnaii  vgL Fledüa,  AQ  m  178;  rum.  jug; 
^iroT.  fiM;  tTt.Jonf;  eat  ion:  span,  pttgo;  ptg. 

Ji^uba  zlzlphllni. 

fi2l4l  jallflit,  -Oin  tn..  der  Mi.nit  luli;  ital. 
giulio,  ;;i'\Vt  liii'irh  aluT  hniUii  (wnhl  .'in«  i'iulio 
IV|rl.  mm.  n(/ir|,  .ilnii  iliinli  Ainvai  lisfii  de»  Artikels 
U.  We^rfiill  ile^  aiilautemleii  i,  weli  |ie<  ili,-.  .iiiluu- 
ti'Dil  nur  im  pr()klili*<  lien  ijli  sich  iiiiiieinle.  I'ahita- 
lisierung  des  /  liftlle  hewirkeri  m(l*si'ii.  entstanden): 
pieiu.  liign;  .•(icil.  giwjnrtto .   rum.  (mil  i, 

nirht  mit  /  anlautend,  wodurch  die  .Ansetzunp  eines 
ital.  iulio  an  Wahrsrheinlirhkeil  gewinnt);  prov. 
)%Us,  iulh-t;  alt  frz.  juinrt,  juigmtt,  jngnel  (<lio 
Deminutivform  tieruht  wohl  auf  german.  Einfluß, 
(vgl.  J.  Grimm,  Gr.  II  m)\,  daneben  aurh  jWc, 
jtUI,  j*üot):  neufrz.  juilitt:  cat.  jvXk:  span. 
itMo:  ptg.iMÜk«.  Vgl.  Dz  381  lugKo,  622  imTM: 
Grttber,  ALL  lU  909  ((bhrt  ala  Falle  des  Wandala 
von  i  SU  f  an  ital.  U^q;  aieÜ.  lugliu;  .Iriaal. 
/•;;     /-u/iu«"  (lie»  iuWMt):  Band,  Z  XIX  270). 

6216)  JBnSntliB  n.  (am  p^/mtnhm),  I^ttier; 
ital.  ^ummto:  engad.  gi%tmaint;  frz.  jumtnt, 
.Stute :"  .\bleitung  davon  ist  rielleicht  frz  jumarif), 
.•uiireblirher  Ha.Hlard  von  Ilenifst  (oder  E'^el)  u. 
Kuli  (.der  von  llulie  u.  Stute  iKs«din),  Diez  r.22 
jumiirt  heiiK  rll  nh<  \  .  .do.  h  ist  da-  oeiit.  Wort 
ijhtuii,  </iiii<ii'U,  W.is  elwiiK  .111  rhimiuru  innhnl*. 
u.  damii  dilrfle  der  »vahre  Ilr-|irunt.'  iles  Worte- 
nn/edeulel  -ein,  iiimiiil  würde  dann  :iuf  etymolo 
gi-K  t  eii.li  r  I 'iiil'ildiiiif  heruhen. 

.'•2 Mil  |*JOne'#iaMi  M.  (V.  jMNrtM).  ein  mit  Binsen 
hrwui  Iis.  iier  Oll.      IUI.  fhuiAtta,  Tgl.  Dl  167 


5317)  |*jan«-nii,  -an  f.  (v.  jumwi)  =  Ital. 
(fiuHchii/lia ,  eine  Art  Narzissen;  frz.  jonquUlf; 
span.  jMi«/i(i7/r),  V}fl.  Dz  Vu  i/iunchiiflin;  dTividio, 
AG  XIII  4(W,| 

.')21H|  *jaueo  u  *jruiro,  -Äre  ivon  junrus  ,  inii 
Hiiisen  he.streuen;  ital.  giumiir,-;  frz.  jim'tur 

i'>21!ij  jOurAKOf).  a,  um  ivoii  ;i<wei<..,,i.  voll  \.in 
Binsen;  ital.  ;/iunru.w  i-W. 

Ö22(  i|  jOnctOf  'An  {\.  Jumj/erej,  zusammen  iQgen; 
span,  juntnr;  ptf.  juiur  (mU  dcf  Bedentmig 
.anhäufen*). 

5221)  JImMis,  «MB  f..  Band,  Gelenk;  ttt. 
jointure. 

ftS29)  )■■«•■  tt.  *Jflncii.s  um  m.,  Binse;  Ital. 
giuneo;  proT.iowvi;  frx.jMc/  caLjoneA;  span. 
jutteo;  p  t  g.  juMfa,  Warnt  /mco^  PampeMloek.  Vgl. 
Grober,  ALL  III  273. 

02231  JBaga,  jSnxl,  JlnetttM«  Jiagire,  zu- 
aamnienfagen :  ital.  giungo  tt.  piiyiia,  gkm$i, 
giunlo,  giugnfrr  u.  ghtngert;  dazu  daa  Futit^ial« 
slist  giunta,  Zulage.  Zugabe,  anch  Ankooft,  weil 
i/tungere  die  Bedlif.  .^vohin  gelangen*  erhalten  hat: 

|iroV.  joiih.  Joint,   jonhir    U.    i'ntilrr;  ttZ, 

Kini<,  l(i%<)iii.'  KiltfrZ-  jiiini'.  loinl,  jniniiif:  (span. 
|itK.  sind   dafür    junt'ir,   njunlur  lildifli;    ptg.  ist 

.illerdin^"'  /KH^c-  Viirhaiideii,  alier  nur  in  der  Bed tg. 
.anspHnneii'  K 

|*jaalettaa,  •am  s.  janlua.] 

5224)  JlBler,  ••■«■  (Komp.  zu  juveMia),  jOnger ; 
it.il,  giuniorr,  juniore  ,opposto  di  seniore",  «5(r*»<»''e 
.il  «arzone  che  apprende  uii  mestiere*,  vgl.Caiiello, 
AG  III  341:  frz.  gHndre,  (Juiiggeaell),  Birker 
;;etell«  (im  AltAx  ist  das  Wort  auch  ab 
Komp.  zu  ,)eune  vorhanden. 

5226)  jOnlpirlt«  m,  {htnepiruii,  nam  Hid' 
pinu  App.  Prohi  197),  WadiolderslraDch;  ItaL 
ginrpro;  sard.  MOani;  (mm.  iennper);  rtr.  itt- 
HÜvr,  vgl.  AG  I  921  generra:  prov.  ginuhre:  alt- 
frz.  geneirre,  -oitre;  vgl.  Meyer  L..  Roman,  finimm. 
I  p.  119,  vgl.  auch  R  XI  140;  U  z.  gminre,  gmrrre; 
eat.  gUubre;  altspan.  j/inWiru;  neuapan.  entbro; 
ptK,  sAaftra.  Vgl.  Dz  166  fUupn;  Grober,  ALL 
III  142. 

.'j22«)  Jfliuüs,  -am  m.,  der  Monat  Juni:  it.al. 
•liuijii't:  ram.  iM«iV;  prov.  jmkä-»;  frz.  jkim;  rat. 
unu :  "pan.  junto:  |>lif.  junho. 

6227)  JOBlx,  -ieem  /.  (f.  jmrni.r),  junp'  Kuh; 
sie  11.  ginHa ,  {Tit.  ginniturha;  pro»,  jwnrgii  — 
/«Ffnrd);  frz.  (//»ijoe.  Vi.'l.  Iii  5!<5  gfMi.*iie.  llor- 
iiiiig,  Lat.  C  p.  20.  u.  Thomas,  Es.>utis  pliilol.  p.  HB, 
titeilen  fOr  f  r».jinitae  die  Onrndform  *jmnitia  auf. 

632H)  Jlrtaiatta  Bd;  ital.  gimnmtmlos 
rvta.jMrämtnt:  prow.  juramenl-9,juramen-$;  trx. 
jurtment,  (das  Obliehe  Wort  Rlr  ,Eid*  ist  Bt  rmtnt 
=  ttiermentum).  daneben /urwi,  fid,  Finch;  cat 
jurvment;  span.  ptg.  juramenli. 

6229)  Jfirttils,  a,  am  (Part.  Perf.  Pasa.  von 
iurare),  vereidigt ;  ital.  ginrnlo,  u.  <lemenlflpreehen«l 
in  den  übrit;en  Sprarheii. 

.V2H0I  jBro,  »Är»,  schwören;  ital.  giurare:  rum. 
iur  ni  <it  a:  ptov.  juroTf  ttt.  jtmrj  eatapan. 

|)  t  iurar. 

.■.2:Mi  1.  Jus  (f..  Re.lil:  ital.  gimr  iyr].  Worl  ; 
d.is  Wort  ist  im  Boinan  ilurrli  ilirr.ium  i".  d.l 
verdräiii-'t  worden. 

62H2)  2.  jils  «.,  Hrnlie,  —  frz.  lu^  nrjns  (=• 
nriiie  iun).  Sali  iinr'  iliT  Trauhen. 

6233)  Jniititiii,  -am  f.,  C-rerhligkeit;  ital. 
giu»lhia  .la  virti'i  morale  per  la  quale  si  di  ■ 

ciatfcnno  il  suo*,  gimtexta  .«aattesia,  cooTenienia*, 
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fffL  Camllo.  AG  Ul  84S;  pro  v.  juMelm;  frs. 
jnsUet,  G«r«chUfkeit,  jutU">e,  Rjchligkeit,  Tgi. 
MiismAa,  R  XVlTf  S96.  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  40 

(aurh  ji,  8H  Anm.),  KnriU,  ¥tz.  S  Vdt  Kons.  (Stnill- 
i.urt.'  IHW;  Diss.»  p.  144,  Honiiin:.  Z  XVIll  244; 
span,  iwliri'i  u.  Jr<.^^  .-rj  (wir  im  Frz.  iiiitrTsrliieiion) ; 
pip.  jWifrt  u.  juiftfzd  i  w  ii'  IUI  Frz.  uiilerüchiedeii). 
52»  I)  *jBstitiiriaR,  •um  >«.,  Rcchtiwahrcr;  alt- 

frz.  iiittiitirr.  Berber  i<.  r. 

'yj'.io)  jaNtiis,  M,  nnt  (ri'reclil;  it.il.  i/iu.'-fo  u. 
ilriiiciilspicrhi  iid  in  ili-n  Ohripi  n  Sprarhni  (i  Ir.  <;m/|, 
ulMTall  J.-.  I   \V  ,  x'^l.  r.TnUt-r.  ALL  III  L'73. 

62341)  JttTiMciSf  «,  UM«  juiig  (sutist  bedeutet 
juvTHtu»  ancb  «joogw  Stier",  daa  Fem.  ,jun(^ 
Kuh*);  ilal.  tfiotfHro,  -a,  Jaimw  SÜer,  joDKeKuh; 
mm.  jum;  junta:  prov.  jiuuga;  (frs.  Dem.  jon- 
•MWMi»);  galic  inimdbap. 

atlST)  JlTinli,  juif:  itaL  fhtliu  u.  giotatu; 
mm.  iwu;  rtr.  dftMn».  «ttmvM  etc.,  vgl.  Gartner 
I  anU;  pruT.  ./ow;  sltfri.  juefne,  jofme,  joveiu, 
Joume,  dieie  Formen  «etieo  ein  jövenia  mit  ofTe- 
nem  o  voraus,  welcher  Vokalwechsel  durch  den 
EinfluH  des  folgenden  I.,iil)iiils  sich  erklÄrt,  v»fl. 
omni  ">  öium  ~~>  "t'l;  lU'uf'i  z.  jinnr;  <  al.  jofe; 
!*pan.  jinrn:  pt^'.  jtit>m.  I liiiu-lu'ii  i?il  als  ^'c- 
l»'lirtf>s  Wiirt  jdffHiVii  r'rliall>-ii.  nul'u^rdcm  in  rin- 
Zf'lin'ii  Spruclieii  ilas  hciniii,  * iurrniilluK  iz.  H. 
prov. 7wr^(»cW-fi.  (üülicr,  AlJ,  II  luiiter 

flHrius). 

.VJ38)  *JUTjnitiii,  -am  /.  (v,  juri-ni«).  Jinffiicl; 
i  t  a  I.  ifii)riinr:2a  :  r  U  tu.  /tirici/fii  .■  (r  Z.  ji  unrxsr ;  dif 
ül>ri^'eii  Sprachen  haben  juvetUus  bewahrt  (audi 
ilH  I.  guirrnlU). 

Jflrinlx  8.  jlalJU 

Ö23U)  JtTiMiiy  wm  /^.,  Jugend;  altfri.  jamOe, 
daneben  iMMtraM  ■>  *;HwnlH». 

6040)  Jttviänil,  -ami  Jagend ;  ital.  gionntk; 
pruv.  jovrttlia-9,  (am.  rect  ioeAt^;  flpaa.iKwii- 

(m/,-  pl|?.  jttNmtuiU. 

6241)  jflro,  -ire,  liflfen;  ital.  giorare. 
624-.')  Joxla  lu.  *Jd\tft).  nehen.  gemftß;  ital. 
(/«W/rt   u.   i/iusto;  pru'.     /(»j^j,    iiltfrS.  ^IWtf  U. 
jtw/f.    VkI.' «irober,  ALL  III  273. 

621.(1  ;*jü\to  (*jaxto),  -äre  ivon  jii.'t'i  ,  iialic 
ZU*.iniiiji  nkn|iiiiiL'n ,  an-lolton;  ilal.  i/iuylarr  u. 
(fioft/dtf  nibcr  die  Kiiifü(;uii|.'  de>  /•  V)fl.  .Slorrn, 
K  V  ItW),  mit  'Ihh  WailVti  /.usaiiiiiKTislolleri,  tur- 
iiieri'ii.  ilazu  da»  Vbsbsl.  i/itinlo  u.  tjiaatra,  Tur- 
nier; prov.  jtustnr,  jo«tar;  dazu  das  Sbst  jM*f« 
u.  jmita,  Turnier;  dazu  das  zu.satninpntr»*x«lzte  Vb. 
t^ottar,  vereinigen,  hinzufOiiren;  frz.  jouter,  dazu 
lias  SmL  jöHtt  u.  da.s  zusainntengesetzle  Verb 
MttUer;  span.  ptg.  juttar.  Vgl.  Uz  lüb  ffiut$ai\ 
GirOber,  ALL  II  274.]  eL4%^**- 

AMSa)  Jtatala,  HIB?-  (nur  «jiMM/a  v.  j«x<w),  j 
Joehriemeni  davon  naeh  Thmni»,  R  XXIX  181,1 
atidrrz.  (IfonnaUacb)  jmuHUf  neaprov.  jondo, 

Gmndwortei 


■tfile,  «L  Brame,  Z  XVIII  ft21  (wenn  aker  datt 
MKh  Mtn.  cakHie,  neufrx.  «tfiite  damit  in  Z» 
sammeflhang  gebracht  wird,  so  ist  das  ebi  IGl- 

grilT).  Weit  weniger  wahnw-heinlich  wurde  von 
Dinz  94  cai/o  (!«pan.  rayo»,  Sandhflnke,  Riff»'),  allir. 
eiii,  Weg,  ;ils  (irurniw.irt  aulV''^t<-lll ,  vgl.  auch 
Th.  .'>4.  Nirlil  7.\\  <lii>s<T  Wiirt^ipi"-  ^'eliiirl  ilal. 
chiaja  -     */M'ii^/i'i  s  jil'iijii- 

524H)  arati.  kiibAbat,  oini'  imii'^i  lii'  r;l;iiizi  i,Frfy- 
tag  IV  2'',i,  itiil.  ••lihrlif,  ein  Gewürz,  prtiv. 
niht^xi ;  frz.  ciihrhi  :  -pan.  pt^'.  rulirOa.  \'^\.  Dz 
114  i-iibi-fxi.  F.K.  )'  Yang.  H4(j  fruhi-fui). 

52171  hi  br.  kabbAlah,  Geheiinlelire;  ilal.  cdbalu, 
Kunst  lior  l'riiplii'zciung  aus  Zahlen,  Geheimlehre, 
geheime  I\anke,  hitrigen ;  frz.  cabale;  span.  pig. 
eäbala.  Vgl.  I)z  76  cabalr.  (Nach  anderer  An- 
nahme ist  dag  Wort  in  seiner  modernen  ßedtg.  ehi 
Akrostichon,  gebildet  aas  den  Anfangsbuch^ben 
der  im  J.  1670  ernannten  englischen  Hinister:  Clif- 
ford, Ashley,  Bnekhighain.  Arlington,  Landeidale); 
Eg.  y  Yang.  361. 

6248)  ndl.  kabeljanw,  Kabeljaa;  frt.  eabttiam} 
Span,  (mit  Uniütellung,  vgl.  ndd.  hakkeljau)  k»- 
•  nllao,  hacalao,  Slin-kfi-«li.     Vgl.  I>z  686  cnhrlitttt. 

52't*<)  arali.  kadim,  all,  orfahroii;  ptg.  t-iidiino, 
erfahren,  ge!*cliickl,  listig.  Vgl.  Dz  435  ».  v.;  Eg. 
y  Yang.  358. 

62.VII  ndl.  kaecken,  '\\v  Kielern  (bei  Fischen) 
ausschneiden:  frz.  cnrjui-r,  lläringe  UbehoeideU 
u.  einpöckeln.    Vgl.  Dz  639  «.  r. 

5261)  dtsch.  kftfer  (alid.  kiUar,  k-fniro);  ilavun 
can.  gebra,  guehm,  brgru,  Maikäfer,  vgl,  Ni^rra, 
AG  XIV  866.  * 

6862)  arab.  kAflr«  ungl&abig,  ruchlos,  ondankltar 
(PrejHbg  IV  47*);  davon  span.  ptg.  tafre,  roh, 
graoaan;  ob  frs.  ei^ard  (froher  auch  ei^^ird 
geflchrieben),  aelMiinbeilig,  hierher  gehört,  wie  Da 
486  ea/rv  annimmt,  ist  hßchst  zweifolhaft,  vgl. 
Sebeler  im  Diet  «.  e.,-  Eg.  y  Yang.  354.  Ober  das 
VerbSltnis  von  eafard:  frs.  eagot,  .^'heinheOlf* 
(s.  auch  Nr.  1907),  rftl  Bemitt  p  1 19 

&2['i3)  ahil.  kaha,  Krälic;  span,  cayo,  Dohle, 
daraus  durch  Verbindung  mit  dem  scballnach- 
ahmenden  Vb.  rnmlxtr,  summen  tzumimrayu),  tUKUt- 
faya,  zuntaya,  Kfiuzchen.  Vgl.  Dz  438  rayo  u.  600 
zumayu. 

6261)  Ulrk.  kahr^,  arab.  qnhtra ,  KafTeo;  ilal. 
cafft:  fr/,  rtife  vlv.    V|;l   Lammens  p,  üb. 

6255)  griecli.  Xiii'/ia,  xui'f*öq  (f.  xuifia,  xav- 
fti>i).  Brand;  davon  nach  Meyer-!«.,  Ruman.  Gramm. 
1  §  180,  vielleicht  span,  qiiemar,  ptg.  <iuHmar. 
brennen.  Diez  479  halle  cremarf  als  Grundwort 
auligesteUt,  u.  daran  wird  man  festhalten  müssen, 
jedocb  allerdings  mit  dem  Zugeständnis,  daU  Kreu- 
mit  d.  gr.  W.  stattgefunden  habe.   S.  oImu 


jtutio,  dessen  « 
^iyMle  verbietet. 


6244)  anili.  ka'ab,  Beinchen,  Kn'K'hli-in ;  il.tvi>ii 
\ic||i  Ii  ht  II, ich  Dozy.  (ilos.s.  341.  <\:i<  K'l'  i'  h*"  'l'  ii- 
letiilc  -.p.iii.  tiilm.  Diez  489  .■<.  r,  viTimilele  ila.'? 
(truiiiKviirl  in  WiiZ/f/yLirali  i.  il miner  Knui  lieii  zwischen 
den  Rückenwirbeln.    VkI.  E^'.  y  Yang.  497. 

6246)  ndl.  kaal,  niederdlsrh.  k^Je,  Düne;  dav. 
viell.  altfrz.  coy«,  Sandbank,  neufrz.  qmi,  l'fer- 


fiUQ  mijik.  kakahnati,  Kakaobaan;  frs.  «i- 

'  cejrcr;  epan.  cnaigwtl ;  ptg.  eaeaoHr».  Dasein, 
fache  MM  bat  ilaL  frz.  span.  ptg.  cocdo  (ital. 
'  auch  camto),  Kakao,  ergeben.    Vgl.  Dz  76  caeäo. 

.j2öGa)  kalh  lif(aä],  üchOnc  Diii|.'e,  z  H.  scheme 
(tcwAnder,  ist  viell.  Grundwort  zu  ital.  gala, 
rrachlaiizug,  vgl.  iNr.  4197.  Viell.  darl  man  auch 
in  ilal.  ijalitittf,  -chon  tuend,  fein,  lioflich,  das 
l'arl.  Hras.  oiin  -  Verbunis  *kalare  (von  xayni), 
s<  liiin  sein,  sdiiiii  tun.  erblicken.  Laullicli  slelh'i), 
«}  scheint  es.  keine  S»  lnMiTii.'keileii  eilt(.'ej:ell,  U. 
sachlich  wiril  man  liie  Herkuiirt  <ler  .lul'  ihi*  gesell* 
schaf\liclie  Leben  bezüglichen  Wörter  uns  dem  feinge- 
bildeten gr.  Osten  wohl  nicht  beanstanden  dttrfen. 


^  kj  ^L,d  by  Google 
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62.M)l«i  <]t^-\i.   kalkKteIn ;  Irz.   rusiinr,  Kalk 

6267)  Igrifcli.  xuk{o),  si  liim.  i<l  vidli'irlil  ilurch 
ironischen  Gebrtiurh  zur  Trz.  I'ojnrntivpiirtikel  eali-, 
ctU'  geworden,  wekiie  z.  Ii.  in  cnlifourckon  vorliegt. 
vMwichl  auch  in  galimalhüu,  Wirrwarr,  dnnunr.s 
Zenir,  w«in  man  es  n^leich  xaXfj  naHia,  scliftne 
WiKSCiisrcliafl,  ansclzci)  «lurf  (ila.s  m  linniite  uuf 
volksetymol.  Angleichnoi;  an  den  Namen  ItaUAüM 
beniMoK  Andere  Vermatitii(pn  aeh«  man  bei 
DameaMcr.  TnSHA  de»  mols  oonpoajs  p.  III, 
vgL  anch  Nigra,  AG  XIV  WL] 

&267a)  griceb.  «fUor,  Hols.  Schiff;  davon  ver- 
mnUich  ilal.  adüeHa,  ffolera  etc;  vgl.  Nr.  1724. 

5'J57hl  griech.  x«cjl(i*$.  Seil;  über  ctwnifje  Nach* 
koinineii  diesem  Wortes  u.  deren  Beziehung  za 
ail<irf  vkI.  Schuoli  tt.!l   Z  XXV  497. 

.-iltKenii.  *kani|>H  -  campas. 

:t'2bS)  arali.  kAn  (wiOkAn,  .«'^  wur  lu.)  tts  wnr 
(einmal)*,  l>elieliti  r  Anfang  uralii^clKT  ErzähluiiKcn; 
davon  nach  l.!iiiiiin'ris  p.  73  fr/.,  rflM/fiH,  G<'si'liwftlz. 
bftscr  Klatsch  |.las  W.  fehlt  b.'i  Sarlis-Vilhillel. 

r>'.'5'.>l  ri<II  kaper  lah^fel.  von  lat.  ivi/t'Tf),  Frei- 
IteiiliT  (V.  hipfH,  Krcilu-ulcrci  trt'iiuMi),  —  (?)  frz. 
ettfirr,  Frt'ibeulcr,  vjrl.  I)z  't'A'J  s.  r. 

62<iU)  abd.  kaiig«  listige  davon  ilal.  ^myo,  ver- 
sehlageii,  tOelnseh,  (piein.  twgk,  tiigek  vgl>  I>s 
S76  garyo. 

6261)  arab.  kariv^a,  Zuckenranel;  fri.  Aertit, 
(AirwMj;  span,  duntta;  ptg.  chMvia,  atdtirMa, 
tUquIrMa.         Dz  440  thMria:  Eg.  j  Tang.  374. 

5S68)  p«n.  tinihb«,  Bematem  (eigentl.  Slroh- 
rftnber);  fra.  teanbS;  span.  ptg.  carrt».  VgL 
Dz  436  earub«;  das  Wort  fehlt  bei  Eg.  f  Tang. 
861. 

526Hi  EiKoniiariK'  Kaschmir;  frz.  auhemire; 
KjiM'liiiiirshaul :  spati.  ci/mwiVo,  ffiiKT  WolIstofT; 
plg.  fiittimita.     V^'l.  Dz  437  insimiro. 

52641  altd.  ka-st^  lahil.  rhaslo).  Ka«ten;  davon 
frz.  rhiiton,  Kingka.-'liii,  s^cfalilcr  Stein,  dazu  ilas 
\'erh  chuloniirr.    W'l   M;irki  l  |i  71    S  olien  cap«j». 

kiti  s.  eäta. 

&2tiüj    ^riech.   x(«R/i/^r«a,    MunaUregel   der  ^ 
Pranen;  dav.  riell.  frt.  (fH)e8taMiM^  heimHcb,  Tgl. 
Scheler  im  Diet.  t.  v. 

6966)  all«],  katar»,  Gatter;  davon  nach  Caix, 
SL  260  ital.  (lucch.)  cntro  «cancello*,  geWahnlich 
wird  da*  Wort  von  clathnu  abgeleitet 

5266a)  griech.  *kalanlM  Ir.  kaMrein,  her- 
nuterhebcn),  Abhub  (vor  der  FerUgatellang  vom 
Webatnbl),  ahirohohon ;  davon  viaR.  apan.  eadarm, 
etae  infalderwerti|;e  Seide;  prov.  eadar^;  altfrz. 
cwfarre.   Vgl.  Thoma.«,^  Ii«!.  39. 

6267)  griccli.  'xitro^lTQttxov,  GruiidstOckvor- 
Zi'icliri:-  lin  jriti'if^ofi,  Personalverzeicliiii-,  ist  in 
filicin  ra|nrii-  hi'lr;,'!..  Notices  i'l  cxtrait.s  des  ina- 
iMwrrils  d.>  la  tiild.  imp.  XX VIII  2  p.  IH2i;  «lavon 
nach  Ulrirli.  /,  XXII  2<i2.  it  ill.  nit,i.ln>;  frZ.  ni- 
ildxtii  .  Span.,  iivlii.-trii      ,  iln-i  kujhuxov  hcilcutcl 

nicht  Urund-tück.    I>z  Ü3  intus/ru  • *fiij>itiuitruiii, 
jedorh  Nr.  2<ili)  ii.  1. 

b2ti&)  buri-'.  *kaapjan,  kaufen,  =  prov.  ruupir, 
tkmipir,  sich  .  iiuT  Sa>  tie  iR'niachlipen.  vj;!.  Dz  7>45 
eimpir;  .Mackd,  p.  11').  Thomas,  EMai-^  phil»l. 
p.  118,  leugnet  die  Herkunft  des  prov.  ihmtfiir 
von  kauß/an,  weil  die  Bedeulimgsveracbiedenheit 
switehen  bddeo  Verben  zu  groB  aei  (daa  prov. ! 
Verb  bedente  .niedertreten*),  n.  verointet  Ziram- 
menhang  mit  laL  ealcr  pigare.  Cohn .  Herrigs 
Archiv  Bd.  106  p.  222,  leitet  ektmittr  nil  ilal.  I 


,v  )/|i.(7/r.  V.  lat.  si'tilpfrc  ah.  u.  man  darf  ihm 
\vi il il  ■Linn  lieisliiiiiiK  ii. 

62ti<))  ^'erni.  kanfijan,  pnil'en.wiilden  (tdiil.  kielen  ; 
(altllal.  cintuiri',  wählen,  Ijelinwortl;  prov.  oiu- 
tir,  chnutir,  dazu  die  Sbsltve  camiment-t,  caunt-t, 
Wahl;  rrz.  ckeWr,  dazu  das  Sbst.  cMx;  atlcftt 
Monr  =  prov.  ttcntmr,  auswShlen;  altspan.  co> 
$td4>  (Adj.);  allptf-  'oii^ir  u.  das  SbcL  eoNM- 
nunt»;  (der  Abliebe  Ausdruck  Ar  «wtbleo*  ial 
apan.  tteoger,  etegir;  ptf.  MvAw,  ebyer).  VgL 
Dz  648  AaUtr  ;  Murkei,  p,  141. 


6270)  goL  *kauta  ss'mhd.  Mata,  nhd.  kosaa, 
ist  das  mnlmaßliche  Grundwort  zn  frz.  emwrr, 
plaudern,  vgl.  Mackel,  p.  124. 

5271)  altd.  »kiwa«  Krähe;  (ilal.  riorrtta,  riMta, 
Käuzcheii.  fr/.  rhoueUr,  v^fl.  bierflher  l'nler». 
zu  Mac6  de  la  ('.bar.  V.  s.  Herzog,  XXVII 

125);  pi  i)V.  niu-s,  rhau-»,  Kule,  davon  al>ifeieitet 
>\:y<  (.'leicliliedenlende  chiiitiinii,  viidleiclil  aiieli  <  «m- 
r<//(i  {(t  z.  rhou<ii>\.  Nehelkrahe ;  altfrz.  <h<ii-,  (pie. 
rotre,  c«»«-!.  davon  .'ihei  nirlit  neu  frz.  rliowin, 
vpl.  Nr.  2(i;iil.  (ilaneheli  aueli  r/i.m/n-,  vgl.  Hor- 
nini;.  Z  XX  .S3!l;  zu  trz  <-lnri'<-hf  s.  auch  Beriiitt. 
p.  Mit,  s.  auch  Nr.  I!»(t7,i,  llorneule,  rhourltr,  Eule, 
(aus  citmutn  vielleicht  durch  vnlksetyniologit*clie  l  'iu- 
deutung  chat-kiuiHt,  Nachteule,  vgl.  Fat!,  R  III 
487,  0.  Cohn,  SufHxw.  p.  142,  s.  auch  oben  unter 
«•Im  aonx),  ober  die  altfrz.  Vergleicbnng  noir 
etmme  thot  vgl.  Como,  Z  XVI  620;  span,  ckora, 
dtoga,  eine  Art  Kithe.  VgL  Dz  647  «kor;  NadaL 
p.  124. 

6272)  ahd.  kegli,  Kegel.  ^  frz.  qtüile,  vgl.  üz 
97  dtiglia;  Mackel.  p.  103;  Uber  ost  frz.  aaS  luffU 
zurOckKchr>n<le  Wörter  vgL  Homhig,  Z  XVIII  218 

U.  Behrens,  XXVI  III. 

ri272a)  pern>  Stamm  (knrp  vgl.  engl.  i-urvf\, 
kerb,  kerben,  schiiilzen:  dav.  frz.^'ai^i^rciäcbnilz- 

me«ser. 

Keudel  s,  Kittel  iNr  .V27»). 

.')27:Vl  sscr.  khanda,  SKirk.  Zucki-r  in  krislall- 
arli).'eri  Stücken;  darauf,  Itczw.  auf  daü  aus  Indien 
entlehnte  arah.  </'""',  'i'infiil,  Kandiszucker,  will 
Uz  -^t  nindirt  zurflckführen  ital.  tnmdi  }X.MW(hrro 
cHifii'''.  kriataUilierter  Zucker,  ea»dir*,  in  Zucker 
sieden;  frz.  turrr  tandi,  Kandiszucker,  «c  eandir, 
sich  kristallisieren;  span,  azüear  mmle.  Vgl.  Dz 
84  tandire.  Han  darf  aber  wohl  auch  an  lat.  '«m- 
tffrr  =  mndire  denken,  zum  mindesten  glauben, 
daB  das  Andringen  des  morgenlkndisebeo  Wortes 
durch  sefaie  KlangSiuriiefakeit  mit  dem  lalebiisehen 
begfioatigt  worden  sei.   Vgi.  auch  Nr.  2896. 

&278a)  germ.  Stamm  kl>  (vgl.  got.  keimn),  kei- 
men; «lavnn  altfrz.  ci'oM,  neufrz.  acAm,  SeliAB« 
lin)f.    Vgl.  Thomas,  .M^l.  137. 

'i271(  dt<ch.  klefer  (Teil  des  Kopfes)  -  frz.  yi'^c. 
Wan^'e,  Sehlai;  auf  die  Wange,  vgl,  Bugge,  R  III 
I5ii;  Ii.  rning,  Z  XVI  .'.31,  vmnutel,  daB  gif«^  ft/le 
au!  iialmiit  {■?■.  d.l  zuniek',;ehen. 

.!)27.">(  diseli  klol  <ndl.  k-ril.  altn,  k-Jöli);  d.tvnn 
ilal.  chiijliii :  frz.  quilh :  span.  ym'/Ai;  plg.  qttilha. 
Vgl.  Dz"!l7  rhiijlia;  .Maekel,  p.  ijy. 

6276)  allnfrftiik.  kiaan,  <lcn  Mund  verziehen 
I grinsen);  davon  altfrz.  chignitr  in  «s-,  tret-,  r«<«)- 
thiQmer,  .inch  nenfrz.  rerhigner,  ein  venlriell- 
lielies  (iesichl  Schneiden  (prov.  r^»)ehinhar),  dazu 
(?)  das  Ach.  rttkin  (woraus  ital.  arcignot),  wohl 
auch  miYMH,  rauh,  steinig.  Vgi.  Förster,  Ut  Zen- 
tralU.  1876  Nr.  28  Sp.  964  f.  n.  Z  III  266;  Mackel 
90  u.  109;  6.  Park,  R  VIII 029;  Scheler  ha  Anhang 
zu  Dz  810;  Scheler  im  Dirt  wollta  rtehigntr  von 
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dtaeh.  nmUte,  hart,  nub,  sprAdo,  ahlMten,  waa  durch 
die  neben  r<rA.  slehendeii  Verba  rtn-hiijHier  n.  dirl 
MlhatverBtäiHilirli  wiilerleirt  wiril.  iOicz  162 
mrilte  auf  ahd.  kinnn  aurh  /urtirl,rtilir<'ii :  itnl. 
pkiffHarr  («laitelH-n  m}hiiin'iri\ .  Iieiinlicli  liii-lu-lii. 
■  lazii  VImIiM.  <7Aü/N<i .  |i  rn  v. //itinAi/i/',  ihizu  <la>i 
Sbsl.  ifuink-x;  frz.  ;/Hi;inrr,  mil  ili-ii  Auj-'oti  winken. 
?*'ilwÄrU  lilirknii.  »(i.ihi'n:  "-iiaii.  <itonur,  lilinz>-lii. 
<)azi)  iIhs  Sli«l.  ijiiit'io;  (il.f^  Vl>.  licit. ■uti't  mIs  tiHU- 
lischt^r  Kiinst:iu-ilru<k  .vmih  Kui-  ;il'\vrirliL'n".  u. 
lias  J>lK-  'tuinin-  lial  aussclilieHlii  li  ilifs-c  , 
Aher  lia  a  It  frz.  aurli  irignUr  «iirh  HinhU  v^'l. 
K<ir>iter,  Z  III  265.  s<»  kann  wwli-r  alnl.  kimin  nticli 
alid.  f/iHrN  (aps.  g{H.hn),  trafftii,  Urunahvort  »ein; 
aurli  ah<J.  itinehan  i*trinkjan},  afn.  m'NWaii  genQirt 
iiirhl,  wi«f  si  hoM  Dioz  na>Tillirt  a.  Mackel.  p.  101 
bestitigl.  An  kcltistrhen  Unpranf  kt  nicbl  tu 
denken,  «gl.  Hi.  p.  63.  Du  Wort  kann  na«h  Zfng- 
oia  «eine«  Anbntni  i»r  iwimmiwlnr  Hcfimill 
sdn.  Aber  das  Qmndwart  blefht  neeh  n  finden. 
Ab  Mnllo  YermntnnK  werde  TolirendpK  vargobracht: 
Die  ur'[)rünt'Iiclie  IIimU-uIuiik  <le<  Wrboms  dörfle 
cber  .sich  enlfernen,  abwtMi-lieii'  als  ,.-ipAlirii.  bliii- 
»In*  s^iti.  <lpnn  ilif  Iplzter*-  lalll  fleh  wi>hl  au>  lier 
<'T>l«T«Ti  i-iilis  ii  krlii  -  ,s|iälipn*  u.  unter  Umütän'leii 
aurli  .tiliiizeln"  iwi  im  beim  S<-li<  n  in  ili<-  KiTtU'  dir 
.\uv.'en  h.-ill>  j.'rs<  lilns>,-ri  wcplcni.  ii»<b-utct  .hin-  u 
liursviien,  x-itw.irt^  -.  Ihmi*  ,  riirlit  aber  uriiK*'l^<"brt. 
Das  (fcrin  «ii.  «.-it.  iliall«'  ili-mnarii  einen  beifrilT- 
lirh  peeignt  h  n  Au>t'anjf!*|iunkl  darbiolcri.  Darf  man 
annehmen .  dal!  vihi  wU  ein  Verhutn  'wittinjnM 
abgeleitet  aei  (tkI.  *ttai$tu^on,  ahd.  wrüieHrn\  ~< 
wtrde  die  Qleicnong  sich  anfotellen  lassen: 
««(Am  :  gagner  —  'teUat^tm  :  fuifner  oder  — 
*qMran/am  :  ipartpur,  welche  allerdings  xanAcbst 
nor  Air  das  Frz.  Geltung  haben  witrde,  wlhrtnd 
ntr  das  ttal.  auidagMtre  (vgL  gmadagmarA,  Mr  da* 
Prov.  fttkhnAmr  tu  erwattco  wire.  Ind—sn  wirr 
denkbar,  daB  das  Wort  nuilehsl  nnr  fituiflsiflcb 
irewesen  u.  vor  Nor  irmnkreich  ans  Ober  dio aiMlOTen 
romanisehen  S|.r.i>  ii^cbielp  verbreitet  worden  wllre. 
Aber,  wie  tfesajfl,  »•?<  Soll  das  nur  Vermutung  sein, 
welche  pcni  pr<'isKfK''ben  werden  winl,  sftbald  ein 
anderer  sie  als  unslattlmll  nachwei^d  u.  sie  diircli 
eine  Kl'tublianer'-  ersetzt.  TJder  darf  man  vielleicht 
an  ein  *tcind/iin  aus  uiniian  denken?  (/  -f  Hialu^ 
-i  (ii  ware  dann,  etil^.'e;.'en^'e-ietzt  dem  (ihücheil  V.T- 
t'ahren,  behandelt  wnrdiMi  wie  in  rrrtnimli'i  n  i  ■ 
>lf>t)nf,  Cnmprtuiium  :  Compiiiini ,  u.  gtägner  wOrdi' 
sich  zu  i/uiniirr  (ital.  ghinilnrr  .'ihnUcIl  Verhallen 
wie  dlscli.  .wenden'  zu  .winden*.) 

hill)  altii.  Uagr,  kenn*»  Bieirantr:  davon  viel- 
leicht frx.  yuiniioit,  I'njrleirhheil.  Schieflieil,  vgl 
D*  et«  f.  r.  ' 

Up,  UpT  (vgl.  Braone.  Z  XVIIl  h'H)  s.  cMlT. 

5378)  aHndd.  kM,  Iftwii  dämm  nach  Caht. 
St  S77,  Uni.  (aret)  cmMs  .sulletico*,  a.  aaeh  oben 


«279)  dtsch.  kltt«l  (engl  kiddt);  da?,  nell.  frz. 
fjMtt,  guuifUf,  guidfnu,  gmlies  Spermetz.  v;;l 
ThomaM.  R  X.\  446.  Nach  Schuchardt.  /,  .\.\V 
498.  iirt  nicht  Kittel  (k-id<U),  sondern  .lt«ch.  kritr! 
(Kniiirl,  Kwiil)  d.is  (Irundwnrt,  (!(din.  Ibirv- 
.\rchiv  Md.  p.  2:r.i,  bemerkt.  daC  für  di.-  .\|. 
I«iluni/  will  i/iii'li'iii  .null  lia-  >'iriiian.  Them.i 
kmili\i,  vr.it  jitliu,'.  Haiicli,  in  Ketracbt  kiimmeii 
knnni',  lin  n.  ntrz.  tJestaltuiiiicn  de«  Worte-  sinil, 
wie  Ü.ihn  ii.ir|itra(ct,  quidiat,  didenu  u.  digtirt. 

ö'Jn)!  |.'ei'man.  (^■hallnachahmender)  StHnim  kiak- 
{*kUikja$^J,  lerbrecheii,  spalten;  ital.  ackiaccüure, 


knacken,  qaetschen,  vgl.  Dt  197  ».  r.;  ferner  nach 
Vambagen.  RV  III4IS,  Nigra.  AG  XIV  378,  neu- 
prov.  elatit,  Srhlag.  ttelaeo,  Tropfen,  cfuvoul'-rr, 
ilacöti-,  KlaLschrnadir:  alt  frz.  rurfm-hifr,  brecha-n, 
tniliirhf,  ivrliirr,  TropfaMl  E<<d.  l'.tHI),  rxitfhür, 
teilen.  fHflrfhf,  Tfiluiii.'  einer  Krlisrliafl.  r  /ir-  ,  l,.iriii. 
cliiifur,  Schlag';  neu  frz.  clii'tui-r ,  klat.»clitii .  c/./- 
•IH'ird ,  w  liwatzliafl  ,  fr!,' ehr  .  Zerstücklung'  i'\i\>  — 
Ijtdieils;  cat.  rlactt,  (iesi  liwalz.  \';.'l.  ftb'  T  i  /'c/Mi , 
fiaqtter  cif.  Dz  54'.l  cAk/k»  (wo  mli'l.  > /■"•  ,  Krai  li. 
mil.  l'lakken,  klatschen,  al.s  tlrundwörler  .iulk'<  slel|| 
wcnlen);  Fbdna.  .\G  II  2":  Par.idi,  R  .Wll 

5281 1  altn.  klarapi,  Klammer:  frz  cUimp,  Klam- 
mer, davon  norm,  lu-rhmprr,  anhadten,  \^\.  Dz  6IH 
champ.  Zu  dcmaelheti  Grundworte  gehurt  wohl 
auch  span,  ta/oaitrfy  ptg.  wKijadtiia,  Kflunpr,  vgL 
Dt  4S6  ealambrr. 

BS89)  güman.  (adiaHnarhahmendei^  Stamm  Uap 
(woT.  Bild.  Klappe,  ktoppen,  Klaoper,  klappern  etc.); 
anf  diesem  in  lias  Romanisene  Obeniomnieneii 
^mroe  beruht  eine  äußerst  tahlrelehe  n.  vielge» 
stattige  romanische  Wortsippe,  welche  von  Vnni- 
lia'/en.  RF  1II4(I,H,  neu'  rdint:s  eini-'oheml  uritersuchl 
u.  in  ihren  Verzwei^nmK'en  verfolgt  wonleii  i>l.  mit- 
unter ,iller'liii^'<  «olil  niil  i  iiii'iii  allzu  i-T"l'-<-i\,  auf  Irr- 
pfadr  ruliieriili  n  Jat.'<lelfel  illi  .Na-  Iisteln-Iiden  »rii-n 
di>' llaupteru'-dinisse  der  V.'schi  ll  I  ntersucliuil;:  kurz 
zusamnieiigelai;t.  1.  .Aufein  *kliiiip<irf  j-'idieiizurin  k  : 
ital.  rkütftpiire,  erhaschen,  vifl.  Dz  M'A  >.  r.  . 
Flechia.  A(}  II  5;  rtr.  iliippir,  iVii/»/«/»-,  l'aiiK»'n. 
packen:  praiv. c/ny«ir,  schlat.'on:  {fr z.;/lapir,  klikITa'n, 
v|;L  Dz  &96  a.  wo  clatHtnä,  Kläffer,  mit  einbe- 
zogen wild;  V.  dagegen  hftit  Herkunll  vom  ^•erm. 
Stamme  jr«i/|Mf,  wovon  altsächs.  ^oZ/mmi,  kdla-n.  all- 
engl.  gidpoH,  laut  rufen,  für  wahrscheinlicher); 
span.  dhuMT,  ehapeor,  ein  Hierd  mit  einem  fladien 
nnMseQ  oesebhigen,  phitUeren,  (galic.  rhapar, 
sebnappan);  ptg.  db^por,  iilatlieren.  pr  i.-m  ^i.  m- 

Peln.  Data  die  Sbittve  ital.  chiapp'i.  .h/.i/ifm, 
ang,  (iewinn,  tMmppme,  eine  Art  UebiK.  chinp- 
pino.  (klappernder) PanlofTel;  sicil.  einppntn,  Falle; 
I  o  ni  1>.  riap,  Knoten,  riapnru,  Knoten  der  Halsbinde ; 
neu  prov.  rlapAttn,  cluptirdo,  Klapper;  rliii'in,  .Sluck 
eiri>'-  Ilufi  i'-en-.  c.veil  i-  klapp- rt»;  alt  frz.  rltiprl, 
ihipiii.  Klapper,  c/(iy>oii(o«.  H.iiii||.'enK'n).'i' :  w.illon. 
cliipot,  Viehschelle;  (Fatois  von  Doinbi's  r/njion, 
Schwein,  weil  es  schmatzt);  neufrz.  -/n/i/V,  ila- 
Hewerfeii  iKleii  lisam  das  Anklatsrlu-ii  riri>  >  llau-es, 
itmpin  (lA-hnviarl  aus  dem  Jspati  ).  l'aiitollel, 
potmirrr,  rlampotiHih-r  {H\xc\\  -er),  klafipn^.'  ;.'i  li<  ndi»« 
Pferd  mit  zu  langen  n.  dtlnnen  Fesseln:  span.  ptg. 
rh/tpa,  dflnne  (U^niemde)  Platte    vgl.  Uba-r  aliese 

Wörter  oben  MMn  u.  Hahi,  BF  I  I07,  Z  VI  420. 
an  der  letzleren  Stelle  widerruft  Baist  <\i\s  an  iler 
eratereo  Gesagte,  vgL  cadlich  auch  Parodi,  R  XVil 
W,  der  ekapa  nebst  ital.  ekiappa  anf  ein  laL 
*ciapo  zurflckfhbrt,  ohne  sich  Ober  dies  c/«ipa  weiter 
anaznspreehen);  span,  fhapin  (auch  ehapirD;  ptg. 
rhapim,  Pantoffel.  Ferner,  in<lem  der  Stamm  auf 
alas  Knaa  kell  iiespaltenen  Hölzes  angewamit  wurde: 
ital.  s.chiiippn,  K-ti<tttti,  a-tiampu,  Holzitplitter,  (viel- 
leicht auch  in  die  Healtjr.  von  .n-hiulln,  (lewhlechl, 
■  in(,'etre|.  n I ;  iii'Uprov.  //fiy.f.,  -  hifui.i,  rlni'i'mn,  l'la- 
nibrii  .luch  ••rliif,!)  iti-.l.  Holzsplitter,  Hobelspan; 
alt  frz.  fliijihimi  i  intiall.  klaphout,  Kl.ipphidz), 
lladzplanke.  <  v7<i/.<",  lbdzsplitt>-r.  (in  dei  Hi  deutunu' 
.Wuchs'  »ilii'inl  da-  Wort  mil  ital.  .■«•hiii/ijui  lur 
»hinttii  zusaminenziihanga-ni;  span,  chupiiz ,  ein 
Stück  Holz  zum  Stützen  ales  .Mastbaumes.  Weiter, 
indem  der  Stamm  auf  das  SpUltem  dea  Steina  u. 
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die  «Imliireli  enwugto  Utam,  KMiTeD,  tWlmfen' 
wudIp  (v^'l.  mhil.  ütcjik,  atbgeriuwiwr  Feb):  ilitL 
ehiiippoio,  Haufen  (von  allerlei  Rnrni,  daher  Ma/»- ', 
l>ol»,  KIriniirkpit,  wota  dasVb.  rhinppolarr,  in  den 
Trftdel  wcrfeii,  wegwerfen);  rlr.  <•/«/<,  Slein.  W.>i;- 
steiii,  Slrei'ki'  von  cinHiii  VVt-^'iitciii  bis  zum  amlf  ni; 
frinul.  <-/(!//,  Stein,  rliquiitä,  steinijfon;  .illiirov. 
, /,(»p(',  / (),  Steiiili.iuft'ii ;  ncuprov.  flap,  dupo,  Slfin- 
s|ili(1'  r.  Slcin.  atjfli  ilaurcii .  aclajiar,  rmniauffti 
(|t/  .  wiillti-  iliesi'  \V""irti-'r  an-  li'  in  KrI'i-i  lnn 
;i|i|i-;l<'n.  ila^'<>ni'ii  Tli,  ji.  ft.'il,  StiMnliauIVti. 
ihi  jui»,  isiltipd.i,  StcinhlocL ;  alt  frz.  riapirr.  Slciii- 
liaufeii;  neu  frz.  clajiin,  Marinor<|ilittcr.  Knili' fi 
lifhl  V.  aurh  allprov.  n.  neut'rz.  rlii}n.r,  K  i 
ainrhiiihau  (ci(t<-iitlich  also  nacli  V.  SleinliHiili  iij. 
neuprov.  clnpo,  clapi/,  riapnr  liierher.  —  2.  Auf 
einem  'l'j pits  *fxklapjmre  hcrulien :  i  t  a  1.  »fhiapftnre, 
spalten,  bersten,  daneben  »puvairr,  \^\.  Salvioni, 
Fonctka  del  diateUo  modemo  della  cilU  di  Milano 
p.  181,  Behrens,  Metatlk  jp.  99;  ftianl.  tdapä, 
dtuca  ttas  SlMt. «c/«0,  Spalt,  nifl;  neupror.  nclaph. 

—  8.  Der  Typo»  'tjeelapitare  liegt  zumunde  den 
WJVrleni:  ita  I.  sthiattare,  bersten,  zerplalzeti;  pro», 
furMiir;  frz.  f»f later,  erhitrr,  (bedeutet  im  Altfrz. 
iiucii  ,bi>s(iritz<'n*),  ilazu  <lir  Sl.sitvc  rvc/d/i*,  SplHtcr. 
Stiirk,  f-liit,  .<p!ilt(*r,  Spalte,  Knall;  l  at.  r/tr/altir, 
ilazu  il  i-  S1.>I.  i  sriiit.  Dz  2Mf>  mhiattarf  loitele 
liicilC  Sippr  voll  allil.  ^klriZ'H  I.  ulri;)'»  ab;  Mat  kcl 
p.  116  »timmte  ihnn  hi/i,  fan«!  aluT  lu.  /war  -t-lit 
mit  Ri'cbl!)  .ilie  Krlialluii^.'  lirs  isulinrleii  /  bei 
fiiii'iii  truli  '  iitlfliiiteii  Wnrti  "  tu-iii'iiklicli :  Aim-oII, 
Zl.-i.lir.  1.  VL-1  Spra.iif.  XVi  2(>:i.  stellte  ein  alt- 
niiiian.  rin-fiia  gcinpit-  auf;  vttl.  aueh  Mussalia, 
Heilr.  'Url.  Die  Üiezsclie  Ableilunif  ist  jeileiifHlls 
.'luf/.ugel)«!!  u.  anzuerkennen  ist,  dait  das  (irundworl 
'nelapitare  EToBe  Wnhniclieinlichkeil  für  sich  hat 

—  4.  Aw  einen  'elaptua  (gebildet  nach  eaptua, 
rmphuli,  inamineii^lappt,  plaUcedrOckt,  «oll  her- 
vnrgegannn  aeiD  itaL  ektaU»^  Dadi.  pUU.  platt- 
iiasw,  dmüOf  aetBtta,  «rite,  aaUtra  (ans  aciatta 
wohl  fn.  thaite).  flaches  Fahraeog.  Barke;  span. 

|>t|;.  chato,  platt,  fhata,  Barke.  Diez  246  pintlo 
eilete  ilfe  span.  u.  ptj,'.  Wftrler  von  plnltus  ab,  ebenso 
Caix,  St.  (15!",  aber  V.  b.-incrkt  mil  R.  rbt.  .lall  ilal. 
rhiitUo  lii'Mi  .•iit^'e^.'t'tv-li'lii'.  -  h.  !>.  iii  Typu-  *r.r- 
>iiiplH)t<tr»\  bezw.  ^rlitppotinu  .  • -il-pn  .-li.  ii :  in^u- 
prov.  i-lfipnuti)i'i,  •h<ijiiit(!''i,  ihn  i.uii'i  !■) ,  iilat.s<licrti ; 
isiltipoiili'i,  ■/.•■r\i-\]''n :  allliz.  *i  <  '■i/ujUr,  ..lal'Oi 
mil  v.dlisi'lyiii.il..;.'!-'  Ii- r  Anl.  liimn^,'  an  hm ,  hout, 
Scbniutz,  rsfl'ili',1  II  I,  r.  rHchiruti  r ,  bespritzen  (mit 
K.>1,  Hlut)*,  ilaiaus  tK  ufrz  ii  l-ibottnier  (mit  An- 
biMun)?  an  andere  Vorba  auf  -otixurr,  wie  pmuixer, 
totiJ*»i-r,  trouMer  etc.),  neufrz.  aurh  clupoter, 
pl.'itsclieni ;  span,  chapotear,  ins  Wasser  treten 
oder  wlilatfen.  —  Die  Fi)rm  kltißt)  fOr  klapp 
liegt  vor  in :  ital.  tirhioffarr  (daneben  n'-hinffrgyiarr). 
werfen,  selilagen,  ohrieigen,  dazu  das  Shtit.  »chiaffo,  \ 
Ohrfeige;  neaproT.  daß,  e/«ifS,  sehlagen,  elofmio,  I 
Regenguß,  ettrlafä,  nrhfd,  schlagen,  lercruetscben, ' 
e»clnf\,  herrorspritzen  lamen,  als  RegengaH, 
«*at.  nclafar,  enelafattar ,  zerbrechen,  etelaßr, 
kraclien;  frz.  rxcialfrr,  bersten,  brechen;  xpan. 
ehafar,  zer.lrücken. 

.VJ^-.'a)  n.'im.  n<ll.  kinphnut,   Uaubenh<dz,  FaB- 
h"l/:   iltlrz.  tlaphoHl  f.liineben  ist  aueli  einfacbe?; 
W«i;i/.r  .   .1.1«   In  ute    n.H'b   wall.in..  beleptl. 
Bebr.ii-,  Zlsrlir.  (.  frz.  Spr.  u.  Lit.  .XXV  li.j. 
5.'H:i,  .It-.h.   klutseh:  .i.vi.n  vicll.-i.lil  span. 

■  h'i-,,  l.iu.'li   -  iT'l    riiiy.u,    n.'ll|.r..v.  i7(,(.s>i,(,  <|.i- 

zum  klat-sclicu  dienende  Ende  der  l'cilifchcnM:bnur, 


hftigw  Streieh,  Pomc^  vgl.  Di  489  «.  s.  Rieh* 
tiger  wnlil  aber  ahid  diese  W.  n  eaptiarf  zn 

stellen)  («  d.). 

5'2r<\)  alid.  klep,  Klipiw;  davon  vielleirbl  ital. 
i/rrppo,  FelsstOck,  (venez.  jfr«*<»»»o);  rtr.  tfrip.  Vu'l. 
Dz  377  i/rrp/xi  Salvioni.  Mis<-.  .\sc.  86,  zieht  mit 
Heclit  liierlier  au.  Ii  lonib.  vors|(rin}rpndes 
Kinn. 

.Iis.  h  klftz,  s<-|imulzig(Mr/W2«n,  besuileln); 

ilavon  ital.  rhiii:;'i,  llaatlleek,  dUSisaarr,  sprenkeln, 

5-.>st;i  nili.l.  kllben,  klelx  i::  d  tvon  narh  Bngfe, 
U  III  W.K  frz.  (jalipfti,  Fiebtenlirirz. 

."^12871  ri  ll,  klieren,  .«palten:  frz.  direr,  spalten, 
vu'l.  Dz  .1411  M.  r.;  Markel.  p.  101  u  Rolirens, 
Z  XXVI  247. 

5288)  iMhallnacbii b mender  Stannn  kllk^klatiM-lien; 
dav.  frz.  elitpter,  dick-,  klatschen,  <lav.  das  VbahsL 
diane,  ^yentL  das  KlalMben,  dann  die  Penmncn, 
w«cfa«  (jßm.  be)k1atsefaen,  Rotte,  su  beslimmleni 
Zweck  verliandene  Geselbehall  (IhnHcber  Reden- 
tungsObergang  bei  dwjue).   Vgl.  I>s  M9  ettpu. 

51289)  ahd.  kllnban,  Iclimmen:  davon  narh  Dz 
€06  grimper,  kletteni;  «taneben  stellt  Dz  »ueh  ndl. 
iiitipen  (ali.ltscb.  gripan,  greifen)  als  Grundwort 
auf.  u.  .Ma.  kel  p.  60  hSll  dies  für  das  Ricblitrere, 
ohne  .lurclisi  lila^;*  niie  Gründe  anzufObren;  iiri/niu 
ist  im  Fr/.,  als  i/t  ipfirr,  ertfroifen,  erhalten,  Dz 

fill.'j  i/i  i}ipi  r. 

.■>'.»iMi|  aitnfrftnk.  *kllnka  —  frx.  elinchr,  cifHthr 
taltfrz.  iirmjiu'K  pic  eUfiutf  Riegel«  vgL  Dx  M9 
dinche;  Mackel,  p.  HS. 

6391)  1.  ndl.  klinken,  klingen, klappern; dav.  irz. 
dinqmnt  (vielleicht  Mich  dtaeh.  iai$tgklang), 
Rausehgold,dav.  abgajaHrtpiftiniflfa  {taimpMUlr). 
Klapperseng,  Enrzwaren,  re^tämqwr  (sich  mit 
Klapperieng  hehlngen),  sieb  aaf|patien«  VgL  Dz 
&49  elittquant. 

6291a)  2.  ndL  kttniwn»  tatnaeben;  davon  narh 
Thomas,  M4I.  88,  frz.  cUm,  Klinkwerfc,  n.  0)  ehtn, 
Fuge  einer  Davhe,  vgl.  aueh  R  XXIX  170. 

539tb)  dtseh.  klfnker;  triest  scMm,  marmorae, 
pallolt.dina.  T|fl.  Vidossirh.  Z  XXX  206. 

52021  (ab.l.  kllozan,  spalten;  davon  narh  Dz  549 
Irz.  dixir  'altfrz.  dice),  /distf,  tfespnilener  Zweig; 
Mackel,  p.  III,  zieht  ilie  Wörter  nebsl  .lern  Vh. 
altfrz.  i'sdi'iir,  zersplitti-m,  zu  alul.  xrlij^fan,  u. 
dies  dürlle  il.i-  Hi.  litit'.-  s<-in.| 

52!»'.'a)  ^.'.  rni.  kliuban.  klieh.'ii  ,  -palten.  Pber 
die  ilaraiH  .■nt-iprini.'en.ien  Wörter  i|>(>il.  lioithr, 
Eins4^^hnitt,  Klammer)  vgl.  Behrens,  Z  XXVI  246. 

5-293)  ahd.  kloch4n,  schlagen,  =  ital.  Moomre, 
sehlagen,  vgl.  Dz  364  r. 

klok  s.  rini|iaiiu. 

52041  ndd.  klAt,  Kloii;  narh  Dz  577  das  mut- 
maliliche  Grundwort  zu  frz.  crottr,  Kot,  crMtr, 
beschmutzen.  Vietleidit  aber  dttrft«  besser  vom 
Verbnm  anszi^hen  n.  in  diesem  eine  an  rrsdte  s 
mtsta  angelehnte  Umbildung  vom  germ.  JerafMn 
(ahd.  ckra^^'ON,  kratzen)  zu  erblicken  sein ;  die  nr* 
qirOnglirhe  Kedlg.  wäre  demnach  .kratzen*,  welche, 
verengt  auf  das  Abkratzen  des  Sriiniutzey.  zu  der 
Bedeutung  .besr'liniutzen*  hinüberrttliren  könnt.-. 

6'i9r*)  lonk'ob.  klilbn.  Kolben. ^'espaltenerSHork  zum 
Vo'^elfang:  .lavim  ria.-b  Mi  yer-I..,  Z  XX  619, 
nordital.   ;/ur»»,  ^'.'i/ali.-lte  Slaniit'. 

altiior.i.  kliUr.  ein  Strick  Tueb .  Fetzen; 
.lav.iii  na.h  Ii.  Paris  Jahrb.  XI  157.  altfrz.  ch«f, 
Stü.-k  Tii.'li,  Fbrk.  dazu  <las  Demin.  c/mM  n. 
die   Verba   duter,  seratQckeln,   clwttrcr,  kleine 
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6297)  knehil 
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Slüfkarbeit  ausführen,  reclutrr,  Hii'k<'ii.  ilal.  rxlu- 
lurr,  s|>,ui.  ri I  hilar,  WOZU  <las  Sbsl.  rrrluln;  rrrluli  r 
Mtll  ilaitii  nach  G.  Paris  die  Bedeutung  ,eine  Tru)i|j<' 
Kleichsain  ausflicken,  durch  Nnchschub  vervnll- 
sündigen  u.  dgl.*  atigcnomineo  haben  u.  iIuk  I: 
Wandel  des  I  in  r  zu  recruler  gswordsn  »-in  In- 
dewen  bat  Tobler,  Misr.  73,  al)«neugend  niirhge- 
dit  tTS.reerue  (womit  allfrz.  reereät  in 


yeamer  la  r.,  warn  Rflcktiu  bluai*,  idantiieb  zn 
wiD  adiaint)  ak  PutiiipiwlMt.  too  rteroülre  n. 


rtmUtr  ab  «loa  AUmmr  ww  diasan  Sbst.  zu 
Iwlrachleii  ist.  Danad  iai  aacb  Macikab  AnKnbe 
auf  ]i.  19  zu  berichtifcea.  &  den  Narhtmp. 
W2*M  I  :ibd.  kaeMI;  davon  allfrz.  mk-rnbrler, 

kiuhcln,  vt:l.  Mack.l,  (i.  IHu 

.■j2;»7a|  mil.  knlkbcr,  kleine  Kujfel  vmi  Stein 
fMler  'l"im,  wie  -ic  Kinder  bt-iin  Spiel  ^'ebraurlien; 
daviin  n\\r\\  liehrens,  Feslv.  f.  Furster  |).  233, 
iKiriii.  <-<(ni'</i« ,  MMfto;  pie.  fiMVMefiMa;  wall. 

kinikf,  i/ufnike. 

62w8i  altiilrunk.  'knlfoder  allnord.  kiilTr,  Meswr, 
=  frz.  fiinif,  Kedermeaser,  V(,'l.  Dz  b'i\^  s.  r.; 
Maekel  |i.  110. 

52*t*Ji  nind.  knijp Falle,  schlechtes  Wirtshaus; 
davon  viell.  frz.  guenipr,  liederliche»,  sehinulziges 
Weibsbild  (die  Peraon  aiao  naeb  der  Ortliühkeit 
bmannt.  wie  dies  ja  audi  in  «Franeminimar*  der 
Fan  iat),  nL  Da  «06  fum^. 

6800)  mnd.  kaadM«  Knochen  (eifsntlidi  wohl 
Gelenk);  dar.  ital.  noeca,  KnOchel.  vgl.  De  387  s.  r. 
Grober,  ALL  IV  1Sf>.  erblickt  In  ital.  norchio, 
Oli'-tkern,  Knorren,  ein  Demin.  von  nfr  -f,  wfilirenrl 
Diez  387  r.  ilas  Wnii  =  nwlenn  an^'esctzt  hatte; 
ein  trifti^-i'i  liriiijil.  Von  I )iez' I iriiln lui ..1  ;i!izu>.'ehen, 
lii'k:!  über  knuiii  vor.  ilenn  wenn  fii'iiier  i-ni« endet, 
daii  liie  Hi>iieutuiit.'en  nieh  nil  Iii  lieeken.  -II  [iiiit 
•lieh  ilocli  s;it.'<'n .  üali  zwischen  .äteiii  im  Ubslc* 
u.  ,Knori>'n  im  A^^te*  eine  befrilOiolie  Brfldte  Meht 
tfeschlagen  werden  kann. 

üSOl)  dtäch.  kobalt  (ein  Mineral):  ital.  cobalto; 
frz.  robalt;  span,  pt^-  inhallo.  Vgl.  Uz  IUI 
tvbalto. 

AS4>2)  magjr.  koeaJ,  Kutsche:  nach  Schuchardt, 
Z  XV  95,  Grundwort  zu  ilal.  anrhio  etc. 

6803)  dUch.  KoUMwt;  davon  viell.  ital.  etUa, 
neoprov.  cotoa,  apan.  calM  ete.,  fri.  eeiaait), 
Rana,  a.  Sacba»ViIlatta  $.  «. 

6804)  attnfrk.  «kikar  (aga.  cwiw  OL  Upa.); 
altrri.  eimnr»  «mmnv,  Kodwr,  vgl.  Maekal  p.  39 
n.  Z  XX  618. 

5305)  Ttoxxoq.  Kcni  einer  Frucht  (xd»«ajU>sl, 
l'inienkeni:  ilav.  nac  h  d'Oviilio,  (Jrftbers  (trundrtfl 
I  521,  sOdilal.  cuoccolo,  NuHschalc,  lecces.  coc- 
riilu,  Hirnscliale,  tose,  r/ifrnla .  Heere,  vit^lleicht 
auch  ital.  rwi-»/  (llnliltauiii,  Runipr  eine.-;  .SehilTe.<), 
eine  Art  ScIiilT,  roici«,  Scherbe.  Dii'Z  wollte  die  letz 
leren  Wörter  von  nmrhit,  ronrhriiw  ableiten  ebenso 

cocchtyliu),  d'O.  bemerkt  aber  dagegcii  mit  Recht, 
da.s  der  Schwand  ebiea  »  bn  Toftkanlaefaen  bebpiel- 

Ion  sei. 

üa^Ua)  nid.  kole,  Kohle:  davon  fra.  eaUn, 
Kohlfiscli.    llehrens.  Z  .\XVI  658. 

■SMH])  ezech.  kolean,  Räderfuhrwark;  cnleaar, 
Kalesche,  ealrsno;  frz.  caticht;  span.  cnU-ii:  ptg. 
eabw.   Val.  Dz  78  iaU»»e. 

680«)  mnd.  kaUen  (^aellCttli  qnfilen,  (leiniiren; 
davon  vielleicht  itaL  eoilare,  Mtam,  wippen,  dasu 
daa  VbabaL  e^ht,  FoHar;  weder  griecli.  itoXtiittv 
ooah  imUS¥  kann  Graadwori  acht,  eratarea  Muar 
Fonn,  laUrtarea  seiner  Bedeuton«  wcfen  nidit. 


Itage^'eti  ist  ririelis  Vermutung,  Z  XIX  57(i,  ssehr 
an>pie<  lien(l,  wonach  eollatf  aus  *coriiul<irf,  .schall« 
ren'.  enlstanderi  wäre.    Vjjl.  Dz  8ti.5  i-oUare. 

58u7a'  grifcb.  xöft€tifoq,  -ov,  Erdbeerbauni; 
davon  frz.  plif.  i»rme,  Spierlingbaum.  vgl.  Schu- 
chardt. Z  XXIV  412. 

63(18)  kell,  konhra«  Znsammenb&ufung;  oarli 
Heyer-L.,  Z  XIX  S76,  Gmodwort  in  fri.  («i)nHn. 

hri-r  etc.   S.  <>li€n  camenw. 

xoQiavÖQor  s.  eellandmai. 

58U9)  gerni.  *k«ttt  (ahd.  dkaß")»  soUiges  Woll- 
zeug,  Deeke,  Mantel.  Kleid;  prov.  «oto,  Rock; 
allfrz.  eotr;  neu  frz.  eofto,  Kleide  auch  als  zweiter 
Bestandteil  in  rrdingOte  (=  engl,  ridinft-roat,  R«»ll- 
rock)  eni hallen.    Vj;!.  Market,  p.  .S5. 

5310)  griech.  xottü^ot,  würfeln  ((iorp.  >:lo^s.  Iat. 
II  364);  dav.  altvenez.  ).ro(f^ni-,  rum.  ruhidfr, 
riskieren,  wagen.    Vgl.  Iten<iisi;iiiu,  H  XXVIII  (Kl. 

6811)  dUch.  kracke,  krieke,  M-blecblc>  l'ford; 
davon  frz.  ari^uH,  kleines  l'ferd,  walL  krakttte 
.manvahe  petita  vaebe'  etc.,  vgl.  Da  667  e. 

6312)  ndl  ktaaeke,  eine  Art  großer  ScbilTe: 
tiav.  ital.  frz.  span.  ptg.  caracca,  carruea  (frz. 
.lucli  r,n-\r\iiiu>\.  eine  Arl  SiliilV.  vgl.  Dz  88  r. 

Ö313)  german.  >ichallnachahniender  Slannii  krak 
(ahd.  krach);  davon  frz.  crae,  cnu/uet,  Krarli. 
krachen:  hierher  gebort  viell.  auch  ital.  arninhiuri-, 
ncaracchiare,  venipollen  (Klochia  freilich,  A(i  III 
131.  stellte  andere  Grundwörter  auf,  vgl.  aber 
d'Ovidiu,  AG  Xlll  899).    Vgl.  Dz  &öö  crac 

6814)  ndl.  kraaii  aiaecner  Hakan;  davon  (n. 
niekt  vom  griech.  xfi/umOm,  vgL  jedodi  Hör» 
ning,  Z  XXI  458)  iiod  veroiQtlicfa  abgäaitet  prov. 
rrema$elc  (glefehaain  *erMuuetUtm,  wobei  man  an 
■  rrmare  denken  konnte);  frz.  erSmaiHoM,  eremail- 
iPre  (barg.  ernaMiff,  wallon.  cromd.  champ,  era- 
maUlr),  Kcasalhakani  apan.  grmmmUtn.  vgL  Dt 
■>56  cr/inaillon. 

631.'))  dLscb.  krampf;  frz.  crti»!;*»'      ndl.  r/vnK/.i, 
.  Krampf  (in  der  Bedtg.  .Klammer*  geh*^rt       Wm  l 
zu  *krnmpo),  vgl.  Mackel,  p.  l!i);  übei  die  d  -tul 
tungen  dieses  Wortes  in  ital.  u.  rtr.  Mund.irteii 
vgl  Flecbia.  AG  II  34!». 

631Gi  allnträrik  *krampo,  F.iseidiaken;  davon 
frz.  crampon,  Klammer,  vgl.  Markel  p.  71  (M.  ist 
(lbrigen.<  geneigt,  'krdppo  —  ah'l.  rhrdpfv,  llakeu, 
als  Grundwort  anzusetzen). 

.j317)  n<](I  krftn,  kHVn,  Krahn,  —  frz.  crfiiir, 
Krahn,  wall,  cräne,  ,grue,  robinel',  vgl.  Dt  667 
K  r.  Vgl.  auch  DclbouÜe,  R  XXXI  889,  rrz.craiMf. 

631B)  ndl.  krtneke,  Armbrust;  dav.  vermutlich 
frz.  cranrquin,  Werkzeug  zum  Spainien  di-r  Arm- 
lirust,  dazu  craHapUHier,  Arnibrustächütze.  vgl.  Uz 
560  cr-amfidiM  n.  667  vmu;  Doeange  a.  e.  Cren- 
kinarii. 

631'^a  ahd  krapO,  (gekranuntas)  Glied,  Klaue. 
Kuli:  davon  nach  Nigra,  AG  XV  497,  frz.  rrnpuwl . 
ilal.  carpnnf,  in  lier  Verbindung  nuiliuf  a  <•///•- 
ponr.  Femer  zieht  Nigra.  AG  XV  2!tfi,  hierher 
vallenz.  rApola,  lucertola,  in<lem  er  Abfall  eine^ 
anlautenden  Guttunilen  aimimml.  Vgl.  Nr.  I90ä 
u.  2593. 

531»)  [ahd.  krapkft  (auch  ImwA/df),  Haken; 
lavon  nach  Dz  171  itaL  tmni«,  mkan,  Kralle. 


ilazn  die  Verba  grmffian,  aggnffan;  prov.  grafio; 
frz.  agrafe,  Kbmmer,  data  das  Vk.  wallon.  agrufer, 
prgreiren,  vietL  aneb  f  rs.  erwawi,  KrOt«.  d.  b.  daa 
mit  sieb  festhakenden  PlattilBea  vaiwhene  Tier 
vgl.  Nigra,  AG  XV  109;  apan.  forfio,  farfa, 
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llaki-ri,  Kr.iilp.  ilazu  ilif  Wrh.i  'ujnrrnfur,  rn^ar- 
raf'ir  V/l.  \)i  \7\  gtiiffio.  I>»"<sc|h<-ii  I  rsprunifos 
narti  llz  JTli:  il  n  i.  (frripfta,  klatiiiiHT,  tjnipfto, 
ijrnpitolo,  Trauhcnkamiii,  Traube,  grappa,  'lus  Zu- 
greilen,  grappare,  nggropparr ,  |*acken;  protr. 
f^Mi,  Klraiiner,  Kralle.  grap-B,  gekrOmmle  Hand: 
frx.  gf^Vpt  (altlrz.  auch  rrapr),  Traube,  grappin, 
Anktr,  arapprr  (nur  «iialeküsch),  ptekeo;  spaa. 
ffvpm,  Haken,  (die  ,Traabe*  beifil  nediMw);  fiel- 
leiHrt  gebM  bierber  aaeb  eat.  tmam^tar,  kratam. 
vgl.  imlen  Mhnpn;  atg.  feKten  enbMreebende 
WArter.  (die  .Traube*  beiBt  tun).  \0.  Dz  172 
fntrnta;  Haekel.  p.  Ii&  8.  Jedoch  ob«  Mr.  3(70.) 

altiiord.  kraua.  zcrn  iht-n;  iliivon  n.i.  ||  Dz 
W»7  n.  Markfl  |i.  46  frz.  I'erusrr,  z<'r<|Ui  l-Llieii. 
I»i<~i<?  Alilf  ilunt,'  ist  jcilocli  hfili-nklii'li,  <\\\  \V(«rt 
<'i>t  VKiii  Ml.  Jalirh.  ail  iT-s<  lii-iiit.  Vi.'llciclit  urfi'ill 
man  il;tli<T  riohti^'cr  tVl,  wenn  iiiau  >  \ni-  i.'>-li  liiti- 
lüliluiig 'fj-rfiiK/rc  ariniciiiiit  -  audi  A-rnli.  Aü  I  179 
Aniii.  I.  sftzl  ^t'rrniMrf  an  u.  vorglficht  rtr.  Mra- 
moir,  Dres<-hll»'i{el  — .  in  welcher,  als  sie  in  iHe 
allgemeine  Sprarhe  ülierKinK,  «lie  Laultrruppe  e»r 
zu  rr  vereinfaolit  wunle.  Rilnscli,  RF  II  ;1I6.  stellte 
ein  lat.  'urutari-  als  Grundwort  auf,  aber  dasselbe 
wtnl  durch  Keb'gentlich  vorkommeodea  eebken  o. 
dffi.  nicht  hinreichend  gaatlltzt.  Nflgtieberweiae 
liegt  lo  i^roMT  Krenaoc  vor  von  *anutr  (= 
nuare)  mit  sei  ca  ahd.  aumtAm  oder  nbd.  ftratetn, 
M»  datt  die  Gmndbedaatniir  aain  wOrde  ,aiia- 
kralsen,  gründUeb  vemiditeii*. 

5321)  german.  *krattAn  (ahd.  rhraztön),  kratxen; 
pro»,  grntar;  frz.  iirutter.    V^l.  Ma<kel.  p  71. 

T>:i2}]  <ll.sr|i.  krauMbeere),  krttuseUbeere) :  frz. 
i/iii^,iUf,  Juhaniiisbeerc  (yr.  terte,  Stachelbeere); 
•  al.  Hpaii.  gnadla;  ptg.  groulha.  Vg^  Oz  174 
<irr>ni  fla. 

.'iltii.M.  <*kraas^aB|,  'kröstjan  ((tut. 
ii  hixliiiii.  kiiii -<  lii'ii ,  ist  «Ih!»  mutnialUiche  Grun<l- 
woil  ZU  ilal  '  i-dft  üire,  knirsclu-n;  prov.  alttrz. 
rroixHir,  eroisti-f  unit  Keschloss.  o);  span,  vrujir. 
W'l.  Di  113  erog<  ,'ir,  :  Mackel,  p.  193. 

6324)  ahd.  krCbl/.,  krebs;  davon  alt  frz.  rxere- 
ri»»e  (bedeutet  auch  .Ilamisch*);  neu  frz.  i'rrtri»ir. 
Vgl.  Dz  Mi7  «.  r.;  Mackel,  p.  80.  Von  ahd.  krVtU 
leitet  Nigra,  AG  XV  288,  auch  ab  \iti\.  gkMhüm, 
Ijaane  (lietQglich  der  Bedeotontpentwicuiing  ver* 
gMebt  Nigra  daa  deutsche  .GrQle*);  Tic  ^/HMm», 
Ncamboccliktb 

Mala)  got  *kNlltaat  Mbnien;  hteranr,  bezw. 
auf  das  entsprechende  Vb.  anderer  german. ä|)rachen, 
irehl  hArhstwahrseheinlich  ital.  eridar«,  frz.  erier 
liHW.  zurock ;  v;.-i.  iinicn  qalrito.  (IMthainen  nach 
iiiUiKlIii'lii-r  .Mitl<-ilun^.) 

f»:V*5(  hillniM.  krPvet  alllr?..  <;i,fUr,  kleiner 
Krebs.  v;rl.  .Mackel,  |«.  S(i.    \\^\.  uIm  ii  eapni.{ 

&:<J<ij  NcliallnacliahnuMiili-i  Siainin  krik;  <iavim 
neupr<»v.  rriiol,  Ib  iiiirlii  ii ;  Irl.  cruftirt  (mund- 
artlii'h  Ipir.l  . /  •''/uril/nn,  'Hnehony,  daSO  diüt  Vb. 
n-ii/ui-r.    VjjI.  I)/-  ö5ü  t-riqtut. 

u^-n\  alinnrd.  krlki,  klein«  Bucht.  I  i  z.  rnV/««> 
(mit  <lf  r>4'lben  Kedeutuiig) ,  vrI.  Iii  65«!  d.  r.  : 
Ma.  k.  l.  p.  It3. 

6828)  altd,  krIniMn,  mit  Sehnabel  oder  Krallen 
haoen;  itaL  gktrmirf  «aflerrare,  artigliara*  n.  pre- 
mirr  ,rhe,  iMondo  U  Fanf.,  direlibe  lo  atesso  dl 
ghrrmlre  •  Meoodu  fl  Tonfinu  (Dia.  It)  .riempiere*. 
ff.,  per  la  evolmione  ideidnirirn,  lUto  da  ligKere, 
che  dice,  cnnflceato'  e  .suea»»,  r<dlii*  *,  vgl.  llanella, 
AO  111  S96;  Dz  S77  grtmire.   Pmml,  Stndj  di 


til.  roni.  VII  94.  b-itel  (frrmirr  von  grrmium  ab. 
u.  wohl  mit  Recht. 

.'>.329>  aiiij.  krippja,  Krippe;  ital.  greppüi  iiiiunii- 
artlich  rreppia):  prov.  crrpiu.rrepcha :  frz.  crrckr : 
span.  heiiU  die  .Krippe*  petAre;  ptg. 
U.  pmepio  =  prartarpr,  *prmf$atptm 
I  172  ffrrppia;  Mackel,  p.  96. 

6330)  (altnord.  krtkr,  Hakeo;  davon  nach  Dz  557 
rtr.  frz.  prov.  eroe,  Hakan, wovon  wieder  abgeleitet 
frz.  crvdM  (s  apau.  earcAste,  ptg.  eokhtU^ 
endtm,  nwjudWr,  auch  eneretur  —  *imeroe4ut,  an 
einem  Haken  aafblngen,  Ibmer  andi  ero^mia, 
gleicbsam  hintrehakte,  bloß  skizzierte  Zeicbnanir. 
Mackel,  |>.  33,  lienierkt  aber  dagegen  sehr  mit  Recht, 
Jiii;  Motil.  k-  Weiler  zu  rh  werden  {rroeket  etc.), 
II  icti  .moh  völlig  schwiniien  konnte  (enerouer). 
\iriiniilirb  beruht  die  Worl.sippe  auf  ilt-in  iinit 
I  lt.  rrw-r-m  sich  lautlich  u.  liejrrifnicb  iH-rülirenden) 
.'••rni.tii.  Sl.iniiiM'  krtdc ,  wovon  *kr%Jcjo ,  ahil. 
•  hrurrhti,  nill.  Irruk- ,  n'^<.  rri/ri-  etc.,  v^rl.  Kluj.'e 
unter  .Krücke*.  Auf  iK-nw^lben  Slamni  (f«"ben 
zurück  ital.  eroceo,  Ilaken,  froccia,  Krücke,  frz. 
crOMHf,  Krutnnistab.  Die  entsprechmde  kelti.>iclie 
Wortaippe  ist  ans  tat.  crmr{m}  entlehnt.  s>'l.  Tli. 
p.  96w 

6881)  grieeb.  mtfveejloi'  m.,  Klapper:  dav.  nach 
PaMal,  Stoty  di  HL  rom.  VU  98  (vgl.  ancb  95) 
itaL  cneOuo,  vodo  eonAuo,  adnnanza,  n.  (?)  ntfla, 
•ordo  ramora.  S.  Nr.  86l(  n.  den  Naebing. 

eaSla)  boHlnd.  knkf  Ercnz;  dav.  nach  Gnmd- 
gagnagee.  Diel.  1 146,  bezw.  nach  Behrena,  3SlMbr. 
f.  ftx  Spr.  u.  Lit  XXIX  (Abb.)  302.  wallen. 
creu&qutH,  ertukin,  StreichmafI,  dagegen  läßt  sieh 
alt  frz.  erfu»»/uiH,  eine  Art  Beclicr,  tiicbl  hierher- 
ziehen, sondern  dürfte  zu  nimll.  croesr ,  rrour, 
rroH-it,  I  rrusr  zu  -tfllcn  sein.   Vgl.  auch  Nr.  5336. 

.')3:i2l  nltnlräiik..  krüka,  Krug;  davon  venuuilirli 
prnv.  rnii/ij-s:  frz.  rri«-Ac  laltfrz.  auch  crtu,  i  '  in.i, 
rrnrhoit,   vjfl.   Mackel,  p.  I)x  557  führte  die 

VVOrtei  auf  kynir.  crwc,  Eimer,  zurück,  aber  dioa 
ist  selbst  nur  Lehnwort,  vgl.  Th.  p.  97. 

53-i3)  allndd.  kr^ma,  Krume,  Brocken;  davon 
alt  frz.  esgrum^r,  zerbröckeln,  vgl.  Haekel,  p.  19. 

53  <4)  german.  Slanini  kropp*  (davon  altnord. 
krtjppr,  Rninpf,  Leib,  krifi>pa,  Hrtcker;  ags.  cnyji, 
Kropf,  Qipfel,  BOadiel,  ahd.  kröpf);  davon  ital. 
ffn^p0,gnppo,  Klampen,  Knoten,  Hänfen,  Gruppe, 
ffr«pt^,  das  Hintcrkreoz  dea  Pferdea;  prov.  erq« 
—  ital.  gnppm;  tri.  groupr,  Gruppe,  croupe, 
Kruppe,  dav.  abgeleitet croMjiiVr,  croMpierr,er«iipir ; 
span,  grupo,  gompo,  yrujin  |>tg.  garma  ac  frz. 
croupe.  Vgl.  Dz  174  grujijt,;  Cianello,  AG  III  827. 
]  wo  unterschieden  werden  gruppo  .riunione  di  piü 
I  oggetli*.  u.  groppo  .noilo*.  w&lirend  f/ro/ipa  uner- 
w.'ilml  bleibt;  Tb.  p.  lil  bemerkt,  iluli  cymr.  cropu, 
Kropf,  u.  gftl.  ITH/'-,  neuir.  cmp-  nicht  einlieiiuis4'h 
sind:  (!aix.  .st.  33.  erklärt  ital.  garbuglim-f  aus 
1  *griil><ii)liiirt'  aus  'iiroi>j>\<ire>  -4-  hu'iUari-  Hier- 
her ;.'e|jiiil  wulil  audi  frz.  nibowjrir,  Verkrüppeln, 
(umgestellt  aus  *rtigronbtr  mit  Aidetinuiig  an  das 
Ailj.  huugrf),  iJbtmgrt,  verfcflmmert.    Vgl.  Oz  gSS 

rahttugrir. 

5336)  mhd.  krise,  Krug  (<lavon  ndid.  "krhurl, 
kleiner  Krug,  Kreisel,  vgl.  Kluge  unter  «Krause* 
,  u.  .Kr&usel'):  itaL  artgiuol;  Schmelllilffal;  all* 
frz.  ermtrif  cnitttd,  «rentri,  Lampe;  nanfrz. 
crrutfi,  Schmabtiegel  (übrigens  IlBt  liefa  crwuatt 
auch  alü  Demin.  zu  emur,  bohl,  denten);  span. 
eritol,  S«-limdzliegeL  erttntlo,  Lampe,  crttacte,  daa 
UeiaB  der  Lampe.   VgL  Sdialer  im  Diet 
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cmwrf;  Dz  448  eritueio  wollte  die  spaa.  WOrter 
TCB  iMsk.  o-iMAMi,  Lampe,  abldton,  wibnad  in 
MTahibeit  daa  baak.  Wort  dem  Span,  entlehot  aeio 

f.3S4>)  sQdslar.  kaika,  mato  kntya,  kaiud  >in(l 
iiaih  Si-liucharilt.  '/.  XV  ',ti;,  liir  liruriilwörter  zu  der 
Villi  l>iez  114  curtto  Ik'-|iH)iIi.-iimii  Wortsippe:  ital. 
cMcrio,  kleintr  HuikI.  >icil.  j/k.-.-h,  -</,  |irov.  yoz, 
f/ouMi;  cal.  t/on:  span.  </oz(fur;  plj;.  t/ozu;  (alt- 
Trz.  goH»,  v^'l.  Sclieler  iiii  AiihiiiiK'  zu  Dz  7IB). 

6337)  Kut.  'kan^aa  (vihi  k^ind*,  zu  itoi«,  Ge- 
fldiiecht),  da«i  Gi>sctileckt  rurtpllunzeij;  span.  cat. 
tnmdir,  si.^li  verbreite«,  lurtpflauen,  SprOBUnge 
lreil>eti.    Vgl.  Os  448  «.  v. 

6338)  dtscb.  klfllWMtot  daratu'  frz.  eouperoae. 
Vitriol.  TgL  Darroeateter,  Mote  comp.  p.  231;  Faß. 
RF  lU  49a. 

6339)  ahd.  'kappbja,  Haube;  ital.  cuffia.  acußa; 

frz  '  "i/fr.  liuvoii  ilils  Vb.  rui/fer .  ilfii  Kopfputz 
onltii'ii.  <lazu  du»  iN<iiiieii  arturis  coiffeur:  span. 
at/ui,  rscofiti;  plj.'-  <"ifa.  Vgl.  lit  116  tilffia; 
Market,  p.  21;  Belireii^,  p.  82. 

4340i  dtsch.  karrela,  kollern,  gnrgaln;  davao 
nach  brmiae.  Z  XVlU62a.  itaL  dkfurterv;  apan. 
ptg.  ckirlur. 

6»4I)  gennan.  *k6ska,  *kflakJa  (ahd.  MM, 

eküjiki,  enthaJtnu).  nifilli)f.  kensch);  daron  vielleicht 

altlrz.  (nur  in  I'uss  :{5<)|  cuM-lu--mr»t,  trezifiiu'ii.l. 
\^\.  iJz  .'iü7  «.  r.;  Mackel,  |i.  2U.    Uie  ÜieZäctie 

Ablcituxiji!  wird  von  Tbomaa,  IM.  00,  efglait  a. 

tie  wiesen. 

5H42)  attnord.  kveldülfr  (aus  k-r,l<l,  AIh  ikI.  u. 
ülfr,  WolO.  ahd.  *ekwiltlwoir,  •klltwalf,  Werwolf; 
il.'irau>  frz.  jfHÜltdou  in  „eourir  try.,  aller  lu  nuit 
dans  dea  lieu  anqiects*,  vgl.  Bugge,  R  III  l&l. 

6343)  altnoi^.  kirerk,  (iurftel,  Hak;  dav.  proT. 
frx.  ciirruH  filtfrz.  auch  ekardtamtp  durduudji, 
llalseisefi.         l)z  53;i  curtan. 

b3U)  ndl.  kwakkel,  ahd.  «laaUla,  wahtalr, 
Wacblel:  ital.  ouaiflia  (seheinl  dem  Fn.  entlehnt 
a  aein.  d'Oridio.  AG  Xlil  418);  rtr.  fmera; 
proT.  eaUta;  aUfrs.  coaiU*;  neafri.  e»iUe; 
altspan.  eaaUa  (daa  Abliebe  apao.  Wort  (Or 
.Wachtel*  ist  codomiz  ^  catumietmf  atMUao  ptf>)* 
Vt;l.  Dz  369  quaglia;  Mackel.  p.  74.  &  Obm  Nr.  *664. 

5344a)  xvdvto^,  dunkel,  schwarx;  afidaard. 
yhiani.  Maultieere.    Vgl.  Nigra.  AG  XV  487. 

6345)  Kri^<^'h.  mvayxi  (dam-ben  avftiyx'i^-  Hals- 
br&une;  aUrrx^jnifiHiNC*r,  (e)igmHaHeü,  vyl.  F<ir- 
aler,  Anm.  so  Gngte  V  8026,  n.  Skeat.  Et.  Diet, 
t,  «.  qtdntg;  üpan.  etqninaitfia ,  -enda;  ptg. 
0tfmhuiteh.  V.  i'abst. 

684«)  tOrk.  k]rrbAtaehy  Karbatvche;  frs.  tf. 
wadu,  Reilpeitjfche;  span,  eorhaeko,  vgl.  Dl  106 
torbacho. 

5.S47)  kyrle  elehon;  davon  ital.  (aret.)  erialmo 
.ra^raiiella  rhe  si  ^«uoiia  la  »>  Uim.iiKi  santa*.  vgl. 
Caii,  St.  SUI ;  Nigra.  AG  .\1V        u.  XV  418. 


6348)  ndl.  laar,  leer;  davoii  vielleicht  altfrz. 
/arm  (oiiltellat.  larritium),  leeres,  anauKebantes 
FeM,  VgL  Dz  626  «.  c,  wo  ndl.  laer,  unaiiKebautes 
Feld,  miUelndl.  loar,  oflener  PUU  im  Walde, 
ab  Onmdwort  aorgeslellt  wird,  dieae  Snbttantiva 
•ind  aber  doch  mv  A4|.  in  anbatanliviaeher  Ver- 
wendmig. 


KBrtUg, 


6349)  [Ubinm  n.,  die  voo  Kooataatin  d.  Q.  eiop 
geflkbrtie  Reieharahne;  davon  ab^leilet  ptg.  fate. 
rtda,  bwartdm,  Ffaunme  (die  Begriffe  .Fahne'  a. 

.Flamme*  werden  im  Roman,  öfters  vertausrhl, 

Z.  B.  oriflammr  —  (VI  lahari  fl:>.    Vgl.  Dz  4G1  /«- 

hanilu.    >.  St.  lotJti] 

m:><h  iiiinll.  labay,  SirliwäUiiiaul,  =  wallun. 
!  i)m,,,  ,K"ui>.Mii.Jiiie,  couriMiM-,  iinpadique*.  Vgl. 
Ik-liren>,  Fertig,  f.  Grfibcr  p.  l.'iS. 

53511  1.  liMllflu  n.  i  Demin.  v.  ^r-Min,  Wanne), 
kleine  Wanne:  ilal.  uvetlo,  Steitisiarg,  (mail,  natelt, 
iiiudene^.  lacellu,  SteingefÜS).    Vgl.  Üz  353  atfUo. 

6302)  2.  «UWilllm  n.  (Demin.  zu  labimm),  kleine 
Lippe,  hemnterfaingendea  Stflckefaen.  FeUen;  alt- 
frz.  lahrau,  Fetzen,  davon  nach  0x084  fri.  laa** 
iN-au,  L.ap|>eii:  .span,  lampel,  Ttimleritragen.  Vgl. 
unten  *limb€llis. 

53Ö3)  [*libSis,  a,  am  :v.  Uihrx).  fehlerhan;  dav. 
iiacti  Dz  AVtl  pl^.  liiiro,  S'liiuulzflcrk.l 

.".3041  *läbii,  -am  f.  (ftir  hih,^).  Kl.-ikcn;  ptg. 
iMti,  P'ehler,  (iebrectifii.  ilazu  lia?  Vi-ib  < ir tni.icl, 
sc-hleclit  wenleii,  vgl.  ().  Mitliaelis,  .Miso.  12.');  bi  445 
lieli  das  Wort  unerklärt.  Meyer-Lübke,  Z  XI  270, 
bezweifelt  die  Ent:>tehang  von  ptg,  rtra  auü  *ta- 
bia,  weil  der  plg.  Artikel  nicht  l{a)  lautet;  dieter 
Einwand  iat  für  daa  gegeowlrtige  Ptg.  i»elb»tver- 
st&ndlieh  ganx  riehtif  ,  da  in  deoMelben  der  Artikel 
a  lantat,  aber  Ar  das  lllaale  Pl(.  maU  doch  ebenso 
NelbatvenUndIteh  la  angeaetst  werden ;  M.-L.  ist  ge- 
neigt, das  Wort  aus  kell,  aiba,  .das  AuUere*.  za 
»!rkiären,  das  sich  nach  der  scblerhten  Seile  hin 
i  hlwickelt  tialle,  wogegen  da.-!  .Mas»:,  itilto  im  l'rov. 
die  gute  Bed Ij:.  zeige  ivkI.  Tliunn-SM-ii,  Kcltor.  H5). 

Möb)  [labliia,  -am  /.  (von  ''li^n.  Enit.ili  <l-i<l. 
Iti,  1,  4j ;  von  Dz  512  wird  veriuuluiig^wciM'  lulnnu  als 
Grundwort  zu  ital.  larina,  prov.  lumnat,  frz. 
Uumgtf  hiran  h-  ,  l  awiiie.  uufgestellt,  bei<!>er  jedoch 
find  dieüe  U  it  r  rar  L'mgeitlultungen  von  otw- 
langt,  «niancAr  (von  *ad-9aUan)  su  eracbten. 
Dagegen  beruht  aaUMtventlndlieb  rtr.  tmdmt  anf 
labimm.] 

liküM  8.  liirta. 

6366)  libSr,  -irem  m.,  Arbeit;  ital..  lanoro;  rtr. 
lamr;  prov.  labor-* ;(ti.  labrur,  i-our),  vgl.  R  X  46; 
Span.  Iiibor;  plg.  Imnr  | Ix-zeichnet  vorzag>wei<4' 
nur  ilie  Feldarbeili.  Der  ut>lirhe  .4us<lrurk  für 
.VrlM-it  i-t.  abgeM-lieii  vom  Ital.  (wo  aber  iieliell 
liiiuro  auch  Iravtu/Iiovovhantlen  iil).  prov.  tnÜMilh-», 
trrbalh-»  (auch  trabalha\:  frz.  traruil:  span,  tra- 
Ixyjo;  ptg.  trabaUto.  ürsprünglirlie  Bedlg.  die^ti^s 
Wortes  dOrlle  «Qual*  sein  u.  da.-.  Grundwort  *tr>- 
palium  (v.  tripaii*i,  ein  ans  drei  FOttalen  bestehendes 
Martarinstroment,  vgl.  P.  Meyer,  R  XVU  421. 

6867)  i*liMtMto,  -m  m.  {v.  later),  scheint 
die,  freilieb  hOehat  abnorme.  Qrandform  xn  sein  für 
span,  labriego,  Feldarbeiter,  Bauer:  ]itg,  tabrrg», 
vgl.  Dz  461  «.  r.;  Schuchardt.  Z  XIII  5H1.| 

5358)  libdro,  -ftre  (vr>n  labun.  arlx  iti  n;  ital. 
lurontrr ;  rtr.  Invurr-r;  pmv.  latoinr :  frz.  Iii- 
hourfv,  ai'ktTtl,  pflügen;  >pan.  hihmr,  arlicilfii ; 
plg.  Utlmritrjar-,  Müiie,  Not  halu'ii.  .4^ll^t■^>•ll'•ll  \ i im 
Ital.  (Wo  indessen  licticn  Inrnnirt  am  li  I iiiiuiilUiir 
vorhanden  ist),  ist  labomre  vi-rdrkngt  wurden  durch 
pruv.  trtbitlhar,  trttbelhur :  frz.  traraitUr  :  .spun. 
trab^jar;  plg.  Irabalhar.  Die  ursprQngliche  Bedtg. 
dieses  Verbü  scheint  «qnileii*  gewesen  zu  sein;  dw 
I  mntmattlkfae  ttnuuiwort  ial  *trepaiUm,  ein  ans 
df«i  HOldea  bestehendes  Marterinstrument,  vgl. 
P.  Meyer.  R  XVU  4SI.  —  Ober  frx.  lahwr  vgL 
R  X  46. 
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535»)  [*ISkrIllain  »   ihi  inin  zu  luhntm,  Wnnw)  plor art,   ilanebon  rrirr):  cat.  Ilityrtmejar;  span. 

—  span.  IfbriUo,  em  (icliii.,   vyl.  Di  462  s.  r.;  litgrimnr:  Mas  übliche  Wort  Ul  llorar);  pig.  /a- 

Parudi.  R  XVII  GK.  zieht  hitrhei  auch  K%X.  gUtrM,  grimm ,  l<i'iria^far,  (d«s  «blidia  Wort  lit  cftwwr 

Schüasel  (aus  *llahrfll,  *llihn-ll)  |  '  =  plorarr). 

SSM))  librfln  n.  u.  IftbTiim        Lip|ie;  ital.  5372)  |*lietSo,  'ti  lem  m.  u.  'lictOceaft,  •am  in. 

labbia,  tiesichl,  labbro,  PL  labbra,  Lippe;  frz.  (v. /ar),  das  s&uK;en<le  Tier,  Uru.sttier;  span. /mAm, 

Ihre:  tpan.  pty.  laMik  VoO  Ubrum  leitet  Dx  624  Schwein  (eigentlich  Spanferiwel),  IfchiitO,  atUfeuSti 

aUbrtTf  semtun,  ab,  was  nor  dum  gebilligt  Maultier.   Vgl.  Ds  4tf2  ledutmA 
weiden  kann,  weiw  nun  altfri.  fotniM  »  *faMI«m ;    5373)  lietii  (PL)  f.,  die  Hilefaeii;  ital. 

(Demin.  n  loMtm)  ansetit,  n.  Belbst  dann  ist  es  io  latUmelu  (=  lata  +  miauilefi  .aniinelle,  in- 

noeh  wegen  des  h  (vgl.  Uvri^  bedenklidi.  taatini",  vgl.  Caix.  St.  878;  ram.  hmU. 

ß361)  iibrlaei  (Vitb),  wilde  Rebe;  ital.    lam-  687Sa)  *lietIaBMllla,       f.  Milebpaanxe: 

bnura,  lambruzsa,  daneben)  raveruMo,  ravirusto,  davon  nach  Thomas.  Mel.  8S,  neaprOT.  (*tadd' 

iDz  351  zieht  auch  abrostino  hierher,  .indem  hc,  nongrio,  *rhtnouaclo),  ijinotisrlo,  fr».  ftmVHUte,  Vgl. 

wie  in  mUtin  f.  mischio  u.  a.,  in  s/  ausartete  u.  /  auch  Tlunnas,  R  XXIX  17(!. 

alM  Artikel  verstanden  wani');  runi.  Irurusm  u  ön:4i  IftetBei,  •am  f.  (v.  A/.  i.  Siilat.  Lattich: 

rouru^rä:  neupntv.  lumbrusco.   Irz.   lambruehr  \\.a\.  lattuga;  runi.  /«p<ü<-d;  prov.  lachvgu;  frz. 

Tehll  b.  Sahlis);  cat.  llambttuca;  span.  ptg.  to-  laitue;  cat.  Uatuga;  span.  iMfcMjfv;  (ptf.  idfwv). 

(ncrrri.    V(rl.  Dz  187  lamhru«ca  u.  351  (ifrrtMfino,  V(ri.  Gröber.  ALL  ill  274. 

Gröber.  ALL  III  274.   S.  auch  oben  brSMOs.  6374a)  *JIetiaefll««  'Wmf.  n.  «IMIscüIh,  -am 

5802)  labinUB  N.,  breitblfttiriger  Bobnenbanm:  Nune  einer  Pflanze.  nenproT.  iochuaclo, 

tose.  MWTNe,  awarmh;  vgl.  Salvioni,  Poat.  12:  |  laehoiueh,Atmh,  rhouxh,  /melc,  jmueh.  Vgl. 

proT.  •AoM^  altfrx.  outer;  nenprov.  neu  frz.  Thomas,  Wl.  97,  o.  R  XXIX  181. 

tatbmur  (Einmiaefainig  von  oOm*  oder  mrhor).  vk!  5376)  ileMI  (laean  b.  Varro),  »mm  f.  (von 

Hcnog.  Z  XXVII  126.  lanu),  Sumpf,  Vertiefung.  Grube.  Lflcke;  ital  /a- 

RSWi  lie,  lieten  (fttr  Inc:  Inrtrm  i.st  mehrfach  '  %t»a  .vuolo,  mancanza,  specialmente  nei  mann- 

'•■-'1   Lilier  die  Wortformeri  WageMer,  Reitr.  ■icritli'.  Ingutta  .mar  hasso  presso  terra*,  v^;!.  Ca- 

zur  iat.  UrMiiiiM.  etc.,  Gotha  190."i,  p.  7   IT)  n.,  nelin,  ,\(;  III  ;t7I:  trenl.  lihm,  Hohlraiiiu  im  Ei, 

Milch;  ital.  laite;  sar<l.  lactr;  rum.  laptr:  rtr.  vtrl.  Salvioni,  H  .X.X.Xl  JSS:  Diez  tj2H  ist  ^'cneiKl. 

Ititg;  prov.   hiil-i,  larh-z;  frz.  !fiit ;  rat.    llrl;  nwh  prt)V.  Inna,  Sumpf,  von  Ihchhh  ahzuleilen, 

span.  Irchr;  I  I      l,  ite.    Vfrl.  (Jrölier.  ALL  III '^74.  liemerkt  ahet  seihsl    ilal'.  dann   laumi,  liiirhslens 

6.Sß4)  laeea,  -am  f.,  eine  Geschwulj^t  an  den  Uuna  zu  erwarten  gewesen  w.ire,   somit  ist  die 


Schienbeinen;  davon  wohl  ital.  Iumi  in  lier  Bedtg. 
.Kniekehle' ;  Dz  880  e.  v.  stellte  griecli.  kaxxoi, 
umbe,  Luch,  als  Grundwort  auf. 

6868)  nam*  f.  n.  UMMto,  -n  m., 
ßdeeliae;  ital.  laeerta  n.  tuetria;  Ober  mnndart' 


ebeflfalls  von  Diez  vermutele  llcrleituni;  von  idt- 
nord.  lAn,  Sumpf,  wohl  die  heasere  (vgl.  dagegen 
Hejer-L..  Z.  f.  a.  G.  l8iM  p.  771).  Meckel,  p.  33 
entbfllt  aich  des  Urteils.  Dagei?en  geh<^rt  wolil 
rieber  hierher  ptg.  (agoii,  vgl.  .Meyer-L.,  Rom.  Gr. 


liehe  Formen  des  Wortes  vgl.  Flecbia,  AG  III  160  f.;  I  «5  67. 

(sard,  ealuscerta,  calujrerttUa);  rtr.  Itueiard;  tri.  5376)  licis,  -am  m.,  See;  ital.  taeo,  tago; 

h':iinl,  (allfrz.  nncli  hiismriiA:  span.  ptg.   /«-  rum. /ac,  PI. /(ICm»i';  rtr. /«A-,  /cA- i  tc,  V',:l.  n;irliii  r 

guitii.          /iv/'irt'i.  Haupe).    Vj;!.  Dz  ist;  Inccrta:  g  20(1;  prov.  frz.  ullcat    Inc  lalttrz.  aucli 


Cnix,  Sl.  \>,r^y 

wn\v,)  lieertfts,  -am  m,,  Oberarm;  davon  ilal. 
iiu-fritylo  .porte  ddla  coseia  del  bove*,  vgL  Caix, 

Ht.  .191. 

'i3H7)  lielnia,  -am  f.,  Fetzen;  sard,  lagima. 

&3l!8j  *ltelal8rli,  -am  f.  (v.  laeimia,  Fetzen)  = 
frx.  latnirre,  ianürr,  Riemen,  vgL  Bagge,  R  III 
164.  Littr6  leitete  das  Wort  mn  tmOmre.  Scbeler 
von  Ibmi  ab,  dar  letitere  bat  jedoch  tekte  Annahme 
mit  derjenigen  Bogfes  fertauaeT 
Dz  789. 

r>3(;9)  licrimi,  -am  f..  Tr.inc;    ital.  lurrimu. 


span.  pig.  Ifigo.    Vgl.  Ucrger  n.  r. 

6;{77)  ags.  lAdman,  Geleilmann.  l.i<ioUse:  ilavun  i?) 
frz.  locnian,  I^mtse  (wohl  richtiger  —  nill.  /.ih/- 
mann  anzusetzen,  Bohrens.  Z  XXVl  (15'.)).  u.  (mit 
Anbüdong  an  goucerm-ur)  lomiint-ur,  vgl.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  8()2;  Diez  (>iB  ItHinan  stellte 
ndl.  htadtmatt  als  Grundwort  auf. 

8878)  mittekidl.  larake;  Fehler;  davon  vielleicht 
span,  tacra,  Narbe.  Gebrechen,  Mangel,  dan  das 
VgL  Anbang  zu  |  vb.  laerar,  schaden,  vgl.  Dz  4fii  «.  e.  Niher  aber 
liegt  es  wohl,  an  lat.  larrr,  n,  um  ZU  dfflken. 
6379)  liiena,  -am  f.,  ein   Stuck  langhaarige« 


lugrimii:  ruin.  lacrimi'i .  lacrämii :  prov.  /n'-riwn,    Wnllzeug:  ital.  tirnu,  irrnlic  wollene  Decke. 


Iiirrema:  allfrz.   lairnie,  lermr:  neufrz.  larnif; 

c.mI.  lliuiriiiiii :  Span    ptg.  fii^liiiim 
Inrmr 

537(1)  licrimitorifts,  a,  am  (v.  lanimit).  t;egen 


53HO)  lae«Tö,  -önem  /   (v.  /(ir<lir<\,  \'f  rlflzung: 
Vgl.  Dz  (i2r>   alls  pan.  lifion ,  V>Tlftzung.  ptg.   tiliijiio  (C.  Mi- 
chaelis. Frg.  Kl.  p.  2),  vgl.  Dz  l(!3  ,>.  r. 
5381)  *taeso  u.  *lae8io,  -ire  (von  laemu),  ver- 


da.s  Tränen  dienlieh;  ilal.  lacnmatorio,  Ailj.,  Ai-  letzen;  cat.  letiar,  verstümmeln;  span.  Hdar; 


rrimtttiijo,  -a  .sfliinenza  roasigna  iiosta  nel  grand' 
angolii  dell'  oeebio,  della  quale  sgorgano  le  lagrime*, 
lagrimatiuo,  •«  «eanto  na  il  naso  e  la  guancia 
■Otto  Taagolo  intemo  deir  oeebio'',  vgl.  Ganello^ 
AG  III  887. 

6871)  lierimo,  («lierfnleS»  u.  «laerlnldl«,  «Ire 

{v.  hicrima),  weinen;  ital.  Uujrimare  |da.s  Obiiche 
Wort  für  , Weinen*  ist  piaitgrrf  ^  /i/angtre): 
luiii  .'•irrimit  «II  tit  II.  prov.  higrimiir,  It-rmiir,  u.  nicht  ZU  olilurr  ital.  lluiilie-|  Irttirr,  besu- 
lagrriHuiar;  altfrz.  laimiirr:  neufrz.  /aniioycr, |  dein*.  Heyer-Lühke  im  Nachtrag  zur  I.  Ausg. 
(daa  Qblicba  Wort  fOr  .weinen*  iat  pbniw  » ■  «tteses  Wtb.a 


ptg.  U$ar.    Vgl.  Uz  4G3  li»iar. 

338^  laetiniM  n..  Dünger,  ~  ital.  allKpan. 
UUmtf  Tenes.  lnme,  loame,  lomb.  Udam,  maiL 
«Mam,  mont  oftfai,  genues.  Htmme,  sard,  la- 
ihmtmi  (vgl.  Solvioni,  Poet  19).  vgL  Dt  881  «.  9.1 
Flechia,  AG  II  Sa 

53M3^  laeto,  -äre  fPallacliusi.  ilüntren;  ohwald. 
fwiar;  , vermutlich  ;  diort  ricliiigiT  auch  hierher 


-Id-- 


o   1   ,  V..,(. 


5S84)  laetO« 


5405)  liin«nto   '  582 


Ö3B4»  iMtiB,  DB,  tri>lili*-li:  ilal.  Htto;  al(- 
fri.  /•>';  neufrz.  nur  noch  i-rlialten  in  <Jer  Ver- 
bimiunK  /ViiVr  chiri-  lie.  Vitl.  I>Z  KJtt  lie,  AU  XII 
38*>.  —  (liietitüi  —  all  frz.       /iV«*»-,  -er.j 

6365)  ndl.  laejrr,  Liule;  ihivon  <l:i.«  Kleichbeileu- 
It'nHe  frz.  la^etie,  Uz  »i2'>  x.  r  ,•  in  der  Uedtt' 
.Windeln*  aber  dürflt«  du»  Wort  flier  auf  deuls4-li 
.Lij."?*  zurftckgehen.  Auf  dem  Staiiiine  Utgharuhy 
vi(>ll«i<-h(  aurh  «las  spall.  |it|r.  /"y",  -Xrt.  Hescliaffeii- 
heil  (ei)(f>titl.  alier  ein  Arkerwerkzeug,  mil  welrheni 
irniiier  meiirere  nchoiieinanit  i stehende  Lcate  ar- 
beiten), andere  freilirli  erklären  das  Wort  fOr 
ba.skisrii.  virl.  Dz  4(K!  Utifa. 

&38H)  liicAuäni  n.  {)ä)utK>¥),  platter  Kuchen, 
die  lia;.'e  oder  Schicht  eines  sf»t:en,  lilätterkuchens; 
davon  vermutlich  ahruzz  It'ufiina;  span.  Inuna. 
Metallplalte,  v^'l.  Dz  4>>2  ».  r. 

Win';\  ^'crm.  lagjan,  IcKen;  vim  Thumas.  \\  XXVI 
431,  ali!  Cirundwiirl  zu  allirz.  laiier,  lassen,  aut- 
k'eslellU    S.  UUn. 

53HH)  ag»-  lafo,  las,  (Jesetz,  -  all  frz.  /«jr««-, 
(Se^'tz,  dazu  da.s  ki)tii|His.  uUtu/ur,  tütague  ags. 
At.Intt,  engl,  out-lnir,  auiii-rhalh  des  (ieselzes  stehend, 
geaclileL    Vgl.  Dz  623  Uuju,-;  Mackel,  p.  41. 

&:{89)  ahd.  lahliA,  !.ache,  Sumpf,  =  ital.  Inrm, 
liefer  (tniiid,  vgl.  I>z  8«»  *.  r. 

.^3911)  laleU)  «an  m.,  Laie;  ilal.  Inieu;  all- 
trz.  lui;  (neu frz.  Iniptf);  span.  Irt/o;  plg.  /W«/o. 

.=i3;»l)  ir.  ImM  (neuir.  gftl.  tuoidk,  kymr.  'Unnid, 
allhrel.  *liii6).  Hymne,  üed ;  dav.  nach  früherer 
.\nnahme  prov.  lain;  alt  frz.  Uiin,  tut,  LietI,  vgl. 
I>z  K23  j*.  r;  A.  de  Jubainville,  R  VIII  422;  Tb. 
p.  lO.H.  —  G.  Paris,  R  XIV  606.  bemerkt  über  die 
llerkunn  von  frz.  /aw,  lai;  .C'esl  peul-<^lre  eii 
dehor*  du  celtique  rpi'il  faul  se  resoudre,  com  me 
Oll  le  faisail  autrefois,  a  chercher  l'explication  du 
mot.  I/  alleman«!  du  iiioyen-.ige.  le  !«candinave, 
reiiileiit  le  fr.  Ini  par  Irich,  leik,  et  11  est  u  remar- 
quer  que  1'  all.  Irtrh,  a  i  nU'  du  sens  de  .niorceau 
de  iiiu.sique'  et  de  .lai  breton',  a,  comni«  le  mo( 
francai»,  celui  de  ,|M»enie  cnmpr>>f  de  strophes  liis- 
M-mhlahle»  ou  de  ver§  int^gaux'.  Or,  la  f'irme 
ancienne  de  ces  mots  est  en  gotique  lail-,  en  anglo- 
)<axoii  laie,  lac,  d'oü  le  niol  fraiii,-aiä  $orlirait  tout 
iiaturellement.  (."aurail  ete  le  nom  domie  par  les 
Anglais  aux  morceaux  de  musique  ex^cute«  |»ar 
le«  jonglear:^  brelons,  et  ce  ni>ni  aurail  ete  adopts 
par  le.s  Franotis,  quaiid  ils  le  connurent.*  Suchier. 
Mise.  Abc.  72,  spricht  sich  jeiloch  wieder  dafür  aus. 
daU  kell,  laüi  Urundwort  zu  lai  s«i. 

5392)  alldläch.  laiB  (ahd.  leid),  unangenehm, 
widerwärtig;  '\\.»\.  Inido,  \\t\\\\\eh,  laidart,  krftnketi; 
^üd.■4arli.  Ityffio,  dazu  das  Verb  ulri/güii,  lii^lilicli 
machen,  vgl.  Nigra.  .\(t  .W  p.  -18!);  prov.  lail, 
dazu  das  Vb.  laizar,  kriuiken.  daneben  hi  gleicher 
Keileutung  Inidir  (auch  ilal.  *litidiri)  —  'laiijan; 
Irz.  laid,  dazu  all  frz.  die  Verba  tnidrr  u.  laidir 
u.  das  abgel.  Sbst.  laidetu/e,  Kränkung  (vgl.  prov. 
IMenn  f.  laidenhai;  allspan.  Iaido,  dazu  das  Vb. 
Inizar  (au«  dem  Prov.l;  a  11  plg.  Iaido,  dazu 
Vb.  laiilnr.  Vgl.  Dz  18»i  lai*lo;  Mackel,  p.  U"; 
Cohn,  Sullixw.  p.  17h. 

5393)  german.  laidA-,  Führung  (agü.  I'id,  Weg. 
Hebe,  Fahrt I;  davon  vielleiclil  frz.  lair,  durch  <len 
Wald  gehauener  Weg;  mnglicii  aber  auch,  dal. 
altx.  laia,  Fels,  Stein,  als  (iruiidwort  anzusetzen 
Ist.  vgl.  Dz  62i  lair  2;  Mackel,  p.  115. 

5394)  got.  Ialf4n,  lecken:  <l  iv.  vermutlich  prov. 
Intjotfnr.  schmeicheln.  liuiM-z,  .'N-hmeichelei ;  span. 


laifcirar,  schmeicheln,  vgl.  Uz  623  layot;  Mackel, 
p.116. 

Ö39.'ii  germ.  *laiw  \nM.  uraijaHlfim,  allnfränk. 
u.  ahd.  lern,  Falle);  davon  vermutlich  rlr.  laitch- 
tuir,  lischnar,  streicheln  (?);  norm.  «/iW,  NeleLse; 
altspall.  liznr,  glatt,  dflrznar,  gleiten.  Vgl.  ÜI 
l',»4  /w«cio,-  Mackel,  p.  li>M. 

5H9.5h)  germ,  likm,  schlatT;  davon  nach  lloll- 
hauscn,  Anglia.  Keibl.  XVII  178,  altfrz.  laiier, 
lii.ss«n,  delaiirr.     Vgl.  Nr.  6454. 

5395b|  ndl.  lalimoes,( blauer)  FarbstolT;  <lav.  wall. 
lahtUHue,  Lackmusfarbe.     Vgl.  Thomas,  Mel.  79. 

6.S9ti)  iillo,  -ire,  singen,  IrSlIem;  davon  ilal. 
lillare,  lellare  .ballorcarsi*  vgl.  Caix,  St.  381.  - 
Auf  einen  Nalurau.slruck  „lall"  (würde  mil  lallurr, 
■lisch,  lallen  zusanimenzusiellen  sein)  will  tlorning, 
Z  XXV  73H.  zurOckroliren  prov.  Uilo,  Duniiiikopr, 
voges.  lala,  KliMl.sinniger,  span,  lelo,  einföllig. 

.53971  bürg,  lan,  lahm.  -  piemonl.  lam,  schlalT; 
prov.  lam,  hinkend,  vgl.  Dz  624:  Market,  p.  4.H. 

.')'96)  l«in&,  -am  f.  \n\x»  lac-ma\.  Lache.  Sumpf; 
ital.  Span.  ptg.  lama,  Sumpf,  vgl.  \>i  187  s.  r, 

l}3\^\  l'limb^llttB,  •nm  m.  (Demin.  zu  *liimhrr), 
kleiner  Fetzen:  ist  nach  Ascoli,  Zt.s«-hr.  f.  vgl. 
S|irachf.  XVI  \'2h.  das  vermutliche  tJrundworl  zu 
frz.  lambenu,  Lappen ;  span,  lampel,  Tuniierkragen. 
Dz  624  ».  r.  »iellte  *labellHm  (Demin.  zu  lahtitm), 
wovon  altfrz  lahrau,  tinindwurt  auch  für 
Inmheau  auf.) 

54iM)l  linMro,  -irr,  zerlecken;  dav.  nach  Caix, 
St.  376,  sard.  Inmhrirr  .niangiare  aviilamenle*, 
ilazu  «las  sard.  .\dj.  latnbrido  t>der  limbriilu 
.ghiollo*;  ital.  lembniaio  .ghioltu*;  ptg.  him- 
hujrm,  -i/em  .avaiizi  d'un  piallo,  ghiotlornie*, 
lunthugriro  .ghiollo*:  span,  lameron  .goloso*. 

.'vioi)  ['limblfO,  •§»  Iv.  lambere).  ein  wenig 
belecken  oder  bespülen:  davon  nach  Dz  3NJ  ital. 
lamicare,  riesehi,  fein  regnen.  Vgl.  dagegen  Caix, 
St.  42,  s.  oben  hümieo.) 

5402)  ['lanMfO,  '%n  iv.  nl-lambüj),  probieren; 
ital.  lambicrarr  .po-ssare  per  il  lambicco,  esaminare 
atlentamenle*.  u.  heerarr  in  hercarti  (il  cerrello) 
.fantasticare' .  vgl.  Canello,  AG  III  396.  Diese 
Ableitung  ist  aber  zu  verwerfen  u.  als  Grund- 
wort *limirarf,  feilen,  anzusetzen.  Vgl.  Nigra, 
AG  XV  .VMi  u.  Nr.  öljOSa. 
{  54<).S)  Itmb»,  -tre,  lecken;  --  sartl.  lamberr; 
span,  lamer,  lecken;  plg.  lamber,  lecken,  lambear, 
gierig  eäsen,  schlemmen,  lambeddr,  I^ecker,  lambitlo, 
Naschkatze,  lambida,  das  Lecken,  u.  zahlreiche 
andere  Ableitungen. 

5404)  Um^Ila,  «am  (Demin.  zu  lamima).  Metall- 
blättchen,  Blech:  altfrz.  alemele  (aus  la  lentele), 
Schneide,  Schwerlspitze;  neufrz.  alumelle,  vgl. 
Scheler  im  Dirt.  #.  r.,  FalJ  RF  III  49«.  Aus 
altfrz.  alemr,  alemelle  s<-heinl  ilurch  Suflixver- 
tau.scbung  alemette  u.  daraus  durch  Umstellung 
ameleUe,  omelette,  Eierkuchen  (eigentlich  flacher, 
platter,  S4-heiben.'tlinlicher  Kuchen),  ent>ilanden  zu 
sein,  wobei  gelehrt  etymologisierende  Anlehnung 
an  otum  statl^■efullden  haben  mag.  Alle  sonstigen 
.Ableitungen  des  vielbehandelten  Worles  sind  phan- 
tastisch, z.  B.  die  von  Kleinpaul  in  :^einem  Fremd, 
worlerbuche  S,  130  gegebene,  wonach  omelette 
Demin.  zu  anima  sein  u.  eigentlich  .Seelclien*  he- 
•leulen  soll,  weil  der  Eierkuchen  weder  Fisch 
noch  Fleisch  sei.  Vgl.  Dz  187  lama;  .Scheler  im 
Diet,  unter  omelette;  Fal'.,  RF  III  602. 

540Ö)  liB^nto,  -ire,  wehklagen:  ital.  Inmentare: 
{ti.  lamenler,  (danach  gebiliiet  altfrz.  waimenter 

37* 
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5406)  UmlnA  u.  UUnni 


5480)  ItaUniä 


584 


(fnimrntfr  TOii  irni  —  web);  tpftD.  pt^i 

VkI.  Dz  502  r/nimrnter.  ' 

hA(n\)  lämfni  u.  limna,  -ani  /.,  I'lutt«-.  HIalt. 
Hlorli,  Sclu'ilic;  ital.  Inmn  .laslra  «racciajo  ri- 
dnila  (au'lianlc.  lii  spailii,  ili  collclli),  ill  si-^m",  d.i-- 
Wiirt  ist  walir-t  hoiulich  aus  dem  Frz.  entlehnt,  v^-l. 
Canello,  AU  III  Mü ;  sicil.  lanna:  com.  lummi ; 
rum.  alatHU,  Messinir;  prov.  lamina,  lama,  PlatI«-: 
frx.  kmr,  Platte,  Klinice  (im  Altfrz.  aurh  Grab- 
■tcfan);  span.  kmunOf  Pktte,  UtAa,  eiserner  Hakoii, 
Kluiiinflr;  ptf.  ktmbia,  Piatie,  Kling».  Vgl  Dt 
187  tawo»  (Dwi  634  wollte  auch  altfrz.  hmbre, 
nanfn.  famftm  ran  Itmtnn  ableiten,  vgl.  aber 
oben  tabrtx^   Vgl.  aurh  Grftbor.  ALL  III  276. 

6407)  *liiiiTairTtta,  -niii  m.  \y.  lamina),  Meesing- 
s<-hift|;er,  Weiitblerhschläger;  itaL  kuHhu^f  rom. 
aithnar;  span,  himinrro. 

.5i07a)  *lkinTnani,  -am  /  v  laminn).  Kliiijre; 
«lavciii  viell.  altfrz.  ummi  (Hol.  ü.  v.  HiUH,  <la< 
Wort  wurdf  bisher  meist  mit  Schwerlspitze  über- 
setzt, vgl.  Bluiik,  Slu.l.  z.  Wortsch.  <l.  Kol.,  Kiel 
1906.  Diss..  S.  22  u.  97. 

6406)  Stamm  bwif«  (ans  lampas  (s.  d.1  berain- 
gebildet),  teuehten;  davon  abgweitet  ital.  Utmpo, 
iJehlaebein,  Blitz;  prov.  Inrnp-»,  lam-t;  neuprov. 
Im;  eaL  llamp,  Uamptg;  span.  ptg.  lampo,  rr- 
l4mfago,  vgl.  Dz  187  lampo;  die  Wörter  lassen  sieb 
«her  aueli  als  Postverbalia  tu  Inmparr  auffassen. 

64tt;i)  limpiA.  -Sdit  f.  lifinmu'i,  Latni.e.  ital. 
liimini,  Idm/Kiilii ,  /lini/Kimi,  davon  .di^'eleitet  itllam- 
piiniito  .ina|.'ris-iiiiii'  (u'leii  li-ain  s(i  mager,  «laß  eine 
Lampe  rhin  ti<rhem<ii  kann).  Caix.  St.  148; 

altoberilai. /</m/jc(i,-  pieiii. /am/>iVi;  TMXn.lampä. 
»rov.  lampii,  Inmpea,  lamprza;  frz.  lampr;  rat. 
tUmtina;  span,  lampada,  lampara.  Span,  latn- 
paritla  als  Benennung  eines  feinen  Gewebes  ist 
TolkisetYtiKdogische  Umgestaltung  des  tn,  immni- 
rtWe,  Tgl.  Thomas.  R  XXVIU  194.  Ptg.  tmmpmia, 
davon  lampadtiar,  infblltxen.  VgL  GiOber,  ALL 
III  607  n.  VI  892.  Zurammengesetxt  aus  Imi^ 
u.  lue*  ist  (vgl.  AG  XV  488):  nii Helsa rd.  lampa- 
lui/lii:  sOd-ard.  Inrnpaltwi ,  Zwielicht;  Ascoli. 
ebenda  erldir  kt  in  liem  Kornpusituni  zwei  Impera- 
tive, nicht  zwi-i  Siibst. 

54(i;*ai  iltsch.  lamprn,  .trndeln*;  davon  viel- 
leicht nacli  .'Nhurhnr.ll.  Z  X.WI  6W..  frz.  hnn- 
biner ,  wenn  nicht  von  dem  Namen  des  .Ministers 
Lamhin  (vgl.  Lnronnsf]. 

MtOi  ndl.  lamperklH  (Demin.  z\i  lamper,  latn f er), 
kleiner  Srhleier;  frz.  Inrnbrnpun,  Heimdecke, 
Stickerei  am  Fensterbrett,  BogenbebSnge.  Vgl.  Dz 
6S4  hmtem. 

6411)  [«liaipglri  («ItapriSda),  -am  f.,  Lam- 
prete; ital.  tamprrda;  frz.  lamproir;  span.  ptg. 
Unmprm.  Vgl.  l)/.  1n7  lomprrda  (die  roman.  Wörter 
nflttgen  zur  .\n>e[zun',-'  von  *lnmpreUi  f.  Inmprfta). 
Hiervoll  ahvrel  nach  Thnmas,  .Mel.  iw,  ( r  z.  lam- 
pn-MMi  in  uHiiHiUf  Uimprevsf  (fehlt  bei  Sachs).] 

5(11  Ii   MumpTdirlMB  frz.  Uhtdier, 

andirr,  Keuerbock. 

54l2|*laBip«,  *lanfliln,<li«,lenefaten;  UaL/aiw. 

peggiarf;  lecc.  drrlampare ;  npto.  ptg.  lampdar. 

5413)  arnb.  lamta,  eine  Art  Antilope:  davon  nach 
Caix,  St.  80S,  ital.  dorntet  «P«n.  ptg. 
«Nto,  d«mtf,  ante  .bvJUo  e  pelle  di  boluo* 

5414)  liai,          f.,  Wolle:  ital.  lana;  rum. 
länä;  rtr.  lana,  lena  etc..  vgl.  Gartner 
prov,  lana:  frz.  hiine;  cat.  llanu;  span.  pt;;.  htna. 

6416)  llBtrItS,  IN.  (T.  lana),  Wollh.1ndler ; 
rum.  Umar;  frz.  Mttierf  span,  tamtn. 


MIR)  IXne^i«  -am  f.  {Innetat  imm  tanri»  App. 
Prnbi  72).  I^anze;  i I n ). /(Inci'a  (beif.  anrh  .Boot*); 
au.«  luncie  xpfzsatf  entstand  trz.  nnfpi-nniiih',  (Je- 
freitcr;  r\xn\.  Inner  (?);  prov.  /iinsu :  frz.  I<tnce;  rat, 
llnnsii:  si»an.  pt',.'.  htmn ,  Lmze.  Inni-hu.  Hoot; 
vi.-l.  Grober,  ALL  III  510.    Vgl   Dz  1h7  hincui. 

ö4l7)  line^&rlQs,  -um  m.  <v.  lanfia),  I^anzen- 
trftger;  ital.  tanciejo  .chi  fa  lance',  lanciere  ,ml- 
dato  a  cavallo  e  annäto  di  lancia*,  vgl.  Canello^ 
AG  III  807;  rum.  läneer;  prov.  frz.  Inntier; 
alte  at  llaneer;  span,  lancero;  ptg.  laneeiro. 

6418)  liicio»  •Are  (v.  bmeea),  die  Laue  schleo- 
dem;  ital.  Umektre,  da»  dasSnt.  Ism^  Schwonp. 
Sprung;  prov.  etlonmtr;  frz.  lancer,  elaneer,  dazu 
das  Sbsl.  elan,  Aufiwhwnng,  für  /lnn(  (vgl.  hüan 
für  /xVrtrtf  i;   span.  Inmar,  dazu  das  Sbst.  lanre; 

fitg,  lan^ar,  dazu  die  Sbsttve  Innre  u.  lanro.  Vgl. 
)Z  187  Innria. 

5lt!>i  kelt.  landA  (ir.  /««'/,  Ihmh,  kynn.  Iln», 
oorn.  Inn),  Flftrlie,  freier  l'lalz  (bret.  lunn,  Inn, 
Hei<lc):  ital.  prov.  landn,  Heide;  frz.  lande; 
span,  landn.    Vgl.  Dz  187  Inndn;  Th.  p.  66. 

6420)  dtsch.  landskneebtt  ital.  iantkluiueeti 
frz.  ImuqiiimH;  span.  Umfmttl«.  VgL  Dz  188 
lantidteneeeo. 

5421)  linSfia,  a,  um  (v.  totiA),  wollen;  frt.  lange. 
Wolle,  Wollkleid.    Vgl.  GrOber,  ALL  III  508. 

642*2)  langi,  -am  /.  u.  laagOrtt«,  »am  wt.,  eine 
Eidecbsennrt ;  idier  die  lieslaltuntren  dies<'-;  Wortes 
in  ital,  u.  neupr<jv.  Mundarlcn  vj;l.  C.iix.  Sl.  ;lh«>. 

6425)  (lingfleo,  »er«  u,  |jineiles<'o, -ero,  erni.iliei 
sein,  schmachten;  ital.  ///«r/mrc,-  rum.  linir.ir 
ii  it  i ;  \'T>i\.  trz,  span.  pl(.'.  Innguir.] 

6424)  llftngtlidfis,  a,  um  (langueoj,  matt,  er- 
schlaiTl;  ital.  langnido;  dacorum.  ländeed;  ma- 
cedo-rani.  lauget,  vgL  Homing.  Z  XIX  75;  prov. 
An^NiNM  =  *hMgtMotmf  (altfrz.  UrngmU^;  span. 

ptg.  lONffMMio.] 

6426)  [lingMir,  -«nai  m.,  MatUgkeit;  Ital.  Um- 
gvare;  mm.  längoare  (bedeutet  ,Nervenfieher*>; 
prov.  languor-^;  frz.  langueiir;  span.  ptg.  langor.\ 

512»>)  |*ISniArTds,  -um  m.  (v.  Innin).  \Vart.'vo^'p| 
iNauH!  fOr  eine  beslinniile  Kalkenart);  ital.  Innirrr; 
prov.  frz.  Innirr.     \^\.  I)z  M<H  Innirrr.] 

04271  lünio,  -ire,  zerreilien  {sr  Inninrr,  gleicli- 
sani  sich  vor  S«-bmerz  zerreillcn,  wehklagen,  ^icli 
beklagen);  ital.  lagnarti,  dazu  das  Sbsl.  Imjnn, 
Klage,  Jammer,  daneben  miliare  .strncriare',  vgl. 
Canello,  AG  HI  841;  prov.  »e  tanhar,  dazu  daa 
SList.  Innha;  altfrz.  laigntr;  altspan.  ieilarw. 
Vgl.  Dz  im  lagnarn. 

5428)  *Ulnlna,  a,  um  (belegt  fat  das  8bet  Umim, 
Metzger).  ris.sig,  mit  zerrissenen  Pleischteilen,  mit 
g(^rliwundenen  Fleisrhteilen ,  alvgezehrt;  sard. 
Inn:!!,  niai/er. 

54i.':i  läntlsQs,  a,  um  \y.  lana),  wollig;  ital. 
Innoao:  rnni.  hinos;  frZ.  lobmi*}  caL  ttmos; 
span,  l'tg-  InnOfO. 

5434)1  länt^rnft  (lit^rnii),  -am  f.,  Laterne;  ital. 
Innternn;  prov,  hinirmn:  frz.  lanternr  (ob  da« 
Plur.  tanluu)  lnnt,i-,u!<,  Albernheiten,  a.  das  Verb 
Innterner,  Albcniheiten  sagen,  dummes  Zeug 
s«-hwHt2en,  firilichen  u.  nirhl  kaufen,  IrOdeln,  hier- 
her geboren.  mnR  als  sehr  zweifelhaft  ersdieinen, 
vgl.  Bebeler  im  Diet,  «.  v.,  moglieberweise  gehen 
diew  WArter,  el>enso  wie  «las  mmdartl.  deutsche 
„lentern",  trödeln,  auf  lat.  lentu»,  trüge,  zurück); 
rat.  Ilanterna;  span,  linlerna ;  ptg.  lanternn. 
Vgl.  Grober.  ALL  Ii  008;  Schochardl,  Z  XX Vi 
6tM. 


585 


M81)  Itpitbimi 


5M9)  *laak 
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5131)  [IftpUliaM  N.  (iiinn^fn)  ii.  lii|Nitbfnni, 

SioiiTainprpr;  saril.  uMhiIIh:  siril.  /«/»«reu  ,• 
loriil).  IniAz,  mlimz:  ii)iwald.  lavtistn;  s|tjui. 
Inmpii:u,  vgl.  Meyer-I..,  Z.  f.  1891   p.  771, 

Salvioni,  Ponl.  12;  <la(>  dnmas  oal.  paradrUn, 
span,  paradeta  nicht  entstanden  sein  kiinD,  be- 
merken ßaist,  Z  V  560.  u.  Sehder  im  Anhang  cn  1 
bz  808  sehr  mit  Recht.]  i 
5432>  \fT.  Xfixn^nq.  Ornhe:  Diez  462  schetnl 
Ziisaiiiiii('nh;in^r  zwi<ilit>ii  ilifsi-iii  Worte  u.  pt^'. 
Iniiii.  (Jriillp,  l'hitle,  Si'liüsseliiius<'h<'l,  fOr  in'iirliili 
t\i  lialli'ii.  Eticr  (lOrlli-  an  Inni)  (s.  d  i  zu  rL  nb-p 
Ki'ln,  vi)rHi»gcti«tzt,  ilnlt  dien  Wurl  zur  BctleutunK 
.(■«i'iilifiniige)  sehUmiiiige  VertieAinr*  gebngen 
konnte. I 

64331  (.'ril  l  Ii.  i.».*!«/.  Sohleini;  iluvon  span.  Inpn, 
ächinimel  auf  Flüssigkeiten,  Kahm,  Dz  402 
hf«  2.    Vgl.  Nr.  Ö432. 

6484)  li^dHi,  a,  an  (laiM,  steinern;  davon 
naefa  Timm,  R  XIX  484,  Uai.  lavrggio  (steinernes 
GeßiH),  fester,  eherner  Kessel;  Salvidni,  Post.  12. 
zieht  auch  .sard.  Inpin,  ahruzz.  Initijin  hierher. 
Vir!.  CiiHm.riu.  R  X,\  (i7  .Vinn.;  Mf-ycr-l. .  7.  XVI 
27«»  Anin.  Diez  8ho  .h.  r.  Ii'ili-U-  Ifinifr/io  \<iii  '/«- 
biiimm  (s.  ah. 

6435)  IKpTllfiH,  -um  m.  iDeniin.  zu  /«/»mi,  .'^Iciii 
chen,  E<lcl>toin;  ital.  Iiipillo;  Diez  613  er)>licktc 
in  lavillm  auch  das  niutmaltlirhe  Grumlwurt  zu 
altrrz.  avrl,  wünschenswert,  vgl.  dagegen  (!.  f'ari>. 
Chans,  du  15e  siede  p.  7,  wo  aber  ein  neue;«  (irund- 
wnrt  nicht  «itgeateltt  wird.  Ein  Typus  'hahellum 
von  AnMr^  faieiw.  too  «MHilr  wOnie  beihedigen, 
aller  IMIidi  ist  ein«  widie  AiuetsnnKaai  iwluutntem 
Orunde  melir  als  bedenklich,  indessen  sind  ja  ab- 
norme Wortbildmigen  nicht  fDr  schlechterdings 
nnmAKÜch  zu  oraclilen. 

Ö43ti)  läpls,  -Idem  m.,  Stein;  wohl  nur  erhalten 
in  sard.  Inbidf,  spm.  /mi'/c,  tontfa,  Grabstein, 
vgl.  Baist,  Z  V  245  unter  Iom. 

5437)  german.  Inppa^  Lap|>en;  ilal.  (couiask.) 
/ajMMa,  Uhrfeige  (gleichsam  Schlag  auf  die  Lappen): 
rlr.  Iq»^  Lamp;  prov.  caL  (iVepnr,  .schlabbern; 
Tri.  liyMv  fohlablwm,  (bflngt  dbmit  irgendwie  zu- 
«nninen  lawMiwr,  trfldeln,  Irainmeln?,  vgl.  übrigen- 
Nr.  6409a).  lapeau,  trAgcr  MeriHch,  (Termutlich  );e- 
hftrt  hierher  auch  lapin,  lapermu,  Kanimhen, 
gleichsam  kleines  Tier  mit  Lappenohreii ;  Dz  ti24 
«.  c.  leitete  die  Wörter  vom  Stamme  clap  ali), 
topin,  Fleischlappen  (winl  von  Scheler  im  Dii  t. 
«.  «1.  mit  dem  denl.iclien  .Lumpen*  in  Zusammen- 
hang gebracht);  .-pan.  Utpo ,  Srlda«  mit  llacher 
Klinge.  Vgl.  Dz  188  /«/«/  u.  628  lopin;  Mackei. 
p.  73. 

6488)  Inpaiai)  -ain  f.  (Aavarq),  Ackersenf;  sa  rd. 

6480)  iipan,  -um  ms.,  daa  OellU  des  Wa«nn: 
prov.  ((w)/<rNs,  vgl.  Anforde  n.  TiHMaas,  Unimui 
iI'kn  Mnng,  Annales  des  Univeraitte  dn  lOdi  iX 

t?82  u.  Bonnet,  ebenda  331. 

644rt)  ^liqoSidüs,  -um  m.  (Demin.  zu  l'u/nriist. 
klein«  Schliirge;  ital.  laccioio,  lucciuolo;  (rum 
Colmar  =  (?)  'laquicMm);  proT.  lataol-t, 

6441)  Hjiniia  (volkalatein.  »laeena),  -n  m., 

SdiKofe;  ital.  loeeto,  davon  das  Verii  laeetare. 
!K*hnOren,  tmtraleiare  =  intra  +  allaeeiarr  (vgl. 
fticil.  intirlnxtari,  frz.  entrflaeer),  vgl.  Caix,  St.  8_': 
rum.  /(if;  rtr.  lataeh;  prov.  lutz,  ilnzn  ila-  Verh 
iMsar;  alt  frz.  laz;  neu  frz.  Zoes  (r  nur  graphisch), 
dam  das  Vb.  laecr;  eat  Um;  span.  Um;  ptg. 


Dz  186  Utceto:  Cn.her.  .\LL 
ist  ahgeleilel  Iii,^-hvi-,  .Silmnr 


IM  274. 
Faden, 
il-   Artikel  aufirefalH 
oiilstand.    V|.'l.  Tliiunas, 


i<t':"-  Vfi. 

Voll  liicir 

Woraus    —    indem  dn-- 
wurde  —  r (H'tirc,  ansiin 
Md.  21. 

5442)  lAr,  »em  m.,  llerdgott,  Herd;  span.  plu. 
lar,  Herd;  caL  tlar;  vielleicht  sind  auflar  mrOCK- 
mt&hren  aocb  ital.  aiare,  Fenerboelt,  u.  span, 
/ffltfy»,  Kesselhaken.  Vgl.  De  18R  Air. 

5143)  •ISrgio,  -Tre 's<-liriniat,  In,-,);,-!)  II.  *hirgo, 

-ilre,  spenden,  znjrestelien,  eiiirailllien.  ;.'i'-l:illi'n  ; 
it  il  iiinjirt-,  siliellken,  Iiir(j(iri-  (u.  itfliDi/iin). 
^riT.uiinii.'  iiiai  heii,  liirifurr  (aitital.  auch  Idi/i/ai  i , 
Ituitufi  vviril  audi  in  der  Bcdeuluiij:  .zulassen, 
lassen*  gebraucht,  welche  aus  der  von  .einräumen, 
gestatten*  sich  leicht  entwickeln  konnte,  vgl.  Caix. 
St.  41;  rum.  largnc  ii  it  i,  erweitern,  lo.slas.sen; 

firoT.  largar,  erweitem;  span.  ptg.  largar,  los- 
assen,  verlliueni,  dant  das  Vbebst.  larg»,  Ver- 
ztHr^mng,  Aunetinb;  (im  Prs.  ist  nnr  das  Kompos. 
Hnrtjir,  erweiten»   vorliiiiiilent.    Vjrl.  latan. 

.'iKIl  *liiriritTä,  -lun  /.  (v.  lniifus],  Frei^'e)»i}.'keil. 
Ureile;  i  tul.  Iiir;/f::ii  u.  htrghrzzn,  idaiieln  M  /«n/ilä 
in  <ler  Hedtg.  .Frei^-eliiKkeil') ;  frz.  UirijrxM;  Frci- 
irebigkcit,  {Iniijfnr,  Breite);  .span.  ItiryHiitt,  largnnt 
(letzteres  nur  in  der  rftomlichen  Bedeutung);  ebenso 

6446)  UrgMai  a,  na^  reichlich  (int  Roman,  nnr 
inbetug  anf  den  Ranm  gebnraeht:  «gerftumiff, 

weit*);  ital.  largo:  rum.  prov.  iarg  (prov.  auch 
laix)\  frz.  (Iure),  large;  eal.  tiarg;  span.  ptg. 

6440  liridüm  u.  lirdfioi  n.,  Pnkcllleiiu-Ii ;  ital. 
Iiinio;  rum.  iard;  prov.  lartz;  frz.  Inrd;  cat. 
Hard:  span.  ptg.  lardo.  Das  Wort  heileulel  im 
Roman.  .Speck'.   Vgl.  Gröber,  ALL  III  508. 

6447)  iilix«  •Mm  A  LArchenbaum ;  i  t  a  1.  InriW,- 
rlr.  farbeh;  (frs.  mtöee  d.  i.  vermutlich  m</  ^ 
leee  =  *l4fre*  mm  larieem,  also  Honiglftrehe,  vgL  Üz 
6SS  s.  p.);  (eat  MiAv  d^olov^;  sjpan.  aleree  (su- 
nächsl  aus  dem  arab.  alrree,  dieses  aber  wieder 
aus  larix,  vgl.  Eg.  y  Yang,  p.  161,  Dz  410  *.  r.); 
ptK  larifo,  -co.  Vgl.  Cornn.  R  VII  100  u.  XIII 
■285.  —  Für  frz.  fnZ/f'rf  (in  Alpenniuiidarlen  inihr, 
welches  /.u  dem  ;,'elehrten  meiizr  sich  verhüll  wie 
/.-■•V»'  zu  hnrii,  Grnh}r  ZU  (icnava)  setzt  Meyor- 
l.nlikc.  Z  .KV  241.  ein  latein.  *melix  an,  lias  sich 
niOglichei\vei<ie  an  ein  Wort  der  vorroinis<-hen 
Sprache  lier  helr.  (Je^fend  aidehnte.  Cohn,  Herrigs 
Archiv  Bd.  103  p.  221,  brinKl  für  mMtf  das  laL 
münx,  -äcem  (gr.  /'<>««),  Stechwinde,  in  Vorschlag, 
was  aber  aus  lautlichen  OrOnden  schleehterdings 
unannehmbar  ist.  V^  anch  Nigra,  AG  XV  119 
(pietn.  fni-r-'o  =  mnrzfn  n.  malezo  ~  mnttttti^, 

511«)  jrriech  >.ft(>i»>'4.  -vyyoq  m.,  Kehlkopf; 
ijav.  \iell.  frz,  liiriijot  ,boirr  i\  tirr-lnrüinl ,  reii  h- 
iich  trinken),  vtri.  Fleurv.  Bull,  de  la  soc.  de  linj:. 
de  Paris  Nr.  27  32  (188.'.  HH)  p.  X.KIX  (.L'auteur 
montre  que  larigot  ou  lari^'au  It^ot^Tav--'  a  signilie 
et  signifie  encore  dialeotalemenl  „Im  ipn  "  eii  niAm« 
tem|>8  qne  ^pttite  fiOte"  et  que  c'esl  »ntK  doule  oe 
mot  qu'il  faut  reconnaltre  dans  la  locution  en  que- 
stion; mais  il  est  bien  dontenx  qna  larigot  qui  est 
ineonnu  en  moyen  ftge,  vienne  da  lifvyS,  nuA 

3ui  n'avait  pas  pass*  en  latin.*  Q.  Paris,  It 
XIII  287). 

5119)  alid.  *lask  (altn.  töskr),  lasch  ivcl.  Klufe 
«.  f.);  davon  nach  Gröber,  ALL  ill  öU'.t,  (ilal. 
bueo,  schlaff,  tng«);  prov.  Aise;  alt  frz.  Inselkr, 
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5460)  *lMkt 


6466)  latruclnlum  MS 


feifc:  neu  frz.  Mrke:  (alt  ml.  fair).  Hierzu  wfirrlc 
dann  wolil  au<'li  <las  Vl>.  prfiv.  limrnr;  frz.  ftirhrr; 
sjnin.  !n^r,ir;  laiscur,  i.  j.-iliiii(n 

(•JrftlnT  >|iri'-lil  »uli  'LirUluT  nidit  k-'"'^  '>I  "  -'"^j. 
AIht  niTiii.  '/(raA'  konnte  fiaii/os.  nur  iTi/rlion. 

Mackol,  p.  H7.  nirlit  jiIkt  I'iihr,  u.  ila  ilic>i 
ditrli  wolil  Von  /<?«•  etc.  niclit  i.'i'treMnl  werden  kann, 
so  wird  man  i\:is  Grob«rüciie  Grundwort  fallen 
lassen  niU-^»<'n.  S4i  «naprechend  es  mi  sich  auch  i»t. 
(Mau  kAiuil«  allerdini^i  annehmen,  daß  idahe  die 
in  das  Hwk,  Qherti-agcne  Feaiü)inforni,alao=  */aalM 
iwi,  allan  man  aiebl  nichl  «in,  «ramm  *kuk  *hi>ka 
«Wh  ander«  entwickelt  haben  sollte,  ab  s.  B.  früi- 
*/ridu  =  frai»,  fi-aiekr.)  Diez  188  hudarr  er- 
klärte die  Wrtrter  aus  *ln»fu*,  *laseare  für  Itu-im, 
Iti.ntiu-,  alii'i  audi  das  i-^t,  nutnentlicli  iiihczuir  auf 
liifhr,  nii-lil  wiild  aiuiflinil'ar.  V^'l.  auch  Ulrich,  Z 
l.\  42!»  (/'i-'i"     ♦/«.»fVvjfv,  v>;l  Nr.  r.t'.io);  G.Paris, 

B  VIII  14H  (l,i>-h,-  Plrpladj.  V.  ifiHur). 

alid,  *lasks,  Li-rlii'.  Ft  l/fti.  Lappen  (sieh 
klu);v  unter  .La-xrlu-'l;  davon  nach  (inibers  i;ewiß 
richtiger  Annalnno,  ALL  III  5I0,  «pan.  ptg.  /n<»m, 
Lappen,  Srhnitti?.   Dz  4ü2  «.  r.  (hma  =  lamO. 
MtMe  s.  liHla. 

M5I)  liMy  Mtn  (latmu),  ennOdon,  ermatten; 
ital.  fanmre. 

6452)  ilnls,  mOde,  matt;  itni.  laaao; 

prnr.  frz.  In»,  lin  Verbindunfr  mit  ai,  ha,hf  inter- 

jcklional  i.'flirMiii  |it ;  prov.  ai  lau  ',  Jillfrz.  hu  tau.', 
H'-uIrz  /i<7(;.v.'  .irlill;  --piiii.  /d.w;  pl  K.  Umso.  — 
has  d.i/.u  j:«  liMri).'!'  Slisl.  laiin'lwio  wini  ersetzt 
«lurrli  ital.  Iilssiz^ii,  (danelten  Ifisnitudhii):  .lilfrz. 
tiut/  mm  'liiMtlatrm;  neu  frz.  Itixgrti'  (üblicher  isl 
<la>  ^'fl.  Wort  his.o'tuär);  (span.  Itigitiuf  ;  \>Ik. 
/f(.v.<((/«(«.    Vj,'!.  I)z  1H9  latuo. 

bihüi  altdUcIt.  last  (i^tamni  kUuta),  La»t;  ital. 
taato,  SchiOsUBt;  frz.  lest,  laMe;  span,  lattre, 
dazu  dae  Vb.  taatrar.  ein  Schiff  beladen,  (aveh 
Ituto,  eine  Art  Schnlareradireibung,  phArt  wohl 
hierher);  ptg-  Ituto,  (viell.  gehört  hierher  auch 
das  Vb.  laulftr,  bezahlen,  falls  es  nichl  -  *laTitare 
isl).  Vjrl  hz  18;)  /<,.vf.,.-  M:uk..|.  p  I3n;  Dz  4i;2 
/n.ita  li'itcti'  dic?>  WOr!  u.  Itisto  von  nlid.  Ififljnn, 
l>'i>len,  ab. 

ölf-l)  alt•!iich^i.  latan  ijrot.  /'Inn,  aj,'-.  liiHnn\. 
lHS84-n.  isl  nach  Sclu-l.-i  im  Did.  uiili  r  lin^srr  ilas 
Grundwort  zu  dem  gicichbcdouttnden  altfrz.  Iniitr 
(auch  pritv.  Inihar,  latar);  besser  dürfte  das  Wnrl 
-  *lagarr  —  *largarr  (s.  oben  \Mtffio)  anzusetzen 
sein.  vgl.  Caix,  SL  4 1 ,  wobei  anzunehmen  wAre,  daA 
der  Schwund  dea  r  echon  in  vorromaniaeber  Zeit 
erfolgt  lei;  vgl  aneh  PAnler.  Glösa,  z.  Aiol  n.  Mir. 
taiier.  Denkbar  ist  aber  auch,  u.  damit  wird  wohl 
da»  Richli^'e  ^'etroffen,  daß  nacli  *maiii-ri-'  magan). 
d,i-  citHl  vorlianilen  j.'e\vesi'n  si  in  nnil  .  ilfisn  v,-!. 
i-'tHiiiiii,  ein  Iftiirr  iietu-n  tnimir  ^.'t'liiliii'l  wurdrii 
««•i.  Drulian.  die  Kulurloldun^f  im  .\lllrz.  iiireit«- 
Wald  1s.S!»  Di-s.  p.  24)  lial  sich  p^en  <iie  An 
M'lzunt;  eines  *lat/nre  aus^resproclien.  Line  wutider- 
liebe  Ableitung  von  luUrr  ^\h\  M  irrlioi ,  Mi-*«- 
.\sr.  US:  Au.«  dem  Imperativ  lum  in  der  \  <  rliiiKlun;.' 
luxH  atarr  soll  entstanden  sein  laca,  lue,  lai  u.  aus 
letzlerer  Form  dann  das  Vcrbuni  laüer  «ieb  entwickelt 
liaben.   Vgl.  G.  Paris.  R  XXX  :m.  S.  Nr.  6396». 

6466)  liier,  litinn  m.,  Ziegd:  sQdsard. 

54.Mi)  litSrIlfa,  -e  (lattu),  seitlich:  span.  pt»;. 
niirnlt . 

üt.'>7)  Utt^reitlis,  «am  m.,  Backstein;  span. 
MriOoi  ptg:.  ladrOha,  vgl  Ül  4«3  ladrttto. 


=  *lnlilin  an.  Ks  sind  in  der- 
wohl  Verbal.subst.  zu  erblicken, 

von 


5458)  IlMieo,  -Im  (von  lefite),  breit  werden: 

rum.  Infcjtr  ii  it  i. 

540!»!  [*!g(!u,  -am  f  y",  (htlus),  Hreite;  allfrx. 
/fi/vc,  laizf  (almliclif  tMiiuu^'eii  sind  ijraü*e  — 
*i7V(.''.-(»Vi,  i'»in-isiff  =  *sfn'!<siti,  rsirirr  —  *Htrirlia), 
vkI.  (J.  I'aris.  H  XVllI  55«i:  llorninjr.  Z  XVIII  ->40, 
selzl  lnixp,  liiiTf 
artigen  Wftrtern 

hLso  z,  B.  fttrni  von  *rHlrecfr  ^  *strictiarf.  — 
VgL  Thomas,  Essais  pbilol.  p.  !Ml;  Cohn,  Herrigs 
Archiv  Bd.  lO:)  p.  21!)  (es  wird  *hitUia  als  tirund. 

form  aufgeslidit.  was  iiii  lil  richtig'  sein  kanni.] 

54.')9a!  'lutinirlus,  -um  tu.  (v.  latinw),  ein 
kitcinkuiiiii/^T.  ein  Sprach kundigeTi  ein  Dolmetsdi; 

altfrz.  Iiitiitiii-rs,  l)olmcts<')i. 

Ö4t>0)  lillatiB,  a,  um  von  Laiium).  lateinisi  li ; 
ital.  latino,  Iat<'inis<'li.  Imiiito  .scorrevole,  Iroppo 
soliccito  neir  Operare.  luhrico  nel  parlare* ,  vgl. 
Canelln,  AG  III  sard,  tadinu,  chiaro;  «Ii- 

oberital.  lain,  italiano,  vgl.  AG  Xil  410;  pien. 
MtU.  Tgl.  Salvioni,  PoaL  12,  wo  nocli  Weiteres  ao- 
geninrt  wird;  rum.  Min;  prov.  htUa  (bedemlet 
aU  Sbst.  .Sprache*  überhaupt);  frt.  MI«;  cat. 
Ilati;  span.  Intino,  lateinisrh.  WfiM,  schlau:  ptg. 
latino,  Intim,  l.itcini-rli,  holinii,  -.clilau.  Vt'l.  Dz 
189  latino.  Plu  r  rlr.  ilaliniimrin;/  liuiinii- 
meinii  vgl.  Am  nb.         VII  ö.HH. 

.'>4(il)  (ahd.  *latjih  *la^a  (ndid.  IHze),  l'alissade; 
davon  nach  Dz  19;t  ital.  lircin,  lizxiOf  SrhnUlke 
(lies  Turnier-  oder  Kainp(t>latz<!s);  prov.  (Mua), 
li$$9;  frz.  Hrr.  Indessen  bAehalens  fftr  prov.  hnmt 

kann  diese  Ableitung  zngestanden  worden,  u.  auch 
da  bleibt  das  ai  unerklärt,  vgl.  Mackel,  p.  b'i,  heeser 
wird  man  laissn  mil  frz.  tai*»f  auf  laxus,  hezw. 
Iiijrnrr  zurückfiilircn,  V(;l.  Dz  6'23  /aiW;  hWia  etc. 
sin«!  von  hrinnt,  Fallen,  herzulejlen,  der  He|.'i-ifr 
bild«'l  diit  chaus  kein  Hinderiii'i,  denn  eine  Schranke 
kann  dnn  h  einen  starken  Faden.  Seil  u.  dgl.  •^idir 
wohl  gebiUlet  werden.  Keltischer  Ursprung  der 
Wörter  ist  abntebnen.  vgl.  Tb.  p.  66.) 

6462)  lltiltlB,  -an  m.  (v.  latro).  Gebell;  ital. 
latrato:  rum.  lätrat;  span,  ladrada;  ptg.  Mrmlo. 

540:11  litrinnn  n.,  Uad;  sard.  Iwlrinu,  pozz;tn- 
glier.i.  faiipro  (also  in  der  Hedt^.'.  von  Intrinn).  v^rl. 
.Salvioni,  I'iisl.  12. 

öltJl)  I.  litro,  -Äre,  lielhn;  lutrun  ;  rum. 

Inirn  iii  ol  n;  prov.  hiinir;  rat.  Ihuiriir;  alt- 
span.  ptg.  laitriir.  Aus  *biil  orr)  für  hilarr 
+  latritrr  erklarte  (^ix,  Z  I  42'i,  span.  Imladrar, 
(ptg.  bniailiir.  hrtular\,  schreien;  Dz  I«'  erldickle 
in  diesem  Vl>.  .eine  I'mbildang  des  .dlspaii.  hnlHar, 
blrtken,  durch  Kinmisciiung  von  ladrar,  bellen*. 

54>;5)  ?.  Ifitro,  -finrm  m.,  RSuber;  allilal. 

hitn,.  hi'h-o,  Idas  uMielie  ital.  Wort  für  .Rhtlher'  ist 
hri-i<ii<tr,  s.  brikani:  rum.  liilrti  iVi.-  prov.  c  r. 
Iiiirrr-yi,  c  u.  Inirron,  i\^y.  n\i^v\.  I'lniiiiift ;  .illirz. 
c.  r.  Inirrt-H,  Irrn-s,  c.  o  lntriiH;  iieufrz.  Iniriin: 
metzisch  ti'if,  hnirr  \  haut  Iii).  Ilulmer- 
habirht.  vkI.  Homing,  Z  XVIll  221;  (cal.  Ilmin  f); 
^l>an.  l'idroH,  davon  al^eitet  ludrontnn:  plg. 
ladrtio.  Dazu  die  Verbft:  rum.  lolresc  ü  it  i  (?); 
prov.  tmSrtwmr;  altfrz.  hrronner. 

6486)  litrOeinfum  n.  (v.  Arfre),  Riaberei:  (it«L 
sard.  lndr«iirei-io]:  prov.  tairmiei-»:  frz.  hurtin, 
Diebstahl;  rat.  llmironici;  rtr.  ladronrtaek:  (alt- 
frz. Irirronr-fff);  span,  ladronicio;  plg.  ladroieio. 

Dz    fi-V)    hm  in.    Helirens.    .Metath.    p.  94; 
Mever-L..  Rom.  Gramm.  I  p.  4»a  (etwa  Mitte  der 
I  Seite). 
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6464)  Uttit 
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/iolro),  kleiner  Rftaber.  Dieb;  ital.  tadromeeUo; 
altfrz.  larronul:  (oeafrx.  lamMMiH  —  *latro- 
nrUu»\;  spaa  ImdtwteiUo.    VgL  Cohn»  Sunxw. 

|i.  28  Ann). 

6468)  gennan.  latU,  Utte;  ital.  latUi,  Holz- 
!<tQck,  (auch  VVeiÜblech):  rtr.  latta;  prov.  laia; 
tri.  lattf;  span.  ptg.  lata.  Vgl.  Dz  liH)  latia; 
OoMsduMdtp.  66.  In  der  Bedeatim«  .Weißblech* 
kan  das  Wort  nehat  «einen  Ablettangen  (ital. 
attonf,  Hessing,  vermutlich  =  VaHonf,  tatt&ne; 
rtr.  Inliin,  Irtin,  vgl.  (Jartiier  §11;  fri.  lailon : 
r:i\,  lliiuti't;  !?p;in.  Intim,  nltito»  :  (iti-',  latiioi  nicht 
^.'«•rrn.iiiisrhfii  lT-prun;;t"i  -<-itl.  Die  il.iliptii-i'lifll  U. 
'.'.iii.'M-  K"rmi'ii  i'  i,','r/,  'l'ittiiHr,  Initnn  sclii-un'ii  .iiil 
ili  ii  ."^taiiiiii  litit-,  Milrli,  liituilWiMs,  II,  lii  uTiniicli 
würili-  tV.vs  wiilil  pa.iiSK-n,  .Iciiu  warum  -.nHtc  man 
Jas  WeiÜbloch  nicht  ah  ,.MIIi'htii<  <  Ii  <i  Ii.  niilch- 
farhenes  Hlerh*  aufgeraüt  haben  .',  it«  i  ilaB  von 
Uift-  ein  *laeta  n.  'lactam  abgeleitet  wurden  seien, 
h>\.  undenkbar.  Diez  230  ottonr  stellt  mmanischea 
(itaJ.)  UUtm  als  Gniiidirort  auf^  damit  ist  aber  adbst' 
vertUiidlkh  nidils  sewomMn,  da  es  eben  den  Ur. 
sprang  von  latbt  tn  bestimmen  gilt  Schaler  im 
Dirt,  unter  laitom  vermutet  Zusammenhang  zwisrhen 
tnittellat  lain  u.  ny;^.  fiv^l.  Ifmt,  HIei.  Miwii-  z«iscli<>n 
ital.  *lnlloHe  u.  (il-icli.  /.'>/.  Damit  wird  man 
srhwerlii  ji  t^iiiv^T-^taiulcn  m-Iii  icniitifii.  Bei  ilieser 
v*TZW«'i reiten  Sachlage  sei  fo!>;i  iidf  Vermutung  er- 
i.Huhl.  Hs  liflle  sich  denken,  ilall  lat.  lartarr,  über 
de?*«'n  whrifllal.  Bedeuluiitfen  man  Georges  r. 
nachsehe,  die  techniiM-he  Bezeichnung  für  .WetB» 
blecfa  schlagen  (gleichsam  Blech  milrhen)*  geweten 
sei;  aas  factefw  aber  konnte  als  Vbsfa^  Vaeta  = 
IsMb  entatefasn;  span.  Inls«,  ptg.  hoä»  worden 
dann  ab  LehnvirMer  aniosehen  sein. 

.'>-lß9)  lätSü,  a,  um,  hreil :  ital.  /-i,'',.,  nun. 
lat;  jir«»v.  lat-z:  altfrz.  IH .  neuirz.  /V,  Unite; 
(span.  ptg.  I'ito). 

Ü47U>  liUto  n.,  Seite:  itaL^iMa««,  vu  Seite, 
bei.  oebaii;  sard.  IoIMl  vgl.  SalTioni.  Post  13: 

EroT.  Iste|  nahen;  altfrt.  Ire,  U*  (neufrz.  noch 
I  Ortsnamen  erhalten,  s.  B.  Pleiisiilet-Tnnrs);  span. 

livlo.  1)7  (125  Ux. 

64711  t'erman.  'Uubja  (ahd.  lon/xi).  Laube;  ital. 
ItM/ffin,  (iall'-rie,  ilazu  das  Vb.  nllttgginri- ;  rtr.  laupi», 
Empurkircbe;  prov.  lotjn;  frz.  Iwir,  dazu  <la«  Vi> 
Ufer  n.  die  abgel.  Sbiitlve  lugU,  loyrmenl,  Wuh 
mmg;  span,  loi^a  (lautt/a  -f  laL  toMaJ^t  Vur- 
halle;  ptg.  fcyn.    Vgl.  Dz  196  /119961;  Merkel, 

]>.  119. 

5472)  l'lafldanam,  0|iiimitiiikliir:  d.irau-^  durch 
Vi)lfc«elym«i|i»(;i!i<-Iii'  l'nililliluii,.-  ft  f.  Imt  (/''inon, 
vgl.  Darmesleier.  Mnt^  nnuv.  p.  170;  Fall,  RK 
III  495.] 

6475)  InadMor,  »«reai  m.  <t.  lamtm-t^.  Loher: 
ital.  Umdatore;  mm.  Undalar:  prov.  c.  r.  /m*» 
Zaire,  e.  0.  taumiiar;  (frt.  /oHmr);  span.  Itimdor; 

ptg.  louvadttr. 

54741  "landemiü,  -am  f.  iv  /<(m->.  (iutheli.un^' 
liezw.  UeneliiiiiK'unK  i|e>  l/tdinslierrti .  l>ez\v.  .I<t 
dafür  za  zahiemle  Betrag'.  I.elin-geluilir  lauch  Inn- 
dnmiim);  ital.  lauäemio;  pruv.  lamlrmr-»,  laU' 
«Ane-a,  ttnutm»^;  span.  hmdemio.\ 

6476)  iania,  «Ii«,  loben:  ital.  Murr;  rum. 
lauii  Ol  Ol  a;  prov.  hnuar;  frz.  lotter,  vgl.  Dz 
629  «.  r.;  rat.  thiar;  altspan.  Unidar;  neuspan. 
toar;  ptg.  Umvar. 


6476)  tavmb,  -mm  m.  (v.  Isums).  Lorbeer^ 
banm:  frz.  laurUr;  (span,  /aurvl);  soost  ist  daa 
einfache  lauruß  (s.  il.)  üblich, 
laareus  -  laurufi. 

54771  laurex.  -Irem  m  ,  junges  Kaniiiclien;  lia- 
Von  u  H  h  |)z  4tit  ptg.  loura,  town  iW'i  >  (■). 
Kaninrli.  rdiühle ;  die  Ableitung  ist  s^-lir /weirelliall. 

047-^1  laari  bieei  —  ital.  orbtucn,  Lorbeero. 
vgl.  Dz  387  a.  v.;  Jfnsaalla.  Beitr.  84:  Salvioiii, 
Poft  12. 

547!*)  laari  fSllan  -  (?)  genves.  efeuggio,  Lnr- 

l»eer.  vgl.  iiialviiini.  Post.  12. 

5484»)  laarOs,  -am  f.,  I.,<>rl»eer;  ital.  hiuro,  atl. 

Wort,  nllnrn  au-  Hin  liiurun.  In  Ion,  I'lttttro,  d(K"ll 
ist  diese  Erklärung  recht  fragvrtirdig,  wenn  aurb 
msi  )i>-ihend  tlurcli  keine  bessere  zu  ersetzen),  da« 
v,.IL>iiindichc  Wort  für  .Lorbeer',  vgl.  Canello. 
AG  111  400;  maiL  Ufri  (=  hnirtm),  coro,  iöiro, 
Un  (s  •faHrvHs).  VgL  Salvinnl,  FM.  13;  rnm. 
lanr;  prov.  faur-t;  (frz.  lanrier);  eaL  allapan. 
lauro;  (nenspan.  tauret);  ptg.  lonro.    Pidal,  R 
I  XXIX  H.j7,  nimmt  an .  dal'i  Inurtis  zum  Adj.  mit 
i  der  Bedeutung  .dunkelfarbig*  /ewurden  mm  (wie 
I  die  Bl.'itter  u.  Frürlite  des  Lnrbeersi  u.  dal',  d.iraul 
I  zuriirkt.'ehe  span,  loro,  ptg,  louvo,  dunkelfarbig. 

Eine  andere  .\lileituilg  iles  Wortes      obCfl  Nr.  11161 

^iiurrus),  Vgl.  Nr.  4i;<8a  Nachtrag. 

.'>4H|)  (ans,  \muiim  f.,  Lob;  ital.  laiulf  u.  Imlr, 
lituda  u.  loda,  dazu  noch  Mo,  Vbsbst.  v.  Inudarr, 
vgl,  Ciuiello,  Ali  III  403;  aulierdem  noch  landotf, 
,  gleichsam  *kmil9rem{  rnm.  kmdä;  prov.  latuor; 
I  .lit frz.  lo«,  Ni.      fow,  nicht  lamdr»,  vgl.  Tobler. 
I  Sitzungsb.  der  Herl.  Akad.  d.  Wiss.,  pliila«.-hist. 
!  Gl.,  23.  luli  189«  p.  «59,  U.  I'aris.  R  XXV  62S). 
•  ilavnn  da."  Vb.  (i/o<.i-r,  lobpreisen;  tneufrz.  lounitt/e); 
span   liMi  lu.  loor  :  pt;;   Ion,  loumr.       Wie  von 
liiui'l   ab^'eli'ilet  i>l  Irz.   1  i(-'j/ir/< ,  •-'i  vmh  !<,.•<  weil 
Jonlns  nui-li  hi.1,  /(sl  ita  I.  ht-^^nt/'i,  l,i ili|iui!>'li  i.  dazu 
las    Vl>.    lusinyarr,    sclmii-^clirlu ,    \i.   'la-  .Voirien 
I  arloris  lu.n'nifhifri\  Sciinifii-Iiler:  prnv.  lausfHj/a, 
'  tmueitfo,  <lavon  Inmrw/nr,   lii%izfngier-»,  Itmzrm- 
iffodor;  altfrz.  lowngt,  dazu  lottmger,  litgrmjror: 
span,  liaoufa,  dazu  liaonfar,  litoi^ero;  ptg.  lixunja, 
.  dazu  lüoH/tar,  Humgtar,  litomgeir».    VgL  Dz  i!>7 
lutiita. 

64A3)  vA.  tun  tahd.  Mt).  leer,  leicht,  lieblich; 
davon  vermutlich  <(pan.  lotano,  frnhlich.  munter. 

zierlich;  ptg,  Inut'ht.  1)2  4t; I  !,i:,int). 

.".t>;H|  lanslae,  l'lalten?leiiie  (vi  (dieWorl- 

vi-rbniduntr  (indet  sich  in  der  Lex  nu'talli  Vipas- 
•■en'-i-.  Epliem.  epigr.  III  181);  auf  den  in  lauaiiir 
enthaltenen,  vermutlich  iliispan<H)keUiücben  Slanun 
/aiw- acheint  znrQckzngehen :  piemonL  li»a,  Grab* 
platte,  prov.  Uum,  altfrz.  laut«  (i).  rat  IIomi, 
«paa.  /«M,  ptg.  IMIM,  VgL  Sehnebardt,  Z  VI  424; 
Diez'  197  AbleHnng  der  Wörter  von  UmUa  ist 
unhaltbar,  vgl.  Baist,  Z  V  246,  Grober,  ALL  III 
510.  Auf  demselben  Stamme  /«im-  beruht  Wahl 
auch  ital.  lozunyu,  verschobetii>  Quadrat.  Baute 
lajs  berabliscbe  Figur);  frz,  A>.«(ri(/.'.-  cat  llit>'i»)/r-: 

-pari.  /«<(iMyf   lUUcli   !isi)n)il\.     .\ndere.  -rlji 

„'laubw  ünlige  .Ableitungen  dieser  WorL-ippe  Mdie 
man  bei  Si-Iieler  im  l)icl.  unter  lotungr. 

i>484)  altcitsrh.  laat  (Wurzel  A/ttf,  altnorJ.  ik/a«tfr, 
.tgs.  Wjrf,  ahd.  /<>;),  Lfls;  itaL  /«M^  GlOcksspiel; 
frz.  lot,  Anteil,  davon  lotir  (daaabao  akter,  wov. 
.ili4itwrMfu  altfrz.  losen,  neufrz.  Teilung  machen. 
liiUii,,  I.osspiel;  span.  /<*/«-,  l/i>s.  Mo,  ein  zu  ver- 
steigernder liegeu:itaaU ,  lottriu;  ptg.  lote,  äorle| 
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l»sKe\vinii,  loto  u.  lottriOf  LaapteL  T^.  Dl  187 
lotto:  Marke!,  |..  12(). 

:>iSb\  |*läTin(-a8,  •■n  m.  (v.  tmare,  Ober  das 
Sudix  vgl.  1)/.  Gr.  11*  877).  =  span.  pig.  lamme«, 
wiitlf  Ente,  gleidiauii  WaMbento,  Tkneheote»  vgl 

Dx  4ea «.  *.] 

6488)  *VMmM,  (Pmq.  dw  Part.  ftA,  Ptai. 
V.  Imwiw)  SB  ilaL  AicicMiAi,  Waacbnog;  daaselbe 

Wort  \A  wahnrh^Dfich  ftal.  limnHta,  Unmtäola, 

I.avenilel;  frz.  hir\in<ii-:  span,  letvanduln;  (ptjf. 
lieillt  (las  Kraut  mit  ar^iLiisrlieiii  N:imen  a/fazema). 
Vgl.  I)/  11*11  liiKindn,  wij  liiMiicrkl  ist:  .lia;;  Krallt 
wll  !*4'iiien  .NaiiiHii  «l.ilicr  lialu  n.  ^vcil  es  zum  \\  a-<  lii'ii 
des  Krirpers  j-'cbraudLl  «inl.'" 

54^^?)  'ÜratQra,  'am  f.  ilmaiej,  Wuschuiit;; 
ital.  lavatura;  ruin.  läuturä;  prov.  lanHfNiti, 
Irz.  Inmre;  span.  ptg.  hipadvra. 

548N)  ÜTO,  •äre,  waschen;  Ital.  lavare,  dazu 
da-s  Vl»hsl.  ütvof  eigeoU.  Wnscboag,  dum  Schniel- 
«iiig.  KcaclmiotaMM  liitaH,  vgL  D«  880  «.  «.  (von 
kua  Hl  vemmllkii  uriadar  aN^citH  faaaifma, 
SrhirFer,  Diet  880  «.  r.  führt  IMHch  das  Wort  auf 
ilLscli.  leie  zurück:  Nijrra.  AÜ  XIV  284.  will  Inm 
YDfii  KTicl'-  Stein,  altleiten,  «loeli  ist  seine 

harle^runv!  z\sar  -i  liarfsiiwiijf.  aber  nicht  üher- 
zeiiKenill;  runi,  hm.  lnui  (—  lal.  /(in),  läui  {  Uli. 
Iiiulu>:.  I<in(i  (hier  hl ;  prov.  Imur;  frz.  Uiirr; 
spun.  pig.  /arar.  Von  Unu  icitfl  Nitfia,  Ali  .\V 
488,  au  mittelsard.  /««r«  ilmeva)  .piastrellH' 
n.  islr.  Idrrra,  .muriclla*.  ebeii8C  auch  mittel- 
sard. /a(vj(n«i.  üijunccherainMltö. 

5488)  lAxft  tF«D.  V.  laxua,  o,  mm)',  davoo  nach 
Dz  463  doreb  Unnteliiing  span.  Ihm.  Platte, 
dOnn«-,  flacher  Stein.  Lederatreif  (eigentlich  al»> 
«das  Lockere*);  ptg.  Uuea,  Scbmlle.  Das  richtige 
liiunilwurt  ilUrrtc  indeSMtt  ahd.  *faähr  sein,  vgl. 
«ilicii  Nr.  .'i4ö(». 

ö4;)0)  |*lixIco,  -Äre  (v.  htxo).  s..ll  nach  l'lrich, 
Z  IX  M*i.  Urundwort  zu  frz.  läther  sein;  dieser 
Annahme  dari  man  Jedenfalls  beipflichten,  vgl. 

oben  lask.l 

laxo  u.  *liixio,  (^llxieo),  •ire,  weit, 
acLlalT  machen,  losmachen,  naclilas-en  (im  Roiiiaii. 
hat  sicli  die  Hedentong  dc^  ZcitworU  bis  zu  der 
vtm  .lassen*,  namcnUicb  .zulassen,  geschehen 
lassen*  flberhanpt  erweitert);  ital.  U^eiare  = 
Voxktrt;  sard,  laxare,  laatare;  rum.  las  ai  at  n; 
rtr.  \/aisrhar:  prov.  laitaar;  frz.  laüufr;  rat. 
iIiLnii  .  .ills[ian.  li:riir,  leixur,  daraus  sjian.  ilfjitr 
\\\:\.  iil.cii  'deulto);  |it;r.  Iri.nir,  dftjrar.  Diez  IsS 
lti,Kriiiii  p  rkl.itt<-  aili  li  liirlur  elc.  als  au»  */tiMiiii- 
i-ntstatiik-n,  wulircn«!  (irnln-r.  .\LL  III  5(W.  (ür  die 
VViirt>i|ipc  ahd.  *laisk-  il,  als  (Jruniiwurt  auf- 
sleilte.  riiich  aber,  Z  IX  t-'l».  mit  H.  .  hl  »ta.ri- 
tate  =  Idcher  anscl/te.  (  ln-r  spa:i  ]  t  .'  'lij'ir, 
deixor  y^\.  oben  desUo  U-  dir  ilorl  ant:>'IUbrte 
literatur. 

M82)  ilKlSf  a,  schlaff,  locier;  darauf 
nhen  nach  Diez  188  lueAiiv  Temratlieh  znrttek 
die  oben  unter  lask  (s.  d.)  besprochenen  Adjelc. 
tifa.  (anderer  Ani^irht  ist  Grober,  ALI.  III  5(K>): 

|ie/üt.'licli  des  frz.  /«(i7i(  ist  ilaiiii  anzunehmen  ent- 
widiT,  dal»  es  ein  au>  huhir  ali^relcitcles  Adj. 
il"  /.*v.  die  Kurzform  d.-s  l'arl.  hU  hi  )  ist  (v*:!.  (J.  I'aris. 
11  VIII  448,  oder  aher  dal!  da.s  Feinin.  ^hucit  — 
/ihhr  auch  aN  .Mask,  ^'ebraucht  worden  ■«■i.  vnn 
welchen  beiden  Annahnit-n  die  erslcre  entschieilen 
den  Viirzu|f  verdient,  rnzweil'elhalt  auf /</xu.<  dürfte 
znrOckgehen,  liezw.  Vimbäl.  za  laüaar,  laitttr  sein: 
pro?,  faiwa^  fri.  faissr,  Leitriemen  (Ar  UundeK 


^fleiclisam  IxK?-  oder  Lockerriemen,  vrm  «lern  die 
liunde  lusgeiioppelt  werden.  Auch  alt  frz.  hiiMt, 
aasonierende  Strophe,  kann  nur  =  laxo  oder  Vb!<bst. 
ZU  /(i/jwr-r  sein,  wenn  auch  freilich  die  BegrifT»- 
eiilwicklunt'  nicht  klar  ist  (sie  irt  verniutlirh  fol- 

Sonde;  lockere  Schnur,  an  wekber  man  die  Jagd- 
unde  fUnti  iS«  KoppeU  sodann  eine  Verkoppelung 
van  V«ra«n,  vgl  neufrz.  csmi^.)  Endbeb  ge- 
hören begrifHicb  zu  laxv*  die  zusammengesetzten 
Verba  prov.  s'eilain'ur,  altfrz.  .^'inlai.'<.n',-r ,  sich 
loslassen,  wohin  stürzen,  dazu  die  .Sb>tlvH  prov. 
altfrz.  fsliiis,  auch  ital.  slascio.  Diez  -iGi 
auch  span,  lejon,  fem.  aus  l<ixu.i  (Uu-ux/  erklären 
u.  da^  Wühl  mit  llechl.  -  Ital.  hixlm-y-o  ,s«-i»m- 
pnsto,  stravagaiite*  ist  besser  —  bU  4-  germ.  «/oJr, 
weichlich,  als  Ml  tanw  anzosetzen,  vgL  Cabc, 
St.  207  u.  870. 

5493)  baak.  laja,  zweizackiges  Ackerwerkzeug; 
üpan.  (mit  gleicher  Bedeotnog  u.  Form)  /aya  (da- 
gegen gehört  ni^  hierher  ptg.  laia,  Art,  s. 
Xr.  5354).   Vgl.  Scbncbardt,  Z  XXIII  19». 

5494)  Laxans  (biblischer  Eigenname);  davon 
ital.  Idzzamnf,  Bettler,  larzarfllo,  Kranfceidiaus; 
prov.  frz.  ladrr,  aossälzi);,  Ipie.  tazuin;  arm, 
eletid);  span,  lazaro,  Bettler,  laceiiu,  ptg.  Isarira), 
.\rmul,  Ifitan-Io.    Vgl.  Üz  190  lazuru. 

5495)  pers,  lazvard,  arah.  Iftzrardl,  lazuräbnlich  ; 
daraus  (mit  Abfall  des  als  Artikel  betrachteten  /) 
itaI.a«siirro(vgl.  Uz  S3), dunkelblaue  Farbe;  prov. 
frz.  ««Kr;  span.  ptg.  ozm/.   Vgl.  K-^.  y  Yang.  32li. 

6496)  *»WtMa  oder  *MbiUta  «.  (v.  /«^«). 
Becken;  davon  nadi  Dz  880  t.  v.:  itaL  lavryyio 
.specie  di  pentola,  vaso  da  tenervi  il  fhoco*,  veggio 

,col  secondo  signincato*.  vgl.  Canelln,  AG  III  396; 

('.aiü.  St.  65^:  \V  Me\er.  Z  Vlll  UIC.  (Juarnerio. 
K  XX  k\l  Aniu  .  ~etz!  Uirrgijio  — '  htjtidi  um  (s.  d.( 
an.  welche  AbleitunK  lautlich  durchau>  befritNlit;!. 

M97)  ('Ifceitor,  -örem  m.  vim  alid.  lekkuM), 
lieeker;  prov.  c.  r.  IrcJuidiir-,,  e.  /tvkadtWf  a II- 
frz.  c.  r.  lefhierre-s,  c.  o,  Uihmi.] 

6498)  |*i^etari&,  -am/',  (v.  /,./10.).  Uger;  ital. 
iHtiera,  Bettstelle;  prov.  Uitiera,  SAiifte;  frz. 
laih-e;  Span.  tUtru;  ptg.  lUeira.  Vgl.  Dt  19i 
lMiera,\ 

6490)  ISeUei,  -am  f.  (v.  ieetu»),  Sinfle;  ital. 

lettigo;  rum.  leftieä,  lepHeä  (f);  span.  Ifehiya. 

5500)  I.  f*!ISetio,  -«aeBi  (v.  leeiw).  das  l>iger, 
-  altfrz.  /(f(in  (Alexiuslied  54>'),  v^l.  SlenK(l  im 
(Jloffs.  unter  lincol:  Ffirsler,  RSt  III  178;  (!  hiri-^. 
K  Vll  132.; 

5ö(ili  2.  leetio,  -önem  f.  (v.  hyri-i.  das  I^-sen, 
der  LesestolT;  (ital.  Uztone);  prov.  /i^wa-*; 
frz.  lefon,  (in  der  roman.  Schweiz  uiiAuoH  —  Utam 
rfiionrm,  Vgl.  Coma,  R  VU  160);  (span,  ieeeiam; 
ptg.  /»f'(/ji. 

5602)  lector,  •Crem  m.  (v.  ttgire).  Leeer;  ilaL 
tettore,  (danelieu  l«ggilare);  frz.  Itttrur;  ^pan. 
lemfer);  ptg.  Ititor. 

6508)  *iSet5rIle  «.  (v.  /«clor).  Lesepalt,  span. 
aMl  (aus  ^latril,  Mrif  letztere  Form  findet  sieh 
in  der  Hedeutun»;  .Leuchterstahl*),  VgL  Uz  497 
v.  r..  t:uervo.  R  XII  ll)H. 

5r»(U)  *ieelörinflm  n.  iv.  /, ,,',.m.  I,i'-.epu)l:  alt- 
frz. Irttrin  (davon  genues.  Itlli-rin  tur  ital.  Irj/j/io}: 
neufrz.  lutrin.  VgL  Dl 680  laffüi;  QrOber,  ALL 
III  5IO. 

bSOfi)  Ifetus,  -um  m.,  Bett;  ital,  Ittto:  prov. 
Ii*»-*,  /icA-s,  leit'i,  M-t:  frz.  W:  span./0cA«;  j»tg. 
/«tfei.  VgL  Homing.  C  p.  9. 
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6606)  altnrränk.  iMIf;  UhLlegio,  Vasall;  prov. ' 

Ktije-a;  frz.  /fj/^,  Uf/r,  ilav.  ilic  Slisttvc  /iy/<-  u.  h'lji-.iar. 
V(fl.  IJZ  f>26  /iV/c  USD  Nalirn  -  lilirr  die  |{c.|"-lltlIll^'S- 

eiitwickluni(  zu  fiti.iiu  i-ti;  MafkrI.  |i,  >>'J.  li.  I'.irir, 
fülirl  ;iuf  Wiy  zurmk  audi  aitlrz.  i-.-./ri/irr,  <y- 
ligirr,  <•//-,  auslftseii.  l"Valil'  ii,  kauffn,  s.  R  XII  HH2; 
Tiibler.  Jahrb.  YUl  342,  halle  da»  Wort  aus  »• 
ligitare  Kedeulet,  was  wegeo  tdagttr  aiMiiii«hinh«r 
IsU   S.  auch  Nr.  5608. 

6607)  |*l«d«I«  (V.  Kenn,  latdö-,  Nr.  6393,  wov. 
fri.  büe,  vgl.  Maekel  p.  116)^  nach  Caix,  SL  479, 
GnuMlwort  n  ital.  rtMa,  nüa  .Tfaisn  nei  eanpi', 
«ioeb  dOrfte  spAtlat.  eernia  den  Vorzug  venlienen.] 

BtOB^  ndl.  leegi  ledig,  *  frs.  Ifge  (=  iibd. 
„Mftjp").  ohne  Lwlanf  (von  Sehifflwi),  vgl.  Ds  «25 
#.  r. 

ß.'io;))  lerilTi,  (V. /(s),  geselzlich:  ital.  //yn/c 
li'KK'e,  seconilo  lejnfe',  Imlf  ,consripnzio«o  <• 
xcliii'Ho',  vjfi.  C.-iiK'llx,  AG  III  371;  inov.  Iiiful-i; 
frz.  loyal,  Ifijal,  (tfi-l.  W.);  span.  y\<f.  leiil,  ilegal, 
gi'I.  W.l.  Dazu  überall  <Ijus  Slwl.  hgalitcu:  ital. 
/r<i//<i,  (leynlUä);  prov.  ItgaUot-*;  fr«,  logomte, 
(Uifuliii):  Span.  ptg.  UtMM,  -e,  (UftOUad,  -rj. 

l«gilitis  8.  Kgilb. 

6610)  *K«8Bdi,  ^  f.  (T.  fayifv).  Enlbhinv. 

Legende;  ilaL  leggenda,  daneben  /»riMfa  .discorso 
Ittiigo,  eOMDojosa*,  vpl.  Caix,  St.  879;  von  Irggmiia 
ali)f«'k*itel  leggendario,  als  Adj.  .speltaiite  a  \e^- 
J?<"liila*.  alsSItsl.  ,racc"lta  ili  If^'sfiMidc*,  Irffifrruiaio 
,rlii  recila  c  U-t.'}.'Mii)r*.  vj.'!,  ('.atiülln.  .\(;  III 

84tH;  K.-ird.  Irmia,  loaib.  lieniia,  buriii.  Ityamlii, 

pK-in.  lami»;  trn.  Ugtndt;  span.  ptg.  Ugmda, 

Irmlu. 

6511)  liglUiniu,  n,  nm,  K*^ä«tiniilig;  all- 
poriix.  liyetimo,  altoberital.  letmo,  V{r1.  AG  XII 
410.  Salvioni,  PoaL  12,  sonst  nur  \fv\.  W. 

Ö512)  *l<glTnai  m.  (t.  legire,  vgl.  gr.  koytlov), 
LcMpolt,  —  ital.  Itggio,  vgl.  Uz  S80  «.  r. 

6618)  USg»,  legt,  XUOm^  MgiK«  le«en;  ital. 
leggOf  lean,  Mo,  leifgere f  (lonib.  f«ra,  scolta);  rtr. 
Udgtr,  vgl.  Gartner  §  148,  i:>4,  172;  prov.  legir; 
fri.  Ii»  (die  Formen  Hsons,  lisfz,  Ihfnt,  ligais  sind 
gebildet  narh  Analojiie  i|<t  entspr.  ForiiifMi  \nn 
dirf,  die  2.  pl.  Uit'-:  sflbstviTstfiihllich  nur  mittel- 
bar),  hiH,  hl,  Iii;  .  r.it.  Ihgir,  v^'l.  Vogel  p.  116; 
Span,  /irr;  pl^;    li-m,  Ii,  litlo,  Irr. 

6514)  l^fcumen  »i.  |v.  hyiA.  Huls.-nfruclil ,  «Je- 
tnUse:  ital.  Irijumi-:  ruiii.  Irgümu,  s,  l'usc.  902; 
prov.  Ifgum-a,  lium-s;  altfrz.  leyun,  Irün;  neu- 
frz.  Irgunif  (dem  Ital.  euUebul);  wall.  (MalmMy) 
iumr;  cat.  Uegum;  span.  Itgmmkn;  ptg.  Ugwne. 

leich  8.  laM. 

6616)  (dtKb.  M«  Ml.  '«0.  Schierer;  dnToo  nach 
DiealSO  «.  «.  ital.  Utvagna  (ans  la  agna),  Schiefer; 
nfther  aber  liegt  e«  wohl  ^tawinin,  abgeleitet  von 

Iura,  als  (irundvvorl  anzusetzen.  S>chiel'er  u.  Lava 
{^leirbeii  nicli  in  Farbo.    Vtil.  Th.  p.  8t.) 

.'.r)t<;i  ir.  Slamin  ♦lelrl-,  li'^fi-  laltir.  Iflr,  taiijr. 
rü>-liif,  llfjllijri;  .laviiii  vielli'jchl  prov.  Irri,  riiuiiter, 
fn-bli,  h,  vifl.  Tb.  p.  ll>4;  l>/.  iVib  k.  r.  st-l/l.-  *h,- 
Uirhia    :  hiliirix  als  Grundwort  an,   .S.  unl.  IlUam. 

6517)  gr.  i.ei(ftor,  Lilie;  ilavon  naeh  Baial,  Z 
V  664,  span.  ptg.  Urin,  Scbwertliiie. 

6618)  ahd.  lela^an,  leisten ;  davon  nach  Dz  462 
span.  ptg.  tatto,  eine  Art  vuu  Schnldversrhreibung, 
B.  oben  bm. 

6619)  langob.  ahd.  MkMa  (ailndd.  Ukkte).  lecken; 
ital.  tteeare,  das«  das  Sbsl.  teeeone;  rtr.  tiehiar; 
prov.  leehar,  tiehar,  li^uar,  dazu  i\;\s  Sbst.  Iii-.^, 
Lecker,  u.  das  Adj.  leeui,  licai,  lieailc,  leiLerliafl, 

Kartiag 


wozu  wieder  das  Sbst.  lirataria  u.  lieasaria;  frz. 

h'rhtr;  ln's.scr  aber  setzt  man  trir  die  ;,'eimiliiten 
Verba  «obl  lat.  *liiii<-iiri  \  i  .in  ."^t.!  iii  int'  Iii/,  wovon 
llng^rr,  als  tJriiiiii vvi n t  an.  v^'l.  A-n.li,  A(;  XIV  33s, 
(dal.  Ilrpur,  ein  Wort  dmikehi  l.'i-prun^ri  s:  s|>un. 
lamer  —  lumber  e ;  ptg.  Ittmber.i  Vtfl.  Dz  1!M>  lir- 
carr;  Mackel,  p.  104.  — Prov.  Icai  gelangte  von 
der  Bedtg.  .leckerhafl*  zu  derjenigen  von  .Schma- 
rotzer', daher  neu  prov.  laerai,  Neben sch^diling 
(etgentl.  Mitess«'r)  «ies  Getreides,  u.  auf  dem  Worte 
in  dieser  Bedtg.  beiiiht  wohl  itaL  laeeki,  Diener, 
frx.  to^MaMt,  span.  ptg.  laeago.  Die  Hdmat  des 
Wortes  ist  Frankreich,  wo  es  seil  dem  14.  Jahrb. 
gebraucht  wird.  u.  seine  uraprUnglirhe  Re<i«>utung 
entweilcr  .I.i  rket  "  .ulrr  .Mitessser,  NrSirii^rliolijin^;'' 
(weil  <li-r  I>akai  ^chk  ui  Herrn  unniitttlimi'  zu  folgen 
pllegt,  von  ihm  ^rleichsam  ebrti.^o  unzertifniilirii  i^t. 
wie  ein  parasiljselier  Neln-nsrlii li.liin./  ^*""  llau|>t- 
halnie  u.  ligH.  V^'l.  Uz  18.'i  Unii>/o:  Ulrieb,  Z  IX 
629,  leitete  Iccinre  von  *li<-ticarr  ab  (hurlist  un- 
nötig !). 

5520)  *l£aiSrlaa,  an  (Unrnre^.  geq)enatisch ; 
borni.  irmoewri«  (t^  penooa  oiadleote,  vg).  Sal- 
Tioni,  Poet  12. 

6681)  ISila,  -Im  (t4W  lni$),  bertnlUgm;  itaL 

Ifnire;  (rum.  hnifett  U  M        Mit  bei  Pnac); 

prov.  span.  ptg.  lemir. 

55221  lenis,  -e,  sanft:  il'il.  lene,  hno;  rum. 
lin,  s.  Tusc.  'J'i'i;  prov.  Im.  Ir;  (span.  ptjr.  i^t 
das  Wort  utnlldirb,  statt  dessen  wiriliii  vu,/i,, 
hlamitt  u.  a.  gebraucht,  ebenso  tehlt  duü  VVorl  aueli 
im  Frz..  wo  nanMOtUch  diene  sein  Stellvertreter 
geworden  ist). 

5523)  1.  ISbs,  »Kadlaem  (f.  Imdem)  f.,  Ei  «ner 
Lau.«,  Nill;  ital.  Intdint;  sard.  IrMdinr,  Irndiri; 
rum.  lindinä,  s.  i'usc.  977;  rtr.  lend-el,  vgl.  Ascoli, 
AG  Vll  442  Amn.  4;  prov.  Und*;  frz.  lende,  jetzt 
lente  (Unde  :  Vntdinem  *=  image  :  imaginem;  aber 
das  t  in  lente  vgl.  Thomas^  R  XXV  82,  seine  Er- 
klärung ist  jedoch  nicht  recht  befriedigend,  viell. 
beruht  (  aufvolksctymolng.  Angleichung  an  diu  Adj. 
lenlu»,  die  .langsame  I..aus'' ;  Ober  da^  t  in  limous. 
/rme  vgl.  ebenfalls  Tliomas  a.  a.  O.  ii.  Mever-I... 
Z  XXI  lü;^:  ersterer  vermutet  ,'\ni;leiLliUMg  an 
piuzr  -  jiHli-,ni.  lel/i.  r.'i  -e';'.;  ein  ^ /enilifriii  .'inl; 
cat.  lirtni-nii  laUs  */,ntn'i,  *liiuifnii].  \(,'l,  Storni. 
R  V  179;  sjian.  liendr,- ;  pt|.'  Irndrii.  Vgl.  l)z  191 
Imdine;  Ascoli ,  AG  IV  »IIH;  Meyer,  Ntr.  t;7: 
Gröber.  ALL  III  511. 

.''iri24)  2.  lens,  Ifiatem  f.,  Linse;  ital.  ImU; 
rum.  lintf,  s.  Fusic.  9K4;  friaul.  Uitt;  in  ilen 
Obrigen  Sprachen  ist  das  DeminoUf  ttmUetUa  (s.  d.) 
gebrinehlieh. 

6626)  mbd.  leatarn,  langsam  gehen ;  davon  (mit 
volksetymologischer  Anlehnung  an  il  endori)  frz. 
lendore,  Seblafniülze  (pic.  lendormi;  alttiz.  war 

I  auch  ein  Adj.  landreu  r  vorbanden).  Vgl.  Ilz  (>25 
lendon ;  K.il!.  Hl'  Iii  .Scheler  im  Dirt.  ».  r. 

lantern,  :  S.  hueiiardt.  Z  \\VI  584.    \^\.  Nr.  543u. 

hbiiW  *lentlc0ti  (ftlr  lentunla),  «aui  /".  iDemin. 
V.  lena,  Lillsef;  ital.  lenlicchiu  u.  Irntigliii  (UdU). 
wort  .'lus  dem  Frz..  vgl.  d'Owlio,  AtJ  XIII  391. 
wo  über  die  ganze  Sippe  sehr  eingebend  geltaiidell 
wird);  (mm.  iintifoani,  fehlt  bei  Fuse.);  rtr.  lem- 

Uiglia;  prov.  lentHha;  fri.  UtUiUt;  caL  lUtUia; 

;span.  lent^a;  (ptg.  toiMfta).  VgL  OrOber,  ALL 
lU  611;  Cohn,  SalÜxw.  p.  88  o.  162. 

I  66i7)  ISntIga.  •¥ MM  f.  (v.  /rat  3).  Ibsenförmig» 
Flecken  auf  der  Haut;  ital.  lentigginf  n.  lintiggine, 
.Souuuersprussen;  rum.  /infi/r  (Fl.),  fehlt  b.  Puüc.; 
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^  ,    ..     »  •  1  »,    »nx*'.    pt^-    UntiJhas  fu. 

vwx    iM4iM.<«>.>  «Aai  ai-.  M.uuxbauiti;  ilal. 
^N.- w       <i   MMo«    /MriNUHt,  sieiL  «Mm«, 

..   .  I«-«.-  span,  limto,  feucht,  ^to, 

VA>>        *iMMI  *•»  Ltkwe;  ilal.  lione  (das  t 

•  4«w  WotlM  M  anerUArU:  rnn.  Um,  s. 
iw.  *»:  pr«v.  fr«.  tkm,  dun  das 
tv<u.  ivHi^N^M.  vyl.  Cnhn.  Snfflxw.  p.  94;  caL  llco; 
Nt  tn  Vv«.         M«-  —  D*«>       Fem.:  ital. 

,  M  ^v>«.  ,  .i>«.»-<«i;  ruin.  IfiHxU,  s.  Piisc.  966;  prov. 
Ill  Inmnr;  cat.  tieona;  span.  ptg. 

,       ut.  /mmm  iat  «bo  Oberau  wloren.  Vgl. 

i;,  i<-<  r  ».  »■ 

IvVUi  ii»ill«'llnt.  IBniniis,  «,  um  —  ital.  span, 
i  ti-  /rt.Mi'»»!»,  li'diiii-rlu  r  .Ausilnick  für  einen  Hexa- 
uu  lfi  i«l<"i  IVntuiiieli'1.  111  wclrhem  das  SchluUwort 
mit  Umii  in  dor  CAsunftelle  siebenden  Worte  reimt. 
NkhMW  boi  Üz  191  «.  IP. 

AASIn)  l«5|iirdM,  M.,  LeqMid;  altfri. 
IttMtrI,  lirparl,  vfl.  B«l«er  «.  ». 

fihai)  |gleicli8.  *lifiMIII»,  ••wn  f.  (Dem.  za 
/«-/m»,  iMiie  Musrhelart);  frt  *letaOlon,  larognon  u. 
(//  tu  I/"  ilis-siiniliert)  larignon,  liiefn/noH,  itrignon, 
(JifnniiiMlM-1.  vkI.  TlioiiiJis,  R  X.WI  432;  ob  span. 
/,1/1.1.  hifiiiilii,  |>t^'.  '"/'",  tii-upr<(V.  Iiipnlo,  alaprtlo 
liU'i  lirr  t.n*li"'  i''i.  Ix'zwcifi'll  Ttiumas  wrjrei»  df«i  />.) 

ItMü)  iSpdrftriaH,  a,  um  (v.  Irpuii\,  zum  Hason 
^'i'liorig;  ital.  Irpnijo  .persona  a  rui  iiellp  oacce 
»i  ronseKiiano  le  lepri*.  lerriere,  -o  ,il  c;ui  da  lepri, 

II  braec«»"  (canU  leporarim  in  der  Bp<ltg.  ,Wind- 
iinnd*  nndet  «ch  zuerst  in  der  Lex  salica),  lepo- 
rario,  UfTt^  .pueo*.  vgl.  Ganello,  AG  III  S08  u. 
404;  fri.  Uorttr,  Windhund;  span,  lehret;  ptg. 
Iitrti  a.  &<1o)  Ithreiro.    Vgl.  Dz  192  Umritr«. 

SfiSSa)  *l{pÖrIse<llas,  »ob  m.,  klebsr  Rase; 

npuil.  lifbrrciUo. 

hbM)  llpra,  -am  f.,  Krfitze;  ital.  Idibra;  (frz. 
/«■/irr,  ulllr«.  Uiprr). 

5686)  lipflN,  -örem  m.  u.  y.  <•.,  Ha.^e;  ital. 
^»•/»rr  rum.  i-'i'^ir>  m.,  s.  Pu»c.  7t;5;  rtr.  /^/<ur, 
/fini  de,  vkI.  (inrtiiHr  8  tit>0;  (Tiiv.  Irhrf-»;  frz. 
Im  u  m.;  cal.  Iffira;  span.  Ii>-/'r,  f.;  ptg.  lettre  f. 

bbM'i)  iiibil.  len,  link;  sard,  lerzu,  schief,  schräg; 
ital.  /i^no,  xchmutzig  (die  Bedeutungsentwicklung 
ImI  donitel),  data  die  Komposita  tbilereio  aus  bis- 
lereh  .tagllo  loito  (atto  nelle  cami  dai  maeellai* 
(wil.  Gdl,  St.  <04}  B.  gnattrtio  (aus  •muMmioru 
Mchlelend.  sehnnitzig.  Vgl.  Ds  880  MvC».  Sehii- 
•  liardt,  Roman,  Etym.  I  48,  setzt  lercio  =  •Uhr- 
riilim  un  u.  hat  darin  sicherlich  reclit 

r)ß:i7)  leociTSn  ».  {i.fvKoiov)  =  (?)  ptg.  [*f«H-) 

;/(>ir«,  Lovkojf,  vt'l.  f)7.  45.'i  f. 

56:iH|  leuga  «hIit  leuca  Clcca«),  -um  f..  «  iin' 
gulli<x-h<>  Meile;  ilai.  Iryu  (.ms  il>-iii  l'mv  .  iiili-lnilj: 
prov,  leg%M,  l»y<>;  frz.  lii-ur;  t-at.  l/n/<xi,  -p.iii. 
/ifTMn:  ptg.  leaoa.   Vgl.  Dz  190  /«"^'i,  (jmlii  r,  .\LL 

III  610;  W.  Me?er,  Z  XI  ö3!t  i>vi<  hti-!) 

6089)  MTlntHI  «.  (V.  livare),  Hebemitlet;  rtr. 
leroH-l;  prov.  /«sa»4;  fri.  ImwAi,  Saaertaig.  Vgl. 
Ds  038  MwAi. 

OMO)  *nflatot  -Ire  (PailiripialTerb  ta  thmr*}, 
fbnen.  —  sjian.  pig.  Urantar,  Tgl.  Dz  463  ».  r. 

56411  (•IfvatTclna,  a,  um  (Irrare),  hebbar:  frz. 
(/Ktnl-llfii-i,  /.iHjlirUi'Li":  Span,  f/'uenie)  Irradit»; 
ptg.  (ponlr)  leradi(a;  (ital-  poult  Irmmfo).] 


5643)  WnOr,  'Htm  m.  (v.  /«wr«).  Heber;  iUl 
irratore;  rnm.  foöler,  fehlt  bei  Pusc.;  prov.  alt- 

span.  levador. 

554.f  *lirit«rifim  ».  v.  /r-r<ir«)  ■> UaL  biialq/iii^ 
ZuKin  u.  ke.  vi;I.  Flo.  liia,  Ali  II  22. 

Ö544I  *lgTAtari,  -am  f.  (v.  Ifcire).  Erln  liuiig; 
ital.  levatura;  rum.  Iwiturä.felüi  bei  Pusc; 
proT.  levadtm;  fra.  Icmrr,  Hefe;  span.  ptg. 

6645)  leve  n.  (Ntr.  v.  livitH,  Lange;  lard.  /««, 
Lunge  (des  Rindes);  rtr.  tay  proT.  eaL  ttu;  span. 
titt-ittno${  ptg.  leM.  TgL  US  48B  s^  ».  (Diez  nwint. 


die  Longe  aei  genannt  worden,  ,mtSl  sie  wegen 
ihrer  schwammigen  Besebalfenhwt  leichter  ist  ak 

andere  Eingeweide*);  GrQber,  ALL  III  612. 

6Ö46)  1.  *liTlirias,  a,  «m  (v.  feris\  leirht.  leicht- 
siiiniK;  ital.  leifgivro  (über  liygiwlro  \— 'hriiilnr  f] 
vgl.  R  XXV  30.'),  s.  auch  Nr.  Ö55;i):  prov.  Itugirr; 
frz.  (''ijfr;  l  at.  lliiu/rr;  span,  ligero;  ptf,  l^ftro. 
Vgl.  üz  11)3  /iVr>  ;  üinher,  ALL  III  612. 

&Ö47)  2.  *lerlar1uH,  a,  um  (letxirf),  zum  Heben 
gehörig;  frz.  /««Vr,  Hebel,  Irriere,  Nelzsell. 

5548)  *IStio,  -Kr«  (v.  levta).  leicht  machen,  lin- 
dem;  itaL  «Mtggittrt,  (daneben  tMegfftrir^;  rtr. 
Uvgktr,  daxa  die  Sbst  Hnfla,  Hdiebanm;  prov. 
let^ar;  altfrs.  tigttr,  (nenfrz.  nnr  das  Kompos. 
alliger);  cat.  tMenfar;  span.  ptg.  alijar,  ein 
Schilf  tischen.  Ol>er  andere  Bedeutungen  iles 
span.  ptg.  alijar  vgl.  Fitz-Gerald.  Rev.  hispani<pie 
IX  9.    Vgl.  Dz  19;!  lin-,-:  (Ir.dicr.  ALL  Iii  .'.13. 

hb\'.^)  IStIs,  -e,  leicht;  ital.  lieve;  rum.  (i*f<ir|?|, 
s.  l'usc.  1814);  prov.  Im;  span.  ptg.  Uwe.  Vgl. 

Dz  1U3  Here. 

6550)  •leristicum  (für  Uguxtictim).  Licli.stucki  l ; 
ital.  leviMico,  libietico;  frz.  IMche.     Eine  Seilen- 
form  zu   ticfche  scheint   zu  sein  rimrhe.  Vgl. 
Thomas,  Höl.  182.  VgL  Gröber,  ALL  III  513. 
unten  Nr.  6693. 

6661)  («tSvIto.  -In  (V.  IfMir^.  den  Teig  auf- 
geben  lassen;  gdnld«!  ans  dem  analogiseben  Partizip 
*ferittu  fltr  levatm  (vgl,  eubitna  statt  *c%dmtH» 
n.  dgl.);  ilal.  Uvüare;  span,  leudar,  llruiinr, 
lalmtdnr,  ajewlar.  ]it;'  Imihir.  Vj»l  Dz  1 93 /iVri'/o. | 

66f)2)  *IJTltflH,  >i,  um  it'iir  Am/«.»,  \>'l,  ni/iilH* 
für  *ciih(ituti  u.  (1k1  I,  t-'cliolien,  al.s  Sli->t,  iler  (.-e- 
hoberie.  aufgegan^'cnc  Ti-ijf;  ilal.  Uirito;  >pan. 
leu'io  (allspan.  auch  lieh<lo\:  [lt^'.  levr-iln.  It/ 
193  fieiilo.  -  Aui»  dem  Ffin.  *letilii  vf^ah  AvU: 
pri)v.  Imiiii,  leidn,  luhla.  (Iifi'i  r'i ,  erlmbrnes  Geld, 
AbgalH\  We^'egeld;  ultfrz.  le%uie;  altsuan.  leada: 
arag.  leud.i.  Vgl.  Dz  625  leude;  Flechit,  AG  II 
34  {fnita  wird  ak  Vbsbst.  von  IcfMww  angesetzt). 
(Tliomaa,  R  XXVIIl  IM,  setst  Helte  «h  Omnd- 
wort  nir  Imim  ete.  an  hat  damit  jedenfeUs  das 
Richtige  getrolTen.  vgl.  Nr.  B669.) 

65631  *l?Tltis,  a,  um  fUr  Irri»),  leicht;  lit  1 
leggio,  dav.  letjgiudro.  vgl.  Dz  3Hn  j».  r..  firftber,  ALL 
III  r>19,  u.  oben  N  r).'j4il  .  sicil,  l,i/;/iu.  sard. 
Irf'iu:  (fill  Suhst.  *trvium  ihUl'.  «las  ürundw.iit  zu 
frz.  lilije.  Kork.  <eili;  Diez  t;2(>  r.  hall  liege  lilr 
tla>i  Primitiv  des  Verl«  leger,  was  iintiiM^'lit'h  i^l ; 
Gröber,  ALL  III  213,  glaubt,  dall  das  .^hsl.  aus 
dem  Vb.  gezri;:en  sei,  aber  das  ist  bcgrifllicli  nicht 
recht  wabrsjclieiiilich)u   VgL  GrAber,  ALL  III  612. 

6664)  got.  Mijan,  verraten;  davon  vermntHdi 
span,  dlere,  treöloa,  VcrrMer;  ptg.  «frfsc,  Tren- 
losigkeit,  Verrat.    Vi;l.  Dz  410  uhre. 

5556)  Kro,  -mit,  heben;  itsl.  letarr,  dazu  das 
Parlizipialilist.  lernnle ,  llimiin'l<t.'eu'enii ,  Wo  die 
Sonne  sieh  erbebt.  Osten  (Gcgeu^iatz  ponentr);  rum. 
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iM,  itiii,  ludt,  luart,  s.  Pnso.  760;  proT.  letar; 
frs.  iMWf  duu  die  Partizipial'^bsltve  Irrant,  Osten 
(Gegcosalx  «OMcHuHrt)  lu  In^,  Krfaebung,  Anili^but; 
eat/lrMr(,Ol>l«l*Mi»t«BfHrirH/);  spait.(/rairii.) 
Uerar,  vgl.  Coniu.  R  IX  134;  ptg.  levar,  dazu 
(iiurh  im  Spaa.)  das  ParlizipiaUlMil.  levanU,  Osten 
(pt^'.  \vir<l  (lafbr  meb  (CMgi  nateenUi,  Vgl.  Dr 

ö.iötJ)  IPx,  löeein  /  ,  Gesetr;  ital.  Itytji-:  rum. 
s.  I'usc.  UGl ;  j>n)v.  W-*,  /r^-«;  fri.  lot;  cat. 
span.  Ui/;  ptg.  M 

6667)  «UkSllii  (r»r  llbelU),  -an  m.,  Wag«; 
itaL  MnO*  o.  MW/o,  Wage;  prov.  /i'tW-«,  tttptis; 
frz,  nieeau,  wagerachte  Fliehe  (aneh  in  der  Badlg. 
.GrtBKiwage*  ist  das  Wort  noch  abltch),  dan  das 
Verb  nitelrr;  span,  nirfl,  tl.nza  das  Vb.  ninhir; 
ebenso  ptg.  (auch  livH\.  Ücr  Wandel  de*  aiilau- 
lemlcii  /  zu  «  ist  iiiclit  rci'lil  (.»rkl.'irlirli.  tmijtlicher- 
wcisp  beruht  er  ;iuf  Uissimilatioii .  «lurrb  welehe 
ilüs  Ni'beueinanilerstelieii  zweier  /  in  dem  niil  detii 
Arlii^el  verbundenen  Worte,  z.  B.  frz.  /«•  *Hrriiu, 
beseitigt  worden  ist;  Ticlleiclit  aueli  lag  z,  ß. 
zwi.«chen  UMlut  u.  frz.  nivel  eioe  Form  *mimW, 
beruheod  auf  Ani^eidiaaf  an  mnu,  TgL  Dt  108 

uns)  IMBIli  MM  w.  (Demin.  v.  Obtr),  kleines 
Ruch ;  ilat  Mtttt$,  Udnes  Buch,  UnÜ»  .ceoM  ehe 
81  paga  per  WW  slaMle,  in  urig.  Q  eootralto  d*ob- 
bligazione  scritto  In  QD  rotolo  afipoiU*,  TgL  Canello, 

AG  III  3äl. 

&.'>59)  llber,  n,  an,  frei;  ital.  librro;  fri. 
span.  Ubrtj  nur  gelehrtes  Wort,  der  volkstawlichc 
Anadradt  mBtr  m  ^fnmau. 

5660)  lIMr,  -bran  m.,  Buch;  ital.  libro;  ruin. 
{M>r  (bedeutet  .Hanf,  Flach.-;*,  hat  also  die  ursprUng- 
liclie  Ucdtjf.  .Hast*  aiuiälieriid  bewalirt).  feldl  bei 
l'u.se.;  prov.  lihre-s;  fraiiC(i-pri» v.  Inirro:  frz. 
lirre;  cat.  Uihrr  ;  si>aii.  lihro :  pt),'.  h'iTu.  Das 
\V(irt  zeigt  in  der  Kriialtung  dea  i  überall  halb- 
gelehrtCH  Gepräge.    Vgl.  Berger  a.  r. 

£661)  UMff  •Ire  (V.  Uber),  tni  nutcben  (daraas 
hat  fidi  in  Ronan,  die  Badtg.  .etwaa  losaacbeu, 
etwas  aus  einem  Gewahrsam  hemnsgebeu,  etwas 

aushSndigen,  etwas  liefem*  entwickelt);  ital.  K6r- 

i-fffi  .tiifllero  in  libertä".  antic,  livenirf,  Uvrnre 
.ulUiuiirf,  e  sempro  vivi)  rol  valore  dl  .conseguare' 
vgl.  Canelln,  A(i  III  581,  s.  auib  ebenda  :M3; 
(runi.  ierl  ni  nt  u  ■--  *liberUirf ,  Pu.'^e.  7091; 
pri>v  hrritr,  liurur;  frz.  liWriT,  lirrvr.  dazu  ilas 
l'arli/ipialsbst.  liir/e,  diis  ?o»  den»  Herrn  an  den 
Diener  Gelieferte.  I)es<>nders  die  Kleidujii:  (aui  b 
ital.  iivrea,  span,  libreu);  aofierdem  da.s  zusam- 
menges.  Vb.  dHitrtr  a.  du  altfts.  Verbaladj.  de. 
livrti  ot.  Uibnr}  span.  Mrar;  ptg.  /iimar  (im 
äknn.  o.  Ptg.  überwiegt  dia  lat  Bedtg.).  Vgl  Dz 
IV5  Uterart. 

5562)  ['IlMrta,  -ir«  (f.  lAtrar^  «•  run.  jfrt 
flj  at  <i,  s.  Pu.'-c.  709.) 

llbiola  s.  *billola. 

65«3)  llbrä,  -am  /.,  Wa^n.,  I'lutid;  ital.  lim 
(eijfentl.  ein  l'fuiid  Silben,  eine  Mftnz-e;  lilint  .la 
eoslellazioiu'*.  lilihra  ,il  [leso*,  vpl.  (laiicllo,  Ali 
III  »«l;  frz.  /<>(>.  VV'I.  Dz  3^1  Hrn.  Aus  .i,.r 
VerbiiitlutiK'  7«"  l't>r<i  von  welchem  Gewichte? 
!*oll  narh  Mahn,  Etyni.  Unters,  p.  .'i.  pr)t -landen 
sein  das  Shot.?  ital.  enlibro,  der  Dur<  lim  z-'-'  r  einer 
Rohre;  frs.  apan.  ptg.  calibrt.  Walmcheiolicher 
ist  aber»  daB  des  Wort  auf  arab.  «dläft,  Modell, 
SBrOekgafat.  OrientaUsebcn  Uiaprang  too  «alAre 


nimmt  auch  Schuelianlt  an,  Z  XXIV  671.  Vgl. 
Dz  78  calibro;  Canello,  AG  III  349. 

6464)  Hbrirllls,  -an  m.  (v.  tib«r),  BuehbAndler; 
ital.  fAfWro,  libr<fjo  ,ehi  fende  Übri*,  KbmrUtf 

Adj.,  vgl.  Canello,  AG  III  808;  frz.  libratrt; 

span.  Ubrero ;  ptg.  lirrriro;  davon  abgeleitet  ital. 
libriria,  Burlihanillung :  frz.  lihrnirie;  sspati.  Ii- 
hrrriti;  ptj;.  iirrariti.    Vgl.  Herper      r.  lilirnirv. 

ö.'itiö)  gr.  (Iltn)  A/'V.  Xitin,  Südwe-^l\vinil ;  liav. 
ital.  librceio,  Sodweslwiad;  prov.  labefh,  (neu- 
prov  nb^i  wMttt.  UbaOte,  UbeOt.  VgL  Dl  198 
libeccio. 

5666^  lle^t,  IlcOit,  licere,  es  ist  erlaubt,  fleht 
frei;  ital.  lece;  irtr.  lüenl);  frz.  lomr,  Muße 
(altfrz.  auch  Vb.l;  galic.  vgl.  Dz  628  *.  r, 

5667)  dtach.  ttebt;  dav.  ital.  Ueekio  .scintiUa*, 
Tenmillieh  aoeh  hieeb.  UttduUo,  IrrUcbt,  Ciii, 
St.  878  u.  364. 

6668)  llelalan  h.  (v.  Ikium),  gezupfte  Lehtewand; 

com.  valsess.  bcrg.  Ii»ign,  lilacrica.  faMilla; 
span.  Ifthinn,  Clmrpio :  ptg.  lirhino.    Vgl.  Dz  Wl 

IfchlHO. 

65ö:i)  lieltUH,  a,   um,  erlaubt;    ital.  /criVo; 

6rov.  Irztta;  cat.  ffzde,  liwia;  sp.in.  Irzda,  vgl. 
eyer-L.,  Z.   l  «.  ti.  18:»  1   p.  772;  Horning.  /, 
XIX  75:  Th<.nia.s,  R  XXVIII  196.    Vgl.  Nr.  5662. 

6570)  Ilelln  Faden;  >lavon  ital.  /»V<-iö,  Auf- 
zug beim  Weben,  liteui,  lUmu,  der  zum  Absperren 
eine«  Baurnee  dienende  Faden,  da«  Sperrsdl»  die 
Sehranke  (dee  Tomieir*  oder  KanplI^tMs);  ron. 
/ff-  f.,  pinr.  tantnm,  Vtam  SdnlL  PMK.  909: 
prov.  lisaa,  (auch  laitta  —  Ina»);  frs.  iVe»,*  spaft. 
lizo*,  Aufzug  beim  Weben.  Usn.  Dz  193  HetHa 
leitete  die  Wortsippe  von  ahd.  last  ab,  f«.  oben 
*IalJa.  —  Von  frz.  /«f  ist  wohl  abzuteilen  li.iihf 
(fOr  */iVirrc),  Saum  (span,  lisrr»),  vgl.  Kon-rli, 
RF  I  447;  Diez  l'JI  Iiiell  iia.s  Wort  fiir  en(. 

standen  .lu.s  von  alul.  lixla,  I.ieiätc;  Mackcl, 

p.  108  leitete  es  von  der  german.  Wurzel  Ii», 
.gehen*,  ab.  Hierher  zieht  Schuchardl  auch,  Z 
XXVI  409,  norm,  /w,  langes,  schmale."  Netz. 

5671)  [*lieUM«  -tm  (t.  Uagtrt),  lecken;  davon 
nach  Uhrieb,  Z  IX  489,  Ital.  Utean.  Sieb  oben 
MtUa.] 

5672)  [*IIdIgaB,  a,  um  (unigestellt  aufl  ttqmdus), 

flüssig;  mail,  tnixl.  Ii-dfg;  sard.  parm.  rogg. 
lidyo,  vgl.  Meyer-L..  Rom.  Gr.  I  p.  483  I 

6:>1A)  (mild.'  liehe,  wiMe  .Sau;  (i  iinil  -teilt  vii-1- 
leicbt  in  Zusammenhang  da»  gleii  hherleuletide  frz. 
lair,  vgl.  Dz  623  ir.  r.J 

6674)  kelt. Stamm  Hg-,  liegen  idav.  ir.  ligr,  Lager), 
cymr.  llr,  corn.  If,  brel.  Irc'h,  Ort  i  vgl.  Suehier,  Alt- 
frz. Gr.  p.  67);  mit  dem  Suffix  -id  abgel.  Haid  .linius, 
luturo,  coenum*,  bret.  WIM,  Mt  ,tout  sediment 
d'eau  et  autre  Uqiiide,  vaae,  Unon,  lie*);  davon 
prov.  Ikim,  Weialreater  (dgentL  Bodensats);  fri. 
Nr,  dazu  das  AdJ.  fionf,  dgentlieh  sehmntafkffben, 
wwflUch  grau,  weißlich,  als  sbst.  Hard,  Nane  einer 
weifilichen  (sUbemen)  Manze  (Dz  626  ».  t>.  hllt 

[  das  Wort  für  cnbitanden  aus  sQdfrz.  H  hardi  ^ 
Span,  iiiditr,  lia.-i  vielleirbt  auf  bask,  unli«,  Schaf, 
zurürkjfi  lil,  vgl.  Dz  4U4  nrditi  :  Zweifel  an  dieser 
Herleitung  aul'erte  bereit*  Lielirec-ht,  .lalirh.  .\lll 
2.S4,  dagegen  verteidigt  Gerlaml,  Groben»  Grund- 

i  riß  I  330,  baskiscbe  Herkunft);  span,  lin;  ptg. 
Ha.  Vgl.  Dz  192  lia  Diez  liarhte  an  Ableitung 
von  lecare);  Th.  p.  GG  u.  lO.j  (hier  die  richtige 

.Ableitung).  Schuchanit.  Z  XXIU  196  u.  422, 
zieht  hierher  noeh  ebw  Reihe  aodsrar  Werter,  so 

inanentlich  apan.  UgnmOf  Sebhmn,  ober  ital. 
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5603a)  •llmloo  600 


lilfi,  Hitti,  Mil,  sUdfrz.  niYü  (reiner)  KluU^iul.  <ii<il>ri  y.  lül,  stellt  kU  Gruiitlwurl  zu  Uttt  dH 
Hoiiiiiit'.  Z  XXV  50S,  zieht  hierher  auch  frz.  iim  I  'wlere  («bd.  /urfora,  htffuun),  Killd«rwiD> 
dialeki.  lisf,  StraiSensrlitiiuU,  u.  glahr,  S<-htamrii,  tiein,  itul. 

«i«ia  andere  zu  dieser  Sippe  gehtiriKc  \Vi>rter.  1  6692)  lii^rloiu,  a,  am  (v.  Ligur),  liguriiiiadi, 
lodesBeii  darften  diese  Ableiloogen  wiir  anfechtbar  1  noncaiMh;  davon  ital.  Im^^erino  (veoez.  iMfarin), 
sebi.  Vgl  Nr.  4270.  <  Zeuig,  weshalb  aber  der  Vogel  so  genannt  wurde. 

6576)  llgi  +  eillla  =  frx.  Umt,  HaUUr,  vgl. ,  iit  unklar.  Vi;!.  Dz  881  «.  *. 
Uz  626  t.  V.  I    6S93)  litrüstlefim  n.,  Ltebstflekel;  darat»  dorrh 

6n7K)  UffSmSn  n.  W.  Iii/nfe),  Hm<\:  ila!.  ti'ijiimr,  Vi'rwfdislun^.'  mit  Uguitrum  ital.  ruriHiiro,  rovi- 
inodcnes.  fjornmn  (vielleicht  identisch  imV  i/nmhin»,  i/iVo,  Hartru'^i-I,  Kaiiiwoidi'.  sy\.  I>z  3'Jö  >.  r.  S, 
Rieiiicn  am  Uresclidt  ^vli,  vj;l.  FKoliia,  AG  IV  38«i :  oben  leristlcam. 


prov 


liiim- 


iV.iin  lias  Vh.  ntiotnar;  frz.  lim. 


6577)  lifam^ntdni 


.'ir»»4l  per?,  lilaell,  .Syrin^-»-;  j  l  a|,  lilw  :  I  rz.  lilus; 


IV.  li,jart',  Virbau'l;  ital.   spun. ;  yi^.lilA.  \  j^\.\U.VXi ,  K^r.  )'  Vaiii;.  li'O. 


/ij;nmrN/«(,terniino  imulniuico'^  hynrnentOfi^  ligam. 
e  Agni  altro  teKmne*,  vgl.  Canellu,  A6  III  S8S; 
rum.  Ifii'tinini,  Bund,  H.  Pasc.  1(69. 

ödTk^  *ngäminäriÜS,  •um  m.  \\.  liyamiH),  Leil- 
fauud,  SpOrbund}  prov.  UamiitM;  Altfrz.  litmieri 
nenfrt.  Hmter.  Tgl.  Ds  697  t.  «. 

557<)i  liRttfe,  •Uneai  f.  (t.  Uijnrr).  das  Bbdfln; 
(ruin.  legnciune,  fehlt  bei  Pus<:.);  proT.  Nrm->; 
frx.  liaison;  span,  iigan»;  ptg.  HgafÜo.  Vgl. 
«rflher,  ALL  III  618. 

r)5H4>i  hefltflri,  -am  ,'.  (vnn  llijnrf),  Binduntr. 
Baii'l;  i I  a  1. /rt/rt<i<;vi,'  runi.  /tyt/iini,  s.  I'u*«'.  !)W>; 
pr<tv,  ligiidurn,  lindura;  itrz.  Hijaliirr);  span, 
plf.  Hyaduni.    Fast  überHll  nur  ;;elehrles  Wort. 

6681)  |*liirlco,  -Ire  (v<»ni  Sl.  luj,  wov.  Hnglre), 
lecken;  liitrv<in,  u.  nicht  vom  t'^rnian.  ifkk&n, 
Mrheinon  .ibgcleitet  werden  zu  mOsscn  die  oben 
anter  Nr.  6619  genannten  Verba  fital.  iteeare, 
tri,  UAer  ete.,  vgl  AaeoU,  AO  XiV  StS).] 

ft6Hla}  |*IIglM,  -ftre  Gigare),  anbfaideD  (den 
Wiegenkorb),  soll  nach  Pusc.  957  Grundwort  sein 
gn  rum.  tragÜH,  wifpon.] 

6582)  IT^ftmen  »  iv.m  Uynum),  Uolzwerk,  — 
(ital.  U'tjuomr,  iJav>>ii  h-iinammn,  f^chsam Higma- 
miHnrii}u.>,  llulzli.irkcr. 

5.^k;<i  llfruuriil)«,  -um  »i.  u  /r</Mi(i;ii.  Hnl/liamilor; 


6595)  lllifiu  N.,  Lilie:  ital.  iiiylio;  :>ar>i.  liUu, 
tUnt;  siclL^^i^^«;  rtr.  yilgiti;  friaui.  ^i.  prov. 
lUi-s  u.  Hri»  ivgl.  gr.  />/p/«i);  fri.  spau.  plg. 
lirio  (—  gr.  Ä^Vioi  i.  Vgl.  Uz  165  f^fSo;  wüst, 
Z  V  664;  Grober,  ALL  Ul  269. 

6696)  genn.  (ags.  altnord.)  Vm,  Glied;  daran 
nach  Dz  468  span.  ptg.  Um»,  Sleoermder  (wovon 
wieder  span,  feman,  Steaermann  n.  a.),  span.  frz. 
Union,  Üeiclisi'l;  denn  Steuerruder  u,  Deichsel 
Heien  als  (Jliol  oder  (lelt-nk  i)fs  SrhifTcs,  hezw. 
i]ci  \\'n\:i-ns  aulKt'lal'l  wurilcn.  Diese  .Mileituii^' 
i-t  indessen  >elir  unu  alirsclieililirli.  Vielleic  lit  vieiil 
Irme  für  tnnmf  Span,  vereiiif.iehl  ja  Duppi  l- 
konsonanz),  Irmmt  aber  wArc  I  lubiliiuii),'  von  ►jrieeli. 
yffina  (V.  i.fnto,  schalen).  Sieuoi  ru«Ui-  u.  Deiiloel 
würden  dann  ila»  .Abgescliälle*  bedeuten,  eine  fUr 
geglättete  Stangen  ganz  passende  Benennung  ;  /tsMM 
wQrde  dann  aus  lerne  nach  dem  Master  von  /tmsM 
—  temomtm  gebildet  worden  sein,  vgl.  jododi 
Nr.  6616.  8.  auch  Nr.  9427. 

6697)  nmi,  •am  f.,  Peile;  ital.  Uma  (bedeutet 
auch  .Plattfisch");  t r z.  Umi-;  .span.  plg.  h'mn 

.').'^i9Hi  *IInijlrM8,       um  u.  'Ifmiious,  a,  um 

fv.  Uiifii,  Wcg-ichnecke  ;  ital.  iimmit'i ,  htiiui,,i,i^ 
IhiHiiiii,  Si  hiiei  ke;  rtr,  limni/n,  litinujn,  lumnju  ; 
prov.    I  itn'i.^sd .  liniiilz;    \  r  l.    liinncr',    limii.i;  c.it. 


ital.  IfyHnJo,  legnnmaro,  Holzliacker  is,  lignamen);  ^Uim<iih ;  üpan.  Unuizn;  (utg.  Ugmo,  vgl,  Me)'er-L., 

Vgl.  Dz  1»7  l«iNNKc<B;  Grober, 


runi.  lemndr,  Zimmermann,  Knhier,  Pusc.  964; 
span.  leAero,  HolzhAndler;  lilg.  Itnhriro. 

6684)  ^llgnidas,  a,  am  (lignum),  hoUig;  mail, 
erem.  legned,  bolzicht,  faserig,  zftb,  vgl.  Scbu- 
cbardt,  Roman.  Etym.  1  p.  47. 

6686)  «IlgBlvIt,  m  (V.  Ugmm\  bflbem,  = 
rum.  temmüt. 

5.'iS(;)  ITKn58&8,  a,  am  (r.  lignum),  holzig;  ital. 
/»•;/rio*i>.-  nun.  h-mnÖM,  s.  Fuse.  9Hö;  Trz.  Ugneujc: 
span,  l-iioso;  ptg.  Ifnhofo, 

&ö^7l  liirnfim  n.,  Holz;  ital.  Irgno;  üard.  linu: 


Riinian.  itr.  I  §  44). 
ALL  III  513  u.  VI  892. 

56!^9)  llm&adit  iPart.  Fut.  I'as.<.  von  limorr); 
davon  vielL  frz.  UmaiuU,  Pkttfisch  (itaL  lima), 
sogenannt  wegen  seiner  rauben  Haut  .Das  Saflix 
amda  drOckt  hier,  wie  auch  andttwtrts,  Ziseek  oder 
Bestimmung  ans*,  Dz  627  «.  r. 

r>(;(H))  'Hmbi^llfiii,  -um  m.  (Demin.  v.  limbm). 
schmaler  Sauin;  ital.  limhAlo  .ritagHo  «II  |ielle 
iraniniale  latto  dai  concialoli*.  V-1  C  Sl  .S82. 
"itiOl  I  IlmbilK,  -um  m.,  Kami,  Samu  ;  ital.'  limlHi), 


rum.  Irtnn,       Pusc.  'MYi  ,  I  t  r.  Irnn;  prov.  lenha :    litnbo;  (frz.  limix;  ptg.  limiMl 
alt  lr^.^■^»•<', /oi^/fir,  (n  euf  rz.  wird  da-sWort  durch  '     56<)2)  llmen   n,,  .Sehwelle;   (sard.  limintir:n, 
hoin  ersetzt);  Cat.  Umy ;  span.  U-)io;  ptg.  Icnho.  soglio).  cum.limni,  termini,  vgl.  Salvioni.  F'osl.  12. 


Vgl.  tJrober,  ALL  III  Ö13;  Heizer  p.  40.  (Marx 
«.  r.  .setzte  hgntim  an.) 

6666)  1.  IIc»t  •«««■  Hacke;  «rrug,  Hgomi, 
galir.  Itgmt,  vgl  Meyer-L.,  SS.  f.  0.  G.  1891,  p.  773. 

6680)  2.  Hgo,  •!!«»  biodellj  itAl.Ufmrt,legare; 
rum.  kg  ai  at  a,  s.  Pose.  9S8;  prov.  tüir;  frt 


.'ißOSl  llmes, «Item  m.,Gren/.sclieide,  Steig;  (prov. 
limil-z);  .span,  linde;  ptg.  lindn,  Feldgrenze,  vgl. 
Tailhan.  R  IX  4S4,  dazu  das  Vb.  (auch  »pan.) 
Umdar,  angrenzen.  Vgl.  Ds  468  limie;  Meyer-L., 
Z.  f.  A.  G.  1891  p.  772  (es  wird  aodi  vionnai.  Mm 
angeführt);  Salvioni,  Post.  12,  führt  an  Vklsufls. 


Uer;  caL  ttigar;  span.  plg.  ligar,  liar;  von  ligair  limtila,  Fcldrand,  gosch.  »liiimt,  ;<pr>ndadi  campo, 

abgeleitet  ist  span.  Irgajo,  HOfidel.  ptg.  nfijniho,  piem.  lümi,  lüniia,  siepe  divi-nria. 


gleichsam  ^ligwulum,  \gl.  Cmnii.  H  IV  3f!7. 


6B03ai  ♦iJmleo,  -ire  ilinni),  feilen:  ital  Umi- 


5.'>'.tOI  ligula,  -am  /.  i.N'eiientoriii  zu  Ungula,  s.^cart,  himioiri-,  fein  ii.  uiianflKii lieh  rii,'nei(  i^idi  ln  i 
tieorges  «.  «.I.  kleine  Zun^re;  >pan.  ptg.  Iiyru, ,  Regen  ist  liiii-ii  Iii Ik  Ii  seiner  Daii.  i,  i;iidiirriiit.'k'  it 
langu-estre.  kter  Huhrer,  Schädelbolirer.  u.  I)urchdriiiglichkeil  vergleichbar  mit  dem  Feilen; 

f>6!)I)  'ligUrn,  -am  /.,  Biuid;  frz.  Hur,;  Seil:  das  n  in  /amicarf  beruht  auf  Einfluß  von  lamina); 
ost frz. /«)<■//,,  Wickelhand,  Windel,  vgl.  Homing,  vizent.  limrgnrr,  willerwillig  handeln  (d.  h.  so 
Z  XVIU  22Ü.  Vgl.  auch  G.  Pari.«,  R  XXIII  611  langsam  arbeilen  v\i  die  Feilei;  venet.  »Umegar, 
{gf^va  Horuing»  Annahme).    Bebrens,  Festg.  C  •  langsam  kauen.  VgLNigra,  AG  XV  600.  S.  Nr. 6613. 
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5fi37)  iTqftlrllTÄ 
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5tiU4)  *llaiiniirTs,  -e  (vnn  iimem),  zur  Schwelle 
gehörig:  ilavun  ]>[,:.  (Uminar),  Umiar,  äeliw«n«, 
wfL  C  Michaeltü.  Uinc.  169. 

*lfBlatf .  •OiMH  fl.  «Ijflhmlani. 

660»)  IlBilirii  u.  «lIBlIIrli  (tr.  »tm»)  =  ital. 
Umitart;  prov.  Vmfor-*,  Schwelle;  alirrz.  Untier, 
fgl,  Henog.  Z  XXVI!  127;  \ay'.  lindrirn,  OIhT- 
achwelle.  VkI  Uz  AUA  lindr;  C.  Mit  liaolis  Mise-.  159. 

6(><>ti)  'IlmltSIIÜK,  •OB  m.  (Deiiiiii.  v.  /im«")  = 
frz.  linlrau,  Oborsohwelle ;  span.  pig.  UhM,  dinlel. 
Vgl.  Dz  469  liwie;  C.  Michaelis,  MiiW.  169;  l'-ohi). 
SSaflixw.  p.  2Si),  erklärt  auf  Grund  einer  aehr  ein- 
gvhendai  Erörterung  litUel  aus  *timüale  f.  Umitore. 

6607)  llBlto,  •!»  (T.  /laMt),  abgrewwo;  ipan. 
pig.  Umlar,  angrenzen,  vgl.  In  468  Hude. 

6606)  llao,  «Ire  {limo),  feilen;  ilal.  timarr. 
frz.  limrr;  spttn.  plj;.  limar. 

limSsiis  s  riiniis, 

.VJOftl  HidiihI»,  -are  heil,  kliiruiachcii ; 

(ruMi.  iimp.z..-.,  i,  ,!  I,  fehlt  bei  Pnac.);  span. 

limpiiir ;  |i1  •'t/npur. 

5610)  llmpiilus.  II,  um,  klar,  hell;  it.il.  /im/iiiin, 
{Undo  ,|»ulili.  .  l.it,'orr)*).  vgl.  Caiiello,  AG  III  330; 
mail,  lamptil;  sanl.  limpiu,  netto;  venez.  lamped; 
rum.  Kmpfde,  s.  Pufc.  5*72;  uenproT.  /Mdo;  frz. 
limpid,'  i^'L-klirlos  Wort);  8pan./AMjH0,  ffin/e,  vgl. 
Morel-FaUo.  H  XXU  4M;  ptg.  /AitpMo,  Hmpo, 
IMo.  VgL  Dx  194  IMo;  W.  H«rer.  Z  VUl  216 
(bestwetfeit  die  Lfinge  des  t  in  limfkhu  a.  erblickt 
in  IfiMfe  dns  »M.  lindi);  Schtlchardt,  Roman. 
Elym.  I  IM. 

.Vnt)  pory.  limO,  laimila,  Zitr<>ii<'(iili;iuiii|;  il^l. 
lini'i  u.  limonr;  prov.  limon-M:  frz.  Union,  [limonifr, 


*on;  p\ 
I.  VgL 


Dz  194 


Ziliiiiit-nbaunil ;  span,  lima  U.  limonj_  pig,  lima 
u.  timilii,  \timniiro,  Zitr< 
limotu;  £g.  y  Yang.  439, 

661^  *llaMfea,  -am  f.  (Hma),  die  kldnsFeil« ; 
pieDuliMiA»!,  Schwertlilie,  vgl.  Nigra.  Ali  XIV  370. 

6618)  *iIaiUTea,  (Uma).  feilen,  langsam 
feilen;  piem.  limobä,  sOgern,  Vgl.  Nigra,  AO  XIV 
870.    .S.  Nr.  5«()3a. 

.■)»>U  |*llmillIo,  -Ire  Ivon  hmutu,  Iirniin.  zu 
lim/ii,  fi'ilon;  nun.  /nmiiresc  ii  it  i,  siiutteni,  ver- 
felni-rn  u.  «I^rl..  I'flilt  li<-i  1'u.m'.| 

54>lö)  I.  limoH,  B,  um,  '^chier;  liavdii  Irz.  Itmon, 
Wa^'en^'al^el.    Vgl.  au<  Ii  .Nr.  5.')!>6. 

6616)  2.  llnllBy  -00  m.,  Schlannn;  ital.  limo; 
rai0.tm,  s.  Pasc.  776;  prov.  lim-g;  allfrz.  Ihm-h, 
tum,  vgl.  Leser  p.  90;  (frz.  /mwom);  caL  /im. 
npao.  ptg.  Hmo.  —  Daw  das  Adj.  Umonu  -> 
ital.  limono;  runi.  iMot;  proT.  Umo$;  (frz.  Hmo- 
Nmx);  Sit  a  II.  ptK'.  limoao. 

6617)  IfnetuB,  a,  um,  );e1(>ekt;  mall,  teuf,  loc- 
cianli",  v^'l.  Salvidiii,  Post.  r>. 

ö*il8)  lliifä,  -am  /'.,  IJnif;  il.ii.  linni  (ln>(l<-ult't 
audi  (!('Si'lilt'cliUr»'ilit'.  (Ji'.-n-lilfi  lill ;  ruiii.  linii,  iir, 
s.  l'ilM'.  721;  p  r <)  V. «I.iiii  Ih'ii  linh-.i  *liiitiim, 
vgl.  Liiiilstrülii,  L'Aiialiijric  cl<'.  p.  UtS;  fr/.,  liijni  : 
eal.  span,  linrit;  ptg.  linka  (UmIcuIoI  auch  .N.ilil", 
'laher  alinhaeilo,  Heftnaht,  atinhanir,  heften,  eigent- 
lich n  limha  vä  =-  illa  linen  ttina,  verlorener,  un- 
gültiger, weil  wieder  aufkutrsnnender  Faden,  vgl. 
C.  Weha^,  Mise.  118).  Vgl.  Dz  194  Unea. 

6619)  [MlnSfttTcum  «.  |v  .  H.-rhleclitsreilie, 
Heschlechl;  ital.  liffwujijiu,  ti<jnaytjiu;  prov.  lin- 
haigf'f;  fr  l.  liff nage;  spnn.linaje;  pl^.  linhaifem.] 

6620)  IIbCo,  -ire,  Linien  ziehen;  ital.  lineare; 
mm.  liniez  ni  at  a  (fehlt  bei  Pusc);  frz.  ligner, 
davon  das  ParUzipiabbsL.  iigitit;  span,  linear. 


6621)  ilBi&s,  «,  am  (V.  linnm),  leinen;  frz. 
i  lingi  ,  Leinawand.  Vgl.  Dz  6S7  s.  n;  GrAber,  ALL 
)  Ul  614. 

.  6622)  engl  IfalV  (holt,  leng,  dläch.  lumje,  isL 
llojya)  «=»  frz.  lingue,  ein  Fisch  f/oto  molnij,  vgl. 
i  Thomas.  R  XXV  82. 

6623)  lingo,  linxl,  llnetSm,  Ibgire,  lecken; 

safii.   lingerf;  altloinb.   Irmer;    sicil.  limiri; 

feltr.  Under,  vgl    .\(;  I  41.i,  Salvioni,  l'o.sl.  12; 

r\xm.  lintj,  linnei,  tiits,  /(«;/»•  (I 'use.  81);  r t r. /»'*(2r/-. 
I    5624)  ITngüft,  -am  /.,  Zunge,  Spniche;  llaL 

lingm;  sard,  ilognd.)  limba;  rnm.  /mhM  (Fuse 

969);  prov.  iHtftut,  teng»t  frz.  lamgHe;  eal. 

Uetigumi  »pan.  tei^fua;  ptg.  Hmgm,  Umgoa. 

Dazu  die  Demin.  ital.  linffuetta  tic. 
6626)  [*ITngifttlenn  m.  (von  linfftui),  Sprache; 

ital.  lintfuagi/io ;  prov.  lenifualges ;  frz.  tmujuitr : 

npaii.  lengimi,  ,  iini/icii/' >».] 

5(j26a)  'liliguitta,  -am /.  iht-iiiin.  v.  liniinic.  Ucirir 

Zunge;  ilal. /»n(/«»7/«,' ferner  iiadi  Iteliren-  !■  >  -i^'  f. 

Ffirslci  p.  236,  frz.  linguet,  iliHfitwt  (uu-s  I,  linyuit 

^  l'r'liHffnet),  Hdzstttefc  zum  Anhalten  der  HrhtRit- 

M'iiuie. 

6626)  llatBii*  -am  /.  (Deniin.  v.  limgtta),  kleine 
Zunge.  =  mm.  K»gurä,  I^olTel  (Purtc.  081). 

&626a)  *llagttw*  «,  am,  ge>prftchig;  runi. 
KmhM,  -d,  A4j>  gesprftehig:  caL  UngtUoi  "■^^' 
pror.  knfnt,  neuprov.  leiüfu;  eal.  lengttd. 

6627)  dtsch.  IIM(  nach  Diez'  Vermutung  i^t 
ital.  bileneo,  krumm,  schief,  zusiiinniengesetzt  aus 
his        link-,  vgl.  Dz  3")7  s.  c. 

.'>t;2si  'linöttllSf  -am  m.  (von  linmn.  Flach.««, 
Hann  frz.  «a««  (auch  Unottt),  HUnriingt  vgl 
Dz  027      v.\  , 

&(i29»  llntfolSra  n.  (Demin.  v.  IMettM),  Iciin'  

Tuch;  ital.  Iinztwlo,  Botttuch,  Kahrtuch  u.  du!  ; 
ruin.  litifriJ  (fehlt  bei  Pusc.):  rtr.  Ifn:irl;  |>imv 
lenml-s:  (rz.  lincetU,  (im  Alcxiuslieii  i>4l>  ist  stall 
lincol  zu  lesen  lifon  ~  Itclionem,  s.  oben  ImIIo)^ 
VgL  Cohn,  Suflixw.  p,  261;  caL  llrMsef;  span. 
Unmtd»;  ptg.  len(ol,  lanfol.  VgL  Dz  191  /nun; 
Grflber,  ALL  HI  612. 

5630)  Unter,  -trem  f.,  Kahn,  runi.  lunir,; 
Kahn  (Pu.-h-.  Khioi 

5631)  lIntCüH,  a,  um  n'""<»H>,  linneii:  il;il.  Imzu 
{\n\i  olT.  >l.  LeiiK  wami,  lin:<i  { —  linteni,  l.i  iiic,  cat. 
Ilrns,  I/L'iiiewallil ;  Spall  ti<  n:'i  —  'Irnli-uiii ;  pl^'. 
lenfo.  Vgl.  Dz  191  Itma;  Cir..l>er.  ALL  III  .".12; 
.Meyer-L.,  Roman.  Ur.  1  S  44;  irOviilio.  Gnilier« 
lirun.lrü;  1  f)08. 

Ö632)  llntrftrlils,  -am  m.  (v.  Unter),  Kahnfiihrer, 
—  rum.  luntrar  (fehlt  bei  Pa-ic.). 

66SS)  llnim  n.,  Lein,  FUcba,  Schnur;  il«L  Um»; 
ram.  tm,  s.  Pose.  798;  prov.  frz.  Um  (bedeutet 
altfk-z.  auch  .Roiba*);  eat.  W;  span,  ttnoj  ptg 
llnho. 

&ti34)  ,ahil.  lloba,  /)/.  fnn.,  Liebe;  davon  viell. 
Irancoprov.  Ujithii.  Lockrur  für  ilie  kUhe;  vgl. 
hri'lel,  lilos«.  <lu  I'.itnis  la  Suiü!^e  Rom.  S.  r. 
Holm."    F.  Pabsl   brielliclie  Mitleilungj. 

5636)  altdlsch.  lippa  ~  allfrz.  Upe;  neu  frz. 
Uppe,  dicke  Unterlippe,  davon  lipfir.  Bisse«,  vgl. 
Dz  627  Uppt;  Markel,  p.  100. 

&fj3G)  llquidlls,  a,  um,  lliis-i^';  über  ilie  lie- 
sliiUunt,'eii  «Iji'-ics  (•iiiiisl  im  Roinaii.  nur  Kelelirlen 
VV..M.  -  ii,  it.il.  Muii.l.-.rl.  ii  s.  Kle.  iii.i,  .\<J  II  326. 
.S  auch  üben  'lldigus  u.  .Sjthi.jni,  Post,  13. 

6637)  R^nlrltfi,  -am/,  (vulkselvniologische  Um- 
bildung von  ykvxv^i;^),  SoUbolz  (VegeL  4,  0) 
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6698)  llqno 


6659)  lObQs 
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ital.  /egorhia,  *.  oIm-ii  vljcjrrhiu.  V'lfl.  Dz  2R7 
mjotitia. 

ö«38l  llqM,  M-hiiielzeti;  vallna^'^.'.  /itni 

(wenn  es  nirlit  ;ius  rf/ofyJ  =  dflitptarr  ^'ekQrzl  ist); 
pi  ein.  »Inn'r,  v^l.  SalviDtii,  l'osl.  12. 

ÖOSIJ)  lirS|  •am  /.,  die  zwisrlicii  zwei  Furchen 
»uljrfworfpiie  Enlo;  (ital.  ist  ilan  Wort  nur  in 
<iftirare  .usrir  ilal  «olco*  crhaltcii) ;  altfrz.  lire, 
Kurche.  VkI.  Caix.  St.  304;  GnlU-r,  ALI.  111614. 

öJi4(i)  WurZfl  lU,  jrehcn  (^certnan.  Vb.  lisan,  Inis, 
Slisl.  Irim  in  alnl.  iraganifüta,  Wagcn^lcis);  davon 
frz.  (norm.)  iili»f,  UleLse,  {lisifre,  Rand,  nach  Mackel 
|t.  lOH,  s.  jodoch  oben  iielam  u.  unten  IIbU);  cat. 
llU-riir,  ausgleiten ;  span,  dfglitar,  ausgleiten, 
drhinar,  gleiloii.  Vgl,  Dz  104  li.*cio;  Mackel,  p  108. 

6«;40a)  Iis.  -Item  f.,  Streil;  iial.  lUe;  sard. 
lit,;  Uli;  rtr.  IHr,  /iVfi,  Sclilaelit,  Prozell;  a I trat. 
lit,-;  allspan.  n.  nciispau.  Ute,  lit,  litte,  liii;  ptg. 
Ulf,  lide,  in  Konipos,  auch  liti»,  Pmzeli.  Ptg.  /«fo, 
Si-ldiichlfeld  u.  Litem  (erster  Be.itaiidli'il  in  einigen 
Sliullenanien)  gehören  schworlirli  hierher;  li(a  hat 
wohl  tnit  frz.  lire  gleiclicii  l'rsprung,  vgl.  Nr.  r)4<)l 
u.  5570;  die  Herkunft  von  Litern  ist  dunkel.  Vgl. 
Kil/-<!erald,  Hevue  hispaii.  IX  10. 

6(!4l)  gernian.  Thema  Ihija,  davon  diis  Adj.  *ll8l, 
lei.-i«'.  sanfl,  I—  lat.  *liBeiu|;  hiervon  vielleicht  ilal. 
Ii»fii),  glatt,  dazu  das  Vb.  liscinre,  litjiare,  glätten, 
(eigenll.  sanft  ninrhen);  prov,  /i»,  dazu  tias  Verl) 
liMur:  frz.  liMe,  dazu  das  Vli.  liMer,  glätten, 
polieren  (nach  Markel  Lehnwörter  aus  dem  Hai.) ;  , 
span,  ulisiir.  Vgl.  Dz  194  Hsrio;  Muckel,  p.  III. ' 
Dies*!  Ableitung  mult  aber  als  sehr  (ragwördig 
erscheinen,  u.  grierh,  ).taoö(  dQrfte  als  Urundwort 
vorzuziehen  sein. 

iAH'i)  allnfrAnk.  *llBka,  Hin8«-(V);  ilavon  vermut- 
lich ilal.  Ii«ca,  Halm,  Gräte;  frz.  Iitehe,  Ric<lgras, 
liihe,  feine  Schnitte;  cat.  llencar,  in  Schnittrhen 
schneiden.  Vgl.  Dz  194  linca :  Mackel.  p.  »7 ;  Faß, 
RF  Hl  601  (wo  vermutet  wird,  daU  liehe  durch 
Kinwirkung  von  l^her  zu  seiner  Uedeuluog  ge- 
kommen M-l). 

r.«i43)  dts<  h.  lUt  =^  rtr.  list,  List,  vgl.  Dz  192  leslo. 

6«44)  german.  lUta,  Leiste;  ital.  tiitta,  Streifen: 
Liste,  (daneben  li.sirn),  dazu  dji-s  Vb.  listare,  streifen, 
säumen;  prov.  /iVf«,  lixlre,  dazu  <las  Verb  littar, 
li»trnr;  Irz.  lintr,  dazu  das  Vb.  li»ter,  liier.  Eine 
Seilenform  zu  frz.  liMe  ist  lijtlre,  litre  f.,  wozu 
im  Altfrz.  wahrscheinlich  ein  Maskulinum  lixt  exi- 
.sliiTl  hat,  vgl.  Thomas,  Mel.  lüO,  Span,  /ijrto, 
dazu  ilus  Verb  liatur,  ulistar;  ptg.  Hut»,  lintrit, 
dazu  das  Vb.  litlrar.  Vgl.  Dz  194  lisla;  .Mackel, 
p.  lOH.  •  Für  abgeleitet  von  lista  erklärte  Diez 
a.  B.  O.  frz.  li«iire,  Saum,  span,  lisera,  hesser 
aber  führt  man  dies  Wort  wohl  auf  *liciaria  von 
li<iuin  (s.  d.)  zurftcfc,  wolici  treilicli  eine  Unregel- 
iii.'iliigkeil  in  der  Entwicklung  >\t.->  c  -f-  Hiatus  -• 
angenonmien  werden  niuK. 

5li46)  iltsch.  Ilat-iff;  ilal.  I.dIo,  geschickt,  klug, 
listig,  gewandt,  dazu  das  Vb.  iil!e»tnre,  allentire, 
zurecht  machen;  frz.  /<•4^',  gewandt,  flink  (wohl  aus 
•  leni  Ital.  entlehnt);  span,  iitto.  Vgl.  Dz  IV2  lesto; 
Miu  M,  p.  IIS. 

•v;46ai  iitifator«  -örem  m.,  Kämpfer;  ital. 
liliijatore;  allspan.  liilimlor;  iieuspan.  litliailnr, 
litiifti'lor .  cut.  titigoiior;  ptg.  lidwior.  Vgl.  FilZ- 
(ierabi.  Rcv.  hispan.  IX  12. 

&);4rdi|  litTiro,  »ir«,  streiten:  IftiRfaos,  -Um 
(I'MrI.  PrÄ.«.  V.  Iitiii-ire\.  .«Ireitend.  Über  die  mma- 
iiiscIiHi  Reflexe  dl. .-. Vb.  u.  Parlizipialsubst.  vgl. 
Kitz-Ocrald.  Hev.  hi-p!in.  I\  II. 


6ij46c)  litiffo,  »Are,  streiten;  span.  cat.  lidiar; 
ptg.  lidnr.    S.  Heizer  p.  40. 

UllCI  ♦lUter«  (schrifllal.  hllern\.  -mm  f.,  Ruch- 
slabe, im  PI.  Urief  (im  Roman,  ist  diese  Hedeuluiig 
auch  auf  den  Sing,  flbertragen);  ital.  lettern  (mit 
ofTencm  u.  tnit  geiH>hlos8.  e)\  sard,  litler»;  (rum, 
titern,  fehlt  bei  Pusc;  rtr.  littera);  prov.  letrn; 
frz.  lettre:  cat.  Netra;  span,  letra;  ptg.  Iet{l\ra, 
Vgl.  (irikber.  ALL  III  hU. 

.')647t  [IltlirirlÜB,  um  (v.  littera).  zum  Schrin.' 
tum  gehörig;  ital.  letteraria,  Adj.  letlernjo  ,cal- 
tivr)  letlerato',  vgl.  Ganello,  AU  Iii  308;  frz. 
litt/raire;  entsprechend  in  den  übrigen  Sprachen, 
aberall  nur  gel.  Wort,  (eben»»j  sind  iiiteratwi  iL 
litteraturii  [s.  d.|  als  gel.  Wörter  vorhan4leM).| 

5648)  ITtt^rfttQra,  »im  f.,  Schriltlum;  altfrz. 
Wrcwrc  (l^iiiibr.  Psalter  70.  16  u.  öfter);  littrnilurr 
isl  erst  seit  dem  14.  Jahrli.  belegt,  vgl.  Herger  *.  e. 

51)49)  lltils  n.,  Gestade;  ilal.  lifo  u.  veiiez. 
Udo,  vgl.  Ascnli,  Ali  X  8*j  Anni. 

ÖH50)  abd.  Iluhtan  (got.  linkt jun).  leuchten;  dar. 
nach  (]aix,  St.  396,  ital.  Intare  ,scinlillare*,  luta, 
lutarina  .scintilla'.  Cnix  zieht  hierher  auch  die 
frz.  Dialektwürter  ^berluter  ^Berry),  aberltuier 
(Champ.),  welche  von  Diez  620  bellugue  aus  bis  -\- 
*hieare  erklärt  werden. 

6651)  IlfMco.  'fn  (lireo),  bläulich  wenleii;  rum. 
tilreiesc  ii  il  i,  braun  u.  blau  schlagen,  (|uet«chen, 
fehlt  bei  l'usc.  Meyer  L.,  Z.  f.  <>.  U.  1801  p.  772, 
verwirft  «liese  Ableilung. 

56621  l'llTieldQs  um  (v.  Umdus)  —  runi. 
rileeii,  blau  von  Sr'blagen,  Zerhauen,  fehlt  Ii.  Pusc. 
Vgl,  Behrens,  Melath,  p.  23;  W,  Meyer,  Z  VIII  210, 
stellte  *rixeidus  ul.s  Grundwort  auf.) 

6653)  liTidCs,  «,  um,  bleich;  piem.  irii)lino, 
smorto,  vgl.  S-alvioni,  Pfwt.  13. 

6664)  Mixivä,  -mm  f.  u.  *lixlTfim  «.  (für  li.riti», 
lirivium,  v.  /i>).  I^uge;  ital.  liscim;  ruin.  Itfie, 
s.  Pusc.  967;  rtr.  lischipa;  prov.  leiisiu-a;  Irz. 
lesaire  i .große  W4.sehe*  i;  cat.  lleixitt;  span,  lejitt; 
ptg.  lixivia.  Vgl. Dz  1Ü4  liaciixi;  Grober,  ALL  III  514. 

6655)  (*]Ix[ritiiH,  um  (v.  *lixipii),  gelaugt, 
gewa.schen;  davon  nach  Caix,  St.  640,  ilal.  »cili- 
vato  .sbiaiicato,  pallido'.) 

6666)  llxo,  «tre  (v.  lijr),  laugen,  sieilcii;  ital. 
tessare,  kochen,  sieden,  davon  das  Sb«t,  lf»su,  ge- 
schmortes Fleisch;  surd,  lixare.  Vgl.  Gröber,  ALL 
III  614. 

6667)  [Moba,  -am  f.,  Hüschel;  lomb.  ISra,  pan- 
nocchia,  vgl.  Salvioni,  Posl.  13. | 

5068)  ahd.  iobuOf  loben;  davon  altfrz.  lohrr, 
.•^pulten,  wozu  das  Sbst.  lobe,  Spott.  Vgl.  Dz  627 
lobe;  .Mackel.  p.  S3.  Der  Hedeulungswechsel  be- 
wegte sich  auf  iler  Bahn  .loben ,  schöne  Würler 
machen,  berücken,  täuschen,  zum  besten  halieii, 
apiitten*.  Auch  ein  Nomen  aetoris  loberreis),  lobeor 
war  vorhanden. 

66ö8a|  lÖbliettljis,  »um  m.  Cldhiui),  kleine  Hülse; 
ital.  \lo\bucehio ,  Zwiebelscliale,  vgl.  Picri,  Mise. 
Asc,  427.    S.  auch  oben  Nr.  4130. 

66&'.i)  I5bÜ8,  -am  m.  {i.o,-f<K  u.  ).o.ti'>,\,  IMae, 
Schote;  davon  vermutlich  ilal.  loppa.  Hülse  des 
Konis.  Spreu,  wovon  wiciier  abgeleitet  loUa  (aus 
*  Initollt  \,  Spreu,  u.  buccio,  buecia  {axis' lohtteeio,  -«), 
Srlialc,  Rinde,  Hülse.  Haut  (in  der  letzteren  Bedtg. 
soll  nach  t'.aix,  St.  14,  lias  Wort  auf  i>raeputium 
zurückgehen).  Nach  Biadene,  Mise.  .Asc.  662,  ist 
burrla  das  Verbalsubst.  zu  bitcciare  u.  dieses  wie- 
der aus  *bulutiare .  *bolulinre,  *rolutiare  eut- 
standen  (!l.    Vgl.  Dz        lappa,  36ti  bwxio. 
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5660)  ISealts,  -*  (v.  liM-us\,  ortliili;  ilal.  ttfciilf 
(A.ij  );  frz.  lix'ii!  lAdj.  u.  Sl.st..  W.i;  s|i..ii. 
|)tfr.  nurSh'^t.  t\«iiir  (;ilt  liMjur  —  *h„iirf  I.  /f«<</cl. 
Orl,  vjfl.  Uz  UA  Iwj'ir. 

5661)  *löe&rifini  Mietzins;  prov.  loguifr-f; 
Irz.  /oy^r.    Vgl.  ÜZ  /oMcr. 

06621  |*l5<H>hea,  f.  lutnKoteili  ant  eoMea 
f.  rochlt-an,  Löird;  frz.  (pic.)  lomte,  wall,  tosr, 
SiuociUoffel,  Tgl.  Homing,  Z  XXI  4M.1 

M»>  IM»,  «1.  (Dwnin.  iomiX  KM- 
ebeo;  altspan.  todia,  jetzt  lueHto,  steinernes  Grab; 
altfrz.  /m/««/,  tuittau,  Sarg.  Bahre.  Vtrl.  Ds  464 
luHtfo;  Gröber,  ALL  III  :.U  Pber  .Lis  Fortleben 
von  locfllun  in  oberilal.  Mun>lartt'n  v^rl.  Salvioni, 
Misc.  As<-  öS. 

5664)  1.  löfo,  -Äre  (v  /r/ruit.  vennietcn;  ilnl. 
(t>eileulet  nu  isl  .s.-l/.cii.  sti  licir,  st-lti  ii  .mt- 
inieteti*,  das  übliche  Wort  für  lien  leliUTtti  BegritT 
isl  affiUarf  —  *affictare  v.  fictm  für  fLrui, 
Dz  141  fitio):  prov.  logt$r,  kmar;  fri.  lo%ur,  obi-r 
niuntjurtliclie  Formen  vgl.  NaB,  Dia  Entwicklun,,' 


der  lDr.-Aiiagiage  aaf  -eorr  a.  -gor*  (Diw.  Kiel 
1906)  p.  84,  ivl*  WKb  Naamaim,  raitg.  f.  Fflisl« 
p.  347,  Q.  JM,  a.  a.  O.  p.  79;  (span,  wird  «ver. 


mieten*  durch  alquilar  vom  arab.  at-kira,  Hiet 
preis,  austfoilrürkt,  vgl.  Dt  421  aliuiU;  iül 
dm  Obliche  Wort  fUr  .vermieten*  alugar,  ai'fuHiir 
it^t  auf  (la.'i  Vermieten  TOO  Pfeffdcn  lieeelirlaktl. 
V>rl.  Dz  629  lowr. 

6«;65)  2.  I&eo  (Abi.  Sk.  v.  hx-u.^).  A«h  ,  auf  <l<'r 
Stelle,  sofort;  altital.  loro,  liier;  altfrz.  /iir-v, 
(luec,  dort  —  iluec  =  illoloeo);  span,  huyti;  |>t^'. 
logo.    VgL  Dz  196  loco;  Grober.  ALL  III  514. 

6666)  HeUat,  -am  m.  (Ueniin.  v.  lucu» ,  Fleck- 
chen ;  davon  ital.  (modeoea.)  %her  i.  UfM,  ImA- 
gut,  vgl.  Plcchla.  AG  II  86a 

6667)  [Mmb  tBBiM,  -tm  Piatdiaber,  Stell- 
Vertreter;  ital.  Iwgüttneinte;  frz. VetiUiuiHt; (span, 
ptjr.  einfarh  ti-nienlf,  trnenti-].^ 

5668)  l&efls,  -um  m.,  Ort;  ital.  lumjo;  Imnb. 
eitrentlich  l'lur.  (L.itiilj;nti,  \\.'\.  Salvioni.  XXXI 

285;  rum.  loc,  s.  Pusr.  !)-M>;  pr"\.  /'x-s  lutr-s; 
tri.  liru;  (span.  ptjr.  /«//nr  —  *lorar>  I  i<>i:>ii,  \: 
rat.  //»r.  Uber  die  vi«'lori)rleilc  Lautenlwicklung 
Von  li»m  :  nltfrz.  toM  :  (ncufrz.)  Heu  hat  Schwan, 
Z  XU  207  ff.,  eingebend  gehandelt,  vgl.  anch  Neu- 
mam,  Z  VIII  886,  Mise.  p.  169,  Socbier.  Altfrz. 
Gramm.  9.  61  (Um  aoU  ana  Krantma;  von  /ociw 
mit  aaO«  MI  enlrtandeii  ada)  o.  nameaUidi  P6ister, 
Z  XUt  64«  :  lim  «  dn(  .■  iBm,  Matthaeu^m  : 
Make«  .-  Jfokfm^  90wie  atieh  Neumann,  Festgabe 
für  Knniter  p.  '.'t7  n.  üaS,  a.  a.  0.  p.  29.  l'ber 
lias  </  in  luogn  ge^'enflber  deni  r  in  ftto)-o  vj;!. 
Asroli,  AG  X  9(1,  u.  ila^'e).'eii  Mcver-I..,  Itornan. 
Gramm.  II  p.  8.    Vtrl.  au.  Ii  W.  .M.'ver,  7.  IX  511. 

6fi6;M  löcUsta,  lQcfl.«t«,  -am  i  viJk^lil.  'IxmMo, 
wohl  mit  Ani;lfichun|f  an  lurrrtu),  Ht'uschreckf; 
ital.  ligtiMa  («las  übliche  Wort  für  Heuschrecke 
ist  aller  ciifill,it,i ,  vgl.  da»  deutsche  .Heupferil* 


»ler  gritU' 


anisch  findet  sich  aliuntru,  ihi- 


vieUeicbl  auf  /ocMto  nultckgeht.  vgl.  Storni,  H  V 
168);  rvm.  lieiuli,  a.  Pasc.  934;  proT.  lamgotta; 
lese.  UgiMa;  lyon.  NW«;  altfri.  laiMMlr,  tew- 
ffoutle,  latmtle;  (neafrz.  Boutträlh  ^  *$ttltaretta, 
kleine  Springerin);  rat.  Uanijogtn;  sfian.  I<inf/i>niii : 
ptg.  lagoata.    Dni-  Wort  ist  vielfai  h  auch  ilie  He- 

ZeicIlllUtlk'  lies  Serkreli-ies :  iljrM-  Grl>l  :lUl•ll^iil^er• 
tra^'uii^'  lienilil  aiil  .1' 1  un.'elalii «n  aiil-cicn  .Min- 
lichkeil  liei-ler  Tiere.  Vt'l  t;n.i.ei  ,  ALL  III  5u7 ; 
ForaUr,  Z  Xill  biö;  Üalumi,  Post.  IS;  Berger 


p.  166.  VkI.  zu  der  liiertier  jfehOriKen  Wortfamilie 
Schucliar.il,  Z  XXVI  685.  u.  Sittl,  Jahre<bericlit 
über  Vul^'Sr-  u.  Spallat..  1889—90,  p.  284  (prov. 
s])an.  Iiinynxtii  sollen  auf  angmim  mit  aDgWVadl- 
seiiem  Artikel  zunii'k^elien). 

5f;7öi  altnfränk.  loddAri  =-  frz.  Iwiier,  wollene 
Bettdecke.  Vgl.  Dz  628«.  e.;  Mackel,  t>.  86.  Alt- 
frz. lädier  bedeutet  auch  «Landalimciier*,  vgl. 
übrigeiw  Baut,  Z  XXIV  409. 

6671}  ndl.  ImT,  die  gegen  den  Wind  liegende 
Seite  eines  Scbiffes,  frz.  /0/,  davon  das  Verb 
louroyer,  lavieren,  vgl.  Dz  638  lof. 

5672)  ^rot.  löfa,  (lache  Han.l;  ilavf)n  vielleicht 
altspan.  luu,  HanNcliuh:  pli.'.  hiru.  Vt.'l.  I)z 
464  lua. 

r>67ä)  lÖgleos,  H,  um,  |.>giscti:  allflorenl. 
loiro,  lügi>i.'li.  loira,  Loirik. 

5674)  Span.  Logrofio  IStöillenainen);  dav.  viell, 
al«  nach  ilem  llerkunltj^orte  benannt  (mit  Wegfall 
der  als  Artikel  hetnichteten  Anl'anfris^ilhe)  pig. 
gronho,  Bime,  vgl.  G.  .Michaelis,  Frg.  Et.  p.  40, 
froher  hatte  M.,  Bev.  lusiL  I,  das  Wort  aus  (m^J 
^rwniko  v.  lugr»  erUirt,  vgl.  Z  XV  369. 

6676)  dtsch.  lebe;  davon  ital.  hu^,  tqföl«, 
lujola  .scintilla*,  vgl.  Caix,  St.  894. 

5676)  altniM.  lok,  S-hl-iH.  —  altfrz  U»-,  S.'lil..ll, 
Klinke,  dazu  das  Dentin,  (auch  neul'rz.)  Imjuti, 
Khnk.  Ital.  huduUtH.  Vgl.  Dz  697  he;  Meckel 
p.  U<i. 

.'1677  german.  .Stamm  lokk-,  (lo'  ker*;  ilazu  frx. 
lorhrr,  lockern,  s'llütteln,  dilzu  da«  zusammen» 
^'.-setzte  altfrz,  Vb.  c.x/or/iiV,  losmacbai.  Vgl. Dl 
627  liKher;  Mackel,  p.  26. 

567H)  altnord.  Mfar«  lockerer,  herabhängender 
Gegenstand;  davon  vermutlich  frz.  lagime,  Fetzen, 
Lampen.  Ans  hU  (s.  d.)  -f  Mit  ist  vielleicht 
entstanden:  rtr.  barglioeea,  HAngeltmpchen.  heralt- 
fallende  Locke;  neuproT.  hartoeea,  Anhllngsel, 
zierliche  Kleinigkeit;  frz.  hriliniui-  (dialeklisrb  ,uicli 
herJoifUfl  \V'l.  Dz  628  li^itu-;  Sclieler  im  Diet, 
uiit.  r  ht-rliy/iif,  wo  auch  niiher  auf  die  Doppel« 
li.Ml.  iitunj,'  ile.-i  Wortes  eingegangen  wird. 

iinriti  löliärinni  (eribrom),  eine  Art  Sieli  ;  ptg. 
joi-irii,  Si  liwiiige,  Wanne,  in. lessen  ist  die  Ableitung 
nicht  einwandfrei. 

56S0)  löliOm  n.,  Ixdch  (Lolium  temulenlum  L); 
ital.  logtio  u.  yioglio  (vgl.  lilinm  :  giyliu);  sard. 
Itunt;  friauL  prov.^W<M>  (frz.  ivraie  von 
Atiaeiu,  a,  um,  vgl.  Sdider  im  Diet  «.  9.;  *9r^, 
vielleiebt  entstanden  «ns  feMwi«  eCdmH  «Iff.  etyr, 
fQr  den  Vorsehlag  eines  •  freilich  dürfte  eine  tteebt» 
fertigung  nicht  zu  finden  sein);  cat.  jull :  <pan, 
iuii«:  plg.  joio.  Vgl.  ÜZ  1()5  tfiif/lio;  (SrAlter, 
Ai.L  III  269  u.  515. 

r).')<sl)   fVolksname   *Lombar<il  il,:.ii-.il..ii.leiii; 

davon  sicil.  himimnlu ,  Srlienkwirt;  alltrz.  Iimi- 
bfirt,  wucherisch;  neufrz.  lombard,  Leihhaus  (das 
übliche  Wort  für  diesen  Begriff  i.st  jedoch  mont- 
df-pirit).  Die  Erklärung  der  betr.  Be.leutungs- 
übergänge  gehört  in  die  Kultorgesrhichte,  liezw. 
in  die  Uescbicbte  der  Volkswirtschaft.  Vgl.  Uz  628 
lotnAard.] 

6583)  altn.  Idn»  Lache;  davon  viett.  prov.  hmi, 
Lache,  vgl.  Mackel,  p.  88.  Sl  oben  Meinl. 

5(;fS3i  löngi  m^ntif  —  frz.  lomf/nennnt,  daraus 
dürfte  eine  volksetymologi'iehe  IhidiiMung  sein  ilr 
loni/ui-  mni»,  Vir  lunger  Z>  il.   V-l.  Fal',  HF  III  514. 

*lt>ngänin,  -am  /.  oder  n.  pt.  (lonyanon), 
A  1.1  Uli:  a  II  Cr  z.  hmtfou,»^,  vgt  O.  Pafis^  R  XXI 
4ÜÖ,  Tübler,  Z  XVU  317. 


607  8885)  tSdgiiAi 
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5686)  ISaginta  lhaldartii,  eitie  Art  Wursl;! 
allTrz.  longain,  (daneben  longaigne).  Exkremente. 
AuHenieiii  <lie  Ableitungen  mil  der  Bedtj,'.  .Wursf; 
(rlr.  ligiongia,  |gen  nes.  lüffonega  =  lucanka  «.  d.)): 
ml.  llanffOHitM;  span,  lotiganixa.  Vgl.  Dz  i84 
longanim:  Gröber.  ALL  UI  616  u.  VI  892. 

r>886)  liife  (Adv.  zu  longu»),  fem;  He.  da  Uni, 
Sülvidiii.  Po>«t.  13;  proT. /mA,  luemh,  Mmf,  tuen; 
frz.  /«/IM,  iluzu  (hl-  Vh.  eloitfner;  span,  lueiie; 
hm;/,.    \\'!.  <;i..l.cr,  ALL  III  515. 

iiilSTj  LonKiniis,  -um  <.  ,  Natne  eines  Heiligen; 
ilav.  viell.  frz  l,iii^'-.iiinr  Meii.-icli. 

5(;hs)  '^longituniis  «,  um  (v<iti  loit</uM\,  fern; 
it;il.  loHtjitiino,  lontiino,  wov.  <laü  Vit.  alluiiliinni  si; 
:ilt<il>eril:il.  lonc'iiu ,  Vgl.  Salvioni,  Post.  13; 
{•rov.  hmhiid  :  frz.  hnntmi».  Vgl.  Dl  196  lONlmto; 
tirObcr,  ALL  UJ  615. 

588»)  [«ntatltiii  -Ml  f.  u.  *MMir,  -im  m. 
(v.  /^«tf*wX  UUige;  it«L  /iM^r^aaa;  prov.  longeaa, 
(daneon  HpN^iira);  fr«.  Imiinmir:  span,  longura, 
Imgor;  ptg.  longura,  longor.\ 

6690)  liagftado,  •TneB  (von  toNfnur),  LSnge, 
i-'l  al>  Kel.  \V.  zur  Hezeicluiung  der  geograpbisehen 

Länt'e  überall  erliiilteii. 

5U'.)1)  Iwiitrüs,  u,  um,  lang;  \ia.\.  luntjo ;  surtl. 
lotKjii;  valm.  löivj ,  o.ssol.  /ciii/,  v>.'l.  Sniviotii, 
l'o-l.  13:  rum.  lung,  Puse.  9;<H;  rtr.  iuttk,  U'unh, 
liuiik  etc..  \>'l.  Gartner  §  2UÜ;  proT.  lonc;  frz. 
/«Hf/;  ■  al.  tlunij;  Span.  /«MgM;  ptf.  /onyo.  Vgl. 
Urober,  ALL  III  516. 

S892)  lif  altir,  «irl  (Intens,  v.  loqui),  sprechen ; 
(rnni.  loeUete  U  it  i,  schwatzen,  fehlt  bei  Pubc). 

56»S)  liri  n.  IttCi,  •an  f.,  Tresterwein,  Erfttser; 
ilnl.  {ixsc.)  loja,  Tgl.  W.  Meyer,  Z  XI  266  (Diez 
;J81  liatle  aUurifg,  Caix,  St.  4S.  illuvifs  als  Grund- 
wort aufKestelit:  Canello.  AG  III  .121.  .tarble  an 
hiritlui;  laiiiiiiscli  lora  (ebenso  in  mehreren  olier- 
ilal.  .Muiiilarteti.  lirese.  erein.  Iura):  rum.  liuriu  Vi. 

AfÜMi  lörämi^ntuni  Hiemenzeuvr:  -anl.  hiru- 
tm  iitii. 

r>(iV*5)  ^lörindrüm  n.  (vulkse(Mniil<i|.'j~i'lie,  an 
ttiurus  angelehnte  Umbildung'  von  rhiuhxlrtuiron), 
Uleamler,  Lorbeerrcwe;  ital.  oltantho  (aus  l'uratt- 
drum),  frz.  ol^andre;  span,  olrandro,  elofttdro; 
plK.  lomdro,  thmdro.    Vgl  Dz  226  oleamdro. 

5G9&a)  tSrtCB,  -am  f.,  Panier.  Ober  die  (rein 
^-lehrten)  Reflexe  <lie!«e!>  Subst.  im  Romao.  vgl. 
Kitz  (ieraM.  Revue  liisp  IX  12. 

•■|<ilMi)  lorum  lt.,  Hlenirh;  -.ilA.  !o>ii,  iliizu  .las 
VI..  ,t//i>riirr  n.  ilif  AMri I ijn;.'  lurxiiu  iitu,  lUeii^i-il- 
(M'ik  all  der  l'lliiji ii  1' l  iv^'l.  Ni>.'r;i,  AtJ  .W 
4H!tl:  >alv<TZ,  i      * lurin 'f  '\.   li-ttui-cL.i  ili 

eiivio,  V(.'l.  SalM"ni,  I' 

fitilMia)  mntll  loteren,  leuteren,  lotlern,  müßig 
-ein;  ilavoii  viell.  jiic.  hUronner,  tändeln,  lutron, 
MulüggAiiger,  iutrone,  Drossel;  frz.  Utome,  Wach- 
hrdderdrussel,  Tgl.  Behrens,  FesIg.  fllr  W.  Förster 
p.  245. 

6697)  MUw  n.  HSttmrn  «.  (t  toMMni»),  Drin; 
Kard.  hzitt,  fango,  gaazzo;  Talse«.  iMttt,  stereo 
va4-cino  «enza  letanie.  Tgl.  Post.  18,  Horning,  Z 

X.\ll  tK.;. 

lolQni  ~.  liivatQra. 

r>ü;H)  allt/i  i  III.  'lö/T  (mit  olTeiieiii  lA  —  nilid. 
Inoder,  liork-pei-c  ;  il  ;il.  l<M}(iro.  altes  Leiicr,  K<"ler, 
dazu  «las  Vli.  liM/nniri  ,  \ erzi-liri  ii,  --i  lmel^feii,  u.  il  i< 
Ailj.  liKjorii,  ab^.'eri>-eii  liiaeli  S.tlvioni.  I'n-t.  IH, 
^iiU  liM/oritrr  huiuirr  sein);  prov.  /o/n-.*,  <la/U 
da«  Vb.  loirar,  küüern;  ailirz.  *iueire,  Mm, 
lotrrt  (TgL  Fflnter,  RSt  lU  166);  oeafrz.  leurrt, 


data  das  Vb.  Uurrar,  Vgl.  Dx  198  l9§«n;  Hackel, 

p.  30;  Caix.  St.  376. 

.'lüHi»)  iQbricOf  «Ire  (Ivbrkua),  glatt  maelien: 
ital.  lubi-iearf;  (rum.  /nmtc  m  at  a,  gleiten,  S. 
Pose.  997);  span.  ptg.  ItAriear. 

57<X))  Iflbrieus,  a,  an.  schlfipfrig;  ital. /tiftrfeo, 
schlüpfrig;  spun,  li'ihri-go,  dunkel,  traurig,  vgl. 
Förster,  Z  III  662,  über  den  Hedeutungswandel 
(.schlüpfrig,  feucht,  im  Sc  halten  belinillirli,  sonnen- 
los, dimkel'i  v-l.  Cii-  rv...  H  XII  lOH,  (Dz  4«;4  .v.  r. 
leitete  da-  Wutt  vmi  /lu/ul/rin  ab,  ibenso  i'..  Mi- 
ehaclis.  St.  |..  2!t_':  Baist.  Z  VII  120.  stellte  *iu 
hrfru»  für  nibrnu.^  aU  (Jrundwort  auf.  worin  ihm 
l'arodi,  H  XVII  ti'.K  beistimmt  unter  Rerufung  auf 
-spnii.  ralutnbrtvfrsr,  rot  werden,  —  (?)  *eomr»- 
brtunre);  Gröber,  Z  Vlll  M'J,  meinte,  dali  gegen 
Försters  u.  Cuervos  Ableitung  Bedenken  be^be» 
blaben.  Das  Richtige  hat  wohl  SchoAbardt  ge* 
funden,  wenn  er,  Z  XIU  6S1,  HAng»  von  imairmm 
(s.  d.)  ableitet  Vgl.  auch  Bebrens,  Melatli.  n.  69. 

6701)  [•iBelaS,  .an  f.  (v.  stamme  lue,  haeblM), 
=  prov.  lugana,  Licht,  von  dem  gleichen  Stammt* 
auch  lu(/<ni-z,  MorKenstern.ix/u/  aria  1 1  f  rz.  tilwhiri  \. 
anzünden.  V«l.  iJz  fi:iO /«rwr.  Auf  den  Stamm /tu- 
ist  auch  rtr.  iias,h,ma,  Bült,  rarOcbtalllhreo, 

vgl.  Sehuchardt.  R  IV  264.1 

5702)  Ifleftnleft,  -am  eine  Art  Wurst;  in 
oberilal.  Mundarten  Ingäntija,  i;;enues.  lüga»eg^ 
vgl.  Dz  381  «.  r.    Vgl.  .\r.  5()ä5. 

6708)  laeio,  lUxI,  Iflcen,  leuchten;  ital.liic«r/; 
(sard.  Itigkentt,  bell);  proT.  Inasr,  kuir;  fn.  Mre 
(altfrs.  aacb  AiMr);  eat.  ttufr;  span,  huir}  ptg. 
hisür. 

6704)  (ItteSmif  -an  f.  (tueeo),  Lampe;  ital. 
iHCfrna :  nach  Dz  629  f r  z.  lueamt  (altfrz.  auch  /«• 
cannf  ).  k Ii- Ines  Dachfenster.  Vgl.  dagegen  W.  Meyer. 
Z  XI  2.'i;i  '/..  10  V.  u.,  wo  Zusammenhang  mit  dem 
deutsrlini  .Lukf'  veiiiiuli-l  wiril,  l'nd  dies  dürlle 
ilas  Hi(  lilit;e  sein,  jedt-nlalls  ist  ilie  Diezsi-he  Ab- 
leitiiii;.'  unhaltbar.] 

67i)fj)  lucSroärilU,  'am  im.  lucrrna),  Leuchter: 
ital.  Imrrnario  .abbain'i*.  iiuimajn  ,chi  fa  lu- 
cerne', Ineemiert  .specie  di  .so^lügno  per  le  lucerne*, 
vgl.  Ganello,  AG  III  808. 

6706)  ticiaea,  -Sra  (lachoat.  v.  ImcAv),  anfluigen 
SD  leuehlen;  mm.  hune  U  U  i,  a.  Pnae.  968.  S. 
auch  Meia. 

6707)  meid«,  -Ire  nuehiw),  hell  machen:  ram. 
lueifM  oi  at  a,  b  iii'  '  < :  l'u-<'. 

6708)  iBeTdufi,  u.  um.  hell;  ital.  lundo;  (s:tr<l. 
luijhidu,  luzzidu,  (tuzzitfu);  sicil.  lun'du ;  iicip. 
Iwfto;  aemil.  Imzid ;  Imnb.  liii-id;   rutn.  luriu 

'Iwiiia,  fehlt  bei  l'usc.):  (Irz,  lurüir):  span. 
lueido,  liicio:  ptg.  lucüio.  Vgl.  Schuchardl,  Rom. 
Et.  I  18. 

6709)  laeinSr,  «an  m.  (lux  n.  fenj.  Morgen- 
stern; ital.  lucifero;  rum.  luee^är,  a.  Pose.  987; 

firoT.  frz.  lueifer;  span,  lucifen,  luetro;  ptg. 
wifer.  Oberau  nar  geehrtes  Wort 

5710)  iQeltb,  -um  m.,  Hecht;  ital.  lurcio;  rtr. 
luxrli;  prov.  hu;  altfrz.  /m;  (ncuTrz.  broeh*-!); 
'  ;i)  Ulis;  (span,  «etfe);  ptg.  hieto.  Vgl.  Qr6bcr. 
ALL  III  515. 

6711)  *Iüe5r,  -öreni  m.,  «ilaiiz:  altital.  Iwure: 
s.-ird.  liujorf:  rum.  Imixirf,  •■.  l'usc.  988;  prov. 
Iiti/or-n:  frz.  lufur;  eat.  hufof ,  vgl.  Morel-F'atio, 
U  X  517.  VkI.  Dz  1130  lumr;  Grober.  Z  VIII  158, 
ALI.  III  5t->. 

6712)  liierei  Hire  (lucrumj,  gewinnen;  abruzz. 
hierdf  Ten^hreo  (naeb  Sahieoi,  Poet  18»  soll  aoeh 


609  5718)  Mertm 


678te)  lao^  hn,  Valtt  610 


itaL  Ugmre,  logorare  hiwher  |«b6rea);  rum. 
fUetnf  Imrez  ai  at  a,  etwas  betreiben,  s.  Puae. 

991;  prOT.  span.  ptt;.  lograr.  Vgl.  Dz  464  logro. 

5718)  llcrtll  N.,  Gewinn;  rum.  Iwru,  s.  Pusr. 
990  (beileutet  .AiiKeletfenhfit.  tiexlian,  .'>arlip*): 
(>r<>v.  liM/ri'^;  ifrz.  lurrrj;  »pail.  J»t|J.  t<i</ro,  ila- 
Villi  <la-  K>iiii|»i$>.  sunn,  malotfro,  ptg.  mattouro, 
.Mit.rrlMl^'.  <la2u  diLs  Vh.  mal{l\ograr,  vereitokl.  VgL 
l)z  464  loipo;  (JrOhiT.  .ALL  III  515. 

5714)  liict»,  -ma  A,  Riiitrkainpf:  i  lal.  totto  (mil 
ofll  o);  ruin,  lupt»,  s.  Vuw.  l«MiS;  prov.  Iiuko, 
lodta  (dies  nur  in  itai.  Hti«rli.),  /otfa;  alt  frz. 
MU;  neafrz.  ItMe:  eaU  Uufta,  thuOa;  span. 
tmtha;  ptg.  fata.  ?gL  Ortbpr,  ALL  Ul  5tS. 

6716)  Nato»  ^  r<ii<iq>,  ringen,  kftmpfen:  ital. 
(Imttare),  iettirt:  mm.  fii^f  of  of  a,  Fuse.  I()02; 
prov.  lurhar,  lochar,  lot'tar;  alt  frz.  Utitür,  \loitifr 
nur  in  ani;loniirni.  Texten):  neufi/,.  !ntt,r:  span. 
Uiihitr;  /u/ar.    Vgl.  (iinher,  ALI.  Ill  .'»l.'i. 

57  Itij  lüftus, -BIB,  Traiu-r;  altlmiili.  Iwjin,  \^\. 
.Sahiuni,  l'.i^l.  i;l 

5717)  IQcnbro,  -are,  lici  Nai-ht  o<ler  U-i  Licht) 
arbeiten;  «lavnn  |iti;.  tobrtynr,  -iynr ,  lombrüfar, 
luhrü/tii-,  uiiili  utiicli  seilen,  wovon  wieiler  Ubrryv, 
lUiriyi)  (auch  span.),  ilunkel.  V'jfl.  S<-iiui'har(it, 
Z  Xill  631,  dar  auch  span.  gal.  itthrke»,  DAm- 
mcrang,  sp*o.  Mreear,  ilunkel  «erden,  biarfaer 
ai  liMiaB  geneigt  iet.  —  Ober  ptg.  hArtemite, 
■fante  tu  navegoHtf  s.  MlTlg«. 

5718I  IlcObran  n.,  >diw.irlies  l^irht ;  <Jav.  nurii 
Horning.  Z  XVIIl  2*21.  oslfrat.  loune),  Spinn- 
••lul»'.  f  liiT  |Miit'  '.  /(,ni*v-  \^\.  lloniin).'.  Z  XXII 
■4.S7.  Zu  /»<•.  ^.'i'liiirt  am-h  ii  e  u  c  Ii  :i  l  e  I.  Wrr,  llaclill. 
fjainf  zum  .Mäilrlifn.  lurrry,  Alienil,  v^cl.  I'rtel, 
H«ilr.  zur  KennlniM  des  neucliiit.  Patois,  Darmstadt 
1897,  p.  62.  Zu  Hnrnintfs  Etymologie  van  ost- 
frz.  toure  vgl.  G.  Paris.  Romania  XXIII  614. 
Behrens.  Feslg.  fur  Gröber  p.  l.->9,  u.  Z  XXVI  IL^, 
deutet,  einer  Vermainng  Cont^ans  (Gloas,  du  patois 
de  Montb^Uard  p.  S4S)  folgend,  lewv  als  ronv, 
.Werk,  Werg,  Spiniistabe*.  6e,^en  BehnM  hat 
wine  Abl«taitg  verleidigt  Homing.  Z  XXV  812. 

mbd.  ladere  n.  üglm* 

lAdr  s.  Illrf. 

57I'.t)  lae«,  -em  f.,  VcnUMbni:  >.ird.  hm,  ve- 
lenn,  |>f<t<-,  Am-  VitIim  Iwin  ,   attuarr,  V|fl. 
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5720)  lug£o,  -fre,  trauern;  (ilal.  hU/fn  i.  davciii 
nach  tiaix,  St.  ;itHl.  IwrioUire  .piaii^'iTe  (ravvirinalo 
a  /«<Yrr,  conie  per  arcciinare  al  liiccicor«  delle  la 

»*),  acniil.  lüHHi  .piangtTi-*,  mantuan.  /»• 
.ravvirinato  alia  sua  vulta  a  earagnar  dall' 
a.  i.  led.  karün'.  —  Alle«  sehr  zweifelhaft  .Dal 
part.  Tiene  il  mlL  /flrd,  piangere,  piagnoeolaire*, 
Sahrioni,  Post.  18. 

5721)  ahd.  lurlnn«  Lüge.  —  (VI  niodenes. 
Iwhinn,  falsiiie  Erzählung.  \>'l.  Dz         .«.  f. 

5722)  lüirflbri'*,  -e  |v<iii  lnii<>-'\.  Ii.iurit.';  itni. 
luiji'ihrr;  l'rz.  tniiuhrf  elr..  iiIiituII  nur  gflt-lirtes 
Wort.  Klier  hufuiniy  i'i  span.  ptg.  Utrtgo 
-.  otieii  iQbriens,  vgl.  aueli  Nr.  6717. 

5723)  lambiro,  -giBMI  f.,  LendenlAbmung : 

ital.  lombtu/ij  in  e . 

5724)  *IÜBbeü.  -am  /.  iv.  tumbu»),  Lende:  ital. 
(oiodenes.)  lomu,  lunfi;  frz.  ioiufe,  vyL  lix  62n 
».9.;  emtlhuea  {'.'):  spnu.lonia.  VgL  Gröber,  ALL 
in  517.  S.  nnUu  Itabtta. 

6726)  Itabrfeat»  «n  m.,  EiiiKeweidewurm, 
Regenworoi:  ital.  lombrko,  lombrio:  genu  es. 
tnm^;  min.  Utnhrio,  s.  Puac.  970;  prov.  tum- 


hrU-9t  lambrk-t;  frz.  tomMe;  eat  llambriek; 
span,  lombriz,  lambrija  (wohl  mit  Angleichnng  an 
hmter);    ptp.  tombriqn.     Vgl.  Dz  462  lambritia; 

Gn-iber,  ALI.  III  Tii:'  A^..ili.  AG  X  94  Anni.  'i. 

f)726l  liimbiilus,  -um  im.  iDeinin.  von  lumbus), 
Lt-ndi'.  =  t  rz.  nnmhit,  Ilirschziemer  (altfrz.  lumhli- 
ist  im  üxf.  P-.  H7.  7  belegt;  vgl.  (lohn,  Herrigs 
Archiv  Bd.  KKt  p.  24(it:  vgl,  veron.  lombttlo,  ve- 
il ez.  nombolo,  piac.  nombnt.    Vgl.  Dz  t>47  ».  v. 

5727)  Ifinbfis,  «un  m.,  Lemle:  ital.  lombo: 
sard,  lumbu;  rtr.  lonuu,  <lw  Weichen;  prov. 
lomb-^;  cat.  Horn;  .-jiati.  /onto;  ptg.  hmio.  Vgl. 
Dt  464  hmo;  Grober.  ALL  Ul  517. 

6718)  Mai«  Li^t;  ital.  hme;  ram.  haue, 
8.  Pose.  993. 994  (badeitet  .Welt  HeDgc*);  prov. 
turns;  (frz.  lumüre  mm  »hmUitarUi;  cat  Hum; 
-pan.  lumbrr  jetzt  nur  ID  bUdHebem  Sinne  gr- 

liraui'ht);  pt^'.  lumr. 

572^1  laminar^,  PI.  lamTnäria  (von  /unn»), 
KiTistfrladeii :  ital.  runi.  lumimirr,  Lieht.  ••.  Piw. 
'i'J'2;  S)iaii.  |ilg.  luminar,  grollf-  l.iclili:  altspan. 
lumHfra,  'lurl<'iisler  über  der  Uberschwelle,  viel- 
leicht auch  umbrat  (wenn  ==  l'umhrul,  lumtmit), 
Obersihwelle.  vgl.  Ilaist.  Z  VII  124;  (galic  /«. 
mieira;  ptg.  lumiriro,  TUrfeniiter;  alt  ptg.  auch 
lumeiWf  iomtar,  lumiar,  Icmkur),  vgl.  C  Michaelis, 
Mise.  p.  160. 

678$  Mvlailfls,  a,  wm  (v.  lumen),  leuchtend; 
ital.  himiiUera  .Ineemiere*,  lumimtra,  lumiudria 
.festa  con  grandc  'llii.'i.i  i.i/i'Hii'".  vgl.  (janello,  AG 
III  l-WW:  prov.  lum.n-'i,  Li.ht;  I  r  z. /MmiVrf,  Licht : 
>|iaii.  i niniiKiri't,  Li'ht:  ptk,'.  tnntitiro,  luniii-iin, 
Lanii»'ii'-ti II  k .  l/f-ui  litfftnT,  Türlejisler  (s.  olieii 
luiniiiarfi,  iuminarin,  Licht,  Laiii|»e. 

luminiu,  -öneni  vgl.  Nr.  3236. 

5731)  itmfB»,  -ira  (V.  iNiiim),  erleuchten;  ital. 
at-  a.  itiuminare;  com.  luuia,  Streben,  vgl.  Vi- 
dossich,  Z  XXX  204;  raoi.  ttmUite»  ai  ol  a,  s. 
Fuse  994;  prov.  altmmmr,  tUnmmr,  eUth 
mmarf  frz.  ollHaMr,  ittumiuer  (get  Wort);  span. 
<üumbr»tf  Uumtmmrf  ptg,  aibtmiar,  iämmimar.  VgL 
Berger  s.      Heizer  p.  98. 

5782)  IlBlajVsis,  a,  am  (v.  lumm).  hell;  ilal. 
luminoso:  rum  lumiHO",  s.  Pusc.  !Kt4;  prov.  /m- 
miii-.,  i!  z  'urM/ii.iu-;  cat.  Uumim»;  span.  ptg. 

tximino)«!.     rtn-rall  nur  gel.  W. 

.'>733i  iBna,  -am  /',  .M<mii:  ital.  lunn;  ruiii. 
lunä.  Pusc.  ;»95:  priiv.  tuno;  frz.  Ittnr;  cat. 
Ilunn;  span.  ptg.  /loui. 

5734  Laniie  dies,  .Montag;  ital.  tuHrtfi:  runu 
luni,  s.  Pusc.  ".IIW;  prov.  tiiltu,  dilunn  diet 
lunae,  daneben  luna;  frz.  luadii  car.  dillu»»: 
spaa.  IWM*;  (plij.  aegumda  feint).    VgL  Dz  197 


6786)  Iftaltfelbt  a,  >■  (v.  Imua),  mondsochtig; 
ital.  tuHatüo;  runi.  lunatre,  s.  Pusc.  996;  prov. 
lunatie;  frz.  hinntifuf:  cat.  lunatir;  span.  ptg. 

luHiitUo,    f  hi  1  11  lim  ^'r  li-lirtf-  W'ort. 

.iTiHii  {'Ifinittu,  -am  /.  iDcmiii.  v.  lunn).  kU-iinT 
V'iihl,  ilal.  lunilla,  niiindlMi  mit.'«' <  IITnutn.'  Iii  lin-in 
GcumII,,.;  (rz.  lunrtit,  Brillenglas.  \\-\.  Dz  »;;{() 
Innrilf.  \ 

5737J  IQaQla,  -au  f.  (Demin.  v.  luma),  kleiner 
Mond;  ital.  lull»,  niondlbmuK»  Daube  im  Faß- 
boiien,  vgl.  Dz  381  «.  v. 

&7»8)  rohd.  laaz,  Scblifrigkeil;  davon  itaL  tonao, 
schUff.  vgl.  Dz  S8I  t.  p. 

67S8a)  Im»,  lal,  loCic,  boBen;  sQdaard.  Mri, 
mittelsard.  tuirt,  btUMD  lajMD,  vefgeUaD.'  V^. 
Nigra,  AU  XV  490. 


611  Bmi  laofta 


6760)  *lltUi  618 


laoder  a.  I8|>r.  |  l«rca,  Schmutz,  !>QdsariI.  lurzina,  luzzina,  Fftllze, 

67S9)  ahd.  Imk^d,  lugen;  dav.  ila).  o//orearc.  I  Scbuchanit.  Roman.  Etym.  I  48;  Diez  leitete  die 
Iraeni,  vgl.  GaJx,  St  109;  vielleicht  dei>gleirheti '  Wortsippe  von  mhd.  Irrz  (s.  d.)  ab. 

hidktfwv,  Kheel  mnMben,  luMn,  Blick,  Miene;]   /— 

tn.  rttmimir  (aonn.  aaeh  das  einhcbe  Vb. ' 
anschielen.   Vgl.  Dt  SSO  himter;  Mackel,  i  ^ 

5740)  Ifipi,  •am  f.,  WAtnn,  Hure;  ilal.  lupa,  i  balourd),  schwerlUlig.  tölpelhaft;  prov.lort^,  nn- 
Wölfin,  loui,  llnr«'.  v,:!.  Cancllo,  AG  III  326:  rtr.  vrehorsani  (ncuprov.  auch  ,SLhinutzig*);altfrz. /ort/, 
iupyii,  \Vi)ir>g«'s<-hwul.sl ;  frz.  laurf,  Wölfin,  Imtpt  /or/ (n>it  "(T- ").  hliide;  iieufrz.  /owrrf,  schwerfällig, 
(gel.  W  ).  kt>-isf<trmige  (leschwulst  unter  lier  Haut,  schwer;  sji  in.  jitfr  li-ni'i,  ^rhwcrl'.illi}.'.   Der  \V< 


]ei>gieirueti   nonsippe  von  ninu.  irrz  [s.  a.j  ao. 
ck.  Miene;  |    »7A0)  *lfiri4is,  a,  mJacbrifUiit.  UMdmL  Uaft- 
fb.  Iwttter). '  «Ib:  ital  Urtia  («d.  W.),  lorio  ,tfOM0%  Tgl. 
1.  p.  128.  ,  Canello,  A6  III  IM:  &m  +  luridu»  =  btdordo  (frx. 


dann  runiles  Glas,  Lupe.  Üz  ti2;i  loupe. 

Gcjfcn  die  (ileicliuHK  fr  it.  I(»tpf  =  lu/i'i  itIh'M 
Filz-tierald,  Rev.  hispan.  IX  13,  Uedenkeri  liiu- 
nchlllch  der  Bedeutunic.  DnsMellie  tut  er  hezaKlicli 
des  span,  lohn  in  den  Be<leutunKen  .Erdspalt*  u. 
.doe  Art  Huck'. 

6741)  f*li9«i  (V.  /t«MM)  —  ital.  hfßa,  eine  Art 
Pih,  max  «erenitiii  ventris*.  vgL  frx.  wai*  d*  lei^p; 
span.  AyiAL  WolBwesehwiibL  Vgl.  Oi  0S9  Umpt; 

Caix.  St.  888.1 
.'>741a)  *lüpSraas,  -um  m.  u.  lilpi^ma,  •am  f. 

(V.  lupi'if),  Luchs;  span.  loherHO,  lol>frtui :  iillfrz. 
lufn-rn,-     \V'I.  Thiim.Ks  M.'l.  102. 

5742)  lüpinug,  a,  um  (lupii») ,  zum  Wolf  jje- 
hörijf;  loiuh  liirin,  riinnf.  alritt,  partii.  nurrin, 
V(jl.  H;dvioiii.  I'ost.  \  '.\ ,  imlcsscn  KcliAreii  ulvin  u. 
auteiii  gfwil!  iiiclit  hierher. 

5743)  lipülfis,  -um  m.  (Demin.  v.  lupu»),  kleinor 
Wolf;  ital.  lopporo  .oncino.  strumento per  estrarrc 
oggetti  eaduU  nel  poixo*.  Anweadnng  von  Tier- 
naaien  nr  Benenniing  von  Werkzeugen  ist  ja  hftafig. 
Vgl.  Caix,  St.  369.   S.  auch  Nr.  6744. 

5744)  llpfis,  •!■  m.,  Wolf;  ital.  lupo,  vkI. 
Flefhia,  AG  II  360;  boloif.  lour,  uncino;  motif. 
/hmi,  forca  di  legno,  vgl.  Salvioni,  P(wt.  13;  rutn. 

hiPp  8.  l^uj«-.  lliOl ;  rir.  Inf,  louf  eXc,  vgl.  ({artner  leuchten).  Reinigunjr  liiie  im  Roman,  vorwie^rende 
§  SWO;  prov.  lop-x,  lup-s;  alt  frz.  Imt,  /cii;  neu-  Bcdtg.  ist  .lilanz');  ital.  luMm:  rum.  ttisiru, 
fri.  loup:  cat.  Hob;  span,  lobo,  >lazu  lii--  Zu- [  s.  Fuse.  1(X)4;  frz.  s|>;iti.  pl  ^;. /«,v/rc.  Nur  jrel.  W. 
iammensetzung  (mit  Einmischung  von  /u<  i^no»)  5755)  lütfQs.,  a,  um  lv.  lutum],  lelimig,  koli;:; 
entrrluhrkan,  lubrkan,  zwischen  Wolf  u.  Huri'l  iImv.  it.il.  /u<-»Vi  .va-io  di  terra  colla*  ?  vt,'l.  Caix. 
d.  b.  Dänunerungjizeit .  v^'l.  Cuervo,  R  XII  11(»  .St.  3!>2);  mail,  lozza,  kIozm,  me\miL,  vgl  Salvioiii, 


des  Uecleutunifswandels  muH  (.'evvtsen  sein:  .vrelli- 
lieh,  schmutzig  gelb,  faultleckig,  faul,  triige,  |;ni^'- 
sam,  unbeholfen".  V^'l.  Dz  197  lonio;  lirölier, 
ALL  III  r»17;  ivhuchardt,  Z  XIII  52!4  (gegen  Itaisl. 
(irundrin  I  fl97i;  Cornu,  Grundrill  I  767  %  171; 
d'Ovidia,  Grumlnit  I  Ö15;  Meyer-L..  Ital.  Chr.  §  65 
p.  96.  S.  auch  oben  anritta  n.  ^lilrdin. 

6751)  MaeiBini,  -Mi  /.  pcmin.  von  iMidMi). 
Nachtigall ;  ital.  l%uifmioU,  uiffun^  ruigimoh; 
proT.  ros*ignol-$;  ttt.  roM^^  (altfri.  anefi  fom» 

xiynol);  cat.  ro-ssinytrf;  span,  ruinfiior  (altspaii. 
rojiriiol):  ptg.  ruuj-inhol.  Vgl.  Dz  275  nmi/nuolo: 
Gpili-r.  -\LL  III  51h:  Km';,  HF  ill  AHH. 

57.%2(  'lÜM-ÜN,  a,  urn  iM-lirillhil.  /14.«  «.v).  sdiielend  ; 
ital.  Iikico,  hlödsichtig;  rlr.  touch,  hochmOlig: 
prov.  lour,  schielend;  a  It  frz.  Uhu  i  Meyer-L.. 
Zlschr.  f.  frz.  Spr.  u.  IJt.  XX-  67),  lösche,  lotque; 
neu  frz.  louihf  (über  neufrz.  louche,  .schielender 
Lippfisch*  u.  bpgriillich  gleichwertige  Ausdrücke  s. 
Bemitt,  u.  206  Asm.  410);  (span.  ptg.  Itmo). 
Vgl.  Grober.  ALL  III  618;  G.  Paris,  R  X  69. 

6753)  IflalTC,  -Ira  (huirum)^  hell  maefacn;  ital. 
luilrare;  ram.  hutrm$e  H  Ü  i,  fehh  be!  Pnac.; 
frz.  Iu$lrer;  span.  ptg.  luMrar.    Nur  gel.  W. 

6754)  IflstrMm  n.  (stammverwandt  mit  lueirr. 


(ittwr  den  Sinn  dit^er  Redewemhutg  vgl.  ßrink- 
maiui,  Metaphern  p.  316  tr.);  ptg.  lobo.  -  Abge- 
leitet von  tmpm  m  gall,  lobezno,  Luchs,  all  frz. 
leknic,  proT.  Ubtrma.  «liacbsfell*.  Tgl.  Nr.  6741a. 

5746)  HplB  -f  ahnMnk.  wflMwalf »  frs.  /019». 
garou.  Werwolf,  vgl.  Ds  629  *.  v.;  Mackel,  p.  14; 


Post.  13,  s.  auch  ohen  lotium;  rtr.  lozza,  Schlamm; 
prov.  lot-z;  altfrz.  Iom,  schmutzig,  nichtanutzig(?); 
span,  loza,  aus  Ton  gefertigte.s,  irdenes  Gesehirr. 
VgL  Dx  464  iass;  Gröber,  AU«  III  616;  Homing, 

z  xvm  asi. 

6756)  *litIlM,  «( «m  (lutum),  schmutzig;  (span. 


Darmesteter,  Hot»  comp.  p.  19;  eine  ganz  .maloge  ' /«rfio?);  (ptg.  todro),  vgl.  Meyer-L.,  Roman.  Gr.  I 

U.  gleichbedeutende  HiMung  ist  frz.  hrwnltn/uf -^-  ^  128,  u.  ('oniii,  (I  .ilicis  nriin.lril^  1  74.S  5  UM. 

allslav.  rinkodlakü ,  bulg.  vrükolnk ,  vgl.   Gaster,  Nach  Scliuchardt,  Honiiiii.  Et.  1  47,  gehurt /ki/i«  zu 

Z  IV  .'iSf),  u.  üuist,  RF  III  CA'A.  Iwlir,  reiben  (gahi  .  luirxr,  sich  durch  Reiben  al>- 

."i740)  liira,  -am  f.   ((Jeorges  setzt  Utra  ani.  nutzen),  denn  es  bedeute  in  der  Uaunersprache 

S<-hlaucli.  --  frz.  /fm>v,  Sackpfcitv.  \^-i.  Wz  ivi'.)    r.  .(abgeriebene)  KapfermOnae*,  auch  .gerieben,  Ter- 

6747)  Igerm.  iQranJau,  lauern,  würde  nach  Dz  schmitzt*. 
089  die  vorauszusetzende  Grundform    fOr    frz.      5757)  Ifito,  -ire  (v.  lulum),  beschmutzen;  ital. 

Istynrr,  heimlich  hetr.ichten  (davon  lorgnette,  -on,  lutiirr.  Mare;  sard,  tuddi;  mm.  hUuue  ii  it  i, 

Aagenglo!^,  a  It  frz.  lorgne,  scheel),  sein,  vgl.  da-  fehlt  bei  Pose.;  altrrs.  (httr),  http  TgL  Hetzer 


gegen  Mackel.  p.  26,  wo  indessen  GrOnde  nicht 
angefahrt  werden,  auch  nicht  angeführt  zu  werden 
brauchteo,  da  sie  leicht  enkhtlieh  sind.  Eine 
andere  Aldeitang  des  frz.  Wortes  zn  finden,  ist 

jedoch  bb  jetzt  nicht  gelungen.  Man  darf  Ohrigen.s 
lüroHjan  als  (irundv^urt  beibehalten,  wcim  man 

:(liniiiii[il  .         ;    I.illt re;.'fjrechteB  VwgH«  wSti  SU 

Inin/iu    iillge^'hcheli  iialie.] 

.'«74'^.i  l*lflreeOK,  a,  um  (\oii  /mt""  .  ,  \v,  -.-^,'\m. 
geiiiiCi^:.       ital.  hujio  .;.'hiotlo".  \gl  Ciiix,  .Sl.  3i»3.i 
57491  *iareidua,  H,  um,  x  lmmtzir;  dav 


p.  40. 


6766)  imiaaB,  a,  nn  (t.  tvOwmX  kotig;  ital. 
/«ton»,  /otoso;  sard.  Iwlom:  rum.  /Nfse,  a.  Pose. 
1006;  prov.  lutos;  span.  ptg.  lodoio. 
6769)  lltri  u.  «IfitrIS,  «lattria,  -am  f..  *IU' 

triam  n.,  Fischotter;  ital.  lontra,  (in  nherilal. 
Mvndarten  lodria,  Iwlritif;  prov.  luin'a,  loirUi; 
.lUfrz,  loirre,  loiti;;  vgl.  Thomas.  R  XXXIV  KW; 
irz  Ifinlre,  vgl.  <i.  l'iiris,  H  .\  11;  span.  Ititria, 
nulriii:  p  t  g. /roif/i*  W-i  Dz  ]W  lonlni;  Meyer-L., 
nach    Rom.  tJi  irnin.  I  >;  1  17  p.  Hit. 

&7tiU)  l'lOtaii,  -am  f.  (Dem.  zu  Ittim*},  Kol;  dar. 


äcbucbardl,  Roman.  Etyni.  1  in,  itaL  ltrcio,i 

adimntilg  (TgL  Murdar*  :  tbOtreiani,  Icretejnaicb  Cak,  SL  868,  It'aL  lomtora  ,pOJaechara*.] 
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6761)  *iauuo 


6782)  mfcUo 
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5761)  f*lM8lo,  -are  Ontum),  hf-M-titmilzoti ;  ilavon 
nach  P«rO«1i,  R  XVII  tin.  Injar,  lijiir,  be- 

-''liii.iilr.i  n .  iluTiii  'l.i^  Vl<^l»t.  /i/ri,  i'l>eiuo  span. 

li.rosii,  /iiiisii.  S<-lmiUlZ,         */uht/initts  j 

.'>7<j2l  llitnia  (u.  Mütoni  Kol;  ital.  htio,  Into; 
siir<l.  IwiH.  rum.  hit,  s.  Fust%  1ÜÜ6;  prov.  alt- 
frz  lot;  span.  |)tg. /orfo  (a. /tMlr»V  Vgl.  Homing, 
Z  .Will  221;  IKUer  p.  40. 

5763)  iix,  Ifleea  f.,  Uclit;  ItaL  Itue;  proT. 
/lu;  altfri.  /««;  pie.  /«  (nns  fti  ni  la);  cat 
Hum;  span.  ptg.  In«. 

67(S4)  grierh.  davon  aiieh  Sdwler 

im  IHct.,  3.  AusR.  *.  r  tignf  (vjfl.  Cohn,  Snfflxw. 
p.  251).  frz.  Ii<i»ntl,  IVi  lnlralit;  man  sielil  .ili<  i 
niiiil  ••ill.  wiirurii  il.is  Wml  niflil  -  Hnrolum  s<ni 
linen  sein  --.ili, 

.')7(;.M  »lyclwe  il>i,i^<;,i,  ciii  liuiiili'tianie;  prov. 
Lisa,  J..piliuii,liii  zur  Ziu-hl;  «llfrz.  leime;  neu- 
Ir/.  Ii,,.    Vgl.  Dz  B2t; 

r>7H(il  lynx,  Ijbmhi  r.  Lnclis;  ital.  lonva, 

Unze;  frz.  iMcr  (aas  riMce,  loncr);  span.  pig. 
«Muo.  VgL  Ds  IM  toMW. 


6797)  ndl.  Baatgenot,  Mnlil».'<-ri(Mse,  ihI  nai-li 
Brensint?.  Niedenlvutschcs  lahrli.  V.  das  (irun<lworl 
SU  frz.  ni'itflnt  (all frz.  mntrnoii.    .\iiiliri-  .VMtM- 

iiitif')  Mac  V<lam.  Name  ciiiei*  iai  J.  Ittüö  ver- 
storix  iK  ii  KauiiK'i-t'  is:  davon  frs.  MMmiAiM,  eine 

Art  Sttal'.oiiplhisttTUnK. 

67(j!)i  («mäMittiu,  •am  H(.C»Meni^  s  (f)altrrz. 
machrt,  ein  Vn|fel  (Eule?),  Vgl.  FOrrter  SO  Cliges 
6432.1 

6770)  [*mieeo,  ••«•,  qoeUchen,  atamprm.  ist 
das  foranazaaetiende.  alwr  in  keiner  Weise  za 
belegende.  indeasMI  out  Sieherheit  zu  ersrhliellende 
Gmmlwort  zn  f  tal.  maeeare,  ammaccare,  stnarriirr, 
quclsrlu-n ,  statiijilV  n.  dazu  ihm  Vbshst.  mw  '  », 
Z<T'|ii"ls<'lniri^'.  H<'u\i\/f\,  Hi«i.  iM-jtoiidcrs  HuhntTi- 
lili-l:  iS.lMotii,  H  XXVIU  UH,  slrlll  *m'iri,,irf 
slatl  lutiir.iir  als  (Jruiidwort  auf);  rtr.  ftti'unir , 
prov.  miinir.  inihh.tr;  allfrz.  mi"(urr,  dazu  ilii 
Sttattvo  Itwchrürf,  (i>-iiiHt/i-l .  w/f/Mr,  liaiillircche 

(aneh  neafrz.\  maquti,  ciii  |{<.iz  en :  rat.  miimr: 
span,  maear,  dazu  dtts  Vb^bst.  mnai,  <Juels4-huiig 
an  Pfttchten,  Flerk.  Vgl.  Dz  1118  mucco  u.  982 
maduUa  (denn  aocb  Utes  ilal.  Wort.  »Hanfbreche* 
bedentend,  zieht  Diei,  n.  zwar  mit  Recht,  m  mae. 
Mur);  Th.  p.  66  «rklbt  brat,  imie'ha  .opprimer, 
oppresser*  för  einen  früh  aus  dein  rcsibijidischpn 
Vulgftrlfitfin  <>ntlelmlfn  St  aiiiiii.  .'\iicli  das  Iluuiu- 
nisrhe  besitzt  hierher  tfehnrigfs  Wort:  miiinu. 
Stork  fmiii"i,  .■s.  hi.'i^.'el  zum  Bulterrilhren,  jrehort 
wohl  nicht  hicrli'  r.  snndorn  zum  .Slaninte  malt  i. 
-  Der  Slaiiim  der  traiizeti  W  -rtsippe,  zu  welcher 
aurh  lal.  maciifa  (eijrentlirli  kleine  Quelwliung. 
Wflirhe  einen  blauen  Fleck  verursachl)  geliArt,  «l 
«»(TMthar  mae-,  mnre-,  wovon  auch  griecb.  fietwuv, 
kneten,  V>,'1.  auch  Grober,  ALL  III  619.  S.  anch 
Nr.  5771,  Ö7HÖ  u.  ÖMM.] 

5771)  niaf«at,-«M  ».»Daairokopf,  auch  stielender 
Nanu»  dee  Hanswurstes  in  den  Atellanen,  =  sard 
MMceM,  einAllit'  \\f\.  Dz  3H2  «.  e.,-  Orober.  ALL 
III  619:  Dielericli.  Tuicinella  p.  B8.  Die  ur- 
spröngliche  He<leutunt;  -l.  s  Wortes  i-t  aller  Wahr- 
-i-lieiniirhkeil  nach  .Mehlbrei,  duk.-r  Drei,  ;;t'. 
quelschler  Brei,  Kadeiinudelbrei*.  u.  d.is  Wort  geht 
zurOck  auf  den  Stamm  mtuif:)^  i|iietsehen;  v.jtMKOM 


in  der  Redtfr.  .Brei*  ist  abznl>  itrn  ilal.  imirrhrroni, 
mnrruroni,  Kadennudeln,  lirkaiiiitlirli  iincli  ii4iile 
ein«'  Li4'l>lint'?*|M''se  de*  niederii  it;ilii  ni-i  In  n  \'<.lkes. 
Dali  der  llan«wurs|  narh  ilem  »i-j.  .■><>  Iii  nannt 
wurde,  i.sl  ebcnsowellii.'  Iiefreni' IIhIi ,  wir-  z.  H.  dlo 
«•herzhafte  Mezeichnung  der  Englamler  als  .Beef- 
steakesser*. Walde  .dlerdinjrs  will  p.  357  nmreui 
aus  dem  Griecb.  ableiten,  aewU'  mit  Unrecht. 
5772) »leWIlrflz, -am  m.,  Fleischwarenh.uidler; 

I  itaL  Ntaerflere,  maeeUtf/Of  Fleisdier,  dazu  das  Vb. 
iMoeWIiirv,  schlachten;  rum.  miäefinr,  dazu  das  Vb. 
mnfelürfsc  ii  ü  {,  tOtcn,  niedermetzeln,  s.  Pose. 

'  1(N)6:  prov.  mazelifr-»,  dazu  das  Vb.  mnzrllar; 
u  a  a  1 1 .  mi/ii',  a  1 1  fr  Z.  fWmVf/,  pr  o  v.  »Nrf.'ic/,-  -  ilazu 
waali.  mabtlri  .boucher',  alto.sltrz.  maüelier, 

rau  ma»elrr.   VgL  aocb  Giüx,  St  400»  IL  Herzog, 

Z  XXVII  l2o. 

57731  Bif^llÜBii  n.,  Fleischniarkt,  ss  itaL  NMi- 
.erllo:  runt,  macd,  Gemetzel,  s.  I'usc  10(18.  S. 
'  auch  Nr.  6772. 

6774)  BiciTf  Ulf  mager;  itaL  macro,  magr«; 
mm.  mment,  s.  Pnae.  1012;  prov.  magre,  rnrngfret 
ffg.  ma^;  eat  m^rr;  spaa  ptg.  mngr». 

6776)  aieiinj  «m  f.,  Maaer  ans  Lahm,  — 
(ital.  mne\ai;  piem.  matira;  altfrS.  «MiMiFr, 
Fachwaiid,  davon  maisrrf,  gemauert. 

.'»776)  mieSro,  «Äre,  abmat'crn;  ital.  marcmre; 
rtr.  mitierar;  alt  frz.  mairier,  marrirr,  tHtrrer, 

vt:i  Tobler,  GMt  gaL  Ans.  1867  p.  918;  Honing, 

Z  XIX  72. 

6777 1  (<h<>re,t>  Machabaeorum ;  d.ivon  verniutlK  h 
frz.  (la  tiannf)  marabrc,  Totentanz,  v^rl.  Dz  ri:{l 

r.,  wo  verwiesen  wird  auftirinim,  .Mvth.  p.  810; 
Wackemagel.  Ztschr,  für  dLsrh.  Allerl.  IX  SI4. 
Etwas  anders  crkiftrt  G.  Pari^,  \\  XX iV  12t>  (v^d. 
XXIV  688).  das  Wort;  er  weist  Dberzeugend  nach, 
daB  dessen  richtige  Form  niebt  aimaftrr.  sondern 
Maeahri  ist,  Macabri  aber  ist  seiner  Anaiebt  nach 
ein  Personenname  (Maeabrf  =  Maeab^  =  Mae- 

ihiihiiewi),  viell,  der  Nai  les  ersten  Totentanz- 

inalers.  Ober  h'<>ni;  u.  Beiieuluni.'  des  Wortes  in 
frz.  Mundarten  . IlMinint.',  7,  \\\  233. 

r>77H|  mitehinü,  -am/.  iitijnn\\,  M.ischine;  ilal. 
himt,  Masrliine,  uMicinii  ,1a  pietra  che  serve 
a  Iritare  II  jfrano*,  vgl.  (laneUo.  .AG  III  373;  runi. 
mäcind;  frz.  maehinr  (gel.  W.);  span,  maqwno, 
maehimi,  Mojichine,  maüa  (aus  ma^na),  Fertigkeit; 
ptg.  machina,  manka.  Vgl.  Dl  882  mMma,  466 
mafia;  GrAber,  ALL  III  619. 

6779)  *Bieh1ntais,  -am  m.  (t.  moeMw)  =■-  itaL 
mag  na  HO,  Schlosser;  a  It  frz.  maigtmin,  miuin'tin: 
neu  frz.  (mniidartlicb)  magiMH,  magater,  miff  höh; 
•  at.  mnityd.  Vgl.  Dz  466  aMOn;  Flecbia,  AG 
III  175. 

578(1)  *mHebTneas,  »001  m.  v.  »i  f /hm-ii  iial. 
miirif/no  (ei^'entl.  Stein,  der  zum  Mahlen  verwandt 
wirdl.  Bnii  hslein,  \j.'l.  Dz  S"^-'  tHärinn. 

6781)  *mftchino,  -are  ischriltlaL  machiaari  u. 
dies  nur  in  übertragener  Uedeutong  .anf  «twas 
simien*),  mahlen;  itaL  maeimare}  run.  «mwAi 
atata,  Paae.  1000.  Vgl.  Dz  682  aMie^ 

6788)  Mtakfe  {=  miulUh  «iBMl  GarOsl- 
arbeiter  (bid.  19.  8,  2;  das  Wort  wird  vermutlich 
besser  (trotz  Hetzer  p.  41 ,  wo  gerin.  mattio  als 
•irnmlform  an^'eselzt  wird]  zu  dem  Stamm  mall-, 
w.tv.m  multiu,  .lie  Ken].'  si.  lU,  vi;l.  Nr  f;iHir(; 
wnn  dji  si-s  ri<-litiv.'  ist.  s.i  ist  als  Gruildforin  'mullio 
.illi^lis.-tzen  u.  als  GruMilliedeutunt'  .Steinmetz*;  die 
Schreibweise  maccio  bei  Uidor  wOrde  sich  daraus 
erkliren,  daß  für  die  damalige  Auasptache  elfifi. 
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6796)  mftglcoB 


5816)  fiuxap  u.  ftaxapiot 
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MOfto,  Kn«be,  a.  aber  Nr.  ft789)  <die  dfirt  gegab«iw 
AUeitiNHr  i«t  jedmhlb  vortnziehen ,  hinmcblKcli 
der  Bedeutoug  lel  daraur  liin(;ewiesrii,  daß  wir  im 
Deulaclien  von  Jungen  Mensflien  snKeii,  sie  seioi> 
niicli  rpui-lit  liititcr  «Icn  Olin-ni;  sanl.  inaiiijlin 
(—  muttutjtinf),  KieiiltTsilnvjiriM.  Vsfl.  Itz 
mittto  2. 

ö7[Mi)  miKlruK,  a.  um,  iiiiiKisch,  zauberisch; 
alirrz.  tirtimairr  vkll.  nrl[em\  milgha,  %.  olwi 
MI  iu(ica.   S.  audi  nayiiu. 

ft?97)  aigfii,  f.,  SchOM»!  (iRt  mogi», 
-Utm  s  (r.  itmyfit  fUtfUt)',  i  tal.  wtAdia,  Backtrog ; 
sieil.  maläda;  prov.  mag-g;  frz.  (tnnndartlich) 
»ifiV,  maid,  met:  ptj.'.  multin  aus  *miuiifn  f.  mmfdii 
(M.'U-r-L.,  Hoiiiaii.  Gr.  l  ' p.  4»t)).  Vjfl.  Dz  »H'J 
nui./ffi.-  W.  .Mev»T.  Z  VIII  21«;  Hrlirens.  M<-Ialh. 
p.  ib;  Klif  hia,  Mi  IV  372;  i;rf>l>er.  ALL  III  521. 

5796)  raftfis  (U)>er  diu  HiMung  des  Worte!;  vgl. 
O.  KHIn-,  ALU  IV  816),  mehr;  ita L  a«a,  Tielinelir. 
aber,  mai,  jcinab;  r«in.  mat,  rm,  mehr,  noch,  un- 
gdUir,  Fase.  1016;  rtr.  ma,  im»;  prov.  maU, 
mehr,  NMM,  aber;  tr*.miii»;chi.mai/;  spun  pt^. 
«Mit,  mat.  \\t\.  Dz  2flO  inoi.-  Hr^tbor.  ALL  III  521 
(nimmt  an,  dali  maijin  bereits  im  Latein  eitiiiilbiif! 
^'ewt'>pn  sei), 

57!tl»f  mil|[rIst<Fr,  -rum  m.  ivon  »i'i</is\.  Ldirer. 
.MhIsIit;  i  I  a  I.  tniiixtro  ll.  Iscltc:!'  :  i  nin.^t rn,  \ 
CalU'll'i,  Ati  III  8;h),  dazu  da.-.  Kern,  inutulni  u. 
mnrxt  ri».sit ;  ruiii.  mtiirirlru,  l'w^.  1016;  prov. 
magriUrr-»,  marxlrr-n;  frz.  maitrr,  iliizu  diW  Fein. 
miätrntef  alt  span,  inentro,  metUrr,  (neuspan. 
HMttlre,  maestro;  pig.  iiuntn).  Dazu  zahlreiche 
Ableitungen,  z.  B.  ilal.  »mtutria  etc.  (frz.  .iber 
maitri»^  Heistergchafl;  ital.  matitrait  teleidnam 
Herrwind,  Hanptwind),  Notdweatwind,  vp.  Ganello. 
AG  III  S74;  prov.  irrz.'i  mütral;  cat  malrai; 
span,  mnririral.  Hz  199  maestro. 

öHiid)  luairisterium  'i. ,  Mei.stersehafl;  altirz. 
miii  ttirr,  vjrl.  Colin.  Suffixw.  p.  !484;  Berger  p.  IWJ. 
maKiiiträ  h.  minister. 

mm  'ma^ifisi,  •um  m.  u.  foigi»,  -am  f.  {für 
mngw<,  -'/),  Zauljerer,  -in:  davon  nach  Baitt,  Z  VII 
IIB.  u.  C  MicbaaliB,  Miac.  188,  span.  aHfD,  ptg. 
MMotao  (durch  LtebanswttrdigkeU  ii.  Suiflmnt  be- 
taubemd),  nnfl,  gc'SlIig*  Oz  466  mtg»  wollte  da» 
Wort  von  mitificiu,  lieber  noch  von  mitigntw  ab- 
leiten, was  lautlii-h  uniui'iKlicb  ist;  elior  «iirilc 
sich  Ja\  AhleitunK  von  mt^ii-ns,  Arzt,  denken  lassen, 
ila  ja  der  Arzt  Si  lini<  r/.>  ii  lindert). 

.')B02|  ml(rnfi8,  a,  um,  itul.  nuitfHo  (nur 

^.'fl.  \\.,  \i.  .'.liidi  als  s<tli  lii>  nm  in  \ crbiiiitunj.'eu 
wie  .!/< .•.«((«(//•»  mtii/Ho  u.  djtl.  üblich);  sa  rd.  »lannH; 
Irz.  'mnitt,  ijfelelirt  inwjnt  in  CharIvmagHe);  uu» 
dem  volkstümlichen  liebrauche  ist  magnun  tlureli 
grandit  (s.  d,)  völlig  verdrängt  wurden,  l'nm  magnu» 
-f  tnntum  =  *tamaiUOf  gekfirzt  *mant[oL  daraus 
mit  Anlehnuug  an  *matm  frx.  mmtU,  vgl.  Sdra- 
ckardl,  Z  XV  Ml  (■.  auch  anten  Bntt);  apan. 
humtüc,  so  groB. 

S80S)  ahd.  mmft  mbd.  nage,  nhd.  nairen; 
davon  ital.  (niodciios.)  magone,  Kropf  der  Vo^el. 
(lucch.)  miuaitf  .ventri|,'lio  dci  polti*.  vjil.  (iaii, 
St.  ;i'J7;  rtr.  niat/un ,  Ma^'eii,  amli  .Verdrul'", 
da\'iii  iii'ii/onat,  Mai/enscbnn  rzen  li.ilieii,  inagunid, 
Arger,  kuiuiner,  vgL  Stürziiigcr,  R  X  267.  Vgl.  Uz 
882  mngone;  Mussalu,  BsKr.  p.  7tS. 

68U4)  abd.  ■«««,  mbd.  Httra,  Mohn,  =  frs. 
1.)  makonf  mnom,  wilder  Hoiin,  vgl.  Dx  616 


I  6804a)  nafttloi  Kiimlade;  davon  beiw.  vom 
•  Vb.  magulare,  fart  viell.  abinleiten  rtr.  MMyfAir, 

fVesseti.   Vgl.  Horning,  Z  XXV  740. 

6805)  ahd.  mabal,  Gericht  (got.  »uifl,  ags.  m«M, 
vgl.  Mackel,  p.  .')<>);  all  frz.  ninll  tpulilH),  ufTeilt- 
liehe  iJerirhLsverhaiidlun^',  vi;l.  Dz  liH2  r. 

fiH^iöai  arali.  mahlab,  Wi-irliselkirsehbaiiin ;  frz. 
miihiiltti,  al>  Si  iteiit'iirni  dazu  wird  von  Thomas, 
Mel.  lOS,  mut/ur/tl  an^reset/t. 

btiüti)  türk.  malmuB,  Affe;  ilul.  moHHo,  span, 
ptg.  mono,  frz.  motu,  AfHn,  NonnenalTe,  vgl.  Z 
XV  96;  vielL  aber  ist  monna  gekürzt  aus  madonna. 

5807)  got.  ■■Itaa,  ahd.  nelzaa,  schlagen ;  dav. 
nach  Gnü,  HL  4iM,  ilal.  Mtetso  (mit  geHchloas.  r), 
welch,  welk  ifirutto  matto,  eigentl.  eine  gequetschte 
u.  dadurch  welch,  fleckig  gewardam  Fraebl),  mniid- 
artlieh  (lurches,  neap.)  n&go.  Dt  S86  mezzo  stellte 
*»;)Cu(>  I  ir  niili.s  als  drundwort  auf,  was  lautlieli 
unaniiehnilMr  ist.  Diez  JÜ7  inula  u.  4<js  muliz 
leitet  veniiutungsw eise  von  m»/iV<i»i,  .(llnlz  fallen*, 
ab  Spall,  mala,  Huseb.  l{ehfls<-li,  SIranrIi.  St.iude, 
ptg.  ninlo.  Ciebtisrli,  -|'aii.  inati:,  die  .\li>lufuiig 
des  (irüns  in  einem  Walde,  die  .Seliattierung  der 
Farbe,  dazu  da.s  Vli.  matizar,  .schalticren. 

Die  biezsclien  Ableitungen  samt  ihrem  gut. 
Urundworte  darf  man  als  zweifellos  unballbar  be- 
zoichnen.  wenn  auch  undeneits  sicherer  fraaU  sich 
nicht  darbietet;  epan.  mata  dOrfle  nt  malar  ge- 
hAren  (vgl.  dUcD.  «Beklag*  in  Sfaum  v«i  «zum 
ges<-lilaKeii  w«den  beetlmmte«  Gehflts*):  auch 
mat\z  l.^Ht  sich  begrifflich  nicht  ganz  uii^'lauliliafl 
mit  matnr  zusaininenbringeii,  vgl.  dLsch.  ,Hauin- 
schlaj.-'. 

58i>>^t  r  ik.uiisrh  maiz,  .Mai>,  —  span,  mniz 
elf.,  V'.'l,  1 1/  th-i  s.  r. 

58<)!t)  *niAjuliN,  -em  m..  ^^-c-rlinilleue-  rn.tiiiitiches 
tjclnvein ;  ital.  imijtdr. 

68t(M  *miJöBali, -e  (v.  Miüm)  --  itaL  uu^genet 
Hrachfeid  (weil  im  Mai  das  Feld  umgebrochen  winl)^ 

vgl.  Dz  Sä2  «,  A 

6811)  m^Mls,  •llem  f.,  Hi^iesUI;  itaL  momM; 
altfrz.  maUli;  neufrz.  m^jtM;  Span,  au^alad; 
ptg.  mageslade.    Vgl.  Berger  *.  9, 

6812)  mi^ör,  •Srem  (Komp.  zu  nrnt/nm).  gniBer; 
ital.  maifljiorr:  sfldsard.  mm',  u.  iiiittelsard. 
iHfi-f,  Herr;  rii  hi.  muri-  hat  die  Beileutuiig  «les 
Positivs  erhiilteii  ,t;ri«r,  liedeutcnd'  u.  djrl.),  I'iisc. 
1(127  11  KUH;  jirov.  I'.  r.  tiiajer  tnarr,  c.  <■>.  major; 
ga.sc.  maijf,  ^'roller,  vgl.  Herzog,  Z  XXVII  126;  frz. 
c.  r.  maire,  Sbsl.,  Vorsteher,  c.  o.  majmr  (gel.  W.); 
cal.  major;  span,  mnifor;  ptg.  major,  m6r.  Vgl. 
Herger  p.  173. 

681»)  Ml^orei,  die  Insel  Majorca;  davoo  ital. 
mtyolifa,  unechtes  PorselUn,  vp.  De  882  «.  s. 

58U)  (*miliifiis  (t.  atai»r\  ~  span,  mrtrkia, 
Besirksrichter;  ptg.  auMnito.  Wegen  des  Beden» 
lungswandels  v^'l.  frz.  maire.   Vgl.  Dz  4ß9  mrr/jto.) 

6816)  Mijfts,  -um  m.,  Mai;  ital.  maijgio,  .Mni; 
ruin.  mai;  prov.  frz.  cd.  »lai  prov.  maia,  Mai- 
baum, Birke);  span,  tnni/u,  davon  mayota ,  Mai- 
fruchl.  Krdheere.  %  Dz  4Ü8  «.  f.;  ptg.  main,  tn<ii/o. 
Vgl.  D/,  21HI  miiyo.  —  Pber  Ableitungen  von  He- 
nennun^'t'ii  <ler  Erdlieent  au.s  Majttn  vgl.  S^-Iiucbardt, 
Z  XXIV  219,  Merl»,  J  nomi  roroanzi  dello  ^tagioni 
e  dei  H\e»\,  p.  288. 

h^\<ä)  gr.  ftttxttif  u.  ftmttt^o^,  selig:  dav.  ital. 
maeäri,  magdri  (~  /iaxafnt),  magdra,  liilerj.,  wemi 
doch!  roOebt«  doch!  (Mlkkwieh,  TOrkische  Elemente 
etc..  bat  allerdings  diese  Diösdie  AMehanf  be- 
stritten); AUher  sog  man  hierher  aneh  i 


619  6817)  makdaar 


6880)  mile  +  nltns 
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FodfanvM  (toflwiUKit,  weil  sie  eine  bei  Leichen* 
essen  Olili(>he  Speise  war,  nrl.  Mebrerhl,  Jahrb. 
XIII  230:  Ix'^fT  <lnrH<>  iinlt"^'<«-ii  >lris  Wfirt  von 
uiurriiff  |s.  il  I,  i|U''ls''li"-n.  kneten,  alizuleileli  s«>inl. 
Virl.  l>z  381  m>ir,;ri,  HHJ  m,„rhftOHe.   S.  Nr.  5H18. 

6817)  n<ll.  makelaiir,  Mäkler:  davon  Trz.  ma- 
tjUfrtiiH,  Kuppler,  vgl.  Dz  ü'^^ä  ».  r.    Nach  Tobler. 
SiUungsb.  der  Berl.  Akad.  6.  Febr.  1902  p.  IM),  ist 
DeaiinaÜY  n  *maqueor,  von  maqnifr 
iwlL  tmilMi.  UDteriundeln.    Unaurg^lArt  ist 
HMqurrfH«  =  Makrele. 

r.HlH)  malacU,  -am  f.  (v^jl.  Lalt<-,  AM-  VIII 
Uli,  Wiiul.slille;  volkstinnlii-h.  um  lieii  Ankl.int:  .in 
niiilm  zu  vcruH'iilen,  innKcileulet  in  *hiinitri,i 
ilal.  bonaecia,  spAler  al>uniials  mit  Anlulinung 
an  ftunaif)  in  das  Ital.  auit'enoninn  n  in  lior  Form 
mtu-i  hrrüt,  arag.  wtakkariu.  \^\.  de  LoUis,  ätadj 
di  til.il.  loin.  I  418:  Meyer-L..  ALL  VII  44t;  Aseoli, 
AU  XIII  451  .Anm  ;  Siilvioni.  P.»sl.  18. 

581!))  mÄliffmü  n  jiiü/ayua).  KrweicboonniiUel: 
ilavnn  itul.  elf.  «mfi/i/Knci/r  (Kuiistaasdnia  Inder 
Eizli*Mrl>eitun).'|,  vgl.  Dz  14  s.  p. 

&Hj(i)  nili  höri,  zur  hOsen  Sluid*;  dar.  viell. 

durrli  slnrkc  KUrzuni:  alt  frz.  mar. 

|*nin!a]daii,  a,  am  fmalf  -f-  Suffix  -alii), 
dill <ltn rli  l)is>iniil:ili<>n  ik'<  eisleii  I  'mamldllSf 
i»t  riMi  h  HuLV'.  H  III  ir),"},  ilie  (iiiin<irurm  zu  frz. 
iihinmä,  .U  llis.  In.'.-!  Mcnscli,  Heltli  r,  Ijump,  HuniLili  r, 
'l';ai}:<  nirhls ;  liavon  iln>  Vh.  muniuih  r,  |ilünilerni| 
Uliilierstreifen .  U.  «la«  Nomen  ai  turis  innrixintr, 
plQndrmder  l'mherstrcirer.  Dzü^l  »if/xric/^Maulit* 
lUu  Wort  Ton  marrir,  b«trüb«n,  sioli  verirren,  ab- 
leiten in  mflaaen,  was  lautlich  a.  begrifllicli  nicht 
wohl  angeht.  Mahn  wollte  maroiew  ans  morator-em 
i-rklären,  was  unnuiglii  li  gebilligt  werden  kann. 

K.Hisi-li.  Jahrb.  XIV  18:{,  schlug  hehr,  'inp  (marüdj 

.lieimaUos,  umherirrend*  al^  (irumlwort  vor.  0. 
damit  kAonte  man  sich  alleofalls  be(ireonden,  wenn 
nicht  Bugges  Ableitwig  ab  dit  ebiAwIwre  n.  von 
allen  Bedenken  fM*  imliedingt  den  Vomv  ver« 
diente.  Allenblls  konnte  man  ani^h  mmvud  von 
den«  .\ilv.  mar  (s.  Nr.  .".H'.xn  ableiten.  Coblt,  Fest- 
whr.  r.  Tobler  p.  "JBö.  leili-t  frz.  innrnud,  marn%uirr 
von  .ill  frz.  'tiKiroli  (v.  }[iiriii  |s.  ii.|,  lieilerliclies 
W  eilil  .ill.  hinweisen«!  aill  )>l>.'  tnnrotn,  ^feiles  Weib, 
-pan.  iiuinild.  K\irlis.  IlomiiiK'.  /•  .VXII  \xl .  will 
miiruwl  Von  (nutn),  marrm,  .Mann,  abli'ilen.  «;h«!ns<> 
plg.  martlo,  Schelm.  Die  Beileutungsentwicklung 
von  maraud  soll  nach  U.  «ein:  .mftmtliche«  (nicht 
k.irtiriertes),  schwer  m  mMendas,  onansebnliehes, 
kränkliches  Tier'.J 

SSSÜ)  MalMMbte  n.  pl.,  Rftnde;  ital  mala$tdra. 

662S)  Mai^Mk  bibliseber  Eigenoame  (Name  des 
Krieiniknerhtes.  dem  fUrot  dai  eine  Ohr  abhieb): 
davon  uarh  C.  Michädis,  Mise.  140.  das  (von  Dz 
470  «.  r.  nnerklSrt  gclamene)  pti?.  mown,  whwer- 
hiiri;.',  ilas  .ilso  ei^.'i  iitlirli  .einolu  i;»''  beili  iilel  haben 
wnrile.  Der  .Kinfall*  ili-r  Kilelitleii  Dame,  ilenii 
nur  .lis  einen  solchen  bi-/ei(  hni  t  <w  ilir--  Vi'i  iiiuIuiik'. 
ist  ^•;(nz  ansprechemi.  DuKf'e,  H  IV  UM,  wollte 
das  Wort  von  'mürtut  gr.  fivxoy  ableitiMi,  was 
weniKer  befriedigt.  In  gleicher  Bedcutuitg  wird 
im  Uegeob  malcMtu  (.einohrig*)  gebrancfat.  Prs. 
mnkhtu,  a.  OkL  gvn. 

S«l*i41  aiW  (Adv.  zn  mal«»),  schlecht:  ital. 
miifr  (auch  als  Sbst.  gebraurhli;  prov.  frz.  cat. 
span.  ptg.  mal  (davuit  pruv.  abermalige  Adverb- 
bildnng  MMlmnrat).  Neben  dem  Adv.  ist  ein  Sbst. 


I  mat,  das  Obel,  vorhanden,  das  ebensowohl  =  maU 
als  auch  »  matwn  sein  kann. 
I    r>H26)  [mils  +  aerer;  ilarau-f  naeh  Dz  fiXikriHtire 

I  frz.  maliniirr,  kr.'knklii  li.  .ibtuleiten ;  hci-ser  erklärt 
{man  das  Wort  u.>|i|  :ius  mal-  ^  -img  +  OOMga» 

1  nischem  r  (vjrl.  //■mf/vi.j 

I  ßM'ifi)  mkle  4-  ante,  (\hel  voran:  davon  pmv. 
mahn-«,  Hn^tlürk,  Oiian  kilnnte  auch  an  + 
nnnm  denken,  dann  aber  würde  ila«  Wort  von  dem 
gleich  zu  erwähnenden  getrennt  werden,  was  nii> 
lunlicli  erscheint),  malanans,  onglflcklicb,  mafa 
nnntßf  UngtOck. 

6897)  wem  +  *»[u\gMmM  »  prov.  makmrm, 

uiiK'incklich:  frt.  malhrurrux. 

ÖS2M  imili  «Mditüs,  a,  mm  (fQr  cswm)  — 
Span.  malcaM»f  uigtOcklicb,  arm.   VgL  Ds  687 

markant.] 

ö>2!ti  nifilP  dlc8r5,  verfluclu  ii ;  il.it.  muMire; 
saril.  iiiiiliii/lnrr :  altoberital.  nm/'.rir.  vpl. 
AC  XIV  Jlo';  allgenuev.  tiuurito,  vlI  .\*'-  VIII 
3(i7,  Salvioni,  Fosl.  13;  prov.  maUiir ,  mawlir; 
altfrz.  mateir,  muldirr:  frz.  matutire;  span. 
nuildreir;  pl>,'.  nniliiizrr,  (ühWchcr  amaldifonr).  Vgl. 
Cohn,  Hcrrig>  An  hiv  Bd.  103  p.  213. 

6829a)  milNletl«,  -«Mm  /.,  Fluch,  VerwQii- 
schung;  allfri.  maUfftH,  -sssn,  -ton  n.  maUieon; 
neu  frz.  aMMMMwow  0.  (gel.)  malMfeMsn.  Vgl. 
Berger  *.  s. 

5H3t))  l'miie  +  *rSctorfi  —  span.  mdftMa, 

Pbeltat,  vgl.  Dz  131  behrlria.] 

58:HI  male  ■   factum:  altfrz.  m>tuf>iil,  l'bellat. 

r)s:il.ii  müleficuim  m..  Dnsheit ;  alt  frz.  »ki/i  r/j f*} 
Viiva>.'e    lie    (iliai  Icma^'iie   .i    .li  rusaleni  ed. 
Koscliwitz  V.  IHHi.    V^'l.  Thomas,  Mel.  101. | 

male  f  ratluN  -^.  male  +  vattas. 

ÖH32)  mälcneus,  a,  um,  abel  handelnd;  all- 
u her  ital.  muhfuhera,  maliarda.  Vgl  AG  Xn41S; 
Salvioni.  l'ost.  19. 

SSM)  mit«  +  bibltii,!,«,  sich  Qbel  hehabend. 
unwohl,  krank;  (ilal.  maMi^  vermatl.  Part  P.  v. 
molare,  vgl.  ammotorv,  knnK  machen;  ammniato; 
neben  mtilnio  altital.  malnifo,  wohl  angeglichen  au 
atfo  —  iipluH,  dazu  ila-s  Sbst.  mnlattia);  Ober  ital. 
inunilarlliclie  Fonm  ii  Af-  Wortes  vgl.  Klechia.  .Mi 
VIll;  runi.  märul,  arniselij.'.  artn ,  fuse  1021: 
prov.  iti'ila/itf,  maluHie,  dazu  das  .Slisl  ui/i'.ik/iVi, 
abgeleitet  *miilarrtjii  u.  nmhirrljur ,  ilar.iu-  »min- 
vfjar,  »ich  nbelbelinden.  wozu  das  Slisl.  mnlnrreh, 
malacfi,  Unbehagen,  vgl.  Tobler,  Z  III  573;  fr«. 
malad f  (  ma/i-  -f  *hfihi,iuit  angebildoi  an  die 
AdJ.  auf  -idtu).  taltfrz.  findet  »ich  malnhde),  tla» 
das  SbiL  maladie;  (eat  maiait,  dazu  das  SbsL 
maiaMa):  altspan.  m«hto,  dazu  das  Sbst.  smi- 
^(^(LehnwarterV  im  Nenspan.  «Hrd  «krank'  dnrrh 
mnlacho  — ■  (?)  *male  actus  ausgedrOckt;  im  Ptg. 
sind  die  üblichen  Ausdrücke  für  .knink*  dornte 
■  l„l.„t-  u.  intn  m->.  V^l.  Dz  'JOH  m-i/.i/-*  ( I »ic/  st-||| 
inalr  n/itii^  als  (iruteHnrni  luO,  Coniu.  \i  III  377 
ihier  zue  rst  die  rirlitiu-e  Abicjlnngi ;  Itonscli,  Z  I 
4111;  Cau.  rjiorn.il.  4i  Iii.  nmi,  II  71:  Tobh-r,  Zill 
573:  Umher.  ALL  III  .'i-'-*  ihier  sehr  interesaanta 
Heim  rlsUii-«'ll  über  die  itil.  Worter). 

5-.i  1  male  f  levo  (oder  elevo)«  •Are^  übel  er 
ziehen;  davon  nach  D*  4tiö  «ao/wir  prov.  malmt-z, 
bAse,  davon  malvadkmf  Bosheit;  al  (span,  mtüvar, 
bOse  machen;  nenspan.  muüwidp,  famhaft.  Vgl. 
dagegen  die  Qberzengenden  Bemerkungen  von 
Grober,  ALL  III  624.    S.  milS  +  Titlls. 

683ÖJ  uftl^  +  nitas,  nneilel  geboren,  geroefai. 
schlecht;  pruv.  imatiat;  fri.  mtnuU;  das  prov. 


6S1  BSiW)  mils  +  riipldlt 


Wort  wurde  als  mtmatt  in  da»  Lombardische  Oh<>r- 
tragt-n  u.  i  rliidt,  sirli  lic^rrifTlirh  mit  mah-  +  nihdu^ 
=  nmlnttt,  iiiisclicnd,  ilie  HniculUKi.'  ,si  liiiiiit/.l;.'i  r 
.M<>MS<  h,  l,eii  hcnwächtfr,  Wiu  litt  r  \<\\\  I'l  -tki  iT 
(iJif  tiioHtitti  ill  M.m/.i 'hi--  l'r'Mii<'s--j  S|n.^i). 
Nijjra,  AG  .\]V  37„'. 

6büti)  mile  +  sapidtt«,  a,  unif  ubelsctinieckeml, 
K  Trz.  m«iM««irf«-,  gefcfamaeklM  (vfL  iiltfti.  tadf, 
safl).   Vgl.  Dz  674  t.  9. 

68S7)  aili  +  *tolto  (v.  loUrni  --^  ital.  mala- 
toUa  (montta),  erpre&tes  Odd,  tdoltotto,  malatolta, 
QciderpreflBung;  frt.  maUdtf;  altptif.  maltota, 
mMllatonta,  Abgabe  von  Woin.    Vt?!.  Dz  B.i'i  nmllHlr. 

6838)  nils  -f  vititbi,  a,  urn,  ar^'  ^'c-bot;en.  vor- 
bogen, srbleclil  (vgl.  iiibczu^'  auf  den  H»'<|eutiiiitfs- 
wanilcl  tortm  —  frz.  tort\.  isl  iJus  von  (irülR'r 
Mix-.  45  u.  Al-I-  III  5J3.  uulgistolllf  »irarxlwurt 
fflr  ital.  malvuijkt  (ila.-.  von  (ir.  mit  Hfclil  l'lir  aus 
Kraiikri'irli  )'iillfliiit  I'lkliirl  wirili;  prov,  mulmtz, 
miilpaz4i  u.  (iiacti  Analogi»-  ihr  l'artizijiien  l'röt. 
der  A-K<inj.)  nmlrado,  wozu  dann  wieder  «•in  audi 
in  das  S(tan.  obertnigcnes  Mask,  malmdo  u.  scliliell- 
Uch  im  Span,  ein  ^,malvar  gebildet  ward:  frz. 
■MtHNM;  (aUspau.  wtahoM«).  Sonst  wird  der 
Begriff  »aduociit*  Im  Ronan,  dwcb  «inAiebes  «wIh» 
^  d.)  aiii|«drttakL  Dies  901  muütagio  stellte  got 
*hahtnMt  [t.  Mvovisti),  bezw.  gennan.  *halvnai 
(narli  Mackel,  p.  71  wuhl  bt-.'^scr  hiifoirtini \  als 
Gruuilwort  auf.  v^l.  «ia>:iKeii  liu'^av.  R  IV  3t!'.', 
Wo  sl.itl  di-sscn  'oiiilrdtin-t ,  abgeleitet  von  *<niil- 
uitus  nuilf  It-riilHu.  in  Vorscblag  geliracht  wiril. 
oliii«'  ilall  tViMlicli  die  Art  eitit-r  -iolcliiMi  AMi'itviiij.' 
glaubhaft  geinaehl  würde.  Alionteueriicli  war  llot- 
inanns  im  AI<L  I  591  ge&ulterter  Einfull,  dal! 
auflat.  *tMiüvaje,  weirblich,  v.  miiha  (das 
mit  ftalajtoi;,  /iä/.ifa  olc.  zusammen- 
hingen n.  «iipotlicb  «weielie  Pflanze'  bedeuten  soll) 
znrOckgehe.  Noch  verwidnltMrbl  Cohns  AUeftnng, 
Z  XIX  M8:  flMMvalM  .*  aidInwfiM  .■  *Mahiiitm  : 
*maltu»  :  *mat9ax  :  mauvai».  Unter  allen  diesen 
in  Yors^-hiag  gebrarhleii  isl  die  Gn'd>erse|ie  Ablei- 
lung  iniiner  muh  ilie  tiniielnnbantle,  aber  freilieh 
hat  sie  getreu  «ich,  dall  sich  für  den  nach  ilii  an- 
zunohniendcn  (iehraucli  von  male  in  vcrstarkcndein 
Sinne  i.ar;.'  -  sehr")  sonst  im  Hoiiniii-clicii  uolil 
kein  lieispiel  finden  dürflc.  Auch  wurde  *miili 
rnlia  zu  'mnuraicr  geworden  sein;  Gröl)er  l»etnerkt 
dies  sell>sl.  lOgt  aber  hinzu,  dall  innuniisf  aus 
dem  Mask,  mautuix  lierTorgegangeii  -ci ,  wii  lia- 
Fem.  dtwcf,  doMZf  aus  dem  Mask.  dotu.  Dabei  ist 
jedueb  abentehen,  daß  dnlei»  ein  (für  dai  Frz.)  ein- 
l&rmiges  Adjektiv  ist,  de«en  Femin.  gar  nicht  an> 
dciB  als  ans  dem  Utak,  heransgebildet  werden 
konnte,  während  *m^9atim  ein  urganisc-hes  Fem. 
bej>cssen  hätte  a.  nicht  abzusehen  wäre,  warum 
sclbe  st-lion  in  allerfrüliester  Zeil  zuvrunsteii  eim  r 
Annlagiehililunx  hfille  aulgei;eh<Mi  weiden  sollen. 
I».i>  Hii  lih^rc  hat  jedenfalls  Schiichardt  ^'etrotfen, 
wenn  ,  r.  Z  .\IV  ISl.  ,\IX  677  u.  XX  mtüi- 
ftttiuiy  (vgl.  huniftilin>)  als  (itundvvort  aulslellt, 
denn  der  Wandel  von  f  :  v  isl  nicht  lieitipiellos 
(vgl.  *»crofellaf  f.  »rrofuhr  :  *eM'rovfNea  :  /crourllfn, 
WO  allerdings  aueh  eine  andere  Erklärung  iiiöglieb 
ist,  s.  unten  scrobellae) ;  der  Keileutuiig  nach  |mUI 
tmUifatiuj),  das  Übrigens  inscliriftlieh  belegt  isl, 
voitrefnich,  vgl.  malum  fahm  :  mmitfi  n.  griecb. 
Jvozugt'/v'" 

68it9)  niie  +  rlelnnSf  in  bOser  Weise  Nachbar; 

ital.  >wii/rii /ri,j  a  Ii  frz.  widroMn ;  narb  l)Z  4iV> 
gallOftU  biciher  auch  span,  maltin,  ptg.  maUim, 


Angeber,  Aufhetzer,  wozu  das  Vb.  malrinar,  ver- 
leumden; Lagardc,  Mittcilnntrcn  1  90,  dagegen  flihrt 

die  span.-plg.  Wörter  auf  liebräiscbes  PC^?  (mal- 

tektm)  znmck  n.  dOrfte  damit  recht  haben. 

iSlO)  muIevülSntl«,  -am  f.,  Obelwidlen;  ital. 
iifiifioli  nzii,  miih  iii(jlifn:ii  (nach  tiujliit  ete.  ^'e- 
hildeli;  frz.  (muhruilliinre,  dafiir,  vermutlich  <lui<-h 
Angleiehung  an  rtiller)  matveillanct.  Vgl.  auch 
die  intere;i»anien  Kemflrimngeo  Cohns  hl  Herrigs 
Archiv  1«;«  \<.  1212. 

6611)  mftlevölü.s,  a,  (maJe  u.  volo),  Obel- 
wollend;  ital.  nudttil«  n.  malemtte;  frz.  m<ii- 
teaUnU  =  tmUtf^ftUf  9.  Nr  6840  Z.  8  t.  nnten. 

r>H42)  german.  aHdU, Tascbe.  Snek;  ital.  prnv. 
mala.  Felleisen;  frz.  malle;  span.  pig.  mala.  Vgl. 
Dz  2(Xi  mala:  Mackrl,  |>.  5'.». 

maliratius  s.  male  +  vatlui». 

5><t.!i  miilignus.  a,  um  ivon  mulus).  hoslian; 
ital.  inii!if/)ia,  liazii  lla■^  ."sjisl,  m/tliiftitt') :  allolier- 
ital.  mitlii/»ii:  irr.,  mn/in  (v;.:!.  (iolin.  Suflix«. 
p.  UiÜ),  malignr  eU".  (geL  W.).     Vgl.  Berger  «.  P. 

.'>844)  *mSIIai,  f.  (V.  «mIn^  =  span.  «mIAm, 
böse«  Welter. 

6846)  «Ire  (v.  mull,it»),  hämmern;  ilaL 

magttmvt  proT.  malhor;  frz.  mmtter:  span. 
MMi/ar;  ptg .  maflkdr.  Vgl.  Dz  900  rnagUat  Graber, 
ALI.  lU  624. 

5H46)  milUS3ISs,  -nm  m.  (Demln.  von  iiMillms), 
kleiner  Haniiiier:  ital.  »«(»///(»/t»  .estremilA  inferiore 
della  lihia'.  mm/Nuiilo  .trali  io  che  serve  a  ripro- 
':uri  i  ]<■  \ili-.  v^;!,  CaiK-ilo.  AC  III  iWI;  all  frz. 
iifiilioi  Mint  Sul1ixverlaU!M:hung  tHuillvt),  neufrz. 
mniiioU,  hdicnseboS,  vgL  Coibn,  SofBiw.  p.  868; 

span,  mujurlo. 

5a47)  mftll€u8, -um  m.,  Hammer,  .Seblägel;  ilal. 
maglio;  runj.  mai»,  Fuse.  1017;  prov.  mttlh-t; 
frz.  mail,  dazu  das  Deuiiii.  maillfl:  eat.  mn/jr; 
span.  maJIOf  ptg.  malho.    Vgl.  Dz  '200  maglio. 

6848)  »nwllnB,  -nm  (für  mall«,  '9mm)  m., 
ZwiebcMiel;  dav.  ital.  malh,  grOn«  Nuflschale. 
Vgl.  Dz  881  (wo  gcfhigt  wird  „malto  ■>  frz.  mattet 
lieb&lter*?  E.S  ist  mit  .nein*  zu  antworten,  vgL 
.Nr.  5842);  Caix.  Riv.  di  fil.  rem.  II  111. 

maltiehtn      mSliS  vlelnurs. 

ötMilfl  altnord.  eii>:l.  malt,  Malz;  frz.  mnU,  vgl. 
Üz  Ü32  n.  r. 

r>85():i  maltha,  »am  f.,  Kitt,  .Mörtel;  ital.  maltu 
.i  1  iix  iito*  (ilavon  mailin-  .infrangere" ,  vgl.  Caix. 
Sl.  ;t;i'J),  motti  (aus  nuiula)  ,fang<j",  vgl.  (laiiello, 
Ali  III  349;  rtr.  mnulta,  moltu,  Mörtel.  Vgl.  Dz 
88ä  maUoi  frz.  moHUm  =  *malteUotumy»,  unten 
Mnlalln.  SL  aveh  oben  itri^ix  n.  ■UMii. 

6851)  milSm  n.  daneben  multm,  s.  Petraniu.4 
ed.  Bnchcler.  eap  r.l!  p.  .S",  Z  16  ff.,  vgl.  Sittl, 
.AM.  II  <51();  die  roman.  Wörter  setzen  durehwetr 
milum,  Ik-'ZW.  grieeli.  fiiji.ov  voraus;  vgl.  iTOvidio. 
AG  XIII  447),  Apfel:  ital.  mW«,  Apfelhaum,  davon 

iiiflonr,  ei;;cntlicli  groiler  .\prel.  Edeltrurke;  dazu 
die  Zus.iiunii'iisrtzuti^,'  nulHi  nni  in,  .\pl.  Nj|ic :  ruiii. 
miiir,  l'u-se.  U>23;  rir.mril,  Apfel;  w .1 1 1 oii,  »ic//i, 
Apfelbaum.  Vgl.  Dz  884  mtlo:  C.ri,Wr,  ALL  III 
628.    Vgl.  hierzu  aurh  Fieri,  M'i**:  Ase.  4.t4. 

milum  f  *ei&pam  s.  Nr.  1907. 

.'(862)  milnm  +  IltBni  —  (prov.  malfadatg, 
gleichsam  male  *fataliUf  BBaewTcht);  frz.  anmi^, 
Teufel,  vgl.  Cohn,  Snfnzw.  p.  186.  Herger  $.  9^ 
Itehrens,  Z  XIV  866;  (eat  nuilfadui,  gleichsam 
miilr  'fiilalun.  nnglOcklich;  all  span,  mulfadado). 
Vgl.  U.  Fariä,  R  V  867;  GrOber,  ALL  Ul  622 
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6853)  mllfim  Hicrain 


5876)  niSndaco 


r>24 


Dz  037  mauß  erklärte  das  Wort  aus  male  facttu. ' 
au<  li  Cohn.  Herriire  Archiv  103  p.  213. 

6853)  milfim  läcrum,  übler  (jewinn,  =  span.. 
malogro,  schlechter  Erfoljf;  plif.  malliHjro,  dazu  I 
(las  Vb.  mal{l)o<irar,  vereiteln.    Vgl.  Dz  461  logru. 

fSbA)  milil8,a,  um,  schlecht;  ital.  mn/o;  sard. 
fHotu;  rlr.  mat;  prov.  alt  frz.  mal  (in  den  ältoslcn 
ahfrz.  Deiikiiiiüeni  auch  met);  caU  mai;  span., 
muh;  pl  \g.  miio,  ' 

&h55)  iuSItK)  •am  f.,  Malve;  ital.  malra;  rum. 
milM,  l'usc.  1160;  prov.  malva;  frz.  mauve;  cat. 
Span.  pl^.  malra.  Ober  Reflexe  von  'malba  in 
ital.  .Mundarten  vgl.  Parodi,  l\  XXVII  236. 

[yfiMi)  milvi  \hil»eHm  (i^iaxoi)  —  ital.  malra- 
rurhio,  Eibisch;  mail,  malrav^tk,  venez.  malri- 
iichio;  piac.  nianl.  bonavisr  (also  sriieinhares 
iimliu  mil  hoHus  verlauscht),  vgl.  Salvioni,  Post.  13; 
frz.  (inauri^ftw),  guimauvf  —  [i\vinmurf  —  ibi- 
\iirum\  -{■  malra;  span,  malvaritieo;  [ti\g.  mal- 
rtiinfim.  Vjrl.  Gröber,  ALI-  III  r»24;  Dz  201  mal- 
rtirixrhio.  Ober  die  sard.  Reflexe  insbesondere 
u.  die  sar<l.  Zusainnien.setzunt;  malra,  yalma, 
]iarina  +  ibiicwn  —  parmariscu,  .nialvavischio* 
vjjl.  Ni({ra,  AU  XV  49(i. 

*milrlx  8.  niie  +  ritlfi«. 

5HÖ7)  ninTlla,  «am  f.  (mamma),  lirustwarze ; 
ilal.  mamella,  sard.  mamülJa;  frz.  mamellr  etc. 

5H58)  mimmi,  ••m  "  Multerbnist,  Mutter; 
ilal.  mamma;  rum.  mämä,  Pusc.  1019  f.;  Frz. 
mamnn;  daraus  enUlelll  das  Kinderwort  rninan, 
Zucker  werk,  vgl.  Rolland,  R  XXV  5!t2:  span 
mauui,  möma:  pt(r.  mamma,  maman. 

ri85H)  ['niammo  iWort  morgenländischen  Vr- 
Sprungs);  it a\.  {<fatio)mammonf,  Meerkatze,  vgl.  Dz 
383  s.  r.) 

58<X))  *mamphnr  (vgl.  Festus  ed.  Müller  p.  132, 
s.  Hugge,  H  III  lö4),  ein  Drechslerwerkzeug  (vgl. 
Meyer-L,  in:  Pliilol.  Abhandlungen  für  Schwcizer- 
5>idier);  davon  ital.  manfa  .cocchiuiiie,  bastone 
che  lappa  Ii  fondn  del  tino*,  neap,  müfaro. 
flockel,  lose,  mdnfano,  sicil.  ttuifaru,  davon  ma- 
farata,  GefäU;  auch  ilal.  manfanile  .manico  del 
correggialo,  unito  alia  velta  con  una  striscia  <li 
cuoio* ;  valser.  manavril  u.  -fril,  vallell.  ma- 
mibrirl,  m;uiico  del  correggialo,  vgl.  Salvirmi.  Post.  13. 
Vgl.  t:aix.  Sl.  401.   S.  auch  *  man  fori  num. 

58()1)  liebr.  (rabliinisch)  raamMr-=  span,  manner, 
Hurenkind,  vgl.  Dz  4()ß  «.  r. 

&84i2)  ['manab^lla^  -am  f.  für  mawibnin,  ma- 
Htlni/a),  (irifl;  dav.  nach  Thoma.s.  R  X.WI  43»!. 
frz.  'manrrrlte  (mundartlich  menttelle),  manirrllr 
(daneben  all  frz.  manotlU),  UrilT,  Kurbel.] 

6H(i3)  l'maDächfi«.  -um  m.  {jitjvaxo^).  Mondkreis 
an  der  i^tmienuhr;  dav.  viell.  (nach  Mahn,  ilerrigs 
Archiv  LVI  422),  ital.  nlmanaceo,  Kalen<ler;  frz. 
almattw :  span.  almaniPiiie;  ptg.  almandrh.  Vgl. 
Scheler  im  Diel,  unler  almanarh,  wo  unter  amleren 
auch  {.cnornianbi  Vermutung  angeführt  wiril,  daH 
da.-  Wort  aus  dem  koptischen  «/,  .Rechnung*,  u. 
mm,  .Gedächtnis*,  zusaminengeselzl  sei.  eine  An- 
nahme, welche  durch  diLs  im  äpätgriechisi'lit'n  (bei 
Purphyrius,  zitiert  von  Eusebiu.<i)  vurkitnunende 
ili.fifft/taxü,  .Kalender*,  geslfilzl  werde.  Vgl.  Dz 
13  almunacco. 

6864)  |ah4l.  masaf,  mancher,  viel;  davon  nach 
Caix.  St.  3i^,  ilal.  marm  .quantilit,  abbondanza*. 
Da>t  dürfte  jeiloch  abzulehnen  sein  (A^siniilnlion  von 
HC  :  cc  ist  unerhört;  das  Verliullnis  zwis4  hen  mmhu 
u.  cocra,  welche  Wörter  (jiix  als  Hcuipiei  antührl, 
ist  ein  ganz  anderes).   Das  Wort  ^hurt  zu  maccare 


(s.  d.).  Auch  frz.  maittt  hal  mil  manac  nichts 
zu  schalTen,  vgl.  Mackel,  p.  43.    S.  unten  mantf. 

58(i6)  mftBfttJo,  -Onem  /.  (mnnare),  i\as  Flieüen: 
ital.  menagioHf.  Durchfall;  prov.  mcMo^o-«,'  all- 
frz.  menoivoH,  vgl.  Tobler.  Sitzungsb.  der  Herl. 
Aka.l.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  CA.,  19.  Jan.  18!»3. 

68<]6i  minfipiflm  n.  (manw  u.  capio),  Sklave: 
prov.  alt  frz.  mancip,  maMip,  jung«>r  Hursrhe; 
span,  m^incfbo,  dazu  ein  Fem.  mtinrÄa.  Vgl.  Dz 
46.')  mancelfo;  Meyer,  Neulr.  p.  166;  Gröber,  ALL 
III  624. 

6B67)  minoiig,  h,  um,  verstümmelt;  ilal.  manro, 
mangeihnn,  monco,  verstünimell,  vgl.  Canello,  AG 
III  .H16,  dazu  die  Verba  mancare  u.  moMcarr;  rum. 
manr,  gel.  W.,  mine  (im  Banal),  vgl.  Densusianu, 
R  XXXIII  79,  Pusc.  1080  u.  1047.  mangelhall; 
rtr.  tnunmr,  venitOmmeln;  prov.  altfrz.  tnanc 
(danel>en  fitmank-ii),  mangelhall,  ilazu  lias  Vb. 
manrar,  mani/urr,  mangeln,  fehlen;  neu  frz.  man- 
rhol,  einarmig,  manifurr;  cal.  span.  ptg.  manro, 
iminear,  [muneo  wird  mit  bes4^>nderem  Bezüge  auf 
das  Fehlen  eines  Glie<les  gebranchlt.  Vgl.  Dz  2<tl 
manco.    (Ital.  mtmco  angelehnt  an  tronco.) 

6M68)  ndl.  mande,  Korb;  (Braune,  Z  XXI  214. 
macht  darauf  aufmerksam,  dalt  im  Oslfrie«.  das 
Wort  »ich  in  der  Form  mannt-  findet),  =  frz.  mannr 
(pic.  maHde),  Korb,  vgl.  Dz  6.H3  ».  ». 

6869)  ndl.  maadektn,  Tragkorb,  —  (?)  frz. 
maunetjuin.  Tragkorb  (wahrschcinlicli  hat  sich  in« 
Frz.  •wonrfn/MiH  mil  mannriiuin  <^  maMnrkin,  vgl. 
Nr.  5893,  geinischl,  denn  es  ist  zu  beachten,  dal! 
mannrtfuin  auch  ein  Korbgeslell  bedeutet,  welches 
zum  Oberhängen  von  Kleidern  dient  u.  ungefähr 
■lie  (testall  einer  Puppe  hal),  vgl.  Dz  033  tnannr. 

r)870)  mftndlbüla,  -am  f.  (von  mami^re\  Kinn- 
hacken; span,  bandibulii ;  ptg.  mamiibula  (gel. 
Wort,  der  übliche  Ausdruck  ist  yuWxo).  Vgl.  Dz 
430  bandibula. 

&87Ua)  *mandlaB,  -um  m.  (v.  mandürn).  junges 
Tier  (Pferd.  Rindt;  ilal.  mnnzo;  sard,  mamlrn: 
rum.  mires,  s.  Pusc.  1092. 

6H71)  miado,  -Ir*  (manw«  \i.  darej,  ttbergeben, 
anvertrauen:  ilal.  mandarr,  schicken;  prov.  man- 
dar,  entbieten,  auftragen,  senden;  frz.  mamit-r, 
entbieten,  berichten,  melden  u.  dgl.;  cal.  span, 
ptg.  mandar. 

5972)  mSndri,  -an  f.  iitavAnn),  Herde;  ilaL 
mandra  u.  mandria,  Herde,  davon  ilal.  ^moiM/nVi/c, 
mndrialf)  mndrigalr,  eigentl.  Ilirletigedichl ,  Ma- 
drigal; (frz.  madrigal);  spati.  mandrial,  madri'giil. 
Vgl.  Dz  lit;t  mtidrigale. 

5873)  raindriKuras,  -an  f.  {ftni-4(Hxyopa.:),  Al- 
raun; ital.  mamirayolit :  rum.  mälrägumi,  Pusc. 
1049;  prov.  mandragoru;  frz.  »ifiin/r»i;/(»rc  (vtdks- 
etyniolugisch  umgestaltet  zu  mandrgloire  u.  main 
de  gloire,  vgl.  Fall,  HF  III  491);  span.  pig.  man- 
dragora, 

5'i74)  ImindBcäta  (v.  mandttctire]  —  ilal.  mun- 
diafa;  Part.  u.  .Sbsl.,  arch,  mangfa,  äl>sl.,  —  frz. 
mangrr,  vgl.  Cunello.  AG  III  313.| 

687.'))  mändaeälör,  -örem  m.  (von  mandware^. 
Kauer,  Esser;  ilal.  mangialorr;  rum.  mänrälor: 
prov.  c.  r.  manjaire,  c.  o.  manjadvr;  frz  »«<iii- 
grur ;  cal.  mmjador. 

5876)  mindQoo,  -ire,  kauen,  essen;  ital.  man- 
giare  (dem  Frz.  eiillehnl.  vgl.  d'üvidio,  AG  XIII 
429  Ainn.  2).  (nnmdnrtlich  magnare);  sard,  man- 
digurr:  runi.  mäne  u.  manine  ni  al  a,  Pusc.  1022; 
rlr.  manqiar:  prov.  manjar;  altfrz.  mangier 
(Vgl.  Cornu,  R  VII  420,  Kursier.  Z  I  662);  frx. 
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'}  cat  MUH^ar;  span.  maHdmear,  geL  W., 
span.  ptg.  NNn^  (Lehnwort;  das  Obliebe  Wort 
flr  «OMD*  iat  im  Span.  n.  Ptg.  eomtr  ^  eme- 
dere).  Vgl.  Ds  202  mangiarr;  Förster.  Z  I  662; 
Coma,  R  Vfl  420:  V  Miy<T.  R  VII  132;  Urolxr, 
ALL  III  i>2j.  t'ljiT  ilif  k(inju(,'ntiiin  ile*  Verlmin^ 
im  .Altfri.  s.  Iicsoiiilirr*  Koistrr,  (ioriiu  u.  Mi-vi-i 
all  >lpii  anKeflihrli-ii  Slt'lli-n. 

.'»M7tiii)  Bian$  u.,  Mortfon,  mor^tons;  ilal.  mune 
f.,  Mor);en  {\iitif\iitamunr ,  heule  MoijfPti).  liimttni, 
domani,  morgen;  rum.  mäine,  morgen,  Fuse.  U)83: 
proT.  man,  ma,  Morgen,  dtmAmf  dtmd,  morgen; 
frz.  {main.  Morgen),  demaim,  morgen;  eaL  demä, 
morgen;  (span.  imilaiM,  Morgeo  n.  morgen;  ptg. 
fmmUf  Moiiea»  4  mankä,  moigen)L  9.  oben  «tU. 
*HnMI  s.  adtaii. 

5877)  mineo,  nia«I,  aiiaalm,  mMf,  bleiben, 
sich  aufhalten;  it  at.  matter«  (veraltet,  flblich  da- 
gegen ist  rimi.inijo.  mii,ii,  nuiso  u.  m<iato,  tminrrA. 
<lazu  altital.  lia»;  Sl)>l.  manirre,  muniero,  dem  jirov 
ruittrr-^,  illfrz.  nninfir,  -cir  naili^ifliilili't.  mit  <ler 
Bedttf.  .Herreiisil/,.  Huix";  ruiii.  mim  miisfi  mag 
müni,  l'usc.  Ill7s,  auch  103!>  imii.t,  Sriilal'stcllc 
für  Schafe);  poscli.  mani.  ilorinire  (valbrcg.  hui- 
nentiir,  ütallareX  vgLSalvioni,  Poet.  Ig;  prov.  (rc-, 
prr-)  mtainff,  ma»,  munU  n.  «MHt,  m&ner,  auUerdeni 
tmanire  =  matter-*,  Sbst,  Barg,  mattent  —  anstaig. 
woblbabend,  daTon  mmunUa,  Reiefatom;  altfra. 
meiita  mta  mtina  matmt,  met  hm(m)*u  ma  im«,  mmutr 
a.  maindre,  vgl.  Boigoj  II  84;  sbst.  Inf.  mamoir, 
Barg,  Partizipialsbst.  manant,  ansftssiger  Mnnn, 
H:iner,  aurh  Ailj.,  wnhlhabeini.  reicli.  dazu  <\\i< 
SItsI  tiKiniititif.  WoliDialientieit.  v^'l.  I)z  irtn- 
niiMl.  I Vi<  lli:i  1  I  iM  miinr-i-f  anzusetzen  auch 
span.  »uiHir,  >ius  Klei!'i'li  mürbe  werden  laaeen, 
vgl.  Dz  4&i  ».  r.;  Ober  ptg.  UMMT  Vgl.  C.  Mi- 
chaeli«. Frg.  EL  p.  43.) 

6878)  |*maafkrlnam  (v.  itunnfihur)  —  rrz.  mnn- 
drin  (Benennong  eines  Werkzeugs),  vgl.  Bugge, 

R  m  i&t.| 

£679)  mingiilm  m.  {ftiyyavov),  Werkzeug,  Ma- 
schine  (vgl.  des  dtseh.  .Hangel*);  davoo  ital. 
mAngtmo,  Schleuder,  imtnganeUo,  Armbrust;  mm. 
mängähl;  prov.  memganel^,  SteiDschleuder;  alt- 
f rz.  mtingonfoui  (vielleicht  gehart  hierher  aurh 
als  Ahleituinf  span.  manganHla,  listiger  Slreirhj. 
Vi.'l.  l>z  202  miini/ano  (hier  wird  auch  span.  «««»•- 
yunitlii  «-iiihizogen,  während  ea  633  zu  frz.  »m««»- 
<jii»r,,  Kun-t^fl;  gestdlt  n.  also  von  mumka  ab- 
geleitet wird). 

6879a)  nd.  msagkeni,  Mengekom,  altnorm. 
mameor{n^  nennorm.  moneorfu.  Vgl.  Behrens. 
Zlsebr.  f.  Urs.  Spr.  u.  LiL  XXV  123. 

68810  8«nn.  Ma  *han|Ja&,  (einen  Menschen) 
ventBmmdn;  ital.  magagnort,  vefstttmmebit  dam 
das  Vhsbst  magagna  (mondartlich  mMgagma\, 
VerHtflmmlung,  Gebrechen;  prnv.  magagnar;  alt- 
frz.  mfhaigtttr,  ver^lüiiinieln ,  dazu  djLs  Vbsbsl. 
intiHihnitu/,  mehaing,  VerslümmlunK'.  Krankheit,  Ge- 
br-f  heii.'  VkI.  Dz  l'.tL»  muf/affna;  Lirich,  Z  Iii  2(1(3 
{mayagnitrr  soll  aus  ah<l.  mangön  enbtandeiJ  sein, 
W  IS  eine  ganz  uiistatlhafle.  mindestens  ganz  uii- 
noli^re  Atmahnie  isli;  .Markel,  p.  t>4.  fieri,  Misc. 
Asc.  423,  will  die  Wörter  auf  den  Stamm  mac 
(s.  oben  Nr.  hTius  zurückfOhren,  was  jedoch,  wenig- 
stens für  da.s  trz.  Wort,  abcnlebnen  ist,  vgl. 
a.  Paris,  R  XUl  673. 

6881)  1.  Man,  -am  bfiaer  Oelat.  Popans: 
davon  nndi  Cm&,  St  44,  mamkd»,  selbst  (rigentlidi 
der  Popanz  bi  Person,  leibhaftig),  aoeh 

KSrtiag.  Lat^iwB.  WMmbach. 


'(aus  *ma»iaro  =  *siMiAn<ilHi^  in  lupo  mannaro, 
d«rbflseWoir(«inSchredig«Ve08t),  Diez  88S  hielt 
\  mamtata  für  entstanden  ans  mfniato  (v.  miminmy, 

mit  Sorgfalt  gemalt,  leibhaflip.  Die  Caixsche  Er- 
kl."irun>.'  ries  Wortes  verdient  unln-din^rt  den  Vorzut-'. 

")•^SJ(  2  nianiä,  -am  f.  \iiftvin),  Wut:  ital. 
tnitHui  .furnii',  pazzu  liss^izi' nie'' ,  sinnniti  .liraiiia 
anlente  die  >i  iiiostra  iiegli  .iHi'.  vi.'l.  ( i.iii.  lln,  A<i 
III  3SH,  dazu  das  v'b.  jmKintarr,  loben;  ruin.  mmiii-, 
s.  Pusc.  10H7;  prnv.  manüi;  frz.  iminit';  i  ;it. 
spun.  ptg.  mfifiMi.  (^berall  nur  gel.  W.  V^fl.  l>z4Ul 
zmtinia. 

5888)  miniei,  «am  f.  u.  minicna  m.  (vgl.  Nr.  6888) 
(v.  «MM«*),  Ärmel  (im  Roman,  auch  die  Handhabe, 
Stiel  It  d|^):  ital.  manko,  GrifT,  Heft ;  rum.  mättkä, 
Pose.  ICH:  (prov.  t>%anga,  mattrha,  marga,  margtui); 
frz.  manehe  f.,  Ärmel,  m.,  Stiel,  mutu-hon,  .MulT 
(oslfrz.  mätii.  Stiel  des  Dreschtlegels,  vj.'l.  Z  .Will 
222):  Spall,  ptg.  mango,  Griff,  manga,  Ärmel  (hat 
aln  r  a-ji  h  die  Bedeutung  .Schar,  Haufe,  Menge*, 
welche  VI. II  ,fi/?iMi«  Obertragen  worden  ist).  Vgl. 

I>z  2413  »utHtio. 

0884.^  ['minleHntO^  -MB  f.  ivmi  manimir  von 
munif<i\  =  frz.  matitiganee,  KunstgrilT  (eiKeiillieh 
wohl  ein  Tascheiispielergrin*,  mitteist  dessen  ein 
Gegenstand  dadurelt  daß  er  unlienierkl  in  deu  Ärmel 
geschoben,  versdiwinden  gemacht  wird).  Vgl.  Dz 
683a.  V.,  wo  auch  span.  tHomgaiUlla,  listiger  Stnieb, 
hierher  gezogen  wird,  wihrand  es  richtiger  von 
manganum  (s.  d.)  abzuleiten  ist.] 

5HH5)  (o^mblleli  M.  /'/.  (V.  ttwnws),  Handschuhe, 
■Iii       Trinkgeld  gegelien  vver.len  r>),  daher  (Vi  ital. 

iiutncia,  TrinkKelil  we^'cil  del-  Hllrhlli;,'  des  Wortes 
vgl.  pinrUt  von  pinun).  Vj,'!.  Ilz   ii3  s,  r.) 

riBH(ii  ].  mäaico,  -are  (v.  manej,  des  Hurgens 
koninieu:  rum.  muntf  0.  mäi$ue  ai  «t  O,  IMh 
aufstehen,  s.  I'u>r  1(JÖ4. 

5887)  2.  *minico,  -ire  i  richtiger  *manidlo,  -ire) 
(V.  moMM«),  handhaben;  it:>l.  tHOiugglare;  (frz. 
manier);  span,  mattrar,  einem  Pto&it  im  Spann- 
Strick  anlegen  (rmm<^,  handhaben);  ptg.  wiwr 
(daneben  mantjar,  handhaben).  Vgl.  Dz  488  wttmmr 
(die  Gleichheit  von  wmtar  n.  manear  irt  IMUeh 
nicht  völlig  zweifellos).  —  Zu  ital.  mantggktre 
das  Vbsbst.  maneggio,  Handhabung  (insbesiiiiilere 
diejeni|.'e  des  Pferdes,  daher  aurh  Reitbahn,  trz. 

miuic&l4,  -am  /  u.  'minieülQjs  m.  i.der 
-um  »I.  (U*''nin.  vmi  ihuhuh],  kleine  Hand,  (irill; 
ital.  tttanrrchia  ,il  nianico  dell'  aratro*.  mnniglia 
,il  manii-o  della  sega,  manetta*,  mnnigtin,  x-nui- 
niglia  .vezzo  ai  poisi*,  vgl.  Canellu,  AG  III  852; 
d'Ovidio,  AQ  IV  168  Anm.,  wollte  tiutnigtia  aneb 
in  der  Bedtg.  «Annband*  von  mamk%da  statt  von 
«wnIMs  ableiten,  vgL  dagegen  Q.  Paria,  R  IX  688; 
ram.  mdhtwwrJti'w  (—  *manneulum),  Stiel,  Grill^ 
Packen n.  dgl. ;  span,  maniju,  Grifl,  (tnanilla,  Arm- 
liand),  mtmojo  *nuiHur  ulum\ .  eine  Handvoll. 
einBflndel;  ptg.  mnnoiho,  (iarbe,  mono/o,  HO ndel, 
\manilhii,  Arnibaiidi.  V^;!.  (irOber,  ALL  III  526; 
d'Ovidio.  A(i  Xill  3'.).'>.    S.  unten  mänfipaiuN. 

6M89)  nanTeus;  il:is  W.irt  i-t  lirle^-t,  v^rl. 
Cor]..  kIoss.  bit.  V  115  u.  174  (R  XX VIII  titJj.  VgL 
Nr.  r>8«3. 

68iKI)  *«ltaIo,  -ire  (v.  mania),  wQten;  UaL 
«MMurisiw,  woten;  mm.  MdolK  oi  a<  a,  zur  Wnt 
rdxea. 

6881)  BianMn,  a,  wm  (v.  mumm,  watend.  — 
rnnt 
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5017)  manlri 


688 


•899  bebr. 
fri.  mtumtf  span,  pi 


mand. 


l)iiiD^L ■■■■tifi« Mänocben, s  fri.iiMim^ 
fKktf  QUadamiNM,  v(L  audi  Nr.  «819;  span. 
mampit.   VgL  In  688  mtumequin. 

(8B4j  *ininnQI&,  -Mm  f.  lüi-min.  vuu  imniuu!. 
Körndieii.  war  von  Baist.  Z  V  5t>2,  als  (irumlworl 
zu  s|.>;iii.  man^la,  pt|f.  mangrd  ;iul'g<'slL'llt  worden, 
Uaisl  !wlb»t  aber  hat,  Z  Vli  121,  diese  Annahme 
fallen  lassen  u.  ctnplbblen,  die  WOrtar  TOO  macula 
{ß.  d.)  abzuleiten.] 

6886)  laaaati,  -ttm  m..  eine  Art  gallisches  Pferd; 
davon  nach  BaiaL  Z  XIV  I8lk  span.  Moitcra. 

6888)  ahd.  Hgenname  HinegaM,  Ilanagelt 
(TammtBdi  «Halsbandwart*  bedeutend);  dav.  viel- 
leidit  ital.  (auch  span.)  manigoldo,  Henker.  Das 
Mihere  sdie  man  bei  Dz  ^83     t  . 

5897)  Mansard  (Julm  Hardouim,  Name  (iiii-s  I 
frz.  Uaiiiiif-istfT!*  t^v.^i.  ItiOti  zu  Paris);  davuii  frz. 
mtatuartU,  Hcin'iiiimig  finor  Art  üachfensler,  bezw. 
Dachstube.    Vgl.  Si-heler  im  Diet.  «.  r. 

6897a)  «ntilnsMiaani  (v.  Part.  Ferf.  Pass,  mmmu 
V.  «MM^r);  altfrs.  maiage.  Über  Mefnuuagt  s. 
Bernitt.  p.  111. 

6814B)  nMuisIo«  •9nem  /.  (v.  manure),  diis  Bleiben, 
der  Raum,  in  dem  man  bleibt,  wüIuiI.  dn.s  Maus, 
die  .Bleibe*;  itiil.  tnaißonr  (nicht  volk^lQiiiliolies, 
wahrscheinlich  dem  Frz.  onllehntts«  Wort,  Volks- 
IQmlirh  ist  vielmehr  ni.oi,  in  Sardinii-ii  (/«»ii<.vi; 
i».irtl.  m<i*(m«-  lieilriitt'l  , Herde",  vjjfl.  Klecliia, 
Mise.  2<»2l;  lecc.  muxunu,  covile,  vgl.  Salvioni, 
PokI.  IS;  prOT.  maÜKi-M;  Irz.  maüon,  Tgl.  David^en, 
Die  Henennungen  des  Hauses  u.  seiner  Teile  im 
FhmsOasehen  (Kiel  I90S  Dias.)  p.  I  IT.;  a  Iis  pan. 
SMjiee»  B.  altplg.  MSMON  (anch  maijon)  sind  i>ebu- 
wOrter.  das  Tolkstaniliehe  Wort  iQr  .Haus'  ist 
easii  .    V?l.  Dz  200  maginn,    'ir  tn  r   ALL  III  525. 

5H<ili  maosiünirlfis,  a,  um  v.  nmnino).  zum 
Ault'dllialle ,  (im  Hnmim.)  zum  ilau-e  tji-iniri^' ; 
altulicr  ilal.  manafnar,  vgl.  AU  Xll  413,  Salviuni, 

Post.      a  1 1  t  rz.  »MMNwr, Hausverwalter  (?).  Vgl. 

Gröber.  ALL  III  525. 

5900j  [*BiiBsi9Bftt«  f.  (v.  imi«M*o),  Hausgenosscii- 
sehaA,  Gesinde,  Gefolge,  =  (ital.  mtumtda,  Le\in- 
«Qrt);proT.«Mnt(4N«ia{  9Mtv%.maitnUe,maitg»Ue; 
(Span,  nutnada,  matmä«.  Lelinworl).  Ds 300 
;  GrAber,  ALL  III  52S.) 

.'»!*oi(  I 'niausiöniitieo,  -are  \\.*mtiii*ioH<itirti)n), 
li!iusliiilli-M,    -  frz.  minmirr,  wirtüchaflen,  sparen, 

dazu  nirnti'/rr,   '  re,  ^'leidisum  * moiMtiBIMfieBrfHa,  O, 

wirt-scliiiRlicli,  llaustiiiller,  -in.J 

5'.)()2)  ^manslftnatieam  i».  (von  mansio),  Haus- 
li.ill,  HauswirUchalt.  —  frz.  managt,  davon  wieder 
mtnugir,  -irr  (s.  oben),  mfnagerie.  Vgl.  Gröber, 
ALL  Ul  626.  Ober  altfrs.  dH«fmt^D$M9fe  a.  Bernitt. 
p.  IIS. 

8008)  (^MiSnlK  (t.  nuMtio),  Hans,  Heim.  => 
altfrs.  metnU;  neufrz.  m^nil,  Tgl.  Dx  638  «.  r. 

Virf.  Gr..b.T.         III  :>■!:< 

69(M|  ['niNnsüanus.  -um  m.  (mansum),  An- 
siedler; ilavnii  II. Ii  Ii  Nigra,  AG  XIV  871,  piem. 
mifur/,  me/./.ajui'lu.  iiicssaro.I 

69U&)  niaDKUelariiis,  •um  m.  iv>in  miinmrtu--<\. 
Tierhiüidi^'er;  piem.  m«vi<rf',  mezzadro  (vgl.  Nigra, 
All  XIV  .!71i;  rum.  iniinHiinir,  S'liäler;  span. 
mntiMrrv,  Külirer  des  LeilhaninieU  oder  -oi-lisen. 

5lHNi)  Biiaafietlnas,  a,  am,  zahm  (eigetitl.  an 
die  Hand  gewoluit);  ital  «miMm,  Haushund; 
prov.  moMi-*;  frs.  iMdM«;  npan.  mmtim:  ptg. 


$H4Utim.  Vgl.  G.  Paris,  R  XXI  597;  Ds{ 
setzte  'matuioitatinu»  als  Gruii<lf<>rm  an. 

6007)  P«Im— U.  'ire,  sfttunen;  campid.  m«. 
V.  ummmIm,  vgl.  Herzog,  Z  XXVU  186.] 

6008)  «MiäalltlnieB  f.  (f.  manmuhMum).  Sanft- 
mut; alt  frz.  ttuiniturtumf  (gel.  W.). 

690(ja)  nasRU^tus,  a,  um,  an  die  Hand  ge- 
wöhnt, zahm;  sard.  mu.sriiu,  .*.  Nr.  69<)7. 

69091  'minsum  «.  isubst.  Part.  Perf.  Pas.-!.  voi\ 
manrrf\,  Haus;  rinn  »m*,  .Sclilafslelle  (für  .S*-liafe). 
Pusc.  U)H9:  pr<iv.  tmii-:  altfrz.  imm  (Ober  [alll- 
frz.  ch{i\,lm4ii)s  s.  Beniitt.  p.  III);  caL  NM*.  Vgl. 
Dz  206  mtu;  Gröber,  ALL  III  525. 

6910)  ^niasils,  a,  um  (Kurzform  zu  man»u<öu$, 
Tgl.  *finu*  neben  fitütui),  saJim;  itaL  nuuuo,  zahm. 
imnzo,  zahmer  Ochse,  Ochse  Oberbanpl,  Rindfleisch, 
vgl.  Canello.  AG  Dl  885:  mm.  miöms,  -a,  Folien, 
Klepper,  daza  das  Vb.  mAiune  Hit  i;  pruv.  mmm$, 
zahm;  span,  manao,  zahm,  als  Subst.  lieithammel. 
Leitoch.se;  ptg.  manso,  zahm.  Vgl.  Dz  303  moMO 
(Diez  hielt  die  Worter  mit  Redit  fUr  KursfiHOMn 
zu  mr?»i-''«WMji|.  —  Vgl.  al>er  Nr.  5S7ua. 

.■i!Ml)  wiintele  Handlutli.  Ti-<litui  h ;  span, 
fwunff/t.'.  U'l  I,  Tischzeug ;  ptg.  muntte.i.  Vgl.  (Jröber, 
ALL  III  öiti 

6912)  mäntellCim  n.,  Hülle,  Decke;  ilal.  «um- 
telh,  (daneben  das  aus  <lem  Frz.  enthtole  mant6), 
Mantel,  vgL  Gaiiello,  AU  III  860;  prov.  rmamtel-t: 
frs.  «MNiMNi;  eat.  matUeU;  (span.  muuUitto;  span, 
ptg.  »umfao,  ans  dem Fn. caUehnt)k  VgL  Dx  803 
maMo:  GrOber,  AUL  lU  038:  Cobn,  Sufflxw.  p.  818. 
S.  Nr.  6818. 

691S)  kelt.  *niant!,  große  Anzahl;  prov.  frz. 
nmint'Z,  mant-z,  miiint.  Vgl.  Dz  (y'i'i  fnninl  (Diez 
scliwaiikle.  oh  er  du-  Wort  vom  kymr.  maint,  (JrOlW. 
MeiH-'i'.  'iiIiT  Viiiii  alle!,  Slisl.  maniii/oti,  Menge,  oijer 
vom  ahd.  Ailj.  miiitdi/  afiU'ili'ii  sollte  ;  Tb.  p. 
(hier  zuerst  die  .Ableitung  aus  dem  Kelt.):  Markel, 
p.  43.  Ganz  anders  erkUUrt  ächuciiardt,  Z  XV  241, 
das  Wort :  .aus  tarn  MMfiiin  +  Imtma  ergab  sich 
roman.  tamatUo;  darans  wiederum  wurde  «MMfe 
abgeiogen.  Im  Frz.  lehnte  sich  maint  an  malm  ans 
maffmu  an;  ob  muUtu  irgendwie  einwirkte,  wage 
ich  niebt  xn  entseheidea.*  —  Das  Fem.  awMr 
wird  im  Altfrz.  in  Verbindung  mit  comunalmmt 
auch  adverbial  gebraucht  u.  erscheint  dann  in  der 
Fom>  maiiUre,  vgl.  F  ir-ler.  Z  II  's■^ 

mfntirft,  -am  f..  .Muiitcl-a' k  :  iit.il.  mnn- 
taco  tnanti'  II,  in.L~rli,il^'yl|;  |cat.  nuim  ua,  Hhi»«-- 
balg).  Vgl.  Dz  muntaco  u.  -Iiiti  mcinli-i<i  (DifZ 
zielit  liLiTlier  auch  rum.  manticil,  rat.  »nintrijn, 
Span.  iiKtiitri-n ,  ptg.  mantrufa,  Bulter;  (^orriu. 
Ur.ih.r-  firiiii  ln!  I  763  §  Ibl,  u.  Schuchardl.  Z 
VI  121.  vt-rmuteteti  Zusammenhang  dieser  Wörter 
mit  nuitta  |s.  d.^,  spatrr  aber  uahni  Seh.,  Z  XUI 
681,  Zusammenhang  mit  dem  slav.  Stamm«  ntnif* 
an.  Hdai.  R  XXJX  868,  wiU  «MNtoM  {daneben 
mmdartl.  manttaa]  tob  mantum  ableiten;  die  Be- 
deutungsentwicklung soll  sein  manUl,  FettbOUe 
eines  tierischen  Körpers.  Fett,  Butter.  Keine  dissST 
Ableitungen  kann  als  glaubhafl  gelten). 

691.')i  *nilintll(t»  H.,  Decke;  prov.  »»i(/ii(/»V-.v,  Teller- 
tueh;  span,  pli?  imindil ,  Schurze,  Pferdedecke. 
Vgl.  II/  Hill  umnilil.    Die  .\bleilmig  isl  fraglich. 

d'.ilüj  i'uläntillüm  n.  u.  *mäDtHli  f.  (Demin.  T. 
mantttm),  kleiner  Mantel;  span.  maiUillo,  mantUkt; 
ptg.  mantilha;  das  Wort  ist  als  Lehnwort  auch  in 
juidere  Sprachen  übergegangen.] 

6017)  eskr.  maatri,  Baigeber;  davon  vermutlich 
das  sonidi!«t  p  t  g.  Wort  tiuuiäarim,  'im, 
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6918)  tiilntfim 


5933)  mar 


680 


tor  emen  chine8i.<(cheti  höheren  Beamten.  Vgl. 
Slebd«r  im  Diet  ».  v. 

»18)  atfatiai  >«.  o<1cr  mintia  m.,  Manlal  (Ud. 
It,  24,  U);  ilml.  span.  ptg.  mmhU»  {ital 
ammanto);  cat  tmuUm.  VgL  Ox  908  mault 
ALL  m  526. 

5919)  minlii,  (*niHna'',  -i»tn  f.  fv  mnnu-i).  i  in< 
Han<lToll;  ital.  nuinno,  Büii'lfl,  li.irhf,  il;is 
Vli,  nnimnHttrf,  ZU^ja^1ment^a|,'*■Il.  il;(\nri  I.  it'  t 

mattala:  rtr.  mtmna,  Garbe;  Ipniv.  ntnn<iiiii,  eine 
llaiKlvoll);  alt  frz.  mnnrff  —  *in/tHuiit<i,  citie  Haml- 
voil;  span.  ma><£i  »  'mawm,  I'iiK-  Hniulvoll,  Bündel, 
abgel.  manaitu,  eine  Handvoll.  Vtrl.  Dz  20()  magione 
u.  466  maAa;  Rönsoh,  Jahrb.  XIV  17»;  Th.  p.  87; 
Gröber,  ALL  III  526;  Caix.  SL  45. 

6890)  iHiBl  mu»i  ••m,  s  «Ufri.  MMiiMt'^, 
sehatsen.  •eboaen,  dun  dw  SbtL  MOMfr,  pro  v. 
manatfa,  Schutz,  Schonnng.  Gnade.  VgL  Ds  688 
manaifr.  Die  Ableitatii;  muß  aber  als  siehr  bedenk- 
llrh  »Tsrlicirn  ii.  Weil  * manoidirr  ZU  erwarten  wäre; 

jrilnrli  audi  mnntiidi-,  menaide  sich  finden,  so 
[  t  it. IS  von  Diez  angenomnMoe  Gnuidwort  nicht 

unix'tiingt  abzuwei.«on.] 

.'i92I)  raiJiüiiris,  -e  (v.  mann»),  mit  der  llaml 
(refalU,  eine  Hand  füllend;  ital.  nuiMualr,  Adj.,  ab« 
.Sbst.  ,libro  che  cuntiene  il  ristrelto  d'una  st-ieiira 
od  arte*,  manooaU,  A<y.,  als  Sbst.  „bracciante  che 
ajnU  it  moraUm-,  vgL  CaneUo,  AG  III  336; 
f  pan.  numgrncUi  ptf  .wjyool,  Slnitkolbeo,  Drasch- 
iMgel,  Tgl.  Dl  466  mamfmit. 

59221  inan[lprns,  m,  mm  (t.  moMtf),  lar  Hand 
gehnri(,';  ital.  mannaja,  mannara  .aecCtta  tna- 
ncggrevolc  o  da  U-sarc  a  dup  mani",  imanii-ra  , quasi 
it  modo  di  leiit-re  le  inani,  «•  poi  il  mo<lo  lii  ronte- 
nersi  in  Kcnere*,  manitro  .a^'K.  di  fnlcniie,  atri'vulc, 
che  ?i  lasria  porlare  in  iiiiiiiri'' i.  vjfl.  (.lanellu,  A(i 
ID  SOH;  rlr.  muni-ra  ,  1 1  iMiilifil  ;  [irov.  manirr, 
handlirli,  truinri nt,  liewUinvii;  frz.  tnftnii'rr,  altfrz. 
auch  nuinire  (—  'mantrin),  Cohn,  Suffixw. 

p.  288  u.  287;  im  Altfrz.  war  aurh  em  Adj.  manier, 
ge9dliekt,_  Torhandeii;    span,   tnanero,  handlich, 
)tg.  matuira.    Vgl.  Dz  2U8 


6938)  HiafH  n?»,  ••tc.  di«  Hand  erheben 

(tum  Eide);  ital.  mallemrf,  bttrgen;  prov.  man- 
tnar;  span,  manlrvtir :  allptj;.  mnlrvfir.  V(tl. 
I)z  2<il  nuilU-vtir. 

Ty\^'2Mi)  raänfi  dpero, -are,  mit  dor  Haii'l  nrhfitcn, 

ital.  mnniirrdf,-  usw.,  s.  Nr.  ."i!l77.  (llH'  lidrt  ail- 
Ijefüiirtcri  Shsttiva  sind  Vblsbsla  zu  den  betr.  Vb.i 
.\ur  m«NM  opernrr  jjt-ht  im  letzten  (irunde  wohl  auch 
zurück  meneuria,  Handbeweguntr.  Geste.  Ander» 
wird  das  Wort  erkiftrt  von  Sahioni,  il  XXXl  28«. 

5924)  nintt  piro,  -ire  altspan.  altptg. 
mamparar,  mit  der  Hand  bewahren,  beschOtzen, 
(dw  in  der  neaeren  Spnebe  Obliche  Wort  ist  am- 
porar  =  imparare),  dazu  das  Kompos.  altspan. 
dfmuimparar ,  in  Stich  lassen,  (in  der  neueren 
Sprache  demmparnr  —  de  -\-  fx  oder  dU  +  itn- 
pantrr).    V|.'l.  Dz  405  m-nn/iiinir. 

hiKlfn  'nianäpulds,  -um  m.  ifiir  tnam'pulus), 
Bündel;  mnnipolu,  HuihI>'I   i  Diez  zieht  bicrlier 

.lucti  inaniipola,  Panzerlianilsclmh.  (ir'dier  munoc- 
'lii>i\:  sard,  mannuju,  Bündel;  abruzz.  rminoppir: 
(rum,  mÜHMnehiu  ist  wohl  —  'miiHnruliim,  Pu.sc 
1021);  neuprov.  matuml:  altfrz.  munoil,  Tgl. 
Golm,  Sufflxw.  p.  210;  hierher  scheint  auch 
hören  frz.  metmtel  (—  *manapeUum  f.  *in( 
HanfbOadel.  vgL  Thonuu.  R  XXVIII  900;  eat 


nuiHoll;  span,  imm^  (besser  wohl  —  maimBiäum), 
(nanopla,  Panserhandschnh);  ptg.  «eflko  ans  ma> 
iMAa  (beMf  «nhl  s  «hnhmciiJim),  (mam^fla, 
PanaerinnidMliuh).   V|^.  Dx  908  mamfyola  o.  466 

;  manojo ;  Gröber,  ALL  III  526  (die  daHelbst  ange< 
'  führten  Formen  la.<ssen  sirli  zum  Teil  ebensogut 

;iuf  'manuruhtm  zurOcklciten)  II.  VI  31*2.  Zu  ytxtni- 
fulu.*  ^'elii.ri  wiihlaui'li  nt-wjftowmanovfifj-o,  Hand- 
i-.'kU'idmi/.  v^'l.  Dz  988  pmntifola.    VgL  ancb 

TliiitiiHs,  M.'l.  lOH. 

r>:ij(>i  munÜH,  -um  H:in<i:  ital.  mono,  (altital. 
auch  mana):  rum.  rnnwi,  Vmc.  1076;  rtr.  man, 
mäuH,  tmfttn  (auch  als  Masc.  gehraucht,  VgL  Gartner, 
GröboB  GnindrU  1  Am;  prov.  mt^ny»;  frz. 
moiM  (hat  ÜB  Aitftx  auch  die  Medtg.  .Haufe*); 
caL  «m;  tpao.  man»;  ptg.  mäo.  Daza  daa  Demio. 
ital.  mmiutUf  frz.  «mmMw,  HandseheOeo.  vgL  Dz 
688  wumoUM. 

5927)  niin(6B)  -f  9pSri  —  ital.  manovm,  Hand- 
prifT,  Handzeu^f,  Tauwerk;  prov.  manobra;  frz. 
manirnvrr,  Handhabuni;.  Behandlung,  Tauwerk,  als 
Masi-.  H.indlanjjf  T.  dazu  da.«  Vb.  iiiannuvrrr  (allfrz. 
tnanorri-r].  eitrinitlirli  tnit  der  llnnd  .irbeiten.  ver- 
fertigen, handtiiiheii ;  span.  nmnio/»rr;,  Handarb«!it, 
dazu  <las  Vb.  munioiirar ;  pt^'.  mnnnfirii.  nianohrar. 
Vgl.  Dz  2t)3  mnn/jrr/i,  s.  aber  auch  Nr.  592.Sa. 

5928)  minits  recti  ~  ital.  miMnritUt,  marritta, 
rechte  Hflnd,  vgl.  Dz  272  ritto. 

6089)  Mtot  tArta,  -«ra,  anfreeht  halUn;  itaL 
RMMCfNirr;  prov.  mmdmiar;  frz.  mmmltmr,  dazu 
das  PaitiAiialadY.  MoMfiMNf  (itaL  tmmamHmmti) 
eigentlich  belni  Randhalten  (TgL  dtaeh.  ,fm  Rand- 
umiirehen"),  im  Augenblick,  eben,  jetzt,  u.  da« 
Vbsbsl.  maintien,  Haltung,  dav.  abgeleitet  ostfrz. 
waintagnr.  Stiel  des  Drescliflegels,  vgl.  Homing,  Z 
XVill  223;  span,  mantmcr;  ptg.  mantrr.  Wegen 
der  Flexion  s.  teuere.  Dz  203  manlfni-re. 

6929a)  minft  'trOsio,  -Are  (trüam),  mit  der 
Hand  stiitieii:  davon  ital.  mmitniffkertf  handluÜMO, 
vgl.  Fieri.  Misc.  Asc.  438. 

5930)  got.  manrjan,  bereit  macheo;  prov.  ama. 
mufir,  amanvir,  -oir,  amarvir,  bereit  sein,  dazu  das 
Partizipialadj.  amanoit»,  amarvUm,  bereit;  altfrz. 
mmmnir,  rnmamtr,  dazn  das  Partizipialadj.  amoimi, 
mmmi.  Die  EinMtrgwang  des  germao.  Worte« 
mußte  durch  seinen  Anklang  an  mamia  begOnstigt 
werden.    Vgl.  Dz  633  manerir:  Haekel,  p.  70. 

59311  ^.'.it.  manvaSf  bereit;  davon  prov.  marrier, 
bereit,  marvtn ,  .\dv.,   bereitwillig,  unhedeiikhch. 

Dz  638  wnrurir. 

mäpilTi  s.  mägallä. 

5932)  mippa,  •am  Serviette,  Ti>-'  liiu(  1. ;  n  t  .il. 
nur  dialektisch :1  picmont.  mapa,  i\va\k  mappit%a, 
Wiscbla(ipeti.  lomb.  mappa,  Quaste,  Bü-schel;  (der 
übliche  ital.  Ausdruck  fllr  .Tischtuch*  ist  tocaglia 
[=  prov.  toalhOf  altfrz.  toaillt,  mntrt.  totmtU, 
Handtuch]  —  gwm.  bwak^  VgL  Mackel,  p.  60); 
frz.  nappe  (der  Wechsel  zwtsehen  «na.«  erklirt 
sich  wobl  dnreh  Anlehnung  an  <la.s  begrilTsTer- 
wandte  matte,  Tgl.  Nr.  6015;  erhalten  i:<t  mappa 
als  gel.  Wort  in  mappe,  Mappe,  wegen  des  Bedeu- 
tungsiwandels  vgl.  »errifttr,  welidu-H  ebensowohl  ein 
Tuch  wie  eine  Mappe  bezeiebnel),  Ti.srhtucli ;  span, 
ptg.  lieil  l  d:i<  .Tisi'htueh'  vuinteli-!<,  mantrex.  Vgl. 
Dz  t!4f)  niiii/'<\ 

.')933)  [W  urzel  mar;  aus  einer  Wurzel  mar,  deren 
Grundbedeutung  .Dunkelheit,  Wirre  u.  I  nordnung* 
sein  soll,  leitet  C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII  2<)6,  span. 
marana,  Verwirrung,  ntaraAtHTf  verwirren,  ab;  es 
liegt  aber  gar  Itein  Gnuid  vor.  anf  eise  Worzel 
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6933a)  mar 


5946)  niärglrltX 
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zurürkzugehfti,  i\a  «Iii-  Wir.  Wörter  sich  «ehr  wohl 
von  irerinan.  marrian  (s.  il.)  »bldlSD  ItBlwn,  wie 
die!«  I>z  206  marrir  getan  hat.] 

6988a)  UuUualender  Stamm  nar,  ncr^  attr)  noar 
(v|^  dlacb.  murr);  von  diesem  Stamme  sind  nach 
BabNM»  Ztwbr.  f.  frz.  Spr.  u.  LH.  XXX'  161. 
wlilfaicftie  ttt.  volkatllmUcbe  BcnMUMOgMi  Ar  die 
Kalle  abpvieitel.  i.  B.  mirttu. 

6M4)  altiioril.  hezw.  nltnfrlUik.  nara,  Alp;  dav. 
der  zweit«'  H(>stiin<lt«<i|  in  frz.  cauehenmr,  Alp- 
drüfkon  (der  en^le  Hcsl.-mdli-il  ist  ealca-  von  calearr, 
|>rossc>n .  drüi'kpn):  die  übrigen  romaii.  Hanpt- 
s|ira<  liL-n  lialn'ii  Im  ,  Alpdrückfii'  aiidm'  Ri-ncii- 
nunK«-ii:  ilal.  inruiio:  span,  pfsadilla  (alt.span. 
aurli  uiamprmda);  ptg.  inctibo,  ephiaitu,  prsudelo. 
Vgl.  Dz  63ri  i-iiwhi-ainr ;  Mussatia,  Beiir.  78  Anm.; 
Piechia,  AH  II  'J  f.  (wo  zahlreiche  Au^drflcke  aas 
Mundarten  for  .AlpdrOcken*  angeführt  werden); 
Maekd.  p.  43. 

M85)  german.  amhskalk,  Pferdakoeclil;  itaL 
mntriteateo,  miUttealee,maMtaeileo,Hahchmi9A,  alier 
auch  Harachall  (in  dieser  Bedeutung  ist  jcdoeh 
das  lichnwort  marrsrin/lo  üblicher),  vgl.  Canello, 
Afi  Iii  361;  prov.  munisialr-s;  frz.  mar/chal; 
»j>an.  ptg.  timriitrii/.  Dz  204   marMfalco ; 

Mackel.  p.  4K. 

693«i)  griech.  finQnvn»i't  (l  Kor.  16,  21,  vgl. 
utit  r  dii.s  Wort  Kautz.vh,  Gramm,  tier  bibli>rli- 
arani^isrhon  Sprache  p.  12),  davon C4  mm.  miukar- 
matha,  Nehenrom  n  ttdrww»  Baan,  FkNÜi:  dar. 
vielleicht  auch  span,  marrano,  plg.  marräo,  ge- 
lauRer  Jude  (eigentlich  .verflucht'',  vgl.  Barad, 
Z  XIX  271;  £k.  y  Yang,  bemerkt  Uber  das  Werl 
nur  (p.  446):  .de  Arab,  marrAn,  que,  segün  et 
P.  la  Torre  et  vot  naada  por  los  arab.  del  campo 
en  el  imperin  marmquf  con  la  propia  acepcion*; 
Diez  4H7  stclllc  kf  iiic  ci^rciip  .\hl<-ilung  au(,  sondem 
hcgiiUgte  siili  mit  iler  Aiigiih''  .illcrer  Deutungen 
(von  hcbr.  ntahih,  .sicli  Muflclitien,  ocler  von  span. 
tntirrnr,  fehUrlilagcnl.  weli  iie  aber  unaniiehnduir 
sind). 

M37I  marathrnn  n.  .'>(>»>'),  Keiichei  (Ane- 
thiiiii  fiH-nirulum  L.);  mm.  märar. 

6m»)  mAn««,  «ere  a.  miniaoe,  »Cre,  welk 
werden;  ital.  mareire;  rnm.  mirteztte;  prov. 
matrtnir, mmrettir;  altfrs.  M«»v<k «arcMr; span, 
nor  das  Part  wereMA»  n.  das  Demin.  mtrchiio, 
daton  abgeleitet  das  Vb.  auHTMlar;  (ptff.  wmr- 
cJbne).   Vgl.  lA-iipr  p,  91. 

6939)  mireldfiii,  a,  um  iwarcro),  wflk,  nmrscli; 
ital.  marrüin  .che  tcinlc  a  mareire",  nun<'i<i  ,</\a 
iiiai.  il..",  yjfl.  Cant'llo.  Aü  III  38Ö ;  rum.  »i,i,rr.l, 
l'u>.r.  lO'.tö;  jirnv.  mnrrit-t;  (frz.  fan/  */"<•»<'''*•* 
V.  farmim,  Heul:  ullrat.  innrrU ;  span,  niarcido, 
mairhilo;  (plg.  miircho  murridm).  Vgl.  Schu- 
chardi,  Rom.  Kl  I  \H. 

6940)  iMaiti  (?)  pMila,  Morkusbrol,  ist  die  v«r- 
mnlliebe  Gmndform  su  ital.  suirMi|Mm«,MarnMui; 
fri.  momepain  (angeglichen  an  mnwr,  vgl.  Faß, 
RP  III  601;  span,  mtuapnn;  ptg.  mmapHo).  Da 
flM(r)sa  sich  weder  von  Marri  lutch  auch  von 
^a^a  gut  ableiten  läUt,  mull  eine  andere  F.tymo^ 
lo^  gesucht  werden.  Vielleirlit  i«t  iin  fr^t.ii 
Teile  des  ital.  Wortes  das  Vbsbsl.  nutrzu  von  ilrin 
Vb.  martarr,  im  M.n/.  die  BAunie  hewhiieiden, 
pfropfen,  •  iitlialli  n  u.  marzapanr  würde  lieiieuten 
.ein  Breit.  Welches  niit  Zucker  gleii-|i-um  gepfropR 
wird',  das  i  I  a  t.  Vh.  marxarr  alier  ist  abgeleitet  von 
mtrtim,  zum  März  gehArig.  V(L  Ot  206  iMirM- 
fame;  Scheler  im  Diet  unter  was«!pafii.| 


5941)  [mareo,  -ire  (von  manu»),  lianiuieni; 
davon  nach  Scheler  frz.  mnrchfi;  eigenll.  mit  den 
FOßen  hämmern,  treten,  gehen,  s.  Diet.  x.  r. ;  diese 
Herieitung  verdient  sicherlich  den  Vorzug  vor  den 
sonst  gegebenen,  aber  welebe  zu  vsl.  Dz  634  t.  t. 
Zn  enttgea  wOide  bOdwlens  sein,  ob  nicht  german. 
«iflffa,  urenie,  Aniprueh  eriiebeii  iatt,  als  Onmd- 
wort  zu  gehen,  martJur  würde  dann  eigenllieh 
bedeuten  »nach  einem  Ziele,  bis  zu  einer  be.-'timniten 
Greuze  geben*.  Indegson  verdient  die  Ableitung 
von  mnrctiri'  ganz  zwi-irellos  ileii  Vorzug,  ja  diu 
Vermutung  i^t  iluntiaus  stattliati,  dal'  das  ver- 
iiieintli'  li  giTiaaiiist  he  wnrkn  (s.  Nr.  'y'M\\\.  iii  Wirk- 
liclikeit  I-<4inwort  au.>  dem  Lateinisclieii  sei  \*mitrfii, 
Hanimer-cldag,  durch  einen  Haniniersi  lilaj.'  t:ekenn- 
zeichnete  Stelle).  Von  marchtr  das  Vbsltst.  mnrrhi. 
Aus  dem  Frz.  sind  entlehnt  ital.  mardarr,  marrio; 
span.  ptg.  marehar,  marrha.  Ganellu,  AU  III  872, 
leitet  uich  ital.  siarcarr,  kennzeichnen,  Toii  marctu 
ab  (alM  würde  das  Verb  eigeDtlieh  bedeuten  .durch 
einen  Schlag  kenntHeb  madNn*,  vgl.  oben  Z.  14  IT.).) 

6942)  mireSlfls,  «am  m.  (Demin.  zn  mareu»), 
kleiner  Hammer;  span,  maeho,  Hammer,  davoti 
abgeleitet  umrln-t,-,  kurzer,  lirfilcr  .'^aliel.  u.  die 
Verba  vun'hor,  uuir  lini nr ,  innrhiirnr ,  slaiiipfeii, 
viell.  aucli  vmrhwtn.  eine  lloj/.arl;  Inichl  undenkbar 
ist,  dali  auch  span,  marho,  Mann,  deKsell>eii  l'r- 
sprunges  ist,  vor.iusgesetzt,  ilal)  das  Wort  zunadist 
eine  nbsrrine  Bezeichnung  lür  ila.s  mAnnliche  Glied 
gewt-M  n  sei;  C.  Michaelis,  Mise.  13.">,  o.  OrOher, 
'  ALL  111  627,  setzen  allerdings  tNoeik«  «  laascirito 
an,  was  Dies  nicht  zu  tun  ingle,  weil  «  vor  e  uie 
•nrtrete;  wenn  aber  ital.  HMfweii^  EheonilB,  veo 
ntarttu,  Hammer,  abmleften  ist,  wie  dies  kaum 
!  anders  angeht,  so  wQrde  die  Gkichung  «Mcke  = 
mamdug  gestatzt  werden).  Das  Vb.  *WMfiilBH 
ist  aufb  im  rtr.  ninrrhir,  liiimmcni,  crhaHeD.  Vgl. 
Dz  )t>5  murho.    S.  unten  maficnluf«. 

.'ifMHi  mired.s,  -um  f  ,  ur  ii ii  r  Hammer;  davon 
vielleictil  ilal.  man»«»-,  Kliemaiin.  wenn  man  an- 
nelitnen  darf,  daß  ila."«  Wort  zuiiac-li>l  oliscon  das 
mftnnlichc  Glied  bezeichnet  habe,  vgl.  Barad,  Z 
XIX  270;  s.  oben  mftrefllls. 

5944)  oMM«.,  Meer;  ital.  more;  rum.aMr<>,Pasc. 
1096;  prov.aiar-«.-  trt.merf.;  cat  span. ptg. ainr. 
—  Neben  aiarr  scheint  laL  vorfaaDden  gewesen  n 
sein  ein  *tnaro,  eigentlich  Seewasserttimpel,  dann 
Lache,  Pf&tze  Qherhuupl,  -  fr  z.  mare  (s.  alwr  unten). 
Ableitungen  von  lat.  marr  mit  ilerselhen  Bedeutung 
.Lache,  Pfütze*  sinii :  ital.  wnrrxf  -  'iDarrtwU. 
.ill  fr/.  marr»r,  neu  frz.  marai»  *m(ir<'.<ci<j'.  liav. 
\vi.  lii  .lit  frz.  marrscot,  mnremitiel,  nuir<iiMhierf, 
tiiiirfH'iigf,  neut'rz.  tihir/'-mjc;  y]>at}.  mnriMim 
iV)  marilima;  ital.  miirdzui  —  *iintratiuiii.  Vgl 
Uz  204  niarc.  llAclist  auffällig  ist  jedoch  das  «  in 
frz.  ware  (vgl.  quare  :  rar?),  daher  scheint  Braunes 
Vermutung,  Z  ,\XI  214,  daß  «las  Wort  =  ahd. 
«NtrI,  stehendem  Binnengewässer,  sei,  recht  annehm- 
bar tv  sein.  Wohl  mit  Recht  auf  *aMrAeNt  wird  frz. 
marwt»  turflckgeAlbrt  von  Salvionf,  R  XXZI  286. 
AnderseiU  befhrwortet  Herzog,  Z  XXVII  U».  unter 
Hinweis  auf  den  betr.  Artikel  in  Kluges  Wtb.  die 
Ableitung  di's  frz.  Wort     ans  dem  germ.  (.Marsch*). 

6945)  ninri,  -am  r  ,  M.rgel;  ital.  margit. 
ruin.  mnri)ii :  (iieuprnv,  iiiarlo  nuiii/iJa;  all- 
frz.  miirlr :  neiifrz.  murnr);  cat.  span.  pig. 
M«/;v/"     Vgl.  llriiber.  ALI-  III  520;  Tb.  p.  107. 

f>;M(J)  roirgaritA,  -am  f.  {uaityu(>iTt,i).  IVrle; 
ital.  mari/arita  u.  marghrritn:  auch  »onsl  als  ge- 
lehrtes Wort  vorhanden;  der  volkstOmliche  Ausdruck 


6946a)  «raKTgeOa 


6968>  märmSrins 


m 


für  .IVrle*  int  perlo,  wolil  —  *perHula,  kleine 
Mus<'lu>l.  od«r  noch  wumelieiididMr  *jrfr^  kleine 

Birne. 

6<mi^4i  'nuu-KSUa,  •am  kleim  Perl«,  =  mm. 
Mdfyte,  a.  I'luc.  1027. 


■inlli  a.  aini.  V(L  Oi  866  manu. 

6947)  fikktnaa  tHligbm.  «In  (jiuujm),  den 
Build  erreiehpn;  davoo  nadi  6o§,  R  tBL  101.  fri. 
ni<irn<-r,  dlor  Me  Hölw  der  gewOtuitielicn  Flntan 

sl«'ij.'en  (vom  M«t?re).) 

h948\  airfo,  •inem  c,  Run  l:  ital.  rum.  mnr. 
yiiu,  prov.  fri.  t-at.  mun/r;  span.  iniir</m;  ptg. 
mtirt/em. 

nM.  nari      otu'ii  marr  am  Si')ilu.«sf. 

5'.U9)  Maria:  <lavnn.  hezw.  vnn  der  Kosetcirm 
Marion  ab^^eleitet  Trz.  mnrionneftr,  (eigentlich 
Mariechen)  Flipiichcn,  Fup|>e,  vielleicht  auch  mn- 
r&tU  (wenn  ans  *marUMe  enlatanden),  Puppe,  äpiel- 
trag,  SteekcnpliBrd.  Vgl.  Da  635  mmiumMe.  — 
Ober  andere,  allerdioga  wohl  nicht  recht  tichere, 
AUeitongen  vom  Namen  Maria  [trt.  Maret,  Ma. 
rote,  viell.  auch  maraud  u.  marawlfr,  span.  ptg. 
mnmta,  ital.  mnrtiw/o)  oben  ■•laldaaf  vgl. 
Colin.  F.-si^<-)ir.  r.  T«blerp.a86f.,C.lliehaeii8.1fiac., 
Caix-Canello  (>.  I4ti. 

8060)  Harte«  *pcaa,  Maria,  setze  dich,  =  span, 
ptg.  caL  MorweM,  ScbJoeUerling.  N&heres  über 
dieäe  volkfltAmlkhe  Benenmug,  lu  welcher  Ahnlich- 
kdlen  nanMOtlieh  anrh  ki  germanieobcn  Spraeben 
aieh  laden,  sehe  man  bei  Storm,  R  V  180.  bi 
aard.  mampota  ift  u  dem  ersten  Be»-tandteile  viel- 
leicht manHx  »Her  manfre  zn  erk«>nnen.  ja  vielleicht 
ist  mutiipii^ii  111'  ursprQinflirlu'  Form,  rnnripoxa  nur 
llmliil'luiit.'.  Kiiii>  Kil<luii^'  alinlii-htT  Art  ist  das 
jrleichlH'deutfiMle  pt({.  p(mjifiloiiMi  —  -f  */««- 

j)<iHr)  (s.  d.),  Grabstein.  V|;l.  Dz  4ti7  «.  c.  u.  dazu 
Scheler  im  Anhang  774. 

5961)  *airtrtrili^  n»  wm  (t.  marimm  t.  «Mm, 
sam  Seewesen  gehörig;  ital.  amriitaßo,  Seemann: 
frx.  marinier,  (altfrt.  auch  manttter,  «gL  Da  686 
maron);  span,  marintro:  ptir.  maritüutro. 

h9b'i)  mirlnui^,  a,  um  iv.  murr],  /um  .Mi'i't  -i- 
hörig;  ital.  maritiu,  Adj.,  mitrinii,  Sbsl.,  Kuatt;, 
Seewesen;  frz.  murine;  span,  ii'iirino,  -a;  ptg. 
marinho,  -a.    Data  das  Verb  ital.  marinartf  eiO' 
!<alzen. 

'■iriseva  s.  ■■n» 

69AS)  miria  llnMa,  -■■  «i.,  Meerbeeht;  ital. 
MferiMtsa^  StockAscb;  proT.  mmrh»;  frs.  merluehr; 
(cat.  das  elnfbehe  aut):  span,  merhua;  (ptg. 

heilt  der  .Stncktisch*  hadfjn  oder  hnealtuio).  \^\. 
IH2\2  nttrhtszo;  vk'I.  da((cgcii  Joret.  R  IX  121  IT.. 
welcher  di<-  ^Mii/e  Wortsipp«  aaf  Bicml«  aarack- 

ftihrt.  s.  Nr.  i;i24. 

6954)  altfrk.  mariawla,  .Meerschwein,  -  trz. 
manouin,  Braunflscb.  Das  «Meerscbweiiichen* 
heilt  frs.  eodum  ^btdt.  Vgl.  Da  686  «;  «i.; 
Maekel.  p.  14. 

6066)  («mirlttHeani  n.  (v.  «rar«M»  Ehe;  itaL 
marüagffio;  trt.  mariage;  span.  mairUt^f  (ptg. 
maridttttfa  =  *maritantia).] 

h9bH)  [•■ifftktani  (T.  marihu)=:  mm.  märüif, 
Heirat. 

»9571  mirilimus,  a,  um  (von  m<irci.  zur  S  i 
^•fli'iritf;    ital.    wi«<»iVii«(i ,    .\dj.,    umrcnima ,  Slist 
Ku-t.:ilandsrhall.   v^i,  Cam-llu.  A<;  III  32(t;  v<»ii 
niiirenima  wieder  abgeleitet  das  Adj.  maremman«; 
altrrz.  marenne  —  mmrtmma:  (apan.  mmritmaf}. 
Vgl  Dz  383  maremma. 


.};to>»i  ntaritu,  -are,  vi  t lu  irattn :  ital.  maritare; 
rum.  marit  ai  ni  n,  i'iiM'.  10. i2;  proT.  wuurUari 
1  fri.  marirr;  lal.  span.  ptg.  luaridar. 
I    6969}  marltüs,  «an  m.,  Enefatle;  ital.  marUo; 
'  prOT,  awrü^;  frx,  aian';  apan.  pta.  marido. 

696(9  fenn.  fQ  Mrk,  -n.  Zriehen ;  ital.  marrhio, 
dam  daa  Vb.  aiarcMarr,  daneben  atorearr;  besser 
[  abit  tat  aivrciir«  s=  *mafttüarr,  marenrt  =  *imir- 
>  care  t.  marm»  anzusetzen,  v^'l.  Canelln,  AG  III 
'•  %.  Nr.  6941;  prov.  all  frz.  luarf.  (neu frz.  marque, 
dazu  das  Vb,  nian/urr;  span.  ptjf.  wäre«,  ilazu  ilas 
\'\,.  wanari.  Vgl.  Braune.  Z  X.\l  213.  .S.  Ni ,  5:«^il. 

öfWI  i  germaii.  (VI  marka,  Zeichen,  Grenze,  (irt  iiz- 
landjcbaft:  ital.  marra,-  prov.  marca;  frz.  wurchr; 
»ipan.  ptp.  marai.  Die  Wort.sippe  kann  aber  «dir 
wohl  (samt  dem  germ,  marka,  das  dann  Lohnuurl 
ans  dem  l.atein  sein  würde)  zu  mnrcarr,  iiämmern, 
gehören  (s.  Nr.  5941):  *marca,  HaninientchlaK.  das 
mittelst  eines  Hammeracblages  hervorgebmchle 
Zeichen,  die  gekennseichai^  Stell«.  Vgl.  Maekel, 
p.  67;  Braune,  Z  XXI  218. 

5!»62)  |*markensls,  -c  (v  miirkfi\.  zur  (Jrenzniark 
geliftrig;  ilal.  marrhrne,  .Markgnif;  frz.  man/uia; 

span,  iiiiinjuis:  |it^'.  marqueg,    Daa  Wort  ist 

auUerlialti  llaliciis  Li-hiiwort.] 

S;«i3»  'It  (  I    .Markgraf;  >[iiiii.  itnin/nirr  «l« 
&t>64)  ndl.  marlijn,  meerllnir,  iktimes  Schills-sc-il, 

—  ital.  nirrlino;  frz.  merlin  {\\\\\  k'leicber  Holeu- 

tungl;  ptg.  marliw,  vgl.  Dz  ti38  «.  r. ;  Uraone, 

Z  XXI  215. 

6965)  ndl.  aarlprieai,  eine  grobe  Nadel  znm 
N&hen  der  Segel:  frs.  marurtm«,  TgL  Thomas, 
R  XXVIII  197  u.  Mel.  KW. 

6966)  gr.  ftn(ffni(fh /je  (▼.  fiaitfjaipta,  blitzen, 

funkeln),  blitzend,  funkelnd;  ilarau-s  vermutlich  ent- 
stand ilurcli  Kürzung'  (unter  Anlehnung  an  die 
schallnarlialimeiidf  Wurzel  iimnn-,  die  in  frz. 
marmotti-r ,  murniolii.  vnrli.^rt)  ital.  mur  tnuiid- 
.irtliclil  nitirniiiti,  F]iMSilitM|i(  (von  Metall  i  ivon 
wnrmitfinf,  TiipfjUllge.  KucliHiijunge :  frz.  tnarmite 
(«ohl  Leluiwort  aus  dem  Loiiili.i.  davon  marmUon; 
da  warmite  auch  in  die  Bedeutung  .Suppe,  welche 
in  Wobltitigkeitsanstalten  den  Armen  verabfoidbt 
wird*  Obergegangeo  ist  (vgl.  die  Verbindung  amm 
de  la  marmät,  barmherzige  Schwestern,  welche 
S<q)pe  ansteilM),  so  erkUrt  sieh  daraus  da^  Adj. 
marmUmx,  bettelhaft,  hnngrig;  cat.  span.  pig. 
marmita,  davon  marmiton.  Dz  204  marmita  be- 
merkt ,die  Herkunft  ist  unächer;  am  meisten  em|>- 
fiehlt  sich  noch  Friscbs  Deutung,  der  einen  Natur- 
ausdruck  vom  Sieden  des  Wa.ssers  darin  erkennt*. 
Schel<-r  im  Ii;it.  .•<.  r.  ist  ;.-eiiei;:(.  lia.s  Wort  von 
rnarnioif'l  abzuleiten.  Andere  haben  an  arnb.mdrHu'i/, 
.Ort,  wo  Fleisch  gebraten  wird',  gedacht.  Für 
!ta(>f/apiTti(  spricht  bes^xiders  der  l  iiistand.  daH 
marmita  nicht  einen  Topf  schlechtweg,  auch  nicht 
einen  irdenen  Topf,  sondern  einen  Topf  von  Metall, 
1  also  «inen  btinkräden  Topf  bedeotat 

6967)  nftarihr  «.  (ftawuifOi),  Marmor;  ital. 
'  ■wni>o;rom.iiMrmiirä,PnK.1088;proT.aMraMu«; 
I  frz.  atorlrf ;  unmittelbar  von  wtarmor  abfreleitet  ist 

vielleicht  *marmouret,  marmousrt,  (kleine  Marmor- 
(igurl,  kleine  groteske  Fi|.'ur.  \^\.  Scheler  iu  DicU 
».  r.  :  i-  iian.  mnriiiol;  pl;;,  murmurr. 

bW,"^]  märmöreaH,  a,  am  (munnorj,  marmorn; 
davon  ^^(•l!.  frz  m<e"/v,  Was.serglanz.st<»IT.  ilav.  ab- 
(.'eleitet  iiiiiirr,  vgl.  Tobler,  Z  .\  574.  Die  übliche 
Ableitung  au.s  dent  Arabischeu  (vgl.  Dz  641  moiVr) 
ist  nnhaltbar,  da  das  betr.  arab.  Wort  mokay^ 
(daraus  ital.  moeajardo,  mou^arra,  eine  Art 


635 


Hiro 


MM)  mia 
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Wollztui.'.  ainli  inmojiirdo  (.'eriHiiiil,  wnlil  mil  An- 
lehnuiii.'  an  raniihixl  nirhl  ni'iir,  i  ri."  !"!!  hiil"  n 
wOnie.  fiber  frz.  aimoiard  u.  ilgl.  s.  Cohn,  llLrrn.'s 
ArchiT  K*i.  103  p.  227. 

5960)  (VergOiimf  Min,  -«Brai|  davon  vklleichl  | 
miUelfri.  mmv»,  PQhrar  dvreb  die  Alpcn,  (neu- 
Tri.  wMurm,  Berobardinerhund,  ist  vermntlich  das- 1 
Mibe  Wort,  denn  di«ser  Hund  ist  ja  auch  eine  Art  i 
AlpenfÜbrer).    We^-en  <les  Redputiinvrswandel»  vgl.  j 
CUero  :  riefron  (m.-ui  ilenkc  nii  ili«-  Rnllo  Vcr^fils 
hei  Daiilpl).    Mi'>^'lirliprw<<isi-  >i  nu'  h  iliil.  ihnfnui. , 
frr..  marrnn,  Kastaiiie  (ilavnii  iniirn,iinifr\  K.ista- 
iiiiMiliauiiiI,  iIiLsscIl»'  \V(trt  wie  Maiu  u.  stellt  lies 
Namens  ursprOtiglicbe  Hedeulung  dar,  v|fl.  jedoch  | 
Wald«!  unter  Jbtrejm,    Vgl.  Di  S84  mamme  o. 
6S6  ntaroH. 

0970)  Maroeco  (LiUidemame):  dav.  Tri.  morogirfM,  | 

marokkanisches  Leder. 

6971)  raarra,  -am  f.,  Harke  zum  Aasjäten  de« 
I 'iikriiiilf"- ;  it:il.  murrn,  Harke,  davon  abgeleitet 
miirroni',  Kailhain'.    wohl   auch   mitrntrn,  mnr- 
rwnjo,  Üomstraui-h ;  ruiii.  nnunninii,  itfi^in-ine,  ' 
Donistrauch ,  s.  I'u.se.  lOtJö;  [irnv,  umnuH,  innr- 
ra»nal;  fri.  marrasunn  (gask  I  HarkeinesjkT,  VS'ie^'c- 
nn-fser,  vtfl.  ThoniHS.  M6I.  107;  span.  pig.  marrn, 
RaithaiH',  (wührscheinlich  auch  marroH,  Wiilder, 
Tgl.  aber  ob.  marenln«  u.  nareu).  —  C»ix,  SU  406,  i 
Rllirt  aur  marra  zurOck  auch  ital.  laiyiicte  { 
.coltellaocio  da  onaceU^io*,  lomli.  maraa»  ,pola- ; 
tojo*.  sard,  atarrvsm  .ferro  da  tagliar  ie  iinghie 
ai  eavalli*,  altspan.  Marraxo  .aada  per  farlegna*, 
itftl.  marra»eura  (—  marra  +  eeiirv)  .ameae  per 
ripulin-  le  viti'.   S.  aoch  ontcn  wtijaa  (nnter 
.span.')  u.  mma. 

6972)  arab.  marmh,  einmal,  cat.  span. 
Hiarra»,  eiost,  vgl.  Dz  467  ».  r.;  Eg.  y  Yang.  446. 

807^  ndl.  marrea,  anbinden;  dav.  frz.  amarrer, 
MatarrtTf  ein  Scbiff  ao->  lositindfla,  dazu  das  Sbst. 
amarra,  das  nun  AaUnden  dieoMide  Tau;  span, 
pit-  amwrar,  dan  <ia>  Siiat.  iwrra.  VfL  Ds  15 
won  als  nderes  mOgltcbcs  Grandwort 
aral».  murr  angefnlirl  wird.  Vgl.  auch  Braune,  Z 
XXI  214.  Subak,  Z  XXIV  128.  führt  frz.  amarrrr 
wohl  mit  Recht  auf  neapni.  nutrra,  .PllocL  zum 
Anbinden  der  SchifTstaue',  zurtlck  u.  setzt  marra 
—  barra  (s.  oben  barr*)  an. 

68741  german.  HacijaBy  bemmen,  ftrgem;  davcm 
TermnUieh  itaL  imarrtfrv,  hbidem,  Tenrirrea ;  rtr. 
•MtarM-,  TarUeren;  prov.  altfri.  tnarru^  (aneb 
etmmrrft),  sieh  Torirren  (vgl.  Cohn.  Z  XVIII  207). 
verlieren,  namentlich  den  Weg  verlieren,  sich  ver- 
irren, beunruhigen,  tflu-tchen.  betrüben  u.  dg!.,  dazu 
da.>  Vl)-.hst.  altfrz.  mrirrimmt,  mitrrrwrnt,  niilti'lfrz. 
marrimon,  v^'l.  (idlin,  Suflixw.  p.  I2H  A:iiii.  lübel 
germ,  miirrhin  in  frz.  ••hrwdvl  -  M'  itiiti,  p.  19.1 
Aniii.  3()f));  span,  mnrrpin,  ln'lrülit.  iiuirrur,  sich 
verirren  tmarrar  in  iler  L(i<leii(iirj;.'  .ein  Schwein 
versrhneideti',  womit  wieder  inurriiiio,  -fi,  Schwein, 
auch  Schweinefleisch,  u.  vjell.  .lurli  jv^-l.  jfiloch  oben 
maranatha!,  Barad,  /  XIX  27 IJ  das  A<lj.  marrafio, 
gebannt,  verflucht,  eigentlich  (olaofter,  aber  des 
UnglaubeniTardtebUfer  Jude  nmmaenhingt,  Itann 
kamn  daawlbe  Wort  Mrio,  *b«r  M  w  "wnv 
abnlflhen,  das  wohl  tti^  Ue&  »Hack«*,  sou- 
dem  anrh  «hi  .gettrflmntes,  nm  Vanelineidcn 
geeignetes  MesKcr*  tiedeutet  haben  kamt,  also  von 
mnrra  in  dieser  Bedeutung  einerseiL"«  ^marrarf 
Uraune,  Z  XXI  'JMl,  anilersi-it«  *iiiiirr(inu.'<}, 
maraiui,  Verwirrung,  maruAar,  verwirren  (s.  üben 


marl     V;:!.    I)z    2'>5    murrir   u.    4<J7  murrnno: 

M  irkrl,  |..  70. 

5975)  niamibium  Aiidoni  (eine  Pflanze); 
ital.  mnrrobio;  altfrz.  warrugr;  span,  marrubio; 
plg.  marroi/o,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772. 

6976)  mftrtSHQs,  -am  m.,  Hammer;  ital.  mar- 
tetio;  rtr.  marttll;  prov.  martel-a:  frz.  martrau: 
cat.  marUU;  apan.  martillo;  plg.  marMlo. 

6977)  (*nSr»ä,  -am  f.  (t.  Martia»\  itaL 
maria,  Pfropfi^is  (weil  oss  Pfropfen  in  HArz  n. 
achieht),  vgl.  Dz  384  b.  r.    Vgl.  auch  Nr.  6940.] 

6978)  MIrtlBllH;  der  Name  hl.  Martin  ist 
auf  verschiedene  Tiere  ühertra^eii  worden,  ebenso 
.luf  verschiedene  Workzeutre :  ital,  martin  pexra- 
torr^  (  in  Seefisch,  wiirtinflto.  Winde  zum  Spannen 
der  .Vnnitrust;  sard,  pmone  <if  SohIu  Murlinn, 
ein  Fisch;  frz.  mnrtinrt  pechrur,  Eisvo;<el,  nis,-nn 
s.  Martin,  Martinsvogel,  mnrtinH,  Hau!<si-hw.ill>e, 
aucli  Leui-hter  mit  einem  .schvvalbenschwanzarti>;eii 
lirifle,  vtri.  Ober  diese  Wftrter  Behrens,  Zlschr.  f. 
frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX  30»;  span,  martin  pe*cador, 
ein  flseb,  ptOaro  de  Saa  MarUa,  Martinsvogel, 
marttatU,  Usinar  woiBer  Reiher.  Vgl.  Dz  306 
marttH  pmatart.  Sehr  mtelieb  i>t  jsdoflb.  daB 
die  betr.  WOrtar  nietat  anf  den  Namsn  Jbritfait^ 
sondern  anf  den  Stamm  «tarf^  «Hanuner*,  nrfiek- 

gehen. 

r.!)7;i)  (*mSrlTo,  -ire  (von  Mnrtitut)  ~  span. 

nuirnar.  die  Schafe  (im  Mftrzl  scheren,  vk'I.  Dz  3>*4 
wtir-u.     V.'l,  Nr  r>'itiK| 

6980)  -Marti»  dies,  iJieristai:;  ital.  HciW.vf), 
ward;  rum.  mar{i,  nach  Ch.  ]>.  lö'.i  Murtts  mit 
ZV  ergänzendem  dü$,  s.  Pasc.  1U35;  prov.  dimar» 
=  ditt  Martitf  anm  mors  allein;  frs.  morr/i: 
eat  lüSMirs;  span,  marfca;  (ptg.  ttr^a  frira). 
Vgl.  Dz  306  martMU. 

5981)  Mlrtnis,  nm  m.,  Mflrx;  itaL  aiaraio, 
Adj.,  marto,  Marz,  vgl.  Canello,  A6  III  848;  mm. 
mari,  Fuse.  1034;  prov.  mart-z  (ül)er  neu  prov. 
u.  a.  Ableitungen  von  mariittM  vgl.  Behrens,  Me- 
lath.  p.  H.H);  frz.  l  at.  marf:  sp;iii.  plg.  mnrzo. 

.'j982)  german.  niartu-,  .Marder;  ital.  nuirUtrn; 
prov.  mnr<-?(neupr(i  v.  ntarlo);  frz.  marl  i\  wart  rr : 
cat.  span,  ptv-  tnarln.  Vgl.  Hz  2<^.'i  murtorn; 
ürnber,  .\LL  III  527;  Khi^e  unter  .Marder*,  wo 
der  gerniaiiisi'he  I  rsprung  des  Worte»  sehr  wahr- 
!»«'lieinlich  gemacht  wird;  Braune.  Z  XXI  215. 

69eH)  martyr,  'tjrtm  m.  {ßäftvp),  Zeuge,  M&r- 
tyrer;  lomb.  mMtl,  gmtto,  ssflipUdcine,  tgl.  Sal- 
Viani.  Post  18:  rom.  martmr,  Pnse.  1086;  tonst 
nnr  gel.  W.;  jedoch  fri.  {Mont^martr*. 

6984)  martjfrllm  n.  (itafrvotor),  Blatsengnis. 
Mftrlyrertum;  ital,  martirio  (altital.  martiro,  mar- 
tire)  .pena  sidTerta  per  la  fede,  pena  angoscioi*a", 
miirtorio  (arch,  inurtoro,  niiirtore)  .nnclie  imo  s(ra- 
menl"  da  martoriare  e  l'atto  de!  niart'irian  ".  v(f|. 
(lanello,  AG  III  327;  dazu  die  Vcrtm  mnrttr  irr, 
miirtiriztitrf .  (rum.  marturigi  rmr  in  der  ur'-prmi/l 
Bedeutung  ,l>ezeti|.'en*,  |*u«c.  10;-tt>);  prov.  «uir- 
tire-4,  martir-ü,  dazu  das  Vb.  martiriar,  miirlnri-ir  ; 
frz.  martere,  dazu  das  Vb.  martifrüwr;  span. 
martirio,  dazu  die  Verba  martiriar,  martirisar : 

Etg.  «MHyrle,  dazu  das  Vb.  atartj/riaar.  Vgl. 
■  SO»  martirta;  llamr  «.  ». 
8086}  Maralllu)  (Personenname);  davon  viell. 
frz.  (mondartl.)  atanm,  Kater,  vgL  Msnfaot,  Pbo- 
nologie  il'uri  patois  wiülon  p.  127,  s.  aber  aneh 

Horning.  7,  XXII  4H7. 

!i98<>)  [mas,  mürrm  m.,  mämilicii,  Mi'lnnrhen  (von 
Tieren);  davon  nach  Diez  (ruui.  marr,  groU,  Pasc. 
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6967)  nuutf 


eooo)  *num  «38 


1027,  die  AMeUnny  dOrfte  aber  •nfeehUwr  Min); ' 
caL  mturd,  Widder;  •pen.  marrtit;  ptg.  nwmrr, 
mit  dcD  HOnwiB  •toJieo.    VgL  Di  467  «orrowj 
(Dies  ziebl  hierher  «ueb  epen.  olg.marra.  Hammer, 
Hane,  monueo,  Widder,  auch  Mauerbrecher.  Aber  ' 
rtmrra  i>l  «Icich  offenbar   —  lal.  wirni.  u.  auch 
wiirrd,  marrar,  nittrron  siml  sicherlicli  vitti  iinirni, 
nicht  vnn  mnjs  alizul.  ii.  ii,  worauf  schon  das  dop- 
pelte r  hinweist:  monti'n  durfte  auf  moro.  Maure, 
Zurückgehen  unter  Bezufcniatiiiie  auf  die  Vielwei- 
li^^rei  der  Muhamedaner).  —  Von  mag  marem  will 
Homing,  Z  XXII  487,  frt.  mortmd  ableiten,  s. 
üben  malaldiii;  ferner  vermutet  Horning,  Z  XVIil 
323.  daß  von  mo«  marc/n  ein  Fern.  *n>ara«ca 
(ireleitet  worden  sei  mit  der  Bedeatung  .Mannweib, ; 
Kupplerin*,  woruH  dnreii  Uroetellnng  *M«Mani| 
{\^\.  ptg.  mateirra,  wie  aber  dieees  Wort  liierfaer 
gezogen  werden  kann,  ist  unerfindlich!)  u.  weiter' 
zu  *m<ucra ,  mögen,   Kupplerin,  H'  Xt;,  Larve  ge- 
worden »ei.    Die  Hypntliew  ist  siiinreicti.  gleich- 
wohl aber  sehr  unwahr-icheinlich.     En<llich  will 
Homing,  Z  XXV  1\'6,  wohl  mit  ilecbt  vui  mos 
ahli'iti'ii  !ipan.  niarira,  wcilii.s-her  Mann,  SDlUteter 
Siwrgel,  ptg.  maricuo,  Weichling.) 

h^7)  ahd.  ■aMTy  borren  im  Ahornhols;  all< 
frz.  mazre,  madr»,  eÖM  Hoisart;  nenfrs.  madri, 
gefleckt.    Vgl.  Uz  681  mmir*;  Maekel,  p.  M. 

4688)  »iMtHgi  «I  Hl  (mMeNlM^  mm  ntatOm 
Apn.  ProU  4),  mlnwicli;  it«L  naw«!«,  momnZo, 
AiQ.  V.  abat,  ala  letttarea  badentend  .stnntufTo, 
una  parte  del  petriere'  maaAio,  meutio,  .\dj.  u. 
Subsl  ,  Tgl.  Canello,  AG  III  363:  rum.  mascur, 
verschnittenes  männlichem  S-hwein,  l'usc.  1044; 
sanl.  mattcu,  mimriu ,  \Vi.i<ler,  vizent.  !•  fi»o, 
Eber  vgl.  Nigra,  Aü  XV  4;h(k  rlr.  Mfi,«-AW,-  prov. 
iiltfrz.  mui^lf,  waale;  neufrz.  uuiU,  uuilard, 
Enterich,  vgl.  Behrens,  Z  XXVI  6ft9;  cat  mascU; 
altspan.  niatclo,  maslo,  vielleicht  gehmt  hierher 
auch  apan.  ptg.  mucho,  Mann,  mkrmlich,  doch 
dflffta  das  Wort  besser  vnn  marculus  (s.  d.J  abzu- 
lafteo  iein).  VgL  Dx  465  maek«;  G.  MictuMlis. 
mac.  IM;  Grober,  ALL  lU  607  (Gtflber  vertddigt 
die  Anoabue  ron  mmA»  =  wuuadm  gegen  das 
Toa  Diez  ge&nfiert«.  allerdings  nicht  «tictüiallige. 
lautliche  Bedenken). 

Mbül  arab.  maai'h,  geschmeidig  (Freytag  IV 
I77b)  —  ptg.  amto,  Tgl.  Di  466  «.       Eg.  y 

Yang.  44(1. 

5'J'.)(i  /L'rni.  Stainni  maitq,  wovon  alui  maxka, 
.Masche;  dav.  vermutlich  frz.  maaque  (.Mask,  nach 
rtunjue),  Larve  (eigentlich  wohl  maschige  Gesichts- 
verhaUung.  allerdiug»  w&r«  neufrz.  mämu.  bezw. 
mAdu  an  erwarten,  aber  das  k  kann  enutteo  ge- 
blieben sein,  ebenso  wie  iu  marka  :  marque  nu  a.. 
Tgl.  Meckel  p.  142.  oder  e«  mag  durch  Einfluß  des 
itaL  matehera  sich  behauptet  hal)en),  dasn  das 
Vb.  maaqmUitr,  tHm/uiUrr,  schminken,  7gi.  Förster, 
Z  III  666  (dagegen  dürften  alt  frz.  marguillirr, 
margoUlirr,  merguillier,  bt  llecki  n.  gegen  Försters 
Aimahme  von  mn-tquiUifr  zu  trennen  u.  auf  ein 
*niiirt/iliarr  v.  *n>(iripi<i  v.  n.iirijd,  .Mergel,  zurOi  k- 
/.urahri-T)  ■•i'in.  '.s  »mi;  .;iui;li  Ii  ■•Hirz.  xiiifidnilUs. 
.Mi>l|>füt2c  .  Ulf  -'iii.'-t  uhliehi'  llcrlcitung  v.  nui»iur 
au-s  *niaslirii  (von  tHdstiearr).  die  kleine  Kinder 
kauende  ilexe,  kann  trotz  di  -  Vtirkonunen-:  des 
Worte»  schon  im  frühen  MillelhiU-m  nicht  lu  frie- 
digen,denn  aus  *muatiea  konnte  nur  *maach«,  *wäche, 
(Feminin!  sriiun  wegen  des  BegriiEee)  werden,  zomal 
da  das  Vl>.  mädur  daneben  sieh  hehaoptet  hat. 
Ans  arab.  wmmimna,  OelArhter,  aber,  weiches  Mahn 


ab  Grundwort  aaljjpslelU  hat,  konnte  wühl  iial. 
Mosdkera,  span.  ptg.  wmeora,  nicht  aber  frz. 
matqut  entstehen.  Zn  geroian.  maaq  gehören  Ttel- 
leicht  auch  pro»,  wsfwr,  (das  Gesteht)  achwa» 
machen;  alt  frz.  maaeanr,  maaewrer;  neufrz. 
iii'hhiirrr;  cat.  mruncdra,  Schmutzfleck  im  Gesiebt; 
span.  ptg.  matrarra,  dazu  da.s  Verb  matcarrar. 
Vgl.  Dz  UnO  mÜHchiTa;  Sclielcr  im  I)ict.  mrj.w/Mf. 
(  her  Hornings  .Ableitung  den  mwtckera  etc.  von 
*w,inii<<<,  Ki'in.  ZU  MMsj,  Z  XVUl  US,  s.  obeo 
was  am  Schluss«'. 

5991)  näm4, -am  Z'.,  Klumpen,  .Ma-.-.  Liin  lLut; 
ital.  nuiMia,  (von  lat.  mauM  m  der  Bcdtg.  .L:ind- 
gut*  sind  abgeleitet:)  massaria,  miusrna,  Meierei, 
massoM,  -a,  Uansrerwalter,  -in,  «M«MrM>a.UauBral, 
vgl  OiOber,  ALL  Ul  626  (Dies  206  tMM  n.  Caix. 
SL  407.  leiten  die  Wörter  irrig  ven  mm  =  *«nmsimi 
.Hans'  ab);  hierher  gehftrt wohl  aneh'taaise,  groBer 
in  der  Erde  liegender  Stein,  v^.  Dz  3»4  s.  v.;  prov, 
maasa;  frz.  ma«»r;  span.  moMt;  ptg.  (cat.)  mnMa. 

5;t'.i2l  ma8tieo,  -äre,  k.iut-n:  ital.  mutitirdrr; 
ruin.  mtsttc  ai  at  a,  Fu»r.  l(>t>4;  prov.  P\a»tryar, 
nm.-rliar ;  fr/.,  miichcr,  iii\M[j  niAchoirt,  machetiirr, 

ICioabacken  (letzteres  Wort  Kreuzung  von  mttxiUa 
mamaiHeare),  c^^LmatUgar; span.  ptg.  aMi<^^, 
mMMeer,  «oseor. 

6808)  W— tlllW  M.  (C  WMstice,  iiunriyi,),  .Mastix- 

harz;  Tenel.  sMutapo^  «malto;  lomb.  mäattg,  vgL 
Salvioni,  Po«L  18. 
6994)  mastlx,  -Umdi  f.  (jiriatt^,  Mastizbamn; 

ital.  mattict,  vie.  wtittese,  vgl.  SiÜTioni,  Post  18. 

5995)  altnord.  mastr,  Mast,  =  prov.  altfrz. 
ma»t;  neufrz.  »uU  (vgl  .Markel  p.  fi.'Jl;  ptg.  matao, 
miigtro.    Vgl.  1)/  Jn:  n.a.^tu. 

5;>fl*ii  pers.  Mhdth  mftt,  d-  r  Konig  i.>t  tot  (,La 
viiz  nuiia  es  un  adj.  ijue  los  persas  emplean  en  el 
sentidii  de  raaravillado,  sorpn-ndido',  Eg.  y  Yang. 
429);  dav.  ital.  (tcacco)  matto,  schachmatt;  prov. 
mat;  frz.  (iekee  et)  tnat;  span,  (jagu*  y  oiler 
jaqtUJmaie;  ptg.  (ehttque  i)  matt;  dazu  da.s  Vb. 
itaL  NMlter«,  matt  setzen;  prov.  water;  frz. 
mater  (altfrz.  auch  oaioMr);  span.  ptg.  «Mter. 
VgL  Dz  207  maito. 

6997)  natirt,  -am  f.  (keltiaehes  Wort),  Wnrf- 
s-piel'i  der  Gallier;  davon  prov.  mntrat-z;  altfrz. 
matra»,  VVurfs()eer,  dazu  das  Vb.  prov.  »>atra»grüir, 
altfrz.  mntrasser,  zerquetschen.  Vgl.  iJz  <i8<! 
mutra»;  Th.  p.  107.  S.  auch  mattaris  u.  matrellus. 

6998)  mitaxi,  -am  f.  [uÜTaiit\.  rohe  Seide.  Seil; 
ital.  wataata,  Strähne,  Gehiiid;  altfrz.  mri'xgt', 
neufrz.  (mnndartl.)  maisnf,  vgl.  Thomas,  R  XXVIll 
199;  rum.  ihiitaaä,  äeide;  prov.  mad(ii»a,  Strfthtie, 
Gebind;  franebe-comt.  mdair,  altfrz.  madai»e; 
cat  madeixa;  apao.  «UHioa;  ptg.  madeisea.  Vgl. 
Dz  207  autatm;  (Srober,  ALL  Hl  MB.  VfL  aneh 
Thoma-«,  M^l.  108. 

6999)  Mat«,  Name  eines  Platzes  im  alten  Paris, 
auf  welchem  die  Diebe  zusammenzukommen  pfleg- 
ten; davon  mtUoiM,  schlau.  Vgl,  Dz  636  s.  r.; 
S'lifler  u.   Litlr<'  i. 

t.iMMJi  matea,  matten,  am  f.,  Keule,  .Si4il4gcl; 
ital.  ma:;.'  u  m-i^io  iSlriiul'.  viu  Blumen,  sog. 
wegen  der  keulenarligen  Form),  amimusare,  tot- 
schlagen Uuch  das  Simplex  iFif«;« rr  ist  vorhanden); 
hierher  gehört  viell.  auch  \  maaeran^.  Werk- 
zeug zum  Glätten  des  Bodens,  TgL  Fieri,  Mise. 
Asc.  433;  (sard.  mattvUu);  (mm.  wuMmeäf  Pusc 
1010  f.);  rtr.  mazza,  dazo  daa  Vb.  wuumrf  prov. 


das  Vb. 


frz. 


davon 


abgeleitet  nuutur,  gleictuan  *maHß)etieo  u.  mmmnn^ 


639  6001)  •malSMi 


flOlSa)  «niatltlirb  640 


ü«niel<el,  moMaerer,  metzeln  (verniutlicli  isl  von 

maltrii  audi  abtfeleilel  nimon,  Steintiiotz,  Maurer, 
s.  obeli  Nr.  67821;  span,  iiki.'u,  mazo,  ilazu  das 
Vli.  mnuir;  p  I  K.  "'"f",  n"<i",  il.uu  lias  Vb.  mafar; 
abj;c|pil<'l  allpt^'.  nui^swn,  ntn.^iswi.  \'a\.  Dz  20K 
GröbtT.  ALL  III  o.'H  n,  VI  r.M:  Ü.  I'ari-, 
H  XVlll  .■).■>!;  (laix,  Z  I  12.'»  (\vi*  ital.  luasDUcrarf, 
frz.  niaMiiiirrrr  au»  ummazzarr  tacrare  erklärt 
winl  —  höchst  unwahrscheinlich,  V|fl.  Nr.  GOM. 
die  (iiiil  aufgeslollte  Ablcituiinr  i-st  freilich  weil 
weniger  glaubbaft  «te  die  Apnahme,  <U&  ««MMertr 
unmittelbar  nf  »oNra  nrllekgeht,  wenn  mieh 
freilich  das  SulTIx  -'cr  ilunV»'!  i-tl 

(iOOl)  inat^olii,  -uui,  *iiiutteüliiL,  -hid  f.  (Dem. 
V.  ni»Ur(t),  kleiner  Hiinimer,  S(!il:i^->1 :  ilal.  max- 
tuoia;  prov.  nmgsnla.    Vgl.  Dz  2u.'^  maaa. 

60Ü2)  mater,  -trem  f.,  Muller;  ital.  wadre; 
campid.  martf«,  Sau,  vgLBenofc  XXVll  126  (in- 
ikuen  enehcint  m  doeh  swetMhaft,  ob  dieses 
Wort  hierher  gehArt);  (rum.  fddt  das  Wort;  rlr. 
ist  der  Qbliche  Auüdruck  mamma);  prov.  maire; 
frz  wire;  cat  nuiyra;  span,  wadre;  pt^'.  mni, 
(madrr  ist  nur  al«  Anrede  sjeisllidier  Kraui  ii  u. 
dgl.  erhallen). 

64)03)  initJrlÄ,  -am  f.,  stolT,  iiisbi;!*oiuKtri<  Hau- 
holz (ilie  Iclzifii'  U<'<ltif.  i.-Jl  ilie  übliche  im  Roman., 
S4iwcit  liaä  Wort  überhaupt  volkstümlich  geworden 
ist);  ital.  materia,  Stoff,  wadiere,  Holzboden;  alt- 
venez.  wadero,  Holz;  rum.  malerir;  prov.  ma- 
tarta,  tuudeira;  frz.  matitre,  ullfrz.  auch  (lant- 
rcgelreciit)  matire,  vgl.  Goha,  Sufflaw.  p.  288; 
•pan.  mikeria,  mmUm  v.  witien;  ptg.  materia, 
mtdHra,  VA  Da  46.5  u.ad^;  Fkchia,  AG  II 
967;  Salvioni,  Pa«L  13;  Kcrger  t.  v.  Au«  matrria 
in  dar  Bedtg.  .geistige  Anlage*  erklärt  sich  alt 
tose  s-matria,  sbiirnttimento.  pazzla,  vpl.  Pannli. 
lij«.   ForM'h.  ,\  Nach   Surliicr.   Misr.  .\s<-. 

•i5  IT.,  s<)ll  Marlin  in  diT  a  1 1 1  r Z.  Uedeiisart  ^yiarlrr 
d'uHre  Martin"  aus  matire  ciitstanileii  sein,  welche 
Annaliiiie  G.  Paris,  H  XXX  56»,  zu  billigen  scheint. 

OOMt  »ItWBiiig«  n.  (T.  »Mlcrfia),  Zimmarbols; 
prov.  maüwm-tf  SUMiols;  fr 2.  «urroAi.  Vgl.  Dz 
088  m«rrtdn. 

6004a)  matia,  «aoi  f.  (in  Glossen  belegtl;  mm. 

mntit,  Darm,  Schlauch.  Pusc.  1048. 

ti(M)r))  matum  Matlannm,  eine  All  Apfel;  ilavon 
vielleicht  altspan.  maxand,  jetzt  mamana,  Apfel; 
ptg.  wuzAa.    Vgl.  Dz  466  mantana. 

6006)  arab.  nu'^tin^rah,  Keller  (Freytag  III  71>), 
—  span.  ptg.  mazmorra,  uiilerirdischM*  Korker, 
vgl  Dt  468  «.  «.;  Eg.  y  Yang.  448. 

e0O6a)  arab.  ■■tnili,  Bett;  dar.  itaLwolwiaM«, 
frz.  maMa*  (alt frz.  molmw,  maHtra$,  matelat). 
In  den  prren.  Spr.  fehlt  das  Wort.  Die  Matratze 
wird  im  Span,  rolehon,  im  Pt^.'.  rotch'lo  genannt, 
welche  W'üi  lcr  zu  der  unter  Nr.  2068  bespr.  Sippe 
geboren. 

<>(K)7)  ['niätrellü,  -»m  f.,  'matrellüü^  •um  m. 
(v.  matura),  kleiner  Speer.  Splitter,  Hölzchen  u. 
dgl.;  davon  vermutlich  frz.  mereau,  marellt,  mf- 
reUe,  Stein  im  Brellspiel,  Brettspiel  u.  dgl.  VgL 
Seheler  im  Diet,  unter  marftU.  ItaL  murielle 
(Uslre  che  servono  ad  un  giuoco  fandnlleaeo*  ist 
vorrontUefa  dasselbe  Wort,  angeglichen  an  Mums, 
vgl.  Cah,  SL  460.1 

6008)  mitrleftlla,  zur  Gebirmolter  gehörig; 
aiail.«*(i|/|  medrryal,  iicterismo.vgl.Salvinni,  Post.  18. 

6000)  matricala,  •wmf.,  .stammmlle;  altvenez. 
mrHtgola,  vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  <>.  Ii.  18»!  p.  772; 


Salvioiii,  Post.  14.  wo  das  ie  aus  Anlehnung  an 
rirgofa  erklärt  winl. 

tK)l())  uiätrTcülirlfiH,  -um  (v.  wulriculn]  ;  Staiuin- 
rollenbewiihriT;  <l.ivoii  viTmutlii  li  ft  z.  iiuir</uilliiT, 
Küster  eivrciilliili  KircbenbucliliiwMlu  fi  i  nlcr  -ctirei- 
luTi:  altfrz.  marrrylier.  V«!.  '..15  iinii'/iuHirr 
ibier  wird  unter  tHotricula  das  , Annenregister* 
ver!>landen);  Bwger  «.  «.;  Meye^L,  LUd.  1800 
p.  276  unten. 

lioil)  *niätrlni  n.  *nfttrini,  »an  f.  (v.  matrr), 
Taufmutter,  Patin,  —  ital.  maäri»»  (sard,  aia- 
drina,  Sau);  prov.  moMm;  fri.  aiarnllN«  (altflNL) 
n.  marraitie,  vgl.  Colin,  SnfBxw.  p.  S99;  apan. 
madrinn;  ptg.  madriiAa.  VgL  Dx  686  MarroMi«: 
Kirrster  zu  Chev.  as  II  eqieea  10709. 

6012)  niatrLx,  -icem  f.  (von  mater).  Zuchttier, 
Stamnimutter;  ital.  matrirr;  sard,  iihn/iii/hf, 
lievito;  rum.  malric*,  Pusic.  1U&2;  l'rz,  matrice; 

span.  ptg.  motrAr, aOmÜidi  g«L W.,  anagenoomMn 

<la«i  .•«ardische. 

6013)  mitrönlliSf  -e  (v.  matrwm),  zur  Ehefrau 
gehiirig ;  i  t  a  I.  matronnlr,  daneben  madomair ,  gro^, 
solenne*,  vgl.  Canello,  AG  III  3«4. 

6ni4)  ndrdtsdt.  MMlaken,*aiataeken,matselMni». 
inSMek«  banen;  davon  soiwerlich  frz.  mauatrtrf 
niedarmelzeln,  maisacre,  Gemetzel.  Vgl.  Dz  686 
mtutaere;  Mackel,  i>  11«;  Caix,  Z  1  425,  hielt  das 
Wort  fDr  zusammengesetzt  aus  {,iiii)mazzarf  (von 
maira)  -f  narrarr.  ^'i.iuhliclistcn  ist,  4laB  frt 

masnarrer  uiilllittelliar  voll  vuiltid  al)^'elcitel  ist 
U.  ebenso  auch  das  ndd.  Wort,         oben  Nr.  fi(K)0. 

t;<ll6)  matti,  -lim  f.,  .Matte;  U,il.  matta  :  fr/. 
natte,  vgl.  I>z  (t46  Halte,  die  VertauschuiiK'  von  m 
mit  fi  beruht  wohl  auf  Anlehnung  an  das  hegrifTs- 
verwandte  germ,  nei,  Netz,  in  Anlehnung  an  natu 
(lürlte  d.mii  auch  mapffe  zu  nappe  geworden  »ein; 
wabrscbeinlicb  gehört  hiorher  auch  span.  pig. 
ttoto,  Rahm  telcKbsam  die  anf  der  Milch  liegende 
Decke),  ebenso  span.  itnIervM»  Sebmierklse,  Irt. 
wate,  maite,  mai<m,  geronnene  HiMi,  vgl.  FOi.iler. 
Z  UI  668;  Schuchardl,  Z  VI  121;  Diez  472  Icilete 
nata  von  nature  ab;  Baist,  Z  V  664  u.  RP  I  Mi, 
•teilte  teils  deutsch  .M.ilte,  Malz*  -.-lli-l  .uif 

matta  rurückjfcbt),  teils  lal.  narta,  mitin  ,ils  (iniiid- 
Wort  auf.  letzteres  ist  aber  scholl  um  deswillen 
unnio^.'licli,  weil  dies  Wort  nicht,  wie  Haisl  an- 
nahm, .Kell,  l'elz".  Mindern  .Walker*  bedeutet 
;s.  Georges  a.  c).  Vgl.  (Jröber,  ALL  IV  120; 
Schuchardl,  Z  XIII  531.  (Scb.  widerrull  hier  seine, 
Z  VI  121,  ausgesprochene  Vermutung,  daU  span. 
mnnteca,  plg.  matiteü/a,  Butter,  von  watla  abzu- 
leiten seien  (vgL  ancb  Goran,  Groben  Gnindrtß 
1  768  §  151),  n.  nimmt  ZunrnnMohang  dar  WOrtar 
mit  dem  slav.  Stamme  me$a-  m,  wa«  aber  doeb 
w^ohl  recht  zweifelhaft  ist;  die  wOrter  mflasen  ab 
noi'li  iiiiaufKeklärt  gelten),  vgl.  oben  Mantlea).  — 
Von  iiuiiia  abgeleitet  ist  vielleiclit  ptg.  moita, 
motta  de  plantas  arboreeeentea,  vgl.  C.  IBdiaelia, 

Frg.  Et.  46. 

6<)15al  kell.  *mat|tj&rit  ivj.'l.  Nr.  591t7),  Wurf- 
speer mit  dreieckiger  Spitze;  allfrz.  prov.  wat 
teras,  matra»,  Lanze.  Speer.  Kisenslange;  von  mat- 
tera»  abgeleitet  sind  wegen  der  Äbnlichketl  ihres 
Kopfes  mit  einer  dreizack^en  LuixempitM  die 
Namen  mehrerer  Reptilien,  venez.  modmao, 
Sebwimmnatter,  ItaL  manum,  Viper  (vgl.  auch 
ital.  niHtone,  Ascnlapaddaage,  von  mHtm,  Pftil; 
neap,  lanrelotto,  Eidechse,  von  lanera,  venei.  Am* 
:ardo,  Kidecli^e,  Mischung  von  larerta  mit  lanera); 
u.  wieder  wegen  der  Ähnlichkeit  mit  dem  Kopf 
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fJOlC)  niattpgenoot 


ß038l  *mMTrStnx 


fewiwer  R«pUiiea,  wird  der  DefUUierkoUwa  fri. 
XV  0Oa 

fi016)  niittrindl.  aattegeiiMt,  BWttcttMt,  Teil- 

haf>er  einer  maltr  (li.  h.  eine«  nu^  Rohr  u.  li^'l.  (fe- 
fli'chlfnen  Behalten!,  in  vvelchi  in  der  Seemann  seine 
Ha|i->'li^rkfit<-n  liir^rll;  ■i.i'.  n.nh  Sloelt.  Nnfii  en 
Zui.l  XVlil  5  1».  J.  frz  m„t,m,t  is>'l.  G.  t'ari;.,  H 
III  160  Antii.),  mairlißi.  Ainlerseits  siml  allnonl. 
muta-,  mötuHautr,  Tim 'h^'i'nu»$e  {\^\.  lUi^ge.  R  III 
I5<>,  Maciel  p.  I2(l).  u.  maalgenttt,  MahlgHioKso 
(v>:l.  Breaiing,  Niederdlsch.  Jahrb.  Vi,  al*  Grund- 
worter aufgestellt  worden.  Diez  636  «.  r.  wollte 
das  Wort  von  Ut  wuMa  ableiten.  AnBerbalb  des 
Prt.  ist  immrimminB  Bemtdmmifr  des  Matroaeo. 

6017)  raitarese«,  -Sre,  reifen:  friaul.  moinii, 
vkI.  Meyer  L.,  Z.  f.  ».  G.  isyi  p.  772. 

GOlM  'inutQriro,  -sre  (von  mniurm)  ^  *(>an. 
plg.  mri</rMj/ar  (altspao.  ntadurgar),  früh  auf- 
)itelie.ii,  vgl.  Dz  466  madnifar. 

6019)  Bliarli,  m,  w,  reif;  UaL  autaf«;  ram. 
Mdlwr,  Pom.  I0B3:  prov.  aunfitr-*;  altfrt.  airlr; 
neufrz.  mür;  spart,  ptg.  mcw/Nro,  daia  das  Vb. 
madurar;  Ton  siii<<Nro  abgeleitet  ist  naeb  C  Mi- 
rhaelis.  Wise,  isc,  span.  wHdnH»,  BrdbecrbatUD. 

Vgl.  Dz  üAa  mär. 

6(>2ii)  BatiB^a,  na,  bis  zur  Albernheit  betranken, 
dftmiich  (Petron.  ed.  RQclieler  Kap.  41,  p.  '28,  1, 
vrI.  SiUl.  ALL  II  610);  dafür  ist  viell.  zu  le^n 
■mMmc  —  HwOtut  t  madiäm  (s.  d.).  Vgl.  Dz 
884  t.  r. 

8021)  ■fttatlala,  m,  wm,  looiiwdlich:  ital. 
WMätUiHo,  Adj.,  maUimo  IL  mattima,  Säbst.,  Morgen, 
vgl.  Canello.  AG  lU  S.Sl;  (rum.  deminrutn,  ^leirh 
sam  rf*  *miinitin  seil,  hoia  ;  prov.  iil,in>'hen 

maitiH,  was  au<>li  uliir/.  vorkommt  ;  trz,  whHh; 

rat.  muH:  l§|i:iti  iihn'.Hii'i ;  ptg,  ihunh'i  Vgl. 
Dz  2<>-J  Miflnf^. 

♦i022  iltfoli.  inatz,  unge^chii  kler  Men-rh:  davon 
nach  Dz  GH"  *.  r.  frz.  wi-;  .Stümper,  auch 

schlechter.  I'ferd.  G.  Paris,  H  III  113,  verglich 
mmrttf  mit  iiiundartl.  ital.  »lazztita  (von  maisa, 
Stock)  u.  dorn«  damit  dan  Richtige  getrolTen  haben, 
vgl.  altitt.  botirt,  Maalller,  n.  bottrdom,  Stab.  Nach 
BehrciH,  Z  XIV  B68.  ist  smimMs  Dem.  n  dtach. 
JMtr  (ahd.  mtiaay,  welches  im  Bas>Valais  als  «a<nr 
erhalten  ist 

Hnarb  «.  mSrfa. 

tJiiiH)  altdtsi  h.  'maawa,  \.»rgest reckte  Lipp. .  — 
frz.  niDUf.  verZ'nrener  Muinl.  vj/l.  Dz  »Ui  x.  r.; 
Ma.k.  l.  p.  1124. 

0<r24)  germ.  *niH»e,  *malwl-  mnir).  .Möwe. 
«=-  altlrz.  muur;  pii  muuwf,  [iniuirr  Itei  Marie 
de  France);  neufrz.  wotuitr.  Vgl.  Dz  G44moi<rt/r. 
Madtol.  p.  116. 

6026)  aixlltt,  -am  lünnbacke;  ital.  materUa, 
davon  abgeleitet  «wsn/terr,  Backensahn;  ram. 
mäteif  PnK.  1046;  obw.  mtilar  (—  *mtucaiari9): 
prov.  «MriMirfb;  altfrx.  maU$elle;  neafrz.  «id- 

ektlih-e  =  *maxillaria  +  matUeort;  (span.  Wr- 

jUla,  daneben  i[uih'lii;  ptg.  ifueirv). 

i;(i2.'>a*  maxim  IIS  i  t  .i  1.  tna.-^fimo ;  alt  frz.  wot^ni, 
tiirili)  Imaximä         smt.ntia,  Grundsatz;  ital 

WoMima;  frz.  majriiiie,  ispaii.  ptg.  maxima.] 

ti027) hebr.  maüai,  Stern,  Schicksal;  dav  span. 
demmasalado,  unglflcklich,  vgl.  Ascoli.  AG  X  4ti  Anm. 

6027a)  mte  *ialMtte,  meine  klein«  Eselin;  fra. 
(Mundart  von  Rtois^  mtinHte  »  m'tuutte,  kleine 

Eselin,  vgl.  IMir.  n-  /.  f.  frz.  Ufr.  XXIX>  302. 


6028)  mii  »miMä  (s.  aoeb  ob.  «miIm)  =  ital. 
•>«iemM,  «imMi,  Fran  (insbewndera  die  hölige 
Jmgfrau);  in  der  ßedtg.  .Ada*  ist  ital.  monna, 

ebenso  span.  ptg.  mona,  frz.  motte  volkwtymolo* 

gisrhe  l'tiige.-taltuiig  von  tOrk.  maimuH,  Affe,  vgl. 
Siljuihardf .  Z  XV  HU:  iieuprov.  monno;  frz. 
muniiirf  AI1-p;«ii.  lindi-t  -ich  «niVnH'i  für  nii  (Zu- 
rnna,  vgl.  (.;<)rnu,  H  l.\  1:14.  Vgl.  Dz  216  moHnii. 
(Im  Span.  Ptg.  hetleulel  momi  aii>-h  .Uetrunken- 
heit*.  wird  als.!!  ebenso  wie  d.as  deutsche  ,-MTe* 
gebraucht.  I 

6029)  mHtn  fidem  =  ital.  mio  ft,  daraus  gnaff!-, 
bei  meiner  Treue,  wahrlich,  vgL  Da  876  s.  v. 

6080)  (*a<ta88,  ««  mm  (von  siaif),  darf  nirbt 
mit  Ds  789  ab  Gvondibnn  flir  frx.  sriim  angeseilt 
werden;  mien  ist  viefanehr  —  amtfli,  wie  Htm  = 
tuum,  vgl.  Mossaffa,  Z  III  267;  Comn.  R  VII  598.] 

*medalta  s.  *metal!ea. 

603H  kelt.  medv  (wfi  zwisi  hen  <l  u.  </  t  in  Vokal 

geSChwilil  l'-li  i-l  I,  .Molken  ;  d.iv.  i|;i>.  gii  ichlieih-Vlteri-le 
■  prov.  iHiTffUfi:  frz,  wi'/ue.  l)z  li.'iH  tuttiur; 

Th.  p.  108  (.der  keltische  rrsj.rung  i>t  >irlter'); 
Grober,  ALL  III  fviä  (»teilt  tragend  mrtra  [s. 
Nr.  iXMil]  als  Grundwort  auf)- 

6032)  m^dla  ^loil.  eakea,  halbes  Beinkleid,  — 
span,  media,  Strumpf;  ptg.  SWM,  vgl.  Dz  468  media. 

6082a)  miila  dlaa  s  rnm.  miaxäri,  Miiug, 
PUM.  1076. 

6082b)  »meil— Mit,  -mtMi,  vennitlebid;  fri. 
moyentMHt,  nüttelit  (das  Vb.  m«^m»er  ItlH  sieh 

nicht  von  motftm  ableiten,  sondern  rnult  unmittelbar 
aui  lat.  *mtfiianare  znrflck geführt  werden,  da 
moyeHHiinl  mit  den  ihm  n.iclirolgeiiileii  Sl»sl.  einen 
.\hl.  absftl.  biMel ,  weli  h'-  Ki'n-tr.  nur  iut  l.ial., 
iiii'iit  .lIxt  im  Frz.  uhiijIkIi  wm,  \<.'L  'lie  prl^io* 
siiii<ii;il  gebr.  Partii.  durant  u.  pendunl). 

6<>82c)  media  nex,  bexw.  niet-|  Miltcmarbt; 
alifrz.  miettuü,  nenfrLaiHiMjl,*.  (in  Angieicbnng 
an  midi).    Vgl.  Nr.  6084a. 

*mcdlaila  s  •mrtallea. 

6033)  mMIinaü,  a,  um  |v.  meditu),  in  der  Mille 
befindlich;  ital.  iurzzuno,  (daneben  niiditiMn.  v|.'l. 
t^anellii,  III  Utiil;  frz  mnifen ;  span,  iiii'litinii. 
Vgl.  Dz  2\^  w,t2u.  V..  Ilofiiiaiin.  Al.l.  IV  43  diaii- 
ilell  Ober  german.  meiden,  Pfer<l,  —  miiliunu»}. 

6034)  mSdlfttar,  -«rem  m.,  Mittelsmann:  davon 
itaL  (unprOngüch  nur  nnrdital.)an«aatfr»,  Pichler 
(daadMB  «MBsmiotoK  vgl.  dtMdio,  R  XXV  804. 

60S4a)  bNIb  bSx  rnm.  attdrane^plr.  Hitter^ 
;  nacht   Vgl.  Nr.  6082«. 

6036)  raediea  wil.  h,rh<i,  meilisrher  Klee, 
i?>  span.  n<ieluii,  Si-hneckenklee.  vgl.  Dz  46!t  k.  r. 
tjiij'm!   medieämen   n.,    Iliiliuitl'l ;  al!-.!':!!!. 

Wr  ryamliri :    »pail.    laittfiiinhrr    (mit    Volkse  ly  Ii  lol. 

.\iil<  linung  an  ro/or).  Medizinalpflama,  Gift,  NieR. 
würz.    Vgl.  Pidal,  R  XXLX  375. 

6036)  mMleimCatIm  n.  (v.  medieor),  Heilmillel, 

altfrz.  megemrni,  vgl.  Tobler,  H  II  244, 
6037 1  |*mNiettlirium       Heilmittel.  —  allirz. 
nifiirTM,  neufrz.  mA/iV.,  i'ine  (mit  Arznei  vergU-ich- 

b.irei  rlieliiisclie  .Mi-rhutig  aus  Wa-^-ier,  Asrhe.  Alailll 
'  i<-  ,  weli  ln'  ni.in  beim  Weil'gerbeii  brauclil.  ilalier 
nii'iiir,  w  ri;;gerlien.  iK^ijte,  das  Weil'^gerlwii,  davon 
altfrz.  innjr'irur,  iieul'rz.  mfi/iK^-iiir,  Weillgerlier. 

,  Vgl.  Tubler,  R  11  244 ;  Scheler  im  Diet,  unter  meifie; 

'  üs  637  ai^V.I 

&m)  *midlc8lirix,  »leem  f.  (v.  medkor)  oder 
«mSiieitrisaa,  -am     Heilerin,  Aratin.  =  altfrt. 

I  mtgerme.  Tgl.  Tobler,  R  Ü  844. 

41 
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0089)  mSdlelnä,  -bib  f.  (mfdirunj,  Heiliuiltel,  — 
sard,  meigkina;  Tenex.  lonib.  metiexina;  piem. 
meiiina;  genucs.  mf.rina,  vgl.  Salvioni,  I'osl.  14; 
rtr.  (bergellis<-|i I  nmM-hiiimi,  megchdina,  vgl.  RedoIS, 
Z  Vm  191,  itehmifl,  MeUtb.  p.  26,  Ulrich,  Z 
XXIX  4M.  «rUlrt  das  Wort  am  eiiMr  lUadran« 
von  mtdkina  mit  mi*e&are;  prOT.  mtiieimu,  me- 
ditBtMi,  meiiina,  tnettina;  tXifr*.  «fltopnclionde 
FonnMl,  sonst  nur  als  gelehrtes  Wort  vorhanden. 

WMO)  *nMIflBlla,  -nm  m.  (schriftlat.  nur  Adj.), 
Arzt.  =  frz.  mMerin  W  .  DiMicfia.  Vgl. 
:iucli  Cohn,  Herritjs  .\n  hiv  H<1.  103  p.  282 

6<)il)  niSdieo,  -are  (mr<li<-us),  li-iiin,  — ^  sard. 
tiifii/iirf,  lotiili.  vi'iiez  mrdr<ji'i :  ^t'wnvi.  megA: 
lovent.  nuidit';  vgl.  Siilvioni.  l'nst.  14;  rtr.  ma- 
drjtir;  lothr.  muayi,  vgl.  Meyer-L..  Ztschr.  f.  ö. 
(J.  1891  {I.  772;  altfrz.  megier,  (iieufrz.  m/<iir, 
bei  Dz  637  «.  r.  als  ungewiner  Herkunft  bezeich- 
net, ist  eine  an  t>Ugi»  =s  *mi4ieaticium  [ü.  d.] 
sieh  «nlohnnde  MoabUdmif ;  aaoat  iat  do«  Wort, 
aber  aaeh  blofi  als  oin  golohitas,  mir  noch  im 
Ital.  Torhaadeo;  dar  tlldicfae  Awdrnek  Ar  «heiloi* 
ist  im  ProT.  n.  Frz.  altaftinlt.  *¥Mrjmm  as  prov. 
giirir,  Trz.  gurrir  (auch  Ital.  fmufM^t  im  Bpan. 
U.  rtg,  curare,  »annre. 

6042)  mSdleSs,  -am  m.,  Xnl;  (itni.  medico, 
gol.  W.,  fb<»n.'«o  im  Span.  u.  I'tg.);  .sard,  meigu; 
vi'iii-z.  mitdrtjo;  gcnne.«.  mrgo;  ossol.  mrg;  prov. 
altfrz.  mege-g,  metgr^,  fmeiäes,  meie-$,  mie-«J ; 
du  gleichbed.  mire-s  wird  von  Tobler,  R  II  241, 
ebenfalU  aar  tN«{(/]*1<;]iM  zurürkgi-ruhrt,  vgl.  6.  Pa- 
ris, R  VI  129.  wahrend  Uz  640  es  =s  medieariut 
angcaelit  hatte;  KArtiiw.  PormenlMUi  das  ftx.  No> 
meat  p.  818,  erlilidctln  mtt^-t  das  Puttariiale 
n  mirer,  «bewhaaen*.  Gam,  Studj  di  fllol.  rom. 
VI  682,  hat  wieder  die  Mftglichkeit  einer  lantHehen 

Eiatwiekluilg  von  nu,/iru.^  /.u  miri-a  boli:i»pt«>t. 

6048)  [*mMnStttdtiiiuH,  a,  um  iv.  mitiütiin) 
frz.  mitogen,  in  der  .Mitte  befindlich,  narh  mögen 
gebildet.  —  Vielleicht  geht  auf  *medietaduHa  zurück 
frz   milaine,  Halbhan<ischuli,  in  zwei  lliilflen  ge 
teiller  Handiicbuh.  Fausthandschuh;  Nebenlorm  zu 
miUtine  i.st  «las  gleichbedeutende  mitun,  u.  von  mUon 
abgeleitet  dürfte  n^  in  mitonnrr,  eigentl.  mit  Hand- 
schuhen streidiehi,  iludurch  weich  u.  warm  machen, 
hätscheln  n.  dgl.  Scbeler  im  DicL  iu  s.  Imtets 
taime,  mäm  vom  dcalaciMNi  «lOtta*  ab^  woriii  ihm 
Ds  213  »iczso  wmtmmm  war.] 

6044)  Igleidis.  «MUllin,  •Wrteai,  die  Mitte, 
die  H&lfte  bildend;  dar.  (?)  walL  müa,  Halde, 
Mitte,  vgl.  Marchot,  Z  XVI  888.  6.  Paris,  R  XXH 
366,  Homing.  Z  XVIII  88«,  8.  jodoch  anefa  ooten 
medium  tempos.) 

tj(»  jf))  *mMI^(BrIäa,  -um  m.  (v.  mnUfla»).  Pächter, 
der  den  Ertrag  zur  llalfle  mit  dem  Kigentümer 
teilt;  neuprov.  mnßndier,  Pächter;  frz.  mHager 
=  *meiiietariuM,  vgl.  d'Ovidio,  R  .\.\V  ,Hii4,  dazu 
mrtairie,  Meierhof.    Vgl.  Dz  213  mtz2u. 

Ü046)  mMietM,  •Btem  f.  (medim^,  Mitte  (aber 
•las  Vorkommen  des  Wortes  im  SchrifUatoiil  Tgl. 
WalfiliD,  ALL  m  468J;  ital.  medietä  «nesso  i 
ireomeirf,  Teaaer  medio,  la  proponioiiaMtt*.  mM 


iarcb.  meilä)  ,m»  deUe  due  psHi  io  cid  ftl  diviso 
rintero*,  vgl.  Canello.  A6  10  831;  sard.  meat. 

dade;  (rum.  jumtilate  —  'dimidietatem):  prov. 
meitut-x,  mitnt-s:  frz.  moilii'.  rat.  mei/lni;  span. 
milild:  pig.  niftudr.  Vgl.  |lz  JT!  ini'2:<>.  Mitteln 
des  i-'enii.  Stillives  ./«c  jsl  von  >iii:iitt<i.i  aligel. 
prov.  mritmlinc,  allfrz.   niuilornr  U    hiervon  «II- 

toiiuM,  Pachter.    Vgl.  Tbomaa,  Mel.  110. 


6047)  (in)m2dIS  Ideo  plg.  em  meogoo,  vgl. 
Comu,  Gröbers  GrundriH  1'  970  §  130  u.  996 
§  247,  C.  Michaeli«.  Frg.  Et.  p.  20.  Vgl.  Nr.  6060. 

6048)  ■MBbl  timpia  (TgL  WOlfflbi.  ALL  VIH 
605)  s  frz.  mäan,  Mitte,  vgl.  Homing.  Z  IX  141 ; 
von  mitaH  ist  abgeleitet  mitamier,  Pächter  (vgl. 
m^tautr  =  *medietarius).  L)z  213  mezzo  wollte 
»ii/«n  vom  lifutschen  .Mitte*  iibleiien.  Eine  andere, 
weniger  aiispreelii  nile  Ableitung  des  Wortes  gab 
March.it.  Z  XVI  »8a  (s.  oben  Nr.  fi044). 

6049)  m^dlfa,  m,  mm,  in  <ler  Mitte  beßndlich; 
ilaL  irneOo  a.)  msstw,  vgl  CaoeUn.  AG  III  846: 
mm.  mitm,  Pose.  1076;  prov.  mkff  frs.  mi  (bi 
parmi,  mm,  «AhnA,  «rfw«)}  opsik  «i«Ms/  ptf; 
meto;  cat.  mUr.  Vgl.  Dz  818  anssw.  Wogoo  dös 
Rtr.  vgl.  n^rtii  r  §  200. 

media»  dies  s.  meridles. 

605(1)  mSdifis  lÖCÖS  =  ilal.  mUno'/i,,  Milte; 
rum.  mijtor,  Pusc.  lliTÖ;  prciv.  mieg  luor ;  frz. 
mili^'u.    VkI.  Dz  640  milieu.   Vgl.  Nr!  ti047. 

6061)  allnfalUlk.  nMu,  Met,  —  altfri.  mit$, 
Tgl.  De  640  t.  9.;  Maekei.  p.  77  n.  Z  XX  5ia 

(;o.'')2l  mSdttIti,  •am  f.,  Mark;  ital.  midolla: 
sard,  meuddu,  neiuidu;  lotiib.  miöla  :  lie.  »n'nJ/«, 
«o/«;  piem.  m6Ut,  nemil.  mröUa  ^f),  vgl.  S.il- 
vioni,  t'ost.  14;  rum.  mä</«rd,  Pasc.  10i:S;  prtiv. 
mrola,  mwlha ;  frz.  morlle  (für  *meoUf,  Wold  mit 
.■Vngleichiing  an  molle,  vgl.  Boliren.s,  Metath.  p.  119), 
davon  aligeleitet  moilltiur,  markig,  dagegen  wohl 
kaum  moelloH,  Ban-.  Bruchstein  (Scheler  im  DicL 
«.  II.  iat  geneigt,  das  Wort  aul  einen  Typus  *me' 
diolu»  nrOckaftbrca,  was  aaeb  nicht  eben  sehr 
tlanbbaft  M;  vlelieieht  ist  (bigende  Bntwfcklmig 
denkbar:  molAo  (s.  d.],  $moUa,  *maltetta,  *maj- 
teUÖH;  *mautellom',  'motethn-,  moellon,  freilich 
aber  la.^sen  .*irh  hiergegen  gewichtige  laiit^'esohirht- 
liche  Einwendiuigen  erheben,  anderseits  ist  zu  he- 
achten,  dali  im  H.il,  mota  =  mnlthii  vdriiaiiden 
isll:  span,  mitluln,  m^llo;  ptg.  nifiiulld,  tniolo. 

f)O  i:i|  m^dfillärlx,  -e  (mniuUaj,  im  Mark  befind- 
lich; rum.  miilular  l.niembre  du  corps  et  d'une 
corporation,  soiittö  etc.*  Ch..  Pusc.  1014);  prov. 
medullar;  frz.  meduJlairr:  span,  medular;  ptg. 
medullar,    (überall  nur  gel.  Wort 

6064)  ndL  meca»  Meise;  davon  fra.  siAsmm'. 
ygi.  Dl  688  ailMMV»;  Maekei  p.  88;  Fk0,  RF  m 
489. 

6066)  keltiaeher  8tnmm  main*  od.  mim«,  rohes 

Metall;  davon  abgeleitet:  1.  ital.  mina;  prov. 
mina;  frz.  mine;  span.  ptg.  mina,  Schacht,  Erz- 
grul>e,  unterirdischer  (»ang.  .Mine  (über  das  Wort 
in  dieser  Bedlg  vgl.  Canello,  AG  III  320).  2.  das 
Verl)  ital.  iiiinarr;  prov.  minar;  frz.  miner; 
-Span.  plg.  niinnr,  einen  S(lia«-ht,  Stollen  graben, 
untergraben;  'A.  prov.  mi-,  turnirrn:  frz.miniin-; 
alt.span.  winrra;  ptg.  mineim,  Hergwerk ;  4.  ital, 
viinerale;  prOV.  wiu.ral;  frz.  mineral  u.  niinerai; 
span.  ptg.  mfnerai,  Erz.  Vgl.  Dz  214  mima  1 
(Diez  —  0.  ebenso  Gaoello,  A6  III  320  —  will  die 
Wortsqipe  von  siAmuv,  flthren,  ableiten;  dem  wider' 
»riebt  das  ^  im  Pn.);  Tb.  p.  66  (Mer  die  richtige 
XUcitnng). 

8066)  *meJo,  »Ire  (schrlftlat.  meffre),  pi.«en; 
«ar<l.  meare;  vegl.  mejä:  span,  mear;  ptg.  myar. 
Vgl.  Dz  46,8  nie'ir:  (Jrrtber,  .\I,L  III  528.  S.  unten 
*pi8tIo. 

(UCiTi  niel,  niellls  n.,  Honig;  ital.  mele,  mitle; 
rum.  miV/v.  l'us,-.  1(172;  pro».  ««f«f;  frt.  aiM,* 
Span,  mütl;  plg.  mW. 
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6058)  mSlinellolTH.  -hiii  /  i/u/r;;  /i>/,'ai.  Srhwer- 
tnut ;  span.  mulKiii^mi,  rir^mhi,  rnrnnii ,  Znin, 
Wut,  dazu  düs  Vb.  mcoiuir,  erbilleni  (was»  jvilocli 

auch  auf  aeomitmm  nnkekgefacn  kuan).  VgL  Di  44<> 
fnctmo, 

6069)  MiliMlriUIeiu,  «,  mn,  <rliw<rmQtig,  ^ 
pig.  mtreneorio,  Terdrii-Lilicb,  vgl.  Dz  468  s.  v.; 
Behraof,  HeUtb.  p.  119. 

eoom  Mtliirfani  N.  +  «i(»r).  ApfeU 

bime;  ItaL  melappio. 

fl061)  Mttoa,  -MB  /:  (wohl  (k  m  German.  aoUebnt), 
mit  GewOn  veneUte  geroni)ene  Milrh;  rlav.  Tiell. 
irum.  makrit,  gesOlller  .S<-li;iviiiikA.>i«>'i;  prov.  mrr- 
ffuf-n;  (frz.  m^ffuf,  M<>lk<-ii.  isl  lifUi.<ctien  Ur- 
!^pruii^-s.  v^l.  Til.  p.  108).  Vpl.  I)z  ti88  wifUe; 
UioIht,  AI, I.  Ill  Ö28.    Vcl.  Nr.  «n:t!. 

6(^L'j  aielimeiäni  n.  \ut/ im^nn ),  Monigitprel; 
Kpao.  Htembrillo ,  Quitte;  ptg.  txurmda.  Davon 
abvdflitot  span,  mrrmrluda,  ptg.  frz.  marmrladu. 

eingraiadile  QuiUen.  Vul.  Uz  46m  membrillo. 
VgL  auch  PImtI.  Km.  Am.  434. 

906S)  ailhiH^  •»  WB  (wulm),  warn  Manier  oder 
Dadis  gehflri«;  fl*r«l.  wffimi,  nuo,  (obw»ld.«^ 
Ira,  vgl.  Ascoli.  AC  VII  4(>!)),  vpl.  Salvioni,  Post.  14. 

0064)  BtHor,  mSlias  (Komp.  zu  boHwi),  beaxr; 
ital.  mrgliore,  mtylio;  prnv.  melhor,  mrlh-t;  frz. 
»«»••7/rt<r  (a  1 1 f r z.  o.  r.  miil(ire\,  mirtix .  rat.  iiiillor; 
ap-iii.  iiiijor:  pti-'.  ii'ilhiir. 

(iOtj.'i;  iB^liöro  (ni,l)i)r),  -Art,  verbt.-s^en» ;  liavori 
s»|>aii.  wtiirar  liucIi  pi  if  I.  t."''k'ilien.  v(fi  I>z  4GÖ  >.  r. 

(iCNMi}  M^litu.  -mm  f.  (.>/»/ /rr^i,  MalU;  davon. 
vialL  niit  \  >Ilv^>  lyiDologischer  AnU  hiiutit^  an  mrl, 
•Itfrz.  mriite,  meiide,  SchUrallenluul,  vgl.  Förster 
n  Erec  2SÖ8  u.  Z  XXII  MB. 

•mUx  s.  laitx. 

6087)  ndl.  Mltowja;  davon  nieb  RoaUo  bei 

Litlr^,  Sappl.  ».  p.,  frz.  maruurin,  Frwehling  dee 

wilden  Schweins.    Dz  644  «.  v.  stellt  das  Wort  so 

IIIMIM.  iiiiin/iix,  miinj<i.'!tf,  scbluninige  PfDtze; 
Srhcler  im  Anhang  zu  Uz  803  ZU  manjttaü,  FfUtze 
(v.  mafya). 

606HI  l'mCIlftd^,  •■m  /.  C»'W>,  llunik'extrakt: 
ilal.  nitUiiin  'venez.)  u.  wr/'i«.««-  (dfin  Krz.  t-nt- 
lehnll:  frz.  ivrlaimr;  span,  melaza.  Vgl.  d'OTidio, 
R  .\XV  Sir.'.l 

mellftrilLKa,  am  <me/>,  um  Honig  gcborig; 
run.  mirrar,  Honigverkäufer. 

ari»  +  Urix  s.  lirix. 

6070)  (*aillTg(ri,  honigtrageod;  daraus  nach 
Dx  406  vielL  altspan.  mangla.  Honigtaa;  ptg. 
mamgra.  Diese  Ableitung  ist  mehr  als  smUÜbaft.) 

6071)  niSllUfiiais  a,  um  (von  mcQ,  haningB; 
davon  nach  Slorm.  R  V  181.  span.  ptff.  meltmdre, 
Hooigkuchen,  süHlii-h<-s  Wesen. 

6072}  abd.  neima,  Slaub;  ital.  mWma, Schlamm ; 
•ard.  mtlbma,  vgl.  Ds  884  rnäma;  Braane,  Z  XXI 

6078)  mSa^'mmf.ißtkmtn),  SchafTell;  davon, 
bezw.  von  dorn  an  ttapaikoi  angeglichenen  xa/ii;- 
ilwri;  nach  Hon.sch,  Z  I  418,-  ital.  etmbelloUo, 
eiamibMMo  (daneben  eamai sÜmm),  ein  Wollstoff  aus 
Segen*  oder  Kamelhaar;  frz.  can«laf;  span.  ««- 
wuMt,  dmmthfi  ptg.  dbMRdW«,  tammv.  Dz 
79  MwMMf»  leitete  das  Wort  ttnmittelbar  von 
»afitjkioT  1^  ab;  'J.  Paris.  R  VI  fVJH.  meint,  dal", 
weder  xaitt,fxiiit]  timh  utii.mrij  tirurniwnrl  M'iri 
kAnue,  stellt  aluT  i  iii  .(inii  ri'?  (iruiulwnrl  nirht  auf 
Baist.  Z  V  bb*i,  ^I.  llt  zu  aimhelUitto  ila,s  nili.i. 
tehtmfliU,  womit  aber  ni<lit-  gewonnen  ist.  Kin 
Ungenanoter  hat  nach  ticheler  im  Anhang  zu  Dz  717 


arab.  ufil  rl  krmrn,  Name  der  .\iij:<>r:i/.i('i,'i' ,  als 
«irundwiirl  aufh'estellt  (vgl.  Journal  »nii  i«  I.  12.  Mai 
1874).  Auch  das  kann  nicht  hcfmilitfi-ii.  Somit 
i.st  d.xs  Wort  noüh  ein  Riitsel.  Zu>aiiimenliant:  mit 
ramrltu  oder  AikU  Anglcichung  ilaran  dürfte  nicht 
zu  bezweifeln  sein.  Mi'iglicherweise  liegt  von  cametut 
l>eeinflulite  BildunK  aui?  dem  scheinbaren  Stamm 
cam  (in  camisin)  vor.  Vgl.  auch  Cohn,  Horrigs 
Areb.  Bd.  103  p.  227 ;  Thomas,  Essais  philoL  p.  260. 

6074)  ■tatfltM,  a,  wm  Cmembrum),  atark- 
gliedrig;  altfrs.  rnenAri  (in  unterscheiden  vuti  dem 
Homonym  wemM  =  sfcaiaralti«),  danel>en  memhru 
u.  mmthrrujr.  v-l.  Colin,  8nfflzw.  p.  15)2. 

6075)  membrüni  n.,  Glied;  ital.  wembro  u.  «lern- 
entsprechcmi  in  den  nltriK<'n  Spraclii'ii;  dem  Ron. 
fehlt  diis  Wort     V/1   ilröber,  ALL  III  ö2!i. 

inelum  s.  malum. 

t;07(i)  m^mörii,  -am  f.,  Uedftcbtnis;  ital.  me- 
moria, gel  Wort:  entspnebend  in  den  nbrigen 
Sprachen.    Vgl.  Berger  «. 

6077)  memöro,  -ire  (memot),  in  Brinneniag 
bringen;  itaL  membrani  prov.  numbrur,  Immirmr; 
altrri.  mmArtrs  altipan.  awsitrer,  nembrar! 
ptg.  itmbrar.  Das  Part  Perf.  Paw.  mrmhradn, 
membrot,  wunhrf  hat  adjektivische  Bedtg.  .klug 
besonnen*.    V>tl.  Dz  2lt9  mctnhnir. 

t>(>78)  mendi,  -am  f.,  Feliler;  ilal.  rlr.  prov. 
meivi'i :  altirz.  wendr.    V^-l.  Gridn-r.  ALL  III  ÖLM. 

)i07^/  mSndico,  'Are,  betteln;  itaL  mendieare, 
iprov.  w,'n<li;/un<'r);  frs.  MMMfirr;  span.  ptg. 
mendkar  u.  mend^Jar. 

GOiMi)  B^ndieas,  «an  a>.,  Bettler;  prov.  mtm- 
die»;  {tri.  memdioHti. 
608t)  ■inlM  u.,  Polüer,  Oefandun;  aard. 


GOOS)  abd.  aMMl,  Halaband;  itaL  ( 

Hniüdehalsband).  mani/fotdo  fypUö 
—  müd),  der  mit  dem  Halsbande  (Halseisen,  Hal»- 

schlinge)  Wallende,  der  Henker.  l>avun  doia  I'r- 
sprungc  nach  verschieden  ist  der  l'tlanzcnname 
coma.sk.  menft/olil,  mail,  mereffold,  piem.  tnanigot, 
Lattich,  denn  dii-se  Wi'irter  jrehen  zurück  auf  den 
deutschen  Eigennamen  .Manjrolil',  über  welchen  zu 
VgL  Kluge  *.  c.  Vgl.  Dz  383  manigoldo.  S.  Nr.  58'.M>. 

6065)  mens,  minteai  f.,  Gemat;  ital.  mmte 
(sowohl  mit  ofT.  wie  mit  gescblocs.  r);  sard,  mente; 
rum.  minta,  I'usc.  1090;  prov.  ment;  frz.  ment 
(nnr  in  Verbindoog  mit  voranigabendam  A<|j.; 
hieffaer  gehört  vennntlicb  an^  eowwMl,  prov. 
eoNim,  denn  es  darile  aus  ?uon[orfo]  +  me»U  enU 
standen  sein,  vgl.  Comu.  R  X  216,  Diez  106  etme 
erklärte  die  Wörter  au.s  quomodo  mmtr];  rat.  mmt ; 
span,  mimt,-:  pt^r.  mmtr.  \^\.  (»roiier,  .\LL  III 
629;  iJz  .'III  -.  I. 

t;t>.;*-ly  nien.'va,  -am  f.,  Tisrh;  ital.  min»ii,  vusa 
(über  munilart!  K  »rincn  v^rl,  Salvioni.  I'ost.  14); 
rum.  mas",  l'usi-.  1040;  rtr.  w^za ,  menu  etc., 
vgl.  Gartner  8  71;  (irov.  nirnsa;  span.  ptg.  mtva. 
Im  Ital.  u.  Frz.  ist  tabula  —  tavola,  table  das  Üb- 
liche Wort  für  .Ti-tchV 

6066)  miade,  •iaem  f.  (metirO,  das  Mewan.  = 
altfrs.  aM«HM,  Matt,  vgl.  Ds  642  t.  ».;  bierbcr 
gehnrt  wohl  anch  moi$e,  Bandbaiken,  vgl.  Schaler 
im  DicL  ».  v.  u.  Thomas,  R  XXIX  IM. 

609«1)  m^nsls,  -em  »«.,  Monat;  ital.  wrse;  rum. 
Uir.l  mf.<,  s.  Fa-^c.  lOtJl  ;  rtr.  weints  etc.,  vgl.  Gartner 
Ii  71;  prov.  mra:  frz  mni- .  -\  .in.me»;  ptg.  iw«. 

()(>^7j  mensftla,  •am  /.  (metuaj,  Tischchen;  itaL 
mensola,  lomh.  mr-ola;  gennoa.  mtttotf 
Vgl.  Salvioni,  P<isl.  14. 

41* 


647 


fl068)  nCwllri 
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KOHB)  roenitfri,  •am  f.  (mrtiri),  Mali; 
iiiiMtrii:  ruin,  wasura,  I'usf.  \(H7 :  pro  v.  turn- 
«Mrn,  tH'.<iirii;  frz.  "'ourr;  njiail.  |it;f.  nif- 

608ÜI  meiuar*,  'Ära  (metuuraj,  loeaMD;  ital. 
mftttrmv;  mm.  wi4$nr  oi  at  a;  proT.  numirarf 
ft*.  me$urer;  cat.  span.  pig.  menavr. 

4M0O)  atati,  -an  f.,  Krauseminw;  ItaL  sard. 
mmt»;  mm.  mimtäp  Pusc.  1069;  prov.  mentai 
fri.  «ml«;  eat.  mnOa;  span.  mietUaf  (pty.  heiBt 
die  .Krameminn*  ikoffriS).  VgL  Gröber,  ALL 
III 

GO!)i)  tn^Btistrilin  wililf  Minze;  itnl.  ron- 
lii.-lrn;  span,  numtrnnto,  mmiiramn.  Vjfl.  Di  4t!7 
»ii(i^/r</M/o. 

(i<H(2j  mente  hibSo,  -#re,  im  Sinne  haben,  ^e- 
•  ienkcn;  ital.  mittlomr  iwolil  Lilinworl  uw^  ileni 
Frz.);  mil telsa r d. /»■«*omar<'  lunifjeslellt  aus  utt-n- 
torarr],  erwähnen;  dazu  Vbsbst.  frntoinu,  Name, 
vgl.  Nigra,  AU  XV  486;  prov.  mmlnure,  (ainrn- 
towrl;  altfri.  mmtoirrf,  mentetoir,  (amentmrre, 
amttätvuk-,  rumanl^toir).  VgL  Dx  309  rmatktrei 
Grtber.  ALL  ID  B». 

MI9S)  nCatfe,  -in  (aebrifUat  gewahnl.  Deponens), 
iQtTPn;  ilal.  mentWt;  mm.  minf  iV  it  i,  Pusc. 
lOsh;  prov.  frz.  cat.  span.  pltr.  mmtir 

ßO'.U)  ^mentTSnVi,  'am  u.  'ni^atllio,  -Onem  /. 
(mmtiri),  Lü^''-;  ii.il.  iiumoffna ;  isartl.  nienlida); 
rum.  iiiinnnriii  {(i\r  iiiinlii-inni'}.  I'usr.  1(>8'2:  prov. 
iri  n.i'injn,  niinlizo-x  :  I  r /..  minsnHijf  m.  (an  If  sottye 
anjjeglicheii).  v|^l.  Snc  lner,  Gnihers  Urundrili  I-  79U; 
junlpr.s,  al>*'r  jwienlnlls  unrichtig,  faßt  Ohn.  Suf- 
lixw.  p.  171),  ilic  Sarhe  auf;  (cat.  mmlida;  span, 
ptg.  mentira).  Vgl.  Dz  211  mauoffna  (Diez  hielt 
das  Wort  für  eine  Anbildnng  an  ealoffMa) ;  Förster, 
Z  UI  269  (stdil  das  richtige  Gmndwort  aoO:  Faß, 
RF  m  60B  («iedertiall  die  OiendM  Annahme). 

flOW)  Bftrtiar,  •9rm  m.  fv.  menUH),  LOgTier; 
itaL  «IMlAsrv;  mm.   minfiYor;   prov.  nttmtire, 
r;  (frz.  mmtrur);   cat.  mrntidor;  (span. 

no);  pl^'.  m,nli<loi-. 

6096)  1.  mento,  -äre  (v.  mim^  erwähnen;  ital. 
{am-,  riim\meHtiirr;  altfrz.  mentrr;  span.  Wfntar, 
(alls|>aii.  audi  fntnmlar):  pip.  wenlar,  (altptg. 
Mill  li  tiiiientnr).  Dz  20'j  irtiitnr. 

ti097)  2.  *minia,  •önem  m ,  Kinn;  itul.  (nur 
mondartlich)  meN/on«;  rtr.  mentun;  prov.  mentd-s; 
tru  iiu$Uoh;  (span.  pig.  wird  .Kinn*  durch  barba 
anagi^ckt).  Vgl.  Grober,  ALL  Ui  529. 

MWB)  BSntllli,  -am  f.,  das  mlnnlicbe  Glied; 
ital.  wtntuta  ,pene.  pinco  marino*,  wimMa  .pane, 
peeeioliDO  detto  anche  cozzo  di  re*,  wimAtone  ,nella 
IVam  .fare  la  minchia  fredda*.  Alia  stessa  base,  cun 
(.'em  re  mulaln.  risalira  anclie  ii  fior.  n  tnchrro  (da 
mi  »TO-,  wt  niio-\  mincliii me' .  v(fl.  tiatirll'i,  AG  111 
H.^;^;  llaix,  Si.  411;  sar^i.  nii'n' t</ .  -ifji.  r-aiabr. 
„iH'hi.r    V/l.  I)Z  aH5  vinrhin;  <;n.hri.  111 

tiH^Mi  nicntnin  m  ,  Kimi;  iial.  ii\,it!i,.  .S.  mento. 

«>liHi|  merrans,  -üntem  »>.  (Part  Pr&s.  v.  mer- 
r»ri),  Kaufmaim;  ital.  mercatUe,  (daneben  merea- 
lantr,  glciehsam  *n>trcaUint-  vnn  einem  Frequ. 
*mrrcaUire) ;  p  r  o  V.  mercadans  (daneben  mtnadier-a, 
gleicbsam  *mtreaUuim^;  altfrz.  wmr^eamt  (das 
n  der  eralen  SObe  bertiht  auf  Angleiebnng  an 
marcher);  neufrz.  marchand.    Vgl.  nSldtwr. 

610<)a)  «memille  «  ,  .Marktplatz;  prov.  mrr- 
iiidil,  nitrcii'iii  H,  miirr<i'lir»,  niirradiaf;  all  frz. 
uiarchiU,  nunhn'/.  TlKniia-s.  Mi\.  IDI. 

Hioi)  mSrratör.  -Areni  "<  (v.  mrmiri).  K:iiit:i..inii ; 
itui.  mercatore,  {Ans  übliche  Wort  isl  wenuntr, 


iHrrciitimlf);  (span,  wcrci'/fr  wcr/vi/tfri'ii-^;,  p  1  g. 
iiiii-fiiilor.    Vvrl.  m^rc'ftns. 

Hio'i)  niireitds,  -am  »/.  (vn  mm-nri),  Murkl; 
ital.  wrrrato:  prov.  memil-z,  (datU'lun  mmm/iil  s]; 
frx.  march/  (wegen  «los  a  statt  r  vgl.  Nr.  KKK)); 
span,  mrrcado,  dazu  das  Vb.  mereadear;  ptg. 
Hifreado,  dazu  das  Vb.  meread^ftur.    VgL  Dx  6S4. 

6103)  raSreeairlfia,  -ui  m,  (tod  MMfMii  Lohn- 
arbeiter, Tagelöhner;  itaL  meretnari»,  mtreen&h; 
auch  to  den  flbrigen  Sprachen  (mit  Annahme  des 
Rvm.)  b  entspr.  Form. 

6104)  [*mSi«firlai,  merriarlns,  -am  m.  mrrxi, 
Krftmer;  frz.  n<eri-i,r,  v^'l,  Cohn.  Sufllxw.  p.  2H7.| 

610Ö)  ro?rees,  -edem  /.,  bilin.  Dank,  Onade, 
Erbarmen;  ital.  nicrrnlf  .premio,  cotupen.s*)",  nurri- 
.^Tazia•,  vgl.  (lanolin,  AG  III  4<X»;  ]>ro%-.  mm'i-  s, 
»iir-vi-«,  dazu  dan  VI),  merrtinr,  uiij  liiui'l'-  tutli  ii. 
wovon  wieder  das  Sbsl.  wercejairr,  Billflelieii'lpr ; 
frz.  m  frei  f.  (daneben  PoatT.  mereim.,  vgl.  Faß,  RF 
III  508),  dazu  altfrz.  das  Vb.  ntrrcier,  neufrz.  nor 
das  Kuropos.  remercier;  span,  mrrced:  ptg.  merct. 
Der  Be^ff  .danken*  wird  nur  im  Fn.  u.  Fror, 
durch  ein  von  wiret*  abgeMMos  Vsrimm  aaage* 
droclct,  sonst  durch  Ableitungen  fou  frafis;  iUL 

ringraziare,  span.  ptg.  agraiteer.    vgl.  Öl  3tt 

mrrci. 

tiUVi)  *mPrco.  -ilre  l^i  hrifllal.  Deponens!.  Mandel 
treiben:  it. iL  ^ic/ lütUicher  sind  vurrnniurr, 
mrrciit,!!! .  il.iiirliii  m  ijo^inrf),  (frz.  murrluiHiii  r); 
spa  n    |i  I       »'»'n  .ir. 

tilu7i  mSrearialls,  -e,  zum  .Merkur  Keh.iriK';  (ital. 
wcrcoreUa,  narenrella,  Bingelkraut);  frz.  nirrcurüilr, 
Reiie  lies  Parlamenlsprftsidenten  (sog.  weil  die  Ver- 
i^inmiujigen  des  Pariser  Parlaments  am  Mittwocb 
stattzufloden  pflegten),  mereortt,  Bingeikranl;  span, 
ptg.  merenHal,  Bingelkrant  Vgl.  Dt  986 arsrosrwHs. 

6108)  IUmOiII  Iiis,  IDUwoeli;  itaL  mtntbAi 
(sard,  mtreuria;  rum.  mitrtnri  ■=  MtrenrU  sdl. 
dira,  Vase.  1077;  prov.  dimercres  dirt  Mer- 
curii,  auch  einfach  mercre-t);  frz.  wercredi  (da- 
neben wfcredi);  cat.  ditttrcre» ;  fs|i,iii.  mirreoU»; 
ptg.  'juarta  feira).  Vgl.  Dz  211  mircuU-<I\;  Gröber, 
ALL  III  529. 

(ilOä)  mSrdi,  -am  f.,  Leibeskol;  ital.  sard, 
rtr.  merda  (friaul.  mierda);  rum.  mrrda,  Pusc. 
I0Ö7;  neuprov.  merdo;  frz.  merdt;  cat  tmerdaj 
span,  mierda!  pt|.  at«rdia.  Vgl.  GrOber,  ALL 
III  5S0. 

6110)  BSrtnM,  -am  f.,  Vesperbrot;  iIaL  mt- 
rtmda,  dasn  das  Vb.  nvivmIriv;  mm.  m«ri$M, 
Pose.  1069,  data  das  Vb.  mtHmin  ai  mt  m;  rtr. 

mrrmda;  neuprov.  mfreMthf  altf^S.  marrndr, 
dazu  das  Vb.  tnnrender,  vgl.  Cohn,  SafBzw.  p.  82; 

-pan.   nuriiri'iii.   dazu  das  Vb.  mcrrndar;  plg. 
mirmd'i,  ■la/.u  das  Vb.  mni-mhir.     Vgl.  Gröber, 
,\LL  III  b.w. 
1.1 11'  niereo,  -ere,  vitiüch.  n,  Ifdiiien,  —  all- 

iiMiil.    j  )  n  V.  altlfz.  rc-r//',  I  *Z  t)38  *.  r. 

I  Ol  IIa;  m^r^tricOla,  -am  f.  (mrrctrur),  kleine 
Hwe;  davon  bezw.  von  *merftracula  altilal. 
mamdracfhia,  kleine  Dirne,  vgl.  Pieri,  Mise,  Asc.  433. 

6112)  mirttrix,  -tricem  /'..  Hure;  allvenes. 
'altlomb.  mritrüf  vgL  Meyer-L,  Z.  f.  0.  G.  1891 
I  p.  772. 

6113)  *mlr<is,  ai  am  (v.  wcmeX  tma  "  mm. 

iwcrm  (nicht  bei  Pusc.). 

•  ;iH)  niergo,  rnSnl,  mirsäni,  niPruSre,  ein- 
taurln  n;  il.il.  incrijo,  tiiirsi,  memo,  mriyrrc;  (Fem. 
des  l'.irt.  I'.  F.  »(./-■.(/  -  lie.  valsass.  mirm, 
,(;roiie  Menge*,  vgl.  Salvioni,   P«mI.  14);  runi. 
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6115)  «mtirgflU 


6134)  mm 
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merj/  mursri  mrm  meiye,  gelieii.  Vasc.  1068;  in 
iIhi  flbrifren  Sprarlien  lit  nnr  das  Kompoi.  tmier- 
ftre  n.  aurh  dies  nur  als  frei.  W.  erhalten. 

6115)  'nfrfili,  -ol  f.  (Ucmiii.  r.  mrrga),  kleine 
tiabd,  Zinie;  itaL  nwrlo,  «wrto,  Ziune  der  JUoer, 
dasn  du  Vb.  wterhtrr,  mit  Zinnen  msebcn;  (fri. 
mrrtom;  span,  merlon;  \>\f.  merläo).  Vgl.  Ds211 
mterlo:  Homing.  Z  XXI  45«>.  halt  mit  IJttr6  (Qr 

in«';.'''' mil  Ion  V.  m-rli-  ,ibi.'f|4M!<'l  soi. 

»llltil  1.  merKUs,  -am  w.  (imnjoj,  T-iurher, 
(Was8<»r Vogel);  davon  Mli^vlcitcl  lUil.  marungonf, 
(a«.s  mrrijone,  vgl.  Flolii.i,  A<i  II  MVi.  Taiiclu-r; 
(|>  I  i)V.  ituiryulh-»\;  \  {Tt.  i'itimjion;  sp.in.  mrrydn-tur 
-  mrri/iu  ansrr;  ptg.  meiyulht'io).  Vgl.  Dz  3H3 
mtirnpitfOHe. 

Ü1I7)  2.  ■trgts,  •mm  m.  (mrrgo),  Rebeiigesenk; 
davon  abgnieitet  ilaL  margotta,  margolal»,  Ab- 
senker; frs.  rnrnnätte  (dialekUscb  auch  margtUr). 
Vgl.  Dz  904  marfVUm;  Pkrodi.  R  XVII  70,  lldit 
hiertier  auch  span,  mmgron  (a.  nnten  ■WM),  wo- 
von da«  Vb.  mugronar,  murgonar. 

61 18)  m(n(Ü»  änsf  r  —  span.  mrr^diMar, Taocber 
(fin  Wa?tj^rv(i^'<li.    V,:!.  Dz  4<;9  t.  r. 

(iir.V  merldianu.s.  a,  om  iiinrüiie»),  zum  Mitt;i^- 
g«'liiprii:;  ital.  meridinno  .rirmlo  massimo  lerre^tr*', 
uroliij-'i")  iularc*.  mrrii/<fi<tno,  Ad'y.  mrriggiana,  Sl>sl. 
,il  niezioiii*.  v-1.  Cinello,  AU  III  317;  aus  dein 
Fem.  meridiitii't  tiiti^tand  wahrscheinlich:  prov. 
wtetia$ta,  llilta^eil,  Mittagsmbe;  altfrz.  meriiemM 
(neuflrs.  mkidkmme),  ^L  ToUer,  Z  Xltl  686; 
Berief  <• 

6190)  MSilÜle,  -«■  w.  (Ober  die  Bildonv  des 
Wortee  vgl.  Stowasser.  ALL  I  273):  U«L  mtriggio. 
Von  merUUr»  leitet  Caix.  St.  412,  ab  ital.  M^na, 

es  ist  dies  aber  vielmehr  Verl>al.-b?t.  zu  meriare, 
rt.  unten  merldlo.  Sonft  (.rtbram  hen  dif  rom.'in. 
SpracluMi  an  Stell«-  von  mrri'lns  r/i/f/iiti  \it>-j<,  er- 
halten in  ital.  me:z<Mfi ;  fn.  midi;  ?pan.  »n-liodifi; 
ptg.  mfiodia. 

6121)  ■Cmia,  «tn  (meridieß^,  Mittagsmlie 
lialtm;  itaL  merigglare  n.  m«Har<r,  dam  die 
VarbaiidMttve  merisaio,  mtriggia,  meri»,  meria, 
arbattiger,  kfibler  Ort,  vgl.  Cunello.  AG  III  S46. 
n.  Caix.  St.  (12:  r-Jin.  mirindzu,  *.  \\i>c.  WW,. 

»>ia2|  IB^r'itflni  n.  (wrrroi,  Vt-nln-ti-t ;  ital.  iirrito 
u.  merto  ,piü  ri^lrettl)  di  seii^i  eh'-  imn  nicrito*. 
vgL  CaneUo,  AU  111  33();  frz.  »irite  igeL  W.). 

6129)  dtseh.  '■«rk,  Zeichen;  altfirz.  were, 
Zeichen,  Mal!,  vgl.  Braune,  Z  XXI  213. 

BI24)  m^rflli,  -am  f.,  l.  Amsel,  i.  t-in  Fi-^i-l; 
(Meeratn^el ' ;  ital.  wtrla  u.  tnrr/<>,  .\iiis<'l.  smer/o, 
Lerchentalke,  meriglionr,  Schmierhng  (ein  Haub- 
vogel) (wahncheinlicher  ist  indessen,  dall  dieses 
Wort  von  '«m^HImmi  |vgl.  Nr.  hh'23|  abzuleiten  ist. 
das  anlautende  •  TOB  tmri  iglione  dorfle  dann  auf 
tmtri«  Obertaufco  worden  lein);  rum.  miniä, 
s.  Pose.  1078;  rtr.  «arlette;  prov.  m«rfa;  frs. 
mmrhi  cat.  sürf«;  span,  »irrla,  -o:  ptg.  werh, 
mdro  \%  Dazn di» dem i  t  a \.*meriglione  enbtprechen- 
tlen  .\bleilunijen  prov.  e.'tinfHIko-*,  «pan.  emiirreinn, 
ptjr-  rxinrrithöo.  \^\.  I)z  'ilt»;  umerlo;  tJrrtyier,  .-XLI. 
III  h'M).  —  Auf  ii<  II  Fi-rhnamen  mrrulti  fillirt  Jnret. 
R  I.X  121  (T..  mit  litrht  zurilf);  <li'-  rMmanis>-li»-n 
FisrlibeneiniuiiKeii  ital.  nin-ta,  .M- .-raru-el,  nrr- 
Ihizo,  Stockfisch  (Uiei  212  hi.  I'  » ./■/».-io  u.  >tir 
entsprechenden Bikhuigen  im  Fr/  <  h-  tur  <  nt^^tanden 
ans  wart»  luei\t*)i  proT.  merim .  fr*.,  merlr,  merlof, 
mtrlan  (altfrz.  wurttne,  es  i.xl  ah»  der  Stamm 
tMi{u)f-  mit  dem  germao.  äolSxe  ««1«  verbunden 


wurden,  vgl.  I>Z  H3H  s.  r.,  .Mackel  ji.  m,rlueh«i 
span,  futrluza. 

6126)  mirMa,  a«  ■■«  lauter,  rein;  ilal.  m,rn: 
irnm.  stmw  »  *««rnM,a.  Cihae,  dafegen  m>',  ru\i\, 
,blaa'.  Pnie.  1009);  prov.  ar<rr;  altlrz. 

I  mier,  (Ober  des  Vorkommen  des  Weites  in  neufrx. 
Mundarten  vgl  Brtel,  R  11  889);  eat  mer;  span. 

ptjr.  mrro. 

tjl25ai  mSrx,  raercem  f.,  Ware;  ital.  /(./  ..- 
prov.  mi-rtz;  ailfrz.  merz;  vvrl.  Horzo^'.  /,  .X.KVIl 
126. 

Hl2»'il  arab.  meskfn,  arm.  i-l.-mi.  kl-  in  iFn-yta;.'  II 
335''i ;  i  t  a  1.  wtsfhinii ;  p  r  u  v.  inex'/ui;  a  1 1  f  r  i.mf.^chin, 
mrmhine,  Buniche,  Madtben;  neufri.  tnttqutH; 
span,  mezquino;  pig.  wesquinho.  Vgl.  Dt  212 
MM2MMM>;  Eg.  y  Yang.  460;  Berger  r. 

6127)  aiipflSs, •«■  at.  tt.  ■Sspilnm  n.,  Mispel; 
(norm,  melii,  saintonff.  atde,  vgL  Meyer-L.,  Z. 
f.  A.  G.  1H91  p.  772;  altfri.  si«/lr  (ans  ateilrP)^ 
VK'I.  Cohn,  [)t«che  Lileralurzlg.  1898  Nr.  4(1  Sj». 
15281.  —  Ital.  nettpolo,  .Mispelbaum,  nrtpttla,  Mis|>el; 
altfrz.  it^pfe;  neufrz  Misp.-i.  m.'/'-.  /  .  Mispel- 
bauin  (vielleicht  (ftlit  ant  mtspilua  audi  /iirui-k 
frz.  <i'ii^l(int-h>\  .\li>*  iiiiii~|n  l.  denn  xvi-nii  man  an- 
nehmen darf,  dal!  uwflnnrhf  aus  In  'nu'hinrhr 
entstanden  ust  [vgl.  almjouf  au-  In  huiom  ,  so  lalll 
•iich  vielleicht  ♦mÄowÄ«  —  *wtfloHchf  =  *u>e- 
tpilania  anseilen,  der  Schwond  •les/'  wünle  »ich  aus 

iAngleichnng  an  melon  u.  dgl.  erklaren  lo-säenl; 
jcat.  tMtJlla.  Mispel,  nrtpUr,  Mispelhaum;  span. 

M^iigNVW,  mttpola,  Mispel,  ni»pero  (u.  nitpola), 
iMispelbamn;  pig.   netpera,  Mispel,  »nperetr«, 

Mi-spelbanm.  Vgl  Dz  222  mi^fokt;  OrOber,  ALL 
1  IV  132. 

6128»  mSssIo,  -Onem  f.  (v.  mrtirA.  das  Abmähen, 
die  Kniti-;  a  I  toln- ril  al.  wno'iin,  vpl.  .Salvioni, 
Post.  11:  |>i  <iv.  rn<i>.'to-/(;  frz.  mois»on,  .lazn  da.s 
Vb.   miii.-xonnvr  oi  lälU  sich   alk-nliiiM-s  .'lis 

lautregelrocht  betrachten,  );ann  aber  auch  auf  An- 
tfleichong  an  foisom,  foitonmer  beruhen).    VgL  Dz 
I  642  rnetoen;  GrOber,  ALL  UI  fiSa  &  aaeh  ooteo 


6129)  ■<■!•»  ••■  f.  (v.  meifrei.  Ernte;  ilaL 
mcMc;  (ram.  vm  me$tu  scheint  abgeleitet  n  sein 
md««i/<ir,  Attgustmonat,  s.  Pose.  1042);  rtr.  aiesM; 

(prov.  mrtAso);  altfrz.  met;  (neufrz.  wowmn); 
!>pan.  »ii>.<<.-  \Aii.  mfinir.  Im  Sard,  findet  sich  eine 
Ableilun.'  (Iröbt-r,  ALL  III  530. 

t)\'Mh  nu's.sls  aeHllva  —  altfrz.  ineufrz.  mund- 
artl.i  wntlire.  Frnt<-,  dazu  das  Vb.  inf^tiiir  i-lc. 
Horning'.  /.  Xl.\  U>4  iC.  I'ans,  H  .VXIV.  leil.-t 
da-  \V.  vom  I'art.  *Hi»-fi<»n  ain  N.ii  li  l!:ii-l,  /, 
.XXIV  400,  sollen  wetiice  u.  meglirtr  Ablt-itunt-'cn 
von  mixtum  ($.  Ducange  #.  v.  2  u.  H)  sein. 

6131)  (*Bta0i,  -ire  (Frequ.  von  mitire),  ab- 
mAben;  span.  SMser,  die  Haare  ansnmlSm,  vgU  l>s 
460  «.  c) 

6188)  mXaMtm^  »am  f.,  Mlbemebel:  venez. 

lomb.mMior«;  pi  em.  mes»oira;  monf.  amnuriu; 
(mail.  ifiM#fln«.  miuKilra  —  *i»»«»iirfi).  vgl. 

S<iIvioiii.  I'l.-l    II  i.hriiil.i  iii'indovil.  murufni). 

HX.Vi}  I'nu'NSUlurius,  a,  um,  zur  Krnte  Kt'li-'rit,': 
rum.  U'lsiilnr,  Ernteiuonat  (.Vut'ii-! i,  I'u-''.  1IM-J.| 

<;ui|  meta,  -am  f.,  lleu>iliol»>i. Spiiz-aul»-:  ital. 
niitii.  Mi-^tbaiife,  Grenz<t<-in.  davon  abtfcleitel  tthtn/r 
,sld<'  del  pa>fliaio',  vj;!.  Caix,  .St.  113;  sard,  meda, 
Hauf.-.  auch  Ailj.  u.  Adv.  mit  der  Uedt^.  .viel*, 
vijl.  Flechia,  Mis4\  205;  loinb.  mräu;  trenLmM^* 
valses.  meja,  (berg.  mnlil ,  blon.  wmtil,  mue» 
cbietti  di  ßeoo,  vgl.  Salffiooi,  Poet.  14);  altfrz. 
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6196)  *m«tilMl 


616B>  minüMs 
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moi,-  (liniiehM-ii  moi  u.  mo<t\.  Mai;.  iv^-l.  Kiirilill),'.  /, 

XVIII  22-1),  llaufp,  davon  iliis  Vh.  ■iiiioiirr,  n.n  li 
i'inem  Zi«*l«*  richlen,  vj;!.  Tuhlt-r  zu  Li  clis  dnu  vrai 
anicl  \>.  24  :  mctf,  mrtte,  Grenzstein ;  auf  ein  [Jcmin. 
wrtuln  K't'lil  wohl  zurück  mrule  (;  metläa  —  all- 
frz.  rruif  :  ret/uia,  5.  aber  «lagQgen  Meyer-L.,  Z 

XIX  97,  wo  *twMa  all  Gnindform  angeaetzt  wird, 
fgL  «Mh  lÜBt,  A6  XIV  871 ,  wo  valbr.  w«(/«, 

awdiw  Mgebracht  wild),  HMthattfe,  woTon 
wieder  das  sMebbedeatende  mdon  (prov.  mo/it-«). 
dai  freilich  aarl)  von  rwI  (s.  d.)  abifeleitet  werden 
lAnnte.  vgl.  Dz  689  ntfule  u.  645  mulot;  span. 
i-ifi'i,  Haufe,  almear  ifür  <ihiiti{tir) .  Hou-schober; 
>«r{a,  (»renz«tein;  ptp.  imila  u.  me<ii'io ,  Haufe, 
«rf«,  Grenze.  V^'l.  Dz  212  meUi:  Marchesiiii,  StuiJj 
<li  fil.  roni.  II  s.  führt  veiiez.  mhi  in  der  Ver- 
hiti'hllii.'  iriir  isji;!|  m!a  .tirare  :il  prnprio  dcsi- 
derio*  auf  mcta  lurücii.  —  Vgl.  Nr.  6143. 

üia&i  •m^tillfi,  •am  f.,  MeUllmOiize;  iUL 
mtdagiia,  daTon  abgeleitet  mrdagliont;  (proT.  mr- 
mAs);  altfrx.  mrailU,  maaüU,  maüU  (letzteres 
auch  neafrz.);  neofrs.  m4iaiUe  iLehnwoit);  (alt- 
span,  mtaja);  span.  mtMta;  (altptg.  wnnAa); 
pt(r.  mfdalha.  Vgl.  Dz  208  medaglia  (Dz  stellte 
*mHnllfo  als  Grundwort  auf,  dachte  jedoch  zuKleich 
au<-li  ;ui  *mrdifilüi,  sflaubte  indessen,  u.  zwar  mit 
davon  aus  lautlicliPiu  Grunde  absehen  zu 
müssvn:  Srhurliarii!  Ii  it  n-ird  Coniu.«  .Aiiirabe,  R 
XIII  289  Anrn.  4.  *m,<l'i/i'i,  d.  h.  die  dissimilierte 
Form  von  'nmlialin,  als  (Jrumlwort  aufgestellt,  u. 

ist  nicht  zu  leugneu.  dati  daraus  sich  s&uüicbe 
romanische  Wärter  etkUrei)- kwen);  Oröber,  ALL 
Ul  Uo. 

«ISQ*irtUUI«irffia,  -am  ai.  »  ital.  medaglü^ 
«veodiiDr  di  madaglie  o  die  monet«  aatidie*  ate- 
diayMarv.oollesioiMdi  awdaslia  a  miMiete,  e  ü  Inogo 
dove  (i  coaservano*.  vgL  Canello,  A6  III  80B. 
Nach  Scharhardl.  beiw.  nach  Gorau,  R  XIU  289 
.\um.  4.ist*mrYi{(]ai(arteala6rniiidw«rtaDiaMtzcii, 
v;.'!.  .Nr.  013Ö. 

»>137)  al^UUlifni  n.  i/i/rr</./.or),  Metall;  nur  als 
W.  vorhanden:  ital.  mHntlo;  prov.  »nWnM-«, 
frz.  mHal  (altfrz.  auch  mrtail,  v^rl.  Tobler  zu  Ii 
t\vi  Ann  vrai  aniel  p.  26);  span,  metal;  ptg.  mrtnl. 
Vgl.  B*rger  «.  r. 

f.  (nätata,  /4«-).  Seiden 
franche-comL 
VgL  Oz  207 
VgL  Mr.  699S. 
wm  SBin,  aStiri, 
•ard.  span,  pig.  mtdir;  davon  mrdida,  Maß,  ro- 
mfli'i",  iii;i::wiil.  ,.'.->itt>-t. 
i>Itii  metitor,  -örem  m.,  äclmilter;  sard,  me- 

ini-lipse  ipse. 

til  41  meto,  -^rf,  »-nilen;  ilal.  tniiierf  ulx'r 
mundartliche  Können  u.  Ableilongen  vgL  Salviuni, 
Post.  14);  rtr.  mnitr;  proT.  NMir»,  vgl  Meyw^L., 
Z.  f.  t,.  G.  1891  p.  772. 

6112)  nCtrm  m.  {fUtp»t),  Maü;  piem.  mSder, 
«in  MaiB;  aber  andere  oilindartL  Formen  vgL  Ati 
iV  S87.  IX  19»,  Salvionl.  Poet  14;  aook  nur  gel. 
W.  fim  Ptg.  dasVh.  medrar,  zunehmen,  Wtclnen, 
gtfilfiht^n,  dazu  da*  Sbst.  mrdra.] 

*;H3|  metfila.  -am  f.  (m<ia),  kliiner  Haufin, 
Gi«-ii/-(''in:  dav.  nach  Dz  *>39  frz.  meulf  (lu  iifiruv. 
w./'j  tfiit  otT.  o,  "ipan.  tnuela),  lii'uschober,  es  kann 
ni"-r  nur  'niöla  als  Grundwort  angesetzt  werilfii, 
H  nur.;.'.  Z  XXVII  U'J,  ist  geneigt,  frz.  meulr 
wAu  aazowtzai,  hftil  aber  auch  Beeinflussung  des 


6188)  metaxa, 
geapinät;  ital. 
Span.  flMd^: jplg. 
Grrther,  ALL  DI  808. 
613MI  mettor. 


W.  iiiir<  li  tnn/u-,  MmuHIit,  für  möglich,  vgl.  Meyer- 
L..  7.  1'"  (\sii  (la^'ogcn  cat.  n>u/<),  .span,  mojom, 
alt  pig.  woiom  von  nirtula  abgeleitet  werden,  was 
indessen  keineswegs  wahr8cheinli(  h  ist.  vgl.  (5.  Paris. 
R  XXIV  310.  die  WArter  sind  vielleicht  zu  hih/üIh* 
zu  stellen;  Salvioni,  R  XX VIII  99,  will  wufchio 
aus  *iutiedüart,  *meeekiare  v.  *mtechia  —  mtttita 
erklAren  — ,  euitt  ananiMhinlMre  VennuUing).  — 
S.  Nr.  6134.  —  Ptun.  1068  ateUt  hieriier  mm. 
mätwrä,  Beeen. 

01441  inStos,  -um  m.,  Frndlt;  span,  mirdo; 
ptg.  medo;  prenz.  wri,  mi>j~m«,  batlisiifDa,  Vgl. 
Salvioni,  Post.  14. 

6146)  *niiii,  n,  an  (Pron.  poae.  d.  I.  PJ,  mein; 
itaL  mio,  mfa  (attilaL  aacfa  et«,  aw);  eerd.  »««, 

mia;  rum.  mieu,  mtm,  Pusc.  1074;  rtr.  miK  (3m<I, 
meia  (ma);  prov.  wuetM  (mos),  mia  (ma):  frz. 
(allfrz.  c.  r.  »'«•«,  c.  o.)  man,  (altfrz.  m/iV)  nm:  cat. 
men  won,  win  (mti);  >pan.  mio  mi,  mia;  ptg.  mm, 
mia  (mil).  Vgl.  Grubpr.  ALL  III  3fiO.  —  Fr/  rm.  ;i 
ist  —  meunt,  vgl  Cornu,  R  Vll  593,  s.  oh.  'meAaGis. 

6146)  [ndL  meyrkoeii  Meerhuhn;  dav.  vielleicbl 
frz.  maereuse,  Trauerente,  vgL  GrOber,  Miae.  43, 
CS  wird  jedoch  mit  Recht  die  AUettong  OUT  ver- 
mutungsweise aufgestclHl 

Ü147)  uilci,  -Min  f.,  Krumchen;  als  Shst.  ist  ilas 
Wort  erhallen  in  lumb.  minga;  frz.  »urK»-,  Stuck 
Brot,  wie,  Demin.  mirtte,  KrQmchen;  span.  »'i</'i, 
Brotkrume  (Demin.  mii/nja).  dazu  lias  Vb.  mit/ar, 
zerbröckeln;  ptg.  mignu,  \'\.,  Brosamen  Demin. 
migalha),  dazu  das  Vb.  migar.  —  AuIWrdcm  lebt 
mica  fort  in  aidverbialer  Bedtg.  zur  VersUrkung  der 
verbalen  Venmnang  in:  ital.  mka,  migmf  prov. 
miea,  migu,  mi»t  frs.  att»;  alte  at.  altptg.  mma. 
Im  Rum.  tat  mka  sum  Adj.  fMfc^  ntie»)  nit  der 
ßedtg.  .klein,  gering*  geworden,  a.  Pom.  1067  f. 
Vgl.  Dz  213  miea.  Ableitungen  von  mica  sind 
namentlich  im  Runiitii.  utigetn>-in  z.ihlreich  (vgl, 
(lihac  p.  162),  aber  auch  in  den  übrigen  Sprachen 
reblen  sie  nicht,  z.  U.  iliil.  miccina,  miccinino, 
mil  rirrhinii,  miniHnu,  nin  Wenig,  cin  bilichen  ;  f  r  X. 
mioihr,  Kiiirp-, 

»1148)  Michael  (Eigenname);  dav.  abgeleitet  iIaL 
michelneeio  .fannullonc,  vagabondo*  (eigentlich  ein 
.Michaelwalltahrer);  frz.  «ijmWM,  Scboappbahn, 
Räuber;  span,  miquelito,  mieaItU,  V^umd, 
Rinber.  VgL  Gaix.  St.  41A. 

6141Q  nMia,  f.  finkt^,  KrOmchen;  berg. 
«K^lo,  valtelL  migd;  engad.  atMa,  vgl.  Il«yer- 
L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  772. 

Gi  :>ni  mlftas,  -um  «i.,  das  Piano;  sieiL  writtti, 

-Salvioni.  Post.  14. 

til  öl)  migro.  -Ire«  aus-,  umherziehen;  brian 
I  on.  mHrnr,  vgl.  Meyer-Ij..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772. 

milax,  -iecra  f.,  s.  Nr.  5447. 

6152)  [miles,  tum  milex  App.  Frobi  30;  dall 
aber  milejt  keine  volkslat.  Form  war,  hat  AseoK 
gezeigt,  AG  XUI  283.  | 

6153)  breL  mllfld,  milvid,  i^rchc;  damit  ist 
identiscb  (wenn  aneh  vieUeicfal  nicht  daraas  ent- 
standen) frs.  motui»,  Weindroaael,  davon  abgeUilet 
mauviftte,  gemeine  Lercbe,  manttarif  Sbigdraasd. 
Vgl.  Dz  «37  mauvi»;  Tb.  p.  107. 

0164)  mlHa  (PI  v.  ini7/,l,  lausend,  sciL  Schritt, 
Miile;  ital.  (mii/liu),  miglio;  rum.  mÜH;  prov. 
luilhn;  (frz.  miile  m.,  «  li^  Olül«):  CftL  Span. 
millii;  |ilg.  milha. 

<>lö5i  miliarids,  h,  um  (v.  miliumj,  aus  BlnS 
bestehend;  davon  frz.  müiaaae,  HirsebreL 
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6166)  alliirlia,  a,  urn  (t.  wiliumU  zum  Hirse 
fehArig;  mm.  mäUiiu,  PL  mälaiuri,  Sbsl..  Hirse- 
(ru;  7 rt.  wiTMrfc  A4|.  —  aUlttla  <kerlM),  ein 
Unkraut;  ptg.  mhM»v,  Uaknnit  xwitdm  dem 
Mab:  vgl.  Henog.  Z  XXVII  136. 

6167)  mlllmtairai,  -am  f.,  «ine  Pflanze  (Imd. 
17.  9,  41  u.  Gloss.,  s.  l.owc.  I'rinlromus  p.  417); 
span,  milmamiro,  Rilsu  iikrHUl ;  pttr.  mrimeHiiro. 
VkI.  Dz  4H9  milmandru. 

*>I58i  i mllltlrl)) ,  •«  (mil,'*),  zum  Kriej^iMlieiist 
g»-höri^':  ilal.  militare;  ruiu.  militar;  fri.  Mfli- 
taire;  span.  plif.  müitar.    Nur  gel.  W.) 

6159)  (mllltii,  -am  (miUt),  Kriegsdlengl,  Heer; 
itat.  milixia;  frz.  milice;  span.  ptg.  Mi/tcMi.  Nur 
gel  Vf.] 

6M0)  anntai  Hine;  itaL  mv/m;  «ard. 
mimt  ram.  awM,  Puk.  1066:  rtr.  w«mI;  prov. 
•Mflh-«,  iR»A^;  frz.  mil,  davon  mi7M,  Hirtegras; 
tmt,  mill;  span.  wi>u;  ptg.  milho.  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  392. 

6161)  mTIIS,  IM.  niiliä,  tausend;  itul.  milU,  PI. 
Utiglia  iJiu.  ilus  Shsl.  müjlin,  .Mrilci;  saril.  milli; 
rum.  »<»>,  ri.  mir,  Vxxse.  lOtiH;  rtr.  »ii//»-,  vitr. 
PI.  (aber  auch  als  Sing,  gebraucht)  mila ,  vgl 
Gartner  §  2tW;  prov.  wiVu),  win",  PI.  milia,  dazu 
lias  Sbst.  mili^-s;  frr.  miV,  PI.  niltt  (audi 

Sbst.  miV^  m.,  Meile),  dazu  das  Sbsl.  millier:  cat  Sg. 
n.  PI.  mil;  span.  Sg.  u.  PI.  mü;  ptg.  Sg.  a.  PI. 
•KL  VgL  OfOber,  ALL  Ui  6S1.  ä  Nr.  61M. 

em)  Mills  trtai»  taiiMnd  KOnur;  davioo  der 
altspan.  Name  dea  kOnwHieidien  Granatapfeb 
mtHgrana,  mingrana,  Tgl.  Dx  469  a  *. 

(iltiH)  mlllealnns,  a,  am,  tausendst;  ital.  wUh- 
tiimo,  u.  dementsprechend  in  den  Qbrigen  Sprachen 
(frz.  aber  milli^mr);  milUtiwo  etc.  wird  audi  sul>- 
staiitivisdi  in  der  Hedl^'.  ..lalireszalil*  gfliraurht 
'miUi'HoliduriQs  ritirin.  ii.il.timdifr, 
laUivend  Sous  hesitzerul,  .-ielir  rei<'li,  vgl.  l)z  640 
miisoudor.i 

6166)  eäbütiüt  mtitt  aSliddrfini,  ein  tausend  So- 
tidi  wertei,  also  koetbares  SchlarhtroU,  =  prov. 
mUtoUtt-t;  altfrz.  miUo%tdor,  miuoudor.  Vgl. 
Ds  640  MiAMMMfor. 

6166)  alllBrlom  n.,  Meileortdn;  en  gad.  mUtr 
(mit  palat.  /),  vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  6. 6.  I8»t  p.  772. 
—  In  der  Bedtg.  ,ein  tausend  (Schritt)*  lebt  at. 
fort  in  ital.  migliajo,  venez.  mi^r,  mail,  wife; 
altuberital.  migliar,  mif/liu,  span,  vtijrrv.  tail 
tend  Srhritte;  ptg.  milhUro,  Anzahl  von  Tausend 
(dieite  Bedlg.  hat  audi  span,  m^^rt),  VfL  AG  XII 
416,  S.ilvioni,  Post.  14. 

t>u,'\  |*mIino,  -9nem  m.  (wiUeJ,  ein  gmiVs 
Tausend,  cine  .Million;  itaL  müIOmmk;  frz.  millioH: 
span,  millon;  ptg.  Wtühä».] 

6168)  *mliTftaia,  •am  at.  (ran  mitvttt),  Gabel- 
«dhe.  Tanbenfiüke;  (ital.  «Mit  »  *m<Mii»); 
proT.  frs.  «lAm,  UlthDefgeiar;  span.  mAom;  ptg. 
mOurn».  Vpl.  Di  214  mfUma.  —  C.  MehaellB, 
Misc.  119,  zieht  hierher  aiteh  cat  müoea.  Wind- 
TogeL  Papierdrache  (w^reo  des  Bedentun gsoher- 
gaoges  vgl.  engl,  leite},  valenzian.  milojn;  a  rug. 
n.  mallorr.  mitftcha:  span,  hirlitrhn  fftlr  biloclut 
mit  Anlehnung  an //(>/(*,  fciV/d).  rtii*r  f'rz.  niiVan, 
das  ein  *mil'imiM  vorauszusetzen  scheint,  vgl.  Cohn. 
Suflixw  ]>  UH;  von  ))iiVi(;»it/.ü  ist  mil{l)ouin, 
Name  einer  Hati-narl.  u.  dav.  wieder  iiiiHl^ouinoH. 

»;ib9)  'mllTiÜB,  -uro  n<.,  llnlincr/i-ier,  =  ital. 
niitbio;  sicil.  niijtfhiu;  altfrz.  niriiU;  altspan. 
nebli,  Edellalke;  ptg.  nebri.    Vgl.  ÜZ  3.%  nihbiu; 

GrAber,  ALL  IV  131  (wo  MA'AM  als  Gnmdwort 


angesetxl  wird  wegeo  der  Formen  mit  e  u. 
indessen  darf  man  doeb  vieUncbt  an  vtüviwi  test- 
halten, wcMi  BiiHiuehiMcn  gestattet  ist.  daA  i«  in 
altfri.  mIMe  —  denn  span.  «Mi,  ptg.  «Mirf  ist 
doch  wohl  nur  Lehnwort  —  auf  voUne^nnologiaelier 
Angleichung  an  attnla  bembe). 

6170)  aitras,  ai.,  HtUmartder;  aielL  «lAifa, 
Krmigsweiher. 

6171)  ahd.  ullzl,  Milz;  ital.  miha  (mail,  nilzu), 
dazu  das  Adj.  smilzo,  müzlos,  hauchlos.  mager; 
neuprov.  meho;  ifrz.  rate,  vt  riiiutlii  h  — altiiCrilnk. 
räta,  eigenll.  Honigseim,  die  Ucdcutun^'sübertragung 
wird  daraus  erklAK,  dali  die  Milz  als  lockeres 
zelliges  Gewebe  eine  nngeRlbre  Ahnlii^hkeit  mit 
Honigwaben  habe,  Tgl.  Dz  666  «.  Mackel  p.  SE^; 
span.  pmIm;  <p1g.  6m»  aneh  span.  6«wa^  von 
Diez  4SI  «. «.  mdit  eikUrtt  sondeni  nnr  mit  nan- 
proT.  hetde,  altfrs.  hatdt  xnsammengeatellt, 
vielleicht  ans  *va»itaH  f.  ramm  entstanden,  woHlr 
der  Umstand  .spricht,  dafl  ilcr  l;it  Flur,  rasn  auch 
.Hoden,  Sdiamglied"  bedeutet,  also  zur  Bezeichnung 
eines  scliwainmigen,  weichlichen  Körperteiles  ge- 
braucht wint ;  bascie,  befclr  wurden  dann  =  r<iK>  ulum 
-sein).    Vgl.  Dz  214  wiha:  .Mack-l  p.  !»y. 

6172)  hret.  mla, Schnauze;  davon  vermutlich  frz. 
mtHf,  Gesichtsausdruck,  Geberde,  vgl.  Th.  p.  68; 
Diez  214  mina  1  leitete  das  Wort  von  'minor«  n 
frz.  mmer  ab,  aber  f  konnte  unmöglich  i  bleiben. 

6178)  kelL  Stamm  nrfn*,  fein,  klain:  davon  ver- 
mntUcli  sard,  wrimiumna,  GroBmQUercban  (die 
gleiche  Bedentnnf  bähen  altUntOttfc  aima,  gase. 
mmina);  frz.  «Amm,  minrtte,  Kfttxehen,  (henneg. 
minettf,  Mädchen);  mignon,  niedlich,  Liebling  (audi 
ital.  mitjnOHf).  wovon  miijnard .  niedlich,  zart, 
miffnCler,  iichkosen  de.  Diez  040  stellte  fftr  diese 
Wortsippe  ahii.  ininnin,  Liehe,  als  (irundwort  auf. 
vgl.  auch  Caix,  St.  417  iWd  mi<jHiittn  .nierelrice* 
hinzugefügt  wiril)  u.  Mackel  p.  101;  cat.  minyii, 
Bübchen;  span,  mmitto,  Edelknabe,  menina,  Hof- 
frftulein;  ptg.  miniNO,  mmmii«,  KnAbeben,  minima, 
Mädchen.  Vgl  Dl  214  »hw  2;  Tb.  p.  69; 
Nigra.  AG  XIV  280. 

6174)  adna«,  -as  f.  pl.,  Zinnen;  span.  oaMiM; 
ptg.  «awfa.  Dia  DienelM  AWeitnng  von  «mmm, 
aimtma  (v.  laL  mAmw)  wird  von  H.  Sänte  gebilligt 
(briallieba  lOtteUnng).  jedoch  «oD  bl  «7  nwbt  der 

I  arab.  Artikel  zu  erblicken  sein,  sondern  das  a  m 
prothetisch  u.  «las    ..  u phonische  Emschiebuiif;''. 
in  der  Heilig,  .aerta  inedida  de  aridos*  ist  span. 
aloiena  =  arab.  ul-mrnu  —  griecli.  uvri,  lat.  mimt. 

6175)  'minicfi,  -am  f.  (schrinial.  nur  PI. 
nafi(ir),    Drohung;    ital.    minurcia;  (rtr.  erhmn^ 
naUcha);  prov.  meKtum;  frz.  menace;  caL  Ml«s- 
masaa;  span,  nmenaza;  ptg.  ameaju.    Dan  die 

I  entsprechenden  Verba:  ital.  mtnaeeAuv;  prov. 
I  mtnaumt;  fri.  mmmeer;  cat.  mtuatmtj  span. 

oaMMMar;  ptr  VgL  Of  216  mtmueUi} 

Qr6ber.  ALL  IV  116. 

'  6176)  mlnitir,  -9reB  m,  frntmari).  Antreiber, 
Fohrer;  itaL  menatore;  rum.  mtnÄtor;  prov. 
mrnaitor;  frz.  mtneitr. 

f)177)  ^'mTneldas,  a,  um  if.  *mici<iMs  [nu.  if/iorfs 
1  iiu'iinrfs  bei  den  (jruniatikern|  v.  iiiiin.  I.iud». 
mintjii).  winzig,  wird  von  S<-hucliardt,  Hornau.  Etym. 
1  p.  ;<1,  als  liruntlwurl  zu  ilal.  mencio,  frx.  atÄlCir 
angesetzt,  vgl.  jedodi  uiileu  wiaatlo.  | 

()17H)  minimus,  a,  nni,  sehr  klein,  kleinster; 
ital.  minimo  u.  mmomo,  vgl.  Cauello,  AU  111  S2U; 
davon  abgeleitet  (wohl  nach  f^zAs,  Mnrtar)  mar- 
macdm,  kleines  Kind.  vgl.  Gaix,  SL  406;  murma^Sa, 
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tcerintres  Volk;  prov.  nur  iJio  AblL'iluii^ri'ri  mernuir, 
verininderii.niermrin'!!,  Vi  i  riiiv'Tuii^';  ii  1 1  f  r  /..  mi  rm, , 
klein,  Keriiiff,  'lavnn  alijtcleitel  innrnint,  klcitii's  Kiiiil. 
AnV'  (<l:izu  \ icilfirlil  als  Fftn.  wurmotli,  Mumirltirr. 
wenn  man  «las  Wort  nicht  aus  munm  iintntin  ilcult-n 
\\M.  was  aber  wenig  glaulilint!  ist.  vgl.  Jeanroy, 
R  XXIli  237,  8.  auch  unten  murnuTO),  marmaiiU, 
Kindeiadiar;  span,  mermar,  verringwn,  «rn-Ma, 
'Verringemng;  dagegen  kann  allafMD.  ««mar,  alt- 
pttr.  mermar.  «Termehrui*,  seiner  Bfidtg.  wegen 
iiiclil  wolil  hMriier  gehflnD,  C.  MelMeUst  ft^  St 
p.  U2,  win  «•  ant  *m«xim&n  erklären,  was  Apeiliefa 
rwht  unglauhlich  klingt.  Jeanroy.  R  XXIII  237, 
will  auch  warmot,  mtirmeau,  murmomet  von  mermr 
ahleitcn.  Vgl.  Dz  2t2  ntermt;  Plecbui,  AG  0  866. 
S.  unten  nifirmiro. 

•;i7:ii  nilnio,  -ire  (von  minium,  Zi4Miol>er),  rot 
färben i  ilal.  miniare,  rot  flUrben,  davon  minUOuta, 
kIciMs  Bild,  vielleicht  aiuA  M^fiMlto,  Blntegd  (wwl 
er  fot  geaeiebnel  isl);  span.  «lnMr,  panktieran. 
Vgl.  Dx  316  m/MMTA 

InünTster,  -trum  m.,  Diener;  ilal.  miniMio 
u.  •U-nu'iiNjii't'i-lienil  in  den  Übrigen  Sprächet) ;  nur 
i.'<'l('lirt('s  Wort  mit  l>ekannler  eingeengter  Beden- 
tung.    Vgl.  iierger  «.  f.J 

6181)  *ldiiMaifint,  -n  M.  (mMtltrium), 
Bcdiensleter;  prov.  altfrs.  mmtttrUr,  Hand- 
werker, Kllnstler.  Mnsiker;   nenfrt.  minitrier, 

Sjti'-Iniaiin.     V;.-!.  I*/  21'.!  miMiero. 

G1H12)  "DiiiiiKterluliH,  -em  m.  (minixiirium),  He 
ilienstetcr ;  prov.  m»«/';if;-(j/-a  (ilaneben  mi-nfxtritr-.'i\, 
llaiMhvcrkcr.  Künstler;  ailfrz.  mentutrrl ;  span. 
mrmrttral.    \\;\.  Dz  212  mtstifro;  BerKer  x.  r. 

618»)  niaietiriim  n.  (minüterj,  Dienstleistung 
(im  Rnnuio.  mit  erweiterter  Bedtf.  .nötige  Ver- 
liebtung,  BedQrfbis,  NolweDdi^il*  a.  «Hindwerk*); 
ilal.  wttUerQ  o.  rnttHertt  prov.  altfrz.  (im  Ea- 
lalialiad  mmutHer,  vgl  G.  Patu,  R  XV  445.  Cohn, 
SufRxw.  p.  288),  weiter,  mertir,  »irntirr  (altfrz. 
miytrt  r  lii  /  w.  nii/sl^rf,  Wi\t\.  Scliauj^piel ,  liarl"  nidil 
—  }ii i n isl I  rill >n  ain.'<'sc|/.t  wfrilcn,  "  t-il  «lanti  eine 
laulrep*hviilri(.'<'  Entwicklung  antienonimen  werden 
niülite;  «•>  sh  lit  <ler  allen  .\tniabnie,  «lall  es  von 
(fp.  ui  'ii  i]iiii<i  ,  (iflicinuiis,  abzuleiten  sei,  we<li-r 
lautiich  nucb  sarhlieb  ein  begründetes  Bedenken 
eolgegen,  selb^tverstäiKllicli  ist  ntiäire  gel.  Wort); 
neufrs.  ntHier;  (span,  altptg.  menester,  Amt, 
ItedQrfhis);  neuptg.  müter,  Bed(trfni.s,  Gewerbe. 
Vgl.  Ox  212  MMKMre;  GiOber,  ALL  IV  616  o. 
VI  898. 

6184)  miaittro,  •ire  (minitter),  beilicnen ;  i  t  a  I. 
tHinettnre  (bei  Tisrb  aufWarten.  die  .Suppe  aul- 

lra);fii).  lii.'  Su|'|"  :inrii  iil>ii.  liiivun  das  Slist,  wi- 
iiistni,  Sappl',  wiiviiu  wii  dcr  mnu  slntjo  ,clii  ^lan^'ia 
iliKorilaiii'-ntf-  riiilif-tra,  rlii  iic  vcn4U'*.  vgl.  (laiiclli). 
AG  III  MtS.  V^l.  Dz  386  mineatra;  ÜTühei,  ALL 
III  llti. 
niin^Ja  s.  «dten  min. 

i;i85|  uilno,  -ftre,  iVieh)  durch  Schreien  s. 
PrOgeln  forttreiben  (daraus  bat  sieb  die  romanische 
Bedtg.  «fahren'  entwickelt);  itaL  menare;  mm. 
«rfM  m  at  o,  Puse.  1077,  vgl  aneb  77  (amenint) ; 
prov.  aiMor;  fri.  awtMr;  eat  mtnar;  alt^pan. 
iMMwr.  V^I.  Ds  209  menare.  —  Als  temiinu» 
terknieut  wjrd  *mlnare  im  Milteliaf.  gebraucht, 
um  das  Füliren  eines  (iant-'i  -  unter  iler  Eide  ,'u 

bezeiebneil.  Die*e~  \'li.  Iiat  Jedoi  li  mit  l.il.  iHMii/;  / 
nicbls  zu  »elialTen.  >'iiidern  ^.'i  lit.  iie|i>t  den  eiil-pi. 
ruul.  Verlmi  (ital.  minare;  prov,  minar;  irz. 


minrr;  span.  ptg.  mimir ;  dazu  das  Vbsbst.  ital. 
prov.  span.  ptg.  mina,  frz.  iniM*-,  unterir-lisi  hi  t 
Ganj:.  Mine)  zurück  auf  den  kelt.  SUnmi  r«<i« 
o|)t  ii  Nr.  GOöSi.  Vgl.  Scheler  im  Diet,  mine  2. 
•  ilSGi  minor,  -örem  (Komp.  zu  fiarrwi\.  ital. 
minore;  prov.  menre-t;  frz.  moindrr ,  (minevr, 
gel.  W.);  cat  span.  ptg.  wmor.  S.  unten  miatta. 

6187)  *te1vio,  -ire  (eehriftlat  mtimM\,  ver* 

mindern;  ilal.  menovare;  aus  dem  Part.  *inenuo 
für  *menulo  entstand  vielleicht  (vgl.  6189!)  menno 
.privo  di  facoUA  virile  etc.*,  wovon  wieder  mennf- 
rinfi  .rastrato,  giovano,  bucello',  vgl.  ("aix.  St  tfi 
u.  402:  prnv.  rniiiutir;  tri.  fuinitfr :  ui.nlrz. 
diminuer  ist  gel.  W.);  cat.  minrar;  span,  tin-ni/uiir, 
dazu  das  Vbsbst.  menyuti ,  Mangel;  ptg.  nirn-, 
mingoar  (vgl.  ('..  Michaelis.  Frg.  Et.  p.  46),  dazu 
das  Vbsbst  men-,  viinyon ,  .VangttL  vgl.  Da  960 
mmeturr;  Grober,  ALL  IV  116. 

6188)  1,  nfnls,  weniger;  ital.  meno;  prov. 
rnfinii,  iiirni),  menhii,  ui,\- :  frz.  moin»,  (aU  pejoratives 
l'rfttix  «i/i*-,  worau.s  ilal.  »i»«-),  vgl.  Neumann,  7. 
XIV  671  (gegen  Meyer-L.,  Ztschr.  f.  frz.  Spr  u 
Lit.  X'  278);  span.  pig.  meno*.  Vgl.  Dz  215  mi*; 
GrAber,  ALL  IV  116. 

6189)  2.  almn,  kalilbaucbig  (Varro 
r.  r.  S,  3,  6):  dav.  viall.  itaL  swhim,  veneboitleii; 
neapol.  menna,  Brost  {mina,  .Brust  olna  ÜUeh*, 
Pectus),  vgl.  d'Ovidio.  Gröbers  Omndrifi  1  SOS. 

tiütiii  iiuTnIa  *iUfflafii  »  frs.  mMHauee, 
.Mil.heirat.l 

i;r.)l)  Imtitils  ddens  —  altfrz.  vii  ehfant: 
neufrz.  in>rhant ,  (übel  ausfallend,  unglücklich, 
elend),  schlecht,  bosliaH.    Vgl,  Dz  687  ».  v.\ 

6192)  [niiDiB  *eidiatti  (v.  'mhUiv  fbr  eaOrf), 
UnDdl.  =  altfrz.  iR«H!A«0iMy,  Unheil.  Vgl.  Da  687 

6198)  aiflils  «Mo,  *-itt  (t  eadlre)  =  altfrs. 
metduoir,  Obel  fallen,  Obel  ausschlagen.  Vgl.  Dz 
687  mA;hant.  Cber  altfrz.  mnehief,  .Unglück*, 
s.  oben  Nr.  l'.MiT  u.  über  meadUtf  v.  »utduair  s. 
bcrniU.  p.  211  Anm.  447. 

*niinascäpo,  -urc  s.  Nr.  I!in7.    S.  aurli  C.lM. 

tiinti  mlnfis  *elpum  —  prov.  wejitap-i«,  üble« 
Ende:  Irz.  iHiihtf,  dazu  «las  Vb.  altfrz.  meachtrrr 
izu  altfrz.  wfihrfer  etc.  s.  neuerdings  eingebend 
Hernitt,  )>.  144.  s.  aneh  Nr.  1907);  spao.  awwesi 
cabo,  dazu  dos  Vb.  mmoaeabar,  wumabar;  plf. 
menotcabo  (altptg.  moseate).  Vidleidll  sind  die 
Sbsttva  als  Postverbalia  zu  den  eolqireelicfHini 
Verben  avftofataeo.   Vgl.  Dz  909  iReiiaMaAe. 

6194n)  nlaus  piaso,  «ire,  srlderiii  wftgen: 
prov.  *WM/jmir,  davon  «las  Adj,  »i»  »/'»  srhlechl 

gew<i^.'en.     V;.'!.  'I'l..  .m.iv  Mel.  l():t. 

fll'i'i  luiinüs  preliendo, -ere  =  Irz- Miry/rrinfri-, 
IVIil.Mi  ireii,  irren. 

(ii:Mii  niinfiK  pretio,  -ure  ^  Irz.  mrfiriter, 
verai'liteii.    Dazu  Vb-I.  ni,'j.>rii^.\ 

611)7,1  |ininÜ8  si^deo,  -ere,  =  altfrz.  weHnemr, 
miltfalleii.  dazu  «las  substantivisch  gebrauchte  Part. 
mefgriint,  Milifalleii,  Milierfolg  (V),  dav.  atett^nte. 
(auch  neufrz.)  UnschieUkhkdL  VgL  Pflnter,  Z 
IV  381. J 

Ü198)  (nlaia  iliifli  (v.  store)  =  altfrz. «M^ 

tettanre,  nngelegsolteft,  Unannehmlichkeit  u.  «Igt.] 
61!i8n)  *mInlltlHa  n.  pl.,  kleine  Dinge;  rum. 

wäruHhiii-,  Ein;.'eweidi',  <.  I'use.  IflSs. 
(il!*!l)  'niinuittriiiN,  «,  um  |v<>n  minulu»].  aul 

EiM/«-llieiteii  bezii|.dir|i ;  ital.  minutario  .raccolU 

di  miaute  di  letlere'  ilehll  iu  den  WOileibüchern. 
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wird  aber  von  Villari  hän%  gebraucht  zar  Über- 
Mlsong  des  miltdaltcrlichen  Kanzleiausdrucks  mi- 
mutaritim),  mimititrt  .ordkc  di  fino*  vgL  CumUo, 
AG  UI  808. 

6300)  ailaltii,  f..  KMiugkät;  iUL  mimuzia 
,citaa.  di  nulla*,  minwiia  .tiuilello  e  rorda  di  bu- 

d.-ll..'.  \\:\.  C.aii.Üo,  Ai;  III  vrm  z.  mmus.i, 

Itelluii.  «ii-v.//(,  iiiiiäiil^iiin-.  v^rl.  A<i  XII  414. 
Salviuni,  \'->-\.  14;  yX,:.  i-nfoi-.r-.  Kk-ini;;k'-ittii. 
hierliff  (felii'i  t  wnhl  lUrh  hku.  i.  Wu  in.  l  tl,  r  Spiiidvl. 
Vtfl.  Dz  ä'i.j  mintii/ot. 

(J2*)l)  j'miBQtiariuii,  -um  'v.  mittutiarr). 
/»•rkltiiierpr.  —  frz.  mfHuL*irr.  Ti-ichler.)  Die  in 
QbriKeii  Hau(>ts)>rach>-ii  ul>liclicii  AoiMirQcke  tOr 
,Tl<i€bler*  sind:  ital.  fainjnamr  (ans  faeert  Q. 
*/*^M«Mra),  itgnaiwoUt  =  *lignarioltii;  span,  tar- 
fimtfro  ^  emrpemtaritu  T.  carpentum;  ptg.  i-ar> 
pimttin,  marteiro,  maretneiro  =  (9)  «wremorii«. 

6302)  *MTaMtI«,  'Ire  (t.  mtnwtu»),  zerkleinem; 
ital.  minusstire  a.  UimimeHcirr,  t-r4eres  auf  den 
«'taniiiilM'tMnten.  U'tzlerc>-  auf  'ItMi  !lt'xi<iii^|i<>totilfn 
Fornicn  ImtuIi'MI'I  t'lniniilui  :  minu^^o,  aber  *mi«M- 
/iün*M.i  •  mf «ii'rim//|,  ZU  irf  das  alsr  Adj.  ^.'h- 

brauclili-  vi-rkrir/'«  l'iirti/.i|i  tnfnrio,  liU-ill,  (fiii. 
winzig;  ruin.  märunlftc  ii  it  i;  rtr.  manhnr; 
prov.  mtnuzar;  altfrz.  meuttuifr  u.  minei^  (vcF' 
ballen  sicll  wie  ital.  miHUZsare  O.  rnrneirr,  das  i 
aUtt  f  dOrfle  als  rein  Kraphiwb  aufznfa^en  üein, 
bezw.  ab  graphiarhe  Anlehnung  an  lat.  inimm)«  n 
mtimdtr  das  Verbalatlj.  mitiee  (Diez  640  erkürte 
MIMT  an«  altnord.  rninät,  abd.  münmul,  «mindert*, 
vgl.  Cais,  St  110.  a.  G.  Paris.  R  Vill  618;  ächa- 
rhardt.  Roman.  Etyni.  I  p.  31,  setzt  »u'm'v 
*miHcidtu  f.  micidus  [s.  d.j  von  mka  anj;  all- 
spaa.  mennur.  VgL  Oz  816  mUmtä«;  QrOber,  ALL 
III  117. 

ti'>4i3|  mTnBtfilna,  a,  nm  (nnnHtu,^),  ^lir  kNin; 
dav.  (?l  liimb.  mtnwh-r  etc.,  vjtl.  ."'alvioni,  Pi>«t.  14. 

tiJtui  nlnlttts  a,  ub  (Part.  l'.  V.  v.  mmii'/vi. 
verkleinert,  klein;  ital.  minuht,  Adj.  u.  SbaL,  alst 
leisten«!  mit  der  Bedtg.  .Minute*;  sard.  mirnHfn, 
venez.  mm««,  genues.  mmO*^  jposeb.  mumida 
baMtiame  minnto,  monf.  «mmt,  inirailo  d*osaa,  vgL 
Salvioni,  Post  14;  mm.  märtuil,  Pose.  1067;  prov. 
MMMf ;  frz.  MWMtf,  ab  Sbst  mit  der  Bedtg.  ,^Uiv 
lisle'  (gleictmm  ,Spei<eklein*;  im  Flor,  kann  das 
Wort  in  mehrfacher  Hedeutunir  jfebraucht  wenlen : 
.kleine  EiiiL'tufH.  Lustbarkeiten  ctr.");  da/u  da> 
gel.  W.  la  tniHHtr'.  die  Minnie;  span,  ntrnudo, 
klein,  minuio,  .Mituih  :  pt).-  miwio,  klein,  mjaulo, 
.Minute.    V'vrl.  \)r  21.'i  mi,,ul<K 

iVA\b)  miribilis,  -e  nitir,ir!'.  wunderbar;  ii^il. 
mirnbilf.  Adj.,  meravufiia,  miiriiii<iii<t  (—  mirnfti/hH. 
Wuii.l.r.  Tgl.  Canello,  AG  III  AM  u.  Ao.i.  .hau 
das  Vb.  mfrarigliare :  ram.  das  Adj.  fehlt,  das 
Sbet.  hat  die  Form  minune,  von  Ch.  =  *mir\alUf\k/»em 
angesetzt  (!),  da«a  das  Vb.  mimwtex  oi  at  a;  prov. 
murmrlko,  meratWa,  dazu  da»  Vb.  mtnntkar; 
frz.  mrrreillf  (vgl.  |)arme!>teter,  R  V  146,  Cohn. 
Snmxw.  p.  94  u.  15t).  d.-iza  da.t  Vb.  ^irrnttrr; 
cal.  ui(trattlt<i,  ilazu  da-;  Vb.  mararellnr;  span. 
mitritiilln,  d.izu  lias  VI»,  mararit/iir;  pt;^.  mura- 
nihil,  dazu  'l.i.-  Vli.  murin  Uh.ir.  \-^\.  I  »z  l-NKi 
murin  ii/ttii.    Il>ie  ruin.  Wutl-  r  iiir  lit  In'i  l'ii>r. 

i.-'tKii  imirarülUm       Wund.r:  i  l  a  I.  mifi.''», 
Wunder,  ardi.  mirii<flio  {irt.  i^'liinvurt.  v^'l.  Ali  XIII 
999),  Spiegel,  vgl.  Üanellu.  Ali  III  leveul 
mur/i-c,  Spiegel ;  pr<iv.  miriirU-»  u.  »iiV«Wo,  Wunder, 
miralh-s,  Spiegel;  allfrz.  miniH,  Spiegel,  dazu  ilaM 

Vb.  mirililirr;  {  r  Z.  mirml,  |;:cl.  W.J;  «pa  D.  MMYojfrrO; 


Itig.milagrt,-«.  VgL  Dz  4W»  milagro  :  Meyer,  Ntr. 
136;  Berger  «.  ».] 

62071  Bliilfe,  -iNB  m.  (mirmi),  Bewunderer; 
ilaL  mintvr*:  rvm.  mirätor;  prov.  mirairr, 
mbrador;  cat  span.  ptg.  tmirador. 

63nHi  *mIrStSrIim  n.  (mirari).  Ort  oder  Werk- 
i.t'w;  de>  S.-h.iuens;  ital.  tnirmiorr,  fi[>u-i:<-\  (da- 
uKli'li..  Wort  ist  »prrchii)  .■■orrulum  ;  prtiv. 
„lifiidijr-x  (Aas  ulilicln-  Wort  i»t  miralh-i'',  Spiegel; 
Irz.  inlriiir,  Spifi:«-!:  sprin.  pt;r  mirmlor,  S<'liau- 
turni.  W'.iil''.     \'/'    I »/  <;41  Duruir. 

liJii^i;  miro,  -are  (><hrifllaL  gewidmlicli  Depo- 
nen»  .  b«;wundeni  (im  Roman,  isi  die  Bcdlg.  ver- 
allgemeinert zu  .!M'liauen*);  itaL  miran^:  rum. 
mir  ai  Ol  a  (ist  renextv  mit  der  Kedtg.  .nirb 
wundem*,  s.  Puw.  1004):  prov.  mirar;  frz.  mirrr, 
dav.  viell.  das  altfrt.  Sbst  mir  es  (vgl.  ital.  guUa 
V.  guidare,  npia  V.  tpiare  XL  dgL),  Besr  hauer  (iles 
Urins),  .^rzl  oben  medteM);  eat.  span.  ptg. 
mirnr.  Na^  h  IVlireiis,  Z  XXVI  tjiio,  ist  viidl.  hi>>r- 
her  aiii  h  zu  1/1  ti  :  miriiirs  d'un  Minijlifr  ('.■';  Wilil- 
scIiw.M'i-ii  ni'  I     -    ii  I  ,  liiiif  .  iiii's  wildtMl  .Schweinen. 

t>'.*n',l.ii  luisccllailfa  >i.  ,  lii'llieilgsel.  (ieiiiisch; 
frz.  m'  liintj' ,  i  ii  riii-.  li.    V|.'l,  auch  .Nr.  <1L'1  1 

*j2lo)  dt.s<'li.  mUehmaseh,  mil.  mlHkaask 
frz.  mifmw,  Spitzbaberei.  vgl.  Dz  6."il>  *.  r.    I  i«T 
mundarll.  Abi  micktmniher,  micame  etc.  vgl.  H<-h- 
rens.  Z  XXVI  6ti(). 

6211)  Oniseio  u.)  *ala0ia,  •M«,  mischen;  ilaL 
MAKtr«  (Part  P.  P.  aiMfo);  span,  wuctr;  ptg. 
mexfr.  VgL  Dz  468  mtter;  Grober.  ALL  IV  117. 
S.  unten  mtellaw 

G2I2I  *ml4drii,  f.  (fflr  mirta)  =  itftL 

mracita  ,tl  luogo  ove  si  mei<cun<>  o  ntine^tre  u  vint 
I  od  olii*.  vgl.  Canello,  Riv.  di  fli.  ram.  I  17;  Storm, 
1  R  V  177  Anm. 

t'ijl.'i  'miseito,  «äre  (von  «nVci/j.  ini-rlu'ii.  ^ 
ital.   nifUirr;  rlr.  mnschmiitr;  triaul.  mi^ntilä, 
vjfl.  Storni,  H  V  177:  A-...|i,  AG  1  44;  Mu-s-dia. 
•  Beilr.  7'.';  (Irnber,  .\LL  Iii  IIa.  leitete  matchwUtr 

Ivon  f»i'i>ii-A(i,  Masche.  Schlinge  ab. 
6214)  'misctlo,  «Are  (miaeert),  miseben;  itaL 
\meteolarf,  metekiare,  miteMve,  aUiUtre  .«laairi 
I  sinonimi*.  dazo  die  VertNÜi^tve  mhetta  «mestoia 
je  cacznob  da  maratore*,  mi$ekta,  mtiatia  .eom- 
battimenlororpo  acorpo,  qoistione  ardenle*.  m/wftia 
,vino  ron  mele  inftiso*,  vgl.  CaneHo.  AG  III  853; 
au!  •  1  i-  111  i!!.-  I'll  liziiii.ijsub-tatdiva  mi  .n  oluln,  mc- 
urhi'iiii,  tni<rlii,it'i,  larchai-eh  auch  d.is  di-m  Kraiizns. 
entlehn ti-  «i. ... »nl^u «. mW/fn, mtli'n. . uns«  lii  i. zulTa* ). 
vgl.  CaiK-llo.  .Ati  III  313;  prov.  m,  .-■■inr,  mf:ilar, 
ilavoll  alvelfitd  m>  ■ii  lunha,  ^.'leictisaiii  * Diisi-uliiHra, 
ISemisch;  frz.  imUr.  lazil  d.is  rarlizi|ii.i!sl»st.  milrr 
laltfrz.  mrslrv),   llai).|.-riiieii/i> ;    al>^'flei'..  l  niiliinifr 

(s.  oben  Nr.  ti'JlKta),  Mischung;  auUerdeni  die  Zu- 
sammensetznng  pile-mile  (altfrz.  auch  meslr-prxle 
'■  u.  M«t/^Nw>«/«),  miter-,  durcheinander,  pile  ist  wubl 
nur  tantlirhe  Umbildang  von  mttle,  möglirhemreiM 

mit  begrifflicher  Anlehnung'  an  jxllr,  .Schaufel,  als 
ein  zum   .Auf-   u.  l)urr|i,-iniiriil>Twerrcn  vi-rsrhle- 

denor  tJf(.'e|lsiaiicle  dieinielts  Werk/.euj.'.  Dz 
65(>  jitlr  milr;  rat.  lurnilar;  -  \>i\u.  mf^'lur,  dazu 
da."«  Vbsl)st.  iluzilii:  pt^:.  in,."-l,ir  idanelieri  »i»'- 
xlunir  -  *  .I  i  ; ',(/•,(;•- •!  i/u  das  Vhslisl,  iiifxrla. 
Vgl.  \>     1  >        ;..■.,.>;  I,     i.r.  A IX  III  117. 

<j2lü)  misflltis  a,  nm  ^leiniii.  v.  tnis,-i).  an- 
^'iQrklicb;  ital.  minfllo;  mm.  «um/,  cNnil.  Tusc. 
HW7;  prov.  allfrz.  m>>tl  iKem.  allfrz.  mtxiele. 
Vgl.  Äengel.  Ulii^s.  p.  Iü7  .Aniii.).  aussiitzi^':  (alt- 
'  span.«Msy/to).  VgLDz6-täNM«c/;GrOber.  ALLIV  lia 
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(■.216)  miser,  a,  uiii,  (jlen<l:  ilul.  mUero:  alt- 
ticiil.  mrarr;  iiltrutn.  «n-fi.nr,  I'us*-.  1066;  (altfrz. 
ttitzrr,  AUxiuslicil  bl'',  wf>nit.~l<'ns  »cfzt  (i.  Pari- 
iHfzrf  —  mistrfi  an.  w.iliri  n  l  Sti-n^-e!.  p.  tJT. 

ilarin  titnlre  matreni  ^rkt  tiiit,  .it-i  Sum  .i.-:  Stella 
gestattet  die  eine  wie  die  aiitlere  AufTa^surii: ;  au- 
mttre  BoU  nach  Die«  632  entstanden  sein  altfrx. 

t,  elend,  WOSa  das  Sbst  mai*fti-t,  Elend, 
l  jedoch  diew  AMflHaDg  wenig  glaublich, 
denn  Moal  pflect  atf  trwa  r  Twreinlacht  •xior  zu 
wdr,  tir  arleiebtcrt  n  werden .  tneh  das  ,n  ist 
beflrwndlieh;  vielleicht  Ist  nwU  Bichls  anderes  als 
(las  a^kUviwIi  (rehranchte  Adrerb  maU,  .aber', 
OK  wftre  dann  «iizunchtnen.  dal!  von  maU  zunächst 
ilrix  AdTcrh  mtitKrmmt  ^'Icirhsunt  .aberig.  in  Aber- 
l«>f.-,  i\.  i,  in  Mi  'i^'  .  1  bcllage  hetindlich*)  U. 
diirnu!«  da«  AilJ.  '»"i-  j.'  hihit  t  worHt^n  wäre.  Doch 
«oll  da»  «dien  nur  i'inc  Vi  tiiuituiiK  ^<  in).  8pan> 
|»lg.  miHrro  (wie  ilal.  mi.ni-it  Wl. 

«;217)  'mlsi^riaeo,  -ere  (v,  miVri,  rl.  n.i  svi-nicn 
(•M'hrifUat.  mitrriurfrr  ist  iiudnial,  zu  mLiererf,  Mit- 
Irid  balMli).       ruin.  miylre  U  it  i,  elend  werden. 

«SIH)l«illlrff,  —mf.  (miser),  Elend;  ital.  mite- 
Hm;  f  rs.  mUhf  ele..  nur  gel.  W.,  Tgl.  Berger  ».).] 
mt)  mUOu  -mm  f.  (Part  P.  F.  v.  ndUere),  Messe 
Jlal.  mr»M;  trt.  mn»t;  span.  iM<n;  ptg.  mi^a. 
V/1  liz  'il'i  mftta  n.  P.  Odilo  Rottmanner:  Ober 
(i>  <i'r<-  D.  allere  Deutungen  des  Wortes  mtmt. 
•\\.-,\  «[jiuutalsebr.  1689  p.  681—667.    &  imtsn 

MltU. 

wiMAtfrani  ^  niitto. 

t.'Zl'tiH  'inlwioriHni  'i.  (mütirt),  Werkzeug  zum 
f  \ft\irniv.i^n :  in  a  i  1.  rnftttiOf  ScbBnd,  Becksn.  Tgl. 
«»J»i'/»ii,  H  XXXI  295. 

m»>)  nlMtllm  n.  (Part  P.  P.  v.  mOtfre),  das 
um  4»r  Kocbe  in  das  Speiaetimmer  Gesrliickte,  das 
firrv'M,  diei^ietae;  itsL  mmmo;  frx.  (in  An- 
Mui  ing  SA  nmMtv  mit  to  gochriebeD.  vgl.  Förster. 
y.  XIX  106,  wo  die  Annahme  Brannes.  Z  XVm 
6H,  'bK  MW««  —  nie<lerdt8ch.  hm(  in  «Mettwtint* 
«id«4l«-Kt  wird).    Vgl.  Dz  688  met». 

tilji\i  .Itjifränlc.  mit«,  Milbe.  —  frz.  »ii<r,  Milbe. 
,r.  l  »U  t'.i-  Ku|ff'-rinüiiZ('  n.  dul..  davon  abgeleitet 
•„ai'iiHr^  v.'.wi-i-  mit  Inih  i'illes  r  I  >>'!.  r.v/.v-rfd 

fjit'rr^  i-tnniillif  :  ih>iiirri\  /rivfii  ;  altCrZ.  tri.itrt-, 
^f/uillf  :  p'itrouiflf  u.  dgl.)  milniillf  ,  .iiivoii  ital. 
mtUrttutut,  vgl.  AG  Xill  411  (noruiaiin.  mindraHU 
tuA  Äf.J'-liiiUfig  an  mendr«-»  »  minor),  Haufe 
%f,ttM  MHallislOrke .  davon  wieder  mitraiHruse, 
Ijifi.  vi«,  welches  Haufen  von  Geschossen  schleudert; 
rjfSh  mUa,  MiU>e,  dayon  abgeleitet  mi-,  mtiratla, 
Ki.i««t*d««iucett«.  Vgl.  Dx  916  mäa  n.  841  mUrmUt. 

toxi}  iMltff«,  »Ire  (mitit),  mild,  fdfaid,  sanft 

w<k<».<ii;  ital.  mttigare  .render  mite*,  mMmtv 

,i4ftiMr*:',  vgl.  Canell«,  .AG  HI  876.  Aus  dein 
l'^M  ('  F  miti4jutiu  erklftrte  Diez  468  span,  mrf/o, 

"  /■'  /,  ptg.  mritjn  (tnilit/titiis  :  inn/n 
*,t,fi;iw     ■urr'ln).  vgl.  aber  nhtii  Nr.  r)S4il.| 

*ii£l>    •■Itio,  -are  lv.  miti^'     -    itul.  m,::aif, 
U       *.-/<lfi],  dazu  dn-^  Adj. (verkürztes  Part.)  mtzso, 
U»/'lf.  ««rJdich,  welk.    Vgl.  Dz  S-SS  m«ro  (Diez 
•-<«)  Adi.  *mitius  als  Grund wurt  ;m.  wobei  das 
t  U'*-ii'^  bleibt);  Grober,  ALL  IV  n-^  (hier  die 
AbleitOBf);  Flecbia.  AG  iV  376. 
v/Mt  mtUk,  tm  f.,  eine  Art  ll8iw;  ital.  mUr^ 
^rim  ,fl  bnnAUi  cpiscopale*,  mUmi  .milni,  ui 
di  carlo  ehe  si  metteva  in  capo  ai  eon- 
iiiKJü'i       ijiiitidi  unnio  ila  forra".  vgl.  Canello. 
k«i  Iii         auch  »wiisl  tsl  dai»  Wort      gel.  Wort 


)  arab.  ■I*traqa)i.  H.nnmer  (Frertag  III  6Sb): 
ital  mtatraccii:  span,  pf  matrunt,  Klapper,  vgl. 
Dz  4<i-  V  (  :  E,'  y  Y  .n;.'  44S 

*'>226i  Bitto.  alsf.  missnoi,  mittcre  (vgl.  Marx, 
zweite  Ausg..  i.  r.i.  chicken  (im  Roman,  ist  diese 
Bedtg.  zu  derjenigen  .etwas  vtxi  einem  Orte  zu 
einem  andern  bringen,  SStUn.  stellen,  legen*  ver- 
allgemeinert worden  n.  tarn  Aosdmcke  des  Be- 
griffes .schicken*  shid  aodete  Verl«.  nnmcDlieh 
mmiarf  n.  imviare  emgetreten) :  ital.  wuUo  mtUi 
meuo  mttUre,  vom  Part  Perf.  abgel.  mtma^gte, 
HoLschafl;  rum.  erhalten  i-t  nur  Part,  mis, 
<.  Pvi9c    lü<)4:  rtr.  mW,  (Perf.  fehlt'.  u.  men, 

tnttii-  t  ti\.  \^\.  liariaer  14''.  u  li'Hi;  pr<jv. 
met  mi.i  mr.»  metre:  frz.  »««.'•  mi^  mif  iinttre  (das 
I  im  Part.  Präl.  beruht  auf  .AnKleirhung  an  da.* 
Perf..  die  regelrerhle  h'nnu  met  ist  allfrz.  als  Sbst. 
in  der  Bedtg.  .Bote*  vorhanden,  davon  abgeleitet 
m^m^e,  HMSsaypmr);  altcaU  mtlo  m>-.<  men  metre, 
neucat.  ist  nutret  schwadissTb.  mit  «Inn  starken 
Part  Prftt.  met;  span.  Mstor  (schwach):  ptg. 
SMftor  (sehwaeh).  vgl.  Dz  918  meUtre;  ChrOber. 
ALL  n'  II« 

62271  mUüiü.s,  -um  m.  i4iri'/.o,',  so  nach 
Georges,  bei  Pas^ow  i-t  nur  das  Adj.  uitvmk,  vcr- 
sttjminelt,  angegeben).  Miesniu.s<'liel ;  ital.  mitilo 
,un  genere  di  rnolluschi*.  nicchii,  .< . itu  liilia.  gusrio. 
nicchia,  cappello  da  preti.  natura  della  femiiia*. 
Tgl.  Canello,  AG  III  M\{\;  außerdem  gchrirt  hierher 
niedUa,  mascbelartige  Vertiehmg.  Nische  (frs. 
nidte  maß  aber  aU  Vbsbat.  zu  iMmr  —  »id^ 
cart  aafgefaßt  werden;  span.  ptf.  «Jeko);  (frz. 
immIs  SS  ariMiAit  mit  Anlebnong  an  mkscm/ms; 
cat  mmada  —  mtucWa);  span,  almeja;  ptg. 
n-meifa,  a-meifoa.  Vgl  Dz  222  nicchio;  (irOlier, 
ALL  IV  118. 

6228)  mixllcitts,  'Um  m.  (miMut),  Mischling; 
(itaL  meticcio);  prov.  mr^ti«;  frz.  metis;  span. 
me$Hzo;  ptg.  mestieo.    Vgl  Dz  212  mettüo. 

6228»)  mixttoSi  niscben,  dorebeinander- 
werfen,  zerreiben:  mm.  «Mslse  (meist  «nmsIm;) 
ai  at  a,  s.  Pose.  106S.  Hadi  OensosiRna,  R 
XXXDI  71.  (iMrt  hierher  anefa  daeo-rnm. 
ra)mcjfcc(ir,  mae.-ram.  {a)mMaNk,  abrnsa. 

i;229)  'mLxtieuldin  n.  iDi  niin  zu  mixtum)  ~ 
frz.  mtt,ii.  Min^.'koni.  v^'l.  Dz  ftSs  s.  r. 

62Mt\  mlxtäm  (l'.irL  P.  P.  v.  miadre}  — =  prov. 
mest,  zwischen,  unter.  Tgl.  Dt  688  ».  «. 

6230a)  miztai«  a«  M«  gemiseht;  davon  span. 
,  metta,  SchafMcbtamren  (Bedeatmigsentwickuiig?}, 
i  davon  abgel.  muUngo,  mt-,  mwtrswfs.  Vgl.  Pidal, 
tR  XXIX  860. 

6231)  möblHs,  •«  fmotere),  beweglieh;  ital. 
mobile,  Adj.,   mMi/lia   {—   mobilia),   Möbel,  Vgl. 
Ciii.  ll.i,  AG  III  4IÜ;  valtell.  m,j.,H<i  {MM  *m6aa, 
moril'i\.  cerlii  niini'  y  >  ili  be.slie  bovine,  Vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  14:   i.!nv;ild.  murel,   Vielist.-ind,  vgl. 
Meyerd*..  Z.  f.  <">.  (i.         (>.  772:  |)rov.  molile:  :i  1 1 - 
frz.  muehle  (—    'miJiili^,    iinli'lii    'Icr    \i'k;il  xnn 
mftvrrr  auf  das  Adj.  übertra»:i  ii  wurde,  vgL  F<krster. 
'Z  ni  561;  G.  Paris.  R  X  .'><i;  GrOber.  ALL  IV 
1118);  neu  frz.  mtMe:  cat.  moble;  span.  hhmMt 
'(Lehnwort  aus  dem  Frz.):  plg.  moat/.   Das  Wort 
ist  Oberall  auch  Sbst.  mit  der  Bedentang  «beweg- 
I  liehe  Habe.  Hausgerät,  Mobel*.  Vgl.  QrDber.  ALL 
I IV  118. 

I  6282)  mabllttas,  -tätem  /.  (mobUi»),  Beweglicb« 
I  keit;  ital.  «mMM,  demcntspr.  in  den  ttbr.  1^. 
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(•23S)  [*mocto^  »ere,  «iti!  vm  SehuehaHl,  Ro- 
BML,  Elyiii.  I  p.  80,  «I»  tiruntlwort  ni  frz.  mowr, 
■ehiinineln.  vernittletl 

6984)  |*M6kil,  Wieke,  —  itaL  moeo, 

TgL  Dz  886  «.  r.| 

6235)  'aUSlItts  -um  m.  (Ueinin.  von  modm). 
Form,  Muster:  it.» I.  moihUo;  frz.  module  (Lehn- 
wort); s|i:<ii     [it;.'    )in"/i-lii.     V}fl.  I)Z  "215  tni'xhinn. 

623»j    !  HI  oder  II  lis,  a,  am  iv.  luu  ll'risc. 

de  aiTi  iit    I*.  |i.  IH  K'.;  Ca-Nsiml,  Var.  4,  T)!); 

ital.  tiii»i-rn<>:    frz,   mivlirm     ^.'cl.   Wort);  -p:iii 

6237)  [modlfro,  -in  (mtximj,  nialligen;  ital. 
mmdrrnrr;  frz.  minUrer  elc.) 

6388)  |,B«64«tü,  a.  ■n  (mwlm),  bescheiden; 
ilal.  Moäfato;  frz.  modrntr  etc.) 

6288«)  MÜBII«,  -»MM  f.  (nuiiu^,  «Im  Meaeii 
i»ehSeh«fl«1n;  davon  altfrz.  mtOmm  (im  Nenfrs. 
verdringt  darrh  inoinon  —  rnrnsionem),  <iie  Ton 
dem  PÄchter  zu  «'iitrirlilenile  ti>-lreiileab}fabf.  Vgl. 
Thonia.s  H  XXIN  isi  ,i,  M.l,  III.  Iii.-  AIls.■l7.url^' 
eint^  *uitMitatioH-  tial  ubrigeas  luuUicht!  Kiideiikeii 
liegen  .sicli  (es  lifttte  duraoB  *iimnM«om  eotatelieii 

tiiü«eii). 

i.J.t'.ti  modfulum  n  (ttuxiium),  ÜDtlcr  (l'lin.  Val 
1.  »II  in.,  wti  falsch  mtflUtlii);  prov.  moiol-s :  lit- u- 
plov.  moui-Ut:  frz.  moifi-u.  Vpl.  I)z  644  moi/ru  \i 
(da  liiez  das  laL,  modMum  nicht  kannte,  konnte 
er  die  richtige  AUdtnog  Hiebt  finden  n.  verfiel 
daFanf,  *miiit6lm  v.  mtHnhi»  —  nuftätu  als  Gnmd^ 
wart  amoMtzen);  Grober,  ALL  iv  116  (bier  das 
ricfatige  Gnmdw.),  vgl  auch  Cohn.  SnfHxw.  p.  2.^12. 

8240)  ■MfSlÜB,  -um  m.  (modiu»),  Nabe;  ital. 
mozzo  miidiuK,  vjfl.  |tz  JSti  d.  f.,  »wi'oto,  Triiit- 
i;e.s<'hirr,  in  WflrlnT  Hciil^r.  mttdiuhvi  auch  im  Lit. 
\(irki)inint,  vjfl.  .\lu-«iitia,  Meilr.  79|;  prov. 

U.   muiol-it;  frz.   tmiiirn.     \^\.  1)Z  >i44   nioifru  1. 

(>241)  mödiüii,  -um  m.,  ein  Moiilinal':  von  modiu» 
leitet  Caix,  St.  414,  eiuc  lange  iAeibe  itaL  (meist 
mondartlicher)  Wörter  ab,  welche  .Krug"  oder  ein 
Aludkbes  Gef&ii  bezeichnen  (metzima,  menttolo, 
«mhiioI^iimmAmi  ete.);  anUerdeni  ist  modius  erhalten 
im  itaL  mout,  Nabe,  mtggi»,  Getreidemaß;  prov. 
wmrS-tj  GetreideroaB,  Seneirel;  frz.  mM;  apan. 
MMWo;  (das  ptg.  Wort  fQr  den  BegrifT  ist  aUpuirr, 
wohl  arahüichen  Ursprungs).    Vgl.  Dz  2n:  moggio. 

G242)  mddö,  chcn,  jetzt;  ital.  mi,,  in  Mumi- 
iirteii  mancherlei  ainlere  Koriiuii.  z.  H.  sard.  mni. 
immoi,  coniask.  <imm!i,  m-ap.  mim,,  veiu-z  inoji'i 
=  modo  jamj;  riiin.  timu  -  rM(»ji/o|,  ncuniiu) 

=  eceum  -f-  inw|</'<;.  >.  Vum-.  1H.    Vk'1.  I»z  S8^>  mo. 

(;24Hi  ha^gk.  m»dom^  Bauiiistuiupt :  <laniur  soll 
zunirkgelien  span.  ptg.  »«O'/'irr./,  flu  im  tiefen 
Schlafe  Liegender  (weil  ein  üuU-lier  .Mensch  gleirh- 
lam  so  iMwulitlos  u.  klotzig  ist  wie  ein  Banmstnmpri. 
iitodom^  ti«r«r,  beltubeoder  Schlaf  (altptg.  auch 
.Haufen*),  MMfofiwv  beUhdwo,  nuimrHo,  Stumpf- 
heit. Dummheit    Vgl.  Dz  469  M«f«rrs. 

6244)  midttlliaf  m.  (Demin.  t.  modtu).  Form ; 
ital.  modiüo  .niodeilo",  inAlano,  m/xlenf,  m6<iinr 
.certo  moilelln  di  i-ui  si  sei  voiin  vrli  arlelici  nei  loro 
laviiri'.  v;;!.  (l.ini'llo.  Ali  III  :Uli:  cum.  mönid, 
hkmIo,  vj.'l.  S,iivii>ni.  l'ii-t.  14,  dii-  AhlcituriK'  ist 
aller  durehaus  uiit.'l:'ul»li-ifl ;  prov.  mnil.-s;  .iltfrz. 
modle;  neafrz.  m4»U,  :  sp.m.  molde.  Dazu 
das  Vb.  ital.  modular,-,  frz.  :H„ui,-r,  span.  ptg. 
maUar,  mcUear.  Vgl.  Dz  21.5  mw/nnrt,-  (Jrnlier, 
ALL  I  346  unter  MiMarr. 

0246)  MiMit  -Ul  Art.  Weise;  itaL  $Mdo 
(Ober  das  «  statt  m       AscoU,  AG  X  88  t)  u. 


moda,  letzteres  nur  in  der  Bedtg.  ,Mode*.  vgl. 
Canell",  III  403;  ruiii.  mod,  P\.  tiwduri;  prov. 
mo-i*,  miKÜ-s;  (altfrz.  mtruf  (wegen  des /"  s.  unten 
slttBi,  .Modus*,  nach  Grober.  Z  U  469  u.  XI  287. 
ist  das  Wort  Verbabbst.  zu  mowolr,  vgl.  dagegen 
G.  Paris,  R  VIII  186,  a  namentlich  A!«rr>li,  At!  X 
I(X);  es  dQrfle  an  der  Ablieben  Gleichung  mtruf  ^ 
motiua  festzuhalten  ^ein.  scliun  weil  es  nicht  ehen 
wahrscheinlich  «iaii  die  Altfratizosen  sirh  einen 
neuen  Kunslau.-.druck  fur  den  Kraininiit.  H'-^rriff 
Modus'  ;.'esrhafl'cn  liaheii,  iihrij.'<'ns  wurde  ein  vnn 
iiiDitroir  i.'el>ildetes  iwruf  ein  iibel  trewählter  Aus- 
druck nir  <leii  B^trritT  , Modus*  sein);  neufrz. 
mode  m.,  M<>du<.  mixlf  f.  Mudi-  die  EiilMehung 
dieses  Fem.  ist  norh  nicht  aufgeklärt;  nahe  liegt 
die  .\iinatimc.  d.il>  es  l'ostverhale  zu  einem  Vb. 
*modare  sei,  jedoch  von  einem  solchen  Worte  ist 
keine  Spar  zn  ftnden,  in  jedem  Falle  aber  ist  mode 
eine  gel.  Bildung);  (.Art  u.  Weise*  Mrird  durch 
manüre  ausgedruckt);  cat.  span.  ptg.  moito,  .Art, 
Weise,  f«"/ j.  Mode. 

t>24(ii  moeehu,  -4re  il.  motrhiri}.  huren;  ital. 
mecrarr  (im  tjuadrire^rio  lit'|i  ;.'ti. 

C'.MTi  dt.'<h.  niolTel,  muffel,  em  .Mens<  li  mit 
dii  l^cii.  hi'r,'ibhangendeii  Lijipeii;  «laviiti  frz.  mu/1' , 
Si  hti  nizi'.  norm,  moufler,  maulen,  pic  moufrtrr, 
die  Li|>|><  ii  veisielMa.  Ds  646  hmi^  S.aiieb 
unten  mutT. 

6248)  mSlit  HU»  f.  (molo),  Mohlsteln,  Mfible; 
itaL  mola;  mm.  meatv,  Pose.  1102;  prov.  moIs; 
frz.  MMwfav  HOblsImn;  (mpnHm  =  •m^ikmm^  MUe); 
c  aL  mala;  span>wlMla/  ptg,  md,  Mahlstein.  {/mMta, 
Mahle).  —  Anf  mSla  f&hrt  Meyer-L.,  Z  XU  97, 
auch  zurück  frz.  mcK/c  (wov.  mtUon).  Heaschoher, 
ni  iiprov.  molo  CmuloJ,  cat.  mol',  span,  mtulo; 
Diez  '«'tzh'  <lie^,J  W<->rier  müiiIb  [i.  d.]  an,  Was 
l.iutii.di  unslallliaft  ist. 

02tt*i  molaris,  -era  m.  (ttuAa),  ilackenzalui ;  ital. 
molare;  frz.  molnire;  span,  molar  (auch  mola); 
ptg.  molar. 

62Ö0)  aölAriaSf  a,  am  (mola),  zur  Mahle  ge- 
hörig; ram.  morar,  Pasc.  1108. 

63fiOa)  aitttidi,  sciL  Mteim,  WalltwoUe;  all- 
tt*.  honm  moMw.  VgL  Hioinas,  lUL  III. 

6251)  *m3I6eala,  -am  f.  (Demin.  von  motra), 
kleine  .Masse;  davon  nach  Caix,  St  419,  ital. 
mollüii  lallital.  mulkoln,  chiaii.  muli^iwtl'i)  .minuz- 
zolo*.  Diez  21ti  molla  leitet  mollfru.  das  er  a})er 
millica  betont,  von  mollis  ab. 

6222'  m9lM,  -em  f.,  .Steinmasse,  llalciMlainm ; 
ital.  molo,  ilafendamm  (das  Wrlialtni'^  mhi  molo 
zu  molis  ist  aller  unklar,  vgl.  Gröber,  .\LI,  IV  43t!; 
eingehend  haben  ülier  molo  U.  möle  j-'elianilell 
Ascoli,  Ati  IV  3(Ki  Anin.,  u.  d'Ovidio,  AU  XIII 
HO:  der  erstere  setzt,  jedoch  mit  allem  Vorbehalte, 
frz.  <H4le.  aber  eben  nor  dieses, »  mddulu»  an.  dar 
letztere  Kommt  zn  kdnem  Asten  Ergebnian):  das 
Richtige  hat  wohl  Schachardt  getroffen,  wenn  er, 
Z  XXIX  45G,  annimmt,  daß  molo  gr.  fttSltn;, 
dieses  aber  die  (Jräzisierung  ■ies  I.it.  m'il,<  sei; 
frz.  motfi  >]>aii.  muilh  Iwohl  mit  .\n(.'leiihung 
an  mollis);  ptg.  mo/h,_     X,:],  Dz  21t!  molo. 

62.j;S)  möl^tli,  -am  /'.,  Beschwerde,  u.  moltstlls, 
a,  am,  Iteschwerlicfa;  ItaL  spaa  ptg.  molrttia, 
molesto  (gel.  VV,). 

62Ö4)  möilniliiB,  -am  m.  fmolinmj,  Möller; 
j  ital.  molinaro,  mulirtaro,  mwjnajo,  letzteres  wohl 
von  mugnerr  in  der  Bedeutung  .herausdrOcken", 
der  Maller  wird  also  als  deijenige  bezeichnet,  welcher 
das  Hebl  ans  dem  Konie  IwnnisdrQekl;  (ram. 
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:  MoAirAu);  hri.  mmnter;  stpan.  moKnrro; 
plff.  molriro  (tfL  C  NMiAcli--,  Vrv.  EL  p.  47). 
mormiriro.    Xf;].  ttt  319  mulinn.    Oh<'r  muffnajo 

(:-_  V  * mi'liiil'iiin.'  ^\  v^'l.  I'.'ifdili,  Iilj.'.  Knrecli.  X 

••'Jj.')!  'mollno,  -are  (niuliiKi) ,  inalilfti;  ital. 
iniiliniin  . M:i'ilit.ire.  latitaslii:«!!- " ,  ,ilso  eij^'entlirli 
,<it  'l  uilvi  II  ;i,;ilil'-ii",         M.irrlii'-iiii,  Stuil.  ili  til. 

rutii,  11  'i 

i>2.>ti)  aiviinus  a,  udi  (mulu),  zuui  Mahlen  - 
li'Ti/  (PI.  Fem.  mt^inae,  Mahle.  Amnüui.  48, 8,  1 1 1 : 
ilal.  motino,  mulimo,  Mahle;  (ruin,  moard  =  molu); 
proT.  molif*-»,  tHoH-»;  frz.  monlin;  cnl.  mo/i; 
«pan.  mm/m«;  (ptg.  iminJto).  In  Terftnderte  Bc- 
deutvig  ist  abergttrBtflO  üal.  mMmrUo,  Wirbel- 
wind. DsneUn  Bedentwgnrandtl  Hegt  vor  in  *re- 
m^tmuv  —  it  at.  remoKHart,  wirbeln,  remoUno, 
Wirbdwfald;  all  frz.  rrmoHlimr,  ilazu  ninou/i». 
H.mrwirbel,  Slrrn  am  Kopfe  viw  l'ferili'':  sjiaii. 
fi  iiu'.'imir ,  wirlM-lii,  rimolino,  Wirbelwiii'f :  \>[y 
ri^-loiiniiinliiir,  riiiiii'iiiioinhti.    V};!.  Dz  nntliiu-. 

ti-J57)  inötio,  -in-  (v.  hk.i,.*,  .srhrini.il   tic« iilui 
hi'li  moliri).  aul  <  Uv.i-  miiiI'  H  ;  .spun,  tiwlir,  elwa.* 
Unt>  riK-liliK-ii ;  pl^;.  iniillir,  aii.s>^irinc-n, 

(iJ58)  I'mollo,  -öneni  iv.  mnles),  Haufe:  snr<l. 
mtillimr,  Hauft>,  Grt-nz.-li  in ;  span,  mo/on:  altpt^;. 
MOKHM.  Vgl.  Graber,  AU.  IV  119;  Dx  46»  muyon 
OiMUt  miailu§  als  Onuidwort  auf.  Vgl  Baiat,  Bau* 
»teiiM  etc.  p.  668  (Baiat  aldit  span,  nutjlon  xu 

6269)  nSIITenina,  a,  um  (mollh),  seht  weich; 
heltun.  manrs^l,  vpl.  Salvinni,  Tost.  14. 

»i'JtlO)  *ni5llio,  -äre  (moltim,  Wrii  h.  ;;i'-i'liim'i<li;.'. 
fcUrhl  lliaclii-ll.  liOllttzcll ;  ital.  Irlilt  das  Vli  .  ilcr 
Ki'ili'ulun;,' iiui  li  oiitsprii  lit  ««im«/A;;  c,  'I.in  i;iiitai  lii' 
mollnri-  bcleulet  ,iia<  li;,'cl>i'n ,  nui'lila.s.s<-ii,  srhiall 
wenlen*;  Verbalsbsl.  zu  moUarr  ist  moUa  (eigenl- 
lirb  nachgebender,  <  lasti><  lu  r  (ic^'*  ii!itand,  daher) 
Spnng-,  SlahlTcder,  ilavnn  \vit  <lcr  molMta,  Haken 
am  Bnmnenaeil,  im  PI.  kleine  Zangen);  ran. 
Nfofif,  PUBC.  1106;  prov.  molhar;  ttt.  moultttr; 
tuL  mtflar;  tpao.  mojar;  {*moUar  fehlt,  wohl 
aber  ist  vorhanden  murlU,  Stihlteder,  moliHa, 
Ur-hlpulie,  moUtU,  weklies  iir<>tclien.  vkI.  frz. 
{Miin  nu^lft,  mollejn,  DrO.<<",  wovon  wieil.-r  moZ/f/V*«, 
mol/rinrlii :  inii'!,i  ,i,  wi  ichi-  .SU'llc  am  Kopfwirlifl : 
auch  <br  Kopfwulnl  sclbsll:  plg.  mothar;  ^»leiii 
ital.  molfd  i  iiUpri.-bl  moh,  Sprungfeder).  Vgl.  Dz 
•ilß  m<>i><i;  Crod.T,  WA.  IV  llJt. 

liJfil)  inöllis,  f,  wtirh;  ilal,  »lollr;  runi.  monlr, 
Vusc.  IIOI;  I  Ir.  moll;  prov,  molh-ji;  frz.  mot,  mau, 
molU;  als  Sbst.  alttrz.  mol,  Wade,  ncufrz.  da» 
Demin.  moiM;  Sbvi,  man,  weiches  Eingeweide,  be- 
■Minders  Lunge  eines  Twres,  vg^.  Da  644  «.  a^;  yau 
nuAIrt  wieder  abgeleitet  tmUtÜom,  welcher  woilaner 
Ikitft,  Dz  'i42  9.  r;  cat.  mo//;  span,  tno/ir  n. 
mufilr,  dfivnn  al«i.'''l.  ilas  Ailj.  iiml/ar,  wcirlilii  li,  ii. 
da«  Sb.Hl.  mollita,  ^'lfir|is,mi  *molliiina ,  wcirlv 
."»l'lb-  am  .Scheitel,  aurh  iler  H<'lieitfl  wlbsl. 
|I7,  W.i  n.  f..  plg.  molle,  davon  ubKel.  mollriru, 
w<-i<  !>•  si.'lli-  am  Mrheitel.  Vurderkopf,  nulftj«, 
KalhtitrUM-  i 

t2r»)  ■6111116,  -am  f.  (mtllM,  Wfieliheil;  ital. 
moUmm;  runi.  molialil;  prov.  motlfzn:  frz.  mol- 
Inat;  Span.  ptK-  mollrz». 

(m»)  wMo,  ni616l,  ni61Ilifli,  aialire,  mulilen; 
(ilal.  fehlt  dan  Vb..  «bifltlr  maHnnre  ■  •  'mat^inare, 
(tIh'!»»!  rum  nuirlndi  rlr.  »iiihr,  l'art.  PrÄt.  Mljnfcf, 
mM,  Vtfl.  <iiiln<r  S  IIh.  pr»v.  mot  motf  mofftt 
m'f/rr ,  fr»  mnm/.^  nuniln^  imiiiln  tnouilff  üliiT  "las 
HImI,  mtmir,  mtun,  .S<  h«l»'-i,  v^l.  mtlula  u.  nUtia, 


bezw.  Meyer-L,  Z  XIX  97);  span,  awlrr;  ptg. 
moir. 

6264)  nSml^ntam  h,  AuK'cnblirk ;  it.il.  momento 

u.  «Icini  i  I -;'i  1  I  I  1  M  I  Im   li  ii  ülirii,'('n  Sprachen. 
{VUth)  nioiiin  liiis ,  -um  Hl.  («1)1«/«.).  .Mftiirli: 

ital.  ininiih-,;  t  i  r.  ini'tnik\  liflluil.  iii-iiiiyn,  s.iu'ic 
stano,  v^fl.  Salvioiii,  l'o>t.  1  t  alijrcli-itft  voii  mo- 
ntirhuji  ist  mittclsanl.  motujili,  Hal.ssrlili-icr  i\vv 
Nonnen;  ebenfalls  auf  tnontif ttttn  ^ehl  zurück: 
III i ttcl sard,  monzetta,  sü<lsard.  mungttta,  kleine 
Muschel  [welche  in  ihrer  Schale  wie  in  einen 
Kloster  lebt],  vgl.  Nixra,  .AG  .\V  401);  prov. 
moH0«-s;  frz.  moimr  (haJbpl.  Wort,  das  ein  *sid> 
nki»  Toranssusetzen  scheint).  Tgl.  Bwger  «. 
span.  ptg.  monje,  -gr;  altpt^'.  miogo,  mogo  fbr 
mduijo,  vgl.  (.'..  Michaelix,  Frg.  Et.  p.  46.  Vgl. 
unten  mnario. 

()'2t;(>)  mSnftst^rTflm  u.  **«^rlttm  n.  inoiunz  t'nunv), 
Klosti-r;  ital.  »lonn^trru;  prii%'.  mo»f>ttifr-.i,  tmt- 
Klii  r-t :  alt  fr  z.  moH.^iit  r,  mon.stir  (=  *moitisterium); 
iieufrz.  moutur;  span,  momitterlo;  ptg.  MMfn'r«. 
Vgl.  Cohn.  Sullixw.  p,  2S|. 

ti2()7)  moilödata,  -am /.,  Dolile:  ital.  wonn/ula, 
südilal.  monitiüa,  vgl.  d'Ovidio,  Ml  .Xlll  370. 

r>2<ÄS)  niaio,  »Sre,  erinnern,  mahnen;  span. 
mMhir,  einladen:  ptg.  msirfr  (gel.  W.),  rOgan.  Vgl. 
Dz  471  «.  ».  S.  auch  oben  *MMinM*i 

6269)  mSniti«  «am  t-,  Münze;  ital.  monrtn; 
proT.  iN<Miv/(i;  frz.  monnnir;  span,  monedn;  ptt7 
moeda. 

6270)  [mÖnetarliis,  a,  um  (moni-tn),  zur  Murue 
(.'••liori^' ;  it.il.  i)iiinrt'in\i,  Aiij.  n.  .Sbssl.,  miitniürf, 
Slist..  .rut'liciiilr  (l.'lla  /riTa*.  v^'l.  Canfllo,  AU 
III  3(18  I 

Ü271)  munilö  Hal.-ili.md;  ilavon.  bezw.  voit 
dem  PI.  mom'liit  nach  Dz  2<>3  ilal.  munitjliti,  »ma- 
niglia,  Arnihaiid;  frz.  muHtllr,  Armring;  span. 
manitta.  D'Ovidio,  AG  IV  WA,  stellte  tnanktän 
ab  Grundwwt  auf.  aber  G.  Paris  bat  wohl  recht, 
wenn  er,  R  IX  630.  volkset^mologiaeha  Anlehnong 
von  monüia  an  maniw  annimmt. 

6272)  nSafto,  »Ire,  ermahnen;  sielt,  nmmuni- 
litn,  vgl.  Salvioiii,  Post.  14. 

t;273)  linönöehördun  «.  (/loi«/"!"'"»),  «  in  ein- 
■iaitif'  S  MusiliWt rk/i  11^; ;  ital.  miinm-or>io;  altfi  z. 
iniinui  iiriif;  frz.  iiuinu  nriliii»  Onil  Anlehnung  aji 
/(i<(»ii(  > , ;  .Span,  pti:  luntMitirdh'.  Vgl.  Dz  21S 
momxoriio;  Fali,  HF  III  504;  Berger  s.  r.| 

G274)  mdns,  montem  m.,  Berg:  ital.  monte: 
runi.  muntf,  Berg,  Pusc.  112X;  rtr.  muttt;  prov. 
frz.  mont  (Uber  frz.  m<mt-raehH  s.  Bemitt.  p.  182 
Anm.  216);  cat  mmU;  span.  ptg.  moMe. 

6976)  mHm  gandil  ist  nach  gewöhnlicher  An- 
nähme  die  Gntndiorm  Ar  altfrz.  NMinMr,  welches 
ah  Appellativ  .AnhAhe,  Hflgel*  (in  dieser  Bedtg. 
aurh  mtmiiti)  betleulet,  als  Nomen  proprium  Name 
i!.  -  altirz.  Hanners  u.  .altlrz.  .Schlachtruf  ist.  Man 
-.■Ii.'  .\;tli(  i.-  bei  (iautiri-  /.um  Rulaiiil^lie.!  V.  H0',»5. 
lilaubll.ilt  i-t  liies«-  .\hl<  itliliy^  llictil  elieii.  il)iles>icn 
ist  .sie  (|u<  Ii  itiiii  liiiiliarer  .iN  liie  v<in  mruin  ijfiniltum. 
Di«  Tllti  , -11.  Inn;'  il<  s  Wortes  ist  Aulgabe  iler 
Knilurg'  '  I'  '  I      I  I'  111  der  Spnichgeschirhle. 

4i27U)  l'möastritnicfin  n.  (monttro)  »  span. 
moslrendf  mottrenta,  lMmnlo8e.s  Gut,  .weil  der 
Finder,  um  Si  Ztt  erweilien.  es  öffentlich  ausrafeu 
u.  vorzeigen  mnflte*.  Dz  470  s.  r.] 

6277)  ainatro,  -U««  zeigen;  itaL  mottrar*, 
ilazQ  das  VbshsL  Mosfra,  Master,  Probe,  auch  Ziffisr- 
hlatt:  rum.  mtulru  ai  at  a,  jem.  VorKtellwigen 
machen,  jem.  tadeln  (vgLhrs.mNoi*fr^r'),Pusc.  I14S; 
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proT.  momttrar;  tlitrt.  m9ln\tlrer ;  neufrx. 
Irwr,  dun  du  VMmI.  mmtn,  di«  Zaig«.  TMchtn- 
ahr;  caL  span..  p\g.  mötlrur. 

6278)  mSiwtrfim  n.,  Üii^ehcuer;  ital.  monatro 
u.  pbcfiso  ills  (fpl.  W.  ill  ileii  Olingen  Sjtracheii. 

H279)  *inöntineas,      um  (mon*,  vgl.  Silll.  ALL 

I  439),  zurii  Hcri-'  j.'>lMiri^r ;  itnl.  moHtiiftna ,  Gf- 
Ifirurr;  r  11  III.  (Hi(n^fr;n  ;  prnv.  inonl'inhii  :  frz.mnn- 
tiiynr,  ilavoii  montiiyniird,  Gchirg>lwwohncr ;  span. 
tHontiifiH ,  (davon  montatiera ,  Uebirgsfutter,  <J.  i. 
£ii'helmaj»t  TOr  die  Schweine);  ptg.  motUanha,  dev. 
die  Adjekliva  monUmktin  0.  mamtmdum. 

ti280)  »«BtABl«,  a,  urn  (mmt>,  tun  B«v 
hörig;  ital.  monlano;  frs.  aiewfafti  (if  MaoMiM» 
der  Beigfink,  vgl.  Cohn.  SnfBxw.  p.  16t  Anm.); 
span,  montano. 

6281)  *noBtirII«,  a,  n  fmvnt),  zum  Berg  ge- 
h<>rig;  span.  moM/rro,  6ebirgii}ig«r;  ptg.  tnontt^ro. 
VkI.  1)1  46!»  monUro. 

*i2H2)  I'noBlfttfiri,  -am  (motu);  ital.  >non/a- 
/nr<i  .raririiiiinMiti)  d'uii  ordigno,  d'uiia  ofHciiia  etc.*, 
munttira  .divisa  e  corredo  ilci  soldali"  f beide  Wör- 
ter wohl  nach  dem  P'ranzOs.  gebildcll,  vgl.  Canello, 
AU  ili  386;  frz.  monture,  Aonltotuiig,  Reittier 
(die  Bcdtg.  erkUrt  sich  aas  dcljenifeD  foa  «Mnter); 
•pan.  montun,  Lasttier] 

6388)  Binlieaiii,  -üb  m.  (mam).  UeiMr  Bwg. 
Hanfe;  Uat.  montietü«,  datn  das  vb.  ammamak 
rMarr,  vgl.  d'Oridio,  AG  XIII  896;  mm.  mmuMM; 
prov.  altTrz.  mtivfl,  dazu  da.^  Vb.  amtnedet; 

I I  e  u  r  r  Z.  moncroM ;  Span,  motttrrillo. 

628-1)  *iiiöoto,  -Ire  (man»),  >lfit.'<'n.  .Htrigcn 
machen,  in  die  H<'ilie  koiiiincn,  rcil'-ii,  in  die  Hulur 
hringt'ii,  uusstaltcii ;  ilal.  moniarr;  prov.  montar ; 
frz.  monier:  span.  ptg.  montar.  Dazu  das  Parti- 
zipialshst.  ital.  montnnlr,  frz.  montant,  span. 
montai^r,  die  Hohe  einer  Summe,  Belnu;  (apan. 
pl montantf  bedeutet  auch  etuHi  mit  xwef  Htodcn 
IQ  flthrenden  DMen). 

6986)  I*miirtHili,  un  (mom^^  bergig;  ital. 
tuftwia/  rnm.  a»iiirfat(daneban  anatteim};  proT. 
monhm;  frz.  «tanlMur;  apan.  ptg.  atenlUMo.) 

6286)  Imtadmintim  n.  (monni);  \\a\.  monw- 
rnrnto;  runi.  mormlnt,  Grab,  ».  Pu-sc.  1169;  prov. 
mortio/i. frz.  moNnawMl;  span.  ptg.  mami- 

mrnt",  i'ii'Humirnlo.] 

«i287i  moocke,  Bauili;  davon,  l>ez\v.  vom 

alid.  *m<inrht\  Vf'rinutlicli  prov.  mawi,  Uaurli; 
cat.  mom.     V|.:l    I»z  H37  «.  r.) 

K2)SSi  mörft,  -ani  /.,  Verzug;  itaL  span  ptg. 
mora  (gel.  W.). 

6289)  arab.  nerAM'ti  (ein  VAlkemame);  davon 
prov.  marabotin,  eine  Hflnxa;  span.  ptg.  KMrrd- 
MdL  Vgl.  Dz  i66  mmufH;  Eg.  y  Yang.  444. 

6890)  mMUmRi  mnm  m.,  Verweiler;  aard.  mi«- 
rodian^  abitanta. 

6991)  fmirbldia,  a,  am  (morbun),  krank;  ital. 
morhido,  mail,  morhi:  sard,  sioil.  morhiiiu, 
aemil.  loinb.  morbid  etr..  s.  Srhuchardt,  Honian. 
Etyiii.  I  p.  IH;  morvido,  weich;  span.  ptg.  mor- 
hido, krank,  weichlich,  weich,  dazu  das  Shst.  mor- 
hidrz,  Wrii  hh.  il.    VV'I.  Dz  386  m6rbido  \ 

6202)  ['mirbilio,  -«bcb  (mortnu)  —  ital.  mar- 
biglione,  maraijpliHM,  Maaem,  Windmekan,  vgl.  Di 
886  «.  r.| 

6293)  *n9rblllna,  m,  (m»rkn0t  eine  leichte 
Kiankbait:  ital.  MarMHa;  frz.  «larMb»,  R6t«hi, 
vgl  Cohn,  Sofllxw.  p.  86. 

>>294)  aSrbOa,  m.  (vgl  Wölfflin,  SKzungsb. 
der  bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Gl.,  1894, 


p.  IIS),  Krankheit:  das  Wart  fat  in  aabiar  aOga- 
mainan  Badtg,  fan  Roman,  durch  das  von  m/c  + 
MMiw  bezw.  «Aaftfifut  abgeleitete  Sbat.  OtaL  nuf 

latfia,  prov.  malautM,  frz.  maladie),  durch  imfit- 
milaa  (ilal.  infrrtnitä) ,  span,  fnfrrmeiind,  plg. 
trnfrrmidndr)  u.  durch  *<i<ili-nliii  i;it^'.  dornen)  aus 
dem  gfw i'ihnllclifn  (it  liniudic  fa.st  völlig  verdriingl 
wnrdi  ii,  '.v-iiti  i's  au<  li  im  Ital.,  Span.  u.  Ptg.  als 
^'«■1.  \V.  (morijo)  noch  fortlebt  Ob  frz.  morpt 
(westfrz.  mort-he  =  *morhica  i),  Rotz  (wovon  nach 
gewöhnlicber  Aimabroe  morfondre,  gleichsam  morre 
fmtil*t  dem  Pferde  Sefanupfen  verursachen i,  span. 
mmnm9f  ptg.  aiairaia  auf  morbm  znrOekznflihren 
rfod,  mal  dahingealattt  faldban,  bezO^di  dea 
giaidibedaQlndMi  prov.  oanna^  eaL  «arm  iel  aa 
entschieden  sn  bezw^fdn.  Vgl  Dz  317  mormo  n. 

643  morfondrf;  Gmber,  ALL  IV  121  (fi.  führt 
außer  den  hei  Diez  stehenden  Wörtern  noch  an: 
sicil.  mnrxM,  Rotz,  hergaiiiasL.  murrä,  sliiikfn. 
rtr.  morf,  llntz,  u.  fuhrt  die  i/anzi:  Sipp«-  auf 
mortUK  —  morhu.s  zurlJck ;  vgl.  aui  li  Sciiuch  irdt, 
Z  XI  494,  ririr  h,  Z  XVIII  28.^;  H..rnmg,  Z  XV 
u.  XXI  457,  B>-hri  ns  Metath.  p.  78  Anni.i. 

62!)5)  biLsk.  moreoa,  dicker  Darm;  davon  span. 
morcon,  Blutwurst,  vgl.  Dz  470  «.  r. 

6296)  [*mSrdieele,  -am  f.  (v.  morda*  wie  Imo- 
chIb  t.  fmox),  Zange;  ital.  wMrrfewUfa;  altf^s. 
awtjsrfa  (gel.  W.);  neu  frz.  mordadie  (Ldtnmirt 
ava  dem  Ital,  aeit  1860  belegt);  span.  mardacAla. 
Vgl.  Cohn,  SufBxw.  p.  296.] 

(•297)  m$rdix,  »ieem  fmordeo),  bissig,  =  (V)  frs. 
mordiirhr,  Zange  (vgl.  span.  mordadUa,  Zänfa), 
vgl.  Dz  «43  $.  t ,  vgl.  aber  Nr.  6296! 

629^l  mördSo,  mSmSrdI,  m5n>nm,  mördere, 
beillen;  ital.  mordo  morsi  morso  mörderf.  rlr. 
morder,  l'art.  l'rät.  mor«,  vgl.  (Jartner  jj  1  |H;  prov. 
mordre  (Part.  Pr&t.  morg);  alt  frz.  (morlj  mom 
mon  mordr«;  neufrz.  mordre  {srhw.  V.);  spao. 
ptg.  mtrder.   Vgl.  Grober,  ALL  IV  120. 

629»)  allDlMiiL  *merpr  iHMnMti^  Mord,  = 
frz.  meuftrt.  deven  abgeleitet  meurtrür. 

6800)  altnfrink.  *mort>i;^an  (morAJaa),  morden, 
=  frz.  mmrtrir  (gehört  hierher  anch  altfrx.  mor- 
drtor,  mordrhteor  /  s.  liodefroy).  Vgl.  Maekel  p.  34. 

fÜOr  V  mittcindi.  morfea  (besser  i.'^l  auszugehen 
von  ahd.  *murpblaD),  abfressen;  ilal.  morfire, 
tiichli/  fri  ss'  ii ,  dazu  die  Sbsltve  mvrh«,  Fresse, 
.Maul,  .fmorfia,  Verzerrung  des  Gesichts ;  altfrx. 
morfier,  fressen.  Vgl.  Dz  ;586  morfire,  Braune, 
Z  X.VI  216.  Die  Ableitung  ist  aber  sehr  uuMcher. 

6802)  ndl.  merlUe,  Morchel  (ein  Pilz);  frz.  mo. 
riUt  (pic.  menmille,  mtrotUe).  Morchel,  vgl.  Oz 
648  a.  «. 

6806)  *miife,  •!!«  (scbrifllat.  morior,  mmimu, 
tum,  mori),  sterben;  Ital.  aniero  (mutyo),  morii, 
morto,  morire;  mm.  mor,  murü,  murit  u.  mortp 
muri,  Pusc.  1107;  rtr.  morir ,  Part.  PrÄt.  mort, 

mirrt  etc..  vgl.  Gartru/r  5}  148;  prov.  mor  mori 
mor(:  morir;  frz.  meur.*,  mourns,  mort,  mourir; 
cat.  worn,  mori,  mort,  morir;  span,  muero,  mori, 
muerlo.  morir:  pl;.'.  morrer,  Part.  IV&t.  morrido 
u.  morto. 

63U4)  mön,  mortem  f.,  To<l;  ital.  marle;  runi. 
moarttf  Pusc.  lir»4;  rtr.  mort;  friaul.  muerl; 
prov.  rntTt"»;  frz.  aiorf,  dasv  das  Komp^jsiium 
mtrt  41m  ^  «larUfH,  vgl.  Dz  648  «.  v.;  cat. 
m»rt;  apan.  umert«;  ptg.  awrte.  VgL  GtOber, 
ALL  IV  131. 

6306)  |*m9r8le<llis,  (Demm.  zu  mor$tu), 
Bissen.  StQck;  altfrz.  tMorval,  «Mraaf;  neufrz. 
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not)  bmmico 
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motrr<m.    Vgl.  (IrAher.  Miw.  46;  Diet  64S  «.  r. 
$tclUt'  als  (•ruii<ir<>riii  *mor»fthu  itnf.| 
'nonelliut  s.  BoraHii. 

(iSiMi)  mörsiro,  «ftre  flntcn».  zu  munlrm  l»  ir>t  ii: 
ital.  mor»ir<irr,  mcitiohinri,  iitur^t  irim  rr :  \  al- 
•tass.  mtugo;  ruiu.  mwjc  (für  murttc)  ai  al  u, 
Vvae.  11S6;  (spao.  imrriter,  «MnUmir:  ptp. 

6907)  ■iwil»  •■m     (m<>rd«tij,  Uili; 

ital.  iiM»rso,  Bill  (daiu  tlie  ÜeminutiTa  mornW/o,  | 
mt«rtim0,  Bimen).  mtorta,  Venahount;  einer  Maoer. . 
iScbraalMtoek,  dagegcogdiArt  bocbstwabndieiolieb  | 
nidit  Ineilier  wnu»,  Sduunite  (daxn  die  Demini^ . 
tiva  muuftto,  SchnäuK-hen,  muttllo,  l'nterlippe  der ' 
Pfefde)  (Tgl.  Nr.  (S41I).   Hazn  das  V'b.  mmare, 

Sflen,  vgl.  ('aneiln.  AU  III  M\ :  ilie  Annahme, 
ß  o  tu  i<  vrevvonleii.  ist  äuHer^t  lve<leiiklich.  denn 
<<»/m>  y)  iHttii  u,  *tiitiiif  =  'tHtitif  =  I?) 
frz.  fM'»-  (.-Xii  1  3ti  .Aiini.)  -inil  unaiinehiiibar.  aurli 
auf  futirf,  .MaullnMTc,  liarf  man  sich  nicht  luTufpti. 
«ienii  hier  ist  u  aa-^  nt  Ix-zw.  aus  on  u.  «liese;«  eiullich  ; 
ans  tat  o  cnUtamli-n,  vpl.  .Nr.  631S;  proT.  mor«, ' 
BiB,  <Mtu,  Schnauze,  dazu  das  Dentin,  mturi,  das ' 
Vh.  mtuar,  gaffen,  die  Zeit  TerUndeln.  dudeln. ' 
wovon  wieder  das  ViMbst  Mwao,  wmta,  das  Gaffen. 
UtafehtesWarten,  wMMri««,  Gaffer);  frx.iN«r«,  Gehii;. 
(nicht  —  *moneUHs  ist  inkmyim,  Schnauze.  Maul, 
wozu  mturlih-i;  Maulkorb,  mtuetrr,  den  Maulkorb 
.inlct:fn:  mus,r.  t.MlTcn.  ilazu  Vli-b-t  mior, 
d.T»  («.ilTi'ti.  ZfilviTtriMleln.  >l.ivnn  wieder  'imii- 
.<! » ,  j'  in.  iii>-  Zt'it  vt-rtniilclri  las.-f-n.  jcm.  uiit<T- 
luiUrn.  mKAun/.  («alTcr.  s.  Nr.  »Hll't:  span.  ••m(i.-<i, 
in  mosalrrie,  mnzdlhit»,  mozalbiltn,  (it'lbiy'linalH-l. 
N  i<»  v»"i.<  (der  zweitf  Tt-il  des  Wnrtes  ist  vermut- 
li<  h  albuit  abzuleiten,  t.-^  ist  abt>r  auch  die 
AitletUinc  des  ersten  Teiles  xweifelhalt),  vgl.  Storni, 
B  V  181.  Vgl.  Dz  220  mue;  GrOber.  ALL  IV  12U. 

saue)  Minia  fiUlM»=  frz.  morstttne,  HOhner- ' 
dann,  Vngelkrant  leine  PHanse).  v^.  Ds  MS  «ee.  I 
<Saa»\  mirtllk,  -e,  sterblich;  dar.  sard.  morUO- 
Sterblichkeit,  rirl.  SalTioni.  Po<t.  U.   Sonst  1 
uur    -1  W 

♦ivil'M  ■«rtariilm  M  »rsfr.  .Vlort.1:  ii,i!.  mor- 
t'Uii:  runi.  mtyrlariu  i'  .  prov.  frZ.  morlifr:  -ipan. 
mortrro:  plg.  mortriro.    Vgl.  l)z  217  tnortnjo. 

63111  aMCtielaiS,        nai  Onors).  abgestorben: 
ital.   Inno  mortieima.  Wolle  von   toten  Tieren. 
morticimo,  klebie  Ldcfae;  ram.  tnortädmti,  .Va> 
Puac.  IUI;  span.  tmorUrimo,  halbtot,  kraftlo». 
<ww  mmrterim0,  Fleiscb  von  natOrlirh  gestorbenen  ; 
Tier«n:  ptg.  mttriemmko,  südto,  Leichnam  (oa-, 
nivntlieb  eines  oatfirlich  gestorbeaea  Tieree)i 

<31S  Birtll^ta,  n,  wn,  tot;  ital.  morto;  raoi. 
■w*.  Pasc  1110:  rlr.  mort:  prov.  mort-z:  fr«. 
m.'i-t.  '  r„_,rt'n'>!f  —  'tiiui  tu  ttilfa.  ein  niittelalter- 
Iti  ti>>?  trh'-' '  h;  .  v;.'l.  l'r  iit;i  j«.  r.>;  r.il.  mori : 
»p.Ul.iM'i  itfi-r.    \  .-1.  (Irolver.  A  I.I .  l  V  1  J  1 . 

t>3l:<>  Biurüin  n  ,  .MauUivre.  u.  mörüs,  -um. 
t'-zw  Mira,  -am  f..  Maulbeerbaum;  ital.  mom, 
M  tulK^-rttaau,  uptu,  .Maulbeere;  tüauebeii  fur 
..M.<u,: eurbwun*  als  volk'-tutuliehes  Wort  jrWaa. 
rvk'jr^t  an»:  M«ruyr/«o,  TeruiotUcb  »  monu  reltm 
fur  m.  rWjKi,  vgl.  Dz  S75  yWw):  (moth«  cWmi  i^t 
«rhültco  in  mittelsard.  mwijfkrmn,  sQdsard. 
«n«e.  Nigra.  AU  XV  4ti7);  mm.  WMr.  atttni, 
INisr.  1138:  rtr.  mura;  prov.  mora:  altfri. 
«Mwr«:  neu  frz.  «ulrr;  eat.  «MOfvi;  «pan.  iwom,- 
pt>.'.  timuni ,  d.ivon  abtreleitet  n.icti  (!.  >lii  t,ael;>. 
Ml^\  moru»jto,  mi/nim<iii ,    Knibeere.  V^'l. 

Grober.  ALL  IV  UM. 


)>3t4)  *milliy  a,  nn  fiL-is  Demin.  moTM/us  bei 
riaul.  I'oen.  6.  6.  |II|11IH'.  alleniinp^  an  zweifel- 
lialler  Stellet,  duiiLel.-rliwar/. ;  1  1 .1  I  im/ni.  .M>ibr 
iiliH  Ii  is|  lias  Wort  vielleli  111  ln-^^er  -  .l/<fl»»  Mj 
aiizu--etzen :  kainu  aber  d.irl  man  aiiiiehnien.  ilal> 
der  Volksname  Mimnut  u.  das  Ailj  rworio  «l.is- 
selbcWort  seieni,  davon  ab||releitet  moiellti.  <<  li\v.irz 
braun.  morrUa,  Nachtschatten  laucli  pror  :  alt- 
Irz  morel,  moreau,  daza  da.«-  Sbsi.  m-irrllr,  N.n  hl- 
schattea;  (span.  ptg.  moro,  Mohr,  Maure,  Umvuu 
abgeleitet  Morwee,  maarisch, 
mtnnito,  mormad»},  brtttiilieh,  vieilekbt  aoeh 
mtrondo,  geschoren,  .well  die  Mohren  das  Haupt- 
haar absclmitteii*.  Dz  170  ».  r  ).  V^jl  Dr  -MT  morr/lo. 

6316)  rorbtu  +  hret  mdr,  Meer,  -f  vraa,  Rabe. 
=  IV)  frz.  cormttrum,  Seerab«,  vgL  Dz  bSü  a.  ». 
S.  Nr.  25Ö0. 

ÜiUi)  sl.iv.  mori,  Wallri-l.;  davon  d.is  ^'leidw 
bedeutende  frz.  mo»K,  vj;!,  Uuirge.  II  IV  .>(i.i  (eine 
andere,  aber  von  ihm  -ielbst  als  irri;;  erkannte. 
.\bleituiig  hatte  Bugge.  R  Iii  157,  gegeben). 

6317)  mOe,  ■•!«■  m.,  Sitte;  das  Wort  ist  onr 
erhalten  im  frz.  PI.  m<rur*:  die  tconst  ablieben 
rnman.  Ausdrücke  für  .Sitte*  sind  «un«*  I—  »i*«») 
Ii.  *  ■in^uttuinrn  \\:\.\.  r,i*tumr;  prov.  co'tum-", 
ro^lumii,  cofdumHii ;  t'rz.  idiitiimr :  span,  rottumhri' ; 
ptg.  coMumr,  «.oben  'eensueturaen.  S.  unten  mark. 

dAX^)  german.  mesa-,  «gut.  niederfrftnk.  ^mi 
liraune,  Z  XXI  216).  Mixis;  unter  dem 
des  german.  Wortes  scheint  laU  Nwenuv  Hone. 
Scbanm  (ital.  mmsm,  rnm.  mafeMi,  rtr.  mmtt, 
span.  «Htsco  [daneben  MMle^  ptg.  «lup«)  sieb  sn 
prOT.  mosta;  frz.  moMSse  (davon  abgeleitet  «toMS» 
Stroit,  Mnospilz,  moiifirr ,  -^-häumeii),  caL  molMi 
entwickelt  zu  haben.  VkI-  Dz  M4  motuxr:  Mackel 
p.  32;  Grober.  ALL  IV  125;  Urandin,  Rev.  des  M- 
jttives  .\L1I1  83.   S.  unten  aaf. 

6S1!*)  arab.  MSitairabi,  arabisch:  liavnn  span. 
mozarabe,  ptg.  mutiuvbr,  vgl.  tlg.  y  Yang.  AISO, 

6324»  Meaal  (asiatische  Stadti:  dav.  ital.  nnw- 
iHusfvlino,  Nesseltui-li.  .Mn'lin;  frz.  »homv».- 
iini-;  -pan.  muAi^inn;  pt/.    miif.-nliiui.     ^  Dz 
221  fHM.vwi'". 

•>.i2I)  lit-scb.  niott,  nutt.  austn  liiune  M"«orenle. 
H.ix  n?lücke  u.  du'l  :  ital.  mutta,  herabgesunkene 
tlrde;  frz.  tmtttf,  KrdM-ludle:  »pan.  ptg.  motu. 
Vgl.  Dz  218  molta.  Es  dürfte  inde«seii  diese  Ab- 
leitung nicht  Ober  jeden  Zweifel  erhaben  sein; 
dablngestdlt  bleibe  aaeb.  ob  alt  frz.  (o.  neufrx. 
mondartL)  muUerm,  Manlwurt  das  von  Horaing, 
Z  XVni  225,  nicht  befrietligend  erUirt  wird,  hier- 
her gehört 

6322  IrndtÜR.  -am  m.  (morrot,  Bewegung;  itaL 

ptg.  motit.  s,,i)st  iVhlt  diis  Wort  ijedocti  trz.  mutii,- 
viell.  —  wf  »lotMi  -viV In  «ler  libertra.-eneti  Hedl^-. 
, Beweggrun»!,  .\ntriel'*  wird  es  dur<  h  munrum  - 

ital.  »«'ifirrt.  frz.  m'-;i\  >pali.  pl;.'    «<..•/"'<  er-< 

inoveo.  aiöTi.  raötam.  miTcre.  bew.  ^.-m : 
ital.  MNtfCO  iMi«.<W  mix-'Mi  muortrr;  prov.  mott  »>«c 
«M^Mf  tnortr  u.  moure;  trz.  mtrm  mm  mü  mtm- 
toir;  cat.  mi-h  mi.H/ni  moytft  mmurr ;  span  ptg. 

IMW<T. 

I>;t24)  (*m«Titi  iPart  Prit  za  mQ€irt\,  =  all- 
frz.  MNTlr,  oeafVz.  «cHt^,  Erfaebang.  AnMand, 
Jagdzag.  KoppeL  daza  die  Zoeammensetzimg  4mnir, 

Aufstand:  alt  span,  mtuhdn.  Vgl.  Dz  639  menU: 
Förster.  Z  11t  :.•  -> 

K3i&l  ;*mentla«,  -arc  tv.  'moritn*  ,  la  Bewegung 
aeUen,  s  itaL  ammwUmartif  sich  empOren;  frt. 
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(>33«>)  muf 


670 


r,  in  Aufruhr  bringeD:  tpan.  mmMmot.  Vgl.  I 

Dl  6S9  mnUf.\ 

«32«)  [*n8TTtIiiaii,  -Bin  (von  'monVi«)  =  (?)  frz. 
mutin,  Aufwic^rlftr,  Mfiitfter.  s'ici.  l)z  »>3!i  mmtf.] 

•>:>2tia)  *aioTito,  -ire,  hfwtyeii ;  <l:iv(.ii  nadi 
MejtT-L.,  Rom.  Gramm.  I  S  -14.1.  rum.  mitl,  v<»r- 
iiiKlern.  v^;l.  I'uic.  III»,  wo.  u.  zwar  jcijeiifalls 
richtig,  mutare  aU>  Urundworl  aufgestellt  wird.  ^ 

6837)  kdt  Btainin  Mte-  (altir.  mmcAmm,  ieb 
ferbenre  etc.);  davon  Tarinotlich  itaL  mrneeiar*, 
entschlapfen;  s  i  e  i  L  aimHNeirjriri.  verstecken  (Lehn- 
wort aus  «lein  Französ.);  rtr.  miccnr,  entwischen; 
eng  ad.  mitttrh,  mül^rh,  mii»-h,  UurkriiAu.ser.  vgL 
Scliurliarill.  H'imali.  Elxiii.  I  p.  M;  fr/.,  iiiu/iiirr 
(pic.  iriHrhi-r\.  Vcrslfckcn.  V'^fl.  I)Z  VAä  mux.Hrr 
(DifZ  ilaclite  all  .\lilfiluii>f  aus  dfm  DeuLM-lu-n i ; 
Caix,  .'iTri  (sililul'i  si.h  Duz  an);  Th.  p.  KW 
(slt'lltf  .|>-ri  St  imm  müc-  auf);  Marlcei  p  2<t  i,o1j 
man  alttrz.  mucii-r  etc.  zu  ahtl.  mür,j^oH,  wfchseln, 
lausi  lieii.  aus  lat.  mtUnrr  stellen  darf,  bleibt  frag- 
lirh*);  W.  Meyer,  Z  XI  iUM  (.als  Elymun  dQrfle 
ein  dem  mluL  mumAem,  Jieimlich  auf  die  Seite 
aelurfbo*,  en|[  vcnvandtea  femuniiches  Verbnm 
anznsetxen  eein,  vgl.  Klage  «.  «.  .menehel' *). 

r.327a)  |*mie«e«,  -are  r »« u» -•/«.,  ?; ,  •■insuigen. 
■  luri-li  Kinsantfon  der  Lud  tiiitt-  l-t  ilt-r  Lippen  pinen 
zix-lioni|iMi  Ib-lzlaut  bct  viirlirin^'fii ;  liavon  nach 
l'u^c.  lU(i  ruin.  mu/,  die  Hunde  hetzen;  über- 
haupt  will  l'use.  auf  iMfioew  eine  groRe  WorUippe 
zurackfltbren.J 

6928)  *bImSIs,  /*mAreiia  =  m^tnt»), 

schleimig,  feucht  n.  dgl.;  dav.  itpl.  moeeio  [tcnez. 
moTZo).  Sf'hleim ,  RntS,  davon  mocrira,  moccü-onf, 
Riitzkerl,  iluniinfr  .Iiin>,'c.  mmi-irari-,  l.iulen  (von  der 
Nasei.  tmurrifhino ,  S<liiiupnui|i ;  venez.  mozzo, 
ttr.  mtUscheifna,  Rotz;  <lai;<'^'cii  sin'l  l><>'^xt'r  v<>n 
ntHitnm  hi-zw.  *mu»liH*  aus  mtuitidu"  alizub'iten 
(v^'l.  S.  )iu"  ti.inlt.  Roman.  Elyrii.  I  p.  68l:  ital. 
moKcio;  I  r  i  a  u  1.  muens;  lad.  mtuch;  e  n  g  a  d. 
ntuoM-h;  prov.  mois,  moth,  feucht,  traarig.  davon 
da»  Vb.  motir,  schimmeln,  amonr,  düster  werden ; 
neaprov.  nnmti,  feucht;  altfrz.  moit,  (feucht), 
albern,  davon  QodfHeB  ist  wegen  des  einbehen  « 
di«  Abldtnng  niebt  onbedraklicb,  fidls  nan  nicht 
annelinMii  «itt,  dafi  da*  Verb  unmittelbar  von 
mott  abfeleitet  Sjri)  das  Verb  moim'r,  «ichimmeln: 
rat.  moir,  traurig.  Vgl.  Dz  .'?s.')  morcio  u.  <;42 
moisir  (Diez  leite!  du'^  Wort  von  tuwrre  orh-r  mit- 
rr.-i  fi-r  ab,  vgl.  dat.'fv'''li  Cirnber.  ALL  IV 
aucli  l'u.>ic.  1146).  S.  unten  *mäeeidua  u.  mnüteus. 

6S29)  *Biiecidna,  a,  um  Cmüccu»  für  mäctuj, 
üchleimig^  feuehl,  schimmelig;  itaL  mtindo,  acbim- 
meKg,  weich,  welk,  mMcic,  tchlair.  welk,  davon 
amiiitteire,  welken;  mm.  mmc«^.  .tchlmmeUg;  rtr. 
muaeh,  feuehl;  (friaol.  moncM,  teigig);  limous. 
tnmuti,  feucht;  cat.  mtutkh,  Ki-hlalV;  frz.  moüe 
{muffiduK  :  moisU,  moUr  -=  /pifxi<t<i,/  *huj-i(ln  : 
l,'üf>,  vi-riimllicli  ist  *murcitiiii,  also  parlizi[>ialc 
I '  iiliihluiij,'  von  *mi<i-i'i</M\  anzur.'  tzfii  I,  vgl.  F<'>r>lfr, 
Z  III  2<i(>.  aiidcrwits  .iln-r  .^cliiirliardt .  Roman. 
Klyni.  I  p.  57.  llnnMiij.',  /,  .\V  .Anni.;  gase, 
ral.  miisli:  «pan.  iiwi.^ii",  trauri;.'.  Vgl.  Dz  217 
motcio  (Diez  »«-liwankt  zwim  Ikmi  muntnui  u.  mucci- 
dlM);  Fönler,  '/  III  2641  beweltt  die  Gleichung 
maite  —  mneeUu-  :  0.  Paris,  R  VIII  (i28  (xtimml 
Farster  bei):  (»r  .ber.  ALL  IV  122;  Schuchardt,' 
Roman.  Etfin.  I  p.  (i8:  «liie  Wörter,  welclie  tiröber  1 
noter  »tmiMiu  n.  nmeetiu  verteilt,  verteile  icfai 
unter  *mtulUM$  o.  muttttu'.  S.  unten  *BiifIlii.  I 


682Sia)  t*MeeIgilia  n.  pL  (mmeem),  schimmelige 
Dinge:  rnm.  mudffaüt,  Schimmel,  s.  i*aM.  1116.] 

(>330)  *mSee«,  -ire  (muuita),  schleimen,  selmeu- 
zen;  prov.  mochar;  frz.  moufhn-,  schneuzen,  ilav. 
mouchoir,  Si  bnupflucli,  moucheron,  Liclilscbiiuppe 
'••i).'fnllicli  was  beim  Schneuzen  ilr«  Liibles 

abtalll).  iiiin-'  h  u  .i.  s<  liii ii | iI.t  ;  >'ine  ainlerc  Ent- 
wicklung von  mm. ■((/■<■  ?ic-lieirit  in  frz.  <eigentli<-|i 
nur  picardisch)  mwjufr,  verspotten,  vorzuliegen  [m- 
moiftier  <ir  qlq.  wOrilf  also  eigentl.  beiieulen  .^^ieii 
über  jem.  schneuzen,  jem.  so  inil'iarbten.  <lali  m:ui 
sich  gellissenllich  vor  ihm  auaschneusf);  aach 
.span.  mu«ca  (aitsp.  muea],  GriouMse,  Verspoltiing, 
gehört  wohl  hierher.  Vgl.  Os  648  masntr  o.  644 
mowcher;  Scheler  im  XSML  ontar  mofwir;  Gröber, 
ALL  IV  128.  Ober  frz.  monehari  s.  auch  mten 
muRCJi. 

f>33li  *micrÖ8Ufl  (mitcmti»,  v.  'miicnus,  miiciu), 
a,  um,  schleimig;  ital.  l>«i«(».i),  ^'pl.  \V,i.  mom'uHo; 
rum.  HiMi"(),<.  l'u-i-.  1117  p.-nv  »ir,^,,,,;  frz.  mu- 
ipwu-T;  cat.  »Kwo.v.  -p.ih.  miMißsi);  p  l  g.  mucosa. 

'miicciiläs  mOeeiis. 

6S32)  'mieeOa,  -am  m.  (schrifUat  murus), 
Schleim;  ital.  nur  daa  Dentin,  moeealo,  eigentlich 
das.  was  b«m  Schneuzen  (umttart^  des  Lichtes 
ab(2Ült,  Uehtschnuppe.  daim  Liehtstnmpf,  davon 
abgeleitet  moceol^fo,  Lichtschnnppe;  sard.  uMimt; 
ram.  mm,  Uehtwlinuppe,  Lichtslumpf.  Dncbt.  s. 
Pasc.  1112.  1136  u.  II4G;  rtr.  moe-a,  mocra, 
Rotz,  Liclilsclinuppe :  prov.  moe-g,  Licht!<chnuppe: 
rat.  miuh,  Schleim.  il;UU  das  Vb.  mitrkor:  span. 
niiM'o,  S<-|il<-ini ;  |>lg.  monco,  Rotz,  mnmiir,  sditieu- 
z>-n:  Mugge.  R  IV  'M;1  ,  setzt  l.i-,  von  |)ii'Z  170 
unerklärt  gela-wne,  von  (;.  .Miihaiiis,  Mise.  140, 
auf  Mnlchus  (s.  li.i  zuruckgflrtlirtc  Ailj.  uunun, 
harthörig,  =  *müc%u  an,  in  welchem  er  wieder 
das  griech.  ftvxöf  —  a^utvo^  erkennt;  möglicher- 
weise aber  ist  moueo  adjektivisch  gebrauchtes 
schrUUaL  müetu,  der  Bedeutungswandel  wilnle  dann 
etwa  gaweaen  sein  .rotzig,  albem,  dumm,  nicht 
verstafaeod*,  also  glaidisam  hKthOrig,  vgl.  ital. 
moeete»,  moeeieome,  s.  oben  WMMn.  Vgl.  Dz  886 
moeeio:  Gröber,  ALL  IV  1S8  a.  VI  394;  Flechia, 
AG  .11  367.  Caix.  St.  404.  erklärte  hi.-.  h.s. 
marmocrhiaiu  ,roriza'  fiir  fiitstanden  aus  r<'«iii|ilj- 
zierteni  moreolnui,  u.  das  hat  grolif  \Valir>i-liem- 
lichkeit  für  sich.  —  Aus  einem  '»no  fi  tnr  'murm 
ilörfte  frz.  mirkr  etc.  in  seimr  Knlslt  lmng  beein- 
tluül  worilen  sein,  vgl.  Horning,  Ztsi  hr.  1.  neufrz. 
Spr.  u.  üt.  X'  24;i,  s.  unten  niyxa. 

G333)  ahd.  *ranck«l,  'rnabbel»  Klwnpen;  davon 
nach  Braune,  Z  XXI  218,  ital.  muedUo,  Haufen. 
S.  oben  efimtlns  n.  unten  mtttilM* 

«SS4)  (■Ufr,  -irai  Ml.,  Sehiaunel:  aard.  wm- 
gort;  mm.  mwoardf  Paib  1116;  viallaicht  «pan. 
mugre  {fX  fettiger  Schmutz  avf  Kleide,  dazu  die 
Aflj.  mugrirntr  u.  muffroso  (fenier  gehören  hierher 
atitur.  mtujor,  St'liimmcl,  altfrz.  murrir,  schim- 
meln, mwrr,  sehimiuli^,  vgl.  St-burlianlt,  Roman. 
Elym.  I  p.  62);  mw/rf  wurd«'  auf  ili-m  lat.  Noni. 
beruhen  u.  auf  dii'  schrilUnt.  Form  zuriii  k;-'i'lien, 
während  der  soiisti;,',  ii  Wortsippe  (mit  Auanahme 
des  plg.  mowo,  wenn  es  -  *flHieNt  ist)  IMMCrtU 
zugrund4-  liegt.    Vgl.  Dz  470  «.  r.] 

Ü335)  macro,  -öDem  »•.,  Spitze.  ^  span,  miu/ron, 
iienker.  Pfropfreis,  vgl.  Dz  47U  «.  v.;  vgl.  dagegen 
Farodi.  R  XVII  70.  &  oben  Nr.  6117. 

■Icis  a.  mOeena. 

6886)  ndl.  mf,  aehimmlig,  mvJBg;  ilaL  mtiff», 
schimmlig,  mmffa,  Schimmd,  mtifmr«,  sehünmeln. 
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6S37)  moB 


63591  tnUlUtado 
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neoprov.  muffir,  schimmeln;  frz.  mofette,  mou- 
fette,  Slicklufl;  spaa,  moho,  Schimmel  (auch  Moos), 
dum  ia  ObertiitMiiM'  BodBUInny  Trtglwtt,  Panlbeii, 
dihcr  MdMM^  vsrdriaBHdi,  »vdi  «io  tOckucber 
Hanleael;  ptg.  mofo,  Schimmel,  mcfinOf  mtfimeza, 
Knickerei,  mofino,  mOrrisch,  filzig.  Vgl.  Dx  218 
muffo,  Braune.  7  XXI  220. 

Ü337J  iidi).  mair,  Pelzwerk  zum  Häudewärriien; 
davon  ital.  camuffan-  cupo  mu/fure,  den  Kopr 
vermummen;  prov.  moflrt,  wfu-h;  frz.  mouflr, 
Fauslhandscliuli :  moufier  nlani  lwn  mafiir .  v^l 
(;(ilin,  SufTixw.  p.  197),  die  Backen  aufTdasen,  dürfle 
lM's?*r  von  moffel  fs.  d.)  abzuleiten  sein;  diiKCKen 
geliören  hierher  die  mundartlichen  Worter:  pic. 
mouflu,  weich  (in  der  Bedeutunir  .wohl  ausgestopU* 
isl  das  Wort  ao  «M{dW  zn  Terweis«n;  ebenso  ben- 
neg.  «H/hi,  didtlMeKig,  wob!  audi  span,  tnefietn, 
Plattsbacken),  wallon.  rno^n^,  wdeh.  V|^0s2Ih 
nmffare;  Mackel  p.  24;  Braune,  Z  XXI  SSO. 

63381  got.  (frflnk.)  *niDlTatAn,  hrununcn;  pic. 
moufrtrr,  die  l.ippei)  bewegen,  v^\.  Braune,  Z  XXI 
22(1. 

(«339}  dlsch.  mnffelf  kurze  Sctmauze,  närrischer 
Mensch;  frz.  mu/U,  Hanl,  VntM,  TCHfA,  v^l. 
Braune,  Z  XXI  221. 

6340)  ha.sk.  moga,  ürenze;  dav.  vielleirlit  sjian. 
mogote,  einzeln  xtehender  Berg,  im  l'l.  Klippen, 
auch  die  Gaheln  der  Hirschgeweihe;  altptg.  mogo, 
Greiizistein.  VgL  Dz  469  mogo.  Die  Ableitung 
erscheint  jedocD  als  sehr  ftragwünlig,  um  »»  mehr, 
ab  nebao  «hmpn  «io  m^ftn  vorbuideo  ist,  vgl. 
Nr.  6490L 

6841)  fliBgfl,  •em  m.,  eüi  Seefisch;  davon  ital. 
migtfin«;  frz.  mugt;  span,  mugil,  m{(}dl;  ptg. 
mugem.    S^\.  I)/  21'.!  mt'ujgine. 

r>342)  mQgilo,  -are,  sclireien  (vom  Waldesol); 
s.ird,  muilare,  vgl.  Snlviiini,  l'n-l.  1-4. 

<;3J3|  mag!o,  -Ire,  brüllt  u  ^sie  ein  Rind);  (ital. 
muyijhiniv]:  rum.  mugtM-  ii  it  i,  I'usc.  1118;  prov. 
mugir;  altfrz.  muirr;  neufrz.  mxtgir;  span. 
wmjir;  ptg.  mugir.    Vgl.  Dz  664  Z.  3  v.  oben. 

fi34Sa)  BOgitna,  -um  m.,  Rinder^'<-brüll;  rum. 
m%ffH,  a.  Pasc.  1119. 

6844)  *atlgtU««  -AI«,  brfiUen;  itaL  mugtilar«, 
•aisnf  .propriaiMiito  d«  eana*,  mtig^thure  ,pro- 
priam.  del  fem«,  ad  ft  HD  nrlare  per  ftarore  e  dolore*, 
mngiiare  ,delle  vaeche*.  vgl.  Canello,  A6  III  S66, 
d'Ovidio,  AG  XIII  439:  Braun.  7.  XXI  218,  setxt 
mtigghiiirf  =  schweizerdtsch.  muijt/t'ln,  »bfOllen* 
an;  sard,  muilare;  frz.  mttgler,  '!  meugirr  (fehlt 
hei  Sachs).  Vgl.  Dz  219  mw/ghiure :  Grober.  ALL 
IV  123  u.  VI  39'). 

C346)  ndl.  mui,  Staub  (vgl.  dtacb.  Maulwurf); 
davon  fri.  «niM»  gioBe  FaMmiaa,  vgl  Di  64ft 
«.  a. 

6846)  »Iii,  f.,  ManleadiB;  ital.  prov. 
eaL  Span.  ptg.  imifa,  davon  span.  ptg.  (auch 
in  ital  Mundarten)  das  Demin.  muleta  mit  der 
.Crtoka*  (Nr.  6S54).    Vgl.  Da  471 


81471  l'hnlllaster,  •ran  m.  {mntim,  vgl.  WölfRin, 
ALL  IV  412).  schlechle«  Maultier,  ==  frz.  mulätre, 
Muchling,  Mulatte.] 

634N)  |*niaUttas,  •um  m.,  kleines  Maultier,  — 
ital.  Mwtotta;  apan.  ptg.  wnlafft  VgL  Dz  470 
mtUato.] 

6849)  Bfilr^,  «er«,  streicheln,  "  ital.  mUeerr, 
vgl.  Gröber,  ALL  IV  123. 

63&0)  niMtoi,  ««B  f.,  MelkfaB;  ital.  mtltra, 
mmttro;  barg.  tmeUerp  bigooeiiiolo;  ob« aid. 


meltra;  lad.  muira,  neben  mevtra,  vgl.  Herzog, 
Z  XX VII  12li.  Vgl.  Salvioai,  Post.  14:  JTt  A 
spiegberA  o  da  un  derivato,  o  aari  per  immfaeionr 
del  germ,  awttvii,  come  gift  ha  detto  l'Aaeoll. 

AG  I  39.' 

63511  muletrile  n.,  MehlfaU;  valser.  ntenln'il, 
sorla  di  vaso  ecc,  Salvioni,  Post.  14. 

6862)  liUgC«,  «anigeo,  niBlsI,  malsün,  nil- 
gSffBi  melken;  Ital.  muttgo  u.  mugno,  munti,  MiMle, 
mungtre  o.  imyiiMv,  {jmul^rt  adieinl  mit  tmm- 
girt,  scbnenien,  vermangt  worden  in  sein),  davon 

mongatut,  saugendes  Kalb,  vgl.  Dz  886;  sard. 
muUiri;  rum.  mulg  muUri  mul*  mulgr,  Pusc.  1 122; 

lad.  rnuii-;  prov.  mohrr;  alt  frz.  mohlri-:  neu- 
frz. momire;  (neu prov.  mi:uMii  —  (i'liiiyftirr; 
francoprov.  nryrf  —  'arredart,  vgl.  \V.  Mi'Vi-r. 
Z  XI  262:  frz.  trairr  triiherf):  cat.  mui'iir; 
Span.  alt>pan.  mnlijer ,  arag.  muir,  (oriifii<ir 
*ordiniareJ ;  ptg.  mungir,  lias  Qbliche  Wort  ist 
aber  ordenhar.  Vgl.  Dz  219  mungert;  W.  MajFer, 
Z  XI  262;  Grr.ber,  ALL  IV  123. 
G352a)  l'mulgiSrfa  n.  pt.  =  rom.  mubart, 

.Milrh.srhafe.      I'us<\  112.').; 

t;363)  mülifr,  *-erem  (.schriniat.  -irem)  Weib; 
ital.  iiUM/lir  -  mnlirr,  mogli^ra  ~  'mulifri-m, 
daneben  mogliera;  rum.  mtuerr,  Pate.  1130; 
friaul.  tnuir;  prov.  moOur,  moiller:  allfra. 
mwSUier;  cat  mtdUr;  Span,  ptg.  PuMtr, 

ntolher. 

68M)  BttUSaa,  rUUeh;  sard.  «mtsn, 

vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  6.  18»1  p.  772.  —  [*mf> 
MUS  mallSSa,  Schah  von  rotem  Leder;  Uz  319 
halt  es  mit  Recht  fOr  nicht  unbedenklich,  daß 

ilarmit'  zurOikziiftlhron  sei  ital.  muhi,  eine  Art 
l^aiitoiTel;  frz.  mule;  span,  miilil/ti.  Kinlaclier 
ist  es  wohl,  in  ileni  ronian.  Worte  dn.s  lat.  mu/n 
(s.  d.)  zu  erblicken;  wenn  die  Krücke  multfu  gr 
nannt  werden  konnte,  warum  nicht  der  I'aiitolTel 
mulai'.  Nach  l'idal.  H  XXIX  347.  isl  miii/His  u. 
muHei'lus  erhallen  in  span,  rtnarnmujo ,  Frucht 
des  Waldrosenbaumes  (ilagebulte),  n.  m^juirto  ((tlr 
*B^M*)i  «in  Fiseii,  Barbe.  VgL  laU  awUNa.! 

6866)  *Bfl11«B,  »«B  (f.  mAIM  m.,  Meerbarbe; 
ital.  muVo;  frz.  das  Demin.  muUt.  Vgl.  Dz  219 
nmjginr,  Grnber,  ALL  IV  124.    V^'l.  Nr.  (;:!54. 

<i3.'itii  'mQlHa  (f  mm/so)  seil,  luju«,  eine  Art  Mel, 
1 1  .1  I    mtüsfi ;   llorenl.    iicil.-n,    ine-^licanza  di 
'  il  acqiia.  .Salvioni,  l'ost.  14;  ruul.  Murtä, 

rin  li>  trunk;  |'tj.'.  fnni'.-ri,  iiiiilto, 

miil.särlum  s.  maUöriuni. 
I    ()35tia)  maisio,  «QncM  f.,  das  Melken;  altfra. 
{moUi»]om,  Milchertrag  einer  Kah;  pir.  woteH, 
I  aieNdk««.  Vgl.  Bdtrena.  Z  XXVI  661. 

n35ßb)   mnlMflM    (mulgere)   n.,  Melkeimer; 
mittelsard.  wuSiOrsM;  södsard.  mu.'^nrgiu.  Vgl. 
Nigra.  A(i  XV  4!>0.  —  'muhoriuui  setzt  Hehren-*. 
{  Z.  f.  frz.  S|.r.  u.  Lit.  XXIX  .SU4.  als  Grundwort  zu 
frz.  miju.-yi'  i-,  llii'li  I  topf,  an. 

6357)  mülsurä,  -am  /.  (mtUerrt),  das  Melken, 
mm.  muhurä,  Pasc.  1128.  S.  Nr.  G35ti. 

6858)  *mllti  (f.  mAtta),  -aB  Geldstrafe;  ital. 
mvita  (gel  W.^  rnm.  »«/fam(?)  m.,  GenuKtuoog. 
Erkenntlichkeit,  daxa  das  Vb.  mvUfamfc  ii  ii  i. 
vergelten,  belohnen,  befriedigen;  altfrz  mulu, 
dazu  das  Vb.  muHrr:  span.  ptg.  multa. 

6359)  maltitfldo,  •dinem  f.,  Menge;  altfrz. 
tUHllilumf,  neufrz.  wuliitudr  (gel.  W.),  vgl.  Cobn, 
SuIBzw.  p.  269  Anm.  u.  271 :  üerger  «.  c. 


Digitized  by  Google 


67S 


8960)  *iii«ito 


6884)  mtrtearinm 
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6960)  [*iniilto,  -dnem  m.  (aus  *muUto  f&r  *mutilo 

V.  nuitilusf;,  HaiTiiiit'l  I      v.  r-tfniinifclter,  \ i  i>p  hiiit- 

leiltT    WiiMiTI:    ital.    iiinn/ntir      Vcncz.  nioltonir. 

pro%'.  ihi)ll0-.i,  iiiutdii;  Irz.  iiioittoH :  cat.  molti'i; 
altspaii.  moton;  itU'U>paii.  cdinirn;  ptj:.  riir- 
tifiro)  Di  21t>  niontonr:  an'ler-i  Ornlx-r.  ALL 

IV  l.>7.  der  mit  lieacliteiuwerUa  üründen  die  An- 1 
setzuiitrvon  *»it4//o  bestreitet  a.  keUiaelwn  Uiipnug  | 
dee  Worte»  belianptet)  ■ 
6861)  BiiltiSf  a,  u,  viel;  IUI.  maU»;  rum. 
«eft,  Puflc.  1124;  prov.  altfrz.  welt;  |ii«iihrs.  | 
ist  das  Wort,  welches  abrigeiif  aHflrz.  meist  nor  I 
oential  gvbraaeht  worden  ist,  völlig  gesoh wunden  u. 
durch  htmutmp  —  bfllua  colaphm  [s.  d.]  ersetzt): 
cat.   tnoft;  «pan.  niwho,  itiu<h    n.  (iroklit.  mui, 
sv\.  V  Haiwsen  „Sfwhn,  Mui  i  Mmh"  (put>lica<io 
fii  Ins  .duales  <!<:•  la  rnivfr<iila<J  lic  (^liilc  de  enero  y 
lelirero  ile  IJWi.'ii:  i>tt:.  i«h(7ö.    Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  1J4. 

iVMVl'  niilldH,  -Ulli  in.,  .Maultier:  ital.  mulo  u. 
ilt  iiiciit.sprfclit  iKl  III  ilfii  übrigen  Sprachen  (fr*,  j 
mui,  dazu  mule,  mtüet;  altfrz.  mul  u.  wnr,  VgL , 
Earta.  Etude  sur  Y  R  fran^ais,  üpsala  lSM,i 
p.  28);  das  gleicbbedeutende  span.  ptg.  «Nwfto 
erklirt  C  Michaelis,  Mise.  136.  ans  vmaAo,  mdlacAa. 

6368)  pers.  mfltniJA,  Mumie.  ■»  itaL  wdsMtis; 
frz.  momie,  mumie:  gpan.  möihia,  dam  das  A4j. 
moiiiio,  abgemagert;  ptg.  mAmia.  VgL  Dl  219 
mumtiiia;  Eg.  y  Yang.  4.">". 

63641  dt-rli.  mummeln;  dav.  vi<-ll.  ital.  Imodencs. 
muniitir,  i.liiic  Z.llin».'  fcauon,  vgl.  Dz  .ifiH  i».  v. 

(i.iti.Oj  •il  rh.  niaramfn  (in  vrrmummen)  =  alt- 
ttz,  momer,  Maski-rade  spiplen;  davon  ncnfrz. 
'if  Manunenxlianz.  Vielleicht  han/t  mit 
ansanunen  der  in  <ler  l'ariser  Vulksi-prarbe 
sehr  flblidie  Ausdruek  müme,  kleines  Kind,  über 
Abteitnogcn  von  wdmt  vgL  Rolland,  R  XXXI  112. 
VgL  Dl  642  MSMcr. 

()3H6)  nisdlans,  •»  tm  (mtmiut),  zur  Weh 
geliörig;  frz.  numdain  (gsL  W.),  dazu  das  Sbst. 
„.■„vi'uut^,  mondanüti,  Tgl.  Cohn,  SnIBxw.  p.  167 

ii:.<i7  altnfränk.  *roundboro  ih.l  iinuith'iro}. 
Ue>i-hi»tzi>r.  —  altfrz.  mainbotir,  tiniiiihnurij,  Be- 
schützer, dav.  wiiitibournir,  schlitzen,  mainbournir, 
Schutz,  Vormundschaft,  tnanUnmmiteere {^om.  act.l. 
Vgl.  Dz  631  wa^Nteiir;  Ma^  n.  81;  Fa8,  RF 
Ui  486. 

6866)  «iaii  (AdT.  v.  bummIm),  rein,  =  frz. 
(j«tit  veraltet)  jhoh,  wahrlieb;  wegen  der  Bedea- 
tangBsntwieUnng  vgl.  pure,  das  in  ItaL  too  «rein* 
nun  BalmianngaadT.  geworden  M.  Vgl.  Dt  642 
t.  V.  Humbert  erblickt  (Nene  Jabrbb.  f.  PhiloL  n.  i 
Padag.,  Bd.  141  14_»  p.  r^fjui  in  mon  das  Prim. 
posses«.  Das  ist  unhaltbar,  wie  ;<enaue  Prüfung 
gerade  der  von  MiiinlitTt  aii/>  zo;.'cnen  Stelle  des 
.Bourgeois  gfiitilhnriiiiif"  illl  M  liiZtfUt't.  Behrens, 
Z  .XXVI  «62. 

['mfindio.  -ure  iv.  nntuifuttK  säubern,  ab- 
schneiden, stutzen  u.  dgl.,  wird  von  Th.  p.  69  als 
Grundwort  aufgestellt  zu  coinask.  mtünä,  ah>i 
stutzen;  sicil.  iiiugnuni,  großer  AnnmOKS);  alt- I 
frz.  moutg,  TerstQmmell,  «amaigiimtr,  emongomur,  i 
TentOmmc^,  migiMm,  Fteisdiatlldt,  Stummel ;  caL 
BNMftf;  span,  siwüsn,  groB«r  Armmuake),  daran 
abgeleitet  vtw&tea,  muRt-eo,  Handwonel,  Faust,  I 
Puppe.   In  Zusammmhaii)/  damit  «<teht  vielleicht ' 
das  von  Dif'Z  448  aufpefülirtt-,  aber  nicht  voll  erklärte  ' 
span.  Vij.  ,  ■•  iimomi/ir,  »jineii  Baum  putzen.  Diez 
219  mutlon  ,v^l.  dazu  Scbeler  im  Anbang  7äü) 

Kartiai.  UAfitm.  WBrtorhMk. 


enthält  sirh  der  Aufstellung  eines  bestimmten 
(Iniiniwfirtf-     \V>'>.'rn  emomomiar  >.  Nr.  C421.; 

t>:t7iii  münditlü,  -am  f.  nnumlux),  .Sauberkeil; 
ital  moniU-z:n  (dani'bon  mondia);  sonst  scheint 
da.s  Wort  überall  zu  fohlen  (doch  altfrz,  mondrcf). 

0371)  mflado,  •üre  (mumiufi ,  säubern:  ital. 
mondare,  säubern,  schälen,  dazu  die  Substantiva 
mondatura,  mondationr ;  frz.  monder;  span.  ptg. 
mmiar,  Bäume  abputzen,  Unkraut  aaqfttm  n.  dgl., 
dam  die  Substantivs  stands  tt.  mmidaitim.  yn. 
Grtlfasr,  ALL  IV  124. 

6372)  1.  «inila,  n,  rein;  itaL 
prov.  altfrz.  m<m,  memd«;  span.  ptg. 
Vgl,  Dz  642  mon. 

t>373i  2.  mündus,  -um  >n.,  Welt;  ital.  mondo; 
sard,  miindu;  rum.  muniin ,  Strafe  (iler  Bedeu- 
tungswandel erklart  ~irli  durch  slav.  Eintlul',  s. 
Pusr.  1127,1:  rtr.  mund:  jirov.  mon-s,  iiiond;  frz. 
(mont),  monde  (diese  scit.saiiie  Form,  welche  um 
so  aufßlliger  ist,  als  sie  einen  Ueschlecbtswandel 
nicht  veranlaßt  bat,  wie  dieses  z.  B.  in  la  mode  => 
moduM  geschehen  ist,  liarrt  noch  einer  befriedi- 
genden ErklArung);  est  uro««;  span,  mundo;  ptg. 
SNNMla  VgL  Gröber,  ALL  IV  124;  Bwger  «.  v. 

6674)  aÜb  n.  pL,  Leistungen,  Pfliebten,  Tage* 
werk;  sard.  muguMf  smsffa,  iaooeode  dl  eaaa.  Tgl. 
Salvioni,  Post.  16. 

6375t  nittnio,  -Tre,  l>'f»'sli;.'(ni:  ital. 
prov.  frz.  cat,  span.  ptg.  iii«m'r. 

(>;<76)  ahd.  mulitwalt  -  ital.  monduM», 
raldo,  Vormund,  vgl.  Dz  'if^h  n.  r. 

H377)  ahd.  (mhd.  mnosgadero,  .Musraum.  d.  h. 
Baum,  in  welchem  Mus  aufbewahrt  wird,  Speise- 
k.iinriier,  davon  vermutlich  das  im  Alexiuslied  61' 
sich  Uudende  altfrz.  musgodf,  Vorratskaromer, 
Speisevorrat,  vgl.  Storm.  R  II  8ö;  Berger  «.  r. 

6378)  mbd.  nmpfBa,  ilen  .Mund  verziehen,  spötteln, 
daTon TermatUeb eat.  span.  ptg.  mofar, verbOhncD, 
wozu  das  Sbst.  mofa.    Vgl.  Dz  469  mofa. 

6.979)  dtsch.  (bayrisch)  nnr,  losgebrochenes  Ge- 
stein (altn.  mar,  feiner  Staub);  davon  vermutlieh 
ital.  mora,  Haufen  abi/ehauener  Zweige;  frz.  mo- 
raine,  Sl>  ii!t.'.  r'ill'- :  ■^pan.  nuirirn,  Hügel.  Vgl.  Dz 
217  iiiorn  ll7il  iiionm  (lap<'g>n  leitet  Di>'z  «pan. 
moiiin  vom  lii-k.  ihiiriiii  ahl 


Ü38«>i  |*m6rU&ld  (murunj.  Ort  an  der  Mauer, 
IGÜläu«  -  —  - 

Dz  470  *,  r. 


Span,  muladar,', 


m»;  ptg.  muraiml,  Vj^L 


6881)  mfirciduii,  a,  aai,  tr&ge  (Pompon,  bei 
Angostin.  de  dv.  Oet  4.  16;  Senr.  Veig.  8,  686); 
daTon  piem.  man,  TiDannneb  lotieo;  ptg.  murdk», 
adUaO;  welk,  Tgl.  Dz  471  «.  s: 

6382)  Bl>,  *alrtni,  «■■  f.  {ftvpatva),  MurAne ; 
itul.  morena;  rum.  nirrann;  frz.  SMrliM;  span. 
mitrrna,  morrna;  ptg.  moreia. 

mOrex,  -leeni  s.  mOrleirinm. 

f>;iK\)  mfiriä.  -am  f..  Salzlirühf;  ital.  »lo/a, 
daneben  .ni/dutoj'i .  rum.  mnrd,  ukmii;,  Kraiisuppe, 
dazu  da»  Vb.  muri!  ni  nt  a,  pökeln,  daneiiuii  sunt- 
murn,  Salzbruh»'.  Fuse.  IIOS;  rtr.  muora,  müra, 
Salzbrühe  i  ueuprov.  mouiro,  nturo,  daneben 
SMimisre;  trt.  muirr,  daneben  saumure;  cat 
mdmom;  span,  im^t,  -a,  Kraflbrobe;  daneben) 
taUmura,  davon  abgeleitet  mlmor{r)ejo;  ptg.  aaf> 
MMcn.   Vgl.  Dt  216  moja;  Gröber,  ALL  IV  ISa 

6884)  Mlffmrlnni  n.  (mürm),  Manerwwk,  Stein- 
banfe; altfrz.  mur^'^,  nenfrz.  murder,  merger; 
auf  *mürei,  -Mm  u.  -irrm,  weisen  hin  abruzs. 
morga,  ital.  muriecia,  rtr.  muri$,  TgL  Tbonaa, 
R  XXV  äö;  Uorniiig,  Z  XXI  454. 

48 
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6SflS)  nOiIcflh» 


6403) 


676 


nU(}f  U«lne  Maner;  trer.  morfyoh,  Tie.  nm^th, 
lomh.  moriffö,  pav.  morf'fö,  veron.  moraeeMa, 
V(:l.  Salvioni.  Post.  16. 

«Ksüi  ixl.l.  mark  (srhwetl.  mork),  finster;  darauf 
ist  vi»'lleiclil  /.urürkzufülircn  irz.  morguer,  ein 
liiislert's.  trolziKL's  (ii-sirlit  maclien,  dazu  das  Sb^l. 
maryuf,  liiisltres,  li'i^'./ij-'i--  Gesicht,  dann  auch  ein 
(liftstercr  '  (icCiingiiis-  oder  Ijeichenrauni,  \  .Schelcr 
iiii  Diet,  unter  mortine.  Diez  GVi  s.  r.  enthielt  >ich 
dt^r  Aufstelluni;  eines  tinmdworles.  Kingehend, 
aber  ohtie  irgendweldlM  «notlunliant  Ergebnis 
batwn  den  Urnnng  too  morguer,  morffue  erörtert 
Ca^ee  a.  TUybumt  The  Acaden^y  1898  Nr.  1084 
p.  131,  Nr.  loei  pb  154  Nr.  106«  p.  19«.  Hor- 
ning.  Z  XXI  467,  will  ttt.  (iiainii..pie.)  Mvry««  too 
*niöriea  (t.  möi,  mörem)  ableiten,  indem  er  an  die 
Bedeutung  von  morostu  erinnert  n.  lothr.  moriget 
(=_  *morHiasi'  .politesses.  grimaces  et  faqons*  ver- 
gleiciit.    Das  liiinn  alier  am  li  nicht  hefriedigeti. 

tii^sTi  niiimiäro,  -uro  i  inurniurf,  niurinehi;  it;il 
mormorarf,  dazu  das  .Slist,  mormorio;  rutn.  mar- 
mar,  Husk:.  1184;  prov.  murmurur;  frz.  mur- 
tiiurrr;  {marmouser  [nur  altfirz.],  daneben  murmotter; 
»pan.  plg.  murmurar  (span,  auch  mormurar).  — 
Im  Znaammenhange  mit  marmotter  steht  vielleicht 
frs.  marmoUe,  Murmeltier,  ilal.  marmoUa,  span, 
ptg.  ««nmifa,  miadealen*  iat  volkMtymologttcbe 
AnMmung  dieaes  SuMaotin  an  daa  Verb  ansa, 
ndunen,  wie  solche  auch  im  Deutschen  staltgefunden 
hat  (s.  Kluge  «.  t>.).  Will  man  nicht  unmittelbare 
Ableilniig  von  marmottr  aus  marmotter  anu' linieii. 
so  dnrlle  das  Wort  als  Deminutivbildung  zu  idtlr/. 
wrriiie  inininms  (s,  d.)  u.  folglich  als  Fem.  zu 
marmot  zu  betrachten  <ein  |vgl.  Jeiuiroy,  H  .Will 
237:  .niitre  opinion  est  que  les  mols  marmot, 
marmeau,  marmomet  se  rattacbent  ä  la  in^me 
familie,  que  touH  derivent  de  la  nicine  merme  [tni- 
Mimtt«]').  Entstehung  au.s  murem  momtia  oder 
murem  montunum  ist  höchst  unwahrscheinlich 
(Boa  allerdioga.  B  XJUl  NO.  bMnarIctt  «en  riwamb 
imarwM,  ladin.  mamwMl »  wuram  mvM»,  a  gigniHe 
d*abord  marmotte,  p«b  ainge.  cnfin  patit  «nant 
Quant  k  marmeau,  petft  enfiint,  U  s'est  probablement 
eontniniu  avec  intirmot,  grfice  a  la  prononcialiiin  qui 
est  In  ue  ine  piiur  les  deux  inol.<«,  et  au  sens,  qui 
ilan.s  murin«!,  niiirrnolle  et  singe,  a  abouti  a  celui 
de  petit  entaiil,  si^'iiilicatiiMi  de  imirnudu."  Kine 
Bemerkung;  der  Hedaktion  fü^'t  liierzu  miiniinuil  . 
Vgl.  Dz  -'1)5  mariiiottu  u.  Hüb  marmotter.  Die 
Sippe  scheint  sich  mit  der  onter  Nr.  SB66  Iwhan- 
delten  SU  berohren. 

•888} altnlrUnk.  *mamtf  finster,  =  prov.  mom; 
ttt.  menu,  vgl.  Ox  64S  a.  m;  llackel  p.  22. 

6889)  dtaeb.  ■■RVt  Itntmmea  Geaicbt;  dar.  nach 
Branne.  Z  XXI  216,  proT.  imr,  mirr*;  alt  frz. 
mourrr,  Schnauze;  span,  «ttrron,  dicklippiges 
Maul.    S.  aber  Nr  6125. 

iiS'M))  [niarrea.s  a,  o«  (von  mtirra,  Myrrhen- 
iiaiHiit,  -rheinl  diiy  tJrundwort  zu  sein  zu  ital. 
w(M/<e,  il.inilicli,  dumm:  span,  miirrio,  sc  hwermütig, 
davon  uiurri'i,  Schwere  im  Ko|ife.  Bezüglich  des 
Bedeutungswandel»  ist  darauf  hinzuweisen,  dal. 
cinum  murratum  einen  mit  .Myrrhen  angemachten 
Wein  Von  bitterem  (ieschmacke  bezeichnet,  so  dal* 
folglich  murrnu  wohl  zu  der  Bedlg.  .von  Myrrhen- 
w«m  Ironkea,  d&mlich,  kopbcbwer*  gelang  enkonnte. 
Diai  471  wurH»  ataltt  «n  Onmdworl  meht  uol] 

6891)  Btrlaf  HM  f.  {mffflo,  mom  mmrta 
Pr.  196).  Myriaiibaer»:  sard,  murtm. 


6892)  *mirtilIaBy  •an  /.  (I>emin.  too  mmrtmi^ 
kleine  Ifjrrta;  ilaL  tHirtOJa,  Heidelbeere.  morteUa, 
Heidelbeerstraneh;  frz.  wyrtU,  m^rtUe.  Vgl.  Dz 
38«  wortrilfi. 

t>393:  (martfls,  -am  /.  utvino^),  Myrte;  ilal. 
mirto;  Irz.  mj/fte;  Span.  ptg.  mirlo.] 

6394)  busk.  Boraa«  Hflgel,  davon  vielL  span. 
moron,  Hagel,  Tgl.  Ds  470  «.  v.  (eine  andere  Ei^ 
klArung  von  moron  gibt  Diez  217  mora,  wo  er  das 
Wort  vom  deutschen  mur  ableitet).  S.  oben  Nr.  6379. 

639r>)  mar&s,  »um  m.,  .Mauer,  itul.  muro  u. 
muni  .che  per«'»  si  saru  svoltn  da  murus  i-oiue  frulta 
da  fructus*.  vgl.  Caiiello.  Ati  III  li)3;  rum.  (ar.) 
mur,  Fu.s<\  1131 ;  prov.  mur-n;  cat.  t  rz,  mur;  span, 
ptg.  muro. 

639(>)  mas,  nllrem  m.,  Haus;  (itaL  top»  — 
*talpwi  f.  lal/m,  «erew  'sereAttR  aus  m^ieem); 
rlr.  wieur;  (frz.  «eHT^i  —  *torU»im  f.  «erleMt); 

altspan.  mur,  daTon  abgeleitet  muagaHo,  junge 

Maus;  mK/wiV/o,  Muskel;  (das  übliche  span.  Wort 
für  .Maus'  ist  rnton,  rata,  wohl  von  genuaii.  rato)', 
alt  ptg.  mur,  (hivon  abgeleitet  murganho,  junge 
.Maus  (zwischen  mur  u.  murganho  liegt  «bis  im 
Frov.  erhaltene  murgn  *\iiuricii\;  (das  übliche 
ptg.  Wort  für  .Maus*  ibi  rato,  rtUinho).  Vgl.  Dz 
22«  mur;  Gröber.  ALL  V  182. 
['niQs»  s.  ma«>ü.| 

631)7)  mQs  firineus,  --j  .Izmaus;  ital.  ftoporagno, 
CO  mask,  aber  mmda-agiOl  rtr.  miairotgrn;  frx. 
muMiroifne;  span.  ptg.  mutaroAtt,  •nha.  Vgl. 

Uz  220  mu.siiriii'iii, 

H.^HM)  niüsca, -am  /".,  Flii'i.'e;  ital.  /«t*,-.-«.-  rum. 
iiium'I,  E'iisc.  Ii:i7;  pro\.  N.f/.-i.-t/,  (  rz,  mouchr.  cat. 
»pan.  ptg.  Mif).vc«,  Frz.  ii\rtu<li(irit  ist  nur  volks- 
etymoloi.'i>ch  mit  nmiii  hi  in  Zus.iiiiinenhang gebracht 
u.  infolj/.  il.-s-.  ii  au.  h  nut  niouihe  die  Bedeutung 
.Spion-  iil"  r!r.i...  ii  w.ir.leu.  v-1.  Fall,  RF  III  485; 
in  Wirkliebkeil  gehört  mouchartt,  .Schnüffler*,  zu 
mouehtr  =  *muccare  (s.  d.).  Dagegen  ital.  moteordo 
T.  rnNsea.  Vgl  Grober,  ALL  IV  124.  —  Deminnti«- 
bÜduogeo  zu  mutca  Äid:  ital.  motdutta,  kleine 
Fliege,  motckfito,  Muskete;  alt  frz.  mouschettt, 
Bolzen;  neu  frz.  imouchet,  eine  Art  Sperber  (ital. 
mocAnr</o  genannt I,  mtuw/u»/,  Muskete:  span,  ptg. 
mu!<t)ueta,  Mo*chusrose;  wi.<i/uftr.  Mn-kele;  miui- 
'luito.  .Mücke.  —  I  nterili'u  .\Sil'  itun(-'eii  \.  ti  z.  mouchr 
sind  he-onder-  hervorzuln'ben  mourhrtir,  Fliegen- 
llei'ke  niaehet).  sprenkeln,  >'moiichir,  ilie  Fliegen  ;ib- 
wehren.  Vgl.  Dz  217  »«o«cÄ««o.  Tarodi,  R  XVfl 
setzt  muKCti  auch  als  6runihw>rl  an  Zu  apaB. 
mosca,  (Fcuertliegel.  Funke,  moocella,  charamuaear, 
chtviiuxcar  (auch  i>tg.l.  xamuscar,  jamutcar,  in 
Brand  stecken,  =  *«H^NM»re.  Doch  iat  daa  selir 
fragwflrdig.  S.  aneb  unten  Nr.  6414. 

«38»)  BlMAriliiB  =-  ital.  masHiio,  FUefso. 
sdiwarm. 

G40())  mOs  eaeoils,  mQs  *eaeefllaH,  Blindmaus. 

Fledermaus;  span,  murciiyo  murciegalo;  ptg. 
morrn/o:  lital.  tieilU  die  .Fledermaus*  pipiatreth, 
ripistrtlli)  ^trsjuiiiUus  für  lespfrtilio;  (frz. 
i  hiiurt-r^ourin  ^  (Vi  ralinm  '.surirrm).  Vgl,  Dz  471 
mun  ii./o.  <.  aber  auch  ohm  .Nr.  17(5S  u.  unten 
Nr.  '-.i'^L^. 

U401)  *iuüi>e«t,  .am  /.  (mum-nj  ^  ital.  MeeeCs, 
kleine  Fliege;  rtr.  mo»eia,  Bremse,  vgl.  QrObw, 
ALL  IV  124  (dagegen  AscoU,  AG  XiU  286  Aoio.  9). 

SMS)  alaoMiat  a,  wm  (muaemi),  bemoal.  ^ 
rtr.  mkA.  Mflscft,  müisk,  müttdt,  adummelif,  T|i 
Grober,  ALL  IV  124;  Hetzer  p.  4S. 


-Id-- 
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6409)  •mltacJH 
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8403)  [*tnli8«I$,  -önem  m.  f  nnts/nj,  Name  eine« 
kleinen  Vogels;  davon  die  Vogehuuiien  p  r  n  v.  moizfin, 
ein  Raubvogel;  heniieg.  niourho»,  kleiner  Vo^re! ; 
norm,  hioi'/wom,  ."^[K  rliiiK.  «Iiizu  li.'iM  Deniin.  moi«>nt/, 
moitnel  =  neuTrz.  moinmu,  ToUuelymoloirisch  ;in 
«wAw  angalebnt,  vgl.  Faß,  IV  III  488;  eine  andere 
Ablwtang  ans  moimon  ist  norm.  moM»«roii,  Fioke; 
walloD.  mohon,  Sperling;  caL  mox6,  wovon «Mtwfa, 
•b  Raabvogel.   Vgl.  Ds  641  mo^iMa«.] 

6404)  1.  vlMiMi,  •«  «.  OMta»  Maus),  Hinkd 
(im  RmnaiL  entwickelt  sich  aus  der  Bedtg.  .Muskel* 
dugeoige  von  .Mu.<u*hel*,  was  darin  hpRrOndel  sein 
dflrfta,  daß  das  Mu.«ch<?llicr  ein«'  ffwi^sc  SuHerc 
Abofichkeit  mit  einer  Ma^ki  l  h.iti;  it^il.  muticuh, 
Wtmeolo,  Muskel:  rum.  inu-'/iuf,-  rtr.  uitucKla, 
Mosrhel :  pmv.  musch-n,  mo-if-M;  frz.  munele, 
Muskel;  nioitlr  ütltfrz.  mounh,  mirli  mui^li  .  Mies- 
muschel; cat.  musrlo,  Mujikel,  musi-ln,  Muschel; 
span.  ptg.  mmcxtlo,  allptK-  mtt»g<>o,  Muskel  lini 
»IMUi.  auch  Mäuschen).  Vgl.  Grober,  ALL  IV  124. 

6404a)  2.  mltseilas,  nr.  OMuau),  Moos: 
mm.  mmdtim,  Pasc  1139. 

6406)  1.  «iMlt  o.  ^■MOb,  -M 
ital.  «NMC»  IL  fNiMcMis;  (rom.  mnyclbfa  — 
«MftM,  Pom.  1189);  rtr.  nutü,  wütehitl,  miAel, 
mttehel;  (prov.  tr.oma.  (rz,  mnuituf  s.  oben  mot«a; 
auf  •iii«*"«  jodo*"!!  j.'elit  vernmllioh  /.urUek  frz. 
'niHSi/ur,  miti/ui-.  v\ovuii  Itriniu.  iiiiii/nel,  .Mai- 
blume, itiiliiinisierl  muijhcttti,  Uitu/ht  rino,  vgl.  Sclio- 
ler  ini  Diet,  unter  iini'jwl.  treilich  aber  ist  diese 
Ableitung  iiiclil  ohne  Liedenkeii  u.  überhaupt  nur 
unter  der  Voraui^i^etzung  zuKlssig.  dalt  muffue  aus 
einer  prov.  oiier  francopruv.  Muii'Iart  in  An»  Fran- 
lOo.  Ubertragen  worden  sei,  Diez  ri46  mutjuf;  !>pun. 
ptg.  WMtgo  (das  (Ü)licbe  qMUt.  Wort  ist  moko,  s 
oben  ara^.  Vgl.  Orftber,  ALL  I?  126. 

6406)  2.  flslMM,  Hun  Nk.  Biaam,  Moscbns  (pers. 
mtuMt,  arab.  o^aHSie);  ital.  mmsm,  mtudUo;  proT. 
mutc-s;  frz.  mttac,  davon  auch  muBcade,  Muskat 
(ein  GewürzI;  cat.  almrte  (—  arab.  fr/»wi«ri;  span. 
muac.o  u.  'inm.icd,  (auch  .Adj.  in  der  Bedeutung 
,moschu.s)',iriiit:-  dunkellarbig' i,  ulmizdi-:  plg.  al- 
miKCar.     \^\.  i>z  220  miuiro  u.  -171  «1««'/ 

64<,>7)  [roüsictt,  -am  f.  {iwtni^r'i\,  Mu?iik;  ital. 
mufiea;  frz.  ti'K.'^iijuf  etc..  ilbenill  nur  gel.  W.] 

640B)  [mOsImo,  •dnem  m.  {f/oiauwi),  ein  sar- 
dinisches Tier,  vermutlich  der  Muflone  (Plin.  8.  191)|, 
das  Wort  scheint  aber  auch  einen  nicht  kastrierten 
Esel  bezeichnet  zu  haben  (s.  Georges  «.  r.);  ist  eiacli 
Caix,  St.  41&,  das  Grundwort  zn  itaL  mieei«,  Esel, 
lomlhMAaM,  friaaLMMK  INaaaAUaitiiiie  tat  aber 
s«br  «floiy  giaabhaft;  wnnnfliefa  bOdendisM  Wörter 
mit  sahlraidieo  ital.,  malat  unndarttiebflQ  Adjek- 
liven,  welche  die  Bedtf.  ,mM,  Mlllair,  trSge* 
haben  (z.  B.  ilal.  moffio,  muto,  neapol.  muteio, 
matteo,  ferrar  inotis  >tr.),  eine  grol'-e,  ;iul  »hm- 
ttrus,  mostig.  "U'  kllüs>ig,  zunlcku<-li<  iiiie  .Sippe,  vgl. 
S<-hucliardt,  Human.  Etyin.  1  p.  tili. 

tUO'Ji  [*niaHlo,  •önem  c,  K;<tze  ,vgl.  Wolfflin. 
Silzuiigsb.  der  bayer.  Akad.  il.  Wiss. .  pliil  dii>t. 
Cl.,  1K94);  davon  (y^)  neapol.  museio,  -a.  daneben 
muchione,  groüc  Katze;  ital.  mtdo.  Vgl.  Sehu- 
chardt.  R.  E.  I  p.  6U.J 

6410)  mflaivta  {ftovatlov),  seil,  opw,  Mosaik, 
ist  im  Roinanischen  doreb  wanderKdM,  nmacbat 
wohl  volksmftnige,  an  Kiisa  odar  nm^ea  sieh  an- ' 
kbnende,  u.  später  durch  gelehrte  etymologisierende 
Umbildung  gestaltet  worden  tu  ital.  miuuiVo,  mn-: 
prov.  mu»i' .  .  fr  ■/..  momtque\a\\.tvz.  findet  sich 

mwike);  »pan.  ptg.  motaico.   Vgl.  Dz  22U  mtuaüto. 


manui  s.  oben  mos-. 

6411)  l'maso,  -Ire  (verhfdl  sich  zu  *m(is»are  mi» 
müctis  zu  mücnu],  summen  (viel!,  eigentlich  das 
lirummen,  das  .Spinnen*  des  mu^iio,  der  Katze), 
leise  singen,  ein  .Musikinstrument  (leise)  blasen; 
scheint  als  Orandwort  angesetzt  werden  zu  müssen 
(iQr  fri.  muser,  die  ursprftngl.  Bedtg.  wOrde  dann 
etwa  sein  .(etwas  gedankenlos)  vor  sich  hinsummen. 
Iiiosiiigen.  dadain*,  dann  wdlar  .gedankenlos,  mafiig 
s^,  gafliän''  (daher  mtuard,  Mutigginger,  Gafbr); 
amtuer  qlq.  wOrde  eigentl.  bedeuten  jem.  andndeln, 
jem.  etwas  vorsingen  u.  ihn  dadurch  unterhaUen*. 
zun.'ichst  viel),  iiiliezu?  :iuf  Kinder  gesagt,  die 
man  in  den  .Schlaf  lullt.  Verbalsb^t.  zu  muxt-r 
würde  sein  muKf  (gleichs.  *mm(i\,  eigentlich  das 
Summen,  dunn  ein  summendes  .Musikinstrument. 
Hirtenpfeife  u.  rigl.  (vgl.  iiiriitmii.-'  11  miisrlltl.  end- 
lich der  zum  .Summen  uder  ITeifen  gespitzte  Mund, 
in  letzterer  Hedtg.  wOnle  d.um  davon  muUttU  ab- 
geleitet worden  sein.   Vgl.  Nr.  244.] 

6412)  *BMiaMWf  BDI  (vom  griech.  ßvota^, 
Schnurrbart) ;  dar.  die  zur  Bezeichnung  des  Schnurr- 
barts dienenden  Subfrtantiva:  ital.  moatofcio,  mo. 
ttaeduo;  rum.  mmtuff,  Piisc.  1141;  rtr  mn.ifazi; 
frz.  moustachrf.;  span,  niostaeho:  (ptg.  heiüt  der 
•Schnurrbart  hiijfjih- ,  <tas  freilich  eigentlich  den 
Knebelbart  bezeichnet  .  Vgl.  Dz  218  montarrio; 
Gröber,  ALL  IV  126. 

6418)  ailBte<l)lit  -an  f-  (Üemin.  v.  mmi,  Wiesel; 
(ital.  donnola,  Damln.  n  diMMi»  ifsailiw);  piem. 
rtr.  mutteü»,  mkMta;  prov.  maatobi;  altfrx. 
muMfilf,  motutaOt,  mmUeff,  vgl.  Cohn.  SaflRx«. 

p.  215:  ineufrz.  heiüt  das  Wiesel  helettt,  vermut- 
iicli  Demin.  v.  bellf,  s.  oben  bellus;  im  Ohwald. 
hinnun,  s.  f)beii  carmöD-;  span.  conin<ireJfi,  ,Ge» 
vatterin' ;  ptg.  doninha  .  Vgl.  Flecliia.  AG  II  ."il 
unten;  Grober.  ALL  IV  126. 

6414)  BSatMia,  a,  wm  (muitwj  u.  *maitiidai, 
bezw.  (mit  .Endanfswiscbsel  daraus  hervorgsgan* 
gen*  *mllMmt  m,  nmillg,  klebrig,  faoebt  (V). 
grOn ;  biaranf  sind  oadi  Sebomrdt,  Roman.  Etjrm. 
1  p.  67  ff.,  die  oben  unter  mmeetu  u.  mneeidua  ver- 
zeichneten  Wflrter  znrflck zuführen  mit  Ausnahme 
von  ilal.  moccio,  venez.  mozzo,  l.nd.  mutn'heffna. 
(Thomas.  M6I.  110,  will  altprov.  mois  wegen  ile» 
geschlossenen  o  von  mutca  ableiten,  was  lautlich 
unnötig,  u.  begrifflich  wenig  ansprechend  ist.  \'gl. 
auch  Schuchardl,  7.  XX\  I  114.)  Man  wird  S.  lm- 
chardt.  der  seine  Aiuiahme  eingehend  begründet, 
Recht  geben  mQssen,  nur  mit  <iem  Vorbehalte, 
daU  frz.  motte  sich  sehr  wohl  auch  von  mwoBfidiM, 
bezw.  *.lttu  ableiten  läßt,  was  Qbrigens  aneh  Seb. 
anerkentd     S  auch  oben  rnttsino. 

64101  mO^tTo,  -5oem  m.  (v.  mu$tus).  Mostlrinker 
llsid.  12.  H,  \t,\:  ital.  moscionr,  Mostlliege.  Slnfer. 
Vgl.  Dz  »8«  n.  r.;  Gröber,  ALL  IV  126. 

fi416)  mflstOsos,  a,  um  fmustum),  mosti;;.  inn<t- 
farbig.  schmutzig:  altbearn.  mostoo»,  silnnulzig 
grau  Idas  Wort  findet  sich  auch  sonst  in  siidlrz. 
U.  ital.  .MuiKl.irten,  vgl.  Schuctiardt.  Hoinan.  Klym. 
I  p.  5".t:. 

6417)  ■Sstflm  M.,  Most;  ilal.  monto,  davon 
mottardOf  Mostrieh.  Stai;  mm.  mv^,  dav.  muftar, 
Mostricb.  «wieiMse  «If  M0  mit  Mostrieb  versäien, 
Pasc.  1147;  prov.  mott-M,  davon  mottaria;  frz. 

moüt,  davon  »loutarde;  cat.  most,  davon  mostarda 
u.  mostaxita,  moMfiilla;  span,  mosto  (altspan.  auch 
inozo,  vgl,  Baist.  Z  LX  1481,  dav.  nioslnz'i,  M'i'trich, 
tnostear,  mit  Mostrich  versehen;  ptg.  mosto,  davon 
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6418)  mttOlo 


649»)  lapOL 
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mottarda.     Vgl.   Gröber,  ALL  IV  126;  Dr  218 

IHOBtiiriiri. 

641HJ  raatno,  -Sre,  verstumnieln,  slut/on;  ilal. 
mutilare  u.  so  aui-h  als  fA.  Wnrt  in  aiitKnn 
Sprarhfn  (frz.  mulihr  .  s|.ian.  motilar,  das  Ha;ir 
seilt  r-  n. 

6419)  [*inateUas,  -um  w.  (mütulu!*),  S|);irreii- 
kopf;  ilal,  *m%Uiglione,  woraus  (durcli  AnleLimiitr 
an  mviMim)  viod^/Ucme,  vgl.  d'Ovidio,  AG  X1U410.J 

641ti)  *«UiM«,-ii«,  Tontiuninca;  ruin.««i«t^ 
Pnac  1147. 

6430)  atttflflfl,  a,  am,  venUlintDeH,  mit  ge- 

stDlztem  Haar;  cat.  motro,  hOmerlos,  abgestumpH; 
span.  pig.  mocho  (wohl  aus  'mulütu  für  mutilus, 
wie  ja  nach  gewohnlicher  Annahme  moulon  aus 
*n.ulto  *mulito  f.  mutilo  ontslandcn  ist.  wojretreii 
freilii  h  Gnibcr,  ALL  IV  127,  hi'ucht.iif!\vt'rl>'  lU'- 
lienken  au-^tjesprochen  hat),  davon  murlinrhn,  KiniI»- 
fi^:eiillich  <l«"r  kli'ine  Geschorenei.  auih  iioihin, 
Sclinrt'rii  hter,  eigeiitl.  Verslüinmler,  endlich  vicil. 
mochurlo,  Ohreule;  motilon,  Laienbrader,  schließt 
sich  an  das  Vb.  wotilar,  scheren,  au.  Vgl.  Dz  218 
wozxo  (vermutet  gcrinan.  Uri^pruiig  u.  stellt  nur 
IngweiM  mittüu»  als  Oromlwoit  auf);  Baist,  Z  VI 
118;  Grtbar,  ALL  IV  136.  Wegeo  mieftadko  rg). 
auch  Ds  470  «;  «.  (Wenn  Diez  469  auch  sar<l. 
«mllBiie,  Grenntein.  Haafe,  spun,  mojun,  alt]>(K. 
wnitm  auf  uiutihu  zurück Tühren  will  ^rgl.  jedoch 
Dz  886  thuechio],  so  wird  man  itun  darin  wohl  hti- 
slimnien  können,  znmal  da  Meyer-L.'^  Ableitung. 
Z  .MX  '.17,  von  m'tulii  {s.  d.)  tiidil  zu  belriedii.'!!) 
verni;i,'   v^.■l.  G.  Faris.  R  XXIV  810.. 

<i421  ^  'luaiifls,  a,  am,  abgestumpfl  (von  Hörnern) ; 
ital.  niozzo,  stumpf,  verstümmelt,  dazu  mozzare, 
tmozzai-f,  (muttart  ist  Lehnwort  aus  dem  Frz.i; 
proT.  moit,  Stampf,  dazn  das  Vb.  amosir,  stumpf 
«erden;  frx.  mmute,Aii^  itiUDpr,  dazu  das  Vb. 
r,  vu  motuu,  Mwt,  jmiffw  Buiache,  eigentl. 


Geaebomer;  span.^tg.jn0M^ -^,  jung,  dav.  «pao. 


Jagend.  Vgl.  Da  916  aiMMW  n.  470  meto 
(M0M»soU  =  mtu(euB.  frisch,  sein):  Bal«t.  Z  VI  118 
(stellt  *mvHcu»  als  Gnuidwort  fttr  mozo  u.  motMKi' 
ftut):  Gröber.  ALL  IV  lit'..  Anf  mutiu!>  prht  wuhl 
auch  die  unten  unter  mutzen  aufgeführte  Wort- 
sippe ziirüik.  —  Faroili.  \{  XVII  (il,  zieht  aueji 
lig.  muttu,  stumpf,  u.  span,  e.-tninmndur,  die  B.tume 
beschneiden,  hierher,  glaubend,  daii  furmuondar 
aus  ex  -f-  *capuiH  caput)  -|-  *mütore  (:  tnontar  : 
mondnr)  gedeutet  Werden  kOone.  Pidal.  R  XXIX 
34ti,  setzt  span.  ttemMudar  =  aea  -f-  mundare; 
span,  etcamochar  (mm  das  Sahst.  e$eamoeko) 
d«Blet  Pidal  a.  a.  O.  aoe  cses  +  wadkor,  wricbea 
Vb.  wobl  (leicli  waeor,  von  iM«m,  ansoMtiea  ist; 
in  IbnUcher  W«se  wird  von  Pidal  a.  a.  O.  etea» 
m^fO  erklftrt  ans  nra  +  thutffu$. 

ti42Ji  mato,  -are,  imdern;  ital.  muture :  runj. 
ii  ul  <ii  <it  (I,  \'mc.  1145;  prf)V.  muiinr  (bedeutet 
ini-besondere  .niausiiii"  >;  frz.  wurr  (fast  nur  in 
der  bedculunfr  , mausern*  s:elirauclit.  da.s  übliche 
Vb.  für  .andern"  ist  chutti/rr  —  cambiari-,  \\.  m.s.i, 
gebräuchlich  ist  dagegen  remuer  (prov.  reniudar), 
bewegen;  rat.  spun.  ptg.  mudar.  (Settegast,  RF 
I  250,  wollte  span,  tomar  von  *miHv)are  ableiten! 
Vgl.  Dz  646  ntMfr,  s.  Nr.  6436^ 

6496)  mlttl*,  «mltti«,  -Ire,  mncksen;  sard. 
«tMlir»,  rufen i  prov.  aUfrx.»oMr,  anseigen.  VgL 
Di  918  m«Me. 

6424)  *mlttiim  n.,  Mneks  (vgl.  nmtmul,  Muck, 
Apul.  bei  Charis.  240,  2f<);  ilal.  motto  (I>ehnvvi«rl 
aus  dem  Frz.),  ^»pruch;  prov.  mot-z,  Wort;  frz. 


mot,  Wort,  Ansnrach,  vgl.  Hüberls,  Beitr.  zur 
Gesch.  der  frz.  Wörter  lat. -plebejischer  Herkunft 
(Kiel  1905,  Diss. 1.  p. 47;  cat.  »io<;  span.  ptg.  moto, 
Spruch  iLeliiiwiirt  aus  dem  Frz.l.  VgL  Oz  918 
mollo;  Gruber.  ALL  IV  127  u.  V  13G. 

t;426)  1.  nitttfilfiaf  •«■»<.,  Kr»;^lein,  Sparrenkopf. 
Dielenkopf;  auf  mutulvs  unllte  Diez  3843  ital. 
mticchio  zarfickfQhren;  Storni  dagegen  hat,  AG  IV 
881,  Entstehung  des  Wortes  ans  *miieulu$ 
ewiMiliw  (a.  d.)  n  Voraehlog  gebracht,  vgl.  auch 
Canelkt,  Afi  HI  697,  die  Dkoeha  AUdtimg  verdient 
jedod)  wohl  als  «fie  efaiAiehere  den  Vorzog;  Rranne, 
Z  XXI  218.  setzt  murchio  =  ahd.  muckfl,  Klumpen, 
an,  eine  ebenso  fragwünlige  wie  enlbelirliche  Hy- 
potliesf.  Darf  man  annelunen  (Vi,  dail  iiiutülus  ZU 
'nndhi.s,  *thiiiru>i  geworden  sei,  so  würde  man  damit 
da<  Grundwort  für  eine  weitverzweiiite  Wnitsippc 
^rewinnen,  als  deren  romanischer  Gnindtypus  span. 
niorro,  Kerundeter  Körper,  namentlich  ein  rundlicher 
:  Felsen.rundlicli  aufgeworfener Muijd(Flunscbi  gelten 
Es  Wörden  hierher  etwa  gehören:  ital.  mütriit 
*,  Tgl.  Caix,  St.  421,  moriomr,  kogel- 
äitigerHelm.  Pickelhaube,  venez.  moragkt,  man- 
tnan.  moneeia,  Ilaolhaltor  der  Pferde;  rom. 
nndu,  Kante,  Pnae.  1114;  prov.  menrf,  dlek- 
Uppig,  mor-*,  mom,  Scfananie,  woraiha,  Visier; 
altfrz.  morion,  Pickelhaube,  mourn-,  Schnauze; 
frz.  mornillr,  ii'oraillon,  Maul-  oder  Nasenzange 
tür  l'ferde;  hierher  |.'el)ort  wohl  auch  monu, 
Stockfisch  urs|»riiMj.'lic|i  wniil,  \Mr  das  s p ;i ii.  mor- 
yijs.  klllliijicnarliu'en   ein^-'i'sal/eiH'li  Kiiit-'eweide 

ill  -  Fisi  iics  hezfichnendi:  cat.  iiniriillas,  .Maulkorb, 
morraltl,  FuUersack  fUr  I'ferde;  span,  inorrois,  ob.), 
runder  Korper.  Klumpen,  kleiner  runder  Felsen, 
aufgeworfener  Mund,  PL  momot,  kleine  Klumpen 
eingesalzeue  Fischeingeweide,  morra,  Schädel,  cha- 
mom  (—  *da9a  ava  obAm  +  aiorra),  Kahlkopf, 
ekosioiTo,  geadiorcn,  witr^,  «lorHieii,  FSekeHkiidM: 
ptg.  morro,  kleiner  rander  Hogel,  morrMa,  Reket 
haube.  Vgl.  Dz  217  morione,  433  ekamorro,  470 
morro  (vgl.  Gröbers  GrundtiU  I  3.S1).  fi44  morur 
(Diez  scheint  die  \Vort.«ippe  vom  bask,  mutarnt 
ahleiten  /U  wollen,  es  ist  al"  i  nicht  anzunehmen, 
dal',  ein  bask.  Wort  eine  so  weile  Verbreituii|.'  im 
Hoiiian.  ;,'efanilen  habe);  .Mussalla,  Bcitr.  50 
auch  Sclieler  im  Anhang  zu  Dz  776);  8.  üben 
Nr.  Pbrigens  darf  dir-  Ahleitong  noch  durch- 

aus nicht  al.s  (resichert  gelten,  soodoni  sie  bedarf 
noch  der  Prüfung.  —  Vgl.  Daist.  Banstaino  etc.  666. 

6426a)  2.  *mlltUna,  a,  anit  etoram.  as  (?)  r um. 
mimtuar,  schweigsam,  s.  Pose.  1160. 

6496)  matio,  ^w,  l^eo;  tRrird  von  Settegait. 
RF  I  337,  als  mögliches  Grundwort  zu  span.  Umnr, 
nohmen.  an-in  immen.  v-1,  G.  Paris.  R  XII  133. 

64271  niütus,  a,  um,  sluinin:  ital.  »im/o;  sard. 
iiiudu:  rum.  und,  Pnsc.  11. io  ii.  Uli;  [irov.  alt- 
frz. niul:  neulrz.  nur  das  Deinin.  murt  -  *>iiu- 
tfttiL*:  cat.  1)1  Uli ;  -pin.  pt|/.  H'tido, 

6428  dtsch.  mutzen,  stutzen;  davon  nach  Dz  14 
almunsfi  das  mittellat.  nbiintia,  ein  kurzes  (jrleich- 
sam  Kestutztes)  Mftiilelcheu,  Ka|>pe,  endlich  Mütz«; 
ital.  nur  das  Denin.  wocsctta;  prov.  ofmuMi^ 
aimuxcia ,  (rz.  «MWNce,  oiwimmc  (davon  altfri.  das 
Demin.  oumuettt^;  span.  oAiiHeA^  dav.  «IwumH^ 
timteala,  lümoeeta;  altptg.  tUmtieell«,  atmoeith. 
Einfiicher  aber  leitet  man  die  Wortsippe  wohl  vm 
tat.  «rafitlSs  (8.  d.)  ab. 

64211)  1.  mfxa,  «am  f.  (fttcft).  Dille,  S<'hnauze 
<Ut  Lainjie:  im  Zusammenhaii^'e  mit  diew/m  ^'^iech.• 
lat.  Worte  stehen  vielleicht;  utal.  miccia,  Lunte, 
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davon  aret.  mueello,  .i-appzzolo  delU  niamiiiella*, 
▼tri.  Caix,  St  410);  pr^v  (meeea),  meeha,  Docht; 
trasc.  mieOf  Docht.  Iturkenmark,  vgl.  Behrens, 
K.:asteiiie  «le.  \<.  in.  Irz.  ini»che,  mtchf,  Docht, 
Lunte;  apan.  mcdbo,  Docht,  Lunte;  cat  mttxOf 
Lanto;  Ptf.  mmka,  taalbt.  Sa  aeheiiian  abar  in 
diaeen  WAftem  (tod  dcoMt  dia  aiBceUammarten 
LahnirOrter  and)  mpxa  n.  *aileea,  Senr.  *m1eeia 
für  tniieca,  tniiccea  f*miieeu»)  durcheinander  g^e- 
ifangen  rn  sein,  vpl  Homing.  Zlwhr.  f.  neufrz. 
.Spr.  u.  Lit.  X  2tH.  -  ,ItiH-iif  wird  auspedrtickt 
im  Ital  liurrh  ,<fo/</<iM(>  V'iri  «iu/ipn:  «ard.  fiff" 
fei^'eiitlicli  ZapIViiI ;  riiiii.  i/mc  ,  rtr.  v  lunun; 

cat.  bled,  h/f :  pi^.  fmrio  v,  pabulum  :~,  ilv  v(:l. 
Dz  231  pMlo  u  L'l;5  <ii,-cia;  Gröber.  AI.!.  IV  127. 

6480)  3.  njxs,  -am  /.  Cuvf«),  eine  Art  i'Üauineo- 
batUD;  ptg.  ameira,  aicÜM,  T^.  Eff.  J  Tang.  868. 
S$.  ohfH  ■l-me&mai. 

ß4HU  mjxon,  -Snrai  r».  Uiviiuv).  Schleim-  oder 
Unfztisch;  davim  IVI  ital.  mazzonr  (fOr  •«» 
*mtucione)  ,iniiggine',  vgl.  Caix,  St.  4Uä. 


6482)  ndl.  iuuik«aak,Naeban;  dav.  nach  Bafaraoa, 
Z  XIV  866  (Tgl.  XIU  866}  aeaprov.  Imomn^  ««mm, 
frz.  wallon.  näke. 

6433)  arab.  nablAu  Forst  (im  mohamedanischen 
Indien);  fri.  elc.  nabtib,  reirher  Mann,  Krösus. 

ar.ili   nftb-aUttl  öhiir. 

»;i:i4i  .ilin.  nabbi,  Kncrrtu.  ZwerK  (auch  in 
Iftzti'ici-  Uriltf;.  .srfioii  im  Altnord,  vorlianden,  vgl. 
Jorel.  H  l.X  4:1'));  frz.  nabol,  Knirp>,  Zwerg.  Vgl. 
Dz  64f.  f. 

643Ö)  naeTOld»,  •aai  m.  (.Demin.  von  natvut), 
kleines  Mal,  Fle<-kchan.  »  modenaa.  «M,  vgl 
Flechia,  AG  II  867. 

6486)  aaevaaf  *aaeaa,  at.,  Mnttermal,  ^ 
itaL  neo;  sian.  «<m»  (mamtt  +  o^wr/;  ^nm. 
ntag,  Schwiele).  Vfl  Ds  886  met;  Pnae.  116S. 

64H7)  arab.  MfNl,  Doft;  davon  ital.  lanfa, 
nanfa  .aequa  odofoa»  dbtUht*  daH*  aiancio*,  vgl. 
Caix,  St.  371;  (fri.  N^f«;  apan.  m^a).  VgL  Eg. 
y  Yantr.  462. 

fti'i'']  sansicr.  närarant»  'davon  per>.  naranii), 
oipfiillirli  Elrlanlonneiguiig,  d.  h.  Ltebliii^rsfrurlil 
di  s  Kl-  I.II. ten.  Apfid-iiiie  (vgl.  lassen,  Indisidip  .•\lter- 
tuiTiskundf  I  274/;  ital  nrani-ia,  -<>  (mail,  naram, 
venez.  Horama).  davon  das  ranciu,  orangen- 
gelh.  vgl.  Cmello,  ."VG  III  3^1;  ram.  »änu^ä; 
frz.  oranijf  ivoiksotymologiach  an  or  angegUdien, 
gieichsani  Goldfnictit);  (caL  taret^);  apan.  m- 
rai^;  ptg.  laranja.  Vgl.  Dl  22  ttrtuM».  (Sier. 
nägaranga  iat  nicht  zu  l>elegen,  aondam  nnr 
mAranga,  worin  ronga  Qbrigens  .Farbe'  bedentet 
—  Cat.  tarant/a ,  span,  toronja^  geht  auf  pers. 
titramg[arab.turiiH!/,atrunff,  ütru,].  Orange,  Zi- 
trone, znrfick.  -  [M.  .S.  luii  t'/,  hri-  tliche  Mitteilung.)) 

6439)  arab.  uAHb,  ätellvertretcr;  davon  vicll«-i<-lit 
(ab<  r  An-n  aneb  nur  vielleicht!)  ital.  naibi,  ein 
Kart«iupiel:  apan.  ptg.  tuatte,  i^ielliarte.  Vgl. 
Dl  471  Mript;  Eg.  y  Tang.  468. 

6140)  kurdisch  nakera  larab.  nr/X-(jrf(,au>k'raln'iii: 
dav.  Vfrniutlirii  nmchfra.  (fHinrhi-rti,  naicaro, 

rerlmuschel.  audi  l'aukf.im  I'l.  Klajiper  it-iti  andere> 
Wort  für  .IVrltiiu-iidiel*  ist  mudriperlin .  altfrz. 
nacaire;  neufrz  mifre:  »paii.  nnrnr ,  nHcuni ; 
ptg.  nacar.  Vgl.  Uz  221  nät«hera:  £g.  y  Yang.  462. 


6441)  aitnord.  nAin,  Wegnahtiif;  altfrz.  nant, 
nampa  (PI.),  Pfänder,  beweglich«"  Habe,  davon  das 
Vb.  auch  neafrz.)  nattUr,  verpßuiden.  Vgl.  Dz  646 
HÖH*;  Mackel  p^  44. 

6442)  Binnät  m.,  nian,  nun  f.^  Zwecg, 
Zwergin;  itaL  imhm,  mm.  mamf  prov. 
MAM-a,  -a;  ttt.  nmn,  -e;  cat.  altspan.  man»,  -«; 
neuspan.  mono,  -a;  ptg.  aiiJo,  aiät. 

6448)  BiplU,  «nni  m.,  Steekirflbe;  ItaL 
natom^;  sard  napu,  napa;  venez.  naon,  mail. 
naron  :  rum.  nap,  Pusc.  1152;  prov,  da«  Deiiiiu. 
nabrt-z;  frz.  lins  Demiii.  nocet,  Kühe,  navrtte, 
iUibsen;  cat.  nap:  !<paii.  n<Ao,  nth»}  ptg.  Mto. 
Vgl.  Gröber.  ALL  IV  128. 

6444)  luarelMUH,  »nm  m.  ivä'ixiaaoi),  Narzisse; 
ital.  narcMMO  u.  nareito;  frz.  narcüae;  span, 
ptg.  narcUo;  fllMrall  nur  gel.  W.j 

6445)  *Birieo,  •i*t(narU)  —  (?)  frz.  natyvfr,  die 
Nase  rQmpfen,  spotten  (diese  allerdings  unwahr- 
aehdnIifJte  AMaitnni  wird  von  Tobler,  Sitzuagib. 
dar  Bari.  AouL  6.  relv.  1902  p.  97,  vOTworfisn  n. 
doreh  ene  noch  unwahrscheinlichere  ersetzt,  vi;l. 
Nr.  B2\);  davon  abgeleitet  narautü,  verhöhnend, 
vor^liiiiitzt,  ai-  .-^bst.  (niaalnda)  Gaananpiaebe. 

Vgl.  iJz  tl4ti  naryuer. 

6446)  [*narlefili,  .am  iNasijnI>jrh.  loinb. 
nnri<f.  Schleim  (valsass.  mariji'll  fm  naiyi'tl  intolgf 
von  .Mi-<hung  mit  mona,  morchi.i.  vfiie?.  »n/i- 
ri>chw,  moccioi,  vgl,  .S-dvioni,  PosU  lö;  a  1 1  ( r  z. 
marille,  vgl.  GrfMi»T,  ALL  IV  12h.) 

6447)  sanskr.  oArikela  (per«.  ndrffkUi.  KukoN- 
nuß;  dav.  frz.  tuurgkileh,  narguiU,  Woäscrtabaks- 

pfeife,  aaganannt,  weil  man  als  Waaaarbebüter  oft 
eine  Kolnänviacbale  braocbte.  vgL  liammana  p^  179; 
Eg.  r  T«Og.  468. 
6449  *airlnft,  -am  f.  fmartO  =  frz.  narilar, 

Naaenloch.  TgL  Gr/^ber.  ALL  IV  128. 

6449)  niru,  •em  f..  Nasenloch;  itaL  nare, 
.N'awiil'irh  ;  b  e  1 1  u n.  .inarr,  narici:  (renez.  »narar, 
schneuzen,  unnra,  .Schnupfen,  vgl.  Salvioni,  PosL  15 1; 
sard,  narr,  Nase;  ruiii.  iftir.  Ni-t-nli ich,  POM. 
116.S;  pruv.  nar-s;  (span.  »rar.!.  .  Niise. 

6460)  *BftrIx,  •leem (mmo,  .Nasenloch;  itaL 
narice  (nach  Ascoii,  AG  XIII  2-'i,  l'lur.  eines  na- 
rica),  Nasenloch;  cat.  nariz;  span.  ptg.  moHt, 
Nase,  Garach.   Vgl.  Gröber,  ALL  IV  12& 

6461)  baA.  mutHm),  nam,  Schlitten.  Schleife, 
—  span,  nmrim  (mit  gtaietaea  Bedeatangan).  VgL 
Schncbardt,  Z  ZXID  199. 

6462)  nirra,  -Ire,  erzShlen;  sard.  fMrrm  (9k 
sagen;  (frz.  narr  er.  erzflhlen).  Vgl.  Gröl>er,  ALL 
IV  129. 

6453)  ahd.  aarwa  i^iclnveil.  narfi.  Narbe,  rauhe 

Seite  dl  -  l.<ih  r~:  ltd  niirrra,  Wunde,  dazu  da.« 
Verb  nur,  i  'iri,  inn'iri  riirr,\üT\\'undcn:  sard,  nnfra, 
Fleck,  Hdfriir,  bellecken;  pniv.  nnfra.  Wunde, 
nafrnr:  frz.  navrer,  verwunden,  (norm,  nafre, 
Wunde);  vereinzelt  findet  sich  im  Altfrz.  naregher 
neben  tariire,  doch  scheint  das  W.  lediglich  einer 
dem  Einfluß  des  FIftmischen  wilarworfanan  Mund- 
art anzngehOran,  vgL  Him.  mmpaar  n.  awfaar, 
s.  hiem  Thomaa,  HM.  112;  eat  futfrar,  vervnmden. 
Vgl.  G.  Paris,  R  I  216;  Baist.  Z  V  666  erinnert 
an  die  ur«prOng!ic!ie,  im  engl,  narrotr,  .eng*,  er- 
li.iltene  Bedeutung  des  Stammes  nartca-);  Dz  221 
leitete  die  Worl-ip|)e  vom  ahd.  nabngtir,  aitnord. 
nafar,  Bohrer,  ali.  Friebach,  Z  XIX  16.  zieht  hierher 
auch,  u.  gewiU  mit  Recht,  alt  ptg.  anafrof/ariHei 
.morrer,  impossibilitarse  para  servw  *.  nafriigarnr, 
allspan.  navargarse,  maufragar.    G.  Michaelis, 
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Frg.  Et  47.  will  fliest»  Wfirltr  auf  ntiufrnoar, 
.Schiffbruch  If-iilen*,  zut>irkriilirtii,  ilucii  ist,  w:is 
sie  sagt,  zwar  geistvoll,  aber  aii:hC  Qbcrzcugcnd. 

64Ö4)  *Bi8cCntU,  •mm  f.  (nasei),  Geburt;  alt- 
lomb.  alttnsk.  naaenua,  escrescenza,  tumore, 
fgL  Sdvioni,  P(J!>t.  16;  frz.  naissance. 

6466)  ilieSr,  aitfl«  tmm,  Blwl,  geboren  wenlen ; 
ital.  nateo  noegirf  nolo  mateere;  ru  n.  now  nibem 
mäteta  «MffiL  Pom.  1166;  rtr.  nUer,  ?uL  Prit.  nof, 
naadiad,  rp.  Girtner  §  148  n.  172;  proT.  nak  nm- 
quri  nat-z  (Fem.  nada)  naitter;  frx.  nak  nßqviUwi 
mtUre:  cat.  tiasrh  natqm  nat  n.  naseut  naixer 
u.  nfixi  r:  ^i|i:in.  nasto  naci  nacido  wtcer :  ijas 
starkf  l'arlizip  i^t  erhalten  in  alts|)rui.  uaili.  iicu- 
s|>,'iii.  nmiii-  ihoiiiiHfsi  nuti,  nn'ia,  iiiiht'^,  — 
I resj  niil't,  der  (  brrgaiij.'  huh  iler  poritiwii  in  'lie 
negative  Bel1l;^.  vfillzfi).'  >ioli  aus  der  Ver- 

bindung mit  verneiutera  Prädikate  in  gleicher  Wei.se, 
wie  bei  frz.  pin- sonne  Him,  vgl.  Dz  471  nada, 
Coniu,  R  X  &■)  ;  p  t  g.  natrer  ischwarhes  Verb,  das 
tUrke  Part.  Pr&t.  ist  erhalten  in  nada,  oldlts; 
MOcUr,  oiemand.  feblt,  dafllr  mimmtm). 

6466)  MMi,  f.,  FitehimN;  ital.  mmm; 
rtr.  Nmra;  neupror.  mum;  frz.  ma$»e,  name; 
span,  fuua;  ptg.  na»ta.  V^l.  GrAber,  ALL  IV  129. 

6457)  nastfllfiii,  -um  m.  (Demin.  zu  notMü. 
kleine»  Nelz:  davon  rum.  nusUir,  Knoten  u.  >\\'\.: 
vielleicht  ist  ital.  nnstro ,  Hand,  diissflbt-  W'.ut, 
V(,'l.  (;h-  |i.  17():  Diez  38ti  leitele  naftro  (loiuask. 
iui.it()l<i\  iiel>-l  rum.  nastiir  u.  wallon.  «<■//('  vmi 
ahd.  negtila,  mhd.  neUtl  ab.  Heizer  p.  42  weist 
mit  Recht  darauf  hin,  dall  ital.  »astro  nicht  erb- 
wörtlich  ans  *ttagtültig  entstanden  aein  kano  (es 
wtirde  dann  *naschio  lauten),  folglich  mOase  die 
Wortsippe  von  got.  *ttaüüa  abgeleitet  wdan. 
Poaeanu  1166  dagegen  verteidigt  mit  guten  Gran- 
dau den  lat  Cunnng. 

6466)  BlflttMOta  N.,  eine  Art  Krawe;  ital. 
«iMl«tre<p;  sard.  nwUmtz»;  piemonl.  hütorti; 
neuproT.  nattoun;  frs.  tuuUort:  span,  mattuerzo, 
vgl.  Baisl,  RF  I  131;  ptg.  na-,  mastru^".  Wie  inan 
sieht,  ist  das  Wort  volksetymolojriHclier  llinbildung 
Sehl  unter« Ulfen  i-'ewesen.  Vtrl.  Dz  221  u.  736 
mufltii:»';  Heiirens,  p,  "'.i;  Grober.  .ALL  iV  121*. 

64.")9j  nitiUN,  -um  m.,  N.im>;  ital.  naso;  rum. 
iMW,  Fl.  nit.-<f  u.  nasuri,  l'nn-.  1154;  prov.  nas, 
IMS:  frz.  cat.  nas;  span.  ptg.  na»o. 

646UJ  niaatüa,  a,  nai  (not»»),  groUnasig;  ital. 
Honito;  ram.fManf,  naaawal^  großartig,  Pose.  1167 
{nOtot  ™  *MMeM»;  apan.  ptg.  maHfitd»,  gleicliBam 
*m«rie¥tm  von  «ai^). 

■ata  8.  nascor. 

6461)  nitaliH,  -e  (natu»),  zurGeburt  (insbesondere 
den  Heilands!  gehörig':  ital.  miialf,  Weihnachten; 
prov.  nadnl :  frz.  mo?/,  v(.'I.  TixM,  Mo<I.  L;iniK'. 
Notes  VI  lt;'.i  i-iiiin.  niitiri<l(vl\;  p  t  j;.  niitdi.  Das 
Wort  ist  .ibiT  jnicti  alleiiliiiilbi'ii  in  si-iiier  allge- 
meinen HeilelltUM^'  üblich. 

(>4ti2)  Dätitür,  -örem  m.  (natarej,  äcbwimmer; 
ital.  ntUtüoit,  notatore;  ram.  AtNoMfw;  (frs. 
HOgeur);  spun.  ptg.  nadador. 

nall  H.  nascor  u.  nema. 

6468)  «Uitica»  -am  f.  (v.  maiü,  vgL  Ronacli,  Z 
in  166^  Ifinterlwdte;  ital.  aard.  ndlka  (fliMr 
aaMl%e  ital.  Diaicktformen  Tgl.  Salvioni,  Post.  16); 
prov.  tMil(^,  naggn;  friaul.  nadir;  a  It  frz.  nacht; 
neufrz.  nage:  bpan.  nrulga,  n/'yi,  pl^'.  nadeca. 
Vgl.  Dz  221  mUiai;  Ur-dM-r.  .\I,L  IV  12'J. 

64fi4)  Inatlu,  -önein  /.  (»tittt.'^),  Volk;  ital.  nn- 
tione;   ruui.  ntifir;   prov.  nacio-a;  l'rz.  nation; 


rat.  narin;  spai)  n'irion:  pt(f.  no^'lri.  Cberall 
pel.  werter. 

6465)  DätiTÜs,  a.  am  (nntHH),  angebr>ren.  natür- 
hch;  ital.  nativo,  natio  (sard.  nada.  ccp|>o.  li- 
K^ing^n);  frz.  {Motif,  gebUrlig).  naif,  natOrlich ; 
prov.  nadin,  einiMimieeber WollstofT.  vgl.  P.  Meyer. 
R  XXX  406;  •pan.ptg.  nativo.  Vgl.  Dx  646  maMf. 

6466)  gannan.  BaQan,  netzen;  damn,  beiw.  von 
einem  laL  *MMnv,  leitet  Mefer-L.  Z  XV  244,  ab 
aOdoatfrs.  naai,  den  Hanf  rOaten,  lyon.  ntwi, 
aavoy.  negi.  Poitspahl  hat  *naxiare  von  naxa, 
noMo,  Piachreose,  ala  Gnmdwort  aufgestellt.  Nach 
Thomas,  R  XXIX  162  u.  Mel.  7.  adl  *H,i^'>ort  T^l 
.lis  (jiruiidworl  anzunehmen  sein;  die  niuiidart 
liehen  .Nebenformen  aiger  u.  auir  werden  vm 
ihm  als  an*;  nait/t  r ,  naizer  <lurcli  .Abfall  des  „ 
entstanden  erklärt. 

6467)  näto  (daneben  *llOtat  mit  ofTencm  o,  = 
'nauto),  -ire,  schmmman;  ital.  natart,  notar*, 

j  nvatare;  aard.  nadar;  rnm.  iiuut  o»  at  a,  Puae. 
1866;  rtr.  nwlnr;  prov.  naiar;  altfri.  Mcr; 
'  (nenfri.  nmr  a  maaMTf);  apan.  ptg.  ««dar. 
i  VgL  Dz  226  NOterc;  Grober.  ALL  IV  186. 
I    aitti  mittS. 

'    6468)  [nätOrä,  -am      Natur;  itaL  waliir»  n. 

dementsprechend  aU  gel.  Wort  auch  in  den  llbrigan 

Sprachen,  ebenso  das  Adj.  naturalia.] 
natfls,  H,  um  s.  niseör. 

tj4()i<al  *nauca,  -am  f.  (von  nari»,  vgl.  aum  <_ 
iin'^i.  .Sf-hül;  Irz.  none,  (schifTartitfcsl  GiTäU,  Troj.'. 
Kölire,  snrnptij-'e  Höhlung  etc.;  allfrz.  «<«:,  Wasser- 
behälter; nour  jedoch  ist  besser  —  *Hoca  anzu- 
I  setzen,  Tgl.  Nr.  6473.  Vgl.  Meyer-L.,  Z  XXVI  727  flf. 

6469)  naneUros,  -um  rn.  (rav«li|po().  SchilliN 
pntnm;  itaL  noechiere,  Fährmann,  .woher  frs. 
nodur  entlehnt  ist',  Ueyer-L.,  Z.  f.  o.  G.  1881 
p.  773.  8.  ancb  wriMlartna  n.  nantlaniiMb 

6470)  wMlte  lt.  (wrfXof),  Fährgeld;  itaL  nuuih, 
noh,  Fracht,  davon  noleggiare,  ein  Schiff  mieten; 
(frz.  netia,  SchifTsmiete,  Fracht,  davon  nötiger,  ein 
SehitT  mieten :  alt  spun,  nolit}.    Vgl.  Dz      1  «oh. 

64711  nauK^jä,  -am  /.  iifn-u/'«),  .Sjekrankheit, 
Unbehagen,  L'ngemütlichkeit ;  valtejl.  niiin,  piin- 
liglio,  Capriccio  (auch  sonst  ist  oder  war  das  \Vort  in 
ital.  Mundarten  vorhanden,  vgl.  Salvioni.  Post.  15); 
prov.  nama,  Zank,  Lftrm;  frz.  noite;  caL  nota. 
Vgl.  Dz  647  noiM.  Über  rtr.  «Nwla,  «ala  vgL 
Gartner  §  83. 

6472)  nantleirilfa,  -am  m.,  Schiff»herr;  prov. 
MOMctor-«,  Fahrmann;  frs.  aadkar  {ß.  aber  oben 
fMHwfcna,  doch  Hegt  ein  zwfaiModar  Grand,  Ibyer- 
L.s  Ableitung  anzonehmen,  nicht  vor);  (caL  nauxet^ 
Vgl.  Gröber.  ALL  IV  130;  Fflrster.  Zill  566;  Dies 
224  noffhiin  leitete  di>-  Wrirter  von  nauclerus  ab. 

647:i|  1.  'nava,  -um  tnni-is),  (einem  SchiQ- 
bauehe  verßloichbaro,  wannenartitf  vertiefte,  sump- 
tige,  baundose,  von  Höhen  ulns^•hlossene^  Ebene, 
Flachland:  span.  pig.  «am  lvj.'l.  S'iiHirra];  alt- 
frz.  nare.  novf,  »loiif;  neufrz.  nour.  Vgl.  Schu- 
chardt.  Z  XXIll  1H5.    S.  aber  Nr.  6468a. 

6471)  biisk.  naTa»  £bene  (daher  der  Landuamo 
.\atarriir,  >lav.  nacK  Dz  472  f.«.  daa  gleichlautende 
u.  gleicbbedeatende  span.  ptg.  «aso,  tgL  jedoch 
Nr.  647S. 

6475)  RiTii,  -am  f.,  «in  Fahneng,  «com. 

nahbia.  rernii/azione  per  un  tiatto  eonvemilo,  Sal- 
vioni. P<)-1    1      :  um.  'uiif,  SeUlL 
11476)  navicelhi,  -um  f.  (Demtn.  v.  navis),  ein 

kleines  Schill;  ital.  narirrlla  'Dialektformen  bei 
Salvioni,  Post,  lö);  (neuprov.  nacrlio);  (rz.nacelU, 
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Nacbeo;  span,  naetta).  VgL  Ds  646  mmutU; 
OtOber.  ALL  IV  l»n. 

6477)  ■iTipfllB,  -am  f.  (nnti»),  SchifTlein;  davon 

n.'uli  Salvioni,  f'.i^t.  15,  vii.  luTt'-  n<ii'f/"i,  pieiii. 
naria,  tiDltohi,  liii-  Ablfltuiip  kann  alxr  uniiinKlioli 
richtitr  <ein. 

6478)  nivicAlftrittK,  •um  m.  (nai  ist.  Lnliniicliitter: 
ital.  nocchUro,  nofchifVi-,  naticchirrf,  Falirninnn; 
siril.  nurchieri:  a  1 1 span.  itawcArr,  namhel  Vgl. 
Korsttr.  Z  111  'jtiti;  Di  224  noechiere  u  Gröber, 
ALL  IV  18U,  aetien  nauelenu  als  Gniadwoit  no, 
0.  ei  M  allMÜbig»  die  MOHrliebkcit  dieMr  AbM- 
toog  dniurAamai;  jedenfalls  ist  nameUrut  als  gel 
Wort  im  proT.  naueltr-t  u.  $  p  a  n.  mawirro  «rbalten. 

6479)  nÜTiiciÖlüm  ».  i|)<-iiiin,  von  ii'iri<iiu>ii). 
ächiRleio;  davon  ruiii.  naif^Mira  iiiirht  lü-i  Fusc.t. 

64H4))  BiTifliini  n.  (navigo),  S'liifT;  pr"v.  na- 
rigü»,  nattü»;  ttt.  narirt.  Tgl.  Tobler,  R  II  243; 
span.  ptg.  tun4e.  VgL  Di  472  mwrio;  Hever, 
Ntr.  153. 

6481)  BiTito,  •ire,  schifTen;  ital.  maeiyarr, 
daneibeD  mtitare,  schiffen ;  frz.  naifrr,  sclnviinineti 
(altfht.  auch  schiffen)  (jedoch  isl  <lie  AhliMtung 
iiiohl  uiibt'ilf tiklifh,  u.  es  ist  vielleicht  lif>s<r  ein 
'naciare  anzusetzen,  vgl.  rarfa  >>  cot/i  u.  •inru- 
hiarc  >  mrager);  span.  pl^'.  HuiKj  ir,  -i  IiitTcn. 
V^l.  Dz  »M.T  nagrr.  -  Der  ptg.  S*'<>kri'b*n;iii>i- 
navff/anle  soll  nach  C.  Michaelis,  Frg.  El.  ji.  ."ii. 
durch  Volksetyniolo^Mo  aw  lov^fomt*,  ItdK^fante, 
lubtgante  (galic.  lombregamt^  hlMgOMt«  tm  ht- 
briäu  «otsUnden  sein. 

6483}  wMtf  -en  f;,  Schiff;  ital  naiv;  (rani. 
iMrfr,  Pntc  1149);  proT.  mhm;  (altfrz.  imth);  frz. 
mtf  (nur  in  nneigenü.  Bedeatnng);  caL  mou;  span. 

ptg.  nare,  nao.    VgL  1  Bif». 
naxa  s.  natjan. 

fUsSi  |*naxu!)  «mIi  t  *iia.i.sas  ist  ilas  vi.j  ui-/ii- 
st'tzeniic,  ati*>r  ebeiis"  untii  U  gliHrc,  wii?  uiideutbare 
(viell.  .ia>  t<i^sa  entstellt.!  Cruiniwiirt  Ittr  ital. 
itOMO,  Eibenbauni.   V^l.  Dz  Hst;  r.] 

64841  aS,  nicht;  das  Wort  i.-t  im  Roman,  wobl 
gSazUdi  Terloreo,  abgesehen  too  Ziuammemetxno- 
gen  (t.%  tu  gnd  »  itaL  miemUf  frs.  miant 
a.  Nr.  6495);  im  Rom.  jedoch  ist  das  Temei- 
nende  Prifix  nt,  a.  B.  in  »tmie,  nemiea,  Nidits 
(mk  -  mieo)  oder  io  ntom,  Unoienaeb,  slaTiaehen 
1  Vspr«nj.'s. 

i;  II  ne.  ilaiiiit  niriii ;  cii<-se  Ko^jonktion  ist 
im  Runi;ui.  vulli/  j;(-sitiwunilfn. 

H48.'>)  n^bflli,  -am  /. ,  N<-l)i-l;  ital.  nehuln 
.nebulosita,  macchia*,  nMia  .nuovola  vicina  a 
terra*,  Tgl.  Caiiello.  AG  III  s.i*,  über  Dialekt- 
formen  Tgl.  Ascoli,  .\G  Xlll  t.'ii),  äalrioni,  Post.  16; 
sieiL  ntgghia;  sard,  noulu;  rum.  mtffurä,  Pasc. 
1168  (setzt  *ntgula  als  tinudwort  an):  rtr.  wMa; 
proT.  «tUa^  iMitf«:  altfrs.  «Int/«;  nenfrz.  ntbh 
(bedeotet  nur  «kalter,  stinkender  Nebel*,  der  Au$- 
dmck  Wir  Nebel  tlherhaupt  ist  brmüllnrd,  dant  bt  n 
auch  hnitHi-  —  hniHui,  >.  oben  unter  brui;  '  .1  ■ 
nrula:   span.  niMn ;   pt^'.    nrroii.  1)7.  121 

HftuUi  (WO  Dz  bemerkt,  ■lall  im  Sani,  l'rov.  u. 
tiat.  «las  betr.  Wort  .luch  ein  Backwerk  liezri.  lini'  ; 
tirniier,  ALL  IV  IHt).  -  ncbuln  sriii  iiit  -Ii  h  mit 
nigtr  gekrenxt  zu  haben  (*ntgtUa  >>  aiUrz.  ntcule^. 

6486)  BiUUlflli,  a,  BB  (nthtUa),  oebeUg;  itaL 
nelmlo.'o.  neMas»;  mm.  ntgun»;  frz.  «Awjeiur; 
Span.  pt|;.  neMo»0. 

«j4H7i  niv,  aSqnS,  u.  nicht;  ital.  nf:  (sard. 
ntn,  durch  non  beeinfluUt);  ruin.  met  —  nrque, 


Pvue.  1179;  rtr.  w«;  prov.  ne,  ni;  irz.  «l;  eat 
ni;  span,  m;  (ptjc-  "cm,  durch  «Mi  beeinOaBt). 

Vjrl.  Grftber.  ALL  IV  IUI. 
tUsTai  n(e  +  all  -1-  nirgend; 

«.  Fuse.  1178. 

Inecasse,  rmiw.  ii.liK :  I  riauL  muü$,  TgL 
Meyer-L.  /..  f.  ö.  (i,  p.  773,! 

()4>'.vi  n^cessitax,  -titeni  f.,  N'mI wendigkeit;  alt- 
ital.  HiritU),  vj.'l.  S.ilvioni.  l'ost.  15. 

649U)  nee  4-  irütlä  =  rtr,  natjuttn,  ilaneluMi  in- 
ywofto,  vgl.  Ascoli,  AG  I  87:  StQrziiiger.  R  X  257. 

6190a)  aee  -f-  *mlcienla  (mica),  nicht  ein 
Kramehen;  daron  nach  Pidal.  R  XXIX  860,  apan. 
nem^t^ja,  nichts;  ptg.  nemigatla. 

64!)!)  aiee,  -ire,  b^lten  (im  Romanischen  ist  die 
allgemeine  Bcdtir.  auf  die  besondere  von  .ertränken' 
eingeengt  worden i:  ital.  ./n/r.-yi''  i\-iiez.  niiiiirr\ 
—  adnrcarr,  fnirlit.  wie  Diez  anniuiint.  tiururr, 
'lenn  «las  VorkoniMien  .liese^  Verbs  in  ^ler  Dedt^'. 
.ertr.inken"  bii  Gr'  j.-iir  v.  Tours  kaiui  nichts  l>e- 
xvei.-etil;  ruiii,  immi-c  tii  nl  a,  l'use.  83t»;  rtr.  itayar; 
proT.  rngar;  frz.  moger;  cat  span.  ptg.  atugar. 
VgL  Dl  221  Mywv;  GrOber,  ALL  IV  181. 

6492)  aSe  +  qaim    (?)  ptg.  «^RyN^ai,  niemand, 

V(.'l.  Dz  472  ».  r. 

6493)  *n5enlo,  -ire,  ^  i'i  ital.  nvchim-,-  etc.. 
'finken,  virl  <;ai.v.  St.  ill,  s.  aber  Ni..'ra,  All  .W 
III'    S.  ui.tt  ri  nldiriro.] 

t>4:»4  nee  -r  tinns,  incht  einer,  nierii.in-l;  'ital. 
niuno\;  rtr.  natjiu»  :  prov.  «»^k-,«;  altfrz.  ni<jun  : 
cat  ninffun;  span,  ninguno  das  n  in  der  ersten 
Silbe  aus  niHgultw,  einer);  l|>tg.  ncn/iMSi,  daneben 
ningueui).    Vgl.  Gröber.  ALL  IV  131. 

6195)  a<  +  giat  (s.  oben  gent),  nicht  etwas  = 
nichts  (vgl.  dtsch.  wc-iriAf);  ital.  nitntr  (altitaL 
auch  nejente,  *.  Körting,  Formenbau  des  Irz.  No- 
niens  p.  l.Hl  Aniii.l;  .altfrz.  neiant,  noiant:  neU- 
l'rz.  nMnt.  V^-l.  Körting.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u. 
Lif-  .Will  J75.  Dz  -'33  *.  r.  hatte  H,r  +  ent, 
Ascoli,  AG  Xi  417  u.  XII  24  nr  +  in</c  ab  Grund- 
form aufgestellt.  Ulrich.  Z  XXlll  5.17.  will  n{ente 
au*  ne  -f  l/'l'V«''^,  .keinen  Dre.  k",  erklären.  Kritik 
ist  überOüssir',  —  Einen  unglücklichen  Versuch, 
die  Ableitung  Ascolis  zu  verteidigvo,  bat  Marcbot 
gemacht  Mise.  Ase.  p.  27.  VgL  6.  Paris,  R  XXX  668. 

t;i;iC  |*neffle<'tlo,  -ire,  vein.ichlri-slgen;  itaL 
ntyhirttirr,  \gl.  d'tjviiliu,  Ali  Xlll  43ö.] 

64!i7)  «negleetgeaa,  a,  um,  naehllnig;  itaL 
neghitMto,  Tgl.  Salvioni,  Post  16. 

6498)  aSgWieati  •tem,  naehliasig;  itaL  mg- 
ghiente. 

6499)  atcMgiatla,  -an  f.,  Naehllssigkeit:  flo^ 
rent  negghietua.    Vgl.  Nr.  6Ö01,  6533  n.  6fi9L 

65ÜU)  B^glSetna,  -am  m.  (neglego),  Vernaeh- 
ISssiguiig,  —  prov.  nrUit  :,  Heitg^,  Naclillarigkeit, 

Fehler.    V^gl.  Dz  »;47  «,  r. 
6501)  neglfeii,  Icxi.  If'efüin,  IPser*.  v-rnadi- 

l?l.ssigen:  ital.  nty.'i^/o  nxjhssi  nnjiittn  »"/liifiri-; 
I  : iiti/'i'/'-r  U  .irti;  -pan.   pt;r.  <li  i.<  kt  man 

, vemaehla.s.sigeii''  .lurcli  iltfruüittr  -  'It-i-.r-  in.ier 
tlU-Y)  eogiture  oiler  il,  y<il,t\rmirT  aus.  Wie  lias 
Vb.  neglegere,  so  ist  auch  dai^  tibsL  ttegUgentia  im 
Roman,  nnr  als  geL  W.  Torbanden. 

b502)  aifOyteaiTemeinco;  ital.  negare,  proT. 
fugar;  trx.  nier;  eat  span.  ptg.  ntgar. 

650S)  (Bliwatir,*«rMB  w.  (lugotium),  Gesebifta- 
mann;  itaL  mgoiMtr«;  mm.  »tgo{itor;  fri.  ni- 
goeiateur;  span.  ptg.  tugoeltdar;  OberaU  nur 
gel.  W.J 
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6604)  «MgOlIo 


66t5a)  *taiwaliiin 
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6fi04)  (*B<s9ti«,-ln('iMy(rt»MiN;,6«Mblfteti«iben 
(•chliftlat.  ntjfotiari);  ital.  negosittre;  rum.  ntyot 
ai  at  It,  Puso.  1166;  frz.  nfgoeter;  span.  ptp. 

nf<j'>i'ifir,  ülierall  nur  <:<■].  U'.J 

ßöOfii  n^Kotiüni  «.  ^'ncf'  +  otium),  Geschält; 
ilal.  nrgozio;  runi.  «»;/"/,  Pu<i-.  11»I4;  (irriv. 
goei'S;  frz.  n^iiix'e;  i'at.  iixjot'i:  ■^]>nu.  |itj.'.  nf</(>ci'o. 
überall  nur  |tel.  \V.  For.l.  U  XXVII  2Sh',  will 
ijoio,  Lust,  Vergntiifen,  uus  [N^Jj^o/ium  ahleiteul  — 
(  her  neyotia  —  ital.  negozza,  «Mj^ro"««  (technischer 
Ausdruck  zur  Bezeichnung  eines  Fiscbereigenits^ 
Tgl.  Schuchardt.  Z  XXX  206  f  (vorher  in  ,Hugo 
Sehndurdl  an  Muanila*  p.  Sl).  dagagep  tidrioni, 
Z  XXX  79  (wogegen  eben  Seb.  in  Z  XU  908  aeb 
wendeLj 

nSirfila  8.  nCMl*. 

*\:>yM\)  altnord.  Bei,  nein,  nicht,  ^  allfrz.  »iai> 
mit  gleicher  Beileutunt'.  Vifl.  Dz  645  nair;  Mackel 
p.  177. 

(1507;  ne  Kuler  nrr^)  -|-  Ips-  ^  prov.  «Itfrz. 
nris,  HÜ,  ilanehcti  pmv.  myiiiin  —  nnjui  'itsitiii; 
die  Partikel  bedeutet  ,so^ar,  selbst*;  der  L'nisctUag 
ursprOnglich  negativer  in  positive  Bedtg.  bat  nichts 
Befremdliches.   Vgl.  Dz  646  luit, 

60(H)  ni  loder  nie  fi  +  IpiS  -f  lulti niebt  ebunal 
einer  —  keiner;  itaL  immihm^  imsmw;  (rum.  •. 
Pnac  876);  proT.  tui$i^»yt;  nltfri.  nmun^  nkmt. 
Vgl  Dz  222  Hfsmno. 

6009)  »'f^x^/t(cvtiif$.Tot«ib«BcliwiOrer,  Ztabmr 
(vgl.  vtxiiofittirtia];  ital.  megromamte,  niffromante ; 
prov.  Higromaneiä-s  =  *nignmaMtianus;  frz.  ne- 
giowaniirn;  span.  ptg.  nij/rpMmf«,  VgL  Ds  232 
Hiyromantr.  Nr.  ti.'iKK 

651(11  vfxpo/jfOT  Ti'tiiibeschWöning.Zauherei 
(der  erste  Bestandteil  des  Wortes  wurde  Tolksetymo- 
logi!^:h  an  ni<ier  angeglichen,  vgl.  dt^tl.  «Schwarz- 
kOnstler*);  ital.  ntgromantia;  «Itfrz.  nigrmamee, 
mimgremance,  lingrmtmee,  ingrmitttnce,  (vgl.  Tobler, 
Mise.  7&  Anm.  2);  spnn.  mtermanef»;  ptg.  rngpr»» 
woMte,  nigromaneia^   Vgl.  Ds  222  mgrvmmU. 

6611)  atai  tt.  (v$^),  Gespinat,  «  ipan.  ««ma, 
9iMel  dra  Brfefea  (dgsnllkni  mn  dm  Brief  ge- 
aelunngener  o.  angesegelter  Faden).  TgL  Di  472  ».  v. 

6611a)  ne  +  mlea,  nichts.  —  mm.  «imieä, 
s.  Pom.  u  m 

6512)  nemo,  -inem  m«  4-  kmi«,),  niemand;  ital. 
Üiiii  iuiiii(l;ir'.lic'li/  MIHI«,  nimtiiu,  der  -<  liriflital.  Au.-»- 
druck  I-hI  nrMuno  =-  nc  +  ipm-  -f-  umu«%'  sard. 
ntmtis  (V);  rum.  «i'wc,  Fuse.  11841;  (prov.  neguii 
=B  ii*c  +  UHUt,  tttistu  mm  ne  -\-  ipse  unut : 
frz.  per$onne  ans  m  .  .  .  personne,  nicht  jemaml ; 
span,  «adi,  lUHfiV  =  nati  seil,  homines,  s.  oben 
■litir;  ptg.  itmAwm  —  Hon  unus,  ningufm  —  (?) 
iMr+  quem).  Vgl.  Dt 386  «hmh»; Grober. ALLIV 181. 

6619)  neBii»  -m  f.,  Lied  (etgeotlieh  Leieheo- 
gesang.  aber  auch  Kinderlied,  TändeUied);  dav.  (??) 
abgel.  ital.  ninnolo,  nanncto  .inezia,  giocattolo* ; 
Tgl.  Caix.  Sl.  423. 

6614,1  nep^ta, -am  katzt-finunzf :  lital.  tteputa, 
nepiteHa,  mail,  «ncc/ino),  lucc.  ttiebita,  ptu'.  "<-- 
ttiUt,  nebi-dd,  \v\-  .M*»yer-L.,  Z.  f.  ö  G.  1891.  p.  773. 
Salvioni,  l'n-t.  1.^.  Hdirms,  /,  XXVI  tl62. 

601.'))  n^pds,  -pdtem  »1.,  Knkel.  NefT**;  ital. 
nr^ote,  nipote,  (daneben  nieto,  zu  dem  Fem.  nieta  = 
*iMy<a  gebiideles  Maisk.,  vgl.  V.mx.  Gioni.  di  fli.  roni. 
II  68);  Teoai.  nitro;  genue$.  ntto;  wiiinl,  nee, 
Farn,  mrb;  march.  nMo,  TgU  Salvioni,  Post.  16; 
mm.  M^pa«  s  *n^otiu,  Ptae.  1171.  dam  das 
Fem.  tufotM;  proT.  c.  r.  ntp$,  luhg,  e.  o.  mM; 
altfrs.  c.  r.  mim  (danaben  «mm,  ninu,  Tgl. 


Snebier,  Z  I  480),  e.  o.  mm*.  «mswI;  navfri. 

veM,  Neffe.  {petit-fUs,  Enkel);  cat.  net,  nebodo: 
span.  NMto  =  *nepiHü,  Enkel  {nobrino,  Neffe); 
ptg.  netOf  Enkel  -.-ohrinho,  .Ncfipi. 

6.')16)  *B9p9iK,  -am  /'.  (nfpos).  Liikelin.  Tante; 
VLMiez.  neboda;  rura.  nepontn:  pmv.  cal.  nrl>oda. 

tif)!")  *n?ptrt,  -am  /".  i  für  neptts,  ntptin,  höh  nefili- 
eulti  Vixln  1711,  Enkelin.  Nichte;  lital.  nifta, 

vgl.  Caix,  Giorn.  di  til.  rom.  11  68);  sard.  nepta; 
calaltr.  nirpile;  prov.  nepla;  cat.  (netai;  span. 
I  nieta;  ptg.  neta.   Vgl.  Dz  467  niife:  Grober,  AU. 
IV  131  u.  VI  395.  -  Vgl.  Nr.  6618. 

6618)  Bi^ta,  «MB  f.  (uacbiiftlicb  belegt,  vgL 
Grober,  Hiae.  46),  EnkaUn,  Nicbl«;  ttftL  ««asa; 
rtr.  Mcasa,  tUoMaa:  prov.  «ata;  frs.  «Am.  V|L 
Dz  647  ni^:  GrOber,  Uae.  4«  o.  ALL  IV  181 
(das  le  in  niie»  erklirt  Gr.  ans  AnlehnuBg  bb  nirn, 
wahrend  Homing,  Lat.  C.  vor  «  u.  f  p.  S2,  es  ans 
dem  Hiatus  -t  gedeutet  hatte,  ebenso  Ascoli,  AG 
X  H3  .\ntn.  II.  26H  f.  Anm..  vgl.  dagegen  Gröber. 
Z  .\1  2'^7;  lliiniiiigs  Krkikrung  liürltc  .ilui  Mirzu- 
zielien  >cm,  vgl.  *prUia  :  pUct,  s.  unten  pett-»  wo 
man  mit  Gröber  das  ie  aus  Anlehnung  an  JnShI 
pti'  erklären  darf,  aber  keineswegs  muli). 

6619)  Niptaaas,  «nm  m.,  der  Meergott  Neptun ; 
davon  nach  Snebim  sdurfinnniger,  aber  nicht  eben 
^ttbbafter  Annahme  altfrz.  ««iitew,  nniUm  (an 
wit  angelehnt),  M(m,  nenf^s.  /«Nn,  eigentUcb 
Wassergeitit,  dann  NacDtkoboId,  GrObcfs  Orandril 
I'  801 ;  zu  lutin  das  Vb.  luliner,  poltern,  spukau. 
Diez  630  «.  v.  hatte  ein  *n<ktön-em  TOD  «ov  als 

I  Grundwort  angvnoniman,  TgL  Scbnaagaoa»  Z  XXIV 

I  ßf)7. 

65201  uerTüs,  -um  m.  u.  nSrrifim  «.,  Nerv, 
Sehne;  it.il.  lurro  .nervi,  quelli  del  curpo  ;uiiiiiale*, 
nerbo  ,i\w\[o  d.t  iiicchiarc",  vgl.  (lanelln,  Ad  III 
361,  Parodi.  H  XXVU  237;  sard.  nerviu;  ruro. 
iMiirw;  rtr.  mierp;  proT.  nervt-«;  trt.  «erf;  caU 
mirvii  span,  nitnot  tunh;  ptg.  ««raa.  Dazu 
daa  A4i>  itaL  ««rvose;  proT.  ««rsipe;  fri. 
vetixf  eaL  ninio»;  apaa.  ««rafss»;  ptg. 
Vgl.  Dl  473  ntnio;  GfOber,  ALL  nT  182: 

6521)  nCs<>Io  qBiUa  mm,  nincare,  nitearta, 
niscari,  irgend  einer,  etwas.  Über  andere  Ver« 
bincluuKi  n  von  netcio  mit  Promuninibus  (netcio  + 
(/14«,  -\-  quid,  ->f  quantum  I  vgl.  Pusc.  117.5. 

ti622)  neaeiils,  a,  um,  unwi.ssond ;  ital,  nrm-io: 
nionf.  nr».^;  jimv  ntsri;  altfrz.  nice,  niche; 
oat.  ni'ci;  s)ian.  necio,  dazu  das  Vb.  necear,  al- 
berne Possen  treiben,  u.  das  Sbst.  neretiud,  Albeni- 
heit;  ptg.  «cseto,  necio,  dazu  das  Vl>.  necenr.  Vgl, 
Dz  647  nice;  Grüber,  ALL  IV  132.  -  Cber  ital. 
netci  in  der  Redensart  fare  il  mxci  =  fare  U 

Svurri,  den  Uuwinenden  spielen,  vri.  Bianebi.  AG 
III  286.  0.  Sehnehardt,  Rom.  nym.  I  jk  10 
(ebenda  wird  Ober  maiL  mnHo  n.  ««seft,  m  der 
Redensart  fä  neteü,  gehandelt). 
'nSspIltts  s.  mespiluN. 

65231  ahd.  nestlla,  S.  lilnte;  davon  narh  Dz  ("«i 
ilal.  «df^ro,  Band.  indi  --en  d.iri  iniui  wuld  fui  I  ii 
'naatulus  als  Grundwort  ansi  lzvii,     olii'u  nastlilüs. 

6524t  ne.\,  necem       IHd;  s.ird.  nKjhf. 

6525)  n^xäs,  -um  m.  (necto),  Verknüpfung;  rum. 
nee»;  span.  ptg.  nexo.  vielleicht  gehört  hierher 
auch  neega,  Keil  oder  Zwickel  im  Kleide,  vgl.  Dx 
472  «.  r. 

6626a)  l*Bl«(eaJla«  (¥).  wird  von  Pasc.  1184  als 
(fermidwort  zn  einer  rttm.  Wortsippe  aufgestellt,  zn 
weleber  i.  B.  «Mf.  wenig,  gebort,  TgL  aber 
Denaniiaini.  B  XXXIII  79.) 


-Id-- 
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ß52ß)  nibki 


6.'i4iVi  nllor 
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6626)  ndd.  (albkl),  ■if,  (allnoni.  n«bbl,  nef),  |  cmti/),  vgl.  Joret,  R  XXIX  264;  c.-tt.  »,-;jr>-:  span. 
Schnabel,  Nase;  «lavon  it*L  niffo  (ihivuii  niffolo),  plg.  mnjro,  (im  Span,  daneben  ein  Minlt-rts  Adj. 
tt^fa,  BOsael:  rlr.  ^Mi/f;  prov.  Nr/a,  dicker  Teil  des- IBr  .sehwarx*  hito,  dessen  Herknnft  duiikel  vk, 
Schnabels  der  Raubvnge):  limouc  nifU,  Nasen»  v|L  Dx  4üO  c  v.).  Vgl  Nr.  6486. 
loch,  myr^y  sehnaffeln;  Uz.  (pieard.  n^ei%  rmifier,  66S7)  algriiter,  mm  Mferßt  Mhntnlieh; 
MbBflBbbu  Vgl  Dz  928  «^a;  Ihckel  p.  90;  ~ 
Braune.  Z  XXI  222. 

tiö27)  dUcb.  ■khCf  like  <Bleke);  Tri.  nicht, 
Schelmerei,  SehaboiMck«  P(HM,  Vgl.  Bmnne,  Z 

XXJ  223. 

652^)  ri!plt-(l:.  nti-krn  frz.  n'mufr,  mit  <i<  ni 
Kopl  vvnrki'iii,  iIh/ii  (Ihn  Slisl.  niqut,  davOQ  inUlld- 
irtlirl.  i!.,-.  iJrniiii.  ni^/uW,  Mi ttagaMllllfelMIl.  Vgt 
Ml  647  niqtie.  Mackel  p.  l()0. 

662Sa)  *Bletalo,  «Ire  (nkirre),  schnuppern,  beim 
Schnuppem  winseln  u.  bellen;  dav.  ital.  nicckinrr, 
wimmern,  schreien  n.  dgl.,  vgl.  Pleri.  Mise.  Asc.  434 


frs.  mobrüre^  vgl.  Wollllin.  Sitzangsb.  der  bayer. 
Akad.  d.  WisB.,  phil.-hist.  Cl.,  1894  p.  97,  wo  auch 
ein  cananter  (v.  canu»,  ^'raul  iiach^'evvii-spii  wird. 
6j3si  Bi|;re84-o,  -ere  :iii</tr>,  -i-hw.nz  wi  iden; 
ital.  Htyrrygiarr,  m  irt/i/iurt .  iimu  f'ir> ,  iinnt-rirr); 
ruiii.  ineijrtaf  ii  it  i.  Fu-c.  s3T  ;  |  ]  i  v  myrt-tir, 
(Hfgrtjiir  / :  frz.  noircii-;  span,  neyirct-r,  (ntgrtarj  ; 
ptK    iiHHtijm  I  r.  ( Htijrrjarj. 

ühi'j)  iiitrrico,  •in,  acliwftrzlich  sein;  lecc. 
nriitrart,  aniierir^i;  ne»p.  tufttetUc,  aniieriU», 

Salvioni,  Post.  Ih. 
i;54U)  *nl^lni,  -an  f.  (nigtr)  —  ran.  rnfMadi, 
6029)  *BMilx,  -S0HB  («idMif  <-  ital.  widiaec,  i  ScbwarxkOmniel  (Pflantenname). 
dem  Nette  geoonmen,  «leiriUirflQ,  «nflUÜg,  [    6641)  slgrftii,  -am  f.  miger),  Schwlrxe;  ital. 
albern;  (pro T.M«sa4r,iiMe};  fri.NM      ittfaerm)^  itegmea:  rum.  nfgrea{<i,  Pasc.  1166;  (frs.  «oflr» 
Vjrl.  Dz  222  nido.  ^ttur;  span,  negrrgura;  ptg.  nigrum,  nrgriäUo, 

i\WMh  *nldieati,  a,  um  (nidtu»)  —  span    mVyr/   cor  ntfjnii 


(fur  nuirtj'ji.  Neslfalke:  plg.  ninhijo,  im  Nest  tfe- 
futiiien.     Im  Zusammenhang  hiermit  scheirnii  /u 
stehen  prijv.  nn-,  nnwi.-wend,  albern        frz.  hkh'  . 
frz.   tiif/iiu)i,  I lutiiiuknpf,  alberner  Mciiscli. 
Dz  212  nido  u.  ti4ti  n..  :  Srhuchardt,  Z  XIU  i'i^l. 

6631)  alÄHeo  (»ilcr  *iildi«>!l,  -ftre,  ni^en.  (  — 
ital.  niechiare,  stinken,  eigentlich  nach  dem  Neste 
riechen?);  frz.  nirher,  nisten  (altfrz.  auch  nigiT, 
nigitr),  dav.  Htehde,  Brut,  Hecke;  rielleicht  gehört 


t;54lai  nigrum  'mSrälum,  |Sclnv;ir/.iam>el,  Irz. 
norintllr,  ormtlc,  ermHt,  ermt'le,  eurmtrle.  Vgl, 
Hchreri'^.  Zivhr.  f.  frz.  Spr.  u.  LiL  XXV  124. 

ti54ll>i  iiiirram  pmuum;  frz.  Miyma,  mAv 
pruH,  S  heiliheere.  \Vege<l(in). 

6Ö42)  nimbiis,  •am  m.,  Plulzre^'en,  Wolke;  ital. 
nimhö  .l'aureola  dei  sanli* ,  ni-mbti  .temporale*, 
vgl.  Canello,  AO  III  322;  tirob«r,  ALL  IV  182. 


G54S)  zaviel,  —  (obwald  nmiin«,  vgl. 

hierher  als  Vbsbat  (bezw.  =  *nidica)  nicke,  Nische '  Meyer-L,  Z.  L  Ik  6.  IMl  p.  779);  prov.  ntmpa, 
(eigentL  alao  Nest);  vgl.  aber  oben  ■itilBi.  Vgl.  (dan  veiduelt  ein  Komp.  nsmA,  vgL  Thomae, 


Dl  647  nidter;  Sehnehardt.  Z  XIII  581;  Nigra. 

AG  XV  119.    Vgl.  auch  Nr.  6227. 

65.H2)  BldtlfU,  -um  Ml.  (üemin.  v.  nidusj.  Nest- 
chen. -  (??)  ItaL  midi».  Neat;  (ptg.  iiMber  S. 

Nr.  ÜMM 

65331  nldÜN,  -um  »<  ,  Nest;  ital.  mVi«,-  rtr.  niii, 
iiif,  iiiru,  nuf;  prov.  niti-»:  frz.  it«/,  'nifi;  Span. 
nido;  (ptg.  ninhv:  lloniu,  R  XI  9<),  erklärt  da.s 
Wort  for  entstanden  aus  'nio  —  nii/um,  veraiullkh 
aber  gelit  o««  auf  ninmi,  Wiege,  zurück).  Vgl.  Dz 
222  mido:  Aacoli,  AG  X  9B.  Über  Ableitungen  von 
«MKS  Tgl.  Nigra,  AG  XV  291;  wenn  Nigra  auch 
aemil.  nteteiua  »miaNia*  v.  parm.  mi^tia  .da- 
poccaggine*  mit  n«Am  (*iiiiMu)  in  Znaammenbang 
bringen  will,  so  ist  das  wohl  zu  kalin,  die  Wörter 
dfirllen  zu  nnjU-,  nrgliqrntin  gehören. 

nir  s.  Bibbi. 

(>634/  nigSllti,  -am  l)emin.  v.  nigrr).  römi- 
scher Schwarzkümmel  iNitfella  arvi-n-iis.  Lvchnis 
githagii);  ital.  nii/itla,  s<^-hwarzer  .Mehltau  im 
Korne;  ruiu  Hf<//ii>i<Ji;  prov.  nirla;  frz.  nieUr 
(auch  l'HanzeimanM  i;  cat.  nieUa;  Span,  ntyuillu; 
ptg.  migrUn. 

653.Ö)  BiKSIIAs,  a,  am  (l)emin.  v.  nigtr),  schwärz- 


R  XTII  96),  Tgl.  Dz  «47  s.  t. 
■Ingo  s.  niTo. 

()Ö44)  ningolaa,  a,  um  lvt.'l.  »imiulm),  keiner; 
das  Wort  lebt  im  Roman,  nirlit  fort,  liat  aber  die 
Entwicklung  von  nf  unu-  zu  ■<pan.  «(»k/umo  statt 
niumi  l"'i-intiui lt. 

•iö4.'ii  *nlnnu,  -ani  f..  Wiege:  ital.  xinna, 
Wiegenlied,  Kind  (in  letzterer  Bedtg.  mundartlich 
auch  Mi(inw);  rtr.  ninnar,  einwiegen;  cat.  nina, 
Puppe,  Pupille;  span.  miVio,  Kind,  nina,  .Xugaitfel; 
plg.  ninka.  Wiege,  ftuur  »ikAo,  einscblafen.  VgÜ 
üz  228  mAmo;  OrSber,  ALL  IV  182.  &  audi  oben 
■Mia. 

6646a)  (*BlMiImy  -Ire  ^hImim;,  verbftteelielD, 
=  runi.  fHHOr  S.  Pusc.  118i.| 

i;  daraus  nach  Gonin,  R  XI  89. 
wenn  nicht;  vgl.  Baiat,  Z 


■I 

»«90, 


6546) 

altittg. 
VII  «34. 

i>'<47i  ultedültt,  nitelDlu,  -am  f.  (v.  niti).  Hasol- 
mau-.  liiivon  vielleicht  span,  i'iinedilla,* art^iilla), 
artiülo,  Eichh'irnchen,  woraus  wie<ler  ein  Primitiv 
urdu  gebildet  wurde;  ptg.  harda.  Vgl.  Dz  424 
arda.l 

6ö47a)  *Bltidio,  «Ire  (nftidun/,  blank  putzen, 


lieb;  ital.  «tW/o,  schwärzliche  Zeichnung  aof  Gold  i  reinigen ;  ital.  neUtggiare;  altoberital.  netetar, 
oder  Silber,  dazu  das  Vb.  MteUara,  mm.  ntg&, '  daraus  durch  wiedeciH^te  Umatelloog  piaeenL 
■ebwaner  rleck,  Fingerwane,  a.  nise.  1162  (es ;  *tenezar,  *ttMemtr,  tmmiA.  Salvioni,  R«m. 

«M  Kraorang  mit  nantüm  atwenommen).  prov.  |  XXXI  298;  prov.  nettjar;  frz.  «Moger. 
ntd^,  dazu  das  Vb.  mMor;  altfrz.  neel,  dazu  das.    6548)  nfndla,  a,  um,  glftnzend.  blank;  ital. 
Vb.  noielfr,  norlrr;  neufrz.  hiW,  gewöhnlich  n(W- 
lure,  dazu  d;i.s  Vb.  nnUrr:  span.  mW,  dazu  das 
Vh.  ni,l'ir:  ;.t^'.  null,,.     Xj).  Dz  22.H  «o-//.-. 

tirj.Htii  niger,  -eru,  -Kruni,  schwarz;  ital.  nrro, 
schwarz,  myro.  .N- tjcr,  v^-l.  tri»  ilo,  AG  III  374; 
sanl.  uampid.i  nieddu;  rum.  Hnjru:  |trov.  negrr, 
nrir,  ner :  irz.  noir,  (mi/rrj,  eine  selt.same  Weiter- 
bildung von  mger  ist  norm,  nerckicot  {=  hmtvi 

Ktrlfag.  tab^aab  WBHertaeh. 


(nitida  u.)  netto,  <lazn  da.s  Vb.  nrttnrr;  sard,  nettu; 
rum.  nrtrd,  ilaZU  «las  Vh,  netrzeitr  ii  U  i,  Pusc. 
1177;  rtr.  midi,  platt.  Hf!t,  rcili;  prov.  f  r  z  cat. 
nrl,  (dazu  das  Vb.  jirov.  nrtrjar;  trz.  nrttoi/rr  ; 
cat.  nftfiar;  span,  nttu,  nitida:  ptg.  nedto.  Vgl. 
Hz  222  netto:  ün.hir,  ALL  IV  132;  Salvioni, 
Post.  15. 

6649)  nltor,  •irem  m.,  Glanz;  sard,  midori. 

44 
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Ofi49a)  nlTlrfos 


6577)  «nondn» 


6649a)  nlTirliu,  a,  am,  schneeig;  wallon. 
*nicürf.  iviirr,  Schnee.  Vpl.  Thomas.  Mel.  93. 
Horning,  Z  XXVII  147.  bestreitet  mit  Recht  diese 
Ableitung  u.  leitet  wallon.  iviire  vnn  JUbmut  tb 
(wie  GrudnnaRe  schon  Tor  ihm). 

66M!)  wiHi,  «1  «  (nücj,  sciineeig:  da?on 
brese.  nfpa  (v^  Sahnkmi,  Misc.  Asc  88)»  fr«. 
net^  (kann  aneta  VbsL  ni  m^tr  sein,  letrtms  a 
NiPtVarc,  vgl.  na</fr,  oder  wohl  beawr  ^nMmVf 
Tgl.  IA;rr),  Schnee,  vgl.  Dz  646  «.  p. 

fi.')r>ll  'nivo,  -äre  (v.  nu-,  schrifllal.  ist  mir  «las 
I'art.  f'riit.  «U'frici  ht'K'irti.  ^clineien:  ital.  nrnirf, 
(Cihlich  ist  ncn'r  rr,  I  -  iid  riir,7/v;  (in  i  1 1  <■  I  i  la  I. 
nrntfUe;  runi.  «"i;/  «/«.<(■,  «»n.s  mni/i-  *■'-  nini/o, 
ninxi,  ningrrr,  Plls(>.  1Im;}i;  rtr.  tn-vur,  vgl.  CJartner 

iH8.  cniraii.  ««»wr,  lad.  nmi«,  vgl.  Mejer-L., 
r.  •>.  <;.  iHMi  p.  778;  vallantron.  möva,  vgl. 
Salvioni,  l'ost.  15;  prov.  «mtr;  frt.  (M^pwr  (altfrz. 
auch  neger)  —  *mviare,  -ieart,  davon  vidL  neige, 
Schnee,  vgL  Hr.  6660;  eat  span.  ptg.  «Mwr.  SA. 
Grober  .ALL  IV  188;  G.  Pkris.  R  IX6S8. 

6662)  BiTÜSil»  «*  «Ol  (nix),  schneeig;  ital. 
nevoto:  rum.  im>mm,-  (frz.  A^tn)**,  gel.  W..  neigeux 
B  *ttfM«Mt(£);  «pnn.  pt^'.  neroso. 

6553)  nix,  nivem  f.,  Srhiiee;  ital.  nrvf:  ruiu. 
neun,  Vmc.  1160;  rtr.  nrif,  vgl.  (iartner  §  2(>o; 
prov.  neu,  nieu;  altfrz.  Hfif,  noif :  inciifrz.  ndiji- 
v.  I?)  ntigtr  -,  cat.  nm;  «span.  niivr;  ptg.  nnr. 
Vgl.  Grober,  ALL  IV  1S3:  G.  Paris.  R  IX  623. 

«664)  «»bllis,  edel;  itaL  aard.  ««60«/  rtr. 
fuM,  nirbfl;  proT.  frx.  cat  span.  «sUr  (alt- 
frz. imM/«  gel.  W.  mit  deraeliwn  AeeeotTeneblebong 
wie  z.  B.  in  neufrz.  mobile;  ein  *fM6iUiM  anzn- 
setzen,  ist  nicht  nur  unn^iti^,  sondern  anch  anstatt- 
li.ini:  pt^'.  noA»v.  \\:\.  Knrster,  Z  III  562  (setzt 
*n<Mi«  an);  G.  I'aris,  K  .\  öü;  Grftber,  ALL  IV  183. 

6655)  nieS«,  niefll,  nieitiBi,  nScire,  schaden; 
ital.  NMOco  tnH-t/ui  noeiuio  nmeire:  prov.  noix 
noc  nOjftU  nuztr;  t  rz.  nui*  nuiti»  (altftX.  mtl^  mti 
«wir«  (altfrz.  auch  immm%  miMr):  span.  ptg. 
sebeint  das  Vb.  vSlilg  in  fehlen ,  .schaden"  wird 
durch  span,  dauar,  ptg.  dannfiv  nnsgedrückl. 

6656)  (•noclbllis,  -e  =  frz  nmsihle,  tJchöfllich, 
vgl.  die  folijcnde  Nr.j 

6557)  nueitOs,  a,  am  <h(x;o),  xliädlidi:  ital. 
span.  plK-    nocivo;   (frz.  nmsil/l,,  altfrz.  auch 
nukahle  sind  kOnsUicbe  Ableitungen  vom  Stamme  ' 
des  Fart  Prts.,  vgl.  Coho.  SbIBsw.  p.  98).  , 

6658)  *a6etaatirrtiafl!)|  nadilst  altrrx.miA<ii«fr<>. ' 
Vgl.  Dz  648  *.  r.  (wo  das  VIfort  ab  aus  dem  Ablativ  . 
nnctanlr  entstanden  erlilärt  wird,  während  e#  doch 
als  .\dverbialbildung  aus  dem  Partizipialstamme 
aufzufassen  ist):  Gröber,  ALL  IV  184.   Vgl.  aneb 
Thomas.  Mel.  113. 

♦J•^59|  'nÖeto,  -Äre  (mts),  Nacht  werden;  it.il, 
annottart;  rum.  noittez  ai  at  a,  die  Nacht  M>r- 
bringeo.  inn«fU*t  Nacht  werden,  nächtigen ;  prov. 
anoUar:  altfrz.  Mmitbr,  amiilier,  (neufrz.  «'a- 
Huitier,  sieh  bu  In  di«  Nacht  varspätan).  VgL  11z 

<&60>  Biclla,  -«■/'.,  Naebteole;  dav.  i  ta  1.  MCtote.  | 
€661)  aÜ^  -m  (mtituj,  knoten;  ital  anno- ' 


dare;  mta.  nad  u.  fnnod  «t  at  a;  prov.  nozar, 

HOiir;  tri.  nouer ;  cat.  nuar:  span,  anuilnr.  Durch 
volks«'lym<»log,  .Anlohnunt;  an  nouer  ist  au.s  (neu- 
pruv.  initi(ii)  frz.  onff  fntstaiiden  vendi^ni.  nouimr, 
Vcrfcnulungs.-'telle  der  P'iiiKi^rknftchel.  Melircus, 
Zt'^hr.  r.  frz.  Spr.  u.  Lit.  .\.\V  124. 

iMiO'J)  MwdMflBf  Hf  um,  kuolig;  ital.  nodosa  eU\ 


6&G'Ja)  n<>dfilaB(*'n9«SlnH|,-am  m.,  Kiuitcheii  i  vgl. 
Knötltl):  liavon  frz.  nouillr,  Nudel,      Nr.  6601). 

6663)  aSdfis,  m.,  Knoten;  ilal.  nodo;  tum. 
woi,  Poic.  1187;  prov.  mA-z,  nu-.  ,  ffs.  MmHf; 
cat.  NM;  span,  «mm,  mdn;  ptg.  ni. 

6564)  kImAi  Namen;  itaL  mmm;  min. 
NIMM,  Pose.  1206;  prov.  frz.  cat  «om;  span. 
nombre  ans  altspan.  momn^,  (nam,  nonj :  ptg.  nohmt, 
(mäoj.  Vgl.  Dz  472  nombre.  -  Aus  dem  AbL 
nomine  !>ollen  nach  Cohn.  Herritrs  Arch.  Bd.  1Ü8 
p.  123*},  die  prov.  Kurzfonni'H  /1',  <  n.  ho«, na,  ,Herr(in)', 
enL-ilaiiileii  sein,  vgl.  aber  o))en  Nr.  3084  fdorunutj. 

0.'><',ö)  iiömTno,  -Ire  (nomfN/,  iieniifn :  ital. 
nomiiuiri,  dazu  AtOt  Vlisli.tt.  nominatu  11.  ilanehen 
ntjinia  .faina  alquanln  spr»'t.'i;v(ilc",  vg).  ('anello, 
AG  III  Mi;  levent.  luinina,  nennen;  (valsea. 
Homiäa,  lumida,  Beiname;  sard,  kudnada,  lama, 
vgl.  Salviimi.  Post  16);  (rnm.  iwaMse  11  »  i,  Pose; 
1205,  wo  nmuar  angefahrt  wrird);  pror.  wamnar; 
frz.  «smMMr;  altcat  mmtnar;  span,  wsnidrw; 
ptg.  nommt. 

6666)  nga,  nein,  ni^t;  itaL  we«,  nicht,  »o, 
nein;  rnm.  nu,  Pasc.  1196;  prov.  non,  nicht,  no, 
noiii;  frz.  non,  nein,  (aus  n,n,  F/'trster,  Z 
III  ö4'2i,  nicht;  cat.  span,  no,  \sXv.  nüo.  Vgl. 
t;4(i  ne;  Grübt  r.  Al.L  IV  i;i4. 

(i.iHJ)  iiönärint«,  ni'unzij.';  lilal,  iior<ititii  von 
Htm,  aber  DlHlcktfoniicii  s,  A<;  .\1  :tOO  u.  441»; 
rum.  nouezeci  norem  +  decrin ;  rlr.  nocaHla\, 
nununtn  etc.,  vgl.  Gartner  §  20i);  prov.  nonuHtu; 
altfrz.  nonante,  vgl.  KnOsel  p.  14;  (neufrz.  quntrt' 
rtngt-dixj  eat  iioeaMte,*  span.  Mfwnto;  ptg. 
noiento). 

6668)  a6B  8go  —  altfrz.  fM^r,  «^,  nein,  rgl* 
G.  Paris.  R  Vll  466,  FOrster,  so  Brec  4806. 
ü'j69)  n6n  +  Il[le]  —  altfrz.  nenß,  nein;  nea> 

frz.  nrnni.    Vgl.  Dz  »)4t;  nc. 

«!r)70)  nSn  +  Jim  —  (il^-.  n««/Vi,  nicht  fwhon. 
nicht  etwa,  vgl.  C.  Micharli-,  Z  Vll  inj 

6571)  nön  -|-  m&gts  —  mail,  inniui,  <i:.inii.  V(fl. 
tlornu,  U  Xl.\'J8i);  rum.  niutidi,  nur.  Pu-.\  120»». 

t>572)  nonnfis^  «a,  Kinderwarlenini  (ürell.  inscr. 
2»76  u.  4670);  ital.  nvnno,  -n,  Grollvater,  -mutter; 
sicil,  nunnu,  -a,  Vater,  Mutter;  sard,  mmmm,  -a, 
Pate,  Patin;  neu  prov.  msm»,  Könne.  Grottmntter; 
frz.  NONIUS  •nain,  NoiHM;  span.  HoHo,  -o,  alters» 
kindisch.  Vgl.  Dz  224  nomms;  Gröber.  ALL  IV  184. 

6678)  aSBlSta,  an,  neunter;  itaL  nono;  ^oro. 
MOiwf^;  rnm.  nun,  nuna,  Brantsenge.  -gin,  Piur. 
1207;  prov.  non-g;  (frz.  neuHhmt;  cat  nove, 
novena);  span.  ptg.  nono.  Das  Fem.  nona  wird 
substantivisch  in  di  r  R>'dtg.  .neunte  Tagesstunde* 
id.  i.  nach  mitlclaltfrliilier  Z«-itrer|inunt;  :i  I'hr 
nachmiltag.s)  gebraucht,  v^rl.  Dz  224  <  r 

6574)  ag».  no^^,  Nord  ;  ital.  norti  Inarh  LJrauili-. 
Z  .\.\1  22;-l.  =  vrot.  n(mr}is\:  prov,  Irz.  ntnii; 
span.  ptg.  nortf.    Vgl.  Üz  (J47  nord :  .Mackel  p.  36. 

(j57.'>;i  n(>g(Sr,  nÖBtri,  u5«trttin 
ilal.  noalro;  rum.  nwdrü,  Pasc.  1191;  rtr.  «e^ 
Fem.  noata;  prov.  nostr«;  frz.  ndtrt,  nalre  (Pliir. 
in  proklit  Stellung  nee):  cat  «sslr»;  span.  mwMr»; 

pig.  «MSM 

6676)  wma,         A>  Hertmal.  Note;  ital.  nota; 

altaien.  miete,  maediia:  tie.  ndda,  berg.  nöda, 
»egnn  che  si  fa  .sulle  capre  per  llssarne  la  proprietA, 
vgl.  Salvioni,  Post.  15.  Zu  notn  lias  Vb.  nolare 
in  der  entspr.  Form  u.  Htdlj.'. ;  frz.  not--  etc.; 
aberall  nur  gel.  \V.,  ebenso  nularr  u.  nntitia. 

6577)  *ndtidu->,  a,  am  (f.  wtufi  v.  »nucrr^  be> 
kaimt;  sard,  nudiu,  vgl.  Salvioni,  Posl.  I.'>. 


-  Id' 
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HMU  9.  an*  V.  aWa.  I  ital.  Mnaob,  mifiola,  tmsfoh,  nugola,  Wolke;  aber 

6578)  ntrielllK,  •am  Scherincsser;  csl.  no-  Dialektforroen  vgl.  Mnssafia,  Beitr.  82,  Salvioiii. 
valla;  span,  navnin;  pltr.  namlha.  V(rl.  Ds  472 !  Port.  16:  rum.  nour,  Pu«c.  1189;  prov.  nuble-*: 
nnroja;  Grobir.  ALL  IV  IHi,  (frz.  «itc      *nubam,  nuayf  =  ^Hubtitit'iim).  s{i;in. 

807>iHf  noraie  ><  ,  Brai  lilfliL  ital.  nmnlr:  all-  nuhlo;  (|it^'.  t\urem'\.  Pber  <lie  Zahlreiclii'ii  Heflt-xi- 
frz,  hdV'I-^,  iliiv.  aliKt'l.  >ntv<iliz:  span.  Jit^.  tuiviil.  von  nwAiVt«',  nuhitui,  nuhulm,  nihulu",  snwic  ülnT 
V(;l.  Hi*izn(.',  Z  .\XVII  12<).  S.  audi  otx-n  Nr.  tißö.  ihre  Mischun);  mit  nrfjtiln,   v>.'l.    «Iii-   I'intri  li.  nili' 

6578b»  *iiÖTilia  n  /</.  i—  nnrtilia,  vgl.  *«o/rtrf  Unlerauchung  Tun  Nii<ra,  A(i  .\V  .')02. 
lieben  natarf,  ahgel.  run  *nar<t,  vgl.  Nr.  6473),      6-r>!l2)  [•n&bo,  »Ire  iHubm)  —  frz    mhi/-,  ^niit 
Sunipdanil;  altprov.  noalha,  neuurov.  MOiMHr,  ^  Wolken)  beschatten,  schattieren,  dazu  lias-  Parti- 
MorH.Kt.  Teich.    Vgl.  Herzog.  Z  XXVll  126.  |  zipialsbsl.  muince,  ScbaUienmg.  Vgl.  Ds  648  iiMfr.l 

C&79)  [*aiTiUlrna,  «nB  im.  rnoteltwi);  ital.  |  BöQH)  nlieälü,  •€  fmN^,  naUhiuidi;  dav.  prov. 
noveUario  ,ehi  «  vaso  di  nper  totte  1«  ddot«*,  nagalh^f  Kern;  fri.  Myav,  Kern;  apaii.  iMyo/, 
mamßkn,     ,dii  eonta  o  aenve  noTelltt  in  aatieo  I  NuBImuiid.  V^  Oi  648  «mmw. 

ftnßl 


itteoRi«i«cbe|HNrtaTa  lanaoTa*.vg].GaMl]o,  6594)  *aMttnit  "WMf  Rnßbaum;  (ital.  noee; 

AG  ni  906.]  rntn.  «w);  Tenez.  com.  Nov/Ura,  vgl.  Hussafia. 

6680)  BÖT^IlUs,  a,  um  (Deinin.  v.  mmt»).  neu;  Boitr.  88;  (friaul.  nwjlar  —-  'Hwitlari«);  prov. 

itni.  notflln:   runi.  ««iV;  rlr.  Fi'lii.  nuj'iln,   vgl.  noyuirr-^i  frz.  noyer :  cat.  not/urr:    sp.iii.  niuial\; 

.Vmi'Ü.          VII   .540:    prov.  nnrrl ,   niiiflh;  frz.  pttr.  HOffueira. 

nvmtl  nouviiiH  nourelli- .  cut.  nwtU:  suan.  ptg.  *>596l  nfie^lla,  -am  /.            NoImIh-ii  ;  -aril. 

morel.    Da«^  Fem.  hut  >li«'  s'uhstantiviaelw  BeciaolllDg  (rninpiil  i  nujiii'in  ■  tit-ap.  nofithi,  vt'in-z.  nit^rln, 

.Erzählung,  Novelle"  erhalten.  v^tl.  Mussatia,  Bdlr.  82;  (frz.  mu-rlli ,  Eikern  des 

65811  növSm,  neun:  ital.  norc;  rum.  hon»,  Fusr.  Samens,  Tgl.  Cohn,  SufHxw.  p.  23). 


1193;  rlr.  nuf,  nüf,Hoef;  vgl. Uariaer§aOO;  pror 
nove,  MOM,  na«;  altfrx.  nuef,  Tgl.  KoAmI  p.  II; 
neafrz.  neuf;  eat.  now;  »pan.  nuepe;  ptg.  «aar. 

6669  Itilwntab»  m.,  Novembar;  ital.  «a- 
WMftrr;  mm.  «oanMf,  fbbltbei  Pusc.:  prov.  fra. 
caL  tumtmibre;  apan.  nrndtuArt;  ptg 


6696)  •alleÄlla  fnujr)  =  iVl  ital.  „norriuolo, 
Falbero  ehe  fa  le  tioci  avellane:  f  norrinU),  l'invo- 
laero  oaaeo  dei  aemi  nella  frulta.  Ma  rarrcntD 
cnlla  prima  fti  rapporre  che  si  tratta  piuttoato  d'uii 
noovo  derivato  di  woct",  Marebasioi,  Stodi  di  fli. 
rom.  II,  9. 

668Sa)  B5vCrei,  -aai  At  Stießnalter;  rom.  mm-  6597)  aflaitaia  n.  /»itri  ^  ital.  moetto;  rum. 
arcA,  s.  Pasc.  IIIW.  nueet,  s.  Pasc.  11 span,  (provinziell)  nm  fdo, 

fi.nw:!)  ndTTt&.s,  -atem  f.  'niirm).  Neuheit;  ital.  Nuilbauni.  nocednl,  Nurii-uHiiifliüiznii;:. 
Mr>r»7«i,  noutitä;  rum.  nottlaie,  Pusv.  H\)4;  prov.  nflcSns,  a,  um, /um  .Nui  iiaum  o.ii  r  zur  Nuß 

noriUit-z;  (frz.  nourtanU)',  eat.  fttnitt;  apan.  I  gehörig':  davon  I?)  i  t  al.  'I'V'  T'^/o,  «.jcilijcli  Nr.  K.'i'.Hi. 
norrrlad;  ptg.  Horidwif.  |     6599)  arab.  nucha,  Rüi'ken-,  Rückenmark ;  daviiii 

übai)  'nfiTltläs,  a,  um  moiu.^),  neu.  ital.  verinullirh  ital.  prov.  nuca,  Nacken,  (ieiück;  frz. 
Hoviigo,  Sbst.,  ,il  fidaiizatu*,  fion'riVi,  Adj  u.  Sbst.,  Hii4jue;  span.  ptg.  nuca.  Diez  22b  AG  III 
sproprianiente  chi  e  nuovo  io  qualuncpie  esercizio,  402)  wollte  das  Wort  auf  *nika  (v.  Htir)  zurück- 
e  in  Lspede  chi  da  poco  e  «ntrato  in  convento.  fahren,  aber  das  A  widerspricht,  u.  auch  hct'rltlljrli 
Siniilmente  si  di.'itinguono  noeizt»  a  MaMa",  vgl.  beß'iedigt  die  Ableitung  wenig.  .Die  arabiscln  Her 
üanallo,  AG  Ul  848;  frz.  noviee.  konfl  befOrwortat  namentlich  IMMmery  im  Joaniai 

6686)  *BSviifi,  a,  mm  (nonu),  naavaimiblt;  |  aaialique,  Aagaal  1867.  p.  183%  a.  Sebater  imAn- 
prov.  cat  «oTf,  Mono,  ihhm,  jimger  Ehemann, '  hang  zn  Dz  786;  Eg.  y  Tang.  466  atellt  miur  ab 
junge  Eheftran,  nopim,  Hoebzeit;  span,  norio;  ptg.  Grundwort  aof. 

wrim.   Vgl.  Dz  473  Novib.  65>i9a)  atteleOli, -am kleine  Nult ;  frz.  (inund- 

6686)  [•B8Ttiae,-a8(volksetymolotri«rhe,  an  «</rf»y  artlich)  noisille,  vgl.  Hertl)^,^  Z  XXVII  126, 
angelehnte  l'mbil<iunK  voll  nf;/0(i(i.  ILuhziit.  ii  il  (IIi'mh  nttrleO»,  -um  »m.  (niij),  Obstkerii;  ital. 
noz:e  ('Ao^T t\.  nun.-inn  -  Huptiiig  w.  tiuntn.s  -  mipiiui;  nuiifo  n.  nonhio^  Stein  im  Obste.  Knorren:  nach 
ru  m,  fiu«/'i.  Pusi-  liiiH);  T\r.  nourta,  nozzn ;  prov.  (laix.  Hi'  Ii  til.  Hmhi.  II  17(5  u.  .St.  :W,  «-oll  ,iu<ii 
nosian;  l'rz.  «r» ri.-l,-  (cat.  /loroi.  V^'l.  G.  Paris,  (/nocco,  .Mehlklo'?.  Knödel,  wofür  Üz  37i;  r.  bayr. 
K  .\  a!>7;  Grober.  .ALL  IV  löfl;  Sucliier,  (iröbers ;  Nodk  als  Gnmdwort  auf^ilellte,  —  nurlrus  «ein 
Grundrill  I-  IV!».  setzt  fiir  ital  nozzr,  frz.  Hoees,  (nuelfw  :  norchio  :  niocrn),  vgl.  auch  Canello,  AG 
prov.  noüsa«  ein  'noctin,-  v.  mox  (vgl.  ilLscti.  Braut-  III  351  (stimmt  Caix  bei.  während  d'Ovidio,  AG 
nacbt)  ab  Grundwort  an,  aber  daraua  h&tte  frz. !  III  868,  Diez'  Annahme  bevorzugt);  denkbax  bt 


*NMtew  amtataban  mHaMU.  |  raeb,  daß  aoodUo  —  *Möeülua  f.  nodtäuB  bt,  vgl. 

8687)  aiffiiy  a,  aai,  neu;  itaL  nmow;  rnm.  iaineiaaita*«Mi(lwf.«iAiiia,aaderBeit»iMifiilHBbezw. 


NOM,  Pbw.  1194;  rtr.  noh^,  mitf  etc.,  vgL  Gartner '  *iM(fNAi=  frz.  noidtte,  Nudel,  vgl.  oben  Mr.  6681a; 

f  48;  Ascoli,  AG  VII  540;  prov.  nou,  num;  frz.  über  nocceolo  vgl.  Schuchardt,  Z  &X1U  888;  span. 
nntf;  cat.  nou;  span,  nurvo;  ptg.  novo.  nitelro.    Vgl.  Dz  381  noeehio;  Gröber,  ALL  IV  186 

8688)  nöx,  nöetem  .Nacht,  ital.  >i)}tf.;  sanl.  MJrrtber  erblickt  in  niM-rhio  eine  Dc  ininiilivbildBng 
noeU;  ruin.  nonpif,  Pusc  I1H6:  rtr.  «oiV/.  prov.   zu  ital  Knf'icliel.  s.  oben  knwhei. 

much;  frz.  nuil  (aus  nutit);  in  ninlriii        unoi,  nueülu,  -am  /.  i  /iti/y.   .Vul  i  li^-n;  sieR. 

ottoi,  .heute*,  im  l'.itois  i|e>  iJep.        Ia  Mcusv.   rumau-n.  nocrhui,  \\:\.  Mus>atia.  Heilr.  s3. 
vgl.  Langlois,  H  .X.\  lH5  ;  rat  nil:  .span,  «oelbr,'      tiiHi-M  jdt.sch.  Xudf  In  =  fr  z.  noi(i7/r>,  Nudeln,  vgl. 
ptg.  noUf.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  134.  \)r.  <;ts     t.  Die  riclitiue  AbU  iiung  ».  jedoch  oben 

«89)  *nabfc,  •am (IQrmite*),  Wolke,  s  (sard.  .Nr  hr,t;-2a  u.  6600;  d      i  u  die  ^NmMn'  bt 

e  mi6m);  frz.  mw.  selbst  aa!>  noduli  entstanden. j 

6660)  [*albillcaai  «.  r*MMt%),  GewOlk.      frz.'    8603)  afidlaa  tirtlaa,  vorgestern;  l  a  reut  mw 
wage.]  Herrn;  obwald.  stcrao«,  vgL  Mejer-L..  Z.  f.  0. 6. 

8691)  alblHto,  *a8Ulla,  a,  mat  (mibe»),  wolkig;  1801  p.  778. 

44* 


695 


«604)  nOdo 


8699)  VMdfo 


«96 


06M)        -in,  eotbl6Beii;  iUl  umAmv;  fri.  I 

6605)  ■Idfi,  am,  nackt;  ital.  nihIo;  proT.  i 
iNtf-«;  frx.  mm;  span.  ptg.  muto. 

6606)  dtech.  BÜBtcrn;  davon  leitet  Ciüx,  St.  ü5i). 
lb  it;il.  «.vfrt  .ndor  della  Wera,  piis<Ml;i'.  u.stolnrr 
.si-liinttire  ilcl  ran»'  che  seilt«'  rndorc  <l«>lla  fit-ra", 
]i  i  !•  tu  n  II  t.  tui^t  .tiatd*.  Den  Alifull  iiv<  anlauleiidcii 
n  erklärt  iiaix  am^i  ile$»cn  Verwerttslung  mit  dem 
lUibeBtimmten  ArlO(«L 

6607)  afUcilby  (Hvgoe),  unnüU,  ichlecht; 
davon  proT.  Smoflk^,  faul,  tram,  dam  Komparativ 
muaOor,  Ntr.  imal^  a.  die  ÄUeitiingeii  mnollo», 
faul,  miaillkeiKi,  Paulneit,  matkar,  halenMii,  nttalia, 
Poawn;  altfrz.  noals,  ntmh,  nuailhB.  Vgl.  Oz 
618  nualh;  Gröber,  ALL  IV  136. 

.  ()i>ii.s  nüllüs,  a,  um,  kein:  ital.  inillu;  saril. 
mudda,  Null:  rum.  miln,  Null,  nicht  bti  Pusc. ;  rlr. 
prov.  frz.  nul  (.Null*  =  fro,  v|jl.  Nr.  2174);  cal. 
null;  span,  nulo;  pl^'.  niillo.  Das  Wort  trä|ft  ülivrall 
;;eleiirten  Charakter,  denn  da  das  Romanisehe  die 
Verneiouoff  dm  PrAdikate«  bevonogt,  so  ist  der 
GebnmcliKreb  des  negativen  Adjektivs  innerhalb 
der  Vottennidle  ein  aefar  eingeengter.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  196. 

nsoo)  Bfim  (Fraireparlikei);  nach  Cornu,  R  VII 
36;?.  erhalten  in  a  1 1  frz.  rfftmnr,  tliinnf  {—  num  + 
ttami,  woiiiil  im  Oxlnrilcr  Psaltfr  nonnr  ii.  mim- 
quid,  irn  ( lambriilKor  F^alttT  nonm  ,  in  tifiilcii  P^iil 
lern  auch  nuiin{uid  u.  iiinii/jniii  wn.  m  i  in  'J  i  ilir 
livres  des  rois  hh«i,  ntimifuid,  niimqiini  mm,  ni/iinr 
übenselzl  werden.  I'ur  den  Wandel  von  anlautfiidem 
H  :  d  ftthrl  Cornu  an  prov.  dt-gutt  —  (VI  «rr  umim, 
wie  Chabanean,  Graniniairc  limousine  p.  UM  be- 
hauptet, altfrz.  (foment  —  (?)  »lomi'naiif  (Alexiuslied 
10a  in  der  Lumbsprintjer  Hds.,  gewöhnlich  litst  man 
doimemti.  Die  Annehme  ist  ■ffharfdnipig,  aber  doch, 
wtSL  fltr  dm  Wendel  von  »  ;  bw  lafeebtlwre 
Beispiele  Tsriebracht  werden,  wenig  glaublich;  in 
dtmme,  dnnne  wird  donrc  (donique)  +  höh  cnt- 
haHen  ^  in 

6610)  numerator, -ürem  ('n((r«r/■o>.Rl•ciR•nlll«'i^U■r. 
mm.  numrrdtor,  Zahler. 

»iiilli  nllmero.  -Sre,  zahlen;  ilal.  nutmnirr, 
»orfrnrr:l\c  ''itnl.yi,  In  i  Ii re«r.  c re m.  rom«a, 
vaUass.  iirnii,  li'iliij.'ii.  nminar,  valbrc'tf.  (/rom- 
bär,  vgl.  .Salvifiiii .  Post.  15;  rtr.  dumbrur,  vgl. 
Cornu,  K  XiX  2ti6;  rum.  numär  ai  at  a,  Pusc. 
IdlM;  prOT.  üMtnimr,  nombrar;  frz.  nombret-, 
eet  span.  ptg.  immtnr.  Das  ablicbere  roman. 
Vb.  Ar  »slbfen*  ist  eomputmv.  Vgl.  Ds  8S7  neerro. 

(ifilL'l  nüm^rfls,  -um  m.,  Zahl:  ital.  »iimi^r«  u, 
Hotri-u,  v>;l.  liaiiello.  Ali  III  H(>ti;  a  1 1 n he r i t a  1. 
nomiTO,  bf'rg.  römen,  vgl.  Salvioiii.  Post,  lö;  rum. 
numur,  Pusc.  l'JOU;  prov.  frz.  Hombre;  cat.  span, 
ptg.  Hiimrro.   Vgl.  Dl  887  fieefPO. 

6618)  niinaiai  {mumfutm,  mtm  mnmqua  App. 
Probi  810,  v^.  ALL  XI  66),  niemals;  tum.  ineä, 
Pasc.  804;  prov;  Menea;  alt  fr«,  tummtr:  cat 
munque;  span.  ptg.  awmm.  Vgl  QrOber,  AI^ 
IV  146. 

6614)  nOndTnae,  -a«  f.  pt.,  .fahrmarkt:  snrd. 
nundina^,  ti''r.i,  v/1    <:i|vii  ni.  I'u-t  1,'). 

6615)  iiüiitiiis,  -um  m.,  liuli-;  il.il.  »imzio, 
HHHrio;  venrz  hhhzdId,  sagrfstmi' i.  IxitIiIiui.  v^;!. 


Salviiini.  Post.  15;  trz.  uomcr,  Nuntius  (v|;l.  aMNcn- 
rft,  o  ;(H~  Ii 
ALL  IV 


(Vgl 

rfr,  o  ;(n~  k);  spaa.  pig.  muieh>    Vgl.  GrOber, 
■■fti,  ■■ptlM  s.  •wMImt. 


6616)  abrl,  *liril  <f.  umrm),  Schwiegertochter; 
ital.  «NOf«  (das  «e  erklärt  eich  durch  EinfloB 
von  töeera,  vielMebt  aaeh  von  töror,  vgl.  Meyer-L., 
UaL  Gramm,  g  68  p.  41);  sard,  mum;  sicil. 
Hora;  rum.  norä,  Pusc.  1190;  altfrz.  nore;  (nen- 
frz.  helle- nie];  eil.  nnrii;  s p a li.  niifTri;  ptg.  H9t&, 
1)7.  225  nuoru:  (imhcr,  ALL  IV  1.H4. 

t»i;i7)  nllnlräiik.  ^nuskn,  Spanpe ;  ilal.  nwra 
,collana,  vezzo,  monile";  prov.  nosca.  Schnalle; 
altfrz.  nosche.  VgL  Dt  64S  motAe;  Gab.  8t.  496: 
.Mackel  p.  21. 

6618)  *n9triritio,  maem  f.  (schriflIaL  nütr  ), 
Saugting:  altfrz.  norriam,  uorrtfon,  Sfiugling; 
neufrz.  mmrrktm^  vgl.  Homing,  Z  VI  436  u. 
Cohn«  SofBxw.  p.  126,  wo  eine  sehr  kfinMliche  Er^ 
klimng  gegeben  wird;  IHec,  Gramm.  II«  846.  siellle 
HHtritio  (9.  Nr.  6884)  als  Orvodwort  aot 

661»)  *alllMi,  f.  (sebriftlat  müIH,  Amme; 
sard,  nodrisa;  prov.  nmfrista;  cat  nudrüta; 
frz.  Honrrirf,  Amme,  vgl.  Homing.  Z  VI  436. 
S.  nfltrix. 

6(i2(i)  nOtricTflm  «. ,  Ernährung:  ruin.  niUref, 
Nahrung.  Kutt.  i  (tür  Tiere),  Pusc.  I2in. 

»;*i2Il  nfilricu,  -are,  nähren;  sard,  nndriin; 
a  1 1  oh  f  r  i  l  a  1.  nitdrigfir,  nuriar;  veiic.  Hudrigno 
nutriandii  ripiilire;  mail,  «i'''»-,  nfdrügä,  ripoveniare, 
sviscfrar«'  [ii)lli,  vgl.  Salvioiti.  Post.  15. 

«622)  *nütrlmen  n.  (nutrhei,  .Nahrung.  —  prov. 
Hoirim-s,  vgl.  tir<">ber.  ALL  IV  13ti 

6628)  *Bitrie»  •In  (acbnflUt.  niUrio),  nfthren; 
ital.  moirinf  tuOrinf  (mm.  natrvtc  h  A  t,  fehlt 
ha\  Ch.,  Puae.  I20)Q;  rtr.  ttmlrir,  dam  mum, 
Hiwrsa,  das  (anfgefatterte)  Vieh,  vgl.  Ascoli.  A6 
VII  641;  prov.  noirir;  frz.  noHrrir;  cat.  mtdrir, 
nnlrir;  (span.  pl;.'.  niitrir).  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  i;?6. 

0624)  niltrltio,  -oneni  /.,  Ernährung.';  ilal.  «m- 
tihi'irii  .  fr;'  iir.M  rr/i(rf  —  'iiutn/ura)  (wegen 
>i(*«rM-M(jj   -     Ni.   (Hil8);   Span,    niitrfion:  ptg. 

n  iifrir<'iii. 

titi2öi  •nutrix,  -trieem  f.  (schrifUat  niUrirt, 
Amme;  ilal.  nodriee,  nutriee;  (sard.  n«drim 
mUricia;  prov.  itoiHxxa,  noyriäa;  fri.  iMMrWIev.* 
cat.  MKdfmsa);  span.  ptg.  nutrix.    Vgl.  Hoiinng, 
Z  VI  436;  Grober,  ALL  IV  186. 

6626)  BÜX,  Bieeoi  f.,  NvB;  ital.  «ew;  tard. 
nugtu;  valses.  noga,  grosse  noce;  tum.  mm, 
8.  Pnsc.  1107;  rtr.  mmcA;  prov.  neto;  fri.  imIk; 
cat.  noil :  span.  «Mcs;  ptg.  HM.  Vgl.  GiMer, 
ALI,  IV  i:^.-,. 

•  it>_'7i  nilx  p^rsioS  =»  veiiez.  luispergrsa  .fruit«) 
bastardu  che  na.sce  dall*  inneslo  dell'  albicocco  !«ul 
peeco*,  vgl  Marebesini,  StvdJ  di  HL  ronu  II  9, 


O. 

6628)  SMflro,  «Ire,  verhärten,  hart  sein;  prov. 
(Adwror,  härten,  dazu  das  Partizipialadj.  ahdurats, 
hart,  o.  das  Nomen  actom  abdurairr,  abgehärteter 
Krieger,  altfrs.  «iwrtr.  Vgl.  Dz  fiOS  adurer. 
Einfacher  ist  es  aber  wobl,  me  Onmd Wörter 
diirarr  n.  *nddHrare  anzosetsen,  formal  n.  be> 
-riffliili  ujiidi-  dann  ilas  prov.  Verb  mil  dem 
dcuixluii  ..ilitiartcn*  ulicreiii-ftimmen.  S.  oben 
übdOro. 

»ItiJ»)  obedui,  -ire  ischrirtlat.  gewohnlich  obor- 
rfiir),  gelmr.  Inn ;  ilal  ulihidirt';  rVT.idir-,  idfodir; 
prov.  obezir:  frz.  obür  (halbgel.  W.);  caL  obehir; 
span.  ptg.  ea«lMsr.   Vgl.  Gröber,  ALL  IV  4S8. 
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««30)  öWx,  5ble*m  c.  OuorbaUen;  lotbr.  ui  lir,3^)  SWtlrfis,  ii,  nm,    !u;i';rh  ilal.  osniro; 

(nach  Meyer  L^  Annalinie,  Z.  f.  h.  G.  1891  p.  773i.  i  tr  .ikiir,  ilxir  etc.,  vj;l.  GMrtiier  §  200;  allirr. 

Auf  „rtAi-.r"  flihrl  HoniiiiK  aurli  zuiuik  liz    r  vs, .  o.-ciir;  frz.  ohsnire  itrel.  \Viirl>;  span,  ^tciuro, 

I  ■  I  •  frz.  CMJtx»^  Radpllork  ;  p  rov.  (!/:■(•  (hifT  nher  bietet  o.<ritro;  ]>\v.  ithnntro,  f.iruro. 

das  /  t-inti  von  Huminp  unterscliälzle  S<?hwieri>rkeil  HiiiOi  [öbseqniae,  -a»  f.   ' Dii.ntjuiJ ,   l/oicln  ii- 

dar!   u.  «ahlreiihe  iJialektisclie  Wörter.     Vjrl.  Z  bPK<*iil>ni'*  i*<'lirirtlat.  exMe^niat,  indessen  ist  obue- 

XXV  ÜI4.  Vgl.  aurh  Nr.  4537.   K^'innte  man  nicht  -imar  insrliriflliett  belegt,  S.  Qmutf»  ».  r.);  pror. 

hiUx,  hettetm  als  Qnuidwort  aufstellen?   Freilich  hbntqtua«;  frz.  obdqneg:  span.  pt|;  abteqmoH. 
wllnM  nuui  dann  helix  (liU{)  nicht  io  der  von  I  Vgl  Dx  226  obMjrHMH  u.  >M»  (Ast'qura.] 
Oeorgca  aofegebenen  Bctteatnog  ,Ktiecbefen*,  aon-  i    6641)  ftlftrw» ■*!«.  beobachten;  i laL  otterturr; 
dMn  m  dar  unprflDKlieben  Bedenbing  .Windimf,  |  tvt.  Aaerver  ete.;  Oberall  nur  gd.  W. 

Spirala*  aaflkasen  niamen.  «642)  SMMINbB  n.,  Hindemia:  ital.  Oftocoto; 

6690a)  6Uto,  -ire  (titu,  orulüi),  hctrarhten;  fri.  obttaeh  elc:  Oberall  nur  gel  W. 

rom.  HÜ,  Meyer-l,.  Iiei  Pusr.  I7>^;).  <i64S)  Sbato,  -Sre,  widfrstehoii,  (alnvchrf n.  uh- 

66.S1)  :*öhlftta,  -am  f.  {\.  offrrrr],  (ili-r  (iarfre-  halten,  ein  Hinileriiis  beseili(reii,  wc^'nehinfiii;  rtr. 

brriclitri  Opt'iTkiiclitMi,  leichtes  <iebftck;  Imnb.  obiä,  'instar  —  de-obstiii  f,  verhindern;  pr'iv.  n.ittir,  vvr|.'-, 

<)>tia;  iilllrz.  olilai,-;  neutrz.  i volksel yiiinln^ri^^ch  fortnehmen;   (rz,  iiicr.           .Asriili,  XU  V||  .-(23 

an  iii(h/ü  r  ..ili  i  .  u.  das  isfi  Wuhl  ),'laulilii'li<>r.  an  (hier  die  .Abli  iiiiii.-  v^n  ■>l.<t,ir,  |w,.  i(-.4'iii;  Dz  ü.'iO 

lire  -    /rirYfi  aii).')'|elint)  OHblir.    V'|.'l.  l)z  ti.'i  1  inihtir;  ötrr  »teilte  'IniitMiirr  a\>  I iruiitl wöi  L  auf;  l.lli'kmi/. 

Fali.  KF  III  .')(»:.    ('her  den  Einlluli  des  ■li  ut.^chen  Die  allesteii  frz.  Mundarten  p.  143.  empfahl  'h'>spi- 

„obtalf,  Mat'  auf  frz.  oubUe  u.  auf  ital.  Dialekt-  tare,  vgl.  Neumann,  Z  11  1&9,  U.  ü.  Pari».  \\  VII 

wOrter  mit  der  Bedeutung  .Ubiate  zum  .Sir-ijeln,  131. 

som  Umwickeln  von  Annei*  vgl.  Nigra,  AG  XV  503.]  6644)  tbtindai,        vormaonen;  dav.  (y^  siird. 

668^  iUIft, -ii«,  verbinden,  vertdlichten;  alt-  atUumi,  diatanle,  vgl  AQ  XllI  116. 

venex.  lAtgar;  sonat  ist  das  Vb.  onr  als  gel.  W.  6645)  MMra«  -Itc«  verstopren;  ital.  aUunwe. 
Torbanden.                                              :  Beaaer  indessen  wird  num  *€ul4«raH  als  Urand« 

66d9)  Ml^TOf  «Iraf  schräg  durch  etwa.s  gehen;  wort  ansetzen,  vgl.  oben  obdui». 

dav.  viell.  altfrz.  brlirrr  (Bnm.  de  Rnu  III  Hl»S.  664«)  öbriftni,  entgegen;  valses.  in  iMtUi,  in 

vgl.  il.TZii  .\ndres<Mis  Anin.  .  uhhiit,  imnntn»;  sard,  chtn,  iiiconird,  v;.'!.  Siil\i.>ni. 

<i(t;t4i  ohliquus  a,  um,  -chief,  srhritjr,  =  ital.  I'ii>l.  15;  pii-iii.  iJ>i<i  \\\!\.  iKJii-i,  iorin), 

liin-it,  Mn-v,   vgl.   [)z   :i,'»r   liii'n;    Caiiello,    Ali  III  Xi^m  .    Ali    XIV   :-t72:    viell.    aili  h    it.il.  Ut/(/i<i 

M2:  Horning,  Z  XX  Mio  ' . w.iiirs4-|ieinli<-h  ist  Mi-  {      öbrüim),  VDrIiedeiitunp-.  namentli'h  \ii<><-  Vnr- 

</Miw  uider  Einwirkung.-  <\i-^  jn  jorativen  Suflixe;«  -reo  heileutun^  (eigentln  Ii        in  den  Wen  Kumnunile), 

zu  bifi-o  geworden');  dUviiiio,  (irAhers  Grundri!!  Widerwille,  Tnlu-st,  auch  schädlicher  Schatten  dla- 

1  63»S  (stellt  hlarsittii  nh  Grundwort  anf).    Hornini:  von  nduggiarf,  nachteilig  beschatten,  belästigen  u, 

dürRe  das  Richtige  gefunden  haben.    Schwerlich  vJMa  \—  ob  tiam  f  ,  schlimme  Vorbedeutung,  .Ah- 

darf  mit  Miqum  in  Zusammenhang  gebracht  wer-  Dong«  abergläubische  Furcht.    Vgl.  Dz  40.?  iMtia 

den  frs.  bMtf  aehrig;  dieses  WorL  ober  wekbca  o.  uggia.  Ganeilo,  Riv.  di  fiL  rom.  II  112,  glaubt« 

nan  tnd.  Ifr.  1676,  baut  nocb  der  ErUirunc.  «MAi  ans  dam  Stamme  Itifr-,  wovon  UiHf  UMdo, 

AUer  WabtaebeinUcbkett  nadi  iat  ea  nrsprOnglicb  ablöten  xn  kOonen;  es  «fkrde  dann  das  anL  I  ab 
nicht  frx.,  aoodem  ital.,  n.  die  voranszusetzende '  Artikel  aaf^faflt  worden  n.  abgefallen  sein.  Vg). 

Iat.  Gnindfoim  dflrfte  *bUtsiiu  sein.             rein  dagegen  Ii.  Paris.  R  IV  4'.i!i.    Keltischen  Ursprung 

hypothetisch»  Wort  aber  scheint  <lie  abnorine  1«>-  verneint  Th  p.  Hö.    Aus  ital.  iifJiüi  dflrfte  durch 

Itnisierang  il<  -  ;.Ti'  i  'i.                s,-bict.  zu  -ein.  .\nwach-«eei  de-    ArhU  I-    )icuf]  /.           ,  Laune, 

6636)  •oblito.  -are  iv.  )J,iitii!<\.  vcr^'c-soi ;  ital.  (irille,  entstan<len  s<-iii,  v^-l.  ti.  l'aii-.  H  IV  41t9. 

c/'fiiiiirr.  itbhiiarr:  luin.  uit  (aus  ult,  *iiJit,  uhtilf\.  Das  ital.  Uffgiii  ist   viill.  l)e>ser  auf  <«/iVi  zuiuck- 

Pusc.  17H.S;  prov.ofe/M/((r;  frz.0M^>/iVr  dav.tfiiAW«««-»,  zuführen,  wie  m  Iioii  l)iez  a.  a.  <).  amleuletf.  v/l. 
SlÄlle  des  VerKessenwerdens,  Verließ;  eat.  all- "  Canello,  Mi  III  347. 

Span,  oblidnr;  neuspan.  ptg.  olridar.  Ci>47)  5bTio,-4re,he^'egiien. abhelfen,  verhindern; 

(>636)  öblinöxiiB,  a,  wmfwivim»),  vergeUli.^'h;  ital.  oniare,  bindern;  ««adsard.  ohitii,  dazu  das 

ital.  obblitioao,  obblüm;  rum.  uitädo»  »  *Mita-  Adv.  obia;  niittel.sard.  abbioa  (Adv.),  abbqiare, 

eiottui  prov.  <Mido-<;  frz.  otiblieusc;  span.  ofvMeta.  easterr  (bei  dern  letzleren  ist  das  e  unerkliriich), 

6667)  Sbttflttni  Vergessenheit:  iUl.  MU»  v^.  Nigra,  AG  XV  491;  altspan.  «cfar,  «War, 
0.  «MKa.    In  den  fibrigen  ^nehen  daJttr  das' Iläfar,  Au^nr,  begegiien.  widerfuiren,  helfen;  nen- 

VerbalabaL  proT.  oNMh^  «Uiliis,  frz.  onbli,  span.  span,  obviar,  hindern,  aniunar,  beaebleoDigeo, 

oMdo.    Vgl.  Dz  3J5  oM/io;  Meyer.  Ntr.  p.  156.  dazu  das  Sbst.  anturiv.    Vgl.  Dz  496  nriar. 

6638)  |*6bläln,  -am  f.,  kleiner  Spieß,  spitzer  W^-^t  öecUsTo.   -önem   /.,  liilcKinheit;  ital. 

Stein  (Dem.  v.  rthilur,,  i'>.-lt/ii,K  daraus  (?)  'hnfitln  u.  i-nijionf  (altit;il.  «.  (  f((/«*M>-i   ,inolivri  ili  tattu*.  iicru- 

daraus  wieilpri?) 'iw«/»'/'/,  vvoraiis  (1  r  Ii  V. /<r)i/>///.  fcri/«,  mV(«c    .opporluuita" ;   (vtrl.  ILinclln,  .\IJ   III  3;tS; 

{TZ.bornc,  Gri-nz^tciii.  (ircnze.  virl.  Ni^'ra,  R  .V.W'I  ruui.  tmr  ilas  Verb  rn^utwz  ai  ai  a,  u'eschehen); 

568.  Die  Ableitung' i-t  (.'ruii;  ><-iii  scbarlsiniiii.'.  si-t/.t  prov.  orraixo-n,  oi  li'tisu-s .  Gelegenheit,  Vurwand, 

aber  eine  allzu  kom|ilizierte  Lautentwicklung  vor-  Rctchuldigung,  dazu  das  Vb.  occeuioHur,  beschul- 

aus.    Vorläufig  wird  man  also  wohl  .an  der  oben  digen;  altfrz.  ocAotem,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  131; 

unter  bod- gegebenen £tyniologie  feslbalten  müssen,  neufrz.  or<-n«ion:  spnn.  oeasAui;  altptg.  oecw- 

äo  schwer  das  aneb  ftUt,  falle  man  nicht  die  jon  (Kalic.  tieai»on^,  ncuptg.  eajtio,  Tgl.  C.  Michae- 
ttleiehaog  *«srM)M  =  ftoriie  annehmen  will,  s.ilia,  Frg.  Et.  p.  1.   Vgl.  Dz  861  caghne. 
unten  Nr.  10907a.                                     i    664ea)  (*öecisl6no,  «ire,  verursachen;  mm. 

6638a)  *obscflrfeo, -ire,  dunkel  werden,  verdun-  eofun,  Pose.  311.j 

k^;  a».r d.  itcutgare;  {rum, äetcttrc  =  deobteurieo,  6649)  daaldina»  •Cataa  a».  (Part.  Prfls.  von 

kUren,  «ntwkkaln,  Puse.  614).  ocddo  ^      +  eaiti,  Westen;  ital.  «eekUmU: 
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frz.  o-'iii.nt  lie.  überall  nur  >?el.  \\.\  die  vr)lk>- 
tutnlicheii  Ausdrttcke  fflr  , Westen'  »ind  ilal. 
ponrntr:  frz.  OMCtf;  SpSO.  «Mt«,  pOWlWltf/  pig. 
OM^c,  poenlf. 

G680)  SmM«,  cMI,  cMb,  aUCre,  toten;  ital. 
Hceido,  CMO,  eidhrr,  (fiber  alt  ital.  anctilerr, 
ateidere  v^'l.  (.*4iix.  St  1,  u.  Fumi,  Mise.  9Si  anders 
Grober,  ALL  I  288.  a.  obeo  ib«lit);  mm.  mid, 
POae.  1784;  proT.  auei  entcia  mda  anefre;  alt- 
frx.  aei  acta  »el$  tnifitlrtt,  odtirrr:  altcat  aueire. 
Aller  WahnebetaUelikeit  nach  sind  alle  diese  ro- 
man.  Verba  (ausgenoniiuen  ital.  uccidrre),  auch 
a  Ufr  f.  ttrcirf,  ^  *ab<-üitTf  anzusetzen. 

dcrlpOt  lt.,  Hinterkopf;  davon  nach  Caix, 
SU  260,  ilaU  ceppiroHf  laus  'ceppUotu,  *occipi- 
foN^  ■testa*,  die  Ahleitung  ist  jettoch  sehr  fhi|;- 
wllrdig.  &  Doeb  Nr.  1911. 

6662)  SccMft,  -«am  f.  (oeeid«),  Mari;  altfrs. 
afciiAn. 

6658)  <Miaor,  -irai  m.  (oeddoj,  Mflrder;  ital. 
»eei$er»;  (altital.  wxiditore;  mm.  udgätor; 
proT.  au/ntrdor)',  nWttt.  occiseire,  occiaeor;  nen- 

frz.  (oci-isi-ur  niirh  l»<'i  Moli'T»':  der  jetzt  ill)liche 
Au^iruok  i<t  (/^»iKxin  avaI).  hu.trhisi-hin  > .  span, 
^ofrisor,  liic  uliliclifii  Au -  Ini.  ki-  siini  uhi-v  h/»niri<la, 
miitadiir,  ri«'j-.  ti.-r.^inn,  i-ix  ii-u  im  Pl^r..  \\n  jciioch 

ilssds-iilii), 

()ti54)  orSliuK,  -um  m.  'i^tdu-il,  Aujflein;  sard. 

titiiöl  |Ö««0,  «Aret  da-t  Uind  hesti-Ilen.  eirgeii  (wohl 
auch  die  EIrde  auflockern,  ^'lalit  ii,  also  Hrihluntren 
machen);  davon  vermeintUcb  jaltfrz.  oucke,  muche, 
pflügbares  Land  (Diez  6Cl  leftat  daa  Woct  von 
einem  mittellat.  sileo  ab,  o.  lanUieb  iat  daa  gawil 
annehmbarer,  in  WirUiehiceil  fteUich  ist  das  mittel- 
laL  Wort  ffwin  nur  die  Latinisierung  des  altfrz. 
—  Hierher  geliArt  auch  ultfrz.  enochier,  schartig, 
fgl.  jedofli  iiurh  oben  Nr.  tO,  wo  *<ih^erare,  bezw. 
*oxtififarf  als  Grundwort  di<-sor  (rz.  Sipjie  in  Vnr- 

lila;.'  gebracht  wird  1];  *pan.  hnrro,  tidlil,  II i  .lililli^r, 
(wenn  nicht  v.  ^tocarc  ^  ttictuirr),  uhuicur,  Krd- 
»chollen  zerschlagen,  aushöhlen:  plg.  </«<•«,  oco, 
bohl,  leer  (wenn  nicht  v.  ^voeare).  Vgl.  Üz  46t) 
kutec,  a.  onloii  *iQMre.] 

6656)  (SeeSpe,  -IN,  einnehmen,  beschäftigen; 
ilal.  ofcupare;  frz.  eeeuper  etc.,  überall  nur  gel. 
Wort,  ebenw  das  Sbst.  otmpatio  —  ilal,  nrntjui. 
:rionr  vtc.  Kurzform  des  Part.  Perf.  ist  ital.  cupo, 
Itesftzt,  angefüllt,  dicht,  dick,  massig,  *rhattig 
(anderseits  auch  geräumig.  fassiiinfsfJihig ,  hohl, 
lief),  davon  leiten  sirh  inflinTi'  >.ird.  Worter  ab, 
K.  B.  loguil.  npa,  Hppa,  Schulten,  Masse.  VgL 
Uuanierio,  Mise.  A>l-.  245.] 

'oceiSt  *i«ctm  s.  öceo. 

6657)  (iCÜBla,  -nm  m.  {töxfatö^),  Weltmeer; 
itaL  aetamo;  rum.  tHrian  (m.  Ch.  p.  180  «.  doch 
ist  die  Ableituntr  buchst  zweifelhaft);  frz.  oahn; 

apan.  jitg.  ««Vfifto,  nur  gel.  W.) 

«65«)  «MtAvilH,  a,  nm  (o<-to),  der  aihtr;  ital. 
iitliirii.  .1  1 1  ■  1  !•  •■  r i  t  a  I.  ih  hinvn,  .i  1 1;; »•  n ii c s.  nitnro, 
piem.  ü  'irii,  vj/l.  .Mi  II  31»;»;  Salvioni,  Po>t.  IK; 
(runi.  optuUii).  rlr.  ottac<t;  prov.  oetau,  orhnu, 
oduu;  (altfrz.  uitmtf  uitüme,  wUitme,  mtain, 
vgl.  KnOsel  p.  88;  nevfrz.  'kuiiüme;  cat  vugtS, 
PUjftma);  span,  nrtavo;  ptg.  oitawo. 

665»)  örto,  acht:  itni.  aito;  Uber  lomh.  rot 
etc.  vbI.  Salvioni,  R  X.XVIII  sard.«>.7</;  rum. 
epfu,  ruse.  1222;  rtr.  o>^,-  Inaul.  tvtt;  prov.  oit, 
M*,  HtM;  altfrz.  «A,  oO,  trti.  Tgl.  KnAsel  p.  11; 


frz  'huil;  r  at.  ruyf;  span,  »ek»;  ptg.  Oft*.  VgL 

timber,  ALL  IV  422. 

fifiOOi  (»etöbcr,  -breni  m.  fixio),  Oktober;  ital. 
uttobrr;  neapol.  ottorm  lomb.  offiovfre :  .ilt 
veni'Z.  ft/ort" ;  mail.  (Land)  oceiorrr,  vgl.  Salvjuiii. 
Post.  16,  andere  Dialektlormen,  zum  Teil  sehr 
wunderlicher  Art,  A6 IX  218  IL  226;  mm.  oetam- 
trie,  nicht  bei  Poae.;  prOT.  oOobres,  aeUmbre-s, 
oeto^roi  (?);  fri.  ostobv;  caL  apan.  oettAre;  ptg. 
outtibro. 

6661)  SctSgfntJL  achtzig;  itaL  attamia;  (mm. 

ojitK  ilii'i):  rtf  iiltiinln:  prov.  ochanta:  altfrz. 
hnittinti  iiieufr/.  i[uatri-iinf)t):  c.it.  rMiflanta: 
span,  ixhtutii :  pl^.'.  (litiiilii, 

()(i*>2l  öeOlariOH,  a,  um  üh-uIux/,  zu  den  .Augen 
gehörig;  ital.  occhiajn  ipii-m.  ojtrn),  Augenhöhle. 
[occhiaie,  Augengla.si;  rum.  ochielari,  Brille;  frz. 
williirr,  Augenzahn,  Scheuleder,  Visier  (die  Brille 
heißt  hiHt-ttes:  span.  niUeo/os,  e»pr)Uflo«:  plg. 
oculm). 

6063)  l'ieilite  (*6cHlän  von  «eiduO  "  ital* 
oedüato,  Blick;  frs.  ctitbulei  apan.  ^^mIb;  ptg. 

olkada.] 

6664)  I'SeiUttMa,       m.  (Damin.  aa  oeuhu)  = 

frz.  iiillH,  Nelke;  (itaL  garofano;  span,  clacel; 
[tla.  t  niro,  craeriro  ~^  elapu»).  Vgl.  D<  648  vrillfi.] 
en;(i;')i  *6culo,  -arc  (ondHs).  lii'ilugeln ;  ital. 
oiihifin  ,  oci  hifijijoiri  :  rutli.  ochii-z  ai  at  a  u. 
iHhii\>i-  ii  it  ( ;  |irii\.  itrlcittr:  (frz.  <eilla:lrr\;  span. 
iiinr,  njinr:  pt^'.  uthnr  (niocutnrf ,  vgl.  (^ornu, 
H  XI  t»ü 

6<ji)6)  ÖcfiluH,  -am  >».  ioculiw,  höh  ocIius  Ap)>. 
Probi  III).  Auge:  ital.  ocehio:  sard.  4ffu;  rum. 
ochiu,  PuBC.  1217:  rlr.  trgl,  Hg,  ely,il,  tl,  öli,  vgl. 
Gartner  §  2<Xj;  prov.  olh-t;  frz.  e«7,  PI.  ymr 
(das  anlautende  y  ist  vermntlicb  urspronglicb  das 
atuhutaide  i  des  best  Artikels  im  c.  r.  Sing.  u. 
Flur.),  vgl.  Koscbwitz  u.  Meyer-L.,  Ltbl.  f.  germ, 
u.  roni.  Phil.  1892  Nr.  2  Sp.  68  u.  70,  Behrens. 
Z  Xlil  41'.-,:  r  nl.  Uli:  span,  "j":  pU'-  dazu 
vii'll.  als  Dein.  Otlhö)  ilhö,  SciinürliKli,  vgl.  Z  XV 
•270.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  t22. 

6t>67)  odittm  «.,  Hall;  ital.  txliti;  vom  Plur. 
fx/ki  vielleicht  ii;/v"',  ^(-'1-  t"inello,  AG  III  .S47  u. 
403,  s.  oben  Öbnim;  valsi  s.  öj  in  der  Verbrn-lung 
flfiÄr  I«  öj,  mail.  com.  in  ögUi,  vgl.  AG  .XII  40H, 
-Salvioni,  Post.  Ifi;  prov.  rM^i-«  (gel.  W  I;  frz.  (cnM)!«; 
span.  ^ix.  oiiio  (gel.  W.l.   S.  ba^an  u.  in  odie> 

6668)  M6r,  -«rNn  m.,  Geruch,  Duft;  itaL  odore 
(daneben  ofor«,  vgl.  Gandlo,  AG  III  887);  prov. 
mfor-«;  frz.  orfeitr;  apan.  ptg.  odor.  &  unten  «lar. 

6669)  eeatrta,  >mi  m.  wätgos),  Begeistemng; 
ital,  Span.  ptg.  cKtro,  Begaialerung,  vgL  Dz  180 
t.  V.    Vgl.  Nr.  6679. 

tiU'O)  ö(r&,  -am  f..  Bissen;  itul.  »/fa,  Backwerk. 
Pastete:  ^ard.  <>lf>t .  Bis-ien.  Vgl.  (Jnibcr,  ALL 
IV  122. 

6ti7l)  dlTiSIlB,  -am  /'.  ("ffnt,  kleiner  Bilsen;  -ud- 
ital.  /«f/;/«,        G.  .Meyt-r.  M^'.  Fnr-rh.  II  72. 

6t}7Ia  ölTendo,  -^re.  angreifen  iii^  r  (il>.|irerhen- 
den  ronian.  \i-rli<-n  verzeichnet  lli't/.iT  p.  i2. 

6672)  älTiro,  «IKrre,  darbieten;  ilaL  offrire; 
frt.  cffrir,  dazu  das  Sbst  <^erie  «  *aftrla  tOr 
MaUt,  Ober  «6Ma  a.  Nr.  «681. 

Mleniilf  *iinUlini  s.  MMtm. 

6678)9in«lni,-nBf.,WerksUtte:  itaL  offiekm 
u.  furimt  .(con  inflnenzH  di  funco)  Tofficina  del 
fabbro".  v/1,  ( .;,ii.'l|..,  AG  III  331.  Diez  ,t73  *.  r. 
leitete  (ucina  umnitlelbar  von  foctu  ab.  S.  ofleiaa. 
—  Ckihn,  Hairigs  Archiv  Bd.  108  p.  24%  ist  gsnaigt. 
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^MeiM  fttr  öflffMtta  (a.  d.)  als  Gnmdwort  fOr 
MMv  unnwtxrä. 
Rr.74)  [Sirieiiai  m.,  Pflicht;  ital.  officio,  9ffi*to, 

mffido,  uffizio,  damn  abgeleitet  offietale,  uf/iiiaie 
=  offieiali$,  Beamter,  Offizier;  eine  andere  Ab- 
leitnng  ist  fri.  offiHrr  —  'offteinriu»,  \^\.  Caiiello. 
AG  lU  S85.) 

6676)  •Srielna,  -am  f.  für  offkina],  \V<Tk-l:ill; 
dSY.  natli  TIkiiiiii-.  Ii  XWI  frz.  "nininr,  ui- 

tine,  trimnr,  hui.-rtnf ,  u.vin»-,  Falirik  (v|:l.  otiu»»  : 
cu4eu»r  :  uUeusf  :  teinruff  :  huiseujtfi.  Lieile  sicli 
aar  *o/i<^'iw)  belegen !  Vielleicht  vennilt»  !'*' <  in  nach 
tfUdna  gebildetes  *opirina  v.  optig.    S.  .Nr.  titi73. 

6676)  into,  'are,  )-rstiik*n:  ital.  ßffogart. 

6677)  ifUa,  -am  /.  (offa),  kleiner  BitMO:  sid- 
itaL  tiptfWa^jrij^Mejer-L..  Z.  l  0.  0. 1891  p.  778. 

6678)  gr.  o/^or  (Inteijektion)  ^  ital.  <mU  (eo> 
mask,  aätais,  o  hewnhre!  vgl.  Di  'AHl  <*.  r. 

ßG79i  oistras.  -um  m.  (gr.  oiaTQog.  Hrfin-t  i 
Br>-iii-!e,  HfgfL-trruii,.' ;  ital.  ntro  (Aafgerei<theit 
vom  Breni«eiislipli).  Hi  f'-isteraOf,  HeriQS,  Z 
XXVU  12«.    W'l.  Nr.  btiia 

*olei  s.  S«co. 

6680)  öl^aria»,  •Ulli  m.  (oletunj,  OlmttUer,  Ol- 
hlndler :  i  t » 1.  niitrt;  mm.  eleier,  aloier;  frx. 
kmtUer,  Olfla-sclie. 

8680a)  ilSastrnm,  -i  n..  wii.i.  r  uihaun;  aard. 
(ewnpid.)  aUattm,  vgl.  Heno«,  Z  XXVll  196. 

6881)  Mi»,  »in,  rieehan;  ital.  tter»  (Borent. 
c^ent«,  duftig):  prov.  oirr;  altrrs.  dMr;  (nea- 
fri.  «Hrfi»;  span.  oUr;  (ptg.  rJMiw*).  Vgl. 
Grftber.  ALI-  IV  42.»    S.  obeii  tligro. 

6«>H2l  öledsiu,  a,  am  (oieum^,  ülig;  ital.  oiioso, 
olfoto;  ruin.  oMte,  trt.  'kniUuxj  apao. 

t;tW3i  'öletlo,  -ire  lolerr),  riechen;  il  a  l./fzzarc, 
^itiiikei),  dazu  das  Sb>t.  Irzzo,  Gestank.  Vgl.  Dz 
:k4|  Imo;  Canelio,  Ali  III  3H2.  setzt  da*  Qnuid- 
Wf)rt  'olidiarr  an.    V;;!.  Nr.  (jli'^.S.) 

6684)  oleto,  »ir«  (ohtumt,  besudeln;  ital. 
(locebas.)  Uktre,  betnideia,  vgL  Caü,  SL  377 ;  UrAber. 
ALL  ni  488:  «Dbeher  MtH  man  aber  das  Vb. 

6685)  mom  «.,'  Kot,  «  ital.  Oneches.)  M» 
.sodicio  di  stereo*,  vtrl.  ("aix,  St.  .H77:  Gröber.  ALL 
IV  422.  Besser  jedoch  wird  man  in  ttio  ein  Vl>>l>!ft. 
Hl  lelari-,  liirt'ii-i  erblicken.   S.  Nr. 

668»">i  tfleum  n.  {ttttiov).  Ol;  i  l  a  l.  olio,  «len, 
ogtio:  rutii.  "Ifiu,  dIoih  :  pri)V.  o/i-f;  frz  'huile  f. 
(über  den  h.illi;r(  l.  Charakter  des  Wortes  .Meyer- 
L.,  Roman.  Gr.  1  S  618  |>.  cat.  oti:  span. 

oipi,  olfo:  pljf.  <./r".  Vi.'l.  auch  Hcr^'er  *.  r.  u. 
dazu  Meyer  L..  Llbl.  1m<i'.»  Sp.  275.   Tiolz  aller  ihr 

E widmeten  Untersuchungen  bleibt  die  lautliche 
ilwieklong  von  oleum  im  Romanischen  (Germa- 
oisdieo  a.  Keltischen)  noch  immer  ein  RttaeL  Mit 
fri.  Utüe  >  oleum  liSt  sieb  vielleicht  vergldehen 
|M0r  >  ßaltttm;  s.  Nr.  6800a.  —  Das  Demin. 
oIi(t)ette  wurde  in  der  Redensart  dan* er  Ir*  oli- 
iftte.M,  nach  jciii.  Pfeife  tanzen,  Tolksetymologisch 
uinfrestaltet  zu  }r,Uf,  tt,i.  vgl.  Thomas.  R  .\XVIll  19.H. 

tli.sTi  'ondlo. -Are  '  ■ /r'/(*,.7.  riechen-,  dav.  nach 
(iaiicllii,  A<T  III  :ili2,  iilnziirr  .  iii:(ihl;irf  biion  i"|»tre*. 
I):zai-i-  .iiiaiiiiarc  mlnre  caMl\o*.  liazu  die  ."^ti^t. 
iilr::<>,  Uzz«.  I,:z"  stelUe  '»letiart  als 

Grundwort  auf.  wo),'e).'en  Canelln  a.  a.  O.  benericl 
,lo  zz  itonoro  esclude  que^ta  ba.se'.j 

6687a)  allTaf  HW Olive;  davon  >ard.  kmui- 
pid.)  "/ia,  Olive,  wovon  abgeleitet  nltoui  nrbmnlo, 


I  a  it  frz.  oli(v)etu,  oliette,  Moho,  v^.  Joban  de  Good^ 
'ed.  Scbeler  II  163;  neufrs.  «MMVe,  vgl.  Henof. 

•  Z  XXVll  126.   V|.'l.  Nr.  6686  am  Schlosse. 

;    6688)  illi^  -am  f.  Kochtopf;  ital.  o//a  .pignatU. 

'  latinismo  o  lombardisnio*.  oglia  .nella  fräse  Offlia 
potlriila,  specie  di  vivanda  farcita,  «p.  o/lit  podridn", 
Vifi.  Oanello,  III  äfiit.  lornh.  oln,  nnin:  tum. 
O'i/'i,  I'u.sr.  1212;  pruv.  nln ;  altfrz.  onlr,  koulr. 
mit,  vkI.  .M.  yer-I...  Zl-chr.  t.  Irz.  Spr.  u.  Lit.  ,\X-6y: 
ineufrz  oillf.  (»IIa  podrida;  das  übliche  Wort  für 
.Topf*  i.st  da.«  \ertiiullicli  aus  dem  iNiederlruidischen 
entlehnte  pot,  vj-i  Nr.  libh);  cat.  span.  o</a;  (ptg. 
olhi,  Kochtopf,  Flei>clisuppei.    Vgl.  Dz  478  dwi  O. 

,  617  hmäe:  Gröber,  ALL  IV  422. 

'    6689)  «UlcNa,  -HB  Ml.,  TOpfw:  mm.  Mr, 

IPwc   1818;  prov.  oiHtr^;  span,  allcra;  ptg. 

•  tiUtr«,  otero. 

6690)  »Sllletlli,  -am  f.  (Demio.  tn  Mt),  Topf* 
rhen,  —  rum.  ulcf  (ftlr  otü^. 

6(>90a1   'otnien  n   ■iJtr,  i,  Geruch;  von  l'u-c.  20 
al^  Grundw.irl  aii/i  >i  tzt  zu  a  1 1  ru  iii.  <i/m»i,  (ienicli. 
Wii\.i|i    (],,..    Verli    'luimu.    liach~pUr>-ll  .   u.    -i'  -s.-ii 
(durch  nrmtt,  Spun.  beeinlluLtes  Konipu«.  wiulintr 
i  gleichs.  *adolmirrirr  ,  nachspüren,  locken. 
6681)  9l6r,  -Urem,  Gemcb;  ilaL  (odore),  olmre; 
Isard.  odore  (üblicher  itt  /Sayn  v.  fragrare);  rtr. 
I  odor  (üblicher  ist  fried,  entstanden  durch  Mischang 
•von  fragrarr  u.  llare,  bezw.  flattu);  prov.  ohr; 
altfrz.   olour  (odour;  cat.  odor),  olor;  s[>an. 
olor;  (ptg.  odor).   Vgl.  Dz  226  olorr:  Gröber.  ALL 
IV  422   Grober  crkl.'irt  ronian.  inlur  lür  ein  gel. 
Wort,  olor  aber  für  Neubildung  aus  (üerr). 

66K2)  5mItto,  mitf,  mfasam,  mittere,  unter- 
lassen; itaL  omtnfttere,  omeUere;  frz.  omettra  etc. 

6698)  (Inral  +  tmquam;  davon  altmaiL  omi- 

unca,  ogni  quando.  vgl.  piem.  minkntunt,  ogni 
tantii,  eii^rad.  mtHcn,  ojrni  minilin,  o^rtiuno.  s. 
Nigra.  AG  XIV  372.1 

omnis,  -e.  jeiier,  pin?.;  ital.  <i;/mi' (altilal. 
o«Mi,    oMMcl  ;    «arii.  omnin,  jeiier.  j>'de.     Vgl.  I>£ 

HM7  ogni:  Grbber.  ALL  IV  423  u.  Vi  In  den 
Übrigen  Sprachen  ist  Mm,  befw.  *M(iis  fOr  «mmA 
eingetreten. 

8896)  taierStillfs,  am  m,  (onutQatakoi).  Krcmi:* 
gant;  dav.  ital.  «wroMo^  fr«tt»,  Krupfvogel,  Loflel- 
gans.  Pelikan.  Vgl.  Dz  861  «yrMto;  Baist,  RF 
I  446. 

ina»  M.,  Last;  sard.  9nm. 


6697)  inyx,  <nf«hi  M.  0.  {itv&,  ein  gelb- 
licher Edelstem;  Hat.  onice,  mieeoh,  fdeeiHmo, 

niili.'in.  ifrz.  onyri;  cat.  nm/itrl;  ^pan.  mdfne; 
(plK   t'»;/i'i.    Vgl.        3Sf)  ni'hrilo. 

6t)9"',l  'dpAclTttS,  a,  um  n,p,irus}.  scjultj-;  ,lav. 
ital,  Imeio  imis  biiciio],  mit  vielen  mumlarllichen 
Neben(i)riiieii  icoinask  urirh,  rat/hi,  ruinagn. 
b^yh,  geuues.  luregu  etc.).  Vgl.  Dz  354  bado; 
Flechia,  AG  II  329. 

6689)  ipiens,  a,  nm,  achatUg:  ital  «y«M^ 
schattig,  imbaeo  (das  m  v.  ombrm),  nAralleber  Ort,  vgL 
Caix,  St.  434;  Canello.  AG  lU  899;  nenprov.  M5ac, 
Nordseite.  Vgl.  Dt  S84  haeio;  Pleehia.  AG  11  2. 

6700}  $p$ri.  -am  f..  Arbeit.  Werk;  ital.  op,r,i 
u.  (mil  eiiii.'i-rlir;'mlil' r  HedS/.i  itpni,  altital.  auch 
(irr-j,  (Iiiicll  i    .\G  III  .111»;  Ir/.  inirrt,  [upirti, 

Frciiniworti ;  span,  kuebra,  Tagewerk,  Morgen 
Lande«,  lals  Fremdwort  span.  ptg.  ipenit  Opei). 
Vgl.  Dz  4t>0  hufbra. 

6701)  dpClAritis,  «am  m.  (opera),  Arbeiter;  ital. 
operario  u.  «pfrßfo,  Adj.  a.  SbsL.  altital.  audi 
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vf/trürt,  mtritr*.  'ßrrn-i,  nur  Si*!.,  rjrL  Can*-!]". 

A((  in  > jr'  V    <y,ri<'r-«,  yi>,rur-»;  frr.  '/ttrrtrr 

•  J  -  t  'ijrnro. 

V7*'J  «rriK**«ii  "  •'•■•nyniot .  -o^ ,  I'loiyaroi, 
-tti  .  *•  •»•  I"'  ,t  I*-  iM"."  /"-rii'it      it:«l.  (friyamo,  rr- 

^Mk^  »/«  :'(t tit4,i^n  ijnui'Jriü  I  &'<5. 

"iyftiliiM  M.  ftpmj,  Arbeit.  Weit: 

4i7'«*  iytw»  »Are»  wirk«n.  v«rfUiRo:  ilal. 
r»»»;  J  f Unw;  Xtx.  ovmrrr,  i^pirtr,  (eL  Wort|; 

•  ;       p*.g.  «6r«r. 

•»^/»  »r»-.  »/l  Salvi«>nl.  P»i«t  16. 
''■•'.i.  '^iBliiMer  f opinio/,  aoT  Miner  MefDODf 

-J    'rz.  oi'trti'ilrr. 

«ftlBi«.  ««««Pia     M'-iiiiiii;.':  i  t  a  I .  o/pAiImk; 

'rz   ',/•.••'/<«  <t..;  uli'iiilt  nur  ^.-'t.  \V.| 

I'l  ''«ffall«.  »arr  tiitiln/,  ii-'J'->'k<'ii :  iluvi.n 
:  iJ-.v«-.  B  III  JO  ;.  ii/.tt»-]|iit.  uprllamia,  lanirer 
'  ;*rr        u.         f   wifiler  Ja»  (fl«-irhbeJeulen'Je 
'rr.  'kuMyp^itmäf.    1>J«-^  Ableitung  i.-;!  indein-^n 
♦'!  jri»v  ;.!r.    Da<  Wort  i»t  vcrrnuUicb  ger- 
«.'.••'.' *-r.  t>^«.  nWH-Uiiidixcber  Htrkuiinj 

I ' I     'ippitnifO ,   pOKt,  ptjMto,  porrr; 
'rz    -^yi'  t>r     •  ;  J  ;j    'ipungo,  pm^r,  pumtn,  ponrr ; 

^•jr   'yy  /      '        (./•"  •    i.ppn.U,,  uppor. 

;pp-,-iti'jit  ■         ,1  jr  /'  I,  \\  , ' 

irptM.  -ar*.     '  ■•  'Iwa»  lu^'f-fln'ii; 
i^ir.  'A'  lr  •  ' 'f  I' litcii.  vi^l   iJz  47.H  «  I 

4^7: •  «pMiJaAf  •■a/-,      M:ili'>rri.  .M^mlioMer  (Acer 
L.t'  f^pKi,  Ali'irii.  u.    mil  aiiK''- 

**tS.t*t.-Ut  ArtiK'-lj  tvpfyj,  M.i-li>il<l<-rliuuni,  ilavon 
Hliftpfttftrtn,  vUnypitttni  .'ioniii« '  biarc*.  vkI.  Caix, 
l4Sr;  ii«a|><«i.  ^mMo;  belluo.  «j^;  ber- 
y^f.A'ä.  «^;  friaul.  «M;  (fri.  Mer,  Waswr- 
t.'.,i$.-Uif  «4'*  t.  V.  V(in  opidtu  ablt-itct. 

.  »        »MflMritu  '-.  »J.  ».     V(fl.  ÜZ  88"  uppio : 
T.  M.\.  IV  l^i   A«-.li.  A<i  XIII  457. 

»,7  u',  kf^*  n,  Vt  '-rl.   Arlj**U.  FVvlOrftii»;  ital 
«////'<,  Sij'/j  ri.  V'<ft<-!!,  S'.i  1-.' iiMi/Li-il  :  Im/uiI. 
'.(.'  r  i,  fiirj.    '</<,    N  itvn  ti'!i,'l<  il,  M'  liiirliiiiH,  MOli'' 

Hp,  >■'  r«l  .'I'.liifi  I'lii'  I^JJI;  |>r'<v  I'Ji",  '>/iM, 
l^'liif flit',  <(<-)iM III  ii,  altfrz.  fH<  'l»-ulmit.'  wjc 
IUI  allciil.  ff//»  (H<-r|«utuiiK  wi*;  im  I'mv  i: 

Mlta|<ari.  hurttn.  lino  Wort  winl  Oli«ralI  meist 
iiwr  fitil  Mti'  di  V<-rl/uiii  zur  liil'lunK  modaler  Be- 
fttn-Humittki-kf  v«^buiHl<ti,  wir  ilim  mcHod  fat  der 
lul.  WrlrtWtonK  «9»m«  ^  Ri^bab.  Vgl,  Dx  386 
uopti,  virl.  Murb  Nr.  iNl7o. 

«S7i:()  Itixk.  w|aiTt««a,  «i'-fi  v«>nirrlMtii:  davon 
narb  lii<  / il.ioi  i/io  ii'hj  I7'l  *  r  Miian.  «quemrla, 
Knolmt,  'I' I  »"  li  I"  III!  Niili'  ii  nil  linden  biidpt. 

MA  >.  'iirinri. 

«7141  oratio,  -iuiimii  /  ("n,^,  Hol.'.  Spnirln»; 
ilal.  oiii^ionf,  H.  .  I  i'  lii  I .  riiiN  (((■-«  iiini  ,  (ilin  k- 
wuiisrii.    I'li-nr.  i.rov.  oriizio{H)->i ,  oinzo-a, 

lii  lii  l;  f I  z.  onii^on,  Mwie,  Kprnrlic,  Gclirl  nil 
letzterer  Ueiltur.  duriebttii  pHire);  «|inii.  imuion, 
Rede,  Gebet;  ptg.  ortv^«,  Rade.  i'„-Ui. 

0715)  JNRfiMr«  «InM  M.  <^ero>,  Kcdiicr;  ilal. 
ontare,  Rednw,  Betender,  Bittender;  prov.  «tair*, 
Bitter;  frx.  orofciir.  Refiner;  epan.  pty.  vrmtur, 
RMbier.  Prvdii^.  ({m  Ptg.  anch  Beter.  FflrUtter, 
Plebendrri.l 

<!716a)  orbitt,  orbfni  m.,  Kn-is;  uln>r  t-twaigox 
ri»rtl«b«n  dican«  Wortr^  .il-  .'i -t.  r 'Ceil  I'lm  -  Koju- 
bi  miMr  mm.  Mundart  virl.  Pusc.  I«?^!. 
«rbMaa  ».  SrMtK  u.  »rbw. 


fi716i  Srbiti,  •vm  f.  ''orbiji.  Waprn.  V:-  tal 
orbit n  :  f  er  jf  ori'fi'i.  iir.i'<-ti:iule>  •jruni-'U'-i .  l^ani- 
-'.r^/- 1;  t-Ir. :  frz.iallf  ii  ordiirf  =»  'orbitnria.  *-4iitm 
riilt    Ali,'!'*i'-hont'  an    ifumt.    Purrh*-.   —  orritmrm 
omUrt,        .M'->»r-L..  Z  X\ll  tjn.  w.ill<.n.  puH»«/-» 
•  fpkfi.  |<!ir   oHiiii.  Plant-tenbahni.  I)z  ö> 

omirrr  lU'ivi  )  t  .iafiir  'orbitaria  als  tiruiidwan 
auf;  Nifrra.  H  .VXVI  5Ö9,  •oebilmrim  too  arAdn; 
F«nter.  Z  III  2»:i  <^tzt  *ormm  +  «rfa  —  «manr 
an):  Gr-.b^r.  ALL  IV  423. 

»j717i  *örbäla<i,  a,  am  ^orhuff.  ein  we-nt/  i>Iii(.i. 
wir-i  Villi  Ni,'r.i.  R  XXVI  '):>\<,  ali  Grundwort  zo 
prov.  orSi'j.  liiiniii>^.  tx/rii,  frz.  borynr,  tioXUflf. 
Hn^.'>f^'-lzl.  rii*-r  ixirijnr  v/1  Nr.  3170a;  Aber  Iii. 
raborgttf  !>.  |{<fniiU,  p.  ilHi  Aiuu.  41U. 

671*4)  irMs,  a,  am,  der  Aogen  benafal,  hlM 
(in  dieser  Bedt«.  bei  ApuL  met  5.  üi;  itaL  «ria 
(daneben  aaeb  Reflexe  TOO *«rftM/M«,  rtrl.  Sehocbardt 
Roman.  Etjm.  I  p.  46);  ram.  orl,  d;iza  die  Verba 
orhete  ii  Ü  i,  blenden,  blind  werden,  u.  ortxr  m 
at  a,  wie  ein  Blinder  umherlapfien,  s.  Pusr  1223  f  ; 
rtr.  ort,  jfrr;  friaul.  tuirh;  prov.  urb->.  dazu 
da.»-  Vli.  orbtir.  fy»»orb<ir,  t/^.-orbtir  —  'rxortare . 
a  It  frz.  orb,  dazu  da-^  Vl>.  rismrhrr;  voa  orb  da» 
Üeinin.  orrW,  Blind-stldei'lie:  rat.  art.  VfL  Ot 
227  orbo;  Gröber.  ALL  IV  42S. 

«719)  Srei,  •am  f..  Tonne,  anch  eine  Ait  Wal- 
flscb;  borgotar.  area,  irdenea Olgtl&B,  vietl.  aacli 
bertT'  orea,  HolzbOndel;  (proT.  dorea,  dare-*.  Kruf  . 
d.i«  '/  dürfte  au*  /  entstanileri  u.  /  der  anpewarlisene 
.\iiikfl  <ein  ;  span.  pi;.',  uriii,  eine  Art  .Schiff,  em 
jfrol'.i-r  .Sceli-c  li     V|.'I.  Dz  495  urea,  562  dorca. 

«i720j  |*öre^  »am  f.  (von  orca),  Tonne;  darauf 
geht  ZurOck  p  i  a  c.  orza,  p-oUes  (JitcefäU ;  vieU.  femer 

i  »pan.  ort»,  Topf.  Krug  {«a  bedeutet  aberancb  eine 

'  aua  einen  Brette  oder  sog.  Schwerte  beetehcnde 
Vonkbtong  an  der  linken  Seit«  dea  Selüfftt  nr 
UnterstOtznng  des  Gleidigawiclils):  in  ihnüdier 
Bedtg.  sind  vorhanden  itaL  orae  (Seil  am  linken 
Etiile  der  .Sj^relstanire.  linke  SchifT^eitet.  prov. 
«/■.«ri.  frz.  oni-Hf,  iirtf,  H.ii'klirird.  Wind- )!•■  p;/ 
in  zu.  Dazu  das  Verh  ilal.  unare.  sjiitn.  vrzar. 
tint  liallicm  Winde  M'|.'elii.  l)i*'Z.  Miti  iji'r  .Aiinahiiie 
au-t-'elieiid,  dall  der  Hegrifl'  ,lilil<"  in  orza  elr.  d«'r 
wt-entliche  .lei,  ."ttcllte  22»  *.  r.  imltelndl.  lurt*. 
.links*,  als  Grundwort  auf.  dessen  Anlaut  als  ver- 

\  meintlirher  Artikel  abgefallen  sei.   Das  ist  scharf» 
■innig,  aber  nicht  Oberzeugend.    Man  darf  *« 
als  Grondwort  fQr  die  ganze  Sippe  annehmen: 
an  der  linken  ädiilEMeite  angewacfate  Tonne 
die  ursprQngltehe  Form  der  mit  dem  Worte 

!  bezeichneten  Einrichtung  geweeen  «ein  u.  der  linken 
SoliifTttseito  einen  technischen Natnen  gegeben  haben. 
Hi-ni'iiiiunt.'1'n  einer  Seile  iiarh  einem  dort  befind- 
iiclien  Getfenslaiide  kuriiiiieri  ja  auch  sonst  vor.  vtfl. 
ilas  deUt-che  .Steuerseile,  ScInVerLseile ' . J 

tiT'Joal  |/i iecli.  <>p;f//.oi; ,•  !i  z.  nnhi/,  vj:!.  Hernitl. 
Aniii.  lüt-^ 

ti7_M    OrrÜH.  -um  m..  MinU  den  Lnlerwelt;  ital. 
(>»T(/,  li'spiri-;,   i'.ifianz:    sard,  orcu ,  Gespenst; 
josHiii.  -irk,  rieiin<i,  semplicione;  altapaiL  lurco, 
■  huergo,  Holle,  Teufel.   Lcicbenbabr»,  trauriger 
I  Men-Hch.  Vgl.  üz  223  orco  (Diez  zieht  hierher  auch 
neuprov.  frz.  ogre,  Menschenfresser,  span,  ogro); 
'  Grober.  ALI.  IV  423  (Grober  ttellt  mit  Recbt  die 
Zu»rehOri(rkeit  von  ogro,  ogre  in  Abrede,  stellt  aber 
eine  iii'\ie  Ablcituiig  nicht  auf,  \ielleicht  ist  als 
Grundwort  anzusetzen  auffur,  Wahrsager,  Hexen- 
meister, unheimlidier  Mensrh)» 
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6722)  atfs,  ordft],  I  rteil,  =  «Ufrs,  ordel,  GhIIcs- 
Orteil;  (ncufrr.  oriialir  .    Vgl.  Ds  649  onialie. 

673S)  drdiBo,  «ire  (ordo),  ordoeo;  it  a  I.  on/i- 
Norv;  mm.  Hrdin,  Pusc.  1826;  prov.  ordmar; 
altfrs.  ardfmerf  (neafrz.  ord^mer,  ugelebot  ao 
iommer  in  dpHiMr  mm  «rdrv^  bat  di*  recaebflrfle 
Bedeotnw  JidiriilMi*)}  eat.  «nfraar;  span,  or- 
dmar,  (auieb«n  onfWIar,  melken,  ei^rentlich  die  | 
Kttbe  in  Orrliiun'„'  brintfen):  pt^r.  oidimu-  idaiieben  ' 
9rtUnhfir,  iiu'lki'ii  .  V'^rl.  \)i  Mi  unin'-nr,  GVj  or- 
donnrr.    S.  nhell  mÜltrSo. 

67241  *ördio,  -ire  (schrifllnt.  oniirij,  ein  Gewebe 
anreibon.  zetti-lii;  itul.  onlin-;  ruiii.  ursric  ii  U  i, 
s.  Pu'ic.  lss:i:  oliwiilii.  »rgir;  prov.  ordir;  Irz. 
0«ir«/i/     1  11,  ordir;  span.  ptjr.  urdir. 

6720/  *drdltiirä,  «aoi  /.  (*ordirej,  <lic  Aiuellelaag 
eine«  Gewebes;  ital.  orditura;  ruin.  «raAiird; 
(frz.  MMitfMt«rc):  Span.  ptg.  urdidura. 

6726)  Srd5,  SrdTaem  m.,  Reihe.  Onlnunir;  ital. 
ordine;  (rlr.  ordra);  rum.  (mundarllidi)  urdiniv, 
Reibt-,  l'ii-^r.  IH27;  prov.  orde-g;  ailfrz.  orne, 
ourni  iliiiltutil  iui'li  dii'  Ackerfurche);  neufrz. 
ordre;  {'irdo,  -inrni  luTührl  sich  im  Allfrz.  mit  den 
Ableitungen  vdii  orbitn,  (s.  fl.);  cat.  ordu:  span. 
örden;  ptg.  ordern.  Uz  U5()  orne:  G.  Paris, 

R  X  66;  Gröber.  ALL  iV  423. 

6797)  pera.  ardn,  Krieirsheer,  Lager;  dav.  viel- 
ieicbt  ital.  orda,  Horde;  frz.  'horde.  Vgl  Ds 228 
erdo;  Khig«  imter  .Horde*. 

•7S8)  buk.  «ran*  (PIv.  awyiww),  ffineb;  dav. 
vieUeicht  frz.  orignac,  orig{i)nat,  Elentier. 

6729)  örKinfn  m.  iö<jyarov),  WerlczeDg  (im 
Roman,  volkstümlich  in  der  hesfinderen  Bedeutung 
.Tonwt-rkzeuK,  Orgel',  in  welclier  Uedtg.  d.is  Wort 
schon  bei  Quintiiiitii  u.  a.  vorkoiuinl,  s.  (ieorfjes); 
ital.  Organa;  runi.  organ;  prov.  ortjufn  (l'i.); 
frz.  orgue;  cal.  orga;  Span,  ortjuim:  |it/  orgdo. 
Vgl.  Dz  22«  organo.    S.  oben  'nriranam. 

(;72i<a)  Srgia  ».  pL,  wiMe  naditlicba  Bacchos- 

feier;  rum.  urgir,  Wut,  Fuse.  1831. 

Srlebileim  s.  aarlchalcuni. 

6790}  [*5rleliii  (ora^  —  ital.  orice  n.  drict 
.orlo*.  Tgl.  Caix,  SL  481.) 

6790«)  {*iifa«,  •Ire  (v.  erirO,  anlBteigeo  (von 
der  Sonne);  mm.  wrc.  Fuse.  1824:  ebi  SeitansUiek 
hierzu,  gleichsam  *orulnrt;  soll  *ein  das  gleich- 
bedeutende runi.  mW«,  s.  Pusc.  1s34.] 

6731)  Srien»,  -entern  m.  iParl.  Frfi-;.  v.  oriri), 
Osten;  ital.  Oriente,  (das  abüche  Wort  ist  aber 
lesmto);  frz.  orient,  (das  übliche  Wort  ist  est  — 
ags.  edtt);  span.  ptg.  Oriente  (die  üblichen  Wörter 
sind  i-ate.  leranlf). 

6732)  liriiatAlla,  fer^,  Oatlicb;  ilal.  orien- 
Me;  frz.  oriental  etc.;  Oberafi  nur  gel.  W.] 

6733)  Örlgro,  «ifinein  /..  risprunK;  ital.  frz. 
origine;  alt  frz.  orine  (m>r«Kelm;iljige  Bildung, 
gleichsam  'ortmi);  .span.  oHgen;  ptg.  origem. 

6734)  eilfUirfia,  <•■■  m.  loftatUoeYOs),  Berg- 
storch; daT.  nach  Soetaier,  Z  1 482,  nltfrz.  orpt^es, 
m  VofeL 

6786)  6rao,  «Ire,  aebmilekeo;  ital.  onmr*; 

SroT.  Omar;  frz.  onwr  (manche  Anwendungen 
teses  Verbums  im  Altfh:.  lassen  vermuten,  dal^ 
e«  aus  ordiniirt  i-ntsl.-inden  seil;  sp.in  rn  ir. 

673G)  örnAs,  -am  /'.,  wilde  Berge^he  ihnixitius 
omus  L.);  itaL  ome,*  ram.  «rm;  frs.  dm«; span. 

orno. 

«737)  öro,  -äre,  reden,  bitten,  baten;  ital.  orure; 
ruiQ.  w\ez),  beglttckwOnschen,  Pose.  Iti30;  prov. 

KSrlin«.  Lat.>rMM.  WSrtMtwcb. 


orar;  allfrz.  ort-r;  (neufrz.  ist  das  Wort  durch 
prier  völiif?  ver<lrän|.'t(;  span.  jil^.  orar. 

(i738)  Srphinäii,  -um  m.  (o(>y^aro,),  Waise;  itaL 
orfano;  rum.  (ar.)  ourfdn,  Pusc.  1211;  prov. 
orft-9,  daT<m  abgeleitet  orfanol-«;  tri.  orißtdkt; 
Span.  Wturfano;  ptg.  orfüo,  orphdo.  Dazn  flberall 
eme  entspr.  Kenuiiiiiform. 

»>739)  nihd.  ortband  .indicanle  certa  siriseia 
melallica  po^ita  all"  eslreinita  (orti  liella  ;ruaina*; 
davon  nach  Caix.  St.  430,  ital  oribandolo  ^specie 
di  cintura  antica'. 

6740)  *»riij^  -mm  f.  n.  *9rtlta  «.  (Oemln.  v.  era). 
Rand,  Sonm;  itaL  orfo,  dazu  das  Vb.  oHare,  ein- 
fasaeo,  aftnmen;  venez.  orlivo,  orpivo;  friauL 
oroio  =  ital.  orlovivo  ,orlo  nudo  della  trania*; 

vgl.  Ni^T«.  AG  XV  [)04:  alt  frz.  or!.,  oiirlr  .Ineii- 
frz.  ist  das  Demin.  ourlrl  uIiÜl-Iii,  dazu  da.s  Verb 
ourler;  span,  orla,  oriUn,  ,|azu  lias  Vb.  orlnr; 

ourclfi,  ourelf)  Lehinvurt)).  Vgl.  üz  228  ur/o ; 
Klerhia.  Aü  II  37(i:  C.  Michaelis.  .lahrb.  .\l  2H4 
(will  ital  orlo  \i.  span,  or/a  vom  frz.  or/r  ableiten 
u.  letzteres  auf  ein  keltische.-^  Grundwort  zurück- 
fohren.  vgl.  dagegen  Tb.  p.  70);  Gröber,  ALL  IV  433. 

6741)  «Irin  «.  (far  ora),  Rand,  Saum;  sard. 
oru;  lombard.  crur:  friaul.  prov.  altfrz.  or 
(allfrz.  auch  ur).  Vgl.  Dz  22ä  orh  (Diez  leitet 
von  ora  auch  ah  prov.  valenz.  it.ni.  Klul  rand, 
Ufer:  cat.  bora;  das  r  soll  zur  VeriiieidiiiiK  des 
Hiatus  in  /fl  ora  einifetreteti  :-ein,  eine  huchsl  un- 
glaubhatle  Annahme);  Gröber.  AU,  IV  423.  S. 
auch  *örula. 

6742)  öryza,  daneben  *öniza,  -am  f.  {•ntv^a). 
Reis;  itaL  rito;  mn.  orrz;  prov.  rvi;  frz.  eat. 
ris;  apan.  ptg.  arms.  VgL  Dz  272  rioo:  GrOber, 
ALL  IV  434. 

674i)  bazL  en  Bien,  die  game  Wolle,  —  (?)  span. 
»eUo,  Sebalt>dz  mit  der  guuen  Wolle,   vgl.  Dz 

499  «.  «.) 

•>74l)  öBe&lflm  «.,  Kuli;   prov.  altfrz.  osilr, 
(die  hei  dfni  V<'rli>hun|.'-ikull  t;iMiiai  li1i  |  S(  ln  tikung. 
V/'..  1).:  i,'Hi  ",<(•/(.     hl  M'iuiT  eitfcntluln.-n  Hedlg. 
ist  oiiulum  durch  hniimu  is.  d.i  vnlli^'  vtrdr.lngt 
I  worden. 

6715)  gr.  tut  fit],  Geruch;  dav.  uach  Diez  229  ilal. 
ormn,  FuHstapfe,  Spur  (eigentlich  Witterung),  dazu 
das  Vb.  ormarr,  die  Spur  verfolgen;  rum.  urmä, 
Spur,  dazu  das  Vb.  urm  ui  tU  a,  folgen,  Pusc.  I486; 
span.  JbiMNM^  luMMO,  Geruch,  dazu  das  Vb.  Aimmmt, 
htumear,  «ritlcni.  Vgl.  d'Ovidio,  AG  Xm  868. 
Mindeetena  fbr  das  Ital.  u.  Rnm.  ial  dicee  Ablei- 
tung  sehr  zweifelhaft  (wegen  des  Wechsels  von  « 
mit  r).  aber  freilich  ist  eine  befriedigonile  Deutung 
des  Wortes  nicht  zu  geben,  vielleicht  darf  man 
an  Herkunft  von  grioch.  ifftäy,  bezw.  ifft^ 
denken. 

b74(ii  'ussilmSn  «.  ^ee,  ottia),  Gobein;  ItaL 

osname;  ruin.  osime. 

6747)  'össAmintnm  n.  (os,  osgüj,  Gebein;  rum. 
otepOiU,  PL  (Fem.)  oumi»U,  Pusc.  1227;  frz. 
Mommdt;  epan.  otommda,  Oebeio. 

6748)  SesIMgi,  -am  f.,  Seeadler  (Falca  ossi- 
fragus  L.);  frz.  orfraie.  Vgl.  Dz  649  *.  r.;  Sochier, 
7.  I  432:  (irober,  ALL  IV  421.  Zweite!  an  dieser 
.\bleitung  sind  jedoch  berechtigt,  \V)  iiiK'~teii<  «oiauge 
al>  nicht  nachgewii'-eii  ist.  ■.a\<  wi-lchoni  (irunde 
.>  mit  r  vertauscht  worden  ist.  An  volkselyroolo- 
gische  Angleichung  an  aurum  ist  doch  WOhl  nicht 
zu  denken.    VgL  oben  Nr.  6690a. 
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6748ii)  SoMSiu,  a,  an,  knochig;  ital.  o»so»o; 
ra  m.  tmt.  Paw.  1829 :  ir z.  «mux  etc.  VgL  Nr.  6780. 

67491  HMm  n.  (Nebmlbrin  t.  oa,  osn$,  a.  6«aiva*)i 
Knochen;  ital.  mm;  sard,  omh;  rum.  ot,  n.  Mwt 
Fem.).  Pose.  1220;  rlr.  Hn,  mm;  friaul.  «i«; 
prov.  frz.  as;  rat.  span.  Amm;  ptf.  «Ho. 
V(tl.  Gr..b.r,  ALL  IV  424. 

«7Ö0)  088(0 lötiflH,  a,  am  (on,  osins),  knochig;  ital. 
<iHjto»o;  rum.  «..fw,-  jirnv.  ossos:  irr.  osnrtur :  span. 
u.<(y(ij  h\ii\<ii<u:  [if  I',  o.s,M<(/.i>".  .\r  (>74'^ii. 

6700  Mtiarlfb,  ('Ostiarlüi),  •am  m.  (oatiumj, 
PIbrtMr;  ital.  ottiiaH»  ,ehi  ha  il  primo  dd  tre 
ordini  aacerdotali  minori,  e  mrierr.  Anch«  uaciale, 
porttera,  confrontato  con  mcuu",  muiistradi  risalire 
a  on  mMvAi-«,  TgL  Caoello,  AG  lU  800;  frz. 
AnAnfier;  altspan.  ««fer.         Di  8S7  imcA». 

67.')la'i  *ltoUflea,  -ire  foadmn  +  faetre),  eine 
OOhung  machen,  bohren,  aoabOblen ;  dar.  Tiell.  alt- 

tri.  OM-h,r,  -i"-r,  v^'l.  Maß  p.  4«.    S.  ubi'ii  Nr.  tWlTij. 

(!762i  östiulüiu  n  u.  *Osttfili,  -Min  /.  ('Ustiuliim, 
*tatm&,  Deiiiiii.  v.  «VgtlQni,  'Qstlfim),  Türcheti; 
ital.  utciiwlo:  rum.  wfcior,  Törpfosteii.  ufcwra, 
Fförtcheii.  I'usc.  1843;  pntv.  m^ol-n;  vielleicht 
gehört  hifrluT  pljf.  ichö,  ichdz,  Falle.  Schlinge 
zum  Fangen  von  Kaninchen  u.  Rebhühnern,  vgl. 
C.  Michaelis.  Rev.  lusit.  I.  Meyer-L..  Z  XV  269. 

6765)  östlfim,  (*astlilm,  vgl.  Farodi,  StudJ  di 
filoL  Claas.  I  441,  Biaoehi«  AG  Xlli  2S6;  Meyer-L., 
Z  XXV  386  K.  hat  das  iMitUehe  TaiUHott  toii 
MsfiHJN  >  aiuNum  >  otUum  Ibwaragand  klar- 
gelegt u.  die  Berechtigung  von  Mtum  nadigairiesen) 
ik  (nur  sdieinhar  v.  ös,  öri»),  Tür,  Ein-,  Ausgang; 
ital.  tueio,  Ausgang;  rum.  My,  Tür,  fuse.  1R42; 
tli.  its'li,  i'-kA,  piiiv.  iiin,  lo,  Kfi'ji,  /im'v,  Tür,' 
Au.<>gang;  frz.  Aui«,  Tür;  lothr.  or,  Ox;  altspan.: 
tum.  Vgl.  Dz  tS7  meh;  Batst;  Z  IX  148;  OrOhar. 
ALL  IV  149.     ^  ! 

0754)  gricch.  oaviffixov,  Scherbe;  mittellat.  ' 
astracum,  *a*trium,  Estri<-Ii,  Pilaster;  ital.  Inttrko, 
altfri.  eiMrt,  eatre,  vgl.  Ii.  .Mever,  Zur  neugriech. 
Oramn.  p.  4.  Uhicb,  Z  XXll  261.  &  oben  Nr.  6267. 

6766)  «itoCi*  -Ml  f.  (Snptvifi,  kvium  ital. 
osMea;  frz.  Min;  cat  otlrAi;  span.  ptg.  Mtra. ' 
Vgl.  Dz  618  Mbv;  Grober.  ALL  IV  434. 

6786)  basL  artaMla,  etwas  Gestohlenes;  dav.  (?) 
nach  Dz  47S  «.  v.  (Larmmendi)  «pan.  ontvgo,  Ver- 
steck. Winkel,  Spur. 

fü'ü)  *ötili(l8,  -um  m.  (Uemin,  von  ottu  = 
vjto.,  Hergeule),  KAuzchen,  —  span.  MMto^  KiaB* 
chen.  v^l.  Dz  42s  >.  r. 

%lb^t  [ötrtMitä.s,  -ätem  f.  lotiumj,  Müiiig^gang; 
ital.  oziotitä;  (frz.  oititeti,  von  oUif  abgeleitct|; 
span,  ocimidad;  ptg.  «eiomdadt.) 

6759)  IStlista,  a,  nn  (otium),  mUliig:  ital. 
ozioto;  aitf rt.  omm«,  über  Berflhrungen  des  Worte!; 
mit  «Mesw  etc.  s.  Tobler,  Sitzni^.  der  Herl. 
Akad.  d.  Wiss.  97.  OkL  1904;  Ober  oitdif  vgl. 
Thomas,  R  XXXV  804;  (fr  i.  oitlf,  gteidia.  *«t/l»M); 
Span.  ptg.  oe*Mo.  Vgl.  Dz  649  aMff.] 

6760)  [WOm  <s  Note;  HaL  as«»;  span.  ptg. 
oeio.] 

oralla  s  ovieuln. 

»;7»il}  |*ÖVita  (V.  fvum,  Ei)  u.  *ÖTatik  ivoil  mLs, 
Schafi  sind  Kr-liT'  -  von  l)i<'z  230  otata,  letzteres 
von  Honscli,  RF  1  447)  als  Urundwftrter  aufgest.  Ut 
worden  zu  ital.  opaia,  Wulst  zum  FQUeni  >ier 
Kleider.  Stopfwerk,  Walte;  frz.  onatr:  span,  hnnta 
(der  QbUchc  Ausdruck  für  .Watte'  i.^t  aber  ^pan. 
algoio»,  besw.  atgtdoH  batto;  das  Ptg.  bentzt 
AiMfa  uerhanpt  nicht,  sondern  kennt  Ihr  «Watt«* 


nur  das  Wort  algodiio,  bezw.  alffodäo  etn  rama^ 
BegrilSicber  Znsammenhang  zwiKben  *ö9äti  von 
M»  n.  ,Watta*  Kegt  ja  sehr  nahe  (.SchafWoUe, 
lodtarab  OoeUge  Wolle*),  aach  zwischen  övätä  laa 
tturn  Q.  .Watte*  ließe  sich  eine  Bedeutongsbrtteke 
schlagen  („einirmige^,  rundliches  Pfdsler,  PofTer, 
weiche,  wollige  Masse").  Nichl-^dehloweniger  sind 
beide  Ableitungen,  n.iiin  iitlicli  aber  die  von  orntä, 
nirbl  ganz  überzeugend,  iii-^lii'-niidere  ist  es  utnienk- 
hur,  liall.  sei  es  oviitü,  »ei  i  -  iirniti,  fraii/,. isi>c  li<-^ 
ouatf  ergeben  habe.  Eine  ganz  amlfrc  Erklärung 
hat  Scheler  im  Diet,  unter  ouaU  gegi  litn  mier  viel- 
mehr von  de  la  Monnoye  entlfhnt  Er  wei-sl  erstlich 
darauf  hin,  daß  omU  ur^iprünglil■h  nicht  nur  lUih* 
seide,  sondeni  aneb  eine  Art  Flaun-  oder  Donnen* 
gftnsetMer  bedeute,  n.  sodann  Aunnr,  doB  nrand» 
artlich  anch  die  Form  ouetU,  also  «ine  DeminnÜv- 
hlldnng,  ^braocht  werde;  aus  letzterer  aber  lasae 
^ii  h  das  Primitiv  •otti*  gewinnen,  n.  dieses  führe 
aul'  *avica.  Aber  auch  dies  ist  liörhsl  ungiauiiliatl. 
Wahrsebeinlich  alicr  sldit  die  Sache  fr,l;.',ii,|Hr- 
iiiallen:  Irz.  owafc  i-t  idciillseh  mit  AotuiZ/r-,  syri^i  hes 
Seidenhaar,  u.  ilii'ses  Wort  ist,  wie  das  hetreilVii'lc 
Produkt,  syrischer  Herkunft;  ital.  ovata  aber  iat 
TOlksetyinoiogische  UmbUdnng  des  frz.  omate. 

6762)  STÜritts,  «nn  m.  {ttttf,  zn  den  Schafen 
geh&rig;  rnm.  omt.  Sehlfer,  disrir^Sditferei;  (spaa 

(mjero,  Schäfer;  ptg.  orelhnro  =  *09leularim). 

6763'  *5tIc«I1ä,  «am  f.  (Demin.  v.  on$),  Schif. 
chen;  rxim.  t^iV.-r.  .in  Pllanzeiinanie  (Crlica  ureoi), 
das  ,Sclii^lctien"  heillt  oiu'i  (nicht  bei  Pusc.l. 

6764)  ÖTfenift,  -am  /.  (Di-miii.  v.  oris).  Sch.ifcben; 
(ital.  lurches,  obbacchio  —  *ornruia,  vgl.  Cait. 
.'^t.  127;  das  übliche  ital.  Wort  für  .Schaf  ist 
peeora);  prov.  ovrlha;  allfrz.  »ille;  neufrz. 
ouailU  =  ocalia  i  vvird  nur  in  bildlichem  Sinne  ge- 
braucht; das  flbliche  Wort  für  .Schaf  ist  hrM$ 
—  verveeemf  *berüeem,  vgl.  itaL  bMtice;  sard. 
arvedu;  mm.  berbec;  rtr.  berbeitch;  prov.  ber- 
bitt);  eat.  orella;  span,  orc/a;  ptg.  o(p)Ma.  Vgi. 
1)7  m\  ouaille:  Oröber.  ALL  IV  424. 

(jTtiöl  ÖTlic  «.,  .Schafstall;  rlr.  nuril,  vgl.  Mever- 
L.,  Z.  r  f>.  G.  lÖ'.U  p.  773. 

676ti)  ÖTIK,  -cm  f.,  Schaf;  nun.  mir,  PI.  oi,  l'usc. 
1211;  (alt frz.  ime).  Sdust  ist  d:Ls  Wort  entweder 
durch  das  Deminutiv  ovimla  Is.  d.)  oder  durch  zu 
andern  Stammen  gehörige  Wörter,  namentlich  dardi 
*ierMx  (s.  d.)  a.  durch  das  aiogularisch  gebrenchle 
pamw«  völlig  verdringt  WOTden.  VgL  Dz  «61  onnAfe 

67<!")  'Sto,  -ire  lontm),  Eier  legen;  rum.  ^ 
Ol'  tit  a,  Pusr.  12.S3;  prov.  oinr :  htutor, 
novttr;  ptg.  ovnr.  Der  llal.  Aus<lruck  für  diesen 
UegrilT  ist  fnr  U  »«ca,  der  frz.  pomirr  —  ponfre. 

67üS)  'dvfiH  (schriftlat.  oium,  vgl.  MeyerL., 
Roman.  Gr.  X  (48  8.  61)  «.,  Ei;  ital.  hos»  {liciL 
om),  dazu  das  Demin.  moeoh  (audi  span.  esAls), 
eifiinnige  Zierat  an  Gebfiaden  (im  Frz.  wird  in 
dieser  l<e<Ug.  <la!>  Primitiv  ove  als  gel.  W.  gehraucht). 
Tgl.  Dz  fi5,S  or.,-  sard.  rum.  au,  Pusc.  1232;  rlr. 
arf,  iff  etc..  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  o«^;  frz. 
,rnf:  cat.  ou;  span,  hiurc,  ovitt»,  Kninsl;  ptg. 
ocij.    Vgl.  r,r*dicr.  ALL  IV  425, 

67611)  [öxalis,  -idÄ  f.  <I;«/.(V).  Sauerampfer;  frz. 
CNifille  -  *iiittitlu  unter  mutmal'.licher  Anlehnnng 
an  orn/ü.    Vgl.  Dz  660  «.  t.\ 

67«!)a)  'oxjngfa,  -am  f.  (lür  oxungia),  Fett; 
rum.  osinsär,  Pusc.  1228. 

6770)  »«xysieehirini  (ä^v  +  oax^tipov),  «in 
Getrink. » i  tal.ess<s«eedh«f«,«M*snedlMr«  pberända 
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fatta  rl'aceto  e  di  zuccbero*;  darau.«  soll  narh 
(^x,  St.  6«)5,  als  vermeintliches  Primitiv  zurürk- 
lebiidel  worden        zozza  .roescolaiua  di  liquori, 


gebiidel 
Mfwda 


6771)  [ptbfiliini  n.,  Nahrung  (im  Roman,  in 
Sonderheit  die  Nahrung  des  Feuers,  d.  h.  der  Docht): 
••rd.  panlu,  Docht  (Tom  sard,  pamiu  abgeleitet 
das  A4).  pemrde,  ptAorüe,  als  Weideland  dienend, 
vom  Felde.  v^\.  Guarneriu,  Mise.  Asc.  242);  rtr. 
pavaigl;  prov.  pabU-»;  span.  pMIo;  ptg.  pavio. 
Vgl  Ol  381  pabüo;  Flechia.  AG  II  »68;  Caix, 
SL  112  (Call  fBhrt  das  gleichbedeutende,  aber 
aucli  in  der  Fieiieutiintr  .Papier*  vorkommende 
sien.  pojirin,  pnpiiu,  papin  an.  «las  er  von  pupy- 
rf%i.^  ;ili|.>!ti'I ,  liu'M'-  ( ir-irii!«  I  irl  aurh  für  die  von 
Du'Z  zii.<;itiun('nK»'stf llicii  Würlnr  un^^elzenil.  wie 
ilies  -(In  n  Ascnli.  Ali  I  177  Aniii.  '^,  jri'tan  hatte. 
Die  Betonung  der  roinani-schen  Wurlt-r  [pabilo  etc.J 
spricht  allerdings  zugunsten  der  von  Ascoli  u.  Caix 
behaupteten  Ableitung).  Über  Reflexe  von  pabulum 
vgl  AG  XIV  116,  Salvioni,  Post.  1«.  —  Auf  ein 
*jiMii/(Mi,  beiw.  *,;alifliM»  fttr  pabulum  weiten 
nrOek  itaL  ptudUo,  Nabrang,  poeckia,  Weide, 
pmedtiar«,  schwelgen,  vgl.  Gröber,  ALL  VI  896.) 

6773)  Stamm  pae-,  pace-,  pag»,  festmachen  (vgL 
pac-tum,  pai-.f,  pux,  p(i-n-<ia  ;  linvon  ital. ^acco, 
Packen,  dazu  das  Deniin.  ^fl(c)cA*Wo  —  fri.  paquet, 
span,  paqutte.  VgL  Os  SRI  jMoee;  Tb.  p.  70. 
S.  olifti  bag>, 

t;77.'  i;  pacento,  «Sn  (v.  *pacmtug  \.  piur),  zur 
Ruhe  briiipen.  diivon  vielleicht  altfrz.  pnixt-nter, 
Vgl.  Tliom.is,  Mi  l   »iH,  -   iiuch  Nr.  75;^a  ii.  3017a. 

6772bi  *pflcidu«,  a,  um  (pajc),  friedlich,  ange- 
nehm; hiervon  nach  Thomas,  M^l.  114,  neuproT. 
jMMi.   Vgl.  auch  Horning,  Z  XXVÜ  148. 

6773)  dtsch.  Paekaa  (ein  Ihmeb,  der  deri>  ra- 
miA):  dav.  vieUeietat  frs.  jpaaawl,  Grobian,  vgl. 
Belireiu,  Featg.  flbr  QrOber  ]k  16B. 

6774)  aaeoi,  -iM  (pax),  tarn  Frieden  bringen  (im 
Roman,  hat  sich  die  besondere  Bedtg.  .Glinblger 
ilurcli  Bezahlen  zur  Ruhe  bringen,  bezahlen'  ent- 
wickelt); ilai.  pacare  ,a('i]uietar('*.  pagnrr,  appa- 
ijnre  , meliere  in  pace  i  <i>Mlituri',  vgl.  Canello, 
.\G  III  371;  dazu  das  Sb>t.  p'Mja,  Zahlung.  Lohn: 
prov.  pagar,  pui/ur,  dazu  <la.s  Sh«t.  paga;  frz. 
payer,  dazu  das  .Stmt,  pair,  -ye;  cat.  span.  ptg. 
pagar,  dazu  das  Sbüt.  paga;  (rum.  fmpat,  Ter- 
sAbneii,  Pasc.  783).    v'gl.  Dz  232  pagare. 

6776}  *pietIo,  -ire  (vom  Stamme  pac-).  feit- 
maebflOi  itaL  inmteeiare,  fesUnacbcn,  dadureb 
hmnmen,  hindaiRi,mqwwfBrw,  loamadMa,  beWtrdem, 
^Hteeiare,  tewndieB»  Wavaa  Iflewt,  absetzen,  ver- 
kaufen, bierni  die  Verbalrabatantlira  impaccio,  Hin- 
dernis, dispaccio,  Depesche,  fparrin,  Verkauf,  Vgl. 
Dz  231  parciare:  Gröber,  ALL  IV  125. 

677H)  *p*eto,  -are  (vom  Stiimme  pm-  .  fest- 
machen: pniv,  rmptichitr.  Vfrliitniern  iv^'l.  ital. 
imp'irciiirf,  >.  <ilii'n  pactio  ,  d.izu  d.i"  Vlislist.  mi- 
pach-»,  deapachar,  losmachen;  caU  empaiUir,'  sfuan. 
ptg.  rmpachar,  despmhar.  Dl  381  JNMCMrr; 

GrOber,  ALL  IV  426. 

6777)  pftetftm  n.,  Vertrag  0nabesaadere  Pacht- 
Wtra^ Fkdlt);  lomb.  paaio;  span.  ptAo,  pecha, 
PlulitaiM»  ZfaM.  dan  daa  Vb.  p<v*«r,  Zins  zahlen; 
ptg.  peUo,  ptUttf  dan  daa  Vli.  paSlmr.  VgL  Dt 
475  jMdko. 


6778)  [*|Miedaii9,  'antem  m.  (Part.  Prils.  Ton 

*pafdarf  vom  griech.  .-ra/",,  sirh  mil  Kindern  ab- 
!  geben.  Kinder  erziehen,  lehren),    Lehrer;  itpL 

pedante,  schulmeisterlicher  Mensch ;  frz.  vUant; 

span.  ptg.  pedante.    Vgl.  Dz  239  pfilnnt>\\ 
G77^a)  paene  ad  —  (?)  runi.  pXnti,  SiIn,  -  l'usc, 

131!l  ies  wird  bemerkt,  daB  mundartliche  Formen 
I  des  Wortes  auf  Entstehung  aus  porro  ad  hindeuten). 

6779)  paednift,  -am  f.  (natcavia).  Pfingstrose; 
litaL  peönia;  trz.  pivoine;  span,  peonia;  ptg. 
\ptMa  0.  ftothit  Vgl,  Dx  668  ptroiit«.   S.  unten 


6780)  ilgMnla,  -nm  m.  rpagu»),  Heide;  itaL 
pagano,  dtron  dil  Vb.  paganizzare,  Heide  werden, 
paganut,  Heidentum;  rum.  pägän,  dazu  das  Verb 
pdgäneac  ii  it  i,  Heide  werden,  pägitnie,  Heiden- 
tum, daneben  (aus  dem  Kirchenslav.  i  das  Ailj. 
pogan,  böse.  s.  Pusc.  1244;  pto\',paga»-»,payait-a; 
frz.  payen;  span.  paganO  (beOMlM  ancb  DOcb 
.Hauer');  ptg.  paf/do. 

♦!780a)  pftgSlIa,  -am  f.  iDemin.  von  pngina), 
kleiner  befeeügter  Gegenstand,  festgemachtes  1.4inge- 
maß,  Pegd;  davon  nach  Thomas,  Mel.  71,  alt  frz. 
tspatler,  nenpi  c.  ipaler,  ein  Grundstück  vermessen. 
Indessen  ist  die  Ableitung  nicht  recht  glaubhaft, 
Tielleicbt  darf  man  ein  *expaieltdr«  von  dem  Stamme 
pat-  amgedebnt  aem  (vgl.  paOre  u.  patuttu)  oder 
*ipatellaf  (rgl.  $paUkim)  ansetzen.  —  Vgl.  auch  Mise. 
Asc.  436  (Pieri  itlhrt  &Tti.  pagella,  Leimrute,  an). 

6781)  päeensTs,  -e  (pagm),  zum  Lande  gehörig; 
ital.  pae^i  .  Land,  davon  pnemino,  I^andmann; 
friaul.  ^ais;  prov.  /"ic*.  L;uid.  {jxigix,  Kauer.  i^t 
Seitenbildung  zu  pagan):  frz.  j"'!/-",  L;aid.  davon 
abgeleitet  alUrz.  paisant,  neu  f  rz.  L  .nd- 
luiinn,  paysage,  Land.schafl:  cAi.puU,  (alt.sp,»u. 
pages,  Bauer;  span.  ptg.  pais,  Land,  davon  pai- 
MHO,  Landmann).  Vgl.  Dz  231  paeM;  GrOber,  ALL 
IV  425. 

6782)  pigini,  -am  f.  (vom  Stamme  pag^  die 

(dngebeltete)  Seite  eines  Buches;  ital.  päg^ia, 
{pania,  vgl.  AG  XI  446  u.  XIV  311);  rum.  pa- 
ginä,  paghinä;  prov.  pagina;  frz.  page;  caL 
span.  ptg.  pägina.  Homing,  Z  XXI  468,  führt 
auf  pagina  zurflck  altfri.  />arcA«,  Bttcb»,  Register- 
deckel,  was  eher  Kürzung  avajMrVMH^M  lein  dllrfte. 
Vgl.  auch  Nr.  6824a. 

•  7^11  piiEino,  »Ire,  zuiiammenfiigen ;  vallell. 
painä,  prt'iJiru:  e ;  valverz.  despagnä ,  separare. 
dispajare,  v^-l   AG  VII  679,  Salvioni,  Post.  16. 

6784)  pägmeotum  n.,  Bekleidung,  befestigte 
Masse;  dav.  viell.  ital.  palmento,  Keiler,  Mühte, 
vgl.  Flechia.  Nel  26*  anniversario  cattcdralico  (To- 
rino 1888)  p.  b. 

6786)  pigir  (^y^),  ein  Fiacb;  itaL  pagn, 
pamgo',  sard,  pagmm;  tlell.  puitru;  genaea. 
pagao,  ptg.  pargo,  vgL  Salvioni,  Port.  16b 

6786)  got.  paida,  Gewand;  daron  tombard. 
palaia  .^rlierone ,  ratnicia*  u.  zalitreiolie  andere 
italienisch  mundartliche  Wörter,  vgl,  Caix,  Sl.  190; 
vgl.  auch  Meyer-L..  Z  XV  244,  wo  ital.  >iu<lnst- 
(rz.  patdi,  Hemde.  Litze,  Sauni,  Tix.pataja,  L'nter- 
teil  des  Heiiifles  hierher  gviogw  wbd,  fl.  endlich 
Nigra,  AG  XIV  2l»8. 

6787)  gr.  xaiMov ,  mit  verschobenem  .Vi'i  ent 
*xiUdiov  (Demin.  v.  Tialf),  Knabe,  wurde  von 
Diez  232  als  Grundwort  auljieitetlt  n:  ital.  paggio, 
jugendlicher  Diener;  frz.  ipan.  pfVf  'jti  ptg. 
paatm.  Die  WSrIer  gehen  m  wirkbcbkeit  auf 
I  fneeh.  nuBu^,  IiL  jMtiUHHuLastknabe,  nrOeL 

I  ^oilbanaea  nach  mflndUdur  wlteilung.) 

46* 
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6786) 


680S)  pftlmi 


71S 


6788)  |6lif  Spaten,  Wni1faliMifiel,Sehn1ter- 1  Plkhlgerflit);  e«L  paUa;  «pfto.  pufa;  ptg.  ^oflk«, 
blatt;  itaLpolff,  Schanfel.  dazu  das  Demin. />a/«-ffA, '  davwi  «q»aA«r,  (9trob)  «nbreitan.    Vgl.  Ds  888 

Sp»ie\,Paieite;  pr OY.  pala;  frz.  pair,  prllf, palette;  pajflta. 

abgeleitet  von  pala  in  Her  KiMit^-.  .Sf  hultfrhlnlt*  (>794)  piBHhP«^  Wampp;  dav.  (?i  it. 1 1.  ;;oj?Wo/«yo, 
i!-t  wohl  audi  jiiilt  roH,  Vordt  rliut:.  vgl  Dz  653».  t. .  ,>jiogaja  d«i  bnoi*,  vgL  Caix,  St.  433.  Genaueres 
üpHM.         /la/W»,  hierher  gehört  wohl  auL-h;xi/Wo,  j  uhcr  <li>>  Bfldtng  de*  Woftet  gibt  PSeri,  Miw. 

bamiiirsch .  ei^-etillirh  llirwh  mit  schaufelartiiron   A-r,  iMl 


Geweihen;  plu.  /ui/a,  .srIi.iufelarliK'er  (jej;enstanil. 
(z.  B.  Mütxen<ichirui.  Liclit»c-hirnu.  palrtn,  I'alette. 
Vgl.  Dx  474  paUto,  u.  666  peUf. 


•pälfarTiini  -  piilea. 

(>7:i5/  pilensLs,  -e  (pulaiio,  otlenbar;  itaL 
Iffr,  davrin  zahlreiche  Ableitungen,  m  nuneotOeb 


6789)  nalaUtVt  ringen;  davon  vielleicht  prov. '  «l^s.Vb.  juiUsart,  offenbaren 


ptitiar,  streiten,  dstn  dee  Sbst.  prleia,  Streit:  span 
prlear,  dazu  das  Sbst.  prlfa;  ptg.  prlejar,  daza 
das  Sbst.  peirja.  Vgl.  Dz  475  pelear.  Caix,  St.  166, 
stellt  pUu»,  Filz,  Haar,  .ils  Grundwort  auf  u.  be- 


6796)  *pil<$la,  -ani  f.  (palea) ,  kleiner  Stroh- 
baltn;  frz.  paUltuU,  Name  einer  Seepflanze  an  der 
Kaste  von  Grannlle,  Tgl.  Cohii,  Suroxw.  p.  252. 

6797)  («pilRlBB  II.  {palimft  GepAble,  FfUd* 


trachtet  als  zu  dorM  lhen  Wortsippe  K^-li'-nV'  anch  iial  palütto,  (fr*,  patümdt  «ic).  —  Viel. 


leicht  (rehört  hierher  auch  frz.  Mise,  Bake.  Boje, 
span,  balitfi,  ptg.  abalixnr,  s^X.  Scheler  im  Diet. 
balhe  I, 

C7'.>8  *pil1to,  -Snem  im.  (palHurO,  Lan  istn  iflier, 
Bettler;  ital.  paltonr,  paltonierr;  prov.  palton-.i : 
6789a)  *ailfaga,  f  (=  phalanoa    sieh  . i^^^^  prov.)  paltoiüer,  pautonmier  =  *pa- 

Nr.  nm).  TragballteD:  mm.  j»d^5di7stange,  j (^J«^        Vgl.  D« 888  jmÄwm;  Ortber.  ALL  IV 


ital.  apjiiiiMnirni  ..izzulTarsi*.  spun,  miji,  lotarar 
.ris-^ar«'*.  juiamt-mi  ,ri*sa*  ftr.  Die  (Jrunillii-iifU- 
tUHK  il'M  l»-ti,  VitIiü  wunle  also  sein  .jeiii.  an  ileii 
Ha.'iri'u  raufen,  zausen".  Diese  Annahme  hat  große 
Wahrscticinlichkeit  für  sich. 


PuM.  1270. 


R790)  dav.  fräaa.)  MliMh,  (nrt».)  paM,  ma^. 
piilhn,  eine  Art  Sftbel,  Pafasch;  ital.  palmrio; 

.iltlrz.  pnlnrht-,  vpl,  S<liuclianit.  Z  XV  tt.O. 


'42ß. 

(>799|  palla,  Ohf-rp-wanJ,  Mantel.  +  Icelt.  te«, 
Kopfbedeckung,  —  frz.  pnletoc,  paletoque,  ein  (or- 
sprüxiglieli  von  Bauern  K^^tragener)  Hantel  mit 
Kapuze,  Oherrork,  daTOO  abgel.  MHi^cqtut,  Baaer; 
n  e  u  f  r  z.  paletot,  Obenock,  ist  ab  Doppeldeininbldg. 


AG  III  3*4;  frz.  paladin,  4.ii;  span.  pig.  pala-  jf'L.^ 


f/iNO,  als  Sbst.  «Ritter*,  als  Adj.  .OfTentlicb,  offen 
bar',  da«!  das  Vb.  allapan.  mpatmUmw,  critlären. 
dariegen  (die  Bedtg.  dieser  Werter  w«8t  anf  palam 

llin);  ptp.  p/i!fiiiim.    Vgl.  Dz  474  pnhviino. 


Haiistciiu"  eil-.  |).   I'- 1  I. 
(;799ht  pillTolum  m  ,,  .Manti  lchcn ,  i  u  in.  y"/i«frri/, 
(Tiit.TlV-rljl.  p  ' .  I'u~i-,  1217. 

iiSlHO  piilliilüs,  II,  um,  bleii-h;  ital.  pallida; 
frz.  (pa.sl-  ,  ji'Vr  jiin  .AUfrz.  tindel  sich  vereinzelt 
6792)  palätiäm  ...  (Seilenfnnn  zu  puhUum,  ab-  auch  die  M;Lsi  .-Korni  pul)  mach  Scliuchardt,  Rom. 
-eleitet  v.m  /.<;/«.,,  ('fahl,  uiiizauiitor  Flatz.  vgl.  Etym.  1  p.  31,  hat  (olK<.'n<k-  Lntwi.klung  stattge- 
\JaWe  «.  r.l.  Palast  (in  di.  s.r  Bedeulun/  i^t  das  fanden:  palUdo  :  pallio  :  paili  :  paUe  :  pdit,  TgL 
Wort  schon  im  schnlUat.  belegt,  s.  (ieork-ps);  ital.  rancidtu  :  raneio  :  ranci :  rmte«);  KOrting,  Ztscbr. 
palazzo,  Palast,  daneben  .voce  piu  rislretta  f  frz  Spr   U.  Ut  XXI  84,  setzte  *|iadUlHU  Ana* 

.Ii  sigiiilicazione,  e  riserbata  ora  ai  poeti*.  vgl.  logjebildung  zo  rutUus,  an;  Herzog,  BaasUme  zor 


l'Aoello,  AtiUl343:  altoberital.i»aAMr»o, Palast;  r^man.  Philologie,  Festg.  fttr  Muasafia  p.  487,  _ 
genaaa.  ms^  Pa  ast;  rum.  patat,  RUast:  prov.  t,ii,.kt  in  pau  eine  .ProportioosWIdong*  cn  dem 


VI 


viTwei'-l   auf  rotu/e  neben  rouffir. 


jmlatt,  paiai$,  Palast;  frz.  palait,  Palast;  cat 

palad,  Palast;  span.  ptg.  palado,  Palast.    Vgl.         „..j,,.,,  f,!,.,,,,-,  /„«m,  neben  >im»i«>  etc.,  u.  dn.s 

Oz  668  palais;  Fall.  RF  III  494.  .lorfle  ^i(■hli^'  s.-iii;  span,  plg./xjrrf«,  grau,  dunkel, 

6792a)  pilitom  Gaumen  (eigentlich  mit  cim  i  p„r,hil,  irrauer  Vt.f.',  !.  Sp«>rling.  Vgl.  Dz  474  pnrdo. 
•}>'ih,,  fiaiiniensegel.  versehen;  vgl.  Wälde  .t.  v  ) .       t,.„,(M    pallium,  (iberwuiT,  Mantel  ,  davnii  vieil. 

ilal.  ^a/«/o,  (Jaunu-n;  sard,  pahiu;  ruin.  p'>>a{,  altfrz.  paiU,  ein  Zeugstoff.    Wegen  der  Lautge- 

Husc.  1265  (vgl.  .lucli  frz.l:  iprov.  pnlminr-»);  ^taltung  vgl.  hnile  aas  olet^m. 
Irz.  pfünu         i.„l.,l,um,  erweiterte   Form   von      6801)  pill6r,-6renim.  r/'«//<'»A  BlA-s.se.  Schimmel; 

palatum,  als4)  nicht   eUva   -  pnlatium.^  Falastl;  ^avon  leitet  C.  Michaelis,  Mise.  I  JO,  ah  ptg.  hohr, 

iim»  Mwrtttr, 
r.  I  86«. 

mmnuv  nmMu,  Palme  (soge* 

67931  päieft.  -am  /.,  ."spren;  ital. /m<//iVi,  Stroh:  nannt  wegen  ihrer  mit  eher  flachen  Hand  vergleich- 
runi.  /"/IM  »I..  ri.  pdie  I  .  (dazu  das  Vb.  pnienr  ii  han-ii  UlatU  ri:  ital.  pnlmä,  flache  Hand.  Palme, 
it  Ii,  g»Mlru-cli.  iie^  .Slriili  vciM-liaffi^n.  Pusc.  l'ilS;  /»//mo,  Spanne;  rum.  ;*«/m'j,  Hache  Hand,  (Uirfeige, 
\>Ti'\.  p'i/h'i.  davon  /ifiMo/.i,  i.'str  ihila^'cr:  I  rz.  paillr,  Pusc.rj41t:  pr"iv./;-i//>i(/, /////oi-.s,- frz./i-i'mc.  l'alinen- 
davfin  p<iillas»r  u.  paillunft)»,  Slmlisack  pnilliuis,  zweig.  Iptihnir-r,  l'alliK  l,  pitumr,  Hache  Hand,  (mit 
auch  ILinswurst).  }Hiillnrd,  (.>!■  Ii,  der  sich  auf  der  tlachen  Hand  gesclda^'t-nirl  Hall;  cat  inlma. 
Slroh  wÄlzl),  armseliger  oder  licierlicher  Kerl,  pulmo;  span.  pig.  palma.  flache  Hand,  Palme, 
veraiBtlich  gebart  bicraer  auch  ptilitr  paliefa-  palmo,  Spanne.  Dazu  das  Vb.  "palmare  —  altfrz. 
liim,  TVei^cnabaatZ,  weil  derselbe  froher  mit .  fiOIMwn-,  paumoirr,  anfa-ssen;  neu  frz.  paumrr, 
Stroh  belegt  za  werden  pflegte,  vgl.  PaB,  HF  III  mit  der  Hand  me-^scn;  span.  ptg.  palmear,  mit 
•'>04  (aber  man  leitet  wohl  besser  foKrr  von  der  flachen  Hand  scblagea.  Baitall  klatschen.  Vgl 
putm,  Pfahl,  ab,  also  =  •palarimt,  Pbhlwerk,  Dx  6jü  paumier. 


paiiiium.  ais4)  nicni   eiwa  —  paiattum,  faiasi);  davon  leitet  C.  Michaelis,  Mise.  IW,  ah 

cat.  iHilan;  .span.  pig.  pnladar  (ptg.  auch  padar).  ijebimmel,  Moder,  boloremto.  scbimmaiii 

Gaumm,  dazu  span,  dies  \l..  paladear.  schmeck-  schimmeln.  Vgl.  Meyer-L,  Roman.  Or, 
bar  machen.  Vgl.  Dz  ^.i  polai«;  Faii.  HF  111  494.     ggoQ)  pilnl,  -tmf^  Sacbe  Hand,  Pi 


713  6808)  pdmlrflb 
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68031  ptlmlrlllB,  -um  m.  (/lalmni,  I'alnien- 
trAfier.  Pilfrer;  ital.  palmii-re;  .iltlrz.  pmtmitr; 
"pan.  juilmero.    Vgl.  Dz  'JHS  paltnierr. 

0801:  palmfttl  (palma)  =-  ilal.  palmntu  .fAyn 
di  palma,  re^'al« i *. />a/m«n  .convenzioae,  luercato', 
Tgl.  Caoello,  AG  III  314;  altfrz.  palmh,  pmmmte 
(in  letzterer  Form  auch  noch  neu  frz.). 

6S06)  *piiBieiii,  -am  f.  (Demin.  v.  palma  f  = 
frt.  pammelte,  Platte,  SegelhaDdacfaab,  s«eii«ilige 
Oamte  0b  ietiterer  Bedtg.  «ach  patmndk  »  *pßl- 
mOm,  ffL  Golm,  Suflbnr.  p.  20;  di«  EBtwIeknmf 

6806)  pilBC«,  ■■n—  m.,  Rtbscholl.  Zweier: 
dar.  xiell.  wall,  pot,  Ahn,         Mardiot.  Z  XVI 

88Ö.  jfdorh  i^l  ilic-c  Al>lcituni.'  hörh^t  zwi-itclhafL 
(ysO);a>  *p&lpjlbändaH,  a,   um  fpuipurn^  zum 
Streicheln  lockend;  rnni.  fil'ipin'l,  /-art.  Pu^-c. 

t.S'Ti  pAlp^bra  u.  *palp<-tr&,  -am  /.,  .\ui.'fn- 
"iHi|"r,  ital.  pdlprbra  u.  palpibra;  laltital. 
terjto,  Tgl.  Catoni,  Z  XXIX  343);  (sard,  pibi- 
Hm);  (mm.  pUopä);  rtr.  palpeder$,  (palptbtf^); 
prOT.  palpila;  frz.  paupüre;  (eat  ptitaifa,  pt- 
jfoMf«  T.  piBtare,  stampfen,  eigentlidi  mit  Fransen 
liesetzter  VorstoU  ao  Kleidern);  span,  pdrpado. 
Augenlid;  {pettaAa.  Augenwimper);  ptg.  palpebra 
(gel.  W..  volkstamlich  ist  prsiama).  Vgl.  Dz  233 
II.  738  jHtlpebra  u.  243  pestare;  Ascoli,  Ztschr.  f. 
vgl  Sprachf.  XVI  '2m:  .Muss-dia.  H.ilr.  85;  Havel, 
R  VI  4H4;  (Jrober,  ALL  IV  427  ii.  Vi  395. 

6808)  pAlpOi  -ire,  .-itreichehi ;  \\..\\.  pnlpart-,  he- 
taaten,  aehmeiebeln;  span.  v<ifar,  liebkosen;  ptg. 
pvmjtar,  sebooen,  spareo.   vgl.  In  477  t*9^- 

6809)  pSIttdÖRSs,  a,  am,  sumpfig;  ital.  pnl%- 
doso,  padHlosfi;  rum.  pmlurox:  span,  pnludöto. 

^iH\<^  *pilArabirifim  n.  //«/'«»i/mk' ,  Tauben- 
haus; ru  in. />orMm^<ir,  Pasc,  l.itil:  n<  AU.  palomar ; 
ptg.  pombai. 

GSM)  pftlfimbtts,  «nm  m.,  Uulztaube;  ilal.  jra- 
lomho,  wilde  Taube;  rum.  porumb,  Pose.  1889; 
frz.  paUmbf,  Ringeltaube;  caL  palom«;  span. 
jmIsm«,  •<!,  Tanb«;  ptfr.  pombo,  .a.Taabe.  8.  oben 
eilfimba.    V.-!       ,1.  r    ALL  iV  127. 

<>S12t  1.  pilä<<,  -um  m  ,  l'lalil;  ital.  //(i/o.  rum. 
par,  1*UH<-.  1260,  dazu  das  Vb.  impar,  cin/auniTi. 
Fuse.  784;  prov.  po/-«;  a  1 1 f r z. /»iW .  neufrz. 
pifu  (Tgl.  Meyer-L.,  lir,  I  p.  2()ü;  Diez  vermutete 
in  *picHlus  da«  Grundwiirti;  rat.  po/;  span,  ^a/o, 
ptg.  pdo.    Vgl.  Dz  667  pi-ii 

6813)  2.  piiai,  -UMea  o.  *-4llai  Sumpf; 
ital.  padmU  m.;  s«rd.  ftmhf.;  rum.  jnUniymi.. 
Wald,  Pue.  1S48:  rtr.  poMw;  alt^i.  ptOnd 
(noeh  Jeütt  erhalten  in  dem  Naman  JWaer  de  In 
Palud  zu  Lausanne);  altspan.  ptg.  pail  m.  —  Im 
Rnm&n.  hat  dan  Wort  die  Bedeutong  ,WaM*  an- 
genotnti It'll.  \\'\.  Hz  /WuZr;  GrOber,  AIX  IV 
425;  [{.•lirri!-,  \|,latli  1*7. 

tWl  l>  Pampliilns,  -um  in.,  .Nairu'  cini-r  liekaniitcii 
niittel;iltt*rliihi-ii  tat.  Silmlkiiriioijn>:  «l.ivon  >('hfint 
nach  <i.  Pari'^'  Vermutun».'  i  Hevuc  i  i  itiiim-.  9'  .'uiiii-i- 
(1676),  2«  semestre,  p.  li'.w— 3;»!ti  abgeleitet  zu  sein 
fri.  pampkift,  Schmfthschrid.  N&heres  liber  das 
aebwierige  W<irt.  ilessen  Ableitnng  in  den  selt- 
samsten Vermutungen  AnUB  gegeben  hat,  sehe 
man  in  Schelere  Diet.  «.  «. 

6815)  *pinplnfill8a,  «m  m.  (Demin.  raiMM- 
pinus),  SchAdliiiK.  •  span,  pimpollo,  Schößling, 
Knospe;  ptg.  punpolho.  Schößling  am  Weinstock. 
Vgl.  Dz  477  pimpolh.  C.  .Micli.<eiis,  Frp.  Et  p.  Ö2 
»letzt  pimpvllo,  'Iko  -  pini  pullm  mi. 


6816t  pAmpinjls,  -am  m.,  Weinrankc,  Weuilaub; 
Ital.  patnpino;  proT.jWMfet«;  frs.  p«Mijwv;  span. 

pt(f.  pdmpano. 

H817)  pitn&rfeiAm  «.  (aus  jrr.  Ttaijorix'").  Na^-i-l- 
krankheit,  Nagelgeschwür;  ital.  jirtMrrptnoKlam-iwn 
paterecciö):  proT.  panariei-t;  trz.  pantirit;  cat. 
pantviif;  span,  pannrizo,  panadizo;  ptg.  pamO' 
ricio;  üluT  munilarlliehe  Formen  des  Wortes  vgl. 
FiMbia,  AG  U  868:  Bebrens.  Metath.  p.  97. 

68in  piailTtm  «.  (ptmU>,  Brotkorb  (im  Roman. 
Kod» flbaifaanpt);  ital.  jhiniVt^  ,cestello.  in  nrigine 
11  cestetlo  del  pane*,  panajo,  Adj.,  vgl.  Canello, 
AG  III  300:  rura.  pamer;  prov.  fri.  panier;  eat 
panrr;  span,  panrro,  pantra:  ptg.  pantiro.  Vgl. 
Dz  233  panierr.  —  Pber  ncuiji  ici  li.  .7fir/;i(  vgl. 
Marchot.  Z  XXI  300  Anni..  u.  liagrgi.ii  Meyer  L., 
Z  XXII  1. 

G'^l»)  '*piBAti,  -am  '  i/i-inis),  ptg.  /Wa, 
ein  Laib  Brut,  liieim  -  l>r  '    v/l.  I»/  474  «.  r.| 

t>82ih  [*|Mlnatariiis -um  '/j-ihi.-a  H.n  krT.  —span. 
panadero;  Jilg.  pailiim,  \)/.  171  j  r'la,] 

6821)  engl  paneakc,  Pfaiuikucben;  trz.  /«annc- 
qutt,  TgL  Thomas,  R  XXVI  487. 

6621a)  (*pia4Ia,  -am  f.  rpandir0,  aumebrei- 
tetes  T^n,  »  (?)  rum.  pinzä,  Leinen,  Pusc  1288.) 

6822)  finia, -Iret  anabreiten;  trevis.  pamimr, 
vgl.  Meyer-L.  Z.  f.  ft.  G.  1891  p.  773. 

fi823)  piadflri,  -am  f.  (rrm  ftorc«!.  ein  musika- 
lisclies  Instniriicnt :  ital.  piDuiiini.  intmli'ira.  auch 
volk.setwiiologiM'li  iii'.iii'ii'il'i.  .-in  ?siiteniiistruiiR'iil. 
Zither;  '(tz.  pumlnri-,  tnnmiurr,  iiiandole:  ,ilt-paii. 
pandttrria,  volkselymologisch  uinge.staltet  in  han- 
durria,  bandöla;  ptg.  handurra.  Vgl.  Dz  233 
pnndura, 

6824)  pandS-s,  a,  am,  gekrümmt;  spnu.  pando, 
ein  wenig  gokrommt;  nach  Buggc,  K  Iii  ir>6,  ist 
fOD  fondu»  abgeleitet,  bezw.  aus  'pand-ard  ent- 
stannaii  frs.  pmmd  fßm  abbeh  in  der  Verbindung 

«diefaldaiit  lea  pieds  de  devant  aont 
en  dehors*);  «  fttr  NiPtst  höchst  befremdHch 
statt  prendon»  ist  ein  ganz  anderer  Fall). 
6824a)  *piBia,  -an  f,  (Nebenform  fur  pnijiHa\, 
W'-rkziiij.'  zum  Festmachen.  Festkleben,  ital.  pa- 
HtHzzit,  kleine  Leimrute.    Vgl.  Ascoli,  AG  X  465. 

t>24t>i  *pinicalam  n.,  Hirse;  mm.  paniekiu, 
Hirscart,  Getreide,  Pu>c.  124«. 

6825)  pialefim  u.  pAnicIam  n.  (panUi,  wAl.scher 
Fench,  italienische  Hirse  (l'anicum  italicum  L.); 
ital.  panifo  (Canello,  AG  III  380,  fOhrt  das  vom 
deutschen  Pfennig  stamm«ide  fenici  .centesimi, 
parola  barlesca*  als  Sdieideibrm  zu  panico  an,  er 
sdbeint  also  Pfmtttg  von  ptmletm  abxnktten,  das 
aber  ist  unstatthaft,  fgl.  Kluge  unter  .Pfennig*); 
rum.  pdrMc;  rtr.  patuecia:  friaul.  pani:  prov. 
Trt.  eat  paniB.  daneben  panic;  span,  panbto; 

tg.  paimso.    Vgl.  Ascoli,  AO  IV  868  Anm.  8; 
rflber,  ALL  IV  427. 
Oh2(])  'pinifico,  -ire,  Hrot  bereitao,  backen; 

altfrz.  i'iinriiirr .  -rhirr,  fxinnn/uier.  Tgl.  Th<>nia.s, 
B  XX Vi  I  ai 

HS27)  pftnis«  -em  m.,  Brot;  ilal.  pane;  rum. 
pitine,  Püae.  1800;  rtr.  jnm,  paun  etc..  s.  Gartner 
i  200;  proT.  pan-*,  po-t;  frs.  ptdn,  (Demin.  zu 
jfOM  Ist  vieO.  pamneau;  die  eigeotUehe  Bedeutung 
dieses  Wortes  «ttrde  dann  gewesen  sem  »kleines^ 
flaches  Brot*,  o.  daran  würde  sieh  die  Bedeutung 
»Holzpiatte.  Fallung  in  der  TOr*  entwickelt  haben ; 
gewfthnlich  u,  wohl  auch  richtiger  wird  panneau 
von  paHHug,  Tuch,  abgeleitet  u.  ihm  als  ursprüng- 
liche Bedtg.  .Tucti^Qck*  beigelegt;  vgl.  Nr.  6830) . 
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6ft28)  •panntu-ula 


6842)  pipa  -f  lirldfini 
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cat.  pa;  span,  pan;  pt|(.  pmn,  päo.  S^\.  Golm, 
SufRxw.  p.  30. 

6828)  *paBni<>aIa  fpanna),  •am  f.,  BuKerfaß; 
obwalil.  pmoglin,  Hngad.  panaglia,  lonib.  pa^ 
nngia  <ti'.    V^l.  Salvioni,  B  XXVIII  101. 

(>828a)  *|Mnnfila,  -ain  Tuch;  rum.  pnnnünt, 
Pasc.  1255. 

6829)  pinnfilfls,  pinnSllas,  •am  m.  <Demin. 
zu  pannits).  Lumpen;  ital.  pannello,  ein  .Stückrhen 
Tucli;  (rum.  }iänur<i ,  (rewöhnlichex  Turh:  frz. 
jtannrau,  Vgl.  Nr.  (i827  u.  6830;  spa  n.  ^a<iiM-/o  = 
^panneolu»,  Tasrlientucli. 

6630)  ptnnlU, -am  m.  (n^vo,%  vgl.  auch  Nr.  GH38). 
Lappen,  Tuch;  panno,  Tuch;  {rum.  pd nur») ; 
rtr.  ponni  prov.  altfrz.  cat, /»an;  aeufrz.  pan, 
ilazu  «las  Demin.  /«inncfiM,  TuchslOck  (in  der  B<>- 
ileutun^  .Holzplatte,  Fallung  in  «ler  Tür*  ist  das 
Wort  vieili'ichl  Deniin.  zu  punis;  s.  Nr.  6827); 
span,  paiio,  <lav.  violl.  frz.  pagnotr,  Lump;  pt(r. 
panno.  Vgl.  Üz  654  pan;  (irober,  ALL  IV  427. 
Vgl.  auch  Nr.  7170. 

6831)  |*pAnBft  (aus  *pattd-ta  v.  pando),  ausge- 
breiteter Gegenstand,  =  ruiii.  pdmä,  LelnewamI, 
Platte,  tiazu  das  Vb.  irnpärnritc  ü  it  t,  ausbreiten, 
ordnen.) 

6832 1  Pantaleon,  Name  eines  besonders  in  Venedig 
verehrten  Heiligen;  davon  ital.  pantalonr,  eine 
stehende  Charakterfigur  im  volkstümlichen  ital.  Lust- 
spiel, auf  diese  Benennujig  scheint  frz.  pantalon, 
Beinkleid,  zurückgeführt  werden  zu  müssen;  ver- 
mutlich gehörten  lange  Beinkleider  zum  kennzeich- 
nenden Anzüge  des  Paulalone.  Vgl.  Dz  3^8  ;jnii- 
lalone;  Scheler  im  Diet,  unter  pantnlon, 

6833)  'pantAnnm  n.,  Sumpf;  ital.  pnntäno, 
Sumpf;  rtr.  pantun,  Kot;  cat.  pantan,  Sumpf: 
span,  (ptg.)  pantano.  Vgl.  Dz  23.1  pantano; 
Gröber,  ALL  IV  428. 

6834)  pintix,  -leem  m.,  Wanst;  ital.  pancia; 
abgeleitet  von  pantfx  ist  vermutlich  venez.  pan- 
trgan,  Ratte,  vgl.  Üz  204  ratio  (Stier,  ZUchr.  für 
vgl.  Sprachf.  XI  131,  leitete  das  Wort  von  noitixü^ 
ab);  rum.  piinter4,  l'u.sc.  1321;  p ro v. /j«njta,-  frz. 
panne,  dav.  panmt  u.  p<in«/,  dickwanstig,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  201:  cat.  panxu;  span.  ptg.  panta. 
Abgeleitet  aus  pantex  scheint  zu  sein  span,  pan- 
torrilla;  utg.  panturra,  Dickbauch,  panturrilha, 
Wade.  Vgl.  Dz  233  pancia  u.  474  pantorrilla; 
Flechia,  AG  II  371.  S.  auch  unten  pat  um  Scblu».se. 

K8S5)  panther,  'ttm  m,  u.  panth<Sri  {:täi  !hiQ) 
f.,  Panther;  ital.  pantmi;  pmv.  pantmi:  frz. 
panthtre;  span,  pantrra:  ptg.  panihera. 

«W36I  (gleichs.  'pintico,  -ire  (von  *pantica  für 
pantex),  Leibschmerzen  haben  (V),  soll  nai  h  Pascal. 
Studj  <li  fll.  rom.  Vll  96,  Grundwort  sein  zu  neap. 
fpantecarr,  spasimare.] 

6837)  plnficttli,  -am  f.  «Demin.  zu  panm\. 
Büschel  am  llirx-;  ilul.  /HinntH-chin ;  irum.  pa- 
nnrif,  Pest  [die  Itedeutungseiitwicklutig  würde  ge- 
wesen sein:  BqscIm'I,  Knollr,  (Ji-schwnr],  l'usc. 
1254);  neuprov. /^anonio;  frz.  piinouilli-,  panoiti/, 
(paniruif),  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  231  ;  rat.  pa- 
nolta;  span,  panoja.  \  gl.  Dz  233  pannorehia; 
Grftber.  ALL  IV  428. 

C)8'iSi  pinds,  -um  m.  {:tf,ro.\  .lü»».-,  vgl.  auch 
Nr.  6830),  geha.spelles  (iam;  davon  vielleicht  frz. 
pannr,  Pelzsamt.  als  Ableitung  hierher  winl  pu- 
nachr,  Federbuscli,  gezugen,  indessen  dürfte  das 
Wort  doch  besser  zu  penna  zu  stellen  sein;  (auch 
prov.  penna,  prna,  altspan.  pena,  peiia  ist  In 
der  Bedeutung  .Pelzwerk*  wohl  ilasselbe  Wort). 


Das  weibliche  Genus  der  betr.  Wörter  fordert  An- 
Setzung  eines  *pana,  u.  überdies  scheint  dieses 
Wort  sich  mit  paine  gekreuzt  zu  haben.  Vgl.  Dz 
654  panne. 

6H30I  pftpä,  pippi,  -am  f.,  1.  Benennung  der 
Speise  in  der  Kindersprache,  2.  Name  des  Vaters 
in  der  Kindersprache.  .H.  Papst  In  der  zweiten 
Hedtg.  ist  das  Wort  unverändert  in  allen  roman. 
Sprachen  vorhanden  (doch  ist  ital.  u.  span,  papa 
Lehnwort,  die  volkstümlichen  Wörter  in  der  Kinder- 

I  spräche  sind  ital.  babbo,  span,  taita).  In  der 
dritten  Bedtg.  ist  es  ebenfalls  allgemein  romanisch 
u.  mit  Ausnahme  des  frz.  pape  lautlich  unver- 
ändert. In  der  ersten  Bedtg.  lebt  es  fort  in:  ital. 
pappa  (sard.  paba).  daneben  pappo,  dazu  zahl- 
reiche Ableitungen,  wie  pdpero,  junge  Gans  f soge- 
nannt, weil  sie  besonders  reichlich  gefüttert  werd«i 
will,  vgl.  Dz  388  .1.  r.,  wo  auch  span,  parjtar, 
Gänsegeschroi,  als  hierher  gehörig  angeführt  Ut), 
sbaffiiire  ,mangiare  avidamente*.  vgl.  Caix,  St.  5411. 

'  impippiare  .riempir  di  cibo,  imboccaro*.  pappa- 
gorgia  ,pinguedine  sotto  il  mento',  pappardella 
, specie  di  minestra*,  gpanfierona,  pifferona  .donna 
molto  piiigue*,  paffuto  (venez.  papoio),  fett,  venez. 

I  verones.  papota,  fleischige  Backe;  sard,  papai, 
essen;  rum.  papn,  Pusc.  12£8;  altfrz.  papin,  pa- 
pfttr,  dialektisch  rmpafrr,  vollstopfen;  span.  j:>a;«i, 
davon  papudo,  vollgefressen,  kropfig,  papula  (auch 
ital.  u.  .schon  im  Lat.  vorhand>>n), (Kropf), Geschwulst, 
Geschwür.  Paro<li,  B  XVII  71,  zieht  hierher  auch 
cat.  patxorra,  span.  ptg.  pachorra  .flemma*. 
Vgl.  Dz  234  papa;  Gaix,  St.  85,  436,  583  u.  501. 

6840)  papae!f  Inlerj.,  =  ital.  pape,  vgl.  Dz 
388  8.  V. 

6841)  pftpS  -)-  (rftliOs,  ein  Hahn.  bezw.  Vogel, 
welcher  ,Papa*  ruft;  ital.  pnppagnllo;  rum.  pa- 
pagal;  prov.  papagui-s;  altfrz.  papagai  u.  pape- 
gutU;  (neufrz.  ist  das  Werl  durch  perroquet  (s.  u.) 
verdrängt  worden);  cai.  papagalt ;  span.  ptg.  papa- 
gayo.  Aber  nur  vermulujigsweise  darf  man  für  diesen 
Vogehiamen  papa  +  galltu  als  Grundform  ansetzen, 
denn  augoiischeinlicli  gehört  er  in  seinem  zweiten 
Bestandteile  zu  <lenen,  welche  teils  volkselymolo- 
gwrher  Angicioliung,  teils  schalltiachahmender  Um- 
bildung in  hohem  Grade  ausgesetzt  waren ;  möglich 
auch,  dal!  das  W'ort  einer  morgenländischen  Sprache 
entlehnt  u.  dann  romanisierend  umgestaltet  worden 
ist,  vielleicht  darf  man  an  arab.  babagö  denken,  vgl. 
Eg.  y  Vang.  468.  Ein  anderer  Name  de«  Papageis 
ist  ital.  parrocchetto,  (rt.  perroq^tet,  span,  perito, 
periquito  (vgl.  Nr.  7105),  er  ist  als  Dem.  zu  Prtrw> 

I  ixter  zu  i>arochtt«  aufzufassen.  Auch  Zusammenbang 
'  zwischen  perroquet  u./)rrrn^/',  welches  letztere  Wort 
I  gewöhnlich  auf  pilus,  Pelz,  zurückgeführt  wird,  ist 
vermutet  worden,  indessen  wohl  mit  Unrecht.  Vgl. 
Dz  234  papfHigoUo  u.  237  parrocchetto. 

0^421  pftpa  -h  l&ridttm  (Speck),  soll  nach  Gcoin, 
R^creat.  phiiol.  I  433  (s.  Dz  235  pappalardo),  <lie 
Grujidlorm  sein  zu  ital.  pa/if>al<irdo ,  Heuchler, 
frz.  pnpilard,  indem  djL«i  Wort  eigentlich  einen 
Men.-sclien  iHiZeiiiint-,  «ler  sich  fifalTcnhaft  fromm 
^/in/>a>  anstelle,  heimlich  abcrSpeck^/flrtrfMrn^e-s-sell). 
Da.*i  ist  ein  «chlfchler  Witz,  aber  keine  Ableitung. 
Das  Wort  Ut  otTenbar  eine  Bildung,  wie  z.  B. 
ririflarii,  richarti  u.  dgl.,  u.  setzt  ein  Verbum  'po- 
puläre (irz.  *papeler)  voraus,  das  in  seiner  Bedeu- 
tung etwa  dem  vulkstümlichen  deutschen  .papelu' 
(soviel  wie  .plappern,  schwatzen*)  enls}>rechen 
dürAe,  wenn  man  ihm  nicht  die  Bedtg.  ,päpsteln, 
zum  Papst  hallen,  den  Papisten  spielen*  beilegen 


717 


6843)  papävgr 


GHÖ3I  par.  pärem 


718 


will,  ein  Mpdard  iat  also  entweder  .einer,  der 
(6«bete)  ptapfierf  oder  ein  «Pifaller'.  Vfl.  Schder 
im  Diet  «.  v. 

4848)  fäfMr  n.,  Mohn;  altital.  pnpäTnr: 
itat  pajtdrrro;  sard,  papdveru,  pabaule:  v  o^li  er. 
ptnira  (ans  *paraiyrn)\  mail,  pipola,  lod.  fiöm- 
potOf  p.iv.  jiopoliin,  CM  tu.  popoltiH'i,  V(fl.  Salvioiii. 
Post.  16:  alH'rz.  puro  (mil  otT.  oi  =  '/nijxirum, 
y/l.  Förster  zu  Krrc  24\'J:  ]>rii\.  patrr-n;  frz. 
parol  ^  '[ptiipar^ultuji  (vifll.  aliprbililfl  an  rn/«- 
roftonws f*! :  altspan.  papticrr;  ^pan.  ubaba,  ub<ibul 
(wo  da*i  anlantemle  n  als  arabischer  Artikel  zu 
faasen  iüt),  amapoln  (wenn  entstanden  ans  ubabdia), 
die  lautlichen  GeslaltuiiK^n  dieser  Wörter  acheinen 
< lurch  da:ü  arabische  habba  baura,  «Samen  des 
Braclireldea* .  beeinflofit  worden  zu  sein:  ptg. 
JMpowfa.  Vgl.  Dz  41S  «Mta,  422  amaaUa,  666 
pavot;  Grober,  ALL  IV  428;  Tobler,  Z  IV  374 
(erkiftrt  parot  als  entstanden  ans  papav  :  parau  : 
pav6  u.  dann  fnrlliili  mit  Vertausrhung  des  Aus- 
ganges -/>  mit  iiom  SufTix  -ot  patot,  Tobler  ist  auch 
g«iei(|ft,  ponceau,  hochrot  (ei(fentl.  .-^li-it.  ,Klil-i  Ii- 
rosf*),  för  eine  DeminutivbililunK  zu  '^'•m  aus  pn- 
papfr  entstantieiien  pmot  zu  hallen,  ilie  alt  frz. 
Formen  pooneel,  pmtettcel,  die  alwr  auch  zu  paon 
~  paponem  geboren  könn.'n.  G.  Paris,  R  X  3412, 
bemerlcte,  dall  ^owcniH  vielleicht  mit /mwomm  (alt- 
fri.  pevHt,  pioHf,  neu  frz.  pnoine)  in  Zuaammen* 
bany  itehein  kflooe.  Diez  660  *.  su  hatte  ppmeeou 
*.  *pümUM$$  pimieoma  b.  ApoMj  »  *phoe- 
mteeua,  pnrpniibrben,  hochrot.  äbg«deitet). 
uieb  Fitz-Gerald,  Rev.  hisp.  DC  14. 

6844)  l'päpTlla,  -am  f.  (von  papi/ruH);  nach 
Thomas.  H  .XXVI  iün,  Unuidlurm  zu  neuprov. 
paceiio,  junc  des  chaiaiers  (daneben  das  Maae.  |>«cwO. 

frz.  patrille.] 

684.5)  pipillo,  -Snem  m.,  .Sihmettt-iiin^-.  Zelt; 
ital.  parfHiyliuHe,  Schinetterlini^  (dial<-kliH:li  mit 
Suflixvcrtau^rhung  piiptria,  pr'pacui ,  vjrl.  Caix, 
St  496:  möglicherweise  ist  au'h  das  «  ht  tiralls 
aSdiraettarlfa^  bedantende  farfalla  ein«-  I  nigcstal- 
Uug  am  parptgft-;  an  farfalla  gehört  wieder  da« 
Vb.  afarfaUurf,  gleichsam  die  Zimge  flattern  lassen, 
windigem  Zeu  acIlvalMn,  aobcfaneiden,  womit  ptg. 
farfalha,  lH^idbailtalN,  In  PI.  Späne,  Schnitzel, 
übereinstimmt  Tgl.  Dt  184  farfalla);  von  par- 
paglione  leitete  Diez  286  t.  r.  ab  »par/iofflinre  (prov. 
etparpalhar).  altfrz.  e»pitrpi  iUiir.  ji>  ul'rz.  ''purpiUer, 
Span.  </rjy«j»7>6f;'or,unihfr»lrfMieniiM/i'iitl.  nnrli  Diez' 
Auffassung  .flatteni  l;i--fH".  uNd  mit  liein  neupruv. 
ttfarfiithd  v.  farfnllii  übiTcinstiiiuiK'n'l  i ;  il;i- 
>rejfen,  St.  58,  meint,  u.  wolil  mit  1«.  r|it,  di.»' 
Verba  nicht  getrennt  wei.len  <iurten  von  ital. 
tpQfßiar»,  ptV.  MifOttar,  ^tn-utii,  sei  es.  dai;  sp  ir- 
pBgliare  aas  tpagliare  durch  Reduplikation  oder 
aas  der  Verbindung  »pariert]  -f  spt^liare  enI- 
Mauden  sei,  tpagliare  aber  wird  von  Caix  aus  *di*- 
jhster«  T.  patea,  Spren,  erklärt  fa)  der  BedentuiiK 
,Zelt'  hat  sich  papilion-  italienisch  zu  padigliont 
geiltet,  wohl  ursprOnfc'lirh  »patitilifmf  (mit  An- 
lehnunK  iin  den  Stamm  pal-,  weit.  olTen  »cini; 
venez.  par^i/n.  \  vr^>n.  po^'jo.  valmaep.  jiuu'ja, 
vgl.Salviiini,  i'nsl.  Iti;  pr'iv.  pnr/iiiHi':-^,  Srtni.etler- 
linp;  Zelt;  ;i  1 1  f  r  z. //'Ht  i7/'>rr,  SilinieUer- 

ling;  neufrz.  l  u/'i/l-in ,  .■^<  lini>-tterlinK';  parii/ioi. 
Zelt;  cat.  papallii,  Sclmn-tterlinK;  span,  {muri- 
pom,  SehmetterluifT.  pahtHoH,  Zelt;  ptg.  {horhoMfi, 
maHpota,  Schinetterlin^ri,  parilhno,  Zelt.  V^'l.  Dz 
381  padiglionf  u.  236  parpuglione. 

6846)  pipiila,       f.,  Bnwtwarze,  ZitM;  ital. 


papiüa:  sard,  pabtdda;  fra. paplOt;  span,  papila; 
ptg.  papilla. 

edit)  /'fiftia,  -in,  aaaaD,  kauen;  daraaf  Ohrt 
Friealand.  Ztschr.  f.  frz.  9pr.  n.  Ut  XIX«  198. 

zuriuk:  altfrz.  pnpifr,  stammeln,  u.  dav.  wieder 
1.  fiir foulirr  (ivallon.)  bredouiller  -  ital.  farfog- 
liiirf,  Span,  farfullar,  stammeln,  fnrfollono,  stam- 

[  melnd,  farfullii.  Stutterer;  frz.  fufirr,  farfeyrr, 
slamnieln.  fufrifr  iu-.  /ufiiinl,  Stammler,  /af^r,  lautes 

,  Lai  ben,  fniiyutini,  Murrkopf,  f-ifiol .  be.-.lürzt.  — 
^<//'(/»yc(y), petite begueule, petit .•iinii-cTete,  t'emnie, 
tille  qui  farfooillc  volontiers,  qui  derange  tout  far- 
ffyrr,  tripotcr,  farfouiller.  farfouiller,  dnrchst&befn, 
zerzjuiseu  (»p&u.  farfullar,  hasten,  neuprov. /«r- 
fuuillA,  sich  rühren)  etc.  etc.  Die  ganze  Zusammen- 
slellong  iat  ebenso  unbewiesen  wie  unkonlroUierbar. 
Weit  annebnbarar  iai,  was  Hataar  p.  48  Obar  dia 
Enlwiekhmg  ainaa  Stammes  papp-  in  Romaniaehcn 
sagt. 

6848)  pippo,  -ire,  essen:  ital.  pufpun-;  sard, 
}Hipm:  rum.  put>  ui  at  n,  I'usc.  1257;  span.  pt^. 
jHtpar.  .\uf  pappiire  will  Friesland,  ZLschr.  f.  frz. 
Spr,  u.  Lit.  .XIX'  128.  zururkfUbren :  frz.  faff^r 
(über  die  Bedt^.  'les  Wdrtes  s.  U.  I'aiis.  R  .XVI 
423;  StimmitiK.  ZLschr.  t.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XVI  134), 
fdfrlu,  groi;.  (lodu,  K^ft^.  neuprov,  faf,  fafa, 
faf«ch,  feftt,  fafia.  fafie,  jabot  d'oisMtt  (Mistral). 
fafiein/l,  eontena  dn  jabot 

6849)  «pipBeCK,  «aai  f.  (Ar  jNvwwa)  —  mu. 

pni/Ufä,  Puppe. 

KK.iOf  puptila,  -am  f.,  Blatter,  Hitlldiaebtni,  — 

span.  pt^'.  !  li/rula,  kleine  Geschwulst  Blase,  Beule, 
Flerhie        S  aueh  Nr.  6852. 

6851;  pipiriia,  Uf  an  (papyr%ti),  papieren; 
prov.  papiri-t;  frx.  papi^r  (gleichs.  *papartmmy, 
Papier,  dain  papsraM«,  altes  Papier,  Wiadi.  JMp«> 
t£rr,  Papiermaeher  etc.   Vgl.  Dl  M4  pqiifr.  S. 

Nr.  6771  u.  fiK"..'  (pSprr1lM>* 

6862>  pipyräm  «.  naTrwpoc).  Papier;  ital. 
ImundarllK'b )  pdjiijit,  pajitjo  =  'iKtjii/n'nm,  f'apier. 
Docht;  sard,  /'(ibiru,  Papier,  parilu,  Docht;  (rum. 
impurii,  Binse.  Srhilfrohr,  Kork  —  [?]  papiUa,  s. 
l'usc.  125;t);  rlr.  pnvaigl,  parier,  fiarel,  Docht; 
proT.  pabil-8,  Docht;  span,  papel,  Papier,  davon 
papeUta,  Zettel,  papeUro,  FapiermQller,  paftitr». 
Schreibkaslan,  papülota,  Papierwickel,  Haarwiekai 
(das  Wort  ist  auch  in  da^  Frz.  Ubergegangen); 
eine  andere  Entwicklung  von  papymm  (?)  ist  poMto 
(u.  pdbito),  Docht,  davon  dmpabilar,  ein  Licht 
putzen;  pt/.  papri.  Papier  (Ableitungen  den  s[ia- 
lüsi-ben  ent^precbcndi.  Vifl.  Dz  2J1  pabito  (Diez 
leitete  liie  .Uuelif  l>eileutenilen  Wiirter  von  pabu- 
liirii  all.  was.  wenigstens  inliezuj?  auf  eini(;e.  lautlich 
unmoglicli  ist);  ,^s«-i)li.  Ali  I  177  Anin.  8;  Caix, 
St.  112;  (iroher.  ALL  IV  428.  (  her  frz.  mundart- 
liche Ptlanzennamen.  welche  auf  papyrum  ZurQck- 
Kehen,  vgl.  Thomas.  R  XXVIII  l'.)7,  XXXI  8»  n. 

Thomas,  Md.  114  115.  Vgl.  außerdem  namentlich 
Scbucbardt,  Z  XXVI  408,  wo  daraaf  blnfawiaaen 
wird,  daß  der  Bedeutungaflbarganf  p^ppnm,  Biun, 
durch  dte  Bedeutung  .Docht*  verättelt  wonien  sd. 

6853)  |Mlr,  pitrem,  Klt'ich;  ital.  i'iri,  vj(l.  Ca- 
nello.  .\(J  III  .n\  :  r  t  r.  i»  r,  vvrl.  Gartner  §  102; 
irz.  )'<iir  (altfrz.  ;/>ri.  Sbsl. ,  der  Ebenbürtige, 
Slaniif  -^'enosse,  p<iire  f.  -  PI.  paria,  Paar;  span. 
pnriat  ^ptjj.  parea»)  "  paria  -f  *,  eijrentlich  .\us- 
gleicbszahlung,  Tribut  Zin.s,  davon  das  altspan. 
Vb.  poHur,  Tribut  zahlen,  vgl.  Dz  476  porfs«. 
Obar  por  —  Paar  s.  unten  ^pirlla« 
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6854)  pitiMRi,  -U  (mpa^foAij),  Gleichnis 
(im  Romiin.  ist  di«  B«<!tg.  erweitert  zu  der  allge- 
meinen ^Rede,  Wort*);  ital.  [parabola  ,la  cunra 
descritta  da  an  proftetto,  narrazione  dalla  quale 
per  ria  di  raflronto  #1  ricava  un  inse^niamento*). 
fuirolu  (ivllilal.  pararda,  panmlii,  jKirniihi).  Wort, 
vjri.  <".aiit'llo.  AG  III  382;  pruv  jKtninlu:  l'rz. 
jhiroli  :  ;ilt-jiriii  fiiiniiJn:  Spall,  /mliihrn :  alt- 
ptK-  /'<ir<n'<«i.  pl}r.  jHiliirra.  V^'l.  Dz  purohi. 
—  .S>  allgeriieiii  ati^rt'iioiiitiK-n  uliitfc  Aiisirht  uucli 
ist,  so  dürfte  sie  doch  nicht  aber  allen  Zweifel 
«i^abeii  Min.  vgl.  nlclnle  Nummer. 

6855)  *piriMlo,  «Ire  (t.  parabola  in  der  roman. 
B»»dt>.'.).  rwlen:  ital.  jHirlarr;  prov.  poraular, 
f'ir'ir:  altfr.r.  i>uru!ir,  v^rl.  (loiiiu,  H  IV  -157  u. 
\  11  -J-M;  iieufrz.  iHirUr:  span.  jKirlur;  ptjf. 
palrar.  Vitl.  Dz  23t>  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr. 
u.  Lil.  XXI  —  Dip  im  iibit;eii  ifpvrfbene.  bis 
jetzt  unl>ea^^tandet  ^.'i  lilii  .MiU  iluii;;  um  II  k'Umi'Ii- 
Wohl  ah>  recht  frairwürilit:  i  r-rlu  iiicii,  <ht  das  Vor- 
handeneein  eine:«  Vb.  'i  timholtirr  nicht  nur  niclit 
nachweisbar,  aoadeni  auch  au^  mehrrachcm  Grund« 
unwahrBcbemlieb  ist  Eine  andere  Ableitung  jedoch 
Ußl  «kb.  wenn  man  nicht  haltloaeo  Pfaiaataaien 
Raum  geben  wiM,  nicht  wohl  anfttaUan.  Sidier 
aber  scheint  n  sein,  dafl  das  Vb.  nrtfirOnglich  nor 
dem  tralli^chen  Volkstatdn  anirehOrt  hat,  n.  daß 
das  Sbst.  ( i'ftrola  etc.)  erst  postverba!  von  puroUr 
abjfeleitet,  als«i  nicht  =  j^arabola  ist. 

685GI  piridisCs,  -am  m.  {napäiinao^),  Farailies: 
ital.  paradüo  u.  deoieatftprechend  als  gel.  Wort 
■neb  in  den  andani  Sprachen;  in  ToIkstOmlichtT 
Umgestaltuig  neap,  pamviao;  frz.  parris  (viell. 
ToUna^fmoiogisch  als  *parhius,  d.  h.  par  +  htm, 
AiHfuif .  au^fafitX  Voriurf  der  Kirche,  eine  Be- 
deotmig,  di«  anch  inderwirta  iidi  entnickalt  ii^ 
Virl.  Ds  66)  parvit;  Berger  s.  r.  o.  data  Meyer^L, 
Ltbl.  r.  K^rm.  u.  rom.  Phil.  1899  S.  177. 

tiSbl)  pirftgaudi,  -am  r  ,  ein  Kleid  mit  Besatz; 
ital.  paraguai  ,s|H'cie  lii  vesle  che  copre  tutta  la 
persona.  Vien  tratta  a  nigione  dal  lat.  paragawia 
con  rawieinamento  a  i»ar«r«e«Nri»<Fanr.t*,  Caix, 
8L  488. 

pirigriphis, -am  m.  i  ia<ia}'(>ayn,-).  Para- 
>fraph:  ital.  paratfrafo,  Panncraph  (elien«o  in 
entspr.  Form  in  den  übri;:fn  Spraclu-ni :  aiil'cnlnii 
imniff»  =  frz.  fnirafr,  -fihf  iiu-brn  i'iiriiijriijihf): 
,1a  cifra  »>  ifhiri.'i >ri>  che  i  iiotai  appun^'.ino  ni 
lor«  atti'.  v^l.  CaiR'lb).  AG  III  3;H).  VkI.  Dz  655 
parafr. 

6n59)  *.ttt^f€ueoväiu  (a'jfofi,),  an  el«.i-  wetzen, 
reiben;  davon  vermutlich  ital.  pani'ivfi-ir.-  (am 
Probierstein  streichen,  erprdten),  renieichen,  daTon 
das  SbsL  pangtnf,  Vergleidmng;  fti.  fnmgon, 
Vergleiehaijt;  span,  fwraipm,  jwrmysii.  Vgl. 
Tobler.  Z  IV  STS:  Diez  2S5  paragonr  hielt  die 
ap«n.  Form  de*  Wortes  ftlr  die  ursprüngliche  u. 
dleseltMf  fTar  enL-;tnni!>  n  aus  Verbindung  der  Prä- 
poeition»  t!  /  ir.» 

6*i.'>'iai  p4irs»Ifs|s,  -10  /■.,  Lähmung:  span. 
ferlrtia,  altfrz.  i^ilfinH,  palimin,  w  a  1 1  *>n.  ^'/.rin, 
dits  Zittern  mi  Firber.  im  A!ler  u.  ligl.  Vgl. 
Thoma».  .M.  I 

»ij»«j4>i  piriiti)  tieus,  «,  um  >  i«.'  ,  /  vrtJti-^  <.  j:el,ibiut ; 
ital.  pitrirtH-<>. 

tXl)  [*pnratelte,  -am  /  .  ptlegt  aU  Grundwort 
angvsetit  n werden  fOr  frz.  y^irtlU,  GemOaennpftr 
daneben  pitrnUr,  tgl.  Fali.  RF  III  4981;  rat 
i«rw4ttla:  Span,  tmrääela.  indessen  ist  die#e  Ab* 


leitong  höchst  f^gwardig,  schon  weil  nicht  n 
ersehen  ist,  n  weleheffl  Primitiv  das  angeblidi 
lateinische  Wort  DeminutiTbildung  sein  soll;  aneb 
wOrde  ein  *ptniUUa  fnuiz<">sisch  *i>arrrUf  ergeben 
haben  mQs.^en.  Diez  655  (u.  SOH)  pareUf  leitete  das 
Wort  von  prahim  ab,  aber  auch  das  ist  nicht  recht 
annehmbar,  vgl.  jedoch  Hc-hrens,  Metatb.  p.  72. 
wii  neuprov.  }'nuit//<i  zur  ,"^l'itz>  li'  r  Iti^  z-i  lnu 
Ableitung  angeriilirt  wird.  Die  Ableitung  der  Worter 
ist  somit  noch  zu  ruulen.  vermutlich  ist  das  fran- 
zösische W  ort  von  dem  spanischen  u.  catalaniscben 
zu  trennen,] 

6S62)  I'piriticnm  «.  (forj.  Gleiebhetl,  £bflD' 
bOrtigkeit,  Adel;  itaL  panggnt  proT.  panUfe-t; 
frz.  paragt,  Vgj.  Os  S86  parmgltJ^ 

6663)  lÜrilTirMli,  -v*  ai.7Pr«ni  (kelt  Wort. 

eigentl.  Nebenpferd,  belegt  ist  das  Wort  bd  Cassiod. 
Var.  6,  39  u.  «pftl.  JCt.);  itaL  palafreno  (ange- 
glichen an  frenum),  Zelter;  \nov.  palafrei-»;  alt- 
frz. jalnfrrit :  neufrz.  pnlrfroi;  cat.  palnfrr; 
Span,  p'iliifrrn  :  ptg.  palafrim.  Vgl.  Dz  232  pala- 
frt-nu:  DarniMteler ,  B  V  144  .Vniii.  9:  Grober, 
ALL  IV  429.  -  Beeilt  befriedigend  ist  diese  Ab- 
leitung nicht,  u,  höchstens  unter  Annahme  volks- 
etymologiseher  Umbildung  (etwa  Anlehnung  an 
fremu»)  kann  sie  annehmbar  enifJiainen. 

6864)  (*pirels,  >mi  m.  (gebildet  ans  dem  Stamme 

spar,  schonen,  sparen,  wovon  fiarrerr,  u.  dem 
Suflixp  -ro|,  Sch'inung,  d.  b.  ein  StOi  k  Lm-l  (Wald 
u.  d^'l.l,  il.i-  geschont,  nicht  von  jedermann  betreten 
werden  soll  u,  dr-iinili  eingezäunt  ist;  vermutlich 

das  IJrUlldworl  Z\l   it;il   /in   i.,   jitiiX-  l'in-.g.  frz. 

pare,  dazu  diw  l>emin.  pnrquet,  Abteilung,  abge- 
schloa^ener  Baum.  u.  das  Vb.  parqtur,  einpferchen: 
span,  ptg.  panjtu.  Die  Ansetzung  eine^  ShsLs 
*pareu»  ist  um  so  statlhafler,  als  dos  Adj,  parent 
im  Schrifllalein  bekanntlich  Torhanden  ist.  Vgl 
Dl  235  porco;  Th.  p.  70  (remeint  mit  Recht  k«* 
tische  Herkunft).] 

6865;  pirenH,  -entern  m.  ipnrio)  Vater.  FI. 
F.ltern,  Verwandte;  ital.  ii'ii<nl,;  runi.  pnrintr, 
Pusc,  1271;  prov.  frz.  cat.  purfnl;  span,  jutrintf; 
ptg.  parenU.    Vgl,  Cohn,  Suflixw,  p.  (S'J 

6666)  pirto  (n.  ^rtaea),  pwlk  (pArltlm), 
piriv»  \u,  ptflüiw^  endiMea»  sabeiiMn,  offen- 
bar sein,  (anf  Reldil  arwhainea  as>  aehocchen  <in 
der  letxteren  Bedtg.  ist  das  Vb.  im  Romanischen 

durch  obofiirf  völlig  verdrftngt  worden);  ital,  pars 
u,  pajo  parri  parso  u.  paruto  parerr,  dazu  das 
l'artizipialadj.  /KirrfnU,  sichtbar,  u.  Jas  Vbsbst. 
parrrma.  S'lieiii;  rum,  purr  f'in'i  i'hut  jmrr', 
Pusc.  1261;  rtr,  pardi,  par^i  etc.  vgl.  liartner 
§  154;  prov.  par  u.  pareis  parte  purul  u.  jxircyit* 
par  er  u.  /«irc»V(sc-r,  dazu  das  Partizipialadj.  j«jrrc»i, 
sichtbar,  u.  das  Vbsbst  parventa,  Schein,  vgL  Ds 
665  parttn:  frs.  parm»  pmm  parm  ptiriMn  ms 
paraiatn  (altfrz.  aneb  ptr,  per  ■>  JM)f«]0«  pmrt, 
pfTt  SS  pant,  paroir  =  perfrv);  eat  pmnmr 
(altcal.   <  ;■  Ii  .  ir.r:  span.  [itg.  jxireerr. 

tV-silTi  parieulus,  a,  um  '  /»./r  .  gleichartig:  ital. 
ptirtCfhiii  .irri).  y  .;e,y,''i' .1.  .ihiilicli,  l'l  einige,  manche. 
ptirifjliii  .roppi.i  di  cavaili  simdi.  c  tntr.^ci  ambio*. 
dazu  iiie  Verba  -//'yircfvAiVfrc  (arcli.  <ip)nirr']lt'irt\ 
.preparare"  u.  apparigliarr  ,p;ireggiare,  nu'ttere 
in  coppia*.  vgl.  Canello.  AG  III  353;  rum.  päreckr. 
Paar,  Pasc  1266:  prov.  parrlb,  gleichartig, 
ihnlich;  frs.  parril;  cat  jMmtt;  span,  porijt; 
ptg.  parttht.  Vgt  Dz  286  pmneAio:  GrAber. 
ALL  fV  42!». 
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6868)  pSrleü,  'piretem  (für  päriCtem,  bok-grt 
ist  der  Pi.  partte»,  C.  J.  L.  VI  3714,  vrI.  Lin<isAv. 
ILL  VU  fiM)  M.,  Wand;  ital.  parete  <t.  i>ari«a 
abgakitet  vie.  pmnagmt  maaeeUa,  vgL  Salvioni, 
rat  16);  ran.  pirtU,  m.,  Pose.  1S68;  rtr.  prei; 
proT.  partt-^;  tri.  panl;  eat  pttrtd:  span. 
pared;  ptg.  parrde.   Vgl.  GrOber,  AI^L  IV  439. 

6869)  [pirfStlrfa,  -am  f.  fparit»),  Maufrkrnul, 
Glaskraul;  ilal.  imruinrin;  (rum.  i»ii-ti-hrrni{n); 
prov.  ptiriliiri'i :  ~|iaii.  ]>t^'.  )'<iri,  tiii  id.' 

6m7<i)  parTo,  |if|K'ri,  pärtüm,  parere,  ;.-f  i),iu"n; 
nur  t'rlialtfii  iiu  fri  iul.  /firi,  liKliaro  u.  im  span. 
\>i^.  f'urir,  1.  r.  l'räs  S^;.  Irnl.  ;/rtiro.  (Die  sonstigen 
Ausdrüi'lit!  für  ,^'fliäreii*  siml:  partorirr .  dar 
oder  metter  alln  luce:  prov.  enfantar:  frz.  c«- 
f anter  (dichterisch),  meltre  au  mondf,  acfoufher.) 

6871)  pirfa,  »ire  Cl»ir>,  gleichinachen,  durch 
Zahhaif  amfleichm.  sahlen;  (prov.  jNrfrw);  frt. 
pari^,  wattMi,  dam  das  Vbafaat  U  jpart;  alttpan. 
pariar,  THbot  zalilea.  a.  oben  par.  (.Wetten* 
heiBt  itaL  »eommfttere;  span,  apottar,  hai  er  una 
opuesta,  poHfr:  pt^;.  ajtottar,  facer  una  apotita, 
pdr.].  Vjrl.  Dz  653  pnirar.  —  (Rum,  sfxin'u  = 
expariaif,  entpaaren,  Tiere  im  Augenblitk  der 
Paarung  anaanandertreiben,  cnefarecken,  Pasc. 
1616.) 

6872)  [*pirC51fim  n.  (n.irh  Flerliia.  AG  IV  368. 
Ton  pnr,  VIAS  aller  liOchst  unwatirs^rlieialich  ist, 
das  Wort  i$t  je<lciifall<!  keltischer  Herkunft,  s.  ont), 
Kocbkesael;  ital.  pajuoloi  rtr.  pariel;  prov. 
palnt-*;  alt  frz.  priroi;  cat  jwraf;  span,  peml; 

«Ig.  paritJ,  Kufe.  VgL  0<  476  p«nl  (woUta  dia 
Tortsippe  auf  lat  patina  larOekfOhren.  was 
sehlechterdingB  nnmO|;lich  ist);  Scfanchardt,  R  IV 
256  (stellte  kell,  pair,  per  als  Grundwort  auf.  was 
ri-r)it  ;itiin'lniiliar  cr^clieinl.  iln<)i  muli  man  an- 
iiehiiifii,  liall  ilas  ki'U.  Wort  srlmn  in  das  Voli;-- 
latcin  ülxTifi^'aii;.'«'!!  -Iii;  (iniber,  ALL  IV  429, 
stellt  wie  Fli'ctiia  *puriolum  auf.] 

6873)  *p4riüni  n.  (pur),  Paar;  ilal.  paro  .soln 
in  a  paro",  pqjo  ,due  cose,  le  quali  stannn  natu- 
ralmente  insieme*,  (daneben  /Mir  ,due  ro^e  slmili 
in  generale*),  vgl.  CaneUo,  AU  III  309;  (das  .Paar* 
heiBt  rom.  pnre^:  proT.  parüs;  frz.  iunrr; 
apan.  par,  par^;  ptg.  jwr,  fiorcAa). 

6874)  panaaBH  (*fmMt),  Apfel  aus  Parma; 
dav.  nach  Förster,  Z  XXItl  437,  alt  frz.  parmain, 
permain,  neutrz.  permaine,  Parmäne  (Name  einer 
feinen  .^pfrlarl  .  Anilerc  -clzcn  iHirmain  —  per- 
maijnus  an.  Si  lim  lianlt,  Z  X.W  3ü3.  ist  |.'enei(fl, 
ik-r  .\nnaliiiif  Fni-t.  is  beizu«liinnien ;  liiill  jedoch 
die  Sacho  norli  nit  lil  für  ^--nilKoiir)  aiiti^'i  klärt  u. 
weist  darauf  hin.  <lal!  purmain  aiirii  , Haustein" 
bedeute.  In  Z  XXIV  418  zieht  audi  frz. 
parmain,  eitle  Art  feitiköniii.'fii  Samlstf in-^.  Iiifrbt-r. 

6875)  pir»,  »ire,  bereiten  (im  Roman,  hat  sich 
daraus  die  Bedeutung  .binhalten*  u.  .abhalten, 
sebatiea*  entwickelt,  der  vermittelnde  Begriff  ist 
•sieb  so  etwas  bereit  maebeo,  sieh  fertig  stdleo*); 
ital.  parare;  rnm.  apar,  verteidigen,  Pasc.  98; 
prov.  parar:  alt  frz.  parer,  zurechtmachen. 
Früchte  ab^rhält^n,  enthüllen,  v(fl.  Kursier  zu  Eror 
3176;  frz.  parrr :  cat.  span.  ptj:.  porar ,  (pt(.'. 
pairar,  ertrajfen.  ablenken,  uneiit-i  IiIo^kch  sein, 
lavieren,  dürflc  da.s.<el))e  Wort  sein,  v^.'!.  Dz  174 
$•  V.,  wo  allerdint.'s  ;tuc'li.  aber  -.  Ihn  erlicli  mit 
Recht,  bask.  jHiiiatu,  leiden,  als  (Jrundwort  ver- 
mutet wird).  Zu  lieni  Verbum  ilas  Sbst.  ital.  pa- 
rata  (frx.  parade  etc.),  Stellung  zw  Abwehr, 
~  ~  Mittelst  partt.  in  der  Bedeotvig 


BSrtiag, 


.scIiOlzpn*  werden  zahlreiche  Komposita  gebildet, 
z.  B.  ital.  laraprtto,  frz,  parapet,  Brust^^cbotZ, 
Bru.stwehr;  —  i  t  a  I.  jMinrMfe,  Ut.  parasol,  Sonnen^ 
schütz.  Sonnenschirm;  —  frz.  parapluie,  RefeB- 
schutz,  Regenschirm;  —  ital.  paravento,  Wind* 
scbnts,  Windaehirm  o.  a.   Vgl.  Dz  286  parart. 

6676)  piriehli,  -am  f,  (f.  napotxia).  Paroehie; 
itaL  parrdedda  (gel  Wort,  das  volkstümliche  ist 
piere  —  pl9>em);  runi.  parokie;  frz.  paroisse; 
span.  P'orroijiii'i :  ptj;.  ptirtxhin  fjjel.  W.).  VgL 
Iii  237  piirn'xhia:  Gmlier.  ALI.  IV  4.W. 

ti877i  *päroehü», -um  m.,  Pfarrer:  jim  r».  o, 
Plarrer;  rum.  panih;  pruv,  paroc-»,  Hlarrkind  (die- 
selbe Beiltif.  hat  frz.  paroissien  —  'pann-hianuM, 
auUerilem  bedeutet  das  Wort  «Gebetbuch',  »Pfarrer* 
ist  frz.  CK/Vi ;  span.  ptg.  pdroeto,  Pfairm.  VgL 
Uz  237  parrvdtia. 

<i877a)  pan>;  von  diesem  seinem  Ursprünge 
nach  ganadonkeln  stamme  irii.  i  Hai$i.  Rev.  hisp. 
II  206,  ab  span,  purru,  St..iiiei,  prov.  parran, 
eingetriedi^es  Gartenland,  vgl.  auch  Hetiar  p.  44. 

parochlanoH  s.  paroehns. 

G87''  pürri,  -am  f.,  Name  eines  Vutrels,  viel- 
leirlil  .Meise,  VK'l,  Epiiial.  Gluss.  "Siu;.  jHirru/a,  Mei.se; 
als  Vugeliiauie  lelil  d  Wort  im  prov.  jiarro, 
Kralle,  u.  im  vene/..  puniroln  (v^ri.  vemn.  speron- 
zota,  lomb.  paranöla,  aulierdem  paro,  Meise,  s. 
Herzog,  Z  XXVII  126),  vgl.  Salvioni.  PosL  16;  das 
im  CaL,  Span.,  Ptg.  sich  findende  Wort  parra, 
Weinranke,  RebengeUoder  (dazu  das  Vh.  parrar,  * 
die  Zweige  ausbraiten)  kann  seiner  Bedeutung  wegen 
niebt  bierbergezogen  werden  n.  ma8  ala  noch  «i> 
erklirbar  gehen,  vgl.  Nr.  6877ä.  VgL  Dz  478  parra. 

6879)  pSrs,  pSrten  f.,  Teil,  Seite.  Richtnng; 
ital.  ram.  parte,  Pnsc.  1274  (parte  .  .  .  parte  ss 
partim  .  .  .  j'ariimj;  rtr.  part,  Teil,  rnrt,  Richtung, 
\>.d.  (iartiier  Jj  72;  prov.  frz.  rat.  part:  span, 
pt^'.  piirtf.  hn  Prov.  wird  part  auch  pr.ijiDsilional 
in  der  Bcdlg.  .über,  jenseits,  aulier"  gelirauelil; 
auch  im  Frz.  wird  parit)  in  gewissen  Verliindun^'en 
{de  par  /<-  roi  u.  dgl.)  in  präpositionaler  W^etse 
gebraucht,  v^rl.  Dz  658  part. 

68SÜ)  |*pftrsTto,  -are  (Frequentativ  zu  partere), 
schonen;  dav.  i?)  rum.  pu»trez  ai  at  a,  behüten  etc.) 

6861)  pirtiB  tCnSii,  die  Partei  jemandes  halten. 
»  rum.  pdrtfMie  U  U  i,  jem.  begünstigen. 

6882)  (*|irtinBiiniSt  -nm  m.  «von  part-  abge- 
leitet wie  *arlen»iaHm  =  ital.  artigiano  von  art-, 
vgl.  Flechia,  At«  II  ritT.i;  ital.  partigiano,  Partei- 
gänger, danach  der  Wuttenname  partigiann,  Parti- 
sane. Hellebai  ii  .  1 1  z.  partiian  ,  Partei^'aDi-cr, 
pnrtui-'ane,  pir!ui.-ii >!•  iaii>:etii!det  an  jirrtxiM'-r, 
durchstoHen'.  H-  lleliarde.  I*?:  237  partigtaifi  , 

698»)  *||irtIc^Ui,  -am  /'.  Demiii.  zu  pami, 
Teiblien;  itaL  partieella;  rum.  partieea,  Pasc. 
1276;  prov.  pareda;  frz.  partelle;  (span,  parte- 
cilla);  ptg.  pareetta.   Vgl.  Cohn.  Sufftxw.  p.  80. 

6884)  pirtMpa,  -tfpcai,  tailbaft;  itaL  ,parfa. 
dp«,  (paHtfiee). 

6886)  airttettllA,  •«  {particuta,  Demin.  t.par^, 
einen  Ted  betreffend,  besonders;  ital.  parHedanv; 
frz.  particulier  etc.;  übenül  nur  gelehrtes  Wort 
ebenso  «las  damn  abgeleitete  Sbsl.  particularitat  = 
ital,  partii  iil'ii  itö,  frz.  parlifu/m 

68^6i  pürtio,  -Ire  (pars),  leiU  n  mn  Kiitiian.  bat 
sich  hieraus  die  Bi'dtt.',  .isjelii  ireiuieti,  fortgehen, 
alireiscM*  entwickelt,  eine  UegrilTswandlung,  welche 
in  derjenigen  des  deutschen  .scheiden*  ein  Gegen- 
stück besitzt);  itaL  jwHuv;  prov.  frz.  cat  span, 
ptf.  porMr.  VgL  Da  287  jMrffrw;  —  Von  partire 
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783  6887)  «pirtia 

l<  il<  t  Thomas.  R  XXVIII  jiOI.  ab  frz.  patlrH  {am 
*/  arii;i,  i'arterttf,  eine  Art  Messer.  Neben  par- 
Irrt  au<-li  portrait.  V^.  hiena  auch  Tbomaa, 
Mel.  11». 

^-äS7)  rpiitlti,  -HB  f.  (Ptet  P.  f».  V.  *fmrlin\ 
T«il.  Abreise  f«.  j-ariio\:  ital.  paHOa  (daneben  in 
der  Bed«utan;f  .Abrei««*  i<irtema  =  *parttntia): 

pruv.  I  iirti'f't;  frz.  i  'irtir.  Teil  idaneben  in  i\pv 
lit-ti((i.  .Piiri«  |-  /.nr/i,  Vbsbsl.  v.  parUr),  in  dei 
M<-<ll^'.  .AI>r<  iM  *  rf^/forl,  VbabsL  T. iMf|Mr(£r;  span. 

iiirti'l'i. 

f>'f<'i\  pärtKlo  ni.  *pirtlo!),  /.,  Tilua^'. 

ilul.  jmrihii  ix.i'itrliiiiim,'  \iTO\.pnr*i:  trz.  (nur 
altrrz.l  }inr-;'-ii.  ,  nr-i.n  i^hmIh-u  ihii-IUoh.  Vjfl.  I)ar- 

mpsii  tf-r,  H  V  162;  Golm,  SuftUw.  p.  124),  davon 
ah»rfl*'itet  rar«.,  /wirfoitiito',  gMdnam  *|MBr(My^ 
nariw,  TeilbalK-r,  Partoer;  span.  partMom;  ptg. 
partiedo.  V|rL  DanBcateter,  R  V  162. 

688Ha)  «ptfialttla,  -tm  f.  ^/  aHWi,  WodUMria; 
span.  a.  sard,  partem  [dage^ren  m  sfldsard. 
partera  in  Her  Ue<lt?.  , Tenne*  —  yer  terram 
(tn.  t>^rtfrre<)     \\'\.  Nijrrii.  AG  .XV  492. 

»i--'<i  panulu<i,  a,  um  iDfiiiin.  v.  pitrrm),  klein; 
it. 1 1.  i'iiri't!ii,  f<tr(/(tln.  i];izu  i!a*  \}i-li\'m.  )  argvletlo : 
pi;.-  I'iriK.    I  liuiilliki'jil    iFflll.  /"(xrr(«/l  mit 

iii;iiii  ti'Tli  i  Al>liJiliiiii:«'n.  vi;l.  C.  Micliaclis,  Frp.  Et. 
|i.  M.    Vvrl.  Liz  j,iin/olo. 

OstHi)  pirvfis,  n.  nm,  klein;  ital.  parto;  rum. 
|Mrr;  span.  pt^.  i-arro.  da?  Wort  ist  ttberall 
veraltet  n.  balbgelehrt;  die  Oblicbeo  AusdrOeke  (Or 
«klein*  sind:  ital.  piecoto:  prov.fMltt-«/  frz.  cat 
pttä:  »pan.  -»o .  p  t  g.  pfqufM,  welche  WOrter 
aaf  den  Stamm  /  «  i.  i.,  pit-  («.  «l.)  zurQckirehen. 

tittni  I  ahd.  parijan,  barzjan,  woten ;  <lav.  i?)  nach 
Dz  398  puzso  ital.  }a:zi<iri-,  toll  >ein.  }>iu:o,  toll 
I-.  Nr.  H!»2!t!).  utrnpai  :iirt  (trz.  t^tntjuisarr,  spall. 
>  ^tni)  <it'ii  S.  oiu'entlich  inai  ti  |ii'-z'i  jnn.  uhertiialii>; 
narn-n.  Vfiliolmen.  niill!i;iii  if In .  «luzu  il.is  Sl>st 
^tr>ii  'i;:o,  U.'M  livverdf.  Ht— er  aber  fuhrt  man  mit 
Ciiix.  .'^l.  .1  Hn.  >li  rurii.  II  176  (v>fl.  aucli 
U.  I'ari:'.  R  Vlll  til'.M.  u.  ^t-lieler  im  Dii-t.  (unter 
eBtrapadt)  strtti>nzzair  auf  atrapparr  irusammen- 
bftngend  roil  «Itsrh.  straff,  itrapfm)  zurück.  Nocb 
besser  jedoch  dOrlle  man  ^rapazzure  —  'rjctru- 
ptaiare,  jem.  abennftßig  leiden  machen,  jem.  qnAleo, 
ansetaen,  ttrapazmre  würde  demnach  im  letzten 
Grande  auf  Int. /^afi  zurf>ck|;ehen.  DaH  Irz.  rstra- 
/masfr  u.  Span,  fxtrtifazar  am  dem  Ital.  entlehnt 
-fi'-ri.  i>!  iiK'lil  zu  lK'/«>i(fln,  \ /I.  (1.  I'ari.-.  U  YIII 
»;i!t;  (iaiv'  .-r  tiN  'liL'"'  H'^nii-rkuii^.'  in  den  .\-V'iuiite 
etc.  il.-r         I  i_  j    1  unhaltli.ir. 

t.-''.t2i  pa-eetdus,  •um  i«.  i./','<jy»»/«v.i,  Hcutel, 
llnis^-;  davon  i?!  rum.  p'i^chiulu,  Sai-k,  Tasche. 

t:»\KU  pasrbäf  -am  f.  u.  pnsrhä  n.  ili>'l>r.  n^c), 

(Werfn-it;  ital.  pa$qua,  g|«icbsani  "paseua  (ange- 
leimt an  pufcrre)',  rard.  patea:  rum.  jm^e  f., 
Fuac.  12S3;  pror.  paaea,  paafua;  frz  /(i'/H«' 
auch  PI.  pti'/iifi  m.;  cat.  potqua;  «pan.  pa»cua; 
ptg.  /o/icoa.         Dz  2S7  patjita;  FaU.  RF  III  Ö06. 

<;A9i)  pitiebillN,  't  ^pasquai.  Österlich;  Ital. 
ItamjHilr  etc. 

6h9'>)  pa^eo,  piiti.  pa>«tam,  päseere.  lult<Mi. 
weiden  la>^eii;  \\ j  i-i-hw  V,i:  rum. 

p<t«rM  f>ftiiru!  I  'l-l'-,  l'u-i'.  l'J-2;  prov.  l'ra-.  /'im 
priih.'.  Ft-r)'.  /..f,  1  !■.  l'.ui  l'r.'it. /'(Ijk  m/,  pni.'^ut. 

Inf  j"M-'f  /-,  )'iihir:  ti  i.  <  // m.</  jju  paitrt  , 
r-.i-    jii,,,,-  -ipriii.  j-i'.r    p  t /  <iT,r. 

t;':»!«^  l'pitMllarältA,  »am^  (patcuaj,  BlQmchen, 
das  aaf  der  Weide.  Wie;.«  bloht,  »  fri.  päfitereUe 


6806)  pMs  784 

':iiu-<-l<  hnt  ao  pArMt  OfliMebIfimefaen,  vgL  FnB« 
HF  Ul  486.1 

6897)  piMllBf  *pisffilara  n.,  Weide;  flor. 
paacuo;  llaL  paieoto,  lumb.  potkwi,  piazsa;  rtr. 
jnmI^,  vgL  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  &  1891  p.  778;  paand 
loeo  mm  ptf.  paeigOf  pmeipo,  Vfl.  C  Miebaclia. 
Prg.  Et  p.  22. 

ti^OS)  irasqulao.  Name  einer  lüld-äule  in  R'uii. 
an  die  man  im  It».  Jalirli.  .*<piilt-s<  liriften  zu  lieflen 
pflei^te;  davtin  ital.  /"/.•"/lowa/n,  j-i-yMiV/o,  Spott- 
sehrifl;  frz.  pni-inin,  Sp.il  tn.irtuT;  span,  pamjuin, 
.S|Hittsi'hrifl;  pl):.  pfii'/uim.    \A.  i>7.  '_':t7  l'i-juino., 

ti-sni*  \urai  pässa  (v>rl.  /xivinm,  Wem  aus  ge- 
trockneten Trauheil  span.  pa»a ,  gelrockiwte 
Weintraube;  ptg,  pa»ta.    VgL  Dz  475  pajta, 

69<Mi)  *piia»  (t,  *pa*iart)  +  manna;  daraas  meb 
Dx  238  ital.  patammamo,  Besatz,  Uurte;  frs.  paaat^ 
ment;  spaa,  paaamano  (bedeutet  auch  Treppeu- 
fdinder);  ptg:  prntmunmn.  VermoUicfa  absr  b«- 
mheii  die  an  monu»  anktingeoden  Formen  auf 
Tolksetyniologi^-ierender  I'mbilJunK;  die  tttsAchliche 
Grundform  dürfte  *pa*famentum  sein,  die  ja  auch 

in  frz.  piiM-iiinrnt  U.  im  pt;.'.  /»(/«.frir»)  «r..  ,IIhi|.mii^. 

Torii  v.trzulifj.'en  scheint.  .\ut"  Zu?.aniitii-ns<'fzuiip 
mit  /.«i.vs«.  beruhen  da|ire/en  frz.  pa»it-puil  ('/iKyu 
4-  i>lum),  ptifft-j'ort  etc,  auch  span,  j  n.-acallr, 
tias-t-nliautr.  pusfijuftfo,  ein  Ballspiel  etc. 

6901)  [*pias4tieArils,  m.  CptuMtintm), 
einer,  der  einen  Weg  mrOrklegt;  ital.  passnggiero, 
inut^güro,  fri.  pdanyer;  span. ptua/ero;  ptg. 
pataajfttr«.  Das  Wort  ist  aocb  Adtj.  mit  Be- 
deatnng  .vergflogUch*.] 

6902)  (*pasiMTrtfal  m.  (pastare),  offener  Weg. 
Durch^'an^,  Durchzog:  ital.  paasaggio;  frz.  paaagr; 
span.  p<uiijt:  ptg.  patMgtm    Von  \\.^\.  pattaggio 

Verb  puaagifiare,  ini^-'       a  <;ideln.| 
li'.'oa*  pi«.s^r,  -^rem  n.  pus^ur, -irem  („/Mijurr, 

non  pu>~>ir-'   .\pp.   rrnhi  UVS.  \^'l.   RF  VII  Jsi  u. 
Hheiu.  .Mus   lol'J  p.  502i.  .'^perlinp;  ital.  p<ifs<re, 
panfirro  u.  paisern,  Sperling;    ruro.  }  6.ferr,  Vogel, 
l  'use.  1 2«<t ;  prov.  pnxitrr,  paisrra :  a  1 1  f  r  z .  pa***, 
pfM<,  pai.it rr ,  da.«  Wort  lebt  mundartlich  noch 
'jetzt  fort,  Tgl.  Hetzer  p.  44;  frz.  pa»st  (in  den 
I  Ardennen).  vgL  Homing,  Z  XIX  71 ,  passerttm 
,  pataerdU  s  *pamer«ttuM,  *pat»erella,  Sperling  (das 
ablichere  Wort  ist  aber  mo«ih«i^  s.  oben  ■■■■•); 
span.  p4jaro,  Vo};el;  pl;:.  ixwnro.    Vgl.  Dl  4TB 
Itifraro.    .Mrt-liclier«eise  gehört  in  der  rerallge' 
meinerteti  Hrdij.-.  .Vm^-,  !*  .m.  Ii  liii-rh>'r  dr.  pqfarä, 
AtUi  t:  D.  iisuMaiiu  Ir.  ilicli,  H  -X.X.XIll  Hl.  will  das 
Wort  au>  di  in  Htithciii-i  lifh  ahleiten. 

t*:*oii  I  pü.<uiio.  -ünem  f.  (i"itu,ri.  das  Leiden; 
ital.  poa.-i<,nt :  pro  v.  ptijisiii-.< .  frz.  intsifio»;  Span. 
paniun;  pt^r.  paixiio.    Vgl.  Berger  «.  v. 

09(^41»  2.  'passlo,  -taem  f.  (for  "patÜa^.pMtu»), 
Weideplatz;  ital.  paadmu;  rum. /»ifwii/,  s.  Fuse. 
1285;  frz.  paiuon.  Vgl.  auch  Nr.  titua! 
6905)  *pllM,  «IK  pa$»m,  Pt  PC.  x.  pandirt^ 
'  weit  anflnadien,  gangbar,  dnrcbgebbar  machen, 
durchgehen  lassen,  durebgeben,  a.,  damit  gendacbt 
u.  sich  kreuzend,  *pauo,  -äre  (v.  poasMf,  Sehritt), 
schreiten;  pufiiirr,  auch  «ppajiürsi,  verwelken. 
;/t  hiirl  wohl  hitrln  r,  der  Phergang  zur  inrhoa- 
Siv.-n  K'in.ii^r.  nuij.'  durch  di<-  Bidt^f.  vcrajilaßt 
W'iriii-n  »in;  runi.  pos,  t.'<-hen.  Husc.  1278;  prov. 
l<i>:<ar:  frz.  /"iss^r;  cat.  pussiir;  spao*  JWMT; 
ptjj.  p'tsii'ir.    Vgl.  ÜI  2;H8  y  fM.sfirc. 

«i9t«i)  pitmis,  •am  m.  (pumioj,  S-hritt ;  i  t  a  I.  pfj*.«o, 
davon  t-pattar«,  sehreileu,  Vbsbst.  t^amo;  ranu 
jMt,  Pasc.  1276;  prov.  frz.  eat  jm«  (im  ra.  wM 
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das  Wort  als  Vei>«tArkuug  der  verlialfii  WriiHiiiun^,'  ln^sonders  iii>  Frniiz^sisclien  stark  verlreleri  u.  scheint 
gebraucht  u.  ist  infoli^edesset)  auch  für  sii  h  vi  r  t-rsl  vim  ilurl  aus  nuch  in  anilsri'  roiiiai).  Sprachen 
neinender  Bcdtg.  =  .niclit*  tiihig  pcwiirdcni;  H]tiin.  verpflanzt  worden  zu  sein.  Die  wichtigsten  der 
paw,  dayon  pa»ear,  spazieren  gehen,  /«vro,  Spa-  hierher  gehöriii^en  frz.  Wörter  sind:  p<M«f  PfMet 
ziergaag;  ptg.  fono.  Vgl.  Dz  ti65  pa».  Vgl.  aacb  i  Tatze  (Nigras  Anoabme,  dafl  pattt  aus  tappe  amgo- 
Nr.  6905.  1  stellt  sei,  AG  XIV         ist  unnötig).  )>atin  (ital. 

6807)  piiti,  ■MB  f.  {»aaiti),  ein  Gericht  von'pottlM)^  eigentl.  breiter,  plumper  Scbuh.  SchiUt- 
gemischten  n.  eaigebroekten  Speiven,  Rago&t.  Brei ;  \  sehtlh,  davon  patiner,  patinage  etc.,  patatid,  plnmp- 
ita).  pasta,  Teig;  prov.  patta;  ttx.  jMtlr;  apan.  faßig,  PatschfuB,  Tolpatsch  etc.,  patois,  plumpe 


frz.  ftäti'  taui:li  .Tintenklecks*,  .Farhenauftrag*  v.  patrie  entslan'leri  erkl.'irt.  \^\.  I>z  6r>5  ,v.  r.  I, 
U.  iljfl.l.  ilav.  piUUsifr,  Fastefenhiicker :  i. Pastete*  pittoifr,  patschein.  ;j«^vni/'''',  im  .'^chlaniirie  ln-nnn- 
u.  .l'Hstelenb&cker*  heilien  ilai.  jxulkeio,  i>a-  patschen,  imtoui/er,  [ilatschern,  im  Knie  pal-riiiii. 
sticciere;    sptD.   paHdf  fOtUUn;    ptg.    pmtet,  dazu  ilas  \'hshst.  'J"'^.(l(l7/^>.  sp.i  n.  'Im  aus 

pasteletro}.]  '  HaI.  pnltui/lia,  fr/.,  [iiilniuillf,  eim^ntl.  das  Henitn- 

690U)  postiilfis,  -am  m.  (i<astaj,  kleines  Teig-  patüchcn,  Umherwalen,  herumpat-sphende.  durch 
geb&ck;  ital.  {pa$tiUo,  Plätzchen i,  pastrllo,  aus  dick  u.  dünn  watende  GcsellBchaft,  endlicli  umher- 
Farbeoteig  geformter  u.  getrockneter  tslifl  zum  ziehf  ndo  Sireifwaclie,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIU  411, 
Malen ;  (n^i.  f  mM,  Molslift ,  pastüU,  Pl&tzchen,  dazu  das  Vb.  patnmilUr,  nmherstreiten  (eine  Seiten- 
R&ucherfccrKMD);  span.  jMMfW,  FarbMfl,  Paatete, '  form  hierzu,  welche  viell.  aus  volksetymol.  An- 
Klacks.  pattffio,  pastiUa,  PlAtüben,  pt^  fMitf«^  i  Murang  an  tu  9a»,  Q  va  sieh  arkltrt,  seheint 
Farbstift,  Pastete,  inutilka,  Plttienen,  Rftvcher- 1  •otfronÄlM'  zu  sein,  ft-ellieh  aber  Uaibt  das  d  nn- 
kerzchen.  Vgl.  Dz  238  paHa;  Cohn,  Snlllxw.  p.  48. ;  erklArt);  span,  piatullar,  woraus  t?)  vermutlich 

691U)  pastTaieft,  -am  /.,  Mohre.  Karotte;  ital.  tose,  patullarsi,  balnccarsi).  Auch  Im  Span.  |u. 
husHoga  (aus  dem  S]ian.  enllelinl'l,  wilder  Fenchel,  Pl^-.  ist  <lii'  W(irlsip[).-  7ieiulicli  enIwickeH.  ihre 
vgl.  Caix.  .Sl.  210:  itrz.  panaii^,  aillri.  auch  //as-  wichtiKslen  Vertreter  siii  l  hier:  idfu,  l'fole.  Tatze 
nilif,  Möhre,  vgl.  (irnher.  .ALL  IV   i'MK  Cohtl.  Sul-    (das  Wort  hedeutel  im  Spat),  auch  .ti.uis".  im  l'l;; 

lixw.  p.  304);  span. (in  seiner  Lauthildun^r  .Ente",  dazu  das  MnA.  )  ntix.  i'.ii'iita ,  Fiilitritt, 

durch  das  Arahische  heeinnul'ti,  Fenchel,  wilde  putiKjuH,  breiUilKig,  span,  pnia» ,  phmijiec  Kerl, 

Petersihe,  vkI.  Baist,  Z  IX  147.     Außerdem  als  Hauer,  ptg.  ;)n<<2o,  Tidpel,  /  f/  rd,  Mi ilzschuii,  span, 

gel.  W.  ital.  piislinaea;  trum.  pägtärHac];  prov.  patin,  ptg.  patim,  Schlitlsclmii  .>•;,•.  \Vr)rt  i»l  auch 

poitenaga;  cat.  pojstanaga;  span.  ptg.  pastinaea.  Deinin.  zu  span,  pätio,  ptg.  patro,  Hof.  welche 

6911)  pastine,  -tat  (pattinumj,  einen  Weinberg  Wörter  nebstdemg^debbedeatenden  cut.  ne up rov. 

omgraben;  itaL  patUnan,  vgL  AG  IX  177  Anm.;  p«ti,  allprov.  pcsfMM-t  wohl  ebeolalis  hierher 

neap.  paManart,  SaMoni,  Post.  16.  geboren  o.  eigenllleb  «Trampelplalz*  bedeuten 

6913)  pua»,'9»mf.  (paxo),  Fittterang;  HaLfM'  |  dOrft«.  naeh  anderen  Awilieh  nnd  sie  Umgestalbing 

M;<»fia;  rnm.|N?a«iMNc;  (frz. /MrSikaON  =*/NMefoMm  Wortes  paihnton,  vgl.  Dx  47A 

6913)  pAstSr,  -örem  m.,  Hirt;  ital.  po>.iorr:  pdtio;  C.  Micli.i.üs,  Fre.  Et.  p.  51.  .setzt  pdUo  — 

ram.  pdsior,  Pusc.  1*284 :  pro v. /j««frc.  (rz.  n'itrr,  *patidws  an,  u.  jedenfalls  wird  man  annehmen 

(l>astettrj;  v:i\.            jitj,'.  pnslor.  durlen.  dall  der  (ileichlaut  zwischen  dem  gerin. 

69I4I  pftstürlfls,  a,   um  'ijaxfor),  zun»  Hilten  St.  putl  u.  dem  lat.  St.  jal,  wuvun  jxilrre  usw., 

gehörig';  ital.  pa.siujii,  Spaiinkettr  der  l'tcrde  aul  zu  ileni  Kmporwach-en  dir  WHil-ppe  u •■.sent lieh 

der  Weide,  davon  die  Verba  impustojare,  diese  Kelle  beigetragen  h:'lie|,  s]>aii.  pt  \i.  ifuliur,  Ir.impelii.  In 

anlegen,  itpnstojon' ,  diese  Kette  abOMinieik   Vgl.  |  ital.  Mundarten  flndet  -ich  j  ntu  teils  in  tier  Kedeu- 

Dz  288  ptmtojn.    S.  Nr.  4733.  lung  ,Full',  teils  in  der  von  .Latz,  Klappe  an 

ti;M.')i  püstOri,  -an  f.  (ptmlwi),  Weide,  Futter;  Kleidern,  Lippen*  (eigentlich  wohl  fuBsohlenartig 

ital.  pastura;  (rum.  paiiturn  bedeutet  .frischer  1  geschnittenes  Tuch,  Obrigens  gebt  das  Wort  in 

Honig,  Honigwabe,  Rohwachs*,  die  urmrOngUcbe  dieser  Bedeutung  woU  auf  got  paiia  lurtck,  vgl. 

Bcdtg.  ist  also  beh-emdlicbeingeeiogtworden);proT.  NayW'L.,  Z  XV  244),  j>aUtmo  u.  paMi^ia  wurden 

ptuhtTü;  frz.  pätwf;  cat.  span.  ptg.  /«Mfttro.  i  schon  erwAhnt    Vgl.  Da  388  p^Ma  n.  389  p*tt- 

Abgeleltet  von  pantura  ist  ital.  posturale,  unterer  tuylia,  (-2H3  pantSfota  spricht  sich  Diez  daÜn  aus, 

Teil  des  Pferdefußes,  die  sog.  Fessel,  wo  die  Spann-  daß   ital.  panlt'ifola,    Pantoffel,  rum.  pantt^, 

kette  anpelej-'l  wird,  u.  luil  trleicher  Hcdtjr.  frz.  frz.  puntouflr,  spa  ii.  y  ««/ii/Zo,  auch  cat.  phmtofu 

jiäluron,  \>'l.  impetrer  (—  *empaat%irer\,  die  SpaJHl-  für  *paiiti>flii  in  dem  ersten  Beslandleile  wuld  auf 

kette  anieiK-cn. '///)llrirr, diese  Kette  abnahmen.  Vgl.  puttn  zuritck|.'ehe.  in  dem  zweiten  alu  r  ein,-  .\ti- 

Dz  'J'iS  piisiojti.  bildung  an  iiihhuu/Ii  ,  Muff.  -^-  'manupnlii  -<  i     A  her 

691*i)  pftstfis, -um  m.  iiiasciit,  F'Utteruni;.  Futter;  dali  in  pol  ein  .Nasal  eingetreten  ^ei,  i>i  dur' li.uis 

ital.  panto;  (rum.  pancnt);  prov.             Irz   i<U  unitlaublich.   Nach  anderer  Annahme  ;ieh<Men  <!ie 

(bedeutet  nur  .Hundefutter"),  dazu  die  /ii^:uiiiim n  betr.  Wörter  in  ii»«ni  ersten  Teile  zu  dem  s<:lieii>. 

Setzung  appAt      "appastns,  Lockfulter,  Köder,  PI.  baren  Stamme  pant-,  wov.  span,  pantorrilln,  ptg. 

uppax  (for  appät^  Reize,  repas  (Mr  repast-s\  patUurrUha,  Wade  (s.  oben  pantexj.  u.  Iiezeichiioii 

Mahl;  caL  past;  span.  ptg.  pitit,  eifentlich  wohl  baucbive,  weite  Schuhe;  bezüglich 

6917)  Stamm  pat,  patt|  aöf  einm  Stamm  pat,  des  sweiten  Bestandteils  der  Worter  wird  man 
jpntt,  der  ffarmatlich  niederaenlseb«!  Urqirunges  ist '  Diez  bidslimmen  dürfen.    Am  besten  al>er  erklärt 

n.  dessen  Gmndbedentnng  .(auf  breiten  Fallen)  man  /»mtiifoln  wdhi  als  Zusammensetzung;  ans 

watscheln, (mit  breiten  Pfoleni  berühren, betatschen'  griech.  .TÜim-,  >/anz,  u.  <ffU.t>,\  Korkeich,-.  -i,  dai> 

zu  sein  scheint  (v^l.  <lie  vulk-tümlichcn  deutschen  seine  eiirentl.  ItedtK-  ist  ,ifanz  ans  K'irk  |.'eler! i,.-t.-r 

Ausdrüi-ke  .l'.dsiiie,  p;il-ichen"  j.      ht  eine  umfa^^'-  Schuir,    eine  Hedl|i.,    weh  Uc   -.i<ldich   dm  .Ii.li-: 

reiche  romanische  Wurlsipp«  zurück.   Dieselbe  ist  annehinttar  ist,  da  im  Heimallajide  der  Korkeiche 
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(Spanien)  tatiftdiBeh  Sdnb«  tm  Kork  («fertigt  j  lettting  too  mtdlor.  —  Aaf  *MiliM«  geht  liAeliit* 

werden).   S.  auch  unten  paiita.  wahrscheinlich  auch  zurtlck  *tatnipatlKn,  Jem. 

6918i  ««Totfö*«»',  srhla^pD,  klopfen;  «laTon Tiel-  au(leror<leiitlich  leiden  machen,  jem.  quilen  « 
leicht  ital.  httta»»<irr,  *f  hOltcln.  v>:l.  Dz  .'i.'it^      r.   ilal.  Mr'qmn'tfi-,  -.  'ilifii  Nr. 

6?U9)  ainerikani'»<:li  p«t«t«  fäpaii.  p t (.'. /.rr/'/Zd,  C'^.ld)  patl^ntTili,  -»m  (i>'iti/,  Geduld:  ital. 
hatnta,  Erdapffl.  v^rl   iJz  475  .f.  r.  Ir  z. /.ci<iV«rc  (nls  PniinzenDame  wir^l  dus 

[PitiTlliin  n.,  Failua;  davon  nach  Litlre  Wort  von  Litti*  fin  \olksetyni«Io|fi.sch  aus  dem 
•iufh  I'lairtelluntf  aus  ])adouf-»oir  trz.  }>ou-rif-.ioi>-,  deutsolien  , i'.iUicli''  —  lat.  Inpnthium  entstanden 
l^/ut^t.$»if,  joult'dt-toi* ,  (flanzlnser  Selilenstoff.  erklärt,  was  schoii  uin  diswillcn  höchst  unwahr- 
i<-«t<x-h  »THrheint  dieae  AbleituiiK  ah  .sehr  fragwanlig.  scheinlicli,  weil  Jw/iVfi'  i  j^'ar  kein  volkatOmHcibeB 
Vifl.  Sch'der  im  Diet.  ».  v.;  Fali.  RF  lU  600.]       i  Wort  ist);  span.  ptg.  imciencia .  ulierall  nur  gc- 

vni)  pit<llit  -•>■/•  (Demin.  zu pattra),  SehOMel,  |  lehrtes  Wort.  Vgl.  Berger  s.  v. 
FUtte:  ital.padW/a.Pfann«,  TiejKl;  prov.  jMHirffa;  |  MSI)  piflai»  hubi  f.,  Schale;  daTon  nach  Diez 
gase,  padhrf,  vgl.  Henog,  Z  XXVII  196;  altfrs.  ,476  abgeleitet  proT.  pairol-»,  PIknne  (*patüua, 
p«Mf,  l'oeU;  aevLfrt.  pofh;  Bpan.padilla,Ptnmie,  'jiatnol,  *}tatrot,  pairol):  span.  /mto/.  Ableitung 
paila,  Becken.  Vgl.  Dz  669  poife  1  {Diez  zieht  aus  y«i/cra  wnrde  abernflher  liegen.  Wahrscheinlich 
aurh  fiii.'-  t  eil«,  Ball,  hierher,  da.s  Wort  dtUrfte '  ist  das  Wnri  k-  lii-rii.  S  hp  !i  oben  pSrlolum. 
.«^'■r  zum  .Slainiiie  hall  (s.  d.|  gehören).  (i!»;i2l  *patio,  -ire  i-cliiiltlal.  j^ntior,  pu^mm  »um, 

<j  »22t  pitiSna,  «am  f.,  Srhtls^iel;  ilal.  putrnu:  j^ilii.  dulilen,  leiden;  ilal. /«iMr»  „sulTrire.  e  arch. 
(irf>v.  piiiifttfi;  (frz.  /id/Anc);  span.  ptjr.  i'ntvmt.  /•(itlirr  patiio,  disferire;  ron  i|uest'  ultimii  sijrni- 
Au«  Kreuzung  vi  in  jtati  na  mit  'j^latlus  Is.  li.  j  liealo,  e  cnn  quello  di  sronturf  la  voce  vive  ancora 
haben  ?*i<h  ergehen  oberital.  piddinu,  ferr.  in  parocelii  dialclli  delf  Alla  llalia*.  vgl.  Canello, 
piiiiinn,  friaul.  plailint;  frz.  (niundartl.)  platinr  XQ  III  334;  runi.  pnt  \i.  palin  (patrsc)  pn{ii  pafÜ, 
u.  platttine.  Vgl.  .Mussarta,  Hcitr.  87;  Cohn,  i)UfBxw.  j  pati,  Pusc.  1206;  (it%.pMir);  span.  pig.  padeeer. 
p.  226.  I  Neben  *jiatlrr  äl  m^trre  =  **uffrrire  als  Syno- 

6928r  pMiM,  «CMtea  (ParU  Prta.  von  jwlirr), !  ajmum  getreten  o.  namentlich  im  Ital.,  Prov.  a. 
oflan;  ital.  ptOmte,  offen,  klar,  elf  Sbit.  offner  |rn.  da«  eigentlich  ttbüche  Verbnro  geworden. 
Brief,  Patent  0»  letzter  Bedtg.  als  gel.  W.  auch      ^patlns  $.  paUens. 

in  den  flbrigen  Sprachen);  sard,  padente:  jtrov.      G93H)  'pitrlnlLi,  *lBai,         m.  (pater),  Pate; 

piitfiin,  offen,  frei.  \\{\\.  piidrinii :  YtT»\ .  pairi-t>;  ^Vl.  piirnn  n.  pnrrain 

•  i'tJl)  ptitfr,  -trem  >«.,  Vater;  ital.  rtr.  pndrt-  =  *},>itranuM,  s.  Kör.^ler  zu  Cliev.  as  2  esp.  1U769; 
Iii  v<dk>-tiniilii  lieii  Wörter  s'uui  biMu.  I>,ii,>.  irum.  Cohn.  Sutli.xw.  p.  29?;  .span.  podrfmOf  ptg.  ^O- 
tiitm:  prov.  pnire;  frz.  pire;  cat.  pairr;  span,  drinho.    V^.'].  D/.  t>5^  pnrrnin. 
plg.  p'tdre   (in   der  Kinderapntcbe  dalfir  span.      6!»3I)  pätriüs,  a.  um  m.  /pattr).  väterlich; 
/fnYd,-  ptg.  tatd).  sard,  padriu,  cliiaro  I),  vgl.  Salvioni,  Po^t.  16. 

Ü92r>;  pätCrA, -am (7*«»/co>,  ( »pferschalo.  -pan.  G'.i35)  pfitnlnd.s,  -um  m.  (palerj,  .S<  hulzherr; 
pAttra  (daneben  pat^nti,  enl«tariden  durch  Suffix-  ital.  /tilroHo,  Schulzlierr,  pnironf,  SchilTsberr; 
TertMUi^UMg  aus  pntina).  Deckel,  grolle  .Schau-  padivn, ,  Dienstherr,  vgl.  Canello,  AG  lU  384; 
mOnse;  ptg.  patera,  Opferschale,  gel.  Wort  Vgl.  i  sard,  pvdrimu:  frz.  patron,  Schirmherr,  in  fibep 
t:.  Mkbaetti,  St.  p.  262;  Gaii,  Oioni.  di  III.  roro. !  tragener  Bedtg.  Vorbild,  .Mu.stcr,  Modell,  vgl.  fiber 
II  68.  8.  aacb  pitlai.  di.  ven  Hedeutungswandel  Scheler  ün  Diel.  «.  r.; 

69afta>  pllUbüa  =  Mti^tut,  das  Leiden;  dav.  ..p m.  ;  »dron  u.  ptg.  padrilo  ntnd  gegenwartig 
nach  ririch,  Z  XXV  507,  rum.  poHmä,  Leiden    nur  in  der  ahgeleileten  Bedlg.  .Vorbild'  etc.,  sowie 
srhafl.  Wnt:  rtr.  patimer,  sich  gedulden  (eigentl.  in  be-limnilen  technischen  Bedeutungen  Qblich. 
<  l  ^  l-  1'  I-  1    11  -tehen,  vgl.  ital.  aiiiferirr).  (jyati)  ["pHnelnus,  a,  um   (Deinin.  zu  paucw'), 

piUliieiis  >   K'.tAiov.  wenig;  lital.  iimlihio,  v.  piyo  abgeleitet);  runi. 

<i92«l  fpitibilU,  -e  (paliw),  eCtligUeb,  empflnd-  pu'in,  dazu  da-  Vh.  imynluxez  ni  at  n,  mindern, 
Nam  ;  i  t  ;i !  i-^itih,/,  . (i;i.-«ibile  e  paziente*,  fHitcroir  al)«<diwärhen  n.  dgl. ;  iinrli  .-H  hurhardl,  Z  XV  ist 
.IiiI.'ImmI.  -,  \_l    (  ,iii.  ||o.  \<i  III  ^20.]  pufin        ilal.  /■i'-ui'i  | 

^}'^21\  [p«til>ulam  n.,  HalsbUKk;  ital.  patiboln.  H!*;'{7)  paucitas«  «Ateu  /*.  (patu-mj,  Wenigkeit, 
tSalgen,  Had,  Richtplatz.]  ;;eringe  Anzahl;  altital.  pecdtöd,  von  poco;  roB. 

t>!i2H)  'pilldua,  a,  UB  (patirej,  gerflumig;  sarü.  pu{i»atatf,  t.  pHfi»;  span.  }>oquedad;  ptg.  poN> 
(campid.)  pntiu,  vgl.  Hertog.  Z  XXVII  126;  nach  \  quidade. 

C.  Michaelis,  Frg.  Et.  61.  gehArt  hierher  auch  69S81  psMilf  **  wenig;  ital.  poco;  (rom. 
Kpan.  ptg.  pt'itio,  pdtt«,  Hof,  s.  oben  pal-,  patt.  ptdin,  s.  Nr.  69S6);  rtr.  pauk,  pok,  portr  etc.,  Tgl. 

(i1t:>*t)  |>atleii8,  -iFntem  (Part.  Präs.  von  /»r/n.  C.irtner  200;  prov. |Mi«e-«(bedeutet  auch  .klein*); 
enluldtMiil.  gedulilig;  ital.  p(i:i<nlf;  frz  ixitiinf,  .iltfrz.  i  oc,  pole.  Adj.,  poe,  poi  {.Kdv.  -  /fiticf), 
(al-  der  zur  lliiuichtung  Verurteilte!:  span.   v^jI,  Meyer  I..,  Z  IX   144  u.  Homan.  Gr.  I  §  28H. 

pl^:.  pn'  irntr.  *p<ttiu.^  \U\r  ;)<ifi<  ii.i  ilal.  auch  As^'oli,  Ali  X  J<>5  Anm.  \\  pmi,  pau,  peH 
/Kt.-.-.i.  go-tif'  li  i  irti  i.  \V'l  Ni^.r.1.  .\<i  XV  V.W.  pnu\c\»m.  Adv.:  neu  frz.  pni.  nur  Adv.,  vgl. 
In  AU  \V  '292  ver"ir(l  Nigra  »vgl  aiu  \\  W  .■>(».'))  die   I)/  i;j7  «.  r.;  cat.  for;  span.  ptg.  J»)uco. 

v«Hj  ihm  aufgestellte  (ileichung  ital.  pu::«  ••'pn-  {.'XV*)  pauper,  -perem  >i'iiijrr  mulitr,  non  pan- 
f*Nf  (br polteM,  weil  das  Volk  Verrücktheit  nicht  als  prra  mulirr  .\pp.  Fr.  42).  arm;  ital.  ;>orrro;  rtr. 
ein  Leidim  anCnifiumn  pRege,  u.  will  in  pnsto  eine  pauper,  j  öri  r,  pirr,  pAere,  vgl.  Gartner  §  72; 
Kürzung  ans  |)W|-(i7«o  |t.  pApu»,  kleiner  Knabe)  er-  prov.  pobre;  frz.  jMtirre;  cat.  span.  ptg.  pain, 
blicken,  indem  er  auf  matto  (wetchw  mondartlieh  6940»  prapMis,  -iteai  f.  (pauper),  Armut: 
aurh  »Knabe*  bedealet)  u.  auf  grieoh.  i-i}.iro,- hin-  ital.  porertä;  frz.  (potMe),  pautreti;  span. 
wei«4.  Sichtsilestrtweniger  HOrRe  an  pn:tn  *pa-  p,^rednd:  (ptg.  pohreta  *pamreriUa). 
Hut  ftMiuhallen  win.  Ganz  unaniielmdi.ir  i«!  die  t'.:i41i  pansä,  »am  f.  irrafoi,-),  Unterbrechung, 
vtm  Hheden  (».  b.  Nigra  p.         aulge-tellte  Ab-  Stillstand;  ital.  jxitua  ,fennata*,  pom  «riposo. 
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gniete*,  vgl.  Canello,  AG  III  838;  rum.  /«mw  m., 
nah«;  prov  yaum,  fwuza;  ttt.  )Hiu*f:  cal.  span, 
pig.  Jiau>a, 

b9A2t  \*i>ans»  -   'laus«  lvj.'l.  oIkmi  Nr.  5i83l  - 
l'lg.  fiouniiloui"! ,  Sclitiii-ttt'rliiitr  (•■i|.'fiitlii-li  ciii  liiT 
Kiodersprac'lic  arnjcliuiitJeM,  lii-rn  Rcinif  ziilu'lte  (.»f- 
bildetes  Worli.    V^rl.  Dz  4t!7  miiiij><»<i;  .<)<>irii.  H 
V  180;  Baisl,  Z  V  24«;  C.  Michaeli*.  Mise.  Uö.J 

61I4H)  pano,  •Are  //'ai««a>,  aufhören,  mhen  (im 
Roman,  bat  sich  Hio  transitive  Ke>Ientang  .nihen 
lassen,  zur  Buhe  bringen.  nie  U  r>etzeu*  enlwickelt, 
so  daift  das  Verbum  «tcb  begrinUch  mit  potto 
pond  pMÜtim  pomere  b«rflhrt.  degaen  Perfekt-  a. 
Supinstamme  es  auch  Uutlich  nahe  steht);  ital. 
pauaare,  aufhAren.  pmare,  niedersetzen,  ripotnrr, 
mhen  la«son,  ruhen,  liazu  das  Sbst.  fipo»o,  Rnlic; 
prov.  /«iioKir,  rvpitusiir  lauBerdem  rfcy/'iusdr,  »/tV. 
patuar,  e»pa\isar,  emimusnr,  perpausur ,  supmtjtar 
far  deponerr  etr.l;  frz.  jimser,  pixtr ,  r-pnsii- 
(außerilcrii  ih' i'usi-r,  iiisp<»er,  r-rfiosfr,  inii  ">r  /',  ;  »v, 
p0$rr,  mppn^er  für  dtpimerr  i;lc,);  Span,  piiusnv, 
ptMor,  davon  ali^-cloitct  pimidn,  Ruhepiat/.  (iM-t- 
baos,  Wohnung;  ptjr.  pau-nir,  pouxnr.  Vgl.  Uz  239 
potuare. 

6M4)  altnfrfUik.  *pMte  (vielleicht  zuaammeo- 
bingand  mh  dem  Stamme  ptM,  jmQ,  Pfote;  prov. 
pmOm ;  allfri.  pot.  Vgl.  Dz  669  por;  Harkel  p.  1 19: 
Ober  mundartliche  Formen  vgl.  Grober,  ALL  IV  448. 

(;945)  pSvi,  •um  f.,  Ffanhenne;  (rom.  pämtA): 

span,  pam ;  i  plir.  pnrfio). 

fi'.U'i  Paria,  SIAdl«  iinriie:  davon  viclh  ichl  ital. 
fititisr,  <-\n  liii  l'avia  vi'rt<rliv'tcr Vi  ^to  kt  Si-hild; 
auch  jHllri»-;  \t  Z.  }<itiiif ;  s  [i  a  ii  /"C.  »  |it  l'.  / 'iic^. 
Vgl.  Dz  23U  pijir.*.;  S  hu.  hnnit,  Z  XV  1 IJ. 

K947)  IpiTldlUi,  s,  Bin  (pnreoj,  zaghaft;  ital. 
^pan.  ftdcido;  poscli.  jtnvio;  plg.  prirido  ] 

6948)  pirlm^Btum  n.  ffarM;  E^lri«  lil'o.l.  ii ; 
ilsi]. pncimento  u.  palmtHlo  ,11  paviioenlo  sul  qiwlc 
gira  U  macin«  del  molioo.  La  controprova  di  qmsta 
•timologia  h  io  ptitmteitto  che  ai  toova  per  pari' 
mtiUQ  oella  SUL  rom.  preso  i!  Mnratori,  Antiqu. 
il.  HI  808:  ,tntto  Io  palmiento  della  sala  era  co- 
perto  di  tapiti*.  Palmtnio  s"«-  svfdto  da  pnf'mento 
pnumi  nt'\  ci.n  1'  nH  in  nl,  conie  in  iildarr,  laidarr, 
I  ii.  .A^.  I  l.-,7*.  vkI.  üaiiello.  .\G  III  asj  (aht-r 
d.i-  -I  Iii  III'.  ut  trii^wür<li>,'  zu  sein,  vidi,  ilaif  tnan 
* l'ii'jmiHtum  .iMscIZcii,  vjji.  niigma  ^  .filmii};  ruui 
jmritint,  t'usc.  12.51;  prov.  juitifnint-z,  jiiiymrnt-z: 

fr  z.  pirfttutU  (u.  par^),  patiment  in  Dial.  Greg.  1 1 
u.  94,  24  ist  wohl  Latinismus;  cul.  pariinrnt;  alt- 
apan.  panminUo;  neaspan.  plg.  pnrimfnio;  fast 
aiwraU  nur  gel  W.  Vgl.  Cohn,  p.  Anm. 

6949)  pivio,  -In,  schUgen,  stampfen,  pflastern; 
frt.  paver  (fOr  *popir\,  pflastern,  pari,  Straßen« 
pflaster,  vgl.  Dz  6.56  pavir. 

69ä4)1  pAvo,  -Saem  m.,  I'fan;  ital.  pumnf,  pnonr, 
pagome,  dazu  d.is  VI».  i'ii<)n,;/'/i<ir.-i,  sieh  brüsten; 
ram.  päun,  dazu  da<  Vl>.  ;//it<i»f,v  ii'  il  i,  >.ii-|i 
brüsten.  Fuse.  12!t2;  prov.  pii<>--<,  pnn  .«•  frz.  ;•</()« 
(Spr.  pan),  dazu  da-5  Vii.  purumr,  u'lfi<di»aMi  *y"/- 
runitre  von  *itar<inu!<,  wie  .Mn  Pfau  -lolzictfii. 
tener  panadi-r;  cat.  pn^o:  span,  pavo,  pavon; 
ptg.  pfirö,  par'io,  (.he  erslere  Form  bedeutet 
,Truthahn*f,  dazu  dasVb.  span.  ptg.  jia*9nt«r»e, 
sich  brüsten. 

6961)  pifSr,  •Srem  m.  n.  'piitn,  -am  f. 
fpavto)  [pwr,  non  poor  Am.  Probi  176X  Pnreht; 
ital.  pawa  (vgl.  Förster,  Z  III  500  o.  dagegen 
6.  Paris,  R  X  46  |s.  auch  VII  472j,  Gnmo,  B  XllI 
896,  Gobn,  Suflfatw.  p.  177  Anm.),  dam  das  Vb. 


^-piiurar,  ^paurir,  erschrecken;  sard  pore;  (rum. 
vj.'l.  Pusc.  KU-t);  jtrov.  pnror-n,  paor-i^,  rlazu  das 
Vh.  '  ^j-irurdir,  isj"iordir,  rsji/inrir,  .H  1 1  fr  Z. /iioHr; 

II.  iilrz.  putr ;  cal.  wie  prov.;  span,  pator,  pa- 
rni'i,  ilazu  .la<;  Vb.  etptnwtetr;  ptg.  po99r,  daza 

da.-.  Wt.  ispiifiirnrr. 

*piTltra  >.  piiTor. 

6952  pÄX,  paeeni  /  ,  Krifilf;  ital.  purf;  runi. 
pace,  Fusi-.  l:':i:>'.  pr<>v,  i-ifs:  altfrz.  /fits;  frz. 
/Niir;  cal. ; span  pt/.  ihu,  —  ('bcr /)'/i«iWr 
s.  nnten  *pläeebilis. 

6968)  plxillfis,  *pixiUia,  •■m  m.,  Pfahl;  prov. 
pattBtl^;  frz.  painemt;  vgl.  Cohn,  SaOxvr.  p.  49. 
Vgl.  Dz  663  paUsrau;  Gröber.  ALL  IV  480;  Far- 
ster. Z  V  99.  ist  geneigt,  'plaxum  iGnmdfonn  von 
[irov.  ptlais,  altfrz.  plisoV  etc.)  von  pf.r-iHut 
abzuleiten,  aber  die  ,\[iiialiine,  daH  /  na. Ii  /<  ein- 
,'t's.li.il..Ti    wiir.li'ii  M'i,   ist    ■l  i.li   kaum  ^latlli.ill, 

III.  III  wir.)  an  .i.'tn  von  l»i.  /  tlä"-  pints  aiilV.'>l''!ltt'ii 
(Ii  unilu  ..rl.'  i  li.ritni  t.'^l.'i.ilt.  ri  ii    .i.-ii  W.-. 

f  zu  II  aus  Anlehnun).'  an  /'"--'/  ci  klart-'n  inu-sen. 
For  Ahleitnngen  aus  panlht^  erklärt  (^aix,  Sl.  440, 
ital.  pataonf  ,legno  lungo  ugrasso',  passin»  ,ar- 
cbitFave",  prov.  {taisso. 

0964)  pieeMir,  -^nm  m.  fpeeeoj,  SOnder;  ital. 
/Mvratorv;  (rum.  pMtntltt);  proT.  ptttaire;  frs. 
pMuHr;  Span.  peauUw;  ptg.  peeeotor. 

6966)  piüfltlw  M.  (pteto),  äOmie;  ital  peecato; 
rnm.  fNMOf,  Pasc  1264;  prov.  prceat-z;  ttt. pitkif 
cat.  ptcat;  span.  jwmnIo,  dazu  das  Dem.  McailUo, 
wovon  ilal.  pertadi§tio,  -o,  frz.  pieatdulf;  ptg. 

f'trraio. 

(>:'',ii  pecco,  •Are,  sündigen;  ital. /'»>>vi»v,  dazu 
lia-  V|.-h^l.  perra^  Fehler,  Mniigel;  runi.  pnrti. 
Iui\<f  ii  it  Ii;  prov.  precar,  dazu  d.is  Vbsbst.  prcra, 
Fehler;  frz.  p^fhrr,  dazu  altfrz.  das  Vbsbst.  /*«•, 
Mitleid,  vgl.  Gaspary,  Z  XIII  32.'>;  cal.  peeear; 
spao. peear,  dazu  das  Vbsb^l.  peea,  Fleck  (s.  u.) ;  p  t  g. 
ptteoTf  dato  das  VbabsL  ptcha,  Fehler,  (pecar, 
wnnanrhif  werden,  peea,  Fleck,  peeo,  verdürben 
(von  FrOebten],  dOrlten  zu  dem  SLmk,  Stacken  etc., 
gehören,  vgl.  d.is  deut-sche  ,einen  Stich  bekommen*). 

pSciölus  8.  p^tTölns. 

»i;>.')7i  peeorÄ  «.  (IM.  v. /frei«).  Kleinvieli,  Schafe, 
■  lanii,  .als  ."^irn.'.  ^i-fallt,  St-Iiaf;  ital.  iirimi,  Schaf, 
l  iiaul.  j  iunt,  Vi-nez.  pirt/oru ,  loinb.  i'iytiru, 
enues.  j.ryod,  t  ic. /xir/v»,  moui.  pejora,  valses. 
peura,  vgl.  Salvioni,  Tost.  16;  ttt.  piatre.  Vgl. 
Üz  Ss'J  «.  p.  ä.  oben  oris. 

Güöri)  *pMMrHa,  «nm  m,  Onntnj,  .Sohaier; 
ital.  pteort^o;  rum.  pfcwari,  l'usc.  1231;  ptg. 
ptffureiro. 

6956a)  *p9e5fflna,  -aoi  f.,  Kleinvieh;  rnm.  pa. 
etUiui,  Hornvieh.  SdiApae,  Pose.  1886. 

(i9öSl)  pietCn,  •inis  n.  (ptett»,  mon  petHmtf 
App.  Probi  21.  vgl.  ALL  XI  61),  Kamm:  itaL 

peüinr,  davon  abpclcilcl  pittiijitnnr,  die  mit  llaarCIl 
|ieivachs<  iie  (ic;.'i-n.l  iler  Scli  iiiiteilc  (pr  o  v.  ;t>-»irÄr- 
ni/h-^,  fr/.  Ii'itil,  Span.  I  inprinr :  s.ln.ii  im  I..it, 
wir.i  pnifH  auch  in  dic-er  HedIg.  gebraucht,  s. 
•  ;e.ir;;«  si:  ru  ni. /•iV/.yc«,  Piisc.  1312;  pro  v. /TiirAc-fi ; 
frz.  pcijfite;  cal.  pinle;  span,  peinr,  KutUlii, 
pechitia,  Kammmusehel  (schon  pecUn  hat  aocb 
diese  Bedlg.);  ptg.  pente.   Vgl.  Dz  248  pdUine. 

6960)  pletlninis,  -nm  m.  (pttttn),  Kamm- 
macher; ItaL  prttinnju:  rum.  jirjitmar;  frZ. 
peignier;  cat.  pfntiner;  sjiaii.  pt-inero:  plg.  pm- 
tietro. 

6961)  pictino,  -Ire  (pecUnJ,  kämmen;  ital. 
petHnare;  rnm.  piepte»  td  at  a;  prov.  pemekeitar; 
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frz.  peiqnfr;  cat.  pentituar;  ipao.  ptkuw;  ptg. 
jMMlMT.    VkI.  Dz  248  pmnt. 

fSHti)  [*p^tinöriain  n.  (petten)  =  frLjlf^Mr, 
OlMrwnrf  der  Franen  beim  Kftaunen.] 

6960)  *pMirtBi»  -MR  f.,  Bnnt:  ital.  jM^rfmi, 
Sdnmlefti;  rtr/nVAitc  in^i,  Bnutfleiseh,  vgl.  Ascoli, 
AO  I  08  Z.  1  r.  ob.;  pro  v.  peitrina,  Brost  (auch 
Harniich':  frz.  poitn'm-:  span,  prtrina  (veraltet). 
Brust,  prrlina.  Gürtel.  \'g].  Dz  <;ri9  poitrine : 
Gröber,  .\LI.  IV  430. 

(i'.tiM;  pectus  n.,  Brusl;  ital. /«>//o,  liavoii  al)(fe- 
leitet /'rf<i>»*rt,  Brustriomen;  8ar(l.;ifr/n*(Vi;  l  anav. 
pitro,  (fnzzo  =  peetore,  vgl.  Nigra,  \G  XV  i2i>;  rum. 
yiept,  dazu  diis  Vb.  picplesc  ii  it  i,  sich  vollstopfen, 
s.  Pusc.  1310;  rlr.  pez;  prov.  peits;  tri.  pis,  (das 
abliebe  Wort  ist  poitrine,  eine  andere  Ableitung  ist 
poUraü,  Brustriemen I;  caL  pA;  sp a tl.  iMvA«  (Qlwr 
altspan.  pechos,  Sg.,  vgl.  Gonra,  R  XIU  806)^ 
BnHt,|»ctik  BnuUMtniseh:  (<f$petane,  sich  brOsteo, 
dttrfte  troU  seiner  Bedtg.  mit  peehm  niebts  ta 
tun  liaben,  sondern  nebst  etpetarf  anspießen,  zu 
goL  *apiuta,  Spieß,  gehören,  also  eigenll.  bedeuten 
.sich  wit»  ein  Spiell  j.'it.hI<'  liulleii.  stul/.  eiiihcr- 
gehen"!;  ptg.  pfito.  Vgl.  Dz  4"<j  jxto  u.  t>5>i  yi«; 
<;nikr,  .\LL  IV  431.  C.  .Miirliaclis.  Mise.  143, 
k,'laiilit.  'lall  der  erste  Bestaniilcii  in  span.  pinUt- 
filijo,  DistcHlnk,  ptg.  pintanlgo,  pintmirgo  aus 
pectux  clurch  Anlehnung  an  pinta  (  *pinctii  I' 
piela),  Farbciitlock,  eiitjitandeii  sei,  während  sie  in 
dem  zweiten  mit  Baist,  Z  VII  121  (vgl.  auch  Z  V 
239).  das  Adj.  sytieu»,  welche«  auch  »hoclirof 
bedeuten  suit,  erkeuit;  das  Wort  wArde  demnach 
einen  riitbrOstigea  Vogel  bezeichnen.  Einfluber  ist 
es  aber  doch  woU,  nnmiUelbar«  ZosMPwewesHmn 
mit  p'Nia  anranehmen.  Diez  477  *.  r.  erklirte  den 
Namen  aus  pietm  passrrrulus.  Pidal.  R  XXIX  35G, 
erklärt  pintacilgo  aus  *pinetu»  (für  pictur)  -f  seriem, 
■■•■iiienfarbig,  d.  Ii.  biitU.  Idi  Altertum  war  viel- 
larbige  Seide  beliebt,  u.  das  Gefieder  des  Distol- 
tinks  ist  vielfarbig';  au-^  *sericariusi  i'l'ur  sfrirus] 
erkläil  Pidal  a.  a.  U.  span,  silguero,  jilguero. 

6966)  pSeUrfBs,  a,  um  (pm^,  zum  Vieh  ge 
liOrig;  ital.  peeorajo;  Ableitnn|  tob  pte.  ist  viell. 
span,  piara,  Herde,  vgl.  Dz  476  s.  «. 

69Cf>)  p^eOlfum  «.,  Vermrtgen  (an  Vieh',  vgl. 
span,  pt'jujal,  Meyer-Lw,  Z.  f.  ö.  ü.  Iö9l  p,  773; 
mm.  picuin,  fttr  das  Alter  snrodcgelegtes  Geld, 

Pusc.  12'J(i. 

69Ct>a)  p^cQnia,  »am,  Geld;  raou  (ar.)  |MeiM^ä, 

Sparpfeninjf,  l'usc.  129b. 

t'>!<ti7)  pmÄSy  -Srlfl  KldnTieh;  sard,  ptcm; 
altumbr.  march,  jwee;  rum.  picun.  PI.  fem., 
Rindvieh;  proT.jWf  ptg.  pego,  vgl.  Meyer-L,  Z. 
r.  0.  6.  1891  p.  778.  Salvioni.  Post  10  (Dx  660 
pee).  —  Abgeleitet  von  prcu»,  prcorit  sind  fermut- 
lich  audi  frz.  ;<ifor^r,  (Vieh  plündern),  marodieren; 
Span,  prrorrn,  (auf  Vieh  gerichteter)  Plflndenings- 
zug,  vgl.  I»/  t;57  pKorfr.  ü.  oben  peeem. 

65H»)  *p4Sdft,  -an  f.  (Vbsbst.  zu  pedfire)  =  (V)  frz. 
pie,  Koppel,  Feld,  v^.  Thrima.s.  B  XXVI  442. 

0966a)  pedalla,  aus  pedalit  +  {pediuneut  ist  ent- 
standen nai-h  Pidal,  R  XXIX  962,  üpan.  peiMio 
(wegen  <f/     ■  '»/  v^M    »vKiulnrr  molihirr). 

6969t  pedumeutuni  n.  (prf),  Slatzplahl;  rlr. 
pion'i:  neap,  fu-dumu-nlo,  fnmlainento,  sicil.  pi- 
dumrntu,  vgl.  Salvioni,  l'n-^t.  tt> 

t)',»ti:>a)  |>edanca,  -huj  fj^is»  valses.  pr- 
danea.  piem.  pjaitka  .puleuienla  di  Irovi  o  d'ossi", 
VgL  Nigra.  AG  XV  S94. 


6970)  pSdinios,  a,  um  (pea),  zum  FnB  gehörig; 
sard.  pM[|ri*a,  Basis,  venez.  ptfOfNO^  lomb.|Mdwi, 
TgL  Salvioni,  Post.  16;  altfrz.  jNwi^,  vglGobD, 
anflliw.  p.  108,  R  XXI  06  f. 

0071)  {•fflUaatm  n.  (pet),  Wegegeld.  ZoU; 
ital.  pedagffio;  frz.  p/agr;  span.  ptg. 
pengf,  pragem.    Vgl.  Dz  239  pedaggio.] 

fif>72)  [*pSdAtIo,  -9nem  f.  (peis>,  GruiHUage.  — 
(u  ov.  peazo-s;  altfrz.  peason,  vgl.  Dz  »JöG  i^ffison.] 

tH'73l  pSdPs,  -Iteni  »i.  (pfs),  l  ui.g^uiger;  davon 
naili  Diez  1158  «.  i.  mitleist  ileut.sclit'!i  Suflixes 
abgel,  frz.  pi!<iwi,  iFurgüiigei .  armseliger  Kerl), 
Bauer,  die  Ableitimg  i.<t  aber  irrig.  Wahrscheinlich 
ist  pitaud  unter  .\nlebnung  an  piti^  abgeleitet  von 
dem  Stamme  pttt.^  winng  (wovon  anch  »etit),  n. 
bedeutet  eigentlich  einen  kleinen,  das llltleia  hcnuis- 
fordemden  Menschen. 

0974)  pNMar,  «vis,  Ire  (pe$),  zo  FoB  gebsod; 
rum.  pedestru,  Pusc.  1297 ;  a  1 1  f r z,pee$lre,(ptmtn) ; 
nenfrz.  pütre,  armselig.  Vgl.  Tobler,  Saelir.  f. 
VgL  Sprachf.  XXIU  (NF  III)  418;  G.  Paris,  R  VI 
156;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  808;  Diez  hatte 
diese  Ableitung  in  der  1.  .■\usg.  seines  Wtb.s  ge- 
geben, sie  spaii'r  aller  lallen  la.<««en,  worauf  sie  von 
Tobler  a.  a.  ().  wie<ler  aufgenommen  wurde. 

69751  pigdlci,  -um  /".  (pesj,  Schlinge;  ital. 
piniii-ii:  venez.  pffi;  sard,  peiea;  (nea()ril.  /!»■- 
difonr,  ceppo);  lomh.  I't'-lt";/,  lento;  com.  ptdegi, 
operar  lentamente,  vgl.  .Salvintii.  PosL  6;  tlber 
venez.  pera  vgl.  Nigra,  Aü  XV  294;  rum.  piedicä, 
l'usc.  i;tiH>;  {ri.pitg«m.  =  *pidi(wH,\g\.  Neumann, 
Z  XiV  604  n.  661;  ptg.  p«««  Hindernis.  Wider, 
wifle,  Besebeidenlielt,  Besdilminig,  dazu  dai  Vbu 
p^r,  hindern.    Vgl.  Dz  476  pejo,  Wl 

6976)  pedieaiSstts,  a,  um  (pediclliu^}t  voll  VOO 
Lausen;  ital.  pedigliot«  (GaliictsmilS,  VgL  d'OvMIO, 
AG  .\U1  3931;  frz.  pouiUfus. 
\    6977)  (pedieulus)  ♦pJdUeülös,  -um  »i    ' pt»), 
I>aus;  pillocchio;  sa  rd. /  rij*/«;  l mit.  piuiufhif; 

rtr.  pluoijl,  podi;  prov.  prolh-s;  altfrz.  peoil, 
prou;  neufrz.  pou :  cat.  p(M;  span.  pivo:oit. 
piolho.  Vgl.  Dz  246  pidoedu»;  GrOber,  ALL  IV 
431;  Cohn,  SuHlxw.  p.  28. 

6978)  [*pCdIna  =^  itul.  prdima,  Bauer  im  Schach- 
spiel; (diMe  Figur  beißt  frz.  pion,  span,  peon, 
ptg.  ptSOf  Wörter,  welche  auf  den  Stamm  pic'f 
stMhen,  znrOckgehcn  u.  eigeotUch  einen  mit  einer 
Fike  oder  sonstigem  spitzen  Werfcienge  bewaflheten 
Soldaten  bezeicluien).    S.  unten  pMe.) 

6978a)  *pSdInu8,  am  m,  f.,  unterstes  SlQck  der 
Leinewaiiil;  ruul.  pifdin,  Zwini,  Pusc.  1807,  wo 
auch  ital.  (mundartl.)  Formen  des  Worte«  .nige- 
fDhrl  werden. 

6979)  pp^dlöln,  -am  f.  (prs),  Fuliriemen :  ilav. 
nach  I).  iMieliiii  Iis  Krj.'  Hl  p.  .vj ;  span,  püiufln 
pii/utlii    ptg.  iint  .\a$alieruiig  pingurln).  Riemen 

I  am  l'uiu  des  Falken,  liazu  das  galic  Vb.  npiolar, 
'  auch  |itg.  priiöo,  prifi,  piA,  pU*  soll  hierher  ge- 
boren. Alles  dies  klingt  nidit  eben  wabrwhehiUeh. 
I  ä.  anch  Nr.  6988.] 

'    0980)  p6diB  ingUi  —  (9)  span.  ^mmA«,  Khme; 

•  ptg.  pruunhn,  vgl.  Dz  476  pemAa. 

I    0981)  |*p$ditiealö,  »ire  fpeditumi  •—■  frz.  p4- 

tillfr,  sprudeln,  knistern,  scliäumen,  ungeduldig  sein, 
begierig  »ein  (in  iler  letzteren  Bedtg.  leitet  Seheler 
im  Diet.  >.  f.  das  Wort  von  pislan-,  slanipten,  ab 
U.  benitl  -ieli  rlatVir  auf  tüe  bei  l'alsgrave  sich 
liM<leii  l.-  Furni  pisliller;  ila  die-  V-rii  al>er  von 
Palsgrave  mit  paddyll  =  pataugtr  abonietzl  wird, 
I  SO  erseheint  seine  Identitftt  mit  neofrz.  jMWHtr  all 
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siKifiBOiBft)b  Vgl.  De  348  petario;  Awoli. 
AO  m  456.] 

6981a)  •pidlUlia,  n.  />/.>  KuKvolk;  alt  frz.  /.i>. 
taillr,  Fullwilk.        xMeyer-L..  Z  XXIV  404. 

69821  (*p«?dIto,  'Säen  m.  (ptx^ ,  FullKäJn.'«?r: 
frz.  //k'^o«,  vgl.  Dz  240  iwY/one.  Meycr-L..  Z  XXIV 
404,  erblickt  in  mAo«  eine  u  fiäaille  (s.  */<crft- 
talM>)  aofelehnte  umbiMnng  too  pbm] 

6083)  peditflm  >«,  (fMerr),  .riTpitiH  vmtil--*; 
iliil.  /<»■?(/,•  iieap-  /'iri/'i  (Vf.  vfiiPZ.  /»if«.  Inml). 
pet,  S.ilvioni.   l'.i-t_  Ii;    frz.  i-nt.   /•»•,',  nluvoii 

leitete  V.i^'.  l  p.  M  ila.-  jnov.  r:il.  Irz.  A'lj.  /..7i7, 
klein,  al),  wa->,  tnftz  aller  A>tli<  tik.  auf  .i.-ii  »  r^ten 
Blick  gefallen  kann,  näherer  Prüfuii;.'  alinr  tii>hl 
Stand  halt,  a.  unten  pett*) ;  ptg. /fci/f«.   I)avi>n  ab- 

S »leitet  itaL  petardo,  frz.  päord,  Turbrecber. 
etarde.   VfL  Ds  24S  pHaria. 

r.:H4i  p^do,  p^pSdi,  p^dltam,  pedSre,  <  r<  |'iluiii 
Vfiilris  eiiere;  proT.  jtrire;  altfrz.  poirt;  span. 
pei'r,  >lazu  <lafl  SfaeL  pid»;  ptg;  ptkUtTf  duQ  da« 
Sbst.  ptido. 

6886)  f*pli*i  -tamm.  C/m«^,  Fußgänger;  ital. 
ptdome:  prov.  paoM^  dnvon  aliKeleitet  /»««««^«»va. 
(Mit  diecen  Worten  berflhrt  sich  begrifflieh  frs. 
pf^m,  FtaBlcddat,  Bauer  im  Siiiac-hspiel.  in  dieser 
Bedig.  taeh  span,  /«vn,  pt^r.  )>i-'io,  davon  abge- 
leitet pümnier,  Schanzgräber,  ital.  incronmiere, 
span, /ifcoiK-ro.  Wörter,  welohe  auf  den  Statiim  /»ff-, 
stechen,  zut  Üi  kirulifn  u.  ••i^'i-ntlii  li  i-iiu-n  init  riiuMii 
spitzen  \V(-i kzfu^r.-  au-j:erii-1fti'ii  S<>Mul'-ii  ln-zcirh- 
neri:  inhfzu^'  auf  i'ion  i~t    .-iu  li  «in  /vvinurii'liT 
ürund.  von  ileiii  hei  Hie/:  _'4(>  uii;.'>-^*'tzti  n  iliuinl- 
Worte  pedone  alizu^'eluTi ,  nicht  \o.haiiiif r». 
Homing,  Zlacbr.  f.  neufrz.  äpr.  u.  lit.  X'  243; 
FaB,  RF  m  600.)) 

6986)  *ntiXtutliq  (v.  •.tj^/.o»),  Steuermann  (vgl. 
ntjJiöv,  -iltov):  davon  imcli  Bri>U'^iii>.'s  ari'iiirefhen- 
der  Vermutung,  NiederdeutMhi-  .laiirh  V.  ital. 
ftedoto,  /lilolo,  /'ilotn  (xvolil  aii^jclcliiil  an  //iVi/l, 
Steuermann,  Lit-e;  frz.  /»'loti  :  ^paii.  pt^'  i'iMo. 
Da»  niederläniiis<  t)f'  /^iilimt  ist  wohl  au^  dem  Roma- 
ni^r  h'  ii  i  rillehnt.  iiii  ht  umi/ekehrt.  So  >.'anz  zweifel- 
los jedoch  dürfte  diei-e  S.ichla|.'e  >loch  nicht  s-ein. 
V^'l.  Dz  247  i>iloto. 

6967 J  pUtlls,  -tdiHf,  zum  PuB  gehörig;  ital. 
ptduU,  Socke. 

69S8)  *pSd8liä  n  pl.  ffiednli'i,  v.  pes),  Caniaschen, 
(s. Georges)  —  iVi^pan.  /lihnrlu,  Fulisclielle,  atn  Kuli 
befestigter  Riemen;  lpt(.'.  /xozi.  V,.!.  (JrulnT,  .\I,L 
IV  431:  Diez  477  t.  erklarte  j>Uiu,la  für  un- 
mittelbar aus  i>es,  i^edem  abgeleitet    S.  Nr.  6979. 

696ba)  *pid«tiM,  a*  (pe^,  mit  Faßeo  ver- 
when;  efldaard.  pmdm.   Vgl.  Nigra.  AG  XV  492. 

69891  pfrniA  n.  \ii,yiiu:  pirfma ,  höh  fit-umu 
App.  I'robi  sö.i.  ein  zusanimenKefujirte.s  Dinj.';  davon 
nach  C.  .Michaelis,  Mise.  142.  vielleicht  lurn  ii.  />i!m<i, 
Honigseim;  rtr.  jirlma,  t;lalto«.  tlaclies  Baekwerk. 
Honigfladen:  span.  i«>:<"i:'.  .<\-a<  Vorhaiidensein 
eines  Primitivs  <  r-.  li.  iiil  zweifelhalli.  platt- 

gedrückte .Mas>e,  a\s  .\dj.  -rliwernilli^r.  Dz  47G 
pelmaio  nahm  mit  span.  Wurtableitern  griech. 
ni).(ia,  FuUsohle,  als  Urondwort  an;  liaist,  Z  V 
241  (vgl.  aocb  RF  1  442)  stellte  laL  jMMiam  (gr. 
nlftßtt),  soBes  Badiwert,  »Sm  Grundwort  auf,  aber 
der  dann  anmielHBende  Qmehnb  eines  I  ist  hftchst 
bedenküch.  Norel-Patio.  R  IV  48,  meint,  da»  pel- 
mazo  aus  jilomaco  —  i'lumbaenun  entstanden  seL 
Vgl.  Meyer-L,  Rom.  Gr.  11  449. 


8990)  neugr.  xflQog,  nftQovrtov,  Zapfen  Cf); 
(lav.  nach  Flerbia.  AÜ  II  313.  vtfl.  Farodi,  R  XXVII 
221,  boiiiffn.  milden,  pietn.  hnon,  lappo,  piuolo, 
-sicil.  i'iitini.    \<^\.  oben  epiirru«. 

tltJ'll  '  *pejor,  'pejils,  fOr  srhritllat. /.f/ro-,  ^tjus, 
(Koinp.  zu  iiiiiln.'<;.  sehliiiimcr;  ital.  /ir^f/iore,  luyifio; 
sarü.  /<rH«,-  rtr.  //ir,  /n'yiur,  /tis;  prov.  c.  t.  pejer, 
pitger,  c.  o.  pejor,  i>ritor,  n,  {>rHs;  l  rz.  /»•><•  =  /></or, 
fät  =  cat.  i'Hjor;  span.  pig.  ptw.  Vgl 

Grober,  ALL  IV 

6998)  tfirk.  pekalmet  =  ital.  ponmtOa  .paata 
zaflfenuio  e  eantmai  cotta  a  pane*,  vgl.  Caix,  St.  488. 

6998)  (pSIifla,  -am  m.  {nÜttyos),  Meer  (im 
Roman,  besonders  Abgrund  des  ]feere<i,  Abgrund 
«chleclitwe^'t ;  ital.  i<rl'igo:  venez.  i'Mrgo;  prov. 
jirliij-s,  in-le<igre-s ;  frz.  iii-laitjrf,  /»il.;  (cat.  das  Vb. 
ftH/'fltyar ,  sich  aufs  .Meer  begehen);  span.  /«V. 
tiigii;  ptj?,  ( pi-liKjn),  jifgo.  Dz  240  /irl/iyo.\ 

GfHUI    Ifilllelen!.'!.    pelfe,    Beute    ineueii|.'|."  /ir//", 

Geld);  davon  altfrz.  prlfre.  Beute,  ytetfrer,  plün- 
dern, vgl.  Dz  6ö6  i>fl{rt;  Mackel  83. 

6995)  p^lidUma»  «aai  m.  {ntltttuvt  -lii^),  Kropf« 
gans,  ital.  p^eom,  frz..  p4Hcan etc.,  Qlwirall  aar 
gel.  W. 

899«)  pSIlirlfis  u.  «pellleUriaa,  -am  m.  fpttU^, 

Fellarbeiter.  Koiscbner;  it  .ii.  i'rlHrciere,  pettieci^; 
runi.//i'/«i', Pu3C.1309;  pmv.  /i,lier-4i{a.peli$Bier-a); 
frz.  peattiaifr;  cat.  jtellijuirr :  (span.  JMÜcAir»  » 
'pellictüariu*;  ptg.  pellümeiro). 

*pellleitriii»  s.  pelliriüs. 

i;nl»7>  [*p?llieio,  -are  (/»lli.-j  —  i?i  altfrz.  /nHrfr, 
rupfen  ^ani  FelK-i;  \erniullicli  eiienfalls  auf  //(7/iä, 
hezw.  auf  ein  *i>tllitco,  -art,  zurUckzufUfaren  sind 
^pa n.  prllizar,  ptg.  kiWsMr,  supfen,  zwicken.  Vgl 
Dz  475  i>tUiicar.] 

6998)  pellieTIls,  a,  um  (prUisj,  aus  Fellen  ge- 
macht; ital.  peHiceia,  Pelz;  frz.  itelwr,  ptg.  pH- 
Umt.    Vgl.  Dz  240  pelliccia;  Cohn,  Suftixw.  p.  81. 

6999)  fOlIcill,  -an  /.  (Oemin.  v.  pMU),  kleines 
Fell;  tarent. /Mt/c^fitya,  Eihiatcben.  vgl.  Meyer-L.. 
Z.  f  ö.  G.  1891  p.  773;  ntip.  pelifcehia,  canav. 
/ilijo,  vgl.  AG  XIV  114;  lucch.  /»«vä««,  pelliccina 
della  ca-ta;.'na.  vj.'l.  I'ieri.  .\G  XII  172  Anm.; 
arel.  pfyNa,  rie>  i  della  e.i>ta;.'na  i»t  wohl  =  *pilea 
oder  */irllra,  vjrl.  d'fheli'j.  A<;  Xill  lod;  ^pan. 
prllfj».  Hure  (in  dieser  Hedtg.  tindet  »ich  das  Wort 
bereit!«  im  Latein  gebraucht,  a.  Georges),  vgL  Dz 

475  ä.  t. 

70UU)  pfillfa,  -em  f.,  Fell:  ital.  pelle;  sard. 
jirdde:  rum.  /nWr,  Pusc.  ISUÖ;  rtr. /ml;  proT. 
/•fl-s;  frz.  peau;  cat.  iiell;  Span,  mm;  ptg.  osMir. 
VgL  Gröber,  ALL  IV  432. 

7001)  [*peitnm  ist  das  vorauazoselzende,  völlig 
r&Lselhafte  Grundwort  für  ital.  i>eltro,  Zinn;  alt- 
frz. peautre  (auch  rspeatUre);  span.  pig.  pettre. 
Vjfl.  Dz  240  peitro.  Auch  keltischer  l'rspnmg  ST- 
-I  iieint  aus>reschlosseii,  v;.'l.  Th.  p.  70.) 

pemmii  >.  pegmft. 

7ooL'  |>endent-  (Part,  l'ras.  vim  ptnderrr.  dav. 
vielleicht  niuiid  irtl.  frz.  p<j<l<int .  (ühr->Gehänge, 
lotlir.  pitd'i,  Hienien.  welcher  die  beiden  Teile  eines 
Dreschllegel>i  verbindet,  vgl.  Behrens.  Festg.  f. 
Gröber  p.  164;  Homiri^'.  /.  IX  :>*n,  nahm  an,  daß 
pitiä  aus  prodan  (Part.  Pr^i:«  von  prendre)  ent- 
standen sei.  TgL  auch  Frz.  Stud.  V  117. 

7008)  *pCBdI«a,  HIM  fpetkUre^f  sdiweben  Mprov. 
penjar;  fri.  peneker;  (altspan.  sA^psr).  Vgl.  Dz 
666  itendur;  Gröber,  ALL  IV  482. 

7004)  *p<BdIefilo,  -are,  leise  schwingen;  mant. 
fimgolar,  vgl.  Sulvioni,  i'ust.  IC, 
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7004a)  »ftre,  hallten,  adiwebeo;  mm. 

's/iin:  i.ri>en4lw>,  sjiimur,  Pmc.  162S.  Vgl. 
audi  Sriiurliar.ll.  Z  XXIX  W.K 

'im'))  *peiidiöln8,  a,  um  il.  iH-ndnlu^).  scliwc- 
Lk>iiiI;  itnl.  jii-molo,  duzu  liiis  Vb.  jtemoiare 
.dagegen  gcliAri  i>intifUare  wohl  zo  pentQUl,  & 
*Nr.  70<»fi  II.  7017. 

7006)  *|H'nüittt  ir.trl.  Prät.  zu  /tetulere}  frz. 
penff,  Allhang,  vgl.  Dz  6fi6  «.  f.  (wo  auch  «las 
Koinp'is.  sou/ienu,  Haiigriemen,  angefllhrl  bt); 
Gröber,  ALL  IV  483. 

7007)  \*viMXx^  -Htm  f.,  =3  itaL  /temUee,  Ab- 
faani;.  vjfl.  Dz  3S!i  ».  r.J 

7<i08)  p«ndo.  pepSndl.  pensum,  p«nder^,  hfint?en: 

it:»!.  /irniliii,  'lav.  ila?  Shst.  /ifntl(l;/!io,  il'C  tviilio. 
Mj  X1!I  411i:  rtr.  /■rmltr:  prov.  inndre;  frz. 
/teitdre ,  ilav.  il.i-  Shst.  /ifttdaitoii;  <'at.  /!)■»</ rer: 
span.  I'Ik.  i'oii/if.    Kr'].  tJröhfr.  AI,L  IV  432. 

TOiiiH  p^ndiilüs,  a,  um  i i.>  n>lir,  >,  ~i  luvelieuil ; 
ilal.  iitndul»  mel.  \V.(  u.  jirmiuln  ' halhu'' I.  Wort), 
Vjfl.  Canello,  AG  III  SS.'j:  verniutlich  ist  am  Ii 

Topf.  —  /lendulu  anzusetzen  u.  das  (  für  d 
aus  AnU  hiiurn;  an  rmtoia  zu  erklären,  vgl.  Grbbcr, 
ALL  IV  4'62,  auch  Diez  gibt  SSB  «.  n.  diese  acbon 
von  H^tiage  aurgestellte  Ableitung,  welche  neblicb 
darin  begrOodet  isi,  daS  bei  offenem  Feuw  der 
Topf  darOber  hSngen  a.  also  acbweben  naß.  Auf 
ein  * i'i'ndiotu»  .scheint  ital.  j^nzoto,  schwebend,  ni 
deut<-n.  vgl.  Nr.  7005  u.  7017. 

70101  liealcillfis,  -am  m.  irieinin.  vmi  jinis). 
Pins^'l;  (ital. /»rM«»7/o):  frz.  /'/««i m/,-  <  al.  /'ins,il; 
•»paii.  pt;;.  finrel.  Üa<  i  statt  erkliirt  si«li  woiil 
au.s  .Aiili'liiiuii^'  an  /'inifi-rf.  Xis].  (.'.nhii.  !r>unixw. 
p.  5<i. 

7011)  pinicalaa,  «nm  m.  (jfenit,  gekreuzt  mit 
i>fnn<i)  ~  itaL  pmmetM»,  S^>innroek«o  voll  Flaclin 
oder  Wolle. 

7012)  gCnni,  plBBif  -an  Feder;  ital.  itenna, 
Feder;  mm.  pann;  prov.  pena,  /tenna  (bedeutet 
Bveh  .PellwerK*);  frz.  /««nmc  (g.  ob.  /*anM.  i>mne, 
(gel.  W.,  ill  der  Bedtg.  .Feder",  .Schreibleder"  ist 
fiHtume  da.s  flldiclic  Wort);  cat  ftenna;  span,  /«-«o 
(nur  in  liostiiiLtnt.  m  t-a  lini^clien  ltri!fuliiil>.'f*li,  das 
allgemein«»  W.II I  lui  .Fi-di'i*.  bczw.  .Srlin-ihli  der" 
ist  /iliimii)  :  |it|.'  /11)11111.  Iiji»  bei  Dz  (Jö  I  /i««n<- 
auf^'efQlirtcn  \V<>rter  gehuren  zu  jtanHD  (b.  d.).  Vgl. 
Dz  241  r  »"'':  d  Ovidlo.  Grtbera  GnmdriB  1*  660 
Anm.   S.  piiiiua. 

701S)  *pSiinifalitm  n.  (/tfttna),  Federbugch;  itaL 
ptnmacchio;  runi.  /'fnufu;  (frz.  itanaehi'  —  */irn- 
maettm  mit  unregelmäßiger  Gestaltung  dts  .Suflixcs, 
Tgl.  auch  Nr.  6S88);  span.  pig.  ptmnko.  VgL  Üz 
664  ptmadu. 

701-1)  [*p9B«im9atnm  m.  fiimsart),  das  Erwo- 
gene, prov.  irrnrnme^nt-s ;  -ipan.  itenaamirntn, 
•  ifdaiike;  pl/.  /nnsiiiiirnto.  *pensäriÖs.l 

7015)  •|>eiisäriä!i,  n,  um  ijitn^uim:  ital.  /«»i- 
.«iVro  ,attu  \  pf'iiH.iro,  ridea'.  alnTaiuli  .cappii-ttn 
da  ffrinure  la  cutiuccliia'  (in  letzterer  Uedeuiung 
audi  !>en»itre\,  vgl.  (Canello,  AG  Ul  80B  il)  Gaix, 

St.  445. 

70Uii  [*p£nBiitS  (i»  nMi  t  i,  Erwogene,  fr». 
ItfMsie,  Gedanke.    S.  pSnHäriüH.] 

701tia)  pAuMun  N.,  das  durch  Gewicht  Zer- 
drückte; rum.  /xfwif, (gequetschte  Hir^),  Pusc.  \'2A\. 

*peBifttnmett  s.  piuan. 

7017)  f&niliSf  «c  (fendeo),  vrhwebeod,  PI.  fin- 
•llla,  rar  AufbewabnniK  aui^'ihaiitfteFrflchte;  dav. 
leitet  ("".aix,  St.  440,  ah  ilal.  iirmolo  .(rutta  appese*, 
einracher      aber  aU  Gruiidwurt  'jtcmiiolitJi  f.  ;m>n* 


I  dMuM  auTznatellen  (rgl.  auch  das  gleichbedent.  are- 
tinische  pendoli       j>rndiili,  ^ril.  frurhig);  femer 

'fuhrt  Cafz,  St.  l.">8.  auf prti.ii/n  zurück  appinolarsi 
.dorniicchiare*  (ei>,'entl.  ,sirli  wliaukidn,  um  ein- 
zunii'ken'),  pisolo  ,>iinneri-]loV     Hi<-rlH>r  ^'ntiört 

I  wohl  auch  ital.  prmiijliar- ,  schw-lx  ii.  .rUvidiu. 

'  XIII  112.  —  Auf/*-'««!/,  beruht  Wttbnicheinlich 
frz.  i<cfl>-  (aus  poifle),  heizbarer  Rann  (vgl.  auch 
plattd.  /V.v<  /|.  Ofen  (vgl.  lat.  Mneae  pmtiln,  .Bade- 
zimmer mit  einem  von  miten  erwftrmten  hohen 

,  Fttflboden*  Val.  Max.  9. 1, 1:  Pilo.  9,,16B;  Macrob., 

'  SaL  8,  15, 3  [s.  Georges],  griecfa.  vJt«*m»nu,  über 
di«  Form  piült  vgl.  Ztschr.  f.  frs.  Spr.  n.  LiL 
XXIX'  804):  ptg.  iH-seo,  Vgl.  Dz  659  poilt  8; 
Srholer  iia  Di'  !  r. 

70181  peuMu,  -00601  f.  f/>endo),  Zahlung.  Miet- 
ziii-:  ilal.  /'i<7/r((ic,  Mietiins:  --onst  luir  aN  j.'il.lirtes 
Wori  iriii  d<r  li.dlg.  .Pflej,'egeld,  Juhrgehalt,  Kuh- 
i.'(dialt*:  ital.  jirntlutt;  ttt.  pemtkn  etc.  VgL 
Salvioni.  Post.  III. 

7019)  penso,  -ire  (Intö!!".  zu  iiend^n],  abwägen, 
erwägen;  ital.  ftensarr  (gelehrtes,  aber  frtihzeitig 
auch  von  der  Volkssprache  Qhemommenes  Wor^ 
d'Ovidio,  UrAbers  Grundriß  1*  655  Aam-X  denken, 
petar,  wiegen,  vgl.  (knello,  AG  III  866;  valses. 

I  /)iVV,  es<ere  indeciso;  prov.  /Maar,  wigen,  wiegen, 

■  i>en>ni\  pfitsar,  denken,  daxo  das  Vbebst.  ftmsa, 
Gedanki',  Verstand;  rum.  imi  iiäna ,  es  ist  mir 
schwer,  boknniinert  mich.  Pusc.  1277;  frz.  /<wr, 
wägen,  wiegen,  iianner,  finon  Verwundelen  pOegeii, 
verbinden,  /nnxi-r,  denken;  zu  frz.  fx-nser  das 
Kompos.  aitfrz  n/n /■',n.^'  r ,  dazu  das  Vlislist. 
■i/'r-ns,  in  der  Vei  liiiiiluii|j  liiifl-ti/n'tis  laus  i/ml  '1 
•ifi  iiK).  vorbedachter  lliiiterh.'ül,  vgl. G.Paris,  R  XXIX 
262;  cat.  span.  ptg.  /'f«ar,  wiegen,  wägen,  ytrrMur, 
denken,  dazu  das  VbsbsL  peMB,  Gedanke.  Das 
R  u  ni.  besitzt  nur  ein  Verbum :  ptua,  (denken),  sieh 
bekümmern.  Vgl.  Da  243  }>eM;  G.  Paris,  M^m.  de 

'  la  aoc.  de  Ung.  I  161  u.  R  XXV  624.  -  Zu  pen- 
tare  gehört  das  Participialadj.  ital.  jtetante,  frz. 
fiesant,  schwer,  dazu  das  Sbst.  aitfrz.  {temmhmet 
Schv.'ere,  Kummer,  span,  ftesadunihrr,  ptg.  ;i«sa- 
dume,  vgl.  f.ijlin,  Sul'lixw.  p.  271.  S  aiicli  peiiRnm. 

7o2iii  {'pensivus,  a,  um,  gedankenvoll:  ital. 
I'fnsivo,  dafür  gewidudicli  innsüroso,  auch  /<«•- 
»•(Mul;  prov.  fu-nniu-M;  frz.  /lennif ;  span.  ptg. 
pensativo,  />rnsügo  i ) 

7021)  pensAm  n.  (iitndo),  Gewicht;  ital.  i'eso; 
rum.  IMS  (bedeutet  .Kummer",  Pusc.  1279);  prov. 
ftt$;  frz.  poid»  (fOr  /nh«,  das  d  beruht  auf  ge- 
lehrter graphischer  Angleichung  an  pmimä^;  eat. 
put;  span.  ptg.  pew.    Vgl.  Dz  243  jWM. 

7022)  pSnuMste,  -ea  f.  (.7f  »T^xoortf),  Pfingsten; 

itnl.  penteeotta;  frs.  ftemteeofte,  i^ntecdU  f^HÜt  »WU 
ursprünglich  offen,  wurde  aber  spater  geaeliloasen, 

vgl.  Fa  ;.  RF  III  r,vv,;  IJ  Paris,  R  X  5H,  Fftrsler 
zu  Vvain  5  1);  {r Ir.  citnkemina);  span.  ptg.  ^>CM<a-, 
i:  (ptg.  aocb  jmrfMoste)  m.  (altspan. 

,  7oj;i)  pSpo,  -»nem  u.  *-Iuein  m.  (ifnujv,  -(»►•«>.•), 
eine  ,\rt  .Melone,  Pfebe;  davon  viell.  i  t  a  1. /.'i/jonf, 
Wassermelone,  /li/i/ioli)  .granello,  aciim",  ynita 
(ik'ekreiut  mit  püuHa),  Keim,  SprOliling,  auch  Ptipc 
d.  h.  kleine  Schuppe  an  der  Zungenspile  des  Feder- 
viehes; rum.  prpfMf,  Pusc.  1298»  Wassermelone; 
(frz.  pepi»,  OlMlkern,  dav.  jtfpiHiire.  Baumschule); 
span,  pepimo,  Gurke,  /le/ntit.  Obatiem,  Pflpo  bei 

'  HOhnem ;  ptg.  pri-inr,,  Gurze.  Der  Bedeatunga- 
Obergan^'  von  .Melone'  zu  .Obstkern'  ist  schwar 
ZU  erklären,  noch  niiUlichcr  sind  j>epir,  pipUa, 
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ptptia  mit  der  Beilt^'.  von  pepo  tu  vereinigen;  es 
«cbeinen  diese  Wiirter  auf  einem  TolkstDmlichen 
Stamm«  *pip  xa  beruhen,  der  (Ähnlich  wie  »»r  n.  pie) 
zur  Bezeichnung  des  Kleimn,  imnziMn  dieneD  tolL 
Vgl  Dz  657  pepin:  Caix,  St  450  (fragt  .variaati 
del  lat.  fia/i/iiu  indicante  il  granello  <li  liiverse 
fhlttaVi. 

702J!  pCr,  liurch;  ital.  y.fr;  rum.  i>re  /'<•,  />'i, 
8.  Pus'-.  ril'.t;  i)i-r  -f  (((/  s.  Nr.  7n2H .  /<(■)■  +  rrtra 
=  /trfstf,  ffstt',  fill-  +  «"       y"",  +  iitt-r 

=  /irintrr,  fn'ntni,   r.r  4"  —  '{""f,  df  +  ex 

+  i>fr  =  dtapre);  prov.  i>rr;  frz.  /»or  (in  den 
Ältesten  DenkmAlern  findet  sich  aurh  i,er  :  im  Alt- 
Arz.  wird  par,  wie  lat  per,  zur  VeraiArkung  dea 
Adjektivs  gebraucht,  jadodi  nicht  mit  dieaein  ver> 
banden);  altspan.  altptg.  per,  neuspnn.  nen- 
ptg.  ist  por,  nach  Diez  pro,  daror  eingetreten, 
jedooh  bat  sich  im  Ptg.  per  in  einzelnen  Verbin- 
dungen erhallen  (vtri.  aber  über  per.  por,  par  in 
den  roiiiatiisch.'ii  .'^pr.'ich.-n  die  Ir-^Hlii-hi'  u.  inhalts- 
reiche U^t^!r-slll■llutl^;  vnn  Cuniu,  W  XI  91,  u.  daiu 
Baist,  Z  VII  6.'^.^).  --  VrI.  Dz  i;5'.  p»r  u.  Gr.  II' 
4H4;  Comu.  R  XI  fll;  Baist.  Z  VII  836. 

7025)  pSra,  -am  /.,  Ranzen;  dATOa  ICTeot  pe- 
riica,  vpl.  Salvioni,  Post.  16. 

7026)  pit  +  &d  -=  (rum.)  span.  ptg.  para,  nach, 
fbr,  wegen,  um  zu  etc.   Vgl.  Coniu,  R  XI  95. 

70S7)  fMbDMU*f  «Are,  «lurcbwandem,  umher- 
gehen, B  run.  pnmMu  (primUu,  pUmbJ  aiattt, 
Pom.  19M. 

7028)  piren,  -•n  f.  (nfpx^),  Bartieh;  neap. 

perehia,  7«\.  Salrioni,  Post.  16. 

7021'!  piSroipio,  eepl,  eSpIfim,  elpfre,  i  rfns^cn, 
beiiiorkeu  ;  ital.  prrct-pire ,  erfialteii.  ticki  uiiirien; 
altoberilal.  irrrctTSr;  ruiii.  pri,)r  ni  ti!  r,  ver- 
stehen, merken,  l'u-^c.  1379;  prov.  percrbre;  frz. 
percetiiir;  cat.  i^rtrebre,  perctbir;  spaD.  JHVtefttr, 
p*reibir,  perirbrr;  perceher. 

7080)  [*p€rcftfnTt«,  -Are,  davDn  pfrchrnndetl  = 
percotjHitnril,  , er  lielS  wissen*,  nur  in  der  Clermontcr 
Fassion  V.         vgl.  Dz  l()7  conto] 

70S0a)  *p«ireile^  -Are.  durchflietteo;  ru  m.  (megl.) 
pHmr,  llieBen,  nodi  «nmal  reloigeo,  Pasc.  1380. 
7Mt}  firrtnte«       (flcbrifUnL  gewöhnlich  ptr- 

noderstange 


eont»i,  eigentl.  mit  der  Rnderstange  den 

erproben,  dann  auskund.«rhaflen),  fragen; 
span,  preffunlar,  fragen ;  pt  g.  pergm\tar,  dazu  da.s 
Vbsbst.  prrffmta,  ptrgmla,  Fragen   Vgl.  Dz  478 

preffuntar. 

7o:S2)  p^reudu,  eSNRl,  eassuni,  cSt^re,  <liirch- 
stolien;  spnn.  pircudir,  eine  Sache  verderben;  ptg. 
ptrcudir,  tüillirli  rerwuiiden,  [pemtHr,  Bchlagen. 
BtoUeu.).    Vgl.  Üz  443  cvdir. 

7088)  pSr  iSOn,  bei  Gott;  alt  frz.  pmUrs, 
perdieu,  perHm;  neufrz.  iiarhleu  (mit  ouphe- 
niistiücher  Umgestaltnng);  span,  /mrdios,  pardiez. 
Vgl.  Dz  476  fwnUeit,  6a5  parhlm;  Gonui,  R  XI  91 

Eomn  widerlegt  Diez*  Behauptung,  daß  die  span, 
terjelction  dem  Altfrz.  entlehnt  sei). 
7034)  *perdlti  (l'art.  I'rflt.  t.  perdfrt)  —  ital. 
jH-rdita,  Verlust;  (prov.  pi'rda,  jterdriMnt-äi',  ttX. 
perte;  span,  pirdülu;  ipti?.  perdu). 

7036)  pSrditIo,  -önem  f.  i  pcrdtn- 1,  Verderben; 
ital.  perdizionr;  jiruv.  pirdirio-.^,  /nrdefio-s ;  apmi. 
perdition;  pt>.'.  perdiröo. 

7036)  pCrdlx,  •dleem  c,  Rebhuliii;  ital.  perdice, 
pemice;  prov.  perdiz;  altfrz.  perdis,  ftrrdrix 
(das  Wort  wurde  volksetyniologisch  mit  prrdtre, 
venlerben,  in  Zusammenhang  gebracht,  u.  daraus 
erklärt  sit-li  di.-  liuse  Rolle,  welche  in  den  Phjr- 

KürliuK,  Lat-rom.  Wörterbuch. 


siologen  n.  Bestiarien  dem  Rebbuhn  zugeteilt  «ird|), 
pietria;  Ober  altfrz.  AbleilnngeD  vgl  Cohn,  Snfflxw. 

B42;  nenlrs.  paririm;  span.  ptg.  periUa.  Vgl 
z  341  jwrdfer. 

7037)  pSrdo,  -dfdl,  Hlltim,  -4Sre,  verderben, 
Terjichwenilen,  verlieren  (letztere  Bedtg.  ist  die  im 

Roman.  iil)li(  lK'|;  ital.  perdn-e;  rum.  pirrd  ui  lU 
Puse.  1311;  rtr.  iterder;  prov.  tri.verdre;  cat. 
perdrer;  spaiL  ptg.  ptrdtT.    V|^.  Qttlbttt,  ALL 
IV 

"OHB)  ;*perd5nfilnlis,  -e  'jurdonoj  =^  altfrz. 
jifirdonablrs,  j/ardonnufle»,  zur  Vergebung  geneigt, 
vgl.  Tobler.  Li  dis  dou  vrai  anicl  p.  34.] 

703!))  *pSrdSao,  -ArCt  vergeben.  Terzeiheo;  itaL 
ptrimmre,  dazu  das  Vbsbst.  perdtmo;  prOT.  per- 
domtr,  dazu  das  VbabsL  perdo-M,  daaelMa  peri»- 
natua  u.  pirdomamm-»;  frs.  pardomntr.  dazu  das 
Vbsbst.  pardom;  span,  perdonar,  dazu  aas  Vbsbst 
perdoM,  daneben  perdonanta;  plg.  perdoar,  dazu 
das  Vbslisl.  perdita. 

7(Mli)  pSr^irrinüs,  a,  um  i pir  +  agrr),  Iremd 
lim  Roman,  ist  das  Wurt  Sbst.  mit  der  ur.<[irüii(,'- 
lichenBedtif.  .einer,  'lei'  über  Land  ziflit,  Wanderer' ); 
ital.  (peregrine,  A'lj. ,  ,insolito,  squisitu*),  pelle- 
grino,  Pilger,  pelleyriHu,  eine  Art  Kleid,  vgl.  Canello, 
AG  Iii  8€1;  (rum.  peregrin,  Pilger;  rtr.  peregrin, 
Fremder);  prov. /(<T«yri-*;  frz.  |fi/cWi»  (danebeo 
piUrin);  (caL  peregri;  span.  plg.  ptrtfrtmA. 
VgL  Grober.  ALL  IV  481. 

7041)  pM»t  n,  Itm,  Ire,  zugroodegehen; 
ital.  perire;  rum.  pier  pierU  pitrit  pieri,  Pusc 
1313;  prov.  /xnr;  frz.  pirir;  cat.  pertr;  span, 
ptg.  prrerrr. 

7042)  l'perSxcänibio,  -Are  =  rum.  prenchimb 
Iii  fit  a,  austauschen.! 

71143)  |*pj^rixefirto,  -Are  (cui-Im)  —  rum.  pres. 
curtet  ai  at  a,  kürzen.] 

7044)  (*pSrix8lleo,  -Are  (fwu.v,  austrocknen,  — 
ital.  pre-,  pro^ciuy")' ,  v^'l.  1).'  312  mco.] 

7045!  ['pSrSxslictUH,  a,  um  imtcnii),  ttlchtig 
au-sgetroi'knet ,  gerSurhert,  ■=-  ititl.  prmeMt»f 
proiciulto,  Schinken,  vgl.  Dz  312  «uco.j 

7046)  [*p^rSxtrAIeio,  -8re  —  (?)  rum.  pettrte  mt 
nI  e,  ohumAchtig  werden,  nicht  bei  Fuse] 

7047)  ^pCrfielOf  -ire  (scJu-iAlal.  perfido^  voll- 
enden; mm.  prtfae  i$i  mt  *,  Pose.  1871;  prov. 
frz.  parfaire. 

7tilH|  *pSrfactfis,  a,  um  (schrifllal.  perfectut  v. 
perfii-ere),  vr)ileiidft.  vollkommen;  frz.  jiarfiiif. 

7ii49  i  perfectä«,  a,  um  (Part.  Frät.  w  pt  rtirn  f 
vollendet,  vollkommen;  ital.  perfetto;  prov.  ptr- 
feit-s ,  (frz.  i>affaM     *jMr/«^Hi);  fpan.  perfueta; 
ptg.  perfeito. 

705U)  Derfldn,  -am  f.,  Treulosigkeit;  itaL  pet- 
fidia  u.  dementsprechend  als  gel.  \V.  aoeh  in  den 
übrigen  Sprachen;  in  volkstflmlicher  Form  mit  be- 
merkenswertem  Bedeutungswandel  caL  span.  ptg. 
,  porfia  (altspan._j«r/liMi,  altptg.  iwr/fai),  HartnAckig- 
'keit,daia4taBVb.jMiflar,baitoiddg  streiten.  VgL 
I  Dz  477  e.  v. 

7051)  [perffdÜB,  a,  um,  treulos;  ital.  pirßio; 
Ifrz.  perfide  etc..  überall  nur  gel.  W.) 
j     7051a)  "pereämen  n.,  l't'rgament;  davon  neu- 
[prov.  pergan,  y«<ryei>i,  dazu  auch  das  \b.  par- 

gnnteja,  .kniatsfB  Wie  PicguMot*.  VgL  Thoinaa, 

Md.  116. 

7061b)  ^pergAmSutum  n.  (vgl.  /xrgamiihm  a. 
pergamen,  s.  Thomas.  R  XXIX  1U6),  Pergament; 
dav<m  neuprov.  pergamentii,  daneben  pergamtnU.' 
i  VgL  Thomas,  M«L  11«^  s.  auch  Nr.  7062. 

47 
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7053)  *pprg&in1nnin 


7077)  pMfeft 
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7052)  *pSr|fimInUDi  (für  f,ergumeimm  v.  /Vr- 
gamum,  Sladt  in  Mysieii,  ani/fbliclier  I'rspiuiipsoit 
der  Pei^iunentberoituii^  ,  Feii:am»nt ;  ital.  perga- 
mIm;  MtAmharyominH :  pro  v.  /'Hiyami-s;  allfrX. 
parcamin,  permint ;  frz.  pnichi min;  cat.  (»rrgawiii 
span,  pergamino;  ptg.  pergaminho.  Vgl.  Dz  66S 
pankmmtmt  Grober,  ALL  iV  433;  Cohn»  SofBxw. 
p.  919.  &  >wsh  Nr.  7061a  o.  7061b. 

T068)  fffegiaini  n.  [nfQyafiov),  Bur^r,  Anhnhe 
(t.  Gwtfw  a.  r.):  ital.  i>ergam<t,  (ierast.  Kanzel, 
fgl.  I)/.  .IHO  r.] 

7u64)  peryfilii,  -am  f.,  Vorliau,  Vi'mmla;  ital. 
jtrrgolii  u.  jtrrgolo:  neap,  itrirrolo  n.  pier  cola, 
Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773;  vencz.  pergola, 
ballatojo,  puipito;  valtell.  pirgai,  pergaiBO, 
S.ilvioiii,  Post.  17. 

7055)  pCrlaiiMb,  a,  mm  (ptrtevhm),  treilhrlich ; 
ilal.  perieototo,  perigHoao;  mm.  aeriedo»;  proT. 
perttiM;  frs.  pMOeux;  eat  ptrüh»;  ipan.  ;iW»- 

7066)  pmellta  n.,  OefUir;  ital.  jwrieoto, 
/leriglio;  sard.  f>frig»fu;  valsea.  IM"^:  piaiD. 
}>riru;  genues.  i<rigo,  vgl.  Salvioid,  Poat.  17; 

III.- rum.  jiericoi;  prov.  /'erilh-s;  frt  jnMI/ cat. 
Iff  rill;  if  pa  11.  fteligro;  pig.  jn-rigo. 

7066a)  fSr  4-  ia  »  run.  jirte,  dnreh,  Pnsc. 

1.H87. 

ro.'iTi  ['perTlio,  -ire  iv.  */ifnlinm.  I)urcli;.'aiigj. 
wur  if  von  Uarlach,  Z  11  Sotl,  als  Grundwort  zu 
irz   /'flnMT  aullteateliL   8.  onten  plMlM»  pCr« 

tasio.l 

7(>-'>)$)  (*pSnto,  -Irs  (ptrUmJ;  ital.  pfritarr, 
aliprohen.  schatZM,  taxieren  (in  dieser  Bedtg.  nur 
luuiitlartlich),  ala  RaHaxiv  sich  scheuen  (die  ver- 
mittelnde Bedtg.  WUT  wobl  ,aicb  «mobea,  sidi 
vaimiehen,  zaghaft  an  etwas  berangenen*).  Diez 
S89  «.  V.  vermißte  zwischen  peritargi  u.  peritua 
den  logisclien  Zusiininenhan^,  irlaubte  einen  solchen 
aber  zwis<-lifii  inritavi  \\.  ili'iii  s|i.in.  npretar  = 
*apprttorarr ,  drücken,  <lraiigcii,  zu  linden.  Mau 
wird  ihm  hierin  schwerlich  beistimmen  können.  | 

7009)  ptrltÜM,  M,  um,  erfahren,  —  ital.  »pan. 
ptg.  iHfrito.  Danelien  wird  .erfahren*  durch  rr- 
pertut  —  ital.  euperto,  frz.  expert  (daneben  ex- 
Itirimenti),  span.  ptg.  ejcjterto  ausgedrückt. 

TfXioi  «p^rÜBfo,  -ere  =  rum.  prelimo,  linaei, 
linn,  linge,  Refl.,  leck  sein.  Wasser  dnreblatsen. 

7a<>i)  *p<ri$Bfs,  -ire  (tongtuf,  dar.  rnm.  per- 
Imtgne  H  it  i,  Värlingern;  prOT«  eat  perlottgar, 
daneben  pnlongar,  weielies  Mslara  auch  in  den 
flbrigen  Sprachen  vorbanden  Ist:  ital.  prolungare, 
frz.  prolonger,  span.  pt|r.  prolongar. 

7<M>2)  Iperlöagtfs,  a,  um,  sehr  lun^:  dnv.  nach 
f.ai.x.  St.  ßl*(l,  ital.  !<i'ilunt)<)nr  .iionio  luntro  e 
magro*  (sieil.  spirliinyo,  allv-'i-iiiics.  /,rrloii//o.  niagei  l, 
span,  pilonyo,  mager,  doiiii  | 

TlHjMi  ♦pfrln<-r<».  -äre  ilwrimi!      i  um.  lo-rlum': 

m   lit   fl,   V.  il  I    -I  I  Ii  ,r;i  II 

linHj  permitt«,  uii!>l,  uiisaftoi,  milti(r€,  er- 
lauben; Ital.  ptrmettrre;  pror.  frz.  permettre 
(permttre);  span,  j^ermitir;  ptg.  permiUir.  Wegen 
dar  Flexion  im  Ital..  Prov.  n.  Frz.  s.  nlttCrS» 

7064s)  pinaineo»  -ir«,  bebarrcn;  die  entspr. 
roman.  Verben  veraeiclmet  Hetxer  p.  44. 

7066)  pirni,  -am  f.,  Bein,  Hinterschinken,  eine 
Art  Mu.-'chel;  altumbr.  altabruzr.  neap,  si- 
«•il.  /irrifi:  neupruV.  i-tmn,  .■^rhinki-n :  --t)»!!. 
Iiiernii,  Hein;  ptg.  prrna.  ViilUiclit  ^-eliOrl  hierher 
aurh  ital.  span.  pip.  pemo,  Haspe,  Zapfen,  npan. 
IH-ritio,  ei^•e^ne8  Band  an  Taren  u.  Fenstern,  doch 


Ist  <las  nicht  clii'ii  w;ihrscheinHch.  schon  weil  im 
Span.  iV-  zu  <Twart<'ti  wfirc.  Im  Ilal.  i«l  jxma 
verloren,  aber  die  Ahh-llnutr  ptTHorchia,  Perlmutter. 

!  vorhanden.  Vgl.  [J/  '^42  /-.mo,  476  pierna;  Grfiber, 
ALL  iV  488.    Thomas,  H  XXVI  400,  aetxt  auch 

I  proT.  ptrmm,  Nackcnsefaleier,  Kopftneli  etc.  ^  lal. 

'  ptrfM  an. 

I    7066)  piDTa,  •Sbsbi  m.  dteriM),  Frostbenle  an 

den  FOßen;  davon  nach  Caix,  St.  444.  mit  An- 

»fleichung   an   i'iede  ital.   pedignoni  .treloni  a! 

pifili". 

7(i*i7i  'pernttli.  -um  /.  (Demin.  v.  jirmm.  kleine 
Mii^fhcl,  l'rrle:  ital.  prov.  perlu,  «lavoii  ilal. 
lirrlalo,  frz.  i'i-rlf  .fatlo  a  gui^^a  di  perla"  ,  vgl. 
Canfilo,  ki't  III  314:  frz.  /n-rlf;  cat.  span.  pig. 
pi-rla  (pig.  auch  pfrolu).  \)z  241  pcriu  (Diez 

.«lellt  als  Grundwort  *pirijl>i,  Hirnchen,  v.  pinim 
;  auf,  *i«miH/a  erscheint  ihm  bedenklich);  Gröber, 
I  ALL  IV  489  (6.  verteidigt  pernulaf. 

UtfSB)  ar.  xtoavdv,  dorchbohreu;  dav.  (?)  nacb 
Thomas,  R  XXVI  441,  neuprov.  itenuir),  ^Itfo, 
>,  Spall. 

7069)  *p<rp9ndlnm  n.  (vgl.  guapendium),  lotrechte 

La^f-.  lotrerbt  Kelegter  Stein;  sicil.  ftarfiagnu; 
rlr.  /xirjniun:  Irz.  jiarpaing,  parent  in ,  perpin, 
dazu  das  Vb.  prrpigner;  span,  perpiai'io.  Vgl. 
G.  I'aris,  R  XXVII  401.    Thomas,  R  XXVI  437 

)  ab 


u.  4IJ.  hatte  *i>.'ri>agimtm  (Vgl. 
Grundwort  aufgestellt 

7070)  pirpStüilis,  -e  (i>erpHuua),  durchgängig; 
ital.  ptrpetmU;  (rum.  pArure,  Adv..  beständig, 
immer);  prov. perpHual-g;  fr t, per pUttet :  allspan. 
altcaU  parpHual.  —  Auch  perpetmu  ist  als  geL 
Wort  im  Ital.,  Span.,  Ptg.  Tornandea:  perpttuo, 
davon  das  Vb.  parpHuar{e),  fortwähren  lasseo. 

7U7I)  perpiMtis,  a,  am  (imngo),  dardistoeheo; 
davon  prov.  perponh-a,  gestepptes  Wams;  frz. 
/lour/ioinl  (pour-  für  ftar-):  span,  prrpunte,  ge- 
stepptes Wams.  pr*jtHnti\  «las  Stej)pen;  ptg. 
s/mnto,  das  Ge>te]i[ite.  dazu  d.as  Verb  pespuntar, 
steppen.    Vgl.  Dz  i>>;i  i  iur/ioint. 

7072)  pCrscrflto,  -are,  untersuchen;  -ipan. 

7072a)  'pSrsifiria,  -am/*.,  Name  einer  Ptlanze; 
prov.  pf«tt^ftäfri  cat.  preaaeguer;  span,  /mt- 
Jignera,  >»;  ptg,  proxtgmint.  Vgl.  Pidal,  R 
XXIX  361. 

7073)  Bfttfetts,  -ani  f.  Uunka,  mm  jmmwb 
App.  Probi  149,  vgl.  All.  XI  62).  Pfirrichbaum. 
(malum)  pSrsIeuB,  persischer  Apfel,  Pflrsi<  he :  i  i  1 1 
persico,  Pfirsichbaum,  pertica, Pfirsiche ;  r u  m.  j'r-rset, 
Plir-ieiihaum.  /icr.vnij,  Pfirsiche,  s.  Pusc.  1316;  prov. 
/•ts.^rfjiic.  i--.-< ,    f>n\nifti}tir->  ,    /ireerga :    frz.  jtr'chrr. 


I'l'i-.-isifi :    span,  /»r.iiro, 


l>ri»>-i',  i><'i<go,  iiilh>' ri  h\ijii> :  [>l^.'.  /nergiu  iro,  /uvtyo, 
(alperchfj.     V^H.  I'z  JIJ  /'ir.^icu. 

7074)  p^rsöntt,  -am  f.  (vermutlich  =  per  + 
zona,  vgl.  Walde  ».  r).  Person;  ital.  peraona; 
rum.  pernrnnä;  prov.  peraona;  tri.  peraomne; 
cat.  span,  persona;  ptg.  ptaaoa. 

7075)  picsSUlIi,  •«  (par§»imj,  psnOnlich.  « 
ItaL  ptnonah;  frz.  peracauui  «te. 

7076)  (tiniUSo,  sUsI.  iUlta,  afiidere,  Uber, 
reden,  Oberzeagen,  =  ital.  perauado,  gua«*,  ausm 
»uadire;  span.  ptg.  pernttadir.] 

7076a)  [*perBBB,  a,  an  (—  jieraiaufj,  dunkel- 
farbig; prov.  altfrs.  pera^  dnnlEelblaii,  s.  HalMr 

p.  44.1 

7()77i  perlictt.  -ara  f.,  Stange;  ital.  pfrtira; 
friaul.  piertiei  prov.  perga;  frz.  jierche;  cat. 
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prrca;  (nptkU.  pUrtica,  pereha;  ptg.  /wreha).  Vgl.  [  unter  piaffard  den  einhentolzierenden  Vofvl  VM*- 
Dz  667  perche;  GrOber.  ALL  IV  482.  stehen.  Alles  in  allem  genommen  dürfte  die  Tobler- 

7078)  ttana  pSrtfei;  davon  nach  Bugge.  R  III  sehe  Ableitung  dodi  vorzuziehen  sein.  Daß  frz. 
168.  ilaLaf(iMit«fyv»Slaogeiigerfl8t,Bu(le,«chlecble  i  VokalTerbindimfeB.  welche  ilirer  Entotebnng  nadi 
HOUe;  Braune,  2  XVIU  &90,  deotet  tiambrrga  ab  |  einälbig  sein  toll  ten,  sweiallbig  gebraucht  werden, 
«Steinbctie*,  UnteneUnpf  b  «famn  FpIsoii.  vgl.  Andel  sich  ja  nuch  sonst.  —  Xm  pM-  +  albu  ist 
Stmnbock  ^  «fambeeeo;  altfrt.  «ftem/jcrr/i^,  aof-  zusammen)rps«tzt  sQdKard.   prnrbu,  Fußhab.im. 

Serichtete  Stange.  Vgl.  Dz  403  stamhrrga  (Diex  I  Vgl.  Nigra,  AG  XV  V.'2.  .m,  zalilrci.  lif  P.imllel- 
lelt  das  Wort  fOr  deutschen  Ursprungs).  beispiele  for  diese-  Kon.j.  .-iii  jn  angefiilitt  \vf.rili  ii, 

7079)  p«r  müm  UM  —  rooi.  pertMUmdeHi,      70S8)  pfetK  -em  f.,  l'est;  ital.  /«.«f,  .t,. 
aberall.  Fus<:.  1378.  708!»   «p^stfllilm  n.  ifür  /■ri'sulum},  vkI.  (Jrainin. 

70»0)  'pSrlrillcIo,  -Irt  rum.  /„irec  ui  nt  t,  lat.  eii  Kiil  VIII  ill  u.  Juöi.  RieKel:  /'cs/io 
«lurchlaufen.  verbrinxen.  s.  Kiline  p.  287.  '  (mumlarlli«  h      ^./•>ll(>  —  * i«st  xdwn)\  prov.  peile. 

7081)  p^rtOndo,  tfidl,  tOsum,  tundere,  durch- i  oeaprov.  pruten.  allfrz.  pnlt,  }>rle^  v)?!.  Thurol, 
stoUeri;  s^t6.  pertimghere,  PüiL  perttuUu:  rnm. !  Prononciat.  rr(;sc  II  201;  iieufrz.  fnite  f.:  cnt. 
ftätruHd,  tntnid,  inmtf  trunie,  dwedcmiaf^  \peHeU;  apaa.  plg.  pt^ho  {a.  pe»tillo  —  *pesliUuin). 
Pusc.  1290.  I  VffL  Dz  476  peatiUo  (das  Wort  wird  luuureichead 

7082)  »plrtlM  o.  *pMMa;  -in  fperttmu),  I  eAlirt);  Bngge,  R  IV  887;  Aieoll.  AG  Ul  456  u. 
durchbohren;  (ilal.  pertugUtre,  data  das  VbabfL  -461:  Cnix.  St.  447;  Grflber,  ALL  IV  484. 
pertugio,  Loch);  mvA.  itertruare,  dazu  das  VbsbcLi  7090)  gr.  xtt«^3M9  n.,  etil  angebreiteler  6eg«n- 
pertwu;  (r«m.  imtrunde);  prov.  pertiuar,  damistand,  Illalt,  Platte  etc.;  dav.  nach  Diez  6b')  altfrz. 
das  Vbsbst.  perlivi;  alt  frz.  {*perlui»ier,  daraus  1  ;*ef«/»'.  neu (  rz. //(x'/c m.,  Thrniihinimi  l.  .So  unwnhr- 
infolpi-  <I«T  Flc\inii~l>et<iiiuti;ri  /><iri,r,  i'i'nrr,  pic.  itrhcinlicli  'Ihm'  Ahli'ituiij.'  .'itirli  i^t,  kann  s\v  doch 
fierchirr,  ilazu  ila-  S'l».sli.-I.  /ur/uir^,  Lnrh:  neu  fr/,  zurzeit  ihitrh  eine  b<'>scie  ni.ht  fi>flzl  wenk-n. 
ftereer.  \V1.  Dz  -IM  piilui/imi'  u.  ilazu  .S<lnlei  7i.l»l!  'peHen»,  -intern  m.  ifür  petenn,  Part, 
im  Anhang'  zu  Dz  73>*;  Hartseli,  Z  II  •M\H  ^s.  oben  I'räs.  v.  petrrei.  —  \\.a.\.  pezienU,  ptxzent*,he\Xier\ 
•pfirlti«,  -Brei:  i;.  Paris,  R  XV  4.'>:j  i  l  i^'rt.-eii,  aber  ptif.  /ledinte.    Vgl.  Dl  9B6  pezamtt. 

ohne  zureichenden  (iruml,  Bohren»,  Frz.  St.  III  02); '     ^tlge  s.  inipiStlKO. 

Gröber.  ALL  IV  433.  '    7092)  pitiöitis,  -um  m.  (nach  Georges  Demia. 

l*p<ra8tfo,  'perfistiilo  s.  «fSrnblstlo,  *r5a-  n  jws,  bei  Walde  fehlt  das  Wort,  vennntlidi 
bftstülo.)  ist  «s  demiB.  AUdtuDg  von  dem  kelL  Siannie 

7088)  «pirvIfM»»  -*w  (sehriftlat.  pervigito),  die  ptU-,  wovon  frz.  pttU,  pikt  etc..  vgl.  Nr.  7106). 
Nacht  hindweh  wachen.  =  rum.  pneegkez  ai  at  a,  Pftlchen.  Stiel  am  Obst;  Hat  pteelvolo,  Stid  am 
Pasc.  1391.  Obst;  raro./>je«or,Fa8,Piiscl806;  (frz.  »«Mirm.); 

7(>84)  pirviglliam  das  Wachbleiben  darrh  i  span.  ;«-rto/o,  Stiel  am  Obst,  jmzw/o,  kleine  Spitze. 
«Ile  Nacht  hindurch:  r u m. /»rirrj^Äi«,  Totonwuche;   Vgl.  Dz  389  /.iiiiiailo. 

s pan.  ptg. /»«*rriV?i7»V),  VViichblpiben,  Sehlaflosigkeil.      701>3I  pi^tfta,  -am      (Part.  P.  P.  v.  /;ttre)  = 

7085)  p^rTinoä,  -am  f.  n-ima   i^ntinai).  Sin-    V)  ital.  ixitUn,  die  Verlobte,  V(fl.  Caix.  St.  441. 
»rf»n;  ital.  ptrnnca;  valses.  pervrnea,  gbirlanda;      70»4|  pStitÖr,  -4 rem  im.  (v.  pttrre),  Bewerber, 
frz.  jKrvmA«;  span,  perttnea,  pervenwa;  ptg.  i  H«  ttler;  itaL  pemtre;  rum.  p4tl9r{  span.  ptg. 

/lervinea.  prdUior. 

7036)  pCnrius  »>  um,  wegbar;  «Itsien.  jM»M>,  ]  709ö)  petltflm  n  (ParL  P.  P.  v.  |Mii<»v),  «span. 
vgl.  Parodi,  R  XXVll  237.  ptg.  /Wwfo,  Abgabe. 

7087)  pes,  pidem  m.,  Fult;  ital.  pinie,  (m  ad-  7<)9ti)  mejikan.  petlaealU;  daraus  vlell.  span, 
verbialen  Verbindungen  im»),  vgl.  Canello,  AG  lU  Uc<aca,  fieiaekoffer,  vgl.  Ds  476  «.  e. 
400;  rum.  das  Wort  felilt;  rtr.  pe,  pH,  pU  ete.,  {  7097)  mcjikan.  petlatl;  daraus  vielleicht  span, 
vgl.  Gartner  g  200;  prov.  pe-^;  frz.  jned  (davon  i  fietatr,  Binsenmatte,  vgl.  Dz  476  «.  p. 
abgeleitet  jiidter,  laufen,  reimen,  vgl.  .Meyer-L.,  709S|  pJto,  pitlvl,  pitit&m,  pStSriS,  erstreben. 
Z  aXIV  404);  cat.  fteii;  span,  /ne;  ptg.  />/.  —  bitten,  fordern;  (ital.  i«t  das  Vh.  nur  erhalten  in 
Aus  dem  Stamme  pe^e  u.  dem  ahtl.  xtal,  Stellung,  dem  Koinpo«.  aimpclerr,  aul'^  rdem  nea[>olitaniscli 
St.md.  ist  zusammengesetzt  ital.  piiiinttullo,  Fuß-  m  dei  Verbindung.-  ■in^ini  /i.^z.-wio,  vgl.  Caix, 
gp^-tell;  frz.  /ne'tiestal;  span.  ptg.  /„lirstnl,  vpl.  St.  JSivi.  rum.  p.fisc  ii  it  i,  werijen  luin  ein 
Dz  2U\  jiixi.siiillo.  —  Aus  alttrz.  */'(-/  fm-  j>ini  Mfidehen).  Pusc.  1302:  itrz.  pn.v.  enl  nur  das 
Ht  nach  Tohler.  Mi.sc.  72,  entstanden  f i  z.  *pi<'fffr,  gel.  \V.  romi>^ter),  span.  ptg.  jiedii-  itiiit  allge- 
jiiaffrr,   mil  ilen  Füllen   stampfen  (vom  Pferde);   meiner  Hedeutungi. 

Grober,  Z  X  21*3,  erhebt  gegen  diese  iuisprecliende  7099j  piftril«  -am  f.  {nhita).  Stein;  ital.  pietra; 
Ableitung  mehrere  Bedenken,  unter  denen  die  rum.  /»«Vi/rrt,  Pusc.  13(«;  prov. /»rt'r«;  frz.  pwrrr 
ZwFisilbigkeit  des  ia  das  gewichtigste  ist,  u.  will  |(nicbt  hierher  gehört  idtrir,  s.  'plslarie);  caL 
da.s  Wort  auf  einen  schallnacbahmenden  Stamm  i /wtfra;  span,  pitdraf  ptg.  pedra. 
pi-,  der  zum  Ausdruck  von  VogelstimoMD  diene,.  7100)  (*BiMito  (ptiraj  nach  Nigra.  AG  XV 
nrflekdlhren.  so  daR  es  mit  den  meist  nur  round- 1 120,  Grundform  zu  pf em.  pitn,  Ilühnermagen  (m- 
artlldieo  Verben  pianner,  piaufer,  .schreien  (vom  genannt,  «eil  vj.  li  j-i  ihm  luiufi;.'  Sli'ine  finden.] 
Truthahn),  iiwUUr,  j,i<wtr,  piepen,  zu  einer  Sippe  7101)  *petriea,  -am  /.  (petrai,  Slejniclil:  ilavon 
gehören  «firde;  wie  aber  damit  die  Hedtg.  von  >.ii'd.  i..'hi<jU$nn.  neuprov.  pi-irttjas ,  pierr.iille, 
püiffrr  verenibart  werden  kmnite.  ist  s,-|i\ver  ab/u-  /niri</<'.  enipierrer,  vieil.  auch  üpan.  pedrej/ow, 
sehen,  (imlier  liebt  In  i  \ .ü,  d  ir  d,i~  Sii-t.  /.u/f/n/v/,  ptg.  /.,,iir;fulho,  vgl.  Horning,  Z  XXI  488,  O. 
Prahler,  bei  Du  Barta?,  I.a  Semaine  V  vom   Mejer-L.,  Roman.  Gr.  11  3'.t9. 

Plan  gebraucht  werde  u.  sich  eigenllicb  auf  das  7102)  »petrö,  -önem  m.  fprlra),  grolier  Stein, 
h&IilicheScIireien  dieses  Vogels  beziehe,  aberebenso-  Treppe;  ital.  itHnme  ^Caix,  ät.  p.  XI  Anm.  2, 
fot  kann  man  nach  dem  Zusammenhang«  der  Stelle  .  ist  geneigt,  ital.  vtront,  Balkon,  Ar  aus  perroM 
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enManden  sn  eraehteo,  womit  man  sich  nimmer- 
mehr zufrieden  geben  kann,  s.  Nr.  10105);  (rum. 
fiietroiu) ;  prov.  /'fim-a;  frz.  perron. 

7103)  petrfigSIInöii  »i.  {.ifTimaihyot),  Petersilie; 
ilal.  /xlroseHino,  jtftros^molo,  ii>->  it»  molo,  /lilur- 
nrUn,  vgl.  Caix,  St.  453;  runi.  jtttrinjfl:  |iiiiv. 
jiirisxtlhn,  jirt/rrsnilh-s,  f'/iflilrr-s);  fr/..  /irrxH .  (i'iit. 
jH-liIrr,  daneben  in/ierrt);  span,  jirrigil;  Iplg.  ist 
das  übliche  Wort  saUn,  iJas  von  Diez  Hiinreführte 
nijto  —  apium  bciieutel  , Eppich,  Sellerie*).  Vgl. 
Dz  243  iietrostllino. 

7104)  (*p<trta«lli«llil,  a.  mm  fpetra),  vielleichl 

s  Tun»pftrmelUo$f  sebweriUlig,  rob.J 

7105)  HMh  «m  M..  PMer;  aar  dwaan  Per- 
aoonnaoMn  gdtenvarmnUidi  znrOekdiaTlemamen : 

1.  span,  perro,  Hunrt.  (auch  Adj.  mit  der  Bedtg. 
,hnrtnftcki(f*),  vgl.  Dz  t'ti  s.  i .,  wn  aurli  «las  gleich- 
lii'di'ulHnilc  s.iril.  j'i-rru  ;in>rcfQln*  M:  2.  il:tl. 
jHirriKchftli)  I vielleicht  mit  AiiU'liiuiiiv  /tfirrofoi. 
Papagei;  fr/  /"rroi/urt :  span.  prriquUo,  vgl.  1)7. 
287  i>arrocch,il>,,  Nr.  6841.     Dali  Tiere  mit 

Personennamen  iip-n  i'in'.  .vcTili-n,  ist  ja  eine  überall 
gewöhnliche  Ei>clieiniing.  Für  span,  perro  wäre 
allerdings  pt^ro  (vgl.  Pedro)  za  erwarten,  es  iit 
aber  begreiflich,  ilai;  in  dem  Hemaroen  der  ur- 
aprOnglichc  Lauthe-iand  weniger  torgflUtig  erhalten 
worde  ab  in  dem  PeraoneoRunen;  8.  frz.  iiün, 
üam.  pierreif  Hamma/L  .Sp»ii.|wrro,  langned. 
«fm  Hund,  kAanta  iberliÄfla  Urqirungs  sein;  das 
Baakbehe  gewilnt  aber  keine  Stolze  dafDr/  Üchu- 
ehardl.  Z  XXIII  \W. 

71()6)  kell.  (bril.  k  'H  l  Stamrn  pctt-,  Teil,  Stück 
(die  ar-|i:.  Krdtg.  ilürfte  sein  .klein,  winzig',  auch 
darf  man  wohl  anneliiiien,  tlall  /irtt-,  WDneben  auch 
pitt-  auftritt  (vgl.  Nr.  "ISl],  eiiir  Seilenbildung  zu 
pit\cj  ist:  der  kelt.  .Slaniiu  />ftt-  scheint  bereiLs 
auf  das  Lot.  übertragen  wnrcien  zu  sein,  denn  es 
dfirfta  pttiolus  [s.  Nr.  7('92j  auf  ihn  zurückzuführen 
•dll);  dtfon  wahrscheinlich  1.  das  Sbst.  ilal. 
peam,  StOek;  (Zaoner,  RF  XIV  S54,  sieht 
hicrbör  auch  aard.  tum  o.  rum.  pUm,  Flebch); 
proT.  pam,  pmm}  fr*.  gHeei  apan.  pl«n,  (das 
gkidtbadtatond«  jwAm»  durfte  piUaetttm  [a.  d.] 
aeio);  ptg.  fue».  Vgl.  Th.  p.  70  ff.;  Dias  248 
scbwanltte  in  der  Aufstellung  des  Grandwortes 
zwischen  kymrisch  jnili  u  ^^-rierh.  nf'^/r;  (.Jrrther. 
Mise.  47,  stein  als  (;nmiiv\.irl  ein  Aiij.  */»'/ üw, 
a,  um  (zu  jifii),  {(iti'nr.  auf,  welches  er  aus  dein 
bei  Snipirias  Severus,  hialugi  11  1.  4,  ed.  Hahn, 
vorkommenden  i>bst.  tnprrnax  {-  -  'ti  ip^  ti^i-,  .\i  cu-. 
PI-)  griech.  r»(/.TO(Ja,' ei-schliellt;  c>  erscheint  abi-i 
diese  Ableitung  als  zu  kUn.«llich,  indessen aoeb  wenn 
man  sie  ablehnt,  darf  man  (aber  muß  man  nicht) 
mit  Grober  annehmeo,  daß  der  Diphthong  in  piieevu 
jrfcM  am  ADlcbniiof  an  pUt-im  p«i^  aicb  erkitre 
(AmoU,  A6  1 84  Anm.  v.  368  f.  Anni..  nimmt  an.  daß 
das  nachtonige  i  die  Diphthongierung  des  e  bewirkt 
bal>e).  Wenn  Grober  keltischen  Ursprung  des  Wortes 
auch  nm  lirsuiilen  zuroi-kwei-t.  weil  il.iiin  das  Vor- 
handensein eine-  liiTurlif-'i'ii  Woiles  in  den  pyre- 
naischen  .•sprachen  hi  rreindlich  erscheine,  sd  darf 
davregen  viell.  bemerkt  werden,  dal!  Noniiii.-i,  welche, 
wie  *pettia,  als  .Mal'bezeiclmun^'en  gehraiiclil  wer- 
<len,  durch  den  Handel  sich  leicht  von  l.an'l  zu  Land 
verpflanzen  u.  dal.  die  Einbürgerung^'  vnn  *pttti<i 
in  Hispanien  durch  die  begriffliche  u.  lautliche 
Ähnlichkeit  mit  pfd-  (pes)  u.  dessen  Ableitungen 
begünstigt  werden  mußte.  2.  Das  Verb  *peUore, 
*pHtar«,  teilen  (vj^.  genues.  piu&,  pieken)^  davon 
wieder  das  SbsL  ital.  pittatuo  (an  pUU  anfelabiit). 


Speiaeantcil  eines  Kloatergeistlichen  ;  pror.  pitama; 
frz.  pitance ;  span,  fiüamn:  ptg  pitan^a.  Vgl. 
Th.  p.  72;  auch  Diez  247  piil'tnz'i  halle  bereits 
diese  .\bleitung  angedeutet.  (Zu  (r/.  iiitun-  c  j,rphi>rl 
wohl  auch  pitnwl,  armselijjer  Kerl.  I.umme!  etc) 
3.  Das  .A<lj.  altital.  pilittn,  pilHtn,  klein;  prov. 
prtU-z;  frz.  rat.  priii  (-  t:allis-li  * />rllitnus. 
lat.  ^pflt-ift-u-i).  dazu  das  Deminutiv  prtitft.  Vgl, 
Th.  p.  71  f  :  Diez  251  /-i7«  führte  das  Adj.  auf  den 
von  ihm  mit  Recht  für  keltisch  gehaltenen  Stamm 
pit-  (s.  ple)  zurück.  4.  tint,  insarra;  span.  ptg. 
pisarra,  Schiefer,  vgl.  Dt  477  «.  r.,  indessen  muß 
iliese  Ableitung  als  unsicher  bezeichnet  werden, 
denn  wem  «ie  auch  von  Dies  begrilDidi  anaebmbar 
gemacht  worden  ist,  ao  ist  eie  doch  lantlieh  kdnea- 
wegs  unanfechtbar,  vg^.  unten  plzzari.  Paacal, 
Studj  di  fil.  rom.  Vit  95,  zieht  zun)  Stamnte  pM- 
auch  ital.  petlnjoln  (gleiclis.  */tftti>-iiln) ,  Vettel, 
aber  schwerlich  mit  Kecbt.  -  Vgl.  auch  Nr.  7207. 

71071  dtsch  pflüg  ~  lombard.  pA  (aus  jiA); 
lad  in.  plof,  vgl.  Dz  2.3  nrdtro. 

7107a)  griecit.  ^uyi^mva  (<f  rej-ftTa/v«),  HeiH- 
hunger;  davon  vielleicht  nacb  Baist,  Z  XXIV  406, 
sfidTrS.  fangant,  fangaii-,  fHnffttlt,  HeiBfamww. 
Baist  selbst  aber  deutet  auch  eine  andere  llBgw 
lichkeit  an,  wonach  f(r)intjalt'  aus  faifH'  u.  einem 
angeblichen  Suflhe  -m/lr      -(/n/r  ent.slanden  wäre. 

710"^;  t-T.  Vff»-<>^,  l.A'Uchte;  davon  oder  von  ifnpa;, 
Leuchlturni,  wollte  Diez  i;iH  ableiten  ilal.  falb, 
Freudenfeuer,  fnnali-,  S<  hiflslaterne,  /^n/o/»Vo,  wunder- 
lich (flackerig?);  frz.  falot,  Laterne, />imi/,  SchifTs. 
laterne;  ptg.  farU ,  Leuchtturm;  (nicht  hierher 
gehört  semetveraUndlich  das  riUaelbafte,  auch  von 
Diez  4fiO  f,  9.  nnerUirt  gehuaene  faro*  feiner 
Ckruch,  a.  9t.  7116).  Die  Gleichung  ffhamAUt « 
fanah  mag  man  sich  gefallen  lassen,  nicht  aber  die 
von  yaiöv  oder  <fäi>oi  —  falh.  Das  letztere  Wort 
dUrlle  vielmehr  zum  .Slanniie  //«,  .blasen',  gehOren 
u.  eine  .Art  onomatopoietischcr  Bildung  sein,  welche 
das  Flackern  der  Flammen  nachahmen  soll. 

7I0!()  p|h|ilinKft,  'am  f.  {f^ai.äYyri),  Tragebaum, 
Walze;  ital.  palanca,  Pfahl;  sUdital.  ftalan^atM, 
kleiner  Wassereimer,  der  an  einer  Stange  getragen 
wird;  auch  frz.  palan  besitzt  rine  älmUdie  Bedtf., 

vgl  Guarnerio,  .Mise.  Ase,  240;  (rum.  jmIoim);  rtr. 
jmIfiHca,  ipalanh,  Schleifholz);  proT.  jwfirtwsa;  fix. 

/lalnn,  Takel,  Hisse,  jialanque,  Pfahlwerk,  dazu  das 
S'b.  p<il(in(fHi  r,  i'iilaHqurr.  aiifliissen;  c  at.  i>alfnea : 
span,  j  ■füll  um,  Hetiel.aiaii,  ill  Vi  in  yilitncndn,  Schlag ; 
ptg.  iihu<tnrn  laiigegliclien  an  It-vure,  heben,  u.  mit 
arabischem  Artikel),  Hetiehaum.  pnnraiin,  Schlag. 
I  Hierher  gi-li'irt  auch  |it^',  j"il<uv]uim,  Triigi^eascl. 
Vgl.  Cornu,  R  l.\  134.  (Wulier.  ALL  IV  426.  S. 
■auch  planea  u.  *palanga       rum.  itaringü). 
I    7110)  pUntMl,  .am  f.,  Gedanke,  HnlUl;  itaL 
1  fantasia  u.  dementsprechend  als  gel  W.  auch  in 
den  übrigen  Sprachen. 

7111)  *p{h|inULsIu.  -Äre  {■fnvrüZny'.  Erscbei- 
luuigen,  Gespenster  sehen.  Heangsligungen  haben; 
prov.  i>tint(iianr.  Iriiumen ,  angstvoll,  beklommen 
sein,   riazu  das  Vhs|)sl     jitinhii^,  Bekloninienheil, 
Verwirrung.  .Not;  cat.  imnlmir,  dazu  das  Vbsbst. 
pantt-r;  nilfrz,  piinUiiMer,  punlrixiir,  pnntoitirr, 
dazu  da»  Vbsbst.  (auch  Adj.)  pantoirc,  nenfrz. 
(mit  Sufflxvertaoschnng)  jtattteler,  keuchen.  VgL 
,  Dz  664  ifamtoi*  (Diel  wollte  das  Wort  aus  dem  Kel- 
'  tischen  ableiten,  vgl  dagegen  Tb.  p.  1U9);  (j.  Paris, 
I R  VI  G28  r.  (hier  die  richtige  Ablcitmii):  G»li, 
ist.  11t;  Grober,  ALL  IV  4aa 
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71 12  phADtAsmA  n.  i'(äi  jaoaa) ,  Erscheinung, 
(»espen«! ;  ftinta^ni'i  w.  f'tntiinhun  .i  tie,  come 

»noU-  la  sua  forma  pofKilav,  iiuii  ha  I  ik  ri  ziniii-  tilo- 
sofira  lii  fnntnsnm" ,\y^\A'.nnv\\ih  (irnv. 
fantauma;  frz.  fanlönu,  (io()««iist,  darnii  ultfrs. 
enfanlo*mrr,  beliexcn.  vgl.  Horning,  Z  XIX  66,  wo 
die'  Lautentwicklung  vim  fantdme  eingcliond  be- 
sprochen lu  dM  Wort  als  Erbwort  erwiesen  wird; 
cat.  fatOmmm;  span,  uhaniaama;  ptg.  jA-  u.  fan- 
/«mMC   Vgl.  Os  680  fo$Mmt, 

7 1 19)  *|MndMfli«  (94wiMM4.(dardi  Iklake) 
beiaubern.  tum.  formte  «t  et  a,  bezaubern. 
dAZU  das  Slwl.  farmer,  Zaubcrpr,  Fhi.^c.  683  f. 

7114)  ifrtQ/iaxov  n.,  ihn,  ZauhiTlrank,  —  mm. 
farmer,  Zauber. 

TllAi  phirnR,  -nm  m.  i</-«/.f<,i.  l/euchllurm; 
lii.  r.i  il  tulirt  i;  Michaeli-,  Fit-'.  Et.  |>.  31.  iniiem 
sii-  fiiH-  küliiii'  lalizu  kühiioli  Metapher  iler  •lä^rer- 
sprache  aniiimiiit.  zurück  f'iro,  Genirhsinn 

der  Huii'lo;  (iornu,  R  Xi  k'.K  leitet  das  Wort  von 
fit&grarf  ab.  Dagegen  ^rehen  auf  ^haru»  Zurttck 
span,  faroiiar,  ptg.  far^fm;  neb  wie  eine  Fackel 
Mwcfzo  (in  der  Bedeatnif  «wittarn*  fdiOft  ptg. 
f.  SU  fnro).   Vgl.  Nr.  710S. 

7116)  fbizSHia,  M.  (Demin.  s.fkaitm^ 
tfiaaf/i.oi),  Bohne;  ital.  fogiot«,  fagntah;  rain. 
faaota;  prov.  faiMl-$;  frz.  (fatMe,  davon)  fiagfoltt 
(angegliclien  an  /hi'irolrt  —  *flauliofuM,  Finte,  kleine 
Bohne),  v^'l  Fall,  HF  |1|  4!M  :  altspan.  ffiMo: 
n  »Ml  Span.  /'n.u>litf\.  frtjol,  frinufln :  ptg.  frijih,. 
Vjfl.  Dz  45J  /rico/  inimnil  'fnnii  als  (Jrundwort  an). 

7117)  phäiläau«,  •um  m.  r  Ifumin),  Fasan:  ituL 
fiii/iano;  prnv  fnimin;  (rz.  fiiisdn,  faiiont;  cat. 
fiiisu :  s  pa  n.  />ii*«n,'  ptp.  (ttisi'io.  ('her  frz.  f  iiisan 
statt  *fai$i«n  vgl.  Cohn,  Sufßxw.  p.  139. 

7118)  pUili,  -am  f.  (^«ö/i}),  Tarae,  Schale; 
itaL  /Mb;  rum.  /laid;  prov.  /Wa,  /Ma;  frz. 
fjjtffllr  VcL  Dl  667  /ikM*. 

7119)  (•MlSliigia,  -an  f.  {fuloloyla),  Philologie; 
ital.  fiM4>gia:  frz.  /ihiMogie,  zaent  1647  in  der 
VitmvühK-r«.  M.irtins  vorkonimeAd.  TgLRrmed'hist, 
litt,  de  la  France  IV 

71J<M  pliTloMiphÜN,  -nm  m.,  Philo»«|)h,  ist,  wie 
i^Uogo/ihia,  allenthalben  ein  hloll  gel.  \V.;  nur  im 
num.  bat  es  eine  volksluniliche  BeiU-.ituiiK'sent- 
wicklaug  genominen,  über  welche  Shaineanu,  R  XVII 
699,  eingehend  u.  interessant  gebandelt  hat  {firosroa 
=  Narr).   Vgl.  auch  Bebrens,  MeUtb.  p.  ai. 

7131)  ffeiltrin  «.  (f>/Arpof).  Liebestrank :  ital. 
fiär»  »bevanda  magica  e  setaccio  da  filtraze*  u. 
fttir»  «epade  di  panno  oon  lesaato  da  fame  cap- 
pdU,  a  eohtdo*.  V|^.  Canello,  AO  111  m,  a.  aber 
oben  unter  wt. 

712.'  phl^bötomäH,  -um  <«.  i'/) t.ioti'iuo^).  Ijxn- 
zette  zum  .Aderlässen,  piemonl.  fiama;  prov. 
ßermr-s:  a I  tfr z. /JiVm»/.;  nenirz.  fluiHinr  f.;  (span. 
flrmt).  \'ir\.  1)?;  137  '"»na;  Ascdi,  AG  VII  .'i32 
rechts:  üi  ;       ALL  IV  135. 

7123)  pbletrm«  Phlegma;  davon  viell,  frz. 
flemmard,  Faulpelz,  wenn  das  Wort  nicht  etwa  mit 
dem  Namen  der  Vlämen  soaanimenhitngt. 

7124)  phoenix,  «IcieH  m,  PhOnix;  eoai.  ftmit, 
oceello  (Ii  Santa  Maria,  vgl.  Salrioni,  Poal.  17. 

7126)  9>eM«  indif,  ntSvf),  ein  anboatinnDter 
Waaserrogel;  davon  (u.  zwar  auf  dem  NMaimliv) 
nach  Dz  462  *.  e.  »pan.  foja.  Halshandente. 

7I2f>)  tfQartftv.  umzäunen;  davon  nach  Dz  878 
«.  V.  ital.  frattn,  Zaun,  einfacher  -etzl  man  aber 
wohl  fracta  seil,  tar/mi  &h  tirundwort  an,  ein  Zaun 
ist  ein  durchbrochene»,  weil  aus  in  ZwiachenrAumen 


gesetzten  .Stangen  bestehendes  Gehege.  Vgl.  R.nist, 
Z  XV  295.  Uaisl  erklärt  frntta  als  .lehend)ge 
Hecke.  Knick'  u.  stellt  dazu  d.is  heraldische  frz. 
fffHiy,  .rulenfVirmige  Vergitterung*.  Ah  Orundwoit 
scheint  auch  Baist  fracta  anzusetzen. 

7137)  •hrtailleiii,  mend;  sard,  fre- 
mtHfu,  oaai  da«  Vit.  frm^lgmr,  vgl.  Salvioni, 
PMt  17. 

7138)  Stamm  *PQV^-'  {^f^vyavov,  tp^iftor,  Reia- 
holz);  davon  nach  Rftnseh,  RF  III  871,  das  von 

!  Diez  373  unirklai'  ;.<-!.isst-ne  ital.  fru-ro,  dürres 
Rei.sig  an  Häunun,  fruMoli'.  Splitter;  näher  liegt 
es  wolii.  an  'früsrulum  =  'f'nislulum  von  frustum 
(vgl.  */>,8culum  =  //<\«fM/«m  [s.  il.j)  zu  denken. 

712H)  griecb  tpvaijftK,  da^  Blasen,  Schnauben; 
davon  nach  Tobler,  Sitznnnb.  der  BcrL  Akad.  d. 
Wiss.,  phll.4iMt  Cl.,  3871iäK  1896,  itaL  fiakmt. 
wunderucher  Einfall,  Grille,  vgl.  G,  Paris,  R  XXV 
621.  Schuchardt.  Z  XXI  129,  aetzt  fimma  =  [w-} 
iiküiHd  an,  u.  diea  bat  die  ippftBere  Wahrachendieh« 
I  keit  für  .sich. 

!  7130)  jtchallnachahmeiider  Stamm  pl  zum  Aus- 
druck i\ei  Vogclgepiepe«;  davon  ital.  idare,  piepen, 

i  jiitdare,  jammern,  piepen  )8.  unten  plorare);  frz. 
ptaHleTf  ptatUtTf  (ftimmerj,  pkuuatr  vielleiidit  aoch 

I  fHafftr,  vgl.  Qrtlier,  Z  X  ttS,  a.  dico  fca);  apan. 
lÄta,  Lockruf  fUr  die  Hohner  (wl.  dtacb.  .put,  put*), 
fiiUtr,  pfeilen.  /»iVo,  Pfeife.  Vgl.  Dz  244  pinrr, 
477  /rtVo. 

7131)  ."^lanim  pie-,  pirc-,  eigentlich  den  .'N  liall 
bezeichnend,  welchen  das  Hacken  gewisser  Vögel 
(Specht  =  /'icit»,  Elüter  —  juea)  mit  dem  Schnabel 
hervorbringt  (vgl.  dtsch.  picken),  sodann  in  die 
Bedeutung  des  Stechens,  anderaeite  des  Spitzseins 
Qbergehend,  aus  der  letzteren  entwickelt  !»ich  wieder 
diejenige  dea  Kteinsaioa,  denn  was  aptUw  kt,  iat  n- 
gleich  dünn  n.  Mn,  womit  äeb  Ja  daa  KlaiM  nalw 
I  bertlbrt.  Die  wichtig^-ten  Vertreter  der  auf  dieaan 
1  Stamme  beruhenden  ungemein  zahlreichen  u.  v{e1- 
gestaltelen  Wortsippe  sind  etwa  die   folgenden : 
1.  ital.  picea,  Bergspitze;  prov.  frz.  pie;  span, 
ptg.  /iico;  2.  ital,  fiieca,  Spiell,  l'ike;  frz.  pique; 
*pan.  ptg.  piea;  3.  ital.  piccnrr,  stechen:  rlr, 
piehir:  prov.  picar;   fr/,    iiiqucr,   daviDi  jiiijüre, 
Stich;  span.  ptg.  jncar;  dazu  im  Ital.  die  Korn- 
posita a/'/>ifcare,  gleichsam  festpicken,  anmaclten. 
gleichbeilentend  damit  im-,  a;>/«t«c<ar«  (von  Diez  240 
pfffar  zu  pico,  -are  gestellt,  was  wegen  des  f  ontun- 
I  lieh  ist,  vgl.  Mr.  7182X  nrfeMre,«|i<M£ircvvBL  Pascal, 
Istudj  di  HL  rom.  VIT  97;  4.  lat.  pUa,  *pieea, 
Elster;  ital  piea;  prov.  piga;  frz.  f>ie:  span. 
'  ftrga  (das  r  bernht  wohl  auf  Angleichung  an  prga 
—  fiicfin,  l'ei  h\  /liratii;  ptg.  i'rg'i,  vgl.  (Jrfiber, 
ALL  IV  136;  iy.  lat.  '/«iccu.v  —  /nrtu,  */>irrülns, 
S|.i  lil.  ital.  iiirehio;  rtr.  j'ichiaUnn  |—  '/lircula 
liijnnni::  (irov,  frz.  cat.  /^iV,  auUerdem  I?)  mit 
ganz  anderer  Bedtg.  frz.  piru  ( —  *i>icHlmf),  Pfahl; 
span,  /lico;  ptg.  picanf».   vgl.  Grober.  ALL  IV 
I  4JI6,  s.  jedocli  Nr.  6812;  0.  lat.  'pirciilo,  -■n  t-,  wie 
i  der  Stoecht  hacken;  ital.  pieehiare,  klopfen,  dazu 
I  das  vbabet  idedUo;  7.  ram.  pie,  ein  BiBeben, 
t  ein  Wenig,  ein  Tropfen,  dan  dw  Tacba  i>ieä,  fd. 
•  ntrA,  pieaturA,  ablropfeln,  viell.  aoeh  dw  Adj.  />iM^iN, 
j  vgl.  Z  XV  1 13,  s.  aber  Nr.69S6;  ital. /«cc-o/o,  picrino, 
I  klein:  span,  prqueiio,  {—  />fce-eüo);  ptg.  pftfUfno 
I  (das  *•  aus  I  in  /ifipiriio,  intjueno  erkl.'lrt  sich  wohl 
aus  d'T  Tonlosjgkeit ;  Tb.  p.  73  denkt  an  Zus;immen- 
bang  mit  dem  kell.  Stanime  hacc-,  hirr-,  .klein*); 
8.  lat.  *ptctio,  -art,  picken,  hacken,  stechen;  ital 


747 


7181)  pic-,  pico 


7143)  'pigniro 
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pizzare  imr  tnondulUeb},  stechen,  davon  das  Vb-  < 
sbst.  inzsa,  <\m  Stoehefi,  Jacken,  pitzicart,  picken, 
«Wicken,  iliizu  das  Vbsb«tt  jtitsico.  Zwick.  (*pimzar 
* jiinrtiarr,  Vffl.  /lingo,  'jtinetuM,  slerhcn.  dazu 
da-  \t)-!)>t.)  i'imo,  Slarlicl.  /limellr,  Kncirzuii^.'«  .; 
ruiii.  //i-f,  Srhnalifl,  SpiUe.  /'i*'-  <ii  at  ii.  [iicki-n. 
/liji'jont,  Mi'i-e:  [irnv.  /irtut/'ir .  {irz.  /'inrtr,  ^'/liifrr, 
^innrrlrr,  z"i'keii.  dazu  «la-;  Vlisb«!.  /«i'nrr  nlazu 
das  iJciiiin.  j'inrettf).  Kut'if^aii^rf  i ,  span,  /lizrar, 
kneifen,  dazu  das  Vlwbxt.  pitea,  ein  hlltchen,  (/«ii- 
dtar,  sterhen);  ptg.  [»«eo,  Bacbfiiik,  pisear,  nur 
io  dtr  Verbindung  pitear  o$  olhot,  die  Au|ien  zn- 
fauKan,  blinzeln ;  9.  frz.  />Jca<,SpitueU,  SpiUhacke, 
pkaUtf  prickeln,  piodu  («oa  *Bieedui,  Hacke, 
fleeter.  tDebeln,  ptöm,  eigenü.  RacKer,  Baner,  davon 
abfemtet  pionnitr  =  ital.  pieeomitrf,  mit  Hacke 
aiuger1M<>ter  Arbeiter  oder  Soldat,  vgl.  Homing, 
Zlscbr.  f.  neufrz.  .Spr.  ii.  Lit.  .\  u  7  Will 

226.  wo  lyon.  pini,  piochc.  Iiiiizuj-i  Uipt  wird; 
hierher  ist  jedenfalls  auch  zu  zi'  hi  ii  /'irot,  l)reh- 
zapfen,  ilenn  aller  Wahrscheinliclikoit  nach  hI  dtis 
Werl  ;ius  fiieV'fjt  eiilsitanden.  v|fl.  riiitt^,  Blind- 
»rhleirhe,  aus  riwtte,  von  ciu  =  *coecvus\  10.  viel- 
leirht  t'ehört  hierher  auch  span.  pig.  piorno, 
Ginster,  .vielleicht  fOr  pieorno  von  pileo,  Spieß, 
weil  diese  Pllunze  lange  dOnne  Stengel  treibt, 
weshalb  wir  sie  Pfriemeokraut  nennen*:  11.  ital. 
pieeän;  span,  jiterp,  Betttor,  LanpanKwl,  Spitt- 
mibe  (die  Gmndbedeutnng  ist  wohl  .Aufpicker*). 
Vgl.  Dx  245  /'irro,  24«  i'ieeolo,  25»  i>izza,  477 
ttitmo;  Ulrich.  Z  IX  l.ni;  Th.  p.  72  ff.;  Grober. 
ALL  IV  486;  Schurhardt.  Z  .\l  .500  i«.  oben  unter 
biqaidro).  Eine  eingehende  l.'ntersuehuMg  <!i'r 
wifhtigen  Wortsippe  fehlt  noch.  Bei  einer  snlclieii 
worden  namentlich  auch  fol(.'*'nde  zwi'i  l'unkle  zu 
crwfijfen  nein:  I.  das  Vt/rhälltn-  iles  .StaiKni«'^  i>hic)- 
/AI  <\vr  an  'las  Kallo-lateiiiisrlic  f/rrru-  (s.  <l.i  sicli 
anschlietieiiden  W(;rtfaniiiie;  2.  das  Vcrluillnis  des 
ätamnies  pic  zu  einer  .Anzahl  ihm  begnnii<  h  nahe- 
stehender, bei  Diez  261  pito  behandelter  Wörter, 
n&mlich  mallknd.  pitin,  wenig;  sard,  jnticu, 
klein;  rnm.  peUOj  ein  SlOckebon  Zeug  oder  Tuch. 
daiB  dai  Vb.  pttiettc,  flieken;  prov.  püar,  schnA- 
beb;  a  Ufrs,  eine  sehr  kleine  Monze,  (henneg. 
pti«,  Kleinigkeit),  pHrrin,  winzig.  niUter,  mit  den 
Fint.'erspitzen  hcrülirmi ;  Si  In  U  r  im  Diet.  r.  ver- 
mutet, liul-auch  pivol,  Zaplcn,  liicilicr  gehör«-,  ako 
au«  '/iiY'i/  entstanden  aber  oben  Z.  20, 

wo  iiirot  <  picot  ani^est^lzl  i-ti;  span.  /'</",  «^in 
UÜichen,  (nur  in  <ien  Verbindungen  ho  darielf  un 
/>ilo,  ettva.H  für  nichts  achten,  no  raler  un  />ito,  Kar 
nicht«  wert  sein).  i>Uon,  Knospenansatz,  /liforra, 
Schnepfe  d.  i.  Vogel  mil  spitzem  Schnabel);  ptg. 
iiito,  pita,  -uda,  geringe  .Menge  (z.  B.  eine  Prise 
Tabak),  petieea)\  ein  wenig  nehmen,  nippen.  Da» 
£rfebnis  efaier  üntonmebniHr  dea  Verhtlbiiiaet  von 
pie(t/i'  ttt  den  genannten  Wörtern,  denen  auch  Ars. 
peHt  beiiazihlen  ul,  dfirno  wohl  sein,  daR  neben 
dem  Stamme  /'ir\ch  rin  ursprUni/lirli  kcllisclicr 
Stamm  i>ett-  stand  hyl.  .Vi.  71u(i)  u.  dal'  l<eiili- 
HUmme  sich  in  der  Bedig.  , winzig'  benilirti'n, 
was  ein  Nebeneinanderstellen  bedeutungsgUichcr 
oder  doch  bedeututiKsvcrwandter  Ableitungen  zur 
Folge  hatte  (z.  H.  il.il  riccolo,  span,  ini/ueim 
lieben  frz.  pclin.  dieser  engen  liegriff- 

liehen  BerOhruDg  beider  .Stftnime  land  audi  laut- 
liche Durebkrennmg  statt,  neben  i>iclc)-  Int  (in 
Anlehnoog  an  ptU-)  pfe(e)-  (dav.  z.  B.  span,  pe- 
oäeAo)  0.  neben  pstt-  (in  Anlehnung  an  piee-)  pUt 
(dav.  B.  B.  sard.  jiiMei^  —  Ober  die  Gntwiddnng 


dea  Stanmes  }Me)  im  Romia.  vri.  Pasc.  1804, 
zu  der  betr.  Sippe  gebort  s.  B.  efai  verb  pie,  da* 
.tröpfeln ,  herunterfallen* .  viell.  auch  «stechen* 
bedeutet  (die  Bedig.  .tröpfeln'  liegt  nur  scheinbar 

Voll  der  (irundbcdfutung  des  Stamme:«  weit  ab).  — 
.Man  clarf  vermuten.  daP.  die  oben  unter  *pr<iiolu 
aufgerührten  Wörter  ili'-ser  .Sippe  zuzuzäii'.-n  sind, 
endlich  auch  vermutt-n.  daii  zwischen  der  äippe 
pie-  u.  den  unter  init/ruii  u  :rftf9f  gCnaDBleu 
Worten»  Beziehungen  bestehen, 
plei  s.  f  ie. 

7182)  ffiOaf  -MB  f,  (pix),  Pechfbhre:  lomb. 
peia;  veoei.  pad.  varon.  pezzo;  friaul.  lad. 
pat;  besang,  jar.  jmss.  Vgl  Meier-L.,  Z.  L 
0.  6.  1891  p.  77S. 

713Ü)  *pleldat  Cpix)  u.  'pleMls,  pechig;  sard. 
pighidu,  i>idigu,  vgl.  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  %  394  v. 
i\oinaii.  lir.  I  ^  410  u.  426;  neochAleL  ptda, 
vgl.  Horning.  Z  X.KII  4"^. 

7134)  pico,  -ire  (pir),  mit  Frch  lM-str»icti'ii, 
ankleben;  (ital.  impeciarf  ^  *im/>i'  iui;  ,  un/iiyolar' 
—  *im/>iculare,  appi'-ciarr ,  iin/iiri  inn  =  *np-,  im- 
piciare;  berg.  pfgd,  vgl.  Musaatia.  H<  itr.  63,  Sal- 
vioni,  Poül.  17.  Diez  zieht  hierher  auch  'ippicnrr, 
da»-  aber  zum  Stamme  pU  gebOren  dürfte,  wohin 
man  besser  auch,  wegen  ihn»  i,  «j>>  U.  impieetarr 
stellt;  sard,  impigare;  prov.  empegar;  frz.  ah- 
poieeer,  teeren,  em peter  (wohl  angelehnt  an  ptetr, 
schwer  sein),  stftrken);  span.  ptg.  (auch  prov.) 
ptgar,  leimen,  heften.    Vgl.  Dt  240  ftegar. 

71351  pletör,  -örein  m  //•)h(/o.),  .Maler;  ital. 
pittort .  (Irz  imntii-      *  in  mtur  lür 'pmrtor :  span. 

ptg.  pintir,  i'in'ifi''! 

71H6I  pietanh  -am  /.  ijuMgo/,  Malerei;  ital. 
piiinra;  ttz.  ptinhuv  —  'plUtclmn;  span.  ptg. 

pinturd. 

7I.H7)  pleili,  -am  f.  (Demin.  \.  pir),  ein  wenig 
Pech;  ital.  ptgeta,  Pech;  rnm.  päemrä,  Pttae. 
1237:  prov.  peilif. 

pleiU  s.  ple. 

7138)  xtftv,  trinken,  =  frz.  /tier,  zechen  (gelehrt 
gebildetes  u.  nur  i/anz  vereiuelt  vorkommendes 
Wort),  vkI.  Dz  657  >.  r. 

7189)  pietis,  -fttem  f.,  Frömmigkeit;  ital.  pietä; 
frz.  pUt^,  Frömmigkeit,  j>Hi^,  Mitleid,  dazu  das 
Adj-  pitoyahk;  dementsprechend  als  gelehrtes  Wort 
auch  in  den  Qbrigen  Sprachen.  Oner  frx.  aiHi 
vgL  Dermesteter,  R  V  162  Anm.  4;  Cohn,  Snlfli«. 
p.  206. 

7140)  piger,  gni,  gram,  faul,  —  (ital.  i>ignH, 
logud.  prin,  gallur.  /mvm,  tardo,  altoberital. 
prrgu,  pttjro,  pet/aro;  rtr.  patter.  Vgl.  Salvioni, 
Post.  17.    8.  pTgrltiii. 

71411  plgmSntam  n.OängoJ,  F-'irbemittel.  Tinktur. 
Kriiutersaft;  altoberital.  piumenlo,  vgl.  AG  XII 
422;  prov.  ftimenta,  pimtn-t,  Gewürz:  altfrz. 
piment,  eine  Art  GewOrzwein  (neufrz.  bedeutet 
d.-is  Wort  .spauuclier  PfelTer,  Beiübeere*);  spaa. 
/timiento,  pimienta,  PfefTer;  ptg.  pim«nta,  Pfeffer. 
Vv'l.  Dz  247  iiimirntii. 

714Jt  *piirnero,  -äre  (scluifllat.  pigt^t-ro  von 
/<i</rtt(.'i).  vi-ridaiidt'ii :  i ta I.  y'i7/»i';r(/rc :  rtr.  pindrur: 
(prov.  rnprnhar  —  *inpi<jn<irr;  im  Frz.  fehlt  das 
Vb.,  »'S  wird  ersetzt  durch  eng<i</>r,  mittrc  i-n  <jage, 
gvge  aber  i^^l  genu,  umdio,  vgl.  .Muckel  p.  h\V. 
allspan.  f>i?«'/<°'j'°,  neuspan. /<rcMdrtr  .■  ptg.  pen- 
horar,  prendar.  Vgl.  UiOber,  ALL  IV  436;  Ober 
die  span.  ptg.  WOrlur  haben  beeooders  gehandelt 
Gaervo  in  der  Ehilaitimg  »  ' 
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7148)  *plffntls 


7166«)  POM» 
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criticas  s.  ilirr  li'iijpiatfe  l>nK<ilan>i  iv^l.  Morel-F.-ilio. 
R  Vlli  i^jn  A  i:i     u.  Cormi.  R  IX  K<r). 

714;iJ  'pixniis  n.  (I'l.  iiU^noni,  srliriniHt.  pu/nua, 
jngnora),  Pfand;  ital.  prgno:  sard,  /lignu:  cat. 
ftettgora,  a.  HeUer  p.  44;  allvenez.  la  jnynoni: 
tir.  jtent;  ^tt.§age  —  gerinan.  warf/o,  vgl.  Mackcl 
p.  Al):  spas,  wiwiai  ptg.  jmhMt,  wrenda.  Vgl. 
Dx  468  nMfrwr;  Ortliw,  ALL  IV  486.  S.  flfair*. 

7144)  pTitTitn,  *mm  f.  (piger),  Faulheit;  ital. 
Iiigrizia  ,ch'6  nel  ▼olet»*,  iiigmza  ,ch'<?  nella 
natural  trassezza*.  vs.'!.  Canrllci.  XQ  III  313;  no.Tp. 
liHesm,  Lusli.'kL'tt  iKol^rc  iIps  arlx'iUfroicn,  faulpn 
Lebens),  dazu  das  Vb.  /ir./urf.  VV'l.  Salvioni,  R 
XXVIII  101;  (irov.  lurfza:  ixi.  inirenHf,  dazu  das 
A<lj.  imrfsgi-u.r,  faul;  span,  /irrfza,  dazu  das  Adj. 
pfrezoito;  pt^.  /treguira,  davun  das  Adj.  /trrgui- 
foao.    Vgl.  Dz  247  i>igrezsa. 

7146}  1.  pll&,  •am    ("aus  v.  /«i>o),  Mörser. 


Ttof.      it»l.  t>il»i_  rum.  /nwd;  frz.  Walk- 
JS  P  _ 

7146)  S.  plli,        f.  (vernrätlieü  «m  *plfi^a 


dtoek;  sp«n.  »tfa,  Trog:  ptg.  ftiläo,  M6ner. 


tatUtModta  «.  «ffgutlieh  ,kleine  Spitze*  bedeatend), 
PMler;  ilaLpOn;  frz. />•/(■  (bedeutet  auch  .Haufen. 

Stoß*,  ebenso  im  Span.  u.  Pt^' ),  davon  abgeleitet 
/nlifr,  Pfeiler;  span.  pUa,  davon  abgeleitet  piUtr, 
Pfeiler,  WaHKertrag  (m  diewr  Bedtg.  too  1.  jitfo); 
ptg.  pilha. 

7147)  3.  pilü,  -am  /..  Ball;  altvi^nez.  /W«. 
»pan.  ptg.  ptlta,  Ball,  Knäuel;  ^onnt  nur  Aldri- 
tungen  ital.  pillotia,  kleiner  Hall,  pillula,  Pille, 
biHoro  .ciottolo*,  vgl.  Caix,  St.  20;j  (das  i  statt  e 
in  diesen  WDrteni  weist  teils  auf  gelehrten  Cha- 
rakter denelbea  bin.  teils  dOrfte  es  sich  ans  Kreu- 
lung  mit  o.  begrifflicher  Anlehnung  an  pl/a  er- 
Ulran):  fMa  .zollt  «litoM*.  vgl.  Caii,  8t.  47 
(«•brend  er  fitim  in  der  Bedtg.  .Fafi*  Ar  von 
pm  abgdeftet  eracbtet;  Diez  890  «.  hielt  pl9tu», 
plmittu  flir  das  Grundwort);  von  pilMa  Ist  wieder 
abgeleitet  piUdixhero,  Klunker,  Dz  411  :dccaro, 
Nigra,  A(r  .XV  4!t3,  zieht  hierher  auch  südsard. 
jdndolti,  kleines  KüKeifheii,  jediieh  s<'hwerlic'h  mit 
Recht;  prov.  pelotn;  f r z.  /.Wo<«r,  iielotom,  {pütule, 
Pille,  Kfl  W.);  sjian  pttf.  /Wote.  Vgl.  Dl  476 
ßtella:  Scheler  im  Diet,  jtelote. 

7148)  «piiShili»  f,  fpa*tu>  i>  rnm.  jO- 
Idrit,  Hut.) 

7149)  plliga,  •um  m.,  Hat,  »  ital.  span,  pileo. 
7IM)  I*|ill«aiifl,  -ui  m.  (Demin.  von  pUm), 

mniben;  aaraiis  naeb  Coix,  9L  448,  ital.  ptdterOo 
.Cosa  da  nulla*.] 

7151)  *pilIo,  -äi*e,  plündern  i  wohl  Nebenform 
zu  jiiltirf,  welches  im  Spätlatein  mit  der  Bedtg. 
.plündern'  angetroffen  wird.  >.  Geutves  unter  pilo: 
die  Erhaltun):  lies  i  m1-  >  im  Roman,  beruht  aut  Ein- 
wirkung'de.s  nacht  uni^;en  ii;  ital.  i'igliar,  nehmen; 
rtr.  i'üjUar,  tauffen;  ))r<>v.  pilhur;  frz.  pillir, 
rauben;  (rat.  span,  fillar;  ptg.  pilhar).  Vgl.  Dz 
246  pigliiirr  ^iJiez  schwankte  zwisebOD  jjAmv  u. 
exfilm);  Uröber,  ALL  IV  Am. 

71A2)  fllOf  «ire  (pUutj,  enthaaren,  npfen  (im 
Roman,  auch  ichilen);  ital.  ptlure;  prov.  pelar; 
frs.  piktf  (daTOO  der  erste  Bestandteil  in  pde^wMe 
■■  jNM  +  mkeid»t  die  SefareibweiK  piU,  jw-ie 
berabt  auf  Angleiebung  an  ml7<);  cat.  span,  pe- 
lar; ptg.  peUar,    Vgl.  Dz  240  jtelare. 

7153)  (*p1IorelBm  (?)  n.;  ital.  pilorcio  .avaro*. 
pilorci  ,rit.i|.'!i  ili  pelle  che  si  aduper.anu  come  eon- 
cinie*,  spilorcio  .taceagno*.  vgl.  Canello,  Aü  III 
S09 ;  Caix.  St.  4öl.  ist  geodgt,  anofa  pinMo,  geixig» 
hierher  zu  ziehen.J 


7164)  pTlöRiis,  a,  um  (pilm/,  haarig;  ital. 
piloüo  u.  prlono,  vgl.  Canello.  ,\G  III  'A'.VA;  rum. 
prron,  Pasc.  1272;  prov.  cat.  /«"/«j«,-  span.  ptg. 
ftflosa;  (frz.  prlnwe,  Rasenplatz). 

TI66)  |*pIliie«o,  -ire  ipilux),  Haare  ausraafen; 
ital.  pilttccurf,  Trauben  abbeeren,  hierher  g^Orl 
nadi  Fieri,  Misc.  Asc.  442,  aucb  itaL  ^^Otteelart, 
a/tOhmüm,  etwas  hi  kleinen  Stileken  nebmen,  in 
kleinen  Bissen  essen;  rtr.  si>lueear,  ausrupfen; 
prov.  jteftiear;  frz.  f-plueher  (pic.  fJuquer,  mil 
den  Fiii;.-er-pitzeii  autlesent.  —  IJazu  das  Sbst. 
sard,  pilwi'd,  Iliiai siliopl';  it:il.  ptrrwca,  par- 
rucfa,  (falsilier  Schopf;.  Perücke;  runi  /'iirnf'i ; 
Irz.  perriiquf:  span,  pflwn :  ptg.  j,trina.  Vgl. 
üz  217  piluecare.  Hierher  gehört  vielleicht  auch 
frz.  /»/'«•,  Kuhhaar.  Vivsbst.  zu  ploqtUT,  zupfeu, 
rupfen,  woran  sich  übrigens  eine  ganze  Wortsippe 
reiht.    Vgl.  Hehrens,  Z  XXVI  662. 

7156)  ['pilaeSum  n.{piiM),llniur;  il n \.  pflutxo, 
pelueeio,  Haar;  frz.  primkt,  baariges  Gewebe, 
Plfiach;  cat  pduua,  WoHhaar  der  FrOebte,  daä- 
selbe  span,  peluzu,  pelutti.  Dz  656  peluche.] 

7166a)  l.pIlfilH,  piliula,  -nm  f.  (Üemin.  v.  pUa), 
kleinet;  KOgelchen,  Pille;  ital.  piltohi;  frz.  ftUMt 
usw.,  überall  nur  trel.  W.    V^-l.  Nr.  7147. 

7156b)  2.  l/pilüla,  pillu,  -am  tpila.  ulei  wohl 
besser  —  pi.tüluj ,  .Morst.'r:  ruin.  pitia ,  .Morser, 
Pusc.  1.H27.  die  Geschichte,  bezw.  die  Ableitung  deo 
Wortes  bedarf  aber  noch  der  Aufklärung.] 

7157)  |*pllarli«  -am  f.  (pilu^ij,  Haare.  Wolle; 
ital.  peluria  .la  prima  lanuggine  d^li  animali*, 

yWu;Vi  .peluria,  la  buccia  iniemro  deUe  coatagne', 

vgl.  Canello,  AG  Ul  8S7.J 

7l.'>8)  i'pllltfm  «.  (v.  ^ww)  let  naeb  Dies  440 
die  Oriindlorm  n  span.  ptg.  (*phmt,  dum. 
WnrftpieB,  Pfeil.] 

7169)  pllis.  -nm  m.,  Haar  (am  Leibe  ;  ital. 
yWo,  davon  abgeleitet  npjiilistrarti  .azzulTarsi" 
(vielleicht  ;iuch  span,  pelear,  kämpfen,  s.  oben 
nu)aini\.  w'l.  Caix,  St.  iäb;  rum.  jtar,  Pusc. 
12(>2;  prov.  pft-»,  pt/h-tf  frt.  ptUf  tat  ptl} 
span.  piK-  j'flo. 

71(>ui  l'pimplnelli,  hMI  f.,  Pimpemelle;  ital. 
Itimpinella;  rum.  idmiiinf;  frz.  piinjirmeUr,  Vgl. 
Colui,  Suffixw.  p.  2U;  cat.  i'noi/iintl/u;  span. /«m- 
/tinela.  Dar  Ursprung  des  Wortes  ist  unaufgeklärt ; 
gemeinhin  flÜurt  man  es  auf  'bipennH/a,  'bijtennula 
zurfiek;  an  pamfHmtu  zu  denken,  verbietet  der  Sinn. 
Vgl.  Sebder  im  Diet,  pimprenttlf.] 

716t)  ndd.  ndl.  engl  pIn,  Nagel;  ptg.  ftm, 
Nagel,  Zwecke,  vgl.  Dz  477  «.  r.;  Th.  p.  87  ver- 
neint k»-lti'^i  liiMi  I'r-pnmg. 

71C2I  'pinueea,  -am  f.  (pinmij  ital.  pinaecia, 
eine  Art  SchilT;  frZ.  pimatae;  apan.  ßituun.  Vgl. 
1)/.  21"'  piiinci-ia. 

7U>3)  .Staiiitn  pine-;  auf  einem  Stamm  pinc- 
I vielleicht  mit  pu-n-yo  zusammenhangend),  stechen, 
scheint  zu  beruhen  cat.  span.  ptg.  penca,  stach- 
licbes  Blatt  (z.  H.  der  Brenncsäel),  Peitache.  Kel- 
tischen Ursprung  des  Wortes,  den  Dies  475  «.  «. 
vermutete,  stellt  Th.  p.  76  in  Abrede. 

7164)  (*pIndo,  «Snem  m.,  Finke;  nadi  Schn- 
chardt,  Z  XV  168,  Grandwort  an  itaL  fknaoma; 

frz,  pinion.] 

7165)  [Fiadiraa,  -um  m.,  Pindar;  dav.  frz.  /n'n- 
diiriser,  geziert,  schwülstig,  schreiben  (zuerst  von 
Le  Miiire  im  .1.  1516  gebraucbt,  Vgt  Rotnie  dllilt 
htt.  de  la  France  IV  283).] 

716öa|  plnüFns,  a,  um,  tii  btenartig,  kegeWraiig; 
davon  ital.  pignatta,  k^elförmiger  Topf;  eng M« 
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7166)  plogo 


7188)  pbcUrix 
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7166)  pTafO«  flul,  *plBetuin  (far  pletum),  7179  i  pipo,  «ir«,  pioprn:  'ia?  Vb.  ist  nur  vor- 

pinfire,  malen;  ital.  /nngo,  /n'nW,  jiimIo,  I'ingrre:  handen  im  frz.  i>i/'rr,  aul  i-intT  Ixckpfeift-  blasen 

(ram.  yiwyf  in   <li/'ini/i-,   (vhU    1>.  Oiliaci:   (iri)v.  ili«'  Erlinllim;.'  lii's  zu i^chinv. .k^ilishcii  y  erklär! 

ftenh,   jiei*   u.  jirinx,   /it-int ,   i<i-nhtr :   frz.    /vinn,  sicli  Wohl  au?»  iler  -•■li.illii;iilialiii,<'i)'l>'ii  B'-chaffen- 

Iteignii,  /'rinl ,  /niniirr;  lent.  >paii.  ptg,   fintar  lieil  <les  Wortes),  smi'-l  mir  'ins  Vli>li-t. ;  i  t  ii  1.  /»»/<o, 

»  'fUHCture).    \^\.  Dz  G'lti  jirindre;  Uröber,  AI*L  /'»rfl,  Pfeife.  Robre  (audi  K'lfichs.'iin  n'hrenartiges 

IV  437.  Faß,  Tonne),  davon  /Ji/frro,  Querpfeife;  TMin.  }npä; 

7167)  flOfiltf  -e«  Tett;  !«ard.  pingu,  Schmalz,  vir.  fifa;  prov. /^m/wi;  frz. />i;>c,  daroii  abgleitet 
PtU;  valtell.  ralbreg.  /'^nk,  Butter;  ni a i I.  Schalmei,  I?  ^/r«,  Querpfeife  u.  Querpfeifer), 
eon.  pene,  graaao.  rigoglioso.  vgl.  Salnoqi,  PosL  1 7 ;  |  ^rt,  Diekwurt  ifleicha.  pfetfenliafl  an  ' 
»an.  pringue,  fett,  pringar,  mit  F«tt  bMlrHdwn. 
Vgr.  Dz  478  primgw,  wo  bemerkt  iat  ,8inadiMnmg 
des  r  nach  einem  Kont^^ninntenlant  Ist  im  Span. 

nicht  Utiliailti;,-- 

7168)  pinl  püllus;  I  u  mü  n  i-  h  C.  .Mi.  haeli-" 
bOcbfit  uUKlHubbancr  \  <  rninUiiit',  Krtr.  E!  [I.  62, 
cat.  pimpollo,  \>tii.  [ninftoihd.   S.  nlicn  pampinu«. 

7169)  niiii  pInke,  t-iiic  .Art  l.asbirliin ;  davon 
vermutlicli  frz.  piwjur;  ^pan.  yingur,  pinco:  ptg.  .  ital.  jtritlo  u.  davon  wieder  priüare,  (firare  roin»* 


loebK  fempSffrer,  aieb  vollatoiilSHi.  (Nieli  DiM 

ge1>ört  hierher  auch  /t'ro/  n  itai.  piuolo,  Zmftim, 
3.  jedoch  oben  unter  eplrru  u.  Nr.  7 131,  Spalte 

747  II.  Nr.  71S1  r  -).;ui  p!  ^.^ /.i>'/,  \\'\.Di  -25\  /n^m. 

"ISui  'piräta,  -um  m.  nf/{*«r<;.i.  Seeräuber: 
ital.  jiirnttt:  Irz.  /'inilr-  >  !< .  itJel.  W.).) 

71^1)  ['pirinfiluR,  -uro  m.  (iiiru»),  kleine  Minie; 
kleiner  Zapfen;  davon  nacli  Ni>.'ra,  Mi  XIV  369. 


ptmque  m.    Vgl.  Dr  24H  /»in^if. 

7170)  plnai,  -aai  Feder.  Mauerspilze,  Zinne 
(die  Bedt«.  «Feder'  iit  nidit  arsprOnglich,  sondern 
dam  Worte  ant  ialblge  von  Beeioflinnus  darcfa 
das  lantlhnUche  jminm  beigelegt  wordeo, 
Walde  imter  pftma;  daB  pinma  u.  pmna  dch  im 
Roman,  vieißieh  gelcreazt  haben,  i!«t  licgreiflich) : 

ital.  /itnnii.  F'eder,  davon  prnnoHf,  Kaliiie.  pmiiu, 
Fink .  iilferer  Stock  der  Liteinraae;  (zu  trennen 
davon  ist  ital.  imnnii  |\vold  Kollektivplural  zu 
ftannu»].  Se^fel,  pt|;.  {»inno,  Se^-eli.  vpl.  Meyer-L.. 
Z  XXIV  -loa;  sar<l.  pinna,  Feder;  runi.  /•<'n<i, 
Feder,  Pin^iel,  Fuse.  1252;  prov.  pena:  frz.  pennt, 
Feder,  /Minnf,  Dachfette,  Tgl.  Meyer-L  a.  a.  0, 
u.  ebenso  frz.  /minnc,  iiummerzinne;  caL  (pemma, 
Feder), /»iMya,  Klippe,  Fels;  span.  mA«,  EUppe, 


an  pirlo  o  un  paleo,  brUlare  (intolge  rar^cher  Bf- 
wegong  flimmern),  glänzen.   S.  oben  *MSrfllo.] 

7189)  (^Irlolail  n.  (vom  griech.  Stamme  ntt^-, 
wovon  ntiffm  etc.),  iat  Termeintiich  das  Grundwort 
zu  itaL  inruolo,  inj**oio,  pitiolo,  Zapfen;  tri.  pi- 
ron,  Zapfen,  pinmetle  (angelehnt  ao  rvtutte),  Dreh- 
rädchen. Vgl.  Flechia,  .AG  II  814  ff.;  Homing. 
Z  .X.XII  .'it;i,  Wo  vermutet  wird.  <lal'  altfri  iri>#- 
uiff  (Roman  lie  Ron,  e<l.  .Andreren  III  64<Ht  = 
altn.  fiflhi-'.iti,  \V.-U<  r;i  iclien.  -fahne  viell.  Grutid- 
form  zn  <jtroUfiii'  .S  obtrn  epicrus  u.  audi  unten 
quirl  u  pirula  am  .-^.  lilu—e.  -owit-  Nr.  7131  ii  7l7'.^  i 
7103)  *pirai&,  -am  /.  (Demüi.  zu  j>irumi,  klein« 
Kne;  davon  nach  Dz  241  ital.  etc.  /frla,  Perle, 
besser  al>er  ist  *}Kmtda  (s.  d.)  als  Gmndwort  an- 
zonehmen.  Dagegen  sind  OenuBOtiTbildmigen  zu 


Fels;  ptg.  iMwAo,  Kuppe,  Fels.  Vg^  Im  941  jmmm;  1  jM'rMM  altspan.  hirlo  (neaapan.  Wr(a),  Kefcl; 
QfOber,  iUL  IV  487.  i  ptg.  pMUo.  pUrito,  Kmeheo  (davon  pMMn, 

7171)  Blaiieiito  N.  (pinna),  Zinne,  =  ital.  I /itf-^,  jMlir<MrsLiMrii(«tir9,  ein  dem  wilden  Bimbaun 
ptnmaeeMo:  frz.  jAnnaele  (gel.  W.),  Zinne,  Gipfel:!  nahe  verwandter  Lanbholzbaum).  inrMe,  Menseb 
i-rtt. /««(«rA. ,  Ff  !■  1 1 1;  ;  h  Wimpel;  s p a n.  ;>n«acAv,  nur  «o  ktoU  wie  eine  Birne.  Knirps,  bilro,  Kegel, 
Federsehniui-k  aul  lieni  Kopfe  riue«  Vogelü,  Helm- 
bux  li.    Sl'ilz  .   p  t  (f .   /•rnnorho.   FeilerliU-ch,  Stolz ; 

(fri.  {HiHuchf,  lielmba!k:h,  Lehnwort  aus  dem  S|>an.. 
Vgl.  Heizer  p.  441.  V>rl.  Dz  241  /^««  i    S.  .Nr.  Toia 

7172)  *plBBlo,  »daen  m.  (pinna),  Zinne,  =  ital.  Gründen  verteidigt  wird,  unerklärt  bleibt  alier  docli, 
l>ignoni-,  Mauerdamm:  frx.  JH^pnM,  Ziuie.  Vgl.  wie  in  einer  .Anzahl  der  l^^tr.  W6rtW  das  kOfK  i 
GrOlwr,  ALL  IV  437.  ,  sich  aU  i  habe  behauptea  liOonen. 

Ti78)  *pln8io,  -in  (v.  phm»)  —  ItaL  vifiare,  7184)  plrän  n..  Kirne;  ital.  p«m;  (rom.  jkira 
pveasen.  Vgl  Da  880  s:  «.;  CMber,  ALL  IV  487.  =  jmiw»  Pasc.  1869):  prov.  p«v«;  francoprov. 

7174)  plnae,  ••m(aadiplM|  «lic),  xnstampfiMi;  jwrp:  frt.  psüv;  eat.  span.  ptg.  ptrm. 
rutii  tii.*r:  <ii  at  a;  rampob.  pnA:  obwald.'    7185)  plrib«         f.,  Rirobaum;  itaL  JMT»; 

fiizar.  »to8en:  frz.  pitrr;  span. '  mm. />dr,  l*il*e.  1268;  {pro\.  parier ■$,  peiHfr-^: 


V{.'l.  ('..  Michaelis.  Mis^c.  p.  119.  Vgl.  auch  Sign». 
AG  .XIV  wo  dif  ZujrelioriKkeit  der  unter  dieser 
u.  unti  r  >ler  vi)rau-;.'ehet!den  .Nummer  an^'efuhrten 
Wortsippe  zu  j'irulii  iiai  hdrurklii'li  u.  mit  guten 


firfiir;  prov. 

fiuir,  Ireti-ti.  d.izu  i'it'i.  Ful'tritt.  i-iMdn,  Sloll 
Miil  dem  Kul  e.  Fui  staptr  .  p  t  >r.  /'i.*nr,  /'isa,  /»i- 
SHi^d  iwie  iiii  Spai  .  aui  vrdeni  /'is'hi.  \\  alkiiiühlt- 
7175»  pinus,  -am  *  .  Fichte;  ital.  i-ini>.  'davon 
d(«»  iiiii'h  yujno  ^.'ehildete  /'inrio ,  Ficlitenapfel'; 
»eiip.  i'igno,  .'•icil  jiipnu  i=  pineu* ,  Fichte; 
»«>»ez.  itigna,  Fichtenzapfen;  rum.  pin,  Fu>e 
Wl»;  jirov.  frz.  /'•».  cat  span,  jm'no;  ptg. 
I,  (pim9,  Höhepunkt,  vpl.  Dz  477  «.  9j. 


I  r Z.  poirier :  cat.  pertr;  span,  pernl:  ji  t  k  fn-reirol 
71t*(il  plsearifts.  a,  um  'jn'scigj,  zu  den  Fischen 
^'••hoii;.';  ihnoii  itai.  prsi'iui  .riparo  che  si  fa  nei 
liuini  per  rivoj^'ere  i\  eorso  deii'  aequa  a'  niulini  o 
sjuiiii  iiiilizj.  chiu-sa  d'aciiue  per  farvi  la  pfsca*. 
prüchiiia  .piscina,  e  ancbe  pe^aja' ;  (auf  einer  Neu- 
luldun^r  ^iV.ur-  4-  (a  beruhen  prtearia  .piscina*, 
pftchtria  .peacagione,  la  presa  che  si  fa  pescando, 
l'arte  delü  peaca,  ed  ora  comunemenle  il  luogn 
.*l7'M)'pIp8r,  •itim      PfeOer:  ital.  ptp*,  pntrt;  dove  ■  vende  U  pesce*),  vgL  Caaelio,  Ati  111  3(» 


piitr:  pror.  pi9rt-t:  tri.  ptimre;  t%\.  pdrt;  o.  886; 

i'fhrr:  (ptg.  {limfnta). 
IMl)  pIpIlA,  -ire,  piepen;  itaL  /dgolarf  (wobl 

w    •.  Ulf'  !•  I  '  '     i  t  (f.  i'if'ilnr.  !>/,  L'M  fiia. 

^■■i'  piP><N  -öaeai  m.  r//i/>o>^l'iepvogcl  (läub 


Fisdiw,  Pose.  1898;  ptg. 


ram.  ptscar, 
Fi«chhrindler. 
7187)  plscitor,  ••rem  ■«.  (piteit),  Fischer;  itaL 
pr>catore;  frz.  prchrur;  span.  ptg.  pncadiir. 
;iSä)  fiieitrtx,  »trleeBi  f.,  Fiacherin;  aard. 


mm,  ilal.  pippime,  pieeiamr,  Taabe:  prov.  /nk  pittadrijtif  vgl.  Salviooi,  Post.  17. 
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7189)  pbcfliia 


7S0e)  pltltti 


7M 


7189)  pIltfBa, -iiiii/.,Fisebl«eh ;  sard.  j>McA«Ma,  I  Stamm  piti-,  stampfen.  drOcken,  farflekxafttbrBii 
dar.  appüehinare,  allagare,  vgl.  Salrioni,  Post.  17.  i  s«in,  woTon  pistare,  pish'llum  u.  *i»igto{vg\.  Nr.  7196, 

7190)  *plMlo,  «Snem  m.  (piscin),  großer  Fisch;  7194,  7197).  Die  ursprQn);liche  Bedeutung  des 
ital.  pfsfionc;  pruv.  fifi.i.'O-s;  (ri.  pohsom;  PIsidi;  I  WarTennamc'ii*  ware  danach  ,\ValTe  zum  Losilrückcn, 
ptgr.  fiiirilo.    V'lil.  (inVber.  ALL  VI  437.  '  Waflo  mil  eiiiciii  llaluK''',  die  iirs|iriiiiKlicho  He- 

71111)  piscils,  -em  »w.,  Kisc-li;  iliil.  p^sfi-;  rum.  doulunj.'  <I»'S  Miuiztiiimetis  «äro  ..Münzt-  niil  fincni 
pe^tf,  Pusc.  IHOf);  prov.  pti.-' ,  (frz.  fwittsnti  ^  Stempel'.  Nur  des  Srln-rzcs  we},'('n  wcrilf  I'twiditil, 
"pitu-ioHew;  ,aucli  das  Frz.  besitzt  da>  einfache  daU  Kleinjtaul  in  -eineiti  Kremdwdrlerbiich  Pistolt! 
VVorl  in  der  ZiL-arnmeii.-^etzun^'  pmirju/in"  Meyer-L.,  —  epiitola  ansetzt,  was  schon  der  Betonung  wegen 
Z.  f.  0.  G.  ts'H  p.  773  i.j;  lat.  pf.r;  .span.  ptMf  unmOflieh  bt,  am  von  der  Badentinig  ipur  nkbt 
ptg.  peixe.   Vgl.  Gräber,  ALL  IV  437.  zu  sprechen. 

7192)  *pl8CO,  4bw  (sdirifltat  jNiK«4,  T.  j)^),  7199)  pistdr,  -örem  m.  rpi^UmJ,  Stampler, 
fischen;  ital.  ptteart;  (mm.  piteäretc  ii  it  •  a.  Dftcker:  itiil.  pUtorf,  (das  übliche  Wort  ist  aber 
jMseiHiK  U  it  i);  pror.  pnear;  frz.  pieher;  cat.  fornajo  von  fumug,  jedoch  venez.  piftir);  prov. 
■pan.  ptg.  prsrar.  peiirr-i;   dor  , Bicker*  heilil  frz.  boulanger,  a. 

7193'  piscösüi,  8,  am  (pUcis);  fiscbreicb;  ital.  oben  unter  bnidelen  u.  bulla;  span,  panadero 
jjisf  (/»</,  pcncioso:  rum.  inscos;  span,  peteoto.  v.  punix  :  pltr.  ii<id'ir<>\. 

TlKtl  pistilluni  u.  *pl*  n.  (pis(are),  kleiner  72()0)  pistrlnftrius^  »um  m.  (jpM<riNMm/,  Slumpt- 
Mnr-'er:  ii.il.  ]>r^t,-llo.  St<>llel  {.frz.  pistil,  Pistill;  müller;   lomb.  prekdii,  forn^O,  VgL  Sdvioni, 


Npan.  i>i»tüo;  pi^.pinliUo);  altfrz.  pettei,  pütel,  Post.  17. 
"l;  CSobn.   "  * 

Nr.  7198. 


MBxw.  ]k  48,  vfl.  «oeh 


^gi.  Leser  p.  101; 


7196)  (*pl8llo,  -äre  rNcljcnlurm  für 
sUunpfen).  ist  nach  Ulrtdi,  K  IX  117,  das  vorai» 
snselxende  Grundwort  fttr  ital.  pMtort,  fassen; 
ram.  pif  ai  ut  a;  rtr.  piidtar;  prov.  pituw; 
frz.  pi»»fr  (pic.  iticker)',  cat.  püsar;  (span,  tiuar 
—  *m«jiirf  l'Ur  schriftlal.  mifire,  jedoch  8pan.|>t/<i> 


UM)  pistrinam  u.  'pTstrlnum  n.  (pins»),  Stampl- 
niQhie;  ital.  pittrino  .mancggio,  opera  sccreta*. 
venez.  pettrin  .macina*,  lomb.  prettin  .fabbrica 
del  pane";  frz.  pHrin,  Backtrog.  VgL  Gabi, 
St  462. 

7202)  *plitarl0^  -in  (Rlr  *piitwrür*  v.  pi$twm, 
pkmrA,  Teig  mit  PllBen  treten,  dann  noit  dm 
Hlnden  kneten;  pror.  pesirir:  altfrz.  pethir; 


piMti,  Phallus;  pl^'.  mijar).    Bezflglich  des  neu  frz.  petrir.   Vgl.  Dz  057  pHrir;  GrOber,  ALL 

■^elir    licrreiiicilirlien    Hedeutuiigs\\aiii!ils    verweist    IV  4;!8. 

|llri<  li  aut  il;i>  ili  uLscIie  .das  Wasser  alischlagen*  7'J<H)  1.  pisiim  (i'arl.  P.  P.  v. /jinsjTf),  gestanipfl,  = 
als  aut  (  JIM  I  ■  il'llirli  naliesteben<le  Redeweise,  spun.  ptg.  yi(-.o,iri  ?-t^'eütampt'ler)  Boden,Stockwcrk. 
Diez  24i»  stellt,  (r  igw.  ise  fin  *,,ipisn,r,  "i.ipmre,  7204)  2.  •pisfim  m.,  schrimnt.  /d»iiw  (=  ntaov), 
*ptaaare  al^  Grundwort  auf.  was  \n  k.-iiur  Wfise  ^rbse;  ital.  das  Demin.  pwW/o  (neben  Crte  =  dkvr, 
befriedigen  kann.  Grober  nimmt  *pitüsare  =^  Kichererbse;  sard.i»*»«;  venex.«s«,pi8eUo;oMol, 
gr.  «iT»^jM,  ausspucken,  ansqiriUen  als  Grund- ,  Uj..  j^ii,^  poro.  vgl.  Salvioni,  Port.  17;  prov.|Ms 
"^"^^  JP'L^.^y  y"^"^^  auch  Diez  schon  (daneben  e«a«iv«);  fr«,  ptk  (dniwben  sMefee);  eat. 
gedacht  hatte,  indessen  suid  dagegen  lauUiche  Be- 1  „,^„1;  {span,  eieerrha  =  •eietrtmlo;  ptg.  trvilka 
deokcu  geltend  lu  machen.  Wahrscheinlich  istiv  ..i-ntm)  Vgl  Grnber  \LL  IV  438 
ptmr  ete.  ab  ein  lantmalendes  Wort  der  Knder-  ,        pj^ppe«,  pideppau,  mbd.  bcteben, 

w  ^hb^Är  f  «"tst»nden  .«t    "hne        ,  idi^e'.  fatappü,  .stordilo" 

dab  Abnanglgkeu  de-  i  iucti  vim  (Ictii  anderen  statt-  ;  *  •         r         »  i     rr  » 


gefunden  hätte.  V»;!.  .Mi  ver-L.,  Rom.  Gr.  I  %  24, 
u.  Einf.  §  (>6.  s.  Pu.<c.  1H24,  vgl.  aber  nanieotUdi 

Schuchardl.  Z  X.XIX  ;i4(i.l 

71'Jü)  1.  pisto  u.  •piNt«,  -are  (Frequ.  von  pin 
»ere).  »lainpfen;  ital.  pectare  (dazu  das  Kompus. 


7206)  xtxtnttutt  PI.  von  irirraxioi',  Läppchen, 
Schmierpflaster;  dav.  ital.  prtircchie,  rote  Flecken 
anf  der  Haut,  Fieber-,  Bluttleckeit;  frz.  j>/tMii)»; 
span.  /i./.'/Ki'/i*.    Vtrl.  Dz  243  pilt  fcliir. 

7207)  pittärillim  n.  (.Tirrnxio»),  ein  Stück  Zeug 


ealpfstnre  caice  pistarr,  mit  FüUen  treten),  davon  i  oder  Papier;  dav.  ital.  pftazza  .bagatella,  inczia*, 
das  Vhsl>üt.  ;><'«<a,  Tritt,  FulSspar,  betretener  Weg,  |  vgL  Cnix,  ät.  448;  rum.  püac,  Papier,  Schein, 


Spur  des  Wildes;  sard.  pMare;  pruv.  pestur; 
frz.  nur  das  VbabsL  piiUi  span,  »istar,  dazu  das 
Vbebst.  pMa;  ptg.  nnr  das  VbOst.  jiM«.  Vgl. 

Ox  24H  pesiari-  fwo  ital.  piMagna,  Vorstoß  am 
Kleide,  span,  /'tslai'ia,  ptg.  pfstana  als  Ableitnng 
von  dem  Vb.  angeführt  wird);  Gr&ber,  ALL  IV  4S7. 

-  Vgl.  Nr.  7198. 
7197)  2.  *pigto  u.  »pisto,  -önem  m.  fi,i^i,trf/, 


Anweisung,  Befehl  u.  dgl.;  prov.  jwem,  Flickwort. 
/wfoMir,  flicken:  frs.  Irapftaater,  znsaromenflicken); 
span.  ptg.  jMsdoj«,  ÜtQck.  Vgl.  Dz  476  pedazo. 
—  Die  hier  anflnfbbrte  Wortsippe  berührt  sieh 
lantlicb  n.  begrifflich  so  eng  mit  derjenigen,  welche 
auf  den  Stamm  p>tt-,  /litt-  zurückgeht  (vgl.  Nr.  7106 
u.  7Utl).  ilali  verinutlieli  starke  Mischung  stattge- 
funden bat;  ja  die  .Aimahine  hegt  nahe,  dalt  die 


Stampfe,  Kollien  ;  i  t  a  1. /»(.<.'ü>i<*;  frz. /yi'-i/f/«  |i>e<leute|,  hier  in  Rede  stehende  Wiu-tsippe  jenem  Stamme 

auch  .Klappliurti"  i;  (span.  /)!.<(/«  ;  ptg.  piston.  zuzuweisen  sei. 

719Ö)  Plstoja.  öladtename;  davon  sidi  angeblich  7209)  pitiiltu,  -am  f.,  Schnupfen  (Pipps  der 

als  nach  dem  ersten  Verfertigungsorto  abgeleitet  sein  Hühner)  (nur  die  letzte  Bedlg.  ist,  abgesehen  von 


ital.  mstöla,  kurzes  Schieligcwchr;  frz.  pittole 
ewOmÜich  jetzt  nur  eine  MOnze  bedeutend,  als 
afbobeieiebnong  veraltet,  dafitkr  pi$folet);  span 


dem  geL  frz.  pituUe,  im  Romanischen  erhalten); 
ital.  pipita  (aus  pitvitat);  sard,  ptbida;  lomb. 
IL  pnida;  bologn.  fu%dha,  putfula;  piem. 


6tg.  pMele.   V||£  Dz  260  tPsiNa;  Ibbn,  Etym.  :|N<Oa,  petihn  gconei.  ptfa,  vgl.  Salvioni,  Poet 


Inters,  p.  97;  Sdkder  in  Okt  «.  «.  —  Diese  Ab> 
leitang  ist,  schon  ans  geeebiebtliehem  Ctennde,  im- 

haltbar;  denn  die  Pistide  ist  nicht  In  PfllO||{a  er> 
lunden  worden.    Die  Wortsippe  dOrft«  naf  du 

KfirUng.  Lst^B.  WMartaeh. 


17;  rtr.  pirida;  prov.  ptpiäa}  frz.  f^pi»: 
pebida;  span,  pepita;  ptg.  jieetfir.    Vgl.  Dz  249 
ptpUa;  Caneiio.  AG  IirSSO  (wo  ital.  pUnita 
«liemma,  calarro  nasale*  als  gel.  W.  angeführt 
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7209)  pIOs 


7228)  pUnci 


•56 


wird  I :  SUvn,  R  V  187;  GlObw,  ALL  IV  48». 

S.  Nr.  702S. 

72i"9)  pii»,  a,  um,  rr.imii,;  ital.  yuo;  prov. 
pitis:  frz.  pii-,  Idas  ubiidn  Wort  ist  piinr  — 
*f,ii, •        >-p,ia.  pttf.  /liö. 

7210)  pix,  -plrrm  f.,  Pecb;  ilal.  peer;  (rum. 
j.t,r,irii  =»  *iäciihi;  prov.  ptg^,  fta;  ttX.  prix; 
cat.  ywj/rt;  span.  ptg.  ^cj. 

7211)  hask.  'plsiuri,  Spaltstein;  spun,  y^orrr/, 
ptg.  meam,  sadaard,  UmrOf  Schiefer.  VgL 
Scliacbardt,  Z  XXtU  200.  &  oben  Nr.  7108. 

7212)  plieCsti,  -ÜB  f.,  Endieii,  — '  rom.  plä- 
ctmtä,  Milchspeise,  Puse.  I8S0. 

7213)  plicl^o.  plScüi,  plifitom,  plireriF,  t'o- 
fallen;  ilal.  jiitteeio  /lüuifiii  /liaeinta  /nari-rr-:  ruin. 
j.ldr  ftl'Uiii  pliicut  plnrrr,  132i';  rtf.  Prä-*. 
i'f'i',  l'.irl.  i'litiii,  Inf.  i'Uy,  i-lahhi-,  vpl.  (Jartm-r 
>j  prov.  filat:  plac  jitaijut  iilii:<r:  frz.  {ihiii* 
jiSus  jilu  plairi",  (sir):  cat.  jihiirli  jilititni  /ilttynt 
plannr;  span,  (nur  unpers.)  PrÄs.  plucf,  Perf.  phigo, 
Inf.  plaeer,  über  den  Konj.  phgue  Morel-F'alio, 
R  XXII  48Ö;  ptg.  (nur  unpers.)  Präs-.  i>ra!,  Perf. 
prouPe  (alt  itrougur),  l'art.  pratido,  Inf.  praztr. 
8.  Nr.  7217. 

7214)  iMMbill*«  «e  (in  der  Bedt«.  gekrenxt  mit 
piaetAilü,  qiftter  lanlllcb  n.  begrillKäi  angelebot 
an  pnx),  geflUlig,  aagenebm,  still,  ruhig,  friedlich; 
ital.  piacttole;  rtr.  paaehficfh  pro%'.  pmihlv. 
trt.  pai$il>li  :  span.  (ayta-J,  apncihlr.  p[\:.  apra- 
eiwl.  Vgl.  Coniu,  Z  XV  529;  Cohn.  Sultixw.  p.  1«». 

72li'i)  plftätum  n.  (hezw.  *plactum  nach  actum, 
fnctum.  l'art.  P.  P.  v,  phufri') .  das,  was  einem 
Murlitliahi'DiK'n  gcfftlll,  N  i  rfiijfuiit.',  Gegenstand  finer 
behördlichen  Entscheidung,  Rechtssache,  Streit- 
saebe,  ital.  piato,  danduMl  j^UhUo  als  gel  Wort 
o.  dkNMfo  .Ute.  intrigo.  roce  meridtonale*.  vgl.  Ca- 
nello.  AG  III  868,  daxn  die  Verba  pkUtre,  piattg- 
fiart;  neap.  Mßietot  nur 6.  akUlo,  ptelo;  brianr. 
püe,  plato;  rtr.  piakt,  daxa  das  Vb.  p/icfar;  prov. 
plait't,plag-t,  dazu  da.s  \h. plaidi  iar;  alltrz.plttH, 
pinid,  dazu  das  plaidirr,  plaidoiier;  flber/>/aÄ| 
Horning,  Z  -\1.\  7ö;  ncufrz.  plaidtr,  Vb., 
plttid'iiiir ,  Sll^t.,  V«■rl^'idi).•lltl^'sred(';  cat.  plach;. 
^paii.  phiii'.  iluzu  cla.s  Vli.  jiliitrtir;  (allplg. 
pliicito\  j/li'ito,  pn  itd,  dazu  da-  Vl>.  prrili Jiir,  liier- 
licr  i.'cliiirt  wiihl  auch,  wi-iiigstciis  mittelbar,  jilazu. 
Vrdrai:,  prmo,  Termin.  Dz  '245  piato;  .\.<i  «ili,  i 

.\ti  1  öl  .\nin.;  Thomsen.  Mem.  de  la  snc.  de  ling,  j 
III  lJU;  \V.  Meyer.  Z  Vlll  U17;  Grober.  ALL  IV  ' 
439  ibier  eine  sehr  eingehende  Untersuchung  über 
die  lanlliebe  o.  begrifliiche  £niwieUnng  des  Wortes, 
es  wird  naebgewicaeii,  daß  seine  Heimet  desselben 
in  Frankreich  za  soeben  i»t,  von  wo  aus  es  in  die 
nbrigPM  roman.  Gebiete  flhertragen  wurde).  Vgl.  7217. 

TJltii  pluco,  -ire,  Im -riiifli^'.  n ;  dav.  nach  Nigra. 
S(i  \\\  ;5.'i.'\  >  nt'a<l.  hulc'ir,  ticsiinfligen,  u,  zalil- 
ni.iu»  mun.iartli'  li''  N'crlj.i  mit  der  Bedtg.  .nach- 
geben, scliwaciii-n,  friiiaiigfln*  u.  dgl.  Vgl,  auch 
R  IV  132 

7217 1  pliclilt  fplaarrj,  es  hat  gefallen,  es 
beliebt,  genehmigt,  beschlossen,  gewährt  worden; 
davon  vielleicht  Ober  *pldcrit,  mit  verschobenem  i 
Accente  'plnctit,  plevit  (vgl.  aqua  :  circ,  aquäre  : 
rtftr),  danach  dann  der  InL,  bezw.  das  alt  frz. 
Vb.  pUvir,  gewihrcn.  TerbOrgeo,  fwriebem,  welches 
aus  dem  Frz.  in  das  Prov.  Qbertragen  wurde. 
(Man  Tgl.  die  Ent.«tchung  von  Imtumir  aus  evanuit.) 
Uegen  <lic->-  .Alilcitun^'  hat  Horzo».',  Z  XXVII  12(1, 
Einspruch  erhoben,  aber  wohl  nicht  mit  zureichen-  ^ 
den  Grflnden.  Er  macht  nameotiieh  gellend,  dait  i 


jrfiw'iMWy  ßUhtum  bereits  in  der  Lex  Utineons»  lo 
den  Capll.  Caroli  M.  u.  selbst  noch  frflher  lAA 

vorfinde,  d.  h.  zu  einer  Zeil,  in  wclfhcr  der  an- 
genommene Lautwandel  von  pldcnit  >  plerit  noch 
nicht  habe  Vollzügen  M-in  können.  Aber  es  ist 
doch  zu  bedenken,  dal!  dieser  l-iutw.indcl.  wenn 
die  Accentvcrscliit'buiig  zugegeben  werden  darf,  fin 
recht  einfacher  war,  der  sehr  wohl  im  7.  Jahrh. 
zum  Abschluß  gelangt  sein  konnte.  Flexionsbe- 
lonte  Formen  von  *almirf,  bezw.  von  gierrt-  finden 
stdi  in  den  dtosten  l>eokmil«ra.  u.  in  ihnen  ist 
dodi  «Qdi  w,  besw.  ^  >  •  verelnlaGht.  Die 
Aceentvenebiebmif  aber  dflrftaideh  daraas  erkliren 
lassen,  daß  der  Ausdruck  plie»U  im  Snne  von  .es 
hat  beliebt*  der  Rechtssprache  angehörte.  fOr  diese 
iiatuliili  daif  man  annehnieti,  daH  in  ihr  ptacuit 
betont  wurde,  ^'erade  wie  in  der  Kirchensprache 
i-mnuit  statt  ertinnit  'vgl.  auch  r.nil  statt  r^nit 
im  Sponsus).  Solche  Metonunsr  wurde  veranlalU 
durch  das  Uestreben  nach  voller  Auss|iraebe  des 
tonlosen  i  der  letüten  Silbe,  welche-«  in  der  Volks- 
spradie  onterdrockt  wurde  fpiw  uH  >  ph,tj.  Wenn 
Herzog  andlich  far  das  Prov.  die  Entwicklung  von 
pl^UuU  >  plevit  für  unmöglich  hält,  so  bat  er 
voUkomnwn  recht,  aber  im  Prov.  ist  ^«ttr  eben 
Lehnwort  ans  dem  Frt.  Andere  Ableitnngen  des 
Wortes  s.  unter  Nr.  7220  n.  7240.  —  Von  /dirir 
abgeleitet  das  mittellat.  Sbst.  pUcitim,  BUrgschafl, 
Pfand,  dav.  wie<ler  altfrz.  /7<  (</»'  u.  das  Vb.  pirigifr. 

7218)  pIftgSi  -am  f.  (t/»/;»?).  S<-hlajf,  Wunde 
(im  Roman,  mit  erweiterter  üeileulung  auch  .Not, 
Bedrängnis'):  ital.  ^iVi^a,- rum. /»/oj^a,  Fuse.  13S1; 
prov.  plaga,  plaja ;  frz.  pltlfH«;  C a t  pttg»;  ipaB. 
lUtga,jaga;  ptg.  praga. 

7219)  *plSgtü,  •am  f.  v^^'hrifllat. /)/a^a),  Gegend 
(im  Roman,  besonders  .Gestade*);  ital.  pkigfi» 
(daneben  tpiaggia,  neapol.  dU^);  proT.  pt€ijf9$ 
frz.  jj/atV,  Wunde,  plage,  KOste;  cmCptaUa;  (span. 
plaga);  ptg.  chaqa,  praia.  Vgl  Dl  244  piaggia; 
Gröber,  ALL  IV  442. 

7219a)  piftco,  -Ire,  schlagen,  verwunden;  ital. 
piagan- ;  altfrz.  plaiier;  Span,  ttagar;  ptg.  ehafor. 
Vgl.  Herzog,  ■/  XXVII  12»l. 

7'J2(i)  [got.  *plalhTan,  altnfrank.  pl^han  lalid. 
pfitgati).  verbürgen,  versiehern  (diese  Uedtg.  ist  im 
.Mtsaehs.  Iji'legt,  .-.  Klugc  niiu-r  .ptlegeii*);  liavon 
viell.  prov.  ultirz.  p/rrir,  verbürgen,  dazu  das 
Vbäbst.  prov. />/i>«-)i,  frz.  pleige,  BOrgschalt.  Vgl. 
Bartsch.  Z  11  309;  Behaghcl.  Z  I  468;  Maekel 
p.  78  f.  (H.  verfallt  sieh  nach  eingehendär  Unter- 
suchung zweifelnd  gegen  die  Ableitun  aas  dem 
German.);  Dz  688  s.  «l  stellte  ab  Gnmdwort  prat' 
here  auf,  vgl.  dagegen  6.  Paris,  R  Xllt  188.  S. 
placult.] 

7221  (  lell.  plak,  Scheil.e,  I-'leck;  frz.  phiqnf, 
Piatie.  ilaVon  /tlaijni  r,  l'latllen  t» .  placard,  etwas 
Auf-  Oller  Eingelegtes,  W  ainlseliraiiV,.  V^-l.  I)z  tVS 
plaipte.  Aus  piaqtte  -•-  xring  signum  ist  ge- 
bildet frz.  plaijuiäin  , ecueile  dans  larjuelle  le 
vitrier  detrenipe  le  blunc*,  vgl.  Thomas,  R  XXVIll 
203.    V^ri.  auch  Thomas,  .Mel.  117. 

7222)  plina,  -am  f.,  Hobel;  lomb.  jiisM;  ge- 
nues.  eunn,-  rtr.  plauna:  frz.  phme,  V^.  Gade 
p.  54.    Vgl.  Mu!>salia,  Beitr.  88. 

732S)  planri,  •am  f.,  Bohle,  Breit;  ital.  (pie* 
mont)  plana.  Siej.';  prov,  ^/oMcn,  planeha.  Brett; 
Trt.  plamehi-;  s\i:in.  (planeha,  Metaltplatte,  Blechl. 
vielleirht  ifeliorl  hierher  auch  lamha,  Nachen,  Ngt. 
Bai>l,  Z  V  ö(il;  (ptg.  pruncha,  Brett).  —  Nicht 
hierher,  sondern  zu  pkalaaga  (s.  d.)  fshoren  die 
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7224)  »iilängltör 


7239)  *iilftKtti 
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«Ml  Üiei  244  j»w«ca  o.  401  tfakmeart  «ilk«(llbrtcn 
Wörter  itaL  span.  ptg.  palßmca,  Vhad,  ital. 
»p^neare,  «abpernn,  span,  «yotwcaf^  ansbrai» 
ten,  e»parronear,  die  Bdiw  qmiaen  {ttbw  telxteras 
Vb.  8.  Dl  449  $.  f.;  Cüx,  St  108),  vgl.  Coran,  R 
IX  134;  Grober.  ALL  IV  426  a.  443  (wo  mit  Recht 
bemerkt  wird,  dal'  rat  jilnn.rii.  span,  piancha, 
pl(f.  /tnindia  aus  <letii  Frz.  eiitlt-lint  bindi. 

72241  l'piftngitör,  •örem  m.  •  plani/oj,  ciuiT,  der 

klagt  ("Icr  weilll  ;  ilal,  pinmiilnri-.  vi>tiinil'<rr-:  rillii. 
ptüttgatiir :  --jiaii.  j,i->''.-l-r.  j-l      j'fi,,!'  o-lor.] 

7220)  pliago,  piäaxi,  plÄnctun,  plüngere, 
klagWS  ital.  piango  pianai  pianto  piamjerr  u. 
piagnir«;  rnm.  i^ing  plinati  pliiu  plingr,  Pusc. 
1889;  pror.  pfanA  plains  u.  plais  jilaint  ^»her; 
frs.  pbrin»  (alUrz.  plaing)  itlaignis  (altrrz.  plaiiu) 
plafHt  ptmmirt;  caL  /tlantftr;  span,  plafiir  (ptg. 
prmntMr  —  Vlaiuümtre). 

722G)  pUnttla,  •am  f.  frlnnw).  Ebene;  ital. 

7226a)  piano,  »ir«,  ebenen,  glalleii;  altfrz. 
planer,  ph-nrr,  s.  Hotzer  p.  44. 
*planlto,  -ftre  s.  plants. 

7227)  pl&otft,  -am  f..  Fllanze ;  i  l  a \.piiint<i  (rumta), 
Pflanze  (in  der  BedeutuDK  ,Gruudrii>,  i'lan*  ist  das 
Wort  Vbsbst.  «itweder  zu  'piaHtnn-  =  lat  *pfa- 
miiart  tod  p/amw,  ebenen,  oder  zu  plantare  in 
der  BedeatoDg  «aufstellen*),  davon  piantone,  Setz- 
lins;  Trxm.  plantä;  pror.  pkmta;  ir i. plante,  iam 
das  Vbabit.  planiagr,  Pflannuig;  eat.  span.  Uamta; 
ptg.  i>lanta  (frei.  W.). 

7228»  plintArS,  -jrlnem  f.,  Wejferich;  ital. 
^iantagiiini  ihalh;.'el.  \V.,  d'_-r  vililifd*'  Aii~iiruclc 
ist  fHtacciuiiln,  das  wo))!  lleniiiiulivliildiin«  zu  /liltn- 
'■imii  \<.  IJ  isti:  rum.  p<tttft(fin<\  l'usr.  1288;  rlr. 
jiUintdiji,  ns  (|»'el.  \V.);  prov.  i'lnntatgi-a;  frz.  plnn- 
tnin:  eni.  pl'iHlatgf:  span,  //«m/i-ii,  danebi-ii  iimiid- 
arllicb  planUij- ;  plK  innclmqrm  (das  anlautende 
/  i^t  räUt-ihartt.  W-i.  I)/  ti;:i  lUuHtttf  Tobler.  Z 
X  673;  Gröber,  ALL  IV  u:\. 

7329)  [*pliatiti&ni  n.  fplantfi),  Pfliinzung;  daT. 
der  rtr.  OrtsDame  lUmiadiU,  I'UuUäM,  vgl.  Back, 
Z  X  »7L] 

T8S0)  fltat«,  -ire  (fkaOa),  pflanMD;  itaL 
pianJan  o.  ekiantare  .in  .ehiantarfa  a  tmA*  aeeoe- 

carla,  cf.  arch,  acchiantnrr  .alli^are',  nsato  da  Fra 
Jacopone*.  vprl.  Candlo.  A«t  III  358,  Vbsbst.  zu 
plantari  ist  vielleirlil  piitntii,  Plan,  \^\.  Nr.  7227; 
rum.  imp/int,  cinsftzcn,  iniivt<  .  krii.  Pu?i'.  7!H):  frz. 
plonti-r. 

7231)  l'plinflia,  -ain  /.  (phinu-j,  Weriizeug  zum 
Ebenen,  Glälten,  der  H<)))el.  ital.  piatla  (:  pfa- 
nula  =-■  lulla  :  'lunula/,  dazu  das  Verb  piaUart, 
hobeln.    V(,').  Da  88»  t.  *.] 


7232}  pttaBi«      m*  platt,  eben,  Qacb  (im 
,aaml,  leise');  itaL  plam»;  prov. 


^b»-*,  /«fo-«;  fra.  ptain  (bedeutet  alt  Sbet.  «OTeaes 
Heer*);  .<<pan.  llano;  ptg.  ehUo:  das  Adj.  wird 

auch  als  Sbst.  in  dor  Bofltjf.  ,Eb<»nc,  Flficlie*  pe- 
braucht;  auf  dorn  Fotn.  plann  beruhen  die  Sbstve 
plann  (V(.'l.  frz.  i.  Flaclie.  P)atz,  Rang,  pMltllf 

Werkzeug  zum  filiiUen.  Kfieneii,  llolifj. 

7233)  'plistrflm  n  (|.'<'l;ürzl  aus  tun/icufioi' . 
Pflaster  (als  Heilniiltel);  ital.  pimttn,  Melallplatlc, 
(  ine  Monte,  dazu  die  .Ableitungen  /liastrello,  kleines 
Pflaster,  pimtrone.  I'anzerplalle,  vielleicht  gehört 
hierher  auch  luftrirur,'  i  wenn  angenommen  werden 
darf^  dail  das  Vb.  aus  *pla$tieare  entstand),  mit 
Platten  bdegen,  pflastern,  wovon  wieder  das  VbabaL 
MUHieo,  Pflaster,  n.  daraus  nMtgUeherweise  dnreh 


Abfall  des  /,  welches  als  Artikel  aufgefaßt  wurde, 
dgtrieo,  Estrich,  s.  jedoch  oben  Nr.  9!U  u.  H~&4; 
frx.  pUtrt,  Gips;  (ptf .  plattrao,  PanierpUlte).  VgL 
Ds  944  ptattra. 

7284)  plitinÜB,  -um  f.  (jiAorai'o;) .  I'ialane; 
ital.  platano;  \>\cm.  piaju,  monf.  cinja,  wilrie 
Platane,  Ahorn,  vj,').  Salvioni.  17;  ruin. />d/<ifi, 
Pasc.  I2.'>U;  pr<>\. /'/'</"«<'-.-.•  (rr.  (plntam-),  plonf; 
cal.  Span,  p t i>!'t!'iih.. 

7235)  pltiteä  m  phiteä,  •plattea,  in>;elehnl  an 
pl'iiluM.  Su  -i:ir:  ,  ( in ihors  iireli  il ^  I-  7'JM; 
Mussatia,  R  Will  633,  u.  dagegen  Horning,  Z 
XVllI  240),  -an  f.  (.lAar^r«),  StraKe  (im  Roman. 
.Platz*);  ital.  platfa,  Boden,  Bauplatz,  piazta, 
Fiats,  vgl.  Canello,  AG  III  357;  sard.  piaHa; 
raffl.  J>^fa;  rtr.  plur;  proT.  pUuta;  frz.  plaee, 
dam  das  vb.  pkitr;  eaL  pimtta;  (span.  iJoia, 
plazo;  ptg.  prafn,  praf»).  Vgl.  ÜZ  245  püusn; 
Gröber,  ALL  IV  443. 

7236)  plat«s8ä,  -am  f-  'vgl.  Nr.  723Ti.  Plallfisrh: 
(frz.  plie,  nach  Diez  668  —  piain,  unter  llin- 
weisung  auf  oublie  —  *oblata,  doch  ist  das  nicht 
annehmliar);  span,  platija:  (ptg.  pntrw;'i\.  Vgl. 
aucli  .SchiichardI,  Z  XXV  348.  u.  XXVI  u::.  wo 
keltischer  I  rspi-ung  des  Wortes  verinuii-i  wiid. 

723(kij  *platex,  >Ieem  m.  'ni.T  /.,  I'laiiiiscb; 
altfrz.  platz  ivgl.  auch  engl.  i>lau>).  S.  hicrza 
Thomas,  M61.  118.    Vgl.  .Nr.  7236. 

7237)  *plittils  IL  *platoB,  a,  um  (vgl.  platewia, 
Plattflach,  b.  Aason.  £p.  4,  60,  platu»  ist  wahr- 
scheinlich =  grieeh.  nlatvi).  platt,  flach  (im 
Roman,  auch  Sbst.  mit  der  Bedtg.  .Teller*);  ital. 
pinllo,  (nach  Diez  soll  hierher  gehören,  u.  zwar 
als  Lehnwort  aus  dem  Span  .  auch  itrinttn,  flaches 
Fahrzeug,  vgl.  t^anello,  .\G  III  S'.  •>.■);•, 
stellt  auüerdeni  zatta,  znttn  n  .  pialtalm  nia  di 
tavole  galleggiante'  hierher,  Manlie^ini.  Sliidj  di 
fil.  roni.  11  7.  bemerkt  dagegen  „zatta  non  e  da 
*platta,  ma  da  gllato  o  Malta,  e  sarä  forma  pretta- 
mente  loscann*,  indessen  ittl  würde  schon  im  frOhen 
Latein  zu  /  vereinfacht  worden  sein,  vgl.  Iis  ans 
ttU$;  BaisI,  Z  VII  124,  meint,  dati  griech.  tf>titttt 
den  gUncben  Begriff,  wie  aeiatta,  enthalte,  bemerkt 
aber  auch  selb^  daB  das  Wort  an  weit  abycge); 
rnm.  plattä,  flache  Erde,  Pnse.  1888;  rtr.  proT. 
frz.  plnl  alffrz.  phitt\  Metallplatle);  span,  chafo, 
(nach  Bai-1,  '/.  VII  121,  ist  allspan.  xafo,  jato, 
Kaih.  dassell)e  Wort,  weil  die  flache  Nase  hei 
dem  verhallnismäUit:  dicken  Kopf  des  Kalbes  auf- 
lalli^r  sei,  Diez  198  x.  r.  hatte  xato  vom  arah. 
schal ,  junger  Zweig,  ableiten  zu  dürfen  geglaubt, 
was  allerdings  sehr  bedenklich  ist),  rhntn,  flaches 
Sellin',  (plnto,  Teller,  plata.  Silber,  dav.  aligcleilet 
platina);  ptg.  chato,  (prato,  Teller,  plata,  Silber). 
Vgl.  Dz  246;  Gröber,  ALL  iV  443. 

7289  odid.  platsen;  daTon  nach  Caix,  St.  .'>88, 
ital.  $^aeeiean  .chiacdare,  premere*,  doch  be- 
merkt Caix  selbst  «anche  dirätta  derivatione  da 
iiialto  e  poasibile*,  was  beilieh  nieht  eben  ein- 
ieuclitet. 

plaatns  s.  piVtM. 

723!» 'i  *pIftxBs,a,am  (f.plrrus:,  gefloehu  H).  d.iv.iyi 
prov.  plaix,  pUiixsn,  Hecke,  plniasat-z,  plniuHwUt.:, 
eingezäunter  Platz,  plaisxitr .  eiiiZÄunen;  altfrz. 
plaisaii, pUtiueiz,  ptnissier :  (neu  frz.  der  Ortsname 
Htm^  Das  a  lür  c  beruht  vielleicht  auf  An- 
gl^dbungan  planta,  eine  Hecke  ist  ja  zuu'leich  eine 
Fflansung.  VgL  Dz  658  pM$  (hier  wird  plexm 
als  Grundwort  aal^^t);  POrster,  Z  T  99.  VgL 
auch  Nr.  7248. 

48» 
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7240)  *piarik) 


7265)  *plttmbIco 
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7240)  [^pRASa,  -Aw,  ridi  verpfflditen  (Lex  Utin. 
178,  11.  vgl.  ALL  ni  498);  scheinbar  =  pro  v. 

altfrz.  pterir,  vei -i<-li<^ni .  vfrbürtteii.  Dhs  hit. 
Wort  ist  alxT  jedenlnlls  ersi  au.-  dctii  roiiianisrlicn 
heraust't  liiliii  l ,  iilso  iiiclil  <l«'sson  Grunilwnr  i .  -o 
<lal!  n\^>  •lurch  das  Vorbandeusein  vun  lUfberr  dei 
irnsprunp  von  pUrit  nkht  Mll|^lSrt  wM.  S. 
oimn  placuit.] 

7241)  [*plSblatn  n.,  Bürg9chtft  (Gapit.  Caruli  M. 
%i>,  13,  V(fl.  ALL  III  498);  prov.  pHeu»;  nllfrz. 
pleigf.    S.  aber  plebeo  U.  Nr.  7217.] 

7242)  I*plikriliB  (=  pU-  u.  bnoiO,  6«rftt  sum 
F01I«;  Mvon  vwnialBcD  it«L  pitiru,  Triditer. 
Vfl.  Ds  880  «;  Mumfla,  Beitr.  89  (bier  die 
richtig«  Ableitimp);  Ascoli.  Studj  eritici  11  96; 

(ir'ihrr.  ;M,L  IV  444.    S.  iinteii  »pletrS.! 

72431  pl^bs,  pISbein  f.  ^/tleuff,  non  pituig  App. 
I'rnbi  Vdlksm.l.^w;  ilal.  /JlVrc  ,pai  l  oclii.i  rill' 

lia  S4itt(i  ili  $«•  pnrcci'hi  villaKpi",  plihr  W.I, 
vlI.  Canello,  AG  III  367;  voiu-z.  pjorr,  ^!Cl\uos. 
veite,  vgl.  Silvioni,  Post.  17;  lad.  pli,  pliof,  vgl. 
Herzog,  Z  XXVII  126;  von  pitve  ab^rpleilct  ist 
pioeano,  Landdechant  (auch  rum.  pliban.  Vgl. 
Dz  390  pUre.    Vgl.  auch  Nr.  7273. 

7244)  pl<ete^>«B^.  fpUctereJ,  geflochtene  Leiste; 
venez.  pieta,  rate  (pUeta  s  •pHaa),  vgl.  Nigra, 
AG  XV  004;  span.  irfcAa.  BioHOflacbte.  vgl.  Dz 
477  «.  ff.;  OrObar,  ALL  IV  44«:  Mtyer-L..  Z.  f. 
a.  6.  1891  pu  774.  bcswdralt  jedoch  mit  Recht 
«llete  Ableitung. 

72JÖI  'pifftas,  a,  um  fplfctiri),  ^.'♦-niirtitt-ii : 
Vfiicz.  ji/<tii,  piegati),  berf.'.  pff,  rinvo.  chui<«. 
»gl.  Salvinni.  I'ost.  17.    Vf?!.  aiicli  .Nr.  7239. 

724ß)  |*plenSriH,  -e  ' jil>nii.f),  vf>llij,',  -=»  (Vi  alt- 
frz. pIrtK  i .  -in-,  \^\.  (John,  .<iitTixw.  ji.  281.] 

7247)  l'plenTo,  «Ire  (plmust,  füllen;  ruin.  pli- 
ncsr  ii  it  i,  |)rr)V.  plenir.] 

7248)  plenitfts,  •k\Mmf.,  Falle;  ram.  pHnätuU, 
Pusc.  133H;  proT.  pleiu§at-g;  altfrz,  pItHie. 

7248)  l*p)teiMnBM,  a,  n  (pUmu^,  reichlicb; 
frz.  planturme,  Tgl.  Fail,  RF  III  BIB;  Tobler, 
Z  I  480.1 

72.')ü)  plenfis,  a,  nm,  voll;  ilal.  pifHo;  rum. 
plin,  Pusc.  J337:  vir.  plm.  pi,»  etc  ,  vgl.  (Jartner 
§  200;  prov.  plf-a;  (rz.  pliin;  cat.  plr;  span. 
Ueno;  pik'  r/i.iV). 

7251)  plerüR,  a,  um,  iiu'isl;  rtr.  ///</.  h/.nr  v\r.. 
vgl.  Asi-oli,        I  101. 

72.')2)  (pletra,  -«ui  f.  (plirf),  Trichter;  dnv.  ital. 
ptrera,  pi-tnolu,  (dialekt.  coniasik.  plidria ,  iiinil. 
pidria,  venez.  piria,  roiuagn.  pidarja);  friaul. 
plrrf.  Vgl.  Dz  3H9  pfv,  ra;  Asedi.  Studj eritid  II  96; 
Gmber.  ALL  IV  444,] 

7253)  pletOra,  -am  f.,  FOlle,  (Vollfilatz);  davon 
Dach  Thomas,  R  XXVI  444,  prov.  phdum,  pl.i. 
d«n  (aber  auch  ptftduraff,  altfrz.  phur.,  Hau- 
phrtz. 

7aft8a)  miUeln.ll.  plejt«,  bioites,  naclips  SM'liifT, 
=  altfr.^  r''t'.  vkM.  Hcli!i-i)<,  Haii>l.-inc  i-ti\  |>.  -■1, 
7354(  plica,  -am  f..  Falte;  ital.  /'('.</('.  dancbi:n 


di.-  .M  i^ 


.pa<  ch>'li<).  propi  iaiiient«-  di  Iftli-if 


/)(.'/•(  .]i.iri  hi  lt..  di  Iftteif  e  d'iiiiri  fogli*,  vgl. 
r.ati'  ll.i,  A<;  III  357:  frz.  pli  m.  (Vbsli.'-t.  zu  plirr, 
vgl.  '•/•!  211  'li.n:  ispan.  /iliiyo);  |>tg.  pr<-ffn. 

T2'\'t<  •phdtus,  u,  nm  (Part.  P.  P.  von />/«V'ir<  i, 
gefaltil,  gebogen;  friaul.  pMt;  neuprov.  />l,ch, 
pli  ich,  gebogen,  gekrümmt,  ju/(vlK>,Faßreilcn,  i^lecM, 
mil  Reifen  veraehen.   Vgl.  GrOber,  ALL  IV  444. 

7256)  pllee,  «ire,  falten  (im  Romeo,  aiuh 
»biegen,  beugeu,  krOmmen*);  itaL  pkgare;  ram. 


phe,  Pusc.  1334;  prov.  plegar,  pirjar;  frz.  plitr; 
span.  Ihgar;  ptg.  chegar.  Das  Vb.  bedeutet  im 
Span.  u.  Ptg.  (zuweilfti  .m.  h  im  Altital.)  .nilhem, 
.inkntiimi^n* ,  ilrT  vcriiiittt  ln.i«.  McgritT  ist  .(die 
Sfhiitl.',  iliii  Wig  nni>li  pinfin  Ziele  hin)l)iegen. 
hinlenken*,  eine  aiidei.-  ii.  «dir  aiwprfclicnde  Be- 
deutuiigsonlwicklun^r  iiiiiiiiit  M.-yt  i  L  Im  i  Pasc. 
a.a.O.  an:  .das  Zell  zusammenfallen,  autbreeben, 
weggehen* ,  nur  ist  nicht  abzusehen,  wie  die  Be- 
deutung „Hieb  nähern,  ankommen*  entstanden  aeL 
Vgl.  Dz  Uli  ll.ijar. 

7267)  [*f  lieUe»  -ii«  r/i/MN4>  wiinle  von  Diet 
859  f.  ata  CbmdfonD  »n  frs.  jnMn«r,  Ihltai, 
andient;  GrOber  dagegen,  AU«  IV  444.  niainit 

an,  daO  das  Vb.  aus  dem  PI.  plb  in  der  Rede- 
wendung /VjiVc  dx-s  plis  alv'''I«'itot  ^fi .  ilenn  ein 
'plirliarf  habe  'iilr.isirr  ci/.-l'fn  iiius-:!).  Diese 
.Amialiine  i--!  aber  lifdiMiklirb.  dpiui  aus  /i/is  konnte 
li.H'li  mir  '/ili.si-r  enlst'-h.  ii.  (Jri'ibcr  vei  gleicht  />oi!t*i'r. 
das  s.  iii.  r  An.sicht  [i  i<  h  .m^  /loix  =  plcrm  ^'czogeil 
wordi  n  sein  s.dl.  einlai  liet  es  aber  doch.  /^ijLsrr 
^  fiiririri  anzusetzen.  Rei  .jer  Diozschcn  Ablei- 
tung ist  allei  diniK's  das  /  in  plii«rr  befremdlich,  es 
lälit  Hi.:li  aber  aus  Anlehnung  an  pHer  erUftrai.] 

7268)  ahd.  plodar,  entartet,  feig;  davon  nach 
Bume,  R  IV  364,  frz.  jdeutrf,  IrAge.  Diez  26S 
pottnt  leitete  das  Wort  vom  ahd.jioMrr  ab.  Ober 
mnndartL  Formen  des  Wortes  vgl.  Bebrens,  Z 
XXVI  668,  wo  als  Grundwort  vMro.  fdnOe,  Lump, 
Lum|ien,  vermutet  wird. 

72D9a|  plOrftbills, -e,  kläj'li.-h:  .[\{{v  z.  plournrh  , 
/iliuniblr;  cat.  jdorablr;  span.  Ilorable.  8.  Hetzer 
p.  44. 

'pIOpUS  S.  pöpÖluR. 

7259)  plörStio,  -önem  /.  / fluni r,),  ilas  Würnn; 
altvenez  ii/oiyfnn,  y^].  Salvioni,  Post.  17. 

7260)  plöro,  -are,  klagen;  ital.  phrarr  ,1a- 
mentarsi*,  piului  f  „Inmenlarsi  ingiuMuniente*,  vgl. 
Canello,  AU  III  357,  indessen  durfle  piularr  mit 
uioran  nichts  zu  schaCTeu  halien,  sondern  auf  den 
Stamm  pt-  (s.  d.)  surnekznfnhren  sem,  dagegen  wh^ 
piurare  .piagnucolare*  von  Cnix,  Sl.  466,  wohl  mit 
Recht  =  phrnrt  angesetzt,  vgl.  picm.  pßerf,  s. 
AG  XIII  421;    pi'.jv.  i'lorur:   ti  z.  i-liitrtr.  dazu 

^  das  Vbsbst.  /'/iiirs.   l'l..   Tiarieii.   ~pan  Uoiar; 
ptg.  chornr.  dazu  da-  •hnv'io.  weinerlich. 

72ÜI)  plOtfis,  plautiis  u.  um,  j  l.iittul  i^';  ital. 
jdota,  Soll!.'.  Si-Imlle  .'-l.   17.  leilet  das  Wort 

'  in  der  ersleren  HedIg.  \oii  pid-,  in  der  letzteren 
vunf>i/u«ab.  aber  mindestens  in  der  Bedtg.  .Sohle* 
dllrflo  /Jioto  zweifellos  =  j^ota  sein);  d'Ovidio,  AU 
IV  l()4.  will  audhcMstto,  neapol.  rhiuote,  langsam, 
j  auf  plottu  smückfllliren,  s.  anteu  unter  qaletnt; 
mailftnd.  pMbi,  Steinplatte;  neuprov._»lBH(», 
'  Sohle.  Vgl.  Dz  800  jHWa;  Bugge,  R IV  868;  Fleehia, 
i  A6  II  859;  QrOber,  ALL  IV  448;  Salvioni,  PosL  17. 
pförTS  s.  plfirli. 
pIdTO  s.  pliid. 

7_'»:2i  plüniii,  -am  f..  Fed.  i ;  ilal.  ^im»««,-  prov. 
jtliiiu'i-  da,'u  ilas  Vb  iihiiniir.  rupfen;  frz.  plumt; 
spar    p"  i>   i-'.im.i  >  ■•  I    \V  ■■ 

r.'t j  ii  •plüniaceiim  n. /j>/um<i>,  Federkisseii,  Kopf- 
kis-en;  ital.  /liitmwcio,  pimoeei»;  Bp»o, 
Vgl.  Dz  14(1  rinimiizo. 

72fMi  plumbiceQs,  u,  um  'pUimtmi^t 
davon  nach  Morel-Fatio,  R  IV  48,  span,  pelnuito, 
s.  oben  pegmil. 

7266)  *pltlnibieo,  -ire  dilunüntm),  das  Lotbl« 
auswerfon;  frz.  plonger  (pic  phtü(i£\,  untertaodien. 
Vgl.  Gräber,  ALL  IV  44«.  &  plllak*. 


Digitized  by  Googl^ 


7H1 


7J«6)  'pluinho 


7892)  nöi.oi,  »olMto» 


H\2 


726«)  *pltab«,  -Ire  fplumbuuif,  das  LoU>Iei;«MM;  cat.  span,  ptir«  Pt»a-  Vgl.  OrAber,  ALL 
RnswerfeD;  Hal.  pkmiare,  loten,  mtertatidieo; '  IV  432. 

proyr.  trz.  plombar,  ^r.  Vgl.  GrAber,  ALL  IV  145.     7280)  fo•nIIB■a^         /..Rene;  alt  frz.  pr. 

7267)  plfinblfm  M.,  Hl^i;  ilal.  jtiomho;  (sar<l.  !•«»»•/•<•,  sonst  flberal!  nnr)?el.  W., Tgl.  Cohn,  Suffixw. 
jiiuniu);   rum.  /iliimli,  I'usc.   i:iK<;    rtr.  /ilumm;  p.  7!i ;  UtT^tT  c. 

\>rov.  i>lom-,t;  Allfr.'.  jjinn:  iic  ufrz. /»/oiwA;  cal.  72sl|  |*poeni(^nlTftrias,  «,  urn  /toeniirnhu, 
;7<>»>i,-  (span,  jilomo);  pt^,-.  ''Mimto,  (pnime,  Senk-  Rouoj;  i.r,iit,,i:i,ino  ,<-a¥a  'Ii  con fzin:!.  .  il 

M<'i).    Vk"!.  (ji'^ber.  A[.,L  IV  tJi:..  ii)nri>f.ori' cui  s.uio  liscrvali  cerli  casi.  epcm/fnjiVrf 

(plüo,  plül,  pIuSreK  »plfro,  plÖTo,  -Jrc,  i  "ii  qui^to  .secniido  .si^nifituilo*,  vjjl.  Canelli),  AG 
regnen;  ital.  piocere;  sard,  iiioere;  ruui.  plouä,  III  iit)9;  cntspreolienile  polebrte  BUduiiife»  hucIi  in 
Pusc.  1312;  rtr.  prov.  plorfr;  altfrz.  ^/or«>;  den  anderen  Sprarlien.] 

neu  frz.  plenvoir;  caL  plourer;  spao.  Höver;  72821  altnfränk.  *poko  (ags.  |MN»a),  Tasche,  i»t 
ptg.  cA»wr.    VgL  Qröber.  ALL  IV  444.  vielleicht  die  Grundform  zu  frz.  poche,  Ta.sche, 

7269)  plOlllb,  ««■  m.,  Plural;  altfrz.  plnrW.  vgl.  Hackel  p.  96,  Dz  659  «.  r.  Nina,  AG  XV 
daraas  mit  Anlehaang  an  mnguler      ^m^MarU^  WJ,  ist  geneigt,  podke  —  püppia,  Euter,  euter« 

elfinr,  darans  /tturier,  gleichsam  '/Jurarius,  eod*  ahidieher  Saek.  anzuseilen,  u.  vermutlidi  ist  diese 
eh  durch  gelehrte  Wiederannäherung  an  /tlHralt$  Gleiehang  die  wahre, 
neufrz. />/r<iiV/.    VkI.  F-irslcr,  Z  IV  37!i;  G.Paris,      7282a)  gerni.  pol,  Sumpf;  altfri.  /Mf,  Lache, 
R  X  302  (wo  bemerkt  wird,  daU  pluri.l  bis  vor  vjfl.  Hcrzop.  7.  XXVII  I2(i. 

kurzem  idurie  ausj^esprochen  worden  ämi.  72831  pölenta,  -am  f-,  G(T>ti>nfe'r.iup'.-n,  =s  itaL 

7270)  piQs,  iiK-lir;  ital.  />»m;  rtr.  i>ht.  plr,  pli  polentn;  rum.  lar.l  pun'ntn,  Pusc.  14n!>. 

etc.,  vgl.  Gailiiff  S -'"<•:  (irov.  i>lm,  (daiiHUfn /»i«,  72H4I  'pöl^lrQg  u.  *poledrns, -um  m.  (vielleiclit 
das  aber.  ohen-sD  wie  i  nt.  /.i«,  sduvi  rliclj  f.lun  mit  vr.  ;ittiAo«,  Fallen.  zusaininonhäniirendV),  junge« 
sein  dürfte;  Vogel  |)  setzt  es  =  /■omI,;i  an,  was  Pfera;  ital.  poUdro,  ptilrdro,  potnlrino  —  *pol0' 
aber  auch  Itedenklidiist,  eher  würde  ^(rf  sich  an- ,  (n'MHt;  sard,  puddt-dru;   rtr.  ptiliaUr;  proT. 

poudrii^;  altfrz.  poitrr,  il uneben  poutraiu  — 
polttramu,  vgl.  Cohn,  Suflixw.  p.  SOO;  (aeafrt. 
jHMrfrr  bedeutet  «Ttragbalken* ,  .Füllen*  iaI  j»e»- 
lain  -  *pHllaHtU)y,  cat  Span.  ptg.  poUro.  Vgl. 
Dz  2'>2  polAiro  (Diez  wollte  das  Wort  unmittelbar 
aus  i/r.  nui/i'Uor  ahleitciO;  Urüber,  ALL  IV  Hb. 

TJ^.")  pölio,  -Ire,  ali|iutzi'n;  poUre.  pulhe; 
.'Ulli,  poli.il-  ii  it  i;  [iruv.  trz.  cat.  polir;  im 
Frz.  «I.ivoii  ab^releitet  polixton,  ei);etitlii-|i  einnr,  der 
durch  IVirlw  ährendes  Sichumherti  eibeii  die  Stralien 
((l&tlet,  Bummler,  Gassenjurii.'».  vgl.  iJz  6t)0  «.  r., 
Cohn,  Suffixw.  p.  12ti:  •'pnn.  pulir;  ptg.  JmMt, 
puir,  buir,  vgl.  C.  Michaehs,  Mise.  121. 

72.s(])  [*polttiif  -nm  f.  (poHirt),  Reinlichkeit; 
itaL  ptiUtia,  (daneben  mUitezxa,  polüeaa),  Reio- 
lieU^ Artigkeit, Httflidikeit;  (frz.  potiteue,  gleich». 
*polüitia.  Glätte,  Feinheit,  Hnnichkeit);  span. 
poNeia,  (daneben  potitina);  ptg.  jtolMn,  (daneben 
polidf:).] 

72S7)  [pdlltlil,  -am  /.  (noi.tttia),  blaalsverwal- 


nehmen  lassen);  altspan.  ehu»,  vgl.  Dz  440  «.  r.; 
(nenspan.  ptg.,  auch  cat  ist  als  Steigerongs- 
partikel  smmw  an  Stelle  von  /rfn«  getreten). 

7371)  [*plBs9ris,  ^plSsnrCs  (i^utj,  mehrer«: 
altital.  lUnsoH;  prov.  plusor;  frz.  pfusü-urs. 
Vgl.  Dz  65!»  pl,isi,  „,-H  1 

727Iai  *pliivitrins,  -um,  Kegenvogel;  altfrz. 
ploutii-r. 

'plfit^ft  Ii.  plut.itmi  ^.  fho<;<r. 
7272)  iplÜTlft,  datüri  'plövift,  -am  f..  Regell; 
ilal.  pio^i't:  «-ard.  /»iwr«,-  valses.  canner. 
piohiii,  vgl.  AG  .XIV  113;  i  um.  />l<Mii,%  Pu!$c.  1341; 
i\T..  j>iiirjn;  |>rov.  /tlojit;  frz.  plm>-;  cat.  pluya; 
span.  Iluvio:  ptg.  fhuva.  Vgl.  Grober,  ALL  IV  445. 

7278)  *pliTaie  n.  iplHtia)  =  itaL  pinitUf, 
IHcUtte,  Regeamanlel,  dann  eine  Art  Prieatermante! 
(sog.  Vespermantel),  vgl.  Förster,  Z  IV  377;  Diez 
890  pteoMe  leitete  das  Wort,  wohl  mit  Recht,  von 
pien-  e>  pl,h,nt  (s.  d  i  .ih. 

7274)  piarToKos  n   plöridsüR,  a,  nm  (i>hnnn). 


ntrDcri^ili :  ital.  i'iixiijios,,,  /.iorost,;  piov.  /'/'»'(w;  ,  tuiig;  ital. />o/(."(<(.- frz.  j»s|fcf;  spao.  ptg.  pelW«. 
(rz.  /liiiviiu.r :  cat.  i'fu/i><;  'paii.  Iliiriofo,  llnrioso :    Vgl.  Dz  252  pnU:i>i.\ 


ptg.  thuvoso, 

7271ai  pöittliim  fi.,  Ii<rli.r;  rum.  pot»,  Krug, 
doch  ist  EtitlchiimiK'  ■!•■>  Wortes  aus  dem  Alba- 
liesisclieii  Halir.sclifinliciier,  •-.  Vw^v.  1365. 

727ÖI  '  iwd-  {----  iH'i-)  +  inquiiH,  daraus  nach 
liaiät,  Z  Vll  122,  das  bei  Uz  477  unerklärte  span. 
l>odtneo,  ptg.  /MNfnuf»,  Dachshond.) 

7276)  ipSdftt,  «IMH  m.,  der  lUntere,  -=  ital. 
lioäkf.\ 


72«-«i  pülitOrä,  -am  /.  'jnthi;-),  Glättuiig;  ital. 
puiitHrn;  runi.  poUilurti:  ^irz.  potiiuture);  .span, 
puliiiura;  ptp^.  politlnra. 

12m)  |H>tlen  u.  pÖllUf  •liaem  m.,  Blütenstaub; 
sard.  itoddiHe,  tior  di  fariua;  (lecc.  jwmnifo).  vgl. 
AG  IV  139:  Salvioni.  PosL  17. 

7280)  pilMx,  -Isen  m.,  Daumen;  i  tal.  «ottfcr; 
sard,  poidf^  (Aber  sonstige  mundartliche  WArter, 
welche  meist  die  Bcdtg.  .Haspe*  haben,  vt^l.  Sal- 


7277)  «orfior  «.  (Ueniin.  v.  un',).  Seil  an  dem  vioni.  ViM.  17);  rtr.  jiohrh :  \>r'i\.  /»itr,-.*;  frz. 
unteren  Zipfel  des  Se^-eis;  ital.  pogyia.  Seil  an  /^we:  c.it.  po/.',-.  Vjrl  Grober,  AM.  IV  J4.'>.  S, 
demrecht.ii  Ende  lic!  S.^dstange;  frs.  |NifW  (Lehn-  aurli  püllirftriN  u  pöl>pt)cha, 

worli.    V-l.  j)z  :v.n  /■";/;/i(t.  I     72'.n    püllirAris,  -e  (/>'>/!■. r'.  zum  Daumen  ge- 

7278)  podiiini  -i.  >  n'-itot/.  Tritt,  lEi  liMlmiig;:  hörig;  rninp<ili--ir,  Fiisr-.  lA'.tH  (bezeiclmel  d.is 
ital.  prujgio.  .VntiMhc,  ilazu  da.-  Vb.  /««/ymrc,  Wort  ab  ar  i,  Daumen  (diesellte  Be<leutuug  auch 
steigen.  rt/>/»rH/.<;(Vi»v,  anlehnen,  sttitzen;  prov.  ptu-g-z,  \  in  den  flbriiK'>ii  Sprachen);  y\  o\.  poUiar-i;  altfrz. 
pwn-t;  altfrz.  /-"«  ineufrz.  nur  in  Ort!<iiamen,  /«oc/riVr;  cat />H4ra'';  span. /m^r;' ptg. /H»/iiyar. 
I.  B.  Pttn-dt  ltöm,).  dazu  das  Vb.,  auch  neufrz., ,  Vgl.  Dz  269  jwfffyar;  Hejrer-L.,  Z.  f.  0.  G.  IBM 


appHifer,  stützen,  wovon  das  Vbsbal.  appui.  Stütze; 
Span.  ptg.  peyo,  steinerne  Bank  vor  dem  Hanse, 
apoifar,  stützen.    Vgl.  Dz  252  pof^. 
7279)  (poenft,  dafür)  *p«ni,  -am  Strafe; 


p.  774. 

7392)  grieeh.  «oAog,  icoAlAor,  Wirbel,  (Tür)- 
angel,  Zapfen;  dav.  nach  6.  Paris'  überzeugender 
DarsUlInng,  R  XXVII  484.  ital.  ptdtggia,  Rolle, 


itaL  sard,  ptma;  rtr.  pdm;  pro«,  pma;  frz.  I  Walle  ao  «inem  Anfknge;  prov.  poUd»,  jwmJqs; 


763 


7298)  (polstar),  boblar 


7313)  p&rcälOs 
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frz.  i>otdk,  dixa  du  Tb.  fmäkrf  apMi.  jmMb; 
ptg.  i>oU.   Dies  661  ftouHrr  bfttte  diese  Wörter 

voa  agB.  iiuUian,  ziehen,  ;«bgelei(et. 

729S1  ah.l.  (iMlstar),  bolstar,  P.ilsl.i.  Pfühl; 
ilavMii  i'/i  Vfi riiiitlii'li  ilul.  poltro,  faul  (oitrenllich 
also  <  tw;i  .auf  Kisstfii  lieiftiul"),  Icijf,  davon  abge- 
leitet itoUrone,  Feigling;  frz.  span.  jwttrM/ ptg. 
ftoitrtio.  Dz  25H  /'Oltrone. 

72941  poiyptfcliA  n.  /jI.  (lo/.i'.iny«!.  Kuntrolle, 
Ziviliiste  (eigentlich  zusanimenKelaltele  Blätter);  da- 
von vielleicht  nach  Schelei  im  Anhang  tu  Oiei 
727  ilal.  yUisza,  Zettel,  Schein,  Anweisung;  prov. 
podba,  ixtlUda;  frz.  potiee;  cat.  polma;  span. 
pMuu  Indeaaen  iat  doch  dicM  Ablaitiing  knUieh 
mdir  ab  bedeoklieb.  Ans  lantlichem  Grmide  kann 
el>ensowenig  das  von  Diez  253  aurgestellte  Grand* 
wort  poller,  Daumen  (im  Mittellat  auch  .Siegel' 
l>edeulend,  weil  ein  solclu.-  mittelst  iles  Dauinens 
aufgedrückt  wird)  gebilligt  wcnien.  G.  Paris,  K  X 
620  Z.  1  V.  u  ,  sich  uwi  jn'^lizfi  berufeml,  \criiaU<  t. 
ilali  iljisscllif  u.  mit  iliiii  viplleiclit  auch  /iiUii^u  auf 
niillclLit-  ii/ioiii-rti  —  dii.'fufi^  zurückgelx-.  I  iul 
das  wird  iiiiin  für  das  vc-rhältnismälüg  Wahrschein- 
lichste er. II  Ilten  müssen.  Aus  a/iddixa  wUrde  also 
*l>Adixa,  *]iödit»a,  fiölissa  (darau;«,  indem  Msa  mit 
dem  Satfix  -itMa  vertauscht  wurde,  u6lizzo,  wobei 
freilicb  befremdlicb  bleibl,  daß  der  UocbUHl  nidit 
•of  das  Sufllz  verlegt  wurde);  der  Grand,  wedialb 
dta  l  wurde,  ist  n-eilich  nicht  abzusehen,  denkbar 
wäre,  daß  es  geschehMi  »ei,  um  den  unangenehmen 
Anklaiij.'  an  das  im  Ital.  ja  fiirtlflitiidi-  /««/iV-.- 
podiet-tii  zu  vcrmeiiitu.  —  Wegen  Irz.  pouilU,  da» 
nach  Dz  6i.l  >.  i.  auf  polffptf/dtum  inrtlckfeben 
soll,  s.  üben  despüllo. 

7295)  p5iypus,  -am  m.  ; lo/ rioi;),  Polyp,  Meer- 
spinae;  itaL  polpo;  tarent.  pur/io:  ai-mil.  ve- 
nex.  folpo;  frz.  pmUpe  (halbgel.),  i^kiu  v,  span. 
pt^po;  (ptg.  poltfpo).  Vgl.  Mever-L,  Z.  I.  ö.  G. 
1891  p.  774. 

7396)  *iNDBiti  (pomumj  «  ital.  pomiUtt  Haar- 
salbe  (viaUaiebt  soganaiint  mit  Beängnahroe  anf 
i4)Mart^es  Weichsein  oder  Aussehen);  frz.  /lom- 
mtia;  ipan.  pt^-  t-omada.    Vgl.  Dz  253  jtomata. 

7297)  pSmStuni  »  f /iodiuiiii ,  Obstgarten;  ital. 
pomeio;  rum.  /lomut,  Pusc.  13Ö1. 

7296)  fSmphSiyx,  Sttm  f.  {aop^olvf).  Hotten- 
raneb;  diav.  vieUeiebt  ital.  fmfalma,  Loderaacha, 
idditnotziges  Zeug,  Ponen,  darana  viell.  gelcorzt 
mail,  fanfttlla,  Possen;  alt  frz.  f anf  tine,  (daraus 
gekürzt  falue);  neufrz.  fanfrehtehf,  Flitterkram, 
davon  ah^i  lcit^'l  ifdu'ifrt-lu-jui't,  ili-rk,  Slutzfr.  \'\:\. 
Dz  1H.{  fiinfiilui  ii.  ("liiT  t'i  z  fn  hipu  t  Vgl.  G.  Paris. 

«  xi.\  im. 

729'.i|  pSmfim  M.,  Apfel;  ital.  pomo  u.  peme 
(Plur.  j>oini,pomr,  {loma);  rnm.  poamn  —  poma, 
ObsUncbt,  Pusc  1S49;  prov.poNM  n.  /wNM(iels- 
tana  mv  ala  Baaaiebnang  eines  kidnen  Wertes); 


fri.  MBNw  f.{  antn.  ptgv  /loaM,  Kngal,  Halb- 
kngef  S.  oben  BitMif  betw.  nnna. 

73ii'>i  pönens,  -entern  Part.  Prä«,  v.  y.-im  rr  i  ^ 
ital,  i'onentc,  lliiiiiiu  N;.'i'^'t'iid,  wo  die  Sunne  glei<-li- 
sam  sich  nie<lt  rl<>'(.  W.  vten,  vgl.  levanle,  Osten; 
(rum.  a/mg,  Part.  Präl.  v.  apmu  —  a/i/ioni-rt]; 
prov.  ftOHent-x;  frz.  iionent,  jNMMn/  (das  übliche 
Wort  ist  aber  eouAatUy,  span,  pomente;  ptg. 
poemtt.  Im  Frz.,  Span.  u.  Ptg.  ist  das  deutsebe 
•West*  9B  trt.  mttL  ipan.  ptg.  MtU  das  Oblicbe 
Wart;  dandira  In  aUan  rom.  Spraeban  ab  gd.  W. 
oe^dmt.  Vgl  Dl  SU  jMiWHle. 


7301)  p9a«f  pSsttl,  pSsftfim,  pVnCre,  stellen, 

setzen,  legen;  ital,  i>ongo  jxm  /lotto  f/orrr;  mm. 
ftun  /lUKt'i  /tus  /lune,  Pasc.  HCl;  prov.  i>on  ftog 
ftO't  i>onr«  u.  itoniirf,  Eier  legen  (auch  im  Frz.  u. 
(;al.  nur  mit  dieser  eingeengten  Bedeutung,  vgl. 
Dz  6B0  jiontfrr);  frz.  ffmdre,  (liüi/ionrri  etc.  = 
dis'jio/trr  mit  .Anlehnung  an  /kw«  /•  "  /njusnrr-t ; 
cai.  /tondrrr  iPf.  jtongu^);  span.  i'Oni/o  jntsf  jiufsto 
jroner;  pl^r.  /'Onlio  jm:  j'Osto  /«i/'. 

7302)  pöns,  pflntem  (scbrifUal.  pöntem)  m., 
BrOcke;  ital.  poHte;  neap,  ptmie;  rnm.  pmU, 
Pose.  1402;  rtr.  prnnt;  proy.  frz.  caL  iwiif; 
span.  /MMHto;  ptg.  MM««.  Vgl.  Grober.  ALLIvMft. 

7806)  *p9B«e«iU,  m.  (Demin.  tod  jm«^ 
kleine  Brficke,  »  itaL  ponHeHh;  frz.  pme$mt. 

7S04)  ptatfeis,  a«  um  {novrixotY.  davon  ver- 
mutlich  mod.  ftondrgh,  vencz.  pantrgan,  (ver- 
nnillirh  an(,'el(hnt  an  /tantex,  -kern,  Dickbauch). 
Ratle,  vj.'!.  Stier,  Zl.^chr.  f,  vgl.  S])rachf.  XI  131; 
Mussatia.  Beilr.  Hit  u.  !M  ;  Klecliia,  AG  II  :i7ii. 

7306)  I'ponto,  »önem  m.,  Fiilire;  obw.  /.nntuti, 
vgl.  Moyor-L.,  Z.  t.  Ö.  G.  1891  p.  774. J 

7306)  *pSpftlo«  -are  (iiopHlm).  bevölkern  llal.  /-<>- 
pulare,  -fi bat  andere  Bedentungen).  ital.  ]>oi>olare; 
rum.  tmpoportMtdat»;  proT.  poblar:  frz.  peuiilfr; 
eat.  span,  pablar;  ptg.  ftfov. 

7807)  ipiplMslia,  mm  fpointlm),  volkreicb; 
ilal.  f>op<äoto;  rum.  poporot;  prov.  jiopulu;  Irt, 
IH>i>Hleux:  cat.  populaa;  span.  ptg.  paptlltn; 
überall  nur  gel.  W.j 

73()H)  1.  popQlfis,  -um  m.,  Volk;  ital.  pofxilo; 
.sard,  piilniiu;  allvenez.  jttiotolo ;  altlomb.  po- 
eoro,  -ero:  (vie.  »jxtvolare,  divulparo  un  segreto; 
sard,  {«{lobulare,  spopolare,  vgl.  .Salvioni.  Post.  17); 
rum. /)0/(ör,  Pu.sc.  1351;  rtr. />i<tW,- prov.  /mhle-»: 
frz.  /leiipte;  cat.  pobU;  span.  imMo,  ptuöro, 
Volk,  Stadt,  Dorf;  ptg.  jiaMk.  Vgl  Gröber,  ALL 
IV  446. 

7809)  2.  pipllls  n.  «plgpfu«  -m>  f;  Pappel; 
ital.  fito^;  rnm.  plop,  Pusc.  1841;  frianL 
pititi  nenproT.  pINo,  pii>oulo,  piboul,  bieutt;  fri. 

(peuple,  davon  abgeleitet  peuplier);  cat.  elop, 
span.  jKibo,  Weillpappel.  ehopo,  Schwarzpappel: 
ptg,  choit)>o.  Vgl.  Dz  _M(*;  GrOber,  ALL  iV  446; 
d'Üvidio.  AG  XIU  3til  u.  3t>4  unten;  Ascoli,  AG 
Xlll  457 :  ober  venes.  polpo  TgL  Sebaebaidt,  Z 
XXIV  572. 

por  s.  pre, 

pdrei  s.  pörefla. 

7310)  (*p5re*r  +  ia,  Schweinestall,  )>ch weinerei; 
ital.  porcheria;  prov.  porearia;  frz.  porckrrü': 
span,  iiorqufria;  jMiwnrfa.) 

731 1)  *p«rcirleui,  wm  (ftnntJt  nun  Sebweitt 
gehörig;  ital.  ptrdterteeto;  rum.  percdinssftf, 
Sebwemestall;  span.  potfiuHn. 

7812)  pirtfiffla,  'QM  M..  ScbwaineUrt;  ital. 
porearo,  pore^fo;  mm.  i>orcat,  Pusc.  1861;  prov. 
p0rq«ier-i>;  frz.  ftoither ;  cat.  jtorquir;  span. 
ItOr'iufrd :  ptg.  /'Onjuiiro. 

73i:ii  pörcellüs,  -um  m.  u.  pore^lla,  -am  /. 
iDt-niiii.  V.  /.'>/-'-i(.>i,  Srhwcinriif'ri ;  ital.  porcello, 
jxtfi-eHa,  (davon  abgeleitet  /lori-fllana .  eine  See- 
muschel (eigentl.  ein  obscOner  Aut^druck  mit  An- 
lehnung an  i>orcus  in  dessen  Bedeutung  »weibliche 
Scham'),  mit  diesem  Worte  wurde  dann  wieder  ein 
moschelartig  feiner,  weiOer  Ton,  das  Porzellan, 
benannt  (frz.  jiorcelaiHe,  span,  porerlana,  pt«.  por- 
etOamm),  Tgl.  Mabn,  Etym.  UntM«.  p.  11;  Di  264 
|MriM0iraa);  lomb.  poriH}  mont  jMrstf;  rnm. 
jmrnf;  pro?,  altfrs.  pwxd;  nanfrz.  jioitrei««, 
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vgl.  Coma,  R  XVI  519:  i-al.  «fiiafi.  /lorcel.  Di«- 
Femininform  ühtrall  »;miIs|ii echfiid. 

73141  porrillafft,  -am  f..  F'ottuiak:  daraus  ent- 
stellt da>  ^'Icirlihcdeutfntlc  ital.  /mnelUUUh  Vgl. 
Dz  '2Ö4  jiortulaai.    ä.  unten  pörtüinr«. 

pdrctim  s.  pöreos. 

7316)  pSreüs,  m.,  Schwein;  ital.  /loreo; 

sard,  porcu;  (bellinz.  /torla,  troja);  rum.  iH>rc, 
8ehw«io,  potuvä,  Sau  (Name  eines  Kinderuiels, 
die  flbUehe  Benennung  der  San  ist  terotrfä),  Pmc. 
1846  II.  1353;  rtr.  ;»iVrc.-  prov.  fri,  pare;  cat. 
f>orch;  span,  /nurco:  ptp.  />oreo.  Dazu  das  Fem. 
ftnrca,  i>uercit.  :  span,  /»«fm/,  pt^.'.  /lorrn  hat 
auch  die  (obscon.)  ultertraiieno  Hodtg.  .Schrauben- 
mutter*, <las  (fteichbedeiileiiiie  span,  tnercu  soll 
nach  Gröber.  .ALL  VI  127  Anm.,  eine  volksety- 
m<>liij.'i-.che,  an  torcff  sich  anlehnende  UmbiMunj.' 
von  jmerca  »ein,  uiiinitlelbarer  Zusammenbang  mit 
torqurre  ist  alter  docb  wohl  weit  wabneheinUaier. 
'  Vfrl.  Gr.".h.-r.  ALL  IV  447. 

7316a)  Iporcaa  -f  flees,  Schweinsbeule;  davon 
nach  Betureos,  Z.  f.  Arz.  Spr.  u.  LiL  XX1X>  806, 
wall.  ptrH,  Nageigesch  war.] 

7316)  piren,  Schwein.  +  splai,  Dom;  davon 
itaL  fioreagpino,  aoeh  porco  »i>iHO»o,  (das  Oldiche 
Wort  ist  aber  islrice,  das  wohl  auf  ln\j,iilw<  znrOi-k- 
geht,  ifleichsam  *hiii/tli]lricim  [?  i:  ncuprov.  /»jrr 
ra/nn;  fri.  forc-^pic,  w-dil  t-ntstelll  aus  yx>rr  r/'in, 
viflleirhl  mit  Anlehnung  an  pic,  piqner,  piqArr, 
v^i  I)''.  600  «.  «u;  apan.  jnMree  etpi»;  ptg.  pareo 

eapinho. 

7817)  *pdrphfr«s,  m.,  Porphyr;  ital.  i>6r- 
fdo;  sonst  ist  das  Wort  nur  in  (gelehrter  Form 
▼orbandeo. 

7818)  IfiRlfOi,  •rtxlf  'rietani,  -rigSre,  hin- 
atncken;  ital,  porffo  porgi  porto  porgire;  sard. 
ptmrt;  altfrz  puirür,  darreichen;  span.,  «»pur- 
Hr,  aoastreclten;  astur,  purrir.  Vgl.  Dz  661 
pniritr.    S.  unten  prdeSro.j 

7318a)  *p3rrlo,  •Snem  m.  f i'orrum  i,  eine  Zwiebel- 
art; frz.  /torjoH,  fiorgeon. 

7319)  pÖrro,  vorwärts,  fern;  prov.  /■'tr.  /><vrr.  ; 
altfrz.  jior,  jiuer  (wie  prov.  /»or  nur  in  biiuluiiK 
mit  bcstimuilen  Vt-rben,  wie  z.  B.  jder,  tmirr. 
volrr,  u.  in  der  Bedeulung  .heraus,  (ort.  wt^'* 
gebraucht).  Vgl.  Dz  660  i>or.  S.  auch  Fuse  1401 
u.  13rj. 

7880)  picriBiN.,  Laach;  ital.  jterre;  rum,  per, 
Pom.  ISKI;  rtr. jNier/jf;  proT.  porr^;  frz.  porrtau 
=  *ptmlkmf  daneben  mit  Tolicsetymologischer 
VntmlidmfS  potrrau,  vgL  FaB.  RF  III  491;  span. 
puerro;  ptp.  ]>orro.  VgL  tirOber,  ALL  1\'  447.  — 
Ob  span.  cat.  ptg.  f>orra,  Keule  mit  ilii  k-  in  Ende 
laucli  unj,'eh(il)clt»>r  KitI  I  u.  'hw  .\dj.  /turi  n,  uiit:»-- 
SchiilTen,  plump,  bäuerisch,  hierher  geh^iren.  bl'-ibf 
dahingestellt,  denbar  aber  ist  es  immerhin;  der 
Vergleichungspunkl  des  Lauches  mit  der  Keule 
würde  in  der  dicken  Knolle  des  ersteren  lu  Hnden 
sein.  Vgl.  Dz  478  jiorra;  Cnhn,  Herrigs  Archiv 
Bd.  103  p.  218  t. 

7321)  jaiUt,  -»m  f,,  Tor:  ital.  parto;  rum. 
poartä,  Piue.  1847;  prov.  fort»}  frS.  pwU;  cat 
jperfa;  apan.  ywfrfa;  ptg.  ^erfo.  VgL&Obw,  ALL 
IV  447. 

7322'  pSrttrias,  m.  (porta),  PfVirtner;  ital. 
portirre;  rUHi.  portar;  |irov.  frz.  iiortier;  cat. 
porter;  span,  porltro:  //orteiro. 

722^1  portfitör,  -örem  m.  </»/W(//,Trä>,'er,  ÜrinKer: 
ital.  portatort-:  ruiii.  piirlut-ir:  [.n.v  jiortmior-a : 
frz.  porleur;  cat.  span.  ptg.  portador. 


7;l23ai  portHtrlx,  -iceni  /'.,  Tr5(ferin;  ital.  por- 
fttlrirr;  il  r  .    j   w .  iw.if,  porleiisr]     S  Ib'tzer  p.  46. 

7;V2li  pyrtilus,  -um  /.  (porta',  S.iulpiit'ani?, 
Vorhof;  lin],  porlii'o;  pierii  porh;  rtr.  piirtcn  (Vi; 
pro%'.  purije-v;  frz.  porchr,  (porlique  gel.  W,).  Vgl. 
Dz  66(1  pnrrhr;  GrAber,  ALL  IV  447. 

7326)  Portio,  •önen  f.,  Anteil;  ital.  poniome; 
rum.  porfit;  prov.  pcreio-$;  fri.  portion;  cat. 
poriU;  aptn.  pordom;  ptg.  jMrydo,  vgl.  aneb 
Nigra,  A«  XV  608. 

7826)  pSrto,  -ire«  tragen;  ital.  portare,  dazu 
das  Vbsbst.  pttrto,  Beförderung,  Fuhrlohn;  rum. 
/»er<  tti  at  <i,  Pusr.  1357;  rtr.  prov.  povtur:  trz. 
porter,  dazu  das  Vbsbst. /»orf,  Haltung';  cat,  isiiau. 
pljr.i  portur.    VkI.  Grober,  ALL  IV  447. 

7327)  purttlla,  -am  f.  (porta),  Pförlchen;  berg. 
>/"•""',  chiusa  di  campo,  riparo  dt  eampo,  vgt 

äalviu[ii.  Post.  17. 

7328)  pörtülaeft,  •am  f.,  Portulak;  ital.  proT. 
portulaca,  ital.  auch  porehiaeca;  (frz.  ftourpttr, 
vermutlich  —  puHi  pea,  HOhnerfuU);  span,  vtr- 
dolm/a  (voiisetymologisch  an  vertk  angelehnt);  ptg. 
ver&agtt,  rerdotga,  bMroega.  Vgl.  Di  854  ptr- 
tulaea.    Vgl.  Nr.  7314. 

7329)  pSrttts,  -am  »i.,  Hafen:  ital.  porto  (neap. 
puorlo);  rum.  ptorl :  prov.  frz.  rat.  port  (im  Alt- 
frz. (wie  auch  im  Altcngl.|  bedeutet  port  auch 
,  HalL'U^tadt),  Stadl,-  \>'l.  .Schultz-tiora.  Z  X.VIV 
126,  u.  Klui;e  ebeiiila  p.  428);  span,  pui-rlo;  i>tg. 
fiort.    VkI.  Gr.4.tr.  ALL  IV  447. 

73aiii  pose«,  -am       Limonade;  ital.  posoi. 

Tii\\  Ipesiti  (Part.  P.  V.  v.  /wn^rf)  —  ital. 
potta,  Post  (eigentlich  wohl  , Abla^'trun(f •) ;  (frz. 
/toatr);  Span.  ptg.  />o«la.    Vgl.  \)/.  261  po»ta.] 

7888)  pdaitle,  -•■«■  f.,  Stellung,  i.age;  itaL 
poMoiu;  frs.  miMIm»  ete.;  Oberoll  nnr  gel.  W. 

7888)  pSeltOrt,  'an  f.  (pono),  SteUnng.  Lag«; 
ital.  />oäilura  u.  fioatura  .che  meglio  si  dice  deile 
cosc  inanimate'.  (]anello,  .^G  III  332:  rum. 
[iiisetitrit :  trz.  po.>>urr;  span.  pt^'.  potturti;  überall 
nur  Kel  \V. 

73341  pus<tlblll8,  -e,  mAi.'licli ;  ital.  /mfsiiulr; 
sonst  nur  trel.  W. 

7335)  (pö^tim  u.)  *pÖtö,  petüi,  (posse,  dafür) 
*potere,  können;  ital.  j>o$$o  fptui  jmi  pottiamo 
patett potaimoj  pciei pottao potirt;  va%a. pot  n.  vodu 
(poft  poäto  ftUm  putttt  peij  putuiptttut  pttta,  rose. 
1882;  rtr.  po$  Cpa$  po  jmnMi  püiUk  penft  Part. 
PrlL  poda,  Int.  podl  etc.,  vgl.  Qartner  g  188  ff.: 
prov.  itoic  (potz  jtot  podem  poteta  podon);  frz. 
puis  u.  (pi-Hj:  pi'ul  pouvons  pouvex  ytetitenl) 
pus  }iu  /lOHVoir  (altfrz.  jioeir,  pooiri;  cat.  puch 
t pots  pot  poditu  podiii  ftodf»)  pngur  jtofjiit  pcxier; 
-[■all,  i'Ui'l'i  fpiuties  puede  /io»/.  hk-v  j^ndeis  puMf») 
pudf  poduio  i>odir;  ptg.  poaito  (itodea  pode  pode- 
mot  podei«  /lodeiiO  pMt  podU»  pidtr.  VgL  QMber, 
ALL  IV  448. 

7336)  pSat)  poste  u.  *pS8tlaB,  hinter,  nach; 
itaL  poi;  sard.  puatiM;  rum.  jioi  (nur  in  Kom|K>s., 
Pusc.  1848),  apoi;  friaul.  prov.  poK,  jmeu; 
frs.  jwl»  (im  Aleadoslied  3«  praepoettional  ge- 
braadit);  eat.  jiufe;  apan.  puea:  ptg.  pta.  VfL 
Os  asa  mf;  firObar,  ALL  447;  Nenmann.  Z  UV 
649;  Schaehardt,  Z  XV  240  (stellt  *potiinm  ab 
Grundform  fur  /(i<i>  auf)- 

7337)  post  -f-  anneai&  tauris);  daraus  span. 
pe^lorijo.  (icnii'k  ii'i^'.'ntlich  der  Teil  des  Kopfes 
hinter  den  Ohren  ,  v^'l.  Dz  476  v.  Ein  gleich- 
k'cbildetes  u.  >rleiihliedeutendes  Wort  ist  span, 
peacutzo,  ptg.  pracofo,  dessen  zweiler  Bestandteil 
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7898)  ^JtSstettniin 


7S61b)  *|>räeclpOtain 
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cuezo  IV.  riM-ra,  romhn  \'fV\.  Köhel.  sfill  soil,  v^'i. 
Dz  J  "Ii  /tfiirufzn 

73;H8)  *post«eniflRI  n.  (/mut  -  <ru'i>,  .Naih-, 
Nnclitiiiali! ;  i  la  I. //hjuV/iio,  Narlitiiiiliil'. ;  rti.  /nt^rin, 
/•u^/fi.  Vgl.  Storm.  R  V  178:  L)z  392  /.u^v/no; 
Ascoli,  A(J  VII  410;  (Jrobcr,  W.L  IV  447:  Mevt-r- 
L.,  Ital.  Gr.  p.  3!)  §  öU;  Caix.  St.  5<)1,  will  aucb 
ttal.  s/ntntino  ,pasto  Tuor  il'uni'  hierlier  ziefaco, 
wobl  init  Unrecht,  denn  das  Wort  dürfte  mit  «ptM- 
tare  =  *exp\mctart  zluammenhanfen. 

7338a)  p<Mt  (sard.  juiMit)  +  eras,  morjfen: 
mittel-  u.  sUdsard.  imttierw  u.  oberital.  />o- 
$erai.  Nikth,  A6  XV  482. 

pÖst<^  s.  post. 

7a3lll  pöstcu,    I  I     I    i  .       i  t  a  I.  /<r>-' iV/,  ii.irlili<  r. 
734(1;  *pÖstellü8,  -uni  m.  (Demin.  von  pontix). 
Pfahl,  »  prov.  pÖMetit;  frz.  poteau.  Vgl.  Dl  600 

7M1)  poüte  I  mirt  SB  rom.  poimäimir,  über- 
morgen;  (ital.  imsdomam,  pttdvmami  —  pttM  +  rf' 
-f  »taue;  die  entspr.  AnadrackedM' anderen  Sprachen 
sind:  prov.  Mtbredema  =  M«/Mf* -|-  dir  iH<M*r;  frz. 
aarh-demaim;  span,  deipm»  de  maXana;  pty. 
oiepoU  de  munikSS. 

7542)  [*pSttCrTo,  -9nem  wi.,  drir  Hintere:  all- 
frs.  jtoi''n>>i,  \vl.  TlKiiiia.s,  R  X.Wl  415.; 

7S4S)  p«8t(Srflli,  -am  f.  (ponti,  lliiitt  rtiin 
s  Ital. /io«/i>rfa;  proT.  jMMmia;  all  frz.  iioxin-le; 
neufrz,  /toferne;  spao.  potema.    Vgl.  Üz  <i6U 
/•oirrnr;  Uber  mondartUch  ital.  Formen  vgl.  8al> 
vioui,  Poat  17. 

7848a)  pHtina,  a,  mm»  nachfolgend,  spUer; 
sard,  feaimiid.)  Mn/rii«;  Naebtiseb.  vgl.  Hemg, 
Z  XXV  iSC  • 

7343b)  pSsdtTns,  a,  um,  hinten  befindlidi;  alt- 
Irz.  /loxtriz,  \vl.  UfTTna.  Z  X.W  126. 

734  t)  pö-stilfna,  -ani  /,  /i>oyfi,  .S<-lnv;iiizrieiii»  ii : 
ittil.  i>ii^i)li>i'i  {-[i-W  jii-hil' ti<i,  Vcron.  /Hi-i  nn},  \'^\. 
Caix.  St.  4.')S 

7346)  pest  -f  Uta  Isril.  rt-rh-i  ttmlori^],  tjlos-c. 

Randbemerkung;  ital.  i><>^iilhi;  inov.  das  Verb 
jMutUhr;  frz.  po^Ute  (mit  palaL  /),  apoxtüU; 
span.  fwarfOa;  ptg.  potdiUa.   Vgl.  Dz  9S4  potiHtta. 

7346)  iiÖstiB,  -em  m.,  Pfosten;  rtr.  /lie-fg; 
(prov.  iioHtrlx;  frz.  imlniu  —  * i'oxleUu»);  altfrz. 
cat.  poiri.  (in.l-<  r.  ALL  4ls 

7S47)  •pöülöstlum  n. ,  Hiiilcrlür:  Irz.  i>olHit 
(s.  Sachs  irn  Suppl.»  Tür  */iofuig. 

73481  [*pü8(t|dU,  -am  /.  =  i.l  al.  i-Zmol»,  Kr^uz- 
If «rl ;  ((iiDv.  iHiiln).  \^:\.  'riioiiiiis.  Kssai.s  pliilol. 
p.  m>;  Cohn,  Herrigs  Archiv  üd.  1U3  p.  34U.J 

7849)  xo9^ttf»6q  (gekorzt  ans  neugriecb.  ino^u- 
inöft  Tod);  davon  viclL  venez.  itotamb  in  midar 
a  fiotamf»,  .iterben,  vgl.  G.  Mcjer,  Z  XVI  628. 

734Ua)  pötätor,  •StMi Zecber;  ital.  jio'afofv.- 
sard.  /ittdadort. 

7350)  [p$USntii,  •am  f.  (i^ten»),  KraH.  Muiiht : 
ital.  /lolrnfia,  i>otenza;  frz.  /lolenct  lin  der  Bedt(r. 
wohl  angelehnt  an  /tot  jHttti»),  Krücke,  Lialgen. 
Vgl.  Dz  660  potenc*.  Oer  Begriff  .Macht*  wird 
im  Roman,  teib  dnreh  den  bif.  *potirt  —  frz. 
jiOHao^,  teib  durcb  neue  Ableitungen,  z.  B.  frz. 
fuinanee,  anagedrückt.] 

*pi(eo  f<.  possnm. 

7S6II  pÖt^Htäf),  -item  f.,  Macht;  ital.  /tot rat') 
.f.iroll;'!,  potere*.  iiodrstCi  m.,  Amtmann,  Statthalter, 
v;;].  Canolln,  A(i  III  MH5 ;  prov.  poesfat.:,  Gewalt, 
Itrli'lil-habfi  ;  altl'rz.  fomt,!,  /lOfslt-i/,  (Jfwalt. 
Befugnis,  dazu  da«  Adj.  jioe»tif,  j/ortteü,  mächtig; 


nurm.  />o€tr':  span.  ptg.  potfttad,  •<,  Macht,  (in 
'l'T  rili>-r<-ri  S|. räche  aoch  .Machthaber*).  VgL 

735i)  pdtio,  -vnem  f..  Trank;  (ital.  i>o:ione); 
altotierit  al.  />0iome;  prov.  fioizo^,  Trank;  frz. 
jxjiMon  (altfrz.  f.,  neORZ.  m.  »ach  Analogie  der 
mittelst  des  SufTixes  'On  gebildeten  Masculina,  Tgl. 
Aseoli,  Ati  III  345),  giftiger  IVank.  Gift;  span. 
poeiom,  Tmnk,  |>  l  g.  pofilo,  Arznei,  aber  AUeiluageii. 
Z.  B.  pefonha  f.  /loeonha  vgl.  &  Miehailii,  Frg.  Et 
p  51.  VkI.  Dz  2Sfi  /Mir»»««;  Ascoli.  Afi  III  845 
Anmerknng. 

7;^.'):!  *p«tl5no,  «Ire  (iftUm,  tränken:  |>iov. 
fiizioivir:  Span,   /-omonar,  vergiften,  dazu  da» 

\i>si.si.  /.'  >i:o;i.i.  (iiri;  ptg.  piffMik«.  Gift,  davon 

jn^onhfntar,  Vfrj-'iflen. 

7354)  [pÖUs:  Scheler  im  Gloss,  zu  Frois»art  $.  r. 
nimmt  an,  dall  da>i  von  Diez  660  unerklärt  gela$.seii<- 
altfrz.  iioimit,  Kraft.  Cbermut,  Gepränge,  durcb 
'ixtiinare,  *poliHH$  auf  /leMs  zorQckgebe;  es  bat 
dies  aber  nicht  eben  viel  Wahrsdiefailichkeit  Ar 
sich.) 

7MMa)  p5to,  -ire,  zechen;  ital.  {totare;  sard. 
'  pudmre,  s.  Hetzer  i  )'< 

7S35)  altndd.  pott.  r.i[<f;  (rum.  [megl.)  i>oUl, 
klt'iiier  Knij.'.       Nr.  "J'i'i.ii;  prov.  /«»/-j  i/.u  <■:- 

-chlif^r^eli  an-  fi'itiiri'ii;  IrZ.  /tot,  davon  al>t:i'l«'itel 
/nitiiiji  ,  /"lfdijrr,    (fcniü>< varten .  /tois^i/n 

(altfrz.  /">•;'/« I,  ein  Flii.v-iu'keilsmuli.  vi.'l.  Thonia.*, 
Essais  phil.il.  p.  3(in,  C.uhu.  Herrin*  Arihiv.  Bd. 
103  p.  20!*;  Span,  p  t  Vgl.  Dz  256  pete; 

Maekel  p.  Bö:  Th.  p.  71.  —  S.  alwr  Nr.  78fi(a. 

7356)  dt^ch.  pottacehe  —  frz.  jMtassty  span. 
\polate;  nt^'.  /'otassa;  (itaL  heiSt  die  PoUakhe 
1  toda).   Vgl.  Dz  660  pMtiue. 
I    7S56a)  {«pSttwa        Topf;  iat  vidi  ab  laL 
(rruiidrorm  der  oben  anter  Nr.  73B5  besprodienen 
Wortsippe  anzusetzen;  iMam  konnte  ab  Seiten* 
Inriii  /Ii  l  ilu'in  '/"'ilitm,  zu  /iiitiire  gehörig,  gedeutet 
«crilrii,  vi:l.  mütUim  ndien  mültire.  S.  Pusc.  1863.] 

7507 1  |lr/.  bitcrjektion  pouah;  davon  (?)  ahgel. 
frz.  iHitMCff,  unllati^'.  vcl.  Dz  tiü  s.  r.) 

7:iösi  •präetlco,  »ftrc  \  7iu<'u}i}nv),  handeln  ;  span. 
(ilatifar,  unterhandeln,  dazu  das  Sbst.  jilälica,  aucb 
altfrz.  /iliilitpu!  (Coniniines  1  8). 

7369)  prae,  vor,  =  (?)  rum.  /ir^a,  Adv.,  sehr, 
Pusc.  1870. 

I    prae  +  id  +  'cipitin  s.  Nr.  1879. 

73Ü0J  praeMadi«  «a»  f.  (prwhire),  Nahrangs- 
geld;  itaL  frtbtmdo  .rendita  ferma  di  cappella  o 
di  canontealo,  vendita,  Incro,  profenda'.  jtrtfndti 
.reiidiin  di  canoniratn". /.nviv-nf/«  .veltovaglia,  vitlo'. 
jiroffnda  ,  |iropri;nu''ntf  la  quanlita  di  biaila  che 
»i  du  alle  ln'slic.  uii  antica  niisura  di  biada*. 
\)!\.  tjanello,  A<;  III  3-2:  rum.  premindü,  Prä- 
licndf:  riiiii.  /•mimln ,  l'iisc.  I:t74;  prov.  /irr- 
bi-nii'i,  jTiieniJa,  itrenda;  frz.  /irorrnde,  (das  u 
lür  (  beruht  auf  Einfluß  des  i-,  L-boiiso  in  yroroirr, 
lirmost,  \  \:\.  Tubler  b.  (lohn.  Snffixw.  p.  81),  Mund' 
Vorrat,  I'ioviaiit;  cat.  >pan.  ptg.  i>rebmdm.  Vgl. 
,  Dz  265  urtbenda;  Ascoli,  AG  X  7. 

piMMls  s.  *plnihTan. 

7861)  pnecfinto,  -Ire,  durch  Zanbersprttehe 

I  weihen:  neapoi.  itenantare,  incsntar«:  allober« 

ital.  />r,(j(inlo,  incanto,  vgl  Sdvionl,  PosL  1& 
präeceps  s.  Nr.  191 1. 

73f;iai  prueeipitium  n.  (s.  Nr.  1811);  frz.  pri- 

d/>ki-  (gel.  VV.i.  s.  Berniii  p.  88. 

73lill>i  *prieeTpQtum  «..-  (rz.  /m-ri/^ii  (gel.  W.), 
i  .Erbvorreclil",  vgl.  Bernitt,  p.  lo3  Anm.  232. 
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7996)  TMrftefltm  770 


7S82)  prH«M'ösrTto,  -are,  vorher  Im. haken,  — 
rnm.  prt-<ii'i''  'c 

73»>3)  praeeöno,  -are,  rühmen,  (?/  Irz.  jtuhh- 
(diizu  das  Sl>st.  /iz-ö«.-  w.l.  predi^'en;  spun,  pi  if. 
pr«gonar.  Diez  fiUl  h.  r.  leitete  /<r^n«!  von  prae- 
eonittm  ab,  was  unzuliU::>ig  ist.  Mever-L,  Ltbl. 
r.  perm.  n.  lom.  PhiL  18»  L  Mr.  2  stdlte  nfovaoi 
als  Grundwort  «nf;  vgl.  «ber  dagegen  Kosehwits, 
Ltbl.  etc.  S;i  ("'^    S  iint.  ii  pröeTno. 

73Ü4)  |*praec«nvcnt«,  -are  /< um .  ntumi  —  rutu. 
prrcMFln/fz  ai  nl  a,  eine  vorläulitre  Rede  hallen.} 

736ri)  prae<SqHttm,  praeeö<>ain  n.  (belegt  isl  der 
FI.  />rafe(>ca,  Edict.  DiocI.  G,  5S),  frühreife  Frucht, 
Pfirsi<  he:  daraua  durch  VermiUlung  des  urub. 
alberqwj  ital.  nibereoeco,  aiUeteeo,  Uieoeo  (nea|K)L 
precoche);  frz.  abrkot;  span.  «Asi'tojNf;  ptg. 
iMtbricojue.    VkI.  Dz  10  nlttrrcoeeo. 

73661  prneda,  preda,  »am  /*.,  beute;  ital.  imda; 
rum.  {iradii,  Fuse.  I3(>7;  prov.  /ireda,  (inza; 
frz.  jiroie;  span,  jircdn. 

7367)  praedstio,  •Snein/'.  (pmeda),  das  Huuben, 
=  rum.  prudärinnf. 

786B)  praedltör,  mren  m.  (praedarej,  Rftuber-, 
itaL  preaatore;  mm.  prädätor;  prov.  c  r.  pn-aire, 
C.  o.  preador;  altfrz.  piwditr. 

73<j!i)  pniedicfitör,  -örem  m.  ( inaedkarej,  l'rc" 
difjer;  ital.  /»rrdicalort;  prov.  pretleafr«;  fr«. 
pricheur;  span.  pig.  jindieudoi: 

7370)  1.  pracdieo,  -ür«,  bekannt  machen;  ital. 
predicart,  predigen;  dazu  das  Vbsbst.  prvdiea, 
Predigt;  allgenucs.  princhar;  (valses.  pricca, 
Mnla,  fridtdt,  ciauciare),  Aber  andere  mundarlL 
Fonnea  tvI.  AO  XD  428,  Selirtoiu,  Post.  18;  prov. 
engiear,  dazu  das  Vbsbst.  tarezie-t,  daneben  preo' 
etmun-s;  frz.  prtcher  (altfrz.  predthr  u.  aacb 
preschiir,  vgl.  Darmesleier,  R  V  150);  «lazu  das 
Vbsbst.  /•rieh' :  span.  |>lj.'.  i>rMic<ir,  dazu  das 
Vbsbst,  i'r<'li'a     \ 1'/  liill  /iriiiier. 

7371)  J.  praedico,  -ere,  .urlnfrsagen:  ilal.  ;.rr- 
dicert;  rum.  prf:ic  'i-^ri  i,v  «vy;  Ii  /.,  pn'dir.  ; 
span,  itreiitcir :  pl^'.  imdisir.  Wegen  iler  Flexion 
s.  dico. 

7872)  praedo,  -ire*  piQodem;  ital.  prtdare; 
mm.  pnd  ai  at  a,  Päse.  18(6;  fri.  tUprUer; 
■pan.  ptg.  dtpredar. 

7878)  [praelltfo»  •••«■  f.  (praefari),  Vorrede; 
ital.  prefaxione:  frz.  prifacf  (gel.  W.,  ««lobes 
auf  gewaltsamer  KOrzting  beruht,  vgl.  didktte, 
altfrz.  decolaci,  vgl.  auch  i'm(i</e  u.  a.  in.);  span. 

iirrfacion;  pti^'.  /'fffti^iio ,  (/irifiirio ,  Kingaiig  der 
lesse) I 

7374 ,1  ( praefet'tÜs,  'nnmj  prutficiuj,  \  ortjeseLzter ; 
ital.  i>rfffito;  fri.  prif^;  span,  prtfeeto;  ptg. 
prtfeito.] 

7876)  praegnis,  -e  u.  *praegaaSf  a,  vm  {tat 
pratffmon»),  schwanger  ;ital.  jn-.yno;  ]>tov.  firenh-$; 
altfrz.  jtrains,  i-mprainn;  (rspaii.  jirei'itidoj;  ptg. 
prwtihe,  prenhada  (nur  Fem.).  VgL  Dt  268  pregno; 
Grober,  ALL  IV  448. 

7:^76)  *praegBo,  •Ire  CprafffnotuJ,  sebwftngeni: 
pt,.-.  i>rtnhar:  die  übriiren  Sprachen  kennen  nur 

dasKonipo^.  imprinfini)  '-.  (1.1.    \'^\.  [)z  25H  jirtyno. 

"377  praeJQdico,  -ire,  vorläulig  urleilen;  ital. 
fi-,;iiwh,-nrr  u.  denentspreebend  aneb  in  den 
iiiiri^'eti  sprachen. 

7378  [*pruelatIo,  -ire  < i>ra,  liit<i:^)  ^  1 1  z.  /  /■'  ■ 
Itifutr,  (»rälalenliatl  grul'tun,  sich  in  die  Urust 
werfen.) 

7379)  (praenlfitn  ».,  Belohaung;  ital.  premio; 
KOrling,  UL-rorn.  WArtwhiiBk. 


frz.  jirime  f.  <\om  En/li^i'hen  entlehnt,  vgl.  Srheler 
nil  Diet.  Ä.  r. i;  -p;iri.  ['Ii-',  /mnito.] 

7'68(>!  'praeordio,  -ire  —  rum.  /n:  urcsc  ii  it  i, 
vorhci  liesiiiiimen.l 

7:<'Mtai  pniepäratus,  a,  um,  vurliereitet,  gerttstet, 
ge->M'hfUzt ;  sieiM's.  s./.i-i/nirriio ,  ungesehfltzt,  un- 
gedeckt, vgl.  i'ieri,  Mise.  Asc.  442. 

7881)  piMpiro»  «ire,  vorbereiten;  itaL jarepo' 
ran;  frz.  prf/xtrer  etc.,  QberaU  nor  gel.  W. 

7382)  praepösitll«,  -ain  m.  (Part.  P.  P.  ▼.  prae- 
l>oi*erf),  Vorgesetzter;  Hti\.  prrcoHo,  F'ropsl;  (rum. 
preot);  frz.  prMt;  (altfrz.  auch  proeoul,  vgl.  oben 
Nr.  73KOI;  Span.  plK'.  j.nhosf^,  ProfoB,  priMt«, 
Syndicu~.    V;.-!.  Dz  _'.'ii>  //rmtsi't. 

praepütliiui  s.  loixls. 

■;h93i  *prupi>a!;a,  -am  /.  seil,  «m,  vorhorver- 
kündender  Vogel,  Käuzchen  (im  Schrittlat.  i.st  nur 
das  Adj. />varjrtyi« vorhanden  1;  fr  z  /^rcJuiV,  .Schleier- 
eule (das  anlautende  f  erklärt  sich  wohl  aus  An- 
lehnung an  das  ungefähr  gleichbedeuleude  ^raU^ 
Vgl.  Dz  688  fi^h;  Holthausen,  Z  X  998  (glailbt 
das  anlautende  f  ans  einer  Vemiildunf  von  laL 
prafsaga  u.  ahd.  forasnga  erUiren  10  kfionen,  vgl. 
dagegen  W.  Me>er,  Z  XI  8H9:  FaB,  RP  10  488; 
.■\sroIi,  AG  X  7  .Ann». 

7.i->i  praescribo,  wnpsi,  Hcrlptum,  serlbSre, 
vorsrlireiben,  =  rum.  prtscriu  isei  U  ir,  ab- 
schreiben. 

7.H«5)  praesens  (P.  Präs.  von  pratesse).  gegen- 
wÄrlig,  hat  in  Anlehnung  aii  das  Vb.  prnmrntare 
(8.  d.i  romanisch  die  substantivische  Bedeutung 
Ueschenk*  erhalten :  i  t a \.prfseHtf;  p  ro v. prezeits; 


frz.  priaent;  span.  ptg.  pruetUt,  daneben  i*i_es 
_ebrli  ' "  "     ~  -  - 

pmmt«. 


aber  aneh  als  Adj.  gebrtuehlicb.    V^  Dz  366 


7986)  [pnMiBfii,  -am  f.  (prae»*t%t),  Oegenwari; 
ital.  ptMiutat  trz.  pHame«}  span,  prmmia; 

pttr.  prestnfa.] 

7  Ipraes^ntlo,  sensT,  sensnm,  sen tire. voraus« 
fih|'linileii;  ital.  prfsentire;  rum.  pre»im{e»e  ii  U  4; 
Irz.  iir,ssentir;  span.  ptg.  pretetMr.  Wsgeo  dar 
Flexion  s.  sSntlo.] 

7S':vH)  [praeaSato,  -ire  (prafmnsj,  gegenwärtig 


machen  (im  Romaii.  , darbieten');  ilhl.  preaentare; 

m.  l^lg.  presentmr.  Vgl. 
prtKtnte.    Vgl.  auch  Nr.  7385. 


(tz.  pr^ffntir;  span,  l^lg.  presemtmr. 


Dz  866 


7389)  praesepe  n.,  Krippe;  valses. /Mr«n/,  man- 
giatoio,  greppia,  vgL  Salvfoni,  Post.  18|  u.  Suvioni, 
R  XXVIII  106,  wo  eremon.  trevk,  troei»  be- 
sprochen wird. 

739(ti  ['praestldigTtator,  -örem  m.,  Schnell- 
lingerer,  Ta>chen»pieler;  frz.  itriMidiiiitdleur  nlas 
Will  t  r<t  ci>t  seit  etwa  lHr>n  in  tiebranch  u'ekommeii), 
vgl,  Hi.-.il,  .Mem.  de  ja  >oc.  -Ir  im;:,  VllI  -17.1 

7S'JI)  praestliciitor,  -örem  m.,  Gaukler,  Taschen- 
spieler; (rz.  /itv^tii/i'iteia:] 

73921  [praestlKium  n  ,  Ulendwerk;  frz.  prettige, 
Blendwerk,  Zauber.) 

7S9S)  1.  |neato,  »ire,  verschafTen,  gewAbren  (im 
Roman,  .toben*);  ital.  prettare;  prov.  preatar; 
frz.  prfter;  span.  ptg.  prfttar.  Dazu  das  Vbsbst. 
ital.  prento  (daneben  pri»tüo,  pristita,  imprestito), 
Anleihe;  frz.  prit.  Vgl.  Dz  2b6  prestare.  Wegen 
der  Bedeutnng«entwicklung  vgl.  F.  Minz,  .Ober 
einige  Recht<ipiellen  der  vorjustin.  -prii*-ren  Kaiser« 
zeit'.  Zeilschrifl  für  Uechtv-esch.  XI  224. 
7394)  2.  praesto,  Ailj ,  hei  der  Hand,  ital. 

/'i-fgto,  geschwind,  gleich,  Ilugs, 

73'J5i  praestns,  a,  um  (iirneato},  gegenwärtig, 
zur  Hand  (belegt  i.il  nur  praeatu»  b.  Qruter.  inscr. 

49 
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7396)  praetenüo 


7417}  prltnitU 
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669,  4,  officio /mnifia  fai ;  Georges  TaRt  ilas  Wort 
ab  Adverb  »ttt);  Hai.  presto,  bereit;  prov.  /.r»f,- 
frz.  j'ti'l;  span.  cli.'.  /'i-rnlo  (danehtni  ptp.  y.ri>f,x, 
indekl..  v;fl.  Itfti^.i  m  lieii  IrsloK    V'v'l.  D/  'J')!!  prr.-lu. 

7H9<1)  praetr-ndo,  Ifndi,  t^utnm,  -ere,  vnr- 
sc'hQtzen,  (in  Aiis|inu-li  nrlinK-n  ;  ital.  /<riYr«(/», 
teiO,  tendetr;  frz.  jjr^trwJre,  k-iil  Recht  vor- 
gebeo,  beanspruchen,  sich  bewerben),  davon  ver- 
miUieb  pretantaint',  (Liebeswerbung)  iu  courir  l<i 
pr^  auf  galante  Abentoner  aasgehen,  wohl  auch 
frUmUütte,  (aiuprochsvnlle)  Kleidverzierang. 

7987)  mwtir  +  qsM;  daratu  nach  Dt  447  viel- 
leieht  altplg.  «f^^,  aoBer,  ausgenommen;  Marche- 
sini,  Stui^  di  fil.  rom.  II  11.  nimmt  fori«  +  quod 
als  Grundforni  an,  u.  das  scheint  glaubhafler, 

7:i!)S)  prSndeo,  prindT,  prinRum,  prändere, 
trühsluclkCii :  (ital.  prnnzarr  V.  prnnzo);  sard. 
/ininUrrf,  vegl.  prandiirr,  v^l.  .Mcvor-L.,  Z.  f.  t'i. 
G.  18itl  p.  774  ;  runi.  /n  Un:  ii  if  i.  \\'\.  Hi-tzer  p,  4.'). 

liWl  prüindium  n.,  Fnih-tii.'k:  iIliI.  i>rnii:it; 
T»m.  firinz,  Fuse.  1Ü8.4;  altfrz.  (wallon.-lolbr.) 
pranffiire,  gleichsam  * premdiaHa,  FrObatlldnsait. 
Vgl.  Gröber.  ALL  IV  448. 

740U)  XQaain,  Gartenbeet;  davon  viell.  ital. 

Siretin.)  praet,  Raum  zwischen  zwei  Furctami,  vgl. 
tm  9.9. 

7401)  prilOB  n,  {npttoov),  eine  Art  Seetang; 

dav.  nach  Dz  389  vielleicht  ital.  /M»r*o,  Majornii. 
diese  .Ableitung  erseheint  jedni  li  ui-iiij^  i.'l;iiili|icli. 

74ui)  ['\tTüihr\»  fpratum}  —  I  i  z. /m/i/  ii  .  Wiese.) 

*priit!icüluin  «.  Nr.  7405. 

74irJai  pratariu«,  »am  m,  fprcUum^,  Feidwfichter; 
niitteh.-ird.  pniirarmi,  tfldiard.  jMrdBKH.  Vgl. 
Nigra.  AG  .X  V  4!il. 

7403)  ,*prätellum  kliiner  Wieseiiplatz ;  all- 
frz.  pra\{)ei,  prePI;  neufrz.  prfuu,  kleine  Wiese. 
(Kloster-,  Gefängnis )hor,  Spielplatz.  Eine  ilal.  Ah- 
UötUDgist  j«fa<elUiM,  .GAnseblQtnchcn'.  —  ,Beilftufig 
aei  erwähnt,  dafi  auch  die  Beuicbnung  .Priolken* 
tta  die  abtnonderten  THnbrmme  im  Ratskeller  zu 
Bremen  auf  praUUum  zturOckgeht*  F.  Pabst,  vgl. 
•neh  W.  T.  Bippen,  Der  Bremer  Ralaitelier  (Bremen 
1890).  p.  20. 

74041  ngärxto,  tun.  haniärlii  i^l  i!as  vernnit- 
lielie  Grumhviirl  /ii  ilal.  Ixinillarr,  I>.i-im  llaii<lcl 
treihcn,  iirclU  ri ,  liflrOgen,  sfxirntlarv ,  /.ii^-TUiulf 
richten,  hurntUi,  liit  trageriseber)  Handel;  pmv.  b<i- 
rataf,  tlfi^Hniilur,  barat-x,  barata;  altfrz.  barttn-, 
barat;  neufrz.  barat,  haralterie,  Unterscbleif, 
'^vielleicht  gehOrt  hierher  auch  baratter,  buttern, 
der  Bedentuagtwandel  würde  sich  durch  die  Begriffe 
.dudieiioaiiderr9liTCD,Terwiirea*  Termitlein  laaaea); 
eat.  tonaoTf  terete/  altspaa.  pig.  terater; 
(daneben  hmvt0ar%  terato,  dein  dae  AdJ.  harato, 
wohlfeil.  Vgl.  Dz  41  terafto;  Skeaf.  Etym.  Diel, 
s.  V.  harter,  ftihrt  nw  kelt.  Mundarten  einige  ent- 
sprecheii.le  Wörter  auf  ran.di.  R  .XXVIl  212.  i-l 
genei/t,  il;<'  WUrtsip]».-  Iii.  dazu  iiuch  ital. 
ragliart,  im'.,  imfilhir,  sp.m.  imrni'ir,  [i  f b'i- 
ralhar  etci  vmi  *b'iru  für  *n»ru  lui  \<irim  ab- 
zuleiten. 

7406j  ['priliirielera  it.  (uratumj,  kleine  Wiesen- 
nflaoze.  wird  von  IRgra.  AG  ZIV  373.  a\s  Grund- 
Ibnn  aufgestellt  zu  piem.  can.  ptariU,  roonf. 
ßlard,  genues.  prarltu,  fungo  pratajnokkj 

74U6)  prttiB  n.,  Wie«e;  ilnL  prato;  rum. pratj 
Pose.  1869;  rtr.  pra,  pre,  prau,  pro  elc.  vgl. 
Gartner  §  200  u.  in  Gröbers  GrundiM'  I  t;SU; 
prov.  prat-M;  frz.  /W;  caL  prat;  .^j  .ui.  ptg. 
prado. 


7407)  pr^eiritl»,  a,  nm  fprmorj,  zum  Bitten 
gehörig;  ital./)r<^-«rr<>,  Ail}.,  pri-t/hin-ou.  /irc^hirra, 
mu-.  Gi'ImI,  v|.'1.  Canello.  AU  III  Hl(i;*prov. 
/>ri(/iiri(i,  Gfhtl.  Irz.  priire;  span,  plegaria  (das 
nl'lirhi-  Wort  ist  oracM«,  ebeiiao  ptg.  wrafi^  VgL 
r)z  477  plrgaria. 

74os|  prSco,  -are  (^'  In  itUat.  ;.'<;'uuhnli<-h  /Tetari), 
bitten,  beten;  ital.  i'rc>j(\r<\  dazu  diu>  Vbsbst.  pri'i/o, 
l'i'rgo,  priega ,  prnja;  jitg.  pregiir;  frz.  jn-ifr; 
(cat  span.  ptg.  sind  die  üblichen  Verba  tar  .beten' 
orar  V.  rrser  =  rteUor^ 

74fil»)  prChfndo,  daraus  •preiido,  pr'eh^endl, 
pr|^h  eu!<uni.  prehSndSre  =  *preiidere,  greifen, 
iif'liiiii'ii ;  il.il,  jii'eniio  prrai  prfso  pr^ndrrr;  runi. 
jo-nvi  i>rini>fi  frinn  priniie,  l'usc  IH'^'^:  rtr.  prrn- 
del,  IT.  frldt.  jtrin  jm'ndi  r.  Vi.'!,  (iartncr  §  Ifid 
u.  11*6;  prov.  prrm  u.  prcnc  prix  prra  u.  prif 
prendre  u.  ji(r)enre;  frz.  prends  prig  prii  preiuirr ; 
cat.  prenrh  prengui  pti-»  pendrer;  (span.  ptg. 
jirender,  srhw.  Vli.,  doch  Part.  PrSL  pi-eso  uelnii 
pre$di4o  o.  altplg.  Pf.  prea  neben  prtndi).  VgL 
Gi«ber.  ALL  IV  448. 

7410)  prihensio,  daraus  *pr«nsio,  •Vaera  f. 
fprthendo),  Ergreifung,  Gefangennahme.  Gef&ngnU; 
ital.  priiiione;  prov.  prriyio-/i:  (rz.  prinon;  span. 
prition;  ptg.  jiri'i'io.  Vgl.  Dz  2.^6  prigione;  Ascoli, 
AG  III  346  Anui. 

74111  l'preheiisiönüriüs,  -am  m.  ^ prrhennoj; 
ital.  i'rigifinii  If;  prDV.  /'n  .'nniir-s:  fr/.  /jnilOM» 
nier;  span,  pritionero;  plg.  pristoneiro.] 

74i9p(iMa.  pritei,  prSiisum,prCmSn«drfldcen; 
ital.  premo  premei  (dichterisch  pradi  mrtnuite 
(dichterisch  pre$so)  premlre,  ansdrOeken,  mxn  das 

Kompos.«/>rfm«*«';  prov./»r«ii  prena  fpreitu  premt) 

premut  premer;  a  1 1  f  r  t.  priem  prient  prient  priendre 

u.  preindre;  ni.'ufrz.  luu'  Kiniiitosil.i  im/ireindre, 
ipreindrf,  wi-jche  iu  IhnT  Kli;xiou  di-r  .Analogie  der 
Verba  an!  -riniiv,-  —  -ingerr  f(dt.'fn ;  span,  tnir  in 
Konipositis.  z.  H.  oprimir,  das  ulilirlie  Vi-rb  für 
.drörkrii*  j-^t  ii/'iiliir,  vcruiutlich  'nppettorarr 
(h.  d.);  ptg.  prnntr  idalür  gewolmlii-h  etpremer), 
ilas  übliche  Vh.  für  .drücken*  ist  niterUur.  VgL 
Dz  661  preindre.    Ü.  auch  pr€ss(i8. 

7413)  presbyter,  -tSram  m.  (n;if.i,yi  r *po,).  Prie- 
ster; ital.  pntt  (arcli.  priitc,  /Tiilf)  ,sacerdote'. 
daneben  pre  (nur  (iroklilist  h  t-'eln  auclit.  vgl.  Canello, 

III  4<  iii:  rurii  /fieot,  l'u-ic.  l;!7ö:  [iT<iV.  pre/ile-s; 
a  1 1 1  r  z.  I  pi  estrej  prtcoire ;  fr  Z.  pretre;  span,  (presle), 
preMterof  ptg.  (pmtej,  ftretbj^ero.  VgL  Dx  SM 
prde. 

7414)  prisso,  -ilre  (intens.  \\  pn-nu-rey,  drücken; 
ital.  prntare;  frz.  prt$t€r,  daza  Vbst  te  /«rvssr, 
die  Prease,  n.  das  Ptep.  Adj.  pfmi^  «lig,  dtingUdi. 

7416)prCss9rIam  h.,  Kelter;  TalsaaB.«|i4rsi$retc., 
Tgl.  Salriooi,  Post  18;  obwald.  pttmd  (?),  vgl. 
M'  N  er-L..  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  774;  (rs.  pnatvir, 
Kfiter. 

7416)  preshilrä,  -am  /'.  (pi,^-,i-/.  Dmek,  Be- 
drückung; ital.  pi'oN.  /'j(.v>i(;vi,  Drangsal. 

7417)  preshüH,  a,  um  il  art.  I  ral.  v.  prrmerr): 
darauf  gehen  mehrere  l'arlixipiaisubslantiva  u. 
Adverbia  zurück:  itaL  presto,  appresso,  nabdiei, 
prtssocehi,  beinahe;  prov.  prei>,  nahe;  frz.  pri», 
nahebei,  (aprit,  nach,  prtniftu,  beinahe,  die  Er« 
baltung  des  «  bönht  wohl,  wie  bei  jiuque,  pri«jue, 
auf  Angleiehmig  an  die  Verbindungen  jntree  i/ne, 

.pource  que);  cat.  presta,  Eile;  span,  priesn,  Eile, 
\preHSa,  Presse;  ptg.  presm,  Eile,  prensa,  Presse, 
i  VgL  Dz  266  iNveie;  Grober,  ALL  IV  440. 
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7418)  prel 


7442)  pröbe 


774 


7418)  ahd.  pret,  Brett;  davon  das  Demin.  ital. 
firedflia,  Fiillschemcl,  dazu  das  Koinpos.  arcnfire- 
ilola,  arciftredoia  .specie  di  area  o  cussa  ehe  ser\'e 
Ätiche  di  sedile*.  Vjrl.  Dz  391  pretiella;  Gnix,  Sl.  87. 

7419)  *pr$lio,  -ftre  (pretium},  Echätzen;  ital. 
ftrmarr,  pi-i^iarr,  srliJilzen  is/irezzarf,  spregiarf, 
verachleii),  vj,'l.  Fli-cliia,  A<J  III  126;  runi.  />rfftuse 
ii  it  i;  prov.  iirrznr;  frZ.  /irisfr,  (apprecifr) ; 
span,  preciar;  ptg.  prr^ar. 

7420)  IpHFtiÖHfts,  a,  um,  kostbar;  ital.  prrzioso; 
frz.  prrcieujr  ein.  u.  dontentsprpi-hcnri  in  den 
Qbrii^en  Sprachen,  überall  nur  trel.  W.) 

7421)  Ipr^tläm  Werl,  Preis:  ital.  j>nz:o  ,il 
valore  mercantile  romputato  in  denaro".  pregio  ,il 
valdpp  intrinseco  o  ideale  d'un  ojigetlo*,  T)fl.  Canello, 

III  344;  rniti.  pref.  Fuse.  1377;  prov.  pret:; 
frz.  /»rix,-  rat.  prf»;  span,  prtfio,  plf  pre{0.\ 

7422)  ahd.  prezellnr,  Kuchen;  «lavon  vielleichl 
ital.  hrrlituiozzo.  (icliftck,  lirrlingarr,  scliinniisen 
u.  dabei  plaudern.  Vgl  Üz  3ö(i  Itn-Iingtirr,  Dou* 
treponl,  Z  XXI  231,  /Aeld  zu  dicMT  Sippe  aurli 
pic.  berlHe,  i»chwatzen,  hrrlPk-,  Schwftlzerin. 

7422a>  holl.  prik  ldt$ch.  l'rifkf).  eine  Lamprelen- 
art,  =  all  frz.  priojtu,  s.  Rehrens,  Z.  f.  frz.  Spr. 
u.  LH.  XXX'  l(j3. 

7423)  OKs.  prika,  ndl.  prIk,  en).'l  prkk,  Naxel; 
■  lav,  vielleicht  das  Kleirhl>edeutenf|p  span,  prirgo; 
plg.  prego.    \^\.  Dz  478  priegn;  Tb.  p.  87. 

7424)  allnfrünk.  *prikkÄn  prirrian,  ndl. 
prikken),  stechen,  =  all  frz.  etiprnjurr ,  siechen, 
vgl.  .Muckel  p.  ' 

742.5^  prlinirias,  h,  am  (primunX  zu  dent  oder ' 
den  Erslen  K<*b'>r>K'  ital. />r»>Hrtnt>  .prinio  di  con- 
dizione*,  primiero  .anlico,  quasi  pristino*,  arch.! 
pritnnjo  »primo*,  vgl.  Canello,  Aü  III  310;  rum. 
primär  (hedeulet  .Vetler',  l'usc.  13ij5,  vjfl.  span. 
primo);  prov.  /trimcr,  primifr,  premier;  frz. 
prrmirr,  (primairr  ^el.  W.i;  cal.  primer;  span. 
primero,  [primnrio  utel.  \V.>;  ptg,  primrtro. 

7426)  prlmft  +  'verä  (  =  rrr)  u.  prIiii|o|  +  Ter€ 
)=  Ten,  Fiühsoinnier.  FrOhlin^f;  ital.  primnvera; 
rnin.  primucarä ,  Pu.-c.  1386;  rlr.  primnv,-rn; 
prov.  primavera,  j'rimirr-g;  alt  frz.  primeroire,\ 
FrtihiinKshlume,  vj?l.  Darniesleter,  R  V  144  Anm.  8; 
neufrz.  primerere;  cat.  span.  ptif.  primavera,  \ 
FrühlinK.  VkI.  Gröber.  AG  III  449;  Dz  339  ter. 
s.  prlmfim  tSmpfis. 

7427)  prlinirerifis,  »am  m.,  Oberster;  davon  i 
ital.  primifrrio;  ruin.  primicer,  Tanzanfttlirer,  u. 
nach  Dz  661  a  Ii  frz.  princirr,  vnniehnier  Herr, 
indessen  bcti-achtct  man  «las  Wort  wohl  besser  als 
von  prince  abKoleitel;  frz.  primicier;  span,  pri- 
micerio,  v(fl.  Cohn,  .Sulllxw.  p  2^«  u.  289. 

742t<)  primlliae,  -as  f.  />(.,  Erstlinge:  frz.  pre. 
micff. 

74291  prlmltlväs,  a,  um  (primii,*),  urspranglich; 
tiav.  v<Tniullic|t  mit  volksetymologischcr  Anlehnung 
an  /'lurne  frz.  plumitif,  Irtoxt,  Konzept,  vj/l.  Schcler 
im  Diel.  ».  p.;  Fall,  RF  III  öo6;  Iccc.  primatiu, 
primaliccio,  vgl.  Salvi<itii.  Fosl.  18. 

743»)  prlmüin  tvmpiis  =  frz.  printemps,  Früh- 
ling, dazu  «las  sehr  seltsam  gebilrlele  Adj.  prin~ 
tanier  (aus  printan-nii-r,  bezw.  /^iVnfäniVr),  vgl.  Dz 
339  ecr. 

piiradm  Ter  ».  Ter  u.  Nr.  742<>. 

7431)  prlmSfi,  a,  um,  erster;  ital.  primo;  {mm. 
ist  das  Wort  ;ds  .Adj.  nur  in  i>rimiir<irii,  Frühling, 
erhalten,  ilie  Ordinalzahl  heÜ'.l  inlriu  —  'antaneus 
V.  ante.  Vgl.  Densnsinnu,  R  XXX  113,  erhallen  isl 
aber  als  Adv.  prima,  frOhzeitig.  zuerst,  vgl.  I'ubc. 


1384);  rtr.  ;>rfm,  prem,  amprem,  im rmer  etc.,  vgl. 
(jartner  S.  198;  prov,  prim,  vorzüglich,  fein,  apri- 
mar,  verfeinern,  (die  Ordinalzahl  heißt  primier-s, 
prcmier-f):  frz.  prime,  (veraltet,  »lalOr  premier), 
d;»s  Sbsi.  la  primr  gehört  nichl  hierher,  sondern 
zu  praemium,  Vgl.  Nr.  7379;  rat.  i>rim(o),  zart,  er- 
haben, vorzüglich,  (die  Ordnungszahl  heißt  primer); 
span,  primo.  (daneben  primero),  das  Wort  i.st  auch 
Sbsl.  mit  der  Bedtg.  .Vetter"  (nämlich  ersten 
Grades);  ptg.  primeiro.   Vgl.  Dz  2.'>ti  u.  478  primo. 

7432)  prlmÜB  +  siltfis,  erster  Sprung;  frz.  de 
primiei-faut,  auf  den  ersten  Ansatz,  dazu  das  Adj. 
prinsaufier.    Vgl.  Dz  661  prinsaulier. 

7ii3)  prfncSpA,  -cTpem  m.  (primti*  u.  capto), 
Fürst;  ital.  principe,  (daneben  prenzr,  prince, 
Lehnwörter  aus  liem  Prov  u.  Frz.;  vgl.  d'Ovidio, 
(Jn^bcrs  Grundril'»  I-  664);  prov.  frz.  prince  (ge- 
waltsam gekürztes  Wort,  vgl.  oben  Nr.  7373);  span, 
ptg.  principe.  Vgl.  Dz  661  prince;  Gröber,  ALL 
IV  449.  Neben  prince  stand  Im  Altfrz.  princes, 
FOrslensl.md.  -macht,  tum,  s.  Hetzer  p.  45. 

7433a)  principill«,  .Adj.;  frz.  principal, 
.Kafiilal*,  =  ilal.  principale,  vgl.  Bemitl,  Anm.  34. 

7434)  *prlinefpis8i,  -am  f.,  Fürstin,  Prinzessui; 
ilal.  principenjia;  fr/.,  princeime;  (span,  princem; 
ptg.  princeza). 

743'))  prifia,  früher;  daraus  durch  Angleichung 
an  piMcia  [—  jHutca)  ital.  pria,  vorher,  vgl.  Dz 
391  *.  r. 

74361  dtsch.  prlvatdlener  =  ital.  (venez.)  {nrü 
raiin,  vgl.  Marchesini.  .Sludj  di  Iii.  rom.  II  10. 

7437)  |*piiTbtla,  »am  f.,  Abtrilt;  allfrz.  pri- 
raise,  v^l.  G.  Paris,  R  XVIU  550;  Horning,  C  p.  25; 
Cohn.  Sulllxw.  p.  293.  Vgl.  auch  Davidsen,  ,Cber 
die  Benennung  des  Hauses  u.  seiner  Teile  im  Frz.* 
(Kiel  1902.  Diss.l  p.  89.] 

7438)  prlTit3s,a, am,  abgesondert;  ilal.  primlo; 
prov.  prirat-z,  vertraut,  davon  das  Vb.  pritadar, 
vertraut  machen,  zftbmen;  frz.  prive  etc.;  alt- 
span.  prirado,  schnell,  eilig  (wohl  gelehrte  Schrei- 
bung für  brirado,  u.  dies  Zum  kell.  Stamme  lirigd- 
[s.  d.)  gehörig!,  vgl.  Baisl,  Span.  Gramm,  (in 
Gröbers  GrxmdriH'  §  40;  C.  Michaelis,  Frg.  Et 
p.  TiS.  vernmtel  Herkimfl  von  prim. 

7439)  prlTO,  -ire,  berauben;  ilal.  i»irare;  frz. 
priver:  span.  ptg.  prirar. 

74401  prö,  vor,  für;  daraus  nach  gewöhnlicher 
.\nnnhme  (sard. /«>);  altf  rz. /»or  (wird,  aber  wohl 
n)it  rnrecht.  gemeinhin  als  durch  Umstellung  aus 
pro  entstanden  betrachtet,  in  Wirklichkeit  lebt  in 
ftor  die  altlal.  PrApositioti  por  fori,  welche  scbrifl- 
lat.  als  PrAfix  z.  B.  in  fiorrig^re,  i>oriendere  etc. 
-ji  li  erhalten  li.il);  neufrz.  iinur ;  span.  plg. 
V^'l.  Dz  2Ö4  por  u.  Gr.  II'  4H4;  s.  aber  Cortiu, 
It  XI  91.  Die  schrilHal.  Form  pro  ist  erhalten  (?) 
in  dem  Sbsl.  ilal.  prov.  allfrz  span.  plg.  pro, 
Verteil  1  allfrz.  auch  pnm,  preu).  Vgl.  Dz  256  jiro, 
s.  aber  Nr.  74.'il.    S,  oben  per. 

7441«  prö  —  por  -L  äd;  daraus  n 
.Annahme   alt  span,  allptg. 
neuplg.  para,  um.    Vgl.  Dz  2  '; 
Comu,  R  XI  91.   .<  obi-n  per. 

7441a)   pröbirofntum   n.  fproi 
|irov.  prorainrnt;  allfrz,  prorr' 
Itamitnto.    Vgl,  Heizer  p.  46. 

74421  prob^,  t  itchtig|^jiiA2u  i 
idie  Ableitung  nlM>( 
vielmehr  zu  jt"' 
prov.  pro  (pro 
frz.  proef,  prou.  Irn' 
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7448)  pröbltas 


7467)  «profllo 


77t5 


7448)  [prSbftla,  »Iteni  f.,  Recbtschaflenheit; 

ital.  iimbith;  span.  prcHtidad,  nur  frei.  W.| 

7444)  [*pr5bluin  (verwarult  mit  *o{>/}roltriHm), 
wird  von  W.  Meyer,  Ntr.  ]>.  133,  als  Uriunlwort  zu 
ital.  probhio.  Sciiiriipf,  ailKesetzt  ! 

7445)  pröbo,  -ftrc,  för  iniX  lielimien,  |iilli^.'(n, 
erproben:  itiii.  i-rorure,  <lazu  das  Vbsli^l.  i'iov.i, 
pruora,  Probe;  rutii.  nurilas  Vbsbst.  /n  ulxi,  l'rulic. 
aas  Vb.  prob»  ist  ein  Neologismus;  prov.  proear, 
uroar,  dazu  die  Sbsllve  urwa,  Probe,  u.  proanaa, 
Prafung;  frz.  prouwr,  daxo  das  Tbabst.  pretive; 
caL  jirohar,  proka;  span.  pixAßr,  prmba;  ptg. 
protar,  prova. 

7446)  (pcMMK  cM»  cimB»  eidlra,  vorvehen ; 
itaL  proetiere;  rnm.  pureed  eeui  ee»  cede,  Pusc. 
1406:  prov.  prornier,  prordir ,  /irorezir;  frz 
/»■oiidfr:  cut.  /-/vxi'ir;  sjiari.  pttr.  iirorf^ter,  nur 
'M.  \V  | 

74171  |*pröccro,  -arc  > jinx-fi-üs,,  strecken;  dav. 
na.  li  Tohler.  Milt.  I  22»;  Uvl.  au<  Ii  Farster,  Z  11  s7 
ruer),  altfrz.  puiriir,  liurrciciien  y* proc^rare  müKte 
<laun  durch  VVepfall  des  ersten  wofür  ein 
wirklicher  Parallelfall  nicht  vorlieift,  zu  *po<:rarf 
geworden  ssin,  U.  auch  dann  noch  bliebe  die  Ent- 
wieklons  von  geschlossenen  o  -f  c  ttt  recht 
bellmi^di,  wson  aneh  nicht  gerade  nnorkllrlkh 
[vgl.  MAh»  >  «fiij.  Immoliiii  wird  man  gut  tun, 
•ue  «idflN  Abkttong  des  Wortes  lo  inehen).  Diez 
661  t.  9.  hatte  porn;/t  rf  nU  Grundwort  anfljesteUt 
Vg!.  Scheler  im  Aiihant?  zu  Dz  809.] 

7448i  [prÖce^tHÜs,  -um  m..  da.s  (geriehlli<  li(  |  Vm  - 
.sclireiten;  ital.  proriimo;  rum.  jmrce»;  prov. 
prorrs;  frz.  /•/•(.Wv.  cat.^  procm;  spau.  proeno; 
ptg.  pnxis.sii,  nur  (.'fl-  W.] 

7449)  [•procino,  -ire  (vpl.  Ducange  jt.  r.),  viel 
reden,  predigen;  davon  nach  Fairster.  Z  XV  622, 
aUfrs.  *proit»ifr,  predigen,  dazu  das  Vbsbst. 
jirotow,  protne,  pr&ne.  Fredigt,  u.  das  Adj.  proane, 
prarme,  heralt.  Im  Altft'z.  findet  sich  audi 
10  der  Bedtf.  .eine  Art  Einfriedbiuiw''  gebraucht 
(vgl  6.  Pwns,  R  XXI  122),  n.  dies  hat  Comn,  Z 
XVI  517,  vernnlaßl,  volkslat.  preMumiygl  Loeiwe, 
Prodr.  (iUtss.  l.it  37«)  aus  pntihjfnm,  Ein|i-iedigtmg 
vor  der  Tün-  iVitruv  IX  r)f  ab  Oiundwort  aufzu- 
stellen.   S.  olien  praecuno.J 

*prödi  s.  pröri. 

7450)  prödeo,  -Ire,  herausjfelien;  rtr.  jmtir. 

7461)  *prödl!(,  prOde  (letzleres  in  der  Itala  be- 
legt. Tgl.  Roii^ch,  Collect,  philol.  p.  306),  nützlich, 
tüchlit;.  ausreichend;  davon  ital.  pro'Jr,  prodOp 
pro,  NuUen,  Vorteil,  pntduomo,  wackerer  Mann, 
proietta,  TÖchtiglceft;  piem.  proM,  ablMUtama; 
rtr.  pnu,  fromm;  e aL  prou  —  proä[e]  OUe. 
rieh.  Ober  die  Vertretnng  denlater  Konsooans  durch 
i<  im  Catal.,  Honn  1887  Difis.,  p.  16):  prov.  pro<l, 
Nutzen,  Vorteil,  pro»,  -o,  wacker,  prudom,  prou»», 
wackerer  Mmn,  proeza,  Tüchtigkeit;  al t frz. /.»«</, 
prot,  prißs,  /»/  t((/ (wohl  mit  Anlelniun^'  an  }>rHdeni\. 
tüchtig,  pru  dnt  m,  [irn:dum.  /iri  it'l'iunit ,  liiclitiger 
Mann,  jiroea-,  prot-igff,  prwji»,-  (\j,'l,  Colin,  .Suflixw. 
p.  S2  u.  36  Anm.),  Tüchtigkeit;  neu  frz.  preiir, 
wacker,  prud'  komme,  tQchtiger  Mann,  i  nach  Dz  (itil 
soll  davon  das  Adj.  pruät;  geziert,  abgezogen  sein, 
es  ist  das  aber  wenig  glaubbait,  o.  die  alte  Au- 
nahm«,  wonach  pnuU  =  *priidm  f.  prt4äeMi  ist 

IvgL  'aaphu  f.  mpiena,  *patitu  f.  patient,  wie  aus 
tal.  Mmb  u.  pa:eo,  auch  aus  frz.  aaffe  geschlossen 
werden  darf],  is'l  besser.  oiier  pritdr  —  />rv' 
rü/iM  Tobler,  Z  II  {—  Verni.  Hcitr.  1,  113), 
riragt,  ob  preudamnu,  preudefemme  nicht  vieilei«d)l 


aus  pre»  d^Mnmr,  prt»  de  femme  entstandes  ssi, 
tt.  ist,  wohl  mit  Recht,  geneigt,  die  Frage  zu  be- 
jahen. Nach  G.  Paris,  R  XVII  100,  ist  altfrz. 
rmpn  u,  rmprrnt  (v^'l.  Fftrslcr  ZU  Chev.  au  lion,  V 
Hl(i7l  .fiiis*  --  in  prmii;  u.  seinc  Vcrwendun}.'  bein, 
Ziiitlen  bi-rulit  auf  Volksaberglauben  (.compter  jiorte 
iiiallieur;  il  i-l  ilonc  Iniil  iiatiirel  qu"on  ait  rem- 
place  un  par  uiie  parole  de  boii  augure.  apres  la- 
quelle  on  n'ht-sitait  plus  a  dire:  <<  dens  el  trois  r 
ijuatre"),  volksetymologiacbe  Anlehnung  an  mm  zeigt 
die  Form  mpnm.  Dmakd  ist  die  Snntnltnof  des 
Adverb,  prov.  prtotamen,  altfri.  jinmsesMrt, 
tüchtig,  vMleieht  »  *prodosa  mettUt  Dns  apan. 
prohombre  fat  wobi  Nachbildung  des  MOT.  Wortes; 
altspan.  altptg.  prol,  Vortdl.  Vgl.  Ds  256  pn 
u.  «61  /.'  «de;  G.  Paris,  R  III  42;  Gröber.  ALL  IT 
CiO.  Am  eingehendsten  hat  Förster,  Z  XV  624,  die 
Wortsippe  untersuclil  u.  ist  zu  folgenden  Haupt- 
ergebnissen ^"'lani.'t:  I.  prodf  -=  ital.  firiHif.  pri, 
Iprov.  /<C(W,  /im.  altfiz  y/n/.  iirnu;  cat.  jtrou; 
proilis  prnz;  von  prode  abj.'el.  *prmittia  -  alt- 
frz. prot<e  etc.,  *itrodö»tu:,  allprov.  jiros» 
Sit  min,  altfrz.  jirvusemmf.  —  2.  pre{r\nu,  a,  um 
—  prov.  altfrs.  jwiot,Feni.iinMB,i)reiMi>,  dazu  da< 
Adverb,  prov.  proaame»,  tXittt.  pratement  Cligte 
6981  Hds.  S.  (unerklärt  Neibt  bri  dieser  Abltg.  die 
al^^T.  alteat.  Femininfonn  pnw,  dm«  wird  sie 
doch  auf  /mxff«  zurQekftbren  mUssen).  —  8.  pr6- 
r\du»,n,  um  —  all  frz.  prmif  (auch  Mascu)infomi!|. 
vgl.  Boucherie,  Rev.  des  lang.  rom.  V  .343.  — 
I  .Nebeueitianiler  siiiiiiicn  die  VerbiiMinn;.'i  n  ; 
proz  priKÜn)  um,  cas.  obl.  /"'<  "mt- 
proz  {—  piinlii)  d'vntf,  ,  ,  /irou  d'ome 
prodts  (=  prutidm)  om,  ,  ,  prMi\t\  omi- 
Nach  Analogie  von  proz  om  (u.  prmirs  oin\  wurdi- 
pnx  <C  omt  in  pnutUm  umgebildeL  —  Die  Wort- 
sippe bedarf  bidesseo  einer  noehnaligen  Unle^ 
suchung. 

7453)  prMleOy  ilxl,  ÜMbm,  ileBn»  vorHUveo, 

I  hervorbringen;  ital.    prodMrre:  frs.  proMre; 
span,  produzir;  pig.  produxtr.  Wegen  der  FlesiOB 
,  s  dQeo. 

71531  profunus,  «,  um,  nicht  heilig;  itaL 
fatw:  II/  profane  ete.;  nnr  gel.  Wort,  ebenso  das 

\  b.  prufiinarr.] 

7454)  prOfSctIfs,  -um  m.  (proficere),  Vorteil, 
Erfolg;  itaL  prtfiuo  (dem  Frz.  enUebot),  daneben 

,  prweeet»  (wool  dem  Span,  entlehnt),  dam  das  Vb. 
1  pnfitiare;  prov.  pr^Uf^,  dazu  das  Vb.  pnfeiUur; 
'fri.  profit,  dazu  dw  Vb.  profiter;  cat.  nrtffit; 
|(span>  prorrcho,  wohl  * provectiu);  altptg, 
'  profeÜo;  neu  ptg.  prorrtlo.  Vgl.  Dz  257  profitto: 
\  Hetzer  p.  \{\. 

7455)  iprefSssiOf  •$nem  f.  (pn^eri),  Gewerbe; 
itaL  profu$loM0!  frz.  profettion  etc.;  nnr  gel  W.j 

7466)  IprQfSssör,  •Qrem  w.  (profitrri),  öffentlicher 
Lehrer;  ital.  iirofeg*ore;  frz.  profetteur;  span. 
profesor  (daneben  MiednfMee  v.  eaAedr»)i  ptg. 

proff-fgor.] 

7457)  [*pröfilo,  -ire  (von  filum.  das  auch  Form, 
z.  B.  einer  Bede,  bedeuten  kann,  s.  Georgesa.  r.,  so 
war  es  möglich,  dali  *fil»rr  die  Bedtg.  .entwerfin. 

1  skizzieren*  erlangte;  wie  flreilich prvfiktre  zur  Bedig. 

'  «von  der  Seite  abzeichnen*  kommen  konnte,  M 
unklar),  von  der  Seile  abzeichnen;  itaL  profilare, 
dazu  <la!«  VbsbsL  profilo,  Seitenansicht;  frz.  profiter 
(Lelinwirli,  dazu  da.*  Vbsbst.  profi!:  span.  ptg. 
(mit  Pralixvertauscbung)  perfUar,  dazu  das  Vbsbst 

I  ptrfiL   Vgl.  Dz  267  pnßo.\ 
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746S)  piOfündfls 


7488)  prOVIdaR 
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7468)  prSfUndfls,  a,  am,  tief:  ilai.  profondo: 
j<rov.  lOt'OH-s;  alltr/.  /larfont,  vyl.  HslEer  p.  46; 
frz.  prof  and;  span.  yi^.  prof  undo, 

7459)  [prSsTMite,  -uni m.  (>r<yivrilj|,Fartsi'liritl ; 
itaL  progrtMo;  frz.  progri*  etc.;  nnr  i;el.  W.j 

7460)  JprthiMo,  hlbil,  hlbttttm,  hiMi«,  ver- 
birteii;  ital.  proibirr,  (daa  aUrke  Part.  proUdto 
Ht  Doch  ate  Ady.  oblieb.  vgL  Ganello.  AG  Ul  890); 
span.  pig.  prohibir.] 

7461)  prd  +  hoe  =  a  I  tfr «.  porurc,  poroee,  prtue, 
prfitr,  I'ntfk'ft,  fllicr  dii-  fit:cnarti;;e  Bi'ileutun^rs- 
enlwicklunsr  ilos  Worlts  v^;!  G.  r.nis,  H  VI  öys; 
Tobler.  .lahrt.inh  XV  2.i3. 

74B-2  pröIndS,  dalu-r;  altspaii.  a  M  (i  I  /»o 
rendr,  jiorm,  damn),  nvuplp.  />o/»-fK,  ji'duch.  aber 
(nach  Diez  477  ».  r.  hat  .sich  diese  bodtg.  durch 
Kflrzuni;  der  Verbindung  n<?o  jiorem  entwickelt). 

74(i;2a)  prOlÖDgo,  •lire,  verlängern;  ital.  pro- 
longa re;  rum.  i>erluHg,  Fuse.  1372  etc. 

746S)  ^talM«  ••!««  vor  sich  bintnibcn  (Apul. 
Met  9,  27);  altrrz.  w  aieb  TorwSrts 

treiben,  spazieren  gehen,  dazu  ilaü  SbsL  pomrmeitotr, 
Spaziergang;  neu  frz.  .ic  /»omeni-r.  dazu  die  Sbattve 
promenadf,  -oh-,  halli^'<  l  W     \  .l  l>/  ■_■  *;)  menarr. 

7464)  prömitto,  iiiisi,  niissiini,  uiittere,  ver- 
sprtrhi-ii ;  ital.  priiim  Itf-rr;  prov.  prometi-f ;  frz. 
/■mnii  iire;  bpa  n.  prvmtter;p  tg.  uromttter.  Wegen 

der  Fleiioo  o.  w«geD  der  Qoaoutr' 
nitto. 


iUt  dei  4  K.  oben 


7466)  pröinptus,  um  (Part.  V.  P.  r.prtm^rt), 
bereit;  ital.  pronto,  dazu  das  Vb.  prmUare,  be- 
treiben, drängen ;  frz.  prompt;  epao.  jMVivto;  ptg. 
prWHfio.  Oazn  die  Sbettve  itaL  pronttna,  ftronti. 
tuäim«,  Bereitwilligkeit.  Behendigkeit;  frz.  prompti. 
tnde;  span,  pronttm,  prontitud;  ptg.  promptidao. 

7466)  prSmlieeh,  •eidem  f.  (Nebenform  für  /»  o- 
fjuticifi),  Elefantetinis-^cl ;  all  frz.  promoistre ,  vgl. 
Th.inijis,  R  X.WIII  i'oj.  vgl.  auch  Thomas.  MtM.  liü 

74fi7i  pröno,  -iire,  vorw.'tjis  iieit.'eii;  vallcll. 
im/ironti,  adai-'i.ii c.  viTsure;  berg.  imprunä,  geitare 
a  terra;  h(  rg.  prumi  plantare provTtaonameQte. 
Vgl.  SalTioni,  Fost.  16. 

7468)  ffiBMt  ■»  nai)  vorwärts  geneigt ;  davon 
vielL  piem.  pro*,  panico  eapeUino  fetro  ftexuoaa 
L.),  Tgl.  Salvioni,  R  XXVIIl  104;  com.  prona, 
aiio  hl  declivio;  berg.  imprü,  prono,  inelinato, 
Tgl.  Salvioni,  PäaL  18;  obw.  prum. 

7469)  [pr6naatIltIo,  -Snem  f.,  Vortrag,  Rede. 
Aussprache;  ital.  pronunsia^one;  frz.  pronon- 
eiatiftn  i'tc] 

747ttj  priinDntTo,  »Are,  au^-^iireilu-n:  ital.  pro- 
HUii:'>iri,  fr/.  /  r<nonrer;  .-ipaii.  (it,.'.  innnunciiu-.] 

7471  prupui^o,  -inem  f.,  St  lzlitiK,  S<nker;  (ital. 
pro/Mujffine,  dunchcn  /iroian'i);  <ard.  proboima; 
prov.  prolxtina;  nllfri.  prurnin;  iicufi  z.  in-ovin; 
•pan.  prorenn;  (ptg.  propm/tm).  Vgl.  Dz  J'iT  pro- 
mmAw;  Flechia,  AG  11  872;  Tobler.  Z  X  &78: 
Grober,  ALL  IV  4fiO. 

7472)  pHlpe,  nahebei.  ^  ital.  pmoro;  prov. 
prop;  altrrz.  piurf   s.  prSeeie. 

7473)  pröpTnquus,  a,  um,  nahe.  =  j)  ro  v.  proUnr. 
74741  ['pröpiiänOs,  a,  am      prope  =  *lont/i- 

tanun  :  loHjf^,  =>  proT.  probdM,  Tgl.  Gröber,  ALL 
IV  4511.] 

7)75)  *pr5piii9,  a,  am  (projn),  nahe.  =  prov. 
propi-s :  l'rz.  prochr.    Vgl.  Dz  piwlif. 

7476)  Ipr3p9slt8a,a,  nn(Part.  F.  C.v.  pi-opi,ni  ri'\. 
vorgesetzt;  propoaüo, proposto,  Vorsitz,  (viel- 
ieidit  gehört  bierber  auch  prufo^s»  ,r<jtiiciale  cui 
qietta  proTvedere  al  boon  ordine  del  eam[io  e  del 


quartiere",  doch  ist  das  Wort  zunarli>l  au>  dem 
Deulsehc-n  cnUehiil).  vgl.  Canollo,  .\(;  III  H«(t.  (Das 
iloutsche  .FrofoU'  aber  wird  von  Kluge  ».  r.  auf 
priii-p'jsilun  zurtickgefülirl.) ) 

7477)  prtprKlirliat  'Um  dtropriu^},  EigentOroer ; 
itaL  projurütario;  frz.  proprUlairt;  spao.  ptg. 
furopirMeCario. 

7478)  (prSpimia,  -Item  f,  Eigentum;  ital. 
proprietä;  prov.  propriHnt-x;  frz.  pi-opri4ti,Eigea- 
tum,  Eigentümlichkeit,  proprtii,  Eigenheit,  Sorg- 
fall.  Genaui^'keit.  Reinlichkeit;  span,  propdrilfdad; 

ptg.  jitoprifdade.] 

747<J)  propriüs,  a,  na,  eigen;  ital.  proprio, 
propio;  rum.  /f/vjy/r/w  i fehlt  b.  Cihac);  prov.  jiro- 
pri-n;  fr/,  propre  (bedeutet  auch  .reinlich*);  cat. 
propi  (f);  .span,  propriu,  propin;  ptg.  proprio. 
Vgl.  Dz  257  propio. 

7480)  pi9ri  [itfiäfta),  t\ara\xs  durch  Dissimilation 
*pfiM,  -Ulf.,  Vorderteil  des  SchilTes ;  iui. proda^ 
genaes.  pma,  vgl.  d'Ovidiu,  AU  XIII  367;  proT. 
proa;  frz.  proue;  cat.  span.  ptg.  proa.  Vgl.  Dz 
258  prva;  CancUo,  AG  lU  860;  G.  Paris,  R  IX 
486  n.  X  42  lerkl.'irt  frz.  proHt  —  genu  es.  prua); 
Grfil.er.  .ALL  IV  it!». 

71S1)  pru|r]sus,  «,  nm,  gerade,  recht,  hrav; 
dav.  nach  Fur^ter.  /.  .\V  :<ii\.  rlr.  prov.  .ill  fr/, 
a  Ilea  t,  pron,  Fern.  />ri>.<ii  altfrz.  prouse,  jirrtij<i-. 
Wozu  ila-  .Masc.  pniix:    S.  .N'r.  7151. 

7482)  prOscindo,  -ere,  .spalten;  valtell.  pro- 
teender,  po.scb.  protenda,  spaociare,  dianodare  Ii 
terreno  coU'  aratro,  Salvioni,  Post  18. 

7488)  pcMMimr,  eBqal,  Iblgen,  begleiten;  ital. 
protefuire;  frz.  pöurouiore. 

7484)  *prittrOf  «Ire  (zurOckgebildet  ans  dem 
Part.  prostruUts  von  prosternfrf),  niederstrecken; 
ital.  prostrare;  prov.  jirostrar;  span,  postrar; 
plg.  proftrar.    Vgl.  Uz  J57  jirosfran: 

741^6)  prötli<fram,  -h  n;.«;öt  ;<ov),  Einfriedigung 
vor  d<-r  Türe  iVitniv  IX  5i,  dafür  volk>lut.  pro» 
tüluni  (Vgl.  Loewe,  l'rodr.  gloss,  lal.  p.  ;i76i;  dar- 
aus nach  Cornu.«>  Annahme.  Z  XVI  517,  altfrz. 
protne,  eine  Art  Kiiifrie<ligung,  vgl.  auch  (J.  Paris, 
R  XXI  122;  Goniu  spricht  sich  liarnbor  nicht  aus. 
ob  er  dies  Wort  für  identisch  mit  prönt,  Predigt 
(s.  oben  froeino)  erachtet ;  da  er  sich  aber  aaf  die 
das  letztere  betreflenden  Zitate  bezieht,  so  maß 
man  allerdings  glauben,  daß  erldentitU  annimmt, 
u.  dann  freilich  wäre  inteiessant  zu  wissen,  wie 
er  *ich  den  Bedeutungsübergang  vorstellt  (etwa 
,  VirLiir>i>re<ligt*). 

7-IHt)i  .TptfjröxoAJlori.ioe^f  -f-  xn//üv.  leimen), 
eigentl.  «las  einer  I'rkunde  vorgehelb-te  Blatt,  dann 
die  Urkunde  selb>l;  ital.  protoroUo;  frz.  protocoU, 
(das  übliche  Wort  für  das  gerichllicho  Protokoll  ist 
ftroett-rerbai);  span,  protocolo;  plg.  i>rotocollo; 
altptg.  protacollo,  wov.  volksetyniolngi-ch  abgel. 
eartai>oHnha,  amtliches  Schreiben,  vgl.  ü.  Michaelis, 
Frg.  EL  p.  10.   Vgl.  Dz  866  protoetOo. 

7486a)  pf«trietan  (Part  Perf.  Paas.  von  mw* 
trahtreX  (mit  Linien)  gezogen,  skizziert  gezeieniiet 
uüese  Hedttf.  aber  nicht  im  Lat.  :  Irz.  portrait, 
biMnis.  •Cher  i,ortnit  al?  Werkzeugname  vgl. 
Nr.  c^sti.i 

7487)  prövideo,  vidi,  vlsnm»  videre,  vorher- 
gehen. <i>rg.ii:  ital.  /.ron ,>Ure;  frz.  ptttTPotr  ete. 

\Ve;:eri  der  Flexion  s.  rldSo. 

7  )s8)  pröTldas,  a,  mm,  vorsichtig,  hedacht.sain, 
klug;  dav.  nach  Förster.  Z  XV  527,  altfrz.  «rocfe-«, 
klug,  wacker,  In  norm.  Schreibnng  pindr.  ».  oben 
prMli. 
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7489)  [pr5TTnff&,  »Hm  l'rovinz;  ilal.  />ro- 
vincia;  prov.  /irofnia;  fr/.,  l'rmcncr,  /irovince; 
•pao.  ptK-  prottincia.    Vgl.  ürOher,  ALL  iV  450. | 

7490)  prSxtaiif  a,  an  (8up«rl.  ra  proi>e,  pro- 
piof),  der  Biehflte;  ital.  pronsimo;  prov.  itrosme; 
•Itfrz.  prniamt;  (rat.  prorim);  (span.  i>r6jimo; 
pll.'.  /.r«»xi»i.<).    V^'l.  On^hcr,  ALL  IV  l.^o. 

7491 1  prfldSnfi,  -(^nteui,  klii); ;  it  al.  firwhnte:  frz. 
pruiient,  (prudr  ^  <  'pn'iiiu.s  ruici  /.r"i  i</(ts;y 

Spall,  ptg.  prudrnte;  Uberall  nur  geL  W.,  das 
Gleiche  triU  von  dem  Sbst.  prMMUk, 

|*prada8  pr54to.j 

7402)  praiai,  -an  f.,  Reif;  tiavoii  nacli  A>cnli, 
AG  III  III  Anm.  4,  itaL  Mna,  gefromer  Tau; 
lomb.  fMwaAMi;  rtr.  armhta,  pngina,  purgina, 
prov,  hntina,  fetaer,  kalter  Regen;  frz.  hruine, 
dazu  das  Verb  hruinn:  Diez  869  hriHa  war  ge- 
Mfijrl  Wiirl  mil  venez.  horina  von  r(i/>or  ;»l). 

zukiien.  v;.!.  auch  Caix,  St  5887;  inbezug  auf 
hruim  ineiiili'  Iiii-z  5:>.'i  s.  V.,  daß  uu  dia  WuTzel 
tirs  Wfirtes  \(Thor)?t'ti  sei. 

pranir^as^a,  um  (i'i  unv^j,  zum  Pllnumen- 
bauii)  ^''^''Tik;  ?i:ir<l.  />ronizia,  pruiio  selvatlro. 
Tgl.  Salvioni.  P<«1.  18. 

7494)  [♦prünlcii,  -am  f.  (v.  /»uhu).  glaheittte 
Kohle  —  ital.  (iiumIcuos.)  I'u<ni«ii,  heiläe  Asche, 
vgL  Flacbia.  AG  11  880.  S.  aocli  oban  brtBitiOt. 
VgL  «neb  C^ix,  St.  225.  wo  ital.  Anfalw  .brace 
ipenta,  ciniKia'  als  hierher  trcli' iriir  iiiii.''-f>ilii  l  wirii. 

7496)  (pranfiin.  l.ifur  »pniiitt,  -ea,  -am  f.. 
Fllaume;  ital  y /nn./.  >  iiv"  iirugna;  altvcm-/.. 
;>ronii;  ]tT>>\.  /hhh-i:  frz.  prune;  caL  allspan. 
i»  una;  (iieiisjiuM.  cif-iMito  ss  «Twfo  T.  eerm;  ptg. 
amriro).    S.  prUM. 

74SM)  ptlait«  *-MI,  «IIB  f.,  Pflauinenbaam ; 
ital.  pmgmo;  rum.  prmt,  Pom.  1392;  (prov. 
prmür-$  =  *prunariu$;  frz. prunitt;  etitprumer; 
apaiu  einuh  —  *eer0oliu;  ptg.  amebeteira).  In 
dar  tn.  Schwall  n.  in  Savoyen  haben  die  Raflexe 
von  pmmu  pruna  ein  m  statt  n  infolge  der  Be- 
rAhmng  mit  dlsch.  pflaume  ((jriech.  npotjuvor), 
Vgl.  Mt  y.  r-L,  Z  XX  öSf). 

7497)  prOrlgO,  «glnem  f.,  üo«  Jucken ;  Uav.  lomb. 
pä'  u.  »ptMtma;  piem.  jvrfltfw,  vgl.  SalrtoDi, 

Post.  18. 

7l!i->|  prflrio,  -ire,  il.iriu^  linnh  DiKximilation 
*prfldio,  -Ire  u  "prüdo,  -ere,  jucken;  ital. 
prüdere;  prov.  pruir,  jn-mer;  cat.  pig.  pruir. 
Vgl.  Dz  268  prud.  re;  Gröber,  ALL  IV  46(»;  Flechia, 
AG  III  144. 

7499)  paUtarlom  n.  iipaktti(tiovi,  Psalter;  ital. 
Span,  talterio;  proT.  $Mtrt-»;  frz.  pumtier. 

"fiiMM  psörii,  -am  f.  {ifimnu).  Kratzi-.  Riiinlo; 
»lavdii  iiaili  lioiisrh.  2  I  420,  span.  :<in<i,  Fui-Ii^ 
(ah'^l'an  iurrtt).  surrtir,  lias  Haar  ah-rlialion ; 
pljf.  terra,  Kuchs.  zorro,  lislijc.  Üer  Fuchs  würde 
also  den  Namen  deNwe^en  erhalten  haben,  weil  er 
im  Sommer  daa  Haar  verliert  u.  dadurch  ein 
Bchlbiges,  rftudigea  Auuehen  erhält.  Diez  5iH.>  zorra 
ipricbt  iicli  Ähnlich  aus.  Gerland,  Gröbers  Grand* 
riß  I*  496,  laitat  span.  ptg.  «arra,  -o  von  baak. 
mm,  gnhwra,  klug,  vorsichtig,  ab. 

7601)  ptMlBi,  •am  f.  intiaavij)-  Gerstentrank; 
ital.  tigrina:  frL  ÜSBMe,'  spao.  ptg.  finnM.  Vgl. 
Dz  32U  ligann. 

7.'*()2)  .Tr(r>>f»$,  Hettlt-r:  ilavnn  vielleicht  iIh.-' 
gleii-hbetleulende  ilal.  püoeco.     Vgl.  Dz  S*JO  ».  r. 

Hiciitigi  T  ilarfte  man  da*  Wort  vom  Stamme  jMtt-, 
pitt-,  (s.  d.)  ableiten. 


760.^)  püblico,  -are  (puUkwi),  verötlentlicbea ; 
ital.  i>uhhlv(„e,  pkukar»;  altpad.  tfirnttgan; 

frz.  publier  etc. 

7fi04)  pSbliciiH,  a,  um,  ötfontlich:  ital.  piilMiro; 
frz.  public  (gel.  W.)  etc.;  volkstümlirli  sind  z.  B. 
alttosc  pitwieo,  venez.  pj6te>jo  (angelehnt  an 
phtemmj^Aem).  Tgl.  AG  IV  341,  Salvioni,  PoaL  18. 

7B04a)  [*pflbttln,  -am  f.  (fmbn^  (f)  mm. 
piif«,  m.lnnlichcs  Glied,  vj;!.  Pasc.  139K. 

(öliäi  [pddör,  -örem  m.  tptuieti,  Scham;  ilal. 
pudore:  frz.  pudeur  etc.,  Oberall  nur  gel.  W.| 

7606)  *pail(ll)e«llas,  -a  (Demin.  zu  puelUu,  -a, 
richtiger  dfirfte  man  pHUicellu.<  Dem.  zu  indlu» 
ansetiien),  kleintf  Knabe,  kleines  MSdchen;  itaL 
/>H/e»/te,;wlsf//a(tiehnwort);  rlr.jmnMl,  jntrtevfla; 
prov.  i»ueel-f,  pitueNa,  piertcela;  (altfrs.  pweau, 
/tuleelle;  neu  frz.  pMCf//»- (fehen  wahrscheinlich  auf 
*fiul(r,l!iix.  -fi,  klciiHT  FIkIi,  zurück,  Vgl.  Försti^r. 
7.  .\V1  2.0»;  altcat,  /ninci/hi;  a  1 1 S  pan.  ^imcc//«, 
poncilln;  ;ilt]it(.'.  /iwt/lti).  \^;\.  Dz  tJ.'iS  i>ul<iU<i : 
Üröhcr.  ALL  IV  450.  Coix,  St.  689.  zieht  auch 
ital.  sfii/iun^orti,  junge  Fran,  bitfber  (^/Nrflonaala 

=  *  pulzellona). 

75U7)  paSreillttg,  «am  m.  (Demin.  von  ^tur), 
kleiner  Knabe;  dav.  (?)  ilal.  (idatqj.)  bnrchio  .bam- 
bino, fandtilletto*,  vgl.  Gaix,  St  386. 

"jiiN)  gol.  poggs,  Heulei;  damit  scheint,  wenn 
aiii  h  nur  mittelbar, zuaamiiieiizuhftngen  ital.i, venez.) 
i^iniifi.  Kr<>i>f  der  Vogtl;  mn.  pm^A,  BenteL  VgL 

\)/.  391  i^oHfja. 

75(»9)  Ipasiltar  n..  Sdirtihtatrl;  iiim.  /iMffcilar, 
Nulizbucli;  s,\iAn.  pugthir,  .Schreilitafel,] 

7510)  pugillds,  -am  m.  (Demin.  v.  pugnut),  aioa 
Handvoll;  dav.  ital.  pig^o  «muccbiatto,  manata*, 
vgl  Call.  St  449. 

7611)  pigio,  •5nem  m.,  Dolch;  dav.  nach  Diez 
(die  Ahleitunir  ist  aber  sehr  frajcwOrditf)  479  span. 
l>utM.  i'Uii,  Spilze.  ."^hu-liel.  Dorn;  pt^j.  //u«.  Pas 
roiiian.  Wort  «iitilc  clcniiiacii  anl  il<'in  lat.  .N'niii. 
beriihi  ii    II,  ii  li   (icsctilechlswantlcl  erlitten 

hallen  (/.;(;/'"  /'ui;i<i).  Nitrra.  A(;  Xl\'  .159,  will 
ili'-  Wiiitrt  viin  I'l'i'ii,  Hrustwaize.  nbleiteii.  indem 
er  an  die  Rezielning  zwischen  /lertivt  u.  pecten  er- 
innert.   S.  unten  pDpi. 

7Ö12)  *ptlgl$nilb,  -e  (i>unio),  zum  Dolch  ge- 
hörig; itaL  pugnale,  Dolch;  (frz.  iioignard,  = 
Stamm  jninp-  germ.  SoIBx  AanQ;  altfri.  poigtuU 
(wird  aber  von  FMLtr,  Z  XV  SS8.  mit  Itadit  — 
'pugnaie  von  pugnua  angeaetzt,  flbrigens  bat  sieh 
auch  sonst  onenbar  *jn^ioHaii9  mit  pttgn^i»  ge- 
kreuzt); span.  jNfilal;  ptg.  fmML  VgL  Dl  268 
ptu/Hiili: 

75131  'pOgnlle  (i>u;/nust  =  altfrs.  pt^pHtl» 

llolch.  vgl.  F'ilsler.  Z  XV 

7.'>lHal  piigno,  -lire,  Ivanipffn;  prov,  /lonhar. 
sich  jinstrcngen.  Im niiiinii ;  allfrz.  ftoignier.  Vgl. 
Heizer  p.  4H. 

7614)  pflgnüs,  -um  m.,  Faust;  ital.  jNyna; 
sard,  jiunztt;  rum.  putn»,  dazu  das  Vb.  pttuautt 
ii  it  i,  mit  FäU!>len  schlagen;  rtr.  puing;  proT. 
ppnh-^l  tri.  /Ming;  cat  pumifi  apan.  fmüo;  ptg. 
punko.   Vgl.  Gröber,  ALL  IV  460. 

7615)  *paiejilm  n.  (sebrifUat  püUjum,  pM- 

fium,  hfl  Lsidor  17,  9,  69  Ist  pottgum  belegt), 
'lohkniiil :  ilal.  pu-,  /loleggio;  sard,  fiii/rju;  rtr. 
rn.uil.  /iiJixiitl:  iK'uprov.  /uxi/ciW;  frz. 
/MDiliot .   I  iiiiiU' lai  tlicli  polir.    cal,   puliol;  span. 
/Woi.  pt;.'.  j.,.,-J,K  1)7  2.'i2  /Hileggio;  Grober, 

ALL  IV  401  (fehlt  rum,  itoleiu,  prov.  put*ff-$^ 
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7516)  pBKx,  -iPem  m..  FInh;  itftl.  puicf,  puce  f.: 
sard,  pulef/hi-;  viiil  /'in-ri;  rum.  /ruricf;  rlr. 
/letigeh;  [>riiv.  /msf-^,  piituw-»;  I'rz.  caL 
/,u-.-i:  ^paii.  pl^'.  /«w/fio.  VgL  Dz  9&8  iwiw; 
Cr.ih.r.  Al,l,  IV  .ir.l. 

7:'il7)  'pQlicella,  -nin  f.  (puUrj,  kl.iiur  Floli: 
davon  nach  KOr>-li'rs  aiisjirccliHndcr  VcriiuiUiiijf,  Z 
XVI  254.  frz.  pu'fllf,  Mäilclion.    Vgl.  Nr.  InOG. 

7618)  *paliM,  •in  (pniesO,  Oöhen;  itaL  «pn^ 
cMiv/  rom.  purk  at  «<  a;  proT.  f^fu/far;  rrs. 
ifmeer;  span.  ptg.  rupulffur. 

7619)  *pllle9slla,  a,  nm  tpuli-n,  ri'ich  an  PlAhen; 
ital.  puleioso;  rum.  purictm;  span.  /<n/y<».io. 

75i(>)  *|>ülläuns.  -uni  m.  ipulhin)  Frz,  /lonltuH, 
Folien,  Vj;l.  Dz  (itil  .v.  r;  CmIui,  .-^iiOWw.  p.  :11MI. 

752("a)  paliastra,  «aiu  /".  vmi  />l(//l^.^l.  jiiiip''- 
Heniio:  i  t  i»l  y'i(/'V/.-Y»r/.  junt'i-  Hciiiii-;  sard  I'mim- 
pHl.(  /.)(>/(/f/A///,  Trulliciine.  vkI.  Herzog,  Z  XXVIl 

75211  pülllrinüs,  •elnuH,  -am  m.,  junfror  Vopol ; 
itai. //ii/cifio,  Küchlein,  davon  pukinrllo,  Hühnchen. 
VgL  Dietricb.  PulcineUa  p.  244;  ait^]^Mifkm»; 
proT.  jNNia^a;  altfrz.  jxiMia;  naufri.  pmrnkt. 
Vgl.  Ds  061  jwhmim;  6r6b«r.  ALL  IV  461;  Coba, 
SafBxw.  p.  66. 

7522)  «piUI*,  -6Mai  HI.,  jang«r  Vogd;  altfrz. 

7523)  pfilll  pt's,  .l.iVDii  vit  ll-  icht  frz.  pourpier, 
Hülincrfuli.  v^'l   I»/.  -^hX  /.urtuhicn.    \'-^\.  Nr.  7328. 

pQIII<-«'llu  -  puellu'cllus. 

75-' 1 1  pullo, -are,  sp^t)s^en;  ilal.  j^oUar^keimea, 
qufllfii;  |i  t  y>u/ar,  kfimen.  bOpfan,  UopKB.  VgL 
Dz  391  jtollare  u.  17^  pidar. 

7620)  pillil««  -ire  (Detnin.  v.  puUare),  keimen, 
aprosMO,  zeugeo :  i  ta  L  imiiuiarf,  pulMorf,  keimen, 
spronea.  quellen;  frz.  fuMuttr  (bedentet  auch 
.wimmeln*);  span,  pulutar;  pig.  puf\l)uar. 

752t>)  1.  püllüs,  -um  m.  u.  *püllü,  -am  f., 
junu'  -  Ti«T.  b('si>nii>-rs  jutu'.-*  Ilulin;  it.il.  ri.!!:i: 
rum.  fitiii  llicilciitct  audi  ,1'iiiikt,  Wiri/iKl^i^t, 
kicidt's  Dinj:" .  'l:iz\i  cii.-  Verba  pm'ez  tii  <it  u  u. 
puiiiic  ii  it  i  .laire  di  -  ["'lit?,  nioucheter,  tiiohfter"  i; 
über  sanJ.  Al)k'iluiii.''-n  vmi  /lulluti,  woriniter  z.  B. 
puiioHt,  Vogel,  vgl.  Guarnerio,  II  XX  üS;  rtr. 
pttlam,  GeOfiltel;  pritv.  i>oi-s;  nltTrz.  polle;  neu- 
frX.  fKMilf;  cat.  poH'i:  .span,  /"illo,  polla;  pl^'. 
poUtf  junger  V<>|,'e|,  j»>lh(i,  junge  Hühnchen,  auch 
jtmges  M&ddiea.  VaL  Grober.  ALL  IV  451  u.  VI 
3M  IV  Sm;  ftiM.  Z  V  663,  leitet  von  jmllm 
auch  ah  <\ns  Demin.  span,  polilla,  Kleidermotte; 
pig.  }>olilha,  Dioz  477  it.  r.  halle  pulri»  «1»  Grund- 
W«»rl  aiifgotrllt.  s.  luitrii  'pfilvirriltl. 

7627/  pQllus,  a,  uni  iDi'in.  v.  /'urwi,  nin;  ta- 
rvnt.  iniiiiin,  U'l-li  (ilrr  H<'<t«iitun)f.siiliirt.Miit.'  ist 
schwer  verstaiiiilit  Ii.  liU-iht  c-  uucli,  wonn  nian  an 
das  andere  Adj.  ihiHk^,  .<<:liwarzli<-h,  dunkel* 
denkt,  dessen  u  verniullicli  kurz  vvai  ;  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  ü.  18'JI  p.  774,  übersetzt  jntJIiu  mit  .locker*, 
«fl  ürt  oner-ichtlich,  welches  puHm  u.  mit  welchem 
Recfale). 

7528j  pniBintaB  Brei;  ri  r.  jmrmaüU;  (ptg. 
pdnu).  Tgl.  Heyer-L.,  SL  f.  «.  6.  1891  p.  774. 

752t»)  'pfllrao,  ■gaeni  m.  li^-hrifllat.  pulmo), 
Lunge;  ilal.  fXMntone;  sard,  pimont-:  ruw.  pin- 
tnin'1,  Irtr.  Irr, /)>mui>;  prm  /•./'»ho-v;  ir /miiinon; 
ii-nl.  /itiimo,  Span,  jiulmnn,  das  übliche  Wurl  ist 
aber      .  s.  oben  buf;  p  t  K- piilmA«,  daneben  Ae/r). 

V|il.  Üiijber.  ALL  IV  l;V_' 

7530)  pÜlpA,  -am  /. ,  l)R'kl1ei.seb;  ital.  p><lpa, 
dazu  das  lucches.  Denünutiv  ^mpjuUMia,  Fleisch 


an  der  Kingen-pitze,  vgl.  Fieri.  Misc.  Asc.  436; 

sar<l.  p\üpa:  riiiii,  pnlp'i :  frz.  poul/ir,  pulpe; 
(cat.  Span,  pulpar.  pt^,'.  polpa.  \gl.  Gröber, 
ALL  IV  462. 

7531)  pQlpitfim  n,  liretler|.'eriWt;  (ilal.  pulpito; 
frz.  pupitre  •  ' p$ilpiiulum,  vgl.  Scheler  im  An- 
hang zu  Diez  Diez  »<dbst  stellte  662  pupitre 
zu  piilpitum). 

75S2J  l'pilpo,  -öaem  m.  (pulfi^),  dickileiscbige 
Fracbt,  Mekme;  dar.  naeh  Cohn,  Herrigs  Arduv 
Bd.  106  p.  829,  (UaL  popofuf^t  frz.  poufxtn, 
woraus  (mit  volksetymoL  Anlebnnog  an  pompn 

ftumpoH.] 

76.H3)  püls,  pült^m  f.,  Gerstenmehlbrei;  ital. 

I>ti!t't,  vgl.  AG  Xll  42.';  davun  abgeleitet  pittlona 
MUs  j'iilliinit)  ,|.iilerita  di  <asl,i;.'iie*,  Vi/I.  Caix,  .St. 
41.':  rtr.  /lult:  u'.i'-r  ^  u  ,1  tV  z.  Na(hl<iiriiiiilint.'e  vi)n 
pulii  vgl.  .■^eliuehaull,  Z  XI  4!)2;  alllrz.  pout,  vgl, 
Förster  zu  Yvain  2853,  vgl.  auch  R  IX  580;  cat. 
pultres  (PL);  span,  pui-hrs  iPl.),  Brei,  dazu  /m- 
fliadii,  Mehlpflaster,  puchero,  puchera,  Breitopf. 
Kocblopr.  VgL  Dz  47»  puehea,-  Grober.  ALL  IV 
469. 

7684)  («pllarli,  f.  (t.jmImw)  icbeint  ab 
Grundform  aafgestelit  weiden  ta  mttssen  zn  frz. 

potuaiire,  (vom  Winde  aufgelriebeiieri  Staub.  v|.'j. 
Horning,  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lil.  .\  .'LH  u. 
Z  IX  »•'".».  Nigra,  A(;  XIV  37;j,  wo  auf  Ivnn.  /,oii.<.'<i 
liin;.'>'wi.--i>n  wird:  Diez  (Wi  jxiiuire  nabln  an,  dali 
/«iiK.vfiVjv  aus  ' pourni  rf  entstanden  sei,  was  einen 
unaimehmbaren  L.uulvvech»cl  TorauasetzL] 

7685)  [*pUatill«,  -am  f.  (puUuij,  Inatmment 
zum  Anaehlageo;  itaL  jwtoaMlla,  Knbsehelle;  frt. 
imhatiUe,  geL  W.] 

7636)  pttlHO,  -äre  {Intens,  zu  /nlleri),  slolicei. 
treiben;  (ilal.  bus>iiiT,  klopfen,  wenigstens  ijtellt 
Caix,  St.  1»>,  dies«'  Ableitung  auf.  in<leui  er  wegen 
lies  Schwundes  vi»n  /  auf  puce  =  jmie<,  pttcino  = 
puli  ino,  godo  =  aoMo,  utimo  =  ultimo  verweist, 
nichtsd&stowetiiger  erscheint  die  Annahme  uiiball- 
bar;  Diez  361  $.  v.  verroulete  in  dem  oberdentschen 
buchten  =  engL  60»  das  Grundwort,  aber  anch 
das  ist  nidil  glaobhall;  wenn  man  htmart  nicht 
etwa  fOr  ein  lautmalendes  Wort  erachten  will, 
welche  Annahme  wohl  statthaft  sein  würde,  bleibt 
k.iuiii  etwas  übli;-'.  als  darin  •  im-  Si-iti  idorm  zu 
.>•(*■(•  zu  erbli'-ken,  'huMsur,  alur  «iirde  von 
I'arl.  Peil-  l'a~s,  vm  '  A,,,',', , ,  ivntii  Stamme 
liott-t.  stol'eii.  abzuleiten  si  uii;  pi  iiv.  polsar,  dazu 
(?)  da-  \  l/~bsl.  /..>*jt(j,  /tous-^ii,  Brustwarze,  eigentlich 
wohl  Knospe;  fri.  pous.^t-r,  ilazu  ilas  Vbsbst.  pouate, 
Schößling  imundartlirh  tindel  sieb  das  Wort  auch 
in  der  Bedtg.  «Staub*,  TgL  Huming,  Zlacbr.  tllr 
neufrz.  Spr.  u.  Lät.  X*  248);  zn  dem  Kompoe. 
repmuBtr  gehOrt  das  Vbsbst.  r.ptm»,  ,8lanbm0rtel*, 
vgl.  Thomas,  M6L  126;  tip  an,  ptg.  pktaar,pioar, 
i.iuuir.  Vgl.  Dz  268  ptätar  u.  660  potm;  Cmwcr, 
ALL  IV  4Ö2. 

7537 1  pdUfis,  -um  m.  (pulmre),  Sbili,  Si  blag; 
ital.  poUo,  (nach  Diez  358  r.  «.  gehört  hierher 
.iiicli  /«>/«o,  Adj.,  herzschlächtig.  engbrüstig,  von 
Pferden  gesagt,  auch  prov.  tindet  sich  in 
solcher  Bedeutung;  das  richtige  Grundwort  zu 
hoUo  ist  laL  vülnu,  vgL  Fieri,  Misc.  Asc.  427. 
s.  auch  Nr.  10890a);  sard,  bultu;  rum.  rtr.  puh; 
proT.  fiolx;  frz.  /Kiuls;  cat.  pols;  (span.  ptg. 
pulso\.    Vgl.  Dz  25m  puUar;  Grüber,  ALL  IV  462. 

753^)  pültarlOa,  -um  m.  (ptU^,  Topf;  span. 
ftudtero,  puchera,  KocfatopL 
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7ÖS9)  «pHltlHa 


7602)  «pnrtUHa 
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7689)  *pilll1ia  M.  />/.  {plm>,  breiige  Masse, 
S«*hlamm;  ital.  jtoliiglia;  altTrz.  itoutilli-A,  jinjrli- 
uzzi,  brui>coli,  potUtiet,  polvere,  ieUme,  K{iorcizio, 
puiil,  -tiel,  4miN,  flui^iKlie,  vgl.  d'Oridk»,  AG 

XIII  4.*{3. 

7540)  •püllüra,  -am  /'.  //'Ins/.  Hioi:  all  frz. 
tHi  f,  fiotitiiri  .  i'i  utiire,  iiahrung;  neu  trz.  youlwrc, 
Schrot  /um  ViehmasUa.  Vgl.  F«nter.  Z  IT  878; 
Jorel,  R  IX  579. 

7Ö41)  pttlTSririfts,  um  (/'uldiij,  zum  Stnuli 
gehörig;  Hat  m/mt«!/«»,  PalTertaAodler,  uotttritra, 
SUabwolke.  vgl.  Cuwilo,  AO  III  8I<I. 

7Mt)  pifvClO«  •Ire  dmlri»),  mit  Stniili  liestreuen, 
dnr  in  Zusammensetzungen:  ital.  imiioheran; 
^/tolrfrarr,  s/'uhi'iuinirf;  mm.  .i/'itllur  tii  at  a; 
prov.  rii  i'oln  ruf :  ilrz.  foiiilrt-r  \ .  /.om/zvi;  span. 
r  in/>i/ltar  V.  */'i<7(  i(,>i,  rin)»i/viir(ir,  is/folrtii  iiir,  f.«/<o/- 
vorizar;  ptp.  rm/nnir  v.  *y<«/(i<.v,  rmi'iilrorifar. 

7543)  'pülT^röHÜH,  a,  um,  stuuliiiK';  ital.  /m/- 
teros»;  mm.  /niHir-ri'n;  prov.  imirtnm:  (frz.  /lOH- 
rfrriwi;  span.  pljr.  polioroso. 

7544)  («ptlneili,  -lun  f.  «jmieüi,  Stftuhcheu, 
Staabti«rcben;  davon  lueb  Diez  477  «.  r  span. 
PpttttOt  Kleidermotte;  ptg.  pomh»;  vgl.  dagegen 
Baiat,  Z  V  662,  wo  ptdlns  (a.  d.)  ab  Grundwort 
avli^estellt  winl.  die  Diozsrho  .\bl«tnng  isl  aber 
die  begrifflich  Imsi  woiteni  l«^sere.] 

7Ö45I  pälris,  -crem  f.  ii.  'palrfis,  -um  m.  oder 
*pfllTfim  n.,  Sluiili,  Fulvii  ;  Ital.  i>"ltiri-;  »anl. 
IHUi're  ~  'filiirti-t-;  rum.  /mll-rri-.  Ptisi".  lH*t7: 
rtr.  futltra:  pruv.  iimiru:  frz.  i>oudrr,  <la/.u  liris 
Demiii.  fioudretu,  ÜüiiKmt'lil.  {j-nnsjturf  ireliörl  nic)il 
hierher,  sondern  ist  =  *jiuhariii,  «.  d.i.  ab(?el. 
von  pulvis,  bezw.  'pulnt^  =  i'ot»  bi  wall,  //oum* 
/«Mr,  frx.  powreette,  feines  Pulver,  vgl.  Bebrens, 
Z.  f.       Spr.  lt.  lit  XXIX*  806;  eat  jmIs;  span. 

ßtfrora,  jMlce;  ptg.  pt.    VgL  Da  660  poidrt; 
efer.  Ntr.  S7:  6i«ber,  AI«L  IV.  462. 
754G)  pfilTls^filtts,  ■»  M.  (ptUti^f  Stlnbeben; 

ital.  fiolriiichio. 

76471  'pfini^x,  -icem  m.  isolirini.it.  n. 
Bin)>t)-in:  i  till. /»t>»ii'<v,  (rum.  uumicf);  ftz.  f>Qiu-r; 
span.  />6mez;  pt^;.  /'vmcs:  VgL  Ds  660  ponee; 
Gn)bfr,  ALL  IV  452. 

"»48^  1.  pOnetio,  -SneB  f.  (pungrrf),  das  Stt  <  li.  n ; 
itaL  fiiinzionf  .pungiiix-nto,  cDtnpunzione* ;  (da.s 
Mask.  }>HmoMr,  Stichel,  t'*  l>"rl  nicht  hit-rlicr,  mjd- 
dem  zu  *pHHetiart,  vgl.  Aseoli,  AG  III  844 
Ann.  2). 

7549)  S.  *pB-  u.  *r»mta9^^tn(puMgfre>,  steehen; 

ital.  pontare,  punstUare,  steehen,  dazu  das  SbsL 

i-unzi>tu-  m  ,  Slirhel,  Pfriemen,  vgL  Ascoli,  AG  III  344 
Alllii.  2,  fenuT  jiunijfUo  ^  '/Hlittlfltum,  /iun;)rl/onr, 
-dfi .  j'iDi:, '  i  lii'irf,  fiiHZiylio  etc.;  frz. 
nur  die  Sb>l.  /»h/h'.-c'm.I'Ii  iemi'li,  /'Onrif;  cat.  I'ltnxor; 
span.  I'ltmar,  dazu  du^  .Sl>-;.  /■union,  Plriemen: 
)lg.  I'umar.  Vgl.  Dz  2ö^  /'un;ar;  Gröber,  ALL 
IV  452;  d  Ovidio,  AG  XIII  398. 

7660)  *»ttBcto  0.  ptBcto,-iN  (pitnetum),  stechen, 
etwas  aw  euieo  Punkt  hburichten ;  ital.  inmtare, 
pmntare,  atemnen,  drftngeo,  »maitar«,  abspitseo, 
entspitzen,  gleichsam  heraaspimiten.  d.a.  anbrechen 
(vom  Tage  u.  dgl  ).  dazu  d.-b>  Sl»!fl.  »puntone,  Sponton ; 
frz.  i»HHtrr,  zu.spi(z<n.  davon  das  Vbsbst  pointe, 
Spitze;  (itiittt'Ilcir  „•••ht  aul  pumtiare,  bczw.  t.r- 
/•UHctai  i-  ill  der  lf>  ilcutunp  .(►ntspundm'.  d.  li.  den 
Spund  lo.'iiMclu  ii  u.  dadurch  eilu' FUi>-i ,-lvfil  ^:lcicli- 
»am    >prini.'iii  vitdbiidil  da-.  ii«-ulrz.  Vb. 

Itoniiir,  siiniV'-n.  zurück,  die  Vi  rihiitluiifcr  konnte 
durch  das  tilierdeuUohe  UhhI  ~  Spund  gestfiUl 


werden);  span.  enftontoH,  Sponton.    Vgl.  Dz  391 

76511  pünetorium  ;<..  Stecher;  sard,  puntorzu, 

7652)  *püm'tüm  «.  (-chrifllat.  /'itmium).  Funkt; 
ital.  pnnto,  (-a):  sard,  funetu;  rum.  im/'unt; 
prov.  i>OHch.z:  frz.  />oint  (das  Wort  wird  auch 
zur  Verstärkung  der  verbalen  Negation  irebrauchl 
u.  kann  deshalb  auch  in  abeolutem  Gebrauche 
negative  Bedeutung  annehmen);  cat  apan.  punto; 
ptg.  pomtö.  Vgl.  Dz  268  jnmfe;  Grober,  ALL  IV 
458. 

7553)  pOngo,   *pinxT,  *p6netnn  (scbriftlaL 

fninrtum).  pQng^re,  stechen:  it.il.  pitngo  n.  pMffmo 

/JKn.-»  /iKiil'i  /•iiniint-  u    piignirr;  rum.  impung 
l'iin.-oi  /  iiti^  jiiiii'it  :  rtr.  Part   l'räl.  ifiont,  ipitHtiü, 
<iarttiiT  sj  I  I--;  jii  i.v  ).nin«  point  /"inhir; 

ll'Z.    j>i>ins    i/iiii/ni'  /•oitulii- ;    c.it.  ftunyir, 

-pan.  |>l/.  '/iitnijir.    V^rl.  (indicr.  ALL  IV  468. 
l*pilnieellas  a.  pipivSr  am  Schlüsse.] 
7654)  pilal*(  »iNt  strafen;  ital.  pmtire;  prov. 

frz.  eat  span.  ptg.  jmmIt. 
pnpnttat  s.  pallraa. 

7556)  pOpTlIa,  -am  f.,  Augapfel:  sard.  ptbkUa; 

neap,  pepella;  frz.  (get  Wort). 

765K)  pOpIllSris,  -e  f/tHjulhu),  tarn  MOodel  ge- 
hörig; sard,  puhiddari. 

lb:ü\  pfippä  («chrif\lat.  püpfh,  -am  f.,  .Mädchen, 
l'uppe  (die  ursprüngliche  Bedtv'.  dürfte  .Brust- 
warze" trewe-en  sein);  ital,  /-«i/-/»«,  Brustwarze,  dav. 
das  Vb. />«y//»(i»v,  srui^'eii;  rtr.  /"'/'fi,  l'upj«;  prov. 
popa,  Brustwarze;  ;illfrz  /'ou/ir,  Brustwarze,  da- 
von poupard,  Säugling;  neu  frz.  /"lu/i/f,  gleich- 
sam "puppata,  Puppe.  Vgl.  Üz  253  i>opi>a:  Grober, 
ALL  iV  453;  Nigra,  AG  XIV  388  n.  XV  107  (es 
werden  eine  Reibe  von  Wörtern,  welehe  .Zau^ 
Spitze  eines  Werkzeugs*  bedeuten,  l.  B.  spail. 
ptg.  puya,  jnm,  sav.  ;<i1ra,  pieiD.  hÜm,  aof 
imp»  zurtickgffübrt:  der  /ahn,  die  Spitze  dnei 
Werkzeug-  habe  mit  der  Brustwarze  das  Hervor- 
r  i^'eii  Kfineinsam.  hiez  479  bradit.-  di--  W.irlcr  mit 
l'it'jio  lu  Zu-amiiMiiliaii;.'.  was  allerdiiij.'-  uriinittel- 
ji.ir  nicht  rii  lili^;  sein  kann.  Aber  auch  Ni^rra-s  Ab- 
leitung ist  nicht  recht  glaulilich.  Es  scheint,  dali 
neben  /»ic,  .stechen*  l>.  d.l  in  Anlehnung  an  pün- 
gere  ein  gleichbedeutender  Stamm  *püc  getreten 
sei.  von  welchem  als  SeitenstOck  zu  pica  ein  *t>Btm, 
.Spitze*,  abgeleitet  wurde).  —  Cber  die  Benonumg 
der  Klatschrose  als  pupa  (lomb.  pUa  cte.)  in  itat 
Mundarten  vk-i  Nigra,  AG  XV  122. 

7559)  ['puppTa,  Euter  (=  */<m/7>"*:  davon  naeb 
Caix.  .Sl.  45»j,  ital.  />ocr  iVj,  Brustwarze.  iXKcinrr, 
saugen.  Nach  .Ni^rra.  .AG  XV  507,  gehl  jmppia 

auch  zunick  frz.  porhe,  (eaterftnniger  Beutel)^ 

Tasche,  v-i.  Nr,  72^2,1 

765!'l  pflppTs,  -em  Hinterteil  de?«  Schiffes; 
ital.  jtrnv.  i-'i'h'i:  venez.  popr:  frz.  {»mite; 
cat.  Span,  i-t;.-  /  .( Ii.    \  ■;!.  Gröber.  .\LL  IV  453. 

7'>(>«)»  pSptli»,  •am  m,  (Denin.  von  vupm), 
Knäldein,  —  ital.  (modenes.)  bnbel,  vgl.  FlecUa. 
AG  U  326. 

7661)  pirS,  rein,  schlechtweg.  =  itaL  rtr.  pure, 
doch,  dennodi,  tt  +  pur«  s  tppurt,  and  doch. 
Vgl.  Dz  891  purt. 

75*J2l  ['pQrtttas,  a,  um  al  veleitet  v.  punul^; 
davon  vi'üfirht  ital,  prrtt  i,  Iii  iter,  rein,  v^fl.  Dl 
r  ;  |):.  /  l'-t  .ilier  macht  darauf  auinierk- 
saiii.  li  I  i  die-,-  :Iui;k'  lautlh'h  nicht  nnbeileiik- 
licli  I,  W  alii In  iiiii.  h  t,'«  lit  piitio  auf  den 
german.  Stauun  i>rrkt,  Urrht,  preht  (vgl.  disch. 
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7668)  pOrgo 


7S91)  pyr«lii«iii  786 


Supprecht),  .leuchten',  zurück.  Tgl.  abd.  riUU 
mit  ital.  »chieUo  (g.  Nr.  8801),  mbd.  «Mta  BÜt 
ital.  »cbiatta  (s.  Nr.  8800).] 

7663)  ptrfo,  -In,  rdnigeo;  ital.  pmrgun;  pr o t. 
pttrgar;  ttt.  pmner;  eaL  span.  ptf.  piifyr.  Aaf 
fmrgarm  führt  Pidal,  R  XXIX  84»,  mit  R«dit  audi 
snrflck  pulgar  =  sch&len. 

7664)  püritAs,  -AteB  f.  (imru»),  Rt-inheit;  ital. 
/furitä;  priiv.  /lurtat  z;  fri.  /ruret^  (allfrt.  purii); 
span,  jiuridad  (allspall.  i>oridad ,  das  Wort  he- 
dentete  u.  hed»-ul<'t  n<>i-li  aui  h  .«ü'lieinitiis.  ei(fenll. 
die  jem.  anvertraute  reine  lautere  Wahrlieit  Ober 
eine  Sache*),  daneben  purrza  —  *  pur  Uta;  ptg. 
jmridad*,  daneben  pureza.    Vgl.  Ds  478  poridad. 

7866)  plrtf  -*re,  reinigen;  ital.  purare;  ttt. 
fmrer;  span,  porar. 
(*par9Blia  s.  pu.] 

7566)  pürpfiri,  -am  f.{nop<f^i'oa).  E'lirpui  ;  ital. 
porpora;  fr*,  pour  pre;  span.  ptg.  purpura. 

7667)  ffim«      uBt  rains  itaL  tpan.  ptg. 

furo;  prov.  caL  frz.  pur. 

7568)  pia,  ptrla  m.,  Eiter;  ital.  frx.  span.  ptg. 
gm  {gii.  W.):  roiB.  daflir  punoiu  (Ar  jwrvfo)  * 
*}>6r0iiM«,  oder  -wn.  S.  auch  pfitSr. 

7669)  (pastfilä),  *pa-,   *pä«tllltt,  -um  f.,  Rl&s 
chen;  ital.  (imatuiaj,  pustola;  rurii.  jiuMe;  pmv. 
p%ut%üa,  puBtella,  pogtella;  frz.  (jtiuftuU);  cat.  //u- 
ttula;  span,  pügtula,  fiostiUa;  pt^'.  ptutula.  Vgl. 
Da  478  po^üla. 

7570)  l*pitefc,  «pllOeaii,  -aa  f.  (v.  ptUtat), 
Brunnen;  davon  nach  Caix,  St.  469,  ital.  (mund» 
arUi«b)  ponOf  davon  abgeleitet  poszanghtm  .tmca 
d'ae«;^  pforan«*;  span,  poza,  Tompel;  ptir. 

7571)  piUMlIis,  •«  fpütial),  zum  Rruimen  ge- 
hörig; span.  /Hizai,  Rruiinciieimcr,  Briiiiiu^inlt-pkcl. 

767i)  pitMriis,  •bbi  m.  (pütiüzj,  BrunneugrAber ; 
ram.  filar;  span,  pouro;  ptg.  poeeiro. 

7678)  pits*,  >in,  Obel  riechen;  ital.  fmlire; 
sard,  pudirr;  altlomb.  pudir;  rum.  put  Iii  fit 
fi;  proT.  pmitri  nltfri.  jwA*;  nenfrs. prntr;  eat. 

7674)  PflteSlI,  -Od  m  ,  Pozzuoli.  Stadt  in  Kam- 
panien;  davon  ital.  pozsolana,  verwitterte  Lara, 
Tgl.  Dz  391  g.  V. 

7575)  ptttSr,  -Ih,  -e,  faulit-h,  morsch;  sard,  pu- 
drr,  quarzom.  mit  vielen  AlileitunKeti.  vn:l.  Salviooi, 
Post.  18;  span,  podrt,  Eittr:  pt|r.  podre,  faulig, 
mo4lrig,  vgl.  Dz  477  «.  c. 

7676)  pllisssy  -trty  faulig  werden;  sard,  pu- 

7677)  pitSfis,  •nn  m.,  Bmnnen;  itaL  pono; 
mm.  pttt;  prov.  }H>tz,  ftouttt;  frs.  pu^l)i;  eat. 
pou;  span.  i)ozo;  ptg.  pofo.  poga.  Ober  die  laul- 
liche  Entwiiklung  von  jtutru»  vgl.  Mussafia,  R 
XVm  649,  G.  Paris,  ebenda  551,  HominK,  Z  .XIX 
282;  Meyer- L.,  Rom.  (Sr.  I  p.  139.  Zu  jnUeua  das 
Vb.  prov.  }>ozar,  yousar ,  schöpfen,  frz.  f)ui$er; 
üder  canav.  putzar  TgL  Nigra,  AG  XV  120. 

7678)  (•pitldiaä,  -mn  f.  CjmKMimi;,  stinkendss 
Franeazimmer,  Hure,  =  ital.  puttanm;  rtr.  |Nt> 
tomM,-  frx.  pütaine;  span.  putaHa;  data  anefa  ein 
Mask.  frz.  />m/«iii.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  453.] 

7579)  [*plllId!o,  'tre  (putidus;.  >tinken;  ital. 
puzzare,  davon  das  Vbsbst.  puzzo,  puzza,  Ger^tank 
Vgl.  Dz  3!)2  (Diez  leitet  jwisso  aDmiltelbar  von 
putidut  ab,  indem  er  A  wall  das  4  ao^nunt); 
Gröber,  ALL  IV  46S.] 

KBrtiBg.  I^t^w. 


7580)  pltldtts,  a,  am  fjmtfo),  stinkend;  ital. 
l^iutto,  verhurt  (als  Slisl.  in  der  Bedtf  .Knabe*, 
wozu  das  Fem.  putta,  Mädchen,  i-^t  da-  Wort  ge- 
lehrte Erneuerung  des  lat.  pütuz,  kn  ilo  ;;  sard. 
pudidu;  altprov.  altfrz.  put,  stinkend,  schlecht, 
jtutf  (c.  o.  putmu).  Hure;  a  Iis  pan.  püdio,  wider- 
lich. Vgl.  Dz  259  MM»:  POrster,  Z  lU  666 ;  G.  Paria. 
R  B  i»;  Grebar,  ALL  IV  468.  .Nur  span. 
pudio  gebart  Uerber*  Hsyer-L..  Z.  t  o.  O.  1881 

p.  774. 

768l)(*p6IInic6ns  fputeo),  stinkend.  !U-heint  das 
Grundwort  zu  sein  zu  prov.  putnaU,  stinkend; 
frz.  puniiis,  stiiikimJ,  i'unni»,  Wanze  (vidi,  besser 
*iiÜHiijr,  i'Hniici'nij  puiii.'iches  Insekt?  vgl.  deutsche 
.\us<lni'-ke,  wie  .Franzose,  Schwabe*  für  I  nge- 
ziefer).  Vgl-  Dz  662  punai«  u.  dagegen  Cohn, 
SufDxw.  p.  293.J 

7582)  püto,  »Ire,  beschneiden;  itaL  potart; 
prov.  podar;  altfrz.  podtr,  dazu  das  SbsL  pottitf 
gleiehs.  ^putönem^  scbneldendes  Werkseng;  span, 
ptg.  jMNfar,  dasa  das  Sbst.  span,  fedon,  ptg. 
podäo,  Hiröe.  (Aitorr  in  der  Bedig.  .glaoben* 
fehlt  dem  Roman.,  nor  itaL  pwtetre  «stiniare*  in 
der  Verbindung  puta  il  emo,  vgl.  CumUo,  AO  UI 
326).    Vgl.  Dz  254  polare. 

758.'i)  plltSr,  -{rem  m.  (puteo),  FftuInLs,  fauliger 
Geruch;  altoberitaL  jwdor, //wor,-  arbed.|iAiMr, 
vgL  Salvioni,  PosL  16;  mm.  putoare;  prov.  pu- 
ior»»;  altfrs.  p«w«v  £«m*h';  eaL  pudor. 

7684)  pUrtMS,  4bn  (pmtrt»),  Iknlsn;  mm. 
fuhnrnm  U  U  if  span,  ptinetrf  ptg.  i^edr*- 
etr$e. 

7585)  [pfltrTdSs,  a,  nm  (/luireo),  morsch,  faul; 
ital.  putrido;  rum.  putrni;  prov.  putrid;  frz. 
putridr;  span,  /wdrüio;  ptg.  putrüio,  jiodrido.] 

7686)  l'patrlmin  n.  (püireoö;  dav.  nach  Ulrich, 
Z  XI  667,  frz.  puriu,  Janohe,  da  alier  ftMmm 
cu  erwarten  w&re,  80  ist  die  Ableitung  unaieher, 
rielleicht  darf  mu  mi  *,pdrANi«  t.  puru»  denken, 
die  eigentl.  Bsdt^  wire  dann  «reine,  klare,  d.  b. 
nicht  mil  IMmi  Stolen  gvmisebte  Janehe'.] 

7687)  *|IMe,  -Ire  (sebriftlaL  pidrtr.-).  faulen; 
(ital.  putridire);  prov.  ftoirir;  frz.  pourrir,  dazu 
da,s  Sb?.l  j-durfxturi  --  *puiritura:  cat.  span. 
pudrir,  podrir;  ptg.  ist  nur  das  partizipiale  A^j. 
/»edWtoTOriianden,  dm  das  Sbst  ptirUa«,  FiMtafa. 

766(9  fllrtültt  ■!  MB  (fttrtr},  ÜraUf.  mm. 
puluroB. 

7689)  *pOtttllls,  -um  m.  (Dfmin.  zu  fmttis), 
Knftblein ;  rlavon  nach  C'.aix,  Sl. 'J43.  ilal.  butttero, 
Hirt  enkiiahe),  niun'larti,  auch  .Kiml*. 

Ih'-M)  patQs,  -um  m.,  Knabe  iWr^'.  catril.  9,  21; 
ital.  putto  (gel.  Wurti;  span.  ;«u/'«,  Luatknabe, 
gehört  zu  inUidug.  Vgl.  Dz  259  putto;  Gröber, 
ALL  IV  464.  —  Pusc.  1393  will  von  putu»,  bczw. 
von  mttütu»,  ableiten  rum.  puckiot,  Irief&ogig,  o. 
die  dazu  gehörige  Sippe. 

7691)  pyiiUMm  M.  (svpc^^v),  Bertramswnrx 
(Antbrnnis  jnrethrwn  L);  itaL  ptbifro:  prov. 
pMrt^l  alt  fr  z.  peritre,  jyeletre,  pttre,  Vgl.  Thomas. 
H4L  118;  frz.  pifrithre  (gel.  \V.);  span.  ptg.  p#- 
litre.  Vgl.  Dz  247  j.ihiiro.  Als  volkstamlicnes 
Wort  liegt  pyrethrum  uit  altfrz.  petre  vor.  Vgl. 
Thomas.  R  X.\l.\  löb.  Neufrz.  petrrfUr,  jMrole, 
Fackel.  FeuerwerkskAqier.  liabnn  mit  piire  niclils 
zu  schalTen,  ^^ciiidern  steht-ii  irk't'iid«  Ii*  mi  Zusammen- 
hang  m](  «Irtn  Verb  pt'tt  r ,  s  iNr.  69tW.  VgL 
Tbonias  a.  a.  0. 


pijüs,  pjzis  a.  MUIdi,  biseUi. 
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7&9'2i  ami),  qifllak)  Il«iBeg«sellsi-lKitt.  Kurnwanc: 
tlavon  vielleiclit  span.  pt(.'.  rdfila,  Karawane, 
Haufen.  Menite.  v^l.  Uz  4 :'>•'»     «.  ,•  Ejt.  y  Yaiit:.  Hij4. 

7693)  arab.  qahvah  (FreyU|{  lU  61  iH  aus  Beeren 
gakodiler  Trank,  Kaffee;  ital.  atffi;  frz.  span, 
ptg.  eafi.  Vgl.  Dz  76  a^;  Eg.  y  Tang.  M6 
(eimtw,  vinuni):  Lammens  p.  65  (guhwah). 

7594)  :inil>.  qalafa^  qallar,  lin  SrliifT  vrrkilti'ii 
(Kreyla^'  III  4fn-'):  i!:iv  ti  vera  utli«  li  ji.tl.  nihi. 
fatarf,  ein  Icrivf-  Si'liiU'.'il. -hcssflli  :  l)ni  V.  inl'ifnlrtr ; 
frz.  raliifitlir,  ralfrnirrr ;  s|>nli,  rti/nfult  iir,  .ftliir. 
|>l|r.  <<il(ijit<ir.  An  Hi'rlt'itui!/  ans  r'i/,f<irt'i)-i. 
,lii-i!iniarli«-n"  .  ist  nirlit  zu  il<iikt  ti.  cIk  t  k.iiiiilf 
man  ^laubt-'lt,  tlall  der  erste  Teil  Jes  Woiti  - 

i;r.  käloH,  Holz,  sei  (wovon  ain  h  guhni  etc.i,  wahrend 
n  dem  zweiten  Teile  allcnlin^rs  *fuitarr  enllialtcn 
■ein  köante,  so  daß  die  «tgenUicbc  BedeuUuig  sein 
wOrde  ,in  Holz  arMten,  zimmern*  etc.  Vgl.  Dz 
77  «aiafatan  a.  Scfaeler  im  Anhang  za  Dz  716; 
Laauneoa  p.  98  (bei  Eg.  y  VaoK.  fehll  das  Wort). 

Behrens,  JS  XIV  ;i7(»,  vermulet.  ilall  ififufnlnr,'  aus 
span,  enio,  (,\\  assei  trae|i|  eines  S-liillVs* .  viej- 
läeht  mit  cdilirf,  s.  «il»eM  i\r.  l7fiO.  ziisamiiieii. 
hflngeniU  u.  "fulfir,- .  siopteii,  vom  SlHiiinu-  fat-, 
s.  oben  Nr.  Wl>\,  /usammengeselzt  sei. 
aral».  qAleb  s.  librü. 

7öi)5i  pcrs.  qarabah,  Flasclie  nnt  weitem  Bauche: 
davon  vermutlich  ital.  €•«»•«//"«<,•  sii-il,  rarrahba; 
frz.  carafe;  span,  gtirrafa,  ebenso  plj;.  Vj{i. 
Uttr&,  Sappl,  a.  v.;  Scheler  im  Aubang  zu  Üz  717; 
Diez  88  caraffa  stellte  arab.  garafo,  sehApfcn.  alu 
ünindwort  auf.  Vgl.  E^.  j  Taug.  4U9  {znrAfa, 
KOhel);  Lammens  p.  75  laßt  die  Ableitung  unent- 
schieden. 

7j!)öa)  arali.  qusr,  ein  gewisser  Teil  eines  Netzes; 
span.  iii:(ir>tr,  ptg.  Cttfonte.    Vgl.  HrhucfaardI, 

Z  X.W  .-.n:!, 

7'»St>|  ar  ah.  l(Aza,  .Selifissel ;  1 1  :i  I,  ctui'i,  Kes-i  l; 
1  r /..  Span.  Kizii;  pl;.'.  o/j'o.     V;.'!.  Latnmeiis 

p.  HO;  E)f.  y  Yaii).'.  3t;i;.  V-l.  auch  Ni.  j.\'>'.),  die 
dort  auf|;estellte  Ableilun^'  ist  Jedenialls  die  welliger 
glaubliallc. 

7597)  arab.  qtrmazf  (aus  sakr.  krmi-io,  wurm- 
eneug^  Freylag  III  88 ta),  acbarlachfarhig;  ilal. 

earminio;  frz.  (mund- 
WrtXif^  kermoiti),  eramoM,  earmin;  span,  fai^mn^i, 
earinin,  iju/rniis:  pt|.'.  Kirmrsim,  curmim.  \V'I. 
Dz  ^!!  rarmr^ino:  v  Vaiu'.  3<1H;  ln'i  l,.miiiji;ii- 
fehlt  das  Wi.rl. 

"iVWl  arah.  qin'liir  '\ i'-lleit  lit  vom  lat.  >;nt,. 
nitriun,  l'Veylag  III  '(»."i-ii.  >-iii  •.■rol.is  <!i-uir[it:  jl.il. 
nuintah;  prov.  frz.  spau.  ptg.  quintal,  /entner. 
Vgl  Dz  201  ^mtale;  Eg.  y  Tang.  475;  Lammens 
p.  195. 

75!i9)  got.  *qiwarna  laltnli ank.  kok-un.  K«>clier; 
ist  dan  mutmaliticbe  GrunUwurl  zu  dem  gleirb> 
bedeutenden  alt  frz.  eurrre,  quevre,  euivre,  qnirre, 
eoivn,  muntre  (vgl.  POrster,  Z  I  160).  Vgl.  Kluge 
unter  «KAeher*:  Mnekel  p.  ilMTerbSlt  «rli  zweifelnd 
gegen  Kluses  Abl'-ituii^'i;  C.  Michaelis,  .laluli.  .Mil 
808  (weiH  mit  luni-f  niehts  anzurati^.Mii;:  Iii'  /  ii.'il 
eouirt  -etzle  ah'l.  k-^.lihiir  .il-  i  Iruih I '.\ or)  an. 

~{U\Oi  .-ir.ih.  •//-  (i"'t«u  il'r.-it.u-  ill  -l''!'''!.  Hauiii- 
Wulle.  Kalliiii.  il.il.  '/IC,  K.iunuM 'lie ;  prov 
ulrvlii  u.  altlr/..  iiui/uitiin,  irientr/..  /(.(./»./mi'. 
gfslepple-  oder  gesticktes  Wams ;  IrZ.  colon,  Kaiiiii- 

wolie:  span.  alc<tton,  aigodon,  Bauinwolie;  ptg. 


aigodiio,  Baumwolle,  rofän,  wolli-iT  Sani-  ii.  Taiizer- 
hemd  iipl  u  Maschi  ii.     \V'I.  Dz  III  r»toti,  ; 

Et*,  y  Y.itii;.  1>^J;  hei  Lammens  fehlt  da-  Wort. 
^qaueeiilM  s  kwakkel. 

7ti(ii)  *qnadra«  f.,  Viereck;  sard,  i^^assari) 
airrii,  Platz,  HauptstraJRe,  carrada,  bntte.  mrra- 
deUa,  botiicelio,  uuramtiu  n.  «orriceiola,  doglietto. 
carradaminJ,  bottame,  ^"gt.  QuameriA.  R  XX  267. 

7602)  qnidrigMllM*  -am  f.,  das(4(»Ug.)  Fasten; 
ilnl.  quarivfmn,  vgl.  Canelln,  AG  III  374:  ruin. 
/'(/»•( .VI»»! I  (PI.  Fem  ):  rtr.  <[uiirtifmii ;  |m  ov.  (Yir>-,»i»i»«  .- 
\'r/..  fiirime;  cn\..  qtMrrniH»;  spa  n.  (-«arcxoi«;  ptg. 
'/uiire^ma.  Vgl.  Dz  280  quMnl»i$iia;  tirftber,  AU. 
V  ijti. 

7i.ii!i  <|uadniee<^Tnius,  a,  um,  der  4iiste;  ital. 
ijuitdragtuiino,  (</i<iirtinlf^imo;   rum  patrusrcilut; 
I  rtr.  quarnntovrl :  prov.  rnrnntiit;  frz.  quaram' 
tiime;  cat.  quaranta);  span.  ptg.  cu-,  quitdra- 
gi»imo. 

7(i04)  *4iiMiiKiiiii,  'qnarronU  (scbrilUal.  qk»- 
draginta,  Tgl.  WOlfllin.  ALL  V  im;),  vtmig;  ital. 
qHoranta;  sard,  bardnta;  (runi.  iintru  dircij;  rtr. 
leHrÖMia  etc.  vgl.  Garlner  §  2im);  prov.  "i/uaranta; 

trz.  '{unriiule,  davon  quiirantoim  'iiuiirnntamij 
eine  Aiiz.ihi  von  40  (  lai-'eii.  J.direii  etc.),  aus  dem 
Frz.  isl  wohl  ital.  quurantena ,  'jii'inniiin<t  enl- 
h'linl,  Canello.  Ati   III  Hl!»;    l  at    ■lunKintii ; 

Span,  rufinntii ;  l'l;-'.  '{uarentti.  \\:\.  Si.ii,'p|. 
7.  IV  isst;  dOvidio.  /.  Vlll  Ö»;  Seehuann.  Ausspr. 
)>.  II  :(!r.>;  W.  Meyer.  GrundriB  I  871;  Grober, 
ALL  V  l-'.-i  n.  VI  a!»Ö. 

7tj<i.'))  c|uädrüus,  «intein  m.,  vierter  Teil,  ein 
Zeitmall;  ilal,  yMatfrwufe. Quadrant;  (Caix,  SU  485, 
fahrt  auf  quadran«  aucfa  zurück  TNorWi  ,qnarte> 
ruola,  la  qiiarte  parte  dello  sinjo',  »l>er  einhcber 
ist  es  *quadra  anzutwtzen);  prov.  quadrv^-9  n. 
t  rz.  cadran,  Sonnenuhr;  sp'an.pt^;  ffii.,{lHnf«iai>fr, 
tjuailranl  ,    :'  ' 

(•>o(i)  j^qu&diirlu,  -am/.  (>iuii<lrumi,  Sirli  in  ii. 
-  f  rz.  (■<// »iV/i  (' i/r/ii'/ r.  L  iiiÜKihii.  i-t  -  '  rtiriiirm 
V.  <  ii)-ni-^>.    \       Iiz  „' ,n'itir:'. 

700")  qiiHdruliis,  a.  um  Oiuudraii ),  viereeki(f; 
ilal.  qutidral»,  \'\>\<-i\  (daneben  als  Sbsl.  day 
Fremihv.  ran-J),  vyl.  (.jniello,  Ati  Hl  H14;  proT. 
cuirat'Z;  frz.  earri;  span.  ptg.  rn-,  quadrado. 
Hierher  gehören  aurh  prov.  fueirwh,  ling,  eai- 
rado,  valilust.  karrä,  viereckige  Kuhglo.-ke.  Vgl. 
Nigra.  Z  XXVII  Ii». 

7i;-  s|  "qnjfdrfllMm  M.  (Dem  \.  (jioi<tnnn  ,  kleines 

\'ii  |i'rk,  klr-iue-  viirk.>tlti;.''S  Holz;  il.ll.  ijilililn-llo, 

Vier>ck.  Ui'l/>'ii:  prov.  cmrrJ-s;  Irz.  carrttiu  (be- 
deutet aui'h   .Fensterscheibe*);  span.  emadriHo. 

Xill.  Ilz  iiKflro  I 

7i>tt!»  I'qiiüdritiireiim  n  ilur<u,,  Vi.  ivalieluiv; 
prov.  riirri forc-H,  Kreuzw«'^';  Ii  z.  carrefour.  Vgl. 
Dz    Ml  carrefoHt,] 

~iim  quttdrlga,  -an  /.,  Viergespann;  tessin. 
k-iuiri'ia ;  lad.  kudrr}/«,  POug;  obw.  küiH»,  Tgl. 
Meyer-L.  Z.  f.  A.  G.  m\  p.  774. 

781 1 )  |*qaidrillo,  •5nen  m.,  ttrheint  das  Grund- 
wort zu  «ein  zu  frz.  varWen,  tilockenspiel,  es 
Keheint  das  Wort  also  ursipranglich  das  );lcichz(>itige 
lieläuto  Von  viiT  tlloi'liiii  zu  bezeichnen.  Vjfl.  Dz 
•■i,n'U'»i.  .Nvi.i,  .\l\  Mil,  Itostroilet  aber  mit 
i."i(i  in  (iiUHile  die  tihliclie  Elklaruiijtr  von  c  u. 
-l«-uli  l       al-  .\ ii'i.'ckii.'.'  (Knli-|fj|o(  k>-*.| 

T'il.'i  ijuadrimus,  a,  um,  vi.ijahnr;  lutn<l. 
kuudriin,  v^\.  ,M    '  i  -l..       f.  o.  •«.  l.-sai  p.  774. 

7818)  (qnidriviiini.  dafür)  'quidrttTllai  m. 
(«ptalmr  iL  vm/  —  i  lul.  c4irrob(b)io  (TielL  an  eamt$ 
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arifflchiit),  Krt'uzweg,  vgl.  Dz  3U;i  aurobio;  pro  v. 
cairoi»;  nittrz.  corrot,  carrouM,  vgl.  Thomas, 

ft  XXVI  417. 

7til4  I  quädro,  -are  «iimiiruii),  räreckiy  machen, 
viereckig:  «ein,  pns>en:  ital.  jiKMrar«;  trx.earrtr; 
span.  plK-  <■«-,  '.[tiadrar. 

7015)  [*quftdro,  •Saein  m.,  —  prov.  cairt-»; 
viereckiger  Stoiiu  Diez  553  bietl  für  mOgtkh,  daß 
«ucb  «lirrz.  «OTMy  Ende.  ZipfeL  Rand,  aoa  ftw- 
droiwm  enManden  sei.  das  irleirhhedeiitende  ear 
!ib<!r  ans  qiuuinim.  I>ann  würilo  vi«>IK'lcht  die 
iiiilU-ljrriet-h.  Form  xi'xi'in  Termilti.-'i(  liahoii.  Don- 
"■u^iiinu,  R  XXVIII   ii'*'.  b<>stiiti«t  Üir-z*  Ableiluni/ 

U.  ^»^•^|lri«■|ll  zilKl'i'll  'I  :i  c  n  ■  r  II  m .  rn.frOK.  .Hfi\- 
vi<-rt»-l"  U.  .Walil"  ln'ilcuti'li  l    KU  M:ii'<  .|m  Hum.  Im  - 

lUnili'l  iliisW.iit  nur  .mil  Walil  Iu'wuc-Iis^-iut  Burg'  . 
Di<-  <-ip'iiariiu'«-  Z\v<'iii>-il  <l<-r  liedtK.  wird  voa  D. 
|i'ii|lii-ii  lii-rii('ili;:i>ii(|  erklärt.] 

7t;i<i;>  |*i|uädi ulirürhia,  •am  f.,  Vierarm;  lutlir. 
kfteörai,  Iciiili-iinti  «  U.,  ?>iilaiiiaii'lrT,  vjjl.  Man-hot, 
Z  XIX  Ui2.| 

7617)  quidriiiii  Viereck;  itai.  fuodra,  Vier- 
eck. Bahaien,  GemiÜde;  prov.  eaire^,  viereckiger 
Stein,  Burg;  (frr.  radrr,  Ralimm);  Kpan.  plR. 
t/Hadro,  Viw^'k,  Raliiiutti,  G«Miiiil<li\  daiislwn  fatre, 
L-im-  Art  Hi  ll^-ol-  ll .  v;.'l.  Sl.inn,  R  V  171.  V;.!. 
Dz  2.');»  i/uii'lrii.  i,hiinli  um  W^  sirll.  ilas  Gniii'i- 
wort  zu  i>>tlrz.  •innrrf.  ifuiirn-,  ahu't-li-^'vii-  r  Ort, 
kirorit  i,  Kckc,  vnt\onijuoif<iye,'inon-uUtf,  Klatsdiert'i 
lU  i  h'raiK-n,  ^imtariS,  klatschen,  v«l.  Homing,  Z 
XVIIl  2i7. 

7tilHj  |*quRdrMpediuni  Vit  rlui>;  davon  nadi 
Uarcliol,  Z  XVI  »ho.  Iutti<rli.  '„„iiiAfi,  in  Marlin- 
cour ealrrph,  vjjl.  Honiin)f.  Z  XVIIl  TiO.) 

7619)  [«««Mr&rMo»  -ire  (dag  Part  Prifl.  ist 
in^liriMli  briflft,  z.  ß.  Vera.  Aen.  II,  614),  auf 
vier  BeiDen  feben;  kt  von  HflnKh.  RF  I  445,  nl« 
Grundform  anfgesteltt  worden  tii  Üal.  ijtiloi,ixire, 
laut'i  ti,  .l.izii  'las  VItsb.st.  j/rtiV'.;*  ■  ,  ' .  iifen,  ^a/w/'/w, 
l,aiiriiur-<  in' ,  'l'rnl'.ktn-rht;  |i  ,i,iloMjtnr;  Trz. 
tjiiliijtfr  iiiillliiartlii  ii  ir/ii'"i'i-r) .  ilazii  «la-  Vlisl'<t. 
ynlop,  vviiviiii  i/'i/o/'in,  lj.iiitliur-'lio;  ^(lan.  yiü. 
ifalojiur,  dazu  ila-  Vti-list  iir^/.i/n,.  Iliv  .\ii!ielziU)K 
von  'yitoparc         jniKliHfflurf  ist  ülnTra--^  iirii  j 

a.  i;ei>lvoll,  alnT  iii<  lit  liallhar.  ■'.'> >  i. u  k  i 

al>er  auch  «lit-  von  Diez  153  aurKcstcliti  liruii'Uunn 
Prfiiix  ga  +  gut.  A/«M/)«« iKcriii. /«i</i'i«i  !ii'rri<'<li;:i'ii, 
da  die  nordltx.  (u.  inh<l.i  Formen  mit  aniaulemlcm 
»  es  uninAgUcb  marlK-n.  in  dem  p«>  das  german. 
Präfix  zu  erkennen,  vgl.  Mackel  p.  124,  wo  BkeaU 
im  Etjrni.  DicL  anter  j/ulop  gegebene  Ableitung 
voll  Uli.  mitlm,  ags  wrallan  empfohlen  wird.  End- 
gültig  i-lürfle  die  Vmv«  nach  der  Herkunft  von 
gulo/i/Mtri-  alivr  aiii-li  •Iuk  Ii  Skt  al  iiirlit  .'i  lo^l '•'"in. 
Moi-'lli'iii'l  i-l  (/iii'')/t/iiirr  au-  *rn/t(y>/"Wc,  *f'r/- 

lujinrr  lui  fij'iil'iri  >iiistaiii|i'ii.  -  niiti-u  Tapüio: 
nfuer<lmi.'s  hat  lli-rzoi.'.  Hau»l>-iii<'  elc.  \>.  l-'d.  <lie 
altili-ut.-clR'  Vcrbiiniun;.'  utl'i  lnujinn  als  Griind- 
I'orm  zu  giilo/i/xirr  etr  aiiU'cstclit.  iri<U'*;'<'ii  aurh 
diese  W-rinutuük'  lial  (.wulif  ItfdcnkiM»  K''s>'k'»  sich, 
unter  denen  weiiigütcn.'^  das  c-inc  Midinti  hier  liervnr- 
gehoboD  werde,  daU  ein  »instiger  Fall  des  Olier- 
gangea  «ner  germ.  Verbindung  Adv.  +  Verb,  in 
das  Ronuniscbe  nicht  nachweisbar  sein  dfirlle. 

7620)  l'quaerSiido,  -ftre  (von  dem  Abi.  flerundü 
quaereiuio),  suchen:  dav.  nach  Caix,  8t.  256,  ital. 
Ciiri'niiiii  i  .  ri<  ».Me.ire,  .icoattare*.] 

7ti>'li  qimero,  quiiesivi,  qoaeoltfim,  qnaerSre, 

sUcdieii.  trai-'iMi;  Ital,  iliini:  ill  1% '/;/)/»  rl,,,  i/,//)  ilii' -^i 
U.   ckirdei  i'kienU»   ihität^re    idichlei  istli  chirere}. 


fratteii.  fordern,  hitten:  «ard,  rherren-,  vnlere.  vpl. 
(lUarii'-rin.  H  \.\  <!  l ;  vaMise.  qufr .  i  liicirri' : 
valiii.  nuer,  pctiitiarc  (Kidnirl  pewilS  iiirhl  liierher!), 
V|il.  Sal?ioni.  Post.  IS;  ruiii.  crr  reriii  ceriit  crrf, 
fordern,  verlangen,  fragen;  rtr.  ankuritx,  vgl. 
Gartner  §  148;  prov.  quer  n.  qtder  pit$  u.  ffw* 
qw»  fNif  gtMM  quist  u.  quantl  querrt  ftirivr, 
sucheo,  fragen;  frs.  quiera  quia  quia  qnirtr  (ollftz. 
fMrrv),  suchen;  span,  quiero  qfüae  (^iiiifo  u.) 
quertdo  qnerer,  foromi,  wQDschen,  wollen,  lieben; 
pt^'  tfiifro  tfuiz  t/iieridf)  <fnrrrr,  fordern,  wQniehen, 
wollen.    Vu'l.  Dz  3ß4  chitdere. 

7«iJJ)  |*quaMltO,  -äre  fqiunMlus),  suchen,  = 
frz.  ijH'trr,  d.izil  da»  Vl>-Ii^t.  t/ic'tr,  enquAtr.] 

T'l  '  i  |*i(ilaes(in»,  -are  /■/iiiiii  rr'  ),  -m  hi:-!);  val- 
k'i.-tiitr.  eer'-are,  v-l.  Nigra.  .\G  XIV  3t>7.1 

TiiJli  |qil»ei«tIo,  •dneni  f.  O/mierrreJ,  Fra;:e;  ital. 
•  niistitini-  u.  ipiijitioMe,  Vgl.  llaiiello.  AG  ill  S3S; 
trz.  '{iirxtion  i  tc;  Qherall  nur  gel.  W.) 

7626)  qai  +  hSrt  rtr.  mra,  eur,  wairn:  tir. 
rira{  valid I.  qu6ra;  prov.  fiier»,  qmen»,  eora, 
eoraa.   Vgl.  Dz  662  qtiont. 

7626)  dlsch.  qa«l,  gekreuzt  mit  lat.  ajuaiiw,  = 
cam.  ÄfrAI  m.,  S-hnierz,       Nigra,  AG  XIV  379. 

7'!2")  l'qurilänTs.  -am  f.  fqnalü)  »-lieint  die, 

ricilirli  :,'.lli/  ;il':h>lln  ;.'el>itdi-l<-.  (Jruiliirnnu  /U  soiu 
Tlir  >p,ili.  Ciiuii.il,  l'.ip.'ens<  iia!l,  B.-.-.i  lialleliiii  |t.  Ahn- 
li'  lik' Ii.  \\:\.  Uz  4  <5  «.  r.;  altspan.  ist  aut-h  ein 
i<i/<iiimi,  ,rdinlieh,  uleichartij/",  vorhanden, 
vvel' hi  >  ('iiriiu .  R  XllI  2IN,  für  aa^  (junliti  nach 
dein  Mu-sler  von  tamniio  =  tom  moffnu*  abgeleilel 
erkl«n.| 
qtA  +  Ifbfi  8.  libra. 

7626)  fatOi,  «e,  wie  i.cM-hatlcu:  ital.  fuaU; 
mm.  ean;  prov.  quat^,  eal-a;  frz.  quel;  span. 
CNo/;  pig.  qual. 

76i9)  qulHs  4-  qaSm  (Proa.  indef.)  ^  ital. 
qnalehe;  (rum.  cart'pa  —  qmtia  +  mil);  prov. 
'fufiliv/ur;  trz.  quelqnr;  s|>an.  cualqiu;  (ptg.  7110/- 
qufr  -—  (/Nfilem  quiterat,  auch  span,  eualquirru, 
qttii-nquiiiii,    v_l.  'at.  '//(i.si  altspan.  xirufl- 

qiif,  Hiruii'jHnl ,  auili  ital.  qufilfirogtun.  Vgl.  Dz 
■JtH)  ifwih-hi-  u.  Grauuii.  11'  I'll, 

7(;Hn}  ({iialis  -f-  qu&iu  +  Unus  ital.  ^uuhitno 
u,  quiih  lt,  iliiHi)  'd.is  d  soll  zur  VerineiiimiK  ile- 
Iliutus  eirigesehohen  seio.  welche  Annahmt'  jedoch 
un^'lauhhafl  ist,  vgl.  Caix,  St.  48.  be^r  setzt  man 
vuali»  -t-  qunm  -f  «f  -|-  whms  an);  frz.  quelqu'un. 
Vgl  Dz  26n  qwilehe. 

7681)  [tnätftil<-.  -Stern  f.  (qualia),  BeschaOTen- 
heit;  ital.  /h      >    frz.  qtutlOi  etc.;  nur  gel.  W.| 

7632)  qaim,  «  ■  1"  ;  lital.  chf;  rum.  m  — 
qHn\\  prov.  'jii'im,  jinni,  wie;  (Trz.  qiw);  span. 
1  )4fi«,  wi<-;  p  I  '[iKiii,  wie.  Vj.'l.  1)7.  4711  quan. 
Aut  <iHiun  ^.'elit  wohl  aurli  /.urücfc  liie  altital. 
a  II -pan.  altpt^'.  Knnjunktion  r«,  , dal',  weil*  (die 
|{'-.|i  iil\iiiL'>übertra^'uiiii  beruht  vielleiclit  auf  jVn- 
leliiiiiH).'  .111  quia  Oller  an  quwi).  v^rl.  (truher.  .\LL 
V  127.    Dz  76  a.  f.  fahrte  ca  auf  quart  zurück. 

7ii33)  qutailfl,  solange  ab,  «s  prov.  ywiMiftw, 
Vgl.  Dz  6U2  «.  p. 

qoft  mSntt  s.  qa9mM$  +  miatS« 

7684)  fMonlt  wie wemi;  altfrz.  fttßtuejq/mimHt 
vgl.  Fflreter  to  CUgta  4588;  wallon.  ^mmBtf  vgl 
Homing.'  Z  XVIIl  227. 

7*k(6j  quandu,  wann;  ital.  yuaiw/o,-  ram.  mNmI; 
prov.  qwin,  can,  runt;  frZ.  {HflUMl;  cat.  {IMMI; 
Span,  ntiindn;  ptg.  quando. 

7ii:!ii  ({UAnlils,  a,  nin,  wieviel;  ital.  ju/mto; 
runi.  cat;   prov.  qnant,  canl;   frz.   quanl  (im 
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7W7)  qoM 


Ttti»*4rihcMaiB  79i 


Neofrz.  nor  in  quamt  ä  n.  quamlMfob  gebrtttchlicb, 
v>a'-t  lurch  emiim  flnatit);  ipan.  muUt;  ptg. 

7»i37) quire, 'l»-^wi-f.'(ii ;  priiv.'/w'jr,  .i. nti;  trz^car 
(alifrz.  auch  kfrr,  cat  car.  Vjfl.  Dz  f>7  cnr,-  GrOber, 
ALL  V  127.  Über  ilif  Hedeulungsentwicklung  von 
ear  rg\.  z.  B.  Wölfflin,  Sitzungsb.  der  bayer.  Akad. 
fl.  Wiss.,  phiL-hist.  CI.,  1894  p.  104;  Wehnnaon, 
BSL  V  486:  Kflrtiof,  Ztocfar.  L  tn.  Sar.  u.  IM. 
XViD*  98S  dort  ndbeiMlto  AiHA««niig  iit 
kdoeb  nielit  baltlMr,  d«n  Vonog  TercKeot  die  tod 
mm  ebenda  XIX*  138  «ngesprochene  Anacht, 
wonach  'li^  begründende  Konjunktion  car  aus 
inlerrotfat.  qunre  sich  entwickelt  hat);  über  cor 
ftlr  cnr  vkI.  Förster  zu  llk-  et  Galeron  457. 

7638)  ((Itsch.  qnark;  <lav  vielleicht  nach  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  «78  span.  ptg.  charco,  rfulze. 
Diese  Ableitung  ist  aber  schon  um  deswillen  wenig 
glaubhaft,  weil  .Quark*  ein  erst  in  spät  mhd.  Zeit 
auü  dem  SlaTiBcben  entlehntes  Wort  ist  u.  un^prQng- 
lich  mit  ttc  anlantet,  vgl.  Kluge  «.  v.  [>iez  439 
»li^imdwort  aat  iaJgin  er 

•och  die«  dflrfte  abratdnien  aein.  Mehr  Wahr- 
•ehefaliehlieit  hat  die  von  Liebreeht,  Jahrb.  XII! 

282,  vorgeschlagene  Ableitung  aus  dem  Nordischen  : 
alln.  kjdrr,  schwed.  kärr,  Sumpf,  dftn.  kitrr, 

Pf&tze;  Zweiliel  UeüMO  frrittcb  daM  rafebUefa 

übrig.) 

703»)  *qoirtlriQm  n.  Oiuartxis/,  Viertel;  ilal, 
qtutrtario  ,1a  quarta  parte  d'un  barile',  quartiere 
,1a  quarta  parte  d'uno  scudo  con  stemma,  o  d'tin 
palazzo,  o  d'una  citU,  ed  ora  anebe  Talloggio  dei 
•oldati*.  Tgl.  Caoeilo,  AO  HI  StO;  fri.  tmartter. 

7640)  4ilfflli»  «,  m«  ftartar;  ital.  ouart«; 
(rom.  mähImO»  tir.  bmH,  hmHvet,  vfi.  Gart- 
tm  i  WO;  prOT.  jtiart-z;  allfrz.  qitart,  davon 
let  abgeleitet  eartayer,  den  halben  Weg  halten, 
vgl.  Thomas,  M^l.  42,  Homing.  Z  XXVIl  144  fneu- 
frz.  'juatrüme);  caL  quart;  span.  ptg.  cu-,  quarto. 

7(J4l)  qald,  wie  mno,  gleiehwi«;  ital  qmui, 
prov.  cai$. 

7642)  qaisillum  ,t  ,  Kririichm.  -.<r>L  i.,si,i,lu. 
7648)  *foiMieo,  'äre  OiuatiDUMj,  brechen;  ital. 
eatearff  bmiailen  (in>les>$en  dürfte  das  Wort  Iwaaer 
=  cttHeare  von  ca»u»  aufzufassea  teia;  za  «aaeare, 
ca»cani%,  frz.  catcane,  Wallkeller  der  IGlliefir,  vgl. 
Thomas,  M4I.  42):  (sard,  eowor);  oenproveoani, 
eggen;  apan.  ptv.  eoMor,  xerbredien,  aeUageo, 
davon  caaoa,  Sjeberbe,  aocb  Kopf  (vgl.  tnta),  endlicb 
Helm  (auch  ital.  eaaeo,  frz.  eatqw,  davon  wieder 
das  Dentin.  ca»quette,  Mütze),  ca»ca,  Hülse,  caneajo, 
gjebrocheiie  Steine,  Kies,  cascada ,  W.i.sserbrucli, 
Wa>:i.Tr;i]!.  V'kI.  I>z  4 ca«car;  Gröber,  .\L1,  V  127. 

7G44j  •quinslo,  »ftre  Optansiuß,  zerbrechen;  ital. 
aceeudare,  mürbe  machen,  erniuileii,  dazu  das  Sbst. 
actnKciamento;  prnv.  caiamr;  aitfrz.  quaistier, 
serbreclitMi,  Vgl.  Dz  91  com;  GrOber,  ALLV1S7. 
7646)  ^niaao»  'Ire,  zerbreebeo;  ital.  i 


dan  daa  Vbabat.  muiuo,  vgl.  Fiaehia,  AG  III  146; 

8rov.  MMisr;  altfrs.  gwaiirr;  nanfri.  eaaur 
D  dar  Badig.  ,fBr  niebtigerUflren*  iat  daa  Verbnm 
gel.  W.  n.  — "  laL  eoitart);  caL  eetitor.  Vgl.  Dz  91 
eaait;  Grftbnr,  ALI.  V  127.  S.  auch  oben  fHif-, 
+  quänso  II    Nr.  1S04, 

7t>4<j)  qu&»tflK,  a,  um  il'art  P.  P.  v.  quaUre), 
zer-,  gebrochen:  prnv  ((/.tv.  altfrz.  fMM;  Vgl. 
Dz  III  cass;  Grul.er,  ALL  V  127. 

7ß47)  Iquil^rni  fqxMttmrj:  «lavim  vidi,  nach 
G.  Paris,  M^ro.  de  la  soc.  de  liog.  1  '£61,  prov. 


raserna,  Kaserne  (die  eigentl.  Bedtg.  würde  nach 
Paris'  Ableit;in>.'  s»-in  ,ein  für  vier  S^ildateo  be- 
stimmtes Waclihaus');  frz.  casrrnf;  span.  ptg. 
rutfrn/i.  iJiez  90  caurrma  stellte  die  Gleichung 
auf  catfrna  :  ea$a  =  earerna  :  cava,  n,  damit 
durfte  das  Richtige  getroffen  sein.  Das  ital.  ea- 
aerma,  rum.  eäurmä  eraebeint  sowohl  nach  der 
ParisBchen  wie  naeb  dar  IMezschen  Ableitung  als 
beCmndlicba  BUdaagi  *■  lonB  Ldmwort  aein,  in 
weldmn  daa»  in  vouaetTmoIogiadNr  Adahrnng 
an  arma  mit  m  vaiianacht  ward,  fireiUeb  blM»  die 
Anlehnung  nnvoUkommen ,  da  ja  ital.  *eiuarwta 
n  erwarten  gewesen  w&re.  Nach  Lammens  p.  73 
geht  cateme  anf  arab.  qaisdriya  u.  dieses  auf  lat. 
fcastra)  caetaren  zurück  j 

7648)  quitSrnlo,  -önem  m.  (quaternusi ,  ein 
Quartbo^'eii  l'.npier  \t'T<  ^hr  spällat.);  prov.  qua- 
regnon-a,  carrignon-*,  Schreibbogen.  Vgl.  Dz  537 
coWr. 

7649)  *qiit<nifail  fk  (fiiatuor),  viermal  ge- 
brochener Sebnibbatw.  Uäines  Heft;  ital.  qua- 
i«rmf  Haft:  proT.  aa—n  a;  fri.  «abfar  (daa  ier 
bandit  aofSalbvertaaaefaimg,  so  dal  edUfrbodi- 
atftblich  =  •^NotaWuM  tat,  das  k  im  Worte  ist 
selbstverstAndlich  nar  Zeichen  der  Slbentrennung), 

ilavnn  lias  Üfriiin.  carnet,  (gleich  ^ 
Notizbuch.    Vgl.  Uz  Ö37  cahi^. 

IGIÄ))  |*qait5tt«,  -ire  (Frequent,  zu  qwüerr): 
dav.  nach  Bugge,  R  IV  352,  frz.  cahotcr,  stoßen, 
schüttelnd  bewegen,  dazu  das  Vbsbst.  cahot.  Scheler 
im  Diet.  «.  P.  will,  namentlich  auch  in  Berück- 
sichtigung des  wallon.  IcihoUr,  das  Verbum  lieber 
aas  dem  deutschen  Stamme  ho(,  wovon  hotse, 
Wiege,  ableiten,] 

7661)  (««ailiiaiai  (v.  *ftuMmM  abgaleitat,  wie 
UMkm  V.  itMMt,  Hrimkm  v.  IrAtH^;  davoo  naab 
G.  Michaelis,  Mise.  ifiSi.  apaiu  ptg.  CM»«  gwrtrfima» 
eoMnea,  Vierheitj 

7652)   qaStt{u|er,  vier;    ital.   quattro;  sard 
battur:  rum.  patru;  i  Ir.  quatrr  etc.,  vgl.  Gartner 
§  2(K»;  prov.  frz.  cat.  quatre;  span,  ematr»; 
ptg.  quatro.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  127. 

7H:>'A  qufttt|aJ5rdSeIa[l,  vierzehn:  ilal.  quattor- 
diet;  sard,  hattordigki;  (rum,  patru  spre  diece): 
rtr.  quatordUA  ete.,  vgl.  Gartner  g  200;  prov, 
frz.  qualorz«;  caL  catorae;  span,  catortr;  ptg 
quatorze.   Vgl.  Gröber,  ALL  V  137. 

r*«ilza  a.  «fiSitia.] 

76Ma)  gann.  tMliaB*  qnellan;  lueimar  wQl  Sal* 

vioni,  Mise.  Aae.  p.  76  —  aber  schwerlich  mit 
Recht  —  zurückführen  rom.  arquiUo,  arqtUUnre, 

\  germoglio,  gennogliare. 

7654)  qnSretfiB,  a,  nni  (quercuxj,  zur  Eiche  ge- 
liöri^r:  i  tal.  ^M^rrw,  qui-rrc,  Eiche,  daneben  rori^»- 
•=    rohur-e;    (sard,    herku    —   (juercug);  (prov. 
came-3,  casie-s ;  frz.  rhene  —  *'Y/.ri'«iu!;  span,  en- 
i  eina  ~  'iiicina  v.  Hex,  daneben  roble  u.  carraaca; 
ptg.   roHe  u.  e€irpalho,   unbekannter  Herkunft, 
I  was  auch  von  carratca  gilt,  denn  die  Abieituog 
des  Wurte-s  von  eerrut  (s.  d,]  ist  höchst  unsicher), 
i  Vgl.  Grölier,  ALL  V 188;  Meyer-L,  Gramm,  dar 
I  Spr.  I  p.  859;  Biaadd»  AG  XU1 197.  Ober  enn 
I  u.  earvalho  vgl.  die  Bemerkungen  Sebocbardta, 
Z  XXIII  198  (für  earraaea  u.  die  daran  sich  an- 
schließendo   Sippe    setzt  Sch.    einen,  vermutlich 
iberischen,  .'Flamin  carr-,  ijan-   ani.     Vgl.  auch 
Nr.  7fi57. 

7H.'i,')i  'quSrelefllilim  n  i  /iit-rcufj  ist  nach  L.  Mi- 
chaelis. Mise.  147,  das  Grumlwort  für  span,  (nach 
I  ihrer  Annahme  aber  ursprOnglicb  ptg.)  qfufigo, 
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grüne  Eiche,  als  Mittelstufen  setzt  sie  *qufs.n<-uJHm, 
*'l*tciTigoo  ;ni.  DifZ  479  *.  r.  leu^Tiet.  ilali  iki.s 
Wort  von  ifwri  ii.i  ,ib;;f'leitet  werden  kiinne,  iribt 
aber  ein  anilert-s  Grumiworl  nicht  an,  vul.  auch 
Sehnebardt,  Z  XXIII  r.)7,  welcher  jedoch  eine  be- 
•ttminte  Ableituni;  nicht  in  VurseUaf  bringt,  son- 
dern nur  entweder  lierkunft  von  «iwmo  (vgl.  du« 
Ibmiselie  ehtriMM)  oder  iberischen  Ursprung  ver- 
mutet | 

7666)  [•qn8rf!ln€tta,  a,  nni  (v.  </m«-cim);  davon 
nach  Dz  438  ptjj.  rrr/ninho  in  cumilhii  cir^juinln), 
Sieheiche,  cenfuinho  wiinic  ;ilso  nus  *qu<-rcinho 
umgestellt  sein  ] 

7657)  ('quSrcInus  (v.  qiurcii.*,  srlirifliat.  ist  nur 
qurrciMus  vDrhamlen)  wurde  von  Diez  54(1  chent- 
als  Grundwort  ant-efielit  zu  prov.  casne-s,  Eiche; 
altfrz.  qutan^,  '-hisne;  naufrz.  cMne.  Die  rich- 
tigeil GmodwOrter  für  Caan«  u.  chesnt  können  al>er 
Sur  *ea«sAnu,  caxiniu  sein,  vgL  olMn  *dWbra>; 
MMMM  iiA  vialL  nlelirte  Annihemag  an  fiMrM^ 
nUa  man  niebt  fOr  dicaa  dne  Form  an  der  Diet- 
aelMn  Ableitung  festhalten  \vj||.| 

7668)  (qugrvos),  *e9li|niiii,  •um/.,  Eiclie;  sard. 
krrku,  peruyr.  cr-r^/ua:  iit-ap.  rerroln;  (|it|,'.  Adj. 
cerquinho).    \^\.  .Mi  yt  r- L..  Z.  f.  o  Ii.  18!U  p.  774. 

7^i5'||  qii^reli,  qn^r^llft,  -an»  f'/iu-ror),  Kla^e; 
ital.  '[Hrrflti:  rtr.  prov.  quin-iii;  frz.  querelir, 
dazu  ihis  Vb.  qui-rfUer;  rat.  span.  quertÖnf  Ptg? 
querela.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  128.J 

766(>!  qaSrlatSali,  «am  f  (•juttot).  Klage;  dav. 
ptg.  (querimunha)  c.aramunha,  Klagelied,  klägliche 
Frtttie,  Vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  121. 

7661)  altaord.  qn-,  kterkband,  Halsband,  » 
frs.  eareoH,  Halmaeo  (altfrz.  auch  Aarekma, 
cherduHtty  Vgl.  Dz  639  carcam;  Bugge,  R  III  14K. 

7662)  |*qnSmi8  (querrm);  davon  span.  ptg. 
aleornoquf  I  nl,  arnb.  .Artikel.  +  fornn  =  quernu 
+  iHi)  —  hurXü  V.  ucciii  f,  w.  m.  s.),  Kurkbaum, 
vpi  Wi  itH  .v.  (-.,  indessen  ist diete  Ablcituig  nieht 

(Anw  ;.'roi;e  Bedenken.) 

76681  'qnSrquSti  u.  qagrquedttl&,  -an  f. 
(schriftlat.  nur  querqtu<iula].  Krickente;  ital.  far- 
rh.toh,  Vgl.  Flechia.  AV,  IV  386«  f^.  audl  Zill 
ä70;  Meyer-L.,  ItaL  Gr.  p.  409;  venez.  etrmfna; 
proT.  ameila;  firs,  ttrtäu,  sarcelU;  caL  xtrseH; 
span.  ptf.  eeretta,  mratla.  VgL  Os  96  etretto; 
6i«ber,  All.  IV  I  6S9;  Cohn,  Sofflzw.  p.  806. 

7K6I)  *qaiBtla,  -In  (que$hu),  klagen;  daTon 
nnrh  Baist.  ZV  248  (sard.  ef»ciare):  c&i.qtmxarte; 
span,  ijiujiir:  ptg.  qurixnr.  Piez  479  qtU'xar 
hall«-  *<iutst<irf  (Jruiiil\vt)rt  aiifgeslellt;  Coniu, 
R  IX  KH;.  u.  «ir.h.i  ALL  V  r.'s,  führen  daa 
Verbuni  auf  coaxar, ,  bezw.  *puixare  zurück. 

*qu5lIo  s.  *quTetio. 

*quSI(U  s.  qulettts. 

76bö)qal,  qnae,qB5d,  Relalivpronnmen;  erhalten 
flind:  1.  Nom.  Sjt,  Maac.  qui  —  itaL  cki  (pinr  ohne 
vorangebendes  Nonnen,  sonst  eh«y,  sard.  dU  (ehe); 
(mm.  äme:  tare  -*  fHottt):  rtr.  t^i,  i  (gewöhn- 
licher ist  kt),  VgL  Gartner  §  127;  cat  ^i'  (qur), 
vgl.  Vogel  §  107;  frs.  altspan.  altptg.  qui  (neu- 
span.  qur,  qvien;  neuptg.  que,  queyn).  -  2.  (Jen. 
Sing,  ci^'ii«  —  sard,  ruju:  «pan  'KV".-  pt;:  r  .j'i, 
relatives  Posfpssivproii.,  wi  ldie^aui  h  wr-ihln  hi-  l-Hriu 
b>->il7.t.  3.  i);it,  rui  irüif)  ^  ital.  rui ;  ruiii. 
ni>:  friaui.  rui;  prnv,  rui;  allfrz.  rui;  neufrz. 
./Iii;  cat.  alts|>an.  allj)l|,'.  qui.  Die  Form  wini 
als  Gas.  obl.  iihtThaupl  ^'cbraiirht.  beiionders  in 
Verbindung  mit  l'räjius..  d:i.s  Nähere  hat  die  Urnni- 
matik  aosogeben;  im  Riuu.  besitzt  ctd  genetivischc  i 


I : 


Medlif.  —  4.  AcCTis.  Sg.  Masc.  qurm  =  sard,  rhrn; 
prov.  quin{Y):  cat.  quin\'f  -,  spa  n.  -/hi<^(PI.  quieni-n): 
ptg.  qufw.  Die  Form  hat  allgemeine  Hedeutung 
erlangt,  nani«ntlicli  auch  die  Funktion  des  Noiui- 
oativs  abemomtnen.  6.  Nom.  u.  Are.  Sg.  quod 
K  ital.  sard,  ehe;  rnm.  ee;  prov.  frz.  cat. 
span.  ptg.  fite  (altfix.  «och  atwd).  —  6.  Nom. 
PliiT.  Mase.  firf  wie  der  Sg.  —  Die  UntarBcheidung 
des  Maac.  u.  Fem.  sowie  des  Siog,  a.  Plmr.  ist 
durchweg  gefallen,  vielfach  auf^gehen  oder  doch 
t'elockert  ist  die  Scheidung  zwi.schen  Caans  rectus 
u.  Casus  ohliquus.  l>ie  ii.liieren  Angaben  darüber 
siii  l  SiK-lie  der  Grammatik.  Vgl.  Darmesteter,  1.« 
denionstratif  .ille*  et  le  riialif  ,qui*  en  ruman  (in 
Melan^-es  Renier.  l'aris  1886):  Ascoli.  A6  VII  460; 
Grölter,  ALL  V  129. 

7666:  qnIA,  weil;  quia  ist  im  Frz.  in  linzelucii 
aus  der  scholastischen  Philosophie  stammenden  Au.*i- 
drücken,  z.B.Hreäqui<t,  .nicht  anl Worten  können', 
gebrtneblieh,  vgl.  P.  Mejrer.  R  IX  12(>.  -  Sieh 
Nr.  7683. 

7666a)  (*qnlarUo,  »tre  (vao  fiiAi  nach  Analogie 
von  qnefidare  abgeleitet),  immer  »weil"  sagen, 

immer  weitschweifig  Gründf  nngeben,  langweilig 
reden,  s<h\vatzen ;  viell.  Uruixlwort  zu  ital.  dar- 
/«rr,  srhwatzeu,  wovon  ciarlatiino,  frz.  charlatan, 
Schwätzer,  Schwindler  \\<,:\  trz.  rn/uUr,  argoter, 
disputieren,  abgel.  von  »rv,  .lolglich*).  Wegen 
quia  >  cia  vgl.  quitqiu,  liezw.  'quiimque  (das  n 
erklärt  sich  aus  Einmischung  von  kata)  >  cia»cuno.\ 

7667)  *qniI)eUo,  -ire.  beruhigen,  —  alt  frs. 
coMar,  VgL  Gröber.  ALL  V  li8. 

7668)  sjiiito  tt.  *f  Mto.  -in  (sMMiui/,  in  Rnhe 
bringen,  berohigen,  m  Rvim  fasaen,  vertanen,  auf» 
geben:  ital.  ehetare.  beruhigen,  juitart  (Lehn- 
wort  aus-  <lem  Frz.).  Jiufgeben;  (rnm.  ineet-eg,  ah- 
liis-.'M,  tiiitrr!ir<-fhr-n,  s.  Pasc.  .-il4  ;  (frz.  iptüter  s. 
iintrn  *qiiitiduHi ;  >[iaii  p l g. 'yr/r^i/ir,  ruhig  lassen, 
rulii'ii  bleiben,  {quilar,  ledi»;  inaclien,  Ireil.i.sscn, 
wegnehmenl.  Vgl.  Dz  :m1  rhet».  .S.  imten  *qui- 
tidaa. 

7669)  qoillettta,  a,  um  (quiesj,  ruhig:  ital. 
jmMo  .intamamente  tranquillo*,  cheto  u.  (seltener) 
gwto  ,ehi  non  ai  move  e  nun  parla* ;  Diez  n<i  zieht 
hierher  auch  ckiaUo,  still,  rahig,  indem  er  darin 
die  Italianiriening  das  fkx  eotf  «rblicl(t,  d'Ovidin 
dagegen.  AG  IV  168,  aetit  dUWf^  beiw.  naapol. 
dUfUo  s  pfi^us  an,  vgl.  auch  CUmello,  AG  III  816; 
sard,  chietu:  bologn.  queid;  (rum.  inett);  rtr. 
queu;  prov.  qurt-z;  frz.  coi,  Fem.  coite  (wohl 
nach  .Analogie  von  rnitr,  faite  etc.  gebildet):  span. 
pt>:.  ^inolu. 

7ij7ti|  qulnira,  welchi-rV,  davon  (?)  vi<-llr  irlit  das 
gleichliedeutemle  ital.  (mundartliche)  -jun/ito:  rum. 
eint;  ]>T0\.  quin,  quinh,  Fem.  quimi,  quinhn.  Vgl. 
Dz  662^M»«,-  Monaci,  Riv.  di  fil.  rom.  11  .'»4;  Caix. 
Giom.  dl  fli.  roiu.  I  47.  tber  hierher  gehörige 
mmidartl.  Formen  vgl.  Behrens.  Z  XXVI  664. 

7671)  qaladMa,  ftnbebn;  itaL  fMMdfcj;  sard. 
hindigki;  (rum.  einei  wprt  cwf);  rtr.  qtiiindtttM; 
prov  frz.  quinze,  davon  quinxaint;  cat  qtUnte; 
span.  ptg.  quinrr.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  129. 

7i;71a)  qnTnqu&ge«Imn,  -am  f.  (seil  '/iVhi,  Pling.sl- 
ta^'.  frz.  iiiutidarll.  rhin.-j.n' inr ,  spun.  ciH4:ur»ma, 
rinniiir^nvi.  Thulii  i  ,  '^'■1  b'l. 

qnin(|i'jiirin*A  -  ■<iiii|iiUKintii. 

qniiique  -  *(iMqn<!>. 

7t>,L>f  KqninqitinA),  *clnquinä  =  ital.  dnquina, 
chifi  .ilojtpio  cinque  al  gioco  d«i  dadi*.  vgl.  Ca. 
nellu.  AG  111  89&.J 
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7673)  qnlnti  (Ft-m.  v.  i/uintm)  —  altTrz.  [uintr, 
Burj?friodf  (die  Kiilsti  hiinu'  ilii  -i  r  lii'ili  ulunj?  hleiht 
norh  zu  erklären  -,  span.  ]itu'.  jiiinla ,  I.Hnilliaii.s 
mit  <irunil>liirken.  \illa  .^o  iiiii^tnnt.  -il  ili*' 
tVicljIer  !H>lcber  L  iiidgüler  ein  Fünflei  des  Ertrages 
an  die  BigcntQmer  ftbxugeben  hatten*  Diet  479 

«.  r.). 

7tt74)  qalntinft  (seil.  nVi).  -am  f.,  eine  StralSe 
im  rOin.  Lager,  («lann  wohl  ein  auf  dieser  Sbralie 
clngwanunter  Pfahl  ftlr  miliurisehe  Ohnngeo,  sa 
verKteMm  mit  den  Zielpappen,  nach  denen  onsere 
Soldalen  adiieBen);  ital.  quininna,  ddutama,  bah 
leraer  Mann,  der  beim  Lanzenrennen  ab  Ziel 
dient;  prov.  i/uimtana;  altfrz  ifuintainr,  anrh 
quiUaine,  mitainnf.  W'l  \)7.  -'»Ii  unint.tnn:  K  !I  -1 
niHnii,  RF  II  S.'iK.    rtn-i  i  z.  ■juintiunr  ijnittdini 

:  eaj'iliiini       l-ii  rmtt.  Aimi.  "^7- 

7H7[>)  qiiintfls,  ii,  am.  der  lütllle;  ital.  ijuinlo; 
»ard.  r/uitiiu;  (ruiii.  nncilen  -,  rlr.  (/uini,  i/uin- 
läoel,  vgl.  Gartner  |  '2tKi;  prov.  qtu'nt;  frz.  quint 
(dl«  fibliche  Forai  ist  dn^HOm^;  eaL  ^nimt;  apan. 
ptg.  quinto. 

7676)  dliwh.  quirl;  dav.  vielleicht  ital.  rhiurlo, 
acine  Art  Vogelfang,  bei  welcbam  eine  £ule  auf 
einen  Pflock  gestellt  «M  o.  «af  einem  FaBe  stebeod 

beim  Anziehen  der  SchMr  «leb  dreht*,  also  dne 

qairlartiKe  Bewegung  votbleht.  f.  ScheW  hn  An- 
hang zu  Dz  761:  vkii  ■  hinrlfi  ist  abgeleitet  dUNr- 
lare,  wie  eine  Eule  sdireieii.  .Mehr  Wahrschein-; 
lirhkeit.  nls  diene  izufist  vein  Sehtu  lle-  ;;ehenei  ' 
«tna.s  weit  her^'i  leilte  AldeiluM^r  hat  wohl  die  An- 
nabnie  fQrsieli,  ilnii  r 7(iur/firreineoniitnalii|nii(  li>=e)ie 
Bildung  sei  u.  rliiuii»  d.is  davon  abgezn^ione  Ver-  i 
balsubstantiv,  ei^'enllich  .Eulenschrei'  bedeutend, 
dann  .Votreltanj;  mittelst  einer  schreienden  Eule". 
Diez  336  zog  rhiurlnre  zu  urlare,  tteiiierkend,  dali 
,die  Natur  des  anlautenden  eh  zweifelhall  xei*. 
Steher  gehl  dagegen  aof  fuM  surflck  das  gleich- 
bedeoteiMle  lomb.  ettrh,  wtbrend  tosk.  pHlh 
atroltola*.  prQtart  .nrara*,  jiiroUttn  «rapido  movi- 
mento  fai  giro  fatto  colla  persona*  wohl  an  *piriolum 
u.  fdrintiltu  (a.  d.)  geboren,  nicht  aber  tu  mhd. 
Iwirt  s  quM,  Tgl.  Caix,  St.  4«2,  Nigra,  AO  XtV 
294  n.  869. 

7677)  lgleirhs.ini  'qufrltäcfilo,  -ire,  wimmern: 
llal.  grüiacckütre,  Prov.  eriaalhar,  fra,  eriaUlrr, 
vgl.  d'Ovidio.  AG  XIII  882.  S.  jedoch  Nr.  767s 
ani  Schlu-s.««.] 

767^  (qnirlto,  -Ire.  s<'hr  i>  n  hiervon  wurden 
frOber  abgeleitet:  ital.  gridare,  dazu  die  Verbal- 

anbatanthra  frti»  a.  grida,  vgl.  Cunelld.  AG  III 
405:  prov.  crAfar,  criar;  frz.  erier,  dazu  das 
VbneL  «H  n.  das  Kompos.  ^teritr;  span.  ptg. 
9rüi»t  d*"»  Vb*bst.  grito  (alt span,  aildl 
eridar,  griäar,  criäu,  grida,  grido).  V^l.  Dt  178 
gridare.  r)!(s  riehtiKe  Grundwort  der  Sippe  ist 
gerni.  kritnn  (ahd.  lciriKznH,  vtfl.  AtoV/icmI.  s,  ol>en 
Nr.  yA-2id  (HolthaiKeii.  iiiülidlirlii    Milt,  ilim^;).! 

ItuU)  <|alH,  quid,  wer?  w«>';  tui  /ki-  isl  ■/h/ 
(s.  d.)  einxetrelen;  »/««i  — ilal.  Ar  i  iiii  ,  c,-  rlr, 
che;  prov.  f/Mr;  frz.  quf  U.  i/wi  (daiiet)en  wird 
auch  das  persönliche  '/ui  neutral  Kcbrauchl);  eat. 
span.  ptK  'iiif.    Vgl.  Urober.  ALL  V  rj!>. 

76Hn)  quiitquv,  jeder.  »prov.fiMM,  vgl.  r.  .Meyei , 
R  II  äi>.  daneben  utqttte-t  =  uMumiuim/ur;  die  von 
Diez,  Gr.  II'  4d4,  augefDhrtc  Form  eac  ial  zn  itean- 
atanden.  vgl.  P.  Meyer  a.  a.  O.  Ober  frz.  «Anewe 
s.  Nr.  7681. 

7681)  qnbqaC  +  tnttSf  a,  ein  jeder:  ital 
eüuduumo,  eiaKh«duMo{ssqHi»que  et  MMiwj,cia«cMi«o/ 


pr«>v.  riiffun,  rhasru»;  alt  fr  z.  ehtucuit,  rhrxeun: 
iieufrz.  chttcun,  dnraii^  zurück .:cliiMi-t  rh/i-/iif  lun 
Altfr/.  nur  selten,  erst  seit  dein  Iti.  Jalirh.  haiiilu' 
t-'ebraurlit,  vtfl.  Xeutnann,  Z  XIV  57<>):  cat.  cagru.t, 
'fniscu  (wohl  Kidehrte  llückbildunK):  altspan. 
etueuH.  U?  !W  rinttruno  u.  543  rluu/iu-:  C:iix, 

St.  20.  u.  (iiiini.  «Ii  Iii.  rom.  1  47;  P.  Meyer,  R 
II  8i>,  VkI.  auch  oben  eata,  dessen  AnhuHsIlhe 
wolil  auf  die  Gestaltung  derjenigen  von  qttttque 
eisgvwirkt  haL 

76881  4U  (mr  quit)  lipit,  wer  wei8?;  daraus 
sard.  cAM,  vielleicht;  span,  {md  $ab)  qulai^ 
auitäs;  ptg.  «/uifi  (quizain).  Vgl.  Dz  479  qitM, 
Filz-Gerald.  Rev.  hisp.  VI  II. 

7683)  diKcti.  qnieUehen;  davon  vii üi  i.-lii  il  .il. 
ta/iiitlirf,  zw  it>i  hcrii.  srlueien;  vielleicht  haii^'l  Jiiil 
•liiirtxrlun  iiiii'li  zusammen  span.  <iiiirio,  Türangel 
(dazu  das  KiMiipDs.  rr'x/u/V'iV),  AfTnuiit.'.  Loch,  ei^'etill. 
uohl  d.  r  Spalt,  iler  bei  der  Ueu.  ^-uni^  der  Tür- 
anjrel  sieh  erKibl).  Diez  47!t  bezeidinel  die  Her- 
kunft dieser  WiHrter  ab  unermittelt.  Vo^'el,  p.  «9, 
setzt  rf»i»ieio  =  *re-ae-»eMium  (vom  Stumm  «cW, 
wovon  fcitulrrr)  an,  ebenso  die  begrilTs  ver  wandten 
eaU  Warler  «tqnujt,  Spalte,  ■>  *tx-aMitim,  «s> 
ewefawr  (span,  «fagnfefar)  »  *exaeUlmn,  bezw. 
*de-t*-$ädiar».  Aber  bei  «mMo  versagt  diese  sonst 
sehr  ansprechende  Ableittuig.  Möglich  aueh.  daß 
i/iiirio  ein  schallnachahmendes  Wort  isl  zur  Ver- 
siiinlii  iiiiri);  des  (Juietsrlteiis  der  TClrangel. 

Ti  -  l  'qnltldus.  •f|llititlIH  laus  */yn»/iw  f.  '/«i>/m.h>. 
'qiiittutt,  u,  um,  ruhii.'  Ilrei  von  Verpni<-btuni.'en  u. 
d^fl.i.  bfl'reil,  frei,  u.'quilido,  "qnltto,  »üre.  in  Ruhe 
lassen,  verlassen;  prov.  Adj.  ifuiti,  vgl.  Förster, 
Rhein.  Mus.  IH7«  p.  296;  frz.  </hi//.-,  '/Httttr; 
span.  pt|^.  i/uitar,  ifuUo  -  Eine  ganz  andere  Er- 
klärunj;  von  /ititter,  quitle  ^ah  Suchier.  ConunenU 
WölfD.  p.  71;  danach  sull  ^iUu»  im  Fr&nkischen 
zu  Iwft  geworden  sein.  Retn  lautlich  erklärt  quii- 
tatv  :  firifiter  Neyer-L.,  Rom.  Qr.  1  t  376,  nach 
üarmesteters  Vorgang.  R  V  152  Anm. 

7686)  qnM«  weil  (im  Roman,  .dal!'):  ital.  ehe 
(altital.  rhfd)',  rnm.  rri;  prov.  '/ii»-?,  '/«< ,  Irz, 
cat.  span.  pt^r.  (fut  (allfrz.  auch  'luiiit. 

TtiHd)  quÖiMödö  (iliir.iu-  '/uomo'),  wie;  ital.  irnmof, 
ciiiin- .  Uli'  ^laiin.  u  le  'l.is  di-uLscIie  ,wie',  Kün- 
junktion  mit  der  Hed.-iilunt;  ,ila.  als');  ruin.  lum; 
prov.  com,  roma,  duneln-n  fo:  aitl'rz.  roin,  r^ini»; 
neu  frz.  eomme;  span.  ptg.  como  (al  Is  pan.  com). 
Vgl.  Dz  WS  com«;  Vising  in  der  Fcsfawhrift  flUr 
Tobler  p.  IlH. 

7687}  [«ntaiMi  =  aiieai»*  +  nSoi«  sard. 
ametOi;  proT.  etmmi  fri.  eontment  (altfts.  eimeitt). 
Vgl.  Uz  V»  tmet  ToMer.  Vermisdite  Boilr.  I  p.  88 
(verteidigt  die  Diesucbe  AbleiUmg);  Utlr«  im  DicL 
«.  p,  (leitet  comment  v.  qutmodo  fid«  ab,  wa«> 
G.  Paris.  R  X  ÜIO  Anm.  I.  billi^-t):  Cornu,  K  \ 
216  (stellt  qua  mentf  als  Grinidform  aul.  was  .lurh 
Villi  Weyni.iii,  /  .XIX  lliil.  einpliddiii  winl'-  I  iier 
all-pali.  tiimmo,  t/ii/imn.  rumii,  luiiiii)  (jurnu, 
It  .XIII  lit*il. 

7tWH|  quota,  -am  /.  Fi  in.  von  quottui)  ~  ital. 
qttota,  der  bei  .Ausgaben  oder  Einnahmen  einer 
i;.  <ells(  hall  auf  den  einzelnen  enltallende  Anteil, 
dazu  <las  Vh.  quolan;  ordnen;  prov.  eota;  frz. 
cote,  dazu  das  Vb.  coter,  bezilfcni,  eotiner,  eine 
Quote,  einen  Beitrag  bezahlen,  ferner  von  ciUe 
atigelettet  epUrie,  eigentlich  euie  Gesellschan  mit 
■^eniainsanieni  Recbnidigswesen ;  span.  ptg.  cota, 
Bezilferung  (am  Randes  Randbemerkung,  dav.  das 
Verbnni  cotar,  acotar.    Vgl.  Dz  261  quota.  Aus 


Digitized  by  Google 


7i>7  7689)  qcamSttnm 


798 


i/n'>tii  (horn)  I'xt  f  ist  h'^chslwahrst  lu  iiilirli  imiIsIuii- 
ji-ii  it  ill.  otUi,  Stunde  (aus  qiwln  wurilf  /.mi.li  hst 
Cotta,  iliinn,  indem  il:is  c  ^  rhr  milV'i'fHliI  wurde. 
ch'ottfi  seil,  ii^,  \vl.  Gandiiu».  Riv.  di  Id.  ed  i.-liuz. 
class.  Juiii  IHSI:  ti  Piiri.s.  B  X  H  K;  CancUo,  AG 
111  350,  setzte  offa  =  ro/<n  an.  xicli  namentlich 
aur  f»/«<fa  =  taipoita  Iwnifpnd ;  de  (Sreifurio,  Z 
XXVll  74«,  bat  ♦orto  (für  ott,iia\  tJrundwort 
in  VorsdiUg  gebraebL.  Vgl  auch  Scheler  im  An- 
hang SU  Dz  76L  Dies  selbst  S87  oft«  vemratete 
das  Gnimlwoit  SU  otUi  u.  liotta  —  d'otta  in  \foi 
uht.  Jeilenfatls  darf  muii  nn  der  AnäetzuDg  von  otta 
-  [cK'oti'.  —  .,,,„ti.,,  'j.ntn  t'csihalten,  da  «ie  laut- 

licli  11.  licwrililich  v<dl  i.'t"mi^;l. 

TH'^t^i  qiiottidinnnH,  u,  um,  tu^'li'  li:  leee.  Mlfi- 

7t>'.Ul)  «l'löltldil'.    t:i;.l  rh;   ]»tj.'.  Ctltil). 

76l»l)  quölAmilM«  Mf  uiu  <yuo(>,  der  wievielste; 
davon  ital.  eaMmt  ^preszo  pattuito*.  vgl  Caix, 
St.  :2a7. 

74102)  achwed.  frlttns  swilsehern;  damit  h&ngt 
vielleichl  stnaromen  frx.  pMeri,  weim  entstanden 
ana  ^gutdderi  (vgl.  Atgidku  :  Oitn,  rieado  :  eig^r), 
Kezwitsrlier  des  Speriinga.  Vgl.  Bugge,  R  III  162 

Z.  I  von  iilien. 


Hi'j.'.i  ndl.  riiH,  .'vM.'tl>laii«.'i-.  ■(■  leik,  Saumtuu. 
daviin  fr/,  rfilinijufx  .Musk.t,  fine  .\rt  Se(fol- 
taue,  v^'l.  I>z  i.'ll  ,v.  r. 

7C9I)  arab.  nibAb,  ein  Musik  we!  kzeug;  davon 
vielleicht  ital.  i^Ma,  Schftfergei^re :  fernmtlich 
volkaetjmologische,  aber  noch  der  Aqfkl&nuig  be- 
dflrftige.  rmgcstaltung  des  Wortes  M  die  Form 
rihna,  wov.  wieder  pro V.  rabeff;  frs.  rrbee  (hier- 
von nHcli  Scheler  im  Diet  «.  v.  u.  im  Anhang  sn 
Diez  H(i5*  das  von  Diez  f)<!i  s  r.  unerklilrt  KelM.-;- 
sene  frz.  rnMi-hi-r,  initner  da-'iellM"  dumme  ZeuK 
sidiwalz«  II,  !iirh\ äliicii'l  Alhi  ridieilun  alil<  i-iii :  <he!<e 
Ableitung'  i>l  iiidcs-'-n  nicht  eben  wahrsr  hcndirli. 
dü  sieb  das  Verlmiii  -flnverlich  vcni  dem  trlejeli- 
bedeuti'ndeii  ital.  abiMirui-f  trennen  lassen  dürfte, 
Uber  dessen  Ableitung  ob<-n  unter  *abaeo  gebändelt 
worden  ist;  Nigra,  AG  XIV  376,  leitet  nMcker  v. 
raputH,  Rabe  (im  Romanischen  .Schwanz*),  ab. 
das  Verbum  bedeute  eignalUclt  pSlnuMnnare  U 
diseorao  ripetendo*);  neben  rebte  Mtn.  auch  ro- 
Mh;  caL  rabaqueti  span,  nihrl;  ptg.  mbeca. 
raliel,  arrabil  Das  anslautende  /  dt-r  pyrenäisdien 
Fwmen  berulit  wnhl  auf  Anlehnung:  nn  nbtUare. 
Vgl.  ÜS  2fi!»  ril,el..i;  l.iuuMHUS  p.  JOJ 

7695)  rfi  birbaruni.  reubarbäriini  n.,  Hbabarber 
(aogenapnt,  weil  <  r  an  den  l'lVni  des  Flusf^es  Ita 
d.  X  •*  -  Wolga  in  luHHiderer  Men^re  wuchs);  ital. 
'.  .^rtMro:  frz.  rhttbarite;  span.  ptg.  ruibarba. 
Vgl  Dz  ■2i}\  roMirbaro;  Gomu,  R  XUI  IIS.  Sieh 
anch  reabirbirta. 

7 Gm)  ndl.  nkuw,  Scbnrite,  Spitzbube;  davon 
vielleicht  frs.  rauiuder,  wie  ein  Schurke  reden, 
aubcbneiden,  vgl.  Balst.  Z  V  560  (nur  sieht  man 
nicht  ein,  warum  dann  das  Wort  nirht  iinmiltelhnr 
UMS  liz.  ril'ii  ii/  .digeleitel  werden  soll,  da  ja  ndl. 
riibauw  >ii  |ii'ih(  h  I.'  linuort  aus  dem  Frz.  isO. 
Diez  tiUti  hu  ll  niviiwlir.  aufsrhneiden,  u.  rarnwii-r 
(■=  ri  -ii'l-i'iliilfirii,  au-lic!-'ii  II.  tiu  liav^'-lhe  Wort; 
Scheler  im  Anhang  zu  Diez  Slo  innchte  ravaudrr 
(u.  da.s  dazu  gehörige  a  1 1  f  r  z.  nivatU,  Aufschneiderei) 
zu  dem  Stamme  ro»',  wovon  rasMSM*  (von  rMi, 


unruhig  triiuiiifii,  ^tclh^n,  Koimle  ifirniulrr  in  der 
Kedt^'.  .ilijiiiiiii  -  /'•Uj.-  ri-dcii.  aursi'liiieiden'  nicht 
von  I  .  \\  ,iMi'ii-i  r.  Kflzt-r*.  al)gelt  ili  (  sein  u. 

also  fi;.riiili.  ii   ;   ■l-  uleii  ,i>.'otlesliL-terlii  li  rcilen*? 

7(it*7i  räbiä,  -am  /.  il'ur  rabies)  [rabin  ist  belegt, 
vgl.  Miodohski.  Anz.  f.  idg.  Sprach-  u.  Altertoms- 
kundc  U  p.  87),  Wut;  ital.  rabbia;  frz.  ragtf 
davon  altin.  ragia,  wQtend,  vgl.  Förster  zu  Erec 
1398;  span.  niMa;  ptg.  rsMO.  Nach  Dies  668 
t.  V.  gebort  hierher  sncH  frs.  rHt  (alt frs.  rnw 
mit  nur  graphischem  $,  vgl.  prov.  rna),  rHe 
wttrde  also  Seheideform  zu  ragt  sein  u.  lautlich 
in  dem  ptg.  mirn  sein  (Jegenstnil.  liH--itzeii  Der 
Ansicht  Diez'  hal  Mih  Sclieler  im  Diet,  antre- 
srhlossj'U  u.  (liist  llie  noch  daliiii  erweitert,  dal!  »t 
alt  frz.  rrirlt-r  nacli  Dirz  »illü  rerrl  =  rebrUare) 
für  eine  Deminutivbildung  zu  rirrr  erklärt  u. 
mittel  frz.  re<ider,  rasen,  aus  *rMdare  deutet. 
Diese  Erweiterung  der  Diessehsn  Awnabnie  darfle 
entschieden  abzulehnen  sein:  revtter  weist  durch 
seine  Bedeutung  .ausgelassen  sein'  sichtlich  auf 
rtbeUare  hin,  'rabidare  abtr  konnte  nur  *rodtr 
(vgl.  raimius  >  rode),  alleolUls  *nimi§r  ergeben, 
ilas  in  frz.  rbder  vermutlich  erhalten  ist,  denn 
Diez'  Gleichung  B71  rMer  =  rotare  ist  mehr  als 
bedenklich,  (".oliii  freilich  urteilt,  Ke^^tschr.  für 
Tobler  p.  'J84  ,  dali  (;egen  sie  nichts  eiiizii«  enden 
sei,  obwohl  er  kurz  vorher  -i'  li  ri'in'ijd  ^.'exeigl  halte, 
rMer  (früher  roder,  rnuilrr  gcM'hneheii  >  =  rotiere 
anzusetzen.  \'nihidiire  :  rnidfr  ilarf  man  nicht 
mit  debüa  :  dettt  verteidigen  wollen,  denn  drtte  ist 
Lehnwort,  der  FaUiit  also  ein  anderer;.  Auch  die 
AnsetSRRg  von  rit«  =  rabia  ist  zwetfeUiafl,  denn 
wenn  akb  Diez  auf  eaivr  —  catea  bsnilt,  so  Ist 
dem  eotfegen  zu  halteo.  daß  caive  beassr  —  cosa 
angesetzt  wird  o.  Oberdies  doreb  sein  anlaiitandss 
e  als  halbgelebrtes  Wort  sich  verrat,  auch  »oiM 
—  *8apiuB  eignet  sich  nicht  zum  Vergleiche,  da 
es  Lehnwort  zu  sein  scheint.  Buukje,  H  IV  8t>4, 
stellte  die  UlrichuiiK  rerer  ^  'erratnre  aiil  u, 
begründete  sie  geistvoll,  nichlsdevlowerii^rer  tiiull 
sie  als  kühn  erscheinen,  oder  vielmehr,  sie  ist 
kühn,  ja  Olierkulin  Auch  Cohns  Annahme,  Fest- 
sclir.  für  Tobler  p.  -'68,  dal!  rfrer  aus  revrlrr  zurück- 
gebildet  sei,  Vermag  keineswegs  zu  befriedigen. 
Vermutungsweise  sei  unter  allem  Vorbehalte  noch 
folgendes  au.sgeiprochen  (vgl.  auch  Ztsehr.  f.  tn. 
fiter,  a.  Ut.XVlll>  ä7l):  «k  aOtfacere  durch  'eolfmr 
(ano  mit  Obergang  in  die  A-Konj.)  zu  ehoujfer 
geworden  ist,  so  konnte  ein  *t  evadrre  durch  revari») 
zu  rerrr  werden  (vgl.  dfitrer  aus  *di»vnre  für  rfw- 
ritdrrr).  wobei  ilic  M.  I'.  Sg.  ryj  fc^rderlich  sein  konnte. 
Die  ur>iirnngliche  Hi  dig.  von  rrtrr,  .umherirren*, 
würde  zu  dieser  Ableiluiig  gut  .stiminen. 

7ti!>H)  j*ribidio,  -ire  (rabidm),  wtkleii;  davon 
a  1 1 1  o  m  b.  ravfjandOf  ftltveo «S.  rosq/MO  etc,  TfL 
Salvioni,  Post.  18.] 

7(1:).))  (räbidtis,  a,  nn  (raliit»;  rabidus,  non  ra^ 
biotnu  App.  Pr.  211),  wateiid:  itaL  rabido;  sieil. 
rabbiu;  ptg.  rabido  u.  mlpssp  b  *rsMwMa.  Sieh 
auch  oben  Hrbirlia.) 

7700)  «riblo,  -Ire  (sehrffilat.  rabifre),  waten: 
ital.  rabliüire;  iprov.  *ral>ar,  dav.  l'arlizipialadj. 
rabatz,  wütend);  frz.  rager,  (über  rerrr  s.  raitia); 
Span,  rnliinr;  ]>lg  rnirnr. 

77<)i;i  räbiüHÜa,  a,  un,  wUlend;  ital.  rabUoto; 
prov.  ruhio«:  (frs.  rofSMi'),  fugMm!  span.  twWsss; 

|)lg.  ritirfuK). 

7702)  riea  (u.  riga),  -um  f.,  Oberkleid;  davon 
sard,  raj^itddttf  tunica,  vgL  äalvioni,  Post.  18. 
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77n8)  rMaa,  -«■  f.,  «be  Ari  OberUeid:  sard. 

ragkann,  «ajo,  vjri.  Salvioni,  Posl.  !8. 

77(14)  rmrlmilH,  -um  m.,  Tmulie;  ital.  mermtt, 
ilav.  racimolo  (grm  imolu i-urinioiarr  (yracimolnrr), 
v^'l.  Caix,  St.  114;  prov.  rtizim-s:  Irz.  raisin  (ver- 
tiiutlirh  •=  •r^/fi'niix,  so  iJall  also  Suflixverlausrhunj.' 
statt ^ptuiidcn  lial  ;  cut.  ralum;  span,  rncimn: 
pig.  racrmo.  I)z  *;64  raisin. 

771)5)  arali.  raehiQ,  leicht,  ^'«-litule;  all  span. 
rafez,  rah  ft,  leicht,  gering,  schlecht;  allptg.  r««- 
ffce.    Vgl.  Dl  480  rafeBj  Eg.  y  Yatiic.  478. 

7706)  altoord.  nwU  (MMer  mkbll,  Baad;  dav. 
vieU.  proT.  ram«,  mea,  tcbleebtcs  Pferd,  Schlnd- 
mftbre.  dar.  wi«der  ahgelaitd  frz.  fWMflIr,  elendes 
Geliebter.  Pahol.   V|;l.  Dz  668  me«. 

*rmHla,  *raealo,  -ftre  s.  rsdaia. 

77l»7)  mittclenKl-  radf,  Rheile;  ital.  rada;  trz. 
rade :  span,  rada;  ptjf.  rudu.  Vpl,  |)ZL'<il  rada; 
MarkL'l  p.  41. 

77ii>M  rädent-  'l'art.  Fraes.  v  radni),  streichend, 
streifend;  dav.  vermutlich  a  I  Ii  t  al.  rudrnt,  rfdrnte, 
naheliei,  herg.  aredrl,  engad.  urdainl.  Vgl.  Sal- 
vi.mi.  R  XXVlll  92. 

7709)  *I«dlti, /:  (für  rarfü).  Wurzel;  sard, 
nm^,  crm^;  eblan.  nya  «sierpo,  radica*; 
ahfeleilel  span,  mtgom,  alte,  dicke  Wanel.  Vgl. 
Call.  St.  470. 

7710)  riUMsi,  -un  (mäigß,  Wurwlwcrk 
(Hela^'.  2);  Bard.  migkitta,  (reHni):  rutn.  nidü- 
einti,  Wurzel;  prov.  racina;  frz  ,  inln-r 
VDlk.-^etyuiolH^.'iiche  Au^le>.'un^'  iIi—  Faiu  Ih-iiiiaiiifii-. 
ICiv  inf,  als  wäre  iler-eli'f  ,ius  i«/  -j-  ^i/f/»f  ent- 
slaiideo,  v^-l.  Fall.  HF  III  4»3j.  \  kI.  Üz  'ötii  ra- 
dne;  Gr6|ier,  .\LL  V  129. 

7711)  |*iadifo,  -Ire  (raderrt,  kratzen,  =•  ilal. 
(muiidarllich)  rugare  , rädere,  tagliare*;  dav.  nach 
Canello.  AU  ill  328,  vielleicht  ragana,  Knabe 
(eigeotlieh  der  Gescbome,  vgl.  toto,  Knabe,  viel- 
leiebt  =  leHMM).  S.  Mr.  772S.] 

771:0  fiileila,  -n  f.,  UeiD«  Wunei;  ital. 
raiMtio:  sard,  raiga,  ranolaeeio:  trev.  rakio, 
V|rl.  Salvioni.  i'ot^t.  18. 

77 1 3)  ri&dio,  -ire  O  udius^,  strahlen  ;  ital.  radian  , 
raggtarr,  razzarr;  ruin.  drraz  ai  at  a;  prov 
niyitr;  altfrz.  raiirr,  roiier,  .vtralil>n.  >lriiiiu-n; 
von  raiirr  ist  Hli);eleitet  ragirr  Ithl-i  hlicli  reiitire 
ge.'chrielten).  Wasserleitungsrolir,  vgl.  Thomas,  R 
XXVlll  2ii7;  neufrz.  rayet,  streifen;  rat.  rnjar, 
atrahlen;  span,  ratfor,  Liiiten  ziehen,  streifen,  mit 
gleicher  B«itg.  ptg.  roiar.    Vgl.  Dz  2(i2  raggio. 

7714)  l^riilllri.  -tm  f.  (ndin)  « ital.  radi- 
tera,  Auebahael,  das  Abaekrattte.! 

7716)  rtdlOa,  -am  m.,  Stab,  Halhmesser,  Strahl: 
ital.  raggio,  Strahl,  razzo,  Strahl.  Speiche,  razza, 
Speiche,  (als  tfel,  Wort  außerdem  radio,  ein  .Arm- 
knochen).  \\:\.  (latiello.  .\G  III  Hl";  run».  raza; 
prnv,  raig-z,  rai-j),  Strahl.  Strum,  ragrt,  Strahl, 
Slrieh,  .>tii  if;  altfrz.  rai,  ihinejieii  (ailrli  neufrz.l 
rair,  .Strich,  .Streif,  u.  da.«  al>^eleile!o  rtnjon,  Slrahl. 
Umkreis;  cat.  raya;  ^*pan.  plj;.  rayo,  Strahl, 
daneben  raga,  Strahl.  Streif.  Strich;  nehen  span. 
ratft>  auch  razo  (v^d.  gaudium  >  pozo);  av8  «mem 
'nuUariut  will  Pidal*  R  XXIX  Süd.  Span,  neel, 
rtttl.  Decke  ans  funeni  (a.  geahreillam)  Ttache, 
aldeiteiL  V|rl.  Dz  262  raggio.   S.  nnteo  ttta. 

7716a)  'ritdieirla,  an,  Wurzel;  mitlelsard. 
arigiirz'i,  aligarza  (ausi  'raigarza).  hertfani. 
ari»  für  rain  —  radicrm.   V^'l.  Ni|;nt,  AG  XV  48.'. 

7716)  radix,  -leem  /. ,  Wurzel;  ital.  radier 
daneben  radica);  sard    raighr;   venez.  raine; 


pietn.  ret$;  lomb.  radi»,  (tri»;  lie.  ri*;  parm. 
rari»a,  vgl.  Salvioni.  Po.sl.  18;  prov.  raditz,  ra- 
züz,  raUz;  rtr.  ratiiz,  radiii,  rl.*  etc..  vjfl.  Gartner 
■;  2()<);  altfrz.  ratz;  Ineufrz.  radis,  Hadieschen»; 
span.  ptf.'.  raiK.  —  ririch,  Z  XI  ."157.  Klaulil.  dali 
aus  eiiieiii  ,K(iin[iri)iiiir.  'ier  .Noinin.Un  fm  in  rddij- 
u.  il<-r  .\ccusativforni  radicrin"  zu  erklären  sei  itiil, 
razza,  Geschlecht,  Stanm);  prov.  Hasta,  nur  bei 
Uertran  de  Born,  vermutlich  ein  Versteckname, 
möglicherweise  alier  doih  Appellativ  u.  ,Sipp* 
schaA*  bedeutend,  vgL  Stimming  in  seinem  Gloss. 
«.  «l);  Dsnprov.  rsas;  fri.  raet;  span,  rsa»; 
ptg.  roga.  Andere  AtdeitunKea  des  Wortes  rind: 
I.  SS  and.  rtbm,  Lhiie,  vgl.  Diez  266  «.  r.  (ver- 
teidij.'t  von  Meyer-L,  im  Nachtrag  zu  Nr.  6612  der 
ersten  Aasg.  des  LkiI.  rom.  Wtb.s)  u  dagegen 
Mackel  p.  116;  2.  =  ratio,  Canello,  Riv.  <li  Iii. 
rom.  I  1.S2;  .S.  slav.  raz ,  Schlag.  (Ji'prftge. 
Gattung.  V).d.  Griiln  r.  7.  XI  Die  von  I  Irieh. 

Diez  u.  Canello  aufjieylellten  Grundwörter  bi  lieitern. 
allgesehen  von  anderem,  schon  an  dem  Umstände, 
dali  razza,  race  etc.  durchweg  erst  in  der  nach- 
mittelalterlichen Sprache  auftritt.  lIm'  unmittelliar 
weder  im  Volkslatein  noch  im  Allgermanischea 
wnrzeln  kann.  Gröbers  Annahme  hat,  abgesehen 
von  andereiB,  das  laatlidw  Bedenken  yctmoa  äeb, 
daB  das  «  Im  sla?.  nur  ttlmmhan,  zz,  e  in  rasss, 
mer  aber  stimtntonlns  ist.  Vermutlich  isl  raee 
dris  Vlistift.  zu  racrr  =  'rapiiare  (vgl.  chaitsrr  < 
*raptiare).  .Kaulivugelzueht  treihen,  Falken  u.  dgl. 
züililen",  dann  .züchten"  überhaupt,  v^-i  Körting. 
Zlichr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXI'  94. 

7717)  ridix  rSrtis  =  (prov.  mft-sj.  Rettig; 
frz.  raifort,  vj:!.  .Scheler  im  Hk'    -  i 

7718)  rido,  rial,  risam,  ridire,  acharren, 
schaben,  kratzen,  aeberen;  ital.  mto  Crva^  ras» 
rädert;  sard,  raema^  ricmj^  raso;  rnm.  rod  road 
nu  rode;  proT.  rat  rait  ras  nn'rv,  davon  rwMnr, 
Rasierer  (VgL  frz,  nuntr  —  'nuorem);  trt.  nur 
Inf.  rerf,  ratre  u.  Part.  Prit.  rais,  ret  (-de-dumuit); 
Span.  raer.  Vgl.  Ki>>«liwitz  u.  Meyer-L,  Übl.  f. 
germ.  u.  rom.  l'hil.  H'J2  .Nr.  2  p.  Öit  u.  72. 

7719)  ridüU.  -am  f.  (radrre),  *raculo,  Ki.itz- 
ei5ien ;  frz.  riiillr,  Si  liilreisen,  ilav.  (ia.s  Vli.  railUr 
(wiivitn  wieder  da-.  Shst.  rail,  .Seliieiiel .  kratzen, 
durchhecheln,  verspotten;  vgl.  (irftber,  .\LL  V  12!». 
Vielleicht  beruht  auf  *radtUarr,  liezw.  *racuJarf, 
auch  das  bei  Diez  480  «.  r.  unerklärt  gebliebene 
span,  rcjar,  spalten  (die  eigentliche  Bedeutung 
würde  dann  etwa  sein  .dnrchachahefl*),  davon  das 
Vbslist.  nv'a,  Spahn,  Spalt;  ptg.  rtKkar,  rmeka, 
&  Nr.  77Sa. 

*vfMI»  s.  TiMli. 

7720)  dtsch.  raedel;  davon  nach  Dz  892  ital. 
randfllo,  l'ack^tock.  Prügel, nrramW/ar«,  zusammen- 
kti>  l)eiii,  (coma-k.  ral  =  raedel,  rtfftia  rwtUH. 
Fine  höchst  fragwOniige  .Aldeitung. 

rifSnas  .s.  riphanus. 

7721)  dtsch.  mlTel  (Werkzeug  zum  Siharren), 
rallaln;  davon  ital.  raffio,  Haken,  um  elwa.4  zu 
packen;  arraffuire,  packen;  frz.  rafir,  Ausplünde- 
rung (daliegen  ist  rafle,  Griml  einer  Wunde,  ■= 
uhd.  •rapfOf  Krfttse,  RAude.  vgL  Jlackel  p.  63). 
VgL  Dt  261  i-agfst«. 

7722)  ahd.  niRn,  ndTan;  davon  iUL  mrraffart, 
raffen,  reißen,  hierher  gehört  woU  «seh  n^a, 
Sturmwind,  vgl.  Cnix,  St.  478,  u.  Storm,  R  V  182; 
rtr.  raffar;  altlrz.  ra/ft-r;  (neufrZ.  raftde,  Sturm- 
wind, wohl  von  dem  gleiehliedeutenden  Span,  täfaga 
beeinllulil  u.  zugleich  an  das  Vb.  affaler  ~  afhalm 
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7728)  Tt^ 


7747)  tM 


m 


anfrelehnl,  v(rl.  Storm  a,  ;i.  (  ). ;  |it^'.  ri  fiyja,  Wiinl-  773(5.1  rAracntum  n.  f;-t/(/(m>-n/f<m;,  Span,  Splittor; 

stoll).    V'trl.  Dz  :-'til  niffaii.  aemil.  romt-inl,  valsass.  rüttu-nt,  cotii.  rumint, 

77231  rft^i,  -am  /.  (vom  nr.  öd^tj,  nur  spJitlat  ,  spezzatiira  <Ji  cucina;  monf.  armetUa,  obw.  ra- 

i-'i-wolinlirher  rnrnna).  ciKentlich  Lunipenrock,  eine  mimt.    Vtfl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  UÖl  p.  774; 

Art  Oberklcid,  vermutlich  Rock,  wie  ihn  Knechte  Salvioni,  PusL  18. 

n.  (Igl.  tru).''  !!:  liavon  sard,  raghedda,  tunica,  u.  7737)  arnh.  ramla,  Samlflaehe,  ss  cal.  span, 

nach   Diez  392  ital.  rngazzo,  Knecht,  Barsche,  rambia,  .Saniifläche,  vgl.  Dz  480«.«.;  Eg.  y  Yang. 

478. 


ionger  Mensch.  Knabe,  dazu  das  Fem.  ragazza, 
Midehen.  Di«  Ableituif  i«t  taOciut  unwalirMlMin* 
Heb,  indeaaen  noch  dorch  k«ne  beawre  enetst; 
wenn  Förster,  Z  XVI  2!V4,  vermutet,  daß  ragaaso 
mit  *regatt%u  fs.  DucanKe)  zusammenhänge,  so  fQhrt 
das  deich  zu  keinem  aiiriphrnbaren  Ergebnisse. 
Vifllciclit  ii;ir.  (jitrzf)  lau';  frz.  gars\  zu  'gnratzo 
i^'It  irli^  IUI  pejiirulivi  erut  iiert  u.  dies  dann  zu 
riiij'u^'i  uriii-'estrllt  vvtiriion  ist,    S.  rftdTco. 

7724)  'rauio,  -Ii  e.  srlin  icm vnii  ^jew isscn Tieren); 
ruin.  rngfsc  ii  it  i;  frz.  ruirr  —  'rat/fn-,  schreien 
(vom  Hirsehe).  Vgl.  Flechia,  ..\G  II  ;i7()  IT.;  s.  amh 
oben  brag.;  G.  Paris,  R  IX  483.  Nach  Parodi,  R 
XVII  71,  geh(^rt  hierher  «oeh  eat.  royidl.  Braone, 
Z  XXI  224,  setzt  raire  —  agl.  rätifan  an.) 

7725)  [*ragfilo,  «Ire,  wie  ein  Esel  schreien.  == 
ital.  ragliare,  rngyhinrf,  Vj;!.  Flechia.  A(j  II  378  IT.. 
XIII  371,  8.  auch  oben  unter  brag-,  S<j\.  d'Ovidio, 
AG  XIII  43».| 

77261  dt<>ch.  mhm;  davon  frz.  ramequin,  Käse- 
Kebankenes.  \if\.  Dz  t>64  «.  Behrens,  Z.  f.  fr*. 
Spr.  u.  Lit.  XXX'  16S. 

7727)  dLsch.  rahnNB  =  mm.  rmmä,  Rahmen  der 
Buebdrncker;  frz.  rame,  ranutte;  span.  rama. 
VgL  Os  664  rame  '2. 

77S8)  arab.  nhB,  PI.  rebAn,  Pfand  (Freytag  II 
206>>);  dav.  span.  «vXvn,  Gei.<u>l,  Bflrge;  ptg.  refem, 
orrtfem.    Vgl.  D«  482  rrhm;  Eg.  y  Yang.  491. 

7729)  rSja,  «am  f.,  Rochen;  itiil.  ntzza;  frz. 
roiV;  span    rmfn:  jitf,'.  nrruin. 

7780)  altnord.  raks,  reiben,  —  frz.  ragmr,  zer- 
reiben,  vgl.  Dt  66S  «.  v.;  Ibekel  p.  47. 

77S1)  IWMlgWaaB.  *||ikia  ^tamm  hrak),  speien; 
prOT.  raear;  altfrz.  racki^  (pic.  raqurr)  Das 
gWcbbedeutende  prov.  es-fi-acnr,  rtr.  »crun-hiar, 
nenTrz.  emeher  scheint  zu  tlemselben  Staiiiine  zu 
gehören,  ilooh  macht  die  Erklämntr  des  anlautenden 
e  ^rroHe  S<-hwierigkoit,  falls  man  da88ell>e  nicht  fQr 
bl'ii;  onomatopoietisch  halten  will.  Vgl.  Ht  666 
rarher;  Mackel  {..  47  u.  13«  f. 

7732)  f'rillTi,  -am  f.  (iaUi>m},  rnuv'«r  har:  pror. 
rrlha;  altfrz.  reiUf;  span,  reja;  ptg.  rrlha.  So  

C.  MichaelLt.  Mi^.  149;  Diez  267  relha  stellte  rrifHln  '      |||  jg^.  «.  oben  nnt«r  acramen;  rum.  ram; 
als  Grundwort  auf.  ebenso  Gröber.  ALL  V  286.)     «roT.  ram-*,  daneben  roma,  dav.  abgel.  ramO^, 
7788)  rillfim  «.  (rädere),  Pflugreule;  dav.  ital. '  Strauch,  ramin-s,  Busch,  ramenc-s,  junger  Rauh- 

ralla,  rautenförmige  Klinge,  rallone,  Si'harre  zum  vn^-e!,  ntmnr,  Zweige  treilicn;  altfrz.  rain,  dnv. 
Rühren;  sard,  raylia,  (eingekratzte)  Reihe;  rat.  abgeleitet  ramiir  'ram'irius,  wilde  Taube,  ra- 
'■'liin,  Linie;  span,  nil/'i,  FU^ibeisen;  ptg.  rnl\l)o.\  mingiif,  strtrriseh  i'eigetitl  v  .i.i  Falbii.  jetzt  vom 
Reibeisen,  Raspel,  linzu  i!as  VI),  cat.  span,  rallar,  \  Pferde  ge^u^lK  neufrz.  mmtitu  =  ^tiimtllmy;  cat. 
reiben;  ]>tg.  lalar.  Vj.-!,  (irolier.  .\LL  V  12!)  (auch  mm;  .npau.  nimo,  inmu.  ilimin  rrimrro,  ramera, 
neiiprov.  mio,  (Tebirg.skamm,  wird  von  Gr.  hierher  junger  Falke  i<la.s  Fem.  but  aiir-b  die  Hedty.  ,Hure*, 
gezogen,  aber  das  Wort  gehßrt  wohl  zu  rw/ii/Ai;  der  vermittelnde  Begrifl  ist  .unslät.  .si<  b  umher- 
Diez  262  stellte  'radietdare  als  Grundwort  fQr  |  treibend');  ptg.  mmo,  Zweig,  rama,  Astwerk,  ab- 


7788)  tialtilllfs  n.  *«««iUiis,  m.  (Demin. 

»I  rawMit)  s  attfri.  ramtlntt,  ramtitid,  vgl. 

Farster,  Z  Xin  686;  frs.  rainetau,  rtmetau,  Lanh* 
werk.  8.  auch  Nr.  7746. 

7739)  altnt'i.ink.  ran^an  --  prov.  niinir,  urriniiir, 
gerichtlich  zusichern,  bestimmen;  altfrz.  arramir, 
aramir.  VgL  Ibdcel  p.  46. 

7740)  |*rimo,  -6nem  m.  (ramm),  großer  Ast;  frz. 

rnmon,  (astartiger,  huschiger)  Besen  zum  Kamin* 

fegen,  davon  ramoner,  den  Kamin  fegen,  u.  ramo- 
tfeiir,  Kaminfeger:  .«pan.  ramon,  Laubwerk.  Vgl. 
6z  666  ramon.] 

77411  rlmSsflis,  a,  um  ^nimnM),  ^  frz.  rumt-uj-, 
ä.<tig. 

7742)  bürg.  *ramp  f.  (mbd.  rum/«/).  Krümmung, 
Krampf;  davon  nach  Mackel  p.  64)  ital.  rami>a, 
Kralle,  Klaue,  rampo,  Haken,  ramitont,  Haken, 
davon  wieder  rampognarr,  gleich.<«am  *rampOHiare, 
jem.  mit  Haken  bearbeiten,  durchhechela,venipott«n, 
rampegna,  TerhOhnnng;  prov.  iimi|MI.  ItMnpC 
««M|MÄMir,v«rapotten :  a  1 1  ttz.r9mpom«r,rampoBner, 
veriiAhnen.  rami>o»ne,  Verh6hnmig;  eat  rampoina, 
Pelzen.  Diez  262  rampa  erUflürt  *rampare  für 
identisch  mit  *rappare  u.  leitet  die  Wörter  aus  ndd. 
rnprn,  bezw.  Itayr.  rnmiifen,  packen.  —  Von  nimfHi 
in  der  Hedtg.  .Klaue"  ital.  rnmparr,  mit  der 
Klaue  schlagen,  (sidu  mit  den  Klauen  stützen, 
klettern;  frz.  ramper,  klettern,  rampe,  Stütze,  Er- 
ii ohung,  Rampe.  Vgl.  Ds  968  rampa,  8,  nnteo 
rapdtt. 

I*nimpi  s.  rapdn.] 
(*r»mfef  -in  s.  nip6n.] 

7743)  •italli,  •am  f.  ((Dr  ramtdu»,  Demin.  v. 
ramti»)  =  rum.  ramurä,  Zweig,  Gezweig. 

7744)  *rämj|l9RiiH,  a.  um  (ramulitM)  —  rum. 
rnmiiros,  mit  Z\vei|.'en  versehen. 

7746)  rftmllS}  -am  m.,  Ast;  ital.  ramit  u.  rnma; 
davon  abgdeitet  mitteM  des  gemian.  Sufüxes 
•4ng  ramiaga,  eigentlich  von  Ast  zu  Ast  lliegend. 
unstftt,  junger  ranbvogel;  eine  andere  Ableitung 
ist  viell.  rsRMrr«^  Kupfereideehse,  vgl.  Flechia, 


rallar  etc.  auf. 

7784)  ahd.  ndi.  mm,  Widder,  —  pie.  nra, Widder. 
Dl  864  t.  «. 

7784a)  *ilmn,  -em  Zweig;  altfrz.  raime 
(lebt  audi  in  nenflrz.  MundirtaD  Airt).  vgl.  Hetzer 
p.  47. 

*rimirTSB  s.  rimiis. 
Ü778ril  räm^llfis,  -um  m.  (Demin.  v.  romwa)  = 
frz.  ramrau,  Zweig.    Vgl.  Dz  664  rame  1. 

KSrtiaf,  UtHne. 


gddtet  rameiro,  junger  Raimvofri.  Vgl.  Dz  664 
rame  u.  262  ramüigo. 

77461  «nalMiilM,  m.  (rmnm0f  kleiner 
Zweig;  ital.  rniMceeRd;  frz.  raüteA  rüieH,  rfo* 
eeoM  (laaaen  aicb  aoeb  aus  tvmtetBiu  erUlna, 
vgl.  Nr.  778^  vgl.  Thomas,  R  XZV  89,  Homing. 
Z  XXII  562. 

7747  ranii,  -Hm  f.,  Fro-cli;  ital.  /n/ni,  fri. 
(mutuiarllichj  raine,  dazu  das  Deminutiv  nneilUa 

61 
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7748)  »raiic 


776«)  rip!o 


804 


(vgl.  dantr,  dantfiaeU),  vgl.  Thomas,  M*l.  125;  ' 
span,  rana;  plg.  nl,  nla.  Vgl.  Dz  603  grfnouille. 

7748)  germ,  'ranc,  verdreht;  davon  ital.  ranco, 
kreuzlahm,  mnan  f,  hinken,  rftVurtcar*-,  ausrenken ; 
|»rov.  ranc-s,  verrenkt,  raitc-«,  Klippe  (gleichsam 
nusdem  üoiien  gerenkter,  gerissener  Stein) ;  allt  rz. 
ranc,  kreuzlahm;  neutrz.  ranciirt,  Winkel;  cal. 
r«MC(o),  kreuzlahm,  rnncd,  Winkel;  span,  runco, 
kreuzlahm,  nrrumur,  ausrenken,  rancon,  rmcon, 
rtHCon,  Winkel;  i>tg.  rinalo,  Wink.-I.  Vgl.  Dz  2«.H 
ranco,  483  rincon,  ti04  rane;  Mackul  p.  «'>0. 

7749)  rfineJSsco,  -fre  franctuj,  ranzig  werden: 
(ilal.  rnturidire;  nun.  runcrsftc  »i  H  i;  frz.  rancir; 
span,  rnneiar;  ptg.  ronff/r). 

77fiO)  rincidas,  o.  um,  ranzig;  ilal.  ranrido, 
rancio,  vgl.  Stnrm.  R  V  171  Z.  3  v.  oben;  sard. 
t-anchidu;  sicil.  rancidtt,  -tlu;  neap.  g-rattceU), 
aemil.  ranz,  ratm  (ransed,  ranzagh),  loinh.  rantc, 
ram,  friaul.  rnniid,  vgl.  Schuchanlt,  Roman. 
Etym.  I  Iti:  rum.  runced;  frz.  rance;  cat.  ranct; 
span,  rancio;  ptg.  ratifo,  ranziger  Geruch  oder 
(jeschmack,  dazu  daa  Adj.  ran(oso. 

7751)  räneor,  -örem  m.,  ranziger  Geschmack 
oder  Genich  (im  Roman,  auch  hi  ülwrlragcner  Bedtg. 
.hitlercs  Oefahl,  Groll,  Hall");  ilal.  rancors,  hier- 
her gehört  wahrscheiidich  auch  al  tveron.  </r«wcor, 
vgl.  Salvioni,  R  XXXI  282;  rum.  nincoare;  prtiv. 
raitcors,  davon  vielieirhl  das  Vb.  rangiirezir, 
Boclh.  17<;.  vgl.  Bohnnr,  RSt.  Iii  l;i7;  allfrz. 
raniaur;  cat.  runror;  a  Iis  pan.  rancor;  ncu- 
span.  rrnror;  plg.  rancor.    Vgl.  Dz  2<;3  rancon: 

7752)  [«rinförii,  -«in  f.  (rancon,  bitleres  Ütffühl, 
Groll,  ilall;  ital.  prov.  rancnra  (wohl  all  cura 
angelehnt);  allfrz.  rancure,  daraus  neiifrz.  ran^ 
cum  ;  span,  rmcurn;  ptg.  ranciua.  Vgl.  Dz  2G3 
rancorr;  Förster,  Z  V  !>8  u.  III  r>(IO.| 

7753)  got.  *r»nda,  *randu»,  Rand ;  iul.  amwdo, 
dicht  daran;  prov.  n  ruwrfn,  bis  ans  Ende,  randar, 
(den  Saum  eines  Kleides  eiidasscn),  schmücken, 
pulzon.  r,indo(n)-!i,  i:nge!*tQui,  Hettigkeit  (eigenll.  das 
Streben,  ans  Ende  zu  gelangen,  vorZU<lringen),  ran- 
donar,  anrennen,  antreiben,  dr  randon,  a  randon, 
mit  einem  .Schlage,  heftig,  plötzlich:  alt  frz.  randir, 
andringen,  randon,  de  u.  «  randon,  randomr  mit 
derselben  Bedtg.  wie  im  Prov.;  span,  randa,  SpiUen- 
besalz,  randal,  netzförmiges  Gewebe,  de  rrndon, 
de  rondon,  mit  einem  Schlage,  plötzlich,  heftig; 
plg.  renda,  Spitze.  Kante,  de  rondäo,  de  roldao, 
plötzlich,  heftig.  Vgl.  Dz  203  nmda;  Kluge  unter 
.Rand»;  Mackel  p.  59. 

7751)  ;*rgii8lta,  -am/".  (Demin.  zu  nina).  kiemer 
Frosch;  davon  frz.  (mit  volksctymolngischer  An- 
gleichung  an  rrine't  reimtle,  froscharlig  gedeckter 
Apfel.    Vgl.  Üz  G07  ».  v.;  Fall,  RF  ill  4'jn.] 

7756)  [miltellat.  ranflfer,  -am  m.,  Rf-mitier; 
ital.  rangifero:  frz.  rangiier,  ranyißr,  (Ans  üb- 
liche Wort  ist  renne  -  altnord.  hrrin,  rin);  span. 
rangifero.    Vgl.  Dz  2«4  rangifero.] 

rank  s.  ranc. 

776(;)  *rftnacfiia<«,  -uui  m.  (Demin.  zu  rann), 
Frosch:  ital.  runiKchiu  u.  a;  sicil.  ranunchtu, 
lantnchiu  (alsu  ^  *r<tniinrulm,  -«).  neap,  ranon- 
rhia,  vgl.  Salvioni.  Post.  Is:  prov.  granoihu;  all- 
frz. rrnouille:  neu  frz.  gretwuill.  (das  anlauten«le 
g  erklärt  sich  wohl  aus  Anlehnung  an  gruissel 
*crassetttt»,  Demin.  v.  rra.-^r»^,  fett;  prov  grey^i' 
Laubfrosch).  Vgl.  Dz  W>3  grmouillr:  Gröber,  ALL 
V  130. 

7767)  rftnOncaias,  -um  m.  (Demin.  zu  rana}, 
Frosch  öm  Roman,  auch  Pllanzcnnaine,  z.  B.  fr  iau. 


narunehel  elc,  vgl.  Behrens  p.  26);  ilal.  ranunetüo, 
.olo,  vgl.  CanelTo,  AG  III  353;  neapol.  tose. 
granOHchia  u.  ran-,  franche-comt.  renouille,  vgl. 
Cohn,  SulUxw.  p.  232.    S.  auch  oben  rftaOeQlns. 

77ÖH)  Stamm  rap-,  etwa  ,ranh'  bedeutend;  dav. 
nach  Schuchardl.  Roman.  El.  I  p.  28,  berg.  rapa, 
Runzel,  rti/ml,  runzlich,  ra/>atti,  Kn'ite. 

7759)  1.  rftpi, -am  /.  (schriaiat.  gewöhnt,  rafum), 
Rülie ;  ilal.  rajia,  davon  ravizta,  Rübenkrnul, 
riivizzone,  Rübsamen,  ferner  raperonzo,  raperonzolo, 
ramfiomolo,  Ra(imizel  (frz.  raiponcr;  span,  re- 
lionehe,  ritiponce;  plg.  ruiftonto),  vgl.  Dz  264 
raperonzo;  sard,  raba;  lomb.  piem.  rara;  (rum. 
rapifa,  Raps);  rtr.  rawi;  neuprov.  ravo;  frz. 
roM  (mundartlich  rere);  cat.  rabe,  rarem.;  (span. 
rdbano).  Vgl.  Gröber,  ALL  V  1.10  (führt  auch 
tirol.  ref  an).    S.  auch  rapara. 

7759a)  2.  räpa,  -»m  f.,  Schwanz;  vgl.  Nr.  7760. 

7759b)  rftpa  cina,  weilter  Schwanz;  dav.  nach 
Thomas,  M^l.  VAU  u.  R  XXIX  1H9  ital.  rabicano, 
braunes  Pferd  mit  weillen  Haaren  in  der  Schwanz- 
gegend; frz.  rubiean;  span,  rahicano. 

77(iO)  rfipAx,  «ftoem,  räuberisch;  ilal.  rapacr; 
piem.  lüeraraf,  altüberilal  lovo  ravojce,  (reißen- 
der» Weif,  >gl.  Salvioni,  Post.  18;  span,  rapaz, 
räuberisch  (bedeutet  auch  .junger  Bursche,  Knabe', 
eigentl.  wohl  .Kind",  weil  kleine  Kiinler  nach  allem 
greifen,  dazu  das  Fem.  rapaza,  M&<lchen).  davon 
abgeleilet  rapagon,  Bursche,  rapacerta,  Kiiulerei. 
plg,  rapace,  räuberisch,  rapaz,  Knabe,  Bursche, 
rapaca,  Mädchen,  rtifHigno,  Bursche.  Vgl.  Dz  481 
rapaz;  llaix.  St.  4»i6,  zieht  hierher  auch  ital.  ra- 
Inicchio,  gleichsam  *rupac>d>us ,  Knai»e,  ist  aber 
geneigt,  die  ganze  Worlsippe  von  *raparr,  scheren, 
abzuleiteu.  Die  Diezsche  Auffassung  dürfte  indessen 
die  bessere  sein. 

7761)  räphinUs,  -um  m.  {{täifaroiU  Reitig;  ilal. 
rafano,  rarano,  ravaneito,  vgl.  Flechia,  AG  II  373: 
sard.  ralnneUa;  prov.  ralianrl-H;  cat.  rammet; 
span,  rätiano;  plg.  rabi'io.  Vgl.  Dz  4ho  ra/>ano; 
Gr<d)er,  ALL  V  1:«).    S.  oben  radix  furtis. 

77t;2i  rfipfcioR,  «,  um  (rapa),  zur  Rübe  gehörig: 
lomli.  rait'.ia,  foglia  di  rapa,  piem.  rarimia, 
vencz.  rariiiita,  la  pianta  della  rapa  dopo  loltone 
il  ijulbo.  vgl.  Salvioni.  Post.  18. 

77(i:{)  rüpidus,  a,  nm  (rapere),  reiliend  (auch 
.steil",  also  in  der  Bedeutung  von  ripidus);  ital. 
rupido  u.  ratfo,  rasch,  vgl.  Flechia,  AG  II  ^'2U 
Anm.  2.  u.  Canello,  AG  HI  330,  (Diez  392  setzte 
ratio  -  rapt  II  a  an);  mittels  ard.  rattu,  Augenblick, 
vgl.  Nigra,  AG  XV  492;  rum  rilpede,  dazu  das  Verb 
raped  ii  il  i,  antreiben,  rirängen;  prov.  rabeg-z; 
allfrz.  rade:  Ineufrz.  rapitie);  span.  ptg.  rdpido, 
raiuio,  davon  randal,  (JifÜbach.  Vgl.  Dz  481 
rawio.  -  Zu  rapidus  gehört  vielleicht  auch  'vgl. 
Cohn,  Fcslschr.  t.  Tobler  p.  1741  das  allfrz.  Adj. 
rrte,  heftig,  u.  dju»  Sbsl.  reffe  f.,  abschüssiges  Ge- 
lände, vgl.  iluming,  Z  XV  496;  Nigra,  AG  XV  121 
(bespricht  aemil.  lomb.  ratta,  rata,  Anhöhe).  .\l>- 
'  geleitet  von  rapidut  oder  ripidm  ist  auch  rum. 
reprriM,  repezinn,  .Abgrund.  Vgl.  Densusianu,  B 
XXXIII  73. 

7764)  riplnä,  -am  f  (raplre),  das  WegralTen; 
davon  vielleicht  prov.  raina.  Streit,  (eigentlich 
Rauferei). 

7765)  l'räplniriifs  =  prov.  rahinier-s,  reißend.] 
77*;(i)  ripiu,  räpiU,  riptfim,  rftpere,  raffen, 

rauben;  ital.  rapire;  rum.  rapesc  ii  it  i;  fr2_ 
rarir,  entzücken,  eigentlich  hinreißen;  dav.  abgel. 
riivin,  Rißweg,  ratiner,  einen  RilUveg  hervorbringen^ 
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77«7) 


7787)  MbcUo 


SM 


awbAhlen.   runuji',   liurch-.  Zfrreil'.iing,  ranu/er, 
rerwtlsten.  vrI.  Dz  <ifi6  ratir;  nach  FJioz  480  x.  r. 
jrehArt   hierher  auch  span.  ptjf.  raho,  Scliwanz 
(eiKentl.  das.  wa-i  nüchuezugen,  nachpeschleppl  wird, 
vgl.  das  deutsche  .Schleppe*),  daTon  ab(releitct 
roboto,  zotti}?,  rabfar,  -<jar,  schwänzeln,  riell.  anch 
rapota  (selten  rapo*o  .  Fuchs,  lier  also  nach  seinem 
Ufttiiteo  Schwänze  hi  nanul  worden  sein  wOrde,  vgl. , 
Dl  481  ».  9.  (k.  auch  oben  Nr.  776ta  n.  nnteo. 
rapwn!);  n«eb  Bngse,  R  III  IM,  iat  m»  ptg.  ■ 
raio       Ma,  Leinewand,  entstanden,  fri.  rmpa-* 
Utte  .loile  faite  de  queue  de  cheval*. 

77071  rftplNtrnm  m.,  Nuuk-  ••ine<)  KorheokranUs: 
ni-iipol.  laprata,  \^\.  .^alviom,  Po<il.  18. 


'7f>8)   ripo ,  -ÖDPni  m.  frupumi 


tffoUc  Rühe; 
ilhertrai^enff 


itul.  raponr ,  ^.Tol'.e  Rübe 
Beileutung  Erzduininki ipl' 

7769)  gernian.  rapdn,  rafTeii;  davon  ital.  nrrap- 

ßre,  wegrei)len.  rampare,  kletteni,  frz.  ramper, 
ecben,  nebst  dem  Partizipialadj.  rampant*  frz. 
rampant  a.  dem  Vbshst.  rampe,  StQlzpunkt  beim 
Klettern,  Sin»,  Qelloder,  £rbilhoiig,  gebOrt  zu 
rampa,  Klam.  wdebes  nieder  von  rnrman.  *rttmp, 
Krümmung,  Krampf,  henoleiten  ist.  vgl.  oben 
Nr.  7742);  (proT.  rampar,  reißen,  runVn.  klettern) ; 
cpan.  ptg.  roj/iii  ,   Air  Haare   wc^-rafffn.    wi  u'- 

putzen,  scheren.  I'Z  -*>4  rapparr  ntt>i;„i 

will  Dit'z  auch  rumiHirr,  rnmper  aus  ndil.  mil 
riipiH  ableiten,  u.  Mackel  p.  Wi  stimtiit  ihm  tiarin 
hei,  indem  er  auf  prov.  rapur,  klettern,  sich  be- 
ratX,  indessen  die  Ableitung  von  rampa,  bezw. 
*ramp  ixt  doch  die  n&lierliegende ;  die  Bedeutung 
.kletteni'  des  prov.  Verbums  scheint  nicht  einmal 
hinreichend  !$ic!iergestellt,  aber  auch  wenn  sie  test- 
atOnde,  wOrde  sie  «ich  erkUren  Uaaen,  ohne  dali 
ee  notirendiv  wire,  n^ot  o.  rtm^&t^  nt  daaMibe 
Wort  SU  eraehtent. 

7770)  mhd.  rappe,  Kamm  derTranbe,  (?)  ital. 
rappa,  Büschel,  v^:!.  Dz  3!I2  k.  r. 

7771)  mhd.  rappe,  <irind,  =  ital.  ra/>/)a,  ächrund 
an  <ien  Füüen  der  Pferde,  Tgl.  Dt  384  ru/fpmre. 

*n&p«M>  «  'riptlo. 

777:;i  riptariuN,  a,  um  (rapr,  ).  raulivoK'elartig. 
habgierig,  geizig,  gemein,  launenhaft;  frz.  ratur, 
dazu  daa  Vb.  roter,  Lniinen  halw«n.  einer  Knvarttm? 
nicht  calapreehen,  versagen;  spau.  ruUtro.  Vgl. 
Jeunqr»  Mevue  dus  University  du  Midi  I  101. 
Spnn.  iwtMHV  krieebeo,  ItBt  »cb  ebensowohl  mit 
ro^  Ratte  (s.  d.|,  wie  nüt  'rttptarr,  bezw.  *rapUart 
in  SSuaammenhang  bringen. 

777.HI  i*rftptIo,  -ire  (raptnitj,  rauben;  altptg» 
niKviir,  niiixar,  rmisar,  roirar,  Fruuenraub  be- 
j,'elien.  dazu  das  Vl>sbst.  rougom.  Vgl.  Dz  481 
raumr.    (iiob.i,  .ALL  V  sd/t.  u.  wiM  mit 

Recht,  *i<ijtr.'ii,  als  (irundwort  .m.  ebeii-n  Mio- 
donski. Anz.  f.  id^r.  S[»rach-  u.  .MIhi  tiiniskunde  11 
p.  37.  —  Auf  *raptuirf  ist  wulil  auch  zurQckzu- 
filhren  frz.  rdcrr,  (Raubviipel,  z.  H.  Falken)  züchten, 
davon  das  Vbsbst.  race,  prov.  rajusa,  ital.  razxa, 
Zncht,  Brut,  Rasse,  Geachledit.  Andere  Ablei- 
tu^BO  dei  Wortes  sehe  imn  oben  unter  radix.] 

7774)  tipto«  -in  (Intens.      räpere),  ranbeo; 

Er.  rmOmr,  WMcelfica;  ptg.  fjrfer,  Frattcnrauh 
hen.  Vgl.  In  48!  nnuar  n.  1188  raptar.  - 
eicht  sind  —  rnptarr,  *arref4are  anzusetzen 
auch  span,  |lt^^  rrbatar,  arr«6a<ar,  eutreilieii,  vgl. 
Uz  482  r.h„t,„.  Ober  fr«,  rattr  s.  Nr.  7772. 
S.  auch  räptärlus. 

777.'))  raptor,  -örem  m.  '  rapir,'],  Räul>er:  ital. 
ruttortf  (rapUortj  ;  (rum.  rapUor);  (fr z  raciueury, 


cat.  span.  pt^;.  nijitdr.  [»ie  Üblichen  Worter  für 
den  Bf^TifT  .Räuber*  sind  aber  iatro  (a,  d.)  u. 
*hrü/nnl-  (s.  oben  brikan  . 

777«)  riptlis.  -um  m.  (rdf  i-f),  das  Reilien, 
Rauben;  ital.  ratio;  |rum.  rn/.itr.  prov.  rap-a; 
frz.  rai4  (geL  W.);  cat.  span,  pl^  raplo,  anHer- 
dem  Span.  rata.  (Riß,  Huck),  Nu.  Augenblick, 
Weile.    Vgl.  Di  481  ftO». 

7777)  *rip81«B  n.  (roptm/f  Ueioe  Rübe,  kleiner 
Schwanz,  s.  ra;>wn);  dav.  wahndMiiüidi  frs.  rMt, 
Hinterstock,  vgl.  Nigra.  AG  XIV  874.  &  ootcn 
rflUlbaiani. 

777s|  rüpüm  n.,  Röhe;  hierauf  führt  Nigra,  AO 
.\IV  ;i7;i  u.  XV  .'id'i.  eine  uinfangreiche  romanische 
Wortsippe  zurück,  wciclif  sni-i  ^rtwi.lirilich  zu 
raj'trr  fs.  d.)  .schleppen*  (.'estelll  wirii;  venez. 
niliom,  Ilaher  lang-chwänziger  Vot'eli;  span 
rabo,  Schwanz  (.la  rapa  dislinguendosi.  fra  le  radici 
bulbose  esculent e.  per  la  sua  COda  dritta  e  suttile*), 
rapota,  Fuchs  (nach  seinem  S4-hwanze  beiiannt), 
zahlreiche  Benennungen  des  Teufels,  z.  B.  frs. 
rat>o{u)iH  elc.    S.  auch  oben  Nr.  7759b, 

77"!»|  arab  rftqana  I Freytag  II  181'',  hehr,  rukam 
noixi/./.nr,  v^.'l.  Ronscli,  '/  1  tl!'!,  Streiten  in  einen 
StolT  Weben;  ital.  riciimiirr ,  slii'ken.  dazu  das 
\  b-b-^l  /  iVtim«,  Sti''kerei ;  frz.  j-'r</m<-r  !<las  übliche 
Wort  ist  aber  broder  aus  hordfr  v.  horJ,  Rand); 
~|)an.  ptg.  rteamar,  dazu  das  Vbsbst.  reeamo.  VgL 
Dz  269  rieamare;  Eg.  j  Yang.  480  raea,  saere. 

7780)  rirgsee,  -Cre  franu),  dflon  werden,  ab- 
nehmen, sich  mindern  ;  rum.  rarex  ii  it  i;  span. 
rarecer,  ra/rerr,  daneben  ralear  —  *  radiär;  ptg. 
rarar,  ralnir. 

77sn  [riritlLt,  •litem  /.  ranui,  geringe  Anzaid, 
Seltenheit:  ital.  ranta;  run».  rarilalc;  piov. 
raritat-z,  raretat  frz.  inrett;  cat.  rnretat;  span. 
raridad;  ptg.  rarviodf 

7782) 
nach  ftunne, 
ragire. 

7783)  rtrÜB,  a,  am,  selten;  ital.  raro  .che  ai 
riferisce  al  pregio*,  rado  .che  si  riferisce  al  tempo 
e  alio  spazio*,  vgl.  Ganeiio,  \'\  III  'tHO;  zu  rado 
das  Verhum  dirntian-,  Terdüniien;  prov.  /  «r-.>.  Ii  • 
c/r.',  ,ijb  'I  is  alllii.  (■  'mi-nt,  selten",  in  I.Rois  1 1 
—  'rermfnt,  reri-mi-nt  anK'eselzl  werden  darf,  ist 
traglich,  vgl.  I/escr  p.  lOti);  cat.  nir;  spaD.  ptg. 
raro,  rata.    Vgl.  Dz  3!t2  rado. 

7784)  arab.  rAs,  Kopf  (Freytag  U  108>);  9fn. 
m,  ebi  Stück  Schlachtvieh;  ptg.  res.  VgL  Ds 
483  ret;  Eg.  J  Tang.  482. 

7786)  altnovd.  rAi,  Waaeerrinne,  Rennen,  Lanf, 
prov.  raaa,  Lauf,  Rinne;  altfrs.  raste,  raignt. 
Vgl.  Hacket  p.  48;  Rausch.  Z  II  104.  Vgl.  (Jauchat, 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  X.XIX"  272,  |es  wird 
dort  vermutet,  lial!  die  Wortsippe  aid  'rcsrcfi, 
Säge,  Von  rixt'fiire,  ZurüiLj,'clil ,  bis.scr  noch  hat 
man  vielli  iclil  an  *riiii<-(i  von  * rutiii  iii  f  zu  denken). 

77s(;i  iiiütfllal.  Itaseia,  -um/'.,  Landcsnanie  icin 
Teil  Slavoniens);  davon  vielleicht  ital.  rateiOf  «ine 
Art  Zeug,  Sandle,  vgl.  Dx  264  maei. 

7787)  *lf8eBle,  •ire  (von  ^nuculum  von  riu-), 
kratzen,  schaben;  ital.  raaehiare,  schaben,  davon 
rasdUia,  Krütze ;  r  t  r.  ranchlar,  rechen ;  p  r  o  v.  raselar, 
schaben  (im  Neuprov.  .eg-,.'en*);  frz.  rarlfr;  cat. 
raaciar,  rechen.  Vgl.  lirMb.  r,  ALL  V  1  A^roh, 
Sluilj  crit.  11  l((5  (nahm  * raatlum  für  ntMrutn  als 
Grundwort  am;  Dz  2t;i  raacar  leitete  die  Wort- 
sippe auf  *rtuiculare  zurück.    Ober  frz.  räUr 

61* 


rftijnii,  achreien  (vom  Hirsche);  dav. 
!,  Z  XXI 324,  frs.  rwirt.  8.  aber  oben 
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778H)  •rtscOlum 


7806)  ra(o 
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draller) ,  schreien  wie  ein  Hirsch,  u.  Oher  räler, 
röcheln.  vkI.  Nr.  7801 ;  vgl.  Horning.  Z  XXII  4«7. 

77SSI  *ri8eülum  n.  iv.  rtw-l.  ein  Werkzeug  zum 
Schaben  oder  Kratzen ;  neuprov.  ra«ck,  (vgye; 
frz.  rarif,  Kralzei.«on.  rdle,  Ralle,  Wiesenschnarrcr, 
vgl.  Homintf,  Z  XXII  4H(>,  aurh  rwlil,  raiclH  im 
Lyoner  Yzopet,  von  Förster  p.  XXVIII  aus  graeulim 
tredeutet.  frelnirt  nach  H.  hierher;  cat.  rtucle, 
Hechen.  VkI.  «r(>ber.  ALL  II  132,  Ascoli,  8tudj 
crilici  II  lu6  inahm  *riistlum  für  rastrum  alsUrund- 
wort  anj;  Diez  JM  rascar  leitete  die  Wortsippe  auf 
*rasiculare  zurürk. 

778i>l  'nsSi,  •am  f.  mutüj,  eine  Art  Pech.- 
ilal.  ragia,  Harz;  rlr.  rnm-ha,  raütcha.  Vgl.  \H 
392  ragin;  AhcoH,  A(J  I  H6:J;  Gröber,  ALL  V  l.Hl. 

7790)  *rasiei,  -am  f.  tnisüt)  =  frz.  rocht, 
Ki>densatz  des  Teers,  vgl.  Dz  6H.H  a.  t. 

7791)  *rii)1eo;  -äre  <rasus),  kratzen,  schaben; 
(ital.  rasco,  Schabeisen;  prov.  niecn;  altfrz. 
rnnchf,  Krätze,  Grind);  sard,  nisigtire,  abkratzen; 
cat.  Span.  ptg.  rasctir,  kratzen;  auch  span.  ptg. 
ruitgur,  kratzen,  zerreiüen  (wovon  rasgituar,  riig- 
cunhnr,  kratzen,  einen  GrundriO  machen,  skizzieren. 
rii»gott,  niinjtio,  Ril>,  nitifo,  geschwunKeder  Schrifl- 
zugl  gehurt  wohl  zu  rtmcnrr  u.  nicht,  wie  Diez 
will,  zu  reneciire.  Vgl.  Dz  2t>4  nunnir;  Grrtber, 
ALL  V  l.Sl. 

7791a)  'rftsito,  -ftre  (Intens,  zu  mdire),  streiren; 
franroprov.  rodo,  frisier.  Vgl  Thomas,  H6I.  132 
u.  R  XXIX  18H. 

7792)  rftao,  -ir«  (ntstu),  scheren;  ilal.  sard. 
nitarr;  neu  prov.  r<i»ä;  frz.  r(uer;  cat.  arramr; 
span.  ptg.  rasar.  Vgl.  Dz  2(>4  ntutre;  Gröber, 
ALL  V  131.  -  Ein  Partizipialadjektiv  zu  einem 
Verb  *ra«tre  ist  ital,  nitentf,  prov.  num,  an 
etwas  streifend,  dicht  daran,  nahebei,  vgl.  Dz 
660  rez. 

7793)  riteor,  •örem  m.  (Nomen  actoris  zu  roäiret: 
."iard.  ntsurr,  Rasierer;  frz.  nmeur,  Aufschneider. 

779.Ha)  räHorlum  n.,  Scherinesser;  ilal.  rosajo, 
prov.  riiKor;  frz.  msoir.    Vgl.  Hetzer  p.  47. 

7794)  german.  *ras|>dii,  kratzen,  zusammen- 
scharren; ital.  nmiiiirt.  abkratzen  (daneben  das 
dem  Französ.  entlehnte  nipure  .ridurre  in  polvere*). 
vgl.  Ciuiello.  AG  III  314  u.  3r;4;  dazu  das  Shsl. 
nttpo,  griigpo  (das  anlautende  g  erklärt  .sicli  aus 
Anlehnung  an  gnippoln  u.  dgl.).  Traubenkamm, 
Räude;  prov.  r/*»/;«,  Traubenkamm;  frz.  r<J^f-r,  ab- 
kratzen, abschaben,  clazu  da.*«  Vbsbst.  räpe,  Raspel. 
Wovon  wieder  al)gel.  rapüre,  gleichsam  *rtup<irüi, 
schartig«'  Klinge,  alter  Degen,  vgl.  Dz  6«.")  s.  v.; 
span.  pig.  ra^par,  schaben.  r<i»p<i,  Ras|iel.  Vgl. 
Dz  201  ninpart';  Mackel  p.  71. 

779Ö)  raMtSllüH,  -um  m.  (Dcmin.  v.  mttfr),  kleine 
Hacke,  Karst:  ital.  nmltllo,  daneben  rantreUo, 
Rechen;  Ober  rtr.  Gestaltungen  de»  Wortes  vgl. 
Gartner.  Gröbers  Grundriil  I-  tiSO;  frz.  rätenu, 
davon  abgeleitet  rdtflivr,  Raufe,  Gestell;  span. 
mslHlo,  rastriüo,  Haken,  Gutter;  ptg.  r<uäeil]o, 
-ilho.    Vgl.  Dz  2tit  ntatro. 

7796)  ristrüin  n.  (rmUrr),  Hacke,  Harke;  ilal. 
rastro,  Rechen;  span,  nuntro,  Werkzeug  zum 
tvhleppen  oder  Schleifen,  Schlitten,  .Schleppnetz, 
die  hfiiii  Schleppen  auf  ileni  Moden  entstehende 
Spur.  KAhrte:  ptg.  rnxto,  -stro  mit  derselben  Be- 
deutung wie  im  Span.    Vgl.  Dz  2*i4  rastro. 

7797)  riüQri,  •■m  f.  (ntdtre),  das  Schaben, 
Kratzen;  ital.  nmuru  (daneben  niditur«,  «las  Ab- 
«rhabsejj;  rum.  rrt*Mrö  ulaneben  rägAturä\;  prov. 
r>tHHrii :  Irz.  rmturr;  i'«t.  .•^|>;ui.  ptg.  nitiint. 


7798)  rl8i8,  a,  wa  (Part.  P.  P.  v.  nidtre),  ge- 
schoren; ital.  rri«o,  ein  glattes  Zeug:  prov.  ra«, 
entblftlU.  beraubt;  frz.  rng,  glattes  Zeug;  rrz 
(eigentlich  gleichsam  geschorener,  glatter  Uoden), 
elwnc  Fiäi  he,  rfz-dr-chnusg^r,  der  mit  der  Stralle 
auf  einer  Fläche  liegende  Teil  des  Hauses,  Erd- 
geschoU;  span,  rum,  glattes  Zeug,  dav.  abgeleitet 
nixiHa,  Sarsche;  ptg.  rez,  wagerechte  Fläche,  r« 
df  cJulo,  ErdgescholS.    Vgl.  Dz  tt«»  rrz. 

77991  altnfränk.  rftta,  bezw.  hrAU  ivgl.  Hetzer 
p.  37),  Honigseim,  altfrz.  rff,  riiie  ineufrz.  mtfnn 
dt-  miel),  Honigwabe,  davon  i?)  iiiton,  eine  Art 
Kuchen;  nach  gewöhnlicher  .\iinabme  ist  frz.  r>it>-, 
Milz,  el)enlalls  —  nitn,  die  Uedeutung  würde  sich 
vermitteln  la.ssen  (ilie  Milz  hat  als  lockeres  Zellen- 
gewebe eine  gewisse  Ähnlichkeit  mit  einer  Honig- 
wabe), aber  >lns  zwischenvnkalische  t  stellt  ent- 
gegen, gleichwohl  i.st  eine  andere  Ableitung  nicht 
zu  finden,  falls  man  nicht  die  von  Horning  vor- 
geschlagaie  annehmen  will,  s.  den  Schluß  des 
Artikels;  von  rtdf  ist  abgeleitet  altfrz.  rntirr, 
mibisücblig,  mürrisch,  geizig  (vgl.  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  »10)  u.  neufrz  drrdU,  milzlos.  frei 
von  Milzsucht,  munter.  Vgl.  Dz  262  niggio  u.  bt>5 
rale;  Mackel  p.  3m  ;  Horning,  Z  XXII  4ö7  (rate  soll 
ursprttngliih  das  Fem.  zu  rat,  Ratte,  sein,  vgl. 
muMcultm,  .MAuslein  u.  Muskel,  span.  p(\jariHa, 
V<)glein  u.  Milz,  diese  Annahme  hat  groUe  Wahr- 
scheinlichkeil für  sich). 

7mM))  arab.  ratam,  ratanali  (Freytag  II  120»), 
Ginster,  —  span.  ptg.  rrtama,  Ginster,  vgl.  Dz 
483  «.  t>.,-  Eg.  y  Yang.  p.  482. 

7HUI)  ndl.  ratelen,  niteln,  klapfiem;  dav.  viel- 
leicht frz.  rdlfr,  röcheln,  i-ält',  Ralle  (ein  Sumpf- 
vogel). Vgl.  Dz  «64  rd/«r.  Sehr  möglich  jedoch, 
dull  räler,  »röcheln*,  u.  räler,  .schreien  wie  ein 
Hirsch',  ein  u.  dasselbe  Wort  sind, 

7802)  Titeilas,  •nm  m.  (Demin.  v.  rat»").  FloU: 
\»ro\'.  radelh-z;  frz.  rrtrfffiu  (Lehnwort).  Vgl.  Dz  663. 

780.S)  rätio,  -öueui  f.,  Berechnung,  Geschäft. 
Überlegung,  Veniunfl;  ital.  ragionr  u.  raziont 
(letzteres  ein  (iidlicismus  für  porzionr),  vgl.  Canello, 
AG  III  343;  vgl.  auch  Canello,  Riv  di  f)l.  rom.  I 
132,  s.  oben  unter  radix;  prov.  razo-s;  U  z.  raison, 
Vernunft,  u.  ration  (gel.  W.),  Anteil;  span,  razon, 
Vernunft,  racion,  Anteil;  ptg.  ratäo,  Vernunft, 
rafuo,  Anteil.    Vgl.  Dz  265  razione. 

7804)  *riti5eiB0,  -ire  iratio,  schriftlal.  Depo, 
nen.s),  scIilieUen.  folgern;  ital.  raziocinare. 

780Ö)  ritidDübiliH,  oaiioj,  vemünllig;  (ital. 
ragionrvoU);  frz.  raisonnahir  etc. 

7rM)6)  (*rätiöBo,  -äre  (ratio/,  vemunflgem&lt, 
denken,  reden;  ilal.  ruziomtre  .rnziocinare*  u. 
ragionare  «discorrere  ragiotiatamente*.  vgl.  CAnello. 
AG  III  343;  valtell.  rrsend,  zanken,  zerren,  vgl. 
Salvioni,  R  .VX-XI  28«;  prov.  razonar;  tri.  rai- 
soHHer  (gel.  Wort,  «iie  erbwörtliche  Form  *raixnier 
liegt  in  dem  Komp.  nrraianier  vor,  vgl.  Nr.  262); 
Span,  raznnar;  ptg.  razoar.] 

78<»7)  rfitin,  -em  /.,  Floth  ilavon  nach  Förster, 
Z  I  Ö61,  altfrz.  ri,  Scheiterhaufen.  Diez  066 
stellte  rHe  als  Grundwort  auf;  BarLsrh,  Z  II  311, 
mhd.  rdz,  vgl.  dagegen  (i.  Paris,  B  VII  6:k);  Baist. 
RF  I  445,  stimmt  Bartsch  bei. 

784>B)  hIi4|.  rato  m.,  ratta Ratte;  ital.  ratio: 
prov.  frz.  rat;  span,  rata,  -oh,  davon  ratonar, 
l»enagen;  ptg.  rato,  -ao,  davon  ralar,  benagen. 
Vgl.  Dz  264  ralto;  Mackel  p.  4->;  Th.  p.  75.  Nach 
Horning.  Z  XXII  487,  gehört  hierher  auch  frz. 
rate,  Milz,  >  ntien  räta.   l  iter  sp.i 


909  7809)  aP4«tt 


7837)  «ifUMo  ^tO 


tri.  rater,  ratifr  vvrl.  .lermroy.  Bi'vue  dfs  Ullivt-r- 
•■i1<"i  'ill  Miili  I         ^.  I 'I  III  iHpt&rluN. 

78<>'.»)  urali.  «*-ratt  iFrtytiiir  II  KHi''),  .-in  tic- 
wicht;  altsfiati.  arratr,  ein  Gewicht  von  4  Pfund; 
tieuspan.  arrrldr,  nrrel;  pt|f.  arratel.  Vgl.  Dz 
42Ö  arrel;  E(y.  y  Yang.  28«  Car-retl). 

7diO)  *fBMldIfS,  »t  OB  (raueus),  etwas  rauh 
(von  der  Stimm«);  davon  vielleicht  nach  Dt  666 
a.  «.  prov.  miiH  mb  (Ar  dw  OofOU);  cat. 
rMf;  (naeh  FAntar  lo  Ch.  as  II  esp.  11692  a.  Z 
III  281,  gehört  hierher  auch  altfrz.  roigtr,  steil, 
worn  das  Shst.  rottrce,  vpl.  Leser  p.  109),  inde«M;n 
iht  dif-sc  Aliloitun;;  iiiolir  al-  unw.ilirsclK'itilicli.  Eh^i 
darf  iiiiiii  wohl  all  Zu>aintin>nliaii).'  mit  i-'triuaii 
fiiiistjiin,  ri>>teii,  donkeii:  srharf  treltralciif  Kiii^'c 
erhalten  eine  rauhe  Oht-rtlAche.  Besser  noch  üetzl 
man  vielleicht  *rügpiduH  Rlr  *rü$pUtu  «Is  Omnd> 
wort  an.  vgl.  Nr.  8821. 

7811)  rancidoii,  a,  um,  r.-iuh;  franeoprov. 
nufu,  vgL  Homing,  Z  XV  :,ir>. 

JBlä)  naeÜH,  a,  am,  heiser:  ital.  rauco  .aspiu 
e  Ibrte*,  roco  .di  suono  dabole*,  vgL  Canello,  AG 
III  828;  auf  Vermischung  too  fWHWt  mit  fiaceii», 
besw.  auf  etnem  '/Iohmw  beruht  vieUeieht  /loco, 
heiler,  vgl.  Ol  971  $.  r.,  abgel.  von  raueua  ist 
il.il.  (niuntlartl.)  raganrllo,  Krickente;  v»fl  Pieri, 
Mi.-ic.  Ast.  437,  wo  auch  andere  anpeldich  auf 
raueus  zurOck^ehende  Vogel-  u.  Fntschl>etH  niiuti|.'en 
angeführt  werden;  Imrjf.  roi ,  ro;  (cat.  ronr. 
heiser;  span.  alljU^'.  rnn<:<ß,  diese  pyrenäi.-^-heti 
Wörter  (ft'heii  auf  romar,  vom  jjr.  ('«y/oj  zunirk) 
Vgl.  Hz  4M|  ron.i) 

Tbiai  aiiiiord.  rauA-r,  rot.  +  hvaUr«  Wal;  dav. 
abgeleitet  frz.  rorqwil,  lullich  aUMdlCIldar  Wal- 
flach,  vgl.  Bugge,  R  111  Iö7. 

7614)  germao.  nmgyw»  abd.  rSitsB)  Niaten; 
UaL  arrvitir*,  daran  arnti»,  «rrMUto,  Braten: 
prov.  ratuUr;  frz.  rttir,  davon  riH,  Bnlen;  eat. 
rogtir.  Vgl.  Dz  276  rostirg;  Mackel  p.  119.  Ober 
altfrz.  rot««/-  v^'l.  oheii  *raaeldlm. 

7815)  allrifrank  *n»iiz  [■/<>'.  rmiti.  Ruhr;  prov. 
raun,  dazu  d.i.s  Demiii.  ritu:i/-.i;  frz.  tnir  d.ns  Ueinin. 
romtiH  (aus  co,«!»-/  v.  ras,  Vjrl.  Heizer  p.  47),  Binse, 
allfiz.  auch  das  Fem.  rusillr,  -celle;  iiurdtrz.  rox, 
Welierkamni:  da|<e(ireii  will  Behrens,  Z  XXVI  6(10. 
fi  z.  rerfj  Weherkamni,  rotier,  Weberkammniarher , 
nicht  hierher  ziehen,  wndern  in  ZusumniefdiaiiK 
mit  dtsch.  rird  briogen.  Vgl  Dz  Wb  rang;  Mackel 
|i.  118. 

78llliaJ  rftvUMf  «(  grauUcbi  dav.  (i)  span, 
rome^  adwekiv  (vom  Prerde);  ptg.  niMdid«^  rewfale 
(ItaKrpMMi  iWNiMo,  frz.  rouan  mad  vielleicht  Lehn- 
wörter ana  dem  Span.).   Vgl.  Pidal.  R  XXtX  Her. 

78 IG)  (*rlTiefleio,  -Ire  (ravigj,  heiser  werden, 
wird  von  Ch.  p.  226  als  l«t.  Typus  ariiri',wtzl  zu 
runi.  rri<jufi»f  ii  it  i,  heiser  werden.] 

7.-^lt;at  rüTüs,  a,  um,  ^.-rantjelli:  liiervon  {nder 
r'/;„  i,.s,  V  .Nr.  r.sr.'i,  will  l'idal.  R  XXIX  .HÖ8,  al.- 
leiten  diL-?  ara;;.  FarbenatlJ.  rogo,  an-uego;  we^'en 
de.«  uf  aus  ni(  l'<  i  uil  er  «h  anÜT  jHiero  ana|w«eMm. 

raz  s.  olieii  radix. 

7817)  Hftzf  Oller  Khazis,  Name  eines  arabiKben 
Arztes,  nach  diesem  benannt  ein  von  ihm  einge- 
Ibhrtes  Heilmittel  frz.  biane-Ühaatt,  daraus  volks- 
ctvmolopacb  blane-rttiam,  Bletweill,  vgL  Faß.  RF 
III  496. 

781«)  r8  (untrennbare  Partikel  in  Komposilis); 
Ober  die  Schicksale  dieses  Präfixes  im  Roman,  ist 

naiiienllicti  furvor/iilielieii :  l,  in  ital.  Muiidarleti 
erschuinl  sie  vivUuch  in  der  Furm  «>'-,  vj^l.  Kluehia, 


AG  II  2tj;  2.  im  .Vitpttr.  ist  da.«  aus  rc  entstanileno 
er,  rir  tretinlinre  Partikel  mil  der  üedeutiint.'  .noch 
dazu,  außerdem,  auch*.  v;:l.  hieriilu-r  tiie  höchst 
interessante  Dntersuchiuitf  von  (Joriiu.  K  IX  ö84>, 
XI  S7.  vkI.  auch  C.  Michaelis.  Fr-.  Et.  p.  65  (wo 
u.  a.  darauf  »uAnerkean  gemacht  wird,  dafl  rt- wieder 
durch  Vorfü}.'uni^  von  or-  verstärkt  werden  kaiiiii 
781!t)  (*r«  +  ftb  +  ilto,  -ire  Oilim);  dav.  nach 
Muraturi.  d'  s^en  Annahme  Diez  393  ».  r.  nicht 
>reradc  (.'utlieilU.  aher  auch  nicht  mii!billi|.'t.  ital. 
ribtiltarf,  uiii-lur z«  ii.  Heuser  erkiftrt  Cai.x,  .Sl.  41>. 
ila.«  Wort  aus  riroltmr  —  'rrroltarr  von  colrcre; 
!  auch  auf  ):>A.  rnltjan  wei.-^l  er  hin.  diese  Vermu- 
tuiitr  kann  noch  dailuri)i  cr^/ünzt  werden,  daß 
lihii/tiirf  sich  an  balJu,  kuhi!,  v^d.  Nr.  1177,  an- 
gelehnt zu  haben  scheint,  bezw.  an  das  Komp 
rAoUp,  kflhner,  flreefaer  Mensch,  Schurke.] 

7820)  [r6  +  M  -i-  aUnfrrmk.  *b«tun,  sloUen; 
ilaraus  (?)  frz.  riil>ot-r,  hobeln,  davon  rabot,  Hobel, 
südl'rz.  rati,  rnbi,  riiiizelii,  liur^-.  mihii,  riiel.en 
heil,  waadll.  mliou,  uilel>eli.  auch  ital.  rihult'in , 
prov.  rrhotur,  zurück.sloUeil.  \'\!\  U/  MVi  ralivter; 
Mackel  p.  28;  Schuchardt,  Roman.  Et.  I  p.  2-'); 
Gade  p.  26.  Besser  als  'hOlan  dürfte  in  dem 
zweiten  Teil  dieser  Wörter  der  Stamm  bott-  zu 
erblicken  sein,  zumal  weil  das  zwtocjienvokalische 
t  von  *bötan  nach  (cewölmlicher,  moM.  aneli  fkvilich 
nicht  ausnahmsluser  Regel  hfttie  sehwinden  mflseeo.] 

r€  +  id  +  cbltare  s,  Nr.  1879. 

782 IJ  1*t9  +  id  +  gibto,  -ir«  (gtutare)  = 
frz.  rago&ter,  den  Appetit  reizen,  dazu  das  Vbsbst. 
ragoüt,  ein  den  Appetit  reizendes  Gericht.  Vpl.  Dz 
663  rago&ter.\ 

78221  (»r«  +  id  +  vilido,  -Äre  (niluimj 
frz.  rnmwler,  flicken,  vj:!.  Dz  ti(i6  f.] 

7828)  l*ri  -H  idvSno,  bezw.  «bers«,  bersio, 
-in  (aivermt^}  ital.  mwersare,  aggiuüture, 
raeeomiiKMlar»  malaiDeote  (danebeo  rwwerc<«r«| 
nett««  in  bnoa  ocdine^  sIcU.  Mbwii  »raoeom« 
modafi^,  mwiara*,  vgL  Galz,  SL  467;  Parodi.  R 
XXVIf  220.  Vgl.  Nr.  7827.1 

T^Jl  In'  +  äd  +  'vlridlo,  -Ire  i viridis/,  — 
.illlrz.  rarrrilir  jdanelien  rri-erdir).  wieder  (irün 
werden,  davon  das  rarli/ipiaLshsl.  rtivrrdir  (da- 
iiehen  renverdie),  Frühlingsljed.  Vgl.  0.  ."^chultz. 
Z  IX  160.) 

7826)  Lri  +  ^imirleo,  -ire  (anutru«),  verbittern. 
^  ital.  nmmaricarsi,  ach  beklagen,  dazu  das 
Vbshat.  rmmmirka,  Klage,  Komm».    VgL  Dz  16 

7826)  riÄni«,  •Ire»  sich  auflehnen;  ital.  rr- 

r<&cW«r<',(danel»en*ror«7/<irr,rtrroiw//rtr(r,  ergrimmen, 
wniend  machen,  wovon  da.«  Shst.  rorello.  roveUn. 
Ingrimm,  von  Diez  394  von  nihellun  abgeleitel); 
prov.  retellar,  sii'h  auflehnen,  dazu  da-  .Shst.  riTrl-s, 
.Auflehnuinf ;  alt  fr/,  rirrlvr,  sirdi  aullehiieii.  Cher- 
ur.il  Ireiheu,  si<  Ii  lii'hisli^'cn.  liazu  das  .Sbst.  /■<  i«7 
luil  den  enLspr,  Bedeuliunren,  vjfl.  oben  unter  'rabia; 
ine  u  frz.  rehfllir,  ({ol.  W.);  dazu  da.s  Sbsl,  rrhelle, 
.Viifrldirer;  (span,  rrbflnr,  davon  rt-belde,  aufrüh- 
rerisch, rfbeldüi,  Wiilerselzlichkeit;  ptg.  rtbflUtr), 
V(!l.  Dz  669  reiti;  Tubler,  Z  X  676;  Scheler  im 
Diel,  unter  rivrr  glanbt,  daB  reveler  in  der  hier 
io  Rede  stehenden  Bedlg.  von  risw  abgeinitet  sei; 
Cohn,  Feslschr.  f.  ToUer  p.  279,  nimmt  das  Um- 
'  gekehrte  an. 

7-27)  f'rSbSrsio,  -ire  {=  retersarr);  dav.  nach 
i'ariHli.  R  XXVII  22ü.  ital.  rublirrri'in;  n^'^'iiistare 
malaiuenle.   Hierher  gehurt  nach  Pieri,  Mise.  Aac. 
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7828)  rCbOrrts 


7847)  »rtcrtdo 
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436,  auch  pistoj.  rabliregtarif ,  ziisarainenflicken, 
Vifl.  Nr.  7823. 

7628)  ribirrOs,  a,  mm,  sirli  em|iors(rftul>enües. 
stru|ipi(res  Haar  habend;  davon  nach  Uröber,  .ALL 
V  2HI,  neiiprov.  rrlxm»;  fri.  refMturs,  (slruppiiir), 
Gflft^ndtrich.  davon  das  Verb  rrboursrr.  rehromin^, 
tfetfen  ilen  Strich  iles  Haaros  falircn.  Ditz  70  hrosa 
brachte  das  Wort  in  Zusammenhang  mit  hros*f  etc., 
<«.  oben  'burstja,  u.  diese  Ableilun^r  verihcnt  ttaiiz 
(•iil*rhie<len  den  Vorzug.  G.  Michaelis.  St.  261, 
wiillte  die  W'trter  aus  reporsnm  ableiten,  wa«  un- 1 
hallbar  ist. 

|*r<b$nto  s.  rSpedito.l 

78-ili|  ;*r9<>icbiDno,  «Are  fcirhinnoj,  hell  auf- 
lachen; ist  nach  Diez  2G7  «las  Grundwort  zu  prov. 
rrffanhar,  reganar :  altfrz.  rrraner ,  reeaignier, 
rrchaner;  nfiUf'rz.  rieanrr  (ri-  für  rr-  durch  An- 
l«'hntin)(  an  rirt),  ^^rinsen,  hrdinliüch  lachen;  span. 
riyaiiiir;  ptg.  riyanhar.  Littrö  u.  Scheler  zwei- 
feln mit  Recht  an  dieser  Ableitung,  der  ei-stere 
setzt  ahil.  tjAndn,  (gähnen,  als  Grundwort  an  u. 
dürfte  damit  das  Richtige  Ketroffen  haben;  frz. 
rkanfr  S4-heint  durch  ^^elehrten  Einflull  italienisches 
Hrälix  erhallen  zu  hat)en.  jedenfalls  ist  rieanrr 
eines  der  wunderlichsten  Wfirler  des  Frz..  welches 
etyniol.  heutung  sich  zu  entziehen  scheint,  viel- 
leicht hat  man  in  rieanrr  eine  Art  lautmalendes 
Wort  zu  erblicken,  welches  nach  rhicanrr  gebildet 
Heiti  kiinnte  u.  zugleich  an  lat  cnni«  angeglichen 
sein  Wörde. 

7-'21>a)  'rSeidlvus  r*»r-f«rfrr«'y,  rucklftllivr;  davon 
nach  Hidal,  H  XXIX  3ö2,  altspan.  rectuHm,  rrealn, 
Hückfall. 

78211b)  *r<eido,  -ere;  über  frz.  n-ehiif  —  lat. 
*recad[(rf\  s.  Demitl,  Aiim.  447. 

783U)  *rficftpito,  »Ire  feapuli,  zu  Ende  bringen,  i 
besorgen,  geschählich   onltien;   ilal.  rira/iilare, 
bemtellen,  dazu  ilas  V'l>sbsl.  ricapito,  Besfjrgung.  Ver- 
lrieb, Anweisung;  span,  rreawinr,  (nach  Krtpfen) 
Sleuer  erheben,  dazu  da.s  Vbsbst.  rrcaudo,  recndo, 
StiMiererhobung.  Anweisung,  <ies4;henk;  ptg.  reea- 
liiir,  rrcado.    Vgl.  Dz  482.    Auf  die  span.  Bedtg.  i 
der  Wortsippe  scheint  (ital.)  rrvnrc  »  reccliin  ein-  > 
gewirkt  zu  haben,  vgl.  Nr.  7833.    Zu  diesem  .\r- 
tikel  s.  neuerdings  Beniill.  p.  81  «.  v.  rrchufer, 
p.  ITi)  Anm.  196;  s.  auch  Nr.  1879. 

rftapitlilo,  -ire  s.  Nr.  1882. 

'reeipo,  'ire  s.  Nr.  19U7. 

7S31)  *rSeiptator,  •örem  -  ital.  rkcailatort, 
Wicdt-rkauler,  Einlf»ser.    Vgl.  Flechia,  Aü  II  a74  f. 

7«32)  'reeipto,  -Ire  —  ilal.  ricca/tnre,  wiedor- 
kaulen;  frz.  mchrter;  alt  span,  alt  ptg.  nrnhiar. 
erlangen,  erreichen.  Vgl.  Dz  482  recoudar;  Flechia, 
Ali  II  .H74  f.  S.  zn  ilal.  rieuiturr  neuerdings 
Hernilt,  p.  179  Anm.  196.  ! 

r«  +  'cjipum  s  Nr.  1907,  ' 

IH'M)  ahd.  reech^^n,  recken,  ausstrecken,  (hin- | 
Italien);  davon  ital.  reeare,  darreichen,  bringen,  i 
vgl.  Dz  393  ».  F. 

7834)  ^rikeno,  «ire  (u-naj,  eine  zweite  Mahlzeit 
halten;  frz.  dn  östl.  Mundarten)  reeinrr,  vgl.  Hor- 
ning, Z  XVIJl  227. 

7835)  rS«eB8,  »j^ntem,  frisch,  neu;  ital.  ncenie; 
allvenez.  riHtntr;  rum.  rrcr  (aus  Kreuzung  von 
rinnH  mit  'ricM/K-f  für  rigidux  entstanden,  vgl. 
.ScIiucliMrdl,  Botnan.  Klf  m.  I  p.  20);  \>rov.  rtrenn'i); 
altfrz.  ni-,  roiatint;  frz.  rAent  Igel.  Worli;  span. 
rrcirnU,  rrcien;  ptg.  rterntf. 

7836)  rScSnto,  *r?c£atlo,  -lire  freei-nsf,  frisch  i 
aiaclicn,  rc-ini|;en;  ilal.  (neap.)  itrrecenhirr  .risciuc- I 


<|uareil  bucato*,  (modenes.) arstNZfr,  spülen;  prov. 
riffttsttr  u.  rtitttnuar;  (cat.  rentar  —  reeenltirej; 
•span,  reeenttir  (veraltet).  Altfrz.  rtxhinxirr, 
rinncier,  auffrischen,  spülen,  nculrz.  rrrhinser, 
auswaschen  (in  der  Tuchbereitung),  rincrr,  spülen, 
werden  von  Scheler  im  Anhang  zu  Diez  811.  u. 
Flechia,  AO  Ii  29  IT.,  ebenfalls  von  rrrmtiarr  ab- 
geleitet. in<les.sen  mit  Unrecht,  wie  Scheler  im  Diel. 
*.  V.  selbst  bemerkt  (vgl.  auch  Nigra,  AG  XIV  380, 
der  allerdings  Aldeitung  von  *reeentittn:  woraus 
'xerineer  geworden  sein  könne,  für  denkbar  hälU 
schlielllich  aber,  AG  XV  121,  mit  Behrens,  C'b. 
recipr.  Metalh.  p.  47,  Umstellung  von  rfeentiarf  in 
rrirnriare  anninimtl;  ü.  Paris,  R  IX  482,  führt 
das  erstgenannte  altfrz.  Vb.  auf  altfrz.  rinre»  — 
ilal.  r>^ci',  Lumpen,  zurück,  n.  damit  ilarf  man 
sich  inbeziig  auf  rrchiwtifr  einverstanden  erklAren. 
nur  freilich  ist  wieder  die  Herkunft  von  eimee» 
g^<nz  dunkel.  Diez  670  rincrr  stellte  altnord. 
hreinnfi  als  (irundwort  für  rincrr  .luf.  vgl.  dagegen 
Förster,  Z  VI  112;  Schuchardl.  Z  VI  424,  dachte 
an  ein  *  rr-initiiire,  dann  wäre  aber  *rencer  zu  er- 
warten, vgl.  commrncer;  Lillr^  ».  r.  brachte  *»■<-- 
sinrernrr  in  Vorschlag.  Das  richtige  Grundwort  zu 
frz  rinerr  ist  viell.  lat.  *reaiunquia$-e  (s.  d.},  vgl. 
Thomas,  H  XXVIII  201,  vgl.  auch  Thomas,  Mil 
121.    S.  unten  Nr.  7988. 

7837) rSeidivas,  k,  nm,  rürkHlllig,  wiederkehrend; 
obw.  arsdic;  lail.  friaul.  arzica,  vgl.  .Meyer-L. 
Z.  f.  ft.  G.  1891  p.  774;  Salvioni.  Post.  18. 

7H:i8i  rSoIdo,  -£re,  (wieder)  abschneiden ;  prov. 
rfzir,  Girarlz  de  Boss.  O.  (5124. 

7839)  rSelpIo,  ei£pl,  cSptum,  elpire,  empfangen; 
ilal.  ricevtrv;  prov.  rrctp  rfccup  rrceu/iut,  rrcehre, 
dazu  das  Vbsbst.  recepta,  Rezept;  frz.  re^oi»  rcfi« 
/YfM  rfcnoir,  dazu  das  Partizipialsbst.  rfcrtte;  cat. 
rccebre;  span.  reriOir,  recfbir;  ptg.  recefirr. 

7840)  [*rd«ircellftta8,  m,  un  (eireellux  =■-  vir- 
ruhtn),  geringelt,  =  prov.  recrrcekU-z;  altirz. 
rrcfrc.eh,  vgl.  Dz  540  cerreau.] 

7841)  rScito,  -ire,  laut  vortragen;  davon  pia- 
ceiil.  r/.tda,  Geschwätz,  vgl.  Salvioni,  R  XXXI  :'w7; 
cat  mar,  hersagen,  beten;  span.  ptg.  nuir. 
Vgl.  Dz  483  rrzar. 

7842)  rSeöctoH,  n,  um,  wiedergekoclit ;  ilal. 
ricotto;  sard,  riyotltt. 

7~4H)  r^cScnSsi^o,  dötI,  nitnm,  -Sre,  i  wieder-) 
erkeemen;  ital.  rtcoitosc^ri-;  rum.  rrrunoaftf;  prov. 
reconomeer ,  rreonnoisxer:  frz.  reconnaitre ;  span. 
reronocer;  ptg.  rrconhfcrr.  Wegen  der  Flexi'in 
vgl.  eögrnÖHeo. 

7844)  rSoollli^o,  -ere,  sammeln;  (ital.  raeeti- 
glierr);  mail,  rnjüj;  trz.  rrcurüUr .  dazu  da» 
Vbsbst.  rccxieil  u.  das  HartizipialsbsL  ricoUe. 

7846)  r€oondo,  -£re,  zurücklegen,  verwahren; 
mail,  rnjonä,  raccogliere,  vgl.  Salvioni.  Post.  1H. 

78lli)  rvcördo.  -ftre  |-irO>  sich  erinnern;  ital. 
ricordnrst,  da/.u  das  Vbsbst.  ricordo;  sard,  mjttr- 
dare:  lunib.  nyordä;  astig.  arordi;  monf  uri- 
ordi,  vgl.  Salvioni.  Post,  18. 

7847t  *reeredo,  -ere,  den  Glauben  ändern,  den 
Glauben  verlieren;  ilal.  rurnirr^si).  andern  Sinnes 
werden.  <lie  Partizipien  rirredrntr  u.  r»Vr«/i»/o  haben 
<lie  Bedeutung  .Qt)erführl,  übirzcugt*,  eigentlich 
widd  ,du.s,  was  der  Wahrheil  entspricht,  wieder 
glaubend,  zu  diesem  Glaulien  zurückgebracht*; 
prov.  (se)  rrerrirr,  den  Glauben  an  sich  selbst,  den 
Mut  verlieren,  reerrzfu,  rerrezut,  an  sich  selbil 
verzagend  oder  verzagt,  mutlos,  feig,  auch  den 
Glauben  ftndernd,  im  Glauben  geändert,  atitrUnnig; 
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7848)  rtcr^po 


7866a)  »redflssio 
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«(tfrz.  (sf)  rrcreirr,  reerfant,  rtertu  mil  öetweiboa 
Bcdtg.  wie  im  Prov.;  altspan.  raewwy  den  Mnl 
verlieren.   VrL  Dz  i&i  riendertL 

T848)  Hfertpa,  «Ire,  wulerliall«B  Iumo;  da  v. 
nach  Ds  112  erepare  span,  reqwhror,  in  kleine 
Stocke  brechen  (hier  leht  al«w)  die  Htrentlit-he  Bwifg. 
von  rrrjiare  noch  forll.  ilii-  Sliinitic  (.in^rfUrliiiii 
ertönen  lassen,  srhiiicirhi'lii,  licbkuscii.  ilii/u  •hi.- 

Vt>s>h^t.  i  i'/uirhi  o,  Si  hlin  i.  ii'  l'  .,  Lii'likij^Ullj.'. 

~Ki'.<\  rt-t-resfo,  <T«Mi,  rretum,  i-rSsrere,  wicilft 
w.'K'li'^fn  .  it,i  I.  I  I'  rt\'it-rr:  tri.  rtcniilri-;  i  tt  rur 
s.  oben  unter  klotr;  spun,  tecrrcer;  plg.  mrrmrr. 
Wegen  der  Flexion  s.  iTMro. 

78ö0)  'reelle,  «Ire  (reettu)  —  ilal.  rUairr, 
aafHditen,  vkI.  Dz  373  «.  v. 

7861)  IrteMr,  -«noi  m.  (ngbrt),  Leiter;  ital. 
rtttort;  frx.  reettmr  ete.,  Oberall  nur  gel.  W.] 

7662)  tidia,  a,  um  (rtgo),  aurgeriehtat,  gerade, 
rech»;  ital.  ritto,  rechl,  v^rl.  Dz  272  •.  ». 

"H-'iHl  •rÄeiilo,  -ire  (eitlu.ti,  /iirn<  k\vpic-lii'n;  ital. 
rim  uliiri'  —  rr-in-i  iiliirt :  frz.  fi-culrr;  sjciii. 
ficuliir;  pl^'.  irtunr.    \ Dz  271  nni  u/tire. 

reeüpSro,  -Äre,  wilder  ci lall^'en;  ilal. 
ffuffrari;  ricii /if/iiif  ,i iloriiart'  in  pit^sesvsii  di 
cos*e  [«erdute*.  < 'Vor »*»•<«/■«■,  ricotrai  r  ,anticamente 
qnanto  nciiiiertiri-,  ora,  come  neuiro  pas^s.,  rifug- 
girtP'.  tlaza  das  Vb^b-sl.  reciperOf  rMvero,  vgl. 
CaneUo,  AG  III  375;  sQilsard.  eoberäi,  wieder 
erlangen,  mittelsard.  eobermre,  erwerben;  vgl. 
NürSt  AG  XV  484;  proT.  raeoArwi*,  eich  erboleo, 
«tSrar  (ans  rreobrar  zurflekgehildet),  iiekominen: 
frz.  rteoHtrer,  wieder  bekoinmon,  »feni'wn  d.  i.  die 
•ioundlii'il  wicdi  i  lil  IvMiiiiiicii.  ;iitf.'  ?  coubter,  be- 
iioiiiMii'ti,  (S(  li«-li-!  UM  Aull, ill;:  /II  \<7.  7 iO  zieht  hier- 
lu-i  iiuch  liltfrz.  comlirn  ,  iKu  ki  ii.  in-^i-r  aber  deutet 
man  diis  Wort  aus  spatlat.  cumbni',  vkI.  oben 
Nr.  2;{.')1);  span,  rtrobrarnf,  ■•iili  <  r  li<ili'ri .  rrjirar, 
bekommen;  pl^.co/ttar,  bekoninien.  V^l.  Dz  101 
etArar. 

7864a)  rcefirro,  «fire,  zurücklaufen;  ilal.  H- 
eorrerrt;  nlitrx.  rkorrr;  (frz.  fveMtrAv)  altspan. 
rtecrrtr,  wovon  das  VbtlisL  rwerre;  neuspan. 
rtemrir.  Vgl.  Pidal,  R  XXIX  868. 

7856)  rCcfitI«,  -8re,  znrfickprallen  machen,  auf- 
rütteln; span.  pt^r.  reetutir,  zurückspringen,  in 
Bewetfim^'  versetzt  \si  ril>-n,  herbeieilen,  beistehen, 
uilnpan.  rrca-lir,  /111  ui  kkehren.  \V'l.  Dz  41H  Ciuiir. 
Die  Abli-itun:.'  iTM-ln-iiit  .il-  w.'iii^-  u'lm^Miart. 

7b.'j*ji  rediiriuN,  h,  um  indu,  rktdaj,  zum  Warten 
Kehorig;  vaU<  II.  >;,{'',■.  la  parte  posteriore  del 
i-arro,  vgl.  ^jalvi>l|i|.  l'u-i.  im. 

7867)  ['redo,  -are  i.nlwiilii  vom  got.  ridan, 
raten,  ordnen,  zuredilmactien.  S4>rgeu,  vgl.  Market 
p.  86  f.  u.  Kluge  unter  .Rat*,  oder  vom  kelt. 
Stamme  rW-,  *r«idho-,  fertig  macben,  vgl.  Tb.  p.  7tf). 
ordnen,  rMM,  bereiten,  sorgen;  ilal.  arreiart, 
sarecblmaehen,  nrMmtSebmOeken ;  p  r o  v.  wfdar, 
arramr;  alt  frz.  arrStr,  arroUfr;  span,  arrear; 
ptg.  (irreiat.  Ital.  <iiri-i<<i<ii-,\  schmücken,  ao^ 
stallen;  prov.  eviirnir:  altirz.  r(inr>-fr,  -nüfr; 
neu  frz.  rorroijrr,  Kell>',  Tmi  11.  <ii.l.  h(-artn'it>-ii. 
I'rov.  di.<reinr,  ans  .Ir-r  Oniiiuiv,.'  k'-iniii<-ti.  verwirrt 
werden:  alt  frz.  'lesrnHrr.    V/l.  Dz  2iir>  rcdo.\ 

7868J  |*redfim  ».  tentweiier  vom  got.  *)vV/^, 
SbsL  ZU  irdnn,  vgl.  .Macke!  p.  t<r>  f..  oder  vom  kell. 
Stamme  rid-,  *i  t-viho-,  fertig  tnachen.  vgl.  Tli.  p.  7«t, 
Atüstattung ,  AusrOstung,  Uerftt;  ital.  arndo, 
Znrtstung,  Gerät,  Putz;  prov.  *arrei-t;  altfrz, 
«rrot;  span,  arrro;  ptg.  arrth.  —  ItaL  nrrtio, 
AaartMtmg,  Ausstattung;  prov.  eomrtt^;  altfrz. 


eoHi-oi;  neu  frz.  corroi,  Zurichtung  von  Fellen  u. 
dgl.;  cat.  eorreu,  Wohltat;  span,  ron-eo,  Aus-, 
Abfertigung  (berflnrt  sidi  in  der  Bedtg.  .Kurier, 
Post*  mit  ferner  =  cmrrtr*).  —  Prov.  dt»ni-»f 
Unordnung,  Verwirrung;  allfrz.  iearot,  tUrtvi. 
Vgl.  Dz  'i»i6  retlo.] 

7-^'<'i  re<Ido,  didl«  dItQm,  dere,  ilaraus  (durch 
.■Viihil'luii;.'  :in  firendri-f)  rendo,  -6re,  wiedergeben; 

I I  .1  I.  n  ullit  i  rsi  rfsou  rrmluto  r»'«(/«-#v,  dazu  das 
Tarti/ipi  ihb'-t.  rt'ndita,  Einkünfte.  Kente,  (ei>.'r>nll. 
das  von  einem  .S  hultJin  i  Zuriu'k!:ezaliltei :  pinv. 
rrndre,  dazu  da.s  .Sbsit.  nntd:  frz.  rrndrr  (ange- 
bildet an  prttidre,  vgl.  Giorn.  stor.  «lella  letl.  ital. 
VUl  438;  Suchier,  GrObei>  Gnindrill  I  <i31),  dazu 
(bis  Vbabst  remte;  span,  rendir,  dazu  das  .Sb.st. 
renta;  ptg.  rmi«r,  dazu  das  Sbst  remda.  Vgl. 
Dl  867  mifre. 

7860)  rCdCmptIo,  •6n«m  f.  (redimfre),  Los- 
kaufung; (ilal.  redentionr,  Erlösung);  altoher- 
ital.  rrmion;  iprov.  rrdfmriit-y ,  ii:i»>o-s.  Er- 
lii-i:n>r.  I..'i*ei:eliii;  altfrz.  nmnron;  n  e  u  f  r  Z. 
iiUiin/i/fH  \V  1.  riiiiron.  Lo>k:iul  ,  i.i-^egeld; 
span.  r^dfHcion;  |'t^'.  tii/i'rnj><;''io.  ifirnr-'ut.  \'g|. 
Dz  6(i5  ran(OH. 

7861)  (rMimpttr,  ««rem  m.  (rtdimirej,  Erlöser; 
ital.  ndfntore  etc.,  aberall  nnr  gel.  W.| 

7s(i2i   dtsrh.   reden;  ilavun   viellciLlil  altfrz. 
retiottr,  loriilil  sclu^alzeii;  neu  frz.  r(/</o/r/-,  Diez 
663  ».  r.  zieht  vor,  ilas*  Wort  vnii  mil.  dolin,  engl. 
dote,  kindisch  wenien,  kiii'lisi-h  sein,  abzuleiten, 
aber  da-s  will  weder  zur  Heilig.,  uoL-h  zur  Bildung 
recht  pas-i  ii  (die  Vorfügung  ile»  rr-  an  ein  gernian. 
Verbuni,  das  doch  erst  S|*St  eiogefUhrt  sein  könnte, 
wäre  befremdlicb).  Scbder  im  Anbang  zu  Dz  810 
u.  im  Diet.  «  «.  ist  geneigt,  in  rtdoUr  eine  Ab- 
I  leitODg  von  altfrz.  näfer  an  erblidien,  das  naefa 
\  seiner  Meinnog  aus  roMAnv  V  *rdbd«r,  *ndder, 
'redder)  entstanden  sein  n.  also  mit  r^rrr  (?) 
'  *rabiat  e  in  Znsammenhang  stehen  soll.  Cohn,  Fest- 
'  srlir.  t.  ToMer  p.  "J-^I.  will  fur  rtxioft-r,  rwJoUr  tat. 
rntwt'ii  t  als  Grundwurl  aiit>tt'llen  (wegen  des  cf :  i 
benift  IT  sich,  wjis  alier  ein  l*'i'li]|.'rifl"  ist,  auf  (iuter 
u.  jetrr),  aus  i  rdoirr  soll  dann  riti^r  zurückgebildet 
Worden  sein,  wie  riter  aus  rettirr  (was  eben  irrig 
ist),  vgl.  dagegen  äucbier,  GötL  gel.  Auz.  Jalu-g. 
169  p.  26.  &  oben  *ribli. 

7863)  vlaem.  redenlnir,  Rechnung;  altfrz.  re- 
elenghe,  relanffhe ,  reni  n</hf,  Itechenstulie.  Vgl. 
Thomas.  H  XXVIII  .m; 

78H4)  reden,  -Ire,  zuim  kgelien ;  ilal.  rifdrrr. 
7Ht>öt  redirao,  emi,  Smptüm,  imere,  li  sk.iiili  n. 
erli'Vsen;  ital.  redimrrc  il'art.  Fräl.  rrdrntoj.  rimf- 
dire  (gekreuzt  mit  rimtth'o)  .riscaltare,  riparare, 
provvedere*.  vgl.  üaix,  St  4H4!,  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  1  p.  483;  altoberilal.  refmer;  piem.  rfjmr; 
prov.  resetner,  Perf.  u.  Farl.  l'rSl.  redems  (danchen 
aber  auch  schwaches  Perf.);  altfrz.  raembre, 
ramdre  (ParL  Prfts.  mit  voUiseiymologiaeber  Um- 
bildung r^amatd,  gleichsam  roC  mmud,  ans  rmmutd, 
Erln-^er.  vgl.  Tobler.  Mitteilungen  I  266,  Faß,  RF 

III  tH.'i);  span,  redemir,  ridimir;  ma  sptiD.  redimir 
ist  uiii^.'i-l('llt  mni'lir,  Würaus  n-meir:  vgl.  l'idal, 
H  X.\l.\  3b«;  ptg.  remir.    Vgl.  Dz  48a  remir. 

784>6a)  *red9siiio,  -ire  ('douum  —  dortum), 
auf  den  Rncken  kehren,  umkehren,  sieb  wenden, 
sich  bäumen;  davon  nach  Thomas,  Mil.  193,  alt- 
frz. rtd^Mtier  (wallon.  ridM),  Qberflieien,  stumpf 
machen.  Jedoch  ist  dfo  von  Thomas  vorgesehl^ 
geneBedeutnngaentwieUangunmiehrobar.  Scheler 
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7866)  iMneo 


78B7) 
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seilte  *re<iuciinre  an.  Die  Herkunft  ilt"=  Wnrl<'S 
muli  ills-  rKH-h  .liiiikel  bt-zeichnel  wenlfii. 

7866)  redflco.  dflxl,  dBctfim,  dflr«re.  /.urOrk- 
füliren;  ital.  ridurrf,  dazu  «las  l'aitizi|>ialsli>t. 
riiioHo,  fraiiilittio),  F^üokfohrurt ,  Sauinif>l|)lat/. 
Schanze;  bolo^'u.  aniünr-r,  rudunaro;  frz.  rrduirr, 
dazu  das  FartizipiaWuh^t.  riiluit,  S.immelplatz,  dn- 
ncben  redoute  (aiu  dem  riitoHd  mit  Anlehnung 
an  rwdoMfff*)^  Schanze,  vgl.  Fali,  l(F  III  64>3:  span.  1 
ndudTf  dkm  du  Sb«t.  redudo;  plg.  reduzir,  dazu  | 
liu  Shit  rwiHtfti  WeMn  der  Flexion  ■.  oben  iSoo. 
V|rL  Df  371)  rAfMIo. 

rSdSeto  s.  reden. 

rfddetfifl  s.  redfltro. 

7-t;7i  r^dOpIfeo,  -Ire.  v<-ril.)|ipclii ;  ilal,  rad- 
äofii'Mri-  —  *rr-ail-d)tjil.;  frz.  rrdinihlrr  clr. 

7S66)  vlaoin.  reep  .i-onle  a  lai|Uflli'  ami  atta- 
ebte  plusieors  hame^ons'  —  walion.  ripe  (mit 
rleieher  Bedeatnng).  vfU  Bebreos.  Festg.  f.  Ortbei 
p.  164. 

im'»)  i*re-lx>bittl«,-ira  srom.rMoiiijiifc, 
durcbdringen.! 

7870)  (iHMz-eipto,  -An  »  UaL  rttealture, 
UMkavtm,  dam  dü  VbibsL  rüiMtto.] 

7871)  (*ri5>Sx-rIto,  4re  exelhu,  Piirt  Pert. 
Paiis,  V.  «•Xfl»"«'),  wecken;  prov.  rfiKMiinr.  Vpl. 
Thomas,  R  XXVIII  2i»7,  u.  ilagc^jen  Hunnng,  Z 
XXYII  148;  vtrl.  auch  Tliniii.is.  M*l.  123. 

7872)  |*r5»<?x-«öll6co,  -äre  —  rum.  fr.vo/  at 
at  a,  von  neuem  aufhclx  ii  | 

7ö7;{)  [*rf-f x-c5nd(>,  -ere  =  prov.  re.<coMdie, 
rateiiMiiif  (I'iirl.  I'rat.  ri-Hamti,  \ <-i tior^'en.J 

7874)  ['re-f x-cö<|UO,  -ere  -  rum.  ri-nror,  roptei 
fopt  coaee,  garki>cheti.| 

7875)  [re-€x>eati»,  elf«I,  «Umhub,  «fllire,  los- 
sebQUeln;  ilal.  rülemalo  «roiM  aauto  muaere, 
losmacben.  kwkaafeo.  daiu  das  VMwt  riscossa; 
proT.  reaevdre.  Pert.  u.  Part.  Pritt.  meo»,  dazu 
aw  Sbsl.  retcoasa;  alt  frz.  reivorre.  Perf.  U.  I'art. 
Prtl.  resfos;  neufrz.  rifourrf,  dazu  das  Sbsl. 
refous$e.    Vgl.  Dz  2H!1  seiuiiri;-.] 

787<'i)  (»rS-f x-ßcT«»  (fades)  -  rum.  ri«/(//  tn 
(tl  a,  aufdeck»'!;,     !■■  i:  '.  i->i  n.| 

7877)  (•r6-e\-nh),  -are  (fi/unu  —  rum.  rrsfh- 
td  at  a,  entreihi  ii. 

7h78)  |*r6-^x-foilo,-aref/'t)/iuin/  —  tixvik.rUfoiez 
at  at  a,  biftttcni.] 

7679)  l*rS-{x>friBgOy  -tn  =  mm.  trhfring 
ffintei  frini  (ringt,  brechen,  ni  die  Hohe  sieben. 
iarOclcbiegen.J 
7880)  (•ri5-«x-Jlldleo,  .|rp  =  rtim.  rivuder 


td  at  a,  entscheiden,  erwSv'Pii.f 

78fll)  |ri*CxpiBdo,  -?re  =  frz.  itfianiire,  aus- 
breiten («las  Wiiit.  ticzw.  i-ifiiHiiiii,  schfiiit  in  den 
übrigen  rotiiaii.  Spraclirp  p;iiiz  zu  fehlen).) 

7H8->)  <*rf-«x-pingo,  -ire  -  TUm.  rfnpiilf  pituri 
pin/'  ]'in<if,  zurückslol'tea.J 

7 SS 31 !  «re-iz-pltaeiy  •Are  —  rum.  rtspie  ai  al  a, 
erkiftreji.l 

78BQ  [*M-iz-piit>Htai  —  mm.  rinpeimHine, 
obermörgenj 

7885)  (*t«-Sz-liRtk  -üe  —  mm.  ritar  (fbr 
rinmr)  ü       tottwlrts  apriiiiien,  verderboi.} 

7886)  f*rll^Sx«flefdnm  m.  from  Stamme  »eUi, 
Wovon  scind^rf)  i!>t  nach  Vo^'el  p.  (iO  <las  mutmait- 
liehe  Grundwort  zu  span,  reitifuiriit,  Tiirangel.  in 
ahiiiii'her  Weis«  sftzt  er  an  <  al.  f/f/uei/.  Spalte,  — 
*f j-M-l./iMW,  cat.  r!Ujueijriir,  at)r<ilicii.  span,  des- 
i^Ufjar  —  'de-ex-fciiiinrf,  ]>rnv,  i^'jiii^fnr,  zorreilSeii, 
caL  »(»an.  cxyiuiMar  =^  *ex*ci»i*are.    Vgl.  oben 


*exqnintio  n.  quietseheo.  Viijrels  Ableilunj:  ist 
:ii)si>r<'clii'nil.  al)fr  tiicht  üherzeutfend.  es  wiili-rsircbt 
ihr  Span,  ipiicio,  <la.s  doch  von  renquivin  eiicht 
wolil  i;otrennt  werden  kann,  u,  tirlVcinilli'  li  ist  an 
ihr,  dall  i  sich  als  i  erhallen  haben  soll,  ganz 
besonders  aiier  muH  man  daran  Annloi!  nehmen, 
dali  MCi-  sieb  als  «yn»-  darstellen  solL) 

78S7)  [*rS-«x-t5m«,  -ire  «  mm.  HMem  ii. 

at  a,  um-,  verkehren.) 
78B8)  l*re-ex-t5rqago,  .fre  —  rum.  rfutorr 

torsei  fois  loiirfe,  verdrehen  I 

7s-)it)  |»r<>nndicüliii,  -um  /.  (findirej,  Icleiil« 
Spalte.  -  altspaii  nh.mUi.i:  neaepan.  kemdHjm, 
remdifa.    V(.'l.  Dz  rrndija.\ 

7690)  (*rSflito,  »ire  fflare)  =  modenes.  arfittr, 
atmen,  v»rl.  Flechia.  AG  II  19.| 

7«9l)  reflei'to,  118x1,  flfixum,  fleetfre,  zurück- 
l"-u/en  (romanisch  vorwiegend  in  überfr^i;.'ener  Be- 
deutung:  eine  Sache  gleichsam  Itiegeti,  um  sie  zu 
erproben,  daher  er»vägen,  überlegen;  angebahnt 
wurde  diese  HedeutnnirsQbertrairunjr  durch  die  Ver- 
bindung unimuni  rffir<'ti  re.  vgl.  z.  Ii.  Verg.  Aen.  2, 
7tl);  ital.  ri/ietto  ftemti  fl,f,M»  u.  flrilulo,  flrllrre; 
frz.  i  'ftitrr,  zurückslrahl«  u.  brechen  (vom  Lichte), 
dazu  das  Vbsbet.  rifirt,  Widerschein.  rifUehiTf  er» 
wägen  (Ober  altfri.  r^lodur,  (Mur  vgL  Leaer 
p.  105);  cat.  span.  ptf.  t^tteUr,  daneben  rtfttamr 

I  rejlegar}. 

reflSxTo.  -5nem  f.,  .I  i-  Zurück I>eut.'en  lim 
I  Ronianischen  ,die  H<  tr,ii  litinitf.  Erwägung*);  ilal. 
rilUa-fionr :  frz.  n-'linun;  span..  reftesi*>n;  ptg. 
I  refleJCi'io,  dazu  das  VI«.  rrflfTionar. 

;  78!*;H)  rifödlo«  -in,  aufgraben;  über  ilal.  mund- 
:  arlliche  Kellexe  dieses  Verbums  —  sie  bal>en  auf- 
I  fälligerweise  die  Bedentmig  «pfropfen.  PropfMe*  — 

[  vgl.  Salvioni,  Post  151. 

I  7'<')i)  *r^rrlniro,  ft«fl,  fkietm,  MacSf*  n- 
I  rSfrlRf o  etc.,  zerbrechen;  ilal.  re-  u.  rifrnmgo, 
,  franti,  frntfo,  frtinj/rrr;  prov.  refranh  frait  fruit 

Ifranhi  r,  wir.i.Tholcn,  dazu  das  \  bslist.  rrfrrynh-* 
VI.  iiliiitt  z,  VcrswiiderliDlnn^.'.  Refrain,  datji  lten 
rrfrinhrr  mit  detii  Vlisbst.  refrim-s  aus  ' refriiihs. 
Vgl.  «).  Sehultze.  Z  XI  24'.l  Anm..  Diez  meint,  dall 
rrfrim  sich  (nebst /riwi)  an  frrmitms  anlehne;  alt- 
frz.  refrain*  froitu  u.  frein»  fraint  U.  frtdl 
friiindre,  dazu  das  VbsbsL  refrain:  span,  rffrktgtir 
<gel.  W.).  sich  brechen  (vom Lichte);  ptg.  ref ranger 
Igel.  W.).  sieb  brechen  (fom  Lichte):  Part.  Prfts. 
refrangente  u.  refringente;  Premdwoit  ist  das  Sbst 
span,  refran,  plg,  refriio,  Sprichwort.  Vgl.  Dz 
266  refran;  O.  Sehultze.  Z  XI  249. 

7896  refrleo, -äre,  wieder  reiben;  span. refregar, 
reiben,  dazu  das  Vhsb~t.  rrfriega,  Reibmig.  Zwist. 
Streit.    Vgl.  Dz  1  i7  f,;<i<,r,- 

7896)  ♦ifrrluerTöm  «,,  F.:  Ii  i-ehunf  ErhoIuiiK. 
Ruhe.  Trost.  Fieude.  Wonne  -peiniemie  .sariie: 
ital.  rc-  u.  rifrificrio;  prov.  rrf'n<;ffi-»;  altfrz- 
rffrigere  (gel.  W.),  vgl.  Leser  p.  ItJ«;  cat.  refri- 
geri;  span.  plg.  refrigtrio. 

rSft-ingo  s.  rSfMlBge. 

7&97)  *r€niao»  »ire  (von  rtftam  in  der  Bedtg. 
. verschmäht *},  Tenveigeni:  UaLn/M""*'* ''Gamben 
rifiulare,  gleichsam  *rt(lulaf*  ttUF  refiiiarr,  fireiUeb 
bleibt  das  Eindringen  des  /  inerUtrlich.  dazn  das 
!  Vbsb»l.  riftuto);  mm.  refn»  ai  at  a:  rlr.  refuMor: 
I  prov.  r<'/'i<.<rtr (daneben  refudar;  rehuzur-,  nar  aber 
'ist  —  *rr/HSiire,  nicht  =  reeu$are-.  frz.  refuser 
■  danelien  vfntrr:  .ilier  altfrz.  r'fuiifr,  neuirz  ruirr 
'ret*inare.  nicht       rerusare,  die  BedeutUDg)'- 
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7896)  iWUe 


7990)  «rt-faflo 
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mtwicklunK  scheint  Kcwesen  zu  sein  .zurflck- 
pr.illen,  vom  poraiion  Wege  alihiiyen.  «-inen  Seiten- 
w  i-V  eirisi-hlaireii,  auf  Seitcn\ve>.'i'ii  nach  elwas  stre- 
>»en.  H*tii?  iiaiideln.  listig  sein" I.  .lazu  das  Vlishsl. 
rusr,  Li<t;  cat.  refiisar;  i*pati.  rehumir  iiIatifiK'n 
rffutar):  pttf.  rrfu»ir  I'laiielien  rrfutnr).  \\:\.  Dz 
270  rifurare;  Andreseii.  Jabrii.  XII  471;  äcb«lci 
ini  Atibanic  zu  Dx  74S  0.  im  Did  «.  OfOlifr, 
ALL  V  234. 

7ä»8)  (riflla,  -Im,  zurOeIctreibea,  zarflck weisen; 
ilaL  r^tnOtartf  gtddwUD  *t4ktafe,  freilich  ist  das 
t  whwer  erklftrlTeh.  dasn  dasVMisL  rifiuto;  prov. 
refudnr;  frz.  r/fiUrr;  cat.  Span.  plg.  refiitar. 
\\z\.  Dz  3H3  iH,utare;  R.^nsch,  RF  III  46«.  V|rl. 
Nr.  78;)7.( 

7809)  '•rSKilimcu  «.  f Könijrreich;  (ital. 
/■»'/fH.'i:  i-rov.  rrijahnr-ji;  \tz.  roiianmr;  ailspaii. 
rtiilnu-,  rifimr:  (neuspaii.  pt>r.  rn'no).  Vjcl.  L)z  2»>5 
ritimr;  Mt  vcr,  Ntr.  p.  81.] 

7900)  rigills,  »e  (rej->,  königlich;  itul.  regale 
u.  (ttblieher)  reaU,  vgl.  C.anello,  AG  III  374:  proT. 
rtMl-4,  md^f  riat-»;  irz.  ro/ftU;  span.  plg.  reai 
IwSa  SM.  Ham*  «teer  Mflnie  o.  B«ieaiian(t  does 
IcODi^diai  Haaptqinrtiercs  «der  H«erlayen).  Ab 
frei  wort  ist  reffait»  in  inhitaDt.  Funktion  in  der 
H'xlciitmi^'  Ji<>h<-itsr«clit*  (z.  B.  im  tn.  r^^e) 
••rhull.ii-    Vt'l.  l»z  481  rf«/. 

79(11 1  'rfranibo,  -ure  (<i<imh<ti :  iluv.  vi.-llciclil 
t'rz.  rfi/imhir.  mit  il.  ii  Hillen  aus.vrlila;,'eii,  iiiiies.-i'n 
bit  in  fliii>-irlil  Hill  ;.'!i'i(lihfi)cutfiiilf  altfrz. 
rrgUier  diese  Ablt-iluiig  s«br  fragwürdig,  wie  scbon 
Dz  6^i7  «.  r.  hcrvorgi^obea  bat.] 

lit^lo  8.  rellt. 

7902)  (rifSstfim  m.  (schrifUat.  gewöhnlich  PI. 
rMotoi  Verzeichnis,  Reipiter;  itaL  reyittro  (da- 
odieo  rtäu,  Reihe,  Storm,  R  V  16B);  prov. 
ttt.  ngbin:  span.  ngUtn^  RiMnbtff,  rittm,  Reihe 
(von  Zwle1>dn  v.  dgl.),  dam  das  m  Hätrw,  reiben; 

Stg.  fvyi.'rfo  u.  rrgintro.    Vgl.  Dz  367  ivy<tlr»; 
lorni.  H  V  i»;8.    S.  auch  rentM.] 
l'MW)  rSiri&^  -am  f.,  Koni^'^hurjf.    -  it^l.  n-ggitt 
(clanelH'ii  als  .Aiij.  ret/io.  regia\.  ti,'1.  (^ain-llo.  AG 
III  34!*. 

7Wtj4/  [riglmea  n.  (von  rrqerf^  Leilunp;  prov. 
regime-»;  frz.  r^ime  (t>e<leutel  iiislwsondere  auch 
die  Leitung  des  persönlichen  Lebens,  Lebensweise; 
gel.  Wort).    Vgl.  Dz  "ifiö  reame.] 

7906)  Ir^imSntttm  w.  (reghrej,  Leitung,  Ke- 
gieruntf;  ital.  rtgfftmnUo;  frz.  rffimaU  etc.;  das 
Wort  dieot  audi  nr  Beieichnancr  einer  unter  ein- 
heitL  Leitung  stehenden  Thippenmasse.  Regiment.] 

7906)  rexlnä,  -am  f.  frt*ß,  Königin;  ital.  re- 
gina  u.  rrinn  (so  auch  im  SÜrd.);  prov.  rtguM, 
rrimi:  fr/..  r,inr,  rtku;  span,  rtima,  rtpta;  ptg. 

reinha,  riiinh'i. 

7907)  aliil.  Reginhard,  P-i-  •ninoaine  '-■■■wr'. 
.ratlnindig.  Ratgeber*  liedeutfudi ;  dav.  tvi.  renard, 
Fuchs   (dazu  altfrz.   renardir,  VerSeUagenbeit). 
Vgl.  Dz  6«8  renard:  Mackel  p.  133. 

7908)  rCflo,  »önein  f.,  Gegend;  ital.  {regOmt, 
Gegend),  Hone,  Stadtvieriei,  vgl.  Canello.  AG  Hl 
S74;  (proT.  regio-»,  tefo-^;  altfri.  royon  m., 
vgl.  Sebeler  im  Anhang  ra  Dx  741,  Ileyer-L, 
Zbclir.  f.  frz.  Spr.  o.  Lit  XX*  67;  nenfrt.  region 

(gel.  W.);  (span,  region;  ptg.  regtilo). 

7909)  rexuo,  -ire,  herrschen;  ital.  regnare; 
prov,  rrgnar,  renhar;  frz.  regner  im  Altfr/..  i*t 
gn  in  rt-gmr  nicht  palatal,  vgl.  Morf,  Herrigs 
Archiv  GXVI  372  Anni.i;  span,  rtjfmar, 
plg.  rnnar.   Vgl.  Nr.  6027. 

KVrlia«. 


7910)  rSirnttni  «.  (regnare i,  Herrschafl,  König- 
reich; ital.  rigno;  prov.  minr-x,  rcyMf-.v  (daneben 
rrgnat-z);  Irz.  ri'gm-;  -ipali.  retjno,  rrinn;  pl(f. 
reino. 

791 1 :  rif«,  rexl,  rectum,  regere,  rii  hten.  leiten; 
ital.  reggo  reusi  retio  reggere;  prov.  nyir;  frz, 
r^r;  span,  regir;  ptg.  reger.  Über  die  Kom- 
posita von  retfere  Vgl.  Ascou,  AG  Hl  S26  Aum., 
Gröl>er.  ALI,  V  234. 

7912)  r«gilS*  'Mn  f.  (rtginsf,  Stab.  Schiene, 
Ricbtacbnur.  Regel;  itaL  rtgola,  Hegel;  Caix, 
SL  480.  leitet  von  regula  ah  auch  reggetta  .verga. 
strisda  roetallica*.  indem  er  annimmt,  dall  e<<  aus' 
*regeUa  durch  Sulfixvertauschung  enLstatideii  sei.  u. 
auf  s[ian.  rirl,  Barre,  liiinvei.<t,  fur  welches  auch 
Diez  483  ngu/d,  Stab,  als  Grundwort  aaselzt ;  ruHJ. 
rtyul'i;  [jruv  rcy/i/ ,  \{<'^i-l  ,i  ,!ha,  Pflugschar, 
II  f  II  i^r  o  V.  /•,  Uli).  i-'Ki,  Hfbei.  Hel.eliaum,  Brecheisen, 
Ffi)--^T|i;iiiii.  r;lii;.'-  har ;  altfrz.  reille,  Eisenslab); 
frz.  regle  ^altfrz.  reule,  ritUei,  Itegel,  neufrz.  auch 
Lineal;  (cat.  rella,  PflugBchar);  span,  regia,  Regel, 
Lineal,  (r</a,  POogeisen.  eisernes  Fenstecgitter); 
ptg.  rtfra,  Regel,  rtfom,  Lhoal,  (rwOkv,  Pflug- 
messer).  Vgl.  Dz  287  reBta  o.  488  (Diez  leitet 
span,  rtffa  u.  ptg.  rvA«  von  rtUeulum  ah),  vgl. 
Temer  48S  Wa^fo,  wo  Diez  auch  cat.  renghi,  Keilie, 
span,  ringla,  ringlera,  Reihe,  ringlero,  ringlon, 
Zeile,  Voll  ngiüa  ableitet,  indessen  dQrflen  die 
Worter  xsoh!  auf  gtU.  'hrigg*,  Ring,  zurUckzufilhreu 
•^'in;  C.  Miiha.lis.  Mise  I4!t  (hier  wird  für  relha 
etc.  als  Grundwort  'rtillin  aulVestellt,  s.  oben  s.  r.l; 
Grober.  ALL  V  23.'.  ifai  t  ili.  «anze  Sippe  unter 
regula  zusammen,  indessen  liurfte  'nillia  doch  zu 
berücksichtigen  .seini;  Tb.  p.  77  (glaubt,  daß  viel» 
leicht  galL  Hcd,  Furche,  das  Gruadivort  sei). 

791S)  (I.  iCtfUt,  «IN  fr«wAi;,  regefai;  itaL 
regtimr»!  rum.  reguta  td  «I  «;  prov.  rtgUtr; 
altfrz.  ruiUr,  regeln  (daneben  nUntr,  Balken  ein- 
kerben, vgl.  Litlrä  u.  ^^ach-s  «.  f.);  Irz.  r/gler;  cat. 
span.  ptg.  regular,  ptg.  auch  regrar;  überall  gel. 
oder  halbgel.  Wort  mit  .\u>nahine  v.  alifrz,  ruiler.\ 

7914)  2.  rCgillo,  -*re  (g*da)  =-  (V)  span,  regoi- 
liiir,  rtil|>:<en,  dam  das  VbsbaL  myiMM^  v|^  Os 
482  «.  r. 

79151  ahd.  r^b,  mbd.  iteh.  Heb;  davon  nach 
Caix.  St.  476,  ital.  rewhiarella  .pecora  che  non 
ha  figliato'. 

7»  16)  reldo  (dreisilbig),  Uelt  ISotaai,  releere, 
zurflekwerfen;  ital.  rsesr»,  ansqieien;  valmogg. 
rei;  rtr.  rUetr,  vgL  Dz  898  «.;  Aaeoli,  AG  VO 
411;  Gröber,  ALL  V  286. 

7917)  dtsch.  reir,  Band,  Strick;  davon  vielleicht 
ital.  refe,  Zwirn,  vgl.  Dz  998  «.  v.;  C.  Michaelis, 
Jahrb.  XI  298.  stellte  arab.  r«fi,  dOnn,  ab  Grund- 
wort auf. 

TIM''  l'rf-lmito,  -are  =  span.  ptg.  remtdoTf 
urivihfinr,  nacbahmeu.  vgl.  Dz  483  s.  n.J 

7'.<U)i  allnurd.  ahd.  rein,  Hain;  t r z.  raAi, Grenze, 
vgl,  Dz  Wi  n.  r.;  Mackel  p.  117. 

l*re-in-ere8co  s.  'in-cres««.] 

7920)  [*r8«iBflo  1=  *i«-nnllo),  «Are«  wieder 
einblasen:  dav.  nadi  Gaiz,  St  61,  itaL  romfiar«, 
>cbnarrhen;  prov.  romfittr;  frz.  rsajlsr  jUtlhu  auch 
fronchier,  rönckier  ■=  ^nmear^  wet  276  nnfiart 
verglich  bret.  n^fla,  gr.  {tofufftv,  (iofjtifdvftv  u.  er- 
blickte in  allen  diesen  Wörtern  .Nalurausdrücke', 
Bouclierie  stellte  *rhombulare ,  schwirr-n  vom 
Kreisel,  von  der  Spindel),  als  Grundwort  aul,  vgl. 
Sebeler  im  Diet  uiter  mifier.  VgL  Gr6ber,  ALL 
V  239.J 


J 


L>iy ui^cd  by  Google 


819 


7921)  *re-io4BnnleIam 


7910)  *ritai»liiia 
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79211  ItfN-iiljs.  *re-lii-r«riiu<luni  =  fr/.  ren- 
formis,  iK  Ut  r  Hcwurf  einer  Mauer,  dazu  das  Vb. 
renformir,  V^l.  Thomas,  R  XXVUI 209,  TgL  auch 
Thomas,  M^l. 

7922)  [*ri$-in-rrancio)  +  (re-in-rr)iwo, 
darw»  nach  Caix,  SL  487,  ita).  rinftwuetaeare 
frinoonr«.  rimeltare  in  vita*. 

(•rS-Tttltl«  a.  rtefirta.) 

7928)  kelt.  Stamm  ftlM-  (woToti  der  Fluflname 

Rhfnu.-^.  Rli*-iTi);  davOD  nach  Th.  y  11(1  ciuiiask. 
rin,  l!a<  iil<'iii :  altfrz.  n"n,  Quell»»  lAiol  et  Miraliel 
'  iL  t'i»r>ti'r  V.  ;il<_M,  ilun  i  wi'lrlie  Stelle,  ila  in  ihr 
lin  <iiir<-h  «li-ii  lifiiii  -:i'-:r|iiTt  ist.  'IVilili-rs  in 

Glitt  K'-l- An/.  1>71  liM:t  :iii-/rs[iniclii'iicr /.wi'jfcl 
au  dem  wirkhch<'ii  Vnikiiiiniicn  drs  Wnitcs  hfliiih«Mi 
wird).  N&her  litrt  w(ihl  «Iii-  Alih  itung  vom  ahtl 
Wi»»4,  Rinne,  vgl.  Üz  670  «.  v.;  Mackel  p.  UKi. 

7924)  +  In  +  |i<«Ms  =  iUL  r6njM«o,g«g<Mi- 
filwr,  vgl.  Da  993  «.  «. 

nos)  attn.  nha.  Zog,  «  altfra.  mke,  Krieg«- 
rag,  v^.  Dx  964  «.  Mackel  p.  117  (Hadtel  flüut 
aoch  neufrz.  raiif,  rite  an,  diese  WArter  aeheinen 
aber  nicht  vnrhanden  zu  sein). 

7!>2«|  dtsch.  tnassauischi  Kelss.  Malib^zeiclinuni; 
Itir  Uachschieler,  --  l<>th.  rtum  ,  riw  Ladung 
Si  liictHr.  v^'l.  lietiren<.  F<'st);.  f.  (ttiiIiit  |<.  l(i.">. 

7V_'7)  *rcilas,  -üleni  'rrux).  Si  huhlliMikeit: 
itai.  reil't;  lUlii.  niital,-,  Unslicil,  Faischlifit. 

relza  radix. 

7927a)  |*rekilo,  -ftre  (von  gr.  naXo^,  schon  i. 
jem.  (wie<ier)  etwas  SchAn««  antun,  jem.  etwas 
Liebes  erweisen,  jem.  liebliosen,  jem.  freundlich 
bewirten,  beaehenicen;  ital.  rtgmr«,  scheniten, 
dazo  VbsbsL  nyolo^  Öeachcalt;  frs.  rigaUr,  be- 
vrirten  (davo»  ist  naMrlich  ta  miteracheiden  rt- 
gah-r,  ansifleichen .  *rfe.rii,,iu(ilare) ,  dazu  'l;t~ 
Vlisb-it.  reijal,  ^Toller  S<"liniaus  (liavoii  ivt  zu  untt  r 
«•heilten  n'tf<ilt\  Hoheilsrei-tit,  lat.  rnjolis); 
rt;/a!'ir,  I  I  itzi'tl,  hesrhetiketl.  ila/.u  ilas  Vlisli-t. 
r»'r/(ii''j,  (i'i -i  licnli:.  Wohllehen  Wenn  lüe  hier  an- 
l-'eKi'l'i'ni'  AliU-ituni.'  riciitlK  ist,  .so  in-liOrl  ritjoUirf 
iler  \Vi>rt.-:i|t|ie  an.  deren  Hanptvcrtn-ti  r  ital.  </<(/// 
ist,  fall."«  man  ila.'-selbe  xa't.ä  ansetzen  ilarC, 

Vgl.  Nr,  5267.  Diez  260  leileto  die  sippe  von 
rtgelare  ab.  Scbeler  tu  andere  stellten  ahd.  gaili 
als  GniiMhrort  «at,  vgl  oben  Nr.  4197.] 

7928)  arab.  nkthi  Zog  von  Reisenden  auf  Last- 
tieren; cat  span,  rieua,  Kuppel-Lasttiere;  pl(r. 
rt'coni.   Vgl.  Dz  4S  >  rtruti;  Ej.'.  y  Yant;  »MO  ^-ncf/'.y 

7929)  [iS^lätlu,  -öliein  /'.  /rtferm,  Herichterstat- 
lunft;  ital.  rilnziortf;  Irz.  nlfilin»  «tr.J 

79:!Oi  ri^lftXO, 'lire.  loi'kt>r  la-stn;  ital  filnst-i,,,; 
U.  rilnsstirf,  \\!\.  Clanello,  Iii  .it>  i  ;  1 1  z,  r,  ltits>t  f , 
matt  hetzen,  als  retl.  Vl>  isirh  «  rliulen.  uusNpaJinen). 
sieh  auflialli  i),  .j.i/.u  ila-  Vi.<|.-t,  n/ain,  Haitepunkt, 
ünispantuint'sorl.  Die/.  (iti7  setzt  auch  felatffr, 
ablAsen,  ^  nlurarf  an,  riehti>fer  aber  dürfte  "re- 
lofoTf  i!a  Grundwort  aufzustelleti  sein,  vgl.  oben 


79il)  rSiv«i»  -Bre,  aufTiehen:  itaL  r<{nwr<>,  dav.  • 
das  Vbabst.  riHero,  -I,  t  o,  Abhub,  OberUeibsel  einer 

Mahlzeit,  ilie    eni|-('r>;elii>t"'ii»ii ,  erhabenen  Teile 
eine<5  Uil<hvHrke>;   frz.  rtttTt-r,  dazu  das  Vliübst. 
rrliff:  span,  n/.  r^ir,  rtiint;  ptg.  retmr,  rtlero.: 
VkI.  Uz  titW  rr/i./'. 

7932)  IreilcT'»,  -önem  f.  (rrligirf),  Religion; 
ital.  reliffiont;  alllontb.  nlion:  nim.  rrliijhie; 
prov.  religio-»;  frz.  rrliginn;  e.il    nhi/iVi;  span. 

rHigim;  ptg.  religiäo;  ttberail  nur  gel.  W.J  i 
7988)  Irtligiiaia,  u,  wm  (rHifhi,  reUgiAs;  itaL . 


rrligioso;  alllomb.  relioso;  rum.  relighios;  prov. 
rt'tigios:  t'rz.  rrligittus;  cat.  rrligios;  span.  ptg. 

I  7°9:-i4 )  |rSlin4|M,  liqali  lie  tum,  liBqain,zarack-. 
I  verlassen,  —  altfrz.  reHnqtiir,  rtitmgmr,  in  Stich 
!  lassen.} 

7986)  IrCliquii,  -an  f.,  Oberreal;  erbalteo  in 
JltaL  Mimdarten  (z.  B.  venez.  leriqtüa,  paduan. 
1  r<«/wMi  ele.)  u  im  altfriaul.  aritiuilr.  Vgl.  .ht|ipi, 

Ai;  IV  HS.".;  Heliren-.  Metatli.  ]. 
I     793H)  rii'lfleeo,  -ere.   leuililen;  ilal. 
sard,  ri/id/liiii-. 

re  +  ali<l.  luutren  luoiren. 

79  57)  rfm  (Accus.  S|f.  v.  res).  Din;?.  Sache:  prov. 
/>»(,  (V,  (•■■(',  ri'-g,  .'•ache.  Din^',  eiwas,  jemand. 
granreiu),  i/nnrH»)  gntndem  rt-tn,  viel.  liUigCv 
'iIili-Fx.  etwas  .•uiileres;  Irz.  (altfrz.  nii ,  S.nche, 
z.  H.  Am.  et  .\m.  9Mri  jr  «V»  «ai  nnirr  roi,  Vgl. 

Körting.  Ztacbr.  f.  In.  8pr.  u.  Lit.  XVUl'  280 
Anm.  40),  m  +  rim,  nichts:  altptg.  «ym,  at- 
famaif  etwas.    V^.  Dz  670  rim.   (ItaL  nintte 

8.  Nr.  64fi9.) 

7!»S8)  [^rCoiicto.  -äre:  dav.  v.riueintüch  span. 
vemutttf ,  löten,  den  G  iraus  niaclnMi  .  zu  Fnde 
hriuKen.  vollen<len,  dazu  ila~  S!i-1.  i,mitii,  Ende. 
V^'l.  Dz  4*!S  luiitar.  'Diez  s,.|zi  di-r  Ahleilunv  ein 
h'ra^'ezeiclien  hei.  das  s*-|ir  herei  lil i^.'t  ist.  denn  v;fl. 
Nr.  5783).  in  sehr  sinnreielicr,  .tlier  un^'IauhhaDer 
Weise  leitet  Pidal.  H  .\.\l.\  ti.i.  ivm>/^ir  ah  von 
rntmu.  Zweig.  w>>rinrh  die  ei^rentiich«  Hiileutuiig 
sein  wQrde  einen  (jet^en.'-tand.  z.  B.  Neubau.  Ernte- 
wagen, zum  Zeichen  der  Vollendung  mit  einen 
Zweige  aehmfick«n,  woraus  sieb  dann  die  B«dtg. 
«vollenden,  zn  Kode  brtigen,  dm  Qanuia  madieo*. 
entwickelt  haben  wOrde.  8bsl.  zn  mneter  ist  rrmate.] 

7!)H!)  r^mSn^o,  niän^l .  milnsiim.  minerf. 
zuriirklileiheti :  ital.  rii)i<tttrr> ;  rutn  rrmnnr:  rtr, 
,  iiiu'i  M.       |i  r  <i   .    t  rtniilirr. 

fi  llllliluil  .       lUiltHtill   iduZU  <\ 

norm.  r«'mi.<^.  z.  H.  lii.rn.  <)., 
p.  Span,  pt^r  reimiiirt  fr. 
s.  niänSo. 

79JU)  reniiMuoro,  -ire,  wieder  erinneru;  itaL 
rinii-morari'  .ricliiamare  allu 
«ricordare*.  vgl.  Canello,  Att  Ul  899:  prov.  re- 
numbrur;  altfrz.  rtmembrtri  eat.  altspan.  alt- 
p  tg.  remembrar,  i^L  Hetzer  p.  47. 

7941)  HSml,  M.  a  frz.  RMm»;  dav.  itaL 
r.  „,,..  laus  Rheims  beiogaoer)  feiner  Flaefaa,  vgl. 
Dz  H;t:{  s.  r. 

7:M2)  remlssus,  a,  um  iv.  rtmitt^rr),  aus^'elassen, 
;:es,liiii'i]zfii  ivDiii  Ki'tie  gesagt);  altfrz.  remt», 
r,woi.^,  Tal-.  'riiMiiias,  R  XXVIII  208,  vgL 

auch  Thiuiia-   M'  l    1  'i 

7'.u.;i  reniiit  i.  un^i,  missum,  mittlre,  zurfkk- 
.srhicken;  ilal.  liintttere  u.  deatcntspreehend  in 
den  übrigen  Sprachen,  ».  oben  *niltto.  Im  Alt- 
frz. bat  remeltrt  auch  die  Bedeutung  «sclunetzen*, 
Tgl.  Hetzer  p.  47. 

7944)  *rMM|  »Ire  (remut),  rudern;  itaL  rt- 
mar«' (lianeben  remigure);  prov.  remar;  frz.  ramtt 
(rriiiiir,  nniii  r  -  *fi'n<irf  :  fnner),  dazu  das  Vbsbst. 
ninif,  Huili  r:   sp.tn.   pt).'.  mmir.  Dz  »»ß4 

rame;  Th.  ]'  1ii'i. 

7'.i4.5)  i'reniolino.  -are  ■  i)i,,linii  > .  inuhlern  adarli;; 
wiilieiii:  ita  I.  mnolindir ,  ilazu  cias  Vhshsl.  ri'molimi, 
Wirbel;  a  Hirz,  rfuioit/incc,  dazu  iLisSlLst.  reiitoulin, 
Haarwirbel;  tpan.  remt^iHar,  dazu  das  SImI.  rem»' 
Uno;  ptg.  rtnurinJUtr,  dazu  das  SbsL  nidoimoMo. 
VgL  Ot  219  muHmo.] 


'  ,    runuini  r  ;  alt  I  rz. 
I  'i-rl.  riMitst,  .1  II I  (1- 
V.  l'l'IJ,.  Ilaliiii- 
W  >  ;.'en  der  F  lexion 


Digitized  by  Google 


8S1 


7946) 
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7946^  [*r<n8lo,  -6re,  wieder  mahlen,  =  frt. 
remoudre,  davon  die  VerbaUnliflUaUTa  rmNMu, 
rimoir,  Waaaenvirbel,  Strudel.  Vgl.  Di  319  muKtm. 

Hierher  gehOrt  auch  das  ital.  rentola,  Kleie,  Vb- 
Bbst  zu  *mnotarr,  w«»v<ni  wipiler  rrmolnUt,  fn. 

rfmotiliide,  Kli-ii-nbrci,  liickiT  Hrt-i.  S;i1l>c,  SuU'm-. 
\>I  TliniiKK.  Mel.  Ijf.  II.  R  XXIV  lö7.  Da»  ital. 
I  .  »«.i:n'.  III  .ler  H-'K  utun^.'  .zitfrem'  iat  dnrimiUert 

Uli.-'  ' iriniiinre  llii  >>'iiii)niri.\ 

7;M"i  'rcinöro, -ilrei.'^rliriftlat  rrmoniri).  '-.'iiiini  ii. 
xaKi'ii ;  ilaraiis  iiarli  Caix.  St.  AK'i,  ilal.  n  mitlurr, 
rrmbohirr,  zuif'  rii.    V;;!.  Nr,  l'MG. 

7948J  *r$nai«o,  «ire  (rfmuteum),  iw  Schlepptau 
nehmen;  itaL  Hmtnitlttre,  rtmorAttire  a  *remul- 
euiare;  neuprov.  remomif  fri.  irmorgiur:  caL 
Cpan.  remolcar;  (ptg.  nfoou',  wohl  entaleUt  ans 
•  rmorw,  TieUeicht  dureh  irgend  welche  voIkM-ty- 
mologiteDe  AogldehuBg,  daneben  rtb«auear\.  Vir!. 
Dz  271  HnmrMare;  G.  Parle,  X  61;  Grober,  ALL 
V  236. 

7ü4'>i  "rfnifllciini  n.  it  r>i)iülciun).  Srlili;i[>tau ; 
ital  rimori  hio  ' r,  iim/i  la'iirn ;  frz.  ii-mon/uf: 
Span.  rfwd/./H» ,  ipt ri-h(-itu  \.  -  (laix.  St  I.'»,  zieht 
liicrlier  auch.  u.  vv<ihl  mit  Kechl.  ital.  hurchio, 
hurchiii,  ht'drcktiT  Nachon  mit  Hullern,  span. 
burcha,  inth^n  er  «lir  W'rtrttT  aus  'rhutturchio  — 
*reinulcHlnm  erklärt,  vfiia  um  sn  statthafter,  ab 
ilaa  Vb.  rimburchiare  vorhanden  ist. 

79M))  rCn finde,  «iret  reinigen;  itaLrlmeiNiar«; 
lomb.  rtmondi  etc 

THAI)  (*H!nlnfea,  -Ire  /mtaaarej,  knurren, 
monen;  davon  vielleicht  ptg.  rrmuggar,  reimungnr, 
zanken;  ebenso  {rehcn  rrttmonfar,  rrmuminhnr  viel- 
leicht auf  ein  •/■rmt(.s>//e(;'  zunick,  V^'l.  0.  Mi 
cbaelin,  Fij.'.  El.  y.  '>i'>:  auch  an  re~fx-niontre  kann 
man  lirnk-'ii.j 

(•reHia.t!*inn  remiis»Teo.| 

"9öli)  remiis,  •um  m  .  Ituil>r:  ilal.  rnno;  prov. 
rrm-n:  (frz.  nunr  v.  ramtr,  «lie.s  v.  iat.  ramm, 
Astl;  span.  ptjf.  remo. 

79Ö3)  ren  n.,  Niere  ;  r  f  r.  min s p  a  n.  *•»•»/•;  p Ig.riiu. 

7964)  rSnCgO,  «äre,  vri  !'  UKin  n;  ilal.  rinntgart; 
attfri.  rauiifr,  rettoiier;  neufrz.  remtr. 

7966)  *l«Bi»,  •Sarai  a».  u.  f .  (f&r  rem),  Niere: 
itaL  r«gmam«f  argtume,  antttmt  (or  »  rr,  a.  d.); 
rtr.  min:  prov.  rnüuht,  mmho-n;  ultfrz  ref/Mon, 
roigium;  nenfrz.  rofnon,  (iiint,  vgl.  Sucbier  in 
Gröbers  Grundriß  I  665  u.  (laueren  Homlnsr.  7 
XXI  45!';  cat.  fitiuo,  innijo.  tnni;  span. 
(rrm'^;  pt^:.  rinli m,  (rim).  V>fl.  Dz  274  riHitMin>  : 
Cirrtber,  .AU,  V 

"'•i'ilil  renoVO,  -are,  erneuern;  ll.il.  rinm.iri-. 
riiiniiiuir;  prov.  i-rnoviir  (danehiu  nnin;  lur, 
retioelar).  davon  reno»-s,  Wucher  Irl.  h.  immer 
neue  Oeldlbrderunt.".  n-noiiir-n,  Wucherer;  »pari. 
renornr,  «lav.  r^nMero.SrhMr.linjj.rrtMiarrBfWudierer. 
Vgl   Dz  liijH  it  n-m. 

7967)  *riattn«iUia,  renlettlii,  m.  (Demin. 
V.  rm),  Niere;  rum.  rbukhi»,  rtmk,  räntuiAiu, 
ränutdOui  rtr.  runtuuM».  Tgl.  Oz  Uli  rtgtuuu; 
Grober.  ALL  V  296. 

7y5S)  rSnllntTo,  -Ire,  berichten,  verkünden  (im 
Roman,  liut  sich  die  Hedli.'.  .eiiu-n  \'erzicht  erklären" 
entwickelt):  it.il.  rinunzuire ;  frz.  // »i '»«/•.  r,  .i  1 1 - 
Span.  rrijuHHir,  tietichteli,  vj.'!.  (äiiiui.  It  .\ 
span,  fcii/oic/ifc,  vrrzichteii,  da/u  die  Vlisli-^tlve 
ri'Huncia  u.  rrnuifio;  ptK-  rrminciiir ,  'lazil  das 
Kbst.  rrnunrin.\ 

7959)  |*ri>«tNlilroy  -are*  nach  Cibac  —  ^??)  rnm. 
raM  td  at  tif  anabuten,  «rtragen,  erprolieD.) 


79814  aehwed.  NpSf  wiS«B  (davon  rtitpHay), 
Schnitte,  norweg.  u.  Hpa,  Htüek);  damit  ver- 
wandt oder  doch  nisamroenhflngend  ist  nach  Bvgg«, 
R  III  167,  frz.  HMrfte,  gerostete»  Fleischschnittcben 
{«laneben  grthlttte,  wohl  an  ijriller  angelehnt). 
Schel<  r  iui  r)ict.  r.  wie-  auf  ^'-tih.  t  ih,  rip,^vg^, 
al>J  das  iiiiiluiallüch.-  (iruii'lwo:t  hm, 

7:t6l:  schwill,  repa.  ndd.  repe.  Ilaiinimhe; 
Hu^r^re.  R  III  lö»;.  frz.  rih,-.  S.  nilid.  rihen, 
Nr.  HOiJü. 

71»t)_'t  repiiro,  -arc,  wiederherstellen;  ital.  ripa- 
rrtfr,  Verwahren,  schützen,  abhelfen,  dazudaii  Vbsbst. 
riparo,  Ahhilfi\  S'luilzwehr;  frz.  riparfr;  span. 
repnrar,  dazu  da-.  Vli>lis-t.  refiaro;  ptg.  rf/mrar 
n.  rtftttirar  (vgl.  ftiana  u.  plaitta),  aus  letzterer 
Form  iat  wohl  durch  Abrall  des  Prftlbcea  entstand« 
pairar,  widerstehen,  ab-,  anshalten,  wenn  man  es 
nicht,  was  vielleicht  besser,  —  jtarart  ansetzen  will 
(wegen  der  Bedtg.  vgl.  para  in  den  Zusammen- 
setzun(;cii  fmramli^  etc.).  Vgl.  Üz  23ö  parare  u. 
171  i'iiinir  (Diez  ist  (.'enei^H,  potrar  voo  dem  baak. 

jiiiinihi,  leiden,  ahzuleiteiii, 

l'MiM  repftsco,  -ere.  iiillitn,  ernähren;  ital. 
rii"itrir,\  weid'-n;  frz.  irfinitti',  dazu  das  VlisbsL 
n/i'is  Inns  ,-<i'ii^t,  vi.'l.  ii/i/xis  aus  appaM-n,  nan- 
frz.  appäl,  s.  Scheler  im  DicL  unter  appas). 

7964)  rSpistIno,  -ire,  wieder  behaeien,  wieder 
umgraben;  ital.  ripattinare. 

'ripiattts  s.  repaseo. 

7966)  rCpitrio,  -Ira  (fotriai,  heimkehren  (bei 
Solln,  Arowosnis  u.  Casnodor  belegt);  prov.  n- 
fHtirar,  dazu  das  ijbst.  rettaire-g;  altfrx.  rvpairttr, 
dazu  das  $^bst.  repaire,  Heimat,  Behavsnng  taenfin. 

r.7K>''rc,  Zunucht-^rt.  Schlupfwüikd).    VgL  US  668 

nj'uirrr;  Gröber,  WA.  V  'J88. 

T'.üötil  rcpauso,  -are,  ausruhen  (nur  im  spätesten 

Latein);  ital.  ripuMirt,  dazu  d.is  Vhshst.  riposo; 
,  rum.  ri'pnOK,  /lomi,  jumnt ,  jxi«i  (lu-deutel  ,für 
'  immer  ausruhen,  sterben*);  prov.  rejtamar;  l'rz. 

rtfmer,  dazu  das  VbabsL  ripo»;  apan.  r§pm^t 

p  l  (r.  rr/xntmr. 

7t)i;iia)  rl'pedinOf  •An  fpttf,  mit  rleii  Faiien 

nach  binten  schlagen;  prov.  rmtnar;  allirz. 

repeaner,  rrpaner,  rrpeniwr.  Vgl.  Tnomas,  M6L 127. 

7967)  (*rtpNitof  -är«  /pntirrj:  davon  naeh 
C»niu,  Z  X  äSil.  span,  reecntar,  lienten;  ptg. 
rrltfHtur,  arrdieniar.  Diez  4S-i  relx-ntar  leitete  die 
Wörter  von  wntm  ab,  wa.s  Farodi,  R  XXVII  217. 
veiteidiKt  hat;  ILnis-h.  .lalirh,  XIV  17!».  sU-llte 
m/'un-   als   lirnudwort   auf  mit   der  Auiiabuie, 

daii  >ias-eiiie  in  Anlehotmg  an  rtpt$tt*  nmgebUdet 

Wurden  sej.i 

7'i(;^)  'repentaeulum  n.  (v.  rc/,c«j*  .  (eigentlich 
limabneivenil,  abfallend  i  ist  nach  l.laix,  St.  50.  das 
Grundwort  zu  ital.  ripentaglio,  Gefahr.  Diez  3<.t3 
a.  r.  leitete  das  Wort  von  repomäere  ab  (ebenso 
d'Ovidio.  AG  XIU  414)  0.  verglich  es  mit  altfTz. 
npetUaiile,  ReukauL] 

7969)  [rSpeUtio,  «MMl  A  (rtptUn^,  Wieder- 
holung; ital.  ripHMmu;  trt,  rip/tUttn  etc.; 
fiberall  nur  gel.  W.] 

7!»7())  [ripito»  pStIvI,  pStItSn,  p^tCre,  wieder- 
holen; ital.  rrpttfi-f  u.  riptiere;  frz.  ripiter  etc.; 
überall  nur  ic]  \V 

*repidus  ~.  ripiduH. 

7!»7)i  '"repilo,  -äre  r /'i/u>>.-  dav.  mit  noch  un- 
erklärtem liedeutuni/sw.mdel)  span,  »v/if/wr  .hacer 
dar  al  cabal  Ig  una  carrera  corta*,  dazu  das  SbsU 
repeloH,  ital.  repoUme,  frz.  repoUm.  Vgl.  Thomas, 
R  XXVIU  210,  n.  Thomas^  IBL  127.) 
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7f72|  rcplflm  h.,  TOrrnhinen  (Vitniv  4.  t;,  5); 
HllVoIl  IVI  vii-lh'ii'lit  V  :i  1  ■  M'  sji.iM.  |>tK'_  ri/iio, 

kleirif  Slcinr.  die  zum  Auslullfii  r  Zwisrlu-nrauine 
ile>  rflasltTs  ilii'iicn,  iiuch  Si-liiitl,  liavnn  span. 
ripiar,  mit  Schutt  ausfüllen;  span.  pl^r.  n/zi«, 
rt/m,  Fulterbrett,  vgl.  Dz  4h,H  rii>io. 

7978)  rtp»»  rip»I)  rCptfim,  rSpere,  kriechen ; 
ilal.  ripire,  klettern  (wohl  mit  Anlehnung  an 
*rinidm,  steil);  rtr.  rtimr  (?),  kriecbeo,  vgl  AhcoI!. 
AG  VII  411;  prov.  nur  das  Part  Prla.  repen-». 
Vgl  ÜI  394  Hinre. 

7974)  |*rip<»enlt^,  >ere|  berenen;  ital.  repen- 
tir.*i  u.  riiienlirsi;  prov.  frx.  Span.  rtpeiUir  (refl. 
Vb.);  pl(f.  arrepcndtrur.} 

7;t".T)  repöno.  pogfii,  poHituni,  pönere,  zurück- 
fili-lifMi;  ilal.  riiiurrr;  sitni.  m-Aio/m,  iil.--petlSS».  cre- 
(lenzH;  runi.  refmm-:  prov.  altfrr.  re/iondrr, 
rrbondrf  (Part.  I'rüt.  rtpuM,  rrfHis,  rtjxml,  reboat, 
rtboM),  verbergen,  begraben;  span,  rrjioner;  ptg. 
rwutfr.  Weg«!  der  Flexion  s.  pöno.  Vgl.  Üt  64MS 
rAottdre.  Uber  die  SbsL  altfrz.  rejmtaU,  re- 
pMtttitta$f  woTCo  ital.  ripaiti^io,  <a,  vgl.  dthridio, 
A6  Xm  414. 

7976)  ylaem.  odL  reppea,  lidien, rdBen.  rucken: 
dav.  Tiell.  wallon.  ripcr,  «tnlner  volootalremenl 
k  terra  le  bont  de  l'tebaase*.  Tgl.  Behrens,  Festg. 
f.  Grnber  p.  16G. 

79771  IriSpraeseotätlo,  -tmeni  i.  (irpraesrntiim, 
Dar-.  Vfirstelluiit.';  il;il  nfiis,  ntmionr:  frz.  rr- 
l»ri*enl<ition  i'U  .  ^  i.ln  i.ill  um  t-'cL  W.] 

7975)  reprae.sont«,  -are,  'iar  ,  vorstellen;  ital, 
ripresfntare ;  (rz.  rfjm'si-ntr-r  etc. 

7979)  ripr«^tadlndo,  dl,  8uni,-6r««  snrOcknetunen; 
ital.  riprindere;  frz.  reprendre  «te.  Wegen  der 
Flexion  8.  oben  prilhSliMHk. 

798U)  Igletcbsam  *i^irniiBailH,  *repr6nailli 
(repreht'ndtre)  =■  ital.  ri/irfsaffli'i,  rnfiftreaegUa, 
»las  zur  Sch;i<llo!ihij!lunK  ZurückKeimniniene,  Wieder- 
verifi'll'iiif,':  Ir/.,  rf/ireaiiilli :  ^\)nn.  ri  /trixulid. 
Dz  271   rij.rtxwj/i.i;  .l'Uviilio.  AC  XIII  413. | 

T'.tSIi  l'rfpröhieo,  -äre  i n i>rolmrrt,  vcrwcrlen; 
liavoii  iijieli  (;;iix,  St.  1  16 'u.  12i,  prov.  niiro/uh'ir. 
vorwertVii,  iIhzu  «las  Vbslist.  n/To/n-ltr-fi;  fr/,  rr- 
liDM'hrr,  dazu  ilas  Vlislist.  re/trorhe  'daraus  viell. 
ital.  rim  firm  fill  n;  rimbrocciart;  imbroneiare,  brOH- 
eiort,  broneiotare  u.  das  Verbaladj.  broneio)',  span, 
ptg.  rfprochar,  dasu  das  Sbst  reproeht.  Diez  668 
repneher  hatte  ^ngtrepAw«,  .vorrOeken',  als  Onind«- 
wort  ant^;«tel!t  n.  ^i^^peipUtre  :  approdur  ver- 
glichen. Ein  zw-ingttider  Gnuid  zum  Aufgeben  der 
Diezsioheii  u.  zur  Annahme  der  Caixschen  Ableitung 
liejft  nicht  vor.| 

7!Hji  I  »rifpröbito.  -are  (Frequent,  v.  nprofxirr). 
niillliilli^'en.  vcrwi  ii.iK  <l.iVMn  nach  Caix,  St.  ll.'i 
(u.  liti  ital.  rimlirottnrf,  vorwerfen,  schelten,  wovon 
wieder  die  ssnnverwanillen  Verba  rimbrottolare, 
rimbrontolan  ,  hrontolare  (daraus  Tieileicbt  arel. 
barhdorf  .ronioreg^'iare  del  Ittoao*.  angelehnt  an 
urlare,  vgL  Caix,  SU  192).] 

7988)  rtpi9ho,  •ire,  nifibOligen .  verwerfen; 
itaL  rr^pfowrv;  altfrc  rtprover,  dazu  das  Sbsl. 
rtprvtUr;  neu  frz.  repnmtr;  span,  rejtrobar; 
(ptg.  acheint  das  Verhum  zn  fehlen).  Vgl  Ds668 
reprorhrr;  Caix.  St.  115. 

7!H1  r^püllulo,  -Are  (rr  u.  jiul/uxt,  wiediT- 
lll•rvorsprll^-<•Il ;  ilavim  viidU  irlit  nai'h  I'z  )s;s  ,h.  c. 
.«pan.  ri-jxillo,  Knnspc,  Kiijilknlil;  pt^'.  r/ y. <>//((.. 

7H8.ÖI  repüto,  -are,  aiir.chnf-n,  zun-rhncn;  rtr. 
rnridar;  prov.  nj^tnr^  tadeln,  anklagen;  altfrz. 
rtter;  altspao.  reptär,  dazu  das  StwU  ri^fto, 


rMo;  neuspan.  retur,  herausfordern,  <la/u  da- 
Sbsl.  feto:  plü-  rei'lar.    Vgl.  Dz  2<i7  refittir. 

798ti)  *r^aaero,  quMesiTl,qnar8ltani,qaaerere, 
aufsuchen,  verlangen;  ital.  rirhinlrrf ,  dazu  ilas 
Partizipiaklwl.  richUtin;  altoberitai.  re-  u.  ri- 
querir;  proT.  reqturre,  dazu  das  Sbatr  ragiMla; 
fr  s.  rtotUrir,  daxu  das  Slist.  retpUte;  span,  rtfimir, 
dam  das  Shet  reqtutta;  ptg.  reqturer,  dazu  du 
Slist.  rt^unta.   Wegen  der  Flexion  s.  qoaeto. 

!  7987)  riqaRni  (Aecua.  Sg.  von  req%U4-g),  Tode» 
ruhe,ToteameaBe  (in  letzterer  Bedtg- erst  romaniaeb); 
davon  angeblich  frz.  rtquin,  ffaifisch,  weil  ein 
solcher  Fisrli  il>'n  Tod  u.  fülglich  die  Toleninesse 
vi'iursache.  \\:\.  Dz  (;»>s  *.  r.  OfTenbar  i.st  «h-w 
alicr  nur  eine  halli  ^^M•lehrtf•.  halb  volkselyinologisehe 
Deutung.  In  Wirkliebkeil  dOrflc  das  Wort  ger- 
manischen l'rsprunges  sein  u.  elw.i  imi  .igs.  A/vic«, 
Rachen,  Kehle,  ahd.  rakfto  zuHainmenh&ngen. 

7988)  l'reqvinqaio,  -ire,  reinigen  fdaa  Veiriiam 
nfM'N^jMwr«  mit  der  Bedeutung  lustrare  wird  von 
Chansins  angefahrt);  dar.  (f)  «Itf r  z.  rerincUr,  pi  c. 
rtdiinehirr.  n  en  frz.  rineer,  spOlen.  Vgl.  Nr.  78S6.| 
7969)  requirito,  -Sre  (Intens,  v.  rv^Nfpirv),  nach 
etwas  nachfragen,  ist  das  vermutliche  Grundwort 
zu  frt,  retjretter,  bedauern  (die  eigentliche  Bedtg. 
Würde  dann  sein  ,nacb  etwas  eifrig  fr.ngen.  etwa> 

'  vernii-i.-ien.  sirb  nach  etwas  sehnen");  dazti  das 
Vbsbst.  nijrit;  wenn  man  an  der  Krhallunj.'  di'S  t 
Anstoli  niniint.  so  helle  .sich  viellfirhl  ein  norhniab 
intensiv  aligeicileles  'requiritilttir  iin-clzon.  Vgl. 
Dz  et)7  regrrtter  (empfiehlt  rniuiritari);  Böhmer, 
RSt.  III  3Ö7  (befOrwortet  r^fuxrttare);  G.  Peris, 

'  B  VU  122  u.  zu  Alexias  26»,  stellte  got.  grttnm, 
weinen,  klagen,  als  Grundwort  auf,  worin  ihm 
Mitzner  Torangegangan  war  n.  Schaler  im  OicL  a.  t. 
ihm  nadilblgte;  Meckel  p.  86  (erklärt  nach  ein* 
gehender  Untersuchung,  rlali  germanischer  Ursprung 
unglaubhaft  u.  die  .\bleitung  von  rrtfuiniarf  |sic! 
lies  rf/niritiiii  \  noch  innner  die  w.itirscbeiidtehslo 
seil:  liiier  andere  ganz  unmögliche  lirnndwOi  ler,  ilie 
man  in  Vorschlag  gebracht  bat  (so  Mahn.  Ktyin. 
l'iiters.  p,  M\.  'nyratare  v.  graiu»;  Chav^e,  Rev. 

de  hng-  I  L'L'  i.  'rrrretar,-  v.  *rter«ttm  rtcretur^ 
vgl.  Scheler  im  Diet.  «.  p. 

7990)  (*rCqM,  -Ire  (von  'nyiia  lür  r#ij»w«), 
ruhen,  wird  von  Nigra,  AG  XIV  297,  als  Grund- 
wort zu  frz.  r^rer  angesetzt  — «  eine  anbaltbare 
Annahme.   Vgl.  Nr.  7697.] 

rtt  s.  iCb  n.  di  hie  rt  u.  Nr.  79S7. 

7991)  ('rCsiblum  n  {resaprrr  Apul.  Herb.  80); 
viell.  Grundform  zu  span.  ptg.  retabio,  rrsaibo, 
Nachgeschmack,  d.azu  das  Vb.  resahiatf  VgL  Scfau* 
chardt,  Honian.  Elytn.  I  p. 

7'j;<2l  discb.  rCM-he,  hart,  rauh,  -prude:  davon 
nach  Dz  •>•>(>  ».  r.  (rtr.  rrs,  vgl.  Gartner  §  22); 
Irü.  rhhf;  pi<-.  ih/tu-,  rauh,  herb,  vgl.  dagegen 
Förster.  Z  HI  2tj4.  u.  Mackel  p.  90.  Darf  man 
vielMeht  in  rieht  ein  Vwbaladjekliv  zu  *reachrr 
=  rfttcartt  (vgl.  omAmt  aus  abseearr)  erblicken? 
Die  Grundbedeutung  wflrde  dann  etwa  aeia  «ab- 
geschnitten, uneben*.  &  auch  oben  kiwM* 

7993)  [rtMtaio.  Midi,  aeIntB,  mSaätm^  zer- 
reißen; ital.  retdndo,  rfnettti,  rrscisao,  reacindere.] 

79{<4)  HkMCfbe,  aerip!«!,  scriptum,  seiTMr«» 
wiedcrsclireiben;  ital.  rftrnrer,-,  zurückschreiben, 
risrHvi'i;  nochmals  sehreiben,  vgl,  Canellu,  AG  lü 
3;;'J:  Ir  z-  r,v;-iV- ;  ••  p.iii.  ^.  riÄÄ-;  ptg.  fwerfWT; 
we;.'en  der  h'Ievion  s.  seribo. 
I  7y',J5)  resee«,  -are,  absebneiden;  ital. 
I  riateare,  ritegar«  .ricidere,  rirouovere' ;  von  ( 
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fielL  das  Vi>sbst.  Htko  (filr  *Hii«e«),  das  eigentlich 
wobi  eine  glekhsftoi  ab(esebaittene,  jib  abbllende 
Klippe,  also  eine  gefkhrrolle  Stelle  mteidinet  (vgl. 

span.  riVo,  Klippel  u.  daher  zu  der  übertragenen 
Betlt^.  .Hcfahr*  t;clan((en  konnte,  von  r»*iVo  dann 
wifdiT  'l.i-  Vli  I  isicarr,  in  (tefahr  setzen,  wagen. 
Kreilirli  vviirc  vtiii  rigf'nn-  zu  erw.irlen  *rtstro, 
allenlalK  'rixco.  i-h  k:itiii  aher  das  •  der  zweilen 
III  r»sii(*  auf  Ani:l<*ichuntr  an  dasjonipe  <ler 
er-lcn  Silin-  I  u  riilii  ti,  vidi,  aurh  zuerst  im  Verbuni 
eingetreten  sein,  um  das  zu  übertragener  Eledeutung 
gelangte  reucar*  von  dem  die  ursprDngiiehe  Bedtg. 
bewahrenden  za  scheiden ;  alles  in  allem  genommen 
ist  diese  Ableitung  doch  recht  oDwabrscheiiilich, 
a.  mehr  GUubwardigkeit  dOrfle  alt  Grandwort 
rkkAtm  (i.  d.)  Ar  rieh  haben ;  pi  »m.  ttü,  Gronmet, 
•Itlifor.  reufio,  friaul.  arirH,  HM,  vgl.  Sal- 
vioni.  R  XXVIII  92;  frz.  riitquer,  dazn  das  Shst. 
ri<'/ur  (Lehnwörter  aus  'lern  Ital.);  (span.  ri.u-fi. 
Kliji[i<'.  nV«(/o,  (lefahr,  nrriitr/ir,  iirrirtf/ar,  warfen; 
ptg.  riVo,  Klipftt-,  Wagiii'i.  'ii'l'ahr;  verrriiiUirh 
gelifirt  hifrhf'r  aurh  rism.  jisu-,  Feilfrzui.'.  Linie, 
da  sich  ilie  ZüK't'  F-'.1.t  u  die  IJnit-ti  (nil  ül'f'i 
die  Papierfläclie  t'«iiiH<litfn  .Schnitten  viTK'Icirlicn 
lassen).  Aus  dem  Partizipiuludj.  span.  |itu. 
riaeado,  wagehalsig,  kCtbn,  ist  vielleicht  gekürzt 
das  gleichbedeutende  arüeo,  indeawn  lassen  sich 
berechti^fte  Zweifel  dagagao  «rbebea;  Ober  die 
ganze  hier  in  Klammer  («Milte  Wortsippe  vgl. 
Nr.  8061a.  Vd.  Ds  371  HMwrr  a.  434  oHke; 
Ganello.  AO  ifi  B7I  Aon.  (handelt  Über  di«  Be- 
dvBtnnsBeotwiekhing,  indessen  ist  das,  waa  Diez 
darflber  gesagt  hat,  den  Vermutungen  Canellos 
vorzuziehen);  l)evi<-  brachte  arab.  n;'/,  S<  bi.fcsal, 
als  (iruiidwiirt  in  Vorschlag.  —  Vgl.  auch  über 
rrio'nire  in  der  Bedeolung  .algen*,  a.  'raw«^ 
.Sft^'e'  Nr.  8553, 

resemino,  -äre  (srmrn),  wieder  be.<ijiiipn, 
hrsäcii;  runi.  rr^ffimin  <ii  at  a,  ver-,  zerxtreuen. 

TtMXy  -s^eem  (palmca),  junge  Rebe,  die 
beschnitten  wird,  ätUrzel;  abraiz.  mtka,  vgL 
Hx/iw-Im.,  Z.  r.  0.  0.  1691  p.  774. 

799B)  rftieeo, -ire,  trocknen;  dav.  tir  »rwir., 
Wov.  wieder  rexrana,  Vorrichtung  zum  Trocknen 
iler  Hi>i;g<  nj.Mrlii  ri.    Vgl.  Salvioni,  H  104. 

iWa)  riailio  (ilafur  *rSBSIio),  -Ire,  zurück, 
abtprinsan;  ital.  rinalire;  o^anl.  (irMii,  Npiiven- 
tarsi;  mm.  raar  ü  U  i;  frz.  raaiUir  rüilirr, 
von  einem  Kaufe  u.  dgL  mrllektrelen):  apan. 
re$aiir,  hervor-,  aliemiren,  r»e<Wr,  surQckpralleu; 
plg.  rcjfa(Ä)ir,  hervor-,  Oherragen. 

*^(KH))  rSsIni,  -am  (;'//,f /i  »,i.  Harz. :  ilal.  reninn; 
ruro.  riifind;  pruv.  rrzina,  rotiMft;  trz.  rhint; 
cat.  regina,  rMmn;  apan.  plg.  n'/tina. 

8001)  ['realauB  m.  u.  *rMlBA,  «ui  iat  nach 
W.  Meyer,  Ntr.  137,  das  vonuismaetcende  Grund- 
wort  zu  altfrz.  n{i}ine  (agn.  ndmt  =  (?J  rvdfwji, 
Zogel,  nenfrs.  Hn».  Gemeinhin  wird  *rftina 
(a.  d.)  als  Grundwort  aogeaetzt,  vgl.  Oz  265  rMinn; 
Grftbcr.  ALL  V  2»7;  d'Ovidio.  ACJ  XIII  160  (er 
setzt  ein  t.'rif<"li.  *:•',""'/  an).    Vgl.  Nr.  ^'«''JT.I 

NH)la)  all),  resk'es,  gleiten;  davon  nach  Üen- 
susianu.  R  XXXUI  73,  maeedn-rnm.  anAfim, 
gleiten. 

8IM)2)  resSlvo,  sölvi,  sölfltum,  soIvSre,  aullosen 
(im  Riiman.  auch  in  QbeilrageiK-r  Hedtg.  .«^ine 
Frage  u.  dgl.  lasen,  entaebaiden*)-.  ital.  rimlrrrr; 
frz.  r4$omref  apao.  ptg.  molver.  Wegen  der 
Flaiim  a.  SÜT*. 


80üS)  rSaSa«,  äkM,  üalt»M»  Üali«»  wieder- 
hallea:  ital.  Httnart;  raro.  remm  oi  »i  <t;  prov. 
resoMor;  fri.  rhomur;  caL  rtaomr;  .span.  »• 

sonar;  ptg.  resonar,  remar. 
risörtlo  s5rtIo. 

8()ü3ai  [*r5spätlo,  -Äre  (n/niriumi .  ist  nach 
Tobler.  .'^il/.uiiu'-l..  .I.'i  B»t1.  Akad.  der  Wi.-^s.. 
philos  hi'-t,  Cl  Vinn  27.  Okt.  19ti4.  die  zurück- 
liitinisicrti  Knnu  lii-s  viiu  f»i>aci'{'*i  abgeleiteten  alt- 
frz. Villi-  Ul  i  \V.)  ren/iatuirr,  <im  Haunic  zuitick- 
.schicben.  zurüi'kdrftn^en.  ii.  dadurch  freien  Bnuni 
schaflen,  dann  auch  üUeiliaupt  freiinarhen.  be- 
freien, vor  etw;i.«  bewahren,  von  elwjt'^  heilen, 
auch  zeitlich  etwa.<  aufschieben).  Die  An.'^etzung 
dieser  Etymologie  erscheint  nnoOtig,  da  das  Vb. 
besser  ^  *ret»-ptu$are  gedentat  werdao  durfte, 
zumal  da  die  .Ableitung  von  «tjtae«  den  Eiodmck 
der  Ktlnstlichkcit  macht.] 

8004)  r^pecto,  -Sre  r,,s/>efttu),  berfldoichtigen, 
a<lilt'ii:  ital.  risfetttin:  (irov.  retpeitar,  aof- 
si-liifliiMi;  altfrz.  rts/iitifr,  aufscliicheii :  iicufrz. 
i  fs/iiii,!-  (i^'hI  \V  ).  acbten;  ispan.  rrs/ittur,  ai  lilen  ; 
ptg.    ir^j„-ttiii'':      V;.n.  tilol'lT.  ALL  \  IM. 

s(H).'ij  resp^etUK,  -aro  m.  (irniiicrro ,  HtrUik- 
~i(  iitii.'ung.  A<-hlung  (im  Roman.  a\i>  h  ,Auf-ihub*, 
eigentl.  Wohl  die  rtkck^ichtsvoUe  Behandlung  einer 
Sache):  ital.  rupftto,  Achtung.  rritpHlo  (ans  dem 
Frz.  entlehnt).  Aulschub  (re$quiUo  mit  gleicher 
Bedtg..  Tgl.  Canello,  AG  III  319);  prov.  rt$pttt-a, 
AuCschnh,  EnrartUDf ;  fri.  r^gM^  AnllKhnb.  (altfrz. 
rmpU  bedentet  aoen  «Qleiehnig.  Sprichwort*,  vgl. 
FOnter  za  &ee  I).  rf»i>n-i  fgel.  W.).  Achtung; 
(span,  mpffto  n.  rr»peto,  Auhlung;  ptg.  retpeito, 
A.  bliliiK').    Vgl.  I)/  i;*;-^  rtpil;  Umher.  ALL  V  2H7. 

HIMM;)  ri'spTr«.  -äre,    atmen;    ital,  rf^/nrnre; 

frz.   i  i  sin'l  ■  r  .-1 

8IMI7I  resplendeu,  -ere,  glänzen;  altvenez. 
res/,i,H,i,r:   prov.  rrs/.tnulie,  -ndf*,  rffhmür, 

rmplanrli  f ;  frz.  retplendir. 

MHNj  respondio,  spSadl»  affnala»  apSaMn, 

antworten;  ital.  HapoMto,  ijpAS»,  »posto,  apomMn, 
dam  daa  Partizipialsnbst  ritposla  (altital.  auch 
retponto,  rüpoMo)',  Sard,  rrtputidui;  ran. 
apund,  Hpuntei,  timnt,  »fmnde,  daiB  das  SbsU 
tespMH»;  rtr.  riipuetuirr,  Part.  PrRt.  reijpNSf  rt- 
npital,  vgl.  Gartner  §  U8  u.  172;  prov.  r^Bp9$t, 
rfnpiin,  rrspondiä,  rropondri-,  dazu  das  Sitst.  re$p09f 
lespihit :  frz.  n^/ioniirr,  dazu  da«  Shst.  rffionte; 
ral.  iis/lOHtlirr,  Fori,  risjioniju^,  dazn  ila>  Shsl. 
rfspoH.i;  Span.  ptiK*  irxponder,  dazu  die  .SbsL 
respoHso,  iv.iy.nfs/»/,  --^/loiiii. 

r^pAnsÜm  m.  respöndeo. 

8i!09)  rSataarätio,  -Snem  f.,  Wiederbcr-tellutig; 
itaL  rittonuknt«  (.bedeutet  auch  Enjuickung*); 
prov.  rtttamraeüh»;  frz.  retUmnUon;  span.  fw> 
«tattracAm,*  ptg.  rettaurafäo. 

8*)10)  TiitaarOt  «Ire,  wiederherstellen  (im  Ro- 
man, auch  pdie  leibliche  Kraft  wiederherstellen, 
erquicken*):  ital.  mtaunre  ,rimettere  a  noovu*, 
rixtorarf  .riciinfortare.  in  ispecie  In  slnmaco*.  daztt 
die  Vh^hsltvi-  rrnUmro,  riMauro,  ri*toro,  vgl.  Ca- 
lirllii.  Ali  III  .132:  prov.  rfttaunir;  frz.  fi-xtnurrr 
(liaUi^--!.  Wnit  wegen  de«  erhaltenen  »].  davon 
i-fstdui  dn/,  der  Er({<ii«  ker.  Gastwirt,  Gastwirtschaft; 

span.  ptg.  rutaurar. 

Hill  II  reHtieula,  -am  /',  kleine«*  Seil;  aard.  rt- 
»iijti,  i  uiil<;Ha.  Vgl.  balvinni.  Post.  19. 

.^il'.'l  r6»1lbf 'tm  M.,  Seil.  SchiuM':  itni.  re»la, 
eiue  Schnur  von  Zwieliebi  u.  dgL;  aard.  reaU, 
SeQ;  altfri.  ru,  rka;  nenprov.  nal,  Schnur 
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8U13)  reslHQo 


8(>81)  i-etI5luni 
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van  Zwiebeln  u.  (id.;  eat  rul,  Seil:  «pan.  rithti, 
Hclmiir  vnn  Zwiebeln  (doch  ist  aoeli  AMeitanif  fon 
ryetiHii  denkl>ar.  v»:!.  Slorm.  R  V  188),  dam  dai* 

Vn.  ri$trnr,  reihen:  pt^^  »rArff.  St-hmir  von  Zwie- 
W\n  V-I.  Dz  2(18  »Wn;  Grc.her.  ALL  V  '.>37: 
Caix,  iJiorti.  di  fil.  miii.  II  69:  Thomas,  Esiuiis  de 
pliilnl.  fr<,s,>  |,.  .;7^  Ii.  R  XXXV  IJ.'.  iluliau|ilcl 
lal.  l'i'spnin^'  der  Wi.rt-^ipjn'i ;  Hrluf-ns,  Z.  f.  frz. 
S|>r.  u.  I-it.  XXX'  Hi.')  iTl.  M-nnutel  mit  (futt-iii 
Uruade,  daii  .lie  WorUipo«,  wenigstens  zum  Teile, 
Kennanisehi-ii  VrsfKVOf  babe  oder  doch  mit  der 
g:ernian.  Wortsippe,  rn  wctrher  z.  B.  iiiederdtscb. 
rest,  ritte,  retae  gebOrt,  in  Zusammenbang  atebe, 
vgL  auch  Behrens,  Bauateine  ele.  p.  86. 

8018)  [iMItii>  -in.  wiedenrstattcn:  itaL  re- 
attvire  u.  rUHMn;  fr«,  mtätur;  span,  pig- 
retlituir.] 

8014)  (♦r^KtlTÜH,  a,  um  (restarrf,  widerspen^litr: 
ital.  rfHtüi;  prov.  restiu-.i;  frz.  r^if.  Vj.'!.  I)z 
2G8  reHtio  ] 

«tl.'il  lesto,  -4re,  ütirijf.  zunirkbleilien:  itaL 
restart-  ii.  ristare,  v^'l.  CaiU'llo.  AG  III  332,  dazu 
die  Vb8l>sttve  rtsto,  Kest.  retta,  Galiel  zun«  Ein- 
legen der  Lanze  (gleichsam  Ruheort  der  Lanze  l: 
proT.  restar,  davou  abgeleitet  aratol  (altrrz. 
artstttel),  Handhabe  der  Laase;  frs.  rtater,  ilavon 
das  VbefasL  reaUf  Rest;  apan.  raster,  dazu  die 
VbdMrttve  rssto,  Rest,  rMre,  mrtrtr»,  Lanseneinlage. 
(denkbar  wire  eher,  daß  diese  Wörter  auf  regettnm 
oder  noch  auf  resti»  zui-flckgiinren);  ptg.  realar, 
il.izii  die  Vl.^bNttvr  resto,  Kcsl,  rextf,  rixte,  HjitiT, 
L»uizi  iicitilii^rc.  L:iiizcti(.'ali('l.    Vpl,  Dz  268  o-.t/n. 

K016)  refttrisfco,  strlnxl,  strtctamu '  in.  'strin.xi, 
*Ntrietam),  strlnffSre,  l>e*chränken;  ital.  nMrinyo 
U.  restrigno  \iknc\\  rt-i.  remtriHui,  rf.-itrintu,  iiMrin- 
gere  U.  -igntre;  prov.  i-fstrenh  realreia  rrstnrh  u. 
rettreU  mtrenhar;  frz.  restreima  rtilreigni^  [Aifvz. 
rettrahu)  retttreint  raatreindre;  span.  ptg.  raatrin- 
gir,  dazu  Fartizipiala4j.  reatrieto. 

8017)  (*rilifllo.  «Ire  =  ital.  riaaffiara,  wieder 
bbuMn;  rom.  rata^hnuftta,  lilaaen;  span,  reaoplar, 
starte  atmen.] 

8018)  rSsflriro,  sfirrexl,  siirrectuni,  RÜnrSre, 

auferstfhi'li ;  itul.  rc-  u.  n\niri/ti  ii.  -siinjii,  sni^i, 
»orto  (=  *»u/r/iijt  nach  xunii-rc}  nurgtii-  u.  .nirj/ri  f; 
prov.  rrsor.i  (aui'h  renKOiK  * ii-rx-nuiyu]  rt'itors 
rrMor»  retis'orger ;  alt  frz.  nson-i-ti  (vw>r.t  (d.inehfti 
die  (felehi  tt*  Lehnrni  in  renunexil,  \ (.'1.  Su<  hier.  Z  VI 
437)  resom  resordre;  neu  frz.  span.  ptg.  resuryir, 
gel.  W.).  -  Aus  dem  Partizip  *reair[c\itta  ist  ab- 
geleitet itaL  {^riaortire ,  davon  riaorto,  h.  weiter 
nnlen);  frz.  rcssortür  (gleichsam  *re-ex-aürtire), 
zorttek^rlngen,  zuHekscbnellen  (von  einer  Feder 
n.  dgi  ),  data  das  Vbshst.  reaaort,  Sebnellkraft. 
Feder:  im  Altfrz.  Itedeulet  reM»)ortir  auih  ,sich 
zuritckzieheu ,  zu  jem.  flüchten,  Iwi  jeni.  Sihutz 
»urhen,  an  joni.  appellieren,  lii  i  (Jrr  n  lit>ii:irkeil 
jemandes  unterstehen*.  deinent>]it  cc  In  ml  lunleulel 
das  Vhslttt.  reii{sH)it  lii.il.  i-üiorto).  (iericbtsbarkeil, 
Zu-ständi^'keit.    V^-l.  Dz  aoo  mrtire  1  u.  2. 

04)19)  [r^üsclt«,  -are,  wieder  erwecken;  ital. 
riaitaeitare ;  frz.  reauacürr  etc.) 

8030)  (ritt  M.)  •rttlt«  •em  NeU:  ital.  >ete, 
Netz,  rfssv  {—  retia),  eine  Art  Spitzen,  vgl.  Dz 
893  a.  9.  o.  dagegen  Rönscb,  Z  1  42U.  dessen  Bemer- 
kung, daS  niCM,  -«M  f.^  Garn,  da»  Grundwort  sei, 
ricbt%  sein  kann,  aber  nidit  sein  nraB:  rtr.  rrft; 
proT.  rtf*  (?);  neuproT.  rH  n.  arret  (aus  to  rtt\ 
f.  a.  m.,  vgl.  Horning,  Z  XVIli  286,  u.  HeUer 
p.  47  t;  altfri.  nif  roi,  Plv.  raia^  roht,  aveh 


IQr  den  Sing,  gelirancbt  (ef.  nftm  für  r«|Mil,  raife 
fta  rai,  etc.),  vgl.  Tobler,  Sttzangsb.  d.  Beri  Akad. 

d.  Wiss..  phil.-hist.  ÜL.  19.  Januar  1888;  auf  den 
Plur.  ittia  führt  Horniinf,  Z  XIX  104.  ziirOrk  frz. 
(mundartl.)  resKf,  ms.tf,  Knili,  v;:].  ili;;* -en  G.  I'ari^, 
R  XXIV  811:  Span,  rtd,  linzu  das  VI.,  redar; 
pl^r.  rrdi:  (Ii:.-  iii  Frankreich  fihlirh"  Wort  für 
.Netz*  ist  'ftliKiim,  Dentin,  v.  filum,  =  prov. 
filet-i;  l'rz.  fil  ff) 

K)21|  retiicfilam  m.  (rate),  Wurfnetz;  genae.n. 
retaufm,  v;:!.  AG  IX  106.  XIII  488»  Sahrigoi.  PtasU 
18:  »icii.  rizxnyhiu. 

8028)  *rStica,  -nm  f.  (ratai,  Netz;  davon  nach 
ll«r«r4fc.  Rttm.  Gr.  II  p.  466,  est  frz.  rige^  Ge- 
treidesieb, vgl.  dagegen  Homing,  Z  XXI  468. 

8028)  ['reileellum  n.  u.  ^retleella,  -an  f. 
(Den)in.  zu  reie).  Netz,  =  itaL  retieaUo;  tum.  rafe; 
span.  r,-d,riii„.  Vt:L  Dz 668  rAeiw;  GrOber,  ALL 

V  237  u.  4öa  .\imi.| 

9024)  |*retTphetta  soll  <lii-  zurfirk latinisierte  Form 
sein  zu  ital.  nurlietla,  Netz  zum  Ballschlagen: 
frz.  raqtiettf;  span.  ptg.  raqiuta.  \^:\.  Dz  261 
rricchfttn  Hofrenullii  h  hieiht  das  Wort  aber  inuner- 
hin  u.  vit'lii  ji'ht  falU  man  es  hesser  als  8clieid«fomi 
zu  roccheUa  auT,  ü.  unten  roeeho.] 

8036)  rttieUin  n.  (Demin.  v,  refe).  kleines  Netz 
=s  frz.  ritletda  (gel.  W.,  das  volkaetymoiesiscb  zn 
rütetäa  nmgeformt  wurde),  Haanieti,  StriobeiileL 

8026)  *retllfi  H.,  netzartige  Umzäunung,  Hfirde» 
=  span.  pt^.  redil,  I*ferch,  SchafslBlI. 

8()27)  [*r?tinä,  -am  f.  (isl  m.h  niinerr  nicht  zu 
trennen,  so  wunderlich  die  Hil'iuii;.'  amh  i>f.  virl. 
jedoch  rrtin-iicuium;  d'Ovidin  äul'ertf  in  Grohers 
Grinidrin  1'  623  die  VortiiutunK'.  dali  <ler  Imperativ 
rfttni-  aut  die  Bildunt:  des  Wortes  von  Einlliill 
l^ewe^i-n  «ein  könne;  am  einfachsten  deutet  man 
das  Wort  wnhl  als  gebildet  nach  agima,  trutinn 
u.  dgl-,  wobei  die  Silbe  -in  zugleich  als  Hestaml- 
teil  des  Stammes  n.  des  Suflixes  füngierte),  Zügel ; 
ital.  tHkta  n.  rtffaa  vgl.  Ganelio,  AG  Iii  405; 
prov.  rafma  (mit  Tolksetymologifleheir  Anlehnung 
an  regnare);  frz.  r<ne,  s,  iihen  '*reslttan;  (cat 
rfgHo);  s\tnn.  rienda  {»m*redina,*reHida,  *remlu\; 
iMiii      V^l.   Dz  2(!5  rrditrn;   Gr.iler.  ALL 

V  237.  Holthausen,  Hcrrij.'^  .\nhiv  CXVI  :!72. 
hat  für  frz.  reiin<\  nur.  a^n.  inlnt  i'in  l.ii 
'rentinii  als  Gnindforni  in  Vaisclil.if?  irehr.H-ht,  wa-i 
aber  Weder  not\vendit.'  mich  ,iuch  re<  ht  ^-lauhhan 
ist  deim  rtatare  kann  nicht  wohl  die  Itedeutung 
,zuni  Steh«!  bringen*  t-'ehabl  halten,  welche  für 
ein  *rea^iM  vorauszusetzen  sein  würde).  Die  frz. 
Focmeo  eitUnn  sieb  wohl  leidlicb  befriedigentl. 
wenn  nan  nine  —  *n!<iiia,  retm^  rime  »  *rMMMi 
(s.  Nr.  800U  ngna  -  *fa^ia»  ansetzt  {rtma  darf 
man  nicht  aus  *retina,  raima  erklären  wollen, 
denn  V(?l  platamui,  'plaHnna  >  idame,  nhratönum 

aurortr);  iilin^'ens  lie^'t  die  Vermutunj;  nahe, 
dali  das«  in  t;sn/i  nur  jrrapliisch  (rewe-en  sei.  V(.d. 
auch  .Murfs  Ainnerkunt»  zu    Holthausens  Arlik<'l.| 

H<)J8|  retinä<'Qlüni  H.iltir.  Ki.uniiier,  .Seil; 
«ard.  ridinnjti.  Si  il 

802»)  rütiniu,  r^tiaai,  retentum,  retin^rc« 
zurückhalten;  itaL  ritanerr,  u.  dament-sprechend 
in  den  Oltrigeu  SpracheiL  Wegen  der  Flexion  s. 
ttnlo, 

8080)  *rlilanlt«,  -In,  wieder  klingchi;  frz. 
ratentir,  widerhallen,  sebaUen,  tOnen. 

8081)  ritlSlnm  n.  (Uemiu.  v.  ret^  MeU;  itaL 
raatmia:  sard.  raatMu;  altfrz.  rtsmlf.  VgL 
AaooU,  AG  IX  108;  Gibber,  Ali«  V  468  ' 
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8080)  r*xMnB  frtte),  Netx;  «Ufrs,  roii;  dav. 

dsu  Dem.  roM,  rrnel  -~  neulrz.  riseau.  Vgl. 
Grober.  ALL  V  4riH  Aniii.;  Diez  m»  halte  riaeau 
—  'retkfUutn  anv'f-<-tzl.  w.is  (itülifi.  ALL  V  2S7 
wicdcilioll»'.  >pät>-r  iilici  ;i.  a.  U.  h<  i  ii  lili|,'le. 

rötörqni«,  töril,  törtutii.  tiiM|iiirc. 
zui in  kdrt  lieii ;  ital.  rilim-itr,  wk-^vu  iIit  h  lfxinn 
».  torqneo;  l<(i.'u.l.  iMon-hmr. 

8034)  retÜitä,  -ani  A  (Fern,  iles  Part.  )'.  P.  v. 
retonpure);  dav.  i  la  I.  r*lorto,  Bindweide,  Weideii- 
I'liiii;  proT.  rtdortn;  i'rz.  riortf  (bedeutet  iieufrz. 
,S<-lilinif8lrauch*j  u.  roiiHte,  vkI.  ToMer,  Ztscbr. 
r.  v«l.  Spnchr.  XXllt  418.  u.  0.  Paris,  H  VI  156. 
•nlcfdein  frz.  rttorte,  KidhenflM^e,  span.  pt|;. 
rtttrta.  Vgl.  Dz  272  riiorta. 

8084a)  (*r¥t5rtitira ,  -am  f.  (v.ki  rflorqufrr), 
Band  ZUDi  Zu^nriiijjctiiln  lirii .  wud  vmi  'I'liiimas.  ' 
M*l.  101.  II   XXIX   ^.!.   n\-   Ctuiitlucrt  IUI  Irz. 
Oiiutid^irll  i   foii'itfiilf,  liiu'it,  iii-f:  .Sil iihbiind  zum 
ZuiHaiiuiieuhjiKifii  klfuit-r  li.utu'M"  aiixelilhil  | 

8im;>i  retribo,  träxi,  tr)k<-tuni,  irahSre,  zunu-k- 
ziclu-ii  ;  ital.  rilrarrt-;  nun.  ntraifi  ;  prov.  I'rz. 
relraire 

y^riH]  irStrikä«»,  tl,  at«B,  ere*  wiedergeben; 
1 1  u  i.  fitribuiref  u.  demenlflpr.  auch  in  den  anderen 
Sprachen.) 

8087)  mro,  roekwlrls,  nirllek;  prov.  nir*,' 
altfrz.  riere  (nenfri.  orrMr«  s  ad  HMro);  apan. 
rrdro;  (ptg.  fehU  das  Adv..  vurfaaiiden  alier  itl 
das  davon  abgeleitete  Vli.  n-ilmr,  einen  Welnbeig 

nochmals  behacken,  falU  das  Vb.  nicht  'rettmtre 

I'ai:i-i.vii  -clit  .luf  rrtro  ziirüfk  rnlrnr, 
Z1IIH«  k^MMi^'ciii  I>z  2»>S  i-ftro.    S.  olien  ad 

-f  relni,  di-    -  rttni. 

r»'triK»>do,   -ere,  zurückweichen;  siir<l. 

«oayj  l'l^tHüeatiä  (v.  rrtro  +  ire)  =  {{)  pro?. 
relroemaa,  rttroeneka,  Lie<l  mit  Kehrreim;  aftfrs. 
ntroeitge,  retro^nrhe,  rotruange,  rolruftiffe  elv. 
Vfl  Uz  ölic  litroenge;  .Suchier,  Z  XVIll  282,  er- 
Uili  r.  als  .Melodie  einea  Rotron-Uedea*.  TgL 
ancb  P.  Meyw,  R  XIX  40. 

804Ä  |«HM»W,  «Mn  A  =  span,  »«tfruila, 
Unite  Hand,  linke  Seite,  weil  sie  gegen  die  rechte 
zurOcktritt.  ,\a<  altspan.  Vlk  redrar,  ain- 
beagen.   V/1.  D/  4m2  c-rZ/Mria.] 

8041)  r^trorsiis,  nickvvärt>  Kekehrt,  ital. 
rtfrOM,  liai'.naikiK.  v;;l.  Dz  3'.H  ».  f.  Von  arf  + 
nfrortum  L^iloi  Nl^'i.i.  A(i  XIV  .H7t;.  K^wiH  mit 
Recht  ah  allt;enucä.  •irrfon.w ,  a  rilros-n,  neu- 
genues.  arronA,  rilirarc  i-tr. 

H(»4-.')  I'r^tflnild«,  -ire  (tumidm),  wieiior  an- 
schwellen; (lavnii  vielleicht  span,  retoiiar,  wieder 
auiHchlagen,  davon  dos  Vhsbi>(.  rttoiio,  Schößling. 
Dz  483  rttotio;  Th.  p.  87.1 

804^  taabirbiram  n.,  Rhabarber;  itaL  ro- 
httrbaro,  nHntrbtiro;  proT.  reatorto;  altfrz.  reo- 
barbf,  neu  frz.  rkvbarbe;  altcat  riuharbara, 
riubnrher;  neucaL  rmbatiart;  apao.  ptg.  nu- 
borbo.  VkI.  Dz  Ml  nUnrtaro:  Canoi,  R  XUI 118. 
VVl.  .Nr.  7t;9.-,. 

804-1)  rfMU,  u.  um,  sdiuiilij;;  ital.  rro  ,i  olpevole". 
rio  ..  .iltivii*.  v^l.  (.aodlo,  AG  Iii  ö  18;  rum.  reu; 
rir.  reu;   piuv.  rm-t;  altcat.  rtu;  neneat 

spun.  pttr.  reft. 

804Ö)  nhil.  (niuudartlii  hl  reupsea,  rülpsen,  — 
frz.  (allpic  I  r,  ufier,  vgl.  Dz  (jti9«.  Loer  j«.  1Ü8; 
Braune.  Z  XXI  J24. 

8046J  *ii Villa«  >Ara  (ivUimOt  nmwalleu;  davon 
vialleiebl  itaL  *rigath  n.  davon  wieder  da»  DemiD. 


r^wWiw  (mit  Anlefammg  ao  rMla,  Hra).  ein  Be- 

festisungKwerk .  Aufienwall:  frz.  raveliti;  span. 
reMHn;  pt(f.  reveUm.  Vfrl.  Storni.  R  V  195.  Diez 
'J72  linllino  liel'.  da>  Wort  unerklärt. 

y(>47i  r^Ti^llO,  «Cre  (ans  irvrlitre  soll  'rrvtir 
I  iit-t  imien  seiii  .  hrin^fcri.  (ein  (liliien ;  daraus  soll 
narli  (Idliii.  FesNclir.  f.  Tnbk-r  p.  273.  im  Frz. 
ein  Vb.  'rm-r  hcrvni  trcjjaii^cn  .sein,  wnv.  das  Vbslwt. 
1(1  itce.  Zoll  lüi  eingeführte  Waren.  (Nach  Sacht« 
.Au.sluhrziill*.)  Die  Veiniulun^'  Cohns  klingt  xehr 
unwabm-heiiilich,  schuii  um  ite.swilleii ,  weil  ein 
*tevere  im  frz.  *nrroir  ergeben  halieii  würde.  La 
rite  VtSi  sich  Wold  luibedeuklich  ab  VImIwU  wa 
rirer  betrachten,  zumal  dann,  wenn  die  Ableitmig 
aus  're-ex-vare  fttr  re-ex-vaiere  richtig  sein  anllta. 
Vgl.  Nr.  2S17. 

xiUHi  {rirelo.  -ftre,  «ntbflUen;  ital.  rMaref 
(rz.  rhrltr  eti  .| 

8(l4!t)  riSvSniO,  -ire,  uic  icrk.miinPii ;  ilal.  riiY- 
nire;  frz.  reienir,  davuii   reventint,  der  Wieder- 

köniiiiiiiiK  aus  einer  .iiid.-icn  Welt, das Oespeost  etc. 
Wejfen  der  Flexion  s.  renio. 
('rSTSato  s.  *repfid!to.| 

8(1601  rSrerao,  >ire,  umwenden  (im  Roman, 
namentlich  ,ein  gerüllte.s  GeflÜI  umwenden,  um-« 
ver-,  abeipeUeu*};  itaL  rieermiee;  rvm.  rcMirs 
td  at  a;  frz.  rwaracr,  imif^Ben,  rtnvemr  »  *n- 
inrermre,  unvitttarzen;  apan.  revetar,  sich  al*er- 
gelten;  ptg.  fiMMMar,  sicn  flbeivelien:  auch  span. 
rebotar,  flbarfliaBan«  gab&rt  w<ml  biorbar.  H.  rV* 
Tinfts. 

8u.')l)  rSreriills,  a,  um  uni)<e\varidt,  uin^-ekciir! ; 
ital.  rirt-rxo  .liellalo  a  lerta.  --iist.  inanrovesiio. 
dis(.'r.izia ' ,  rirrritcio,  rivfici" ,  rorftrio  .supin.i. 
rividlBli».  I  iiiilr.irio.  s.  sosl.  nelle  fnf-i  un  rorrtcio 
di  jiiagyin,  un  rovr»eio  di  bantu h <t I e" ,  dazu  da.-  Vb 
ricrrsciiire,  riwscim  r,  nivrfcüirf,  .rihaltare,  metlere 
aos^opra*,  vgl.  Can  il  .  AU  lllttül;  (Caix.  St.  490. 
zieht  hierher  auch  ritelto  .booconi,  supino*,  he* 
hauptend,  es  aei  aus  r^itrfe^  der  Nebenform  von 
»i'tifeio,  enistandan);  prov.  rwten,  verkehrt;  frz. 
reper»,  Rttek-,  Kehrseite  Gltlekaanuwhlaff,  nicht  hier- 
her gehört  rtreche,  stOrriscb,  sprOde,  s.  jedoch  unten 
robnataii,  vgl.  Forster.  Z  XVI  248;  ebensowenig 
altfrz.  retoil,  übeilührt,  es  ist  vielmehr« rfvjedw, 
vgl.  Tobler.  Göll.  t."^l.  Anz.  1874  p.  1060;  G.  Paris, 
R  III  5i»5;  Schelei  im  .Anhang'  zu  Dz  742.  wie  sich 
das  prov.  Vb.  rmV,  überführen,  dazu  verhält,  ist 
ilunkel);  span.  »>r/',s  Hückseite.  Glüi-kswechsel,- 
ptg.  rrr/r,  Hückseite,  (»lüekswechsel.  rtveasa,  Gegen- 
striiui.  rerrxKitr,  sich  Qliergehen,  revfgso,  wider- 
spenstig. Vgl.  Dz  272  rireaeio;  C.  Michneli.s,  St.  201. 

reverUeo,  -tre  vgl.  Nr.  lU()7da. 

8062)iivfirio,  -in^  zurackkehren;  itaL  rbmür«; 
prov.  mtrtir;  span.  rmrfffV  ttbeffllalaa;  ptg. 
rsasTter,  znrttek-,  bcimlblUo.  Daa  tiblidie  rom. 
Wort  nir  »zarOekkehren*  M  *»wtemor». 

r^rletfis  s.  rSvSrsfls. 

dori.H)  rivIdSo,  vidi,  Visum,  rldSre,  wieder- 
sehen; ital.  rivedrre;  frz.  vevoir  etc..  dazu  das 
l'artizipiahb--t.  ririnta,  rfvue.    Wegen  der  Flexion 

Ttdeo. 

ÖU64)  reviudieo,  -are,  (Segenrarlie  iiehiiien; 
prov.  rrvet%iar;  frz,  riifinrhtr  laitirz.  revrnijifr], 
dazu  das  Vbsbst.  rnancht.  Vgl.  Dz  vengiarr. 
Über  daa  gelehrte  rrvendiquer  vgl.  Thomas,  MAI.  129. 

8066)  rivbito,  -ire,  wiederholt  besuchen;  rivi- 
aüar»  u.  roeMarc,  ruvistare  .frugacchiare,  »ipecial- 
menta  fra  carte  e  libri*,  dazu  das  Sbrt.  rMtU» 
(rMtta  dagegen  iat  PartldplaUML  zu  HMtr»  — 
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reviderr,  vgl.  frz.  rerue  vou  tevoirj;  allfrz.  rrvider 
rar   *reuiiilfr,   -vitier?    VgL  Dx  994  rotttkuv;  \ 
Cuiello.  AG  III  334. 

8<>56)  [r^TilAtlo,  •Sneni  f.  (n-polrtre/,  I  niwäl- 
xong;  ital.  rivoluziotm ;  frz.  recolution  clr.] 

81157)  ['rSvölto,  'ire  (*voUtu  l'ür  rolulust,  urn- 
weiiilen.  -w&lzen;  ilal.  riwoltare  (ak  reft.  Vb.  ,idch 
cMiiporen'),  dazu  das  Vbsbtrt.  ritoUaf  frs.  rAwftcr,  i 
(hail  tlus  Vh^hüt.  rivotte;  ptg.  repoltar,  mtUmf 
(iiii  Spun,  srheinl  das  Vb.  zu  fehlen).]  i 

SiiöK)  rSvoIro,  töItI,  TilOtaai,  rdlr^re,  um- 
Wfiuien.  -witl/fii;  ilal.  n'tof</rrr;  |mi>(  Ii.  ruriilu, 
arrulTalu  per  Ireil'ln  u  veiiln,  vk'I  ."^.ilvi<iiii.  Pn^t.  Ill; 
biiri;.  rrfMrf:  sp.-ui.  rf^jtni.  iMcllfirlit  (ji-liörl 
hierher  auch  riTnlrursr,  sn-h  uiiihfnvalzfii,  «enii 
mull  «*s  'itrohiiitrr  iin>«tz«fii  «hirCl;  |>l(;. 
rolrer,  lJa>  fiiKl-  revoltfr,  Drrhpi.slolf.  i>t  al< 
Fremtlwnri  in  ilie  ininan.  Spr.  aufgeiuitiimeii. 

HO.'iHiii  I'rewardo,  »ftr«  iv.  germ,  warda,  vgl. 
Nr.  IOS6tf)»  beubachlen,  bewbaueu;  ital.  riffuar- 
dare;  ttt.  r«gmrd»;  eat.  span.  ptg.  i-eguardai: 
Vgl.  Hetser  pw  4ft] 

8060)  rtx,  riiwi  M.,  KOo^;  ital.  >j,-  prov. 
ruM;  frz.  r<>f,  davon  das  Demin.  roitelH  <ciaii)>hen 
mundartl.  ratetet  jülter  welches  Wnrt  vgl.  Beh- 
rens. Z  XXVI  6e5.  wii  iiher  atnlcre  Hcneiiiiiin^'cii  «lc^ 
Vii(f»>ls  (■/..  U.  rt)iii)in\  (,'i>liaii<h'lt    uiril],  Zauilkoiii;.'. 

vKh  l''-*''.       111  »^";  -^p'"!  I'l-- 

8im;oi  rhetorieu,  -am  /■.  ((»ftomittfi,  Kedekuiiül; 
ilav.  valhroits.  «rtoMMt»  Fnchheit,  VgL  Nigra,  AQ 

XIV  H.")',. 

rheuinn  ».  uiM'</r;'.  PlnA  (ab  Kranttbeil). 
Katarrh,  Schiiupti  ii :  (ital.  reuma,  remo):  sard. 
romadia,  ralTreilore;  iprov.  rauma;  frz.  rhume, 
dun  das  Vb.  $'enrhumer,  sich  eriüUlen;  span. 
rittwua,  rettmo;  ptg.  rMMNa).  Vgl.  Ox  069  rhume. 

8U6la)  griech.  rhlzlkdu  «.  (Jki^fjror  v.  (V'^al 
Wurzel,  Berjrwnrzel ,  anter!>eei.scbe  Borgwurzel. 
Klippe.  Gefahr.  Sc  hick.<al  (in  dieser  Bedlg.  8*>ll 
diLs  Wort  im  Neujfrieih.  gehraucht  werden);  ist 
\in\  .liiiiii  .Schmitt,  .Mise.  A-i  i>h  HO!».  aN  (iniiiihvort 
zu  tier  iihi'ii  Uliler  Nr.  7(*'*.'>  lifhaiidfUcn  VVurlsippe 
ital.  liKicii,  (it'falir,  Waj^'iiis.  rinieare,  *Vii;.'rn,  l'rz. 
riiMjuer  elc.  aufi/estellt  \vi<r<lcn  — .  eine  Vfriiiutuiig, 
welche  mindestens  der  Berü«k>iihtigung  wert  ist. 
Ziuual  da  die  Ahleitun;.'  der  Sippt*  von  reseeare 
Bedenken  gegen  sich  hat. 

8(162)  rhodödSndrÖM  f.  u.  «Sa  n.  {fioööiftrditoii; 
daraus  «luixh  Anhildung  an  lort»  =  iaunu  *loran> 
ItMi  Rosanbaam,  Ltorbaarroaei  fMaandar;  davnn 
v.  zwar,  wie  es  sehaint,  mit  Anl^ung  an  afMim 
ital.  oleandro;  frz.  oUandre;  span,  cteattdn, 
tloendro;  ptg.  elomdro,  loendro.  Vgl.  Dz  236 
oleandro. 

8<Ki;<)  rhömbd«,  -um  m..  Krt  isel.  «  in  vi  isi  linlienes 
Quadrat;  ital.  romi»}  (mit  Viir^rtliii/lcm  f  fromlm 
«la-s  f  berulil  uoiil  auf  Krcuziint:  iiifl  fumia,  Schleu- 
dor ,  andiTSfils  liat  funiia  liiinli  Kreuzung  mit 
rhomlmn  ein  r  erhalten,  daher  frz.  fronde).  Ge- 
sumse, wie  es  ein  Kreisel  verursacht,  romba, 
fromba,  rombola,  frotnholn,  Schleuder,  dazu  das 
Vb.  mmbolare,  frombolnrc,  schleudern,  frombola 
bedeutet  auch  «kleioer.  abgerundeter  Stein'.  Vgl. 
Dx  MM  romto.  —  Anf  rikentAtH  scheint  auch 
xurockzagehen  ital  romho,  Windlini« (Badentonga- 
Obergang  i.st  dunkel,  doch  scheült  der  Begriff 
.hrausfii,  <:iii<fii*  vermittelt  zu  haben):  frz.  rumh, 
davon  Mi  li-  iclil  nrrumer^  die  Windhiiien  auf  der 
S«'ckarte  zeichnen  (das  Vb.  lehlt  hei  Siichs);  span. 
rwnlio;  ptg.  rutnbo,  ntmo.    Vgl.  Üz  275  romito. 


84)64)  rh^thnuR  m.  {{mifui'i.;).  mii<iikalischer  Takt; 
ital.  ntmo,  rMmu,  \>:\.  Can.llu.  A(i  III  40i;  frz. 
rythme  etc.  —  Nichts  mit  rythmtis  zu  schatTen 
hat  frz.  rime,  vgl.  Nr.  8(t84. 

tiU6i>)  abd.  rtban,  reihen:  davon  nach  Dz  670 
riaU  vielleicht  ital.  riotta,  Streit,  dazu  das  Verb 
rfsMwv;  proT.  rioto;  allfrz.  riatf,  dazu  das  Vb. 
rMer.  Diese  AliMling  ist  jedneh  mehr  als  vnwahr- 
sehdoticb.  Vielleteht  darf  man  die  Wortsippe  alü 
Deminutivbildung  zu  rtiui«.  Nr.  8<)4t)  (ital.  rio)  auf- 
t'as.»eii,  riottarr  würde  also  eivrentlich  hedenlen  .ein 
weiiijf  Vers«  hiilijun^.',  Scliuldl.arkeit  hervorbiingen. 
ein  weiii).' --üiidi^'eii.  I  nliiif,  Krakeel  treiben  u.  dgl."  ; 
in  .liesem  F.ilji'  \Mirde  das  Worl  vdii  Italien  .lU-^- 
geifaii/i  ii  -em.  Klier  könnte  III. III  all!  i  'ii.'i»  /unirk- 
ZuCillueii  t.'eiieigt  >eili  die  oben  Uiiler  hriliis  lieliali- 
delte  WurLsippe,  dncli  liegt  ein  /witi^-ender  Grund 
dafür  nicht  vor.  Nigra,  .KG  XIV  297,  leitet  von 
rtban  ab  frz.  riible,  Klebekraot.  indem  er  auf  den 
Zusammenhang  des  gleicbbed.  gratenm  mit  grattrr 
verweist,  nichtsdestoweniger  ist  wegen  des  ie  die 
Ableitung  noannehmbur.  —  Nach  Behrens.  Z  XXVI 
666.  durfte  ndl.  rc/iW,  ,Rilfel*,  ab  Grand  wort  an- 
zusetzen sein. 

8U66)  altnfr.  rlbhaa,  rohd.  ribea,  reiben  (ndl. 
rijnn,  harken,  rec  hen,  also  gl&ttenl:  davon  viell. 
|.r(iv.  rilmr,  .-iiieii  Nagel  umschlagen:  frz.  rinr, 
d.U.  ;ir/.',  Ni  '.■  .  V'eniielimg,  rivrti)!-.  Hrecliei-en. 
Vgl.  Dz  tiiU  *  icc,  ;  .Mackel  p.  !<>((  u.  Hd:  tJade 
p.  f>7  empfiehlt,  u.  wohl  mil  Recht,  .Ableitiuig  vnn 
Hve  —  ripa,  Illerkraiiz.  .\uf  uihd.  rilten  gehl 
zurück  trz.  ril-r,  mil  dei  dazu  gidlOri|Pfn  Wort- 
sippe.   Bebrens,  Z  XXVI  66Ji. 

8067)  gallisch  rleA,  Furche;  davon  nach  Tb.  p.74 

das  gleichbedeutende  pniv.  regtt,  nrrrija;  allfrz. 
roie;  neu  frz.  raie.  Diez  2t>l!  ragi^io  halle  da.- 
W  ir'  Villi  rii/nre.  bewfi-ssem,  abgeleitet,  also  l.lt. 
rt(/.i,  Rinne.  Vgl.  aui  h  Th.  p.77  u.  li)!t.  Vgl.  Nr.  S()78. 

84l(>8)  rleians,  -um  m.,  ein  Ungeziefer,  Milbe; 
(itaL  rietno);  sard  righinu;  uhw.  reHen;  trz. 
(mundartl.)  roi^tne,  ruuane;  spau.  r«tMO.  Vgl.  Dz 
463  ntmj  Jiejer-Ln  Z.  f.  b.  0.  1891  p.  775: 
Homing.  Z  XXI  460. 

6069)  ahd.  rfdnn,  drehen:  davon  frz.  rider, 
runzeln,  kräuseln,  dazu  Vhshsl.  ride,  Runzel,  Krause, 
ilav,  i[a.s  Demin.  ridrtiu  igefallelei.  a!>ij  gleirb^alii 
i^ekriluselterl  Vi ii  li.iiitf.  viell.  ^'rlnii  l  hierher  .nu  ll 
ri'lil/i,  IJ.itt»!   eilio  l^elterwageiis,  Vjfl.  Scheler  iin 

Diel.  .V.  f.;  Span,  inridar,  runzchi,  kräuseln.  Vgl. 
Dz  titil)  rii/rr:  .Mackel  p.  III. 

aoio)  rIdSa  u.  nda  (die  Form  ist  belegt,  vgl. 
Georges  Wortitormen  ».  9.),  rtil,  rMm,  ifib« 
U.  ridiray  lachen;  itaL  rMs,  fin  riso  ridere; 
rom.  rid  rttei  rU  ride;  rlr.  nis.  ri,  ries,  ritgel, 
Part.  Prftt.  Ha  u.  rü,  Inf.  ri,  vgl  Gartner  §  148 
u.  lf>4;  prov.  ri  ri»  rut  rire;  frz.  ri»  rit  ri  rire; 
rat.  riitrfi':  ~|i.iii.  rrir;  [i  1  j.'.  rir. 

K071)  engl.  rldine-coMt,  Reitrock,  -  irt.rediftgotr, 
Reberock.  Oherrock,  vgl.  Dz  667  »,  e. 

H07la)  dtscb.  ried  s.  Nr.  7816. 

8072)  (gleicbs.  *rldlt9r,  «SrM  M.  (rideo).  Ijtfher : 
ital.  riditore;  (frz.  finu^;  span.  rMor.] 

8078)ahd.itoDra,Roder,ss(f)altfrx.rA)M',  Ruder, 
dazu  das  Vh.  rmer,  vgl.  Skeheler  im  Anhang  xa 
Dz  810. 

8074)  dlsch.  rlppel  ('ri/iil),  Kamm  mit  eisernen 
Zinken;  davon  vielleii  hl  ital.  rMia,  Zinke  der 
Gubel.  Co  mask,  r^/i/iia,  testa  di  Varäa,  VgL  Oz 
aU2  «.  r.,  Nigra,  AG  XV  2<.iü. 
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Htt7b\  nihil,  riffeln,  cJui  i  lihcclielii ;  all  frz.  riffler, 
ruflfeii.  kratzen,  ritzen,  d.ixon  i\n>  \'h-\><{.  riffle, 
Spießgerle;  neu  frz.  riflrr,  kratzen,  Jiehubelii,  da- 
von riflard,  RaahhoheL  VfL  Dz  S70  rifa;  Maekel 
p.  100:  Gade  p.  f>7. 

i-tOTKl  dfjifli.  riffen,  raffen,  raufen:  davon  ilal. 
riffOf  Streit,  besondere  Streit  heim  Spiele,  arriffare, 
Wflifeln;  altfrz.  riffrr,  raffen,  kratzen:  cat.  .span, 
ptg.  rfu,  Streit,  rifar,  streiteo.    Vgl.  Dz  270. 
Hülfa;  luekei  p.  100. 

8077)  ahii.  rtfM,  Kreislinie:  ital.  riga,  Zeile.  1 
rigo,  Lineal.  rigoleUo,  Rin(feltan/..  rü/ato,  gestreill,  | 
rigvtttito,  krau.-«,  au*  girare  +  rigtt  girigoro,  Kreis- 
linie.  vgl.  Caix,  St.  H8;  viell.  gehört  hierher  auch 
ital.  rigiittiirr ,  TcillialMt   an  einer  Budenreihe. 
KrAnii-r  (vu  ll.  an  ricattii-r,  v  ricnttare  an|(elehntl: 
rig»niere  vvOriir  •  i.i  Sli-t.  'mj^tttn  Iviell.  nach  | 
catta  (febildel)  für  righetta  vnranssetzen  u.  dieses 
konnte  in  rigatta,  regatta,  ünndeUvcittahrl  (eijfentl. 
die  zur  Wettfahrt  ani^estellte  Itontlelreihe)  eriialteii 
•MD;  prOT.  r^ot,  krausen  Haar,  rigotar,  kräuseln: 
alifrs.  rigtif  GlUrtel.  damit  gebildet  die  Phra»« 
(Mr*)  ä  tbv4aHf»l  ^  ä  Hn  te  rigot,  vgl.  Ray- 
DMld,  R  Vin  100.  >-ioU,  gostreifl.    Vgl.  Dz  fi70 
Hg6t  n.  rioU,'  Mackel  p.  III  f.    Vgl.  Nr.  80A7. 

8078)  I'rigi,  -um  f.  rrigair),  \Va--  t;iH  :  lav 
nach  l)z  2ti2  prov.  rrga,  arrtyu,  (\\ '.(--iriluiflif; 
altfrz.  roiv:  in  ufrz.  niir;  Deminuil \ liilduiii;  von 
i-iga  h\  nach  t?rlieler  im  Diel.  ä.  r.  ix  ufrz.  rifioir, 
Kinne.  KanHl,  wälm-nd  Diez  tiTii  r.  da-  VVuri 
au^i  dem  Kellisehen  ahtfeleitet  halte.  wasTh.  p. 
widerle-fle.  ('aix.  >i  4^4,  zieht  hierher  ilal. 
rrgghia  —  *rigulii,  Kanal,  Wa!»sorgral>en,  span. 
rtgneia,  Kanal,  regotui,  breiler  (ärabcii,  ptg.  rega, 
Heg«I,  VoiMrbriO.  vgl.  Heizer  p.  48.  Vgl  Mr.  8067. 
Oiwr  die  hierher  geborigen  Wörter,  sowie  Aber 
die  Kreozitngen  mil  rmsare  hat  eingebend  gehan- 
delt Blaitene,  HiiH^  Asc.  &I9  ff.| 

8079)  eiit'l.  right-whale  f r  z  rt'tnilr,  i  rbter 
Walfijch,  v^'i,  Liltrö  IV  ICMrt  .>.  -  .  Kall.  RF  III 

H<>8<»;  rigldüs,  a,  um,  -larr;  ilal.  rigiiio  u. 
rrddo,  vgl.  Canello.  III  330  \i.  Caix,  St.  477; 
altol>erital.  ridi:  i>ieni.  ri-idi;  \allaiiz.  rrind: 

fn-AV.  reingh,  v;fl.  Salvioni,  Tust.  19;  altfrz.  loit ; 
rz.  roide,  niidf,  v^l.  Dz  (i7l  s  fi.,*TieII.  auch  span. 
reeio,  hart.  rauh,  stark,  <lick,  arrrcirsr,  frieren, 
arredar,  diek  wer<len.  Vgl.  Dz  482  redo.  Gobii, 
Festschr.  Ihr  Tobler  p.  279,  zieht  liierber  auch 
•nglonorm.  nMe,  nie. 

8u80a)  t*ifgfae,  -ire  (*riffa),  eine  Rinne  her- 
stellen ;  dav. viell.  frz.  miner,  kerben.  Vgl.  Nr.  HI90a. 
80611  rlgo,  -ire,  iH-net/en;  ital.  rigxre. 
8062)  (rigor,  -örem  m.,  .^tan>-:  ital.  rigon-: 

ruin.  reCiHirr;  tr/    rif/mur  i'.i-  W.l^ 

8082a'i  'rigus,  -um  m  ,  \Va--i  riiniie.  Fun  lie, 
Reihe:  davon  nach  HetZ'-r  p.  4^.  pt^-  rego,  Furcbi  . 
Wagenspur  (da.s  Wort  kann  aber  auch  Vlisbüt.  m 
*regmr  <  rigare  seini.  H.  zieht  ferner  hierher 
altfrz.  rois,  Ordnung,  Mali,  He^'el,  aber  besser 
dürfte  dies!«ü  Wort  wohl  zu  der  unter  Nr,  7867 
behandelten  Wortsippe  zu  stellea  sein. 

SOSafti)  mHtelodl.  ^e,  Re^;  davon  nach  Beh- 
rens, Bausteine  elc.  p.  86,  altfrz.  rl((«),  BOodel. 
Vgl.  Nr.  8012. 

8<)83)  germ,  rfkjn,  alid  rthhl,  r.  ich;  ital.  ricto: 
prov.  rir.s;  frz.  riche  (eigentlich  Feiniiiinfurni. 
.Maskul.  *nV,  *ri  ist  nicht  heleut):  span.  ptg.  /iVr». 


Dazu  das  Sli-t.  ital. 
*rikitia;   frz.  #•»<' 
Maekel  p.  107. 
Ctrtiag 


ricchezza,  Reichtum,  gleiche, 
etc.    Vgl.  Dz  368  rkeo; 


84W4;  ahd.  rtm,  »rlma,  Reihe.  Reihenfolge. Zahl; 
ital.  riiii'i ,  I^■inl  id.  h.  Reilienfol^re  U'stiniinter 
Lautverl>indun;.'en  im  Vei-*aii?gant.'e:i.  dazu  das  Vl>. 
rimarr;  prov.  riin-<  n.  rinui ,  rimar;  frz.  rimr, 
dazu  »loä  Vb.  rimer,  reimen,  arrimer,  schichten: 
Span.  ptg.  nma,  dazu  das  Vb.  rimar;  eat.  span. 
arrimar  (allspan.  adriwutr).  zusammenstellen,  an- 
lehnen.  Vgl.  Dz  270  nmn;  Kluge  unter  .Reim*; 
Meckel  |>.  108  o.  ISO  Anm.  2;  Tb.  p,  77.  Die 
2SnrQekfhhning  dieser  Wertaippe  anf  lal.  rhf/Oumm 
Hegt  I>egrifl1ich  nahe,  hat  alier  schwere  lautliehe 
Bedenken  ^'egen  sich,  angenonimen  tiarf  aber  wer- 
den, dali  dir  l'.ihliili  ^.'enni;:  iles  ;,»crMi,  Worte«  liurch 
dessen  l,,:iutaliiil;rlikeit   nill  rhiillnnun  gelordert  ist. 

»ii>r>i  rlmiü,  -nm  f.,  Spalte,  -  po.srh,  rÜHa, 
rrcpalura  dri|.-  niani;  ptg.  rimn,  .Spalle. 

m)i*t',<  rlmtitör,  -örem  m.  (rimar,/.  Puncher; 
rum.  rimutor,  einer,  der  wühlt,  Schwein. 

8()87)  rlmo,  -ire  (s«brit\lal.  gewohnlieh  rimai-i], 
aufwühlen,  durchstöbern ;  rnin.  Hm  a i al  a,  wühlffi; 
prov.  span,  rimar,  Ullter^uchen. 

8087a)  niederdtsch.  riaflsk«,  rials,  Rheioeach; 
davon  nach  Bdirens,  Baasleine  etc.  p.  86  n.  Z. 
f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXX'  164.  wall  on.  Hvis.  rirr, 
Name  mehrerer  Arten  von  .Seefischen,  vgl.  diigegen 
TlioniM-,  R  XX.W  l(j.5  (iler  dor!  i.'.  lten<l  gemachte 
liegi-n^-nuid  isl  aber  nicht     u  hli,ill i^ri, 

sO'?H)  altnfränk.  rinsr;  ital,  niHi/'.,  Rang,  iiim-iu, 
eine  Malro>enatiliilun^'  (mm/o  ans  dem  Französ. 
eiitli-hnt  —  (•««</,  nincio  ~  span.  ranchoJ,  vgl. 
Canellii,  All  111323:  prov.  /-mc-s,  arrewr-«,  Reihe, 
dazu  das  Vb.  rrttgnr,  arrmgar,  reiben,  ordnen: 
frz.  rang,  dazu  das  Vb.  ranger,  arramgrr;  span. 
nttdut,  ges4hlos.seiie  tje.-ellüichafl.  VgL  Dz  666 
Meckel  p.  06.  Vgl.  Nr.  4(>4K. 
81188)  ahnfrflnk.  ring«,  Schnalle,  »  altfrz. 
renge,  Schnalle,  Gflrtel,  vgl.  Dz  668  a.  Hackel 
p.  97. 

mm\  mil.  ringbnnd,  H.dsliaiid,  ist  nach  Diez 
(173  s.  I'.  da-  imihnarii«  lie  Onniduort  m  l'r/,,  ruban 
on  lier  kiltereii  .Spracln-  auch  rilxtn],  H.ind.  Der 
voll  i-iiii;,'cii  (z.  B.  \oii  ."skeal  im  Diel.  ».  r.  ribanä) 

beliaupi.'tc  k.-itiM-h,-  l'r-piuiiy  des  Wortes  wird  von 
Th.  p.  IUI  in  .Abrede  g.-iidll. 

H(»9I)  ringe,  «cre  (schrifllat  ringi).  die  Zflhne 
lletscheii.  grollen;  (ital.  ringhiarf  —  'rtngulare): 
mm.  ringeac  a  it  i;  eat.  rengir,  zanken;  neu- 
prov.  rmi,  Zank;  span.  rtMr,  dazu  dax  Vbebsl. 
riAa,  Zank,  Demin.  ttmeWa;  ptg.  renktr.  Vgl.  Dz 
486  reAir;  ßrflher,  ALL  V  2^8. 

80921  ripä,  -am  f.,  Tfer;  ital.  ri/»i,  rica;  rum. 
ripä,  Abhaiip;   frz.  rir,,  d.i\.   vi»dl.  rirrr,  rirrlirr 

unten  ribbaui.  vgl  tiadi-  ,'>7:  span.  pl^r.  r»/«i. 
*rlparlft,  -am  /.  nipit),  \'U-y.  ital. 
ririrra,  ^daneben  auch  Fem.  .\dj.  rijitiriii,  vgl. 
Oiiin.i.  AG  III  310);  prov.  rHii-ini;  neuprov. 
(Ncu  Heagülelt)  biariitm,  vgl.  Bebreu8.  Metath. 
p.  82;  fri.  rMire,  Flur<:  span,  ribera,  vtra;  ptg, 
rthtira,  rtira.   Vgl,  Dz  272  rintra. 

8094)  *rtpltlraai  w.  rripaj,  Ufer:  ItaLrmv^; 
prov.  Hba^ffi-*;  frz.  n'scMr. 

ripidlaa  s.  folgende»  Wort. 

809.'i)  |*rlpldis,  a,  am  (ripa),  uferartig  ah- 
üchOssig,  •=  ital.  ri/ndo,  steil.  Tgl.  Dz  Ä94  *.  r.; 
na(  h  Cohn.  Feslsi  hr.  f.  Tobler  p.  U7!'.  >l  "n pidtu 
IV.  re/iire)  -lall  ripldiii  alizusc(/cii  ;  Srluii  liardt, 
Uom.>ii.  Ktvin.  1  I'.  4U,  li.ilt  ripidtiM  Im  iliiigidiildet 
aus  riijiidu<  \  'ii  riiui/ii*  alitr-liilit  .illi.  reftjettf 
[Abgrund:  >I.imii.  imiIi  lini-ii-iaiiu.  'uaccdorum. 
I  rijtidina,  Abgrund.    Vgl.  auch  raptdas.] 

68 
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80B6)  «rlpOnu 


8191)  «ritoei  S86 


B096)  *rlp8«a8,  am  (ripn)  rum.  Hpos. 
fteil.  ' 

8«97)  ilLsch.  rlppe,  ribbe,  (  an.  ribja,  «<ivi,,la 
Tgl.  Nigni.  AG  XIV  377. 

80981  alliinnl.  'rls  f.läri.  ii^l  —  frz.  rig,  Beif, 
vgl.  Mackfl  j>.  no 

«099)  ^*rl8»t«  iri*uH  V.  liUerej  —  ital.  ritata, 
GelächttT;  I'rz.  rMf;  ap&a.  pl\i.  iLsada;  rum. 
riii-f,  PI.  liaeh;  j.'li'i(  !is;iin  *risUm,  Fl.  *riMte.] 

81(X)j  rorii.  rise,  (ruse),  Rimle;  davon  Teninit- 
lich  piemoot.  lomb.  rtuea,  Riodei  prov.  rusca, 
nutko;  altfrs.  rwueh«,  rmukt;  nenfri.  ruche, 
(aus  Rinde  gefertigter)  Bienenkorh.  VgL  Dz  678 
m^r;  Th.  p.  III. 

8101)  (rlsibllis,  -«  0^inl^^»  licberlieh;  ital  ritt- 

hilr;  frz.  rimblr  etc.f 

sid'J)  sk.iniiiii.i\ i-i'li  rist-.  Ri)s!,  rösten;  ilavoti 
vermutlich  frz.  rümoier  (aus  'rüt-itlerj,  braun  braten 
(ebenso  itaL  nmiare  wo»  *rM-^iträ^  iifi.  Dt 
670  *.  c. 

8103)  aliil.  rista,  Flachsbümlel,  =  pien)onl. 
risla,  Hanf,  vgl.  Dz  268  r«/3  1 ;  Nigra,  Aü  XV 
121;  Tgl.  audi  Behrens,  Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Ut 
XXX*  166»  wo  auch  mit  Recht  frc  rtttre,  Kragen 
am  Rehermantel,  hierher  oetogen  wird. 

8104)  rlsos,  •an  m.,  das  Lachen;  ital.  riso; 
rum.  ria;  prov.  frz.  cnt.  ri»;  span,  rim;  pl)i. 

8106)  ritüs,  -um  <«.,  lirbnuirli;  Ital.  rilo;  l'rz. 
rilf  flc,  nherall  nur  W, 

M(Mi)  [rnalls,  -e  ^»-iru.v/,  zum  Bach  gi'liörig, 
Nt'(ii-iil>iililfr  rom:ini-i:h  nur  in  letzterer  Beilt^t., 
welche  ülirigens  bereits  schriftlateinifcb  i-ti:  ital. 
rimle;  frz.  .span.  ptg.  rival.] 

8107)  IrlTilita«,  •Ken  f.  (rivaiUJ,  liebeiibuhler- 
Schaft;  ital  HtaUtä;  trt.  ritaliH  etc.,  nur  gel. 
Wörter.l 

8108)  If rUla,  -VB  m.  (Demin.  v.  nmu),  kleiner 
Baeb;  daraus  vielleicht  (gekreuzt  mit  riga,  vgl. 
Nr.  8077 f)  ital.  nyo»«,  Bach,  vgl.  Dz  670  rigole. 

8109)  rlTfis,  •um  nt.,  BhcIi  ;  itul,  Hvo,  rio; 
(prov.  riu-s,  .iltfi/.  rill  gehören  nicht  hierher, 
ebcii'-iiu I'tii;:  ncul  r?..  '  la'^irraM^  ?gL  FOrstOT, Z  V 96, 
s.  unUii  *ru>;hini  n.  rü-i, 

.Hl  10)  [•rnüsrellus,  -um  m..-  nach  Th  as,  R 

,\.XV  'M,  u.  l'wn.  A(j  Suppl.  V  23;')  Anin.,  t;rund- j 
wort  zu   frz.    ruis»eau  —,  eine  unannehmbare 
Ableitung.    Vgl.  Cohn,  Uerriga  Arcbir  üd.  103  \ 
p.  240  f.  S.  Nr.  BISS  o.  8172.]  \ 

81111  rixfi.  -am  f.,  Zank;  ital.  rissn,  barufTa. 
ircMn,  folla),  vgl.  Cuni-'llu.  .\<i  III  'All;  «pan.  ri/n;  | 
]>tg.  rixa,  reisn.    \^:\.  Uröber.  ALL  V  j;-?-.    Sal-  j 
vioni,  B  X.WIII  |i  ö  (es  wird  uur  die  lautlii  bc 
Anomalie  Ava  ital.  reaga  hervorgeholien). 

8112)  rlxo,  Ire  (srhrifUaL  meisl  risemri),  zanken; 
ital.  riuare;  (prov.  raittar  »  niuarf,  rriwn,  1 
dazu  das  Adj.  rai»$o-«,  begierig,  vgl  Dz  664  ratMar);  j 
span,  riiar;  ptg.  reixar,  rixar.  i 

.sn:!i  .(lab.  rlzma,  Lli.i.lel.  Pai-k,  rapier.-toll; 
ital,  rismti.  ein  Hit-  l'.ijiicr:  frz.  ratnn  span, 
pt^.  /•«.smu.     V^;!.  |)/  '111  rismii. 

8114)  [ahd.  rda,  altn.  rd.  Buhe:  davon  viell.  die 
span.  ptg.  Interjektiiiii  ro,  ru,  ron,  still  Igeliraucbtj 
beim  Einwiegen  der  Kinder),  davon  abgeleitet  span. 
rwr«,  Wiegnikind.  Vgl.  Dz  488  ro.\  \ 

Slir.i  arab  robb,  (»l.slbi.iiig  (Freytai.'-  II  UKJl'l; 
ilavun  das  ),'it>i(-|it)i-(icut(iide  ilai.  robim,  riA>;  frz. 
span.  roh.  i(ir\rüj>,';  ptg.  (ar)rote.  Vgl.  Dz  S78 
«.  V.;  Eg.  y  Yang.  290.  i 


8116)  rJ-,  rübTgo, •inem  f.,  Rost,  —  span,  robin. 
\'\!\.  Dz  278  ruggine:  tlrobor.  ALL  V  238.  Sieh 
idien  *aerage,  'ferrttKÖ  u.  unten  rfttilio.  —  Otier 
alt  frz.  ruyn,  ruym,  Rost,  Vgl.  Leser  p.  110,  lieh 
aurh  oben  'aerugo. 

-^1I7)  r6l>öreu8,  a,  vm  (nbmr),  «iebeoi  tic 

iirnijm,  roveret»,  vgl.  AG  IX  203. 

HilH)  rftböro,  -ilre  Oi>l>Hrj,  kraftigen;  davun 
Span,  robra,  urkundliche  Bekrüfligung:  ptg.  ruf- 
hmii,  ritorn,  Mannbarkeit.    Vgl.  Dz  484  roirw. 

81 18a)  *rihillus,  >«  (rvbur),  junge  Eicha:  span. 
reMIo,  BicbenaehöBling:  franco^prov.  rtvola, 
Eichenpflanzung.    Vgl.  Thomas,  M*l.  130. 

81  lü)  röbfir,  •Sris  Kraft  (ist  im  Roman.  Name 
des  hervorragend  kr&fligen  ßaumcä,  der  Eirlie,  jre- 
Worrlcn):  ital.  rotere,  Steineiche;  prov.  rourr-x; 
frz.  rotn-rr;  span.  ptg.  rohle.    Vgl.  Dz  27ö  rotrre. 

aiJiii  röbQütflH,  n,  um  (rolmn,  .stark;  ital. 
rohu.sto,  i-ithi'-^to ;  a  Hirz,  ruhi'te  |vi:l.  Chev.  as  2 
esp,  3'J(j);  auf  ein  *ro-,  *rttbestico  geht  zurück  altfrz. 
roresche,  ruvesche,  reterehe,  neufrz.  rereche,  dessen 
ursprüngliche  BeUtg.  nicht  .verkehrt* ,  sondern 
.ranh*  Ut,  vgl.  Förster.  Z  XVI  248;  frz.  roötule 
ete.,  nnr  gel.  W.  Ober  frz.  revicke  u.  rtUcke  : 
(Ute-Jbta»  s.  Beroitt,  p.  178  Anm.  14t. 

8121)  [«rieci,  -«n  f.,  •rSecTi,  •am  f.,  *rSe- 
cfim  M.  (unsicherer  Herkunft,  vgl.  jedoch  Zeile  13 
von  unten),  Fei-,  Klippe.  Stein;  ital.  rixca, 
riH-fiii,  dazu  die  Verba  dirixrari,  (ein  FelsschloUl 
niederreiUen,  liirocriuri-,  von  einem  Felsen  liinab- 
werl'en,  weitere  Ableitungen  von  rorni  sind  rocihio 
=  *ro<:tulum,  Felsslück,  Klotz,  vgl  Dz  391  *.  r. 
lv;o  auch  das  gleichl>edeuteniie  roirhionf ,  ron- 
cliione  angeführt  i.sl),  *roccagli<i  —  frz.  rornillr, 
Haufen  kleiner  Steine,  endlich  scheint  auch  der 
kunstgeschiclitliclie  terminus  lechnicus  rococo  hier- 
her zu  gehören,  obwohl  weder  seine  Bildung  noch 
seine  BMentangsentwieklang  recht  klar  ist:  prov. 
roe-8,  rockter^  davon  das  Vb.  deroear,  derrocar, 
von  einem  Felsen  hinahwerfen;  frz.  roc,  nx-he, 
rocher,  dazu  die  altfrz.  Verba  rochier,  mit  Steini-n 
werfen,  aruijufr,  urorhier,  zerschmetlem,  flero/^urr, 
d^rochier,  von  einem  Felsen  hinabstürzen,  (nach 
F(^rsler  gebort  hierher  auch  das  im  .\I1frz.  seltene 
riii-ifticr,  tieulrz.  ros^fr,  |ini/elii,  man  darf  al.ier 
dies  Verl),  schon  semer  Ikdeulung  wegen,  wohl 
—  'r&ptiare  a4iselzen);  cat.  roc,  iStein,  Kiesel; 
Span,  roca,  Felsen,  dazu  d;is  Vb.  d({r)rocar,  von 
einem  Felsen  binabstOrzen :  ptg.  roca.  Vgl.  FOKler, 
N  II  86;  Diez  273  rocea  leitete  die  Wortsippe  von 
rw/JM,  bezw.^  *r6pja  (aus  rüpea)  n.  *rwp«Ni  ab, 
es  ist  dies  aber  wegen  des  offenen  o  in  rocca  etc. 
unzulässig;  Th.  p.  77  bemerkt:  ,der  einzige  keltische 
Dialekt,  dem  renn  seil  lan^e  .in>,.'eli(>rt,  ist  da.«  Bre- 
Ionische;  dort  heilU  der  Fels  roc'h  f.,  Fl.  frr'hicr, 
reier  Das  Etymon  von  rmxa  ist  also  auf  dem 
Fesllamle  zu  siiiben*.  Danach  .liirfle  keltischer 
LVi-prun^'  ab/ulelmen  sein.  L'.lausseii  p.  101  hat 
Vdlkslat.  rocus,  roca  (mit  ollenem  ol  =  griech. 
iinr/iK,  ijd'iyn  (ist  wohl  in  «<«;'«  zu  bessern,  denn 
;m<;;,  ;-(r/;  n  V.  or^yi  vm,  brechen),  Bruch,  brüchiger 
Stein,  [lerliger  Stein  u.  dgl.  als  Grundwort  aufge* 
stellt,  u.  diese  Vermntong  darf  als  ansprechend  n. 
annehmbar  bczetrhnet  werden.  —  Aus  Mi  («.d.)  + 
rocca  scheint  entstanden  zu  sein  span,  hamueo, 
Iterruero,  schiefrunder  Stein,  sehiefrunde  Perle. 

auch  Adj.  scbietl  mill,  p1  t;.  luirr-n-n  mil  derselben 
Bedt^.'.  wie  Im  S|i,m  ,  wolil  am  h  lntrrucu,  Höcker 
im  EriJbnden,  liiuii'  U'  vs  Imlich  wird  jedoch  für 
ißarroca  das  arab.  bvrqah  als  Grundwort  aufgestellt) 
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»122)  roceh 


8146)  rfea 


838 


ana  barroco  ist  das  frs.  tctngiu  entMmL  Vgl. 
Dx  480  hmmueo  (die  dort  imatMt»  Bsnelrang 
des  Wortes  zu  terrüea,  Wann,  mat  als  sehr 
zweifelhaft  erscheinen).) 

8122)   ahd.  roeoli  rokk-).   Ruck;  ital. 

roeehetto,  rocretto  (wohl  aus  frz.  roehii),  Chorhennl; 
{arrocchettari',  fulli  hi,  ^rt-hcirt  Wdhl,  wie  iJiis  jrleii'li- 
be«i»'ut«Miilt'  pit,'  furocar,  zu  altu.  hrueka,  Falte, 
Ruii/cl);  frz.  n,rkH;  spaiL  ptf.  rdfiwte.  Vgl. 
Üz  274  rofchetto. 

BVIS)  ahd.  rtxrho,  Spinnrocken,  ~  ital.  rocca, 
davon  roeeketta  (frs.  raquettt,  zu  unterscheiden 
von  raqtuUt,  Rakete  —  raeeJuNa,  eigentlich  das 
Rackett  Mai  Balls|Mel.  welches  Wort  alter  vielL  doch 
mit  roe^tlto  identisch  ist.  denn  man  vgL  den  Za- 
sammenhang  zwischen  frz.  ftt^/r,  Rnkete,  0.  futfau, 
Spindel);  span,  rui-ca;  ptp.  roea.  Vgl,  Dz  274 
rocca.    S.  ohen  Nr.  soji. 

8124)  ?*rÖrndug,  n,  um  ii-ofco),  feUig.  steini^'l. 
ilürr,  sli  i] :  iirn\  must,  rat.  rosi;  altfrz.  rointc: 
vi«-ll.  i.'(  iii)rt  tiierht  !  uuili  ital.  rostifjiono,  r.iiili, 
•chupjMtr,  Vifl.  Scliui-hariil,  Roiii.'iii.  El.  I  p.  47. | 

8126)  'rOdieef  •Are  (rodire),  nugen:  neuproT. 
fOmfAf  rOHtd,  nrnrngd,  rounjd;  altfrz.  rogirr, 
romater;  neafrx.  render,  (mundartlich  nmger).  Vgl. 
G.  Paria»  R  X  ft9  (deutet  romgtr  ans  *nNid£e»re 
r.  *r0(Hnir»);  Orftber,  ALL  V  388,  wo  bemerkt  wird, 
daB  derEizndiab  des*  auf  Einwirkoog voo  aMf^n* 
oder  runger  =  tMmigar«  benihen  mCge;  die  rirh- 
tige  Antiabme  dürfte  sein,  daß  rodtr«  sich  mit 
*rc\tu\ndicare  gekreuzt  hat;  Diez  fi72  rongtr  leitetf 
(Iiis  Wort  von  rumigare  ab.    Vgl.  Nr.  8167. 

812ÜI  •rddicttio,  'iktt  (rodkare),  nagen,  —  ptjf- 
*roilhne,  rilhar,  \f\  R  IV  3*iS;  GrOber, 

ALI.  V  239. 

8127)  ri>do,  (r5dl),  r9«i,  rösam,  röddre«  nagen; 
ital.  rodo,  rofi,  roso,  rodere;  sard,  roder*;  tum. 
rod,  roteif  rot,  roade;  rtr.  nt<r;  prov.  (rotre),  roser; 
altfri.  rer«  (daneben  itnr^  vgl.  6.  Paria,  R  X  48. 
Le^^p.  80;  span.  pig.  rser.  Vgl  QrOber,  ALL 

8128)  altengl.  reeVroth,  Rehhockaance;  davon 
vielleicht  frz.  Robert  in  «omcc  ä  ta  Beibert,  vgl. 
Fafi,  R  lU  502. 

«120"  ndl.  roef,  S.  hifTskftiii(ni  !i  h-  it.  —  l'rz.  luuf, 
Span,  lufo,  fiu  Platz  in  cir..!  B;iike,  tgl.  Dx  377 
ruffn.    Vk'I.  Uehr.'iis.  Z  XXVI  «ttö. 

8130)  rogätio,  •5nein  des  Bitten,  Beten; 
altfrz.  ronaieon,  rouvaitom. 

8131)  dtseh.  lloggm,  altsAchs.  roggo  =  altfrz. 
(wallon.)  rtfOHp  ragem;  aafeinCdem  VV estgotischen 
entlehntes?)  *r9g0n  soheint  zurOckzugeheu  prov. 
roe»  neaprov.  vf^.  Thomas,  R  XXVl  447. 
Olier  niniraartl.  ital.  Formen,  welche  bierfaer  ge- 
hören, vgl.  Salvioni.  R  XXXI  288. 

8132)  l'rQcTseSllBm  n.  (Demin.  von  *rdffiüm), 
kleiner  Bach;  ffavon  nach  Gröber.  Mise.  48,  frz. 
ruifttrau,  Bach,  vgl.  aber  Horning,  Z  IX  ölU;  ital. 
rugcello  würde  dann  Lehnwort  aas  dem  Fn.  sein. 

unten  rO.J 

8133)  l'röxlfim  n.  is.  oIh-ii  'arreflaaK  Bach; 
davon  nach  CirOl>cr,  Mise.  48.  altfrz.  *roi,  rui, 
Bach.  S.  untt-n  rfl;  vgl.  auch  Horning,  Z  IX  610. 
Vgl.  auch  Biadene,  Mise  Asc.  668,  wo  ital.  nuceUOf 
frz.  ntiaiii-au  mit  mgOp  Forelw,  in  Zosammenheog 
gebracht  werden. 

8194)  itgay  -ir«,  bittea;  itaL  rogon;  ram. 
rtgf  r^tti,  ringst,  ruga;  rtr.  rugar,  vgl.  Ascoli, 
AG  Vu  411;  attfrz.  rover,  rotuer  (vietl.  ange- 


vgL  aber  dagegeo  Asedl.  AO  XV  276  Aom,),  (Ober 
«M  renwf  im  Holanddied  V.  17tl3  vgl.  Hareheräii, 

Studj  di  fli.  rom.  IT  26):  Schwan,  Altfrz.  Gramm. 
(2.  .Ausg.)  §  44b.  will  german.  hrdfuiH  als  Grund- 
wort an.'^etzcu;  .«pan.  plv-  rogar. 

813S)  per*,  rokh,  mit  Bok'enschtltzen  besetzte« 
Kamel;  ital.  ro<-ro.  Turtii  im  Srliarhspiel ,  dazu 
das  Vl>.  roccare;  prov.  frz.  roc,  dazu  die  Verba 
roquer,  därtfiur;  span.  ptg.  reque.   VgL  Dz  374 


81 30^  nlederdtsch.  nUMt,  Zinker;  damit  htagt 
viell.  zuaanuneii  fri.  rofutt,  Bostardroop»,  vgL 
Behrens.  Z.  f.  fri.  S^.  v.  Lit.  XXIX>  807. 

818^  f*ifaiaalta  a.  Cmmmh^,  Dichtmig  in 
romanisener  Sprache;  ital.  reMwaa«;  rtr.  romamtA; 


prov.  rontaui,  davon  da.«  Vb.  romamear  in  das 
Romanische  ttbertragcn;  altfrz.  romam  (besser 
dürfte  romam  als  da.«  subst.mti vierte  ,\dverb  ro- 
miiniee  aufzufassen  sein,  s.  Nr.  8137),  dazu  ras.  uhl. 
mit  analoi.'ischeni  t  romanl,  wovon  engl,  rouuiniir^ 
rieufrz.  romantique  Ivgl.  Hirzel.  Zt.schr.  f.  deutsches 
Altert.  XXXIII  226);  abfieleilet  von  romanz  das  Vb. 
romander,  in  das  Roman,  übertragen;  neafri. 
romtm,  romantique;  span.  ptg.  romanre,  dazD das 
Vb.  ramarnnr,  romaneear.  Vgl.  Üz  274  romemao: 
Voeikcr,  Z  X  485.) 

8187)  Mmlaice,  *r9mlaeat  roraaoisefa:  aUfrs. 
romtm»,  vgl.  Mcjer-L,  Rom.  Or.  1  p.  263.  Das 
.Adverb  romam  ist  anscheinend  SB  dem  Sobet.  U 
romnn:  ^'f worden;  vgl.  Nr.  8186. 

^^KiH)  l'römilrliu,  -an  m.  (Roma),  Wallfahrer, 
der  iinch  Roni  pil^'ert;  ital.  romero  (danel>en  romeo, 
vgl.  Bianchi,  A(^  XIII  173  Airni.  ■>];  altfrz.  ro- 
mifr;  span,  romrrn:  pttr  (Koicfro,  davon  romaria, 
Wallfahrt.    Virl.  Dz  JT5  nmwo.l 

81S9)  [*ronebizo,  -are  (roncarej,  schnarcheo; 
rum.  rliKA<';  ni  <it  a  (daneben  nttim  oi  ^ 
wiehern,  vgl.  CUiac  «.  «.] 

8140)  riieho,  riaea,  {^oyt^f),  sehnerdiea; 
sard.  tMtmrt,  wie  ein  Esel  schreien;  prov.  ronear, 
aehnarelien;  altfri.  romehier,  fronchier,  schnarchen, 
schnauben;  cat  span.  ptg.  roncar.  Vgl.  Dz  'IIb 
ronflare,  4B4  ronear  (vgl.  Scheler  im  Anhang  777), 
591  fronchef;  OrOber,  ALL  V  988.  Sieb  oben 
re-Inflo. 

8141)  |*rön?Ä,  -am/",,  Kratze.  Rflude,  soll  nach 
Gröiicr,  ALL  V  239,  das  (iruniiwort  sein  zu  ital. 
rogna,  vgl.  jedoch  Meyer -L.,  Z  VIII  216  (rogna, 
Fostverbale  zu  rognare  =  'ro-n-dirarrj;  (sard, 
nmsa);  ram.  Hie;  rtr.  rmgnia;  prov.  ronha; 
fri.  rtgiu;  cat  romga;  span,  roita;  ptg.  rotOta. 
Dies  374  rogna  wollte  das  Wort  aus  robiginm 
erklären,  was  begrifBieh  kaam,  lautlich  vOUig  ui« 
möglich  ist:  Miklusich.  Ram.  Lantl.  IV  61,  ver- 
teidii:t  die  ZugehArigkeit  des  mm.  riie  (aus  *HfV*^ 
zur  Wortsippe  u.  setzt  'ronea  als  Grundwort  an; 
Meyer-L..  Z  VIII  Jl.'i,  stellt  verniutung>w.isr  fflr 
runi  ri»V  'aiiintfi  nli Gruiulwort  auf,  vj-'l.  V\isc.  146Ü.i 

814-')  alid.  rouo.  umgefallener  Haunistainm;  dav. 
nach  üz  (j71      t.  pic.  rognie,  BaunisUimm. 

8143)  engl,  roof,  bedachen;  davon  viell.  span. 
arrufar,  krQmmen.   Vgl.  üz  277  tuffa. 

8144)  rte,  rtren  m..  Tan;  sard,  losu,  rort; 
(ram.  rend,  re4);  prov.  roe,  VgL  Dz  376  res; 
W.  Mejer,  Ntr.  p.  66.   8.  oben  iniM  a.  nnlen 


IdiDt  an  ein  *Js*tr,  *'^aatr  s  *i 


Mr 


8145)  Htsi,  »am  f.,  Rose;  itaL  roes;  venez. 

riosa;  lomb.  rdaa;  rum.  mfo;  prov.  rotn;  frz. 
roet;  cat  span.  ptg.  rooa;  flberall  nur  gel.  W. 
V^  Os  376  rsso, 

6»» 


L>iyi  i^cd  by  Google 


839 


8148)  rnsA 


81«6)  rmilHit 


^40 


8146)  .ilnl.  rosA,  Kni-^te;  pruv.  nitinti,  rmutt, 
Krnsle  im  W.  iiil.u;,  \V. m^i  in,  llff.-.  vpl.  Dz  065  «.  r. 

0147)  f*rösiiriäin  n.  (romj,  =  iliil.  romrio 
»eerla  serie  di  preghicre.  e  Ih  roronn  per  farne 
il  eoinputo',  rm^o  «pianta  A\  roso*.  vgl.  Canello, 
AG  in  810;  frx.  nrntr,  Rosenstrauch,  rmn^rv, 
Rosankram;  span,  rmwr^  Bownkranz;  ptg.ro- 
tein,  RoMmtntoeh,  romio,  R<Hebkranx.| 

8148)  [*r&srIdo,  rtecTo,  »tre  (rotcidut  v.  nMt>, 
betauen;  ilal.  {*ruffiare,  davon  «las  Partiztpial- 
sbsttv.  ruijiudn,  Tjiu);  ((irnv.  nrmsar,  beneÜeD, 
rosada,  Tau.  i>l>eii'-n  frz,  amurr,  nts^f,  s  oben 
•rrow);  chI.  mstir,  (l.ivon  lins  rurlizi|»i«lsl>sl, 
nwadii;  span.  pig.  roriitr,  ila/u  das  Vlisbst  iyWo. 
Vgl.  Dz  27.'i  »Ol«.       «dM  ii  r«K.| 

8149)  •r9»i«0,  -are  fro*ii.v  von  roden/,  nagen: 
Hftl.  rvatfMf*;  prov.  rosrynr;  neuprov.  rotmgu; 
span.  (roMMn  davon  da.^  Vt»sbst.)  rotca.  Schraube, 
vgl.  Rieo^  PaU.  of  the  Mod.  Lang.  Ass.  of  America, 
Juni  1905  p.  841.  Vgl.  Grober.  ALL  V  280.  Eioe 
ibnUcbe  Bildung  irt  span.  ptg.  roaor  (ss  'rmmirv 
oder  röMare  von  roaw),  abweiden,  anq'ftlen,  an 
etwas  hinstreifen,  hierher  gehört  wohl  auch  ptg. 
rojtu- ,  den  Hoden  streifen,  scbleifeti.  srlik-ppen, 
wovon  das  Slist.  rnjno,  das  Si-hlpj>pHH.  Vsfl.  Dz 
481  liiziir. 

blöO)  rfts  m&rinÜN,  Hi'slri:iriii :  it  .il.  mmiTinn; 
proT.  rimitini-s;  frz.  romurin ;  i' .{[.  ntniuni:  span 
romrro;  ptg.  rcumaninho.    VV'I.  Dz  262  ramm'MO. 
8161)  altnord.  ro«mhTalr,  dän.  rosmer«  Wal- 


roß: daraus  nach  fiugge,  R  ill  167.  fra. 
Walrofi.  Behrens,  Z  XXVI  66«.  wiU  daaWort  im 


finn.  MtirM»  wiedererkennen 

8169)  fgennan.  raaa-  (*hrosaa-j,  Rott:  anf  diesen 
german.  Stamm  scheint  zurückzu^hen.  aber  freilich 
mit  sehr  befremdlicher  Lautentwicklung  ilal.  rozza, 

Mähre.danebenrowrino,  Klepper(niiHpllat.  runrhiu-^) : 
piov.  rossa,  dav.  rossi-s,  roci-»,  Kle|>per.  li^iivbcn 
nmri-s  Iniiltellal.  runr$HUs).  vgl.  aii<  h  Nr.  sl'J'.l; 
Irr.  »-OS.««-,  dav.  altfrz.  roncin,  neuCrz.  fimssiu,  unltT- 
setzter  Hengst  (daiif ben  neufrz.  rnncin,  lam-hin, 
Vgl.  tVipitiT,  Z  Xlll  span,  twin,  davon 

neitmmte;  ptg.  rnsfim.  Vgl.  Dz  'i'l'i  rozza  (wenn 
Diez  am  ijcnlusse  lies  Artikels  bemerkt  ,l»eide  Wör- 
ter verlangen  noch  eine  scbSrfere  Untersnehnng*; 
so  gilt  das  noeb  hente,  leider  aber  fehlen  m  dner 
solchen  Untennefanog  die  Handhaben):  Bf  aekel 
p.  86  («frz.  nm»  etc.  zu  germ.  hroM  zu  stellen  ist 
schwierig*).  Vielleicht  laßt  folgendes  sieb  auf- 
slt  ll'Ti:  1.  rosza,  rrowd,  ronsr  nebst  den  H-Ioscn 
Deminutiven  ;;eboreii  zu  i.'<-rm-  nw*-,  wobei  ilal. 
ans  .Anlehnung  an  n>::it,  \>\-:\.  fi.'.  aus  Aiileh 
nung  an  ri<**M«-  =  (rz.  raur,  riiHs.<r\  siib  erklärt 
/  (Pferde  von  aufllillig  ruler  FarlH-  sind  oll  abge- 
'  radierte,  schlechte  Tiere).  2.  Die  ileni  mittellat. 
ruHcini»  ent^irechenden  Worter  gelien  auf  den 
Stamm  miie-  fwomm  rumo,  Gfttbacke,  vgl.  ilal. 
rONCa,  Hippe,  SpieB  mit  einer  Sichel,  a.  Dies  894 
«.  nräoc.  *nmtimm  wOrde  daim  ursprflnglich 
etwa  bedeutet  haben  «donea  Pferd,  Klepper,  dem 
die  Rippenkmiehen  wie  Baken  inler  Spieße  hervor- 
steben.* ! 

^\'r<M  .di.|  röst.  lio^t,  (;.iti.-r:  ilal.  n,xlii,  Rosl- 
slätt'-.  (.tiltiT.  ."^pt  rrsMig.  KacluT  iiir>|MHiiv'li'  li  wohl 
nur  «  in  ^iltiT.ii liu'er,  durrbbrorln'iu'ri  \V<  il>  l,  davon 
da-  \  !•  Hii  iiftiin,  wedfln.    Vgl,  l)z  3;t4  rosta. 

.Hl.')4i  röstruni  ».  (imirn  ),  S  Iniauze,  Srhiiabel; 
runi  >.<>r.  S-liuttbei.  Mund;  caU  span,  rottro^ 
(»oi'lii:  i>tg.  roire.  Vgl.  Dt  484  roslre;  GrAber, 
ALL  V  24U. 


6156)  rotä,  -um  / . ,  Rad:  ital.  rata,  ruota; 
runi.  roaln ;  rtr.  roi/d,  rofda  etc.,  vgl.  Gartner 
8  200:  prov.  rmla;  fr»,  (nude,  ruer,  dann  (von 

;  rourr  aus  gebildet)  nmfp       Meyer-L,  Rom.  Gr.  I 

ip.  192:  l  at.  roda;  rueda;  ptg.  rode.  (Frz. 

I  re(D«  ist  lieltiseh,  s.  1fr.  8168.) 

i    8156)  [«rttteena,  a,  mm  (ettai  «■  ram.  rvUtft 

.  zum  Rade  gehörig.) 

8167)  [*r6t6aum  m.  (rata),  Wagengleb,  vermut- 

I  lieh  Grundform  zu  prov.  rodan,  altfrz.  rouain, 
vgl.  Horning,  Z  XVIIl  228.1 

815»i  (•rÖtltörirtm  «,  frotitr,-i;  davon  vicll.'n-ht 

[span.  ptg.  rcdor,  Umknis.  vji.in    nlridrdor  (ans 

'  nl  dr-rrdor),  rings,  ptg.  uo  irdor.  Vgl.  .Morel- 
Patio.  R  IV  H9.  u.  Storni,  R  V  182:  Di.-z  482  l  edor 

I  stt  llle  fragweise  rotuJtu  als  IJ rinidwort  auf.) 

'  8159)  roteilft  u.  'rStilli,  -am  f.  (Di  inin.  von 
rottt),  kleines  Rad;  ital.  rotelia,  Rädchen,  Knie- 
scheibe; prov.  rodeta,  Kniescheilie ;  altfrz.  rotU, 
runder  Snhild:  neu  frz.  tmulU,  Ridchen;  Idie 
.Knieadieibe*  helftt  rofnl»,  jMfaMe);  apan.  roM», 
runder  Schild,  rodilla,  Knie,  (das  Wort  hedeutel 
auch  »Wischlsppen*.  weil  ein  solcher  radartig  ge- 
wunden «erden  kann,  vgl.  frz.  tnirhon,  falN  i's  von 
lortfHfii'  ahzuleilt'n  ist);  ptg.  rodtllii,  Rundschild. 
Wnil-.  Kni-'sclieibe.    Vgl.  Dz  -Tti  ri.irlln. 

SIÜUI  l'rÖtSIS,  a,  um  (ratay,  radurtig;  davon 
n:i<  h  Caix.  9L  491.  ital.  r»eeh  «pa^ia  ravtolta 
a  rotolo*.) 

81611  allnfrftiik.  retjan,  niiube  machen,  «  alt- 
frz. roir,  neufrz.  i-onii',  Flachs  im  Wasser  mflrhc 
machen,  dazu  das  Slwt.  roM<>  (vgl.  mhd.  rtlgm\, 
wovon  wieder  das  Vb.  emviatr.  V^.  Dz  673  rmAr; 
Meckel  p.  83. 

8I6Ia)  *r5tleo,  -ire  (raUi),  drehen;  dav.  nach 
Pieri.  Mise.  .Asr.  438.  a  Iii  Inf.  t-utieare.  Vgl.  aneh 
;ir>  t.  ^'lirmihiiiri'  ii.  -oi 

HlGib)  *rütiolus.  -lim  imiu),  kleines  Rad.  kleine 
runde  Platte;  ii.n  Ii  l  it  ri.  .Misr.  .Am-.  438.  liniiid- 
wort  zu  pisiiij.  ,,„-c„U),  Zuckcrplälzchen,  Die 
Ableitung  ist  u.  in^-  k<  "l'haft,  eher  ist  an  *roeeiM 

zu  denken.   S.  Nr.  812J. 

8162)  röto,  -ire  (rUa),  wie  ein  Rad  im  Kreise 
heramdreben.wftlzen.sichim  Kreise  bewegen, rftdem: 
ital.  niartf  (rnm.  roleac  ii  it  •)/  prov.  roder; 
frz.  fiMMr;  {rditr,  umherschweifen,  sehArt  schwer* 
lieh  hierher,  es  mOfite  denn  Fremowoit  aas  dam 
Prov.  oder  Span,  aein«  vgl.  Dz  67  t  «.  e.;  ist  rMir 
aber  Erbwort,  wogegen  kaum  begrttndeler  ZwetM 
erbobcn  werden  kann,  w>  ist  es  etwa  aus  *raMiiarv^ 
uniberrasen,  zu  deuten);  span.  ptg.  rodar. 

'S  163)  kdt.  Ntta,  ein  SaiteniMtramait:  altfri. 

rot  f. 

8163a)  rötflia,  -hhi,  kleines  Rad.  Ein  *rotuh 
sebeint  Vorauszusetzen  das  mittelsnrd.  meddüla: 
freilich  nordsard.  rtihi-ddulu  u.  piemont.  ruJirrta 
deuten  auf  ein  anderes  Grundwort  bin.  Vgl. 
Nicra,  AG  XV  492. 

8164)  rttito,  -ira  frolMla  v.  n»a),  roUeii:  ital 
roMare  (daneben  mssolarv  =  *roUolar^i  aard. 
lodurarr ;lr on  t. rodtüar;  venez.(?hi[po/er;genaea. 
arigud,  vgl.  Salvioni.  Post.  19);  rum.  rotüet  at  at  a: 
prov  lol/ar;  altfrz.  roolir,  daneben  roelfr  - 
'rot.llrirr;  neufiz.  / ow/er,- spa n.  roirar,  arrollar; 
pt^'.  \       II/  JTO  rotolo. 

Hltl.'i)  rütfilat«.  -um  III.  iDemin.  v.  rota),  kreis- 
förmig gerollter  Gegf'nsland;  ilal.  rotolo,  ruotolo, 
(Volume*,  ndlo  «cilindr»  pesante,  birillo*.  roccAM 
(aas  »roculut  t.  nttOtUf  vgl.  Grober,  ALL  I  345) 
«trooco  oUindrioo,  paszo  di  sahiecia',  rsls^  mofe 
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8166)  *rOtlliul«lltU 


8188)  rar 


842 


{m,tn.rMe)  .«lcocoik*«oldati',  vgl  Cam  ll...  AO 
III  854 :  prov.  ntU-t,  roRe^;  frz.  ni/r,-  span. 
r«//o,  Rolle,  rot,  Liste,  ro/rf^,  ein  Kreis  von  Personen 
oder  SHi'hen ;  pl>r.  rol,  Liste,  fo/f/,  RdIIi',  Walze. 

»D^ö)  ("rötflndelltts,  «,  nm  «D)  u>i!i  v  .  ro/iinrff<«<. 
nim!;  ilal.  Htondtllo;   frz.  randfan.  Lied  mil 
(italuiitoieH  ihnmMi.  VfL  Qmelto.  AG 

III  H-.O.I 

81t>7)  *rotindio,  •«^••n  0<<i««iJm>,  •brtindeii, 
lin^'sura  abwbneiden :  prov.  rfdonkar;  altrrz. 
rooffnifr;  nenfrz.  logner;  span,  dr»r<inar.  Vgl. 
Dz  671  rttfiur;  G.  Paris,  R  XII  882;  Grober,  ALL 
V  240.  -  V>l.  Nr.  8126. 

8188}  iMlBdo,  -ire  (r^Hmiim),  rimd  machen; 
ilat.  nttmdare,  (altital.  arAlMMar,  die  Haare  ab- 
runden, abschneiden);  (rum.  rntnn:<si-  ii  it  i:  prov. 
arrdondir;  tri.  nrrnndir;  cal.  unodonir ;  span, 
pig.  rrdondr*!!  ]. 

Hlti9)  rötüBdfiH,  II,  um,  nnni  ital.  rotondo, 
i'ilondo,  tOHdo,  ilav<iti  liiniondK ,  rundlich,  u  'las 
Shst.  tondino,  Hi  tl,  TclliT.  v^l.  Dz  |(1t>  tondo; 
rotonda  auch  Sbst.  Ruiidraum,  rOHda{=  frz.  rondri. 
Hundwache,  nftclitliche  Patmuille,  vgl.  Canello,  AG 
ill  886  U.  896;  »^ard.  tutidu;  lomb.  rrdond  u. 
rvypfirf:  can«v.  arjü»d;  friaoL  tanmit  vgL  Sal- 
viooi,  Poat  19;  rom.  raimid;  rtr.  radimi:  prov. 
rttfen  n.  da»  Sbsl.  rt-doun,  ri,mi,  Kuhglocke;  frz. 
ronä;  cat.  redd,  rodd;  !«pan.  pt^'.  ifdondo  (nach 
Panidi.  R  XVII  72,  gehört  hierher  nurh  span. 
lolondro  .stollo,  badheo').  V(fl.  (Jrnber,  ALL  V 
L'40:  Hfhieiis.  M.-riitli.  p  2V 

si7ui  ah'i  roub*  (aus  *raiü>ha,  ihis  Wort  wiril 
viin  HiaQiiu.  Z  XXII  11)7.  nachgewiesen).  Raub, 
Beute,  Klistung,  Kleid:  ilal.  roba,  Kleid,  rofia 
«balulToIo*,  vgl.  Caix,  Sl.  492;  rlr.  rauba,  rcha, 

Xetc,  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  rauba;  frz. 
(altfln.  auch  ri^ibr):  span,  robo,  Raab,  ropa 
lallMwn.  roba).  Kleid,  Zeug,  Gertl;  ptg.  roubo, 
Raab,  rrapa  (altptf.  ranto),  Kleid,  Zeng,  Witcbe, 
üerU.   Vd.  Dt  278  »-oba;  HaeM  pi  97  o.  190. 

8171)  Md.  N«Mii,  rauben ;  ital.  rtAart,  ranben; 
prov.  ratibar;  frz.  dfrobfr,  (allfrz.  auch  retirfr): 
span,  robiir  (altspan.  auch  rMr  =^  ratM^jan, 
s-^\.  Kraune,  Z  XXII  ID'.i);  ptg.  reMftw.  Vgl.  Dz 
27;i  rolKi;  Mackcl  p.  27  U.  120, 

S)aii.ti]  rQ-,  (liel'.en  (\gl.  Bümo,  Tiber, 
nima,  «äugende  Brust);  dnv.  nai-h  Farster,  Z  V  !(6, 
altfrz.  TM,  Bach,  davon  das  Dnuin.  rmcel;  ncu- 
frz.  ruiMrau  (ilal.  rutKitlo).  Dz  Ö42  ru  hatte 
'rivitrUuti  als  Grundwort  aulgeatellt,  Thomas,  R 
XXV  9U,  u.  Fieri,  AG  SuppL  V  385  Amn.,  *rirw- 
aeettm.  GrOber,  Mise.  48,  aetsle  'ngimm,  *rogi- 
$cettum  an.  (Vgl.  aneb  Th.  p.  110  u.  Homing,  Z 
IX  610.)  G.  Pam,  R  XV  468.  widerspricht,  ebenso 
ancb  Honung,  der  GrOherschen  Annahme:  Leser 
p.  109.  Für  endgültig  lu  antwortel  dart  man  die 
I  ispruii;/-!!  a^'f  noch  nicht  i  racliti'n  Plicr  clie 
.•Vliieilunt:  cler  hierher  pehiiri>.'i  ii  WOrter  vi»l.  au<  h 
Biadene,  Mise.  A-c  .'il!»  iU.  hriiiKt  ital.  ru^rllo, 
frz.  ruinsenu  in  ZusauinieniianK  tnit  nu/a,  Furche). 
l>ie  gr')l'>le  Wahrscheinlichkeit  dürfte  doch  wohl 
Gröbers  Annahme  haben,  wobei  man  ^-ern  zuge- 
stehen mag.  daB  die  zu  rogium  gehoriK«'  Sippe 
durch  maa  beeinfluUt  worden  sei.  Vgl.  Nr.  8182  f. 
rttSIlfi  s.  Hirtbai*  u.  rtWIlo. 
8178)  ifUo,  -ire,  rnt  sein;  (ilaL  rocMto, 
glQbeod);  sieo.  rorfr^,  vgl.  Salvioni,  Post.  19. 
rib<r  ».  aar€B^ 

äl78a)  *rtb64^aB,  a,  nm  (rubeua),  röUicb;  pie. 
rPNSHi;frs.iviHi<fiM^Rinde.  VgL  Thomaa,  IM.  184. 


8174)  rlMtaoi  "  .  HrumbeergebOsch;  ital.  ro. 

'  fcHo;  loaib.  roviitn .  h<  r^r.  ruidn,  mnnf  nrtejo, 
romann.  iirn<t.  in.  ■  Sulvinni.  Post.  19. 

Sl","))  räbiuti,  a,  um,  rnt:  ital.  rohhio,  roggio, 
aiilierdem  das  Sbsl.  ruhbio,  ein  Mall  liir  Kuni.  .weil 
ilie  Kiiiteiluntf  desselben  innen  rd  jitzeirlinei  war*. 

I  vgl.  Dz  .N.  (■  ,  c.uiav  ridijti,  gialla,  vgl 
XIV  114;  rum.  roib;  prov.  rog;  Irz.  rtmgr,  dazu 
dii-s  Vli.  roitffh;  rot  werden,  viell.  gehftrl  hierher 
auch  a  Hi  rz,  roi^r  (pn>v.  roi),  Nunie  einer  Getreide- 
art, vgl.  Thomas.  R  XXVI  448;  cat.  nifi;  span. 
nMa.   VgL  Dz  274  rtggia.  S.  rtnil. 

8176)  rkVOL  -mm  U  FflrbmrOte;  UaL  mHm; 
ram.  rmha;  prov.  nimi,  rsfa;  eat.  r^;  apaii. 
mhia;  ptg.  ruita.    Vgl.  Os  374  njwli. 

8177)  rflbicilns,  a,  m,  rfifHch;  IlaL  inkfsMs. 
rOblgo  s.  rSbIgo. 

rabldttü  ^  rüKidus. 

•^178)  •rüblnäs,  -um  >».  truhfu.',).  roler  Edel- 
stein. Kuhin:  ilal.  ruliino;  prov  ntbi-»;  frz.  ruhit; 
np:n).  ruhin,  ruhi:  ptg.  ruliim,  ruhi.  Vgl.  Dz  277 
rubino. 

8179)  rfiber,  Hlreai  m..  Hole;  dav.  span,  arre- 
tiol.  Abend-  o.  Morgenröte. 

818IQ  tlkrtai,  HM  f.  (nOtarJ.  roUr  Meckstrich. 
SsiteoalMelinttt:  UaL  mtHiM;  ttt.  mtrripic  «ICm 
flberall  nur  gel.  W. 

*r«bHeMs  s.  Mbrfew. 

8181)  rfibfis,  -am  m.,  Bromiieerelrauch;  ital. 
rogo,  roro;  sard,  ruu,  arrii.  sie  iL  rut>rttu;  Ca- 
1  a  b  r.  rurifttu;  runi.  rvg;  (»pati.  pt>f.  rubo)  : 
(der  frz.  Name  dieses  .Slraurln'«  isl  nynrr  =r 
rumicem).    V^l.  Dz  394  rogo. 

8182)  rSeto  u.  *rficto,  -ire,  rolpsen;  ilal. 
rnUarr;  lomb.  (?)  rflcd;  prov.  rotar;  frz.  roler; 
cal.  rotar.  Vgl.  Gröber.  .\LL  V  240;  .ital.  ndUtre, 
rutto  sind  nicht  Erbwärti  i ,  <lie  frz.  Ausdrucke 
geboren  kaam  hierher*,  Meyer-L..  Z.  L  &  G.  1891 
p.  77.V 

8185)  rtUMi  «.  *>if|ai»  -mm  m.  (von  •rngh-f), 
Rolpeea;  ItaL  nitlat*  l*inb.  rür,  roü,  ronit,  vgl. 
Salvioni,  PosL  If;  prov.  rot-z;  frz.  cal.  >ot; 
ptg  arroto;  (die  span.  Ausdrücke  für  .rülpsen, 
lialpsi  ti'  sitiil  nyoldar,  rrgurldo  [».  oben  regulo  2, 
11.  frurfiir.  ,rurli>,  gel.  W).  Vgl.  Dz  612  rot; 
(iml.iM.  ALL  V  210. 

H1H4)  rfldi8,roh;  ital.  n«/«* (gel.  W.i;  sard. '«r/  Mi, 
itidomito:  viell.  auch  frz.  t  udr,  ilas  dann  ein  ge- 
lehrtes oder  entlehntes  Wort  sein  inOUte.  was  nicht 
recht  wahrecheinlich  isl:  hesser  wird  man  rwir 
von  mgiduM  (s.  d.)  ableiten.  VgL  Nigra,  AG  XV  482. 

8186)  •rUNi,  ■«  an  (Ibr  rwUs),  roh.  —  itaL 
meto,  vgl.  Dz  S94  «.  v.;  GrOber.  ALL  V  241. 

818«)  •mdo,  -«re  (schriftlat.  rfidM.  brflllen. 
prov.  nufr,  grunzen;  davon  abgeleitet  (?)  cat. 
I  rondinnr,  grunzen,  hruninien.   Vgl.  Dz  674  ruzer; 
(Jrol-er,  ALL  V  lMO;  Pamdi.  R  XVII  72. 

81S7)  rflduB,  lüderl«  m.,  Gerölle,  Schutt:  aeniiL 
I  rud.  vgl.  Meyer-U,  Z.  f.  e.  G.  1891  p.  776;  AG 

I  XII  428. 

8IH7a)  dtsch.  rilckstein;  davon  frz.  rnstiHr, 
Hinterseile  des  GeblAse- Schachtofens  (vgl.  eotUme 
aus  kaUuUUix  vgl.  Thomafl,  R  XXIX  190  u. 
M«l.  136. 

8188)  mhd.  raf  (ahd.  Ära/),  AiMaU.  Schorf; 
ital.  (mundartlieb)  rtiff,  raf«.  rtfin.  AuMchlag, 
Grind,  v^l.  Dz  277  rvjfa.  —  Abgeleitet  von  n4f 
fat  vielleicht  ital.  ruffiano,  Kuppler  (die  nrqirllng- 
llehe  Bedtg.  wftre  dann  etwa  «krfttziger,  schmalziger 
*)i  prov.  ntfte«*«/  frt.  nghw;  apan.  rmfkm. 
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f>as  Wort  anf  ruf '<!■'■',  n"jtli<  li,  zurOrkzuftilireii,  ist 
au*  b«?snnfniphen>  <irui>ii>>  mrlit  «latthafl.  VVl.  l>z 
2"'^  riif/inno 

8l"«9)  rtfi,  f.,  Kunz.-!.  Furche:  ital.  ruga, 
iwntel  (altiUL  »neb  •Oassf  i:  prov.  ruga,  Runzt^l. 
rtta,  Gasse;  frz.  rur,  Ga«.-»«-,  Str.i;.*-,  Mever-L.. 
ZUfhr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lil.  XV  9i.  die  .Ableitung 
maß  jetloch  als  zweifelhafl  erscbetiun;  auf  ein 
*riiffa  scheint  hinzndeiiteo  altfrt.  roif,  Ütreiftn, 
Eiee  323:  doch  leitet  man  das  Wort  wohl  hc^pr 
mit  Hetzer  pi.  48  run  riga  (a.  d.)  ab;  span,  arruga, 
RaUel,  rwi,  Gaüse;  ptg.  ruga,  arruga,  Hunzel. 
I,  Gasst*.    V|rl    1".  2'S  ruga.    CbtT  die  zu  rügn 


bt*zw.  *riii/ii  ;:t  höri;;f  iiti  fiin/rfl«  lir  Wortsippe  hat 
einjrcliciiii  p'liati'l-lt  Ul  i  !'  i!<-  Mi"^'-.  A"«-.  5',().  — 
Über  (TZ.  ru,  Nr 

si>'t,ii  'rfliribfilnni  t^rugaj,  HunzeittDK;  davon 
nu.  h  Hiud'  iH-,  Mis<'.  A^ic.  661.  prOT.  JMe,  jaule, 
gaul«,  frz.  jMe,  Falz,  Zarge. 

8190)  rlgTdnt,  a,  an  (rt^,  bezn.  rfibidiui, 
•«  UN  (zu  untencbeiden  von  rMdu*i  ;  das  Wort 
ist  neuerdings  iiuelirilllieh  belegt,  vgl.  Schncbardt. 
Z  XXII 682,  (aogesetit  wnrde  «s  aebon  von  Foialer» 
Z  III  269),  faltiir.  ninzKrh,  raah;  ttal.  rmttdo, 
ranh:  vielleirht  nurh  frz.  rude,  v|.'l.  fH-hut-hardl. 
Roman.  Etym.  I  p.  -'B  u.  45.   VkI.  Nr.  8UM  u.  8212. 

HllWai  'rtlKino,  -are  fi  ugai,  l'altcn.  run/«  lii. 
Auf  ruyinrirf,  rn/inurr,  riginarr  fnbri  Biadcni',  Mise. 
Asc.  ."läd,  zuriir-k  trz.  rainer,  fal/<-n  (wovon  rain 
II.  rninnr,  \.  s. iwj.-  ritn-  (.'r.ilic  .Anzahl  ital.  meist 
jed')i-li  niurjd^irtl.  \V..t1-r.  Nr.  8000». 

Sr.U)  ra-,  *rflgi«,  -Ire,  brüllen;  ital.  ruggire, 
daneben  rugliare,  ng^tiarf  —  'ruguiare;  rom. 
rugesf  U  ü  i;  prof.  mgir;  altfrs,  nur;  (nen- 
frz.  rugir,  get.  W.;  frs.  trafra  «M  «oU  beaaar 
als  Scheid<  rorni  ta  irain  v  *tny^  aalbefiiSt); 
Span,  ptf  ituiir.  Vgl.  Dr  68-J  brmre;  Fl«chia, 
AG  II  37M;  Th   p.  92. 

Hll»2,i  rfl-,  *rfleitfis,  -nm  m.  (rugirt),  das  Brüllen : 
.^pan.  ptt'.  rtiuii),  \Avm,  vgl.  I)z  4S4  «.  p  ;  frz. 
<-Ml  (alifrz.  rmt),  das  Brunstgeschrei  des  UirscheK, 
dia  Brunst  dicaea  Tlerea,  vnl.  Dz  674  «.  v. 

61 93 )  'rflirSla,  -ire  (rugirr).  brfillen ;  1  laL  raplfarr, 

mgghutrt,  ^(.'1.  d  Ovidio.  AG  XIII  498. 

810t)  rttldfis,  a,  um,  rauh.  uiii-l>-  a  «findet  .-iicli 
nur  einniui  u.  Überdies  an  unsicherer  Stelle,  Plin. 
|H,  97);  davon  frichtiger  aber  wnhl  von  rügUtu, 
8.  d.):  ital.  mvido,  rauh.  VkI.  Bz  s.  v.; 
Grober,  ALL  V  241;  Förster,  Z  III  2ö9.  stellte 
•räfiduK,  faltig,  von  nua  als  Grundwort  auf  a. 
verglich  'ripkbu  von  rtp«,  aeitdem  ial  da»  Wort 
inKOiifUicb  bele;;t  worden,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXII 
662:  G.  Paris,  R  VIII  628.  bezweifelt  die  FOrstersche 
Ableitung.    Vgl.  Nr.  si'ui 

8lt.)5)  ndl.  rulin.  S  liiltsrauiii :  d.i\Mii  NctniuUich 
frz.  «rrum«-/-,  die -SobilTsladunt.' M  t'^  ili  ri  u.  oriliii'ii; 
Span.  ptg.  arrumar  (span,  nui  Ii  arrumitari;  das 
p  )  V.  rU  besitzt  die  all^<-ni<-iiu-t  •■  Bedlf.  ,ordn«n, 
aufräumen*.    Vgl.  Üz  276  ronUto. 

8196)  frUnit  WUM  f.  (ruert),  Sturz.  Untergang, 

TMnniier:  itaL  ntina,  ronma;  ruin.  ruinä;  prOT. 
rtt/HO,  roinn;  frz.  nwW;  cat.  span.  ptg.  ruina, 
dazu  das  Adj.  span,  mla;  ptg.  mim,  roim» elend. 

Vgl.  Uz  484  K.  r.\ 

H\'.t7)  'räino.  -ftre ''rM»»o>,  uiii~t(lr/''n.  zn^Tundi  ■ 
riclftiii  ital  itünm-i  .ainlai'  in  lovina".  rorin'ut 
.aniliuc  I)  iiiaiidari'  in  r.*.  vt.'l.  (■anell'i.  .A(i  III  li.it;. 
rum.  ruitirz  ai  at  a;  frz.  ruintr;  cat.  span, 
ptf. 


rfilnSsüs,  a,  am  imina),  baul  illi-    I  i; 
jfe?>türzt;  ital.   ruini»t<,;  runi.  prov.  ridfto-.    I  r  z. 
ruin  eil  j' :  cat.  ruinn,-:  >|'an.  ptj.'.  ri(i»i(i,i'j. 

8199)  rttmSXj'icem  r.,  .Sauerainji'i  r.  ein  zacki^'csi 
BrandgescboB;  davon  ital.  r6micf  u.  rdmUce; 
prnv.  ronwer-a,  Dornbusch,  daneben  roitt,  Ygl. 
dcbuehantt,  Roman.  Etpn.  I  p.  28;  neuprov. 
rmmme.  romtut;  frz.  ronet.  DorobiBcb  (dia  ga- 
wOhnBena  Ableitung  des  Namaaa  Asaetfat  von 
roHM  tat  TOD  Seelmann  in  seinem  anf  Akt  Philo- 
logenveraammlung  zu  HanÜNUv  1906  gehaltenen 
Vortrai-'p  lebhaft  lieslrilten  worden.  Seelmann  er- 
blickt in  dem  ersten  Teile  de«  Wortes  das  gerni. 
ro»»,  vgl.  Nr.  81Ö2.  <o  .lui:  das  Wort  .Rolltal* 

be<leulf).    Vgl.  Hz  671  rimr,-. 

821»!  rflmlro,  -äre,  wit'dcrkaufii:  ilal  ntgUf 
marf,  (daneben  tiiundartlicli  rumare,  vielleicht 
ruminare,  darUlier  M.wic  tiber  andere  mundartliche 
Formen  vgL  Flechia,  Aü  II  71;  sUdsard.  mwrigai 
laus  rtanigai\;  mittelsard.  morignrr,  Vgl.  Ißgn, 
AG  XV  491 ;  run.  nmeg  mi  at  a,  daneben  rayiMmf, 
vgl.  BehrsDB,  Metatb.  p.  28;  prov.  raairiBr;  alt- 
(rz.  nuifbr  O.  rumier;  (neufrt.  rmiAwr,  gel. 
Wort,  —  rumUtuire;  rongrr  gehört  nicht  Merher, 

Sooden  ist  =  'rodicare,  bezw.*ro<liiMi»c«irr,W.  m.  S.): 
cat  span.  pt».  rumiar.    VgL  Dz  b7i  nmger; 

(Jröber.  ALL  V  241. 
rümino  s.  rflniiiro. 

H.'tlöai  rilraor,  -örero  »«.,  Hut.  iJtiiiilit:  ital. 
romore;  sard,  romori;  altfrz.  remor  .bruit,  va- 
carme,  tumultc':  prov.  rimar;  cat  rmw;  span, 
ptg.  rumor.    VgL  Heizer  |).  48. 

8201)  dueh.  rampf;  davon  vielleichl  eat  raas 
stampf  (die  oraprOngUcbe  Bedeotung  «rArda  «In 
gewasan  sein  «ntaw  Kopf  n.  Gliedar.  ohne  8|^lsen*); 
span,  romo;  ptg.  romho  [Üt  aaeh  Sbst  mit  der 
Bedtg.  .Loch*,  ursprünglich  vteDeieht  .Rumpf). 
Vgl.  Dz  4S4  rombo. 

8202)  rfimpo,  rapl,  räptam,  rämpire,  brerben; 
ital.  rom/K),  ruppi,  rollo,  rompere;  rum.  rump 
(rupj,  rupsri,  rupl,  rumpe  rrupel ;  rlr.  rumper, 
Part.  Prftl.  rnl,  rot,  Gartner  S  UH  u.  172: 
pr<)V.  frz.  rom  pre ;  cat.  romprer:  span.  ptg. 
romper.    Vgl    (irolicr,  .VI,L  V  24  1. 

8203)  rönpua,  -an  m.,  Wcingesenk;  lumb. 
romp,  la  vil«  mudata  sugU  alberC  vgl.  Salvkol, 
Post  19. 

8204)  ahd.  raiian,  mhd.  man»  belasten,  lieladen ; 
davon  rtr.  rtmar,  Holz  susamnenschleppen,  num, 

Borde.  Last,  Hanfe  (von  Heu  u.  dgl.).  Vgl.  Boele, 
Z  X  r)7i. 

8205)  ahd.  rünazOn,  Mimincn,  brummen;  ilul. 
ronziirr,  Numinen.  davon  ronzone,  grolle  Mruinni- 
fliege:  viel!  gfliörcn  hierher  aui'li  span,  rnnznr, 
rnznur,  mit  (ici  i1us<'li  kauen:  cat.  roncrMc,  <pan. 
ronrear,  bruiiitni;:,  ruilrriscli  sein,  widerwillig  ar- 
beiten, /audi  in.  dav.  span,  roneero,  pty.  roneeiro, 
langsam,  trage.  Vgl.  Dz  894  roMsar«  u.  484  raa- 
<mr,  Baist  Z  V  668  (bUt  die  wpaa.  WArter  (llr 
onomatopoietisdij. 

6206)  ribrfü«.  -MB  f.,  Hobel:  davon  (?)  frz. 
romnne,  Riliriaen.   Sehr  nnacb«re  Ableitung. 
820ßa)  Stamm  rne«,  krumm,  s.  Nr.  8162. 

82(1«  rr,  821)7 

82(17)  rflueo.  -are,  au^gftten;  ilal.  rontMr«,  ron- 
i'iijlinre,  ausgateii.  ilazu  das  Vbsbsl.  roncii,  roneo, 
ninrigfio,  roncoue ,  Hippe  V^'l.  l'z  ;i;t4  rnnen: 
Gndier.  ALL  V  241  ;  r<*.i  I.  \C,  .\lll  102,  wel-^ber 
bemerkt,  daß  die  Sippe  durch  uncus  beeinUuUt 
vrordflo     Mkk  seheine, 
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8208)  allndd.  rAndn,  raun.»n.  --•  allfrr.  runtr, 
flüsleni;  :ill!<pnn.  •itirunar,  erraten  v^-L  i;n[,  runa, 
Gr  lx  iniiiis)    Vgl.  Dz  6Ti  rtuur;  Mackel  p.  19. 

M.'dit  ahil.  ruu,  Ransel,  —  »Ufrs,  romu,  vgl. 
Uackel  p.  174. 

8310)  9M.  mmtm,  die  Erde  aofWOblen;  (favon 
nach  Caix.  St.  49S,  ital.  rueiare,  ptseere  dol  mai- 
ale,  gnifolaro. 

-i'Jll)  rflo.   Pre,  -t  it^in;  sard,  rufi-f. 

rflpes,  *rflplcii,  *rüpiu  s.  ♦rowfim, 

H^iUi  I'rfipa  mior  rflbn,  -ain  f.,  Uunzrl;  dit-  An- 
selziitiir  (Jii'ses  Wnrles  srhoinl  ^'ciurilrrl  /M  wriil<-!i 
durch  pt(r.  rofo,  Runzet  (auch  Ailj.  .iiit  hl  pnliort, 
r«uh").  snilfrz.roufOfrifoelc,  vjrl.Schuchariil,  Kom. 
Etyin.  I  |i  25;  Braune.  Z  XXII  liOO.  V([l.  Nr.  M1S»0.| 

8213)  titscb.  rupfen;  mit  (h'esein  V«rhuin,  bexw. 
mit  gwroi.  raufnn  -j-  rupa  {s.d.).  Mcheinen Smmmeiv 
StthiogeD  ital.  armffan,  das  Haar  zerzausen,  rerw 
«rirrao,  raiifi,  Gesatin,  tiMringe,  hamffu,  Rauferei; 
rtr.  tefM/br,  ranfen;  prov.  barrufant-z,  RauFer; 
cat.  arrufar,  kriUiselD;  span,  rufo,  krau«,  nrru- 
/Vir*y,  (di(>  Stirn  krau.s  ziehfm.  zunii^r  \\ .nl-Mi ;  pi^r. 
urrnfni-,  kräu!»chi.  V}rl.  Dz -'77  ru/fii.  Si  iiiniiarilt, 
Roman.  Rlym.  I  p.  2t) 

M2I3a|  (lisch.  Ruprecht,  Rupert,  Kolpert.  P<  i- 
sfjnemiiiiiip;  liirr  auf  «i-hcincn  zuriickzundn  n  i!ir  li  z. 
I'llanzcmiiimen :  hfrbe  li  roltcrt,  (Niedennuinei  ro- 
hergf,  i  nmbi  igi-,  Inmlt-rge,  Bingelkraut.  Rtitlaufkraut 
Freilich  wird  man  Einwirkung  von  Lampert,  Aim* 
Itert  (Namen  von  Heiligen)  annehmen  müsKn.  Vg). 
Schuchardl.  Z  XXVI  au6. 

8214)  ripti  (Part  P.  P.  v.  rumjifn),  gebriKbcn: 
ital.  rolto,  Bruch.  Niederlajre;  dieeeihe  Bedeutung 
halten  prov.  spau.  plK-  >'ift<i,  altfrz  route;  neu- 
Tv7..  ■!•  ly.iifr;  pri)v.  ro/i(,  a  1 1 1  r  z.  rolf  iK-di-utel 
am  !i  .UriK-lil.'il  ciiu's  llfcii-.«,  Rotte*,  daher  ii  II  l'r  z. 
iiroiilir,  in  Ordnung'  >l»'llon.  Au^  riijila  t-iV»,  diircli- 
jfebrochenc  Stralic.  erklärt  su'\i  frz.  routr,  .Strallf. 
wovon  ruuHi-r,  wei^kundi^r .  roufinr.  We^'kunde, 
Ot>ung.    Vgl.  Üz  27«j  rottit;  ürOl.er,  ALL  V  241. 

0216)  f'rflptla,  «ire  fru)>lusj,  lireclieo;  davitn 
Tenntttlich  frz.  roaaer,  durchprügeln  (eigentlich  so 
prtkgeln,  daA  die  Knochen  brechen,  vgl.  ilal.  ntto, 
durcbninilgelt).  Alle  anderen  Ableitongen  des 
vielbetuuidelten  Worte«  «Ind  höchst  sweir«ltaift  Vgl. 
Dz  672  rotttr;  Scheler  im  Did.  «.  v.  VgL  anch 
Wr.  8231a.    S.  aurh  unten  Nr.  82.'5a.l 

82101  rfipturä,  -nra  f.  (ruittnK),  Brurli,  Rü'.: 
ital.  rottuni:  rutn.  ruplinni-;  frz.  rotiire,  urbar  ^'O- 
iiiarhtL->.  ;:ereu)ete-.  Land,  Biiucmgut.  dav.  rotufirr, 
KiHter,  Hauer,  irurluri  ,  j;p|.  W.);  ?pan.  pt(f. 
rotuni  idaneheti  lainjiftlunn      Xai    Uz  270  rottn. 

bil7J  ['rftseft,  -am  /.  ist  das  vorauszusetzende, 
aber  bezOglich  seines  Ursprunges  ganz  dunkle  Gnmd- 
wort  zu  prov.  nuca,  Baumrinde  (auch  piemont. 
U.  I«mb.  rusra);  altfrz.  ru-sche  inorm.  ntqtu), 
neufrz.  rmhe  (aus  Baunu-inde  gelertigter)  Bienen- 
korb^ SehiSmimpr.  Dz  678.  ruehe  hielt  das  Wort 
ntr  keltisch,  Th.  p.  Ill  verneint  dies.  Rico,  Puhl, 
of  the  Mod.  lyin».  As».,  Juni  1905.  stellt  *rü*piea 
vun  'rüxpiruii-  (vnn  ruM/Hirt;  kratzen  >,  als  Grund- 
w<irl  auf.  \'>.'l.  V  alses.  »ehi'urlt,  \c\enl.  eherz, 
Bienenkorli;  das  Wort  i-t  .Max  ullnbildung  ZU  wer<o, 
Rinde.   V^l.  Saivinui,  H  X.W  lII  KW.) 

821H)  'rQüciduü,  a,  um  i  niscumj ,  mäusedurn- 
farbig;  ptg.  rufo,  nut^o,  helik'rau,  rOtlich;  span, 
raefo;  gaL  mso,  ruzio.  Fidal,  R  XXIX  36»,  will 
rüdo,  meto  vun  rosfidiis  ableiten,  was.  da  nudduit 
in  der  Bedeutung  viel  besser  palU,  abzuwelMH  sein 
dotfte.  Vgl.  auch  Meyer-L.,  Ur.  1  S  68». 


82 19)  rfiMÜm  h.,  Mäusedorn;  itaL  cat.  span, 
pig.  nwct).  Aus  fr\onäa\  +  i-usco  ist  nach  Caix, 
Z  i  423.  entstanden  fnueo,  fnueolo,  Zweig.  3. 
oben  brlaem.  Vgl.  Baiat.  Z  V  U7.  Vgi.  oben 
Nr.  1601. 

82-JO)  ahd.  rtt8|NMi,  stanren;  davon  fieOeidit 
I  (s.  aber  räspädus)  ital.  nupo,  ranh,  neu  geroOnzt. 

Vgl.  Dz  H'Jo  rtupo. 
I    rlspieo,  -are  s.  rflsc«. 

8221)  ('rflspidu»,  a,  UUI,  i.uili,  kial/.i^';  dicsfü 
I  Wiirl  ---i-lieint  gefurilei  I  /.n  wrnirn  v.in  (ital.  rwijto, 

rauh,  unj.'ennlnzl,  rox/io,  \viderliaari|.'er  .Menseh. 
Krole);  «tberostital.  nui/)io.  rauh,  v^d  Sehu- 
]  chardt.  Rom.  Etym.  1  p.  28;  Sch.  zieht  hierher 
auch,  bezw.  mriBpurt-  itul.  rrisimre,  raspeln  (ahd. 
raspdn),  mtpoaOf  stldsard.  nujMu,  sttdfrz. 
ra»i)ous  etc..  apau.  ptg.  ri^kh  (beeinllaBt  durdi 
MtjNtfiu),  etc.J 

8222)  rüspo»  -Ire,  kratzen,  seharren,  durch- 
forschen, —  ital.  rusjxtrt,  scharren  (von  Hohnem), 
vgl.  Dz  395  ».  r.;  Grölier,  ALL  V  242.  S.  auch 
rQsptduH. 

H222a  'rilfiHäriÖlum  ».  (v.  rtwtm).  Hciltierehen, 
Wiesel  (im  rotlielien  Souinieri"!/);  alltr/..  roitn- 
si-rurl,  danebi'U  rowruel  (*ro»arioium  v.  rotaj  U. 
(iitirm.i  ruurri^ü  (r.  rubetu),  VgL  TlKMnas.  R 

XXXIV  loa. 

8223)  dtaeb.  rutisen  (ahd.  rmzOnl  schnarchen; 
itaL  rtuian,  schnarchen.   VgL  Üz  395  m. 

82d«)  rtMCOa  u.  rtasBa,  a,  wn,  rötlich;  itaL 
roMo;  aard.  nyu;  mm.  ro«:  prov.  rot;  frz. 
roKx;  eat  rot;  span,  rqjo;  ptg.  rom.  VgL  Uz 
27U  roMO  u.  484  r,Mo;  GrOber,  ALL  V  242.  Ober 
rueio,  mfo  s.  rflscidn.«. 

82251  *rusteum  «.  frtuttitm),  Briunbeerstrauch ; 
neupritv.  rouis.  Burieli,  rouisio,  dürrer  Zweig. 
ronij'SouH,  kleinei  Hii^rli.  vt;l.  Tlininas,  H  X.\IV  58t>. 

^2-'öai  *rüstlo,  -are  fni.-tiwnK  mit  t  in.  r  Rute 
schla^'eii;  altfrz.  roiiMirr ,  neufrz.  ro-.v.  ;•.  Vgl. 
Thomas.  iMel.  I,H3.  Vgl.  hierzu  Schurhardl.  Z 
XXVI  400.  Wahrscheinlicher  alier  dUrfle  nmer 
=  *ruptiare  anzusetzen  sein;  vgl.  Nr.  821'). 

822Ü)  rastau  n,,  Brombeerstrauch;  neap,  rmta, 
nutina,  Brombeere,  vgl.  ScbuebardL  Rom.  Elym. 
I  p.  63. 

»227)  t'nistlda«,  «,  um  (IQr  nuUeHt).  bSuHsch; 
prov.  altfrz.  ruttf  (ruMe  =  rustetu) .  derb, 

lieflip:  iibwald.  ri^ti;  neufrz.  riistrr.  d.i/U  das 
Sbst.  prov.  riuil'il-:,  alltiz.  ruxlie.  Vgl.  |iz  G73 
rujitt;  Schaidi  \>.  hh. 

822H)  1.  rata,  -am  i.,  Baute;  itaL  nUa;  maiL 
rSij'i;  miinl.  riii<i<i ;  i  um.  rufd;  proV.  mds;  frs. 
rue;  cat.  span.  ptg.  rxiln 

8229)  2.  [*rOt«,  -am  /  l;<f-  'ruitn  für  riita). 
möglicherweise  Gmndworl  zu  frz,  ruc  (gewoholieh 
—  rüga  angesetzL  das  aber  <ter  Bedeutung  wegen 

I  schlecht  pafit),  Straile;  was  die  Bedig.  anbelaaiBt, 
so  ist  von  der  Verbindong  rita  eaeta  (s.  CSeorges 
«.  t>.  rwre)  auszugeben.  Die  gröBte  Wahraehein- 
lichkeit  hat  jedoch  die  Annahme  tOr  sieh,  datt 
ruf  zu  der  \Vi ■rt.sipi"-  *riv"  I*.  d.i,  *rica  (s.  d.), 
'ruijiiim  IS.  d.),  ^fiijiM-illitm  (s.  d.'i  gehftrl.| 

8230)  rütäbulfim  Dfenkrücke.  -  iial  n\i- 
volo;  com.  orahli  lurngestellt  aus  ro'ihli).  Huhr- 
liilTel,  vgl.  A(l  XI  503:  lad.  /vrf/jW;  altfrz. 
roiiblf,  neufrz.  riuule  (ilaneben  roulile).  vgl.  Tho- 
mas. Mel.  131  u.   134,  rAhle,  Ofenkrücke  (damit 

I  vielleicht  identisch,  vgl.  jedoch  Nigra,  AG  XIV  374 
[s.  unter  'rapulnm].  rAltl«,  Hinterstack  bei  Tieren, 
Iwetl  die  UMptknocbea  dieses  Teiles  mit  einer 
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KHIek*  rieh  an  G«rta1t  ver^cicbeo  Imnii):  alt- 
span.  rodarWa,  TfL  Dt  WS  «.  «. 
8231)  *rattlIo,  -«I«  rniMu»),  rttlich  werden. 

rosten;  prov.  toilhar,  roslrn.  liani  'Ins  Vorhalshsl. 
roflk-z,  roiilh-z,  roTlha;  iiltt'rz.  nnuUit  r,  dazu  das 
VItabst.  riiil,  ruillf,  Host;  neu  frz.  rouiUer,  ilazii 
das  Vhslist.  rouillt.  \  Dz  27S  rugginr  (wo  die 
Wörter  irrtüiidiclj  als  DeiiiiiiLilivbilduiigeii  zu  ru- 
Itigo  hitiKetitellt  werdeiil:  GiAltf-r,  ALL  V  288; 
Herzog.  Z  XXVII  12G  (die  Dinzsohe  Ableitniig  wird 
eingehend  u.  aeharfainDiK  verteidigt). 

ftMla)  rittot  «M (ibgeliitet  voiimrr«),  rupfen; 
apan.  plg.  mmmv  amropfeii.  jftten:  trz.  (tnund- 
artl.)  tvner,  dromtr,  trilnzllcti  abrupfen  (»  ruptittre). 
Vgl.  Homing.  Z  XXV  T40. 

fl3S3)  rSto,  -ire  rriuTp^,  werreii.  sclileiulem.  = 
frz  run.  «chleufleni.  Vgl.  Dl  «78  rufr  (wo  das 
Vb.  uiiiiiiltelbar  von  rwrr^  hergeleitet  wird);  Förster, 
Z  II  87:  Grober.  ALL  V  ML 

rtttthi  B.  idT«tabo. 


8i38)  8;  von  dem  Nanii'n  drs  Hu<  li^tuliens  ist 
f&lschlirli  abgeleitet  worden  e»Me,  Achsenpllock  (>cc- 
hört  zu  axi$)  u.  e*aerH,  Lucbeisen  (geht  auf  gerui. 
Wza  zurück),  vgl.  T1ioina%  R  XXV  81  n.  XXVI 
427;  Gade  p  97. 

b2S4)  iftbiyi,  •am  f.,  ein  Uerstenirank  der  Armen 
in  lilyrian;  dar.  ital.  mbaionf,  composlo  di  ros.si 
^uan,  zocefaero  etc.,  vgl.  Caix,  St.  668. 

8SS«a)  apan.a«lnto(wohery),  AIom.  Alw,  frz. 
matte,       Thomaa.  R  XXVIII  911  n.  M«l.  187. 

8'2S6)  aibiaiia  n.,  auch  siriniini  (>!a,Vni«»'l, 
daneben  *atbftni  f.,  anMes  leinenes  Turli.  Iland- 
tucli,  Serviette  u.  d/l. :  ga  1  lo  i  t  a  I.  •  s  i  i- iL  .inrvi««, 
»npu,  Leii-bentu^'b,  dazu  das  Vb.  iH»ar<iniiri\  in  diis 
Leichentuch  hOllen;  prov.  narema,  SH-hli  icr.  S<gel ; 
alt  frz.  »avme;  Span,  »abana,  tavana,  Allartucb, 
lietltuch,  nabanilla,  .Schnupfluch  lin  der  BedantOOg 
iJSbene*  ist  da»  Wort  amerikaniscücn  Ursprungt, 
vgl  Gnerva.  R  XXX  IS8  ft).  V(^.  Dt  'TS  HttaMi; 
Grfiber.  ALL  V  45.». 

8236)  sftbbitttm  n.  (n3|r>  aißiiuMov  u.  aaft/iä- 

rioi,  vgl.  W.  Schulze  in  Kuhns  Ziaehr.  XXXIII 
Hm.  C.  .Mi  y.T.  Id^.  Fi.rscliunvreii  IV  32Ü).  Sabbat. 
Sonnabend;  ital.  miblxitu;  ^ard.  mibbadu;  runi. 
tämbätd;  rtr.  sonda;  prov.  dü-^aiitf;  altfrz. 
'sedmedi,  senifdt  nfleichsam  si'/itimn  dits\:  vgl. 
Förster  zu  Ainl  et  Miral-el  p.  WX)  Sp.  2  Z.  4  v.  o., 
K.  llofmann.  HF  II  Ü6ö;  Deufrz.  mtmtdi;  cat. 
dinsajiie;  span.  ptg.  aAodoi  Vgl.  Dl  «76  aaaMf  1*; 
Grober,  AlX  V  464. 

mm  dtah.  iahal,  Ulal,  Sibal  (dia  Barkwtt 
das  auch  in  dav.  n.  ffamiKban  Bpnehcn  varknitatan 
Wortes  ist  unbekannt,  gemanitehea  Brhwoft  kann 
esnit  bt  j^ein,  vgl.  Kluge  >  r.);  davon  ilal.  arfaMa, 
nciaMa;  trz.  »abre  (davon  tabrHacke  =  Slbd- 
tasche):  span.  mW#;  im  Ptg.  Milt  daa  WofL  Vgl. 
Dz  2rMi  «ooWa. 

8238)  amm«  (Dentin,  tr.  *$abum  ^  tabulum). 
Sand;  nanprov.  «asaf,  aaant,  grober  Sand,  vgl. 
Grober,  All.  V  464. 

8239)  tibiafl,  -am  Seranbanm;  ita).  aaaAi«; 
Span.  u.  ptg.  mM«w;  prov.  tahtmo;  frz.  MaMrr. 

8i4U)  |*iiiblBni  N.  (üHtph-fj  ptg.  mibe,  Nach- 
gescbmack.  vgl.  Schuchardl.  Kuman.  £t.  1  p.  16.) 


8241)  HO/m»  (tffüli)»  •*       ««iBe:  obar- 

ilal.  aavio;  sard.  tdMH;  rlr.  taht;  prov.  aif«^; 
frz.  M/pf,  »nge;  rat.  lahi;  !«pan.  ptg.  mM>,* 
altptg.  auch  ««iV(o,  s,  Gröber«  Grundrill  1*  9jU 
Anin.  ö.  Vgl.  Scbucbanlt,  Uoni.  Elyin.  l  p.  r., 
Seliaub  p.  öti.    S  saplu». 

Hi42)  sSbaefis,  üinbOcitH,  -um  »>.,  llotuiuJer- 
baiitn  :  ital.  latnbiun;  runi.  .-w.  rlr.  »Mi/y,  numtxi; 
prov.  miuc-ii;  altfrz.  »i-u,  nehu,  (dav.  das  Demi- 
nutiv mil  eingesi  hobenem  [?]  »•)  »eu-r-mu,  titreau, 
vgl.  Tobler.  Ztschr.  f.  vgl.  äprachf.  N.  F.  III  4)4.  u 
dnzn  (i.  Paris.  R  VI  ISI,  «ine  andere  Erklärung 
gibt  Scheler  im  OicL  ».  r ;  eine  Neiteubrm  ist 
au^er  ■>  *tabmeurku.  r&Uelhaft  ist  daa  abenlkUa 
vorkonunanda  atnr:  IllMr  oatbz.,  auf  *aB6iWKla  + 
iönem  titrOekgehende  Worter  vgl.  Horning.  Z  XVIÜ 
228;  Nigra,  R  XXVI  U»6;  neu  frz.  »urffin;  cat. 
natifh;  span.  Mibueo,  Mohuco,  »aüco;  ptg.  nauco. 
Vgl  1)7  m-1  »urmmi  OrObar,  ALL  V  464;  Aaeoli. 
AG  1  7(1  Anni. 

82481  säbfilo,  -önem  m.,  Kic-;  itul  ••■Miione; 
rtr.  Hiiblun;  frz.  span,  nabton.  Vgl.  Grober.  ALL 
V  464. 

8244)  sibfiia«  M.,  Hand;  ital.  aMia;  frz. 
sabU;  span,  sübol'i,  davon  anWoM,  (daa  «bliche 


Wort  fikr  .äanil*  iit  aber  mrtmmf  ptg.  anUf 
ptg.  MOra  kedaatet  .Kiat").    Vj^.  Gtohar.  ALL 
V  454. 

8245)  alMiTi,  -am  f.  (tJMtm),  SchUbaand, 

Balla-st;  ital.  tabarni,  anvorra,  zaporra;  sard. 
Murrn;  runi.  »iiburä;  prov.  saorra;  frz.  »aburrr 

l^-'fl.  W.l;  tat  soiru :  .-p.in.  zahorru,  mrrn;  pt^f. 
saburra.   \<f\.  Hz  34.')  ianinti ;  Gröber.  ALLV  464. 

8246)  KÄbürro,  -are  t ^.abumu ,  belaalan.  belailen; 

ital.  zotorrarr  etc.,  s.  Kftbttrri. 

H247)  Isieea  -f-  böt«  (s.  olien  bötau,  bezw.  b<>tt*) 
frz.  Boqutbutf,  apan.  »aeabucke,  eigentlich  ein 
Haken  nn  der  LAnte,  womit  Fnfiäoldaten  Reiter 
von  den  i'lerden  ngon  (meearej  n.  zur  Erde 
stießen  (bötam  f),  dann  ain«  Art  Poaaune.  mL  IM- 
boulle,  R  XIU  404.J 

Hi4e)  aieaa,  411«  t$amui),  doreb  «inen  Saek 
seihen  (im  Roman,  auch  .in  den  Sack  stecken,  weg- 
nehmen, plündern');  itni.  (*saceare,  davon  das 
Vlisbst.)  gacco,  Plünderung,  sncchtf/f/iair,  plündern: 
prov.  eimtrnr,  iMiistfikeii ;  altfrz.  saehier,  </(•- 
mchier,  lK'raii-.'.ir-li.-n.  [mn/ili-r,  pUnidern.  dav.  da» 
Vbsbst.)  sar,  Plünderung,  eacutgeTf  piQndem;  span, 
ptg.  sncnr,  herauazleban,  mpuwr,  plflndern.  Vgl. 
Dz  278  «a«ir. 

8149)  tie  all,  m.  (««rmc),  Saek;  ital. 
mceo:  prov.  »CK-$;  ttx.  tat;  apan.  ptg.  mc», 
(daneben  apan.  «afM,  Seblawh).   In  dar  Badtg. 


aPlQnderung*  etc.  ist  täte»  ate.  Varbalahat  von 
Meearv.  Vgl.  Dz  378  aoee»;  Caix.  (h'orn.  d{  flI. 
rom.  II  6». 

8260)  [sace(us)  +  dIsch.  mnna  =  ital.  Mfco 
manno,  Packknei  ht :  neupi  ov.  saenman;  span. 
mcomiino  Iwclil  aii;.'t'lelint  an  mano,  Hand).  Plün- 
derutiK.    Vgl.  Uz  27s  sacco.] 

HJöl)  (slc^r,  a,  um,  heilig:  ital  sncro  u.  f>i</>-r). 
vgl.  Canello,  AG  III  371:  span,  pig  ttucro.  TIkt 
das  SbsL  ital.  »acro,  StoUvogei,  frz.  span,  pt^ 
mere  vgl.  oben  ^r  n.  Dz  379  «mto.| 

8869)  aiarimentam  «.  (mer^f  Schwur,  Eid; 
(itaL  mienmunto  u.  «iigraaMNl»  (altilal.  nndi  «a- 
ermmunUi,  datn  daa  Vb.  »aarammtare,  aaat.  (m- 
rtmetOare),  sdiwOren.  vgl.  Canalloi,  AO  ul  974: 
prov.  at^ramm-«):  altfrz.  »airemeiit,  davnn  da» 
Vb.  ttrmtmttr;  neufrz.  aermmt,  dazu  das  Vefb 
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6278)  sigmftTllU 
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mturmenttr,  vereidifCll;  (tpail.  ptg.  »aeramenio, ' 
bedeutet  vorwiegend  mur  ,8dcimin«ut*,  dasa  das 
Vh.  sncnimrntftr,  die  Simiiieote  ipendio).  Vgl. 

Dz  67(»  Hi-rmeHt. 

82ri.S)  Kterfttla,  a,  an  (»acroj,  xelieiliKt.  (reweilit 
ital.  »acrato  u.  »agrado.etiien*  bedeutet  als  Sbst. 
«Kirchhof,  letzleres  .Fluch*,  vgl.  Ganello.  AG 

II!  371:  (frz.  stierf);  span.  ptg.  sttgrado. 

H254I  Hier«,  -äre  <»>tcer  ),  heilii.'en.  wtilieii ;  i  t;il. 
»(tentrr;  piov.  tognr,  «lavon  il.i--  .'^li-.t,  suf/nisun, 
Wfihe;  frr.  luicrrr  (jrel.  \V  ),  ilinuii  il;is  Vbsbst. 
murr,  Weihung,  Krönung;  sp.m.  pl^'.  Mgrar.  I 

8256)  neeUin  n.,  Jahrhundert  (im  Roman,  auch  \ 
«Zaitliebkeit,  Well'  im  Gegensatz  zur  Ewigkeit  u.  j 
zum  golstlicben  Ix^bcn):  iial.  «eeoto;  alloberital. 
sryoro,  »fgoto;  altpiem.  aeeof,-  (ram.  Mef«;  rlr. 
«mW);  prov.  aegte-»;  al l frz.  *»u/f,  xiV^/«- (flher  <lie 
Bedtg.  des  Wortes  v^l.  Frirstcr  /u  Vvain  1649); 
neufrs.  siielf;  rat.  siiili-;  span,  sigh;  (pig.  ne- 
*«lo\  Vgl.  Gröl.er.  .ALL  V  tr..',;  Canollo.  Mi  III 
294  Anm.;  Bpr^rer  s.  r. 

8256)  ftaeiie,  oll  \ahcr  «Ion  S^-liwund  von  mejie 
u.  ^^eine  Er'^etzung  ilurcli  nubiMiif  ii.  frf/urnler  vgl. 
Wölfniu,  Sitzungsb.  der  hayer.  Akad.  liir  \Vi«!i.. 
phil.-hist.  a.,  1894  p.  101);  itaL  W<-/.r,  »urd. 
»Mi:  veoax.  iMw;  belloo.  meek;  mouL  atf: 
ffi.  tlap,  i^Salvioni,  IVwt  19. 

8257)  «Mti  (->  wSaa,  •mm  f.,  Haar,  Borate; 

ital.  »flu  (attital.  »oüi,  hhJh,  AwU  kann  lelzlcrcs 
anga  s#iti,  «rsteres  ist  (rz.  «oi«),  hnari(f«*.s  Zfu^'. 
Seid«*.  <lav.  •ulrmr,  Haarsi'il,  ni'lulu,  Bui^ti',  Hiuste, 
vgL  Catifllo,  A(J  III  ;<'s<i;  |>iiMii,  yr'i'i:  ^'rii.  ^liija; 
runi.  Ha.'ir>ir)i;  prov.  xni'i,  Sei. Ii-;  trz,  mhV, 

Korstf,  Seide,  daneben  »ait  ((;(>\v«dnili<li  —  taga 
|s  Nr.  SL>64|  angesetzt),  vgl.  aber  Mcyer-L ,  Z 
XXV  866,  (i*AoH,  Haarseil);  span.  .*Wu,  Bursle, 
miOf  Seide;  plg.  srda,  .Seide.  Vgl.  Uz  294  sWn.- 
Grober.  ALL  V  467.  —  Q.  Paris,  R  VlU  «28.  ver 
mutete,  daß  altfrs.  alpn,  aenfrx.  «oh,  Kleie,  au.^^ 
*«niM  s  *mi«lommn.  Baaiaieb,  eotstanden  aei;  in- 
deaeen  auch  die  von  Littr4  vorgeschlagene  Ableitung 
Ton  neruniium  ist  annehmbar.  Altfrz.  »?on  wurde 
nachgewiesen  von  Fürster.  Z  III  262.  Abgeleitet 
\nn  siiitn  ~  $fta  i^i  u.  a.  ilal.  sfliuo,  altfrz. 
miin,  iseidensrhnur,  Vk-i.  (.Jrölier,  ALL  V  4Ü8. 

8268)  'saetaeeuBB  =  «et.  m.  (talUt),  Haarsielo 
ilaL  atoww  (neapoL  utaceU^;  prov.  cat.  seda»; 
altfri.  mu»;  nenfri.  «a«;  apan.  etiam;  (ptg. 
Um!»  =  itaL.  iamtfit;  prov.  frt.  Immit;  span. 
lamis  =  *UmitiinH,  anbttaanter  Het^unfl).  Vgl. 
r>z  305  afocdb;  Gröber.  ALL  V  467;  Ganello,  AG 
III  348. 

8209)  saetüli,  >8m  f.  (Demin.  v.  .«'«^aX  kleine 

Borste;  ilal.  srlola,  Borst«..  Itünil.';  niaiL  »ldoh;\ 
Iii-,  sedra;  venez.  le^'o/f/,  \>r!.  S.ilvioni,  PoeL  19;  | 
obw.  Heidia.    Vgl.  Fk»  bia,  AG  III  137. 

H260)  |*saeTicüs,  a,  um  (aaertut),  schlecht, 
böse,  roh,  — •  prov.  aariii-.",  fttruia,  vgl.  Dz  675 
».  r./  Ürftber,  ALL  V  465.1 

laaevU,  -Ire,  waten,  »  frx.  tMr  (gel.  { 

aa^  [Merftn.  -mm  (unire),  Wut:  ital. 
zSa,  Wildheit,  Grausamkeit;  frz.  aMcf»;  span. ' 
plg.  Sfvicia.] 

8263)  (got.  'safarels,  Sf-linu-ckiT ;  davon  riarli  Uz 
674  *.  r.  frz.  ^ntr>\  gefrül'.ig.] 

8264)  *8igi,  -am  /.  (ursprünglich  Plur.  von 
keUlsebeB  Wort),  «oU«n«s  Tuch,  Cberwoif, 

KSrtiag.  Lat.««.  WMMhadk 


Mantel;  ital,  »aga.  Wams,  mjo,  ein  ZpupstnfT. 
Sarsche;  prov.  aaia,  grober  .Mantel.  Sars<  li ;  ti  z. 
aai«  m.  u.  f.  {In  .«(iiV,  ein  sr'i.l«n.irti^'<T  Stufl.  wird 
von  Meyer-L  ,  Z  XXV  .^hh.  ^  *«i>,  al.*t  =  seta  an- 
K't-'i/.ti;  cat.  m>ta,  grober  iMantel;  span,  naya, 
Fraueiiülierkleid,  xn^o,  Kittel;  ptg.  mm,  Unterrock, 
aaio,  Reilrock.  Vgl.  Dz  2W)  saja;  QrSber,  ALL 
V  456;  Th.  p.  77;  Hetzer  p.  48. 

8265)  per«,  aftgarl  (tUrk.  zAgrii.  Burkm  uder 
Kreuz  eines  Tieres  (z.  B.  JSsels^  die  Rackeahauti 
ital.  gffriM  (mondartUeh  tagrin),  rattbei^  fepreftes 
Leder;  fri.  ekagri»,  genarbtes  Leilw.  (In  abcr- 
tragener  Bedtg.  ,Kamm«r*,  vermittelt  wird  dieselbe 
mit  der  ursprflngliehSD  durch  den  B(>;.'rifT  ,rindi, 
reibend*,  der  Kummer  reibt  gb  irhsarii  «la,";  (jeinüt, 
wirkt  auf  daiwelhc  äliiilich  wie  4'ine  raidie,  kratzige 
Fläche  auf  die  Haut),  dazu  das  Verb  rhui/rinrr, 
bekümmern.  Vgl.  Dz  641  rhaifrin;  Si  In  li  r  jmi  Inrt. 
g.  V.;  eine  etwas  andere  .Ableitung  gibt  I^igarde, 
Mitteilungen  I  9<)  (al:i  lirundwort  stellt  or  auf  .<or/U)> 

8266)  sigiui,  -■ra  f.  (aaynv^),  Scbleppnetz; 
itaL  MVMM.  Streichnelz;  berg.  «mmt;  frz  »eitu, 


Fiscbetfam.  Vgl  Oz  «76 
8267)  ribUmin  «.  (f.  aay^),  Fett;  ital. 


piem.  sim,  sego;  prov.  tagin-»,  aafn^ti  aUfrS. 
gain,  aaim,  vgL  Comi,  Suffix w.  p.  58:  ZU  mf«  das 

Vb.  mtmer,  ifcbm&lzen,  rnumnu  r,  neufr/..  i  «,»im»'r, 
die  Wolle  einfelten,  fmiimn-,  riiagtr  niarben.  vgl. 
Thomas.  \\  XXV  8*^;  neufrZ.  min  in  stiiit~<lnii.r ; 
f  a  I.  ,vf;r/i;i,  .  Span,  »itin,  liav.  snimtf,  I.crktr- 
hi-sfii.  \\'ui/>-  liii  Obertragener  Hfiltg.  Zwi-.  li.  n- 
spiel,  gleii  Iis.  Tbeaterlec  kerliissen).  Vgl,  I)/.  2.HI) 
aarnir;  Gröber,  ALL  V  466. 

8267a)  aaglo,  .Saem  m.  (Isid..  Orig.  X  2(>.H  .ab 
exigendodictus*),  Eintreiber,  span,  mgon,  (leridits- 
dienw,  vgl.  6undern«iD,  Ztacbr.  f.  f^x.  Spr.  o. 
LIL  XXTlT  198. 

826A)  aigMi,  -an  PMl;  itaL  mäki;  ram. 
»ägentä;  prov.  mtiela;  altfrz.  naiflf,  aatetU,  (nen- 
frz.  fiirhe,  s.  nl.en  flits);  (cat  mgrtn);  ^  p  a  n. 
sarta:  ptg.  ■'rttu.  Vgl.  (irOber,  ALL  V  lötj.  I  ber 
al  t  ital  mV'/,  ir.M  l.  ties.  riitu,  vgl.  Fleehia,  .\ü  III  139. 

826!i)  [HigltläriOs,  -um  m.  fsmiitta/ ,  Bogen* 
schätze;  ital.  sagittario  ,il  >e|.'n<>  dello  zodiaco* 
»atUiert  .ardere*.  vgl.  Canelio.  AÜ  Iii  Sin;  qrum. 
«d^efdlar);  ttt.  »agtttmn  (SMehen  des  TierkreisesK) 

827(1)  sSgltto,  -ire  (sagitta),  mit  Pfeilen  scbiellen  ; 
ilal.  aaettarf;  runi.  aügHtz  ai  al  a;  prov.  sa- 
gittar;  span,  anetear,  asaHar;  ptg.  nasetti-nr. 

8271)  aigni  n.  {aäyfia),  'sitlma  (vgl.  Isid.  Et- 
2U,  16,  6),  *a8nia  (vgL  Hetzer  p.  40),  SaumsatteP 
ital.  taima,  Last,  der  irdische  Leib  (gleicbsam  die 
Bürde  des  Gastes),  daneben  «om«,  daia  das  Vb. 

a'iaommare,  belasten  (vgl.  jedoch  oheu  *8S*sagnio), 

VgL  Canelio,  A6  III  975;  prov.  gauma,  Ijisttier, 
aomella,  kleine  Last.  Eselin;  frz.  .tnmmr,  Last,  da- 
von allfrz.  sumriirr ,  tragi'tj,  -clilippeii ;  span. 
salniii,  iultna,  rnjalmti,  leichter  S.i^iiii'^.ittcl ,  dann 
auch  Tonnengehalt.  Vgl.  Dz  2*K»  ^ulmn;  Rönsch, 
Z  III  103,  (glaubt,  dat!  aus  sagmu  /-niiar  h<t  'iaumu 
[vgl.  pegma,  höh  pruma  App.  Probi  d6J  u.  danach 
aafaw  entstanden  sei);  Grober,  ALL  V  46a 

8272)  signilrliis,  a,  am  fnagma),  zum  Saum- 
Sattel  gehörig;  ital.  nonuijn,  Adj..  aomaro,  Esel, 
somifti;  Saumtier,  vpl.  ('aiicllii,  A(;  III  piKV. 
.s(/umiV'r-.<,  xdumirrii,  .Maultier:  Ii  z  ^nmitnir.  Stuni- 
ti'-r,  liaviiii  niin»t<  !it  r  l  ^ominii  i  -irr ,  altlrz.  auch 
aomniftier),  Maultiertreiber,  Knecht,  Kellner,  vgL 
Tobler,  R  II  M4. 
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8273)  »safffllo 


8300)  «sAlUrella 


8&2 


8273)  (*liJrfiia,  «in  (aagtQ  —  proT.  «nUor, 
»uUar,  verhaJleB,  nl.  Ds  980  m^;  Grober,  ALL 

V  mi 

8274)  rtfa  n.,  könnt  Mantel;  sard.  mm. 


& 

89n)  ebd.  eahar,  Ried,  Bniae;  damit  iwheinen 
zoaammeoiahftnKen  altfrz.  tarne,  Binsengeflecht; 
proT.  eat.  span,  mrria,  Netskorb,  ipruUer  Trag- 
korb;  apan.  tera,  Uiiisenkraut,  ptg.  «ffra,  Birnen- 
Icraut.   Vgl.  Dz  48€.  mrria. 

8'276i  hIkI.  ullnfriitik.  sal  »;<,,  Ihiun,  Wnliuuiit'; 
ilal.  mla,  jrro(ie!>  lieiuacli:  runi.  saht:  pt  nv.  »ala; 
frz.  »alle  (in  Form  u.  (iciiun  anj-'i-liliiit  an  la 
halle);  span.  pt|^.  sala;  Ton  taia  abgeleitet  ital. 
»alone;  frz.  s>pan.  «o/m;  ptg.  «oIAa.  VgL  Dx980 
sola;  Mackel  p.  42. 

8277)  Sil,  silis  H.,  Salz;  itaL  m/c,  «Invon  das 
Vb.  mUare,  salseu.  itualare,  wovon  das  Partiupial- 
abeL  ituaiata,  Salat;  mm.  aar»;  rtr.  tat,  auf  etc., 
Tgl.  Gartner  §  200;  prov.  «ou-«,  dazu  das  Verb 
«ötor;  frz.  »el,  dazu  das  Vh.  aaUr,  abgeleitet  flind 
iaiart,Sa\zhü,  talaJr  :  Fremdwort)  f.,  Sidat;  apan. 
ptg.  aal,  davon  salar,  »uUuht. 

8277a)  salamaBdra,  -am  /'.  nuifuttnyAuui,  Sahi 
mnnder;  ital.  mlumandm  u.  so  micli  als  ^rel.  \V. 
(aliir  mit  Mcli-n  V()lksiariili<ln'n  Hrtloxt-ii  in  licn 
Mundarten)  in  aniliTi'ti  Sjirm-licn.  Vidcissich,  Z 
XXVIl  76S,  wollte  hierher  auch  ziehen  triesl. 
tariändola,  lücartola,  ramarru,  hat  aber,  Z  XXX 
204.  diese  Ableitung  zurOckgenommen. 

8278)  ailiriia,  a,  am  (tat),  zum  Salz  gebOrig: 
itaL  uHafa,  Salzverkaobtelle,  talitra,  Salstkfi, 
aoloHlo^  BeaoMnnji  (dicae  Bedtg.  besafi  mOarium, 
eigentbeb  Salzration,  icbon  in  LaL),  vgl.  Ganello. 
AG  III  810;  entsprechende  WOrter  ancb  in  den 
anderen  Sprachen. 

HJ7;<)  sil(e|  -f  pico,  -äre  i-  ..dfn  Slamm  ple-) 
=  prov.  span.  p(>f.  snlj.irnr,  (mit  Salz)  be- 
sprengen, vj.'].  Dz  4M5  f 

8280)  üiHicastram  wilil.  r  W.-instork;  ital. 
venez.  tatignMro, 

8381)  üilicetilB,  oälhtuin,  aftiicetft  (talix), 
WcidengehOscb;  ital.  »<(/<t  ,  ^>,  sahtl»(  berg.  «alrt 
mm.  sälcet;  prov.  tatueda;  frz.  samsaie;  span. 
taletda.   Vgl.  Dz  676  tavie. 

8282)  (*tilidl»  -UK  itaUdtu  :  tal  —  *ripidtu 
:  Hpa)  acheint  die  Gnindfbiroi  zn  sein  n  i  ta  L  atda, 
Laugensalz  (vgl.  tojto  mit  faljM);  frz.  «n«le;  span, 
ptg.  »Oda.    Vgl.  Dz  297  •Mbl.| 

8283)  ailluMt       f.  fLt  Salswerit;  ital.  «a- 

lina  etc. 

82841  vällo,  sdklQI,  ^iftItum,  sillrS,  lprin|ail; 

ital,  satire;  mm.  sor  ii  it  i;  prov.  .«i/iV,  talhir; 
frz.  sdillir,  hervorsimiiiilii .  -r;it.'iii ;  span,  mlir, 
lliriaiis^fhen ;  ailpti.-.  mlir;  nt^upl^'.  siihir,  aus-, 
bemusgehcn.    \'^\.  l)/.  485  »ahir. 

H.M.i)  sjtlira,  -am  f.,  SfK>ichel;  ital.  srialim. 

828ti)  ("sillvliulo,  -ire  (snlitu),  wird  von  Caix, 
iM.  677,  ala  Grundwort  angeaetzt  zu  itaL  »oUec- 
durartf  taOueeherare  ,atrag|erai  dl  teneresia,  de- 
aiderio  etc.*.  «-iL^  iitl  .andar  in  broda,  atrnggerri'.j 

8287)  ainx,  -iceni  /.,  Weide;  ital.  taKee,  take, 
tuleio;  venez.  luiUte  u.  »algkir  =  *iialicaritu; 
lomb.  narr»,  garsu;  tic.  iareia  —  *Halifru,  v^l. 
Salvioni.  ['o^l.  19;  ruin.  mtlcr:  pruv  «lucc-.«,  .mutz; 
(frz.  gtiiile  —  ainl.  .hiiIhIui,  v>,'i.  M.ickt'l  p.  44); 
Span.  Mice,  ^tnae,  suu';  pl^:.  stttijueiro  —  'suli- 
curius,  über  AbleitunKt-u  von  sal:t\ee  ~  *seice, 
vt-'l.  C.  Michaelis.  Frg.  Et.  p.  fi7.  Dz  67.'»: 

MM/r.  -  Vgl.  auch  üuanierio,  Jliac.  Aac  241  i 


(log od.  tal^emuru,  Name  einer  Schlintrpflanze, 
aoll  ans  taUs  -(-  munu^  zusammengesetzt  sein, 
besaer  liringt  man  den  en>ten  Bestandteil  des  Wor- 
teH  wohl  mit  ttUire,  «klettern*,  in  Znaammenhang). 

8288)  aal  +  lilinHai  frz.  tatone,  (ätlt- 
Speicher),  Salzvorrat,  Salzhaafe,  vgl.  Rngge.  R 
III  167. 

8289)  ailnieTdfis  a,  um,  sulzii?  sauer;  prov. 

siimiiriti,  aitfrz  saitytuuhi :  mit  Sunixvpriaii.schimg : 
ital.  .■■■(ilmiistni;  (rz.  Hdumdlre.  Vgl.  Dz  28<(  <iit- 
mantro:  S:  !i.u)b  p.  4.S. 

^äl  (  mfitfi  =  ital.  siil<tnu)i<i.  SalzlirUlie; 
runi.  milumurü ;  frz.  .niunniri  ;  lat.  Knlmorra; 
span  snlmuera;  ptg.  talmoura.  Vgl.  Dz  216  mufa. 

b.'.n)  sal  nltraai  s  ital.  tatmitn,  Salpeter; 
sard,  g'ilamidni;  ahruzz.  aalmitre;  mail.  aalM^ 
Ifia,  vgl.  Salvioni,  Post.  19;  rum.  tai&rä;  prov. 
»alnUr»:  (frz.  aaipHre  =  aa/  +  jwfnw);  eaU 
aaMIfv;  apan.  muttre,  tMn;  ptg.  Mfttrr.  Vgl. 
Dz  486  »aiUre. 

8292)  *ailo.  -ftre  (tal),  salzen;  ilal.  tiüart; 
ruin.  fi;'  ai  fit  (i:  pror.  aafar;  frz.  mtUr;  eat 
Span.  pti<.  salar. 

^2'.Ki)  Siilomon;  .üIki  den  aitfrz.  Ausdruck 
utrn  Stthimun  zur  H»'Zt'i<-liiiun>r  kwlbarer  (Jeräto 
^d.  h.  soli  jic!  (Jcrii'.«-,  ilir  aus  dem  S<'halze  des 
salomonisi-lu>n  'rcMipfls  stammen  ü<dlen)  vgl.  Du- 
cange  .«.  r.  Solomon  u.  Sahmoniacu».  An  letzterer 
Stelle  fuhrt  Dncange  auch  ein  spaniacb-lateinischea 
AdJ.  tahtmmiegut,  bezw.  tahmamUga  an.*  F.  PabaL 

82» t)  ahd.  aalo  (aalawCr,  aalawes),  trQl>e;  dav. 
ital.  naldro;  frz.  sale.    Vgl.  Dz  2S0  «a/dro. 

Ö2'.*'ii  xHl  petrae  —  frz.  ««//»ffrc,  Salpeter :  stpan. 
salpedrez  (veraltet).  V>,'1.  Dz  075  saljdtre.  S.  iihen 
8äl  Bitram. 

829G)  (»alpitU)  salapItU,  -am  f.  (Nehearorm  für 
aalpicta),  schallende  liackpfetfe  lArnoh.  7,  33); 
davon  ital.  (lucch.)  aalapUa  .rimpiovero*,  vgL 
Caix,  St  497. 

8387)  »il(e)  4-  fltfir«!  -iM  =  frz.  mmpouirar, 
mit  SaTz  bestreuen. 

^^2:^S)  sSlslcTä  (farti),  Sulzwürslc  .\cron,  HoraL 
-at.  2.  ),  ÜUi;  ital,  suLiicria,  Wurst,  daneben 
.sdlcirrtii :  frz.  HaHciime  u.  <la-  davnn  abgeleitete 
»aueinsuti :  Span.  ptjr.  salrhichu  \V'I.  Dz  280  mlsa. 
Anders  erklärt  die  Wörter  Oaix.  St.  .')2,  indem  er 
aXa  Urundform  das  seltene  inxieiuiH,  iticium,  Wund, 
bezw.  su/ij?  iaicia  aii.'^lzt;  aus  dem  einfachen  wfMwm 
leitet  er  ab  ital.  eieeia  ,came*, 
ckeiottoro  .peizetto  dl  came  tagUuizata*.  VgL 
oben  iaiclum. 

8t^99)  »ftlslia,  a,  am,  gesalzen;  ital.  prov.  aaJta, 
SalzbrQhe,  Sauce;  frz.  nauce;  span.  Kdl.s-i,  Snure, 
Mona,  Salzpflanze:  ptg.  »ahn.  Saure  I liodeulct  auch 
.Petersilie').  Vgl.  Dz  2841  »al.<,i  11.  297  toda; 
»ahiis  scheint  auch  enthalten  zu  sein  in  ileni  ersten 
Bestandteile  des  Komp' i^itniiis  ilal.  itaUajiariglia, 
eine  Pflanze  oder  Wurzel  aus  Peru;  f  rz. salnejiareiUe; 
span.  tarzu/Hirilla.  Angeblich  ist  das  Wort  zn* 
aammengesetzt  aus  span,  aarta  (dunkles  Wort, 
vj^.  Nr.  8870),  Brombeerstrauch,  u.  ParOto.  Name 
eines  Arztes,  der  jene  Wurzel  zncnt  anwandte,  vgL 
Dz  28  t  aattaparigtia.  Wie  dem  aocli  aein  mag, 
oirenbar  iat  das  Wort  (kgenatand  volkaet^olo* 
giscber  Eniatellung  gewesen. 

83()UI  [gleichsam  *i«filltrSlla,  -na/.,  Tänzerin; 
frz.  »iHterellt,  Heuschrecke;  Uber  andere  auf  tat' 
tare  zurtlckgt'henile  Henermungcii  die^s  Tieras  8. 
Nigra,  AU  XV  123,  u.  ^orel,  H  XXIX  263. 
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8801^  «Itn 


8984)  «ann 


.S30U  saito,  -are  (Frequ.  v.  »altare),  springen; 
itul.  Hiillrirr;  l  Ulii.  »alt  ai  at  Bf  prOT.  MUfW; 
frz.  tauter:  span.  ptg.  «o/fr"-. 

eSOS)  allMiriM,  «,  an  fs„!t,^<),  mm  Walde 
gtllOrig;  vtnei.  mKoto;  lomb.  «a/-  u.  «oft^e, 
gWUdldKMdii,  TgL  Salvioni.  Post.  19. 

l»OS)  1.  riaUta,  ^  M.,  WaUgebifge;  itaL  mK» 
(venlM),  Wald;  «ard.  Mtt«;  bellnn.  MÜr», 
liosco:  spnn.  mIo,  GehOli;  altplf.  mM»;  neu- 
ptt;.  Muto.    Vgl  Dt.  489  $«t0. 

HHdii  2  sältfiR,  -nn  M.  (atmarr),  Sprunj;:  ital. 
»ollo;  rijiii.  .«tll :  prov.  gaut-z;  fr/.,  naut;  span. 

pip.  snllo. 

HHiifii  Hila»,  •atem  Heil,  Wohl;  itaL  mlute; 
pro\.  ^nltü-z;  frz.  m/ii(m.  (v^  Nr.  8807);  span. 

»ilnJ;  ptp.  »aude. 

83Ü6)  siiOtitiTlis,  «Ol  (V.  9n/N<o,  «a/tM)  — 
prov.  Hftlutaiiit-*,  lieilsurii;  vermutlirh  gehört  hier- 
ncraucli  da»  gleirhl>edeutenüe  ptg.  »adio,  Tails  es 

8807)  tmbh  -UffmOi^,  ftmni  iUL  aohUurf; ' 
ram.  s^b«^  kOKen;  prov.  iaiiidarstrt,  taimr: 
cat.  span,  aalwiar;  ptg  «owaliir.   Dun  d«t  Vb-  j 

sl««t.  ital.  gaUito,  Griil';  rum.  s'irut,  KuM:  prov. 
Kului-z,  Gruli;  frz.  Wi//  (»fei.  \V.,         Nr.  8305);  ] 
span,  naluii;  (pl^.'  «niidn^dn). 

H30R)  sftlTfttör,  -örem  m.  (>:<ilt<ire),  H»'Uhi,  Er- 
|i;s.i  :  itiiK  Kthtiliire ;  prov.  <■.  r.  nalrairr,  c.  o. 
mlrador;  l'rz.  fffiure-Mr;  span.  ptg.  »alvador. 

83(>9)  silTlft,  -am  Salbei:  ital.  aalvia;  runi. 
mt^ie,  filif,  dav.  vielleicht  i>di-bäd  '  -■  's^ndue), 
M«idti  Vgl.  Fuse.  löil;  prov.  miria;  Tri.  taugt; 
span,  «a/ria;  ptg.  rat«!.    Vgl.  Dz  676  «niMe. 

8310)  [*tilTltIl,  -«IB  f.  (mtivw),  Wohlbehalten- 
häl;  ital.  mAwbm  o.  tabrtfta  «franefaigia.  aailo*, 
Ganello,  AG  in  848] 

8811)  sSIto,  -Bre,  retten:  ital.  sabmrv;  prov. 
toiwr;  frz.  sauver;  span.  ptg.  aoiMr. 

8812)  KiUo  hönOri^;  daraus  rtr.  raivmiM 
Jächwein ;  vtrl.  (i.irliier  §  4. 

8313)  sälTÜS  «,  um»  wohlliehalli-n ;  ital.  salro; 
priiv.  .««/r-.«,  uttl-it ;  ff  ?..  sauf;  .npan.  pt^t.  salcu; 
vielleicht  gohört  hierher  .lui-ti  span,  zafo,  ptg. 
aafo,  frei  von  Hiiidemiascii,  ledig,  welche  Wörter, 
Dws  499  zafo  mutmaltlieh  von  arab.  »aha,  abrinden, 
abh&Ulen,  al>schal)en,  putzen,  ableitet. 

■iabttefls  s.  stbQcSs. 

8814)  ahd.  iUübMh,  auatak,  SAofte,  =  altfrz. 
mmAut,  Pferdedecke.   Vgl.  Dz  676  $.  «.;  Maekel 

p.  128. 

6tl5)  sKmp»i,  -am^.,  dn»  mOrbo  gemachte  Fleisch 
d)-r  Oliven,  woraus  dann  Ol  gepreßt  Wild, »  ital. 
.s»n.f<i,  T^-'l.  Gröber,  ALL  V  457. 

H'MiV)  Kärnpsarhnm  n.  (la/^t^i^m),  Majoran; 
lecc  (hinvfir/,  iiNo  niil  dem  jfrip^'b-  Arcente.  vgl. 
.Salvioni.  l'i^t.  19. 

8S17)  »j&nftirico,  -Ire,  lu-ilitjcn,  =  span,  w/n/i- 
^Mor,  das  Kreuzeszeichen  niai-lien,  vgl.  Dz  485  «.  r. 

8818)  sinctItAs,  •Mem  f.  (aanctu»),  Heiligkeit; 
ital.  tantitä;  frz.  tattfltti  etc. 
8»19)  atactfla,  a,  mm.  (aamdr^,  heilig;  ital. 
,  «m;  rom.  «Mf;  prov.  aawf  imm^  «vAi-«, 
aAMr;  frt.  «mM  Jaltfirs.  wird  mM  anch 
ata  SfaaL  in  der  Bedtg.  .Gloeke*  gebraucht,  vgl. 
Kr.  8708);  cat.  »nnt;  s])an.  ptg.  nnnto  (aatuSto). 

8820)  [siaet((ls|  dSfls  ?icheinl  die  Grundrorm  zu 
sein  fitr  span  »andio,  wahnsiiiiiit.'.  inürri^rli  idit 
Bedtg.  erklärt  sich  wohl  diiiiurr  li.  diil'.  nach  dem 
Volksglauben  üeistr-^kr.iiiki'  als  unter  Guttes 

unmittelbarem  Schulze  »lebend  gellen  uder  auch  im 


Gegenteile  für  vorn  Teufel  hesessen  gelten,  infolge- 
dessen bei  der  Berührung  eine  Art  Teufelshannung, 
etwa  durch  den  Ausruf  santo  Dios  angezeigt  er- 
scheinen koiuile),  dazu  daa  Sbat.  sandfz,  Wahnsinn, 
Einfalt:  ptg.  »nndm,  Fem.  mndia,  verrückt,  dazu 
das  Sbst.  mindici',  -rcf,  Wahnsinn,  u.  das  Vb.  aan- 
lU^BTt  Unäon  reden.  Vgl.  Üz  486  »andio;  Baisl, 
Z  VII  688;  C  Webaelii.  Ibe.  14».] 

8381)  alaiiniai «.  {9taf*iltop,  oupialov),  San- 
dale; ital.  mmätO»,  Paotolftil  (der  Biaebore  etc.); 
frz.  sandah;  span.  ptg.  Mimbiliii.  Vgl.  Dz  281 
sandalo  2. 

8322)  *8fingtifm  (ftir  »unguinem)  lixo,  -Sre  -=> 
ital.  gtilnssare,  zur  Ader  lassen;  altptg.  Part.  P. 
P.  xanfiuileixado.    Vgl.  Dz  395  $ala»tare. 

8828)  siaglillSntia,  a,  am  (sanguis),  blutig, 
frz.  tanfflant,  davon  abgeleitet  tnsanglanti. 

8324)  siafBIaftilSit  a,  am,  UuUg.  blntdibrsUg ; 

ital.  sanguinario  etc. 

8325)  sKnirilln^ü^^  h<  »m  isaHr/uin) ,  hluti»,';  ital. 
nam/iiinro  u.  »anguigno,  v^'l.  CHnello.  .AG  III  341; 
ifi  sl.ill  des»  .\dj.  sun'juin  iilili'  hi  r  ■•nnijlcint  ~ 
siinguHentuü  U.  iliw  Part.  Prät.  rnMinglimU):  span. 
sai^fuintO  U.  tanguino;  ptg.  »angtiinro  u.  snnguino, 
sanguinho,  Kelrhturh,  auch  Pllanzenname  (Hart- 
riegel), sanguinhii,  Immergrün. 

8326)  sSagttlno,  «tre  (toMguu^,  xar  Ader  lamea; 
ital.  snnffuinare,  aigttan;  (rnm.  aämgmrt»  tdtit^; 
prnv.  »anmtar;tt%,  ta^urf  eaL  tpan.  ptg. 
mtngrnr.    Vgl.  Dz  895  «nfeMar«. 

8327)  [singtllnÖtgntfls,  a,  um  fmngni-i),  l  lufiu'; 
ital.  aiinguinolrntii,  -n ;  sp;irt.  ptg.  xanginnnUnlo, 
blutig.  lilutiiQrstitr.j 

8328)  sangainOslU,  a,  um  (»anguisj,  blutig; 
itaL  minguiHoso;  run.  «Ay»ret;  prov.  aanguimoa, 
tamtnot;  frz.  saigntuxf  caL  an^giiAie«;  span, 
ptg.  sanguinoM». 

§B29)  sAngllls  (aauftumj,  aiagHaSia  a.  iiafiaai 

(afleorgesi  m.,  Blut;  ital.  mngue;  sard.  somAmw; 

rum.  sänge;  rtr.  snung,  (in  der  Hundart  von 
Lugann  smguen.  vgl.  Ascoli,  AG  I  269);  prov. 
nances;  frz.  [mng-froid  srheint  vnlksetymolo- 

gische  I  nii-'estallung  von  «-»m  froid  zu  >euil;  caL 
siinrh;  sp:in  »ttt^rtf  ptg.  toutme,  VgL  Grober. 
ALL  V  4.'i7. 

833(1)  siagillsagi,  -am  f.,  BluteKel;  ital.  .s/in. 
guisugu;  lotjud.  amhtsuifa;  südital.  aMsui, 
abbaatri  (nii!  liL|.'ril11.  Angleichung  an  ape\  vgl. 
Guamerio,  Mise.  Asc.  2'29;  frz.  mmgtue;  (spao. 
tanguijuela);  ptg.  mngufnugti.  Über  das  span. 
Wort  vgl.  Pidal.  H  XXIX  370. 

8331)  ['sftnii,  -am  /'.  (für  rnnif»),  verdorbene« 
Blut;  davon  nach  Gomu,  R  X  81.  sard,  sangin, 
dazu  das  .Adj.  nangiuiiu:  <(pan.  mha,  Wut;  ptg. 
^nnhii.  Die/  H5  .s.  r.  schwankte  swisdMa  hrnmia 
u.  Hannn  als  Grundwort.] 

8332)  sialtis,  -fttem  f.  fsiiHim),  (iesundheil; 
ital.  »anitä;  rum.  »änätatt;  prov.  tanttai-s, 
mntatz;  frz.  »amlti;  eat.  »milM{  span,  saatfoid; 
ptg.  sanidadr. 

8833)  [*6initio,  «Sxsänitl»,  •Ire  (temnu);  davon 
nach  G.  Paris,  B  VUl  966»  altfri.  Mmekr,  sm» 
ckier,  ema»Mtr,«$tatteltr,tmf$idikr,  heilen;  Toblar, 
GAU.  gel.  Anz.  1877  Stack  61  p.  1662,  hatte 
rxemptinrf  (s.  d.),  Schaler  im  Anhang  zu  Dz  747 
*<i;f,ii„r^,  zum  stehen  briagea,  ak  Gnmdwort 

,'Uilt.'e-tellt.| 

83:11)  Näno,  -äre  (xnHUJt/,  heilen,  ilnl.  nanarr; 
lomb.  sanä,  frz.  (Berryj  trner,  cener,  kastrieren, 
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S^6'2)  sapplrüs.  sapphirus 


S5rt 


vjrl.  Behren«.  Z  XIV  3»U:  span,  »mir.-  ptjr.  wr, 
tsftrar,  y^\.  Comu.  R  XI  9b. 

8i^35l  nr.  <7<n'r«i.or.  Sandol;  tUl.  rdtui-Uo: 
frz.    aand'it;  span,   pljt  »im/.»/«.  Dz  291 

i*tinfi"to  1. 

88:iti)  slats  ■■■«  gesund:  ital.  ««no,-  (rum. 
gnntttoa):    prov.   mi-i:    frx,  span.  »(no,- 

H337>  Ripi,  f  .  MiisUafl:  sard.  frz. 

»t^vf.    IMlHnienKid;  span.  *ir«,-  ptp.  seirti,  sefe, 
Safl.  vtfl.  I'z  677  sPrr.  | 
tmHf)  •wip«-;  von  finoiii  Thema  snfMi.,  welches 
Uli»    st'ii"'   lK«'r"»»"-  «'"/'-»  wovon   .Slapfe*  elc.) 
vtTfinlin"'"'  wtinleii  üoin  soll,  leitet  Scheler  im  Ditl. 
Unt'T  suKilf  ab:   1.  ital.  ci'tbottn,  .S:huli.  davon 
ciiifmliifrf ,  Sihulunachcr:  prov.  »tbittn;  frz.  ««- 
Vitt'- ,  iliiv"ii  »ui  ftirr;  span,  ziipato,  tnixitti,  davon 
ziipti/ffo;  ptK-   ""/"•'"    il^'^z  37  cuttmttii  stellte 
aral'.  .««Ä«»/  von  mbatu,  bescliuii^-n,  als  Grundwort 
Huf,  vjfl.  dazu  Kh'chia,  AG  III  169,  aber  bei  Freyta^ 
11  276'«  findet  sich  nichts,  was  dieser  Behauptung 
ills  Sttltze  dient'n  könnte).  —  2.  Frz.  »ibot,  Holz- 
Ki'liiil).  nufli  Kreisel,  dazu  das  Vb.  snboter,  in  Holz- 
srliulK'ii    K<il>*''*<   kreiseln    (auch   pruv.  sultotar, 
stiiüllelii).    Diez  «74  lieli  «las  Wort  unerklärt. 
H.  V  r  z.  »rmellf  (aus  *8rMlr  =  *stiiielUi  <,  S»dile.*—  Die 
Aiis('tzun((  eines  .*>tanuiies  fu/nt  =  sin/ni  ist  jedoch 
nielir  als  hediMiklich,  denn  die  Vereinfachung  des 
iinlanleiiden  »(  :  n  würde  wohl  im  Französ.  bei- 
xpiellos  .sein  (KuiaoH  ist  nicht  =  ntnticnem,  ital. 
stinfionr,  sondern       sationem).    Das  niutniaHlich 
riciilih''"  Grutidworl  für  die  unter  1  u.  2  aufjreführten 
Wörter  ist  lat.  mipim  (s.  Nr.  8360).  vgl.  Rrtn.-ich,  Z  I 
420,  u.  G.  I'aris.  R  VI  628.  ?.  oben  cordntona».  Du 
Mihol  Jlolzsrhuh'  bedeutet,  so  ließe  sich  auch  an 
lirHi>rungsverwanilL«chafl    mit   »apinnus,  Tanne, 
denken.  -  VVas  »tmelU-  anlangt,  so  i.-st  es  von  ilen 
behandelten  Wörtern  entschieden  zu  trennen,  schon 
weil  im  Altirz.  auch  die  Form  «owW/c  sich  findet. 
Hngw'c,  M  III  157,  erklärt  das  Wort  aus  *tubeU<i. 
Di  iiiiiiutiv  von  »iibrr;  hezQglich  des  Wandels  von 
Ii  zu  «I  beruft  iT  sich  auf  namefü  für  ^italfdi,  über- 
Kiclil  hIkt  dabei,  dall  das  m  in  mmitii  auT  volk.s- 
Hyiiiologischer  Angleichung  an  Sfiimr  ~  steptitnu» 
berulil  (falls  man  nicht  da«  m  aus  griech.  aaiißä- 
ijrii   erklären  will,  vgl.  Nr.  823»>).  vgl.  tl.  Hof- 
miinn,  HF  II  86o.    Man  tlarf  als  Grundwort  für 
Mtinrllf,  smir/lf  Vluhl  *gHmmrüa  >Demin.  von  sum- 
tnun,  •»)  annehmen:  die  Sohle  ist  für  den  Schuh- 
verierliger  die  ober>te  Platte  des  Schuhes,  fTir  den 
Mcliuhtragendeii  freilich  der  unterste  Teil,  aber  oben 
II  unten  sind  dochteben  nur  relative  Begriffe. 

833y)  ftSpTdos,  a,  im  Cuapere),  schmackhaft; 
Mal.  nufiidu;  bc;irn  sahrr  (angelehnt  an  nahrow 
elc):  frz.  $atlt.    S.  RfthluH  u.'^sipluR. 

MJMt»)  Bftpiens,  -{nt«ni  (Part.  Präs.  von  naperr). 
»Vi'iHe;  ital.  gupirntr  ,chi  ha  sapienza*,  »apidrntr 
,\\\  odore  Iroppo  aciilo*,  gaecmtr  .saputo*,  vgl. 
Ciinello,  AG  III  338;  (frz.  »acanl,  gleichsam  *$a. 
t>*iitrm,  gelehrt);  sonst  ist  stipirn»  durch  *»apiu*, 
•«rtfcÜM  (s.  d.)  verdrängt  worden. 

H:t4 1 ) sipKntli,  -am  Weisheit;  ital.  napimtu; 
|'i<iv,  salifnMu:  alt  frz.  lertincr;  (frz.  sngrMr  von 
•Mt^if  =  *sabiiu);  span,  gahrma,  »apiencUi;  plg. 
•  •/.,«.;,/,  >„,  i,neiii.    Vgl.  Hetzer  p.  49. 

N(t'.>:  supi<i,  säpfii  u.  KäpTl  (Nipfvi),  lUip^re, 
■l.ildi  "säpere.  wissen;  ital.  xo  xippi  miputo  miperr 
•IIIS  diT  \'i'rl>i[iJungit»n  go  chf  entstanden  m8n<-herlei 
'■»delinite  F'i'iiriominaliei).  z  B.  valbross.  «kwr. 
(ualche.  vi.'l.  Nigra,  AG  XIV  379);  rtr.  Präs.  «i», 


Ml,  Mr;  Part.  Pr4t.  «iru,  gnpu,  mlpr,  italhr,  Inl. 
-antir,  «iiV,  vgl.  Gartner  s5  191;  prov.  mi  ufiup 
Miuput  Mibrr;  frz.  «a»V  x«  naroir ;  .Marchot,  Z 
XV  383,  erklärt  die  wallon.  Pronominalien  inVaci, 
iü'mteMf,  in'ttiicHi  o<ler  in'^tcis,  .wicii/?  aus  mn<- 
Kttrez  froH-)  qui,  unf  *arfz  (row/  quoi,  firez  CroHM) 
ifHfiMf;  cal.  .vM  mipigut  unber,  vgl.  Vogel 
p.  IH;  span.  V  ^u/fr  »nbido  "aber,  ptg,  «*■»  mouIx- 
laibido  Kab<-t.  Vgl.  Dz  2^1  tn}>trf;  Gröber.  ALL 
V  467. 

8343)  (sipit  -f  aili  {*.  o\>»\  unter  Ha.*cor)  — 
span,  »ibf  noH'i.  davon  vielleicht  frz.  mbreHti-, 
schlechter  Han<lwerker.  der  seine  Sache  nicht  ver- 
.steht.  Pfuscher,  vgl  Bugge.  R  IV  ;i6ö.) 

8344)  *sipill8  (—  »ipldnsi,  a,  um  (•^ixrej, 
weise,  klug  (nrxn/rfu.*,  unwissend,  bei  Pelr.  b>t.  5  ist 
<a//i'u*schlech(e,iiA«i/»«M.<  bessere  Lesart);  ital  luipio; 
verdrängt  durch  .w/r»o,  xnggio,  vgl.  (.laiicllo,  AG 
III  339;  prov.  ^ige-s;  (frz.  .«/jrc).  Vgl.  Dz  279 
^aggio  1;  Gröber,  ALL  V  458;  Scbuchardt,  Roman. 
Elym.  1  p.  67;  Schaub  p.  6«.  Namentlich  alw 
vgl.  man  Herzog  in  Herrigs  Archiv  t:iX  130,  u. 
dagegen  Schuchardt,  Z  X.XVII  IIO.  sowie  G.  Paris 
Journal  des  Savants  19(K)  Mai-Juni  p.  26,  u.  da- 
gegen Schuchardt,  Z  XXV  262.    S.  siblu«. 

8345)  Sftpo,  •öaem  m.,  Seife  (l'lin.  28,  191.  an- 
geblich keltischen  I  rspnings,  vgl.  über  da.<  Wort 
Kluge  unter  .Seife*);  ital.  mi/ioHr;  sard,  .««rfcon/-; 
rum.  "i/ion;  prov.  nnbo-*;  frz.  .«tron;  cat.  giAii; 
Span.  X'iboH,  jabon;  ptg.  miIh'io. 

S'Uti)  *8ipdulrI(Ls,  a,  an  fsnpo),  zur  Seife  ge> 
hörig,  als  Sbst.  M.isk.  Seifensieder:  ital.  iaponnjo 
(Fem.  faponiiriu,  -apuHnja  ,pianla  medicinale.  e 
forse  »'ironia,  sjiec  ie  di  medicamento*.  vgl.  Canello. 
AG  III  310):  rum.  säpowir;  frz.  ttortmnier;  span. 
X'ihonrro,  jnboHfro;  ptg.  ><tbi}riro. 

f?347i  ['KipSao,  -ire  (snpo),  einseifen;  ilal. 
inMjionart:  (rum.  »ajtnnrHC  ii  it  i  ;  prov.  so/tnnr; 
frz.    xaronnrr:    span.  Jabonur,   rnbonur;  ptg. 

8348)  sipor,  -9rem  m..  G<>.sciimack:  ital.  gajtorr, 
Afrorf,  specie  di  salsa:  lomb.  venez.  xavör;  sard. 
■>aliore,  vgl.  .Silvioni.  P<»st.  19;  prov.  stibor;  frz. 
Mveur:  cat.  span.  ptg.  Knbor.   Vgl.  Hetzer  p.  49. 

8349)  's^pördsos,  a,  nm  (m/tor),  schmackhaft; 
venez.  utiiirotfo;  südfrz.  xabran-;  cat.  »ihro»; 
span.  ptg.  iutbrosn:  wal  Ion.  wf/«rri(r,'  frz.  safrc, 
gefräßig,  norm,  xupre  (ist  Mischung  von  mpidti» 
ü.  siiporogtis).  Vgl.  Schuchardt,  Rom.  Etym.  I  p.  17: 
Homing.  Z  XV  r»03. 

•  8364))  '»appa.,  -am  f.  (über  da.«  Vorkommen  des 
Wortes  vgl.  Rönsch.  Z  I  420;  G.  Paris,  R  VI  628», 
Hacke,  Haue;  ital.  Sfipjm,  Hacke,  davon  das  Vb. 
sapjmre,  hacken,  mit  dem  Fülle  stampfen;  rum. 
gtipä;  rtr.  S'tp/Ki;  frz.  »'ipf,  eine  Art  Sichel,  $apft; 
untergraben,  dav.  das  Vbsbst.  napt,  Unterg'-abung, 
u.  das  Nomen  ncloris  fnprur,  Schanzgrflbcr.  Diez 
346  zap/ui  vermutete  in  griech.  oxa.tüyt],  Gral)' 
scheil,  OKanTnv,  graben,  das  Grundwort.  —  Darf 
man  annehmen,  dall  *sfip/>a  auch  .Hacke  des 
Fußes*  bedeutete,  so  Wörde  damit  ein  sehr  passendes 
Grundwort  für  die  oben  unter  *sapa-  behandelte 
Wortsippe  gefunden  sein. 

8351 '  aäpplnns,  -um  f.,  eine  Art  Taime  oder 
Fichte.  ^  frz.  aa/nn,  vgl.  Dz  676  s.  v.;  Gr^kber. 
ALL  V  4Ö9. 

8352)  sappirfis,  RapphirriH,  -an  m.  (aa.iyif  i(>o;i. 
Sapphir;  iliil.  nnffiro,  toffiroj  frz,  »aphir;  span. 
Mfiro;  plg.  imphira. 
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835:<)  *sH|iptts,  Tknne;  pro  v.  »•'(/--*. 

nltfrz.  isa}i,  davon  sajtHe,  Rbiebaun  *tappeta, 
TanaeiiwnlJ,  vgl.  Dz  675  «aj»;  QrOber,  ALL  V  469; 
Horning,  Z  I\  60d  Nr.  46. 

8SÖ4)  arab.  sAqah,  Nachtrab;  span,  zaga,  Nach- 
trab  (in  dieser  BedUf.  Jelsl  gewOlinlieh  maaa),  der 
hinlere  Teil  eines  Dinge«,  finch  adTerbial  «Dinlen*, 
▼gL  Dl  499  z'iij't:  Eg.  y  Yang.  919  (infmeti)* 

8866)  per>.  8aqiiirlAt(h)  ,panai»  coceo  tincltts* 
(Valiers);  davon  (?)  span,  escarlate,  Scharlachfarb« ; 
Ital.  tearlatto;  pr oy.  rtearlat;  frz.  ccarlatr.  Vgl. 
Dz  884  Kurlatto;  Eg.  y  Yang.  p.  S'.U  liier  Artikel 
Ist  seht  unklar:  e>  wird  darin  Zusaiuincnhan^ 
zwischen  c<x/uirl(il  u  ,  i<'ltiton  beli:uiptet  ■ ;  Uer^'er 
|>.  322         |)Pi>i.  \V.  ist  VHriiiutl.  dem  Huiii  enllehnlj. 

Kirifeous,  a,  um  s.  srliarktn. 

bS&6)  sire^llum,  Hacke;  valteil.  tareU;  com. 
•disrWMio,  vgl.  Salvioni,  Post.  19;  altfrs.  tnreti; 
span,  mrdih.  Vgl.  Heizer  p.  49. 

6857)  (llniglv  OM  f.,  Gepäck;  altital.  «ar. 
dma;  neap.  «<rwiw,  flwleUeUo  di  lagaa  mioute; 
rnai.  aarvMI,  dua  das  Varbuin  imanku», 
sehwiagem,  vgl.  Posa.  1698;  span,  mmia;  alt- 
ptg.  Moreinn.] 

8968)  [lircio,  Bir«!,  sfirtOro,  sircire,  I1i<  ki-n, 

ausliessern;  davon  sard,  mnziri;  iPram.  absurd; 
lornb.  xarsi,  piein.  x^ir^i,  iiiandmi-,  v^.'!.  S.ilvinni, 
Post.  19;  \nplleiclit  aucli  span,  turcir,  .^topfott, 
jwhlcclit  näliifij;  rat.  xiiifjir ,  mit  weiten  Sliclifii 
nälien;  ptg.  cirzir,  serzir,  stopfen,  ausltcw'-ein.  Vgl. 
Dz  600  zurcir.] 

8869)  siNipkigaH,  •um  m.  {aaif)io<f  äyoi),  Sarg; 
allfrK.  aarcow,  mrmieu,  daraus  durch  Gleichsetzung 
des  AwgaMM  ««  mit  dem  DemimilivsaOixe  aarktuü, 
gWchMun  *$arttHnm!  nenfrs.  esretutf  (Ober  den 
palatal.  Auslaut  des  Wortes  vgl.  Cohn,  Sufflxw. 
p.  256).  Die  An<idrOcke  der  Obrigen  roman.  Haupt- 
gpraihrn  Iii:  d^n  Ht-grifl  ,Sar(;"  ^itld:  ital.  barn, 
(rretru,  r-iji,<a  da  morto:  pro\,  laiii,  tiiür  (tdienso 
iiutli  allfrz.l,  von  arah.  nit'iiiu!  ;iu>  nl-iabüt:  span. 
iitaud,  ferHro;  pljr.  nfiimlr,  f^ijtiifr,  rniTao.  Vgl. 
L)z  641  cfrnuil  (üit  z  sti  llt  ahd.  sarc  als  ürund- 
«vort  auf)  u.  30  ataud;  Gröber,  ALL  V  459. 

8360)  sirefllo,  «Ire  (aarevhtnO,  behacken;  ital. 
»iirfhiarf;  i>oiiCh.$nrcJd;  rlr.  zarclar;  prOT.  srrv 
clor,  anncliir  (?) ;  frz.  itarclrr;  span.  pig.  soeikap. 
Vgl.  Dz  486  »aeho;  Gröber.  ALL  V  459. 

83G1)  sirefilnm  it.,  Harke  (zu  Gartenarbeit); 
ital.  larehio  (daneben  mirtojo  ~  *>'intorium,  vgl 
Caix,  St.  600);  frz.  »aref-ef,  narrl-oir:  s(>an.  plg 
ancho.    Vgl.  Dz  486  uneho;  (irftlier.  ALL  V  459. 

8362)  sirdA,  -am  eine  Art  Sardelle,  —  ital. 
mrda,  {yenez.  mrdön,  berg.  »afM,  Teron.  eom. 
iiiirdfnu\  v^'l.  Salvioni,  Post.  20;  j>rov.  mrdn. 

Ü'Mi)  '^sardellä,  .am  f.,  Sardelle;  ital.  surdelln; 
rum.  gardf.    \\'\.  Dz  2>'l  >.ardinn. 

8S64)  sirdlai,  -au  f.,  Sardine;  ital.  aardim; 
frz.  »ardine;  spau.  ««nmia;  ptg.  «h^iiIImi.  Vgl. 
Dz  281  »ardino. 

886))  Sardinia  oder  CwtltMhl  (frx.  Oerdagnt, 
■pan.  CerdaAo,  Landaebaft  in  im  Oatpfrenäen) 
•cfaeiDl  Grundwort  zu  sein  zu  aftfrz.  aartmtU  [per- 
run  de  t.  Rol.  2312),  otjer  auch  Sardinia  u.  Cer- 
ritania  haben  sich  zu  anrtnnir  ^'ekreuzl ;  jedenfalls 
dürFlr  da»  alifrz.  Wort  als  genjiirftphische  Bezeich- 
nung aul'zul'a.sit-n  sein.  Vpl.  Sclndl;' -(iora ,  Z 
XXUl  834. 

8366)  airdSnIas.  a,  am,  aardoni«ch,  sardisch; 
ital.  «misMfe,  WaMwrnuninkd;  fr«,  murimitf 


girti^'t'i  iiaiii.t'ni'ui'.  s.ii'hjint:  Kamaol;  span.  ptg. 

sardunia,  giftiger  Halinenfull. 
'    8367)  attrdonyx,  -nfcha  n.  -Djfoem  f.,  Sar- 
donyx; ital.  aardmUeo,  Karneol;  frz.^  $ardoime; 

span.  pl| 

dflNliSIMJ» 

eäto)  sirg«*  «nn  m.,  ein  Mewflseh;  ital. i 


genu  es.  »ngtiu,  Rra.ssen  (ein  Fiscb);  frs.  >*tvt; 
Span.  ptg.  xanjo.    Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  IWl 

p.  775. 

I  8869)  B2rio,  -Ire,  liehacken;  piem.  tarire,  sar> 
chiare,  daz  i         .Slist.  saritni'i. 

'  8370)  •üÄrlHs)a,  -am  /.  isfhnHi.it.  x'iri»,!,  alwr 
k'riecli.  ni':i^,inn).  eine  Art  Lanze;  davon  viflleiclit 
span,  ztirsa,  Uronil>eerstrauch  iweil  er  Stacheln 
hat,  nach  der  Lanze  benannt).  Miigliih  auch,  dal! 
Mi-zn  =  griech.  xipoiov,  Distel,  ist.  Aus  znrza 
u.  Itiritlo,  dem  Hamen  eines  Arztes,  soll  zusammen- 
gesetzt sein  span,  mtnaparilla,  eine  Medizinal» 
pflanze;  itaL  salMpwi|pMi;  frz.  saUepareitle.  Vgl. 
Ds  881  aotasaarMfe  (aiersa  wird  von  Diez  niebl 
erklirt).  VgLNr.  8388. 
aarfcl  s.  sAgart. 

8371)  sirmintom  m.,  Reis(bolz),  Rebe;  ilal. 
siirmento;  fri.  mrmentf  span,  tarmimd»}  ptg. 

aitrmento. 

8372)  samü,  -am  f.,  Räude  (Isid.  4,  8,  6);  cat. 
spiin.  Äfi;-fi«.  Vgl.  Dz  4HÖ  *.  r.;  Gr'iber, 
ALL  V  I6<».  (Bei  Georges  fehlt  das  Wort.)  .Man 
darf  sarna  für  iberisch  halten,  hask.  sarra  u. 
zarragarra  bedeuten  dasselbe,  vgl.  kymr.  */»»■»(/■.), 
Estrich,  tarnaid,  krustig.  Allerdings  hat  Aizi|uibel 
ttWT  sarna  als  b.-i.^k.  Form,  tarm  bedeutet  bei  ihm 
.Seblacke',  doch  v.  £ys  denkt,  u.  wohl  mit  Recht, 
daran,  dal  bside  Wflrtar  andi  naeb  ihrer  Bedeutang 
zasammengehOren  (Did.  878).*  Garland  in  GrMwfa 
Grundriß  I*  426. 

KMS\  särpo,  -ore,  kratzen (?),  ausschneileln;  aus 
dem  die!<em  Verbuni  zugrunde  liegenden  Stamme 
«fir/*-  ist  vermutlich  gebildet  1.  ein  Sbst.  •«or/w, 
Ding  oder  Werkzeug  zum  Kratzen,  =  frz.  snrpe, 
serjte,  Gartenmesser;  span,  tarpa,  Klaue.  Tatze, 
2.  ein  Verbuni  *tm'par«,  mit  der  Tatze,  bezw.  mit 
der  Baad  «rbsaan,  besomien  in  efandben  Raeken 
erfluaen,  z.  B.  ein  aid!niwindandes  Seil  oder  ein«i 
zu  lichtenden  Anker  =  ital.  aarpare,  talparr,  die 
Anker  lichten;  rufti.  giirf)6;  frz.  »fi-j>fr;  cat, 
larpiir;  span.  ptg.  zarpnr.  Vielleicht  ist  ebenfalls 
von  dem  Stamme  x'ir/i  abgeleitet  frz.  serpill^rr, 
-lirn-,  kratziges  Tucli.  l'at  kleinewunii.  Vgl.  Hnisl, 
Z  V  237;  Dz  281  tnrftarr  (denkt  an  gricTli  in,n/i- 
^nr,  ^^npnä^m)  u.  Ö76  »cr/zf  (Diez  zieht  hierher 
auch  Span,  nerpa,  galic.  jtrpu,  Rebsenker;  Baist, 
Z  V  238,  leitet  das  Wort  nebst  dem  dazu  gehörigen 
Verbum  jiri^tar,  die  sog.  Tauwurzehi  am  Wein- 
stoeke  eotfemeo,  den  Boden  nm  den  Weinstock  auf- 
lockern,  lieber  von  ttrptrt  ab). 

8374)  sarrSliS,  -an  f.,  Hasenkohl  (Isid.  17,  10. 
11);  span,  atirraja;  ptg.  serrulha.  Vgl.  Dz  488 
tarn^ja,   (Das  Wort  fehlt  bei  Georges.) 

8876)  SRttigS»  •Inrai  Pfanne,  Tiegel;  ital. 
(sicü.  aard.)  «artaNls;  roman.  aortaAia;  proT. 
aartnn-8;  span,  tmimf  ptg.  mrlafmi,  «arite, 

gnrtfi.    Vgl.  Dz  486  aarten. 

S37(i)  sÄrlör,  -öretn  m  fs-n  /».•<  v.  Hurrir,-),  Flicker, 
.'Schneider;  ital.  Hurtore;  span.  *iiiirlrt;  ^iittrr; 
(das  frz.  Wtiit  fur  , Schneider"  ist  lailleurv.  tutiartf 
spalten,  das  altspan.  Wort  ist  tdfmfote,  ptg. 
atMaU,  ».  obta  ilPUpik).   VfL  Os  486  «oslr«. 
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6877)  mstt 


8899)  «acihlli 


8877)  KMsli,  .mn  /:  («o  ist  Lei  Plin.  IH,  141,  sl.at 

(1*1«  zu  IfiSPD).    RoKt-'Hii.    r;it.  .rci>'r.-    Spall.  ^V/n, 

finf  Wei/*>naH.  V(.'l.  \\ .  Meyer.  Z  X  172.  ader 
;iuc:li  XVII  ßUti  u.  Rniii.ui.  Gr.  1  {).  1141  /yV;«  = 
*s<iieii).  Baisl,  RF  III  644;  Gröber,  ALL  V  4G(). 
Schucharilt.  Z  XVI  r>?2.  isl  iteneigt,  prov.  mth, 
(H'au,   auf  i-t:ili    Hilf   ttititiu»)  zurüikzu- 

mhren. 

8878)  vulifär-arab.  Ukn^  MQlze;  davon  ilaL 
ekia  ,berretto  di  lana  ru«Bo  cnn  nappa  turchina 
■11*  oao  del  levanle*,  Tgl.  Caix,  St.  274. 

8879)  [aitiStiit,  -»Um  f.  fmtis),  .SfittiKuiik':  ital. 
msietä;  apan.  »ncMtad;  ptg.  tadtdadf  ] 

8880)  [I.aitio, •%tt(aiUi»),  sAUigen;  ital.  s„zi,ire; 
sard,  »iixznre;  frz.  snsier  m  ruii»tiHier  —  (V)  *reiiii- 
»atitirf.  aber  laulunresfelmältiii;  span.  pl^.  wrci'/r.] 

8381)  2.  Ratio,  -öuem  f.  (>'itii.t  von  »ero,  .v.-n, 
stitum,  sercro,  Saatzeit,  Jahreszeit  (im  Schrifllat. 
hedeutfl  i|ji.s  Wort  .das  Säen,  die  Saat'l;  ital. 
anundnrtlicli)  nnMon,  Zeit,  da.-i  sdiriftilal.  Wort  für 
.Jahreszeit'  ist  »tiujione  =  nintionem,  wovon  ver- 
mutlich auch  sard,  ittajone;  rtr.  »ckaachuH;  prov. 
imz6-4;  frz.  suiiion;  cat  mihi;  apan.  aa«M»;  plg. 
MMäo.  VgL  Ol  806  ttM^  o.  874  mAm»  (an 
letstarer  SteO«  neigt  deh  Diez  der  von  Sebeler  auf- 
gestellten, aber  ganz  anhaltbaren  Ansicht  zu,  daß 
mtiaon  etc.  =  xintionem  sei);  Uröher.  ALL  V  460. 

83R2'  sälis,  ttenug;  all  frz.  .•«-:.   S.  ad  +  sätJs. 

838:h.  RilisfScTo,  -facfre,  genugtuti;  ital.  «txi- 
disfiirr  igleirlis.  ^■<iis-ftictre),  Jfp.  AmoU,  AG  X 
Wll:  frz.  siitisf'iire  ((fei.  W.). 

*8ätitis,  a,  nni,  satt,  »  ital.  «aarf»,  «tt: 

runi.  safiu,  Sättigung. 

8885)  |*8it«IU,  •ln^«arii{fiu|),  s&ttigen;  lomb. 
»agold  u.  savold;  maiL  «a^  (s  «aafH/or^,  atuc- 
rare,  vgl.  Salvioni,  Port.  80;  rnm.  k^dt-ihila  ai 
at  a,  befriedigen.] 

8886)  iiMllla,  a,  m  (Daubk  v.  MiMr),  aatt; 
ilaL  tatoUo;  IoabIk  ami^  «vtff  daneben  «cm'  = 
*mtultu,  Tgl.  Sttlvfoni.  Poet  20;  rnm.  »atiU;  rtr. 
tadul:  \'ro\-.  mdol;  alt  frz.  saou/;  neufrz.  toAl; 
{span.  ptK-  wiado,  fartado  v.  fartus  fanire, 
^^topfen).  Vgl.  Da  «81  mU;  GiOber.  AU«  V  40n; 
HüberLs  *.  e. 

83ä7)  K2liir,  fatt;  poseh.  «Mir»;  OStoL  Mir, 
vgl.  Salvioni,  Host.  20. 

8388)  sitttreja,  -am  Salurei  (eine  Pllanze): 
itaL  tatur^a,  santortyffia;  mail,  negrigdia;  piem. 
Maria,  ttria;  (venez.  »aurmta),  vgl.  Suvioni,  Post 
20:  proY.  tadrtia;  (tx.  $arrieUe;  apan.  aagerida, 
tijtdrea;  ptg.  «ofNraynN,  «MHnOiMi,  eijpovlha. 
Vgl.  Dl  988  miureju,  WO  mit  Recht  anr  die  «freie* 
d.  b.  foütietymologiacb«  Bebandla^  der  Kriuter« 
namen  aurmerksam  gemacht  wird. 

8880)  Sltfiniifl.  •um  m.,  Saturn ;  in  Anbetracht 
de98<-n,  ilal't  iler  Planet  Saturn  al-^  iln-ler  u.  unheil- 
TOll  i^'alt.  liurl  auf  .seinen  N.itiifn  vicllfielit  fi)l',renile 
W.irtsippe  zurackK«-'füln''  n  :  ' '  ■<  I-  innii.-l.irllh  ii 

mtixu  no,  Kdttirnu,  xottirno,  lu<  kis(  hj,  s(  l)ntl--pr.icli- 
iuh  •iirnionr,  Duekmftuser  (das  gleichhedcutende 
ttuorntOMf  u.  das  Vb.  motorniiirf.  murmeln,  sind 
wohl  an  sumrrure  angelehnt):  prov.  sor«-*,  düster. 
sornura,  Düsterheit;  a  Ii  frz.  xorne,  Dämmerung, 
dav.  vielleicht  sornrttf,  dunkles  Geschwätz,  alberne 
Bede,  Poaae,  vgl.  Scheler  im  Anhang  tu  Di  815 ; 
Diei  880  kilcte  Ctanutf  mrtuUe  vom  kymr. 
«dii  biBchen*,  ab,  vgl.  Th.  118.  der  sich  sehr 
zweifelnd  dazu  verfallt:  frz.  aouritoia,  gleichsam 
*»aturHcnsis,  türki.sch,  (hierher  vreb'trl  wohl  aueh 
daa  im  Pariser  Argot  abliebe  Siist.  xorjfue,  Macht, 


v^fl.  das  ;rieichl>edeutenile  sp;ui.  Arjfotworl  Mrn/i); 
Span.  ■><);■««,  TraKheil  (ursprdnplicli  vielleicht 
ihi.sleres,  niürrisi  hes  Wesen! :  i^otHrno,  finster, 

unfreuMcIlicli.  Da.s  (Te},'enslück  zu  der  begrifflichen 
Entwicklung  von  iyiturnuM  würde  das  Adj.  ital. 
giotiale,  frz.  iorini,  heiter  (v.  Jbru,  Jupjnter)  ciar- 
bieten.  Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  746  u.  im 
Diet,  unter  -^ournoit;  Storm,  R  V  184 :  C.  Michaeli.s, 
Mise.  167;  Diez  299  mtm  sachte  das  Grandworl 
entweder  im  Kdtiwhen  (worober  Th.  p.  97  lieh 
nicht  weiter  «mpffidil}  oder  im  lat.  tadtvanm, 

8S90)  dtach.  Main  as  fri.  »oiffer  (mH  Aalali- 
nung  an  wt/),  davon  toiffatr,  Stnfer,  vgl.  PaB. 
RF  III  48«. 

HSiUl  gorniaji.  Naur-  (nili<l.  •■(>r\,  L'<  lri  rkiiet,  dürr ; 
ital  y>n(ro,  dunkelbraun  (der  Ht  iii  ulungsübergaiii; 
Villi  .^.'t-lrnrknet*  zu  .dunkelbraun' erklärt  sich  wohl 
aus  der  bräuidichen  Farbe  mancher  getrockneter 
Gegen.stfinde).  hoio,  dumm  (gleichsam  .dürr  im 
Kopie*);  prov.  naur-»,  hellbraun,  Kol<irarbig;  alt« 
frz.  norie);  frz.  »aure,  gelbbraun.  Vgl.  Dz  988 
Mturo;  Mackel  p.  119.   Vgl.  Hetzer  p.  40. 

8S92)  Morix,  sQrIx,  «leem  m.,  eine  Eulemvt; 
davon  vrabraehelalich  fri.  $turi$  (mit  Axilehnmig 
an  aorcs)  in  thauu-imiria,  Fladamiaus,  vgl.  Baiet, 
Z  V  664.  Andere  Ablellnifen  aeb«  man  oben  miter 
eilvi  sSrSx. 

8393)  sirilllim  n.  fimavi.x},  eine  Art  süUes  Knmput 
;  (Cati)  r.  r.  H4):  davon  narb  Caix,  ."^l.  271.  sehr 
fragwürdiger  Aimalutie  ital.  riamluUa  .cibi)  di 
farina  con  ovo,  zuccheru  e  buno,  lii  forma  circo- 
lare'  ;  aus  dem  ital.  Worte  scheint  wieder  fri. 
Ifimblftte,  eine  Art  Kringel,  entlehnt  zu  sein. 

8894)  NizSa,  -am  f.  (Fem.  des  Adj.  sajcmts,  </, 
um,  steinig);  dav.  nach  Meyer-L.,  Z  XVll  666,  cat 
Xfixa,  bpan.  jfja,  Winterweizen.  Vgl.  andiScbs- 
cbardt,  Z  XVi  B32.  &  oben  Mih. 

8890)  tiXUl     Febw;  it»!.  «Mte;  ptg.  «efa«. 

8896}  abd.  aaijaa,  setzen;  itaL  aagire,  in  Besitz 
setzen,  dav.  mgina,  Besitz:  prov.  scwir,  ergreifen, 
wegnehmen,  davon  sazina,  Besitzergreifung;  frz. 
gaisir,  davon  itaininf  (eine  ganz  andere  .Ableitunir 
von  sniiiir,  nftndicli  von  ""cn  (?).  deutet  (i.  Piiris 
an.  R  XXX  11!».  vgl.  auch  XXIX  149,  6H8);  span, 
ptg.  (/*t'r  (azirj,  ergreifen.  Vgl,  Dz  27!)  mgirr; 
Mackel  p.  72;  Slonn,  R  V  166.    S.  oben  ipiseo. 

8397)  alid.  iieaban,  seapan,  kratzen;  davon  viel- 
leicht itaL  Ichian.)  scnppiere  .digrossare  coUa 
i  scare*,  »eappia  .ritaglio",  vgl.  Caix,  St  617.  Ober 
ein  *$cabare,  .schöpfen*,  (Reich.  GloM.)  O.  dlMen 
etwaigen  germ.  Urq>nmg  (richtiger  letit  man  dat 
Wort  =:  *«M0Mr»  an)  vgl  Heller  p.  49. 

8898)  MiMRIf  n  «.  (Demin.  v.  teamHum),  Schemel. 
Fußsohle  zum  Takltreten;  davon  itaL  tgoheUo, 
Schemel;  sard,  aeambellu;  borm.  sgambflla;  prov. 
räcabfl-y;  frz.  tscabefiii ;  span,  csc'/fcc/o.'  ptg.  r',>'i(- 
brllo  (halb;.''-!.  W.l,  vgl.  Gröber.  ALL  V  460;  auUer- 
ili  'i.  \  ir.l.  ii'lit  ]  ■  1  '  I  s ,  i  ii.trni  fl-M,  Schemel.  Gli')ckclien  ; 
I  span.  ptg.  cnncfthi-l^  rtim-ahillo.  Der  Bedcutungs- 
öbcrgang  erklärt  sicli  ans  tier  Verwendung  des  laL 
Wortes  zur  Bezeichnung  eines  Schallwerkzeuges,  die 
laatUebe  (reduplizierende)  Entwicklung  at>er  wieder 
BUS  der  schalluachahnienden  Bedeutung.  Vgl.  Dz 
437  ctisfabfl;  .Salvioni,  Poet.  90:  ,ni  i  termhu  galli 
oe  gli  italiani  ioddialiumo  a  qneaia  beae*,  welche 
Behauptung  aber  nicht  begründet  wird.  Vgl.  nieh 
Nr.  8418. 

8399)  'aeibli,  -am  f.  (f.  seabies,  vgl.  Comment 
Wftimin  (Leipzig  1891)  p.  374),  Krätze;  ital.  scabbia: 
rum.  »jfaibäf  Geschwulst.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  460. 
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H4(H1)  »cablusOi« 


8424 J  s<  .iittliat-ns 


8400)  MiUSttta,  af^m  (teabit^f,  krUäg;  ilaL 
«HiMftm;  ram.  ijfrMiw. 

8401)  ["fceitiw,  «lit  raMkr>  =  cat  span.  ptg. 
cMcrhir,  Mcamrr,  kratxen.   Vgl.  Baist,  Z  V  240; 

Diez  448  rtearbar  zieht  auch  rat.  fsgarrnpar  hier- 
her U.  stellt  nill.  »rhrapfn,  tnM.  fX-hrn/ifm  als 
Grundwort  auf,  v;.-!  •iiiten  Nr.  h4S0.| 

8402)  [seaeni,  Kceaft,  -am,  Szene,  Buhne;  ital. 
.tcena;  U  z.  'M-ine;  span.  «tCKIM,*  pt(.  MM«;  liar 
gelehrtes  Wort.] 

8403)  »eaeTBB,  a,  mi,  link,  —  (9)  prov.  tteai, 
vgL  Dz  673  n.  V. 

8404)  scili,  -am  f.  <  xcandere),  Leiter,  Treppe 
^ehrifUateioiacb  tat  das  Wort  nur  im  Plur.  Oblicb); 
it«l.  «enla;  ran.  aemr&i  prov.  mnAi,  meala;  ttz. 
ieheUe,  abgeleitet  Mtthit,  Stufe;  cat.  span.  e«eala; 
ptg.  üKcala  (daneben  eiuada  ana  neaada,  eteaioda, 
vkI  Cornu,  R  IX  128,  n.  Coellio,  R  U  287  ^mn.), 

rn-<ilil<),  Stufe. 

H4(»4a;i  [*M-ülHnibu8 ,  B,  um  (enL>t»ntlo[i  ^u^ 
f);fa/.i,  >  <>,•,  hit>kerid,  u.  *sti  am/nw,  kmiam),  hinlicnd  ; 

ilavon  iiarli  Vm^c.  7^H8  rutn.  aeaWwto^  hinken, 
vgl.  Schuchardt,  Z  X.XI.X  »i2I.l 

8406)  *seil&rISm  n.  rscala);  ital.  «raZ/rr  .scali- 
nala*,«ca/<fo  (ii.  -a)  ,scala  a  mann  semplire  o  doppia. 
nn  mobile  <li  legno  o  di  ferro  che  riposa  sulIa  propria 
Imum,  con  largbi  ripiani  per  cunodo  di  tenervi  rasi 
di  flori*,  vgl.  Canello,  AG  III  810;  frz.  iehalier, 
(leiter-,  galterartiger)  SSavn  von  Pfählen  oder  Asten, 
▼gl.  Ds  MS  9.  V.;  daneben  twealier  (Lehnwort  ans 
dem  Spnii  ,  Tn'ppc:  (span.  eteaUnt  «—  *miaiaria, 
Treppf;  pt^r-  .«'(/<iri|. 

84Üti  s<  älniüs,  .lim  m.  {fixuiftö.\  1! u  ierholz : 
ital.  ftalmo,  «carmo;  neuprov.  escaumt;  Irz. 
Miontf;  span,  acttimo,  etetOoma.  VgL  Di  283 
»calmo. 

8407)  Beilp<ll«y  'ire  (acalpfUum),  mit  einem 
Hesser  ritzen;  ital.  »carptllore,  ritzen,  meißeln; 
span.  ptg.  emampftarte,  sich  zausen  (wird  von 
Parodi,  B  XVII  62,  wohl  mit  besserem  Rechte  ans 
*«3e-€arpm  abgeleitet).  Vgl.  Dz  448  enearttp^at. 

8408)  srtlptllBn  n.  (Demin.  t.  scalprum),  kleines 
Messer,  Lanzette  u.  dpi.;  ital.  nearptllo;  lomb. 
itcopil  (das  o  statt  a  v m  -  nlpirr),  vgl.  Salvioiii, 
Fosl.  20;  span,  i'scai/frllu.     Vgl.  Dz  448  mcoplo. 

8409)  seiipo,  M-iilpsi,  M'iilptam,  -Sre,  .scliatieti, 
scharren,  aufsiharren,  zerwühlen,  zertreten;  dav. 
nach  (lohn,  Herrigs  Archiv  Ud.  103  p.  2'22,  ital. 
»calpilare,  scalpicciart.  •tgman^  zerstampren.  prov. 
eknujiir,  zertreten.   VgL  Nr.  6268. 

8410)  icilprttm  n.  (teaipire),  Kneif.  Meiliel. 
Gartenmeaier  a.  dgL;  altfrz.  aduapre,  Schah- 
mesaer,  Meißel;  nenfrz.  Moppt;  span,  tscoplo, 
etcojui;  ptg.  iTKopro,  Vgl  Dz  448  egcoplo;  Scheler 
im  Diet,  unter  fchoppt  2;  Meyer.  .Nlr.  p.  132. 

8411)  |*8cillptario,  -!re,  kralu-n:  ital,  wiltrirf 
(eigcnll.  jfiiL  abkrat/fii,  pnlieren),  schlau  machen, 
fein  abrichten.  <lav(.n  m-nUro,  -schlau.  scnUrrzza, 
Schlauheit,  (V)  c«//cri'»  r',  rit/i'ii.  VV'I.  L)z3!Mi  sniltrii  f. 
Cber  amicri.-  viclici.  hl  liicrliei  fc'fliOrigc  \\'6rter 
(gciitore  .prurito,  piz/icore".  venez.  catoriyole,  tirol. 
cutUirigole  .prurito",  vielleicht  —  *scalpturrigo  für 
aculpun-igo,  vgl.  Caix,  St.  525,  während  Flechia, 
AG  11  8^  Anm.  3,  die  Worter  Tom  Stamme  «at^ 
«of-  ableilat).] 

84121  nfnrtla,  n.  am  {fmuitSöi),  krummbeinig, 
—  (?)  span.  aaMto,  Irmnmheinig.  vgl.  Dz  499  s.  r. 

8413)  SCiaSIIKm  n.  (Dernin.  voti  Knmnum\, 
Schemel;  Talverz.  igamdl;  allfrz.  exKamel, 
Sdiamel;  pro«.  etuiiymiU»;  eat.  ttemnM;  (apan. 


ptg.  mcommL  Polierbank).    Vd.  Uz  127 
QtSbar.  klL  T  «0.  VgL  Andk  Rr.  884». 

8414)  aalnto  n.,  Bank;  ital.  «ennM,  dazu 
dat  Demin.  teamtuno;  lomb.  «bnl;  valnL  sc<»l; 

rum.  scnun,  dazudasbem.  acäunel;  prov.  eKcan{n)-it; 
allfrz.  tschami-:  allcat.  tseanif;  span.  e>.eaiio, 
dazu  liif  l>i':iiiii    f  -'^rnid/o,  fsciiiiillo. 

8414  1  scammöniaf  'iuu  f.{axa(*f4wvia),  Üirgier- 
kraut ;  a  1 1  fr  z.  McoaMMiiv  Mtlerkeit.  VgL  Porrter 
zu  Vvain  (>16. 

8415)  [ahd.  *M-«Doho  (aga.  teamea),  SchienlKiin; 
daviiii  vielleicht  ilul.  zanea,  cütnea,  Kein.  Stiel; 
prov.  samca;  span,  zntua,  zaneo;  ptg.  «tnea. 
Die  Ableitang  moB  aber  als  «ehr  ftagwQrdig  er- 
•didncau  Vgl.  Di  846  atmea;  Caix,  Sl.  272,  atollt 
mhd.  Khinkel,  nhd.  tehenkel  als  Grundwort  auf.] 

8416)  »eandili,  -an  f.,  Spelt;  itaL  tteandella 
al*o  mit  SufRxvertauschung);  rat.  span.  ptg. 
cscandui.  Vgl.  Fle(  hia,  AtJ  11  382  f.;  Diez,  welcher 
-cmvini.,  als  altiat.  Wort  nicht  kannte,  atellte  288 
atndidiiü  alb  Grundwort  auf. 

84 171  'scändiliilm  M.  (scmdnre),  Senkblei:  ital. 
acanda4jlio,  dazu  das  Vb.  scandagliarf,  scandigliare, 
mit  dem  Senkblei  messen  ;  pi  o  v.  encandalh-*,  dazu 
das  Vli.  eatandalhar,  etcandelhar,  (neuprov.  «aeaM- 
d4Üid,  eine  Tonne  aichen);  span.  eteandaUo,  dazn 
das  Vb.  mamdaUar;  (frz.  |iloiii6  u.  «Mdr,  letzteres 
VbflbeL  in  »mdtr  ae  *mAmidmn;  ptg.  nrfMM  n. 
MHMfo).  V|^  Dl  289  «eanA««»/  d'Otidio,  AG 
XIII  415. 

84181  |so&ndilizu,  '«LTt  {nxuvAa'/Attiy).  Ärgernis 
geben;  ital.   .vnHdalizzdre,  scandalexzare;  prov. 
tscundiiUzor ;  fr/.  sriinduliKer ;  span.  ptg.  WWW 
dalitar.    Oberall  nur  gel.  Wurt.] 

8419)  seiadftluni  h.  (ox(n<Sii/uii,  .Vrgemis;  ital. 
Kandalo;  frz,  acandair,  (vermutlich  volkstümüche 
Form  des  Wortes  ist  altfrz.  rschundre,  neafrz. 
neiamdre,  Lärm,  viell.  angelehnt  an  esclaO;  span, 
ptg.  «tmndalo.    Vgl.  Dz  674  esclandre. 

H420)  aeiadaii,  -am  f.,  Schindel;  itaL  (eigenU. 
lomb.)  woMdelo,  ehi  andwer  nbüdier  Aoidroek  ist 
(uticella,  atterelh;  rum.  M-aiiAtri;  frz.  ickandde; 
(span.  tabliUa;  ptg.  ripa  [woher?]).  Vgl.  Dz  6«5 
fchundolt'. 

84211  sviphlfim  N.  {axuipiov),  Becken;  davon 
ital.  (sieiies.)  scafarda  .tenina,  seodeUa, nineitra*, 

vgl.  Caix,  St.  512. 

8422)  *icip€llüs,  'seip^ttfta,  -um  m.  | Demin. 
v.  »capm),  kleiner  Schaft,  kleiner  Zylinder;  ital. 
gavetla,  modenes.  stgaietta,  vgl.  Flechia.  Aü  III  137, 
Claiz,  St  102;  altfrz.  etchttel,  eschevet;  neu  frz. 
Mteteau  (Nigra,  AG  XIV  281,  leitet  das  Wort  von 
Chef  ab).  Vgl.  Dz  666  Mntau:  Scheler  hn  Diet 
s.  V.;  Grober,  ALLV  461.  Zn  M«Maii  YgL  neuer- 
dings Bemitt  p.  150;  s.  auch  Nr.  1907. 

8423)  *8cftplealn8,  -um  m.  (scaptuj,  kleiner 
Stengel ;  neuprov.  egcahit,  Kohlstriink  u.  dgL  V^. 
Thniiia-s  R  X.KVIll  182  u.  .Mel.  tiH. 

11241  seärabaeflSf  •searitralus,  -um  m.  {•ixn.jrt- 
fialo^] ,  Käfer ;  ital.  itcnnif(t;/'jw;  a  1 1  o  lie  r  i  l  a  I. 
»caramfo;  valmagg.  iyrarai;  venez.  itcaratazo; 
berg.  $careäs,  vgL  Salvioni,  Post.  20;  prov. 
ravai-B;  span.  e»carabq)o.  —  Auf  *eeflfw6a 

o>tu(faßoi  beruhen:  itaL  aeandmu;  proT.   

rmmißm;  ttx.  tteorbat  {uehmrM,  «$ekafi«tU,  mittel- 
bt.  aneh  etekarttuau  —  *iicarabeUtu);  ptg.  ttea- 
ravtika.  Vgl.  üz9Bi  teanifaytjio;  Ascoli,  AG  X  8; 
Gröber,  ALL  V  461.  Ther  Kreuzung  des  Wortes 
mil  crnbro  u.  curculio  vgl.  Schuchardt,  Z  X.Wl 
686. 
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8494«)  cMmt^^yiiw 


8i4«)  sehldnm 


864 


84S4a)  mUtttlgnech.  axoQttftayicov  ;  I  at.  seara- 
manpum,  weites  den  gnnzen  Knrper  licdeckendes 
Gewand;  altfrz.  esrarimnniO.  vgl.  Scholtt^oni, 
Z  XXIV  565  u.  XXVI  690.  der  die  Form  fgcara- 
mamt  im  Oxforder  Girart  v.  2462  nachweist,  u. 
beiiMrkl,  dafi  heraits  Fr.  Hiebet  di«ae  Etym.  g«- 
ftinden  hatte. 

8425)  srärlfTco,  iM-irlfo,  »ire  (Passiv  scaHfieri). 
ritzen ;  ;ilinlii-lic  BiliiiuiKen  sind  di»>  jflfichhudeutcndcn 
Verba  ilul.  »calfirr  (Fart,  .iralfitio  ;  sard,  si-niffiii, 
vgl.  Dz  31«)  scalfire.  Diez  4fiti  liiilt  fttr  t-ntsl.-llt 
•AMs  geurificare  auch  span,  sarjar,  aajar,  aufriLzi-ii : 
pt^.  tarrafar,  st^jar.  Baist,  Z  V  563,  will  surjur 
uus  diaiffaif,  tarrafar  aus  axagt^äaftai  herleiten. 
Dies  durfte  onmOgUcb  sein;  »arjar  gebt  wohl  auf 
•aririirt  sarflek,  der  Ursprung  von  »arrafar  ist 
dunkel. 

8426)  eeiriiaf  •■■  m.  {axagoi),  ein  Fiseh;  ital. 
M-oro;  ob«,  ttanutf  TgL  Meyer^L,  Z.  f.  A.  0. 1891 

p.  776. 

•scarwaht«  s.  schaarvra<*ht. 

S427;  |Hcfl5tfi«,  -um  m.  riL.l,  iiusn;el riirk- 

iictt-r  KorjuT;  ital  srhrUlro,  (ii'ri[)|)c:  frz.  funui- 
Irttr  f.,  Mjuelrltf  m  ;  span,  ptg,  trUfui-lelo.  V|/l. 
Dz  28:j  !<ehflttro.] 

8428)  |ec«ftrin  (ox^nteor)  •».,  Zepter;  ital. 
KtUro;  Irx.  aeeptref  spnn.  aeeptro,  tettr»;  ptg. 
teeittro.) 

8429)  bebr.  sehasph  ((^^).  »clinappen ;  dav.  nutdi 

RflOsdl,  RP  ni  460.  ital.  crffnre,  scluiappen, 
haschen,  erffo,  Schnauze,  (sicil.  accinffari  =  ceffarr), 
viel!,  auch  zaffo,  Hft«ipher.  Diez  363  ceffo  stellte 
ein  bestimmtes  (Jniriiiu  it'.  niclil  auf. 

8430)  dtseh.  sehaamaeht  f*nrarwahOij;  d.nvoii 
ital.  s(jwirywito  u.  guKnujuato  (mit  .Anlehnung 
an  guartiiii-f),  davon  da.t  \h.  yguaniawiniarr;  alt- 
l'rz.  I M-liiin/dile,  Wärlilcr.  <laviin  da-S  Vb.  t'itchar- 
yiiitier;  neu  frz.  ichammMe,  Warte,  Sehirfuet, 
Schildwache.  Vgl.  Dx  866  MaiftuUei  Calx,  St.  101 ; 
Mackol  p.  74. 

843lj  ndl.  aehaals,  Schlittschuh ;  ital.  (aret.) 
maeeie  «trampoli*.  im  Sing,  .gmeeia  sa  cui  posa 
la  drette';  TTt.  Muua$  fMAaet),  Stelz«.  Vgl.  Dz 
&6e  /ekasse;  Caix,  St.  610. 

8482)  arab.  Rehabaka,  Netz;  ital.  neiubira,  eine 
Art  Netz;  neiiprov  cissnuiju;  frz.  trk-^'iugue,  ni.*- 
mugue;  allspati.  n.nibn-ii.  juliiijun;  <\tdn.  j-ibfci, 
jobttfH.  Vtfl.  Dz  498  xiibeoi;  Caix,  St.  124;  K^r.  y 
Yang.  311.  --  Nicbbs  mit  si  hatxiku  scheint  zu  -ichaffen 
zu  haben,  itondem  dunlceln  Ursprunges  zu  sein 
lital.  aeüihfcco,  woraus  vermutlich  volkselynuilo- 
giadi  entstand  sUimbtcco,  xambeec^\  frz.  chfbrf, 
ilaiiMs  dreimastiges  Kriegsschiff;  span,  jabf^tte; 
ptg.  dhoMco.  V^.  Üz  96  efcoswee  tt.  die  dort  o. 
498  angef&hrten  Bemerkunfea  Oosyt.  Nach  Eg. 
y  Yang.  426  gehen  die  WArter  auf  arab.  »eh^ee, 
Schiff.  zurOck. 

84S2a)  dUch.  scbaeht  Khaft];  treTig.  »c>tt, 
l)a«tone,  bell.  aeaUo,  dardo,  vgl.  VidoMieb,  Z 
.\XX  206. 

8433)  [dtM  li.  sehachtel:  daraus  na.  h  Di.  z  3!«; 
».  r.  ital.  »ctitolii,  Scharlilei;  naidi  Kluge  unter 
..''chachtel*  ist  das  umgekehrte  VerliMtnis  anzu- 
nehmen. Wenn  dies  richtig  ist,  su  bleibt  wohl 
nichts  abrig,  als  '«rn/ete  TOn  gernuui.  tkoNn-  (goL 
JetM^)  abzuleiten.] 

8494)  nihd.  mImII»,  Gestell;  ital.«eM]f«ip,  Gestell 
Bit  Fftchem;  sicil.  rlr.  »cnffa,  Gestell, 
aet^o,  Bettstelle.   Vgl.  Dz  395  BcttffaU. 


8435)  dtsch.  sekaflta;  rtr. 

vgl.  Gartner  S  2a 

8486)  pan.  aebih,  Kfloig;  ital.  »cncco,  Schadi- 
spiel,  davoa  aeutdktertf  -er«,  Sdiaehbrett;  prov. 
neae^;  frz.  iehte  (nenA^.  gewöhnlich  im  Plur. 
AA«e«),  davon  A!hi<m£er,  Schachbrett,  ^eMgfuei^, 
geworfelt;  ichre,  .Mißerfolg,  Schlapp«*,  ist  wohl 
mit  ^cher,  ,S«'hacli*,  identisch,  Ulrich  freilich,  Z 
XVII  570,  erklärt  es  fQr  das  Vbsbst.  zu  fehourr; 
span.  Jiiquf ,  xaqxu  (nur  als  Zuruf  .Schach"!,  da« 
Schaclis[iiel  lieKlt  (tjriiret).  xntjarl,  jaqtui,  Schach- 
lirelt:  plj;.  xnque,  Schach!,  rudrfz,  Schachspiel. 
Scha(  hbrelt.  Vgl.  Dz  282  »tacco;  Eg.  y  Vanj? 
p.  391 ;  über  das  Schachspiel  im  miltelalterlichfii 
F'rankreich  s'gl.  Strohnieier  in  der  FesLschr.  für 
T.-hler  p.  38. 

8437)  hoilftnd.  »ebapnde.  Schrank.  Kasten;  dav. 
itg.  tacaparate,  Schavkaaten,  SdiaufiNMter,  vgl. 
:.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  28. 
843-1  arab.  schaqtqah,  einseitige«  Kopfweli  iFrey- 
tag  II  437''),  —  Span,  .raijuifu.jnqiiirti:  p t  ik*.  saqiiira. 
fitxtujutva.  Vgl.  Dz  498  xaqueca,-  Eg.  y  Yang.  p.  512. 

8439)  arab.  ••fe«*r6,  ein  mit  Bllachea  bewachsener 
Ort;  davon  vermutlich  span,  xona,  ian,  wild«- 
Rosmarin;  ptg.  xara;  spao.  ptg.  xitral,  ein  mit 
xarn  bewaciisencr  Ort.,  vielleicht  auch  span,  xaro, 
/uro,  l)4ir»tig  (da  xara  auch  .Spieß*  bedentetl. 
Vgl.  Dz  498  raro;  Eg.  y  Yang.  430.  Nigr.i, 
A(i  XIV  278.  zieht  hierher  auch  irz.  jarrf,  i. bor- 
stiges) Sonnnerliaar.  altf  rt.yiMrTr,8dieekv>  prov. 
giirro,  grau,  yarri,  Maus. 

8440)  arab.  aeharib,  Trank,  Wein,  Kaffee  (Freytag 
11  4('7'');  ital.  sfiroppo,  siroppo;  trt.  sirop;  spaa 
xaropr,  juro/ir;  ptg.  xarope,  ettrarope.  Vgl.  Dz 
29.')  .lirofijto;  Eg.  v  Yang.  613. 

84411  arab.  scharlf,  edel  (Freytag  11  414»); 
span,  x'irifo,  j-irifo,  schön,  scbon  gekleidel.  Tgl. 
Dz  498  $.  p.;  Eg.  y  Yang.  431. 

8442)  arab.  scharkln,  mitlellat.  saraceiioK,  a, 
■m,  sarazenisch;  ital.  «uttcino,  hölzerner  Mann, 
nach  welchem  di«  Ritter  mit  der  La»»  ilieleR, 
taraetnieo,  «nroc^NMice^aarazenisch,  M*,  MnoelaMea, 
RiegelschloB,  Fallgitter,  aaraeinare,  schwan  werden 
(von  Weintranben);  frz.  aarassin.  Buchweiacn,  am- 
rassine,  Gatter;  span,  wirrae^no  Urigo  a.  Buch- 
weizen), Mfirrncimi,  verwirrtes  (Jefecht;  (im  Ptg. 
sclieinen  die  Wörter  zu  feldeii.  Aiij.  fimirfiiol 
V^rl.  Ej.'.  y  Yang.  h.  r.  ^nrrofi-nn. 

d44:i/  uhd  scharpe  altidrimk.  '»hir/xi ,  vgl. 
Kluge  unter  .Sch.'irjie* .  .Mackel  p.  rj7),  Tasche; 
ital.  «ciVir^rt,  cütrpa,  Gürtel;  frz.  ^-hnrpf ;  «pan. 
ptg.  chnrpa.  Vgl.  Dz  287  Kriurpu.  -  Denkbar 
ist  auch  Ableitung  dieser  Wortsippe  von  lal.  rx- 
«anttTt;  vgl.  Nr.  3344. 

8444)  [arab.  8ClUi%  junger  Zweig  (FreyUg  11 
47tl>);  davon  vielleicht  span,  xato,  n,  jnto,  -a, 
Kalb.  vgl.  Dz  4!)8  s.  r.,  wo  mit  Recht  die  Ableitung 
als  sehr  zweifelhaft  bezeichnet  wird.) 

8446)  sehiSdi,  -am  f.  ('i/Zflf^,  I'npyrus- 
sli-eif;  ital.  urhoi't  .pezzelto  di  carta  da  notarvi 
indicazioni',  wy/'i  .ninstra,  waiff^,  abboiSO*,  VgL 
Canello,  Ali  III  a73. 

844.')a)  vläm.  Scheden,  scheiden,  etitx  beiden: 
davon  wall  on.  Mder,  Vermittler  Iwim  Viehkauf. 
v|^.  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  87. 

8446)  adiMIlia  n.  {fnUtmi,  aus  dem  Stegreife 
verfertigtes  Gedicht;  ital  «dUs«»,  Entwurf,  daza 
das  Vb.  tukiMaarr:  tri.  rsqttiaa^  dazu  daa  Vb. 
eaquiaaar;  span.  e»iukio;  (ptg.  wird  der  Begriff 
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durch  boaqufjo,  eabofo,  etuaio,  jtHmeiraa  ünAm  I 
aasgedrückt).    Vgl.  Dz  20/6  MkiMso.  I 

8447;  w^bSdttlC,  «aai  f,  (Demin.  von  aehtd»), 
Zettel;  ital.  teiMat  prov.  wriw/a;  frt.  ciinie 
(Rd.  Wort):  span.  eUiibt  =  serduln,  etqutia  =  (?)  i 
Jeedvlu;  p  t  !<.  eedtOa.   Vgl.  Dz  94  cidola. 

HUH)  dtüch.  Rrheilftieii;  daraus  oder  nus  ndl. 
gthf Irisch  vi('ll»'i<'lit  frz.  ^cm/c'im,  iiitjh  fiHi  nUjvffin, 
Vifl.  Jnret.  R  J.\  S.  muiIi  (iln-u  Nr.  7'r>.S  ;iin 

Sl4:i)  üUcb.  schein  ^  alttrz.  ckeime,  Unruh- 
slitter;  rlr.  wftefm.  Tgl.  Dl  646  «.  «.;  Oartiier 

H4:)iii  txll  selMlflMb,  ScbelllUrb,  s.  Nr.  788.  s. 

auch  Nr.  8448. 
»«henkel  s.  *Keniirhn. 

8461)  (Itsch.  Mslieekeu  ■*  ital.  ciaman  ,lriii' 
care*,  vgl.  Gabt,  tiU  283;  frs.  cAuifMcr,  zechen. 
Tgl.  Oz  187  mmdar. 

19452)  ahd.  aehennaetTta,  eioe  Sdumfel  znm  Aus- ' 
adidpfni  dea  in  piii  ScIiilT  cin(;edraiigenen  Wasser«, 
ilaraus  (?)  nach  Caix,  Sl.  5')(i.  das  frleichbedpulendf 

ilill.    <•<  .<,sr</i/.   S,i!il.   ils.-.('i''(   l;Ui-  -i7->»''ll, 

S4:')iij  mihi.  ><'her/.eu   -     it.il.  .«'^i.       .  ,  .|.t/ii 

dos»  Vlisttsl.  sfhri  i'i,  v^:l.   ÜZ  Sit"    '(7(rr;  ()  .  , 

B4ß3a,i  ilUili.  M-hh-keu;  ilavun  wnlirMiiiiiilicli 
liilhr.  thüjitrr,  ülxTf insliiniiien,  pa-v^m,  t reffen, : 
rirljliif  sein,  v^;!.  Graf,  Die  german.  HL>tainlteile 
lies  I'atois  rm's>iii  p.  10;  ebenfalls  auf  sihick-t-n 
führt  Belirt-iis,  ilausleino  etc.  p.  80,  luriifk  trz, 
chiqw,  kleine  Kujcel  (für  Kinderspiele),  Scliti«  II«  r. 
—  Voa  ekique  ist  vielL  abzuleiten  ehtqtur,  Tabak- 
(kOgelebeo)  kaueti,  viel),  aueh  cMemirr,  die  Grund, 
hedeutuog  de<(  letzteren  Wortes  worde  darni  sein 
«schlecht,  hhilerli-<lip  im  Ku^'elspiel  verflihren  u. 
dadurch  den  Mii~|iu  l«T  -rliUilL'rti". 

f<\ri\)  MCbldiA,  -aui  f.  (ox"'""''  Hulz>puiii  il!)l. 
KCl,., Splitter,  tduf/gio,  FelwmrifT.  Vi;l.  Dz  X97 

Hriiii/</lfi. 

^i't:ij  '^^•ll^dülä,  -iini  f.  (Uciiiiti.  V,  *.^(7(('t/ff  für 
yihiditii,  klciiiir  .Sjiaii;  tri.  ««ouiV/c,  Knitchensptiticr. 
v^l.  Dz  'üb  K.  r.;  liroher,  ALL  V  IStu  u.  dagegen 
Colin.  Suffixw.  p.  211). 

M  <!  ;  dlseb.  sebleftiwi;  damit  soll  nach  Parodi,  R 
XVU  (iG,  zusammenhSngen  cat  etaiillsar,  spritzen, 
sowie  auch  eine  Reibe  mondartiieh  ital.  Verba, 
über  welebe  Fleebia,  AG  U  27,  gehandelt  hat 
(modenes.  a^tttzer). 

845Ga)  ndl.  sehlll,  innd.  Kcbelle,  o^^tfries.  BirhlHIe)« 
Silmle;  davon  viell.  ost  frz.  tschille,  Krusle.  welche 
<iie  Kopfliaut  kleiner  Kiniler  liedeckt,  Vgl.  Behrens, 
Fe^t4.'.  f.  W.  F<trst«T  p.  ".M*!. 

M.")*)  N<-hioniä  M.  I,  ./loii't  .  Spaltiji..';  ;t.u.  yriMii'i 
,»epai a/.iijiic  rcli^'in-a*.  .iliMoidia  i-  rnalii- 

I1IKH-",  v^rl.  (;,imllii.  .\G  III  ;'.74;  prov.  .si-i.vm(/,- 
alt  frz.  ci.-'mf;  (neufrz.  schisitwj;  span,  cisma, 
(Tolk.slflniliclie  Scbeideforni  hierzu  ist  vielleichl 
rhiMme,  cat.  Tisme,  hfise  Nachrede.  Klntscli.  wnduroh 
Zwicspull  herlieigetührl  wird;  Lsellsam  i»(,  dali  iler 
Plur.  ehimet  .alte  Möbel,  altes  Gerfimpel*  bedeutet, 
sollte  dte  so  verstandeo  werden.  daB  damit  Mo- 
bilien,  die  eben  nur  noch  znm  Zerhackt  werden 
beontzbar  sind,  bezeichnet  worden?);  pti;.  tcispta, 
Hma.    Vk'1.  Dz  lon  rigma;  44(1  ihifme. 

SJö"-!  Mr.  (M-hiNlös,  e,  Ön  <  'i/inii'>,i.  gespalten;  <iav, 
M-iiinitlicli  fr/.,  jrfl/f,  ilrr  .Salli'l  in  'Icr  .S'iill.  w<>- 
liun  h  iliT  Kern  (Icisi-ihi-u  Ke-p.iltcn  wird,  v^'l.  Dz 
701  *.  f.;  .Mi-yt  r-L..  Rom.  iir.  1  p. 

84ft9)  dtsch.  schlaff;  maiL  »loffi,  venez.  alofto, 
Tgt  Sehocbardt  Z  XXI  ISO. 
KSrtiaf. 


84«i<))  dtsch.  Achlandera;  'livnn  nach  Caix. 
St  '2(iö,  ital.  sJandriHa,  rendraltMa  (?ieU.  auch 
ciondolina  rait  Anlehnung  an  doiiMart)  «doona 
sciatia*.   VgL  Nr.  88(«. 

8461)  diseh.  seblappe,  *aiiipr«;  dav.  itaU  •ekiaffo, 
Maulschelle  (venez.  veron.  i«/f/)a,  mail.  slr/>na);  neu» 
prov.  fuelafi,  schlagen.    Vgl.  Dz  597  Kkinffo. 

841. >f  <li^ch  itehleppea  — -  rlr.  Üe^,  vgl. 
(.iartner  p.  2t  i. 

H4»j3)  ilL-^cli.  schmeiNen,  hfsclimifrrn :  ilavun 
vielleicht  ital.  smtii-uir,-,  mit  Firnis  1»  s'ri  irlifii, 
dazu  liii.v  V  lisli>t.  .ymr/<  i/»  ,niari'liia  i'lic  i  vcrni«  latori 
ranno  al  legiio  t->il  pi-niit'lli),  in  (ruisa  che  paiono 
mafi-liie  natiirali",        tiaix,  Sl. 

84*>4)  <lt$ch.  schminke;  lav  it  il.  intcca  (aerail. 
Mnifto'  .veriiice  jter  le  'lui ,il in  r ' .  v;.'!.  Caix,  St  409. 

64ttö)  dtsch.  BebBappbahtt  =  frz.  ehenapom,  Tgt 
Dz  646  s.  e. 

H466a)  dtscb.  aebiWM;  Iriaul.  güaam,  tb). 
Vidossieh,  Z  XXX  203. 

MW,)  dtsch.  aehaeMer;  rtr.  huiw,  huMtr, 
vkI.  (iarlner  %  2(». 

>4(j7l  nihil.  Nchoc,  H.niff  ;  liinon  vermutliv-h  ital. 
rittcco.  Klotz;  althz.  ih<^/u'\  iliowjuit ,  Stamm; 
in  llli  /..  clnn\  Still.,  (la/ii  il.is  \  Ii.  rhrtjutr,  !«l<il'cn  ; 
^paii.  pt>.'.  iTiwyu«,  dazu  lijt-s  Vli  ilim-nr.  Vjfl.  l)z 
iMii  cioi-cii.  Diese  Ableitung'  ilarl  zwar  noch  iiirhl 
dir  sicher  gelten,  sie  wird  indessen  |,'eslützt  durch 
die  BcnierkuHfren  Mehringers,  Idg,  Forsch.  XVU 
llti  n.  (danach  ivQrden  ZU  der  auf  sihoc,  l>ezw. 
auf  gcrni.  zurhe  zurQckgebenden  Wortsippe  auch 

gehören  itut  zocco^  frz.  seiicAe  etc.,  Tgt  Mr.  8853). 
oming,  Z  XVil!  215,  mftchte  Äoqimr  von  der 
ostfrz.  Inteijektion  chtx-  ableiten   S.  unten  sSecOs. 

8468)  aebSli,  -um  f.  (»/"^0.  Schnle;  ital. 
Hciiofa;  rum.  fcoalä;  pruv  ,.'<;,!<i  Illalh^,'el,  Wnrli; 
frz.  fV"/c  llialh(.'el.  W  i,  d.i/u  al  tiz  d,is  Vli.  lacolir : 
Ca!,  i.'i-iihi;  sp.m.  c.-ruf/ti :  p t  ^*.  ■  >- 4i.'n.  Ober  alt- 
Span.  rxiurHan,  Truppenalileilungeii,  vgl.  Cornu, 
K  Xlil  801.    Obw  sOdfrz.  cuinteol  a.  Bendtt 

p.  IIH. 

ä4G9)  'sehöllritts,  .nra  m.  (mhofaj,  Schüler; 
ital.  iKolaio,  «ro/ar«  lukolarüj  rum.  geoktt, 
fcoler;  prov.  eaeolar-t;  frz.  ieoUer;  eat  cseotf; 
span.  ptg.  neolar. 

8470)  andl  seholle  (ein  Fiecb);  davon  altfrz. 
I  «celfeiM,  Moltktm.   Vgl.  Behrens^  Pestg.  f.  Grober 

p.  156. 

8471)  Selienberg,  Name  eines  deutseben  Feld- 

herm;  davon  span,  ehnmixrga,  weiter  (^lierrock 

(sdgeiianiit,  Weil  die  Fanlülirun^'  ilicses  Kleidungs. 

stocke-  in  SfLinieii  ilnri  h  «leii  Mar-ctuill  Scbombcrg 

\.-i.ip|:i.;t  «Liilen  <i-m  miIIi.         Dz  43ii  a.  r. 
^\~iS)  il'scli.  M-iion      rlr.        v^.'!,  (Jartner  §  2H, 
dt-cli,  hehopf  >.  Zopf,  xyl.  auch  Nr.  Sl7;ta. 
847. •)  niitteieiigl.  schoppr,  Schuppen,  —  frz. 

Mtoppt,  kleine  Bude.  t«^.  Dz  666  «.  f>.;  Madel 

p.  l.i. 

847oa)  dtaeh.  (mnndartl.i  sehoppe,  aebuppa;  dav. 
vielleichl  ostfrz.  aAottpta,  Schopf,  großer  struppi- 
ger Haarschopf,  flaarwultt;  Tgl.  Behrens.  Feslg.  f. 
W.  Förster  p.  246.   VgL  auch  Mpf. 

8474)  dtsch.  sebeppen  =  frz.  ehopr,  chopin,; 
Mali  für  Fliis.-iffkeil,  dazu  das  Vb.  chofiintr,  zi  i  ln  n 
(damit  verwjuidt  icope,  SchOpfkuiuie  =  altuild. 
'Hkdpn  oder  *sftafw).  Tgt  Dl  648  chvpku;  Mackel 

p.  H.'  f. 

SIJ75)  ndl.  M-hoppen.  mit  dem  Kalle  lortstnilen; 
davon  vielL  (?)  ital.  zo///h»,  lulini,  davon  goppkare, 
hinken;  rlr.  «(y»jis;  frz.  .dupptr,  (altfrz.  aueb 
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sopper),  anstoßen,  (allfrz.  chope,  Klotz);  cat.  das 
Vb.  entopriar,  straurhein;  span,  topo,  zompo. 
lahm,  unlQchlig:  pig.  zopo,  alter!>.schwach.  Vgl. 
Dz  347  toppo;  P.  Meyer,  R  XIV  12«,  zieht  hierher, 
bezw.  zu  achupfen,  auch  prov.  agupnr;  altfrz. 
ofoper,  aekoptr,  anstoßen.  Die  Ableitung  der  ge- 
samten hier  in  Rede  stehenden  Wortsippe  vnn 
einem  germ.  Gnindworte  ist  jedoch  in  höchstem 
Grade  fragwürdig. 

8476)  aiab.  M-horp,  Trank  (Kn  yUg  II  407b); 
ital.  Borb-tüo  (angelehnt  an  torbrre],  sQßer,  kühlen- 
der Trank;  fr t.torbft;  span,  »orbete;  plg.  aortete. 
Vgl.  Dz  299  torbrtto;  Eg.  y  Yang.  495  (xorba). 

8477 1  dtsch.  Kehlirl  —  span.  ptg.  ehorlo,  ein 
eisenhaltige.»  Gexlein,  vgl.  Dz  440  a.  r. 

8478)  arab.  itehoraq,  HQdoslwiniMFreytng  II  4]ö«); 
ital.  scirocto,  teUocco,  siroceo;  prov.  frz.  liroc; 
span,  airoco,  jiroqur,  jatoque;  ptg.  xaroco.  Vgl. 
Dz  -im  ticirocco;  Eg.  y  Yang.  p.  614. 

B479)  mittcindl.  MlinintHen,  zerreißen;  davon 
vielleicht  frz.  seraneer,  hecheln,  dazu  das  Sbst. 
teran,  Hechel.    Vgl.  Dz  (i76  ttran. 

64H4))  ndl.  srhriipen,  kratzen,  zusammenkratzen; 
davon  vermutlich  ital.  scaraffart,  wegraffen;  alt- 
frz. etcraper,  abkratzen,  (vielleicht  gehört  hierher 
auch  efcraff,  escreffe,  Fischgrüte);  cat.  rsgarrapar, 
ftgarrifar,  kratzen,  scharret)  (das  Vb.  konnte  aber 
auch  zu  der  oben  unter  krapbö  besprochenen  Wort- 
sippe gehören,  also  in  et-garrapnr  zu  zerlegen  sein, 
vgl.  Vogel  p.  H7,  wo  ndil.  grapm  oder  gripm  als 
Grundwort  aufgestellt  wird I :  span,  fgcnrtntr;  ptg. 
tKarrar  (nach  Baist,  Z  V  240,  =  *»caltrare,  s.  d  ). 
Vgl.  Dz  396  »earafjfurr,  449  mcarhar,  574  estraprr. 

tUBI)  vlaeni.  srhruode,  scbroye,  Zettel;  davon  (?) 
nach  Si-heler  in«  DicL«.  r.  frz.  rcrou  (altfrz.  tscrour, 
ftcrot),  dessen  ursprüngliche?)  Bedeutung  ebenfalls 
.Zettel',  die  jetzige  .Liste,  Register*  Iii,  dazu  das 
Vb.  icrotur,  in  die  Liste  (eines  Gefängnisses)  ein- 
tragen.   Vgl.  aber  auch  Nr.  B.'iao. 

H4H2)  dlsch.  8f  hubllltker;  frz.  ckouftiqueur,  vgl. 
M^m.  <le  la  soc.  de  ling.  Vlil  öl. 

848'l)  dtsch.  schuft  =  ital. riofo,  nifdertr&rhiiger 
MenKh,  vgl.  Dz  3(iö  g.  v. 

dtsch.  Khopfen  s.  sehoppen. 

8483a)  dtsch.  srhSrfen;  davon  viell.  ostfrz. 
tchiffai,  sich  den  Kopf  kratzen,  vgl  Behrens,  Feslg. 
f.  W.  Förster  p.  24  ti. 

8484)  dtsch.  sehott:  davon  viell.  ital.  eiotto, 
rioltolo,  Kiesel.  Stein.  Diez  366  ».  r.  lieli  die 
Wörter  unerklärt. 

84H&)  isrl^nllft.  -am  /.  (scire),  Kenntnis,  Wissen- 
schaft; ital.  seirnza;  ru tn.  ytV«/n;  pr ov.  »cicMsa: 
frz.  »cience;  cat.  span,  sciencia,  €%•;  plg.  tciencia.] 

848*;  seintfi,  •■m  f.  iPrimiliv  v.  tcinHUa)  = 
rum.  »cäntii,  Funken.  Tropfen,  ein  wenig. 

H487)  Mcinlllli,  stiaellla,  -mm  f.  {''nciniat, 
Funken;  ital.  scintiUa  (üuchwort);  sard,  (logud.l 
Utinehidda ;  rum.  KUnteiu  m.;  prov.  «rintiUa. 
rintUla;  altfrz.  eifcintttf,  {t)stencrlf ;  neufrz.  ^/in- 
rtitf  (niittelfrz.  auch  das  gel.  VV.  »cinlH/f,  dazu  Asis 
Vb.  tantilUr.  vgl.  Cohn.  SuflUw.  p.  4!*l;  span. 
rrnlrlln:  p  t  .■"  intiHn,  cintila.  V^ri.  Dz  .')";•  vlin- 
r,lU;  Belirtn".,  H«  «  i|  r   Metalh.  p.  94. 

Mtw»  M-Iolillo,  -ire  (xrintiliii),  tunkein:  ital. 
»ftnlitlarr;  ruMi.  k'umIh^z  ni  at  a;  prov.  »intiKar; 
jiltfrz.  mtrnirltfr ;  n<  iifrz.  ^linCclrr;  span  cen- 
Irliiir,  rrntrllfiir;  p^^^  Hcintillar,  nintHiar. 
lUbrena  p.  94  rin-r  <las  Verhftitnis  von  sctntiUa 
tu  bawk.  itimdnr,  dim'oir  vgl.  ühlenbeck  u.  i>ci]U- 
tbsrJt,  Z  XXIX  J.U  u   XXX  ilS. 


8489)  »cIo,  •Ire,  wissen;  rum.  fliu  ftiui  fUut 
fii;  sonst  ist  «Jas  Vb.  nur  noch  im  Sard,  erhalten, 
das  l'art.  Präs.,  bezw.  das  Gerundium  außerdem  im 
jirov.  etcirtt»,  esrienl,  f»»im,  esiftit  etc.  (mon  f.,  mit 
meinem  Wisvsen,  tneines  Wi.ssens),  altfrz.  etcient, 
neientre;  im  Qbrigea  ist  das  VI»,  durch  *sap«rr 
(s.  d.)  —  »apirr  Völlig  verdrfinirt.  Vgl.  Dz 
eaperf. 

8489a)  srlrpe>t  /  •  ^*^^  Binsen  geflochtener 
Wagenkurb;  span,  raquirpüt,  fticripia,  mit  gleicher 
Bedeutung.    Vgl.  Pidal,  Ii  XXIX  350. 

8490)  *»)'Ifta  (fUr  scisaa)  —  span.  ptg.  »Met, 
Auflage  (eigentl.  der  als  Steuer  abgeschnittene  Teil 
des  Vermögens),  vkI.  W.  Meyer,  Z  X  173;  Diez  48T 
».  r.  setzte  renna  als  Grimdworl  .in.    S.  m-Iso. 

849t)a)  •»riscitu»,  a,  aia  (vgl.  das  Vb.  »ciseitarr, 
von  »rin»),  klug;  davon  nach  Pidal,  H  XXiX  345. 
span,  ehütr,  scharfsinnig. 

8491)  *80lB0,  -ire  (für  'tcümare  v.  neiasutj  - 
span,  »itar,  ptg.  scüiar,  abschneiden,  vgl.  Dz  4'^' 
sua. 

6492}  *Mllinüs,  a,  um  (v.  itciiutt  nach  Analogie 
von  ceri-anus  gebildet),  bewußt.  ^  cat.  mtamo, 
Pron.  indef,  ein  gewisser;  span,  citaiut,  zutano. 
Vgl.  Dz  601  zutano. 
sciOru«  s.  'srolrtts. 

H49H)  abd.  scla^,  altntränk  »la|:,  eingeschlagene 
Spur,  Fußslapfe;  prov.  earlau-s,  HufschlaK;  alt- 
frz. e»cio.    Vgl.  Dz  674  rarlo;  Mackel  p,  3». 
Kclap-,  sciapit-  ü.  klap«. 

!^49()  sriareia,  •am  /.,  Schalmei:  ital.  srhiarria: 
I  ai  ai  I.  Hcarlria. 

84961  ['scIuTUs,  -am  m.  (altdLsch.  »laro).  Sklave; 
I  it  ill.  »chiaro,  davon  afhiarina,  grober  Pilgerrock; 
prov.  rsciau-s;  altfrz.  rtxto,  daneben  eaclare, 
davon  eaclatine,  grober  Pilgerrock ;  neu  frz.  f»clatr, 
davon  eaclarage,  Sklaverei;  span,  tsclaro,  davon 
<«c/ariM<i,  prober  Pilgerrock;  ptg.  tafravo.  Vgl 
Dz  2tt5  sehiavo;  Mackel  |i.  39.  Die  Geschichte  des 
Wortes  ist  wohl  einfach  <lie  folgende:  das  deutsche 
Wort  atnre.  eigentlich  den  kriejfsgefangenen  Slaven 
bezeichnend,  wurde  nach  Italien  verpflanzt  u.  er- 
setzte dort  als  technischer  Ausdruck  des  Begriffe» 
.Sklave*  das  alte  irrvM,  welches  den  dienenden 
Mann  Oberhaupt  bezeichnete;  da  aber  «/  als  Anlaut 
im  Ital.  unüblich  i.st,  folgte  das  Wort  der  Analogie 
j  der  zahlreichen  mit  »ch-  i=  excl-)  anlautenden 
Wörter  lüber  den  Einschub  von  c  in  al  vgl.  Mackel 
p  171  f.,  wodurch  die  Behauptungen  Baisls.  Z  VI 
429  f.,  widerlegt  werden),  wurde  also  zu  *»clato, 
«chiaeo,  mit  diesem  neuen  Anlaute  trat  es  in  die 
übrigen  roman.  Sjirachen  ein  u.  in  das  DeuLsch»' 
zurück;  sehr  möglich  freilich  ist  es  auch,  daß  acl 
für  */  =  spStgriei  h.  axi  ist.) 

8496)  vorahd.  oiler  altnfrftnk.  s(r)lltJUi  «ahd. 
.ili^.uiH,  Hclijt^an),  schlitzen,  spalten;  altfrz.  taclirr, 
zersplillern.  Will  man  nicht  annehmen,  daß  leHtan 
für  *IHan  zugrunde  liegt,  .so  dürfte  der  Einschub 
des  f  aus  Anlehnung  an  faelaler  zu  erklären  sein 
Vgl.  Dz  674  eaclirr;  Mackel  p.  KW. 

Hli47)  *selöppÜ8,  -um  m.  (für  sltopput\,  Schlag. 
Klatsch;  ital.  i^chiopiK),  acoppto,  Knall,  dazu  da« 
Vb.  fchioppare  u.  »coppiare,  knallen:  von  »chioppo. 
bezw.  »toppio  abgeleitet  frz.  raeopettf,  span, 
fKOi/iiia,  StutzbOchse.  Bai«t.  Z  V  2*7,  ist  geneigt, 
auch  cat.  eactop,  schwerer  Molzschuh.  n\x(  rcloppit» 
zurückzuführen.  ,nach  dem  Laut,  den  er  im  Gehen 
hervorbringt*.  Vgl.  Dz  3Utt  schioppo;  Gröber,  ALL 
V4(;i;  Flechia,  AG  III  129;  Canello.  AG  III  361: 
d'Üvidio,  AG  XUJ  364. 
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8498)  M^blaif  -am  f.  (acobis),  grobe  Feile:  iUL 
tatffwM  ,lima  pialla*;  frz.  Awmm«.  4tmmu,\ 
ietme,  Rapsel;  span,  eaeofina.  VgL  Ciix,  Sl.  660;  \ 
Oade  p.  36;  Cohn,  Suffixw.  p.  202. 

8■^96*\  ahd.  aeoe,  •ebaakelnde  Beweguug;  mhü. 
mhocke,  Schaukel;  lomb.  tMke,  Schaakel,  vgl., 
Salvioni,  Mise.  Asc.  fHl. 

849ÜI  •gcocülfl"«,  -nni  m.  füi  f  -iy.u/Ks  ,  Kli|>|>e: 
ital.  sr(tglio;   prov.  i-nurlh-f;    trz    irwil;  siian. 

•(>//») ;  pl;;.  enntlho.  Vgl.  Dz  287  -  Grölier, 
ALL  V  461;  d'Ovidiu,  AG  XIII  u.  3-^4  {»cofflio 
—  »eoetbm,  iBeM  beruht  auf  Angleichun|;r  von 
aif6nt).n{  an  tpeeui»;  rcirelinältig  entwickelt  sind 
nur  die  frz.,  die  ptg.  a.  die  genueä.  Form,  während 
die  Obrigea  auf  Übertraaunig  beruhen,  wobei  Jüren- 
zoni^  atatUaAmdeo  bänen  mögen;  das  itaL  Wort 
licheint  doten  das  Ars.  beeinflullt  zu  sein.  Ascoli. 
AG  XIII  461.  setrt  icwil  —  *scoiljo  an  (wegen 
der  I'alatalisierunii  des  /  vervwi'^l  »t  auf  trib[u]lnrf 
---  cat.  Irillnr.  prnv.  trillmr,  ruin  Irüi,  alier 
l'usc.  1"."»!));  }i[i,iM.  .  vc-d/Zo  ist  iiaili  A  i'iii  Catala- 
niboiii^.  ilal.  scin/lin  hat  -ein  ///  vdii  n'oijUono  = 
aec[v\li4/uiio       *a»/')(/(wn.t  aiiiTiicniiiiii'ti, 

86('UJ  [altdftctis.  seola,  ags.  icala,  Si^liar.  Ah- 
lettoDg  .(Tgl.  Klttga  unter  ,8eboUe*):  damit  ^scheint 
in  ZoMunmenhangr  zu  stehen  pror.  nteula,  Schar; 
altfrs.  uehitle,  vermutlich  Lst  das  rom.  Wort  an 
Ämru  annlehot  worden,  oder  «fear«  i«t  das  Grand* 
wort  tt.  bat  Anlehnnnir  an  «wie  «riUiran.  Ol« 
letztere  Annahme  dOrfte  den  VorSBg  -verdienen. 
Virl.  Mackel  p.  :«.) 

tlöill)  ahd  MMilla,  Scholle:  ilal,  rlr.  zolhi, 
S-holIe.  vjirl.  I)z4r_'  p.  k\\\  »coUa  pflfgt  auch 
/urü.  kKi'fülut  zu  »erden  frz  lursprüngl.  wallonisch) 
•houilli  Span,  hullii,  ptg.  htUha).  Steinkohle,  u. 
da  ^'erinan.  »k-  auch  sonst  wallonisi  Ii  als  'Ii  >i(  li 
•  lurstellt  (vgl.  hö  für  Hot  =  ndl.  school,  häni  liir 
mittelndl.  *«Jl*fwrf\  so  ist  die  Ableitung  aniiohinbar, 
so  befremdlich  sie  auch  beim  eialen  Blick  erscheinen 
mag.    Vgl.  Dz  «)I7  lumilte;  äcbaler  im  Diet.  «.  v. 

8603)  sAlfait,  IM  «1.  (OMil«^«9K  doe  Art 
Distel;  davon  span,  sseslisusg,  (slaeblieh),  ttarrig, 
rauh,  hart,  vgl.  D>  446  t.  *. 

8503)  teSmber  u.  aetabrat,  -um  m.  \axöin/iiw^).  I 

Mntf^'"    ill!    •  iiinhro. 

6004,  «icu^ä,  -am  /.,  Reis.  1'!.  Uoi-n:  ital.  »rn/Mi, 
Besen,  Hirkc.  ^lii/i  l-  iti  i  <i;i\iin  südsard.  «coriV«,  | 
der  beseiiarli^'i-  Knmiii  liei  WVintrauhe  (vgl.  Nijrra, 
AG  XV  4yjl;  jirov.  rmuho;  altfrz.  e^amce ;  - \i  :i  n 
€$eoba;  ptg.  fncocti,  horste.  Vgg.  Flechia,  AG  Iii 
184. 

abOb)  niittelengl.  BC6p«,  Schipp«,  »frz.  eacoye, 
«KOtt/w,  Schaufel.  Schöpfkelle,  vgl.  Mackel  p.  171. 

86i'6)L*ae6|»III«t-0iien  (teopa)  —  frz.  kouvOlon, 
Wiseber  sum  Abputzen;  span,  neatülom.  Vgl.  Dz 
647  ieouvilloH.] 

8607)  srSpo.  «Ire  (sfopa),  kehren;  ilal.  aeopare. 

S508)  seÖpfili,  •am  f.,  Fieseurei!«:  sard,  itco- 
hula,  spazzo.  itnofmlttre,  spazzolare,  vgl.  Salvioni, 
Pi.sl.  20. 

Beöpfilfis  s.  Kcoenia.4. 

86(>9)  jardpfts,  -um  m.  [axnn ('•,}.  Ziel;  ilal. 
»copo;  mm.  »eop;  5pan.  ptg.  e»copo;  (Iberail  nur 
gel.  Wort.] 

861U)  agg.  seore  •»  frz.  ieore,  Klippe,  v^l.  Dz 
666  a.  ff.:  Mackel  p.  3ö. 

8611)  ise6iii,  -am  f.  (nisiirOnglieb  oriechiaeb). 
Schlacke:  ital.  Mroria;  rum.  tgurä;  ttt. 

Span.  plg.  i\i<(iria.\ 

[Mrörpio,  •?>aeni  m. 


u.  seorpifis,  «um  m.  I  ttorMa). 


{axopnia*),  Skorpion;  ital.  aeorpiom  n.  »eorpio, 
(nach  Gaix,  St.  668.  gabört  bierbar  aaeb  tgonio, 
.maoehia  dinehioatro  eadnia  «ulU  earta*);  ram. 

»eorpie;  prov.  sforpio{n)-s,  enrfirpio{n)-s;  frz.  aeor« 
mVm;  c&Lei>coru{;  span,  m-tirpion;  ptg.  eaeorpiäo. 
\'gl.  Salvioni.  Post.  20  C.  .Mi.liarlis.  Krg.  Et. 
p.  28,  zieht  auch  g.alic.  ffca/Kirute,  Slachelfisch, 
hierher,  es  soll  .tus  mcnrjmratf  rntltindlWI  iMH.) 
aeörl^fix,  a,  um  s.  ♦Sxeörtieo. 
Bö  13)  alt[idilLsi.'h.  'scot  (ags,  krrot).  Steuer,  Zt>che, 
=  ital.  scotto;  prov.  altfrz.  eM«<;  neufrz. 
if  Ol;  Span.  ptf.  «SMfa.  Vgl.  Ds  988  teoU»; 
Mackel  p.  82. 

8614)  altoddlaeb.  *aeei  (abd.  teog,  mbd.  mAoj), 
SehOfiÜDg:  altfrs.  ssBat;  neufrx.  4m<,  Baum- 
•trank.  Aus  <(t)eaf  -f-  ptrttta  entstand  TMI«t«bt 
ieopereh«,  Rflstbaum  o.  daraus  wieder  aobergt, 
PreUstange.  vjfl.  Littr*  «.  v.;  vgl.  Faß,  RF  III  498. 
Vgl.  Dz  2s-^  .  Marke!  p.  32. 

8515)  mittelinil.  sc<Ue,  .Sehote.Segelltiiu' ,  allfrz. 
tn'itt,  iieutrz.  iniutr,  \^\.  Mai'kel  p.  171. 

.^ölü)  ahd.  aeotte  —  ital.  »eotta  «siero  nou 
rappreso  che  aTum  alia  iieotta*,  Tf  L  Cläx,  8t  647. 
Vgl.  Nr.  3366. 

8617)  ahd.  aed?.  Schob  (gren\ium),  ^  ital. 
Qomb.)  aws*t  Schoß;  wall.  M  fQr  hot  =  ndl. 
adM^  VfL  Dl  899  sMaa». 

861^  [mittelint  Mimiia  (Herkunft  nnbakaont) 
»  altspan.  neramo,  Wnrftpiefi,  vgl  Ds  448  a.  si) 
8510)  [ahd.  8eranehel6nf  semBAlM,  wackeln; 
dav.  vielleicht  das  gleichbedeutende  ital.  ffringo- 
lare,  drintjolare  (dav.  frz.  gringnU,  gerollt,  ge- 
whlängelt,  gringole,  Schlangen  köpf,  d^gringnler, 
lierabrolleiu:  v^l.  '■■liv.  St.  3()(*.  EinCacher  viell. 
leitet  man  die  ditigeu  Wörter  von  lilscli.  kringeln  ah.; 

8r)2{))  ahd.  scranna,  Bank,  =  ilal.  »cranna,  Haut, 
Hichlerstubl.  vgl.  Dz  .H<i9  ».  r.    S.  auch  acrinü. 

8Ö2I)  l*«er6nfl  (»emtna,  screotta  in  dar  Las 
Sal.,  teretuUa  in  der  Lex  Burg.)  acheint  die,  ver- 
mutlich eÜMr  german.  Sprache  angehOrige  (vieQeicbt 
mit  swaMWi«,  Bank,  identische)  Grundform  zn  teio 
zu  nltfrz.  e$cregne,  ncriegnt,  eaenenne,  mlbtt- 
irdbches  Gemach,  Kellersluhc;  ueufrz.  fenHgnt, 
Ort  für  abendliche  Zus.Tiniiieiikftnfle  der  Dorfba- 
woluier.    Vgl.  I)/  674  t.-i '.!!:<■] 

t«')22)  fHfrlbu.  -am  u.  spMlal.  -änem  m.  {scrxlyoi, 
Schreiber,  Schriftsteller;  lital.  «rrivano);  frz.  icri- 
vain;  fspan.  ptg.  ucriiMHO).  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f. 
o.  G.  18JI  p.  776;  jedodt  l&fit  sieb  aodi '  ' 
ansetzen.) 

8523)  aerlbo,  aertpal,  seriptflmf 
schreiben;  itaL  teriao  aeriaai aeritto  aerivere;  mm. 
aeriu  »eriaai  aeria  aerie;  rtr.  Prfts.  ikri,  OerbUf 
Part.  Prftt.  akHH,  ikrH,  Ar«4(,  Int  AH,  v|^ 
Gartner  §  148  n.  164;  proT.  «sarfa  aeria  eatrÜ 
fetcrich)  eseriure;  altfrz.  taerif  eaeria  eaeritfeaeriut) 
«wn'tvr;  neufrz.  leria  icrivi*  ierit  ierire;  cat. 
«icriM  eacrigtU  escrü  encriurer:  span,  escribir, 
Part.  Prät.  escrito;  ptg.  rurrrver ,  Part.  PrÄt. 
eacripio.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  402. 

i^.i24i  l'Hcrlrcifis,  -um  m.  =^  ital.  scriceio, 
sftinioio,  Zaunkönig.  Das  Grundwort  ist  ein  rein 
hvpothetiscbes  u.  tragt  uolateinisches  Aussehen, 
was  man  allenfalls  als  scballnachabmend  entschul- 
digen könnte :  möglicherweise  aber  iat  tcricda  um 
die  Italianisierung  des  slav.  aar-itatihf  mr-mflUA, 
iUisersohn.  VgL  Da  899  aerieeia.] 

8626)  aerlnlfai«.,  S«du«in;  itnLaarffNo;  ram 
«erin;  prov.  aaeiiM^;  frs.  Serkt;  (apnn.  ptg 
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8626)  sonpUr 


86S0*>  «McMor 
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8S26)  HeriptSr,  -tran  tn.  faeripliu),  Sehrdbar. 
Scbriftsieller;  teriltore;  rum.  »criitor;  (frz. 
Jb-Amn«  —  *«vH%inwm  f.  ferKom) :  s  p  a  n.  p  t  eserüor. 

8627)  HCrlpWrlöm  «.  fi^  ri/ilus) ,  Schreibzeug; 
ilal.  sfritlojo,  <l:ui*'licn  iIhs  A'lj.  itertltorio,  fv(;l. 
(!;in»"llii.  A(i  III  ;t:i7);  rum.  sniitfr :  pri.v.  i.irrijh- 
torix;  Irr.  f'.  /i'..ii  ,  rat.  r>i  rii'l<ii  i ;  -|.aii.  |itL.'. 
rMritori 

8528)  seriptQra,  -am  /.  i  fi  ri/ilus),  lia«.  Sthreiheii. 
die  Schrift;  ital.  tfcHltuni:  ruin,  .icriilurn;  pro  v. 
fwerUpVura ;  frz  ^rriturr;  cat.  f»eri{p)tura;  span, 
ptg.  escritura. 

8629)  *«ei9b<lliie,  •««  /^.  (Demiii.  zu  ncnibüt). 
kleine  Graben,  HOblungen,  =  (?)  frz.  icrotuitfa  (aua 
4efovelU$f^  DrOaengeschwalste  (welche  von  innen 
betrachtet  deh  ala  Höhlungen  daratellen).  vgl. 
Scheler  im  Diet.  «.  r.;  Diez  567  a.  v.  leitete  ila»; 
Wort  von  la(.  nerofnlai-  ali.  aber  der  Oberj.MiiK  fines 
ZWischenrokali.^^iln-n  f'm  r  ist  im  l<'rz.  schwer  Kli«ub- 
lich  <in  mtilfiitiii.t  :  niiiurnta  liaiiilclt  v~-  s'\r\i  titii 
f  luu'h  Ki)n>>.  .  Darf  m  tu  .iIm  t  l  in  ' ^<-,  ..hni,i,  iii. 
mit  SiitlLwcrtnuM  hun^'  's' ri'iit  !l<ir\  im  si  n,f  u/^if 
;iiis«.-t7.eii  (vj;!.  Amoü.  Mise.  u.  Hiii  iiflcr,  lUii'iii. 
Mus.  42,  ö><ö',  .s«»  wiinle  die  Diezschc  Ableituiit; 
statthaft  sein;  durch  ilie  Bedlv-  wird  sie  jeilenralls 
empfohlen  lU>bn,  Suftlxw.  p.  verhält  !sii-h  den 
aur|;e!>tellten  AUeitnugen  gogetiQber  zweirelhnfl, 
ohne  eine  neue  zn  geben;  vielleicht  ist  ieroutUea 
Dem.  zn  4en>n- 

8680)  [aecVUa»  f.,  Gnibe,  eoll  aaeh  Diez 
667  Slammwort  za  frz.  Arrow,  Schraubenmutter, 

sein,  iiiilesseti  srrAb-  i^oniite  mir  *eHrrwf,  *escreuf, ' 
*fert'uf  crKehen.  vgl.  prölm  mit  ailfrz. /»rw»-/',- nuch  I 
die  Bedt^'.  marlit  Si-Iiwifrijfkeil.  V-l.  .ilur  aurh 
Nr.  H48I.  Endlich  ist  zu  erwasreis  die  Gleichung  1 
ierowr  "cxinxiiri  vun  »;-«(,  Ilaken,  =  iboMerl 
<  *hocare  von  hitc  (v^;l.  .Sr.  4.'iafti.  ' 

8681)  eer^ni,  -am       Sau;  ital.  >»r»f<i,  |>av. 
terttva;  venez.  sctova,  ^croa;  rum.  iscr<><tf<i. 

acroßlae,  »as  s.  'scrSbellae. 

**hi2)  ahd.  8er6tJUi,  i^chiieiden,  schroten;  davon 
nach  Gaix,  St.  5tfä,  ital.  agrrtt^are  .strilolare. 
dirompere  coi  denti*.  Die  AUeilnng  ist  nnwabr- 
scheinlkh;  eher  dOrfte  an  «in  'diaerUtdare  von 
iiteermfre  zu  denken  sein. 

85:i.H'  (MTapfllüs,  -um  m.,  Besorgnis,  Zweifel: 
ital.  :<cnij>ulf>  u.  siru/iolo;  fr«.  aerupiitt{gt\.yi.): 
i^pan.  |'t|.'.  fgiriiiiu/ii.\ 

>'>HV\  serütTnldm  »  ,  DurchsUfhuiij,';  ilai.  syiuV- 
Un",  Siimnu'Mvvalil.  vv:l.  T'ddi  r.  It  II  24<»;  Mussialia. 
R  11  t:'^  /.  I  V.  II.  im  TcNti':  sonst  nar  als  gel. 
Wort  vorhanden,  z.  B  Irz,  #cr«/i«. 

Söi:>  I  'aerltTnlaii-Irt  ftenOMum),  durchsuchen; 
ital.  «crutinarr:  neuprov.  estudrinhd;  span. 
eteuäritinr;  ptg.  eitutdrinhar  (daneiien  aqua- 
drhAuTf  Tolksetjrmologisch  umgestaltet).  Vgl.  Dz 
449  eteudr^ar. 

8536)  *seOIra«,  'sciriils,  •am  m.  (für  xiurus 
—  aMinviin;\.  Eirhhönirhen ;  davon  ilal.  aeojatto{lo), 
><<>jiitl-<hi:  i-aid.  -ihirvH,  Marder:  rtr.  gcUrnt; 
friaul.  ty'hirnlii;  pniv.  i'cun5l-x:  (r/,  ^rufmil, 
datif|i4'n  t'iuriiii  als  \Va|i|.>iiau>ilnii'k.  v;;].  t;<din, 
.•^uflixvv.  p.  LM'.t;  -pan.  r^'/niral,  fSi/iiUo;  pl^.'. 
ii,f/iiiio.  1'. IS  Wort  m  Im  iiiI  .illi  nlhall  (iej:cii-tanii 
volksctvniolngiscber  ümbilduug  gewesen  zu  sein. 

Uz  J>7  Kufattoh;  GrOber.  ALL  V  462;  Nigra, 
AG  XU  2\I6. 

fsSäfiat  1.  (*8e6lpo,  -ire  'excölii>art;  *e.rco- 
lipäre  {v.  eo/opttf,  eolajptm.  äcblag,  s.  Nr.  2313), 
haoieuen,  «mneiAela.  vgl.  Hetzer  p.  49.) 


86S7)  9.  «eilpe,  -ire,  meiBeln;  ital.  aeofpire. 
VgL  Grober.  ALL  V  462. 
863S)  Honiplor,  -9rem  m.  fietitpire),  Bildhauer: 

ital.  ni-ultdi-f;  frz.  scu/f'rur;  span.  pt^'.  csnilror. 

85;!!i;  NedlptarA,  -am  /.  (»ruljten-  ,  Bildhauerei; 
ital.  nrulluni;  trz  snd/ilurf;  span.  |>ti.'.  fsniltnr<i.\ 

SMth  ^.'iTiiiaii.  si-ilm-,  .S'hauiii;  ilal.  aehiuma; 
prov  ,sr\im,i;  Trz.  rrumr',  Span.  ptg.  SSCNINa. 
Viil.  f)?.  J-Mi  irhiutmt;  Maikel  p.  19. 

*»cilppio  s.  ^.xeönspnu. 

8541)  ahd.  wür  (got.  *küra).  Seliaucr.  Be/eii- 
schauer;  davon  viell.  ilal.  »grollone  .acquazzone*; 
Vf^  Gaiic,  St.  ü66.  Richtiger  ist  tgroUoHf  abzn> 
leiten  von  groUarr  —  ^exewntvUMrtf  tgl.  Nr.  ?n42. 

8642)  abd.  «stra,  Srheuer,  «  prov.  tamra. 
Stall;  nicht  hierher  gebort  frz.  «ntrie,  altfrz. 
eseuerie,  ital.  »ruderia  ^  'urutarln  von  «rulMiii, 
v^'l.  Meyer-L..  Ltbl.  f.  genn.  u.  rom.  Phil.  I88S 
Sp.  MM.  auch  R  XVr634.  Vgl.  Dz  687  icnrie: 
Ma.  kel  p.  1!». 

H.'i  i.ii  srQtariü«. -um  m.  /(/m/i/,  S<  liililitiii>  hri , 
Sr|iiMlra;.'cr ;  ilal.  .ifiiilti/u,  SiliildiliMcher,  xrwiiiri, 
.Si  liiiiltra;.'cr,  v^,'!.  tianello.  Alt  III  Hl«';  rum.  .■"iit'ti . 
Obersch.1fer;  [>rov.  escudier-n,  isruifrii,  Schild- 
trä(cer.  Kiiap|>e:  altfrz.  eacuifer;  neu  frz.  icHger; 
span,  emuit-fo;  pl^.  excvdfiro.  —  Auf  *Ktitaria 
beruhen  itui  scuderin,  Marstall,  altfrz.  etnurte, 
frz.  A-wi-*>,  a.  oben  sedra. 

8514)  sffltSIIS  (u.  *seatellaU  -am  f.  fifutum), 
Scliilsscl ;  ilal.  s-oililhi  laltttal.  snidilln);  rtr. 
ni-tidfllti ;  pruv  ru  tiil'llii ;  Ir/.  t'lHrHr;  cat.  c.irtf- 
drllti;  span,  rsrudil'ii:  pt;;  rxfwli/ti.  Dz  it>7 

t'ciiille;  Gröber,  ALL  V  Ah':  Meyer-L..  Ltbl.  f. 
jferm.  u.  rom.  Phil.  HS2  Sp.  71. 

8646)  ahd.  MttUlABf  scbOtteln;  davon  ital.  mo- 
tolare,  Flachs  sebtefngeu,  vgl.  Dz  89!*  «.  r. 

H.'>4f;)  (*M-atTo. -nneiD  Hl. /'SVNtM»N>   -  frZ.rrHMOM 

(statt  <rMJ.>if»«j,  Wappenschild,         Dz  567  m.  p.\ 

>j.i47)  scatfim  lt.,  Schild:  ital.  scitdo,  :jelifld« 
auch  eine  mit  Wappenschild  i{<*z>erte  MOnze:  rum- 
tent;  prov,  rttetU-s;  frz.  4cu;  cat.  e$cHt;  span, 
ptg.  «WMiA>.  Vgl.  Dz  667  iat;  Ascoli,  AG  X  80 
Anm. 

Kcynnlon  {axvwtop}  s.  *eliiNaa. 

Htiifi)  se^phUH,  -Hm  m.  (»»«V".''-  Beeher;  ilal. 

.ififo. 

H^^iU:  sebflm  II.,  Tali;;  "'yo:  sanl. 

sii<;  rniii.  viii;  rtr.  vriV;  prov.  ^,-M-«,-  frz.  mtif 
t'si'iiu,  *.->(m7,   v^rl.  .\s«oli.  AG  X  2t>ii,  vgl. 

dani  f-Tii  i;.  Pari-,  Ii  XVIII  H'M)  [,je  perise  que  »m/ 
peul  s'expUijuer  par  la  conlamiualion  de  irioV  =« 
sftts  et  de  aif  =s  mw,-»in«  pruvenaul  de  $rbuM  gi^un 
seuui  et  Sil*  de  nebu  »eru  geuu']);  rat.  span, 
ptkt.  ml»).  Vgl.  D/  2'M  «m».-  Grober.  ALL  V  4»>< 
u.  (bezfiglieb  des  /)  Z  X  800,  dagegen  Ascolt,  AG 
X  106.  Frz.  sirf/erklllrt  sieb  ans  Kreuzung  mit 
«wir,  vgl.  Mr.  92Sfla. 

H.'j50)  ^sieiH  «.  (f.  sfofi/r),  Roggen,  ital.  n^nl,, 
srtfola  (mall.  Xfyra,  Irev.  sH/dln.  piemonl.  («ri7); 
rurii.  ittrarä;  rtr.  neya/;  prov.  .siyurl-f ;  fr/., 
üiiiflt-;  rat.  .t«/«/.  Vgl.  1)/.  JS'.i  s^ijalr:  .Meyer. 
Nlr.  p  U.')  (setzt  'xieulfi  als  Grundwort  an); 
.Vsr.ili  AG  III  l'.".  f.  Anm.:  Gröber.  ALL  V  l«3: 
Kosfhv.itz  u.  .\teyeid.  .  Ltbl,  1.  trerni.  u.  roin.  l'liil, 
Sp.  (iM  u.  71. 

hiääOai  'sgeAtor,  •6rein  »«.,  sager;  iieu|irov. 
»egairf;  Irz.  *ri>«r  (vgl.  9eier\\  in  teieur  de  long 
ist  ^tong"  nicht  hrngtim,  sondern  volkaetymol.  um- 
gebildet ans  tttm,  Itum,  laam,  SubsU  init  der 
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Bedenlunjf  .Brett'  /Ian  <Z  dt>cli.  ludrn  Viil.  flu» 
<  fl<fd,->.).    VkI  Meyer-L.,  Z  XXV  611. 

S.'iöl)  ^ccessös,  »11111  m.  (srftdn-fi,  ab(:elc|feiier 
Ort;  it.il.  vfffww,  rrnso,  Abtritt,  vffl.  Dz  364  ».  p.; 
Canello,  AU  111  395.  Die  Richtigkdt  dieMr  Ab- 
leitung hat  bewKsen  NHm,  AG  XV  499. 

&662)  (sieliii),  ftStTOs  Komp.  v.  tee«it\  geriDger: 
ital.  »rsto  {flanelK»Ti  »rznijo  —  fftiariiui\.  xetto, 
der  litzli-,  Vi.-1.  I)/.  UK)  *  r 

Hbli'.^i  sepo,  -fire,  schin-iiirti ;  i  t  ii !.  •n  urf  ,ta|.'li.irt •" , 
siijitfi  .iliviilere  colla  »i>':t".  il  i/.  i  nis  Vli«bst.  fi'ija, 
Su^'f  I  voll  ital.  »(•</<(  ;ili^.'i  li-iti't  si  i/lu-ttfi,  eint-  Art 
Zauiii,  [frz.  seffHtttf,  isit/urtli-].  V|jl.  Thi>iii;i>.  Mt-I.  14'J 
u.  H  XXI.X  I'.i-'i,  .«ciVirc  .ta^linre  I'mirla  a  rilroso', 
fliizu  Vti-ilist.  WW  ,s<)lco  die  hi-n-in  la  nave 
suir  oiiUa*,  vgl.  Ganello,  Ati  ill  371:  veiiez. 
titfare;  proT.  nyor;  »Ufrs.  miSier;  neul  rz.  «ri>r 
(«e  =  stimmionlows  «,  vgl.  wemu,  »savUr),  dun 
das  SM.  tele  (aber  «efrr,  b«tw.  aber  ueutt  n. 
•««r«,  rtMcart  u.  mwa,  ««r<or^  vgl.  GilMrOB  0. 
Moulin,  Snir  dan«  la  Gaule  rnmane  «tu  Snd  et 
lie  rE<l.  F*ari--<  Il'i»,').  n.  <lazu  lii»-  ReziTisioin-n  in 
R  XXXIV  «17  u.  ZtM-hr.  f.  frz.  Spr  u.  Lit.  XXIX 
273);  .span.  pl^.  s<(/«r.  Vj.1  |i/  «76  aeier;  Aaeoli. 
AG  U  li-^;  .rovi.liM,  ,\(;  .\111  :!(i7. 

•vecrelät iü-"  ■•rcrelii--. 

S5ö4)  iserr^tas,  um  (Part.  1'.  1'.  v.  ^nfrno), 
geheim;  ital.  Btereto;  rum.  mcri-l:  |>r<n.  ■'xrft-:; 
frz.  »irrrt  (gel.  W.);  nach  Tnt.l.r.  .tl.  ^rel.  Anz. 
IH74  p.  1048  gehört  hierher  am  Ii  alt  frz.  »eri, 
,8ÜUf  ruhig'*,  worin  ihm  Sncbier,  Z  1  432,  bei- 
atimrot,  wShrend  G.  Puis,  R  lit  605,  die  Ableitung 
sehr  mit  Rcfht  bezweifelt  {»ert,  ,slill,  ruhig',  kann 
Ton  »eri,  .klar*,  prov.  »rr^-»,  nicht  (fei reimt  werden 
II.  -•(•Ill  mit  «licsi'iii  auf  f-r«-niw  zurück I,  Si  liplcr 
IUI  .Anlianj;  zu  Dz  I.  .Aii-^}.'.  p-  77t  (in  Art 
ftlilt  ilcr  Artiki'l  iii>(rtiiiilli'lifr'.viise;i;  cat-  xfnt: 
span.  plj;.  i^rfiilo.  ha^  WnrI  lit  uiitiall  luii 
irelehrt.  ehoiisu  «las  il:i\'>n  ali|.'<  li'ili  i>' .Sli<l.  *s,.'r.- 
laritu,  Geheimscbreibci,  =  ital.  aegreiurio;  alt- 
frx.  tegrayer,  offleier  tonMvr  dMfgA  des  buis  se- 
gnÜB,  davon  »rtrrajftyfe,  etgroyer,  s.  auch  unten 
Mgregngiuni:  li-z.  Mcrittoinr  etc 

8660)  [aicti,  Sekte;  ital.  utttt;  trz 

ttete  (fri.  tmt«  darr  nicht  —  teela  angesetzt 
werden,  TgL  Ztschr.  f.  frz.  .Spr.  u.  Lit.  XV*  178, 
•ondem  ist  narh  fuit,-  »jeliiMet):  spun.  ptg.  Sfeta; 
Ohf'r.ill  nur  t'i  l   V^'  ] 

^ü5(ll  sifdilH,  -am  '.,  >ir'lii'l;  it.il.  xy/o;  f i  z. 
(munilartl  I  -  i  '/ 

85571  ['seculo,  -are  i|)>'min.  v  .iw/rn;  liavon 
viellei'-iit  frz.  ."Uhr,  ifiiu-  \Vas>crtlilclif|  ilunli- 
furchen,  davmi  mV/o«,  Furche  i.vgl.  ital. 
itcia,  s.  Nr.  bäöa),  niöKlicherwetse  geh«>rt  In-  i  h.  r 
auch  altfr  z.  eiller,  peilsehon.  wov.  aiilo»,  Feiti^cheii- 
litte.  Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  7H9  u.  814; 
Dies  676  stellte  alto.  eUa,  Furche,  ab  Grundwort 
ra  tiUer  anf,  was  Maekel  p.  112  mit  Recht  «hzn- 
lehnen  scheint.] 

85S8)  sScOndiim  (x-ijhO,  entlang',  b'inps.  Keni.tl!; 
ital.  (asti^'.)  xionil:  aus  sicundum  uail,  TilitiT, 
Zt?chr.  f.  VK'I.  S|irarlit.  XXIII  ll-V  .kinli  Kiit- 
scliuli  r  \\\i<-\\   .Vu^f.ill  <l<'-  '■   aiicli  alt  trz. 

Seron,  toroH,  ^umni-  llJ.  I'aris,  H  V||  at'i.  crklait 
das  »■  ''infacli  -lU'^  V.-rtauschunj.'  der  Liquidem 
u.  sodann  neu  frz.  st-lon  (all  frz.  auch  «tluiKf: 
•pan.  aiftm.  Diez  (!7i!  s.  r.  deutete  $,-fon  na* 
«««wmIhm  gemischt  mit  longum  Scheler  im  Diel. 
«.  «.  V.  im  Anbang  so  Ds  dl'2  stellte,  wie  die:» 
früher  schon  Orelli  getan  hatte,  mA  Umptm  oder 


null  longo  dl»  Urun<i\vurt  auf.  Förster,  Z  I  664, 
hat  Tohlers  Annalnne  näher  begrOndet;  es  sind 
jedinrh  Zweifel  d.iran  zulässig. 

855ti)  sSrilndis,  a,  um  ftegnij,  der  folgende,  der 
zweite;  itaL  «eeomf»;  sard,  etfttrndu;  venez. 
etffoiuh;  (mm.  alu  ioitie);  rtr.  «Mbtuf,  $agomt 
etc.;  prov.  mwm;  frz.  ssewutf  (gel.  W.,  vv\. 
Berger  p.  240,  diu  flhliche  istrf«H«ilM«1;  caL  aegtm: 
>paii.  ptg.  •,i/'inii<i.    Vgl.  Gröber,  ALL  V 

<>iiU)  |*s$cürinfi'<,  u,  um  (eivurHs),  ein  gewisser: 
[IT  i>\  .  •'ii/unin:  <i'  i  <inii.   Vgl.  Dz  A'dl  sicramt.] 

M,'i(iU  MScQris.  -im  /',  HhiI  ital.  'nun-,  ^rure: 
ruiii.  'Hiifr:  spall   .s.(/«r.  piv;.  ■•»ijuii,  -n 

»j<ij)  [»ecftrila-i,  •item  f.  («c<-un<.s>.  tiiclierlieil: 
ital.  neuritä  idanelnn  sieurezsn);  frz.  i&reti; 
span.  Sfguridad;  pig.  teguridadr  (daneben  mjw- 
reza\.\ 

\  866S)  aSetris,  a,  na  far  +  curtt},  sicher;  ital. 
ithmro:  sard,  et^tru;  lomi».  »Igir;  valgand. 
\9eOr;  rum.  tigur;  rtr.  »igur;  prov.  »rifur^:  alt- 
'frz.  «Sur;  neu  frz.  »ür;  cat.  ni^ur-  span.  ptg. 

K)C\   secü«.,  iielu-iihci ;  saril.  sri/iis,  indietro. 

~a.:,  '«»ecflto,  -äre,  folgen;  saril.  ^lywiiur; 
ilfap.  ■•I  ■iiiiiri- :  sicil.  iiHKicutnri ,  vgl.  Salvioui, 
l'<i>t.  Jii, 

85t»(l  [scdä  ilur  .Wc«)  wird  vun  'llionius.  H  XIV 
27'».  als  (trundwort  zu  prov.  xra,  rea,  Sitz,  ange- 
^etzt,  freilich  ist  das  prov.  Wort  selbst  nur  pro- 
blematisch.   Vgl.  Cohn,  Herrigs  Arehiv  Bd.  106 
I  p.  243.] 

;    8667)  «MMn,  sechzehn;  ital.  eeOet;  (rnm. 

.■;(«»»•  gitre  steef;  rtr.  »fdei,  iedei;  prov.  telae;  trt. 

»fiir;  Span,  ditz  y  »Hu;  ptg.  deeattit). 

s.iHS)  sSdfnto,  -äff  iParlizipialverb  zu  >edere  . 
setzen;  ital.  {a»)grnl<nf ;  prov.  .lentar;  altfrz. 
•iiiSfnter  ivgl.  Tobler.  (iutl.  gil.  Anz.  Ibt74  p.  1040 
u.  dagegen  S.'h<'li'r  im  .\iiliang  zu  Dz  745,  Tobler 
Ii-Ugne!  i!as  \  «vrlininicii-i  in  des  Vi'rbs  assenter, 
.S  lielpr  verteidigt  e«,  u.  man  wird  ihm  beistimmen 
inns^en';  span,  stntar,  OMentar,  dazu  das  Vbshnt. 
nsirnto,  Silz:  ptg.  sentar,  aeaentar,  dazu  das  Vh- 
sbst.  atifrnto.  Vgl.  Dz  29J  aentare. 
.  H5U<i)  MSdSo,  Bödl,  aMe;e,  ritzen;  ital.  eiedo 
I  fs"/ifio,  »tgge)  aeieitedere;  dazn  das  Vbsbst.  (aedi«, 
stdia/  trggio,  aeggia,  Sitz ,  naxedw ,  nMfggia,  Be- 
'  lagerung  (davon  wie<ler  aggedinre,  belagern,  vgl. 
-[i.in.  iiMilio,  r7.M-</iV(r.  p!g.  ns/tidi".  m^'t'di'ir^;  von 
ital.  i/nlio  sind  aligelc!l»'t  die  Deiimiiilive  tediuolti 
u.  -ri/f/iol'i,  \i.'l.  (ianello.  Ad  III  ^*"^'.!;  rum.  jyrf 
^f^rii  <i-!iit  "fd^;  rtr.  -i^zer,  vj.''  liaiiiier  S  \W; 
pl  M\,      (/,;-,  .',:ti;  >,ci-  lP(.   m;-  -.    Ii  Z.  xic/  lis  xin 

"'•im-  altfrz.  lift  etc.j:  cat.  xenirr  (Präs.  aeu); 
-pan.  uro  (noto)  arer  u.  nrr;  plg.  »tr,  aeer.  Das 
Verb  ist  vielfach  au  Iter  Gohranch  gesetzt  oder  doch 
auf  unpersönlichen  Gebrauch  besihräiikl  wurden, 
so  itamentlicb  im  Frz..  Span.  u.  Ptg.,  in  welchen 
Sprachen  ^sitzen"  durch  Krc  ossm,  hesw.  eetar 
»entndo  ausgedrückt  wird.  Im  Span.  u.  Ptg.  hat 
sicli  :<edfrf  mit  egse  pemi!M:ht,  vgl,  Dz,  Gr.  Il*p.  174. 
('i"  i  die  Kragi".  ob  in  den  Kuturen  des  Verbs  subst. 
:  t  a  I.  ftirii,  |)rov,  Irz  ■'rrnt,  cat.  spin.  *i>-rv' 
pt;j;.  sm  i  dji-  /.iisan  im  ni^etzung  *i  -»>  /  >  i  Ifihtd 
udtr  -idi  i-f  4-  hul-io  viirlii'gl,  v^d.  TriiT  <  liii  luluruin 
Of,- koiidiiionalis  af  det  roiiiaiisk'' v.-rl'UHi  .  >.;■.  im: 
lii  l  lii.iliPL'i-k  -  liisloi  i-k"  Sanifuntl.s  .Mni'i'^'.i  itl  i 
Anledning  af  ilets  'J.'nuiri^'e  Virksomhed.  Ko|.rnh.ii.'(jn 
187».  p.  226).  Suchier,  Z  III  i:>l.  Cornu,  K  Vll  353. 
G.  Paris,  R  IX  174  (alle  diese  Gelehrten  spreebeo 
sich  mehr  oder  weniger  entaeäiedeii  f&r  aaiere  + 
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habea  auH).  Thtirneyseii,  Ua.-^  Verhum  itr,-  u.  ilif 
frz.  Konjugralion,  HrHc  1882.  p.  23;  Brdhai-.  Die 
Futurltilduntf  im  Altfiz.,  (Jreifswald  18h;».  p.  88 
(Th.  u.  Br.  verleidigeu  rmtfrr  -\-  hatten).  Eiiii'  sichere 

fiitiebeidang  fOr  oder  gcgeo  «io«  der  beiden  An- 
nelinien  bt  naeh  Leite  der  Saehe  oklit  to  Ollen, 
denn  jeder  vein  beiden  Iftttl  audi  BerBcbtinng  zu- 
erkennen; ans  allgemeinem  Gründl  dflift«  aber 

doch  *fSM'rt  )-  hahfo  vurzuzic'icii  •«■'m.  Ander- 
sieits  killt  sich   zuguiistt/n  Liiiiiii-^ciuiiii;  vim 

sedtTf  in  die  KimjiHfiition  vcjii  r-vf  ilir  Tiitsurhc 
jfellend  iii.-uIihii,  iImH  ;iiich  -/'irc  sich  in  difSt'lhe 
einK*"i'ii-i-l.t  (i.ii^ 

Hö7<)i  sedes,  -im  /.  (sedeo),  SSiU,  —  ilal.  »eth, 
siird.  !sea,  altlrz.  »f^/,  ä*-;  span.  «Mb;  ptg. 
biscbOlUcber  SiU  («el.  W.). 

8671)  *liilM»  '9it($edtoi,  sitzen  luarhen,  setzen; 
proT.  M^i»,  Mtses,  dazu  das  Vbabat  tutg»-», 
timafttr,  belagern;  alms.  ugier,  atattgUr,  hesetnn, 
belagern:  muTrt,  Mgf  in  dem  Kompoe.  assizer, 
belagern,  dazu  das  Vbsbst.  aüge,  Sita,  Belagerung, 
{indger,  SilzuJig  halten,  dürfte  erst  wieder  von  siige 
abgeleitet  sein);  s[ian.  ioäegar;  ptg.  aoctgar,  be- 
ruhigfii,  hi'<änfliK(.n.  —  *»nbisfdkare,  dazu  du» 
Vb«h«t.  <(..M((/",  ^"<<j>i/,  Stille.  Uuhe  (auch  ital. 
musieyi',  .  rnslt-  Wesen).  Vgl.  Di  281»  ■•'fdit-  ;i. 
iH9  suiityar  (letzteres  Vb.  wollte  Diez  von  iiub<iajuart 
ableiten,  erst  Storni.  R  V  Ihi.  stellte  das  richtige 
Umndwort  aufl:  Grüber.  ALL  V  463;  C.  Michaelis, 
lUie.  156  (Tgl.  auch  Frg.  Et.  p.  66.  anderseits 
Meyer-L.,  Z  XI  270),  leitet  das  span.  plf.  Vb.  von 
*aMii(lBiirw  ab,  sieh  anf  altptg.  «mm^w,  «mufffar 
bwnfend,  für  itosegar  aber  ,die  Einsdiwlrniag 
des  Präfixes  »«6"  zugehend  Man  darf  aich  aber  bei 
BloriiiH  Ableitung  wnhl  henihi^.'rii     V^.'!.  Nr.  ^."iiMi. 

8071ril  sedllf  fi.,-  aus  dem  Flural  srritlia  •-iit^tuail 
allspati   .-ri/,,,,  Stuhl.    Vjjl.  Pidal.  R  XXIX  371. 

Kbl'Jj  scdiracn  m.,  Hoiicnsalz;  Salvioni,  Fost.  2i>, 
fuhrt  hii-rauf  zuin<-k  caiiav.  mm,  corlile  (u.  <fi'm;<, 
casa.  coloiua).  die  eigenll  Bedeutung  des  Wortes 
wtudc  dann  .Siedelung*  sein. 

ÖÖ73)  [sedlnintAai M.  (trdto),  Bodensatz,  =  ital. 
ttdbmenio;  auch  sonst  ab  gelehrtes  Wort  vorhanden,] 

8674)  {164100,  ««MM  A  Anlhibr,  —  itaL  udi- 
attMtf/  auch  aonsl  als  peldirtes  Wort  vorbanden.] 

n76)  riMiea«  dtzl.  Aetan,  Mei^»  verfbhren; 
ital.  üdurre  (in.  tSduire  ist  aus  seaduire,  soz- 
äuirr,  mhtusdw  rrr,  euLslandoii,  vgl.  ilal.  sodurre 
auü  auMucere,  vu'!.  Meypr-I,. ,  Z.  t.  ö.  G.  1M91 
p.  775).    Wegen  nt  i  Flexion  s.  dQco. 

8576)  segStein  /. ,  Saat;  lugud.  xfiti, 

biada   tnietata.    nnniyhrdare,  (ietreide  einfalinMi 
Nach  Guarnerio.  Mise.  Ase.  243,  gcliörl  hierliir 
auch  logu<l.  »idiiriu  (aus  'gidar^u).  Holzhiiufeti 

8677)  s6fni6a  n.,  abgeschnittene»  SlOck;  davon 
nach  Diez  487  s.  «.  viell.  span,  mim  Sdil&fe; 
Diet  beroft  äeb  daranf,  daft  auch  Icinjnm,  weil  es 
von  der  Wanel  t«m,  aehneiden,  bemilntea  sei. 
einen  ähnlichen  Bedeutun^swaudel  aufweise.  Nichts- 
destoweniger bleibt  die  Ableitung  mehr  als  frag- 
wflrdig.  —  Aus  dem  Fl  aegmina  leitet  Bugpe.  H 
IV  W<H.  nordital.  u.  lud.  »ondii,  Teil.  ab.  Mell- 
lirh  /,11  Nr.  734H  der  er>ili  ii  Ausg.  des  lal.-rom. 
Wtb.s  setzt  frz.  seimr ,  Horospalte.  Hornklufl  - 
gegmina  an  u.  wohl  mit  Recht  Filz-Gerald.  Bev. 
bisp.  IX  14.  scheint  span.  «<r»  in  Zusammeohang 
mit  aentut  bringen  zu  wulleo.  was  ein  cntarhie- 
dcner  MiBgriff  sein  worde. 

8678)  ['aigrilltllM  (v.  «t§rtgare,  vgl.  «earegtu 
u.  «yrwe),  Abooodemiig,  iet  nacb  Mettlieb  das 


(Jrundwurt  zu  frz.  segreijage.  Waldrechl  I Abgabe, 
welche  die  Vasallen  beim  Holzkaufe  an  den  Lehns- 
herrn zu  entrichten  hatten);  ebenfalls  mit  segregnrr 
(weiches  flbrigens  ab  gel.  W.  stgriger  vorhanden 
ist)  sollen  zasaimnenbiiiMa  tigroM^  ahgeaonderte« 
Forstrevier,  M^mfwr,  aliein%w  Beaiticr  einea  WaM- 
^l  uiidsioekca.  u.  atipngfrntf  lOtteübaber  an  dnem 
Koiipelwalde.  Aber  die  Wörter  rnid  dodi  von  alt» 
Irz.  segrayrr.  srgrter  =  'srcretarr  nicht  zu  trennen, 
auch  wird  ilas  Sbst.  »rgrayrr  .l'ofllcier  foresticr 
charge  des  bois  seifi  ais*  Miittellat.  durch  secrrtaritu 
wiedergegeben.  S.  oben  Nr.  8054.  V|il.  Scheler 
im  Diel,  unter  nfgraiti.] 

Hb~\)  *8eg:fillani,  sigfltitam  m.,  Kennzeichen 
einer  Goldmine;  span,  ««falla^  vgl.  Mayerl«.,  Z.  L 
ö.  G.  1891  p.  776. 

8680)  eamta  lifMlls  i  richtiger  tegutius  ge- 
adirieben.  vgl.  Homing.  Z  XVUl  238),  dn  Hood 
beatimmter  Rae«;  itaL  aegugt»,  SpOrhtmd;  prov. 
aahu»;  alt  frz.  säus,  thu;  apao.  «abue»»,  aat^e, 
KlälTer;  ptg.  sahnjo.  Vgl.  Dl 290  »egugio;  GrA|>er. 
ALL  V  4tH;  Baisl,  Z  XII  265;  Tli.  p.  22.  —  Von 
*Seffmiu  =  Sxm  ist  vielleicht  abgeleitet  ital.  *u- 
ftina,  Fllauuie,  vgl.  Dz  4(i.j  k.  i.  Caix,  St.  (ifj,  mhrt 
jedoch   .iu.tina,   Fflaiime.  auf  'xüctna   f.  sücina  V. 

zurHrk.  .sn  ilali  das  Wort  eigefltl.  ,die  saflinf 
iKrucht)"  bedeuten  würde.   Vgl.  Werth,  Z  XU  260. 

S681)  bask,  seinzaya  (uriiiti,  Kind,  -f-  »ay«, 
Wache)  —  ?pan.  cenziti/ti,  Kinderwärterin,  vgl.  Dl 
438  8.  V. 

8682)  anüi.  aekkab,  Prigatock  (Freytag  11 
—  ita).  aascs,  HOnntlttc,  davon  tecckino,  eine 
Goldaadnae;  ■P«».  mm>  cmo»  mm.    VgL  Ol  412 
zteea;  Eg.  y  Tang.  867. 

8583)  B?linön  n.  (ohltvoi).  Kppich;  ital.  Mono, 
Sellerie:  frz.  relft-i;   span,  äpio;  pttr.  <n/M>)  Vgl. 

Dz  28l(  »eiiiinii. 

8)81)  sgllä,  «am  f.  laus  m-iiUi  v.  nedt-ij).  Ses>el 
(im  Honian.  aucli  SHttel):  ital.  v<//u;  sard,  sedda: 
runi.  fe;  tit,  »ialla,-  prov.  sella;  frz.  gelie;  caU 
Hella;  span.  M»,  ptg.  aalta.    VgL  GiObar,  ALL 

V  4«4. 

8ös4a)  sella  -f-  gleichsam  'buearlela  (vgl.  mhd. 
bAehen. baachen^  Waacbscbemel;  frz.  ('talbutne^, 
»atbmvm.  Vgl.  Tfaomaa,  IM.  187  u.  R  XXIX  190. 

8686)  s6IIirffl<<,         at.  (tdkifp  Saltler;  ital 

sella fo,  rum   fear;   prov.  »difrU;  frz.  ttttttr; 

cat.  st'Urr ;  s|>au.  sillero;  ptg.  iellnro. 

H,'jS);i  »seil«,  «äre  (aelln),  satteln;  ilal.  ««Udf«; 
runi.  infHez  ai  «t  n;  pinv.  tnaillnr :  frz. 
rat.  f««v//fir;  span    etiriillar;  ptg.  sellar. 

<)S7'  sSmi'l,  einmal:  ita  1.  (lombard.)  ««n, 
*cm/«o,  vgl.  Dz  3'J9  «.  v.;  Salvioni.  Fest.  20.  — 
Thomas.  B  XIV  677,  erklärte  den  zweiten  Bestand- 
teil in  prov.  nnegf,  desse,  jtusd  aus  temtt;  Dias 
67t>  ae  hatte  darin  nemper  zu  erkeDOCn  geglanM. 
was  P.  Meyer  nnter  Umweis  aaf  ame  $emprt,  dr 
aemprtf  Ja  tmpn  verteidigt,  vgl.  R  XIV  b79. 
Grober.  Wae.  44.  sets!  at  ss  txim  an,  a.  üben  Jia 
+  <xTn. 

sjsB)  .s^mSn  n.,  Samen;  ital.  $fme;  ptg.  atm. 
semen  erneeum  >.  fenuni  irraeenai. 

'semeiitiÄ,  -am  /.  (far  semenli.*) .  Saat: 
itnl,  'iminzu:  runi.  •imhitii;  prov   ni'tninMn .  frt. 

Ketfh  II'  r       ,i  1  I  !■  ,  I  r  .         "Jr  Hi_  'l 

^,)!url  Nemeiitis,  -em  /.  (^emm/,  Saat,  ital. 
netnente,  »ementu:  Span,  ^imiente :  ptg.  gement». 

sänCnto,  'trt^  säen  («»chrifliat.  bedeutet 
du.s  Vli.  «Samen  Iningen*);  itaL  trmentare;  rum. 
uumtHt  aiado  —  *iiiummliare  (daneben  <iia*ailiii 
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H  it  i  ~  ital.  .«(•mfHj'iVi-,  Samon  tragoni;  span, 
ptg.  »ementaf. 

HJ592)  R«inicörtaH,  a,  um,  halhgekncbt;  Javon 
vermutlicli  span,  sancoehar,  halbgarkocheii,  vgl. 
Rönsph.  Jahrb.  XIV  344;  Diez  485  «.  r.  stellte 
»ubcoctuis  als  Uruiidwurt  auf. 

8698)  ■imialrtln  »  ( mummt*) ^  Pflanuchttle; 
ital.  MMtAMHio^  frs.  ttmimtüFt  «tc,  nnr  g«L  W. 

88M)  Aalnitlr,  ••ren  m.  (neminarej ,  SAer; 
Hat.  mtUnatcref  ram.  «Aiifitiilor;  prov.  «m^- 
natVf;  frz.  mmtr;  cat  span.  mmmwIw;  ptg. 

Hr)9ö)  *8SlIlinitOr&,  -ilill  f  .yi  mintn  >  i,  .Ills  Süt-ti, 
Aui^saat;  ital.  stminatura;  rum.  siminätHrä; 
{frz.  .■tt-maiii,-  ~  *$emiiuUia)i  apan.  ««aiiii«fiira.- 
ptg.  semtaduru. 

8596)  tiailao,  »ire  (aemtnj,  sflMi;  lUl.  awifaarg; 
rum.  Momlii  ot  a<  a;  prov.  atanwar,  flMnaw; 
frt.  MMr;  eat  «aitfw;  altapaa.  wwar;  nan- 
span.  MMftrer/  ptf.  mm««-. 

8fi97)  Bftdtt,  -an  f.,  Pofiweg;  sard.  mmMi, 
Spur:  rtr.  wmIv,  Pted;  altfri.  amUe,  davon  an- 
Kehlicb  das  Demm.  $entinMe,  eifrentlieh  die  einer 
Sclijidwnche  vor^'<•!)ch^iebene  W<v'-^'rfcki',  d.-iun  ilii' 
Schihiwache  sfUist,  vgl.  WVdgwinxl,  H  Vill  4  5«. 
v^'l.  da^.'OK''"  G-  Paris.  H  Ylll  4.^^)  .Ami).,  wo  hiT- 
vorgehobeu  vviid.  liall  itiil.  sentinrlla  iliw  alters 
Wort  sei;  cat.  sinda;  span,  genda.  \^\.  Dz  291 
Mettda;  Grober,  ALL  V  4(>ö.   S.  Nr.  »611. 

a59S)  •llBltirlMa,  -nn  m.  (tmita),  FvBpfod; 
ita).  tentifro,  »ftitero;  prov.  tttUier^,  atmHer; 
frz.  aemiür;  <<pan.  tendtro.  Vfrl.  Dz  1191  wmia/ 
OrOber,  ALL  V  466. 

8699)  (*h«mo,  >in  (umtu) ,  halbieren:  ÜaL 
«MMor«,  verringern;  prov.  aemar;  altfrz.  »rmrr, 
absondern,  trennen;  (neufrz.  «<■  •■htmrr  -  ilal. 
geemnrsi,  riKUfcr  werden).  Vk'-  '>z  28 1  »cemiirr; 
Th.  p.  7h  »■iiijitichll.  ilic  Wörter  von  cintMii  k<>lti.sclieii 
Stamm*'  friini-,  sfmi-  Ml>zuli'il<  ii;  iIji  itnlft.-*S4Mi  da.s 
Adj.  srmus  is.  d  l  Shv.chjjI  \A,  •■!<  lic^'t  kfiii  .Anlal'i 
vor,  Vi. II  ilclii   Int.  Iii  {llldwiirtL-  Hbzil^'fllrll.j 

86<)(>)  'senifis,  a,  am  i^fmw,  vifl.  übor  da.-i  Vor- 
kommen des  Wortes  .Marcbosiiii .  Stmlj  di  tilol. 
roni.  II  5),  halb:  ilal.  »cemo  (altital.  semo),  ver- 
ciogert;  prov.  sem-»,  verringert;  span,  jeme,  Mail 
ton  der  Länge  eine»  Italben  Fnßea).  Vgl.  Dz  284 
«MMo;  Th.  p.  78.  S.  oben  tHMk 

^^»)  sCmpir,  immer;  ital.  »emjtre;  sard. 
temper;  rtr.  prov.  altfrz.  cat.  tem^re  (im  Prov. 
U.  Altfrz.  bedeutet  das  Wort  .sogleiih*);  spun. 
Ktempre;  ptg.  xernjirr.  \v\.  GrCibor.  ALL  \'  4ti5. 
S.  oben  Rimel. 

H60_')  aial».  senft,  SeiH's>t.-iu<le;  ilal.  »ena;  frz. 
aind;  spati.  fenn  u.  »m,  -r;  ptg.  «rmitf.  Vgl.  Dz 
291  sena;  Eg.  v  Yang.  492. 

»6i)B)  R«BMt  M.,  rftmiaebM-  PbiloM>ph: 
davon  ptg.  «mmc»,  9tngo,  weiser  Mann,  »enge, 
apnichweise,  klag,  t|^.  C.  Michaelis,  Z  VII  102. 

8804)  BiaCeta,  -an  f.,  Greiaenalter;  altober- 
itaL  mumtMi,  frennes.  uiuUt,  vgL  AO  XIV  214. 

880.Ö)  iSnex.  si  nom  m.,  Greis:  sard,  feneghe; 
{\rin\.  genffihu .  n  i  i  -in'.  v>rl,  AG  XIV  214:  Sal- 
vioni,  l'nst.  -'Dl. 

8«tiG,l  senior,  -oreni  m.  iK.imp.  /.u  .si  »r-j  i,  der 
Altere  (im  Hrjticin,  ciircudt'  .Anrodf  .Hfrr-i;  ilal. 
nrrf  (mriiseri'i  —  senior,  signore  (xiffnora^  =  'frnior'  m, 
dazu  die  Demin.  »ignorino,  -«,  vgl.  Canello,  AG 
III  341 ;  prov.  »enher  -=  »enior,  C  o.  tenhor;  frz. 
»ire  senior,  $eifmeur,  »Uw  0n  MOfM^r,  doch 
aucb  noctaeinieln)™Mi(<0r«M;spaa«eAor,<«f>«ir«(.>; 


ptg.  Hrnhur,  fenhorn  (proklitisch  vnlkstOmlich  ver- 
kürzt zu  sru,  n^o,  xe6,  *ü,  vgl.  II.  Micbaelis.  Mise. 
14^1.  Von  seniorem  —  gignore  abgeleitet  ital. 
stijnorin,  Herrscbaft,  prov.  smAona,  (daneben 
tenhorat-x,  aeHhorttft"*,  saMAer(«];fimm-<,  dazu  die 
AdJ.  tetihoril-*,  seMMrAM).    V|^  Dz  294  gignore. 

8807)  aSnaiis,  -nm  m.  faetUicJ,  Sinn.  Verstand; 
(itaL  MMo);  prov.  tent,  tents;  frs.  seat  fin  der 
Verbindung  tent  froU  ist  tent  mit  tang  vertauscht 
Vierden,  also  xang-frotd;  in  den  Verbindungen  aent 

detMUii  ill  --"Ii  ,  u,  ,»cn.v  ilrrnnt  drrrUri  ist  »enx 
falsche  .S.  iii.  iUun^  für  c'tn,  vgl.  Ijllru  IV  l!-!t.H); 
span.  >eso;  ptg.  fwo.  Vgl.  Dl  787  SM«;  GrOber, 
ALL  V  4(i5. 

8608)  |s¥ntStttn,  «am  /.  (»entirr),  Meinung:  ilal. 
tentenzia,  nentfttta ,  prov.  sentema;  frz.  tentence; 
span,  nfnlenria;  [>tg.  tsentenfti.] 

66(i9)  [*nSiitIr£lli,  •am  f.  (Demin.  von  tentit). 
Ideiner  Dom,  -  rum.  slmci,  SUichel,  Klinge  u.  dgL) 

8610}  eSatlMSatitM  m.  (tentir^},  GeAlbl;  itat 
tetMmnto;  frz.  «MiMiwirf  etc. 

t>6l  1 1  sentlni,  f.,  Schiflsboden waaser,  — 
ital.  Span.  i)tg.  »entina;  frz.  sentine.  —  Nach 
Diez  2!e2  wiir.ie  nfnlina  iiurli  das  Grundwort  sein 
zu  ital  üfHtinfllii ,  SebiUlwarln- :  frz.  scntinelle; 
span,  itrn/inf/o,  rentinelu;  pt;:  ^mtinrUii ;  da."»  Wort 
hatte  dann  ursprtmgli<  h  die  S<'liilTs\vaehe  l)ezeiclinet, 
welche  auf  das  Eindringen  des  Was.sers  in  den  Kiel- 
raum zu  achten  hatte.  Eine  hOcb.st  unwahrschein- 
liebe  ErUftmng.  Nach  Wedgwood.  R  Vlll  488, 
ist  frz.  utHtinelle  Deminutiv  zu  altfrz.  »ente  ~ 
semita,  Fußpfad,  u.  bezeichnet  eigentlich  die  von 
einem  Wachtposten  sn  begebende  kleine  Wegstrecke. 
Aber,  wie  ö.  Paiit.  R  VIII  499  Anm.,  richüg 
hervorhebt,  ist  das  Wort  von  Italien  ausgegangen 
u.  kann  folglich  nicht  von  einem  altfrz.  Primitiv 
abgeleitet  werden  Trotz  aller  Betlenken  wird  man 
nicht  umhin  k<)nnen,  ein  von  iit-ntirr  |in  der  ital. 
Bedig.  .hören")  abgeleitetes  *gmtina ,  gleiibsam 
.die  l.,;iusobe,  Lnuei".  ;d.«  tJrundwort  fftr  ienttnrUa 
anzusetzen.  -  .LllI  i-  sicli  smlini'Hi-  nicht  viel- 
leicht doch  au.s  nrntina  herleilen?  Zur  Bezeicb- 
nuug  einer  einzelnen  Person  wird  mnltMBa  Wtt 
ilemsell)«n  Wege  gelangt  sein  wie  la  rterm  n.  «HM 
also  wohl  nrsprOnglich  als  Kollektiv  .dl«  Waeb> 
raannsehaft*  gebeitten  haben.  Wenn  aum  nun  be- 
denkt daB  mnMm  im  Lat  aof  Menschen  betogan 
etwa  ,die  Hele,  der  Auswurf  bedeutet  u.  hmiii- 
nimmt,  daB  heutzutage  die  wAhrend  des  ManOvers 
zuriliklileilionde  W.irlitji.inn-rlmfl  ail^emeiu  den 
Si  limaiiiianien  ..Scinsatntir  i>,'eii.iii  .lein  lat.  srntina 
sinnentsprecliend)  trägt,  >o  könnte  man  daniil  wohl 
zu  der  Bedeutungsentwicklung  kommen:  i^rntintlU 
.Spitzname  der  aus  dem  Kampf  zum  Siliul/.  des 
Lagers  oder  der  Stailt  zurürkbleibenden  Mann- 
schaft' —  spfiter  .Wache'  überhaupt,  n.  zuletzt 
.Posten',  .Schildwache".  J.  Meltlich  (briefliche 
Mitteilung).    Vgl.  auch  Nr.  8597. 

8612)  atatffl^  aiMI,  rtun,  aiallvk  flkblen, 
«abmehmen  (im  Roman,  andi  iHsheennnere  ,nilt 
dem  Gebore  wahrnehmen,  hören*);  ItaL  uiUirt; 
ranl.  thnt  ii  it  i;  rtr.  pror.  frz.  cat.  span, 
ptg.  «fw/ir.    Vgl.  Grober,  ALL  V  4Gf>. 

tMil2ai  'sepftle  n.  igf'jif.ii,  Hecke;  n]if  t /..  »frau. 
Vgl.  Thomas.  Mel.  141. 

HfilHi  nepfiro,  -ire,  trennen;  ital.  Kfparnre 
.divider.',  -la.  rare"  ,  siiicntri-,  ni-evrarf,  gfvrare 
pdistinguere* ,  vgl.  Caiiello,  AG  III  376;  prov. 
$ep«ror;  frz.  tfyarcr  (gel.  W.),  trennen,  »evrer 
(«  *upenir«t  vgl  R  V  146,  anderseits  Mejer-L., 
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8614)  sSpdlo 


8«56)  s€rlrä 


880 


Rim.  Gr.  I  p.  e20k  («m  KindJ  entwOhnaoi  span. 
pis.  »ffnmr.     VgL  Dz  677  amwr. 

^u<  f«t»«ifo,  ri^iiTi  u.  »«pan,  oMdtin, 

•ffilfre.  iK  ^rralten:  ital.  gf/ipelire  (Part.  PWII.  «- 

:  prov.  s.fu-lhir;  frz.  fnstri'lir  (allfrz.  audi 
t.  i.plex  .«»r>7i>»:  ait>-i>:iii.  »r/rflir,  »iMlir,  so- 
.;,iravi>  tifuspan.  zabHHir,''2ainljullir,  uiiler- 
••Uvt.rli.  ♦^.  Mi.  Iia'-li.-.  H  II         Diez  V.iS  liatlr 

4H\  t-  %oii  «M//-ti<//<rr  ah>.'«-li-itol.  Paioiii,  R  XVII  16. 
pkalit.  »laS>  zabnUir  fsowie  span.  tirrrMlnrnr 
,p;cö|Mtarsi    dall'   alio*    anl'    alitl.  ;«>/(>»  ,j:iiarr, 

'•4'Bolcre''  znrbckKebea.  Üer  übliche  Ausdruck  fttr 
.tie|nlien*  ü^t  Irz.  span.  ptg.  tiUerrer,  enterrar 
9-  Snfemarr,  daneben  "span.  plK-  »tpnitar. 

mBIö)  tipl««  «tM  Zaun:  ital.  «iV/m-  "sepem; 
rtr.  «n/T;  proT.  MyM^  davon  «dMtM,  Hecke;  alt- 
frx  '<'-if.  nlM>r  aftflrx.  Mrtf  T|rL  Fttrster  XB  Brec 
iHTt.  ^  i  III   -  <  ,  i'  t  k'.        Vgl.  ürAber,  ALL  V  465. 

ot.ii.i  ^».'ltia,  -am  f.  (>i>/.iftt).  Tintenfisch:  ital. 
tepyia:  aliruzz.  >r  - . ,-  veiiez.  .■sc/ki,-  Irz.  «V-Ar; 
Span-  ribifi,  ji'-i".  vpl  Bianchi.  AG  XIII  237;  plp. 
•>bo.    Vifl.  I)z  -.".tJ  -'77'i'';  <Ji"l'<T.  ALL  V  4ti.'i. 

Sttltia/  *t*plle  H.  (ft-jx^j,  lU.-i\t':  alt  frz.  wkV. 
Vgl.  Thoroa»,  Mel.  Ui».    S.  audi  .Nr.  HiJiö. 

*617)  »8p»»  i»epa  <-.  >'ivv).  kl'-in*-  Lidci  li'-e;  ilal. 
JMMM  ,«^»rla  <li  lucertola  .s<»lila  per  lo  piu  a  niarf 
fta'  aawi*.  «gl.  Caix,  St.  bbh;  vtalleicbl  gehört 
hierher  aaeh  span,  ptg;  Mjw,  KrOle,  Tgl.  Dz 
486  ».  r. 

8tilb|  Septem,  sieben;  ilal.  tette;  sard,  eepte; 

rum.  ?./''«-;  I  tr.  Tgl.  Gartner  §  2(M»;  prov. 
aft;  frz.  rat.  srt:  Spall.  .»«Vf»-;  plR.  «rM 

Vgl.  lirOlicr,  ALI.  \  liiti 

t^il'.i)  Sepl^tiibt^r,  -lirciM  >»i  ,  Srplciiiln  r : 
aetUmhrr ;  rum.  "fj^lninri,:   pMiv.  „Unihrt:  \ri. 
Meyttmbre;   <■«!.  srtfmhn:    -paii.  »elifinhi-f ,  pt;;. 

861Sla)  aiplenuti,  m,  um,  je  sir-lx-ti.  si.  lM-nfadi ; 
■  llvicil.  Uetinu,  Sdilagsleucr;  altlr/..  Mptuin, 
Salzsteuer  {nfptaimtf  Vorstadt,  ist  vi«U«iclit  bestter 
—  •*rutana,  Elnztunwig.  ensnaetzen).  Vgl  Qre- 
gorio,  Z  XXIV  421  IT 

mUl]  siptiminft,  •am  f.,  Woche;  ital.  «rM^ 
iiKina;  i-ar.|.  • /mV/j,  ilmld'i,  \idlfidit  von  griecb. 
ifi]Aii..  .Sot^.-'-.  chiti'i  «tirdf  ilaiiii  t-isfenll.  die  Zeit 
dei  .■^  ;^'>  'Itr  .\ilit-il  iiiilcultiii ;  i  \iu\.  ^fi'tiimhin  ; 
frlr.  tiuäa,  itiixi   V.   In  prnv.   n'tmiimi ; 

frz.  »rmaine;  h  'I'itnn;  >p.iii  .«<»». ^Li-Iitl- 
Willi,  «las  fiKVIltl.  s(paii.  .Wdit  1>1  lirl'tiiim<iiiii\:  yX^. 
Armana  iL' lillWurt ;  allptg.  äoiwi  U,li'i'»t\itd(i\. 
VgU  liz  i'Ji  »eUimana;  tirOber,  ALL  V  Dili.  Vhvr 
rtr.  jamma  vgl.  Aseoli,  AO  VII 

8621)  siptlmil^  Mt  mm  mfittrm),  der  siebente; 
ital.  tftttm*;  trän,  atu  fepteltv,  trptima  ist  er« 
halten  in  d«n  ffiUimf,  ein  üipl»entel;  rtr. 

»etntri,  nialatet  etc..  vgl.  Gnrtner  g  2(M));  prov. 
leMM}-»:  alllrz.  -fimr,  se/ttime,  mlimr,  vgl.  KnO»el 
p.  :tH;  (iH-iitrz.  sepltimr:  cat.  *rl4,  Fein,  nelena); 
span.  aeteno;  ptg.  »epUm«.    Vgl.  UrOher. 

ALL  V  iht.. 

st-ptdägiutil,  sidi/i^;  i  t  .i  I  -<tt<int,i:  n  um. 
^rplrtnir.  I  Ir.  si-tiinlii.  yfitmiUi  elf.,  v^'l.  Ifartner 
ü  2<Mt:  prov.  »i'tiintii;  alUrz.  siptmitf,  *v/rin(i, 
tietantr,  vgl.  KhOsel  p.  11;  laeufrz.  soLciinte-dLr^; 
cat.  Hftanta;  span.  ptg.  »etetän, 

H)i2;i  septaa  Gehege;  «pan.  s«i<v  Zaun; 
ptg.  /««^/>(o  (gel.  Wort).  Scheidewand.  VgL  Dz  487 
äste;  Grober.  ALL  V  ■165  (Gr.  ^M.  hierher  auch 
das  itaL  Adj.  »ato,  geteilt,  es  dttrfle  dies  aber  ss 
ettm  sein,  vgl.  Mifo,  Sekte,  ■>  stcto). 


8624)  siptlerllB  m.,  Grab,  s  itaL  atpotan, 
proT.  w liiere.  Tgl.  GrOber,  ALL  V  466. 
H«t'J.')) : s^pulto.  -are  (Intens.  ZU  ttpelin),  hegraben. 

—  spaii    plg.  Hepultar.\ 

H4i2ii)  sepllillr«,  'umf^  BegrKbnis;  itaL  mtfot. 

tura  I'll'. 

mi27)  Sequent?  lAl.l.  .-^i;    \.iii  .voym/i.si.  Adv.. 

liadl,  gcinal' :  rtr  ■•uintir;  pr>iv.  <iyin-iilrr:  alt- 

l'rz.  .tttr.iihi.  I>Z  (i>l  fif.Htrc. 

Sequo,  -ere  isrliriltlat.  seijuij,  folgen; 

ilal.  sii/uirr  lilanelx-ii  «eguitarf);  proV.  MfffV  0. 

snfuir;  alllrz.  ntvre,  sitcrr,  aivre,  ttrure;  neufrz. 

»uivrr  (in  seiner  Formcnbildung  beeinflußt  durch 

fnire);  span.  ptg.  ugnir.    VgL  Dz  682  mirre. 
■iri,  aBro  s.  Mriea,  aSrri,  *seiTOw 
862»)  [*s8rlanm  m.  (amnO,  Abendzeit;  altrrz. 

»eratm,  aerein;  ptg.  seräo,  Abendzeit,  aarao,  mran, 

Abendfest.  Bill,  v^'l.  C  M  idianli».  Mi«c.  !.■)_'.' 
vfi!M>)  f*sSr&uüt»,  M,  uui  Uür  »sen-ntm^  =  aitfrz. 

finiin-x,  heilor.  Tgl.  SeheleT  im  Anbang  zu  Dz 

\.  Ausg-.  77.'i. ' 

"seratä  i-,ri(s,  -    frz.  aotrief  Abend., 
•^tiH2i  p('i>.  serlH'ud,  liin'  Art  Gesang:  ital. 
Minibiiniid,  ein  Tanz  mit  Gr'>aiig;  frz.  itaralxindr; 
span,  zurahunilti;  ptg.  sarabamia.    \\:\.  Dz  281 
garabanda. 

86831  liSrävitis,  -Aten  f.,  Heiterkeit;  ital. 
teremää;  frz.  »MnM  etc.| 

86S4)  sSrSnai,  n, nm,  heiter;  itaL  mtmi»;  rom. 
«MM  (vgl  Mise.  Asc.  7»):  prov.  serr-g;  frz.  aerrin; 
cat.  Mre;  span.  ptg.  struin.  W'rmullich  dasselbe 
Wort  in  substantivisdur  .Anwiniluii;;  u.  in  seiner 
Hi'ilt^:.  an  ."i-rMfii,  .Mx'iiil.  aii^'i'li'h'il  1 1  ;i  I.  i.ii-ap.l  *i- 
fiii'i.  Aluinitaii:  pruv.  v,  iV;  Irz  Mi-iin:  span,  pl^, 
•  ri-'if  i.  \V'!.  ."-tiii  Mi,  H  V  i  ^J.  s  audi  union  uiiti  i 
seruH.  Zu  -■.f'/c/iK-s  clürd«'  aiu  li  ^■•'liori  ii  liio  WKrl- 
sipjie  altl'rz.  .sc/'i  igit'rh,  lieiler,  rulii^'.  >lill.  »eritc. 
Stillt'.  Ruhe,  nxatf»'»*'  ((alU  es  soviel  wie  , ruhig 
woriJen*  liedeuteii  sollli-t,  emllirli  tisserütier,  befrie- 
digen. Tobler,  GotU  gel.  Anz.  IhU  i>.  1048,  ctellte 
fttr  aeri  in  der  Bedtg.  ,nibig,  still*  ateretua  als 
Omndwort  auf,  worin  ihm  äudiier,  Z  I  432.  bei- 
stimmte, wifarend  G.  Farie,  R  III  M)6,  berechtigte 
Bedenken  dagegen  BiiM]iraäi.  ttebator  im  Anhang 
zu  Dz  4.  Au.«(r.  (in  der  Ii.  fehlt  der  Artikel  775 
wei-l  aut  altl'rz.  aris<i/rir,  ^N•|lIlJl■I /  stilieii. 

hin.  aus  weli  ln-ni  ein  Stannn  -ly;'-  /u  n -ditielien 
-i'i.  .sviiliei  Uliz«  eilelliiill  \oii  xrnriiy  ali^'oselieii 
«erileii  muli*.  man  halle  alst»  v\i>lil  «ieiler  an  xr- 
ci-ftus  zu  ilenken.  .Somit  wiril  über  die  Herkunft 
lier  Wortsippe  redit  vi'rs<  |iie>ieiiai livr  K»*urteill.  Die 
Ableitung  Ton  .s././m-  liej/l  be^rrillUch  unstreitig 
am  nächsten,  ist  aber  lautlidi  nur  unter  der  Vor- 
auasetzmig  Niatthall,  dai;  «<>ri  ein  prov.  Lehnwort 
sei,  wobei  Aneilicb  wieder  befremden  mnfi,  daß  im 
FroT  zwar  aere-a,  aber  nicht  aeri-a  vorhanden  isL 

Sfi.i  >l  serli,  '»m  f.,  Tonne.  Faß:  dav.  abrnzz. 
xir< ;   'bi  ri;.  vallell.   »rriSla,    canale  d*ac(iua): 

-iiiu  -(■;•(/  liav.  a!it.'el.  giirom,  ifrol'er  Behälter, 
U.iiliii,  Wiivuu  wieiiii  frz.  .vmci»«,  svrron,  crrron, 
l>rii;.'en>diaditel,  V).'l.  Tli'Hiias.  Mel.  140  u.  H 
X.\l.\  llMh  pt^'.  srini,  vielleidit  auch  ital.  ziru, 
*i/'/u  .orcio  (Ii  terra",  said,  zini,  sicil.  'ngiruni 
,vaso  da  portar  acqua* ,  indessen  zieht  Caix, 
St  662.  das  arab.  ttr,  grofles  Gefiß.  alz  Grand- 
wmt  VW. 

8636)  airtgl,  «rtrlei,  -an  Banroseide;  itaL 
aarfia,  eine  Art  wollenes  Zeug,  davon  soiydM, 
aarginOf  grobes  Tuch,  ^Gaiz,  SL  670,  zielit  hierher 
auch  itaL  airigheHa,  atnighilla  «rultima  pelnria 
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che  si  lava  <lal  bozznlo  iiel  trarre  la  sel.i'j;  rum. 
miricä;  pf'iv.  ■tinfti,  .■•nrijuti:  Irz.  ■'irye,  mrge, 
(viellei«^ht  pcli<iri-ii  hierher  narrau,  sarrot,  Kiltel. 
aarrtan,  Schürze);  cat.  »arja;  span.  plj.'.  mrga, 
jerga,  außerdem  vieiieichl  narro  (  -  *mricnm). 
langer  übet  rock,  xerg»,  jtrgo,  polier  Sack,  xergom, 
iergon  (ptg.  xtirgä»,  «Mwwd«}.  flchlccht  genwchtn 
Kleid.  Strotttwk.  TgL  Dz  381  mmte;  GrOfaer, 
ALL  V  466. 

9637)  sMelb}  -m  f.  {vaa  »eeurictda  McttrtV). 
kif ines  Beil ;  n ea  p.  snrrerchia,  \^\.  Salvioni, Post.  2«. 

H638)  hSries  •*»•  /'..  lU-ihe;  ilal.  »erie;  rum. 
jfiV  m.;  frz.  .><//•«>  (^el.  W.):  span.  plir.  xerir. 

8fiH!»|  [sSri^tis,  •item  f.  (»rrim),  EriisthaftiKlceil : 
ital.  srriiiA ;  spur),  strinlati;  pt(f-  i<t:rifdadc  } 

Htmtj  *iiinww^  a,  an  (geriuaj,  enut;  ital. 
lurriwto;  frz.  tMnue  \ua»Ai  SbsL  .Emtt*);  span, 
ptg.  serioM. 

B641)  [gleich«.  *8erlta9,  (vim  'nenre, 

Alwod  werden,  vgl  altfri.  «$triii.  «beodlicb; 
altfrx.  tfrit,  mH  (abendliefa).  allll.  raUg.] 

8642)  (■Mit,  an,  «inat;  Ual.  spaa  pig. 
nfio.\ 

86431  sSrmo,  •Snem  »».,  Rede  lini  Roman,  ,1're- 
•li^'l*);  Wal.  tier tnoHt;  prov.  »ermo-*;  frz.  ufitnon, 
ila/u  da.s  Verb  «crMMMMr;  span,  termon;  ptg. 

864.1a)  sero,  seTi«aitaa,  sSr^re,  sacii.  orzeuKeii: 
davon  sani.  ilu^iid.)  da»  Pari.  1*.  giridu,  auf- 
jffkeiiiit,  »rrimr,  Konikeim,  »iarih,  mlnnUdieii 
(ili<-d.  vgl.  liuarnerio,  Mise.  Asc.  242. 

S(;44J  Bärötlaits,  a,  na,  spAl;  sill,  »erddärn: 
tic.  Bar6den;  astig.  termia  (aas  tfrvdna),  Herlist, 
▼gl.  Pidal,  R  XXIX  371;  obw.  aanafM;  ptg.  »e- 


roSio.  Vgl  Mejrer-L,  Z.  f.  A.  Q.  1891  p.  776; 
Salvioni,  Poet.  20. 

8G4.i|  H9r|><n8  (dafür  auch  »{r|i8,  Wii.  Fort. 
ü.  1!)5  end.  Vat.l  s?r|)NpnteiB  c  (yfrjierti,  Schlanjfe; 
ital.  «erpe,  ufrvruii ;  s.-inl  Kfr/'-  rttr;  ruin.  ferpr; 
rtr.  "rrp;  pri)V.  >tr//-.\  >erj>ent.^;  I.iltlfrz  '^''rpe), 
grrjit-nt;  rat.  .Hf-ryj,  mrprnl;  ripaii.  .^ifr/if.  .■'ir/iirnte : 
ptg.  »rrpe,  srr/ii'nir.  Vgl.  Üz  293  «erpe;  Grober, 
ALL  V  4»iH;  Th.  p.  79. 

864(>)  l^serp^BtlcAli,  -am  /.  fuerpena),  »  span. 
aabandij't,  Wurm.  Insekt   Vgl.  Parodi.  R  XVII  72.] 

8647)  fltrp«,  -Jin,  kriecheo:  aard.  terpiri,  «er- 
peggiare. 

■irp«  8.  aSrpioa. 

8648)  ;*8Srpilliilo«t  (»erpuJlumi,  Quendel;  dav. 
nach  N'iifra.  AG  XIV  S7S,  put»,  jwm/N  (Mandart 

»on  Valle  di  Ca.stelnnovn)|. 

8649)  8{rpnllum  «.  \Vniv):ioy.,  (Juemltl;  it;*! 
terpillo  Wntt).  xt-rmolln,  Kermiillino;  (sard. 
armidda);  nun.  snrpunrl  II.  ^irpun;  lUMiprov. 
»erjHnü;  frz.  »rrjioiet,  rat.  Hrrpoll;  span,  aerpüh 
(gel.  Wort),  aerjfoi;  ptg.  «/-r/^o/,  »erpäo.  Vgl  Dz 
899  aermcUino;  Gröber.  ALL  V  4K'. 

8660)  sSrri,  •am  f.,  SAge;  ital  #emi,  davoD 
«•raeeg^  UandsAge,  vgl.  Caix,  St.  499;  neuproT. 
»erro;  eat.  serra;  span,  aerra;  ptg.  serra.  Vgl. 
Grober.  ALL  V  467.  V^.  die  obeo  anter  Nr.  8668 
genannte  Schrift  Gi0i6rone  etc. 

8C5t)  serrlrttlfim  n.  rxerrare),  Verschluß.  Schioll 
(im  S<-liriftlal.  Iiwlcutel  diis  Wort  ,Steiiernidf>r'); 
ital.  K,rnu/Iii>:  prov.  serralh-i<:  frz.  >/rr<i7.-  sp.ui. 
cfrriijf,  -<i,  srrriillo.  Vpl.  Dz  21'it  <errngUo  (Wn 
li»-iii('ikt  ist:  ,|)a.s  ital.  stmir/lio  hat  aui-h  das 
türkische,  ei^'cntlicli  imtsiscIh'  srnii,  l'alii-st  des 
Sultans,  in  sidi  .luf^'inoirniH'ii .  clat'ur  .span,  »rr- 
raUo,  frz.  tiraiJ",  vgl.  auch  d'Ovidio,  AG  XIII  424). 

E6rtio(.  Lat-ma.  WOrtarbttch. 


S6.')2i  scrra^o.  •inen  f.,  .Sägemehl.  =  span. 
serrin,  vgl.  [iz  l'^T  «.  r. 

fWJöa)  scrräliä,  -am  f.  (»erni),  gezackter  Slrunk- 
$alat:  span,  sarruju,  cerrnja,  Saudistel:  ptg. 
gerralha,  Gänsediätel.  Haseakrattt.  Vgl.  Dl  466 
»arrqja;  Grfiber,  ALL  V  467. 

,    8654)  «ain«,  ••r«  (fUr  «rarr  von  «mt,  LatU», 

'  Riegel) ,  verachlieBen;  ital.  nerrare,  davon  das 
VlisbsL  srrra,  Schloß  (bedeutet  auch  die  gMcbaam 
ge,schloi«sene  Menge,  das  (Jedrängei;  rnm.  die  ShsL 
zar,  S<-hloli.  sfrtar  (v.  -t-rrotw'  Mh^'i-lcitft),  S<  hub- 
ladf;  rlr.  sarar:  prov.  .■<rrnir,  xtirror ;  frz.  si-rrer, 
daviiii  il.{s  \|.si.st.  f.,  Kralle  (gleichsam  ■lit- 

ziis  uiini<  ri^'ck.ralllc ,  zusaminenges'-hlnssene  Hand) 
u.    ->>'/•(■  /■  ,    das    feütgeschlus^enc  Uewäch.^haus, 

I  Treibhaus;  span.  i>tg.  cerrar.    VgL  Dz  2!)3  «*r- 

I  rare;  Gröber,  ALL  V  407. 

8665)  sSrtA,  -ani  .Schnur,  «  apan.  «arlo, 
vgl.  Dz  im  s.  r. 

8666)  l*afirtl»,  -In  (T.  aarhm  ▼.  «erbv)  =  ne  n- 
prov.  mHr;  ttx.  atrtir,  einen  Edehtein  ftwaan, 
vgl.  Dz  677  MTfcV;  Scbeler  in  Diet  c  ».  htlt  das 
Vb.  fDr  gekOrzt  ans  *iHaertire.] 

Sti'il)  serfim  u.  'söruni  «..  M.dk.n;  ital.  .<i,to; 
sard,  soru :  runi.  Zfr;  span,  «iifro  auch  -fiVru, 
vgl.  .Mnirl  Fali...  H  .\.\11  487;  ptg.  noro.  Vgl.  Dz 
4H9  siuro.  D.nsiisiaiiu,  R  X.XXIll  HJ.  bestreitet 
die  Ableitung.'  <lt  s  rum.  zer  ».  setzt  all).  SoU  alt 
Grundwort  an.  hei  Pusc.  fehlt  da-s  Wort. 

8658)  N^rflm  n.  u.  'seril.  •am  f.  (ntrux),  spite 
Tageszeit,  Abend;  ital.  »tra,  davon  (mit  Anlebnnog 
an  »erenus)  terenata,  Abendlied;  aral.  airrb  ,Dot> 
tola*  —  ^acrnl^  ^  Caix,  SL  660;  rnm.  Mordi, 
davon  intern,  Abend  wetdea;  rtr.  wra;  prov. 
s«r-«,  davon  «mir,  Abend  wenlen;  frz.  fuirj  mir 
(danelien  mir/e),  davon  altfrz.  aaerier,  aaerir, 
t  tiM-rir,  Alii-nil  vverd«-!!;  aus  ad  ufriitn  in  der  Mund- 
art des  Dep.  de  la  .Mciisc  dft»,  aceg,  .gestern*,  vgl. 
Langli>is.  R  XX  2^^.'):  idcr  span.  ptg.  Ausilnn  k 
für  .Abend'  ist  tardr  v.  tardua;  Qber  ptg.  aerüo 
ttc.  s  oben  lirtBim).  Vgl,  Dz  298  ter»;  Grober, 
ALL  V  466  u.  VI  897. 

8658a)  *Mrfteila,  am  f.  Caenu/,  Spftthol/,  Darr, 
bolz;  span,  aertya,  dflrres  Reisig.  Vgl.  Pidal.  R 
XXIX  371. 

8669)  airri»  •MB  f.  (tavkr^,  Dienerin,  Sklavin; 
ital.  urta;  rnm.  «rarM;  rtr.  proT.  urva;  alt- 
frz. aerw  (nacli  Hetzer  p.  49  Neubildung  zu  Mf^); 
(neufrz.  srrtantf);  s[)an. '«MTr«;  ptg.  aerva. 

BBtHi.  serral,  ücroal,  eiiic  weite  Beinbe- 

kleidun,.-:  'lamil  scheint  zusatntneazuhätigen  span. 
iariiif''  Ii'    eine  Art  Hose  uiit  Falten;  ptg.  ceronhia, 

I  l'nterhn-eii     Vgl.  r)z  4!»9  znragürllrn ;  F,g.  y  Yang. 
.se1/t  ^■irä<iiiil  als  iJrundwort  an). 

I  Mütili  Servians,  -^nteni  m.  iPart  PriLs.  von  ser- 
drei  Uien.-tniann,  DiensUueinJer ;  ital.  serrirnte 
(u.  als  frz.  Lehnwort  aergente,  Sergeaal),  vgl.  Canello, 
AO  III  888;  prov.  aerven-a,  Diener;  altfrz.  aar- 
tarn,  Diener,  Soldat;  nenfrz.  nergemi,  Gerichts- 
diener. Sergeant;  span,  (aergente,  Geriditadiener), 
aargenlo,  Sergeant;  ptg.  aargmie,  Gerichtadieoer, 
aargento,  Sergeant.    Vgl.  Dz  292  si-rgente. 

Hti62)  s^rrio,  -Ire,  dienen;  ital.  serrirc,  runi. 
^rrlif-^r  ü  it  i;  prov.  nerrir,  .\irrir,  ilavon  ahge- 
l'  iti  '  sirrtnlfK,  Diensilied,  vgl.  Tolder  b.  Gie«e.  Der 
Ti'iuhadour  (luill.  Anelier  v.  Tnuhiuse  (Solothurn 
1H77I  p.  24:  Barl-i  h.  Z  II  V.i2 :  Haina,  Üi..ni.  di 
ÜL  rom.  I  89  u.  2iKi  u.  11  TA;  P.  Meyer.  R  Vil626; 
frz.  caL  span.  ptg.  xervir.  —  Zu  frz.  nervir, 
bezw.  zu  dem  Part.  PrftL  aerti  gehört  scheinbar 
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tervirtte  (nach  Diez  'tervUetto  tervitc);  glaob- 
licher  ist,  daß  Jas  Wort  ein«  Tolks«tymologische 
UnünldaDg  von  ital.  talvitUa  (v.  Mfaor^  danteIH, 
aber  IMKdi  sind  amch  hiergegen  Bedenken  mflglieh, 
denn  I.  konnte  »alvietta  aus  aerdetU  umgestaltet 
aein,  zumal  da  das  Übliche  ital.  Wort  für  den  Be- 
jrriflr  tonigliuoio  i»l .  mlrirlta  den  Eitulnick  eines 
Freniiiwnrtes  riiaoht ;  2.  ist  das  i  in  filriettti  clieuso 
liefrt'imilicli  wie  in  ■irrru'tlf.  Ilei  ilie.ser  Snrlilajjo 
darf  eine  neue  \  erniulun^'  als  sliitthafl  erscheinen: 
von  allfrz.  «cnr  s,rr/i  wiinle  ein  DeiiiinutiT 
'sercfUr  abgeleitet  u.  ilie)<e8  späterhin  in  Anlehnung 
an  grrvir  u.  grrvicr  zu  serviette  iimpestaltel.  wel- 
cher Wandel  dadurch  veranlaßt  wurde,  daß  «las 
Priniliv  MTW  der  Sprache  verloren  ging  u.  infolge- 
deaaen  HmnäU  um  to  leichter  in  begrifDicbe  Be- 
aahuiif  zu  andern  WOrtem  gesetzt  werden  konnte. 
Ans  d«r  Verbindung  »ert  de  l'eau  ist  nach  Littr^s 
Dentwig  (s.  auch  Sclieler  «.  i .)  entstanden  serdeau, 
Diener,  iler  ilie  Tafel  ati<ieckt,  Ahtragezimmer, 
Pagencllzimmer.  Fliese  Erklärung  ist  aber  freiUch 
höchst  frag^rüriii^'. 

8ß68t  sSrvItiam  n.  (sen in),  Dienst;  ilal.  Her- 
visio  ,lo  «tato  in  cui  si  serve  iilT  allrui  autorita 
o  ToionUk*,  servimo  ,aUo  con  cui  si  serve  all' 
altmi  deiiderio  o  biaogiio',  davon  serii>jiuir  ,^-rvi- 
tove,  o  propriamente  la  ooDvma  del  chia<<tro*, 
urvitkUt  .in  aot  Berrente,  ed.  ora  dislere*,  vgl. 
Canello,  AO  11!  348;  proT.  »erviti-n  (daneben 
tertUi',  fri.  »trtke;  span,  aervieio;  ptg.  »ertifo. 

8661)  sCrTltor,  -Qrem  m.  (Mrtirr),  Diener;  ital. 
»rrritore, senidore;  r  u  in .  ferbilor;  p r  o  v. (c.  r.)  »ervirt 
(ilazu  auch  ein  Fem.  sn-iiriz  —  m-n  itri<->-m]  :  fri. 
xerriteur  f'/el.  W.l:  cat.  span.  jit^:.  xtrtidor. 

^■ti.'ti  s^rvitrlx,  -trieeni  /..  Dienerin: '(altital. 
äervirissu  'xirntrif.yn,  vgl.  Aseoli,  AG  XI  356. 
dagegen  G.  F'aris;,  R  XVIII        ;  prov.  serririz. 

HtiUti)  RtrvIIOs,  •Qtera  f.  (.-ercire) ,  Sklaverei; 
ital.  »ervitit  etc.;  das  Wnrt  i>t  ilun  h  Ableitungen 
Ton  'aeiacua  (it at  aehiapiti,  frz.  eaelavttge  etc.)  au.s 
dem  gewobDliehen  Gebrauche  verdrtngt  worden. 

8687}  aim»  >lTe,  bewahren,  «rhaltcn;  ital. 
«traore  ^mantenere,  ealvare*.  Hihare  .teuere  o 
matlera  in  aarbo*  (Ahnlich  unterscheiden  sieh  auch 
rüervare  o.  riterhan),  vgl.  Canello,  AG  III  .%2; 
rutn.  «erhi-z  Iii  at  ii  iliedeutet  .feiern",  eigentlich 
also  den  Feiertag  Iteoiiailitenl ;  jirov,  .nrrur;  frz. 
serirr  (nur  iti  Zusanunen.selzungen.  z,  H.  l^fls,  rl■t■rl. 
dazu  das  Vbsbsl.  »erte,  Wasserbehälter,  PfQtze; 
altcat  altapan.  «reor.  VgL  Parodi,  R  XXVtl 
387. 

8d68)  aSrrli,  «i.,  IHener,  Sklave;  ital. 
«mw;  mm.  f«rft;  prov.  acr^;  frz.  s«f  (von  aerf 
abgeleitet  waw»  ftkr  *i«miM«  MeicM.  «mtf«- 
düNcm  f],  KneehlaehafI,  vgLThomaa,  H4L 1401 :  apan. 
nervo;  ptg.  «erw. 

8669)  kelt.  setwA-,  Rohr,  Schilf;  dav.  das  gleich- 
bedeutende prov.  sncka,  cesca:  v^ltfrz.  »e«chon, 
Gesiraurlo:  apan.  3eitea,ß»ca,  Vgl.  Dz  677  «ndbo; 
Th.  p  III. 

kös^Feo,  -are  n.  seseens. 

867i))  |*Re*e<"ii8  (vgl.  i  ir- nm.v.rMA,  e.rtringecm\ 
wird  vonBaisl,  Z  VII  122.  als  (iruiidwurt  angesetzt 
zu  span.  ptg.  »e$go,  schräg,  wovon  das  Vb.  »etgar, 
schräg  schneiden  oder  drehen.  Sehr  wenig  Wabf^ 
scbeinlich.  Ulrich.  Z  IV  888,  Idtet  ttagwr  too 
einain  Fertig  *«(cim  t  aeeNia  ab,  aber  ein  aolebes 
Partizip  ist  ein  Unding.  Man  moA  mit  Diez  487 
um  wiederholen.  daB  die  Herkvnft  dca  Wortea 
ODbakannt  ist,  oder  ahar  Rica^  anapracbeDde  Vcr- 


mntung  (in  Puhl,  of  the  Mod.  Lang.  Aza.  of  America, 
jJnni  180&  p.  »48)  aDDafaman,  daB  aeiyar  »  «M. 
eartf  zerscbneideo»  aeU 

*aiartea,  -Ire  a.  ■HiMi 

•aSaalto,  -Ire  s.  atsti. 

8671)  «tSaaftm  n.,  OasäB:  ital  ««mo;  altfrz. 
x>a;  span.  «Mso;  ptg.  Maao.  Tgl.  Gröber,  ALL 

V  J(J7. 
seli  .s.  saetli. 
setOla  s.  »aetula. 
8(Sticeani  s.  sneticeuni. 

8672)  [severitis,  «itam  f.  (ttt/enu),  Strenge: 
ital.  neveriiäf  frz.  fhMtii  apan. MawfMnd;  ptg. 

severidade.  \ 

8(>7H)  [sSvCras,     um,  streng;  ital,  tettro,  frz. 

seeire  (gel.  W.);  span.  ptg.  arvero.] 

8674)  se.\,  s<.,-hs;  ital.  .sei,-  sard,  «i'x;  rurn. 
ftse;  rt(.  vgl.  Gartner  §  2(H):  prov.  neU; 

altfrz.  si»,  sirs,  vgl.  Knosel  p.  11;  aeufrz.  smp; 
cat.  si«;  span.  ptg.  sei».  Vgl.  Gröber,  ALLV  488L 

8676)  aSsiglata,  sechzig:  ital.  «MMMta;  (rnm. 

ru  zikO:  rtr.  «Mwtf«,  aal^itt»  ale..  Tgl.  Oartaer 
200;  prov.  s^Monte;  frz.  aatantfr;  eat  utmnt; 

xeiseanta;  span,  taenia;  ptg.  Mtnenta. 

I*Rexo  s.  *seseciis.] 

^*tJ7ü)  sSxta  (Fi'iii,  V.  .trxtii!)\  Span,  nienln, 
Mittagsruhe  (ei^'enll.  Rulle  in  ili  r  (i  Stunde  nach 
Sonnenaufi;ang/.  dazu  das  Vii.  irxlrar,  Mittagsruhe 
halten;  |ilg,  >r>(«  Vgl.  Dz  487  siesta;  Caix. 
St.  412:  Cornu,  H  Xlll  305.  hftit  siexia  (eigentlich 
.<lic  Zeit,  welche  man  liegend  verbriugl')  u.  sitalo 
(eigentlich  , Platz')  fOr  VerbalsbsttTe  zu  aeitare  = 
*8e*sitare.  -  Bai.st,  Z  VII  132  U.  RF  HI  616. 
will  auf  tejcta,  bezw.  aeicfti«  aaeb  zorückniluen 
ital.  te«ta,  mle,  Zirkel,  tetto,  Abgemeaaenbeit. 
»estare,  annentiirr,  ahtne.ssen;  altspan.  sieMo,  Platz, 
Ordnung,  Mall;  >pan.  n*»ai?ar,  ein  Geschütz  richten; 
allpt^.  frsto,  (Ininung,  Mall.  Diez  293  negln 
stellte  für  liiese  Wurtsi|i|>e  yiv.  cKifir,  Riehl-scheil, 
als  Grunilwort  auf,  was  freilich  ni' lit  i/i  iui^'en  kann. 
Vielleirlil  darf  man  ein  *»eiisUiir,-  linlens.  zu  **eii- 
surr-  V.  -•iessiDti,  setzen,  stellen,  ordnen,  abpassen, 
.uinelimen,  srsio  u.  »esta,  auch  siesta  (vgl.  t.ornu. 
It  XIII  311.'))  würden  Verbalsubslantiva  sein,  mit 
der  BedeutUDgaentwicklung  Ton  «ste  ließe  sieb 
diejenige  Ton  eomjwaa»  Targlaiehen  (a.  oben  aim* 
pima). 

6677)  aSxtiilit,  -n  m.  rteitht»),  ein  MaB; 

ital.  »ettario,  se$tßjo  ,1a  sesta  parte  <lel  congio*, 
Mattere  ,1a  sesta  parte  d'una  cittä,  e  anche  ona 
iiiisura  da  vino",  ntajo  ,una  misura  di  grana^rlie*. 
■  lav  ahjfeleitet  stniiu\6ro  .il  ranipo  in  cui  si  semina 
uno  stajo  di  grano'  u.  »liuro  ,1a  i(uarta  parte  dello 
itajuro",  vgl.  llanello,  AG  III  3Ht;  prov.  sefttier-n; 
frz.  a«lier;  span.  ptg.  aertario  gel.  W.). 

8678)  aextfis,  a,  na,  der  aeciuto;  itaL  saK»; 
(roro.  o/u  fCMlea);  rtr.  stafaef  ate..  Tgl.  Gartner 
§  300;  proT.  aeat  u.  aeiain;  altfrz.  aiatea,  aiamaa 
etc.,  vgl  KnOael  p.  87;  (neufrz.  aixüme);  (caL 
mV,  Fem.  Haeiia)',  apan.  ptg.  aaxlo.  Vgl.  Oröbar. 
ALL  V  4BK. 

84j7!t)  sexfls.  -lim  m.,  Gesililerht;  ital.  scm«; 
frz.  serr,  v(.'l  Grohm.  .ALL  V  4»).S.  wo  mit  Recht 
in  dem  Worte  ein  Lelmwcjrt  vernuitel  wird. 

86*^0)  sl,  wenn,  ob;  ital.  sr  (si  nun  =  «mo,  ,bis?*, 
vgl.  Nr.  87U3) ;  m  m.  «i  (bn  jetzigen  Rom.  bedenlat  aä 
.daß*);  Miherea  Ober  die  Bedtg.  Ton  ad  aaba  man 
bei  lAmbrior,  Rarlata  peotm  Stori«  ate.  1 87;  proT. 
altfrz.  at,  aa;  nan  frz.  «i;  apan.  proT.  «i/  ptg.aa. 
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■■»«811  sibllfttftii,  -uin  »».  (sibil>ir,j,  Pfeifen: 
rum.  furrat.    S.  sibllo. 

86B2)  8lbIlo,  *8inio  (vgl.  Ascnli,  Misc.  427; 
Baeheler.  Rhein.  Mu:,.  42,  5H5).  'sttbllo,  sSmo, 
•Bra  (angelehnt  an  tufflo),  pfeifen:  ital.  nibilarf, 
aibiUare,  mfilare,  sufolare,  zu  future,  zufolare, 
d^«lmr«,  mMilan.  nMiUare,  «oMter«,  Tgl.  Canello, 
AG  in  S82,  a.  FfeciiU,  AO  III  164;  (rum.  fuer 
of  at  a);  rtr.  sehifiar,  aehvlar;  proT.  sihlar,  tiular; 
alirrz.  nhlrr,  »vbler,  ehifler,  siffirr;  neufrz. 
itiffler;  cat.  riiiUir,  xillnr ;  span,  iilluirj  rhi/lur, 
chillar;  pip.  xiliar.  V^'l.  I)z  44(1  ehiffltir  u.  078 
siflier:  Gröber.  .\LL  V  4(iH.  Hierzu  .las  Vbsb.st. 
ital.  dufolo,  süfolo,  Pfeife;  prov.  chufia,  chi(la; 
«Ufrs.  «hti0»t  apan.  cfeafo.   VgL  Os  100 

eMfoh. 

8683)  alblllb,  a,  am  (»ibilo;  gibitus,  mom  aifiltm 
App.  Fr.  179),  pfeifend;  davon  nach  Baist.  Z  VII 
121,  span,  »ilguero,  jilguero,  (Pfeifer),  H&nfling; 
-cOgo  dagegen  in  pintmeUfO,  Hinfling,  leitet  Baigl 
von  frieum,  sirinu,  hochrot,  «b  (Z  V  289  frrilich 
atdlte  er  silgurro  u.  -dlgo  gMdl).  Anden  Ds 
477  pintacilgo.    Vgl.  Nr.  8714. 

86841  sl«",  -"O;  ital.  iti  |;iurli  Hi'j:iliiiiii.'<p  irriNcl); 
ruin.  fi;  prov.  xi;  frz.  xi  uibcr  liu-  -viitikli-ohe 
Vcrwcniiun}.'  von  altfrz.  si,  namentlich  Uber  .•4viin?n 
Iti-bmuch  in  der  Keiltf.-.  .bis*,  für  welchen  aucli 
im  Allital.  ?uh  HLispiL-lr  (iruien,  V({l.  Dz  677  w, 
Scbeler  im  .\nhant:  zu  Uz  ^l^:  Tobler  zu  Li  dis 
doa  vrai  aniel  p.  24  u.  HU  u.  Mitteil.  I  237; 
Ooapary,  Z  U  95:  vgl.  G.  Paris.  R  Vll  468);  Geliner. 
Z  II  672  (dagegen  6.  PUria,  R  Vlll  297);  span, 
n  (auch  BeiahiiDnparÜk«!);  plg.  tfm  (anch  Ba- 
jahongapartuel).  Vgl.  Dt  2M  H  n.  «n  tt. 

8686)  laleiiTia,  m.  (tkaj,  Meuchelmorder; 
ital.  tkario,  Mörder,  agherro,  SrhlSger,  Raufer, 
v^l.  f^anclln,  .\n  III  :W2  u.  :tll;  l)ii-z  4(X)  ngh^rro 
stellte  für  <lios  Sb>t.  fragenii  alul.  nur/o,  Haupt- 
mann, als  Gnm'hvmt  auf'.] 

8686)  siccftaSiiü,  a,  um,  trm  ken;  ital.  *f(<vi,/M<;,  I 
aeccugna,  rntiefe. 

KHt<7)  «iiecftllo,  -önem  (skcare),  das  Trocknen: 
ital.  strcazioHt;  runi  Sfcäciunr.  I 

8688)  sleeltiriu,  a,  un,  trockneiui;  ital.  i 
sfccatojo;  sard.  itieeatlr09u;  piem.  «Mh  vgl.  I 
SalTkmi,  Post.  90. 

8689)  ^MIm,  «mu  f.  (äkmi),  getroeknete« 
Fleisch;  cat.  span,  ettina,  eeeima;  ptg.  ehaeinal 
(angelehnt  an  den  Ortsnamen  Chacim),  vg\.  C.  Mi- ' 
chaelis.  Fr»?,  Kl.  lu. 

8«90i  üieeitÄs,  .gtem  (gui-ux),  Tnicki  iiheil : 
(ital.  fkcil() ,  xfcchitii):  iieap.  j;enue.s.  gesda; 
(ostfrz.  »HU  f);  allobeiital.  .wc«,  \-^\.  AG  XII 
431,  Salvioni,  Fo>l  L'ti:  rum,  :<if,lit;  frz.  sicciU 
(geL  W.,  das  übliche  ist  s^cherrsse  von  a^chrr,  alt- 
fri.  aneh  tiekme];  span,  sequedad;  ptg.  sequi- 
dadtf  uqtitdäo.  Vgl.  Meyer -L..  Z.  f.  6.  G.  1891 
p.  775. 

8891)  riMaf*ii«(^HM«4>,  trocknen  (hat  im  Roman 
auch  die  tdwrtrageoe  Beoeatung  ,jem.  gleichsam 
auMlörren,  langweilen,  belästigen*,  ebenso  be<leutet 
das  Sbst.  *inrcatura  =  ital.  »ecealura,  .Langweile*, 
U.  auch,  itersDiilich  i-'efalit.  .laiif;\veiliger  .Mensch*); 
ital.  »n-rarr;  runi.  i'ir  ni  at  n:  prov.  »Fear;  frz. 
gfeher;  cat.  nrri^-ir:  span,  .<rfiir,  s,r,iii\ 

86!»2)  Nircflü,  »,  um,  trnrkrn;  ital.  arrro;  (aus 
rino  xrfco  snll  >'nf.'l.  sifh  ii.  iUmIi.  .Sekt'  ent- 
standen sein;  die  eigentliche  Bedeutung  wftre  also 
«trodtwiMri  luulMr  Wahl');  min.  prov.  frx.  eat. 


8693)  sictri,  •am  f.  (aüetpa  n.  =  aramäisch 
tt^f^'  ^  berauaebendesOetitnlcbeidenHebriflin, 

vgl.  Kautzsch,  Gramm,  der  l>iblisr|i -  arMnifii-Tlifii 
."Sprache  p.  II);  ital.  »iJro,  Obstwein,  auch  cidro/ 
ru  III,  (iijhir:  i'fz  cidre;  span,  cidro.  Vgl.  Mqrer*L., 
Koni.  tir.  1  p.  446;  Horning,  Z  XIX  72. 

8694)  siellls,  »sI-,  -em  f.,  Sichel;  venez.  s,-noia; 
vegl.  sfcfa;  rtr.  aaizla,  vgl.  Gartner,  Z  XVI  343: 
lad.  mbi;  mm.  seeere.  Vgl.  Meyer- L.,  Z.  t.  u. 
G.  1801  pL  776;  SalVwoi,  PoaL  90;  Homing,  Z 
XIX  76  Ann. 

8696)  *il^o,  «Ire  fncilia)  =  r  u  m.MMr  ttato, 
mit  der  Sichel  ahmflhen.  ernten. 

sieülS  s.  sei-ilS. 

I '.sieuiie^llö»  s.  •cls^lläm.) 

htüHii  'hidero,  -äre  Isclniftlat.  xidmiri  v.  uidn«), 
liiriiwulii,'  \^er(il•n.  ilal.  iisfidt-rare,  Tor  K&lte  er- 
.starren  (der  BedeutiingsübLrK^ng  ^vird  dOTCfa  den 
BegrilT  des  Starrseins  vermittelt). 

8897)  [*aidli,  -am  A  —  ital  aicaa  «vento  rigido 
Iranontano*.] 

8898)  ildla  M.,  Gestirn,  Witterung;  itaL  sMe, 
strenge  KUte  (die  allgemeine  Bedig.  .Wittemng* 
ist  also  verengt  worden.  IMIIeb  ist  UerMiaaßUUg, 
daß  die  Verengung  auf  die  Kälte  n.  nlebt  auf  die 
Hitze  sich  bezieht).   S.  auch  Nr.  998a. 

sifilo  s.  sibilo. 

8699)  slgfllOf  »IK  Ctfgülumif  aiegebl;  ital. 
ti-,  mggellare;  prOT.  tMot;  trz.  »Mar;  tpnn. 

ptg.  Sfiltir. 

H7(Ht)  sigillnra  n.  (»iffnum),  Siegel:  ilal.  sigilU» 
tt.  M^c//o,  vgl.  Canello,  AG  III  322;  ultoberitaL 
•/  prov.  «Aht;  altfrz.  »lel,  neau;  neufrz. 


•te;  apan. 


;  ptg. 


(Tgl.  »der  aas  $eettre);  cat  »eUÖ;  span.  plg. 
attto.  Vgl.  Gröber.  ALL  V  489. 

8701)  altnord.  slgla,  sagein,  wird  von  Oiei  9196 
als  Grandwort  aufgestellt  >n  altfrz.  a^ltr  (davon 
»iffle,  Segel)  n.  dugUr,  segeln  (Hngler,  .peitschen", 
ist  —  *einguiart  v.  eingulum);  span,  singlar;  plg. 
»itxgrtir.  Die  .Vbleidui/  i-t.  aber,  was  cingler  etc. 
aiibetrinrt.  .srliwcr  u'lnr.lilirh,  auch  Mackel  p.  190 
stellt  >ie  nur  v--rimitii'K'- ■  i~e  auf.  Vielleicht  darf 
man  an  'cingul-ir^  v.  lingtüum)  denken,  die  B©- 
deutung  ^^li^d•'  ii  Hauuetwaso  entwickelt  haben: 
.den  Gartel  umbinden.  Kleider  schuOren,  auf- 
sclimilleu,  Segel  »chnQreii,  reOte,  lielMa,  Scfel  in 
Bewegung  aetsen,  segeln*. 

870^  ngMS  (919mm),  bexeieluien;  itaL 
neynart;  mm.  Mmnfz  ni  tU  a;  proT.  «enAor;  frz. 
utigner  in  tm»etfmer,  eigner  (gel.  W.);  caL  {eny 
xfMyar;  span,  {en^enar;  ptg.  {ii*)senhar. 

s*03)  signfim  n.,  Zeichen;  ital.  «egno  (Diez  40<) 
setzt  auch  nino,  .bis*,  =»  »igtium  an,  worin  ihm 
Huu'pe,  R  III  Kil,  Caix,  St.  p.  197.   u.  Canello. 

III  374.  beistimmen;  nichtsdestoweniger  bleibt 
diese  Ableitung  unglaubhaft,  s.  oben  flnls);  sard. 
setHu;  rum.  semn;  rtr.  »uri,  Glocke  (indessen  ist 
dies  Wort  wohl  ebeiisn  wie  allfrz.  sein,  nenfrz. 

besser  von  >tinctiu>-  abzuleiten,  v^  Jedoch 
Schuchardt,  Z  XXIV  566),  ttgn,  Zeichen;  prov. 
senk  in  saihtd;  trt.  ssAy,  siyiM  {gri.  W.)b  davon 
abgeleitet  »ignal;  cat.  MM;  ipsn.  OMlii;  plg. 
»enha.  Vgl,  Gröber,  ALL  ¥  468. 
stla  $.  »Scfilo. 

8704)  [sil^ntltlni  ».  (stiere),  Stillacliweigen ;  itaj, 
nilenzio;  frz.  giUnce,  vgl.  Meycr-L.,  Rom.  (ir.  §  184; 
span.  ptg.  xileneio;  Uberall  nur  gel.  W.j 

8705)  slISx,  -Iren  m-,  Kiesel;  ilal  (silicej^  selce, 
aber  mundarU.  Formen  vgl  Mvasafia,  Beilr.  96 

66» 


L>iy ui^cd  by  Google 
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8T0q  Sabouetto 


87»)  «ln5 
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(Irz.  ciilliiH  s.  iihi  it  Mlcntu);  span.  'jkH",  '/i'H".  >*718)  afnllo  u.  'nfmilTo,  -äre  Himilu,/,  iihnlich 
guijarro  s,  oIht!  eenlyH,  (laiit'hfit  }>rtlii-n<il,  wnSil  -liii.  ijleirhon,  älinlnh  M-luiiicii.  xlii'itiPti;  ital. 
von  prtra;  mixo  s.  saxens  |.|;iii"  |icn  ralhi'iii   funiiijliarf,  .-imitjlitirf,  .^rinhiari',  aimhrurr  (=:  frx. 

s.  oliiT)  calruluM,  ciixcitiho,  hrrlho.  j.,>\'<i<i.  ycmhirr),   vj;!.  Ganello,  AG  III  3!t!t ;   ruin,  mrnän 

670>>i  Silhouette.  Name  eines  Fiaanzministers  ai  at  a;  rlr.  simgliont,  ähnlich;  prov  smihlur, 
unter  Ludwig'  XV.,  duiadl  frt.  aUhoutUe,  Sehatlan-  '  sttnelhar;  frz.  srmbler;  cat.  ntmhlar;  spa  ii.  •<,-mbl'ir 
riß,  vgl.  Dz  678  «.  V.  frz.  »«mbUr^:  pt»r.  semtfhar.     Vgl.  Dz  290 

8707)  rin«8n,  n  (mirx),  kieselig;  Sard,  i  ««mftrnrr;  GrAber.  AlX  V  469.  —  Za  dem  Vb.  das 
«MviVii,  cpuno;  picm.  mUi*»;  lomb.  aariM,  Miia, |  Partiziiualsbat.  ital.  unMamte,  Anschein,  AnlliU; 
$terU,  *ertae,  telee,  granito,  VyL  Salfkmi,  P(mI.  20.  i  proT.  $mikm-»;  trt,  tmNoitt;  span.  tmHante. 
87as)  »ClIcmlB,  -tm  f.,  kleine  Sdiote;  ila).|    8719)  afmpWx, -pllee«,  einfUlig.  einfech:  ital. 

stmplicf,  dazu  das  Dcmin.  i^mplieello;  (rl  r.  simM, 
srmbrl:  frz.  »imfitc;  cnt.  nm/./*i;  «^pan.  amcillo, 
von  Diez  4Sß  —  *,sim/./»Vf-//«--  anjfesetzt,  wird  von 
Coriiu.  R  IX  l:".7.  von  *singi/lu.<  ifür  sint/ulu^  ab- 
jrelfitf'ti;  die  liiutlirln'  Mn^iliclikeil  dieser  .AbleituitK 
<larf  iiiiui  zu;:i  li- II.  .in(i<T<tMN  al>er  aucii  ihr'-  ix-- 
(friflliehf  SchwifTigkfil  nicht  verkennen;  eine  Not- 


siilnrhia. 

87(i;n  sflffo,  -ginem      Winterwt  izeu;  obw, 
Miin,  Tgl.  Mejer-L.,  Z.  f.  ft.  0.  1H91  p.  776. 

8709a)  griecb.  9U*  +  lat.  nSntianai,  Wunder- 
benm;  altfrz.  sfrmtmtain.  V|rl.  Thomas,  Mdl.  189. 

S7I0)  Hiliquil,  -am  f.,  Sclioie  leine  MalUH-slim- 
miuiK);  davon  iiri.  h  R  iiisch.  Jalirb.  XIX  3t:i.  <l;i-  wendiKkeil  voii  •.*(m/>/»r»V^4»  al.zuKehen.  lieKt  jeden 


von    Diez    lOil    uilerklarl    geln.s.-^ene    ital.  Afj'/H'i 
Dutzend;  >ai  il.  tUiha  (itililxiY),  vjfl.  Mivoi  L..  /.. 
f.  0.  G.  1891  p.  77Ö.    Nach  Pieri.  Mi.-«  .  Asc.  439, 
geht  ebenfalU  anf  «Mpia  XorAek  sines,  aeerquo, 
aeen»,  grotie  Menge  von  Wasser  oder  Blut. 

8710a)  sillybiiv  •un  f.,  eine  Art  Distel,  8.  Nr.  8714. 

8711)  iiiviv  -m  (.,  Wald:  ilal.  adm;  mm. 
tfUä;  rtr.  proT.  stIm;  altfrz.  Mfer;  (taenfrz. 
bot*  9,himu,  fortt  s.  /brM/<i1;  cal.  span.  ptg. 
•rfiw.  Vgl.  Gröber.  ALL  V  469;  Parodi.  R  XXVII 
23«. 

07121  SilTftnüLs.,  -um  m.  /.tilvaj,  ein  Waldpolt; 
ital.  aalrano,  ein  böser  Dämon.  Alp.    Vpl.  Dz  395 


falls  ni^-bt  vor:  (ptg.  simple).  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  469 

8720)  (»uipliflitis,  'ItMB  f.  ftbi^ta^t  EioMt, 
Einftlligkeit:  ital.  tmplieM  etc.| 

Srai)  HtaipMs,      BB  (fQr  aimptex),  ^fUtig, 
efnfheh:  ital.  aeem/Ho,  albern,  dumm,  dazn  du 

Vh.  ^cempiarf,  auseinanderlalten,  erklären;  rum 
simphi  (?).    Vgl.  fJrAl.er.  ALL  V  469  u.  VI  H97. 

S7'_'.'l  SimHon,  lu'lir.  Hit.'enii,iine,       I  r/  Snnson 
dav.  xiHsonnit.  .sclierzhafle  Benennung  des  Staars. 

vpl.  Dz  (i'Ö  H.  V. 

simlilo  s.  similo. 

8723 1  simSs,  a.  um,  aufwärL«  gebogen,  platt; 
a.  V.;  Fl.  ehia.  AG  II  lo  Anm.  vgl.  au.  h  AG  ,von  der  Nase);  dav.  nach  Baist.  Z  V  5«3,  span. 
IV  3»4  A.  ^i^,,^  Hühle.    Diez  4ö7  Hell  das  Wort  unerklärt, 

H713)  BilTAticOs,  a,  um  (niUa),  zum  Wald  Sf- 
hörig  (im  Roman,  .wild*);  ital.  talwxtieot  «Od 
(von  Heren),  »elwstieo,  wild  (von  Pflanien),  MfaMSd^ 
waldig,  vgl.  Cauello,  AG  III  347;  abgeleitet  «inaip- 


u.  Ar  noerUirt  nrafi  es  auch  jetzt  nocb  gdton. 
Vielkidit  dvf  man  an  xvfAu  —  *ciNii^  Woge, 
denken,  d«nn  die  WOtbung  einer  Hohle  tat  mU  der> 

.    -  „,.  .  jenigen  einer  Woge  vergieiebbar .  es  wurde  dann 

fAM,  «ofMiniäia,  Wüdpret;  ram.  «MkoMr;  prov.  „-^       ^ima  oder  .-im«  stehen 
aahätgt:  fri.  umvage,  davon  altfri.  »aHva9int,\     ^t2A)  genn.  shi.  sinn.  Verstand;  ital.  ^.^no; 
Wildpret:  span,  salvaje,  davon  $alrajina,  Wild    ,-1^    s,„_   prov,   >,»..x.   alifrz,    sen:  cat.  ^mff 
pret;  ptg.  x«/r«j?rm,  Äc/myi-m,  wild.  r/im.'jfWrrtyma,     ii..pan   ;,it|,[j;.  \Y'l.  Dz  »«.««. 

»nluKjinii.  \\ild|.i(t.  V-1.  Dz  _>sl  ,.tlt<Kjiii„.  Das  ^7j;,|  sinäpi  (rt,Va.7.).  Senf;  ital.  s/niipe  (vgl. 
(I  für  I  beruht  vielieieht  auf  Kreuzuiip  nut  shIvus.   ,|  Ovidio.  Grundrill  der  rom.  Phil.  D  668);  (sard. 

8714)  ['slljbam:  von  diesem  Worte.  <lesscn  Be-  nrntibn;  daneben  laxsfiiui  —  lap»ana);  rtr.  Berne»; 
deutung  ,eine  Art  Distel'  »ein  soll.  da.H  aber  weder  altfrz.  xeneteit,  eenveü  —  '«iitapieulum ,  eenewel 


im  lat.  noch  im  griech.  Wörlerbuche  zu  finden  ist 

riecb.  oiivßoe  bedentet  ,TriKldel').  leitet  Baist, 
V  9S9,  ab  apan.  ßlmuro,  tilguero,  Distelfink, 
n.  den  zweiten  Bestandteil  in  dem  gleicfabedentenden 
span.  pintiKtlgo,  ptg.  pintamrgo;  eine  andere 


—  mnajiair,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  bl:  nenfrz. 
mntt,  ainevi;  span.  Jemäbe;  (ptg.  «Mstorria,  t. 
autnm).  Vgl.  Urtber.  AI1<  V  44».  Die  auf  ««- 
tMfi  znrOekgehenden  romao.  Wnrter  bilden  zwei 
Reihen,  von  denen  die  eine  die  pruparoxjtnne  Be- 


Deulung  des  letzteren  Wortes  gibt  aber  BaisI  selbst,  totwni?  beibehalten,  die  andere  paroxylone  Beto 
Z  VII  121.  S.  Nr.  8083.  ÜWr  jilgurro  vgL  Pidal.  i  nung  angenommen  bat  ^z.  B.  einerseits:  lad 
R  XXIX  356  diis  Wort  wird  au.«  '»rnirarjiie  (fUr  |  ««fm-^,  anderseits  span,  jtnib^  vgL  Thomas.  H 

«»•ri.  H.s]  erklftril.    S.  Nr.  69<:4  n.  ^<710a." 


•'71äi  slmiii,  -am  f.  u. slmifl.H,  -um  m  ,  AiTi  ;  ital. 


«ct'mki,  »cimmUt  (daneben  babbuino  u.  numna,  -o);  k-eru;  son<t  iiu-  K'el.  W. 
prov.  «Am<s  n.  «im«-«,  rimi-«;  lrz.sA^Ns.;  (span. 
fimia,  mono;  ptK-  rtwno,  marnro' 


XXXI  3. 

HTi'ti'  NlneeruN,  a,  na,  aalHelitig;  sard,  sie« 


sineipüt  -  .N; 
8727)  »sladil« 


1911. 


n.  ifür  MudoN,  oiviiwy).  Nessel- 


1*716)  simllft,  -ata  f.,  feine^  Weizenmehl;  ilal.  tuch,   Musselin:   ital.   smMtf  sendado:  proV. 


timäa  ,fior  di  (arioa*,  aemola,  Kleie,  vgL  Canello, 
A6  10  8S4:  frz.  wemmde  (altfrz.  timU)',  span, 
ptg.  »emoln.    Vgl.  Dz  291  $emola, 
87l7)  fsfBlIis,  -e,  ahnlich:  ital.  ilmne;  alt- 

neap.  »«wf/f';  ruiu.  »amun;  (rtr.  fimgUontw  prov. 


aeadat-a^  aettdat-z;  altfrz.  span.  ptg.  cemdat,  eine 
Art  Zeog.   Vgl.  Dz  :146  aemiaiei  Qr6ber,  ALL  V 
476  unten,  wo  auch  altflrz.  ttgnt  angeführt  iSL 
8728)  »fni$,  ohne;  prov.  »ena,  aea,  aenoa;  altfrz. 

n.«,  mnx  (da.-;  ausl.  *  beruht  auf  Anbildong  an 


ambits;  alWrt.  s,niblf,  snmhh,  v^d.  Hetzer  p.  4!t;  moins  u.  dgl.i;  neufrz.  Mtttn;  allspan.  «inea; 
{trz.  »emblnltlf,  trleiidis.irn  'simiUihiiis  :  -piin.  neuspan.  «i«;  ptg.  -«rm.    V\'l.  \)i »emii.  Über 

(gel.  Wort,  der  übiiehe  Au.sdruck  ist  xanejanU  —  ital.  finzti  s.  oben  iibsentls.  -  Ober  altfrz. 
*»imilianlrm)\  p  t  g.  xi'mi/ (get  W.,  der  ttbÜefae  AOS*  .x  rini,  das  in  »einer  Bedt|.'.  <ich  mit  «fite  ZU  lie- 
drack  ist  »oHeätatUe).]  ,  rühren  scheint,  vgl.  Leser  p.  III. 


m 


8729)  ^Unindleus 


87ft3)  «lUettllMnt 


8S0 


8789)  («ilBifUiras,  a,  um  {v.  mu  fide),  trea- 
Joa;  allfrz.  aenzfrge  (Focnie  Mor.  I66d)b  Tgi.  Cohn, 

H«nigs  Archiv  BU.  103  p.  2.'0.] 

8780)  *8in§:Slljfs.  a,  am  l°<ir  M'ti-/ulu.i).  einzeln; 
(npan.  »rneiilo,  pinfiiltip.  \<^\.  <;ortiu,  K  IX  137,  s. 
jedoch  oben  simplex  :  pt^v  .linji'lo,  «mwln,  Tgl. 
Dz         ».  r.;  (irolier.  ALL  VI  3;i7. 

7h31)  *KlneiatlIo,  -Ire  u.  '-ire  (für  sini/ultirf). 
•leii  Schlucken  halten:  ilal  singhiottirr  u.  nin- 
gkiozzare,  tingozzare,  duNon  <l;ij!  VlishsL  tinghiozzo, 
Hingozzo,  Scblucken.  Vgl.  Uz  296  »ingkiwo: 
Graber.  ALL  V  470:  FiMbia,  AG  II  877.  Sieli 


8783)  «ülBcMtto,  -m  (Ar  »HfnUare),  den 
Schlucken  habeoi  (ItaL  ffafiifawwf,  ttngnnart " 
*»ingluUiare;  mm.  m^kit  at  at  a  ^  *mit^Mtare 

f.  augglulirr);  prov.  nungMar;  frs.  tOHfflotfr; 
(span.  Molhzar;  pt«.  »oluzar,  fsMehsnvn  *»uffglut- 
tinrr  für  'mgtjlutiii-,  iliivon  das  -olloto, 
»oIhso\.  \\'1.  Dz  :.'!•.')  nittiihiozzn:  Kl<<lii;i.  Ali  II 
377;  (irAb.-r.  ALL  V  47ii.'  S.  .uich  'hiMirlültrts. 

blSii)  *HiBf Idttds,  -Hin  IM.  i>=  fi«j/n/?i/.'<,  .uiKt- 
glichen  an  glultirri.  der  Schli.ckt'n;  (it  r  I.  iw«(//iio?zfi, 
MMpOMO,  Vbfibsi.  zu  *mngluttiiirr;  runi.  Kughij, 
VbabsL  xn  «wMfa  —  ^tHgghltliorr  {.  Kuyylutlirr); 
rtr.  Hm^ut;  nenproT.  »engltiHl;  frz.  mnglot: 
cat.  ungtttf  (span,  gollozo;  ptg.  mrfttao^  Vbslist 
10  «ottMor,  MiiMor,  gleicbflain  *MMwliiMMiivi).  VgL 
Dl  395  «««MoM»;  Flcchia.  AG  fl  877;  GrObcr. 
AUL  V  47».  —  Im  Span,  isl  neben  toOozo  ein 
onomalopoieligchea  Wort  iW/w  vorhanden,  vgl.  Dz 
468  «.  p.;  Thomas,  R  .KXV  889;  Meyor-L.,  Z  X.XI  a(J9. 

8788a)  itllliochd.  slafttt  «Schelle*;  davoo  vi- 
(,'ent.  fingoga,  (rent,  mmiw,  Knbgloefce.  Vgl. 
Nitrra.  Z  XXVll  in:.. 

HTM   rtiDKulirls.  -e,  cioieln;  itul.  smjoinr,-. 

Adj.,  cinyhitiU ,  cignale,  cing^iare,  cignarr,  KlnT 
(weil  er  einsam  lebt);  rum.  aingur;  «lard.  Mt/onr 
(V.  adtull;  prov.  a^t^ar-x;  frz  iitinguHrr  =  'tin- 
futarima,  akugniu),  «unglur;  alt  span.  Kennen; 
Denapaa.  «rüero  sr  ^tütgularitu;  (ptg,  «orrd« 
von  «*m»).  Vgl.  Os  99  dufkktre  u.  488  «ni^; 
GrMMTt  ALL  V  470. 

8784«)  ritanttritM,  -taten  f.,  Vereinzelung: 
davon  nach  Pidal,  R  XXIX  870.  span.  seiiaMd, 
ariierdä,  Verein-sainunK.  (iefllhl  der  Vereinsamung, 
Htriniweli. 

NinfrfilftriaR  >.  HinrAlarl». 

MlDKÜltio  s.  'slBgiuttlo. 

sIiiKölto  *»Ingiatt». 

sinrültitN  s.  '»inplfitdis. 

bl'Sb)  »Imrlilfitt,  II,  um,  i-inzeln:  (ilal.  xciugnolo 
«Hcenipio,  .sottilt'*-  (,;iix.  SL  544.  wo  aber  als 
möglich  liinKC!*tt'll(  ist,  dull  dits  Wort  au»  srrmpio 
—  'simplu*  +  ugnoio  umu/»m  enlslanilen  sei); 
sUdsard.  zingra,  anfruebtbare  Fran,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  49S;  veKl.  wamglo,  allwo 
vgl  Henog,  Z  XXVU  1:»;  altfrz.  amvle  (inniid- 
wtlieh  n««  jetit  vorbanden);  allapan.  anMoa: 
nenspan.  MiMio«;  plg.  wnAa^wttat,  WMiwr.  Vgl. 
Dz  488  aendo»;  Grober,  ALL  V  470. 

8786)  german.  alntokalk,  ältester  Diener;  ital 
atntaettleo,  aeacako,  Oiierh<  irmeister ;  p  r  <>  v.  »ettrscal-K : 
frz.  g^ichal;  span.  \>\.^.  atnncai.  Vgl.  Dz  'SSb 
giniscntrn;  Macke!  (i.  öf!. 

H737I  sinister,  a,  um,  link;  »envti  ,i :  i  i  r. 

»unifiter;  prov.  ultfrz.  senrxtrr;  ineufr/.  .iirti'- 
^re,  gel.  W.,  unheilvoll,  ainratrr,  halligel.  W..  links, 
das  fibUebe  Wort  fttr  letileren  Bagiiff  ist  aber 
fßmi^  «obl  von  allnfrlnk.  '^tsotti,  welk,  vgl. 


Haekel  p.  8  Anm.  n.  89):  cat.  rinMn;  apan. 
aimeatro,  (daneben  iaqtUtrdo,  s.  ob«n  MfMm): 

plg,  aeiitro  (daneben  eaqtt^o).  Vgl.  GrOher,  ALL 
V  470. 

873f)  alnSpis,  »Ida  {mt  t'tni^i  f.,  ruler  Eitsenucker; 
ital.  sino/iin.  rule  Kailic;  saril.  sinofiidti,  zcno- 
liUlit;  trz.  »inoiflf,  grüne  Farbe  im  Wappen;  apan, 
KiHoi'U,  grflna  Farba;  ptg.  akm^,   vgL  Dx  679 

xinoplf. 

8739)  sinllB,  -UM  m.,  Busen;  ital.  smo;  runi. 
sin;  prov.  a^ns,  ar-»;  frz  Dein;  cat.  span,  atno; 
ptg.  «Wo. 

8740)  aiq>4uv  m.  (auch  lal.  «tpA«,  -önem  m.), 
Heber.  Spritze,  WaaMfhoae;  venes.  «<m,*  frz. 
n>Aoi»  etc.  Diez  400  nebt  hiarbar  aucb  itaL 
»ione,  Wirbehvind. 

8741)  («alphSan,  -tm  f.  {ai^mvy,  davon  viel- 
leicht ital.  fogna,  Ahtngs(rraheti,  wozu  da.s  Verb 
fiM/nttn-,  i\.i<  Wasser  iildeileii,  \'^\.  I^/  fn</iui, 
Kher  durllr  alier  an  'funiiin,  *fiindi(iir  in  dnikcii 
-f-ili.  v^l,  rrrrrundia  :  rif/m/n" .1 

87('J)  Nf|K»,  -äre,  aiil  den  Kücken  legen;  davon 
viell.  ital.  ,vn>(irc,  (zerrirücken),  UfmUho,  w 
derben,  vjjl.  Flecbia,  AG  11  H41. 

8743)  si  qaaarit;  daraus  9 pan.  M^H^sr«,  wenif- 
slona;  ptg.  aequer.    \V'l.  Dz.  187  »iquiera. 

H744)  8IKSa,  «Saa \^m'r,i  ,  sirma,  HÖH  aeraua 
App.  Probi  a06,  vgl.  ALL  XI  64),  Sirene;  davon 
vtelleiebt  fri.  atriit,  Zaiaig,  vgL  Ob  076  «.  a.  Diese 
Ableitung  M*  Jedoch  nldit  dkeo  vfalwadwfaiHali, 
auch  (pnaatrt  »Irtiuu  Ist  kein  mnebmbares  Gnind- 
wort,  vermutlicli  g^rin  —  ncrcin  —  serenns. 

8746)  |*8lnco,  -ire  (von  ^r.  otujät-,  mit  dem 
Seile  ziehen),  ist  vielleicht  «i.is  lirimdwort  zu  cat. 
span,  ptp.  nirgiir,  butr.><ieren.  dii/.u  das  Vbsbst. 
,>(■;-</•(     \'|icL  Üz  4^7  xirgor.] 

874(i)  siruSf  -um  m.  [onpü^.  iiioi'>.\,  unterirdische 
lielreiclekainmer:  davon  iiarli  \>/.  407  ».  r.  iieu- 
prov.  aild;  span,  silo;  die  .Ableitung  isl  jedoch 
zweifelhaft. 

8747}  ^alsftrttn  m.  {oiaaifor,  acbriftlat.  aiaar  m.), 
Rapunzel;  ital.  ptg.  «Aora,  Znekerwanel.  V|^ 
Gr6b«r,  ALL  V  471. 

8748)  abyniMvB  m.  {iuavftßptov) ,  Quendal; 
p«i.«cb.  auaembro,  menla,  vgl.  Salvioni,  Post.  *iO. 

v>74!))  sfeyriBeblOB  n.  {atavttiypov),  ein  Zwiebel- 
i;e\\ärli.^.       cat.  alaaMmM,  eine  Irie-Art.  V0. 

Üaisl.  Z  V  .".tl4. 

874!>a)  SiXtphuH  li'rtiy".)-  bezw  SIsypheuH, 
«,  um  ist  violl.  das  fiiun<lwor1  zu  itaL  iiri,-.lv'o, 
dei  viip  dem  Elie>;i(tli'ii  i^fduldete  Lii'bliaber  einer 
veiiieiiatelcn  Frau.  HeKrilllich  lölU  die  Alileilunj; 
sich  ilar.iuf  ^Tündeii.  dal!  Sisyphus  nach  der  Myt(i<»- 
logie  in  die  Juuo  verliebt  war  U.  mil  Odysseus' 
Mutler  Buhlschafl  getrieben  haben  soll,  also  in 
volkstOmlicber  AuUiurang  leicbt  zum  T^ut  d«e 
▼erliditeo  Galana  warden  konnte.  Laotheh  dait 
man  vielleiebt  Eiomisebwig  dca  Namens  Sigünnund 
annebmen.  Wegen  ai  >  ei  vgl.  .fingtüarig  > 
itaL  cinghi<tlf. 

H7.*i())  »Uellä,  -um  ,r,  ein  baiicliiiires  liefHü;  ital. 
muilidartlicbi  .liilriht,  -nirla:  1  I  r.  ridflln;  altfrz. 
itff/  '.iUtllu.<;    neu  frz.    s,ini.     \VI.    D/.  2<S9 

urcchiu;  Grober,  .\LL  V  47 L        W'l.  Nr.  hl:>~. 

H751)  ("sltlealö,  -are  (aitix/ .  dilrrlen;  [irov. 
iidi/'ii,  Kilrjor;  alllrz  ^rztler,  serilliii,  ^r'illi,r. 
Vgl.  Dz  OH<t         .S  helcr  im  AiUiaug  zu  Dz  öl4  f.| 

»7521  Nlticflloiius,  a,  wm  (aM^,  durstig;  alt- 
frz.  aedeüloM«,  aaaiUtm»,  vgL  Sucnier  zur  Reiiu- 
pradigt  98e,  Cbbn,  SvJBxw.  p.  801. 
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97Ö3)  [*«ft1nft,  -am  f.  ivim  sitm  n.icli  .\ii;ilojrie 
von  famina  abgeicilcl)  -  a  II  frz.  sritu  'srine), 
Durst,  I>i»rrr.  v|.'l.  (irölH-r.  AU  V  47!:  (i.  \'\in<. 
R  XII  ss:h| 

H764J  Sltls,  •im  f.,  Ünrst:  ilal.  «Wc;  logud. 
«Aiw,  Vgl.  Salvioni,  Post.  20:  rum.  scr>  ;  |iruv. 
«fi-z;  frz.  soif;  alUrs.  aocb  aoi  (das  /  in 
«(N/  erlilAri  Gr6ber,  Z  II  159  n.  X  300,  f&r  eine 
Terhfilüiisin&ßig  qiftte.  rrin  graphische  Anfllguiig; 
Varnhagen,  Z  &  S96,  meint,  daR  f  ant  der  den- 
taleo  Spirans  (engl,  th)  u.  dies«  aus  t  entstanden 
w\;  Asooli.  AG  X  K'O  u.  10«,  erhlicltl  in  »oi/  eine 
nach  AnnlnL/ir  vi ü/.nL't'nc  (IfxivisilH-  liiMunu':  v;.'!. 
auch  Kiir-li-n.  MihIl-iii  Litigurij;!'  Nulcs  III  Itif>,  u. 

Wilinotti'.  MoviMi  .H'f  II  ^"i  ■  lfrn<  r; 
(J.  I'aii^.  II  XVIII  .Mi^.  lin.b.  r.  Z  XIII  64.),  Mcy-r- 
L..  H'iiiiiiri.  Gr.  1  p.  47(1  .nacb  Num.  «(>»,•*,  Acc. 
noif  nirem  biMeie  m:m  Acc.  goif  zum  Nom. 
aot*").  cat.  spall.  xi>d:  ptg.  nedt.  V^l.  Dz  680 
««»7  u  iH-heler  im  Anhang  zu  Dz  814. 

87&:>)  alts,  sittian  (ahd.  äsam),  sibeeo;  daraus 
erkllrl  Diex  488  «Ate  u.  677  acffor  pror.  »etiar, 
atttUtr,  NtMn;  eat  «M,  Stelle;  span.  pig.  mtiar, 
beiagem.  dazu  das  Vl>sl>«t.  "itio,  Belagerung,  Lage. 
Stelinng  (in  letzterer  Bodtg.  wohl  von  Int.  »Um 
abzuleiten,  wovon  auch  'niluarr,  "Hituntio). 

87ö*i)  »I  tStam  —  prov.  ntnt,  wenn  all.  w<  iiii 
schou  \y^\.  ilnl.  lititoiM  .  v^'l    l>z  »179  .n.  r. 

»7Ö7I  Mtälä,  -am  /.  u.  *hTIQIQs,  -um  m  ,  Kimcr: 
itni.  Mfrrkia,  xecrhio  *sirul(i,  *>»'culttM:  lad  in. 
tedln;  prov.  ^elha,  ■<fth->j  t  ri.  xtilh;  ptjr.  tieiha.  Vgl. 
Dz  2«>  »FCchin:  (Jroher.  ALL  V  4«8.   V^-l.  Nr.  '^7r)ti 

B758)  sitns,  -um  m.,  Lage.  Ort;  allital.  »rto, 
(ieatank.  „»itm,  .Ort',  bedeutet  auch  .Uestiuik', 
gleicbsain  übler  Geruch,  der  vom  langen  Liegvn  an 
«ineni  Ort«  hmObit.  vgl.  $UmHo  u.  das  neap. 
Htkitedo,  ptg.  tedifo  ^  *a«f-4NMw.«  dtMdio  m 
Oroberü  Grundriß  I*  (UO. 

8759)  slrf,  odfr.  — -  ruin.  wi«,  oder. 

87«Wi)  sl  +  »el  -  prov.  sirai«;  altfrz.  sMir, 
mreali,  <irnu.-',  wenn  wanigatenib  wenn  aneh  nor. 

Vgl.   Dz  <ii»ti  r»■((M.^. 

8761)  ahd.  skaQan,  sflniMin .  I  ilden.  unlni-ii. 
prOT,  eiteafir,  davun  Part.  Prül.  rtcafit,  zierlich 
gebildet),  fein  uder  schlank  gewaclisen:  ultTrz. 
etcavi,  eteheri  -  altnfrftnk.  ^ikaM,  schlank;  cal. 
efKufiäa,  mit  engem  Leibchen  bekleidet.  Vgl.  Ds67S 
«udimi  ÜMkel  p.  48. 

SIU)  altafrfnk.  ikilu  Raub;  prov.  mact, 
Raab;  altfrx.  «sdUi«;  trt.  4due.  Vgl.  Dz  882 
maeeof  Iheket  p.  99. 

Skala  !>.  skalja. 

s763i  Kennan.  itkalja.  >  .^iliupp.-;  ital. 

»•nglia,  S<;lm|ipi'.  1  izii  ila-- Vl>  .•r,i,/li,irr,  i«lc^i  luipp«Mi ; 
frz.  f'i-nillf,  ilazu  dl-  Vl>.  a-dHUr,  '<r,i/,,  .s-hüle 
der  Hrdj^enfrilchte.  =  .illli  aiik.  /./r//  .  .  \  -l.  Dz  288 
muf/lüi;  Mh<  k)'l  p.  ty*\:  Mniune.  Z  XXli  203. 

4764)  gol.  ^kalks,  Diener;  ital.  «Mfeo,  KOebeo- 
meister,  vgl.  Dz  3nri  s.  t: 

8765)  t'<  riii;ui.  skankjao,  »cheiiken,  einschenken; 
itaL  i'teatiekux,  dazu  das  Sbst.)  »eaneia,  »eamia, 
Gestell  IQr  Ollaer  n.  Bfleher;  rtr.  sdhaayter,  tin- 
schenken;  altfrz.  fxehauHfr,  einschenken i  span. 
neaneiar;  ptg.  isfan^tir.  Vgl.  Dz  1*27  neantior; 
llackel  p.  .i  V 

H766t  geniiaii.  ükaukjo,  .Schink:  Irz.  irhartöon, 
MumlM-henk;  span,  tmituri'infi;  plg.  emMfäo. 
Vgl.  Dz  1*27  fsi-am-ior;  Mackel  |i  .'»5, 

87b7)  gerniau.  skap,  Uelall.  Faü  (vgl.  Kluge 
unter  .Scheffel*);  davua  ital.  ««,-•«/</«  ,surta  di  mi- 


snra  anlica  df  graiio.  iiÜMirn  di  .Mli-ina  dtd  pe«o 
.1!  KMu»  libbre',  v^:!.  Ciu.  .<t.  iA^i. 

H7(;"<i  pricch.  axiiffti,  Schiff  -J-  fiv^Q  (dtöQÜ^), 
Mann:  daraus  frz.  »ettpluutdrt,  Taurheranzug 

iF.  Fabstl. 

s7t;<)i  german.  *akaplno  tahd.  dceffino  u.  d-effim), 
ächöüe,  Richter;  ilal.  «coMii«,  scAmpmo;  frz. 
Meherin,  ichtrin;  span.  ttcUxtln,  Vgl.  Dz  283 
mMno;  Haekel  p.  49. 

8770)  german.  ikaimi  Sehar;  ital.  tMero  (= 
*tkmia),  Schar,  dav.  vielleicht  sehrrano,  StraBen- 
rftuher  (marodierender  Soldat);  prov.  empuira 
(=  tikitrjii?').  daneben  f*ciün;  dazu  das  Vh.  mrarir, 
abteilen,  zuteilen,  d.ivon  wieder  rxcariiia,  das  Ij<i8. 
.Srhiek*al;  altfrz.  inchiir,  idaneben  rschirlej. 
tnhi-rii;  die  Ziiteilunu'.  dos  Los,  dazu  das  Verb 
rmhan'r,  zuteilen  VlI.  Dz  988  adUeruf  Haekrl 
p.  39.    S.  unten  skarjan. 

8771)  german.  '«karba,  Scherbe  ivgl  etigl.  gearf. 
Scherbe,  to  srnrf,  verseherben,  d.  h.  die  Elnden 
zweier  Hölzer  zu!<animeuf Ilgen);  frz.  icarwr,  beim 
Schiffsbau  zwei  Planken  an  den  Enden  ineiiiander 
falzen;  span,  «senrio,  dieVerbiodang  zweier  Bretter 
beim  Schiflsbau.  Vgl.  Dz  4 18  eaearia  (wo  auf  bazk. 
elenrhfn,  .unten  vereinigt*,  hingewiesen  wird)  n. 

.')(;.'  i'c<trr,r ;  Bugge,  R  IV  .HflK. 

H772I  german.  *sknr{an,  ab-,  zuteilen:  prnv. 
r.M-'irir:  altli/  i-^'Unrir,  s.  oben  skara.    Vgl.  l)/. 

>r;ii.rH.  .Vlackel  p.  49;  Th.  p.  78  (wo  ver- 
nmtet  wird,  dall  sich  der  kettiaebe  Stamm  «ear. 
eingemengt  lialdO. 

877a)  german.  ttkarp»,  ftcharf:  davon  vermutlich 
(vgl.  aber  oben  exrarpol  ital.  »carpa  (gleichsam 
scharr  abfallender  Hotieii).  HO^'hung,  Abhang,  wobl 
auch  «carpa,  Schuh  (mit  scharf  zugeschnitteDer 
Spitze),  davon  tearpino,  Itiehter  Schuh  (Aber  die  Be» 
deutungsenlwieUvm  von  itaL  marp«.  Sack,  FoO- 
sack  Tgl.  Nigra,  AG  XY  607);  frz.  eaearpe  (Lehn- 
wort), Böschung,  dazu  da«  Vb.  rrhnrprr  filazu 
das  Dem.  erhnrjiiUi  r\  u.  fsenr/>rr,  senkr<Tbt  al>- 
I  schneiden,  ryi^ir/.i,,  I  ,\<r,ipin  I.  leichter  Schuli;  span. 

;  ptg.  rsrufi»!,  dazu  das  Vb.  eacarjfar,  fxrarptH, 
,.,r„ri,iw,  leichter  Schuh.    Vgl.  Dl  984  aearpt; 

Mai'kel  p.  tii. 

^774)  (gleichsam  *iknrnleella,  -am  /  !'irp), 
Aus.scbnitt,  Schlitz,  Kleidtasche.  T.i-sclie;  itaL 
mirMi7</,  Tas-che;  trz.  encarcellr;  vall.  Aerpia, 
ikrevia,  JctArpia.  kleine  Holzdcwe.  Vgl.  Nigra. 
AG  XIV  877,1 

8775)  german.  8karl(«)  —  nUttehidl.  *akaefd,  ndl. 
sehaard,  Scharte,  als  Vh.  zerhauen;  frz.  (henneg.) 
r'riini,  wallon.  hdrd,  Scharte,  dazu  da'<  Vb.  ^cardir, 
harder;  cat.  i:*r/uerdar,  brechen,  ^fialleii.  Vgl,  Dl 
>^  f'iriiii;  Maekel  p.  64. 

s'liij  :.'ertnan.  'Kkarwabta,  .S-b.<ra,i.lit,  -  alt- 
frz. rsrlfiri/iit'. .  W  ächter.    S.  iilieii  sehaarwuelil . 

6777)  ,;<i\.  skauts.  Scholl  ilav.  vermutlich  apan. 
eaeote,  runder  Ausschnitt  an  einem  Kleide,  dazo  das 
VI».  i-M-iftiir.     \gl.  Dz  44H  egfoir. 

H77^i  westgerin.  ahd.  sk^lla,  Schelle,  GlöckcbeB; 
ital.  stptma,  Glöckchen;  rtr.  aduUa;  altprov. 
esquella,  aquttkm;  «Itfrz,  aadtiala;  neapro*. 
rs'/urr/o:  eaL  mqufHU;  span,  ttynfln.  VgL  Dz 
3Uf>  s<fHiii(i;  Mackel  p.  82.  Hierher  gehört  nach 
Pieri,  Mise.  .\sc.  441,  aucb  chian  »iniUart, 
gleiten,  schlüplen  (zur  Hedeiitungswandlung  fQbrt 
Pieri  Analiigieii  auH 

>'77!<)  dl-ich.  Hki'rmau,  -ctiirinen,  verteidigen, 
fechten;  davon  aligeleiu-t  ital.  sairamueeia,  Ge- 
fecht, Üchaimatzel.  daneben  whtrmugio;  pruv. 
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ftearamtua ;  frz.  rgearmowhe  (aitfrz.  auch  etcai-mit); 
.«pan.  tgcarnmuza;  ptg.  etcaramufa.    Di'T  ente 

BesUi}dt«il  des  Worte«  ist  volkwtymologiwh  md 
ifafvaiigeglictaen  worden.  Vsl.  Dl  264  «earmMeeAi; 
Mackd  p.  171.  Vol.  audi  Nr.  8786  u  S78H. 

8780)  ahd.  ■Hratit  it  ■Mrata  (*NkirnJan), 
spotten;  Hat.  mikermre.  Hpntten.  <l:izu  ihiji  .Siwt. 
»AfmO,  Spiitt  (vgl.  .llul.  nkhrn):  |»l  ov  rs-iufi-nir,  , 
nciimir.  ■l;izii  <las  St)>l.  (•*yufr«-.'i ,■  :i  1 1  I  r z.  ruchrrnir, 
tschamir,  A.n»  «las  Slivl.  i-trln  i  ii :  S|);iti.  rsmi  nir, 
dazu  Hus  Shst.  >x<-arnio:  pl^t.  rmarnir,  ciuzu  ilns 
Sbst.  isairnho.    V^l.  iJz  -'.'Vs  M-/i<  rwf<;  Mark*-!  |>.  ln'i. 

s'Bl)  .iltiirniiik.  sk)-iTjin,  kratzen :  pi  u  v.  es'juinir;  | 
altfrz.  eschirer,  kratzen.  (QIht  neul'rz.  ddrhirfrl 
B.  olwD  unter  de  +  ex  4-  ghSrrani.  Vgl.  Hz  574  i 
nMrett  Mackel  p.  106.  Caix.  St.  50.',  zieht 
hierher  auch  ital.  tstuumto,  ^c^^paltun,  neapul.  i 
tguamrtf  lerreiOen,  0.  «inüich  stehen  diese  i 
WArter  dem  prov.  emtfrar  heifrifliidi  nahe.  1 

8781a)  1.  germ,  slltr  (vgl.  dtsch.  uchiffrr,  engl. ' 
Mrer,  S^'hiefrrl;  «lavuii  frz.  (Lyon)  ichife,  ikhifre, 
Splittrr;  v^'I.  Th  inas,  Mti.  64. 

2.  Hkir  ^.  skip. 

87811h  iioni.  Rkjurr,  A4j.  Itarchlsarii;  <l«v.  noi  tn. 
rtare,  srheu  ni.nlirii,  orschrerki'ii  \\;\.  lorcf, 
R  XXIX  578. 

8782)  agii.  skiilioK,  Schillini.'  (zusaiuiiieiihiingfiKl 
mit  ahd.  .*crHnn,  kliu^en);  ilnl.  scrllino;  prov. 
Irz.  span,  rnrrilin.  Dz  2tH  xcrilino;  Mackel 

p.  99. 

8788)  abd.  sUaa  u.  skCsKf  Stachel;  ital.  »Mfmo, 
Rüdcgrat;  sard,  tchima  (hierher  gebArt  aneh  ital. 
trhienait  (ndt  tnebrAuhen  nidl.  Formen],  Stock- 
fisch, Tgl.  SefattChardt,  Z  XXVI  r>8r>):  prov.  m/Nmo, 
auuina;  frz.  ichine;  span,  fsquena,  (das  ältliche 
Wort  ist  iilier  eapinazo  v.  «/«'«fi);  plst.  I'st/uinti 
(hat  die  Bcdip.  .EikHparri  11,  l>kc*.  das  ühliche 
Wort  ftlr  .Rüokgr.if  ist  ixi'iiiha^o,  hucIi  »pina). 
Vgl.  Dz  2S6  ■ichirna;  Macki  l  ji.  HKi. 

8784)  ahd.  sklnko,  Beinknocheti,  .Shiiiken;  dav. 
ilal.  »linco  (mundarUicb  auch seWiiee),  Schienbein. 

vgl.  D/.  404  Minro. 
aUpn  skip. 

8786)  altnord.  skip,  ug.s.  wip,  alui.  sklf,  SchifT; 
ital.  »diifo,  Boot:  altfrz.  e»quif,  eMp,  dazu  das 
Vb.  tabiprr,  esquiper  (vgl.  altnoid.  dm«,  ordnen, 
*.  Mackel  p.  94.  vgl.  jedoch  anch  0.  Paris.  R  IX 

167),  ein  Schiff  ausrOsten  (neufrz.  iquiper  überhaupt 
ausrOsten,  dav.  wieder  Afuipoge,  .Schinsmannschafl, 
.■\usrüsluiit'.  (JiTilhrll;  s|i;iii.  pt^.'.  /■■iniff,  ii;izn 
die  Verlt.i  isifuifnr  U.  iM/uipriy  1 1^  liliw  (irl  I.  V^'l. 
Dz  2.W;  yrlu;,,:  .Maekel  p.  'Xi. 

87^<;i  altiifird.  Kkiparl  (ag*.  Nciper),  .Srhiffcr,  = 
all  frz.  wÄi/z/v,  tskipre,  Srhiftnann.  Vgl.  Dz  98b 
sckifo;  Mackel  |>.  IM. 

8787)  ahd.  oklrm,  Schild,  Snhutz;  ital.  «elkmiio, 
Schirm,  vgl.  Dz  285  «.  v. 

8788)  ahd.  sklrnijan,  .schirrneu,  schotien,  ver- 
teidigen» fechten;  ital.  tArrmirt,  fechten;  proT. 
altfrt.  nerimir,  tteirm^f  neufrz.  ttertmtt 
ital.  tdurmanii  span.  ptg.  «yrMr.    Vgl.  Dz 
286  «eXwrm«;  Maekel  p.  108.   S.  ancb  akirmta. 

87891  ahd.  sklnnAn,  schirmen,  schützen,  vtr- 
teidipen.  ferhten;  iliil.  srhri-inare,  dazu  da;-  ^bst. 
schirmn,  >rrimii,  P"i  i  lilLilii^l  ;  frz.  rsrrimfr  (Lehn- 
worlj:  cal.  i\trniiiir;  (>]>aii.  pt^.'  fstiHma,  Kecht- 
kuilstK     \V1.  Dz  '-'sf)  -ichcnito;  Marke!  p.  Kl'f. 

8790)  gol.  a/'üklubaii,  schieben;  über  etwaige 
roroan.  Ableitungen  von  diesem  gennan.  Vwbnm 
vgl.  Parodi,  R  XVU  64. 


8791)  germ,  skiuhan,  *Hkiaan,  «scheuen;  ilal. 
«eWsiar»,  tdUfurt,  meiden,  versehnifthen ;  r  t  r.  M-hivii ; 
prov.  mmimiri  altfrz.  «wMsrr, «wclwctV; (neufrz. 
MBii«Mr|.  Vgl.  Dl  286  saikAan;  Mackel  p.  126. 
Ober  altfrz.  uAetlr  0.  dessen  VeriiiUnis  zu  altfrz. 
*ehe9tr  s.  neuerdings  Bemitt.  Anm.  455. 

s792)  altnfrftnk.  *t<kitMn,  schellten:  altfrz. 
tucInUr,  besudeln  (vgl.  venez.  «ckito,  cnntask.  itchit, 
.Mist)  Vgl.  Dz  574  «eUterf  Maekel  p.  110.  Hieb 
(il>en  eieö. 

h7!>'2a)  iirgeriu.  skölnva  (^rot.  -WAsl.  Schuh:  dav. 
nach  Thomas,  Mel.  (l'.i,  altlrz.  fxcolu'i-r,  rsci^ier, 
Uerlier,  Le<li>rliaiidler.     l'assender  leitet  ni.iii  - 
wenigstens  rxrohirr         ab   von  lat  'rx-rutariuit, 
.Ahhfiuter. 

87»H)  altndd.  *skdpa  (uihd.  «'  Auu/V),  BchopfgellUl, 
oder  aitiidd  *8kopu  (nndd.  tehoptn),  Schoppen,  = 
frz.  Mope,  Seliüplkanne.  Vgl.  Dz  b&i  dehopt; 
Madcd  p.  S  i. 

sket  s.  sect. 

skAte  !<.  RfAte. 

8ko:<  s,  SCO/. 

87!M>  altatiauk.  •Hkrat.'o,  S<-|ii au'eii ;  dav.  [ixler  V. 
*fx-crenti)  viel!,  (alltrz.  'isrnii,n\.  ne  u  I  r  z.  »''er««, 
Fcucrw-liMiii.  v'^'l   Dz  ,■().')  I.  .V  .  .Mai'kel  p.  4ö. 

H7!<.j)  altiiMnl  skriipn.  uiitielndd.  skrapeii;  alt* 
frz.  eitcrajier,  alikratzeii.  v^'l.  .Mackel  p.  47, 

8796)  schwed.  skrillu.  aiiaigleilen,  allfrz. 
raerilrr,  ausgleiten.  v>;l.  Dz  f)75  »,  r.;  Mackel  p.  101. 

skfim  ti.  üpami. 

8787)  abd.  slae.  Schlag;  dav.  nach  Caiz.  SU  äSti, 
ital.  ueäacea  .picehbila,  eolpo  di  frusta  o  altro*. 

8708)  ahd.  slaek,  kraftlos,  sdiwach;  daran  nach 
Caix,  St.  370,  ital.  lacco  ,debole,  floseio",  wozu 
■lie  Verha  aUaecartf  .stancarsi''  n.  tUaedUni  »in- 
liacehir.-i'. 

ti79'.>)  ahd.  slaf,  schlafT;  dav.  nach  Caix.  St  887, 
ital.  loffo  .grullo"  (veiu-z.  .ilofio  .tiaeco'). 

NMKi  ahd.  ülnhta,  Oesrhleeht;  ital.  schi'iiiu; 
jirov.  etclala;  altfrz.  tsdatr.  Vgl.  Dz  285  .^cAi«//« ; 
Mackel  p.  137. 

8S(ii)  got.  slaihta,  ahd.  slKht  iboUäud.  s!.hi\. 
schlicht;  ilal.  nchieito,  rein,  glatt  (neapol.  </u>/  <, 
nur);  rtr.  teMirtt,  nichtswürdig;  prov.  «m/W,  rein, 
glatt    Vgl.  Üz  S98  schietto;  Mackel  p.  187. 

8802)  german.  alaltto  (ahd.  alf^e»),  schlitzen; 
daraus  nach  Dz  285  seMmtor«  prov.  Mrfatar, 
platzen;  frz.  Mater,  dazu  das  Vbsbst.  eetai.  Da 
jedneh  ,die  Erhaltung  de.s  i.^nlierten  t  bei  einem  so 
tViili  cntiriuilrii  W'irie"  ilirsi.  .\ I)! i  ituiig  uowahr- 
Mlitiiiliri:  in.iilit  jv^'l.  .Mai  kel  |i.  1  Ki),  80  Verdient 
der  V..11  .\se..li,  /.t,Mlit  t.  v^'l.  Spra.lif.  XVI  209. 
aulV'' -ti  llle  Typus^  't.rrlii/iitnrc  den  Vorzug,  s.  oben 
klap.  Dunkel  lilt  ib!  ilas  etwai^'o  Verhältnis  dse 
gleielilieileutenden  span,  f^tullar,  ptg.  eiitikur  Wti 
exclalar.  Farodi,  R  XVU  07.  lütirt  <lic  span.  ptg. 
Worter  auf  attvia,  'nmuhu  r  zurück. 

8806)  mhd.  slaai,  Schlamut;  damit  :!<cheinl  zn- 
sammenzublngen  itaU  «eiambnMar*,  tdamboUare, 
aeUburior*  »dignazzare,  apHare  nelT  aeqoa*,  (hnnb. 
alasifiroM  «imbrodolare,  mtrugliare*.  ladin.  stam- 
hrMar  .parlar  eonfuso,  indistinto"),  vgl.  Gau,  St.  &9S. 

8804)  ndd.  slap,  schlaff,  schlapp;  davon  vermul- 
lieh  frz.  snlo/i,  miIoiu-,  nachlTLSsig  im  Aiiüerii, 
*cliniiitzig :  iiUl'  die  Geslaltunu  ile;-  Wortes  mag 
.Aidelinuiij.'  an  ilas  .\dj.  xnlf  HintluH  gelialil  liahen; 
das  0  der  zwi'iten  Sil!)«  selioint  aid'  ein  •<loi'  nlri/> 
hinzudeuten.  Vpl.  Dz  »;76  miope;  Scheler  im  Diet. 
«.  v.;  Schuchardt.  Z  XXI  230.  Tollor.  Sitzungsh. 
d.  Berl.  Akad.  d.  Wias.,  phil.-fai«L  Ul.,  :i8.  Juli 
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He05)  sledde 


8833)  mrft 


}896  p.  8ti4.  meinl.  dalt  Mtilop\tÜT  salot  (v.  «a{c) 
stehe:  vgl.  U.  Pari!>,  H  XXV  (i23:  ihm  zulV>l>;e  ist 
italoiH-  eine  KOrzun^  «us  marie^sahpe,  .Bajftrer- 
»chifT.M/opr.iberein  ur«i]irOii(;lir-h  itieilorldndisches 
Wort  (:»  unten  Klorp),  «Iiis  Masc.  «i/o/zjwürde  »Jann 
NenhilihinK  sein.  Man  ilnrf  irnlesseti  wohl  ati  lYwz' 
Ahleilunt;  rpsthulteo. 

R80*fi  vlaoni.  slrdde,  slede,  Schlitten  (v^l.  ncMda 
,vehi<ruli  s|K!ries'  1».  du  (]an^'i-):  <lav.  viell  nltfrz. 
rscliiidtit/r,  .impöl  sur  les  inari-liandist's  qui  ^talent 
tian§]»ortöes  sur  des  charreltes  nu  iles  traineaiix' 
(ü«Klefi(iy).   Vgl.  Behrens,  Fesig.  f.  (iiOlier  p.  153. 

880K)  ndd.  Blendern,  schlendern,  müßig  sieh 
iimhertreihen;  davon  nach  Dz  187  landra  ital. 
xlandra,  landra  (venez.  »laHdrunti),  iitnherstreircndo 
Dirne:  neuprov.  landrin,  landrairr,  Tagedieb. 
Nach  Diez  gehören  hierher  aurh  nls  Zusammen- 
setzungen mit  male  ital.  malandrino,  .'^tniKen- 
rftuber;  neuprov.  sipun.  mainiitln,  Mnvie  eine 
Reihe  niundartliphcr  Wörter  (com.L-ik.  mnlnndra, 
Hure;  prov.  ri(l)-tamlrirr.  Pflaslertreler;  neuprov. 
mandroiinn,  Kupplerin,  tnnndro,  Fui-hs).  Vgl.  zu 
diewr  Wnrbilppe  .«Mjhmhardt,  Z  XXVI  684,  wd 
auch  nriiltelbar  cngad.  lindorn»,  Schnecke,  hier- 
her gfZiigen  ist. 

8Htl7)  ags.  slfdan«  gleiten,  =  all  frz.  tulider, 
gleiten.  Tgl.  Dz  b~h  s.  r. 

BHOB)  ahd.  sltfan,  straucheln;  davon  verniullich 
ilal.  »citolare  (aus  'uriloratf  .«idrucciolare*,  vgl. 
Vmix.  St.  645. 

BN09)  ahd.  NÜmb,  schief,  krumm:  ilal.  i»fheml>o 
(pieiniHit.  sghimito).  fschief,  hresr.  slentlm,  srhii-f 
geschtiitlen?  ScheilM.-;  aus  nghimb  +  htt-tieio  (s.  oben 
bifax)  scheint  zu.samniengt'.stlzl  zu  sein  schünbencio, 
Dchimberio,  scIirAg.  Von  flimh  ist  ahgel.  wallen, 
•tc/im/w,  rlimper,  schiel  werden,  vgl.  Thomas, 
M6I.  63.  Ebenfalls  gehen  auf  »/itnb  zurück  alt- 
l'rz.  fuclrm,  ,schief*,  u.  altfrz  rsclrm/m,  esrlimbo, 
Splitter.  Vgl.  hierzu  Thi.nias.  Mel.  «8,  69.  Vgl. 
jedoch  Nr.  9<M!4a. 

8ÖI0)  ahd.  üllnira,  .<chlinge;  rlr.  xlinga,  Schlinge, 
Schleuder;  frz.  fUngur,  liazu  da»  Verb  (lingufr, 
ritlindi-r,  schleudern:  span,  fatingua;  ptg.  rslingti. 
Vgl.  Dz  295  xlinga.  Vgl.  Nr.  «811.  Vgl.  hierzu 
auch  Behrens.  Fetitg.  t.  W.  Förster  p,  23«. 

8811)  dtsi'h.  slinifef  .S^:hlingo:  frz.  Mngm-, 
Schlinge.  Schleuder,  n.  viell.  auch  norm,  r^linguf, 
Name  einer  Algenart.  Vgl  Thoma.«.  H  XXXVlll 
211.  Vermutlich  wurde  da.s  frz.  Wort  schon  <lem 
Ahd.  entlehnt.    Vgl.  auch  Thomas.  M^l.  löH. 

8812)  alid.  ülink,  link:  davon  vermutlich  ital 
xghmgo,  schräg,  krumm :  aus  fci»  -|-  scheint 
zasammengeselzt  ital.  bilenco,  krumm,  schief: 
ladin.  baieng,  »balengh,  schlecht  gehend;  romagii. 
Meing,  krumtn.  «lavoti  da»  Vb.  »Imlinrä,  verrenken. 
Vgl.  Dz  36"  hilrnro;  Caix,  Sl  10.  —  S.  oiien  clInicQs. 
Vgl.  auch  Schuchnrdt.  7.  XXVI  401. 

8813)  inll.  sHppen,  schlQpfen;  ital.  nfhififiirf, 
entwischen,  vgl.  Dz  39h  ».  r.;  einem  uli-iifian  scheint 
zu  entsprechen  ilal.  nlUpimre,  alfifparr,  fliehen, 
vgl.  Cuix,  St.  1,50.  Pnrndi,  1\  XVII  stellt 
hierher  auch  genues.  U'i'rgn,  .<cldoi>rrigkr'it ;  rat. 
Wc/iiHAO",  klehrig. 

"^'lil  geriiiiin.  'HÜNter  von  Wi/xiil,  der  Spall<erl 
der  Wolken,  lier  Blitz:  diiv.  nach  Gnldschmidt.  Z 
XXII  2<i9,  altfrz  mr/i^rr,  rstUMe,  wallon.  Mite. 
S.  rdien  Kllst^r. 

n816|  ahd.  Hllta,  sllt«.  Schlitten,      ital.  flitta. 

.'^Hlti.  idtnfr;uik    slUnn,  schlitzen,  alllrz. 


enclier,  zersplittern.  Vgl.  Dz  2H6  ta  hinnlore;  Marko] 
p.  108.    S.  .ilien  s(c||ftan. 

8817)  ndl.  Nioep,  S4'huluppe:  ital.  irin/ufifia  (aus 
dem  Frz.):  frz.  chtilou/ir;  Span.  ptg.  r)uiluiM$. 
Vgl.  I)z  642  ctuitottfir. 

881 7a)  ndl.  slultrn,  schlielien:  d.iv.  nach  Behrens, 
TL  f.  Irz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX  3o8,  wall.  nclAd. 
Srhliell.uigel. 

HH18)  ahd.  etniAht,  Schmach:  ital.  attutcco, 
Schimpf,  smiiernre,  beschimpfen,  Vgl.  Dz  401  xmacro. 

ndl.  sniak  oder  mittelnietlerl.lnd.  ««maek«, 
(vgl.  Braune,  Z  XXII  20H).  ein  FinlkchifT,  -  frz. 
semai/ut;  ein  Küsten fiihrzeuir,  v^l.  Dz  «i7(l  f.  r. 

HH.t))  german.  'Hraalt,  Sclimolz;  ilal.  smalto, 
S^'hmelz  iliedeutet  aimr  aurh  .M'irtel.  Kitt*,  wohl 
in  begrifll.  Anlehnung  an  multhu);  (runi.  nm<ilizie  ; 
frz.  /mail  (wohl  abgezogen  aus  dem  Nom.  enmal: 
nach  Analogie  derjenigen  Suhstantiva  auf  r<ilz, 
welche  im  Gas.  obl.  auf  etymologisch  berechtigte^ 
-ail  auslautet)):  span.  ptg.  esmalte.  Vgl.  Dz  29(i 
xmalto;  Hackel  |i.  62. 

r^^21)  gernuiu.  ftmaltjan,  schmelzen  iv^l,  schwed. 
smälta,  .schmelzen*  u.  .venlauen*).  =  ilal.  tftnal- 
tire,  verdiiuen.  vgl.  Dz  2SH!  »mnllo. 

9>il2)  HiniräffduM,  •um  m.  {aiiüfinY^o^),  Smaragd: 
ital.  HineraUto;  prov.  itmerauda,  (auch  maraedr, 
maritudei;  frz.  rmrraudr :  span.  ptg.  rsmeraldn 
(alt span,  auch  i-Kim-nicle).    Vgl.  Dz  291>  .»neraidu. 

H823)  'KDiIrills  u.  Nnirllian  n.  (für  «myri.«). 
Schmirgel;  ital.  »meriglio;  (rum.  smiridä  =  l.nt. 
gmyrida):  frz.  ^meri;  span.  ptg.  f^meril.  Vgl. 
Dz  2'JH  xmrriglio;  Gröber.  ALL  V  471. 

88241  mhd.  snarctien,  schnarchen;  <l.ivon  das 
gleichbedeutende  ital.  nartMcart-,  sornaenre,  nor' 
nanhiaie,  vgl.  Caix.  St.  580. 

SH2h)  ndd.  nnau,  ndl.  snauw,  ein  kleines  See- 
schiff, —  frz.  xenan,  vgl.  Dz  füii  frmaqur. 

►•»2ti)  ahd.  snel,  hebende,  schnell;  ilal.  xnfllo; 
|»rov.  innel,  irnri;  altfrz.  iitnrl,  ignri.  Vgl.  Dz 
297  »Hello. 

8827)  ahd.  KDepfa,  Schnepfe:  ital.  ngnefifHi. 
Waldschnepfe,  vgl.  Dz  4<-0  *.  v.;  (lucch  seHr/<fiinu 
.heccaccina*.  vgl.  Caix.  Sl.  5Ö4). 

8828)  niss.  6ubolJ,  Zobel;  davon  ital.  tibellimo; 
prov.  .tebeli-M,  »embeli-ti;  altfrz.  ."able;  ueufrz. 
itoble,  zifieline;  span.  zebelUna,  eebrUinn ;  plg.  ze- 
belina.    Vgl.  Dz  .'ilti  zibellino. 

8829)  spun.  Hobrina  (—  i  vnxobrina),  damus  dnrrli 
Sunixverlauwliung  frz.  soubrrtlr ,  eigentlich  dii' 
neckisi'.he.  mutwillige  Nichte  im  Lustspiel.  (Vgl. 
Nr.  Si^.'U.l 

8^*^30)  iidbrinn*i,  •um  m.  u.  ttöbrlna,  -am  f., 

zweites  (JeschwLsterkind;  rtr.  xarreii ;  span,  iw- 
hritio,  -a,  NcITe,  Nichte.        oben  fonsobrinos. 

H83ly  HÖbrlfls,  a,  um  {nobriu'*,  non  suln-r  .\pp. 
Probi  31),  nüchtern;  ital.  nobrio;  frz.  nobre; 
span.  ptg.  »obrio.  (Der  iiedauke.  daii  frz. 
iuubri-tte,  Kanmiermädchen,  Zfife,  vielleicht  —  •«t>- 
brirtta  sei  u.  eigentlich  eine  nüchterne,  verständige 
Dienerin  liozeichne.  ist  sowidil  lautlich  als  auch 
begrifflich  durchaus  unhaltbar,  vennutlich  ist  lou' 
breite  aus  spati.  soliHna  durch  Sufflxverlauschung 
entstanden,  ».  Nr.  H829). 

88321  bttsk.  aoea  (oder  kelt.  ♦■«ka?  ,  .Seil.  Tau; 
ilal.  »oga,  lederner  Riemen  (mundarthch  Tau); 
rtr.  «wy«,"  altfrz.  xeuwe,  Tau.  dav.  Kouage,  neu- 
frz.  image;  (span,  miguilla),  span.  ptg.  soga.  Seil. 
Tan.  Vgl.  Dz  297  *oja,  Flechia.  AU  III  143: 
Th.  p.  79  (Th.  läßt  dahingestellt,  ob  k.  ll.  »«Vro 
eiiihpinii«-cli  s<'i  \\.  nnf  Slterc^  *itOHCti  /urtiekgehc 
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888R)  »trcfia 


8848)  ♦söll.lftlüs 
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oder  ob  es  aus  dem  Volkslalcin  ('in(;efBhrt  wurde). 
V^.  auch  Thomas,  R  XXV  92,  Hierher  Kehörl 
vermutlii-h  auch  TODez.  aoUa,  Saum,  vgL  Ünl- 
rioni,  U  XXXI  292,  vgl.  endlich  «odi  ChMiiierio, 
Mise.  Am.  242. 

88M)  liMMa,  m.,  «in»  Art  Mditnr  SAflh; 
itaL  «ceoto  (DenÜD.  v.  «0eeo),  Hobnehnh,  daneben 
das  PInr.  Umtnm  etoee  .eiabatte*,  vgl.  Caix,  St.  280: 
jirov.  :oc-K,  Holz.'-rhuh  (neu|iri>v.  hoc,  votw):  span. 
zuefo,  dazu  d:is  Demiii.  ;ücalo,  zwlo.  Sv\.  1)7,  üTS* 
*oc,-  Gröhcr.  ALI- V  471.  —  Nirhl  liierlit-i  trt'hörcii: 
1.  frr.  fot-,  l'Hnff-rhar;  ilii-^c-  Wort  i.sl  viell.  — 
kclL  *süceo»  im/.u.-fl/rn  ik  ln  /.<-ii  linol  eigentlich  die 
aufvrQhlende  Sühwt-ins-'i  imaiizf,  v>fl.  Th.  p.  11.'. 
Noch  ansprechender  ist  die  Vermulunsf  Meringt-is, 
Idg.  Forsch.  XVII  1 16  IT.,  wonach  <oc  in  Zusammen- 
baog  DiH  germ,  zoeht  so  bringen  Ist.  —  2.  Ital. 
•oeoo,  Baainstiunpf;  prov.«Mv«n.M>M;  frz.  «MicAr, 
Tgl.  Förster  ni  Tvain  292;  eat.  «oea,  wovon  wear, 
cmen  Banm  unten  nbbanen.  VermnUich  bilden 
dieie  Wörter  mit  den  bei  Dx  100  eheeo  beban» 
delten  eine  (femeinsarni'  Sippe,  welche  auf  mhd. 
»■hoc  in  der  iirsprttii^'liclit^n  B»-dtg.  .Haufe*  oder 
vielleicht  auch  auf  gcnnan.  Mock  zui  üi  kKebt. 
letztere  Abloituii);  wtinic  r-ich  hegrifllich  sehr  t-mp- 
fc-hlt-ii.  ist  .'ilxT  l:iutlh  li  nur  dann  annehmbar,  svrtiii 
man  den  Wandel  iui  Anlaute  (st  :  z,  n)  «hircli  Aii- 
lebnun^;  an  irgend  ein  beKriffsversvaiidles  W  ort  lu. 
ein  solches  könnte  allerdings  boccum  sein)  erklären 
darf.  Hchelers  im  Diet,  unter  »ouehe  gegebene  Ab- 
ieitvig  vun  *eaudica  iitl  zu  kflnstlicli.  Olier  die 
Wortsippe  ital.  cükco,  cionco,  Klotz,  frz.  souchf 
etc.,  Tgl.  die  ausAliriieb«  üntersncfanng  iJcha- 
ehardtfl,  Z  XV  104  (besonders  S.  106  Anm.  2). 
Ein  Grundwort  wird  Ton  .Seh.  nicht  aufgestelll. 
Nach  MerinKcr  a  a.  O.  <larfle  anzunehmen  sein, 
duli  auch  dieser  \Vortsi|tpe  genu,  zoche,  hezw.  da> 
entspr.  .-^lav.  \V<>il  /.uKrtuide  liejfl,  deiwi  die  Ur- 
hedeuluuK  de.-^sellicii  smII  «ein  .ItesL-hnittenar Bauni. 
I'fahl*.    V^.'!.  ;ui<-li  oli.-u  Nr.  . 

sucßr  ^  «•öi-erus. 

tittö4)  Böeiri  u.  söeri,  '»in  f.  (s(  hririlat  »v<i  wt\, 
Sohwiegermatter;  itaL  »itocera;  sard,  aogra;  rum. 
•oaerü;  rtr.  sSi-a,  sira;  neuprov.  Mffw;  (frz. 
belfe-mirti);  cal.  »ogra;  span.«lMyrwf  ptg.  atgra. 
VgL  Grober,  ALL  V  472. 

8886)  OieSrta  n.  aSertb,  m.  0>ehrifUaL 
Mon),  Scbwiegervatcr;  ital.  moatro;  a^td-Mfm; 
mm.  went;  rtr.  gär,  sir;  neuprov.  »o§re;  alt- 
fr?.  sti,re  (zweisilhiKU  ^Htxre,  mim-,  v;fl.  Ffkrster, 
Z  1  156  Anni.:  (neu Irr.  h,<in.f„^rr);  cat.  sogrr; 
span,  .'•\tfgrti;  jit^,'  soijrii.   V/l.  (in'ilier.  A1.LV47'J. 

SH;j»i|  söcieta-,  •Ätem  i^o^'iu.-/  f..  tiesellschaft ; 

iUll    •.",1./^;,    I  r  /..  ^(M-uIr  vir  :    alltrz.  «oM,  Tgl. 

Hetzer  p.  41»  u.  Herzt>u,  Z  .\XV11  12«. 

8887)  (s5cio,  «Ire  (socitm),  vereiniifen;  ital. 
aatoeiare;  rum.  Uuo^eae  ü  ü  i;  proT.  oMoektr; 
trt.  tusoeUr;  eat  atuetar;  span,  «toelar;  ptg. 

SBIQ  riMniy  -ni  t».,  Qenoiaa:  ital.  {iteeio  u. 
totlOt  letsterea  .eon  aeetsione  miaai  sempre  bnr- 
leaea*),  töeeto  yaeeomandita  di  bestlara«  a  metA 
goadagno,  e  ehi  pigUa  il  besUame  in  aecoinandite, 
eh'h  il  signifieato  primitive* ,  vgl.  Canello,  AG  ill 

848;  sard.  »OZZU,  Siicieta;  eumpiili.  suurce,  e^-uale; 
lomb.  ios,  acciiiiKindila  di  iiistiiime,  ossnl.  v'Js, 
r\lllliit>'.  l.lliK  lllo  vivace.  v^;l.  .S.ilvioiii.  VtM.  20  (die 
schwer  ver-ilaiidiichen  He.leutunv-'sanderunjfeii  be- 
H|)richl  S.  nicht):  neuprov.  mV/,  ruiu.  not;  alt- 
frz.  toets  (noeonj;  neafrz.  (ninndartl.)  ««um/ 

CSrting.  LA-imm,  WOrtiftaah. 


{ehuchoH,  sou'itrr  etc.),  vgl.  Behrens,  ZXXVt667; 
(span,  p  (  g.  »orivl 
HÖ^Tüs  s.  f>öc€ri. 

H-SM)  arab.  sokkar,  mit  Artikel  ainafclwr.  Zucker 
(Freytag  U  884«);  ital.  aueehero;  (ram.  «<Mr); 

EroT.  men^;  frz.  nurt;  span.  ptg.  nnlear.  Vgl. 
«  347  zieehen;  Eg.  y  Tang:  826  (tubtiaw). 
8840)  »Ol,  aOlen  m.,  Sonne:  ital.  sard.  «o/«>; 
rum.  siHirr;  (rtr.  soleUg);  prov.  nof  (Buf-Ihiu-;  "JS|, 
daneben   »olelh-a  ~  solieulu»:  (frz.  soleil\\  cat. 
i-pan.  pl(f.  sul.    Vj<l.  timber,  ALI.  V  47_*. 

H.>^4I)  sölärifim  «.  «»uli,  .Voller,  (laclits  Dach; 
ital.  «ö/u/c,  .Kilian.  Zuiiiiji'i  ileikr  Sliickwerk  ;  pr<iv. 
solar-»,  solui  s.  Slnckwerk,  plattes  Dach;  .iltfrz. 
Holi'i-,  Sniler,  S|.riclii  r,     \  k1,  1»/,  siiolo. 

ÖS42j  NÖlarltiH,  a.  um  (Hotum,  bezw.  von  «o/cr//, 
zum  H()den  jjelim-  d  ivon  frz.  aotüier,  Schuh  (von 
HoUa,  Suhle,  vgl.  das  deutacbe  «Sohle*),  Rothenberg 
p.  64  setzte  jedoch  *8mUbIwv«  Marar,  Ntr.  114, 
*miMan  als  Grundwort  an,  s.  unten  auler  sab« 
talaret  span.  ptg.  «sfar,  Grund,  Boden,  Bauplatz, 
Stammhans,  solfro,  Mieüra,  Schwelle,  BodenstOek. 
VkI.  I>z  812  «wolo. 

8s43)  sSlitlfini   (*8dläeiam).   n..  'I'n>~l:  ital. 
I  xolldzzo,  [■iril,).  Helu^lik-'unj,',  da'..  il.i>  \  Ii.  inll,i:riirr, 
i  |i4'lu.-itiKen ;    [iriiv,  suI-iIt,  dazu  ila.-  sol-ismy; 
aillr?.  soiil'i!^.  dazu  das  Vli.  kiuIiicut;  cat.  «oiu»; 
.Span  sollt!.    Vul.  l'z  2!t'.<  »olliiZMO;  OfOlwr,  ALI« 
V  472.    S.  auch  unten  Nr.  ai77. 

>U44|  KÖlSi,  •lim  f.,  Sidile  (im  Roiiiaii  aneh 
,.">chwelle*i,  (in  letzterer  Bedtg.  iiauelK>n  *>i'»ltiBl, 
während  die^eü  Wort  im  Schriniat.  nui  .ci  haliener 
tiitx,  'fhran*  bedeutet);  ital.  «ylMi,  üchwelle  (auch 
,P)att6scb.  Sdwile'),  MyKa^Tbnm;  balliai. 
zoecoto;  valeoll.  «Ifia,  soecoti  ferrati,  vgl.  Satvioni, 
Post.a»;  prov.«idJ^*,t?ch welle:  fr z.»<i(i/, Schwelle, 
i.to/c,  l'latlfisch.  Schfdle);  (cat.  sola  — soln,  F'l.  von 
»olttml:  ptji.  aolhu,  I'lalltlsch,  .<cholle.  Vk'l.  I'z 
312  siwlo.  SoIki  ist  mil  l'mcilil  ai-  (jrkiiidwi»i1 
zu  a  II  frz.  i<ili\  roiilt  .  r-'i/r  I.Name  eine-;  .■^|iieles) 
aul^.'esl.'llt  wor.Irti.  V,...  'rh-.iiia.s.  It  .\XVill  178, 
naili^'ewuxn  hat.  uliiu-  alu-r  i'ilie  neue  .Ableitung 
j  ZU  jreben. 

bH4&)  wilio,  Kölltuü  »am,  solare,  plle(reo;  ital. 
^  solite;  proT.  solrr;  altlrz.  soloir,  »ouloir;  ipan. 
toltri  ptg.  Mri-.  Bas  Perf.  fehlt  überalL 

8iMQ  d.  i.  fl»;  W/  fa,  d.  h.  die  drei 

letitan  rödlwlrla  galasenen  Silben  der  musikihao- 
retisehen  Foimd  «t  «v  mi  fa  sol  la;  ital.  prov. 
span.  ptg.  $olfa,  Tonleiter,  dazu  das  Verb  ital. 
solfrtiffiare;  frz.  solfier  (dazu  das  Sbst.  .■iolfigi' 
it.il.  .s'^/i^Y/jrio,  Notenschlüssel,  Noten-.\B(;i:  span. 
sol/iar;  ptg.  solffjar,  die  Tonleiter  spielen.  Im 
Frz.  hciiU  die  T<inleiter  yamme  ital.  gamma 
(s.  oben  yi'tfifui).  Dz  21)«  ni>lfn.\ 

8847)  sölieülils,  -um  m.  (Deuiin.  v.  »ol),  Sonne; 
a  It  II  lie  r  ital.  i-olttchio,  -ifcAio,  ."NMrnenschirm ;  vgl. 
d'iJvidio,  Xlll  3t*0:  rtr.  »olnigl,  Sonne;  prov. 
nltU»-»;  frz.  >o/r(7.  V^rl.  Grober.  ALL  V  472. 
S.  oben  sSl. 

8847a)  ulierdl.  ttkMtf   ».Schale  von  Uolaen* 
iflrOchten*,  davon  friauL  mlMfe,  Haarsehnppen. 
Vgl.  .S:huchardt,  Z  XXVI  685. 

söifdi  s.  silidie. 

8Hl8j  l'NolIdatfls,  -nm  m.  fvi.u  »„lüius  in  der 
romat).  Hedeutunt'  ,Miuize,  Sold*),  Miellin).',  lAdiii- 
krietiiT  il  il  solilnto;  (pr'iv.  .^oudndirr-.-i,  gleich- 
-nn\  ' »ihiltitiirim);  (altlrz.  »oudoyer,  gleicbsant 
-solulidiiinu»):  neutfi.  aaAfal  (Lehinwort);  apan. 
ptg.  aoldado.\ 
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8849)  [*65lldltl*,  -■m  f.  (iiolidu.->},  Fesliifkeit,  =^ 
ital.  soldez:<i  ^U-.] 

88Ö0)  »0  ido,  -Bre  (.-oiidusj,  dicht  rnaclien;  ital. 
{toUare,  in  Sold  nehmen,  .-ilsn  v.  noldo,  Bezahlung), 
aaliare,  löten,  vgl.  Canello,  AG  Iii  83<i;  frz.  souder, 
loten;  span.  ptg.  soldar.    V^l.  Di  2H8  soldo. 

88A1)  lilMu,  a,  um.  fest,  dicht;  itai.  (aolido), 
»tUo,  «ine  (unpronglich  dicke  y^olden»)  MOnse, 
Lohn,  wJtfou  feat,  onbewrbftdigL  (Obor  du  a  *  o  vgl. 
AmoU,  AO  lU  880  Anm.).  $odo,  Mt,  derb,  vgL 
Gandio,  AO  01880;  hellinz.  sSlid;  mail.  piem. 
•Mf;  monf.  sorg,  lisrio.  v|rl.  Salvioni,  Post  21 ; 
ptov.  sol-s,  eine  .MüiUf;  frz.  dtolidr,  fest,  ist 
gfl.  Wurt;;  s(iaii.  ^ufldo;  (>l|{.  /io/</ä.  Vgl.  Dz 
298  wWo;  GrölnT.  ALI.  V  472;  Schuchardt,  Roman. 
Etyui.  I  p.  43.  nimmt  für  frz.  (u.  cat.i  »ou 
ein  "itoim  für  sotidtui  an,  aber  dann  wäre  dach, 
da  das  o  kurz  u.  offen  ist,  frz.  'neul,  *seu  zu  er- 
warteD.  Möglicherweise  ist  sol,  woraus  »ou,  die 
mprocheiie  Abkartung  |«o/.]  des  MQnznamcns  so- 
JUmtf  wie  etwa  /omüs  stall  /oww  <i'o/-,  kilo  statt  Ari^o- 
gramm  u.  dgl.  Beaagt  wird  (TgL  auch  t.  B.  eogL 
not,  «iMfr,  mob,  KOmngen  ant  mAOk,  titu  mMim 
Arte,  mobili»),  freilich  ist  bei  dieser  Deatnng  die 
Volcalisierung  des  ausl.  I  u  schwer  erictftriiar, 
obwohl  man  sich  immerhin  auf  col  ~>  ''ou  lie- 
rufen  darf;  violl.  jedoch  ist  folpeiule  Erkliining 
befrieiii^jcniier :  von  ilem  Plural  «ot/.i  aus  wurde 
ein  Siuj:ulnr  .vm  in  u  .ibsreleitel.  etw.i  nach  Ana- 
Ii  i;.'ie  Villi  /Viu.s  11.  fou,  wi'li  Iii/  .A i)n:iliine  um  sd 
stiitthafler  ist,  als  der  Plural  sous  der  Natur  der 
ShcUo  viel  lifiufiKi  r  zur  Verwendung  gelani,'to  als  der 
!»iDgttlar.  —  Aas  dem  Fem.  »olida  erklftrt  Diez 
897  er.  ital.  soda,  Laugensalz,  frz.  goitdf, 
span.  ptg.  «Oda.  Beeaer  aber  dOrfle  *»alida  (vod 
mI  wie  VfjplAM  von  Hpa)  ab  Grundwort  aazu- 
setzen  sein.  Olwr  frz.  dtapmeäk  a.  Bemitt  pi  IMw 

8862)  (*a9lbc«,  -<re  fsol),  sonnen.  =  eat  »eMr, 
verbrennen,  vgl.  Parodi.  M  .WIl  72.] 

885s)  [*M91Itjlnis,  ii,  um  tsolust,  ein<iam;  alt- 
frz.  noltiiin,  v,;!.  (Jriilx  r,  ALL  V  47J  ] 

88fi3a)  söHtürlns,  n,  lun  f!<i)lu.</,  verpinsamt; 
sDdüard.  aoliin.  >'■  ,'(>•/,  uniruchthare  Frau;  Irz. 
aolitaire  :  sjiriii  -'rtmi,  inannlinr  (noch  nicht  ver- 
heirateti.     VkI.  Nit.'r;u         XV  41)». 

8864)  [fiölittts,  -Atem  molun}  Kin.sinnkcit;  ital. 
»olilA;  Span.  Kvledad;  ptfe'.  .sntuiiide  (noidade, 
aotedade),  schmerzliche  Sieiuisucht,  dazu  da.s  Adj. 
taudoto,  sehnsuchtsvoll.   Vgl.  Dt  486  naudude. 

8666)  [iSlItade,  •Inen  f.  (»olva),  Einsamkeit; 
ital.  tomndiMe;  (prov.  soleta,  gleichsam  *sef<Ma); 
frz.  $olÜ«de;  span,  aolitud;  ptg.  solitudf,  -ddo] 

8866)  solium  s.  solSa;  in  der  Bedlg.  «Wonne* 
leht  das  Wort  fort  in  lombw  $öi,  TgL  Mofer^L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  771). 

8807)  [vOIISmnis,  -e,  foierlidi:  it.il.  -<>!i  nne, 
vgl.  auili  Pieri,  Mise.  Asr.  442;  (frz.  m/i-nnrl  — 
*iioilrmnii!i. \:  >|i.in    pti.'-  .soltinnr] 

8868)  iKdll<^ranilHs,  -aleni  f.  fso/^-mmV;,  Feier- 
lichkeit: ital.  Bol'Hmti;  \n  nv.  »olempnitot-:;  frz. 
KolenniU;  span,  lolnnnidad ;  ptg.  »oUmniJfide.] 

üHM)  [tiOllSmnizo,  •6re/'«o/<wiii<t^, feiern  (August., 
Serin.  93,  6.  Mai);  ital.  »ohmmiMgare;  frx.  «ohn- 
mktr;  span.  ptg.  wf«n«iear.) 

88101  aillicita, -liv,  «rrefen,  njiflo,  in  Bewegong 
aetiea:  ital.  aiälidUtn,  aotteeitttref  p!em.  Hbai, 
d«T.  gUst,  Sorge,  nüHtos,  sorgenvnll.  v(.'l.  Salvioni, 
Post.  21:  frz.  Kf  sourier,  sich  li<  kuiniiieni,  sorgen, 
davon  das  Vbshst.  nouci,  Sorge,  tollicitn-  i'i/el.  W.i, 
nach  etwas  trachten.    Vgl.  Dz  tMl  lumci. 


8861)  RÖllirTtfim  (Neulr.  von  »olUeUm,  a,  ttw, 
i'rr>'f.'U  ^  altfrz.  xolloit,  xouloit,  AufragÖngt 
.•N-lii'ltT  Uli  .Aiihung  zu  Dz  815. 

884;2|  Süll  ;i;i-i;ft.  v,  .^'tlumi  +  t'quili  i  Liltfi  z. 
ieej  hielt  Diez  r.  I'ur  'lie  lunj^liclie  (jruihiforni 

für  frz.  solief,  Querii.ilken  uiiUt  ileni  Umien  eines 
Zimmers.  Die  Ableitung  isi  li»<)ist  unglaubhaft, 
wie  nicht  erst  nachgewiesen  zu  werden  braadll. 
Denkbarer  ist,  daA  »olive  ein  VerbalsbaL  zn  aon- 
hter,  gleidiiam  «sMRMUI  iat,  wi*  «banlUla  bereite 
Diez  vermutete ;  das  o  statt  des  n  erwartenden  m 
ließe  sich  aus  Anlehnung  an  toi  «rkllran.  BlMn- 
falls  gestattet  dürfte  «ein,  Win>  iBr  IMMlttelbar 
von  solum  abgeleitet  zu  halten. 

88Ö2a)  »lölsi^qulum  »i  ,  die  Sf)nnirivvende,  He- 
liotrop (eine  Pflanze);  neu  prov.  »vuei;  altfrz. 
Kolarclf,  sourirlt;  itmtrile,  vgl.  Herzog,  /,  X.WIl  12<( 

88*i3)  sölfini  M.,  Fulihoden.  Fulisnhle;  in  orsterer 
Bedtg.  ital.  »uolo;  prnv.  «o/-.v;  frz.  sol;  span. 
9Utlo;  ptg.  toh;  in  letzterer  Bedtg.  ital.  suola; 
prOT.  soto;  frz.  «o/o  davon  «ox/iVr,  Schuh;  span. 
«Mfai;  ptg.  «ofa.  VgL  Dz  S12  mtolo.  Sieb  auch 
oben  wHIi 

8884)  [•Mn(n)iaias,  n,  wm  (Denki.  r.  (ae4«M 
SS  ital.  mHIo,  locker,  vgl.  Dz  401  «.  e.;  Bngice. 

R  IV  368.) 

HSfyf))  sölfis,  a,  nm,  allein;  ital.  itolo,  -fUo, 
(laviiii    ali|.'('|(it('l    ital.    <)>lini/o ,    -<iUiujo,  einsam 

(ülier  inumlaitl.  l-'nr  n,  namenlli«  Ii  pi  ov.  »uingk, 

vgl.  Salviiihi.  H  XXX]  291 1:  i  I  r.  ,vn/,  davon  »ulet, 
pemults  mit  derselben  Bedtg.  wie  das  Primitiv, 
vgl.  Gaitncr    öl;  prov.  davon  ndlM^m;  ft*, 

neul;  span,  nolo;  pig.  .«(J,  soa. 

88(jti)  fölTo,  köItI,  »diatnm,  sölvSre,  losen: 
it«L  M/nrr«  (Part  Pr&t.  raftdo);  rtr.  aolver  (Part 
PrU.  atüt  mit  der  Bedentang  .gefHihstOckt*.  vgl. 
GaHner  §  I4Q:  proT.  tohre,  tMrt  (Part  Pr«. 
«9«^«);  altfrz.  «otov,  »Mre  (Plart  PrlL  «elf, 
tout):  neufrz.  touire  in  ab-,  r#.,  ditaoudr»-;  cat 
soldrer;  span,  solrrr;  ptg.  «o/wr  (nur  in  Kom- 
positis).    Vvrl.  Cirihi  i.  ALL  V  472;  Dz  ß81  soudre. 

8807)  .nrai).  sonini:ii|.  eine  Slaufle  (Freylag  11 
H55'');  ital.  nomnuico;  prov.  frz.  *ii(»ifrc,-  span. 
ZHina'ine;  plg.  sumagi  f.  Vgl.  Dz  29;t  unmmaro. 
I».is  Wort  l'i'hli  lici  Fg.  y  Yang. 

88t>d)  s«iunicaiösilS)«ynm  (somHicvlu.-<),^i\\\Mn^; 
ital.  mnnacehioso,  MmgUoso;  sard,  sonnigoxu; 
prov.  «onollk««;  frx.  ttmiilUn*  (ital.  aoim^ioio 
u.  «MfufMosa^  vgl.  d'Offidio,  AO  XIU  888).  Vgl. 
Dz  680  «atNmWI. 

8869)  aSinnfeillbt  -nm  m.  (Demin.  v.  tommw), 
Schlaf:  prov.  someOi-»,  dazu  die  Verba  «OfM(M)«Aar 
u.  »oniHijnf,  schlafen;  frz.  wmmeil,  dazu  das  Vb. 
aommrillt'i- .     Vgl.  Dz  liHO  s'it>imi-it. 

887(1)  sömnio,  -are  <  soiHnmm/,  iräumcn;  ital. 
»ognare;  frz.  aongn  :  -fian.  soimr;  ptg.  sonkar. 

887ltK5mnIdm  n  /^nmiins},  Traum;  ital.  nogno; 
tsar<l.  voMONi;  rlr  .<ifmi;  p  r  n  v,  yrtrM/>«i  s,  .tomi-H. 
Kom-s;  frz.  xonge;  icat.  son\;  span,  sueiio;  ptg. 
*o«/io,    Vgl.  Grober.  ALL  V  472. 

8872)  isömnöldntii,  -am  f.,  Schlftfrigkeit:  ital. 
wnnolema  \i.  oAi;  (fttm.  tcmrnorimrr,  frz.  MMNO- 
Unet  (gel.  W.);  apan.  ptg.  tomnoimeia.] 

897«)  [aimniWnUb,  «,  nm  (oommui^,  achUAig; 
ital.  «MMotMif*;  frx.  sawMtMl  (gel.  W.);  span, 
ptg.  mnncifnto.] 

88741  sSmnils,  .nm  m.,  Schlaf,  Schlummer;  it.il. 
sonno;  s.ird.  ^onnu;  rum.  .«»m«;  rtr.  sien;  prov. 
Kom-s,  mn-f:;  frz.  soinmi;  (span,  swito);  ptg» 
tomno.    Vgl.  Uhlber,  ALL  V  478. 
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fW78)  •»ön8«':0luin 


8890)  sOrOr 


90t 


8S7ÖI  'sSnftefilam  h.  ($omart),  Kiingel,  Schelle; 
prov.  sonalhs;  frz.  stmmaOUt  span,  muh- 
jfifra,  Z  XXVII  iSfi. 

8876)  iSMhM.  M.  {o6yxo(),  Gänsedistel; 
U«L  mnm;  mail,  «mir,  vgl  Saiviooi,  Poat  21. 

8977)  dtadi.  M«ier,  mbd  nmitr;  dftvao  viel- 
leicht alt  frz.  mnäre  (Horn  4658),  ahfresonderls 
Schnr,  Rndel.  Meltlirh  vermufel  (nach  maixilicher 
Mittciluiii?)  lias  Grundwiirl  in  m/mw/h'-. 

H878  *HÖnIüni  H  ifiii  .HCHium,  iilx-r  iIhs  \'»r- 
ki>iiinioii  des  Wortes  vpl.  Rnnarh,  RF  II  314,  u. 
Hiichfler,  Rhein.  Mu.«  XXXXII  f)««,  aurh  I^- 
KanJc.  MitteiluiiKen  11  4|.  EntkranunL'.  WniiulS, 
Artemis,  Sori;e;  davon  nach  bieberi^'er  Ann.ihme 
altital.  xogna  (mil  t.'eüchlnM«l«in  o),  Sor^e,  Sorg- 
falt, hinogno  (=  bU  +  yionium).  pi^reiitlird  wohl 
ai  jie,  HchUnUM  Sorge,  Not,  dazu  das  Vli.  hi.-ognare, 
nOliy  win;  prov.  ttmk-»f  be»»nk-»,  bemmka,  dazu 
dM  Tb.  hntrnknr,  nOti?  acin:  fri.  $9im,  Sorge, 
SorgfUt.  dazu  das  Vh.  toignrr,  sorglich  pflegen. 
hetoin,  BedOrfiiis,  Wsognt;  OeschAft,  altfrz.  auch 
rssoiijne,  etssoine ,  Notwtiidipkcit ,  I?''dfltfnis,  Enl- 
iR'tiiildiKUiii,'.  moigmer,  ■mcVi  ent?i  i)iildiv.'f-n.  i-nsoiin)- 
gnirr,  l»eschftfligreti,  (•."-ojV/mCr,  fiirrlitt-ii,  soignnntf, 
Huhlerln,  Hoigniint<itii ,  liidiNrliaft.  hz  21)7 

KiHjnii  (ein  bc^t^:lll.tl  >  dnitidwurt  «ird  tiii  ht  auf- 
t^estcllt;  die  G!<  i(  lisctzuii^'  des  bin,  hr  in  hiniujno, 
fuaoift  mit  dem  pejorativen  Präfixe  hin  verwirft 
Diez,  weil  Begriff  u.  Schreibung  dagegen  streite, 
indMaen  was  die  letztere  anlangt,  90  genfigt  es 
dann  zn  erinnern,  dali  man  auch  bituleus.  biufl- 
Ubm$  u.  nicht  biMukut,  bittifllabtu  achreiDt;  be- 
gäm±  aber  UM  aicb  biaefm^  AcMAkJVot*,  recht 
«Ohl  di  «bflae  Sorge*  anffuMH);  Maeltel  p.  21 
(Macical  atelU  prov.  finonha,  altfrz.  eitoigne, 
nanfrz.  hraogne  zu  gern»,  got.  tunja;  prov.  wnh^ 
aber  nebf<t  l'r,'.  ^oin  fallt  er  auf  als  Verbalsbst.  zu 
dem  Vb.  sonhar,  soignirr\:  (!rii|ier,  ALL  V  47.H 
Ilir.  nimmt  ila.«  von  His  lu  l.-i  ,i  ;i  O.  aulVeslcllte 
(iruniUvorl  ^onium  an,  meint  jedm  li.  dall  flie  Zu- 
-uruinen^el/uii^r  mit  hi-,  be-  die  Herieituiii;  aus  df-m  i 
l.iittin  etwa«  schwierig  marlie;  Herzog,  Z  XXVllj 
126,  bestreitet  unter  Hinweis  auf  vsn  Hessel.! 
Pauls  u.  Braunes  Beitr.  26,  961,  die  Ableitung  der 
Wortsippe  von  toniwn  n.  stellt  altsichs.  Munnea, 
altuwd.  {ßUMaH$ifmt  Sona,  als  Grundwort  auf,  diaaa 
AnnabmadOrlla  abznlafaoeD,  dagegen  anzneritennen 
aaiB,  dall  lat.  »mUum  n.  germ,  eunnea  sich  gekreuzt 
haben;  ««oi^m««  wird  von  Herzog-  =  germ.  «(/<i  -f 
tnnmfn  >{\v^.i'-r\7.\.  WHS  j..|cnfalls  zu  lieslreiten  ist). 

88"!l|  Söll«,  -are,  tmeit;    ilal.  nonnre;  prov. 
»onttr.  fi  z    vifirtw  ,  rill.  Span.  ("Ig.  sonnr. 

88801  !>unüN,  -um  nt.,  Ton,  Klang,  Sitiall;  ital. 
«HOHO  (Dorn.  .'Omitoi;  prov.  so{n)-x  (Dem.  Mtni-t-z); 
frz.  SOH  (Dem.  sontui);  span.  ptfr.  mmo.  »om 
(sonido:  soneloJ. 

888(>u)  vlaem.  ttop  idlscb.  Zo/i/l,  davon  viell. 
altfrz.  »ouier,  mnu^r,  AuiMiruckc  des  Tuchniaeher- 
gawarbea.   Vgl,  Bebren«,  Z  XXVi  726. 

6881)  tifUiMM  «.»  apiUffndig«  Rada,  OrtbaM; 
ital.  ftkntt,  erinc  vgL  Sdivdbirdt,  Z  ZXI  180; 
Tobler,  Sitzungab.  der  Beri.  Akad.  d.  Wna.  (phil,- 
hist.  Cl.),  189«  p.  831  halle  d.t-  Wort  von  prie<  h. 
ifvatjua  ab^'eleitel,  wiw  wegen  des  Vcrbnms  fiai- 
rarf,  spitzfindig  redeil.  s  'atfMWfoirr  niebt  an- 
neiimfiiir  ersclieint. 

'Rdphistlco,  -are  söphismu. 

8882}  sorb^o,  -ere,  sddürfen;  ital.  forbire; 
rum.  Utrb  ii  it  i;  neuprov.  'onrhi;  <  at.  sorhir; 
span,  »orber;  ptg.  torvrr.    Vgl.  Uröber,  klX, 


V  478.  —  G.  Paria,  R  VI  148  u.  436,  h&It  für 
mflglieh,  daB  aus  einem  Partizip  *8orpnu  hervor- 
gegangen sei  ein  Vb.  *sorpsire  (worana  einareaiti 
*iiop»rf,  *mmpsire,  anderseits  *aorsirt,  ^aaMn), 
n.  dall  in  diesem  vorliege  das  Grundwort  za  prov. 
tompair,  aomsir,  mmjmr,  snmrir,  ertrCDken,  daSB 
daa SfaoL  aeMs^s,  Al>grand  (Bo«th.  182).  frz.  mneir, 
versinken.  Snncy,  Soisi«  (Ortsname),  Abgrund.  Diez 
682  Mumsir  stellte  fiinimrrr/ere  als  Grundwort  auf. 
Die  l'arisscfie  Alileitun;.'.  obwtihl  sie  nicht  gerade 
Qberzeugend  ist,  mnti  do<  li  il^  liif  w.i iir< 'ln  iidifhere 
gelten.  —  Sirlier  gehl  aut  tiii  l'ul  *>'jr(/>|«Ms 
zurfick  das  ital.  Sfist.  gorgo,  .-^il  ln  • 

8883)  atrbtni  n ,  Elsbcere.  'gürbä,  -am  f.,  Els- 
beerbanio;  ital.  torbo,  sorbn;  rum.  torb;  neu- 
prov.  toHOfbo,  sorho;  frz.  torhe;  spun,  »erba 
(aus  suerba);  ptg.  mrva.  Vgl.  Dz  •1.S7  serba; 
Gf«ber,  ALL  V  479.  Vgl.  Schocbardt.  Z  XXIV  412. 

8884)  airdca«        f.,  Sdimntz;  ital.  nrde. 
ess.'i)  «SrdTdls,  a,  uro,  sebnntzig  (ital,  tor- 

dido):  prov.  »ordrjfr,  sordejor  ^  MOrvttUor,  -örem, 
dazu  das  Wk  aortii-j-iy  *sordidiar«,  schlechter 
werden:  altfrz.  .-urdi-ior  =  sordidiorem,  »ordeit 
—  fordidinx  ?  nhen  'nntim);  l)urg.  kurde  da- 
j.'egen  (reliört  srhweilirh  hierher,  simdern  muß  als 
noch  dunkel  heüeiclinet  wrrdtn;  span,  (auch  ptg.) 
cerdo,  Schwein,  crrdn,  ein  Haufen  Schweinsborsten, 
vgl.  Dz  488  eerdo;  ptg.  irurdo,  davon)  enxiir- 
dartf,  sich  im  Schlamm«  wihcen,  sudrWro,  gleich- 
sam *»ordUkHrkit,  Sdiwein.  v^.  C.  Midutelia; 
Mise  IM. 

8886)  airdltlS,  -am  f.  ($oriet),  Schmutz, 
SdunBtii|^eit;  ital.  aordenu}  (apan.  tardUmt 
ptg.  »orSidf»,  tordfdem). 

8887)  nllriXf  -leem  u.  *-Ieem,  Spitzmaoa;  sard. 
aorighe;  ital.  loreio  (für  sorce);  venez.  tdreie, 
berg.  »drek  u.  xorik;  valtell.  sorice,  topolino, 
vgl.  Salvioni,  Post.  21 ;  rum.  fonric;  prov.  »oritz; 
frz.  souriif  (altfrz.  souriz,  wohl  nach  eriz  —  cncim, 
Igel,  gebildet,  aber  mit  Wahrung  des  weiblichen 
Genus);  span,  aarve.  Vgl.  Ds  299  «orer;  GrSber, 
ALL  V  473. 

8888)  bask.  MffgvlAat  aargaiiia,  Haie;  davon 
nach  Diez  461  ».  a.  apan.  jorgina,  jorguina,  Hexe, 
fH)«rguinttr,  rußig  machen  .wie  die  <lurcli  den 
ScbomsUin  Ikbraaden  Baxaa  ton* ;  Baist,  Z  V  844. 
aatat«  «otyMiMa  »  aorw  dlviM  an.  widerrief  diaa 
aber,  BF  III  616.  u.  erkUrte  baakischen  Unproog  . 
far  wahrscheinlich;  W.  Meyer,  Z  VIIl  226,  vermotete 
in  jorgina  ein  Feminin  zu  den«  F.iK>'nnamen  Jorgf. 
Man  darf  sicli  wobt  hei  der  Diezsciicn  Ableitung 
tieruliigen. 

s.'^Hai  'Hörico,  -äre  i.-orcj-),  Mäuse  aulspQren; 


altfrz,  *xur<iifr  [\\:\. 


i-t.  surgvure)i  pic. 


»urguttr.    Vgl.  DelbouUe,  R  XXXI  lüti. 

8889)  s9rbf  4«wa  nL,  «ine  Art  Eule;  davon 
vielleicht  frz.  mmri*  bi  dUHUt-*o»ri»,  Flederroana. 
S.  oben  saaffZ. 

8880)  airir,  -graa  «i.,  Schwester ;  aUitaL«N0f% 
Nonn«,  snara,  Sehwealar,  Nonne,  vgl.  GaaaUo,  AG 
III  400;  (neuital.  aorelta)',  vegl,  aaur,  mmtr; 
piem.  aSre:  mesolc.  «w;  leer,  salurt;  valses. 
xr6(>;  nssol.  sror;  valrn.  srii,  vgl.  Salvioni,  Post. 
21;  rum.  sorä,  Plur.  turori;  r1  r.  sor  etc.,  vgl. 
Gartner  §  U»7:  prov.  c.  r.  sorr,  >orre,  sor,  c.  o. 
seror;  altfrz.  c.  r.  vopc,  mt'r.  nor,  <-.  o.  soror, 
serur,  sereur;  neufrz.  wmc;  alteat.  sjtan,  ptg. 
Mor,  Nonne  (der  Begriff  .Schwester*  wird  in  den 
pyrenäischen  Sprachen  durch  germana  =  cat.  ger- 
HMMia,  span,  hermanüf  ptg.  irmäa  aosgedrOckt). 
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88»1)  «MolUa 


K891)  sSrdeUa,        f.  (mtot),  Sdiweiterl«io : 

ital.  mrocehin. 

8892)  l*soröri»co,  -JSro  =  ram.  tnaoriretc  ii 
it  i,  (zwei  GruadstOeke)  v«r«inigen.  8.  Ch.  p.  8fr7.| 

88011)  «iririlit,  -am  m.  (toror^,  SehwaiilennwtB; 
a  It  frz.  sororge,  $erorm,  aerourge.  Vgl.  Dz  676 
aerorge;  Gröber.  ALL  V  478. 

88'.t4i  KorB,  ^^r1eln  f.,  Los,  Schirk>al;  ilal.  sort,- 
(daiiflien  sorta,  Atrlf.  v;?!.  »:.inell<>.  AG  III  4<i;.'i; 
rum.  soarlr;  rl  r.  |iri>v  frz.  cat.  sot  (ilancben 
frz.  »orte.  Sort.  :  span,  »itfiie;  n\a.  aurte.  Vgl. 
GrolMT,         V  \:x 

BotHUs  s.  H<irb«o. 

88i»5)  |*80rtirl(ls,  -uni  m.  (fots/,  L<>s«leutcr, 
Schickaalmacher,  Zauberer;  ilal.  »ortirre,  Wahr- 
sager; (prOT.  mriitkier^);  span,  torlirt;  (pt|f. 
mrteodor).   S.  liSrtIirIiS.| 

88i)6)  *aic«lrns,  m.  Losdeuter. 
Srbkkaalniadier,  Zauberer;  frz.  Mreirr,  Zaul>erer. 
daZB  «las  Fem.  $errürt  »orliai-ia,  vpl.  Diez. 
Altroiiian.  tiloas.  |>.  5o,  u.  Heizer  |>.  49  .  .I.izu 
BOrcrrir,  Zauberei.  N'gl.  Dz  K.so  iorctrr;  Gröher, 
ALL  V  474 

H897)  *BÖrtIcal&,-aiii/'.  r«of«>, Zauberring;  Span. 
'oirlija,  Ring;  j>iir.  sortUhm.  VgL  Dz  489  aak^Ja; 
Gröber,  ALI.  V  474. 

H^iH  iHÖrtilficruR,  a,  ui,  weisMgeriseh;  frz. 
norlHigr,  Zauberei.) 

8«»9)  1.  *aörtIo,  -Ire  (tornj,  iluroh  «las  Ix»s  zu- 
teilen,  losen,  erhalioi,  in  Losa  teilen,  sortieren; 
ital.  aortire;  rnm.  aorifgc  H  U  i;  frz.  aortir 
(Pria.aarfw);  span,  aurtir  (d.-uieben  aortfar\;  ptg. 
aortir  (daneben  xortfar).    V|»l.  Dz  300  tortire  2. 

8900)  2.  I'sortlo,  -ire  (v.  »sortus  f.  •jiirfn.^  — 
*»ürcius  für  .twrrrc/ i(.s(,  hervi ir>.'pheii :  (luvnii  ii;icb 
Htorni.  H  V  \H.\,  vielleiiht  it.il.  sortirr.  Iieinus 
Kcben;  prov.  frz.  sortir  l.eileulet  im  Altfrz.  auch 
.Piiü^priiiiien,  enlkinriiiifii*) ;  •^paii.  surtir,  hervor- 
quellen: ptg.  surdir.  Vgl.  Dz  3(H»  gortirr  I.  Alles 
Nflhere  sehe  man  oben  unter  *C.\örtio.j 

8U0I)  ags.  sAtir  tv.  ^üt,  Ruit),  ruUig:  davon  nach 
Dz  HSS  auif  prov.  snyu,  stäßf  tiuia,  Rott;  frz. 
attir;  caL  snO>.  Die  Ableitung  «rseheint  sweiM* 
hall,  doch  darf  man  vielleicht  annehmen,  daA  das 
german.  Wort  an  süfua  angelehnt  worden  sei.  Besser 
ncich  K<'fällt  Homings  .\nnabme.  Z  XIII  323,  daft 
«Kl'  'nUfltra  =  güriiiti  >iei.  V^'l.  :aii-li  Nr.  "54!<. 
'.i22l  u.  naiiientiicli  923()a  (Iiier  <lie  aiinehmbarsk' 
Ahleiluniif,  nikmlich  v.  kell.  •««>«/•«,  vgl.  Z  XXV  4281. 

b902)  ndl.  spuk,  VMIu  Speiche,  Uebebanm,  = 
span.  ptg.  «i!P«7iM>,  Hebebanm,  vgl.  Dz  449  «.  r. 

8008)  mhd.  Rparlieu,  hersten  machen,  i^p.ilten. 
•=  ital.  afiaernre.  sjKiIlfn.  y/xici-an'i,  ber>len,  v^'l. 
I)/    UM  r 

H'K'li  '«paeU-i  ndi  r  'Npieili«,  -um  m  (vi.'llei.  hl 
von  iniiuj,  Silll,  ALL  II  i:<,<.  .U'Hr 
.■^••huchanlt,  Z.W  IH'  Kailf-n.  '  -.  ••parlltusl 
ilal.  g/Hii/o,  Hinilta'l'ii:  sanl.  iV«;-!«.  Iriaui, 
«ua/i.  Diez  401  leitet  das  Woi-t  riciitig  aus  »par- 
tieua  ab.   Vgl  Grdher.  ALL  V  474. 

K9(ir>)  dLsi-li.  Spalt;  davon  vicilei«  ht  ital.  spald» 
(venez.  vi-rotic«.  •'pntM.  Erker,  iirsprflnj.'lich  vidi. 
Ilauerein»clinut    v,-!    1»/  4ir>  ...  i. 

^\M>t,)  lull.  Spanen,  tin  Kitnl  enlwtiliiien:  davon 
jflciciilM'ikuteinle    frz.  (pic.>  i'i^anir.  Vgl.  Dz 

576  a.  t.   V  gl.  auch  Thomas,  71. 

8807)  abd.  spaaga,  >^)«]||e,  Ritgel:  davon  nach 
Ite  402  ».  ital.  aprmiga,  Spange,  Riegel.  Quer- 
bolz; beframdlicb  ist  aber  der  Einsrbab  des  r. 


ahd.  spaaaa,  spann«- :  ital.  r  t  r. 
dazu  das  Vb.  ^ammare,  Tuch  oder  Netze  ab^anosa 
(tlorh  konnte  man  dafUr  auch  *t3cpmmiut  ^.oaiutm 
als  OrundwoTt  ansetzen);  altfrz.  a»/««  (VbabsL 
zn  *t*p»m«rf\-.  nenfrz.  empan,  Spanne.  Vgl.  Dz 
801  apamna;  Marke!  p.  CI. 

89rö"l  öxavtii:.  .»»H<ii.  --  ilal.  sicil.l  h/mihu, 
selten,  vgl.  U/.  in 2  >  / 

•89101  pernmn.  *Np«ranjan.  ■•iicircii :  ilal. 
niffH'irr,  gffirniinri .  ri>fiarmi'ir<  ;  rt  r.  siHtreiinnr ; 
frz.  t'ptir</Hfr.     Vj:!.  Ilz  3U2  s/Miraf/n'iri':    I  Iri' h 
/,  III  2K,j:  Mackel  p.  53:  Hetzer  |>. 

8'Jll  spftrg«,  spAraly  spirsamf  spirgerc, 
streuen;  ital.  »pargo,  »farai,  aparao  u.  aparia, 
margtrtf  (Ober  »imr-pMUnre  n.  dgL  vgL  Gaix, 
91.  68,  s.  oben  anter  papilla);  rnm.  »parff  aparari, 
apart,  afiarge,  Puac  1614;  prov.  tapareer  (ParL 
Priit.  rn/Ninr);  frs.  nw  das  Part  Prftt.  Spora;  caL 
e*IKirgir;  .«pan.  rupurcir;  ptg.  nftarn'r;  (altspun. 
a  Ii  ptg.  auch  m/j'inrir's.    Vj;l.  Dz  449  eaftarcir. 

S912  *!ipartleu*.  -um  m.  \.  fjxntum,  ^.Tierli. 
rt.injiffH',  s|ian.  tsfnirtn),  Bimlfaden;  ilavou  nach 
Diez  401  ital.  .i/Htgo,  sard,  if/mu  is.  jedoch 
Nr.  H!K)4i.    Vgl.  .Schuchardl.  Z  XV  114. 

891S)  «partum  n.  ioictt>rot  ],  l'rriem«'n>;ras  ;  spa  n. 
ptg,  esparto,  dav.  span,  tg/iartrro,  l'friomengras- 
vemrbeiter,  span.  Mpartriia,  ptg.  mimrtaiikay 
caL  eapardem^,  Sttartschnh  (auch  sütlfrz.  eapar- 
Um,  -Uho  elc.\     Im  span.  ptg.  ulpargata,  -r, 

Uanbchnh,  liegt  nach  Schncbardt,  Z  XV  116, 
Mischnng  aus  idem  noch  nnerklarten,  s.  ob.  Nr.  10 

lihfirquüi)  span.  ptg.  aiami,  Srbuli  aus  rohem 
Leiier.  u.  rs/Hirt/tittt  viir;  frz.  fftart,  Binse. 

^<tUi  Kpärn«,  -um  r«  ,  linMlirarlistn;  ilal. 
■,jnirlo—  •*/('/;  i(/((,<;  f  rz.  ,*;^>(i»  < ,  -^t'].  \\ ..  f/mriiHloH. 

.svi'ii  j.'>Mniaii.  sparwitri.  .■"perher:  ital.  .Hftitru- 
ritn;  Hfnirrirrt:  pror.  r.tftarrirr-»:  altfrz.  ftpur- 
titr,  trprrn'rr;  ii'  Ulrz.  tji>rii>r  (in  der  Bedtf'. 
.Laufliorsche  ist  das  Wort  aus  rfirrtmer,  d  i. 
Austräger  von  Druckbogen  [iprruven].  nmgabUdet): 
icat.  faparvrr;  altspan.  «MorrW;  (nentpan.  g*t- 
aHan;  ptg.  gaviäo,  vcrmatncb  entspreebend  einor 
Gmndfimn  'eapHUmtu  von  *tapUlm  von  *edpMS^ 
Falke,  von  eapio,  caprre,  vgl.  Dz  464  ^osAin). 
Vgl.  Dz  MYl  »punirirrr.  Mackel  p.  40.  —  Diez  902 
vermntet  mit  Manage,  dat!  mit  tparviere  etc.  in 
Zu-'amuienh.'Uig  steh«:-  ital.  .s/xirrniö  i  =  tparvfitio  f^, 
Natiie  einer  Krankheit  des  Rimlvieh';  u.  iler  Pferde, 
in  welcher  di--  Tjcre  den  kranken  Fu'i  so  auniehen. 
wie  ein  Sperber  es  tut;  altfrz.  fx/«irr<jifi,-  neu- 
frz.  ipiirrin;  cal.  rifparrerefte  (valenc.  etparrt-r); 
span,  etpani' OM.  Die  Ableitung  ist  höchst  frag- 
würdig. 

diii6)  sffismis,  Hpidmaa,  -am  m,  {axaopA;). 
Krampf;  itaL  apaaima  (wegen  am  <  aim  vgl. 
itirima  ans  tffrmo,  Nr.  9616),  dazu  das  Vb.  ajMua- 
inarr,  in  Krtmpfe  verAlIen:  prov.  espasme-a, 
liazii  mit  seltsamem  Einschub  eines  /  <la«  Vb. 
n^ltlnumar,  platmar,  ttpalmar ;  frz.  das  Vb.  /«imrr 
(die  .Uileituiv  mnl!  indessen  ab  sehr  fragwürdig' 
ersiliiMiien,  weil  •,v;«r>jm./r<'  Liulregelrechl  'rs/Jn«- 
m*-/' hätte  Ol  mii>-<  :i     -  pan.  j".«/"««"«!!. '>m<i, 

ilazu  daji  Vi  r-/.  i-m'u-,  i  n.-innr :  ptg.  /»'.tmo.  \V'I. 
Dz  3ö2  ../•fijit'i  '. 

89171  spitbi.  -am  /'.  {o.iäiti,).  Schwert:  ilal. 
«fwda/  runi.  .tjvuifi;  rtr.  apada;  prov.  rv^Wa, 
««|M«a,  dazu  das  Vb.  eapatar,  mit  dem  Schwert« 
toten;  frz.  fpie;  cat.  span.  ptg.  aapad».  VgL  Dx 
301  ^foda:  Grober.  ALL  V  474. 

apithili  s.  spitati. 
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8!»18i  'Kpilitio,  -ire  ixj'alitoH;  sthrifllat.  ist 
t/iafiari  üblidi  ,  etnberwbreiten ;  ilal.  siHixiarsi, 
<pazi('roii  k'fhen;  xftazzarf,  ausrSumcn,  (Unrat)  woj;- 
-rliH';tii.  kehren,  liavmi  Kftazmtumf,  ajHitzutura, 
Keh riebt,  aftoMattJo,  Kehrwisch,  apaztota.  Borate, 
tpazMlar»,  kehren:  prov.  esptuMor,  räumen,  ans» 
hr»>iii>t).  (•)a5  Vb.  kann  aber  aneb  =  *erpa»aare 
i^eiii);  i>|iuti.  (D/Htciar,  ausbreiten,  atttilehnen,  ri^Ni- 
<•»■«»•«(•,  sich  <T)iehen:  pti.'.  fsiiartit,  au«ilphn<'n, 
vcn-chielif-n.  sii-li  «'rireh«»ii).    Vi;l.  Dz  802  .<i»itian-. 

>!M;)|  IspÄtiösüs  a,  am  t si„itii,<n).  ^jciiiiiiniK : 

it.'il.  s/ttizios'i;  pr<i\.  i!>/,iiiitn';  frz.  a/xii'itus ; 
8|i:ili-   iwjr'iiHi.'Oi;  r' iiiir'i.-ii.\ 

K!>2i>)  Npilifim  PI.,  Kaum;  itiii.  spmiu,  Kanin, 
s/Hizzo,  FiiUbcxleii,  vgl.  Canello,  A6  III  944;  prov. 
fSftazi'H;  frz.  fnjxtee;  rat.  r»patf;  span,  nfmrio: 
ptg.  rapa^o 

mil)  aritülK,  -am  f.,  RobrUtffcl,  tiebulterbUU: 
ilal.  apatola,  Spatel,  «/joflai  Schalter,  vgl.  Canello. 
A6  III  864;  von  ^allo  fat  abgeleitet  •tpallaeeiato, 
scholtemblofi,  daraiis  wieder  maraeiato,  offen,  ent- 
blAlU.  vpl.  Caix.  St  6s5;  ^Ütro,  Rficklehne,  Spa- 
lier (frz.  iii/>aliti\.  r Ir.  Bpndtn,  Schulter;  piov. 
fH/iaf/ii;  altfrz.  es/mlli,  ts/mldf:  iieufrz.  '/lanlr 
(ilie  l,;iuleiilwickhiinf  norh  iiii  hl  lielri-  ili^'eii  l  er- 
klftrl,  vk!.  K.itst.  r.  Z  X.Xll  51H  .  li.ivoii  »ixiulfttr, 
.Nf|is»;lkla|i|n' ;  i  m  I.  >iipuitlii:  span,  expalda,  tspalla; 
plj.'.  U»i>nlitu),  rspudoa.  Vgl.  Dz  SOI  »poU»; 
(Jrubt-r.  ALL  I  245  u.  V  474. 

HH22)  !*8pittlis«  «um  m.  (Nebenform  zu  $jtatula 
in  der  Bedlc.  «Schulter,  StOtM.  Deekuofnoit*) ; 
ilal.  «pdle  (Laliiiwoit  am  dem  SpeikK  »qv«!  ter- 
rmotfotaim  da  ^pwlnuia« faapedimento,  che  eir- 
conda  la  stnida  eoperta  o  1a  controst-arpn,  e  dell' 
i>stremlla  superinredelparapettHndella  rontrn.scarpa 
va  a<l  unii'^i  alla  campagna  ron  ilolre  pendio*. 
.»/«i/rfo  (Li'linwi-rl  .uis  ilem  Spaii.i  .«pui  lo,  hallalnju 
in  cinia  ;ille  (nrri  ■>  all«-  iiiura.  vallo*;  s|):iii, 
iH/tiiltn,  in  der  Hedeuliiii^'  ^-l'icli  diiii  it.il  >/■'<'.'';,■ 
rt</fildo-H  ,valla  nrtitieial  dr  altuia  y  <iif;|.'i  r.>rrf- 
spoiiilieiite  pHra  resi.-sfir  y  di  tnu.ii  <  l  iiii[iul-'(  <!<• 
Mlyun  tiro  o  rechazu*.   Vgl.  CauvUu,  AU  ili  iHl.] 

89231  *Bp^«ii,  »am  f.  (fRr  »peeie»).  Ansehen, 
Erscheinung.  Einzelei-srheinung,  s'lflefc,  Waren- 
ßftllung.  GewOrz;  il.nl.  .n/.mV  (ei^rentl.  I'hir.);  sard. 
{.•^prtinia;  prov.  <sj>ii-in:  altfrz.  fnpicr ,  rufifimr, 
(tewürz;  iieulr/.  Sjiü-r,  Gewürz.  irsfifW,  Avl): 
span,  fgpffin,  (Jewilrz.  f>pirii\  tialtun;;;  pl^- 
etpeeU:.    Vgl.  Uz  303  »jtfzir;  Grölier.  ALL  V  476. 

8924)  |e|>8eliifa«  -e  (*^utia),  be»niidtr:  ilal. 
neeMe  n.  aprziah  (letzteres  auch  Sbsl  in  der 
Badeatong  .Apothelr«>r'*1:  frz.  »pMal  ete.,  nur 
gel.  Wort.    Vjjl.  Ii.  r/.  r  |..  1-."^. 

8925)  [spec'iälilUs,  -üteui  /'.  '-/y.nVn>,  Ucsonder- 
lleil:  itul.  .s/-(i  i(i/iYr>.  .v/xurm/iVii ,  »pegfottäf  frx. 
apieiulUi  etc.,  überall  nur  gel.  W.] 

8836)  I*lf<elir1i,  -am  f.  f*itpeeiii^,  Gewllrzladen. 
Apotheke;  ital.  sprtirriu,  Aixitlieke  (daneben  far- 
MMcAl):  rum.  npiltiir;  (iniv.  capciUirM;  frz.  rpi- 
eeiie,  Gewürzlarlen;  span,  «apecniff,  GewOrsIadeo; 
ptg.  fsprcinrid,  tivwürz.j 

H(»J7)  l'speeiilrifts,  «um  »».  f*.-i>i'  i'i),  tJewürz- 
krämer.  .Xpotln  ker ;  utal.  tpeziaUw  runi.  «pi{cr; 
pi  ov.  f.ipeiiytifr-.i:  Irz  ipieitr;  cuL  t$p«eier;  »fM. 
r^pecü-ro;  ptg.  euprtiriro.] 

\tfSM§,  Htm  f.  (wegen  der  Keikutung  s. 
*$pecia)',  Ital.  »pecie  «qualiU*,  (tptxU  .aromi, 
drogbe*).   bn  Illingen  s.  spidi.) 

899»)  lifriMieiUaB  n.  (»paetartj,  Scbaospiel; 


i  iliil.  Sfi,tliiii)l<>:  frz.  sptctaclf;  span.  \)\-^.  ixpreld- 

rttlo;  üliorall  nur  Kt'l.  W.] 
H9S0)  KpiSeto,  -iref  schauen;  nur  ital.  apttUtre, 

heli  elTen,  angehen,  gdUtreo  (vgt  bL  «psrrwv  ml 
.  tUioHom  rem). 

88St)  («HielUTlfiH  N.  (tpeaatm),  Guckloch; 

dav.  nach  Wedgwood,  R  VIII  4S7.  prov.  mittoH, 
[  Pranger  (eigcnüfdi  Loch  zwischen  zwei  Balken. 

durch  welcbeH  der  Kopf  des  Verbrechers  hindurcb- 

jfesteckl  wurdet;  fr/.  /i<7«ri  (das  Wort  inülHe  dann 

ellll.-lml  I  at     ,-fil!tri'i:    pl|,'.  firlouriMko. 

Stic-hiei,  Zill  tili.  Inim-rkl  iiicizu:  .die  Ableilnilg 
lirtriedi^'t  nirllt,  doch  Weill  ich  keine  lle^^e^e  '  N'ucll 

Kai>L  Z  V  2:i3,  soll  fiilori  an*  fiil-min,  Deniin.  zu 
/'Hon  V.  pilum  entstanden  v(.'l.  dageifen  die 

'  triftigen  Einwendungen  von  <i.  Paris.  R  XI  HW. 
Canello,  AG  III  336  Anm..  wullte  in  allzu  kühner 
Weise  pütri  in  Zosammenhang  bringen  mit  berimm 
(s.  oben  onter  ben^  Diez  657  püeri  enthielt  4ch 
der  AtdUelhmg  «Ines  be^limniten  Orondwortoi. 
Die  Wegdwnodsrhe  Ableitung  därfle  immerhin  die 
annelunbarste  s-ein,  zumal  wenn  man  erwägt,  dait 
ein  W'iirl  von  sidcber  Ueileulimg  starken  I'inwand- 
Iniitreii  u,  volksetyniolD/isicrondeii  I'mdeulungen 
lie^oH'lers  lei,  ht  an.-^Kf'-^^'lzl  S4'in  innlUe.  Diw  frz. 
pilori  ist  z«.  it.  's. .line  Mil  pi/irr  angelehnt  worden.) 

I  ^i»32)  'speeiilo,  -4r«  (t.  speculari),  .spähen,  be- 
obai'hlen;  S  li  d   v«9wlriif,  osaervarc. 

HSvxi\  Kpccilldm  M.  (»pefire),  Spiegel;  ital.  xpec^ 
ekio,  »ptylio,  (daneben  als  gel.  \V.  specuto,  apeciM^t 

j  vgl.  Canello,  AG  lU  969;  sard.  iapO»!  valbreg. 

'«jM^gnuil;  rlr.  (9ptg*i  »  dlscb.  ^^ael};  friaul. 

j«|N>/iV  proT,  «npiift.e;  (Tri.  «qrf^,  tfebeUn, 
eapi^fen'e,  Sehelmenatflck,  vom  dentaehen  Siäen- 

tpieiiil:  das  üblirhe  Wort  für  .Spiegel*  ist  miroir; 
danehell  _r//r(t:f,  Wandspiegeli ;  cat.  fsptlh;  spun. 
rsi>ejo;  ptg.  rs/icMe.  Vgl.  Dz 803 s/iMdM»;  OiOber, 

ALL  V  475. 

s'i:}4i  aliil.  8|)(?h,  Spedit;  alll'rz.  i-simlf  pi.  . 
i'jtt-i{ii,i;  II  eil  frz.  rpfichr.  V^'l.  f)z  blii  fprichr; 
Maekel  p.  78. 
I  Suib)  ;i\u\.  sp^hAu,  .<i]iälien;  ital.  apiarr,  dazu 
die  Sltsllve  spia,  apionr,  Spiiher;  rtr.  «piar;  prov. 
eitpiar,  dazu  das  Sbst  MjpMi;  altfrz.  Mpier,  dazu 
das  Shot.  (vpi#  f.;  frz.  fpier,  dazu  das.Sbsrt  npioH 
(Ijohnwort);  span  ptg.  rspiar ,  dazn  das  Sbsl. 
rspiii,  fgpion;  ptg.  vspi'io.  Vgl.  Dz  80S  npiare; 
Markel  p.  "s     S.  unten  2.  spleo. 

H<»3t>)  altfrank,  spüht,  Specht,      altfrz.  ^ri^pvU, 
(Hflnchener  Bmt.  V.  9968).    Vgl.  Mackel 

p.  -2. 

•^'SSl  alliilraiik,  'spiMIAii  .ilid.  sii-llön ,  ik'i.L 
npillön  ,  erkliiren,  deuten  ;  pruv.  isprliir,  erklan-n; 
altfrz.  i'sptitr  (n^/iflir,  rxjH-loir,  ixprlrrl;  neu  frz. 

\ip«lfr,  buchstabieren.    Vgl.  Dz  "»73  t'i>rler;  Mackel 

ip.88 


t-9881  spUti,  «am  f.,  Spelt;  ital.  apeUa,  spelda; 


'  rtr.  »pelta;  prov.   npäda;  ttx,  ipeautre  (aOi 

*fs/iefittr).  vgl.  feutrr  mit  filt,  8.  oben  flit);  caL 

span.  ptg.  rspiUii.  Vgl.  Dz  902  tpfUn;  GrOber, 
ALL  V  17... 

8;>3cta)  '»ipelaeii,  -nm  /.  ."^eiteiil'tn  in  zu  fpeiuncn}. 
Höhle,  (iiotte;  al11ii.'iir.  ^/ifliuin;  bellun.  sp<-lrch; 
le.ssin.  ^lu  iitih,  splüi,  gpelüga,  sprrUffa;  neuprov. 
npthiru    V/i  Salvioni,  R  XXXI  292. 

s|i«r  >.  siteut. 
I    8939)  l*8pSräiitlit  >am  t-  <»i>trartj,  Hoffnung; 
litaL  »per»$tto;  prov.  tspera$ua;  frz.  tapinnue 
I  idaiieben  aapoir):  span,  esiteratua  (daneben cspsra); 
I  ptg.  «qpfnmfa  (daneben  e^era\.\ 
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«<^4»'  sp«ro,  >ftre,  hufTen;  il hI.  spernr^;  |»r«»v. 
n-ft-r-ir:  frz.  tsft^rer  ixel.  Wort.  vgl.  (i.  Paris, 
K  XV  6I6>.  dazu  ila.s  Vbshsl.  enimr;  rat.  sp;in. 
(.ip.  fujifiar  (dazu  das  Vbslist.  i-^i/irrrt). 

Ä»41)  Rpes.  spem  /■.,  llnfTiiung:  it  a  I.  iftrtnf  u. 
M-m«»  -  *;«•»».     Vgl.  D/.  402  S]>rmr. 

S94ii  [burtf-  ')dor  frilnk.  *Hpeut,  Spifli  (altgerni. 
Tlicnii*  •»pcatii);  <i:iraus  nach  Suchier,  Z  I 
I'To*.  r»i>tu/-i,  rsftietU-z;  alttrz.  fmjiiitlt/,  rxpien 
it'jw.  roft.  rsi>ii'U-x,  dazu,  als  wonn  im  —  tri  wäre, 
cm  neuer  (".iis.  nh\.  rti/iirl,  en/iirH',  aus  eupifu  durch 
Suffitvertanscliung  fffjirr;  eine  andere  Gestaltun|i, 
ilrs  |t*'mi'*i*'  "/'«'o'  kann  sein  ntpM,  woraus 

\<ell<'ifht  fitfiit-,  das  aher  auch  auf  mpint  zurflck- 
f'^hon  kann,  wie  i-nliir  auf  r»lrii-»  Diez  hatte  573 
ffHfu  von  «/lictUutH,  575  e.i/iifr  vom  ahii.  «/«r  u. 
,y;4W  vom  ahd.  s/iioz,  n/n-ot  abKeleitct.  S.  Nr.  8960.] 
HphaerS,  •Hm  f.  {aifulna),  KuK'el;  ital. 
>f^r<i  .cuniii  o  figtira  rotonila*.  s/irni  »siera,  spec- 
chio,  iinagine  rej^a  dallo  sperchio,  diamante  lavorato 
n  sfora  err.',  vgl.  Canello,  AG  III  36a. 

89441  spbaerOla,  -am  f.  t»itluierti),  kleine  Ku^el; 
ilal.  »i>rrlu,  vgl.  AU  XII  432. 
•phinx  f.  Nr.  H955  (Sp.  Z.  31  v.  unten). 
804Ö)  «plfftt  'vm  /•  (I.  Kple&m  n.,  iSpitze,  .\iire: 
ital.  ^i'iff",  davi'ii  s/iigolnrf,  Ahreii  le.^en,  wovon 
wieilcr  ni>igol'ttur<i,  Ährenlese;  sard.  M/>iVfi,- piac. 
"t'^V'  i^'t?"'"'  ^' «W«'.  «pifchio;  rum.  rtr. 
tpif  (rtr.  auch  tpig  mit  der  Bedeutung  .Hcr^r- 
^pitze*,  also  sich  hcröhrcnd  mit  dem  Stamme  picc-, 
pk-,  vv.  ni.  prov.  r-ipica,  espie;  frz.  //(«.•  rat. 
span.  pit-',  rspiij'i.    Vjfl.  Gröber,  ALL  V  476. 

8^)46)  spie««  fran*:  «'av.  viell ,  vgl.  C.  Michaelis, 
Krg.  EL  P-  P^J?'  ( ''»l'lgagraiifi I,  jiagrana,  pra- 
ifrtttn,  imragan»,  Granne  an  der  Koni&bre. 

Hy47)  1.  »ple»i  "ire  (»pleu),  Äliren  bekommen: 
ital.  »(»'goi''' >  rum.  1«>/>(C  ai  ata;  prov.  eapigar; 
frz.  fffifr;  cat.  span.  ptg.  mpignr. 

S1148)  'i.  'splro,  -in?  (v»»!.  con-xpimri),  spähen; 
wird  von  Pascal,  Sludj  di  fil.  miii.  VII  «K),  als 
Grundwort  zu  ital.  xpian-,  frz.  epUr  angcsi-tzt. 
über  dtis  <  von  npicarf  ist  kurz  u.  kann  «laher 
nicht  roiiian.  »  entsprechen.    S.  HpIFbdii. 

8i)4*J|  («picttläin  n.,  äpitze,  Stachel;  ital.  sineulo 
,j»unlo  ilella  saelta*.  >p>goio  ,il  canto  vivo  doi 
solidi*.  ^pifchio  ,una  dcllf  particelle  che  compon- 
gono  il  biilbo  della  cipolla  e  simili'  lürober,  .\LL 
Y  1*6.  meint,  dali  die  HedIg.  von  xficckio  die 
Ableitung  von  npiculHm  nicht  gestatte,  es  ist  aber 
wohl  nicht  von  der  Bedtg.  .Scheibe*,  somlcrii  von 
«fer  als  .Knolle,  Knopf.  Kopf.  Fruchtansatz*  aus- 
zugehen), vgl.  Ganello,  AG  III  3.^4,  wo  auch  s/>i7/i> 

iiitl  <ril"prc|ii;i,   zi|>'il'.'   luf  .i/«>w/m»i  ZUrÜrk- 

frffthrt  wir<l.  w.'iLn-iKl  \M>ld  /u  spinula  |s.  <1.| 
^hArl,  mit  fallt  dann     IbflverstSndlich  ancti 

\oii  <:.itu'll<t.  AG  III  :s.>n,  >;benlalls  zu  xpiculum 
^Iclltc    "i/Kf/A,  liinwc;.':   -Jpan.  mpiehf,  Degen, 
^'flix  k ,   ilnvim   fypirh'ir,   -ivchen.  sitiellen;  pt|.'. 
.^,'A(>,  Zapfen,  <l.ivon  ila-  Vb.  rxpichnr,  stechen. 
\  f\  \\t.  It»:!  -pi-j-lo,  AWi  r.p  .  he,  (573  rpittt  wollte 
intiUnlich  .mdi  Wort  vim  xpiciüum 

•lt.  s,  oben  unt^r  hpeiit  ;  Grftber.  ALL  V  476 
.    .0  dLsrli,  aplerllnir.  -u,  Fisch  iSlint):  frz. 
.«   (aus  'ffiprr/rnri:    -p.m.  fpiilattn,  fprilun 
vvurf  aus  dem   Fr/..      Vgl.  Dz  573  *.  r.. 
.1  p. 

-  Ol)  *Pl"i.  -■m  f..  Dorn.  Hückgrat:  ital.  xpin,t, 
das  l)emni.Ay„„,//„  instrument,  «oge- 

t  .vTfil  es  mit  ztn;espilzt.-ii  Federkielen  gespich 
'  •  '       ■'^'3  *•  rA;  Hanl,  iapina;  rlr.  spin-i;, 


frz.  //»»«f,  Doni,  (das  .Ktlckgrat*  wird  durch 
^chinr  —  ahd.  skitia  ausgedrttcltt ,  s.  oben  unter 
itkiaa,  jeduch  sagt  man  moflir  fpinUrr,  Rücken- 
mark', davon  das  Üemiii.  ffinfttr,  .Spinett;  ober 
^pinard,  Spinal,  v^'l.  oben  wpanukh  u.  Nr.  8952 
cat.  span,  espinn;  ptg.  rspinhn  Vgl.  Gn^ber. 
ALL  V  476.    .S.  auch  splnäs. 

8B52)  |*!ipIiiBceiii«,  um  n.  *8plaix,  -ic*ni 
f Spina),  dornig,  sind  die  scheinbaren  Grundtormen 
zu  ital.  Hfiinacf,  Spinat  (sogenannt  .wegen  seiner 
gezackten  HlÄtter*.  Diez  303  ».  r):  rum.  spnnac; 
(prov.  fspinar);  altfrz.  espiitoche;  (nenfrz.  tpi- 
nani  —  prov.  espiriar  -\-  nnalogisches  rf);  cat. 
espinac;  span,  mpinaca;  (ptg.  esinnnfer,  scheinbar 
von  »pinifer).  In  Wirklichkeit  gehen  jedoch  dics^* 
Witrter  auf  i>ers.  axfmnitkh  is.  d.),  i»faHA4j,  igfinädj 
zurück,  allerdings  mit  begrifllicher  u.  lantlicber 
Anlehnung  an  spinn.] 

H9'>3)  spInÄtHm  h.  {»pinn^,  Donienbecke;  ital. 
»pinelo:  ruin.  xpinrt;  frz.  ipintiie. 

H%4)  spInSsfis,  n,  ara  {spina),  domig,-  ital, 
spinoso;  rum.  i^/iinox;  prov.  espino»;  frz.  ipinrur; 
cat.  ftpino*;  span,  rtpinago;  ptg.  egpinhoto. 

H9Ö5)  splnfili,  -rna  f.  u.  *8plnfillis,  •nni  m. 
(Demin.  von  apimi,  'spintui).  kleiner  Dom,  Nadel ; 
ital.  (»pilin,  daraus  das  miltelfrz.  espille,  Nadel), 
ipillo,  Stecknadel,  Bohrer,  Zapfen  (daneben  mit 
gleicher  Bedtg.  sqtiillo,  vgl.  remiuitlo  nel>en  r^tpitto 

-  respretwt,  s.  Ganello,  AG  III  319  u.  380,  wo 
freilich  spilfo  fälschlich  =  «/«cw/Mm  angesetzt  wirdi; 
Südsard.  xpindufa,  Zapfen  (viell.  h^ngt  diu^  Wort 
zusammen  mit  dlsch,  npindfb,  vgl.  Nigra.  AG.\V4!>3: 
neu  prov.  espinglo,  .Steckna<lcl ;  Irz.  ipinglr  (das 
g  erklärt  sich  wohl  aU  bloß  graphischer  Bins4;bub: 
tpinlf  =  spin'la  hätte  in  nl  eine  ganz  vereinzelt 
•lastebende  Buch.stabenverbinduiig  dargeboten,  man 
vermied  dies,  inden»  man  nng  einschob,  wozu  Worter 
wie  nnglr,  ongle  ein  Vorbild  gewährten.  Es  ist 
daher  unnötig,  für  epingle  ein  anderes  Grundwort 
zu  suchen.  G.  Pari>  stellte,  H  IX  623.  als  solches 
*s/{h]ingula.  Dem.  ws/ihinx,  auf.  sehr  scharl'sinnig, 
aber  schon  um  deswillen  nicht  üiwrzeugeml,  '.veil 
dann  »'/»»«y/cwobl  nur  eine  Schinucknadel  bezeichnen 
würde.  Ascoli,  AG  IV  141  Anm.,  glaubt.  dal'>  ^ftinglr 
aus  »pinguln  entstanden  sei.  sich  auf  das  Vor- 
handensein dieses  Wortes  in  der  Mundart  von  Lecce 
berufend:  tpinguln  aber  betrachtet  er  als  die  nasa- 
lierte Nebenform  von  *«picttlfi  u.  vergleicht  mimgu 
=  mira,  combiiv  —  cubito.  Nun  i-st  zwar  nicht 
gerade  undenkbar,  dall  ein  spinula  zu  g/iinguln 
geworden  sei.  wenn  aurh  nicht  ilurch  Nasalierung. 
sondern  auf  dem  Wege  volksetymologischer  Lim- 
gestaltuiig,  indem  man  xpinula  an  pungrrr,  fingere 
ludehnte.  Aber  nichts  zwingt  uns  zu  der  Annahme, 
dall  frz.  r/iingle  dw-te  Entstehung  hinler  sich  habe, 
eher  könnte  man  an  Beeinflussung  durch  das 
ileutsche  a/iongf  «lenken.  Auch  inbczug  auf  lecces 
sjfingul'i  ist  dies  keineswegs  sicher;.  Vgl.  Dz  SOH 
xpilio:  Gröber.  ALL  V  476;  Nigra,  AG  XIV  299. 

—  Im  Fl. Im.  u.  O.st fries,  hat  spinuUi  n/irUr, 
t/»/  ergeben,  wovon  altfrz.  K/»W/i>r,  Nadlet.  Vgl. 
Behrens,  Ztschr.  I.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXV  125. 

89Ö6I  Npirieulum  «.  (xpirarr),  Luftloch ;  ital. 
spirncttlo,  spirncoln,  s/iiniglio,  \gi.  Ganello.  AG  III 
353,  d'Ovidiu,  AG  XIII  lili;  all  frz.  espiniU. 

8967)  apiritfis,  -nm  m.,  Geist:  ital.  »pirilo: 
rinn,  x/rirf,  fpiri;  prov.  rsprrit-z,  speril-s;  frz. 
r»p)H  (in  seiner  Lautgestaltung  beeinfluHl  durch 
den  liturgisch  häufig  gebrauihlen  Dativ  xfiiritui 
suncto,  wie  überhaupt  die  Lituleiitwickluiiy  von 
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895S)  Spiro 


8979)  spr* 


!*10 


sfiirUuK  «iuroh  lii«-  kirrhlichc  (ietltp..  wflchc  das 
Ü'url  erhielt,  in  mirok''liiLaili(:>'  Buhnen  Kt'k-nLt 
wurde,   Vffl.  Bcrtfer  \<.  cat.  t-Kprrit;  span. 

etfiiritu;  ptif.  fspirito.    \\\.  L)z  3(14  s/mitiK 

&9ö6f  Spiro,  -ftre,  hauchen,  hla^eu;  i  tal.  npirare; 
(frz.  nur  in  Konipos.  reapirn;  expirrr,  aspirer, 
eotutpirrr,  allfri.  auch  das  Simplek  Hairer 
span.  ptg.  fHi>irar.  Über  das  etmdg«  Vorkommen 
des  Wortes  im  Altfrz.  vgl.  L«»er  unter  •■spirfr. 

89A9)  spfMlIs,  a,  am,  ilicht.  ihck;  ital.  npc^^^so, 
ilick,  <lt'rl',  al>  \iU\  ofl;  rlr.  .^pex/,;  sard,  ispin^tu; 
\>  t  II  V.  f.s/'<-.i ;  a  It  frz./  n  e  u  fr  z.  A,s)i)oiH  u.  en/Htis 

(iinrli  Von  Scarmn  im  Heime  mit  //om  g<>l)raurlit|. 
<lazu  allfrz.  ila*  Sb.-l.  r-<piii»gr,  i^leirhs.  *spiitKe<t,  u. 
das  Vb.  f./,f-/\w>/,  vkI.  .M.yer-L.,  H.  <Jr.  I  §  III  n. 
Thomas,  Mi-l.  öl;  neben  rspoissr  iShst.)  auch 
egpennftume;  neafirz.  Zu  epain  die  Verba  ipaUsir 
a.  depaimr,  waza  wiader  das  übst,  äepaittemrnl, 
Verdonnung,  vgl  Ckilio,  Sofllx«.  pi.  ilU  naufrz. 
iaait;  cat  mptt;  span. «mm«/  ptg.  «s^pcsaa.  VgL 
Dz  908  QMSSo;  Gfftber,  ALL  V  478. 

896U)  german.  splt-,  SpieB;  ilal.  spUo,  Brat- 
spieß (nur  in  Neapel  Qblieh);  Trz.  epoi^i,  Plur.. 

*r-i>oi  (lür  *r/">,i\,  dir  obersten  Endi^i  am  flii«  li- 
Keweih  :  -pan.  plK-  ''>7''''o,  Bratspit^li.  -  lianeln-n 
ital.  'p'iiio,  spitiif  I  ,<jfii{iitii\  .irhi)lonf,  schidiom), 
Jhj;«!-,  Itralüpieli,  wulil \<>n  detn  K"t.  Tlieina '."/»u/d- 
=  Imrg.  'upftil  (vj.'I.  Klufc'e  unter  »Spiefi*  l);  prov. 
mpetU^f  rnjiifut-z:  |alU'rz.  npirti,  rupiet  (v^?!. 
Soehiar,  Z  1  421),  s  oben  unter  speiitjj :  s|)an. 
«qvMfa^  mpitdo.  Vgl.  Dz  304  »pUu;  Marlcel  p.  92 
u.  127,  n.  Hetzer  p.  60. 

89161)  spTthiima,  -am  taaitfa/if),  Spanne;  ilal. 
ttpttamo;  up  an.  <spita.    Vgl.  üz  804  upUamo. 

SSöla)  dUch.  spitz;  Iriesl.  urer  fl  »pHtf  essere 
alliccio.  vgl.  Vidussich.  Z  XXX  HYA. 

spluta  ».  Hpit. 

H9t>2)  spleiifKpleaii'i.^/ r, »i.,  .Milz;  sard.i</>iVn» 
u.  Hprfni;  lir.  ^/lifnn;  alt[ifap.  Li  splrn,-;  vfiiez. 
epiema;  (en^rad.  »pltva),  vl'I.  Salvioni.  I'n-l.  21; 
runi.  spItHÜ.    .S.  obeit  unter  mllzl. 

SiMiäi  |*apläaiUlett!t  u.  üplenetTeuü,  «,  um  /njitm  >, 
niUzsOchtig,  bjrpoehondrisch ;  ital.  njilenttieo;  r  u  iii. 
tfUnatkf  span,  etplenitieo.  eapUnieo;  ptg.  cap^ 
•mMm;  Oberau  nur  gel.  W.) 

8968a)  splindeOf -ere,  glänzen;  ital.  splendere; 
altfrz.  ftplandir:  altspan.  pt^.  euplmder.  Vgl. 
Hetzer  p.  ;'>n. 

Ht)6'()  Ispleudidus, a,  um,  glänzend;  ital.  splm- 
düia:  frz.  splmdide;  span.  ptg.  >spUndido.\ 

^*!it)ö)  [splendor,  •örem  >».,  (ilanz;  ilal. 
ilofr;  vencz.  gpiinuiiir :  berg.  »pinndur;  bures. 
ibi'twlorr,  Salvioni,  l^isl. '21;  frz.  »plendeur;  span, 
ptg.  esplendor,  daneben  eitplmdidex  U.  -didna.] 

german.  spdla  (ahd.  g/ntoia),  Spule;  ital. 
»pola,  spuola,  WeberscIiitTt  hcn ;  rtr.  »pol;  altTrz. 
ttpotet,  Spindel;  neufrz.  »ipoule  —  ijpule.  rspoU, 
eapoule,  epotUU,—\ial.  »pola,  ^mia;  span.  e^pcUn. 
Vgl.  Dz  .'NM  $p*da:  Mackal  p.  84;  Bebrans,  Z  Xlll 
4«.  6;  Braune,  Z  XXII  304. 

6966a)  SpWIo«  «ire  a.  Nr.  89)>7  am  Schlüsse. 

8967)  «p5II9m  ab^rezovtene  Haut,  ci  beutet.' 
Hu'iluni:.  Heute;  ilal.  njiogiio  \i.  spof/li  i  i  s/m/ia, 
Fl.l,  Heute,  Aueli  die  abt.'e-"treifle  Haut  der  Schlange, 
irdische  Hülle;  ob  .vi-wy/m,  abgestreille  .'N'hl.'Uigen- 
haut,  .Schildkrutenpanzer.  mit  spoglia  identisch  iai, 
muK  Traglich  erscheinen,  obwohl  Canello,  AG  III 
360,  sich  dafür  ausspricht,  denn  man  könnte  auch 
Herkunn  von  ahd.  smIs^  Sdiale  frz.  ecaie) 
iiDter  Anlehoimg  an  spalte  anoebinan,  vgl.  ober 


<la*  Wort  auch  Pamdi.  big.  Forsch.  X  184;  all- 
spun,  tspojo,  Beute.  V|/l.  Dz  3<i4  yjioylia.  —  DaZU 
das  Vh.  ital.  tpoglüirc;  frz.  (di^pomller, 

896A)  spiaia,  -am  f.,  Foßgestell  des  Bettes, 

,  Ruhebett:  ital.  ni»onda,  Bettlehne,  Rand,  Brusl- 
'  wehr;  rlr.  tpnndn;  fr\vt\i\.gpuindr;  prov.  mpondn  ; 
'  altfrz.  rsponde  ibeileutet  auch  das  unigelm^ene 
Ende  de-  Mut'ei-en-;  volksetymologisch  wurde  da^ 
Wiirl   zu   heu  frz.  rpongi-  unijfestaltot .  vgl.  Fat!, 
BF  III  4U5t;  Uz  4(12  yöndfi;  Grober,  ALL  V  178. 

89ßSa)  fpündeu,  -ere  u.  *>Sre,  geloben;  alt- 
frz. esiHMdre,  zuaicbem,  bewiUigeo,  abtraten  (zu 
unterscheiden  von  npoMÜre—  tatpm^rd^  dazu  das 
Part.  Prit.  m/was,  (vgl.  rijmvM),  davon  das 
Vb.  raiiunter  mit  giHetier  Bedeutung  wie  ttpomäre. 

H:it;'j>  Cspöneils,  a,  um  izusammeidiän^reiid  mil 
njionte,  .tjiontiinnui  —  allt'rz.  »poine,  espoiHe, 
esponge,  freiwillig,  als  Sbel.  freier  Wille.  Vgl. 
Förster,  Z  II  H5;  Leser  unter  etiioine.] 

8970J  Bpöngiit  u.  *spiBgi,  -am  f.  (onoYym), 
Schwamm;  ital.  tpugna,  njtonga;  prov.  eupottj», 
eapongn;  frz.  fpongr;  cat.  fxpongu;  span.  ptg. 
egponja.  Vgl.  .Ä-coli,  AG  1  I)2'>  Anm.  Grober. 
ALL  V  i'H.  Über  eine  besondeie  Medlg.  von 
spimqüi  l.patiis  :Hpi;t  liiu  nialaxatu^'l  >.  Isid.  Orig. 
XX  2,  Mi;  davon  «lun-ii  arab.  Vermittlung  sicil. 
.tfinfia,  eine  lo<  kere  Mehlspeise,  vgl.  Ober  die  viel- 
gestaltige dazu  gehörige  Worl.sippe  Schuchardl. 
Runian.  EL  I  p.  54. 

8971)  ap8Milttii.j>f.  C«,peHm4),  Verlobung;  frz. 
ipomdUe»;  span.  rtponmiiUti»,  etpoMjpM,  eapn- 
'  ioie«;  ptg.  eapomtäU^tf  e»ptnuaei.    s.  Nr.  8972. 
I    8972)  *sp6ns8lilfflni  n.  (^poniu^/,  Verlobung, 
'  Verlöhuis,  Trauung:  ilal.  «itMidizio;  prov.  mjw- 
■iiilicis;  Span,  exponsalicio.    S.  SpdQiiäliä. 

81*731  spönso,  -are  Iniens.  v.  •iponden).  (sich) 
verloben,  verheiraten;  ital.  »pwarr;  prov.  rapoMtr; 
frz.  ^ixmtmr;  span.  ptg.  «q»«sar.   V|H.  Dz  804 

■*l>OltO, 

H974I  spöasAa,  »ttn  m.,  spönstt,  -am  /.  tnpün- 
dire),  Verlobter,  Verlobte,  (iatte,  Ualtin;  itaL 
tposo,  »pata:  prov.  eapo»,  npoaa;  frz.  ip9iix, 
.ipovm  (bedeutet  nur  .Gatte,  Gattin*);  span.  ptg. 
I  apoto,  eapoaa.    Vgl.  Dz  804  q»os0. 

8U7r>)  german.  spero  (ahd.  aporo),  Sporn.  PI. 
Spuren;  ital.  sptrnne,  sprone,  dazu  das  Vb.  «pmo- 
n'ire,  .fpromifi':  prov.  espero-» ,  dazu  d:ts  Verb 
rspi'ronar :  aill'rz.  fiperon,  e^'p'ni'H,  neufrz.  »7''- 
/0«,  d.izu  dl-  Nil  'peronnrr;  altspan.  f^poron; 
nen->pan.  i>//o/'"r  iilanebeii  esputrii,  tspurln).  ilazu 
das  \'b.  f  -ipvli  iir :  I'tf.'.  i  'jiori'io  ^daneben  i^pora}, 
dazu  das  Vb.  t'/iort-ar.  Vgl.  Uz  303  sprrone; 
{  Mackel  p.  33 :  Fitz-Gerald,  Rev.  hisp.  IX  16. 

8976)  sp^rlft,  -am      Korb;  ital.  sjwrto  (Ober 
«yxM-Zo  vgl.  Nr.  8i)77),-  span,  rapufrtu;  ptg.  Mfiarta. 
i    8977J  ayirUUii,  -an  f.  (Demin.  von  itpotia\, 
Körbchen;  ital.  Bportella,  HandkOrbchen,  (»porteUo, 
jTOrchen,  gehört  wohl  nicht  hierher,  sondern  ist 
■  Demin.  zu  »itorto  =  * eriH>r[c\tum  f.  exporrectum, 
Erker,  V.ir! m  ;  span.  •  •'piirtUl'i. 

H97-i  spurtülil,  -am  /.  iheniin.  v.  *i>ortn],  Körb- 
chen, (ieschenk .  Spulte);  itii]  ^porlula ,  davon 
b'itele  Flecbia  ab  lose,  -poichin,  .Hauern-tolz'. 
welche  Bedtg.  sieb  wohl  aus  der  friilicreii  ,Kin- 
künfle'  ergab,  v^l.  d'Ovidiu,  Gröbers  UruiidriU  1' 
GB():  span.  ptg.  fijtdrtula, 

M)79)  alls.  aprA  (ndl.  t^rmuff  ndd.  spre)^  Star; 
.  davon  altfrz.  «aprohm,  Star,  vgL  Oz  676  s.  «.; 
I  Maokel  p.  88. 
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89S0)  üpralzen 


9009)  »slApnIco 
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89äU)  lilach.  8pratzeB,  «pritzen,  Nprlitzen  —  ■ 

ilal.  Kfrttzsfire,  »prissarr,  xbrizsair,  s/itu2tiire, 
vkI.  Dz  402  »/trfUZ'ire;  Braune.  Z  XXII  MJ,  *otzl 
mh'I.  "prineein  (s.  d.)  als  Gru(i<lw<trt  nn. 

8981»  <lt>.rli.  *»preekeB  uiM.  »jimM,  (Haut- 
flecken.  iM-^iiireiigeo ;  «lavon  ■—  o<ler  v<ni  *di«i>rttitrf; 
,ver»vnn.scheii .  («lern  Uiurlflrk)  preUgeUen*  V  vrI. 
irOvidiii,  Gr<'>l>ers  (irun<lril>  I'  «5«  veniiullich 
ilal.  xprrcurf,  verschatten.  verüchw»-!!«!«-!).  vgl.  Uz 
403  *.  r. 

H9S2)  alitl.  nprinicik,  Fcai^el;  span.  rspUmjur, 
Knile  oder  S<:lilii)ge  zum  Vod^eiratiK.  vgl.  Dz  44H  1 
».  I..-  Baist.  RF  I  114:  .Mackel  p.  !*H. 

ti!*83j  altdtsch.  (ipriniciili,  gpriiigeii;  ital.  sprin  t 
gare,  mit  den  FUlien  zappeln  (clavoa  vielleicht  »//in-  j 
yirda  für  *8pringarda,  Mauembre<her,  span.] 
fxfiintfiird'i ,  kleine  Kanone);    allfrz.  r»pringuer, 
;»prinirenil  tanzen,  davon  etpringuerie,  espringaU, 
ein  Tanz  {f-pHngalr  bedeutet  auch  eine  Wurf- 
nia?<chine) ;  neufrz,  etp{r)inguer;  vielleicht  gehört 
hierher  auch  »pan.  pl^.  brinntr,  tanzen,  spielen, 
vgl.  Storni,  R  V  173:  Bait-t.  Z  V  650.  blinliaii. 
Vj?l.   Dz  304  »pringtirr;  Mackel   p.    loO.  Clwr 
eitpringal  u.  rxpringuer  vgl.  auch  Grave.  Tijdschr. 
V.  Neil.  TaaU  .-n  Utlerkunde  XIX  (R  XXX  167). 

HJ184)  dl.«ch.  Bprlnxütork  ~  frz.  (volksetymolog. 
untgcstaltel^  brin  d'rxtiie,  kurzer  .^peor.  Vgl.  I)z 
633  «.  p. 

mhd.  sprinseln  (lleraliv  zu  ahd.  nihd. 
»prinzen,  springen);  dav.  nach  Braune.  Z  X.Vll  2oj, 
rtr.  liinnzlnr,  benetzen,  zerbrrickeln:  ital.  spriz- 
zurr  etc.,  s.  oben  Nr.  I)iez  40J  tpnizzun- 

halle  die  Wörter  vom  dlsch.  spritzen,  gpnilzen 
abgeleitet,  u.  zwar  mit  vollem  Rechte. 

Ht»Hü;  gerinan.  Wurzel  sprow,  zerstieben,  sprühen  ; 
iliiv.  allfrz.  esproher;  besprengen;  vielleicht  auch 
ripan.  rnpurriar.    Vgl.  Dz  öT.j  «.  r.;  Mackel  p.  33. ; 

8!)87)  ahd.  npruk.  dürres  Reisig;  davon  nach  | 
Braune,  Z  .XXll  2i)J.  ilal.  sprocm,  iSroeco,  dUrres 
abgebrochenes  Ib'dzcheii ;  (richtiger  ist  sbroceo  wohl  | 
als  H-britcco  aufznfas.'-en). 

siiQnii,  »am  /.  u.  alid.  »kdm,  Schaum; 
ital.  xpunut,  ^chiumn;  runi.  "pumit;  prov.  encupita; 
frz.  rcume;  cat.  e.tcumn;  span.  ptg.  eupuma, 
rseumii.    Vgl.  Dz  286  schiuma. 

H!»H9|  HpOmo,  -äre,  schäumen;  ilal.  *pu>nnre, 
Hchmmnre;  runi.  npwn  ni  <il  a;  frz.  rcumer; 
Span.  plK.  expunuir,  escumar.    Vgl.  Nr.  8988. 

H990)  splmOiifia,  a,  um  fspuma/,  schaumig:  ilal. 
npumono,  lehiumoiio,  u.  tlonientsprecheinl  auch  in 
den  Qbrigen  Sprachen. 

HpUrcidoH  K.  spärcas. 

8991)  spAreo,  -ire  fspureux},  verunreinigen;  ilal. 
xf>orc'ire;  rum.  ^pure  ni  ut  u. 

8i)9J)  spttrvtt«,  nn,  schmutzig ;  ilal.  sporco, 
{npurcido,  an  sucid»  angeglichen,  vgl.  Schuchardl. 
Rotnan.  Etvm.  I  p.  4tij:  runi.  spure  (."^bsl.),  Fl. 
MpurcMri,  L^nflat.    Vgl.  Gr'iber.  ALL  V  478. 

H993)  ipQto,  -äre  (Intens.  zu  »puem,  .speien, 
ital.   put 'Ire. 

8994)  Ispatfim  n.  (spuere),  Speichel.  Auswurf,  — 
ital.  Hpnto,  ilav.  abgel.  »puttuchio,  -ure,  sjtuUigiio, 
d'üvidiii.  At!  XIII  399;  span.  ptg.  exputn.] 

8996)  |*M|iiillfdo,  -Are  itqwiHJuaj;  davon  nach 
l'arodi.  R  XVII  6rt,  span,  etquil'ir  (ah»  *e»iueSlar, 
'eitraHar,  *excaliar)  .tosar  gli  animali,  quasi  spo- 
liarv  un  aiiimale  del  sun  ornamento*.] 

899(ii  aqalllduK  seil.  AgSr,  waster  Acker,  — 
?ipan.  emüio,  Brachacker.  \frl.  Dz  447  i.  f. 


H997I  Kqnftnii^  -am  f ,  Schuppe;  ilal.  sqtmma; 
venez.  srama;  ruiii.  •^-'imn  (bi-^leutet  .Fa-^ter'): 
span.  ptg.  f.*e'imu. 

89H.S|  Hqaimo,  -ire  (iqwiimtre),  schup|>en.  al>- 
schuppen:  ilal.  m/uamtire;  rum.  scnm  iii  ut  «>; 
Span.  plg.  em-itmiir;  (dav.  abgel.  frz.  eseamotarf). 

H999)  squftmdsÜH,  a,  um  fsr/wimaß,  >chu|>pig: 
ital.  itiuamoaii:  runi.  i^camvs;  span.  ptg.  enea- 
initto. 

9<H)0i  st!,  Inlerjekt..  .still!:  ileni  hil.  Rufe  ent- 
spricht ilal.  ZI//«;  ruiii.  ci/;  frz.  ekut  (<lavon 
ehuehittrr,  Miistern,  chwhrter,  zwitschern),  daneben 
wird  da-s  Sbst.  silence  in  interjektional«r  Verwen- 
dung gebraucht,  sowie  in  gleicher  Weisse  das 
rätselhafle  Wort  motux,  welches  weder  aus  frz. 
nt'it  noch  aus  lat.  mütu*  befriediKeiul  erklärt  werden 
kann.  Es  gehürt  vermutlich  ursprünglich  «ler 
Schüler-,  bezw.  derSchulsprachc  an  u.  durRc  gekQr/l 
sein  aus  „«c  kU  «•«/im",  es  sei  koine  Bewegimg; 
span,  chit't,  chitim;  ptg.  cA/Yi*,  cA»/«»,  ehili'io.  \\:\. 
Dz  347  zitto. 

90<  1)  '  ntühitto^ -In  (Kliibilix),  fest  machen:  ilal. 
sUibUire.  dav.  sUibilimenf»,  Festsetzung.  .'Stiftung ; 
\tT»\.  eMiililir ,  davon  esUiblimi-H-a,  Gründung:  frz. 
etithlir,  fest.selz<'n,  errichten,  davon  iliibiiKnetnmt, 
.Anlage,  Niederlassung:  span.  e.*tablecer,  davon 
entalilicimirnto;  plg.  ett'ihrleeer,  ilavon  rstubeieei- 
mrnto.     Vgl.  Dz  ö78  Hiihlir.] 

9II02I  IMäbilis,  -e,  feststellend:  ilal.  »tabile; 
frz.  Mahle:  Span,  entuhle;  ptg,  estaltil,  i-x/i/rr/,) 

9IMI3)  stibililiü,  -iten  f.  (st,ihilis/.  Fesli^rkfil ; 
Spall,  entiibiliitiid ;  plg.  eMiibitidude,  fitnhrlidiide,] 

9U04)  stabälo,  -ire  fsitUinlum),  st.illcn;  ilal 
xlabultire  .tare  .^labbio,  porre  le  be>!ie  nello  slabbio*. 
st'ibhi'ire  .aggr.ivarsi  il  venire  (dclle  bestie).  conci- 
inarc,  intrrassarc  uii  terreno,  teneiiilnvi  feriuo  c|ux-i 
in  slalla  il  bestiame*.  vgl.  t^anello,  AG  III  3(>o. 

900.'»«  ütibüldm  n.  [st'ibu/um,  höh  utablum  App. 
Frobi  14Ü),  Stall:  ital.  »tubhio,  DOiiger;  abruzz. 
utabble;  bellun.  stovot;  pusch.  stablo;  vallell. 
stabel ,  vgl  Salvinni.  Fost.  il;  (runi.  ittnul,  -Stall, 
Schäferei);  frz.  AoWr /^.  (halbgel.  W.),  Stall:  span 
ettithlo;  plg.  eatabulo.  Vtfl.  Dz  3ft;  slallo;  Flechia. 
AG  II  3(W  u.  III  147:  Meyer,  Ntr.  p.  137. 

9Ü(Hi)  jütididDi  M.  {atä'iun).  ein  Lfinj^eninHll, 
Retinliahn;  ilal.  «/«rfio  (gel.  W,);  isUiggio,  wohl 
v.  gtnre  neugebildet,  ^'leiclisani  *stalicum  =  frz. 
/Inge),  Wohnung,  Aufenthalt,  vgl.  Ganello,  AG  III 
347.) 

9007)  gerinan.  *tttadjan,  zum  Stehen  bringen; 
ilavon  ital.  »taggire,  anhalten,  hemmen,  mil  Be- 
schlag belegen,  dazu  das  Slist.  Maggimi,  Besclilag- 
naliiiie.  Vgl.  Storni.  R  V  ili7;  Dz  403  Ktaggirr 
slcllle  ahd.  »tätigAn  oder  stätion  als  Grundwort  auf. 

9U08I  mitleliidl.  Ktaede,  stiOe,  Stütze.  Hilfe; 
dav.  frz.  etai,  starkes  Tau  zum  Halten  des  Mastes. 
itaie.  Stütze.  Player,  stützen:  span,  tittay,  Stag; 
ptg.  eiteio,  Stütze,  Stülzbalkeii.   V>.'1.  Dz  678  «fni. 

;«K>»i  'HUgruiro,  -Ire  (stugnum,  in  der  Bedtg. 
mi'iglicherweise  venu  german.  gUingn,  Stange,  Barre, 
beeinllulH,  Bauquier.  R  VI  462),  den  Lauf  des 
Was«4-rs  hemmen,  stauen,  stopfen  (ini  Ital.  u.  Plg. 
in  übertragener  Bedtw'-  ,matl  machen,  erniQtieli. 
ermatten*':  ital.  »tannire,  malt  machen,  davon 
das  Adj.  rtiineo,  matt,  iiiücle  {nutito  Bianca,  gleich- 
sam die  malle,  schwache  d.  i.  die  linke  Haud): 
runi.  siting,  link;  prov.  estnncnr,  stauen,  daVuO 
fniiiHC-s,  stillos,  zum  Stehen  gebrachles  iJew&sser. 
Teich,  auch  Adj.  mit  der  Bedtg.  still  stehend;  frz. 
/fiinchrr.  stillen,  stauen,  daxu  (?)  diu«  Sbsl.  rtang, 


»1.1 


IHMO)  stäjnio 


<N)39)  *!iliU\iuiii 


1)14 


Teich  («ilfrz.  auch  Adj.  ntnnc,  mail);  sp«ii.««f«HMar, 
stauen,  dazu  die  SiMllve  eiHnnqtu,  Tdeb,  Mtenco. 

Aabnthalt  on  ikottm  Orte,  NU><l<yrla(;f^ :  ptg.  Htttnear, 

•taiwn,  dam  nimieo  v.  titanque,  Teich  (aneb  Adj. 

ndl  derBedtg.  .still  stehend';  netten  ntanque  mch 

tamque,  vjjl.  span,  utam-nr,  aufhallen.  proT.  cat. 

f'iMcar,  st«i|ireii).     V^l.  I>z  'UHi  stunrurf;  Urftber, 

AI,L  V  4"!<  (Iiier  zuerst  ilas  ri<-||)ijff  Gniiidworl). 

.S.  iiK'li  Ntiirniini  ti.  «tanira. 
Holii)  stäiruo,  -are  (vgl.  Hdiivch.  \W  II  4H7). 

stauen:  ilal.  aliiymirr,  hemmen:   ''al.  i-<litni/iir; 

Span,  {rjetiaüar.    \'^\.  Uz  300  stuncurr;  Gröber, 

ALL  V  47!*. 

9011)  I.  «tigattUH.,  Teich;  ilal.  sfo^o;  sard. 
intufn»;  prov.  ettank-s;  (Frz.  itai^);  cat.  ratany; 
■pan.  «Mmü«;  pt|.  takuAo,  rahigw  See  (daneben 
MtaMkniR).  Vgl.  DZ  800  tttmmrt;  GrOber,  ALL 
V  479.  &  aneb  Rttffalee. 

9013)  3.  ttlgnln  h.  (scliriftlalein.  gewöhnlich 
»liiMHum  (ceschriebeu) ,  Zinn:  ilal.  ittu/no;  sard. 
inlii4jHti;  prov.  riinnh-s;  frz.  t'lnin,  t<iin:  rat. 
extiinh;  span.  eistuHo;  pljf.  rstnnho.  Vi-'l.  GrOber. 
ALL  V  47S;  Flechia.  A(i  III  117;  U/.  yoi  ..f«</«o. 

HOläj  altiifränk.  'stukn,  IMalil;  ilal.  »tairn; 
prov.  extaca;  altfrz.  ettaqiu,  fiUtckr;  syuu,  ptg. 
eMtm-o,  ab^el.  rttitcada,  (frZ.  MtoetM^.  Vgl.  Dz  906 
gtacca;  Mackel  p.  41. 

9014)  gennan.  stall  m.,  .Stall;  ilal.  k(hIIo,  stallu, 
Stall,  davon  ttalione,  Zuchthengst;  pruv.  ailfrz. 
e.sUii,  Aufentbalt  (AMeilung  von  atall  ist  auch  das 
Vb.  ^Uiter,  urinieren,  rul.  Tojfnbee.  R  XXI  6I7): 
neurrz.  äalmt,  Zucbtoengal:  altspaii.  «$tato, 
fatal»,  St^ll;  .i  It  ptg.  «tafa.  Stall.  Vgl.  Dz  8Mi 
rtallo;  Mackel  p.  69. 

W\h)  ^v.nwMX.  stall  (Je^tell;  prov.  t-stut-s; 
■ilttiz  f.vf«/;  netil'r/.  Slal,  .Stand,  Ladentisch, 
Fleischbank  |ni  dieser  Bedlf.  »u<li  it'iu).  dav.  da^ 
VI»,  rliili-r,  aus«tollen,  zur  Schau  stelleti.  wovon 
wieilr;  rtaltii/,  .  .■^i;|jail>!ellung,  Ausla^'^'.  V;,'i.  |)/,  30(i 
»t'illo;  Mackel  p.  59;  Braune.  Z  .XXII  Jul. 

!MtlO)  [*Ht&llatieani  n.  (»lallJ  it  .1.  .<t<di<iiH  o, 
Dünger,  ittaUaggio,  St.-Uhniete,  vgl.  Canello,  Ali 
III  348.J 

9017)  l*atiUo,  •»■•■  M.  (^i),  ütalllieiiKsl. 
Zaehlbingal:  Ilal.  Maltwe;  frz.  Aule».  Vgl.  Dz 
S06  atai7e.1 

901811  mtmm  n.,  Gmndfaden,  Anfzuir;  ilal. 

ttamt,  gekrempelte  Wolle,  Faileii :  frz  rtaim; 
span.  ptg.  rsiatnbir  ipljf.  auch  i-slunn'}.  Wollen- 
kfarn.  Kammwolle.  Staubfaden,  dazu  das  Vb.  estam- 
brar,  Wolle  zu  Strickgan»  drehen.  Slaubläden 
Irejhen.  Nr.  :Hii7. 

tHMit  l'HtAnientüMi  u.  fulareß,  Stand,  span. 
tMnmento,  StfindeversaniniluiiK.  i\<liimienlo,  Zustand. 
DavoD  vieiieicbl  daa  in  Belgien  übliche  l'rz.  Wort 
Mtaminet,  Bierwirlfdian,  obwohl  Sebeler  im  Oicl. 
a.  V.  sich  dagegen  aaespriehtj 

902U)  stimlaHa,  a,  nn  (tUmei^f  voll  Faden, 
liinrig;  itaL sUtmignOt  Sieblacb; prov.  ettamenha; 
frz.  6*m(iu  (.eine  imvolkatflmlkM  Obertragung*. 
CobD,  Sullixw.  p.  169);  span.  Httutuim;  ptg.  etta- 
menJui.   Vgl.  Uz  HÖH  st€tnügno. 

90211  gernian.  Nttimpdo,  stam((lVn:  it:il.  stmu- 
jtarr,  treten,  drücken,  jire.sseii,  drucken,  dazu  <ia,- 
Vbshsl.  st'im/in,  Presse  iZU  utftmimrf  j.'eh<>rl  vvnlil 
auch  "lamiirlUt  .bastone  per  repfiersi  in  j-'andie, 
gruccia",  v^'l.  Gaix,  St.  693);  sard.  >t,iftijmi,  durch- 
löchern; prov.  tglamjiar,  <lrücken.  pressen;  frz. 
Stamper;  span.  ptg.  estampar.  dazu  das  Vbzbst. 
ridnmpn,  Kupfeislich  (frz.  rtHumpei,  fenier  mUtm- 

KCrlinn.  LaUrutti.  Wütlwburli- 


pUf»  (ilal.  .'^'"^^^^I'i  '^*^''  '«*}}*>^P^hlp'lMafti, 


vgl.  d'Ovidio,  AH  Xlfl  115.    Vgl.  Dz  806 
pare;  Mackel  p.  72.  —  Vielleicht  gehört  hierher 
auch  prov.  eatampir,  ranachcn,  ertönen,  davon 

fgtampida,  L.irm,  Zank,  auch  Bczcirhnun^'  einer 
Liedei'KaUuiiK  (tratiz  Ähnliche  Bedeutun^Mu  hat 
ital.  st'imfiin  ■,  ailfrz.  i-xtam/iir,  wovin  rslampif 
—  f»tii<n i'iiiii :  i  :it.  r.ilnni/iir,  X'  lt iehein'  Arbeit  ver- 
fertigen '(fleiclisani  Beulen  selilafenl:  span.  pl^;. 
rMtimpitlti.  liofH;."s  (Jrrilusch,  Krach.  Kn.nll.  Vgl. 
Dz  fjTil  ,.-/i^n,,n,.  ,  M.u  kel  p.  72. 

9U'J2)  ahd.  Ktanga,  .StanKe;  ital.  rtr.  stnnga, 
.Stange,  Riegel;  rum.  utangä;  frz  ilangutn  (PI.), 
Gestänge,  Zange;  stnngue,  Anker^tange.  Vgl.  Dz 
307  atnnjfa.  —  [Bauquier,  H  VI  Sö'J,  wollte  auch 
die  obea  unter  etofmieo  bebandelle  Wortsippe  auf 
atanga  zamekfllbren,  n.  er  dürfte  mindeaieas  in. 
Bofeni  recht  haben,  als  das  german.  Wort  die 
Bedeutung  der  romanleehen  beeinflttßt  zu  haben 
scheint,] 

sUinnÜm  s.  2.  sliirnfim. 

■tans  p^r.irfi  s  .h^i/k  p^rlTrii. 

902.*})  *8tfiiitiiiii,  -um  f.  (M<ire>.  der  Ort.  wo  man 
sieht,  Aul'entliall-orl :  ital.  .iliin:ii ,  Aufenthalt, 
Wohnung.  Zimtner  (in  der  Rhythmik  ist  ntnnta  die 
Benennung  iler  Strophe,  wohl  um  deswillen,  weil 
eine  solche  einen  Versbestnnd  dai-.sielll);  prov. 
eatanm,  Stellung,  Lage;  frz.  Hauet,  Siatze,  da- 
neben elanfon;  span.  ptg.  e^taneia,  Aufenlbalts. 
ort.  Zimmei.   Vgl.  Dz  307  atamaa. 

8024)  ['ziaatnieiy  -an  f.  (Bedeulnng?)  mil 
nach  Bakl.  Z  V  948,  das  Grondworl  aeln  zn  span. 
eatanttgm,  Gespeosl;  gewöhnlich  setzt  man  d.is 
Wort=»/a/iirt  »mtiqwi  nn.  Munthc.  Z  XV  228,  er- 
klart entantii/ici  tVu  rMil ^latideii  aus  liurntr  nntigua, 
indem  er  sich  hei  nil  ,iut  fulgtMuie  Stelle  im  .'l'rHct.ido 
del  calor  natural*  des  Fi.in.  |..,  i.  de  VillaiolMi-  Sa- 
ragossa 15411:  ..No  sabenios  si  es  aljfuna  taulasm  i 
<|ue  aparecc  uiii)s  y  no  a  olros  cunio  tra>;,'o  o 
come  la  liuesti.  .inii^Mia.'  Die  ältesten  Beletrstellen, 
welche  M.  lür  das  W«irl  gefunden  hat.  gehören  der 
ersten  H  drt>  de»  10.  Jabrbj  an.  Morei-Falio,  R 
XXII 4  j  I  Wehaelia.  Ptg.  Et  p.  81.  bertUigen 
Munthes  Annalime. 

9096)  ahd.  atap,  Sub,  .suwli;  davon  abi  Dom. 
can.  atajitl.  Stange  zum  Ohstabpflarken.  dazu  das 
Vb.  ataplar,  pflacken,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  8«0. 

9026)  ndl.  stupet,  Stapelplatz;  dav.  frz.  'l„pf, 
Warciiniederlage,  vgl.  Dz  57t)  «.  t».    VkI   B>  lirens, 

Z  XXVI  ti(i7.  In  de;   Be.ll^.  .AnliautUM^''  lebt 

-/n/W  fort  im  caiiav  (a/W/^  »Heuhaufen*,  wozu 
das  vi>.  tupi.ir  .far  i  moeebi  del  Ueno  nei  grati*, 

vgl.  .Nigra,  AG  XIV  HH2 

11027)  ahd.  htapho,  staffot  Tritt;  davon  ital. 
(auch  rtr.)  Ktnffn,  SleigbOgcl,  davon  das  Demin. 
staff'eltti  {—  tri.  rxlafftte,  span,  etilafela).  Schnell- 
n-iter,  Eilbote,  eigentlich  wohl  ein  Reiler,  der,  weil 
er  eilen  muti,  nirgend  auf  seinem  Wege  absteigt, 
sondern  in  den  BOgeln  bleilit;  eine  weitere  Ab- 
leitung von  atnffii  ist  Maffile,  Bügelriemen,  davon 
Haffilart-,  mit  Riemen  peitschen,  ataffilnta,  Hieb; 
frz  rfttifihdi;  Schmarre.    Vgl.  Dz  4(i3  :<tttffa. 

(HVJB)  stiltera,  -nni  f,  Wajje;  ital.  ^lriilrr<t; 
I  ii^'jid,  stiidiiirtt,  altven.  Kluilitiii,  v;:!.  .Mever-L,, 
Z,  r  ö.  G.  1S91  |,  77t;. 

902fVi  *slilicam  »i,  'mIui-i/,  Ort,  .nn  dem  man 
steht,  Slandrauui;  ilal.  xtuggio,  Anfenihalt,  Woh- 
nung. Stockwerk.  .Stange;  alloherilal.  "lorxi, 
,  vgl.  .AG  XII  43a ;  prov.  eatatgr-n  (daneben  rstalgaw 
I  rz.  ttage.  Vgl.  Dz  S06  alt^gio:  Gröber.  ALL  V  47». 
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9030)  8tStTo,  -önem  f.  (starr),  Standort,  Hallorl ; 
ital.  »tazione,  \V(>hnuti({,  Stftllo,  Auftnthalt.  Hall- 
orl, dav.  das  Vb.  »tazionare;  »tagione  (bestimmte, 
ÜMMdlcnde,  regelmäßig  eintretende  Zeit),  Jahrcs- 
irit,  davon  das  Vb.  tküriomtrt,  zeitigen,  zur  Reife 
briofeii,  vgl.  Candlo,  AQ  III  ZiS%  (nichts  zu  aehaffen 
mit  tU^/lvn*  bat  trots  gMeber  Bedtg.  (ra.  mImm; 
span,  «iuom;  ptg.  «uSo  —  *Mitionem,  Saatzeit); 
frz.  station  (gel.  Wort);  span,  tstacion,  Haltort, 
Zustand,  Tages-  ii.  Jahreszeit:  ptj;.  fstafi'io.  VVI. 
Dz  805  siii,/i<,ii,. 

9it3U  Ibtätiiii,  -am  f^Muoj,  SlatitJI)il(i.  Hil'l- 
säulc;  itiil.  sttitua;  fr/,,  siniti,-;  |>tt.'  >-:tiilun. 

<lav.  pt^'.  estatelado  ^tUr  estatulado),  unbeweglich 

wie  eine  Hililbiiule  hiogestreeltt,  vgL  C.  MicbatUs, 
Frg.  Et.  p.  30. 1 

0032)  i*slStQo,  Are  lür  siithOre)  soll  nach 
Bartsch,  Z  II  S08,  das  Grundwort  sein  zu  dem  von 
Diez  676  ».  unerUArt  gelassenen  prov.  ettaltnr, 
gescbeben,  sieb  ereignen,  aber  sowohl  lautlich  als 
aoeb  hegrifDieh  vA  die  Ableitung  unhaltbar;  eher 
mag  man  german  Mail  in  der  Bedtg.  «Stelle*  ab 
Grundwort  annehmen,  ein  Adj.  *nlnUiu,  *€slatti9a, 
.an  ler  Stelle  beflndlidi*,  wibrde  dann  daiwlsdien 

liegen.) 

9033)  [slitarft,  -am  f.  fstarej,  Leiiw'ipnil'.o,  (Je- 
slalt ;    ital.  stntura;   frz.   stntur'-;  .•span. 
tslatuni. 

9034)  [stitiiaf  -am  m.  (alure),  Stand,  Zustand 
(im  Roman,  auch  Staat);  ital.  «folO;  proT.  «ilat-s; 
ttt.  Üat;  span.  ptg.  cstofoil 

90S6)  altnfMnk.  «atnp-  (abd.  «to«/,  Beeber.  altn. 
«teMj»,  an.  itoqi)  s  altfrx.  *«itoN»  «iI«m,  Beeber. 
Vgl.  Mackel  p.  119. 

903(>)  dtscb.  itclnbenire,  Untenü  hlupf  in  einem 
Felsen:  davon  nach  Brann»-.  Z  -Will  j.'O;  ital. 
ttambtrijii,  Slnii;j<'nperü.«!t.    S.  oben  stan.s  pertica. 

9037)  iltsrii.  Steinbock,  Steinlx.i  k ;  ital.  xtan- 
becio;  rtr.  KlamhiKnh :  alt  frz.  l-ouc-fstain,  Fem. 
itayne;  vgl.  Dz  403  atambecco;  Delbnuille,  R 
XVII  698. 

atek  s.  stik. 

9038)  Bieili,  -am  /'.,  Stern:  ilal.  sitUa  (niund- 
artlicb  streite,  Mrela,  vgL  Fieehia.  AG  III  162); 
sard.  itUUa;  sleiL  «Mm»;  rom.  «I/;  rtr.  atetfa; 
prov.  Mfste;  altfri.  aUüe  (gleichsam  *<Mfa); 
neofrs.  ftoä«;  eat  e$lehi;  span.  ptg.  ntnüa 
(Kreuzung!  mit  (ivfruwi).  Vgl.  GrAber,  ALL  V  479. 

903»)  1.  [♦stSIlio,  -Ire  (Hlellu)  —  riini.  ^tehsc 
H  it  I,  funkeln,  nicht  l>ei  Pusr.] 

;itl39a)  L".  steillo,  -9nem  m.,  Strrneideclise;  dav. 
durch  Kl  mit  i  i/h'r>i  nach  liiiarnerio,  Mlse. 

As4-.  Slid  ital.  pi-itilluni,  Klih'cli>e. 

90391)1  dt^t'h.  ütendel,  Bütte:  davon  nach  Beh- 
rens. Z  X.Wl  114  u  72ti,  oslfrz.  ktuieliM,  Bülte 
des  Weinlesers. 

9U4U)  lags.  atedrb«c<d,J  skand.  atyrberd»  Steuer- 
bord; frt.s(rf6onl,  reable  Seile  des  Sebiffiw;  span. 


r;  ptg.  MtOertfe.   Vgl.  Da  681  ttHbord. 
9041)  atirels  Mist;  ital.  tUreo;  sard. 

istriru;  altlomb.  ttereoia;  span.  eHUrcol;  ptg. 

fMlerro.    Vpl.  Gröber,  ALL  V  48<1. 

'MW2  sterills,  -e,  unfruohthar;  rtr.  ^tiiil, 
AG  VII  4UM;  ti,'.  ittrhi.  Iipslia  die  n<.n  -la  lallr. 
Vgl.  AG  l.\         S:ilMMni,  l'..st.  21. 

9043)  ['itteriiux,  -aeem  tstfrmi/,  iu  Boden 
werfend;  davon  nach  Caix.  St.  587  u.  694,  ilal. 
»tarnazzate,  sftarnaz  m  re  {nn^f^Vwhcn  an  sparginii, 
Etde  aufwerfen,  aufsliehen  laasen,  verscbÄttni, 
$tarmaeehiani,  sich  zu  Boden  werfen.] 


9044 i  |*sternitä,  -am  /.  ist,ino>:  davon  nach 
Caix.  St.  597,  ilal.  itertn  .distesa  del  ^rano  siuH" 
1  aja*.  vgl.  normunn.  Hrmir  .i^lendre  la  lilii  T''  il' 
hestiaux*.) 

9046)  Btimo,  striTi,  stiStom,  stSmSre,  hm- 
breiten.  Iiinstreuen;  davon  sard.  Uterriri,  disten- 
dere  i  eovoai;  piem.  Menii,  pflastern,  vgl.  Salvioni, 
Post  21;  rum.  aatem;  rtr.  ttterner;  wallon. 

'  stfrni;  viell.  gehftrl  hierher  auch  prov.  eiUerit-s, 
tttfrnii,  Weg.  Spur,  wov.  wieiler  eaternaf,  verfolgen, 
»gl.  Sfh«  I'  I  im  Anhang  zu  Dz  794:  alt  frz.  externif; 
neu  frz.  iininiii'irll.  in  der  Norniandie)  iternir, 
••Icndre  <le  la  paillf  suus  les  hestiaux  i>.  auch 
Nr.  9l95a(.  I>i<v  576  .-.  r.  liei:  d.is  Wort  un.-r- 
klärt,    V^'l.  llt  t/pr  p.  6<i. 

9046)  sternüto,  -ire  (Frequ.  v.  sterHire),  iiieseu; 
'\Xt\.  tUnnäart,  Mamutare;  rum,  gtt'irnut  ai  ntt; 
prov.  esiornudar,  »tornudar,  entrunidar;  ttt. 
clfi-ntier;  caL  ttUrtmdar;  npan.  raomwi»!  (ptg. 
eapirrar,  Wort  imbekannter  Herkunft;  an  ^tirore 
oder  exspirar*  an  denken,  liegt  nahe,  das  nebtige 
Grundwort  dOrfte  indesasn  damit  niebt  geAmden 
sein). 

!»U4(;ai  illscli.  Stiefel:  diu.  w.iln srhiinliili  itiil. 
iiiidlf  etc.  |ihe  oben  Nr.  32K  gegebene  Ableitung 
ist  l>eKiifllir)i  unwalii-sebeinlicb),  Vgl. ontsn  Nr.ftlllL 

«'hkI.  Miek  Htlk. 

9047 1  ali<l,  Bttga,  Stiege;  ilal.  >/<>(,  Huluifr 

I  »liege,  vgl.  Dz  403  ttia;  Cauello,  Ali  III  :i7>i,  leilel« 
Ktüi  V.  «tiiHire  =  utipnre  (s.  d.)  ab. 
!N)48)  *atlge»  «Ire,  antreiben,  =  ilal.  riigare, 

'  daneben  imMigare,  vgl.  Grober,  ALL  V  480. 

'  9(M9)  abd.  atlUiH«  Staebel;  davon  vielL  attfri. 
Mteit,  Pfahl,  vgl.  Dz  S76  «.  «. 

9060)  german.  Wursel  «tlk,  ttek,  siechen;  davon 
ital.  itfceo  {=  ahd.  ittiecho,  «fJÄfco,  s.  Kluge  unter 
.stechen").  Horn,  sticca,  Stab,  Scheit,  slt<-rhi>f 
(zum  Stab  werden l.  vertrocknen,  stecihrtta,  kleine* 
spitzes  Hölzchen,  steahiUu,  St.tbchen,  V|;l  (".nnclln, 
Aü  tu  3ö4;  a  Ii  frz.  ,>tü{»<r ,  estrfpuT,  estirhifi; 
stecken,  stechen;  neu  frz.  nstiic),  ustuiuer ,  tisti- 
eoter;  eiiqufttf,  angestecktes  Zetlelcben  (henneg. 
ixliquftf,  zugespitztes  Hölzclien).  Vgl.  Dz  403 
rttceo  u.  679  Miqtuite;  Doutrepont.  Z  XXI  229, 
leitet  Mtiqner  (wozu  mUCi  aiai  Postverbale  sein 
soll)  von  engl.  ^iVil;  ab.  Hierher  gebort  audi  frz. 
rftttojuirr ,  r f stickier,  einen  Deieh  mit  Stroh  be- 

j  stecken,  ein  Strohdaeli  ausbessern,  ein  Schiff  aus- 
bessern.    Vt;l.  Behrens,  Zlschr.  f.  frz.  Spr.  n.  I^ii. 
XXV  \-2\        S.  audi  unten  stadlo. 
ilii.'ili  jNtilla,  -am       Tropfen.  —  ital.  xit/lii  ] 

I     9052.1  stIllieTdium  n  .  Triuifeln,  'lie  liarh 

Iraufe;  über  die  romanischen  (mundartlichen)  He- 
flese  dieses  Wortes  vgl.  Nigra,  AG  XIV  3>*0. 

9053)  |*8tllll|(la  (alUla,  stiria/  —  r  u  m.  Wi#v»/iV, 
Rnßflocke.] 

9064)  [stille,  «Ire,  tropCm  ->  itaL  atiUareA 
90)6)  sHilB,  um  m.  (otvkot).  Slid,  Grffel. 
Scbrdbudse;  itaL  tMo,  Stiel.  HOo,  Dokh  (dazu 
das  Demin.  tttteUo),  «tffa,  GrifTel,  Sdireibarl,  vgl. 
Candlo,  AG  MI  320;  frz.  trfy/r;  in  der  Mundart 
von  Touiiiav  k-iirdüslil  =  rorpx  du  flyle  {stylt  in 
ilct  Hi  ill;.'.  \on  .metier,  orcU|iation*)  homnie  .ippar- 
tenant  au  ci)rp>  <le>,  metiers",  v^-l.  I)iiutre|>'iiit,  '/ 
.\.\  'yll :  »pan.  |>t^'.  i^lilo. 

9li5fi)  stimulüs,  -um  m.,  Stachel;  ilul.  alimolo 
(mundartlich    itomhol,   Momhel,   ntombia);  piem. 
\stfinbft;  sard,  (campid.)  strumhlu,  vgl.  Herzog.  Z 
XXVII  126;  rum.  strämur;  span.  ptg.  esllmulo; 
I  altptg.  eftim-o.  -~  .Nur die  anr*a/«imM/iwweisenden 
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9057)  .s-tlinfOo 


9076)  »stöp^o 
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Forineij,  die  Srlnn  lianlt,  Vncalifunus  111  237,  Mus-  sterp  a.  sterpa,  Reisig,  Hugedurustrauch .  grobes 

ssfla.  Beitr.  57  Aiiiii.  lieiliriiiKt-n,  simi  volkstOmlich*,  Gras.   Vgl.  UrOl)er,  ALL  V  480. 

Meyer-L.,  Z.  r.  •>.  a.  mn  p.  770.    Vgl.  «ich  9064a)  atleoibin,  *MlraibM|  a,  nm,  träg.  lang» 

Nr.  9117.  MID  (viell.  eJnntlich  vermdrt,  fchief  vom  Fuße); 

"Mtodlli  R.  aeintnii.  davon  nach  Ken,  Misc.  Ase.  440^  ital.  lylumb», 

9057)  s^Bffe,  -Sre,  audoeehen:  ital.  tUmguo  schief,  knimm:  ee  verdient  dieee  AUettunf  den 

tiiiui  HMo  gÜHjfuere;  rum.  sting  nttmnei  Mtin-s  Vorzug  vor  der  oh«n  Nr.  6809  gegelienan. 


atimge;  rtr.  »tenselur;  prov.  e»tenh  eateig  (rxtmlzf) 
irtenher  u.  eaUndre;   frz.    iteinK   iteufntK  itrinl 

ftfimin-:  (>.pan.  plR.  i:rlin(/u>n.  V^;].  Gröher, 
ALT,  V  1M«». 

;k)5H)  ;*Ktipi,  »tiv«,  -mm  {.  fur  •sli/xi  von  att- 


stlopptts  s.  seKppfls. 
BtiTB  stipa. 

90H!>)  Hto  i;viilii>.lat.  Ntnoi,  «ti'tl,  Ntatuni,  stare, 

stehoii;  ital.  ito  i-tftti  .^tatn  ^ture;  rum.  stan 
Mrtri  u.  glatiii  ntiit  u.  Hlittut  »la;  rlr.  f'riis.  sto 


/tare):  ■<tim  f'.-'terolaj,  Pflugsterz  ^»/mi  scheint  etc.  Inf.  Mar,  vgl.  Gartner  S  103;    prov.  riUir 

Lehnwurl  zu  sein,  •'tijHt,  Keisig.  dagegen  ist  =  iFrils.  Ind.  Sg.  I  rafaui;  a  It  frz.  futrr  {Vr&s.  Ind. 
*9npa  V.  Ktiixirf);  sard,  htetti;  neuproV.  Mttto;  Sk-  1  fstoi-a,  Pf.  estu»;  üher  da.s  von  der  3.  P.  &, 
caL  span,  p lg.  r)ii<«-(>a,  Pflonterx,  eine  Staiwe  xQtn  )  Perf.  e»Utt  aas  gebildete  Modalverb  ntovuir  vgl. 
Zueamroenpresaen  der  Sehiffliladimg.  Vgl.  Gröber, ;  unten  ati^);  span,  ettar  (Pris.  Ind.  Sg.  1  eitoy); 
ALL  V  48A.  H.  and)  stlpo  u.  stinUi.  Nicht  ptn.  «Mw  (Prte.  Ind.  Sg.  1  ntm).  VgL  Grober, 
hierher  irehSrt  ital.  «to-o/a,  ntnoln,  das  vidlei^tl  ALL  V  478.  —  Ton  dem  Part.  «Mms  leitet  sieh 
auf  Aa.v/icM/(i  zurfickgeht.  vgl.  MuMsritia.  Beitr.  III;  nb  ptg.   rMndfa,  tHfadainiha,  Sklelett,  Gespenst, 

fsladear,  narh  Art  eines  Gesf>enstes  plötzlich  er- 
scheinen, vgl.       Mirhii'-Ii-,  Fr«   Et.  p.  31. 

9(>6»i»  dtscli  stMk;  Ulli,  ston,,,  StoKdegeii: 
t;ai.x,  St.  f!4  (ist  venli  u«  kl  liir  Ö3i.  zieiit  tiierber 
auch  .^luz^iairf,  antriMl>en.  während  Diez  405  «.  v. 
das  Verbum  von  stuUfn  ableitete;  nach  Pieris  sehr 
glaubh.iAer  Antiahme,  Mise.  Asc.  448,  gehOrt 
s-tuzsicare  zu  der  auf  toeearr  (•>.  Nr.  9669)  ho- 
rubeoden  Wortsippe;  prov.  allfrz.  estoc,  Baum- 
stanm;  neufrs.  dtoc,  Baumstamm,  ettoc  (Lehn- 
wort). Stofideg«;  vielleieht  gehört  hierher  anch 
Hau  (lothr.  etkmqu^,  SchraoMtock.  vgl.  Di  806 
ttallo;  span.  ptg.  estoque,  StoBdegen.  VgL  Dz  908 
stoeco;  Mackel  p.  3ü:  Braune.  Z  XXII  20«. 

9067)  dt.srh  storken  (—  starr,  stt-if  werden); 
dav.  (pic.  Toiiniayi.  ."'rstokr,  *e  tenir  raiiie  niar- 
ehant.  vgl.  Doutrepnnt,  Z  XX  .'127. 

9067a)  i.sländ.  Btod  +  ing^r),  vgl.  engl.  gliMitii/- 
MÜ,  Leesegel;  dav.  altfrz.  ettoinc,  estuinc,  neu- 
fri.  (bonnettf  en)  ftui,  Leesegel.    Vgl.  Thomas,  R 


Meyer-L ,  Roman.  Qr.  I  p.  65.  s.  aurh  unten  Nr.  90ö0.| 
;«159)  NtipätüK,  a.  um  <stii>are),  umgehen,  um- 
ringt; davon  nach  Üz  4i4  «.  r.  span,  oeipaäo, 
dicht,  fest,  vgl.  jedoch  Baist,  Z  IX  14«. 

9060)  atlpo,  "Ire,  zasammenhftuTen ;  ital.  »tivare, 
zmaiiimenstiipfen,  »tira,  Balla.st.  ttti/tfirt',  stopren. 
Ii'  lit  machen,  verschlielien,  v-1.  Can.  Iii).  A(J  III  37ti; 
Ii/,  fMri-r,  estivr:  span.  ptg.  •ylirvir,  ein  S<-lnlT 
lu-liid"-n.  f.siint,  I'lirkun^;  vielleicht  trelmrl  hierher 
auch  i'at.  rxtimhnr^f  ,neni|iir?>i" ,  vgl.  Faroili,  R 
XVII  67;  span,  rntitiar,  stützen.  mKI-o,  Stütze. 
Vgl.  Dz  307  stiuirr  u.  446  etUibo;  C  Michaelis, 
8t.  p.  247;  Förster  Z  I  860;  Baist,  Z  V  881  n. 
668.   S.  unten  Striepe« 

51061)  Btipaii  u.  stapflii  (vgl.  Rönsch.  Jahrb. 
XIV  341;  L.»udgraf  ALL  IX  41ÖI.  -am/".,  Stoppel; 
ital.  •'(opi'ia:  sard.  i4<da;  vie.  stMa,  vgl.  Mussafia, 
Beitr.  .'■|7  I  ;  I  I  r.  shtbtn,  xtula:  prov.  rstohln ;  alt- 
frz. f^triblf,  esloiiblf.  r.itoule,    -  xtiipütu,  —  r»teUe, 

fj</.«/»,  itf%üf  =  stipitlii,        All  XIII  365  Anm.  4  {  XXIX  172  u.  Mc-1.  73. 
(Mackel  p.  24  ist  geneigt,  '■'lupjttda  Tür  urgernian. '     9068)  [stWHBSy  a^ 
zu  halteu  u.  als  Gruiidwoii  von  entobUi,  fttoble  etc.  gp^n.  ptg.  MfdltfOwJ 
anzusehen,  vgl.  auch  Braune,  Z  XXU  'Ä&2 ;  Pabst     9069)  mhd.  4nll. 
im  Nachtrage  zu  Nr.  7779  der  ersten  Avsg.  des  -  -    *  ~ 

laL-ronu  Wtb.a);  neufri.  ^itettlr;  (span,  raisb^ 
wohl  von  imttrum,  Hacke;  ptg.  itMfoMe,  resMto, 
wohl  ebenfidls  von  rostrum  mit  Angleichang  an 
reMare).  Vgl.  Dz  808  ntoi-jnu;  «rfllH-r,  ALL  V  481 ; 
Hetzer  p.  60.  .\uf  xfi/iuhi  für  ■•■tij>ul>i  v.  •v^i/x/ 
heruhl  ital.  sU-rola,  Plliig.sterz,  (viclieichl  auili 
ttrgola,  s.  jedoch  Nr.  ;»0.^-«i.  vgl.  Riv.  di  til.  rom. 
I  212.  u.  Caix.  Sl.  .'i;».").  Aus  dem  nnrmann. 
itieulf  —  yli/iu/a  'iit-i'i nach  Littre  unter 
Hioltr)  das  Vb.  n'dtieuler,  zu  hlrob  werden,  woraus 
wieder  neufrs.  MUsr,  welk  werden. 


1,  töricht;  itaL  ^oUdo; 


);  davon  nach  Gaix, 
St.  699,  ital.  s(ell»',asta  del  pagliajo*,  Ganello, 


AG  III  320.  setzte  irrig  stilm  als  Grundwort  an. 

9070)  stÖlo,  •Oiieni  m.,  ein  aus  der  Wurzel  wach- 
sender Sprol'i,  welcher  dem  Stamme  lies  Kautnes 
Kraft  enlzieiil;  ital.  »toloni,  i  lun^rtii  ^tralci  stri- 
scianli  delle  grarniv.'ne,  vgl.  Salvi        VnA.  21. 

'.»(»71)  geriiian.  stolt-,  stolz,  altfrz.  iMout, 
kühn,  Qhermntig.  VgL  Dz  677  «.  r.,-  Mackel  p.  3S; 
Goldschmidt,  Festschr.  fOr  Tobler  p.  166,  seUt 
fttoul  —  thdhu  an,  wovon  er  aneh  dtsch.  alefar 
ableitet. 

9079  ilBUb,       m.  (noAo«).  Sedbhrt,  Flotte 


9063)  alMi.  -un  Bsiapfcn:  davon  naeh  Da  (Hegea.  9»  9  p.  148»  1  Wl;  ItaL  MMte  (nkbt 
438  das  gleiehbedeateMe  span.  e«rrUm,  vgl.  da*  lafNolSa,  wie  bei  Dies  steht),  Hannaehaft;  mm.  «fei, 

gegen  Baist,  Z  VII  634.  welcher,  auf  «lie  Nehen-  Flotte;  prov.  eitol-s,  Flotte,  Heer:  altcat.  uMp 
form  e(fMC(^rr«m  sich  berufend,  bask,  cincerria,  ein-  Flotte.  Heer;  alt  span,  ettol,  Mannschaft,  Begtel- 
xarria,  Schelle  {—  span,  emeerr»)  als  Grundwort '  tung.    Vgl.  üz  3I1  stuola.   Ü.  auch  Nr.  9o7i^. 
ansetzt.  9073)  stömiehfis,  -am  m.  Uniiua/oi),  Magen; 

;t(rtuS)  Rtlrleidlnni  a.  (^lirini.  d:i.s  .S-hneellucken-  ital.  ji^wkic«;  ruin.  utomdch:  [imv.  frz.  ttitmat; 
fallen;  friaul.  »<rM«V  obw.  starve,  valm.  itraMl,  span.  ptg.  ettömago;  Oberall  nur  gel.  W. 
traail,  gelici<lio,  vgl.  Salvioni,  Po6t.  21,  Meyer-L..      907li  ndl.  Stomp,  stumpf;  davoit  frz.  rst(}mp$f 
Z.  f.  t*.  G.  1h9I  p.  776.  Wi>icher,  dazu  da»  Vh.  ettomoer,  mit  dem  Wischer 

9064)  stirps,  stirpem  f.,  Baumstamm,  Banm-  zeichnen,  schattieren,  vgl.  Sender  im  Diet  «.  «i  n. 
wnrxel,  Strunk  n.  dgl;  ital.  sfArpe,  tterfo  .ramo-  Behren«.  Z  XXVI  668. 

soello  mal  vfvo*,  tUne  .imaza  ,  daxn  da«  Verb  i  9076)  [*M6p<o,  -Ci«  ist  daa  adithlfanr,  aber  eben 
derpmiv,  anerelAen,  vgl  Cainelto,  AG  III  882;  rtr.  nur  scheinbar  voransnaetsende  Grundwort  zu  rtr 
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Momir,  Htte,  müssen,  als  uiipcrs.  Vli.  .es  ist  noÜK'. 
vgl.  liartner  §  l!)4;  allfrz.  o/nroic,  uiiju'rs.  VI».. 
Prfts.  fstuet,  t'S  ist  iwUiif,  Ff.  (jj/ii/.  Dz  .'»77  rslo- 
wmr  stellU"  studert  als  Urumlwuit  .»uf,  w.i.'^  wfiicr 
lautlich  norii  lie;rriniich  helrieilijfeti  kann;  Tohler. 
Ztsihr.  r.  vv'l.  Spriichf.  XXIII  4'Jl  v^l.  <lazu  die 
beistimuiondf  Bemerkung  Ascolis,  A(i  VI!  (JOO), 
«rklftrle  c«fiiW  TOr  entshuiden  uus  eni  tu-s  —  tat 
ori*!*;  Beba^bel.  Z  1  468,  befttrwurtele  HerleilnDg 
vnni  abd.  alHin,  urgerman.  Maitim}  Bartoch,  Z  II 
307.  nahm  *iftatmrf  f.  xiututn-  als  Grundwort  an 
n.  lieH  daraus  zun&rhst  r»tavoir  (wohl  nur  n\n 
Sbsl.  in  der  Udlt^.'.  ,Gfscliafl,  Anifidejfenlioit*)  enl- 
slehen,  vjil.  'lu^'ejri'n  G.  Paris.  H  VII  G2'J;  SiuhiiM. 
Gr«ndril'>  |>.  Ii3(i.  setzt  fsloroir  =  nlü/irrf  aii;  in 
•li>n  Misi'.  Ahc.  p.  ö7  h;d  Siirhit-r  seiin'  Ahlcitung 
nncIniiaU  zu  erweisen  K<-sii«-lit.  uIkt  in  unzuläni;- 
lirlM  i  W«i9e:  vgl.  G.  i'aris,  R  XXX  Das 
der  Herkunft  vtm  e*iocoir  dürfte  indessen 
doch  leidit  xo  lOseo  sein:  etter  =  niurr,  .stehen*, 
wwde  «Itfri.  anch  nrpersötilich  in  der  Bedtg.  ,es 
stellt  an.  es  nemt  aidi.  ea  gebohrt  sieb,  es  isl 
erfordarlirii*  gwbr^ndit.  so  der  8.  P.  Sg.  Perf.  Mut 
wurde  nim  nach  Amdngie  der  8.  Personen  Perf. 
auf  ttt  it.  B.  (tut)  ein  Inf.  ettomir  ii.  weiter  ein 
Vt^ü.  rslHit  (nach  i>Hel)  (ft-liildel.  TIhhiims.  Mel  73, 
l>csi>rii'hl  <l;>~  Vit,  bezw.  |>iov.  estobcr,  ohne  freilich 
ii«>ll>sl  i'in<-  Alileitaiit,'  gehen  10  kMuien. 
aM.  stopften  s.  *8tDp|>A. 

!M)7b)  (dlsrli,  storch;  Cai.v.  .Sl.  60s,  IV.ikI,  »I) 
sith  dav.  ital.  ntoico  .fajfiano  wwn-  aMoiUii  la--«&e. 
Gewill  jiicht.]  . 

9077)  stiSrSii  -aa  f.,  geflnrhten>-  Matte;  ital. 
tiuuja  u.  aipfOf  Hatte;  lomh.  Müra;  piem  »töria, 
Mr;  frz.  cafmv,  eKire  (wnbl  Lehnwort  aus  dem 
Span.),  utore  (wohl  Lehnwort  aua  dem  Engl.); 
spun,  eatem  (niH  Mfaiera);  ptg.  ftttin.  Vgl.  Dl 
808  Otiia- 

9078)  |mlal.  sforiflm  n.  (<uit).ioi  \,  Fintlc;  davon 
vielleictil  allfrz.  estoirf  f.,  Flotte,  vgl.  Dz  311 
»Imilii .  Gues^ard,  Bihl.  de  l'Ei-ulc  dcsclHUtes,  gitaie 
s«rio  II  315.    V;rl.  Nr.  9072  ) 

9u71>)  alid.  'otouillf  iDeiiiin.  von  nfouf,  Schale, 
BeeluTi  —  ital.  storigli,  »toviglu,  -ia,  Küchen- 
};eschirr.  vgl.  Dz  404  s.  t.;  Caix  dagegen,  St.  Ul, 
stellt  *tfstuilüt  (v.  tfsta,  Scherbe)  als  Grundwort 
auf  u.  dürfte  damit  das  Richtige  getrolTeu  halien. 
BnuM,  Z  XXll  206,  ataUt  ahd.  atMt  (Dem.  tu 
•taM)  als  Gmndwort  auf. 

9079a)  Mrabllins,  a,  am  {»trabuH,  s.  Forreilini), 
ein  wenig  schieletid;  davon  nach  Nigra,  AG  XV 
5()9.  lose.  »Irahiliiin-,  mit  ^chielcnilcn  ,\i);.'<'n  .iii- 
»lien.  verwuntlerl  an.-iehen,  sich  sehr  \  er  wundem, 
i'arodi.  R  XXVii  212,  hatte  faetravariart  als  Grund- 
«ort  aufgestellt. 

90601  strtges,  -rni  f.,  Niederlage,  Vernichtung; 
davon  vielleicht  .span.  ptg.  ettrago,  Verheerung, 
Zerrüttung,  dazu  das  Vb.  estragar;  Paindi  dagegen, 
R  XVU  67,  setzt  für  etUragan  ein  'extrahicare 
als  Grundwort  an.  C.  Wehaalk  hatte,  St.  287, 
Unpmng  ans  latnu^m  verautet,  TgL  Os  4dO 
«.  «. 

9061)  ndfränk.  'strnk  (ahd.  tirarh).  ausgestrerkt. 
=  allfrz.  estnif,  linirer,  sclinial,  vgl.  r)z  'ü>i  ».  r.; 
Mackel  |<.  41. 

ttOS2i  ndid.  strÄl,  iMVil,  ^  ital,  stmU,  Pfeil, 
Vgl.  Dz  4114  s.  I. 

iiOSa)  *Rtr«nibÜ8,  a,  um  (—  »ti-ahun,  <it(ia,-{ö^, 
BchielendV).  srhief  pedrehl;  ital.  »trambo,  schief, 
beinig.  dav(»n  airamhilä,  Vei  kelnihcil,  strambotto, 


Name  i'iiUT  l.i<'il<  ir<illiini::  riini.  siimniu  N'  nlrt'hl. 
st  iiit'f:  prnv.  I -,11111111),  nntrereinil  v  iii  l.i'  .i-  rn  ; 
span.  intriiJiihtiitiiliitt ,  das  Srhiclrn,  i<tr<i»ilnyli, 
Sclivveifvers,  Scluveifslrophe,  fstnimlitiliro ,  unjfe- 
reind,  sonderbar  (auch  ptg.).  Vgl.  Dz  310  Uramho; 
Gröber.  ALL  V  480. 

9084)  stiiniB  lt.,  älren;  UaL  sfrmie:  obw. 
ttrom;  ttt.  Üntm;  ptg.  tttnwm,  TgL  Ncyer-l«., 
Z.  r.  0.  6.  lB9t  p.  776. 

9066)  atrtmlncns,  am  Mmmm},  stroliem; 
ital.  ttmmignn. 

9066)  dUch.  strnmpelD;  davon  Termutlich  ital. 
>h  <n,\heihiri\  zerrciUeii :  rtr.  !,tr(imhlir,  crsclnitt«  rii. 
Vj;l.  Dz  311»  striiml»),  wo  .iiicli  ital.  s/riinihti, 
I  Binsenstrirk.  hierbei- j^czotren  n  mit  hayr.  sti  i  mi)frt, 
\Viede,  vci  ^'liehen  w  ird.  nUt-r  at rnml»i  (.'diorl  do<'h 
wohl  zu  *strambus.  Da  IdiriKens  straminln  vrsl 
nM.  ist  i^.  Kluge  s.  r.),  s»  erscheint  die  Ableitung 
von  stnimheiiiire  einigennalkn  bedenklich  (dalbr 

extremulare  f\. 

9087)  ndl.  ahd.  strand  *  nltfrs.  Hirondfntnm: 
iienfrz.  ^iyi<ii,  vgl.  Dx  679  «.  •. 

9088)  ttringCIo«  «ire^  altfrs.  AnMtr;  neu- 
f  rz.  itrangltTf  «rwiigen;  ptg.  eMnngyiar;  (span. 
rstr<tn<fol). 

;kH!»i  ^.'iTinan.  Wurzd  strap,  ziehen  (vgl.  Hhaff); 
daviin  ital.  slr<i/>/inri\  ziehen,  ausrelllen.  dazu  d.T- 
Vbsbst.  slrnj^jniiii ,  Hil'>.  Huck;  aus  Mlraiiv'irr, 
'trapptirr  entslanil  larpun;  .xchneidcn,  vgl.  Nigra, 
.\(;  XIV  :!8'_';  von  stra/ijHiri-  abgeleitet  i.st  nach 
tiaix,  Riv.  di  fil.XOin.  II  17.t  n.  Sl.  tiJ.  slrn/xizzurt, 

(ausrenken),  miBbandeln,  .ihpi.i;.'.'!!  (in<'z  hatte 
nlraiMZMttre  von  JMMMO  abgeleitet,  u.  diese  Ablei- 
tung dOrfte  den  Vorxog  venUoMii,  s.  oben  unter 
pM^M);  prov.  ettrepar^  (heraasaidien),  vertilgen 
(jedoch  llflt  sieh  hierfhr  sowie  für  altflra.  atrejtrr 
anch  exittirpnrr  als  Grundwort  aufstellen);  altfrz. 
ettm/'ei;  estre/irr,  Stoppeln  abhauen:  fr  z.  /tr<if>rr, 
.•^topfieln  absicheln,  rtrap,;  .Sichel  /iini  SI<>|i|m'I- 
selnieiden,  fStra/ifinsiT,  .•c'rfiyj.s.'ifr  (l.^'hiiwurtl,  mili- 
bandelri,  iflnipiidf,  i\^hn\'iov\i.  (\.t>  /.ieben;  >|>an. 
fxlrnpiiilii  I  Lelm  WO)  1 1.  (In-;  Ziciii'ii,  rstravnzar,  niiü- 
handeln.     Vgl.  Hz  101  \h-<i/,p(frr,  Ö78  rulraprr. 

!KH»0)  stnltä,  -am  f.  ittirmeri-J,  gepflasterte 
StraJSe:  ilai.  <ira<l»;  prov.  e-trada,  davon  rslra- 
dirr-a,  gleichsam  'alraiantu,  ■Slraßenräuber;  alt- 
frz. nitret  (pic.  itrie),  davon  estraiier,  estraer, 
umherirrend,  verlassen,  vgL  Seheler  im  Anhang  m 
Dt  79S.  Htrmtrf,  herrenk«  gewordenea^dem  Fiakw 
verfallenes  Gut;  span.  ptg.  etlrnda.  Vgl.  Dx  809 
ttrada. 

HOüll  stritflm  n  (nlernrn-)  —  ital  »tnito,  ci- 
lioliler  Sitz.    prov.    rsirnl-z,   fslrd-v;    frz.  rstnidr 

(Lehnworti;  vpan.  pt}.'.  i-.-tnidn. 

!t092|  got.  slraujan,  'tniioii.  lauf  den  Huden 
werfen,  hinstreckenh  li.iv  v.-rmuti.  ital.  si1rajnr»i, 
sich  iler  Länge  nach  hinstrecken,  vgl.  Dz  '6W  n.  r., 
s.  jedoch  auch  olien  Nr.  SO.*«). 

90!i:4)  abd.  stJ^eeluai  (zuBodeui  streckest:  da\. 
vermutlieh  ital.  «fraccar^  abmatten,  utracco,  er- 
schoplt,  prov.  niraear,  mtrafmar,  ermOdeo.  Vgl. 
Di  404  Uneeare;  Ulrich,  Z  IX  429,  setsto  tiraeetn 
SS  *exlraecare,  *fxtraclifare  an.  Nigra,  AO  XV 
107,  hat  für  n-lmemri'  u.  frx.  trttqutr  ItX.  *tn^ 
tficnie  ;s.  d.i  als  Grundwort  anfgeatelU  n.  damft 

das  Ricbtiife  ^ctloflcM. 
t*iiV4    strenft  n.  'strennä,  -am  /. ,  .Neujuhrs- 

gesclienk;  ital.  s/ri-nnu;  .-aid,  iVrinn,-  sicil. 
{glrina;  ^allenz.  slrrin^i;  prov.  i'«/»v«fi;  allfrz. 
I  etlreiHe,  catfuinc,  tatrim;  Vgl.  Ciubii,  Sußixw.  p.  2is; 
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n «- II I  r  z.  f''/t  «111  ,•  cat.  >[i  an.  (.•>'»■(■««,■  (»Iff.  eatrcüi. 
\>(.  Gröber.  ALL  V  4H».  il  Ovidio.  Z  XXIII  31«  f. 

tfU9-laJ  HltiiuriL  strenf«r.  Slran^r;  all  frz.  fslrew 
(Plur.  fttrrnn ,  t  strons).  Tau  zur  UefestiKunK  'les 
MiMles.    VgL  Thomu.  H  XXIX  174  u.  Hd.  lb. 

9UU5)  atr^po,  «Cm,  nitndwn;  sicn.  atnptre,  Tgl. 
Salvioni,  Fast  31. 

9096)  ((erman.  *strtkni*  sieh  abmfiben.  streben; 
dav.  rermutlirh  pro  v.  fgiri/Mir,  sireiten,  kftmpfen; 
nil  frz.  tMrinr,  «l.izii  -las  Sltsl.  mti-if,  äreit.  V(fl. 
Klu/f  iiiilfp  ,'.ir.-l).  u' .  Miick-  l  |).  10".). 

!i<»U7l  (ali<l.  Ktrlcli,  .'^tiioli.  l,inic;  ilavtm  voriiiul- 
licli  ilal.  .strimiii,  Streif,  utrifriurr,  streifen,  vjfl. 
t)7.  -lui  flrisim.  t'.aix,  St.  6:1  (verdruckt  fur  (U  i, 
setzlf  fin  ' '•triijid,  *!ttruji<i  für  siriga,  Strich.  Heihe. 
aU  (irunilworl  an  u.  «Ilirne  «lamil  das  Hichtitfi- 
tfetroflen  haben.    Vgl  Nr.  9Ul«.| 

9006)  gwman.  »tri«k;  venei.  «Iriea  «conlune*; 
Tiell.  ist  von  tlriek  abznleiten  auch  ital.  ttraearie 
.dgaa,  ansae  di  corio  che  s'attaeea  al  baslo  s 
che  fiueia  1  Ranehi  della  bestia.  tireHa*,  vgl.  Caix, 
Sl.  602.  Ah  fr z.  entriqur,  Kop|M>lriemen  der  Jagd- 
liunile.  (lie  Hunde  «-lb>l.        Rtlireu«,  Z  XXVI  244. 

:tU&«)  dlscli  stricken;  .lar.nw  v.rmutlich  frz. 
/trii/urr,  zusaiiiiiii  n/.i>'lii'ri  (iliivi'ii  fiii'(Hi't,  pine  Art 
N«'l/,  vjri.  .Markel  |..  141,,  -^iww  V]  hiroli  r  i 
trie  olir\,  \^\.  Sclieler  ini  Did,  r.,  iniles-m  lie^'. 
iln-  \  I  riiiutun>.'  .-^elir  nalie.  dalt  trirotrr  zu  <1er 
ualor  Nr.  !^73l  l>./vs,  9727  iK-spriM-lienen  Worl- 
sipjH"  gehöre.  I  in  iihrigen  rmuHti.  Hau|>l!>)>racheii 
eulbehren  eines  \  t^rliums  far  Uen  Begriff  «stricken*, 
dersdbe  wird  auagedrOdtt;  ital.  fart  la  eabn; 
span,  trabqjnr  e<tn  mattas,  A  ]mttl9  it  tigHja 
(fN«Mat  etc):  pl(r.  farer  meia,  tnbMar  a  panto 
de  malha.  Vgl.  Dz  692  trietier.  (Za  giriki-u  — 
,!rtT»ichen*  >?ehftrt  all  frz.  eatriiiue,  Streichliolz 
zum  Sohärfin  .Irr  S.  use.     Behrens,  Z  XXVI  244.) 

!M(Xi)  ♦strietio,  -are  fvi.n  .f/nWii.-) ,  zusamnien- 
ziehon,  eng  niaclun  ital.  ttrianrr,  vt-reii;;fn, 
pressen;  :»ll(r/.  ,  stifcirr :  ineufrz.  I'trrrir,  re- 
Ireci)      \VI    [I     w!»  fttoit;  (Jrftber.  ALL  V  481. 

9101)  Ntnctiir,  .«rea  m.,  Slaitg«  zum  Übst- 
nbnnockeii  u  1-1.;  davna  (W)  monf.  UarM,  vgl. 
Sairioai,  Pusl.  ui. 

9102)  ililctli»  a,  nai  (v.  itringtre),  zusammen- 
gelogen, stramm  (im  Roman,  »eng');  ital  ttrttto; 
rum.  ttfimt  *sMimIim$,  daTon  die  Verba 
itrimtta  td  at  a  u.  ttrtmtortt  at  at  a,  drOeken, 
dringen;  (auch  ital.  i^t  *tMntitu  als  tfriato 
.ajfgiuni").  per  In  piii  di  vcMi*  vorhanden,  Tgl.  Ca- 
neÜo.  AG  III  8221  [n  civ.  rstrAt;  frz,  itroit;  span. 
eatretho;  ptK-  .-fin,  ,     VkI.  I>z  57;>  t'lrci/. 

9103)  Htrldor.  -(in  in  m.,  das  Zischen,  .Srhvsirren ; 
sard,  istriorr 

91114)  stridülü,  -are,  zischen.  s<-livvirri'n:  ilal. 
ilrillarr. 

9105)  «tridttia«,  a,  am,  zischend,  scbwirrciiü; 
ital.  atridulo,  Adj.  atrigolo  u.  atritlo,  lautes  Ge- 
schrei, dam  die  Verba  iMfohrt  a.  tlritlart.  VgL 
Di  40«  atritlof  CaneHo.  AG  lit  889  n.  406;  OrOber. 
ALL  V  481. 

9106)  I.  Atrlgn,  -am  f..  Strich.  Schwaden;  ^ilal, 
»trhciu  -  *iilrif)rii  nd.-i  *strit/i(i,  "-In  if,  Hlrist  iurr, 
ittreileii.  s.  uheii  unlcr  ütrichi:  p I  k'.  i'.<'/-ii/".  Flai  lis. 
strähne,  vj.d.  Dz  4Mi  r. 

9IO"i  2.  8tr'i|ri<  -am  /. ,  llrxe;  ilal.  \liryii 
liiiundarll.  shia  ,  Hi  xe,  (daneben  ntrtyowi).  »Ire- 
gtntf,  Hexenmeister,  dazu  da»  Vb.  «(r«yffrr,  l»ebexen ; 
rum.  ufrigit,  Hexe,  alr^foim,  Vampir;  ptg.  eatHu. 
V|jrl.  Dz  diu  Mtrega. 


Htriglliii  s.  'strigülo. 

91 081  strigia,  -In  fttrtga),  behexen.  —  ital. 

streif  are. 

9109)  strigftli,  -am  /.  itiir  .vfriyi/i.*),  Slriegel; 
I  ital.  atrigUOf  ttrejfghia.  dazu  das  Vh.  sh-egliarr; 
isard.  tttrm»!  rtr.  streglia;  nenpruv.  intriho; 
i  fri.  ärtikt  dam  das  Vb.  HHUtr;  d'Ovidio,  AU 
[  Xin  448,  nimmt  an.  daR  das  i  In  äritte  durch  Ein- 
IflnB  des  dentsrhen  strieyel  berTor((erufen  worden 
is«;  cat.  ealrij-oi:  span.  d:i.s  ShsU  lehlt.  dafflr 
Idas  arab.  almohota,  das  Vli    istrillur  i>t  im  Alt- 
span, vorhanden  (neuspan.  d.ilm  film<ihuzur);  iiioj;- 
licherwi'ise  i'-t   \-,a\    I>'iii  Slaiunie  ^Iriij-  abneleitet 
span,  cxtrrynr,  ii hrci hcn,  vjrl.  Haist.  ZV  ßCrJ  lüiez 
147  fregarr  hielt  rsti  fijur  fur  enUtelll  am  rxfri- 
care:  Farodi,  Ii  .XVII  «(7,  setzt  *ex-leruiirf  voll 
teritre  als  Grundwort  an):  die  pig.  Ausdrucke  fDr 
pStri«ei*  sind  brot»  {—  frz.  l>ro$tie\  n.  almofafa. 
Vgl.  De  SlO  ttngghiu;  Gröber.  ALL  V  481. 

9109a)  g«rm.  tnik*«  streichen  (vgl.  engl,  atrike): 
davon  Termuflieh  altfri.  tttrigiur,  atriauier, 
ettridur,  tttHMer.  V|^.  Thomaa,  R  XXIX  176 
u.  M«l.  76. 

•.1110)  nfränk.  »strike  iinlid,  sii-ichr)  =  altfri. 
fstriqw,  Slrpiihlinlz,  vj;l,  .Marke!  p.  146. 

9111)  merman.  Stamm  strinf  »trentr>,  Htraag-, 
SlraiiK:  ital.  slringa,  SdinOi rienien,  davon  xtrin- 
gare,  zasammenzielieii;  span,  rslrim/uf,  Mtrengmf, 
Seil.  Tau;  ptg.  ettrinca,  etlriaque,  Seil,  dazu  das 
Vb.  ettHmutr,  drehflik  Vgt  Di  810  sfrfayn  a.  460 

9113)  Uriaffa«  tMrna^  aMetna,  iMBgire, 

loaamroeniiehea:  ital  slrAy»  n.  atrlgHe,  Mrbitt 
tirttt«  (tt.  ttrittMi  tbinftrt  n.  afr^^iwrr;  sard. 
Mringhert;  rum.  aMm§  ttrüuei  strtna  ^u.  rtrtml) 
ttringr:  rtr.  itraindtchfr  (Part  Präl.  itranl).  vgl. 

Gartner  S  '  '"^  u.  172:  prnv.  rxtrfnh  istrn<  ,nln  il 
u.  tnirrrh  fsirfnher;  frz.  Sirrins  itrriijnis  Hrrint 
rtrfindre;  cat.  t^tn  nu,)  :  sjcni.  ifitir.  VgL 
Uz  57'.>  ttrfindrf;  (imber,  ALL  V  481. 

9113)  K<^rman.  Wurzel  strip,  Hträp,  >ir»fifeu; 
dav.  verinullicb  bologn.  »tertetta,  calza  di  stafTa, 
calxa  senza  p«dnle.  vgl.  Nigra,  AG  XV  126;  pruv. 
ettrmiht,  estrei»-»,  rttriop-a,  nlriult-s,  SleigbQgisl 
(vgl  dtaeh.  Striepe,  ttrippt)',  altfrz.  estrieu,  ettriitt 

tttHt,  tttrUf,  mit  Suffixvertansebung  (vgt  Tobler, 
Jahrb.  XV  263.  0.  Paris.  R  V  880;  Snefaier.  Z  1 
43f<)  ettrirr,  dazu  das  Vb.  ddtntrirer,  aas  den 

BOk<'I><  bringen;  neufrz.  ftrieux,  Quer-.  SlOtz- 
pfciUi.  v^:l.  Siifliwv.  [1.  i.'il.  rtn'fi-,  Sleig- 

büpel,  dav.  ctriiirtf,  Slei^;bü({elrieinen  ;  rat.  fstrrh; 
span,  mtribo,  Sleiifbii^rel,  (auch  .Strebepfeilci ",  m 
letzlerer  Be<leulunK  wohl  vom  Kerman.  '^tribiin, 
streben',  dazu  das  Vb.  ftribar,  sich  stützen;  ptg. 
egtribo.  rtlrihdra,  etlrilmr  etc.  Vgl.  Baist ,  Z  V 
653;  Mackel  p.  127;  Schelcr  im  liicl.  unter  Ar»ri-. 
Nach  Nigra,  AG  XIV  2»9,  soll  auch  ital.  $Hpale 
hierher  gehören,  nftrolicli  aus  Mrtvak  entstanden 
sein.  Seine  Aoneht  bat  Nigara  wiederholt  AG  XV 


466.  mit  Hinweis  darauf,  daß  das  enUuKcb 

sardi.«che  Wort  (entiale)  sowie  andere  ital.  Dialekl- 
wfirter  (z.  B.  mail,  strimt,  bern.  atrial,  altvenez. 
fslrerti/i  nur  .Reitstiefel"  )>.'i|.  uleii.  Dagegen  ist, 
was  •'titiilr  anbelangt,  eliizuvseiiden.  diil'  der  Weg- 
fall des  >■  sehr  belri-nidliih  wim  \ielleichl  ist 
»liKi/r  erst  alt-  dem  deutschen  Stiefel  gebildet; 
letzteres  Wort  :iber  durfte  in  Zusammenhang  stehen 
mit  dlsrh.  ntuf,  ein  Flüssigkeitsmal!.  Kanne. 

9.14)  !<tritto,  -ire,  langsam  einhergehen:  dav. 
nadi  Cuix,  st  <i3i),  itut  irrUieare  .camminare 


L>iy ui^cd  by  Google 
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9116)  «trtx 


01116)  MttpiA  924 


a  gamlie  hughe  i|Uiis-i  harco||;iiiil>i*.  Nälu-r  al>er 
liegt  et,  «n  ah<l.  IrfOi»  zu  ilcnken. 

9115)  StriX,  StrTfem  f.,  Ohrfulc;  sai  il.  istritja. 
istrm,  vgl.  Salvioiii.  I'o.-t.  21. 

9116)  strombSi«,  -um  »m.  {atpnu/io,  '.  »'ine  Art 
^wundiuier  ^■liiipck(>ii:  davon  nach  Caix,  St.  6<18, 
ilal.  atroHiMa  ^arnesc  da  sca^diar  saasi,  ruota 
idranlica*. 

9117)  ndl.  strwnp,  mittelodl.  «tnnp*  Stumpf. , 
ijtaiDmel,  ffilniiDpf):  dav.  viell.  wallon.  (mbiMHiir) 
ttroH^f  ugoSlon  poor  pivMr  to  Ixpaßi,      Beb- 1 
Kitt,  Feate.  f.  Grfiber  p.  166. 

9119  abd.  «trOMÜta,  atnqtpig  sein:  duv.  naih 
Caix,  Sl.  606,  ital.  »IrtMe  ,<«trAn<>.  duioV 

HtrÖp))iis  U.  strtippils,  -um  m.  l-;r;iri<^«).).  , 
Rifiiii'n;  ilal.  xtiop/'/i,  .^tri|ii>c.  ■ilrni/po/o,  eine  Art  ' 
Tau;  |»rov.  rstrop-s;  (ri.  Hrofir,  'l'aiirinj.'  für  das 
Kuder;  rat.  rnlntp;  .span,  cxtrorn,  Tau  an  der: 
Rolle:  pt(r.  rsii-opn,  Rudci-slrippc     V>;l.  Dz  311  | 
sirop/io/o;  (irrtl»cr.  ALL  V  4'il  ;  Mi-yer-L.,  R.  (Jr.  II  i 
(j.  43.0.  -    Viell.  geli<  II  aut  *sii  öppua  zurück  dii' 
VerbaUipiieo :  1.  ita).  atropuiare  (~  'atropptUortfi, 
tlorjflare,  venUlaiiiidn  (die  unprtDgSoM  Bedtg. 
wOrae  dann  etwa  gMween  aein  .ein  9Ugk  Leder 
in  kl«itie  Riemen  zerschneiden,  es  dadurch  nnan- 
sehnlich   inarhrii.    \erhiiTiZpn"l.   dazu    da«  Shst 
stroppio,  Hindernis,  Ufinmuiij;;  l'rz.  introp-ei-  iLchn- 
wort);  s|>ari.  pit?.  Kimpror.    S.  whin  extörpido. 
—  2.  ilal.  slro/iirruirr,  rfilif-n,  aii-l  i  iiten.  strofi- 
Harf,  reihen,  wisrlien.  ilazu  liic  ."^Ii^Um'  xtropirrin 
U.  stropirrlo^  Hciliun^',  .ttrofiniirrio,  Wisclilucli,  Vjrl. 
jfdoch  Btrnpf. 

9120)  strflJii,  -eni  Haufen,  —  rinn.  «//vwif. 
*iiti1lfO  8.  *destraKO. 

9121)  abd.  atrAhMln,  straucheln;  davon  nach 
Dies  890  tirmeeiolo  (vgl.  Caix.  St.  8621  ital.  adm- 
ttemrt  (gleichsam  *ttrueolare),  tdmeetotWf  arel. 
Mmethiare,  straucheln,  gleiten,  davon  das  Adj. 

adrurciofn,  /{oilfüil ,  schlüpfrig,  span,  eixirtiiulo: 
ptf;.  iKtiriiTulo.  Weil  vvalirsclieinlicher  ist  alier 
.\scolis  .'\nnahnic.  A(>  VII  ,'>lfj  Auni.  2.  dal'  ndru- 
fi  iiilun-  'liiHi  iitiil,  lire  sei,  Vtcl.  auch  Meyer-Ij., 
li.il    lir.   S  Auch   Herkunft  von    dl  seh, 

nttsrh'-n  i>-l  dciikt>ar    glcich-S.  'rjr-rui«cholrire]. 
Ntründiiis,  striiutuH  s  ütron/.. 

9122)  alid.  strunzen,  abschneiden,  --  ital.  »trtm- 
gare,  beschneiden,  vgl.  Dz  401  d.  r. 

»1»)  ndd.  itnuit  (bd.  *ttrmuU  Kot;  itaL 
•tromw,  «fraiMle;  obw,  aMmf  altfrx.  eifrpiil; 
neu  frz.  itrom,  «Irenf.  Vgl.  Ds  404  afrmiaiBrv. 
Meyer-L.,  Z.  f.  0  6.  1881  p.  77«  setit  das  im 
Corp.  <;io»«.  tat.  11  188,  98  belegte  laL  ümiMiifM', 

ji/ri4«M<.v  als  (jirundwort  an. 

!U24)  ill.srli.  strupf,  ausgerauftes  /.eu^r  laliil. 
Ktioufrn,  rupfen,  ahtreifen);  daxnii  ilal.  strii/fo, 
xtrufolo.  ein  Maulen  Lumpen,  v^d.  Dz  1(I4  titniffo. 
Caix.  Sl,  (ill7.  leitet  von  struffi)  nieder  sirxiflinnre, 
tstrofinnre,  scheuern,  ah,  für  dies  Verhuin  lie;,'t  al)er 
dasgr.  or(**Vf'»"  näher,  vgl.  Nr.  91  U<  n.  ob«n  exeOro. 

•trÜppuB  s.  atr&ppuB. 

9126)  atrttlllo,  «imm  m,  {«tp9v»m»),  StrauU; 
ital.  «fnwse;  mm.  itn^t  prov,  rafme^,  estna; 
frz.  mAruehe  =  e»i»  ttnäkio;  cat.  ettnu;  span. 
mestntz;  ptn.  abntnu.   Vgl.  Ds  Sil  ttruao. 

•ttehe  s  *stQdTo. 

9l2i;i  ahd.  ütucehi,  Kruste,  liewurf;  iinl.  uttun-o, 
liyp«,  Stuck:  U-y.  stMf  span.  ptg.  «sfiieo,  Mtagti«. 

Vgl.  Dz  311  shirrif. 

9127)  RtfidSo,  -ere,  sieh  heeifem;  berg.  »Udi, 
putzen,  vgl.  äalvitMii,  IVmU  21. 


fM28>  f*8tUdIo,  -are  («ttidiutn),  1,  studieren,  = 
it;il.  Ktiiiiiiirr  etc,  s.  unten  stndium;  2.  snrKsam 
Hultiewahren,  —  sard,  stuggidi ,  sicil.  slujari; 
neap,  at^toi'irr,  jnilzen.  vii.  stoT'irc,  Icvare  la  pnl- 
vere,  nionf.  Ktusife,  pii(/>-n.  ahwaschen.  vgl.  AG 
XiV  116  u.  118,  Salvioiii.  I'osl.  21;  prov,  fsItOar, 
dav.  das  Sbsl.  rjitui-s,  Behältnis,  in  vvelcheni  elwa.s 
sorgsam  aufbewahrt  wird;  alt  frz.  estuUrr,  estoiier. 
dazu  da«  Sbet.  eatui;  neu  frz.  MtU;  span,  ett^uhf 
(altaanii.  «udi  eafirf);  plg.  et(^,  dazu  das  Sbst 
Ml««.  Darf  man  diese  von  Langeoiiepeni,  Herrigs 
Ardiiv  XXV,  auDireitellte  n.  von  Canello.  AG  ni 
317.  befOnvnrtete  Ableitung  annelunen  n.  ein 
ernstes  Bedenken  stellt  dem  wohl  nicht  ent>:eiren 
so  würde  s]).in.  rxturhe  u.  das  gleiidiiti'ilititrnde 
ital.  iistucrin  U\v  ein  dem  Prov.  entleliiili<  Wort 
zu  erarhlen  ^rm.  Diez  .»iO  nslucrin  slellti  mh  i 
tiliichf,  ahd.  '.•,titihiii  als  Grundwort  aut,  ehensu 
Stdnder  im  fiiel.  ji.  r.  Über  die  ilagegen  zu  er- 
hel>endcn  Bedenken  vgl.  .Mackel  p.  20.  Nach  Gold- 
schmidt, Fest.«chr.  f.  Tolder  p.  166,  ist  germ,  stikam 
das  tirandwort  zu  alt  frz.  eiMiir,  einstecken 
fetHqiur,  taUqutr,  rstethtr).  WOZU  da>  Postverbale 
esiMf,  «uf.  Vielleiebl  darf  man  aimebmen,  datt 
'atMiarf  sich  liegrifRieh  mit  [eulUStttrt  gekreuzt 
babe.    8.  auch  (d)en  Ktik,  stck. 

912!))  (fttfidiosOs,  a,  um  (ntudium),  eifrig,  be- 
llissen;  ital.  stwlioso  cte.] 

9130)  HtiidiQm  n.,  da.s  Bemühen:  ilal.  sludui, 
Studium.  fl'»j;/>o  .earezza,  lusinga",  vgl.  Canello, 
AG  III  317;  prov.  fi'uili-s  (Vb.  esluditir, 
altfrz.  fstüdiv,  esluitii-,  idazu  das  Vb.  ntudirr): 
frz.  ''lüde,  dazu  das  Vb.  itmlirr;  span,  estudio, 
dazu  d;Ls  VI),  eitludiar;  plg.  tstwio,  diuu  da.s  Vbu 
eatuäar.  Das  SbsL  wie  das  Vb.  aiiul  Qberall  nur 
gelelurte  WArier,  was  besonders  im  Frz.  4leullieh 
wafamehmbar  ist,  vgl.  Berger  p.  184.  S.  oben 
Stfldlo. 

!ii:h)  traHs  +  ahd.  italls,  Zeitpunkt.  Stunde; 
daraus  ital  traMvIh,  Zeitvertreib,  dazu  <las  Vb. 
Iniyliilliiri',  \  '^\.  Dz  407  r.;  aus  Inisttillo,  bezw. 
Utii^tii/[/iM  eiilstand  naeh  Storm,  R  V  \S'>,  span. 
*tfrMiiliti.  Iirtu/iii,  .Miendgcsellschafl. 

9132)  stfiltüa.  H,  um,  t'iriclit.  -  ilal.  »tollo. 
Nach  Goldwhmidt.  Festsclu  i  1  nhler  p.  1<!5,  gehOrt 
hierher  auch  altfrz.  r-fouf,  tollkühn.  S.  oben  stelt. 

9133)  ahd.  Ktunda,  Suindi';  a  Ii. sard,  i-ttnnd«, 
Zeitpunkt:  cat.  ettona.   Vgl.  Uz  407  traittMo. 

9184)  abd.  itiiag*  Stieb;  davon  vielleicbt  prov. 
MfstiM,  Stoß?  Vgl.  Ds  677  A  e. 

9135)  ahd.  stank,  Gestank;  davon  naeh  Caix, 
ät.  611,  ital.  stucro  ,sazin*.  iffuedkMefe «saziavole*, 
liurearf  .saziare.  nausearc*. 

stiipSo  s.  stüpeo. 

!ti:;ijl  sliippü,  -am  f.,  Werg  iiHj):  ital. 
"lojipii,  Wl•r^^  daM>n  d.is  l).-min.  .sloppinu,  Doeht, 
u.  das  VI»,  utoppitri',  Unit  Werg)  vollstopfen;  sard. 
iatupfM»;  rum.  »tupa;  rtr.  sluppa;  prov.  <r»tojm; 
frz.  r'tmt/ii\  <lazu  das  Demin.  ^oupin,  .Stöpsel,  u  da.>i 
Vb.  i'ii)uj;  r,  hierher gebfirt auch «tcM^,  ausgestopfter 
Spielball;  cat.  ntnpn;  span.  ptg.  tUtopa,  oaxa 
altspan.  das  Vb.  mtopnr.  Vgl.  Us  806  etofV*/ 
Grober,  ALL  V  481.  —  Darf  niMi  voraoaetzea, 
dnlt  ahd.  *glopf9n  stopfen  aus  *thtpp«r0  ent- 
standen i-t,  weh  he  Annahme  Kluge  *.  r.  fi^ilich 
lur  hedenklirli  er.iehtet,  so  würden  mittelbar  auf 
ftüppa  zurnekj/i-l.eii :  Ii  frz.  /touffi-i-.  ersticken, 
eigetdl.  also  vollslo|iten.  vgl.  Scheler  im  Diet.  jt.  v.; 
Diez  334  leitet  das  Vb.  von  rüyo,-  —  ital.  htfo. 
tuffo,  Duiiäl,  Dampf,  ab,  wobei  al»er  behcnideii 


!ll3«ml  *slQj)|i:iruluill 
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mai.  daB  ein  Sbbt.  *Umfifei  im  Frz.  uichl  vortuuKleD 
M.  S|  ital.  tto/Ta,  ataffo,  Zeug,  Stoff  (das  Sbst 

setxt  ein  Vb.  ^Ktoffarf,  stopfei-,  voraus  u.  muß, 
wenn  dies  riehtig,  ursprQn^lich  Z«ug  zum  Aui^tstopftm 

V(ni  I^cheni  ii.  berifutct  halicii):  fr/.,  ^tolfr, 
<l!izu  das  Vl>.  ^lojft-r,  aiiss-t.ifficren :  >i)aii.  eulDfu, 
dazu  das  Vb.  entofm-,  ilurchnahen,  rottoin:  plg. 
eulofo,  dazu  «las  Vh.  f.-ilofiir,  fiitli-rn.  steppen,  u.  das 
Adj.  r^tiif.,,  voll,    Vi,'l.  1)7.  807  .'Yr>/f((,  Markel  p.  Tit. 

9l3<'>ai  'ütüppät'aiain  m.  (»tuppaj,  Wenr,  span. 
mropiijo.  Haut.  Strick.    Vgl  Pkhd.  R  XXIX  8»2. 

•tfipaiä  s.  Nüpfili. 

9187)  ahd.  ftturiling,  junger  Krietrer,  ^~  pruv. 
nttwUm\,  K&ropfer,  vgl.  Oz  u78  «.  c;  Mackel  p.  'Jh. 

9188)  abd.  ktuj«,  rtuw,  StOr;  ilal.  tloHOHe; 
frz.  MtoMfjm«;  spaD.  «saAiHiM»;  ptg.  tthiriä«, 
ttturpo.   Tgl.  Dt  809  »torioni: 

91391  ahd.  Sturm,  Sttinn;  ila!.  stormo,  uiiril- 
lii^e  Hevveguii^',  Getuiiiiii<-I.  Zusaiiiiiii-nlaut,  H.iini- 
i,'<  nieiige,  ilaüu  das  Vb.  stormire,  lärmen;  rt  r.  xliirm. 
i^ttirni;  prov.  estorn-s,  fstor-.-,  Sturm,  Kampf,  dazu 
(las  Vt;rl>  rutonnir;  ;illfrz.  rWo;-,  dazu  das  Vt'rb 
rsli.rniir.  \Vd.  Uz  :!(>!»  ^lormo;  .Macke!  p.  21;  Tb. 
p,  79;  Hiauue,  Z  .\X1I  206.  macbt  auf  dm  Vor- 
liandeiisein  eines  mlid.  slMrn  auftnerksimi. 

9N0)  stirnia,  «Mlniellat,  *»tiroliiiig.  Mim  m., 
mar;  itaU  tlomo,  »tcnttH»;  sard,  ütrimdiu; 
prov.  tttomeOM;  frs.  Haunttmuf  eat.  ttUrmM; 
»pan.  eulmrmitio;  ptg.  tttominho.  Vgl.  Grober. 
ALL  V  482. 

ndl,  stuurniail  i;<><|r-i  ndil.  stiiiiDinni  — 
iiltfrz.  isluriii'in ,  i'UniiiiH,  .SteuiTiiiaiiii,  \^\.  l>/. 
678  esiunnan;  .M.n  kr!  p  112. 

0112  dtscli.  titutz  jiuundarllicli  stotzi.  ein  ali- 
gescbnittenes  Stück,  Stumpf:  dav.  vielleicht  itai. 
•oxzn,  ein  tüchtiges  Stück  Brot,  totzo  (Adj,j.  dick 
II,  kurz;  span.  t<;hn.  ^\<A>,  plump,  dumm.  Vgl. 
Üz  4mi  tozzo  u.  4M2  tfK  ho. 

atatzen  s.  stoek. 

9149)  ilfnx,  •liaani  m.,  iStorax;  ilal.  tiwraet; 
sard,  igtoraekt. 
«Ivrfcord  8.  Nr.  9040. 

9144)  bask. «na,  Feuer.  +  «arra,  Flamme;  darau:« 
ri^'ch  Diez  ([«irramcndii  t-S  «.  r.  cat.  .span,  xo- 
rarrnr,  versenjfen,  dazu  das  Vl>sbsl.  sotarrti,  Halh- 
braten,  daim  mit  id»i  itra(.'t  u.  r  Bedlg.  Betrujr,  List 
(Woniit  man  jein.  Kl^'it'lisam  i-ent?!).  v^d.  soflamn  =» 
"siilj/iiimma,  kleine  Flamme.  lietrüKcriscIie  Rede. 

9145)  sIUItIs, -e,  iiehlir-li.  angenehm;  ilal.  sonre: 
prov.  ^lU'S,  --anfl,  sacht,  rubi^;  alt  frz. 
»oef.  Vgl.  virOb^r,  ALL  V  482.  -  Zu  allfrz.  aoff 
findet  «leb  das  Sbsl.  »Hatiiuw  (gkichsani  *9Mat!i- 
turnen^  daodwD  miaU$me,  vgl.  Leser  p.  114. 

9146)  rtb«  vnter:  ab  Prflpos.  nar  erhalten,  u. 
aadi  bloB  in  einem  sehr  eingeschränkten  Gebrauche, 
Im  span,  so,  ptg.  itob,  sonst  durch  ««Wim  verdrängt, 
hl  weiterem  rmfange  hat  >i(ii  m(/>  als  Pr.ltix  be- 
hauptet: ital.  «mA-,  io-;  ruui.  au-;  prov.  f,o-,.ir-; 
fr/  «ou  «•"-,•  (neufrz.  äou-  ist  da.  wo  ihm  all- 
frz.  entspricht,  ^  Aubtm  anzusetzen,  vgl. 
Nr.  9155  Z.  ■_'  IT.  ;  s|ian.  ^iiit-,  no-,  sa-,  !u-,cha-, 
vgl.  C  .Michaelis,  H  II  '^'.»:  [lt^.'.  stib-,  so-,  «w-,  so-. 

!MI7)  sübietiis,  a,  um  Part.  Pr&t  v.  müngtre). 
durchgearbeitet;  davon  ital.  «otoMo,  «ootto,  aovat- 
loto,  starker  Riemen  ici^'cnllich  durebgearbsitetes, 
gegerbtes  Leder).   Vgl.  Üz  4U1  «ontflo. 

9147a)  *ar«b]aeal«M,  -an  m.,  Stadial;  davon 

Riem.  $ap^ß.  Vgl.  Asodi,  Arcb.  jri.  XIV  344,  u. 
igra,  R  XXXI  4. 

914S)  [«liMgo,  '9n  (nrsHbiglr^  darcbarbeiten, 


kneten;  span.  M6ar,_  kneten;  ptg.  «oaar,  vgl  Ol 
4fl8  «oAor.   Die  Ableitung  ist  iediteh  «ehr  mglanb* 

hafti 

9149«  sfibbrichlft  n.  y>/. ,  Achselhöhle:  (sard. 

surren;  -J)an.  pt;.'.  giJuu-o,  v^'l    |>z  4:fn  Imiror  . 

'.\\rtO\  Ihübbullio,  -Ire,  Ifi.  ht  .lulsi  liaunifn;  iIm- 
vnn  vifllfiiht  span,  zuhuliir,  untertauidicn .  v^l. 
Üz  49s,  r,:  vfl.  i^d...  h  C.  .Michaelis.  R  II  H.M.  n. 
ohfii  Nt'pello.l 

9IÖ1J  siibceiio,  -lire,  vim  unten  verzehren;  sard. 

gfibciktae  s.  *Mniicictu8. 

9162)  l*silMtafllndo,  -ilr«  rnm,  atumfkml, 
«eufumd  ai  at  untertanchen.] 

9168)  (^eieb».  lÜMbnelOi  ital.  MdUA* 
fate,  8.  oben  «atbraelo.i 

9164)  (sfibditfis,  a,  uro  Part.  Piüt.  v.  mbOtr^ 
Untertan;  ital.  stlddito;  irum,  sttdit  [Lehnwort]); 
prov.  eat.  suMil;  span,  pt>,'.  suMitu.\ 

iMö'))    *!>ubdiürno,  -äre,  verweilen;  ilal. 
gininnrti  frz.  M^/ornfi;  »yoHtnei;  «^ourner;  über 
die  Entwickloog  des  FMfixas  vgl.  FOnter  ni  Eree 

2461».  I 

9160)  ISfibdlOmam  >»  ital.  ■«Mji/iormv,  Auf- 
enthalt: prnv.  ft/orfdj-a;  frz.  n^imt';  altspan. 
»»itntni.    Vgl.  Dz  166  fiormo.] 

9167)  l'atbeUL  m,  mm  (mberJt  davon  naeb 
Bugge.  B  III  167.  frs.  «mdh,  Sohle,  entlieh 
KcHwobie,  v^d.  aber  oben  *8apa.  8.  auch  sBbttla.] 

9168)  sübeo,  ii,  ituni,  »Ire,  heningehen.  sich 

einer  Sa(  he  unterziidieii ;  lil.il.  sufiii  r\  .  l  uiii.  stniu 

auii  .-«iV  ,«ui,  sleijffn.  -Ieij.'en  niai  hrn,  erhulien;  (frz. 

suhir,  erleiden,  duliieil;  span    pt^'.  nuUTp  hlUanf- 

gehen.  Striefen,  in  die  Ihdie  luiniicn 

9I5;»i  sQber  n..  Kork.  i  tal.  ;  u.  .vicrro; 
iengad.  iturr;  ptg.  mtvnt,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  it. 

G.  1891  p.  77ü;  Dz  4Ü5  «.  t.;  venes.  «iir»;  tie. 
I  sudar,  tädria,  Salvioai,  FosL  21. 
I    916U)  ■aMriM,  a,  am  (ntnrt,  xar  Korkeiebe 

gebarig;  sard,  etwrcif,  auphere. 

9161)  iMku,  libicCB  (iiIilieeB)  m.,  Unterlage, 
'Staize;  itaL  (luccb.)  nitire,  sedile.  sostegno  dellc 
I  botti.  Tgl.  Meyer-L..  Ital.  (Jr.  p.  91  Anm.  Caix, 

St.  öä2.  hatti-  suhliiii  ;ds  (Irundw'n!  aufi^estellt. 

91Ü2)  l'sübfano,  'subhano,  -ärr  niuiikeln  IV- 
I  Sprunges)  =  prov.  Kofanur,  MHtnnr,  vct arhti'ii,  v^;!. 
I  Förster,  Z  VI  110;  Diez  4s9  so-n,,,,,-  ^i.dllc  tur 
siMinnr  *Kt<hsanHure  als  Grundwort  auf.  ah.  i  ,\u-- 
tall  des  y  ist  tniannehmitar.        unten  8Ubs«ano< 

Hli;2at  '«nlbfiUeo,  -Are  (fascixj,  eine  Last  heben, 
wägen;  alt  frz.  tofaachwr  (daneben  aozfaachier). 
Vgl.  Thomas.  Mel.  143  o.  R  XXIX  192. 

9103)  tUfelindo,  -ftre  s  span,  zafottdar  (aiU 
span,  nfondai),  «itertaiicben :  ptg.  diafumdar. 

9164)  «ab  +  altnord.  belt  (s.  d.)  =  frz.  •eulko«, 
Wunsch,  dazu  (ia.s  Vb.  sfiuhaiter.  Vgl.  Dz  600 
hail;  Mackel  p.  117;      i  l.  ii  unter  belt. 

91«;.')  sabhireaa,  -um  »t.,  Achselhöhle;  sard. 
fu,r,u    ijrdcard.  tmltm),  aaedla,  vgl.  Salviooi, 

VxA.  21. 

9Di(i  sfiblfo»  •im,  anter  etwaa  trribea;  sard. 

9l(i7)  *sibllti,  -am  f.  (für  stdmla),  Pfriemen. 
Meiliel;   span.  ptg.  sorWa  (altspan.  möieUa), 
I  vgl.  C.  Michaelis.  Mise.  p.  167;  Parudi.  R  XVII  68. 
selzt  auch  caL  antüa.  eiatUa  «s  'mAUla  ao,  «. 
obeo  flbili. 

'  91681  süblndS,  wiederholt,  oft;  ital.  asMMfa; 
rtr.  »aveiu;  prov.  iOfttU;  Irz.  »nttenl.  VgL  Dx 
801  mtreiOe;  Grober,  ALL  V  462. 


L>iy ui^cd  by  Google 


!I16!I)  s11l<it&n«iis 


9107)  *süb(aiitbä 
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9l(iät  BfibiUbSfiB,  M,  Hin  (suliitu),  plOUlich,  = 
pig.  mMdnf". 

91TU)  'aibiUnfis,  n,  uin  (nubitu),  sclinell,  (ilotz- 
lich;  proT.  tohtan-s;  trz.  soudnin  (=  'nubuianiiv 
vkI.  Nr.  9171);  über  hierher  gehörige  allfrz. 
Wörter  {»»taincmmt  elc.)  vgl.  Farster  zu  Yvnin  3171. 
Vgl.  Dz  681  soudain;  (irolier.  ALL  V  4H2. 

!ll71i  1.  sfibTto,  sogleich.  =  ital.  Kubito  (gel. 
Wort,  auch  span.  |itg.)-,  allfrz.  goute,  sinidf 
l—  *aubi(ii>). 

!I172)  2.  afiblto,  öftre,  plötzlich  erscheinen.  = 
rat.  tfoblar,  eilen,  vgl.  Gröher.  ALL  V  482. 

{1173)  [sabjieto,  (Iniens.  v.  »ubjkire,  unter- 
werfen); ital  Huggrttari',  soffgettare;  spun.  Kujftar; 
ptg.  »fyW/<ir.| 

9174)  [sabJSctas,  a,  nm  (Part  P.  P.  von  atti>- 
jkirr),  unterworfen,  in  Rede  stehen«!;  ital.  »i«<7- 
yrtto,  HOggrttO;  prov.  nubjel-z,  »itgri-»;  Irz.  mtjft; 
span,  itugeio,  mjelo:  plg.  »ujeüo.\ 

(1175)  8ÜbJä|ro,  -ftrCt  unterjcxhen ;  ital.  ^oggio- 
gtiff 

917(>)  8ftb  IfiönS  —  ital.  sollione,  .Zeil  der 
Hundstage,  weil  die  Sonne  alsdann  im  Zeichen  des 
Löwen  steht*,  Diez  401  *.  f. 

9177)  |*8tlblSTlo,  -ire,  erleichtern;  frz.  goulager 
(für  *»oulegfr,  angeglichen  an  eoulacitr  v.  »olalium^ 
erleichtern,  trösten;  span,  soiiviar.  erleichtern, 
iiuHieben.    Vgl.  Dz  681  iMnthgir.] 

tfibliea  s.  sabex. 

MI 78)  (BOblliDis,  •«,  erhaben;  ital.  frz.  span, 
ptg.  Htifilime,  dazu  das  Vb.  ital.  nuMimarc;  span, 
plg.  Hublimar.] 

aüblliao  s.  Nübllmis. 

9179)  Hfibliogflän^olflin  —  ital.  urilingtiagHolo 
.tUamento  sotlo  la  lingua*,  vgl.  Caix,  St.  öH9  j 

■)I8())  sfiblAstrls,  dämmcrhell;  abruzz.  «c- 
lustre;  teram.  xellunlrr,  mesolc.  u.  vnibreg. 
luiltulre,  Botilttar,  Blitz;  v  all  eil.  galuxlro,  Flucht. 
Vgl.  Mever  L.,  Z.  f.  ö.  ü.  1H91  p.  77C;  Salvioni, 
Post.  21". 

9liil)  iBfibmentlo,  -dnem  f.,  heimliche!^  Denken; 
proT.  Komi^Ho-K,  Hinlergediinken.  Befnrchlung 
(Flaincncri  1136).) 

9181b)  üBbinSr^,  -ere,  untertauchen;  prov. 
»umrrgif,  vgl.  Heizer  p.  50. 

9182:  [*sflbinSrinllIua,  -um  m.  üiibmefgerf)  --- 
Span.  Homoryujo,  Taucher,  dazu  das  Vb.  somor- 
gujar,  untertauchen  (fQr  damit  identi*$ch  hält  Pa- 
rodi,  R  XVII  72,  das  synonyme  «omormujar,  viel- 
leicht mit  Anlehnung  an  mnjar  =  ^molliarf.  Vgl. 
Dz  4S9  »i'inorgujo).] 

9183)  |*MibniicQlo,  »Ire  (luicarr);  davon  nach 
Hugge,  R  IV  365,  frz.  »imilUr,  sich  mutwillig 
gebiirden,  ihnillnnt,  lebhaft,  unruhig,  dazu  allfrz. 
»emiHe,  loser  Sireii'h  Diez  676  »^illtini  wollte 
ila.s  Wort  vom  k,ymr.  «im  ableiten,  Th.  p.  III  be. 
merkt,  dnll  ein  kymr.  mm  nicht  vorhanden  sei  n. 
dall.  falls  man  bei  einer  keltischen  Ableitung  bleiben 
wolle,  sich  nur  der  kelt.  Stamm  »icMm,  .sich  hin- 
u.  herbevvegen',  darbiete.] 

9184)  sdbiiiltto,  nilBl,  mlssnm,  mItUSre,  herab- 
lassen, nntenverfen  etc.;  ital.  simimettere  (daneben 
soUiimettfrr);  rum.  sumete:  frz.  goHmrltre,  vgl. 
Nr.  9146;  span,  snmeter;  plg.  ««mrt'er,  mdtmrttrr. 
Wegen  der  Flexion  s.  mitt«. 

9184a)  »abmönSo,  *«Sre,  ermahnen;  altfrz. 
somondre,  »rmondre,  dazu  das  Partizipiaisulistnnliv 
seiiioniir,  Auffnrderun»;. 

91tiö)  [*säbiBS»eo,  -ire  (mtvicti}  =  span.  plg. 
ihiitmutciif,  ^.  iilifii  niQsfa  lim  SchlusM'.] 


I  9m5a)  *8ttbiiidiito,  -ire  (mitmtiim) ,  die  Mösl- 
hereilung  l<e;,'inticn ;  neu  prov.  iiemowit(r)a ,  den 
Wein  Vor  der  Gärung  aus  den  Fässern  lassen; 
altfrz.  .«r»»»'*!*.»//-*',  kellern.   Vgl  Thomas.  13h. 

9l8f>)  sttbo,  -0«,  brünstig  sein;  sard,  amtunrr; 
norm,  «w;  plg.  zttar,  vgl.  Mever-L..  Z.  f.  Ct.  G. 
1891  p.  77<i. 

9187)  söbdnio,  -ire,  anstiften;  span,  saormn: 

»1881  [*Hubpaieo,  -ire  (i>utru.i)  ullventz. 
sejMttar;  span,  eha/tuzar ,  taptuar,  sam/uitar, 
untertauchen,  vgl.  Stheler  im  Anhang  zu  Dz  768: 
Marchesini.  .Sludj  di  Gl.  roni.  Uli;  Diez  439  g.  r. 
lieü  das  Wort  uiierklftrl  u.  stellte  dasselbe  mit  dem 
gleichbedeutenden  cat.  prov.  cabutsar,  prov.  ac- 
cafnuftar  zusammen.  Diese  Verba  siml  inde.ssen 
I  wohl  von  'ca/ium  =  raput  abzuleiten,  vgl.  Parodi, 
1  R  XVII  Ö8.1 

918!))  gfibrido,  *-ire  (fOr  -ire),  von  unten  ab- 
schaben; span,  zurrar,  gerben,  peitschen,  davon 
vielleicht  ultspan.  :urra,  span.  plg.  zurra,  Fuchs 
(weil  er  im  Sommer  das  Hnar  verliert),  Rünstrh. 
Z  1  420.  leitete  das  Wort,  welches  auch  .Hure* 
bedeuten  kann,  vom  griech.  i^'wiiu,  Krätze,  R&ude. 
ab;  ptg.  surrar.    Vgl.  Dz  WK)  «urrar  u.  zorra. 

919<<)  |*88brflpo,  sürrOpo,  -ire  (rupesi,  einen 
Felsen  untergraben,  ist  das  vermutliche  Grundwort 
zu  rum.  "urp  ai  at  a,  Zerstören,  vgl.  Pusc.  17o2. 

9191)  Bfibsiiiuo,  »ire,  verhöhnen;  altspan. 
aoitaiiar,  verspotten,  dazu  das  Sbst.  gogaiia;  all- 
ptg.  »oxano;  prov.  noannr,  Vbsbsl.  »«v/n,  altfrz. 
»ntner,  VL»^l)sl.  xeon,  vgl.  Tublfr,  Sitzungsb.  il. 
Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  pliiL-hisl.  (.1.,  23.  Inli  IH9« 
p.  861,  vgl.  G.  Paris.  R  XXV  »i21.  Vgl.  Dz  489 
Dttmnar.    S.  sfibfano  u.  Bnmniuiii. 

9192)  (^stibsSdieo,  «ftrc  (Kausativ  zu  itidtsidirti, 
sitzen  machen;  dav.  nach  Sturm,  R  V  181,  span, 
sostyar,  l>eruliigen,  besänfligen :  p  I  g.  «oce^'/r.  Dazu 
das  Vbslist,  ital.  numiifgo,  gesetztes  Wesen;  span. 
srnifgo,  Ruhe.  Stille,  Gelassenheit:  ptg.  sitrrgo; 
Diez  489  »onfgar  stellte  mbafqtuirr  als  Grund- 
wort auf.] 

9193)  IsöbstiDtia,  -am  f.  (itui)iftarr),\Voaen:  ilaU 
simUimiti,  auntanzia,  eoiUama;  frz.  »tdmtance  etc.. 
fiberall  nur  gel.  W.J 

9194)  BübstSrno,  -Sre,  darunter  .<trcuen;  Wal- 
lis, iotedrf  (?),  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

9195)  sfibsto,  -ire,  standhalten;  ital.  mutarr, 
hemmen,  slillen.  Iieruhigeii,  «lazu  das  Vbsbst.  mmta, 
Stillstund:  prov.  ptg.  soalur,  einhalten,  dazu  diu» 
Vbsbst.  prov.  «oWa.   Vgl.  Dz  3<HI  «o«/a/-f.  Hierher 

I  gehört  vielleicht  auch  Ivon.  »i»twf*r  (Ausdruck  im 
Kartf-nspiel).    Vgl.  Behrens,  '/,  XXVI  667. 

9195a)  'afibütro,  -Ire  (fur  süLslemrrf) .  eine 
Unterlage  von  Streu  machen;  p  r  oy.  souslrar;  Irz. 
imdrer,  davon  das  Vbsbsl.  niiutru.  Vgl.  Thomas. 
M^l.  147  u.  R  XXIX  196.    S.  auch  Nr.  904Ö. 

9196)  |*8ab«ttpro,  -ire,  das  Untere  nach  oben 
I  kehren;  span,  zoz'ibrar,  SchilTbruch  erleiden  u, 
Idgl. ,  dazu    das    Vbsbst.    znztthra,    bOser  Sturm, 

Drangsal.    Vgl.  Dz  5i«>  zozohrar  ] 
■sabtälire  s.  *Nübt$lire. 

9197)  ['«abtiofia,  a,  um  (mhtun),  unten  befiml- 
lich,  unterirdisch :  ital.  «o(/»mo,  darunter  betindlirli, 
als  SbsL  siUtano  u.  sottumt  frz.  mmtaHf,  span. 
üitlami,  ptg.  xot'iitia),  l'nlergewand,  vgl.  Dz  301 
>iotto:  außerdem  davon  vielleicht  durch  Abfall  de<< 
tonlosen  Prftlixes  ital.  rtr.  iona,  Hohle  wilder 
Tiere  (vgl.  coinask.  trana,  Höhle,  — =  *aublerriiiui): 
auch  frz.  tnnitre  i<t  wohl  «=  *snbtuHiirio  anzusclzcii. 
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9198)  «Martlltt« 


9811)  Mddito 
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•Hfo  «Hiwifar»,  fwiifaii  (l^ebaam  tiituoKniire, !  .Idi  mOehte  mit  Ascoli  weehiare  aus  mftHla 
Osehahidile),  würde  Aon  nb  volkaetymolopMbe  l  ableitea  u.  aacb  frz.  amuket,  Loffeleot«.  sowie 
Pmbfldnng  anzusehm  seht.    Vgl.  Dz  405  temi.]    |  souleiet,  -de  (GrauHnIc),  alias  grwibec,  liieriierzieheo : 

!Mns  r*sfil>teiäre  «.  (v.  suhtrl,  Furiif.hlp):  'iavon  beide  wegen  des  starken  Schnahels  gleichsam  *«übu- 
iiach  Meyer,  Ntr.  p.  114.  durch  Sunixv.  rtausrhunj,'  '»c«<i«ji.  Sourhel,  CypernKras  (pfriemartiK)  Kchört^ 
frz..  »"u/iW-,  Schuh  ;  RolheiiL.erK  |>.  154  hallt;  .sm/>-  tiaiiii  au(  Ii  hi    '   -  • 


M.  tlh.  h. 


tatart  (v.  te/iwi  Crundworl  aritfesietzl.  wcirauf  's*  cnLstaiiJon  1 in  b.  .si^W,  al  tl..i(i|i.  accia- 
sehon  Scheler  im  Uict.  hingt-wiesen  hatte.  Aller- 


riiio  lioUa  ruota  o  ilclla  inula,  rliioiliuo  legno 

per  le  »car|>e.  v^'l.  Nijfra.  AG  MX. 

sfib  +  ümbrni  s  sabiHmbro. 

!i21l)  Käbtinibro,  -ire,  besdiallen  (al>er  tias 

Vurkomiuen  de»  Verbiuns  vgl.  Rönsch,  Z  III  IÜ4): 

9199)  BfibtMMHb  II.  •MbCtnim,       ■«,,  «^v.  das  Vb«M.  cat.  span,  |.tg.  «««.Am,  Scholen 

unterirdisch:  ittl,  tetterrami»:  «Ufr«,  utl^rin  =I(aa«  Verbum  findel  sich  nur  im  ?rov. :  sotnimbrar 

\.uht,  rri»u.;  (tz.  muterrai»,  v^'I.  Nr.  9146;  span.      »vbtut  nm^nort.  m  Dilleki  des  Daupjuo6  tttem- 

gubterräneo,  SKAerrimeo,  »oU,  ra>\(,:  ptg.  mtermneo.  ^rnr,  wozu  dU  A^.  W«M«m6rn«tt) ;  alt  span.  Ml 

«nMM  r^..M*Mmm^     m        I  „I  Ht  l ICH  .fornftra  auch  Äo/omftr«i  vorhandcii .  V(>rf II utlich 

9300)  |^MWiimi|  «m«  l>c-,  vergraben;  ital 


cHon  wird  durch  die  altArx.  Form  »olUr  diese 
AUeftoBt  Mbrwortet  Indceien  kann  «w/(rr  = 
mMdtu^  «omKct  aber  nach  Di  812  stMl*  =  «uia 


aellmwv;  prov.  spnn.  ptg.  »ottrrar  (prov.  «ich 

9901)  »tlilUlb,  -in  (MitiUt),  verdBnoen.  ver 
ital.  aaUi^kuv  (daneben  miltMrmrt  — 


ALL  V  t^:i 

subtilitä-s,  -fttem  f.  (rubtilinj,  F<  inh<it: 
ital.  tottilitti;  ruiii.  mhfirttaft,  *¥b{irtatr;  prov. 
aotilttut-*;  (frz.  mtitiiüi);  span.  nUUidad;  da 
nebni  auMfss»  =  «suM/iMi;  ptg.  nMOUudf, 
miktiirzn, 

9204)  [SaMTtnifee,  -are,  kitzeln;  daratts(durcl> 

*t»AtilMi<-are)  ital.  MtUetkarr,  kitzelo,  Vgl.  Dz  411 

«.  r.;  FIcrhia,  AG  II  320  Anm.; 

920."))  süblÜH  (sHh),  unten;  ital.  sotto;  sard. 
subtu;  runi.  suLt,  mij't:  r(r.  ,<«/<,•  prov.  sott; 
frz.  .•*(/!*.<,  Vjt'l.  Nr.  ".tllb;  c.it.  «c«^.:.-  alls|)an.  all- 
ptg.  toio.    Vgl.  Dz  301  Urubcr,  ALL  V 

9206)  fiibtas  +  bSeeli  («.  d.) 


bcrulii-n  diese  Bildun^Tii  auf  aiitonyiiier  .'\nhdiiiunic 
111  -(i/  Schatten  \t>r  der  S<iiun  :  von  sumhni  sp&n. 
,i<imii»  c/  ij  (alLspan.  au<'li  .«'l'nuhri  r") .  pt|.'.  .v<im- 
hi  iiro,  S<-jiattcii>pcii<ler.  Hut.SdiiiiciiM'tiinii.  HiiM'licr 
gehört  endlich  wohl  auch  frz.  t^umbi-f,  dtUler  (vgl. 

Dz  4a8 
Bumbla. 
tauchen; 
tauchen. 
KmdtuTf 
Vgl  Dz  2»9'«>M(ia.) 
!I213|  sUbrSnfe,  rial,  vSntnra,  TSnIre,  bei- 
stehen, zu  Hilfe  konimen;  ital.  nurrcHirf ,  zu  Hilfe 
tomnu'ti.  siirrenirai,  (sii  h  zu  Hilfe  knuuni'ni.  sich 
i^riuiicin;  frz.       smicenir  (vgl.  \r.  !>l  H!),  sich  t-i- 
iiuii  iii  \h'  .1.,  die  Erinnerung,  das  Aiidcnkenj,  *!♦<>- 
i.-nir  \\:A.  W.i.  uiitrt stauen;  apan.  mbvenir  (gel. 

Wnrlj,  unterstützen. 
9214)  sflbrerBÜs,  a,  um,  untgewondt;  ital. 

sitvesrio  ,superfiuie  rivoltata  del  caiiipo',  vgl.  Caix, 
St.  581. 

9216)  atteeido,  Hml,  ciaMia,  eWre,  nach- 
folgen;  ital.  meeeio,  miis^  cesso,  etdlrei  sard. 
, anatediri;  frz.  merAUr  (gd.  W):  <  al.  tueeehir, 
tal.  sottaMwo^l^).  Hetzer  p.  50:  span,  arnttder;  ptg.  sueceder. 


Schlag  unter  das  Kinn;  aus  diesem  ital.  Worte  eat-  [siiccessio.  -önein  /■./»itcc«/fr,  >,  Nachfolge; 

stand  viel!,  frz.  aebriquet,  Spottname,  das  dann;  ital.  sucrr.'sxiotu-  i^-el.  W.  u.  dementsprechend  ii 
also  eigeoüieh  einen  verspolleudeu  Schlag,  Hohn- '  ij^n  uhH;.'!  i:  .spi  ,i.:  lien.) 
strrieh  bedeuten  wQrde.  v^l.  Bugge.  K  Iii  158: 
OieE  679  t.  V.  erklärte  d.is  WdH  aus  «r^,  torii  hl. 
+  hrlquft  -=  ital.  hriichrtt>>,  kleiner  Esel  (ei(.'eiill. 
Wühl  kleiner  .Spilzbiilie.  weil  Deiiiin.  von  liritt"). 
Heide  Erkl.'iruiitreii  siiul  als  unanneliiiiliar  /u  be- 
zeichnen. 

92Q6a)  sabtüs  +  cftro,  -ire,  unterhöhlen;  frz. 


lazu    ilas    VerbaUubsl.  »ou{>i)chief, 
,  Untergestcia,  vgl.  Thomas,  R 
ZXIX  196b 

9^7)  «lltlfs  +  ieUwBt  davon  vielleicbt  ItaL 
soMweo,  »tattedki  (reneii  ssledM»  ■»  soft'  oedtk), 
verstohlener  weise,  vgl.  Dz  401  sflWSBBB. 

9.'0B)  sflbtüs  +  sSICi;  daraus  vtelleiclit  mm. 
mlftoaif,  die  (Frurnlschwelie  i  iiie>  (iebaudes. 


•217)  [succosKr,  -»rem  tn.  (muftdirtj ,  Nach- 
ImL-ci  ;  ital.  .vK.v , .vx.o'c  Q.  dementsprechend  in  den 
iibrn-'cii  Sprachen. J 

M218)  kelL  *»üeco«,  .SchueineiR-bnauze,  «laiin  die 
zum  Aufwühlen  de:>  Bodeus  dienende  Pflugschar, 
.iiiijelilich  —  frz.  H»r,  Pflugschar,  Th.  p.  112, 
vgl.  jedoch  Mr.  tiSB».  Diez  979  t.  ».  leitete  da« 
Wort  .TOD  «semf  (s,  d.)  ib. 

9219)  aleem^t  «itauB,  ettSre,  er- 

schattcm:  pro»,  seeottrf:  tiHfrt.  seeourre  (mim«l- 
artlich  noch  jetzt    v.uh-ind-n  :    (trz.    struun-  - 
*xuccittiirf,  dazu   ila-    l'.irtui|'ialsi»l.  .«cckk.i.m 
*ifuccussti:  Span.  ><ic«//iV  -  *!iucniliri-). 

'.•2201  ['süceOto,  -are  lfm  .-ucruterf.  erschutleni. 
schütteln.  Stollen;  frz.  <<<i'ii,r,  sich  ohen  unter 


9209)  Bubtus  +  (hiüb)aiäris,  -e  (aJaJ,  unter  den  <  sneeutlo.    Nach  tiaix,  St.  ö3<i.  ist 


anzusetzen  auch  »ciagaüare  ^uv.üiwnAV.  -von- 
quassare*,  auf  diesem  Verbum  aber  scheint  wieder 
frz.  saceadtr,  stoßen,  zu  beruhen,  doch  dürfte  es 
durch  span,  mendir  beeinfluSt  wordm  sein.  An- 
derer Ansteht  aber  dieHerldlungvon  «oenHlsr  etc. 
ist  Scheler  im  Diet  «.  v.,  doch  ist  das,  was  er 
sagt,  schwerlich  annehmbar.) 

:)22l)  sQcidus,  'sfldTcus,  '^^Qdiciiis,  a.  um 
verbale  zu  tfMi.c->iiurc  —  *«tMru^rr  (s.  Nr.  922ÜJ  auf. ,  (#uc(ui>,  klebrig,  schmutzig;  ilai.  itw  id»,  auän  i» 
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Achseln  befindlich;  <lav.  rum.  «NS(f)siiard,  Achsel' 
höhle,  TgL  Pusc.  Iü67. 

9210)  Bibttli,  -aa  /*.,  Pfriemen  u.  dgl.;  ital. 
«hHAi;  mm.  smAI;  (span.  ptg.  ssecto  =  '«nNUb). 
V^.  Dz  406  siiUAi.  AaeotC  Sbid.  erlt  U  98  (v^ 
anek  dtMdio.  AO  m  981),  wollte  aus  «üMUg^ 
bezw.  ans  *»uHtta,  *aiutiia  ableiten  ital.  sucehio, 
Bohrer,  besser  ;ibt  r  falit  man  dieses  Wort  als  Post- 
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9ti 


SSUQ  *Meo 


toiS)  MUnido 


(mng^estelU  ans  sneidio),  tvzsn,  vgl.  Flecbia,  AG  II 
836  Anm.  2,  Canello,  AG  111  398;  berg.  aSae  in 
Jaiw  del  au,  lana  aoeid*;  neuprov.  $otu;  frs. 
MHVf  in  Mm  mrge,  nngewascbene  Wolle  (»urgt 
»(?)«iNliM,irannita«»«,  aurie,  mrye,inurgf,  vgl.  viell. 
mrdieum  :  mirif,  mirje,  mirgtj;  cat  wUr;  span. 
(xohez,  sort  —  *t«diciu»?),  »urio  —  xUcidti»;  ptg- 
«yV>  =  |V]  '»uiiViM.  Vgl.  Oz  rui  .HU'  ido  u  48.^  soAc.' 
(wo  (lips  Wort  =  »Mif  für  au-s  HtM^vafizi  wird. 
-  Ni  ;».'(!*::  li.  Paris,  R  VII  lO.S.  unteu  «nis. 
Honiirn-'.  fKlirt  in  s<>hr  an.sprecheiulor 

Wei^^o  frz  suu  auf  *^fiiiica  — -  «üci^a  zurück, 
da.s  annebmbarate  Grundwort  ist  aber  kelt.  (gall.) 
audio ,  T|^.  Hr.  9230a.  Diez  682  s.  r.  leitete  das 
Wort  von  ags.  adtig.  .mtiig*,  ab  (s.  oben  Nr.  8901), 
«•  ist  dies  aber  lauUich  böcbst  unglaubhaft  a. 
Hidilkh  hAchflt  nnwahneheijilietL  Die  richtig« 
Ableittmt  von  mfe  —  gaU.  tOdta  (a.  d.)  hat 
Thumejrsen,  Z  XXIV  428,  gegeben.  —  Mejer- 
Labke,  Z  VIIlSlGf.,  stellte  f&r  ital.  audicio,  aoaao 
aus  xuciflu-^  dip  Entwirkhinfircilie  auf  sncidm  : 
*.iM<iicnK,  niil  -»  siidiciu.-i,  woher  s ]) an.  sohrs,  ilal. 
ntdicio;  aiirirrsrils  *soe/ido  -  'gofjdo  :  *sotjdo  : 
*»odJdJ»  '^ozzn.  Schuchardl.  Z  XV  239.  hält 
Entstehung  von  kozzo  aus  «ti</^c)Mw  für  nn'jglich. 
Vgl.  auch  Ascoli,  AG  XIII  298  Anm.;  Homing. 
Z  XIX  75. 

*ilelBlfti     um  K.  aegftiliB  am  Schluaa«. 

9222)  ^HIco,  'ire  (teoM^,  sftugen;  ital.  n^or«; 
proT.  autmr;  allspan.  «mar.   Vgl.  Dz  312  aueo. 

922S)  *Mlfl«,  >ln  (Intern,  ra  augire),  sangen ; 
ital.  aweiare  .ritrarre  rumore  da  un  allro  corpo*. 
mzznre  .asciugare  imbeTendo  un  corpo  asciufto*. 
v(.'l.  Cnncllo,  A(;  III  Mh\  rtr.  t^rhitsrhnr:  iillfri. 
sucier;  ncutrz.  iturrr;  s |i a n.  Win//fi»-  (u.  'rhiirh'ir, 
dav.  rermutlidi  ila.s  Shst.  chuchn,  Naclileuk'.  weil 
sie  nach  dem  Volksglauben  an  Kindern  saugt);  ptg. 
ekuchar,  chufHir.  Vgl.  Dz  812  MM»  U.  440  dmAa; 
OrOb«r,  ALL  V  483. 

9224)  *Huetio,  •anen  f.  (mtgere),  das  Saugen; 
proT.  mteeio-*:  frz.  «mmmmi.   Vgl  Dz  312  meo. 

92»)  •MeiU.  -MB  f.  (Mir  wAeiUa,  Demin.  v.  $tu, 
angeMmt  ao  MV«rc)  s  prov.  aita«,  Scbwonehen, 
dav.  niflbott,  MaM»diwebieh«i,  mBtar,  iMMihnatzen. 
VgL  Dz  681  aotrf/  (wo  die  Wörter  von  dem  Adj. 
muUua  abgeleitet  werden);  Grober.  ALL  V  483. 

922G)  *sacfllÖ,  -Äre  inmiiin  zu  Mioj/rr).  saugen; 
ital.  nucchiare,  sauge«  i^w'hinrf,  h'ihrcn.  ist  ge- 
wiß, wie  schon  Diez  l<i5  <.  >.  iiniuiliui.  ilasstlhe 
Wort,  denn  d.xs  Bohren  Ifilil  sich  sehr  wohl  als 
ein  Einsaugen  «ies  Werkzeuges  in  ilas  hetr.  Material 
auffasüen.  also  h;it  man  auch  nicht  notwendig,  für 
das  Sbst.  Hitci-hii),  Bolirer,  ein  Grundwort  •«««•'/« 
far  aUt'la  aufzustellen,  wie  Gröber,  ALL  V  49b. 
dies  tut,  oder  mit  Ascoli,  Studj  crit.  II  96^  awckio 
ans  tfibiUa  abnüeiten;  cat  xuelar,  aangen). 

9S27)  alcBa,  m.,  Soft;  itat.  neo,  »ugo, 
(tticco  gel.  W.);  valteli.  tii«/,  il  succo  delle  plante, 
vgl.  Salviuni.  Post  21:  mm.  aw;  prov.  aiic-a; 
frz.  tue  (gel.  W.);  cat.  *uch;  sp m  <  r^/",  j)tgo, 
(sMco,  gel.  VV.);  ptg.  ikhco,  gel.  \V.,  iluneiien  Muno). 
Vgl.  Dz  iVl  ,un>;  Grober,  .ALL  V  483. 

922S  rit'-.  t>ud  frz.  i>ud,  Süden,  vgl.  Dz  b82 
y.  I  .  M;i<krl  \k  l'.t. 

■.•22'J)  sadariuiii  «t.,  Schweilituch ;  vegLmrfarw/,' 
vgl.  AG  IX  1Ö3;  prov.  au{z)ari-»:  frs.  tmfre;\ 
alte  at  «Hart,  vgL  Hetzer  p.  60.  | 

9280)  aUdSs  f.  pl.  (Plnr.  v.  aädk.  füHH,  Ein- 
pdhluog,  Sdiwatnestall  (in  der  Bedtg.  angdelint 
an  «M«);  prov.  $ot>de,  »out;  altfri.  (in  Mund* 


arten  auch  noch  neufrz.)  sou,  soue,  seu,  Schweine- 
stall. Vgl.  Homing.  Z  XVIII  509.  vgl.  auch 
Thomas.  R  XXV  91. 

82B0a)  kelL  (gall.)  «feUin  (vgl.  ir.  mUti,  RnB; 
trtL  «N<r,  VgL  ThameyMn.  Z  XZI?  498,  a.  anch 
oben  Nr.  9221.  Durch  Miseboog  mit  «Mfo  ilt 
«i^Fii  zu  frz.  «uif  geworden. 

9231)  Rfldo,  -äre,  schwitzen:  ital.  sudnrr;  rum. 
«.surf  fii'  at  a;  prov.  .tuitr;  frz.  siur:  c:it.  nuar; 
span,  gudar;  plg.  xuar.  —  Von  xudare  will 
C.  .Michaelis,  Frg.  Et.  p.  57,  ableiten  ptg.  snrdaa, 
Souimcrsprossen,  das  Wort  soll  au>  »iid-  -f-  Soflx 
•ardo  entstanden  sein;  höchst  unglaubhaft! 

9282)  andSr,  «ircHi  m,  Sehw^;  ItaL  «wtov; 

rnm.  audoare;  prov.  ausor-a,  aamr*»;  frz.  tutwr; 
eat  «Mor;  span,  nudor;  ptg.  wor. 

9233)  hochdisch.  sfll,  Muf;  davon  nach  f.aix, 
St.  667,  ital.  suffa  .polenta  di  gran  turco  tenera 
che  si  prende  col  cucchiaio' ,  basoffia,  bamoffta 
.mineitFa,  vivanda  liqnida  in  generale*;  «pan. 
bomtfin  «avanzi  di  tavola  mcaeolati  insieme*. 

9234)  aSirSrlntlii,  -am  f.  (aufftrrf),  Erduldung ; 
ital.  sofferenza;  rum.  tuferinfä;  prov.  aufretua 
(bedeutet  ,Erl.uiliiiis"(;  frz.  suu/franct:  Span,  au- 
frencia  (daneben  nufrimiento);  (ptg.  aoffrimmato). 

9285J  fltmro,  flSrre,  *Mdqi)rIe«  -Ire,  enhddett; 
ilal.  aofferirt,  m^rirt;  tum.  aufar  U  Ü  i;  prov. 
auffrir,  aoffrir;  frs.  tomgrir;  cat  apan.  mifrir; 
ptg.  üffrtr. 

Snllta  t.  inpplex. 

9236)  ^siifflrtfiN,  a,  am  (fOr  suffiieH*),  angef&gt; 

ital.  soffitto,  »offitiii,  Zimmerdecke,  Plafond:  mm. 
mfit;  frz.  aoffitt-;  span,  ■'ofilo. 

9237)  sfifflo,  -äre,  nn-.  aiiriilasen:  ilnl,  .«■ffi'ire; 
saril.  Hxtliirf;  ruiii.  suttu  >ii  at  (t:  rtr.  stifflur ; 
prov.  xullur;  frz.  souflltr.  liavon  suufilri,  Blase- 
balg, Ohrfeige  (der  veriniltelnde  BegrtiT  ist  etwa 
.Pfiff);  altspan.  xuftar;  neuspan.  iioilar  (wozu 
nollastrr,  pfifliger  Mensch,  gchOrt)  u.  atfht  fwie 


sich  das  letztere  Verb,  welchem  ptg.  «nprar 
[neben  awoMare)  «otaprieilt  v.  welebem  ftal., 
bezw.  botogoes.  Mppiir«,  venet.  Mprier«  genu' 
Oberatehen,  za  atifßan  verbtlt.  ist  ganz  unnar; 

Marchesini.  Stu^j  di  fli.  rom.  II  12,  setzte  cbtuplare 
als  Grundwort  an.  aber  ein  derartiges  Verb  ist 
dem  Latein  iinhekaiiiit .  mir  obnufflare  ist  vor- 
handen i.  Vgl.  Dz  297  .^'iffiarf  u.  440  chHlar; 
Umher,  ALL  V  4H4 

92.SBI  sfifTöeo,  -irtj  en<licken;  ital.  acfoeare, 
-</inr;  fr  i.  Hoffoqtm  (geL  W.);  span,  ma-,  «o/tear; 

p  t  p.  nuffocar. 

9239)  (*BfiflMct&,  -am  f.  (von  *>iutfrangire  fOt 

auffringere),  Abbruch.  Mangel;  aititat  teffratta; 
prov.  aofraita,  aoffroAa;  altfrz.  Mt4fHdU.  VgL 

Dz  297  aoffratta.] 

9240)  [*siflMet«rito,  a,  am  (*aiifraeta^,  Hang«! 

habend,  bedOrftig;  al t it  al.«o/fra-,«o/fr<f(oMi;  prov. 
sofraitfts;  frz.  souffretntx  (volksciymologiaeh  an 
s.tuffrir  angelehnt,  Vgl  Fat,  RF  Ul  618).    VgL  Dt 

297  goffrolia  ) 

92411  'süfTrängo,  -Sre  ■=  prov.  aufraigner,  so- 
franhrr,  jeni.  .Ahliruch  tun.  jem.  schädigen,  in 
Stich  lassen. 

9242)  süIfflmOf  »Are,  räuchern,  =  span,  nahumar 
(angeglichen  an  akumar).  Vgl.  Dz  485  ».  r.,  wo 
auffwnigarr  als  Grundwort  aubeatelll  wird ;  Grober, 
ALL  V  484. 

9248)  iinida,         etOtseoi  itai.  teftUtn» 

mtffidgart. 
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9344)  sa«giilad& 


•M6)  sfiplrellllliB 


984 


9SM4)  liCrgrtfndS.  -am  f.,  Wotlerdach;  ital. 
gronda,  Traufe.  Dachrinne;  rlr.  gnttuia,  altfrz. 
$tmronde;  neufrz.  »itirtltd»  (ll«IID6g.  «OMMWMf«). 

Vgl.  Dz  174  ijmndn. 

'J24Ö)  saffo.  sQxI,  sQi-tum,  sQ^^re,  s.-iutfpn  :  iUil. 
tuggere;  sard.  fHere,  Furt,  autto;  mm.  sug  tuptei 
supt  si<<7c. 

9246)  (ail,  sibQ,  M,  («einer),  sich;  ital.  ai,  »i; 
rum.  .<!«>,  iiH0,  ft,  te;  rtr.  9ti  etc.,  vgl.  Gartner 
9  106  proT.  »e,  tif  fri.M^«of,  m;  caLM,w; 
•p*n.  ti,  ae;  ptg.  ri,  w. 

9247)  «filllfla,  a,  «111  fm»),  sebweiiniadi;  dktron 
(ital.  tugliardo,  schmutzig;  TieUeffbt  ueh  eSoOa 
,<]uuna  sudicia,  sciatta*.  vgl.  Caix,  St  281,  wo 
aber  auch  Ableitunir  von  got.  W«aH//<Mi,  lieschmulzt-n, 
für  möglich  erarlilct  wird;  srlvrt  ,fungo  porrino*. 
vpl.  Caix,  St.  65.S):  prov,  f^nlh-x,  Schmutz,  dazu 
das  Vb.  solhar,  bcschiruitzr  i» ;  frz.  .vi/ui7  u.  situillf, 
Sauscliwetiiine,  »iiuillim,  Schtnulzkitlcl,  umilUr,  be- 
sclimutzcii:  span.  soUo,  ein  Seefisch:  solhn; 
viell.  gehört  hierher  auch  span,  zulla,  Menschen- 
kot,  zullarsf  .cacare*.  Vgl.  Dz  «81  »»«»7  u.  488 
»ollo  (an  enlerer  Stelle  wird  auch  span,  totkutrt, 
.•ebmotzig*,  zu  tuUlu»  gestellt,  was  man  billlgea 
kaiini  tD  der  Bedtg.  .plUlknr  Measch,  Sehelm* 
•bar  «bort  ieflMrw  tn  asmip  »  auffiare)  ;  vgl. 
and!  WHbu,  ALL  V  484. 

9248)  •■IbIb»  a,  mm  (am),  sehwetneni;  davon 
(wenn  nicht  vom  gertnan.  «tri«)  ital.  ciuinti,  mino 
.porcellino  ti'lnilia",  lonib.  ci'on,  .mni,  Sclivvcin. 
vgl.  Caix,  St.  289. 

9249)  süis  (für  >us,  <.  GtDrges  *.  r.i.  -eni  f.. 
Schwein;  davon  nach  Dz  4SH  .v.  r.  span.  .-  Jifr, 
aoez,  schmutzig,  niederträchlip.  Diese  Ableitung 
kann  aber  ebensowenig  wie  diejenige  von  '-udicius 
befHedigen.  Vielleicht  besteht  aoe« aus  dem  Stamme 
«N-,  Schwein,  +  -w  (Geoalifnifflx,  »  got.  -is),  so 
daB  ea  demEigemaiiMii  iVmandlMt  etcenteprecheiid 
lebOdeC  wira. 

9SS0)  sUt.  (poln.)  aakala«  Rock;  davon  altfrz. 
sotteanie,  touteanie,  mmjmnie,  »nrquanie,  Frauen- 
unterrock, davon  wieder  das  neu  frz.  (nicht  dctni- 
nutivel)  mwjtienille,  grober  Leira-waniikittel ;  viell. 
ist  gumillf,  Luriipenrock ,  aus  -■•ii  ii,(fniU,-  ent- 
standen. V^'i.  Tubler  in  den  Sitzungüberichlen  der 
Berliner  Akad.  d.  Wisenach.,  pliUa6.<faiiL  CL  Bd.  U 
(1889).  p.  1088. 

&261)  gfilefis,  -am  m.,  Furche;  ital.  solco;  rlr. 
sugl,  suoigl;  neuprov.  aouco;  cat.  .s^fcA.  Vgl. 
Gröber,  ALL  V  484. 

9063)  alinir,  -la  m.,  Schwefel;  itaL  «^o,  Motfo; 
•ard.  »läfmm;  (rtr.  Mi^);  proT.  aolfrt^}  trt. 
ttmflrt;  cat  »ofre;  span.  wmdHi  ptg.  tmavfrt. 
Vgl.  Dz  396  »olfo;  Gröber.  ALL  V  464. 

9358)  arah.  snlbAm,  selhAn,  Mantel:  dav.  nach 
Eg.  y  Yang.  p.  S70  u.  C.  Michaelis.  Frg.  Et.  p.  12 
span,  (u/ame,  :uram<-,  zuriime,  p  1  sulhantf,  (u- 
rame,  zorame,  cerame,  (euromenj,  Mantel. 

9254)  ahd.  solza,  Sülze;  ital.  wM»;  prov.  «e/«, 
$f»az,  vgl.  Dz  41»!  sideio. 

9265)  8fim,  nu,  e»isS,  sein:  ilal.  Fr&s.  »nno  sei 
i  fiamo  niete  mmo,  Pf.  fni,  Part.  P.  9ut^^  i*tatoJ, 
Inf.  atere,  vgl.  Plechia.  KG  III  141;  runi.  Pr&s. 
ätmt  afU  nU  (ÜJ  sintern  tinte\i  Mmt,  Frrf.  fui  u. 
AlM^  Patt  fuL  (Inf.  fi  —  fieri),  vgl.  Lanibrior, 
RafMa  pentm  Storie  ete.  I  87  «,  dazu  W.  Meyer, 
Z  Vni  143;  rtr.  Pris.  tun  «i*  u.  tU  t  tum 
«i  u.  mn,  Perf.  fuvel,  (Part.  P.  itnyu),  Inf.  eter, 
eker,  vgl  Gartner  t«  177;  prov.  Prfts.  aui  u.  am 
%  ea      eat  \x.  ta  1.  tamea  n,  em  2.  eta  t,  mm, 


Perf.  fni,  (Part    P    c.'ttat:).  Inf.  i'Sfer;  frz.  Prä.<(. 

tuia  CS  .«ommcx  tti-»  sont,  Perf.  pu,  (Part.  P.  iff/), 
j  Inf.  elre;  cat.  Fräs,  foin  snu  höh,  Perf. 

fui/,  Pari.  P.  sigut.  Inf.  ."f)  ,-  sjiati.  l'rAs.  xoi/  (nach 

Uäisl,  Z  XVI  532,  soll  soy  AnhiMung  an  .lie  2  P. 
I  PI.  sois  sein,  da  diese  auch  für  die  2  P.  fret 
I  eintrat  [?])  ere»  ra  »omon  soia  .wn,  Perf.  fui,  Part.  P. 

aido,  Inf.  ser;  ptg.  Präs.  ton  ta  ht  sonuxi  mi*  »äo, 

Perf.  fui,  Part.  P.  aido,  Inf.  aer. 
9266)  altnord.  »anbu,  uotaniaken;  dav.  (9)  daa 

fleiehbedentende  frz.  atmbrtr,  ^  Wedprood,  R 
IXL  486.  Biditigw  aber  aetit  man  aaaitrer  irobl 
99  »swhiwftrwg  an  (vgl.  atmder  m  *9timitdarit, 
die  eigentliche  Bedeutung  des  Verbs  würde  dann 
sein  .unter,  in  den  Schatten  kommen  u.  infolge- 
dessoti  ^iich  dem  Blicke  entziehen,  verschwinden*, 
worau.s  die  Bedeutu^^'  .unter  die  Wellen  geraten, 
untersinkeij ■  ■^ilIi  leicht  t-iil  w-ekeli)  konnte,  die 
Verniilllun^'  wurde  dureli  den  liegritT  .tnisichtbar 
werden'  K^K'-t'^"  werden. 
9257)  sClmen  n.  (f.  »ngmen),  Brust,  Euter;  aard. 


sume. 

9268)  aimaft,  «am  Summe;  ital. 
ram.  «MMii;  prov.  aoawH^  «ohm;  frz. 
eat  apan.  «nhw;  ptg.  ainwia. 

99W1  BlMin  H.,  daa  Obent«;  ital. 

Gipfel;  prov.  aom-a;  altfrz.  aom,  «m  (par,  m 
oben,  hinauf),  davon  das  Demin.  sommet; 

Ihierher  gehört  nacli  Diez  auch  noufrz.  *»«,  Kleie 
d.  1).  (Ikm  Olierste  im  Sieb,  in  Rücksicht  jedoch  auf 
il:is  Voll  F'iirster.  7.  III  rjii('li;.'<'wiesc'iie  altfrz. 

.■'t'lin  erkliirt  man  .v.n  l  e^^t-r  ,iu-  .serfo»  ==  suftim 
oder  auch  aus  st'nttt'inn.,  vsj-l.  G.  Paris,  H  VllI  628, 
s.  oben  saeta).  Tubler.  Silzungsb.  der  Berl.  Akad.  d. 
Wiss.,  phil.  hist.  Cl.,  23.  Juli  1896  p.  861,  erblickt 
in  seoM  das  VbsbsU  zu  dem  Vb.  »eoner,  sooner  «■ 
»ubaannare,  verhöhnen,  verspotten,  verabscheuen, 
verwerfen,  aeon  wflirde  also  mgantU  »Abbub,  ana* 
geaefaiedene  Hasse"  o.  dgl.  ba&atfln,  a.  aber  aaeb 
G.  Paris,  R  XXV  631;  span,  aam»,  (m  aomo, 
oben):  ptg.  fehlt  das  Wort,  daftlr  eima.  VgL  Dz 
■2'X>  >  .»„„i„;  GrAher,  ALL  V  485.  —  Von  der  Ver- 
liiii  luiiK  i-n  mm  (sohJ  niftchte  Cohn,  Horrigs  Archiv 
Dil.  103  Ii,  23.5,  ableiten  frz.  eiiü-iuiii/lr  (in  .se- 
kundärer Laulunp"  m.s'innilli  i ,  Steuei  riiiler>triek 
an  einer  Aif  ^Toßer  Flul'ikiiline.  Thonia.«,  E.s.-iais 
philul.  p.  2W),  hatte  das  Wort  mit  altfrz.  .^rwe, 
aoue,  Strick,  in  Zus.iunmenliang  gebracht. 

9260)  BfimiBas,  a,  am,  höchst;  ilal.  tommof 
tic.  valtell.  som,  atmb,  vgl.  SalvilMli,  Post.  21. 

9261)  fibna,aiBpal»8iflipteB»ilai8re,nebmcii; 
ital.  a*.«HNO  ttmti  ttmto ttman,  .anfiMbnao,  dazu 


das  Shet.  «mmmAn«  (apan.  mmmetm,  ptg. 
mmpfilo),  Aaftiebnmng  m  den  Hlnmel.  Himmal* 

fahrt,  vgl.  Gröber,  ALL  V  486;  sard,  aumere, 
scolare,  gocciolare,  vgl.  S.ilvioni,  Post.  21.  | 

92H2I  sümptflösU^,  a,  lim  (mmerf.  k  -Spielig; 
ital.  .-i'ntiii>S(t ,  Mthliinx) ;  frz.  mim/ilwiu'  (ifel. 
Wort)  etc. 

92<j3i  NUpcr  II.  häpri,  über:  altital.  .^or,-  rum. 
spre,  vgl.  Meyer-L..  Z  X.Xll  492:  früher  erkl.'irle 
man  «pre  aus  fX-per;  prov.  sobre;  frz.  (mnire, 
HeureJ,  nur  (iuigeglichen  an  Mts  =■  sürsum),  vgl. 
G.  Paris,  R  X  61:  Förster,  Ltbl.  1890  Nr.  4,  zn 
Aiol  S.  614;  span.  ptg.  »(^re.    Vgl.  Dz  662  Mir. 

alfir  +  id  +  ^cii.itire  s.  Nr.  1879. 

9964)  aipiriBliSf  a«  am  (auper),  übergeordnet; 
ital.  gnrriiHo;  frz.  aowserain;  span.  ptg.  aoberano. 

9265)  sQpereUiltai  n.,  Augenbraue;  ital.  auper- 
eith  .aopraeciglia*,  d^iglio  «inerafpamento  iialla 

69* 
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9266R)  *RÜ|>9ri-Ulänus 


9282)  ÄTlrgo 


93fi 


fironle.  gnardatora  d'adirato*,  vgL  Caix,  81.  286, 
Canello,  AO  10  897;  frt.  »ottntt,  da»  das  Vb. ' 
aourdtterf  apan.  aefa!  ptg.  toknietikm. 
9266a)  *sttpSreliIiau  (ratatuden  aus  Kreaztmg ' 

vnn  *9uprränu»  ii.  supircülm)  soll  nach  Filz- 
Gerald.  Rev.  liisp.  IX  15,  Grundwort  sein  zu  ult- 

»pan.  folii  inno,  nuhi  jtinfi.  | 

92(>6)  'sdpiircülus,  a,  um  (auprri,  übertlatü^iic. 
Qhermlißig;   Ual.  smerchio,  davon  »orrrchifria 
(daneben  mperehieria),  Übervorteilung,  MiBbaDd- > 
lung:  frx.  tupercherie,  Hinterlist;  altspan.  ptg.  1 
mA^;  span,  »upercheria.  Vgl  Os  901  tetenMo; ! 
GrObar.  ALL  V  486.  \ 

9266a)  *8Qp<rdeuB,  «CBtsai  fdnu)  m.,  Über- 
zahn:  altTrz.  snbrrdent,  soretUmt,  Bordfnl;  alt- 
prOT.  sobrrdfHt,  neuprov.  suhrrdent,  Hindernis. 
Vjrl.  Thoiiiiis.  M.'l.  144  \\.  W  XXIX  1!)4. 

9_'ii<Jli)  sfipfTnimto,  -are,  ühe^^tei(<ell .  über 
etwas  hiiiau:^(.'(!liPii;  prov.  »ibremontar;  frz.  «ttr- 
mimlrr.   Vgl.  Hetzer  p.  60. 

9267)  sipSni  scü.  «fna,  s  prov.  m-,  toherna, 
mhem-t,  j^rAnrang:  frx.  tmAtrnt,  mnAernu,  OI>er- 

was.'i'  r.    VV'I.  Dz  -ithtrnn. 

y2Gy)  söpSro,  -äro,  ulx  r  ji  in.  oder  etwas  hinaus- 
koniiiieii.  rrii;,'fn.  ül>erwiuii''ii ;  ital.  mperare, 
toprare;  prov.  cut.  span.  ptg.  itabrar. 

9260)  [*s«p«rpaniIiB  w.  »  prov.  aobn^iMB, 

Cborfaenxl:  frz.  HHrpUn  Uus  mtntUee  mit  An- 
KlekhuiiK  an  i-lur,  v^i.  Fall.  RP  Iii  600),  vgl.  Dz 
210  fflliceia.) 

9269a)  [M&p<^nitttiu,  •önem  f.,  Aherirlaulte:  ital. 
mpergtiziiini  etc..  (iiit  i.ill  nur  <.'el.  W.  I>a.sselbe 
gift  Von  dem  Adj.  :^uji, rstitn'siis,  nUvr  Welches  aueh 
ZO  vu'l.  Hetzer  p.  &(», 

*J270)  süpinus,  a,  um,  rücklings:  aUcilterital. 
so%^tt)in;  ^enues.  survin;  monf.  mtrin  i  tiiit  Ein- 
miscbuni,'  von  mpra),  vgl.  Salvioni,  Post.  21;  all- 
frr.  aovtn. 

9871)  allndd.  sappa,  &ippe;  (iUL  «Hpj»,  Kalt- 
schale, Weinsnppe,  vgl.  Canello,  AG  III  879);  proT. 
mpa,  davon  das  Vb.  aomu*,  su  Abend  eaen;  frz. 
ampe  (bedeutet  eigeDtUeb  Brotschnitte,  weshalb 
6.  Paris,  R  X  60  Anm.  3,  die  Hei  kunll  dr-^  Wortes 
vom  germaii.  mpjMi  bezweifelt:  erkennt  man  diesen 
Zweifel  als  berecbti|<t  an.  wurd*-  d.i«  Wort  ein 
H.iiHel  sein,  denn  seihst  »Hiijuirr  würde  .ih  (Irund- 
wort  iiiidil  uinieiind):ir  sein,  indessen  ist  Ii,  Paris" 
bedenken  d.iclj  kuuin  |»'ewichtig  (.'enu^'  /r;.' ■nidier 
der  uiinriii  Wahrsehoinliehkeit  der  üI  Ih  Ilh  M, 
Icitoog:  von  tottpe  das  Vb.  muper,  eigeniin  li  eiae 
ErfHsehung  zu  sieb  nehmen,  dann  zn  Abend  speisen : 
dagegen  gebort  «Hfi«r(s.  a.),  sangen  (von  der  Pumpe). 
woU  trfdil  hierher;  span.  pig.  sojm,  mit  Fleisch- 
brflh«  Obergossene  Brotrinde,  Suppe  mit  Biot,  dazo 
«las  Vb.  wyjar  (nur  8|tan.),  Brühe  Ober  Brotsehnilten 
gieltfn;  nicht  hierher  gchArt  wohl  du?  span.  ptg. 
ehufMr,  saugen,  dies  Verhuni  scheint  vielmehr, 
ebenso  wie  t'rz. -■'■'(/K  r,  ih'ni  lal.  Mijifxin'  |  ln  i  (iei it ^.'o 
mit  der  Bedtj.'.  ,;'Uf  den  itui  krn  lei/en'  ;iii>.'i';.'(  |ieiil 
zu  enl-prerlieii.  der  Hedent  im /s^v  .nidel  i-l  aull.iHiuv 

aber  nicht  iinerkh'ir)i<-ii.  vermiltcll  wnd  "  >  dun  h 
«k-n  He(;rill  , drucken"'  (v^d.  piv;.  -'i !(/»,//>,  ,  sidi 
hinter  Erdklöüe  verstt-cken .  sicli  dnj<  ken,  vom 
Fehlhuhnei,  denn  da$i  Saugen  läßt  sieh  wohl  als 
ein  Drücken  auUaasen.  Gbrigens  UkUt  dos  Vh.  in 
der  Bedtg.  «mögen*  sich  aneh  mit  Herzog,  Z 
XXVIi  als:  onomatopoietisehc  Bildung  anfTasaea 
U.  etwa  mit  dtscli.  zulpen,  zulfutn  Tergleieheo,  in- 
ileaaen  die  Notwendigkeit  zu  solcher  AufEusung 


liegt  doch  wohl  nicht  vor.  Vgl.  auch  Nr.  9236 
u.  92S7.  —  Vgl.  Dz  399  so/m;  HMkel  p.  21. 

9272)  sliNriSdiB^as,  a,  am,  unter  dia  F&Be 
gesetzt:  ital.  mppfildnni  ,panchetto  da  posarvi 

i  piedi*.  HnppediitHo,  «oppuiuiHo,  itnp}>rdi(inn  .una 
.specie  di  madia  da  tenervi  la  farina  di  caslagne*, 
vgl.  Canello.  AG  III  :! 1 1 

9272«  1  süpplAnto,  -are,  jem.  ein  H'  in  stellen 
11  (i  i  liKch  hinterlisti;f  zn  Fall  brinjfen:  ital.  snp- 
pianturr;  (prov.  nos/tlaHlar,  umwerfen;  altfrz. 
mupiantfr,  wegreiltcnjb  Vgl.  Hetsmr  p.  60. 

sfippl6o  s.  »Qppllo. 

9273)  sfipplcx,  «ieeu,  demütig,  hiimebend; 
ital.  »upplict,  demOtig  hittcid,  tofficr,  geschmeidig, 
weich,  vgl.  Canello,  AU  III  626;  die  Gleichung 
$dgiet  as  sMppffeea»  dflrfle  aber,  trotidem  daß  Diet 
401  «.  r.  sie  anijsestellt  u.  verteidigt  bat»  doch  als 
lautlich  unmt'^glieh  zu  bennslatiden  sein;  nan  wird 
in  suffice  ei^j  'mifficrm  von  *xuffix  (aas  Mi6  +  foc-, 
v^fl.  tarniftx  u.  dvrl.i  mit  der  Hedtp.  .fsich)  unter- 
duckend* zu  erldiiken  liahi-n.  isupplex  —  frz. 
mtuple?,  d.is  Wort  Würde  d.inn  ni  .'ihidiciic:  Weise 
};ewnltsani  t.'fkiir/.l  sein,  wie  etwa  princifiem  _> 
priner.) 

!I274)  Büpplieo,  -ire  fsuppUx),  demütig  bitten 
(eigentl.  die  Rniee  beugen):  ital.  nipplieart,  bitten, 
davon  das  SbsL  tufpUea,  Bitlschrih,  mppi0fai% 
ein  wenig  falten;  rom.  si^lee  ait*»,  «nlaltca,  auf- 

kremiieln;  prov.  supplkar,  mpt^ttr;  frs.  ngrpKsr; 

span,  aupliear;  ptg.  ^iippUcar. 

9275'  C^säppllo,  -Ire  (für  nuppUn).  au.«!follon, 
^  ital.  snpplin;  «opperire;  beiun.  »upir;  (frz. 
xuppUt  r,  gleichsam  *tmffitart!^',  spso.  snypMr.  VgL 

Caix.  Sl.  678.) 

sappo  .s  SUPIMU 

!I276)  sfippSno,  pasttl,  positum,  pönSre,  darunter 
setzen,  Toranasetsen;  ital.  mtpporre  .fare  un" 
ipotesi',  Mppam  »mettere  sotto',  vgL  Canello, 
AG  ni  866;  rum.  mptmef  prov.  tmmpoiurj  ^rs. 
siiji|i«ser):  span,  sujioner;  ptg.  «Mjifior. 

9276a)  sfippSrte,  •ire,  ertragen,  atOlscn;  llaL 
topportnre;  (prov.  tmportar;  a  Ufrs. 


cat.  span.  ptg.  Mp)portar.    Vgl.  Heller  p.  6a 
0277)  .illnord.  sttr.  sauer,  =  ttX.  mtr,  TgL  Dl 

r,Ni>       r  .■  M.ukel  p.  Vi. 

1)278)  surf^lluü,  -um  m.  hunu«),  Zweif;  eom. 

mail.  >tciorM-('ll,  vj;!.  .Salvioni.  F'nät,  2!, 

9279:  'sürctus,  •sörtus,  a,  um  (für  nurr.ctin 
V.  »tmjere,  vgl.  Ascoli,  AG  III  326  Anm.l.  hervor- 
^•e;.'angen ;  davon  vermutlich  —  bedenklich  ist  die 
Ableitung  eines  Verlis  auf  -iV  von  einem  Part. 
P.  P.  jetlenfalls  —  ital.  tortirr,  heraus^  b«nror- 

gehen;  fr«,  sorter  ete.,  s,  oben  <z<ffti«. 
9280)  SiiCiMt,       M.  (Demin.    SHm^,  ZvVHg. 

HchöBling;  ital.  Mrrulo,  Pfropfreis;  (rttm.  Miras<; 
turef  .bfichette.  planure,  ^clat.  eopean  de  bois*, 
vgl.  Ch.  p  2771:  ptr.  -üriiilo,  Moosslengel. 

9JS1I  Niirdüs,  a,  um,  tanh:  ital  »ordo;  .sani. 
suiiiu:  rlr.  sind;  prnv.  nort-s;  frz.  .tourd :  cat. 

^rirl;  >pan.  sonix,  t.iuti.    izxni'',  link,  V^d.   Dz  P<H» 

.V  I.,  itidessen  ist  die  llierhi'r^'<  li'iri>;keit  desWurlev 
mein  als  tratrlich,  vgl.  Hnist.  Z  Vll  120,  wo  absur- 
>lus  als  Crundworl  aufgestellt  wfard);  ptg.  SNftla. 
Vgl.  Giöhcr,  ALL  V  ls.'>. 

9282)  siirg«,  »ürrexl,  sürrietnm»  airgfiru« 
emporrichten,  sich  erbeben,  hervorgehen.  «Dtspriigen 
(letzlere  Bedtg.  ist  die  im  Roman,  fiblidw);  itaL 
ifurffn  «nrst  nwto  nurgere  vu  torgere,  daiu  da» 
ParÜzipialsbat.  «Nti^rw/r,  Quelle;  prov.  «graerPefl 
n.  Part.  P.  ton  (hierher  gefaflrt  viellaiail  auch 
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d28S)  sOrlo 


Mil)  ijlmpithlctts 
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a«nproT.  tonnlouH,  t{H.  Thomas.  Mt\.  147,  doch 
ist  die  Sache  s^lir  fra^'wflrdi|r);  trz.  gourdrf  u. 

*rfs<i\u]riiri\  liavon  tourcf  i~  *^ur.<a  lür  vurfi 
Quell.-,  rriuumrce,  Hiirsquelle,  turgeon,  SLhölilini:. 
Wurzelreis;  span.  ptf.  amrftr.    VgL  Ox  68t 

yjSHi  «Qrlo,  -ire,  in  <ler  Bruust  sein  (Apul. 
apol.  3-y,  Arnoli.  ft.  2S|;  it  a  I.  zurrnre  ii.  (durch 
Umstellung)  ruzs-trf,  <lazu  ilas  Yl)ril>sl.  zurr»  (auch 
aurlo).  Lüsternheit.  Kitzel,  Tgl.  Dz  412  zurlo;  Caix, 
81.  49(>.  Aus  Rrenzun);  tod  gOMtmrt  +  mtrro  ist 
nach  Pieri,  Mkc  Ase.  4SI.  «ntsUndeo  «ItiUl. 
ffttsrurro,  tnfUfrer  Linn. 

9284)  sarrldSo,  -irtf  Ucheln:  itnl.  .^orridere, 
dazu  das  Sbst.  norrim;  frz.  sourire,  dazu  das 
Sbst.  $ouri*;  span   -loir  fir. 

9285)  <«Or«fiin,  >asuRi.  aufwart«;:  ilal.  muho; 
rom.  Mo;  i  tr  vi.-  pritv.  frz.  w^,  ilavmi  vip)]*irlil 
abfreleitet  (nach  licin  Mu.'-ler  von  soMtvrain)  »tue- 
min,  Oberl  'iinstKTr  :  span,  a Itptf.  SMM.  Vgl.  Dz 
312  stuo;  Crohtr,  ALL  V  4H5. 

9296)  «11%  ftflem  <-.,  Schwein;  sanl.  ."iif.  S.  sals. 

9287)  anb.  ot^isaa«  Lili«;  davon  ilal.  tmlmo 
.aggianlo  dato  all*  mgiitnto  ü  giRlio*,  vgl  Gaix. 
St  618u 

9288)  ilMltOt  «ir«,  anjkvgea;  davon  nach  Caix. 

St.  116,  ital.  .tu.^ta  (vgL  dt-exeÜäre  >  dtstare). 
Sprunjrre<ler.  [ntettere  in  tusta  .meliere  in  moto, 
airilwzionf ' :  si.'irtl,  n-isuMu ,  .Sehrerk;  üher  rtr. 
Reflexe  V).»l.  AG  VI!  404:  span.  ptkr.  umtn,  .S-hreck. 
Diez  'MH)  anrfnre  leitelo  ilii-  Wurtcr  von  .iuh.*tiire  ab. 

!>2S9'  sfi«pjFetlo,  •5nem  /.  (^luf/iiittrj,  Verdacht: 
(ilnl.  aoa/trtto  ^  ituKjitriitui:  prov,  nimpeigfö-t ; 
altfrz.  louipr^im  m.;  neu  frz.  soupfon;  (span. 
»mtpecha  xuspectn);  ptjr.  «Mjiywtf"».  Vgl.  Hor- 
ning, Z  VI  43fi;  (iröher.  ALL  V  486;  Diez  681 
aoupfon  stellte  ampicio  als  Qraodivort  auf,  vgl. 
daxn  Ascoli,  AG  III  846  Aam. 

9S9I))  ifitpCet«,  •Ire  (lateos.  $M»pMrt).  ar^'- 
wMinen;  itat  aotpettatvf  span.  mmpeAar;  ptg. 
nwpeitar. 

'M'M)  NOspSetfis,  -um  m.  )tiiu>pi<<rf),  Verdacht: 
ilal.  tt'i.-'jifttii:  Span    sospfrhn ;  pli.',  /tiis/irila. 

!)2!».'i  süNpend'i ,  -ere.  .iuU)i«n^'i  ii :  ilal.  »oh. 
pendi-rc;  U  rz  i'arti?;i|ii,ils|i-t.  s'n(/'f«<f,  Tragriemea); 
Span.  Kupeniii  r 

sSspicio,  »Snem  f.  8<ispietio. 

929S)  sflspico,  »iret  tifwObocn,  aitfrz. 
»oekier.  Tgl.  Dz  681  »«upfem. 

92»4)  *aMspIri«UMi  n.,  Lnftlocb;  proT.  «Mtp*- 
näh-x;  frz.  mmpirail. 

02SM»)  sispiro)  -ire,  hauchen,  atmen;  ital. 
»uapircre;  rum.  «k.i^mi  at  «f  a;  prov.  uapirar; 
frz.  MUftirer:  cat.  »pati  pl(f.  /i».s//ir«r,  seufzen, 
sich  narli  4't\v.'i--  ^ctuM-ii. 

92'.Mii  siKtcnto,  -ure  Miiti-ns.  v.  .ii/.v/ini /  (  i,  unter- 
hallen:  ital     "  '.pan.  [>li.'.  fii.-lrntar. 

9297)  NU-«tineo,  tintti,  ti^Dtam,  *t£nero,  aiifrecht 
halten :  ilal.  »oflenerf;  lie.  nosnd,  jjovernare  II 
hestiame,  «OMd*,  maogiar  hene.  \^\.  Siilvioui, 
Post,  st:  proT.  totttner;  Uz  m.ntmir  =  mthtu» 
Umert;  span.  guMmer,  uottener;  pt^'.  »otlSr. 

9298)  sllsfirro«  •ire,  summen,  davun  nach  Caix, 
St.  276  (die  Annalune  ist  aber  lubaltbar)  ital. 
(.per  altenzione  onomatopoetica*)  eidomre  ,gril- 
lettare  dei  liquidi  in  el>ullizi»ne* ;  span,  xurriar, 
surrir,  danehen  zumbar  («challnachahmendesWort), 
vjrl.  Dz  5()0  iumbiir,  r>nl  zitrrir. 

9299)  sAsttrris,  -um  m.,  Gesumse ;  dav.  vermeint- 
Keh  (MeyerwL,  Z.  t  0.  G.  1861  p.  77«.  varwirft 


astL  «HWt;  ptg. 
TgL  Grtbar,  ALL 


I  die  Abldtung  mit  Recht)  span.  ptg.  ekorro,  jcm, 

Sprudel  einer  Pla«ngkeit.  Tfrt.  Dz  440  «.  «. 

[(/..t.  MÜthJdn.  kitzeln;  il.il.  sojare,  über- 
trieben schmeicheln :  Mit  fr/.  cAM*r;  neufrt. 
!  ehot/rr,  mit  Sordrfalt  ptlr  k'  h,  liAtscheln.  Vgl.  Bugge, 
R  III  147,  Tgl.  jedoch  R  IV  4'S8.  s.  obaD  dTMa); 
für  »var<?  dorfle  inde$seo  iM^^  als  Onmdwort 
beisubehalleD  sein.] 
«Mtlia  1.  «iMla. 

9801)  Sflis,  au  nn,  sein:  ital.  Sg.  suo,  ma,  PI. 
Imm/,  ««<r;  rum.  Sg.  (geui,  m,  PI.  nei,  saU;  rtr. 

Sp.  m'u,  »fa),  PI.  ««,  (»ea*);  prov.  Sg.  fieuis], 
!  .<o«,  SU,  »oii,  PI.  *o«,  «fj»;  frz.  Sg.  ^«m^,  «ö«,  m, 
I  PI.  .te»  (über  die  Entwicklung  von  «mm«,  sua  im 
Frz.,  bezw.  überhaupt  im  Rdman..  vgl.  d'Ovidio, 
Ricerese  sui  pron<tmi  perMinaii  iiosse-isjvi ,  AG 
IX  25  fl..  u  Ostberg  in  der  Fe>it.';chrifl  für  tieüer, 
s.  auch  H  XXX  449  [Ustberg  .setzt  volkslat  MM» 
tdm  mit  offenem  o  als  Gnmdform  (lür  alüin.  MM 
»Htm,  Ihm  twn  an]);  cat.  Sg.  «on,  m,  PI.  aas, aev; 
Span,  wyo,  lu,  $o,  «mra»  ^^''ft 
Sf .  $m,  tua,  PL  ««tf,  mm. 
V  486. 

9802)  gol.  trlRlJä,  Pfeifer;  daTon  ital.  aveffUa, 

insofern  al.s  d.x«\Vnrt  den  Bläser  eine«  gewissen  Blas- 
instrumentes u,  dieses  letztere  selbst  bezeichnet 
lin  der  Bedtg.  .Wecker'  ist  »vfglia  das  Vltsbsl.  an 
■•n-fgliore  —  *exvigilare).    Vgl.  Dz  40ö  s.  r. 

9303)  german.  Kwank,  Schwank;  davon  itaL 
tgtuMio  (daneben  tekiancio),  Schiefheit,  Qnare; 
TematUeh  gehören  hierher  auch  seMiwA»,  uSakX, 
quer,  aAmcire,  schief  gehen.  TgL  Dl  400  mmmet». 
Diese  Ableitung  erscheint  jedoeh  als  reebt  Dedenk- 

[  lieh,  zum  minde!<ten  mOute  ni.m  nicht  das  Sbst., 
siinderu  da.s  .Adj.  »rhirank  als  Grundwort  an>f'tzen, 
aber  an«  h  ilanii  hleilien  noch  starke      eifi  t  üiiri^r; 

'  viell.  stellt  <li>'  Wortsippe  mit  alid.  tcankün  in 
Zu-amnienij;iiiiir,  <iajaolrataDde«wtaladaiin  Prillx 

(tx  oder  di»i  sein. 

;t304)  mhd.  »wenkcl,  Schwengel;  davon  itaL 
ghinghftlare  .tcntennare,  dimenarsi*.  daTon  ehin- 
chiHoso,  ghinghihzso,  Schaukel,  Tgl.  Caix,  SL  837. 

93ÜÖ)  abd.  awlaan,  hinschwinden;  davon  ital. 
srignan  ,aeoiaparfK,  fbgglre  praatamaula*,  vgL 
Caix,  SL  614. 

kjrmr.  awn  a.  nfflrav. 

9306)  ndd.  *8w1tteB,  schwitzen;  davon  (?)  frz. 

nuinter,  aussrhwitzen,  durchsii-kcrn?  Vgl.  Maekel 
(I.  102.  Die/  i;'.t2  sitzte  .iIkI,  suiznn  als  (Jruiid- 
wort  an.  was  noch  iiiitii(i|.'lirlier  i-t.  Die  im  Diet. 
|.'en,  aus^'esproeheiie  Veriniit  mit',  d.i  i  fuinti  r  ides.sen 
Hl  zweisilbig  ist!)  mit  »uei —  sudiirr  in  Zusammen- 
bang stehe,  dürfte  richtig  sein. 

jn07)  «vß«4,  0t6ßmco9.  schwfliniadi;  dav.  viel« 
leicht  Ital.  etaeeo,  Schwem,  vgl.  Dx  tßH  *,  9. 

93()^i  Hyrvpbinta,  -am  m.  {'jvxfxfäyttj^).  Ver- 
leumder; Uber  ilas  früheste  Vorkommen  (16.  Jahrb.) 
des  frz.  Wortes  K^cophaMU  v^  Bevne  d'bjgL  litt, 
de  la  France  IV  28«. 

9.109)  [ayilibk.  -am^,  Silbe;  ital.  sillaba:  frz. 
gytiake;  span.  Hlaha;  ptg.  »gUaba;  überall  nw 
gel.  W.) 

9S1(0  synbilMiB  «.,  Beitrag  an  einam  Scbmaina; 
dav.  vermutlich  prov.  altfrz.  cmtef.  Zosamman- 
kunfl  zur  Kurzweil:  altfrz.  ermbder;  attspan. 

eembflliii;  tnrnieren,  vgl.  Dz  346  zimbello. 

9;Uli  sympathlcOB,  a,  am,  mitfühlend:  davon 
cauav.  aampati,  der  sympathische  Ner^',  Tgl.  Nigra, 

AG  XV  las. 
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9812)  H^mphönTt,  •am  f.  (avfitpiavia).  ein  niusi- 
kalisi'hes  Ini^truineut;  ital.  zampogna,  »ampogna, 
Hirtenflöte,  Schalmei,  Saekpfeife,  vgl  Canello.  AG 
III  889;  mm.  ekmpMu;  prov.  «faiAoMfe;  altrri. 
m/mflkvmte,  ttt^omef  span.  gamjmUit  ptg.  «m- 
fOHka.   VgL  Dz  281  tampngna.  ^ 

8918)  afa4feas,  -um  m.  Richter; 
Ual.  »indaco,  Recbnungs-,  Verwaltongsbeaniter; 
sard,  sindiffu;  tic  Hmü,  mM,  VgL  Mvioni, 
Post.  21. 

tt3H)  sjnodü»  f.;  davon  atlfrr.  sane  m.,  vgl. 
Förster  zu  Krec  4020.    S.  aucli  oben  Mader. 

931ft)  «yrinx,  ttyrTni^  f.  ioipiy^).  Rohrpfeife; 
ilaL  teirinffa.  »cilinmt;  mail,  srrenya;  ju  u  v.  girin- 
gnaf  fri.  $erhiglU,  Spritie;  span,  »iringa,  xeringa, 
jtfktga;  pt^.  »eringa.  xeringa.    Dz  287  aciringa. 

9816)  tlrmi  n.  (avp/ia).  Schlepp«;  lUL  drim^ 
Seblnllteil  einer  Strophe,  Abgeaang;  rvm.  «drawl, 
Fadeo.  V||.  Ox  400  ttrima. 


93171  scliHUiiachalimemier  Stamm  germ,  tab,  tap, 
ilit  nt  zum  Ausdruck  eines  Stlilatrireräusches;  davon 
1.  frz.  taper,  klapsen,  tape,  Klaps.  Scilla^'  mit  der 
Hand  (vgl.ndd.  to/»//r,  Pfote). 'ipjn.TrominelschlSger, 
tapage,  Geklopfe,  Lärm.  Vgl.  Uz  684  tape;  (kiz, 
8t.  116.  »ebl  hierher  ital.  tafferuglio  .trameslio. 
battag)!«  coniani*,  wuffata  .colpo,  percossa*.  bei 
lelsicmm  Worte  hält  er  jedoch  ancb  Znwmmen- 
hADg  mit  aaffo,  Zapfen,  f&r  mAglich.  —  3.  Pfot. 
altrez.  labtut,  tabut,  LArm,  Verwimmg,  dan  die 
Verba  tabiutar,  tabnssar,  tuMor,  turtar,  tabiuter, 
tdhnlfi-  (vielleicht  auch  tarnhuslcr),  klopfen,  be- 
iitirnliiK'  ii  u.  iIkI.  V^rl.  Dz  {^2  tabust;  Caix,  .St.  117, 
zi'  lji  liicrher  it.il.  tramfnislo,  Wirrwarr,  tram- 
buMtiif,  in  Wirrwarr  hrinjjen.  auch  tambmsare, 
Husprötteln.  dorfle  hierlu  r  k'  hf'ren  (t'.aix,  Z  I  424. 
erklärte  das  Vh.  für  ZUsanimi  nKeselzl  aus  tamburare 
■+  hutare).  —  3.  Alt  frz.  prov.  lalfor,  tabour, 
Trommel  (dav.  das  Oemin.  tabouret,  tromnielartiger 
Sitz),  dazu  das  Vb.  tabourer,  tabouler.  Hit  Nasa- 
lierna|  <deren  AonabuM  aber  IVeilich  grundslbdich 
bedenilieh  o.  wohl  audi  annOtig  iat,  wie  am  dem 
Schlüsse  dieses  ArtikeU  «feil  ergeben  dürfte): 
Ital.  fam^ro,  Trommel,  daza  das  Vh.  tamburare, 
ferner  tamburajn,  Trommelmacher,  tunihmierr, 
Taboureliiiacher.  v^l.  (laiiello.  AG  III  Hll:  Irz. 
tmnbttur,  dazu  das  Deiiiin.  tumbourin  lilal.  /um- 
Intrino,  Span,  tainltorin,  Inmhorino]  u.  davuii  wieder 
t\;l>  Vl>.  lamlroiiriner;  span.  plK.  tambor,  alatnixir 
mit  zahlreichen  Ableitungen,  z.B.  span,  tumbtirear, 
trotiiineln,  lumboHl,  kleine  Trommel,  tamborilear, 
trommeln.  V^l.  Dz  314  tnmhuro,  wo  die  Wortsippe 
vom  pcrs.  'tambAr,  arah.  'tonbitr  abgeleitet  wird, 
in  welche  Abldtong  Äeh  aber  tobott  tabour  nicht 
flgen.  Eg.  7  Tang.  801  fDhrt  die  Wortrippe  Aber 
arab.  odimbur  auf  griech.  tvunavov  zurOck.  Am 
richti|7sten  wird  man  wohl  annehmen,  daß  der 
StaiiiiN  t<ih,  !<!/•  sich  mit  dem  arali.  u.  dem  jrriech. 
Worte  ^'fkituzl  hat,    S.  auch  unten  lap. 

9318)  iiiaianisili  tabak,  Tabakspfeife  (in  den 
eiiropfiisrhen  ."Sprachen  Tabak);  ital.  tahnrrn,  dav. 
tabacchiera.  Tabaksdose;  frz.  tabac,  davim  tuhn- 
ti^t  f,  Tabaksdose;  tabagie,  Raucbstube;  span.  ptK- 
tabaio.   Vgl.  Dz  813  tabaeeo. 

9319)  t&binia,  mm  m.,  Bremae;  ital.  tafäno; 
venei.  lomb.  piem.  toi«»;  rum.  laim;  pror. 
altfrz.  iMNm;  naafra.  toon  «  Utbtmm,  vgL 


Homing,  Z  IX  612:  rat.  tavi;  span,  tdbano;  ptg. 
tabäo.   Vgl.  Dz  313  labiiMf  Or«b«r,  ALL  VI  117; 
VgL  auch  R  XX  877. 
Habaq  t.  ka*bah. 

fN»0)  tiMOli,  /.  (iabukO,  Bretteben,  Sehnnl>> 
tftfidchen;  itaL  taMfa  (gel  W.j.  die  Schnure  oder 
Klapper  (statt  der  Glocke)  in  der  Karwoche;  sard. 

taedda;  TtT.tavella;  uMTrz.  taveUe ;  span.  tabiUn, 
vgl.  Meyer- L.,  Z.  f.  o.  U   1891  p.  77(i. 

9321)  täbürnA,  -am  f.,  Hütte,  Schenke;  ital. 
rtr.  tarerna;  frz.  tairme;  (cat.  span.  ptg.  Ut- 
berna).    Vtrl.  GrAber.  ALL  Vi  118. 

9322)  tibes,  •em/'.,  das  Schmelzen,  Hinschwinden; 
davon  raises,  tavit,  aquagliarsi  (dellaneve).OBaoL 
tsf,  terreno  agoiDMO  ddla  neva,  vgL  ädviooi, 
Poet.  22. 

9838)  arah.  *taM4*  atwaa  anainaiider  Passoides; 
ter.  viaUaiebt  apan.  ptg.  tMipu,  Zwischenwand 
von  Slwien  n.  Lehm;  (altspan.  tabi^que,  ,p.ired 
de  labrillo*,  «•  arah.  tasbüe,  M.  Schmitz,  brief- 
liche Mitteilung).  Vgl.  Dz  489  s.  e.;  Eg.  j  Tang.  49S. 

9324)  tXbflIfi,  -am  f.,  Brett,  Tisch;  ital.  torofa 
(mittelliar  Kehöit  hierher  auch  taffio,  Gastmahl, 
wozu  das  Vli.  l/iftian,  —  mhd.  laffl,  tarrlfn,  vj:l, 
Caix.  .-^t.  «120.  Klechia,  AU  III  155,  wollte  die 
Wörter  aus  dem  L  inltrischen  herleiten.  vkI  Nr.  9336); 
sard,  taula,  Diele;  piem.  UMa,  Schu.stertisch ; 
genu  es.  tnggüi,  carrueola;  barg,  tabia,  Hotte; 
venez.  tola,  Tii-ch;  franao*prov.  trablga  (das  r 
von  trabt);  rum.  teMä}  prav.  tenia;  frz.  Mf«, 
Eisenblech,  Uü»,  Tiseb:  eat  tonte;  apan.  iaUe; 
ptg.  UAoa.  VgLDz68Bftffo;  Oi«b«r,  ALLV1118. 
Wegen  taffiare  s.  auch  tafla. 

9325)  [*tibfilic«fim  m.  (tabula),  Brett,  =  Ital 
tavolairio,  luilzenier  .">child;  aus  dem  ital.  Worte 
entstand  wulil  durch  l'fnstelluniz  das  Kleichl)edeu- 
tende  frz.  tatera.'i.    Vjji.  Dz  (iS'A  Idlfia.i] 

982«^  [tSbftiarläm  »i.  (tabula),  Archiv;  ital. 
liibtüario,  .\rcliiv,  taroliere,  Spieltisch,  (tapolierr, 
Bankier,  =  tabularin»,  Rechnungsbeamter),  vgl. 
Canellu.  AG  III  Sil.] 

9327)  tibttUUlm  H.,  Tafelei,  Stockwerk;  itaL 
tecoMa,  Brattarwand,  GaliM,  Verschlag;  rtr. 
Uamut  apan.  UUhdot  ptg.  toboado,  vgL  llevw> 
L.,  Z.  f.  0.  G.  1801  p.  776;  über  nundartlieha 
itaL  Formen  vgl.  Salvioni,  Post  82. 

9328)  (*tibfil«IIAn  n.  (tabula)  =  frz.  taMtau, 
tafflartiijp,  übersichtliche  Darslellunj.',  (lem-lhle.) 

'.tH2'.M  tftbülu,  -äre,  mit  Hrettem  belejren;  frz. 
Ififfler  Uuii.ii  ti<'  wohl  ==  mhd.  Iiiitlrn  Von  tafel 
^  .illfrz.tavfle,  lat.  t*U>ella,  Spielbrett,  Brettspiel), 
spielbreitartig  d.  h.  achaeUg  machen.  VgL  Ds  486 

taveler. 

I  9830)  anih.  nl-titbüt,  Sarg;  sicil.  tabbuluf 
proT.  taäi-z.  taüe^  (ebeoao  auch  altfrs.):  apan. 
ptg.  ataud,  atahud.  Vgl.  Oz  SOatowd;  C.  Michaalia, 
R  U  »1;  Eg.  y  Tang.  p.  299. 

8881)  Stamm  tae>  (ygL  taeAuA,  taae«  (Tietleicbt 
darf  man  ein  Vb.  *tagieare  aufstellen,  vgl.  A6  XIV 
388,  indessen  ist  gegen  die  Aiisetzung  eines  volks- 
lat.  Stamms  tac-,  tacc-  um  so  weniger  ein  Itedenken 
zu  erheben,  als  die  Annahme  eines  iliui  zur  ."^eilc 
stehenden  Staniiiie-i  ri«  --  weK''ii  i  ta  1.  focr/ir»-,  frz.. 
tourhi-r  jreradezu  iiotweniii^;  ist,  vgl.  Nr.  '.'-Vift,  ja 
man  wird  we^eii  ital.  /<'<«,  frz.  entechirr  u.  rn- 
ticher  kaum  umhin  können,  auch  linen  .<tamm 
Hcc  (u.  tur-'f)  anzusetzen,  s.  Nr.  9631a),  einen  Gegen- 
stand Iterobren  u.  ihn  dadnrch  entweder  befledtao 
oder  verletzen  (ein  Zeichen  dea  EndillckaDa  aaf 
ihm  bintariaaaan  oder  ihn  an  dam  Orta,  wo  ar 
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äA  beflndet,  andrOcken,  dumo  tolMifn);  1.  ital. 
taeda,  Fleck,  (danelwii  Imm);  rtr.  tak,  Fleck; 
prov.  laeat  frx.  lodk«^  daxn  das  Vb.  locMr,  ver- 
mntlicb  idaatiadi  damit  bt  altfrs.  teOtitr,  em- 
itMtr,  tnUehier;  neu  frz.  HitMur,  beflecken,  an- 
ttoeken  mit  i\wr  Kmnkhfit,  s.  nb<>n  ninttecken: 
span.  ptg.  tdchfi.  ilazu  iIhs  Vb.  tnehar.  2.  IIa). 
Mmm,  Einschnitt,  Kcrlif-;  rtr.  tarcur ,  fcorlmn. 
8.  Ital.  tueeo,  tacculo  (Häkchen  i,  ttirccnr,  ein  auf 
den  Schuh  befestijftes  iStück  Le<ler,  Flicken,  ins- 
besondere der  Schuhabsatz;  attaceare,  angreifen, 
festmachen,  t-taccare,  iMRiachen;  frz.  attacher, 
l^efesligen,  attaquer  (Lehnwort  aus  dem  Hai.),  an- 
greifen, tUtaeker,  lostrennen;  span.  ptg.  ataear, 
befeatigen:  vielleicht  gebort  hierher  aiwh  apan. 
pt(.  taeo,  Pflodi,  Zapfea,  Pfropfen,  da  ja  anab 
läute  der  zngnmd«  Uegeade  Begriff  derietäg«  des 
Featmaehe«  iaL  Vgl  Ds  St  8  toew  (Dies  aelieliit 
der  Ansicht  zuzuneigen,  di\ß  der  Stamm  tae  enU 
Weiler  keltischen  oder  tri-rnianischen  Ursprunges  sei. 
Das  frslnri'  aher  ist  uiiiirihiigl  abzuh'hnci),  v^.'!.  Tti. 
p.  SO;  lias  hlzliTc  Wühl  ttniiralls,  <lonn  altnonl. 
fdifi,  a||.'s.  Iiiciin,  engl,  take  dürften  zu  lier  roman. 
Wortsippe  nur  im  Verhältnis  der  I "rverwandbrhafl 
stehen).  Aucti  Cai.x  wollte.  St.  (il6  (vgl.  damit 
auch  Canello,  AU  III  383),  für  ital.  teeca,  altfrz. 
Udu  german.  Ursprung  wahrscheinlich  machen, 
indem  er  got  taiim*,  aga.  täeen,  alls.  Ucen  als 
Grundwort  au&tellte,  ttbarwngend  isl  diese  An- 
nabln«  jadocb  keiDeewega,  a.  vnten  tatkas.  Uiiich, 
Z  IX  4S9.  aelat  fitr  die  gaoie  Wottoippa  HaeHeare 
als  Grundwort  an,  aber  et  konnte  int  llal.  nur  tt, 
nicht  er  ergeben.  S.  auch  unten  tfikan.  —  Mög- 
licherweise i^'ehörl  zu  dem  Stanni  c  fri-  -,  im-r-  auch 
ital.  tiKcaifna,  knickerig  iei;.'iniiich  wohl  .lest  an 
etwa-  lialti  iiil*.  vgl.  attaecarr).  taccagnnrf,  knickern, 
um  Kleinigkeiten  zanken,  \>rl.  aber  Nr.  9341;  frz. 
taquin,  taquiner;  span,  tacni'o.  L)iez  ÜV2  taecagnu 
nahm  Zusammenhang  die.ser  Wortsippe  mit  ahd. 
»dki,  z&h.  an.        Nr.  »841  ff. 

9832)  tieSo,  tScQI,  ticitoni,  IScere,  schweigen; 
ital.  <awio  tacipti  taciuto  tacerr;  rum.  lac  täcui 
täcHt  täei;  rtr.  Prite.  tii,  Part.  P.  MM»,  Inf. 
Uuttr,  TgL  Oartaer  (  164;  proT.  UOm  n.  tmi  taü 
(aocb  toef),  taitü  tamer  taüutr  taire;  frz.  Uda  Ins 
t*  taire,  refl.  Vb.,  (altfrz.  taiair);  (span,  eailar, 
plg.  Ciliar  vnn  ealnrr,  w.  ni.  h, :  indessen  ist  tacerr, 
l>ezw.  der  linperat.  tare  wold  in  der  Interjektion  ta, 
täte,  still!  crlialten,  v);l.  Dz  48!»  la). 

9832a)  dUch.  (iiiundartl.)  ta(e|tze  —  (V)  frz. 
(wallon.)  taifue,  Herdplatte  u.  dgl.,  vgL  Ddirans, 
Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXX'  lfi7. 

ticitürniis  s  Sätiirniib. 

U388)  taedi,  (tedä),  -am  f.,  Fackel;  ital.  leda; 
valtell.  Ua,  pino  alpestre;  trent.  tia,  vgl.  Sal- 
Tioni,  PoaL  82;  rum.  mdä;  rtr.  lejn,  tegia,  tiev, 
tm;  cat  l<ya;  apaa.  ptg.  tea,  dazu  das  Vb. 
tOmt,  ansllndeo,  «fL  Da  490  tm;  Grober,  ALL  VI 
118.  8.  ancb  imm 

9833a)  naedinna,  -aa  f.  (taeda)  KieferfOhre; 
wird  von  Salvioni.  R  XXXI  298,  als  Grundwort  fSr 
das  gleichbedeutende  levent.,  blen.  iih-n  angesetzt. 

93341  taedium  m.,  Kkel.  Verdruß;  altrr.ii,.  tie- 
gio;  l'riaul.  ilah  Vb.  linieA;  gal.  Ityo.  Drehkrank- 
heit der  Schafe;  plg.  das  Vb.  ent^ar,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  22;  Meyer-L^  Z.  f.  0.  Q.  1891  p.776; 
Herzog,  Z  XXVII  128. 

933Ö)  umbrisch  tafla  (—  lat.  tabula);  davon  nach 
Fladda,  AG  iU  l&ö,  ital.  taffiare,  tafebi,  taffi», 
GaitmaU,  vgl  Jcdoeh  Galx,  SL  6S»,  a.  oben  tatafeu 


9336)  pers.  taitdi»  ein  Zeagatoft  Taffet:  ital. 
taffetä;  frz.  taffttoM;  apan.  Uftttn;  ptg.  tafetä. 
Vgl.  üz  313  to/f(«A.  Be!  Eg.  J  Yang,  febhdaa  Wort 

9387)  altdtsch.  tagadlnc,  gerichtlicher  Termin; 
dav,  vielleicht  prov.  inindr,  atainar,  auf^hieben, 
verzfj^'ern,  beunruhipen,  dazu  das  Vbsbsl.  atatna; 
altfrz  lu'infr.  iitmnt-r,  dazu  das  Vbsbsl.  laine, 
atuhir,  Hruiiruln^'ung.    Vgl.  Dz  (»83  tainar. 

•i^Hsi  Tairarros,  Name  eines  al'rikanisciien  Flusses; 
davon  s]Kui.  tngarote,  ägyptischer  (am  Ta- 

garros  heimischer)  Falke.    Vgl.  Üz  490  *.  v. 

9339)  [*tägico,  -äre,  berühren,  in  Berührung 
bringen;  vielleicht  Grundwort  zu  ital.  taccarr  etc., 
vgl.  Ascoli.  AG  XIV  338.   S.  oben  tac.l 

9340)  uiittelgriech.  ttiytatoov,  Futtersack  der 
Pferde:  rum.  takird;  (daa  denUehe  «Tornister* 
febt  anf  rämtfr^oc  xarBek).  VgL  G.  Magrer,  Ug. 
Foneh.  II  441. 

9841)  ahd.  tAha,  Dobia;  dav.  ital  taeealii,  Elalar. 
taeeolare,  (wie  eine  Elster)  plandem,  taeeolo, 
Si  liäkerei.  Vgl.  Dz  40,')  tacrola;  Cai\.  St.  f!27.  - 
Vielleicht  gehört  hierher  auch  ital.  tuccagnu  (wie 
eine  Elster  auf  ct\.  i  rpicht),  gierig,  jreizig.  knau- 
serig, taccagnore  (wie  eine  Elster  kreisehent,  zanken; 
frz.  taquin,  geizig,  ziinkisch,  fiu/uinrr,  ne<-ken  (die 
Wörter  dflrden  aus  dem  llal.  entlehnt  sein,  vgl. 
Maekel  p.  134):  span.  ptg.  lacano,  taeanho, 
knaaserig,  hinterlistig.  beimtQckisch.  Diez  812 
taccagno  stdlte  ahd.  zähi  (gut.  *tähs),  zäh,  als 
Grundwort  woS,  farmatltcb  mit  ROcksieht  auf  IoiuIk 
zticcagnA,  zanken,  aber  die  Bedt^.  .zanken*  paBt 
nicht  wohl  zn  ,z&h*.  Scheler  im  Diet*  ta^ufa 
verweist  auf  ndl.  tagghen,  zanken,  aber  daB  ein  so 
weit  verbreitele.s  roinan.  Wurt  iiieilerländischcn 
Ursprung  haben  sitllle,  isl  von  vuinherein  unwahr- 
.scheinlich.    S.  auch  Nr.  93:!2  am  Schlüsse. 

9342)  germaii.  tAhJa,  zäh;  liavon  sieil,  liijn, 
Lehm;  rt  r.  mi^i,  Schlamm;  altfrz.  tni,  Sclilaiiim. 
Vgl.  Dz  683  tat:  Maekel  p.  40.    S.  auch  Nr.  U341. 

9343)  got.  *tlUi8  (ags.  t6h,  hochd.  z&h):  damit 
soll  nach  Diez'  Annahme  zusammenhängen  ital. 
taeeagno,  knickerig,  dan  das  Verb  taceagnarr, 
frz.  fogiriR,  l«mrfN«r;  apan.  tecoA«.  Vgl.  Oz  81:i 
tacnoig««.  tlellMdit  aber  gdiArl  die  Wortdppe  zu 
dem  Slaauna  lae^  tac»>  (a  d.,  a.  anch  Mr.  9841, 
wo  die  wndinebeinneliflte  Äbleltong  gegeben  wird). 

9344)  arab.  af-taifdr,  kupfernes  Becken,  =  span. 
ntaifor  ,piatto  toudo  per  servire  a  tavola,  tavola 
rotonda  in  uso  preaso  i  .Mnri*,  t^,  Caix,  St  619; 
Eg.  y  Yang.  299  (at-tauför/. 

9346)  arab.  talfarlja,  Schüssel,  =  ital.  taffrria 
.largo  piatto.  calino  di  legno",  vgl.  Caix.  St.  til9. 

9346)  got.  talkns,  alls,  t/'een,  .igs.  tAcen,  Zeichen; 
davon  nach  Caix,  St.  616.  ital.  tecca,  taccota, 
Flecken.  Fehler,  Mangel;  altfrz.  leche,  leke  (womn 
ttvhifr,  etiteehitr,  entkMer,  neufrz.  «wMdb«r,  an- 
stecken, befieekan).  bdeaaan  diea»  WOrter  können 
doch  kaum  von  taaea,  fadke  o.  überhaupt  von  der 
ganzen  Sippe  dea  Stannea  tac-,  face-  (s.  d.)  ge* 
tiannt  werden.  Auch  bliebe,  wenn  man  Ilea-  ab 
Grandwort  ansetzen  wollte,  der  Schwund  desstamm- 
haflen  n  befreiiidlich  (aus  diesem  Grunde  wünle 
sich  eher  etiipIVliieii  lassen,  mit  t;anellf),  AG  III  383, 
vom  gilt  tirn»  auszugehen).  Die  Vnk  ilwr-rliiciea- 
heil  zwischen  frz.  leche  U.  lache,  Irrhier  u.  tacher 
lälU  vielleicht  sich  einfach  daraus  erklären,  daß 
einmal  der  Vokal  der  slammbetonten,  da.s  andere 
Mal  derjenige  der  flexioosbetooteu  Fotmen  herr- 
schend wurde  ftech* :  tadter  oAne;  arnurj^  doob 
iat  diene  Erkliränr  ollerdinga  anCeebthar;  «s  durfte 
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»847)  Hai«! 


9871)  tap 


944 


daber  «tta  io  Nr.  9684»  tmtaapntibm»  Amuhine 

9847)  urah.  «talaq,  ein  Wneral.  Talk  (FreyUg 

HI  66^):  ital.  talco;  frz.  talc;  span.  ptg.  lälM. 
Vgl.  Dz  314  talco;  Eg.  y  Yang.  p.  601. 

931R(  fSlöa,  -nm  f.,  abpf»schnittrn<>  Stürk.  wini 
von  Die/.  :U:4  als  Grundwort  zu  ital.  Uiyliis,  tnylia, 
neap,  tahia  (ScheitJ,  frz.  tuilU  u.sw.  anircsetzt, 
besser  alier  betrachtet  man  wotil  diese  Wörter  als 
V'erbaUbsttva  zu  toHm-c. 

9349)  tilSntfim  n.  [iä/Miio\).  Gewicht,  üeld- 
summe  (im  Roman,  in  übertragener  Hedtg.  .geistiirer 
.Schatz,  geistige  Begabung,  UeiätesanluKc,  Gemüls- 
stinimung,  Neigung,  Behagen,  Lust*);  ital.  taUmto, 
daxu  daaVb.  oMolmton^  gefalleu,  belieben;  prov, 
tofaiM,  dazu  da«  Vb.  atatenlarf  frz.  Mmt,  dazu 
da«  Vb.  altfrz.  atalentrr;  span,  talento,  (altspan. 
tatiento),  talante,  ptg.  talcntilo  u.  talante.  Vgl. 
Dz  314  lalcnto;  Gröi>er,  ALL  VI  119.  Vpl.  nuoli 
Ascoli  in  den  Supplenienti,  ilisi).  V  p.  32.  des  AG 
n.  d'0\  idio,  Nute  etiniolo^'icho  (Neapel  1899.  estratto 
dal.  vol.  XXX  degli  Atti  della  R.  Aecademia  etc.). 
und.:  ,Talent<t*,  iinMiiiuia  It-lta  alla  R.  .\ce.  di 
Nap.  1897.  Vgl.  auch  Br^al.  Rev.  de  la  soc.  de 
ling  de  Paris  Xll  8. 

9860)  [*tftliariam  ».  (taliarc),  Gerftt.  aui  Welchem 
giÄackt  u.  geschnitten  wird,  Hackbrett;  ital. 
liyUtr»,  Hackbrett,  AariebteteUer;  mm.  taler; 
(prov.  taOMidr-a;  frz.  MBair);  apao.  taller,  da- 
neben tqfttdero;  ptg.  teflk«r.   Vgl.  Dz  818  taglia.] 

9851)  |*tinitSr,  •«ms  m.  (laliare),  Schneider; 
ital.  tagliiitore  (das  übliche  Wort  für  .Schneider* 
ist  aller  snrturr  v.  mrlus  v.  garciie};  runi.  tnietor; 
pri>v.  talknire,  talhmior;  frz.  tnilleur;  span. 
tajador ,  Vorschneider  (das  übliche  Wort  für 
.Schneider"  ist  mutre  v.  Harcire);  ptg.  talhador, 
Schlächter  (das  Obliche  Wort  flkr  ^Scfaneider"  ist 
alfaiate  TOD  arab.  w.  m.  a.).  VgL  Dz  818 

UuUit,\ 

98&2)  «IIHItDril,  -am  f.  (taliare),  Schnitt;  UaL 
tof^atium;  mm.  tiieturä;  apaa.  ti^aiura. 

9M8)  tUIo»  «Ire,  spalleo,  tebneiden;  ital.  tagU- 
art;  mm.tiilmtäini  täint,  täid;  prov.  titlhar;  frz. 
tailler;  cat.  tallar;  span,  tajar;  ptg.  talhar. 
Dazu  die  Verbalsbsttve  taglia,  i«'huitt.  Einschnitt, 
Wuchs.  Schnitt  in  das  VirmOt'f ii,  Steuer,  lafjlio, 
Schneide;  yrov.  talh-s,  .  tulha.  .\bj.'abe;  frz. 

'tail  in  ditail,  Abscliuitt,  tuilU-,  Schnitt,  Taille. 
Steuer;  span./a/u.  Schnitt,  /u//c(Fremdwort),  Wuchs. 
Geitalt;  ptg.  talho,  Scbnill,  Hackblock,  talhn, 
Efal»,  ZaschnilL  Vgl.  Dz  813  ».  v.  —  Buskischen 
Ursprunges  dagegen  aebeiot  ta  aein  daa  begritb. 
Terwandte  span,  talar,  Bftttme  abbauen,  verwOaten, 
dazu  das  Vbsbst.  prov.  «at  apao.  ptg.  tola, 
Verwaltung.  Vgl.  Dz  490  tefo;  GrtJber,  ALL  VI  1 19. 

9884)  tUla,  «e,  so  bescbalTen,  solch;  ital.  tele; 
prov.  tat;  frz.  tri;  cat.  span.  ptg.  <«/. 

!>:i  V,i  1al(l)H,  -lim  f.,  Zwiebflhdlse ;  ptg.  tala. 

yaüdi  'l»»lo,  -üneni  »i,  (fiir  IhIh,-'],  FuUknfichel, 
Korse ;  ital.  tallom;  i Deiiiinutivbildung  zu  einem 
'taliux  für  (((/wÄ  scheint  zu  sein  liiijliuola,  Fangeisen, 
vgl.  jiiilirii  y.u  s.  Dz  405  '■ ) ;  prciv.  t<iloi.n)-H: 
Irz.  tahn;  span,  talon;  ptg.  tuliiu.  Vgl.  Dz  314 
tuUone,  Gröber,  ALL  VI  119. 

9357)  ti'pt,  •am  f.,  Maulwurf;  ital.  talpa  u. 
lalpo,  Maulwurf,  (topa  u.  top»,  Ratte,  Haus,  Tgl. 
Ganello,  AU  III  349);  frz.  taupe,  Maulwurf;  cat. 
taup;  span,  topo;  (ptg.  toupeira,  aeava^erra). 
VgC  Dz  406  topo. 

9868)  ta■^  so  (aebr);  sard.  span,  tan;  pig.  läu. 


9359)  timSrlciani  n.,  ttairix»  •Ittm  f.f  Ta- 
mariske; itaL  tamerieei  aard.  tamurlUu,  imtutriglu. 

9880)  mabiüieh  taasbifa«  Knirfbr;  daveo  viel- 
leicht ital.  lomhaeeo,  Tombldk;  frz.  tombae;  apftO, 
iumbaga;  ptg.  tattÄaque,  Iww.  VgL  Ds  SSM 
tombiirro. 

tambür  s.  tab. 

'litmbarftriQs  lab. 

9:S(>1)  tümdla,  i>olange;  piuv.  tandiws;  frz. 
tandis        tofw  di»  —  tantot  lUw).  V^.  Dz  €84 

tnndis. 

9S<>2)  tinen,  jedoch,  dennoch ;  sard,  tarnt»  (I), 
VgL  Meycr-I...  7.  r.      G.  1891  p.  777. 

9888)  |*tannsium  n.  (vielleicht  keltischen  Ur- 
sprunges, vgl.  Th.  p.  80)  ist  der  latein.  Typns  zu 
ital.  tamigio,  Haaräid},  dexa  daa  Verb  tamigiar«, 
sieben;  prov.  frs.  Um»kk  dazu  daaVb.  frz.  tamkmr; 
span.  ptg.  tttmit.  Vgl.  Dz  814  tamigio,  wo  das 
Grundwort  in  mil.  trrms,  Kleie,  vermutet  wird  ] 

981)4)  ahd.  lumpf.  Dampf;  davon  vermutUrh 
ital.  tunfo,  MuderKerueh,  VgL  Dz  406  f.  *.  Sieb 
aber  tappo  iNr.  9:{74). 

9305 1  arab.  tainr.  bezw.  taair  Uadt,  in  ii-i  lie 
Dattel;  ital.  ^<ina/-iWo,  Tamarinde;  frz.  tamarin; 
span.  Idmara,  Dattel,  tamarimdo;  ptg.  tAmaro, 
tamarinko,  tamarindfiro.  \'gt  Dz  314  tntnarindo; 
Eg.  y  Yang.  p.  802. 

9868)  german.  tiwgt  Taug;  davon  nacb  Joret, 
R  IX  808»  frz.  tefWN«,  lanqttt,  ein  als  DOngar 
verwendbarer  Strandscblnnun. 

9367)tSnge,  tCtIgl,  tSetum,  tiiig^re,  bertihreu; 
sard,  tangerc;  rtr.  tnnijri-;  prov.  tonher ;  ?-pan. 
tiiinr;  ptg.  tnnysr.  Di«-  Redit'.  des  Verbs  ist  überall 
auf  ein  SonderKeliiet,  z.  H.  !<  s  Rührens.  Spielens 
von  Saiteninstruineiilcri.  fiiiK'schi ankt  worden;  im 
Prov.  hat  tanh,r  'lie  üi'i  rirar'fne  Hnitg.  ,sich  ge- 
ziemen*. —  Im  Frz.  ist  tanyiie  in  dem  Kompos. 
attaindre  erhalten.  Das  übliche  roman.  Vli.  fOr 
den  allgemeinen  Uegritl  ,  he-,  anrObren'  ist  toteare. 
—  Ober  die  Rellexe  von  tanfir»  im  Roman,  vgl. 
Fitz-Gerald,  Rev.  biap.  IX  16. 

98681  german.  Wurzel  tanh,  fest  zusammanfaaltea 
(vgl.  Kluge  unter  .zäh*);  davon  vemiutUcb  ItaL 
tanghero,  grob,  plump;  altfrz.  f/in^nr,  bartniekig. 
auf  etwas  bestehend,  taiujoner,  drängen.  Vgl.  Dz 
(is4  titngoHi-r;  Th.  p.  IlM  (wo  fur  nicht  uinvalir- 
scheinlich  erklärt  wird,  dall  die  belr.  WOrlfi  lul 
den  kelt.  Stamm  dangtno-,  Wuvoii  altir.  limnytn, 
fest,  u.  a.,  zurüikj.-oli('nl. 

9369)  ahd.  tauna,  Tanne.  Kielie;  dav.  vielleicht, 
(aber  eben  nur  vielleicht,  denn  auch  keltischer 
Ursprung  ist  denkbar)  prov.  tana,  vgl.  Herzog. 
Z  XXVll  126;  frz.  Amimt,  rot  gerben,  dazu  das 
VbabsL  tum,  Lobe,  n.  das  I'artizipiaUdi}.  tattii^ 
lobhrbig  (ital  lemJi,  aard.  tammX  VgL  Di  688 
tan;  Th.  p.  118:  s.  auch  Bugge.  R  IV  866.  Aneb 
im  Span,  ist  tanada  vorhanden,  davon  faiisrfa^ 
welches  übrigens  nii:ht  dem  frz.  (lantuHo)  ent- 
lehnt ist.    Vgl.  l'i.lal,  H  XXIX  .H72. 

93701  tantus,  a,  um,  so  groll;  ital.  tantt) 
(Südsard.  tunla,  sril.  /xmtf,  Quote),  vgl.  Nigra 
AG  XV  t!ij;  prov.  tan  z  lals  Adv.  tattt):  frz.  tanl 
(nur  adverbiales  Neutr.).  tandis  —  tanz  di»  = 
tanlo»  die«:  span,  tantu,  daneben  als  Adv.  tan, 
das  aber  auch  =  tarn  sein  kann;  ptg.  tamto,  da- 
neben als  Adv.  uto  (lie  tanto  =  i8o  .*  aaula^  es 
kann  jedoch  aucb      tau»  aein). 

9371)  german.  sebalbiacbabmcnder  Stamm  tap, 
hochd.  zap  (wovon  .zappeln*),  leicht  mit  der  Pfote 
(Hand,  Fuß)  schlagen,  klapsen  (vgL  niederd.  tappt, 
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9872)  tüpetS 


9385)  Tarentüin 


Pfole,  engl,  tap,  Kla[is  ;  frz.  (»pe,  Schl;i'^  mit  der 
Haitd,  daSD  «C  Vb.  tajier,  tupott-r,  kl:i|)S«n,  vgl. 
Dz  <{84  tufe.  —  Aul  die  hoclideuüM  liu  Form  des 
Stammet  (mit  angeMiefacr  NanliiTntig)  pOegl  zurock- 
geRkhrt  ai  werden  ilaL  tnmpa,  Pfol«,  Tatze, 
»ampart,  mit  der  Pfhle  schlaKcn.  xampkart,  mm- 
ptffgiare,  xampeUarr,  ilio  IMnten  (Beinei  bewegen, 
zap|>eln,  strampeln,  trippeln,  riamjmre,  cinrnpifarr, 
inciumjture,  inciiimjiU  di  r,  mit  ilor  iMut»-!  lu  lii, 

stolpern,  iJiizu  da»  VI>»1>>1.  iniitirnjin,  Kt-hllritl, 
Aii!«ti>il.  HIikIoi  iu> ;  lin  ilit-r  ^'ehören  wolil  aucii 
zapiHi,  (krumme,  mit  .Natieln  vorsehone,  zum  (Jra- 
ben  t^eeignele  Pfote),  Hacke,  wovon  zappare  (frz. 
gafnr  .  h.n-keii,  v^l.  Dz  (iti4  tap«  u.  Canelln,  AG 
ill  37»,  aucli  Scbuchardl,  Z  XV  110.  Wenn  aber 
Diez  sisS  ceffo  u.  Canelio  a.  O.  aucli  ilaL 
cefft,  Sebnauze,  ceffarr,  scbnappen,  hucbeo,  mff«, 
Hleelier.  bierfamr  lieben,  w  ul  das  wohl  »Itzu 
klllin;  mAglicherweiw  irehnrt  e^o,  eeffare  zu  tappo 
(s.  d.).  Znpfen .  «iciiii  ein  zut'<'s|iitztps  Maul  odt-r 
eino  Solmati/.c  lial  euif  z:i|itVtiälmliclie  Form,  f  l'ftr  </ 
tiiuit't  sich  .liii'ti  Iii  :,/i/ni,  :if>j'o  u.  brnilil  Wohl 
aal  KiiiwirkuM);  ili-s  iiiil.iuliiiileii  Kniisoimiiton. 
Hicriicr  (vielleii-lit  unter  Krruzuii);  mit  tuhiif,  sicii 
Nr.  932.S)  gcliftren  audi:  span,  ta/iia,  Lehinwand, 
lapiar,  mit  Lelimwäixlen  umfa>«sen;  ptg.  taipa, 
Wand  von  Kleiiterlehm.  dazu  das  Vb.  taipar;  süd- 
frs.  Utpi,  atapi,  ndt  den  Fül  i-n  fu^ampfen  etc. 
Ferner  nach  Nigra,  AG  XV  -1H7,  miltelsard. 
giampo,  Sprung,  giampare,  springen,  marcbig. 
ejaMtott  n.  ämmmml«»  Raupe  tvgl.  Nr.  öSlSa). 
Vol.  SehttchardI,  Z  XXIII  I9ti,  wo  richtig  bemerkt 
wird:  ,die  rom.in.  Wftrlcr  lirauchen  nicht  aus  «lein 
Gernianischt'ri  »"ntU'hnt  zu  -tein;  sie  werden  grolien- 
li'il?  mir  oiiPini.iti .p.iutiscli  sich  mit  ;fermaniscjifM 
beruliren,'  l)n'  t-Mti/c  hier  zus:iMimi'nK<'fiil'.)e  lunil- 
»checkigc  W  ortiiiusse  lieilarf  noch  der  Sichtung'  u. 
Ordnung.  Vermutlich  hat  man  bisher  mehrere 
Wortsippen  durcheinander  gewirrt,  so  dQrflc  z.  B. 
itaL  zamjta  mit  seinem  Zubeli<>r  von  hier  auszu- 
sebeiden  sein  (zampa  u  m aruhig,  riwit-oft  sind 
veriDUtlicb  dialektische  Enlwicklnngen  von  gambOf 
*eamba,  griecb.  xct/uiv). 

9S72)  t»tm  n.  vnd  tifStta,  tMaim  m. 
UoTt^i,  tä}tr,TO{),  Decke,  Tapete;  ital.  te^tpeto; 
prii%'.  tapit-z;  alt  frz.  Inpiz,  \^\.  Hnniing,  Z 
XVlll  237;  frz.  tupis;  span.  ptg.  tninir,  tapit. 
Vj;!.  Üz  315  Uippetu:  »Jruher,  ALL  VI  r_'((. 
Nach  üz  312  soll  auch  l<tliarrn,  \V,ilTf  iiruck  , 

(rz.  tiil/iii-d;  span,  ptg.  inhnnl'i  ^oii'  tn/i'tif  zurück- 
geben, denn  e^  bezeichne  eigentlich  einen  ilecken- 
äbnlichen,  dicken  Hock,  u,  der  Wandel  von  p  :  b 
habe  iu  eap-tit :  cab-  sein  GegeaslOck.  NiclitsHiesto- 
weniger  iat  dieae  AMeituu  höchst  uiwahrscheinlich. 
Eher  mochte  man  an  SHwammephang  mit  dtaeh. 
tapfer,  dapper,  deaaea  Gnmdbedentmg  ja  .tat. 
gedrungen,  voll,  gewichtig*  ist,  denken,  doch  wOrde 
man  freilich  /'  u.  nicht  h  zu  erwarten  haben.  Das 
Wort  iat  au<-li  im  Keltischen,  im  .Miltelengli»chen 
(tabart),  sowi'-  im  .Mittelgricch.  vorhamlen  (kyinr. 
tabtir,  iiiitti'lvrnLi  Ii  t nit;iu<,n>y),  macht  aber  hier 
wie  dort  den  tmdnick  eine»  Fremdwortes.  —  Von 
frz.  taltird  soll  abgeleitet  sein  taharrin,  Hans- 
wurst, weil  Fos-senreiüer  angeblich  einen  labtird 
trugen,  vgl.  Schaler  im  Diet"  a.  v. 

9S78)  griech.  rttxttvöe.  tiiedrig.  denmtig:  <lav. 
vielleieht  ital.  tnpinn,  armselig,  dazu  das  Verb 
taphian,  armselig  leben,  vgl.  Dz  684  tapir  ^  vor 
desMn  lamen  diese  Wärter  sieh  doch  woU  von 


frz.  tapin,  tnpir  etc.  (vgl.  Nr.  9374)  nicht  tremwo. 
Kfirlias,  laL-rom.  Würt«rbnck. 


9374)  weslgermau.  tappo,  ahil.  zapfo,  Zapfen, 
Pfropfen;  itaL  tappo,  ^turaccioln'' ,  tnffo  .tappo 
grosso  üi  ferro  o  dl  legno",  mvjm  «piccolo  cumo  di 
legiiu",  zeppo  ,«>(ecea  concni  1  nttlloro  rimendano 
i  pezzi*,  tapfxitn,  zepitatOf  zaffata  ,fl  colpo  ehe 
danno  i  liquidi  sgorgando  ron  forza,  sbnmta  di 

main  odore  etc.".  ztppure,  vollpfropfen,  zeppo,  ge- 
pfropft, ztpohi,  Zäpffhert  im  Hahne  eines  Fa«ies, 
zampi/l",  U'.i-serstrulil.  \  gl  Canelio,  Ati  III  377, 
wo  in  elller  .Aiiiii.  mu.  h  liirifd,  Modergeruch  (nach 
l)iiz  4ih;^  iiii.j.  iiim;.ft  iiiii  hergezogen  wird,  denn 
es  bedeute  eigentlich  den  mulTigen  («eruch,  der  sii  h 
in  geschlossenen  Gefällen  u.  dgl.  entwickelt;  Uber 
die  etwaige  Zugehi'irigkeit  von  eeffo,  ceffurr  s.  oben 
unter  tap;  prov.  tampir,  venlopfen:  frz.  tapon, 
tampa»,  Zapfen,  Pfropfen,  taper,  zapfropfeu;  mut> 
maßllch  gehört  hierher  auch  ae  taptr  (altfrz. 
^aktpb),  sieh  niedeidncken,  verftei^en  (e^feDtUch 
also  wohl  ^eh  in  einen  Winkel  gteiehaam  hinein» 
stopfen),  la/HH,  versle<-kl ,  heimlich  (auch  prov. 
Inpi-n\.  tiipinfr,  verslecken,  rn  topinoi!!  talltrz.  c« 
iiii'itifii/f .  in  heimlicher  Weise  iv^.'l.  jS'r.  9373); 
Span.  lapuH,  Zapfen,  Stopfen,  titpur,  liineinstopl'en. 
verdecken,  tapa,  Deckel,  vielleicht  auch  zumjiui; 
eilig  verdecken,  verschlingen;  ptg.  I<i/>ar,  ver- 
stopfen, zudecken,  lamjKt,  lam/n'io,  Deckel,  tatni»), 
DcckelstOck  Vi:l,  Dz  ln/>e;  412  zrppa  u. 
zipolo;  ti^f  S<dlte  hierher  auch  prov. 

lapat,  »üdsard.  tapada,     i  c  i  I.  attHftaleddu, 
ji<chnecke,  geboren?    Die  Schnecke  sierkt  ja  wie 
ein  Zapfen  in  ihrem  Hause.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  499. 

9S7u)  arnb.  taqTim,  Ordnung,  Kalender;  itaL 
taccuino,  Almanadt,  ifotizbodi,  trgL  Aaeoli,  AG 
X  47  Anm. 

'.•37(j)  :*tÄribella,  -um  f.  Cuus  Kr^  n/ung  zwischen 
tarahru  Ivir  Irrrbra  U.  laratrum  elilslaudeo,  Vgl. 

Nr.  ;i:t7.s),  Hohler;  prov.  laroMlo,  VfL  Thomas, 
B  XXVI  435  Anm.  3.] 

9377)  arab.  ^lArali,  entfernt,  heseiligl  (Freylag 
III  47');  ital.  prov.  Iura,  Abzugsrechnung;  frz. 
lare;  span.  ptg.  tara,  dazn  das  Vb.  itaL  tarare 
«tc   VfL  Dz  S15  tara;  £g.  j  Vaag.  W*. 

987tl)  kelL  Stamm  tanM-,  Bolirer;  davoa  (itaL 
taradore,  ighMmua  *taratorem,  Bobrwnrm,  Bwen* 
wurm);  rtr.  terdder,  Bohrer;  prov.  tarairt,  Bohrer; 
altfrz.  tiifri-f;  neufrz.  tarihi-f;  span,  tahnli'i; 
pti-'  ti'ido.  Vgl.  Dz  315  taraire;  W.  Meyer,  Nli. 
1,JH;  Tii.  80. 
tarchdu  s.  draeo. 

9371»l  tirde,  langsam.  si)ät.  (ital.  t<irdi\:  caU 
span.  ptg.  Ididf  (cat.  auch  Uirda),  späte  Tages- 
zeit, Abend,  vgl,  Uz  490  laidr. 

9380)  •*tiriieo,  •ire  (tardm),  zOgera;  altfrz. 
tartfitr,  aktrftf,  v^.  Dl  686  tMfer;  CMbo*.  ALL 

VI  laa] 

(  9881)  (•UMio»  •in  ^nlKi;,  sBcem.  »  mm. 
{in'^ärziu  ai  at  a;  prov.  tartar,  vgl.  Dz  686 

'  larger.] 

93^2)  tirdlTUs,  a,  um  {tardus},  langsam,  träge; 
ital.  lardivo;  rum.  Inniu:  prov.  turdiu,  tarzhi; 
frz.  t'ti'lif:  ■•pini.  ptg.  tiutlio.    S.  auch  türdüs. 

y3B3)  tArdo,  -are  tiurdm-i ,  zögern,  zauderu; 
ital.  Inrdtiif ;  ]tri<\.  tmilur:  Irz.  tarder;  span, 
ptg.  (ardor.    S.  auch  'tärdieo  u.  'tArdlo. 

9384)  t«rdüs,  a,  um,  langsam;  ital.  ^l>>/'^ 
ober  ruin.  Ableitungen  vgl  Densosianu,  R  XXXili 
8(1;  prov.  tart;  tvz.  cmt,  tordf  span.  ptg.  tarda, 
S»  aoch  tirilTM» 

9186)  SUdtname  TilinUbll  (Tipas,  r«|MtiT«}; 
I  dav.  itaL  torduleto,  tanuUeUa,  Erdspiaoe.  Tarantel; 

60 
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9886)  larga 


9404)  «Uurlllui  948 


frz.  t<ir<iiitnh:  --(laii.  tardntula,  turäntola;  plg.  | 
tartinta,  tnianttlla.    Vpl.  Dz  315  turäntola.  i 

alltiord.  targa,  Schild;  ital.  targa,  prov. 
tnrga,  all  frz.  tarje;  neu  frz.  targe;  cpan.  plg. 
tarja;  spau.  atnrßu,  Eiiirassung.  Vgl.  Dt  S15 
targa;  Mackel  p.  6S:  a.  obeu  «Maniqidi. 

9387)  unk.  tarf«»ia,  tMionin»  Ausleger: 
it«L  dragmtanno  o.  twrciiNaniM,  Dolmetscher; 
proT.  dtogoman-t;  frz.  tffo$((^)tn<>ii,  dmyomoM  o. 
/rMcAcman,  truchenunt ;  span,  dragoman  U.  tinja- 
man;  pt>f-  trw/imäo.  V(<1.  üz  1Ü3  dragomanno; 
E^'.  y  Yall^.^  p.  .')08. 

!>3«!>)  iiild.  tarK^n  (—  frcrman.  tarjnn).  zerren, 
wurde  von  Diez  (iöö  als  Giundwurt  zu  altl'rz 
tarifi-,  entarier,  reizen,  quälen,  aus^restellt.  Du 
jedoch  das  Verhuin  drei»illiiK  ist,  wie  Försti-r,  Z  III 
263,  uachgewie.-ien  hat.  so  hsl  diese  Ableiluiit;  un- 
haltbar (Braune,  /.  XXll  JOti.  stellt  deshalb  ags. 
*tarifam  als  GmnUwort  auf,  for  tnteiitr  ein 
fOMf  diese  Verba  auid  aber  uobeleft).  Vielleicht  i»t 
kHriß*r  =  *kirftmre,  diviiniliert  au«  *taHtrare  fltr 
taratrart  vom  Stamm  larali-  (s.  d.),  die  eigentliche 
Bedtg.  würde  demnach  »bohren*  sein.  —  Dajregen 
scheint  mit  turgi-n  verwandt  ZU  sein  üard.  ulturt- 
y,n,  ,  l..'l;Lsti^-i'n.  v^'l.  ital.  Mr^jgNrrt  ai»  dem  mbd. 

strycn,  vj-'l.  (lai.v,  St.  t;»il. 

y3bi)|  a^.'vpli-^rh-araliisch  Marfdah,  Schieppsehill ; 
davon  veiinutlich  ital.  prov.  cat.  span,  taridu, 
LaslüchilT;  Von  tarida  dürfte  wie«ler  ahjteleitet  sein 
ital.  tartana,  kleine:«  Seefahrieug,  frz.  taiianf, 
span.  plg.  tartana.  V^I.  Dx  S16  tarUa  u.  la»-> 
«cim;  £g.  y  Vang.  £08. 

9SW9  arab.  *t«*i1fki  BekaiuitmaebnD>  (Freytag 
UI  142a);   ital.  tanffa,  Waren venekuois;  )r/ 
tarif;  span.  pig.  turifn.    Vgl.  Dt  S16  lanffti. 
Eg.  y  Yang.  503. 

98911  arah.  HAriina,  U.-lt.stelIe;  dav.  vielleicht 
span.   ptg.  ttirima  .null  Ifirim/iu',  Pritsche, 

Schemel,  v^rl.  Dz  im>  lurimu;  1'.'^.  \  \.in^.  5<)3. 

itititla:  'tarlnK-M,  -uuj  f.,  Ki>riiiiaj,'i'l,  IMlück;  l'rz, 
tarimcht.  Vgl.  Thumas,  .Mel.  14!),  vgl.  auch  H 
XXIX  199,  wo  auch  prov.  tareneo,  ital.  lorviK»', 
tarettgo  hierher  gezogen  werden. 

9880)  pers.  tark,  tarkaseh,  Köcher;  ilal.  tur- 
em$ao;  altfrz.  tareai»,  tunoia  (Tolkselymologiaeh 
an  tun  angelehnt),  Tgl.  C.  Midwalia,  Jahrb.  XIII 
916:  Fontor,  Z  I  1S6.  S.  oben  cM«tI8ai. 

939S)  1i^Bfi^  >mfteni  m  ,  Hokworm ;  1 1  a  I.  larma 
(«lanelien  larln,  wcihl  —  *tartnulu»),  Mf)tte.  Made; 
rlr.  larna:  s[)uti.  ttirma,  Mulzwurni.  Vgl.  Dz  310 
tiirmit.  -  Hii^t.'L',  H  IV  350,  zieht  hierher  auch 
prov.  iinlii  iri'-n[iro\ .  iirti>\,  u.  Thoina*,  H  XXIX 
174  11  Mi  l  (ir.  Irz.  I  iiiundarll.)  riiufm,  Holz- 
wurut;  all  frz.  (//-ff,  m  tn-,  daneben  artuimm,  ar- 
ItMOit,  artisuH,  KUiilci iiKittc.  cn^liich  !<ard.  prov. 
cat  ttma.  Den  Abfall  des  (  erklärt  Buggc  aus 
Oiaaimilation,  bei  ama  aus  Analogiebildung;  un- 
erklirt  bleibt  aber  der  Aoagang  -fiwii,  -uUnm, 
•nam.  Böhmer  stellte  dafbr  *artÜio  [ß,  d.)  von 
artire  als  Grundwort  auf,  was  nicht  befnedigen 
kaw).  Vgl.  (iroher.  ALL  VI  120;  Ascoli,  AG  IV  400. 

93tM)  ah.l,  tarnl,  verhüllt:  davon  nach  Dz  K87 
frz.  /er«»-,  trüh,  wozu  das  Vb.  tfrnir,  trühen.  Vgl- 
ilagfgen  Buggc,  B  IV  3(>*i,  welcher  als 
Grundwort  aut-tclH.  Bug^'e  macht  gegen  Diez 
g<'llfnd.  ilal.  Iir  M'  lirzahl  der  in  das  Frz.  Uber- 
gegangenen gcrniati  V\  >>rter  dem  auf  itiederdeutauber 
Lautälufe  stt-hcmlcn  AltnicdcrfrSnkitehen  eatoom- 
men  sei  u.  daß  deshalb  für  teme  eio  *dam*  er-  j 
wartet  werden  müsse.  Das  ial  ao  rieb  richtig,  i 


inii<  s,scii  sind  um  deswillen  doch  Eutlc|iiniii^.'cn  aus 
dein  iluch<leutsclien  nicht  unbedingt  ahzu» eisen. 

H395)  j'tarpo,  -ire  (unbekannten  Ursprutigesi  .- 
ital.  tar^arr,  die  Flügel  »tutzen.  vgl.  Dz  4iM>  #.  r.j 

939<>)  schallnaehalimender  Laulkomplex  tartar 
(vgL  tnrtmr);  davon  prov.  tartaraaaa,  UiUmergeier 
(nenprov.  <mbiKiM);  ptg.  torteiw«hn.  Vgl.  Ds 
686  tatianuta, 

9897)  arab.  tartars*  wanken  (Fnytag  I  issh); 
davon  vielleicht  ital.  tartagltare,  (mit  der  Zunge 
unsicher  sein),  stottern;  rlr.  tiirtagtinr;  prov. 
larta/har:  span,  tartujrar.  scIiwaiiLcn.  unruhig 
sein,  staiiHiieln.  dazu  das  Adj.  ttirluiniuln  iiiaiw  hcii 
tafo,  wohl  aus  */<»#■/<»  erleichtert),  stnl li  iriii ;  |>t^'. 
tartarear,  dazu  das  Adj.  tdtaro.  hidcsen  ist  die 
Wortsippe  vielleicht  als  onomatupoieliäch  zu  be- 
trarhten,  vielleicht  auch  als  enlstandeu  aus  einem 
*tartiu,  Uartare—  UardUm,  'tarditnrf  v,  tardus, 
vgl.  maiio  au*  *madUu$.   Vgl.  Üz  816  tartagliare. 

9397a)  [gliech  toQtitQov  n.  (das  Wort  wird 
rott  Ctooqgflc  uiter  tottaraKs  aogWlIhrt.  fehlt  aber 
bei  Pasaow),  Weinstein;  filier  die  Boeinflnssung, 
welche  die.ses  Wort  auf  die  riiigestallung  von  frz. 
tortr  zu  forte  ausgeübt  hat.  vgl.  .*>chuchardt.  Z 
XXIV  251  u.  XXV  4yO.| 

9398)  altnfränk.  tas  (ags.  ndl.  ins.  ahd.  :us\ 
Haufe;  prov.  tat-:;  frz.  tus,  davon  <las  Veib 
tiisisrr,  intdufi-r.  Vgl.  Dz  686  tau;  Mackel  p.  61 ; 
Th.  p.  114. 

9399)  ahd.  lasen,  Tasche.  —  ital.  tanta;  prov. 
tagquetn  (Demin.  von  *lainii):  frz.  (mundartlich) 
taehef  taagitt,  taate,  dazu  das  altlirz.  Vb.  cMtacdbwr. 
einatMkeo,  vol.  Portier  ni  Yvain  3174.  Sa  matt 
i)ahlii|ealeUt  U^en,  oh  das  gacmtaSadnt  Wort 
•lern  Romaniachen  oder  das  romanische  dem  Ger- 
manischen entlehnt  oder  oh  beide  Sprachstäninic  i  > 
einem  drilleu  eiiliiniuiiien  haben.  Sollte  vielleicht 
limca  =  'tajra,  *t'irii<i  v.  tti.oiri  ,  *t<i.ririire  -ein 
u.  eigenll.  eine  ah^-e-i  lialzle  .Summe,  dann  einen  mit 
einer  bi-Stimmti  a  .-Snirjüc  >fe|'üllteii  Beutel,  endlich 
.Beutel,  Tasi-he"  iilierliaupl  bedeutel  babi-u?  Vgl. 
Dz  317  tasca;  Klugt>  unter  .Tasche*;  Mackel  p.  116, 
vgl.  auch  Rice,  Fubl.  of  Mod.  Lang.  A.vs.  of  Ame- 
rica, Juni  1906  p.  341.      .S.  Nr.  9410. 

94(W)  arab.  'tawah,  Napf,  Beckea  (Freylag  Jll 
A6a);  itaL  «osm»  Trinkseub:  prov.  tatmt  txt, 
taue;  span,  ptg;  toaa.  Vgl.  Dz  818  team;  Eg. 
y  Yang.  S04. 

9401)  tata,  -nm  w.,  Vater;  ilal.  Onundartlich) 
tatii,  Vater,  tiamil  hangt  viell.  zusammen  daddali 
.mi.iii.  vgl.  Caix,  St.  302;  rum.  tnta;  rlr.  t(U, 
Grii!i\ater,  totn ,  (irol'.multer;  span.  ptg.  loto, 
BrQilercheii.  tutn.  .Schweslerclien.  /«iV<i,  Vater.  Vgl. 
Dz  318  liita;  GrOber,  ALL  VI  121,  wo  auch  ptg. 
taldvnrö,  l'rgrolivater,  angefahrt  ist.  —  Ober  all» 
frz.  idir,  Großmutter  (IflfOM,  6rofivat«r.  nie.  rv- 
tai)(tn,  i  rgroUvaicr)  vgLobeo  atevh,  beiw.  6.  Parii^ 
R  XXili  827  Anm. 

8403)  engL  tatten  (voa  dem  Stamme  todd&»-, 
vgl.  Kluge  unter  .Zotte*).  Lompea,  Pelzen;  damit 
schein!  zusaniuu-nzuhängcn  ital.  lattera,  Lumpen, 
Felzeii,  yf:\.  1»?.  lui.  -  r. 

94t)3j  tuuru,  -um  /  .  uiili  iiclilliari-  Kuh;  frz. 
taure  ,genisse":  |ttg.  tnur«:  aiigeleitet  vor»  lanra 
ist  das  prfiv.  Adj.  töiijn,  titrgn,  unfruchtbar  (von 
Fr.iueii  u.  (lohalb  nur  Fem.),  u.  tuurigo,  ,brebis 
sterile-,  vgl.  Dz  4l»3  s.  i.  u.  Behrens,  Z  XXVI 
66d. 

9404)  naarillas,  «am  m.  (tam  mi,  junger  9lier; 
fri. 
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M06)  taurilB 


9419)  teil,  teel 


950 


940ÄI  taunis,  -nm  m.,  SHcr;  ilal.  inum,  t^ro; 
mm.  taur;  firov.  laur-i:  (rz.  'las  Doiniii.  tattrrau; 
altcat.  laiir:  iieiu'at.  span,  tnro;  pig.  touro. 

94(itii  tax€H,  -am  f.,  Speck  ik'alli-^rhes  Worl. 
Afran.  ooni.  '28i,  y^;\.  Wi<\.  2lt.  2,  241:  davon  viel- 
leicht span,  laitajo,  Stück  Rauchfleisch;  ptg. 
tastalho;  auch  das  gleichbedeutende  cat  taaeo 
gehört  wohl  hierher.  Vgl.  Ds  490  tottkjo;  liebraeht, 
Jahrb.  XIU  232»  atdlle  *<MMlle^  DemiD.  t.  Umra, 
alt  Grandwort  anf:  Hehn.  Kaltarpltenien  a.  Haus- 
tiere etc.  (6.  Ansg.)  p.  Wi,  ftthrte  die  WArter  auf 
*taxo,  Dachs,  zurflrk  n.  setzte  .Darhsfolt"  als 
6nin<ltiH(ll^'.  an. 

9407)  j*tÄxIPo,  -äre  ttutire)  wird  vitn  Ulrich. 
Z  IX  42!>,  aU  lirutidwort  rirnfsftzl  zu  frz.  tAchrr. 
Vgl.  auch  Hicf.  I'iilil,  <d"  ttic  Mod.  Lantf.  A.'^s.  of 
America,  Juni  IW)  p  MU.       Vj,'l.  .\r.  iUlO.I 

9408)  tixillfl«, -um  m.,  KIMzclien :  ital.  tnH»,-Uo, 
kleiner  Pflock;  all  frz.  tassiel;  neu  frz.  Initsivu, 
Trag-,  Qnerleiste  (Meyer-L.,  Z  f.  <i.  G.  1891  p.  777, 
beiwäilett,  daß  tasseau  hierher  gehört,  aber  wozu 
soll  es  aonsl  |efaOreD?  Lautlich  allerdings  ist  die 
Ablettung  nicht  einwaBdsfM,  denn  vgl.  paxiUua 
>  paittrau).    Vgl.  Dz  317  lastello. 

9409)  'tixito,  -are  (Frequ.  zu  taxarr,  diese.<i 
wieder  vom  Slaniini'  f(u/>.  Iipriilireii.  Ix'liisten;  ilai, 
taxtare,  liazu  da."*  Vl(»li>t.  tnnto,  Taste.  (irilT;  prdV. 
laxtiir;  Crz.  tiiirr  talttVz.  auch  tnnxifr,  vpl,  FrirstiT. 
Z  II  H4).  davon  all^'tdf•il(.'t  A  tAtons,  tapp^-nd,  Idind- 
litiijs.  Irttonner ,  herumlappen ;  alt  span,  lostar, 
dazu  da.«  Vhshst.  span.  ptg.  (raste,  GritT  an  einem 
Saitcniiislrutiienl,  davon  span,  trasifar,  die  .Saiten 
befestigen,  ptg.  trastriar,  einrichten,  möblieren  (im 
Spao.  beUt  dasselbe  Vb.  .das  Dach  decken*).  Es 
nag  Indessen  nreireihaft  sein,  ob  diese  mit  Ir  an- 
laotenden  Wflrter,  welche  too  span,  trtat«,  ifausrat 
etc.  doch  kann)  zn  trennen  sind,  wirklich  so  'Utxi- 
tare  gehören  n.  nicht  lieber  von  Iranitrum  (s.  d.)  oder 
aoeh  von  *tra]n]i>tarf,  quer  stehen,  abzuleiten  sind, 
trotte,  trnsfo  würde  dann  t-i^fenli.  «'in  quorstehendes 
DinK  lifilputen,  als  welche«  der  (JrifT  an  einem 
Saitfnin.sirntnente .  aber  aiirti  inmitten  ein«'.« 
Raumes  stelicnrles  Möhol  sfhrwiihl  aiil^'t'f.ilU  werden 
kann.  Vpl.  Dz  MIH  laftare;  h'lechia,  AG  II  ;<57 : 
Gröber.  AlJ.  VI  121. 

94H'  tfixo,  -äre«  scharf  anrühren,  etwas  durch 
Beta&ten  abmessen,  abschätzen;  ital.  lassare,  dazu 
das  Vbsbst.  (oMa,*  Caix,  St.  616,  zieht  hierher 
auch  tMSis  .eotUmo*,  nadi  seiner  Meiniing  ans 
*taiefo  entstanden,  sowie,  SL  6fil6,  tertMsnrv  ,mal- 
tnittare,  biasimare  vhramente*,  nach  seiner  Ansiebt 
ans  Uanrr  .con  raililoppiamento  intetisivo*  hervor- 
gegangen; venez.  tanca,  compito,  Invom  a-^«egnato, 
vgl.  .Salvioni.  R  .X.KVIII  108;  prov.  Injrnr,  dazu 
das  Vbsbst.  In.nt;  ifrz.  (altfrz.  tau.tsrr ,  tint.rfr, 
dazu]  das  Verbalsbst.  "Inu.t,  (nur,  Abgabe.  \\:\_ 
Förster.  Z  VI  IKI;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  .41«. 
Diez  ß8t!  erblickte  in  taujr  die  alliVz.  Notiiinaliv- 
form  zu  tail,  u.  das  ist  jedenfalls  richtig,  dann 
aber  hat  inngser  mit  iMMfV  nichts  ZU  tun,  sondern 
gehört  zu  tuil~ü,  lau»,  wurde  gleichsam  ein  lal-rrr, 
gebildet  etwa  nach  Analogie  v.  al-cer  (*alt-iare), 
htaueer)',  hierher  gehOrt  wohl  aocb  tdeke  ss  taadu 
=  *taata  (Sehltzung,  Auflage).  Aufgabe,  wovon 
tAeher,  sich  (an  einer  Aufgabe)  bemühen;  vennut' 
lieh  mit  tächf  iflenlisch  ist  tnrhe,  Tasche  (eigentl. 

abgeseilfitzte  Sumnw.  Inhall  eines  Beutels,  s.  oben 
taMCfl';  gelehrte  \V<irler  sind  liij-rr  u.  Inxi- ;  span. 
lostir,  ilazu  das  Verlialsbsl.  ff».««.-  ivielleirhl  gehurt 
hierher  auch  span.  ptg.  tuaear,  Häuf  brechen, 


worin  sich  also  die  eigentliciie  Hedtg.  von  tturnre, 
.scharf  anrftbrfin*  |vpl.  (Jell.  ||  .i|  erli:ilten  haben 
würde,  vgl.  Baisl.  RF  I  l.'^S;  Diez  490  ».  r.  leitete 
da«  Wort  von  ahd.  zaxkAn,  raffen,  ab);  ptg.  teaear 
(altptg.  touaar),  dazu  das  Vbsbst.  taata.  Vgl.  Ds 
«86  taxT;  Th.  p.  IIS. 

941!)  »taxo,  -Auen  m.  (viell.  vom  hebr.  ifnr- 

vgl.  ROnseh,  Z  1  420,  nach  Kluge  aber,  dem  sich 
Walde  s.  v.  .mschlieül.  .zweifellos  echt  germ.  Wort*, 
n.  das  ist  jedenfalls  der  Ableitong  ans  dem  Semi- 
tischen vorzuziehen),  Dachs,  i  t  a  1.  UMn^mHnmti/mf 
pol.  me-,  m^ogna  v.  melo,  -dntm  [vgl.  Ud.  11^  9, 4IH 
V.  mUtt);  rtr.  titis»;  prov.  taUo-t  (daneben  Im  — • 
*tnxm)\  frz.  laimm  (das  übliche  Wort  für  .Dachs' 
ist  aber  hlairean ,  s.  oben  'ublatarellus):  span. 
Irjon,  tejon,  daneben  .  tamgo;  ptg.  MÜn^Ow  Vgl. 
Dz  317  tuHsii;  Grober.  XU.  VI  121. 

9412)  l'taxönäriä,  -am  f.  flaxo),  Daclmli'thle; 
viell.  (s.  aber  Nr.  9197)  tirundw.  zu  alt  frz.  taixniere, 
teaniere,  Höhl«,  tteufrz.  laHih-e.  Vgl.  Dz  684  i>.  t.\ 

9418)lizaa,  •■U  f.,  Taxus-,  Eichenbaum ;  ital. 

(aMO,-(tic.  fuMSia,  ginepro);  span,  tejo;  ptg.  leixo. 

9414)  tSetfim  H.  (tfgfre).  Dach;  ital.  Irtto; 
prov.  teg-*;   frz.  tnii;  sjian.  terho:  ptg.  tecto, 

tfito.    V^'i.  (in.ber,  AM-  VI  iS2 

04161  Miittelen^d.  tedlr,  iK  iienjjrl.  t>dil,r,  .'spaim- 
seil  fur  weidendis  Vieh:  d.iv.  das  gleichbedeutende 
altfrz.  t irrte  (Ihierre,  titiej,  vgl.  Behrens,  Fest- 
gabe für  Grober  p.  IM.  —  VgL  Qnanwrio,  Ifisc 
Asc.  215. 

y415a)  ndl.  nd.  teer,  Teer,  frz.  lerque,  davon 
pic.  wallori.  norm.  [re)terqtäer,  beteeren.  Vgl. 
Behrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXV  124. 

9416)  NSgillam  m,  kleine  Decke;  lecc.  tieida, 
padeUa.  vgl.  AO  IV  187. 

9417)  niglmtB  m.  (iegirej  ~  (T)  ItaL  tiemo. 
Wagendecke  (daneben  tegame,  das  auch  .Tiegel* 
bedeutet  u.  in  dieser  Bedlg.  vielleicht  mit  dem 
deutschen  Worte,  welches  | irrig aus  rier  idg. 
Wurzel  dig,  .kneten',  abgeleitet  \s'\v<\.  zusammen- 
iiängt,  s.  aber  tegulat.    Vgl.  Flechia.  A)i  II  5ß. 

Ülls  teeiilü,  -am  /.  ihijir,-),  Zieg.-I ;  ii.il. 
teyola  (daneben  tryiilit),  trylia ,  Irgi/hiri  ,Vaso  di 
1-ame  ad  uso  di  cucina*  (also  eigentlich  ein  Deck- 
oder Deckelgefall:  da  ttglia,  tn/;jhi>i  doch  un- 
zweifelhaft =  tegula  ist,  so  wird  man  audi  tegame, 
»Tiegel*,  von  trgere  ableiten  n.  im  deutschen  ,Tiegel* 
ebeublls  trgtaa  erhiieken  dflrfen),  Candlo, 
AG  III  296  u.  III  Sfi«;  rnm.  ^  (dem  Deutschen 
entlehnt);  prov.  tmta  u.  Unit-*;  altfrs.  iMe, 
vgl.  d'Ovidio  u.  Ascoli.  AG  Xlll  Am  u.  459  (fat 
dessen  ist  trotz  d'Ovidios  u.  anderer  Bemühen  die 
lautliche  Entwickhmif  vi>n  li'inün  ;:•  ttule,  tuilf  u. 
ebensri  die  von  rrgtün  1>  riiiU  nncli  nicht  wirklich 
kl.ii  .  I.  bleibt  vielmehr  im  (trumle  immer  noch 
ein  Hil-rl.  \'/].  (ih'um  •  l'rz.  huilf,  j'itllium 
allliv  /rfii/ci ;  tii'iit  rz.  tiiili-,  flavon  luilerie,  Zie- 
gelei;  Deminutivbilduni.'  zu  tn/ula  ist  Wfdd  lillftte, 
ein  als  Prolie  ilienendes  Stück  .Schiefer;  span. 
tejn  u.  trjo;  ptg.  telha  u.  tijolo.  Vgl.  Dz  619 
tegola;  Grobcr.  ALL  VI  ISS.  —  Hiebt  biefher 
gäiArt  das  von  Diez  491  «.  si.  s  ttfula  angaaetzta 
sard,  eat  span.  ptg.  fedei,  Taste,  es  durfte 
darin  eine  DeniinutivbiTdung  halbgel^rter  Form 
voji  theen  (s.  d.)  zu  erkennen  sein. 

9419t  vlaem.  feil,  teel,  'ri'-;:i  !  ilii/uln'!');  davon 
pic.  Irlft,  .Milclmapf,  V).'l.  Di>utre|*oul,  Z  XX  629, 
s.  auch  R  XXIII  .HIA;  Marchot,  Z  XVI  686,  MlCt 
das  Wort  von  tttttda  ab. 

60* 


Digitized  by  Google 


951 


S4M)  Mkin 


M44)flMr 


952 


9490)  got  UkaMf  berahreo,  nehmm;  wird  von 
Cudlo,  AG  in  888,  alt  Grniidtiort  ranMtst  zu 
{t « 1.  attaeearr  n.  der  ganzen  sich  damiienlieBenden 

Sippf  fs.  ohm  taf-).  zu  welcher  Canello  aveh  ilal. 
nrriarrare  .amiiiacrare,  pf^tare*.  awrtvnr^  .toccarc 
atlarruiiilii,  rolpire,  investiri'*,  span.  «lA'/f/r  .ini- 
pularo  (((urisi  allai  raro,  ofTcndfii-)*  zit'lil.  Zutfebrn 
matf  mai'  ;  !  In  KntwickliinK  des  Stainiin-s  lace)- 
in  cinzeliii  i]  AliK  itull^'Oll  durch  das  (jot.  Vh.  heein- 
flttlU  wonlcti  i»t. 

9421)  t^li,  f..  Gewehe,  Leinwand;  ilal. 

EroT.  tela;  frz.  toile^  dazu  das  Demin.  toilettt, 
leine  Tischdecke,  bedeciiles  Tischchen,  PulzUsch, 
Poll;  eat  span.  ptg.  Ukt.    Vgl.  Dz  689  toiteHe. 

9439)  altnfi-ftnk.  tHi,  Yoriiang,  Oeelw,  Zelt:  frx- 
taui,  ttmde,  Plane,  Sebutsdacfi,  tamMt,  Schutz* 
KerOst,  Hülto.  dazualtrrz.  tnndir,  hedecken  (viel- 
leirhl  K<'hOrl  liieiln  r  anrli  span.  plir.  toldo,  Zell, 
s,  iinti-n  tholuNi.        H/        tnwiir;  Marke!  p.  84. 

\>\2\\)  aldiord.  tekja,  »in  Scliiu'idewprkzeu^;  da- 
von nach  .lorct,  R  IX  4:!6.  frz.  tHlr,  lii  illiammer. 
Bugrt^e,  R  III  158,  hatte  ^^chw^•(I..Ilor\^(•^^  tiknla, 
ahd.  drhs'ihi,  Hacke,  al*  Grunil"":'  :uit>.'0>tcllt, 
wajj  lauthch  nicht  genügt.  .Mackel  p.  103. 

9424)  tSIluH,  -Iflrem  f.,  Erdhoden.  Erdoberfläche; 
sadsard.  UUa,  tfUonun,  vgl.  Heyer-L.,  Z.  t  6. 
6.  1891  p.  777. 

9425)  arah.  tdsHB  (PI.  ttUami»),  Zanberbitd 
(FreylaK  III  64b);  dav.  ital.  IoHmmim^  lUisinan: 
rrz.  span.  ptg.  taUmm.  V^.  Dz  814  a.«.;  Eg. 
y  Yang.  5<)1. 

9426)  ^'riccli.  Tf-i.otrffov,  Zullhaus;  altfrz.  foM- 
lifue,  tunliu,  \^\.  .^uchier,  Allfrz.  Gr.  p.  56. 

9427)  teiuo,  -»nem  m.,  Deit  hsel ;    ital.  sard 
timone  —  *limoHrm;  rtr.  timum;  prov.  timd-s; 
Trz.  timon;  cat.  timö;  span.  Umom:  ptff.  Umäo. 
Vgl.  Grüher,  ALL  VI  126. 

9428)  [t€ap8(iniiila  «.  (ttmftrvn),  riehtige 
Misehuog;  xitiUUmptrmimd»;  rom.  tUmpärä«^; 
proT.  Umpntnun'W;  frt..  UmpkvmmU;  span.  ptg. 
Utiyp«ram{i\  i^io:  lifierall  nur  gel.  WOrl.] 

9499)  tSuipero,  -ire,  mftßigen.  in  das  richtige 
Verhältnis  hiiii^reii;  ital.  t,  m/'trarf;  rum.  »tim/iiir 
ni  lit  Ii;  pr'iT.  tfinjtrur,  irrni/'iir,  einweichen:  frz. 
trrinpei-  (iMMleutet  im  .\ltti/.  au.  Ii  .ein  Musik- 
instrurid'iil  stimtnen'),  (ti-in/u  rff  ) ;  Braune,  Z  XXII 
Üln,  Nctzl  ^vlir  utiniitij;  triin/'rr  =  (.'ot.  trim/Kin, 
,ilurch  Sianiplen  einweichen*,  iin;  caL  Umperar; 
span.  tt  m/>hr,  dazu  das  VbslMl.  ttmple;  ptg.  tem- 
ftrnn:    Vgl.  [)/  6'.»1  ti  fm/H-r. 

0480)  tSnpiSstiiK,  'ätcm  u.  tSnpteU,  «ani  (in 
den  Reichetiaaer  Oloas.  belegt,  s.  Hetzer  p.  60)  f. 
ftempm),  Un weiter,  Sturm :  ital.  Itmpata  o.  Imm- 

pestatr,  -de;  prov.  temptdtn  0.  trmpent-M;  ttt. 
tem/ictr;  spHM.  temiirsUid;  ptg.  frm/>fttfuie. 

94.HU  t^mplilni  n..  r<iiipi'l:  ital.  lempio:  rum. 
lim/ilii  f.;  pruv.  !imj>lr->;  frz.  i  a1.  trm/ilr:  -pan. 
pl;;.  lrm/>/o.  .\uf  ilcii   I'lur.  liini*,H)Ui   in  der 

He<leutung  ,l)achsliihlfelten*  gehen  nach  .'>alvi<>rii> 
-ehr  aiL-pi  echendci  Vi  i  inutnn;.'  i  Mi-ü'.  As«-.  'Xi\ 
zurück  'Iii'  j/i' IM  ihn  lieh  aus  tmiponi  {>.  d.)  erkiarleti 
Wörter  ilal.  t.mpin  usw..  Schliife.  Hs  ward«  iJanil 
der  auch  sonst  nicht  unerhörte  Full  vurliegen,  dalt 
ein  K6r|ierleil  nat-h  einem  ArchitekturülQek  ho> 
nanit  worden  wftre.  Vgl.  audi  G.  Pwn»,  R  XXX 
570.       auch  Nr.  »483. 

U432!  tfimpfiri  (Plur.  von  irnipu»),  hozw.  *I{m> 
pr«,  *t<niplM^  .Schlafe:  ilal  trmpia;  xard.  (cnm- 
piil.  htw/i'ii.  Wan^'cn.  vi.'I.  Ilcr/uy.  Z  .\.\VII  Ii'tl; 
I  um.  luHpi»;  prov.  trmpiu;  frz.  fem//«-  (allfrz. 


itmfi^;  daneben  prov.  altfrz.  tn,  Hn,  vidldeht 
vom  mhd.  Hnn»^  Scliltfe,  vgl.  \V.  Mejer,  Ntr.  p.  48 
(ebenda  p.  44  wird  frz.  ttmph  besprochen);  (span. 
aim,  vielleicht  =  negmen),  |>lg.  Innpom  (daneben 
fontr  de  rjtbe^n^.  Vgl  Dz  Ulf)  trmpia  u.  688  tin: 
Gridier.  ALL  VI  12:1;  .Silvioni,  Mise.  Asr.  92. 

SU.V.\\  <*t^mpdrrlli,  -am  (Deminutivhildung 
zu  tfiii/iii.i.  Innpiiri.w;  il.non  viTitiullii'li  ital.  tcni- 
pelUt,  eine  Art  Klosternlir.  lfmjifllitri- ,  (wie  eine 
Kloäteruhr)  sich  langsam  ipirpondikelartig)  hin-  u. 
herbewegon,  temprllime,  hin*  u.  berscbwankender, 
un-schlOssiger  Mensi  h,  Tölpd.  Vgl  Dz  406  temptUo 
u.  Scbnebardt,  XV  132. 

9484)  f*ltaipirtTlB,  a,  wm  ftemf»^  ss  rnm. 
Hmpuriu,  voreilig,  vorzeitig.] 

94S6)  tSmpis,  «tris  n,  Zeit;  ital.  trmpo;  mm. 
timp;  prov.  temptt,  tew*;  frz.  temps;  cat.  temp*; 
span,  tiempo;  pig.  tempo.  —  Von  lempx  will 
Tohler,  Silzungsh.  der  Bert  .\kail  d.  Wis*.,  phil.- 
hist.  I'.l.,  29.  Juli  18<)ii  p.  869  ableiten  alt frz.  tenter, 
vgl.  dagegen  H  \\V  638,  XZVl  281,  Z  XU  180. 

t^nicitfts  s.  tgnax. 

1*436)  tinicfilBm  n.  (trnire),  ein  Werkzeug  zum 
Hallen;  ital.  tunaglia,  Zange;  prov.  Imalha;  frz. 
tennille.     Vgl.  Dz  315  tanaffliu;   Maikel  p.  1S7; 

Grober,  ALL  VI  128;  Bebrens»  Z  lU  4U7,  ziabi 
hierher  auch.  n.  wobl  mit  Recht,  fri.  «tmetu,  kkia» 
Zange,  vwmotltefa  «atrtmden  aas  (kn)*  i(«)imMs; 
Vgl.  «rOvidkt^  AO  Xm  496. 

9437)  liMSt-Icem  (tentrf),  festhaltend,  hanend; 
ital.  tenaee,  dazu  das  Shsl.  tmacitd;  »ard.  te- 
nnijhe,  Stiel;  span.  pig.  tena:e,  tena:,  Zan^ri' 
Frz.  Ifnui-f,   Adj.  (gel.  \V.);  span.   Itna^,  .l.izu 
ila-i  Slist.  trniK-fiir,  h.'irtnftckig  auf  et" as  bestellen. 

I  mit  Zangen  zwicken.  —  .\uf  tenax  führt  Thomas, 
I  R  XXIX  300  u.  M^l.  150,  auch  znraek  das  frz. 
'  Sbst.  tet%ais,  Ranke,  Steckling,  sowie  .>«ard.  fcMi^ir, 
Stiel,  u.  ptg.  iinai;,  Zange. 

9438)  l*t8odi,  -Ml  f.  (Vbsbst  za  teiMrt),  ans- 
gespannter  Gegenstand,  Vorbang,  Zdl.  »  itaL 
tendn;  rum.  timdä;  prov.  tenda;  (frz.  tente  — 
VeHtiiiii):  span,  tiendn;  ptg.  tenda.  Vgl.  Dz  819 
tendn;  Grftber.  ALL  VI  123.] 

9439)  |*t^ndo,  -inem  f.  (tendire),^\ine,  =  ital. 
Iindinf;  (frz.  tendon;  spaO.  ttndp»;  ptg.  <nMiiO)l 
Vgl.  [>z  HUt  tendfi.'t 

tU40t  tSndo^  titSndl,  tensunif  tjSadire,  spannen; 
ital.  tendo  teti  teuo  lendere;  rlr.  tender;  ruro. 
nor  In  Kompos.,  Z.  U.  intind  tiH»ei  ting  tindt; 
prov.  frz.  tendre;  cat  {enVem-k  irnffui  te»  tendrer; 
span.  ptg.  tender.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  123. 

9441)  ttaiblM,  -ia  Finsternis;  (ilal.  UmArt; 
proT.  ttnAra»;  frz.  UmItirttV,  span.  tkiUUa»; 
ptg.  ttMt».  Vgl.  Dz  494  /m«;  OrObtr,  ALL 
VI  12S. 

9442)  ItSnSbrfttifiB,  a,  um  itenihmei.  finMer; 
\\\\\.  t,nihriisf>,  n.  ilenienls|ir<M-licnd  in  den  übrigen 

Spi  aclieii.) 

:)l43i  teneo,  tenili,  tentum,  teuere,  iiallcn: 
ilal.  Unijit  Itiiiii  iiiiuto  tenffi,  ;uin.  flu  fimfi 
{innl  [ine;  rlr.  Frii.'*.  ttng,  tiny  elc ,  Inf.  ten^, 
,  tfnyer,  vgl.  Gartner  §  190;  prov.  tenh  tinc  tenowl 
'  truer  u.  tenir;  frz.  tiema  Um»  tmu  temr  (Obv 
I  allirz.  ehaiienn.BunM  p.  US):  emLttmehtli^ 
•  Unmd  tenitf  span,  tnifo  Iwv»  tmUo  tetter;  ptg. 
!  tenho  Hre  Udo  ler. 

l>44  4i  tiair«  n,  um,  zart;  ital.  tmero;  ruBL 
tiiirr;  prov.  teure,  tmdre;  frz.  cat,  tendre,  dav. 
allliv    InndriiH,  Kiioip'-I.   neul'rz.    tendiim,  Rni-t- 
.  kuurpel,  vgl.  Furster  zu  \\uw  4529;  durch  tundron 
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9460)  iHrrme  +  mOtlb 
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wurde  tandrain-,  •ain  (ital.  ten^nimf).  eleicbsam 
Htmerame»,  verdrtngt,  Tgl.  Tliomas,  R  XXV  448; 
span.  Uentaf  pig.  Umo.    Vgl.  De  491  türrno. 

9445)  CtfBilMHb,  a,  um  (Umr),  lartM  Fleisch 
bab«nd;  span.  Icnwro,  Kalb;  ptg.  ^crfimni.  KalK] 

9446)  [•tSoMal«,  -aiB  «.  /««irr;;  nelkicht 
Unindrorin  zu  frz.  terl»  (mundartlich  f/rij«,  UtiriH), 
Zeisig,  eigentlich  sarler  Vogel.  Vgl.  Dz  «86  *.  r.j 

'.<447;i  »t^nPrUfÄ,  -am  f.  (t,;i,r),  Zarlhoit,  Ziirl- 
lirhlceit ;  ilal.  ti-nerfzz'i ;  i  iim.  liiu  rfii'ä  (hedoutet 
.Jugend*  'J.  h.  ,zarte>  Alt'-i'l;  j  imv.  t,nr,Z'i,  ten- 
drftn ;  frz.  /rwf/rrv.yr;  cit  itufln-cii;  >f)an.  ler- 
Ht'xa;  p  t  g.  ti  rnf^u. 

iH47a)  nieiierl.  tenfcel,  tingei,  kleine  Hulzeiii- 
lüge  in  einer  Spalte,  l'rz.  tranglen,  DritteLsbinden 
in  urigemder  Anzahl,  u.  tringle,  Stange.  Vgl. 
Thomas,  R  XXIX  20». 

9448)  Ittair,  -^nrnm,  (IttOr^,  imuDterbrocheiMr 
VarianT,  ABdaner,  lanr.  Inbalt  vom  SdiriftitQckaa, 
SUtninbahe;  ital.  ttnore  etc.| 

9449)  flensli»,  •9aem  f.  (lenmu  von  Imdire}, 
Spannung:  ital.  tfntioHf  u.  demenlspr.  in  den 
ObrlKeii  Sprachen:  fsurd.  »ttsoni.  rel<»  da  uccellarc, 
vgl.  Si.lvjiini,  l'ost.  22.] 

y-löUl  *ltin»o,-Bre  (Fre(]u.v.  UmO-n}  (Viallirz. 
Utuwr,  vi-rt(iiii>;fii,  si  hützi-n:  itulessen  ist  die  He- 
dfiitungsfiil  Wicklung  srlir  unklar.  Vgl,  G.  l'aris, 
R  IV  XXV  624,  Salvioni,  R  XXVI  281.  S.  oben 
tiKpaa  u.  unten  tins,  besooders  aber  Nr.  9464. 

M&l)  teuOa,  a,  uoi  (Part  P.  P.  von  Undtre), 
gMpannt:  ItaL  tesu,  Spannunft,  SMnawaiie  der 
UlAer;  tic  Ua,  satoSo;  itt.  ttite,  ein 
Lingainafi,  daxu  das  Vb.  toiter  (altfrz.  auch  Uaer), 
mewen:  (apan.  tino,  straff,  steir,  starr,  hart):  ptr. 
tem.  Vgl.  Dz  68!)  ioise;  491  <iVso,  Hilst,  /  VTl 
123,  setzt  span.  tiVto  —  termx  an,  «l.i^-.  zieht 
er  tet,  Ulätte  (von  Oicz  491  .s.  r.  vi.n  trrsim  ;ibge- 
leilet;  zu  tfnsm,  bfiurrkt  ;iI)it,  ilali  tr:  wahrschein- 
lich einen  kmiiz  aiiilercii  I  r-prun-  liahe,  obnajadocb 
zu  sagen,  wel'lien.    Vgl.  Nr.  :f4H(>. 

9452)  |t€ntI(Io,  •Saem  f.  (tentarr),  Virsuchun); ; 
ilal.  tentazione  u.  denienUprechend  in  den  übrigen 
Sprachen.] 

9453)  Katfo,  HllMB  f.  (ttmlire),  Dehnung  (im 
Roman.  KranampMUNUlg,  Kampf):  ital.  lenzome, 
(danabao  Hmehn»,  Imu»),  Stoait,  Streitlied;  prov. 

(danefaeo  Unm);  altfrx.  ien<;on,  daneben 
fence.    Vgl.  Dz  687  ieneer. 

9454)  [MiHtTo,  -ir«  (tendirr),  die  Kräfle  an- 
sp.innen.  .streiten,  kämpfen  (vgl.  lat.  contender!-, 
tmili-ntio  :  ilal.  *liVfifire  (aus  'tint'iiiri\  in  hintii"- 
riiirr  .rimlender«',  t.':irrire*,  vkI.  Caix ,  >t.  2i>«: 
(prov.  tenxir  =-  'tin^urr);  allfrZ.  tinnrr,  hislr»- 
eitr,  auch  lentiir  iNr.  'MhO  ^rehört  wuhl  liierlierl; 
neufrz.  tancer,  ausschelleii.  \'<^\.  Uz  i>Ö7  Imcrr  (wo 
*teHcinre  irrig  von  ttHtu»,  P.  P.  P.  von  Ifiurr,  abge- 
leitet wird);  Baiat.  Z  VI  11»;  G.  Paris,  B  IV  481). 

9465)  Into,  4te  (Intens,  von  rnuto),  erproben, 
vemchen;  Üal.  Imfaiv;  rtr.  prov.  (mtor;  frx. 
(Mter,  Qher  eine  beMndere  Bedlir.  des  Verbs  im 
Allfrz.  (.die  Chnrpiewieke  in  eine  Wunde  legen*) 
Tgl.  Förster  zu  Ercc  6199;  cat.  span.  ptg.  trntnr. 
Gröl. er,  .\LI.  VI  li>l. 

U4öti)  teiiui-,  -e,  dünn;  all  Cr/,  lenrr,  li-nirr, 
tenevt,  il.izu  'I  is  \  l.  <ii,ni;i\  vgl.  Leser  p.  114. 

9450.Ti  *teuiilu  'tfritiy,  Siritk*.  Strick:  aitspan. 
tienll,,.    Vtl.  I'i.l.d,  l<  .\\l.\  :<73. 

94Ö7)  t^iuis,  his  an;  ptg.  te,  Wis,  vkI.  Dz  41hl 
g.  V.    S.  olii  ii  ud  4-  tenÜN. 

94ö7a)  ugä.  teon  (vyL  engl,  tir),  «eben;  dav.  viell. 


1  das  frz.  Sbst.  tit,  Spiiidelhakeii  zum  Faalbaltan 
1  des  Fadens.   Vgl.  Thoniait.  R  XXIX  200.  &  unten 

Sp.  958  oben. 

9457b)  t^pidltas,  •  :it«m  f..  I.nuheil;  il»l.  U»- 
ipteditä.  Verdroasenheit   Vgl.  Hetser  p.  61. 
I    94669  KpIM«,  m,  vm  (tepetvj,  tav;  iUUUjndo, 
data  das  SlMt.  tfpid*tutt  Kpf-MsiM  ■>  *teplditiii: 
jsard.  fMu  n.  ttoidu:  venez.  tfrh;  sicil.  upidn, 
-itn;   nea|i    tiej-alo         *'.7-ii/i' •;   .icniil.  tetd; 
lomb.  Ured;  l'riaul  "•.   i/'-,  lirid;  proT. 

t<-he,  Fem.  U'hrtit:  iliir  .  f  .  c,-  i.ianehen  tedde), 
dazu  <h\<  \'h.  iitn-u-,  alti-dir,  v.'l.  Leser  p  72; 
l'rz.  tifde,  d,i?.n  das  .^li-l.  fi/tintr,  t.'!eii'hsain  *tepi- 
dort-m;  rat.  tibi;  lipan.  ptg.  tiln,',  daZU  tbiS  SbsL 
libieza.  Vgl.  Dz  687  tii<ie;  Schildiardl.  RlNDan. 
Etym.  1  p.  IH;  Salvioni,  Post.  22. 

9469)  'tfipfiluB,  a,  oni,  lau;  neap,  tirpolo} 
llothr.  tevio;  wallen,  tevnut  Umt,  Htieme,  timi, 
vgl.  Schmcbardt,  Roionn.  Etfia.  I  p.  89;  piam. 
;  itpp,  frlauL  «Kujk  vgl.  Nim,  AG  XV  108. 
'    9460)  «tSriMlrara  m.  (Demtn.  lo  ftrt^nm), 
Bohrer:  ital.  trivellc,  Hnhrer;  prov.  /nr.<rWw(, 
Bohrer:  span.  Uruttla,  (liobn^urm),  Molle;  plg. 
travoella,  Bobrw.   Vgl.  \)%  816  tarain;  GrMber, 
ALL  VI  123. 

94(il)  tSrebTnthinÜH,  :i,  i;m  (Adj.  zu  tn  Jiin- 
thui       rf «j-ya'Äof,  Terebinllicnbaum);  ilal  ■  n- 
i^hentina,  tremtHtina;  rum.  Iret.  -ntin,  tcrmniin, 
I  trepeiin;  prov.  terettetitiiui,  letli.itti'mt ,  lerthmir; 
I  frz.  UrihtHthine;  cal.  triinetttifia;  i'pan.  trnutn» 
Uhu,  teribentitM;    plir.  lereMnthia,  lemuiUitut, 
trementina. 
tirSbIntbia  s.  tirSblnthlnSs. 
9468}  hebr.  tirCfa  (ri|n^)i  zerrinenes  Fleixcb, 

unreine  Spefaw  (Im  spttrnn  VvIgirhebriUMb.  Iienv. 
im  Judendeulsch  Adj.  ink  dtf  AndMtMng  «tmroln, 
schlecht,  ungerecht*);  itavoiTaraittllieh  prov.  fm 
fas,  trafiiH'S,  betrflgeiEsdl,  WO«l  da«  Vb.  tnfmmr 
u.  das  sbbit.  irefart-z;  span,  trtff,  Ihlwb,  Ircttlos, 

scliwacli,  <liitui:  ptg.  tnfo,  tr^ifO,  TencbmitZl, 
artrlisli^',    V^d.  1)/.  494  tn-fr. 

iiHi'A)  tirgo,  tertii,  tersum,  tSr;;Sre)  ab*visrlien; 
ital.  leri/o  trr>i  liTxo  Itryen ;  rui.'.  f-tt-rtf  tiij-i-i 
tri»  fcriji-;  prov.  ettlerter,  Pari.  Prät.  i<rs;  all  l'rz. 
terdre;  aitspan.  iergar.  Vgl.  Gröber,  AIjL  VI  124. 
&  unten  tihiii. 

9464)  altnft-Bnk.  tert  (ahd.  ziary),  Zier;  prov. 
tmra,  teira,  tiera,  (gecrdiiete)  Reihe,  («i-deiitlich«!«) 
Benehmen;  altfra.  tifrc.  Vgl.  Dl  087  tien;  Mnckel 
p.  13. 

94(1.-0  türmen  u  n  teiniTuüs,  -mrx  m.,  (inuz- 
fiunkt.  heslininiter  /iii[iiiiikt ;  ital.  Itimittr^irrmtM; 
t  um.  trrm  m.  u.  {,riiiu  f.;  prOT.  frX,  r»!.  tmutt} 
.span,  lermino;  plg.  t.-rm  >. 

1)466)  tSnl,  M,  a,  .(0  (Irri;  dav.  snnl.  Urnar«, 
zAblen. 

9487)  tirri,  -am  f.,  Erda.  Lntid;  ital.  terra; 
mm.  (aräf  rtr.  tera,  ttara;  pr<iv.  terra:  frz. 
terre;  eat.  terra;  span,  tterm;  ptg.  tei-ra.  Vgl. 
I  Gröber.  ALL  VI  124. 

!  94«8)  l't^rrifSfiR,  a,  um  (IrmO,  zur  Erde  ge- 
liorij.';  ital.  firnnrio  .Ir'ireiiii  sniosso".  Itrri$>-eia, 
schlei  lites  Krdreirh.  Ii  rrmzo,  ltrntzza{\n.  lerrtttte, 
Span  lerrnzo],  Krdr>i hohoiig,  WnUgark*n,  Allan, 
v(fl.  t^anello.  AG  III  ai8.I 

!Mii;ii  terrae  -f  »lötOs:  i[n\.  ien-eiin<ton.  trrrt" 
lunula,  Erdbeben;  ultfrz.  tremaeie,  vgl.  Ilaist,  Z 
^  XXV  4U8;  (frz.  trmM«mMt  i*  terr^;  Kpan.  ptf. 
1  terremcto. 
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9470)  Urr&nSSIn 


9500)  teier 
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9470)  tSrrin^lii,  •am  f.,  Erdmfinnchen  (ein  I 
V'ojrel);  voncz.  taratfnola,  rliiurlo;  locc.  laraHola, 
allarlola,  yg\.  Salvioni.  Post.  22. 

9471 1  t{rri  +  fOndfis;  ilünius  vielleiclil  trz. 
Ir^ford*,  Grund  u.  Boden,  dorli  ist  »iic  Ableitung 
von  trans  -f-  fundu*  die  jiliiuldirhere.  VkI.  Ü7.  fiOl 
K.  r.  a.  Scheler  im  Diet.  k.  r. 

!t472)  |*l$rrftiitiii,  -um  m.  (term)  —  runi.  ^iran, 
Lnndmann:  (span,  terrin),    S.  Nr.  9I82.| 

9473)  terra  +  plinttm  —  frz.  trrrr-plein  (für 
plnin),  F.rdwall,  \v\.  Fall,  RF  503. 

9474)  |*(SrrftrIfi8,  um  (trrra);  prov.  I^rrirr-i; 
fjandliosilzor;  .span,  trrreru,  ein  StOi^):  l<nnd  (aiirli 
Ackerlerrlio);  frz.  lirrirr,  Tioriiolilc,  hachsliutid, 
Mauerlftufer  »ein  Vnjjel).  trrriire,  Erd)rrut>o,  Furhs-, 
Kaninchenhau;  plp.  trrreim,  ►rroflor  freier  Platz.] 

9476)  lirrl  -f  törfl«;  daraus  nach  [)z  ß87  ».  r. 
prov.  tfrlrf-o;  alt  frz.  trrtre,  tetfre,  (daneben 
frrne);  neu  frz.  ifrtre,  Anhöhe.  I)ie«e  Ableiluniir 
ist  indessen  h'kt'hsl  frapwUrdip.  Besser  erbhckt 
man  Wold  in  ttrtrt  ein  tt'r-lrum,  d.  i.  den  Stamm 
fer,  wovon  ttr-rn,  ter-lnH  —  telln»,  mit  dem  Suffixe 
'trum;  Tliomas,  l\  XXV  95,  schwankt  zwischen 
'lertinum  u.  *lfrtrum. 

947<>)  tISrri  -|-  tabSr;  daraus  vermutlich  ital. 
tnriufo,  liirlufolo,  TrülTel.  com.  turtigoi,  spu)fnrile. 
vjrl  Salvinni.  Post.  '22,  (frz.  t<niufr,  scheinheilig;: 
die  Be<leutun)rs|;escliiehte  diese.-?  Wortes  liejrt  auKer- 
hall)  lies  Hereiclies  eines  etymoloirisrheii  Wörter- 
liucliea;  man  selie  das  Nüliere  in  ileri  Eifileiluniten  i 
zu  ilen  Iwsseren  Ausjfahen  des  Moliereschen  Lu«t- 1 
Spieles),  v>rl.  Dz  33:1  Iruffr.    S.  tObdr. 

9477)  [t€rrenös,  a,  iim  (terra),  erdisrli,  irdisch, 
ISrr^nnni  n.,  Erdn-ich,  Hoden;  il«  I. /rrrrno;  |rnm.  [ 
fariiul,   fiirnä};  (frz.   terrin,  diifQr  lerruin, 

Nr.  94S2);  span.  ptg.  lerreno.  Nr.  9482. | 

947K)  tSrr^o,  -?re,  schrecken;  ital.  nttrrrire. 
9479)  tgrrgsfÄr,  In,  e  (irrm),  irdisch;  ilal 

terremlre  u.  Irrrfittro;  prov.  frz.  span.  ptg.  ter- 

restre. 

94HO)  (Srri^aB,  a,  an  i terra),  erdi|f:  ital.  span, 
ptir.  terreo. 

9481)  jteiTlbriTa,  -e  (terrere),  sc]ir«!ckli<h:  ital 
terrihile;  frz.  span.  pt(f.  trrril)lr.\ 

91H2)  *l$rrInMii,  a,  um  (terra),  zur  Enle  k«*- 
hftriK';  altfrz.  terrin,  ncufrz.  terrain,  vgl.  Förster, 
Z  XV  623. 

94831  [tirrKorlun  n.  (term),  Landjcehiet;  ilal. 
territfirio;  frz,  lerritotre  etc.,  nur  ifelchrtes  Wort. 
—  Prrtv.  territiinr  u.  nltfrz,  ternntuir  setzen  ein 
*terratorium  vnriius,  vgl.  Thomas,  Essais  phil. 
p.  »4.1 

9484)  terror,  -ftr*ro  m.  (terrirt),  Schrecken;  ital. 
terrtire;  frz.  terreur;  span.  pl|{.  terror. 

94H.S)  terröHllH,  a,  um  /terra),  erdig;  ital. 
lerrofo;  pri>v.  ferro»;  frz.  terrenx ;  »pan.  pt|f. 
terroin. 

948«l)  ter«us,  n,  um  (Part.  P.  P.  von  tenjere). 
rein,  sauber,  artig;  ital.  ter.so;  cat.  trr»;  span, 
pt  g. /<rw,  poliert,  glatt.  Vgl.  Uriiher,  ALL  \'l  124. 
S.  iibeti  terKO.  Nach  Baist,  Z  VII  I2;t,  gehftrl 
hierher  span,  litno,  kräftig,  fest  (der  vermittelnde 
Begriff  soll  .larlellos*  sein);  Diez  491  setzt  tiexu 
=  teHHun  an,  wogegen  er  von  tertiui  ableitet  das 
feinst.  Span.  ptg.  trt,  glatte  Oberhaut,  u.  das  Vb. 
ntrzar,  das  na»-h  Diez  , glätten*  bedeuten  soll, 
whlirend  es  in  Wirklichkeil  , schwärzen'  bedeutet, 
zu  tir»o  gehört  das  Vb.  <tt  i)e»ar,  straff,  steif 
machen.  Die  ganze  Wortsippe  bedarf  noch  der 
Aufklärung.  | 


9487)  [tSrtltrTK«,  a,  um  (tertiu»),  das  Drittel 
enthaltend;  ital.  terxiario  ,il  triplice  piovere  degli 
antichi  lempli  toscani*.  terziere  ,\n  terza  parte 
d'un  fia-sco  di  \ino  o  d'una  citla*.  vgl.  Canello, 
AU  ill  311.1 

9488)  |*iertioliis  a,  nm  (tertius),  dritter;  ital. 
lerguolo,  da»  M&nnrhen  von  Falken  oder  Habicht 
(weil  angeblich  der  je  dritte  Vogel  im  Neste  ein 
Männchen  ist),  terzentoln,  ein  kleines  Schieligewehr. 
Terzerol  (Srhuliwaden  sind  mehrfach  nach  Vögeln 
oder  Insekten  benannt);  prov.  ti-mol-g,  trrxol-s,  ein 
Baubvogel;  frz.  tiercrlel;  span,  torzurlo;  plg. 
trfc6.    Vgl.  Dz  319  lerzuoto.] 

9489)  ttrtius,  a,  um,  dritter:  ital.  terzo;  (rum. 
al-trei-lea);  rlr,  lertu,  tierts  etc..  vgl.  Gartner  §2(>0; 
prov.  tertz;  frz.  Her»  (die  übliche  Ordinalzahl  ist 
troixiime);  tat.  tem  (daneben  lercer];  span,  tercio 
u.  tercero;  ptg.  lereeiro.  Vgl.  GrOber,  ALL  VI  124. 

9490 <  tSrllDs  pIlBs;  daraus  span.  ptg.  lereio- 
pelo,  .Samt  (eigentlich  aus  dreidrähtigen  Seiden- 
läden gewebter  Stoff),  vgl.  Dz  491  t.  r. 

XiiiiWi.  s.  fix». 

9491)  *((gfti,  »um  ischrifllat.  trgta]  f.,  .<cherbe. 
Hirnschale  (im  Roman.  »Kopf*,  s.  auch  oben 
Nr.  1911);  ilal.  tegla;  rum.  fenntu  (bedeulrl 
.Hirnschale*  i;  prov.  testn;  frz.  Ifte  (dLseh.  mund- 
artl.  dätz,  döiz,  vgl.  Bernitl.  Anm.  423);  caL  ptg. 
te»ta;  span,  tiettta.  Vgl.  Dz  319  lei>(a;  Grftber, 
ALL  VI  124.  Olwr  das  altfrz.  tfHferm  s.  Rernitt. 
p  192  Anm.  29U.  Über  frz.  tile-iieche  s.  Beniill. 
Anni.  141.  ölwr  titr-morte  ib.  p.  269. 

9492)  Iteitiroentuw  h.  tiestnri),  letzter  Wille: 
ital.  tfstamenlo  u.  dementsprechend  in  den  übrigen 
Sprachen.) 

9493)  ♦le-itifico,  -ire  (schrifll.  Deponens),  be- 
zeugen; Span.  Ifnligunr,  vgl.  Dz  4'.ll  testigo. 

9494)  'tcslinieus,  -um  in.  (Imtifieare),  Zeuge, 
=-  Span,  tetrtign,  vgl.  Dz  491  n.  r.\ 

94:t5)  testimönifim  n.  (trKtixi,  Zeugnis;  ilal. 
trstimonio  (bedeutet  .Zeuge*,  daneben  mit  gleicher 
Bedig.  auch  tentimonia);  prov.  testimoni-$,  tes/i- 
moni-s;  frz.  thniiin  ,bat  die  persiinliche  Bedeutung 
.Zeuge*  erhallen,  .Zeugnis*  ist  tfmoignage,  gleich- 
sam *leslimoniaticHm\;  span,  testimonio  u.  fc«f<- 
monia  (letzleres  Wort  bedeutet  auch  .Zeuge*); 
ptg.  testemunho,  Zeugnis,  tenteinnHha,  Zeuge. 

949«!  |*!2<itaillH  (1,'KttO;  dav.  nach  Caix,  .Sl.  IM, 
ilal.  itiwigtia,  Küchengeschirr:  Diez  404  n.  r.  hatte 
ahd.  *stoHfiH  (Deniin.  zu  stouf,  Becher)  als  tirtind- 
worl  aufgisicllt.  Über  sard.  Reflexe  vgl.  Nigra, 
AG  XV  493.) 

9497)  (Ifeilfl  u.)  ♦tSstum  (schrinial,  leatum)  »., 
irdenes  (leläll,  .N.ipf;  ilal.  tentn,  Scherbe.  Topf; 
muiidartl.  Formen  b.  S.dvioni,  Post.  22:  frz.  teiil, 
tit,  Scherbe,  Schale,  Hinischale.  davon  tenKon 
{=  *te»tiunrm);  span,  tieitto;  ptg.  trsto.  Vgl.  Dz 
319  ifxla\  tJrftber,  ALL  VI  124. 

9498)  tfstadö,  -dinrm  f.  (lestnK  Schildkröte; 
ilnl.  tentudinr  n.  trsinggine,  vgl.  Ascnli,  Ali  II 
ll!l  Anm.  {textiufgine  —  texludiine,  dagegen  nehmen 
W.  Meyer.  Z  VlII  211,  u.  d  IKidio,  AG  IX  Anm.  I. 
Suffixwechsel  an,  also  *testugine,  vgl.  Cohn,  Suf- 
lixw.  |i.  2IW):  (aber  frz.  tortite  ^  'tortuea;  span. 
tortiu/ii.  giilufMigo;  ptg.  turfarugn ,  cdgndn),  S. 
unten  'tdrtfleu. 

94991  testaiA,  -am  f.,  Scherbe;  ilal.  tetchi», 
vgl.  Gridwr.  ALL  VI  124. 

9ÖIK')  teter,  a,  uro,  hfttilirh;  davon  nach  Coma. 
Gr<>bersGrundriH  l  7«7  u.  I'i^rt,  \>{^.*dedro,*)ierdo, 
Urdo,  vgl,  dagegen  Schucbardt,  Z  XHl  639. 
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9501)  tMrtdif 


9690)  ^  058 


9501)  tetrifiU,  a,  am,  unfreumilich.  nti<it*'r: 
d«v.  vielleirlit  span,  trrro,  harliiiickiif.  Iinrl.  v^-l. 
Ds  4^1  s.  r.  Diez  ist  K^iieigt,  auch  ital.  trrchio, 
pob,  uiiKeschlifTeii.  hierher  zu  ziehen.  DieAbleitung 
kann  unmotrlich  hefriedigeiu  docb  bielet  cine  andere 
aich  niciit  diir. 

»ÖU2)  [*lCtriB«i.  a,  mm  (fUr  Mriem)',  oacb 
B«g^,  R  IV  8M>  Giiintlfenn  nx  tr*.  Urme,  dttoUr. 
S.  oben  Unil.| 

95(>2a)  mnd.  teate,  l)nlzemo<«  TrinkgcfäB  nit 
einem  Henkel;  wall,  tutr,  Krii^,  Tsi  BeblWlIt  Z. 
f,  hi.  Sjit.  u.  Lit.  X.XIX' 

;»■(■, ;i  Jilt,  i/iit^rjan,  ordnen,  tt'va,  Ordnung, 
taujtiu,  tun.  Miiu'tien;  lianiit  scheint  zusaiatnen- 
zuliiingfM  !^(jiin.  ptg.  iiiatiiir,  adiniAckan,  otaflio, 
Schmuck,  Tgl.  Uz  427  atuviar. 

9504)  tCX4S  tfelil«  tSxtnin,  tSxire«  weben; 
ital.  liggerf;  rnm.  fca  w  ul  pro  v.  teinser; 
allfrz.  fi«jri>,  titlre  (davcm  daa  Partizipialsuhvt. 
Mmw,  Gewebe);  neafrs.  MWrv  {feraitel).  fiswr, 
data  tiuirand  (vgL  Cubn  »S06).  Weber.  Ht$H 
(dar.  span.  /»<tt,  tesA),  Uenrebe,  vgL  Dz  688  ».  v., 
a.  unten  texter;  cat.  teixir;  span.  r<y>r;  pig. 
ttcer.    Vgl.  lirohtr.  ALL  VI  1.':. 

;t5o5)  (textörl,  'lexltor,  -oreni  (ttxfn-),  wi  lM-n; 
ital.  teasitoff  U\v\wh<-i\  ttssiiondolo,  wold  aus  tr/. 
titaerund  durch  .\nfujrung  des  Deniinnlivsunixcs 
entstanden) :  pro  v.  It  iii»eirf;  alll  rz.  H.<sirr  --- 
*tfjcartm;  neufrz.  ti«*erand  (ein  Wort  lielreind- 
licher  Bildung,  anscheinend  entstanden  aus  ti»gier 
^  Suffix  emCf  alao  eigeoU.  Huerene,  Rothen- 
berg p.  21);  eat  UxUor;  spao.  ujeiort  ptg. 
toMtiei*» 

9506)  MsUiri,  •m  f.  (ttxer«},  Gewebe;  ital. 

tettura,  (daneben  te*situra):  (rum.  (eaäturä;  prov. 
texura,  irturn);  frz.  tixtturr,  daneben  als  gel  Wort 
texturr;  cat.  tirtuni;  sji.tn.  ^^>l/M^■  (o. '<^llfw) ; 
\>l^.  tiflui-'t  fdaneheli  trcriltini). 

954)7/  tbälämÜH,  •um  m.  (Däi.ttiiOy),  Ehebett: 
span,  tdliimo  (lamboj,  Bettdecke;  ptg.  thdlamo, 
taM»  (Teraltet),  Hoebzeitareat,  ftmite,  Brantbelt, 
V(rl.  Dz  490  lambo. 

9ÖU8)  ttiillfla«  -nm  m.  itfaP./.n>j,  ein  grüner 
Steogel:  itaL  UtU«,  ScbOltlintf.  Stengel;  frz.  to//« 
^«eknwort)  f.f  span.  taUo;  ptg.  toA>.  Vgl.  Dz 
S14  foO^. 

9fi09)  altnfHtntc.  pnrrjAn,  darren;  proT.  frz. 
tartr,  trocknen,  vgl.  Dz        .-.  e./  Mackel  p.  70. 
95111)  cliine>;.  (the),  tha,  ta,  tsrhA  (es  sind  dies 

\ rr:^!  hie.icii.'  A ii-..--|)rar)i<'foriiien  d<"<  Wortes,  von 
denen  tschn  die  korrekte,  die  übrigen  mundartlich 
sein  .sollen.  Ihr  oder  richtiger  Ir  ist  -»  tu  in  eng- 
lischer Aussprache,  die  auch  von  den  Italienern, 
Franzo.sen,  Deutschen  ühernommen  worden  ist), 
Tee;  ital.  Ii  (daneben  ciä),  Tee  (als  Lnxusigetrftnk); 
frz.  the;  «pan.  tf,  daoebeo  t^;  ptg.  oM.  Vgl. 
Dz  818  tk 

9611)  [thtttrOni  M.  (»/ar(iw)»  Theater;  ital. 
iMrtro;  frz.  thtAb-e;  $ipan.  ieatro;  ptg.  Oualro.\ 

9612)  UiSelt  •am      (»i;;rii).  Scheide,  Futteral; 

ital.  leca  .custodia,  astuccio" ,  trgti  .baccelln, 
resta*.  vgl.  Canello,  AG  III  Ml;  tfenues.  tfitin, 
baccello;  com.  Uijii:  lier».'.  titi-i;  monf.  ffl'i; 
rum.  tmcä:  rlr.  ttija ,  KissenübeiYUg ;  frz.  ^»iV,- 
(für  Utif-d'oreillrr  volkselymologi?<  h  iil, -li'offiUir, 
vgl.  Fat!.  RF  III  5«>U);  pl'g.  uujn,  teiytdn,  Uin^en- 
korb.  Vgl.  Dz  683  taif,  491  ' teign  ^an  letzlerer 
Stelle  wird  es  als  zweirelhafl  bezeichnet,  ob  ttign 
SS  thtea  oder  —  Ugta  sei;  die  Ableitung  von  theca 
dorfte  den  Vorsag  vetdienen).    Ober  die  Frage, 


ob  frz.  thit-,  ,S(iindelaufsalz',  auf  ein  *ihtrii  fan- 
^.'rleiint  an  teij,rr<  für  thrcti  zurLickgi  tit  ii<ler  ;ilie|- 
dem  gcrman.  (vgl.  engl,  tie)  entlehnt  ist  (s.  S[iaite 
9.'>4  oben),  vgl.  Schurbardt,  Z  XXIV  hTI.  —  Vgl. 
auch  Herzog,  Z  X.K VII  126:  ,gal.  /cj//i,  Uetreide- 
maß,  wie  auch  ptg.  triga,  ^asc.  teque,  gousse.* 

9618)  goU  tbdliailt  gedeihen;  davon  itaL  tte- 
cMr»,  flttMcMrf,  nudmieiu  wachsen ;  a Itfrz.  tthStf 
wadMen,  «acfaaea  lanen,  vgl.  Oi  406  Ueddn. 
S.  Nr.  10  SIS. 

9.514)  [tUni  tt.  (96/ua),  Satz,  Behauptung;  ital. 
temu;  frz.  thime;  span.  Ihemti,  tema  (bedeutet 
auch  .Hartnäckigkeit*,  seil,  in  der  Hcbaujitung 
eines  Satzes,  dazu  das  A«lj.  lematUo,  thrmatico); 

ptg.  thema,  Satz,  idmo,  HartDlekigkeit  Vgl.  Dx 

491  temaA 

9515)  ThCMtru,  -■m  m.  nir  Thaxialus);  da- 
von nach  Tobler,  Z  XXII  92.  allfrz.  ^  'fattdortt, 
Tauäoret,  Name  einer  Fal»el  <  Thtodxüi  fabula). 

Sötöa)  griech.  &ifalov,  kleines  Tier;  davon 
logud.  Hrriolu,       Goamerlo,  10m.  Abc.  244. 

9616)  tllSHUirib,  m.  (IHyo«raipop),  Sdutx; 
ital.  ietoro;  prov.  tkeaaur-8,  Utaur-»;  frz.  tritor 
(Diez  niiijüit  dali  Ir  aus  '//imi lanrHsr  für  then- 
gaurux  zu  n  khiren  sei,  eininclier  ist  es  wohl,  darin 
'■iüc  Vidksetynii.lngie  zu  erblicken):  span,  lesoro 
laltspan.  aui  li  o>-.v(;r<(i;  ptg.  (hesmiro.  Vgl.  Dz  091 
trl-ior;  Hiii>t,  Z  XXiV  417  (wenig  giiiid)liaH). 

9517)  allnord.  plija,  Diele;  davon  vermutlich 
frz.  tülac,  ScbilTsverdecfc,  freilich  aber  macht  die 
Endung  -ae  Bedenken,  vgl.  Dz  68.'*  ».  v.  Scheler 
im  DieL  «.  r.  ist  geneigt,  einen  Typu.H  *lrjfniacum 
uizuMtzen,  aber  daraus  hfttte  etwa  IHM  werden 
mOnen  (v^  tiOHU  t.  tfgula). 

9618)  *thlia,  -nB  m.,  *thli,  -am  f.  (.Vf«»;, 
9titt),  Oheim,  Tante;  ital.  zio,  n<i,  prov.  Ha, 
»ia;  span.  ptg.  tio,  (in.    Vgl.  Dz  ;!47  lio. 

951!»)  thölüs  -um  m.  (f>t*/.o.),  Kuiipel;  davon 
nach  Dz  492  s.  r.  span.  ptg.  tuldo,  /.<Al.  Daist, 
Z  VII  123.  hat  dies«  Ableitung  bestritten,  u.  aller- 
dings sind  tlie  von  ihm  geltend  geinai-lilen  Gründe 
beachtenswert,  wenn  auch  nicht  gerade  überzeugend. 
Vermutli<'h  hat  man  toldo  «nebst  dem  dazu  ge- 
hörigen Verbum  totäar)  auf  die  german.  Wurzel 
tetd,  ausspannen,  zorOekzufQlirea  (s.  oben  t^ld). 

9620)  german.  f&rpf  Dorf  (die  onprOngMcbe 
Bedeotnng  des  Wortes  sebeint  gewesea  zn  sein 
.Havfei,  Menge  von  ll«naelien  oder  Tieren,  S<-har, 
Herde»):  dar.  nach  Storm.  R  I  490,  ital.  troppo, 
zuviel;  [irov.  frz.  trop,  vgl.  auch  ,loret,  R  X  68b, 
Rugge  in  Hezzeiibergers  Beitrügen  III  112,  Mackel 
p.  3".,  Braune.  Z  XXII  213:  Diez  330  tropa  hielt 
t'irhd  für  das  mutmaUliche  GrujnIwort.  —  Für  sehr 
zweifelhaft  muH  erachtet  wenlen,  oh  mit  U-ojijhi, 
trop  ziuammenb&ngen  (ital.  truppa  =)  frz.  trou/ie, 
Hanfe  (mittdfix  auch  tropei,  mxa  das  Dendn. 
troupemt  (prov.  tropeii,  Herde,  wovon  wieder  altfrz. 
atropeler (prov. atr^dmr),  ZBsammenhäufen ;  span, 
ptg.  Iropa,  Hänfen,  dain  das  Denin.  trc^,  Hanfes 
Herde.  Gehren  die  Zusammenstellung  dieser  Kpp« 
mit  Irofi  hat  sich  ausgesprochen  G.  Paris,  R  X  t»0 
.\iim.  1.  In  .\idielraclit  des-sen.  <lal!  an  trofta  sich 
anzuschliel'i'n  scheinen  die  \'iili.t  span.  ptg.  tro- 
ftillttr,  filroprUar,  Uber  den  Haufen  werfen,  tro/'fiar, 
troi'triir,  slfdpern  (daneben  ptg.  tnij'ii-nr.  sp,(ii. 
trompiair);  ptg.  Ii-ujirnr,  ll-ainiiehi .  Iiopnio,  (,ie- 
trainpel,  tra/ii-ar,  klatschen,  Irafitjnr,  klappen,  ptg. 
Irnprzajte,  Degengeklirr  (vgl.  Dz  494  troprzor, 
.Muä.satla,  Beilr.  p.  112),  sebeint  es  wohl  nicht  zu 
.  kOhn,  an  Herleilnng  von  der  germanisctien  Wurzel 
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9521)  f>or]>ari 


9M1)  *mrAna  960 


trupp  (woTiin  irappcu,  Iraii/nlH,  li  eppe)  zn  denken : 
da  •  fbr  a  WCInie  dum  ml  Aiigleichung  an  fro/j 
beruhen,  wobei  anziiiichiiim  w&ro,  dafi  die  Wort- 
sippe von  Fnuikm<*li  am  in  die  pyreniiiticheu 
Sprachea  oliorlrageii  wimlc.  Die  nnprdngliche  Be- 
dcntimr  von  tronp,-,  tr-^jta  würde  nlio  .Getrampel, 
trainpelnüe  Menj'e*  ycin.  Im  FrancOsiMhen  sollte 
mail  alleri!iii^'s*frn/«M>nv;iil  'n.  aber  troupe  moilite 
aus  Iroiti'il,  triiujii'liK  u'ev,  unneii  uiT'len.  wo  die 
Veiiluiiii»riitii,'  lit'-  vi'r1:ii;(n  o  iti  oh  nicht  ho- 
Creiii'l*'!!  kniiii.       --.  Ill  ' 'I  *tröi»o. 

Uö'Jl)  altnorü.  poipAri,  Uoribewuiiner;  davon 
nach  Caiz,  St  (09,  itnl.  tarptme  .ironio  golTo, 
zolico". 

ii522)  allnfränk.  prastela,  Drossel,  —  frcffmrab';, 
trAie,  vgL  Oz  (>t»0  *.  v.;  iiackel  p.  VJ. 

90381  got  tlUfttlhnti,  «iWkiigen;  dav.  vermutlich 
nitptg.  trigar,  aiitreibeo;  bescbleanigen,  tr^nsa, 
Kilt,  v|rL  Dx  494  tr^r. 

9624)  WfirtgMinaii.  pr(<-cau,  dresdien;  davon 
ilal.  Iraeare,  train|iein,  lu  izen.  dazu  da«  Vb>i>st. 
trtHca,  Tanz;  prov  tr<iicaf,  dazu  das  Vbst)st.  ii-fuca; 
aMtrz.  Ireschier,  dazu  d:is  Vlisbst.  /iv.i 'Ac,-  span, 
pig.  iH-^dir  ^  K"t-  I'l'imnii.  Vjfl.  l)z  3L'7  irt.tfiirr; 
.Mark.!  p.  S3;  But,'g.>.  H  111  147;  Ulrich,  7.  XI  55«, 
>lellle  'ii'jrarf  als»  liniiidwoit  auf. 

i«52ö)  thrSnfia,  -um  m.  [Upörof),  Thron;  ital. 
iroHo;  j»rov.  tro»-$,  tr^t-;  IliinmelszeH;  aUfrs. 
tnn,  Himmelaselt;  iieufrx.  tr6ne,  Throo;  tpan. 
tmto;  ptt%  ihromo.   Vgl.  I)/  69S  (i«i». 

9596)  giiech.  »vknxoq.  Sack;  rum.  u'leagd. 
Sack;  pror.  taltc»;  span,  tnlega;  ptg.  talriga. 
Vgl.  D?.  49H  talega. 

9537)  thymUaia  n.  {itvfiiaua),  Bäucherwerk; 
damit  hängt  ziuammeu  allfrz.  Hmoitit,  Uincber- 
werk  (Rolandslied  (»  •2;i5-i). 

'.t:>-2b)  thymlnuH,  a,  am  [itv/tiio^  von  ih'uioi), 
2Uni  Thymian  ijehitrig;  ital.  timoto,  eirif  Art 
Forelle,  weil  ihr  Fhis.-h  nach  Thyniiici  r;v  ht: 
span,  timiilo.    Vgl.  Dz  4U(i  l^molo.    S.  tb^müm. 

9629)  tbjmam  =  tauiuin  n.  {tymum,  nom  tu- 
mtm  App.  Frolii  191).  Tliyiniau;  «lav.  aard.fNffi6«, 
vgl.  Nigra.  AG  XV  493,  leec.  timmf  gennea. 
taaMM^  vgL  SalTiooi,  l^oil,  'S;  apan.  tomfUt;  ptg. 
Umitko.  Vgl.  Grober,  ALI.  VI  196. 

9530)  thj'nnfis  =  tUunfl«,  -010  m.  dh-tvo^). 
Thuiifisch:  ital.  tonno;  prov.  frz.  thoit;  $pan. 
n/K»,  iitum.  Vgl.  Dx  1181  /«fHM;  Grober, 
ALL  VI  1:15. 

!ii5.'U  *tli,>  itsu'ils,  n,  um  • /Inr.-'U^/ ,  >liiitikiir, 
klotzig,  stuiiiiilarlig;  d.ivon  nach  Hiigge,  H  V  186, 
tip  a  II.  ptg.  tosi-o,  ^'rob,  i;iuh  (bet  Diez  493  s.  r. 
unerkl&rl).  sowie  tocho,  grob,  bfluerisch,  Temer 
ar  agon  es.  loza,  Stumpf,  torn,  knirpsai-tig,  totar, 
stoßen  (bei  Diex  498  «.  a.  von  tnumu  afagdeitet), 
todui,  Stange.  Ilatsw  |i.  61  aolxl  die  AiljekUve 
<<Mco  etc.,  ,grob',  =  tmemi,  »toakaidadi*.  an,  «4eb 
darauf  berufend,  daß  der  riciii'  fiiwiw  hl  Rom 
Mill  Plilulu*  u.  Horaz  al-i  oin  Aulenthaltsort  ve- 
ini-iiiLMi  Gesiiidil«  hezeii-litul  WLrde,  abir  diinii 
ware  zu  erwarten,  d^il'  ilie  iielr.  Ionian.  Adj.  die 
Hf'lli/.  .tft'iML-iii,  sittenlos,  un/.üclili^:*  u.  djil.  aii- 
(;eiioiiinieii  liaUi  ii.  Biii-t.  /.  V  .'iiio,  sli'lll  Ifir  tiflio, 
lozo,  totar,  'tnditut,  'tuitt'cui  als  (irundworl  uitl; 
vgl.  auch  Aacoll,  A6  I  Sli  Ann.  ä  andi  unten 
tUiUo. 

9882)  tliyrsOs,  türsfis,  -un  m.  i/m',«'".).  Strunk. 
Thjrmustab;  ilaL  tino  ,il  banlone  dello  baccaoü*, 
MTW  ,11  gambo  d«  cavoli,  il  bnalo  d'una  atalua 
muUlaU*,  vgl.  CaneUo.  AG  Ol  828;  Diez  828  tono 


ist  geneigt,  auch  ital.  toto,  Knabe,  —  thynta 
anzusetzen,  so  dal'  daa  Wort  die  gleiche  Gnind- 
liedeutnng  haben  würde  wie  garzoHt  (s.  oben  'rar* 
diM^  lidaaBen  liftt  sieb  toso  (nebst  tota,  Mädchen, 
proT.  fae,  altlrx.  tow,  M&dcben,  taad,  Knabe) 
dodi  iebr  wohl  von  towaiM  (s.  d.)  ableitea,  vgl. 
Ganello,  AG  ill  328,  wo  auch  Znaammenhang  von 
ragaxM9  mit  *radieare  (s.  d.),  scheren,  vermutet 
wird;  prov.  altfrz.  tros,  Strunk.  Stum|>f,  Hru<  h- 
stOck  (aher  irons,  troncf,  troHt^-",  tnin^nn  vuii 
'Irunreiisj ,  1  w  ulirsclicinlirli    ist    die  .'^iiclie 

keiiieswc^j.s,  gehurt  hierher  auch  frz.  trounn,  (wuv. 
wieder  irowteaui,  Ronilcl,  Packen,  vgl.  (i.  Paris, 
R  IX  333  u.  .\V1  606,  s.  unten  tvröHä:  »pan. 
ptg.  trozo,  Irozo,  dam  die  Verha  :j|ian.  tromr, 
dfstrozar,  ptg.  torfar,  iMatOcken,  absduieideii. 
ahci  truHznr  =  *truwetKr*,  Vgl.  Dz  883  tvttoi 
Grober,  ALL  VI  186. 

9688)  altnfrbik.  Ukker,  abd.  riA«  (nhd.  wltftr 
in  Ungeziefer),  Opfertier;  allfrz.  tohre,  atoiert 
(wohl  —  l'atoirre  fllr  ta  toivre),  Vieh,  das  Wort 
bedeutet  aher  iinsclieinend  auch  .Uir^'^priel*  (ei- 
>;enflich  vvuhl  einen  daselbst  zum  Schmuck  ange- 
brachten Tierk'i|it  i:  alt|ttg.  zfi-ra,  zi-rrn,  ein  SUtek 
Vieh.    Vgl.  Dz  (>S'.i  loirre;  Mackel  p.  'J2. 

95341  tibli,  -am  f.,  Schienbein:  ital.  tihia 
(gel.  W.);  rum.  |cflr«  (fehlt  b  Cihac):  frz.  tige; 
(span.  ptg.  tibia,  Schienbein,  Klote). 

96S5)  raittelndd.  *tlek,  abd.  *s««Jm,  mbd.  aSeke, 
Holzbock;  ital.  tueea;  rtr.  zecc,  *eda;  frz.  f^p«. 
VgL  Dz  846  «»em;  Mackel  pw  99;  Braune,  Z  ZXU 
206. 

9636)  tn>artfnas,-«fli  m.  (Tihur),  Kalkstein;  itaL 
fravertino,  sien.  tnertino,  m  on  tag.  trrretino. 

!)53riai  tlrlnuH,  a,  um,  aus  Ticinun<  untneiul: 
rtr.  tisfhin,  Inwhin,  Schafhirt,  vgl.  Salvioni.  Mise. 
Asc.  91. 

95HHb)  Stamm  t»cc-,  tice-,  etwas  anticken,  an- 
picken, anrühren,  durch  Berühren  beflecken ;  auf 
diesen  Stamm  (Seitenform  zu  taec  u.  tocc,  w.  111.  s.) 
scheint  zurückgeführt  werden  zu  müssen  ital. 
fMca,  Fleck,  altfrz.  {enjitehier,  entiekitr  {ditt  aucb 
nenfrz.),  beflecken,  anteeken.   Vgl.  Nr.  9881. 

9687)  tlglllam  n.  (tignum),  kleiner  Balkan: 
abrnzz.  HgeOh;  ptg.  tijeln,  vgl.  Meyer-L,  Z.  f. 
r>.  (J.         1».  777. 

96381  tigris  -Im  m.  u.  f.,  Tiger;  ital.  tigre, 
prov.  ti;/r<--ti,  (triiifi,  Tigerin,  viell.  verderbt  aus 
Tiy(iiiiit.  junger  Tigeri;  Irz.  span.  jitg.  liyre 

(Fem.  frz.  tiff  rennt  etc.l. 

9639)  got.  *tlkkein,  Ziege  (sieh  Kluge  unter 
, Ziege*);  dav.  vielleicht  ilal.  ticchio,  wunderlicher 
Euifall  (wegen  der  Bed  lg.  vgl.  cupriccio  v.  capru). 
Vgl.  Dz  406  ».  V.  Die  Ableitung  ist  indessen  hiK-list 
firagUeb.  Elier  wird  omu  Seheler  beistimmen,  dar 
im  Diet  nnter  He  dleaaa  frz.  Wort  nebiA  dam  itaL 
n  «fNUtfa  (a.  d.)  stellt;  auch  an  dan  Stamm  tke 
kann  man  denken. 

9540)  fSXBL,  -am  f.,  Linde,  Lindenbast;  ital. 
^i^/>o,  Linde.  <lav.  tigliarf,  enlbasten;  lomb.  lei, 
tiglio,  leja,  il  (ilaineiilu  della  ranape.  vgl.  Salvioni, 
Post.  22:  r  II  III.  Irin;  rtr.  tiyliu,  liijliii :  neu  prov. 
liho,  ti'iho;  frz.  Hilf,  Lindenbast,  trillr,  durch 
Pochen  von  der  Schabe  aligelieniiter  Hanf,  dazu 
die  Verba  ////</•,  trilhr;  die  .Linde*  heilU  tilleul 
—  *tiiiolii>i;  .-.p.m.  lilo,  lila;  ptg.  tilia.  Vgl.  Dz 
684>  leilhr.  (irAber,  ALL  VI  126;  Sehl 
'  Roman.  Etym,  1  p.  49'. 


9641)  [«timUls,  -OM  m.  (Üamin.  zn  Mfa)  — 
frz.  mtetd,  Uade.] 
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9642)  (imbr 


9663)  tninm 
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9642)  nord.  tinbr  =  altfrz.  timbn,  eine  Anzahl 
Hermelin-,  Marder-  u.  anderer  Felle.  Vgl.  Dz  688 
Kmbre;  Mackel  p.  93. 

96431  tlnSo,  tinfil,  timer«,  farchten;  ital. 
Innere;  rum.  Um  ui  ut  <■  (tKnleutet  .eifersüchtig 
sein');  prov.  caL  span.  ptg.  temer;  (altcal. 
irmbre  — •  *timere,  vgl.  Hetzer  p.  51);  altfrz. 
ffitieir,  toiiier,  vgl.  Förster  zu  Erec  hiiib. 

9644)  tlmldat),  a,  um,  furchtsam;  ital.  ^mMo,- 
sard.  timiu;  (span.  ptg.  temido). 

*tImo  s.  lemo. 

9546)  tin5r,  -9r«iii  m.,  Furcht;  ital.  timore 
(daneben  tema;  runi.  leiimä);  prov.  temor-»;  span, 
ptg.  trmor. 

9646)  'tinOröRfia,  a,  am  (timor),  rurchtsam; 
ital.  timtiroso;  span.  ptg.  -eroto,  temoroto. 

9647)  Uni,  -am  f.  u.  tluilm  ii.,  Weinhutte; 
ital.  (»HO,  PI.  tint  u.  tme;  rtr.  tigna;  prov.  tina; 
frz.  tint;  cat.  span.  ptg.  lino,  -ajn,  -alha.  Vgl. 
Gröber.  ALL  VI  126. 

9548)  |*tlDile,  l>ezw.  'tlnilnm  (v.  tinum)  n. 
ftina);  prov  tinal-s,  Hlange  zum  Tragen  der 
Weinbutten,  Hebebaum;  altfrz.  tinel,  tinrou;  neu- 
frz.  timet.  Vgl.  Dz  688  tinel;  Förster,  Z  111  665 
Anm.;  Heizer  p.  61.] 

9549)  tinei,  -am  f.,  Schleie;  ital.  »ard.  tinca; 
prov.  tenca;  frz.  tanehe;  cat.  span.  ptg.  tenea. 
Vgl.  Dz  684  tnnchf;  Gröber,  ALL  VI  126. 

9660)  «tinelft,  -am  f.  (Part.  P.  P.  v.  tingo), 
Tinte;  sard.  cat.  span.  ptg.  tint<i.  Vgl.  Dz  183 
inehiostro.    S.  oben  Sucauatum. 

9ödoa)  tlnelllra,  -am  f.  (tingire),  Färbemittel; 
prov.  tenlura;  altfrz.  teinture,  tainture;  cat. 
Span.  ptg.  tintura.    Vgl.  Hetzer  p.  51. 

9651)  tlnSi,  «am  f.,  Motte;  ital.  tigna;  prov. 
teiHfi;  frz.  irigne;  Span.  {«Vi»;  ptg.  tinhn.  Da.s 
Wort  bedeutet  auch  , Kopfgrind*.  Vgl.  Dz  :i2i)  tigna. 

9602)  *tin6l!um  n.  (Demin.  von  tinui»).  kleine 
Woinkufe;  ital.  tinrllo,  tinella ,  Zuber  (linello  be- 
deutet auch  .Speisezimmer  fOr  geringere  Leute*, 
eigentlich  Wdhl  ein  mit  einer  Tonne  vergleichbarer 
Raum,  Schuppen,  Hude);  frz.  tinel  (Lehnwort  aus 
dem  Ital.),  Gesindespeiseraum;  span,  tintlo;  ptg. 
Unello.  Vgl.  Förster.  Z  III  565  Anm.;  Cnnello, 
AG  Ul  390  (C:.  vergleicht  bezQglich  des  Bedeutungs- 
wandels von  tinrllo  das  frz.  tonnelle,  kleine  Tonne, 
tonnenartige  l^aube). 

9.'>62a)  tiii^oläs,  -nm  m.  (tineaj,  kleine  Motte; 
davon  südital.  tirnjolu,  tidinijolu,  Fleischwurm, 
Made,  vgl.  Guamerio,  Mise.  Asc.  243. 

9562b)  ndl.  tln^l ,  tengel «  Verbindungsholz, 
(.Querholz;  davon  nach  Thomas,  M^l.  157,  frz. 
tringle,  trangle.  Unerklärt  hierbei  bleibt  freilich 
das  r,  u.  so  darf  die  Ableitung  noch  nicht  als 
sicher  gelten. 

9553)  tlofo,  tinxl,  tinctim,  tingSre,  Hlrben; 
ital.  lingo  u.  ligno  tinui  tinto  tingere  u.  tignere; 
lomb.  teni,  ParL  tm>,  bruno,  marrhia  di  nero 
sulla  faccia,  vgl.  Salvioni,  Post.  22:  prov.  tenh 
teis  teint  tenher;  rtr.  tendier  iPart.  P.  P.  tima  u. 
tintsä,  vgl.  Gartner  §  148);  frz.  leinn  teignis  teint 
(bedeutet  altfrz.  auch  .bleich,  getilichen* ,  vgl. 
Marchot.  HF  .\11  42:  Hetzer  :  .  c.il. 

ttntfir;  span,  teiiir;  ptg.  Ii"  i  ;  t. 

ALL  VI  126. 

9564)  tlDiiIo,  'IK, 
tinir.    Vgl.  Gröber,  ALL.! 

9666)  tinuito.  •ire, 
dr.  tintav,  Slaniiiiier, 
suaanu,  R  XXXllI  8* 

lC6rt>ti|!.  Liil.-rum.  ' 


Slaviscbon  erklären;  neuprov.  tinti;  frz.  tinler. 
Vgl.  Gröber.  ALL  Vi  125;  Schuchardt,  Z  XXIV  566. 

9566)  frftnk.  tias  (Zptisus.  Zins);  davon  nach 
Suchier,  Z  XXI  131.  altfrz.  ltn»er,  rechten, 
streiten.  Tobler,  ."^itzuiigsb.  der  Herl.  Akad.  J. 
Wiss.  phil.-hist.  Cl..  2.3.  Juli  lH9ß  p.  869.  wollte 
das  vi»,  von  tempwi  herleiten .  vgl.  Q.  Paris,  R 
XXV  623  f..  Salvioni,  R  XXVI  281,  Schuchardt, 
Z  XX]  23.S.  Man  wird  an  dem  üblichen  Grund- 
Worte  *ten*are,  vgl.  G.  Paris,  R  IV  480.  festhalten 
oder  *tentiare  (s.  Nr.  9464)  als  Grundwort  ansetzen 
mQs.seii. 

9557)  tintlDnio,  -Ire,  klingebi;  ital.  tintinnire, 
vgl.  Gröber,  ALL  VI  12'.. 

9558)  ahd.  'tiprün,  'zipfSn,  ndl.  tippen,  die 
Haarspitzen  schnei<ien;  davon  vielleicht  comask. 
zifä  via,  kurz  abschneiden;  altfrz.  Ufer,  putzen 
! besonders  inbezug  auf  den  Kojifputz  gesatrt);  neu- 
frz.  altifer.    Vgl.  Dz  688  Ufer,  Mackel  p.  lOi. 

956y)  l'tiro,  -äre,  ziehen  (wohl  zusammenhän- 
gend mit  dem  Sbst.  tiro,  Zögling,  dessen  Ableitung 
unsicher  ist.  vgl.  Walde  «.  r ),  ist  das  voniuszU' 
selzende  Grundwort  zu  ital.  lirttre,  ziehen,  zielen, 
schielien ;  dazu  die  Sbsttva  tiro,  Zug,  Schuli,  Wurf, 
Oezerre,  Zank,  utiiraglio  =  frz.  nilirail,  Gerat, 
TroO;  sQdsard.  lirur,  Streifen,  Leisten,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  49:H;  rtr.  irar.  Im  (mit  Irahrre  gcniischt, 
vgl.  Gartner  §  197);  prov.  /irar,  ziehen,  schleppen, 
raufen,  ärgern,  davon  liranmr,  schleifen,  alirar, 
schön  anziehen,  putzen,  lim,  Zug;  frz.  lirer,  da- 
von tire,  Zug  (bedeutet  altfrz.  auch  .Verdrull*. 
vgl.  das  deutsche  .Abspannung' i.  tir.  Schult, 
attirail,  Gerftt,  nflirer,  anziehen,  scliniückeii,  altfrz. 
liracier,  tirossier,  schleifen;  zu  tirer  scheint  auch 
zu  gehören  frz.  tire-rieilh,  lire  vrille,  das  Leittau 
der  ScbilTstreppe,  vgl.  Thomas.  H  XXIX  2t »2.  der 
Ausdruck  wOi-de  demnach  ursprünglich  ein  .Ma- 
trosenwtz  sein;  span.  ptg. /irar,  davon  das  Sbsl. 
Uro,  Zug  (wnhl  auch  lim,  langgezogenes  Band, 
Binde,  im  Ptg.  auch  .Eile'  bedeutend);  span. 
eslirazar,  schleifen.  Die  tlbliche  Ableitung  der 
Wortsippe  von  german.  Uran  oder  terran,  got. 
tairan,  zerren  (vgl.  Dz  320  tirare).  ist  unhaltbar, 
vgl.  Mackel  p.  li)5.| 

95U)i  tilbJrailluN,  -am  m.  {TiHvucüi.oi).  Wolfs- 
milch; ital.  lilimalo,  -mag/io. 

9561)  *tililli<-o,  -äre  (liUllare),  kitzeln;  ital. 
dilelicare,  (nolletieare),  äilicare,  vgl.  Caix.  St.  3»  »5, 
ineapol.  lilleeare);  die  Ausdrücke  für  .kitzeln'  in 
den  übrigen  roman.  Hauptsprachen  sind:  prov. 
gatiHnir  =  frz.  chalouillrr,  vermutlich  —  *eattu- 
culare  (v.  cattulwt),  eigeiitl.  kätzeln  (alt  prov.  castiglar 
von  ungewisser  Herkunft) :  span,  hacer  cotquillas; 
ptg.  faxer  eöcegas,  cogquillas  u.  cofas  sind  wohl 
Ableitungen  vuncofrtr,  coscar  =  'coctinre,  *cocticare. 
Vgl.  Dz  441  roiar,  ö4i  chalouiller;  Flechia.  AG 
II  319  (sehr  wichtige  a.  interes-xantc  Benterkungen): 
Gröber,  ALL  VI  125;  Tobler,  Z  III  576  (T.  will 
ndl  Unrecht  auch  ilal.  dilrggiare  hierher  ziehen, 
vgl.  Nr.  2H8öai.  S.  Nr.  2<)i:».  —  Nigra,  AG  XV 
291,  weist  auf  valsess.  litliga  .solletico'  als  auf 

I  ein  interessantes  Beispiel  für  den  Abfall  der  Pr&iix- 
silbe  hin. 

9562)  lltlo.  •Anem  m.,  Feuerbraud;  ital.  liizone; 
|rum.  täciune;  prov.  fwo(N)-«,-  frz.  li^on;  s^an. 

'iron,   ilüVttn   liznnr,  nil' 
izna.  Schwärze ;  ptg. 
^gl.  Dz  32(1  fixzo;  Grö|a 
9663)  •titlum  «.,  Y 
ttitio,  Brand, 


(•II,  tizne,  Ruß. 
lUtnrir,  tifiio. 
y^i  J44. 

ital.  liito  (da- 
davon  xtizzare. 
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mtnirr,  nizm.  rfi.  Caa«no,  A6  01 4Af  :  n  Cfaw 

4m  Vfe.  'fftuzfirt,  iri'tr-l^o :  ram.  <\:i-  Vh  i/tf  ii 
^  m:  r'r.  ttizx^ir  ^  VM»r\tf-u .  itatr.  lieiiri  ht  ai- 
'eTti'inrt  ^•-•;<^t:t>t  •«►r'l*!»  :  f»r<')T.  Vh  attMir, 
.'»■211  i\*^rutj»-i*Mi*^.<U:  ttuzar  t*t  wotii  nelral 

V--.  i«*v^;  irf,  iftiti.^  .  ''wiUiarf  xon'luditwi 
far  tiMtu  »ori  ttt-n~d^rr  zorüi-kraföhreni;  altfrz. 
mtieirr,  tri.  dat»  Vh,  aiiUfr.  r,-jt  laä  \b.  titimr, 
fr'i.  O.Jricb  p.  II;  ipan.  firo,  dazu  das  V'h.  atitnr; 
ptif.  '^M  Vb,  atitmr.  \gi,  Dz  3/1»  AscolL 
A6  m  M»  Aol:  Grober,  ALL  1  244:  BaM.  Z 
T  IM. 

dM  Vb.  Mtar,  tt.  aMa,  daroa  ttxttdo,  audi  eino ; 

rarfi.  fif'I;  rtr.  ttzzar,  dceiar,  saujren.  säugen: 
pro».  frz  dav.   titeron,  Irleron.  v/l. 

Salmon.  Ft  .XX  I-^h.  >at  rfiia,  Amm*',  auch  ^ar^i. 
didti,  ddrdda.  Zitz«  ;  tpan.  ptg.  (Wa,  daza  das 
fb.  tpa:.  i^iar.  VfL  Df  SOU  MIs;  Muk«!  pL  97. 
&  antcn  xltxe. 

9866)  ■Itnfrftnk.  •IfH*,  SUe.  »  frz.  i«m, 
ßnj<!twarz<>.    Vgl.  Diez  .<)30  Maekel  p.  96. 

^htw,  [liiato,  »ir«  rtitultmi,  l>«tit«ln;  ital.  tUo- 
lare  (dan'-fxTi  titoUfjrji'irr];  rum.  liluh:  ni  at  <i 
O.  tiUufC  M  *t  1,-  frz.  titrer;  stpan.  ptg.  titular. 

ttCT)  (lltUia.  •nma..  Titel;  ital.  ri/o/o;  rum. 
«Mk;  rtr.  KM;  prov.  Mttrv  (?);  «Ufri.  tUU; 
avofrs.  Mfrv;  eat.  «ftUt;  apan.  tOit  (das  laut, 
liehe  VcrlUltnli  voo  (KMc  n  Iftalii*  ial  ftbrigens 
Doch  Didit  geofleend  klargestellt);  ptf.  tU  {tUdr 
a.  til  bedeotf;n  .kleiner  Strich*.  .Titel*  ist  tüu!o, 
frei.  W  ).    V(fl.  hz  491  a/rf^;  GroJ,er.  .\LL  VI  I2b.^ 

9.'>»i7aj  (fol.  tiuhan,  ziehen;  mit  die^eni  V|i. 
briiiirt  TtKirna.i ,  üel.  151.  in  Zu.saininenban)r  frz. 
tie,  .einjfekerljter  MelalLHtifl*.    V|fi.  Nr.  »457a. 

9&*S0J  kymr.  tec,  Maize;  davon  C-"'  itaL  taeai, 
MftiM;  (ri.  legH«;  span,  toea;  ptg.  tmea.  Vgl. 
Dl  S29  toMs  («o  ancb  UaL  l«cc«^  ScboitI«  von 
Brot  a  dgl.;  rlr.  fu  f[,  Sehnitte;  «pan.  toevn, 
Stamniel,  bierber  gezogen  werden;  das  ilal.  n.  rtr. 
Wort  gehören  aber  wolil  zu  dem  VI»,  toeeare,  span. 
tocoH  .kannte  dem  span.  *toc<o,  dt-ich.  Stofk,  in 
der  BedeuluHK  ^Stamrn.  Hauni-liKripf  eni.-iireclifn*. 
Tli.  p.  i:  Th.  a.  a.  O.  Iczweifelt  die  L<  ltisrlie 
Herkunft  der  Wortxijipe ,  leutfnet  sie  aher  niclit 
geradezu. 

I'föeeo, -ire  ivnu  dem  M-hallnachahmenden 
toec  .poeli*);  vuraaszii-M-tzende  Grundform  für  ilal. 
loeeart,  prov.  ioear,  frz.  toucher  etc.,  vgl.  Sehn- 
cbardt,  Z  XXII  897.  S-liudiardt  hat  seine  .\l  lei- 
tong  toceare  <  toc(«)  noehmals  belllnrortet  Z  XXiiI 
Ml.   Vgl.  Nr.  mn.] 

967<i)  t>A.  tifla,  -■■  m.  flaL  •Ubm,  wHal.  <M5es, 
VfL  Meyer  L.  Z.  f.  0.  G.  1881  p.  777).  Tttfirtein; 
ital.  tt^o  («igentUch  nur  n«a|)ol..  Iiezw.  o^kisches 
Wort);  rtr.  tuf;  frz.  luffe,  tuf;  ptp.  tufn;  span. 
itJi'i,  r;it,  tota,  roher  Zie^r'-Istcin.  Zülm'-tt'in.  puni- 
|u'riii(!li<-lartiifeH  Hrol.  Vkfl.  Iiz  .4.'. I  lufu;  Ordier. 
ALI-  VI  vi:,. 

M'ü\)  los«,  -am  /.,  Ti»j,'ri;  Irent.  lur^pruiiKÜch 
venez.?)  lioga,  vgl.  Salvioni,  l'osl.  22;  beilinz. 
i&r  m.,  Jacke,  vgl.  Salvioni,  K  XXXI  2f»a.  Gre- 
Korio,  Mise.  Asc.  461.  will  ganz  unnOliKerweise  von 
loga  die  unter  Nr.  hebaodeite  Wortsippe 

ableiten. 

967»)  [tililtatli,  "tm  f.  rtoUrant),  Duldung; 
ital.  tiUermtta;  trt.  uUrmme*  ete.,  nnr  fsl.  W.J 

9678)  [tSKro,  -Ire,  dnlden;  ital.Mbnir«;  frs. 
toUrer  etc.,  our  gel.  W.J 


«174    Olle,  4««stitt.  stMUla).  *tiintu, 

t«l  *re  o  titllre  s-ji.  Mi-^i  -niki.  .Vnr.  f  i  i^-  Spr. 
Ii    .17  »r-,njr:hrr.i?D :  :t^!.    ro,jiio   'o<  ji  (o<f/o 

'oiUre  'rß^'hrrt  tr^re^  prov.  fo/i»  '-V'  f<W'  •■•jmX)  tt. 
loiffta,  trJdre:  altfrz-  -'y*  u  'oim'  roi'i*  toidre 
Q.  Uflir;  fit-  fo/r^.  tu'ir^.  jrliedTlatini  werden; 
t  altspan.  loil^;  oea>pan.  tullirf  teil,  de  müem' 
r6rw).  ^liederlahm  werden:  ptg.  toüierte  idt  memt- 
hnt/,  ifiiederiaboi  wecdco.  davon  uiiido,  tUUi»^ 
geUhnit  a.  daraas  vetntlicb  gektUzt  toi«,  (lahn. 


MWnK  Dnank««.  Vgl  Ox  49a<slo 

>  a.  49»  fdlMr««,  GrOber.  ALL  Vi  126:  Belnr  p.  tl 
(wo  altitaL  t<Ürt  ange führt  wird), 
•tditiftriis  a.  tHk«*«. 
*t«ilt0  s.  trett«*. 

'<>575)  'tiaticiailA,  •am  f.  .[>emin.  \.t<macina, 
HralwurMi;  dav.  vermntiich  mail,  tomatiia,  ital. 
( tom/iAflla  .«{•►■■-le  di  p<:>lpett.'i  con  zuechero  e  uuva 
che  si  luangia  fntla  a  pezzetti',  vgl.  Caix,  äC  630. 
Salvioni.  PoäL  23  aelit  (daa  bdcile)  ttmmenhm 
als  Grundform  an. 

9>>7h)  Igerman.  *t6Bn  (vgl.  altsld«.  IMm), 
ledig,  frei  madiea:  davoa  nadi  INet  498  «.  <k  esL 
span.  ptf.  iBBiT,  awpwbnwL  «ehwaa.  («ab^- 
nebmen.  eapaodea,  fbfaU«.  Wdaa.  Me  AbMtoag 
bat  nidit  eben  HA  Wabrsebeinliebes  fbr  rieb,  dten- 
eowenig  wird  man  das  vun  Sette^rast.  RF  I  -i5<>. 
aafjpestellte  Gmndwori  midtmrr  ajinehm«-!!  k>'>nnen. 
vgl.  G.  Pari-,  R  .XII  133.  Eher  im"ichle  man  doch 
an  'lomäri-  vun  tirmw.  pr.  r»iuo,-.  Schnitt,  licnten: 
ein  Stück  eine<  Gei;iiistande>  tfür  .«icIj,  .ih>clin'-idcn 
ist  ja  auch  eine  Be^ilzerjrreifunt.',  als«i  ein  .Nelimen: 
Ireilich  würdt-  maii  dann  im  Span,  das  Präs  turmo 
erwarten,  aber  auch  da:-  >li>t.  tömui  (s.  d.)  be» 
wairt  sein  o,  u.  wenig^^tens  im  i»paO.  H.  Ptg:  ilt 
tomo  kein  bloß  gelehrte«!  Wort.) 

9Ö77)  rnSmirian  n.  (tomm),  Schnittleder 
itaL  t4Mm/o,  Oberleder  der  Schuhe?]. 

9678)  mejikaoisehtaauitl,  einefhiiät.Goldapi(d; 
cat.  tomdtre,  Ummeot  apan.  ptg.  femate 
I>z  4»2  fomate. 

0571>i  töroentnm  «  .  I'nl-ttrnntr:  -pan.  pig.  to. 
niitnto,  -enlo;  vul.  Me\er-L.  Z.  t.  Ö.  G.  lÖiU  p.  777; 

ahrtizz.  tum,ndr,  fioccfaj  Hoi  dellft  liD»  tewula, 

vgl.  Salvioni,  Post.  22. 

lünil.\,  -Icem  /.  {Uwuti).  Bin«en<5chnnr; 
sard,  tumixi,  fune  di  sparto;  span,  tomiza;  ptg. 
lamita.    Vgl.  Dz  4'.i2  feaite. 

Ü58li  [lönitts,  •am  m.  iToftoi).  Ab!<chnitt,  Band 
eines  Buches;  ital.  tomo;  frz.  tome;  span.  ptg. 
tomo.  Band,  Bncb,  Umbuig.  Oieke^  OrOfi^  Gewicht 
Vgl.  Dz  «tt  itm9.] 

9062)  kynr.  t«a  (ana  *Mhmä,  *HktM),  Hanl, 
Oberftfirbe:  ans  dem  betr.  keltiseben  Slünme  ial 
vermutlich  herviirgegangen  ptg.  tona,  dünne  Binde, 
Schale  V(.n  L!i\iim''n  ii.  Früchten,  vgl.  Dz  4',»2  s.  r.; 
I  Th.  p.  78. 

9')83)  töndeo,  tÖtöndi ,  töuNüni ,  tondere  u. 
*t5ndere,  scheren;  ilal.  (ondfre  id;inr-iieii  tomre 
—  'ton>mre);  sard.  tunderr;  rum.  ttind  tunsei 
tunx  tund^:   prov.    frz.    londte:    cat.    tondrer ; 

,  span,  tundir,  Tuch  scheren  (Schafe  u.  dgl.  scheren 

I  ist  etquilar,  viell.  vom  germ.  Stamme  »^o  oder 

i  von  er      xtliiful};  ptg.  tovquiar  =  'tonticare. 

I  Vgl.  Grober.  ALL  VI  186  unter  tundire. 

I    958«)  ('liBdili  (Part.  P.  P.  t.  *UmtUre  f.  fe«. 

I  dire)  =  fr«.  tmtU,  Schur.] 

I    9586)  tSnltrita,  »«0  IN.  ftonan),  Donner;  prov. 

.  tomidre-t;  altfrz.  leNct(ryr«;  nenfrt.  tommtrrg; 
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altspan.  lonidro.  Dz  SSO  trono;  Gröber, 

ALL  VI  12ti.    S.  uiit.  ti  töno. 

9596)  *t«nitBS,  a,  an  ^Part.  F.  P.  v.  tonare), 
betäubt  (eigentlich  <lurch  den  Doiuu-ri :  ital.  lonin, 
dumm,  dazu  das  Vh.  imfotUire,  dumm  w(*rilen ; 
span.  ptg.  tont«,  dumm,  dan  das  VI).  span. 
ioMtar,  belAnbflD.  VgL  Dx  499  tut»;  Caix.  St  688. 

9567)  dtacfa.  tMM.  ahd.  turn  («wb  kiadi  a. 
ftSaeh  tunna,  s.  Klof«  wtter  pTooM*);  davon 
itaL  ta{n)nfUo  .miaun  da  otto  e  da  vino*.  (tAnnel, 
lunneU  ,gall«»ria*  =  engl,  tunnel),  vgl.  Canello.  AG 
III  890;  riini.  tmin»;  pro  v.  tona;  I'rz.  tonne,  tliizu 
ilif  I)fiiiiMUliva  tonnmu,  Fali,  tonnrlli',  ituiincn- 
arli^'t'l  Liiil.«'.    V).'!.  Hz  321  lona;  M.irkcl  p.  24. 

i»5SH  tono.  tontti,  töiiäre,  <l<  iini-rn ;  tunnrr, 
tuomii  f  ,  (i:iii«'l)en  i  mil  ein^fsolioheoein.  auf  Schall- 
narhaliMiung  l>enihenden  r)  Irenare,  dazu  die  Sub- 
fUve  ttume,  (rono;  ram.  tum  ai  ai  a,  dazu  das 
Sbat  tm»  ran  nanihif  abgeleitet  tomtue  a  U  i, 
damm  naebenj  prov.  tromar,  data  das  iäbat.  lrom-4, 
lrQ9f  frs,  <MM«r;  alteaL  apaiu  IrpMrr,  dan 
das  Slut  trm,  tnum  (dav.  trmtntf  Stfickpforte 
fttr  die  Kanone,  ftal.  tmiUn,  frz.  tromikre,  vgl. 
Thomas.  M^l.  I5!ti;  altptg.  tromar,  dazu  das  Shst. 
trom;  (neuptif.  Irmir,  tronfjar  —  *lrOHicare). 
Vgl.  Di  330  trono. 

958!»i  tSRNlo, -önem  /.  'iun^u.t/,  Schur  (im  Rom. 
Schcrwullf.  Ff'li  tnil  Wnllr.  Mui  i;  ital.  taione  m. 
(dfm  Frz.  eiillehnti;  frz.  f-zi.«.«,  .span,  twion  (viell.. 
ebenso  auch  das*  ptg.  Wort,  dem  Frs.  entlehnt); 
ptg.  tosflc.  Vgl.  Dz  323  toMmf;  Ascoli,  AU  III 
845  Anm. 

9690)  *t»tmt  *iM  (*9mm0,  Mbana;  itaL  Umre; 
{mm.  tHfAMv  dt  at  a)',  apan.  iMar,  aliiaar;  ptg. 


9691)  MmSrins,  a,  wn,  cor  Sdinr  gehörig  {t<m- 
loria,  Srher<>l.  <ard.  tosorgbt,  11  tempo  delta  to- 
satura;    in  on  f.    tsurtf,   dmrff;   genu  es.  t«t6je; 

romagn.  tiL^^ir,  v^'l.  S^ilvioni,  l'o.^l.  22;  piem. 
tesoirn;  prov.  tosoini :  at  t  frz.  tezoire;  alt«  [tan. 
Ufern;  (tl^r  ito^diirrsu',  tinra.    V^'l.  Dz  .Sl't  tisoirn. 

95921  [tön>flri,  -am  f.,  Schur;  ilal.  itmxura; 
ruiu.  tUHnurä;  frz.  lonmire;  *paii.  pt^'.  Iimtura. 

9698)  Uaottfl,  a,  am  (Part.  P.  P.  von  tondere), 
(Mdioren;  ital.  toso,  tota,  Knabe,  Mädchen;  proT. 
tot,  Umi  »Ufrs.  10»^,  tote.  Vgl.  Dz  S8-i  ttm 
(DMt  «Diu*  ^  W6ltar  von  tkyrmu  abMtM): 
K.  Hofmuio,  Rr  1 188  n.  326 ;  Canello,  AQ  lU  828. 

9694)  (ttela,  «U  m.  (tovos;),  Ton;  ital.  t&mo, 
tuono;  frz.  ton;  span.  pt(,'.  tono.\ 

9095)  fc'erman.  Stamm  top,  topp,  hervorstehendes 
Eniie.  oberste  Spitze.  To|i[),  Zopt  (v^rl.  Kluge  unter 
,Zopf*);  dav  itnl.  toppo  .pezzo  .Ii  ^Ti'-^vd  pf-ciale', 
i-iu/fo  .capelli  piü  lunghi  f*ul  fronte  c  ;iiii  hc  cespo' 
(hierzu  <lie  Üeminutiva  toppetto  u.  ciu/fetto),  topptire 
,dar  delle  busse*,  intoppare,  anstoßen,  vgl.  Canello, 
AG  III  878,  wo  auiterdem  bierber  gezogen  werden, 
«obl  nvr  mUadir  zwairelbdler  Berecbtigong,  toppa 
,a«Tatiira,  peno  di  panno  o  aiiBila  ebe  ai  cooe 
anlla  rottnra  del  fesümento* ,  tomfan  n.  mombara 
adar  delle  husse*.  subbare  .saltare,  gineare  de* 
ragazzi*,  suffari,  raufen,  ni/fo,  (leraufe  (das  hieifBr 
nächstliegende  tJnjndwort  ist  .zupfen*,  vgl.  Dz  412 
zuff'ai;  Caix.  .St.  »143.  zieht  hierher  auch  tufattolo 
»ciocca  di  capelli  arricciati.  ricciolo''.  glaul)t  jedoch. 
dal5  tufii  {-i.  (I.)  ein  noch  bcs.s^rre-«  Cruo'luort  sei; 
altfrz.  to]),  Schopf,  i<nu)i"in,  SI'ijimI;  ii'Mifrz. 
toupet,  UQ.schel,  toupie,  Klulzchcii,  Kreisel;  span. 
tope,  Knopf,  Ende  eines  Dinges,  lojHtr,  antreffen, 
begegnen,  tt^r,  stopfen;  ptg.  atupir,  emtufir, 


stopfen,  anhäufen.  Vgl.  Dz  321  loppo;  Mackel 
p.  35;  Tli.  |>.  Sl. 

;'596>  ItöpftziU,  -um  m.  \r6naZoi).  Topas;  itaL 
tofxtzio;  frz.  topazr;  span,  topacio;  ptg.  topazio.\ 

9597»  |mhd.  topf;  hierzu  stellt  Dz  689  prov. 
topi-n,  Kochgefäll;  frz.  tojnn,  lupin  (mundartlich), 
Vgl.  dagegen  Mackel  p.  8tt.  Die  Wörter  gehören 
«obl  eher  zum  Slaniin  top  n.  dorilaa  orsprOnglicb 
ein  GeftS  badeotCD,  w«leh«a  auf  ebum  Oräftit 
aufgesetzt  wird.) 

!t59'<i  iSpia  n.  pl,  Gartenverziening:  lonib, 
lopi'i,  |tergoIa1o  di  viti.  auch  sonst  iimnilarllii'h 
vnrhan'lfii.  vu'l   S.ikioni.  Post.  22. 

9591»!  |*t<»pita  ivnni  Stamme  iitp  \s\r<i  von  Röusch, 
•lahrh.  XIV  ;il3.  :il'!  (inindwort  angesetzt  zu  ital. 
I iiiundart lieh) /o/icip/Z/u, Haubenlerche;  frz.  cochrris 
(Marchot,  RF  X  7M,  erklart  cocheFt»  aus  eoehet, 
Dem.  V.  cog,  +  r»>  —  nnwi;  ptg.  cotovfa  (be- 
deutet .Lerche*  überhaupt).  VgL  Dz  442  eotona: 
Tb.Jp.  87  (h8lt  kelU  Uinrang  Ar  bedenklicb)L 
Die  Wortitepa  oi«t  all  nodi  dnokat  gelten.] 

[*tSni  I.  *tirllM.J 

l'tSre*  s.  nSrtfWbj 

«tSreiart  s.  tSrtflri. 

*tSretÜH  s.  tSrtfii«. 

\WMt)]  tÖrrfiiir  (lorquirej  Kelter,  FkMW; 

span.  tr%iinl,  (')lniOhle,  vgl.  Dz  4'.M  a.  v. 

;tti<)ll  törenlüni  n.  fltir<jun-i-/,  t'n-^sc:  ital.  tor- 
culo,  torchio  (bedeutet  aucli  .Fackel');  rtr.  lorkel, 
Presse;  prov.  trolh-s,  Kelter,  dazu  das  Vb.  troOtar; 
frz.  treuU,  Kelter,  Winde;  span,  estrujar,  ans» 
pressen.    Vgl.  Dz  321  torchio;  Gröber.  ALL  VI  196. 

9602)  ttrnfntia  n.  (torimtn},  Marter.  Plag»; 
itaL  larwMiito;  prov.  t*rwtm»,  turwuMf  ttt,  ttm^ 
mtnt;  spau.  ptg.  <arMMl»|  Martar, 
Seesturm,  dazo  das  Vb.  itaL 
tourmentfr;  span,  ptg  lorm^niar. 

9602a)  skaml.  *t5rn,  Dombutt,  Stabdratt;  davon 
(u.  nicht  vom  lat.  Stamina  ttu^  frz.  tnrM;  v|L 
Schuchardt,  .XXV  349 

9b03)  •lörnidlo,  -üref'/07-«'irc), turnen,  turnieron; 
ital.  torneiirr  i.l.ehnwort).  dazu  das  Sbst.  lorneo; 
prov.  tornriar,  dazu  das  Sbst.  torneis;  t  rz.  tour- 
moytr,  dazu  das  Sbst.  toumoi;  span.  ptg.  tormear, 
dazu  das  St^.  torneo.    Vgl.  Dz  3.'2  tormo.] 

96414)  tima,  «Ire  (▼.  xopvoq),  draben;  itaL  «sr> 
mart;  ram.  torn  türm  ai  at  a  („tMNt,  rdpm 
<fP(tT(>f'\  Vgl.  (iasier,  GbfML  room.  Bd.  I  P<eipiif 
1891  p.  II]);  rtr,  prov.  tormar,  altfrz.  tomer; 
neu  frz.  tournrr,  davon  ehantourner  canium 
(Kcke,  Kautel  tornare;  cat.  span  pig.  lorimr. 
Vgl.  Dz  322  torno;  GrOb'T,  .\L1,  VI  127;  übtr  die 

Hedeutuilgseiit Wicklung  von  titrniirt-  vgl.  Lin'lströni, 

.M(4|angcs  de  philol.  fr<;se  dfliL->  a  C.  Wuhlund 
p.  2H1.  —  Die  Subst.  torno,  tour  etc.  gehen  teils 
unmittelbar  auf  lat.  tornua  znrOek,  teÜs  riod  ria 
Verbalsubstanüve.   S.  Nr.  ^606. 

9006)  tirnfix,  m.  (tipvos),  Drehscheibe  (im 
Romaa.  loglaicb  Vbabat  zq  tomarr  mit  der  Bedtg. 
.Ihnlaaf,  Drebnng.  krei^rmige  Bewegung,  Reiben. 

,  folg«):  itaL  tormo,  dazo  daa  Komp.  eanfania  (frz. 

i  eoMlour),  Umfaasangslinie,  o.  das  Adv.  Marn«, 
ringsum;  prov.  torn-s,  dazu  das  Adv.  emtorn;  frz. 
tonr  (dazu  das  Kompos.  atour,  Zurechtkehrung, 
Onlruiiig.  I'utz).  davon  die  Adverbialien  autotir, 
(i  i'rntour;  span.  ptg.  torno.  Vgl.  Dz  322  torno; 
Crober.  ALL  VI  IJ7. 

9t>ti())  törOsfls,  a,  um  (torunj,  fleischig;  hiervon 
wollte  Rbnsch,  RF  II  473  ivgl.  auch  Seelmann.  RF 

11  689),  ableiten  prov.  froeaa,  Packen,  wozu  das 

61* 


frz. 
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Demin.  tro$*d-$  u.  das  Vb.  trotmr;  tri.  trouane, 
Bünilel,  Packen  (nach  Rönsch  Midi  «Widerrist  des 
nerdes*),  wovon  das  Demin.  trtmmmu  o.  du  \b. 
irtimer;  (span.  <roM,  -fa;  ptft.  trotaea).  Dicte 

AbleitunK  \f>i,  wie  auch  nur  die  flQchtiirste  PrOlViog 
zeiirl.  völlig  unhRlIbar.  u.  wenn  Seelrnann,  RP  II 

63(1.  Ac  ansihciiK-nd  cnistliafl  vcrtfidigt  hat,  tio 
darf  man  darin  dorli  bloß  cint-ii  (•tyiiii)lopisrh»»n 
Sohrrz  erlilickcn.  Aber  auch  mit  'förtüire  schfinr  n 
die  Wörter  nicht-  zu  »clialTen  zu  haben,  da  ilir  o 
gesi  hlosscu  i>t,  weshalb  Diez'  Angalie  321  torciarf 
lu  bei  ic  hÜK'i  n  ist.  vkI.  Förster,  Z  II  172  u.  III  ftti.S. 
Am  wiilir-f  ht'inlichsten  ist  nach  G.  Paris.  R  IX  Mi 
u.  \  \  1  ti<  t.i .  tkjfrnu  (s.  d.)  als  Grundwort  anzu- 
M't^t'ii.  \\oraut'auch  lomlk  Mtm,  lOrM»  Stioh-  oder 
Henboodel.  altfri.  ttnttm  =  foMUüMM,  itaL 
fwwito  bmwcisMi. 
iSriiTdflH  s  gxtiirdfo. 

Mn7j  törquSo,  tSrnl,  tSrtnn,  tSrqnSre,  (daftir) 
*l5rk6re,  drelicn;  ital.  forco  torsi  forlo  Idrcftf; 
rum.  tore  torsei  tor»  toarct;  rlr.  tontchi-r:  prov. 
tors,',-  Ff.  tors,  Pt.  F.  fi>ru\\  ;(ltfrz.  tort  fori 
>orii  /ordre,  dazu  das  Kc(iri|ios.  Iie$titriire,  verdrehen, 
hegtors,  .schief;  neufrz.  tort,  Sl)st.,  vkI.  Nr.  Wwii: 
cat.  Span.  jilg.  torcer.  Vjfl.  Di  689  tnrdre; 
Grober.  ALL  V  127. 

8t»06)  'tirqnidaB,  »,  nn  (torqvere),  yewunden, 
febogm;  Tanex.  forüo  [aitdar  a  /.,henimbummeln): 
f  eDO««.  a  tonhn:  sfldfrx.  «  tnw,  tordutik  tort 
at  i  tnvwB,  vgl.  Seboehardt,  Roman.  Elym.  I 
p.  28. 

96091  [iSrqnIa  o.  tirqaSa,  «em  m.  Oorquere), 

Bidrehter  Ge^rensland,  t.  B.  Halsband;  span,  torcr, 
alsbaml,  dav.  abgeleilet  troza,  Seil,  (dazu  atrozar, 
schnOren).  lorzal,  SehoOrühen,  Sdileife.  Vgl.  GrObar, 
ALL  VI  127.) 

9610)  (törr^na,  •Snteni  >n  .  Gir  ^baeh,  «  ittL 

span.  pl|?.  torrente;  frz.  torrfnl.\ 

9611)  ton^o,  -8re,  rösten;  rlr.  torrer;  cat. 
span.  pig.  torrar  (span,  auch  turrar,  tsturnr). 
Vgl.  Dz  492  torrar. 

9612)  rttnio«  *tMl9f  -imem  Drehung.  KrAm- 
mung;  ita).  tomome,  Efprwamig;  frt.  tarajuMy 
Drahoog;  span.  (tunmO*  »rwupj^  BsudigiimnMa. 
Vgl.  Dt  492  UnrnoH.] 

9813)  f'lÖrso,  -Äre  (v.  "tarsus  f.  tortus]  =  frz. 
torser,  Windunn:*'"  einer  S.'iule  machen.  \^\. 
Grober.  ALL  VI  i  j;  | 

W14I  *tdrNÜs,  a,  um  lür  toiiu.-),  i^-cdreht,  ge- 
krümmt. =  allfrz.  tarn,  davon  tor.ii,  Fai  Iv-  L 

lörta.  -am  f.  (torquere),  j;e\vuiidenes  tie- 
bftck,  Torte;  ital.  torta;  rum.  turtä;  frz.  tourte 
(daneben  tarte^  nicht  —  'tarcta  für  tracio ,  wie 
Scbeler  im  ÜicL  <.  r.  annimmt,  sondern  durch 
tertora«  beeinOufit.  vgl.  Sefauchardt.  Z  XXIV  260 
IL  XXV  490,  a.  oben  Nr.  9iS97a).  dato  daa  Dendo. 
UuUmti  sp*o.  plg.  ttfrtu.  Vgl.  Dz  S2S  lorfo. 

Ml<0  J*iSrtfe0,  «In  (wrtua),  drehen,  iat  nach 
Uhieb,  i  IX  429.  d)u>  mutmaßliche  Grundwort  zu 
frz.  torekfr,  wischen,  .«scheuem,  wozu  torchr, 
(zusammen;.'ciirelitc-  Siioli-iHündel,  Wisch,  Fackel, 
<orc/iOft,  Sclirui'rwis<  li :  v{)n  den  frz.  Wörtern  kiiimen 
nicht  ^retrennt  werden  prov-  torair,  wi.srhen,  ebenso 
cat.  turehit,  Fackel:  span,  torca,  StrohbUndel, 
entorehnr,  winden,  nechlen.  umwickeln,  anlorcha, 
Fackel,  ptg,  toclia,  Fackel.  Dieser  Ableitung  steht 
die  Bedeutung  entgegen,  welche  letztere  nicht  ge- 
stattet, in  dem  Sabstantive  tonhe  ein  Verbalnomen 
XU  erbUekan,  aoodnm  nmgdcebri  Enlwlddong  des 
Verba  aus  den  Sfaat.  fordern  wflrde.   Denn  voni 


dem  Begrifle  des  Drehens  aus  kommt  man  wobl 
leicht  zu  dem  Begriffe  eines  ziummmengedrebtflii, 
amtawnodenen  Geaanatandea,  der  anch  «in  xnm 
Pnäan  dfenandar  Wkeh  n.  dgl.  sein  kann,  nimner» 

mehr  aber  ist  ra  glanhen,  daß  ein  Vb.  mit  der 
Bedtg.  .drehen*  «n  der  Bcdtp.  .putzen*  gelangt 
sei,  man  niOUle  denn  ^i  rude  annclimrn  wollen,  dall 
*  torrare  sich  an  da»  lautähnlic  iie  leryere  befrrifflich 
;ui/rlehnl  habe.  Man  muUtc  also  von  *tortic<i  w. 
nicht  von  *torticnre  aiis(:elien,  die  Ansetzung  eines 
'torlica  aber  ist  ein  UhiIiuk'.  Diez  H21  torciare 
-flellte  *tortiare  als  Grundwort  auf.  die.s  genügt 
jedoch  höchstens  für  das  ital.  torciare,  zusammen- 
drehen,  torcia,  Fackel  (zu  erwarten  würen  'torzare 
u.  *tors(i,  vgl.  forzare  u.  forzo  v.  fortüi).  Gröber, 
ALL  VI  VJ»,  alclU  *taita,  *toreart  ala  Gmnd- 
fnnnen  ftr  fri.  twrAt,  ttmur  auf,  aiillrl  dia 
entspr.  ital.  span.  u.  ptg.  Wörter  fQr  entlehnt  mh 
dem  Frz.  u.  behauptet,  daß  *torea  (*toreare)  von 
torquerr  pnn/  ZU  trennen  u.  (Iherhaupl  nicht  la- 
teinisch Sei.  In  den  heiden  ersten  Punkten  seiuer 
Annahme  wird  man  ihm  beistimmen  können,  schwer- 
lich aber  im  letzten,  zumal  da  dami  gar  nicht  ab- 
zusehen wäre,  aus  welcher  Sprache  *loreis  in  das 
Frz.  gekommen  sein  könnte,  denn  irisch  tore,  Hals- 
band, welches  Gröber  erwAhnt,  ist  doch  sicherlich 
Lehnwort.  Warum  aus  dem  laL  Stamme  for^u], 
aufweichen  tor^re  zurOdgabt  (vgl  Walde  t.  v.). 
niebt  ebenso  «m  Nomen  Hort«  aoUta  •bgalMtoC 
w«wd«n  iein  kOmcn,  wie  etwa  fikntt  {ttt 
V.  fUc,  wovon  fäh  in  n.  iti/U,  ist  nicbt  abraaeben. 
Was  die  Bedtg.  anlangt,  ao  darf  man  annefamen, 
dall  *tnrca  zunächst  .Dreher,  Umfasser*  bedeutet 
u.  das  ringarlik'p  Strf)bband  u.  dgl.  bezeichnet 
habe,  mit  wcirliem  z.  H.  ein  Strohwisch  u.  dgl. 
zusammentreliunden  wiril ,  die  dann  eint,'elretene 
Bedeutungserweiterung,'  ist  ^rev\i.^  niclil  befreindlich, 
vgl.  hierzu  die  lieslätigende  Lntersuctiung  Herzogs, 
Bausteine  p.  487  ff.] 

9617)  tSrtill«,  -e  (lorluz),  gedreht,  gewunden; 
ital.  toriiU,  davon  abgeleitet  attorligUare,  attor- 
dftior«  (das  c  von  tortxr^  imlotH^ktr*,  toriigUomt, 
loiH§Uoiu,  tttrtigNat«,  {latUeMan  ist  AiMlD|is- 
bildnniA;  frx.  tmrtOUr;  apsn.  sutsfitfar.  Vgl. 


dHMdfo.  A6  Xnt  Sflfl. 

Stils)  (•tSrtTni  (tortus)  ital.  (Mundnrt  von 
Siena)  tor-,  tnrtina,  Schildkröte,  vgl.  Caix,  SL  624.| 

9619)  l*tortlo,  -äre  (torim),  ilrehen;  davon  viell. 
ital.  torcütre .  /Dsuinniendrelien ,  torcia.  Fackel. 
Vj.'!.  Dz  loreiarr  u,  da>.'e>{en  Grober.  ALL 
vi  12H.    S.  oben  unter  'tortlco  u.  törösas.] 

9620)  l'lörelölo,  -ire  (tortus),  drehen,  wird  von 
Gaiz.  St.  27  u.  t>4l,  als  Grundwort  aofinstellt  zu 
i*al.  dnusolare  u.  trueitiun  i^WTe  fi  isgno  in 
aottUi  falde  arrotolate*.] 

9681)  «tifftM,  -n  f.  flortm»),  SeUIdkrOte  ißo- 
raiMuit  wegMi  ilurar  «dehsam  fedMbleii,  ge- 
dreehselteo  Sdrappen  oder  wegen  ibrer  krammen 
Füße  oder  auch  weil  das  ganze  Tier  den  Eindruck 
dos  Runden  u.  Kuglidien  macht);  ital.  tnrtaruga; 
prov.  torlui/ii,  lartiign;  frz  tortue;  cat.  s]i:in. 
torttigii;  ptjr.  /tirtiiruoti.  Vgl.  Dz  .Hlti  liirlorug« : 
Grober,  ALL  VI 

9U22)  [*törtaio,  -are  /lortusj,  drehen;  aus  acn'> 
tare  +  tortutare  erklärt  Caix,  Z  I  42i)  u.  SL  in, 
ital.  nwitortoiare  .allorcere  insieme".) 

mui)  törtfiro  M.  «Part  P.  P.  v.  torqu^e),  das 
Gedrehte,  Verdrehte,  das  Uoreebt  (vgl.  Miodo^iaki, 
Anz.  f.  idg.  Sprach-  u.  Altartoouk.  U  87,  wo  auf 
die  Stelle  b.  Cicero,  pro  Caaebm  77  .verbo  ae  Uttarr 
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iub  umtif  lorqueii*  hinjfewie^en  wird):  ilnl.  lorto; 
I  rum.  lorf  hal  keine  BedeutunjrsühertrajfunK  cr- 
liUen,  »oadem  bedeuti>l  einrucb  .Blure,  lUage', 
s.  Ciliar  unter  tore):  prov.  lort-z;  frx.  tori;  span. 
tufrto;  ptg.  torio.  I>z  323  U>Ho. 

9624)  tSrttri,  •am  fiortn^).  Wrreiildui),';  ital. 
tortura,  Fi.lter;  in.  torture  tie 

tSrtOft,  n,  nm  s.  torti  u.  tdrttim. 

9625)  tSiÜlfis  •■n  m.  iDeinin.  v  tortm,  Wulst: 
ital. /oWo,  'uorlo,  Dotter;  piemoiit.  torlo,  Heule. 
Vgl.  Dz  Am  tuorlo,-  Grober.  ALL  VI  127.  Sehn- 
eberdt,  Z  XXd  262,  leitet  von  lorulu»  auch  ab 
Tenes.  turUn,  Kuppe  des  Kirehtunns  (vgl.  rIImui. 
fMrfa,  Klrditurni),  wobei  er  Einmiwhoiv  von  turri» 
annimmt. 

!i625ri)  *t5rfindnts  a,  um  "um.-',  wulstin:;  dav. 
spiin.  toromio,  loronilm .  lu!iiifini ,  Krinllf.  Vjfl. 
Pidal.  R  .\XI\  :i7S 

962»0  tÖrOs  -um  »j.,  Wnls-I ;  lör,  töir, 

troiico  (i'albero.  iiionf.  torf,  rami  (lin  uri»*^!  «Icll* 
ulbfro;  piac.  fSr,  pedale,  ^'fiiue».  tü,  \--^\.  Sal- 
rioiii.  Post.  22;  -^pan.  tui-ro;  ptg.  /o/o,  Humpf, 
Hokklotr,  Hol/^üclicii,  atonir,iaeAopt«a;  Dcminutiv- 
bildnng  zu  torut  ist  viell.  »pan.  tofwWo  (flir  *tor- 
xuelor^  Nacken.  ijuie«en  kann  man  wobl  aocb  an 
thj/rsus  (s.  d.)  denken,  vidL  aosar  an  ZoMnunen- 
hanir  mil  torcrr,  drehen.   VfH.  Ds  49S  tamulo. 

tSrTa«,  N,  nn  s.  trSpo. 

'M\21i  t^S^tttm  il'art.  F.  P.  v.  turrrrt  .  ^.'.  nistet, 
heill,  eilends,  sofort  (bezüjrlich  dei  Bedeutuni^ 
fibertniKiinir  vjfl.  das  vulgftrdeutsclie  .brühw-irrn*, 
z.  B.  etwas  erzftlilen);  ilaL  lotto,  aciiu^,  aofort 
(maodartlich  ist  das  Wort  nneh  mit  der  Bedt^. 
.Iwrt,  fett*  aoiL  gebacken);  prov.  U»t;  neuproT. 
IwMf;  fri.  Ak;  cat  tot*;  altspan.  allptg.  /Mto. 
Vgl.  Dz  323  t09to:  GrAber,  ALL  VI  t29:  Rajria. 
tiiom.  di  fil.  roni.  II  57.  erklArte  loato  als  ont- 
>(.indfU  au»  ' momrn]!'!  \i\iilo  oilcr  f|jt)/o  (ijafo,  w;is 
allzu  kansllich  i«,t.  vgl.  .Vsroli,  AG  VII  Uö,'  s.  au.  li 
Zeillin.  Z  VI  i^j    s.  auch  ..ben  Nr.  51.17  unter  10. 

9628)  'töttos  11  'töttiis  (s.  den  Schlul!  des  Ar- 
tikels), a,  nm,  ^Mnz  (im  Fl.  .alle');  ilal.  tutto 

Ölkr  das  «  an  SteUe  des  o  i«t  eine  befriedigende  Er- 
imng  noch  niefat  geAmden);  sard.  ttOto,  Mlto(nia- 
PloraladTerb  mit  der  Bedtg.  .gesamt*);  mm.  ttt, 
Fem.  toofd,  PI.  Masc.  to{i,  Fem.  toate,  vgl.  E»ii»c.  ITIV»; 
rtr.  tulf,  tu{o\t>i;  prov.  tot-t,  PI.  c.  r.  tuH,  tug, 
wa.s  ein  •fwc/i  V(ir«u!t7.u«i'lzen  scheint,  worau«  .luch 
ttal.  lutti  sicli  frklariMi  uurde.  frcilirh  .ili,r  i.'il't 
*lüeti  ein  neuf«  H(il«  l  auf.  iiiilfvscii  im  Ii  jcili- 
ander«'  F^rijlaruii;.'  v<iii  luf.  inij  -t..i.l  ^.-ntl.U' 
Schwierijtkeilifii,  (vgl.  Curnu,  H  \ll  'M'A,  KorstiT, 
Z  III  \W.  Neumann.  Z  VIII  2<i4,  Mnhl,  OriKiiu* 
romaues  S.  altl rz. 'ou»,  PL  c.  r.tuit;  oeufrz. 
foul,  Plur.  totu,  Fem.  louif,  -et;  cat.  tot,  PInr.  tnyt; 
•pan.  ptg.  todo  (ptg.  Ntp.  fndo)  =  /«Tt».  Vgl. 
Grober,  ALL  VI  12»  (Grober  erklirt  dfo  Ver^ 
donnelnif  den  m  in  *tottm  «m  einer  rednpUderten 
Kfdnng  *totMu$  n.  bemft  liefa  dafllr  auf  ital. 
tututto,  ganz  u  gar.  rum.  m  tottüun  lot  (?];  altfrz. 
prov.  Iraxfnt»,  trextols  —  Irnnii  -f  Wtw;  span. 
tMl-ifo.    I  ii'i  I  WCirti-rii  x  liciiii  iianK'ntlicb 

ital.  hiiiiiiit  lur  (iroluTs  .\ii>ic'lit  zu  >pifrlH»n,  in- 
dessen tik'ibl  lias  Bf'lenki'ii.  linU,  Wfiin  in-in  mit 
Grober  *t6ttotnj<  ansetzt,  «ier  We^'fall  dor  linch- 
loiiii;en  AnlauU^ilbc  uiil>('>:i ••itlich  ist.  wenn  man 
aber  ein  'tötiotu*  annehmen  woUle,  daraus  nur 
*toto,  bezw.  *Umto  hätte  enlsteben  können;  tiröber 
mebit  nan  fireilich,  aus  "toltottu  sei  tott-tut,  laltw 


entstanden,  alier  schon  der  Hcchlon  .luf  der  ersten 
Silbe  erretrt  Zweifel,  namentlich  in  Hinblick  auf 
ital.  tutütiu.  Vielleicht  ist  *ioltuj<  Aualogiebüdung 
zu  'quottM^f  (vergleiche  ottidie)  fOr  qtiotu»  tw- 
gleiehe  itaL  dt'otta  aus  'fnatfa,  sieh  oben  fon* 
Ina),  Mf^iebermife  aneh  erklirt  sieh  das  in 
'totto.  *tottti  einfarb  als  ein  Fall  der  Konsonanten- 
dehnnng,  welche  ja  im  Ijatein  recht  liiluftg  auftritt, 
Z.  B.  lifrra  :  liifira,  milerr  mtltere.  mticiis  : 
müccmi  {*.  Stolz.  I.al.  Gr.  p.  222.  \^\.  ain  li  Km- 
ting,  Formenbau  des  frz.  Nuni'ii^  ]>.  7_'  Ainn.). 
Nigra.  R  XXXI  'ül.  will  ital.  ttüt^,  il.,/xv.  den 
Plural  lonib.  Iii"  ,  altfrz.  tuit)  .rklaron  ans 
*tücto,  'tünlo,  *lutict>  (.\dj..  al)}.'eloiiet  von  alt- 
Olk.  touta,  Staat!,  .allKenieiir.  —  ,Uas  Franco- 
prov.  (Vaud)  bat  zum  Sing,  to,  tot,  einen  <loppelten 
Plural:  U  msc..  tü«  fem.  u.  tt>t  msc.  t<>ir  fem. 
0ns  aitfrs.  iroihdt  eneheint  ab  treti.  —  In  den 
Ormonts  sagt  man  im  PInr.  Inf  (nadi  BrMel) 
F.  PtbsL  —  Frz.  Üon,  ebenso,  ist  vennatlieb  ans 
a  toH  entstanden  fOr  a  in  Anlehnung  an  Uel). 
Vgl.  Behren;-.  Z  XIII  411.    Man  liest  z.  B. 

bei  Moliere.  Dom  .luan  11.  Nii/ra.  A(J  XIV  3tiö, 
erklärt  ituu,  lyon.  rt4.  itnn       rt  tmit. 

'Mi'29)  tills,  a«  nUf  ganz  (romanisch  im  PI. 
.alle*);  span.  ptg.  todo  (ptf.  Ntr.  lud!»).  Sieh 


WMm  abd.  tonflui,  taocben,  einttndien;  itaL 

aSffv,  einlavdieii,  vgl.  Dz  40H  «.  9.;  Brenne,  Z 
n  19». 

96SI)  ahd.  toug,  tone  (Prftt.  mit  Prftsensbedtg. 
von  lugan,  taugen):  davon  (?)  ital.  tiigo  .buono, 
aeconcio*.  vgl.  (!aix,  St.  (i29. 

9bSla)  frz.  Stadlnanie  Tourcolng,  danach  benaimt 
der  Wollstoff  touroin.    Vgl.  Tboma.s.  M6l.  I«0. 

%S2)  engl  tow,  ein  Schiff  am  Seile  ziehen;  frz« 
touer,  dazn  das  SbsL  tome,  ein  ali«  F&hre  dienender 

Naclien;  «i>:mi    [it;.'.  nlitfiv.    Vgl.  Dz  ß89  l<mtr. 

".t»jH:-ii  1.  tuxu  uni  »  \  to:^txvv'\  Ffeilgift ,  (iifl: 
ital.  tosen;  pieiii.  '(iW;  val<^e8.  löitgii,  geiiues. 
te»>^(.,  .1 1 1  ohe  r  i  t  a  I.  tit'sen,  vgl.  Snlvioni,  Por^l.  22: 
ruin.  torskii:  |ii<)\.  tueisttc-n:  altfrz.  ti'jriektf 
Span,  tioigo;  ptg.  töxtgo.    Vgl.  Dz  diä  totco. 

9634)  S.  ttsMta  «.  (to&Kov),  ein  Sttmnsh  (PUn. 
H.  K.  26,  74);  span,  /«wo,  /0^,  Ginster;  ptg. 
tqfo,  DomgestrOpp.  Vg.  Baist,  Z  V  661 ;  Diet  498 
loxo  ließ  das  W«  rt   n  .  rkl.'irt 

963.'>)  [*triba<  ülo,  -are  \*trabarf  v.  trahni.  mit 
Balken  versperren.  Iif  innu  ii.  liurrh  Hciiuiiuriy  MOhe 
bori-iten.  plagen,  .diarlieitcti.  Hrli'-itcn,  narti  Dz  326 
das  mutiiiar.lirhe  Grundwert  zu  ital.  Iraiai/liare; 
prov.  trehalhw;  frz.  tramUlrr :  span.  I  ritUiJar  ; 
ptg.  iratxtlhnr.  VValir»rbeinlicher  gehen  die  Worter 
zurück  auf  ein  *trep<ilium,  *tr<tbaliuiii  (wohl  gebildet 
aus  tres  /mlus,  Pfahl),  ein  aus  drei  Balken  be- 
stehendes MartenmrOel,  vgl.  P.  Mmrer.  R  XVII  421. 
S.  nriblonlna.) 

IMiSO)  inrlbMIIni  m.  ftnhf,  kMnee  Gobilk, 
OerOsI  (dann  begrifflich  Sbst  zn  dem  Vb.  •trmkt- 
ctdare  in  der  Bedig.  .arbeiten":  davon  nach  Dz 
326  ital.  trarnglio  (dem  Frz.  entlehnt,  vgl.  d*Ovidio. 
AG  XIII  31.S).  NoLstall.  Arlnii:  prov  trJmlh-* 
(selten    trubiilk-fr.    frz.    Irami/;    span.  Inibajn; 


[.Ii: 


,1-  -!■ 


11.  pt^.  Wort  sind  dem 


h'rz,  entlehnt  «"ler  do<  h  durch  da«  Frz.  beeinllulit). 
Das  wahrsrheiiiliche  Grundwort  aber  ist  *trefHiliutn, 
*trelmlium  (s.  Ducange  unter  tre^mliMm),  ein  ans 
drei  Balken  be>-!ehendes HaHergeillBt,  vfli.  P.Meyer. 
It  .Wll  4Jl.i 
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9687)  tabni 


96M)  MdleUo  972 


9687)  disch.  traben;  dav.  vielleicht  frz.  iraboH 
(für  fnih-,tnf ,  drahan,  (LBofci),  Trataut,  LaÜMOldat. 

Vgl.  Dz  tilX)  traban. 

963HI  [*tr4bico,  -*re  (tnii.sf,  mit  finem  Balken 
durcbäloUen ,  ist  nach  Sclulcr  im  Anhani.'  zu  Dz 
739  Z.  13  T.  ().  das  Grundwort  zu  prov.  iraucar, 
dorchlöchern,  wozu  das  Sbst.  traue-»,  Loch;  Trz. 
fnNMT,  wozu  das  Sbst.  trau;  cat.  tiaucnr,  wozu  das 
Sbat.  fm«.  Oiex  604  troH  leitete  die  Wörter  von 
*rra6iieiifv  (n  tnma  +  ^rni.  fmk,  Bauch,  also 
eigentlich  den  Baurh  durchstolten)  ab.  Schelers  Er- 
klftrun^r  dOrfle,  weil  einfacher,  den  Vorzu}?  verdienen, 
befripilit.'<'ti  kann  freilich  aurli  si.'  nicht,  weil  ein 
*lrul\i\ciire,  */rnfy(/»vd'irh  wohl  fr/  ' i rother  i-vfcht-n 
hätte;  vielleicht  dar!  iii.ui  "lurcm-r  i«.  <)hen  tortico), 
*tHtcare,  .drehen,  hohrt'ti,  durchlochen*  als  Grund- 
wort HDsetzen ,  «nhei  dann  freilich  die  <Jualität 
des  0  Bedenken  wurde  u.  anzunehmen  w&re,  dalt 
die  •tammbetonten  Formen  sich  sehr  früh  an  die 
flttdoosbetonlen  angeglichen  hätten.  Verfbbreiiaeh 
nahe  liegt  die  Vermutung,  daß  romau.  *rriMwiBfv  auf 
gr.  tfititt»  oder  99mv$»  zorOckgeht.  Der  Einachub 
eines  h  KeBe  rieh  wohl  als  Analof^bttdung  erkl&ren, 
könnte  aber  auch  bereits  im  Griech.  vollzogen  sein. 
Endlich  kann  man  an  gerin.  troga,  Tro^,  denken.) 

alid.  trabo  •^.  drappÖs. 

963!» I  [*trabo,  -äie  />rtihi>).  Balken  ziisanimen- 
lügen.mil  Ftalfcen  vci .-perren,  heiiiiiien:  pruv.^rarar, 
hemmen;  frz.  fnirncer.  hindern,  lesselii.  dazu  das 
Vbsbst.  entnivf,  Hindernis.  F'l.  Fesseln;  ultfrz. dr- 
iirater,  entfesseln:  span,  trabar,  zusammenlagen, 
fesi«ctn,  dazu  das  \WMt.  IraiM,  Btuid;  p  tg. /rarar, 
dasu  das  VbebeL  Inma.  VgL  Dx  926  trabar.] 

M«))  trikt»  •Um  f.,  Balken;  ItaL  travt,  ali- 
geleitet  trtAaeea,  Zelt ;  p  rov.  trtm-n,  Balken,  frap-$, 
Zelt,  davon  deslra}tar,  abspannen:  altfrz.  trrf, 
Balken,  (Zeltpfalil  i,  Zell  (Sui  hier,  Z  I  13;.{;  vkI.  auch 
die  Tlu"-c  \V{'fh<slrrs  zu  seiner  Iiis».:  Die  rtiiiian. 
.Marienklagen.  Halle  ls!t3),  wollte  trtf  in  der  Be- 
deutung  ,Zelt"  vom  ags.  häf,  zum  Gottesdienst 
bestimmtes  Zelt,  ahleiten,  wahrscheirdicli  aber  leitet 
man  auch  dies  Iräf  selbst  vom  lat.  irahn  ab.  vgl. 
G.  Paris,  R  VI  ÖJ9  u.  XXIU  313),  Thomas,  Mel.  164, 
sehliettt  sich  der  Aneicbl  Sucbiers  an  u.  fahrt  auf 
agi.  traf  aneh  snrOek:  ital.  Crme^  frs.  trrf,  Segel, 
span,  trm;  zu  tr<A»  gehören:  atrmier,  das  Zelt 
aaftehlagen,  datrnrfr,  das  Lager  abbreeben ;  span. 
trabt,  Balken:  ptg.  trave.    Vgl.  Dz  690  trrf. 

9641)  l'trftbileo,  -ire  {tram  -f-  german.  hük, 
Bauch),  über  den  Haufen  ^itUrzcn;  ital.  tral><Hr<irf, 
herabstürzen,  tralxiccn,  Wurfma-schine  (angelehnt 
an  'nihorciiri-  tran.^  +  *hüccare  v.  hücca,  aus 
dem  Munde  lauten,  ühcriauff'ir ;  prov.  Irnhucar; 
frt.  trßmcher,  umstolien,  stürzen,  straucheln.  Vgl. 
Dz  t<94  trou    S.  oben  bQk  u.  *(ribIco.| 

trieeo,  -ftre  s.  trakk*. 

9tt42)  l<*trtctnr6tUa,  «Ire«  hinOberkoUero:  da- 
von nach  Faeeal,  Studj  di  III.  rom.  Vit  97,  ital. 

traeottart,  wanken,  schwanken.) 
9ti4S)  trieia,  •am  f.,  Mattkadten;  davon  nach 

Seheler  im  Diet.  v.  r.  fri.  C'tonlU),  forte,  Torte, 
s.  aber  oben  Nr.  Oinf). 

9644^  trtctfttör,  -drem  m.  dniriart),  einer,  der 
etwas  betreibt :  ital.  traltalorf  ,negoziatore',  trnt- 
lore  I  i  z.  tmiltur)  .clii  da  da  mangiare  versn 
pagameulo*.  vgl.  Caneilo,  AU  Iii  386;  span,  im- 
tador,  Unterhfndler;  ptg.  traik^,  Handelsmann, 
Bctrfiger. 

M4^  tiMUla,  -Ui  m.,  Be-,  Abhandlung;  ital. 
traUut«;  tfx.  traüi;  epan.  ptg.  tr^Oado. 


»fi4«i  I*trSetieo,  bezw.  trCeto,  -are  itracituj, 
ziehen,  wird  vuti  IHiirh.  Z  IX  42't,  als  tjrundwf)rt 
zu  der  unten  untrr  irakk-  verzcii  liiietcn  Wortsipp" 
aufgestellt. 

9647)  *ti-ä«tio,  -ire  ftractwi),  xieheu,  einen  Zug. 
einen  Strich  machen;  ital.  traeelare,  (einem  Strich 
nachgehen,  längs  eines  Striches  vorgeben  o.  also 
selbst  wieder  im  Gehen  ebieii  Strich  liefaea),  naeh- 
apOren,  dam  das  Vbsbst.  InMcte,  ^nr;  frz.  Irwitr, 
Unien  sieben,  leiehnen,  entwerfen,  dani  das  Vbsbst. 
trace,  Entwurf  (auch  prov  ?»  <  -«);  eat  tra$Bar, 
dazu  das  Vbsbst.  traxga;  -pun.  trazar,  dazu  das 
Vbsbst.  triiz'i:  pt^.'.  tni<;iir,  dazu  das  Vhsbst.  tni^n. 
Vgl.  Dz  8. '4  trtiraarr;  ürOber,  ALL  VI  13(1  (Gröber 
ineint,  dall  ilie  cat.  span.  Wörter  die  ptg.  über- 
geht er  —  dem  Frz.  entlehnt  seien,  weil  sie  nur  in 
abgeleiteter  Bedtg.  verwendet  würden,  aber  wenig- 
stens ptg.  tra^a  bedeutet  auch  ,Spur*). 

964^  Meto,  -ire  ftraetm),  h^aodeln,  tietvsiben; 
ItaL  trattare;  rum.  treptex  ai  at  a;  prov.  traHar; 
fri.  traäer;  span,  (trntar;  neben  span,  tratar 
ist  auch  vorhanilen)  tr<'  Uar,  etwas  hanilliahen,  ins- 
besondere Fische  ivehamieln,  znberi.'itt-ii.  vtrl.  I'idal, 
R  XXIX  374:  j-lg.  tratur.  Hierzu  .las  Vbsbst. 
ital.  tmtta;  rum.  (rea/tta;  span,  (tmtaj,  tre. 

i.'648a)  trietinorluB,  a«  am,  zum  Ziehen  dienend, 
davon  nach  Thomas,  R  XXIX  901,  frs.  UrtlakiAf 
Zange  tum  Sehen  der  Zihne  n.  dgl.  S.  aneh 
Thomas,  Mti.  IfiS. 

9649)  *trletSr,  •Urem  M.  r<raA«re^,  Zieher;  ital. 
trattort  .liratore,  e  chi  dal  bnzzoli  fa  trurre  la 
seta*,  vgl.  Cunello,  A6  III  38t»;  prov.  tmchor 
(neben  traidor  .  Verrlter,  vgl.  Dz  224  t radirr. 

9650)  trietis,  •nm  m.  fitroA«;;.  Zug,  Landstrich ; 
itaL  tratto;  roaiL  trar ,  ein  lagdgetit;  prOT. 
trat-M,  Zuckung;  (rz.  traUf  Zug;  span,  ptg:  Inrts^ 
Verkehr,  Umgang. 

96^1)  [*tridIo,  -Ire  (für  tradhrä^  verraten;  ital. 
tradire;  (rum.  trädau  dti  dat  da  =  *fradarr, 
l'usc.  prov.  trair,  Irahir :  frz.      //wr,  i- a  t. 

trair;  span,  fehlt  das  Vb.,  dafür  vrndrr,  hacer 
/niiriun,  ter  traUmr;  ptg.  (noMr.    Vgl.  Da  834 

Inidiri'.  j 

9tr.2i  träditio,  -öneni  f.  (tradire),  Cl^ergabe 
(im  Roman,  auch  .Verrat*),  Oberliefemng;  itaL 
trvdizione,  Überlieferung,  (<ra(/fiN«Nte^  Verrat) ;  alt> 
uberitaL  tradizone,  traiteonf  prOT.  trat$»-t, 
traaxih».  troeto-t,  trasai»^,  Verrat;  frz.  {kwUtom, 
Oberliefemng),  trahiiom,  Verrat:  span,  (tradkiom, 
Oberlieferung).  troieUm,  Verntt;  ptg.  (tradkOo, 
Überlieferungi.  tmifdit,  Verrat.  Vgl.  Dz  3-'4  tradirr. 

'.It>j3)  träditör  u.  *trfidit«r  (vgl.  ü.  i'aris,  R 
XXII  617),  -Srem  i».  firndire),  VerrÄter;  ital. 
traditorr;  (rum.  Irädätor);  sard.  Irailnre;  ge- 
nu es.  treitö;  prov.  C.  r.  trnire,  c.  o.  traidot 


neben  traehor  —  *traetorem)i  frs.  trtttrt;  span. 
traidor;  ptg.  tmUer.    Vgl.  Dl  8M  I  ' 
mann.  Z  XlV  578»  wollte  tri»  traflr* ) 


span. 
Nea- 


erklären,  indessen  *tnidltor{t!a*fradfrenartratttr^ 

genügt  vollslfindig. 

!Hl-')4)  (»trido,  -dare  (für  tradire)  —  rum.  irädau 
de*  dat  </«,  V'rr:ii<i_  prov.  tmdar    S.  Xr.  SUiöl. 

IWö.i)  trädOeo,  düxl,  däetnm.  tridQr^re,  hin- 
überführen. OliiTsetzen :  ital.  lindurr,;  (rz.  trn- 
äuire;  span,  iradurir,  ilher.«(H/.en.  a  1  Lspan.  <roc«r, 
hindurchgehen,  sterben);  pl  g.  irtflm  ir.  Vgl. Dt 494 
/rrWr.   Wegen  der  Flexion  s.  dfleo. 

9ti&«)  [tffdiotfe,  -Snm  f.  (tradttcirej ,  Hin- 
QberfQhning  (im  Roman.   »Obesaetsuig'):  itaL 
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9667)  trCdfix 


9677)  trtnsftctnni 
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tradtuüme;  frr.  Inuluctwn;  span,  tmduccion; 
pig.  Irnducgä').\ 

0667)tridix,  -4aeein  m.  ^radMcane^,  Wdoranke; 
iUL  fraÜM  (aw  *lraducem  :  fräHem  t  frOMiivm, 
trmet,  InM^  daneben  traldo;  v«DeS.  Irota,  vi- 
tiedo;  lomb.  tro«,  tröm,  imldo.  vgl.  Salvioni, 
Post.  22.  Vtrl.  Dz  4U7  «.  r.  Die  Ableitung  nmU 
als  sehr  fraKwftnlip  bezeichnet  wt-nlen :  vi-rniullii  h 
=inil  triilrr  u.  ttü.ia  jjaii/.  v<  r-^  liii  iSin,-  W'.irtiT, 
ili-ieii  ji'ilc.'-  ti  l  ilicli  (icr  Erklfiniii^;  lux-ii  liai  i  t. 

9658)  l^trHfillfis,  a,  am  laii^  trans  -\-  fununi 
!.'p>>ili1i>t  nach  Analogie  von  profamus)  =  prov. 
trtfmi^,  belrOgniMb?.   &  Jmlodi  oboi 

terefa.j 

*tri«ia,  •am  f.  (für  trah,n).  Schleife; 
(Utoi!  vielleicbl  ital.  trtygitt,  Schleife,  Schütten, 
▼cL  Dz  407  «.  V. 

9680)  tfiftaiMi  n.  pL  (»fa/«/f«r«).  Nascb. 
werk;  llaL  tr^gta:  prov.  drßtm;  frs.  irottf«: 
span,  dragda.  gn^i  pig.  fragm,  frmigtu.  VfL 
In  S28  fmypM. 

9861)  [*tri^eo,  »ire,  ziehen,  zerren,  quftlen ; 
dav.  narh  NiprH.i  sehr  wahr.'idieiiilu  her  Annahme, 
AG  XV  1(17,  ilal  strricrnre,  ahniatten;  frz.  (pic.) 
irti'jucr,  hetzon,  d^/rayi«-/  ,  verwirren,  ila\.  tmeaKSi  r.] 

'.»b(;_'t  I'trai^lnum  «.  ('tragt tf),  \A.  inn/Hitt, 
ein  Werkzeuj:  zum  Schleppen,  eine  .'"^■hleiff  u.  dgl. ; 
ilnl.  trnino,  trninare,  wohl  aus  ileiii  Ki  z.  entlehnt, 
jedoch  scheinen  tnueinore,  ttnucituire,  s>chle|>(ien 
(wozu  die  Sbsitve  «fraaeCM  «.  itr4$e(m,  Schleife  i, 
ein  fHlb«f«s  'traximmrv  vorawzuntzcD,  vgl.  Gaix. 
9L  66  (Dies  407  Mtete  dicae  Verba  aowie  tnmat- 
NOT«,  VBm,  fom.  prov.  trmitt»,  Sdileppe,  ab,  wo- 
gegen udx  mit  Reebt  bemerkt  «mm  ei  pare  vero- 
»tnile  che  voci  tantu  popolnri  siano  state  formate 
da  una  voce  straniera  che  in  italiano  non  fu  niai 
usata":  den  Wandel  von  y  in  »  erklärt  V.-i'w  ;ui^ 
der  .tendcnza  iinoniatiilioeliea  a.-isiiiiiiativa  alia 
sihiliMite  iniziale',  hclrenidiidi  hleihl  aber  «lir  S.u  lie 
iniiiu  iliinl ;  runi.  da>  .'^iist.  fehlt,  da^'e(^en  i^t  viir- 
ii.inilen  ein  Vh.  tratjnn  ni  at  u ,  das  hierher  zu 
geboren  !>cheiut,  wie  auch  Fu:ic.  17ü;i  annimmt ; 
prov.  Irahi-t,  dazu  das  Vh.  trahinar;  frz.  train, 
trtrim,  dazu  das  Vb.  trainer  (nach  Cohn,  SufILtw. 
p.  67  soll  das  Verbftltnia  amgekehrl  sein),  schleppen, 
trähuau,  Schlittao;  ipan.  trt^,  dazu  das  Vb. 
trvgimar.   Vgl.  FOiater.  Z  XV  822. 

»66S)  «trigo  {schrifÜat.  traho\  träxl,  triftom, 
trftK<re,  vgl.  aber  Mejer-L.,  Einf.  p.  S7,  ziehen; 
ital.  traggo  trniu^i  t ratio  tröggere  u.  trarre;  rum. 
trag  trnnri  Irax  tragf,  Pu-^^c.  1752;  prnv.  trat 
traiK  Iriiit  ii.  tnirU  itrny)  triiirr;  altfrz.  trat 
trais  trait  Irairr;  neufrz.  Irai,s  (l'erl'.  fehllj  trait 
troirr:  c.it.  Irr<h  Iragui  Irrt  traurrr;  sjtan.  Irai-r, 
davon  trajc  (ptg.  Irajoi,  Trarlit,  Henelimen,  vgl. 
Dz  4;»3  trage;  (ptjf.  irairr,  \v:\.  V..  Michaelb,  Frg. 
El.  p.  60).    V(fl.  Grober,  ALL  VI  131. 

[gleichsam  'trägdefilum  m.  (Irahert-j;  dav. 
nach  Thomas.  R  XXM  448,  frz.  h-avouü,  divi* 
dtwe.] 

966»)  trigflii,  -am  f.  r*rnvfr»tJ>,  SehleppneU: 
itaL  draglia,  Pfthrwil,  fliegende  BrOeke;  rnm. 

traglä,  Schleife;  prov.  traOi^,  Srhlepptan;  neu- 

frov.  Iraio,  rfro/Äo,  Leitseil,  Fährseil;  frt.  traiUe, 
ahr-seil,  Fähre;  cat.  Irallu.  Sfil,  span,  Irall-i, 
Strick;  i)t>r.  Iralfui,  Fis<-li(ieU.  Saumlau;  'liieiliHr 
gehört  \vi)ld  auch  span,  irahilla,  Iraillo,  Sclileif- 
karreni.  Vk'l.  Dz  (ÜK)  iraille  u.  493  trtUila;  Gröber. 
ALL  VI 
trfth*,  trftliM  s.  "tniga. 


»6661  l*trahieo,  »ftre  (trahirej,  aeheu;  davon 
vermutlich  sard.  irajfare,{ma  dem  Monde  «inciehen, 
trinken),  verschlucken,  vanebliogeo;  «pan.  ptg. 
tragar.    VgL  Dz  496  tragmr.] 

tmhi  s.  *trig(». 

9667)  triHelo,JeeI^8ctiin,*<re,  hinttberbriBgeu; 

rum.  tree  ui  nt  e,  Pose.  1756  f.,  dazu  die  Kom- 
posita i>e»lrte  =■  per-eitrn-traicere,  petree  —  per- 
traicerr;    wald.    Irezi-,   südiistfrz.    Irmti,  T^. 

Mcyer-L.  Z.  f.  t>.  G.  IH'M  p.  777. 
trajecta  .s  »treeta. 

ntKkSi  *lraJ€eto,  «Are  ('/-i/Vr/M*/,  hinQlierbriogen: 
ital.  trugctlarr.  tragilturf,  ita/.ii  ilas  Slist.  tfißg(h)tttOf 
über  weicht!«  vgl  Nigra,  AG  .XV  1-27. 

9669)  triySctörfum  «,  'traich-e),  Trichter;  rtr. 
tracuoir;  wallon.  Ireto.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ft.  0. 
1891  p.  777:  Muaaafla,  Beitr.  89  Anm. 

9670)  tnySatttB,  •nn  m.  (fraieere),  das  UinOher- 
bringen;  ital.  trngrtto,  tragHto;  frz.  frt^. 

967 U  german.  .Stamm  trakk-  i wovon  »-trrt-ken), 
ziehen,  schleppen;  dav.  vertiiutl.  ital.  tracihrggün-f, 
hinziehen,  verschleppen,  Irn  L  ln.  tainieln;  (ri.trac, 
[der  «lurch  das  Laufen  verur^iai  lite  Zug,  (Slrieh  auf 
ilein  Boden),  Fährte,  (/»-fn/Mcr,  Netze  [um  lias  Will  | 
ziehen,  ii.  detlaquer,  verrenken,  gehiiren  wohl  zu 
*lriigicärr,  s.  Nr.  9«Hll;  span.  ptg.  truque,  (ein 
sich  hinziehendes  Feuer),  Laolfeuer,  Knall,  dazu  das 
Vb.  span,  tmquenr,  knallen,  aehOltelu;  ptg.  tm- 
ifuijar,  verfolgeo.  Vgl.  Dz  690  frsc;  Ulrich,  Z  IX 
429,  ttelil  Umecar*  aas  *tr«tHear«  alt  Qnmdwort 
der  ganzen  Hbm  anf,  a.  aoeb  itaL  ttraeeare  soll 
nach  ihm  ~  *eatraeeare  «ein,  wahrend  Diez  *)4 
die-  Vh.  Von  ahd.  strfCfh'in  alileitet. 

9672)  trftma,  -am  /.  tir^thcn-i,  Kinschlag  am 
Gewebe  (im  Roman,  nuch  in  liliertragener  Bedlg. 
,Anacblag');  ital.  trama,  dazu  das  Vb,  Imnuire; 
ruro.  trmmi,  Pusc.  1753;  frz.  trame,  dazu  das  Vb, 
tramer;  span.  ptg.  tmmn,  dazu  da»  Vb.  trammr. 

«trlaietl&B  s.  *trlniicfilfim. 

9672a)  traaw,  Itta«  m..  Weg.  Gang;  venez. 
trdme,  Gang  zwiachan  Raben.  Vgl.  Salnooi.  Bon. 
XXXI  294. 

!)673)  [*tilmItto,  mM,  niTtanin,  Bittere,  hin- 

Oberschieken;  ital.  Iramdtrre;  rum.  MuMt,  PmC 
1769.    Wegen  der  Flexion  s.  mltt«. 

9674)  (*trftm$ntlnas»  a«  an,  jenseits  der  Berge 
befindlich:  ital.  tramontan»;  altfrz.  tresmontain; 
neufrz.  trumoittain  (dem  Ital.  entlehnt).  S.  Nr. 
9686:  vgl.  bierzn  di«  «glozendao  Bamerkongan 
von  Fitz^lerald:  Rev.  hiap.  H  IT  ft) 

!t676)  dtsch.  trampeln;  damit  zusammenhängend 
ital. /rrim/io/i,  Stelzen;  prov.  trampoi-a,  Uelrapnel; 
frz.  treinplin.  Vgl.  Dz  4U7  trampet».  Ober  andere 
Ableitungen  vgl.  Caix,  St.  640. 

*trftnex,  -iiSceni  s.  trinNitas. 

9676)  trfta»,  jen-'^eits,  Uber  ....  hinweg;  ital. 
tni,  zwischen ;  r  a  m.  fr«  (nur  in  Zusammensetzungen ; 
prov.  trat,  quer  durch,  hinter;  f r z.  (r^  (über  d.-iä 
Mali  hinaus),  sehr,  vgl.  Nr.  9718;  caL  span.  ptg. 
tra»,  troMf  hinter,  nach.  Ober  die  lautliche  Be- 
bandhmg  von  trmt$  im  Ptg.  vgl.  C  Mehaalii,  Frg. 
Et.  p.  59. 

9677)  trftnsirtam  (tranirigerr),  durchgestofien, 

.ihgetan,  aligeniai'lit ;  alt  ital.  in  traantto ,  ohne 
Umstände,  jedenfalls  ilavon  tnifatttnsi,  sich  ohne 
Umstände  etwas  anei^-nen;  prov.  'ilranai/,  afromg 
od  -t-  tranaacttun);  altfrz.  entretait  (=  in  + 
tr.),  noch  jetzt  norm.  mOreiiate.  Vgl.  Dz.  671 
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9677a)  tnm  +  ifino,  -äre,  li  ans|Hirtieren:  da- 
von iKiili  Pillal.  H  XXIX  :'t74,  span.  Imjinur,  mit 
Waren  li.indi'hi.  (Vtfl.  asliir.  ■mtnin'ir  ■  :  -)- 
iii/iH'ir,  I'll  I  1 1    i.  a.  0.) 

!«;7'»  IriinHeiina,  -■ni  /.,  \itU  zum  VoKflTaiig; 
rtr.  t'lrm-Him ;  ruin,  /«mnd,  Pusr.  17l(i. 

96791  träns^o,  il,  ituai,  hiiiQbergehen ; 

tard.  f/'iH.tiVf,  ^tauiien  (vgl.  dentechc  Redetisarteti. 
wie  .aus  dem  H&UMben  komineD''  .von  Sinnen 
kommen,  vor  Freude  anßer  sieb  geraten*);  neap. 
tmtire,  enirare;  lomb.  ttrnti,  aimderare,  »tr«Hä, 
intirizzitu;  vir.  tmttggio,  viotlolo.  Tgl.  SaMoni, 
Posi,  1'.':  M.  yci-L.,  Z.  f.  ö.  G.  IWM  ji.  777:  prov. 
l'art.  F.  tiiiHsit-z,  iilininii'litij.';  (frz.  tninnir,  liiii- 
scheiilen,  vor  Kälte  vi  r^'t  hi  n ,  i-rstarrcn).  rilt- 
span.  triinnir,  hinschfuien,  tningido,  mall,  krufllos. 
Vpl.  Dz  ;V2.)  tntnsir.  Die  Aaselzuntf  von  frz. 
(raiw*r  =  lt.  trunairr  ist  indessen  höchst  bedenk- 
Uchi  denn  Lehnwort  oder  Buchwort  kann  das  Verb 
kraiD  sein,  als  Erbworl  aber  maßte  es  '(rMr  lauten; 
daxn  kommt,  daß  im  Altfrz.  die  Schreibong  inmmkr 
•ebr  gewöJiolicb  ist,  u.  daß  das  Sbst.  trwm  von 
inrntbr  sieb  niebt  trennen  l&Bt.)  Vgl.  Hr.  9693. 

9680)  (Hl i(M)aia«,  -ire  ffaimO,  fflacben ;  i  t  a  I. 
Inifnlaare  .TaUare ,  aJlerare  totalmente',  davon 
Mrafnhionf  (für  (rufaiaMw)  «groaao  aproponto',  vgL 
Caix,  St.  (i(i3.] 

9(i8l)  l'trinaleo,  -Are  (Inm»),  hinüberitieUen: 
iiaih  Faroiii,  R  XVII  73,  GnimJwort  zu  span. 
trategar,  aus  einem  Cienil'.  iu  das  andere  iric"cn; 
in  cat.  treteolar  jedocb  erblickt  Parodi  eine  Zu- 
xaramenselzoDf  von  tram  +  ednrt.  Sieb«  unten 
MMfleo.] 

«eas)  teKM)  +  nflltas  «  ital.  tromfio  (Rlr 
towrfatoX  anl^Mdaaeo,  liodimfltig  (begrifTlich  an- 
gelefant  an  tnmftare  —  trUmfure),  vgl.  gonfio  = 
evmfkimMf  draH/lare  -  fr  -f  Iran»  +  inftnre.  Dz 
407  tronfio  vermutet«  ZusammenlianK'  dieses  Wortes 
mit  |/ri>'(  li.  riiifi't. 

W'ib.U  trill^^ll^*,  -um  m.  flnin.>{rr  >.  Oberi-Mnj: ; 
ital.  iiuHsitii .  f'berpang  vi.m  L«-bcn  /uin  Tuib'. 
Dicr  h  V.  -leih  hierher  au<  Ii  span.  pig.  tmnrt, 
entscbeidendi-r  Aujrenblick,  To<lesstunde,  Zu.<rldnp 
in  einer  Versteigerung,  frz.  trnn»r,  dazu  das  Vb. 
franitir,  erstarren;  Baist,  Z  IX  147,  stellt  IraMe 
zu  dem  Vb.  tratutar,  den  Zoadilag  erteilea  u.  zieht 
daiadbe  zu  der  ^pe  des  ital.  Mmiart  (s.  «rteo 
*lrtal«*h  in  der  Bedtg.  .Todsssebauer*  o.  dgj.  ist 
tramee,  tränst  vermutlieh  =  *tr^ieem  (r.  tratu  -f 
nu ,  Tod)  an/ii>i  t/i'ri  Ivj.'!.  frz.  Ir/fonds  au*  tnins  + 
/mm'/m.v,  voll  //  «n.*«'  al)i.'cl.  /ran  fir,  -nyl'r,  Vgl.  Nr.  9t)7!>j. 

'.MiH4i  |tra(ns^  v  lin^a;  davon  ital.  trulüiniirr 
jUfifir  dal  proprii.  litrna^'gio,  dt')^enerare*.  vpl.  (laix, 
St.  rtS.) 

UHHbf  tTi{af)  •  IQe-,  davon  ital.  (sienesisi Ii) 
atrttloceare,  blitzen,  ladinisch  tarlugar,  tarluj> 
(Vgl.  lombard»  ttmiiueid,  ataritufiä).  vgl.  Caix. 
SL  7;  oeoprov.  trttum,  gUiizcn,  trelus,  Glanz. 

WOB)  tiii(B«)Btallalar  a,  m,  jenadt  der  Ge- 
birge befindlich;  ital.  tramontmin,  Nordwind,  v^'l. 
Dz  407  s.  r.    S.  Nr.  9674. 

96871  [*tra4nfi|mStIo,  -äre  fmottw)  ^  (?)  frz. 
tr4mou»ser,  sii  h  lebhaft  hin-  und  herbewetten,  V|fl. 
Oz  KIM  I«.  r.,-  hi"S>er  = 'rfi  •'I  +  miiusner,  srliiiuinen : 
s.  Nr.  «.M^. 

9t)S7a)  Mräiisnötu,  -iire,  tiinulit-rsi-lnvimmeu; 
alt  frz.  Irfumr.  'ninotr,  vj?!.  Hetzer  p.  51. 

9b68j  |*trä4D8)pjksso,«are,hinttbergehen,  sterben, 
—  frz.  frepasfer,'  dipni  das  SbsL  trif)as.\ 

m»)  •(ri(M|a*llo»  -frc,  -binQber-,  quer  durch 


etwas  sprinKfii ;  I  r  z.  tretmitlir,  i^leichs.  durrh  den 
Leib  spriii^rfn  (von  einem  Kalle-  ■ider  .\npgt|.'efahle]^ 
dun  lilalu  fn,  durcbsrbaiivi n.  dann:  sriiaudern. 

!*t;!M)i  trftnHtillüm  n.  Dcinin.  von  Iranslmtn), 
kleiner  Uuerltalken :  allfrz.  fresffl,  Gebälk,  Gertist, 
Gestell:  neul'rz.  frtteuu.  Thomas,  R  XXIX  904 
U.  Mel.  15K.    Vgl.  Uz  m\  Iretenu. 

969 1 )  trftBstrfiro  m.,  Querbalken,  Querbwik ;  i  t  aL 
tnutto,  Mittelteil  einer  Barke,  vgL  Hetzer  61;  a  ret 
inuio,  Hindemis,  Tgl.  Hen,  Hue  Ase.  444;  alt- 
frz. iratle,  QmrlMUlieii;  victteidit  gebort  Ueriier 
auch  span.  ptir.  fmato,  alter  Rausrat  (die  eigentL 
Hedt-,  inonte  d.mii  .C.'bülk.  Holzwerk*  sein).  VgL 
|»z.        o.i.s/o,  Ai;  Xlll  3J.*>:  r^.  aurh  Nr.  IMülo. 

!»tiftJi  tr&(ns)re(-to, -gre,  liinüberst  hafTen :  davon 
Hai.  Irtihiiltiin  .|.assare*,  V;.'],  ( laix.  SL  1 74.  Siehe 
obffi  ädveetii. 

»K93)  tri(as)Tinis,  a,  um,  quer,  schief;  ital. 
trnverto,  schief,  scbftg,  troitnu,  Qaeriwlkflii»  dam 
das  VI»,  travettartf  dnrdiquereo ;  venez.  (reaae, 
vgl.  Musaafia,  Beitr.  116;  prov.  trmmn,  quer,  T«r> 
kehrt,  davon  tnnerHtr-9,  sich  kreozand;  fri.  <fw- 
iwrt  (auch  travtrte),  Qnere,  dazn  das  Vb.  tmptntr; 
span,  trarw,  Quere,  Irttvieto,  schief,  alrarrmr, 
quer  legen;  ptg.  trnr<f^.  Quere,  fmiWM«, Querbalken. 
Irurtggo,  quer,  atraiiysur.  ijuer  logen,  fr.M . .^,^.(r. 
aus  der  rechten  Hahn  koninifti.  Vpl.  Dz  4.'>4  iniriiso. 

'MV.Ui  l'trftnsTleo,  -äre  (vii-fn).  nach  Diez  4HH 
Innityiir  da.s  mutnialiliche  Grundwort  zu  cat.  /r«- 
foff'ir,  aus  einem  Gefall  in  das  andere  gieUen,  um- 
gieUen,  umkehren,  dazu  das  Sbst.  tnifag;  span. 
tmregnr,  dazu  das  .Sbst.  tmnego  l Parodi,  R  XVII  73, 
setzt  für  troMtgar  ein  *tramiMure  als  Grundwort 
an);  ptg.  tra$ftfar,  dazu  das  (MmL  trMftgu; 
nulierdem  soll  ein  span.  ptg.  ShsL  zu  trmymr 
sein  franifo,  Poltergeist ,  der  altes  umwirft.  Vgl. 
Dz  4;i.{  traffio.  Diese  Ableitungen  sind  im  höchsten 
Grade  unwabrscbeiiilicb.  Das  span.  traUgar,  l'rAs. 
Irnsii-go.  dtirfle  ■ —  Intnn  +  .trcore  sein  (V).'I.  \'erbill- 
duntreii  wie  i rn.-^fij'ir  ht.-  iH'iriH,  die  Meere  durrh- 
fahren,    trunri/'tr    ht.i    r'Hii/iiix,    die    Felder  durch- 

I  sln  ifent.  bezüglich  der  iJedeuluinfsenl wickluiig  des 
!  Verbs  .durchschneiden  :  ums<  h«Heii(\Veiii)"  vgl.  das 
deutsche  , vem'hnoiiien  den  Wein)*,  Die  caL  und 
ptg.  Worte  aber  geboren  wolil  zu  der  Sippe:  Ital. 
irAffko,  Handel,  traffieare,  Handel  treiben;  prov. 
imfeg-t,  traf  ei-»;  frz.  dazu  das  Vb.  trvfinur 
(Lebnworte):  cat  tr4f«g,  Handel,  Kunstgriff,  Um- 
gleltung,  dazu  das  Vb.  tmfagar;  span.  IrAßco, 
iräfiujo.  <lazu  da.N  Vb.  tntficar,  Imfufjur;  ptg.  tni- 
Irijo,  dazu  lins  Vli.  frafiyuenr.  dantbeii  iiiin/rf/iir. 
Die  Hcrkunfl  dies.i  t  Sippe  i^l  ilunkel;  n»an  ist  ver- 
sucht, an  ein  tra(njs-*jic<irf  \=  fucfri-)  z\i  denken. 
Kbeiis<»wcnig  dürfte  auf  'Inimi  uurf ,  *lrarirarr. 
*lr<iveare,'trtiuciire  zurückgeben  frz.  troqu^ {Lehn- 
worl),  tauschen,  dazu  das  Sbst  troc;  span,  trocar, 


d.-izu  das  Sbst  trueeo:  pt^.  (roear,  dazn  das  Sbst 
troeo.   Grundwort  vteO. 
Dz  S29  troear. 


lg.  troear, 


Vgl. 


9«94a)  trana  +  vlnam,  davon  nach  Thomas, 
R  XXIX  904  frz.  trtrin,  gleichsam  «Hioterwein*. 
das  beißt  Wein,  welcher  an  Gate  hinter  anderem 
Weine  znrOckatdit,  Kritzer,  vgi  avantvin,  s.  UUH 

a.  I'. 

0695)  *trt(ns)v5lo,  -Are,  davonfliegen:  ital.  tru- 
tolare;  altfrz.  fr/iw/«-,  neufrz.  trdier,  sich  davon- 
machen. Vgl.  Dz  693  triUr;  Sebeler  im  Diet  unter 
tröler.    S.  trotttlo. 

9ii9ü)  tripetum  Olivenkelter,  Ölpresse;  siciL 
lecc  trapMu,  frant^o,  vgl.  Salvioni,  Post  22. 
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9697)  trappa 


9719)  trts,  tili 


978 


9607J  ferman.  tnpM,  Fdle;  iul.  (trappa), 

tMfpoh,  FUlc,  dua  an  Vb.  attmppare,  Irappo- 
jb^  io  der  Falle  fan^n,  betrogen;  prov.  *(raixi, 

dan  dan  Vb.  atnifxir;  frz.  tt-nppe,  dazu  das  Vb. 

lUlrnpi'r,  wov  ill  wi- rl.  r  t\iv>  Vhslist.  'iftrfi/>r;  span. 
trnmpii,  dnzu         Vh.  ntrnjxir  u.  ulnim/Mir. 

ab98)  dtsi:h.  trappen:  i)av,  frz.  Inprr,  Ir.tinpelii. 
festtreten,  dav.  (".■')  wieder  Irrpii/nrr,  staiiiiift'ii.  Vi:l. 
Braune,  Z  XXII  208. 

IH599)  gr.  T^ov^o^,  Hspdnd;  davon  viell.  ital. 
Iroglio,  Stotterer,  vgl.  Dz  4n7  s.  c. 

9700)  totcCotIt  ae,  a,  drabundert;  sard,  tre- 
gkmlgtf  veoex.  frcwni»;  lomb.  triumt;  valm. 
tnuMg  gannei.  liwwirtBv  irgi.  Salvioni,  PoaL  8:!, 
daron  vidlacht  auch  ital.  trfgmd<i,  Geutersehar 
(eigentlich  unzählige  Menge,  wie  ja  aurh  im  Lat 
trecenti  zum  Ausdruck  einer  □nbeylimniteii  grollen 
Zahl  gebraucht  wird ;  siclic  (Jt  or^'es)  vgl.  Ür  407  *.  f. 

97(»0!  (•trecta,  -nm  f.  Itür  trujertfis,  =  (?)  rum. 
trräjjfd,  i?Ui\v;  s.  Pum  .  ITöli. 

9701)  tredei'im,  dreizehn;  ilal.  Iredki;  (rum. 
trei  spre  dUcr);  rtr.  IriM  etc.,  vgl.  Gartner 
%  20<t;  proT.  Ireze;  frz.  treiit;  cat.  trrtte;  span, 
ftvee;  ptg.  treze. 

9701a)  trüMB«,  -an  (seil,  ditt),  der  dreizebnle 
nadi  Waibnadileii,  Epiphanias;  davon  oaeb 
Hioiaas,  Md.  IftS,  wallon.  Ircfime,  trtime,  treme 
fvgf.  auch  den  Ortsnamen  Diimot  «  ctodeet'mitf). 

970  M  MrSgiNli  (fOr  triginia),  dreißig;  ital. 
trrntii;  Ii  um.  treüteci);  rtr.  trtnta;  prov.  trenUi; 
trz  f/vnrr  ,-  cat.  (rnUa;  span.  lr«Mto;  ptg;  MMta. 
Vgl.  Gn.l.fr,  ALL  VI  131. 

97oa)  ndl.  trek-Jji^er,  Zugei.son;  davon  frz.  in- 
edt*  (pl.),  Zange  der  Hurschmiodc.  vgl.  Üz  ti92 
«.  lattri  ».  v.  erkl&rl  das  Wcirt  für  enlstelll 
ans  turecitt$,  vgl.  auch  Nigra,  AG  XIV  ^  ü. 

9704)  dtsch.  tKkk«a,  zieben;  davon  nach  Dz  836 
itaL  Irseeowv,  (fem.  «Ineo  Straieb  spiehn),  betrOgeo; 

SroT.  <H(eftar,  «ozn  das  Sbet  trk-»;  frz.  trtAer 
lltfts.  daneben  trtcKier;  auch  triquer,  aasleaen, 
SOU  nach  Diez  auf  trekken,  ausziehen,  hinweisen). 
8IOIIII«R  V'  172.  befürwortet  dagegen  ichonio  Ulrich. 
Z  XI  566)  die  Horloilung  von  lat.  tr\cai  e  Nr.  9727 
welche  Diez  wogen  des  i,  das  niL-hl  zu  r  habe  werden 
können,  mit  Recht  beanstandet  hatte;  man  muli 
also  *tricciire  for  *tr\cttre  ansetzen,  wie  übrigens 
Storm  auch  getan  hat  Auf  treUun  führt  Diez 
427  a.  V.  auch  zarltek  span.  ptg.  atraear,  ein  Schiff 
heranziehen  (bcaaer  setzt  man  'mi^trogkmr*  an).  - 
ffiebt  hierher  gebort dag«georrt.fraipMr(a.Nr.6tt6l)i, 
WQd  mit  Netzen  nmstdien,  treiben,  wovon  traeautr, 
bin-  n.  herhetzen,  beimmhigen.  S  auch  Nr.  J7l)l. 

97n:'j)  |.:r  XQi]ft(c.  der  Punkt  auf  einem  Würfel, 
=  span,  ^-r,■mll,  I'linlvt.  bezw.  zwei  Hunl^tchen  über 
einem  Bm  li^tabcn.  I>etna.  (Das  anlautende  c  für  t 
ist  höchst  bcln  riidlich);  vgl.  aber  Nr.  2öH!ta.) 

i<7iH;  Mrem«  iv.  trrmtrei  +  möditts,  in  steter 
zitternder  Bewegung  befindliches  UefäU,  ist  die 
vernintlieba  Cbnndform  zu  ital.  trumogßa,  Mahl 


tricbter;  proT^  frminie^;  trz^  ir^me;  (ptg.  tr*- 

Vgl.  aber  aaeb 

Nr.  9789a. 


monAa).   Vgl.  Dz.  196 


9707)  [HrimCilfls,  -um  m.  ftremenj,  ist  nach 

Scheler  im  Anhang  zu  Dz  Hl 7  vielleicht  das  Grund- 
wort zu  alt  frz.  Iremtl,  tremenu,  trumel,  (das  sich 
liin-  u.  herliewegende)  Bein,  Beinkleid  iiiavon  t-Mru- 
mrU,  ohne  Beinkleid,  hosenlos,  vgl.  G.  Pai  is.  R  X  399 
u.  äyo;  früher.  R  Vlil  J  KS,  hwlf  Paii^  das  Wort 
von  'ttnma,  *HnuneUa,  angeschwollene  DrOse,  ab- 
gahitat)!,  trtmMrt,  Bdnbamiidi:  paafra.  tm- 

UvUaa. 


mttmt  Oebseokeala.  Sieh«  nntcn  Iraaa.  —  Auf 
tnmdlm,  -a  sebeioen  auch  zorllekzagehen  ptem. 

tremo,  Eberesche,  Zitteresche,  valtell.  tremej, 
arbed.  tremila,  nover.  tre-  u  tramodina,  piem. 
tiimell,  valsass.  valvell.  tamurin,  mondov.  ta- 
nxirix,  Ittinfriri,  frz.  |iiiundarlli<'ii^  fhnier,  (ptg. 
tramaziir«].         Nigra.  Ati  .\V 

'.JTiH  brel.  tremeni,  durchgehen,  hinübergehen, 
kymr.  tramw}  \  ~tra  -^mu-y\).  häufig  gehen;  daadt 
soll  nach  Diez  (»93  in  Zusammenhang  rteben  neu- 
prov.  trimä,  schnell  gehen;  pik.  Irimer,  eifHg 
gehen  oder  arbeiten;  allspao.  trfmmr.  Th.p.  114 
scheint  diese  AUaitnngstillsehweliwMid  la  vemeiBeo. 
Die  Worte  werden  germanischer  Berfcnnft  sein(mfad. 
trimm,  wackebi).  Oder  darf  man  ein  H.  'Irimare 
(von  trimus,  drei.j.ihriK'l  an-i'lzi  i)  init  drr  Bedtg. 
.wie  ein  kleines  Kind  tri|>|)cln,  unrulii;:  hin-  und 
herlaufen '  V 

97091  tr^mo,  ui,  ere,  zittern;  davon  prov. 
alttrz.  tiemif,  zillern;  alt.span.  iremer;  plg. 
tiemcr.  Nach  der  gewohnhchen,  auch  von  Diez  565 
vertretenen  Annahme  soll  ebenfalls  auf  trtmirt 
zurückgehen  prov.  efimwr  (seilen  vorkonuneod)t 
eremetar  »•  *lmiHter«(f),  fUrebtan;  altfrs.  ertmn, 
«Hcrnftr«,  cnmir,  -oir,  tr;  naafri.  «nafarfrs.  Der 
Wandel  von  antantendem  (r  zn  er  ist  aber  im  Ver- 
h&ltnis  von  Lateinisch  zu  Franz'^^.isch  so  unerhört, 
daß  man  ihn  wohl  überhaupt  nicht  amu-limen  kann; 
sjHin.  rrc/Mf/  für  gr.  tor]ua  ist  durchaus  keine  Stütze. 
Was  Flecliia,  AIj  II  ;W4,  darüber  sjigt.  kann  nicht 
befriedigen.  Neuerdings  jedoch  bat  A-iColi,  AG  .\l 
i'6'.<,  das  c  für  t  sehr  ansprechend  aus  keltischer 
Einwirkung  erklärt. 

9710)  tiemSr,  -öresa  m.  (Iremir«),  das  Zittern; 
ital.  tremor e;  ispan.  trtmiht);  frs.  Mmntr. 

9711)  *irtaiir9»ls.  a,  aai  (ir^or),  zitternd; 
iIaL  frameroia;  tnm.tnmmro»;  span.  («mMsraaOb 

9712)  nrtMIl»,  -m  tlnmiri>),  zittera;  ital. 
tremolare;  rant,  tremur  ai  at  a,  Pusc.  I2«0:  rtr. 

pro\'.  trrmhlar;  frz.  trrnihtrr :  i^^p.iii.  tri-mblnr, 
aTigi'i^lirben  im  Anlaut  an  tfimr  hnin-f,  vgl. 
.As. ill,  Aü  XI  447.  Meyer-L. .  Z  .XV  JTii;  plg. 
trcmnlar.  Vgl.  Dz  327  trenvilurr ;  (iröiier,  ALL 
VI  132. 

9713)  'trSmfillwas  a,  nm  (tremuiut),  zitternd; 
ital.  tremoloiio;  rum.  tnmium;  span.  Iwlitose 
(daneben  tembloroto). 

'trepallaai  s.  *tnibaflalaa. 

9714)  gr.  xfftxtWt  wenden;  davon  vielleieht  cat. 
trepar,  bohrea,  vgL  Dl  494  *.  *. 

9714a)  *tripM]«,  «Ire  (treptdm),  mit  zittrigen 
Schritten  gehen;  lucche^«.  trespiggiare,  -ire,  vgL 
Pieri,  Mise.  Asc.  444. 

9715)  trSpIdo,  -Ire  (trepidim),  in  unruhiger  Be- 
wegung sein;  ital.  trepidnre  i;;.-!  \V  ;;  runi.  O'eo- 
päd  ni  lit  It;  altspan.  plg.  trtpidiir,  zaudern. 

971()|  tr^pidüs,  a,  am,  unruhig;  ital.  trepido 
(gel.  W.):  (siene.s.  intrettire,  Furcht  haben);  mm. 
trrapäd;  span.  ptg.  trfpido. 

9717)  dtsch.  treppe;  davon  vielleicht  cat  span, 
ptf.  trtmrt  klettern.  vgL  Dt  4M  &  s. 

9718)  inril,  gallolat.  Farn  f9r  trma,  tnm$;  tri. 
lre$,  tri$  (S  nfent  za  «f,  of  entwickeft  wegen  der 
Pro<!lisis  des  Wortesl;  rfr  +  /res  ^  alt  frz.  detreis, 
delroi»,  rückwärts,  hinten  (daneben  detries  aus  de- 
irier»,  angeglichen  an  risr»  aas  retr»),  vgl.  Fonter 
zu  Erec  2838.] 

9719)  tres,  triÄ,  drei;  ilul  tre;  rum.  frwl, 
Pusc.  1768;  rlr.  tri,  tre  etc.,  vgl.  Gartner  §  900; 
proT.  trttf  frat/Altrr's.  tml,  Irais  vdaio'^daa  ShiL 
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/n  ^rciV,  /roi>,  die  Dreizahl  auf  Warfein,  welches 
Wort  su  h  auch  in  rät.  umi  ilal.  Muntlarten  flodct); 
neufrz.  troü;  nat.  span  pt^'.  Ire». 

9720)  westgeniKin.  treuwa  (goL  triggm,  ahd. 
triuwa),  Sicherlieti,B(b:88cbaft;  ilal. «nviMi, Waffen- 
alilltUuid;  prov.  Aim,  irtga,  tregua,  data  das  Vb. 
trtmrf  alttrt.  frvw,  iHtraf,  CrAw,  davon  ifatriver, 
(ich  varbaadCD;  ntafri.  A4«r;  spau.  tregua; 
ptf.  Iregoa.  VgL  Dz  886  fnyiM  U.  881  <rm«r; 
Mackel  p.  126. 

!i72<ia)  altiiord.  treysUMsk),  zuversichtlich  sein 
(vgl.  engl.  tryst\  :  davon  nach  Thomas,  H  XXIX  203, 
frz.  truitre,  tUsitrr,  SLuiiloit  ilor  ilunde  auf  der  Jagd, 
also  Ort,  wo  man  das  Herankommen  des  Wildes 
erwartet. 

9781)  (trlinKfilfim  n.  (tret angultu),  Dreieck; 
itaL  Irümgolo;  rum.  triunghtM;  proT.  frz.  tri- 
«nglef  eat  triamgtuf  span.  pig.  IrAbmil».] 
'98«i)  trtHli,  -m  /.  (gewOhnli<£  trOmkim; 
tribuh,  von  iHHa  App.  Probi  200),  Dreadiflegel ; 
ital.  frvAMi  —  *trHmla:  mail.  fHMa  a.  trehbia, 
erba  di  ru»  si  fanno  spazzolc;  (venez.  trigoU,  tri- 
bolo  aequalico),  vjrl.  Salvioni,  Post.  22;  rum.<n>r 
^  tributum;  cat.  trilla;  .»^pan.  trill-i  und  trillo; 
piff.  (nVAn  u.  ?ri/;io.  Vgl.  Dz  826  trehbia;  Storni, 
R  V  172;  Gröber,  ALL  VI  132. 

9723)  tribülo,  «ire  (tribxäum),  dreschen,  plageo; 
ital.  tribuiare  .far  soffrire  e  sofTrire',  tribotan 
.far  soGTrire*.  trMnare,  tribbkwe  .ballere  il  granu 
per  aeparare  i  chiecbi  dalla  paglia*,  vgl.  Gandlo. 
AG  m  ÜtiO,  daxa  das  Sbet  Mbolo,  Trniml;  sard. 
trkdan:  malL  trobü,  trameoare  11  pesto,  stndMd, 
ballere;  berg.  atrtbiund,  fare  le  inflnie  faccende 
dl  casa,  vgl.  älvioni,  Post.  21;  rum.  trirr  u.  trfier 
ai  at  a,  Pusc.  759;  prov.  Irüiolar.  trebolar,  tnhiar, 
quälen,  trüben;  altfrz.  trihler,  trfiben  (daneben 
triboillier,  beunruhigen i;  ca  I.  .s  p  n  ii,  trillar,  drcM-hen: 
ptg.  trilhar.  Vgl.  Dz  326  treitbia;  tiröber,  ALL 
VI  132. 

mbfitfim  s.  trlbfili. 

9724)  trlbfio,  fll,  atom,  <r«^  nitailaD;  aitspan. 
ircMTw,  (aich  etwas  beilegen,  tiiinaSai))  aicb  ei^ 
dnblen.  Vgl  Ot4S7  oAvwrw.  &  oben  ittrtMo. 

9726)  [trIbMa,  nai  f.,  Volksslamm;  ilal.  trOA 
(gel  Wort  nach  Analogie  von  virtü  u.  dgl.  gebildet, 
vgl.  Marchesini,  Studj  di  fil.  rom.  II  61. | 

97261  trlbaifim  h.  (Part.  P.  P.  von  tribuire), 
Tribut;  altfrz.  triut;  span.  (r<Kd0/ aoOBt nor fei. 
Wort:  ital.  trilfulo;  Irz.  tn'but. 

'.•7271  'trlceo  u.  *tri«'CO,  -Ire  Ifür  tnrarr,  tri- 
cari),  WinkelzUge  machen;  davon  nach  Storm, 
R  V  172,  u.  Ulrich,  Z  IX  666.  ital.  treceare,  be- 
trogen; prOT.  trichar,  dazu  das  Sbst  tne-$,  trig-», 
Betrog;  frs.  tricher  i  altfrz.  auch  tredkitri  Dies 
326  trteean  ■teilt«  daotaeb  trtkken  ala  Gmndworl 
aaf;  vgl.  aneh  Nr.  9T04  d.  9781. 

tllrCpH.  8.  Nr.  1911. 

9728)  ['trlrhSa,  -am  f.  (v.  gr.  f;--/«);  wird  von 
Dz  S.'Ö  treccia  als  Grundwort  ange.setzt  zu  ilal. 
treccia,  Flechte,  wozu  ila>  Vb.  trtrrinrf:  prov. 
trrssa;   frz.  trcxxr,  wii/u  Vh.  Ir,s.'i,r:  s|)Hn. 

trenza;  ptg.  tran{ii.  Diez  bigiiUulet  .seine  Annahme 
damit,  dal',  zu  einer  Haarflechte  dn-i  Teile  gehören  (?) 
u.  dali  für  dieselbe  im  Ilal.  u.  Prov.  auch  trina, 
trma  gesagt  werde.  Nichtsdestoweniger  ist  die 
AUeituiig  bAchat  aogtaubhalt  Ala  Gmndwoft  nrafi 
*irweU»«  oäw  *iHeHare  angeseilt  «erdoi.  enterea 
konnte  trtelleiebtSdMiderom)  zu  *(rartiarf,  letxleres 
AMeitung  von  *Vrieeaf»  (s.  d.)  sein.  Obrigens  wflrde 
HrteUan,  HrUttat*  nur  Mr  trtcelmn,  tmaa(r), 


tre9»e(r)  Geltung  haben  können;  span,  Irenzar; 
ptg.  tranfar  dürfte  zu  der  Sippe  von  *trinitiarr 
0rUiM»)  gehören.  —  Ein  denkbares  Grundwort  so 
trteetan-  würde  auch  *tertiare  v.  tertiua  sein.] 

97i9)  tlichlli,  'tm  Laubhatle;  sard,  trifa, 
uva  gallella,  di  cui  huiai  il  pergolato:  gennea. 
treggia,  VffL  Salvioni,  Post.  22;  prov.  trdka,  Wein- 
taube,  OeUnder;  frz.  treülf,  davon  trtilU»,  Gitter. 
Vgl.  Dz  691  treOle;  Gröber,  ALL  VI  132. 

97311)  trico,  -Saem  m.  ßrkure),  Ränkeschmied; 
com  ask.  trigon,  ZOgerer.    Vgl.  Dz  3_'7  trirarf. 

9781)  trif«  u.  'trleco,  -äre  (schrinial.  nieist 
trieari  vmi  incue,  Possen,  vgl.  Dieteriih.  Puki- 
nella  p.  Ü8  Aum.  2),  .Schwierigkeiten  machen;  ilal. 
(lieapol.)  trieare;  prov.  trigar,  hemmen,  zögern, 
davon  /ri^yor-s,  Verzug ;  (frz.  (r^ud,  Finteomacher, 
daxtt  das  Verb  irigauder).  Vgl.  Dz  trieare.  Beh- 
rens, Z.  XXi  661.  weist  anf  das  dentacbe  tritam 
als  anf  das  mOgUehe  Onmdwort  hin.  Siehe  oocn 
*trfeeo.  Es  schebtt,  als  ob  die  Sippe  von  trieeare 
und  trieare,  vielleidit  teOtfeise  auch  die  von  Irekkan 
für  la^  romanische Wottorfanehin  eine ansanuMB- 

zul'assen  sei<'ii. 

9732  ItriiMtl»,  -äre  (trkare)  wird  vmi  Plru  ii, 
Z  XI  rj57.  als  Grundwort  zu  ital.  tnliarf,  schüllelü. 
trillern,  aufgestellt,  es  ist  dies  aber  schon  lautlich 
unmöglich,  denn  es  wäre  *trigliare  zu  erwarten. 
Eher  darf  man,  wenigstens  für  triilare,  Irilleni.  hu 
trmUtKrtf  twitacbem.  denken.  Dies  327  IftBt  das 
Wort  nnerklirL  VgL  aneh  Nr.  (»728  u.)  97o8.] 

9733)  trUtns«  trfdentem  m^JMiaa^  Dreizack, 
dreizackige  Gabel  n.  dgl.;  piem.  valses.  oeaejL 

trefft,  lomh  triema,  tic.  fardfn^.  vgl.  SaMoM. 
Po«t.  22:  siidostfrz.  tni,  Ir?;  Irz  triileitt. 

!»73})  triföliam  n.,  Dreiblatt.  Klee;  ital.  tri. 
/ot/lio,  tr^/o/o,  Klee;  *ard.  frnronu;  rutn.  trifttiü, 
Fuse.  1762;  ri  r.  tttif fit/1 ;  \^Tn\.  trrfuril-^;  ;illt  rz. 
trefeuU;  (eieufrz.  trifie,  das  Wort  beruht  wolil  auf 
Kreuziuig  von  tr>  feuil  mit  treble,  dreifach,  -blAttrig; 
cat  span,  tribol;  ptg.  (r^po).  Vgl.  Dz  327  tri- 
foglio;  Gröber,  ALL  Tl  188. 

9786)  (trIlSrIflni  m.  (tm  und  /one;,  dreifsebe 
Tor:  altfrz.  trifoire,  tttrihnliehe  Hnfassu^r.  ^ 
Dz  692  «.  r.) 

9736)  trifttrelam  n  ffurea),  ein  dreisackigee 
Werkzeug;  sard,  trebustu;  tit.  fiM'SMSdy  Tgl. 
Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  18'.»l  p.  777. 

97H7)  gr.  TQiyj^tj,  Seebarbe;  ital.  tni/liu;  ;frz. 
trigle);  span,  trilla.  Vgl.  Dz  327  triqliti;  d'Uvidio, 
AG  Xlll  44». 

973ä)  *trilleinni  n.  u.  trillx,  -Icem,  drcifadigcs 
Zeog,  —  ilal.  tralkeio,  Zwillich;  mail,  tnrlia; 
altfrz.  trtMa;  ntntrt.  trtitti»;  tpan.  terlis.  Vgl. 
Dz  824  traUeeio. 

8»»}  «trlaiilMbi  «.  (M  u.  mmh&i)  oder  wohl 
besser  HrlnlcIHni  m.  ftram§  +  maetUa),  Quer- 
netz oder  ein  aus  drei  Lagen  bestehendes  Netz; 
ital.  tramaglio;  fr/.,  tntnuiil  (norm,  fremait).  Vgl. 
Dz  324  tnimaglh 

9739a)  trioiüdU,  -am  /.,  Dreiniali;  frz.  Irdmit 
(für  //vmu/ri,  Mühltrichter,  vgl,  G.  l'aris.  l\  XXV 
G23.  und  Daist,  Z  XXIV  408.    Vgl.  Nr.  9706. 

trlmen  s.  tremeal. 

*  trlmo,  -ire  s.  trenenl. 

9740)  got.  trlnipan,  schreiten;  davon  ilal.  (n'iM- 
pdtare  «andar  piano,  indogiare*,  vgl.  Caix,  SL  640. 

9741)  trlnns,  a,  mm,  dreijährig;  rtr.  tilme. 

9742)  (♦trtnico,  -ire  ririnicm)  [s.  d.].  in  drei 
Teile  zerlegen,  dritteln,  zerschneiden  (vgl.  agwnr- 
dtttt  »  *<wpiarWers^  jeartaUr  »  *« 
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ist  das  niuliii;il  lirhp  flnindwort  lu  prov.  trinquar 
(das  Vb.  ist  «uhl  nirht  belegt,  vorlmndeii  aber  ist 
da»  V'lisbst.  irinquaiiu  =  frz.  /roncW«"),  dHfür 
Irencar,  trrnchnr  [dcv  Eintritt  des  e  für  <  ist  aller- 
din^  be&erodlkb.  es  läUt  sich  aber  vielleicht  schon 
fQr  das  gaUtoebeSpätlatein  Anlehnung  an  tret  an- 
oefameo.  ms  am  so  sUUhafler  ist,  »te  sich  Hrimi- 
mn  ikiwr  wohl  «n  Wörter  wie  itimoita  uitehiMii 
koaote;  mra  bMcbt«  anrh,  dat  prov.  alt  frz. 
trim  ein  *frt9tum  fttr  'frisAiM  Toranasetzt,  vgl. 
Nr.  9762);  Irz.  tranehrr,  wovon  diis  Sbst.  trancht, 
Schnille:  span.  ptp.  trinrar,  zei-sf (ii'k>'ri.  Darf  man 
nun  gliiulicn.  ilal'.  HiH'h  An.'ilo^'ic  V'in  'i/wirti/irr 
(—  tpuiirrinr' \  u.  * irr/uintitire  ( sp  f-./uinzitr'! 
lür   *trini<iire   i^iliiMcl    Worili-n   sei   i'iii  'Irintinri- 

bezw.  'triniciitre,  ao  gflangl  man  zu  ital.  tnnciarr, 
wovon  das  SbsL  trincio,  Schnitte:  cat.  trinjcnr; 
span.  ptg.  trinehar  (wohl  aus  dem  IttL  entlehn l). 
Auf  Urintüirr  in  der  Sondcrhedtg.  ,dM  Hur  drei* 
fiMb  t«Uea*  dürfte  auch  zarflckgehen  span,  trenmr, 
techUo,  «ncn  das  Sbit  trmua;  ptg.  tnmfar,  won 
das  Söst  tranfa,  s,  oben  rater  trtekO.  —  Sonst 
sind  als  GnmdwOrtcr  ra  der  Sippe  Mmriarr,  tran- 
cher  etc.  auf(festellt  worden:  'irunmrr  v.  Irnnetu 
(neuerdin^ts  sk-harfsinni^r  vcrlfiiii^fl  von  VV.  Farster, 
Z  XIII  ■•.'17;  danach  ^'l•llt  nur  trrnr<ir,  Irnnrhrr 
auf  truncare  zurück,  trincuire  etc.  aher  .sind  Lehn- 
wörter aus  dem  Frz.  i.  *dirimirärf  v.  'dirimire,  *iH- 
terimicart  v.  interimerr  (vgl.  UtngeDiiepen,  Herrigs 
Archiv  XXXV  p.  396).  intrrnecare  (vgl.  Dies  SM 
trinekur«,  wo  diese  Ableitung  auf  das  prov.  enirenear 
mstatst  wird),  *trieean  ^g|.  Ulrich,  Z  XI  5M), 
*irsiwifasn>  v.  dticb.  irmmm  o.  a.  Alle  diese  Ab- 
Mtangen  ifnd  aus  Inebt  ersiebtlidien  OrOnden 
völlig  unannehmbar.  Nur  nin  Grundwort  mit  t  in 
der  Stammsilbe  kann  genügen,  aber  freilich  das 
von  T'lrirli  a.  a.  0.  avli|ealellte  *tnetmn  ist  un- 
brauchbar.] 

t748)  ('trinieai,  a,  am  (v.  trinm  wie  umku» 
VOQ  «NNW),  dreifach;  davon  itaL  trinea,  Seil  ram 
Fcitbiaden  des  Schiffes  (eigentlich  wohl  dn  dreifach 
gedrehtes  beeoodm  festes  Seil);  span.  ptg.  trtmeOf 
Dreibeit.  Tgl.  Storm  n.  Hugge,  R  V  186  Anm.; 
C.  Michaelis,  Mise.  15S;  Diez  494  «.  «.  hielt  das 
Wort  für  enbilelU  au.s  trinita«.] 

9743a)  ttfnio,  -önem  »>..  Dn-iheit,  das  L&uten 
dreier  Glocken  (vkI.  cariüom,  Nr.  7611);  prov. 
trignomn,  trinho,  daSO  ^S.  d.)  das  Vb.  trignouna, 
trilkouna,  trimunüa  (Iraneo-prov.  trtUiomoi.  VgL 
Thomas,  VLÜ.  I&6. 

9744)  hOGhdtsch.  trinken,  ndd.  drlalMl(  ItaL 
trimear»;  frz.  trinqurr,  dnnqufr;  vgl.  Dt  8il8«rfa> 
CMv;  Mackfl  p.  i>M'. 

974«)  dtsch.  Trinkgeld;  frz.  trimgtuU«  Qk^mm^ 
seen),  vgL  Saehs,  UbL  f.  germ.  «.  roro.  Ph.  1806 
68. 

9746)  tttalSf  a,  am  (tm),  dreifach :  dav.  ver- 
motfieh  itaL  (tAm^  TVeaae  (eigentl.  wohl  dreifache 
LUxe);  span.  frAM,  DreUeU  Im  Wappen.  VgL  Dz 
326  treetia. 

9747)  triple,  «Ire,  verdreUhehen;  berg.  m- 
trepid. 

9748)  triplns,  a,  am,  dreifacli:  a  It  frz.  trihle; 
(neu frz.  irifilfi:  herjf.  'rr/if. 

9740)  [*trlppa,  »am  /'.  ist  ria<<  vorauszusetzende, 
aber  bezQglich  seiner  Herkunft  völlig  dunkle  Grund- 
wort zn  ital.  /nip/Mu  Bauch,  Wanst;  frz.  tripe; 
span.  jptg.  tripa.  Vd.  Dt  8SI8  trippo;  Skeat. 
•fiym.  oieL  «.  e.  tr^.] 


07501  altiilrank.  trippdn,  trippeln;  davon  alt- 
ital.  trf]ipiare,  Zerstampfen,  Tgl.  C^aix,  St.  120; 
prov.  trepar,  hOpfeu,  springen;  altfrz. <rfper, auch 
triinr.  \ ^rl.  Dt  691  tnptrj  Maekel  p.  98.  &  anefa 
oben  trimpan. 

97&tia)  ItrIpBdinm  n.,  Dreischritt.  Tanz  im  Drei» 
,  takt:  hierauf  führt  Herzog,  Z  XXVU  138,  sorttck 
!sard.  (campid.)  /r^taasM,  drel>  oder  vierzinkige 
I  HengabeL  Die  Bedentmunentwiekhmg  macht  grOtte 
I  S«>hwieri|[keH:  man  mvl  auf  die  UrbedentOH  des 
Worte«!  ttri  +  ptd)  ziirOckgehen  u.  in  den  aäua 
der  Gabel  die  FOße  derselben  erblicken.] 

!t751)  IHrTpfilum  f.  tripliim,  gemischt  mit  fllnm, 
gleichs.  ^trlfflium.  drcifMcli  (jedrehter  Faden,  scheint 
die  Grundform  /.»  si  In  /11  ital.  Iri'fnlo,  Litze.) 

9752)  triqrietrfi«,  «,  um,  dreieckig;  davon  nach 
Sttirm,  R  V  18«,  ital.  trinchrtto,  das  (dreieckige) 
Foeksegel;  tri,  trim/uet  u.  irinqütttt;  CRttriqtuti 
span,  trim^tutfi;  ptg.  traquHe,  Die  Formen  mit 
n  beruhen  wohl  anf  Angleicbuig  an  *trii»o»  (von 
*Mmkare,  s.  d.)  oder  *trMei»t.        Dz  8d8<nfo> 


97ft8)  trlstb,  -e  n.  Hrintaa,  a,  nm  [triatit,  tum 

trütus  A|>p.  Probi  5i>l,  Iraurii,.';  ital.  trixfo;  rum. 

Irüii,  Pasc.   17KI;   rtr.  trusty  prov.  trui-s;  frz. 

triMe  (alt frz.  auch  trhtre);  cat  trittf  span,  ptg; 
\  triste.    Vgl.  Grober,  ALL  VI  \M. 
■     9764)  triHtifTi,  -am  /%  Trauritfkeit;  ital.  tri- 
I  ^rtza  (daneben  trütigia  mit  der  Bedtg.  .malva- 
Igila*);  rum.  fehtt  da*  SbSL;  prov.  tritUAo,  tri. 

stesna;  frz.  tri$l0nti  span.  ptg.  tiriiUaa, 
(«ttfifeWto  N.  &  •MriMHfti.] 

9766)  irllTeam  m.,  Weizen,  =  al tsard.  IrU^; 
borm.  tridigh;  span.  ptg.  trijfo,  vgL  Dt  494  t.  9. 

9758)  'trillo,  «Ire  (trittu),  zerreiben;  prov. 
trizar,  Irüaar,  Irüar;  vielleicht  gehören  hierher 
auch  lomb  triza,  Werkzeug,  um  die  ijeronnene 
Milc  h  pf-srhmeidijf  zu  machen;  span.  /r»«a,  K.rOm- 
rhcn.  II,'  f;:i.5  iri..,irs  OrBlNr,  ALL  VI  188; 
Homing.  Z  .Will  238. 

9767)  *trIto,  -Ire  (Frequent  terere),  zerpolverOt 
fein  machen,  d&s  Feinste  aassuchen,  auslesen,  aos- 
w&hkm;  ital.  trüare  .pestare  finamente,  esaroinare 
sottilmsDte*,  (altitaL  auch  triart »  frs.  tritt),  vgL 
Canello,  AO  111  88Mi  frz.  trier,-  caL  trior.  VgL 
Dz  689  trier;  Homing.  Z  XXil  490. 

9768)  [*tmai*,  -Ire  (trüarf),  etwas  leise  reiben 
u.  dadurch  erschüttern;  dav.  vielleicht  ital.  tril- 
larr  in  der  Hedtg.  .scbntleln".  Ulrich,  Z  XI  .'j&7, 
stellte  *trii-u/iire  v.  tricure  als  Grundwort  anf,  was 
weder  lautlich  noch  begriniich  paßt  Vgl.  Nr.  9732.] 

97Ö9)  tritus,  a,  um  (Part.  F.  P.  v.  Urirr);  en- 
gad.  trid.  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

976Q)  trllmpho,  •ire,  triamphieren ;  ital.  trtoti- 
fart;  (tt.  trionyther;  span,  triumfw;  ptg.  tri- 
wnphar,  triimtfmr,  —  Anf  ein  volkalateinisches 
triumfiarf,  Hmmpart  (VgL  das  aaefa  sebfiftlateiii. 
triumpM)  in  der  Bedtg.  .Freodenlirm  maeben* 
(vgl.  dtsch.  .Trampr)  Rihrt  Seitegast,  RF  1  260, 
zurück  die  Wortsippe:  ital,  tromltarf,  trompeten, 
I  d.izu  das  Shst.  tromba,  Trompete  u,  Wirbelwind 
j  (eigentl.  stullweises  (Jeblase),  prov.  ^rowpa,  Trom- 
pete: frz.  iromper,  posaunen,  ausposaunen,  jem. 
gleichs.  ausposaunen,  austrompeten,  sich  über  jem. 
lustig  machen,  jem.  foppen,  narren),  betrügen, 
tauschen,  vgl.  Tobler,  GOlU  gel  Auz.  1874  p.  im4; 
dazu  das  Sbst  trompe,  ThMnpsle.  RoaeL  trtmit, 
Wasserhose,  Demin.  ftwsifMMe,  wovon  wieder  Iresi. 
peter;  span.(r«mjMr  bede«l«tnar.betrllgen*(.trom- 
peteo'  ist  fn— ips^sar^  Irsmpfli,  Trompets^  RflMl, 
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(inrbd),  KniMl  (m  dkiar  Bedtg.  audi  trampo); 
ptf.  (dat  Vb.  fehlt),  trompa,  Klapphorn,  tronAeta, 
TronuMt*,  tromba,  Rflssel.  Diez  S29  tromha  dachte 
an  Ableitung'  von  tuha.  G.  Paris.  F  XII  13H 

(bezelchn«*t  St  tt'-K^'^^ts  Alilcitunj;  als  ,lres  inirenieusc 
et  fart  vniis.-ihl.lal>l.'"'r  Haisl.  Z  XXIV  40(5  (glaubt, 
daii  iromjiiirr  ui-*\iriini!hvh  ein  terhnischer  Ausdruck 
der  Musik  ^'<  w(s«n  sei);  Horniii;?.  Z  IX  142  (macht 
auf  lolbr.  /Jröfd  =  extriurnfthare  aufmerksam). 
Macfccl  p.  'i4  setzt  alln.  tmmlta,  Posaune,  als  Grund- 
wort an,  sollte  aber  dies  Wort  nicht  entlehnt  sein? 
BrauiM,  Z  XZU  21 1,  Ahrt  tnmha,  trompe  etc.  anf 
genDaB.*<fl(wtii,liitm/Ki  vom  Stamme  trum,  trump 
mrttck.  Die  Wortsippe  bedarf  jedenfalls  noch* 
maliger  Untersuchung,  bei  welcher  zu  bei-ücksich- 
tifcen  »ein  wird,  daß  auch  im  Slav,  entsprechende 
Wörter  vorhan  ii  n  -ind  .Ii-iienfulls  aber  ist  die 
Settega.stsclie  Hrkiarunj,'  sehr  ansprechend. 

976U  [trlflmphüs,  -um  m.,  Triumph;  ital. 
trionfo;  frz.  iHomphe;  span,  triunfo;  ptg.  tri- 
umpho.\ 

97(i2)  trlrffim  m.,  Kreuzw^;  davon  nach  Diez 
692  prov.  trieurH,  Wea,  Strafie.  Bahn;  altfrz. 
Megtt  ^  Fflrater  n  fvain  tlOI.  Hfnntafttgen 
iat  noch  ital.  trMo  ,il  Inoffo  al  quale  flmno  capo 
Ire  vi«,  piazza*,  trtibh  .tnvio,  luoao  di  conregno, 
trattenimento*.  vgl.  Canello,  A6  IM  S8H  (s.  auch 
FlPfhiii.  Afl  III  173:  Nadi  ScliuchanK.  Z  IV  1l'5, 
weisen  truu,  f/  iii/c  auf"  die  keltischen  Stiirnnie  treg-, 
trog-,  vgl.  dazu  Th  p  114,  hin,  für  diese  Annahme 
spricht  vielleicht  auch  Endlichers  Glossar,  vgl. 
Snimer,  Kuhns  Zlschr.  XX.XIl  23i.  Mit  der  Ab- 
leitang  von  trivium,  wofür  ntan  freilich  *trivium 
ansetzen  moS,  om  zu  tHeu,  trüge  zu  gelangen, 
darf  man  nch  indessen  wohl  zuMeden  geben. 
TgU  audi  Förster,  Z  I  149  oben. 

«76S)  [trtrbia,  -MHA.  Kloben.  Winde,  =  neap. 
H^irÖceMa,  vgl.  Schnehardt,  Z  XXIII  S8»;  span, 
freefa,  v^  Caix,  Giern,  di  fil  roni.  II  70.] 

VffU)  allnd.  u.  ahd,  troR,  Tro^;  ital.  tr\iogo, 
tnwgolo;  rum.  /roc,-  all  frz.  fror  (norm,  ^rcu  u. 
trea).  \^\.  Dz  4'  H  truogo;  .Mactd  p,       S.  Nr.  U77a 

97K')I  ♦Tr6JS  (für  Traja],  -um  /  ,  Troja;  daraus 
(durch  scherzhalle  Bezugnahme  auf  das  trojanische 
Pferd,  well  hes  mit  Kriegern  angefltllt  war  wie  eine 
tr&chtige  Sau  mit  Ferkeln)  ital.  troja,  Mutter- 
'aebiMin  (die  Erhaltung  des  o  u.  ;  erklärt  sich 
wobl  ana  dem  nlebrten  Urapninge  des  Wortes); 
sard.  Iro/Hi  aomnntxig;  prov.  tmela,  Hntter- 
sebwab;  fra.  imU;  cat.  truja;  span,  troya, 
Kupplerhl.  Bin  berechtigter  Grund  zur  Anzweiflung 
dieser  Elynmlo^'ie  liegt  nicht  yr  \\n\  Lal.  hat  Troja 
allerdings  (/,  aher  der  griech.  Name  hat  o,  Tnoitj, 
T(>'>i>i  .    Vgl.  Uz  3.'4  trojit;  Gröher,  ALL  Vi"  134. 

S7ti6)  [trophaetm  n.  (ufonaior),  äiegeszeicbeu ; 
ital  trofio;  frz.  trapkStf  span.  ptg.  trtfit.  Vgl. 
Dz  3l'9  trofio.] 

97H7)  |*ir5|i|l$r,  •Orem  m.  (*tropart,  w.  m.  s.), 
Finder.  Erfinder  einer  Melodie,  Komponist,  Ton- 
dichter, Dichter;  ital.  tmatort;  proT.  trAabr», 
trdbadori  altfrz.  Irmwr««*,  trotmr,  trmtert^ 
tnmptor;  n  e  n  f  r  z.  trourire  (gelehrte  Hodemisienmg 
des  altfrz.  Wortes).  Dichter,  troubadour  (•»  prov. 
trobadorl  Minnesänger,  trouvtur.  Finder.] 

9708)  |*trO|HS  »Ire  ist  scheinbar  das  Grund 
wort  zu   ilal.  trorare,  finden;  rtr.   truvur,  ein 
Urteil   linden.   Recht    sprechen;    prov.  trobar, 
flndeii,  dichten;  frz.  tromer;  cat.  trobar;  (span. 

6 lg.  tromr).  Diez  Sil  stellte  turbare  mit  der 
edtgseutwicklung  «durcheinanderwerfen,  durch» 


stOliem,  dardisaeben,  ifaid«",  ah  Onmdwort  anf.  be> 

merkend,  daß  im  ital.  trovarr  die  BegrifTe  .finden* 
u.  .suchen,  holen*  sich  l)erühren  u.  daß  das  alt • 
ptg.  trovar  die  Bedtg.  von  turhnri-  iior  h  habe, 
sowie  daß  ncapol.  struvare  =  dtsturbarf  u. 
cot  III  iure  =  eontuHj/in  >ci.  v^jl.  auch  Schurhardt. 
Z  XX  ^,S6.  Nichtsdestoweniger  hielt  man  einer- 
seits aus  lautlichen  GrOnden  ftrübnre  aas  türharf 
hätte  prov.  trovar  ergeben  mfissen,  n.  aus  ü  hätte 
geschloss.  o  entstehen  sollen,  nicht  aber,  wie  in 
den  stammbet  Formen  des  Fn.  etc.  yesdieben 
ist,  m,  me,  m),  anderaeits  wegen  eenlropttre  (neb 
unten)  diese  Ableitung  fQr  hOcb»t  unwabrsebein» 
lieh,  wenn  man  auch  zugab,  daß  in  neapol.  «fm- 
vartf,  eontrotHirr,  allpt^r.  Imvar  in  der  Tat  lurtntre 
vorliege.  G.  Paris,  R  VII  418,  leitete  'Iroporf  van 
trojius  in  lii  r  kirchenspraolilichen  Bedtp,  ..Mcludii  * 
nb,  was  sehr  ansprechend,  aher  nicht  liberzeugend 
ist.  Haist,  Z  XXIV  l()(i.  hat  die^e  Ableitung  ver- 
teidigt unter  Hinweis  auf  'titröpare  bei  Arnobins 
jun.  37,  vgl.  jedoch  dagegen  Schuchardt,  Z  XZIV 
411.  Braune,  Z  XVlll  Ö16,  stellte  abd.  truopmt, 
truäban,  trdban  (got.  drMja»),  »in  Unruhe  briogsD, 
verwirren*,  ala  Grundwort  aaf,  ein«  Ablaitang. 
welche  begrifliicb  sieh  mit  der  von  Diez  vermuteten 
{trorare  =  türbare,  vgl.  dazu  auch  Schuchardt,  Z 
XX  636^  nahe  berührt,  übrigens  aber  nicht  annehm- 
bar ist,  weil  ein  gemeinromanisches  u  ganz  ohne 
Zweifel  uraltes  Verbum  wohl  germanischen,  aber 
nimmermehr  nicht  althochdeutschen  Ursprunges 
sein  kann.  Eher  könnte  man  'Irövarr  aus  *törrare 
(v.  torvus],  .finster,  scharf  blicken,  spähen*,  als 
Grundwort  ansetzen,  indessen  wäre  das  doch  eine 
wenig  befriedigende  Ableitung.  Baist,  Z  XII  9lf4, 
machte  anf  ein  in  der  Lex  Visigoth.  Öfters  vorw 
kommendes  eomiropm,  »unterencheo,  vntefsoehend 
vergleiehen',  wilInMrkinm.  Danach  sowi*  te  flln- 
bliu  anf  rtr.  trmmr,  .ein  Urteil  (Inden*,  n.  altfrz. 
tr'nirer  une  lot  könnte  man  vermuten,  daß  ^tropare 
ursprünglich  ein  Ausdruck  der  Gerichtssprache  ge- 
wesen ist.  Und  'lies  legt  wieder  den  Gedanken  an 
germanischen  Ursprung  nahe,  da  ja  die  germani- 
schen Hi  i  li's  iii-i  hauuugen  für  frUhromanische  Zeil 
(Zeit  der  germanischen  Staatengründun^en  in  den 
ehemaligen  römischen  Provinzen)  so  große  Bedeu- 
tung besitzt  u.  so  manche  darauf  bezügliche  Wörter 
in  aas  Romaniscbe  Obergegangen  sind.  In  Erwi« 
gong  dessen  snaeb  Kflcting  in  der  ersten  Ausg. 
dieses  Wt]>.s  me  Vermntnng  aus,  daß  'torpare 
vielleicht  eine  Ableitung  von  germaa  porp  (s.  d.i 
sein  körmte.  Lautlich  Steht  dem  nichts  entgegen, 
wenigstens  nicht  für  das  Rtr..  Prnv.  u.  Fr;-., 
welche  zunächst  in  Betracht  kniiuiieri ,  denn  das 
ital.  tf'itrni  f  dlirlle ,  freilx  b  si  Ikhi  iVi'ib.  entlehnt 
sein,  Span,  irumr,  pig,  irnrar  sitid  es  -icher:  an- 
lautendes geruian.  /■  erhielt  sich  als  /,  ilriher  firop  : 
irop,  aber  intervokalisches  p  wurde  zu  r  versciioben 
(z.  B.  mapin  ;  etehevin),  also  *J>orp-are  :  *torpare  : 
*trop»r*t  trttOTptrttuer.  Was  den  Begriif  anlangt, 
so  «Orde  die  Bedtgientwieklnng  etwa  fblgende  ge* 
weaan  sein  können:  />orp  und.  Dorf,  ninitdtadi. 
(rup,  vermntl.  urverwandt  mit  Iat  furmi)  bedeutet 
ursprünglich  wohl  .Gedränge,  Hcmge*  ganz  im  all- 
gemeinen (vgl.  altnord.  pyrpja,  drängen),  dann  wohl 
.die  anf  einem  hesliininten  Landgebiete  wohnend« 
Mensfhenzahl'.  also  etwa  .Bauernschaft .  Land- 
geiiiriniii  " ,  lorpare  konnte  demnach  bedeuten  .eine 
Genossenschaft  (Bauemschall.  Landgemeinde,  Gau- 
bevölkerung)  versammeln,  eine  Versammlung  ab- 
halten* (vgl.  scbweizeriürb  äorf,  ZusanunenkunAi 
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iiubesondere  dann  , einen  Gerii-ülslag  ubhallen*, 
woraus  endlich  dip  weilere  Bfdlg.  .Recht  sjirechcn. 
ein  Urteil  finden"  (so  notli  int  Rtr.)  sirh  kidil 
ergeben  konnto.  (Vgl.  .Qlier  eine  Sarhe  befinden. 
Sarhbelund'.'l  Ganz  neuerdinKS  liat  S'hurhardl 
(Rnnian  Etyni.  II)  die  Herkunft  von  tmrarr  ans 
turharr,  bezw.  ' trühare  (woraus  in^mre  mit  o(T.  o 
durch  Einilufl  de«  Ijibials)  aherzeugend  erwiesen 
mit  der  BegrQndung,  daß  turharr,  ein  Kunstaus- 
drurlc  der  Fischerei  (.pulsi-n")  u.  als»  »dcher  volks- 
tOmlich  war.  S<  hu(  hardt  hat  seine  Annahme  gegen 
Thomas'  .Anzweiflung.  R  XXXI  10,  mit  guten 
Gründen  virleidigt.  Z  XXVIII  30  Nur  ein  Punkt 
8<-heint  noi')i  der  Erklärung  bedQrltig  zu  sein, 
Dftnilich  die  Erhaltung  dee  l>  im  Provenzali.si-hen 
('tr^tbart  hätte  trovttr  ergeben  tnOsseu).  Die  Schu- 
chardts^-he  Annahme  hat  fast  allgemeine  ZusUm- 
mong  gefunden,  so  auch,  allerdings  mit  einigem 
Vorbehalte,  von  seilen  Meyer-Lobkes.  Llbl.  f.  gerni. 
u.  rom.  Phil.  1891  Sp.  116.  vgl.  auch  Einfühlung 
etc.  p.  71.  Bestritten  wurde  SchuchardLs  Etymo- 
logie namentlich,  wie  schon  erwähnt,  von  Thomas 
u.  von  G.  Paris,  R  XXXI  ß  IT.,  der  crslere  machte 
namentlich  lautliche,  der  letztere  begriffliche  Gegen- 
gründe geltend.    Vgl.  auch  Nr.  9821. 

9769)  german.  'IrottAn,  inhd.  trott«i,  laufen; 
ital.  trottnre,  traben,  dazu  das  Sbst.  irofto;  prov. 
frotiir;  frz.  trotler,  dazu  das  Sbst.  /ro/,  dnv.  abgel. 
(rotier,  Paßgänger.  Zelter;  span.  ptg.  trotnr. 
Vgl.  Mackel  p.  36;  Diez  331  troiiare  stellte  *toiu- 
tnre  (vgl.  tolutim)  aU  Grundwort  auf:  vgl.  auch 
Th.  p.  116. 

9770)  l'troltfllo,  •Sre  (Deniinutivbildung  zu 
gern»,  trottön)  —  Irz.  tniler  (vgl.  *rotulu*  :  röir), 
sich  herumtreiben,  vgl.  Th.  p.  115;  Diez  »193  s.r. 
dachte  an  das  deutsche  .trollen*  u.  vermutete  für 
daa  german  wie  für  das  roman.  Verb  keltischen 
Ursprung.] 

9771)  trfi»,  •am  f.,  KOhrlaffol:  ahruzz.  irm, 
vgl  Meyer-L,  Z.  f.  ü.  G.  1891  p.  777. 

9772)  trflcti,  •an  f.,  Forelle;  ital.  irotn  (mit 
off.  0,  was  ebenso  belremdel  wie  das  einfache  fi, 
altilal.  auch  Iruiln;  rtr.  trut<i;  prov.  Irach»; 
neuprov.  troutto,  trucho,  truttcho:  frz.  Iruite; 
span,  trucha;  ptg.  Iruta.  Vgl.  Dz  '.VM  lrt>tii; 
Gröb^-r,  ALL  VI  134. 

977.H^  kell.  Stamm  trfkfo-,  elend;  davon  wahr- 
scheiidich  prov. tntitH-8, Fem.  Iruund« (neben  tittan-» 
auch  tnifan-»),  Bettler,  Landstreicher,  irwindur, 
humnieln,  betteln;  frz.  trttund,  dazu  das  Vli.  tru- 
ander;  {tiber  Irueher  (ital.  tntccttrt,  prov.  truciutr] 
ist  nicht  ■=  trügicare,  sondern  —  *lrüdicare,  vgl. 
Nigra,  AG  XV  28t);  span,  truhun  (altspari.  auch 
trufan),  dazu  das  Vb.  truhtinear;  ptg.  Irwinnir, 
Possen  treiben.  trHunin,  Gaukelspiel  trtiuu.  Vgl. 
Dz  3.12  trtuin;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  7öO; 
Th.  p.  81. 

9774)  ['trflginuB,  -um  m.  (v.  i^erman.  *iriigi-a, 
wovon  das  Demin.  trügila-g) ,  Hiirtriegel.  ist  nach 
Bugge,  H  III  169.  die  vorau.szus<-tzende  Grundlorm 
zu  dem  gleichbedeuten'len  frz.  trohie.] 

9775)  trfiglli  u.  tiilll&,  -am  /.  (Dem.  v.  t,-ua), 
Maurerkelle;  ital.  truilu;  «.urd.  irudda;  neu- 
prov. truelo;  frz.  truelle;  span,  truilu;  ptg. 
trolha.  Vgl.  Grober,  ALL  VI  134.  Vielleicht 
gehrtrl  hierher  auch  ital.  intrugtio,  dOvidio  frei- 
lich, AG  XIII  410.  möchte  das  Wort  lieber  zu 
intrudere  stellen. 

977ri»  german.  trnlljaa  (altn.  trylln],  ZuuIhtci 


treiljeri:  allfrz.  truillier,  bezauberu;  viell.  gehört 
hierher  auch  ilal.  iniglio,  listig.   Vgl.  Dz  H94. 

trnmb«  s.  trifin|.ho  am  Schlüsse. 

9777)  disch.  trumm,  kurzes  dickes  Stack  eines 
Ganzen:  dav.  prov.  trumd-n,  Renle;  frz.  Irumrau, 
Fensterpfeiler,  vgl.  Dz  694  x.  r.  Ober  irumrau  in 
der  Bedlg.  .Ochsenkeule"  s.  oben  unter  'IremSIISs. 

977dl  'trfluoSfis,  a,  um  (Ininru»),  verstümmelt; 
prov.  Iron»,  stumpl.  dav.  trönto-g,  Stumpf:  alt- 
frz.  trim»,  froitce,  iron^oH  auch  neufrz.),  Stumpf, 
rroKfonw^r,  verstümmeln;  pic.  /nmcAc, Block ;  spau. 
tromo,  abgeschnitten,  tronznr,  abschneideu.  Vgl. 
Gröber.  ALL  VI  134;  Diez  322  «.  r.  zog  die  Worter 
zu  türtu»  -=  thyruü. 

9779)  l^tiünel«,  •dnen  m.  oruMCw),  Stumpf, 
alt  frz.  t  rauf  OH,  neufrz.  Ironfon,  vgl.  Fftrslcr, 
Z  XIII  Ö37.I 

9 ;  8")  trttoeo,  -ir*  (truncu») ,  absei  M  leide  n ,  stu  tzen ; 
ital.  trimcarr;  (frz.  tronquer):  cat.  span.  ptg. 
troncar.    S.  auch  oL»en  tflnlco. 

9781)  'trflnefllo,  'ire  {*trunculu»t,  verstümmeln, 
rum.  trunchie:  tii  til  a. 

97o2i  'trCncfilAs,  -um  m.  (Demin.  v  irunrmi), 
=  rum.  truHchiu,  Stamm,  Stumpf  u.  ilgl.,  Pusc. 
1765. 

9783)  trfincOs,  •■m  m..  Stamm,  Stumpf;  ital. 
IroMCo  (ist  auch  =  troneatu  =  truncutu»);  sard. 
truncn;  frum.  trunchiu  =  *truHCfd>tt)\  prov. 
trunc-s;  frz.  tronc  (dav.  Irognon,  gleichsam  'trun- 
chionem,  Kohlslrunk,  vgl.  DzOO'?  1. cat.  tnmeh; 
span.  ptg.  troHco.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  134. 

9784)  [trlio,  -önem  m.,  Mensch  mit  groUer  Nase 
(eigentlich  Seerabe);  dav.  nach  Diez  693  vielleicht 
piemont  trognu,  trugno  (gleichsam  *lnmius), 
drolliges  od.  hSttliches  Gesicht,  Fratze;  frz.  trognef. 
Die  Ableitung  ist  sehr  unwahrscheinlich.  Naher 
liegt  es,  an  kymr.  trwyn,  Nase  (vom  Stamme 
*triign-,  *trtigH-,  vgl.  Th.  p.  114)  zu  denken,  wie 
denn  schon  Diez  auch  keltischen  Ursprung  fQr 
möglich  hielt.    Vgl.  Nr.  9788.J 

978.'i)  tiüKO,  -ire  (Intens,  v.  trudo),  stoBen,  =- 
prov.  iruxiir,  (dazu  das  Koiiijmjs.  atruinMr f^.  vgl. 
Dz  69  >  a.  c. 

97Mtja)  ttülina,  -am  f.,  Wage;  altfrr.  trotte. 
Gewicht;  neupic.  Iragneau,  tnimeu.  Vgl.  Thomas, 
Mel.  \M. 

97S6)  kymr.  trwyn,  .Na.se.  Sc  hnauze;  damit  hängt 
viell  zusammen  frz.  trognr,  Vollinondsgcsicht,  ver- 
soflfenes  Gesicht,  u.  eine  Reihe  mundartlicher  gallo- 
ital.,  sttdfrz.  u.  walloii.  Wörter,  vgl.  Schuchardt. 
Z  XXI  .'Ol.    S.  al«r  auch  Nr.  97H4. 

9787)  altnord.  trylla,  Zauberei  treiben;  davon, 
bezw.  richtiger  von  ahd.  Tm//;«»  alt  frz.  truillier, 
bezaubeni,  vgl.  Dz  694  a.  t.;  Mackel  p.  112.  S. 
Nr.  9776. 

9788)  griech.  tpw.T*<>»ov,  Bohrer;  ital.  trijxitto, 
(rafMiHo;  davon  nach  Caix,  St.  4S4.  jtnnnare  (aus 
trapaH[n]arr  ,buc4ire,  forare*:  frz.  trii^m,  davon 
trifutner.    Vgl.  Dz  327  Irepuno. 

griech.  TQVtpfj  s.  trftns  -f-  Inflktäs. 

I     9789)  lürk.  t<«chAprAk,  Pferdedecke.  -  t  rz  cA./- 

I  bnique.    Vgl.  Dz  541  *.  r. 

9790)  pers.  t««haugan,  Klöpfel;  davon  vermuU. 

'  frz.  rhirinir,  Kl'ipfel  .  Maispiel,  Streit  bei  diesem 
Spiele,  Rechtsverdrehung.  vgl.  Liltre  r.  u.  Scheler 
im  Dil  l,  unter  cAAÄf.  Sonst  brachte  man  chicam- 
in  Ztisitmiiienhang  mit  rliiche  (siehe  cd»en  cieeillBi 
knauserig,  oder  leitete  es  aus  dem  Baskisrhen  ab. 

"  vgl.  I)/  H"»  rirv. 


987  .  9791)  iMhotaeh 


9800  *tlliid>o  988 


9791)  achallnachahmcnde  (zum  Ausdruck  des 
Saamia  dUnande)  Liat««rhiiidaiig  taelMtsrJi  (vgl. 
dtwli.  atbdMo);  dav.  itsl.  etecon^  «Mi8«n.  eWoh, 
TrfaiknApfehen ;  eomaak.  tm)/,  Kind^  etoHn,  Lflmm- 
chen;  rtr.  taehuft,  Lftmmchen;  span,  dtolar,  <<aagen, 
rkoto,  Zii  klein.    V)rl.  Dz  10  cioreiari-. 

979.')  to  (Gen.  tin,  Dal.  tUji,  Ai  tiis.  it,  Al>l.  /«, 
Fl.  .N'oiTi.  Ills,  Gen.  vt<iri,  rfxfrüin.  Dat.  röbis, 
,\c<-us.  vox.  Ahl  rOl'in  ,  du;  ital.  S;r.  r.  r.  lu,  p.  o. 
ft;  ft,  PI.  f.  r.  rwi,  c.  It.  roi,  (r<  —  ibi,  vergl.  c», 
un;;.  ==  rccf  +  hk,  d'Ovidio,  AG  IX  77,  Fa- 
roili.  K  XVIII  618  Anm.);  rum.  c  r.  in,  Dat. 
/>>,  ({,  Accus,  litu,  PI.  Norn,  mm,  Dat  eoao,  Accus. 
voi,  Fuse.  1769;  rtr.  87.  c.  r.  ta,  Dal.  ti,  tgi  etc., 
Aceni.  te,  teL  ti  etc^  PL  c.  r.  u.  e.  o.  aw,  vgl. 
Oarlner  i  109;  pro  v.  8g.  e.  e.  ta,  e.  o.  /n',  /<.%  ti, 
PI.  c.  r.  0.  e.  0.  Po«,  c.  t>.  üb;  frz.  Sg.  c.  r.  (u. 
toi),  »■.  o.  fo»,  PI  c.  r.  u.  c.  o.  voua;  tat.  Sg. 
c.  r.  lu,  c.  o.  'i',-  PI.  c.  r.  u.  c.  d.  ros;  s]>an.  Sg. 
c.  r.  tu,  c.  o.  //,  ir:  PI.  c.  r.  vos,  c  o.  <■<»,«■,  o«.-  ptg. 
8g.  c.  I".  In.  c.  o.  ti.  le;  PI.  r.  r.  u.  c.  o.  10.1. 

9703  >  IfiMllttm  n.  (Demin.  zu  /t<A<>r).  kleine 
Knolle,  ^  span,  tobilh,  FuKknöchel.  Vgl.  Dz  491 
«.  V.;  W .  Meyer,  Z  X  173  (H.  verteidigt  Dies'  Ab- 
leitung gegen  Balat,  welcher.  Z  T1I  129,  daa  Wort 
von  tvba  hatte  ableiten  wollen). 

9794)  tibSr  Knolle,  Benle.  Srdachwamaii, 
MoidMl:  davon  surd,  tuvara,  tartufo,  ood  Tarmiit- 
Hch  fn.  iruff't;  Trüffel;  pif.trufa.  Ferner  Scheinen 
mittelbar  dder  uiiniiUelhnr  liicrhfr  zu  jfeln'ireTi : 
1.  cat.  Irumfo,  trum/ii,  kii')ilein.'<'Witclis,  l'iiUiU-; 
apan.  turma,  Kiiollcngew.'iclis  \tuttnii  ilf  lierra, 
TrOfrel).  Man  hat.  um  die  Herkunft  dieser  u.  der 
unter  ü  lienaniiteti  W'.irter  von  tiibt  r  für  glaubhaft 
zu  hallen,  freilicli  sehr  zu  beherzigen,  daß  volks- 
tümliche Pflanz ennatnen  o(l  die  aeHaamsten,  allen 
LAUtreseln  spottenden  Entatellungat  erleiden.  — 
3.  Ital  tarluf«  —  tarne  tuber  (g.  d.),  TrOffel; 
rtr.  torf^fW:  naoprov,  (mnndartlicb)  tmiifte; 
fri.  (mmMartOeb)  tartoufle;  ptg.  t^rtiäho  (ver- 
wandte Bildungen  scheinen  zu  sein  span,  cotufa, 
Brdaptel;  sicil.  eatatufulu);  angemerkt  mag  hierbei 
werden,  d.ifi  .die  KartofTel*  heiltt:  ital.  span. 
pafiila;  frz.  fiomme  de  terre:  ptg.  Imtutn;  das 
ital.  span.  ptg.  Wort  ist  einer  amerikaniv<  li>-n  Ur- 
sprache entlehnt,  vgl.  Üz  47.')  «.  r.  —  3.  Ital. 
truffa,  Windbeutelei,  Posse  (eigentl.  wohl  schwani- 
roiges),  inhaltsleeres,  nicbtsnutzigo  Din»;),  dazu  daa 
Vb.  Iruffare,  jem.  foppen;  abgeleiti  t  ist  tntffnldtM, 
Possenreißer;  prov.  tntfo,  dazu  das  Verb  tmfar; 
frz.  trnfft,  das  das  Vb.  trufftr;  apan.  Imfth  <faua 
das  Vb.  tmfar;  ptg.  tmfä*,  ScbsTX.  Vgl.  Ds  88» 
truffh  n.  tmfff.  S.  oben  t«m  MMr. 

979Ö)  |tabnitl<i.  -um  ab  (Oamin.  t.  ittb'ii,  Ut-hu- 
Röhre;  dav  nai  h  C.ihac  p.  SSO  runi.  tile  , siphon", 
Fuse,  hat  da»  Wort  in  Bd.  I  seines  etyni.  Wlb.s 
nicht  aufgenommen:  span,  tolpti ,  vgl.  Ascoli,  AG 
XIII  458  Anm.  am  Srliliis^e 

9796)  tttbfls,  -uni  m.,  R6hre:  Uber  das  Vor- 
kommen dieses  Woiies  in  Ortnaoian  vgl.  Buk,  Z 
X  6ti8;  aucb  Ijon.  tou. 

9797)  tMIta  H.,  RoUfleiscb;  dav.  mit  SaHlx- 
vartanaelrang  cat  Cfmi,  Speck;  apan.  looAM;plg. 
ttueitaio.  Vgl  Dz  192  toeino;  OrOber.  ALL  VI  1S6. 

9798)  altndd.  'tüda,  Dote,  Röhre:  prov.  tudfls, 
Röhre,  Ffeifc;  altfrz.  tttel;  neufrz. /«yo«;  span, 
ptg.  ludfl.    Vgl.  Dz  334  tuMi  Haekal  p.  19. 

'tfidleo  s.  tukkAn. 

971)9)  [*lfidItIo,  -ire  (tundtrn,  stolien;  davon 
ilal.  ittiutmrf,  rtHlnzzure,  (an-,  abstoßen),  stumpf 


machm,  bindigcn,  dasn  das  Adj.  /o«a»,  didc  nnd 
kon;  proT.  uimmtr,  ttltuar.  Hierher  geboren  aacb 
die  ob.  unter  tbynlMiTcrselehneten  apaaWMer 

(ausgenommen  teaeo),  wozu  noch  hinzuzufügen  cat. 
toil,  stumpf,  ttmii,  Masse,  tottat,  HOgel,  Gipfel, 
toziii  liartiKickig.  Auf  ein  *iftdU'irf  sdiemen 
zurilckzut-'elien  it al.  rtffM/<«rr,  xtHimr,  .dtstumpfen. 
AutTällig  ist  hier.  \\'\<^  in  i>i>u::''ri  etc.,  lat.  ü  = 
rom.  u.    V?!.  Asculi.  AG  1  :i6  Anm.;  Batst,  Z  V  öfi»».) 

580(1)  tüftt,  -am  /,  Helmbuschel;  davon  runi. 
Infä,  Bu.srh,  Pusc.  1769;  ilal.  tufaztolo  .ciuoca  lii 
capelli  arricciati,  ricciolo* ;  [frz.  twife,  BOschel  von 
Haaren,  Fedam  und  dgl.,  wenn  es  nicht  =•  ahd. 
*tupphm,  Zopf,  ist,  was  wegen  des  oh  wahrscbein- 
licb],  span.  ptg.  ittfw.  SeUenloekcn.  Vgl.  Gaix, 
SL  648;  Diez  SS«  lettat«  te^os  von  rv^o;  ab. 
S.  Nr.  9814. 

98(11)  |*t«Ito,  »Are  (T.  tueri)  stellt  Cihac  p.  296 
als  (irundworf  zu  rum.  i'l"/'  nt  a,  betrachten, 
auf.  eine  unannehmbare  Ableitung,  da^^  Wort  ist 
slavisch.^ 

9U02)  gernian.  *tnkkAn,  zucken  leigentlich  rasch 
ziehen);  davon  nach  gewöhnlicher  Annahme  ital. 
loeeare,  anrühren;  rum.  tocä,  klopfen.  Fuse.  1746; 
proT.  lecnr;  altfrz.  toqner,  toehier;  neufrz.  toH- 
dmf  spnn.  ptg;  «eeor.  V|[^  Dz  320  «eceor«.  Die 
BedCg.  dar  ronwn.  VentM  Ist  mit  dem  Gnmdworte 
tvkkAn  nicht  wohl  vereinbar,  gleichwohl  lit  elna 
andere  Ableitung  kaum  stattball,  wenn  rie  auch 
mehrfach  versucht  worden  ist  (so  haben  Bouchcrie, 
Rev.  de?,  lang.  roi().  V  [1870]  3äl»,  u.  Nigra,  AG 
XIV  337.  *tiidir,n,.  von  tud-,  tündire,  .stoßen', 
als  (irnndform  autgestellt;  Schnchardt  hat,  Z  X.Xll 
:(97,  das  Vb.  toceare  für  abgeleitet  von  der  Inter- 
jektion /oc(cj  «poch*  eriüärt,  u.  G.  Paris,  R  XXVll 
(326,  hat  iUD  darin  teilweise  beigestimmt).  Die 
Ansetsong  ebiea  romanischen,  bezw.  volkslatein. 
Stammes  ticc-  ist  durchaus  statthaft.  —  Ans  law 
-I-  »iffimm  frz.  fen^  Zeichen  mit  dw  Btormi^oek«, 
vgl.  Dz  689  a.  9.;  Maekel  p.  22. 

9803)  tttmbi,  -am  f.  (rvju^ov).  Grab  iPrud. 
.if()l  aTf<f'.  II,  9);  ital.  fonÄa;  sard,  fumha ;  rum. 
tumJxi,  bedeutet  ,(jrab"  u.  ,Burzelbaum"  lin  letz- 
terer Bedttr.  gehört  daa  Wort  zu  Nr.  98o4),  vgl. 
Pii'C.  177(1;  prov.  tomha;  frz.  lontbi",  davon  lom- 
bniii;  cat.  tomb;  span.  ptg.  tumbu.  Vgl.  Dt  320 
tomtMi;  Gröber,  ALL  VI  1.15. 

9ä<l4)  [*tiimbo,  -ire  (von  germau.  tüm-,  tutnb-, 
vgl.  Braune,  Z  XXI 1  206,  wovon  tümöit,  mil  volks- 
etymologiacber  Anlafaunog  ao  tumba.  GrabhOgel. 
dam  Oberhaupt  Hogel,  Banlb,  ao  daB  sieh  mit 
UuitAare  nrsprnoglieli  wobt  der  Stnn  Tarbind  pUbar 
einen  Haufen  stOrzen*;  ftir  das  Fror,  und  Frz. 
kai.n  man  auch  Beeinllu.-sung  iiuroh  altnord.  tunihti, 
mit  dem  Kopfe  voran  siür/.en,  aiinehmeni;  ital. 
tomholiirr  i'iflzl  ein 'tombiire  voraus),  failfii;  [trov. 
titmljai;  totnbar;  frz.  tomher,  dazu  lias  altfiz. 
Nomen  acloris  tmnlin-i-s,  Springer.  Tftnzer;  neben 
tomher  bestami  auch  tombir  in  der  Uedtg.  von 
.crouler*,  dav.  das  Noni.  act.  fatjtombiimr,  Stoß- 
lalke.  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  129  Anm.;  eine,  aHer- 
dinga  befremdliche,  Ableltmig  von  fernher  sdieint 
zu  sein  tcmbereimf  Stwrzkarren;  span.  Immkurf 
ptg.  tombar.  VoL  Dz  S21  femMarv.  Darf  man 
annehmen,  daß  das  b  nach  m  ein  rein  parasitiaehea 
sei  (wofttr  Caix.  81.681,  Beispiele  anftlhrt),  so  wOrde 
sich  fllr  tomlxdiire  auch  *tumbiiliirf  aus  'tumuhrr 
V.  tumiilu*  als  Gnmdwort  atif-tellt^ti  lassen  (t.  unten 
tamulasi.  tomhare  würde  dann  Kückbildmif 
Jedoch  ist  ilas  nicht  eben  glauhhafU 
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9605)  t&mön 


98S0)  Turinpin 


9606)  abd.  ttada,  Uumein  (nhd.  tsnundo)^  » 
ital.  famor«,  fallen.  Vgl.  Madcel  p.  SO.  8.  Nr.  9806. 

980«)  abd.  tAnftiif  taumeln;  alt  frz.  tumn-,  fallen. 
vkI.  Macliel  p.  20.  Caix,  St.  6C6,  vericleicht  »uch 
it  a  I.  ziilibare  ,aaltare,  (/^iuurare  <lei  nitraz/^i*  mit 
ahd.  tümön,  nhd.  (mandarilich)  znmpeln,  tienierkt 
aber  selbst  sehr  richtig  ,1a  pt-nlitii  <lt<ll:i  iiüsali' 
sarehbe  conlro  le  tend«'iiz<»  ")«'lla  IIiikuu'.  S.  Nr.  i»H<i.5. 

9il07)  ah<i.  tnmpliilo.  Taiii|>cl:  ital.  iöh/hho, 
tiefe  Stelle  im  Wasser.  Strudel;  jtrov.  lompiinu; 
nenprov.  tonmplr;  [fn.  Ii/mpr,  timpr,  Timpel, 
d.  h.  ein  iüein  im  Innern  de*  Schmiedeofens,  vgl. 
Thomaa,  R  XXIX  206:  et  mnB  aber  diese  Ablt«. 
■b  aehr  mdialhaft  bezeichast  werden,  eher  darf 
man  vielleicht  an  tympatum  denken).  V|ri.  Dz  406 
thtfmmo;  Mitckel  p.  23. 

9808)  tttniBItus,  -um  m.,  Länti.  Wirrwarr;  alt- 
frz.  temoxäe,  und  dav.  nach  Tobler.  Silzunirsb  d 
Berl.  Akad.  d.  Wis«..  pliil -hifit.  Kl  -.M.  .luli  189<i 
ji.  Böy,  ilas  Vb.  *let>ioiisxrr,  treiiio<i>.i<rr,  sicli  leb- 
haft bin-  und  herbewegen.  vkI.  aber  (4.  Paris,  R 
XXI  ti23.    S.  Nr.  9687. 

9(09)  tiBSlttty  m.,  Haufe:  daTon  nach 

Caix,  St.  6SI.  ital.  lomMo  ,cosa  rotonda,  massa 
ddla  pfdenta"  (wegen  des  b  v(L  eambera,  bomben, 
toeombero,  rtnAHrdU»  an  eamtrOf  nomer-em,  en- 
eumer-fm,  'remnleHhm).  Vom  roattolo  Hl  vielleicht 
abzuleiten  tombolure,  (Ober  einen  Haufen)  fallen, 
woraus  ilntin  wieder  towhai  t  2 urOckgehildet  Worden 
stin  konnte.    S.  oben  'tiinibo. 

'tfimlini  s.  thlfmflm. 

»81UJ  nündltus,  a,  um  l'arl.  F.  P.  v.  iHndtre). 
gleichsam  vor  den  Kopf  ^'estoRen,  auf  den  Kopf 
gefallen:  span,  tontn,  dumm. 

9811)  taado,  ttttadi.  tQsum,  tfindere,  stoßen; 
die  von  Gröber,  ALL  Vi  unter  tufidert  aage- 
nbrten  V«rba  gehören  zu  tonürr  =  itndirr. 

tsnm  a.  tonne. 

*Hlrala  8.  thjnntto. 

lOlU)  altnord.  tuiidr,  Zumler.  ^  altfrz.  (nor 
mann.)  tondrf,  v^'l.  \)u-t  t>89  x.  v.;  Mackel  p.  '22. 

9Sl2a)  'tfinieo,  bezw.*intttnie«,  -are,  (mil  einer 
Tunika,  einem  Mantel,  einem  f  herzuKl  bedenken, 
einhüllen,  etwa^^  mit  Farhe  u.  djjl.  überziehen. 
tOnchen);  ital.  intonicnre,  ebe  Mauer  (mit  Kalk) 
bewerfen;  rum.  intnnef  ni  at  a,  dunkel  naehen, 
dunkel  werden,  Pasc.  8'J5. 

9818}  ahd.  taab,  Tucb;  ital.  toeea  .specie  di 
drappo  di  seta  iotaaBoto  d'oro  e  d'ai^ento*.  tteeo 
«parte  o  peiso  di  eheedieaaia*,  vergleiche  Gidx, 
St.  628. 

9814)  (Tor)ahd.  *tuppa,  *tappha,  'znppha,  Zopf. 
=  frz.  touffe,  BQsrliel  von  Haaren.  Fedeni  u.  dgl. 
Vgl.  Dz  689  «.  r.;  Mar  ke!  p.  22.  S.  jedoch  ob.  IlfS. 

9«lö)  türbft,  -ai»  /.,  S<:bar;  prov.  altfrz.  / 
torhe,  Schar;  neu  frz.  fourbe;  cat.  (orh,  \'er- 
wirrung;  ptg  ^ortv»,  Unordnung.  Vgl.  Grftber,  ALL 
VI  185.  —  Nicht  zu  turba  gehören  die  Wartaippen, 
deren  Vaifreter  im  Fri  trep  n.  fraajw  sind,  s.  ob. 
unter  pwp* 

9818)  garman.  *tnta  (abd.  awfis),  RaMH,  » 
altfrs.  Isr8w,  Torf;  naufrz.  taurie,  Tgl.  Maekel 
p.  21. 

9817)  tfirbldo,  -Sre,  trüben:  vir.  o-ffeiVir; f enez. 
intur-,  -torbiiir,  Vj/l.  Salvioni.  I'<i>t.  23. 

9Blä)  tfirbidO«,  a,  um,  unruhig;  ital.  törbiJo: 
sard,  tiirbidu  (sud^ard.  Iruiht);  sicil.  tui-bidn. 
-itu;  (tnibtjidu;  ueap.  tniiij/o);  loinb.  torbi  eic. 
Vgl.  ächuchardt,  Roman.  Etvm.  I  p.  18;  xpaii. 


9818)  tliUkNa,  m. ,  ein  Stmucb  (Kailw- 
hala)  —  span.  torvCwo,-  ptg.  iro&tMK  Vgl  Ds  498 
torviteo. 

98'm  tirbe,  •fneB  m..  Wirbelwind:  ital.  tur- 

bin,.  W'irbelwitid :  rum.  tnibhta,  Wirbel  im  Wasser, 
i'it  \i>n  Tusc.  in  B<l.  I  seines  W'tds  nicht  aufge- 
tiiimmen:  frz.  tourl'illvn.  \\]r\~f\  .\^■^<  Windes  und 
lit*  Was,si  is:  •^pan.  lorbetlino,  Wirbel  wind,  {turbiim, 
Fl,ltzre;.'e|l!;  ptg.  tiirlx'to,  Vgl.  Til. Unas.  K,\XV583, 
torretinh»  idanehen  fiti-fiilhoo),  Wirbelwind  (hierher 

SibOrt  Wohl  .(Ulli  iurbilho,  Kreiselscbneekn^  Vgl. 
rAher,  ALL  Vi  ISO.  —  Für  abgeleitet,  wenn  auch 
nicht  von  turbo,  wi«  IMei  894  turbot  annimmt,  ao 
doch  vom  Stamme  turb-,  galt  bisher  auch  frz. 
fNnbof.  dn  kreiaeiartig  gestdtiter  Fisch,  Steinintt, 
vgl.  aber  Nr.  9602a.  —  Ober  allfrz.  inrU»  Tgl. 
Loser  p.  11*1. 

i(82i/  tdrbo,  -fire  (iiirl«ij,  verwirren;  ital.  Iitr- 
barf:  venez.  lurgar  tt'»  \  rum.  turh  ni  at  n,  wüten«! 
weiden,  vgl  l'a«r.  1771;  prov.  turbitr,  torcnr; 
cat.  span.  ti<rl><ir;  ptg.  tormr  ^daneben  turbar). 

Diez  331  fmrare  u.  Schuchardt,  Z  XX  fi36, 
datien  turbare  als  tinindwort  ZU  trovart  etc.  auf» 
gestellt.  Im  zweiten  Hefte  der  .Roman.  Etymologien* 
(erschienen  im  Des.  1898  in  den  SitiangaberiehtaD 
der  Vnener  Akad.  d.  Wisi.)  hai  Selweiiardt  seine, 
hesw.  die  Diezseh«  AMeltnng  in  scharfcinnlgstar 
Weise  begründet,  so  daft  sie  nun  als  sicher  an- 
genciinmen  werden  darf.  vgl.  Nr.  9768  am  .Schlüsse. 
Gegen  die  vnii  riinmas  u.  G.  Paris.  R  X.\X1  b  (f., 
gemachten  Einwendnngen  hat  Schuchardt  s«'ine 
Ansicht  Z  -XXVl  3y7  u.  XXVll  97  IT.  verteidigt. 
Vgl.  auch  Meyer-L ,  Einführung  etc.  p.  71.  Schu- 
chardt deutet  übrigens  a.  a.  0.  106  die  Mogliehkeil 
an,  daß  zwi.«chen  tropa,  WOrMapiel,  n.  Iremar  «in 
Zusammenhang  bestehe. 

98221  Itarbfilfintfis,  a,  um  (turbHlare),  unruhig; 
ital.  liirbulento;  prov  rurMM-s;  frt.  tmfMmtIt; 

span.  ptg.  iurbutento.] 

9^231  *tnrbülo,  -ire  (Uemin.  von  lnrh^irn.  ver- 
wirren, >.tßren;  r  um.  Iurbur  ai  at  a:  frz.  troubler 
•altfrz.  auch  lourliitr),  dazu  das  Vbsbst.  frsilMr. 
VgL  Dz  694  trwble;  Gröber,  ALL  Vi  136. 

9824)  •tlf%lttsas  a,  um  (turhulort),  wiir.  trOb, 
—  rum.  Iiirburoi. 

9825)  [*tjlrb(liaH,  H,  um  (turbarrj,  wirr,  trüb,  = 
ruro.  turbiir,  Pusi'.  1774;  lat.  torb<^,  tarent. 
tonolo,  maiL  torbor,  wild,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  t  O.G. 
1891  p.  777;  friaaL  toiyef.! 

9826)  (HnrelMnslB^  tarkis4>h;  dav.  ital  (NrvA«sc 
(daneben  tiirehima),  em  niorgenlitndischer  Edelstein, 
Tüi kis,  /«;-cfci«o,  türkisfarbig,  blau:  frz.  turqiioüt; 
span,  /crr/i«".«/,-  ptg.  lunim-zd.    Vgl.  l(z  334  tnr- 

9827)  türdtts,  -um  m.,  Drossel;  ital.  toi-do; 
rum.  Sturz  (,le  m  est  seulement  prepositif  Cihac 

6 268  s.  c;  auch  Pasc.  1665,  der  übrigens  mit 
echt  *tHrdeiu  ansetzt,  scheint  das  anzunehmen); 
frz.  Umtrdtf  Drossel,  ^owrd.  Meerdroasel  (schon 
turdut  hatte  diese  Doppelbeaentung);  span.  ptg. 
tordo.  —  S.  oben  *<xtirdle. 

9828)  tBrIbtInn  n.,  Rftncherpfanne;  ptg.  (rAeo. 

9829)  tflrlo,  -Knem  m.,  junger  Zweig;  damit 
hangt  wohl  zusammen  cat.  toria.  .Senker,  Ableger, 
vgl.  Dz  492  f. 

!)>30i  Turlupln,  angeblirh  Name  eines  Posjjen- 
reillers  unter  Ludwig  XUI.:  daher  (Vi  frz.  turlupin, 
alberner  Witzling.  «iavon  turlttjiinadt,  Posse.  Vgl. 
Di  884  t.  a. 
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9S81)  turn 


983 1)  mhd.  tariii,  Turm;  davon  (oder  von  alüiord. 
mbd.  tumC)  span,  lorm«,  hoher,  «InsdB  stehendw 
Fdaen.  vgl.  Dz  492  «.  t>. 

968a9  tiiraia.  »aBi  f,,  Schwann;  sard,  tmma, 
■mwnto  di  cavalU;  altloiub.  ital.  torma,  vgl. 
Sahrfont,  Pott  28;  mm.  «writHi,  Herda,  Pute  1777. 

96SH)  (irpfs,  -e,  haßlich,  tebinpflicb;  eat. 
span.  plfc'.  torfte,  V|tl.  Grftber.  ALL  vi  186. 

983»)  tfirrit,  -em  f.,  Turm;  ilal.  torn-;  sanl. 
tun-f;  rlr.  turr;  prov.  tor-i;  irz.  Utur;  cat.  /omi. 
npan.  ptK'.  'or^r.   Vgl.  OrOlier,  ALL  VI  186. 

•tOrsÖ«  s.  thynifi«. 

Wibj  türtfir,  -flrem  m.  u.  'tuiiuru,  -am  f., 
Tiirtellaubt.':  ital.  tortoraf  ruin.  turtitru  u.  tnr-  , 
tiirrii  {—  hirtHrella),  PtttC  1779  f  ;  prov.  tortrts: 
fra.  totiiKr«;  eat  torfm;  apaa.  rtfrtoto,  -a;  (pt^ 
rvlM).  VrL  OrSber,  ALL  VI  187.  I 

9H36)  MartfrCIIX,  -am  f.  ffnr  UTturiUn,  Doiiiin. 
zu  tiiritir  .  Turlcltäubrlii  ii   ital  tintnrtlla  u. /«/•- 
UAelhi  Miri).  hirtid-rti.  Tum    )7j>();  U'T.  tuurtereltf 
n.  lourttitiii' :    siiati.   ini-toiiila,   Inrlulillo;   (ptg.  , 
rolinka).  \ 

aSSl)  tttründä,  -am  /°.  (bei  Georges  turunda),  j 
Model;  davon  nach  Caix,  St  634,  vielleicht  üaL  { 
CarrOM  ,eoare»(»e  di  roandorle.  patla  di  zucchero  { 
e  aUmme*.   Die  AbleilvoK  iit  Jedoch  unhaltbar 
(torroM  dflrfte  abgeltet  too  lerrv  aeio,  gleicbsam 
.Tnrmknelieo*,  vil.  den  Aatdruek  .Baamkacben'). 

9s.sfia)  tfi!«ea,  -am  (Fem.  de«  Adj.  tutteii», 
elniskiscli),  (froher  .SlofT.  Hecke,  Mantel  und  dgl. 
(lUii-h.  Glusvi:  .laviin  nach  ll.  '.zrr  (i.  TjI  art.  (oaea, 
schiiniiili^'«-  <  )Ii«m  I)A(1h'  auf  F'lu^>ipkeileii.  Außer- 
dem ist  Hi'l/.n  ^■•■in-it.'t ,  ■■ine  Anz.iti!  <]«-r  unter 
Nr.  9631  behandelten  VViirter  hierher  zu  ziehen,  i 

9688)  |*naet  «ITC  ftMut  voo  tHmdei^  iit  nach  | 
Baist,  ZV!  118,  daa  Gmndworl  zu  span,  imar, 
atusar,  scheren;  d«n  BedentnngsObvrgang  erklArl 
er  nicht.   Diez  495  hatte  die  Verba  von  tonmis  ab- 
geleitet, was  freilich  wegen  des  o  unmöglich  ist.| 

9889)  ;tniailMOi  •flaem  f.,  Huflatlich;  ital. 
tMUÜaghte;  prov.  iustUmn;  tri.  tuaailagt;  span.| 
tH$aag»;  ptg.  tmtltagtm^ 

'H4(i'i  tfififcioy  «Ire  (tii»n»j,  husten;  ital.  lumre; 
ruin.  Iiiffssre  ii  it  i;  prov.  tos$ir,  auch  /Ofwr  | 
(Girartz  v.  Rduss.  Ii  1,  43)  —  tuainr;  frz. 

lOHSter;   cat.   littonr;   spriii.    tourr;   pt(r.  lossar, 
togsir,  fi<»inr. 

H64I)  tfisRlS         f;  Husten;  ilal.  tosti,-;  rutn. 
tHgi,  Ptisc.  1781;  rtr.  <m«;  prov.  ton:  frz.  loux;  . 
cat  Span,  lox;  ptg.  in$»e.    Vgl.  Gröber.  ALL 
VI  187. 

9843)  tUo,  »ftre  (Inteoa.  v.  Uteris,  acbQlzeo, 
deeken;  fri.  Uter,  eigentlicli  zndeek«!,  fucr  U  fm, 

das  Feuer  zudecken  u.  es  dadareh  nm  Verloschen 
bringen,  daht-r  auslöschen  u.  endlich  In  besonderer 
bildlicher  Arnvcihlun^:  auf  das  Leben  .löten*  (vgl. 
deutsche   lt<.">l<-ui-niiungen .   wie   ,dris  I>-ticiislichl 
jeiuainies  auslii-rlicu.  ausblivsen').  Ge^ron  diese  von 
Diez  ;i34  Ittinn-  ;.'i  Kolioiie  Ableitung  u.  Bcdeutungsi-  ' 
entwickluiig  dürlte  sich  nichts  Triftiges  einwenden 
lassen,  denn  auch  der  Unistand,  dati  das  Vh  nur 
im  Fn.  vorbanden  ist  —  denn  die  von  Diez  zu 
«Klar«  gestellten  anderen  Zeitwörter  gehören  zu 
*huUtare  (t.  d.)  u.  Hudüiare  — ,  gibt  keinen  aus- 
reidienden  Gegengmnd  ab.  Du  voo  Aaeoti,  AG! 
I  86  Anm..  aurgetteUte  (Intndwort  *10tare  (von' 
töttu),  also  eigentlich  ,ganz  und  gar  trtten'  (vgl. 
atiommer  von  ad+$ummare),  wird  also  abzulehnen  i 
•ein,  nm  ao  mehr,  als»  wenn  man  es  gelten  ' 


wollte,  nicht  tuer,  sondern,  weil  to%Ut  —  *totta 
(nicht  tota).  *toit/er  erwartet  werden  müßte. 

9843)  tater,  -Srem  m.,  Bescbatzer;  aard.  I«- 
dor*;  altvie.  tuior;  berg.  dlMor,  v|^.  SaliHloBl, 
Poet  88. 

9644)  tillNIi,  -nm  m.,  Toupet;  davon  (trotz  A 10 
nach  Gaix,  St.  121,  ital.  tutolo  .parte  interna, 
nildnllo  della  painiocchia*  u.  span.  ptg.  t Alamo 

(^|iaii.  auch  tti^lano).  Kiiochetimark,  indessen  be- 
iiifikl  Caix  selbst  sehr  mit  Recht:  .il  significalo 
del  iat  tiituluK  pure  troppo  renioto*.  I'it/  Ul  i  lid. 
Span,  tutantt  unerklÄrt,  u,  es  wir«!  tithbt  tutoto 
auch  fernerhin  für  unerklärt  gelten  müssen,  wenn 
man  es  nicht  von  tutu»  ableiten  will,  mit  Rücksicht 
darauf,  daß  das  Mark  als  eine  l>ei>onders  geschützte 
Maaae  anfgefkfit  werden  kaim,  aber  freilicb  macht 
tue  in  tpan.  UUtamo  Schwierigkeiten. 

!)84.'>;i  tüil8,  a,  am,  dein;  die  roman.  Formen 
ents()reclnii  ^nnz  denen  von  snua  Is.  d.). 

»•"tH)  german.  pHahlJa,  Handtuch  (mhd.  twehelt); 
ital.  toragiia,  Handtuch;  prov.  toalha;  frz.  (o«(- 
aüle,  dazu  a  1 1  fr  z.  das  Vb.  toaillier,  waschen,  reiben 
(ob  altfrz.  tooü,  ticbmutz,  Pflltze,  Lache,  totOUtr, 
tooilNer,  beaehmntzen  [vgl.  FOnler  zn  Tvahi  U79], 
hierher  geboren,  muü  als  sehr  zweifelhaft  er- 
scheinen); span,  toalla;  ptg.  toalha.  De  Gregorio, 
Mise.  Asr.  451,  stellte  toga  als  Grundwort  für  diese 
Sipfie  auf,  vtrl.  dagegen  G.  Paris.  R  X.XX  Ulh.  Der 
im  gewiilinli«  licn  Leben  übliche  Ausdruck  für  .Hand- 
tuch* ist  übrigens  ital  ascitigamano,  frz.  serrirttr 
(daneben  etmif-mains,  Kücbenhandtuch);  span. 
;>a«o  de  manos  (doch  ist  toalla  vielleicht  ;,'ebrftuch- 
licher,  pt^-  ist  toalha  ;iilein  übli<h).  \^\  Oz  328 
totaglia;  Mackel  p.  «0;  d'Ovidio.  AQ  XUl  416. 

twfrl  s.  qnlil. 

".•847)  tjfmpinlou  n.,  kleine  Pauke;  sanl.  lim- 
IKtnzas,  pulpucci;  neap,  tompagna,  Tuuiio  della 
hotte;  lece.  <«m^a,  coocmnmo,  vgL  Salviooi, 

Post.  2A. 

9S4U)  tj^rapttnam  «.  (t^uva»),  Pauke;  itaL 
timpano,  Pauke,  tiinhrn,  Klangfarbe,  vgL  Ganello, 
ACT  III  3:{l;  frz.  tymjmn,  Trommelfell,  UvArtf 
Hammergloeke,  Klangfarbe,  vgl  Liltrt  a.  tk  o.  Ra. 
ques,  R  XXVI  468  (Im  Altftx.  bedeotel  daa  Wmt 
noch  »Pkake'):  apan.  ptg.  f&»>  ^^|MHM.  &  ok 
tab,  tap. 

9H49)  gricrb.  ti'.t»/.  Si^hlag;  davon  nach  Baiit, 
Z  V  6r>H,  ital.  innuulartlicli)  trjui,  In/m,  Erds^'holle 
(.soviel  Erilc  oilcr  Ha.scn,  als  iler  .Spaten  o<ler  die 
Hacke  mit  eint  iii  Si  hiag  «vier  Stich  auslieht'}; 
span,  pt)/  iipr,  .<tnik,  Ra.sen.  Diez  491  tepe  lieS 
die  Worte  anerklärt  und  tat  wohl  daran.  —  Beh- 
rena,  Z  XIV  866»  leitet  span.  ptg.  Upe  etc.,  woan 
er  auch  nenprov.  tepe,  Rasen,  tevo,  teipo,  Rasen- 
stück, atellt,  vom  german.  Hp  ^ha.  »pfAf)  .Spitze^ 
Gipfel,  Ende*  ab  n.  nimmt  ala  vermittelnde  fieden- 
tung  .mit  Gras  bewachsene  ErderhOhung'  an. 

98ri0)  typhus,  -um  »t.  irt'^o,-),  Qualm.  Duoat, 
Aufgebla-senheit,  Dünkel,  Stolz  (nur  im  Kirchenlatein 
u.  auch  da  nur  in  ld)ertragener  Bedtg  );  HaI.  tufo, 
tuffo,  Dunst:  veron  tnin,  afa;  bellun  tago  (?), 
tulTo,  vgl.  Salvioni,  l'osl.  23;  chinev.  fw/ra, dichter 
Nebel,  vgl.  Pieri,  Mise.  Asc.  44f:  rtr.  t^ar^  l*4far, 
stinken;  neuprov.  Ion/'«',  erstlekeoderDllMt;  lotbr. 
t^e,  eratickand;  apan.  tufo,  Dnnst;  ptg.  tufo, 
Pofre,  Wasierblase.  Ableitungen  sind  tufar,  auf- 
blasen, atufar,  erzürnen,  titfäo,  Wirbelwind  (vgl. 
xx<fiiiv).  VgL  Dz  Da4  tuto;  Caix.  St.  tili  u.  (>44. 
&  ob«!  *«xtolb>. 
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9851)  Ix'rinnfis 


9882)  fimquSin 


994 


aS'A'  [tyranniiH,  •uni  w.  frv(>ai  lo^.-),  Tyrnnn; 
ilal.  tiranHo;  allfrz.  c.  r.  tiranz,  c.  o.  tirant; 
neufrz.  tytan;  span,  tirano;  pig.  tyrunno.  Überall 
liar  gel.  W.) 

9832J  HlPrilbB  «.  (Tmruai  tHtrt.  tire,  «ine 
Art  morfcentSndiaches  Zeug,  vgl.  Di  686  «.  ». 


93ö3)  flbCr,  -Cris  «,,  Eiilor;  ilal.  I mumhirtliclO 
Itter,  Hier",  inur,  vifl.  .Mj  I  'iiNl;  rlr.  lävro,  lirro 
I/"  ist  Artikfl).  vtfl.  NiKm.  .A(J  XV  188;  rom.  n^nr,  1 
Fus<-.  t7s7;  .Span.  plg.  uOrr. 

»h54)  abl,  wo;  it«l.  99e;  tum.  Ut,  Pnw.  907: ' 
frz.  ou.  I 

9866)  li*f  Hbit,  berenchten,  =  rum.  uiaiatOf\ 
Pttsc.  1786.  I 

9Bfi6)  Ulli,  »,  «m,  feucht,  —  rum.  wi.  ' 

9867)  cot.  ad«,  aberfloasig;  ital.  •  uffo,  am- 
sonst,  auf  flreoide Kosten:  span.  4  ufo,  aus  eigenem 
Antricl).  HierllW  irohOrt  violk-idit  auch  prov. 
ttfana,  tifanarta,  Eitelkeit,  »/(i/iiVr-.s,  iippin,  prah- 
lerisch ;  span,  i'fu,  ScliniarolztT,  tifanu,  eitel,  ii/nniii, 
tifani(iii<l,  EilfHifit,  ut'tiniirsi',  sicli  liltL'rlioljen;  pljt- 

-tiHo,  eitel,   ii/ania,  Eilelkeil,  ufanar,  eile! 
tiiaclieii.    V^'l.  Dz  ;;35  n/fc;  .Mackel  p.  25. 

!"85y'  tartar,  uhltin   lurk.  iKjhlnn).  L;inzenreiler ;  | 
frz.  uhliin  (tier  .\rlikel  le  wird  nicht  gekQrzl),  vgl. 
I^  i.'.  r.  Bull,  lie  ia  eoc.  d«  lin«.  de  Puis  20  2i 

(X'im  82).  p.  XLI. 
nht  s.  «laotfis. 

98ö<J)  (*a:eSSI8ai  n.  (Demin.  v.  »Icua)  =  runi. 
«kior,  urcior,  kleines  Geschwür,  Gersteiikoro,  Pusc. 
1797  beidchnet  die  Herknnfl  des  Wortes  als  un- 
bekannt 

9860)  alex,  »IMMI  m.,  ein  rosmarinähnlicher 
fStrauch  (l'lin.  H.  N.  83,  78);  davon  (ferrar.  «r- 
cinay  um]}  iiail)  Bai.>t,  Z  V  r).")6.  u.  C.  Michaelis. 
Mise.  It)!.  span,  un-e  laltjjpaii.  Hiy.i},  Heidekraut, 
Erika;  pltf.  «rfc,  Mf(/r,  tirgrm,  nrg{u)eira.  Dz  405 
um-  liatti'  t-rirf  Oruniivvrirl  aufKestelll.  Vgl. 
Hey.  r-L..  Z.  I,  n.  i;.  ISItl  p  77;;  Salviiiui.  I'osl.  23. 

IKStjlj  QliKo,  •inem  /.,  Kcuelitigkeit  des  Bodens; 
allspuii.  U'yiinij;  s|<an.  l^j/amo,  Schlamm;  TgU 
Dz  463  «.  f.,  jeiludi  ist  die  Ahleituog  sehr  zweifd» 
haft. 

9663)  ttlatfriim  m.,  UlmenpOannuig;  mm. 
Mdrfir. 

9868)  ibnitfini  n.,  LlmeapflaiizuiiK;  ital.  ol- 
meto;  rom.  ulmrt;  Irz.  ormaie;  span,  olmrda; 

pig.  oltntilit. 

98Hlt  ülmfis,  -um  /.,  I'lino;  ilal.  ohiiu;  surd. 
ulmu;  n.iii  rtr.  tihn,  I'u'^r.  17!H!;  jjfov.  olim-f: 
frz.  f/r»jc  (lias  r  erklärt  sidi  kaum  aus  Dis^'imila- 
lion  in  der  Verbiiiduin:  I'otmf,  vul.  U  XXIil  1.'87 
Anni..  da  doch  Vokali>ierunK  des  /  zu  u  zu  er- 
warten wäre):  cat.  Npan.  ptg.  «fwew  Vgl.  Dl  660 
urme;  ürOher,  ALL  VI  I4.'j. 

ftlni  s.  alina, 

9866)  .aiplefilin  (Demin.  v.  tdpkumf  Lauch; 
ita).  upiglio,  Knoblauch.  Vgl.  Ds  406  «.  r.;  OrOb», 
ALL  VI  146;  d'Ovidio,  AG  XIII  498. 

9866)  «iltii  (fOr  Mra),  jenseiU;  ital.  oUre; 
prov.  o/fra;  frz.  outre,  davun  tmtmr,  gleichsam 
'uitratf,  nbertrcibeii,  outrage,  allznstarke,  nl>er- 
trieberie  Aur.ei  uiit;  und  lU  schiniplniii-' :  (■<:t  hf 
Nr.  9äti7);  caL  ottra.  ülier  Uellexe  von  »Ura  m 
über  ital.  n.  sQdfrz.  Mundarten  vgL  NIgn,  AG 
XV  510. 

KSrtiai,  UlxcoM.  WMaitadk 


98(i7)  l'ulträta,  -am  /.  (ultraj,  das  Lanci  joii- 
seils  des  Meeres;  alt  frz.  oltrre,  outree  (ein  Kreu/.- 
fahrerrufi.  v>fl.  G.  Paris,  11  IX  144,  Cohn,  Z  XVIII 
205.] 

9868)  (*aititticui  H.  (ultra),  Cbertreibuug.  Ma&- 
loai^eit,  Bdeidiguig;  iUL  ottr(wA»t  dam  das  Vb. 
«Itnuuigret  prov.  oulfat(fe-$}  frz.  otitrag«^  dazu 
das  Vb.  outrogt;  span,  tdtraie,  dazu  das  Vb.  m/- 

trajar,  ebenso  ptg.  (Lehnwort).] 

986!))  filüeus,  -un  m.,  Kauz;  tose  olocco;  ge- 
nu es.  oucco;  piem.  oloe,  TgL  Salviooi,  Posl.  28. 
S.  alucas. 

9870)  filulitör,  -«rem  m.  f nlu/iiny,  Ilruli-r;  ilal. 
urlatore;  runi.  urliitor;  .<-|iai>.  imllndur  (A<lj.); 
]>  t  g.  uiitidor. 

9871)  aifilAtfis,  -am  m.  lululnrtj,  G<-lieul;  rnm. 
Iirla,  Pusc.  1833.  —  *nluUtii»  statt  ululatus  ist 
nach  Gomu,  Z  XVi  620,  die  Gruodfurni  zu  »\>na. 
plg.  alarUo,  Kriegsgeschrei  (gewAhnlicii  wiril  das 
Wort  ans  dem  AraLiseheik  abgeleitel,  vgl.  £g.  y 
Yang.  p.  89). 

9872)  IIU*|  bmlsQ;  ilal.  ululan  .urlar 
Inngamente  e  eon  Interrozioni',  urlar  ,gridar  forte 
f  incHiiipi.sto",  V}.'!.  C.anello.  AG  III  349;  surtl. 
urttlare;  ruiri.  n»7  ni  al  a,  l'usc.  1833:  prov. 
ulular,  ulu/hir;  Ir/.  'hurler  (altfrz.  auch  huter, 
Itter,  davoti  \\v\\.  'Iiutolle,  Eule);  rat.  «/-,  minlur; 
span,  tiiitliir  (all.>pan.  .ludi  uliilar);  ptg.  hiiivar, 
uixxir.  Vgl.  üz  SÜ6  urlare;  Gröber,  ALL  VI  148: 
Mever  L.,  Z  XXII  6;  Bnnne,  Z  XVDI  687  (un- 
haltbar). 

9878)  tffBt  f.»  SninpIVias;  neuprov.  oitvo; 
lyon.  OTMt;  span,  ova,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  L  0.  G. 
1891  p.  777. 

9874)  *Onibilieo,  »ii«  (von  umbiUeH»  in  der 
Bedtg;  ,Mittelpnkt'),  balancieren:  ital.  Wkare, 
ins  wieichgewichl  liringen;  rum.  bnrie  ai  at  a, 
klettern,  Pasc.  240  behandelt  nur  das  frleichlaulende 
Sbst.,  Tgl.  Nr.  !<»7,'). 

9875)  umbilicus,  -um  m.  {uml.ttic.is,  non  iinbi- 
Item  App.  l'robi  58),  Nabel;  ital.  »mbitici'.  oinhixl)- 
lico.  belli' II ;  5ard.  «mAiVi;/«;  ruiii-^MriV,  l'usc,24U; 
rtr.  umlilir;  prov.  umhi-ilh-H;  neuprov.  emhou- 
rigim;  frz.  mimbril  (aus  l'umbrifj,  vgl.  F^ftrsler, 
Z  XIII  .1.-".  I  at.  timbril;  span,  omftligo;  \>\.K 
um-,  etttbigo.  Vgl.  Dz  2:26  ombelieu;  Gröber,  ALL 
VI  146. 

9876)  tabfi,  -Mi  Sebatten;  ÜaL  «mtni; 
rnm.  «uMftrd,  Pusc  1796;  rlr.  umkrtoa;  proT. 
onAra;  frz.  ombre;  cat  span.  ptg.  tembrOf 

gleichsam  ftU>  +  umbra,  a.  oben  gtmHnAra.  Vgl. 
Dz  4>^8  .-otnt.ru;  lir^hL-r,  ALL  VI  145. 

9877.)  umlirüculutn  n.,  Liulie.  .<aril.  um/irnju. 

9378)  ümbratii'uni  m.,  H.^ m  iliim^:;  ital.  om- 
brtif/i/i'i ;  frz.  umhrwjf :  (--p.iii.  >'iit\briiiti,  immbraje, 
Lanlf.  aii>  .-)(/-  -f-  umbr.i. 

'MTJi  ^ümbrellft,  -am  f.  il'>'i»in.  von  umbra), 
kleiner  Schatten,  Somienschirni ;  ital.  ombretla  0. 
omhrello;  rum.  %imbri-a,  nidit  bei  Pusc.;  frz.  om- 
lirette;  all  Span,  umbrella. 

9880)  ttmbiM  u.  «ümbriM,  -Are,  beschallen; 
itaL  0M6niiv;  ^nm.  wtAroK,  Pusc.  1801):  prov. 
omlavjar;  frz.  «ai^rett  eat  tombr^fart  span,  ptg, 
$iMiAnir,  mmbrtar  =■  *miAimlbtart,  Amt. 

9881)  fimbrOsiis,  a,  am  (yaiAm),  ><chattig;  ital. 
»mbrogo;  rum.  «mirfiot,  Puac.  1802;  prov.  umbros; 
frz.  ombreux;  span.  plg.  aoinftros»  ss  *fii6iMN- 
brosu». 

11882)  Qmquäin,  j  rMiis;  ilal.  unqiui;  prov. 
OMj{a(«);  alt  frz.  (>n<^ii<^»).    Vgl.  Grober,  ALL  146. 
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»888)  niü  höra 


9911)  «nMlHbi  o.  *IIk«8Ms 
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flH83)  um»  liöra       l  uin.  umiKtni,  zuweilen. 

9HH4i  iinä  d««  in  höri  -  nun.  urdinemrü  Ider 
erste  Uo^lamilcil  des  Wortes  ist  slavischi.  ehemals. 
Tgl.  Cihai'  p.  ISS  oarä,  nicht  bei  Pasc. 

9686)  »iMli,  -Ui  f.  (Ar  «ndb),  Unze;  iUL 
oNcte;  mm.  mn^,  nirbt  bei  Pdk.;  proT.  ona; 
frz.  onee;  rat.  mnm;  span,  onza;  ptg.  onci.  V^. 
(irOber.  ALL  VI  146.  —  Ober  die  etwaige  Ablei- 
tung' «Ifs  frz.  ruin."!,  Fiiii;t>rv.'f'lHiil;.  vnii  *i*n<i'/ 
(ünru.i,  Haken I,  vgl.  'riidina.s.  Mel.  (i.  110.  n.  H<»r- 

nint?.  Z  XXVII  u\<. 

988<;)  QnclDUB,  -um  »».,  Hiit.  Inn;  ital.  unn'n'i; 
gar<l.  unchinu. 

9887)  ['anetifleo,  -»re  functw  +  faierrj  = 
veiiez.  iinfrgarf  ,ungere  le^germente  una  cosa*. 
Vgl.  Marrbesini,  Sta4j  di  fil.  rom.  II  9.j 

tastu  u.  ^nctuM  s.  iago. 

9688}  OMliiiia,  a,  w  (umetitO,  «alboogsToU, 
fcttig.  (tUg.  KliiDi«rif ;  ital.  wtfMw;  rsm.  un^, 
voll  von  Butler,  Pusc.  1819;  frz.  «neltte%u  = 
ünci-;  span.  ptg.  untoso  (gpan.  anch  wUuoso). 

?W8!t  anetürft,  -am  f.  (unclm),  «las  Salhen.  die 
.Salbe;  rum.  unturä,  Pusr.  1820,  prov.  onchura, 
OMlura  ^  (kwf«;  «pan.  ptg,  untura. 

9890]  fail,  -m  Welle;  ital.  «m««;  rum. 
undä,  PuK.  ISIO;  prOT.  omin,-  frt.  onde;  rat. 

■pan.  pU-    ""/'I-    VK'l.  fSrAbfr,  ALL  VI  146. 

it891)  Ulide,  woher;  ilal.  onde;  ruiii.  und,, 
rtr.  dflM  tmd-er ;  prciv.  oh;  aUI'rz.  tmt,  amli  i[i 
neu  frz.  Mniidarten  ninb  erhallen,  vgL  Hetzer 
p.  52;  cat.  oh;  altspan.  9ni;  ptg.  «mit.  Vgl. 
Gröber,  AI^L  VI  146. 

9892)  *flBd6cIm  (fOr  üHdtcim),  elf;  0ta).  tmdki, 
(vgL  anch  Salrioni,  Poat.  S8h  (rum.  «m  tpre  seel); 
rtr.  «Mdteft,  VgL  Gaitncr  §  900;  sard.  UMdifOd; 
prov.  «aw;  frz.  «mt  (wannn  aagt  man  kn  Neu- 
RL  I»  «UM  ti.  niclit  fofuwf,  iraiu  »iin  Zwecke 
der  Deullirbkeil);  '-at.  onsr;  span,  onct;  ptg. 
«MV.  Vgl,  VV.  Meyer,  Z  VIII  llir.  dOvidio,  Mise. 
407;  Gröber,  ALL  VI  14ti. 

9892a)  'findfco,  -Ire  fundm,  in  Wellen,  d.  Ii. 
in  Masse  iliol..-n;  dav.  nai  Ii  leiinniv,  R  XXXIIl 
*i()2.  altfrz.  ongier,  wimmeln,  vielleicht  auch  neu- 
i  rz.  engtr.  8.  audi  Nr.  64te  u.  den  Naehtrag 
dazu. 

9693)  (fado  u.)  «tadldlo,  -Ire  (vmia^,  wogen; 
•ard.  «MMfar«;  itaL  ondeggian;  min.  «mie»  ai 
at  «f  Pute.  1811;  prov.  omd^;  altfri.  «MMbr; 
frs.  «Mfaycr;  cat.  9Ml^f»r;  span.  ptg.  oMtaw. 
Vgl.  H«(z«r  p.  09. 

9894)  OndfialiH,  a,  umfiuida),  wellenretrh;  itaL 
ondoBo;  rum.  undns;  prov.  undof;  !ipan.  ptg. 

'.)»{>[)}  iindlilätas,  a,  noi  Cunduiurei,  gewelU; 
liav.  vieiieieiit  spao.  «nmdodo,  welleonriDif,  vgl 

Dz  473  s.  f. 

USWi)  üngo,  Bnxl,  flnctüra  n.  *uncturo,  üngerc, 
salben:  ilal.  uffMO  u.  ttngo  mm*  wn/»  ngnere  u. 
mngere;  sard,  tmfßun;  (plaia.  =  *tictitt  für 
4nc/m);  mm.  ttmg  «nsei  ums  ungt,  Puse.  181»; 
rtr.  UHteher,  Part  Prät.  onf,  unl,  ont/,  untx,  vgL 
Gartoer  |  148  u.  179.  MeyetwLu.  Z.  t'  ö.  G.  1891 
p.  777;  prov.  onh  «int  otmt  «nfter;  frs.  sAu  ofgni» 
aitU  timbre  (da'-  Partizip  *wietum  liegt  dem  frs. 
SnlWtaittlT  oiny  (Tal^iehe  Srhreibweise  ftlr  nint), 
fettige  Substanz,  zugrunde,  vgl.  Tliorna.s.  Mi^l.  113; 
froher  leitete  man  dai«  Wort  von  ungtuH  ab);  cat. 
IMij^iV,-  -span.  pig.  unyir.    Vgl.  Ds  648  «tfarffV. 

fagäen  *.  Nr.  96%. 


9897)  (fiagi^at&riüa ,  -am  m.  (ungo),  Sali>en- 
liändler.  «  mm.  frnTdr,  Bntterbindler,  nicht  bei 

98981  ungdSntam  m.,  Salbe;  fria ul.  unjin/,  vgl. 
.•ialvioni,  Post.  23;  frz.  u.  andere  Formen  bei 
Hetzer  52. 

9899J  inguli,  -am  f.,  Nagel.  ilaL  «a^iiln, 
ungola  ,membrana  84Utile  che  t.ilvolta  Sl  sicnde 
sopni  la  tunica  dell'  oocbio*,  mmAm,  mgm»  «tailto 
l'unguM  qnanto  Fungtiki  dri  Latmi*,  vgl  Cuiello, 

AC  III  366;  sard,  unghiti,  rum.  vnghiä,  Puae. 
1H16;  rtr.  unght:  prov.  ongla;  frz.  ongU;  eat. 
unijla:  span,  una;  ptg.  unkn.  Vgl.  Dr.  495  i<«<i; 
Grober,  ALL  VI  \  -  Hierher  gehört  .im  h  in 
seinem  zweiten  Be.standteile  «üiisarii.  inijhir 
iungia,  Ues^liwQr  um  den  Nagel  (unghitij  herum 
(in  giro)  vgl.  Nigra,  AG  XV  48a 

9900)  inlMSnü«  •««  ■■..Einhorn;  itaL  aü- 
tonto,  Hmtm»  (=  *r<cema  fbr  *lietnia,  *$iteprm, 
oder  fiiBte  man  unieomo  als  w^teorn»  auf  n. 
büdettt  danach  Fieomöt);  proT.  tudminy»;  frs. 
licorne;  span,  unicornio:  ptg.  «liBSirwfa  V|^  Ekt 
193  licorno;  Baist,  HF  I  445. 

9901)  1.  *(iDio,  -öneni  f.  (für  üni<»),  Zwiebel:  frz. 
ingnon,  (sonst  wir<l  .Zwiebel*  im  Roman,  dureli 
*ctpüllü  ausgedrückt,  s.  oben  ».  r.).  Vgl.  Aseols. 
AG  III  S46  Anm.;  Ds  648  «.  Gröber,  AU. 
VI  14«. 

2.  fflnTo,  -önem  f.,   Vereinigting;  ital. 
unioitf;  Irz.  union;  span,  union;  ptg.  UMtdO.] 

99Q.S)  [ünlo,  'Ire  (unu.'j.  einigen;  ital. 
prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  unir.] 

9804)  flnitia,  -item  f.,  Einigkeit;  ital.  unM; 
prov.  nmitat-a;  frz.  «mUi;  überall  nor  geU  W. 

8905)  *lnMnllb,  (^wilMnwg),  dlgemein; 
itaL  iiwfairaah.'  frs.  nafawtrt;  span.  ptg.  «m- 
wrmtl.   Kur  g«.  W. 

9906)  laTversitls,  -ttam  f.  (umioentu),  G*- 
,  samlheil;  itaL  MnivertUif  frz.  umwtniU;  span. 
'  univfriMtd;  ptg.  «MlwraUnlc;  Oberall  nvr  fd. 
i  Wort. 

<)'.iii7i  üniT^raom  H,  Weltall;  itaL  wdttnt; 
frz.  uniters;  span.  ptg.  universo.] 

99(16)  *lnllfis,  a,  am  (Demin.  v.  khuk)  —  ilal. 
ugnoio  (=  *MmiMmif)  «scempio,  sottile',  vgl.  daiz, 
St.  648. 

9909)  iniif  a«  Uf  ein,  eins;  itaL  «mo;  mm. 
im^  P«m.  «H«,  diiaus  durch  Kflmng  (a),  i,  Pnsc 
1806;  rtr.  Am,  A»  «Ic,  vgL  Gartner  §  900;  prov. 
nuht,  hun-t,  U-»;  frs.  im;  cat  «n;  span,  wte; 
ptg.  um,  hum. 

9910)  apQpa,  »am  f.,  Wiedehopf;  ital.  upufta, 
:tiierau.s  mundarllich  }>'•)>  i>n,  /■"fi,  /mh'i ,  woraus 
wieder  auch  scliriftspr.n  lilirli  huZ/imhi;  i  um.  jmpüeä 
—  'upu/Miira  tu'Aii/.  anglers  deillel  Fusi-,  1403  dtO.« 
Wort:  er  stelll  es  ZU  dem  Staiüiiie /iK/»//,  der  nach 
ihm  unter  anderen  Hedeiitunijeii  aucii  ilie  von 
.hervorragen*  haben  soll,  u.  meint,  dali  der  Wiede- 
hopf snnen  Namen  wegen  seines  am  Kopfe  hervor- 
ragenden Federbnschea  erhalten  habe);  prov.  upa; 
frz.  'huppe  (vielleicht  becinlhlllt  vom  dtsch.  II 
hopf),  daneben  ff^f^M  n.  fumn,  dazu  das  Vb. 
pt^uUr;  span,  «btmtta,  Aummo  pu^ui  (admU* 
nachahmendes  Wort);  ptg.  pottpa.  VgL  Ds  886 
upupa;  SchuchardI,  Z  XXII  95;  Homfaig,  Z  XXI 
454.   S.  oben  dllppel. 

9911)  arcedlus  u.  'urcculds,  •vm  m.  (Deuiio. 
I  von  «neu.-),  Krug;  ital.  'irciwlo;  mDL  «MST/ 
I  span,  urcroio,  Kelch  der  Blunten. 


Digiti<ica  by  Licjv.i^te 


au7 


9912)  *firc»us 


9940)  ^vntt 
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NllQ  *fMStM,  -ui  m.  (fur  üreeiu),  Krag;  ital. 
oreta;  ftltfri.  oree,  wovon  ab|releit«t  orfud,  orcelee, 

orchil  etc..  vjri.  Behrens,  Z  XXVI  668:  Herzog,  Z 
XXVll  120;  span.  ona.  Gr<>ber,  ALL  VI  14«. 

9S13)  iilliifrSuk.  ardel,  Urteil:  allfrz.  ordfl, 
(iollesurteil :  lu  ufrz.  "r(/rt/»>.  V(fl.  Dz  6VJ  ordnlit-; 
Miickol  p.  114. 

9913a)  flredoy  •in«B  der  Brantl  au  Ge- 
wiehaeD;  itaL  itrlifiM,  Earbankd.  TgL  Hctier 
p.  SB. 

WISb)  iiVM,  inl,  fltBiiVf  itoftn,  drfUigea; 
davon  oder  wn  deiwycrw  anTergn.  An*««,  das 
Vieh  in  den  Stall  treiben.  Vgl.  Dnuat,  R  XXX  119. 

9914)  gennan.  nrgilf;  iuL  orgoglio  (arrhaisch 
argoglio)  n.  rigoglio,  Stolz,  vgL  Canello.  AG  III  397, 

llazu   «las  iirgiigliosti,    stcilz;    prov.  org(}lh-s^ 

erffuelh-K,  ihizii  das  Aiij.  urgolhnu,  rrijurlho.i ,  u. 
das  Vb.  iiriiiiillitr,  still/,  sein:  fr/.  'in/ueil.  dazu 
das  Aiij.  onjut  illfU-T  fiiltlVz.  oriiuillfUJ'\  :  ''at.  ortiull, 
(allcat.  aucli  argull);  span.  urgHlln  ialt<j]iHn.  aU'  li 
erguU,  argugo),  duzu  das  A<lj.  oryull'iso;  ptg. 
orfmlho,  dazu  das  Adj.  «ryulhnsn  u.  das  Vb.  o/yW- 
MnM^  aiiolz  sem.  Vgl.  Dz  2i8  orgoglio;  Muckol 
p«  W. 

991Q  «Smi,  -am  f.  (Mr  Urin;  ital. 

oHna;  rtr.  ta^na;  n<>u  prov.  ourtn»;  altfri.  orine; 
(ncnfrz.  urinei;  rat.  oritui;  span.  orUmf  ptg. 

onnW.    Vjfl.  Grrtber,  .ALI,  VI  148. 

!tyUi)  jril'cli.  o»"'(»/<»c  («ii«o,-),  wiiidi;';  davon 
vii-llciclit  >|i:iii.  /iif<r<i  (allspan.  auch  guero.  woza 
il;is  Vli.  itii/iimir),  uiihciriicliitt  vdh  Eiern);  ptg. 
goro,  ani^'i-lirütct.    Vgl.  Dz  ItU)  huem. 

!>917)  ürna,  -am  /".,  I'me,  Krug;  ital.  orna 
(muiidartiirlii'  Formen  bei  Salvioni,  Post.  23). 

9918/  l)a.sk.  orraea,  Elster;  davon  vielldcbt  das 
gleieblantende  n.  gleichbedeutende  span.  ptg. 
wnmea  (altspan.  auch  ftirraea).  Vgl.  Dt  496  b.  r.; 
Uebrecht,  Jahrb.  XHI  232. 

9919)  8rs&,  -an  f.,  Bärin;  ital.  ona;  mm. 
UTHOae;  prov.  ursa,  wrt»;  frs.  «HTM;  tpao.  «fO, 
urttt;  pl  \i.  ur.-«t. 

99201  flrHiiH,  •nm  m.,  Rftr;  ital.  orso;  «ai  d.  urMt; 
rum.  «rj.,  I'usr.  183fi;  rtr.  wr^s:  prov.  ort,  ««; 
frz.  ourn;  cat.  r,x,-  span,  o.so:  ptg.  «r*».  Vgl. 
Dz        om;  Gröber.  ALL  VI  148. 

9921)  0«,  *artXel,  «WH  /.  (ürlrt),  Breuneaael; 
ilaL  urUeOf  orttea;  ron.  urtkä  a  ^ürdiea,  vgL 
Pme.  1840;  rtr«  «HkUeUuf  prov.  orf^nrMw; 
fri.  «rMr;  eat  spaa,  ortiga;  ptg.  erw»  «r%e' 
VgL  OrOber.  ALL  VI  14^ 

9932)  «ürtTrirTÜni  n.  furtica),  Breanetaelfeld: 
Ital.  orticajo;  rum.  urzienr;  (span,  ortiffi^. 

9923)  'ftrtico,  -ire  furtica),  mit  Brennes.M-In 
stechen:  (ital.  nrtH-htyf/i'ire);  frz.  ortier:  span. 
Ortiijar;  pl^f.  tirtit/ar. 

9924)  kelL  Stainin  »urto-,  Widder,  Stümpfe); 
davon  viellaebt  ital.  urtarr,  stoßen,  dazu  da« 
Sbst.  urto,  Stod;  prov.  urtar;  altfrz.  'hurter,i 
dfhurter;  neufrz.  'heurter,  dazu  das  Sbsl.  'heurt 
(VgL  mhd.  MkMTt).  Vgl.  Dx  SSS  urUwe;  Tb.  p.  Bl. 
Niher  aller  liegt  es  wohl,  dn  *ürtar€  (FreqoenL 
an  irvM,  lini,  *9rtim,  H^*)  als  Grundwort  anf» 
zustellen. 

*asiin1Ti  s.  fl^tlenm. 

992.'))  'OKAtU'iim  fi.  (*iu-iirf),  Geliramh:  ital. 
usiiffiih,  idaiu'iiiii    iisaHzn);    pruv.    Hzutijr'-.--;  frz. 
iis"9>    (daneben  wta$tcf);   span,  uaaje  (daneben 
H»inc(i);  ptg.  magtm,  c^e  Abgabe,  («Mnys,  Ge-  [ 
brauch).  I 

9998)  (•MtlK  ^Mare;,  Gerftt;  nur  TermeintUdi  t 


da.s  Grwidwort  in  ital.  (comtsk.)  «striW,  (maü.) 

umiiej,  KQcheni.'crat ;  altfrz.  uilif,  oM,  GertU. 

Werkzeug;  neufrz.  outil,  dazu  d.is  Vh.  oitttlli-r. 
(Aurh  die  Ableitung  outil  \.  utrtnilia,  s  Nr  9935, 
ist  unhatthar.  Vgl.  Dz  t',:.2  outil. \  <;ieii  hfalls  un- 
aiineluiihar  ist  das  von  (J.  f'lciticr  iti  scinfi)  Schrif- 
ten .Ilm  l'ri ililctii  d'  T  rijtii.itiischcii  Wiirlforscliiiii^.'" 
(Slullgart  190O  IT..  3  Hefte)  uufKcstcille  (irundwort 
*M»Üabflia.  Vielleirht,  daß  man  outH  auf  *ho!<i)i- 
tile,  .HausgerÄt'  (vgl.  hi'iM  aus  honpiUilf),  zurück - 
führen  darf;  die  altfrz.  Form  ostil  stioinit  gut  dazu, 
bedenklich  freilich  ist  outtü,  zumal  sich  ein  {h)uiuUl 
wohl  nie  neben  hottrt,  otM  findet.] 
[*1l8lni  s.  oben  *5lleTnH.] 

9927)  [BsTtitlls,  a,  um  (Part.  F.  P.  von  turilarr), 

gehräurhlirh ;  ital.  uxiliito;  frz.    ifiti';  span. 
linio{AUi\i  lias  Vh.  uxititr  ist  Vurdaiideiil ;  {\>tf.H»>).] 

992m)  Qso,  -ire  CK.iM.Vf  gclTaui-ln-il ;  ital.  MArtiv; 
prnv.  «*«/•,  lisar;  frz.  tuer;  cat.  span.  pig.  mttr. 

!)t)29)  Qsqni^,  bis.  —  prov.  altfra.  utpu,  vgl. 
Gröber,  ALL  V  14S. 

'Ostfölum  s.  *ö«tiSluni. 

«üstlta  8.  «stHn. 

9930)  *|strtno«  -ire  (tutriita),  brennen;  davnn 
itat  ttrinan  «brudaeebiare',  vgl.  Caix,  SL  904, 
lomb.  venez.  tirol-  Mriuar. 

9981)  IstUo,  •Cr«f  brenseln ;  s  a  r  d.  uinre,  wu-rni; 
lecc.  uaeare;  cnrs.  «*•*(/«,  arsiccio,  vgl.  Salvioni, 
Post.  23;  rum.  u.'itur,  Piis<-.  ISITi;  neu]>riiv.  u.-rAi. 

9982}  üsilra,  -am  f.  (tum»),  Kapituiziiis  (im 
Hoiiian.  Wurher);  ital.  Mntra;  prov.  «flWfV/ trt. 
mure;  span.  ptg.  usura. 

9933)  •■alrtrlüs,  «ani  m.  (uaura),  Wurh' rei  ; 
ital  uxunVre,  »surario,  uanrajo  (die  beiden  letz- 
terere 111  !i  Adj.),  VgL  Csnello,  AG  in  Sil;  prov. 
Hzurier-t{  frz.  mtirierf  span,  ummrio,  uturtrof 
ptg.  «sMiwid,  tmmtiv. 

9984)  Oslfs,  -am  m.,  Oetmueh,  Hatten;  itaL 
«so;  frz.  u»;  span.  ptg.  «lao. 

9934a)  alb.  ut,  Eule;  davon  nadi  Densuslanu, 

R  XXXIIl  84,  macdr.  tUa. 

993:1)  atensilii  n.pl.  (uH),  Gerät  (ital.  uirn.'^ili]; 
\r\xm.  unealtä,  )iei  Gh.;  frz.  ustfn.fUn  \i'ulil-'  v(.'|. 
W.  Meyer,  Ntr.  p.  117.  Comu,  B  .XIII  'dUH.  (  .  I,ri, 
Sufüxw.  p.  160.  UbI.  f.  germ.  o.  rom.  PbiL  1»91  Nr.  9 
Sp.  142];  (span.  uTMstfls;  ptg.  mttndlia^.  Vgl. 
Nr.  9926. 

9986)  Mir«  -rSm,  Schlauch;  itaL  otre,  efro; 
sard,  «rdii  sieiL  Mtru;  bologn.  ludri;  piem. 
oiro;  canav.  vor  (gekreuzt  mit  Hft«r),  vgl.  Salvioni, 

Posft.  28:  rum.  utre,  Pnsc.  1H46;  prov.  oirr-n; 
frz.  (ouHtrr,  uuistre),  outre,  vgl.  G.  I'aris,  B  X  59; 
span.  j>tg.  inirr.    Vgl.  Grober.  .ALL  VI  119. 

99:^7 1  ag--.  fltlag,  ein  außerhalb  des  Gesetze» 
Hetin.ili.her,  .in  Gcacfiteter;  altfrz.  «Maffwe, 
HllaijHr,  vgl.  Macki'l  p.  41. 

9937a)  (flto,  -äre  (aus  'fuiitarf  ent.stamlen  V), 
betauen,  benetzen;  das  seltsame  Wnrt  ist  in  den 
Beichen.  Gloss,  belegt,  vgl.  Heizer  p.  .')2.1 

9986}  [UtHm  fiUerJ,  nach  Comu.  B  XI  109,  = 
altfrz.  «UV  m  don  Satze  QLDB  p.  886  ,Quel 
d'nre,  devnm  cn  Rarooth  Galaath  pnr  bataille  mre 
aler  n  nun  aler?*.  Die  Ableitung  muB  als  hAehst 
Zweifcll:;.!!  ■  :    ! i'  i m-n. ] 

99.H9I  üva,  -um  /.,  Traube;  ital.  urn;  arum. 
'lUii,  Pusc.  HiCi;  ruinagn.  nbwald.  rwi;  span, 
ptg.  uia.    Vgl.  Meyer-L.,  Z.  t".  1..  G.  1891  p.  777. 

994111  [*üTettä,  -am/',  lüemin.v.  ura).  TrÄubcheii ; 
frz.  iHette  (—  */WMe),  Zäpfchen,  vgL  FaB,  BF 
Ul  494.) 
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999  9941)  ÜTlila 

9941)  QTflIa,  •am  f.,  Tr  iiuhi  lii  ii,  /.Hpfchen;  ital. 

8942)  tsor,  'ünm  f.,  Ehewcih.  =  prov.  oix&r; 
•Itfri.  oAnw;  («uw  bei  U^'tn.-un).  neap,  'morare, 
ftmiDogtiar»,  vgl.  Sdvioni,  PoeL  2S);  altspan. 
uxor,  vgl.  Herzog,  Z  XXVII  126.  Vgl.  OrOber, 
AUs  VI  14i). 

9943)  [♦ttx5ro,-*re  ^«tror;,hewefben;niin.<ii«»r 
infurai  nt  n,  hfiraU'ii,  l'usn.  874;  nf^ap.  'morarr, 
aininogliare ,  auch  sonsl  in  ital.  Mundarten.  Vgl. 
Otto,  BP  VI  427.]  , 


V. 

9944)  {«TiCiatii,  (VcM:arir>,  Freizeit;  ital. 
«weiiMiii,  nMONw;  sard,  baganm,  fesla;  frz.  t<t- 
etmee;  span,  nmmeui;  (ptg.  poeofäti.] 

9946)  l*vMatfVU,  ■«  aM  (v.  vaemu  r.  vaeare), 
leer,  frei,  ist  nach  Sehnrhardt.  Z  XIII  682,  das 
Grundwort  zu  sard.  bnganUn,  lmgH{n)diu,  Icdif;, 
iinbopflanzt.l 

994»;)  l'TÄcarlÄ,  -am  f.  {eHmus),  Mra-  liMd,  dnv, 
vielloiclit  l'rz.  jinhh-r  (altfrz.  'iathii>rr,  i/axrhih  f, 
pir.  iiti'iHii  n-.  'ihi 'iiiHiirf.  (i<iniuiii  i  \.  Kiin-  mehr 
.lis  /.wcitVlIiall''  Alil'-ifuiiu'.     V).'l.   Dz  019  inehtre.] 

9947)  TAftÄ,  -am  Kuh:  ital.  raticu;  rum. 
rneü,  Pusc.  184B;  prov.  nuui,  darnn  raquifr-tt,  -a, 
Kubhirt,  -in;  frz.  eache,  davon  mcher,  -ire,  Kuh- 
hirt, -io;  span.  ptg.  vaea  (ptg.  auch  vat-ca),  dav. 
mgwrv,  -eiro,  KnbblrL  VgL  PkrodU  R  XXVU  197. 
Auf  meea  geht  auch  sorOek  tie.  «aik4A>  (die  auf 
dea  Sbig.  *vak6ra  aherlrogeoe  Plaralfonn  vak^), 
vgl.  Salvioni.  R  XXVIII  108.  —  *voemlariu8  (nach 
tahillitrins  ^.'i-liiMi;!;  —  f  i  z.  harhiliirf 

•Täci'älÄrlus  s.  \äveii  am  .Srhliis-e. 

9945)  Tfteillo,  -Äre,  wanki-n:  ital.  meillnrf 
,e8sere  in  procinlo  di  rascare",  viii/eUurf  „vacillar 
colla  mente*.  v>?l.  Canello,  AG  III  H22  (muiid.irt- 
licb)  baggiolfin  .lar  all'  allalena*,  baggioia  .alta- 
lena*,  V);l.  liaix,  St.  179;  sonst  DOr  fU.  W.  Vgl. 
Parodi,  R  XXVi  197. 

9949)  lUMif  »f  wm  ftaear^,  leer;  prov. 
sewflw^  deht  trikiitig;  (frz.  vaa$tM  s  meehOf  noch 
nicht  trtehtige  Tiere,  Kalbert:  vgl.  tuch  das  sod- 1 
sard.  Vb.  msiai,  Icoren.  v^l.  Ni;;ra.  AG  XV  49H; 
span,  vario,  leer.  <lavon  lias  Vl>.  virinr,  aiislferi'ii; 

iitg.  vanio,  dazu  das  Vb.  c-i.<tif  (viellfii-ht  anjfe- 
ehnt  an  ruxumi  Uz    W>  ra-'in:  Meyer-L., 

Z.  I.  •<.  i;    l-'M  p    777:  Salvii.iii.  t'.ist.  'Ja.  ' 

9950)  Vilco,  -ure,  frei,  leer  sein;  (ital.  mcare); 
sard.  Ii/i(/iiri:  Itiu/ante,  vacante,  bagantinu,  terreno 
non  seminato,  baoadiOf  ragaua  nubile,  baganaa, 
festa,  VgL  SalTioni,  Post,  i«;  (prov.  mew,  frz. 
sogwr);  span.  ptg.  vaear,  sepsr. 

9961)  vicüOf  -irr,  leeren;  sard,  «med,  volare, 
neap,  vacolarr,  evacuare,  vgl.  Salvioni.  Post.  23. 

9952)  Tiefius,  »,  am,  leer;  snrd.  baeu;  (sinil. 
vaculu,  h'tv'i'To  .  vul.  S,-ilviniii.  l'n-t.  23. 

995;i)  tade  +  veidU;  -|»aii  raiVr«,  Sfliwankutit.'. 
Türklinke;  piu   cn/dn,    VkI.  L>z  l'.Hj  inifn. 

9l<.'>4)  Tttdo,  -are  iT-"/«"!;,  iluri  Insatfu:  ital. 
(/•4(»(/<i;v,  waten,  \ifuaz:'iit-,  ali-^jMiicn,  wozu  ihisSlist. 
ffwtzio,  ä.  unter  wazzarj;  pruv.  gunmr,  wnten; 
frz.  guier,  abspQlen;  span.  ptg.  vadmr,  waten, 
(vielleicht  gehört  hierher  auch  das  vermutUcb  dem 
Prov.  entlehnte  span,  efguamr,  watoi,  wozu  das 
Sbat.  «yiHiso,  Furt).  VgL  Dz  175  guaio.  8.  unten 
watui  u.  wnnar. 

9966)  vidii,  -1^,  gehen;  Ober  die  Koqjugations- 


9967)  vkgfis  n.  *blgns  1000 

resto  (lii^r^s  Vcriis  in  doii  roman.  Sprachen  v^d. 
Meycr-L.,  Homan.  '»i.  II  p.  2(>3  f.,  über  das  Rum. 
vfc'l.  Pusc  1847.  —  io  der  Umbildung  *9are  (nach 
nture)  ist  das  Vb.  «rinllcn  in  altfrz.  iemr  v 
*d»-«9-4Kwe  u.  frz.  rtwr  =  *re-exvare.  s,  oben 

996«)  TMMb,  a,  an  (mimi^t  seicht;  itaL 
g>Mdo»o;  rum.  rddcw;  span,  «mmm 

9957  )  Tidfim  seichte  Stella,  fart;  ital.  mtdo, 
(futuio;  sard,  ttniu,  com.  too;  rum.  tad,  Pose. 
1849;  prov.  i/ud->,  ija-ti;  (frz.  </n/.  vpl.  tj.  P.iris, 
R  XVIll  32H  Anui.  ;>:  .pu(^  ne  vieiil  [)as  de  tWum, 
mais  d'un  mot  allcmaml  (jui  avuit  san.-*  doute  un/"); 
cat.  gwil:  span,  mtlo;  ptg,  cado,  run.  Vgl.  Dz 
175  ipuidi).    S.  unten  wataa  n.  wazzar. 

9U58)  rae!  weh!;  ital.  gmif  mm.  tat;  alt- 
frz. irai;  neu  frz.  imtU  (in  Znsanimefdiang  damit 
scheint  zu  stehen  das  Vb.  prov.  gajfmetUar,  weh- 
klagen, altfrz.  «MlsiMter,  gnimtiOtr,  daneben 
guermenUr,  das  wohl  von  dem  kelt.  Stamme  gnr- 
men-,  wovon  allir.  ga(rm,  bret.  s/nrm,  Geschrei, 
abzuleiten  ist  u.  n.ich  des.sen  Analopio  wni-mi-ntn- 
(.'fbiliiot  sein  durfte,  vpl.  Uz  692  giiimenter,  Th. 

p.  itHM;  >p:in.  yV^i.  (jung,  davon  ptg.  giltior, 

seufzen,  •nutitt,  Wclikla^'c 

'.>9,'>9i  allnoril.  väir,  Wofri-.  «"  frz.  tiKjtte.  «lavon 
das  Vli.  vagtur;  altpt(f-  vaguii;  ncuptj,'.  tagu. 
(Dagegen  von  mhd.  wogen  prov.  rognr;  trz. 
toguer,  dazu  das  Vbsbst.  9ogw,)  Vgl.  Dz  696 
mgue;  Mackcl  p.  184;  Braone,  Z  XXII  216. 

9960)  Ivigibandns,  a,  an,  uniherslreiftod;  frz. 
vngaboHd;  span,  rngahundo,  -mundo.] 

9961)  ^Tigti-Sas,'  *bigic«ibi,  a,  um  (vagari), 
bummelnd,  strolchend;  viell.  Grundform  zu  ital. 
I»ijn::(>  (dem  Frz.  entlehnt);  altfrz.  bajat,  Fem. 
Ixijo^'y,-.    S.  oben  Nr.  1140  u.  1159. 

'.mVl)  |*TäRfttlTUH,  a«  um  ('■';/'iri),  umher- 
schweifend; davon  viell.  nach  Schucliardt,  Z  XIII 
632.  ptjf.  mdio,  herumstreifend,  niüliijjjfehend. 
Sonst  wurde  das  Wort  von  arab.  baladi  abgeleitet. 
Tgl.  Cornu,  Gröbers  OnmdriS  I*  ptg.  Gtanun.  1 181. 
S.  oben  Mr.  1166.] 

9968)  vIglBl,  -am  f.,  Sdielde:  itaL  mgina  .U 
canale  uterale  della  feniina,  o  fodero',  gumma 
.fodero.  e  propriamente  quello  della  spada*.  vgl. 
Canelln,  A<J  III  362;  altfrz.  gatne:  neufrz.  gnine: 
span,  vuina  (bedeutet  auch  .Schute',  in  dieser  Be- 
dttf.  dav.  span,  riiinilln  u.  vainica,  V.-uiille,  =  ital. 
tiiiniglüi;  frz.  vanille;  plg.bainillM,  bao-,  baunilha, 
vkI  LIz  887  waim^);  ptg.  baMu.  Vgl.  Dz  176 
guai'nn. 

9964)  rftglOf  •Ire,  quftken;  ital.  vtgire,  wimmern 
(von  Kindern),  gumrt,  wimmern  (von  geschlagenen 
Hunden);  frianL  vagi.  Vgl.  Canello.  A6  III  862. 

9966)  TiffO,  -in  (schriltlalein.  meist  Titgar(\, 
amhersehweifen;  itaL  vagare;[tti.vagwr)\  span, 
ptg.  «i^fir. 

9966)  allnord.  Tftgrek,  Strnndtrul;  frz.  rarer , 
Pfirerh,  Wrack  (das  Wort  bedeutel  aber  aiw-h  .S<  f 
^'ras':  prov.  rurrr  hat  nur  diese  Bedeulunj;:  der 
vermittelnde  U<  tfrilT  ist  schwer  anzui,'eben,  .das 
Vom  .Meere  Ausjreslollene*  kann  er  kaum  seim. 
Vk'I.  Dz  •:;»,')  iarr,h:  Liebrecht.  Jahrb.  XIII  2:i.'.. 

9907)  rafrÜK  u.  *b&KUH  (.<«.  I'arodi,  R  XX VÜ  201), 
a,  um,  un>-t.U.  lUicbtig.  locker;  itaL  wtgo  (bat 
eine  erhebliche  Bedeutungserweiterung  erfahren,  in- 
dem aas  der  Bedtg.  «locker*  sich  einerseits  die 
von  «ongebanden.  I(lstem,aai8cbweifend,  verliebt*, 
andendts  die  von  ,flrei  in  der  Bewegung,  uneta- 
geengt,  anmutig,  reizend*  entwiekell  liat),  davon 
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1001  91)68)  v^lh^^lus 

nigheszii,  Lüsternheit,  Lust.  Reiz,  rniihrgtjinrf,  tj/n- 
rrgifiarf,  (vgl.  Mcyer  L,  Rom.  <ir.  I  p.  lostoni 
sein,  verliebt  sein,  liebäugeln ;  alt  frz.  r<ii;  neu  frz. 
ragut  (pel.  W.l;  span.  pip.  r«yo.  Vgl.  Dz  408  nn/o. 

996^)  pol.  Tahstus,  \Vacli>luni;  davon  vielli-i' ht 
abzuleiten  span,  vdatugo,  SchOHlinp  eines  Baumes. 
Vpl.  Storm.  R  V  187;  Diez  4»6  «.  r.  licH  das  Wort 
unerklärt. 

'Jlib'.)<  Kot.  Talnnp^  ah<l.  ff^naff,  mhd.  wOnir« 
eleml,  pcriiip,  wenip;  dav.  nach  Huppe,  R  III  150. 
I'rz.  ginguet,  dürnip,  knapp,  guinguet,  st-hlechter 
Wein,  gringiilft,  Schwächlinp,  S!<-hwachkopf,  (alt- 
frz.  guingtitet,  griitga/et,  kleine*  Fferdi. 

9970)  pol.  'valpifs  (v.  niipjtm,  vpl.  fuurrnipjiin 
u.  vpl,  mtiilih  V.  iti'iitjfint .  Winde;  davon  nach 
Meyer-L.,  Z  XIX  'J4;  il;il.  gimffilr  (lon^ob.  *irfii- 
fil);  frz.  gnhiett,  pe^<lützter  Holzkepel  zum  Tau- 
drelieii. 

9971 1  VildeiiKls,  W)llden^s<•r,  Kelzer;  dav.  neu- 
fran  •■  ">prf)V.  riKUii,  Zau)>erer,  llnlunk<'.  vpl.  liul- 
gitruH  :  hongre.  —  K.  Pahsl. 

9972)  l'elrus  Valdox;  dav.  frz.  rmuierie.  Kelzerei. 
Zaubt-rei,  widernatürliche  Unzucht,  vnugois,  -gfoiii, 
WaMcnser.  Ziiuberer.  muHohii',  Waldeiiserven^junrn- 
lunp.  Ilexen-^aliliat.  —  K  f'abst. 

9973 >  Täten,  vftlOI,  TÜItum,  vuler«,  in  Kraft 
sein,  stark  sein,  pelton;  ilal.  mglio  ra/ni  mluto 
rairre;  prriv.  rtilh  ralf  vntgut  rnler;  rlr.  rnrni 
etc.,  vpl.  (larlner  §  l.")4;  frz.  r<(n,r  rnlw  mhi 
nil'iir,  dazu  ilns  Parlizipiaiadj.  ciiillant,  wacker; 
cat.  rnUirrr;  span,  ruler  fPrfts.  ralgo);  pig.  r/tler 
<altptp.  Pf.  r«/ril. 

9974)  tuIku-s,  n,  nm,  säbelbeinig;  davon  nach 
K.  llofniann.  RF  II  ^W),  frz.  rongr.  (sÄbclheinipes. 
kruniiiies  Messer).  Hippe,  ."<nuspie|j,  zwoischneidipe 
Hellebarde.  Beprifflich  scheint  ilas  Wort  nn  rang», 
Hacke,  anpelchnt  zu  sein;  letzleres  Wort  ist  im 
ilal.  Mngu  erhalten.  Das  richlipe  lirundtvnrl  zu 
roi'ge  dürfte  übripens  vuliniitm  (s.  d.)  sein. 

'Tälilift  s.  'Tldfiinia. 

9'.t7ö)  ('TiliHti,  -lim  f.  fralles).  Talsenkunp: 
ital.  nillntn  .pae«*  chiu?i)  Ira  due  linee  parallele 
di  monli',  C'i/lea  —  frz.  rttUie,  Tal,  vpl.  (^anello, 
A(>  III  314.1 

!i97iii  Tilles  u.  Tällls,  'tm  f.,  Tnl:  ital.  talle: 
rum.  rale;  pro  v.  ral-s,  en  us;  frz.  rat,  vrtu;  cat. 
mil;  span.  pip.  tall  f.  Aus  dem  frz.  (norm.)  Ort*- 
nainen  Vaiderite,  Wtudn^irt,  neufrz.  rauderiUe. 

9977)  rüllTnila,  »am  /'.  (rnllis),  kleines  Tal;  sard. 
ndtlijn,  Valletta:  loinb.  ralegn  u.  ralec,  valleta. 
vpl.  Salvioni.  Post.  üa. 

997S«t  läWüm  n..  Wall:  ital.  m//o;  (frz.  rem- 
Irttrl,  s.  oben  imparo):  span.  pip.  r<ilhi. 

9979)  Tftllfis,  -lim  f.  (Deniin.  v,  rannufi).  Futter- 
schwinpe;  «lavoii  vielleicht  ital.  raglio  (niodenes. 
ratio),  Sieb,  dazu  das  Vb.  rtigliurr.  Gr<'l>er.  ALL 
VI  137.  setzt  mit  Recht  *i\ittriis  an.  Vpl.  Mussafia. 
Heitr.  117. 

99HO.  TAlor,  •<lr«m  m.  /vilerr),  Wert,  Tüchlip- 
keil;  ilal.  rnlnrr;  prov.  r<ili>r-s;  frz.  vnlenr; 
Span.  ptp.  »yilor, 

»9H1)  Serb.  Tain|ilr,  vainpira,  liluLs;iupendes 
Nachtpef  peilst ;  ilal.  fimjiiro;  frz.  rtim/iirr.  — 
F.  Pabsl. 

9982)  TatiKfi,  -nm  f.,  Hacke.  Karsl;  ital.  rnnga. 

9983)  Tiiniläs,  -ätcm  /".,  Eitelkeit,  Nichti^-keit: 
ital.  rnnili);  prov.  ritiirlitl  :;  ft  z  r»/««7<' (pid.  W.); 
Span,  riinidiid. 

99&t)  |*TällltTä  —  ital.  runezzn;  prov.  cnnezn, 
Pi-ahlerei. 
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9995)  *Tünito,  -ire  l Iniens.  v.  mnare).  prahlen; 
ital.  rnniarc,  ilazii  d.'is  ,Sbsl  riinto;  proV,  vantar; 
frz.  riinirr.     Xii].  [)Z  :t;t7  riiHlarr. 

998fi)  [*Tilnn€llfl8 ,  -um  »«.  (Demin.  v.  canntut), 
kb  ine  S«-hwungfeder;  vielleicht  Grundwort  zu  ital. 
riinflUt  (liancben  jtaconcrtta  v.  ftaro\  Kibitz;  frz. 
rnnnenu;  der  Kibitz  soll  »n  benannt  sein  .von  dein 
Federbusohe  auf  liein  Kopfe,  den  er  aufrichten  u. 
nietlerlassen  kann,  dessen  einzelne  Teile  also  mil 
Schwunpfedem  verplichen  werden",  Diez  3S7  tKintui, 
Glaubhafter  aber  dürfte  i>m  sein,  dall  liieser  Vogel- 
naine  ein  Deminutiv  von  mnun  ist. 

99S7)  rinn«,  -Jre,  schwinpen,  worfeln;  pieni. 
lanni:  tirol.  rnndrr,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ft.  G. 
IH!tl  p  777;  MussatTa.  B.ilr.  117. 

998h|  vftnnülÜH,  -um  m.,  kleine  .<chwinpe:  le- 
venl.  rendru,  vpl.  Salvioni,  Post.  '16. 

9989)  Tinnus,  •nm  ,  Futterschwinpe ;  ilal. 
raniti,  Schwungfedern;  borm.  run,  vaglin;  (frz. 
in  gleicher  Bedeutung  rannrauu-).  Vpl.  Dz  3157 
'•anno. 

9990)  *rSno,  -»re  (schrifllal.  ranan),  leere  Worte 
sagen,  prahlen;  prov.  ranar. 

9991)  Tantkin  (altndl  ).  kleiner  Fant.  Uürsi heben; 
ilavon  nach  Dz  130  ilal.  facehino.  Packlr5per;  frz. 
laquin;  span,  faehin,  fiiqtiin.  Vgl.  aber  Storni, 
AG  IV  390.  s.  oben  fSx. 

9992)  TiB&s,  a,  nm,  leer,  eitel,  nichtig;  ital. 
rano;  valnmpg.  raii,  nudle;  prov.  ran-n,  ra-n; 
frz.  rain;  span,  rnno;  ptg. 

9993)  T&pTdüs,  a,  nm,  kahmig:  walloii.  rat>f, 
vgl.  Honiinp,  Z  XV  502.    S.  fStuoR. 

9994)  Tftpor,  -9r«m  »«.,  Dampf;  (ilal.  rapi/rv, 
daneben)  ramporf,  welche  letztere  Form  es  nahe 
lejit  (vgl.  jeiloch  .Meyer-L,  Z.  f.  f..  G.  1H91.  p.  777). 
ilall  auch  rtimfMi,  (Jlul.  u.  rampo  in  mrnar  rampo 
.insuperbire*  (nebst  anampare,  glühen)  zu  rapnre 
gehleren  (<lem  ilal.  rampa  entspricht  vielleicht 
Span.  tuimi>a,  Prahlerei,  wegen  der  Betitg.  vgl, 
ital.  böria,  vermutlich  von  raporeus),  vgl.  Dz  409 
ramjto,  Caiiello.  AG  III  404;  prov.  mpor-s;  frz. 
riipntr;  Spall,  ptg.  ra/mr. 

999.1)  TftpdrSlfs,  a,  am  (ra/tor),  dampfig,  heiß; 
davon  vermiillirh  rum,  bonrä,  l>orä,  hurü,  Dampf, 
Dunsl.  .\nsslrOiiiung  von  Lufl;  sard,  hören;  cat. 
hoira,  Nebel.  Vgl.  Caix,  .Sl.  237.  —  Diez  369  war 
«fenelgt.  auch  ital.  t>6rin,  Prahlsucht,  fuirinrid, 
prahlen,  hierher  zu  ziehen,  u.  wohl  mit  Hecht 
Vpl.  Nr.  9994. 

vappä  s.  TupnL 

9996)  ags.  Tapnl,  Wasserbla<?e;  darauf  will  Diez 
177  guapiH)  zurückführen  ital.  (neapol.  mailflnil.) 
gwipjto,  guapi),  hochmütig;  noriiiaiin.  gtniaper, 
scherzen;  span.  ptg.  guapo,  kUhn,  galant,  schnn 
peputzl,  guaprsn,  Prahlerei.  Der  vermiltehide  Fle- 
IfrifT  würde  .inhaltsleer,  hohl,  nichlip'  .sein.  Naher 
aber  liegt  es  doch  wohl,  ein  lat.  *rtippii.t  als  Grund- 
wort anzu.setzen,  wozu  das  hei  Cntull,  Horaz  u.  a. 
vorkommende  Sbsl.  rnppn,  .Taugenichts,  Ver- 
.schwender',  «las  volle  Recht  geben  dürfte. 

!H)97)  Tipülo,  -are  ilur  i,ii>ul<iri\ .  peprüpelt 
werden:  davmi  viell.  (liber  'rali'ipäre,  ' raluppnrr), 
(daraus  mit  Anlehnunp  an  zoppare.  Irihmnn,  *r<i- 
toppam  ital.  gatupparr,  (unter  I': 


lauten;  Irz.  i/nlo/ier  etc.  S.  Kurl 
Spr.  u.  Litt.  .\Xl  n«».  Vgl,  Nr.  4lJ 
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auch  wallon.  M-rr«*,  Sfiarrm.  Ebenfalls  zieht  TLo- 
nuw  hierher  frz.  ram  ,  [Harpune,  wovon  er  wieder 
—  in  Mhr  frBfwttrdi|;er  Weise  —  ableitet  Bomur, 
•ngelaertet  Zeiig,  Bluse.  &  oben  tan^.  8.  unten 
wol  iMMa. 

lOOOOf  9skr.  Tvaiidft  (s.  FUerabarger  Wth.  ».  r.). 
Altan;  iImvoh  frz.  c\c.  rimMBk). 

lOOOl'i  rurloo,  -äre  (rarieua),  <iie  Kol'ir  .msfin- 
andersperreii,  grÄlschelii;  ital.  mrcarr  .passari'*. 
ralieare  .passare  alti  nioiili',  il;izu  liir  ViTl>al- 
shsilve  raren  uiid  nitkn,  vgl.  Dz  Ifl't  larrurr; 
Canello.  AG  III  361.  Cnix,  ät.  vm,  zieht  hierher 
auch  ital.  ^baccare  (aus  raicare,  'baleorr,  *ab- 
bakarr,  wie  ng^o  für  *aolgo  aas  toko)  .nccaval- 
ciare  an  fosno*.  boeeo  «salto*;  mittelsard.  hari- 
gadUfStdattd.  mbarigau,(ßas  vericinpene  Morgen). 
Obermor^,  Part.  PraoL  von  barigarv  CabarigaiJ, 
vergehen  (von  der  Zeil}  —  ital.  vreare.  Vgl. 
Nii-'ra.  AG  XV  482. 

1(101121  TÜricpItiis  "in,  l>uiil,  —  ital.  niyat-i 
. ni.ici  liitlt.ilii,  laci-«lo*,  v;'l.  Ciiix.  St.  H5-1 ;  allliz. 
ri-ri/iil. 

i(KX)3i  |*Tärio,  -&nem  m.  (variusj,—  comn^ik. 
riiiron:  i  r  /..  v/ron,  ein  l[1einer  bunter  Usch,  Ebritze. 
Vgl.  1)7.  mi ».  r.\ 

10004)  [*T«rIolä,  •am  f.  u.  -us,  am  m.  (rartuj, 
Blalternkraokheit;  ital.  t^jwOt  (PI.  Fem.),  vaimto; 
rtr.  etnh;  nenprov.  «alrtffa;  altfri.  iwAnsIr; 
neafrz.  (ftXXtf)  i«reiir;eaL  «rrM«;  apao.  t4ruMm; 
(<ler  plg.  AusdnK^  ttt  hndga»  =  ratslea*  too 

r<*jMVrt).  Vgl,  Dz  33"  rnjunlo  (wo  die  Wnrt.'^ippe 
auf  raWus  KurOckjrel'ülirl  wir«!):  (Jrr)lier,  .ALL  VI 
1.H7.    Vgl.  Nr.  4617.] 

1000.'))  viriÜR,  a,  um,  niatitii[;(allivr.  l>un(:  ital. 
i'iri'i  I  arcliai.-rli  i  fini]  ii,  i  n  jn  .tiiarliiettato  di  ilero, 
nerf|.'gim)t<',  iin  aiiitiiale  siinlk'  alio  Hcoiatlulo  colla 
[teile  bij-'ia  <■  liiam-.-i,  e  In  sua  pelle  Steesa*,  Tgl. 
Ganello,  AG  III  311;  sard.  bar:u,  bah'u;  prov. 
rsA"«,  Grauwerk,  wovon  rairador,  Kürschner;  alt- 
frs.  ra/r»  w,  bunt,  iw,  Grauwerli  (erhallen  mit 
YoliiaBtyinologisebv  Umgestaltung  in  pantoufit  de 
rem,  tr|l.  Fall,  RF  III  614).  Vgl.  Dz  409  rajo. 
Ober  mrödartliehe  ItalienLsrhe  Pnrnien  vgl.  Guar- 
oerio,  Mint-.  Asc.  2S0. 

10006)  (*T»ro,  "bäro,  "irÄrro,  *bÄrro,  -ire 
(rara,  Querholz.  Stan;;f't;  ital.  "iure,  liiiittd.st 
Staniren.  iinlerifelo^'teti  Querlml/ei  ii  und  dul )  ein 
SthilT  vom  .'^l.-ipfl  \:i>>en.  hnrrtiri-,  versperren:  prov. 
rarar;  altfrz.  rarer;  neiiti;'..  Inirrer:  spun. 
rorar,  barar  (bedeutet  auch  ,Mh  ilem'l;  ptg. 
rarar  (bedeutet  ancb  .ein  Schiff  ans  Land  ziehen* 
u^^heitem*).  Vgl.  Öl  SS7  mror*.  Siehe  Voten 

10006a)  altnord.  vufl,  Waaser;  davoo  abgeleitet 

norm,  raribof,  SchlammpfQtze,  u.  raraotov  plant- 
schen.   Vgl.  .loret.  H  XXIX  265. 

KMioTi  fräs  u  )  TilNiim,  Tl.  vilsä  n..  GcfäU;  ital. 
ritso  ( viril. •iclil  i/.  liurt  liirrln-r  aui'li  Imitia  .vasn, 
si(i<lt-llii",  CaK,  St.  187.  wenn  niiui  ein  lal. 
*ragia  iider  *ni.-<rii  atinchriitn  darf;  rum.  ras; 
prov.  rat;  frz.  rotir  ||.'fl,  Wnrtl:  cat.  ras;  span. 

atg.  ram.  Vgl.  Gröber.  ALL  VI  138.  —  Ans 
ischnng  von  nMWM  mit  'mis^oHum  {s.  Nr.  621!)a) 
ist  herrorgcgangen  losk.  rasadio;  vgL  tialvioni, 
R  XXXI  396. 

10006}  TiseaiM  n.  (Deinin.  «OB  ros),  kleines 
Qefltß:  ital.  ratc^n,  ."N-hilT:  rtr.  nuchl;  prov. 
raistel-*:  frz.  roü^rnu.  ShilT.  missrUi',  Geschirr: 
eat  raixell;  span,  bujrl;  ptg.  baUel.  Vgl.  Dz 
888  woaeelh}  Gi«ber,  ALL  VI  188. 


10000)  ['raseo,  -ire  (v  mgem,  krumm),  krümmen ; 
davon  nach  W.  Meyer,  Z  XI  288,  span,  batcar, 
(eigeotLsieh  um  etwas  krfliDRMMi,  quilen,  ingstigen^ 
Angst,  Absehen.  Kel  vor  etwaa  babm.  dazu  das 

Vbsbsl.  haaea,  (eigentl.  Krümmung,  Zndcung).  Angst, 
Ekel;  ptg.  r<uea,  krampfhafte %dtung.  Neigung 
zum  Erbrechen.  Ekel;  prnv.  busra,  Mißbehajrcii. 
Diez  4.H1  Itascit  vermutete  liaski-t  lien  I'rspnm;;  | 

lOOlOi  väsefilfim  n  .Demin.  v^n  r,ig),  kleines 
(iefiili;  ital.  niirolo  .piccolo  vasu".  /'uisro  {*  ( hixcti, 
'rasrtii,  daraus  durch  Krruzuni-'  luit  fiarr.  blasen, 
weil  Glasflascben  geblasen  werden,  *fiusco,  fingco) 
,vaso  grande  e  panciuto*,  vgl.  Canello,  AG  III  353. 
daneben  auch  fiasco;  altfrz.  flaache,  davon  abge- 
leitet/foMO«;  neu  frz.  flacon;  span. /loaoo,  fraaeo; 
ptg.  fraac9.  Vgl.  Dz  188  fiateo;  Th.  p.  69;  s.  auefa 
Hetzer,  p.  58. 

10011)  *Tiafllta  M.  (Demin.  von  rnx).  kieüics 
Geföß:  ital.  vosriZo  «vaso,  piccolo  vaso,  antic,  anclie 
viLScello*.  rngflhi  ,cald,aja,  (jaldiij.i  ^THiide  per  uso 
de"  tintori,  un  colore,  anticauienle  aiiclie  v:usi'llo, 
arnia*,  davon  niseUoju,  -aro,  -iVrc  ,il  fabhrii  alore 
di  vasi*,  ragctlajo,  -ara  ,tintor  di  vagello.  e  anche 
vasellajo'.  vgl.  Ciuiello,  AG  III  364. 

10012)  [*TA8iei,  »am  f.  O-wt),  Gefaü,  =^  ital. 
rtwco,  Kufe,  vgl.  Dz  409  a.  r.;  Grober.  ALL  VI  188.] 

10018)  ifatoy  «iie  (nuttuil),  verwiistcn  fiin  Roman, 
▼erderben);  ItaL  fttätfar*,  aun  dasVbsbst  guaitof 
proT.  guitkHr;  frz.  fdlsr,  (altfrx.  ancb  pua»tir  — 
ahd.  waa^m),  dazu  altfrz.  das  A<1).  gaatin,  wüst, 

U.  das  Sbst.  ffunxlinr,  Wfisle  ;  von  f/ante  +  jiailU- 
d.as  VI).  g<is})(iiller,  gaspiUer,  Idas  Stroh)  vergeuden, 
vir^iliuendeti ;  span,  ptj.'-  gnilur  (:ilt.spnn.  altjitg. 
tiuiisiiin.  Vcl,  Dz  178  gtuiMart;  Meyer-L.,  Ztschr. 
r.  iVz  S|>r.  u.  Litt.  XX'-'  65  (rojtare  hat  sidi  ge- 
juis^^lil  mit  germ.  iri>«t). 

10014)  ['rastrapa;  «lavon  nach  P.  de  Lagardes 
in  seinen  .Mitteilungen*.  Bd.  II  (Güttingen  1887) 
p.  1.  ausgesprochener,  sehr  wenif  wulirscheinlicher 
Vermutung  frz.  g*^«t  Gamaaebe.  Diez  606  stellte 
das  Wort  zu  den  glodibedentenden  ital.  sard. 
ghrtta,  piemooLfiiwfa,  neuprov  guHo,  wallen. 
guftt,  champ.  fftifU,  henneg.  ijHetton,  nahm  als 
Grundbeiii-ntiiii;.'  .I.ippen"  an  u.  •^•laubtc,  >\-d\\  auch 
ital.  yuätUrti  idancben  stjiuillrrn i ,  Schmierfrau, 
\cu>-/..  ginitrihiir,  Krtzcii.  altfrz.  yaitnux,  i»-1tel- 
hafl,  zu  di-rs<|li.ii  Sippe  gehören;  der  .\ufslellung 
eines  (inrndworles  aber  enthielt  er  sich.  Nigra. 
.AG  XIV  3()b,  hüll  .las  r  in  guitre  für  bloli  ein- 
geschlossen, ghitt'i  aller  will  er  auf  ein  Thema 
*ffd{/dita  zurückführen,  das  mit  longob.  gaida  ,pi- 
lum  vestimenti*  znsammenb&ngea  soll;  es  ist  das 
zu  kompliziert,  um  glaubhaft  zu  aeuu  ROnacb,  RF 
II  814,  wollte  gnAre  auf  rettUttra  Zttrfickf&bren  (!l 
'  J'cheler  im  Diet.  s.  r.  schlug  rrgtis  als  Grundwort 
vor,  was  auch  nicht  sonderlich  gefallen  kann.  Caix. 
St.  3.')1.  vermutete,  dal.'i  gwilteni  (won' ln'ti  ancli 
«•in  .Ma~c.  guiiltrro  vorliandfn  ist.  auf  ahd.  iriinn 
zurückzuführen  sei  imd  eii.'(  utlu  h  i-me  im  W.i^-.  r 
watende  I'ersnu  bez.Mcbne.    Xwh  fur  ■ju-iii  elc. 

lietie  der  gleiche  rrsjirung  sich  anii.  h  n.   .le  len- 

lalls  wird  bei  den  voo  Diez  zu.'5auinienge>tellteu 
Worten  der  Anl.iut  dMI  GtAuiken  an  germanische 
Herkunft  nahelegen,  wenn  es  auch  nicht  eben  sehr 
glaublich  ist,  dofi  sie  sSmtlieh  auf  ein  Grundwort 
znrttekgehen.  Das  frz.  ete.  gehftrt  viellMeht 
zn  der  Wurzel  Ton  ahd.  gt-nSlMm  ,Terlimden,  zu* 
sainmenl)inden".  Das  ital.  gwtttera  aber  scheint 
mit  gern),  wnt,  wovon  got  tuaiA,  weslgcrm.  w^ar 
(ahd.  mzjjwr),  zusammenzuhängen.  Obrigeos  konnte 
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man  selir  wolil  au<li  Trz.  t/urtrr  von  ileiii  (.'fi man. 
Slariiiiie  irtit  ;ibl('itfn:  ileiiii  die  GruiiilliodouturiK 
(ic'S  Wortes  Ist  doch  wühl  wasserdichter  tichuh  (der 
Zirkumflex  stört  nicht,  denn  er  zeigt  nicht  den 
Schwand  eines  «  an).  —  Ans  ranirapa,  liezw.  aus 
rattrapts  isl  viell.  verballhornt  <fualdnij,pa, 
hmge  (Satteldecke.  >pan.  ptg.  fnaidrai^,  vgL  l>z 
176  gturidrapjia.l 

lOOlft)  tMAs,  a,  m,  weit;  ilal.  raato,  weit. 
guattn  (vgl.  gnaMare).  verdorben;  sltfrt.  guaate; 
neu  frz.  rnxte,  weit;  span,  (v/xfo,  weil:  ptg.  yis^o, 
verdorben,  *«fifo,  weit.    Vvrl.  Dz  17.h  gwintarr. 

l(H)|(i)  Titiliam,  bfttTIlfim  n.,  Srh.iurel:  ital. 
hadilf,  Feuerschaufel ;  tic.  i-aäil,  rei;  piem.  r«7; 
s|>an.  »ad».  Vgl  Dl  86  (mMt;  Paradi,  R  XXVU 
216. 

vitlüB  s.  nile  +  ritlfis. 

10017)  T?ells,  -em  m.,  Heliebaiim;  il.il.  rette, 
Hebehaom:  prov.  ciit.  ifit-z,  ity,  'in/,  rirt;  alt- 
frz.  rit,  da.s  männliche  Glied.  Vgl.  Dz  696  rät; 
Gröber,  ALL  VI  138;  Hetzer  p.  56. 

*victllli  («.  Ihiis).  vgl.  Nigra,  A6  XV  299. 

10018)  vMMfi,  -Mi  f.  (vOOre),  Fahre  (im  Rom. 
Fnhrweric,  Wagen);  itaL  rtUwra,  davon  rettarimi, 
Fuhrmann;  lomb.  ri>Hlra:  frz.  r<oilure.  Viil.  Pa- 
rodi.  R  XXVIl  iic. 

l(M)i;»|  altn.  redlir-vltl,  Wetterzeiclien .  fahno; 
.lit  frz.  icirrwite,  wiri'irirr  (lUiuiail  lic  Hoii  eiJ. 
Anilres*Mi  III  MTi\  vu'l  Tliotiias.  H  .\XV  i>7,  Hoi- 
niM^^  /.  .\XII  .'>i;i     s.  uhen  pirioluui. 

1(M)20)  vegetftnien  n.,  l>elelH^n<le  Kraft;  span. 
rrgrdnmbre,  Vfrl.  G.  Michaeli««,  WorLsrhöpfung  p.  42. 

KMi-jnai  T^Ketns,  a,  an,  lehhaft.  munter;  auf 
dieae.^  .\dj.  will  Tobler.  Sitzangsb.  der  Berl.  Akad. 
d.  Wiu.,  philoa.-hiat.  Iii.,  37.  Okt.  1904.  snrflck- 
führen  allfrx.  rttle,  Htdr  (A4J.).  aehneli,  hurtig, 
nwandt,  king,  rMe,  ritte  (Subst.).  Gewandtheil. 
Klugheit  u.  dgl.,  wovon  abgel.  die  Subst.  i-ütcre, 
rifitie,  iitimiiic.  neu  frz.  ntr  .\dv.).  .■^hlif'll.  At>er 
riyetu.i-  h^'/w.  mit  Siiflixvertauschung  'rei/iiim) 
kiiiiiilr  ilin  h  nur  *>iiil,  *iit,  lie/w.  im  Voui.'nrile, 
rill,  *iiri.l,.  luii  t'rt.'el)eii.  Eii  i>i«-lbl  alsii  da»  >■ 
in  <i-'!r  ill',  uiiirklärl     .S.  utileti  Xr.  lniitl. 

1(M)21)  Tches,  -em  /.,  Fulire,  Fuder;  davon,  bezw. 
von  •oY/M,  ital.  rrgfiia.  KudeT,  Fall,  Vgl.  Dc  409 
».  r.;  Gröber,  AU-  VI  i:t9. 

10021a)  Tfibirfliiim  ('Tegirülfim),  -um  (ithrrr), 
Fnfarwerk,  aret.  Higtutlo,  Egge.  Vgl.  Salviooi, 
Miae.  Aic.  93. 

10022)  altn.  *Talf  (aitengl.  tuaif  ,a  tiray  cattle', 
nracngl.  waif,  herrenloae  Sich«)  =  altfrz.  gaif  in 
dumeitire,  hern-nlow  Sache,  dazu  das  Vb.  guner, 
Im  Stich  la.ss<>n.   Vgl.  Dz  591  gaif;  Mackel  p.  117. 

v^hu  s.  n<ha. 

l<Mi'JSi  t5I,  «ei  eK;  rlav.  IVI  ruin.  /<•/■,  rrr  (iiirlil 
bcj  l'u^  I  u.  mit  iiilverhialeni  .»  altfrz.  rettua, 
ridus,  c  i/(.r,  weliijfstelis.  L)/  tj'JIJ  l  euux. 

10tr_M)  Tel»,  -am  f.,  gallrs.li.r  l'llanzetmame, 
ery»imoH  (Hlin.  II.  .\.  22.  16«);  dav.  frz.  r4iar, 
erysinton,  8is}'nibrioii  officinale. 

VSiimen  s.'  filflm  +  lini. 

1002Ö)  |*relleltaa,  •tftt«ra  (,eUt>,  WoUen;  ital. 
nUtM;  ttt.  MtUiU.   MiUgebiUelaB  geL  W.) 

10028}  vUUi,  -iris  VIMI;  ItaL  wOa,  VÜdl, 
Wolle;  altfrs.  rtlre,  riamre.  V|i  Ffltster,ZlV879; 
Grober.  ALL  VI  189. 

100271  *fIo,  are  ^'</i<»/i/,  verhOllen.  liediTken : 
ital.  irltiir;  Spall,  ptg.  rrlar,  trauen,  prieütt'rlicli 
einseirnen  eitrentl.  die  Kraut  varwUeiero,  Vgl.  lat. 
Huben).    Vgl.  Dz  496  relar. 


10028)  [*veltrus,  -um  m.  ifür  rerlrngiu),  Wind- 
hund, Spürhund;  (ital.  iittrn);  altoberilal.  »»•/- 
Irts;  prov.  rrllre-ti;  altfrz.  riuutre;  (span.  plf?. 
heilst  der  Windhund  (julgo  canis  iinUivius).  \^\, 
Dz  »3!*  reltr»;  Gröber.  ALL  VI  \h;  Ascoli.  AtJ 
XIII  288.] 

10029)  veiaai  n.f  Vorbaog,  Segel  Um  VolkaIaL 
seheiDt  da*  Wort  aneb  die  Bedtg.  «Fabneug*  be- 
sessen oder  vidroebr  ain  mteM  v.  ««k«re  neben 
rWuiH  V.  y/  PM  bestanden  zn  haben,  vgl.  Pfarmen- 

schmidt,  ALL  IV  413  u.  von  der  Vliet,  AI-L  X  16); 
ital.  leln,  S<-Iileier.  rrla,  S^-gel,  vgl.  Canellu,  AG 
III  4«K!;  rurn.  lül,  Segel  (in  der  BedlK-.  ,Srlileier* 
SJiliemt  iLls  Wort  im  Ruin,  nicht  viirli  inddi  zu 
sein,  wenig.itens  fehlt  da«  Wort  hei  l'u^^c.,  vgl. 
Cihac  p.  .lOfi);  prov.  rcla ,  Segel;  frz.  loile  f., 
Segel,  m.,  Schleier  (mundartlich  bedeutet  da.sWiirl 
in  Lothringen  .HolzHiill",  scheint  also  die  Kedig. 
von  liil.  rWio«  =  'irMhm  XU  itewahren,  vgl. 
Pfanueoscbuiidt  a.  a.  0.);  span.  vHo,  Schleier,  rMa, 
Segd;  ptg.  reo,  Sehleier,  eela,  SegeL 

10080)  vialLjMi  f.,  Ader;  ital.  rma;  r«nu 
vinä,  PoK.  1W8;  prov.  timo;  frs.  tetme;  cat. 
span,  vtna;  ptg.  nls,  rafs. 

lOüHl)  vinitio,  -Stuem  f.  (rettari),  da.s  h\v.v\\, 
das  Wildpret;  ilal.  rmof/wiK';  altspan.  i,tuicion, 
ptg.  i-ea^Ao;  prov.  renaUo-n;  frz.  'r«(/)'.>o»<,  Wild- 
|>r*'l.  1)Z  ti!l7  irnitiHnn  u.  Hetzer  p.  Jj3. 

KMJ32J  renatli!«,  -um  /.  u  t  iuirii,  da.s  .lagen,  das 
Wililprei;  rum.  ',ntit,  i'ii-r.  Ihn;*;  Span,  ifnudo, 
Groüwildpretf  eine  Art  Hirsch;  ptg.  reado,  Hirsch. 
Vgl.  Dz  496  reado. 

l<)(i3.S!  «rendlti  (rmdere),  Verkauf;  ital.  rtr. 
irndita;  frz.  lentr;  span,  tenia,  Verkauf,  Vcr- 
kaufsort,  Wirlahaaa;  ptg.  Mnda  (Bedtg.  wie  im 
Span.).  Vgl  Dz  497  «twte;  Gröber,  ALL  VI  189. 

10034)  vCaditlo,  ««mib  f.  (rendfre),  Verkauf; 
altfrz.  remfo»,  vgl,  Thoma.H,  K.««»!.«  philol.  p.  24 
Anm.,  Gohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  liiH  p.  211. 

10035)  rendo,  veudidl,  reiiditum,  veaderCi  ver- 
kaufen; ital  i,/i'irrr;  ruro.  lemi  i(i  «1  «;  proV. 
frz.  cat.  irndrr;  span.  pt^'.  under. 

10036)  venditor,  -örem  m.  (itnderrj,  Verkäufer; 
ilal.    renditore;    ruui.   rinzdtor;   frz.  ve»dmr; 

Span,  rendedor;  ptg.  MmiedoTf  Verkiafiw,  (mm* 
dtiro,  Schenkwirt). 

10087)  Teniae»  «iM  (wtnemm),  vocgiftao;  ital. 
(teiumar^,  reienan,  «vsefMorv;  rum.  imrtiiime» 
üi  at  ■;  prov.  mttrümr;  frs.  mMw£H«r;  eat. 
«MMrÜNor;  span.  «aamMMMV  ptg.  renttmr,  m- 
mMiwr. 

10038)  TinSaSsOs,  a,  am  (renenum),  giftig;  ital. 
renenogo,  relennm;  rum.  reneno»;  frz.  rt-'n/rtiiLr, 
renimeux;  sjian.  ptg.  rrnenoim. 

100.S!)i  venenum  Gifl;  ital.  irnrn»:  runi 
'iriiM,  Pur*c.  1872;  |)rfiv.  mir-s,  rrri-n;  altfrz. 
ir/in,  irnifn,  gleichsam  "irnimrn,  viell.  angelehnt 
an  rnmen,  vgl.  Thuina>,  R  XX  K8;  neu  frz.  n-nin; 
cat.  reri;  span.  ptg. /cnrnfj  (altspan.  aach  rMiVi). 

10040)  TSneris  dies,  FrciLig;  ItaL  fwaerA; 
sard,  cheitäbnra,  ekeitättra,  ctnabara  »  atmafmra 
(Faatenkoat),  vgl.  ROosch,  Collect  philoL  pu  18»; 
prov.  (ii^Mitrea,  tendrea;  frz.  «wMbwdf/  span. 
nenn;  (ptg.  tata  feira).    Vgl.  Dz  889  renerdl, 

10041)  T8n9tIent,a,Hm,  veneliscb;  ranufwiMM; 
(venezianisch-,  fremd.  Ausländer,  AnkOmmUng. 

Hi(il2i  veiif'tds,  a,  um,  seefarhig,  blftulich;  rum. 
linet,  bläulich,  bleirh,  l'usc.  1891;  prov.  tenet. 

KHM.Si  r^nio,  venl,  ventum,  venire,  kommen; 
ital.    et$tgu    renn»    ctHuto   venire;    sard,  (log.) 
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bfnnerf,  vgl.  Flechia,  Mi-^r.  200;  lum.  n'n  unii 
■  mit  ifiii,  Wise.  1H87;  rtr.  i'ri-.  limi.  unji,  Perl. 
rtnyii,  W  P.  S{f.  nyil;  I'iirt.  iiMvrix,  limii'ilii.  niii, 
Hifitiii;  llil.  'intjf,  ni/i,  nt/ikr,  nikr  etc.,  v^-l  ll  irtufi 
g  190;  prov.  («-mA  rinc  Irene)  cengut  irnir;  Irz 
rien«  lin»  imu  rmir;  i-al.  rinch  rinyui  ringnl 
renir;  span.  /•»•«</<>  rinr  rmido  renir;  ptg.  renho 
t<im  rindu  rir. 

10044)  -in (schriaiaL  mMri),  j«(en;  rum. 
Hurt  at  a;  prov.  mar;  frz.  retur,  ein  Hans- 
tier  beizen,  um  dessen  Fleist-h  inflrb«>  zu  machen. 
Sonst  ist  *renarf  im  Rom.nn.  diircli  *rttpliare  ver- 
drfini^t  WDiilcn. 

hmb)  TenösilH,  a,  um  (imaj,  aderi);;  ital. 
'<Mv^'^•  ruin.   rta««;  frz.  eetmaa;  tpan.  ptg. 

liHi4(i)  [^Tentiliain  «.  (''»'m/iwJ,  Witi.llmli.  I.iifl- 
loch;  ital.  rtutagliu  (l.cliiiwnrl  aus  iteiti  Krz.). 
Fächer,  rentaglia,  Vi>i«»r;  prov.  irntaiha,  Father, 
Visier;  frz.  rentail,  LuHluch,  rantaU,  TarRQ^l, 
{rtHlail,  Fächer;  span.  rtntaUe,  Fftcher;  (ptg. 
beißt  der  «Fftcher*  /«meu.  fteufca).  Vgl.  Dz  89» 
remtaglio;  d'Ovidio.  AG  XIH  42«.) 

10U47)  [^vCatiai,  'ani  f.  (rentm),  Win.llocli. 
OffnunfT  in  der  Wand;  camp  id.  rrntana;  span. 
tent<inii,  Femter,  vgl.  Oz  497  «.  9.  Sieh  oben 
Rnestrii. 

10Ü48)  v?nt5r,  -trem  m.,  L«il.,  Hauch;  ital. 
rtntrt',  dav.  lenlrticn  (ncuprov.  irntrfHco).  W,in*t; 
surd,  brnlre;  rum.  rintre,  F'usc.  isitJ»;  rtr.  nntrr; 
prov.  trz.  cat.  centre,  dar.  frz.  sentfiire,  GQrlcl: 
span,  rientre;  ptg.  rmitr*.  Vgl.  OrOber.  ALli 
VI  13». 

1004»  liaiminn  «.» WmftelMnifcl:  dw.  vieli. 
mit  SnmsvertanMhang  mail.  rtntorA,  vgl.  Sei* 
vioni,  Pbst.  29. 

lOOöOl  T^iitilo,  -äre  funtu.-).  lüften;  ilal. 
<i7(if-/'  .<'sj)urre  al  vi-iilo",  >,-nt')!urf  .espurre  al  veulo 
e  onde^'^'iare  al  \t-iit'i',         C;iU'-ll>i,  AG  III  S86; 
frz.  rrutilef;  span.  pt^r.  iintiUir. 

loOöli  TÜatricülfis,  •nm  m.  iDemin.  v,  ienUr\, 
Ideiner  Bauch;  ital.  n-nlrkolo  ,lo  stoniaco  de^li 
animaH  bl  genere',  imtrirchio,  rentriglio  ,\\  vlii 
trieolo  camoso  dei  volalili-,  vgl.  Canello,  AU  III 
858:  (roro.  vimtrieel,  Pusc.  lOOOT;  prov.  eentrdh-x 
VU'iOi-»;  cat.  rtntreU;  alt  frz.  vmtreil,  -oil;  (nen- 
frz.  MMtrieule);  span.  rietUneUh;  ptg.  retarieitlo). 
VgL  d'Ovidio.  AG  XIII  894. 

10052)  (*viintaia,  •»m  f.,  Sieh;  alt  tose,  rm- 
Ma,  voglin.J 

104)5;^)  ;*v$ntris<ula,  -am  f.  (i enter >,  Bauch- 
-lück;  altfrz.  tenlfsrh,,  , ,  „tresque ;  Span.  ptg. 
renirtcha.    Vgl.  d  Ovidio,  AÜ  Xlll  3;>4.1 

lOOM)  TiDttts^ -um  m..  Wind ;  ital.  rento:  sard. 
ftenlu;  rum.  nnt,  Pusc.  1897;  prov.  eeniz;  l'rz. 
cat.  rent,  (frz.  rent  d'amont,  Ostwind,  vtmi^aiul, 
Westwind,  ans  letzlerer  Verbindung  span.  ptg. 
rsiMlara^  SOdweatwind,  vgL  Dz  097  rarf  tf'aawflO: 
span.  rMNto;  ptg.  tento.  Vgl.  Gröber.  ALL  VI  189. 

lOOftB)  ivma  iqnlllia  (nquito);  daraus  viell. 

ilal.  lentarolo,  Nordwind,  v«!.  ÜZ  40!t  s.  r. 

lOD.'tfi*  ags.  reolc,  alliifninl;.  wele  =  altfrz. 
»rcMi,  S.'.-inuschel.  vtfl.  I'/  Inu  s.  <  ,-  Mackcl  \>.  Hl. 

Kio.'tT)  repre«  Iniclil  "pr,-.-;,  -ein  m.,  Dornbubch; 
ital.  vffire;  frz.  mundartlich)  riire,  turre.  Vgl. 
HorninK.  Z  XVIII  JSi  u.  XIX  104. 

l(io.')S)  Ter  n.,  FrObling;  (Ua I. />rim«(vr'i);  runi. 
rarä  (dazu  das  Vb.  t<dr«s  ai  at  a,  den  Sommer 
hiodarebbringen),  primdvard,  Pasc.  1867;  prov. 
ret'S,  primren;  altfrz.  rer,  primerert;  (neu frz. 


jrr  intern  i>!<);  rat.  yrimatira ;  span,  itrimarera, 
Frühling',  rem  no,  .Sommer;  plg.  primärer«,  FrOh» 
lin;,'.  irrilo,  FrOhlifi;.',  SDniiner. 

KMiö!»)  |*verikiiS&,  «am  (*rerunu!<  v.  rer);  dav. 
iiarli  W.  Meyer.  Z  XI  253.  span,  (a.-^liir.-^ralic.) 
hrtiiia,  Stmrnervveide.  C.  Michaelis,  St.  '2M.  hielt 
braHa  u.  breü'i,  L)urngebilü4-li  (pt^'.  brenka,  bei  Diez 
488  nnerklftrl  unter  Minwi-is  aul  huslc.  br«Ait  he- 
cneü«.  beaftte  Tiefe)  for  Scbeideformen,  was  Hayer 
mit  Recht  in  Abrede  stellt  1 

10060)  [*v8rintiS,  'vi  SatH.  -am  f.  (remt), 
echte  Farbe  (vgl.  jrrieeli.  altjihvnr),  wird  von  Diez 
693  als  Grundwiirt  zu  frz  yfir"«'v  ipir.  u<iran<  ]>,  \. 
eine  Pllanze  zum  K«)trarln';i.  (span,  iirunzu,  Krapp) 
aiilV''St<'llt.  Diese  hei  cils  vor  Un-z  niehrlacli  in  Voi  • 
scidag  gehrachte  Ahleilinig  i-'t  nii'litxlfslowniiger 
unwalirseheiidicli.  Darf  man  vi<'lli-iclil  Ih-rkunfl 
vom  alid.  ui'ren,  ,ftevvfthr  leisten",  vermuten  (vgl. 
ahd.  tr'trenlo  -  frz.  gurant ,  V).'!-  Klu^'e  unter 
.gewähren',  Marko!  p.  80)?  In  der  Bedeutung 
wUrde  ein  *gu4irantia  dem  'rerantia  gleichstehen, 
wie  dieses  ein  dauerballes  Färbemittel  bezeicbnen.J 

lOnoi)  Ttritran  n.,  Nieswurz;  wald.  reraire; 
hertf.  ijeiailer,  v?l.  Salvioni,  Post.  28. 

10L'ti2)  verax.  -ät-em,  wahrhaft;  daTon  vermnt-' 
lieh  altoberital.  rraxr;  prov.  (rrruis,  rerttilt, 
Fem.  rrraixii),  rerai;  frz.  irai,  wahr  nirsj)ninjr- 
lich  altfrz.  c.  v.  u.  e.  n.  >  ir<ii-<.  .;■</!-,  danii.  indi-m 
das  g  als  Nominaliv-Ä  nn(.'esehen  wurde,  c.  r. 
rrtiii,  c.  ().  rrai  u.  dazu  neugebildcl  das  Fem.  rraie, 
wirklieh  klargestellt  ist  indessen  die  Uesehichte 
von  rrai  noch  nicht),  vgl.  fiuchier,  Gröbers  Ciiund- 
rili  i'  790,  Körting.  Formenbau  des  frz.  Noinens 

E,  947  Anm.  8.  Herzog,  Bmatmlna  etc.  p.  601, 
at  *i>ertyua  rer-  +  also  eigentlich  .die 
Wahrheit  redend*,  vgl.  reridieua,  rerilitifnu»^  als 
Grundwort  in  Vorschlag  gebracht  u.  will  in 
dem  frühmittelalterlichen  renigns  wie<l<'rerkemieii, 
aber  Zusammenselzur.^ren,  deren  zweiler  Teil  auf 
iijo,  ,ich  sage  (ja)"',  zurückgeht,  fehlen  ^-anzlich, 
u.  rrnii/us  ist  anderer  Deutung.'  lalii;?.  Diez  7(KI  s.  <'. 
stullte  ♦»•cfYiciw  als  Grundwort  auf,  aber  es  ist  da» 
eine  unannehmbare  Form.  \V-1.  auch  AscoU,  AG 
X  92  Anm.:  Cohn.  Suffixw.  p.  294. 

10063)  vi^rbasiiim  n.,  Wullkraut,  s  ital.  bar- 
baan,  vgL  tialvioni,  Post.  2il  u.  giurtiguiatca,  vgL 
Nigra,  AG  XV  118;  span.  ptg.  ftorkoseo,  vgl. 
Parodi,  R  XXVII  217.   Vgl.  Dz  840  «.  r. 

10064)  vlrMni,  -am  /.  (gewnhnlich  nur  Plur. 

rerhenne,  Dlätler  u.  Zarte  Zwei;.-»'  des  I/nheers  \\. 
dgl.);  ilal.  rerbemt,  lierhriHi,  Eij^enkraut,  rrrmritn, 
äch''>lding:  rum.  brrhenn;  frz.  rerrrinr,  Ki.-en- 
kraut :  span.  ptg.  rerhmr.    Vgl.  Dz  lO'.l  rermrmt. 

v^rber,  verberä  s.  Terbiini. 
100Ü5)  rerbero, -äre  ^'rr/,fry,  pt'it-schen,  itaL 
rerherarr  etc.;  sard,  hrrlienire. 

lOiHiäu)  *T$rbalOf  -ilre  irtrhHmJf  WOrlcr  machen, 
plaudern,  itaL  bn-gotare  (vgl.  lyefo  itrule), 
tpEandem,  vgL  Pieri,  Mise.  Asc.  p.  496. 
t    10068)  vCrbÜrn  n.,  Wort:  ital.  rerbo  (gel.  W.); 

rum.  rorhä  —  rrrhtt  volkstümL  W..  aueb  in  der 
erweiterten  liedig.  .Sprache',  dazu  das  Vb.  rorbeie 
I)  il  i,  s|i:cclieiu;  saril.  belru,  parola,  suporsti* 
zioni'.  \^;l.  Sahioiii,  PdsI.  22;  rlr.  rierf,  I'l.  rerr; 
trz.  rrriie  l>.'el.  Wort),  rrrir  —  rerh-i  ,  (iinde. 
schwuni-'Volli-  Hede.  Sclnvun;.',  Begeisterung,  vgl. 
FOr.Mer.  Z  IV  :Ssi.  t;.  p.,r,>.  K  X  802  u.  XII  ISS; 
(Seltegast.  HF  1  261.  hatte  rrrbera  als  Grundwort 
aurgcslellt,  VgL  anch  Bousch,  RF  i  447:  Diez 
697  s.  r.  liaeiite  an  das  inschritUiclie  Ut  fvnw, 
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Widiit'rkoiif!;  cat.  ifrh;  allspan.  n'r-rho;  ncu- 
span.  pl(r.  rrrbo.  Aus  liem  volkstüiiilirhcn  (Jo- 
braurlio  ist,  ali(,'i>sehea  vom  Bum.,  icrbum  in  der 
BedlK-  ,Wort*  überall  dnr«li  jHwa&ofa  odef  mutttm 
verdr&jigt  worden. 

10067)  Ter«,  (re)rMS,  wahrlieb,  =  altfri. 
ttiTf  taire,  vgl.  Ds  700  •  r. 

10068)  TiiieiBffil,  -m  f..  Sehen,  Scham:  ital. 
reneondia.  rergogna,  vgL  Canello,  AG  III  342; 
Di«i  876  zi«l)t  hierher  aaeh  gosfna,  Pnin^r,  Sctiand- 
pfahl.  Hals«'isen,  u.  Marrhosini,  Sliulj  ili  fil.  rom. 

II  5,  stiniint  ilini  hierin  bei.  w.'ilirend  Caiiello,  A(i 

III  395,  in  tier  (^)ualitat  <les  <>  ein  i>i-irrOn>1i'les  He- 
dcnken  vri'^jcii  dies*-  llerleituii;;  erblicikt,  glei<-hwolil 
wird  Mi  ll  <  iiie  bessere  nicht  linden  iHÄJen;  sard, 
(logud.)  biryonta,  (sQdsard.)  beigunga,  (uordsard.) 
t»aigtigna;  proT.  pergomka:  frz.  rtrgogne;  cat. 
Mrgonga;  span.  rergUenza  (davon  vielleicht  tos- 
kanidch  tguergufma  .tnuie^tro,  fallo  coDtro  qual- ' 
eiUM*,  vgl.  Canello.  AG  111  842);  ptg.  wtywi*«. 
Vgl.  Dl  88»  rtrgogna;  Gr6ber,  ALL  VI  140; 
Herxog  p.  69. 

10068a)  *TSr{rttndlo, -ire,  sich  nchflmen;  ital. 
leryitgntini ;  sarii.  (die  Fortnrn  eiit-prechen  denen 
de§  Stibst.s.  s.  Nr.  1(HH;8|;  jjrov.  rrrgonhar;  alt- 
frz.  I  erijoi<inii  r.  il.inelien  rrrijiimifr      * lerfcuntiare. 

l()Ofi»)  ['veredu,  -am  /.  (lerMns),  für  Pferde 
gangbarer  Pfad,  —  cat.  span,  pl^•.  rrreda,  Plad,  i 
Vgl,  Dx  497  «.  t.;  Grflber,  ALL  VI  UO;  Baist. 
Z  Til  IS4  («m wegen  des  cat.  reral  die  Ableitung 
von  pertdtu  angezweifelt  wird).   Gaix,  St.  479.  ist 
geneigt,  in  itaL  rtiolOf  rttola  .vinzxa  oei  campi* 
elM  Deniniittvbildang  sa  *vermi»  n  «rUiidMi.  bllt  j 
ee  «iMr  auch  lllr  denkbar.  daB  rMfoto  für  *JMf«fa 
sich«  a.  zu  altnd.  teidh,  frz.  lair  {jelinre;  es  dttrfle  I 
aber  redola  —  *rfrniula  vorzuziehen  sein.] 

10070»  Tere  dietum  =  frz.  reniirt  W.), 
Wahi-spruili  dor  (Jeschworenen :  ilul.  rmlrtto. 

10071)  ['virtdo,  -ire  fi  frctiu.tj,  wie  ein  Pferd 
hin-  u.  herlaufen;  frz.  (veraltet)  vrMer,  hin-  u. . 
lierlaufen,       Dz  700  e.  p.,  dagegen  CbOber,  ALL 
VI  140.] 

10072)  vSre  +  «aats^ital.  Mnmo  (altiul.  auch 
rtmnUo),  einer,  kainar;  rnnu  tmuu  iwwimu  iigaod 
einer.  Vgl  Sahfami,  Z  IUI  47».  Di  400  «.  a. 
hatte  <v/  +  «MN«  als  Grundform  an^antcllL 

vSrtefiltin  s.  vSraefllani. 

10073)  verU&s,  -item  f.  Orrtu),  \V.ilirheit;  (it.il. 
rrritä);  prov.  irrtat-z;  (frz.  ii'ritr);  span,  rrrdtul; 
p  t  tr.  i  rrdwlr. 

10<J7,Ha)  ndl.  verkeer  (  Ihukehrl,  ein  Spiel, 
in  welchem  die  aus>,'espiellen  Steine  wieder  aufs 
Brett  zurürl:)fesetzt  werden  können;  frz.  <>rL-iir, 
rererquier,  rerertirr  ischeinbar  an  lat.  rererti  an- 
gebildet. Tgl.  aber  tobatiire  fOr  tabaqmire  usw.). 
Vgl.  Thomas.  Mil  129.  Nach  Homing  ist  lat 
rwwrMinfv  als  Gnindwort  annaetzen,  Z  XXVII 149, 
welehes  ndl,  zn  rerkeeren  omgedentet  worden  sein 
soll  (daraus  dann  rcrA-jVr). 

10074)  |*Term1e!ölii8,  -an  m.  (Demin.  zu  irrmiii), 
Würmchen;  itui.  ntnunniolo;  rum.  rermifor.] 

10076)  Temiicnlüs,  -um  m.  (Demin.  v.  rermi»), 
Wlirmi'lieii,  Scliarlacliwurm ,  Scharlaehfarbe  (vgl. 
Vulg.  Exod.  XXXV  2&) ;  davon  ital.  r»r«uV;/»o  (dem 
Frz.  entlehnt),  hoi-hrol;  prov.  refmelh;  frz.  /cr- 
meil;  cat.  rermrll;  span.  friTM^/o;  ptg.  termelko. 
Vgl.  Dz  AVJ  ,ermigli9i  OrOber,  ALL  Vi  140;  d'Ovi- 
die,  AG  Xm  426. 

10076)  (*«9raiTnli1ia,  a,  na  (eermit),  nun  Wann 
gehörig;  itnl.  rrrminnriu  .semenn(jo  di 

Karti*|.  LaL-rom.  Wörltrbudi. 


che  si  fa  nel  lelame*.  nrminani  ,agt,'iujit(i  d'una 
specie  di  lucertola',  vgL  Canello,  AG  III  3ll.| 

10077)  vinninOaii,  a,  «n  fr^rmi^,  wonuerreich; 
Ital.  wnnlMsa;  mm.  vemtlnoa;  prov.  vermmoti 
•pan.  ptg.  rerminoao. 

1007S)  virmlaf  -tm  o.  Macai  m.,  Warm;  ital. 
MfW,  rtrmine;  sard.  &crmr;  rum.  rirrmr,  Puse. 
1881;  rtr.  rierm;  prov.  rrrme-n,  rer{iu)-»;  frz. 
rrr;  rat,  r,'rin,  i-i'ritit-;  riltspaii.  hiermen,  hirrren; 
II  eu - pa II.  p  t I  ( »-//(f ,  \\:\.  Mevi-r,  Ntr.  07 :  (Jrftber, 
AI.!,  VI  140. 

Iii07!ti  vermiel  -f  *mölailU  (moicre)  =  frz. 
lermoidu,  \(in  WQrniern  zerftcasen  (eigentlich  zer- 
inahlen),  wurmstichig. 

10080)  kelt.  Stamm  vfro-  (aus  letro-),  biegen; 
dav.  ist  Th.  p.  82  geneigt  abzuleiten  die  gewöhn- 
lich auf  lat.  eirAi  (a.  d.)  n.  rifrrar«  (a.  d)  zurOck- 
geführten  Worter. 

10081)  TSrres,  -en  m.,  Eber:  ital.  rerre,  -e: 
saril.  hfrrr;  pietn.  hern,  Widder,  vtrl.  Nitrra.  A(i 
XV  498;  rum.  vier;  Ijirnv.  frz.  ivrrnt,  aitfrz. 
auch  rrr);  cat.  rerro;  span.  (<irr>uii.  tnrnno, 
harraco;  ptsf.  rarriio,  hnrriio,  barrnfo).  V^rl. 
Vit  697  rrrnil;  fJrulK-:,  ALL  VI  141).  Meyer-L.. 
Uoman.  Gr.  I  34n.  leitet  v<>n  lerrn  ab  span. 
hrrrear,  ptg.  hfmtr,  , lindleii".  berrOf  »Bmmt*, 
Tgl.  auch  Parodi,  R  XXVII  219. 

10083)  |*V0nfeBle,  -ire  (v.  rerrere).  fegen,  ist 

nach  Diez  4 in  das  Gruiidworl  zu  ital.  ii;/li<iti- 
(aus  *i  fiiilifire).  die  Spreu  vom  gedro^clu-neii  Korn 
mit  kleinen  Uesen  abkehren,  dazu  ri^imol»,  Spreu. 
&  aber  auch  unten  Tillaa.] 

10068)  fiR«)  TiSrsam,  fiiiiNt  .M  hleilen,  fegen, 
kehren;  apan.  ptg.  barrer,  tmrrer,  kehren.  Vgl. 
Parodi.  R  XVII  64  n.  XXVn  220. 

lfM)rt4)  |*TerrflbIum  «.  wird  von  Pamdi.  R  X.WII 
2,H9,  als  Grundform  zu  alt  lierpani.  (/iirahi  lander- 
«."irts  ijnrobia)  aiilVt^stellt.  ohne  dal',  l'urndi  über 
Ableitnii).'  u.  Hed<-utung  dieses  irrrubiuin  sich  aus- 
spricht.] 

100::'6)  Terrae«,  -am  f.,  Warze;  ital.  «m-Mca, 
(Gail,  SL  224.  zieht  hierher  auch  irueoto  «boUa, 
poatola*,  brkeotato  «bnttenUo,  aegnato  dalle  pnstole 
del  vaiuolo*,  es  worden  dies  also  Deninntivbildangen 
sein  u.  ein  *nfrn»eula,  -um  voraussetzen);  frz. 
rerrw;  span.  ptg.  bf;  rrrrugn.  —  FOr  enl.<<tandeii 
aus  fcijt  s.  d.)  f  rerruca  (oder  aber  ans  bix  -\-  rurca) 
hält  Diez  430  frz.  Im rm/tu;  schiefrund,  verschrolien, 
Span,  hiirrueco,  berrurcu,  ptg.  barntco,  ungleiche, 
nicht  recht  rundePerlc.  auch  Adj.  schiefruml.  barock. 
Wahrend  das  pig.  Fem.  h<iir<>rii^  Verliefung  im 
Erdboden,  aus  arab.  bor^gk  (PI.  bortuj,  vgl.  Freytag 
1  1 11 I  entstanden  aem  soll.  Cberzeugend  ist  •iierte 
£rkl&rung  keineswegs,  u.  was  RAnscb,  RF  II  316, 
zn  ihrer  Verteidigung  sagt,  ist  einfach  phantastisch. 
Ebensowenig  befriadigt  UttrAs  Herieitang  der  Wort- 
sippe aus  dem  Knnstansdmek  taroea  dar  schola- 
stischen I.^gik.  Vielleieht  hingen  die  Wörter  zn- 
sammen  mit  ital.  bnrroeehio  bia  rof«/iu, 
vgl.  Gai\,  >t  891  .treccie  ravvolte  dietro  al  capo*, 
also  wohl  sovii'l  wi<-  .Haarknnten  am  Hinlerkopf*. 
Die  laulüi  heil  Hl  denken,  welehi-  <lieser  Vermutung 
entgegenstehen,  werden  vielleicht  durch  die  Er- 
wägung gemildert,  dalt  ptg.  IntrnKn,  span,  bar- 
rueto  ursprünglich  offenbar  ein  Kunstaiisilruck  der 
Pcrlenfischei  u.  PerlenhAndler  zur  Bezeichnung 
'  einer  hockrigen  (also  an^Uirend  doppelkngeligen) 
I  Perie  o.  als  solcher  regelwidrigar  Lantbehandiung 
auageaetzt  war.  Vgl.  Paiodi,  R  XXVII  220 
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10086)  rtrrnnco,  -ire,  sich  kebmi,  sich  weixien. 
bes.  in  der  Relijfionssprache  benf  rerruncare,  eitifH 
(Tiileii  Aus^an||(  (rewinneti,  gut  ausschlagen ;  davon 
wollte  Röriäch,  RF  II  316,  herleiten  span.  pig. 
barniniar,  »Traten,  voraussehen,  wovon  harrunta, 
Scharfblick  im  Voraussehen,  barruntv,  SpäJier, 
Kundschaller.  Die  Ableitung  ist  liOcliäl  unwahr- 
.scheiniich.  Diez  431  s.  r.  bringt,  sich  stützend 
auf  iiltspan.  banttar,  dus  Vb.  in  Verbindung  mit 
prov.  bamtitr  (=  *bur<itar),  tri.  bluter,  Mehl 
sieben  (.i  It  frz.  buMer),  welchen  \Vortsij>pe  ver- 
mutlich auf  hurr,  grobes  woUüties  Zeug,  zurückgeht 
u.  in  letzter  Linie  auf  lat.  'biirt^t  (=  bürrwi)  be- 
ruht, s.  (d>en  unter  buldelen  u.  *bQren8.  Die 
tirundhedeututig  von  ban  unlar  würde  folglich  sein 
,(rnit  den  (iedanken)  etwas  gleichsam  durchhieben, 
durch  allseitige  Erw&gung  unter  mehreren  Möglich- 
keiten die  richtige  heraui^tinden  u.  dgl.*.  Gewiii 
ist  Diez'  Ableitung  scharfsinnig,  überzeugen  kann 
sie  aber  gleichwohl  nicht.  iJer  l'rsprung  von  bnr- 
runtiir  inull  iür  noch  dunkel  gelten. 

10087)  l'v^rsälittm,  'bSnilium  n.,  (l)reh)- 
scheibe;  ital.  bermaglio,  ächeihe,  dav,  bermtglirre, 
Schütze.] 

10088)  !*T^rsicu8,  a,  um,  sfliielend;  plg.  wago, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  ll.| 

lOOeSa)  'TerRinlo,  -ar«  (rerKare),  schatten,  gle- 
iten; pistoj.  tiercignarr,  vgl,  »tintignarr  \.  gteit- 
Iure,  storcignare  v.  »torrrrr.  Vgl.  Pieri,  Mise. 
Asc.  443. 

10C>89)  tIpho,  -äre  (Frequ.  zu  rerUrr),  drehen, 
wenden  (im  Roman,  besonder»  .ein  Gefäß  um- 
wenden u.  dadurch  seiueit  Inhaltes  entleeren,  aus- 
gießen"); ital.  teretirr;  runi.  rärs  ni  nl  a,  Pusc-. 
1461;  prov.  rersar;  frz.  verurr,  (erlaubt  mutt  die 
Vernuituug  sein,  daß  rerttare  auch  in  frz.  hrrcer 
erhalten  ist.  die  eigentliche  Bedtg.  iles  letzteren 
Verbs  würde  dann  .sein  .hin-  u.  herhewegen, 
schaukeln"),  (Diez  zieht  hierher,  aber  schwerlich 
mi  Recht,  auch  span,  bosur,  reb(>«ar,  vermeintlich 
—  ivrMiirf'';  das  übliche  Verh  für  , gießen"  ist  im 
Span,  eehfir  —  ejfctare,  im  Plg.  mmr  v.  ratum 
n.  deitar  —  dejfctnrf).    Vgl.  I>z  340  rrrnar. 

10090)  |*Ter»9noni  ein  Werkieug,  »las  man 
kehrt  u.  wendet;  venez.  rernor,  Pllug;  piem. 
ambw^nor,  imbuto.    Vgl.  Salvinni,  Po.sL  23.) 

10090a)  •f^reCIni,  -am  (rerrerr),  Kehricht;  span. 
hamra,  ran^urn,  I  nral.    Vgl.  Pidal.  R  XXIX  339. 

100911  1.  T8r»fi«,  -um  m,  Vers;  ital.  rrrw; 
(lail.  rem,  i-i<rii,  Ton,  Laut,  .^chrei  (vgl.  ital.  bat- 
rüire,  schreien,  s.  R  XXVIl  221);  rum.  prov.  Irz. 
cat.  rem;  span.  ptg.  rerso. 

10O92)  2.  vSniUi,  gegen;  ital.  rerxo;  rtr.  enrer*; 
prov.  rem,  (rm),  raii ;  frz.  rern;  cat.  rnrem.  Vgl. 
Uz  6H6  rfw;  (;n.i)er,  ALL  V  141, 

1(KI93)  (♦Tertebellflm  «.  frerlire),  ein  Gerftt  zum 
Fischfang  {rerlebotum  in  der  Lex  Sal.);  ital.  ber- 
torello,  brrilirrllo,  Fischri'USe;  allfrz.  rerrirx; 
neu  frz.  n-rreux.  Vgl.  Dz  49  hertorrllo;  Gröber. 
ALL  VI  141.    Vgl.  Nr.  10096.) 

1(K)94)  |*TertgbrIii*,  -mm  f.  (rttrtdtrn  v.  rrrUre). 
ein  Werkzeug  zum  Drehen;  dav.  vermutlich  ital. 
rerrinii,  Hohrer  (»rrricc//»,  Haspel);  sard,  berrinn, 
lnirrinii;  cat.  barrina;  viell.  auch  span.  hiirrrn<i, 
wenn  es  nicht  mit  ptg.  rerruuut  zu  arab.  barimak 
(Freytag  I  114b)  gehört.  Diez  340  rerrina  leitete 
die  Sippe  von  reruimt  (s.  d.t  ah.] 

10C»96l  Tfrt*x,  -tieem  m,  Scheitel;  ital.  rer- 
Ike;  rtr.  grrrm,  vgl.  Meyer-L..  '/..  f.  ö.  G.  1891 
p.  77rt:  .Mussaüa,  Beilr.  \<Yi  Aiim. 


10096)  *vertn>«lla,  •am  /.  u.  «TeHibellam  n., 

drehbares  Diug.  Hing,  drehbares  Gerät,  Garnreuse: 
frz.  retierelle,  reneile,  Ring  am  Fuße  des  Falken, 
neuprov.  bertirello,  barfarello,  vgl.  Thomas,  R 
XXVI  435;  Parodi,  R  XXVIl  2_»l.   Vgl.  Nr.  10093. 

10097)  vSrtlbfila, -am  Wirbelsäule;  valsos. 
rertibbir,  ferro  del  calenaccio.  in  cui  passa  la  spraii- 
ghetla.  vgl.  Salvioni,  Post.  23:  Schuchardt.  7. 
XXX  208. 

10098)  i*TSrtieella8,  'bSrtieSllas.  -nm  m.;  viel). 
Grundform  zu  frz.  hercel,  bercenu,  Wiege,  berceler, 
wiegen.    S.  Nr.  10102.) 

1(H>99)  T^rticillns,  -um  Wirtel;  sard,  reiii- 
ghtddu;  leec.  furtiriddu;  altsicil.  furtirellu,  vgl, 
Salvi.mi,  Post.  23. 

10100)  Tertieula,  -am  f.,  Gelenk;  mail,  rerteija, 
bandella;  altniail.  rertegh,  fusajuoh);  cam  pol». 
icurticchin;  sicil.  rirlicekia.  Vgl.  Salvioni,  Post.  23; 
Parodi,  R  XXVIl  217. 

10101)  vSrtlirOf  -inera  f.  (rertire),  Scbwindel; 
!(ital.  rertigine,  Schwindel);  aus  rertiginem  ent- 
i  stand  nach  Tobler.  Mise.  72,  frz.  arertin  (aus 
I  Varerfin  ■»  la  rertin).  Drehkrankheit  der  Schafe. 

10102)  |*T€rtio,  -ire,  drehen,  schaukeln;  («lav. 
oder  Rückbildung  aus  berceler,  s.  Nr.  10098);  frz. 
bener,  wiegen,  es  steht  aber  nichts  der  Annahme 
entgegen,  daß  berrrr  —  remäre  sei.  vgl.  Nr.  100ei9.| 

10103)  TiSrto,  vSrti,  T^rsSm,  v^rtere,  drehen: 
jital.  rertere  (nur  in  sehr  eingeschränkter  Bedtg. 
I  .sich  um  etwas  drehen,  etwas  betreffen*);  prov. 

altfrz.  cat.   span.  ptg.    rertir  (meist  nur  in 
I  Kompositia;  als  Simplex  ist  da.s  Vb.  in  seiner  all- 
gemeinen Bedtg.  durch  tornare  verdrängt  wonlen). 
Vgl.  Grober,  ALL  VI  Ul. 
vertrif^R  s.  v^ltrüs. 

10104)  "T^rtflcälnm  Wirbel;  prov.  rerUntlk-s; 
altfrz.  rertoil,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  46c». 

10105)  oskisch  vera,  umbrisch  rero,  Tor  einer 
Stadt;  wurde  vnn  Storm,  R  II  326.  als  Grundwort 
aufgestellt  zu  ital.  cerotie,  Balkon,  Erker.  Diez 
409  .V.  r.  vermutete,  daß  rerone  aus  *nroHem  (V4M1 

i  rtr)  enlstamlen  u.  «lieses  eine  Nachbildung  des 
I  grierh.  üvAtfutr  sei.    Baist,  Z  VII  124,  bezweifelte 
«lie  Diezsche  Aldeitung,  wußte  aber  nichts  Besseres 
I  an  ihre  Stelle  zu  setzen.    So  scharfsinnig  Diez' 
I  u.  Buggcs  Vennutungen  auch  sind,  so  macht  doch 
keine  von  beiden  den  Eindruck  der  Wahrwlieinlich- 
keiL   Man  wird  auf  lat.  riru,  Spieß,  zurückgreifen 
müssen,  welches  im  Plur.  eine  durch  Spieße  her- 
j  gestellte  Umzäunung  von  Altären  bedeuten  kann 
I  (s.  Georges  h.  v.),  rerone  würde  demnach  ursprünp- 
;  lieh  das  lanzettartige  Gitter  eines  Balkens,  dann 
I  diesen  ««Ibst  bezeichnet  haben.    Da  der  Balkon 
ein  Sommersitz  ist,  kann  man  auch  au  Ableituni; 
von  ver  (s.  d.)  denken.    Die  Vermutung,  daß  caL 
barana,  Geländer,  spafi.  bnranda,  ptg.  raranda 
gleichen  Ursprung  mit  rerone  haben,  liegt  nahe,  ist 
aber  unhaltbar.    Diese  Wörter  sind  indischer  Her- 
kunft, s.  oben  raranda. 

10106)  veru  I«.,  Spieß;  davon  vermutlich  ital. 
riera,  ghiera,  Pfeil,  vgl.  Mussatia,  Beitr.  119.  Diez 
376  ghiera  hatte  iltsch.  grr  als  Grundwort  auf- 
gestellt. Deniinulivbildung  aus  reru  ist  vermutlich 
ital.  ver\r)rttii,  Spieß.    S.  auch  osk.  vern. 

1011.7)  'TSrflcälo,  "ire  (reruculum),  verriegeln; 
frz.  rerrouHJer;  plg.  ferrolhar  (nöl  Angleichung 
an  ferreum). 

lOlOü)  T^rüenlum  n.  (Deniin.  v.  reru),  kleiner 
Spieß  (im  Homim.  Riegel):  piem.  froi;  prov. 
rrrrolh-s;  frz.   remmil ,   rerrtm;  span,  berrvjo, 
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/«rr«^  (aDyegUeheD  an  ferrvm),  etrrojo  (rgl.  «stsr. 
etMffu  am  foemimhim,  span,  eentiio),  wobei  Aideb" 

nm^  an  cHrrar  noitwirkte,  vgl.  Pidal,  R  XXIX  941; 
pip.  ferratho  (anfregiichen  an  ferntm).  Vgl.  Dz 
897  nrroM,-  Cn.ber.  ALL  VI  IIL 

101U9!  Teraina.  -wm /.  SpieU;  <Ijiv.  nach 

Diez  34(1  i  t  ;i  I.  iirrimi,  Hohrer,  (rerrkello,  Haspel); 
Siir<l.  herrinn,  Itarrina;  cat.  barrina;  \'ielleicht 
auch  «pan.  barrfna,  während  ptjr.  frrruma  ,wohl 
besser  auf  dns  gleich  b«<l.  anb.  bairam  oder  hari- 
mak,  Preytag  I  1141',  saMdtgddlet*  wird.  Die 

EDW  AbieituBK  ist  schon  wegen  de«  rr,  das  docb 
am  ans  rr  entstanden  a«m  kann,  nidit  eben 
wahnebeialicb.  Das  richtige  Gmndwoit,  iMoig^ 
fteoa  für  das  ital.,  sard.  n.  eaL  Wort,  durfte  *rvr- 

tthrina  (v.  vertebra  v.  lertrre^  sein. 

10110)  TSrfltns,  a,  um  (irru),  mit  einem  SpieU 
versehen:  sard.  ber{r  uda,  munilo  di  btilDehe^  di 
coma,  Salvioiii.  Post.  2B. 

1011  II  vSrvftctIiini  Braclilelil;  sard,  il.i>fu(l.( 
lianaltn  (schriditnl.  fehlt  das  Wort  u.  wird  durch 
maggese  v.  maggio  —  M»jwi  erseizi  '  :  ganig-z ; 

ttt,  guiret;  span,  tiarbech»;  ptg.  barbeito.  Vgl. 
Ds  42  barbecho.  —  Auf  ein  *rerraUa,  'leracta  = 
itrvaeUt  will  W.  Meyer,  Z  XI  254.  itaL  frattOj 
Hcdce,  mrttckfbhreo.  Diet  879  «.  ».  hatte  das  Wort 
Tom  griech.  ^parrciv  abgeleitet  Einfacher  ist  es 
wohl,  an  fraeta,  seit,  gaepex,  zu  denken.  Vgl. 
Parodi,  R  XXVI!  22.> 

▼SrrSx  s.  b^rblx.    iRum.  herh4ce,  Fuse.  180.1 

Te-sfca  s.  Te88Tcä. 

101  Ha)  •TetM'idus,  u,  am  u.  i »■.■<(•«;(>,  ahjrezehrl, 
inaKer:  ruiii.  r.stfil,  wrlk.  I'usc  1977. 

10112)  n^a.  re^le,  wetle.  Wiesei;  davon  nach 
Diez  7CK)  mit  SufHxvertausdiung  altfrz.  (?)  raison 
(lolhr.  r^,  tfMutA:  wallon.  wäka),  iUii,  Stink- 
tier; span,  raw  (fehlt  m  neneren  WOrterbaehem). 
VgL  jedoch  unten  tIbIo. 

lOllS)  vSspi, -am  Z'.,  Wespe;  ital.  rei<pa;  rum. 
»iftpf,  Puse.  1883;  rtr.  respia;  prov.  respa;  frz. 
g*Upe,  (ostfrz.  wen  will  Homing,  Z  XVIII  230, 
von  dt-^cli.  we»})f  9,\Av\\>n\,  vvl.  die  Tafel  guepr  in 
Uillierons  u.  KdiiiomN  .\tlas  litif.  u.  Heizer  p.  68  f.; 


cat.  irnpa;  -[iiiii.  a  i^ipn;  ptp.  mjHi,  bupm.  Vgl. 
Dz  GOti  jfueite;  Gröber.  ALL  VI  141. 

10114)  TMpir,  -«in  m.  u.  Te^p^ri,  'am  f.,  Aben<l 
(im  Romao.  nur  in  der  kirchlichen  Ekdtg.  .Vesper*, 
wahrend  Air  »Abend*  $fro,  9tnm  efaigetreten  ist); 
ital.  rttpero;  sard.  ft»peru;  prov.  re$pra;  frz. 
lipre;  cat  rentra;  span,  rüperm;  ptg.  rapenu. 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  141. 

10115)  *TS!«plrtiilfi8,  -001  m.  (fbr  mpertUiö), 
Fledermaus;  ital.  ripistrrllo.  ripiKtrillo,  i  ,sj,igtn  Ho, 
jiipistrrl/o;  tlcap.  h<irlfjstrr  iii>  —  >  ettfirrtillug,  \\:\. 

Salvioiii.  l'ost.  L';t.   V(,'l.  1»/.  .S90  pipixtifllo. 

lOllt»)  *Tessfpä,  -am  ^  .für  rrsiia).  Blase;  ital. 
r<geim;  sard,  buxcign;  mm.  ,  I'usc.  189; 

rtr.  retchia;  prov.  mnga;  frz.  cetuik;  Span. 
e^Jiga;  ptg.  b,:ruja.     VgL  GrOber,  ALL  VI  141; 

Parodi.  R  iüLVU  212. 

10117)  «TiMiMila,  -MB  /:  (ftlr  fsariMfo),  kldne 
Blase,  naayoL  wMwwMa. 

Tislir  s.  viMSr. 

♦Tgstiliä  s.  ritTlii. 

10118)  TSstlmentum  OrtUrr),  Bekk-idunt.':  ital. 
regtimrnto;  ruiii.  •c^mint ,  Pusc.  1878;  prov. 
vrsiimiH-:;  frz.  f  'inuni;  rat.  mtimetU;  span. 

rrslim,  n!o;    p  t        restimrnta    (badeOtot  ihSt  nW 

.priesterlicbe  Kleidung"). 

10119)  vMie^  -IM,  beUeidco;  ital.  rssMre; 


rtr.  retür;  prov.  «mI^;  frs.  vH^;  cat  span, 
ptg.  retttr. 

10120^  TSstTs,  -em  Kleid;  ital.  (frz.  span, 
jittr.)  regte  u.  <f«/«»,  VgL  Cancllo,  AG  III  402;  sonst 
liiirch  rmtimentum,  restittira,  habittis,  rottbu  ersettt, 
\>,'l.  di.-  betr.  Artikel.    Vgl.  Grflber.  ALL  VI  141. 

10121)  Tistliarä,  -am  f.  (irslire),  Kleidung;  ital. 
retlitura;  frz.  re4ttre;  span.  ptg.  restiduni 
(u.  reatido).  Biinschs  Vermutung,  RF  II  314,  dal', 
frz.  guitre  AwWatüwra  zorOcfcgehe,  ist  vidlig  un- 
haltbar, s.  oben  nNlnptt* 

10132)  fStirima,  a,  wa,  alt;  ital.  veUramof 
sien.  tietram^  mmo  d'elA:  fHaal.  redrmmt  mm. 
batrttt,  Pose.  19A;  frs.  pMrmf  spatt.  ptB.  Mtth 
rtino;  TolkstflmKch  ist  das  Wort  nor  Im  Hnml- 

nischen. 

1ÜI23I  vStSrnuK,  a.  um.  alt:  daiauT  l'iih:!  (ioniu. 
Gröbers  Grundrill  1'  !»S4 ,  zurück  ptir.  medorna, 
modorra,  Zeit  vor  Tagosanlirurh.  tiefer  Schlaf; 
Laut  u.  Begriff  lassen  aber  diese  .Xhleilimg  als  sehr 
Iragwürdig  erscheinen.  Vgl.  Parodi,  R  XXV'll  2'23. 

10124)  Tito,  «Ire,  verbieten;  ital.  rietare;  alt- 
oberilaL  vedar,  derear;  altfrz.  r/er;  prov.  cat. 
span,  redar. 

10126)  fWSalea,  -am  Betooie  (eine  Pflaiue); 
ital.  htUiHtiea,  hrHIamea  (vidleieht  äugelet  an 
hretto,  unfruchtbar);  altfrz.  rttoine;  neufrz. 
bftoine;  span.  ptg.  betSnica  (gel.  W.).  Vgl.  Dz  66 
hicttonica;  Gröber,  ALL  VI  142, 

1U1261  ('rStiilltTi,  •am/",  firtuluat,  Alter;  ital. 
I  ecrhirz;ii ;  prov.  re-,  nlhe:a  (danehi-ii  i,ltiit-z  — 
*relulit'item);  frz.  lieillesye;  span,  rrjez;  ptg. 
reih  ice.  \ 

10127)  vCtttlOs  =  'TdcälQs,  a,  um  {retulu»,  non 
reclua  App.  Probi  6),  alt;  ital.  rteehio  u.  reglio 
(leUteres  nor  Sbet  .Greis"),  vgl.  Canellu,  AG  III  364 ; 
mm.  tttMn,  Pasc.  1668;  rtr.  r«gl  etc.,  Oartaar 
§  200;  prov.  WWA;  frz.  neux,  gfetti  eat  9dl; 
Span,  ritjo;  ptg.  relho.  Vgl.  Dz  998  reetkio; 
Gröber,  ALL  VI  138. 

10128*  V^tUS,  -Srem,  alt:  ital.  nrto  u.  retm 
(nur  in  Kitjennanieii.  z.  ü.  ()rii,to,  (''i.<i,lrrtn>'r, 
n  ied e r eil |.'a  d.  iMnr,  ranzii.'  (entspr.  F  ormen  mit 
ähnlicher  Beiltg.  audi  in  anderen  .Mundarten.  \\:\. 
Nigra,  AG  XV  1271:  altfrz.  riet  (im  Neufrz.  lebt 
da.«  Wort  noch  in  Ortsnamen  u.  Mumlarten  fort,  VgL 
Behreas,  Z  XXVI  6(38),  span.  f{i)edro  (nur  in 
Eigennamen,  z.  U.  Murekm,  tt.  in  der  adver< 
bialea  Verbindung  de  vtin,  von  allers  her);  pta. 
eedro  (nor  in  Eigennamen,  z.  B.  Tbrrta  ramw^. 
Vgl.  Dz  898  PtoM»;  Gaix,  Giom.  di  fil.  rom.  II  70. 

10129)  vCMstaB,  a,  am,  alt:  sard,  rrdwstu; 
bologn.  bedoul,  Brachfeld.  ."^alvioni,  R  XXXI 
274.    Vgl.  audi  (juanierio.  .Mise.  .Asc.  242. 

101301  vSxo,  -ure.  1><  unrii)ii)iren.  ipialen;  ital. 
irx.'iare:  span,  irjur;  sonst  nur  gel.  W. 

lOLIll  ni,  -am  /.,  Weg;  ital.  ria;  prov.  ria; 
frz,  roie;  cat.  span.  i»lg.  lia.  VgL  Dz  841  via; 
W.  Meyer.  Zt!>chr.  f.  vgl.  Sprachf.  XfiC  886;  GrOher, 
ALL  VI  142.  &  unten  vieis. 

10182)  TÜaa,  -latSB  m.  (Part  Pris.  v.  Hare). 
Wanderer;  itaL  «Aurf^  Wanderer,  UamU,  Land- 
streicher. Vgl.  Dz  897  bünUe;  Canello.  AG  HI  899. 

10133)  vTlrifl»,  a,  uro  fri'i),  dii- Wege  betreffend ; 
frz.  ifii/^r,  Wi't'CHUI'seher  Is.  audi  Nr.  10138).  Vgl. 
Dz  7<N)  X.  r, 

101341  viatifüm  «.  <ii,t,,  \\fi<v^:v\A  om  Boman. 
Beisel:    ital.    l  uitiro,    Slerbesakrainent .  riaggio, 

Heise,  vgl.  Cauello.  AG  III  948,  dazu  das  Verb 
Hagfiar«;  (mm.  rÜM,  wird  von  Diez  angefllhrt, 
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lüVib)  nhro 


10156)  ndfo 
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fehlt  hei  Cih.tc  u.  Pusc):   prov.  rütlge-s;  frz.  I 
roiftige,  dazu  ilas  Vb.  i'oyager,  wovon  wieder  das 
Nomen  actoris  royagfur;  span,   riaje,  d:LZU  das 
Vb.  riajar,  wovon  rißjndor;  pl(f.  tiayem,  Ablei- 
tongen  wie  im  Span.    Vgl.  Dz  341  nagyio. 

10135)  rlbro,  »ftre,  schwingen;  dav.  nach  Bug:ge, 
R  V  187.  prov.  Hrar,  drehen  {rihrare  :  nrar  = 
libra  ;  lira,  vgl.  aber  unten);  davon  riron,  enriro», 
ringsum:  frz.  »••>«■,  «tavon  auch  das  Adv.  itt- 
tiron;  i^pan.  ptg.  rirar;  (ital.  nur  das  Kompos. 
iniiroitare).  Dagegen  aber  sjirichl  wibedingt  die 
Karze  des  lat.  i  gegenüber  dem  roman  i.  Aos 
demselben  Grunde  i:<t  auch,  um  von  anderem  ab- 
zusehen, das  von  Diez  342  fii-ar  vermutete  Gruu<l- 
vvort  ririae  (s.  d.)  völlig  unannehmbar.  Auch  die 
von  Thurneysen  p.  82  befürwortete  llerleituug  aus 
liem  kell.  Stamme  rriro-,  rero-,  .biegen*,  ist  lautlich  | 
u.  begriftlich  bedenklich.  Da  nun  auch  die  begrifl- 
lich  »ehr  anisprechende,  aber  lautlich  unannehmbare 
Ableitung  von  gyrare  abzuwei.sen  ist,  selbst  wenn 
man  mit  Pnroili,  K  XXVII  225.  an  Kreuzung  von 
Hyrare  mit  ribrarf  u.  Hria  glauben  wollte,  so  wird 
man  nicht  undiin  ki^nnen,  ein  volkslateiiiisr-he? 
'rtrarr  anzu.setzen.  Dieses  *<  i rar«- dürfte  zunftcbsl 
aas  *H«arf  entstanden  sein  u.  auf  die  idg.  Wurzel 
«'I,  tietrhten.  drehen,  zurückgehen,  also  auf  diejenige 
Wurzel,  voll  welcher  u.  a,  sskr.  li-tü-a,  liand, 
gr.  tth«,  Weide,  ahd.  w'tda,  Weide,  altbulg.  ritt, 
flechten,  lat.  rtnu-n,  riHs  etc.  abgeleitet  werden. 
Eine  "lurch  «  erweiterte  Form  dieser  Wurzel  zeigt 
das  Sbst.  ri«  (ursprünglich  wohl  .Sehne*  bedeu- 
tend, daher  so  häutig  die  Verbinilung  rires  nrr- 
ritfur],  im  Plur.  '  »r.M(  Walde  ».  r.  stellt  allerdings 
rif  zu  griecli.  <,',  nimmt  aber  doch  einen  Stamm 
fi«  an):  *rtr-ii-rf  würde  also  das  aus  der  erwei- 
terten Wurzel  abgeleitete  Verbum  sein.  —  Auf 
ein  nasaliertes  'rimbrart,  *rimb{are  führt  Bugge, 
H  III  149,  zurück  all  frz.  rimblet ,  guimbrlet, 
ü<direr  (danelieii  guibelft ,  neufrz.  gibflti),  aber 
auch  dieser  Ableitung  widerspricht  das  kurze  i  in 
ribrarr;  gibtlrl  dürfte  zu  gibt,  »jibet  gehören  (sieh 
otien  unter  eSpIeo  am  Schlüsse),  bei  guimbelrt, 
guibriti  deutet  der  Anlaut  auf  germanischen  Ur- 
sprung hin,  man  vgl.  dSniscIi  rimmel,  Bohrer. 

10136)  TlbÜrnOm  h.,  .Mehlbeerbaum:  (ital.  ri- 
btirito):  tüsc.  rarorita;  frz.  riortu;  span,  riorna; 
plg.  nburno  (gel.  \V.).  Vgl.  Dz  ti9!i  riomr; 
üniber.  ALL  VI  142. 

10137)  'nwi,  •um  /.,  Wechsel  (vgl.  ricts,  rira- 
ritts);  span,  rtga,  Feld,  welches  abwechstdiid  mit 
verschiedenen  Früclileii  bestellt  wird,  fruchtbares 
tlelilde,  Aue:  ptg.  leiga  (daneben  rega  mit  der 
Bedtg.  .Mal*).    Vgl.  Schucliardt,  Z  X.XIll  186. 

10138)  1.  Ticäriu»,  •um  m.  (Hei*),  .•Stellvertreter 
(im  Mittellat.  .Hichter'):  prov.  (frz.)  riguirr, 
.<chuUheill.  Laiidvogt  (alt frz.  wird  auch  royrr, 
welches  ebenfidls  aus  l  imrim  entstanden  sein  kann, 
in  ähnlicher  Bedtg.  gebraucht»;  span,  irgurr.  Vgl. 
Dz  ti'.iy  riguifr  u.  "00  to;/er.  Hierher  gehört  auch 
lail.  ntgära,  inaiiilra  coiiiuiiale.  vgl.  Satvioui,  It 
XXVIII  10».   S.  unten  Tideatiir. 

10138a)  2.  'Tiriiiius,  •um  m.  (new),  Orlsvor- 
steher;  prov.  ((«'«liguedoci  riguier,  rigifr,  irguier, 
rrier.  Wahrscheinlich  geliArl  hierher  auch  rienj, 
früherer  Name  des  «diersleii  Beaiiili-n  der  ."^tadt 
Autun.  vgl.  Thomas.  Mel.  Iü4.  Es  wOnie  dann 
das  auslautende  g  für  eine  fälschliche  AnfOjrung 
zu  erachten  sein;  nach  anderer  AiiiiHhme  lebt  in 
rirrg  der  erste  Be>taiidleii  der  gallis<.-hen  Amt&- 
|n'zi'i''linimg  'frttr'hrffft.'  fiirt. 


10139)  •TirfcSraes,  -Item  m.,  Stellvertreter  eines 
Grafen:  altfrz.  riscomU;  neufrz.  ritomU;  {il^l. 
cMcon/c);  span.  ptg.  rinfondt. 

10140)  TleSddmlütttf  -um  m.,  .Stellvertreter  des 
Herrn,  =  frz.  tidnmf,  .'^tiflsamtmann,  vgl.  Dz  699. 

10141)  [*Tle«ndi,  -Mil  f.  (nein),  Wechsel,  = 
ital.  ricenda,  Abwechslung,  Vergeltung,  vgl.  Dz 
410  g.  i  .\ 

10142)  rlelft,  »am  f.,  Wicke;  itaL  lecfia;  prov. 
msa;  frz.  rescf;  cat.  rt'SMi;  span.  fe:a,  arreja, 
(algiirrobo );  (ptg.  rrrilhaca).  Vgl.  Dz  689  retce; 
Gröber,  ALL  VI  142. 

10143)  Tfelnii,  •am  f.  (ricintut,  Nachbarschafl : 
rum.  recinie. 

10144)  TiclBlUto,  -fttem  f.  (ricimui,  Nachbar- 
schall: ital.  ririnitä;  rum.  ricinnUUe,  Pum*.  1870: 
prov.  lezinetal-z;  (frz.  roitinage);  span,  recindad; 
(ptg.  conrizinkama). 

1014.5)  Tfeino,  -ftre  (ricinu»),  Nachbar  sein;  ital. 
ricinarr;  rum.  rt'cinrz  ai  nl  a,  nicht  bei  Pusc.: 
frz.  aroieiner;  span,  arecinnr,  m-fcindar;  plg. 
riiinhar,  arninkar. 

101401  tIcIdQb  u.  *Tieioa8,  um  (ricut),  be- 
nachbart, Nachbar:  ital.  ricino;  rum.  recin,  Fuse. 
1869;  prov.  rezin-g,  rrzi-»;  frz.  loisin;  cat.  rehi; 
span,  recino;  ptg.  rizinho. 

10147)  (viel»,  -em  f.,  PI.)  nf€s,  Wechsel  (im 
Hnman.  Vervielfältigungsadverb  .mal*);  prov.  rWr, 
fez;  frz.  foi«  das  /  beruht  viell.  auf  Angleichung  an 
font  in  den  Hultiplikationsforiiieln,  z.  B.  deuje  foit 
dnu-  font  ijitatre;  Holthauiten,  Z  X  292.  erklftrt 
das  f  aus  Satzphonelik  ;  vgl.  auch  Bianchi,  BG  376 
Aiim.  1);  span.  ptg.  r«.  Danehen  *rictiin 
ital.  fiftta,  i-ia  fV)  (altit;U.  rieata,  fiii,  altgenue«. 
riiia);  prov.  rrgada,  rejada;  altfrz.  fietie,  fite, 
foitt.  Vgl.  Dz  340  ria;  Qm\,  St.  28  ihier  nihen- 
u.  Oberzeugen«le  Begründung  dieser  Ableitung). 

10147a)  netima,  -am  f.,  Opfer;  ital.  rittima: 
neuprov.  ritimo;  frz.  rirtime;  überall  nur  gel.  W. 

10148)  TietlmOf  -ire  (rictinui),  opfern;  ruro. 
rätiim  Iii  al  a,  verwunden,  Pusc.  ISe.'i.  Die  Al>- 
leitung  ist  aber  unsicher. 

10149)  iTietdrii,  -am  f.,  Sieg;  ital.  riltoriti; 
vallell.  ririoria  (scheint  Erbwort  zu  sein.  vgl. 
AG  XIV  215^;  frz.  rietoire;  span,  riftoria,  ri- 
toria;  ptg.  rirtoria.] 

10150)  Ti-  u.  •Tietäilla  ».  pl.,  Lebensmittel; 
'  ital.  rfttomglin;  ncap.  reitugliu;  ptg.  riluaiha, 
'  bitaiha. 

10151)  {vietäs,  •um  m.  (ririrei,  Lebensunterhalt, 
Nalirung;  ital.  ritto;  rum.  fipt;  altspan.  rieto] 

10152)  peruanisch  Tieunna,  ein  wolltragendes 
Tier;  ital.  rigogna;  frz.  rigogne;  span.  riruAa; 
ptg.  rigunha. 

10153)  TleÜB  u.  TlenluK,  -um  m.,  Stadtviertel, 
Gasse.  —  ital.  rico,  Gasse;  valbreg.  rig;  rtr. 
riktf;  vegl.  rigla;  ptg.  beta,  kleine  Stralle,  vgL 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  51. 

10154)  vidi  (2.  Sg.  Ira|ierat.  von  ridrre),  sieh!; 
«lanius  nach  Diez  458  span,  hr  (aus  fr  —  rr)  in 
hf-lo,  hr-la  u.  <lgl.  Auf  Kreuzung  von  ndt  tt. 
rccr  scheint  prov.  rrc  zu  beruhen,  vgl.  Sucfaier, 
GrAber«*  Grundrili  1-  796. 

10155)  vldiFfttnr,  e«  möge  (gut)  scheinen;  davon 
nach  Comu,  Z  XVI  521,  das  prov.  Sbst.  »wirr.«, 
l'rteil,  Meinung.  Ansicht.  Diez  696  setzte  das 
Wort  =  rioirium,  .Richterspruch*,  an. 

10156)  Tideo,  Tldf.  Tisan,  videre,  sehen;  ital. 

irdo  u.  rrgg{i>o  ridi  u.  rrddi  rtduto  U.  rinto  rrdtrr; 
nini.   ''''^   H     "t:    r'r-tji    liiiut  riirii,    Pll«r,  JHfH' 
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10167)  vidimus 


10178)  MlUbitts 
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rtr.  Mm.  vdi,  ret*,  reigi  «te..  Part,  mi,  Fem.  ni.|ital.  ntgiiatfire,  rtyghiatore;  ran.  ttjfiUtUtr;  ttz. 
tiia  ele..  Inf.  dMr,  rekr,  re  etc.,  Tgl.  Gartner  ( 148  n.  |  eeOUtu^;  span,  p  t  g.  vrMhr, 


198;  prov.  rei  ri  ravtu.  rtgvt {imühea  Wau.  ri«Q 
r«w;  fri.  roi«  rig  ru  roir;  cat.  reeh  rrgui  reguf 

rrurer:  span,  it-n  ci' (iillsii.'ui.  ridi)  ciV/o 'vr  (altspitn 
rrrrl;  pl^'.  "Jo  ri  ii.<t,i  t r r  l,lll(lt^^^  i>r»').  —  Zu 
ital.   rediTf  viTiniiilirli  ilas  SIkI,  ,,;i,ttii, 

Wacht,  Wacli«".  fs  tlürlli*  durrli  SufliwiTtaii-rliiirii,' 
aus  reduia,  Aussicht,  ciitsl.iniltTi  sfin,  ii,  t  i^'trillich 
einen  Auslugpunkl  b«teiclinen.  Diez  401)  meint, 
dal!  teiietia  aus  reletta,  welches  wieder  auf  leglin 
zurOckgehe,  entttanden  tei,  dmn  aber  wAre  're. 
^itttu  ta  «nrutm,  niUU»  dürfte  Tidmebr  eUt  nso 
tpma.  LebnwMt  (=  r«fateT.  rator  =  rMtore)  im  IUI. 
win,  wie  redrttr  Hai.  Lehnwort  im  FnuKOs.  ist 

I0l.'>7)  Udimus  '1  1'.  l'l.  Vt-rf.  Ind.  Ad.  v.  >-idere): 
davon  frz.  riiiim,r  i^cel.  Wort),  eine  Abscbrin  be- 
glanbigen.  v^'l.  L)^  «i'J9  «.  r. 

10168)  l^fUaillii,  -am  /1  (ran  rtfute«,  Korb. 
KofTer)  ist  nach  Diec  887  daa  Toranmnetzende 
Grundwort  zu  ital.  ral^fia,  Fdlaiann,  Trz.  laline, 
dazu  das  Vb  diroliter:  span,  baiifa,  dazu  das  Vb. 

di-sbuUjar-  Cbeii.';inifssluren  würden  vri  wesen  sein 
'i  flliifin,  *ifi//iijia.  A-roli,  AG  1  .'il2  Anni.,  stellte 
unter  Hinwei-^  auf  rtr.  fali:ir  ein  *i<tlitiit  von 
r<il-i  re)  mit  iler  Heilt>;.  ,le  cose  cii  ([U.ilrhe  prezzo 
che  il  viagirialiire  purta  seco*  ab  Grundwort  auf. 
Aber  das  Suflix  -itüi  verbindet  sieh  nicht  mit  einem 
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Tigflla  s.  Tigf lo. 

K'ieC)  vlgTIo,  «Ire  frigil),  wacheh;  ital.  rtgU 
liirt'  .invij-'iLir'-.  slaif  alleriti'.  irf/linn',  ii-,/(/hi(irr' 
(ifijjfidit/  ,\ iKilari'.  star  dtsti",  (lanellu,  A(» 

III  :t5ti;  lia/.ii  (las  Sbst.  'ri/lia,  'tyi/hi'i  .nicht  aber 
tfetiiirt  fiierh'T  retrltn,  rt-iiittii,  s.  oben  unter  vldere 
am  Schlllss«!;  (.sar<l.  At^mvi;  rum.  rn/hiizaintn, 
Pu.fo.  1871;  rlr.  rigliar;  prov.  relhar;  frz.  reitler, 
dazu  da>  Sbst.  rriUr;  {rigif,  Sehifriwacbe,  ist  Lehn- 
wort aas  dem  Ptg.);  cat  eetlar;  span.  /War  (tsL 
digütu  :  d«io,  a.  d'Oridio,  AG  XIII  440),  dazu  das 
Sbst  eda,  wovon  wiedar  a^tla,  Wichter,  Wetter« 
fabne:  ptg.  rtgiar  (dazn  das  Sbst  rigia).  rrlar,  v^, 
d-Oridio.  AG  XIII  370.  Vgl.  Dz  889  wyite;  GrOber» 
ALL  VI  142., 

10167)  *ri'  u.  'Tlgiiitl  (für  ttglnti).  zwanzig;: 
ital,  tenti;  (ruui.  doue  zrci);  arorun.  (jiniiitti, 
Pusr.  1924:  rtr.  taineh  etc..  vifl.  Gartner  's  2t K); 
prov.  vint;  frz.  ringt;  cat.  tint;  span,  teinle; 
ptg.  rintr.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  142. 

10168)  vlgör,  -örem  m.,  Krafl;  ital,  v^ort; 
(herg.  wm);  prov.  vigors;  Irz.  riftuwi  sptiU. 
ptg.  vigor:  Oberall  nor  geL  Wort 

10189)  »vlgMiBla,  a,  am  fvigor),  knflig;  ital. 
rigontm;  frz.  vigmrntr;  span.  ptg.  liaoroto. 
10170)  altnord.  vlgr,  Speer,  »  altfrz.  trigrr. 
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den  Vorzag.   Devic  «.  r.  macht  darauf  «ufnierk 
sam,  daB  ein  arab.  ena/Ao,  .Komsaclc*,  n.  ein 
paia.  wflteM^  »grolier  Sadi*,  Torhanden  aakn«  das 
roman.  Wort  aso  vidkidit  morgenliDdiMlMa  Ur- 

t«prun(;  haben  könne.    Das  Wort  muB  als  noch 

dunkel  gelten.  | 

10189)  vidfids  a,  am,  verwitwet;  itaL  redoro; 
rnro.  rddur,  daneben  rndonii  (gleichsam  *ridana), 
VTitwe,  Pmc.  1861;  prov.  nur  das  Fem.  (ridua), 
i>«ma,  vezoOf  wtmi;  frz.  rrufi  cat  span,  viudo; 
ptg.  rÜMO, 

Ui\i;o)  fMlflllB  N.  (keltisehes  Wort),  tiixh)).«; 
prov.  rrxoig-8,  Spaten:  [?J  frz.  rwiiic,  Hip|K',  vgl. 
W.  Moyei-,  Z  X  17M,  viell.  auch  Itesochr  (neuprov. 
brtoi],  Grabsi  heit,  v^'l.  .Meyer-L..  Honian.  Ur.  I 
p.  44  (Thomas,  H  XX  144,  vgl.  XXV  443  u.  XXVII 
288,  setzt  hesochf  --=  *bisocca  an).  Auf  ridurium 
gidtt  auch  zurflck  neuprov.  btiougneto;  vgl.  Tho- 
mas» WA.  83.  Vgl.  hierzu  die  anzweifelnden  u.  er- 
gtozendan  Bemerkungen  Sehndiardt^  Z  XXVl  401. 
V^.  oben  ndgie. 

10161)  dtsch.  viertel:  davon  vieHelebt  frs.  relu, 
ein  Mall.  Malistork,         Mugge,  R  III  150. 

10162)  •vietiü.s,  a,  um  (lirtua),  welk;  ital. 
guizzo,  welk,  sclilaff.  rieiiin,  hirgio  .liebule,  infer- 
niiecio",  iii:zin,  welk,  ist  wolil  gekürztes  Partizip 
eines  Verbum  'lizzinrt-  " <i{,  \tittre,  VgJ.  OrObsr, 
AU.  VI  1411.    \V'l.  Oaix,  St.  6.->t;. 

I01«:t)  Tietus.  n,  um,  welk;  rum.  riet  (nicht 
hei  Pusc.),  vgl.  Üensu.-ianu.  Hist,  ile  la  lang.  roni. 
1  99;  piem.  MM,  vgl.  Herzog.  Z  XXVII  127:  viell. 
aoeh  itaL^uMe  ,sonUdo,  abbiettu,  \  ile* ;  von  dem 
itaKWrnte  sebdnt  abgeleitet  ra  sein  span.  guUon 
«vagabondo,  ozinso,  accattone'.  Vgl.  llaix,  St.  Shb. 
vgl.  dagegen  G.  F'ari«,  R  VIII  ßl9.  der  guiton  für 
german.  Ursprunges  cikliirt     S         1117  galt. 

U)1fi4)  I'TIfilantlvfis,  a,  um  (ligilanH),  wach-   ri/nin;  s)ian 

sani,  =    altfrz.  VeUluntif,  .Name  oes  Rosaes  Ro« 
lands,  vgl.  Fali,  HF  Iii  4i<i>.l 


•W)  ««lülilir, 


m.  (dfüartif  Wftcbter; .  Roheit,  Besebimpftmg. 


10171)  altnord.  vlk,  Buehl.  Winkel  des  .Mun.les, 
der  Haare  oberhalb  der  Schläfen;  dav.  nacli  I>iiv. 
ri07  prov.  guiiujuet-s,  PfÖrtchcn;  altfrz.  guischet, 
pic.  iri*kft;  nenUi.  gmchtt.  Diese  Ableitung  wird 
aber  vonMaekel  p.  96  mit  gotraOrOnden  bestritten. 
Des  Grundwort  muH  stammbaftes  $  besessen  haben, 
es  ist  noch  aufzufinden.  Braune,  Z  XVUI  629, 
leitet  guüKhet  von  ahd.  wiAan,  wischen,  buscheu, 
ab,  danaeh  wQrde  guiacktt  eigeirtlieb  etwa  aScblopf- 
pIVirtrben "  be<ieuten. 

10172)  ag>i.  rlle,  List;  prov.  guila,  Trug,  S|>ott, 
Tücke,  dazu  das  Vb.  guHar,  betrügen,  foppen  (wovon 
Wiederdas  Vbsbst  guU-f);  altfrz.  guile;  neu  frz. 
guOkt  ptg.  guUha.  Vgl.  Dz  607  gwU«;  Haclcel 
p.  110  n.  188. 

10173)  (*vflIäecnH,  «,  um  nilig),  gemein;  ital. 
'igliaccOf  feig;  span,  bdlnr,,,  tiiedrig,  schlecht. 
>pilzhQbi$ch;  ptg.  Miktico.  Vgl.  Uz  811  etgttaeco.] 

10174)  Tllb|  -c,  gemein,  wohlfeil,  gering;  itaL 
rüg,  dav.  vielL  riäfmme,  Spreu,  piem.  Mim,  Holl« 

»taub.  vgl.  Parodi,  R  XXVU  328;  p         ~  ' 

'U;  span.  ptg.  ril. 

1017Ö)  vllit&s,  -atem  /^.  Gemeinheit;  ital. 

U(titä;  prov.  nltat'Z;  frz.  riUte;  span.  ptg. 
ildad,  -t. 

10176)  *rllItH,  -mn  i,  (raU)^  Gemefaibeit;  itaL 
rHtaza;  span.  ptg.  rileta. 

10177)  nllE,  -am  f.,  Landgut,  Meierei  (im  Roman, 
auch  .Stadt"  1;  ital.  -,7/«,  I.,andhaus  (Stadl  ^ 
cittä):  sard.  I'iil'in;  ]irov.  >Utti,  Stadl;  frz.  nUr, 
Stadl;  cat  span.  ptg.  rilia,  Marktflecken  (Stadt 

ciudad,  cidai*).  Vgl.  Ds  841  sflls;  Gr6ber, 
ALL  VI  148. 

10178)  1.  *rfllftnafi,  a,  nm  MUn),  landlich, 
bfturisrli.  genieiii:  ital.  lilinno;  prnv.  r/V/j-,*,-  frz. 

i7/(iji«,  rillihi.    I>azu  d. IS  Sbst. 

Hill.  '(laii.  jittr.  ii/fiiiiüi;  proV.  riliinut  ;diUieben 

HuH€Uge-»i.  niedere  Geburt,  bäurisches  Wesen, 


prov.  rO-s;  frs. 
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10179)  «nUintu 


1020S)  vlttU 
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10179)  2.  f*Tlllinng,  n,  am  (nlhm),  zolti|f :  dav.  i?) 
span,  rilano  u.  milann,  Wolle  dfr  Distelhlüle, 
Vjrl.  Dz  4G9  mihno.] 

lOlhd'  •Tllläfiinim  n.  (rill.i),  Dorf:  il;il.  nl~ 
liigffio,  iliivoii  I  ill.  ij.ii-n;-,  ;tu('  «leiii  Lande  leben, 
tillfptfifituni,  l^^udwi.hnunfc' ;  frz.  span.  i-iUage.-je; 
pi  IT-  '"if  lagern. 

10180«)  Tlliefo«l«ix,  Name  einer  Stadt  in  Hatile 
Vieniie  (rrz.  gespr.  VilgouU),  davon  rirfOuleune, 
riryaM^rL  vA'yoNttM',  Name  einer  Birnenvt  VgL 
Tbomet,  N4L  168. 

101811  Tlllisib,  H,  Qn  (rillus),  zotlig;  ital. 
rellomi,  zottig.  hnariK  lrW/irf«,  .<anil);  prov.  reloti»; 
\v7..  ii,l(,u.<),  1,1-iur«,  Samt,  viell.  i^t  l'!,,ii.<i- 
'hilloxii  tiir  rilliisa  anzusetzen;  CuL  relloa,  zuttig; 

span.  pi;.'.  'iitoKi,.  Vj.'!.  Dz  697  iwloKT«;  QrOber. 
ALI,  VI  14;i    S.  Tillatilm. 

10182)  Tillfis,  -um  m.,  Zutle;  ital.  rello,  Wolle 
(kann  auih  «<»  rrtlm  sein);  sard,  biddu,  .stame; 
prov.  lelo-ti  (=  *n7/rtiicm),  Fell,  Vlieli;  sp.nn. 
rfllo,  Milclibaar;  pig.  rrllo,  Fell.  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  148.  —  D*Ovidio,  AG  XIU  419,  leitet  tod 
fittm,  bezw.  von  'oiUeNt  «b  iUL  (ripUart^  4k  bdm 
Dresdien  «avehUaieD  Ihrai  mit  klebÜBD  Beien 
auriesen.  V^.  SBtviooi,  R  XXXI  S95  and  NiK. 
A.sr.  86. 

1018.^1  ♦Tillüfum  fi.  Oillu.s),  W.illziutr.  Sand; 
ital.  iilluto;  altlrz.  iilutiiii  *  ril/uti  i/uin;  iien- 
frz.  i  fliinrif.  Saiiil  .  r,i,,ulrr,  vaiiitaftii;  Wrheii; 
spun,  i-illwiit,  i.luiio;  ir/uiiu  (Itudcutet  aurli 

,TauM mlM-hOnclien').    V^'l.  Dz  ß07  rehun. 

10184)  vimSn  n.,  Weide,  —  it«l.  eimlne;  flor. 
rime;  l>erg.  'em  u.  rema;  poseb.  «iNM/  eom. 
limmif  ^A,  Salnonl,  Post  2ii  span.  eMkrt  n. 
MimAre,  Weide,  v^.  Dz  468  eiMrt,*  leanrojr,  Le 
latin  rt'MiAt  et  see  d^rir^s  en  proTen^al  et  en  fran- 
(;ais,  Annales  des  Unir.  du  Midi  VII  129. 

lOlBöi  TlmlnJilB,  a,  nm  (rimm),  aus  Fli  rlitwi  rk 
bestehend;  davon,  liczw.  au<s  nm'nea  für  fiiiiinea 
naeli  Dz  69.')  vii  ll.  ioht  fi  z.  mnn,'  (altfrz.  ivimm), 
Gatter,  kleine  Si  lileu-*e  in  Mühlgräben. 

10186)  rlnüceÜH,  »,  nm  (linumi,  von  Wein; 
ital.  i-inaceio,  schlechter  Wein ;  rum.  rina/,  Wein- 
herg.  Fuse.  1890;  proT.  nrntet-t;  frz.  rituute, 
Tkwter,  Trftber;  span.  Whom,  Krttzer;  ptg.  rtn- 
hufo^  Krfltzer,  rinhaco,  Bodensatz  des  Weines. 

10187)  *Tln«1elMBI  (rincirf),  Kand;  ital.  rtn- 
ciglio  .legame,  vincolo*,  nmaglio,  guinzaglin  .vin- 
colo,  le^'^in*'*  messo  al  cullo  del  eani  da  eaeeia', 
vgl.  (]aix.  St.  12H  u.  354;  mittclsard.  hinghizzu, 

Ni^'ra,  .\G  XV  512:  span,  renci  jo,  Band,  vgl. 
Dz  4S>7  r,  il'Ovidio,  AG  XIII  41h.  stellt  *nn. 
cillua,  'linfillrux  als  (Jrundfomi  auf. 

10183)  *TfBeidnJi,  a*  um,  biegsam;  ital.  rincidn, 
flusrio,  maocio,  fatto  flessihile.  perche  appa-ssito  e 
.stantio:  (sard,  hinthidu,  reif,  TielU  v.  eindtrt  ab- 
zuleiten). Vgl.  d'Ovidio,  AG  XIH  419;  Selmchardt, 
Roman.  Eljni.  I  49  a.  66. 

10180)  flMla*  HaOt  Ttnetraiy  vtetfn«  binden, 
niddtaden;  tmr  erhalten  in  ital.  anrlnco.  aen$M, 
mreMo,  arrineere,  nmsehlini^en.  vgl.  GrAber,  ALL 
VI  148. 

10190)  Tineo,  viei,  vutiini,  vinrere,  siejjen; 
ital.  ri»*C«  rini'i  nntn  tiifrri  ;  rum.  inring  ritutci 
rinr  nmje,  s.  inimm;  rlr.  iinscher:  prov.  irne 
rcm/Ki'  ii-nrut  irnrrr;  frz.  raiiicx  miHi/ni.-'  niinfu 
rtiimre  (altfrz.  itiintre,  vgl.  Förster,  Z  1  562); 
cat    span  ptg.  rtmrr. 

10191)  TiiieUo,-ir«,  binden;  narcrbaltenia  itaL 
•niaeUafv,  tunatriclcen.        GrOber,  AUL  VI 148. 


10192)  vladltfiin  n.,  B.ind.  Fessel;  it.il.  rim^hi», 
Weidenzweig,  rinco  (gleich.s.  *vinrxtm,  vgl.  irOridio. 
AG  .Vlll  417X  Weidenhan<I.  Weide;  frz.  (mund- 
artlich) ranch,  Ban<l  zur  Hefc-^livriuifT  der  Achse 
am  Wagengestell,  dazu  das  Vh.  imiilrr,  vgl.  Tho- 
mas. M61.  161;  span.  ptg.  limulo,  Band,  rinrn, 
die  Rinne,  welche  ein  stramm  geschnürtes  Band 
in  den  umschnürten  Gegenstand  eindrückt.  Vgl. 
Flechia,  AG  II  34;  C.  Michaelis,  Mise.  163  U.  Rev. 
LusiL  L  VgL  Z  XV  269  (rMcn/Hm  =  ptg.  *iinar9t 
irlwo.  Sebmuclc),  vgj.  aneh  R  XXVU  826;  GrOber, 
ALL  VI  143. 

{*rincnm  s.  T)B«nlam.1 

l')193)  TfndemTü,  -um  f.  iiinum  n.  d,nifn). 

Weinlese;  i  |  a  !.  rrnilrmmiit  (das  (•  erlil.'irt  sirli  aus 
.AtlN'linni);.'  an  •imiiri-,  prov.  iiHil'inhii ;  frZ.  'i-n- 
dangi-;  (ilg.  lin-,  'indimn.     Vgl.  Dz  <i»7  ivndattge. 

10l»3a)  vindirutio,  -önem  f.,  Rache;  altfrx. 

rmgittm,  vgl.  Hetzer  p.  53. 

10194)  TfBiilee,  -ira  {rfm  a.  diefrtfi,  r6efaeo; 
ital.  vendieare,  rtitjfiare  (ans  dem  Frz.  entlehnt); 

sard,  rindicare;  rum.  rinder  ai  at  a  (bedeutet 

.hi'-thuli'eri.  retten,  heilen');  prov.  let^jnr,  >,ngfir, 
dazu  das  K'impos  rerenjar;  frz.  renger,  dazu  das 
Kuriipos.  ifitimher  (alttrz.  m  efujier) ,  wovon  das 
Vbshsl.  reranche;  caL  renjur;  span,  r^gar;  ptg. 
ringar.  Vgl.  Dz  339  rengini  f;  G ruher,  ALL  VI  148. 

10196)  Tiadleta,  -am  Rache;  ital.  rtndMa; 
sard,  rindilta;  alt  span,  all  ptg.  rendela  (alt- 

span.  auch  lendfchns).    Vtrl.  Hetzer  y.  158. 

lOl'.tB)  rlnSt,  -am  /.  <  l  inum),  Weinberir,  .S-  liulz- 
dach;  ital.  n'nra,  eine  Kriegsmaschine,  rii/nu. 
Weinberg;  vgl.  CancUo.  AG  III  341;  von  rinea 
d.-i3  Vb.  xi-ignat;;  sieh  (aus  dem  WclBberg)  heim* 
lieh  entfernen,  fortstehlen,  vgl.  w«m/<«r?;  prOT. 
rintui;  frz.  riijnt,  dazu  das  Dom.  rigntUe  (W«iD> 
stOckchen),  rankenarlige  Arabeeke,  vgl.  Oz  609  9.  rv 
sard,  (logud.)  hinga,  (sfldsard.)  btttgüt;  eat  rinya; 
span,  lii'ui;  ptp  l  inht.    \k\.  Hetzer  p.  53. 

10197)  Tin!  •öpüleus  |f  «pHlmtui)  soll  nach  Diez 
(■(99  Grumlform  zu  frz.  rujmJ,!, ,  Wein^'elände,  sein. 
Das  ist  aber  elunso  unannehnd)ar  wie  Sthelersi 
Deutung  dej  Wortes  aus  rinnttrr  linum  -f  obre 
von  9pertiH.  Darf  man  in  rigmeUt  vieUeicbt  eine 
scherzhafte  Bildung  (*rAi/jwli>  oder)  *riimpotk 
(dann,  mit  Anlehnung  an  r^ne,  ligncfttf,  nV/noMr) 
nach  Analogie  von  GrmMr  — •  GraHanoiioli»  er- 
blicken?  Tlinmas.  R  XXV  96,  stellt  ein  Grundwort 
* lineohulum  auf,  die«  aber  i.st  eine  uninn^rlictie 
Bildung.  tadiM,  Herris;s  Archiv  Bd.  lOH  p.  242, 
vermutet,   dali   prov.  rinobre,  frz.  rigHoble  enl- 

stanilen  sei  aus  lat.  *riM6p(k)tnm  (mchhildung 
des  griech.  oüoyö^o«). 

10196}  itniltr,  -wm  m.,  Winser;  sard.tfM£ii> 
dore. 

10199)  VlMMto,  »f  um  (rinttmj.  weinig;  ital. 
n'nee»;  rum.  prov.  tüto»;  frz.  eimtu»;  cat.  ritm; 
span.  ptg.  f^M«fo. 

10860)  Ttattn  Wein;  ital.  r!no;  rum.  rim, 
Pnsc.  1886;  prov.  rtn-»,  ri-»;  frz.  rin;  cat.  ri: 
span,  rinn:  'i t  iuho. 

102011  Tiiiuni  uer£,  Essig;  ital.  rinugro;  prov. 
linagrt  s:  frz.  rittmlgr«;  s^ViVu  ptg.  mmyrr.  Vgl. 
Dz  .5«.')  fiisil. 

102nj[  Tio, -are  >>  in),  (.'eben,  reisen;  frz.  ('royrr, 
auf  den  Weg  bringen,  in)  romoyer,  geleiten,  en- 
toger,  schicken.    Vgl.  Dz  7no  royer  2. 

10203)  riUi,  -am  f„  Veilcben;  ilaL  rMa;  rnm. 
riaard;  prov.  eiola,  vMaf  Trx.  HUe;  cat.  spaa 
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10396)  tlsddfla  1092 


[it^r.  l  itihi.  U117.U  lia';  Deinin.  riolttta,  riolrtlr.  Vpl. 
.NiVr.L  Ai;  XV  J!i;». 

UrHH)  vip«ra,  «an  /.,  Viper:  davon  nach  Üu/. 
S42  rira  u.  5;iü  givre  frz.  (gnivre)  girrt-  (jelzl  nur 
in  heraldiseheiii  Sinne  gebraucht),  ein  Wurrt^ewhoQ, 
gJeiebmm  eiiie  losfidirande  Schlange  (in  dieaer  Be> 
dentung  ist  auch  proT.  rira  u.  allfrs.  rin  vor- 
banden); span.  pt|;.  rihwni  (ptg.  auch  bttwra, 
brtfora,  vgl.  Parodi,  R  XXVII  22ü).  Viper.  Hra, 
Pfeil,  Bolzen,  span,  lir-ote,  Spwr.  Vielleicht  aber 
filllt  man  lim,  rin  ite-S'^er  al--  Vli>li.~l,  zu  'linirr 
<si«'lie  oben  Tibro  aul.  S<-li\vcrlicli  >inil  micii 
:iuf  li/irni  /.unickzufiiliren.  vvic  die-  Diez  5''7  l'it. 
[11  KV.  tjilii-i  -^,  gii  res,  |s<  lil.in}:<'n.irll|.'  M)n  Häuiiion. 
baflicrn  elc.  lieralihiiriiffiidf  Kiszapffn).  an  lif-n 
Zweigen  häng<ii>Jfr  Hfi(,  gi-fiorener  Tau,  dazu  das 
Vb.  fArar;  frz.  yirrt;  cal.  grhrr,  dazu  das  Vcrli 
gthrar.  —  Gehört  xu  vipera  vielleicht  auch  frz. 
rtrr00n*  m.  (gki^nin  *rtp0roHmm\,  Schan-ftndeV 

1U206)  vI|lot  -iMM  Dl.,  äne  Art  Ueiiiar  Kraniche; 
davon  nach  Caix.  St.  199,  UaL  Mbbio  .fisUone, 
specie  d'ucn  ii  i  h  n;,iti,i,.'. 

1020G)  I'TirasM-a, -am  ^rnVfri'^.grüncndfT  Zweig, 
ital.  ■-pan.  frdfCii  (spun,  diinchcii  uniasca, 
(ii  itf.  Voll  (ir/V/iji  .  tfriiniT  Zweij:.  Iielaulili  r  A.-t, 
da/.u  iliis  VI).  rnfrusi  iii  M' ,  sirti  in  tli-^trupp  Vit- 
wicki  lii;  tir.  tfniM-itr,  .\sto  al>liau>'n.  Der  Wei  hs»  ! 
Ton  anlaulHideni  <  zu  f  erklärt  »ich  wohl  au.-; 
Anlehnung  an  /"raNp^/c  (ein Zweig  kann  abgebrocbeo 
Werden,  wirii  oft  aligebrocben).  VgL  Dz  872  fnmQf 
W.  Meyer,  Z  XI  2b*.\ 

10807)  vlrf»}  -an  f.,  Rate;  Ital,  ptrya;  rum. 
iwfä,  dazu  das  Vb.  r>arghez  ai  at  a,  Pusc.  IB68, 
atreiBg  machen;  prov.  rrrga;  frz.  rtr^je;  cat. 
span.  ptg.  rrrija.    V^•l.  Gröl  -  r.  ALL  VI  144. 

10203)  •nrgSlItt,  -am  /.  uin  nryul»  von  rirgn), 
kleine  Rute;  ital.  ifiyiihi:  venez.  svtrzihi: 
brianz.  mergfla,  vgL  Ssilvioni.  PobL  24;  runi. 
rergrä;  (prov.  r«rftt-4  apan.  eergtdüa;  ptg. 
verguilhti . 

10209)  virKO, -irlnem Jungfrau;  ital  rerginr, 
(nnmittelhar  auf  dem  Nom.  acheint  zu  berohen 
ital.  rrgra,  jnngMnUelwa  I«and,  vgl.  Marcbenni, 
Studj  dt  fil.  rom.  II  10);  (ram.  eergwrä,  s.  Nr.  10210a); 
prov.  rerye,  urgent;  altfrz.  rtrgime,  rerye; 
nenrrz.  Hrrge  (volksttimliches  Kirchenwort,  daher 
auch  das  *,  nämlich  reranlaltt  durch  Kreuzung  von 
rergt  tmX.  rirge;  cat  urgi,  mri/r:  -[im.  >irgen; 
ptg.  i'irgem.    VgL  (iröh.  r,  ALL  VI  l  U 

liiL'jii  1.  jTirmllla,  -am  ;.  iliiniin.  von  >irii<i\, 
kleine  Huti-;  ilal.  icnjulu  ,vergln  tla,  <■  una  specie 
di  seta  addop[iiata  e  toita",  •irgula,  Komma,  vgl. 
Canello.  AG  III  323;  frz.  rirguU,  Komma;  span, 
ptg.  rirgula,  Komma.) 

102I0st)  2.  'Tirgttla.  MUa  f.  (Oeroinuliv,  Seilen- 
fimn  zu  rirgo),  Jungfrau;  rnm.  rdgtird,  Mutter 
Gottes.  Pusc.  1860. 

10311)  Mifl,  -RB  r.  (nur  im  Plur.  belegt). 
.\rmbnnd;  (rlr.  '  i-rn  —  mjviI;  altfrz.  icrue,  Ring. 
Keif:  ob  d.is  i^leif'lili.iliutfnde  ital.  riera  ebenfalls 
hierher  inier  ah^  r  zu  iiru  (s.  d.)  treiiört,  muH 
ZweifelhaH  erscin'iii.  n,  V;;!.  Dz  842  liiar;  Mnssafia. 
Bcitr.  ir.<:  Tobb-r  z   Li  <li<  d<>ii  vrai  aniel  p.  3;t. 

10212)  virid^  aPrls:  viell.  i.  bt  (irumitorm  zu 
frz.  •eriirris  ,b.  ("otgravei.  (Jriiii-i>.in.  vNoraus  durch 
volküetyniolugiHclie  Umhiidung  entstanden  zu  sein 
Kheint  neu  frz.  rfr/-</e.j/rw  (altfrz.  rc*7c  crr«  Ifilil 
fkeilich  sich  damit  nicht  gut  vereinigen).  Vgl,  Fait, 
RF  III  494  a.  die  dort  zitierten  etymulogischen 
Werke. 


10213)  Tirldc  jüH,  ^Tün«  BrOhe,  «fr*,  frerlju«) 
irrjn»,  Saft  uiirt  il'  r  i  raubrii.  vgl.  Dz  697  *.  >  . 

iü214)  ['viridiuns  (Part.  l'nK  v.  *riridiare)  — 
prov.  i>riiin^,  Zwei^.'. 

I    lüil&i  TiridläriBn  n.  (n'rüiiMj,  Garten;  ital. 
I  rtraUr»;  prov.  frz.  rrrgietf-ger;  ca.X.  r^iyvi^spao. 
ipte.  teria  (Lehn wert).    VgU  Us  940  rvriekn; 
Grober,  AU.  VI  14S. 

10216)  fMifilitOa.  a,  nm  (Part.  P.  P.  v.  nW- 
diarr\  —  ital.  (mundartlich)  rtrzo ,  rem,  rerza, 
ftirrrza)  'rerzulo,  <i,  Kold,  aus  'riridiatun,  a,  (der 
schriflspntchlichi'  .\u>druck  ist  rarolo  rrrzotlo); 
nun.  Kirzd,  na'-li  Pu~r.  1>m;:!  --*rirji<i  statt  i  truiin 
|alj«<  mit  .AiTenlviTscIili.-liung  !?j ;  rtr.  'crvi'.-  (frz. 
<-hou  lie  Milanj;  t<pan.  Iteria,  dav.  bcrcrro.  Kräutcr- 
händler;  ptg.  rtma  (Lehnwort,  ebenso  das  span. 
berza,  plg.  bersa,  rrrsa,  da):egiti  gehl  das  ptg. 
Adj.  tttxudo,  belaubt,  unmittelbar  auf  *nridiattt$ 

I  zurück).  VgL  Gröber.  ALL  VI  148.  Dltt  840  rwaw 
I  stellte  riridia  als  Grundform  auf.] 

10316a)  [*TTrfdI«,  ••r»  (riridiaj,  grOnwerdeo; 
]  ital.  rerdeggiare;  frz.  rerdayer  elc.j 

10217)  viridis«  -e  (uiridi»,  non  uirdis  App. 
I'rolii  201).  |.'ran:  ilal.  n-nir:  sard,  hirdr;  runi. 
irrdr,  l*u.<i'.  In7l;  rtr.  ',-n(,  rdimores,  ramiseclli 
seccbii;  prov.  frz.  cat.  irrt;  span.  pt^:.  nrde 
iifTdo.  /«-mi,  Kobl),  vgl.  Parodi,  R  .\XV1I  22(i. 
Vgl,  (Jrftber,  ALL  Vi  14  ;.    S.  oben  Nr.  10216. 

10218)  l*viridlens,  um  w.  (tiridkv,  grüne  Rute; 
itaL  ririueot  (mtenartige,  danne)  Degenklinge; 
span.  ptif.  wnlnps.  grOnes  Reis.  Rute,  Klinge, 
Henker  («eil  «r  mit  Roten  adillgt  benr.  die  Klioge 
handhabt).   Vgl.  Dz  497  rerdugo.] 

10219)  (*TlrIdainen  n.,  das  Grün;  ital.  wmrimm; 
altfrz.  rrnluni,  dazu  das  Vb.  4eirdmmer,  v^ 
Tliomas.  R  .X.W  44M.1 

10220)  '»TlrldQni.  -am  f.  (,iri<li^),  Grütdieil; 
ital.  lerdurn;  prov.  rerdura  ^daneben  irrdor-s, 
das  auch  .Fi-ühling*  bodcotet);  frz.  warHtunej  span. 

pt>;.  lerdttra.] 

li)221|  rirlllM  n.  pl.  (ririiixj,  männliche  Glieder; 
chiv.  nadi  C.  Michaelis,  Rev.  Lusit.  I  (vgl.  Z  XV 
269),ptg.  ArtMo«,  Oberadienkel;  auch  span,  rerija 
gehört  wohl  hierher,  vgl.  PidaL  R  XXiX  87«. 

10222)  Virlila,  (riritO,  AmiMad;  ealabr. 
ralora,  vgl.  Meyer^L.,  Z.  f.  0.  G.  1801  p.  778;  frz. 
rireiile,  Zwinge. 

10223)  ['Tlrtüösös,  a.  um  (^lall  *,irt>itMus 
von  liriua),  tiigendbafl ;  ital.  lirluoso;  rum.  rirlof, 
daneben  tirtiu-ius,  Pusc.  1SH2;  prov.  lertum,  i,r- 
tudo»  ~  * lirtutmua;  frz.  vertuiux;  cat.  rirluos; 
span.  ptg.  rirtuono;  uberall  nur  gel.,  meist  ulM?r- 
dies  aus  dem  Ital.  entlehntes  Wort,  unmittelbar 
aus  lirtü,  irrlü  abgeleitet,  nicht  aus  rirtut-.] 

10224)  Tlrtaa»  -tftteniAi Tugend;  itaL  ri-,  rertO; 
sard,  ctrtmk;  rnm.  edrtu(,  Pasc  1862;  rtr.  mr- 
In/;  prov.  verttU-M;  frs.  rertti,  daStt  olt&s.  das  Vb. 
nrertuer  (die  Schwnrformel  /»ar  vertu  Dteu  wurde 
srekürzl  in  tudieu,  vgl.  Thomas^  Mel.  Itin);  rat. 
liriwi,  (all«|ian.  n'rlos  =  rirtiis,  also  .Nom.  Sg  mit 
der  kollektiven  Hedtg.  .SlrtitiiKirlil*,  daber  mit 
dem  Plur.  des  Prädikats  verbunden,  vgl.  Cornu,  K 
X  81:  Diez  41*7  '.  ver«aif  diese  .Aldeitung  mit 
Unrecht);  ptg.  t-irfude.  VgL  Grober,  ALL  VI  144. 

10226)  viMldts,  a,  na  (citeum),  klebrig;  itaL 
ri»rido;  sard,  bitchidu;  sieil.  riteidu;  neap. 
rimeto,  weich,  mfirbe,  vgl.  SSebnebardt.  Roman. 
Etym.  1  u.  18.  Diez  410  «.  r.  setzt  auch  ital. 
ritteido,  dnrdi  Penehtlgkeit  emdeht,  —  ritekku 
an,  wohl  mit  Unreeht;  vielleicht  verbslt  rieb  fMcAl» 
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zu  rincrre  (f.  riHfirrl.  binden,  winden  {\^\.  ariin- 
cere),  wie  z.  B.  anf/o  zu  arire  f)der  gciApido  zu 
(«•jt  +  '  »tipfrf,  11.  hezeichnel  eigentlich  die  Weicli- 
heil  eines  jrewundenen  nassen  Tuches,  vgl.  das 
deulacbe  .windelweich",  vgl.  auch  d'Ovidio,  AG 
Xm  419. 

Un36)  füMMbi  a,  m  fHtetmO,  klebrig,  slh; 
itaL  rUeMoto  =  *rf9eutomu;  tum.  9itet$,  Pate 

1908:  prov.  nSrof,  rmro»;  ffl.  pAfWM«;  e«t 
ritcof ;  Span,  p  t  jr.  rwonu. 

111227  risram  m.,  Mi.stel.  I,<  iitirut.-,  Vn^jf-lleim ; 
ital,  'inchiii,  ii.yrhio  —  'iLsiuluin,  .Mistel,  Vo(i<'|. 
leim  nimiid.irllii'li  ri-,. (itTlei,  .  i  vro,  Vogolhfcre ; 
runi.  r«<c,  Leim,  Fuse.  1!>07;  rlr.  riitehia,  BuU'; 
proT.  r«$e-*;  neuprov.  resc,  rittch,  titelt;  cat, 
rracA,  r*teA,-  span.  ri«co,  Kitt;  ptg.  rüeo,  Vogel- 
beere. Vgl.  Gröber,  ALL,  VI  144;  Mussalla,  Beitr. 
121.  Diez  4M  a.  607  atellt  hierher  auch  span. 
Ate«,  VogeBelin,  v.  fn.  gtU,  Miatel,  aber  das  erstere 
Wort  ist  Termutlich  —  aea  (s.  d.),  vgl.  Ascoli,  A6 
UI  462.  der  Ursprung  des  letzteren  üt  aber  noch 
zu  suchen.  -  riicr  ostfrz.  aut  ii.^,-Hiii  ziii;uk- 
gebende  Worte  vgl.  Hutiiing,  Z  XVIII  22H;  Duvau, 
M4m.  de  la  soc.  de  ling.  VIII  189. 

10228)  (•rislco,  -Sre  Olnere),  begeben;  dav.  nach 
Pftrodi.  R  XXVII  227,  vencz.  «Mtitarf  frlanl. 
bU^,  fmgare,  (rugacchiarc.j 

10828a)  1.  *Titdo,  tIssIo,  -ire,  stinken,  stänkern; 
Tum.b«fire,  Pasc.  186;  altfrz.  rrsnV.  Vgl.  Herzog, 
Z  XXVU  18«.  a  Mr.  10829. 

10299)  8.  vMn,  -«Mn  m.  m,  Gaatank  (Corpu 
gkMS.  tat  n  909.  61  mit  fliokos  gkariert);  dawn 
nadi  Meyer-L.,  Z  XV  24<).  altfrz.  roiton,  Stink- 
tier; Pu-«c.  19<3  stellt  auch  rum.  häginii  hierher. 
Vgl.  auch  Horning,  Z  XVIII  280,  wo  *n$gio  als 
(Jruiidlorm  aufgestellt  u.  mancherlei  daniuf  zurück - 
i-'eluhrt  wird,  z.  B.  frz.  ifssc-r,  ere|iifuni  veritri~ 
cdere,  ital.  n'sn'ti,  crepitus  veiitris  (auch  eine  Art 
Schwamm);  altfrz.  'r.t.vc 

10230)  3.  Tiste,  vIsMio,  -önem  f.,  Gesicht,  Er- 
scheinung; ital.  riaione  (gel.  W.);  frs.  nakm  (gel. 
Wm  altfrz.  aeimmh  ptg>  nsdo  (aber  ofttt^  — 
oiMtoMai).  VfL  ParodL  R  XXVU  887;  Gomn, 
GtObm  Gnmdrit  I  741. 

102SI)ff1i1lo,  'Mn<ris»s),  l>esicbtlgen.  besnehen; 

ital.  risitari-,  i|;izu  <h\<  Vli<|i-t.  ri.titn;  prov.  ri- 
gi'tar,  retitiir:  Irz.  nMitir,  dazu  diis  Vbsbst.  rigitr: 
Span.  ptg.  risitar,  dazu  das  Vbsbsl.  t!sila.\ 

102i?2)  Tis  mijör;  davon  frz.  liinniri-,  Sluitti- 
wind.    VkI.  l)/  <;;•'.*  >.  '  .   Wellig  wahrschriiiiicli ' 

IU2ü2a>  Tiso,  -Are,  aufmerksam  betrachten; 
mitlelsard.  Mtarc,  träumen  (v|^.  itaL  ritionr]; 
ttt.  riaer,  zielen  (vgL  itaL  arriaareu.  frz.  ariser). 
VgL  Nigra,  A6  XV  498. 

102SS)  (*itapH,  leMiaft,  munter;  itaL 

riapo,  vgl.  Pamdi,  R  XXVIl  827.)  8idie  aoeh 
Mr.  10234. 

10234)  fTirtüs,  a,  na  (Part.  P.  P.  m  Hdere) 

sclieinl  da-s  (Jruiidwori  zu  sein  zu  ital.  /iV/'s 
munter.  Hink.  !H.-tine||  (die  (iruiidliedt)/.  würde  dann 
etwa  >eiti  .augeiihlicklich'');  pntv.  list-z,  s<hnell; 
altfrz.  litte;  rieufrz.  rit,-  Inur  Adv.).  dazu  das 
Sl>st.  rilessf.  Diez  34;i  ent.srhied  sich  nach  liingcreni 
Schwaiikeu  fiir  Annahme  einer  Kürzung  aus  ui  riMo. 
Frz.  (»(.s)/r  (.\dv.)  dürfle  Kürzung  aus  ri*ta\mente\ 
■ein.  Ini  Ptg.  hat  ritto  die  Bedeutung  .geschickt', 
wütreod  imlSpao.  eine  solche  nicht  vorbanden  zu 
sein  »dhaiiit.  Unklar  bleibt  das  etwaige  Verbftltnis 
n»  itaL  rMs  zo  dem  mgeahr  gleidibedeutenden 
ri«|«  n.  der  l'rapmng  de«  letzleren  Wortes.  Mtig« 


lirherweise  auch  ist  rlsto,  l  iate,  rite  -=r  *rixius  (nach 
Analogie  des  Ferf.  r\ai  sowie  in  Anlehnung  an 
mixtm  gebildetes  Part.  F.  F.  v.  nvire,  vgL  ital. 
liaauto  —  *rix-ütut),  u.  viel],  fat  «AffW  omgdUldot 
aus  rialo  (*wetuai/  in  Anlehnung  an  •mqni.  rwtjMr» 
Ulio,  alio  an  die  Namen  schnell  bewegiieiier,  flai- 
temder  Tiere.  8.  auch  oben  fifltw  (Nr.  lOOaOa, 
a.  aaeh  10276a).  —  Da«  Pem.  Wtto  lebt  als  SbsL 
mit  der  Bcilt!.'.  ..Ansicht,  üesi<  ht*  u.  tigl.  im  Ital., 
Prov.,  Span.  u.  l'tg.  fort  Ifrz.  dafür  lui'  *  rid  iiJ  a , 
alsi)  ebenfalls  ParlizipiaUbst.  U.  Keiu.l  1 

In2:i5)  Tisöm  ll'art,  I'.  P.  v.  ri-A/-,i  alt  ital. 
'  r>M,  Meinung.  .Alt';!  h:  1  iIm  i  / -  r;.^r/cf,  meinen, 
eine  Meinung  milteileu,  iienachrichtigen,  dazu  das 
Vbsl>st  arirüo;  prov.  altirz.  pü  (iieufrz.  aria, 
wovon  ariaer);  ris  =  rim»  hatte  auch  die  Beden» 
tung  .Angesicht,  Antlitz',  dafür  nenfrz.  riaage, 
gleichsam  viaäticum.   Vgl.  Dz  64S  Hits. 

10886)  TfsM,  -nm  m.,  Gesicht,  Sehkraft,  Anblick, 
Erscheinung;  ital.  span.  ptg.  ri.«o.  Gesicht^  An- 
gesicht. Miene.  Erscheinung  (im  Span,  auch  Aus- 
si(  lit>|iuiik!,  Gesiclil-'punkll;  altfrz.  rin,  .\iigesicliL 

U)2.i7)  Vila,  -um  f.,  l^lmn;  ital.  rita;  rum. 
/1/(1,  liebende«)  Vieh.  s.  I'um-.  l;il(l;  prov.  rita, 
i'idti;  frz.  wV;  cal.  sitan.  ptg.  ridn. 

10298)  TitftllH,  -e  (rita),  zum  l-cben  geh<)rig; 
itaL  ritale;  frz.  ritnl;  span.  ptg.  vÜaJ;  aberall 
nur  gel.  W. 

108S8a)  *TltiiUeam  (rUa>  Lebenszeit:  alt- 
frz. rißft,  dav.  das  A^j.  riager,  lobenaUngüch. 

10289)  Tltillnm  Kidotler;  sard.  «tfoW« 
(mit  Einmiiehnng  von  erum).  vergleidie  ftdvionl, 

Post.  24. 

10240)  TlteilOs,  -am  m.,  Kalb;  ital.  riteUo; 

rum.  rilfl;  rtr.  tfdi'l,  lad^l  etc.,  vgl.  Uarlner 
§  int;;  prov.  irdel-K,  iidrlh-<;  altfrz.  /  (■(•/,  davon 
"Im,  Pergament  aus  Kalbsledcr,  r^trr,  kalben; 
neufrz.  («lu;  cat.  redell;  (span,  tt-rnero  von 
temo  —  lener,  beceno  von  bask,  beicecomi);  ptg. 
riteta  (das  Fem.  *rüella  ist  auch  im  Ital.,  Hum., 
Prov.,  Span.  u.  Cat.  erhalten,  im  Rumftn.  überdies 
ein  Primitiv  ritd,  also  ~  *riia,  oder  s  vUa,  Leben, 
mit  der  allgemeinen  Bedeutung  *Tier,  GesehOpr*]^ 
daneben  tarmeira.   VgL  Dz  096  remi. 

10340a)  Ttlerbo  (Name  ehier  ital.  Stadt,  davon 
wahrscheinlich  altfrz.  ixiiU  da\  hUtrmr.  VgL 
Schultze  Unra,  7.  XXVI  71!». 

10241?  •vltfus,  a.  um  ■/ilis",  zur  ]{•]■<■  Kelmri^'; 
ital.  (niundarll.  U.  «-cliwerlii  h  hierher  j:ehiu  ■  «rr'z, 
vj;l..^alvi(iiii,  Mi*C.  .■\sr.9t :  f  r a  li  r  1 1  p  r  •  i  \ ,  . ;  -  v,i,  Itein- ; 

frz.  »1«,  Wendellre|>pe,  v^l.  Ilnruing.  /.  .Will  236. 

10242)  rllix,  -tirero  /.,  Keuschlumm,  Abraham»- 
bauni;  davon  ital.  i,trü-e  ;far  retice,  vermutUch 
an  reiro  angelehnt).  Was.-erweide,  prov.  rate,  vgL 
Dz  410  «,  r.;  Salvioiii,  Post  84. 

10848)  vfOitSs,  «,  am  (Part.  P.  P.  v.  rMsrr). 
verdorben  (im  Roman,  .abgefeimt,  schlau*);  (itaL 
rizialo,  verdorben,  schlau,  durchtrieben:  prov. 

rizial-z,  rrziiit-z,  iiziit-s);  altfrZ.  loi'ii',  das  >b-l. 
mimlte,  Schlauheit,  (jehftrt  nicht  uniiiiUelhai  iiier- 
her,  vgl.  Nr.  Inu2(ia  u.  Iu234.  |Uber  l«>ixdif  vgl. 
.Nr.  1286];  veriiiull.  steht  roisdif  für  ii.«iie,  abgel. 
V.  iig<tr *iiridm,  u.  hat  sein  oi  durch  Kreuzung 
mit  boisdir  erhalten,  wie  dieses  sein  (/  durch  Kreu- 
zung mit  risfiir,  s.  Nr.  I0274al.  das  Vb.  enraiaitr 
bedeutet  .belustigen'.    Vgl.  Dz  344  rixio. 

10244)  l*vltleeu8,  a.  um  (-Hii),  zur  Robe  ge- 
bbrig;  dav.  nach  Parodi.  R  XXVII  228,  noaprov. 
btdia,  hatiiaae^  snUce.  vimfaiej 

IIBI46I  vitirttli,  -nm  f.  (Demin.  v.  rilla). 
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10246)  Tttlglneus 


t02&Ch  Vftrnm  4-  jflaclfs 


lose 


R*he;  davon  ilal.  riiirriu,  cni-'ail.  rdniT,  span. 

reJiiu,  vgl.  Marchesini.  StuJj  «Ii  filol.  nun.  V  13, 
Meyer-L.,  Z.  f.  Ö.  U.  ItWl  p  77Ö:  lici  licli  gehört 
hierher  aneh  frz.  (riilte,  reäU)  rrille,  iraiikenähn- 
Uehcs  Bofarinatminent).  Zapfenbotarer,  vgL  Tobler, 
Zladir.  f.  vfrl  SpncbC  XXUI  414  (T.  hilt  daa  r 
tta  dngcaehoben  znr  Hiattutilgmiff.  wie  in  gram- 
maire,  mire);  Bu|^,  R  III  160  {B.  meint,  daß  r 
«infacli  nach  i  eintft-^rfiDben  sei,  wie  z.  B.  in  frondr 
=  /unda  [rkMifg  aber  funiiula],  V(rl.  G.  Paris. 
R  VI  1S3;  Gade  p.  6  »:  i-rille  erhielt  s«in  r  na.  h 
Analotfie  Ton  rfr*//«-).  Baist,  Z  XXiV  417,  .  rklart 
rrilU  aus  Aniflinung  an  riVw  u.  setzt  rrillrr  --^ 
'ririculnrf  an:  r-loses  rillr  {'*)  in  rille-hreqmn,  s. 
aber  Nr.  lO^d.  —  Eine  Seitenforni  zu  arUU  M 
nach  Tbomw.  )U\.  188.  wittr,  entstanden  us  nWfc 
.Baodel*;  dnm  dM  Demiii.  ttWMt.  Bornmg.  Z 
XXVU  140,  olOdile  «dllM«  mT  rOitf«,  Kalb,  nirflek- 
fuhren.   Vgl.  Nr.  6148. 

l(>24f>)  TTlIrlneaB,  a,  on  (riH»)j  torn  Weinslock 
ueliorig,  sard,  bidighintu,  riticcio,  vgl.  Salvidni, 
Post.  24. 

1(1247)  Titllii  u  pi.  (vitili?  V.  rifre),  treflnrlilene 
Gegenstände,  Kiirbe  u.  ligl.;  davon  nach  Diez  «98 
frz.  tttilU,  Kleinigkeit,  dazu  letiller,  huh  mit 
Kleinigkeiten  abgelmi.  Diese  Ableitung  ist  unhalt- 
bar, ebensowenig  kann  rn:ui  init  Scheler  im  Diet. 
«. «.  in  tiHUe  ein  Demin.  von  '  t  tm  erblicken.  Auch 
an  fMta  M  nicfat  wohl  zu  denken,  obwohl  Uorniog, 
Z  XZIl  481,  diese  Ableitung  iMfÜrwarM.  Dai 
lidiäfBGnindwort  darAe*fMUte  (fwMr^  Kleider, 
Kleideilmini.  sein,  Aolehnong  an  rH«g  mag  dabei 
st.nttjrefunden  u.  frühen  Schwund  de«  .«  ver.inlalU 
haben:  bezüglich  der  Beiieulung  vgl.  dtsch.  .Lum- 
pereien*. 

102481  vltllls,  -e  Mfifi.  k'eflochten;  dav  narh 
Hiancbis  sehr  unwalirscheinlicber  .\nniihine,  AG 
Xlll  ital.  bUiff  legnetti  o  biistoncelü  corti, 

lineati  a  una  eatremiti  ed  intilati  da  oorde,  i  ipiali 
paaano  con  questo  per  i  buechi  degli  arcioni  e  si 
rtfdgono  alle  Aini  delle  loine  per  tenerle  in  lirare 
e  p«r  qnerto  afono  rimaagoo  enrrati  (also  Pack- 
lUkkc^  daa  Wort  badeotet  audi  .kramme  Beioe*). 
Dia  riebtige  Ableitung  des  seltsamen  Wortes  ist 
noch  zu  finden,  seine  Lautform  deutet  auf  niehl- 
lateinischen Ursprung  hin. 

10248a)  »tIUo,  -Ire,  verderben,  verfulireu;  dav. 
(nach  Hetzer  p.  ö3  vielleicht  frz.  (lotlirillg|isd>e 
Mundart)  'oi'vfr,  courir  Ic  desordre. 

1024H)  [vitiftüfis,  a,  um  rcittumj,  la-.terhatl;  ital. 
rizioto,  lasterhaft,  wxxom),  (Ltl>lernheil  erweckend), 
reizend;  altfrz.  rinfnx,  schlau;  frz.  ricmix, 
lasterhan;  apan.  ncioso,  lastarto^^l^ig  wacbaend 


(vno  PHanaan);  ptg.  HMmo^  Ii 

10280)  TlOs,  -vm  f.,  Rebe,  Ranke;  itaL  «rite. 
Rabe,  Schraube  (weil  dieselbe  rebenartig  gewunden 
ist);  rum.  vUä,  Zweig,  Pusc.  VXlh:  prov.  mW; 
altfrz.  (1*  (vgl.  oben  Nr.  lu241),  Wendeltreppe; 
(neufrz.  '-(>,  S<braul>e.  Vbsbst  zu  rismer),  (.die 
Rebe"  hei  il  jii>d  oder  ciji  (/•■  rignir\i;  span,  cid: 
ptg.  t-üie,  hebe.  Vgl.  Dz  Ü'Ü»  ri.i  ii/[iJ»V).  Von 
ritis  soll  mittels  des  Suffixes  -eta  abgeleitet  stein 
»üdwestfrz.  ri>/<',  Rebenpflanzung.  Vgl.  H4littiiv, 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  .XXV.  126. 

10S61)  vitiin  I».,  Laster;  ital.  cigio,  Laster, 
LOfllenibeit,  rexso,  Lflstcnibail,  Lost,  Liebnus,  Ueb- 
koaang,  dazu  die  Vb.  aertttan,  imrettare,  gawotnan, 
«fbnetsar«,  entwohnen;  min.  Aim^  gleicbaam  **»- 
rftiwm,  schlechte  Gewohnheit,  Gewohnheit,  dam  das 

Körting  LaU-roa.  WftrUrkucb. 


Vb.  iniät  ai  at  a,  gewöhnen,  üben,  deitä(  a,  ent 
wöhnen;  prov.  rüri^,  Laster, Fehler;  r*<»,  Ge  .vi  hn 
heit;  frz.  Hce  (geL  W.),  Laster;  span,  rieio,  Laster, 
Lüsternheit,  böse  Gewonaliait,  lO  flppigesWadtatiini. 
dato  die  Verba  regar,  artaur,  gawobaeo;  dareMor, 
entsrOhnan,  maltezar,  zum  BMlaan  aawOhnen;  ptg. 
fieio,  Laster,  rifo,  Op|iigkeil  das  VVachstams,  iva«^ 
bO,ie  Gewohnheit,  dazu  die  Verba  remr,  araor, 
gewrihneii.    Vgl.  Dz  344  WM. 

I    Tito,  -ftre  s  witan. 

10252)  [^ntrftrilU,  n,  um  OUrumJ,  zum  Glas 
gehörig:  ilal.  retmrio  (A<lj.),   lArajo  ,chi  fa  II 

;  vetn>*,  refraja  .fornace  per  far  il  velro* ,  arch. 
ettritra  .vetrata',  vgl.  Canello,  AG  III  Sil;  frz. 
verrUr,  ritrier,  6la9(mach)er,  verrüre,  Glasscheibe ; 
apan.  ndriero,  ndriera  (Bedeatung  wie  im  Frz.); 
ptg.  beißt  der  .Glaser*  Mraetiro,  die  .Olaascbeibe* 
rmrapa.  —  Waitara  AbkiitaDgen  sind  frx.  ««rrsr<r 
{pürtrü,  GlasbOtte.  -bandhing):  span.  vUrMB; 
ptg.  tidraria  ]  Nach  Thomas,  H^l.  164,  iatfMsb 
—  berieU,  beutele,  vgl.  aber  Nr.  10268. 

102Ö3)  *Titrieulam  n.  (Demin.  v.  lilrum'.  Gläs- 
chen, Glasstein,  —  frz.  r4ricle,  falscher  Edelstein, 
vgl.  Dz  697  ».  r.  Ülier  berieltt,  bifida  a.  obao 
beryllus  u.  oben  Nr.  10252. 

10264)  vltrlefls,  •um  m.,  Stiefvater;  logud. 
bidrigu;  sOdsard.  campid.  birdiit,  birdia,  ans 
bitriu,  Pate,  Patin.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  482;  rnm. 
fitrig,  dan  daa  Fem.  eürifi,  l'nse.  1914;  (itaL 
pali^^,  aiMfr%waf  fri.  hmufpirtf  hdie-mirt; 
span.  jMdrmlM,  MMdrailra;  ptg.  fNMfnnts,  si«- 
snistoV 

10265)  (•ntrinTo,  -ii^  (ntrum),  glasieren,  soU 
nach  Diez  399  i];is  Grundwort  sein  zu  frz.  remir, 
lackieren,  und  davon  sollen  dann  wieder  abgeleitet 
sein  frz.  reinig,  Glunzfarhe.  L.ick  (wozu  da.s  Verb 
rernixiirr,  larkitTi'H)  ilal.  lernire  (Wozu  ilie 
Verba  rrmiciarf  u.  rernim;  pro»,  irrnit-x  (WOZU 

I  das  Vh.  remiMar);  span,  bemig,  hamit  (dam  das 
I  Vb.  Itamimtr):  ptg.  lernit  (dazu  das  Vc.  MMT» 
niMar).  Mm  sowohl  die  Annahme  eines  Ornnd- 
Wortes  *ritrMrt  als  auch  dia  Attiaitong  daa  SbiL 
vemtt  (gleichsam  *venitHim\  tertUef  (i^disam 
*r«nrieffn)  erscheint  als  höchst  bedenklich.  Die 
Wortsippe  muB  als  noch  dunkel  gelten.  Ganz 
uni-'lücklich  ist  Reynauds  Vermutung.  Revue  de 
plidol.  fri;sc  et  prov.  X  288,  daH  in  nU  mit  engl. 
hir  zusammanblDfa.]  V^  aneh  Nr.  4B68  am 

Schlüsse. 

10266)  [Tltrlnas,  a,  um  ^  >  «trum;,  gUsan;  prOT. 
reirin-»,  vgl.  Dz  339  l  erniee,] 

10:167)  (*vItrio,  -ire  (ntmmj,  glasieren;  itaL 
rüriart;  sard,  intbidriar;  span.  Hdriar,  rrdriar, 
vgl.  Dx  389  rUlriar.\ 

10266)  [*TitrfUui  m.  (ntrum),  Vitriol;  ilal. 
rArAialo;  prov.  tÜruA-t;  frz.  rÜHoi;  span.  ptg. 
P^Hokt.   VgL  Dz  843  vitriuolo.] 

10259^  vitrfn  Glas;  itaL  rttro;  prov.  n(- 
/r-.».  altfrz.  reite,  roii;-;  n eufri. CKriit«iL(si{fic/'.); 
s|)an.  rei/ro;  ptg.  ridro. 

iitj*iu)  I Titrum  -f-  gläeies  =  I'rz.  inghu, 
lil.itleis,  vgl.  Dz.  ÜH7  .v.  i:\  Diese  Ableitung  hat 
jedoch  große  Bedenken  gegen  sich;  viell.  gehftrt 
•  fiyliiA  zu  cler  Kla.s«e  von  \Vortverbinduni?en,  in 
weicher  der  erste,  frz.  Bestandteil  den  zweiten, 
nicht  fix  Bastandtail  Qbarsetzt,  wie  z.  B.  in  Utvip- 
fßrou;  so  anf^abJt,  konnte  rw-  «■  frz.  rerre 
disch.  ifia*  aogeaatzt  warden,  das  erste  Wort  irira 
'dann  im  Nanfri.  nach  dam  QahOr  (bazw.  nach 
dar  fll»iieh«n  Anaqmdia)  gaschtiaban. 
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K*26l)  vTlti 


10278a)  »vulus  1028 


12611  Titti,  -»m  f..  Binde;  sicil.  cüta,  Tuch- 
streifen;  rum.  htiUn  (l>äla\,  Streifen ,  Randleiste, 
Pusc.  15*3;  prov.  rrtn,  Band;  span,  t^u.  Band; 
ptg.  hHa,  Streifen  im  Tuche.  Vgl.  Dz  497  irta; 
<iröl>er.  ALL  VI  146.  —  Das  ilal.  retUt,  welches 
.liipfel".  aber  auch  .Rule,  Reis*  bedeutet  u.  von 
Diez  410  aus  rUta  erklärt  wird,  ist  wohl  in  der 
ersten  Kedtg.  =  ericta  (v.  rvectus  v.  ecehere),  ,das, 
was  hervorragt,  hervorsteht*,  in  der  aweiten  =■ 
*reeta  f.  rtrtia;  d'Ovidio  freihch  leitet,  Gröbers 
Itrundrilt  1'  503,  vftta  in  der  Bedtg.  .Gipfel*  von 
ritta  ab.  er  weist  dabei  hin  auf  neap,  'ncopjxi  =• 
in  eima  nel>en  coppola,  Mütze.  —  Zweifelhaft  kann 
man  sein,  ob  zu  ritia  gehört  die  Wortsippe  ital. 
fftin,  Schnitte,  fettuccia,  Hchnittchen;  sard,  ßta, 
dazu  das  l'emin.  ßticketida;  sicil.  /Uta,  <lazu  das 
Demin.  (Utidu;  neapol.  feüa  (aus  fittula);  altspnn. 
fitii,  Band.  Flechin.  Mise.  'M'2,  spricht  sich  dafUr 
aus.  Diez  dagegen  137  fetta  hatte  es  verneint  u. 
ahd.  fiza  (aus  Bund  (vgl.  nhd.  Fetzen)  als 

Grundwort  aufgestellt  (s.  Nr.  37119),  was  freilich 
auch  nicht  lH>friedigen  kann.  Vielleicht  <larr  man 
in  fffto,  fUtn  ein  Partizipialsbst.  erblicken  i^ßtltm 
statt  *fiMtui,  »chrifllat.  fitm«,  v.  finäfrr  [s.  d.). 
nach  Analogie  von  *fittus,  'ficiitn  f.  flnit,  *>-icltt» 
f.  rrctnii).  —  Nach  Dz  467  soll  span.  ptg.  guH», 
starker  Rindfaden,  dem  ahd.  wit»,  Haarband,  ent- 
sprechen, dieses  aber  aus  ritta  entstanden  sein. 

10261a)  »tUU,  -ire  (rittn  i,  mit  Bändern,  Streifen 
versehen;  prov.  rfi<U,  geslrrifl;  altspan.  relado; 
ptg.  hetar,  bunt  filrben.    Vgl.  Hetzer  p.  53. 

10262)  [*TltBlft,  -am  f.  (v.  ntulari,  jubeln)  soll 
nach  Diez  341  das  Grundwort  sein  zu  ital.  riola 
(wovon  riolino,  riolont),  Violine;  rum.  rioarä; 
prov.  ritäa,  riolo;  alt  frz.  rieU,  rUlU;  neu  frz. 
i-iole,  -on;  span.  ptg.  riola.  Das  Wort  kann  aber 
schwerlich  von  der  gernian.  Sippe  ahd.  fidula,  mhd. 
riäeif,  nhd.  (ntiei,  altn.  fi/>la,  ags.  (iMe,  engl,  ftddlr 
getrennt  weiden,  u.  da  die^e  wegen  der  inlautenden 
dentalen  Spirans  lateinischen  oder  romanischen 
Ursprunges  nicht  sein  können  (vgl.  Kluge  uiiter  .Fie- 
del*), so  durfte  eher  die  ronian.  Sippe  samt  dem 
niittellat  ritiila  german.  Herkunft  sein.  Gbei-diea 
würde  ein  von  ritulari  abgeleitetes  Verbalsbst.  wohl 
.Jubel*,  nicht  aber  ein  (lustiges)  Musikinstrument 
bedeuten  können.)  Meyer-Lübke  bei  Pusc.  1D03 
setzt  für  die  Wortsippe  *rirola  bezw.  rirella  (von 
rirua,  lebhaft)  als  Etymon  an,  wonach  die  Geige 
als  .die  kleine  muntere',  d.  h.  als  ein  Werkzeug, 
da«  zum  Tanzen  aufmuntert,  aufgefulit  worden 
wäre.  Lautlich  widerspricht  dieser  Annahme  der 
Umstand,  daß  zwischenvokalisches  r  (so  namentlich 
im  Vb.  rirerf  selbst)  im  Ital.,  Prov.,  Frz.  etc.  zu 
beharren  pflegt.  Begrifflich  erscheint  die  Deutung 
als  etwas  gesucht  u.  erzwungen,  wenigstens  dürfle 
ein  Parallelfall  nicht  vorhanden  sein;  auch  scheint 
ex,  dal^  wenigsten.-»  im  alten  Frankreich  die  ririle 
ein  Instrument  war,  mit  dessen  Spiel  nicht  der 
Tanz,  sondern  der  V<irlrng  des  rezitierenden  Sängers 
l>egleitet  wurde. 

10262a)  'vltaieatt,  -Bin  m.  f  ritulm),  männliches 
Kalb;  rum.  läiüiu.  junger  Hock.  s.  Pusm-.  1867. 

li»2K3)  vitfilna,  -um  »i  ,  Kalb;  ital.  r,rchi„ 
nuirino,  Seckalb;  sartl.  riju  (logud.  hrihu,  vgl. 
fjoanierii«,  Mij^c.  Aso.  2.11 1. 

10264)  TlTAciiu  iNtr.  Komp.  v.  riitis),  lebhafter; 
davon  ital.  {ii)racrio,  eilig,  ameci/irf,  eilen  (alt- 
mail,  riato,  altvenet.  »iViia);  prov.  riratz,  riatz, 
•/biiell;  altfrz.  riiu;  cat.  im/r.  Vgl.  Diez  698 
ti<i*  und  3'i3  urai-riarr  (wo  di«'s  Verl»  irrig  von 


*abactiare  abgeleitet  wird);  Caix,  St  3;  Grfll»er, 
ALL  VI  145. 

10265)  Tlve  (rit-ug),  lebhaft,  sehr;  daraus  nach 
Diez  410  die  ital.  Steigerungspartikel  rie,  ria; 
letztere  Form  dürfte  indessen,  wenn  sie  (nehat  rit) 
nicht,  was  sehr  wohl  denkbar,  aus  dem  Zahladv. 
ria  (s.  ül>en  unter  Ticis)  entstanden  ist,  mindestens 
durch  dasselbe  beeinflußt  worden  sein. 

1026t>)  |*rlTSndi  n.  pl.  (rirerr};  ital.  rininda 
(Lehnwort  ;ius  ileni  Frz.),  Vorrat,  dazu  das  Komp. 
prorianda;  prov.  rianda;  frz.  riande,  Lebens- 
mittel, Nahrung,  Fleisch.  Vgl.  Dz  698  riande.  Die 
Allleitung  von  riande  ist  indessen  lautlich  (Ausfall 
I  eines  zwiscbenvokalischen  r!)  u.  hegrilTlich  (rirmda 
zu  lebende  Dinge !)  höchst  bedenklich :  besser  leitet 
man  frz.  riundr  von  rifandn  ab  .die  in  den  Ab- 
stinenztagen zu  meidende  S|ieise,  das  Fleisch*.] 
Gegen  die  Ansctzung  eines  Grundworts  ritanda  u. 
für  rirendn  scheinen  allerdings  zu  sprechen  sard. 
biranda  (logud.).  it;il.  riranda,  namentlich  aber 
das  Vorkommen  von  riranda  im  frühmittelalter- 
lichen Latein,  vgl.  Hetzer  p.  öS:  Nigra.  AG  XV 
4ti6;  sUdsard.  biunda,  altspan.  cat.  rianda 
gestatten  mehrfache  Deutung. 

10267)  mJrri,  -am  f.,  Frettchen;  pieroont 
rinr^ra,  Wiesel,  vgl.  Flechia,  AG  II  66,  Nigra,  AG 
XIV  270  u.  XV  277. 

1026B)  Tlndfifl,  II,  um,  lebhaft:  canav.  riri, 
vgL  AG  XIV  115. 

10269)  vlTd,  Tlxl,  Tlotom,  TiTCre,  leben;  ital. 
rifo  ritsi  ri3stUo  rirere;  (rum.  rieza  u.  riffuem: 
ii  it  i,  nicht  b.  Pusc.);  rtr.  Präs.  ci,  Inf.  rirer,  Part. 
Präl.  rit;  prov.  riu  rinqui  reacut  riure;  frz.  ri» 
ricHS  (altfrz.  veitqiii)  ricn  rivre;  cat.  riach  rigui 
rigut  riurer;  spun,  ririr  (altspan.  Pf.  remjw): 
ptg.  rirer.  —  Ital.  chi  riit?  =  frz.  qui  rirey 
wer  da?  (nach  Cltdal,  Rev.  de  philol.  fr<;se  el  prov. 
IX  233  soll  qui  rire  entstanden  sein  ans  rirr  qui, 
d.  h.  qui  ett  le  rinit  que  rauK  ponttez?  (hOcnst 
unglaubhafl!). 

10270)  (mitlellat.  tirfilae  (=  •f  in«/«r  P  i ,  die 
Speicheldrüsen  des  Pferdes:  ital.  rii-ole;  (frz. 
nrires,  altfrz.  riret:  s\>nn.  abirns,  ndiixiit).  Vgl.  Dz 
343  rirole.] 

10271)  l*TlTStIea8,  R,  nm  (v.  mere),  lebhaft; 
soll  nach  Thomas,  Essais  pliilol.  p.  240,  die  (irund- 
form  sein  zu  frz.  rieche,  rioge,  riouge,  munter, 
vergnügt.  Horning,  Z  177  Anm.,  erblickte  in 
rioche  eine  Bildung  mit  dem  Suffix  -<Keut,  Ob 
das  Slist.  riocke  (gb'iclibedculeml  mit  riorne)  eben 
falls  -  *rirotirum  anzusetzen  sei,  muß  dahin 
gestellt  bleiben.  Vgl.  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd. 
103  p.  224.] 

ir^72)  rlvfifl,  a,  om  Iriro),  lebendig;  itaL  rii«, 
ruin.  riu;  prov.  rin-a;  frz.  rif;  cat.  riu;  apan 
ptg.  rirc. 

102731  rix,  kaum.  —  (astig.  reia,  volta,  vgl 
Salvioni,  Post.  24;  man  wird  das  Wort  aber  zu 
rlee»  stellen  müsscnl;  rtr.  reaa;  (altspan.  ari$ 
=  ad  ^  rijc).  Vgl.  Dz  428  ai  A;  Gröber,  ALL 
VI  146. 

10273a)  [»TlxtM  (Part.  P.  P.  v.  rirere,  gebildet 
nach  Analogie  von  mirtua  mit  Anlehnung  an  das 
Perf.  Akt.  run',  vgl.  ital.  risatito  =  'i  i>M/i*n),  bezw. 
'vlxitus  u.  (mit  Suflixvertausclmng)  'vlxldu,  a, 
am,  lebendig,  lebhaft,  munter,  schnell,  hurtig,  ge- 
wandt; vielleicht  Grundwort  ru  ital.  riato,  schnell; 
altfrz.  rillte,  rinde  lAdj.  u.  Sbst.),  schnell,  gewandt, 
schlau,  klug  (als  Sbst.  Scliiauheil  u.  dgl.),  davon 
die  Ableitungen  riittrre,  rittir,  rtxWrV  (da.":  erklärt 


lOM 


10274)  vlacke 


102!t3a)  'vüluiu  i:raiium 
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aieb  ans  AnJebmng  an  boitdü  von  germ,  hait^an 
oder  aber  ans  dam  ti  in  reiadie  u.  dieses  wieder 
•na  AnMuiMiy  an  MstMnv  iwM  Tom  Stamme 
^U,  bazw.  HWmot);  nenfri.  tUe  Onnr  Adv.),  admell. 
Vgl.  Nr.  10020a,  102S4.  lOMS,  aneh  1286. 

10274)  mittebidl.  viaeke,  Ton  der  Meerflnt  am 
Strande  znrOci(gelassene  Lache,  —  fri. 
PfÜUe.  Lache,  vgl.  Dz  686  «.  r.| 

1U275)  11(11.  Tleet,  ostfrit'3.  flllt,  Nai^f!-.  Glatt- 
roche;  diivon  viel!    frz.  flet,  ein  FMatUiscli.  \ 
Behrensi.  KistK   f.  liröher  p.  I.i4. 

10276)  vlaeni.  vlo(e)te,  eine  Rochenart,  =  pi  c. 
flute  (mit  derselben  Bedtg.^  Vgl.  Babrana,  Faatg. 
f.  Gffftber  p.  166. 

10977)  Vkäk,  -«M  A  (Mil.  M(cro),  Vokal;  alt- 
frs.  c  r.  MttM,  c  o.  mm;  nanfri.  rtfttt*. 

10878)  *v9elM  (PnrL  Pria.  t.  *röeiire  =  ramr») 
=  altfrz.  roian»,  leer.    Vgl.  Tobler.  Z  I  22. 

10279)  |*T»c<0,  -Ire  (rox),  die  Stimme  ertftnen 
la>M  ii ;  «Uivon  nach  Parodi,  H  XVII  52,  (/a"''*- 
uhujnr,  alxmjar,  abrmijiir  .Htnluniirar,  alurdir  ;i 
gritos*  ;  ptp.  bwKir.  bowinn    ^j  ;  L-chen.] 

10280)  'TocitÜB  u.  *-daii,  a,  um  ifar  'raeHua,  -du», 
raeuM),  leer;  ital.  roto,  ittoU),  leer,  dazu  das  Vb.  no- 
Uaref  aard.  boUm,  boidu;  venes.  rodo;  lomb.  rout; 
piamont  rotf;  rtr.  Hd;  (aber  rtr.  Formen  Tgl. 
Oartaier.  OrOban  QnmdriMl*  482);  prov.  eaü,  rwi, 
90tf,  dan  dasVI».  «e^fi^or,  niqiiltar;  altfrt  rttiV, 
dazu  das  Verb  midier;  neufrz.  tide,  dandaaVb. 
rider  u.  das  Kompos.  divider,  die  Haspel  entleeren, 
abhaspeln  (eine  Seitenform  zu  rider  "^oü  n;i<-li 
Thomas,  Mel.  7Ö8,  sein  frz.  royer,  flielleii  inaciieii, 
begiellen,  dazu  das  Sbsl.  loyette,  GielUopf:  die  .Ah- 
leituHK  mu!'i  aber  als  fraglich  erscheinen);  rat. 
ruid,  da^u  liri-  VI»,  cuiilar.  Vgl.  Dz  411  ><>io  u. 
699  ride  (Diez  setzte  rolo  =  lollo,  .gewölbt.  Iiolil' 
an  u.  leitete  ride,  rider  v.  ridum,  riduare  ab); 
G.  Paris,  R  II  311  Aom.  zu  lU2c;  Bugge.  R  II 
9X1;  Schnchardl,  RIV  S66  (hier  zuerst  die  gegen- 
wWig  ala  ricbtif  anftnommene  Deatonc);  Tobkr, 
ZI»;  Panier,  RSt  III  180;  Fleehia,  AO  IV  871  j 
Anm.;  Seheler  im  Anhang  n  Dz  818;  Gröber,  I 
ALL  VI  146;  Comn.  Gröbers  Grundriß  1  777; 
Homing,  '/,  MX  75.  —  So  eiiiK>  Ik'h  I  dii  tiicr  in 
Bede  stehende  Wort-^ippe  ;iuc'h  untcrMK'ht  wunicn 
isi,  d.irl'  ihr»-  Enlwickluntrs^'i-scliiclitc  iloch  noch 
Dicht  fürTOilig  HutgekUrt  gelten,  so  ist  z.  B.  nicht 
recht  abzusehen,  wie  ital.  Ml»,  mtOto  anaVacAM" 
habe  ent-<it('ii)'n  kennen. 

10981)  *T(>(  o,  -are  {(ür  racam.  leeren, «  aard. 
bogttre,  herau.>-nehinen;  Verbaladjektiv  zu  roeare 
ist  Tielleicfat  span,  huteo,  ptg.  o(h)co,  leer,  hohl, 
TgL  AaeoU.  ACt  X  484;  ChObw,  ALL  VI  147,  Pa- 
rodi, R  ZXVII  389:  Dz  400  (leitete  htueo,  oueo 
w.  öoemre  ab,  s.  oben  $eeo). 

10382)  tSI&i  f.,  hohle  Hand;  daraus  nach 
Di' /■  f'  iS  scharfsinniger  Vermutung  altfrz.  role, 
rruJr,  leer,  nichtig,  vain{e''r<ile ,  ranrole,  rentntle, 
nichtige  Sache;  neufrz.  reule,  (hohl,  nicht  stand- 
haltend, nachgiebig),  weich,  schwach.  Vgl.  Seheler 
im  Anhang  zu  Dz  81B.   -  S.  auch  Nr.  10287. 

10283)  ['v$lit&,  -am  f.  (roture),  Flug;  ital.  t<r>- 
lata,  Flug,  folata,  ein  Flug  Vögel,  Windstoß,  vgl. 
Canallo,  AG  III  962;  Caix,  SL  80,  wollte  folata 
wbS  flmim  iß.  d.)  snrOdcAOiteii,  n.  das  tat  wohl 
wenintena  inTofem  riehlig,  ala  daa  anlantende  f 
auf  Anlehnung  an  flar*  zu  bemhen  aeheint;  frz. 
rolee;  span,  roladn.  Vgl.  Dz  372  folata  (Diez  er- 
klärte das  f  des  Wortes  auM  Anlehnung  an  folla).] 

m  "  -llitiaai,  n,  wn  (täar^,  gelHigelt, 


flüchtig;  ital.  roUäico  ,volubile,  volatile',  rolayio 
(Tom  frz.  rologe)  .volubile*.  rolatica  (Sbst)  ,em- 
petiggme*,  ^  CaoeUo,  AG  III  348;  Ober  mnnd- 
artlicbe  bwrfaer  gehörige  Wörter  T|i  Fledda,  AG 
m  146. 

10285)  (Tolltllia,  »e«  geflügelt;  ital.  MJMb; 
mail,  (/olttr;  frx.  rämiüe,  rataMUp,  Gaflflgal;  apnn. 

ptg.  nil'itil] 

l()28(n)  TÖl^ntlE,  -am  f.  (rol«),  Wille.  Neigung; 
ital.  rolemn  in  bennolrnzn,  allital  nnjlirnzn  — 
* I uliintut'.:  n;ail.  goUir;  rum.  rvinfit;  prov.  «o- 
Icnffi  in  brnriotrnsa;  (frz.  reUianre  in  hirnreillnnce, 
dazu  das  Adj.  hieturiUant,  das  fi  beruht  wohl  auf 
Aogleichung  an  reillant);  span.  ptg.  i-olrnria  in 
imeiw/MCMi. 

10887)  WM«,  ^iMtt  fliegan;  ItaL  eoktre,  »rohref 
Tvm.  Uber  (äbor)  afriinn'  shwwt  AttrA,  Paar.  19B8; 
prov.  rolar;  frz.  roler  (bedeutet  seit  Ende  de« 
16.  Jahrh.s  auch  .stehlen",  eigentlich  wohl  scherz- 
haft .fliegen  machen'),  dazu  das  Vbshst.  '-/tt.  Dieb- 
stahl, das  Noni.  ai  |.  rofnir,  Dieb  i viellcirlil  aber 
leitet   m;iii    'oirr  1  ^  — .  r  ^t.l„,  .Imlil,-  H.ind*, 

ab.  doch  wlnl  ilie  uhln  In-  Aldeitung  vnn  .Meyer-L., 
Einf.  g  73.  vei  leidig:!  I,  das  Dem.  roteter  u.  da.s 
Komp.  embier  —  inderohire,  cat.  span.  ptg.  rolar; 
ptg.  roar.    Vgl.  Seheler  gegen  Diez  791. 

10288)  Till«,  tUU,  «TlUiM«  wollen;  ital  oty/M 
vM  mMo  Mwre;  rnm.  foAi  o.  rrmn»  im^  «ntf 
noV  n.  rrtf,  Pdk.  1920;  rtr.  PMa.  raly,  ri  etc., 
Inf.  nOir,  vuU  etc.;  Tgl.  Gartner  §  180:  proT. 
i  fith  u.  nirlh  ntele  (3  P.  role)  u.  eolfftii  rohftU  roUr; 
Irz.  rruj-  (altfrz.  ruel,  roil)  rou/w«  (altfrZ.  da- 
nel)en  rols)  »ok/k  rtmloir;  cat.  lokh  rolffui  ealg¥i 
inhlrrr;  (span.  ptg.  querer  =  querere). 
102S9)  [*v«Mni  •am  f.,  Wolbuig.  =  fri. 


iture.] 

10290)  *T$ltas,  a,  um  (Part.  Pert.  P.  von  rot- 
vire),  gewOlbt.  gewandt;  ital.  rolta,  Gewölbe, 
Wendmig,  dazu  das  Vb.  roltare;  rum.  boltä;  proT. 
Kotto,  MNit«;  frz.  eoiUe,  GewOlbe,  mite  (ana  dem 
Ital.),  Wandmig,  dun  daa  Vb.  «al%cp  ItaL 
volUggiare);  span.  rueUm  n.  Xweda,  dasu  das  Vb. 
nUttar,  (hierher  gehört  wohl  auch  das  zugleich 
portugiesische  ruito.  bulto  in  derBerltg.  .Klumpen*  i; 
(itg.  iMbnia,  Gewölbe.  >olla,  Gewölbe,  Wendung, 
dazu  das  Vb.  roltar,  rollear.  VgL  Dl  846  «dIIo 
u.  484  bulto;  Gröber,  ALL  VI  147. 

lt»29ll  [*T«>ltfilo,  -are  f  /o/Mw;,  wälzen,  wemlt  n; 
ital.  roUolare,  aroltulare,  wälzen,  ndlen  (aret. 
chian.  btUolare),  vgl.  neapol.  roturr,  sicil.  nttari, 
tbuiari  =  rollare,  TgL  Caix,  St.  242;  frz.  mulrer, 
sich  wälzen.  Vgl.  Dz  686  temtrtr;  Braune,  Z  XXII 
216,  setzt  foltrer,  retOnr,  rOMtrer  mitielndl. 
Walteren,  wälzen,  an.] 

10292)  (*TSIieilftm  Ii.  frolrire)  —  ital.  rUwehio, 
Winde,  genues.  rerlOffoa:  mall.  rerSgola  u.  re- 
lOifora,  vgl.  .Salvioni.  l'nst.  24;  Flecbia.  AG  II 
2«');  Gröber.  ALL  VI  147:  Par.uii,  H  XVII  67  (zieht 
die  Sippe  s;i  ,i.  cat.  rnihitll'ir,  /mMI^,  gOTUttOf 
aborujar,  nrrrbujar  zu  ii.lucuJo-).': 

102931  völQnen  n.  (n,irerr),  Hidle,  Sduiltrolle, 
Buch;  ilaL  volume,  Buch  u.  djjl..  rilutne  ,con- 
ftisiooe,  iarragine,  per  influenza  >li  vili  ,  qua.si  am* 
matao  di  coae  tiU*,  vgl.  Ganello,  AG  UI  336;  frz. 
rolMMtfate.;  8pan.toMM«,hi;iii«£a,Kram, Krempel; 
ptg.  arolimado,  eraaelnto  in  Tolume,  mgombrato. 
Tgl.  Parodi,  R  XXVIl  239. 

l()293a|  *T8lum  franum,  beim  Drestchen  fort- 
fliegendes Korn;  altfrz.  rolgram,  davon  das  Vb. 
ve^mur.  Tgl.  Thomaa,  MAL  167. 
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10294)  vSlflntirle 


10313)  TToicA- 
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10294)  rSllInUrie  doluntas),  freimllig;  ital.  | 
lolentieri;  pro  v.  lolontiers;  alt  frz.  lolentier», 
•antiert,  tkI.  FOrsler,  Z  XIII  683;  neuTrz.  ro- 
hntiern;  cal.  roleniers.  Vgl.  G.  Paris,  R  X  62 
Anm.  3  (wo  angedeutet  wird,  daß  das  «  fQr  o  in 
rolentieri,  rolentitrs  vielleicht  auf  Anglcirhung  an 
lolentem  beruhe);  Gröber.  ALL  VI  147;  Förster, 
Z  XUI  583. 

10294n)  TÖlfiottriiu,  a,  nn  {voluntas),  freiwillig; 
ilal.  inlimtario;  frz.  lolmttaire  etc.,  nur  gel.  W. 

10295)  TSIdnUs,  -itom  f.,  Wille;  ital.  rohntä; 
frz.  rolonli  etc.  Oberall  nur  gel.  W.  Cher  das 
t  in  ai  Ifrz.  rolent/  (mlanU)  u.  Ableitungen  (ro- 
tentUrf  ri,lentrrif  etc.)  vgl.  Förster,  Z  XIII  633. 

10296)  *T0lato,  -ire,  walzen,  gekreuzt  mit  s<ü/>- 
parf,  stopfen;  ital.  i»iri7i4/</)«rr,  einwickeln;  aret. 
agulup/Kire;  c  o  r  s.  ingalupfiä  ,■  n  e  U  p  r  o  v.  agimbnipA ; 
frz.  fnaiioprr,  mrelop/ier.  Vgl.  Körting,  Ztüchr.  för 
frz.  Spr.  u.  LiL  XXI  104;  Parodi,  R  XXVil  239. 

10297)  *Tolatfilo,  -tre  r  *TÖUaio,  -ir«.  Von 
ritlutularr  leitet  Parodi,  R  XVII  56,  ab  altspan. 
boiondron,  Haufe. 

10.>98)  [TÖUi,  -am  f.  (mlvert),  Hülle  eines  Pilzes, 
(lebariiiutter;  ital.  rolia  .borsa  o  calice  de'  funghi* ; 
rum.  (•<•/» fl,  Gehäuse  der  Apfelkerne.  Vgl.  Canello, 
AG  III  827:  Salvioni,  Post.  24.    S.  Tfilva.) 

10299)  [*t5l*Ieo,  -»re  (rolrere) ,  drehen;  cat. 
hotcar,  embolicar,  einwickeln;  span,  rolcar,  um- 
kehren; (ptg.  emborcar,  umkehren,  vgl.  Parodi, 
R  XXVII  227).  Vgl.  Dz  498  r»lcar:  Gröber,  ALL 
VI  14H.] 

10300)  *T8lTito«  'Ire,  wälzen;  davon  nach  Pa« 
rodi,  R  XXVII  280  (vgl.  auch  Meyer-L,,  Roman. 
Gr.  1  p.  340),  span,  bfwtdar,  abottdar;  ptg.  oAo- 
badar,  abobadüha,  baJredouro. 

10301)  tSIto,  TdlTl,  T&iatDm,  rSiTSre,  rollen, 
drehen;  ital.  rolgo  roUi  oilto  rolgere  (hiermitsoll 
nach  Salvioni,  Mise.  Asc.  IHl,  zusammenhängen 
couiasc.  din-uglui,  Garn  abwickeln,  es  würde  also 
etwa  *disr(>l[i\iare  anzusetzen  sein);  prov.  rolf 
eoU  (voire)  roul  mlrrr;  span.  ptg.  ralrer,  drehen, 
kehren,  zurarkkehren.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  147; 
Parodi,  R  XXVII  229. 

lOSOla)  'TolrOIa,  -am  f.,  Wirbel:  rum.  mr- 
burti,  Pusc.  191G. 

10302)  (•tSItÜIus,  -uns  m.  =  ptg.  »yj/ro,  Darm- 
verschlingung.] 

10303)  TÖmer,  -ni8rem  m.,  Pflugschar;  ital. 
romero;  rutii.  romerä,  Pusc,  1918;  istr.  gombro; 
b^arn.  cumr  Vgl.  Mever-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  778;  Flechia,  AG  II  »48  Anm.;  Parodi,  R  XXVII 
231  u.  239. 

10304)  TSmerlfis,  a,  am  (romer),  zur  Pflugschar 
gehörig;  ital.  gumeja,  gumea  (modenes.  gmera), 
Pflugschar;  prov.  votnitr^  —  *vtmarium.  Vgl. 
Flechia,  AG  II  347;  Caix,  St.  366. 

10304a)  •tJüiIco,  -lire  (vomere),  stark  erbrechen; 
Irz.  (Ba.s-Maine)  vonger,  stark  hervorquellen,  vgl. 
Thomas,  Mi-1.  167  (wo  auch  die  Möglichkeit  an- 
genommen wird,  dal{  *romicare  von  vomicn,  Ge- 
Kchwür,  ahgoleitet  sei  u.  eigentUch  , aufbrechen*, 
von  einem  Geschwüre  gesagt,  bedeute,  indessen 
bwser  führt  man  vomicare  auf  romere  zurück. 

10304b)  TÖmIcus,  a,  am  (vomtre),  auf  das  Er- 
brechen bezüglich,  bei  lun.  otN^a,  Obclkeit.  Vgl. 
Nigra.  AG  XV  503. 

10306)  I'töidIIIo,  -Äre  (v.  ifomert),  sich  erhre<  In-n. 
wird  von  C.  Michaelis,  Revista  Lasitana  Bd.  1  ;ils 
iiruiidwnrt  angesetzt  zu  altptg.  bo<m$ar,  u*  \\- 
j.lg.  i?)  bolsar,  erbrechen,  vgl.  Meyor-L,  Z  W 


269.  —  Über  Reflexe  von  •römieörr  u.  v'mire  s. 
Parodi,  R  XXVII  231  u.  23»  (P.  zieht  hierher  auch 
alt  frz.  abosmtr,  abtmiiir,  indem  er  es  aus  *bomirf 
+  abominare  erklärt);  AG  I  361,  II  347. 

10306)  ndl.  Töorloop,  Vorlauf  (viell.  Benennung 
des  dem  Schlichthobel  vorarbeitenden  Scharfhobels); 
dar.  nach  Scheler  im  Anbang  zu  Diez  817  (limous. 
garlopo)  frz.  rarlope,  Schlichthobel;  cat.  span, 
ptg.  garhpa  (bedeutet  im  Cat.  auch  eine  Art 
hölzernen  Steigbügels).  Diez  696  hatte  ndl.  tcetr- 
loop,  .Wiederlauf*,  als  Grundwort  angesetzt;  vgl. 
aullerdem  Baist.  Z  V  560,  wo  die  niederländische 
Herkunft  bezweifelt  wird,  wohl  mit  Unrecht ;  richtig 
dagegen  ist  die  Bemerkung,  dali  das  Wort  in  die 
pyrenäisclien  Sprachen  aus  dem  Französ.  eingeführt 
worden  sei.  Caix,  St.  184.  zieht  hierher  auch  ital. 
barlotta  .pialla*.  Vgl.  Behrens,  Feslgabe  f.  Gröber 
p.  167;  Gadc  p.  60. 

10307)  T$ri^, -icineai  f.,  Abgrund ;  daraus  (?)  i  t  a  I. 
frana,  Absturz,  Erdfall;  vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  264, 
der  sich  wieder  auf  Flechia  berufl;  Flechia  in  der 
Festschrifl  zu  Ascolis  25jährigem  Amtsjubiläum 
p.  3  ff.;  Parodi.  R  XXVII  232. 

10307a)  [*TÖrtina  (v.  corlrre,  rerterr),  -am 
Wende,  Ort,  wo  der  Pflug  umgewandt  wird.  Grenze, 
=  (?)  frz.  bornf.    Vgl.  Nr.  1484.| 

10308)  Töstgr,  B,  um  Cfo»),  euer;  ital.  rotiro; 
r u m.  cos/ru,  Pusc.  1419;  rtr.  rU$$;  prov.  wMifr^-*; 
frz.  vdtre,  votre;  cal.  tottre;  span,  vxiettro;  ptg. 
rimo. 

103tf8a)  TötlTua,  a,  am  (i-i}tum>,  zum  Gelübde 
gehörig;  span,  bodigo,  Weihbrot;  ptg.  ItoJiro. 
fWegen  des  g  für  b  vgl.  rogusto  für  mlnuio.'  Vgl. 
Pidal,  R  XXLX  339. 

10309)  Töt5,  -ire,  geloben;  ital.  rotare:  alt- 
lomb.  vodhar;  com.  roddns,  votitrsi;  frz.  rotur; 
span.  ptg.  volar. 

10810)  Tötfim  n.  (roi-ere,  Gelübde,  Wunsch);  ital. 
roto  .prumessa  reiigiosa*,  botu  .imagine,  statua  e 
propriamente  quella  messa  per  voto,  nel  fior.  e  sen. 
pei-sona  melensa,  Scimunita,  che  sta  Ii  quasi  a  modo 
di  !<tatua',  vgl.  Canello,  AG  III  362;  Caix,  St.  215, 
leitete  boto  in  der  Bedtg.  ,dumm*  nebst  bolaa  hiola 
,sciocca,  seropliciona*  von  got.  baulks  (s.  d.)  ab, 
was  gewiß  ein  FehlgrüT  war,  eher  könnte  man 
daran  denken,  boto  zum  Stamme  bot-,  luitt-  zu 
ziehen,  aber  freihch  ersclieitit  derselbe  im  Ital. 
sonst  immer  in  der  Forin  mit  U  {hottr  etc.);  prov. 
tot-s,  Gelübde,  dazu  das  Vb.  rotar:  boti-s  (sieh 
näl.  boto).  dumm;  frz.  i>ru,  dazu  das  Vh.  rfour; 
span.  ptg.  rot»,  (Jelolxie.  dazu  das  Vb.  lotar; 
boto,  dumm;  auücrdetn  ca(.  span.  ptg.  boda  ■= 
oola,  EhegelQbde.  Hochzeit.  Vgl.  D/.  43J  boda  u, 
700  nrtt;  Paro<li.  M  XXVII  233. 

10311)  Töx,  T8f«n  f.,  Stimme;  ital.  luce,  (davon 
viell.  das  VI),  bociurr,  klätTen.  vgl.  Dz  368  «.  r.); 
sard.  b<Ae;  runi.  boce,  boaee,  dazu  das  Vb.  bocf$r 
ii  it  i,  schreien.  Pusc.  2i'B;  rtr.  vgl.  Gartner. 
Gramm,  p.  188.  Parodi,  R  XXVII  238;  prov.  rolt; 
frz.  rt>i>;  cat.  iru;  span.  ptg.  vot. 

10312)  schwod.  TrUnger,  Hippen  des  ScbilTes; 
davon  vermutlich  frz.  mrtinijite,  das  erste  der  ini 
Kiel  befestigten  SeittMistücko  eines  Schiffes;  span. 
varrngn,  das  BrurlislOck  eines  Schiffes.    VgL  Ü< 
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Tb.  p.  94  (Thurneysen  äullort  Bedenkon  pegon  die  I 
Herieitnng  der  roman.  Wörter  vom  Stamme  rroiVd-). ! 

10B14)  slay.  vnik«l«ka«  Werwolf.  =  frz.  bnu».  \ 
km»,  Vampir,  vgl.  Gaster,  Z  IV  586;  0.  Paris. 
R  X  804:  fiaist,  RF  III  642.  Vgl.  auch  Nr.  I0S7S. 

10816)  TÜcikais  -«11,  Vulkan;  gennes.  tor- 
cin,  H&lk.  vgL  Parodi,  R  XXVII  2^3.  Hierher 
auch  nach  Thomaa,  IUI.  84,  prov.  tolean,  Mean, 
holca,  Trz.  hoHcitm,  .Tulkttiiaeii*,  lur  BeBdebming 
einer  Art  AUiun. 

lOSIHl  iTÜljfiris,  -e,  gemein  ;  i  t;il.  co^r*;  p ro  v. 
rulffar;  frz.  ttügaire;  si)an.  plg,  nügar.\ 

ü'iUT)  [tuIkUs,  •am  n.,  VolksmuM;  ilaL  «0^; 
rum.  vlog;  span.  ptg.  vulgo.] 

10S18)  Tlliafti  M.,  Wunde;  dav.  viel!,  ptg.  vurmo, 
bttrmo,  brumo,  Eiter,  vgl.  Comu,  Gröbers  Grundr. 
I*  767;  Pirodi,  R  XXVIl  282,  wUl  das  Wort  zu 
fri.  jwmwfc  Beafri.  boimu  atellen.  vgl.  «och 

10819)  VllpMIlft,  f.  (Demin.  von.  ra/|iM), 
Fadiaeben;  prov.  mlpith  (Adj.),  feig  (wie  der  Fuchs) ; 
alt  frz.  golpü,  goujnl  {vgl.  Cohn,  Suffix  w.  p.  171), 
gou/Mle,  Fuchs,  dazu  das  Vb.  goupillitr,  feige 
handeln;  allspan.  gulprja,  Tulpeja.  Vgl.  üz  l»j>« 
goip^,  4SI  rapomi,  7(KJ  rolyilh;  GrOber.  ALI>  VI 
147.    S.  aueli  Tiiijios. 

10320)  TflipeM,  -em/".,  Furhs;  itul.  r-//.,,  Kij(  li^, 
gitipf,  eine  Krankheit  des  Getreides,  welrlic  clri.s>flhf 
mt  lärbl,  vgL  Canello.  AG  III  .S62;  lose,  goljtr, 
lijtiih  gcfy}  tiell.  urpi;  rum.  vulpe,  Puac.  1!>2I; 
Tlr.golp;  prov.  pr)//>««  (al  t  frz.  die  Demin. |row/>i^, 
got^il,  tcourjdUe,  werpille),  dazu  das  Vb.  goupUHtr^ 
aicb  «M  «a  Fachs  vwsrieehaD,  ndiraifa  beoelunea ; 
niebt  hierfam-  gebort  (vgl  O.  Pari«,  R  XIV  808), 
sondern  dunkeln  Ursprunges  ist  altfrz.  jTMSfw^UoM, 
iieufrz.  goupillon,  Wedel;  vermutlich  ist  das  Wort 
abzuleiten  von  dem  gennan.  Stamme  irisk-,  icinp  (vgl. 
englisih  whisk,  whii).  ,  wi-ccheii",  v^'l.  Thomas.  Rssai;- 
de  pbildl.  fns.  p,  :m.  .Nigra,  AG  .>iV  116:  alt- 
Bp»n.  vuljifjii,  yiilp,  ni:  Dz       f/ol/'f;  Grölier, 

ALL  VI  147;  Parn.lj,  Ii  .\X\  ll  s.u\.  SMI 

lU32(ia)  Tfilstts,  a.  um  iFart.  I'erf.  Pas.-.,  von 
villerf),  mit  Brustkrüinpfen  behaftet;  ital.  boli»), 
prov.Äo/ü,  vgl.  Fieri,  Mist-.  Asc  427.  .S.  auch  Nr.TftiST. 

I1192I)  *Ttiltor,  -Sreni  m.  ^lur  cuHur,  sieh 
Nr.  10832X  Qejer;  ital.  amMortf  daoebco  arvolUoo 
(as  «ttlhiHMt,  B.  Nr.  108810;  ram.  nähu,  Adler, 
Paar.  1023:  prov.  tioHor-t;  altfrz.  imdre:  frz. 
mtOour  (Lehnwort  ans  dam  Prov.  oder  nmgd^ehrt?) ; 
cat.  roUor.  Vgl.  Di  88  mttUore;  OrMwr,  Mise.  42 
u.  ALL  V  147. 

10322)  Tultür,  'Ürem  m..  lU-ytr:  sjiun.  huitrf, 
davon  abgeleitet  buitron,  HebhUhueruelz,  Fi.sch- 
reuse;  ptg.  abutr».  VgL  Dz  88  osolfar*;  OrOber. 
ALL  VI  147. 

1(»323J  ^vfiltarlfis,  -nm  m.  (für  rulln  .  Geyer; 
i  tal.arrottonb,  -cyo;  {sar d.anturzo,  vgl.  auch  Nigra, 
AG  XV  488,  wo  sadsardischo  Formen  hinzugefügt 
wwden):  neapol.  aut-iora.  Vgl.  Dz  82  at^tote; 
Flechia,  AG  II  347;  Grßber.  Mise  42  n.  ALL  VIl  47. 

1US24)  Tiltanla  (TSItümaa),  ««.,  Sodoal- 
DritletSndwiiid;  span.  ptg.  AoeWw^beiDerNord* 
wind.   Vgl.  Dz  432  «.  v.;  Baist,  Z  VI  216. 

10825)  vfltOs  (vSItfis),  -«0  m.,  Gesicht;  ital. 
rnitu;  prov.  roll-z;  altfrz.  ittul;  spun,  rullo, 
bulto;  ptg.  rullo.   Vgl.  Dz  »3»  hult;.  S.  .Nr.  lli2'JÜ. 

1032«)  »ttlTH,  -um  Hull.',  la«  lir.  Gebär- 
mutter; piem.  roira;  bresc.  olru,  vgl.  Meyer-L, 
Z.  f.  ö.  (i.  1881  p  778;  Salvkmi,  FM.  84.  Siehe 
oben  vdifa. 


w. 

10887)  ndl  Waag,  dentaeh  Wage;  davon  nach 
Bobrana,  Faatgabe  £  GrObar  pw  168,  tri.  waguef., 
.nMflort  pour  le  diarbon  de  terre^  dana  le  Hai- 
oaat*. 

10837a)  gcrmaiL  Stamm  wab-,  sich  hin-  u.  her- 
bewegen;  davon  vielleicht  altfrz.  uHbet,  guibH, 
Met.    Vgl.  Thomas,  M61.  Dil».  -   S.  Nr.  um3. 

103281  niittehidi.  waeharme,  weh  armer;  davun 
frz.  (icurnrmf)  raca/tne,  (Wehruf),  Gesebrd,  Llrm. 
Vgl.  Dz  6^5  s.  r.;  Mackel  p.  181. 

1U329)  german.  »wadjan,  wi  tt.n,  verpfiindBD; 
ital.  gaggiare  in  ingngghire,  dazu  das  Sbst.  gaggio, 
Pfand;  prov,  engntjar,  gage^;  frz.  gaijtr  in  f«- 
gaaer,  tUgager,  dam  das  Sbst.  t/age  {im  *wadicum, 
sebua  in  dem  Reicbeiiaiier  Gloss.,  Tgl.  Hetser 
^  54);  span.  ptg.  pofg.  Die  EiobargemBg  des 
(tenuuitaeben  WoHee  idielat  dvrdi  das  imnnal- 
lirhe  Vorhandensein  eines  lat.  *rodium,  *radiare 
(von  »rts,  rndü)  befördert  worden  zu  sein.  Vgl.  Da 
151  gntigio;  Mackel  p.  61. 

10330)  ndl.  wafel,  WalTel:  altfrz  •w<ifre,  gofre, 
Hiinit.'wal>o.  Waffel;  rn^ufrz.  t/auf' 1 ;  altspan. 
yuafia.    Vgl.  Dz      l  <j<iuf>e;  Mackel  p.  44. 

111331/  engl.  wagKon  -  fri.  tmgli^m,  Mftm, 
Wa^'en.  vgl.  Dz  7i)0  .«.  -  . 

10332)  germ.  \Vurz(  I  wabs,  wachsen;  dav.  vielU 
prov.  ttrnksa,  arai»,  wilde  Rebe;  neuprov.  raiuo, 
bai.^i,».  aluiisao,  Haselstrancb  {paiaso  auch  .weiSer 
Elsbecrbaum).  Das  a  in  omitM,  mbmtto  wflrde 
dann  als  aus  (/)a  (Artikel)  entatanden  sa  betraebteo 
sein.  Vgl.  Behrens,  Z  XIU  418. 

10833)  german.  WoMa,  Waebt;  prov.  guaUa; 
altfrz.  guaite;  hierher  gehört  wohl  auch  cat. 
span.  ptg.  gaita,  kleine  Flöte  oder  Pfeife  (weil 
sie  vom  W&chter  pelragen  wird,  gk-ich-arn  Wacht 
hiilt;  im  Ptg.  liczeicliiu'l  ynUa  auch  dtii  Schrei, 
gleichsam  <ten  Warhruf  iIh.,  Halmes),  Vgl.  Dz  179 
gaitare  u.  452  gaiia ,  Mackel  p.  74.  Siehe  auch 
Nr.  10331.  Cher  trz.  ftut  gtut-aprm  1^  0. 
Paris.  H  X.Xl.X  2(;2. 

wahtala  s.  wnkkel. 

103.H4)  german.  wahtio,  wachen;  itaL  fumlan, 
heobachlrn,  lauem,  aggn^are,  auflianen,  ^/giml9, 
Naebstelinü;  prov.  fHoftBr,  tfUHMwtj  fra.  fiutUr, 
dasn  das  VMost.  gi^,  Waoie,  (altfrs.  andi  das 

Kompoeitam  agutttr,  dazu  das  Vbsbat.  tiguät,  mit 
He  verbunden  daguet,  adverbial  gebraucht  .heim- 
lich*, der  Plur.  agtut»  ist  auch  im  Neufrz  noch 
vorhanden  f.    Vgl.  Dz  179  <iuatare;  Marke)  p.  l't. 

in3;-löt  altdt.icli.  wnl,  gut,  rat,  wfhl;  i  t  a  1.  </i<'i«, 
ilavoii  (juiijii,  das  WiiLseln,  i/uninlarr ,  \sinselu; 
altirz  Ulli,  (dazu  ilas  Vb.  i/uinimirr,  wehklagen); 
neufrz.  ounin;  span.  ptg.  '/ic'i,  dazu  das  Sbst. 
<iiuiiti,  guaya.  Wehkluge.  Vgl.  Dz  176  fwatf; 
Mackel  p.  118.  —  S.  oben  Nr.  5405! 

1033B)  german.  wald-,  Waid;  ital.  guado;  alt- 
frz. guttidt,  uaid*;  neufrs.  guide;  (spao.  ptg., 
auch  itaL  glatto  —  glatlumi.  VgL  Di  176  fimöf 
Mackel  p.  117. 

10887)  germao.  ^waRhniJa«,  (ahd.  uvAImmn), 
weiden,  durch  Weide  erwerben;  ital.  guadagnarf, 
erwerben,  gewinnen;  rtr.  gwloii/nnr;  [>rnv.  ga- 
zatthar;  altfrz.  iitiaijnur;  nt-ulrz.  y^itjner;  cat. 
guanyar;  alt^>pan.  yiiuiinnar,  iiiillicii;  \>\v-  yan- 
hfir,  crwerl»!!.  Dazu  da--  Vli>ili.-il.  ital.  i/ii"iiii'/no; 
prov.  yazanh-.i :  fr/.  ■/"'".  .span.  ptt'.  i/unriaHa, 
i/uadunha,  >\chi  \    \  ^'L  Dz  \lä  yuadai/n  i!  ,  .  Mackel 

p.  63.  S.  auch  oben  gaaa  u.  unten  welda. 
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103SS)  K'  Ttiiaii.  *vraikjan,  weich  wenien.  ^  Irz. 
{a)rmh,r.     V-l.  M.trkcl  p.  115. 

10331»)  ahd.  walah,  welsch,  =  f?)  a  It  frz.  f/au^e 
in  flOM  gauge,  Welschiiuß  (pic.  gaugue  und  pau- 
Mtr,  Mnfibanm).  Vgl.  Ds  Mi  «.  r.;  G.  Puis,  R 
XT  691  gaai  hdImi,  Mtit  parngf  ^  (mm)  §^0- 

10B99»)  oltdtBdi.  Wala  (weis»  wota«  ahiL  irohl 
laapaa,  nt  Umftn.  wird  von  Herzog.  Bausteine  etc. 
p.  48A,  als  Gmndwort  zu  ital.  ^(t<Wo/>/)(irr,  pro  v. 

f/alaufjfr,  fi  z.  i/alo/n^r  aafgestellt.  Dip  AbU-itung 
iial  :ili«r  das  ^'ntlie  Hedenken  tfej^'eii  sich,  d^ll  liic 
rii^mahirif  einer  VertiinduriK  Adv.  +  Verb  aas 
«lern  (iennaii.  in  ilas  HoiiiiiT!.  fin  i>is  jetzt  wohl 
nnerhOrltr  V^r^'a^).'  ist.    VkI   Sr.  \\22  u.  9997. 

10S40)  mhd.  walb*  m.,  Eiiibicifuiij,'  des  Daches 
an  der  Giebelseite ;  davon  nach  Diez  592  s.  r  frz. 
ffidb»,  sierliche  Rundung,  aamutigc  Schwellung  der 
Formen.  8.  aber  Nr.  4164. 

10841)  wM.  waMUM.  walken;  ilal.  uualcare, 
durch  StampHgn  bearbeiten,  fmitduera,  Stampf- 
mOUe;  attfrz.  amteUttt  fmtdittir  (BbeLX  Vgl.  Da 
S78  ffüakare;  Haekel  p.  73. 

10342)  Kerrrian.  WhIAus,  Wald:  prnv.  ;//iul-z, 
>/uu-.v,  Buscbbulz,  davon  ffaudina,  Uehölz;  alt  frz. 
</i,fi/i,  ,i<talt  9"^,  davon  gaUkie,  gamlku,  VgL  Dz 
5'.I4  ytiut 

10343)  altfrftnk.  »walkl  (ahd.  trelk),  welk,  srblalT; 
davon  vennulüch  frz.  (jauche  u.  gancker  (altfrz. 
auch  wancher),  link,  eiKentlich  krafl|(W|  lebwadl. 
Vgl.  Ü*  6»S  tjnwh,-:  .Mackel  p.  5'i. 

10844)  gennaii  wallan,  wallen  (von  Flüssig- 
keiten); davon  vicil  altl'rz.  galir,  hMr,  sprndelo, 
springen;  neu  frz.  jaiUir  (aogebddet  an  milUrL 
VgL  Dz  619  jaHttr.  S.  Nr.  616& 

10346)  (ahd.  waUnniaeN,  WaUsr;  davon  naeb 
Schneller.  Roman.  Mundarten  in  SQdtiral  110,  ba- 
landra,  herum!«ch  weifende  Person,  Taufrenicbts,  n. 
davon  wieder  das  bei  Die/  232  uiierklArfe  ilal. 
imlandiatio,  weiter  Hoik.  hi^-cninaiitel.  H.Mtniik: 
II  e  u  f)  ro  V. /((i/(iir'//(/ ;  frz.  9,\)'.\n.  hnhtniirnn  lii<-i- 
.Ableitung'  ist  inde^st'ii  ^.miiz  urdiallbar.  ohen 
bälitro  u  binnenlander. 

1034«>)  alteiigl.  wallop,  Stuck  Fett,  Kluinpen; 
davon  vielleicht  altfrz.  traujie,  ungestaltetes, 
schmutziges  Weib;  neufrz.  qaupe  {bnrg.  ffaupürg). 
Vgl.  Dz  .^94  gaufe. 

10647)  ahd.  wabdaa,  w&lzen:  itaU  guaicire,  u*- 
fa^tten,      Da  976  «.  •. 

10646)  ierman.  waMba,  Banck»  davon  prov. 
fsmM*,  Wams;  altfra.  ttamA^  gambaia,  davon 
abgeleitet  gatnbiaon,  jawtaWM.  TgL  Maekd  p.  70. 
S.  unten  waapa. 

In:i4!ti  ahd.  wampa,  waniba,  Wamin;.  Urust 
des  Hirsches;  davon  nach  Thomas.  B  XXIV  120, 
frz.  harn}»:  poitrine  du  cerf(sf»wie  in  der  h.  Littre 
K.  t.  unter  Nr.  .'i  anjfetjebeneii  Hedtg.),  ferner  alt- 
frz. hamheix  (H.  de  Hnu  e<l.  Andresen  III  7697), 
gambeig,  gamLei»on,  neuprov.  gamo,  gammtn. 
Homing,  ZXVUI230.  setztauch  ostfri.  vowttMbe, 
fanon  des  animaux  de  l'esptee  bovine,  =  wanUta 
an.  Vgl.  Cohn,  Ilerriga  Arebiv  Bd.  109  p.  299. 
&  aaeh  oben  waaba. 

10960)  vma;  von  dner  angeblich  german-Warxel 
MWN  leitet Gnervo.  B  lOö,  ab  span.  ptg.  aguan- 
tar,  aosbarren,  leiden,  dulden  (als  Gnindhedtg.  setzt 
Gnervo  an  ,pennan< '<•->.  niMiiinrrsr.  p.-rsc\ci;ir"); 
ptg.  aguentar.  Die  .\bli  iluii^:  iiuiK  u\>  -ehr  zweilel- 
b.in  erscheinen  (vgl.  Klupe  unter  .wohnen*),  (luervo 
tieuierkl  auch  selbst:  ,Por  lo  que  hace  a  la  furiua. 


correspottde  agttantar  con  mas  exartitud  al  danes 
vente,  sueco  vänta  .aguardar".  In  Anbetracht 
deaeen,  daß  agumtar  ursprQnglich  ein  Kunstau:»- 
dnuk  der  Seefahrt  gewesen  zu  sein  scheint  (vgl. 
ptg.  agumte,  Kraft  dea  Schiffea^  nm  dem  Wind  za 
widentaben),  darfnaitiellaidit'niiMMtafv/bfMiMa) 
als  Grundwort  ametMia  H.  daa  f»  atatt  r  aaa  An- 
lehnung  an  agua  ericliren. 

10361)  got.  wandJan,  wenden;  prov.  guandir, 
dazu  das  Sbst.  ganda;  fr*  gandir,  ausweichen, 
I  sich  retttn.    \\'\.  Dz  .593  gandir. 

10302)  gerinaii.  wanpr,  Aue;  dav.  ii.ich  Braune, 
Z  XVIII  617,  altfrz.  iraO/non,  qiüitnon,  Wiesen-, 
Schäferhund.  Vgl.  Nr.  1829  hezw.  Z  XXIII  537. 
\gaagnon  v.  gaagnier,  vgl.  Nr.  10337.) 

Iu353)  ahd.  waaga  ('wankja),  Wange;  iiaL 
gtiancia,  vgl.  Dz  378  «.  9. 

103&4)  ags.  wtaiaa,  wenoBs  damit  steint  so- 
I  sammeanblagen  apan.  #imMv  gmnaao.  VigL  Da 
'466  «.  r. 

i    t09ft6)  aeman.  waat-,  Handsdntb;  itaL  guanto, 
I  Handschuh;  prov. ^hom»«;  trt^gamt;  span.  ptg. 
gwanU  (im  Ptg.  bedentel  daa  Wort  nur  ,Panzer- 

haiidschuh*,  der  gewöhnliche  Handsclnili  bcilit  turn 
==»  I6fa,  w.  m.  s.).  Vgl.  Dz  17tt  ;/u<into;  Mackcl 
p.  ö«;  ten  Doornkat-Krvolman,  Ostfries.  Wtb.  «.  r. 
wanl.  Devic,  Möm.  de  la  soc.  de  ling,  de  Paria, 
V  37  wollte  gamt  vom  ptia.  IdMlmm,  Handwiddar, 
ableiten  (!). 

10366)  german.  waijan.  wehren;  ital.  guarirr, 
guerire,  (einer  Krankheit  wehren),  heilen,  genesen; 
prov.  altfra.  gmHr;  nenf^s.  gntrtr;  nltspaa. 
altptg.  gtmriri  nenapnn.  aenptg.  ^Hor« 


Vf^  m  vngmrin;  Maekd  p.  461 


lfl686a)  ndL  wai»eaa,  Krlntenuppe,  Brei;  dav. 
nach  Thomas,  M41.  79,  altfrz.  .9anNet(diciker  Brei, 

Sehmiere),  Schminke,  SchOnf&rberei,  BetrfigereL 

10367)  german.  "^warajaB,  sich  mit  etwas  ver- 
sehen (vgl.  Mackel  p.  70);  ital.  iitiarnirc,  i/uerniri-, 
Hl  it  etwas  versehen,  davon  abgeleitet  i/uarnisione, 
.\ii'->1attung,  guarnigione,  Besatzung,  guamacdn 
w.  gnarnurra,  (schützender)  Oberrock,  guarnelia, 
I  nterrock.  vgl.  Canello,  AG  ill  343:  prov.  altfrz. 
gnarnir,  auastalten,  gamacka,  -r,  Rock;  neufrz. 
gartUr,  davott abgdeltet  gamiton,  garnache;  span, 
ptg.  guameetr,  ga$nacha.  Vgl.  Dz  178  , 
GoMsehmidt.  Z  XII  261. 

108(B)  altafrlnk.  *war4af  wahren;  prov.^«, 
bewabrcn,  behtiten;  agarar;  frz.  garer;  (daa  das 
VbshsU  gare,  Verwabrort,  Anslaoestelle,  Station. 
Bahnhof),  emgarer,  fgm  er,  etwas  auKeradit  lassen, 
verlegen,  verlieren;  alu/el.  von  garer  ist  das  Sbst. 
onrngf,  Aufltewab:  ni  t  iz.  H.  auto-garagf,  Schuppen 
für  Automobile),  Kim  i(  )iiuiiu'.  um  lEisenbahnzOge) 
vor  rnfallen  zu  bewahren,  Ausbiegestelle,  U'eiche : 
von  'Ktr,;-  ist  ferner  mutmalilich  ah'rieieiM  giirennf, 
Kaninchengehege,  rarenne,  Jagdgehege  lau»  *ga- 
Hna,  TgL  kn-line,  haim).  Vgl.  Dz  .WS  garer  u. 
'inrt-nnt':  Mnckel  p  4(;  -  Au?  dem  Frz.  ist  wolil 
«  nll«  liut  iSai.  w/ti.(i,r,  wetteifern,  eigentlich  acht 
haben,  aufmerken,  vgl,  das  trz.  interidttionale  j^orr, 
dav.  das  VbabaL)  «ww,  Wetteifer.  Wettstreit,  ig»- 
rare,  in  «nom  Wettilnile  ätgen.  Vgl.  Dz  874 
gara;  Ooldadimidt.  Z  XXII  990. 

10369)  (ahd,  warta),  german.  *warda,  Beob- 
achtung, achthabende  Mannschaft,  Wache;  it  at. 
guardia.  Wache,  dazu  das  Vb.  guardare,  behüten 
l.xifuiirdarf,  beschauen,  ani>licken),  davon  abgeleitet 
gufirdinno,  Wächter,  gwirilingo ,  vorsichtig,  dazu 
das  Komp.  riguardurt,  dazu  Jas  Vbsbst.  ngnardo,- 
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prov.  jfuarda,  (fitardar.  (/»n; «/«im-«,'  frz.  gnrdf,\     10370)  ahd.  wcldtt  Fuder,  Gras:  liavriri 

garder  [aXihi.  auch  iJus  KompfÄf/d/i/r/'.  i'Kiiniiiei.  vif-Ileicht  ital.  (/kaiV/k'.  Gruiiwiiet .  j)  m  v.  (/K/m.  vt;l 
liavon  «Jas  VbsbsU /ya/i/,  ebenso  mjanlfr.  rt'ijiinl],  11  XXV  9>\\  u.  7,  XXI  \h\:  (islfrz.  ifiiyin,  u-iiyotH, 
i/anlien;  span,  [i  I  p.  tfunrda  (fehlt  im  Pt^M  u.  V|.'!.  H  XXV  .S.'i;  altl'rz.  <ja!n  ncufrz.  rfi/nin). 
i/uanlia,  i/itanlnr  (alLspmtt.  aufh  fjo/narditr,  yar-  \^\.  [ii  17t>  >/ii<ii»ir :  .Mackel  p.  115;  Thomas,  R 
dingo,  t/uaidian.  i/Hanlino.  Vgl.  Dz  177  quordnre;  XXV  86  (verteidigt  tlie  Piezsehe  AUviUngt  Tgl. 
Markel  p.  69;  Goldschmidt,  Z  XX Ii  260.  Hierher  jedoch  FOnler  za  £rec  »128). 
stellt  Sihuchardl.  Z  XXIII  191.  auch  span,  jar- ^  logfi)  ghj.  wrfita.  Fatter  «nehflii:  davon  nach 
«finiay  ptg.  fftu^dunha,  Hausniarder,  MiMel.  .Die  ,  Dz  60ß  frz  'lo^de.  .  sirh  vollpfropfen. 

l<t37J)  altillsch.  Meliraro.  viel:  liavon  narh  jje- 
wrdiiiliclitT  Aiiiiahmi',  ilic  sicli  alleriliii/-  stark 
anzweifeln,  freilicli  aber  zur  Zeit  <lurc]i  eine  glaub- 
lialtere  noch  nicht  ersetzen  läüt.  ital.  i/uari,  sdir 
(dem  verneinten  Präilikate  beigeftl^'t) ;  prov.  gnigrt, 
gairt ;  a  1 1  f  r  z.  wairtg,  gaire;  n  c  u  f  r  z.  gitirt,  guira, 
nitgakr;  nanlicb,  •»  (itfj  «'a  guire.  seil.  d«Umii$)', 
cat  aain.  Vgl.  Ds  177  §mrif  muitiA  p.  116. 
WMBM  S.  WllhU. 

wda  laapan  t.  wab  Inpan. 

10373)  weld,  wold  (cn^isch).  Waa,  gelbes  Farbe- 


be  BedeutODic  des  Wortes  maBle  dann 
r«MD  «bawhlltarisdi,  Haushalter*  (vgl.  ptg. 
MMnbnJbo,  baadilltNiseh,  gallic,  garda,  unver- 
heiratete  Uaubtiterinl.  Oer  Marder  konnte  so 
beseichnet  worden  sein,  entweder  weil  er  sich 
angelilich  Vorratf  lufsanuiictt  ,  n  ler  wfil  er  die 
.Maus«  vertiljft  u.  also  (.-leu  hsadi  für  das  Haus  sor^l- 
1036O)  gertnan.  ♦wartj«,  (iewadis.  Wurzil 
(Warze);  davon  frz.  (/iKi/i-f.  ijarrf,  .Mailrlicii,  wozu 
das  Masc.  gurs  drebildet  u.  davon  wieder  i/cir^OH 
(ital.  garsoHfi  abgeleitet  worden  ist.  virl-  Körtinii, 

Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  aiB.  Herzog.  Z  ./^r'''!  "TVlT '^'^'T^  J^-^^nTI"!?!^^^ 
vvvii  IOC  ■    •    •■  .  1-      » 1 1  ••  ui      •    kraut;  davon,  bezw.  von  dem  zuemnde  liegenden 

aXVU  125,  bestreitet  diese  Ableitung  mit  Hinweis  .       ,   ,         in      i,,  * 

«„iu-  iiri.it  _    alteerman.  Worte,   ital.  </iiii'lart-lin;  trz.  ijandi- 

an  lothr.  u.  p ic.  garce  u.  empliehlt  german.     ^  -  j  • 

parUa  .Gert«*  als  wuodwort,  aber  goHea  hltt« 
ygl.  german.  g»rd-  (rieh 


Mr.  41681  > 


lothr.  pic.  fforet  aber  kann 


dem  Fhi.  enOebnt  sein,  in  jedem  Falle  bedarf  es 


span,  gualda,  Wau.  i/n'i/ilo,  (felb,  laltspan.  guai/n, 
jfelbe  Farbe,  gehurt  wt)hl  ehenlalls  hierher;  (ptg. 
.gualde,  jttldi-,  gwiliU',  ai-W',  i/ii<il>lr,  Wan     Vgl.  Dz 


176  ijMoUld. 

„..^.  ,                u    -      «•«     -  vi:  i.  I  Ii.  111374)  ahd.  wellan,  nihd.  wellen,  «ireheii;  dav. 

noch  n&herer  PrfllunK,  ob  oarc«- flir  wirklith  lothr.       ,    f..  '  •,  ,    ,  j'  ,i  \, 

.    :          _  ui            V  1     u     «    .niQ  nach  Can,  at.  668,   ital.  (mundartl u-h)  chiao. 

oder  pic.  zu  erachten  ist.    Ve .  oben  Nr.  1928  ...       '  .        i  J  »  d-      n:      *      a.,  „ 

inacii  „kl   — .  1   o          I            i  t\.  i-o-,  »-iiuiilrve  .sdrucciolare  ,  Pien,  Mise.  Aac.  441,  er- 

lOSbl)  ahd.  waMi,  Hegen;  davon  naih  I)z  t)<W  .,'      ■     *  ...       .     o  i»    r-.l_  nt   _Ij 

r_-       /.f   /    k  I  i  »       I       I          I  I  ,   u  blickt  in  s*?!«//*-»  !»  eine  Seltenform  zu  mtumre,  Tgl. 

frz.  gutUf   gebildet  nach  omlfr  u.  ilg . .  Hegen-        „  .  •',    .  -i      r      la   >  •tZ^ 

»chauer                                         p   •      <?  Xr.  8(c<:  bo  1  ogn.  i»f/)o/<ff,  frz.  (Saintonge) yui/o*. 

10;u;j)  ndl  wAse«  Schlamin,  --  Iri.  vom  (norm. 
gagf,  wo  \ .  enijaiter,  mUScblanUB  bedeeken),8ehlainin. 
Vgl.  Dz  695  gazoH. 

10886)  german.  waakan,  waschen ;    

$dUer,  gtuuAier,  (im  Was.ser  plantschen),  rühren,  ^Htrz.  yu,»<h,r.  <innrh,r.    \gl.  Dz  593  wiwlnr; 

rodem,  (mit  Waaser  bespritzen),  beschmutzen  (von  .Mackelp.!«)       .    ,  . 

fra.  «MsMsr  ist  abgeleitet  norm,  nuhieot,  lie-  i(>37ti)  vläm  .  mittehidl.,  ustfnea.  wepel,  munter, 

wagtas  Waasari;  neafri.  gdeher,  daron  j^a^,  ausgelassen;  dav.  nach  Hehrens, Festgabe  f. eröber, 
Rfibrstock,  gMUa,  PfDUa.    Vgl  Oz  681  ^deibsr; ,  P^c-  •^P'  .Kaillard,  cräne*. 


lu:i7."ii  .iltisfräiik.  wenkJan,  wanken,  weichen;  itaL 
giienri,  ,-,  ■iii:  >iri<i,  i\  drilur  in  der  lunuTei!  Sprache 


»iiiiiscKiii ,  >'jii9r4iir>'  .sfuggire,  si'appar  <li  iiiano', 
alttrz.  ira-  vgl.  Caix,  St.  ln.'i:  r  t  r.  yinnc/ni ,  au.sweiclieii ;  prov. 


Mackel  p.  72. 

10361'  altnfrftnk.  •wa.so  in]:<\  ,i.(sn)  frz.  gason, 
Rasen,  vgl.  Dz  596  f/iuon;  Ma<  ki  l  p.  46. 

1<)36.')|  mhd.  wastel  —  prov.  gtmttil-»,  Kuchen; 
alt  frz.  '/attel;  neufrz.  gäteaii,  kinderBpracblich 
gaga,  vgl.  FOtstflr,  Z  XXIl  370  Amn.  V||.  Da  688 
gdtfau. 


10377)  !ihd.  wCrento,  der  Gewährleistende:  ital. 

gitiii  fnln,  d.izu  d.is  Vh.  'iii(trfntiri  :  prov.  ip'irin-.'«. 
giiariin-f,  dazu  das  Vli.  ijai  entir;  t'rz.  garnnt.  dazu 
das  Vli.  (jitrantir  lalttVz  auch  ganinilii];  span, 
ptg.  t/ttrants,  liazu  das  Vb.  i/ar<intir.  Vgl.  Üz  177 
gHurtutii,  .Mackel  p.  MO;  (joldschniidt,  F\*slsclir.  t. 
Tobler  p.  164,  will  die  Wortsippe  auf  gerra.  ica- 


10366)  mhd.  watacre.  Water;  davon  nach  Caix,  |  rands  zurtlckliihren. 
8t.S61,  ital.  guattera,  (daneben  tmuMtra\,  äehener-  10378)  altnfränk.  wSrewnlf  =  frz.  \h>ui,-)  garm. 
fi«ii.  alio  eigentl.  die  ÜD  Wasser  Watende.  Niheces  i  Vgl.  Mackel  p.  14:  nach  Kogel  in  Pauls  Grundril 
s.  oben  unter  vailnpa»  1 1*  1017  Anm.,  geht  garomt  auf  ahd.  »trmulf  ans 

10867)  wagaa»  waten;  davon  nach  Caix,  Z 1 484, '  *wariwulf  (mwV  v.  goL  uariiu»,  kleiden)  xnrttek  a. 
Ital.  'gvattare  in  teiaguattart  s  adaequare  (=  1  bedeutet  «lao  ekaatl.  ,Wolm<jd*  ff);  ihm  stimmt 
aottare)  +  gunUare  .diguauare  nelt'  acqua'.  Die I GoIdsebmMt  bei.  Featsehr.  f.  ToMer  p.  l(>4,  vgl. 
oben  unter  »Wo  genannten  Worte  scheinen,  soweit '  auch  Hraune.  Z  XX  357.  Aus  begrifTlichem  tirunde 
sie  mit  ;fua-  anlauten,  durch  watan  IxreinfluUt  dürfte  die  alte  .-Mileitutig  zu  hevnrzugen  sein.  Vgl. 
Worden  zu  sein,  v^.'!   Dz  175  >/u(iäii.  Nr.  l(i:<14 

10368)  ahd.  wazzur,  Wasser;  davon  vielleicht  1037!t|  altnfriuik.  w^rpan,  (weg)wiTfen ;  prov. 
nach  Caix,  Z  I  464.  ital.  iitim^aif,  waten,  schwein-  altf  rz.  yucr/nr,  (ijuipirj,  im  Stich  !as.<en,  autgeben; 
men,  gnazto,  Furt,  Pl"Qtze,  gioutn,  nasser  Nebel;  neufrz.  dn/urr/iir.  Vgl.  Dz  6(K!  gtierfdr;  Mackel 
span,  enguazar,  durchwaten  (wozu  das  Vbsbst    p  s.:. 

«»gtuuo)  ist  wohl  dem  Prov.  entlehnt  u.  geht  aut  lU3äU)  german.  wSrra,  Verwirrung.  Streit;  ital. 
lat  *Sls4krie  zurück ;  dagegen  durften  span.  j^uacAa  guerra,  davoo  daiSbsl  guerriero,  Kneg.  r;  prov. 
in  gvaekapear,  das  Wasser  mit  den  Füßen  tral>ea,  jgmrra,  davon  fmerrier-t  (bedeutet  auch  «Feind, 
u.  gu6charo,  waaaersQchtig,  zu  wazzar,  liezw.  nir  Wideraacber*.  ebenso  Im  Altfrs.);  frz.  gutrre,Am<t, 
Wurzel  .feneht*  geboten.  &  oben  vida»  Xgimrrimr;  apan.  ptg.  guerra  (Derain.  guerritta), 
18669)  ags.  waalenn  (engL  waUt),  geben;  damit  .davon  gutmr»^  gmrrHrt.  Vfl.  Da  178  guerra; 
hingt  vermntllch  ausammen  altfri.  tnmertr,  nm-  Maekei  p.  81. 
herirren.  wcape  s. 


Digit 
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10081)  west 


lOMO)  wintine 


1040 


10881)  «Ml«  Wettan;  (ItkL  patmiUi  prov. 
ponent-z);  altfrz.  lOMt/  (peiifrz.  ritM«0;  span. 
OMfr,  (tufst,  ovnt,  (duwMo  j,i>niin!<i;  plf.  oette 
(daneben  itoente).  Vgl.  Dz  652  ouest;  .Mackel  p.  Hl. 

10382)  eiiKl-  whinn,  dorniger  Ginster;  dav.  nach 
Thomas,  R  XXVUI 212,  frz.  (nornj  i%m,  nf*«*, 
j/uü/HOH,    S.  aber  Nr.  2iri,Sa. 

lOSHH)  aifs.  wIMm,  flieKeiides  Insekt:  (lav.  vi>  II. 
altfrz.  wibft,  tjuihef,  hihet.  tleine  Fliege.  Schwnbi'. 
Virl.  Tliitmas.  R  .X.WIII         —  S.  Nr.  UiaJT.i. 

IttHSaa)  dtsch.  >Vlebel,  kurnwurtn,  dts*-!!.  erre, 
Enl^rille.  Zahlreiche  roin.  rianieutlich  uui  li  U  z. 
ReHexe  dieser  Worler  hat  Schachardt,  Z  XXVI 
395,  tuaauiRMiigeitellt;  «  gehftren  hierher  z.  B. 
fri.  htAert,  kunbee,  urAfc,  Rebenttoeber.  —  Ob«r 
altfrz.  vibet,  fMtt,  MOcke,  vgl.  Nr.  10888. 

10;<8'l)  (rmnan.  wiAarlön,  Belohnung;  ital. 
guitiarifonr,  (jtMerdone  (ange||[lichen  ail  donum), 
da^ii  li.ts  Vli.  giiiderdonarr;  [irov.  guazardott-i' iaw^ 
*pii<  bunion),  ijnitirdnn-x  iiianclien  guazardinc-s\  \ 
all  I  I  z.  i/iu-rredon,  tjurrdon,  clazu  dav  ytirrrr- 
doner;  altcat.  gtutrdi;  span,  (gmiardonj,  ga- 
lardom,  dan  das  Vb.  g(u)alardonar;  ptg.  gahir- 
dän,  dazu  das  Vb.  galadoar.  Dz  I  HO  gui- 

deräone;  Mackel  p,  'J4. 

10386)  dlsch.  Widerrist;  dav.  nach  Gaix,  St  363, 
jtal.  guidarmeo,  gtiidateteo,  Mdo/iweo,  ntate$eo 
«prominens»  tmso  rnltiaw  vertebn  d«U  coUo  del 
cavallo*. 

aliil.  mhii,  wie  ("(/-i/o  I.  Weihe;  ital.(mund- 
artlli  li)  giitiii,  aroi'o-  Kalkeiiait.  v)jl.  i)T.  M>i  s.  v. 

lUUi'Ti  <iL-rli.  niederkomin ;  frz.  ti'/rnvjwc,  ^.T'liiec 
Trinkpias,  <la>  bei  eiiiei  au-i.'^''i'"'htt^ri  iie-miilheii 
rinir^um  gehl.    Vgl.  Dz  701  u  ilrcomt'. 

lOSHtil  vlaem.  irlelboorken,  eine  Art  Bohrer ;  frz. 
vit(l)ebrequi)i,  Traubenbohrer ;  span,  bet^iqut;  ptg. 
btrbfquim.  Vgl.  Schcler  iin  Anhang  zn  ÜZ  818; 
Dies  699  hatte  niederdtsch.  unnborektn  als  Grumt- 
Wort  aurpestdlt  Tboiua.  R  XXVi  461.  ericlärl 
tUei'rfquin  für  umgestaltet  ans  aUndl.  wimptOcin, 
worin  ihm  Behrens.  Ztscbr.  ffif  frs.  Spr.  u.  Lit. 
XX*  247,  beistimmt,  vgl.  dag'egen  Gade  p.  Gl  u. 
Nr.  1024& 

10399)  mhri.  wleren  Mav.  •wiereleiii,  einlasstii, 
fleohleti;  iluM'ti  vcrmiilli<li  ilal.  t*(/hiii(irr  (v^'l. 
«dterilal.  ijhirlo,  Wirbel),  davon)  y/ii/  /nn'/i<,  (iellerht, 
Hauke,  Knuiz;  prov.  garlanda;  all  frz.  garlnnde; 
neufrz.  gtärUmde;  e».L  garlaiida;  allspan.  guar- 
landa;  neutpAO.  ptg.  guimtMa.  Vgl.  Dx  168 
ghirlamda. 

10B80)  abd.  witaa  (nebeD  (rthni),  weben,  besw. 
fBrm.  willb,  Merk*.  Wuitminsciehea  (vgl.  Braune, 
Z  ZVm  680):  davon  naebDIez  851  ital.  <u,guff. 
ftttf  (anwebon).  beifftpen.  —  Gleichen  Ursprunjfes 
sch«inen  zu  seiti  lon^frdi.  uiffn,  \  lsi\.i/uiffa,  daseineni 
Grundstöcke  anv.'eln*flete  Zcirheii  (le.s  Besitzes, 
guiffnrr,  etwn^  tiiit  einem  soleiieii  Zeichen  verteilen, 
altital.  (/ui/l'ii  .  nial.i.--elta  d'nn'  n  durfjento  tllato 
di  una  data  miMura*,  gwif'filf  ,aicnlaio*,  biffa  .ba- 
stone, portica  che  »i  piaiita  per  traguardare,  levar 
piante,  livellazioni  etc.*.  alllurches.  »/i/f«  ,il  segno 
che  circonscrive  una  proprielä* ;  frz.  giffi-r,  ein  Haus 
nit  Gipa  xeicboeo,  d.  b.  koafiazieren  (gehört  hierher 
aocb.  niltelbar  weingrtoiia,  ^fff*,  amtv^eben?). 
Vgl.  Dz  a.  a.  0.;  Caix,  St  70:  Canell«^  AG  III 
S«3.    S.  oben  vaiplls. 

lOSiUi  alid.  wfga  —  ital.  ijuii/iji'i,  fr/  guirhr, 
guUjf,  (jrill  am  .Schilde,  vgl.  Braune,  Z  XVIII  fti'.t. 
Diez  607  guichr  leitete  da«  Wort  von  abd.  msHim- 
ab.   Vgl.  Nr.  10400. 


10895)  abd.  wIMa,  WeidueUdrKbe;  itaL 
viaa'oia;  mm.  viftMä;  frs.  fgtii$imffPl^fntf  span. 
ffttiitda,  ptg.  ginfa.    Vgl.  Ds  848  wueUm. 

I0.H98)  altengl.  wtle,  Betrug;  dav.  prov.  gml, 
guiala,  Trug,  Spott.  Tücke,  dazu  das  Vb.  gMar; 
altfrz.  ffuilf,  uiler,  guilrr.  Vgl.  Dz  607  gnUtf 
Gold^chniiill,  FesJlschr.  f.  Tobler  p.  1()7. 

lii.iim  ndid.  nllleklir.  Willkür:  itaL  tümma 
,\ii^'iia,  velleita*,  Vfe'l.  üuix,  St.  657. 

Iii3'.»ö)  dtsch.  wlllkoni'nen;  altfrz.  inV/rowf, 
dazu  da^i  Vb.  WffeiMwr,  rilcom,  Becher,  den  matt 
dem  Gaste  snbriogt  (daraus  ital.  beUicoHe,  gro&cr 
Pokal);  span,  vlieomem.  Becher  zum  Zutrinken. 
Vgl.  Pidal,  R  XXIX  876.    Vgl.  Ds  701  mpOmoim. 

10896)  age.  winpel,  allnoni.  rimplii,  eine  Art 
I  Schleier;  altfrs.  gwmpU,  Kopfschmuck,  Schleier 

der  Nonnen,  Lisosenllhnchen,  dazuda.sVh.yMim/>/rr, 
»chmOcken ;  n  e  u  fr  z,  guimi^f.  Vgl.  Dz  609  ifuimpir: 
.Mackcl  p.  100. 

10397)  ahd.  wlndan ,  winden ,  ital.  ghimiarr, 
dav.  guindolo  (mut^  Liiil   /midolo).  Winde,  Haspel: 
frz.   guinder,   davon  guiiuire,   Winde,  guindal, 
guindeau,  guinda»,  Haspelwelle,  fMos,  Krflppel- 
spill;  span.  ptg.  guindar,  dav.  guindtute,  Winde. 
Vgl.  Dz  163  ghindnre.  —  Caix,  St.  338.  zieht  Ixier- 
i  her  auch  ital.  itggkingare  (uns  ^agghimdaref^ 
I  puteea,  wov.  ^A^Ns^-o,  Puls,  vgl.  Trx.  /ojfuhidier 
von  abd.  %einHnc  m.  d.).    -  Hierher  gehört  vieO. 
'  auch  ital.  jfMMsn/r,  -zaglio,  Koppelriemen,  altfrz. 
gniiual,  vgl.  d'Ovidio.  AG  XIII  4t>S 

li:^!H  ahd,  nlnJA,  Freundin:  dav.>ii  vielleicht 
frz.  i/utnun,  WMu  lim  Ifi.  lahrlj  Meerkatze!,  v^l. 
we^jeii  der  Me'leiiluii,:  ital.  tnontui  =  meo  d'iminn 
IS.  d.i.    V^:l,  l»z  , 

10^U9)  ahd.  *wlnkjan,  wincban,  winken;  ist  viel- 
leicht, wenn  Ausfall  des  k  angeiioinnieii  werden 
darf,  was  freiUi-h  kaum  statthaft  ist,  Grundwort 
zu  ital.  ghigtiare,  tgh^gnan,  heindicb  Iftcheln, 
dasu  das  VbabsL  fi^pM;  prov.  guirnktr,  mit  deo 
Augen  winkeln,  bluixän,  sMtiMürts  blicken,  dam  das 
Vbsbst  guinh-»;  frs.  guigner  (altfrs.  wignitr,  vgl. 
Pnrster,  Z  III  265,  norm,  guineher);  span,  guitar, 
dazu  daji  Vhshst.  guiiio;  (da^'eKi'ii  scheint  nicht 
hierher  /U  Ki'hüren  pt^'.  ijuinnr,  d.i-^  SrhilV  von 
einer  Seite  zur  .itldern  «erlen,  yinMii,  ijuinnda, 
plrilziiche  .Aliweirliunj;  von  der  reclileii  Fahrt).  Vpl. 
Dz  1(1:2  ghigtidi-r- ;  .Mackel  p.  101.  —  Von  guignrr 
leitet  Seiieler  im  Diet.  *.  r.  ab  guignon,  l'nglQck 
(he<ionders  im  Spiele),  indem  er  als  ursprüngliche 
Bedeutung  ansetst  .eonp  d'u-ii  jalous  du  destin*. 
Wedgwood,  R  Vm  487,  erklärt  da.s  Wort  sinnreieh 
ans  alteagt.  immIin*^  mutkmdf  OnglOek,  eigentlich 
die  Zeit  ,of  the  waning  of  the  moon,  wbidi  is 
known  to  have  been  considered  an  ill-omened  period 
for  the  commencemeiil  of  any  undertaking*.  Damil 
dürfte  das  Ri<  litijfe  ►.'etr'i'T'  ii  in  Nicht  un- 
denkbar ware,  dall  ^|ian  '/uirvhur,  stechen,  wozu 
das  Vb!^b»l.  gmncUn.  Stäche!,  auf  uinki'tn  zuriick- 
ginge,  freilich  würde  dor  Beiiculungsw.-indel  schwer 
;  SU  erklären  sein  (wink/an  bedeutet  ursprflnglich 
anscheinend  .etwa:«  seitwärts  bewegen,  etwas  zum 
Weichen  bringen',  das  Stechen  aber  kann  in  der 
Weise  geschehen,  datt  der  gestochene  Gflganaland 
sngleicli  fortlOektK  Ds  4«7  ließ  ^'«dkar  aoafUliL 
11140^  ahd.  wtattae  (in  deo  CaiMlar  CBosssd 
tattnirfert  zu  windiea),  Gfirtel,  Band;  altfrs. 
ijuhichi-,  Band,  Schildhand,  s'aguinchfr  (in  neufrz. 
.Mundarten I.  -ich  mit  Bändern  schmücken:  dasrekreii 
winl  man  altfrz.  guichf,  (/ui;/c,  Band,  Si  ti:Ml..in  i 
^auch  ital.  guiggi»]  nicht  ohne  weiteres  auf  «riM(<i*c 
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10401)  wlp;m 


1043«)  zagal  104S 


zurfirkführen  dürfen;  möglicherweise  hat  sich  eine 
Ableiluiit'  vou  rüla  mit  dem  deutschen  Worte  ge- 
miadit  u.  (lern  letzteren  seinen  Nasal  entzogen. 
Brauie,  Z  XVIII  629.  stellt  ahd.  wiifa  als  Onind- 
«wt  avU  VgL  Ox  607  futAe:  Maekel  p.  101. 
Sw  Nr.  10091. 

10401)  altnft-ank.  w^B,  weben;  frz.  guiptr,  mit 
Seide  Oberspiunen,  wirken,  davon  guipture,  eine  Art 
Spitzel).  V^l.  Dz  608  fw^Mr;  Maekel  110; 
Braune.  Z  XVIil  530. 

104021  iihci.  »wlrbllön,  wiibflii;  d.iv.  vielleicht 
alt  frz.  werbU-r,  werbloiirr,  wirbclii  mit  der  Stimme, 
trillern.    Vgl.  Dz  701  urtrbler;  Macke!  p.  99. 

1040^)  german.  wlaa,  Weise;  gwaa;  prov. 
fwftg,  davon  das  Vb.  deagui*ar,  entstellen;  frz. 
ffui$r,  davon  das  Vb.  dtgvisrr;  span.  ptg.  gwiM, 
dazu  das  Sb.  guitar,  zubereiten,  würzen  (doerSaciw 
die  liebtite  Weise  geben).  Vgl.  Ox  180  fnÄm; 
Ihekd  p.  lOft 

lOlOi)  «bd.  wiM,  Bote;  davon  lomb.  venez. 
db^,  rtr.  tattaa,  lad.  tUela,  tittla.  Vgl.  Nigra, 
AG  XIV  383. 

1040Ö)  german.  Stamm  wlsc-,  nlsp-,  wischen; 
davon  altfrz.  guespilUm,  neiilrz  imil  vulk-ctymo- 
logischer  Anlehnunjr  an  ijoupili  iinuviltun,  WisoIrt, 
Wedel,  V(?l.  Ni|,rr:i,  X\  II.'j  Aul' den  vcrlirilc-n 
jferin.  Stamm  wine-  in  der  HimHi.'.  .sich  •^rliiu-ll 
Iii  « ejfirTi*  führt  Behrcn-t,  Fc>ttr.  für  \\.  F'ii^ter, 
zurück  nordtrz.  (Flandeni.  Hi  iinegau  etc.)  guichr, 
fui«f,  ffuüsf,  Name  eines  Kinderspieles. 

10406)  ahd.  wisbard;  altrrt.^NMear,  guidutrd, 
sdMiiUnnig,  schlaa;  (prov.  guiteoa).  Vgl.  Maekel 
p.  188;  Dies  «06  cteUte  altoord.  tUe-r  ala  Gnuut 
wort  aar,  was  wohl  ifebtiger  ixL 

104U7)  diaeh.  «bmifc  frx.  MmtOt,  vgl  Dx 
625  «.  r. 

10408)  german.  witan,  -ehen,  beoliachl-  n :  ilal. 
t/uidare,  (fOrjem.  .-iehen.  sorK'Mi,  ihnl  leiten,  fuhren, 
dazu  das  Vhslisl.  ffuida,  Führer,  (■ili  guidone, 
Schurke,  hierher  gehört,  muH  zweifelhall  bleiben, 
denkbar  aber  ist.  dalS  das  Wort  eijfntlich  einen 
.st'hlimmen  Ftthrer"  bezeichnet!;  prov.  guidar, 
guizar,  guiar,  dazu  das  Vbsbst.  guida  u.  guü-x; 
Sri.  {ßiUtrJf  gtäder  (aus  dem  Ital.),  dazu  das 
Verbawbat.  fiMe  (altfrz.  gui-t),  dav.  altgel.  guidon, 
Fahne;  ip&n.  ptg.  «ifar,  dazu  onm.  V|d.  Maekel 
p.  100  (hier  die  riefatlf^  Abldämg);  Dlex  180 
gtddar«  stellte  got.  Htan ,  beobachten,  bewachen, 
als  Gmndwort  auf;  Bugge,  R  III  160,  setzte  ^Nitfer 
=-  altnord.  ntn,  tjuidon  —  .Titnord.  rf/i-  an.  vgl. 
ilagegen  Maekel  a.  a.  (). ;  Soltegast,  RF  1  248. 
wollte  die  Wortsippe  auf  lat.  vUare  ZUrflckflBbren, 
vgl.  daifegen  G.  Paris,  R  XII  133. 

104(it)|  iltseh.  (mundarilii'lii  wltsen ,  wltsebeo; 
davon  ital.  guware,  »mUztare,  (venez.  i^uiiuare, 
mail,  »guintä),  hin-  o.  urschiefieo  wie  die  Flxebe. 
Vgl.  Dz  379  guizzarr. 

wola  luapan  s.  wsla  laatMB. 

10410)  mbd.  woklu,  Kiiegatarm;  davon  viel- 
leicht  ital.  gualdima,  Streifrag  von  Heilem  auf 
feindlidies  Oäüet,  Soldateoiebar,  vgl.  Dx  878  «l  v. 

10*11)  dtseb.  weUbwan;  daraus  valbross. 
ultra,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  m2. 

10412)  engl,  woodfoek  (ags.  ntdcoc),  Waldhahn, 
—  altfrz.  n'ttc<i>/,  Schnepfe.    Vgl.  Uz  7(M»  .s.  r. 

10413)  engl.  W  onted,  Name  eines  Ortes  in  Nor- 
folk; davon  frz.  oittid^,  Name  einet  Zeii|^a<Bs, 
vgl.  Thomas,  R  XXVI  43.5. 

10414)  german.  Wranjo,  (iilid.  urrnno).  Hengst; 
itaL  guaragno;  prov.  gwMragno(n)-H;  span,  ga- 

KSrtiBg. 


mfloM  (altsjian.  auch  gtutrm);  ^if.  garanhäo.  Vgl. 
Dz  177  guaragno;  Maekel  pb  88. 
wrekklo  s.  brSche. 

1U41.Ö)  rohd.  wuore  (schweizerisch  wur),  Damm 
zum  Ableiten  des  Wassers;  itaL  gom  (mit  off. 
MOhlgFaben;  rtr.  «imp.  Vgl.  Dx  876  fora. 

104161  dtsch.  warst;  davon  nach  Caix,  St.  239. 
ital.  (sienes.)  buritto  .«alcicciotto  di  sangue  di 


10417)  xfris,  -idis  f.  (£t'(>iV),  eine  Iris-Art;  da- 
von nach  Baista  gewiA  richtiger  Vermutung,  Z  V 
664,  das  gleicbfaedeutende  span.  /fpMs. 


T. 

10418)  y;  fiber  dfo  Ansepniebe  dee  y  in  den 

mittelalterlichen  Sdnden  vgl.  H«m.  de  la  soc.  de 
ling.  VI  79,  VIII  198. 

1(»4I9)  englischer  Stadtnauie  Yaraooth  (in  Nur- 
wich), dav.  altfrz.  i/ernmm»  f AortM  dL  f.).  Vgl. 
Thomas.  R  XXVIll  1H7. 

lol.'ii)  lorkisch  jelee  —  neap.  giJeeco,  -pan. 
ijileco,  ijiilfco  chaltco,  Weste;  frz.  gilet.  Dali  auch 
ilas  frz.  Wort  gilet  auf  tfflee,  hezw.  gilecco  zurück- 
geht, ist  vou  Schuchardl  erwiesen  worden,  Z  V  ItMl, 
XIV  18(1,  Roman.  Etyro.  II  8.  G.  Paris'  Annahme, 
daS  ftfet  Deminutiv  von  GiUet  =  Atgidku  sei* 
ist  unhaltbar.  Eg.  y  Tang.  p.  872  aelxt  span, 
elobe»  «  arab.  chakdea  an.  S,  Br.  807. 

10481)  Ypera,  ätfldtename;  davon  frx.  gpr4au, 
Iper,  langstieUge  Roeter,  v^  Dx  701  «. 


10422)  arali.  zabnd,  zebad  (vgl.  Eg.  y  Vang.  s.  v. 
algftllya),  Seliaum;  davon  ital.  ztlirtln,  Zilietkatze 
(sie  wurde  so  genannt,  weil  sie  eine  stark  riechende, 
schauroartige  Flüssigkeit  atMondert);  frz.  civetle; 
(span.  ptg.  goto  de  olgMo).  Vgl.  Dz  346  zibetio; 
Scheler  im  Diet,  nnter  cAwtt«. 

10428)  mberB«,  -nm  f.,  Qoenaek  (Edict.  DiocL); 
dav.  wanncheiDlidi  itaL  ^kerm»,  Patronentaeehe, 
woher  frx.  gihmu;  gUtmr«,  Seitentasche,  Jagd- 
tasche, ist  wohl  eine  an  gibta  angelehnte  Umbildung 
desselben  Wortes  \^\.  Bujfge.  R  IV  357;  Diez  .Wfi 
hielt  gihtcihre  für  uiiniiUelliar  aus  ijHel  abKeleilet, 
womit  sich  aber  nicht  vereinen  lälU,  dal!  das 
Wort  ursprUntrlich  all^'eineine  Bedeutung  hesali; 
Scheler  im  Uii  t.  unter  ijihrcitrf  stellte  mittelint. 
giba,  Tasche,  als  Grundwort  auf  u.  brachte  dies 
in  Verbindung  mit  giftbus,  Hücker,  aber  giba  ist 
doch  wohl  erst  aus  dem  Roman.  zurUckgebildet. 
Vgl.  Nr.  10464. 

ItMiM)  dtsch.  xaeken;  dav.  canav.  aaktm  etc., 
Sloeit,  Tgl.  Nigra,  AG  XV  123. 

10425)  arab.  xa*fiuta»  Sah«o;  ital.  aafftnmof 
rvm.  tofrdn;  altfrx.  lafri,  mit  goldfarbigem  Be* 
satze  versehen;  neufrz.  aafran;  span,  azafran; 
ptg.  a((tfrüo.  Vgl.  Dz  346  zafferano;  Eg.  y 
Yang.  317. 

lOl'iiii  nr.ili,  zuirul,  nailig,  lapfer;  davon  nach 
Diez  49!t,  der  si(  Ii  wieder  auf  Engel  mann  heruU, 
Span.  ptg.  ziuial.  sl.-iiker  u.  mutiger  junger  Mann, 
Sch&ferbursche.    V|.'l    K^.-.  y  Yang.  619. 

10427)  bask.  sagiUa,  ziiquia  (aus  zatoqma),  Leder- 
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10427)  za^i'a 


104M)  zinzlMHo 
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■chlauch;  davon  uach  Dz  499,  iler  witiict  Larra- 
nendi  folgt,  span,  zaque,  Weinschlaucli. 

1042Ö)  abd.  zahar,  Zähre,  Tropffin:  riavon  nach 
Diez  411  ital.  zäeearo,  zäeehtro,  Klutiker.  Diese 
AbleiUlog  ist  recht  rawahnebeiiilicb;  «hier  darf 
■n  ZaauD' 


ananbanK  mit  ahd.  «4M  denkan. 

10429)  arab.  saluin,  labonra»  leuohlen,  weiß 
schimmern;  davon  sicil.  zagara,  OrnngenhlQte; 
sp.m.  zaMr,  »rlÄnzcnde  weiße  Farbe,  mahiir, 
Orangenblüte.  Vgl.  C.  Michaeli?.  R  II  90;  Ep.  y 
Yang.  318  (azhdr). 

zAhl  s.  tue-  u.  tAhn.    Vgl.  aurh  Nr.  1042B. 

10430)  ahd.  zaInA,  Korli;  ital.  zana,  Korb,  sainn, 
Schäferliisthe;  span,  zaina,  Scbäferlasche.  Vgl. 
Dz  4 1 1  taino  u.  zana. 

10431)  bask,  zakur,  zakwm;  d«T.  nach  0er- 
laod,  Gröbers  GruxidriU  1*  568.  span,  eadtnm, 
jaagar  Hund,  Bär,  Lowe.  &  oben  «atabn» 

liMAl)  ahd.  illA,  Verderben  (oder  tat  «#!••  Voo 
eelare,  verbergen?)  +  waria  (s.  d.)  =>  spao.  «ola- 
garda,  HinlerhaiL    Vgl.  Dz  4H9  k.  r. 

xauea  s.  Nr.  104Bl. 

10433)  arab.  zAiidal,  ein  ii)(ii>cheB  Farbhoiz;  ital. 
gdndalo;  frz.  sundale;  span.  ptg.  sdmMo.  V^. 
Dz  2a\  sattdaJo  1 ;  Eg.  y  Yang.  490. 

1U434)  dlsch.  *Mnken  (far  zinke,  vielleicht  ver- 
wandt mit  aeanea);  davon  vielleicht  ital.  zanea, 
Stiel,  Bein;  sard,  zancone,  Schienbein ;  prov.  ganca, 
(Bcbeiot  einen  spitz  zulaufendea  Scboh  zu  bedeuten); 
span,  »mea,  taneo,  Stid,  Beb)  (vidldebt  gabOrt 
hierher  anchcAaac/o,  PuaMM^t  ötg,  tmm.  Stiel, 
Bein,  ehanea,  sehr  langer  Pn8.  Vgl.  Dz  S46  soMca. 
—  Schuchardt,  Z  XV  110,  setzt  zonco,  zomfw  (s. 
ob.  Nr.  8476),  »verstüinniell.  Slunimel*,  als  Gniiid- 
forni  iin  u.  erklärl  den  Vokahvcch.sel  aus  Anlclinunt; 
an  ijnmhd,  branca,  hrnrrio,  mann.  G.  Meyer.  Z  XVI 
WI\>,  <rlireiLit  dfiii  W'iirtL' iirieiit;ilis..|jcn  l'r>|)ruiig  zu 
(vgl.  Eg.  y  Yauy.  b'l  i,  \\n  das  Wort  mit  arab.  .»nc, 
satte,  SchienlMiO,  fleicii^'t-etzt  wird).  Spätlateinisch 
findet  sich  SONM  in  der  Uedtg.  «Schuh*  (sanau 
pttrikkm  in  des  Trebellius  FoUio  Vila  des  Claudiiis 
17,  »K  ebenso  apftlgricchisch  ti^yya  =  vnödim«. 
Lagarde,  Gesammelle  Abhandlungen  (1866]  p.  24, 
58  U.  Armen.  Stud.  (I877)  p.  62,  762.  hat  awestisch 
xanga  m.  ,Bein*  nachgewiesen  (pehl.  zan'i,  sskr. 
jängM).  Syrisch  frsclitliil  zank  Uii'l>''ii  harzank 
in  tivr  Bedtg.  von  orrea.  Unrrli  Vi  riiiittlung  de-s 
Syrischen  scheint  das  ursprüjii-'lirli  persische  Wort 
iu  das  Griech.  u.  Lat.  ^ekunmien  zu  sein.  Dem 
Itoniuni^len  kann  es  genOgen,  daß  mmm  ab  im 
Lat.  vorkommend  nachgewiesen  ist. 

10486)  diaeh.  rtaaab.  mhd.  zenselen,  zinselen, 
kosen;  diesen  (wohl  nur  mnndartlichen)  Verbnm 
Ähnliche  onomalopoietisehe  BUdnogen  scnaiDaB  wa 
sein  itaL  ekmet»,  Geschwätz.  Possen,  rfsweiwMi 
schtkem;  rtr.  eionein,  Geplapper;  span.  ptg. 
titanza,  Scherz.    Vgl.  Dz  97  cümcia. 

Iii48b)  ba.«k.  zaparr«,  Steineiche,  =«  span,  cha- 
porra,  Steineiche,  vgl.  Gerland.  GrOben  Gmiidrifi 
1»  567.    S.  oh.n  Nr.  ril. 

zapfe  s.  tiip|>ii. 

l(ii:{7i  li.i-k.  /apoa,  Kröte;  span.  ptg.  sniio, 
KrMe.  vgl.  (;<  rl;iiiil,  Gröber*  Grundriti  V-  6H7. 

4«i43»i  uhd.  zur,  Rili;  davon  vielleicht  ital. 
teiarrare,  (—  a-ciarriirei,  zerreiUen,  zerqnangen, 
aeiarra,  Schlflgerei.   Vgl.  Dz  3»U  aeiarro. 

1049»)  arab.  nrtntAan,  Blasend  (zum  SdiieBen 
anf  VOgel):  span,  etrhatana,  crbratana,  xarbatana; 

Elg.  mrab»',  aaruwaiama;  frz.  «ai^aeome.  Vgl. 
g.  j  Taog.  867. 


10440)  arab.  zarqA^  hellblau;  sicil.  zarcu,  lilafi; 
span.  pig.  zarco  (daraus  vermutlich  durch  Um- 
stellung irur»),  auch  ilal.  gazzo],  blauäugig.  Vgl. 
Dz  464  garzQ  u.  öOo  zarco;  Eg.  v  Yang.  527. 

10441)  arab.  larrAlah,  Girafle  (FreyUg  II  234>); 
ital.  giraffa;  frz.  gitvfe;  span.  ptg.  girafa. 
Vgl  Dz  165  giraffa;  Eg.  y  Yang.  113. 

10442)  bask,  zarrla,  eharri«,  Schwein;  davon 
narii  Diez  .'>(Ki         ttirria,  Scbmotx,  der  sidi 

unten  an  <!i(t  Kli  iiler  ii.ingl. 

104  43)  ahd.  ZMMkAn,  i*tiisk6n),  ration;  dav.  nach 
Diez  490  Span.  ptg.  t/isctir,  zupfen,  hecheln. 
I     10444)  ahd.  zutA.  Zotte;  davon  nach  Diez  41S 
ital.  zazza,  zazzera,  langes  Haupthaar. 

10446)  bask,  zatoa.  Stück ;  davon  nach  Diez  600 
(Larraroendi)  span,  zato,  ein  Stück  Brot. 

1*  446)  HNMb«  am  rzelut),  eifersflchtig;  ital. 
»dm,  eifirigf  geloao,  eifereüchtig ,  rlavon  gflotiei, 
Btonndlt;  rnm.  gelos,  yc/oMV;  prov.  ;;tlaa,  ije- 
htbtf  frz.  Jatoux,  Jalousie;  cat.  gflos.  i/rlnsia ; 
span,  eelosn,  celosla  ibedeutet  auch  ein  ilun-li- 
Ijrorhenes  Fenstergilter,  .lalou.-iei.  hierher  gehört 
auch  I  wohl  mit  Anlehnung  an  cflare)  rrzrlar,  arg- 
wöhnen, rezilo,  Ar;;\volin;  pl>r.  zeloso^  ci/ij»«,  (ein 
Sbst.  iW«.<<rt  fetdt,  dafür  der  Fl.  ztloa).  recear, 
argwiihncn.  r<r,<i,  .\rgwohn.     Vgl.  Dz  346  zelo. 

I0ii7i  zelttü,  -um  m.  {^(,koi\,  Eifer,  Eifersncht; 
ital.  ztlo;  frz.  zilr;  span.  ptg.  zH^  (daneben 
ptg.  oe,  Brunst).   Vgl  Dz  S46  scto. 

1044^  ilphpw,  m.  (^j^n^os),  Waatsrind. 
itaL  zeffiro;  rrz.  »/phgr  u.  Mipkfrt;  apan.  effin; 
ptg.  zephgro. 

zergen  s  tareen. 

lU44;i)  zeta  ti.  Zela;  davon  das  Denii- 

iiuliv  ilal.  ZfdiijUd,  kleines  Iläkiliea  zur  Hfzeirfi- 
nun^  der  zetu-.'ihniicheu  (a&>ibilierlen)  Aussprache 
des  >-,'  frz.  cedille;  span.  cedtUa;  ptg.  wdW*a. 
Vgl.  Dz  346  zetiiglia. 

10460)  dtsch.  Zibbe,  Lanim:  ilal.  idu,  jun^t: 
Ziege;  span,  ehibo,  ehivo,  chiba,chit<%;  ptg.  chihv. 
Vgl.  Dz  S46  ztba. 

10461)  arab.  dUb  =  ital.  «iMBte,  eine  Art  Ro- 
sinen, vgl.  Dz  412  «.  V. 

10462)  [*ZinganuK,  Zigeuner;  ital.  zingano;  (frz. 
tzigane,  bcMmien  v.  Bohime;  s  p  a  n.  gitano  =  *ii(ggp- 
Innus),  zÜHgano,  Fauiin/er,  Drohne;  ptg.  cignHu. 
Zigeuner,  zdngano,  Wuriu-rer,  Prcller.  znngtio, 
Drohne.    Vgl.  Dz  499  zat%gan<>  \ 

10453)  zingiber  n.  [.;iYYi,ifi>i^),  Ingwer;  ital. 
zenzörrro,  zfnzero,  gengiöro;  rüm.ghimber;  prov. 
tjingrbre^;  frz.  gingembre;  caU  gi$tgAre;  span. 
gengibre.  agengibrti  ptg.  gtngihrt,  fuifiure.  Vgl. 
Dz  346  zenzivtro. 

10464)  dtsch.  Zinne;  begrUBieh  in  der  Bedtg. 
«Band.  Saum*  stehen  dem  deutschen  Worte  nahe 
genues.  Mtnn«,  ,r>rlo  di  tetto  o  di  muro,  caprog- 
gine  delle  seghe*.  bre.sc  mant  ferr.  zina  etc., 
lautlich  aber  lassen  die  roman.  Wflrtcr  sich  mit 
einem  vorauszu-setzendeii  rinna  nicht  veretiiiu'i  ti.  vgl. 
Ninra.  Ati  .KV  lO.j.  Sihuchardl,  Z  XXVI  415  ff., 
zweifelt  .Nitrras  .Vnnaliiiie  an  u.  stellt  seinerseits 
eine  lant:e  Reihe  von  rnm.  Ableitungen  auü  zimnt, 
nanienliii'h  aus  ilal.  Mundarten  anll 

(ziuzllo,  •Are)  s.  Jangel&n. 

Iu4.'iö)  zlDZilttio.  -Are,  summen,  zwitschern;  itaL 
tüuilulare  ,fare  il  verso  della  rondine',  mriart 
.11  flaehUre  de*  tordi*,  nl.  CaoeUik  AG  10  89«; 
span.  dUinbir, «kimor,  scmalani  nntschem ;  ptg. 
chirlar,  OMrar.  Vgl.  Dx  847  aMmre;  Buggc,  K 
IV  861. 


lU4d 


I046<i)  *ziuzai4 


10469a)  zweerd 


lOiftG)  ['zinzfili,  -am  fin  itcn  Reichenauer 
Glossen  simrllti)  (.  {similularr,  suiiiiricii).  Miickc; 
daraus  (?)  ilal.  zrnzdrn,  zansdra  (clii.dics.  m-triii. 
Tgl.  Caix,  St.  2K:<:  Dz  MG  zrnziira,  wo  auch  all- 
Trz.  niM-cZ/r  aulV't  luiii  1  wird.  Writere  R«fleM  dw 
Wortes  verzeirhnct  Hi  '/i  r  p.  ö-l.) 

zir  8.  seri&. 

10467)  zirbuR,  -am  tlas  Netz  im  Leibe;  ital. 
mrbo;  ptg.  trrlx),  zirbo.  Vgl.  Gaix,  St.  273;  Eg. 
y  Tung.  IM3  (wo  Herleitung  voin  arab.  Uerb  mit 
H«eht  abgeldint  wird). 

KUAS)  abd.  lltets,  Zlaelipaiw,  =  altfrs.  eiicu 
mti«,  vgl.  Dz  648  ».  v. 

1045'.))  zizTphflm  n.,  UriL-tbiert',  u.  zIzTphns 
tzijrihiis,  noil  zi:-ul>U!<  Apji.  Frobi  ll'b),  »um  ni. 
{ZiZi  I  Irn- 1 1  r  erbauiii :  it;il.  ;/iwjtfiolo,  Hrust- 

beerbaum,  yiuyytota,  Bruslbecre.  ziziifa,  zizznhi, 
idurch  Suflixvertausfhunif  au.-*  *:izzova\.  Urusl- 
bccre;  allareU  giuggitbo,  gitiggrba ,  Calx, 
St.  663;  frz.  Ju/ultf,  Bruslbeere,  jujtUiier,  Brnst- 
bcerbanm  (daa  von  Georges  anitefObrte  gigeolier 
fehlt  bei  Sadu-^lattej;  span-^H/itAa,  (das  ttbliche 
Wort  ist  ab«r  span.  axv^a^Ot  azttftifa ;  p  I  g.  af^eifit 
ss  arab.  iU'Zofaizaf,  das  aber  aelMi  wi«dar  aof  sM- 
phum  zuttkckzugehen  scbdnt).  Dz  166  g**V 

giola  u.  429  azufnifa. 

lOKim  dl.'ich.  zUze;  liatnil  sciieint,  niimlfslens 
oiiomalopoielisrh .  zusanitneiizuhAnpeii  ital.  zito, 
zitello,  cUto,  ritt'ilo  (tiazu  "lie  Fetn.  zUn  ctf,).  Kind, 
ei^eiilliib  .-^au^'liii^'.  \^\.[}i\\2zUo.  S. obenUtt». 

10461)  Kr.  r<  »f^<i'  Urohe,  =  span,  xtmo,  ptg. 

fumo,  vgl.  Dz  äOU  «.  r. 

10462)  dtsch.  sopf;  dav.  Vfriiuillirli  ital.  eiuffo, 
Schopf,  eü^are,  beim  Schöpfe  fassen.  Vgl.  Dz  S6b 
«Mi|fo(Di«tfdiwankl«  zwisrhen  .Zopf*  n.  «Schopf*); 
Ca&.  8t.  646;  Schuebardt.  Z  XXXI S.  S.  ob. >n  top. 

1046S)  arab.  wnAI,  SUr,  Drossel,  ~  span, 
pig.  sorco^  vgl.  Hz  .'>iio  ;t.  r.;  Eg.  y  Yang.  531; 
Gerland,  Gröbers  Grundriß  l"  567.  stellt  zorzal  zu 


dem  gb'ii  hbi-deutendon  bask,  zoznrrn,  aber  diet 
ilurflc  ersl  si-lbst  deui  Arab,  entlohnt  sein. 

lotllli  abd.  zubnr,  /.nber;  rlr.  u.  obcrilal. 
«vn /•,  !<rl)t'r  oll'.,  Zul)cr;  ubfji'l.  von  ilt  in  dculsi  lioii 
\V(irlf  ist  vii'lleirht  frz.  cirih-f,  Ti  i^'liahi  !•.  besser 
aber  setzt  man  das  Wort  —  *nj>'iriii  an  (ab^'fl. 
von  *ci}>us,  ScitenforiM  zu  ci]>i)u,<,  v|fl.  .Nr.  2204), 
wonach  es  cigeotUcb  eine  ans  Ffäbli-n  oder  Stangen 
hert'i'SloUte  Bahra  bedeuten  würde  i  möglicherweise 
b(b»t  es  dana  zasammen  mit  gibet^gibier,  gi. 
hteän,  dam  dar  In  dfeasii  dhnumn  Worten  ent- 
haltene Stamm  gib.  ist  vMMebt  ans  eip  bervor- 
{?ogangen,  Verschiebung  von  anl.  k  zu  g,  hezw.  j  ist 
ja  nicht  selten,  freilich  könnton  wt-ircn  Ii  stall  dos 
zu  crwartoiulon  r  die  Wörter  nicht  ursprungiicli 
franzosi-i'b  sein.  V'gl.  Sdialcr  im  Aobaog SO  Ol  789. 
S.  auch  Nr.  l()42;i 

io4t>ö)  dtsch.  zuir  =  rtr.  MMclt,  Atemzug,  v|4. 

Sturzint;ei,  R  X  257. 
zupfen  s.  top. 

10466)  bask,  zurigana,  der  oben  geweißle,  ver- 
schönerte Teil;  dav.  nach  Diez  5<K)  i Larrameodi) 
span.  MÜrtgttHa,  Obertriebene  Schmeichelei. 

10467)  bask,  zorpea,  supea,  der  Bodensatz  m 

der  Kufe;  davon  nach  Dz  500  i  Larramendi)  span. 
gupia,  sauer  gewordener  Wein.  Wegwtirf, 

I04''8  liask  zurr«,  zahurra.  klug;  davon  nach 
Gerland,  Grohtrs  Grundril!  1"  567,  «ipan.  pt^.',  zorro, 
listig.   S.  oben  psiira. 

1046Ha)  vb'iMi.  znartsel  —  alt  wall,  vir^.itr. 
wall,  wnrsrli',  \\n\v  de  fum^e  que  l'on  obtioiit  par 
le  bois  de  vigne,  vgl.  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  84. 

10469)  bask  zur riaga  ^  span. zurria^,  Peitsch«, 
vgl  Diez  60 1  (Larramendi),  wo  darauf  bittgewiesen 
wird,  daB  mutmaBlich  lat  *«aMMnMs  (s.  d.)  das 
eigentliche  Orandwort  ist 

lo469a)  TiBm.  swMrdf  .Seitenbrett  znr  VertiiD- 
derung  di  r  Abtrift*;  walL  swtr«.  Behrens, 
Z  XXVI  247. 
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16)  &  FuK.  1. 
IQ  &  Pasc  6. 

80)  HeRoc,  Z  XXVI  7S2,  tlelU  Ar  mwfe  Int. 
*MMIiM,  welBtttg«,  ab  Gmndwort  aar  Der 

Augenarzt  Dr.  Gerioff  stimmt  ihm  ni.  Z  XXX  86, 
mit  (ioin  Hinweise  darauf,  daß  l>ei  gewinn  Augen- 
kranklifiti-ii       auf  <i>'r  Horobaot  wdle  StraeD. 

bczw.  wciUe  NarluMi  liiliJeii. 
31)  S.  Fus<-.  182a  amis--). 

41ul  ib5rtlvus,  m,  nm,  zu  Iruli  (reboreii;  ital. 
ahortifo;  \>Ti>y.  <il>orliii ;  (rz  nhortif;  r  nl.  ahortiii ; 
Span,  alxtrtiro;  \i\.\f.  nt)or*iro  (v.  aliorto  "  *ahor- 
«M  für  ai>onn»).    Vgl.  Hetzer  p.  26. 

46)  altfrz.  etcondre,  Hetzer  p.  25. 

58)  proT.  aiwua;  rtr.  Utieus;  altfrz.  uueu 
(aw  MMMHik  labtaneb  ia  neu  frz.  Muodarteo  fort, 
a.  BdaM»d  u.  GUlMfoo,  Atl.  ling,  .absinthe'.  Vgl. 
Hatier  9.  26. 

64a)  ib»<rbeo,  «Sre,  auaachlOrfen;  ital.  atutr- 
birr:  -aii.--:iri!.  ns.yiirl.iri.    VV'I-  Hit/.or  p.  fyJ. 

tllai  uliundiiiitlii,  -am,'',  riusllull;  ital.  f/Mon- 
datna. 

63)  ital.  af>bondare;  altspan.  l  \)lg.  abottdar. 
Vgl.  Heizer  p.  2ft. 

112)  Vgl.  Landgraf.  ALL  IX  369. 

114)  sard  agru,  argu,  vgl.  Hetzer  p.  26. 

146)  Hetzer  p.  26  setzt  aetiei^io  ,ala  Aagmeii- 
Utivbikfang  au  aemtUaC  (?)  an  n.  fllgt  cat  pgiMi 


168)  &  Poae.  20. 
leq  8.  PoK.  19. 

168a)  UüttM«  -Cr»,  niedenddageo;  logud. 
MatHr«;  sOdsard.  (AbattM;  nordsard.  tAbat(\; 
ital.  abhaftfTf;  frz.  nbattre;  rat.  ahntrer.  Vgl. 
Hetzer  p.  2ri 

172a)  |*ftd-ciptl<i,  -are,  trfa'iSPii:  rum.  ai-nf, 
a.  Fuse.  7.] 

18i:ti  *id-depö<>itam  -  rutn  tiiiniH>'<t,  .■^cluilz- 
(dach).      l  ii-f  .  21. 

187a)  ad  d£atea  —  altfrz.  adem,  s.  Hetzer 
p.  25. 

196)  altfrz.  awe  »  aliptm,  a.  Hetzer  p.  26. 
206a)  [*U-baato,  •äre,  bertaellen;  altfrz. 

^ahfister,  dazu  das  Vbsbst.)  ahagtr,  s.  Hetzer  p.  90.] 
220)  cat.  adiuntrir,  s.  ÜPlzfr  p.  20. 
265)  .•*arii.  iiili-n'i:  }irii\  nzorar,  s.  Ilet/f-r  p  2(1. 
297   rum.  a/<f«,  kaum,  -.  I'usc.  3,  <lie  Alillg.  i^-t 

aber  doch  wob)  aehr  fragwürdig. 

320)  logud.  raurfiMf-sadsa rd.arram^m;  Dord- 
aard.  ramu    Vgl.  Hetzer  p.  26. 
S22)  ,logad.  nunzu;  (aüdaard. 
+  nügittemn*,  Haizar  p.  28. 


825)  logud.  Utimare;  nordsard.  ittimi;  sQd- 
aard.  tUmtoL  S.  Hetiar  p.  26. 

881)  lognd.  cdMe;  afldaard.  «dUMf;  nord- 
sard. Hat;  caL  eiat.   8.  Hetzer  p.  26. 

346a)  Sfflgo,  flxl,  fIxnB,  f1gi^re,  anheHen;  ital. 
iiffiggrrr  (dav.  nff\*m,  Anhan^'<f^;  rat  aftgir. 

.SiiO)  lo^'ud,  fj//"/-»(/iVi,-  süils;i  rd.  rt//f^i'ri/  riord- 
-sard.  a(lTig\;  span,  afligir;  ptg.  affiigio.  Sieh 
Httztr  p.  2(;. 

364a)  iggriTO,  «ftre,  l>ej«chweren;  ita).  ti§grth> 
care;  altfrz.  ttgreter;  cat.  span.  a§nuar;  ptg. 
aggrotar.  Vgl.  Hetaer  p.  26. 

877)  Scbnchardt.  Z  XXX  210,  ist  geneigt,  aal 
•ngiirium,  in  der  Bedentnng  «Wunsch*,  bezw.  anf 
'*itgHtii)(ire ,  .wOnichen*.  zarflckzuftihren  ital. 
(iiffurni),  garra,  (WOnschcli-ute,  Weidenrute),  i-ine 
Weidenarl.  Weide  von  rüllicher  P'arlie.  gor\r)o, 
rOlIich,  sQdfrz.  agor,  Herbst,  d.  h.  Zeil  der  Vor- 
zeichen den  Winters,  span,  uifur ,  ahur,  abur 
(ürüHworl). 

4Itiaj  *albor,  -dreni  m.  (alhusj,  Heiligkeil. 
Morgen;  itaL  sard,  aliiore;  pmv.  nlhor;  altfrz. 
aubor;  span,  albor;  ptg.  alfor.    S.  Uetzer  D.  26. 

44K)  Vgl.  über  die  Ableitong  diaaes  Worlaa  nriats 

Habilitationsschrift  p.  16. 

45()a)  iiieno,  •are,  entfremden,  verfindem,  aaSer 

sich  brin>fen,  das  Bewul'ts.-in  verlieren  lassen; 
prov.  alirnar;  altfrz.  aliener,  aUgner;  cat. 
(ni  o(ifnar;  altspao.  ^ftOOT;  ptg.  9lMf)ßr.  VfL 
Hetzer  p.  26. 

628)  cat.  alen,  s.  Hetzer  p.  26. 

629)  proT.  nluisna;  altfrz.  aloiane,  auch  in 
neufrz.  Mundarten  noch  fortlebend,  vgL  Edmond 
u.  Uilli^roo,  AÜ.  ling,  .absinthe*.  S.  Uetzer  p.  26 
4.  r.  nloxiwam, 

671)  cat.  mmgar. 

684)  Ober  otNolriit  im  Romaniseben  nd.  Sdio- 

•  hardt,  Z  XXX  88. 
ö86a)  imMntor,  ^(rem  m.,  rmhergeher:  sard. 

andadore:  prov.  c.  r.  nmiire,  c.  n.  unador;  alt- 
frz. c.  r.  (tli're,  c.  o.  tilivr;  cal.  anador;  span, 
ptg,  'ind'nliif.     S.  IletziT  p.  2tl. 

fil.'i)  s-.iTti.  <im}iru;  cat.  ample,  s.  Hetzer  p.  26. 

6281  Vgl.  Heizer  p.  27. 

631)  prov.  ancfUt. 

643a)  ('ingftreu,  -Ire,  Frondienste  leisten  las- 
sen (V);  ital.  sard,  tmgariare,  plagen;  ptg.  an- 
goriar,  zinspflichHg  median,  Hebkosen  tri).  V|^ 
Hetzer  p.  26.] 

646a)  In  Z  XXDL  «07  stellt  C.  Michadia  in  odir 
scharfsinniger  u.  ansprechender  Weiaa  für  frz. 
enger,  ptg.  iH(ar  im  lat  MInn,  baiw.  ^MMmre, 
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abgel.  von  (nxdmj,  'nidez,  index  (indicisj,  ,Ueck- 
ne^',  aU  Grundwort  aof. 
666)  cat.  angoixar. 

666a)  lafflaaSaaB,  a,  nm,  betogtligMid;  pro  v. 

altfrs.  angoissog,  s.  Hetzer  p.  26. 

(;72a)  ['iflnacclltrln,  •am  f.,  Kah,  die  wShrend 
ciiifs  lahrej.  unfruchtliar  ist:  auf  diesen  Typus 
fulirt  Btfhifiis ,  Bausteine  et<-.  82.  zurück  pic. 
letiHtire;  üttf-r  Hncieie  vii-ll.  liierher  irehiirige  WOrtar 
Tgl.  Thomas,  M6l.  p.  112  moilifre).] 

711)  ilal.  atto;  sard.  (i/rfi<,  s.  Heizer  p.  2»;. 

78(1)  logttd.  Ma;  nordsard.  eba;  eat.  ojfgna.  \ 
S.  Hetzer  96. 

786)  ran.  aemrä,  Pue.  10. 

800)  aard  oiMrAi;  eat  atbedrkL  &  Helm 
p.  96. 

812a)  irelrin      Kasten;  altfri.  onsMnv  s 

nrearia,  Truhe.    Hetzer  i>.  26  ist  K^ne>l?t' 

5 pan.  ali/ufi-ia  u.  plg.  alctirxa,  FeldhQtle,  liierher 

zu  ziehen,  srhwerlirh  mit  Reeht. 

826.11  ärdor,  -drem  m.,  Hitze;  ital.  sard,  ur- 
dore;  prov.  ardor;  allfrz.  ardOttTf  cat.  apan. 
ptg.  ardor.    Vgl.  Hetzer  p.  26. 

832)  sfidsard.  argiola,  nordsard.  aghiln:  lo- 
gud.  arzolii.    S.  Hetzer  p.  2H 

838)  lognd.  argine;  nordsard.  urgini,  s.  Hetzer 
p.  2G. 

889a)  iapCetaa,  •»  m.,  Anblick;  ital.  apetto; 
*mri.aaptetu,üp*etu;  altfrz.»>ciyM((KMV  n  srspit, 
vor  Alfm  aelMll);  altptg.  MfiiAa.  &  UeUer 
p.  26. 

841)  logud.  sadsard.arAlH,  nordsard.  irriht; 

(span.  ptg.  arido).    S.  Hetzer  p.  28. 

K53)  surii.  firmi-ntn,  iiMt'rZ.  rirmrnt  .scheint 
nur  in  (ItersetzunKeu  aurzulauchen*,  vgL  Hetzer 
p.  20). 

864)  Vpl.  Hetzer  p.  26. 

928)  allfrz.  niAif,  s.  Hetzer  p.  26. 

1019)  lü(;ud.  aftfndrrr;  nordsard.  attendi; 
cat.  atrndrer.    .S.  Hetzer  p.  27. 

lOlOa)  ittiaM,  -in.  abaehwacben;  lebt  vieU. 
fort  in  dar  Mwdart  voDlfoitOMDr.  B«zt  (Gote  dX>r) 
ab  «ten»,  «raiallcn.  S.  Hettar  p.  37. 

1090b)  *ittArro,  •ir«,  zn  Bodeo  werfen,  demfl- 
tigen;  ital.  atterrar«;  prov.  atterrar;  caL  aterrar; 
span.  ptg.  aterrar.    Vgl.  Hetzer  p.  27. 

1106)  Vjfl.  Hetzer  p.  28  (Hetzer  urteilt,  dali 
, hinter  ai*cüilii<,  bezw.  nralis  der  Reich,  (ilos.sen 
sich  nicht  ajrcllu»  verbergen  kann'). 

1149)  Ulrich.  Z  XXIX  624,  will  baiitmu  in  Zu- 
aammenhaiig  bringen  mit  bis  +  aequus,  ungleich. 

1164)  Hinzuzufügen  ist  altfrz.  baiU,  bailU  = 
b<^Mia,  s.  Uetzer  p.  28. 

1816«)  6WtD.  buuta,  graSerKorb;  frx.  komaef. 
(eiBfloUicli  wallon.  Wwt),  groler  Wareakori>.  Seh 
Hetzer  p.  28. 

1828a)  altengi.  bemaa,  Tragmann,  Trftger,  = 
allfrz.  barmtnt,  La8ttf%er,  ip.  Bahiaoa,  Baa> 

steine  etc.  77. 
1349)  cat.  bits.1. 

1363)  altfrz.  heveire  i-^l  =  'hxbntor,  s.  Hetzer 
p.  28. 

1383a)  ndl.  blle,  .^pilzliHriiiner.  (V)  altwall. 
hy,  vgl.  Behrens,  UuusleiMu  etc.  p.  77. 

1402)  Die  sardischen  u.  piemooL  Formen  werden 
von  Vidoflsieh,  Z  XXK  9U9,  mit  Radit  a  dtaeh. 
haberaiuik  anfläactlt. 

^  1  "*7)  altni.  tluln,  bUtU,  nenfrt.  noeh  in 
'  dl  forllabend,  a.  Halnr  pi.  98. 


l.V23h)  Hierher  geiioren  wohl  .lurh  Io^mhI.  //«- 
drone,  Traube,  nordsard.  h%ürone,  s,  Heizer  |».  29. 

1543)  Über  die  Benennungen  der  Uimtieere, 
liruiiiiieere  u.  Erdbeere  im  Romaniseban  Sehn^ 
cbardt.  Z  XXIX  218. 

l6S8a)  germ,  (mnd.)  bnlek,  MaaM,  Rompf, 
Stumpf;  wird  von  Hetaer  p.  29  ala  Grundwort  einer 
Sippe  angesetzt,  za  «aldier  z.  B.  feiiOKn  rebew- 
ehier,  ahstumpfai,  toMcMir,  sn  Mrben  binden, 

houcke,  fagot. 

1662)  Die  Redoutungsentwickluni;  von  trz.bonedon 
dürfte  folgende  gewesen  sein:  Gesumm  (alsfi  Vbstist. 
zu  Ixmrdtntner),  Werkzeug  zum  Summen,  Bruinni- 
ding,  Orgelpfeife,  (orgelpfeifenäbiilicher)  langer  Stab, 
PilgerBUb. 

1667b)  MHMi  -an  f.,  Gronateiu;  vgl.  über 
dieees  MhmitlelaHertteba  laL  Wort  Baiit.  Baa- 
steine etc.  p.  567.  Gmodwort  zu  frz.  borme  kann 
es  unnißgüch  sein,  dieses  Ist  vielmehr  =  •fcor/lwn, 

'rortina  anzusetzen. 

16.S1I  Statt  caf*anna  ist  capanna  unzusetzeD,  weil 

die  ital..  prov.,  apan.,  ptg.  Form  j»  MigL 
Vgl.  Heizer  p.  30. 

1728)  logud.  calramu,  südsard,  earganftHf 
■eanffiu;  ptg.  caleaMbo.    Vgl.  Hetzer  p.  29. 

I7S0a)  eflaSMna,  a,  an,  znr  Ferae,  bezw.  nun 
Schuh  gehi^rig;  allital.  ailzaio,  caüone;  prov. 
caustirr,  chauaser;  alt  frz.  ehatuider,  soulier, 
chau<»urc.    S.  Hetzer  p.  30. 

1740)  Vgl.  noch  Schuchardt,  Z  XXIX  463  u.  622, 
u.  Thomaji,  R  XXXIV  2H7. 

1764)  choline  kaim  nicht  wühl  —  ra/^'nan  sein 
(daraus  mußte  werden  o.  ist  geworden  altfri. 
cAoMn,  Dunkelheit .  Nebel),  soodem  ist  »  eaRna 
(etwa  nach  pr%unu  gebfldet)  amnastien.  VgL  Heliar 
p.  80. 

1606a)  eamum,  eine  Art  Bier;  damit  bfingt 

viell.  zu.sammen  allfrz.  rumh,',  Brauerei,  cambage, 
gamhage,  Brausteuer,  cambgirr,  gambgier,  Bier- 
brauer. VgL  Bebrens,  ZtaOr.  t  lks.  Spr.  n.  UL 
XXX>  160. 

1880a)  dbUMit  n,  zum  Hunde  gehörig; 
ital.  eanino;  aard.  cnaiaii,'  prov.  eanin;  altfrz. 
ckenin  (mundartl.  noeh  fortlebend,  z.  B.  im  Lyonn. 
Aav^m)^  cat.  eatU;  span.  ptg.  emmm».  ä.  Uetzer 
p.  80. 

1872)  eifinle  fh,  EopfUMen;  sard. 
eapitati;  altfrz.  CMWi.  8.  Bctzer  p.  30. 

11)06)  Weitere  Bdagatdleo  Mr  eqwiw 

Hetzer  p.  31  an. 

19711  \nf}xA.  garrigarf.  Uber  das  Vorkomoieo 
des  Wortes  in  Gloesen  vgl.  Landgraf,  ALL  IX  246. 

Hetzer  p.  81. 

19e8a)  «arlen,  «Mi  f..  Feige;  aard.  eariea, 
eariga,  s.  Heiler  p.  il. 
1988)  VgL  Hetzer  p.  81. 
1992)  sard,  etuteddu;  cat.  eaeteü. 

2022)  cat.  eaixo. 

2035  Hetzer  p.  31  selzl  allfrz.  rotirr  iiml 
off.  o\  neu  frz.  causer,  plaudern.  lal.  enuMiri, 
«eine  eama  haben*,  an.  u.  da-  dürfte  richtiger  sein. 

20ö2a)  Cajeux,  Naroi  i  Ine-^  normann.  Fischer- 
dorfes; daher  viell.  caieu,  Miesmnacbel,  Tgl.  Schu- 
chardt, Z  XXIX  488. 

8179)  cat.  rinxa. 

S179a)  *elnele<lla,  «an  f.,  kleine  Wanze;  nen- 
fri.  (annidartL  in  der  Champ.)  ttneeh,  eirm; 
nltfrx.  eüuile  fflclxcr  allardings  p.  81  zieht 
Wort  zu  dem  Stamme  mm-). 


Digitized  by  Google 


1051 


Naehtng. 


Nflchtniir. 


21911  sani.  rintfrti,  chingui;  cat.  rin'jia.  Sieh 
Hetzer  p.  31. 

219^if  Über  das  Aonreteii  vun  cinnart  in  deii 
Glossen  vgL  Ludfiaf^  ALL  U  886,  a.  aneh  Hetzer 

p.  ai. 

2254)  logad.  gikm;  aOdsard.  ertmt  eat  tiau. 
S.  Uetier  p.  31. 

S2W)  ?gl.  noch  Schucbardl.  Z  XXIX  9»  (twUlU. 
ieuf  as  coMta,  nicht  —  eUmimm). 

2292)  logod.  coghere,  sQdsard.  «aM,  nord- 
sard,  eoratf,  cat  cotirtr.   S.  Hatsar  p.  82. 

23051  cat  euydar. 

23.'i7i  sOdsard.  i-aniüu.  Me  .-im-  Staiit  uiii^'e- 
lifrnit'  P'pldniark,  cat.  cnndnt,  Uriitcnwuiiie.  Sieh 
HelZ'i  |i  :vi 

23ti(iaj  eAinparitar,-«reBim.,  Uescbafler,  Käufer; 
pror.  c  r.  emi^frmbrt,  c  o.  tampruifr.  Hdaer 
p.  82. 

2867)  Vgl.  HeUer  p.  32. 
2S70a)  aiaipMMO,  -ire,  gefallen;  ilaL  com» 
piaem;  logod.  eompU^ktrtf  Dordaard.  eam* 

fnnfi;  proT.  eomphcer;  eat.  9vmfl&mur;  apan. 
complarer;  pt|?.  compriuer.   8.  Hctier  pi.  88. 

2572i  sani.  <.,,„i.liro;  cat  «am^ir;  ptg.  eemi- 
/*«>.    S.  Helzei  |>.  M'i. 

23d3a)  «eöniimbium  n.,  Waebad;  itaL  apan. 
COHCambio.  s.  Hetzer  p.  32. 

2404)  lo^'ud.  fon/fJ^/K-r^,  stidsaril.  cmh/'m', nl)rd- 
sar<i.  cimfa,  essere  giovevole,  s.  UeUer  p.  32. 

24S4a)  'aaafSqno,  -tn  (Ar  c—annt),  folgen; 
•ard.  coMMjiMrc;  proT.  couture,  e0t$tgmr:  alt- 
irz.  eoiMMww;  apaa.  ptg.  «vaaiyiMr.  8.  Hetaer 
p.  88. 

3451)  nordaard.  eomtrüfMi;  eat  eoiutringir. 
S.  Hetzer  p.  88. 

2462)  prov.  eimtfmtoH;  altTrz.  eonUnfon;  cat 
<i,nti  n>6,  Streit,  Streilgedi«  ht.    S.  Hetzer  p.  32. 

24(>t)(  iiltfrz.  '(intdindre,  s.  Hetzer  p.  32. 

2479)  Vnri  rontns  leitet  sich  vermutlich  ai>  ital. 
gondol'i  :  l■ontll^  (Huderstaiige,  das  kennzeichnende 
Werkzeug  tur  liie  HandschifTahrt)  *gonfo  (vjrl. 
edpus^  goifo),Avioa*yoHtoiare\i.  mit  Angleichun(; 
an  ondolare  (von  oiufi,  Welle)  gondolnrf,  mit  der 
Rndentaoge  fthico,  dazn  als  Vbshst  gondola. 

8480a)  aiawiiHrtla,  •am  f.,  Gbereinkommen; 
die  Formal  des  Wortes,  die  nichts  B»- 

metkeoawertaa  darUeten,  bei  Hetzer  p.  82. 

8488)  aOdaard.  guventu:  cat.  rotenl. 

2500)  Über  frt.  npprendre  jxtr  cwur  fur  a.  par 
ihn  ■>>■  v^-l.  Tobler.  Sitxongsb.  der  BerL  Akad.  der 
Wiss.  27.  Okt.  1904. 

2ölt)i  li)|;ud.  rorzu;  südsard.  croxiltf  nord» 
sard,  cogliu;  cat.  etiym,    S.  Hetzer  p.  88. 

2566)  rher  t  r i e s t.  kot»i  v^l  Vidossich, ZXXX 802. 

2568)  Wl.  Landgraf,  ALL  IX  424. 

257U)  Aul'  Krenzong  von  grapa  u.  dtsch.  Inier 
benihen  itaL  trmf&,  aeqoavita,  friaal,  inpt 


altfrz. 


&  Hetzer 


1.,  Brand,  Hitie;  prov. 
ainaebnaid«!. 


8890)  iIaL 

p.  82. 

25!K)a)  •<T?mor,  -ftren 

i-rftHor,  s   Hetzer  p.  32. 

25911  all  frz.  emur, 
S.  Hetzer  p.  33. 

2616)  S.  Nacblrng  zu  Nr.  6880. 

2(i68)  prov.  cottura. 

2705)  Nach  Behrens.  Ztschr.  f.  I^z.  Spr.  u.  Lit 
XXX  161,  gahflren  hierher  auch  frz.  eomrtür«. 
I^nlhniai  flir  daa  Bad  der  Wasserxnflhle,  und 
Mmilfiam,  Ltaftrdien  (Uaine  Kogel  ana  Slain  itdgl.). 


27:<0  l'.l  sard.  irmhuJtt;  allfi  z.  cimitie,  cimffrr; 
cat.  cimlxtl  (s.  auch  prov.).    S.  Hetzer  \>.  3:1 

27lHa)  »renn,  danea,  Tnnne.  das  Wort  lebt  noch 
in  frz.  Mundarten  fort  (Lütlich.  Namur),  Tgl.  Ed- 
mond  et  Gillieron,  .All.  ling,  aire,  Marcbot,  RF 
XII  646.  Hetzer  p.  33. 

2751«)  germ,  dami  (ahd.  fartii),  dunkel:  daroo 
Dach  Hetzer  p.  84  frz.  idamc  (mundartlich).  tcT" 
wiirt,  TgL  Edmond  et  QiUi^nm,  AU.  üng.  /(OMrAr. 
Vidleiefat  gehOrt  hierher  aneh  itaL  imdantOf  n. 
sonst  8.  Nr.  2762. 

2752)  Vgl.  Nr.  27.Ma  Nachtrag. 

2817a)  'dSf^ndäniSntuin  n..  Verteirli^mni/ismilteli; 
prov.  altfrz.  iiefindfiiifH[i).  ».  Hetzer  [>.  33. 

L'S21ai  'deKSiino,  -ire,  vitIimIiui n  pruv.  nur 
das  Viishät.  drgiin;  altfrz.  diyani-r.  Vgl.  Hetzer 
p.  33. 

29b^i  altlombard.  di ho ro  =  \!riec\\.  Ai^räuior, 
▼gl.  Vidossich,  Z  XXX  203. 

2876a)  ^*deplBnie8lo*  «in,  des  Federschmocks 
iwranheo;  frz.  diitenailUr,  vgl.  Hetzer  p.  44.] 

3924s)  dfiaSper,  von  oben  her;  altfrz.  Mar. 

2972)  Holthansen,  Anglia,  BeibL  XVII  178.  Mtet 
dflniier  von  ^'orm.  iäkn,  .schlaff',  ab  (also  gleich«. 
de-lucarr',  ebenso  führt  er  taiirr  auf  (ferni  -lat. 
laairr  zurück.  Die«'  Ableitung  erscheint  snwidil 
in  lautlicher  wie  auch  in  be>;rifflicher  |{<'zi«liung 
als  durchaus  annehmbar. 

2994a)  *dIse$Uöco,  -ire,  aus  einem  (Jrle  weg- 
bringen; altital.  scorc'irf;  prov.  descoignr;  Irz. 
diconeher;  span.  ptK.  deoo(dgar.  S.  Hetzer  p.  88. 

3043)  Vgl.  Hetzer  p.  88. 

8044)  VgL  Hetzer  p.  88. 

S065a)  llilebnB«  IN.  [SoUzo^),  eine  Art 
Bohne;  davon  viell.  mittelbsr  (Ober  *daleM)  prov. 
dol»e,  VgL  Schuchardt,  Z  XXIX  462. 

3067)  altfrz.  '/■./<•/•,  .^.  Hetzer  p.  34. 

3159a)  niedenltsch.  dweer,  quer,  schräg,  =  frz. 
.  •  Patuis    von    La   Hague)   donrire,    v^l.  BehrSOS, 
Ztschr.  f  frz.  .Spr.  u.  Lit.  X.XX'  161. 

32371  trevig.  panmin,  fuoco  che  si  fu  iiclla 
nolle  deir  epifania,  vgl.  Vidossich,  Z  XXX  204. 
i    3351)  Vgl.  HeUer  p.  34. 

8468)  altfrz.  emkoUer,  die  FlQgel  entfalten 
nanfrs.  ipl^fi,  a.  Hetzer  p.  84. 

8466)  altfrz.  «nomdre. 

S465a)  *g»priftwida,-<ra;  prov.altfri.< 
drf,  anzünden;  neafrz.  fyri$,  verliebt.  & 
p.  33. 

361S)  Cher  falui'/»!  u.  'lie  li.iraul  <'l\\;i  zunick- 
gehenden  roman.  Wortsippen  vt;l.  auch  S.  tini  hardi, 
Z  XXIX  337.  u.  Iloniing,  Z  X.\.\  71 

»679ai  fSmÖrilia  n.  /»/. ,  eine  Art  Hf'iiikl'  id; 
prov.  altfrz,  femornwt,  s.  Hetzer  p.  35. 

3710a)  f8nror,  -örera  m.,  <Jhil;  altfrz  fi-rrour; 
span,  bertor;  ptg.  femtr.    S.  Hetzer  p  35. 

8717a)  dtaeh.  Fattmiaaehea,  Name  einer  kleiaen 
Mlloze;  wall.  tUemine,  vgl.  Bebrens,  Ztachr.  flIr 
frz.  Spr.  u.  Lit  XXIX'  309. 

38 13)  f  ber  frz.  flnmbr,  ftamtte  fn  der  Bedtg. 
,Klint.'e.  kleine  Lanze*  -.  Hetzer  p.  34. 

3839ai  "iLsch.  (luiyrisch)  flintee,  flingge,  Flinte; 
dav.  OS t frz.  flingoi,  altsa  Oawahr,  vgL  Behrens, 
Bau-steine  etc.  p.  79. 
3>^G4a)  foetor,  -örem  m.,  Caitank;  apan.  ikeiar. 
3874)  prov.  forir,  foir. 

4009)  Hetzer  p.  37  stellt  germ,  hrnnkjnn  ab 
Urandwort  far  frz.  fromeer,  franct  wai,  wohl  ohne 
znrdcheDdeii  Grand. 

4018)  &  Pttae.  OSa 
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4020a)  fk-Oütam  m.,  Stück;  ilal.  frtuto;  allfrz. 
frv»tf,  Obe^l>lcii>^^>•l.   S.  HetMT  p.  8&, 
4022)  S.  Pu«<-  lUiH. 
4026)  S.  I'uso.  mi. 

4037)  ^tQy.fuidim'*:A\itTz.fuUiz,  8.  Hetzer  p.3& 

404S)  &  Pom.  C70.  —  Sard,  fumigare;  «Ufrs. 
fumteifr;  cat.  fmm^ar.  8.  Metier  p.  SB. 

4068)  cat.  tondrer. 

4067)  Vgl.  Heizer  p.  30  fwUu. 

4088)  S.  Pusf.  67fi. 

4084)  Pum    «77       ultfrz.  furir. 

4103)  WHlitsiliciiilitli  besteht  Zusainineabang 
xmschen  ikiu  zii  vermutenden  romaiu  *galta  0. 
ahd.  geilita,  .ein  Gefaii  fOr  KlQssiKkeiteii*. 

4112a)  ahd.  galOrt,  gufoori,  Vorteil,  Nutzen; 
altfri.  jaftur,  bonm  ehtre.  vie  ddiciaue.  Sieh 
Hetxer  p.  S6,  vgl.  anch  R  XXI  998. 

4II2l>)  langob.  pib«ft«lB»  IPifriniB«  Gehege; 
oberital.  itigio,  frianl.  Iricst.,  istr..  venez., 
vcroii.  lull.  g<i:iit,  ij'izd,  ijdxij,  imj)utura.  vtrl. 
MeviT- I^ulikf.  Kinniliruinf  |>.  48,  Vidossich,  Z 
X.XX  2113. 

4119c)  Httztr  [1.  3Ü  hiiU  die  iin  Dirt.  ^;... 
pt'liene  AblcitunK'  dfs  \Vfirl<  s  a  1 1  frz.  </ihiii,^  ;»•- 
hine,  gi'iif  von  alnl.  jfhun,  lien,  für  die  bessere, 
weil  i/rlunn  i  uiiviilk^türnlii  li  ^.-cwMen  sei, «bw diese 
Behauptung  ist  sehr  zu  bealreiien. 

4198a)  *g<lit«,  f.,  Geftorenes,  Reif;  itaL 
geinta;  \>To\.gfUiilu;  Trz.  gelir;  cat.  yWada,' Span. 
helad'i;  ptff.  geludti.    Vgl.  Hetzer  p.  315. 

42101»)  Ititl.  yfNfTfiiv;  prov.  i/rnftur ;  altsjian. 
gmerar;  ptg.  generar,  gerar.    Vgl.  Uetzer  |).  SÜ. 

4296)  Das  Wort  ist  als  >'op/AA4x  bd  grieeh.  Geo- 

Eupben  belegt,  gebnuieht  wurde  es  ab  Benenmmg 
baarler  Weiber,  von  deren  Existent  im  Alter- 
tmne  gefabelt  wurde. 

4299a)  StnMiiii  g^orr-;  über  die  zu  einem  anzu- 
:$etzenden  ronian.  ."^tMiiimi?  yurr-  j;eh<<riKe  Wort- 
sippe V(.'l.  Scliuchunll,  7.  .\.\X  '210.  Zu  dieser 
Sip|i€  t'eli'iren  WiPiter  inil  di-r  HedIg.  .rftllirli* 
(istr.  gttoni,  l  rc v.  yo»«,  roniaKH.  i/or)  u.  mit  der 
ßedtg.  .Weide.  Weidenrute'*.  Die  VeniiitllunK 
twisehen  der  M^eklivischen  u.  substantivischen 
Badentimf  sol]  dnrcb  den  BegrifT  .Wun^chclrute' 
gegeben  werden  a.  die  Sippe  im  letzten  Grunde 
aof  lat.  m^gurinm  znrOckgehen. 


l.H'-'.'S)  iiitt't  z.  ist  i>omme  granit,  Granale,  vor- 
handen, s.  Hetzer  p.  36. 
4346)  altirz.  gittte(t). 

4589)  Auf  genn.  knapp,  Napf,  will  Behrens, 
Bausteine  etc,  p.  60,  anch  zorQekf&bren  wallon. 
honet,  ktnat,  (wnterbanpO,  Maelten,  wegen  des 
BedetttmiMwaBddt  vgl.  eappa  n.  laste. 

4<6!(b)  S.  den  Nachtrag  zu  Nr.  4009. 

4820ai  *Iaeintfttor,  •inm  m.,  Rezaubcrer: 
prov.  eneantttire;  allfrz.  enehanfare;  neu  frz. 
tHchiiitltitr.    S.  Hi  l/i  r  j»  3H. 

49,'>üa)   in   -f   contra,  eiiljjegeri;   itai.  .sard. 
incoHtrn;  prov.  enrontra:    illl'rz.  meWKtrti  *lt« 
sjian.  rncnnirii.     S,  l(i  t/,(-r  p.  38. 
I     49aS)         'l.'ii  Niichtr.ii,'  zu  Nr.  64na. 

4992a)  injüngo,  -ere;  die  hierher  iceh'irigen 
I  roman.  Verben  verzeit:hnel  Hetzer  p.  iS. 
I    6056a)  IntlllOy  -Ire,  eioscboeideo;  <lie  entspr. 
'  roman.  Verben  verzeichnet  Hetnr  p.  89. 

6120a)  Invtalo,  -Ir«,  erfinden;  prov.  ParL  P.  P. 
envengut,  s.  Hetzer  p.  S9. 

6248)  Vgl.  Hetzer  p.  39. 

5'ili8a)  mhd.  JcMni«,  Kamm,  —  frz.  e(nH(Mk, 
Radzahn,  vgl  Bslirens,  Ztsebr.  t.  tn.  8pr.  o.  Ut 

XXX'  ItJO. 

h'2'M)  allfrz.  in-rr-iir  in  ^■•nHir  la  > 
zu  rtcrrirr  (rerrrddij,  rtrreatU. 

.'»Jlda)  slaw.  ktiza,  Ziege;  dav.  viell.  abgeleitet 
westfrz.   iNiederinaine)   cotniqtu,   Scholier,  vpl. 
I  Schuchardt,  Z  XXIX  466. 

63."«))  Die  betr.  roman.  Wftrter  leitet  man  wohl 
am  besten  von  dem  lat.  Stamme  cnu,  criic,  critcc  ab. 
,    6S36a)  dtsch.  knnaie,  tiefe  Scbfissel.  Becken 
unter  «ner  Kastensehlense  n.  dgi,  ~  picpomm«, 
'  vgl.  Behrens,  Bansteine  etc.  80l 
I    6889)  Vgl.  Hetzer  p.  33:  .sdMH  Veoantitti  Por- 
'  tanatus  kennt  das  Wort,  dessen  Herldlongen  nidit 
befriedigen  k«mnen*. 
5344)  cat.  guitiUii,  vgl.  Hetzer  p.  46b 
.oauyi  Vgl.  lielzt'r  |).  39. 
54t;S)  \  gl.  Hetzer  p.  3'.t. 
(jl8.j)  Vgl.  Hetzer  p.  41  f. 

7223a)  plinetUH,  •uro  m.,  Klage;  ital.  piattio; 
priiv.  jiliinch;  altfrz.  pbtinti  cat.  plunl;  span. 

ii'inti,;  ptg.  chiiHti,.  VgL  Hetzer  p.  44. 

7667)  Von  /hijni,  tiezw.  von  «dpi««  leitet  Nigra 
;  ab,  AG  XV  294,  oberital.  ptSrnn,  rieatto. 
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(Die  ZilTem  vsrwrinvn  auf  ili)'  NiimniRrn  tier  In-lr.  ArliknI.    Kiii  iiurbKenFUtM  N'  v*rweia(  auf  don  Nactttrav.) 


A, 

«,  A  ititi.nint.rlr.  prot. 
frz.  g]Mn.  eilt.  jttf/.  153. 
4711 

aacifP  iitrz.  164  a  2()7 
aage  »frz.  .H32 
aaiisier  ufrz,  1B4.  i>3<! 
aatii'  <»/■»-?.  165 
aatir  »(/"rc.  Ibö 
ah  pritr.  etil.  778 
ab»  »i»iit.  1687.  ääiiU 
abaanz  afrz.  ll&O 
ababa  «/^r».  t>(443 
abac-s  priiv.  (> 
abad  11.  1(>H7.B30(> 

abadalillare  nrrt.  llöO 
abadia  pnn?.  spun.  12 
abah  pmr.  678 
abaiier  «/rc.  I(j7 
abait  prop.  »frz.  078  , 
abalar  .t/Mri.         llt^  I 
abanar  pt<i.  1218 
abaiidonner  /r.f.  1210 
abanicu  nfMi».  jttif.  121H. 

;t54e.  UI04« 
abano  «/xm.  pli/.  3548 
ubans  pnn?.  ü 
abarca  «/m/i.  /t/fj.  10.  8913 
abarcar  sptm.  pUi.  1534 
abas  />rr>f'.  11 
abat  frz.  15 
abate  rinn.  15 
abateis  «/"rr.  15 
abater  /</«/■  16 
abalir  x/wi.  16 
abatre  pmr.  15 
abalter  rlr.  15 
abattre  /^r^.  16 

lB4a  N 
abauzar  /»''ir.  6144 
abayer  >ifrz.  167.  I16(» 
abba  l<>j\iil.  777  N 
abbacnre  4 
ubbaccare    it»l.  7<i;>4. 

lOOOl 

uhbaccbio  inccfwM.  Ü7<»4 
jbbiK-o  iV»/.  Ii 
ubbadf  pU/.  1 1 
:ibbadla  //«/  ' 


abbaeliare //»/.  lt;H.l242. 
3ä4b 

abbaglio  ital.  168.  354 (! 
abbagliorc  ifat.  168.  1242. 
»646 

abbaina  ital.  llb() 
abbarbaglinre  itiiJ.  1242. 
3546 

abbassare  /'"/.  1261 
abbataccliiare  Uni.  1274 
ablb}ate  ital.  11 
abballerp  ital.  15 
abbaziu  ital.  12 
abbave  /'r.r.  12 
abbt'Vrz.  11 
abbetilare  m'ril.  288 
abbenlo  bicH.  2s8 
abbeverure  ('<«/.  1359 
abbiaccnr«?  pixt  14.3603 
abbicare  ital.  1379 
abbirsarsi  7823 
abbulle.s$arc  /W.  1643 
abbunare  if<il.  171 
abbcHiirt;  H'il.  171 
abborare  m-iipul.  64 
abborrare  <W.  1667 
abborrire  ital.  31 
abbouiianza  <'/<i/.  61  a  N 
abboudare  Hai.  63 
abbozzare  <V«/.  1672 
abbragiare  Hui.  1646 
abbrivaro  Itul.  4.V  1672 
ablirivo  //'</.  45 
abbronzaro  Hnl.  161*8 
abtmrarc  Hxl.  64 
abbuzzago  (V>r/.  1667 
abdurairf  prm:  6628 
abdurar  /»r'^r.  6628 
alxlurat-z  pr»i.  6628 
abe  jr»*rf/.  730 
altt.i  rem.  297 
abebrar  ii»p<ni.  1369 
alk-c  N 

abt'cb  npnir.  55(i6 
abi'rcher  ^/-r.  12fl4 
abfcquer  frz.  IJIM 
alKHlul  H/Hiii.  1366 
:i' •  lie  /"r:r.  728 
,1  xixni.  728 
il'fllia  /»r'ir.  /rf//.  728 


■bellnear  />r«>r.  1418 
abeneviser  frz.  1318a 
:U)er  r<r.  29 
aberlader  chomp.  5650 
abeslruz  pt<i.  1101.  9125 
abet  /'r?.  33.  13;3.  1441 
abetar  prov.  anjmu.  1353. 
1441 

abete  ital.  /rfy.  33 

abeter  »frz.  1353.  1441 
.  abeto  spoil.  pt</.  33 

al»eurar  prov.  cat.  135tt 
I  abevrer  nfrz.  1359 

abezzo  itiil.  84 
'  abbominer  /"r^.  4U 
I  abborrer,  -ir  frz.  31 
I  abi  »inl.  73(1 
'  abierlo  721 

abiKarrar  «/«»»i.  1392 

abime  /"r.-.  86 

ablmer  frz.  36 

abis  ;>r»r.  36 

abismar  »jMiu.  jittt.  36 

abisme-s  pmr.  »frz.  36 

»bismi»  »Jim.  pii/.  36 

abisiiiu  wirf/.  36 

abissar  pror.  67 

abissare  iiul.  67 

abisso  //"/.  67 

abiätokc  pie.  trail.  134H 

abitail  »frz.  4436a 

abitaison  afrz.  4436  b 

abito  ital.  4438 

abivas  span.  10270 
1  ablais  »frz.  37.  1468 
I  able  frz.  418 

alHjbeda  ptij.  10290. 10300 
1  al>oi  frz.  167 

abonar  x/hih.  />/>/.  171 

altonncr  /rr.  171 

aborder  frz.  1511 

aborrecer  »/«i«.  />/«/.  32. 
'  4510 

I  aborrir  pnw.  e»t.  /*/<•/.  31 
abonijar  ä/nih.  cat.  10292 
aborzo  807 
abosino  ital.  519 
abiisme,  abom^  afrz.  AO. 

10306 
aboagri  frz.  6334 


aboajar  italliz.  10279 
abouUr  1620 
aboyer  jfrz.  167.  1150 
abrejfer  frz.  16.  1566 
allregier  afrz.  16 
iilirego  s^Hi«.  368 
abrei^ar  pnit.  16 
abreuver  frz.  13  9  • 
abrevar  /»rw.  »pan.  pti/. 

17.  1359 
abri  frz.  772 
abriaira  />ror.  3167 
abric-s  proe.  772 
al>ricot  /"rz.  7365 
abrier  nfrz.  772  N 
abriever  afrz.  17 
abriKsr  ^r«p.  «/xm.  /»fv. 

772 

abri);»  ptit.  772 

Abril  />r«r.  «/j.  ftti/.  774 
abrir  */»<i»i.  /»f*/.  721 
abriler  frz.  772 
abrivar  pr.  45. 1572.3169 
abrival-z  //r<fr.  172 
abriv^  »frz.  172.  1672 
abriver  afrz.  172 
abrojo  <^»(».  722 
alirolbar  i>ii/.  1585 
alirolho  />!</.  722 
abro.sÜno  iW.  53(il 
abrotano  ital.  46 
aliMiyar  i/alliz.  10279 
absinthe  /r.*.  62  N. 
alisintho  ptif.  62 
abst)lver  ti/)<iN.  ptn.  54 
abstilvre  /jrof.  54 
absoudre  frz.  64 
al>sterger  /"rr.  npnii.  3502 
alistergir  y><</.  3.502 
alisnelto  sp»».  54 
altsuelvo  x/Nin.  64 
abubilla  *paii.  99  lU 
abnela  »ftait.  1097 
abuelo  jf/M>i.  7097 
abujar  italliz.  10279 
aburcsc  r«»«.  18 
abnrar  span.  64 
aburrir  sitan.  31 
abusar  66 
abusare  itiil.  66 
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T7. 


9*9- 


as78. 


abiMr  frz.  m 
•bayit  ftf'  10322 
ae  rtm,  138  N 
meä  tpmt.  BI82 

f  MW.  tpUtti 
1907 

gfioii.  78 
a^acalar  fjty.  9  t 
acacliar,  -se  4jNm< 

3164 
aeida  iW.  66 
acaecer  »pa»,  ftg.  €9 
acaentar  /jf^.  70.  1747. 
3382 

a^fKlo  i4g.  VMM 

»puH.  ptg.  681 
itjHui.  ptg.  74 
t/Min.  79 
acarer  ufrz.  "!• 
acariiltiv  /,  -  r  i.  I22.19iri 
acariciar  ^ym.  80. 
1454 

'acarier  afrz.  7k.  I9lö 
acaiUar  ttfrz.  i\) 
acil  mm.  183a  N 
acatiDMOto  1M4 
aritamifiile  1904 
•ealar  j^w».  pUj. 

7a  1904 
adlbire  rum.  815 
McaliT  'ifrz.  7S 
aciviiii  '(/i/</.  HH48 
aca/Jii  /("/.  tj8 
accabler  frz.  m.  2t)(»t 
■eeaboatar  pr»t.  »ihh 
aeeagioDe  n/6Y«/.  664» 
aeeapamre  iuü.  76 
aecaicnare  «ta/.  14M 
aaeamara  iki.  61 
aeeanira  iki.  81 
aeeasdare  «to/.  7644 
accattarc  Hol.  78 
accalto  78 
aci-ekJjjTia  ital.  84 
accelerar  pt<i.  2<K3o 
accelerare  //'//.  2(X)0 
accil^rer  /°r;.  2060 
accannare  «Vn/.  2198 
aceanoo  äoL  2198 
aewrito  tef.  89.  3101 
aeMqirilato  «(of.  939 
aceenrito  Oal.  89.  3101 
aeeartello  Hnl.  98 
aeeettare  «W.  84 
accetto  itdi  8.S 
architiare  itul.  96 
.■K'  hinea  'f'(/.  4441 
accia  itai.  44^2 


113 

;  accidia  Ital.  jmw.  jp4r> 

I  112 

I  accigliara  Btd.  91 
accimare  ital.  2729 
acciiiga  itat.  726a 
accisiiia  iV'//.  'J't 
acci-siiiiirt'  ital.  \\b 
accIainpiT  norm.  W1H\ 
BccfKTolarsi  ital.  2J<iö 
acco^liere  Hnl.  99 
accointance  ufr:.  'IMü 
accointier  nfrs.  zM)l 
accoinUse  afru.  2307 
accompagiMr  fn.  3866 
I  accomplir  frz.  8872 
'  accon  frz.  6482 
arroiuiare  <W.  100 
arriini  io  Hill.  10().  2^77 
ai_i  Mpparf      /.  2:U:i 
ai  >  ori  iart'  iinl.  i{H84 
acninJ  /"rr.  106 
acturdar  pniv.  pt</.  106 
accordare  it<il.  106 
accoi-der  /irx.  106 
accordtr  rlr.  106 
aciordo  ätU.  106 
aci'ijrgere  Ito/.  3589 
acciirgersi  itol.  2539 
at  ronsar  /»rwr.  :ViSA 
atcostare  »<'</.  25 VJ 
a<  i  .ii.ter  frz.  2559 
an  oter  />-.  10><1. 
at  courcier  nfrs.  3»H4/- 
accootrer  ^rz.  2657.2667 
nci-ozzare  ital  2723 
accrocher  fr*.  26M.6880 
acGoeillir  fr».  99 
acenUir  cat  99 
aceho  «/mn.  787 
atei  har  »/w»«.  964 
ai  eiidll  uril,  1041 
ai  eilera  .■»/x/ii.  119 
a..-.-  /V;.  84 
a<  eia  (>4 
a(eirii  /'t;/.  125 
acel  rum.  3188 
acelerar  npun.  2060 
acelfca  »fon.  flg.  960 
acdu  riMi.  8190 
acafla  »pan.  949 
arefiar  agpan.  3196 
ai  .  iR-r  .//(•.-.  2198 
art-r  /)''/.  113 
a<  L-ra  mm.  11^ 
acerlx-ncra  115 
acerer  frz.  125 
acero  ital.  span.  113.  126 


itat.  924.  9430{  acerola  »pan.  1118 


aeciacriare  «W.  366 
acciaeco  ital.  924 
acdacinani  äaL  866 
aedaCRuri  aMT.  8489 
aenajo  ital.  126 
arciale  i/n/.  124 
accialiii')  125 
acriamarra  "ir'l.  32(NI 
accianiiai>i  'UM 
acdapinarai  ital.  366 
aedarino  UaL  196 


acesmer  a/'rs.  95 
I  ai-est  rum.  8194 
acaattü  mtm.  8196 
I  aceto  Änl.  190 
'  aoetore  aapan.  67.  lOOO 
'  acetosa  itni.  119 
ai  elre  sf/'w.  54  J 
ace/ar  .s/.'/zi.  1511 
at-ezü  «/«»(I.  461 1 
acba  ptg.  99».  4492 
I  adiaear  tp.ftg.  934. 9430 


aehiq^  afrs,  78 
adiaqaa  «pon.  p^.  984 
adiar  vtg.  861 
adiariier  afrx.  79.  89 

ai  liamor  /'r^.  81 
aiharoiior  ufrz.  79.  82 
arhat  frz.  78 
a<  lial-ar  78 
a<  hatU'T  r/r.  78 
at- he  frz.  732 
aolieder  «/rf.  78 
ai  heminer  frz.  72 
ai  lieler  frs.  78 
adiavar  /r«:  77.  1907 
adiicoria  qmii.  9169 
achie  nfrz.  84 
achier  «/r^.  726 
achoper  tifrz.  H475 
a<  iapo  1079 
ai  iare  uri't.  717 
a<  ihar  »jmn.  2155 
ariralar  x/wi»i.  /j/y.  94 
acicale  »pan.  f^ij.  2162 
achicoria  »p<iii.  2169 
addia  awpan.  112 
ade  «frg.  84 
acier  pro*,  fn.  136 
adno  IT«/.  128 
acipadn  xixm.  9069 
a«'1ap  iifiror.  .'»282 
aclapar  npror.  6282 
arliii  -i/r;.  2263 
a<  locarse  n/Nin,  2265 
aLiiiu  rn/M.  319H 
aco,  -a  itiil.  148 
acö  pror.  3186.  456« 
aqo        126.  129 
acoboar  artm.  103b 
acofeift  ptff.  1119. 10469 
aoonr  »/>">i.  99 
acomdansa  pnn:  2307 
ai 'ijiii|;ir  /if  'if  2.Hfl7 
a<  'uiiUuicf  '</r;.  96.  2HU7 
acüiiite  •ifrz.  98.  2307 
acointier  nfrz.  97 
at  olher  /'^'/.  99 
ai'olhir  pnn^.  99 
acolo  ri4in.  4716 
acölzelra,  -cetn 
2667 

aoooilo  üal.  180a 
acoon  Hproa.  6483 

a<Hiiihar  f/win.  100 
(a  <  iintei  tT  >/"//».  /<«/.  101.,  addirizzarc 
24t)6 

at;>>per  n/rj.  8476 
ai  operi  ritm,  108.  9494. 

2716 
a^r  Mpaii.  87 
acordar  aeat.  «pan.  166 
acoaar  tpat».  110 
acolsr  «NM.  8096.  7688 
acotrar  prov.  9657 
aooan  npror.  G432 
aronstrer  afrz.  2667 
acoutar  /<(>/■  2086 
a<;oute  [tl'i.  9't'2 
acoulrer  trz.  2(ir>7 
acuvateir  lothr.  104 
aoqoa  Ual.  780 


M«a^o  Öa/.  786 
acqoavita  ital.  781 
acqateir  181 
acqninnone  Utd.  988 

acr<>  ital.  frz.  »pan.  ftg. 

114.  130 
i  Acre  frz.  114 
I  acrepantar  ».^/Hin.  106 
j  acrisor  rum.  132 
airiu  riim.  136 
ai  r«  ital.  114 
acni  rnm.  114 
acnune  <W.  186 
acd  prov.  814 
aencar  pfp.  161 
a^nceaa  ptg.  988 
acuda  atpan.  149 
acodar  tupri"  i4<i 
acudir  «/wn.  ;/^/.  III 
ai-uenio  -/"(»i.  106 
aculliir  ;ir<ii  .  99 
atum  ruiii.  3198 
acama  ritm.  319  s 
6241 

acnflar  ipan.  2681 
aconür  atpmn.  108 
a(:upar  pro«.  8478 
acuptrar  aUnav.  106  a 
acuto  ital.  162 
ad  ital.  afrz.  164.  778 
adacquart-  ital.  168 
adakra  2738 
adajriaro  «/«/.  164 
adapiar  gjum.  163 
adaig  rtr.  154 
adaigar  pror.  168 
adail  ptg.  174 
adaU  «pan.  374 
adalid  «poii.  174 
adaoge  rum.  166 
adapa  rnm.  168 
a<Jäp<>st  nm.  763 

181a 
adaplir  /•ffr.  IGl 
ad.irajfa  175 
adar^ra  .</*</*!.  175 
adarve  s/ui».  17r> 
adasla  mm.  978 
adaaÜai«  ital.  4466 
adastrar  pro«.  907 
adatto  itoL  188 
adant  pro«.  163 
addietr»  ital.  182 

lY«/.  187 
addoldiaro  ital.  3121 
addrilto  Hol.  188 
addu*-ere  >-«»».  2400 
addurre  Hai.  192 
adei  a  ri<m.  260 
I  adeleoc  prov.  167 

p(9.  186 
,  adem  pt<f.  624 
'ademan  s/mi».  i>tg.  179 
ad^rgere  i'to/.  197 
ades  mm.  ;>r«r.  «^r^.  est. 

181.  isa.  5146 
adt's  r/r.  /.><>».  «/rz.  ca*. 
l.S.^ 

i  adesar  prop.  180 
I  adaaea  mm.  181 


^-7< 


87 
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■defter  nfrz.  180 
ade^o  it'll.  183.  Ü14«; 
adeu  afr*.  187  a  M 
adevfr  rum,  391  I 

adiante  pig.  8760  ; 
adih«  ftttf.  184 
:iili<«<.  ifjMin.  183.  0146 
;iilimni;(ii->  //n/c.  159 
aditi  rum.  213a 
;Mlin<-  mni.  280 
adiiii  i  mm.  2»<l 
ndittiniara  ri(m.  177 
adineori  r»m.  177  : 
adios  rum.  6146  ! 
a^janyir  eat.  220  H  * 
■diva  «fMit.  184 
admu  »JM«.  I€i970 
■dim  «jMN.  184 
•divioo  tpan.  8049 
•dinare  Unl.  208 
ad(i)nd^r  rfr.  2'2l 
ailiu'ili.i  .(//--.  Zli 
a^joindre  /"rz.  22Ü  i 
adjadar  prov.  221 
adjanpr  tpan.  220 
admiraglio  iW.  602 
admomr  rtr.  242 
adiBonMer  fr».  242 
admuni  r/r.  242 
adoli  priit.  itfrz.  3121 
a<ti>|i:ir  /Tor.  :?121 
adf^iir  /«/'/.  IWi^ 
ndoccliiiir*'  2r)2 
adolcir  prov.  4902 
udulzar  /<r*>p.  4902 
adonar  prw.  191 
adonare  (tel.  191 
■dooane  191 
adone  am.  274. 

9001 
adooner  frz.  191 
adont  (i/rz.  274 
ndossir  /<r*/r.  4902 
ailouli.  r  /^r;r.  3121 
iiii'iurliicr  H^rz.  193 
iicjiiiicir  \rz.  ^!>(t2 
iul()Us,>ar  //r<»r.  ■19(I2 
ndi{uerir  N/xin.  131 
ad<iairir  «pan.  pig.  131 
adrak  iipan.  j>4r>  8466 
■drede  tpan.  jig.  168 
aditfe  wrnvM*.  288 
ndreissar  /irw.  4896 
adrt'il  prm.  nfrz.  188 
ailresM-  fr:.  187 
adressf-r  /"r^.  I «7.  }h;)5 
adri'la.>i  c«/.  lan 
adreyl(ament)  att.  188 
adriniiir  iis/mih.  8064 
adroit  /r«.  188 
admmar  mjnim.  8208 
adaana  qwn.  ji^.  3052 
adiibar  ptg.  8121 
aducir  $pan.  ptg.  192 
adaella  ;rf<7.  3062 
iiduKK'iure  Unl.  6646 
iiduire  prov.  nfr:.  192 
a<liili'ir  »/<4/f..  4!)(t2 
uduultero  «/«(».  y><</.  276 
advllnium  276  i 


adaaibli  mm.  277 

iidtini  nm.  281 
adnBar  9011.  281 
adnnco  ttof.  qwn.  ptg. 
280 

adonqo«  ffol.  9001 

itduoliliio  iiffipof.  6711 
adur  'U/xiii.  194 
aduras  usi-m.  194 
adurer  <i;r.-.  2i>.  662.S 
adzusta  (-/.///r.  6368 
a6  «/rz.  331 
aar  mm.  318 
awdra  jmw.  ofrs.  197. 

904 
aer«  Ual.  818 
aer4  pnw.  918 
aesmer  <i/rs.  95.  166 
aeslivo  ital.  329 
^ifa  rtr.  340 
afa|.Mr  /.'v.  3H11 
afal.J.H.'  dni.  35;o; 
»ran  «fxiM.  ^(j^.  201) 
afanar  pror.  apstt.  j»^. 

206 

afiUi-4  JMW».  208 
afafio  MrpiM.  206 
aflM  mm.  199 

afartar  <raf.  3639 
af«»(fir        345 a  N 
afcit.ir  sjKiii.  341 
ul'eui«t  (//r;.  363 
ani4<  iiar(si)  iiiil.  886 
afTaire  ^rz.  335 
an'ai.--s;ir  i>r»r.  3.W 
aflaisser  frz.  33>i 
aUklw        357.  7722 
afEuinare  ital.  206 
afEuiDO  Oal.  906 
afEu»  «ttf.  88» 
alfkiciare  Unt.  888 
affasf  inare  /W.  3644 
afTatappiare  itnl.  7206 
alTeitar  i>t;i.  341 
.itliar  .3761 
aftililiuiir  it>il.  343 
anilii.ttrli"  3725 
uffiuhf  /r;,  3739 
afHcher  frz.  3789 
alBer  /r%  774  a 
afflnere  äW.  846a  M 
afBltfe  iM.  847.  8761 
afBIer  /r^.  847 
affilier  frz.  846.  3749 
atfiiiar  348 
allitiare  </"/.  III« 
affiner  //.-.  348 
affis^o  itaJ.  345a  N 
aflittare  iW.  844.  8729. 
6<i64 

alliuciar  s/Kiti.  346.  8797 
afflar  rlr.  661 
afllipr  860 
afllinws  iiiil.  860 
afBtre  afrs.  S60 
alTocari'  il<il.  4941.  6676 
allMllan.'  »Y.r/.  4037 
allolMlai"  366.  2412 

alToiidM  itui.  201 
affhutchir  8969 


affratellare  itnJ.  494ti 
affreis)  frz.  384 
affireUare  Oo/.  8982 

latfreiix  frt.  884 
aft-ico  lY^/.  868 

'affritriri  tw/ud.  860  K 
afTrotitire  iUil.  354 
afTrontf-r  ^r;.  364 
alTul.ler  frz.  343.  3726 
aöumare  //"/.  36."» 
alTuinhler  /rz.  3725 
affuori  il'i/.  199 
afTuslare  it<il.  4098 
affiit  /rz.  4098 

!  alTüter  /rs.  4098 
afiblar  pro».  848 
affiar  «pm.  848.  8749 
aOIar  j»ror.  apait.  jify. 

847.  8761 
aBlhar  jmkw.  pig.  SI46. 
3749 

afillar  cit.  34ti.  3749 

aflria  riiiH.  348 

afinar  pruB.  eat.  tptm. 

348  I 
afinear  Mpan.  3739  I 
afiociar  span.  846.  3737 
afli  mm.  86t 
aflar  ptg.  861  I 
aflatar  prnt.  8828  ' 

allattr.   .,/,•,-.  3823 

.illi^Mi  .fjniii.  3.*)0  N 
afo^'ar  jirnr.  4941 
alVi^'Ucar  jtti/.  4941 
afodiT  »/rr!  3:)L'.  4037 
at'ollar  sjnin.  4037 
afoddar  8JMI».  356.  2412 
afooder  <i/r«.  866  i 
afonsar  prwt.  eat.  866. 
.  2412 

I  afbatar  a^tatL  4618 
'  afonzar  prim.  eat.  356 
alorar  pro».  »p.  pl<f.  353 
afoutar  />/</.  339.  3ti6l 
aioulo  i>l>/.  339.  3ßt:i 
afre  nfrz.  3^4 
afre<  hi>  «/«i«.  200 
aficilo  ;/«///>.  20*J 
afrealar  tpan.  864 
afhMitar  jmv*.  eo^  »paii. 
864 

afbblar  pro*.  848 
afüera  «pan.  199 

afumA  mm.  SS5  | 
.'ifuiiiai  /ircr.  />^/,  366  ' 
afuiid  mm.  2(11  ' 
afuiida  ram.  3■^i\.  4050 
afundar  i>t<).  35fj.  2412 
aga  rlr.  7S(i 
afrat-e  />-;.  361.  4106a 
agacer  frs.  207.  361 
agachar  »poH.  8164 
agacharse  ^psn.  2272 
agacin  frz.  861 
agalla  span.  4184 
agana  rfr.  <tl»rit<il.  784 
agaiiaous  nprur.  3216 
agarrafar  sp.  2670.4165 
6S19 

agai^jar  *pa«i.  4177 


agasaia  ^m.  4177 
aganllMr  prw.  i>iii.  4177 
acaiea  ofMW.  4106a 
agaan  pr»».  881 

agazzare  M.  207 
age  /r^.  892 
agt^ngilire  .«/»>».  10468 
a^"*!»«»  454 

ajr<'n<)lliar  /irnr.  3ü^  122(1 
atrennllar  C'</,  <ik}»i„.  3ti3. 
4226 

agenouillei  frz.  363.4226 
agensier  afrz.  4220 
agenzar  ital.  jtntv.  4220 
aggavignare  ital.  2046 
aggecchini  «fol.  6179 
aggfaiadare  ibO.  964.4968. 
4266 

aggfaiomare  Hal.  4276 
aggtangere  Unl.  22o 
ajrirlom^rer  /rz,  4275 
aKKCfVari'  'f'//.  364  a  N 
a^grafTare  it'il.  2^>70.  26!Sl 
aggrafflare  itn/.  r>319 
aggraachiarsi  ito/.  1816 
aggtappare  ital.  6319 
aggrcvare  ital.  4846 
aggriecUmi  ütai.  1818. 
884 

a^atare  üraf.  lOMM 

a^'f,'Ut'(Tarf  ultitnt. 

8i91.  10390 
aghiiipiio  iYi</.  4532 
n^'iarp  itnl.  164 
a^rilia  ilni.  u.^pnn. 
.agiiilia  'ipt;/.  365 
a^o  itnl.  164.  216. 
agl&  «Ol.  4261 
agland  afrm.  4261 
aglan-s  pro».  4261 
aglayarae  nspan.  864. 

4253 

aglayo  nspn».  426S 
a^rlio  //'»/.  468 
apliAla  nnrilsnnt.  832  N 
a|.'tuMU  /r-.  368 
agnella  rlr.  368 
agnello  368 
agoellotti  ittil.  641 
agod-a  pro».  868 
agoa  p^.  480 
agobiar  apan.  4941 
ago<-chia  •?«>/.  144 
agoelhar  ptfi.  863 
agoonto  i/iil.  789  a 
agogrnare  <Y(»/.  372 

.i;.'()lliia  }ft;/.  147 

a^osl  /)r»r.  cat.  37Ö 
agora  ntfxm.  nplg.  4668 
agorajo  iW.  141 
agora  r  yp'in.  878 
agosta  ito/.  qM».  ptg. 
379 

agonloupi  npfwa.  10996 

agourar  ptg.  878 

aKOuro  /rfj;.  877 
a^oviar  cnt.  4241 
aKra<:o  ;<</.  114 
agradar  »p«<n.  pfy.  4340 
agradeear      pijf.  8106 
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frz.  2570.  6819 
agnfer  wallbii.  fr».  2670. 

6319 
ngrnfter  pk.  3570 
agras  /<mr.  Ill 
agrnsoole  131a 
agraz  «/«/II.  1 1-4 
agre  prov.  ^i>'iti.  114 
;igrt>al>le  />.-.  4340 

agrmicr  nfrz.  4346 
Rgrof  <^nr.  4229 
agreier  afn.  4329 
agrella  raf.  119 
ugrement  frz.  4840 
agrto  frz.  4329 
agresto  /fn/.  114 
a).'ic'fl<i  itiiL  114 
agrcuj.ir  ^r</f.  4345 
Hgrever  <//r;.  .1154  a  N 
agriar  »imn.  114 
agriiDuiDe  /'r^.  376 
agrio  «pan.  114 
agrif  mm.  114.  188 
agro  Otf.  MMM. 
agT^  «■!  4682 
agrotto  fW,  6695 
agru  wirr/.  114  N 
agua  r<r.  «yj/m.  jii'i 
ajfUape,  -je  'B3 
aguaitar  />r(»r.  1(»334 
agualc  iiIiitiiL  313 
ainiaiinu  «<W/.  4568 
aguantar  n/mn.  /»f^.  103601 
agnardar  apnn.  989 
aguardeote  j*^.  781  ! 
aguardiente  fptm.  781  | 
agncchia  iUtl.  144  i 
ainido  itnt.  tp.  ptt/.  162  | 
a^'uentar  10360 
ayruente         10360  j 
airüero  .i/"in.  377  i 
atrueler  a  frz.  10334  | 
ajmeUs)  frz.  10334 
agnglia  iW.  144 
aguilanrier  /»r«r.  148 
agoilaotlo  »jun.  S7ß  i 
agnileD  jtror.  I4.s 
agnillanneuf  frz.  876  | 
agninaldo  «/mm.  807  i 
atriija  itp'in.  144  i 
ajrxijfro  a/>«w.  143  ' 
afrullia  i>riic.  ptjf.  144  ' 
a^ruila  oit.  14  t 
apullii  i-iiL  Mti  N 
aKulheiro  jtt-/.  143 
agullier-s  pror.  141 
agalappare  nrrt.  ia29«i 
agar  rA*.  877 
agnaar  proe.  161 
agmador  itjmm.  160 
agniar  zpon.  161 
aguzzare  Kol.  161 
atruzzatore  Hol.  160 
aguzzino  568 
ahan  »frz.  206 
aliaO'T  ■ifrz.  20(1 
ahastc  II  fr:.  20(i.i  N 
ahi  «jwM.  pty.  466il 
alda  jMW».  822 


akUate  ajNm.  846 
abOar  «pan.  84«.  8748 
ahOar  «pm.  847 

ahina  azpatt.  868 

ahir  proT.  rat.  4552.  4.')10 
ahondar  35G.  2412 

ahoiiter  iifrz.  4518 
ahora  .v/j'/.i.  209.  4560 
ahotado  f/x/in«.  339.  3661 
ahotar  apan.  339 
ahuciar  ^an.  345 
afaneear  «pa«.  251.  6656 
abnmar  v"**.  866.  9942 
a(b)imt  jww«.  877 
abimr  afrz.  4486 
ailmi  comngk.  6678 
ailio  /»ror.  6354 
.lili-s  pniv.  382 
pr..f.  3188 
■liclH'  ii/r:.  32.^7 
aici  rum.  3181.  4569 
aidar  />r(»r.  221 
aide  frz.  222 
aider  frz.  321 
aidier  a/^  381 
aie  nfrz.  8218 
ale         221.  222 
aT«>pti\  runi.  216.  8216 
at^-ul,  -p  /Irs.  1097 

finiv.  780 
aii.'l.i  /'/v/r.  788 
aigle  /r--.  788 
aijflefin  frz.  788.  844s 
aiglent  »/r;.  148 
aiglentina  pror,  148 
aign  rtr.  526 
aigouille  />Ni.  144 
aigre  frz.  114 
aitrrefln  /r».  114.  788. 
8448 

aitfrftnoin»»  /r.r.  375 
aigret  «frz.  114 
aii/relte  frz.  4532 
aipriii  137  N,  188 
aigrir  frz.  114 
ai)rroii-s  /»r<>r.  4682 
aigtt  /Ir«.  162 
aigna  hme.  prw.  780 
aignana  rtr.  obeHM.  764 
aigue  nfrz.  780.  8262 
aiguille  frz.  144 
aiguillier  frz.  141 
aiguilloi)  /"rj.  144 
aiguiser  //— .  151 
ail  4i;^ 
aile  frz.  'i'>'.i 
ail<-  s'iril.  4444 
aillc  nfrz.  788 
ailleurs  frz.  456 
aillier  frz.  788 
aman-B  immw.  169 
aimant  frz.  168 
aime  A/rz.  4468 
aimor  frz.  607 
ain  'tfrz.  4474 
ain.i  '?(//.  :«i5 
:iin.  /.ror.  .ifr:.  205.  4568 

uinrhia  «ü-iV.  ciihtbr.  6098 
aioda  ji^.  86.  4676 


alB«  frz.  688.  4977 
aina  afrz.  687 
ainaa  o/rr.  716 
ainsi  ^a.  814 
:iinsinc  afrz.  814 
aiIl^inl'  rr/rz.  698 
ainlel  nfrz.  315 
ainz  i(/r^.  6H7 
aifiiiuda  rtr.  3544 
aipo  pt>j.  732.  7108.  8683 
aip-8  prfit.  382  | 
air  /ir«.  318  | 
air  proz.  4610 
airam  frz.  820  I 
airamen  proz.  1006.  $248j 
airflo  /«f^.  4632 
alrar  jtrov.  4510  [ 
aire  Uni.  frz.  pr«z.tpim,^ 

318.  362.  S28 
.liruii  K/f/n.  46H2 
ais,  aiae  prop.  nfrz.  164. 

1111 
iä»  rtr.  136 
aiaaiiee  fr».  164 
aiaar  |wW.  164 
aiae  eat.  frz.  164.  216. 

9S6 
ais*'  frz.  164 
aisicr  nfrz.  1(54 
aisil  '//r-.  120 
.lisir  /(r«r.  104 
.lifilM-   r/rr.  128 
ai.-M)  {■rnf.  3185 
aisoa  prvv.  716 
aiaam  /rz.  928a 
aiase  afr».  716 
aiaaena  /irsL  1MV7 
aiiidla  «tml  1110 
atsseUe  frz.  1110 
aT.«sens  prr»r.  62  N 
iiissi   ;»rw.    <i/rz.  314. 

31  Hl.  4.=)G9 
Missil  'i/r--.  120 
ai-ismi         929  a 
iiisuda  rtr.  3544 
illu  //((/.  222 
ailai  pfw.  815 
aitale  o/rtfol.  816 
aitaat  ^nw.  270 
aitaate  «nL  221 
aTtare  ML  227 
alu  nrm.  488 
alude  n/r;.  333 
aiure  mm.  467 
aive  nfrz.  7S() 
aixaiuiurar  etil.  663 
aizar  pftiv.  221 
aizimeD-s  />r»r.  164 
aizina  prov.  164 
aitir  ^Rw.  164 
aiznra  «ol.  208 
^8  iW.  828 
ajapir  4241 
ajar  s}m>\.  351 
ajedrea  «//o».  8388 
ajedreic  sixin.  '•26.  6486 
.ijeri  c'V'V.  4552 
.ijeuar  f//'»/».  450.i  N' 
ajo,  -a  iUtl.  468.  1114 
^jo  zptm.  468 


iO«eliur(ae)  ptg.  868. 


i||oindre  «^rz.  220 
ajoetar  prop.  5248 

ajonter  frz.  5243 
ajovar  «p/i/i.  927 
ajuar  Sfxni.  927 
ajuda  /</-f»r.  ptg.  222 
.(juil-i:  /'/■..(■.  ent.plf,  221 
ajudar  rtr.  221 
ajuo  rum.  217 
ignni  niM.  8006.  6170 
nijiuiare  rtm.  6170] 
ajooge  rum.  220 
iganlar         ///^.  6298 
ajuola  iUil.  832 
ajuolo  Uni.  1098 
ajiita  ri<m.  221 
ajutare  Uni.  221 
.tjut.inlo  </<//.  221 
;guto  Uni.  222 
akua  rtr.  780 

al  pror.  a/r.z.  a»pom,  «ptg.  • 
458 

ala  npti/.  4712 

ala  0p(//i.  pr</.  5116 

ala  äal.  rtr.  proz.  cat. 

tpan.  ptg.  389 
alabar  apa».  ftg.  807. 

484 

alabarda  ttirf.  «fuM.  gtg. 
8227 

alabattu  surd.  6481 
alab«  </Nin.  390 
alac  rwn.  450 
alacba  «jmin.  486 
alaeho  nfram.  486 
alaeran  ijpm.  898 
alaerSo  j>^.  896 

ala^  nspnn.  211 
alaf6  njijHiH.  ptti.  211 
alag.i  «//(Kl.  450 
aJallf  n.ipnii    I'll/.  211 

alaij.'rc  ufrc.  :i:»l 
alaiuar  tfemua.  481 
alaisier  a/rx.  481  a 
alamft  mm.  5406 
alamaiM  frw.  392 
alftmar  mm.  6407 
alanar  zpam.  808 
alamari  Uni.  393 
a  ja  m  bar  np/i/i.  /*<</.  629 
alaiiihic  //•-.  .H94 
alallihi(JUC  x/fin.  394 
.il.iiiibr«'  ft/j//«.  320.  629 
alatiio  Hpnn.  jiti/.  526 
alan  nfrz.  395  ' 
aiano  ilnl.  .spnn.  .19.'> 
ai.äo  pti/.  395 
alapedo  »prov.  6688 
alar  /»(f/.  4460 
alarbe  «/»m.  399 
alarde  »pn».  pio.  400 
alare  Uni.  5442 
alarido  Ä/)'/«.  i'ti/.  40l. 

.ll  irilia  .s/xm.  pttj.  480 
.il.iriin'  /r-.  4."^n 
alarve  ptg.  399 
alaton  9«».  6468 

67*  • 


Digitized  by  Google 


1063 


YronfmrUtllVlua, 


1064 


■Mm  rmii.  328.  468 

al;iu<le  /</</.  561 
aliiuLii  ri(m.  /iäl 
alaiiz;t  prnf.  404 
al;iV,tnca  /)^/.  71(>9 
alazan  spun.  3S1 
alazano  «/»«iri.  381 
alb  rum.  422 
alba  Ual.  pnm.  eat.  »van. 
432 

albaeara  »pan.  1168 
albaflal  »^n.  fi64 
albanil  B/xin.  5782 
alLaflar  »p<tn.  564 
albarda  «//riM.  1237 
alharicoque  «/»/n.  736Ö 
alb.ir.j  .^./.  418 
alb<tr-s  prur.  -lOK 
ail.älre  frz.  389a 
Älbatro  iVri/.  80» 
albaiano  apn».  422 
albeati  rum.  416 
allMdrio  4WI*.  800 
alb^dro  atUtr.  806 
albe^giare  ftof.  410 
alluTare  U>il.  805 
allKTchiK'»  «/f'n.  707:t 
albercoccd  it-il.  TMVt 
alberc-s  proi.  44H.> 
alberta  ;)r<n'.  4488 
alberKar  proe.  simn. 
44Hj8 

albergare  itai.  4488 
albergier  afn.  4488 
albergo  itni.  nixm.  4486 
albergue  »ihih.  ptg.  4488 
albemoz  417 
albero  Ual.  418.  hOO 
albespin,  -e  afrz.  422 
albespi-s  prov.  422 
albi  mm.  410 
albicare  itnI.  411 
albicocco  iV«}/.  7866 
albil  nun.  665 
aUniiM  mm.  419 
albiiia  mm.  566 
•Ibior  mm.  409 
tübire«  jmvv.  800 
•Ibdodiga  «MM.  416 
«iboodigiiilla  apan.  416 
Alhore  ÜaJ.  801 

allxiro  it'll,  s.ifl.  4  N 
aHxirnoz  xfnui.  jit,/.  417 
iillvorocera  uniijiini.i.  807 
all>oroüir  «/xi«.  266 
all>uruto  gfnin.  266 
alhorlo  tpan.  808 
aÜtorzo  gpa».  807 
alboaeeUo  «to/.  806 
albran  frg.  »pan.  4461 
albriciar  »/wi«.  407 
albricias  41)7 
albrir<»)Hf  piii.  TM\b 
.ilbroi't  i  ,1  •iriiijiinis.  8()7 
alhuctilii  it'll'  803 
allnnlec.i  fiit.  pUj.  1440 
alhniii.'  itnI.  41!) 
albuolu  iV(i/.  666 
alhascciln  ital.  806.  806 
alcalmia  »pam.  688 


■teaehofa  «pa».  /i/<7.  424. 

alcarliofr.i  sfuiti.  /(fi/.  424. 
8-J4 

al<  :n  II/  /j/</.  42^6 
all  ihiiple  .t/ian.  r>41 
alcaiile  sp">i.  pti/.  685. 
536 

alcalde  »pan.  686 
alcaü  «öl.  687 
alciDM  jgMH«.  flg.  638 
aMandara  »pan.  472 

aloaiifor  »/KI«.  471 
alcanzar  «/»ih.  pUf.  ö3ö 
alc;apäo  ;>/</.  556 
alrar  /<'/■  äöG 
al(Mia\<  a  H/MiH.  2.  193G 
alcarohora  ft/xin.  /tly.  424. 
824 

alcariu       812a  N 
alcarraia  ispmi.  476 
aleartas  i|mi».  2184 
aleatr&o  ptg.  688 
alcatraz  nspnn.  2124 
»IcaTala  pt^i.  633 
alcarot-z  ;irr«r.  541 
alcayote  ptij.  541 
alcazar  «/«/«.  yi/</.  533 
alct'f  422a 
alchiinia  //'//.  473 
alcbimie  trz.  473 
alchirivia  ittg.  5261 
alcbün  rUr.  462 
alddere  aftAnl.  88«» 
alooba  tpmn.  ptf.  648 
alcohol  frz.  475 
alqor  «pni.  539 
alcomCKJUO    '/mn.  ptg. 
7062 

alcorqut'  sji'in.  iitij.  2.'j46 
iilcotii  prot.  543.  7600 
alcoton  jf/ww.  7600 
alfova  itnl.  542 
alcdre  /r^.  642 
alcaba  />rtfp.  542 
alcabilla  »pan.  2898 
aleaen  «fr».  462 
alcuAa,  -0  ipan.  477 
alctinha  pUi.  477 
alcuno  i/r//.  452 
alrunu  h<ird.  452 
alrllliya  C'it.  477 
ali  ii-s  i>riiv.  452 
aldaiii  mri(7.  5382 
aldi-a  c«/.  ap.  ptg.  173 
aldres  />rr»r.  7937 
ale  ital.  fifrz.  888.  S26I 
alear  »pan.  489 
Alee«  «ttt.  486 
al^  apffw.  486 
.-ilerhe  spun.  48G 
alcdafio  «/Hjri.  224 
alegätor  nan.  3220 
alc|K''-  mm.  H220 
alciirnT  .f/c.',  450  a  N 

ale^TO    /J/vir.   (V^^  .ip<in. 

pig.  391 
alegro  friaul.  391 
alejjäo  5880 
al«ira  iMfMr.  828 


aJeire  ptg.  b5:A 
alfiii  /■/(/.  4715  I 
Alcmali  s/Kin.  392 
aJciiicli'  (//(■;.  5404  I 
alemeltf  u/r;.  5401 
alenii)  i>ig.  52ij 
alemo  »pan.  4461a  , 
aleM  UaL  pr&».  481. 482| 
•IflDW  prt».  481  I 
•lenare  M.  481 
aUne  /rs.  488  I 
alt^nois  frz.  1069  ^ 
alento  pig.  430 
alcnu  *'<rr/.  pror.  431 
alera  828 
alerre  jt/xin.  5447 
alero,  aleor  nfz.  5M6a  N' 
al«-rioii  /r;.  178 
aleron  frz.  400 a 
alerte  /rz.  3266 
alerto  jpmi.  1HN6 
akflia  4MM.  488 
aletear  «^gon.  4462 
aleu  >ifrz.  628 
aleu  cat.  528  N 
alcinlai  -pint.  5551 
ali-ujar  r.(/,  ")549 
aU'va^lar  sj.nn,  ;).551 
utevar  494 
aleve  s/hih.  5551 
alevin  a/r^.  494 
alexao  /r«.  881 
•ir  nr.  488 
alfeee  plf.  6874 
alfaiate  ««pan.  plf.  dSn. 
93. '»1 

ulf.ija  _)it'/.  ii-./„i„,  146 
alla-at.i  /'/ij.   \  16 
allajaU'  ]>tg.  416 
aifanibar  ptg.  428 
HlfaiKlcK'a  »893 
alfange  »pan.  jitg.  423 
altkru  tpoH.  pig.  433 
aUtfda  «}HM.  8680 
alfarma  »pan.  4484 
alfarrobA  plf.  3122 
al(teiTob«ra  pfy.  2122 
airayate  iusjmi».  445 
alfazenia  yi/<7.  6406 
alfi  rcz  .S/.//M.  468 
alfido  iioi.  434 
alliPif  (7'f/.  433 
altil  s/xtn.  ptg.  434 
alfilol  x/Min.  427 
alßler  «/kin.  437 
alßnete  jtg.  437 
aUÖciso  »pan.  486 
dJbmbro  «inin.  428 
alA'msi^'o  «jtan.  485 
alforja  .v/«f»i.  429 
alfori'-  pt-i.  429 
alfoiri.i  ptg.  spun.  1614. 

46_';i 
altVnvas  pig.  448 
alfostii  i»  435 
alf'Vsligo  xiMin.  43.J 

altoz  .syjfi«.  filg.  447 

alga  i/fi/.  «fNiN.  436 
.  alitant  »pan.  440  j 
I  alfaFada  »pan.  440 


alKarade  // 440 

al^'arear  ä/k»«.  440 
rtljrarroba,  -o  «/«i».  2122. 
10142 

al^'cbra  i4fil.   ipnn.  ptg. 
438 

alg^bre  /».  468 
di«ir  afn,  1004 
«lg«S  4NHI.  4429 
•Igter  «^a;  1004 
algo  «/Mii.  j<t{i.  459 
algodSo  /rfv.  1201.  6761. 
7600 

.ilpodoii  -ywfi.  1201.6761. 

7ti(M1 

aljjotrem  »i///*/.  7937 
algoz  pUi.  443 
algu  CTf/.  462 
algruacil  »jMm.  663 
aJguandre  (M/xra.  468 
algnuit  p^.  668 
algue  frz.  436 
alftuem  /j^^.  469 
alj/uicn  ^/<'rH.  459 
algum  /jf</.  452 
ali.'uno  i}>)iH.  452 
algur  ptg.  451 
al;:ures  /)///.   I ,)  1 
alhaja  lifKi».  446 
alhartrama  «/>r/i«.  4494 
alheo  ptg.  464 
aiho  ptg.  468 
aUmlfa  «/;<rn.  448 
alboadiga  gpim.  8898 
alhondre  /»rop.  469 
alhors  pror.  456 

llll-S  pr<n.  4li8 

llhnifct)  ;./</.  451 

ililmi  npr'lr.  3234 
alilx.roii  /rr.  3234 
alicc  itiil.  4H6 
alicomio  />/</.  9900 
alit  omo  lAi/.  9900 
«lido  ital.  841 
alien  /r».  454 
■Ueno  Hal.  454 
alien  to  «prin.  430 
.liier  '»/rr.  489 
ali<;sson  /r.-.  i).")01 
alieuar  /"-»r.  4.'>0a  N 
aliero  Kpan.  494 
alifar  «/»in.  495 
ali(;a  «/ION.  486 
ab'tfiir   «fMM.  /3^.  49& 

6648 
ali|(«rar  »pan.  488 
aljjar  «pa«.  pto.  664H 
alimAri  r<r.  600 
alina  rum.  490 
alitihavrio  i>tg.  5618 

iliiih.ivar  .')618 
.ilinla  mm.  4!t0 
alipi'dde  -k/-'/.  456  a 
alipinlu  mird.  456). 
alilare  iUil.  4462 
alisar  «/mm.  6641 
aliae  norm.  6885.  6640 
aliso  ani.  496 
aliso  qpm.  667 
aliatar  ^an.  6644 
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•llastra  twic.  666» 
aliviar  */*<in.  493 
atia  rtr.  786 
aUaba  «jmm.  4S7 
a^'avn  ji^.  487 
ftl]4ito  «pait.  441 
al^fofre  pty.  441 
iiljofira  «/N/n.  .S38a 
aljofifar  ^<382 
;iljal).i  .sfftn.  444 
alkimia  yrr/r.  473 
alia  ita/.  465 
alU  «/Min.  4712 
allaccarai  8798 
alhoebirri  iM.  8798 
■llanra  Ifa/.  8009 
allaitM-  frM.  478 
allampanato  Hal.  5409 
iilluppirarsi  On/.  6711 
all.ir-.ire  ilnl.  fi44;5 
a  I  lam  1.1  re  <><//.  84G 
allarin.'  itn/.  480 
allattaro  it.il.  478 
allalo  /<///.  5470 
aliazzare  UaJ.  482 
alleani  An/.  496 
aU«cher  frz.  487 
allegare  itat.  488 
aU«ger  /rc  488.  6648 
aUegRcrire  ttat.  6548 
alleKW'i'irp  >'"/.  493.  5548 
aDigre  /r;.  391 
alleKfo  ii'il.  391 
allemaiid  fm.  392 
allende  «/Mn.  4715 
allenu  »ini.  454 
aiiefipare  lAi/.  8818 
aller  /rz.  668 
allcslare  ital.  6646 
aUcatire  «<il.  6646 
allttamare  Hal.  47» 
alien  /rz.  6Ü8 
allerare  ital.  494 
alli  nffin.  })tg.  4716 
allien  //-2.  195 
allievo  it-il.  494 
allitrar  I'tg.  49(> 
alÜKar«-  lYri/.  496 
allippare  Unl.  s8l3 
aOiviar  /rf^r.  493 
alloccare  iud.  &739 
allocco  iua.  680  i 
allodetta  «toi.  404 
allodio  «aH  638 
allodola  ital.  404 
allojririare  lY«/.  6471 
aliunde  trz.  601 
allon^'or  .'lOl 
allontanarsi  i/«/.  ,jti8H 
alloppirar^i  lUil.  »i7ll 
allora  i^r/.  4«il4.  6696 
alloro  iUd.  6480 
alloner  fn.  500 
alhure  aanl.  5718 
allnmer  fr»»  506.  6781 
aIO)uiiuar  pig.  507.  6731 
alluminare  I««/.  6(17. 6781 
alluDgare  <V'i/.  601 
allutera  oimpobfui».  508 
alha/r«.  485 


alma  iUil.  prot.  cat.  up. 

ptij.  659 
almadeo  »ptm.  611 
almadraque  8p.  ptg.  517 

alrnafre  ftfi).  620 
(al)riiagacen  «/»im.  610 
alinat.'ra,  -e        /</'/.  612 
altiialio,  -a  />/t/.  HW 
almairf  'ifr:.  848 
almunac  frz.  515.  5s63 
almanacco  i><i/  516  5863 
aliniuuich  ptg.  5Ht)3 
almanak  pig.  515 
ainianaque  »p.  bib.  6868 
almar  rum.  848 
almatrac  proo.  517 
alne  afrr.  660 
almea  s/mn.  618 
almear  i/him.  6184 
almeja  «./«m.  6227 
alm<Ti'lra  619 
alimTi>i  rtr.  (»60 
almesc  c<//.  {j4{i6 
ainiete  «/j<im.  4536 
aliuez  «/MM.  614 
almidoQ  tpatt.  620 
almir^e  »pam.  602 
■faDtranle  «Kai.  <^n.  pty. 


almucar  ptg.  C406 

alfiiizrie  span.  640<i 
aliii'H'aia  agfHiH.  6428 
alnio(;ar  />^/.  3(K)6 
alinocela       nptg.  6428  > 
alino(;o  3006 
almuedn  ptg.  522 
almofai.a  ptg.  9109 
al  mo  fad  a  />/j/.  618 
almofar  »pam.  620 
almofre  iqmm.  690 
almohada  $pa».  618 
almoliazii  x/min.  9109 
alinohazar  .v/xin,  9109 
almojarife  n/xin.  523 
alnioneda  522 
alDiondiguilla  416 
almorxleiira  ptg.  41<i 
almorro  />/j?.  246 
aimomioas  «/j«im.  444!* 
almorraims  p'g.  4449 

almonar  tpnn.  266.  SOOti 
pror  aapnm.  524. 


almozarire  pig.  523 
almurt'la  /<»v/r.  6428 
almucella        'iftg,  6428' 

alllilirin  sfnin.  t)428 
alniinl  -/..in.  6l'1 
ilriui'U  j'lg.  521 
aliiiuci  zo  «|NiN.  266.  3Ü06 
aliiiu.s^a  pmt.  8428 
aina  itnl.  pro»,  ap.  466 
alnado  «ijNm.  808 
aino  ital.  apn».  626 
alo  n^rr.  538 
aloa  nn/toH.  404 
aloe  /ir'»r.  628 
al>M-ci>  II, li.  560 
alodi  pritv.  628 
"  t/MH.  638 


aloe  afrz.  404 
aloeta  M]9aM.  404 
alvgoe  t^rt.  538 
aloi/ra.  48» 
aloiana  pnm.  639 
alondra  ajmn.  404 
alors  /rr  212.  4614 
alosor  '(//-.:  5481 
alosna  s/mn.  pti/.  629 
.-ilottement  /r.-.  5484 
aldU  iifr:.  528 
aloudre  914 
alouetle  frt.  404 
aloyer  frs.  489 
alpaisaU,  •»  «pai».  p^. 
8918 

alpercfae  ji^.  7078 
alqaeire  />/</.  6240 
alqueria  812  a  N 

alques  /iror   'i/r:.  4."i9 
alquilar  s/xin.  /•li/.  474. 
5664 

alquile  »ptin.  ptg.  474 
alqniler  «/mm.  /rfjf.  474 
alqaiinia  tpan.  ptg.  473 
alqoirivia  jH^.  6261 
alqaitiu  qmk.  540 
alredador  «ümm«.  8166 
alrotar  pig.  820 
alsar  proe.  666 
alsina  /'/'»r  4707 
alt  mm.  54'.t 
alt  pntr.  rfr.  'I'lS 
alt.imisa  096 
alliiii:!  if:i'',  >/MM.  646 
altar  rlr.  Ö49 
altar  j(/mi>i.  pig,  prot. 

rum.  647 
a]tai«  iua,  fwm.  647 
alteir  rtr.  847 
alteran  Oof.  668 
altt'rer  frz.  653 
ilten-zza  >/'i/.  652 
iltcriKia  it'll.  552 
illier  /r;.  54S 
iltirnira  ci/.  s<»6 
tltniinte  rum.  .'i50 
iltmiiilre  rum.  650 
tito  Uttl,  span.  ptg.  568 
alto  (Inteq.)  i/a/.  4468 
allre  pro»,  col.  64» 
altrea  «pm».  «Kol.  666 
altrieri  tto/.  664 
altrimentl,  -c  Hal.  660 
altro  iliit.  649 
a  I  trove  i7«/.  465 
aluat  rum  491 
alubrt'  iii/Miii.  467 
alucar  y/'-r,  505.  5701 
aluclior  iifrz.  605 
aluchier  u/rc.  5701 
iitue(r)  afrz,  638 
alucar  pig.  5684 
alanM  /««.  538 
aloir  p»g.  606 
alaisne  «/r^.  629  N 
alnmbrar         507.  5731 
ainmclle  frz.  5404 
alnmenar  />r<w.  607.  6731 
alimft  «ii«M.  31 


alanar  «^.  22 

alan4  rum.  38 
aluoeci  rtm.  60S 
ahuicft  irtm.  34 
aloDjia  rum.  501 
nhmis  rum.  26 
riliuiita  mm.  25 
aluniü  27 
alva  rtr.  /itg.  422 
alvacAo  pig,  422 
alvaril  .«/xtn.  568 
alvanel  ptg.  5782 
alvanir  /(^/.  5782 
alvazil  ptg.  668 
alvazir  p^.  688 
alve  c^r*.  662a 
alveo  (tal.  apnH.  ptg,  666 
alvicara  pt-/.  407 
iilfiii  m«M/.  5712 
alvo  j.l'i.  422 
alvor  /'li/.  lltia  N 
,il\,.r..l.i  286 
alzaii  frz.  3Sl 
alzar  tpnn.  656 
alz.ire  iVyi/.  656.  4470 
aiua  «/MIN.  604 
amac  frg.  4470 
amaea  /W.  tpmt.  4477 
amacena  «pan.  3748 
ainador  prtw.  eol,  a/rnn. 

/>/(/.  .■)7  l  1)  N 
amadotur  frz.  230 
aiiia<lurar  588 
ainaliaca  .•■/"»n.  4477 
amaire  //rw.  574  b  N 
amaldi^ar  /)<(r.  5829 
•malguMTe  itnl.  5819 
amaoanr  jMwr.  6880 
amande  fr».  81» 
aBMUWfi  a/rK  1880 
amanerfr  afnt.  338.  6980 
a  manha  ptg.  2852.  5876 
anianoir  pntr.  228,  6930 
ariKinoit  z  /<r<ft-.  5930 
aniau.sar  »/»m.  /tig.  bü87 
amant  frz.  (;«i7 
amantin  <ifrz.  592 
amanvoir  /»rer.  6930 
amapola  $p.  8238.  6771 
aiDar  rtm.  prot.  eoL  tp 

ptg.  674.  607 
amaraaea  ital.  670 
amar^  Hat.  807 
aniaregifiare  iVn/.  671 
;iiii:irello  jiig.  579 
aiiiar^  cat.  571 
amargar  jinm.  ita/.  pig, 

671 

amargaxa  qmn.  4494 
aoiainio  $pam.  ptg.  672 
ama^r  »paa.  ptg.  :>12 
amanoao  a^n.  ptg.  672 
amarulo  Mm.  679 
amaro  W.  674 
amarra  «r^n.  ptg.  6978 
ainarrar  r/wi«.  /)/7.  5»78 
ntiiarre  frz.  5;t73 
aiiiarter  frz.  5973 
atnar-s  /»rvv.  674 
aninul  ram.  840 
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amarrlr  j'l-or.  598<i 
aniarvit-z  pror.  69^0 
:iriissur.it  mm.  232 
iiinatir  nfr-.  f)".t9K 
amatita  ital. 
amatiire  Hal.  674  b  N 
funbar  qwM.  pta.  620 
ombiiwis  ital  610.  711 
726 

lunbudaM  Hti.  610.  717 
ambaseiaU  iM.  676 
ambasciatore  .iW.  677 
anbassade  fn.  676 

ambassadeur  fr:.  677 
anil  b"  i.li  1-  ,),v/r.  .'j82 
ami)*-. lue  iliil.  682 
atU'Üio  liiii  /<rfir.  582 
aliibesui.'a  IimjidI.  S'JSU 
a  ID  Iii  ital.  586 
ambiare  68ä 
ambidos  Mftm.  5tB7 
nmUar  jnw.  qm».  |i4r< 


ambl«r  A60 

umbo  iM.  688 

amli>ie  '</;■-'.  613 
ambos  »/«i«  /if»/.  5H6 
arobosse  /'iVm.  5144 
ambossfir  yjirm.  4816. 

6123 
ambra  iUil.  62» 
amiirc  fn.  629 
ämbripe  iVf»/.  4737 
ambs  />r»r.  586 
ambalare  Üal.  688 
ambulo  ftoiL  688 
ambon  <^  MO.  618 
ambaro  täHM.  618 
ambussor  ;>iVm.  10090 
aiiKia  r/r.  603 
amdui  "/rr.  6Mo 
aniearn  /)/</.  61 75 
ameai'ur  6175 
amcda  r/r.  603 
aineia  ptg.  6174 
ameija  6227 
■meijüa  jtUj.  6227 
ameUa        610.  2748. 

64S0.  7496 
omeixieira  fit§.  7496 
ain4laiigier  /rir.  6a 
amelette  afrz.  6404 
amelga  itnJ.  4204  ä 
(a)mella  jimr.  611' 
aiiiena  ^i/xin.  (!174 
anit'n(il<0  «/«<«.  V3!) 
amenassar  nlu-at.  23k 
alD^naza  .ty<'(«.  (il75 
aoienazador  «jmim.  237 
anMoanr  41M.  asa.  6 1 76 
ODIMKiB  jnr<m.  tupan.  690 
aiaande  fn.  9242 
anudeinent  /rc  8242 
araender  fn.  8342 
amendoa  ptg.  619 
am  endue  580 
.itiniiitit,!  rum.  238 
.utii  iiiiilalor  r((»?i.  237 
amenta  pmr.  619 
anientar  uplg.  284. 


amentarer  ;»rf»fi.  233. 
6f»9'_' 

ametiter  ulrz.  692 
aiiiontovoir  afrz.  283. 

6092 
ameotm  atr*.  692 
UDeotoivre  o/rr.  283. 

0092 
amenza  cto/.  690 
amer  fn.  674 
am£r  rfr.  607 
am«ra  maU.  4478 
ainrriii  la  /-i/m,  235 
aiiit  [-,iilii  (-««1.  238 
aiiirrin'ätor  rum.  237 
niiuTluiiic  /r^.  673 
aiiHTiiclip  iitrz.  574  a 
aiiii'Steca  r«m.  229 
aiiH'ti  rum.  591 
ametlla  eoL  619 
amexa  ji^r-  B19 
UDentntFi  jirtw,  283 
•mian  fnt.  4469a 
amir  rtr.  600 
arnica  iM.  696 
amico  i^i/.  6fK) 
amic-8  pr<tt:  6(K) 
ainidi\o  ^j///.  620 
ami'lo  ii>tl.  [>t>/.  t;20 
aiiii'lmi  1)20 
amiiliK  li/Min.  5137 
am  if  /n.  596 
am  ig  CO/.  600 
amiga  i|mm.  &96 
amigo  «JMM.  pig.  60O 
unih  rlr.  600 
amirail  a^«.  608 
amiral  fn.  608 
amiralb^  prov.  603 
amiran-s  pr«r.  602 
airiir;iiit  "/»■-'.  (tiU 
amiral  /  />/o(.  602 
aiiiirc  iifrz.  6Ü2 
am  isla  iliii.  697 
ami.sUid  597 
amistanqa  e<it  597 
Hmistat  rn/.  597 
amiataV*!  proo.  697 
amiatM  ir/Ve.  B97 
amil  o/rr.  699 
amiU4  fr*.  607 
amito  «{mii.  699 
amizade  ptg.  697 
aminai'rarf  I'tiil.  5770 
amuiaiiiare  »7<»/.  5119 
ammalare  itnl.  bSM 
ammalalo  iful  5833 
ammaiiart-  »'■//.  rdU;! 
ammooto  ital.  6918 
aininaaoiiar(ai)  nra/'.  227 
ammasonnturo  mop,  327 
ammazzare  ital.  WOO 
amraMicin  Hal,  6208 
ammendar*  Aai.  1^42 
ammentare  «To/.  284.6096 
ammircare  itnf.  231 
aniinira(;l:<    '  '  «inj 
ammo  c"»i'/.s.''. 

.niiiiii>llar<-  it'll.  tiJtlU 

anujionzicchiare  «/'^.  6283 


ammortare  Hni.  247 
aintii'irliri'  iVa/.  247 
aitimor&ire  ital.  247 
ammoscirc  iV«/.  6329 
ammucchiare  iW.  2677 
ammucciari  mcU.  6827 
ammunitari  «i'c«/.  6272 
amnratinare  ital.  348 
ammntinam  ital.  6926 
ammratire  ütol.  340 
amnar  riiin.  4706 
amni  m»n/.  6204 
aninislia  itnL  606 
amo  ilii/.  ^/niH.  pli/.  604. 
1471 

aliiocstar  pti/.  JIH 
amoier  «/;  ,-.  236.  6134 
amola  nprin-.  44b9a 
amonceler  afn.  6283 
atnonestar  pror.  *p.  243. 
1036 

amooeater  frz.  248 
amor  eal.  span.  pig.  608 
amora  /rf^.  6818 
amorce  frz.  946 
amore  iW.  606 
amor-s  pror.  608 
aninrtar  /»ri.^  247 
amiirl'-rer  .</«/»(.  i>U/.2i7 
amnrlezir  /';■.<■.  217 
aiiiurti<;ar  /*<^.  247 
amortiguar  »pnn.  247 
amortir  j»ror.  frs.  gpnn 
247 

amoitizar  a|Nm.  247 
ainoaeiiio  Aof.  619 
amoor  proe.  6ttl 
amotinar  «^n.  848.  68*26 

amour  frt.  608 
ampaicbar  rtr.  4752 
ampaig  r/r.  17.')2 
ailiparar  /tT'ir.  sp>in.  ptg. 

47.'i6.  5924 
ampas  itfrz.  578 
ampazena  trii-nl.  4753 
amporame  />iVm.  4791 
ampin  it  lit.  615 
ample  //■«.  proe.  616 
ampleis  n/r».  614 
amp6i  iM.  4608 
ampola  Aol,  4608 
ampoIheU  pig.  616 
ampolla  itfÖ.  eat.  ipnn. 

ainpijlli  rtr  I'iO'i 
ampnuU'  /'-.  til'i  i 
ampraiiK'  pitm.  47;U 
aiiipiem  rlr.  7431 
ampru  «fr>/.  616  N 
ampudola  aard.  616 
am«  «/ra.  686 
•nauna  momf.  6182 
ainft  rum.  6SM1 
amok  MiMs;  4478 
amuteto  Hak  ^att.  pip. 
617 

.ifiiulelle  /rz.  617 
.iimi.)rl  r/r.  6t>8 
aiiiur  rtr.  6<l8 

ainurgue  frs.  6lti 


amaMO  $j>an.  6406 
amuser  frz.  844.  6807. 
6411 

amuli  rum.  249 

amvan  rum.  666 

an  r II III.  frz.  tat.  677. 

6404 
ana  apan.  466 
ana  rtr.  668 
ana  lyoit.  631 
ana^-ar  pfg.  628 
anäde  sard.  624 
anaile  <i/win.  624 
afiailir  /i;Kin.  4803 
anailnr  '(ci/.  586  a  N 
ana  far  pit/.  495 
anaf(f)iare  //.(/.  4ö8'.i 
anafil,  aftafil  sfniH.  i>tii. 

664 

aoairagar  attptg.  6468 
anaire  pror.  6.86  a  N 
aname  669 
anan  Tirär.  688 
ananiis  UtL  ft*.  <fNm. 
628 

ananAz  pig.  623 
ananazeiro  •>23 
aftao  /'((/.  4809.  6442 
anappo  itnl.  4589 
anar  prar.  rut.  588 
änatra  627 
anaziador  optg.  628 
anaziar  a/rf^.  628 
anc  /M-Ar.  «v**«  80ii.  4568 
anea  iiiU,proa.^fam.  pUg. 

668.  4479 
ancanneeh  pror.  4668 
ancar  pror.  206.  4668 
ameis  nfrz.  709 
.ancela  pror.  631  N 
ancfslre  tifrz.  689 
ancelres  frz.  689 
anche  «<«/.  2«).-).  4668 
ancbo  »imih.  pig.  616 
anriam  cut.  4839 
iUiciano  702 
ancia(n)-s  prov.  702 
aadio  p^.  702 
anddan  ital.  19.  680. 

4883.  6660 
anden  frz.  708 
aodDO  Hat.  4474 
anro  ital.  pig.  884.  4666 
iiiiroi  it'll.  446a  4475. 

4r)6« 

ain  nis  (ijri.  709 
ancolie  /rr.  789 
ancon  .f/xm.  632 
ancona  >/"/.  632  3214 
aneora  itnl.  4568.  4644 
Ancora  ital.  633 
anc6ra  Hal.  206 
anera  /».  688 
ancreaebar  rtr.  48B8 
ancs«  /WW.  2803.  8587 
ancude  itnl.  4871 
anruiiin«'  itnl.  4871 
an<-ui  »/'/'.  iiror.  frz.  446'). 
45158 

uiicui  itnl.  prvr.  4476 
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•M(a)Ian  ant  686 
ancud  Hat.  4476 
anda  rtr.  60S.  624 
andi  mail.  1852 
.nndado  k/wih.  693 
iUid:ulor(ei  »m/. 

/rfjr.  686  a  N 
andaillots  /rj.  2!»63 
andafifiiif  /<./.  58?.  4872 
andain  /r.-.  5-^8.  4872 
andaiiui  j^t;/.  ItSS.  4872 
indala  aanL  4872 
andain  to  ^psiia  668* 

4872 


I 

ührf.  apmt.  BBS  | 
■ndang  rft*.  (S24  I 
and»nt<\  cibaUCTOMp'n. 

588  ' 
iuuliir  FjxiM,  /itf/.  r>88 
ari'lar    a  ccihallti  aftuH. 

Uisl 

andare  »V»//.  Ö8H 
andario  span.  Ö88 
andas  simim.  ptg.  Ö96 
aode  npror.  688 

■nd4r  Kwtwwt.  8877 
ander.*!  «rirrf.  4872 

andes  aptii*.  fitg.  696 
andiile  ngjMin.  58H 
andier  /rr.  M2 
andoriiiha  j>l;/.  914.  457!' 
aiulouille  /r.-.  41«.  49U1 
jiiiilouiller  /r,-.  «196 
aiiiliaiillette  /r,-.  416 
andrOriiina  a/xih.  638 
amlroiie  /<«/.  639 
aiiducliiel  rtr.  416 
•odttde  atpum.  6W 
«odai  d/^.  660 
aodnsefaiel  rtr.  4901 
•odove  s^M.  688 
ioe  fr.:  9.S6 
anerh  mt.  624 

iilK-illllI    Vl/v/  till 

aiieiJu  jirm.  (iJl 
iincdra  tr.Hf.  (jJ7 
an«'^riir  c«/.  Hjnm.  /ii^. 

3249.  6491 
anegreeer  /<<'/■  6538 

SMI  Mt.  641 
aaelare  ito/.  481.  668 
aottlier-s  pror.  640.  674 
•sella  taL  641 
anellare  Anf.  674 
anellaro  if«/.  640 
anelln  itiU.  641 
ancllotti  iV'r/.  641 
anel-8  pror.  611 
anciiie  afrz.  659 
itnera  irnrr.  6U7 
aiielte  n/rz.  624 
«nfl^jee  iron/.  3668 
•agar  fr».  648 
ancardt  |W«r.  701 
angarde  «fr«.  701 
«D|ariar  pt§.  048a  N 
Aogaro  tpnt.  644 
ans«  /nr.  646 


•■fd  rtr,  d/nr.  ewT. 
646 

angele-s  afrz.  646 
angelo  iV«r/.  64S 

ati'..'!-!  -.  /-nif.  646 
anglitria  <<"/.  61il 
anpiai  iir(r</   3»>!<  a 
antrier  n/(v.  64 ja 
an^rle  ^rr.  6'il 
an|;le-8  prvr.  651 
angoiaaa  pror.  6'i4 
anpoiasar  ;>rr>r.  666 
angoisse  frs.  664 
angniiwer  /».  666 
angdMOs  jitdp.  »//-.•. 

666a  N 
anfroixer  mir  655  N 
ant-'ol"  651 
atij-'oii  il  i-iii.  4!»77 
anpoM'iii  ii'i/.  6.")4 
antfosL'i.irt-  ii<il.  656 
anj-'osto  4/»(n.  /(^(/.  666 
angoxu  atptin.  6.')4 
angra  apnn.  ply.  635 
angravit-  ^w>m.  4972 
angrec  /rz.  646 
angoeira  jify.  648 
anguera  Mpmi.  648 
an;.'iiia  /rfj/.  647 
an^i'i'a  -f/»"".  647 
aniiTiiill.i  (/<//.  /i^y-  647 
ani-'uiiia^'lia  ilnl.  497R 
.inj-'uli  Lix  //•,-.  650 
iuij^'ulo  */*■»!(.  /;^(/.  651 
ai)(rul'is  firn' .  660 

ti,"iii 

aiiituoscha  r/r.  664 
angur(r)lH  </"/.  662 
aogiMlia  ital.  664 
aognitiar  4mm.  fig.  666 
uguatfare  Auf.  666 
aniriuto  flat.  666 
anhel-s  //roc.  368 
anialil  fit'ir.  664 
änice  '/»//.  iliiJ 
atiirhil)()  4553 
.mil  fit'i.  <)»j7 
.illil  /(yMN.  667 
.'knillar  tjxm.  674 
anillo  »ptin.  641 
aaima  >'/'</.  659 
aoimal  /rjr.  669 
animate  An/.  660 
■nimo  Hal.  9.  j^.  661 
aflir  tpan.  667 
ania  frt.  ^un.  ftp.  062 
taitra  An/.  6./7 
Riy  »7;-.  677 
anjo  iitti.  61.') 
ankuniljar.  mthrims.  1827 
anklekr  r*r.  öOfll 
ankuin  rtr.  4S71 
ankuny  Hr.  4871 
ankur.-t;^  rtr.  6008. 6017. 

7621 
aame  t^r».  669 
ann  rfr.  677 
annar  jMwr.  688.  667a 
aonaata  ptmut.  666 


UM  a/irr.  094 
annean  ft*.  641 
anneifare  Üa/.  8249.6491 
annegrecer  66S8 
an  njcl  ptg.  641 
an(i)lelai  pfc/.  674 
aiineler  /rr.  (174 
aiinerari'.  -ire  iV«/.  (i53M 
aniierire  iUtl.  6638 
annichiare  n,iip.  4573 
annfediie  «'«/'.  666 

annigm  tnrd.  666 
:uinigu  mn/.  666 
anninniifare  mrd.  4678 
annir  pmt.  4619 
anjutrire  »7«/.  4572 
aiiiiizzure  itnl.  628 
uDiio  »W.  pill-  ''77 
aiinodart-  1/'//.  6561 
anno<lit;in'  .v;rrf.  262a 
annojan-  »V«/.  .'>(X)7 
aniiiijo  pU).  666 
annonce  ]rz.  676 
annont-er  /r^.  676.  (Hil5 
annottare  itai.  668.  5001 
«669 

aimovetare  Ual.  676 
anntmziar  proe.  ptg.  676 
animnxiare  An/.  676 
annovolarsi  iM.  672. 6000 
afi(t  npitH.  677 
anoatill  ri(//i.  670 
anodic  SfHin.  260 
anuclierer  .-/mn.  668 
anoi  /r,>.  65Ha 
aiioitar  pror.  668.  6001. 

6559 
aAojo  tpan.  666 
unouillire  /r^.  685a 
aoquel  pror.  4470 
anrtdar  rlr.  5168 
ana  jiror.  «af.  687 
MIS  nfn.  686 
ali.-.ri  s  iril.  71'! 
ansai'i'  /V«/.  717 
anscheivcr  rtr.  4H36 
ansciare  iW.  717 
aiisessi-s  pror.  4604 
ansi  asiMin.  B14 
ansia  i/d/.  716 
ansiare  ito/.  717 
aoiima  ital.  991 
anaimar«  ttot.  717 
anaioio  flat.  718 
ansola  ital.  688 
ansula  «Vo/.  688 
ansünder  idil.  718  a 
iUila  /iror.   ply.  4618. 

6413 

aiitaii  prm  .  ,//;•-.  688 
autaiiho  "/''  /  ''■'^^ 
antafto  «ywin.  6HH 
anlar  ^rwr.  4518 
ante  afrz.  »p.  603.  5113 
ante  nprur.  688 
ante  apan.  pig.  8760 
anteayer  i^m.  664 
antehootem  ptg.  664 
antenado  «po».  688 
aoteoijofl  qNm.  807. 


•nliriear  fr: 

anterior         />/|gr.  698 
antcri4ire  ital.  698 
antes  »puu.  pty.  686 
anthnntcra  y>/f/.  664 
anli  nliit.  636 
anlieniie  /»  •.  705  n 

ai.nr  703     (A^'A^tjnut  . 

anlij:ati.'<'-s  i>r»r.  706  ' 

aiitille  /#■;.  662a 

aoUmoine  frz.  6160 

antir  Hr.  6060 

antive  afrx.  708.  707 

antoillier  nfrz.  69f! 

antojar  i^y.  697 

antojo  s/OTH.        39.  697 

anloit  frz.  6069  a 

aiilolhar  pl;/.  697 

aiittilliiiH  />^</.  697 

anlorcha  »pin.  .5077.9816 

antoviar  s/mn.  695 

aiilnsiai.v  norm. 51 02.9877 

iintr<H|ua  rtr.  61 1 1 

antru  neä.  712 

anlniejar  tpan,  6 106 

antniejo  spam.  6IO6II 

antruido  mjmmi.  6100 

antsehelver  rtr,  4886 

aiitschiess  rtr.  90 

anturza  annf.  10828 

antuviar  tpan.  696.  6617 

arituvio  tpnn.  696.  6647 

^uitti7:.iiii<  f/Hifi.  096a 

antz  jtror.  696 

anublarsa  tpan,  pig.  672. 

6005 

anndar  span.  6661 
anagis  rtr.  666 
anoit  afrz.  250 
annitir  6001 
annÜler  afrz.  668.  6001. 
6659 

anuiter  6569 
anuljs  rlr.  tii;6 
anuiiriar  .i/r»//!.  676 
afiu.-^^'.ir  .-./11111.  715 
anutiinp  rnrn.  677 
anuviarse  j't;/.  072 
anvan-s  pror.  700 
any  rtr.  677 
anzi  Hal,  tiS7.  704 
anziano  ilat.  702 
aflUoda  rtr.  8644 
aniinda  rtr.  8544 
anzoi  4474 
anzuda  rtr.  8544 
anzuela  v;«/«.  4474 
aiijar  .i/^xii.  252 
aogaKciii  .■<]>'in.  pltj,  768 
aoncar  ii<il.  301a 
Bon^liir  /'/-M'.  ca 
aon-8  pror.  63 
aor  />ror.  209 
aura  pror,  20il.  4668 
aore  afrz.  209.  4666 
ao  redor  ptg.  8168 
aorrir  jvror.  81 
aost  prtn:  879 
aoaltre  pro»,  276 
aoOt  /rx.  879 
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■OTir  t/Mn.  (>7«j7 
ap  pror.  cat.  778 
ap&  rum.  780 
apacible  span.  7214 
apacij^ar  span.  740 
■pairar  gpan.  3489 
apaispiifer  afrs.  7ö3a 
•paiiMT  f  rz.  1787 
^p«U  nun.  741 
wpma^  fir».  748 
•pwiar  piv9.  748 
ajMUicr  o/^  748 
apara  rum.  760 
aparnr  «|)aw.  760 
■pÄrat  rum.  744 
aparudi  .i/kih.  744 
:i)'.iri';ir  .■'/kih.  74!' 
.ipari  THr  s/tun.  74»i 
.•i|ariM.ss«'r  /(r"r.  74U 
aparetstre  a/'rz.  74fi 
apandar  apoM.  747 
aparalhar  jfroc  747 
apardlar  tat,  647 
aparexer  «oIl  746 
apariar  .proa.  aaC  748 
apartamiento  ^pow.  ji^ 
763 

aparUr  »/Hin.  /ilg.  762 
tpartiiiipnl  «/■»•:. 7öl. 3017 
iipartir  <ifrz.  751.  8017 
apasa  rum.  IM 
ajirha  4442 
ape  t/a/.  780 
apegar  prw.  mm.  ptf. 
76» 

apdro  1^.  749 

apen<1re,  -r  pro».  «aC  764 
aponrc  ;jror.  764 
apero  i|nmi.  749 
aperrere  annf.  721 
apertar  ptg.  755.  7412 
ap«s(9)ar  pmr.  768 
a|ii;ijo  i7(//.  727 
iipiario  it-it.  72»> 
apiari-s  /t..,.  72(; 
iipin  sptiH.  732.  8583 
apiolar  gatk.  6979 
apiter  o/rx.  71S1 
apleca  mm.  760 
apUcar  prot.  eoL  nan. 
760 

7684 
7886 
a|K)jar  pmr.  761 
npDiidre  pror.  762 
aponer  anpan.  762 
aponher  proi .  762 
aposentar  /iiij.  754 

a|Kj9ento  h/hih.  pig.  754 
n|M3sta  yi/j/.  6871 
apostar  »ptin.  /tlg.  6871 
apostille  /"re.  7346 
apoatol  a/Mii.  796 
qpolteario  Hat.  788 
apOtre  ^  786 
apMrea  firg.  784 
apt^ar  apon.  p^.  761. 
7278 

apoyo  «/»an.  i>tg.  761 
apuzzima  f'<a/.  739 


aptMfracana  a^. 
apoi  rNm.  287.  7 


appagare  iV'i/.  0774 
appajare  itnl.  748 
appalparellar.si  <W.  742 
ai(|i.ilp.irsi  ilnl.  742 
appalti)  itul.  741 
ajtparailre  frz.  746 
apparare  iiaL  760 
ap(p>arar  «jm».  jj^.  760 
apparat  fr».  724 
ap(p)aratO  Ual.  »pan.  pig. 
744 

ap(p)arecer  njtan.  plg.746 
apparecchiara  iUU.  747. 

6867 

apparegliare  altilnl.  6867 
apfp)«reillar  prur.  747 
api)an'iller  ^rz.  747 
apparel  liar  i>tg.  747 
apparire,  -ire  ital.  746 
apparier  //-2.  748 
apparigliare  ital.  6867 
apparoir  /ra.  748 
appartemflOl  ^761410 1 7 
nppiirtire  ItaL  761 
appa»    z  768. 1*916. 7963 
appas-slrsi  itni.  6906 
appast-g  iifrz.  7963 
appftt  frz.  753.  6916.  7963 
appAtcler  frz.  763 
appüter  ^/-c.  763 
appeau  frz.  766 
appel  /V  j.  756 
appeler  frz.  766 
appensare  itul.  758 
ippaaaotir  /m.  768 
appatltra  lUtL  866 
appeUo  «toJ:  866 
appieara  Ifaf.  4778.  7134 
appiccare  Hal.  769.  7131 
applcciare  iUil.  759.  7131. 
7184 

appilislrarsi  lint.  078!). 

715!» 
:i|i|'in  ('((j/.  732 
;ipp:i  ■jtpui  <•  Hal.  771 
appiächiiiare  ixird.  7189 
appiaolarsi  iVo/.  7017 
applicar  i^y.  760 
applicare  760 
appliquer  frz.  760 
appo  iM.  778 
appoggiare  lloJl  761. 7278 
appoggio  ital.  781 
aj'por  ptg.  762 
apporrt'  /7«/.  7t)J 
|aplpo>tircii>  ital.  7t'3 
appuzuHi'tua  739 
appri'cif-r  7419 
ap(p)rehenilt'r  ptg. 

764 

apprehender  /r«.  764 
apprendere  UaL  764 
apprendra  /'r*.  764 
apprewo  Uai.  766.  7417 
appritari  $iea.  766 
apprivoiser  /Vz  767. 3073 
apprncciare  itul.  769 
apjirochcr  /"/  ;.  769.  7981 
approuver  frz.  76ft 
appoi  frz.  761.  7278 


appujer  frz.  761.  7278 
apnicivel  ptg.  7914 
Aprf  />  r.  940 
apretuler  sfion.  ft;/.  764 
aprendr«  pmr.  764 
apres  p»  «»  .  j>ig.  766 
aprto  /r2.  766.  7417 
apiis  danaiD  frx.  7841 
ajwatar  apOM.  766»  7066.1 

7418 
apriat  rum.  728 
aprico  ital.  779 
apiig  rum.  773 
Aprile  ital.  774 
Aprilie  rum.  774 
apriiuar  nmr.  cat.  766. 

7431 

aprinde  rum.  764 
aprira  Ml  721 
apriaco  tpatt.  749 
aproape  rum.  268 
apropchar  jrror.  769 
apropria  mm.  769 
.tfiiov.  ri»lto/.  268 
apniel  iifrz,  268 
aptu  sanl.  777  .N 
apuca  /-I'm.  (iö.^)!] 
apupsta  f/«(M.  6871 
apuno  ,  urn.  762.  730() 
apU'^  /  (»//1.  73(K) 
aquccer  jitg.  71.  1761. 
3332 

aquel  pror.  span,  eat, 

3189 
aquell  eat.  3189 
aquelle  ptg.  3189 
aqucm  /j<if.  8192 
aquonde  atpan.  ptg.  3192 
aquentar  p^.  70.  1747. 

3332 

iH(uerr<-  /  i.  - .  131 
aijues»'  n/xin.  3193 
aques.M<'  aptg.  3193 
a(|ut'sl  />/w.  8196 
a(|uesta,  -a,  -o  qMiM.  ptg. 
3196 

aquesia  «JMM.  8190 

anii  pro»,  oot,  tmam.  ptg. 
8188.  466» 

aquil  proa.  8188 

aquila  UaL  788 

aquili'j.'ia  ital.  789 

aquo  i<ror.  3186 

ar  i>lg.  31h 

ai  .(/.(./.  7H18 

ar  Ulli.  7HIS 

ara  i/fi/.  rum.  prm .  »28. 
8.'i9.  4668.  4614 
]  ara  «»«7,  prnr.  789b 
,  arabesco  790 

arabesque  frt.  790 
I  arada  eat.  796 
I  aradugh  mtulentt.  8377 
I  arailgurs  lutlogn.  KI77 
J  arado  «jinN.  798 
1  aradra  Mf.  798 

arailiM  798 

ara^'aii  .'/tm,  79 1 

ara^fiia  ■>'//.  71t2 

arak'isu  rum.  tiUdla 


aralgar  //rnr.  3264 
ar.iiirne  frz.  792 
araij.iu-e  frz.  792.  798 
araire  /»-or.  798 
arairo  tptin.  79H 
araisDter  afrz.  262 
araUo  Aoj.  4491 
anuB  prou.  oaL  810 

aniBi  rwm.  320 
araoibre  $pan.  890 
orame  /ttg.  320 
aramia  869 

aramiii  .</Kin.  859 
araiiiir  afrz,  261.  7739 
arafla  t/"/M.  792 
arancbier  wrm.  H74a 
arancia  Unl.  6438 
a  raoda  äa/.  pror.  7763 
a  rindoo  ^n»-.  7758 
aranea  ital.  792 
aranha  prot.  pig.  792 
arapende  as/tan.  834 
arar  pror.  «/mh.  888 
arare  ital.  869 
arasser  afrz.  4486 
aralo  /<«/.  798 
arairo  Hal.  798 
aralru  «  »m.  7!is 
arauto  y<^/  4491 
araZJrn  Hol.  870 
urban  h/j-j.  4487 
arbascio  ital.  799 
arbte  r(r.  8286 
arbato  nr.  8886 
aiiiargar  proo.  4486 
arlwro  itef.'SOO 
arbitriari  $icil.  796 
arboado  4646 
arboct  lKi  ii"l.  s03 
lirbol  KjHiH.  61)1 
arbolar  .i/;««.  266.  808 
arbore  itul.  8U1 
arborer  /"<  .:.  266.  806 
arboricello  Hal.  803 
arboscello  ital.  806 
arbossar  w/.  807 
arbouchel  npmr.  806 
arbouae  frz,  807 
arbooder  /"ra.  807 
arbre  rlr.  pro»,  fra.  801 
arbriaaean  frx.  804 
arbroi<«el  n/rs.  808 
arbrois.sel  afrx.  804 
arlmr  rum  800 
arbuscelio  ifn/.  803.  806 
arr  nim.  prm.  frz.  811) 
iirca  Hnl.  »iMin.  ptg.  809 
area  rum.  809 
arcabuz  aixm.  4430 
arcaccia  ito/.  810 
areaina  Ml.  818 
arclo  p«!^.  818 
•nanadala  «al.  7418 
■mat  (irz.  818 
arauoa  igMii.  810 
area  apoii.  118 
arcea  n/xm.  84 
arri^n  span.  838 
ani'i  .  iirji.  125 
arc43Uque  ufrt.  899 
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•rehm  pror.  809 

archill  fr:.  l()62 
arcln!  frz.  809 
arehegayp  nfrz.  -125 
archibuso  itn/.  443» 
archichaut  nf/ror.  H24 
archiere  ufn.  til2u  N 
arcideclino  luee.  816 
arcigaye  «frz.  426 
arcigno  üÖL  6276 
aidUa  4UNM.  889.  188» 
vdom  «itf.  818 
trdpvadok  «ML  7718 


I  arflar  modenrx.  7890 

'  ai  !1!  K/>i'H.  jiU).  434 
ai liiiililLi  n/^(H.  3270 
'  ar^raii  ■  '/»(ofr.  791 
arv'Htinl  v/'.i/i.  835 
.i;>'iiiiiMU  /'/  .-.  835 
art^elio  iVa/.  835 
1  afflW»  Uol.  span.  885 
I  arganu  »ard.  885 
I  arg&o  pig.  086 
argata  H«ajk  8670 
argelas  ;>roff.  499a 
argen-8  /wwr.  (J87 


«riot  ;/roc.  «/■/•«.  820 
arlole  sf^an.  H2Q 
arloUo  //'//  820.  490 

■  arm  r«»«,  857 

I  ariiia,  -e  i/<iA  rir.  mm. 

'    pmr,  tpnn.  ptg.  846 

1  aroa  [tkU.  pror.  cot. 


areo  An',  maii.  pif.  819!  argent  /Vs  837 
■KObogfo  kat.  4480 


S37 


ar(;on  frt.  818 
arcortrer  <<m'  --.  2323 
urcuibuso  UuL  4430 
arda  />n>«.  afiMi.  6647. 
9398 

:irdaint  rxj/«»/.  7708 
ardalho-s  firor.  2760 
anli'go  pig,  ^23 
ardeiu  mM.  826 
«dar  rtr.  9p«n.  piff.  821 
«idare  Ifarf.  82t 
ardasia  «o/.  822 
ardicUone  iW.  2750 
ardflia  gftan.  6547 
anlilloti  fr:.  275<l 
anürt-  itnl.  45o2 
arilitc  c/Ki».  5674 
ardito  itnl.  4502 
ardoiier  ufrz.  h23 
ardoir  «/;  r.  821 
ardoise  frz.  822 
ardor«  Ooi.  »ard.  826a  N 
ardour  ^rz.  820a  N 
ardn  pror.  afrz.  831 
ardtuer  b»logn.  7866 
are  itnl.  frz.  318.  828 
area  i>Uj.  82i».  8244 
aredar  //rwr.  7867 
aredft  l>fry.  7708 
aredondir  prm .  8168 
areia  ^244 
areirc  pror.  263 


argenlo  iV-r/.  usfin. 
arglien  herijam.  791 
argient  rlr.  837 
argiglia  «7«/.  83!» 
argile  frz.  839 
argilla  »/«/.  839 
argilla  «/»an.  1889 
argine  iUü.  838 
argini  nordaard.  838  N 
argint  rMm.  867 
argiola  tM$ärä.  688  N 
argnone  ital.  7955 
argo  rt/rr.  840 
argo^'lio  it.il.  9914 
argola  /i/<;.  714 
argolla  «/«(m  711 
argot  frz  840.  3271 
argolc  u'nl'iin.  810 
argoter  tcaJIon.  frz. 
8271 

argouisgin  /Vz.  563 
argu  ^n/.  114  N 
argae  fn.  886 
arguer  840 
argull  «rfr«««.  9914 
arguyo  atpan.  9914 
m  i  l  //-//.  rh:  318 
iiiiciu  /-rim.  3273 
aiiiic  '//'/■--.  401 
ärido  >/"/  f/xiH 

10225 
arif  /  «m.  828 
arii'tizo  iis^Kin.  836 


840. 


841. 


arena  Uai.  pror.  sp.  829.  aric^i  fH'inl.  7996 


4m  8844.  B424 
•mc-a  fron.  4489 
areoda  nun.  874 
artae  frz.  829 

•reoga  pror.  s/tan.  fttg. 
4646 

arengar  njtan.  ptg.  4646 
aifiio-  pr<ir.  cat.  831 
aienoso  iV  i/.  n/ntn.  pli/. 

arenque  üyw/n.  //J^ 
arent  /uVm.  4454 
arenzo  ptg.  836 
areola  832 
am  afrx,  869 
areata  tpm.  ptg.  848 
areatol  jww.  8016 
arealiMl  afrx.  6016 
arete  frz.  843 
aretier,  .*re  /■/  .:.  844 
areure  afrz.  798a 
areuo  üal.  1071 


arigarza  «arcf.  7716a 
arigot  frz.  460 
arigaA  gtntt«.  8164 
arin  mm.  626 
arinft  rttm.  829 
aringa  //«/.  4489.  4646 
aringare  it<il.  4646 
aringliiera  Hui  4646 
:irini:<i  )V'</  4*M»1 

4489  arionlf  won/'.  7846 

[ariquilc  aUfriaul.  7935 
aris  /fMNi^.  7716 
arisco  «jMM.  ptg.  7996 
,  ariscado         ptg.  7996 
arista  AoJL  848 
aritonnar  altU^  8188 
ariveor  n/Vz.  880a 
aijiiod  knnar.  8169 
arla  ital.  4486 
arlcciliin«)  i7<//.  4563 
arlia  it»L  4490 


annada  ^mmi.  866 
armadObo  pIg.  666 
annadiOo  mm 
annadio  Av/.  848 

armal  rir.  6(i0 

armaUi  oi/.  4494 
I  annallo  galiz.  660 
1  arinuna  /imr.  515 
j  ariuur  rum.  8 18 
1  arniariii  itul.  sjkih. 
'  848 

armari-e  j>rop.  848 
armas  jirpei  846 
anniaar  rum.  94t 
annaU  itoL  866 
armateg  jMnn.  860 
annaüe  pStmont.  860 
arma  toste  »;ki»i.  848a 
annatlag  ftütcenl.  860 
Hriijaz>-m  /«/j/.  610 
arme  <;/"/%:.  659 
armee  frz.  85ö 
armelina  /i($r.  4496 
armellino  ««L  86L4496. 
849a 

armenta  monf.  7736 
annenla,  «e  rir.  863 
armentario  «to/.  868 
annentiere  UaL  862 
annento  (Kol.  ^ 
armenturi  ntai.  866 
armet  frz.  4586 
armi'l'la  .vf/»r/.  8f;49 
ariniüi)  .>./>'(«.  449t) 
arniiiihu  ;<^/.  44M4i 
ariniiar  Ixtlitgn.  6611 
armoire  fn.  848 
armoise  /"rj.  496 
annoIa.<  ptg.  4461a 

annoles  jrf^.  1009 
amora  »ai.  4494 
annn  mrd.  667 
ammelle  i}nm.  1000 
ama  aard.  prov.  cat.  »pan . 

792.  9993 
ariiasiMr  /(/•-«  .  1443 
arnii.'^s;ir  pror,  4443 
arm  s  /»  «r.  qMM,  j^. 

1 143 

^imi-.'ie  ital.  4443 
ariigher  mixlt-Hrn.  5064 
arnia  i'/»*/.  792 
amione  iVa/.  7965 
arc  Hai,  span.  pig.  869. 

861.  714 
arodiier  afr».  8181 
arogio  tpam.  884 
aromatico  äal.  860 
aron  cum.  «/»an.  H61 
aron<le  afrz.  914.  4579 
aroTi.k-llt-  nfrz.  914.  4578 
arondelu  pror.  914 


arongd  nhntzz.  8284 
arii.iuiT  8121 

anil-ilr  'r-lig.  7846 
arr.trr  .ifrz.  891 
aroulcr  a/>-2.  891.  8214 
arpa  iitil.  prot.  tptm.  ptg. 

4500  f. 
arpaillenr  frz.  4601 
arpäo  pfg.  4601 
arpar  />ror.  4600 
arpar  »/j««.  4601 
arpi'ggiare  »7«^  4600 
ariii'ii-s  jn-or.  834 
arpcnt  frz.  834 
arpcntfT  /^/c.  s.H4 
arpicaro  ilul.  4501 
arjiij^'iionc  //'//.  4."01 
arpione  itul.  4501 
aipon  apan.  4501 
arqua  jiror.  800 
arquebose  ft%.  4480 
arquichaat  «jnim'.  894 
arquillo  rum.  7668» 
arra  ital.  862 
arrabal  »/Mtn.  />/j/.  868 
anabriMi-  -/«im.  />/j/.  863 
arrabatlursi  ital.  796.  864 
arrabil  i>tg.  7694 
arrricef  «/'<i^.  86ö 
arr.iclKT  fnt.  44.  866. 

3264 

arraocliiart-  ital.  3166 
arrai'hior  /V-i.  260a 
arracifu  aspun.  865 
arraffar«  üal.  867.  4641. 
7722 

amfflam  Kol.  867. 4641. 
7791 

arraia  ptg.  7729 

urraiga  »ard.  7709 

ar  ri.tigar  jirMii  a|MMi.44. 

866 

iirrai;.'ar  »pan.  260a 
arra  mini  tOäsard.  320  N 
ar<r  )amir  prov,  afira,  961. 
7739 

arranear  iüim.  7748 
arrancare  itaL  866 
arrandeUare  ItalL  7790 
arranger  ftr.  879.  8068 
arrappare  Aal.  899.  7768 
arra(s)  irpan.  ptg.  8IHI 
arras  ptg.  870 
arrasar  cd/.  7792 
arrati'  tifj^in.  7809 
arratd  7809.  7774 

arrear  .-/-(in.  872  7857 
arrebalar  «/»im.  />/j?.  876 
arrt-bentar  ptg.  7967 
arrebol  «/mm.  ptg. 
8179 

arrebolar  «mm.  «to.  888. 
817» 

arreboUam  »pan.  8614 

arrebqjar  tpan.  eat.  10292 
arrecentare  neapol.  7686 
arreciar  «pai».  8080 
arrerifc  »pan.  jitg.  865 
air<-i  ir>r  S080 
arrcdu  j>f^.  8279 
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mrrt4*r  prog.  ftf.  8T2. 

3279 

arredare  ital.  872.  7087 
amdio  ftg.  3279 
amdo  &S.  872.  7867 
•rrtar  afrx.  872.  7867 
urerem  [Ag.  7738 
airega  prur.  8067 
arreiar  ptg.  872.  7867. 

aireio  }4g.  872.  7857. 
«078 

.irreis  pror.  78&8.  H078 
arrel  nsjmn.  7809 
8rr<>l<)e  »«/jo».  7808 
arrciiieilHr  ^am,  fig.  878. 
7916 

arrenc-s  pr9».  8088 
unoduDeoto  f^i.  874 
arreDdamlento  tpan.  874 

airendar  »^xi«.  871 
arrenpitr  prov.  8088 
arrfiittT  frz.  874 
arioo  j(yx<>i.  «72.  7868 
arrfo.*«)  'iltgmnos.  84)41 
arrepemiersp  yäg.  7974 
ar(r)eslar<i'}  /W,  /»ror. 

•pan.  /rf^.  876 
airaato       atpun.  876 
urtt  /y«.  876 
arret  mfrtn.  8080 
arrMer  /Vs.  876 
arrezar  pror.  879.  7867 
arrhfs  fr:.  862 
arri  //<//.  U!>8 
arri.ir  i  ^f.  -^Rl 
arriai  «/xif».  ptg.  880 
arribar  ^f-or.  tOt.  a|MN. 

j^.  8S1 
airiedare  iM.  8878 
arriendo  «pMii.  874 
arriire  /rz.  968 
arriire,  -ban  frt.  4467 
arriesgar  «/m».  7886 
arriflfare  ital.  877.  8076 
aniijiar  att.  $pan.  ptg. 

878.  8084 
arrinifr  frz.  878.  8084 
arrijiiar  ptii.  4*;"J-* 
arriscado  ^/wn.  j>(jr.  7996 
arriscar  $pan.  7996 
arriser  fn.  882 
irrita  aonl.  841 
airime  Aoi.  881 
airiTer  /V*.  881 
arroba  »pan.  ptg,  688 
(ar)robe  t>tg.  8116 
arrobar  «/wh.  j4f.  888 
arrocaro  »7«/.  5011 
a  nor  I  If  f,z.  KMW 
arrocchetturL-  ita/.  8122 
arrodiUaitae)  nan.  888. 

4286 

•Kniam  eat.  8168 
ntogar  mmi.  ptg.  886 
VTOgier  />».  886 

arrogrere  ital.  886 
ar(r)ogio  «/win.  884 

aiToi  afrz.  872.  7868 
urroiier  afrz.  672.  76ö7 


anoio  ptg.  884 
arrqjar  cjxtn.  886. 
800 

anrolbr  Man.  8164 
arrondir  frt.  8168 
arronsar  mf.  264 
(ar)rope  frz.  $pam.  8116 
arropea  »pan,  8706 
aiTOsa  meugenue».  8041 
arrosar  ;>n"-.  887.  8148 
arroser  frz.  887.  8148 
arrostare  ital.  8163 
arrostire  rt/i/.  7814 
arrostito  Unl.  7814 
arrosto  7814 
arroto  ptg.  8188 
arrovellare  UaL  88&78a6 
arroyar  «pa«.  884 
arroyo  ^pm.  664 
amramera  t««««.  4874a 
armz  /tjmn.-ptg.  674S 
arrü  *«/■>/.  8181 
nrrue/o  781  Ga 

arrufar  cat.  »/mn.  jfig. 

HWi.  8213 
iUTufarse  »jMtn.  8213 
arruRare  ital.  8213 
arruK'iritiirf  itn/.  821 
arruKik  .H^<aN.  /i^j^.  8189 
airoi  aard.  8184 
amdno  tüdtari.  682  N 
arrumar  p/^.  8196 

arrutiibar  itpa».  8196 
arrurii.T  /V;.  8063.  8195 
arruxar  cat.  886 
are  tifrz.  8h7 
ars  r'lr  113 
ar.Mii  f.Mo/.  7;ti»9 
arsdio  <>l>u:  7837 
arsenal  /Vi.  »/wa.  pif. 

18AU.  3761 
anenale  ifol.  2761 
aniceio  ear*.  8881 
anofr  afrt.  4683 
arso  s  /);•(»■.  818 
arsüu^aya  pror.  42Ö 
arsura  iVn/.  prop,  894 
art  /■»•1.  892 
.irtar  rum.  113 
arte  iVo/.  nfrz.  gpam.  ptg. 

892.  9:i93 
arteil  afrz.  901 
arU'io  «/min.  901 
arlelbo  p^.  801 
artelb-i  prov,  901 
artemisia  ffol.  /iljff.  896 
artetniza  />ror.  998 
artcs.iiiii  (t/KJM.  897 
artt'Äiii  /»/<7.  897 
arli'tica  itiif.  »pan.  jMg. 
arU'liquf  afrz.  899 
artichaut  frz.  824 
arliciocco  itol.  824.  913 
artigia  s}xin.  oil.  900 
artigiaDO  ita/.  897 
ortlgUeria  Hal.  904 
artiglio  ital.  901 
artiKua  yo-r^r.  900 
artilLa  y./vi..  <H)8 
artilbaria  jt/'ur.  ptg. 


artlller  frz.  ;»«)'. 
arlilleria  »pan.  ;»04 
artillerie  //-i.  904 
artillos,  -eus  o/irz.  906 
artiinage  nfrz.  893 
artimai  «/r«.  898 
artimaire  afrM.  898 
artimai  893 
artimon  frs.  896a 
artisan  frz.  85)7 
arti.-*uti  /V2.  909.  9393 
arto  n/<rnr.  9393 
artoisoii  afrz.  909 
artolica  ralbr»»s.  8060 
artos  a/"»-;.  911 
arioun  npror.  910 
Brtre  a/rx.  9S93 
utuboD  t^int.  9388 
artomaire  o/Vc  898 
■rtiiBon  d/Vx  9S88 
art-z  7"  -ir.  892 
IruK.i  889 
iiruni  /V:  -^r,] 
arunc/i  mm.  47 
arvea  >ir.  3286 
aneche  «i/W.  1328.6764 
arveghe  tard.  1328.  6764 
arveja  tpam.  8286.  .H286. 

10142 
arvdo  moN^.  8174 
■rvia  romoyo.  8474 
arviere  afrz.  800 
anrO^ea  tie.  8117 
arvuire  (//"/•«.  800 
arviil  phi.  801 
arvn].      j.ty.  801 
ar\>ari  modenet.  292 
arva  frameoproB.  878. 

6352 
•nan4  «te/.  2781 
arzavolo  itel.  2087 
anlnxer  madmu*.  7886 
aniva  M.  firlauL  7887 
anola  loyNtf.  882  N 
arzolu  sanl.  4617 
arzoii  8p*iH.  818 
as  ;yroc.  a/'fj.  apOH.  916 
as  126 
asa  ital.  sjmim.  679 
osa  rum.  314 
asaetar  «fw«.  8270 
aaalir  apait.  947 
asalto  «/MM.  948 
asamiul  riMi.  968 
asar  apam.  972 
a<>ayar  span.  3309 
asaz  agjtnn.  nptg.  267 
asca  /'<;«/<.  «ifi/'.  .^5.  !)98 
ascamu  surd.  3^7 
ascar  //;•.  K77 
ascura  Inmh.  387 
ascella  (Y'/Z.  1110 
asceoM  itol.  922 
iisc^sa  U<ü.  922 
aschaid  r(r.  120 
aschero  UaL  888 
aaehi  «iedL  rir.  461 
aseUare  ftn/.  4486 
aschie  rum.  1)98 
asi'hiella  119 


a^cbio  it<il.  :)85. 
a.sclit»  rt»:  3179 
ascia  Jorrf.  998 
ascialnne  lucch.  1106 
asciare  iVo/.  717 
asciari  ticU.  851 
aadogliere  64 
a-sciolvere  Aoi.  64 
a.soiu^amana  ital.  9840 
asciiig^ari'  iVn/.  3494 
a.sciutl.iir  Ital.  3496 
a.^i-iulti)  it'll.  3496 
iu«cla  /»  Dc.  r«/.  998 
asco  njMin.  /iiij.  387 
ascoltare  it4il.  1075 
aseolter  a/^«.  1075 
aaeom  jmw.  818 
aaeandan  M.  48 
asca  «»ctf.  «rifvf.  886.  887 
ascua  »pat%.  {itg.  919 
asctichar  »/xim.  1076 
ascuiare  itol.  4466 
as€uir  /V'//  145»; 
a.'MruHa  rum.  1076 
;L«cutiiip  /rfm.  48 
a$cuti  >-t4m.  151 
asctttitor  rum.  180 
asear  «/x>».  959 
asechar  </nim.  964 
aiediar  ^|ioii.  957.  8609 
aaedio  a|Nni.  867.  8668 
aflcftmr  apwi.  966 
aaemblar  »pan.  989 
asenii'jar  ajmn.  969 
asetitar  ,«/><(«.  9.i6 
aseniv        ,  S'Sös 
aserenar  «y>n«.  961 
aserfl)er  afrt.  8658 
asfliir  o^.  962.  8641 
aaerino  «/mi.  4540 
aseaUr  tpan.  964.  8676 
aM^ar  pree.  867 


asl  aptfN.  814.  8081 

asienlo  sf>an.  966.  8668 
aäiii^ra  rum.  966 
asillo  i<«/  933 
asima  itnl.  991 
asima  prm-.  127a 
asioajo  itri/.  984 
aainario  ital.  934 


906 


I  j)to.  268 
aaino  dd.  936 
aabr  §pa».  p^.  781.8898 
askeror  afn.  887 

asma  iW.  991 
asroar  atpan.  aptg.  326 
asno  «/Mrn.  pig.  936 
asociar  */>a«.  M337 
asnia  ital.  ^^H'.^ 
asolarc  i7<i/.  3409 
asolt  rtr.  64 
aaoniftr  afrs.  974 
aap«  QMra.  4507 
aiparaco  itoL  988 
aqwito  aji^.  8S0a  N 
asperella  ital.  941 
aaperge  frz.  988 
aspero  s/niii.  ptg.  940 
aspettare  ita/.  939.  ;H44 
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Üal.  889a  N 
■^nrer  fnu  hmri 
aspo  itnl.  4507 
aspre  pro9.  MO 
aspri  rum.  942 
aspro  I  to/.  940 
aspru  rum.  940 
assado  /yon.  ;»49ii 
assaggiare  ilnl.  :Väo9 
asseggio  I'^i/.  33(K) 
UHU  As/.  267 
naniar  pnv.  8309 
uninir  A**.  947 
asaaisonner  /V*.  951 
assalhir  a^.  947 
UMlire  2m.  947 
unit  cot.  946 
assalto  itaL  pig.  9t» 
asealt-z  jmr.  948 
a.ssiir  /i/j;.  972 
assiirci  ternm,  8:!57 
as^issin         4604.  0063 
a!vsa&«iti<)  I'"/  46i»4 
a.-<sassi-.s  iirnr.  4505 
asaaU  vro«^  267 
fr».  948 
jMM.  a/j/p.  267 
UaL  IUI 


iiiiBBdar  jwtv.  t71» 
assediar  j^/jf.  967.  8660 
aasediare  Ual.  967.  8669 
aaaedio  ML  f^.  967. 
8669 

aaseggio  ital.  8B<>9 
ass(>^'rir  a/r*.  8634 
assegurar 
955 

aa8e<ilar  ptg.  909 
aaaeitar  ptg.  964 
aaelenar  tard.  981 
amBduue  ttoL  969 
•HemMata  ««1L  980 
aasemblar  jnw.  eat.  969 
assemblea  ital.  969 
assembl^e  frz.  969 
assembler  /"rz.  969 
asseinbrare  ital.  96!* 
asseroelhar  '.>(i9 
a-*8empio  altilnl  Ai'M 
aaseinpio  altital.  3396 
aaeempro  altital.  3396 
IMCner  a/rx.  970 
■aacnnare  tto/.  970 
UMoUur  ate.  968.  8668 
uwotarariri:  050.  8608 
amntar  «i^  966.  8668 
aaMOzio  Ifol.  68 
jisseoir  frz.  8669 
»ssdr  ca/.  126 
asserell..  ital.  842<i 
a.«Sfrfnar  jTor,  cat.  jtlg- 

a-&orri'ii,ire  ital.  961 
as^erir  "/"/-j.  8668 
aaserisier  trfrz.  h634 
/irr.  8252 
«p^.  6671 
004 
«fll.  064 


aMtara  iUL  071« 
aoMriiar  jitm.  0786 
amttan  «at  066.  068 

asspltear  ptg.  8270  ' 
n8set(t)er  afrz.  958 
assetto  ital.  968  ' 
asset  frz.  267 
ai^üi  cn/.  318.  4669 
assicella  ital.  1107 
assiculo  I/«/.  1108 
assicurare  ital.  966. 8fi9»> 
assicutari  «<<-</.  8665 
asriderani  ite/.  967.8696 
asaiderere  wTo/.  8696 
aaridere  008 
asn^r  frm  067.  8800 
aanegier  ofr*.  8650 
aasfette  frx.  958 
asssim  ptg.  H14.  3091 
as8ire  /iror.  afrz.  968 
assisa  ital.  968 
assise,  -es  fri.  968 
a«o  ital.  916 
;i»»jagier  nfrz.  979 
assobiar  /»/jf.  984.  984 
aaaobiare  jttg.  9297 
aaMclar  mwn  «oi.  jrtv. 
8867 

asBodara  ital.  8887 
associer  8697 
assoldre  ofrz.  64 

assolvprf"  /'"/,  54 
assoiui^'liare  ital.  969 
assomniare  ital.  916.  8271 
assomincr  /"rr.  946.  986. 
8271 

anoromoir  frz.  9d6 
umtfSn  ital.  974 
aanrara  ital.  976 
aaaonlaR,  -ire  »fo/.  967 
aaaoupir  frz.  974 
aMonrdir  fm  987 
assottTir  /Vc  974 
assuahbare  »nrrl.  980 

a.s.sitati-  .Hi/rf/.  918() 
a>Äii.äVKirft  jiiO'.  979 
assul.i  sard  8452 
assuiii[ii;äri  yi^j/.  9261 
assumeif?  Hal.  9261 
assuncioD  m^h.  9261 
assunzione  Hal.  9261 
assura  tarrl.  894 
assurbiri  tUtitard.  &4a 
aasOvar  ^  966 

aata  tfoL  qww.  4608 
aslajo  tfnT.  4800 

astario  ital  4609 
a»tazi  rum.  5167 
äste  /-rt)'  .  afrz.  pif,  460S 

asliu  /.^/.  'il»2 
ft.sl.'lc  ///rr.  092 
a.slL'lier-s  proc.  993 
astclla  y/rovL  cot.  j^. 
992 

aslellar  cn/.  998 
astepta  rum.  9S9.  3444 
asteme  rum,  990.  9046 
artiare  «(rf.  4466  j 


asti(e)  frx.  9060 
asticot  fr».  2768 
aalkotar  /ht.  0768.  0060 
^  8708 


astnia  tpan.  999 

astillero  993 
aslimpa  null.  1018 
aslio  itiil.  I4.'i(5 
astiquer  />i.  iH)60 
ablitta  /'r/aw/.  3444 
asliu  pror,  4459 
astivamente  i/o/.  4i59 
astojare  neapol.  9138 
aator  m(.  1000 
aabrafo  mnm.  jptoi  8690 
aabw  Avw'- nOa 
astrUo  /<^.  994 
astms  f>ror.  afrz.  8687 
astioso  jj/Kfx.  jUg.  995 
.istruc  ;»ro''.  996 
astrugo  sp<in.  996 
asturcio  (■<«/.  9128 
a^^Uiiliiare  sanl.  998a 
aatupa  rum.  999 
aatnre  6167 
aaneena  xjmm.  988 
asnd  rwm.  9281 
asadi  rum.  982 
asngar  jM^or.  8404 
asuliere  684 
asuncion  tpan.  9261 
asupra  >•«»».  269 
asurar.-?«  «/mn.  896 
asurzi  rum.  897 
ata  asftan.  ajttg.  4512 
ata  rMM.  128 
atacar  gjtan.  i>tg.  9331. 

1012.  lOlS 
atabod  apau.  ptg.  9330 
afaifer  afwit.  9344 
atana  jww*.  9887 
atamar  prw.  0807 
ataHie  a/Vx.  9887 
abiTner  afrx.  9887 
alal  aijian.  315 
aUilentar  /«  0f .  1015.  9.H4i) 
alalenter  f</.     HHS.  9317 
atambor  y»^«/.  9317 

atancar  sfjan.  9009 
alanes  asjmn.  271 
alanto  agjutn.  270 
alapi  ««d/r».  9871 
alar  ctrf.  apem.  /i^. 
atamam  tftm.  3761 
ataraxanal  ^m».  3701 
alarfe  apau,  lOlO 
atarj^a  apau.  0886 
atar^Her  a/r.;.  9880 
alSl  rum.  270 
ii  läl.ins  Irz.  f>40!l 
alauil  .v;('<fi,  y;/^.  8358, 

alaudc  /./;/.  ^<36H 

ataviar  t.}xiH.  jtig.  95^13 

atavio  »iian.  }>tg.  9608 

ale  a/"/;.  777 

al6  j>tg.  271 

alear  rpam.  ptg.  0888 

atalier  /V«.  980 


atom  ftg.  271 
aUDdnr  prw.  6068 
ataoreiir  jMWfi  6060 
attot  rfr.  1010 
atenver  afnr.  9466 
ateTir  afrz.  9468 
ntczar  .'iiinn.  1021 
att-rar  »^/«/m.  yi/^.  94.86 
at^'eir  afrz.  1(X)4 
atfe'ier  afrz.  1004 
atiar  ca/.  1019 
al(i)e«ar  himh.  9486 
atillicr  a/'ri.  776 
atioar  pig.  371 
atino  pig.  271 
alirar  ^>roc.  9669 
atisar  prot.  pig.  1008. 
9668 

atisbar  »;m>n.  1006 

a(«V  n(m.  9563 
atila  rum.  1028.  9563 
aliznr  n/ian.  1023.  9563 
aloar  n/Min.  jitg.  9632 
atobar  «yMin.  1037 
aloivre  afrz.  953H 
atojare  arel.  334 
atomo  itoi.  1006 
atotttar  apon.  1026 
atorar  «inmi.  tUg.  1088. 


776 


alorcigliare  9617 
atordir  eat.  spun.  jttg. 
3642 

atorner  afrz.  1028 
atorsiu  genues.  9606 

atour  A'--  9605 
alrarar  s/ian.  jitg.  9704 
atrainpar    span.  1034. 
9697 

atrapar  urof.  tpan.  1064. 
9007 

ains  j>ro«.«pa«.|i^3T8 
atraaa|f  jtroa.  078.  0077 
atraaait  prav,  0877 
atrarer  o/rx.  1091 

atravesar  '.»693 
atravcssar  ptg.  9693 
atraza);  pror.  273 
atrepice  «/«/.  1009 
atrevei-s«  xjnin.  pljf.  1086 
alril  ii>an.  5603 
atriver  afrz.  8849 
atropolar  ftror.  9620 
atropeler  o/'rz.  9620 
atropellar  span.  ji^.  9620 
atrosar  apan.  0600 
atrnianr  jwnw.  9780 
ataar  cot.  1117 
atatf  rtr.  124 
atta  An/.  1011 
aliai-c.nre  Hat.  1018. 1018. 

9331.  9420 
atladMT  fn.  1019. 1018. 

9831 

atlaindre  frz.  9367 
attalenlare  ital.    10 Id. 
0849 

attaqner  /n.  1013;  1018. 

0881 
atlatar  mrd.  000 

68* 
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1080 


attecchire  ital.  9513. 

1021:i 
altcler  frz.  775 
attelet  frz.  4608 
altelle  frM.  992 
at{t)eroperar  «MMk  fl§ 

1018  i 
attemperare  AaJL  1018  I 
al(t)ender  tpan.  ptg.  1019| 
atttadere  ital.  1019  > 
attendre  jiror.  frz.  1019] 
attendrir  frz.  r,<m  ; 
atlen^u  .nird.  6K44 
alteiitare  iUil.  1020 
attt-nter  /'/v.  KUo 
allerrare  ila/   lii_'fiO  N  1 
allerrire  ii-il.  it778 
atUcciatu  i/o/.  2948 
atÜödir  afrg.  !i468 
attifer  frz.  1022.  9fi68 
BttOlara  «oL  77».  I0S4 
attba4(i)  «iMbiM«.  1017 
•ttlmo  «elf.  1006 
attiraglio  tUil  '.1669 
allirail  frz.  9559 
:iltircr  frz.  9559 
attis<!r         1023.  9563 
altilolare  ilal.  1024 
attizzare  ital.  1023.  95ti:i 
all.)  lY«/.  140.  101  N 
attonilo  */a/.  1026 
attorligliare  ital.  9617 
attngeUire  ital.  1086 
■ttrape  /V«.  M87 
Bttraptr  fir*.  ION.  9697 
attrappare  Auf.  1084. 

9697 

allri.«tare  lY«/.  'ilOti 
atlrisler  fr:.  ,'iI06 
allroltolaii'  Hill.  1030 
aUurare         1038.  6645 
allurigare  sani.  9388 
allutare  iM.  9799 
atufar  «/>an.        9360  i 
atufega  pror.  774a  | 
atom  flg.  9580 
atam  «poit.  9S80 
atunoi  rum.  274 
alu)Mr  958B 
alurar  jvtm.  ad.  apaH. 

f*g.  1088 
atunlir   a|NM.  «kI.  ji^. 

3542 

alusar  «fwn.  1827.  9680. 

9838 

atuzar  yirof.  '.»."ißS.  9799 
au  n«».  10M2 
avbain  frz.  449  | 
anbaine  frz.  449 
aube  /rx.  422.  687a 
aubel  frz.  407b 
aub^pine  frz.  438  | 
auberge  frz.  4486  ; 
aubier  106 
anbor  afrt.  Iltia  N  ' 
anbour  afrz.  421 
anca  rtr.  pnn-.  cut.  iij3;» 
ance  atpttn.  1079 
ancol  fflf.  1041 
auciMdor  pror.  6663 


aucire  y^rur.  'iltral.  19. 

630.  6650 
aucnbe  afrz.  542 
auenn  a/rs.  452 
audi  nun.  1047 
andire  fM.  1047 
aße  rr/'rz.  222 
aufage  afr».  488 
aaferrant  a/rz.  4SS 
anfin  afrz.  434 
anfo  «/>an.  98.^i7 
a  alTo  ital.  9867 
aunrasiare  itai.  tari. 

643a  N 
äuge  it'll,  frz.  ipam.  pig. 

486.  1049 
angna  tir.  760 
angnara  iuO.  878 
angnrio  itaL  877 
aagori«  jmwv.  877 
aa^aat  mwi.  879 
a«uoard'hai  /r:.  4697 
aul  altcat.  301 
aul  atpan.  aptg,  meßL 

prw.  4436 
aulja  rtr.  788 
aullador  k;»-;«.  9870 
.iiillnr  sjxin.  3217.  9872 
aulotia  prov.  21 
iiuniaire  «/"rz.  bl^» 
aumöoe  frz.  624.  3222 
aannee  fr».  6438 
aomveatte  «/hi.  6488 
aamnaM  fin.  S99.  6438 
aun  »pan.  3ia  188 
aona  üTo/.  ptg.  468 
aunar  iV«/.  friaul.  prow 

cat.  spun.  281.  526 
aunc  rlr.  -15(;8 
nunc  ;7r.  fr:.  456.  526. 

t.jt;8 
aiirn  e  frz.  5116 
aunir  /jror.  4519 
auo  arum.  9939 
aApa  «poN.  eat,  6161 
aoqueton  o/r«.  643.  7600 
aar  mm.  rfr.  /Vs.  1071 
aflr  prop.  afrx.  377 
aura  iUil.  1062 
aiirar  rw«.  pr»p.  878. 

1U54 

aurarie  rton.  1051 
auratjfe  pror. 
aurat-z  pror.  lO.'tS 
aurelhu  prof.  lofiU 
anreneta  eat.  914 
aurfres  /iror.  1073 
auri  rum.  1066 
aori  frimd.  4620 
aartbiuM  prav.  1906 
anriealeo  <pim.  1062 
anriol-a  jww.  1060 
aaria  rum.  1066 
aarone  frz.  46 
aurpol  '  /ir<>r.  1068 
aur-t<  /(/-nr.  1072 
aurtato  m  nj'Ol.  10323 
aus  npror.  4484 
uusare  itat.  1078 
aiMberc4  jitvp.  4466 


aosrar  j^ror.  49  I 
auso  ital.  1081 
auKsi  />s.  460 
aiMter  frz.  1060 
aortOM^rw.  1000  t 
antan«  jwioa.  1080 
anatcD  Hat,  tpam.  pig. 

loeo 

ausliu  rum.  1080 
austu  S(ir<y.  379 
;nit  >nt  fr:.  464 
aulel  /^rr.  463 
aulillu  6707 
auU)  »2>aH.  pig.  UO 
aulomne  /rc.  msö 
autom-s  prov.  1086  i 
aatour  (SbitJ  frz.  1000.| 
9606 

autoniMrie  fint.  1000 
antniiar  /»ror.  eat.  1046 
autrnucbe  frz.  1101. 9126 

aulurinii  ital.  1066 
au%a  (■<(•.  780 
auve  '(/■/•;.  796  N 
auvelle  fr:.  407a 
.lUVfiil  fr:.  700 
auveifi  piirm.  5742 
auzar  pror.  1078 
auzel-s  /»ror.  1041 
auzir  pror.  1047 
ava  ffol.  rtr.  780.  780.  , 
1086  I 
«facciare  ital.  b.  10264 
cradur  frz.  1033S 
avaiajwor.  10332 

aTftissa  pror.  103.32 

av.il  y. *■-/.•.  afrz.  283 
avalaisun  /"rs.  2H4 

aTHlancbe  frz.  234 
avalange  /Vs.  281.  3366 
avalc  altital.  319 
avaler  frz.  284 
avaih  jHV».  268 
avaneer  frm.  9 
avaoia'  ÜA  64S 
annie       648.  6b 
aTanir  afr*.  648 
avannotto  ital.  7.  4568 
avant  r/r.  frz.  8 
ava:ilat.'('  /■>■;.  8 
avantaljr<'-s  pror.  8 
avant -^ranle  /Ir«.  701 
avanli  iinl.  8 
avanzare  itid.  9 
avaria  iVfi/.  /</p.  643 
avarie  frz.  643 
ave  Hal.  afrz.  780.  4447 
av4  mm,  rlr,  4438 
area  jg^.  1080 
avee  frt.  77».  4688 
arednar  ifan.  6189. 
10146 

nvpiindar  «pan.  10145 
avilanodc  /"ri.  1169a 
avozinliar  i>tg.  10145 
avec<juc         779.  4568 
avcindrc  frz.  28 
aveir  afrz.  4433 
avel  «/>•«.  5435 
avelaiae  afrz.  21 


•Telaoler-a  pror.  22 
aTeline  /"r;.  21 
avelinier  frz.  22 
avdlS,  -i&o  ptg.  94 
avallaiia  iVoiL  coL  mmm. 
21 

aveUanar  «ytfin.  22 

avellaneira  jitg,  22 
aTellaner  (•«/.  22 
avellauica  .•<y«/«.  24 
av».ll:iiin  'j'ltn.  jiUf.  3661 
avi-lli'ira  yi/;/.  22 
aveilleirn  Sj^an.  jittj.  2651 
avella  5:551 
avena  iW.  »iiar..  1090 
areoant  /r«.  386 
avao»  afrz.  4447 
afaoeron  ^rc.  4481 
ftTCOir  pror.  frz.  386 
aventar  ptg.  287 
aventare  Ao/.  288 
avenlar(se)  apan.  287 
aventure  /Vz.  290 
avt  r  //r.  yiror.  721.4488 
aver*'  itnl.  4433 
avcria  ilnl.  <il3 
avt^ri^'uar  *7«fi,  291 
av*rt.ii  4131 
avcrtin  frz.  1093.  10101 
iivertir  frz.  sjtan.  1098 
avto  ajwM.  397 
avea  nprot>.  1093 
av6s  aapan.  10274 
aresso  yrf^.  1092 
HVOHlniü  xyxin.  1101.  9196 
avflarila  1100 
avfttart-  itnl.  285 
avcltf  Horm.  730 
a\tu^-|f  frz.  3!» 
aveugler  frz.  38.  170« 
avcza  /^roi  ,  f  ill,  .'jiatt, 

ptg.  296.  10261 
avezinbar  ptg,  5128. 

10146 
avi  eat.  1103 
am  en/.  1102 
aviere  afrz.  800 
avicsd  «/Nin.  1092 
avigiion  frz.  5532 
avincn  s  firor.  28<> 
avitita  /  »iw.  287 
a  viol--  prov.  1097 
aviron  203 
avis  />rop.  /rx  394.  IIOS. 

10236 
aviser  frz.  294.  1103 
avispa  zpaH.  10118 
aviU  aanl.  4487 
ativaa  afiv.  10370  * 
avizfnhar  ptg.  6189. 

10145 
avr)  i>tg.  um 
aviii-  77!l 
aVMi  ar  /ir'ir.  }>tg.  300 
av.u-.i|..  ittil.  39 
avi  1(1)1. in-  (V'l/.  3M 
avoKiilar  /irur.  38 
avoiiie  /V;.  1()!M) 
avoir  frz.  4433 
avoiataer /rs.  6129. 10146 
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antg.  4488 
avolezza  pror.  4486 
avolo  Ual.  1097 
;iVol-s  jiror.  301 
avollero  nitital.  27'» 
avollojo  allit'il.  10;i23 
avollore  itul.  10321 
avoluniailo  jifj/.  10293 
avoiicle-s  /<ror.  1108 
avorio  Hal.  3166 
avori4  jprpr.  8166 
vratno  Ute,  6869 
Awui  fn.  800 
avoner  ^rx.  800.  802 
aviiiiltrr  pror.  276 
avoultreresse  afrz.  276 
avontre  />ror.  40x  276 
anil  /rs.  774 
avoele  y^ror.  89 
a^uec  <(/Vj.  779.  4666 
avu^rlf  i>ror.  39 
aTu»t  r<r.  879 
av¥ajnpai«  ftsl.  WH 
aTTepnadit  M.  286 
awdiman  Itoi.  10087 
aTvenire  lY«/.  286 
■wcnlare  itnl.  287 
AT  Ventura jtrw.tpnn. 

)^(/.  2!M) 
avvi  rsariii  iV'//.  2!»2 
aTversaro  altitnl.  293 
avyersierc  >ilti(<il.  292 
aTveno  Mo/.  1093 
avveitire  Hal.  1098 
aTTcmre      296. 10861 
aTvineere  itaL  10189 
aTTincbiare  iUtt.  loioi 
arrinre  dot.  2;»4.  1 102 
aTviao  Uat.  294.  1192 
avvitortolarc  Hal.  2%. 

1106.  9022 
awe  ira/l.  4568 
axalx't-a  '!*/««.  8<32 
axedrea  «/mm.  8388 
aiella  eat.  IIIO 
axeqjo  lynit.  62 
aziare  $uapet.  861 
aa6  ecrt.  6186.  4668 
azonge  frx.  1112 
aya  «//"».  1114 
aye  »frz.  221 
aver  s/fin,  1552 
ayirua  r«/.  780  N 
ayli  cut.  1715 
ayo  «/<aN.  1114 
ayre  /wo»-.  3is 
ajlal  alteal.  816 
ayuda  iinhi.  289 
ayu<1ar  «/Mm.  221 
ayuiiar  «yM«.  221.  6170 
ayunque  sjitin.  4871 
aj  /(ror.         154.  916 
ajui  iVo/.  y»^};.  tiT!) 
azaila  >7'(im.  ft2-a 
azat.iti'  .>7"/n.  //'</■  "MS 
azut'ian  10425 
azatriiia  gjtnn.  pig.  425 
atabar  «n«».  10429 
asaigar  jitm.  16S 


asanefa  $pam.  76 

azaptir  y>ror.  161 

azar  Mprin.  j/tft.  681 
azar---  pror.  111« 

.i/.ant  y. ;■(!(■  1(>2 
azaular  /iror.  1(12 
azi'iiiia  sjiiiH.  ills 
azebre  ji/^.  2156 
azedioha  pror.  f>lg.  119 

azenar  tpan.  95.  166 
asemar  />ror.  95.  166 
az«l  fnaid.  120 
aieta  wtf.  116a 
aaavinbo  /i^.  787 
atevre  ptff.  2166 
azia{tii  ptg.  107!) 
azien<la  lY'*/.  HS'i-^ 
azinian  <  /to,  15!! 
azinheiiD.   a  /Vy.  4703 
azintiM  47oH 
azir  sjjan.  fttg.  S396 
azirar  pror.  4510 
azo  164 
amfMb  apm.  1 119. 10469 
azogne  span.  1116 
azorar  prof.  266 
azorera  87 
azote  DfMin.  Ut>2 
azoiiK'ue  />tg.  1116 
azre  .«yi«.  113 
aztiT  u.s/«i«.  -^7.  1(H)(> 
azucar  /'/>/  8839 

aair«ifaa|>ci«.  nil}.  10469 
anfkf»  «n«.  8252 
aziilqMni.ji^  1471.  6496 
azar  .pror.  fn.  6496 
azozar  »pam.  269a 
azza  ital.  4482 
azzale  rm«':.  124 
azzardii  i/<il.  1117 
azzi'c  c  are  i/;;/.  924.  !I420 
az/i'L-lnTC  rhiiin.  ft7K 
azziiiiare  2729 
azzorco  chian.  976 
azzuolo  Act/.  6496 
azsnrro  IM.  6496 


baailler  n/"rc.  1150 
haasti-1  prov.  1164 
l.al.  itr.  112."» 
haba  /^»-.-.  1121 
baba  njian.  1122 
l<al>a  rum.  112i- 
l  .thVj  p/y.  1127 
babao  cat.  pror.  1127 
babazorro  mam.  1198 
babbacdo  dot.  1197 
babbaoo  Hal.  1127 
babbeo  //a/.  1127 
babbio  Ita/.  1127 
babhiunc  i7«/.  1127 
habhi.  '/'//.  1 12ti.  <;«3;t 
bnl)b<)lr  ,f„l.  1127 
bahhnas-i.i  Hal.  1127 
babear  »yi«.  1 122 
bab-eig  eat.  1122 
babehr  firt.  1196 


fra.  1276  t 
baUeca  spom.  1124.  1174 

babil  fr:.  1122.  1125 
babilb  r  //•,-.  1122.  112.'» 
bal>iii  />.-.  1125 
liabiob'  fr:.  1303 
babioic?  fr:.  1127 
baboler  frz.  1126 
b&bor<l  fr:.  1142  j 
balwsa  «pan.  1122  I 
babouches  frs.  \\2^  | 
babu  aari.  1126 
bac  frz.  1199 
bac  o6<r//a/.  1146  I 
bacara  Oal.  (»irii.)  1180  I 
liacalai)  ijfin.  n'J4R 
baralhau  6!>.">3 
iia<  aIlao  xjnin.  5248 
Imcra  ital.  1133 
baccalaro  »fa/.  1134  I 
baccalar-8  ./M-or.  1134 
baccano  Ao/.  ti35  1 
bacee>  «mL  1188 
bacetOien  Aol.  1184  f 
baccello  «<i/.  118&  1189! 
bacchedu  mtrd. 
baccliclta  ihtl.  114r> 
l>arcliiililu  Kiiril.  1111 
barrllio  ital.  1144 
barrhio  Mrd.  Il:i8 
l)arel  ;<ror.  1138 
bacharel  pUj.  1134 
b&cbe  fr2.  1252 
bacbele  afrs.  1140 
bacbelier  fr*.  1184. 9047 
bachillBT  «pm.  1184 
bad  eat.  1188 
bacia  «/wm.  1136 
baciare  lY/i/.  1256 
barile  Hal.  11 3G 
bacile  frz.  12ü;»a 
baciHn  /i^</.  1144 
baciii  frz.  gpian.  1136 
bacineta  ptg.  1136 
liaciii-ica  /v/j^.  1136 
bacUio  Ual.  1129.  1136 
liado  HäL  1268.  6698 
badoceo  «ar.  1189 
l>aci-s  pror.  1136 
badar  pror.  1143 
bäi-b^r  /■/•;.  1143 
barn  itol.  1498 
barn  yi^(7.  6171 

bacoco  ital.  7365 
l>aculo  Hal.  1144 
bacon  />ror.  a/iri.  1187 
baroule  frx.  1396 
bacu  tard.  9968 
bacolo  «ai  1144 
bada  Ual.  1160 
badajear  «poN.  1274 
bailajo  »pan.  ptg.  1274 
baiialbar  pror.  1160 
baiial.i  /»^/.  1274 
bai1aluc«'are  ital.  1  löo 
badalucco  itel.  1160. 
1416 

liadaluo -8  prot.  1160 
badana  4)|Mii.  ji^.  1488 
I  badar  eol.  jwv*.  1160 


badare  ital.  1150 
baden  »imn.  />t<f.  1440 

■aili'jd  /,///.  5953 
■aib-ll  /■/)•.  1271 
>ailiv.'>'im  frz.  1279 
»aiü^rHan-  ifol.  115(J 
..iilil  Ki>aH.  1271.  KNIlrt 
lailile  'fal   1271.  10016 
»a<lise  //•;.  1 177 
»aeler  /r>.  1150 
baer  aft*.  1160 
bafa  oMiviMt.  1162 
bafa  pror.  1168.  1298 
bafar  /tfg.  1151 
bafar  «/k/».  1153 
bafla  n/iroi.  1152 
iiafo  'i.tftan.  pUj.  1151 
bafouer  «/■/".  3588 
bafouer  frz.  1298.  I4U9 
bafouer  nfrz.  1168 
bafra  ita/.  1152 
luifri-  itcU.  1152 
bifk«  /fv.  1162 
bafirer  frx.  1169 
baKa  ]>ror.  pig.  1188 
bajfa  1/'««.  1164 
ba;:ii.li;i  s«ni.  9950 
liab  lui-liu  mrd.  9944 
baga^'c  /"(■;.  ,s;^;»i.  1164 
ba^agetn  ptg.  1154 
bagaglio  itnl.  1154 
bagante  «arc/.  9950 
baganlinu  »nrd.  9950 
begantia  aard.  9944 
bagania  aoni.  9960 
bagare  oari.  9950 
baga«  pror.  1164 
bagasa  «;xih.  1131.  1140 
bagascia  ital.  1131.  1140 
bagasisa  >/'•/»!.  1159 
bajras^ia  ;.,.>..  1131.  1164. 
1159 

bagasse  iifrz.  1140 
bagasse  frz.  1154.  1169 
itagastel  pror.  1164 
hagaatella  jiror.  1154 
bagatela  tpan,  1164 
l>agateUa  Oof.  1189. 1164 
bagatelle  frz.  1154 
bagutelliere  itnl.  1154 
ba;;aUin()  iW.  1133 
bagaxa  ptg.  1140 
bagaza  ittg.  1131 
bageä  rfr.  1282 
bagear  rtr.  1282 
liaggeo  >Ya/.  1127 
haggiola  ital.  994 h 
hnggioiare  Ual.  8948 
haggiolo  «o/.  1164 
bagUare  Uai.  1949 
baglio  J^af.  1242 
luigliore  Ual.  1242.  3646 
l>aglira  Hat.  1164 
l<agnare  >/'>/.  1181 
bagne  frz.  1182 
bagnii  Hal.  1182 
bago  />/jr.  1145 
bagoa  gall.  1133 
bagola  »(a/.  II 66 
bagordan  UiU.  4886 
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ImvwI  proi.  »frz.  1154 
liagonn  pror.  1140 
iMim  frx,  1188.  1164 
Imgne  prvfc  afrz.  1164 
bagMS  1164 
hagelte  fn.  1146 
liaimlare  oberital.  1160 
liahia  .s/xih.  /i/jf.  1160 
lialiir  ;<rOf.  llÜTi 
hAliii  />t!f.  1300 
hatiul  ;>/.v.  13<iO 
liahut  frz.  1164.  1300 
bai  frz.  pror.  1 146 
bäia  ruMi.  1162.  1IG8. 
1181 

iMiart  proe.  1148 
biias  jwwr.  1164 
Imfaui  /He.  1181 
huanoin  frz.  1181 
|iaias$e  fn.  1131 
liaiasse  afrz.  1140 
l.rii;it  rum.  1163 
l.aie         1133.  1160 
li-aio  rum.  11(>2.  1182 
l.alf  o/'r;.  IH'.l 
liaif  /"ri.  1120 
liaijnier  frz.  IHl 
l*aiilar  «/kim.  /^/y.  1184 
hiiila  Hat.  1184 
haila  pror,  rir,  sptm.  1164 
Iwile  tparn.  ptg.  1184 
haiNeO'«  |»ror.  1164 
bailio  f)tff.  1164 
Imilir  ;>n>r.  1168 
l...ill.in-  1178a 
haillL-  />■;:.  1129 
l.-ull<>  w^r-.  1163 
Liiiller  nfrz.  ll.'jO 
haillel  frz.  1148 
hailli  />t.  11H4 
Laillie  frz.  1164 
haillir  a/rz.  1163 
baillire  frz.  1164 
baillivean  afn.  1148 
ballo  1164 
liain  rlr.  1818 
bftin  Crt.  1183 
hainlia  /<(/.  9!»63 
hainlia  j>i</.  1168 
I'uiiullia  /i^^.  996S 
baloimctle  frx.  1289 
baire  iVx/.  1120 
liais  pror.  1258 
liaiser  frz.  1256.  1258 
b«is«  ul  1257 
bais^ar  pror.  1261 
haiMelt  «/r«.  1140 
baiaw  /Vv.  1261 


1160. 


1148 


hafta  fomb.  1161 

balveaii  afrz.  1140 
balvel  «/"r;.  1149 
baix.ir  ptt).  \'2H\ 
baixi'l  pifj.  1(XM^•^ 
baix')        ('(/^  12(i.s 
bni/.ar  /»ri/r.  12i6 
haja  iliil.  1  l-IO 
buar  «/irjn.  1261 
bajan  ilal.  llbO 
biyas  ufrt.  8961 


bi^aaae  o/rz.  luo.  1169 
9961 

bajazzo  Uai.  1181. 

1161.  0861 
bajel  «NM.  10008 
hajella  Uat.  1188 

bajo  »pan.  1263 
bajo  iliil.  1148 
bajocca  ilfil.  1133 
bajocro  i/n/.  1148 
bajore  ittil.  115() 
bajuca  i^i/.  1133. 
bajulo  ilal.  1164 
bal  frz.  1184 
balä  CMMilr.  1184 
bala  pro»,  »ptm.  ji^r.  1194 
b«ladi  4|Nm.  fif.  1166 
baladi  mnm.  «4«.  iS70 
baladrar  «/NM.  llTl.lin: 

146fi.  5464 

balafre  frz.  1414 
l.iiliii  /V.:    I  HI 
lialuiKT  frz.  1184 
baliiin  'ifr:.  1169 
halan  rum.  1169 
baliincp  frz.  1385 
balaiitira  »/«/.  «/«in.  /./y. 
1391 

balaodri  «|»ro«.  10S46 
bdandrao  firx.  tpam.  ptg. 

1170.  1391.  10S45 
balandrfto  span.  jitg.  1891 
balaodre  frz.  1891 
balandron  Ual.  1170.1891 
halaii'-.i  jiror.  1385 
balaiiZ^i  .'^jmn.  138.'» 
balar  prov.  1184 
balaiistri'  .•./>««.  1172 
balauslif  ital.  1172 
balaustro  t<«t^  1172 
balayer  frz.  1184 
balb  pnm.  1176 
balbo  ttot  1176 
balbutier  fra.  1176 
bale  ;ir»r.  1176.  1188 
bale  frz.  2796 
ImiIcho  !>!<;.  lie.S 
baliar  7216 
bako  I/,//.  1183 
balcnn  frz.  .ifnin.  1183 
balron'-  iV'j/.  1183 
l.aliia  .1/"!«.  ptp.  1269 
balilaccliitio  Hol.  1I.")7 
Baldacco  lYo/.  1167 
hal<la<>  H/Hin.  ptg.  1269 
l>ul<laquin  frx.apan.  1167 
baldaqaino  1167 
baldor  zpan.  ptg.  1268 
balde  nmm.  pig.  1268. 

1270 

baldfo  «yin.  //fy.  1269 
bablix  frz.  1177 


il<] 


ri  Ulm II 


117" 

l.aldn  y./y.  1269 

h.ililoar  s/niH.  I'fi/.  12ti9 
lialdiiii  s/Kin.  jil<f.  1269 
baldnnar  n/iaH.  ptg.  1269 
l^aldore  iVd/.  1 177 
bald"iria  Hut.  1177 
baldre  frz.  1179 


baldret  /rz.  1179 
bale  afrz.  1169 
bate  piemotU,  1184 
baMa  ji^.  1166 
balacenare  artt.  1420 
bale«irn  /rf^.  1167 
balcine  frz.  1166 
baleing  romagn.  8812 
baleinior  /"rz  1167 
balejar  cat.  1184 
halonare  iVa/.  1184 
baleno  Itnl.  11H4 
balet  a/'rj.  llM'J 
baler  frz.  nfrz.  1184 
balestra  ital.  1187 
baleslrajo  Ao^.  1186 
balestrier«  UtU.  1188 
bd4m  frx.  1862 
bWa  «OL  1164 
balla  ital.  1164 
baliai  aard.  1168 
balicare  iial.  1184 
balija  s/nin.  10158 
baliu  tVn/.  11  til 
balire  ital.  11113 
balise  /Vr.  6797 
imiista  ilal.  1187 
batilar  anfian.  5464 
balifeau  ffrx.  1149 
balhro  «Ol.  1164 
balin  «mm.  6797 
baUa  UaL  1184 
ballare  ital.  1184 
ballatojo  i7a/.  1185 
bsille  ^r:.  1181 
liallena  .■<piin.  1 166 
ballclicr  v/«jfi.  1167 
li.'illcsta  .t)KiH.  1187 
b.illi'Stt'P  Ils7 
balloor  pr»t.  1495 
baHon  /r;.  iim4  | 
ballone  ital.  1184 
ballot  frz.  1184 
balloter  /n.  1184 
ballolU  M.  1180 
baima  «ro*.  «h(.  ^/Hu  ' 
1191 

babiic  /iroa.  car.  «frz. 
1191 

balorrit  ilal.  1 1541 
l)a!i>i  fn.  11m4 
baloier  /"»•;.  11S4 
haloii.-r  frz.  1184 
balor<l<>  i/oL  1428.  1428. 
6750 

balüurd  frz.  1488.  1428. 

6760  1 
balw  «Hl«,  ptg.  1194.' 

1106  > 
baitama  pig.  1106 

balsaniine  ^rz.  1196 
balsaiiio  it'll.  1196  , 
bÄlsaiiKi  span.  1196 
balsitiii-  1 196  , 

bal-lliiM  idit.  1196 
lialw)  ptg.  119H 
bals<>|M>to  «/>an.  3604 
bal/  rtiwi  11!W 
ballar  parm. 

bU/al  mm.  1197  i 


baltrewa  r/a/.  1.-.61 
baliiardit  tVc;/.  14'.»5 
baluarte  «|Nm.  1496 
balttc«  proo.  1160 
balama  tpom.  10998 
balnslre  ^s.  1172 
baloz  «/MM.  1100 
balvedouro  /•'jr.  10800 
balza  ilal.  11U8 
balzan  nfrz.  ll'dA 
balzana  Ual.  1193 
balzano  ital.  11. ho 
balzar  1198 
balzu  «artl.  10005 
baniba  ital.  span.  1204 
bambace  iVo/.  1496 
banibagia  itat.  12U1 
bainbagiDO  Uat.  1488 
bambagio  tftol.  1201 
bambarnlera  nprnt.  1206 
hambarria  «/mn.  1204 
bainbinaja  ital.  1202 
bambin^a  itxil.  1202 
bambino  iVd'.  I2u4 
batiilio  itnl.  1204 
liHliilioccio  i7a/.  1204 
baiiibitcbe  frz.  s/fin.  1204 
batnbolear  tpan.  1204 
batnboleggiare  1204 
bamboUa  tpun.  1203 
bambolo,  -a  M,  1204 
bamborlo  gaaeogit.  1908 
batnborro  /i:««!«».  1808 
ban  n^rz.  1206 
bau  /(ror  /"ri.  1214 
liana  pror.  1217 
bafta  ajtan.  1182 
banal  /"rz.  1216 
liafiar  span.  1181 
banatte  frz.  1822 
banasla  eat,  l^NM.  «V»vr. 
1322 

baiuute  afrz.  1322 
bane  firz.  nroo.  1211 
banca  Aw.  optm.  pig. 

1211 
bancal  frs.  1211 
bancbetlare  ital.  1211 
bancbetlo  ital.  121 1 
bancbierc  i/"/.  1212 
banco  ilal.    sjmih.  ptff. 

1211 

bancrocbe  frz.  1211 
b»n<ia  i7a/.  proo.  zpam. 

Illy.  1207 
bände  frz.  1207 
bände  ti/rs.  1889 
bandeira  plf.  1907 
banden  ^pMi.  1907 
bandarol«  fH.  1307 
bandlbida  «jtMm.  6870 
bandiera       jnrMi  1907 
bandir  npam.  pHf. 

1209 

bandirp  ilrü.  1200 
bandilii  ital.  1209 
bando  ilal.  1206 
bandola  h/mjk.  6823 
bandon  ft/rz.  1210 
bandurra  pig.  «828 
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baadurU  6823 
bano  afrz.  1217 
l»aneira  prov.  I20<i 
bainMct  afrz.  120(; 
banbar  cat.  ]>tg.  jiror. 

1181 
banho  jrf</.  1182 
banh-s  proe.  1182 
binian  o/V«.  1206 
banlieiw  /Vs.  1218 
banne  fr«.  tS22 
baooeau  frz.  1322 
bannolle  /"/-c.  1322 
batmerez  a/rz.  12tt6 
bannet  frz.  1322 
banneton  /"r*.  1322 
biinniiTe  />;.  1206 
bannir  frz.  12 1  (i 
baHo  «/MiH.  1182 
brinoiifir  ttfrz.  120« 
l>anque  1211 
baofiMt  fr».  1206.  1211 
baiM  jww.  1906.  1217 
banaa       1818»  M 
banr  en(.  1182 
Itnn'va  en/.  1217 
bauiiillia  ^Vy.  1168.  09GJ 
baplisier  a/'rz.  1220 
baptistair«'  frz  1219 
bal.ti^l«•r.■  1219 
baquH  frz.  1129 
baquetia  »jkih.  1146 
baraigae  afri.  1221 
bar  Mcyn.  frjoui.  1244 
bar  jMid*.  1248 
ban  rtr.  UaL  182K.  8868 
banflet  4M.  1946 
banenicHA  Oat.  1949 
banftnda  ]>tff.  1249 
baragonin  frz.  1249 
i-rirat.'uiin;i  1249 
baraliuiiiJa  sj.iin.  124!' 
bai'a)|i:a  ."/xin.  j^f;/. 
barajar  hjkih.  j-ti/.  124a. 

740-4 

baraiha  ]>rov.  s/kih.  iilg. 

1243.  7404 
baralhar  tpan.  ftg.  1243, 

7404 
banülar  m(.  7404 
bann«  ea«.  10106 
baranda  afNifi.  10106 
baraouda  üat.  1249 
barar  s/k/w.  lOüOö 
baral  frz.  1243.  7404  i 
barala  /<rr/<-.  «{nim. 

///</.  7404  I 
baratnr  pror.  toL  Mpan.i 

jitg.  7404 
barato  a/Miw.  jtti/.  7404 
barattare  »fa/.  1243.  74041 
baratier  frz.  1248.  7404 
baraKDeria  A%  1248. 7404 
bantto  Uii.  7404 
barat-i  j»rar.  7404 
barAnta  mrd.  7604 
barb  rum,  1231 
barlia  vyxin.  yjf»/. 

>■««(.  rfr.  1222 
barbacä  /if^.  llüd 


barbai'ana  mi.  pror. 

.ij:nn.  11(>S 
barba(-a)ii!  iUi/.  frz.  1108 
barbacao  jiti/.  lltiB 
barbarltnuii  r/r.  116ti 
barba  <ii  (Ji  ivi-  itn/.  6194 
barbado  pty.  1227 
barbagliare  ito/.  1242 
barba^lio  Oal.  1242 
barbfljol  prov.  6194 
barbano  j^o/.  1224 
barba<»o  it»l.  10068 
barbastrotro  ncf/..  10115 
bärbat  mm.  1227 
bai  i     trz.  1222 
barb«^  /V  c.  1227 
barlwito  1223 
barbenu  frz.  1231 
barb«*!-!)!)  a|mn.  1288. 

10111 
baili.  ilo  i,lg.  10111 

barbcUe  frz,  1882 
barbalM  /Va.  1923 
barbel  frm.  1222 
barbi«re  /M.  1326 

barbiero  /7«/.  1226 
barlMKi  1229 
barbio  'tal.  1231 
barbiij  mml.  122!) 
barbi.'i  rfHiz.  1229 
barbo    Uni.   *ii<in.  yrf*/. 
1281 

barbolar  g/ian.  1230 
barbolejar  cut.  1230 
barboter  i>ic.  UifO 
barbotU  wmSL  1880 
barbuuiller  />«.  1880 
barbonca  1999a 
l>arbu  frz.  1227 
barbudo  1227 
barbuKli  oi^"  ./«/.  1230 
bnrhulhir  ^/xiii.  1231 
ban, I  it-<l-  »jttiH.ptf.rtr. 

rum.  1232 
barcö  piiK.  1234 
barcela  /«ir.  1234 
barcelle  /7«/.  1345 
barche  frz.  1380 
barcollare  tfdrf.  1986 
barda  Üat.  ptf.  «fwii. 

rum.  1287 
bardaebe  ofrz.  1996 
hardaja  (/mn.  128« 
barda-^cia  iV-i/.  123»; 
banlr  frz.  afrz,  12:<7 
bani.  aii  frz.  1237 
bartli'l-.s  /»rw.  1237 
bardella  ital.  1237 
bardelle  frz.  1237 
bardeÜMiii'  i/'iA  1237 
bardiii  frz.  132(ia 
bardot  /rs.  1287 
iMtrdotto  M.  1987 
bareKDO  arH.  Il«i9 
barella  «f«/.  1826 
barelle  Unl.  1845 
barellina  rtn/.  132.^) 
bart-ter  "fr:.  7404 
baretl.i  i>';. 
barfolhi  /yon.  1410 


barfoyi  /yon.  1410 
bar^'u  ptf/.  1330 

baijada  r<r.  1673 
bnrgagiiaro  itJi/.  1233 
bargagno  /to/.  1233 
kNirfain«  tfi^x.  1233 
bargaminn  mtrd.  7062 
barganhar  jhw.  ji^r. 

1238 
barge  tfrx.  1288 
barge  hthr.  1248a 
bargello  //«/.  1288 
biir^ia  ilfil  122s 
barj-'i^da  f/r.  l')73 
bargiplio  itn/.  1228 
barjrlirca  rlr.  Ö078 
bartfliocca  Wr.  1416 
barguigner  frz.  1233 
barguil^  /^/«m.  1239 
baricane  afrz.  1330 
barigadu  tnrd.  I00(il 
barigel  a/ra.  1988 
harii  frz.  1846 
barioler  />a.  194«.  1988 
bargia  pro9.  1988  { 
barlocco  nprtp.  1416. 

6678 

i  baHong  /'rj.  1241.  1417 

barbtnftolrt  ttal.  1241 

ImrloMa  10306 

barluiii<>  ital.  1422 

barUizzo  •/«/.  1421 

banne  /r2.  1658 

banni«r  vberiand.  \:m 
I  barmoer  tngad,  1608 

bamix  <jxiii.  10866 
,  barnixar  mm.  18966 
<  barö  />r«w.  1948 

baro  iV/f/.  1213 
'  barocTino  i/n/.  1243 

barocciii  itdl.  1243 

bardfcM  iV.i/.  1243 

bni'in  (ifiz.  1243 

baione  itat.  1243  j 
j  baroque  frz.  8121.  10066 
I  barotcr  frz.  1245 

barotier  /'rz.  1245 

barque  nfrz.  1232 

barra  «at  1946 

bamdid  «/>an.  ji/^.  1238' 

harraebol  $i>un.  ptij.  1238 

barraro  »/mm.  10081 

liarral  «/>afi.  1246 

barr.'io  ptg.  lOOHl 

iianare  ital.  1245.  10006 

banas  /i/'<'r.  1245 

barre  frz.  1246 

liarreau  frz.  1246 

harreiia  «/mm.  10094. 
10109 

barrer  a/ra.  10006  { 
faarrer  frt.  1946 
bairar  «pm.  ptg.  10088  I 
harret«  «po«.  1899  1 
lurretta  proo.  1899 
barretle  frz.  1399  ' 
barrira  »pnn.  pt'i.  1245 
bairii  an«!  k/"»-:.  1330 
barrii-ala  ilul.  1246 
barriera  ital,  1246  i 


barriga         /»///  1179. 
1246 

barril  f)t<j.  134.'. 

l)arrile  iVf?/.  1245 
barrina  »ard.  cat.  1(Mj94. 
10109 

barroco  ptg,  8121.  10085 
barrot  /hi.  1946 
barmeeo  mon.  8121. 

10066 
bamifant-z  8218 
barnintar  sjmh.  f>fg.  1G31. 

lOCSC 
barsacca  sard.  1402 
barsar  rfr.  154(1 
liartavclld  npror.  liMtüü 
baitula.-e  -irr/.  7982 
baruca  •'jmn.  1243 
bariK'nbba  (lr^^  1249 
bnrul'ar  rtr.  139H.  8213 
barufauU  prov.  1398 
bamfita  fto/.  1696.  8213 
baraffin«  «arf.  1898 
banilhar  iite,  6188 
bamllare  aff/tol.  1248 
barullo  Unl.  1243 
barutar  nspan.  pror. 

KMWG 
barutfl  /in»-.  1631 
barvalu  $<ird.  1223 
barvattu  aard.  10111 
bar.-u  Mnl.  10005 
bas  jtrot.  frz.  1263 
basa  cat,  1291 
basälca  myl.  1968 
basaliflc  i^rz.  1966 
baaaUaqiMB  ^iv.  1966 
basana  iM.  1488 
basanc  frz.  IISS 
basaiier  '//"r;.  14H8 
basaiii.T  frz.  IlüS 
lia-s-tMir.l  />--.  1142 
basca  sj.'in.  jttg.  prov. 

1251.  mm 
bascar  Bjxin.  i>tg.  prvt, 

1261.  IÜ009 
bascboe  afrz.  1252 
bascino  Hol.  1498 
baadtt  mtrd.  1968 
bascie  n/irz.  6171 
bascule  frz.  1964 
Basculi  1267 
baHelga  tnlttU.  1253 
ba.s(']gia  r/r.  1253 
baserjra  heUint.  1263 
ba>' ■^'   i-Htu.  1022a 
basgia  iibfriltü.  1254 
basia  dieritol.  1254 
Ijasilisque  »/"rc.  1265 
basiol  afrz.  prop.  1257 
basire  üal.  1260 
bai(o^a  öfter««!.  1364 
basofßa  Ual.  9288 
basquiner  afrz. 
Uaas  rtr.  1263 
bas»t  cat.  1194 
bassure  '/  '/.  1261 
liassin  frz.  UM) 
\>&ss(}  ital.  1263 
bassu  turd.  1263 


Digiti 
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baroa  /I»"'.  a  frz.  1154 
Im^'uri.sKu  /iror.  1140 
liapiic  fr:.  1133.  1154 
lia^uc  firor.  'ifr:.  1154 
l.aKUes  nfrz.  1164 
liapuctlc  frz.  1145 
iMgulare  oberitai.  1160 
l«hia  «fNM.  1160 
liahir  f>rop.  1120 
h&bu  /i/jr.  1800 
iithül  j^.  1800 
Inhal  fin.  1164.  isoo 
Im!  /W.  pror.  1 148 
bSIa  ruM.  ]1G2.  II  H.H. 
1181 

l.amrl  />n»-.  1U8 
baias  /irni  ,  1154 
l.iiias  frz.  1131 
liniassain  /^rc.  IISI 
lüiiasi^c  frz.  1131 
liaiasse  n/"rj.  1140 
liäiiit  rum.  1168 
liaie  fn.  1188.  1160 
liaie  rwM.  1163.  1182 
Imff  ^rx.  1U9 
Iwir  /V:.  1120 
liaiKiier  /"rs.  1181 
liaiiliir  spun.  />ty.  1184 
li.-iihi  //,(/.  nci" 
l.aila       .  rtr.  .v/<,/n,  1164 
l>ailo  ,/,.,„.  /.tg.  1184 
liailieu-s  /-ro/.  1164 
bailio  /Ug.  1164 
liailir  ;/ror.  1163 
baillarc  afrz,  1179a 
bailie  /rz.  1128 
itaille  afrz.  Il<8 
b&iller  mfn.  IISO 
baillel  ^r«.  1148 
htilli  fr».  1164 
htillie  frr.  1164 
haillir  afrz.  li63 
baillire  frz.  1164 
liKÜlivi-au  „^,.-_ 
bailo  ,t,il.  1164  .^JH 
l>ain  rtr.  I815   ,  ""^ 
bairi  frz.  1182 
l>aiMha  ^[^.  (i 

l«uiilha  9963 
Ulomielte  frz.  12SD 
Mire  üai.  ugo  ^ 
/"^r.  1258  r 
{«Jf 1266.  1268 
l**"»*"'  "/>«.  1267 
bajssar  proe.  igei 
baiwele  afr«.  ,14^, 
baiwer  frt,  1961 
bais«»  ««.«rf  jj^p 

6  t 
1 

4 


bajHss«  1140.  1169. 

0',i(;i 

Itajaizo  i/a/.  1131.  1150. 

1151.  »961 
bajel  »pan.  10008 
hajella  fto/.  1188 
bino  span.  1968 
biuo  ftol.  1148 
bigocc»  ikU.  ItSB 
bigoeco  Hol.  1148 
bnjnre  üfrt/.  1150 
hajuea  Hai.  1133.  1148 
bajulo  ilnl.  1104 
bal  1184 
bala  comask.  1184 
bala  /»ror.  «/»an.  /1///.  1 134 
balaJi  sjMin.  /ih/.  1165 
baladi  «/«an.  fiig.  1270 
baladrar  s/Mn.  1171.1183. 

146«.  6464 
bahtn  fn.  1414 
baUi  fn.  1184 
balaUer  /i«.  1184 
balam  afn.  1160 
bUan  rum.  1169 
balance  frz.  1386 
balaiidra  ilul.  sjmrt.  f!<i. 

1.191 

balandiä  ni>ror.  10341') 
balaiidran  />;.  «p»«M.  /•• 

1170.  1891.  10S4A 
balandrlo  tpan.  jiftf.  1 
baUndre  1891 
baltndron  Aar.  117'' 
balansa  jtrov. 
balanza  »;«iw.  ! 
balar  prov.  11- 
balaiistre   /  , 
balauslr«-  i' 
balausiro  ii 
liHla\iT  fr: 
balb  /iror.  ) 
halbi>  »7«/ 
balliutioi 
bale  pr,- 
balc 
balr.v 
bal£. 


baldret  frz.  117'.» 

balo  afrz.  1169 

bale  i)UmoHli  1 IH} 

bal^a         1  liiC 

balecenare  arrt.  ! 

Iialeeiro  HCT 

bftlcine  frz.  IKü. 

balaiog  roma</M. 

bsMluer  fr;   1 : 

balejar  rui.  \  i 

lialeiiai'  " 

baU'iiii  /Vk'. 

bali't  '(/c- 

baler  />-;.  " 

bale>lia  ' 

lialeslr.'ij«. 

I<aleslriv' 

lialcvro 

b&lia  i: 

balia 

lialia< 

bal! 

1>:.  . 
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...Ui 
1316 


firot, 
Hal. 


10286 
132». 


.s„l.  1321 
1316 

jtror.  131(> 

uroc. 

i-ror.  13m 
!'ri>v.  1316 
/»ror.  131(» 
frx.  1323 
'Vr.  1323 

1316 
/01»»/».  131tj 
Ire  1316 
It  a/rs.  1316 
ile  frz.  1316 


187« 


pUj.  liM)G3 
iH'j^.  6764 
132S 
r  132S.  6764 
fi/.  10061 
1038IH 
/.  I0(l6ü 
:i.  1328.  6764 
><an.  10368 

1328 
or.  1328.  6764 
1535.  10(198 
.  nfrz.  2riK'» 
frt.  1535.  l(Hü2 
"•'1  /ryNiM.  10216 
.re  ital  1327.  1333. 
•7 

•  r  «/^ri.  1327 
...  I'tg.  2685 
•  rt-  iW.  1363 
..  relc  nfr:.  1213 
ix'rfroi  «/"rr.  1332 
I '<'ri.'«molii   »iHin.  j-tii. 

Vim 

I'tTK-imuti'  frz.  \-2m 
litTfamotta  Hnl.  TJOS* 
litTge  w/rr.  1232 
licrK«  frz.  1330 
lierttpr  ^rr.  1328 
liergitT-s  i>ri>r.  1328 
hcr^'olar«  i/'iT  HN>65;i 
licrv'uer  <ifrz.  VX.W 
litrilln  it'll.  1346 
lierio  n/iror.  1326 
Itcria  ir<i/.  1393 
licrliiiii;"  *7>oH.  16G3 
lierle  frz.  KS  II 
lirrle  /nV.  n>J2 
fn;rl('P  /)i-iV.  1670 
hcrl?k  /)ir.  7422 
hcrWe  /nr.  1334 
licrkno  'ifrz.  1663 
lierl**4<'  pic.  7422 
hcrliti  ^rr,  133-tl> 
l..  rlina  itnl.  i:«.'i.  lo.ijl 
l^rlina  Hal.  «/Min.  1334 
Iterline  ^ri.  132ri.  1334 
[►erlin^faro  Hal.  7422 
l>erlii)}(i>zza  itat.  7422 

I  lierlingue  frz.  1334 

I  Periling  ^rf.  1241 
l>erloque  fr:.  1416.  6678 
l»erlou  h^HHiy.  1421 

I  berlouque  henneff.  1424 

I  l>erlue  ^rs.  His" 


berlD«ttc  o/rj.  1410 

IktIusco  ital.  1424 
herma  «ff)a».  165M 
hernie  sard.  UK)78 
lierme  /'rs.  1334  a 
hemejo  s/ian.  10076 
lie  nie  frz.  4663 
henK  jfal  »/x»«.  /''9.  1334<" 
heroer  ^ri.  4563 
hernia  *pan.  4663 
hernia  iVa/.  4663 
hernie  frz.  4563 
henii/.  «/min.  10266 
herrar  ptg.  1192.  10O81 
l*rre  vard.  10081 
Iterrear  s/jai».  lOOSl 
herreite  ital.  prov.  1399 
Iterrie  nfrz.  1247 
Iterrina  sard.  10094.10109 
herro  v«"«-  '^••^.  26W  1 
herrovier-«  pruv.  1336 
herruei'o  «/*a«.  8121. 
iri086 

liernifr;i  »pan.  ptg.  100H5 
herruier  afrz.  1336 
hers  iirot.  cat.  frz.  2686 
hersac  pirm.  1402 
hersarca  1402 
her^mjliere  ital.  13J7 
herssaiflio  iW.  1327. 10087 
liersnil  afrz.  1327 
liorsailler  afrz.  1327 
liersi-iare  »fn/.  1333  | 
hersor  afrz.  1327 
hert  ohtr.  1397  j 
herta  lY«/.  1338  I 
hiTtaou  npror.  1339 
h.Ttaii  frz.  prnt.  1339 
herlaii.i  pror.  frz.  1839 
herlaiKler  /rr.  133H 
hertaii'ler  nfrz.  1436 
hertavLllo  ital.  10093 
herlesca  i/i*/.  1664 
Berthaud  frz.  pror.  is.s« 
hertonar  ital.  1436 
hertiimler  a/"r«.  1435 
herlovello    itnl.  1340. 

10093  I 
l^erlrc-^ca  pn-r.  1564 
berir)uJa  *«rr/.  10110 
herza  .ipan.  10216 
lies,  liessa  nprov.  1433 
he«ace  />?.  1402  1 
hesaiifre  frz.  1403 
besaitruC  nfrz.  1404 
besaiiie  n/r«.  1346a 
bescie  npror.  6171 
be4a  r'r.  1349 
hesar  ."/«om.  1256 
besehe  afrz.  1132 
besclo  iVa/.  1349 
heselique  nfrz.  1256 
beyica  rum.  10116 
besiele  Hai.  1346 
b«isiiles  frz.  1345  , 
beso  tpan.  12-'>m  i 
[»eso«*  f»re>r.  10160  I 
hesoche  frz.  1426.  10160 
iK^onhar  pror.  8878 
bespu  i^tg.  101 13 


itOrtiuK,  LaL>rom.  WOrtarbuch. 


be«M  nprov.  1849 

lessac  </*-a/.  1402 

lesse  frz.  fdial.)  1346 

)csso  iVa/.  1349 

»esson  /Vi.  1433 

jcsta  ptg.  1187.  1347 

lestaucier  afrz.  1434 

lestemmia  iVa/.  1462 
beslencier  afrz.  94."i4 

lesliaire  afrz.  1350 

lestiajo  13Ö0 

lestiario  itul.  1350 
beston  fi/^rz.  1324 

»eslordre   nfrz.  1436. 
9607 

lestors  afrz.  9607 

.et  a/"rz.  1324 
beta  pig.  10261 

etar  ptg.  10261a 

.ete  afrz.  1363 

Mc  frz.  1347 

.et er  o/"r^.  1353 

.eler  >ifrz.  1324 

«cfie  rum.  1360 

»^tise  /^ri.  1347 

wtler  rtr.  1364 

.6toine  n/^rr.  10125 

.eton  nfrz.  1324 

.^■ton  frz.  1H2 

■eb'tiiicH  »piin.  ptg.  10126 

.ette  frz.  1161 

letlola  Ual.  1161 

tettonira  i/a/.  10125 

>etulla  ptg.  1356 

leuhel  n/"rr.  1303 

«eiipler  nfrz.  1626 

>eurag(fe-s  prm.  1358 

■eure  /»»v»«.  1363 

«eurer  cat.  1363 

«eutor  rH'ii.  1362 

.evamla  1/«/.  1361 

tevetior  pmr.  1362 

•eveire  afrz.  prm  .  1362 

K;Ve«.r  afrz.  1362 

»everag^io  itnl.  1358 

.everare  iVn/.  1.S59 

»evere  ital.  1363 
bevcria  /»rr/i-.  13.'i7 

leveri)  ital  1292 
berelU  ital.  1161 

tevigione  t/a/.  1361 

lOTiU.re  ital.  1362 
bevizione  iV<r/.  1361 

)ev6r('D  friaitl.  1378 

•övuc  /rs.  1437 

icxiga  y./i/.  10116 

•exigas  j>ig.  \0(H)4 

lezazas  ufian.  \4o2 
bezongnelo  nprov.  10160 

.ezo  .«/»«»I.  125S 

lezzn  ital.  1280 

li  mrd.  4696 

.iaila  it'll.  146H 

.iado  ital.  1468.  1471 
biais  jirov.  frz.  cut.  1356. 
1375 

biaisar  pror.  1375 
hiaiser  frz.  1375 
biaiicare  Hai.  1459 
hiiuicbire  Hai.  14Ö9 
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bianco  iful.  rtr.  1457 
liiunlr  I0i;t2 
liiari:irn  njiror.  HlM'i 
hiasriu  »urd.  IH75 
liiasiiiiarc  Ual.  14t)2 
l>iasim(>  Ual.  1402 
liiasinare  ilul.  Mti'i 
\>iasAomum  itul.  14G2 
Ih.ivo  itnt.  1471 
liiax  nrut.  1375 
Itiazas  n/nin.  1402 
l>il>arr>  1292 
hil>lii(»  Ual.  102U5 
l.ilM?l<>t  nfrz.  1303 
l<ili«t  «/"ri.  lü3Aa 
hilteux  /rr.  13ti4 
lilhinre  rcnc;.  1444 
hica  ital.  13";» 
liirca  nard.  1294 
l*icdiiere  «Va/.  1134) 
hii-chiriule  anrd.  1291 
liirriacuto  iVn/.  14(14 
lücciilare  tumi.  121)4 
lürculu  tiiiril.  1294 
liicha  «/i/i«.  1349 
liiclie i>tfi.  frz.  1349.  13«ß. 

1383,"  1G34.  4695 
l.iclnT  vir.  il3ü 
hicho  »iiftH.  1349 
l.ico  /<./.  1132.  1294 
liicii  »jittH.  11. "^2 
hicucii  ii/HiH.  1400 
liicüfc.'i  iVrt/.  1405 
bicü<|  /"rz.  1405 
bicoqu«  frz.  140.") 
bicü«|u«te  K/MiH.  1405 
hicciquin  «/«i».  140^ 
bicorniu  Ual.  ISti".).  4971 
bicus  «/)riH.  1-94 
hi(lal«>sc<)  iVd/.  10385 
liiiiilii  Hard.  10177 

biildii  stini.  unni 

h'uM  frz.  1371 1 
biili'llo  ital.  1H70 
biilighin/ii  Kard.  10246 
bi«liin  frz.  1372 
bitlrigu  l<yud.  10254 
bif'fo  Ual.  (3034 
l>it'<l  afrz.  1297 
bief  /"rr.  1297 
bit-n  frz.  n/ian.  1315 
bieiivfillRncp  frz.  1320. 

10286 
bieuveillant  ^r:.  1319 
bii-re  frz.   l.H2.'>.  1374. 

2111 

l»it>rVfH  as/Min.  l(hi7?H 
bii  Äa  rlr.  1349 
liit'Sli-  »■/(-.  dial.- frz.  1319 
biela  iVn/.  IH.'i2.  1479 
liiela  rlr.  13."i2 
bi<'tiilH  iVfi/.  1352 
bieul«;  «/ir««'.  73«>9 
l>ii-z  frz.  1297 
I  lie  VI«'  ((/Vr.  1292 
l.in«  aUal.  I039I1 
bilTiT  />i.  10390 
bitlora  Ual.  1370.  1443 
biii  cal.  129H 
biloku  iVd^  ItilO 


liiifiilha  .■iiUifrz.  1393 
lii{,'arra  nädfrz.  1392 
bigarrar  caf.  1392 
bi(;arrer  frz.  1392 
biiratelle  /"rr.  13H1 
hi|.'atto  Ual.  WJH 
bigatlolo  Ual.  1498 
liigbellone  Ual.  1 198 
iMKhellonar«^  Uul.  1498 
l>ij.'iü  iV«/.  149/ 
l>i):ioiie  Uni.  1497 
biKle  frz.  M2ß 
bi);lia  iV"/.  I3G7 
biKliardo  Ual.  1367 
bigiie  «/"r:.  1628 
bitfiie  frz.  IGiön 
bijfiioti  frz.  132311 
bijf'Kl«'  »v"'«.  /'/'/.  13*^1. 
6412 

liiginU-ira  i>fff.  1881 
l.i(fo|«>  iV«/.  1198 
bigdbim-  i/'//.  1498 
bigiilii'in  Ual.  136> 
bigorizio  ri-nez.  IM'tS 
bigornn  /<v-  '•'^69.  4H7I 
bigorne  frz.  13H9.  4H71 
bigornia  «/>r«n.  1369.  4871 
liigot  frz.  1381 
Ifigotc  yj/jj.  13J>1 

bigolelUr  frz.  1381 
bi|j;olcra  nj>an.  1381 
biin'otta  iVu/.  1381 
bigre  frz.  1.182 
liiinip  "/"rc.  13S0 
Iiigut la  Ual.  1411 
bijou  frz.  1447 
bilan  /"r:.  13?m"i 
bilam  ia  Uni.  13h5 
bilanciaji»  //a/.  1384 
bibuicicrt-  Ual.  13^S4 
liilenco  Ual.  1563.  5627. 

8812 
bilha  ;>t</.  1367 
bilh«-s  /»ro*  .  1367 
liilicare  Ual.  9874 
bilie  iVir/.  102  IS 
billa  n/Min.  1367 
liille  frz.  1367 
billiard  1367 
tiilbtii  frz.  1307 
liilloro  iVrt/.  7147 
billo-s  i>riif.  \AH7 
bilro  /itff.  7183 
bil/  rMm.  119"» 
billen   Uul.   .«/»«II  /i/y. 

1 198 
biltre  ffff.  1317 
biiiia  /f<rif/,  13H9 
bime  frianl.  1388 
binrhidu  furd.  lol88 
bindighi  .xirc^  7671 
biiKlolo  U-it.  10397 
bine  ram.  1315 
biiioiiu  />•;  l.i!»ii 
biiiociilrt  Uut.  I39(i 
biiiya  cnrr/.  Iiilütt 
biodo  Ual,  1637 
bi<>clo  rtr.  1 
bioiido  iVd/. 


blorea  le»g.  1378 

liiürch  r/r.  !«•///.  1378 

binrtz  }>roi\  468<J 

biutto  Ual.  1470 

bique  /"rj.  1383.  1681 

birba  Ual.  1386 

birbautc  Ual.  1386 

birbnne  ><a/.  I3H6 

birdf  Kard.  10217 

binliu  *'/rrf.  10254 

birla  xi>an.  7183 

birlocba  »/«»«.  6168 
,  birorcio  iVr»/.  1396 
I  biroldii  iM.  1428 
;  biron  Imlogn.  nuiden.  fürm. 
I  6990 

I  birra  ittil.  1374 
'  birre  Ual.  2111 
birroto  /ifg.  1.399 
birro  i7<//.  1399 
,  bisa  rtr.  1401.  l.>76 
I  bisa  /»rof.  1497 
I  blÄa  rlr.  1349 
'  bi.«accia  Ual.  1402 
j  bisarc  ü««/.  I0232ii 
bi.s^siars  i>rov.  1402 
bisaigiii-  afrz.  1404 
bis(3ialho  /;/(/.  1430 
bisrba  rlr.  I.'i76 
biscbidu  »u/y/.  10225 
biscia  Ulli.  1349 
bi.scio  Ual.  1349 
bisco  «/Min.  1412 
biscolto  iY(i/.  1406 
biscnuto  i>fif.  1406 
biscueilz  pror.  14o(i 
bi.sicuil  nfrz.  1406 
bise  a/"rj.  14'.)7 
bisel  ahn:  1623 
bisegolo  iVa/.  1401  | 
bisi-rira  rtiwi.  125;i  ^ 
bisesl  fiiemonl.  1408 
bisesl  /»rr/i-.  1431 
bise^to  i7(i/.  1431 
I  bisel  frz.  1497 

bislarcii  (////.  1413.  .'ilOi. 
I  bisiga  frtatil.  1022s 
I  liisniuth  /V;.  1<;407 
bi.so  ri-tifz.  7204 
bisognare  Ual.  887> 
I  bi-sojo  sywi«.  142G 
^  bispo  /<</.  3268 
'  bissac  frz  altcat.  1402 
bisse  afrz.  1349.  1366. 
1634  I 
:  bissestre  frz.  1431  I 
'  bissOlre  frz.  140«.  1431 
liisi-oxl  /fr.)».  1431 
bisleiisar  /<ro' .  H34 
bisl<'n1un'  iVf//,  1434 
bistii'c'iHro  «V«/.  U454 
bisttilldo  Ual.  14J9.  8169 
bistorc^-  piem.  6458 
tiitu  itjMiH,  ruf.  1 
■   ^     i)  N. 

I4:r) 
1 1  ::- 


bitt«  frz.  1439 
biüiii  /dem.  10174 
biQiii  lomli.  1480b 
bivac  frz.  1445 
biver-:«  prof.  1357 
bivol  ri<Mi.  I»>'*7 
bivota  /ifif.  10204 
l>ivouar  frz.  1445 
bivre  npror.  1292 
bizarra  tiädsard.  7211 
bizarria  (i/irtw.  /(^/.  1446 
bizarro  j«/<«».  /i'^?.  1446 
bizaza.-7  «/xin.  1402 
bizco  ü/iaH.  1421» 
bizcocilo  x/mn.  14o6 
biznaga  tt/ian.  ti91<i 
bi.-a  /'w.  ftl.3«) 
bizzelb;  Ual.  H47a 
bizzocco  Uni.  1478 
blada  /»ror.  1468 
bladaria  /tr»r.  1464 
tilafanl  /"rr.  1472a 
blague  frz.  1179a 
blaice  afrz.  1466 
lilairc  ^rr,  1449 
blaireau  frz.  1460.  1463. 

9411 
blairie  fn.  1464 
blaisso  (i^rc.  1466 
bläme  1462 
blamcr  frz.  1462 
blaue  frz.  pror.  1457 
blaiip-inanger  frz.  14."j!4 
blanco-inangiaro  •/«/.  1453 
Itlancu  iij>a$t.  14Ö7 
l>lanc-Rb;Lsis  frz.  7817 
blanc-raisin  /"ri.  7817 
bland   nim.    Ual.  Hjian. 

1456 

blandea/a  mm.  1455 
blamlir  />/*;.  i/iu«.  1454 
blandir  yroc  /r;.  */>ai«. 
1454 

lilan<lirc  iV<r/.  1454 
blandon  .«/rfio.  1545 
lilanqueadoi'  it/Mit.  1459 
Maiiquoro  a/tan.  1451) 
bianzesc  mm.  1454 
bla-iinar  /iror.  cfl/.  1162 
bbi^uie  frz.  1462 
blasMier  frz.  1462 
blas4>  ca<.  146U 
blaiMin  frz.  spti».  1460 
blasonar  gpan.  14<R) 
blasonare  iVa/.  1460 
i<lasono  Ual.  1460 
biasouner  /"rr.  1460 
blaytain  mm.  1462 
bla-^tama  mm.  1462 
bla.«temar  rfr.  c«/.  1462 
blassteiniJia  rtr.  1462 
blastenge  afrz.  1462 
blastetigier  «/"rz.  1764 

'  I  i  '.  1  I-    ■'for  1461 
r»,.  1462 
1462 


1093 
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1094 


blajer  fr:.  14«8 
hic  nfrz.  \M>H 
hie  cut.  6129 
bifcchf  /V--.  1474 
blteber  frz.  1474 
hMebir  frx.  1474 
hleder  fra.  1474 
bled  afrs.  1468 
Meil  <■<^^  G429 
hlcde  frimtl.  1470 
l.k'dt"  r/r.  13.V2 
liti'do  /(rnr.  1470 
|il*-iiiiiiiai'c  si>iin.  1479 
Mi:e  «/■»•;.  14t)H 
Itlof  afrz.  146H 
I.l6me  /"rs.  1463 
bltniir  /i  s.  1453 
bier  Hr.  7261 
blereau  /int.  MfiS 
bl4rie  nfr*.  1449 
bUron  a/H;.  1449 
Ucs  |/ror.  1462 

lothring.  1451 
l>los.qilin  iiyi/v,f.  1407 
).le*sLr  /r;.  1174 
lik-?lro  -r/'r:.  1477 
l.lfl  afrz.  14CS 
l.lel  frz.  1474 
I.I.  lc  /"re.  1470 
l.li  tic  frz.  147!) 
blettir  /"/  I.  1474 
bleu  frz  1471 
bliab  prop.  1476 
Mikltx  jMW«.  1476 
bliaus  prvr.  1476 
liliaut  a/irz.  1476 
liliautz  firof.  1475 
l>iinil(r  frz.  1473 
blizautz  /<ro' ,  '.  175 
bloc  frz.  MHO 
bloca  jiriif.  I»i21 
blocus  />c.  llM> 
Mai  afrz.  pror.  1  ttlO 
i.jrtis  afrz.  1448.  1452 
blond  /-rr.  MfiO 
blondo  «|xm.  1469 
bifioz  prof.  1469 
bloqaer  /'rr.  1460 
bIoqui«r-!»  pr/n>.  1631 
bk»  /#rw.  afrs.  1470 
Mo»  a/Vr.  /.rof.  1480a 
l.lostf  «/(•:.  HHl 
liloslre  afrz.  14sl 
hluU(|ue  '»/r;.  I»i21 
l.luottf  frz.  my.  1419 
l.luf'lltT  /■;•;.  Ul8  I 
liluleau  /rr.  KilU 

blutel  o/ir.  u;3i 

Muter  frz.  1651.  1008« 

Untoir  /Vs.  16S1 

boa  ptff.  1606  j 

boarä  mm.  9996 

boaro  «Vo/.  1483  ' 

boascia  Hal.  (dialj  1628: 

lioazzn  Hal.  1528 

liol<  /-;•(«'.  llT.'i  I 

l.i.i.i  T/i«.  i«no 

li(i|.aiice  frz.  14lMj 
lioliari^u  proi.  140(» 
iKibatico  «r/MM.  1173  I 


bobletie  rum.  1173 
bob<i  Hal.  feomatk.  ge- 

Hurs.)  1606 
bobo  j,tg.  1175 
bobo  1607 
boboleo  ÜaL  1010 
boc  cat  1684 
hoca  1489 
boi-n  caf.  apam.  ptg.  prov. 

1612 

bdr.il   frz.   spam,  fig- 
rum.  1281 
boral  j.in.  lt')17 
borariii)  »pan.  1624 
bocra  cnt,  tpam,  ptg.  &nl. 

bf.coale  Hot.  1281 
biK  co  it^l.  1619 
l>o«-<-one  thiL  1619 
iMK-e  rum.  lOSll 
iioceae  rum.  lOSll 
IxKhe  afrz.  1612 
borhin  an/tan.  1634 
iHii'lionio  «/wM.  jrit^. 

10324 
l.oi  i  ,„l.  IC'.s 
iMtciare  iV"'    1031 1 
l«M  L  //r.  ii»34 
bocla  prov.  1621 
bocle  «/hF.  1691 
boro4  pre0.  1619 
bor-s  jmw.  1684 
boda  «Ol,  »poH.  pig. 

1081O 

bodequ!n  mitrdfrz.  1624 

hojiir  mrlsück  1520 
boilii-'i'  v/«iM.  IfliiOSa 
bodiit:a  iftil.  1170 
liotlriii  .-/Kin.  ji/if.  1580 
|ioilri-ta  fiji'in.  /tiij.  1580 
lio.'  '/^;  ;.  1288 
«frz.  1521 
l.u  iiC  />r.  1616 
bof  rlr.  1516 
bofar  /rfjr.  1161 
bote  apan.  ptg.  1639 
bofet  mir.  l^ 
botwdo  (MjNHi.  ap^. 


boga  cv/f.  1627 

boga  Hfil.  «/MN.  jif^.  sard. 

1  11^3 

ho^Mie  j*«r(f.  10281 

lld^'l.l    firiir.  M)'H\ 

lio^nie         14  S3 
holieiiii<  n  /■/■:.  1(1152 
lioliordi-r  afrz.  4(iS(l 
boliDi'dc)  r/.v/wi/i.  465S6 
lK)hort  afrz.  4686 
boi  1616 
boia  prop.  1491 
Iwidn  Mnf.  10280 
iioieiro  iilg.  1482 
iKiier  afrx.  1482 
bi.it  r  »-/;-.  1491 
bi.ilk-  afrz.  1626 
boinu  n/tror.  141tl 
Ixiiiii  <-•"/.  0005 
lioirt'  iifrz.  1363 
boii»  /r2.  1518 


boiMlie  afrz.  1285 
iMiadir  n/r;.  1285 
boisp  a/rr.  12^*4.  1285 
boisie  afrz.  1285 

boirier  1284 
boisim  afrz.  1638 
boinon  fra.  1361 
hohe  /17.  1161 

l)oilu  x'ird.  10980 

lioivre  o/r:.  1363 

hoja  Hal.  1491 

liojar  s/xin.  1480 

liola  /iror.  tiKHS 

I  "(dar  jiror.  1U2H7 

bolrar  oit.  I(i20!t 

bolditn  Hal.  U03 

holdrie  j'tg.  1179 

bole  ini/d.  1494 

bole  mod.  1494 

liol4d  «Mtf.  1494 

bolenge  /^3.  16S1 

liol(k)  »rtwi.  1494 
i  bolet  y)ro''.  eat.  1494 

lioleta  ll!)() 
'bolffo  Hal.  1404 

liiilf  /'Mm.  1637 

indK<'  "/'•-.  i«i;>M 

I  liolgclla  H'<l.  lti;iH 
holjria  iV/f/.  l(;:5s 

!  holine  afrz.  14ss 

,  bolo  ital.  14d4c 
boUa  ital.  1641 
boUo  Man.  1641 
bdlo  ML  1641 
iKtlondron  mimm.  10897 

1  \fo\or  pfff-  fiSlO 
bolorci  cr  /)/'/.  6810 
boliircntii  /Jf/.  «BIO 
bolola  ;./'/.  1100 

'  bills  jiror.  7537 
bolear  nf>tg.  10305 

j  Iwlso  Hal.  7637 

1  bolso  Hal.  10320a 
bolla  rum.  WMO 
Itoitom  <f«t/.  1404a 
bom  ptg.  1606 
bamba  fta/  prop.  1496 
bootbaee  Anf.  1488 
bomhteo  Aal.  1496 
bombatii-e  frz.  1496 
bombanza  ital.  141H5 
biiiiibarda  Hal.  1406 
boiidie  /rj.  140<1 
Mjuil'itralln  il"l.  W.i> 
tioiiiho  I/.'/.  140(i 
lioiid.nia  1406 
bouiehe  fr:   1  l^r, 
boo  /y«.  I;'>ii6 
liODacria  ituL  1600.  681» 
bonaee  frx,  1600 
bonaaqa  /il^.  1600 
bonanza  $pan.  1500 
Itonassa  pror.  1600 
boiianrs  />w.  1606 
bonavi.-i'  ptac.  mtmt. 
.■)S;)6 

liMiiriarellc  Hn'.  1614 
li'iniiad  .■'/I'in.  1ÖH4 
boiidade  i>lt/.  1504 


bonde  />;.  1403 
bimdir  frz,  1496 
bondirc  /<ror.  1496 
bondoD  comaiJ:.  1498 
boaeiir  afrz.  1606 
honheur  ii/r%  1606 
bonba  «mm.  p^.  1602 
bonnet  frg.  1606 
bons  pror.  1606 
bonti  Unl  1504 
lioiitatz  yirr.^.  I.')(i4 
lioiiti-  frz.  l.'iiil 
I'ooiiisar  "/>/<7.  ll*;M)5 
l.fxiiit-Ui-  frz.  1492 
loiquiii  ux/i'iu.  1634 
büra  r«Mt«.  1515 
bora  «0*.  6741 
bora  mm.  9996 
borheler  nfrz.  1610 
iHirboffliare  itaL  1610 
horholbar  ji^.  1610 
liorbollar  sffan.  1610 
Imrbollare  ital.  1510 
lK)rbouller  />»>.  1510 
,  Iwn'HH  grnurn.  1(»316 
I  lK)r<  «-^'uj  apan.  1587 
lioiTliia  iVm/.  1641 
Iwnl  /■»•:.  l.'.ll 
'  Ixnda  Jiror.  caf.  nsjiOH. 
iif^g.  1511 
bordnr  «/laM.  1611 
hordare  ital.  1511 
bordayer  /ra.  1611 
horde  o/hr.  1618 
Irordear  epmi.  1611 
iMti-deggjare  Hoi.  1611 
liordel  pritr.  frz.  1619 
liordf'l  ^)/(/.  1512 
bordello  ital.  1512 
border  frz.  1611 
liordo  i/a/.  tjNm,  pig. 
1511 

Itordoni  ital.  1583 
bon-a  itnl.  1615 
bona  */rt/.  0095 
bor«la  lomb.  1248 
borgne )  frs.  6717 
burgn(>  ^  frz.  6176a 
Imrjrrier  /Vs.  1410 
bori  cat.  3166 
bnria  1/«/.  9994 
boiia  Hoi.  00'.»5 
Imriarsi  Hal.  0905 
hiirina  fvm;.  7402 
buiiiiii  Hal.  1500 
liorii  limoiis.  6717 
iKirnc  *  /rr.  14H4.  6638 
borne  (  frz.  10;H(i7a 
borne  frz.  I.'il5a 
boniear  spun.  1490 
bomi  cat.  1490 
bomio  itaL  1490 
borratiro  cat.  tpan.  pig. 

1616 
borro  ital.  1623 
bortz  pror.  4686 
liorujo  i>tg.  10292 

borzarcbino  Hal.  1587 
1k)s  ///•(/!  .  15im; 
liosar  «/«aN.  lOOdO 
69« 
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rum.  1969 
bono  Uai.  1518 
bosrar  pig.  10279 
bOst'la  bfi-g.  1614 
liosinflu  rum.  14&4 
ln<n.i  it„L 
bosiit'  (ifrz.  1Ü23 
hos.M'iiiail  />c.  1508 
h(l^<si-S  pror.  1618 
I       bosta  rum.  1268 
bostal  ptg.  1S19 
bostar  «^ai».  1619 
bot  fn.  IfiSO 
hot  mm.  1836 
boUcehiolft  Hal  10310 
hotana  $fian.  1520 
holAo  y;/*;.  1620 
Ixitar   jirnv.   n/ian.  />ly. 
l.ViO 

l>ote  spQH.  pty.  1520 
iKitequin  noiifH.  nam. 

1.524 
hoteux  /"r;.  1520 
botes  rum.  1220 
Iroteza  rum.  1220 
botenui  ntM.  1290 
bote  Afl/.  1287 
boto  «|M«.  ftg  lotk. 

1530 

hoto   iVnI.  ipatt.  ftf. 

10310 
(•I ill. irr  />:.  1520 
l>iitun  spun.  1520 
hotor  rijmn.  1Ö22 
botoso  span.  />li/.  1620 
botro  itiil.  1623 
botU  üal.  1620 
botU  fta/.  14941» 
bottare  Ual.  1680 
botte  1630 
botta  mud.  7901 
bottfeeOo  tard.  7601 
botlo  Mtat  1620 
l>ottone  üal.  1620 
iMittuilii-  .«(irrf.  7»i01 
1.1)1X1  ml.  ICii 
ItOll  <ifr:.  1_'S3 
hou  ruwi.  r<//,  lälti 
lioulia  i>tii.  l<;ni» 
1m. uc  fr:'.  l(i.H 
I  toucan  fn.  10316 
lioucassin  frz,  1626 
l)OUc-estatii  a/Vc.  9067 
boocbe  1612 
boncbe  n/hk  1620 
boneb*  bteate  /r«.  1160 
lioaeher       1620.  16»4 

l.omlion  fr:.  1(119 
tmuctioii  'i/"r;.  HtJd 
l"in.  1.-  /»•;.  1621 
jiiiUrlier  frz.  1621 
bouiji  ritl.i  npror.  1484 
liouiii  r  14><4 
liouiiin  //•-.  1484 
lioutline  frx.  1484 
tioudoc  rwM.  1630 
iMmdott  /rt.  1484 
iNme  frx.  1388 
hoii«e  />fs.  1686 
bouf  rfr.  1616 


b«nffer  ^r*.  1629 

LoufTir  frz.  1629 
liouflnn  nfrz.  1629 
I'dun'onnorif  n/Vr.  1689 
liou^re  »frz.  UüiH 
I.MUt;.M|.'  1(138 
l.iniK.i-  /V;.  1Ü30 
liriu);raii  /"r;.  1624 
l>ougre  fr:.  1639 
houguiere  fr:.  1483 
bonbort  o^rs.  4686 
bouiUe^bakM  fn,  1896 
booiUie  10%  1493» 
boa  joogar  mM.  690T 
bonlui|er  frt.  1681 
bonle  frx.  16S1 
lioulcau  fr:.  1366 
liouk'vnid  frz.  1495 
I.Mul.  varl  /rj.  1495 
l.niiliiiiii-  frz.  1640 
«/>:.  1488 
liouijuer  fr:.  1636 
liouquette  wull.  1622 
liouquette  /rx.  1492 
houqiiian  frx.  1604« 
bouquin  /'ri.  1684 
Itouquio  nfr:.  1486 
bouirooD  nprop.  1523li 
hoorhe  fn.  1326.  1510 
iidunlon  nfrz.  1652.  6022 
ii<)Ur^;4'on  frz.  1657c 
hourme  nfrz.  10318 
l'.)iirrusque  frz.  1515 
Ixiurn-,  liciiirrier /rc.  1657 
bourtelcr  ufrz.  16&8a 
bourrique  frs.  1657a 
Itoursoofller  /irs.  1484 
boursoultOlns  frz.  1484 
bourt  ofr*.  6092 
boQW  a/»M.  1638 
booNV  tta.  16279 
bonsin  opv.  1616 
l>HUl  frz.  1520 
Ixjuter  frz.  1520 
buutoii  1520 
hfiulinmitTf  frz.  152n 
I'liiivicr  /"/T.  152'.( 
l»uU%r«;uil  frz.  152!l 
bouvrcux  frz.  1529 
bova  iW.  1491.  1527 
bovii  cu/.  1627 
bova  vaitt*.  1481a 
bovataeha  rfr.  US6 
bore  i<  <i  1516 
b<)Te<l'i  -vj".  10890 
boveUar  «/wn.  10300 
bovu  sard.  1176 
lioyu  fisjuin.  1491 
I'ctviii  l.'rJl 
h..>.-  />;.  M:i1 
bii\<  r  n/iror.  1482 
b<>y»  rii  .'•yirt«.  14>?2 
bo/.a  //r«r.  162H.  6144 
bozul  </>an.  1613 

I  boie  aard.  10311 

I  liozina  pror. 
ilOSOlA  JWW. 

I  iHtttobn  Attl.  1616 
I  hraadar       1193.  6464 
lirac  fin».  1640 


|lnM  wear.  1681 

l>r.-n;a  /7</.  1536 

l>ra<;;il  /./y.  1533 

hriHTiirr  ii'il.  1541 

braociale  i/rt/.  1533 

br;i(  fio  il<tJ.  1636 

bracco  i^<i/.  1541 

brache  üal.  1631 

hracia  Hol  1646 

Itracie  rum.  1681 

braco  apan.  1641 

bra^o  pi^.  1686 

braeon  afrs.  1641 

braennnier  nfrz.  1541 

brac-8  yror.  1541 

bratiar  /»/y.   H' 1-  1192. 
14(16.  1539.  5464 

bra  do  itiil.  1226 

liradnn  s  /,ro>  .  1518 

braga  m/wm.  jifg.  1531 

bragagnar  A«t/.  1233 

bragas  «/mn.  />/<;.  1681 

bragio  Hal.  1546 

brago  »/aj.  1640 

brahon  oyiatt.  1688 

bimi/rs.  1649 
I  bnidar  prov.  1696 
I  braido  arrt.  1329  | 
'braidor  pror.  1589  | 

Itniio  /^ri.  1631 

braies  afrz.  16S1 

i«raiUar  pror.  1639  j 

brailler         1539  ' 

braimaii-s  pnn:  1530 

braion  afrz.  1638  j 
;  liraire  pror.  frz.  1689 

brais<.  frz.  1646  j 

l>raitarc  tiro/,  tote.  1689  ■ 
I  braja  rtr.  1664  ' 
'  bramangien  tfof.  1486  j 

bramar  ;fror.  rtr.  1667  I 

t)ramare  iVa/.  1667  ' 

brainer  frz.  1667 

bran  nfrz.  1560 

brui'i.'i  x/.fin.  1660.  10069 

braiif  frz.  1544 

brani-  nfrz.  1545 

branca  i/n/.  agpnn.  aptg. 
1394.  1544 

br&nci  rum.  1544 

branche  /Vz.  1994.  1644 1 
( branco  j^.  1467  j 
'  branc-i  fiw.  1644 
I  bnneut-z  frw.  1644  i 
'  hrandar  pror.  1546 

linnile  fimf.  1561 
itraiuif  />■;.  1545 
branilelle  frz.  1545 
l>raiiil»'r  frz.  1545 
btandillcr  />r.  1545 
liran<lilliiirf  />:.  1546 
braii>i!r/>'(/.frc.  pror,  1646{ 
brandire  itul.  1546 
brandistorco  Hal.  1546 
brando  1466 
brando  ilai.  1648 
braodon  /Vz.  1446  ; 
brandone  M.  1688 
brando'S  pror.  1646 
I  bninler  frs.  1646 


0(1/.  1688 
brant  cat.  (aüval^  a/V«. 

1545 

brari-i  pror.  1546 
braon  r>/Vc.  1538 
braoii-s  jiror.  1538 
bratfUf  /r^.  1541 
braqucr  frz.  1641 
Itraa  afrz.  1683 
braa  ea«.  /Vs.  1686 
bnaa  apM.  jmw.  1646 
brarto  ji^r.  1460 
bnuar  rtr.  1646 
brasar  atfian.  1637 
brasoia  iV-i/.  1546 
brasil  npiin.  /itg.  1547 
brasile  it<tl.  1547 
iirasoicr  fi/r;.  1646 
bra.son  nfrz.  154f 
brassa  /toi.  153t! 
brasse  nfrz.  1536 
brasser  frz.  1532.  1687 
bnwwrie  fr:.  1532 
b«a|  rwai.  1686 
bratt  Hr.  1686 
bratz  pror-.  1686 
brau  pror.  1226 
braum-a  rtr.  1544 
brauzir  pror.  1.589 
bravo  frz.  122« 
bra\i.i  .v/.'/M-  1226 
bravo  iinl.  pror.  «JNM». 

l4g.  12_'»i 
bravoure  /;  --.  1226 
bravura  it<tl.  1226 
braj  MfKM.  154Ü 
brajra  «rar.  1681 
Im«|«  fr*.  1681 
braxa  ji^.  1646 
brand  opam.  1688 
braze  «pmi.  1636 
hrazon-8  pror.  1688 
brazzo  itnl.  153'' 
lirea  it/;««.  1540 
bri'iiciia  rum.  l()»Ki4 
brebi.s  «/"rr.  67(>4 
brpi»is  frz.  1.12S 
breborion  fn.  1565 
brebu  mm.  1292 
breccare  montnl.  1578 
breccia  lYo/.  1549 
brtehe  fr».  1649 
brechet  »fr:.  1606 
fared  (u/.  1470 
hredo  s/mh.  1479 
l.rcdiila  pror.  1561 
bredouiller  /"rj.  1662. 

1589 
bref  frz.  1567 
bre^a  pror.  1673 
bri'^ar  /<rr)r,  ra'.  l.i7S 
bn-pu  npror.  1Ä7.S 
br^haignc  n/rz.  1231 
breitnanlc  atpan.  1630 
hrejo  /W^.  1640 
brelaii  n/in.  I8<B 
brelander  fn.  1668 
hrelene  nfn.  1668 
breloque  /V:.  1416.  6678 
br6ine  mfri.  1656 
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breo  a»pan.  afrt.  /titni. 
1560 

hrefta  apam,  1669 
brenecb«  fr»,  4663 
bnnha  j^.  1660 
bnnta  OaL  1661 
breo  p^.  1540 
br«9  tir.  frünü.  1564 
bresca  ital.  maut.  mr<(. 

pror.  gjtan.  eat.  1578 
lircschc  iifrz.  l.")7H 
l>re!-e  frz.  154tt 
br^  frz.  ir>47 
l>l«tUh-s  pror.  ir>47 
brMUer  frs.  157« 
bresme  afrz.  1656 
brat,  «e  afn.  1670 
brat  pro'-.  1562 
bret  afrz.  proi:  1664« 
brelailler  frz.  1552 
liIvtauriiT  />•;.  Uli?« 
I>rtt;ujili  r  Mfrz.  Ii;i5 
luftesili»  rt/>".  10<i4 
l>retoiiner  frz.  15i)2 
I'retle  frz.  1553 
iTettiiie  iVrt/.  1669 
breUine  tto/.  1664a 
bntloidea  «bil.  10136 
bran  jMwr.  1667 
bran  afinu  1660 
branU  /Vx.  1886 
brenUIes  frz.  1526 

|irev;i  g/rtin.  373Ua 
brevf  ii'iL  tpam.  pif. 
16ti7 

l>rezilliiir  jiror.  1576 
brezo  #/kiii.  1604 
brezza  ital.  1576 
bri  a/irx.  8160 
brial  «jwt.  jMftr.  1476 
briba  «MM.  1886 
briban  ofrs.  1886 
l.ril.e  frz.  1386 
l.rilior  frz.  13«6 
lirilion  «/N/n.  1386 
liHliorion  fr:.  1565 
hric  yiro'-.  l.'>52 
Jirifa  lomh.  1573 
hricna  ital.  1571 
bricchetto  »lo/.  i»J06 
bricoo  ital.  16&8.  1668. 

4607 
briebet  «Tn.  1606 
bridölo  itaL  1686 
brico  »pan.  1666 
hrico  ital.  I(j57a 
hri''ol  rwrtiV.  1Ö71 
hriciin  Jinn-,  frz.  lööj 
liriciinit-  frz.  1652 
brida  ;/ro<.  «/mm.  pig. 

itnl.  i:>tt;i 

bride  />7.  15*;'.t 
bridel  afrz.  15GS 
brie  afrz.  1678 
brief  /r'-  1667 
bricn  pror.  1667 
brieve  •/«/.  1667 
briga  iVa/.  /^fj/.  1573 
briinda        p^.  1676 


brigade  frz.  1573 
bngatior  />'y  1578 

I  brigand  frz.  1578 

'  briput*  <yal.  167S 

,  bri^  ptg.  1678 

j  brigar  p/^.  1678 
brigare  Hal.  157;t 
brigata  kill.  1573 
briglin  i'<<]/.  1569 
brii-'o  H/iror.  1673 
lirijrni-  /"r;,  1573 
briguer  frz.  1573 
lirigueto  n/iror.  1573 
l)rik  pior.  p»rm.  1571 

,  brilbar  pl^.  1340 
Iwilbaa  pto,  10321 
brinante  ««I.  1844 
brillar  tpan.  pror.  1840 
bnllnre  ital.  1344.  3168. 
71'^l 

brill. -^.'iarf  ilul.  1341 
I.rilk-r  fr«.  1844.  8168. 
7181 

brilln  I'M.  l.<{45.  1660 
brim  ptg.  1660 
brimlier  frz.  i:i86 
tirimltorion  /1-2.  18H6. 

1565 
hrime  omoI.  1684 
lirin  o/rr.  1674 
hrin  pror.  amy. 

1560 
biina  I'-i/.  7i9'2 
brincar  span.  pUj.  1476. 

8983 
brinco  p^g.  10192 
brindar  g/xin.  \bl'i 
\  brinde  frz.  1676 
t  brind'estoc  frz.  8984 
tiriodiai  ito/.  1676 
brinna  «anf.  1660 
brio  UaL  1673 
brio  itaL  MMm.  pi^.  8169 
brioM  UaL  1673.  8169. 

8171 

brioso  »iHin.  1572 
brique  /"r;.  15*»h 
briquet  />:.  litiS 
briquelle  /re.  lö<>t< 
liriü         1562.  l.')76 
tiriaa  ital.  (lomb.)  mail. 

apcm.  pig.  1676 
brita  apmi.  1677 
brimcea  tori.  1408 

'brisar  />ror.  1676 
brischar  rtr.  2.152 
bri-f  frz.  1576 
bri.ser  /"rc^.  157'; 
britar  aptg.  15S0 
briu-s  /irof.  Slfiii 
lirividii  i7fj/.  l.')72 
briza  i»/«jn.  pr^.  1676 
brizo  anjiiin.  2688 

:  bro  pro».  16ä9 

;  bro  frx.  (vofn^  1886 
broare  vemt*.  1681 
broc  /rx:  1361.  1683 

,  hroc  prov.  1281 

^  hroca  pror.  «pan.  ^»/^. 


bro^a  pig.  1604.  U1Ü9 
lirocado  s/ian.  1688 
brocal  ca<.  1281 
brocar  pip.  1688 
broeart  ^a.  168S 
brocea  Ual.  1281.  1683 
(»rocr-are  ital.  1582 
briicthipre  «Va/.  1621 
jirort'ii  ital.  ir)S2 
broci-  afrz.  16) '4 
brocbe  /■»•;.  IL'SI.  1582 
brui  lier  frz.  i:,82 
lirochet  afrz.  5710 
lirochure  frz.  1582 
broeo  Mpiwr.  1682 
bf(M>«  prw.  1683 
broda  ««1.  1689 
brodar  eat.  1611 
hrodecjuin  frz.  1587 
l.ro.lcr  //c  loll 
broilio  .i/(/fn.  fitij.  1589 
broiiu  1ÖS9 
IiDm-  piilll  l,->sl 
111  Oft  f//>r.  IfiSy 
brugliar  e  t7a/.  1589.  1641 
broglio  Hal.  1586.  1688 
hroie  frz.  1678 
hroigne  <0«;  1680 
broifi^  pro«.  1666 
hroir  afrz.  1681 
brollo  »7«/.  1470 
bmlo  iVfi/.  1588 
l.f'.iii.i  rat.  \r><M 
liroiiibo  pietn.  1542 
brombolar  fw.  (Wmi/. 
1642 

brombolar  tm.  belt. 
1543 

brömbula  friaui.  1542 
Iwonc  o/rjr.  4816 
bione«  ap««.  1696 

broneba  tupan.  1688 
broncho  /"rs.  1682 

iunii.  Ii..f  frz.  15S2.  4SI,' 
iiniii'hu-r  iifrz.  4'-'15 
bruiH  i.irc  if'i''.  TitHl 
l.roncio  Hal.  4815.  7981 
iitnni  iohiie  ital.  7981 
lironcii  span.  pig.  iial. 
1582 

hmncone  iVa/.  1582 
bronda  pirm.  4006 
brande  <>/>'.-  4fio6 
lirondel--  r</  /  v.  4006 
lirondill-s  apror.  4008 
lifonha  /»roc.  1599 
bri'iiie  /;//■;.  169!' 
i>r<>tiir  «iHtn.  1597 
brcntolare  UaL  1586. 
79H2 

bronz.'i  renrt.  1598 
broiizar  atpati.  1598 
hroraare  Aa/.  15'J8 
bronse  firz.  1698 
broozinu  #ol.  1668 
bronzer  frz.  1696 
hmnso  ftor.  1696.  1698 
brnsa  r^-nW.  1576 
brossa  pror.  1604 
liroaaa  «/>«.  1604 


brosse  frx.  782s.  9109 
brnsser  nfr:.  1604 
tiroU  ifpaM.  1668 
brotar  apan.  pro9.  1688 
brote  ifpoM.  1688 
hroltare  «Tal.  15^ 
brotti.Iaiv  ital.  1586 
brol-z  pn-r.  i;.88 
l.MU  1590 
biiiUf  norm.  l.öSl 
In  (IUI-  /V--.  ir>89 
broue  afrz.  1288 
Imrate  frv.  1680 
broner   norm.  1681. 
1589 

brouet  nfrt.  1680 
bronette  fr*.  1437 
bronilbml  /rv.  1660. 

6485 

bnuiilliT  /V;.  15^9 

bniUillnii  /■;•;,  15S!» 
briiuir  '(//  :. 
brouiiil'i  npro' ,  4i  iMl 
bmuqiies  pi'-.  ItHt 
brouäsaili«!.s  />z.  1604 
brout  afrz.  1588 
brov^  pjem.  1681 
broyer  fin,  1678 
broc  Hr.  1896 
brosa  irA^  1604.  7838 
broza  .f/«iM.  1604 
broznc  s/Kiw.  1598 

l.rozzola  ital.  1598 
bru  Süd  frz.  15!H) 
bru  />".  15:tH 
l»ru  proi.  1(^13 
brui-  «fld/ri.  1690 
brucare  itnl.  1593 
bradare  ito/!,  3362 
brado  ftol.  1692 
liraco  ital.  1593.  1837 
brucolaquc  fri.  674ft, 

10314 
I 'furs  pror.  1591 
bruitli'-  '(//',-.  1601a 
I'lU'  llia  prar.  ir»85 
l>ruf!b-s  prov.  15-45 
bruelle  a  frx.  l.'iSö 
brufe-fl  pr«».  1607 
l)rufo]-fl  pror.  1607 
braghiera  mail.  10818 
bragUoh)  ■fall.  1641 
bmgna  Aa(.  7406 
limgo  apoM.  1603 
Itrugnera  mt.  10318 
bruina  proi .  7492 
bniiiK'  fri.  XhS'.i.  7492 
l.ruir  '</>■-•.  liWl 
iiruire  /'rj.  Si'Ji 
bruiser  afrz.  1600 
liriuo  zpan.  UK) la 
bruW  /V>S.  23.i2 
bnima  mm.  1694 
bruma  tM.  igpcm.  pip. 

prw.  1604 
bnuBha  earn.  6ML  1648 
brOmbla  nMrmiymi. 

1643 
limine  frM.  1604 
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brumme  eaUtta.  1594 
lirunio  p^.  10618 
brun  frz.  prw.  169& 
brAniee  Aal.  7494 
brnair  fn.  proe.  ptg, 

1697 
bniftir  span.  150" 
liruniie  itaL  1697 
><riiiii>  HaL  tpa»,  pfg. 

I51I5 
hruiilo  itfil.  1585 
brus(l)8i-  pror.  2362 
brusc  pror.  frz.  1601 
bniw  »üdfrt.  1690 
bntw  ffkniL  4418 
bnuea  j»r«r.  tpoiL  pig. 

1601 

bnisca  pror.  eat.  4418 
brQswha  rfr,  1576 

bniscliet  itfrz.  IfiOS 
brusciaro  iV.//.  2;{52 
liiusciolo  »<vi/i.  1588 
hrusriu  sard.  lUOla 
hn]84-o  Aa(.  «jMH.  flf. 
160! 

l.ru.'fT  afrs.  1600 
linuler  frx.  2862 
bnuola  mmA  1588 
brosqne  frz.  1601 
brusquer  frx.  1601 
bnistolare  iVrtf.  2352 
bruto    ital.   »pan.  ptff. 

lOOS 
brutto  ital.  1603 
lirut-z  //rof  .  1091 
hruy  frs.  vm 
bniy^re  fr:.  1690.  10818 
bni(i)zar  sr/rf/.  2362 
brtuzaglia  ital.  1604 
baa  HaL  1507 
bmdar  rir.  1686 
buandier  fir».  16S6 
Irabil  mm.  1609 
buba  i<i>an.  1607 
l.iila  ifri/.  9910 
Inilia  .^/'(/14.  /'ff/.  1609 
hubllli'.-?  )irnr  \C,()7 
bubalo  MnT 
bubno  plif.  l»i*i;t 
bublHllu  ilal.  9'JIO 
bublMilan-  i7a/.  1611 
bul>l>uli  il<il.  1611 
bubbolo  ilal.  1611 
bnbbone  «ta/.  1600 
bnbe  frz.  1609 
bnboiü  ntm.  1609 
baboo  iptm.  /V2.  1609 

hnhü  itat.  feomuJe.  ge- 

nuen.)  1606 
bui>  cii.  ,tfr:.  1682 
bui-a  rum.  1H12 
bufii  (/(;/.  Ifi:t2 
bii.  i.il  /V--.  1622 
bu^al  ptg.  1617 
bucare  iM,  1617.  1682 
bueato  UäL  1686 
boeca  aarä.  1612 
liucral  r<r.  I2f»l 
buccella  ital.  1614 
bncceUalo  «af.  iuedt.  1616 


bucfhio  »/(//.  1621 
Imccia  Ual.  5659 
bucciiw  tfol.  1628 
bucdn»  nm.  1688 
boedo  UäU  56S9 
ImiTolft  «ruf.  1621 
burcla  prov.  1614 
Imcba  /-/;/.  1619 
bucheramo  span.  1624 
bucbin  mjitm.  1631 
liucimö  rum.  162:^ 
bucium  rum.  1Ö23 
buck  r/r.  1634 
bucle  span,  1621 
l>n«;o  f^.  1617 
bucoq)a«.|iliff.  ftaL  1682. 

1684 
bac4  pror.  1632 
Imda  ahn.  sard.  1627 
bttdcd.Ia  M/n/.  1627 
liudel  ii.tpan.  1521 
badella  sarrf.  1627 
timlello  »Va/.  1521 
liudels  pror.  1521 
budenß  modftt.  1484 
budget  /'r;.  163a 
bndriere  üal.  1179 
bndrione  4(«L  «MifaiMS. 

1528 

budrone  aard.  1628a 

bue  rfr.  14S2 
blle  iVij/.  1.jU! 
lmcj,M  s/ifDt.  1GI53 
hlK'tiii  15tKJ 
buer  frz.  1636 
liuer  a  frz.  1501 
bueresse  n/r;.  1611« 
bue)'  span.  1516 
biiFalo  «/Min.  jitg.  1607 
bufalo  1607 
liufar  pror.  span.  ptg. 
1629 

bufarinheiro  j^g.  1629 
liul.'t  «/■/•-.  1629 
liiitTa  Hill.  1629 
biilTiin-  Ulli.  1629 
bulTf  '(/Vr.  IC'J!» 
Inillrr  '•[!■:. 
bulli'l  /'•-•  1629 

biiftlo  frz.  1607 
buiTu  UtA,  1629 
bufTone  Itat.  1629 
liufn  ptg.  1608 
liufoi  afrt.  1629 
bufolo  i/a/.  1607 
bufon  span.  ptg.  162!» 
Iiuga  pror.  14 S3 
bugeira  /»'y.  1630 
bligi-r.i  16311 
buggcra  'c»r.  1639 
huggerare  /o.sc.  1639 
bup(rerr)ne  Hat.  1639 
bugia  Ii«/.  12Ö4.  1630 
hugiare  ital.  1617 
bngio  ptg.  1680 
bugin  »fa/.  1617 
bugle  afrz.  1626 
bugler  a/V  :.  1626 
Iwglia  itat.  1641 
bugliolo  Ual.  1641 


buglioae  tf»/.  1641 
liugna  Ual.  1499.  1688 
bugne  afrx.  1628 
bagno  Ital.  ii}>ror.  1499, 
1628 

bognola  ital.  1499.  1628 

bngnon  afrt.  1499.  1628 

huhi  rum.  1608 

buho  «/»aN.  160B 

Imio  iM<rjr.  1636 

buie  frz.  iifrz.  1491 

buille  «^rz.  1525 

buingcr  a  frz.  1632a 

buinho  pig.  1627 

buir  7286 

buisine  afrz.  1623 

huilre  «/»an.  10822 

buitron  span.  10322 

bujia  «/WIM.  1630 

liujinz  Wr.  1368 

büka  rtr.  1612 

bulbo  frz-  IIV.'Ü 

bullio  ital.  Span.  j'f;/.  1637 

bule  piem.  14'.i4 

buUider  bolw/n.  1494 

l>uletel  a/"r*.' 1631 

boleler  afrz.  1631.  10086 

bnlieu  rtr.  1484 

bälimo  Aerf.  1640 

bulino  Aal.  1509 

bulsch  rtr.  1638 

bulsrha  rtr.  1638 

buito  i'l-i.  li)2'J0 

bullü  j<^<««.  10325 

Imlzu  sard.  7537 

buonuiit  a/ri.  1323a  N. 

l'Uii  /-lun.  1506 

buuatate  mm.  1604 

liQOOO  itmL  1606 

buora  muz.  1615 

buoreh  rtr.  1878 

buous  pror.  1616 
i  bui|ue  »pan.  1632 
;  buqut  r  frz.  1636 
'  bura  bnl.  1516 

bura  rum.  9990 

l>iiratel  pror.  1631 

liuii-ba  {i/)an.  7949 

l.ur.  bia  ital.  7607.  7949 

biirrliin  ilal.  7949 
I  burdalla  span.  1613 

bürdet  «ptm.  1519 
I  burdo  »pan.  151B.  1608 
\  barenfl  /I'm.  1481 

burete  rtm.  1494 

l»uretel  a^rs.  16.S1 
I  liurga  KjHin.  1336 

buric  nun.  9S74.  9875 

liuril  .•./>f/;i.  i'tii.  1509 

buriii  />j.  l.'iOit 

i'Urino  ital.  1501» 

buristo  »to/.  10416 

Imrii  Zorn».  1248 

hurUre  tote.  1848 

barleseo  Aof.,  baricaqne 
frz.  1658 

bnrmr)  j«/^.  10918 

liurtiisa  it(tl.  7494 

iiuroti  *yxj»i.  Iii2:i  I 

buroMe  frx.  1611a  j 


Ual.  1515 
bWTOlM  Ad/.  1523 
bort  rtr.  1808 
bniala  rtr.  1614 

busare  </«/.  1617 
bu.Sfi'l  com.  1614 
bu.-^it'lla  ruhfrz.  1614 
bu.si'ica  .vrir</  1(1116 
bOscicIlaju  gmiits.  1615 
büS'  ba  r/r.  1576 
biisi'ii  rnijiid.  I6J3 
biisnaga  »//i/.  6910 
bus(t  a«pan.  1517 
buasare  ital.  7636 
buato  /Vk  1608 
buito  »pam.  ptg.  UaL 
1602 

bust-z  jiror.  1602 
but  »um.  1520 
butaclü  nun.  1520 
luillare  itn'.  l.'c'O 
ImtliTo  iV((/.  1522.  7688 
liututa  ntm.  1523 
butxi  cat.  1634 
bttva  />«>w.  7Ö57 
buTetle  frz.  1161 
bav«w  i^r«.  1862 
buxeo  gaL  1634 
buz  qnni.  1268 
buzeri  mm.  1266 
buzio  ptg.  1497 
buzzeroD  «/a/.  1639 
biuao  ÜaL  5144 


r. 

ca  pror.  1684 
^  /rs.  3179 
Ci  jpl^.  8182 
e6  mm.  7685 
caaUe  afrt.  2004 
Caan  nftobtrita?.  2948 
ral)ara  /»f//.  2»j52 
calial  j<y>an.  1859 
cabale  span.  ptg.  VaL 

6247 
i'ahab'  frz.  5217 
cabalgar  .'•/>ri>i.  1681 
l  aball  cat.  1682 
caballa  «jkmi.  1678 
caballeiro  ptg.  1878 
Caballero  sjtan.  1679 
ciballo  »ptrH.  1682 
cabana  j>tg.  ftror.  1683 
cabafta  span.  UiSS 
cabano  frt.  1633 
cnbarol  pror.  fr:.  1912 
(Ml'.lal  j>ror.  1872 
calx  «  '  >7>"n.  /j';/-  lb77 
rabocfar  sjxin.  piij.  1877 
cabetlf  />ror.  1878 
cabeiie  südfrz.  ISStib 
caheiasa  pror.  1877 
fiahatlM  pror.  1887 
eabdiau  frt.  5248 
eabelladura  ajtau.  jitg. 

1866 

cabcllo  sfian.  i>tg.  1867 
cabellndo  ^paN.  p^.  1868 


Digitized  by  Google 


1101 


Wortverzeichnis. 


1108 


caber  prov.  n/mn.  jitg. 
1869 

ralies  pror.  1877 
lalicstan  frz.  \Hm 
ealietilaiite   »pan.  pt</. 
1H8H 

cabeslraiite  »jhih.  pig. 
1888 

rabeatre  pror.  1871  i 
cabaatro  j^nm.  1871  I 
cabaiA  4NW.  j^.  1877  j 
eabial  $paH.  4S28  | 

cabidn  ptg.  18S2 
rnbitlulu  mrd.  1882 
riihililo  spiiH.  1SH2 
<;iliiii;i  itiil.  U!S3 
«■alpin«-  frz.  U;s.; 

<  atliiiet  //•;.  lirt^ 
«  nliiiol  cat. 

<-able  apoH.  ptg.  1906 
cftble  frz.  \'.m 
cibl«  «/>«.  2004 
eabo  «JNM.  18B9 
eabo  jM^.  1907 
rabfMie  muri.  1887 
raboral  (ujiaH.  iSdS 
ra]>ra  //ror.  «/«i«. 
1888 

cahraiii  /<<</.  1893 
«•abrer  c«/.  Hi.'t 
ciibrcslanlc    sj'un.  pti/. 
l-H-ri 

<  abresHr4>o  ;<f</.  1871 
cabri  pror.  l&xi 
cabril  pror.  lti»3 
cabriola  apa».  1890 
eabriolet  frn.  1800 
cabril  ^2.  1896 
cabrito  qim.  189K 
cabrits  180S 
cal>runo  sp<in.  1893 

«  alius  /"rr.  1S86 
laluiNs.ir         pror.  UlKs 
«  ai  a  rum.  KiSS 
«  a<;u«l«jr  ptij.  190<) 
cai-agual  «/mim.  6256 
cai-ao  iIaL  frz.  »pan,  ptg. 
Ö2Ö6 

cacaoeiro  jttg.  5256 
cacapo  ptg.  2764 
cSÖbt  rum.  1961 
ratmre  Oat,  1686  { 
ca^aretc  ptg.  7696* 
caearejar  4274 
racrhiuni  ital.  1689 

i      i/'il.  li)(Y> 
«  Ul  i  iarf  Hol.  U«I2 
fa.ri;itnj;i  ital.  li>Ül 
caci  iatDra  iV(//.  IfWH 
i  a«  c  iat«jrc  ita/.  1»NM) 
raiiiu  Span.  l'.HfH 
caihalül  frz.  2022 
rachalote  «/mm.  2022 
cachar  tpa».  1906 
eadiar  pr«v.  «pim.  2272 
cadias  gaiiz.  1726 
cache  /rs.  2272 
cairheinire  frz.  6268 
caiher  fr:.  2272  i 
caihel  j^r;.  2272  I 


caehctte  //;.  2272 
rarhi'llii  o  itiil.  ltJ87 
f(li)aihcval  <ifrz.  HJmö 
cachiiiiunia  />!:/.  1(186 
rai  hio  Hill.  21)22 
ra«  ho  .>/xin.   1686.  1906. 

21  22.  2276 
caciiunda  ^am.  2022 
racliorro  $pan.  2022. 

10481 
i'arhol  2272 
carhnelo  spaN.  2022 
ca<  io  ital.  1SWJ3 
cai  idcavallo  ital.  2018 
«■ai  «)  />///.  lü^W) 
cai  «>  pt'i  2129.  751»IJ 
raioycr  Ö2.'i6 
<?a(la  c«/.  sjiatt.  jtti/,  pror. 

20(»2 
cadafal  <r<i<.  200» 
cadafal  a/fraf.  iil04 
cadalalf  pror.  2008 
eadafali-o  <|mim.  200S 
eadafitic-a  prw.  1904 
cadaiklw  »|nmi.  1904 
fadafidso  plf.  9003 
cadahalso  »/mm.  1904. 

2(i(i:^ 

.■:iilalp'.'liu  ..y,,,,,,.  19IH 
iM.l.ili.  i'h  n/  riir.  'Jtl07 
«ailals.i  .</"/«.  l!<tH.  20<>a 
'•a<lari-«;  «/■/•^.  62fi(ja 
t'Kilarz  jiriir.  7.^■,^ 
cailar/ji  ■^pan.  .')2(jt>a 
cadastre  /Vi.  IÖ74.  6267 
cadastro  k/mh.  6267 
cailö  nun.  1628 
eadea  /K^.  3018 
cadeaa  frz.  1875.  2011 
radofaul  a  frz.  1904.  2003 
radeia  />/r/.  2nlH 
«■ailfira  i^rur.  ptii.  2iUö 
caili'iriidia  />/</.  2015 
i'ad.'l.T  /rr.  2011 
lail.  ll  eil.  2012 
ladella  pUt.  2012 
cadel-s  |iror.  2012 
cadidii  -/«II«.  ^*ro/-.  2<118 


cadri.:«-- 


2013 


cadeucia  »pan.  ptg.  1690 
cadefl^  mm.  1690 
«adenia  il«L  1690 
eadera  »pan.  2016 

cadere  ital.  1G*.>3 
cadcrillas  »/«an.  2015 
cadet  frz.  1876 
cadello  »Ya/.  Ib/ß 
ratlbuiia  n/V;.  2(M)2 
«•aiiicfjro  Um.  2015 
i-ailiclla,  -o  «/w»«.  2012 
cadiino  ptg.  5249 
cadinbo  i4<j.  2017 
cadinu  /Kirel.  2017 
cadran  frz.  760it 
cadre  /rx.  7617 
cadreiA  Ao/.  2016 
radroü  daeo-rwn.  7616 
caduro  Ao/.  1694 
cad-uno  ital.  2002 
caduU  (W.  1698 


eaer  njiti/.  span.  IGOil 

cafard  frz.  5252 

rafaUKiii  Kfi//.  2133 

rufe  .</«(«.  /jfr/.  7698 

cafi'  frz.  5264 

caflr  i/  r/.  5254.  7698 

caiTü  ital.  1907 

cafre  tpan.  ptg.  6263 

eah  ««IL  SlSS 

ca^ar  prov.  «yMm.  1688 

cage  frz.  2040 

cagione  Hai.  6648 

cagliare  iV«/.  22711 

laglirj  ilul.  2277 

ca^ia  tVd/.  1825 

ca^nara  i/al.  1825 

cagiie  frz.  1825 

cajfiiou  mailänd.  1827 

cagot  /"»V.  1684 

cagouille  />£.  2299a 

cahier  frz.  7649 

eabir  jfilg.  1698 

cahot /tk  7860 

raboter  frz.  7660 
*  eahuette  afrz.  2040 

cahule  />;.  2040 

«  ai  rum.  Ifi82 

L-aiatjii'S  liittich.  711  IS 

«  aiulu  spun.  ptg.  16U3 

cai^,  PI.  riiele  mm. 
2250 

«  aleu  frz.  2012 

.  Hillau  «/"rr.  1740 

caillc  frz.  5344 
I  L-aüler  frz.  2276 

cailleu  a/rs.  1740 

caOlol  fra.  9377 

t-aiilotte  frx.  S377 

•  aillou  /ra.  1740.  1769. 

lC87a 
ia(iiiiilira  /)/'/.  -'2^1 
"  aiiic  '/CM«/-*.  I'JoiJ 
i-ainse  a/r:.  17-*U 
«•aira1-z  pror.  7t)ti7 
■  airel-s  pror.  7608 
cuirc-s  jjror.  7617 
cjiiroi^  prot.  7618 
cuiro-e  /»ror.  7616 

•  ai»  prot.  1808.  7640 
.  caiasa  proe.  1606 

I  raisaar  pn».  7644 
calaM  /ra.  1686 
eaitin  pro«.  1908 
caive  afrz.  20S7.  9040 
.•aixa  ptii.  1896 
caja  itpan.  18!t6 
rajado  /(''/.  2116 
cajf^M  (1648 
caji  ia  ital.  2016 
cajoler  />•?.  2043 
I  cajute  /rz.  2040 


ral  rwN.  1682 
cal  «pa».  ptg.  1772 

<  caU  (tel.  prwt.  1760 

'  cala  riMH.  1681 
cala  «/MM.  7694 

I  calabaza  »pan.  2652 
calabre  asjtan.  2004 
cal.iliR'-^  yifof  .  2(K>4 

I  «:ulaLiriu  frz.  2004 


culabrone  i'r«/.  2668 
ciilahrosa  6rea0.  6«jy. 

1576 
•  alacu  Ual.  1694 
I  caiafalar  prov,  7594 
I  ralafatare  7594 
calafatear  ajMM.  7594 
I  calafater  /Vs.  7694 
.  caJafetar  qMN.  ji^.  7694 
Calais  f».  1726 
calamigo  ital.  1719 
calainandr^c  ital.  2117 
l  alaiiiar  .y/mn.  /'m/ .  1719 
1- ilaiiiari  /-um.  17 Ii) 
«■.alatnbre  Sjntn.  Ö2H1 
calainina  .<7>r/n.  1692 
t  aluiiiinuria  Hai.  1692 
«  alaiiiiite  frz.  1692 
«  alaiiiita  AoJL  afiaM.  pig. 
1721 

ealaroito  /Vs.  1731 
calamo  iiaL  «mm.  «te. 

1733 
caiaAa  apo«.  7637 
ralaade  fr-M.  1733 
calandra  itoL  prar.  ptg. 

1728 

talaiiiir^o  $pam.  cat. 
\T2i 

«  alandre  frz   1723.  2728 
i'alaiiilr(i)a    »/inn.  ail, 
\T2A 

calaodrino  Uni.  1724 
ralandro  Ual.  1723 
calanno  «Mpa».  7627 
;  i-alapal  nmeat.  3698 
j  calapaüllo  »i>an.  2593 
I  calar  tir.  prov.  span.  jdg. 
1760 
c.iiar  ptff.  9332 
l  alii.-  ä'i/.  17G0 
i'Älari'  riini.  l(>7!t 
l  alala  ilnl.  ITiiO 
luilavera  «//an.  17ti6 
calaverna  olirrital,  1764 
cal«;a  yit;/.  1736 
calca  ricm.  1739 
i-alcapio  ital.  1728 
i-al«  aic  liacu-rum.  1728 
icalcaign  rfr.  1728 
lealeaio  afrt.  1736 

IdUdün  Äieo>r«m.  1738 
ealeailal  span.  1728 
calhaOar  «|nim.  1726 
calcaneo  «/lan.  1728 
l  alraiiliar  /ilij.  172s 
r&lc.'iiiiu   »i'/cf(/. -ruM. 

1728 
i  al<;ar  i>tg.  1733 
calcar  jnrop.  »ptm.  ptg. 

1739 
••alcare  iltil. 
.  caice  ito/.  1771.  1772 
eaice  mai.  1768 
•  calcew  Ual.  1763.  1937 
I  caleiameiito  Ual.  17S1 
caicie  rum.  1763 
calrina  ital.  i>/hih.  1772 
cal«-iij  iliil.  1771 
caid  prui  .  rum.  1745 
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calda  si>an.  i>tg.  174Ö 
caMaja  itnl.  1741 
caldajo  ital.  1741 
caldario  ital.  1741 
4'al<UTa  <»/jrt»i.  1741 
ralileroii  1743 
calderune  Ual.  174S 
caldo  fta/.  «/Mn, 

1746 
ealdu  Mrrrf.  1746 
caUlumc  i7a/.  1744 
calt>  /"/  i.  1700 
calf  l  uw.  17fH 
cnlcfir  .sy»(in.  17')1 
<  al«'rlie  /i.r.  630« 
i-a]e4;;on  ^/-2.  1732 
calefTarc  ihil.  1746.  2IS7 
calcg^rine  ital.  1754 
calcggiolo  ito/.  1844 
calcndimaggio  tote,  1748 
calentar  tpoM.  1747 
calqiiii  /ra.  1760 
caler  frx.  1780 
caler  /);'or.  .s;«/«.  1749 
calere  jV»?/.  174!' 
calesa  Sjum.  5306 
cak-se  «r/ic;.  1758 
calese  i-i-nez.  1757 
«-alesse  ilal.  530(i 
calea  nprov.  1767 
calexe  ji^;^.  6S08 
raUkr  iwvp.  1746 
calllealrer  frx.  7694 
calha  pror.  2864.  6944 
etlhandra  ^'/9.  1723 
ealhno  fii/.  1740 
.■alli;iu-s  y. )-..<•.  1740 
caüiii  /'^y.  1758 
cali-  fr:.  'i'^'ü 
calibre  mjhih.  jil>/.  .'j.')ti3 
calihro  Ual.  5ö(i;t 
calido  ital.  «/«an.  1745 
califa  $paH.  jitg.  7592 
c4Üigbe  Mrd.  1767 
ealima  $ptm.  1768b 
ralin  rtr.  1764 
cUin  /y«.  2012 
caliDa  pror.  tpan.  jAg. 

17B4 
caliu  jiroi.  175r» 
calivur  /<(■(()•.  175t; 
calla  ilal.  17ÖH  , 
callaja  ital.  17&S  | 
l  allar  Bpan.  1760.  !I332 
calle  ftoL  tpam.  1758  1 
caltna  Aof.  «mm.  /rf>/. 

2082 

ralmare  tfa/.  »yi/M. 

2032 
calmo  /rz.  2032 
calmer  frz.  2032 
taliiiitro  iiiiL  1719 
ralmo  i7((/.  1722 
caloct  hia  itul.  184  4 
ralogna  »7a/.  /fmc  17R4  ' 
i-alonaeo  Oo/.  1847 
calenjar  pror.  1764  | 
calor  /nror.  t/Mm.  ji^. 

1762 
cakm  UnK  1762 


calostn»  */(rtn.  /((j/.  2337 
ralol  f,-:.  1773 
calotta  ital.  1773 
calotte  /"rs.  1761.  1773 
calpestai'e  ittU,  1735. 

7196 
ca]*8  fMW.  7688 
calsa  />ror.  1786 
calta  ital.  1763 
cal^a  nm.  1733 
cäl|an  rwi«.  1732 
cal/tinar  mm.  17.'U 
calui'  /"■'".  li.!tt 
calumbarse  untni:  234la 
calambreeenef/wfi. 2676. 

6700 

calnninia  pfff.  1764 
calnnnia  HoL  1764 
ealnra  Kol.  «fMm.  1765 
caluseerU  o»4.  6866 
callUb  p(em.  1764 
calv  maceiio-rum.  1770 
ralv  ;»ro»  .  1770 
i  nlvcz  s/M(»(.  yi<</.  17(59 
ralvi  zh  ■<i'iiii.  I7t>;( 
l  aht'zz.i  iVd/.  1769 
oalvilif  ft".  176!* 
calvo  1770 
calza  ital.  »pam.  1786 
calrada  «/mm.  jif^.  iril^ 

MMW.  1787 
eBuaniMnto  «pon.  1781 
calzar  «;nim.  1738 
calzaro  ilttl.  1733 
ralzo  itttl.  173« 
«  alzolajo  i7(//.  17.34 
calztilaro  itul.  1734 
calznne  »7ri/.  1732 
"  iilznnoro  sfian.  1734 
cama  cat.  gj-m.  1808 
cama  1773 
cama  «urfMM.  1776 
ramafrio  ptg.  2860 
camafeo  apan.  ptg,  2369 
eanafar  ftg.  2869 
ouni^io  Ual.  1806 
camaTen  /"r;.  2359 
camail  (ifrt.  IsOS 
ratiiai  .^/«j«.  IHOH 
raruallis  y/  ../  .  i,'rti>i 
canialla   qeHues,  rors. 

4469 

camalla  jjremu».  eon. 
4469 

Gamamila  «jm».  1784 
camuniUa  tel.  1794 
eamangiu«  itaL  1908 
camar  rtr.  2092 

camar  mm.  17!t2 
cäniara  .«/jaw.  mm. 

I — — - 

caniararliän  /</</.  1775 
caiDiirai-linn  ."/«i«.  I77.'i 
«/ainaraJf  />  ;.  1775 
ramarada  sjxin.  1775 
camaräo  jMg.  17D2.  4146 
camarilla  §pmm.  1775 
camarlenca  pror.  1775 
camarliofo  Ml  1776 
cama|a  ntM.  1789 


eamba  .w/rf.  177(i 
catnl>u  /»/<■/.  177t>.  1779 
rumba  «jtan.  18' 18 
cutnbaio  ^j^.  1776 
cämbaru  $ard.  4146 
eambe  afrg.  1806a  N. 
eambeilotto  iVn/.  6073 
eambiar  pror.  s/ian.  jitg. 
1777 

cambiare  itai.  1777 
canibio  itol.  tpam.  pif. 

1777 

ramlii-s  jiror.  1777 
raini>ra  /Vj.  177.> 
rainbra  njiror.  1783 
canibrc  /»ro»-.  1834 
cambrer  frz.  1783 
cambrOas  ptg.  1807  j 
eambron  «/mm.  1807 
eambuir  eat.  1806 
ratnbuse  fre.  1688 
c;imedrio  .»/«m.  2117 
ciiiiu'e  fr:.  2359 
cimi-tr  rfr.  2033 
(  aiiK-giar  rlr.  2033 
<  aim-H  Oll.  17Ö1 
camellii  .*/«(«.  1781 
«•ainelo  j'ty.  17>*1 
camelol  /rz.  6U7S 
ramelole,  cbamdote  a/<aN. 
6078 

eamel-s  pror.  1781 
camera  Ual.  1776 
camerafo  ital.  1782 

i-aiin  rario  iV«/.  17"^2 
caiin.'rala  ilal  1775 
i-aiiicrflla  ifal.  1775 
carneriere  iV«/.  1782 
caiTifja  rum.  178i> 
cami  rn/.  1793 
camiar  rtr.  2oS3 
cAmice  ital.  1789 
camicia  /taf.  1789 
camiddu  mW/.  1781 
eammar  y>ror.  «/km.  1798 
eaminliar  /'(^7.  1793 
eaminho  t>iff.  1793 
cainiiKi  syjdH.  1793 
caiiii(n)-s  pror.  1793 

:  camisa  pror.  eat.  tpan, 

1    ptff.  17H7 

I  eaoiiscia  */<'/.  1  7h9 

I  cümisciolc  Hai.  1769 
catniseta  »jhih.  17H9 
eamiainha  pt^.  17H9 
eamisola  «/'an.  y//j^.  1789; 
camisole  fr:.  1789 
camisoti'  sjum.  /rff/.  1789 
caiiÜMin  »7«<in.  1789 
caiiiilsi  h  rlr.  2033 
t  aiiijar  jifot.  tpOH,  ptg. 
1777 

inimiiellinii  itul.  «073 
I  catumello  il>i/.  1781 
I  eamoMo  Hai.  23.'i9 
,  camninara  ital,  1788, 
1798 

I  cain(in)iiiata  itat.  1786 
:  cammjoata  Hak  1788 
I  camniiDO  itai.  177&  1798 


eamo  //n/.  1808 
rninuis  jiror.  1791 
camoissier  frz.  1791 
caolojardo  i7a/.  5968 
camomille  fr».  1794 
camoaciare  1791 
eanoaeio  ital.  1791 
cainota  «/»n.  1796 
camoona  oliwaM.  1688 
ramons  npror.  4148 
caniozza  /7<i/.  4148 
camp  /"rs.  rwm.  1805 
ratnpajrna  itnl.  1797 
i'anipagiie  /rs.  1797 
campainha  i>tg.  1796 
campana  ital.  1796 
campana  /inw.  «rf.  «/mm. 
179« 

ratupaüa  .s/.aM.  1797 
campane  frz.  1796 
raifipaiiplla  i7a/.  1798 

<v>:ii|i;'.n''!l<.'  frz.  1798 
i:.iin[inilia    iirc,  jttg. 
1797 

i'ainpaiiill.-i  m/jam.  1798 
caiiipar  «yMN.  1797 
i-aiiiparo  renez.  1799 
campe-  /iten.  loaii.  1790 
cainpeador  ^mm.  1797 
campear  tfmn.  1797. 
1805 

earopt'rli.'  frx.  1800 
canipeolic  Sftan.  1800 
i'uitipep^iarc-  ittil.  1797 
tainpi't't''"  1800 
camiKT  <inez.  1799 
canipestre  i7rt/.  1801 
('anipi«nuolo  ital.  1803 
i-aiupino  17«/.  1797.  1805 
campo  ital.  si>an.  ptg. 
18ü6 

camp-s  pn»e.  1806 
eamsil  prot>.  1788 
eamu^  ptg.  4148 
carooffare  ital.  6S97 
canrarqa  ptg.  4148 
camus  /)rof.  frz.  1791 
I  aiiiu-a         .  1791 
Laiiiu--ii  Hill.  1791 
«aiimza  4143 
raiDzil  cuijxin.  1789 

can  muril.  1827 
can  /irop.  7635 
eafia  tpam.  1893 
canabu  jmw.  1834 
canaf  Ua  tHU.  1810 
cafi.iheja  tpam,  1896 
cafiaherla   «/mm.  1886. 
3707 

••anaillc  nfrz.  InlO 
canal  .«/"»«.  /Vs.  181 1 
caiiale  i7n/.  1811 
l  aiialha  1810 
catialia  »pan.  1810 
caAamazu  «/»n.  1834 
raOamiel  tpam.  1838 
eaflamo  «poi«.  1894 
canape  Hol.  1834 
caDap«  fr:,  »jtau.  ptg, 
2426 
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cjuapeu  fHiH.  24'2(; 
canard  frs.  I«22 
canarino  ptg.  üal.  2224 
«anarlo  ^an.  2224 
«•nun  mri.  1812 

ouiaato  Mfww«.  «fMM. 

1883 

canastre  ^rj.  \s32 
canastro  nfnin.  I8;i'i 
raiKivri  .-.ini.  1809 
eanavaciiii  tfr</.  1834 
ranavajo  itul. 
ranarelo  njproc.  lÜHO 
canqlo  plg,  tQB4 
cancd  /ir&  «/mm.  1816 
eineila  qiM.  1815 
ouaeeBir  snav.  1814 
caoedlan  Kai.  1814 
caoednere  fto/.  1818 
eaneello  Üal.  1815 
caneerbern  »yMH.  2n8H 
canchero  ital.  1816 
cani^o  Hj>ror,  1786 
eancro  i/a/.  iSlti 
elod  rutn.  7(iJr> 

eandado  «^m.  2013 
eand«  «omm».  1821 
ji^r.  1818 

MW«;  1818 
eandeUjo  Ual.  1820 


eandapola  «rtt.  «Mni. 

1836 
randi  ito/.  6273 
s€  candir  frx.  6273 
candirc  Ual.  6273 
cane  ^r;.  1822.  1846 
carte  ital.  1831 
rane  r«m.  1839 
caoeau  /rz.  6268 
eanebejMr.  1834 
caiMla  tptm.  ftg.  1839 


a|Mit«  1840 
eanepa  nim.  1884 

canera  rtr.  1826 
canestro  iud.  1832 

canev.LS  frz.  W.W 
canevette  frz.  1880 
rangliela  rum.  1815 
cangiare  itnl.  1777 
cangiion  «/mm.  2417 
eaogirfto  ptg.  2417 
eaugraana  tvan.  itig. 
4188 

eaagrqo  qmi.  1816 
eangiina  Mal.  4189 
eanerfeiM  fin.  4168 
ean&a  priv.  1826.  1881 

canhamaijo  /4g.  1834 
can(h)amo  y^ij^.  1834 
caniiH't  /iti/.  1844 
canho  f^y.  1784.  1831 
canhota  1784 
canhoto  jiig.  1784 
canh-s  proe.  1881 
eani  tto«.  1857 
KSrtiBf, 


«•anibnl  .«/mn.  1842 
u     Hill.  1827 
canil  /^r*.  6298 
canigUa  üai.  1S28 
canlgUola  AoL  1828 
eaniila  qNiii.  1888 
cafiilla  «/MM.  1838 
canile  »tal.  18B7a 
caiiino  Üak  «{NM.  jNt$r. 
1830 

canique  norm.  6297a 
canivc  friaul.  1830 
<-anna  iVa/.  183H 
ranuamele  itnl.  1838 
cannatille  /rz.  18S8 
eanoe  frx.  1833 
eamiedu  tard.  1841 
eannecgiolo  Ant.  1844 
canmOa  iterf.  1882 
caimelle  /hi.  1888 
cannello  ttol.  1840 

I  canncto  ital.  1841 
cannihale  i^o/.  /"rz.  1842 

I  canridci'hici  itnl.  1814 

I  caunoiie  itnl.  LS  14 
cnnnoiiit  rii  itnl.  K->4.") 
caunoniem  ifa/.  1845 

I  can(n)uliiflia  ital.  1833 
cano   iW.   span.  ptg. 
1667 

1846a 
1846b 
1844 

eanonaico  Hol.  1847 

canonge  afrx.  1847 
oanoiiico  «7«/.  1847 
canoniiisle  frz.  1845 
canoonier  /"r«.  1845 
canop6  ital.  2\'H> 
oanoso  span.  fttg.  1857 
cAnova  »fa/.  1809 
canomgo  Ual.  1H09 
canovlere  Ual.  1809 
can-t  jMvr.  1831 
camar  «/mm.  1804 
caoMra  Üal,  1804 
cansa  a/N;  1788 
caam  ifam.  1804 
<;ans6-R  /nw.  1864 
<-:int  ,.jv:r  7f;H5.  7ß36 
.HlH  ii/r:.  177!».  1851 
«•Änt  cum.  I8f)ti 
canta  rum.  1866 
cantar  prt9.  IfpMi. 

1856 
ciUitar  rum.  2074 
cantare  i/W.  1865 
oanlare  ital.  2074 
cantawla  xwo.  1849 
cWaro  MM».  1848 
canttro  UA  2074 
canteea  mm.  1868 
raiitegghia  iarä.  1860 
caiU^gora  mniV.  1863 
canti'iro  jity,  1850 
cantcl  iifrz.  1779 
canteles  «/xin.  1860 
lanleo  itnl.  1850 
«antera  18.50 
cantereUa  Ual.  1848 


eaatora  Ual.  1849  I 
canter/u  «orrf.  1860  ! 
cantic  ikhi.  1868  ! 
cantica  AaL  tfßm.  1868 
caoUco  Hat.  «mm.  jMJr. 
1868 

cantic-s  prot.  1868 
canliere  äo/.  1860 
cuntiga  ptg.  1863 
canlimplora  UiU.  1637 
ranliiin  iVa/.  1861 
rantique  frz.  1853 
canlo  ,iy«in.  jttq.  1779 
canto  iVo/.  1861.  Ibi56 
canton  nfrz.  1779 
cantone  üal.  1779.  1851 
cantooniei'  /Vs.  1779 
caatran  «anf.  1860 
eantoodo  üai.  1778 
can(t]s  ;>r»r.  1866 
ranudo  atpan,  1868 
canut  nrw.  1868 
cafiutillo  8/MiM.  1833 
canuto  ital.  1858 
caftulo  «/^an.  1833 
l  aiiyafera  cnt.  1836 
caiizoii  «/>a».  1864 
i-anzone  Ual.  1864 
cio  ftg.  1881 
ea«iTCl4  jwwPL  1695 
cap  nan.  jmie.  1907 
cap  rum,  1811 
capa  A-a.  apoii.  jfto>  1886 
capaAo  QMm.  1886 
capair6  prw.  1886 
capanna  *la/.  1688 
capäo  ptg.  1887 
capar  x/^an.  1887 
caparhio  iVrt/.  Iftn? 
cap&tä  r)(m.  1879 
cäpäiaiu  rum.  1873 
qapato  /)^^  2611 
capaniio  ital.  1683 
capdel  /)ror.  1875 
eapdolh-s  pror.  1880 
rapecddo  Mal.  1882 
capella  Maf.  1867 
capella  prov.  1888 
capellatura  tfaiL  1808 
rapello  j>tg.  1886 
capcin  $]ian.  1885 
cap«l-8  />roF.  1885 
cap«re  ital.  1869 
capesteie  /«•»•.  1870 
capestro  ital.  1871 
c&pestni  rum.  1871 
cipet  rym.  1911 
capevolo  Ual.  1863 
capauala  Mai.  1877 
eaplbile  «ML  1868 
capilla  apoN.  1886 
CApire  Aal.  1809 
capUcol  8468 
capisleijto  tote.  1870 
capita  nproc.  1904 
capita  altabruzz.  1907 
i'apilaiiit'  nfrz.  1873 
capilal«  Ual.  1872 
cflpitan  rum.  1873 
capitaa  »pan.  1878 


capltanh-8  j>n>r.  1878 
eapitaiio  Ual.  1873 
cajHt&o  ptg.  1878 
eaptUu«  Kof.  1878 
eapilaj«  afr».  1874a 
eapitdlo  Mal.  1676 
eapitolo  itel.  1888 
eaphol-s  pror.  1882 
rapiloni  iVo/.  1878 
capitulo  »pan.  1882 
capnialb-s  /irop.  1808 
rapo  itfil.  1907 
capi)  f<it.  1H87 
i-apocchia  iVa/.  1913 
capocchio  Ual.  1918 
capone  i'to/.  1887 
caporal  aapan.  1838 
capurale  UaL  1888  , 
cap<>-3  /'»-Off.  1887 
capot  frx.  1886 
capovolgere  Ual.  1910 
capovoltar»;  iVn/.  1910 
cappe  itnl.  18^5 
cappella  i/<vi'.  1885 
cappellaj')  ital.  1885 
cappcIlitTH  ital.  \nHh 
cap(p)elli)  i/a/.  1885 
cappero  ital.  1886 
eapperone  iVo/.  1885 
cappio  ital.  1906 
ca(p)poUo  HaL  1886 
cappuccio  Mal.  1885 
eapra  MaL  nm.  Hr. 

1888 
capre  frz.  6269 
capreolo  Ual.  1H90 
capreltu  ital.  188S 
capri'  ciü  itnl.  1891 
caprice  /'rr.  1H:»1 
capriciio  //^/.  1891 

caprifogli'i  ital.  1K92 
caprifoiu  ru'/i.  1892 
capriAwUi-s  pror.  1898 
caprile  «la/.  1893 
caprino  UeU.  1893 
capriole  Mal.  1880 
capriölo  Aal.  1890 
capniggine  Mol.  1861 
eaptenemen-s  /»ror.  1907 
captenensa  proc.  1907 
captif  frz.  1903 
captivare  t'/a/.  1903 
caplivo  ital.  1903 
capuce  /rz.  lH8ö 
capucliu  »pan.  1885 
capuU  rtr.  1882 
dpuD  r«m.  1887 
capax  «|MM*.  1886 
caputar  jwwv.  1887 
caque  /».  81S9 
caqner  frt.  6280 
eaquerolle  fr».  8139 
car  rum,  rtr.  1978 
car  pror.  1976 
car  /i  :.  ca/.  7687 
caru  sard.  />ror.  cat.  tpam. 

ptg.  1915 
caraba  »jKin.  1917 
caraballola  ital.  4306 
t:arab6  frx.  6262 
70 
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carabe  «/xin.  /<</.  52fi2 
carabela  s/xm.  1917 
carabinn  iiaJ.  simhs.  ptg. 
2004 

carabSn(e)  fn.  200i 
camcea  tfol.  />*.  iqnm. 

j4r.  6S18 
caraeol  fi^  1915 
raracol  «(Mn.  /^!sp.  1916. 

1918 

♦  aracoKe'  fr:.  I'llH 
«•ariu-alhin-  VJll 
cara.-nll.,         li)15.  1918 
carafe  frz.  7r)9'i 
caraffa  ital.  tö'.iö 
caragol  col.  1915 
eara^Uo  ««1.1915. 191H 
eamuclHi  jww.  1720 
caramida  eof.  jm*.  19S1 
caramnnha  ptg.  79M 
caranlcn  7608 
cSrarc  ntm.  1967 
ranistia  asjtan.  1935 
carat  /"r^.  2()S5 
caratelld  ital.  1970 
carato  2(>85 
carautc  n^r;.  1919 
carÄui  g/Min.  4163 
earavdla  <lat  1917 
cantvell«  fin,  1917 
carbö  eol.  1920 
earboo  «pan.  1930 
carbnnajo  ital.  1921 
carbonaro  itol.  1921 
carbi  im-liio  ital.  1928 
carhciiK'iilo  iVn/.  1923 
carboru-  ihil.  VJ20 
('arbr)iier  cat.  1921 
carbunero  sjmih.  1921 
carboiiierc  ital.  1921 
CBrbo-8  uroc.  1920 
carbooUie  fn.  192S 
eaibonfllar  fit.  lt3B 
cirbanar  rum  IMl 
carbuncle  afrt.  1929 
carbunculo  iVfi/.  1923 
curhuiie  rum.  I92U 
carbuiiesr  rum.  1922 
carra  l!»7l 
carcaj  fjxiti    I ',(27 
carcati  7>ror.  frz.  j343 
rarcan  /r«.  7(i«l  I 
careaaa  apan.  1955  | 
rareaasa  itnl.  »pan.  1955 
careaaw  frg,  1966 
carcasto  Aol.  19S7 
cArcava  $pan.  2M5 
carcava  jrf*/.  2386 
•■iirravo  »iiiitt.  23.S5 
carcfl  »/<"«.  192-"i 
carrcrarii)  iV-i/.  1926 
carrcre  itnl.  1926 
canericre  1 
carcioo  «pnn.  r,/2l 
rarcinoiDia  »jxi».  1924 
earcoina  «|mm.  1924 
taxtismuT  »yan.  ptg.  1924 
carcueio  «itait.  1994 
cardare  /tel.  1988 
cardeUo  ifa/.  1989 


eardija  mrd.  257k 
cardine  ital.  ID.U 
cardo  ito^  «/«an. 
eardoo  «jmm.  1932 
cardo-s  jgrpr.  19S2 
cardn  Mrd.  1988 
eara  rwii.  7828 
carM  maü.  cwn.  1984 
i-ar£me  frx.  7608 
carena  tpan.  1939 
larijna  1939 
carcndare  ital.  7620 
carciuTo  span.  1860 
carcse  rie.  1938 
carcsina  rencz.  193-S 
ca^f^sma  /^roi-.  7602 
careslia  ital.  prot.  tpan. 

p^.  1986 
earMtktt  ptng.  1886 
eanatoao  Kai.  1985 
care-va  rum.  7629 
car^ra  sjKin.  ptg.  1971 
car^.'ar  pror.  sjmih.  1971 
(■.irt;o  sjMin.  pig.  1971 
caribari  fl^/-r.  1756 
carica,  -u  iVo/.  1971 
car(i)care  ital.  1971 
carice  i/o/.  1937 
caridad  span.  1940 
caridade  ptg.  1940 
cariga  aord.  1988a  N. 
earinon  frz.  7811 
carine  frz.  1989 
carima  /om6.  1754 
caristla  sjian.  ptg.  1986 
caritä  it-il.  I'.UO 
caritat  z  ;,/•<.(■.  1940 
carlaiii  lumh.  1975 
carmalar  r'c.  1720 
carnienar  gjmn.  194S 
carmesi  «jmim.  7597 
carmesino  Ao/.  7687 
carmesan  pig.  7607 
eanuim  /ifj^.  7697 
eannin  tpan.  frx.  7697 
carminio  Hal,  7697 
(,-arrnuiilia  /</^.  1711 
cam  cat.  XWhi 
carnacier-s  prov.  1951 
caniaila  ,■./<««.  1917 
camajo  ital.  194G 
caroascialare  iVa/.  1948 
camaseiale  ital.  1974 
cArnaf  rum.  1945 
efcmilar  nim.  1951 
eainaval  frz.  tpan.  jUg. 

1974 

came  fn.  1981.  1962 
ramc  Hal.  rum.  9pan. 

j,tg.  1964 
carnelice  itnl.  1950 
carneiro  6S60 
carnclasriare  iVa/.  1948 
cameo  tpan.  1949 
canwro  «|mn.  1946.  2591 
caniero  ntpan.  6360 
camescialare  Ual.  1948 
camet  /irm.  7649 
eamenile  Aal.  1974 
canicairo  ji^.  1951 


carnkero  .s/xi«.  1H51 
raniiere.  -o  iVa/.  1946 
I'ariiier-s  y>ror.  1946 
I'amos  rum.  ^ror.  1952 
camoso  ital.  tpan.  ptg. 
19->2 

caroovole  ttoL  1974 
eani4  jmio«.  1954 
carmdo  tp«m.ptg.  1968 
eanrato  ital  195S 

I'aro  iVfj/.  Ä/w/M.  ptg.  1976 
carotil  rio«.  1977 
carogiia  ital.  1957 
■  arola  »/a/.  2145 
l  arolare  ital.  2145 
caroiar(e)  pror.  ital.  2145 
Carole  a/W.  2145.  2525 
earolw  jmw.  8146 
caroler  afirz.  8686 
'  earooba  |nw.  1957 
I  eanweDo  Kof:  1978 
carota  itnl.  1968 
carolle  frz.  1958 
l  aroube  />2'.  2122 
•  arou?«  frz.  2122 
canrjoii-sx'  //.r.  4163 
rar  pa  .spait.  ptg.  1959 
iar|>an  rum.  1962 
carpi-  /V^.  1959 
carpe  »^n.  ptg.  1962 
;  carpenltere  ital.  1900 
'  carpentier-s  prov.  1980 
carpia  <»al.  1988 
'  rarpienl  rtr.  1961 
carpigno  Hal.  VMVl 
rariiii)  rum.  19(12 
'  cartiini'.  -<i  ital.  19(j2 
carpintciru  ^ji.l96U.620l 
carpintero  qNM.  1960. 
6201 

earpione  ital.  1959 
carpire  ital.  1968 
earpo  Hal.  1966 
carpone  Hal.  1965. 5)18a 
carqaois  frz.  1987 
carra  mini.  7601 
carraba  sieU.  7606 
L'arracu  Hal.  frz.  tpan. 

/<(/.  5312 
carraii.i  surd.  TGiil 
carraiiaiiiiiii  si/ri/.  7Ü01 
(•.■jrradellu  .-.urd.  7601 
carraja  ital.  1967 
car(r]iaque  frx.  6813 
carrasca  pig.  7864 
canaaca,  -o  «(.  «/^ai». 

j>l^.  2108 
carrata  Hat.  1969 
carrazzolu  san/.  7601 
carre  frz.  7607 
carrcau  ^rz.  7608 
carreforc-s  pror.  7609 
carrel'ijur  frz.  7609 
carregar  c«/.  /»fy.  1971 
carrcKO  ]>(g.  1!'71 
carreira  ptg.  1967 
carreiru  j>/jr.  1968 
carrer  frz.  7614 
eamra  «fMn.  1967 
earreto  Hat.  1984 


carrlatr^iu  Hal.  1966 
carnci  lola  *a/'(i.  7601 
carricii  /tig.  1937 
rarriega  i7a/.  2016 
rarricra  ital.  proe.  1967 
•  arri^re  firz.  1967.  7606 
rarrigoon««  proa.  7648 
earrko  1807 
carro  itaL  apm.  pkf.  1978 
carroblo  ftal.  7818 

j/Vr.  7613 
carr<nia  sjnin.  l'Jöl 
carroiio  upon.  1957 
carrossablc  frz.  \97ii] 
car  rosse  /"»-.•.  197;i 
carrouge  afrz.  7613 
carromael  frz.  1973 
earroza  tpan.  1973 
eairoxsa  tto/.  1973 
earrooabile  ifol.  1978 
earroxtajo  äaL  1978 
carruzziere  ital.  1978 
carruaK'etn  pig.  1966 
carruajc  x^i^oi.  1966 
carruba  Hal.  2122 
carrubbio  //a/.  2122 
carrubo  Hal.  2122 
carnicula  ital.  1972 
canmga  «ard.  /^roc.  1972 
carmgare  gard.  1973 
caM  jiTM.  1978 
carta  Aal.  jiro«^  oat. 

^aa.  ptf.  8188 
cartaeeta  Aol.  8194 
rartayor  ^rr.  7640 
cartak  ptg  2124 
carte  rum.  frz.  2123 
cartelam  /om/j.  1975 
cartilage  frz.  197.'i 
carlUaggine  i<<>/.  obwald. 

1976 

carlilagna  obwald.  1976 
carU&m  Iom^».  1975 
cartoecio  Kol.  3188 
eartola  Aol.  9195 
carlolajo,  -ro  AaL  9128 
cartulario  ital.  3188 
cartolaro.  -e  itaL  3126 
cartolar-s  prov.  2186 
'  .nlnhiia  tfa/.  2126 
.artrin  fr:.  2123 
cartouclif  frz.  2128 
curloae  »<<il.  2123 
carloMra  /W.  2126 
cirtnrar  rNm.  2126 
carngem  ptg.  1924 
canocfaar  1984 
eamncho  pig.  1984 
f-arunt  rum.  1868 
enrvSo  1920 
carvallio  j-ig.  7654 
carvi        frz.  sjnin.  1936 
carvofiiK  1921 
cas  pn>i.  19Ö9.  2000 
cas  agjMtn.  aptg.  2001 
ca;  rum.  1983 
casa  Ktoi.  /wiM>.  tpan. 

pig.  eat.  197&  6898 
cask  rum.  1978 
caaaea  «fw».  pig.  1978 
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easaeea  ital.  1978 
casamata  tpan.  1979 
casamatla  ital.  1979 
casaqae  frz.  1978 
Casar  cat.  tpan.  i^t^. 

19e6 
Casare  Hoi.  19d6 
cjjtarie  rum.  1981 
casarma  rum.  1982.  7647 
casalor  rum.  108C 
ca«>&toresc  rum.  1986 
casca  span.  ]ttg.  7643 
cascabel,  cascabillo  «jmn. 
8398 

cascada  «/mm.  />f^.  7643 
cascajo  span.  fdg.  7643 
rascal  ho  />f^.  4262 
cascane  frt.  7643 
cascar  »jmh.  jUg.  1984 
cascar  «r/nf.  span.  jitg. 
7643 

casrare         1984.  764:i 
cascata  ital.  19S4 
ca»cavel-s  prov.  839« 
caicina  1983 
cascio  itai.  1983 
casco  ital.  1980 
casco  »/<!/.  /"rz.  7643 
cascun  pror.  cat.  nt/Mttt. 

7681 
case  frz.  1978 
casemate  frz.  1979 
caser  1986 
casernia  Hal.  1982.  7647 
CA-serna  sjxm.  jttg.  1982 

7647 

caserne  frx.  1982.  7647 
casiddu  «onf.  7642 
caäieu-s  pror.  1983 
casimira  pt'j.  6263 
casimiro  «/m>m.  6263 
casipola  Hal.  1978 
cäfl«^  '■**"»•  1974 
casnard  a/rz.  1986 
casne-s  pror.  7654.  7667 
caso  f/MH.  1989 
caso   Hal.    span.  pttf. 

2000 
casque  frz.  764S 
casquetle  frx.  7643 
casquijo  «^m.  4262 
cass  jwor.  7646 
rassa  iVa/.  1896 
cassa  prov.  cat.  1902 
raa.Hador-s  jtror.  1900 
Cassa^ac  /yror.  1987 
cass^^o  Hal.  1897 
cassar  cat.  7645 
cassar  pror.  ca/.  1902 
cassare  Hal.  1988 
casse  pror.  l'.>87  | 
casse  7696 
casse  a  frz.  2129 
casser  frz.  1984.  1988. 

7646 

casserola  ital.  2129 
casserole  /'rz.  2129 
easse-s  prov.  7664 
cassetta  1:^0/.  1896  ' 
cassettone  ital.  1896 


caidere  itai.  1897 
cas-«o  Äf»/.  ptg.  1989 
oassö  ca/.  2129 
casta  span.  pig.  1998 
caslagna,  -o  itnf,  1990 
i-astalderia  iW.  19t>l 
castaldiune  ilni.  I'^l. 
4180 

rastaldo  ital.  1991.  4180 
caslan-&  rum.  IfWO 
caslafta,  -o  «/>an.  1900 
castanha  ptg.  1990 
lastanha.  0  pror.  1990 
caste  /"rz.  1998 
castejar  prur.  1993 
eastello  j/"/.  p/^.  1992 
ca-slel-.s  //ror.  19il2 
castiaire  pror.  199jk 
castiamen-s  pror.  1993 
castiar  /iror.  1993 
castic-3  pror.  195J3 
castidade  />^^.  1994 
cA«tig  rMM.  1993 
ca.<tiga  rum.  1993 
ca.sti}(aqäo  /><<7.  1993 
castitcador  8}>an.  1993 
casti^cameiito  «^m.  ital. 
1993 

castitrar  «/mn.  /jfj^.  1993 
castigare  üal.  1!)93 
casliglar  aprov.  9561 
casligo  ff/Min.   /rfj^.  ital. 
1993 

Castillo  gpan.  1992 
castiiiiOMia  tpan.  1994 
castine  /rz.  6266i> 
ciistitiik  Hal.  1994 
casto  ital.  span.  ptg.  1998 
castone  ital.  1896 
castor  ptj;.  1292 
caslcir  pror.   frz.  span. 

p(g.  l!)95 
castore.  -o  ital.  1996 
castrar  tpan.  ptg.  1996 
castrare  Hal.  19:*6 
Castro  i(a/.  «/>ati.  1997 
casuila  sfutn.  1978 
casiiUa  «/Miit.  1999 
casunar  rum.  6648 
cat  rum.  7636 
rata  a^rtn.  jttg.  1904 
rata  /*ror.  2tj"2t) 
ratacolto  Hal.  1904 
ratacomba  i/a/.  2006 
ralacombe  frz.  2006 
catarumbiMs)  a]xin.  ptg. 

UtOb 

catafalco  Hal.  1904.  2003 
caUtalco  ptg.  2003 
catafalque  nfrz.  2003 
eatagliolo  tto/.  2016 
catalego  tpan.  1904 
ca/alesc  rum.  2021 
caUietto  i/<i/.  lf«04.  2007 
catamini  frz.  .')266 
i-atana  Hal.  1899 
cataplaitiie  npror.  2008 
calaplamc  nprot.  2008 
cataplasme  npror.  2o08 
cataplaume  «ipror.  2008 


eatar  »(a/.  r(r.  «pan.  pf^. 
1904 

cataranha  ptg.  2009 
catasol  «/Hin.  1904 
catasta  Hal.  2010  j 
catast(r)o  ital.  1874  | 
catastro  tpan.  1874 
catastro  iVa/.  6267 
calalufulu  sicil.  9794 
calaviento  «;mih.  1904 
cate  pic.  1827 
cate  rum.  2002 
ca/6  rMm.  2012 
catedra  Hal.  ti>nn.  eat. 
2016 

•■atedratico  «/min.  201.'> 
ca^el  ri<tN.  2012 
calella  1/«/.  1H7Ö 
catello  ital.  '2K)\2 
catena  ital.  rtr.  2013 
catcnaccio  Hal.  2018 
catoron  ufr:.  1911 
cathedra  2015 
catino  Hal.  2017 
ratir         2272.  2274 
cati(s)  fri.  2272 
cativo  *))an.  1903 
riitla  obwald.  1725 
calo  n<^f/>.  1696 
catnrce  s/tan.  7653 
catorze  c<i^.  7653 
catorzu  ital.  7Ha 
calra  rwm.  2469 
catre  span.  }>tg.  7617 
ratrinca  span.  jftg.  7651 
catriosso  ital.  2U24a 
••atro  tosc.  2579 
Cairo  Hal.  6266 
cattano  »/a/.  1873 
cattare  ital.  1904 
cattare  tard.  2274 
catledra  lYo;.  2016 
cattivare  ital.  1903 
cattivitd  1903 
i-altivo  ital.  1903 
catxap  cat.  2764 
catxo  »ard.  2022  N. 
cat-E  /jmc.  2020 
caucala  pror.  5271 
caace  «/ci«,  1767 
caucheinar  frz.  1727. 

1739.  5934 
cauchoir  aUMhr.  1730 
Cauda  /t/^.  2024 
caudal  »pan.  jttg.  1872 
caudalusii  sjutn.  lAg.  1872 
caudato  ital.  tpan.  2026 
caud6  n/'rz.  2026 
caudiora  prov.  1741 
caudilho  ptg.  1875 
caudillo  «/jon.  1876 
<-audon  miizurab.  1878 
caul-s  /wor,  2031 
cauina  rtr.  2i)32 
da  cauo  lad.  1907 
caupir  /»rop.  6J68 
caurer  neat.  1693 
i-aus  prov.  2051 
cau-s  jjrop.  6271 
cau{i  rtUM.  2023 


eaosa  äa/.  span.  ptg. 
2034 

rausar  ;>ror.  2035 
I'aiisare  ital.  2035 
cause  frz.  2034 
causer  /"ri.  2035.  5270 
causiment-z  pror.  5269 
causir  pror.  6269 
causit-z  />ror.  5269 
causo-8  proe.  1732 
caussa  jjrur.  1736 
caussada  pror.  1737 
caussar  pror.  1733 
cant  j>ror.  1746 
cauta  rum.  19f>4 
<autiverio  a/*oii.  1903 
rautividad  nfian.  1903 
cautivo  tjMin.  1903 
cava  iVa/.  rtr.  2051 
cavagn  lomh.  2038 
cavagiiu  «ic(7.  2i*38 
cavalrar  prot.  Ui31 
cavalcare  ital.  168 1 
cavale  /"r*.  1678 
ca  Valerie  frz.  1682 
cavalgar  ptg.  1681 
cavalguar  jjroc.  1681 
caralh-3  prov.  1682 
cavalier  ^rs.  1679 
cavaliere  Hal.  1679 
cavaliero  ital.  1679 
ca  valla  1678 
cavallajo  flor.  1679 
i-avallaro  i/n/.  1679 
cavallier-s  pror.  1679 
<-aval-s  prov.  1682 
cavalleria  iVa/.  1682 
cavalletla  Hal.  16U0.  6669 
cavalletio  ital.  1680 
cavallo  iVa/.  pfy.  1682 
cavare  Hal.  2048 
cavayer-s  pror.  1679 
cave  /rz.  2061 
cavea  ital.  2040 
care4;on  o/irz.  1877 
cuveil  mail.  1871a 
cavedone  itiil.  1878 
caveira  /rfy.  1766 
cavela  piem  i860 
cavelle  ita/.  2047 
cavereau  frz.  1912 
caverel  frz.  1912 
cavezza  iVn/.  1877 
cavezzone  ital.  1877 
ravial  4523 
cavialc  ital.  4Ö23 
caviar  frz.  ptg.  4523 
i-avii'<-hia  «Va/.  18?1 
cavii-chia,  -o  ital.  2015 
caviglio  Hal.  2o45 
cavilha  /»roc  ptg.  2045 
cavillia  /*^jip.  22o0 
cavilla  «/min.  2046 
cavillo  I'o/.  18S2 
cavina  ital.  2o37 
cavo  Hal.  1907.  2051 
cavulo  i7a/.  2031 
cavriolo  Hal.  1890 
cavve  pic.  5271 
cayadu  <^n.  2116 

70« 
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eaye  afnr.  1716.  6246 

'■nytitPin-  frz.  ITlga 
cayo  >i]i(in,  0253 
(MViis  .sjiitn.  1716 
I'M/  njiaii.  1  7')" 
caz  2121» 
caza  «/»an.  pi(/.  l')OJ 
eaador  van.  1900 
cam  Bfott.  pig.  1903 
cattr  ^rw.  1986 
cassrel«  4!fWM.  7Mta 
caiearila  4»«.  1688 
rueroa  pror.  7647 
razern-s  prov.  7649 
cazo  gpan.  2129.  7696 
i-azuela  /j/y.  2rJ9 
razzu  1/»/.  2129.  7596 
cazro  itnl.  2*)18 
lazzinavallo  itnl.  2(118 
cazzuola  Hal.  2129 
ee  fr».  46(>8 
ce  ram.  7666.  7679 
cea  ptg.  2067 
c«a  /»toll.  1697.  2368 
eeapk  rtuN.  2061 
l  ear  ptg.  2070 
ceani  rum.  208.H.  205« 
OMrdll  mm.  22()H 
ccba  proi.  cat.  2Util 
Mbada  spam.  2157 
cebar  8^(11«.  2158 
cebo  sj/an.  21  GO 
rebula  ptg.  2082 
cebollo  qMn.  9082 
eebntaoa  »p&m.  10488 
•cduv  frtn.  1819 
eee  jirocb  1708 


cece  «te/.  2165.  7204 
rec«lla  <ra/.  ltj'.)9 
I'^riTo  itdl.  21Ü5 
cerli  cat  I/IKI 
recial  >//ciK.  208-'^ 
cecilia  ital.  1699 
ceeioa  «/mw.  2088 
oedna  eat.  »pan.  8689 
cecino  ital.  2166 
c«eino  oMta/.  2164 
ceeto  aftnua.  2S9I 
ceiiazo  «jMM.  8268 
red  ein  r  pror.  8761 
cedur  »imn,  /itif.  20.53 
«  edere  iOii.  2<)öi< 
.  .'cJilha         104  i;t 
I'cdilla  »i>an.  1044!) 
c(^dille  ^ri.  10449 
cedo  gpan.  2221 
cedola  itai.  8447 
cMre  /r2.  2066 
Mdrittlo  itat,  2066 
cedro  Ktrf.  $pam.  ptf. 
2056 

codronella  ital.  2055 
i  cilula  jiror.  pig.  Ö447 
tCdula  »/MiH.  8447 
cödulc  8447 
iflhitp  iVa/.  8129.  9371 
l  efTu  rto/.  8129.  9371 
cofTorale  Hal.  2099 
c«firo  «fMm.  10448 


I  cefo  1700 

cegonha  I'lij.  2172 
I  rei  firo/.  216<.) 
reibar  i>l'j.  1703 
<  eibo  ptg.  1703 
reiiidre  /^rs.  2188 
ceinture  fn.  2183 
ceire  2165 
ieive  ^MHMt.  7248 
r«ija  »pam.  9286 
ceja  «nnf.  p*wv.  M#. 

«/>aN.  pf^.  2176 
<'eja  pirm.  2258 
cejar  2114 
ool  cut.  1 7().'i 

i-fl,  ril.  ecu  (ifrz.  31'^S 
i  claii.i  .*j>HH.  17ti2 
celar  y<ror.  .syja«.  206ü 
(•dare  ital.  20G6 
oellaria  ital.  2063 
celaU  tVo/.  1702 
I  celda  iua.  «nm.  2062 


'  wlgi  2088 
c«l*hre  /rs.  2067 
c«14brer  ^rz.  2066 

cclei  (i/'rr.  3190 
celer  frz.  2066 
celere  Ual.  gpan. 
celeri  //-r.  8.'>83 
«  clörier  fr:  '2(Hi5 
celeste  i^^o/.  1704 
celesto  ital.  17(  4  i 
cell  afrz.  8190 
cella  «iMM.  jrfgp. 

2063 
eeU«ja  «tof.  2064 
ceUarier-t  pror.  2065 
cellaro  neap.  2063 
l  ellerajo  //n/.  2065 
«  ellerciro  /•';/.  2i>f;5 
<  i  lliiT  /Vz.  2(m;3 
rellifTf  ital.  20ti3 
celoHla  t/tan.  10446 
l  el-s  /)ror.  1705 
celui  pror.  8190 
relui  «/>«.  8188.  8190 
rem  p^.  2079 
cembalo  itat.  2780 
r«mb«l  ;>ro«.  frt.  2781 
CNnbel  a/"ri.  9310 
rembelar  pror.  2731 
femheler  /"re.  2781 
cemhfk'r  nfrz.  9310 
>'>-iiilH'!lar  afpnn.  9SI0 
ci'miTit  /'re.  17(Ki 
reiiH'iilcri  s  pror.  2308 
cemileho  ^y.  2S08 
eenuneoera  tuap.  1786 
2079  ; 

UA    9fW>.  «MM. 

2067  I 
cenabara  tard.  10040 

cenacho  sj>aH.  2068 
cenacolo  iVn/.  2068 
cena(;ul  «y«/«.  1707 
cenaffoso  sy«j«.  17(*8 
c^naiKOe  nfrg.  20B8 
cenar  proe.  altcat.  span,  | 
2070  I 
ccoare  Aoi.  2070  1 


MBMrrioB  $pam.  9062 
cenrerro  ^«/Kin.  2180. 9062 
cenci  ital.  7B36 
cendal  afra.  tpam,  ptg. 

8727  I 
cendamo  renm.  2197 
cendra  cat.  2194 
cendrada  caf.  2158  ' 
cendralina  UaL  8460 
oendra  firw.  9194  1 
cendi^  ^r«.  2186 
eendr^e  frz.  2186  | 
cendrer  fr:.  21 '^5 
cendre-s  //roi.  2194 
rcndreux  frz.  2181) 
ceiKiriai  frz.  2181a 
cendro!*  pror.  2186 
t  one^rr.  2067 
ci^nelle  2284 
ceoer  o/irx.  2198 
caoer  /Vs.  8884 
ceaerario  UaL  2181a 
caDera  M,  9194 
ceneroso  Aol.  2186 
cenber  pntt.  2188 
cenbo  ;j/y.  2198 
cenicero  «/«an.  2192 
ceniciento  sjxin.  2193 
ceftir  2lH,H 
reiiis  iifrz  219:1 
ceniza  <jnim.  2193.  2194 
cenlzo  apam.  2193 
cenkoao  »pau.  2186. 2193 
eMmnriU  ital,  1720 
econamo  Mrf.  9197 
ceimar  prov.  2198 
cenno  iVn?.  2198 
ceno  ptg.  1709 
cefto  itjtaM.  2198 
l  enre-s  /jror.  2194 
l  ensal  frz.  2071 
censo  1/«/.  2072 
cent  frz.  cat.  207» 
rentaurea  ital.  pror.  s/tan. 

j>tg.  2078 
ceatanne  fr*.  2078 
eentflio  fif.  9076 
centolta  «}mm.  8487 
eentrttar  i;fNM.  8488 
centellcar  «pow.  8488 
•■entetia  s{>an.  2076 
centenairo  frz  207.) 
centenario    i/a/.  «y/u«. 

jitg.  2076 
t-ciUeno  s/ian.  2076 
•  entesim  eat.  2077 
centeamo       «min.  ptg. 

20n 

ceolMno  jMwr.  9077 
canttuM  frm.  2077 
c«aUna  Oat  2184 

cenlinajo  fta/.  2076 

rentinare  ital.  2184 
cento  iVa/.  jtlg.  2079 
lenlral  /">■;.  207^^ 
ceiilrale  ital.  2078 
centre  /"r?.  2078 
centro  ital.  2078 
ceaofft  mm.  2194.  2202 
8186 


eeaiaja  span.  8581 
ceo  jj^^.  170Ö 
qeola  renfz.  2082 
i-ep         rat.  2204 
cepa  «/Nin.  ca^  2204 
eepilho  ptg.  2203 
cepUlo  span.  2203 
cepo  «}>an.  2204 
öepp  pUm,  946» 
ceppieone  ItalL  6661 
ceppo  ital.  9981 
cep-s  /TOP.  2204 
cer  rwrn.  2102 
cera  Ual.  rtr.  1915 
l  era  itai.  pr09.  QMh.  Jl^. 
2083 

Lfratulio  gjMiH.  1710 
ceranie  /rf^.  9253 
ceramella  ital.  1720 
ceramunha  ptg.  1711 
oerare  Ao/.  2098 
earaae  rtai.  2084 
MMfh  90S4 
kee.  2064 
eerb  rum.  2118 
rerlia  rum.  2I0S 
I'fTliabiiia  s/;<iM.  10489 
I  t'rl)irt'  rum.  2112 
(■erl)in  ital.  2113 
lerliil-z  //)•»'.  2112 
i-ere  rum.  2213 
<-erca  «pon.  ptg.  2205 
cam  nun.  22o9.  2210 
cereal  itfi^.  2212 
eerew  tat.  prov.  9210 
cereare  Itet  2210 
cerce  ptg.  2208 
cerce  /r«.  2206a 
cerceau  frz.  2206 
cerreaii  a  frz.  7840 
I  L-n  ol  rum.  22(K) 
rer.  clcr  frz.  2206 
i  tTcellc  a/rj.  20s7 
cercelle  frs.  7668 
careen  opan.  2208 
«erteni  r(r.  2207 


eeroaU  ^nm.  9067 
oercala  qMW.  a^.  7668 
cenehal  a/^  2212 
cerehiare  Ual.  2211 

hiello  iVo/.  2206 
( erchier  afrt.  2M0 
'erchio  itoL  919L  9913. 

2213 

i-ercilhar  j'tif.  2211 
cercilbo  ^j^.  2206 
cercillar  Mptm.  2211 
cerciUo  «|nm.  2206 
cercine  UaL  9906 
cerelal  o/in.  9919 
cerclar  pro«.  2111 
cercle  frz.  2212.  4499 
cercler  frz.  2211 
cercler  a/ir*.  2212 
cercle-s  prov.  2212 
cerco  itol. 
2213 

oercola  neap.  7658 
oeraaaO  a/ra.  8868 
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««real  rum.  2211 
Cenlagn«  frx.  8366 
Cndtflo  »pan.  8866 
cardo  yw.  6886 
e«n  nm.  7681 
eerabello  <ML  9069 
eerebro  «jnm.  2089. 

2090 
rereia  pror.  20S4 
cereja  i>tg.  2iiHi 
cerejeira  ]>tg.  2064 
cerentel  rum.  2113a 
cereo  ital.  i'oifi 
cereza.  -o  span.  2li84 
cerf  frz.  2118 
fcrfeuil  frz.  1710 
eerfoglio  «Vo/.  1710 
ceriMcba  rtr,  2084 
coiIn  /l'Sk  9084 
teMKjn.  2084 
MFO  tfni.  2083 
cero  «tKiN.  pig.  2174 
to-karta  mnü.  1696 
rema  2098 
cemadn  tpan.  2185 
«■eninr  ptg.  2üi(.; 
cernar  .■«//<(n.  'J()77 
rcrne  iiOH 
ceme  /rfjf.  2i*93 
e«rae  nun.  2097 
eemerchio  ital.  2096. 

2989 

Qeni4^  j>£fM.  2096  I 
cameja  tpmtu  2989 
eernelha  pig.  3989 
eerner  /Vz.  2097.  2207  I 
cemere  Ual.  2097 
cemicalo  gpan.  2096 
Ceroj  rtr.  213*1 
ceroulas  »WK) 
cerp  rtr.  2584 
cerqua  jfrug.  7668 
cerquinho  /j/j^.  765t>.  765H| 
cemua  »pan,  8662  I 
eemg«  v«».  6661 
eerrar  mm.  jito.  2284. 

8784.  8064 
eamlmo  M.  8100 
c«R«to  iUA.  9108 
Carrion  tpan.  9083 
e«rro  apoM.  jjI^.  tM. 

8214 
cerro  i/«/.  2102 

rers  i>rm  .  ml.  2088 
cerseirnu  vt^nt*.  76B8 
cert   rum.  jwwi.  «Ol 

2106 
c«rta  mm.  210rj 
certai  lard.  2106 
certain  frs.  3103 
eartaao  itol.  mmm.  2108 
cartwe  «ol.  2106 
ctrtaa  /W.  2106 
cartidiiiij  a«a.  3104 
certo  ital.  piij.  21(>ß 
ceroesc  rum.  2098 
eanüm  iUU.  tpam.  ptg. 

1712 

CPnisii'.i  iidl.  21Sf» 
cerva  Ual.  ptg.  2108 


eerreaa  /"n.  2r>89 
cerveja  jitg.  131  i.  2111 
cerveU  aU,  2069 
oamlla  jiroo.  2089 
earvell*  fr*,  9069 
earvallatto  M.  9068 
MTvello  /liiZ.  2069 
certrel<«  prov.  2069 
rervese  cn/.  2111 
cerveza  prov.  2111 
r  crvcza  sy«oi.  i:f74 
r  iTvia  iVd/.  ;i;'or.  2108 
.ervitria  itol.  1374.  2111 
cer\  io  ital.  2118 
cervire  i/«/.  2112 
cervix  afrz.  t/ian,  ptg. 
2113 

oarvo  UaL  eat.  ptg.  8118 
earvoiaa  /1«.  9111 
ear(T)B  prta.  9118 
oea  a/W.  8194 

cea  prot.  2072 
C^ano  rrnrj.  2164 
cesara  rmfz.  2166 
ce«<  a  pror.  8669 
cosciare  .-«irrf.  7664 
cesello  ital.  2216 
reseinlolo  r<*>i«.  2170 
cesilla  altrenez.  2733 
<-e«ina  cat.  »jmn.  «689 
c««indeUo  «Va/.  2170 
otoini  »ard.  3164 
cesoje  ÜaL  3817 
respa  ruM.  1716 
cespicare  itoL  1716 
cespita  iV«/.  1714 
cespilar  x/tnn.  1716 
rps|iite  Hill.  1714 
cfsjM»  (V/i/.  1714 
<-essal-s  pror.  2071 
eeflsar  jmw.  ajpati.  jK^. 

2114 
cessar«  >/«/.  2114 
cease  afrz.  2084 
cesser  frz.  2114 
eOBiar  a/ra.  3064 
caaM)  tel.  9114.  8661 
caal  afr*.  8181 
cailci  «/^  8196 
eeater  afi'x.  1716 
certo  f^fl/.  1714 
ce(t)  nfr:  MUi 
«elati-  rum.  2228 
rpta/«'  »  um.  2229 
••etii^ean  nim.  2280 
relera  rum,  2220 
cetera  Ual.  222t> 
cetra  Ual.  2220 
cetriaolo  i/al.  2336 
catto  ital.  2221 
Gflaa  a/ra.  3178 
caiada  p^.  8167.  4618 
earara  neap.  3168 
carer  rtr.  oberital.  10464 
ccvi^nole  a/ifi.  2172a 
cevo  altnrap.  2160 
l  evoir  /"ri.  lsH9 
cez  afrz.  3194 
rezer  /•/•o''.  2166 
cha-  «jM(N.  9146 


elia  »pan.  9610 
chä  9510 
cbaable  afrz.  2004 
cbaai^e  af^x.  2018 
chaaignon  o/ira.  3018 
ehaaiiw  afrt.  9018 
chab-asco  «pan.  2247 
cbftble  nfrz.  2004 
rhahlis  nfr:.  20(i4 
chab-orra  «/k/m.  2217 
chahol  fr:.  1S84 
«  haboz  /'^(7.  1^83 
<'haiirrn[ue  frz.  9789 
C(h)ai1ii'vcl  nfrz.  1686 
j  cbarina  ;.f_7.  6«89 
cbacono  sjmn.  2142 
,  cbadalerho  span.  2007 
I  cbadelit  a/ra.  3007 
I  ehaalar  9047 
iehaelat  tfin.  9047 
I  ebaana  o/hK  9018 
chaftv  f|MM.  6383 
chaArat  afr».  2003 
chafundar  pig.  9163 
chagrin  /"ri.  8265 
chaKriticr  frz.  8265 
chahute  a/r:.  2U40 
chai  pror.  1693 
cbai  frz.  1717 
ebair  a/rs.  1681 
chalKDon  afrx.  2018 
(  hail  /-r:.  1766 
ebaioa  afrz.  9018 
ebalDe  iqfra.  8018 
ebainaa  a/hc.  1789 
chainflii  afrz.  1789 
chaintrc  /"rc.  1786 
rhair  frz.  19.'>4 
rhaire  frz.  2015 
rhaise  /"r.-.  2016 
chalami  afrz.  1741» 
■■halaadre  n/V^.  2134) 
chalans  afrz.  1749 
chalant  afrz.  1749 
rhalant  /rz.  2180 
cbalaTema  rtr.  1764 
ehaldal  a/Va.  1748 
cbalecw  «pan.  10420 
cbaleo^  afint.  1784 
rbaleogier  afrz.  1764 
rhaleur  frz.  1762 
chaliii  n/rc.  17.^)4  .\. 
chalirii'  afr:.  17.'t4 

chAIlt   »i/r;.  '_»(>fi7 

«•halivali  «/>;,  175.'S 
clialoir  frz.  1749 
chalong»  afrz.  17(j4 
cbaloniHer  a/r;.  1764 
chaloupe  frz.  8817 
rhair«  a/r«.  1762 
cbalumeaa  frz.  1720 
chalupa  »pan.  jttg.  8817 
chalure  ^rz.  1765 
chamada  fttg.  2231 
chainade  frz.  2231 
chamalute  6i>73 
rhanianna  mgad.  1683 
rhamar  /»^/.  2232 
ihiiiniirra  .ipnn  iiJiJO 
cbamanre  frz.  3200 


ebanamr  /'rz.  3200 

chambellan  nfrz.  1775 
chamberga  apoM.  8471 
rhambre  fim,  1778 
chambra  ajiroa.  4148 
ehambratane  o/H;.  1776 
cbameaa  frz.  1781 
chamedrios  /rf«/.  2117 
cliamedrys  ptg.  2117 
chameil  afrz.  1781 
chamellf  n/'r;.  1781 
chatuma  ptg.  3813 
chammejar  3814 
chamois  frz.  1791.  4148 

I  chamorra  »pan.  6426 
chamorro  irpoti.  6125 
cbamorro,  -a  qw».  p^, 

I  1770 

I  cbamotacb  rtr.  4148 
I  cbamp  1806 
|dwmpagne  frz.  1797 
!  ebampanelle  nfrz.  1798 
Ichampftre  /Vr.  1801 
<  hanifi^'n..:!  frz.  1802 
«harii|MKiini'l  afrz.  1808 
chaiiipion  /"rr.  17!i7 
I  chanipoüpr  afrz.  1797 
'  cbauiuscar  !<paH.  pIg. 

3818.  91??r> 
chani^ard  frz.  1690. 1898 
chaiicp  frz.  1690 
rhatu-i  l  /r;.  1816 

{ chanccler  /r«.  1814 
chanediar  fir».  1818 
I  cbancbaot  7861 
I  rhancir  frz.  1828 

chancre  frz.  1816 
'  chandelarbre  afrz.  1819 
rhatia.'leur  /■rz.  181H 
rhatiiirll.'  nfrz.  1818 
rhaniitiili;.  (i/Vt.  1818 
chaiif'^  afrz.  1857 
rhanfrein  frz.  1808 
I  change  ^rs.  1777 
'  changer  frz.  1777.  6422 
I  cbanoine  frz.  1847 
•  ehaoaoD  frs.  1854 
I  chant  frz.  1866 
{  chaotel  afrz.  1779 
chantele  a/rz.  1779 
'  chanteplenre  frz.  1937 
( liaiiler  frz.  18ö6 
rliantit-r  1850 
.  li.intMiirncr  nfrz.  9004 
cli.iiiva  r('(/.  1777a 
clianvr*»  fr:.  1M34 
,  ohanza  Dpan.  ptg.  10486 
I  chaon  nfrz.  2049 
!  cbSlo  ptg.  7232 
I  chaorclns  /jror.  1695 
{ i-haorrl-a  prw.  1696 
I  chapa  «/MM.  p<7.  1866. 
I  5282 

,  ehapar  ptg.  1886 
chapar  gaUe.  ipait.  ftg. 

5282 

chai>;irra  sp<tn.  10486 
rhajn'  frz.  1-^Sö 
rhapear  xixin.  ö2S  ? 
I  cbapeau  frz.  1886 
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ehapelle  frs.  1885 
cbap«o  fig.  1886 
chaperon  frz.  1885 
etuqiim  pig.  6282 
ehtpin  frz.  6282 
dupin-ebapel  tpvn,  6282 
dwpjtean  pn.  1876 
eliapitmra  afrx.  1680a 
chapitre  frz.  1882 
chapladis  afrz.  1906 
C(h)aplar  ^/ror.  1905 
chaple  afn.  IHO.'i 
chaplCis  afrz.  1906 
chapler  flt/ri.  1906 
chapon  frz.  1887 
chapontcja  npror.  5282 
diapotear  tpmm.  6282 
ehaponta  mjww.  6282 
chappe  frx.  1886 
cbap(p)in  1885 
chapuMer  afrt.  1887 
chapuz  span.  5282 
rhapuzar  s}>an.  918.3 
char  /Vz  1973 
charailf  nfrz.  1919 
t'haratlo  nprnr.  1919 

charaie  «/■»■;.  1919 
charait  afrz.  Ww.i 
cbaraocon  frz.  2699 
Cbarande  afrs.  1919 
dnxMite  1919 
ebarbon  fir».  1920 
cbarboiuiier  fhi.  1921 
cbarbude  1923 
charco  sjian.  ptij.  7G38 
charculicr  frz.  lHööa 
cliardon  /"r;.  1932 
chardonneret  frz.  1929 
chardonnet  1929 
charge  frz.  1971 
charger  frz.  1971 
charity  /rs.  1940 
charivari  frz.  1766 
charlatan  /rs.  7666a 
eharmalar  rfr.  1790 
channe  frx.  1941.  1962 
charmer  frz.  1942 
charnage  frz.  1946a 
charne  o/ri.  1942 
charnel  frz.  V.Hb.i 
<-harnier  frz.  1946 
charni^re  frz.  1931 
charnon  frz.  1931 
channi  /rs.  1968 
cbaraoM  firz.  1967 
cbarMMsa  Mutfr*. 

19fi7a 

rharpa  s/jan.  /»fjf.  8448 
charpaigne  ottfrz.  l'MV.\ 
cfiarpainta  rtr.  litCl 
■  liarpiTite  frz.  19H1 
cliarppiilier  frz.  I'.iW) 
cliurpie  frz.  1963 
cbarpir  afrz.  1963 
charrade  span.  1919 
charrde  /rs.  1947.  1969. 
2186 

eharriaga  frz.  1966 
cbarrier  ^prg.  1971 
charritra  1967 


eharro  span.  1919.  2121. 
4172 

charroier  afrz.  1971 
charrue  frz.  1972 
ehartier  /irx.  1926 
Charte  frx.  2128 
chiitre  <0«i  1926 
chartre  fiv.  2128.  9125 
chartrier  frz.  1925 
charui  npror.  1936 
chas  ri/"/-;.  Ih99 
chasco  spam.  6283 
chascnn  firPK  oliyV«. 
7681 

chasrie  afrz.  ;i'S7 
chasse  frz  \mi 
chHSse  /"r;.  1896 
chaaaer  fn.  1902 
chamur  1900 


chasleM  fns.  IvM 
i-hiLsti  afirs.  1993 

rtlaülipnienl  «f«.  1993 
<■  h  aslier  n/V,-.  1993 
rhasloi  a^/r.  1993 
rhastoif iiitJIlt  nfrz.  19:i;i 
••(h  iistoier  afrz.  1993 
rh:uiul.lf  /"r-'.  1976.  1999 
chat  frz.  2020 
cbata  «IHM.  7S87.  2020 
cfaata  tjwn.  ji^.  6882 
cbltaigne  frt.  1990 
ehataignier  frx,  1990 
chale  afrz.  1827 
rhatcau  frz.  1992 
chAtelain.   c  /"/v.  1991 
diiitelet  /'/v.  1992 
chal-huanl  nfrz.  5271 
chaticr  nfrz.  i;t93 
chatiment  n/Vc.  1993 
chato  span.  ptg.  72S7 
cbalon  frz,  5264 
chAton  ^ra.  1896 
ebatoaner  fn,  6864 
ehatoaiOer  9019. 

2021.  9661 
cbfttrer  frz.  1996 
ehalte  jfrz.  2020.  6289. 

387a.  224 la 
i-liatlemiU'  fr:.  202' i 
diatz  prov.  lf>9;i 
chauaiia  y-r^K  .  5271 
chaucaiii  nfrz.  1728 
chaucumier  frz.  1798 
chaud  /rs.  1745 
ehaudean  frz.  1748 
chaudel  o/irs.  1672 
cbaudelait  frz.  1745 
cliiiudek'l  frz-  1745 
<  linuilii;rü  /">■,•.  1741 
cliatidiii,  -uni  /V.-.  1714 
chauiiron  fr:.  1713 
cbuulTer  frz.  1746 
chaume  frz.  1989 
cbauroe  npror.  2032 
chamnitee  /ra.  1722 
ehammne  17S9 
cbaOn  n/rz.  9008 
cbaupir  j>ro9.  68681  8406 
cbaar«  ifra.  1768 


ehau-s  pror.  6271 
oliau>ir  pror.  5269 
chausae  1736 
ohauseto  frz.  1737 

,  chamaement  frz.  1781 
cbaoaaer  /Vx.  1788 

'  cbameatier  fr»,  1784 

I  cbanaaon  fn.  1782 

I  chanve  frz.  1770 
cbanve-souris  /"r^.  1768. 
8889 

I  ehauvinisme  frz.  2128 
cbauviniste  frz.  2198 

'  rhaux  frs.  1772 
cliave  />/<7.  2251 
chaveco  ptg.  8432 
chavelba  ^Ag.  2260 
chaveUo  /i^,  2260 
ehavhw  fn.  1906 
diata  ap^M.  jrtg.  1908 
ehazar         /«/jr.  1908 

chazee  pror.  1693 

chaze|.iil  pror.  1693 

chazi T  /Toc.  1693 

che  it'll.  ><ir(i.  766r> 

ihe  it'll,  rfr.  7679 

che  i/n/.  7632.  7686 

I'heance  frz.  1690 

cbeau  frz.  2012 

cheaus  a/W.  1683 

ebebec  frz,  8488 

ebeUche  frs.  1868a 

ebecher  Nenw.  8084 

rhed  aif.  7685 

I'hc'Ma         2054.  2062 

i  hcl  frz.  1907 

cheger  ptg.  7256 

I'heie  ri<m.  2251 

rheic)  jit(j.  7260 

cheirar  ptg.  .4810.  3954 

cheiro        3810.  3964 

cbeiia  wrd.  8199 

cheldel  1748 

diahw        8047  { 

ehdme  afn.  8449  ' 
'  cbellarc  sani.  2105 

rbemin  frz.  1793 
I  fhemint'o  fr:.  1786 

rhcminor  /Vr.  1793 

chfiniM'  fr:.  17S9 

chenii.scllc  /"r.:.  1789 

eben  mrd.  7666 

chenabura  sard.  10040 

ehenadoriu  «rii-<2.  3069 

chenal  frz.  1811 
' cbenapan  fn,  6465 
I  ebeotara  aortt.  10040 
jehCne  frz.  1987.  2062. 
7654.  7657 

cheneau  frz.  1811 

.  ht-neau  frz.  1840 

chcncl  /■;■-.  1787.  1824 

chen!'vui.s  frz.  1834a 

cbenil  frz.  lH27a 

chenille  frz.  1827 
,  cheoio  afrz.  1830 
I  dbente  Hat.  4222 
I  dNOV  fn.  1866 

diefir  «0«.  1696 
I  ebep^a  «aL  8871 


eher  frz.  1976 
cher<  hant  a/'r.r.  7661 
fhcrcher  nfrz.  2210 
rh6re  /r*.  1915 
ch^rere  Hal.  7621 
chereTla  spam,  6861 
cbcrrera  aani.  7681 
diotare  tori.  8106 
cbert6  /rr.  1940 
cbervija  sard.  2110 
chervia  frz.  5261 
chesciare  sfirrf.  2278 
chescun  afrz.  7681 
cbesne  a^rj.  7657 
cbesara  leec.  2246 
chetare  Hal.  7668 
cb^lif  ^»-;.  l'.K)3 
ch^o  Oat.  7660 
ehsun  o^.  9008 
ehaval  fn.  1688 
ehevaterie  fn.  1668 
chevalet  frr.  1680 
chevalier  frz.  1679 
fbevance  /"rj.  1907 
chevasson  frz.  1858a 
chevaurhi  r  />•;.  1681 
chevau-leger  frz.  1682 
cbevece  afrz.  1877 
cbeveil  a^rz.  1867 
cbeveleux  frz.  1866a 
cbeTelu  frz.  1868 
eberehm  /Va.  1686 
ehertae  fn.  1878 
cheTet  frr.  1882.  1907 

(•hovct:ulp)ne  afrz.  1878 
chcviHre  nfrz.  1871 
i  fjovcu  /"rr.  lt>67 
i  hcvez  a/rj.  1867 
i  hpvillf  fr:.  Ih.81.  2046 
rhcvir  /"rr.  lH69a.  1!K)7 
chevoistrc  <//>■;.  1871 
chevol  afrz.  1867 
ch^vre  /Va.  1888 
ehamean  frz.  1894 
eh«fV»llnyi(le)  fn.  1888 
chcvrel  «^r«.  1890 
cheyrette  frz.  1888 
chcvrouil  «/"rs.  1890 
.  hez  frz.  1978.  2001 
chi  ii'il.  Mi-d.  7666 
cbiag  rum.  2277 
rhiaito  i<<7/.  7215 
chia,ja  nrap.  7219 
ehiqetO  nra/).  7215 

ehiamare  ital.  2288 
ditanata  4ML  88S1 
chiama  SmL  8881 
ehUmo  ftal.  8881 

chiantare  »/a/.  7230 
rhiappa  Oai.  6282 
chiuppare  HaL  1906. 
6282 

I'biappino  6282 
chinppo  ital.  6282 
chiappolo  Hal.  6282 
cbiappone  tto^.  6282 
chiar  mm.  2389 
chiara  <ML  3296 
cUarina  IW.  8938 
chiaro  4ML  2289 
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ehlnm  Hal.  2240.  2211 
Lhia.-ur;i  U<  < .  '224(< 
chiatiCr  rtr.  1*.>03 
diiatta  Ual.  2020.  r>282 
chiaUo  ital.  6282 
ehiava  M.  3060 
chiavMjo  ital.  2249 
chiavnjoro  Ual.  2249 
ilii.iVf  iitil.  22ÖI 
.•liiuwll.,  .Vr(/.  2250 
chiavica  itiil,  22'it 
fhii»\  iiTc  Ual. 
,  lii;ivo  i7<//.  225 1 
I  hinzza  ikU.  &2hö 
chihii  l!{NM.  10460 
chiba,  -o  «jtaii.  2100 
chibo  »poH.  ptg,  lOifiO 
chibni  mrd.  2800 
1^  /Wi.  2183 
diicKie  fn.  2ie8.  9790 
chicharra  »pa».  2161 
ihiche        2163.  2165 
cliico  »jKtn.  jitg.  2163 
chicoreu  .ijian.  21<i;t 
chicor^c  /rz.  2169 
cbicoria  »pan.  pty.  2169 
chicot  frz.  21 6a 
cbichota  «/mm.  2163 
diicoter  fn.  2168 
ehida  wrA  3064 
chiMer«  »ia/.  7631 
cbiema  ntm.  2232 
cbien  1831 
cbienaille  afrs.  lälo 
cbienoe  frs.  1831 
ebieppa  i/«/.  2271 
cbier  fr:.  I!t76 
cbier  /V«.  UifiS 
cbiere  a/rs.  19  lö 
cbierico  iUd.  2267 
cbies  a/rz.  2001 
diieM  Aal.  8199 
ehkri  ftaH  7631 
ebiesura  «vm«.  3346 
chiet  afrz.  1693 
chietu  *i(jrrf.  76M 
chife  frz.  2133 
chiffe  ^r«.  2133 
chiffon  frz.  2133 
chifruriiitT  frx.  2133 
chiffuiinier  /"rs.  2133 
Chiffre  frs.  2174 
cbifla  QM».  86ä2 
cfaifonie  o^a.  98 12 
diifar  ttr.  1688 
ddgUa  «oT.  6276 
ehik'iiier  afrx.  5276 
chitcii'iti  n/'rc.  2013 
L'hilarnlria  f'ir<l.  1723 
chilrar  Inl55 
cllinia  >fi;f/.  272',' 
chimbjiiiU  sunt.  22iN) 
chinobe  «ar(^.  2l'01 
chimera  üal.  ptg.  2134 
chimiire  frx.  2184 
chimig«  aonl.  8179 
diiocaili  maud^-rwm. 
3161 

ehlnefae  napim.  3179 
chinchilUMo  toi.  9804 


eblnea  iuU.  4441 
ehini  tfa/.  22li3 
chiao  üal.  2263 
chinovAr  mm.  2196 
chinqu^nie  frz.  7671a 
chinquer  fr:.  8461 
chill  tana  i/»/.  7674 
chintorza  sard.  3181 
chio<'a  ital.  2264 
ehiwcare  »Va/.  5293 
diinccliia  Ual.  22(56 
cbioccia  i/o^.  2266 
chiocdare  838A. 
4274 

cbiocciola  Ual.  2266 
chiocqnelo  cMm.  2266 
cbioma  toH  3844 
ebkmiato  ML  2846 
chiom  toi.  2270a 
ebiostra  ital.  2246 
cbiostro  rtfi/.  2243 
ihiullo  itiil.  72til.  7669 
chioiiriiie  /V;.  20G1 
c'hiovo  Ual.  2254 

,  chipault  frz.  2133 

I  cbi|*e  frz.  2133 
chipot  frz.  2133 

I  chipoler  /ri.  2133 

icbippe  frz.  2188 

I  ebipper  frz.  3188 
chique  lolAr.  84A8r  N. 

'  chiquel  /rz.  2163 
i-hii  (  liinari'  lairii.  2207 
chirivia  }>lg.  52Ü1 

I  ehirlur  «/mim.  flg.  6840. 

{  10455 
chironi  frz.  5261 

I  chirriar  «imn.  10455 

I  cbirrioni  »ard.  2214 

'  chirrionnda  «onl.  22  U 

;  cbirargico  toi.  3186 

Icbisi  mnrd.  7683 
ebisroe  «pa«.  8467 
('hi»tc  «/Kin.  8490a 
chitäo  /a/j/.  9(K)0 
chilare  ital.  76r.8 
r  hilarra  iYö/.  2220 
cliite  ittij.  HOIH) 
chitolnl  .spun.  S«HH) 
chiuJert-  iVu/.  2243.  37»4 
chiudere  «ard.  2680 
Chiana  monf.  2678 

i  ctaiooUe  «Mjwl.  7261 
ebioriai«  toL  684a  7676 

\  ehiOrler  rtr.  3148 
chiarlo  toi.  2080.  7676 
chiurma  Ual.  2271a 
chiusura  ital.  2246 
chiva  sj'iin.  li)4ö«i 
rhivt»  Span.  1045i) 
i'hivarzu  «arrf.  2166 
chivo  ptg.  2160 
chizxa  «onl.  2221 
choe  nfra,  8467 
ehoea  ptg.  2266 
ebocü  f^.  3140 
ehocar  ptg.  2266.  3836. 
3642 

chocar  «imm.  ptg.  8467 
chocokt  frm.  3141 


choeolat«  .v«».  ptg.  2141. 
»hoe  o/V:.  5271  ' 
cb(£ur  />£.  21&U  1 
choisir  frz.  5269  i 
eboix  frz.  6269  | 
ebol  0/1%  3081  I 
eboMra        ^nm.  ptg.  1 

2144  ' 
chomage  frz.  2032 
ch.imer  /"r;.  19S9.  2032 
\  chopa  8/Min.  2271 
chope  frz.  8474 
chope  rt/"»';.  8475 
chopine  frz.  8474  , 
chopiner  frz.  8474 
chopo  a/wH.  7809 
chopper  frz.  8476 
Choque  offfrt.  SIW 
choque  ;>ic.  8087 
choque  cfM».  jn^.  a/'rt. 

8467 

chciquer  /'/  ;.  213H.  8407 
chorüu  ptg.  72GO 
,  chorar  ptg.  72»io 
chorecer  /itg.  3819 
chorlito  sjnin.  2138 
chorlo  »/HIN.  /t^.  8477 
chorro  »pan.  ptig.  9299 
eboM  frz.  2084 
ehowr  /ta.  3066 
cboasar  ptg.  2244 
chotar  »/hmh.  9791 
cbot'i  .Hp'tix,  9791 
cbou  «/V^.  2031 
cbouan  /"ri.  2i);t9.  5271 
chouca.s  frz.  .■)271 
chouelte  frz.  .'i271  527!» 
cboufliqueur  frz.  8482 
cbonp  a/rz.  2313 
cboopo  ptg.  7309 
chonqaet  «i/H.  8467 
choovir  mptg.  3348 
S271 

chover  72fi8 
choya  xpan.  5271 
cliowT  />z.  2044.  9300 
chijzu  xjKiH.  2140 
chräpfü  (ihii.  aiilB 
chrazzi'iii  «/erm.  5294 
chrime  frz.  2152 
c(h)re8tiien  frz.  2163 
cbr^Uen  /rs.  2153 
cbr^tieoU  frz.  3(68 
ebriaUo  j»^.  8168 
ebriatgiaiBi  rtr.  3168 
cbn  afrz.  1698 
chu«  liii  «^Miit.  9223 
chU'  har  äjxm.  ptg.  922.i 
chui  li.ilcr  frz.  ;«)uO 
.  hutr  u/r;.  2it4  4.  93(lii 
chullii  prov .  .S*i^l2 
cbufle  afrz. 
ebnla  lyon.  2127 
ebido  «fNm.  2127 
cbombo  ptg.  7367 
cbumzo  ftjtan.  7268 
chupar  ptg.  9828 
chupar  jijuan.  9271 
cbuparse  ptg.  9271 
churma  ji^.  9061 


ohu>a  afrz.  1693 
cbUS  oqNMi.  7270 
cbusma  span.  ptg.  2üiil 
Chat  fire.  9000 
chava  ptg.  7273 
chovoao  pCr-  7374 
chuzo  sptiH.  ptg.  7168 
ci  intl.  3181.  3209.  4689 
fi  fr:.  4:it;!l 
Cla  iV«/.  HüUI 
«ialian-  r<itii.  2159 
ciabatta  iV't/.  »338 
ciacco  ital.  9307 
cia^ja  monf.  7234 
dijöra  i/a/.  2015 
dambdla  toi.  8898 
dambr»  toi.  1776 
ciampare  toi.  9871 
ciampicare  toi.  8871 
riaii>ell.'irearr/i.-tolL1814 
uiailria  ititl.  10436 
ciaiiciare  itni.  1043.') 
i'iantare  itiil.  7titkja 
ciap  lomb.  52ö2 
ciapara  lomb.  5282 
ctappula  sicil.  5282 
cianivello  ital.  2069 
ciarlata  ital.  1919 
darpa  toi.  8448 
daMfaeduio  toi.  3104. 
7681 

daacbeuno  üal.  7681 
ciascu  »orrf.  5283 
cia-'^cuno  ital.  7<i81 
ri;ita  /-uBi.  1698a 
.  iiiii^in;  altital.  6269 
ciaui  pirm.  2250 
cib  rum.  2160 
cibaria  iVa/.  2166 
cibario  toi.  2186 
dbAea  toi:  3180 
etben  »pan.  2166 
eibo  to/,  ///jr-  2188 
ciboire  frz.  2169 
ciborio  ital.  ptg.  2169 
libori-s  ;>ror.  2159 
cihoutc  frz.  2082 
riii.aiU'tl«'  frz,  3083 
tibrci)  i7a/.  2166 
cira  ital.  2163 
cicala  itu/.  rum.  2161 
dcatcar  «ixjm.  2168 
ciccia  UuL  6166 
dedar  rlr.  8664 
cicciolo  toi.  6166 
cicciottoro  üal.  6166 
cirerrha  h/^jh.  21(>7.  7204 
cMCfr<  liia  it<il.  2167 
rictT'in  /rr.  21ti8 
f-icermin  ital.  2lt!8 
cicia  >tal.  8298.  8378 
ciciyna  toi.  1699 
dciodaUo  toi.  3170 
cidon  QMN.  47a 
ddoran  toi.  9288 
deoai«  fNM.  8168 
ddaton  «paii.  3736 
cicugne  ital.  2172 
cicorea  ital.  2169 
deoria  toi.  3168 
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«tenda  proi:  2173 
ricula  ita/.  cat.  »{Hin.  ply. 
2173 

t'ida  .ifin/.  2054 
,  i.ladä..  /././  22,ili 
cidad«'  2J2H 
cidellii  rtr.  875U 
eiddo  iUU.  6278 

cidra  mvr.  2220 
cidr«  fr*.  8699 
cidro  «pa».  pig.  2227 
cidro  «frt/.  s/Ki».  8898 

cii'rr,  iVk/  17(X) 
cietrii  sy)(i»i.  17<KI 
ciel  /r;.  l7o5 
eielo  »/«!«.  170Ö 
cieno  MiMiH.  1709 
cienito)  207'J 
der  rum.  1705 
den  (to/.  Hr.  mb 
dense  nmi.  1706 
deige  fr».  9093 
eletna  «pon.  209S 
derto  span.  2106 
cierva  M/Nin.  2108 
ciervo  *y«iM.  2113 
derzo  «//an.  2u.h8 
ciesa  rw»«.  1701 
ciette  camjiobmg.  2221 
cieu  nfrz.  17ÜO 
citera  üo/.  2174 
dfhi  Mil.  «pM.  pTiSr. 
2174 

dgala  Üal.  pnm.  3161 
cigale  frs.  2161 
cigano  ;//$r.  10452 
l  itrari'  (rz.  21C1 
cij-'aro  renez.  2171 
cigarra  «/<a«.  y'f/.  2161 
ci({arr(>  *yx/«.  /''y.  21til 
ciiflicrc  Hal.  2068 
dglio  ttoi.  2176 
dgna  Ual.  218t) 
dgmre  *la/.  2188.  4835 
dgPO  tto/.  2726 
dgogm  fra.  8172 
eigolan  ftol.  3171 
oigolo  ttol.  2168 
cigouogno  npror.  2172 
<-igu<»  /V*.  2173 
ciguefta  s^ww.  2172 
riguieiha  8388 
cil  frz.  2176 
rUeslro  iVn/.  1704 
cilha  jitij.  2189 
cilhar  pig.  2190 
ciUegia,  ^  Ao/.  2084 
dUndro  3738 
dUa  (tel.  itpm*.  3062 
dlldro  ptff.  2068 
ciller  afrz.  >557 
cillerero  «/min.  2066 
cillero  ^po*.  3068. 

2064 
ciina  Hal. 

jttjf.  2729 
cima  9269 
dmare  tote.  2786a 
dmiMli  Ital.  278U 


fllmbel  «poM.  2781 

riiiiberli  ital.  2780 
cimborio  ji/>fi«.  2151» 
(•iii>bra,  -iu  n/tuH.  2184 
riinitrar  t:jioH.  2177 
cimhrp  y<»/.  21!^4 
cimbreflo  */«in.  2177 
cimc  frz.  272!l 
ciroenterio  «^^om.  2303 
dmeotire  ofr«.  2S0S 
dnento  Üol.  I7€6 
cimera  apam.  8739 
cimeM  rntez.  8179 
cinietorio  i7a/,  2308 
rim«tciTf  frz.  2178 
riiiif(iir»>  /"/J.  2303 
ririirtin-  iifrz.  2308 
.■iiiii'x  frz.  2179 
cimirc  iV«/.  2179 
dmier  fr:.  272'.i 
cimiero  2729 
cimi^  prof,  8715 
dmitim  $pam.  3178 
dmina  rtr.  3739 
rimpoa  rum.  9812 
l  in  r/r.  2198 
rina  rum.  2067 
rinabre  frz.  219fi 
cinabrio  »/>oh.  /'/y.  2196 
cinabro  Hul.  2196 
cine  pror.  2201 
cinc^dda  «cä.  2187 
cincelle  a^r».  8600. 

10486 
cfaeevria  ituk,  9068 
ciiicea  7886 
cinch  eat.  2301 
cincha  .i/Jdn.  2189 
ciin  har  n/Kitt.  2190 
cinclio  2182 
cinci  rum.  7ti71 
cinei  rum.  'J'Jol 
cincldieci  rwfti.  22(M) 
cindgUo  Ual.  2187 
cindaebian  ital.  4888 
cinco  «JNM.  ;><>$r.  2201 
dncoenU  ptjf.  3300 
dnenenU  «|mm.  8300 
dncnoaoa  apmi.  7671a 
eindrift  eat.  3184 
.  iiie  rum.  7665.  7670 
I'iliez  rum.  2070 
ciiHiii  ruiif.  21H9 
■  iilgeijilu  riimjiid.  2187 
riiitfcre  iVfl/.  21H8 
cinghia  Hal.  2189 
cinghiare  i/a/.  2190 
dnghio  itai.  2191 
dngir  /if;.  2188 
cinglar  prev.  8190 
pingler  frs.  8190.  S70I 
l  iiigolo  ifa/.  2191 
rililfottnre  ital.  2171 
l  invriK  tl.trc  Hal.  2171 
ciliuia  .>/'(;«.  2194 
( iiiijjia  ittif  215)3 
cioiglia  iW.  1H27 
dnino  Uat.  9248 
cinobrei  prw.  2196 
doq  /Ht.  8301 


daqVHrt»  Üal.  pntt.  eal.| 

2200 

rin((uanle  frs.  2200  ' 
cinque  ital.  2201 
linquesina  rt«/^/M.  21!>9 
cinquina  ital.  7672 
cinta.  -o  ital.  2182 
cinla  /j/y.  2189  , 
cinterini  rum.  2303 
dntUla  prw,  8487  | 
dntorie  mm.  8079 
datn»  frt.  1786.  2184 
dntrer  fra.  1766.  2184 
cintura  iUU.  aptm.  ptg. 
2ia"l 

<  inu(  t-a  rum.  2194 
I'iiiza  fttff.  2194 

( iiunrria  bask:  9062 

cio  />^.  10447 

dö  i/a^  3185.  4668 

doartt  mm.  2604 

doccare  ital.  9791 
,  dooeo  Hal.  8487.  8888 
I  doeeolata  Hat.  8141 
I  dofo  ital.  8483 
I  cion  lomb.  9248 

cioii  .')'27Ha 

cioricare  ital.  8451 

cioncia  rtr.  10435 

ciondolarc  i/n/.  3543 

ciondolina  ital.  8460 

ciopa  »<0/.  lir.  2268 

cioBO  10446 

dot  «OflMMfc.  9791 

dotin  «*M«fe  9791 

d^Uila  tel.  9791 

dotto  Üal.  8484 

ciovella  iVn/.  5271 

.  i  polio  ital.  2082 

ci[i[io  iY(W.  J-'nl 

cipressu  iVri/.  2694 

ciranda  /*/;/.  2094 

circa  Ual.  2205 

circeddo  «ici7.  2206 

drco  ita/.  2213 

drcnito  Utd.  2191 

dicnlo  ipwi.  ji^.  2812 

dra  ^  8088 

cirea^  nun.  3084 

drer  eat.  3084 

cirer  frz.  3006 

rirera  cat.  2084 

<-ire;i  rum.  2084 

cirieKia.  -o  ifW.  2084 

cirio  />/'/.  2092 

ciri-S  prac.  2(132 

cirmonha  X'/.  1711 
dro  AoA  2148 
Cirdi  rlr.  3186 
VrtM  rtr.  8186 
droan  per.  9107 
cirque  />  j.  2213 
riruela  nfxtn.  2091 
ciru^'ii  o  2136 
cituhii-'i  lUil.  2136 

<  irzir  ptq.  m3ö7 
eisalp  i/ä/.  2215 
ci»clc  pror.  4198 
daco  2196 
eiaeau  /Vc.  8816 


elflemu  afrz.  10468 
cisma  »/mn.  ;>fjr.  8467 
cisme  afrz.  H457 
cisne  span.  itt(/.  n/tfrz. 
2164 

cisoires  afrz.  2217 
6isore  r//'.  JUW 
cUpo  ito/.  2218 
cissaugo  n/>r<ir.  8483 
dst  prov.  8194 
daterna  Hot.  3319 
dl  rum.  9000 
dt  afrz.  8338 
ciladella  ;;/<7.  2229 
ciladelle  frz.  2229 
citadin  frz.  2230 
cilanf»  s4it2 
cilar  s/Min.  jtfij.  2222 
cilara  s/ian.  cat.  2220 
dtare  2222 
citare  afrz.  2220 
dl6  nfra.  2328 
dter  /Vs.  8888 
dtera  Üal.  3830 
cithara  »/>an.  2220 
citola  pror.  2220 
citole  afrz.  2220 
citoyen  2230 
citraKi-'i'ie  'tal.  2223 
.  ilruuillt'  /"/-^  2226 
(  ilrulle  mittflfrz.  2296 
citU  »(a^.  2228 
dUadeUa  ito^.  2229 
dttadbo  üal.  2280 
dtto  Aol.  10480 
dUoIo  UaL  10460 
da  ofra.  1700 
ciudad  s/wn.  2228 
i-iiidndauu  upan.  2230 
I'iuciadola  .«/»in.  2299 
ciufetto  ital.  9595 
ciuffare  Ual.  10462 
ciutTo  itaj.  9:)9ö.  10462 
ciufwlo  Hal.  8682 
ciullo  ital  2127 
dur  rMW.  2606 
durma  UaL  3061 
daruead  mm.  9604 
dntadao-a  in-oa.  93S0 
ciutat  eat.  2228 
ciuAat-z  ;<r<)r  .  2228 
civada  pror.  cat.  2167 
rivaja  ital.  215(1 
livanza  iVu/.  1907 
rivari  nicil.  2168 
five  /V-.  2(KS1 
civt  a  Hal.  2156 
civella  cat.  9167 
dveo  Aa/.  2166 
dv4»  Ual.  3166 
dvet  /V«.  3061 
ciretta  Hal.  5271 
cirelte  frz.  2081.  10483 
civiera  rrM^;.  2166 
civiere  frz.  10464 
civiere  frz.  2'il)2a 
civire  ital.  11K)7 
civo  allabruzz.  2160 
öivu  8160 
dnl  pig.  9318 
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ital.  9664 
clabaud  fn.  S2B3 
rlacxo/r«,  ft280 
eUe*  emt.  6380 

claci)  prov.  5280 
clafa  nproc.  5282 
i-laie  Ufr:.  2_'r>8 
i'laimer  afrz.  2262 
<iair  rtr.  »frz.  22S9 
'lairel  nfrz.  >->M> 
1  lairi'  voie  frz  2237 
clairon  nfrz.  2238 
clamar  ^»ror.  2232 
damer  nfn.  2292 
dunoK  4ML  92118 
damp  fr».  8981 
dap  rtr.  nprov.  6282 
dapar  prov.  5282 
elap«e  «j^«.  5->82 
cUp«t  afrx.  5282 
claphout   «/"rr.  62rt2. 
f)282a 

clapier  npritt.  afrz.  nfrz. 
5282 

dapiera  a/>roi-.  62B2 
dapio  «pror.  5282 
dapir,  ae  frs.  2266 
dapis  6289 
cUpo  npror,  6282 
dapoison  a^r«.  5282 
(Input  tratliin.  W1^2 
i  lapnler  nfrz.  blsl 
clapöun  npror.  .">282 
clapoutejä  npror.  ."»2^2 
clappar  rtr.  ,'»282 
clapp«r  rtr.  5282 
ciaquard  nfrz.  528u 
daque  a/rz.  5280 
daqiwr  nfrx.  6280 
dar  proff.  22S9 
darin  «pm.  9SS8 
darinete  tpmt.  2288 
darinelte  />•«.  2238 
clarinttto  ital.  2238 
«•lanon  /iror.  afrz.  22'i> 
vhn«  sjinn.  pig  2239 
Chiron«  ital.  2238 
das  prnc.  'ifrz.  2241 
dalir  n/ir;.  4264 
daa  eta.  2261 
dand  rtr.  2264 
dawiara  Mm.  2MS 
danflre  afr».  8740 
daure  2248 
rliiu-s  ;'r'/r.  2251.  9964 
••lausicXiils  prov.  2246 
clausons  jwror.  2246a 
flaust  ra  prm-.  2246 
riaustro  r/r.  itet  «pa«. 

/>/j/.  2245 
dausura  ital.  2246 
daTedmbaoo  «pan.  22öJ 
davado  />*.  2262 
davd  «OL  tptm.  9260 
daral«!  prov.  2260 
daTicembalo  Ual.  2262 
clavicola  ital.  2045 
clavicordio  i7«/.  2252 
davier  fr*.  224« 
daro  Aoi.  ipam.  2254 


I  «M  /rs.  9961 
dada  pro«,  9968 
dar  frz.  2261 
dde  a/"rj.  2258 
«letic  he  nfrz.  .'>290 
•ienque  '(/"rz.  52^0 
flenxa  cat.  2591 
der  >ifrz.  2239 
rlcH'  /"r;.  2257 
<'lerKf  /"'■-.  225(> 
("  le«* itrliiii.a  rutn.  2266 

<  Uce  fi/ri.  Ö2H2 
digiier  frz.  226<i 
dimaterico  *fa/.  2269 
diinaMriro  »jmn.  jUg. 

2259 

eliinal»Ti<[Uf  frz.  2259 
•  limper  u-allo».  m8()!> 
••lin  /"rr.  22tW>  .•i_".tla 
«■Im  .1/;-^.  22(13 
rlinar  pnjL.  2262 
<-liiiare  ital.  22(j2 
Clin«  he  «/"r?.  5290 
diner  nfrz.  2262 
clingier  iMfrx.  2260 

I  clinquant  /irc.  6291 

,  dipp  friitut.  9469 

I  diqucr  frz.  6288 

I  t-liquet  pic.  5290 

<  li-s  /^rf>r.  2263 
"  lissc  frz.  52!i2 
«•livri  frz.  5287 
clo  <;/r.-.  2254 
rioaca  Ual.  2Hii 

'  «'lonque  frz.  2264 

cloca  ^jror.  1796 

•iorei  rum.  427  1 

docha  proff.  1796 
I  doch«  frM.  1796 

flocher  pTM.  9949.  9968 
.  dodr  prov,  2266 
'  do«l  prov.  2267 

dofii  pnm.  5282 

«•lofado  npror.  5.'82 

i-ioi*)ti  /"rz.  224ti.  2246a 

doUr«'  frz.  2215 

dop  prvc.  »frz.  2270 

dop  eat.  7809 

doprbar  pro».  2269 

dopor  frz.  2269 
'  doper  afrz.  3970 
:  doporla  o/Vc  9687 
■  dora  fl/i«.  «f rx.  3248 
>  dOBtre  fntnko-iua.  8248 

dem  nfn 

chlout'ha  Hjimr.  4274 
rlouiT  nfrz.  2254 
oloiitire  afrz.  2253 
lioquar  /»rcr.  2242 
(ioque  »jiun.  jUg.  2tilti 
(-loquear  «/xm.  22ti5.  4274 
doquer  jmc.  2242.  2269 
dourer  eat,  9918 
doiUHer  fr».  9366 
douaro  «proa.  4974 
dncca  «pon.  2266 
dal  nfrz.  5296 
rlut^i-liar  /-rr.  2266 

prov.  7686 
^  a/rft  cot.  4668 


Mft^^roff.  esl.  oipmi.  ! 

coacaza  mm.  228^3  . 

eoare  rum.  22!i2  I 

coa<la  r\<m.  2i>24 

foa>.'ular  /</•'»«•.  f/if.  2276 

coriille  'tfrz.  534  1 

••(olaille  frz.  25(14 

<"oalc  «firrf.  2024h 

roalhar  pty.  2276 
'  CMlho  ptg.  2277 
I  coaUa  wpait.  2664.  6344 
•  coami  rum.  9844 

roH]>si  /-(/»n.  2666 

ro!ii  2380 

roar  /<r</r.  2642 

roard«  rum.  21 4(; 

loariKi  runi.  251!' 

coKSf  ri<f>i.  2457 

foa^tl  rum,  2559 

roate  r«<m.  2(>40 

(■(latlo  ital.  2275 
'  oolm  prop.  2693 
'  cobalt  frz.  6801 
I  eobarda  «poit.  ptg. 
!  eobardaar  «ptm.  2024 
,  cobatto  «Ml*,  piff.  iloL 
I  6801 

'  <-oblM)la  ital.  249B 
fohdicia  sptin.  26*19 
cohdo  ((.s/Mifi.  2640 
cohe  />r»<r.  2691 
O'iieida  pror.  4S69 

'  cobeitar  prov.  2ti'M) 
cobarai  asrdL  7H5> 

'  cobesexa  pnm.  2689 
cofaifa  aptm.  2498 

I  cobQar  apan.  3493 

!cobb-  eat.  3494 


9024 


prov. 
coMtida  pror.  2689 

rolda  proi  .  2498 
rnlmla  ifnl.  24!tH 
«■<i!.ra  />i>i.  2332 

niltrc  njnin.  pti/,  2497 
rolirir  n/mn.  pror.  2494 
coca  cat.  2281 
coca  »pnn.  prov.  3988 
coca  ft0.  2296 
eocasna  fint.  9389 
coqar  ptg.  2396 
cdcaras  p<|p.  9965 
cocarde  frz.  2280 
rocca  rTr.  2281 
coct-a  ii.il.  2087.  9288. 
53ti5 

cui-<'lu>i  iliil.  2288.  6802 
corcia  Unl.  2283 
ccicciniKlia  iVo/.  2285 
cnrcio  ital.  2283 
ccHcola  ital.  2286 
coccoloni  (tel.  2266 
cocear  «pon.  1771 
cocadnra  atpam.  9399 
coe«r  •paw.  2293 
r«H  li  col.  23(10 
"  orliuiiiJirf  )*/<««.  2_'83 
("iicliarsf  ajmn,  2297 
cocbe  /irz.  tpan.  22S3 
cocb«  4^  9037 


•aekaaUla  /V«.  9388 
cAehar  frz.  1789 
cochevis  /Vz.  9598 
coehiirlfa  Oa/.  2288 
cochin')  npfiH.  2283 
cnrhon  /rc.  2283 
rorhnn   «fhlili^   frz.  5964 
focilia  tjtan.  22H9 
cocinero  «pan.  2300 
rooo  p/jr.  /rz.  2293 

(•o«-o  npritp.  2281 
cocoUa  üal.  2646 
pocoma  Ool.  9660 
ooconiern  ital.  9651 
«•ocon  /^rs.  2288 
«  oi'iftier  frz.  2293 
roc-y  pnu.  2.H(Hi 
cofu  />J.  2ti5ö 
<'oda  it'll,  pror.  njian.  pig. 
2(124 

codardo  ital.  2024 
eodaste  .<7>ari.  2024 
code  /"rs.  2301 
cödea  ptg.  2721 
Coden  moO.  2568 
rddena  ^mhi.  279t.  3732 
codena  pror.  2732 
rodenna  ital.  2732 
<-<Ml4r  rtr.  2664 
.•od*r  Hr.  2564 
codes  proi  .  2640 
codesc  rum.  2024 

fodr-io  npiiit.  2734 
t  odi  rat.  2301 
oniii  a  rum.  2301 
codice  *<a/.  2301 
codida  apem.  9689 
codigo  «paN.  ptg.  3801 
codilla  ijpon.  2024 
fodioc'h  kelt  23()2 
fodiono  <<«/.  2<iJ-t 

i-iMÜ-S  /»rör.  Jiinl 
endo  nsp'iii.  ÜtUd 
l  odoinj:  //ror.  2797 
co<lol  rill.  2554 
codo!  yiroc.  <-tit.  2563 
codony  cu/.  2727 
oodorniti  pror.  3664 
eordonis  «pon.  ptg.  3664 
codrioae  Hat.  3024 
codolu  aardL  SS6S 
coe  a/>x.  9094 
co4  afrz.  3026 
coelho  jOg.  2683 
«•o^intro  2513 
ctiovrc  'ifrz,  2497 
I'ofn  ru"i,  2(<'.)3 
•••jfano  Hal.  2495 
c'oHa  «/N<ii.  5338 
l  otin  »/«n.  2495 
rofTre  nfrz.  2496 
cofre  />r«>r.  afrt.  3496 
I'cigecba  «/mim.  9838 
coger  Hpan.  2828 
coghere  %>Mf.  221»2  N. 
cnyliina  .«jr-/.  2J--'i 
••ojjlia  ititt. 
.•.)(.'li'-it'  ifd/.  2323 
cogiioue  ital.  2315 

eognato  ftof.  3806 
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frz,  2679 
c6iiiito  Aal.  2806 

copno  it  III.  9117 
cogollo  Kpan.  2080 
cogoma  itat.  2650 
nogomhre-a  pror.  2661 
i'ogt>nil>r(i  /•/'/.  2G51 
fogotc  xpiiii.  2203 
«•oguaslro-i  y^ror  24f!t 
(*ogujada  sjian.  2(i4G 
cogi^on  «/x»M.  2647 
coiulla  apan.  eat.  2G45 
coinlUula  eat.  2G46 
eognla  prov.  plji.  2645 
fogul-s  />r0ff.  9649 
cohele  $pttm.  8871 
cohombro  «/Nm.  2651 
cohue  frz.  2419 
.  ohuer  frz.  2H9 
ooi  /'r:.  VCli'.)  j 
••oidt'-s  />ror.  2ß40 

coifa  /ii;/.  5U;i9 
coilTe  frz. 
coil  a  frz.  23  If) 
coillon  «/"rz.  2315 
coinia  ply.  1764  I 
eoia  mfrs.  2682  < 
eoindar  9sm 


coinde  prov.  2306 
coing  fr:.  2727 
eointe  />ror.  230« 
eointe  afr:.  230" 
cniulier  ufrz.  2307 
ciiinlisc  fl/rj.  2307 
rointoiier  itfrs.  2307 
coiiixolu  ran^.  2494a 
eoioo  «!/hr.  S3 15 
eoiruta  prov.  2li\2 
^ira  2165 
oakto  ptg.  2616 
coifi4  prwr.  9516 
colsier  afrz.  7667 
coitar  ptti.  2297 
L'oitare  aiV«/.  230ri 
ciiile  nfrz.  2(if»7 
coilier  o/"r*.  2297 
coitura  prw.  2299 
coiu  rum.  23 1Ü 
coiuvure  a/tard,  2421 
eoivre  a/r«.  7609 
eoix  CO«.  2567 
COj  |MiMI.  2081 
cojfti  nmrd.  2491 
cojin  »/"iH.  2658 
cojo  «/«!«.  2567 
Cfijon  Ä/M/«.  2315 
coju  xanl.  242.'»« 
i-ojuarc  nmirJ.  2421 
6ni.-  j.i,m.  2242 
iriil  frz.  cat.  2338 
C<il  sp<i„.  2031 
col  a/r«.  264» 
rola  «/MiM.       2024.  9S17 
oola  berg.  3SSI 
coladt  jw«r.  2320 
coladiUa  prov.  2314 
colafla  A)m6.  2849 
colar  en/.  «^m.  pnr. 
2380 

(«n)H*olar  afNM.  2825 


«olare  ital.  2330 
eolation  a^rz.  2321 
eolaikMe  itaL  2821 
oolear  prov.  2826 
eoleedra  oqMm.  2657 
colrha  atpan.  ptg.  2657 
colchu  jiror.  2326 
coh  lii  te  //f./.  2»il3 
.  olrhier  afrz.  2820 
•■iil<lre  /»<(/.  2552 
cok-e  frz.  2320 
•  olorriiiii  iliil.  2030 
roU'Icc  (i/rz.  2314 

c6ler  vttUeli.  2381 
eolm  AoL  qnm.  jiI^. 

21U 
co1«re  frz.  2144 
I'oler-s  prov.  2819 
colezione  UaL  2821 
colgar  <:(i/.  qum.  p^. 

2326 
colgar  «/MIH.  2324 
.  olhar  optg.  2287 
colher        22H7.  2323 
colhir  prov.  2323 
colho(nl.8  pror.  2325 
coUm  stm.  2816 
coUn  fnt.  S906A 
eoliiione  ital.  2321 
colla  2817 
eollaro  lUff.  1318 
rollar  ptff.  2326 
.  ollare  i/n/.  2148.  232.'> 
.  (.liar.-  it'll.  6307 
cfillazo  2318 
coli«  //-z.  2317 
coller  frz.  232.5 
collera  Aa/.  2144 
collo  Ual.  lUg.  2328 
eollocar  ptg.  3826 
coUocare  ÄiiJL  2836 
eollotlola  Ual.  2828 
dolman  com.  2662 
oolmare  i/a/.  2062 
colmca  ptif.  2f><iH 
coiiiical  ^/^.  20(j3 
colmeld  ((•«(•;.  2342 
I'lilnieiia  .^pan.  2663 
colniena  /om^i.  2662 
colmilho  ptg.  2342 
colmillo  «JMIN.  2342 
colmo  Ual.  2662 
eolino  ptg.  2663 
rolobia  jmp.  2899 
colöbra  pror.  2882 
colödra  «/min.  2029 
ciiloriiba  pror.  2340 
col<)tiil>a-.  <>  i>ii!.  2.140 
ci)liitiil>aja  iV«/,  2.i41 
coloiulnijo  ilnl.  2341 
cointiihario  itnl.  2341 
coluube  /rz.  2340 
COlombe  afrz.  2343 
colona  prof.  2348 
coloAa  $pam.  1764 
coloftar  «jHiM.  1764 
oolonda  oafuf.  28(2a 
colonna  itul.  2343 
colonne  /"rz.  2343 
colODO  itoL  2888 


Mloquliieile  frz.  2334 
eoloquinta  tfal.  2334 
coloqainte  frz,  2834  | 
coloqmntida  itpm. 
2834 

color  «puH.  2885  ! 
(color  i  c6r  2886 
colorare  ital.  2386 
colore  ital.  2335 
coloro  Sfird.  2332 
color-s  pnn.  2335 
colostra  >ta/.  2337  • 
cohMtro  tpan.  ptg.  2887 
colöTm  mtrd.  1977 
colp  afrz.  2818  ' 
colpajMW.  2664 
oolpar  «•(.  9818  > 
eolpe  apm.  SBM 
eolpire  Aa/.  2318 
colpii  itnl  1313  -)313 
col|>nrt;ir,'t'  frz.  23 J7 
colporter  /"rz.  2327 
colporteur  frz.  2326 
colp-s  />rof  .  2313.  1313 
col-s  prov.  2328 
CO  Is  Ire  afrz.  2657 
oolte  a/rz.  2667 
eoltelh-a  prw 
ooiteli  M(.  2666 
coitdla  «OL  9666 
coltellinajo  itul. 
•  oltello  i/d/.  2666 
collo  ital.  26«'.9 
collrc  t/fi/.  o/ti.  2657 
collre-s  pr<n\  2667 
coUrire  ital.  2657 
coltro  iVa/.  2667 
colui  ital.  31»1 
eohunbrar  <|nin.  2342a 
cotaminza  aard.  8662 
oohnnna  tpan.  prm.  23431 
eobMt)  /'r:.  6303  I 
con  afrz.  span.  pror. 
9864 

com  cat.  frz.  pror.  pig. 
2t;72 

i  iitn  n.'-pon    prov.  ufrz 
768*; 

roma  unpan.  pfi/.  itul. 
2844 

coma  /»ror.  7686  , 
comadj^a  afNMk  9861.  , 
6418 

comaana  rtnta.  2864  \ 
cmnaf  apofi.  2650 

eomanar  eat.  2360  ' 

roinHiiilu  rum.  2360 
coiitaiiiliir    .'^piin.  prur. 
2360 

coinaiiilart!  itul,  2360 
roniato  gjian.  ptg.  Hot. 

2346 
«onil>  jtror.  2384 
comba  iUü.  2350.  2384 
comba  ^nmi.  2884  | 
combagiare  UaL  2846a  ; 
combagio  Uai.  2847 
conihar  zpan.  2860.  28841 
rumbat  frz.  2348 
combater  ji^.  2848  I 


eombatlr  ^pan.  2348 
comhalre  pror.  2348 
eombatrer  c<U.  2846 
combattere  UaL  9848 
combatlre  /ha.  2848 
«■orobe  afrt.  2884 
comlte«  afrz.  2.%1 
coinli«s$ia  «ai-<f.  24vS6a 
cdnthincr  frz.  234'.t 
comlilP  /Vr.  2677 
conililiT  frz.  2676 
coinlio  kelt.  (gall.)  span. 
2850 

combo  mm.  span.  2384 
eoiaboa  qwn.  pig.  2861 
eonboa  ijpan.  2860 
eonbra  2850 
corobre  frz.  2861 
combrer  afrz.  2676. 
7sr)4 

ii.iiihres  frz.  2351 
ciimbru  .«^i»it.  ptg.  2881 
coml>rn  2677 
comlvs  jiror.  2350 
combuger  /"r;.  1636 
rombnglio  itul.  1641 
coma  afrx.  Hai.  2364 
come  Ital.  7686 
comeAgna  mm*.  2864 
romecar  ptg.  2866 
cntne(;o  2356 
r'oiiieti  pror.  7687 
i-Dinendar  2360 
•'oiiieiiHar  )>ror.  2356 
coiiR'iiti  surd.  7687 
■  oineuzar  «fNiM.  2356 
coiner  jwwa.  fjiON.  j^y. 
2363 

comer  •pm*.  5876 
comer  »pan.  3007 
comida  30O7 
coroignolo  com.  2662 
rominHamento  ite/.  2866 

'•niiiiin  iare  ital.  2?t56 
comiticii)  ital.  2366 
coiuino  i7«/.  2674 
cnmjat -z  prov.  2362 
<  ()iuMiJitiii;ir  ptg.  236<t 
«•«iiiwiianiler  /ri.  2360 
conime  afrz.  2364 
comme  frz.  7686 
eominaDtiail  afrz.  2356 
commwuailler  frz.  2866 
coBUDaDcamant  />«.  2886 
eommencer  fir*.  9886 
commensar  col.  9866 
comnicnl  frz.  2364.  7687 
coinmialo  ital.  2962 
com  mo  aspatt.  7<i87 
commum  2363 
commun  frz.  2363 
ciimmone  »fol.  2363 
como  «Jim.  pig.  2864. 
7666 

oomo  aMyw.  yBW 
oömol  9877 
cömoro  ji^.  2677 
Comoro  gpan.  pig.  9881 
comog  riMn.  2866 
coinpafnto  ML  9886 
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frz.  9866 
compagDO  teL  S866 


eomp^iioii  fr».  SB68 

COmpAIgRS  pTM.  40«, 

2366  I 

2S66 

companhn  />ror. 

roinpaiihäo 

companhftr  pw.  jt^. 
2866 

eompulMiro  ^t/i/.  2366 
eompwUR  frm.  2866 
eompanhian  pnm,  2866 
eompftnboo  jvnm,  o/rs. 


rompanhs  prop.  a/rs.  286G 
rompaflo  tpan.  2866 
coinpa»!  n/V«,  jmw.  mfrz. 

2368 

rompa5(s)ar  i;pa«i. 

2368 

<'<ini)  ,'i-s-'(r  i<riiv.  236H 
cumpassiire  236ti 
cornpasser  a/H.  «/V». 
2868 

compaaM  AoL  2868 
compflndr*  sror.  2876 
eoaqMnM  ml.  SSt7 
compfter  fn.  prw.  eat. 
7098 

competere  iVr//.  7008 
romp«tir  /TO' .  cut.  7098 
loiiipiaiiiffri'  i/fi/.  2371 
t  <')inpiore  itnl.  2372 
ronipire  iV«/.  2372 
•  ompilo  itnl.  2381 
complaindre  fn.  2371 
complanher  jn-oi-.  2371 
eomplanyir  eat.  2371 
eotnplente  jrf^.  2372 
comi^et  frt,  2872 
completo  ptg.  2873 
complie  a/rs.  2872 
compliiDcnt  fn.  3878 
complir  of«.  pror.  2872 
coinplire  i'<i/.  2:{72 
fomplol  frz.  2374 
••oniplolcr  /"rr.  2374 
componer  sfmn.  2376 
comp6r  ptg.  2375 
compnrre  «'<'»/.  2375 
composfir  frz.  2375 
eompoft  /V«.  prov.  2375 
eompoita  Hal.  2375 
eompoflt«  tfon.  2876 
ewnprar  «po«.  pig.  3867 
conpnr*  /fci/.  2367 
romprender  spam.  ptg. 
2376 

com  premiere  Hal.  2376 
'  iitiiprpniire  /<r(jr.  237t; 
ciiiniitar  j>r<ii\  23S(> 
<-..mple  /■/•:.  2381 
complt-r  fr:.  2300 
cninptoir  /V;.  'S.il'i 
cömpula  Hai.  2380 


«änipnto  Uitl.  2381 
coiiital-z  ;/ror.  2367 
comte  nfrx.  2364 
oomto  prm.  afim.  2864 
comU  /y«.  3857 
comUe  «fira,  3867 

CQBltMHl  WM^ 

rointefls«  frz.  38S8 

cnniun  .»iihh.  2363 
coiiiuotsc  h  /Vr.  4148 
l  ouiu-s  fir'tr.  2363 
con  /t*!/.  npan.  2672 
con  /"ri.  2684 
con<-a  «/NIM.  /»(jp. 
2288 

concebw  apam.  2388 
ronceUr 
concebre  prt». 
concdo  ipoH. 
fonveiho  ptff, 
••on«-epire  ital.  288H 
com  ert  frz.  2105 
«•onrertar  »/«iw.  /»/'/.  2105 
concerter  frz.  2105 
i'oncerlo  sjum.  pt;i.  2105 
.•(in'  L'Vdir  />■;.  23H.H 
conchier  o/rj.  2383 
MneiBre  Uni.  2877 
ronriencia  igw«.  2482 
«•oncierge  fr*.  4419 
coDcietto  qumkj^p.  31<I6 
condo  itaL  387? 
oondo  nmi.  9877 
roDMlft  ätef.  2886 
roiKOinltre  frz.  2651 
c«rnl»<lii  »po».  ]it;t.  23-'>7 
i'On<lniiirn>r  /"r:.  23W3 
<  un<lain|inar  ;>roc.  2393 
«•ondannare  »V«/.  2893 
«•onde  siHin.  iitij.  2854 
«  ondemnar  ptij.  23113 
rundenar  «/«i».  2393 
comlennare  iuü.  2398 
coad«nmre  4866 
eoderM  pnm.  2397 
«lodan  apoN.  8868. 2834 
oondesar  «Mm.  2894 
i«r 

2896 


3407 


condeacender  tpan.  ptg. 


roiiii>'s(on'lc!  (>  2H;15 
comii'^i  cndrc  fr:.  2395 
i  onde?»a  /''7.  2H5H 
condestalile  (./yrtn.  /</'/. 
2355 

ci)ndi<;ri<i  /j?//.  2398 
•  ondirioi»  «/Hin.  2398 
condi<  irt-a  /^roi  .  2398 
condire  itul.  2896 
rondiÜQO  frz.  2898 
condizione  titel.  3888 
condor  ft%,  tptm.  ptg. 

239» 
l  ondnre  f//i/.  2399 
<  ondiitlierc  iV«/.  24(W» 
.•iiiidu.-cTo  /Yi(/.  240<> 
roiidiirir  ji/«/«.  240U 
.-Mii'liii  ti  ur  /"ri.  24I>1 
lcon-)ilui-teur  frt.  3184 
conduire  'i^r*.  nfH.prov. 

2400 


(conHuia  /rs.  3180 
eondun«  Ual.  2400 
eondnzir  apai*.  2400 
(coD)dazir  ptg.  8180 
cone(i)xer  cot.  2810 
conejo  «/Mfi.  3688 
confalon  sjtan.  4899 
confeitar  y>^/.  2408 
fonfeiteiro  jUg.  2396 
••onfeitos  ptg.  2403 
<  nnf.  b  irn  2403 
coiilettare  iUU.  2408 
ronl'i'tüere  iltal.  3896. 
2403 

l  onfelt«.  it„l.  2403 
fiinßaiK^a  ptg.  2406 
ronfiance  frs.  9406 
confianza  »pam.  2406 
eonfiar  apon.  ptg.  2406 
confloere  itol.  2404 
confidann  «ei.  3406 
l  onfldare  iUil.  2406 
confidcncia  .9/>/i»».  /»f.<?. 

2405 
confier  frz.  2406 
contire  frz.  2404 
coiiliseur  /rz.  239(i.  24114 
conlilar  Kpon.  24o;i 
conlitero  »/«m.  2396.  2403 
eonfllo  «/«<M.  2403 
cooHtur«  frz.  2404 
conflato  Aal,  8408 
conflicto  apm.  ji^. 
conOit  frz.  3407 
conflittn  //«/.  2407 
confondre  frz.  /»ror.  2418 
ronfort  frz.  2410 
i  iinforlar  *;/aM.  2410 
cofilorlare  ilnl.  2410 
i  i'iifiirle  *7><7«.  2110 
.•onfi.rter  frz.  2410 
coiirorto  ptg.  2410 
conflrontarap«!!.  ptg.pm». 

2411 

confriintare  i7a/.  2411 
confronter  /V«.  2411 
confnndere  iUL  3418 
conflnndir  «pm.  ptg.  3418 
conftandre  pfw.  3418 
l  onfus  frz.  2413 
confusion  frz.  2414 
i'unfu-vione  /7«/.  2414 
nmgo  /"r;.  2362 
i  iniffedier  2362 
ci.iiKe.ln  U>,1.  2362 
iiitifegnaro  ilul.  2:^87 
cuiigier  a/"ri.  2362 
eongiocmr»  iud.  2423 
coaghtngere  iW.  2428 
conipura  iUd.  2424 
con^urare  iUA.  3426 
congittnatooe  floA  3434 
conhecedor  ptg.  2809 
conhecenqa  /v/^;.  2306 
conhec<''r  iiig.  2310 
conhorlar  i^pan.  2401 
fonhorle  2410 
coniare  Ual.  2681 
coiii^lio  iVa/.  2688 
conio  iUA.  2682 


ooiOoindre  frz.  2423 
i-onjointure  n/r«.  2422 
coiyonber  prm.  2428 
conijoiiir  /».  8416 
caqjnnctar  apon.  ftp. 
2428 

conjuncto  »pnn.  pig.  2428 
cotijunrtura  pig.  2^2 
conjuntar  «/KM. /i^.  2423 
coi\junto  «poN.  ptg.  2423 
conjuntarm  tfaL  apm. 
2422 

conla  ronutgn.  2685 
conlo^ar  tixpun.  2674u 
i-onnai.ssanri'  frz.  2:508 
connaiäscur  frz.  230!) 
connaltre  frz.  2310 
conDcstal)ile  iVa/.  2365 
Gonnetahle  frz.  2866 
connil  a/rz.  2688 
coonillier  ttfr*.  3688 
«^onoil-s  pne.  2688 
«•onnin  «frz.  2683 
rnnno  itnl.  26H4 
coniiutluri  .n'n7.  2401 
"  oflo  Slum.  2684 
ronuoccliia  »V/i/.  2480 
lOiHx  i'tlor  .•ij'an.  2309 
i'onocfneia  ä/«i«.  23U8 
c.onocer  «/>an.  2310 
coDoicher  proi:  2310 
oonoicheusa  pro»  .  2308 
conoille  o/Vx  2480 
ooDoinedor  prw.  8809 
conoimire  /»ror.  3809 
ooooiawnsa  prot.  8808 
conoiaaer  proe.  2810 
rnnortar  prop.  2410 
i-iiiins  sard.  2127 
':nn<>sc«?ri/.i  iVn/.  230H 
ipiio'.i  i'ri'  Hill.  2:{lo 
■  ijiiosrilori'  Hill.  i'HO:' 
roiiqUBrer  ;irör.  2428 
conquerir  pror.  njtan. 
3428 

eonqu^rir  frz.  2428 
cooquesler  />z.  2480 
eoDqu^l  frz.  2480 
conquOte  frz.  3480 

con<i'i:'i'"'  2428 
<*ürn]u;>t;i  ^p'iH.  ptg.  proe. 

itnl.  2430 
«■onquistadiir  span.  ptg. 

2430 

couqui'itiir    spun.  pig. 

proi  .  ■J4;iii 
roiii|uistare  ital.  2430 
conijuistatore  iUü.  2480 
conrear  j»ror.  7867 
coraer,  «oUer  nfrz.  7867 
coatd^  pro*.  7856 
coond  40*«.  7868 
cons  pro«.  3864 
consacrer  frz.  8481 
conscience  f»  -  '2\'i2 
conscienria        ,  . 

2432 
conseil  frz.  2441 
ronseiller  />::.  2439.  2440 
conseiUier-s  pror.  2439 
71* 
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eOBS^ar  $paM.  2440 
coowgero  tpan.  24S9 
coosrio  qMM.  2441 
eonselbar  pro».  S440 
eonselbeiru  ptg,  iMS8 
eoDwlho  ptif.  2441 
i\)nselh-s  pror.  2441 
i'onsorvaro  itul.  2-1 3ß 
•■(in-,crv;iliij(.  it'll.  'ilHfi 
ooiisfrvatDriii  213.') 
inii^i  i^'  i  /■;•;.  '24'^^i 
Mnisiderure  «<<»/.  2438 
eonsiilerer  «pm.  jrff. 
2438 

oooiid^rar  frs.  24S8 
Oonsi«nsa  prov.  2432 
eonsievre  f$frz.  24S4a  N 
coDiiglüri  iMfd.  2434a  N. 

consigllare  »«t.  3440 

fousigliere  iV<»/.  2139 
C4.tntiiglio  iV'i/.  2441 
consirar  pi  or.  21;»h 
i'o(n)sire-s  jtmr.  2!:i< 
i  Mii^ini  r  ?'  yj-'",  'J1H7 
consiros  /iroi\  24S7 
CODSisl>)ri->  /»-•"'.  2442 
consola  ptg.  2446 
eonsolar  pro«,  tpam.  jtg. 
2446 

comolar»  UaL  2446 

eonsolaUim  frz.  2446 
ennsolazinne  ittü.  2446 
r4iii.siilc  /"rs.  2446 
cons^tle  Hill.  2456 
oonsiilcr  frz.  244(> 
rönsoli"  246.'» 
n>ns'il<>  »V«/.  2140 
ronaommä  fn.  245G 
eomominer  frz.  245r>  ' 
coaaoaaiite  Ual.  2447  . 
iwDBonoe  frz.  3447  I 
roasorte  Aof.  2448  \ 
coosorteria  Aof.  2448  | 
conaoude  frx.  2445  ■ 
ronsovriii  früivl.  2443  ' 
i'i'iislrainiliiMi'  iJ.'d 
i  Mii'-tr;iinilrc  <i/V;.  il.'il 

.1 .11-1  r, III, y.'./. 

I  .in^^lriK'tu  rr  iV«/,  2J,">n 
foi II istriii^rere  iV«/.  2J"ih 
runstriiitnr  jitg.  2451 
construere  24ri2 
roastruir  apoH,  fif.  2452 
ronstniire  fr».  jMvr.  24A2 
roostram  ptwir.  24A2 
ronsnbralna  rt§t.  2443 
«•onsuelo  stjiaii.  2116 
«•rinslH'llJiio  i/<(/.  24 .'»4 
<  i.nsutll.tl-  .»/.'/rl.  24.')tl 

ciiii-uiii.ir I   i/'i/.  2l.")i; 
i'iiri^iinial".  L!l."jt> 
oirMiriiiT  frz.  2)  Vi 
consumcre  iinl.  24r>»l 
ronsamir  »pan.ptg.  24ö(i 
eonnimmar  jii;^.  2466 
roBta  »l!^.  2881 
contaduio  ttat.  2857 
conlado  tfof.  2867 
coDlaindr«  ofra.  2466 
coatar  tpa».  ptg.  2480 


MBtar«  Hol.  2880 
coote  af«.  /irov.  ital. 
2864 

contemplar  |>ro0.  «fwii. 

ptg.  2469 
rnntemplnre  iVa/.  2459 

ronteiiiyilrr  frz.  24.'i9 
rontt  riiporain  /"rs.  24U0 
'  ><iit*'iiiporaoeoiital.«fNm. 

21  »30 

I'ltiitt'inpiirel  II  frz.  24<>0 
'  I'litutiCre  Ual.  2461 
c  iiiiten-s  pror.  24üa 
n  intent  fr«.  2468 
i-ontento  «iMrn.  ptg.  dbrf. 

2463 
cooler  frz.  2880 
contescer  atpan.  2466 
CODteasa  jfa/.  2358 
coDtefltahilc  Ual.  2355 
rontiiiente  i7«/.  2460 
(•ontirii  nz;i  itul.  2405 

■  ■iiuliiiiiVH  iV(//.  2468 
i'oulimi.iri'  iiiil.  24(J7 
contiiiuii  ilal.  24(jH 
rontir  agjHin.  246ti 
conto  iVa/.  2907.  2880. 

2381 
onnto  ptg.  23H1 
contra  Äo/.   »imn.  jtig. 

/imv.  2469 
C(mlra<la  ital.  nx/Min.prnc. 

rtr.  2475 
rontrafazer  ptg.  2471 
onntralTiirt'  iVw/.  2471 
contnuj-Z  pntr.  2470 
r-i>iitr;iliacf r  »/jo«.  2471 
ctjntrairiilre  frz.  24.'il 
ronlrait  afrz.  2470 
contr«9tare  toJl  2474 
eamtrat  /H.  2470 
contrala  i/n/.  2475 
COntralo  sinm.  ptg.  2470 
Cfllitratto  M.  2470 
cfintre  frr.  2469 
i-,.ritrrc  i;  r.-i-  frz.  2472 

■  •null  cil.ins'-  frz.  2565 
'■untrer  /Vj.  217.') 
inntri  liiiri'  frz.  2471 
riiiitri'-|i(>inlf  2657 
l  OiilriliucT  frs.  2478 
i'iintrihuerc  ital.  2476 
i-onlribuir  ajwu.  ate. 

2478 
rontfo  äal.  2469 
contrAle  frz.  2478 
«•onlrüli-r  2473 
•■rnilv-'  har  rtr.  2M77 

•  Mtiviiitirrc  //■•.  24H7 
(jini':.'n.'t  ittil.  24S2 

•  ■iilivc;.'!!!)  itni.  2-I.S2 
'■iinveii'  i'i-  s/mn.  ptg.proc 

2487 
conveni  iv</.  2482 
voovenio  »pan.  3488 
«^oorenir  /rx.  «poM.  prwr. 

2461 

••on venire  iVa/.  2481 
conveu-8  prov.  2488 
conveot  o/r».  2488 


«•■Tente  MM.  Aa/.  nte. 
2483 

conTcnt-s  iwwvl  3488 
coDremre  Aof.  2484 

conversalio  rom.  2484 
convcriere  ital.  2486 
c.nv.Tlire  »/n/.  2486 
loiivi  iifrz.  2480 
<-(in\ i.irt'  itul  2tH,S 
"■(inviil.'ir  xpon.  ptg.  pro»', 

24X9 
ronvier  frz.  2489 
conrigne  afrz.  2482 
conrin  a/rx.  8482 
cooTioeere  UaL  2487 
conviiw  o/yx.  3482 
convir  ji<!(r.  2481 
conritare  ital.  2489 
<-onvite  «/wi«.  ptg.  2489 
convilo         2489.  2490 
«•onvit-z  pror.  24M9 
'  iiiivivp  /V:.  2490 
«•iiiivivert-  ilal.  24!»  1 
coiivivio  ittil.  24!'0 
convizinliaiiza  /)<(/.  10144 
«•«mvnriire  «'/«/.  2492 
coDvogliare  Hak  2468  » 
eonvogUo  «bif.  2498 
fo{n)Toiler  frs.  2690  [ 
oonvoitise  afrz.  2689 
convojiirc  iVa/.  2488 
«iitiviijo  itnl.  2488 
«•oiivoyer  frz.  2488.  10202 
«•'Miii»^^  .(/"rr.  2727 
(■(Hirdf  iifrz.  2»>52 
<•<»[)  iiit.  2813 
ropa  Ä/Ki«.        2698  | 
l  opf  /Vs.  2693  ' 
i-opcau  frz.  2716  ] 
coperchio  Ital.  2488 
coperrere  «nni.  2494  i 
röpino  agpam.  8496  ' 
cöpino  »pan.  2698 
copii  jiti).  2H9.'l 
«■ijpola  24!W 
co^ipa  ital.  rtr.  2693 
ropparo«a  itul.  2497 
i'oppia         2498  ' 

coppo  Hol.  2fi'.y^ 
coprir«  Ual.  2494 
raptor  mm  2298 
fopturA  rum.  2299 
röpula  Ao/.  2498 
<  oq  frz.  2280 
■  oquant  frz.  2280 
«  oqui-  /"ri.  2027.  2283 
roqiK'lii'ol  /■»•;.  '>'2^i> 
ronquciiner  frz.  2280 
(uiiui mar  frz.  2(150 
(oqut  r  frz.  22Sii 
<'fK}UiTelk'  22HO 

coquerie  frz.  234)0,i 
eoipMron  frz.  23(ki|> 
compicriquer  frz.  2280 
coqnet  fi'x.  2388  i 
.  oquillr  frz.  8288.  8388  1 
<-(iquiii  frz.  280O 
coquo  npror.  2288 
cor  frz.  2521  , 
cor  ^s.  7816 


9986 
eora  pro«.  7626 
eora^  piff.  3600 
eoragem  ptg.  2608 
<'orag)po  ffa/.  2608 
<'orail  frz.  2602 
<"oraj''  .»/^fin.  2503 
••«ral  .s/""»  jMf^.  2502 
rurall.,  it'll.  2502 

<  oral-s  /<ror.  2501 
t-oraine  ilal.  2öI2a 
furas  prov.  7C2.'> 
corailA  mm.  2337 
eonsU  miM.  2337 

VOnIfMI  JtTML  3608 
consa  ipmi.  8613 
coTanm  t/NM.  2600 
corazza  »/«i/.  2612 
cftrh  apror.  ral.  ri*m. 

2508 
••orlia  I/'//.  250») 
'■iirliä  r(y;H.  2713 

i-iirliat'h<>  .ipiin.  5346 
«orbar  pror.  2713 
.•orl>c  W.  2Ö06 
rorI»eau  fr:.  2508 
corbaille  frs.  2606 
eorbalha  j«.  8606 
eofballar»  ML  3808 
rorhel-«  oprM.  2508 
r.irl>eta  .'^pun.  2507 
i'iirhezza  i/«/.  2Ö49.  2(>.'>2a 
rorhniari  ca/.  2550 
.•..rl>o  itul.  2508 
cor«-  ff»/.  1924 
corca  arfig.  1924 
corcare  »/<i/.  232« 
corcbe  »pan.  2546 
eorchete  »pan.  2618 
eorcte  /tf^.  2391 
enrcdva         /rfy.  2890 
corcovar  «pan.  ptg.  2890 
forda        pror.  ent.  {dg. 
21  tf! 

oirdacirii  ptg.  4063 
«  ordajo  «fa/.  2147 
rordp  frs.  2146 
ciiriii'  rum.  2110 
rordeau  frz.  2146 
i-ordeirn  plg.  3148 
rordel  /ir»r.  ^pm.  flg. 
2146 

cord«lero  «pan.  8147. 
4068 

cordelier  frz.  2146 
rordella  itnl.  2146 

<  <.nlellp  fr«.  3146 
rnrdpr  riit.  2149 
ciiriitria  i/"/.  2147 
roriii'rn  xjDin  2H'.' 
«■i)rd4M  ..  it'll  2l  t;t 
c.rdi.T  /Vc.  2147.  4068 
l  ordii  jitg.  2509 
eordoaiinier  fir».  8511 
curdoaii'S  jträa.  8611 
cordoban  «poM.  3611 
eordoeirn  ptg.  3147 
cordiiglio  ital.  2610 
cordojo  «/WM.  2510 
cordottHi  jww.  3610 
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rtr.  2510 
oordoraniere  Ual.  2611 
eordonno  UoL  2611  | 
rordonn  fr».  9611 
COKUUI  rHM.  9SS7  < 
«vtreggit  «toi:  26S7 
PI  Iff  o»»»/.  2608 
«■iirft  rum.  2506 
«  orK'tre  »to/.  2539 
forirare  Ual.  2326 
corili»  Ulli.  2551 
corino  o^rz.  2.'i44 
wirisrar  i>ty.  2514 
corwco  »Ty.  2515 
corim  IM.  2668 
eorOco  jww.  «fn.  2188 
eorUra  /r«.  2704 
corma  »pa».  2517 
cofinarage  a/Vs.  25B0 
corme  ptg.  2517 
«•orme  frz.  2518 
corme  ^ri.  /././.  5H07a 
l  ormelo  rmtz.  'IM'l 
rormier  fn.  '2'AH 
corniorage  ufrz.  2350 
cortnoran  frz.  255»i.  6316 
connoron  mfn.  2650 
corn  rum.  2619 
com  eat,  2521 
comaeehte  Aal.  2620 
cornaigl  rfr.  2690 
cornaillr  nfrz.  2620  I 
conialiiie  "/"rr,  251!» 
rornatiiuwi  pror.  8/»im. 

I>t<i.  2523 
curnard  frz.  2522 
con>e  frz.  2521 
curneille  a/rz.  2519  i 
corneill«  pr»,  2520  I 
comeja  »pa».  eat,  2o20  ! 
cornejo  »pan.  2619  i 
COmelha  j>ror.  2620  ' 
eornelitia  2619 

Cornelia  cot.  252»! 
cornemuso  frz.  2523  ' 
•  omerirui  «yxi«.  2619 
cornel  frz.  2521 
c<prrii<-e  Uni.  2530 
cornirhe  /"r;.  '25;}0 
corniia  pt;/.  2530 
comilha  j;roF.  2520 
eoniiUe  »frz.  2519 
coniio,  -a  Aal.  2619 
eofniola  Itol.  S619 
coniolo  «tal.  2619 
GoiDin  $pan.  2690 
camiso  /  ^7  2519 

comlsoln  liiij.  2.'»  19 
••ornizd  ü^kim  l'M'* 
cornizola  .ly.*,«.  251'» 
corno  Ual.  s<ir<l.  2521 
cornn,  -a  j>(y.  2521 
■  omoglio  nfriy«.  2526 
comoilie  frz.  2519 
corDoaille  /r«.  2619 
oornoaUler  «frz.  2619 
cornn  frt.  2624 
rofoodo  «poM.  2624 
eonmto  itaL  2624 
coro  Aal.  igNM.  iM;^.  3150 


eorö«  />fy.  2627 
corobia  maü.  2829 
coroglio  orH.  2626 


rorolla  «m.  /fror.  2695 
corooien  pig.  9253 

loron  ufrz.  7615 
i-orona   r/r.  /»ror.  cnl. 

span.  Ual.  2527 
i  un.najo  Ual.  2528 

•  nriiiiiri'  i/'j/  2531 
conjnario  Ual.  2528 
ooroDdel  $pan.  2342b 
■•oroniere  //n/.  2628 

'  oronilia  «/>ait.  2529 
coronilie  /rr  2629 
corp  prmt.  afirt.  9714 
corp«tlo  ital.  2586 
corpo  ito/.  ptff.  25H4 
'  orporal  /"rz.  1883 
••nr  pte  /:jror.  2534 
<'orp>  fr:,  rat.  2534 
corp-s  inari-s  /»ror.  2ft6(» 
corral  «/x»».  2705 
«•orre  pror.  afrz.  2705 
«  orrea  «/«i».  2687 
corredaro  tte/.  7857 
corredo  Ual.  7863 
oorrerjulo  Hol.  2688 
comgia  r(r.  9687 
corroja  pror.  2537 
correjucla  ^f/w«.  2538 
L'orreo  iijuih.  7858 
i'orrcr  pror.   oil.  »jtein. 

i>lij.  2705 
i-orrcr  sjhih.  7858 
correrc  iVa/.  2705 
Corretja  eat.  2537 
rorreu  eat.  7858 
corrir  jwvr.  2706 
corro  $pan.  9705 
coiTOt  />».  78H8 
eorroie  afrx.  9687 
corrossar  jtror.  2644 
corros.'-ipr  «^ri,  2544 
cnirnt  afrz.  iijirnv.  2545 
rurr^ittii  ii'il.  ixy>an.  2545 
.■oriMytT  xfrr.  7867 
rorru  »ard.  2521 
corrucriare  'f«/.  2544 

ror-s  ;»r<>r.  2500 
rorsa  ihil.  2709 

roiwire  /irz.  2706 
conale  ÄolL  9706 
ronaletto  Aul.  9686 
<*orsare  itnt.  2706 

•  or.iario  «/«(».  ^i/»/.  2706 
i  cirsari-«  y/ror.  2706 

.  orsaro  '/'//  270K 
.  iirscin»  pl'f.  2706 
cor-i'li  t  25;^5 
corsel  frz.  2535 

corsetto  itoi.  2035 
corsia  itul.  2707 
corsiere,  -0  Ual.  2706 
corsivo  ftol.  2707 
rorao  Mal.  9700 
«■ort  »rw.  eaf.  2713 
c6rt  »MV.  2149 
cortuoSo  flg.  3719 


Mrtar  qw«.  ji^.  2711 
'eorta  ijfNM.  $!§.  UaL 
9811 

leoitsc«  mm.  9546 
I  cortege  frt.  9811 
oorteggiare  Üal.  9811 

'  orteggio  ("/«i/.  2311 
«■orteifhe  »ard.  2646 
cortejar  ajui».  2311 
ciirlello  //'«/.  2t)6t> 

•  ortesano  .■^j^in.  2311 
,  cortese  ita/.  231 1 

corteca  «paw.  2647 
I  cortezar  apa».  2311 
'  rorti(;a  ptg.  2547 
'  corticda  HaL  2647 

rortigiano  dal.  9811 
'  cortini  mm.  2548 
'  rortina  eal.  »pan.  ital. 
pror.  ,,tg.  2648 

«  orlir  »imn.  2464 

i-orlr»  itfil.  Hj>an.  2712 

rorlrC!!  prnr.  2511 

«•(irt  z  /iror.  2311 

ciirv  rfr.  25ns 
,  fOrvr  *(ir</.  250») 

'  corr^e  frx.  2640 
eoiTcta  iifKM.  9714 

i  roTKU  jü^.  9807 
eorretta  4tal.  2714 

corrette  frz.  2507 
rorviscrie  afrx.  2611 
(■»rvisier  n/rj.  2511 
<-iirvo  sjMin.  2714 
cnrvo  Ulli.  ptg.  2508 
I  corrois  a^rz.  2511 
I  oarrontarioho  j»'^.  2650 
cona,  -o  «pOM.  1890 
cone  loai6.  2823 ' 
CORO  ftf.  ffNm.  3710a 
CM  cat.  9694 
ron  Aal.  ^im  «paii.  ptf. 

2084 
i  iisare  iW.  2035 

•  cvslui  «7a/.  3197 

i  MSi  ar«"  s/ian.  229(1 
iiisi  ia  itixl.  2566 

•  ii.m  ifnz  iia  itnl.  9489 
C09CO  /<fj?.  25ri5 
CO*<)ja  gjHin.  2715 
coscOjO  »pan.  2715 
coKol  eol.  2715 
coaroUa  eat.  2716 
cognwTfto  pl^'.  2565 
roaroiroB 
rosdre  a/r».  2467 
«•n*fdumna  firor.  2454 

•  osecha  «/«i«.  2323.  2434 
i"0!i*nza  /irt>r.  2292 
roser  /ir'T.   «/x>n.  jrf^. 

2457 
i'Osi  f'il.  2443 
cosido  «<*«/.  6263 
cosiinant  «/mim.  2081a 
cosiu  pro».  2443 
comU  Mol.  &167a  , 
COM  UtH.  2084 
cospel  afrx.  2716 
cöspelo  acviMW.  2716 
coipir  i»f.  3449  I 


aotqnlllas  «/«in.  2296 
OOOB  rfr.  2668 
eOmpotA.  2668 


toaaegrc  |>rw.  9484a  N. 
coMelhar  pror.  9440 

r-osser  frz.  2312 
i'osser  pr'tr.  2657 
'■r.i(s)sirar  /'f</r.  2438 
rciiiso  Ulli.        //I/.  riUiiU.'« 
cossoii  'ifrz.  2296 
<-o^n  /r2.  3567 
<-o$ta  Ital.  prot.  ftg, 
2559 

costa  eat.  »pan.  9460 
cwUdo  »pan.  2660 
eoitar  |>rof>.  cot.  «pao. 

2460 
costare  Aal.  9460 
rostato  Ual.  2560 
ro^iterella  Ual.  2560 
.  u-lo  /^</.  2450 
«■«i^tola  Ulli.  2559 
rostolina  i'/'i/.  2559 
costra  »pan.  2635 
cottrenher  j>ror.  2451 
costreOir  »pan.  2461 
coatom  cat.  2454 
costoma  Aal.  jm».  2464 
iMBtnmbre  ««paa.  9464 
costume  Ual.  frx.  2464 
costume  /»'jr.  2454 
'•ostuiiK-'fif  «arrf.  2454 
rostutniif  •i.ii>an,  2454 
■  ostura  'V'i/.  ;<rov.  2468 
«■Ol  ruwi.  2t!40 
rola  jtr»'  .  5309 
<-ota  /<ror.  «jxin.  ptg. 

7688 
COt&O  760O 
eöUno  fiicdk.  9568 
cotar  «poN.  fif.  7688 
ooto  Aal.  9554 
cote  frz.  7688 
cote  u^rz.  2640.  5800 
r.Mc  /"rj.  2559 
<<".tf  frz.  2560 
coleau  /V^.  2559 
cAlelelle  frz.  2559 
«■öteü  rum.  2640 
c6tena  «»■«/<.  2731 
cotenna  Ual.  2722 
cotar  /r*.  7688 
coterie  frM.  7688 
coli  nHN.  2640 
cotiser  frz.  7888 
<  olo  *yx<N.  203<> 
•  olapria  2727 
rotoii  frz.  IJnl.  rtUX) 
colotii'  Ulli.  12i»l.  TWX) 
coloniirt"  ital.  2564 
rotovel(l)o  />/</.  2640 
intovia  jitg.  2302.  9596 
rotoTia  ajian.  2562 
COtte  n/rr.  6309 
coltimo  Oat.  7691 
cottiva  Aof.  3299 
rotniii  mm.  9794 
cotnri  nun.  2640 
cot^i  jwv*.  9654 
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COU  frz.  2;<28 
rou  »frz.  2649 
con  tientu».  2031 
couard  fr:.  2024 
eolurder  fn.  3024 
cottfairar  afn.  7864 

8SS8  N.  I 

COOre  l>l;).  26t;0  | 

com  lie  nfrz.  232»; 
COm  hiT  «/"rr. 
••ouiou  «/■>■:.  2ti49 
••ou<  ou.T  />•;.  2648 
<oui'..uliT  frz.  2618 

coudre  ^r2.  2467.  2661  j 
oone  afrt.  2024 
cou4  fr«.  auM  i 
coamoe  fn.  9732 
coaette  i*frs.  2667 
coogourdo  npn>r,  2652 
(«ngonaso  n/iror.  2651 
rouille  i»/"rr.  23  Ui 
<  oule  frz.  2645 
■  oule  «/>•-•.  2227a 
fijuler  fr:. 
I'ouleur  frz.  233Ö 
cuuleuvre  nfrz.  2332 
coulindron  npror.  2618a 
COUlis  /^r;.  2S14 
couUise /rs.  2914 
couloir  /9«.  2980 
roulpe  fn.  3864 
coun^iero  »ttdfrz.  2416a 
coup  «/"ri.  2313 
rouj»  afrz.  26r)3 

-  oiipe         2661.  2693 
I'oupi'au  frz.  26'J3 

I  uiijicr  nfrz.  2313 
rouperose  /^>i.  bSSf^ 
Gonpie  /"r:.  2498 
eooplet  fn.  2496  i 
coi^ol«  3008 
eooqiw  fk.  9881 
covr  firg.  3911 
coinage  /'rz.  2503 
conrlntu  frz.  2710 
riiurlie  ^ri.  2714 
trmrber  frz.  2713 

-  iKirb'-tt.-  frz.  2714 
«  ourtT  (•!(/.  2292  N. 
«•ourife  «/"n.  2663 
courir  frz.  2705 
courlieu  n/'rc.  213H 
coorlis  nfn.  2138 
COBO  ji^.  2818 
conronne  fn.  V9T 
conrrier  fr*.  270S 
courroie  «/W.  253 
roiirrojola  nprov. 


2538 


"•niirr<nii»'r  «/"rz.  2544 
lourroux  /'r;.  2144 
•■ours  frz.  27(>;t  I 
••oum;         27H'j  j 
•  oursier  frz.  2706  I 
court  frz.  2712  ' 
ronrte-pointe  afrz.  2667 
eoortiar  fra.  3697.  2706 
coititO  <0«.  3810ft 
coartiiM  ofn.  3648  i 


eonrHMin  frz.  2311  i 
' Durtiser  ^ri.  2311 
irourtois  frz.  2311 
eons  afrs.  2^'53  ' 
conamento  ofi^.  6260 
ronsin  fn,  8681  j 
cousin,  -a  fn.  3448  | 
ronrir  aptff.  6880  ' 
C0n.«sin  fr:,  2668 
coöt  /V;.  2450 

•  'lUtf    r(/';—.  2()57 

«ouleau  fr:  'MW, 
loulelitT  frz.  26(15 
ct>ule-pointe  nfrz.  2657 
coüter  /"rz.  2450 
coutigia  ital.  2306  i 
couto  ptg.  2036 
contre  /ht.  2667  | 
contra  «fn.  9857 
«■oulume  frx.  2464 
routure  /rr.  2468 
<-<nit(ir.'  afrz.  2668 
ronliirii-r  frz.  2458 
l  outuri'-if  /■»•;.  246B 
i:ouve  pig.  '2iKM 
l  ouve  ^rj.  2642 
couvelz  afrz.  2642 
COUVant  nfrz.  2489  i 
coaver  />2.  2642  « 
couTercle  /ir«.  2498  j 
ooavi  frs.  2643 
cOQTir  fn.  8643  ! 
roDviz  afrz.  2642 
couToili^  afrz.  2688 
i-onvoitise  afrz.  2689 
rouvre  Cfi/.  2497 
rouviir  />.'  2494 

•  ouyon  nfrz.  2316 

<  ora  ital.  2642 
rora  »■<«/.  jitjf.  2u5l 
rövado  /rf^.  2640 
covaiexa  mt».  23^ 
covara  UuL  3643  i 
eoTaa  «^«iHMt.  uebtritaL ! 

3686 

COTcIle  t/a/.  2047  ' 
povemar«  neap.  4386  I 

<  oviiltM-e  ittit.  2690 
<'ivi|,'liarf  ital.  263!» 

<  «iviKliata  iVd/.  2(^39 
<-ovi(;lin  itul.  2639 
covil  j>fv.  2643 
covile  itai.  2639.  2643 
corina  prw.  2488  j 
coro  p^.  9061 

eovo  Ital.  9643  * 
covok»  UmL  3649  i 
covone  ital.  46S9 
cnvrir  fr;.  2494 
covro  <ilfhol.  2497 
coxa  /ili/.  2566 
••0X0  //r^/.  2.">67 
cnytar  (isfMiH.  2297 
I'oz  1771 
<-oza  pror.  2024 
«•ijzedra  anjxtn.  2657 
tozer  y)/y.  /«o<.  2292 
coBdura  /'('/.  2-2»9 
eonna  *p<in.  pror. 
eoäDba  ptf.  3288 


eozinheiro  jiiy.  2300 
cozir  /iror.  2292 
cozzare  tlal.  2312.  2723 
COZZO  Ual.  2312 
eozMOa  »to(.  2296 
crae  frz.  6918  | 
craclier  afrz.  8978.  4642.1 

7781 
•  rachi.T  frz.  2449 
rrai  iiltital.  nicil.  2571 
iT.ii  /*>-or.  3378 
iraie  frz.  2602 
rraijriniii  fi/Vr.  10352 
rraindrtj  nfrz.  9709 
<-ram&  mdUm.  5314 
cramaille  rhamp.  5314  , 
cramalar  r'r.  1724> 
eramer  afn.  2600  N. 
erainpe  fr».  5816 
crampon  frz.  6816 
cramoisi  frz.  7697 
cran  frr.  2591 
rranr  pror.  eat.  1K16 
rraiicquin  frz.  5318 
craufquinicr  /rj.  5318 
»■raniuf  afrz.  2152 
crap  rwiN.  1959 
etapand  fn.  2593.  Ö318a 
erapant'Z  pror.  2593 
crape  afrz.  2570 
crapftna  valuU.  1961 
erapanda  rfr.  1961 
craquer  frz.  5313 
cra.s  aspa».  snrd.  2671 
(Ta.si  *'<»■■/.  2r>71 
i  r.i-isd  «fii/,  2.')73 

rr.ltn   Ii, sr.  .'.'iT'l 

(>rau  /)ryr.  2ftHil 
«Taue  Jirtyr.  25HI 

i-ravanl(.T  afrz.  2594 
eravate  frjr.  2612 
craratU  iUA.  3612 
cranotA  ÜMift.  3808 
rravo  ptg.  3364 
rray on  fn.  3603 
crea  /«mlli.  2602 
rreador  pror.  2581 
creaire  /»roi-.  2581 
«•reance  frz.  25S3 
(Kaiirier  frz.  25n4 
i  reant  'i/Vc.  2M5 
creaiiter  afrz.  2585 
creanza  ifa/.  2592 
crear  pror.  2592 
ereare  üaL  2692  1 
crcaati  nu».  8610  ' 
ereatonr  «ifn.  3681 
mbadoni  cat.  prw.  36961 
crehanlar  pr«r.  2594 
rrflt.Hf  /»ror.  2Ö9S 
rri'iKire  mrd.  2698 
.•p  rti.-  />r.  6329 
iTi'ila  tiimh.  2602 
rrcde  rum.  2587 
credenciariii  /'f$r.  2581 
rr^dencier  frz.  2684 
i-redenciero  </>aii.  2584 
credenaa  itrov.  2688 
credeaza  üaU  868» 
credensiera  tfol.  3684 


cr*dere  ital.  2587 
credinrer  »-«m.  2584 
credin|a  rnm.  2683 
credin/ar  ruwi.  2584 
crMit  frz.  2686 
cradito  An/.  3666 
cradito  tank  9688 
credoto  «IllkadUital. 
(-reen<-ia  «/«in.  2568 
rrecr  «;<«».  25)^7 
iTi'fr  frz.  2592 
cn'er»»-s  «/"rr.  2581 
iTi'iii'  ullarl.  /■nil.  2587 
cri'isser  pror,  2601 
i'rei.ssoun  /«ror.  2600 
crema  zpam,  9706 
crema  ttof.  tpan.  ptg. 
3162 

««maOlto»  /ira.  6814 
cr4inaiUon  frz.  6814 
cremar  pror.  2890 

crema-scla  pr<"  .  25S8 
(■r«'iniisclii  pri» .  5314 
rreine  «/min.  j/ti/.  2159 
crtnif  />•;.  2152 
crenier  9701» 
ireniir  afrz.  9709 
cr^misi  Ual.  7597 
ctenuamo  ital.  7697 
cremoir  «frz.  9709 
cramre  afr*.  9700 
cremzo  li»Ar.  8589 
crena  itat.  /tlg.  2691 
crena  arenrz.  i«rfiMZ.a607 
«  rena  19.H9 
«•ren«'a  pf;;.  2583 
«Tenclia  s/Kin.  i>tg,  3691 
<Ti-neau  fr;.  2591 
crciieler  fri.  2591 
«■reocr  frz.  2591 
creoar  sfr.-.  2591  N. 
creuoa  rtr.  2691 
crlpa  mm.  2606 
rrepare  UaL  2603 
(Tepatnra  AaJl  3695 
crepatnra  mm.  2604 
.r^pe  nfrz.  2609 
rrepia  pror.  5829 
iTt'pir  «/"r;.  2600 
rn' |iit:ir<-  ital.  2596 
«.Tt'pili)  if«/.  2597 
crfpore  ital.  2699 
crer  ptg.  2587 
cr*r  rtr.  25h7 
creaear  ptg.  2601 
eresccra  itoL  9601 
eraaeiooa  Ual.  8600 
eraaiiDa  ital  3162 
creama  <to/.  2152 

eresp  ofr:.  prnr.  eat. 
261 19 

cresjxi  lYfi/.  sjKin.  2WI9 
i  iosoii  />;.  :J(;ini 
iTostii  siiiiH.  Hai. 

pror.  2610 
cresta  rum.  2611 
crestat  rtim.  2611 
cre^e  mm.  36U1 
crntian-a  jwor.  3158 
craatift«  jmm.  3168 
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«■reu  ital.  2a02 

.  n  te  frz.  2610  ' 

iTflin  frz.  2153 

cretino  Hui.  2163  | 

crelo  rtneB.  oftktdUtal. 

2686  ' 
crett  olftcaid.  25Hti  > 
creUare  üai.  259A 

eratto  Hot.  mn 

rrenrer  neat.  2687 
rrenset  n/W.  68!I5 

«Teuset  /"rr.  2f!2'> 
rreu*i|uin  tcutlun.  öüäla 
. THUX  /Vi.  2541.  2«2<) 
1  reux,  -se  frz.  2541 
rrevadit  Isc.  mm)mIm>s. 

25!t8  I 
«-reTaase  /"rz.  2595  | 
creventa  lomb.  2698 
crtfttr  frz.  2688 
crevette       191«  * 
crerette  afn.  6995 
crexen  cat.  2600 
«•rexer  r<i<.  2601 

rrvzeilf-'a  y<rO'-.  ro^.  258M 
•  rezer  }>ror.  2687 
«Tczer  2601 
cri  frz.  7078 
criii  /(u/.  ■tof.  «pof*. 
2592 

criailo  xjKrn.  fl0.  8662. 

2692 
eriajlter  fiv.  7077 
crialeso  Aa^  6847 
criar  i>ror.  etit.  »pan.  pt»/. 

2.">92 
'•ri;u  pror.  7678 
crib.i  j.y«f»i.  2605 
'■riliar  .*y«in.  2»>()4 
••rit'illo  d/win.  2605 
crihle  /"r*.  2tt<)ö 
cribler  /Ir«.  2ti<)4 
cribo  apam.  2606 
ericot  N|(roi>.  6326 
crida  aipmt.  aftg.  7678  , 
cridA  nwM.  2602 
cridtf  jvvK  a»ftm.  7678 
criee  r«r.  9ftl6  ; 
criemhre  afrz.  9709 
«•rier  frz.  7(j78 
■r  t  I  I  ri<m.  2090 
irierrf-s  nfrz.  2581 
crime        itnl.  i>t<).  2(;0ti 
crimen  *^h.  2titH) 
crim-B  />ror.  260(i 
crin  frz.  »pan.  2607 
crina  »to/.  ptg.  2607 
criiMulo  4)011.  2608 
crinat  Mt.  9608 
crine  «te/.  2607 
rriukra  itnl.  2607 
«•rini*re  frx.  2607 
crinit  /wor.  rum.  2606 
crinito  itet.  «|Nm.  jiMjir- 

2008 
trino  ittil.  2607 
crinut  pror.  2608 
crinoU»  i'»/.  2(M)H 
eripU  ital.  2837 
cripU  riMi.  9687 


/frs.  6327 
rriqtiet  ^rr  5H11.  5326 
■•ri-8  proi .  2607 
cris  ji>^j/.  3201 
criseluit  ^ijii-.  2625 
critma  Ual.  2102 
criaol  qmh.  2626.  5S8& 
crisM  r(r.  96S4 
cruU  plg.  2610 
«•ristato  ital.  2611 
■'listiano  >/»/.  »/mim.  2153 
crisuela  sjxm.  2625 
crisuf'lo  njuiH.  2626 
■  ritt a  i/ri/.  2637 
i-nvar  /*f'/.  2604 
.rivriar  2603 
crivellar  iinL  prot.  2603 
etMOo  ital.  2608 
criro  jv^.  2606 
crizaUur  jpror.  7677 
croatU  itoL  9612 
rrobata  «jmii.  3813 
croc  jiror.  /rr.  2616 
croc  rfr.  frz.  pror.  5360 
iToccliiare  ittil.  2622 
i  roc  hii)  //'</.  2622.  5331 
•Toccia  it'll.  2614 
iTorco  itnl.  5.13n 
croce  o/'ri.  2  »14 
rroce  ital.  2624.  2636 
cfocher  afrz.  2615 
crochet  »ie.  2616 
crochet  fr»:  MSG 
crochier  afr«.  9816 
crorhn  pic.  2618 
cnx  iar«»  itul.  26?4 
.Tociala  1/«/.  2623 
cro'  idare  Hui.  2617 
rnx  iul«)  262Ä 
I  r.T.i  2618 
rrocu  iifrx.  2616 
<  rfMll<"r  "/"r^.  2649 
iTof  piem.  2497 
crof  J»«f  .  2508 
crogiare  üal.  2624 
erogiolere  ital.  9684 
eraädo  «oi.  9695.  6686 
erm  moi.  2896 
erni  ;yror.  2619 
croire  frz.  2687 
iToi»  iifrz.  2636 
.TDHaiic  /'rj.  2623 
iToi>«"l  iifrz.  'uVib 
iToisor  />*.  2624 
iToissir  prOT,  afrz.  5323 
criiistre  pror.  nfrz.  6823 
crollre  frz.  2601 
croix  ii/rc.  2636 
oojo  <M.  9819 
croilar  ^ror.  «at.  2643 
crollare  IM.  2642 
cr-'ue  /"r?.  6317 
crnpa  //fvji  .  6334 
iTiiqu-'  /'»r.  2613 
i  rii(|ut'  .tjHin.  i>tg.  2616 
iTiHjuer  /"r;.  2616 
cruqaignole  frz.  2616 
croqqia  prM,  9616 
croe  .yro«.  9541 
erooaU  pre*.  9884 


eroscfare  iV-j/.  6323 
'Tossu  /-ror  2614 
Crosse  nfrz.  nfr:  2614 
Crosse  /'r;.  5S30 
CRAta  Aul.  prt9.  tat.  ptg. 

9886 
erota  jmw.  2887 
crotalo  Ual.  2839 
crAtalo  «pOTi.  9893 
crote  <ifr:.  2637 
crotorar  /(/«i«.  2822 
rrolte  ^rz.  5294 
crolz  pror.  rat.  263») 
croulor  nfrz.  2642 
iTOUs«'r  /V^.  2265 
.•rf)ritc  fr:.  2635 
cr(o)ate  a/>r.  2637 
eroyanee  frz.  2.'>83 
eron  «po«.  9614 
crozkda  jir««.  9888 
erozar  /»roc.  9686 
cm  7>ror.  frw.  9681 
crü  /1^^.  2681 
cmac  iV.  268«) 
(  Tuai  h  2580 
cniaidh"  </(!!/.  2til9 
crnaiite  fr:.  262S 
rrurciaie  itnl.  2624 
rruce  rum.  2636 
cmche  /rs.  5332 
emd  ntm.  2631 
cmdele  «o/.  2627 
cmdeliU  UtO.  9898 
«mdd^  pror.  9827 
«Yudellft  Aar.  9838 
crudo  nfHtn.  iial.  2631 
(Tuol  frz.  2626.  2627 
«Tiicl  fjHtn.  /it'i.  2627 
cnu-Mail  «/«/M.  2628 
<TU-  lii:i(l<-  /,f;i.  2i\2^ 
crueliladi  xani.  2628 
'•rucli  mird.  2626 
erucnta  rvm.  2632 
cruentar  asjian.  2632 
cmentar  t/ol,  «imim.  4862 
cmento  üal.  »pa».  9688 
emes  o/W.  2620 
crnens,     afrz.  2630 
cniea«ement  afrz.  2680 
rruK'is  /*ror.  5332 
crujir  .t/xin.  5323 
cruii.i  //'(/.  2527 
«Turit  ruM.  2633 
iTUsca  itiil.  2634 
crusta  /'fj?.  2635 
cnil  rNMi.  2711 
eniz  tmra.  9688 
enmda  njian.  ptg.  9638  | 
enixar  »pan.  jttg.  3694 
crozel-c  prw.  2897 
ra  rtm.  3672 
cu  /t/on.  2724 
<  ua  cat.  2024 
madragesüno  «pON.  ptg. 

-ti03 

l  uadrillo  span.  7608 
cuajar  ^pan.  2276 
CQUO  apo«.  2277 
aul  «poM.  7628 
eoabpie  90«.  7899 


f  aalfikn  «fNm.  7639 

cuan  »pan.  7632 
ruando  «/«i«.  7635 
cuanlo  «yxjN.  7636 
cuarenta  »ptin.  7604 
cuarestna  «|min.  7602 
ciiarto  «i»m.  ptg.  7640 
eoatro  «pm.  7669 
od»  irpoM.  p^.  9898 
cabelM  apmi.  ptg.  pror. 

6948 
cuhebe  ital.  6246 
.  ufii'lie  frz.  5246 
cubels  /»ror.  2693 
cubi  motir  nrn.  2641 
iiibia  '(-«fj.  2498 
cabi<;a  j>lg.  26^9 
cnbil  (t/Kin.  2643 
cabile  »(o/.  2643 
cut)ilete  »pam.  9688 
cabir  ro/.  2494 
cubito  ptg.  2840 
cAbito  ital.  2640 
enbrir         ;>f^.  2494 
cur  rum.  2603 
ciica  rum.  2644 
curafiH  •■<;;<(».  2282 
cui  capna  it'll.  2282 
(•Uücbiaja  »Vri/.  2287 
caccbiajo  ital.  2287 
cnecio  ü<il.  5336 
cQcco  Ao^.  2666 
cnceresci  rttii*.  2498 
cnchara  gj)an.  2287 
cndhillero  sfian.  3866 
cachillo,  -a  »pan. 
cucina  ifaJ.  2289 
i'uciiiajo  ital.  2290 
i'uriiinre  iV'//.  2291 
ruciiiiiriH  it'll.  22'-Mi 
i'uciriier«'  ital.  221Ht 
cueire  lYrt/.  2457 
cucitura  it<il.  2458 
rucuesci  nun.  2648 
eucnie  mm.  8289 


enenUare  «rf.  9648 
cneuUa  (tat.  2648 
eiMallo  ital.  2646 
cueAlo  iVfi/.  2649 

«•ururiia  rum.  2651 
r'ucurhcii  rum.  23S9 
cunirln  ta  rum.  2652 
i'tirurltita  ital.  2652 
<  ucut  c/i/.  2655 
cucubä  rum.  2173 
cncaUi  rum.  2173 
encoiza  <ta/.  2669 
enddi  »ard.  4719 
eude  wr'/.  2724 
cudrado  »y/a«.  ;>/jr.  7607 
rudrantc  gjxjn.  ptg.  7605 
rudrar  .■ipitn.  ptg.  7614 
i'Ucdiaiiii  >■//««.  24it5 
cueca  rum.  2326 
>  ueKar  altoberital.  5204 
cueillaison  /'r;.  2323 
cneillette  frz.  232;i 
coeillir  ^s.  2828 
j»««.9666 
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4Nm.  2828 
caeliBO  tpam.  2668 
eaemo  oqNM.  7887 
amno  «fim.  tt64 
cuenra  span.  2288 
cuenla  span.  2881 
ruento  span.  2381 
l  Uer  asjtan.  2600 
l  Ui'lila  2M(5 
i'ueriJii  Dp(tH.  26U9 
(  uema  ^f^.  2521 
cnerao  span.  2521 
cuero  qwn.  .2616 
cnerpo  ^mm.  2684 
cnariNNM  i^in.  2688 
eaenra  «.pon.  2608 
euMTO  «poM.  2656 
cuesta  «/»an.  2559 
t  uet  rtr.  2_t)2 

(■Ur\.i  si'ijH.  20ril 

(•u.  vrt-  «/Vv.  7599.  r)304 
i'Ui'Zi)  njtan,  22f^3 
l  uniii  üai.  5339 
cufii-i-hic  abnizz.  2HH8 
i'ufrunta  rum.  24  U 
cufunda  inm.  2418 
cuAiri  rum.  24ii9 
cngs  2806 
mgino,     Ual.  2448 
rugnu  i>Ml.  lece.  2682 

ril(.'ut-7  y.rrtr.  2>!5,"i 

l  Ui  i/'W.  rum.  fri'iul.  fror 

«frz.  7ti(if) 
cuiar  yrat.  2305 
(.tiiar  (iltuhiritiil.  5204 
cuib  ;-iim.  2641 
cuidar  »pam,  flg.  prov. 

2806 
cnidiwr  afra.  2806 
eoOlMM  iMW«.  2287 
cnOler  fn.  2287 
ruir  /rs.  2616 
cnlrasse  frz.  2512 
i  iiire  frz.  2292 
cuirit-ii  »i/rr.  2512a 
cuiseiKoii  tifrz.  2429 
cuisine  /r;.  2289 
cuisiner  frz.  2291 
cuisse  frt.  2566 
cuisson  ^rz.  2294 
cuiflMt  fn.  2666 
cvklt«  />K  2720 
enitaiiiiM  tifn.  7674 
enld  rtm.  2682 
cuivert  (i/Vi.  2322 
luivre  frz.  2496 
ruivre  'i/ri.  5304.  7699 
cuja  »p<in.  25tiö 
cui  jinir.  frz.  fit.  2671 
CUlariK-  iiptin.  9253 
rulantru  i«/>«i«.  2518 
eolhate  /rx.  267U 
adlmter  fr».  2670 
cidebra  «jNm.  2882 
enl4lm  ca$.  2882 
cnlege  ntm.  2828 
cülire  ital.  2660 

cull.i  ilal.  2685 
culmc  ri4/(i.  2602 


eaU  MON.  2671 
cnlöfrw  «M.  2382 

lealp  rtr.  2S1S 

'  cnlpa  eat.  bjhih.  piif.  ital. 

2664 
culpa  rnm.  2664 
rultellus  riim.  2666 
i-ulto  ('/«/.  2669 
cuUuc  rion.  2ti57 
culuevrc  '(/"r^.  23H2 
culvert  '(/!•-.  2;<22 
culvert-X  pnic.  2322 

,  enlvcn  a/r^.  2671 

i  coin  nm.  2864 

;  cam  mm,  afn.  7686 
cnmar  rum.  2660 

I  cnmbatter  rfr.  2848 
'•umbessn  OTr>f  2485 
I'unibre  ap/m.  2662 
cunii'  /j<7.  2662 
'•ument  nfrz.  7()87 
cunile  2662 
cumual  rum.  2306 
(-iunni|e8C  rnm.  23(K> 

1  cumni^ewi  nim.  2306 

I9U10  jri^.  10461 

,  cumpana  runt.  1796 
campftn  mm.  2867 

I  cumpet  mm.  2381 

I  cuniplir  tpnn.  2372 
cumplil  rum.  2372 
cum|)Oz  nfrz.  2i><\ 
cuiiiuhire  itnl.  2676 
ciimulo  itiil.  2677 
cuna  gpiin.  2678 

]  <'una  nfitp.  fiiem.  2721 

I  ima  gentu-g.  7222 

I  cttfia  jUg.  2682 
cuJUito  «IM«.  2306 
cuadir  qgo«.  w«.  6887 
cqnele  ahmst.  2685 
cunha  2682 

;  cunhndo  i>if/.  2306 
cunhar  i>t;/.  2681 
cunhat-z  /«-er.  2306 
cuiilii)  />!(/.  2682 
cunh-s  />r"r.  2682 
cuiiiculo  itiil.  2683 
cn&ilari  ticil.  2416 
cnnkeisma  rfr.  2199 


eniUM^  mm.  2810 
cunoscfitor  rum.  2808 
euno^tinfa  rwiM.  2808 

contir  fw/wm.  2466 
Ctinuna  rum.  2527 
I'uiizare  s'U'L  2ti8l 
cuocrolo  itiiiiiliil.  5303 
ruoi'ere  (/«/.  22".»2 
cuoco  it'll.  23<X» 
I  cuogolu  rcri».  2266 
cuojo  tW.  2616 
I  cuore  ital.  250O 
!  cup«ta  mm.  2880 
[  cupidezn  OtU.  2689 
j  cupidigia  ital.  2689 
I  cupido  Unl.  2691 
[  cupii'llo  nmiml.  2687 
I  cupitare  iUü.  2690 


I  «Ap-«l«  «(a;.  8608 
I  rnppB  rCr.  9688 

i-uprinde  rum.  2876 
i-uquiUo  tpan.  2649 
cur  rum.  2671 
cur  rtr.  7625 
j;ura  rum.  2330 
I'ura  /)ror.  .«;«/!(.  yrfy. 
2696 

rura  «;m<n.  y<^(/.  2697 

mra  rtr.  762.'> 
I  cur  A  mm.  2644 
!  rüra  fie.  7625 
'  nm^fto  /If;.  2688a 
I  ^rame  ptg.  9268 
1  irurare  2702 
'  rurare  i^/n/i.  ptg.  6041 

cnrati)  //-(/.  26IMJ 

curiiUiere   ital.  2697. 
:  2706 

curclar  nr.  2493 

curi'ulc'Z  rum.  2680 

cure  />^.  26!t6 

cur*  ri<»i.  2537 

lur^  frt.  2698 
I  curecberie  mm.  2030 
'  eurechier  mm.  2080 
Icorechia  mm.  2000 
!  rurg  ruiw.  2705 

curiar  spun.  2702 

curieux  frz.  2701 
I  curios  rum.  pmr.  2701 

curiii.-it.i  If 'if  271 K) 

curio?«»  itiil.  span.  ptg. 
2701 

I  curl«  Irz.  270&R 
rurlier  afr».  proa,  2704 
;  curlieti  a/irs.  proa.  2188. 
;  2704 

I  carlo  lomfc  7676 
I  euros  prw.  2701 

I  ruri>eu  rum.  2389 
:  rurpenesci  rum.  2339 

curt  rfr.  23 il 

curtc  rum.  2311 
I  rurti,Mn  »Vr.  231 1 
I  curlitu-  fi(rz.  2648 
'  curtir  «;/»/■.  2464 
;  curto  pt(f.  2712 
I  curall  eat.  2682 
I  earoUar  eat.  8688 
1  corvare  2718 
Icono  Oaf.  j»«;-  2714 

Casare  Üat.  2086 

cug<-}ic(iu'iit  r(/r«.  5341 

cuschinii  rlr.  2289 

cusciiio  ital.  2668 

cuscire  lYn/.  2457 

cus.  ru  rum.  2444 
'  cusdrin  rtr.  2443 

COMOCanaYla  o/V-;.  2429 

,  cawnceDoaement  afrz. 
'  242» 

cuaentOBoa  afrg.  2429 
dUetu  iMC  28U6 
iO^Kga  «iiiMw.  1609 
cu«ir  cat.  2467 

fU.«*!!  <dt,Jieril<il.  5201 
cuspir  2449 
'   rtr.  8448 


«wiprin  lese.  2448 
CQMÖ  eat.  2296 
CU9SÖ-S  pro*.  2886 
irniit  rum.  2460 

fu.sta  rioM  2450 
custar  pit/.  2450 
cu.^ln,  -a  /itij.  2450 
custoile  »■/«/.  frz.  2720 
cu*l<Hli  c<i/.  2720 
cosludia  itat.  2718 

I  CDStodiar  »pan.  j4g.  2719 
costodie  mm.  2718 

!  costodies  mm.  2719 

icoatodio  ÜoL  opam.  ptf. 

I  2780 

castoire  sard.  2718 
!  cute  rum.  2654 
'  culezare  rum.  6810 

cuti  *iW/.  2724 

cutileiru  ptij.  2665 

cutina  sicil.  2721 

cutir  sjuin.  2370.  8728 

cutir  ptg.  7690 

cafH  mm.  2561.  2666 

ei^ftar  mm.  2666 

eolrenwa  mm.  2476 

cntratta  UaL  2026 

ctttriera  mm.  2477 

cutrinca  tpnn.  pip.  7661 

cuve  /r.r.  2693 

cuvcrl  iifrz.  2322 

fuvjccliic  'ihruzz.  2638 

l  Uviiii  rum.  2481 

cuvinl  rum.  2483 

cuvir  r/r.  2692 

cuvrir  rtr.  2494 

cujna  tat.  2289 

caytar  ea(.  2297 

cjgna  fro.  2796 

ejprta  ^r».  9604 


D. 

da  i/af.  2760 
da  rum.  ;>0.'i4 
da  cauo  Ind.  1907 
dace  2766 
d&do  M/Ntn.  2756 
dad  rfr.  2760 
dadaia  /ra.  2786 
dadaiiOda  Hr.  8644 
daddoli  «a/.  9401 
dAdiva  tpan.  pig. 
dado  Ual.  qwM.  fi^. 
2758 

(lailii  v/wiii.  yi/y  3n'>4 

<lu>lui  rum.  3U54 

daga  ^a/.  spun.  fit;/.  2738 

dagonie  /rr.  273« 

d.ague  /"ri.  2738 
I  daguet  <i^r2.  10S34 

daigne  afrz,  274Sa 
,  deignar  fra.  8969 

daiiliar  2788 

daillots  frg.  2968 
I  daim  frz.  2748 

daina  ra/.  2748 

daine  frz.  2748 
i  daino  UA  2748 
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dalDtl«  nfrs.  3968 
daintiers  frz.  2968 
dainuiro  rum.  2748h 
dais  /r--.  3<Mii 
daiasudit  r/r.  3544 
dala  gpttn.  pUj.  2740 
Jalb  mm.  2761 
dalbior  rum.  2761 
daUD-s  jwv*.  8848 
dalMtpi  ^nw.  9841 
dauM  pro«.  3788 
dalier  a/kv.  9788 
dalle  xfxin.  2738 
dalle  frz.  2740 
da  Iflßi  (K.  5686 
dam  frz.  2747 
dam  ^rot  .  2748 
damajaiia  <«/.  2742 
da  mare  itni.  3(»82 
daoiaa  /rz.  2744 
dunaacado  p(g.  2744 
damtarhino  U^.  2744 
damaaeo  tftnf.  apm.  3744 
damaaquilbo  ptg.  2744 
daroasto  Unl.  2744 
damblcr  ri//.r.  0138 
dame  frz.  Milh.  iM>t<» 
daiilf-jeaiinr  frz.  27  J2 
dameldex  »/rz.3084.  b06ö 
daincldi(!ua  afirM.  8084 
S06Ö 

damescbe  afrz.  8074 
damiiella  ftoi.  8077 
damigeUo  ittU.  8098 
damigiaoa  Aal.  8743 
dain(m)age  fn.  8748 
dammeldex  nfrm.  8880 
damnatge-s  //roir.  2745 
damner  /r^.  2746 
damno  /r*.  i>tg.  2747 
damo  i7a/.  3UH4 
damoisean  nfrz.  307H 
damoisel  «frz.  3078 
damoiaelle  afrz.  M\ 
dampoar  pror.  cot. 
dam-a  jma.  2747 
daft  iemb.  8747 
dan,  -er  rtr.  8881 
danajo  Oo/.  2888 
d.in.ir  span.  2748 
daii;ir  2746 
danaro  il<il.  2ö59 
dan<;;ir  jit>i.  '_•7^!> 
datnfl  (//"r^.  3078 
dandia  frz.  273t> 
daodiner  /rr.  273« 
daafW  nfrz.  3Ü76 
daOfier  ofrg.  3078 
daaoan  «ol.  8748 
daaao  M.  2747 
daflo  «tau.  2747 
daoo  ptff.  2747 


daiiHe  /;•;.  : 
d;uisi'l  iifrz. 
dan.si'r  frz. 
danta  sjmn. 


IH'J 
3II7S 
274'J 

/>/</.  5413 


dan-s  pror.  27-17 
dans  afrz.  30S4 
daiis  fr:.  276<» 
ilunt-a   /<r"ir.  ctit. 

ft;i.  2749 
dansar  />r>yv.  att.  »jmih 

2749 

dansciuda  rfr.  3-'j44 
KSrtin|,  LtL-tom. 


dante  i/'i/  5413 
I  danle  «m/mim.  2760 
I  dany  col.  2747 
dama  ««I.  8748 
danaan  Uni.  tpom.  8748 
daaxal  afrm,  8U78 
daper  rum.  2876 
dar  «/Mn.  /»/y.  ent.  pror. 

rtr.  3()54 
dan-  lu  /'id.  UHI7 
■lanl  /r.-.  ^7bi> 
(larila  rum.  27Ö4) 
dar-dar  frz.  4498 
dardu  •'//!/.  #/xin.  27Ö0 
dare  3054 
darcKlan  fn,  4488 
dame  /V».  8788 
damo  prttv.  lfm 
dan  in  fr?.  9066 
darse  frz.  2751 
darsetia  itiU.  2761 
dartre  fr^.  4655 
(lart-z  pritr.  275<) 
ilas-^art-  ailubr.  2^37 
dat  rnwi,  c«<.  r<r.  pror. 

8064 
d4til  «;xin.  2736 
dalile  ptg.  2735 
datil-e  jww.  2786 
datinft  nan.  8788a 
dato  Kol.  8004 
dator  rtm.  2766 
datto  frz.  2736 
dattero  Hoi.  2735 
dattilo  iUü.  2736 
dat-z  fjror.  2763 
«lau  r*i(r/(.  j,r<'i\  'MibA 
dauniaire  frz.  2741 
dauiiit  rum.  2747 
dauoez  rum.  2746 
dauphin  fn.  8848 
dana  jmv.  2780 
davan  jmw.  8780 
daränar  apan,  2872 
pirm.  2872 
davaiili  //'»/.  2760 
davits  oi)M«il<i.  2'.i3tj 
day.)  us  /"i.;.  2;u3;! 
daye  ostfrz.  2738 
dayemeiit  ostfrz.  2738 
dayiie  2748 
daziario  2755 
daziere  Utd.  2756 
dazio  «of.  2756 
ddedda  9564 
de  pr(>t.  frz.  cut.  span. 

ptij.  rum.  2760 
de  frz.  2758.  2963 
deau  frz.  2963 
debacle  frz.  1143 
iU-|i;kler  /■/•.-.  1143 
debanar  prov.  2672 
del  1.1  r  ptff.  2W72 
<l6bal  /"rz.  2797 
debauche  frz.  2786 
debaucber/ht.  1188.8786 

WorUrbacb. 
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274«; 


debbo  iVr//  '27iA 
deber  .ip  in.  27tJ4 
debile  ttfU.  2766 
debilezza  «to/.  2768 
d*bit  frz.  2767 
debiler  /rz.  2767 
d4bttenr  fne.  2766 
debHo  UuL  3787 
dabitore  ito/.  2766 
dehole  ital.  2766 
debolozza  i'////.  2765 
debout  frc.  1620 
dcbraill.T  frz.  1531 
debris  /"r^.  157t> 
debrisfr  /V-.  1576 
dec  proc.  •2H'A.  3203 
decaer  ajmn.  3329 
decair  ptg,  8829 
dflca  jww».  8208 
daedmjwoc^  8778 
dAcemlire  /i«;  9771 
deoaotar  «}mn.  8896 
decetto  ital.  2776 
decevoir  /"rr.  2776 
dechado  hjmih.  2963 
dechar  //ror.  2954 
decharge  frx.  2987 
decharger  frz.  2987 
dechat-z  />ror.  2963 
d4cbet  frz.  2768 
dechief  /Vz.  2797a 
d4cliirer  frM.  9814 
decbivüe  tanl.  mi 
d4ehoir  flv.  9768 
d^choqiicter  frz.  2163 
dociilor  2949  ' 

il.-.-ill.'r  frz.  2798 
licciifir)  Ulli.  2775 
ilorir  «;»aff.  2774.  2960 
decir  (upan.  2908 
d*clin  frz.  2777 
declinar  />rr>r.  tpan.  ptg. 

2777 
d«cliiwr  A«.  8777 
dedM  jtrov.  3777 
decoUare  ital.  8778 
d4coller  /"«.  2778 
decombrer  frz.  2676 
d^combres  iW.  2ti76 
decomliri's  frz.  2:i51 
decourhf-r  frz.  29;*4.i  .N. 
dcciiuviir  frz.  2;(9»; 
decrepir  frz.  2iii»9.  2781 
decrepit  frz.  2781 
d^crire  /ra.  2896  , 
d«eroebar  fir*.  9816 
deea  pro».  8786 
daex  jurovL  9786 
deda  mm.  2789 
deda  ital.  2736a 
dedai  rum.  2789 
dt-djiiffiier  frz.  3O03 
drclaiii  /V-.  29«iit.  3<K»3 
dt'did  ^»f</.  2963 

dedans  frz.  2760 
dedat  rum.  2789 
dedau  ntm.  2789 
dede&  friaul.  9884 
dediea^fto  nf^.  2787  , 
d4dieaM  fn.  2787  i 


dedleacioB  sp<in.  2787 
<lediraro  ituL  2788 
dedicazione  ito/.  2787 
dMier  fn.  2788 
d«dir»  A».  2800 
dediaa  pro9.  2760 
dedo  «/»an.  jg^.  8967 
dedro  y«/^.  9500 
dadurerc  ital.  2790 
dedui  rum.  3054 
.li  duir.-  /"rz.  2790 
«Ifdiiiic  it'll.  2790 
dee!  '1^/  -.  2963 
«lccrrain  tifrz.  28«3 
■Icfaiiii  mm.  2961 
defainia  rum.  2960 
defalquer  frz,  8597 
detBodeiD«i(t)  srw.  €J'n. 

9817a  N. 
defender  «fNm.  ptf.  9818 
defendre  pro*.  2818 
d.-fendrc  frz.  2818 
defesa  it/wn.  2819 
dtfTau.  heler  jhc.  3888 
«ielietido  sjxin.  2818 
<l.-(i.T  /"r.-.  3004 
defile  frz.  3761 
d6fller  /rz.  3761 
definzar  atpam.  8787 
defoia  afn.  2818 
d«gafer  10829 
degagna  tfsl.  2768a 
degan  altoberital.  2768 
degelar  /rf«/.  2822 
tl<?Keler  frz.  2822 
detrt-r  mm.  2*^22 
■  It-u-.T  ri'tn  ti02 
licj."!  r/'iH.  29b7 
dHt,'>t;ir  rum.  29(>4 
dojretal  rum.  2966 
deggio  1/«/.  2764 
deghere  aarrf.  2772 
degbi  «anlL  9779 
degiet  ofirz.  3886a 
d^gingander  /rs.  1817 
depiare  itnl.  2969 
depnii  itnl.  2970 
di't.'.thi  489.! 
dcp'ill.ir  .i/rfiii.  /*^(/.  2778 
dcfoiiil  l„r</.  2H2i 
df-Konda  /a//W/.  2821 
dfgondare  term.  2821 
dcgura  /om^.  2779 
degradare  Ual.  2ti8B 
degrao  ptg.  2824 
degrat-z  jiro«.  9884 
degra-z  prov.  4812 
degr*  A"*-  2824.  4312 
degriiigoler  frz.  8619 
deguerpir  nfrz.  10379 
dt>'iii.ser  /"r?.  10403 
df^'utna  */r(/.  2783 
lic^'iiiiiai .luril.  2788 
deguil  a»pan.  2971 
degu(n)-s  /»ror.  2971 
degul  />ror.  2764 
dehait  afrs.  2828.  4586 
debaitier  afn.  2828. 4686 
dabelarae  »pim.  2832 
dcfad  o/r«.  2930 
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4«beH  afn, 
dehesa  «;»an.  2819 
dehors  frz.  2820 
(ifhurter  «/"r*.  99M 
<lei  /triir.  2764 
iiei  r<r.  pror.  3084 
d^i  3054 
deinUe  ufr:.  2968 
deis  a/rx.  SOOl 
dwA  rir.  2770 
dciwaiidre  prow.  2894 
d«ianlabetar  iwv*.  2796 
dalinndn  mw».  2894 
deit  o/V«.  »67 
ileitar  jiig.  2886.  8216 
dtixar        2887.  2910 
ciinxar  j>i<!.  cot.  6491 
di-jii  /"r«.  2bü8 
ilejar  ajMM.  970».  2837. 
Ö4yi 

dejeigo  ntpam.  2896 
deielüe  eampob.  2963 
dtianiMr  /^x.  S006 
de^an  riMi.  8006 
dcyunar  eat.  6170 
dttabm  /-».  2886 
dAai  /V«.  2m 
delaiicr  afn.  2972 
delante  »pan.  2760 
delayer  A"'-  -^009 
delechar  prov.  2838 
deleido  anpan.  3011 
deleitar  ;:»rof.  ffp«». 
2«38 

deleite  span.  ptg.  2839 
deleilier  afrx.  2838 
deleit-x  ^«VP.  2839 
delenguar  kmik.  2847 
daleoiwM  mim>.  2847 
dttoMT  (riiK.  284« 
^Üf/km^'  »pott.  5640 
dslfill  fpAN-  p<s>-  2848 
delfino  Oo/.  2848 
delgndn  $pan.  ply.  2841 
delpi>  a  frz.  2841.  8011 
delg  u)al-z  />rt>r.  2841 
delicado  spun.  ptg.  2841 
delicat  i-um.  2841 
delicato  2841 
d«Uce  /rz.  -2842 
detiCM  »pan.  ptg.  2842 
dilicieux  /rc  2843 
delicio  «fMMk  2842 
d«lickMO  tpmm.  ftf.  2848 
d«»«  fr».  2841 
d«Uer  ton 
delirare  Üdl.  8889 
delit  o/"rr.  2889 
ilelilier  ufrz.  28AS 
delivre  /'r;.  2840 
delivrer  frz.  2840.  6661 
dflizioMo  ital.  284S 
delu  a/^r«.  2849 
delUH  crem.  2847 
dduse  frz.  2976 
dallli  o/i«  2849 
«.  2671 
2871 


/Vs.  9671.  9862. 
0676 

demaine  afrz.  9061 
de  niais  ptg.  'l^rA) 
deniüii  /'rrtc.  587») 
detna:i  yror,  28.')2 
«leinatiilar  //ro*. 

;)<//.  2861 
tlemaudare  ital.  2851 
<lero«lldar/Vs.  2861.  6087 
demaiMS  pror.  2854 
demanob  afrz.  2864 
d4marrer  /r«.  6978 
demas  »pan.  9880 
demasia  s/kim.  2860 
demasiado  »pan.  2860 
deiiH'tliar  .^ixin.  2978 
dciii.  inu  (;/>.-.  3081 
ilemciii'-  afrz.  3081 
deini'iitiir  ,</'U»i.  pty.  2tiöö 
dementer  n/'r;.  28riö 
demetitre  prw.  H142 
demeiitrt^s)  n/'rr.  3142 
demeoture  iVn/.  28ö5 
d^mettre  frz.  3ül3 
dMDMT«  /Vs,  2868 
dMDMmr /taL  9868 
danri  fr*.  2979 
demkntni  m}mm.  S149 
demiueaf*  fWN.  2863. 

6021 

detriiiü  rum.  2!>7() 
demoiselle  nfrz.  3077 
demon  ^r;.  2737 
demonio  ilal.  dihih.  ptg. 
2737 

demoni-s  pror.  2737 
d^moiiter  ^r«.  3014 
dimontrer  fr*.  2867 
demora  «pm.  pl^.  2868 
demorar  «mm.  flg.  2868 
den  /»ror.  2889 
denan  pror.  2760 
denante  «;>aN.  2760 
dellar  span.  29<>9 
denaro  i<<i/.  2869 
dendc  altrenH. 

aptg.  2832 
denegar  »pan.  ptg.  2860 
denegare  ital.  2860 
de  nevit  rn/ZW/.  6134 
deng^hi  «arf.  wrd.  2860 
deogae  tp*"^  P'ü- 
).  2871 


8876 


2970 
ddDi  fix.  2860 
draier  frz.  28ö9 
dtnior  frz.  2860 
dinner  fr«.  6604 

>l'-lii  "Iriil'i  v;«/«.  2Sf;i 
ileiiiiilar  n/fin.  2861 
denodare  iVa/.  2861 
deni)do  ptg.  2861 
denosUr  2829 
dtaoaer  frz.  2861 
deute  frz.  2859 
^  2760 
/1«.  9864 


ÜaL  tpan.  ptg.  . 
2864 

deiil  frz.  cat.  pror.  2862 
lit'liladii  npiin.  plij.  2Ht)<j 
lii'tital  s/Hin.  2806 
ik'iitaria  ifd/.  2805 
deulatü  ital.  2Hir>Ü 
denlat-z  pror.  2Hti(i  296H 
dente  il«/.  ptg.  2M<j2 
dent6  /rz.  28B6 
dentelh-8  proi:  2867  , 
dentelle  frz.  2867 
dentelli  (toi.  2867 
denteUo  «taf.  9867 
dcntdkn  uan.  9867  I 
d.«ater  Hr.  6071 
dentice  Ual.  2868  ' 
ilpnliculo  ptg.  2867 
(Icnliera  lYa/.  2ö6ö 
denti^he  »ard.  2868 
deiililhäes  2W»7 
dentro  iV«/.  »pan. ptg.  28;)4 
dent-i  /»rrx-.  28tj2 
denuedu  »/«un.  2861  ; 
denuesto  span.  2829 
deoaUu-  ptg.  2829 
d4]wrt  /I-S.  2873 
d4|Mrteiii«iit  fr*.  2872a. 
8017 

departez  rum.  2874 
departir  pror.  287«.  8017 
.ip[.;)rlir  fri.  2873.  MV, 
ili  |i,iu.Har  proi.  fj943 
.i.:piohe  frz.  3015 
dep^cher  /"r;.  3015 
döpens  frz.  302t) 
d^pense  /'rr.  »020 
depeDser  frz.  3019 
d^p6lrer  fr*.  4753.  6916 
depilar  Jirov.  2876 
depinge  nan.  7166 
d^pit  fr*.  2911 
d«piter  fr*.  2911 
d«plaire  fr».  80S8 
d«ployer  /V«.  8024 
depois  ptg.  2760 
depois  de  manhi  ptg. 
7341 

de|>oner  pror.  .sjmih.  2H7t 
dept'.r  ;»4'-  2876 
deporre  ital.  2876 
döposer  fr*.  287«.  6843 
depösitu  tlel.  »pan.  ptg. 

2877 
d«p6t  /irx.  2877 
dApooUle  fr*.  2916 
d«pouiller  /hr.2914.  80961 
d6pr6eier  /rt.  .S027 
depredar  s/mn.  ptg.  7372 
döprtder  frz.  7372 
deprehender  uspan.  287b 
depreindre  »//"r?.  2879 
dejjrfiidre  /Vi.  2H78 
de  primfe)-saul  />;.  7132 
depriud  rum.  2878 
de  priii.-*aul  afr».  2880 
depriser  frz.  8027  | 
depois  fr*.  2760 
depm  mm.  2876 
mpas»  pr»».  9700 


d«r«D«r  afira.  2808 
de  randon  «/mh.  pror. 

afrz.  7753 
derara  mm.  7713 
derate  frz.  28H2.  7799 
derbeda  mail.  4556 
drrlt^Ti  f(»n<:.  4565 
derlii  jiirm.  4555 
derltia  monf.  Abb'i 
derdo  9500 
dereaii  altrenez.  2888 
dereeaa  teil.  1907 
deredM»  ßptm»  298S 
dangnar  pro».  8061 
de  rendoa  7766 
deretaoo  ital.  2888 
derezar  tpan.  2962 
derezon  /omA.  2886 
iler^'er  pror.  8274 
lit  rki(  monf.  1907 
dcrlampare  Uce.  6412 
deniicr  frz.  2883 
d^rober  /Irs.  8171 
derocar  prov.  »pan.  8121 
derochier  afrz.  8121 
de  roldäo  ji^fy.  7763 
de  rondilo  ptg.  776S 
dtiroquer  t^v,  8191 
d4roquer  /Vc  8166 
derore  afrz.  8127 
di-ioutc  nfrz.  M214 
derraui  «fr;.  288.1 
derramar  *i/>fin.  ptg.  2806 
derraiiiar  pror.  2808 
derrata  i/«/.  2851) 
derrear  pig.  280!».  3031 
derreiraii  pror.  2883 
derreire  /«ror.  2886 
derreiigiLf  tpu», 

8031 

denen  pm>.  2884 
derreter  ptg.  2926 
deiretir  »pan.  2928 
derribar  «^mm.  2810 

derrier  pror.  2885 
lierriere  /Vz.  2h>?6 
liixrier.s  i>ror.  28H4 
di'rr<icar  pror.  8121 
dernii  d/Vr.  7öft8 
derruhadouro  ptg.  2888 
derrubar  /»fj/  2888 
derrubio  «/mth.  2888 
derruiri  wrrf.  2887 
derrumbar  »/»aii.  2888 
derub  afr*.  2888 
denibeo  prov.  9B6B 
derv^  afr*.  9894 
derver  afr*.  9810t  9817 
derverie  «/"rz.  2810 
des  pror.  frz.  2760 
des  rfr.  2770 
des  rum.  284)4 
des  ;^rt.r.  3001 
deÄ  r/r.  2770 
desaccoulrer  nfrz.  2667 
desachier  afr*.  3890. 
8248 

deeaflar  4!|Nm.^|g.  8004 
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tpan.  27'J4 
mpim.  3737 
danmpanr  mon.  6!^24 
desar  eat.  2863 
desardn  nwi.  SSM 
deatitir  afn.  9811k 
desastre  »pa$t.  p^.  S986| 
dta»tre  /Vz.  2986 
desastrp-s  />r«/r  2986 
desaslro  umt.  2985 
desayunarse  »/äj».  3006 
desliaralar  pror.  7404 
ilescaer  v/^n.  3H21J 
descftbir  /i^.  3329 
desetm  rum.  2917 
descamar  «pan.  2917 
de8can§ar  $j)an.  1804 
deacaplar  j>ro«.  8388 
deacarga  ptg.  9987 


»pan.  ptg.  2987 
dflflcedrar  /omA.  2909 

descendonza  iV«/.  2WM 
descender  7/^5/.  289-1 

lipscendre  /"»•«.  jimr.  2894 
descente  /'rz.  28^4 
dcsc^T  /j/y.  2774.  9908 
ricsrha  rlr.  2772 
ili-rhiirpir  «/rz.  1963 
dcschevir  «fn,  2797a 
desco  »(ol.  8001 
dcaeoturir  ptg.  amt.  99961 
deMolie  jmAmhi.  9000  [ 
dcieonotar  prov.  2995  j 
deseonortz  pror.  2996  ' 
desrord  mm.  2998 
descoi  dar  /'rar.  span.  ptq. 
2998 

dejscorrc  afrz.  301)2 
deseortz  pror.  2997 
de»cour(r>e  nfrz.  8002 
dcscrevcr  jAg.  2896 
describir  «imih.  2896  I 
desrrivere  Hat.  3896  ; 
deaeubrir  qmn.  280G  t 
daaenldar  »pam.  flg.  1 

cEOl  ; 

dcfoilto  rwM.  8000 
daade  «pm.  ptg.  2760 
dasdejnnar  pror.  .%06 

desdeii  simn.  'M)^.Y^ 
desdefiar  j/^in.  3(Ki3 
dewlfiiy  (-(1/  2969 
ilesdexcevc  alomit.  2760 
desdroininiar  mwm«. 

2800a 
deae  ital.  2772 
desear  «paN.  2905 
deadar  ptg.  2906 
dciqo  ji^.  2904 
daaemo  «btritat.  9778 
daaeohar  sto.  S90B 
daaenU  «ifttowft.  9899 
deaeo  s/mih.  2904 
d*Bert  /^r*.  290H 
dcJKTl  rum.  21HI1 
desertar  fi/.  i/"".  //f</ 

29IJ1 

deaerUre  tVo/.  2901 


d^acrter  frz.  2\m 
ileserteur  frz.  2902 
deserto  Üai.  ptg.  2903 
deaeitor  apo«.  ptg.  2902 
daaarum  UA  9908 
daaarUa  jwwr.  9906 
deaeaparaf  tpam.  fif. 
2912 

des(>>p<-rer  frz.  2912 
di^ftstrivcr  (i/'ri'.  91 13 
desota  iiltsicil.  2776 
desent  apiiu.  27H0 
(iesfalcar  «pnn.  fytg.  3697 
desfamar  p<<7.  2961 
desfiar  nf>tg.  3004 
desfiuzar  »;»««.  2794 
desfizar  prov.  8004 
daafoUar  «jwn.  8801 
daanbar  *A  UM06 
daäahiar  o/ra.  9898 
daahdtiar  a/t«  98S8 
ileshi  i>tg.  4669 
deshonra         pUj.  4618 
(If-sliiiriar  jt/wi«.  2794 
«leshuoiar  n.tjMin.  8787 
dosi  span.  27*Hi 
desi  iisp'in.  4696 
desiderare  »(a/.  29(tf) 
desiderio  i/a7.  2904 
<lesidero  üal.  29<i4 
desidrar  /omA.  2906 
desieg-z  prof>.  2904 
daaiar  afn.  2904 
daaierto  apaii.  9908 
deflg  eat.  2904 
designar  «pon.  2909 
desigiiare  ital.  2909 
dt'sipner  frz.  2909 
dosüf-r  '»/"rr.  2904 
desinare  ital.  2792.  3007 
dcüinata  ital.  3(K17 
desin^a  i/<t/.  «rr/i,  .HOdj 
d»*ir  rw». 

d«atr  frM,  2904.  2906 
dasinv  loaift.  prm,  alt- 

dSu  f^S»  **** 
darire«  prm.  9904 
deaitg  9904 

de^a  prim.  nfr».  ÖI71 
desja  afrz.  2808 
desjulgar  ;>(.«/.  3008 
desjulzar  pt\).  300« 
ili'-k.'U'.iij.ir  i'flfiroi>.  ^^'27 
dejiltfgar  /t^p.  3<J11 
desleguar  nltetnez.  8011 
deslei  n/'rz.  2804 
de«leido  asiian.  3011 
desleiier  »i^rar.  2804 
desieir  span.  SOU 
dcaiei-a  prop.  2804 
dcalaogoi  M.  SOlt 
daaleynr  prov.  2804 
dealiar  prov.  $pnn.  pt4/. 
soll 

desligar  «/xi«.  3011 
'li'~lizar  <t/w/n.  5640 
ilfülligar  rill.  HOII 
desloiier  '(/"ri,  2S04 
dealue  piem.  8U11 


dcanamparar  aajian. 
6924 

desmazalado  apoii.  6087 
deamontar  tpmt.  ptff. 
9014 


deapoelhar  pror.  2914 
despuelh-s  pror.  2916 
dfiapiiaa  «pm.  2760 


deao  cnf.  2868  | 
'  daaollar  bjmh.  2801 
'  dosor  a/r^.  2924a  N. 
I  d^sormais  /'rz.  4614 
Idespabilar  s/ian  t.ssj 
'  despactiiir  pror. ptg.  6776 
despachnr  «}MM.plj^.  pror. 

8016  ! 
despacbo  «pow.  ptg.  3016 
I  de^agna  ealeexz.  6783  | 
deqMÜaeDter  ofrr.  801 7a| 
deapaoeyar  apaN.  3486 
deapanar  afin,  9809  I 
I  despanzurrar  apon.  8486{ 
j  desparpajar  $pam.  6846 
despart  rnm.  2878.  8017' 
despartir  eat.  $pan.  ptg.  ' 

2873.  3017 
I  dcspecbo  tpan.  2911 
j  despedir  span.  2807 
despeechier  nfrz.  3016 
<Ie»peitar  pt(i.  2911 
deapeito  p^.  2911 
deapendra  a/k«.  8018 
daapanaa  arsv.  ^pm.  pf^.l 
80i8 

daapcBiur  jwMk  ^|nmi> 

8019  I 
deq>arar  prot.  2912 
deapertar  p/jr.  2806  ' 

desperto  ptij.  2806 

despet-z  jiror.  2911 

dcspietf-z  /<r//f.  2911 

despierto  fpiiH,  2806 

despiojai  v/m;«.  3446 

despir  ]>l<j.  2R07 

.Icspirr  II  frz.  2913 

despiter  /Vv.  2911  | 

despitlo  üal.  2911 

deaplac  rum.  3028 
I  deaplacer  «pan.  8098 
I  deafdaer  aeat.  8098 
I  deaplaiar  pror.  8088 
I  daapler  aeat.  8028 
]  despoin  rum.  2914 

despnjar  «/»an.  2914 

despiijo  Span.  pig.  2915 

despnlhar  pror.  2914 

dcfipiila  iV(i/.  29 1<; 

dfspolo  itn/.  29U; 

despoyar  span.  8026 
i  daapraier  pf«;.  8023 
'  despre  mm.  2760 

desprec^r  ptg.  3027 

despred  eat.  3027 

despre«iar  prov.  eat.  tpan., 
8027 

desprecio  «/min.  8097  , 
dGspre<;o  /»/»/.  3027  1 
dcspref  rwn.  3027 
desprp/ue».-  rwni.  .M027 
dcprezar  pror.  3027 
desprezi-s  /»ror.  3027  1 
deapueiha  prov.  2916  1 


daqndlar  caC  S9|4 
daaqatjar  qaaa 
devanar  pr«p.  9808 

desramer  afrt.  2808 
dc^regnar  /»ror.  2809 
ifesrniar  pror.  7857 
(lesrei-s  /»ror.  7868 
desrenar  />ror.  2809.  BtiBX 
desroi  afrz.  785H 
desroiier  o/'r«.  7857 
desroflar  sitan.  Hl 07 
dearubant  afrz.  2888 
dearabfl  o/r».  2888 
dearnbisoo  aftv.  2886 

da(iNbUo  «w«-  1611 
danaiflir  fim.  9819 
dessavoir  afrt.  9811 
deaaazir  />ror.  2812 
demi  pror.  2802 
deB8e(i)gnar  pror.  2909 
des-semir  pror.  2097 
<Ie9sert  frz.  2813 
dessenrir  fn.  2813 
desBÜler  frz  2798 
desain  /Vj;.  29«  W 
daaainer  frz.  29«  )9 
deaao  Ao/.  4701.  6146 
dastara  IM.  9789.  2998 
dea  tegoir  olhwiM*.  89M 
desün  frz.  2920 
destinar  >pon.  ptg.  2990 
destinare  iV/i/.  2920 
deitincar  /<<//.  3039 
dcstiiHT  /"rr'  2920 
destino  ital.  npan.  plij. 
2920 

destoarci'  rM»i.  3612 
destorber  afrz.  3040a 
destorcer  eat.  span.  ptg. 
3612 

daltOHMT  IJNM.  p^.  8044. 
8611 

daatonar  «p»«.  8819 
dertnia  M.  9940 
daatrapar  pror.  9640 
destraTer  afrz.  2816. 

96.S9 
destrit  pror.  2939 
destre);-z  /(rof.  2922 
ilestreis  pror.  2922 
ilestrcis.><n  pror.  2921 
<leatreit>z  pror.  2922 
dc9lressa  pror.  2921 
dcstric-a  pror.  2816.  8088 
deatrier  afrz.  2941 
destriero  itai.  8941 
deatrier-B  prwa.  9HI 
deaUiBWjgraa.  981«.  8066 
daalrin^  p^.  8086 
deatro  ital.  ptg.  9689 
destrozar  «;xtn.  968J 
destruir  .v/ian.  />/<;.  2923 
destruirc  jiror.  afn.  2923 
destul  rum.  2H93 
daaTO(  riim.  10251 
78* 
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dMTf  afrz.  2924 
liesveiitar  span.  8549 
(iesrer  <tfr:.  2810.  2?!1". 

2891.  9965 
desrerie  nfr:.  2'<1() 
tlesvezar  ?/'"'  li>251 
det  rtr.  2950.  2967 
deU  rtr.  2967 
detacher  /rw.  9381 
diUU  /r*.  908&.  «ft8  I 
d«toUler  frz.  8006 
deUlhar  ptg.  3085 
daUIlar  «paM.  3035 
dMegnir  altrenez.  292G 
deterger  /Vz.  35(>2 
deterfor  »/«(»i.  3502 
delonar  /j';/.  2927 

delonner  /"r;.  2927  , 
d^tonlre  frz.  3512 
detit  <ii0-jE.  2940 
d«tnqiiir/V».9M1.9671 

...  jxir. 


detnii  a/hi.  9718 
dMnflw  fr*.  2921 

detri.  r  u/"rz.  2816.  303S 
deines  afrz.  971« 
delroU  a  frz.  9718 
d^troit  /"r;.  2922 
detruire  frz.  2928 
dets  rrr.  2;»<i7 
delta  ital.  2767 
detla^Uare  «ak  8086  , 
dettagUo  «ol.  8086 
dettai«  iua.  3964 
dettato  «Cof.  2958  I 
dette  A**-  2767 
dettear  frz.  2766 
detto  itaJ.  2950 
detun  rwiN.  2927 
det-Z  i^ror.  2}M>7 
detz  />rof.  2770 
«leu  ca/.  2770.  2930 
deada  tpan.  2767  ^ 
dendor  pror.  gpam.  2766{ 
deugi«  a/rs.  2841  ! 
denU  nfn.  8086  < 
daiM  fm.  3760 
dem  Mnf.  ftr.  pror.  jnlfr. 

29S0 
dentor  mt.  2766 
deuve,  douvc  afrz.  3062 
deux  cent  /"r;.  3128 
deux  nfr:.  iSlHd 
d^valiser  frz.  10158 
devuit  frs.  2760 
devu  prov.  2760 
devear  aUoberital.  10124 
devedor  /m;^.  3766 
derdre  prov.  2766  ' 

devfle  nllnfajHtf.  2765 
devenir  y^ror.  j^/nih. 
2933 

derer  /.cor.  /-/</.  2764 

ili  Vi-re  27til 

dever»  /"rj.  27*io 
deTes  prov.  2760 
deT(!sa  cat.  2h|9 
develore  altptr.  2766 
devesir  .proc.  3047 


d^Tlder  /^r:.  10180 
il.  viii  frz.  3049 
licvinail  frz.  3048 
deviiuT  />;.  3048 
devir  ptg.  2!i33 
dovire  /iror.  ;{047 
lii  vis  prot:  3047 
d.nis  fr:.  3061 
deviM  8061 
dwiwr  /)•«.  8061 
d«vin  jMw«.  8047 
dero  An/.  2764 
devoir  frz.  2764 
devorar  jirar.  »/fin.  /ilij. 
2;)H.") 

devorei  frr  2936 
devost  ii'ifi'Hfz,  9676 
diivot  /■/.:.  2938 
dcvoto  itai,  9ptm,  flf, 

2938 
d«fiNi4  fn.  3988 
defoorw  »frz.  3986. 3987 
deroater  o/V»,  3984 
devootrer  afn.  9984 
dex  afrz.  2930 
dexar  «/»IX.  2910 
dcxere  snni.  2772 
dez  /./y  2770 
dezt'iiilire-.s  pror.  2771 
dezembn»  ptff.  2771 
dezial  (vma:.  2963 
dezirar  prov.  2906 
dezire-«  jmhw.  2804 
dezirier4  prot.  9904 
dfiziroM  prov.  9906 
deriros  prov.  2906 

di  Ual.  rtr.  2760.  2968 
cli  cnt.  gpa».  3UÖ4 
dia  nrov.  2958 
diable  /ri.  2942 
diahle  s  /»■../  .  2942 
dialtlo  i^/M/n.  2!I42 
dialxt  j>tg.  2942 
diacODO  ital.  2943 

diaere  /V«.  2943 
»ptg.  2943 
3947 
dime  /H.  2947 
diante  jito.  3760 
diantre  fiv.  3943 
diapre  «frjr.  4ß94 
diaspc  pror.  iifrz.  4<i94 
dia.spero  N/>aN.  yirfy.  4694 
<iia.sp(o)ro  «pM.  ftg. 
4694 

diaspm  itnl.  4694 
diaus  rir.  2930 
diavol  ntM.  3943 
diavolo  »«l  2942 
die  /iror.  2960 
direinhro  i7«/.  2771 
direvole  ital.  2778 
di.-h  2950 
dich  rtr.  .i042 
diili.i  njxin.  2!t51 
'lii  liiiiare  »<<i/.  2777 
i  <  I  I  I  «paN.  2950 
ijiciio^o  N/<an.  2966 
liiricndire  xjtan,  2771 
dicitore  iUU.  3949 


f  dle-menehe  a/'r;.  2958 

did)  /(,(/.  j;i50 
(liclailo  .ipan.  'I'.tb'A 
dictame  frz.  2'.)'>'1 
dictamo  cat.  tpan.  pU). 
2952 

dictar  ymn.  ptg.  2964 
dietai-z  pror.  2968 

'dieter  fr».  3964 

!  did  eat.  3967 
dida  ctU.  tard.  9664 
didor  Äfry.  984S 
didu  -ifird.  2967 
die  .•iitrd.  afrz.  2968 
diere  rum.  2770 
dieci  I/«/,  2770 
ilifci  rum.  7604 
diedi  ital.  3064 

,  did  ital.  3054 

I  diemeacbe  nfn,  8078 
dieate  fpMi.  3863 

I  dieetro  «poN.  3989 

I  dieU  M.  »ptM.  r*9. 9946 
diMe  fn.  2945 
dietro  Ual.  2886 
dieu  /"/v.  2!i:-tO 
dieus  rtr.  jiror.  ufrz.  2930 
•  iit'X  ufrz.  29H() 
diez  *;xin.  2770 
diezmo  aspan.  2775 
dlfamar  proc.  2961 
difendere  i/o/.  2818 
difendo  ifa/.  2818 

I  diflSdeare  «taL  8687 

^  dUEunsr  S86t 

Idifltuneiv  ifof.  3961 
difTanier  frz.  2961 
diflicil  />/(7.  2962 
.liflic'ile  iVri/.  /■»■;.  2962 
dinirnll:i  itnl.  29(;2 
diriirultad  »/»ri«.  2962 
ditlirultiide  pl(i.  2962 
<lifßcultat-z  />ror.  2962 
diOlcull^  frz.  2962 
diffidare  ital.  3004 

I  difforiDare  An/.  8006 
dificU  tpm».  3963 

,  dift  efn.  2773 
diftiori  ir«/.  282J 

di^  pnir.  2960 
dig  rtr.  3042 
<li^'a  iVa/.  3161 
diifet  pror.  2835a 
dighi  2772 
dighiarciare  ital.  2822 
digitale  ital.  2963 
digilato  Aa(,  2966 
digoe  fr*.  3970 
'  digner  «fr»,  8007 
dignes  ^uror.  2970 
diiniar  sjtan.  ptff.  2069 
di^no  S/MIN.  /A<-r/.  2970 
digo  gpan.  pty.  29.')M 
digradare  2823 
digrignare  itnl.  4368 
digue  /Vs.  3161 
digui  cat.  2950 
digura  tfsain.  2784 
dibocare  rum.  2971a 
dije  qNM».  3960 


d(Joua  CO/,  pror.  6195 
dikr  r/r.  2950 
düagare  ital.  3009 
dilajare  iVa/.  2972 
dilayer  frz.  2i)T2 
dilegine  ital.  2844 
dilegione  üal.  2886 
dileguare  itaL  3847.  8011 
dileagive  itoL  3886« 
dileeSere  Aef.  9661 
dOettire  äoL  2838 
dlI«tto  «to/.  2888.  2978 
dilüierarf  2840 
dilirar.'  !ljt>l 
dilit-'i'lirt'  /r;:.  •Jd7A 

diligeiicia  sjhih.  ptij.  2974 
diligent  frz.  2974 
diligente  it«/.  span,  ptg, 
2974 

diiigenia  »tei.  2974 
diligioae  Ual.  3886 
dilign  mrd,  3846 
dillni»  «r.  6784 

diluns  pror.  67S4 
dilus  yiror.  6734 
dilQvio  itoL  qwH.  Ji^ 

2975 

dimanche  frz.  2958 
dimanche  nfrz.  3079 
dimandare  t/a/.  2861 
diinani  ital.  2671.  2862 
dimars  prot.  6980 
dine  frs.  3776 
dtmeeres  eat.  6106 
diroenge  nrn/.  3079 
dimenge-s,  ditnergOM 

pror.  8079 
dimeaUre  ital.  2976 
dimentieare  ÜmL  3866. 

2976 

diniercre-s  imn-,  6108 
dimcsticare  itnl.  3073 
dimenare  iVa/.  -2978 
dimidar  «jmim.  2978 
dimidiar  ptg.  2978 
dimioiier  frs.  6187 
dimittere  UaL  3886 
diinorare  ffo/.  3868 
dimostrare  ibtl.  3867 
din  rum.  2760 
dinaiute  rwrn.  2760 
dinanzi  if"/  27KO 
dinar  ^ror.  itcat.  8007 
diner  /rs.  9793.  3969. 
SQ07 

dinenda  apan.  2859 
dinero  epam.  2869 
dioheiimaw  j^.  9869 
dinfaeiro  ptf.  3850 
diniego  OaL  3800 
dinigare  iVa/.  2860 
dins  rtWN.  4701.  6146 
iiiii>  proi  2760 
dintat  rum.  3866 
dinte  rum.  2HtJJ 
dintel  «/>aN.  ptg.  6606 
dinlre  ri<m.  2838 
dio  iUMl.  2930 
diocel  nim.  4265 
diort  afr».  2760 
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dlos  s/KiH.  21)30 
(liosa  span.  21130 
rliosa  pro9.  2979a 
«lioüo  ptf,  4708 
dipaoare  lr«l.  8879 
dtpartliiMBto  Kall  8017 
dipartire  Ual.  2879.  S017 
(lipoi  ital.  27«0 
ilipsesc  n<m.  2881 
(li(>Uiiii  rum.  2952 
diplamni-s  inoi-.  2952 
dique  «/«m.  /)/^.  :il61 
dir  M/.  29ÖU 
dirancare  ital.  7743 
diraUre  iVo/.  7783 
dire  Hal.  /iror.  frz.  2950 
direiUr  ptg.  29Ö2 
dirnto  jite.  296« 
dinnato  m.  9809.  8081 
dinarf  Ml  9964 
lUraHo  «at  29S9.  9984 
direzione  itnl.  2981 
dirijrer  frz.  2934 
(liriifero  rta/.  2994 
dirigir  pror.  .«/«m.  /»/<7. 

2984 
diritfo  ital.  2'JH4 
dirilto  ila/.  2983 
dirizzare  «V«/.  2982 
dirizznne  ital.  2981 
dirnar  /iror.  80U7  j 
diroccarc  Aol.  8121  ' 
dirooda»  idiL  6191 
dirotto  UaL  9889 
topara  Ao/.  2888 
dirnpo  äal  2888  < 
dis  pror.  frz.  2950 
dis  a/rs.  29.'i6 
dis  pror.  296H 
dl-wslro  Hat.  2985 
ilisli.ircirt-  , 
liisc  M(»i.  HtKll  I 
di-scnrit  .1  itii!.  'J!>87  , 
rliscaricare  UaL  2987  | 
disciiririi         2987  , 
diacendere  OoL  2894 
diMMob  ML  »69 
difeoraer /H.  9697 
diMaver»  Arf.  9990 
discesa  ita/.  9804 
dischente  tard.  2988 
dischiadere  i^a/.  2994 
dbchöe  rtr.  3167 
di.<«cigliare  ifal.  279m 
disciol|;n  ^W.  8034 
diacipare  Üai.  nrch.  8033 
diacolo  ital.  ajtan.ptg.  3 1 62 
(di)scupro  üaL  299(i 
disrnrdBr       «/mm.  /'(y. 

2998 

dkeordar«  Aal.  3998 
diseorder  fn,  2998 
diaensc««  £ta&  9W 
dfscnter  frs.  3008 

disflfjriiare  ital.  SOGS 
disilcpio  t'/a/.  3008 
di-vcrUri*  itul. 
«liserloi.-  Ual.  294IJ 
dis»-tt4'  /Vi.  2H97 
di^tu  lecc.  2987 


dlM«r  /rx.  2949 
disfatna  «|M«.  9960 
disfamar  «pon.  9961 


disAMCMr«  <M.  8409 
diaflda  äoL  8004 
diafidure  «oJ.  8004 
diüfonnare  Hai.  S006 

ciisfratj.ir  i>tff.  3638 
(iisfrazsr  jt/«j«.  8638 
fli*fres.<ar  cal.  3689 
disia  »Vrt/.  2904 
disiare  itul.  2Ü0Ö 
disi^giii  tttird.  2904 
disinare  lYa/.  3007 
disio  ttal.  2904 
disipar  «/;/in.  S03S 
dioxn  tard.  2904 
dUsBle  ÜaL  8010 
diBlcgvt  itai.  80tl 
dUoean  HtO.  8012 
didoigare  i7n/.  3012 
dume  frz.  2775 
dismettcrf  Hai.  30 13 
di<monlarf  i/«/.  3014 
disnar  ]>roi.  3007 
disner  fl/"rs.  3007 
disolver  «/xjrt.  3034 
dispacciare  ital.  3016 
disparcio  iVa/.  SOtö.  6776 
disportire  üaL  2878. 8«17 
dispaiuar  jww.  6946 
diapendia  Kol.  8448 
dispeoM  Üai.  8090 
dispensar  »pan.  ptg.  3019 
d»pen»are  <////.  8ol9 
disfxns.M  frz.  3019 
disperarf  Ual.  2912 
disperser  /"»•:.  3021 
dispesa  ital.  3020 
di-petlare  »Va/.  2911 
disp««tlo  Ual.  2911 
dispiacere  ital.  3023 
dispicciare  8022 
dispogliare  ftol.  9914. 
3026 

dlipOMN  Uti.  8088 
disporre  dod  8ii86 
disposer  fm.  8096.  6948 

dispregiuti  ital.  3097 
dispregio  i/n/.  3027 
disprczzar»-  ün!  ;iii27 
di(iprezz<i  iVii/,  ioJT 
dispula  iW.  3028 
dispularu  Ual. 
diäqui<liri  Ual.  3029 
disramare  ital.  2f^)8 
dissapfe  c«/.  ö23fi 
dissapte  pror.  U236 
disscioglMre  (UU.  8486 
diase  jK^.  2960 
disfsjagnara  Itaf.  9909 

4tal.  9960 
dMpara  Ütü.  8068 
dissiper  frz.  3033 
dissolu  /"i-r  3034 
dissrdus  frz. 
di?!SidviT  filii.  30J4 
dissou?  fr:'  3034 
diat  afn.  2772 


dlatasliare  Ao/.  3035 
.dislillare  ito/.  2919 

disUUatojo  «ta/.  2918 
-dirtovoai«  UaL  8612 

diatiBttQ  «af.  8087 

dIstKttett  «ot  9931 

dislretto  Ual.  9992 

district  /"rz.  2922 

disiri^'iir'-  ital.  303H 

dlÄtriuiu  r  rtr.  2923 

distruckr  r//-.  2:t_'3 

distrupgorp  itul. 

ili>v.-,^z;irf  It'll,  injöl 

dil  frz.  cat.  rtr.  29ÖÜ 

dil  afrz.  2956 

dita  ptg.  2961 

ditado  «/Jan.  « 

ditale  üal.  2968 

dilar  pror.  apan.  flg. 
9964 

dHeUo  itel.  9966 

dili*  afrx.  2953 

ditier  afrx.  2964 

dito  »Vfi/.  2967 

dito  ptg.  29'iO 

ditoso  2955 

ditäel  rtr.  2950 

ditU  Ual.  2951 

ditlarui)  iVa/.  2962 

diva  afrz.  2957 

divan  /rz.  S0&3 

divenire  Kol. 

(dihreores  ^tml  10040 

difvlitare  «al.  9988 

diTem  üal.  2989 

diTCTB  frjr.  3<WB 
diverso  ittil.  3045 
divertimento  ito/.  3046 
divertir  firm.  ^am.  ptg. 
3046 

diverlirt^  if'il.  3046 
liivida  pig.  2767 
dividere  ital.  3047 
diridir  span.  ptg.  3047 
divido  ital.  8047 
divioo  ttoJL  qim.  3049 

idiviia  4M.  $ftm.  ptg. 

I  8661 

.  divisar  Bjtan.  ptg.  3061 

dirisar«  ital.  8061 
Idiriser  frz.  3051 
I  dlviso  it'll  3051 

dirisoii  altolitrital.  3050 

divoran?  i/"/.  2936 

divoto  ///»/.  '>'.)m 

dix  /"ri.  2770 

dixieme  frz.  'J!77b 

dizedor  jtnw.  2949 

dizer  »ptm.  2774 

■Jizer  /rfv.  2960 
i  dizidor  ptg.  9949 
.ioitaLmt.  8064 
'do  ixr.  8086 

liA  pig.  9065 

iloa  *v/rrf.  3062 

doa^'ii  rum.  3062 

doainna  nmi  3ii7.") 

■  loans  /'>■<"»('.  ,!05'J 

dour  /itf/.  3H;t2 

doiire  nan.  30(i6 


doaris  i>ror.  S\02 

(lobar  ]itg.  2M72 

dobbra  Öai.  3149 

dobia  apam.  UaL  8149 
jdobUrproa.  »/»m.  3148 

doUe  pror.  span.  ptg. 
3149 

dobrar  pig.  3148 

dobtar  pror.  3123 

doccia.  -io  ital.  3132 

dnrciare  ital.  3139 

doccio  Ital.  3182 

diirt'  span.  3ll6!l 

doce  />/y.  3139 
,  doceiet  afrz.  3056 
j  doceaa  «jmim.  3060 

docere  Ual.  3066 

do-,  doadaotoa 
8198 

doete  fr».  8068 

doctaar  f^  8067 

docto  «poii.  8068 

doctor  eat.  apam. 
3057 

do<;ara  ptg.  313R 

dnda  srin/.  81(>0 

dodoliner  frz.  8061 

dodes  rtr.  305'.t 

dodiei  iVn/.  3U59 

dodicina  ital.  3060 

dodiner  3061 

dodi4  Hr.  3069 

doanta  ptg.  6888 

do4r  11^.  8066 

doastar  ptg. 

doesto  j>fjr.  28SW 

doflor  rum.  3067 
I  doga  Hal.  eat.  pror.  3069 

dogana  it<ii.  3or>2 
I  doparessa  (vnc;.  3126 
'  ilo^'c-  ital.  \\\b-i 

do^rio  Ual.  3108 

dogiia  i^'i/.  3ii(j5 

doglietto  aard.  7601 

doglio  Ual.  3066 
I  dogUow  tfol.  3069 
'  dosoMr  pra.  d056b 

doht-z  praa.  8068 

dcriltl  JMW. 

dot  rtr.  8064 
!  doi  rum.  3186 

doi  spro  lücrc  futn. 

doiglii  sard.  34i59 

doigt  frx.  2967 

doigt6  /"r;.  2966 

doijfttT  2ini5 

doigtier  /Vz.  2i>64 

doke«  afrz.  S066a 

doil.  doiile  afrz.  8066 

dois  a/rz.  3001.  8186 
I  doist  ofrs.  8066 
I  doit  afr*.  8068 

doi,  doja  jrfHN.  8066 
,  doit  pitm.  8068 
!  dolar  apam,  8067 
'  dolce  <fA/.  8139 

dolcezza  Ual.  3140 

dolciorr  Ual.  3)38 

■  iul<M]uin  .j,'r;.  3u»;4 
1  duler  proa.  tpun.  3066 


3060 
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4*lK«,  doflla  Hal.  8066 

dolha  iTor,  3131 

dollar  rill.  314H 
d..l<>ir  afrs.  H(Mi5 
dotor  etü.  gpan.  306H 
dolore  34.)68 
dolores  pror.  cat.  3060 
Munm  tel.  apon.  30ti<) 

dtrioM  prm.  »'68 
dal«  yrMb  SOtt 
dob  cot.  S1S» 
doHt,  dnlti,  dnU  rfr.  8189 

dolu  Mnf.  3065 
doU,  dos,  doüs  pror.  3139 
dolzaina  Ual.  8139 
dolzor-^  pror.  3138 
dum         ;M)84.  3094 
doDU  pror.  3U71 

«t|>(^.  eat.  46S6 
MOif.  6571 

4626 
1.  3746 
mfn.  8061 
domandart  Aol.  3861. 
6087 

rli.iriaiii  i7a/.  2571.  3862 
d'linar  bjioh.  pi;/.  8087 
df>mttre  it'll.  H>H7 
(loniho  ii)uitt.  :iu.h9 
dotrifl''  />ro/ ,  Siihh 
dome  frz.  3089 
dome,  cloRin«  frx.  8071 
doraeneddio  Ao/.  8086 
donuoica  tial.  8079 
doMlMtra  ««0/.  8143 
domerdieiit  pnt.  8086 
liorneiifrar  pror.  8078 
domf-niniP  //ror.  8074 
doinBtitir  ra<.  3074 
d'iifM'»ti';ir  ptg 

d'lrif -li'ar<-  iW.  HOTil 
dofwiUrji  it'll.  »<l71 
#|/»«»e«tir/<  a^iM.  ]>t{f.  H074 

dna>'!«tK{tM       »4/7 1 
d/fllM!«ote  tfo/.  8072 
dMnina/  «jmm.  pig.  80Ai: 
dMnimw*       8(Mi  i 
d/rMh»«drfiA  Mof.  8065 
itoiiiiti'-r  frx. 
fUiliiiiiii  a  nritl.  907W 
d/»  ,  'IjfnililK  4''//    'i*  I"  I 

d/rrnini'i  /f'^;.  3<>8l 

d'/Mi)f)|f'(  «/<'i«  8079j 
Aiitmifi  Ulli. 
Ai$iiitu».v\f  (rt.  'Xl\.i 
4fH$t$aitui  frt,  274^1 
<(MMI  mM.  8ffH4 
Ämmim  pro«,  8076 
d««M»r»«iar  /MIO«.  8nf(3  ' 
dMMtk*  rum.  8o77 
d/ffMM^al  rum.  807H 

d'»lft|»««r<Tii>i  ;<r/<>  'M)H!t 
it'iiiiiAtf  nfrt  !<'H7 
«l'fl/iUf  /»#■//»■,  ;«n7 

«(««i  «j»«ia,  fr»,  8094 


dOB  pror.  2760 
dona  cat.  ptg.  8076 

lififia  i]'<i».  8075 
lioiKiire  ,s^;'jn.  309<t 
donar  ,v/;aH.  /»/,(7.  3092 
donare  ital.  3092 
done  »•/>•«.  3(191 
doncel  »pait.  3078 
doncques  afrx.  8091 
donca  «of.  8091 
donduM  fim.  8ia 
dood4  a^*«.  8148  I 
dondo  plff.  8068  I 
dondolare  Ual.  2929. 8061 
dondon  frz.  3148 
donjfenn  fi/"»;,  3080 
dnninha  6413 
ll(ill]ViU  nffz    Siisn.  3l4f) 
doiijo-s  ;*rat  .  8080  j 
donn  r<r.  2747  j 
donna  üai.  3076 
donner  frs.  809i 
donnu  Ao/.  8064  | 
donnoiier  afn.  8088  I 
doDDolft  tW.  8088.  6419 
dooo  pif.  8064  I 
dono  m)9t 
diinost)  s;/(j«.  />/j?,  3093 
(i(in-s  pror.  ;u)H4 
dont  ^rr.  2HH).  3091 
dniitpr  fi/>-'.  3067 
donzel  cat.  ptff.  8078 
donzella  ptf.  taf.  »ror. 
8077 

donzello  ital.  8078 
doDtel't  STM.  8078  I 
döpo  iü£  27<0 
doppia  <tel.  8149  j 
doppiare  ittii.  8148  < 
doppio  ital.  3149  ! 
dople-s  jiror.  3123 
•  liif  rum.  ;iiifj5 
dor  yrfv-  ;^0(;8 
dor,  di.ur  afn.  3098 
dorado  «y*a«.  2763 
doralo  ital.  2763 
dorare  ital.  2763 
dorea  imw.  6719 
dorn«  prwf.  6719  1 
dart  fH.  9768 
doralot       3670.  9061  | 
doreloter  frt.  2870.  8061 ' 
'lori'iiavniil  frz.  2825 
dorl.iter  frz.  2870  3061 
dorm  rum.  3096 
«loriiiailler  «/"r*.  3096 
dorm<-nr  a  frz.  3097 
dormicrhiare  309.") 
dortnigliilo  ptff.  S096  ! 
dorinigiiore,  -ne  ital.SOSb 
dormjjom  «po».  8nBB 
dnmilhar  p^.  8098 
dormitler  nfrs.  8096 
dorrriillous  3095 
dortiiitili'ic:<i  /rfy.  34)95 
doriiiir   /»r«i.   fn.  cut. 

»/KiH.  ptg.  3096 
doniiire  ital.  30!Mi 
dorn-s  />ror.  3098 
donar  nfrt.  8090 


dorao  span.  pig.  8099 
dorssar  pror.  8099 
rlnrliiir  frz.  3097 
licis  rum.  priiv.  frs.  3099 

frt/.  sjxiH.  3136 
dos  cents  c/i<.  3128 
dosille  pror.  8129 
dnsso  ital.  3099 
dosler  afrz.  28.»7 
dot,  dots  frm.  8100 
dotare  itdt.  8108 
dote,  dotn  iVa/.  8160 
dote  «p<in  8160 
dotor  span.  9057 
dolse  f/i/.  3069 
dottanza  itnl.  3122 
dottare  itnl.  3123 
dotto         3056.  3088 
dottore  1/0/.  3057 
dot-z  pror.  3100 
dotz  protf.  8183 
dotze  pror.  3069 
doiuiir»  810'i 
dooairltoa  fir*.  8101 
doaane  frz.  3063 
doable  /rz.  3149 
doubler  /"ri.  3148 
d<)U(;aint'  «   tinurine  fr:. 

313;* 

douras  aspan.  Mi'.tl 
doucel  iiffan.  3078 
ducella  «/«im.  3077 
douceur  /"ri.  3138.  8141 
douche  frz.  3132 
doucher  frz.  3132 
doodo  8070 
doner  p%.  81i*8 
done  ante  riMi.  8128 
done  zeci  rum.  10167 
(iourirr  frz.  3159a  N. 
doLiil  iifrz.  3(166 
douillo  <//■;-;:.  :n:!l 
dnuillel  afrz.  :HI31 
diiulcur  frc  .M<i)'^ 
douloureux  frz.  3069 
lioiirado  pty.  2763 
dous  proc.  2760 
dou-s,  do-a  jNwr.  8094 
douB,  dlUB  fit.  8186 
donail,  dovfll  fr*.  «29 
doofl8or-8  prpr.  8188 
dootanee  fri.  8122 
doule  frz.  3123 
doutcr  312.1 
doulo  ptf/.  'MiCt^ 
doutor  jitif.  '6i)b7 
douve  fr'z.  806«.  8082. 

3063 
doux  fr*.  8189 
doiuaine  fiv,  8060 
douze  frt.  8089 


•pan. 


9764 

dovuto  Hal.  2761 
doy  jt/vin.  34)64 
doyen  frz.  27fi9 
doze  rt/rr.  pttf.  3059 
doz^n  ;>roi-.  M4)r>6 
dozer  pror.  8056 
dostiiM  fM.  SOeu 


fri.  9637 
drac  rum.  8104 
draK  eat.  3104 
draifäo  /»/</.  3104 
dragea  ;>ror.  9660 
drajfee  frz.  9660 
drajfeon  frz.  3l(»6 
draglia  ital.  »66& 
draigoman  fr»,  »pam.  9887 
dngon  /rs.  qMn.  8104 
diHom  «tal.  8104 
dnuntM»  draa»«  «w. 
8104 

dragont^a,  tara^ontp«, 
tarai^ona  »pan.  3104 
dra^'uc  fr:^  sin:» 
draiho  npror.  96«;5 
drap,  drapcau  /"n.  3106 
drapo  ajiam.  ptg.  8108 
drappo.  dnqipdio  Itai. 
3108 

drap-8,  drap-z  pror.  8166 
druche  afr*.  8109 
dredi  «rw  9888 
drtelM  1^  8100 
inf  mm.  3984 
drepc  r«»!.  2984 
<lreit  pror.  2983 
<lrfiit.i  itnl.  2834 
drept  rN/»i  2983 
dreptur  rum.  2930 
dres  rwm.  2964 
dKfld  mm.  3984 
dressar  pror.  eaL  896J 
dresser  frx.  2963 
drei  eat.  2988 
dretg  ftr.  3988 
drian  «olftr^.  3688 
drieto  ital.  2886 
drille  ^rr.  3107.  3113 
dringnlaro  ital.  8519 
drin.|u,-t  afink  fr».  8114. 

9744 
dritto  ital.  2983 
drOga  «/a/.  pror.  gftan.pljf. 

8116 

drog(o)inwi  /rx.  9887 
drogomanno  Uml.  9W7 
drogonian.«  ^ro«.  9667 
droirue  frs.  8116 
droguit  pror.  8116 
droit  frs.  2988 
drAle  frz.  3115 
drölesse  frz.  311.') 
drombär  mlhreg.  6611 
dromon  fifrr.  Sil" 
dromonc  ifnA  8117 
dru  pirm.  npror.  afrz, 

3r20 
dmdo  itoL  S12Ü 
drahfl  tfi^  8168 
dnrt»  dnie  oifH.  8120 
drate,  droda  pror.  81311 
druzzolare  ital.  9620 
dsejiar  mh.  3032a 
dsurie  monf.  9691 
duba  rtr.  8<»fi2 
dubigü  fiVr.  3147 
dubitare  ital.  3129 
due  jww,  /k«.  8134 
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dne  frz.  31&8 
due,  (luis, 
3130 

due  dusei  dm  due  mm. 

BISO 

ducadu  ai>ur\.  [tttf.  3127 
ducu  ital.  3rJ4 
dudk  rum.  312-t 
ducato  UaL  S127 
docfttor  ntM.  S184  | 

BI68  ! 
daeta.  duch^a  81271 
dach  du^rui  dul  dur  cat.  ' 

Si:tii 

duch  duire  (luzir  u.  dozer 

/<rof.  8180 
ducha  apart.  3182.  3133 
duch^  frz.  3127 
duchean  tta/.  3li4 
dudentM  a»ixin.  3128 
dadr  tpom.  8130 
dae-s  jiror.  8168  i 
dador  «90«.  »184 
doctors  jMw.  SI84  ' 
dada  «fMii.  8129  j 
dudanta  tpan.  8122  ' 
ddiiar  i/wM  3128 
due  ital.  :ii;-K> 

diirl  /rr.  I 

duela  siHin.  MW,2  I 
■iuello  itiiL  pt.j.  3135 
duelo  3(X>0.  SISA  ^ 

duende  ply.  8088  | 
doendo  «poM.  308H 
dneOo  tpan.  S0H4 
dagd  Mttatt.  8136 
doeaU  hedo  iHrtf.  3125 
dmaolo  tel.  8.28 
dnghentm,  doxeotM  muri 
3128 

dughpre  «an/.  3130 

dui  doi  jiriic.  'AVM'> 
dui,  doi,  ilous.  dfiLs  iifn. 
313(i 

dui,  doi.  doui,  dus 
313*; 

duicent  pror.  3128 
doios  rum.  3069 
duire  a/r2.  3056 
dnit  afrz.  3056  1 
dnla  moMmm:  3066  | 
duke  tpau.  81W  1 
dnlcea^  mm.  8140  ; 
dolceza  »pan.  8140  I 
duleoare  rum.  3138.3141 
dulh-s  proi  .  3ii«6 
dulya  rtr.  306« 
ilalzainu  3139 
dulzor  »jxin.  3138 
dum  afrz.  3146 
dombrar  rtr.  6611 
domtoig»  dniDtodya  rtr. 
807» 

dnmMC  rwN.  8082 
dameitnie  fwm.  8074 
doBMbuoMe  mm.  8078 
domel  afint.  8148 
dumiesti  rtr.  3074 
duminica  riwN.  3079 


dumne  afrz.  6G09 
duriinezen  rum.  30h[. 
duna  iUil.  $jtan.  3144 
dniuts  pi,/.  3144 
duiH-  r/r.  3ii9l 
dtincas  sard.  30t>l 
ilunuB  Wr.  3075 
(lunne  afrz.  6609 
dnnqae  UaL  8001 
doolo  «W.  8066 
doomo  Aif.  8068 
dopA  nww.  2780 
dupe  frz.  3160 
duplec  rum.  3147 
duplit'ar  cot.  «ptM.  pif. 
3147 

duplirare  »Y«/  :il47 
dupio  itat.  314» 
duplu  ntiN.  314<) 
duque  span.  ptg.  8124 
dur  altrenez.  3180 
dor  fr*.  8166 
dflr  dir  d«ir  fit.  816« 
dm  ptg,  8I6A 
dorado  ptg.  8184 
dvraeine  »ta/.  SlSfl 
duracion  span.  8164 
duracio-s  /»ror-.  3154 
durante  nyVy.  3142 
dnrar  span   pt§,  pnr. 

3155 
durare  itul.  Sl.'i.'i 
durazno  t^/tan.  3152 
durer  frz.  3155 
daraM  3154 
dnrcTole  Ual.  3151 
dnrna  qm«.  8164 
dorasaiata  mat.  8067 
durana  UaL  8184 
daifell  8188 
durmi  rtr.  3096 
duro  ital.  upon.  jAg.  3166 
durre  it,<l.  3130 
dui-s  //(fi.  3156 
durt.'  ufrz.  3164 
düveiU  /othA.  3128 
dusieu  OKI  frz.  3157 
dust.ir  rlr.  2827.  2860. 

dutg  rtr.  8183 

do  Ueot,  dnoi  Uent,  dun 

tint  rtr.  8128 
dutton  «tof.  8184 
duvet  a/Vx.  8146 
duTida  pig.  3128 
duvidar  i>t,,.  H123 
dux  5;i'(rr.  8153 
duxieciln   :,,i,z.  3128 
duxi'Illo  yr-MUfÄ.  3128 
duystrup.t  afrz.  8056 
duzia  pty.  3060 
duzze  auterttn.  99181l 
dyal  rtr.  2020 
«^dlder  Wr.  4183 
dyuren  r(r.  5287 
dianöly  ffr.  4887 
dMinir  motf.  9079 
dli  rtr.  9068 
dziniivr  rtr.  5226 
dinven  Hr.  6287 


e  y(;((r.    iVti/.   jrf^.  rtr. 

32U6 
e-  /rs.  3304 
ea  span.  3213 
e4  Mrtf.  3218 
aaca  rtMN.  8178 
an  mm^  8848 
4l«bir  fr».  1190.  1160. 

8846 

«battlH  frm-  1176.  8894 

<  baubir  frx.  3324 
(•bauche  frz.  3796 
.  haui  her  frz.  1183.  2796 
.■l.ba  snni.  3262 
ebbe  l.'be,  t-be)  />»  8164| 
ebbio  if«/.  3174 
t4ibriaco  Hal.  3167 
ebbro  ifa/.  3172 
(  bete  Hal.  4626 
eberlutar  fr*.  6650 
4bkNiir  ii!/>c.  8896 
•bol  Ml.  8174 
ebolo  UtiL  1886 
ebouler  nfrt.  1521 
ebouritTer  frz.  1398 
fbrasser  ^rx.  1511(1 
idiriai-  prov.  3167 
ebulo  3174 
ec  pror.  3178 
e^ja  liig.  4526 
»•cacher  /r«.  2272.  8164 
^caille  frz.  8763 
ecard  htuHtg.  1933 
teard  /Vs.  8775 
eeardar  frz.  8776 
4eard«r  AfMiuy.  1988 
Äeardonoer  fn.  1888 
«ieardomwar  fr*.  1888 
e«ar^  norm.  8781b 
dcarlale  frz.  8865 
•H^arl  /r;.  2123.  3476 
ecarleler  frz.  3476 
ecarler  frz.  2123.  3476 
ec-arver  frz.  8771 
ecci)  lYa/.  317H 
eoeu  vtrd.  8178 
«ebafaod  i^Iwl  1904. 
2003 

öcbalas  nfrz.  8364 
tebaliar  fr».  8405 
tehandole  ^  8490 

tehange  frz.  8884 
«changer  frx.  8884 
«Chanson  8766 
echantillon  frz.  3337 
ecbapper  /Vr.  8339 
erbar  «/>««.  4lt57.  46!>8 
.'•i-hard  frz.  1!»33 
«jcharde  /^r;.  1933 
ecbardonner  frz.  1933 
«charmer  frz.  3342 
«charpe  /'rz.  8448 
tehars  fr».  8846 
öehaaae  (aaebaee)  frz. 
8481 

tebandar  fr».  8881  * 

echaoffer  frz.  1746.  8888' 
tebauguette  »frs.  8480  ! 


e«h6c  fn.  8436.  8762 

i^cllfllf  /-rr.  8404 
tVheviiu  nfrz..  8422 
ecbevoHU  frz.  1;hj7 
ecLeviii  /"rz.  8769 
Ächife  /"rz.  8781a 
*chine  /r«.  8788 
«chiquet^  frz.  8436 
Aebiquier  fr*.  8486 
4diotr  «/W.  8899 
4ehoiTie  frz.  8406 
*chop€  />;.  8798 
«Cboppe  nfrz.  8410.  8478 
Schoner  frz.  3349 
echugar  /»ror.  3494 
i^otabousser  nfrz.  6282 
^clairage  frz.  3368 
ödaireir  />«.  3350 
eclairei  frz.  im) 
«clancbe  frz.  2591 
«claucher  frz.  2591 
telat  frz.  8802 
«clater  /^rz.  8809 
4e)iche  m/V«.  6980 
edegia  a«paii.  8I9B 
bistre  afrz.  4269 
^clite  (wallon.)  8814 
i  rlore  /"rz.  3361 
tclusa  ;>/^.  3363 
öcluse  frz.  3363 
^cole  frz.  8468 
fcober  frz.  8409 
6cope  /"rz.  8474 
öcorce  /rz.  2546.  3377 
6corper  frz.  2546.  3877. 
3482 

ecorcber  fr»,  8877 
4coN  ^  8910 
heaamt  mfr».  8876 
4eoMer  /rt.  8887 
«cot  10*2.  8518.  8614 
^Conane  frz.  8498 
ecourher  frz.  3386a 
ecouer  frz.  2024 
«couriree  frz.  2537.  3878 
Hcourter  /rz.  2711 
»•<-OUle  nfrz.  ^516 
6couvillon  frz.  8606 
«eraigne  m/Vz.  8691 
tonn  /n.  8794 
4enuMber  frz.  2691 
«naaar  fr».  8902:  6820 
«craviHe  fhi.  1816.  6894 
t*«crier  /Vat.  847a  7878 
4cria  fra.  8596 
icrin  fr*.  8623 
ecritolre  frz.  8527 
ecrilure  /rz.  8628 
öi-rivain  frz.  8522.  8526 
trroii  frz.  H481.  8530 
fcrouell.vs  /"rz.  8629 
«crouer  frz.  8481 
6cu  frz.  8647 
6cueil  /irz.  8499 
teoeUe  fr».  8644 
«conia  A«.  8540.  8888 
«enmer  /V».  8989 
«eurer  fr».  9709.  8889 
«enraiiii  fr».  8188 
tairia       8849.  86tt 


115t 


WbrtreffieidiiiiL 


1158 


82fMi 
N. 


IMM  pn.  8646 
teofw  fm.  8648 
ed  Auf.  jsmw.  rtr. 

£darni-  frs.  275  la 
^denter  frz.  3390 
»■dera  iUil.  4529 
.MÜt  frz.  320a 
•'iliiui  r/r.  4626 
etlr:i  itror.  4629 
«Irer  <i/"r:  öl 5» 
edm  <tltmaü.  6168 
edu  sord.  4446 
effacer  /ni.  8306.  6401 
•fhiw  /Vs.  8808 
•ffaroncher  afn.  8696 
efTondrer  a/rz.  4966 
effondn-r  fr:.  3407 
etTourarlier  a/'ri.  Sti'J'i 
efTraie  w/'rr.  3207 
elTrayer  nfrz.  :Vili7 
I'drilcr  «/>::.  3  im; 
elTroi  nfrz.  32n7 
eflruilier  «^rr.  3406 
cnar  7<ror.  -lita'J 
ejfa  pror.  3262 
s'^Uler  /Vv.  8807 
^ud  10868 
^garer  /V«.  10666 
^gihjia  «w«  4446 
egli  ttoi.  47U 
egliiio  »te/.  4714 
eglise  fr;.  3199 
ego  npror.  3263 
e((;oa  y^/j;.  5262 
^goul  frz.  3212 
6t?iiutU-i  ,'rr.  3212 
«({Tadti^iei    nfr:.  3210. 
4886 

«grouger  frz.  4668 
Cgua  M 
8262 

•fOW  OMMM«.  817« 

•U  jpnw.  4814 
«i  rum.  4714  I 

da  jiror.  3213 
eia  ptfi.  3213 
ilifer  rfr.  4945 
eijfahii-  pror.  3307 
eiKaii-  ^'r'/i .  H.ii  i7 
eigalhar  /jj-c!  ,  3:iii7 
eigalher  pro'    amiI  ' 
eigar  prov.  iiäOS 
eili  $ard.  4444 
eir  WtM.  466B  | 
eira  todi'ii.  _4668  : 
eirü  ptf.  8288  , 
«TOS  ptg.  8888 
m-  fing.  8804 
dt>  prcv.  8604.  5146 
«iagar  jmw.  8808 
«iao  (tptff.  6146 
eiiisain  prov.  331.! 
eissamen  /;ror.  51 10 
i'issarl  ]/ror.  a  frz.  34H(t 
eissartar  jtror.  3480 
ei8(s)aurar  />ror.  3323 
enaosaar  jKvr.  3312 
aiamples  jwvc.  3396 
dnunir  jww«.  2980. 6866 
eiMtt  mfirt.  886».  8418  ! 


rfHila  jvror.  3418 
eissir  /^-ör.  3399 
eissujf  pror.  3495 
eissugar  //r(/<   :S  l!'  l 
eistre  afrz.  6754 
eitaaque  lothr.  6066 
eilo  4»;99 
eiva  ptg.  5354 
eiver  r<r.  8172 
dinqoetar  ojitg.  84  d6 
cjemplo  »pan.  6886 
eierato  «fM«.  8400 
dw  «0«.  8178 
•kcToa,  ab*««,  esvoa,  «nw. 
estesvos,    le  elleros, 
esteslevoa  afrz.  3178 
t  l  «/«JH.  Hr.  tif\rz.  fror. 

4714 
el  aspan.  4714 
elaguer  /iri.  3218 
elan  frz.  3223 
»^iartfir  w/V-s.  5443 
clcc  iVa/.  4707 
eiche  span.  ptg.  3226 
elcina  ito/.  47u7 
ele,  «lo,  «la  $pam.  6178 
elebor  n^ro«.  8864 
dedear  fn.  8820 
elector  Mpon.  6820 
«kebnira  fn.  8219 
eleetuario  ajura.  8219 
elerluario  ptg.  8219 
elefante  Ual.  8324 


6220 
elegir  /^'v 
olegir  «/JH«.  3229 
eicitor  ptg.  3220 
eles  M«W/.  3232 
elettore  Ual.  8220 
defar  mhm.  8335 
defaraMiiL  8886 
elb,  eil.  el  jaror.  4714 
elhaa  pror.  4714 
elhs  pror.  4714 
elighe  sard.  4707 
eligiilor  /*r(/> .  3220 
eliiiKUe  /V;.  SHIO.  8B11 
.•liiitriuT  /V-'.  KHIO.  8811 
füre  frz.  322!* 
elisir  frz.  3230 
elite  fr:.  3221 
elixir  «/*a«.  3230 
ell  tat.  4714 
«IIa  qNM.  ftf.  Ual.  r§r. 

tat.  4714 
elU,  elha  proa.  4714 
clla  ital.  5116 
ellas  rMiN.  4714 
ellas,  las  eat.  «poM.  j^. 
4714 

<-Uv  frz.  nptg.  4714 
.•IJcl.nro  Hol.  3234 
flle-iin  iVa/.  4714 
ellera  Ual.  4629 
elles  frz.  4714 
elles  pfy.  4714 
eil),  eil«  «U|pM.  ajrijp. 

4714 
«Iii  tof.  4714 


•lligler  a/rs.  84 IR.  5506 

ello  iUd.  32.')  l 
ello  sjHin.  niilii.  4714 
•  llos  njnin.  4714 
<-ll^  --o?.  ITH 
vlluinitlur  itror.  6781 
elnie  a/'ri.  4636 
elin(e)B  pror.  4536 
elmele  «/km.  p^r.  4566 
elmo  iM.  pt§,  MpoN. 

4686  I 
eloendro  «fm».  ptg,  8062 
•loendro  jü^gr.  6696  { 
eloendro  »paa.  6686 
öloge  frz.  6266 
oloKio  1^«/.  8296 
elnidi.-r  ottfrz.  3237 
«■loiKinT  frz.  5606 
4'ls  »um.  4714 
flsa  Ual.  4587 
eni         4802  i 
'em  bierg.  101(54 
emader  aptg.  4808 
email  frz.  6820  I 
ematite  Üal.  4448  i 
embalMwar  ftf.  6886 
«mbabiacar  «of.  8836 
«mban-  i!pa«.  US0i51l7 
«inbair  fi^.  119» 
emt>araü8er  frz.  1246 
emharazar  «jMtn.  1245 
enil>Rrc-s  /irt" .  I72<i 

«■Ililv.'irgur  jirui .  .sjinn.  /ily. 
4  7-'t; 

embargo  njian.  j>tg.  4726 
eiiiliarasser  frz.  4726 
embastar  <^n.  cat.  1266 
emba-shacar  8326 
enibaucar  »pan.  8326  i 
embaucher  frt.  1183  i 
«mbaderada  «and.  6136  j 
embellir  fra.  1810.  4788! 
embergtter  afrx.  1381 
cmbfrize  frz.  3241 
t•mb(^s  «pan.  5121 
eriibfslir  ■•<jMtn.  512.'i 
embi^fo  jrfj/.  9875 
emblauzir  //r«»'.  3326 
emblavei  /  k.  1469 
emblee  /Vi.  5138 
embler  frz.  48><S:i.  5 138 
embloer  afrz.  1469  . 
embocar  qwn.  ptg.  4739, 
«mboUear  mi.  10299  | 
«mbnrmr  ptg.  10299  j 
aanboter  ^rk,  4799 
emboudiar  /r«.  4789  • 
embourigoo  aprov.  9875 
embraser  frz.  1646  ' 
»•liibr;is<tT/'r:'.  l')3.i.  I.'i3fl 
einbraisure  />;.  l.'iHti 
embri^i  pror.  3167 
embriacL  r«<.  3167 
emliriagar  ^fam.  pip.  I 

490K  I 
clubriago  iisimn.  8167  I 
einl)roiic  pror.afrz.  4799.1 

4815  ; 
embe  bologn.  4767 
«mbotane  ptg.  1617 


embnio  zpan.  4740 

emhullar  */>an.  rat.  UriSS 

eiTiburujar  span.  51.39 
eiiiburulbar  yj/;/.  öKiiI 
eiiii*u(ir  rat.  sjitin.  j.lif. 
1520 

embut-z  pror.  474U 
embut  a/'rz.  4816 
emda  aemii.  5093 
emda  rtr.  4626 
emendar  /1(9.  8243 
emendate  itoL  8848 
emeodar  /rs.  8842 
emeraadc  firx.  8822 
emeri  frz.  8828 
imenreiller  /ir*.  6205 
eineute  frz.  6824 
em  fiiii  ;<>/.  4933 
emigrania  i/a/.  4688 
omina  jirov.  4639 
emine  a/rr.  4639 
emniezu  u-hUoh.  4526 
emmo  sard.  4746 
emule  friaul.  4473 
emunder  /"rz.  3426 
«Doucber  /iv.  6898 
^ottcfaet  nfrz,  6898 
emoiuner  /V^.  6421 
emparhar  f>ror.  pl^. 
•1776 

>'tii|tachar.  einpadio  npan. 

}it<j.  4752 
i'iii|ia('b-ti  priiv.  6776 
oinpachar.einpadi^ijinw. 

4752 

eropafer  afrz.  6839 
empaitar  eat.  4752.  6776 
empalagar  «poN.  4764 
empaler  fr*.  47ö4a 
empan  n/V«.  8908 
«mponr  rtr.  4774 
enparar  prot.  4766 
s'emi>arcr  fr«.  4756 
empausar  pror.  6943 
etnpeau  afrz.  4764 
•'tiipei'Hr  (Lipon,  /itij.  47Ö'.* 
finlu'-cliiT  /rr.  47.0:.'.  -tTi)«! 
i'mpi'clt'Kar  prur.  ilhu 
empedemcnlz  '«/>•;.  4761 
empedrar  uftan.  ptg.  4775 
etiipeechier ,  empMbMr 

a/r«.  476U 
«mpegar  jmw.  7184 
«nip«notar  ^foo.  4778 
empd«  afra.  4788 
empeiiie  qwii.  4778 
«mpelagar  Ml.  47ihl 
etnpelegar  cat.  6993 
empelotarxf  »;mi>i.  6789 
fiii|irll  fr//,  4764 
eiupiltar  />ror.  rat.  4764 
empiii.i:  ,vy>'i«.  4779 
empeiihar  /ttg.  4779 
enipenher,  ein|Miidn 

prov.  4780 
«iV«iinar  prpr.  4766 
empenner  frz.  4766 
empenyer  eat,  4780 
emperador,  •«  ^pM.  ptg. 

4787 
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jtnm.  «Ol.  4767 
empmirite  prov.  4768 
empentrit  4768 

•mpereizir  4775 
empererp.  einpereor  afrz. 
4767 

etnpcrfur  /'rr.  4767 
('rnpfri.ir  prov.  4772 
empi.Ti-s  prov.  4771 
enipet>er  frt.  476te.  4766. 

4778.  7184 
eoQpetjggine  UuL  477S 
emp4trer  frz.  4768.  6916 
einp«ut-z  prov.  4764 
etnpezar  hjhih.  4836 
enipiastro  iV«/.  S24i 
eiii|)i»'t<er  frz.  47ti(l 
•■nipiekfipr  rt/V.r.  47W) 
fiiipierf.  f iiijiire  itnl.  4782i 
euipierrer  ufrz.  4776  i 
empifliio,  empecimmto 

MpoM.  jnl^.  4769  I 
empigeD  ji^.  4778  j 
empiDar  tpan.  8243 
empinuBe  tpon.  jif^.  478 1 
empire  frz.  4771 
empito  Uat.  4776 
emplasto  «y«»«.  ptg.  3244 
eroplAlrc  /"rz.  3244 
cuiplegar.  empMUrprpv. 

4783 
emplette  frz.  478.S 
eniplir  prov.  frz..  4782 
emj'loitcr  nfrx.  4788 
«mploy«  /rx.  4783 
«mpl49«r  /rs.  4788 
«mpow  flte.  8470.  4796. 

7B49 

•mpodrecer  tpan.  4800 
empoigner  ^rz.  4796 
empoise  afrz.  4766 
empoisser  /rj.  4766. 4778. 
7IS4 

•mpolTorar ,  empolrar 
irpm».  3470.  4796.  7642 

empolvori(;ar  ptg.  8470, 
7649 

empoodrw  /V*  4796 
empraiM  af^tm.  7876 
«nprefaidre  frm.  47601 
7412 

emprfintre  /"rr.  4790 
enijiretiar  sfxtn.  4788 
emprenhar  prov.  47S8 
emprenhar  |><jr.  4788 
einprenta 
4790 

•mpreu  afrx.  7451 
•mpreot  afrt.  7451 
«nprir  «p^.  4782 
«mpnail  /tnt.  4791 
«mpmntw  p*.  4791 
en  /M-or.  M^r«.  rtr.  4IBfH 
en-  s^wi«.  8304 
en,  n  jirov.  3<)d4 
en  prov.  frz.  cat.  *pan 

«o  afrt.  4604 
«N«r  4806 
Xlrtiag 


flMdtM«r  t/MW.  pijp.  4806 
eoano.  -a  ipon.  4809. 

6442 

enant.  enan.  enans  //ror. 
4S1Ü 

eiiiip-s  y>r<>r.  4589 
t'liiiriiir  itfrz.  AHVl 
eiiarnifr  afrz.  4812 
enaunk  npror.  4814 
encaixar  1896 
eoe^j«!  $pan.  2867 
«nealto  opl^.  4820 
«nealxar  qm«.  4890 
«neantidra  ptw.  4890r 
enear  firop.  4818.  48St 
eiicargar  pror.  span.  4825 
onrarnar  */>««.  4824 
cnrami(;ar  /itg.  4S23 
eiicarrPKar  caf.  4H25 
eiU'üstar  »pan.  4826 
encastar  cat.  1H96 
encastoar  ji^.  1^96 
eocastaoar  prov.  1886 
encastrar  prva.  189& 
4826 

encastrer  frt.  1896 
cncausar  prov.  4820 
onrausto  fta/.  3248 

eiK-.-ival^rnr  i>ror.  4817 
enciam  rat.  4839 
enceiudn'  />;.  4835 
onceirulre  jiror.  rat.  4829 
fiiieinle  frz.  48:;  1 
onceitar         483U.  54J23 
cnceuagar  «/mm.  4819 
encencEa  prov.  4894 
eneander  rmat.  4808 
•noender  qMM.  piffr.  4889 
eneenber  pror.  4886 
encens  /rz.  4829 
cncen.ver  frz.  4829 
fiici'ntar  »pan.  4830.  5023 
(emcerar  pror.  mt.  »{tan, 

l>tg.  2098 
<  ncer<"ar  jttg.  4837 
enretar  /lij/.  .'lO.'H 
enchanter  frz.  4821 
encharauder  n/V  ;.  1919 
epcbimr  fru.  X&üd 
ench&trer  frm.  4896 
enchancer  ufrz.  4800 
enchatmcr  nfrz.  4820 
enrlit>r  /(fj;.  4782 
en<  ln  vMrer  frz.  1871 
eiicliiiT  Itfrz.  <i45a 
ent  huiHlre  u/V-;.  3247a 
eni'ia  npun.  4247 
eDcina«pafi.  47u7.  4711a. 

7664 

encinta  apan.  4864 
endavar  pro«.  4840 
endav«  prm.  4840 
eDdaver  fra.  4840 

«DclaTijar  »pan.  4840 
enclavinhar  4840 
enclenque  span.  2261 
enclin  4843 
enclinar  rat.  prov.  4842 
eoduge  nprw.  4871 
'      zsr«*.  4871 


M  /V*.  4871 
aBclm  col.  4871 

enclusi  nprov.  4871 
enroheir  /»-or.  4869 
enroliir  yiroc.  2692 
i"n<-..i  )it'r  Irz.  228H 
ein  m;i.1i|  ;ir  pvn  .  ISÖS 
encumbre  /r«.  2351.  4»68 
encombrement  /"rs.  2351 
eocombrer  frz.  2676. 
<    488a  6808 
«oeombir»«  prov.  4868 
cneombrir  /v»  2861 
eneonunaoar  afn.  4848 
enconar  «pm.  6068 
enrono  .*;"?>i.  6058 
cncoriiar  a/xj».  4862 
erirurdoar  fj/»/.  4852 
enmre  frz.  4668.  4614 
len)rorvar  sjtan.  2713 
encoste  o/rs.  2659 
encorir  afrt.  2692 
eneniaaaale  afra.  4869 
encnaar  «pan.  4864 
encMMier  afrm.  4884 
eoere  o/ira,  3947.  8248 
encnire  prov.  4866 
eoereper  afrz.  4868 
eocroutre  o/irz.  4869 
encrou^  frz.  2615 
eniToner  nfrz.  2C16 
«•ii-nigliar  r<>-.  2276 
eucui  afrz.  4668 
(eiiK-urvar  p^.  2718 
enruse  nprov..  4871 
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«rreur  fr«.  3282 
«rrore  Ual.  8282 


ers  proF.  3286.  4661 
ers  frz.  3286 
erti  rlr.  3266 
erlo  ilai.  3266 
eruga  ca<.  3283 
erva  rtr.  4642 
ervero  «rjwii,  4642.  4644 
ervOba  ptp.  8286.  8888. 
7104 

errilhaca  ptg.  10148 
ervo  ital.  8286 
erzfö  bagnofd.  6169 
CS  pr<w.  fr».  <pan.  8804 

esagio  ital.  8309 
esalare  Ual.  3409 
esbabatar  3325 
esbahir  pror.  1120 
esbalr  frz.  1150.  3646 
e-sbaldir  afrz.  1177 
esbanoiier  afrz.  1208 
esbaudr^  ofr«.  1179 
eabellarse  ptg.  1311 
eabelto  ptg.  1311 
eabiiTO  «fpon.  1890 
esblaaztr  pro».  9398 
esbloir  afrir.  8328 
esbocber  afrz.  1188 
esboeler  «/rr.  1521 
esbraoni  r  afrz.  3327 
esbulhar  ptii.  3328 
e.'sliullar  «pan.  3328 
csca  apHk  f»«« 
3287 

escabeaa  frz.  8398 
escabelo  «pan.  8398 
escabello  ptg.  8398 
•scabel^  jitmi  8898 
«Mabenr  VON.  8S97b 
«seabO  8498 
escabullirse  apan.  1908 
escac-s  pror.  9436.  8762 
escadafaul   nfri.  1904. 
'2003 

escadron  frz.  3473 
escaeccr  apii/.  3330 
escafida  cat.  »761 
cscafir  prop.  ^7()1 
escai  />rof'.  8403 
esca(i)mel-s  pror.  8413 
eacaU  pro».  8600.  8770 
eaeala  tat.  tpim.  ptp. 
8404 

Mealdar  tpan.  ptg.  8881 
escalecer  «pan.  8888 

escaleira  ptg.  84(W 

escaleiUar  agfin.  3332 
escaleiilar  span.  1747 
escalera  span.  8405 
escalfar  pror.  3333 
escalier  frz.  8405 
escalin  pror.  frz.  tpan, 
8782 

escalio  «pon.  8996 
escaUno,  cseahuno  4M11. 
8406 

eaeaoM  tpan.  ptg.  8907 
escamar  »pam.  pg.  8488. 

8998 

escambel  eo/.  8413 
escamhiar  prov.  3334 

7»> 
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im 


neo 


«IMMk  8418 
«869 

6421 

escamonio  afr:.  84  Na 
escamoso  sjtan.  pUf.  8999 
escamotar  «pm.  fUf. 
S488 

escamoter  frz.  3488 
eteainpado  ptg.  a:<3d 

•^■»r*«-  firov.  cat.  333& 
flK(b>uii|wr  o/rs.  3886 
mauM  pnm.  64U 
«KU^  8766 
«Man^  f^.  8766 
e9cancara(r)  ptg.  1817 
etcanciano  «/wn.  8766 
«•caociar  .s/r/m.  8765 
escandalh-«^  /<r«p.  8417 
escandali.i  »iiror.  8417 
escandalizar  />ror.  */jnn. 

/)/^.  8418 
escandallo  »pa».  8417 
flteandi  pro«.  8336 
«■caadi«  cat.  tpan.  pta. 

8416 

weiidar  prt».  8884 
8414 


«leany  aetk  8114 
escapar  jM«ft  4NHI.  ptg. 

3339 

escaparato  8437 
«acara  lYn/.  :i2'»() 
escara  s/w»«,  j,./,;,  jii'O 
eacarabajo  «^un.  h4:^4 
e§carainu4;a  ptg.  8779 
wcuramiixa  jmw.  $jian. 
877» 

!  qMN.  3344 
8407 

eacaropeKUar  pt{/.  3344 
escaras  a/>s  8864 
escaravai-s  prov.  8424 

escarasat  z  /•;'f/i-.  8421 
pscar.ivt  llia  jilij.  S421 
••s<';irti.i  »jifJH.  '^771 
esrarhar,   4'>(.-.trvar  rnt. 

»ixin.  ptij.  H4II1.  8480 
eacarbocle  ufrz.  1923 
escarbol  /"r/.  8424 
atcarboDcIe  frz.  1923 
Mcar^ar  /»(j^.  334B 

MCWeell«^  frz.  8774 

Mcareba  »pun.  pty.  3176 
«oudft  «{MM.  1B88 
eaetfdwr  a}MN.  1988 

f5'arp)t  fn.  1915.  1918 
escariiiiaiit  (7/>2.  8424a 
escarir  jirov.  8772 
escarlat  i»-oc.  885.'i 
escarlatt»  8355 
cscarrnentar  tgan.  3343 
e.<carin(i)aiitO  QM«.  ftf. 
8379 

«Manniento  «/mn.  3343 
«Mannoacbe  fn.  8779  ' 
•Kuobo  ptg.  8780 
«aearnio  »/»nn.  B78o  | 

'    »pan.  pUj.  ö780i 


rpa  />rop.  1969 
escarpa  »/«i«.  ptg.  8778 
escarpa  »7*««.  3I}44 
esoarpar  $pnn.  ptg.  8773 
escarpe  frz.  3<44.  8773 
escarpello  «jjan.  8408 
escarper  fr:.  8778 
cscarpiu  frz.  8773 
esearrassÄ  M/>ror.  1933 
aaeamasarse  cot.  1938 
eaeam  /f%  8290 
eaean  prwf.  8846 
aaearm  ji^.  8480 
esearzar  apan.  8846.  S848 
eacas  eat.  prva.  8845 
Mcaao  tpam.  pig.  3845 
cscatJma  ,1/1««.  ptg.  3289 
escatiniar  «/"i«.  H533 
escaU'lar  vi-ik  ,  ;133 1 
eiicauiiiH  npr<iv.  84üti 
escausir  //ror.  6269 
eacaut  pro%.  33S9a 
escava-terra  ptg.  9357 
eacamiGii«  itoA  8360 
oacaTl  «fn.  8761 
eaeena  ^mm.  8408 
eaehalpre  afn.  8410 
eschame  afn.  8414 
eacbamel  o^rs.  8418 
eschancier  nfrz.  8765 
cs^'handre  a/rz.  8419 
(■«cfhiarboncle  afrz.  1923 
esrhare  frz.  3290 
<    harKaita  o/fS.  8480. 
^77ü 

eschargaitier  nfrz.  8480 
escharir  afrz.  8770.  8772 
e^iTharpir  a/r-s.  1968 

ab)üer  jro».  8839 
w  U87 
mäamskt  afn.  8829 
eaehnni  o^.  8780 
eschernir  fl^rz.  8780 
eschevel  afrz.  84'22 
enfbevifliiz  '»/'rz.  3337a 
»!S<-hi'vi  afrz.  8701 
eschevin  frz.  8769 
eschiec  «/ri.  8702 
eschief  frz.  1907 
escliiele  «/r*.  8600.  8778 
t'schiere  afrz.  8770 
es»chipre  afrM,  8786 
eschirer        MM.  8781 
«aehitar  87MI 
«adiiver  «fn.  8791 
eaciens  pror.  8489 
e«rient  afrz.  8469 
e«cint>'l<'  nfrz.  8487 
escirt/  iVn/ 
esfita  1Y.7/.  3  415 
escilarn  i/rii',  27H'.t 
esolachf  -7/;;.  52.8<) 
«sM'liitbier  nfrz.  :i28<) 
esciaco  /»rop.  .j28i) 
escIafÄ  nprov.  b'iä'i.  8461 
esciafar  eat.  6282 
aacUifaaaar  Mi.  6888 
eaelaflitr  fn.  698S 
eadafir  caf.  6282 
esdaidage  a/Vs.  8805 


«aelaalre  fn.  8419 

ewUpa  nprov.  5282 
es^-lapoter  (i,'"rr.  52S2 
<?sclaiinut;i  ri/iriii.  52H2 
esrlnrfrer  itjfin.ptg.  33ö'.t. 

33<;o 

osclarzir  prov.  33')9 
esclat  eoi.  6282 
esclata  pror.  88IH) 
e^latar  cat.  prop.  6282 
eaclalar  jnnpr.  88u3 
aadater.  «datar/^iass 
cidate,  4elat  i0%  6982 
eaelate  afrz.  8800 
esrlau -s  pror.  8493.  8495 
esolavagc  «/"rr.  8495 
L-siIave  /r^.  528().  8496 
esclavin  a/xiit.  87H9 
esclarina  «;j/?n.  8495 
esclavine  afrz.  8495 
esciavo  gpnn.  8495 
escleche  a/'r;,  6280 
eaclechier  afrz.  5280 
eaclem  a/ir?.  8809 
eaclenehe  afr*.  2361 
eadaaqin  jüfe.  3281 
aaelet  prwn.  8801 
esclicier  afrz.  6293 
esciier  a/rz.  8496.  8816 
.'sdistre  afrz.  34()8.  8814 
vsdn  afrz.  S4LI3.  849.''> 
esciofa  nprnr.  6282,  SlCl 
es<'lo(»  ciii.  8497 
esclusa  jf/Ki«.  3363 
escoha  »pan.  8604 
escodar  apati.  ptg.  8381 
escodo  «poN.  8881 
eacodre  prop.  8886 
•aoofier  8793a 
eaoofina  tnam.  8498 
nroisiiendre  prov.  3373a' 
esi'ula  cat.  prop.  ptg.  8468  ! 
.►scolii  i-nt.  84C9 
escolar  SjKin.  ptg.  8469 
C8colar-8  jiror.  8409 
CBColdrinhar  8536 
escoler  afrz.  8468 
escolho  lAg.  849!l 
escolimoso  «j^wi».  8. '102 
escolln  Bpan.  8499 
escolurtHer  ^r*.  8867 
eacoloriar  prtm.  1M67 
caeoila  »jtan.  2589 
escoltar  «^nim.  2639 
escomengier  afrz.  3869 
esf-Diidirc /*ror.  (i/V  z,  3371 
t'sciinlln'  i>r(ir.  3372 
i-ciiii~i<>  pt<i.  H37II 
escuiiziulM  ^jiiin.  3ci70 
esiTipt'  /Vi.  ■'ädö 
escopfta  Kp'iti.  84'.t7 
escopetle  >)it7 
eacO|lir  cot.  prov.  nfr:. 
3374 

eaooplo,  escopa  apan.  84 10 
escopo  ajMi».  /i^.  8809 
«scopio  ji^.  8410 
eaeore«  prov.  3646 

escori;ar  }>tg.  3884 
escorclior  pt^.  8877  | 


ea««rehar  »pan.  ptg.  3548 

esrorrier  afrz.  3384 
esconyj  //f</.  3384 
f'srorcoUar  ent.  2699 
esrofK'ar  pror.  2546.  3377 
t'si-dna  »yjo«  j/tg.  8511 
esctirner  fj/'n.  3370 
cscorpi  rat.  8612 
escorpifto  8512 
escorpion  apan.  8612 
e80oriHo(a)4  pror.  8512 
aaoonw  ufiv.  8386j 
aaeomcho  «pan.  2689 
eaeorrer  $pan.  8888 
escorrer  pror.  ptg. 
esco|-s  afrz.  3384 
cscorsa  /<ror.  3377 
D-scorsa  eat.  3377 
escortar  /wmc  2711 
esGorzar  gpan.  3384 
escorzo  »patt.  3384 
eaconoa  «pm«.  3377 
apan.  3877 


aaoot  jMWii  8518. 
8514 

«aeota  amm.  ato.  8518. 

8777 

escote  afr:.  8616 
esooupe  frz.  8605 
fscourg-e  /"rs.  3375 
«S4-()urgeou  frz.  3376 
escourre  afrz.  3386 
escouve  a/r«.  8604 
escova  pig.  8604 
escoTÜloa  lyNW.  8606 
eacracar  prw.  aM9. 8878L 

4643.  7781 
eaeramo  09011.  8618 
escraper  afrx.  8480. 8796 
escravo  ptg.  8495 
escregiie  afrz.  8621 
escn-ver  ptg.  8523 
fsrr«'vis.s<!  •i/Vr,  5324 
f!*<;ril>an()  »jxin.  ptg.  8522 
cäcribir  »pan.  2:623 
escrienne  a/"rr.  8.)2I 
escrif  afrz.  ■^623 
eacriler  afrz.  8796 
eMrimar  «1/.  8789 
aaarinMf  fn.  8788.  8789 
eaerimir  pro*,  8786 
escrinio  »poM.  pr^.  8626 
e8cri(n)-8  pror.  8626 
oscriiitori  eeU.  8527 
c8oriplori-s  p/-or.  8527 
e9cri(p)tura  tat.  pror.  8528 
escritur  »pan.  ptg.  8526 
f"^rrit(>rii>  ipan.  ptg.  8ü27 
escrilura  «/«j«.  jitg.  b628 
»'scriu  yiror.  8523 
eiwhurer  tat.  8623 
caeroe  3786 
ewroqoar  fr».  8786 
«aerona  9fr*.  8481 
«acrnpolo  apow.  pi^.  8688 
esenbo  pror.  8604 
eaendoiro  pt<t.  8648 
p^.  8644 
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WortTtnaichnk. 
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Mim  prtv.  eat  8644 


«Ma(d)icr«  prmi.  8S4S 
eacuditla  «pan.  8644 

psciiii'i  .</iiin.  ptij.  H547 
esriiilnfiar  xjnin.  Hb'Ab 

esc  u  el  a  j/xin.  ^iHS 
ftHTUelh-s  ///-Of.  8499 
escnellas  naiMtn.  8468 

■   ofrz.  8542  8643; 
afrz.  S384 

 0  tpam.  am  I 

fliealtor  «pnn.  ptg.  8688  | 
escoltora  «/kin.  ptg.  8639 ' 
escama  j>r»r..  tpam.  ptf. 

8540.  8988 
escuiiiar  s/Hin.  /  />/.  8989 
eacupir         /'rm .  (i/"r;. 

2449.  3371 
escura  proc.  8542 
escorar  jMng*.  eat,  nam. 

S882 

«■enroU  jwv«.  86S6 


«•enl  eal.  8647 
escQt-z  prov.  8647 
es<-uyer  afrx.  8648 
(>!«<)nijulo  •pan.  9121 
rs.iruxulo  ptf.  9121 
e.se  sfxiH.  6146 
esempio  ^a/.  3396 
eMoyar  cat.  5035 
«Mr  Wr.  9265 
«lerdto  itat.  S400 
mCuht  jfm  8401 

MKMSF  JMIMk  82M 

«ifolarf%r.  8891 
«fomlnr  jMioe.  3407 
eaflraer  a/rs.  8207 

esfranber  ;^ror.  494!» 
esfredar  prov.  32*>7 
esfreder  «/"rr.  3'J(<7 
eafreer,  -ciier  afrz.  3»>7 
esfrepiar  ptg.  3405  | 
«tfrei  />ror.  S2u7 
eafreiar  prov.  8207  I 
Mfroi  afrx.  S907 
«■fhignar  pron.  8406  i 
fligarar  pror.  10668 
etganler  nfrz.  10359  | 
esKarer  frz.  10358 
est'iirrajiar  53i:t,  H48<» 
CHgarrifar  fat.  SlMi 
esK'fiyar  //roe.  oit.  4253 
i-i-'I'iiM  /'/■«>'■.  34n-'a  j 
etfgralTer  o/rz.  433b  I 
Mgrimir  tpam.  pUf.  8788. 
8789 

wigninur  cat.  jir«p.  8417 
Mgnuner  afro.  9417. 
6S88 

esgnincr  a/'rr.  34 1 7 
e9|;uazar.  »>-K'uaZ(i  njion. 

KO.'ft.  in:fi;-j 
est'uazi)  c/ff«,  ;»D5  4 
eshalcier  afrz.  3312 
enbire  *<a/.  3411 
Mkip  afira.  8786 


MUpsr  o/nr.  8786 
esUis  prov.  afrx.  6499 
Mtanaar  prov.  6418 
(es)Ians  pror.  5139 

esk'KHer  nfrz.  3418.  5506 
esleidor  n.ijmn.  3220 
eslenc  <j/Vi.  22Ö1 
eslidt-r  N><()7 
esÜK'ier  '<//•:.  3418.  6606 
esliiiga  yi^.  b810 
ealingna  span.  8810 
edir  prov.  3. '29 
edWio  |i<«M.  6658 
esloehiar  afira.  9419. 
6677 

esinaiar  pror.  uptg.  3420 
esniaiici  3420 
esnialte  gjmn.  ptg.  hh2i) 
psniance  afrz.  324a 
fsiiiüiii'vi  <(/>i.  3421 
esinaiikie  pror.  afrz.  5H*>7 
eamarrir  pror.  nfrz.  5974 
esmenar  eoL  8242.  3422 
Mmendar  jvrov.  8242. 
S482 

enoenlda  tpan.  ptg.  8822 
otmenir  ^fmi.  pig.  prov. 
3423 

esriu'raudii  j'/Dr.  K822 
esmerejou  sjuin.  til 24 
emerer  >i/r,>.  3  42:: 

atmeril  span.  ptg.  »823 
«merilhäo  ptg.  0124 
etmerilho-s  pror.  bl24 
enaoignooer  afrz.  (3369 
etffiola  p^.  8222 
esmondar  prov.  8426 
Mmougonner  a/rs.  6869 
esmoyer  a/V«.  8420 
aaooilUe  frz.  3486a 

«80Ce  frr.  3292 
••Sora  «sjiftn.  5l  l(> 
psorado  asjKin.  3:V.»() 
c-ortaro  <7f;/. 
e$pa^r  ptg.  S'.)lb 
espace  /y*.  8!tJ0 
eipuiar  opan.  8918 
MpBcto  ijpoif.  8020 
espaeio*  prop.  8919 
eipBcioM  apam.  H9I9 
e9pa4;o  p/^.  8920 
espa(;<>^o  ptg.  8919 
i-!<pailu  prov.  O0f.  «pan. 

/■/jr.  H!tl7 
■'-1 .1  I  -.1  /•/:/.  8921 
•-paiaiol  frz.  4580 
etjpaladinar  najHtn.  6791 
eüpalda  pit;^.  qwM.  8921 
espaihar  ste.  8410.  6799. 

6846 
eipalfor  firt.  8921 
Mpalla  apoii.  8991 
espalle  afra.  8921 
cspalto  y/»fi«.  8922 
espan  '(/'r^.  i*9ns 
t-s)>.iii.nizir  /.;-rn.  :(i:t2 
espaiiiliiluia  /»/</.  31.12 
espandil  »yxiM.  34:V2 
espaoir  a/rs.  3464 
eapaOol  tpmt.  46811 


eoC  iipam.  ptg. 

8489 

espaordir  pror.  S449. 6951 , 
espaorir  pror.  3443.  6961 

c>par;iv.iii  SHI.t 
esparrcr  prmK  8911 
esparcir  »/(»im.  8911 
espardenya  ail.  H913 
espargata  span.  ptg.  89)3 
espargir  ca/.  iispan  aptg. 
8911 

asparpalbar  i>ror.  8480 
espupdlUar  afirx.  8480 
esparpeOlier  <0^.  6845 
esparrancar  «pnn.  7223 

esparti  fta  .s/>rt«.  8913 
esparti'iiha  /if'/.  8913 
es|iarteiii  s/mn.  8913 
esparto  .■<p<iH.  ptg.  H913 
esparvain  'i/rs.  H9I5 
esparrel  aapan.  89  lo 
esporver  eat.  8915 
esparveraae  cof.  8916 
esparrieH  proa,  8016 
esparzir  pf^/.  8911 
espasmar  span.  8916 
espasme-s  proe.  8916 
espasmo  «pnn.  H916 
cspatia  pror.  8921 
espattla  faf.  H«+2I 
esjiauenliT  nfrz.  3439 
espausar  pror.  6943 
espautar  pror.  3442 
espavantair  pror.  3439 
espaventar  pror.  3439 
eapavcntar  o/hc.  8489 
eqiAVordir  eat.  pror.  9448. 
6061 

espavoreeer  s/mn.  jitg. 
6951 

ospavorir  »/«i«.  pig.  3443 
espay  c<«/.  8921) 
c«ipazar  pror.  8917 
(•s|>azi  s  pror.  8920 
espear  pig.  S435 
e^ar  ptg.  3430 
eopeantre  o/rw.  7Ü01 
6ip6c0  fi^  8898 
eapecerift  «nm. 
espeehe  afrx.  8994 
espet'ia  pror.  span.  8!I23 
espociaria  p///.  pror.  H92h 
t'spi-cie  n]ßan.  i>tf/.  8923 
es|M-ciciri>  /»/</.  8927 
cspi'citT  fvjf.  H927 
espci  icTO  gpoH.  8927 
espei-tarulo  tpOH.  ptg. 
8929 

espedir  «/mih.  2807 
e^dire  itai.  8446 
espeis  afrx.  8960 
e4>eil  a/Vz.  8986 
espejo  fpnn.  8933 
espelar  pror.  8937 
espeler  afrz.  .'^!»37 
espelh  cat.  S'J.iA 
esfiolho  p(^.  89H3 
espelh-s  pror.  8933 
espelta  ca4.  tpa».  ptg.  8938 
«qittlAoo  «iww.  8988« 


Mpeidr  afrx.  8484 
espenir  afrz.  8464 
espennai-lio  pH^.  8484 
esjtens  afrz.  3460 
esppiiser  a/r*.  3450 
es[>eque  span.  ptg.  8902 
t  sjuT,!  .spun.  ptg.  H939 
vsperanra  ptg.  3939 
<;sperance  ^ri.  8939 
esperanaa  prov. 


toftnt  proa, 
ptg.  8940 

e^pf'rer  frz.  8940 
I'j^l'orir  pror.  afrx.  8488 
esperit  c«/.  8957 
(e>sperit-z  pror.  8967 
esperun  nfrz.  8975 
esperoiiar  proe.  8975 
espero-s  /inn .  8975 
esperUr  pror.  aspan.  ptg. 

3452 
eqwrto  Oo/.  7U&8 
cjpof  liai  efrom  8916 
6tpM  proa.  afirM.  tat. 

ecpeso  opaa.  8869 

espesner-s  prop.  8927 
i-ilics.so  /./-/■  9959 
e.spetarsf  sf  in.  ^i'H>^ 
•■!<p>'ti>  sf^in.  I'tg.  .'«IHiO 
fspenta  pror.  »938 
espia  pror.  sjmn.  8996 
espiallo  ptg.  3434 
espifto  pig.  8986 
eqiiar  prov.  8986 
espiar  «jmn.  ji^.  8486. 
H935 

e:jpic(a  i  prOv.  8948 
etipic  e  '(/r;.  8923 
espichiir  .>7»«».  /ttg.  8949 
espiche  s/xin.  h949 
opicho  pig.  8949 
es{)ie  a/rr.  8935 
esp(i)edo  span.  896U 
espiegle  frz.  3299. 
espier  o/rv.  8935 
espien  ^ra.  8860 
ei^Mt)  «^*-  SMS 
esp(i)eat>z  prM.  8960. 
8942 

espiga   cat.   tjMin.  fttg. 
894.') 

espigar  pmr.  fit.  M/mn. 

l>ti/.  8917 
espina  cat.  njtan.  h<J5I 
espinac  eat.  8932 
espinaea  ivfiaii.  8952 
espinafar  ptg.  8952 
acinar  prov.  8862 
espingaida  i|}Mm.  8868 
espini^-ln  npntv.  8966 
eapiiilia  pfji;.  8961 
eapinoi  he  afrx, 
cspion  ^rr.  8936 
i-spirail  (i/V.-.  >^95t) 
(fspirar  njKin.  ptg.  Sil-ia 
cspirfT  '//"rr.  '>9'»8 
espihto  ptg.  8967 
8967 
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Mpimr  ptg.  90lti 
espil  afrz.  839a  N. 
espita  syan.  8961 
espilierra  cat.  8931 
espillori  proi\  8931 
esplaiiatle  frz.  3459 
esplan<lir  afrz.  ö9«3h 
espleclia  pror.  3462 
espleit  pror.  3462 
espleitar  pror.  3462 
esplender   atpan.  ptg. 
8963a 

esplendido  sjian.  piff.  8064 
espleniior  sjxtn.  896.i 
esplen^tico  s]>an.  i>tg.  8963 
csplönico  span.  8963 
esplinque  «/mn.  6982 
espoetitj  ajAg.  3465 
espoeiiler  n/irr.  3439 
espoir  frz.  8939.  8940 
espoisse  afrz.  8959 
espojo  nspan.  2915.  8967 
«spolcar  «/Kin.  8976 
espolel  afrz.  8966 
enpolin  ffpo«.  8966 
cspolou  span  8975 
espolvorenr  tpan.  9470. 
7542 

espolvorizar  «/mm.  31 70. 
7542 

espoiida  pror.  H'Mti 
espoude  afrz.  896H 
CHpuiuire  pror.  3465 
espondre  afrz.  8968a 
esponer  proe.  span.  3465 
cspoiiga  cat.  prov.  897U 
espoiige  afrz.  H969 
cspotxja  .«/MIM.  ^<;.  /wof. 
8970 

csponsaes  ptg.  8971 
i-sponrMilias  s/^ot.  jMy. 
8971 

e^ponsaliciü  «^it.  8972 
L'sponsayas  sjxin.  8971 
eüponton  «//an.  3471.7d60{ 
esporäo  i>tg.  897.')  1 
esporear  ptg.  897j  ' 
esporon  aspan.  8^76 
esporre  »"/«/.  3465  I 
cs[>orta  ptg.  K976  | 
esportilla  s/Hin.  8!)77 
espürtula  k/miii.  ptg.  8978 
espos,  -a  /»cor.  8974 
esposalici-s  pror.  6972 
esposar  j^ro»:  sfian.  ptg.  . 

8973  I 
esposo,  -a  ptg.  sjtan.  8974 
espoventer  afrz.  3439 
espreilar  ptg.  3461 
esprcqucr  u/>z.  3467. 74 J4 
i's|ireuiir«'   /y>oi'.  «/'rc. 

34töa  N. 
üspriniruer  n/r«, 

«983 
espril  frz.  8957 
fitiproher  (i/'rs.  89.'"6 
«•i^prohon  frz.  H979 
i-spueita  A/Min.  Hi>76 
espu1((ar  />f'OI^  ttpan.  ptt/, 

:i469.  <518 


e«puaa  «pan.  ptg.  89^8 
espumar  */*rt».  /i/^.  89H9 
espurtrare  ital.  3472 
espurriar  a/mn.  8986 
e.s-purrir  »/«»w.  3466.  7318 
espimnr  cat.  3469 
esputo  sjinn.  ptg.  8994 
esquachier  n/"»-«.  3364 
esquadrn  span.  3473 
ewiuadre  frz.  3478 
esquadritihar  /><9.  8536 
esquecer  nptg.  333Ü 
esqueira  /top.  8770 
esqueix:ir  cut.  7H86 
esquelelii  span.  ]>lg.  8427 
esquella  /iror.  8778 
esquena  «/xin.  /»r«r.  ^«783 
esquenlar  i<tg.  1747.  3332 
esquer  pror.  cat.  3553 
eaquerdur  rn/.  8776 
esquerdo  }ttg.  3553 
esqnerlo  nprov.  8778 
esqueniir  /»-nr.  8780 
esquern-s  prov.  878<l 
t'squerro  spa«.  jttg.  3563 
esquey  «or  7683.  7886 
e^uicha  npror.  2272 
esquicio  s/ntn.  84(6 
csquif  «/"r*.  87^5 
esquirar  */«/>».  8785 
esquife  */»fi».  ptg.  8785 
esquila  s/mih.  8778 
esquilar  span.  8995.  95H3 
esquiile  frz.  Hi{,b 
esquilmar  span.  2669 
esquilmo  span.  2659 
esqoilo  s/mn.  ptg.  H536 
esquina  />rot'.  />/;/.  8783 
esqninancia  span.  2732. 
5345 

(e  «quinancie  frz.  2732 
esquinen<'ia   /»'(;.  2732. 
5346 

esqninsar  jiror.  cat  sjxin. 

3477.  7HW6 
esquintar  //rcr.  3477 
esquiiizar  «;>aH.  3477 
esquirar  prwK  8781 
esquirol  «/>an.  8536 
esquirpia  sjtan.  848tta 
esquissar /»ror.  3477.  7HH6 
esquisse  frz.  H446 
esquisscr  frz.  K446 
esquitxar  cat.  8456 
esquivar  pror.  8791 
esquiver  /"rs.  8791 
esraicher  afrz.  3264 
esraigar  pror.  3264 
e-jrcincr  o^rs.  28(J9.  3031 
essaidier  afrz.  330Ha 
c-;ai  «  j  rot.  3309 
essii  frz.  3309 
e^iiaiHr  pror.  3309 
easaiiii  /rr.  3313 
es>ali  ior  afrz.  3312 
es«aiiij>lf  »frz.  3396 
essaniplt  ire  ;S3l*5 
es«anc<h|ier  afrz.  3397 
essanicicr  a/'r*.  8333 
essart  //  *.  3480 


;etMrt«r  frz.  3480 
essaucier  afrs.  3S12 
essaugue  frz.  8432 
essayer  ^rz.  3309 
cs.se  frz.  4637 
os<ie  nptg.  6146 
essemfilairo  «/"r«.  3395 
«'.sser  pror.  9256 
owore  »W.  9256 
esseret  frz.  4637 
ossevir  afrz.  3484a 
cssevour  afrz.  3315 
essewor  afrz.  3316 
cs.si<'U  /»  r.  1 106a 
essieut  <ifrz.  3352 
oasil  afrz.  .H355.  3413 
easiiner  nfrz.  8267 
esso  6146 
essoi(g)ne  afrz.  8878 
essfimhre  a/'r«.  9211 
essor  frz.  3822 
essorber  afrz.  6718 
easoror  /"ri.  3322 
eiMoriller  frz.  3321 
essiii  /"rz.  3495 
essuie-niains  frz.  9846 
essuyer  frz.  3494 
est  /»rop.  6157 
est  frz.  3163.  «731 
e^tabelerer  /</</.  9001 
estal>f-le<  inienlo  /»<//.  9i»01 
estabil  ptg.  9002 
eslatiilidad  «/mim.  9003 
eslabtlidade  j<ig.  9003 
estabie  niHin.  9(K)2 
eslablei'er  «/»om.  9001 
eälablei'imionto  »pan. 
9001 

eslablimen-s  pror.  9001 
estai)llr  prov.  9001 
e.stablü  npan.  9005 
estabulo  ptg.  9006 
estaca  prov.  9013 
estacada  «pnM.  ptg 
estaciide  frz.  9013 
estaqäo  ^g.  ;k»30 
e!<tacha  «/>«i>i.  3294 
estache  nfrz.  9013 
,  eslacion  tjxin.  9030 
eslaco  ffufl«.  /»f;/.  9013 
tisUidainna  ///</.  9065 
wladia  jdg.  9tMi5 
esladear  9065 
eslafela  span.  9027" 
I  estafelle  frz.  9027 
I  esUülade  /"ri.  9027 
estal  pror.  nfrz.  9014 
ostal  afrz.  9015 
estala  oHfyan.  9014 
eslalar  ///y.  8902 
eslalbi  pror.  3293 
eslaler  prt^r,  o^r;.  9014 
eslallar  sjian.  tiSi'2 
eslalo  iispan.  9014 
ci>tal-s  pror.  9016 
esrtalvar  pnn:  l>H3i 
••slalvi  Ol/.  3293 
ei>taii)brar   »pan.  pig. 
9018 

estainbre  span.  i4g.  9018; 


eatame  ptg.  9018 
eslamefia  s/xin.  9020 
eBtamenha  ptg.  prov. 
9020 

estamento  span.  9019 
egtamiento  «/»an.  9(>19 
estaminet  frz.  9019 
estampa  «/mm.  ptg.  9021 
cstampar  />ror.  «/mn.  jitg. 
9021 

cstampe  /"rs.  9021 
estamperche  afrz.  7078 
estampida  />roF.  9021 
estampido  span.  ptg.  9021 
estampie  afrz.  9021 
estampilla  «pan.  ptg.  9021 
estampille  /rz.  9021 
estampir  prov.  eat.  afrz. 
9021 

esUnc  afrz.  9009 
estancar  pror.  span.  ptg. 
9009 

estancia  «/mm.  ptg.  9023 
estanco  «i/tan.  /^jr.  9009 
estanc-s  prov.  9009 
estandarte  span.  jHg.  3498 
estanh  <-<i(.  9012 
estanbada  ptg.  9011 
estanho  />/.</.  9011.  9012 
e^tanh-s  />ror.  9011.9012 
estaflo  s]tan.  9011.  9012 
estanqne  span.  ptg.  9009 
estansa  pror.  90*23 
eslanlitpia  span.  9024 
estany  cat.  9011 
eslanyar  eo/.  9010 
estaqoe  airs.  9013 
estar  j>ror.  span. 
9065 

estarclr  «/mm.  3602 
I  estargir  cat.  3502 
i  estama  span.  ptg.  3505 
'eslateUdo  ptg.  9ii31 
9013  estatga  /»rop.  9029 
estattre-s  prov.  9029 
eslalo  span.  ptg.  9034 
estatua  «/mm.  ptg.  9031 
estatura  «/>an.  /rfy.  9033 
esUt-z  pror.  9034 
eslaTel  ptg.  9002 
eslavoir  <i/^r«.  9075 
estay  span.  9008 
esle  rrt<.  span.  ptg.  5167 
este,  esta,  eslo  span.  i>tg, 
3195 

esle  {aspan.  auch  leste). 

Span.  3163 
esleble  afrz.  9061 
esteil  rt/'rz.  9049 
esteile  afrz.  9038 
csteio  ptg.  9008 
csteira  /i^y.  9077 
esleis  prov.  9057 
estelii  //ror.  cat.  9<»38 
estemar  aspan.  3633 
estendanl  /»r<»i'.  3498 
ästender  «/mm.  ptg.  849*.» 
estendr«  /»ror.  3489.  8499. 
9057 

estenh  prov.  9057 


ptg. 
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eateaber  prot.  8439. 9067 
esteqiier  nfrz.  9060 
ester  afrz.  'm\lt.  mih 
esler  obtralJ.  8:)<X» 
eslera  spun.  9()77 
esterco  ptg.  9(M  I 
MUra  frz,  9077 
estoigar  jnvt.  ä502 
Mtania  pm.  9046 
Mtaraar  jmw.  9046 
wteniir  a/)«.  9046  { 
Mt«m-fl  prw.  9045 
eatemadar       9046  i 
«■terre  frz.  :mi77 
esters  pror.  nfrz.  3504 
ester«er  jtror.  HöO'J 
est  erzer  /wor.  9468 
esteu  afrz.  WiJ6 
esieule  a/irx.  9061 
esteva   «NM.  a^.  c«(. 
9068 

Wtoro  M|»rDr..  9068 
«slM  rtr.  UN 
«anebter  «/V«.  9060 

Mtiircol  ipan.  9041 
esUers  /^rof.  nfrz.  3504 
esUlo  j(/jan.  '.X»56 
estimharsc  »vir.  '.♦ii«>i) 
estim-o  '■'"•')<> 
estimalo  «^xin.  itd.Vi 
estinqar  jjfjr-  3039 
eslMjoer  afrz.  9U5o 
«■UlflMte  «^NMi^.  il05<) 
MtiFUar  9faM.  9569 
«atiniuui  «qTrs.  9141 
eatini  «/»in  9060 
estirar  »;>on.  /^jr-  9060 
estive  frz.  SKMiO 
estivor  /■»-.•.  !»060 
esto  iiitiil.  L\i>l 
estober  ;'r<>f .  '.'O'it 
eslolila  pror.  'MUA 
esloble  afrz.  iK)CI 
cstoc  pro9.  frz.  9006 
cstofa  tpBH.  ptg.  9136 
eatofar  apam.  p^.  9186 
«stofo  piff.  91M 
«atoiiar  9198 
•ttoine  afrz.  9067a 
estoire  a^r«.  9078 
estojar  pty.  912H  | 
estojo  ptj/.  912*^ 
I'flatoke  'mm;7 

estid  <U/>an.  'icxr  l«07J 
efltöUdo  span.  ptif.  9068 
eatoUere  itaJ.  35u7 
Mtd-t  JMWV.  9072 
MtoOMiC  pror.  fn.  9073  | 
Wtömago  afwif.  /i^.  9079 
«■tompe  frz.  9074  I 
«fltomper  /rz.  9074  I 
«rtotia  c^/r  9133 
estoiu- s  prov.  9134 
cstonner  a/'ri.  3509 
estorizas  aspan.  5114 
estopa   cat.  tpan.  pt§, 

prov.  9136 
eftopar  aapan.  91 M 
etUiqae  «mm.  ptg.  9066  , 
eilor        9188  ; 


eotoreer  pro».  eoL  »pan. 

i«;t<irdir  ufrz.  (U/faH.3bi2 
i'sloriir«'  rifrz.  3512 
i-.storc-  iifrz.  5*M  l 
(•^toroincnl  ufrz.  5(1(1 
cstorei  f(/V;.  5044 
estornür  proe.  afri.  9 1 39 
estoraar  pnf.  8509 
e«ioini«lb<«  jiTM.  9140 
«loroeH  eat.  9140 
estominho  pt{f.  9140 
estomino  »jtan.  9140 
i'storn-s  pror.  9139 
••stiiniudar  /'ror.  !J<i4fi 

fstnrji.ir  s/'/n.  jitj/.  'iMl. 
851 1 

cslorrc  ital.  3507 
eslor-s  ;/ror.  9139 
eatou  afrz.  9095 
eitouble  a/Vz.  9061 
Mloule  afrz.  9061 
estourgeon  fra.  91S8 
«-stout  n/^rz.  9071  9132 
estovar  Hftan.  3538 
»•»t.ivoir  nfrz.  9it«ft.  !»075 
t-Ätra  iVd/.  pror 
fstrac  0/V2.  9'i-^l 
(•slrarar  pror.  9<>93 
cstrada  7>rc«r.  apan.  ptg. 

1737.  9090 
es  trade  fr».  9081 
e8tnuli«r<-8  jwvv.  9090 
Mtrado  «^Mii.  ptg.  9091 
estracr  afrz.  9090 
estragäu  /rfy.  8104 
estragar  qNm.  jrt^.  8620. 

9080 

eslrago  i^fMM.  ptg.  8520. 

9080 

estrago  span.  352tia 
estragon  ajxtn.  3104 
eslraguar prov.  3ä29.  »093 
eatraiere  afrz.  9090 
Mtraüer  a^».  8529.  9090 
egtraijM  i^rs.  9094 
estrambosidar  apam.  9083 
estrambnle  «pon.  9083 
eslrambiilii-o  tjHin.  ptfi. 

•■-trriiiiji  '1083 
•  -It. III  -;/>-•.  'M»' 
estraft.ir  Kjiun.  3524 
estrand  afrz.  9087 
est  ran eo  iVoV.  3526 
estrangier  prov.  3533 
eatraogol  «/mim.  9068 
eatraogular  ptg.  9088 
estranh  pror.  3526 
eatranhar  /)ror.  3524 
estraiilio  ptij.  HöJti 
eslraniii  npuii.  352l» 
eslramin  -y  '/n.  3526 
f-straö'i  .y'iii.  352fi 
fstrany  (vir  35"J() 
••>1riiii\  ir  cal.  3524 
e^traiiada  sp<in.  9<)i->9 
estrapade  /Va.  9089 
catraji— »r/>». 6601. 9069 


'  estrapasar  »pam.  6801. 

9089 

ealraper  a/ri.  9n>i9 
wlrä-s  />rt)r.  91191 
fslrassnr  pmr.  35lt> 
cslratto  i/ri/.  3517 
estrat-z  pror.  9091 
eatravaganle  •/«/■  352fl 
fstiaza  i|Mw.  3516 

i  eatranr  »pan.  8516 
eatnoo  tjMra.  8616 
estre  afrz.  6754 
eatreb  eal.  91 13 
estrece  45B4 
e8lre»  h  pror.  9112 
e#trfi'li(»  Hpun.  9102 
estre"'iiT  «/"ri.  9100 
estrt'C  nfrz.  1737.  9iiW 

■  eströer  afrz.  3518 
estregar  «;j<in.  ptg.  3503 
«atreia  jMSfr.  9094 
«atreme  af^.  9004 
«atreit  />ror.  9108 
«rtrcito  ptg.  9109 
estrella  «;xin.  ^>/p.  9038 
estremar  «/mm.  ptg.  8533 
estrena  jiroa.  m(.  ifmi«. 
9094 

.  stu  no  «^ri.  9(tlt4a  • 
eslrenh  prov.  9112 
estrenher  pror.  \\\\  > 
estreftir  apan.  9112 
estrenqae  <fa/.  9111 
estrenjer  cn/.  9119 
eatrepar  proa.  9088 
estreper  afrx.  0080 
c8trep-8  jjror.  9118 
estreup-s  pror.  9113 
cstria  /)/jr.  9107 
estribar  */>ofi.  ;>/j/.  9113 
etitribar  pror.  9oy6 
estribeira  />f</.  9113 
cstribo  Wim.  ptg.  9113 
estribora  igpoff.  9r40 

j  estricar  «jnm.  8635 

I  eatrie  afrz.  9113 

I  eatrief  afrz.  9118 

I  cfltrier  afrz.  9118 

I  eatrieu  afrz.  9118 
estrif  afrz.  9096 
cstri».'.!  pty.  911  6 
«•striho  npriir.  9109 
estrij-iil  Cfir.  ;iiu;t 
eslriUar  a.-'/xm.  9109 
estrinca  9111 
estrioe  afrz.  9o'.)4 
eitriiiqita  qmm.  vtg.  9111 
estriop-fl  j>roc.  0118 
eatriqne  afrz.  0110 
eatriquer  0100a 
eatrio  afrx.  9119 
ealriuh-s  }>ror.  9113 
estriver  a/*rr.  901«; 
fslro  ff(f/.  s/xifi.  yi///.  6669 
estrn  iUit.  6679 
estronl  <i/rc  9123 
estrop  cat.  9119 
estrop^jo  apan.  9136a 
eatropaarqwM.  i^fF.  S5U.| 
0110  ' 


catropler /rz.  3511.0110 

oslropo  ;rff/.  9119 
i'ilrop-s  jirof  9119 
fstnts  pror.  (ifrz  3587 
(•slri)Ä>i<-iriin'iit  ofrz.  8687 
e-itiovo  lY///.  9119 
estruc-s  pror.  9125 
estribar  «/min.  SöIO.  9601 
estruma  ptg.  9084 
esUninale  frm.  9707 
«atmnidar  j»ra».  9046 
estnia  prov.  eat.  9186 
estuba  pror.  3538 
estufhe  »/xin.  9128 
cstuco  »jHiH.  9126 
estudar  /i/y.  9130 
cstudiar  /i/v/r.  9130 
estüdic  afrz.  91  Iii) 
estadier  afrz.  9130 
«studio  a/MH.  9130 
estudi^  |irov.  9180 
eatndo  pig,  0180 
aatiien  «nm.  00T7 
efltnfit  afrx.  9076 
estnfa  »;j<in.  3538 
estufar  «yxin.  853S 
e<>tui  a/r;    agfnitt.  0188 
estuide  o/'rs.  9130 
.•stuii.T  afrz.  9128 
cstiii-s  //ror.  9128 
pstujar  pror.  9128 
estuque  ptg.  9126 
estarar  »jmn.  9611 
eaUiriio  jM^.  9188 
«aturion  J|mmi.  0188 
esluij&o  ptg.  9\S6 
eslurlenc  proe.  9137 
estonnan  afrz.  9141 
estorzar  pror.  ;t799 
estuziar  /«(jr  .  9130 
esva^hjir  j'tg-  3301 
esvanuir  pror.  frz.  3301 
esveiitar  jyf-or.  3549 
asventeler  afrz.  3550 
eafartaer  afr»,  10224 
aamnlar  a^a.  10860 
Ol  fir».  8896 
AaU«  /1«  9006 
MabUr  ^  0001 
Atabtbaameat  frz.  9001 
olage  /"rz.  9006.  9020 
etagne  frz.  9037 
elai  frz.  '.H»(W 
etai  nordsard.  331  N. 
etaie  /'r;.  91t08 
etaim  frz.  9018 
«  tain  /»  2.  9012 
etal  nfrz.  0016 
4taU8«  «A"*  M>16 
etaler  nfra.  0016 
6Ulon  frz.  9014.  9017 
etamine  9020 
etamper  frz.  9021 
i'laiire  frz.  9023 
t  lancher  /"r;.  9U09 
elani;on  />.-.  9023 
etang  frz.  90<J9 
etangues  frz.  9022 
^tape  fn.  9096 
«lappw /Vm.  0086 
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«Ut  frz.  9034 

et;ui  nfrz.  'MWh 

cUtuque  lothr.  9(  ijti 
elayer  frz.  9(M)8 
etego  4526 
eteindrc  frz.  34-«9.  9067 
ötendard  frt.  »498 
«tendi«  /1%  S4»9 
«temir  Mmwa.  9044 
Aernner  /V«.  9046 
«teuf  fn.  9186 
liteule  fr:.  9()61 
etico  t^i/.  4528 
etieule  nortHnn.  9061 
s'ctieuler  /"rc  906 1 
elincelle  nfrz.  8487 
6üoler  nfn.  9061 
etiquette  n/^r«.  9U50 
etnette  frz.  »486 
et«  lyo».  9628 
Aoe  <^  9066 
Moflb  fn.  9186 
etofTer  /^rc.  9186 
etoile  nfrz.  9088 
etouner  />;.  3509 
etou  /i/o«.  »GJH 
r-tMU!rL-r  />--.  3.'Ki8.  91;>ti 
etouger  n/"rj.  3293 
Monpe  frz.  9i3'J 
Souper  frx.  3491.  9136 
itonpin  /Vs.  9136 
ikwrdir  3M3 
ItonitlMiti  9140 
«tnin  fn.  9087 
grainier  afrx.  9068 
elranpo  /"rz.  3526 
ctranKer  frz.  .S628.  3624 
elrJUiKler  nfrz.  1XIÖ8 
elrape  /"»  .!.  9089 
^per  frz.  9089 
«ire  frz.  <.t2".  > 
itricir  />■-•  ;i.)12 
i/btkät  nfrz.  9100 
tefe  jrfdL  9090 
•tryr  ^nm.  9109 
nnui  Av.  90B4 
•IrdnA»  /r«.  9112 
toenne  frt.  9094 
elreper  /rz.  8490 
etres  /"ri.  3501 
etrier  nfrz.  9113 
elrieux  !'l  13 

etrillc  /V;.  yiOS» 
etriller  frz.  9109 
itriqner  frx.  9099 
toifflMt  />«.  9099 
etiimr«  10«;  9118 
«roH  Ä«.  9102 
^tron  nfirt.  9128 
etntpe  /"rr.  9119 
etta  mrd.  4559 
ette  i7<i/.  4569 
etufJe  afrz.  9130 
elu.lier  frz.  9130 
elui  »/"rs.  9128 
Mttver  frs.  8688 
eo,  mie,  nii,  miiw,  tut,  noi, 

DMO,  ni,  aoi,  IM  mm 

8309 


«a,  mim,  me;  nns  ]>tg. 
3-209 

cu,  ifu;  IUP.  nie,  ini;  n<is 

In-    jifiii.  /ijnl) 
i'ua  i  itmiiyH.  obwald.  9939 
oule  «/"rz.  6688 
eu.se  a/>2.  4537 
cuze-s  prot:  4707 
«fanonir  frx.  38ül 
imam  fn.  8808 
evay  aapa»,  8800 
öveUler  fr«,  8681 
cTcntail  frz.  864&  8660. 

10046 
öventcr  frz.  3549 
cvcntillor  /"ri  3560 
evr'(jue  frz.  :i258 
ever  afrx.  3l7a 
evwimr  jNm  5120 
eTesqi»  jnv«.  8268 
evol**  jvnw.  8174 
exasperar  apan.  pig.  4818 
exasperer  frx.  4818 
exaucer  «frz.  3812 
exdctiter  frz.  3483 
cxomple  nfrz.  3396 
exomplo  ;)<(/.  3396 
excTcito  fitg.  3400 
exha]ar  3409 
exir  Ott.  asjfin, 
exit  eat.  »415 
exito  oapoN.  8415 
exorado  atpan.  3320 
expender  s^m.  fitg.  3448 
expert  /"rr.  7o59 
oxporto  .s/inn.  pig.  7059 
cx[iircT  frz.  346" 
explanada  syxi«.  3459 
explication  frz.  346«? 
expliquer  /"rs.  3463 
exploit  frz.  3462 
exploiter  frz.  3642 
exponer  «^<«.  3466 
exp^r  ptg.  3466 
exposer  /irs.  6948 
extender  span.  ptg.  3499 
exlinguir  span.  ptg.  9067 
extinguir  cnt.  ptg.  3489 
extirpare  ffai.  3490 
eztn  frz.  fpan.  ptg.  8513 
extranco  ptfj.  3526 
exlraiiKeiro  jitij  3523 
extranjero  «ywn.  .3523 
ey.^orhar  pror.  6718 
easuundio  ito/.  3297 
ezittldio  Ual.  8887 


fa  rtr.  3570 
faais<jn  a/"rr.  3G5H 
fablirii  iVrt/.  3.')5p 
falila  rtr.  3569 
fable  /•/■j.  3559 
fablel  afrz.  3559 
fabler  frz.  3560 
fahre  prov.  8665 
fabril  »pan.  ptg.  3568 
bbro  oMwn.  ifari.  8656 


fhes  /rf^.  aitjwn.  4439 
fai'ändha  /-/_'/.  3570 
faranca  plij.  ti.^pun.  4441 
fa(;ä<>  /'f'/,  /'i')7  1 
fai^ator  rum.  3576 
facrenda  ital.  8568 
fac  chino  ito/.  3667.  9991 
faccia  ital.  3663 
iaccion  span.  6674 
Cloe  frz.  ptg.  8668 
Ikea  rum.  8^70 
fiieo  rum.  8S91 
tacetula  «/di/.  3727 
faclia  prov.  3563 
facha  jttg.  3580.  4482 
fftrher  /"/  j.  3648 
färhcux  frz.  364!* 
fachin  «/x/n.  9991 
fachnrier  />ror.  3570 
faciende  afrz.  8568 
hdle  tfa/.  3569 
Ikdmola  UaL  8671 
fiMUDolo  Hat.  8671 
fiwHore  «To/.  8676 
fftclie  rum.  3680 
facola  (7(W.  M5S() 
faqon  /"ri.  3574 
faoteur  frz.  3576 
faelice  3572 
faction  frz.  3574 
factor  ;>/9.  3676 
fada  aard.  jwwr.  M(.  ptg. 

8666 
fada  non.  8714 
fada  proe.  8860 
fadar  prop.  8668 
faddija  sard.  36G3 
fadiar  rtr.  3657 
l  iilo  iV((/.  3660 
ladri  cit.  VJli 
fudrin  asi><in.  4914 
faer  afrz.  3658 
faf  npror.  6818 
fafa  n/>ror.  6848 
fafarinna  rtr.  8663 
fifech  MjwiM.  6848 
faf«e  frz.  6847 
fafelD  frz.  6848 
fafeyeux  frz.  6847 
falT.M,  /-r;.  6848 
ralia  rt/Tfjr.  6848 
faliuni  //■-.  6st7 
fulii'iral  npror.  6-*48 
fafie  npror,  6848 
falier  /Vi.  6847 
fafiguard  /^rc.  6847 
fafiol  frz.  6847 
Mbnye  fn.  6847 
tag  «Mf.  8688 
hg  rum.  8666 
fape  nZ-ri.  3588 
fa^pi""»  •'<'/•  35S6 
fagKi"  35HH 
ra>?lie-farina  .«(/»v/.  3562 
fagia  hery.  35SS 
tagianu  »tu/.  7117 
fagina  rat.  35S6 
fagiolo  Uai,  7116 
fa«ittolo  «0/.  3664.  7116 
fi«iio  «bZ.  8673 


faffot  frz.  3667 

fagot  ;>rof.  /"ri.  3687 
fagotp  Span.  3587 
fagotti)  it'll.  35S7.  3667 
faguenas  /Vi.  3866 
faguefio  Bpan.  3664 
faguino  npror.  35«6 
fahino  npror.  3586 
faltügne  a6nuz.  8664 
faia  «nw.  ptg.  8688 
faiUe  Mfrz.  8680 
fiude  afrx.  3589 
faidir  nfn.  proc.  3688 
faidiu  rtfri.  3589 
faig  proi-.  3678 
failhir  pror.  3.5W9 
faille  «/"rr.  35f»0.  359i» 
faillir  frz.  prov.  3099 
faim  fn.  8614 
faimi  rMiN.  3612 
fcimos  rum.  8618 
bin  niM.  8780 
biaa  ftsf.  8686 
fUni  rum.  3682 
flinar  rum.  3633 
faTne  nfrz.  3536 
faine  «/>i.  3586 
faire  pror.  3570 
falsa  j/Kin.  3641 
falsa  CO/.  7117 
faisan  prov.  frz.  »put, 

7117 
fiüsaot  fn.  7117 
fiürto  ji^.  7117 
lUsea  8601 
lyMsar  |)^.  seol 
f^teaau  frz.  3642 

fidMieur  frz.  3682 
faiseleux  frr.  3582 
faiseur  frz.  3576 
falsi  1  /Vr.  3592 
faisnier  afrz.  3644 
faisol  pror.  7116 
faissa  jfn>«.  8641 
faissar  pnt.  8646. 

4918 
faisse  fn.  8641 
faisselle  fr«.  8641 
faimer  frx.  3646 
faiSrO  ;/)•(>('.  3574 
fall  pror.  frz.  3Ö78 
faite  nfrz.  3787 
faitllha  ;>ror.  .3573 
faltura  pror.  3579 
faiturar  pror.  3679 
faiturier  pror.  3679 
faix  fr«.  8646 
ftön  jM^.  8641 
faja  j^mm.  8866 
faja  «jMN.  8841 
fajar  zpa«.  8646^  4816 
fajo  »pan.  8646 
falai/ar  .-/  üh.  3811 
tVilaise  >ifrz.  3674 
falavesca  Uni.  3601 
falli  f>r'-r.  3609 
falliabl  it.il.  frz.  a/m, 

ptg.  3690 
faUbo  aal.  3609 
bJc*  rwM.  8691.  3611 
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Adefto  ptg.  am 
hicar  $jMm.  3694 
fftlrare  ital.  8694.  3597 

falralo  /,/,/.  3r>'.l4 
falcf  span.  ital.  'M\\\ 
Taleia  Hol.  Still 
fiili  o  iiro'-.  :!ri9H 

falf-DiH'  it'll,  arj'.ia 

faUia   ,1//««.  itiil.  rtr. 

proi:  3Ö96 
falJe  afrz.  2)fiU6 
faldella  Uat.  3696 
faldestueil  afn,  3008 
faldiglia  Md.  M98 
bldislorio  >V"/.  :f608 
tUdiitorio  .-i/xin.  ,>ti/.  3(i06 
faldre  fr2.  »602 
faldriquera  «/vin.  8594;. 

86(17 

falegiiaioe  ital.  ti'iOl 
fair  afrz.  3«(>1t 
Tnlgucra  c«/.  3746 
faiha  pro,:  3580.  8599 
falliir  prov.  8699 
falir  yiro*.  «pow.  aplg. 


Mat  afrz.  3674 
Mia  fig.  8660 
IUI«  «iri.  «qMM.  8608 
ftUlar  t4g,  9M0 
fallar  aapan.  rtr.  359S 
fallarc  iM/.  :1":>H 
fallir  «/-//i.  :i5y'.t 

fallirc  ita/.  36!l!> 
fallo  I/«/.  359« 
fallitir  fr:.  3G0.' 
fallon  afrs.  37i;> 
fall)  i7a/.  7103 
faloppa  itai.  8610 
falol  /"r;.  710» 
faluUco  üal.  7108 
falourd«  fr».  3647 
lUoorde  /hv.  a/i«.  1428 
ftÜB  eat.  8611 
JUb  MW.  i^Va.  ntM.  i 
8006  I 

fklsar         .syvin.  SßOSa 

"pun.  3'j()3 
fatsita  il'il.  3(;n3  ^ 
falsiUt.'  r«»«.  3603 


firx  8612 

ofcrKcz.  3615 
fomalKer  afrz.  3613 
fameillouä  a/^rz,  3618 
tiiiiipleiil  <ifrz.  3619 
ranu-ux  frz.  Ht>lH 
fanii^lia  iVn/.  3616 
taiiii;.'lii.  ital.  3617 
lainigu  jMn/.  3615 
'  familia  »/hin.  /ify.  3616 
'  fnniilie  riim.  8616 
rainilier  frz.  3616 
Camilla  pnm.  8616 
fiunille  frz.  8616 
fainillo  atpan.  i4g.  3617 
famina  />ror.  3614 
famine  frz.  3614 
famini  »ard.  36  t  4 
faminlo  3619 
rain(u)e  sftan.  3<il4 
ranioleii  /<roi,  3til!» 
famolpiif  cai.  36  lU 
fanriiis  frrov.  3618 
faninsn  »7'i/.  «/Nin.  ptg. 
»618 

famnleoto  üal,  8619 
fanal  7108 

(iuiale  '7/1/.  7108 
flmar  ■'-pan.  pig.  3628 
fanar  pror.  rtr.  3683 
faftar  »/>nn.  3623 

laiiriull.i  iti.tl.  4',Ü4 
lan.'  /V;  5'J3:» 
fiUK-llo  iUil.  3öH5 
faner  afrz.  3683 
fanfaluoa  i7a/.  3620.  720B 
fanfatiatoro  itnl.  362<1 
fanfano  ittd.  3620 
fanfare  /rs.  3620 
fanfarer  frz,  3630 
fanfaron  frz.  8680 
fanfarron  «/xiw.  8620 
fanfolue  nfrz.  7298 
fall  f  . I  i  -om.  3620 
laiiloiij  .-iciV.  3620 
laiilrolui'hff  fn,  8620. 
72y*S 

faiifulla  3620.  721>H 

fange  frz.  3622 
fango  ital.  ;W21 


falyitalf  rn»i.  8603 

falso  itnl.  »iHtn.  i>l;/.  360."i   fanlia  prov.  3622 
falsopi  fo  ."puH.  ;ltj04        fanon  ^».  8624 
falta  ital.  apa».j)tg.  cot. 

prem.  8600 
httar  qMm.  s^.  8600 
fUtam  fua.  8600 
fatto  Oof.  8600 
faltrero  »pon.  8607 
faltriqucra  n/ian.  3607 
falti  rfr.  3600 


fallu  mrd.  3t;(IO 
falua  38H« 
falura  3H86 
faloga  pti/.  38^ 
fam  /«fttr.  r»f.  3614 
fama  pror.  ital.  ipaa. 

ptg.  8612 
fuMigl  rfr.  8617 
flune  Mal.  8614 

XOvIiiiK. 


fanUrma  cot.  7112 
(totada  iM.  7110 
Amtariam  iM.  7112 
ftuitasma  IM.  ptg.  7112 

fantauma  //rt»-.  7112 
fantc  mm.  4914 
faiiL  ria  /7a/.  4914 
faiilüiia.  frz.  l'JW).  7112 
fantwh.'lla  rtr.  4914 
fanLsrhfllii  rfr  4914 
faoii  frz.  3717 
faonner  ufrz.  3717 
fapt  riiM.  3Ö7H 
Aptnrft  nm.  8679 
fkquia  f».  lyiVM.  9091 
ftr  rfr.  jMiar.  8670 
fara  iM.  8626 

WMaitadk 


'AM  mm.  8900 

farabatlo  it,il.  4491 
farainilla  tpiUiz.  3978 
faräni  ai  at  a  rum.  3950 

i  faraiua  rum.  3960 

I  fariindula  eat.  tpam.  ptg. 

;  3627 

farangnUa  gallis.  8978 

'  farapo  4601 
faraute  ugpan.  4491 

I  fareas  rfr.  8968 

I  farce  fn.  8108 

I  fhrehelola  ÜaL  7668 
fhrdn  8628 

I  fardr  /V«.  3629 
farrla  Ind.  3695 
taiil  /V;.  3tilO 
tarda  pty.  span.  363ii 
fanlagein  pl;i.  3630 

I  farilappio  itul.  3630 
fanlajc  v/^/n,  3630 

,  fardeau  frz.  3630 
fardel  pig.  tpam.  pr09. 

3630 
Tardier  frz.  8690 
fardillo  «pan.  3630 
Ikrdo  <ta/.  ;>/^.  «/>aN.  8680 
fare  Oo/.  3670 
farein  r<r.  .S975 

'  faf'-jar  /■'//.  "115 
farfajilia  lomij.  14 In 
larr.iK'li-'ri-  ii'ap.  14 in 
tarfanierlu"  itnl.  :!02O 
farfantf  »/»n»!.  3621) 
larlaiiliMi  3620 

I  farfeyiT  frz.  6847 

I  farfogliare  //«/.3631.  6847 

i  I'arfolloso  span.  6M47 

I  farfoaia  prov.  1410 
ratftndlU  mrw.  6847 
biftmOkr  fro,  1410. 4031 
flufDoliar  /)«  9881 
fturCodier  a/ir«.  ra47 
farftilla  ipatt.  6847 
farfullar  .v/nw.  UlOi.  8681. 

6-^47 
far^'a  j>ror.  3r>56 
fargna  ital.  3634  ! 
farina  cat.  proi  .  Hal.  3632 
farinajudlo  Hal.  3632 
farine  /rz.  3632  I 
farinella  /ttg.  3763  I 
farinha  ptg.  8632  1 
farinheiro  pig.  8688  [ 
ferinier  ^  8688 
(kirinier  pror.  8688  [ 
farja  etit.  3556 

j  farma  rum.  711;! 

I  farmer  rum.  7114 
farnia  Hal.  3634 
fnro  pt</.  3810.  8954.  7115 
faro!  pi;f.  71  OH 

I  farulear  7116 

I  faroniejar  t-ai.  3708 
faroii  MjHin.  44;)9 
faroncjar  ;><«/.  4499 

;  tarouche  fra.  8696.  89011 
farpa  ptg.  4601 

I  farpar  pti/.  4501 

I  far()ear  ptg.  4601  ! 


fiirra  «ar<f.  3625 
farraßgine  Hal.  8686 
farro  Hal.  3625 
far>  363s 
fai'sa  it'll,  span.  phi.  3038 
fan^ala  ital.  363M 
farsM-llo  i7'</.  3638 
farsir  pror.  3629 
fart  frz.  8640 
fartu  |><jr.  8639 
fanim  ptg.  eat.  8706 
fams  miaea.  8686 
rasceUo  /lol.  8616 
fascetto  «Tai.  8646 
ra.f<'he  «fin/.  3646 
fa-sclirr  frz.  3648 
fasi  i.i  rtr.  Hal.  3611 
la^i  iare  »7ri/.  Iltilö 
fasi  ina  ."pan.  Hal.  3643 
fa.sciiiar  fjKtn.  fttg.  3644 
radi  iiiare  »7«/.  »644 
fascine  frz.  3643 
fasciner  frz.  3644 
niaciDO  AoL  8644 
Gudo  Ool.  8646 
bsnra  jwwh  8676 
liiaAla  ai^ietf.  8661 
fasikilu  aspan.  7116 
fa«i}far  ;iro('.  3648 
fiwola  rum.  7116 
fassa  pi  \ii\  Wb'Vi 
r.i-t.-  /'/■;.  -il..');! 
la^li  afrz.  .ilJöO 
la^ilii' s  ^>ro( .  3650 
faslicar  p$  ov.  8648 
fastidiare  ital.  »648 
fastiilio  I'tol.  3660 
fa-slidioao  Aai.  8649 
fastidioco  jifa^  8648 
fastig  ohmM.  8718 
fastitr  cat.  8660 
fastig-g  ;>r»r.  8660 
faslit'os  lilt,  ja'or.  3649 
fastio  span.  3(11)0 
faslio  /)/(/.  3()5() 
faslizd  .uinl.  365(( 
fast«  «/"</(.  Hal.  3658 
fa.«tr.'r  3637 
lasa  rum.  3641 
faiwe  /<ic.  3663 
fat  lomb.  frz.  proe.  8660 
faU  ital.  8666 
fata  ruwt.  8716 
fata  MpM.  ofK^.  4612 
fat*  ruat.  8668 
fatal  frz.  86äöa 
fä/ar  rMm.  3567 

fa'aia  i  iiiii.  3.'iü4 
t'ataic  i7n/.  3058 
faticare  i7<(/.  3(>.j7 
I'atiRuer  frz.  3657 
faliladi)  .sywH.  3666 
fatj  eat.  3bm 
tato  3654 
fatras  frs.  8638 
fataidia  tir.  8688 
fatlaua  ««{.  8672 
ihttierio  ital.  8B72 
fatUzlo  Aol.  8672 
ratio  «tel.  8678 
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fattojo  if<il.  H677 
fatlore  iful.  357G 
fat  turn  itaf.  35T9 
falturarf  //-</.  3679 
faU  proi  .  3&6S 
bu  s/r//.  pro»,  fl/hr. 
3i')S8 

faubourg  /"r^.  S606 
bocel  c^rs.  9888 
fitndiel  pk.  M88 
ikoeber  /rw.  SIMM 
fsQci  *M.  8603 
fntiria  /i/Vm.  :<592 
fau.ille  fr:.  3692 
laurnii  frz.  3593 
tamla  y.»-'jc.  H.'iilti 
('ami.'  ofiw  XtWi 
Titutler  Sü'.tO 
fautlre  /ry.  3©02 
faula  lard.  jtov.  3569 
foalar  proc.  35iiO 
fiuiltra  afr».  8760 
baUa  rum,  8611 
ikar  rMN.  SHfi.  8668 
Ikarftr  rwiif.  S668 
faurii'  ri(m.  :'.r,56 
rau>  yii/fr,  Ji.ll 
t:ms  Wr.  30O5 
fausiwr  /r;.  3il()3u 
faussct«'  /r:.  3608 
faule  /i  z.  3G00 
faulenie  /rr.  SCOTa 
fauleuil  nfn.  3608 
faulre  /^rz.  4031 
fautrer  ofrx.  S760 
huU  rtr.  8606 
buve  n/rz.  8609 
faax  nfr:.  8606 
faux  ;rrz.  3611 
fava  ital.  pli/.  3654 
favalenii  iinl.  'M\G:'> 
favole  '//>;.  'ibh'J 
favcur  ilfi!.  H6*>5 
favilla  1/.//  ;it;63 
tavii  /f  /''.  /iii'iii 
favoiii  rtr.  'MiM 
favola  itfl/.  3669 
faTolan  UaL  8560 
bvolen^  8660 
IkTOtl  mftrnvi^.  8664 
Ikvonio  iua.  8664 
ftiTor  «|NiN.  p(ff.  8666 
faTore  iW.  3665 
fa\ngll  r/r.  3()(i4 
faxa  f</^  /)<</.  3041 
faxar  (-<(/.  />(>;.  3646 
faxar  cot.  4'jlS 
faxelii  'i/tith.;  it'll.  3.')tjl 
fayiK'  'V-'  3586 
fazetlor  prot.  8676 
faxenda  j>ror.  ptif.  35ii8 
fazer  p^.  8570 
hxfeiro  ptg.  8666 

Gudone  'V"/.  3574 
fluoteto  rM/Ni/i.  8790 
fazzolelto  ite/.  3720 
Taz(7.)m\o  ital.  3720 

le  prov.  spttn.  3735 


a  (ph«)  '>/r2.  2899 

fe  3735 

f6  rt/»/.  3735 

ffa  proi:  piem.  3714 

feal)le  ufrz.  3735 

feal  rt/rz.  3733 
,  fealte  afrz.  8784 
I  feantö  a/i«  n/ir«.  8784 
I  febbnjo  tuU.  8668 

rebbre  IfaiiL  8669 
;  feble  prov.  span.  8880 
,  fehrn  rat.  [ttg.  3669 

lel.ra  rat.  3724 

fobrt'  iiror.  3t>(J9 

IV-bie  7-^;/.  3830 

l.-brtT  cm.  :M'S9 

tebrier  //rr.r.  3668 

feccia  ilal.  3581.  3.^3 

(eclia  ptg.  3578 

feitiar  pl<7.  2243.  8576. 
8784 

fecho  ftg.  8678 

redi  frünO,  8716 

feda  prov.  fründ.  8714 

fedaltatz  ;>r(M>.  8784 

ferfrfa  sSdiliil.  6671 

fe<ie  •/«/.  3735 

fe.leil  .//"/•;.  3733 

ffilele  iVa/.  3733 

fr.leKilta  3784 

lvi\*T  jUif.  3878 

fc<1era  ilaL  8670 

ledo  «JHW.  8714 

fedo  üaL  8876 

fedor  j^.  88rä 

redo  tori.  8718 

ffe  frz.  8666 

feeii  afra^  1788 

feeilh  STD«.  8788 

feel  äfft.  nttoberUal.  3733 

IVoUalz  /»»•<».  3734 

leeltc  .ifr:.  37;14 

fefi't  Hftntr.  (iSls 

fegädo  iVrt/.  3726 

fcgalo  ü'il.  .'1720 

lefc'he  ««r./.  3583 

fegir  a/^rj'.  3726 

kl  afrz.  3735 

feie  (i/ir*.  3726 

feUäu  pt!f.  3554.  7116 

feillon  a  frz.  37 19 

feindre  /ra.  3774 

feil  I  »]Ktn.  3876 

fi'ira        jiror.  3689 

leire  36M!» 

feis  ^»r«r.  3774 

feisello  npror.  3746 

feisself  n/'r2.  3789 

fi'iU  ptg.  3678 

feili<;o  3672 

feito  ptg.  357H 
,  feix  cat.  8668 
i  fdxe  8646 
■  fd  eof.  f<r.  pnm.  8678 
,  Mce  <farf.  8766 
I  (lie  i^rz.  3794 
I  ffler  frz.  8791 

felel^a  rlr.  374-^ 

felgueira  3745 


IfelhÄ  ptg.  1387 
j  ft'-lilire  ;/>■(>/  .  3()75a 

felibre  njiror.  3753 

felice  ltd/.  3675 

feligres  s/>an.  3753.  3765 

felis  tpan.  ptg.  3676 

fdl  Bte.  8678 

fella  taaOA  6671 


iMM.  10861 
Mate  Artum.  8676 
feile  tVol.  8678 
fello  iVo/,  S758 

f.Uoii  «/-r;.  3719 
fellun  iifjMtn.  3758 
fellone  Hal.  3768 
fel(l)onia  uspnn.  376H 
ffliimio  i7(f^  3758 
felon  i/rz.  371» 
felon  prov.  frz.  3758 
feloupe  frz.  86IU 
felouqne  /Vs.  8866 
felpa  OaL  tpmt.  pl§.  8724 
felpe  afrt.  8610.  8724 
fekrar  pig.  8760 
fellrare  3760 
fellri«  afrz.  3760 
fellre-s  prov.  376») 
feltro  »Va/.  /»fjr.  3760 
fellro  ital.  7121 
Celuca  itnl.  3888 
felzare  i/o/.  3757 
feize  nprov.  (Umoun.i  1 1756 
'  femar  prw.  co/.  3769 
feme  prov.  8679 
femea  8679 
bnri«  nun.  8679 
feroelle  8678 
femena  pnw.  9679 
femiria  ital  3679 
feriiine  /rr.  3679 
tVmn;i  jinir.  3679 
It'limiffUS    ;;r(/r,  iifrz. 

3t;7;»a  N. 
tenipla  ca/.  3768 
ferns  prot.  3770 
fen  prov.  3685 
fenar  r/r.  3683 
fenda  pror.  8768 
fenda  8772 
feader  rlr.  iiCy.  8778 
fendo  ital.  8778 
fendre  /r«.  prw.  8778  ! 
fener  afrs.  8688  ! 
fenestra  jww.  rfr.  ital. 

3680 

fiiit-tn-  At.  3(iR0  | 
fi'llh  pror.  3774 
Icniior  pror.  3774 
fenile  3t;81 
fenille  afrz.  3684 
fenir  ofrs.  3776 
fenis  com.  7124  < 
feno  ptg.  8686 
fenoil  a/Va. 
renoiUo  a^rs. 
renolh  j>ror.  8684 
fenouil  nfrz.  3684 
fenoupe  /"r/.  3610 
IVni.upcrie  frz.  3610 
I  r«nte  frz.  3772 


fent«  npror.  3768.  3770 

fenuige  rtr.  .3684 
fenuju  ttarti.  3^4 
feo  apatt.  3876 
feoD  o/hc.  3717 
feonar  o^s.  3717 
for  mm.  pror.  /V»  8708 
far  jiroi».  8709 
far  col.  8670 
l^r  rtr.  3570 
fera  sard.  3889 
fi'Pa  /»/-o<  .  3709 

fcrar  rum.  ;16','H 
frraric  rum 
feraslra  raw.  3ii8<( 
fcrlie  rum.  3710 
ferece  rum.  3756 
ferestei^  cat.  39U1 
feretro  do/.  3688 
fereza  jiij^.  8661 
fereza  mm.  8701 
ferges  a/Va. 
feria  «pan, 
ferir  jji;.  8690 
ferir  pmr.  frz.  3690 
ferire  »7«/.  3690 
ferla  reron.  8707 
ferliii  afrz.  anpini.  3687 
fi'rliiig  nfrz.  3<>87 
ferlino  iVa/.  3687 
ferni  rOt.  afrz.  3786 
ferma  ital.  3784 
feriiia/üii  iVrt/.  3782 
fermail  a/rs.  3782 
fermar  rSf;  jiroa.  8784 
ftenare  «of.  8784 
terme  fra.  8764 
fermcntar  tpan.pty.  3692 
fermentare  ifa/.  3692  r 
ffriin-ntf-r  frz.  3699 
(i-Tiiier  /'r;.  3784 
ft'rtiiillon  afrz.  3706 
ferino  ital.  3786 
fernios  «cof.  3925 
ferinoso  lupan.  3'.i2ö 
ferm-s  jmw.  37-*5 
feniicle  afrz.  4'.«23 
fero  ptg.  8709 
feroscia  ftrims.  8694 
lerpe  afrz.  8794 
fanft  jK^.  8685 
ferra  «feil.  8707 
n-rräa  i,t,/.  3636 
frrrailU'  />r.  3696 
(.  iriiill.-r  frz.  3696 
fiii  iiiiia  .«(«r»/.  3635 
fiTr.ij'i  itiil.  SB'.i"^ 
feiTaniento  ital.  3697 
ferrana  Ao^.  3635 
ferrar  pror.  ptg.  8701 
ferrare  ital.  3701 
fanraria  j>«pf.  8696 
femts*  jMwa.  «af .  8616 
fen«  4m.  8680 
fferr^  f^t.  1787 
ferreiro  i,lii.  3698 
ffiri'iiioiit  />i.  36'.>7 
r.  rrcr  frz.  3701 
lert  u  ital.  pig.  8703 
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ItendO  apaa.  10106 
CnToIhar  pror.  10107 
ftrrolho  i>t(f.  10106 
ÜBTTopea  jtig.  S706 
ferropea  ^m.  S706 
ferro  aard.  3708 
ferruK^"'  3708 
fcrs  rlr.  37  io 
fersa  yuv/r,  ^711 
fei-sorie  friaitl.  Ait^y 
fersura  a/H4/.  4001 
ferte  pUm.  3982 
ferU  a/rs.  3763 
ferrer  oto.  8710 
fmMr«  IM.  1^10 
r«na  «Ml.  8757 
fiunr«  «Ol.  8767 
Me  nfrz.  :<79J.  8796 
fesloti  a/rz.  3719 
fesnier  nfri.  3644 
fess  rtr.  3773 
fessa  r/r.  377H 
fesse  frz.  3773 
lesser  /"rr.  .H773 
reHo  ital.  8773 
Ceat  afr»,  8787 
feilaj)^.  prw.  CO«.  UaL 
8713 

tato  «ji^.  8669.  8787 
festi«  o/rs.  8TIM.  8796 
totncft  n«M.  8718 

flK  mm.  3718 

l'cX  /iroi .  371 
tctii  iii'irch.  37 Iii 
ti'ti^  /■<  .-.  3712 
raer  fr:.  2058 
fetere  üol.  3878 
fetge  /WW.  372« 
feticrio  Ual.  8672 
feticeiro  8678 
lüUche  frz.  8678 
fetiMdo  üal.  8672 
fetö  tiMrcA.  8717  I 
feto  pttf.  3748 
feto  ital.  371h 
fets  beam.  3riH:i 
fetacha  r<r.  3581 
fetU  i<a/.  37!Kt.  lu.'»;i 
fettnceia  ital.  3799.  1(^61, 
feto  jord.  3717 
e&ta  fra.  8713  ' 
bn  frc.  8668.  8871 
fen  tieat.  afrz.  pror.  8671 
feudi >  siMin.  i>tg.  «teil  8671 
feuK'i'Tf  afrz.  3746 
feuille  frz.  3hh5 
leuillaiu'e  />-.  3SS2 
feuillet  frz.  3886 
feuilleter  /"rz.  3880 
feuilleton  frz.  3886 
feuiUn  fn.  3884 
feuk  r(r.  8871 
fenaqnier  mdUm,  ¥M 
fenpe  a/H.  8734 
fenr  vfn.  8985 
fenrre  nfn.  8876 
feutre  nfrz.  3760 
IV'utre  ufiz.  :>"»;(» 
feutre-s  ^>ror.  37üü 
ftve  /r«.  8654 


finer  afrz.  8671 
fevereiro  ptjr.  8668 
fem  rtr.  8669 
fefK  8666 

femr  rtr.  8668 
furrier  frz.  8668 
fi-ya  ///'-H.  3714 
ffZ  /.<«/.  Hö^'S 

Irzilad't  ,>iyK//(.  :i566 

tfZ/.i  M'-./.  36HI 

Ii  ,.>■"■  "/'"-■  3738 
ti  rum.  rtr.  9256 
fli  mm.  8743 
fiarcare  ital.  3803 
ßacco  ito/.  8804 
BteeoU  ttol.  8680 
Allere  frt.  8781 
fliiflon*-  iVi/.  3«66.  3K()6 
(iiitrure  «rfrrf.  iWlü.  3954 
fiatcu  J*ar(<.  3810 
fiair<-  pi>m.  8810 
tiaiu  it^t,  nm.  jpnw. 

7118 
flale  Ual.  3titi6 
fialoiie  ital.  36<>(i 
fiania  r<r.  3813 
fiauui  jVMm.  7122 
Oaminarwls  f«mir.  a818b 
fiamejar  eat.  8814 
fiamengh  fdem.  8812 
fiamma  »Va/.  3SI3 
fiammari-  ital.  3H16 
firuiinit';.'f.'iaJ"'"  ^Wll 
fianimid-ro  ital.  3Ö1Ö 
fianioie  nard.  3dl3a 
fianqa  y*/^/.  3731 
fianqailles  frz.  3789 
fiance  fr2.  3731 
6ancer  frz.  8782 
fiauar  pror.  8782 
fiaiixa  apaw.  |>ror.  8781 
flapfio  Aaj.  3804 
Aar  ply.  3769 
dar  /iroc.  */»<ih.  pif,  8786 
thira  :I7(>9 
fiara  «7«/.  :vSoii 
fiarla  iJtunUt.  3707 
fiasi-a  it'll 

iiasco  ital.  3821.  lOülO 
fiascone  ifa/.  3822 
fiaaU  rtr.  8712 
fiastnt  mm.  8744 
ftaU  AfdL  10147 
flaUre  ita.  8824 
fialir  /"rr.  3>26 
liatore  i<ri/.  3825 
tiavo  ital.  36iiti 
lil.la  r/r.  3725 
Ii  lira  tint.  3724 
liliula  ital.  372Ö 
tica  iVa/.  3730 
ficar  atpan.  ptg.  prvr. 

8788 
fle&t  rum.  8736 
flcAn  «rd.  8736 
flroar«  ital.  8789 
flcctlola  aüfit.  3727 
ti(  rtliila  sjMiii.  :'i727 
liTulIc  />;.  3740.  3799 

fleher  ufirg.  8789 


flelilar  r/r.  3739 
tichier  afrz.  3739 
flco  i(a/.  3730 
adalgo  ptff.  3754 
fldaQo  aapan.  8764 
fidanxa  «o/.  8781 
fidanzare  ital.  3732 
fulare  373l> 
liilf'l  /iriii.  373:t 
tiilt  lp  nfrz.  37.J3 
Htleliilu'l  sjKin.  3731 
lidfli.ia.lr  />/;;.  3734 
tideliiii  i'ri/.  3742 
iKielila  ital.  3734 
lidi'lit,!  nfrz.  3734 
fidelli  «0/.  8742 
fidiga  »ard.  8736  i 
fido  Ual.  Kamt.  fOg,  8788| 
lidu.  ia  Ual.  87«       _  ' 
ltdiixia  nltobrriliil.  3737 
fie  rt/^ri.  3;2(i 

liedi;  M/r.r.  10147 
lieden?  rt'i/.  3>i9<)  i 
li^e  afrz.  10147  i 
Hef  afrz.  nfrz.  8ti71 
fteffer  «/^rr.  8671  , 
fiel  tpan.  lAg.  prm.  878S| 
Bei  frz.  3«73 
flddad  »}Min.  8784  j 
Heldade  jtt,/.  3734 
fiele  i/.i/.  3(573  I 
fu-li  .K/rc'.  :;733 
lieltli'  tijKin.  3700 
ticiii)  iY(»/.  3085 
lieiis  nfrz.  3770  | 
tiente  frz.  3768 
«er  /"rr.  3736  | 
-fier  frz.  8728  [ 
fier  fra.  prot.  8709  i 
fl«r  Hr.  8708 
flera  AotL  rtr.  prmt.  8689 
flera  Oirf.  8709 
fitr.  e  afrz.  3711  I 
licre  rtim.  3678  | 
fiereza  gpon.  3091  | 
fierpzza  i7<//.  ;j'i91 
tier;;*'  <i/'r;.  3711 
üerilä  ital.  3691 
tiero  »V'i/.  */»««,  8709 
der*  rtr.  3710 
fiert«  frz.  3691 
flertre  «^. 
Oeata  tpam.  8719 
Ilea  a/irz.  8671 
■ever  frz.  afrz.  3671 
lievolt'  ital.  3S  iO 
lii  vrt'  /"r;.  3069 
(ila  rtr.  7179 
fifre  />;.  7179 
tijj  r<r.  3729 
figa  ptg.  pror.  3730 
figa  rmn.  3726 
figado  p^.  3726 
Sger  «fr«.  8726 
figere  ttel.  8740 
figgere  Üal.  8740 
lij-'itT  «f/r«.  8726 
tigl  rtr.  3768 
figbi  rtr.  8748 


Hglia  i7«/.  r<r.  prov.  3748 
tigliaslro  iV<i/.  3744 
figlio  Ual.  8763 
figUuola  OoA  8760 
flgUnolo  Ual.  8760 
flgDolo  Utd.  8778 
fipo  .«;kih.  ;</</.  3730 
litTif  3730 
ü^nira  Hut.  proa.  qMM. 

///(/.  3741 
fi^fure  frz.  3741 
lija  agpan.  3743 
fijo  as/Miii.  3753 
fil  /■«.  wr.  8761 
fila        prov.  apm.  dnl. 

3761 

lilagnunine  fra.  8768 
filar  jMWP.  «aC  tupan. 

um 

filare  i7/</.  3759 
llLL<ise  /'r;.  3Sti5 
tile  /"r;.  3701 
lilelli  ilul.  3742 
filer  frz.  Mb'.*.  ;i701 
filet  /"rs.  3761.  ^o20 
tilet-Z  pror.  802(» 
aih  jMKMi.  3763 
filba  8743 
fitbaalre«  prov.  3744 
fithö  pl^  8883 
filbo  /1^.  8753 
fillhote  ipan.  3H66 
filici  #»fi7.  37r)0 
lilitrlic  s'iri/.  3756 
liliirralia  ital.  ;i762 
lilikTatu-  /"rc  3702 
lilipeii'liila  it'll.  3764 
liiipendula  «ikih.  pty.  3764 
filipendole  /rz.  3764 
Ulla  cot.  prop.  3748 
fillastre  Mf.  8744 
filKitre  /r«.  8744 
fille  frz.  8748 
filleiü  //T.  37:>0 
lUlot  frz.  (reraltet  h.  dia- 

leklisch)  3761 
(ilo  span,  itiil.  3761 
(ilolo^Ma  Hill.  7119 
ülos«-!.-  frz.  3888 
flioselle  /"rz.  3888 
filosello  ital.  3888 
filon  frz.  8677 
fil-s  ;>rop.  8761 
fils  frz.  prw.  8758 
filtrar  »pan.  p*f.  8760 
flitre  Mfr«.  3760 
filtrer  nfrz.  8760 
fillro  iinl.  7121 
lilurola  i7,(/.  38!K) 
(ilupello  itiil.  38HH 
filuiitiiello  i7'i/.  3998 
iiizu  Hill.  3752 
fim  ptij.  3770 
fimbria  ito/.  8767 
fimo  «ti.  8770 
fin  ^  ap«M.  3776.  8780 
ftn  rwm.  8685 
ßnaiK  c  frz.  3771 
finanza  iUil.  3771 

8779 
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Abbn  iM.  8779 


finar-Se  :^77!• 
fincar  iispan.  I'tij.  'AIM 
finio  it'll.  a777 
fiiifiur  iitij.  3775 
(iiie  (V-//.  3776.  378(1 
finer  'i/rj.  3779 
Jinie^lra  cut.  3t>80  | 
fuigere  Uai.  3774 
fingir  rrr^  </>nN.  ptg.  8774 
fiDi«slra  4|Kin.  3680 
flnir  inroe.   frz.  $p(m.  \ 
3775 

finire  iM.  3775  ' 

film  I'/  r/.  s/itin    /ill/.  378<l 
filiiH'l  hiii  il'i/.  30S4  I 
fiii-s  /inir.  377(i.  37ÖO 
fintlfiu  ri<»i.  3895 
fio  ptfj.  3761 
fio  Hal.  3671 
fiocca  i/a/.  3847 
fioeco  itol.  3847 
lioocolo  «<a.  8846 
foecoM  «0^  8646 
flödna  Uai  4090 
fiiH-ine  itaA  8644 
fioco       3804.  7812 
fiiH  U  -ml.  3847 
fit. la  ;in>c.  71  IM 
tioiula  itiil.  41151 
fior  (Vi  rum.  3!);»1 
fioraglia  SHO'J 
fiorajo  iVa/.  3848 
fiorc  ital.  8868 
(fia)fiore8c  niM.  8649 
lioreUo  Hal.  8662 
fioiino  iltf.  8861 
florir  Aof.  3849 
fiotlc.  Hal.  3M«1 
fiour  r<r.  38Ö3 
fir  rum.  3761 
fira  crtf.  3689 
fine  afrz.  3726 
firma  ital.  3784 
firmar  «;»</«.  /j/^?.  3784 
fimare  Hal.  »784 
finme  miM.  3759 
fi-8  pro9.  8776.  8780 
Save  «bil.  8797 
fiscella  Ko/.  3789 
fis4*hiare  ito;.  8795 
fis<  hio  I/«;.  3796 
fisiga  span.  ptg.  37!M) 
fisKar  gpah.  3796 
fi«|.':ir  s/Kin.  ptg.  3790 
fi-inia  il'd.  ivh.  8881 
fiso  379S 
fissare  ital.  3797 
ÜBso  U4iL  3798 
fisUu  nm.  8766 
liateUa  «Bf.  8768 
fislola  ftof.  prM.  3794 
fistola  raf.  qNm.  8794 
fi.stuga  ital.  8718 
6ataU  iM.  qm*.  j>ty. 

S794 
fist  u I.-  t'r--  :^794 
iiU  cat.  3729 
fiU  otjMM.  ptg.  3799 
fiU  atpan,  10261 


INar  /'^j/.  3729 
fitjjiar  rtr.  H789 
tit.)  /-ry.  3729 
filta  itiit.  3729 
fitta  ««>•(/.  *«W/.  10261 
IUticli(<l<ta  srirrf.  10261 
filtida  KiViV.  l(T36l 
filto  il<il.  3729 
fiu  rum.  87Ö3 
fiucia  a$]Hin.  8787 
fink  r<r.  8871 
Binii«  Uta.  8666.  8663 
fius  aptg.  3738 
fiusa  ;)(i  m.  3737 
fiularc  Hut.  3S27 
tiiixia  (titnliiritiil.  3737 
fiuza  /<C;/.  3737 
fivclla  pror.  3725 
fizar  /tror.  3736 
tizel-3  prov.  3733 
tiahe  fn.  8566 
flac  jMm  a/>2.  eat. 

8804 
Oacar  mm.  8609 
flaco  apam.  9804 
Hacon  n/*;  ;.  3822.  10010 
flafe  tirol.  a802 
llael  ufn.  3808 
nacler  fi/"r;.  3H07 
fluK'.'!  }  ri,i\  3808 
llagelln  ital.  3808 
llak'fol  rt/'rz.  3829 
flageolet  frz.  7116 
flagecjlet  m/^t^.  3829 
flaoKWDer  frz.  3811 
flaunt  9fn.  8S06 
flaider  3807 
flaine  afrz.  S76S 
flaine  /"ri-.  3s(;;! 
flair         3-*l(»  :i954 
flaira  cat.  3810.  3;t5l 
flairar  cut.  ]>ri<v.  :i610. 

3954 

flairare  sard.  3954 
Hairer  /rz.  S^IO.  3954 
flaiste  afrz.  8602 
fl^ol  afr*.  8639 
flama  crs«.  eaf.  rfr. 

8616 
flaroant  /"rs.  8812 
flamar  prov.  3816 
llainbe  «/«/m.  3817 
(lanil)er  frz.  381« 
llamlnT|j<-  fr:.  ;5Hi:; 
flamlioyer  /rr.  3H14 
flamhre  frz.  3813 
llamear  «/mim.  3816 
namenc  acat.  3812 
lUmInd  nm.  3619 
flamme  /iv.  8618 
flamme  nfrz.  7123 
flammer  frr.  8816 
(lairiiiiuia  rum.  3817 
flaimila  3817 
flamula  »/Min.  3816 
flan  nfrz.  384  Hi 
flail"  /V;.  i.SOl 
llaiiilir|iiii-jar  /'»v)r.  3S1U 
flanell.i  iiiil.  ;i76:i 
flanelle  /rs.  3763 


flaOB  afrz.  span.  3806 
llaque  frz.  10273 
tiaque  /iror.  nfrz.  3804 
llaquiert?  /"ri.  3799a 
llaria  »ani.  SmO 
tla-srlia  »7r.  3821 
flosche  afrz.  3821.  l(R)10 
fiasco  span.  lUOlO 
flaacon  <i/r«.  8822.  10010 
flasgue  HfrM,  8803 
flataira  prw.  8888 
flatir  rt/r«.  8823 
flato  ital.  3828 
flatter  frs.  3823 
flaujol-s  /(»  (*r.  8829 
flausino  n/imr.  3863 
Haul  ;  34'_'7 
Haut  yrör.  3829 
flauta  rum.  3«27 
flauta  »yifliw.  3827 
Haula  prot:  3827 
Oautado  «/NM.  8837 
flaniar  proa.  8887 
Oanter  afr*.  8827 
fliuto  ifal.  8827 
flaür  (ifrz.  3825 
flauzon-s  ;ir<jp.  3H06 
flavelle  nfrz.  3800 
fleac  rum.  3804 
(leau  M^Vr.  38<j8 
llel)ile  ital.  3830 
flecha  /troll',  tpam.  ptg. 
3841 

fldche  /rs.  8889.  8841. 


fltebkr  afro.  8881.  8886 
fl4chir  frg.  8888 
fl«chir  nfrz.  S8S1.  3835 
floco  3847 
lleeme  s  }>ri)v.  7122 
lleis  pnn.  3838 
lleissar  /<>-(/f.  3S37 
fleiiie  »imn.  7122 
flemniard  /"r*.  7122 
flescbir  ufrz.  3836.  8837 
fleskir  afrs.  8636 
fleate  <0v.  S7M 
fiestre  off*,  8796 
flet  frt.  10875 
flcte  j«/Mm.  8969 
flete  frz.  3686 
netrir  /rs.  3795.  3802 
flette  frz.  3836 
tlottere  ital.  3832 
tleur  «i/"r^.  3826 
lleur  frz.  3H53 
flenrer  nfrz.  3825 
fleoret  /ra:.  3852 
fleurir  fn.  3649 
flewiate  /tk  8848 
fleave  nfra.  88681. 
flibot  frz.  8866 
llihole  ;!sCri 
tlieme  nfrz.  7122 
llieys  ;*r('r.  3838 
nin  fn.  3H|() 
IU11/..I  n.stfn.  3-'39a  N 
tlique  3839 
flisca  nm.  8794 
lliSGaese  nun.  8796 


floara  rum.  3847 

lloare  r\im.  3858 

tloo  »  (im.  3847 

floe  rtr.  pr«9.  (¥9.  Cat 

3847 

tioc  nfrz.  4(K)2 

t1oc6  rum.  3843 
tloche  /W.  3864 
flocoonenx  fr*.  3646 
flocos  itiM.  8846 
floine  fn.  8888 
floiaaeoa  ^roe.  8868 
floiaaiiia  jpnw.  8868 
flojo  tpan.  3864 
floma  i-tr.  3Hi;; 
(londre  /r;.  3859 
flonjo  cnt.  4061 
116p€  3610 
tlor   '-ui.   apait,  ft§. 

3863 
flor  fir.  8868 
florar  rum.  8848 
flota^  apM.  8619 

8808 
Horele  qnm.  8868 
florido  iM.  88S0 
florin  span.  '6^\ 

florir  ;»r(>r.  Mf.  3849 
(lorire  rtr.  3849 
flor-s  prov.  3853 
Hot  3861 
floU  span.  3861 
flote  jwc.  10276 
floUDrr  />•«.  6861 
flouer  /rv.  8866 
floqjo  «at.  8864 
fl6ur  rtr.  8868 
llurtuar  .s/«/«.  /./</.  8866 
Ilut'i'ii  .s/"'«.  3847 
fluecoso  spun.  384r> 
nue<i\io<illri ,  -ill)  ipan. 

3843 
flueve  afrz.  3862 
fluie  afrz.  3862 
floidi  lir.  8858.  8863 
flair  Oal,  rtr,  ipm.  pif. 

8860 
fluis  prM 
fluive  afrz. 
flum  rtr.  885« 
flum-s  />rr»i .  Ss'iS. 
(liin-s  afrz.  38i>s 
l!u--i)  ifd/.  38«>4 
tiiite  frz.  3827 
flult*.  I/«/.  3-<ö6 
flultuare  ital.  3855 
flux  cat.  3864 
fo  M.  o/r«.  3668 
feal»  mm.  6886 
faale  mm,  8891 
Ibam«  mm.  8614 
fonrfeiT  ri/«j.  3!Ht4 
foarte  rum.  3932 
foe  rum.  3871 
focaocia  ital.  3H67 
focaja  ital.  3868 
focajat)!))  ital.  3871 
focar  rum.  3868 
bear  j)^.  3662 
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f6«-«re  t'irrnt.  .|l>3t» 
fod  itiii.  3titi2 
rodle  OaL  m» 
focinbo  pßf.  8603 
t€teoto  trail,  rtr.  S695 
foc»s  prat.  8871 
ro<l(le  Mtni.  8891 
foder  (A^.  4100 
roderare  iV«/.  3^7"» 
fiMjero  //«/.  S>i7ö 
foek  i  tr. 

fof"  x/««.  /r/y.  1629 
fojr  f.i/.  3h71 
toga  ikU.  4()2H 
fogio  f^.  SSbS 
fogar  Mal.  S868 
fogam  «oC  prac.  8867 


9867 

foggia  um.  S940 

foggi.ire  i/a/.  3'JJit 

xard  3B«>:i 
foi.'lio  iV.//.  3H!i6 
fo(/lio-ci  rV.//,  38tM 
(ok;n;i  iUil.  sT  Il 

fiKgruele  ///y.  3871 
fognier-s  pror.  3868 
Am  afr».  «fr*.  S786 
fwbfo  «A«.  8880 
foiee  8811 
foie  frs.  8728 
f<  »ieäc  /  Mm.  3889 
fi'in  /rr.  SU"' 5 
|i>i<  s  mm.  HHR4 
t'oir  r//Vr.  3^7-1 
lV>ira  /.r>«i.  3!H»7 
foire  «/"r/.  nfr:. 
folre  />;.  3!M)7 
fnirer  frx.  3409 
fois  /ri.  10147 
foüoe  a^«^  4000 
foison  4092 
foito-s  pror.  4(11*2 
foissele  nfrz.  ATaH 
foja  7126 
fMjt.  3!»40 
tojnso  i/«/.  407S 
fol  frz.  rtr.  /,n>r.  3S'.)1 
folajfa  it^iL  403Ö 
lolar  yroc.  4037 
foUre  ibi/.  3601 
folaU  ital.  8828.  8842. 

I«e88 
fotc  prte,  €^r».  8887 
folrire  Hol.  4080 
frildre  rt/V7.  4033 
foldre  *  /»ror.  40SS 

fVilr-o  /7</.  sa89 

folcjar  i'ror.  3S>*9 
t'">l,-ii;i  itti/.  3t;ti.i 
fül^ra 

folgar  nit.  j'f</.  .Ss^'i 
folgürare  itui.  4034 
folfture  i7«/.  41133 
folguin  tpoM.  8890a 
folba  ;>r0(>.  pti/. 
folbagen  ^a^//.  3iSI82 
folhalge-s  proc.  8902 
folb-s  jirw.  8888 


fol  ho  /./'/.  »HSri 

lollins  j>rot.  3^84 
folboso  pif.  8884 
folie  fr*.  8891 
folie  jMW.  8888 
folio  Hat.  8886 
fftisra  httttin.  8668» 
loll  rn/.  3891 

tnll.»  I/'//  1037 

fnihirc  /,'((/.  4n:!7 
lollr  I'.//  3>^«<1 

fiilicari-  it'll. 
fiillegiaro  »/«/.  .jsrt!» 
li)lii>ejHr  'M-n/.  3b*>9 
fVillirulii.  -olo  Hat.  8890 
roUoue  tta/.  4088 
folpo  rriM«.  7296 
folto  Hol.  4958 
folzel  aprov.  3888 
folzr  r  -  pror.  4038 
fi)tii>'  /(/i/-  3t!14 
fotias  y<///.  .i'^>t2 
foiM  er  />;.  40.''jr> 
li.iKi  4it.jH 
fundu  8/>fiM.  ittil.  4051 
f<.tida<  o  itiil.  iS'.rä 
foDdamenlu  UaL  4052 
iondar  jwor.  4066 
ftmdar  «af.  4056 
tondare  UaL  4066 
fonde  nfn.  4051 
foudiMV  a/-rr.  4058 
fonder  frz.  ^(i.'iC 
fnndtTO  i7«/.  1057 
fomliKUr  Ufr:.  88',t3 
lonili)  Hol.  40Ü8 
(oiiilrc!  /"rz.   IMV«.  «fl^ 

»it57 
lon.l^  4068 
fond-s  pr9o.  4068 
foDil  «pm.  4064 
foqje  ifWM.  4061 
fonoll  »«.  8684 
foiis  |>ror.  3894 
fons  cat.  4058 
fomado  asjkiH.  3937 
lonsar  /-ror.  2412,  40:)'» 

foiita  ufiHtH.  45lJi 
fonlaiüe  /rr.  3^9.'» 
fuDtainha  p<g.  ikSüb 
fontana  prtn.  Ual.  aeat. 


ronte  Ual.  o^.  8894 
fooxe  oA^.  4061 
fcozar  }Mii>n.  2412 
fop  blen.  3!)  4(1 
fopa  lomb.  394(1 
fiir  /*io'.  3901 
fora  /iroi   i>t;i.  39(hi 
foracchiare  iiul.  3W»t» 
fnrado  39()la 
!urain  frz.  3898 
forame  tYa/.  i>t<i.  3is97a 
foraneo  ^{fKin.  3Ht>8 
foraoo  tpan.  S898 
rorara  8926a 
foras  itror.  3900 
rorasüoo  üal.  3iK)l 
forlnce  <ta/.  8904 


forbir  pror.  4087  ' 
forbire  iltü.  4087 
forbonrg  a/W.  3606 
fOTfa  jg^.  8829 
fora  jri^.  Aal.  juw.  eoi.  I 
4068 

fiircadura  /</</.  /n-or.  4069  ; 
forcar  yi/</,  4071 
Ibr.  alura"  r'.»'.  KMII» 
force  a/ri.  3904 
force  frz.  3929 
forcella  4o7(» 
forcen*  frz.  3911 
forcer  /"rz.  3931 
forces  nfrt.  3904 
forchelU  üaL  4068 
forder  ofra.  8980 
forcola  rena.  4078 
forrone  «ro/.  4072 
foreiiU'  sftan.  3902 
foresf  itiü.  3!K)2 
ti.lr--u..  /,cr.<-  3(;9.').  3901 
t(ir.-iil  prur.  3i.M)3 
fr.rest  prtir.  3iM)3 
forcsU  >/n/.  /'i-or.  3908 
loreslaro  »V«/.  3912 
forestiere  ital.  8913 
for4t  fn.  8906 
foriUre  pror.  fr*.  8909 
forfeit  pror.  fr*.  8909 
forfare  mW.  3909 
forfechez  riim.  8906 
f.irfocliia  Hol.  3906 
r.irli.i  if.i/.  3904 
fnrti^'ln-  "»rd.  3904 
forfore  lY«/.  4075 
forgo  frz.  3."i5<j 
forger  fn.  3.'>r>ti 
forgia  tfo/.  3.'>r)6 
forgiare  iUA.  3666 
forürs  /ra.  8899 
forja  *pum.  8666 
forja  pl§.  9656 
forjadiir  3555 
forma  ital.  .'/»in. 

pror.  eat.  3914 
forma  rtim.  3914 
forma^>Mo  iV-//.  1983.  391«i 
l'ormaje  »/mih.  39I*> 
formare  ital.  3924 
formatjre  /»vr.  8916  i 
forme  frz.  8914  i 
fitfinella  ttof.  8017  I 
formmt  ofr*.  4017  ' 
formentn  ilal.  4017 
formica  •/«/.  3918 
foriliirajo  ilal.  3'(l'" 
fVirmii-ar  /»rrfc.  H!t2ii 
!'iriiiirai>-  :!!i2i» 
tormiiul.i  to.'i-.  3922 
formie  «^ri.  391m 
foiniier  afrz.  3920 
formipa  />rM.  eat,  piff.  ' 

39)8 

formigar  ptg.  9920 
formigoa  g*nue 
formigaeiar  prov.  pig. 
3923 

lormigaeiro  pif.  8919 
foralgiiier«  pron.  9019  I 


formigiüa  mrd.  3923 
forniija  «oni.  8923 
fomiU^  jMvp.  8918 
Ibnnlr  afr*.  prop.  4018 
fonni(-z  pro*.  8018 
foimos  /wor.  8925 
formosit.i  ittil.  392.'i 
form' ISO  /i/»/.  üal.  3925 
r..rn  'VI«.  4()82 
l'oniai  .t  i'tt).  392b 
foma.  e  (f-)/.  39»»; 
fornais  iifr:.  3920 
foruajo  it,iL  4OS0.  7199 
fomalba  jito.  3926 
fomt'a  fmk  8836 
foroan  emcR.  8926 
fomatz  pro*.  8936 
tomMZ  ofr*.  8926 
fomera  aUoberÜtd.  4080 
fornir  n^rc.  «/«mi.  /ilt^. 

priiv.  4018 
foniire  i7n/.  4018 
forilt)  ilnl.  fttg.  40'^2 
forn-s  jirnr.  40m2 
foro  ito/.  o^.  3836 
foraneolo  ttat,  4087 
forooear  9011.  4499 
forra  AoL  4086 
fornqe  lyM».  9876 
forrar  «}mn.  8675 
ferro  ajHiH.  3876 
forro  gfxin.  i>tg,  44*JS 
fors  //ror.  39(K) 
torsa  rat.  3929 
forsa  pruv.  8904 
forsa  rtr.  3927 
forsar  prov.  8981 
forsch  Hr.  89Ö4 
forse  Uta.  3927 
fonela  pror.  4070 
fomnat  jmia.  8911 
forseiUMto  «at.  8011 
foni  Aof.  mard.  rtr.  8937 
fonis  Mrr/.  3927 
for-S  pror.  3935 
forsui  olMfuld.  3938 
fort  /"O'.  /'r;.  eilt.  3932 
fortaU  i'a  ruw.  3928 
fortaleza  ^i>an.  3928 
forlf  iV'*/.  pt.].  3932 
fortelece  a/r;.  3928 
forteua  UaL  8933 
fortica  mior.  2547a 
fortnna  «oi.  «/mn.  /><jr. 

pror.  UaL  8834 
foriuii«  /"rar.  8984 

r.irza  pror.njuin.  itfi/.39X9 
forz.ir.-  it'll.  3931 
foi/iere  i7«/.  3980 
tos  pri'i.  39(K) 
fosado  ;!937 
foSC  tir.  4091 

fooca  pt'/.  4091 
foaco       ito/.  4091 
foaaa  UaL  pif.  rtr.  pro*. 

eat.  9886 
fosse  fr*.  8966 
f<Vssena  rent*.  4090 
fossoir  frz.  8988 
fotarle  <0w.  9807a 
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fMe  pig.  scßi 

folr*-  frw  1100 
folä  rum.  361 1 
fostcre  Hill.  11  no 
fiitlilöjo  »V«/.  4100 
follilore  «7«/.  4100 
fotUtum  ititl.  41(K) 
fou  afrz.  8688.  8871 
fou  frz,  M09.  Sa91 
ItouftM  frz.  8887 
fbnaille  S867a 
fouasse  frx.  SSW? 
foure  3üli 

fa'lUri)  njiruv,  4086 

fnudre  n/'r2.  i(l88 
foudrc  /"rs.  4022 
roui  lie  nfrz.  4090 
rouel  14011 
fouel  afrz.  35aS 
füuetU-r  «/"rs.  ;i5?H 
fbuger  /"r;.  3«72 
fougdre  nfrz.  3745 
fougue  fr2.  4023 
fouUler  fn,  887».  4021 
fouioe  nfn.  8S88 
fbuTr  a/rx.  3874 
foukeur  milloH.  4025 
foule  /V*.  4037 
ibaler  frs.  4037 
fbnlon  frz.  403M 
Ibupe  ^fi.  3010 
foupir  frz.  :ioio 
four  /Vz.  4002 
fourhe  frz.  4067 
fourhir  frz.  4067 
Iburcele  «/"r;.  1070 
tamnb»  frz.  4068 
fbordMlta  4M6 
fimrcbenre  a/^.  4069 
ftmrtebe  njmw».  8685 
fouri-gc  n/iror.  8696 
fourchan  tcallm.  8908 
fburfouia  ;>rur.  1410 
fourfulha  ^ürf/r,*.  4021 
r<>iir;;on  4072 
f<.>ur(.'i>uiit'r  /"r?.  4021 
fouriiTe  />;  :i^lia 
fournic  «/■;  -.  3',»  14 
Iburini  nfrz.  3!Mm 
(burmie  afrz.  3918 
fburmflier,  -litre  /rz.  8919! 
toianniller  frz.  8029  | 
Ibnnnu  npror.  8914.  8916. 
ftHirnaise  H/°r2.  8926 
fournillea  frz.  4061 
foumir  nfrz.  4i>18 
fourratre  «fr;.  3S7ri 
fmirriMH  frz.  .v975 
fnurriT  n/V.r.  3s7ö 
fourrurt'  nfrz.  387.*i 
foii.sc  npror.  4091 
fouriel  npror.  :t&SS 
fouto  /iA/.  3661.  4039 
fnutri:  frz.  4100 
fonzel  ajiror.  8888 
Ibn  «}iro«>  4090 
foyer  fr*.  8868 
foz  3662 
foziihnr  /Tor.  H873 
fuely  rtr.  3ö»5 


rttnir«  /o//ir.  4043 
fru  ^d/.  3961.  4846 

fra  mni.  3961 
fr;i Ii  1.1)11.1  noifK  44'.<1 
t'ralilmttii  /i/-**^».  4491 
fräca  lomh.  3943 

fracas  fra.  3953 
flraeasar  «yan.  3953 
(Iruuo  «pam  8968 
ftacaanr  80B8 
frMMMUW  tffli.  8888 
flraeuaer  fn.  8968 
fracasLso  ^<//.  3958 
fnic«?t(i  nfaji.  3941 
frachuru  /»rr-/ .  394  t 
fraciu  /«k.  3943 
frai  iilaie  Hat.  3941 
fiacid.)  lYa/.  3941 
frarilu  sicil.  3941 
fmco  pttj.  3«04 
fkucttira  ra/.  »jMn.  ftg. 

proe.  8944 
fractare  /Wi.  88M 
frade  ftf.  8861 
ftndd  firoi».  SVW 
Ar&dirio  «o/.  8941 
fradili  mrd.  S964r 
fraiious  n/ri.  3970 
fr.i^'a  ital.  rlr.  rum.  394(i 
frapi  .-y/M.  ,  556.  8946 
rrat;a  ptt/.  3945 
fragar«-  .van/.  :1810 
fragata  cut.  npan.  fiti/. 

3557 
fraget!  mm.  8941 
fkragdlo  ital.  8808 
riragezese  mm.  8941 
fragile  ÜaJ,  8847 
frAgnere  «ol.  8866 
fragoa  pti/.  8666 
fragola  ital.  8946 
rragoüii  8962 
fratfrare  Kuni.  3964 
fragru  ^irrf.  3954 
l'ra^a  sjmih.  3556 
fragura  sjtan.  ptg.  3945 
frai  /"rr.  3978 
frai  sjMn.  391!  1 
frairlieur  nfrz.  3995 
fraid  /HaiO.  3841 
fhüdel  prov.  8970 
fraidlU  ^««ff.  8870 
fhiile  tpum.  3961 
fraile  gard.  3558 
fraindre  «/"r;.  3936 
ffMiri'  iiriif.  sfHiH.  3961 
rr;iiriii  nfrz.  3963 
fr;ii-  /r.-.  3942.  8948. 

39tiS.  3995 
fr;ii-H  fHiiostfrz.  :\ül 
Iraisf  frz.  3946.  3994 
traisor  frz.  3994 
fraisette  ^r^.  3994 
fraisil  frz.  3682 
fralaae  afrz.  8967 
fk«iine4  pror.  8967 
fraiwe-s  jtror.  8967 
fraissengup  «frz.  3996 
fraizil  frz.  3977 
iralda  pty.  3696 


framboise  /'r  r.  1513 
främinta  rum.  'MWH 
frana  i/«/.  395(i.  10307 
franc  frz.  3959 
rratu;uis  frz.  3957 
francea  /»r«c.  tijum.  3957 
francesro  iVu/.  3957 
fiaiii  hezza  Uat.  3958 
frandiir  /irs.  8969 
fttndiin  frz.  8988 
fraoco  ital.  tpttn.  ftg. 


trmc-fi  pror.  3959 
frandigai  «an/.  1453a 
fraiK'la  .«/«in.  3763 
l'raniiri'  /'»■r.  37t)7 
fraii^'t-r  3956 
rriui;.'f'rf  itul.  Müöii 
fniiiKia  itni.  37ti7 
fraiigir  nnpan.  3956 
Iraiihadura  jiror.  3944 
franher  prw.  8966 
franja  «pa».  8767 
franjir  azpan.  3966 
fraaqneza  span.  piff.  3968 
frans^golo  nV.  4064 
franzo-s  />/<;.  3967 
franzii  /<(</.  I00;> 
fiapar  /»nx.  3b2n.  4643 
fi-apor  "fr:.  3b'i<i 
frapfiii  Hill.  361U.  45ül 
trappare  i/ol.  8610. 8890. 
4501 

frappcr  frz.  96X0.  8890. 

4643 
ttu  rtr.  8961 
fron  aeml.  8961 
frarescbe  afrz.  9964 
frareacbier  a/rt.  8964 
firarin  afrz.  8968 
frari  s  /-/  (/r.  3968 
fräs  /«ir.  3941 
rrasi  M  i/fi/.  .<i/)<ii«.  10206 
rrasear  /'/  oc.  3968 
trasi  o  sjiaH.  flg.  8881. 

Mm 

Irasiii  rum.  3967 
frassiiicto  ital.  3966 
Irassino  3967 
fras«  numf.  3967 
frate  AoiL  rum.  3961 
fratello  äaj.  8960 
ftatemidad  8963 
fnitemi.dade  /ir«/.  8962 
lraleniis<»r  frz.  4946 
rratt-rnila  it>il.  3962 
fra!riiijl;iL  (-(/f.  3962 
l'rat.Tllital  Z  proi.  3962 
rr.iti  itiilL-  /"r;.  3962 
tiafi.  tate  rum.  3962 
Irafiniilali'  rum.  3962 
fratre  /'lof.  3961 
fratU  Hai.  3943.  7126. 

101 11 
fhiUnra  ital.  3944 
frauc  prop.  3804 
tnnt»  flg.  88311 
frautar  fitg.  8827 
Irri.xfUa  <jrnu.-M,  8661 
t'ray  «/mm.  3961 


frayer  »frs.  8978 
Iraycur  frz.  .3951 
Irazidu  sani.  ilot/.J  8941 
frazio  iY(i/.  3941 
frazi.  I/«/.  3949 
(razzid  <irmil.  3941 
fre  eat.  3876 
freaiM  p^.  8986 
nraun  «mf.  8668 
firaUe  prcz.  3880 
fk«ca  niM.  8978 
nwxb  Anf.  8841 
frerola  ital.  3978 
freddo  »W.  3989 
trndd.^Io-^o  >t<il.  3987 
IrcKItue  ital.  3986 
fredon  />--.  3'.»96 
frcdoruu  r  frz.  3996 
fredor  ca/.  »pan.  8866 
Iredur  rfr.  3985 
frega  Ual.  397H 
fregarea/.  »/«i«.  />/«/.  /»w. 

8978 
fregara  üa/.  3078 
fregaU  Aal.  8667 
fr6gate  frz.  8667 
fregiare  ««f.  8894 
fregii)  ital.  3994 
trt  jrir  y/for.  eat.  3990 
l'rc;'..la  :Vt7S 
lr<  t.'unikr  ufr:.  3976 
Im  y./f/.  3'.h;i 
freie  1  jtti/.  3967 
freid  rtr.  3988 
freidor  /jfj/.  3985 
freidor-s  prov.  39b5 
frein  Wr.  frz.  3975 
rr«(i)o  jrf^.  8976 
freiere  ff».  8961.  8991 
freir  apmm.  8980 
freire  8911 
freis  afrz.  8996 
freüfa  nprov.  3946 
freil-z  /<rö«:.  3988 
Irt'jtil  sjMH.  8977 
frt-le  /■rs.  3947 
fif-lcr  4000 
frfli.ii   /"rz.   3719.  3948. 

4653<- 
(relore  afrz.  3913 
frelnquet  frz.  3620.  7293 
fremCre  HaL  3978 
freamM  ntm.  897S 
fremillon  aft%.  8706 
fremilo  pro».  8706 
frciiiir  j^g.  /i«.  ^fwr. 

3973 
I  rem  ire  //«/.  3973 
fn^-missciiicnt  frz.  3973 
fremilo  .■</«/»•.  3972 
fremilo  iti>l.  }>ig.  3972 
fremiia  pror.  3767 
freinoier  3973 
firemor  afrz.  3974 
flrenmr  afrz.  3974 
Maaie  fr:.  3966 
frtae  nfrz.  8967 
frenedigu  aorA  7187 
frenella  Hai.  3768 
freno  ital.  »pan.  8976 
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freut«  n«pan.  4007 
frepe  «/>;.  3724 
MqoeDtcr  nfn.  8976 
Mre  fir*.  9961 
fresft  torn.  1946 
flpesM  frt.  7988 
fVesaie  frz.  7383 
fresani-hp  a  frz.  3!>95 
frfsaiifrf  "/>;.  3!'1»5 
fifsjirc  >'/»■//.  3!t7" 
fri'-s  /*r'<r.  3fl7'< 
frfsr  /(/or,  3996 
fresco  itaL  $pam.  ptg. 
3f«5 

fres4  Ui-a  Hal.  3995 
freik  f<r.  8896 
frvsoe  a/h(.  8967 
freano  x/mm.  8967 
fraoi)  «;Mitt.  3!>94 
fn-ssa  prni.  3!>81 
fn-ssi)Uoir  «/Vj.  3999 
fr.-ssui  c-  frz.  4001 
fn  st        r.  37Ö7 
Ir.  sta  i-t'i.  3«)80 
(r.-st<-  .ifrz.  37H7 
frostelar  y/ror.  37'J2 
frestele  afrz.  3792 
freateler  a/'r?.  3792 
flresn  mot^.  8867 
frest;;  rtr.  8998 
fret  CO/.  3968 
frei  frz.  3969 
frete  /(/jjr.  3969 
rrcles  37fK) 
fretiller  frz.  3!t(t7 
fntin  3979 
freto  prur.  3700.  3;W2 
frelta  itat.  3982 
frellar  ^roi  .  3982 
freltara  üaL  898i 
flratte  /i«  8700.  87» 
frenl  pror.  8830 
freox  nfrz.  4648 
freve  tcalloH.  3946 
frevol  /.ror.  3830.  3'.t9S 
tr.\.-  <-'it.  31«;7 
Irtxii  /./_</•  ■i'Jtj7 
frey  3961 
freza  span.  3981 
frezar  «/Aan.  39S1 
frezilhar  prov.  3997 
friame  p^.  8086 
firic  pror.  3971 
ftieaud  nprov.  8971 
(Hebe  /rz.  8943 
fricheli  frx.  4014 
fritl'i  aspan.  3988 
Irieiite  a/>r.  3972 
frijr  rtr.  4013 
frige  r/(m.  3990 
fri^'trtTt'  »>'»/.  39".Ni 
frifi'ln  iV.f/.  3988 
fri^'ir  ptg.  3990 
frijpia  lomA.  3834 
frigMK  iMdk  88»« 
friiotttr /fs.  8998 
Mgnri  nm.  8989 
fH^iirot  mm.  8067 
fruol  «qm.  7116 
frileox  fH.  8967.  S991a 


frimaire  frz.  4645 
rriiiia.<<  /"ri.  4015 
frime  frz.  3834 
frimer  pk.  4646 
frimoom  /»■«.  9996 
hrin  ram.  8976 
frinire  now.  3936 
fringtiie  rum.  3767 
Irint'illo  fr:  3'i93 
fringol<»r         :!9  13 
frili;.''>lt;ir.-  it'll.  3993 
Iriiigufll..  »Vfi/.  3993 
friiiguer  frz.  3993 
frtntor*  rum.  3944 
frio  «miN.  /i^.  8988 
IHol^o  tfom.  8887 
fHoQ  afint.  8989 
frior  «/MM.  3991 
frior-s  pmr.  3991 
fripc  /"rc.  3010.  3724 
lri|HT  »!/>;.  3724 
IripiTif  nfrz.  3724 
IripHtll  fr:.  .1724 
friquf  (///  :.  :v.(71 
frirf'  frz.  3990 
lri.s;ir  (-7«/«.  3994 
friscello  iua.  4076 
friser  /rz.  3994 
frismia  «MI.  8896 
friso  «pM.  8904 
frisol  »;>an.  3977.  7116 
frisone  ital.  3977 
frisson  frz.  39ho 
fri.-iUi-lo  w/M/Fi.  3977.  7116 
Iriltorp  39S4 
frittu  !uird.  3984 
frivole  /"ri.  3998 
frizzar«  iUil.  3981 
frino  3981 
fro  parm.  8956 
froc  fr».  8847.  400S 
Groeo  ji^.  8847 
froge  Üal.  400S 
froi  pirm.  10108 
froi.1  /■/•2.  39aM 
froideur  fn.  3985.  3988 
froiduro  frz.  39H8 
fniiKnr-  />;.  4003 
froignier  nfrz.  4ii03 
frois  a/"/  i.  .{995 
froisser  frt.  8981.  4020 
froisBier  4080 
frolenc»  jite.  8861 
frAI«r  fn.  8801.  8988 
frollo  itol.  38ii7 
fromage  /"/  r.  1983.  8916  i 
frumlM  /fx/.  S063  1 
rrombo  iV'#/.  .■>(m;2 
fromhola  itnl.  8063 
frombolare  8063 
froinent  frz.  4017 
fromir  prw.  4018 
fronce  4009 
froDMr  nfrz.  4009  1 
fhioebier  afrz.  7990.  ' 
8140 

froncir  prm  .  nfrz.  (i^fj'fin. 

4009 
fronda  pror.  4051 
fhmda  Aat  4006  I 


(Ironde  if-il.  /,tf/.  span. 

4006 
fronde  nfrz.  4061 
ftroudosidad  opera.  4006 
frondosidade  prov.  4006 
(Wtndoso  Hat.  gpan.  jtUi. 

4fK)5 

froinria  smd.  4004a 
I'rongnir  <j/V;,  3s34 
frciii-s  //(■(/'  .  4007 
frnul  itol.  rat.  4007 
Irulllal    frz.    cut.  Sfuin. 

pfg.  400S 
frontale  itnl.  4008 
frontal-!«  pmr.  4008 
IhtDte  itaL  ataan.  ala. 

4007 
front-z  pmr.  4007 
trosiia  wwit/.  4090 
rro>  >rH*  it.i/.  3977 
fn.U  pt(f.  38431 
frotigier  "^/-2.  4012 
frotter  frz.  3982 
frou  rt/"/;.  4002 
fronxo  ptjf.  3864 
flrojw  397.'> 
frneh  0ro«.  4018 
frneebkre  itaL  4074 
flneU  «^.  4018 
flrueto  ptf.  4018 
fmec  'ifrz.  4648) 
Irueiite  aiti>aH.  4007 
rnitcolari-  4091 
Iruil  /■/  ;.  4013 
trullarf  Hal.  3854 
trunriftU  afrz.  4017 
(rumcntario  «<«/.  4016 
fnuneoto  itaL  ptg.  4017 
froDMM  ram.  8925 
fhindr  M/xm.  4009 
ftiuir  prat.  4019 
fhinire  «artf.  4018 
fhinsir  tm.  4009 

fruillf  mm.  rtJijuiH.  4(X)7 
fninza  /Hm.  4006 
fninza  fuird.  40O9 
frunznr  mm.  4004 
trunziri  x^ir*/.  4(M)9 
Irunzos  rum.  4005 
frupl  rwm.  4013 
fnucina  tard.  4090 
(hnoo  «Ol.  44ia  7198. 
8319 

fhiwolo  UaL  7ia&  8319 

fru.sonc  i7rt/.  3977 
friislagiio  ital.  3939 
frustc  frz.  4020 
fruslo  1/«/.  4020 
fruta  njHin.  4013 
frulo  «/«j«.  4013 
frutto  ital.  4018 
fruyt  eat.  4018 
fuäo  /rfj?.  3880 
(tabler  o/'«  8736 
fbcar  4!|P«m.  4<R(6 
focia  a»|MM.  8787 
nictna  Oal.  3870.  667S 

fUCC-S  /  ;     .  3871 

fnego  Jiy>un.  3871 
IMiro  ptg.  4048 


faellia  pror.  3885 
i  Aielhoa  pmr.  3SS4 
'  ItaaUe  tpatu  8881 
•  flMote  $pan.  8804 

füer  o/rz.  8866 

fuera  gpan.  8900 

fuero  .*/»««.  3935 

fuerre  «frz.  3875 

fuerre-.s  pror.  3><75 

fuerte  ^i/koi.  3932 

fufrza  »fnin.  3929 

faesa  «/xin.  3936 

fuel  eat.  3588 
I  fug  rum.  4096 
'(lagi  mm.  4088 
'  Riga  aO.  MBH.  nte.  Aa/. 
'  4088 

i  fogace  ital.  4034 
'  fagacin  rum.  4034 

fugaz  ;<r>/.  «jM».  4084 

(uggirp  it'll.  4026 

fU|i;.'itivu  ital.  |i)27 

fuggitorc  //n/.  4029 

fugir  pror.  rtr.  «aL  pig. 
4026 

fugitor  rum.  4039 

fug(D)a  proa.  4088 

fugue  ftw.  40S9 

nuditt  praa.  4097  21. 
Iftddor  atpan.  4029 

fnie  /V:.  4088 

fuinha  8886 

fuior  now.  4064 

fuir  afrz.  frz.  4026 

fuira  rtr.  3907 

(uire  a/'ri'.  surd.  4026 

fuiron  a/ri.  4083 

fuiscii  aspiiti.  3601 

fuissel  a^rs.  4099 
,  fuo  (te^  4079 
iftal  cat.  8886 

fulan  oqNM.  8880 

falano  tard.  ns/nin.  ittg. 
3880 

fuleiia  ital.  3663 

lulg  rum.  .3864 

lidger  riiwi.  4033 

fuigerä  rum.  4034 

fuligem  4036 

fuliggine  Hal.  4086 

fulin  rir.  4086 

fulla  cof.  8886 
,  fuUar  rtr.  4087 
I  fulo  ptg.  4040 

fuUer  r/>-.  4030 

fillvido  ital.  4032 

tulye  wallon.  3714 

I'uni  (-urn.  iv;/.  4046 

futii  rum.  4li)4 
,  ftimada  span.  ptg.  4041 
'Amar  proa.  apam.  atg. 
4044 

fümare  Ual.  4044 

ttamata  «a/.  4041 

Pm*a  frz.  4041 

fiuneg  mm.  4043 

rame(g)ar  jitg.  4M9 

furoer  frz.  4044 

himeterre  fr^.  4047 

ftomeaz  /Vs.  4046 
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tua.  404S  I 
Aunier  frz.  3766 
ftamigar  ai/mn.  4043  < 
fuini/tT  /■/•,-  4043 
riiiiiiiiii  ital.  4i'4(> 
riuniiiusleriin  4n47 
ruilin  fW/yr/n.         i7/j/.  taiil 
fumos  frt/.  /  Mpn  iiniT.  4045 
tiinioso  .v/y(»»i.  iiii!. 
4045 

fum-S  jwor.  «/"»v.  404  ti 
ftimui  friaul.  4042 
ftlDAjo  iM.  2147.  406»  1 
Ainchd  ptg.  S684  > 
Itond  rum.  4066 
fonda  jßtff.  40At 
funda^i»  span.  3993 
f  am  Jar  ir/Kin.  /i/p.  40&6 
luiiilir  spun.  ptg.  4067 
I'unilo  ptg.  4058  i 
I'uiiP  Uat.  40G.'i 
fum  bro  ^r:.  4o59  , 
lun.-(.-  frz.  4019 
lunga  iiiiL  41  62  ' 
ruiiKctu  t1o:«(  ia  /(VC.  40601 
fungo  iVa/.  4062 
luiiie  rum.  4065 
l^er  mm.  4068 
fmSkptg.  4064 
ftmio  /ta;  «Ma  406S 
fnnirifrine  nan.  4086 
fiaiii  ni'i  or.  4090 
ftan-s  ///-or.  ufrz.  4046 
Tuoco  I/«/.  HH71 
fuoc-i  jiriir.  3S71 

luori  ö/i/.  39(N) 
fuosa  rmei:. 
fiir  ti/V2.  3930 
ftar  o/rz.  rum.  4066 
Air  rum.  4064 
Amcio  4686 
ftv§o  ptf.  4068 
Anw  jMve.  4064 
Amm  ftol.  4084  I 
fnrbo  ilaJ.  4067  | 
lur<  a  rtr.  s'irrf.  4068 
lurcil  rum.  4068 
I'liri  i-  mm.  4070 
(nr.  liHliiii  ,vfj<v/.  4070 
lur<'i()ri  'mfMin.  4050 
lui"  iri  aädmrd.  4030 
tuie  4066 
lur<M-i  liiare         402 1  i 
furi'sliru  »icU.  3901 
fureter  /rs.  4031  , 
fureier  afirg.  4071  ! 
ftim  «aL  4076  I 
Airi«  rum.  4078  | 
fur  la<lronrello/»04icÄ. 4066 
furiiia  rtr:  3914 
lurinic  rum.  3020  j 
funi  rtr.  4082  ' 
furnii.'i  rum.  XH-^ 
fiiriiirar  rum.  39r.< 
lurnirns  rum.  :v.y2\ 
lurnu  »ani.  4082 
faro  «^M.  4066 
faro  fto/.  3808.  4066  1 
ftVD  any.  8886  ' 


IM  «0«.  4068 

furo  ghiolto  renef.  4066 
furolles  frz.  3871 

furoii  afrz.  Hj/aH.  IO->3 
Itiroiie  .■laril.  40>:t 

rurnare  gnril.  Hi77 
lur-s  }iro<\  4nSl) 
furt  «i<.  »  u»M.  40SG 
furlar  i>/</.  4084 
furlerkl.lu  /«■<•.  10099 
lurlicellu  uluicil.  10099 
furto  üal,  ptg.  4066 
Airt4  jirov.  4066 
roitUDi  rum.  8604 
Ammea  «ord.  4067 
rus  ;>ror.  «Ol.  mm.  4099 
lusap^?inc  «Ya/.  4068 
lu-iiiti  frz.  4l«8 
lu•^aJ<»  I/«/.  4().S9 
lusanli-s  i)rni\  4098 
tusar  >•«»«.  40SU 
fuBcello  iVa/.  40;i4 
fost-iarca  ital.  4093 
ftlscu  «arc/.  4091 
Fua^e  frz.  4089a 
Aiaeaa  frz.  4009 
ftiMiro  jri^.  4080 
Aaieo  M.  4096 
fasti  /rx.  $pan.  8869 
faso  />fi?.  4099 
fii>.t  .((/.  rum.  409H 
(iista  !/<(/.  »/«in.  yj/y.  4i  98 
fuslapio  ital.  3939 
lustai}fne  «/"r;.  3939 
fu^tal  .-y«!»!.  3939 
fustatii-s  firor.  3930 
fuslar  Ä/«/«.  3939 
ftute  $pan.  4098 
Ante)  rum.  4094 
Autigar  jrij^.  jmw.  4097 
Aiatlga  mrd.  4066 
Anteil  «wir.  4066 
fiuto  jww.  4068 
fast-z  frw.  4068 
fa^cel  rum.  4094 
futetia  lr"\  4<'-'7 
tu«teiii  rum.  4094 
hit  rum.  4100 
fill  frz.  4098 
fuiatiic  /'rj.  39519 
liitaro  aitiil.  4028 
lu/il  ptg.  3869 
fuxzico  Ao/.  4096 
ntantia  jrfm.  8678 


G. 

jraaKtiicr  afr:  10337 
ifah.  -er  a/r;.  4104 
gaban  ofrz.  sjxm.  H>S3 
gabar  prnr.  itnl. 

!</;/.  tl(i4 
gi'ibata  xyw;tr.  4U>H 
(rabautz  pror.  1776 
giibl>ano  1^»/.  Itjs;; 
gabbanctlo  ital.  1683 
gabbare  »(a/.  4104 
fabUa  UuL  3040 


gabbliOo  ttof.  6041  I 

gabbiano  it/il.  4192 
trabbiere.  -o  iVa/.  2041 
|.Mliliiiil;i  2042 
;.'.ililiiu//:i  (/'//.  2042 

i7.//.  4104 
^ralu'la  sjfiH.  4112 
^Mhi'la  /<rof.  4112 
Kabella  i4al.  iMg.  4112 

belle  fr*.  4112 
>.Ml>e«rr  rrrnwm.  4105 
t'al.ia  cat.  2040 
galiieu  /irx.  9970  | 
gahinet*  tpim.  1688  i 
pabinetto  «Ol.  1888 
irabriella  ü»l.  1890 
Kaliuro  rtr.  4105 
gacciapu  gnrd.  2764 
giu-he  /"rr.  10363 
Kä' lici-  fr:.  10363 
giK-liiilTO  afrz.  9946 
Itäcbi:«  /Vc.  10363 
(facho  s/KJU.  2275 
gade/rz.  4108.  4109 
(•delle  /V-2.  4106.  4109 
gaelne  ofr«.  4107 
gafti  fpoN.  ftf.  4101 
gafar  «i««.  4101 
gafe  frz.  4106 
gaifa  MtYi.  4101.  4116 
gälte  frz.  4101 
(.'atTcr  /"r--.  4101 
gul-s  y<rr/r.  4  1(1 1 
^'agala  j^t'i.  4112a 
ga({e  frz.  gj-an.  jifo.  10329 
i:agc-s  pror.  10329 
gaggia  ital.  2040 
gaggiu  ital.  10329 
gaf;iiaribi  it/il.  4118 
gagbna  rtr.  4138 
gagUo  itaL  2277.  41S2 
gagUofla  nr.  4141 
gagli<.!T<i  it'll.  4141 
gagner  «/>.-.  10^7 
gagno  •/<?/.  4150 
gagiiolare  ital.  4I.')5 
l.',»V.'iifHi  /Vr.  1S29.  415s 
gagii  .'/^an,  4152 
gai  y<r'jr .  frz.  4113 
gai  frz.  proi.  pie.  1718 
guie  Utthr.  4117 
gaietle  /of Ar.  4117 
gaif  a  frz.  10022 
gaigiia(<d)s  afr*.  4140 
gaigoon  /Sra.  1889 
gaignon  afn.  10863 
gaigre  »ror.  10872 
gaillard  frz.  4118 
gaillel  frz.  2277 
galtit  /TOr.  10370 
gaimentar  prop.  4171 
n;iinieiit<T  M/Vr.  4.'il2 
/.linunt»'!    nfrz.  '.idhf^. 

};;iUi  nfrz.  10370  I 
Kain  frz.  10337 
giiiiiu  runr.  4138 
guiiiaric  rum.  4140 
gainal  mm.  41S9 
galne  irfrz,  9968  I 


gatae  9968 

gaio  /)/.;.  17 IS.  4118 
gaiola  ptg.  2042 
gaiiiufe  AnuMy.  imIIhi. 
4141 

gaire  pror.  t^H.  ett, 

10372 
gai-s  }iror.  1718 
}fai>e  iuriisx.  4117 
i/aiMii  eny^id.  419S 
gaila  cat.'n/MiH.  ptg.  10333 
galt«  />z.  4113 
gaitreu  «/r^  10014 
gaiflo  ji^.  4193 
gaiTota  4193 
gaja  itai.  2040 
gaja  *«rrf.  4114 
gajfla  pietn.  paitn,  4114 
gajf  ital.  204i> 
gaji)  iV*i/.  1718.  »113 
gajofTa  lomb.  4141 
gal  pror.  afrz.  4143 
gala  i7((/.  «pott.  jt^.  /hi. 

4197 
gala  Ual.  52ö«a 
galadoar  /><^.  10S84 
galan  ftg.  4197 
galaoga  Kot.  tamm.  pUf, 

2116 

galange  a  frz.  2115 
galano  span.  4197 
galant  xfrz.  4197 
galmiUria  /j^/j;.  4197 
galante  U^,  tptm.  flf. 
4197 

galantear  »patt.  ptg,  4197 
galaiitetfgiare  iM.  4197 
galaiiteria  Anl.  «|Mii. 
4197 

galaiitetie  mfrg.  4197 
gaiapago  apam.  3668 
galardAo  jM^.  10884 
galaidoo  spau.  10884 

galanber  ptior.  4131 

galaubia  prot.  4121 
galaupar  jir-ir.  7619. 

10339a 
galavenia  •>l,rrit,il.  1754 
galavniu  /«»m//.  2."t68 
galbftii  rum.  4124 
galbe  /^Tf.  4164.  10840 
galltero  Ual.  412.'> 
Kalbiii  rum.  4124 
gald^kr  r<r.  4183 
gal^  ptg.  1784 
gale  <^rs.  4197 
gelta  ttal.  prov.  *pau.  1734 
galea  span.  4128 
(falpa<;a  ^ttg.  1724 
trril.-j..  y./;/".  IT-.M 
galrara  tinl.  1724 
Halisi.ss»-  /'rj.  1724 
|<al«  :iza  .lyxiw.  1724 
>:alfazza  (/'//.  17. '4 
galeco  «jMN.  10420 
galeffare  Hal.  1746.  2137 
galegran  btUuu.  2668 
galeis  4197 
galeo  tpum.  4138 
galeocane  qww.  4138 
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gileoB  $pan.  1T94 

galeone  Hal.  1724 
galeote  ptg.  1724 
jralentta  ital.  1724 
Killer  a  frz.  41!»7 
V'ülfra  /iror.  fitff.  17S4 
galerand  frz.  4121» 
gatere  frz.  1724 
galerie  /"ri.  1724 
galema  proc.  4119 


galorne  fn.  4119 

galerao  apan.  ji^.  4119!  gambatrtz  ftror.  1776 


I  gmlnppo  Ual.  7619 
I  galyofol  «1/.  4141 
I  (rainache  frz.  177«.  1808 
(.'atnarza  «/K>n.  4494 
I  gamato  nprot.  4103 
Igamba  t/n/.  $pam.  jHVr. 
'    ea/.  1776 

gambais  prop,  afrt,  10848 
gimbaro  span.  1792. 4146  ] 
i  ganlnnt  tftm.  1816 
funljaro  wims.  4146 


).'a)eya  pror.  1724 
gal)fa  «pat«.  4137 
gaiKo  ff/KiN.  p^.  41S7 

10<>28 
Kalh  ;'/or.  4143 
gallia  ptff.  4134 
gal  hard  prov.  4118 
galheta  /t^jr.  4127 
galia  Hal.  1724 
galiSo  j)^.  1724 
galiina  a$p0m.  4IM 
galiBalM  fn.  4144 
galina  pro«.  4188 
galinha  pror.  4138 
gallon  /'ri.  1724 
galiole  frz.  1721 
galipot  frz.  .')2s(3 
jralir  (//>;:.  11)314 
galla  •/'*/.  4134 


irambeis  afr:.  10849 
gaiiibeison  nfrz.  10349 
t-'aniliero  ital.  17!>2.  4146 
^'aiuli«son  'i/'r;.  1U348 
gam  bet  cat.  1808 
gainbetas  ent.  1808 
t:amlieto  s^h.  1808 
gambia  ptg.  1776 
gambisoD  a/'rz.  1U348 
gambo  apan.  1808 
gambo  ftal.  1776 
gambO!}  apan.  1808 
gambre  Hprop.  4146 
ganibaix  cat.  18<>8 
Kanibuj  tpan.  1808 
gaoibqjo  sixtn.  1808 
Käme  cf/"r;.  2359 
^'ainella  f/mn.  ptg.  1780 
gam  elk-  frz.  17">ü 


gallanli»  «/>i«.  /*/^/.  4118  gauima  Hal.  4147 


gallare  ital.  4120.  4142 
galle  frz.  4134 
gallena  ttol.  1724 
gallem  fMr.  4186 

gallihaQa  ^)^^.  4139 
galiihuda  cat.  4128 


gammarid  oi^.  4146 
gamme  frz.  4147 
gammeru  sicil.  4146 
gamo  <;>an.  2748. 
4146 

gamo  tMfrx.  4190 


gallina iV'//,  rr/f.  .s/,.((i.  1  IS'-  |,'aini>  npror.  10349 
gallinazu  «/«»»i.  4139  gaiiiuun  npror.  10349 
gallineria  s/ian.  4140  gaiiioun  »Odfrz.  4190 
gallinba  ^fj;.  1138  (fairius  prov.  1791 

gallinuda        41J8  K-'ruussa  cat.  4148 

gallo  «{HIN.  41)2  ,  gamuza  »pan.  4148 

gallo  Üat.  »jyan.  ptg.  4148|  gaua  »pan.  ptg.  cat.  4148 


gallofa  tpoH.  4141 
gallofo  «pcm.  4141 
gaUon  10V.  4197 
gaUooe  M.  4197 
gallndo  4MN.  4128 

galo(!h&  »pnn.  1761 
gal'irlii-  /"r;.  17H1 
guldfa  hfnneg,  icall.  4141 
galofaru  aicil.  1977 
galois  a/'rz.  4197 
galoD  «/MI».  4197 
galone  »tot  4315 
galop  frz.  7619 


ganacbe  /rz.  4218 
gaoanda  jMjfp.  4149 
ganar  ^po«.  apte.  4149 
ganaseta  Kol.  4218.  4S87 

Kaiiiitila  ol>n  ital.  2014 
),'an<:a  /i/j^.  4149 
t:atii;ar  ptg.  4149 
t:anr(iir  «/^»-.r.  //ror.  10375 
gaticho  sp<in    i>ti/.  IHK', 
gaucio  üai.  lUOü.  Isl6. 

4106 
ganda  pne.  lo3:>l 
gandir  /Vs.  iu3öl 


galopar  »ptui.  flg.  4122.*  gaogama  tieU.  4161 

7619  gaagho-o  UaL  1816. 1817 

galc^r  /ht.  4182.  7619.  gangola  ital.  4162 

9997  '  gangosd  span.  4152 

galopin  frz.  7fil9  tranfrena  .■</«(«,  i-i;/.  4163 

galopo  ^jr.  7619     nant;renf  frz.  41.")3 

gaioppare  ttoI.41S2.7619.  gan^uear  n/mn.  4152 

9097  gjinpuil  jiror.  IS  17 

galiipjMi  i7f//.  4122.  7619  ganh.ir  />f<_j  l(i3:!7 
galoscia  ital.  1701  gafiir  «/«an.  415(j 

faloak  hfnmg.  trtill.  414%  ganir  /j/y.  4156 
gatta  cat.  41113  gannire  Ao/.  4166 

kürliiig.  lätL-wom.  Würtarbucli. 


ganon  span.  1848 
gaflote  ff/Kin.  1843 
gaii.sa  sptin.  4158 
gaasp         1806.  1816. 

4  IOC 
^'anso  .■>p(in.  4158 
gant  frz.  10355 
ganta  /»  wr.  41.')9 
gante  afrz,  4169 
gaoto  njwwv.  4189 
gaoina  «jnm.  4106 
gaole  afrt.  2042 
gaquiiTC  ;>»f.  9946 
gara  ital.  10358 
garag-z  f/ror.  101  II 
garaifz  /;r(/r.  1223 
garamaclics  frz.  1776 
garanc-e  /"n.  10060 
garanguejo  ptg.  191t; 
garanhäo  ptg.  10414 
garafion  «/xin.  10414 
garaot  fr*.  10060.  10877 
garantir  tpam.  ptg.  frz. 

10877 

garanL«  .■</,ini.  ptg.  10377 
j.'arar  //ror.  WihH 
jfararc  i//;/.  10358 
garasa  kjkih.  1140 
Karlia  <>i/.  ji/mh.  pror. 
41t;fj 

garbaozo  sj^m.  4167 
gar  bar  col.  «y<an.  4166 
garbar  »pan,  4164  , 
garbe  afrs.  4166  j 
garbo  fir».  4164  • 
garbdlara  aUaL  2606  ) 
garbeUo  mtal.  2603 
garber  «frs.  4166 
garhillar  d/win.  :.'f!i):t 
garhill'i  ipan.  2tln3 
^'arlio  i7f»/.  r^r.  l.'iOS 
garbo  ifui.  4176 
garbo  fitol.  apan.  ply.  ' 
4164 

garbn^iare  Ual.  1641.' 

6884  • 
garbogUo  ««{.1916.4174. 

4805 

garce  frz.  1928.  10860  ' 
garceta  span.  1930 
gar<;äo  ptg.  192S 
garijon  n^rj.  1928.  lOSUd 
trarda  iiitli:.  10359 
i.-ar.if  /•/•--.  10359 
garder  frz.  10359 
gardiea  fn.  10359 
gardhigo  ^mi,  ptg.  10869| 
gardis  bMm.  9677  ! 
gardi4  ;>ro>  .  4168 
gardoiiha  ptg.  10860 
gare  /rx.  10358 
garenne  frz.  10358 
irareiitir  /irof.  10877 
garer  frz.  10358 
Karfa.  trartio  s/mn.  531!i 
t,'arKai|?liari-  <Vr//.  41(i9 
gargaihada  ptg.  41«9 
gargalo  ptg.  4402 
faxgamela  /»rov.  4169  j 
gargamelle  afrs.  4169  | 


garganeUo  UaL  9087 
garganU  «ot  tpam.  ptg. 

4169 

garparfjar  ptg.  ilti'.t 
gargata  rtr.  4169 
gargale  »frz.  4169 
garg^U  Hai.  4169 
gaigo  UaL  520O 
gargola  i|mn.  4169.  4402 
gargoter  afrz.  4160 
gargouille  nfrz.  4160 
gargouiller  n^rz.  4169 
gargouse  frz.  44o.j 
i:argozza  UaL  41Ü9.  4406 
Karin^'al  afrz.(inpam.2ll6 
Kanr  j/rar.  (lOJl 
^•arla  i/d/.  4315 
garlsinda  pror.  cat.  10389 
garlande  afrz.  10389 
garlar  co/.  »fwii.  4176 
k'arlupa  cat.  tpam.  plg. 
10306 

garlopo  Umout.  10906 
garmädi  rtr.  4890 
garmos  afrz.  10S56a 

gamacba   pror.  afrz. 

»pan.  ptg.  10367 
garii.ii-lie  frz.  10867 
garnir  nfrz  10357 
ganii.-iiin  nfrz.  10357 
garobi  ultbcrgnm.  10084 
girof  hmb.  11)15 
garötuio  UaL  1977 
garo&I  rHM.  1977 
garofolo  DM«.  1977 
garAAil  rtr.  1977 
garosello  ital.  1978 
garou  /"rz.  10378 
gari|iiicrf  ;/iV,  ;»946 
trarra  .H/mn.   /itg.  prov. 

41  GO 

garrafa  sj>an.  ptg.  7596 
garrama  sp>an.  ptg.  4161 
garret  afrz.  4160 
gar(r)et(o  ital.  4160 
garri  jww.  8489 
garrie-B  pror.  4160 
garrido  gpan.  ptg.  4170 
garrig  cat.  4160 
garriga  pror.  4160 
garrir  obtcahi.  1173 
garro  /»n»»-.  8439 
irarroba.  -o  span.  2122 
f.'arr<tt  «/"r;.  4160 
garrnle  iipnn.  plg.  4160 
garrole  ir  s]>an.  ptg.  4160 
gart  frz.  7728 
gaia  «ifkr.  IMB 
ganon  afrz.  1928 
ganon-s  pror.  1928 
gart  frz.  4168 
gart-z  pror.  19'2» 
garulla  «/Tin.  4168 
garza  ital.  1930 
garzo  ((/*««.  j4g.  10440 
i^arzii  i/a/.  1930 
^'arzon  g/ian.  1928 
garzime  iVa/.  1928.  9682. 

10360 
garzoolo  Ual.  l9So 
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9957 
-  4l«8 
(■Mdar  «pm.  4177 
gualba  pr iVn 
puslbar  />/(/.  4177 
gasarma  prov.  4236 
(faschiere  afrz.  9946 
gaser  frz.  4169 
gaspailler  afrz.  KK'llS 
(.'ajspiller  fr:.  W'-^ 
gaspUler  afrz.  1U013 
(»St  eoma$k.  4179 
gutal<fl  jirov.  10S66 
gtatar  $pa».  ptg.  1001t 

etatand  A«>  «180 
gaiUudettr  jfrt».  4180 
gasUut-z  ;>ror.  4180 
gastet  afrt.  10966 
gastigare  ital.  1993 
gaslin  u/rz.  100 13 
gasto  ptg.  10016 
gat  r(r.  2020 
gäleau  nfrx.  10366 
gAter  frm.  10013 
(■UUmt  ^rov.  2021.  9661 
gttflk»  «pM.  2019.  2020 
fito  «fiTM.  4108 
lalo,  «a  wut.  ptg.  2020 
gato  de  algitU  «/mh.  fi<jjr. 

10422 
gatta  lomh.  1827 
gattabuia  i/-//.  iWMiö 
gätteni  ilttt.  6167 
gÄttico  6167 
pit(t)il(l)ier  /-rz. 20 19. 2020 
gBtto,  -o  ital.  2020 

lanebe  />■«.  10349 
fmcticr  fn.  10848 
iracliier  «^.  10841 
gneboir  afrt.  10841 
gaude  frx.  10378 
gaudina  /irop.  10342 
gaadine  nfrx.  10^42 
gaudriole  ^rz.  4302 
gaufre  /"ri.  1033^) 

Suge  afrz.  10389 
)ix-)gaage  /irz.  4137 
gaug-z  prov.  4 188 
gaule  j>ror.  8189a 
ganlU  rfr.  4108 
ganpe  i^n.  10846 
gaiM  jm».  10843 
gant  afn.  10843 
gauta  nprot.  4103 
gaul-z  />rt»r.  10342 
gauzega  ernei.  4184 
gauzir  /iror.  1183 
gavagrio  itui  JiCis 
gavasgia  m(u7.  2o;{7 
laviz  ra/t«'//.  2247 
gftVUSa  com.  2087 
|WW  jrfdi.  2087 
gavea  ptg.  9040 
gavegglare  ilbil.  0907 
gavela  ptg.  1800 
gaveta  Bpnn.  4103 
gavelcj  npror.  4  ICH 
gavetla  1103.  8422 

gavi  npror.  2040 
gavia  «^N.  4192 


4101 
3040 
fiifao>jp.  1868 
tm^UoL  3046 
gangne  fitaf.  1907 
gravilan  $pan.  1865 
garilla  «pa».  1860 
gavina  «irf.  3087.  SOi«. 

4192 
i/avino  1907 
^avion  2037 
gariota  «oait.  4192 
gaviU  »ua.  4101 
ffuato  fol.  4112a 
gaya  tpan,  1718 
gayar  «po«.  1718 
gayato  eat.  2116 
gaymentar  prov.  4843. 

9958 
gayo  asptin.  4118 
gayo  1718 
gavola  ajMm.  2042 
gaz  /^rr.  2119 
gazaille  afrz.  All! 
gazal-8  prML  4107 
gaxanbar  prov.  10387 
gazaiÜM  prm.  10S87 
gaz4po  ijpoM.  8764 
gaze  fn,  4108 
gazzetta  Ao/.  4117a 
gazmofto  span.  4196 
gazon  frz.  ln364 
gazua  /;<</.  4106 
(razzurro  aiV«/.  it283 
gazuza  «/><in.  4301 
gazzo  ital.  10440 
geai  frz.  1718 
gcant  rum.  4218 
g^t  fra.  4248 
geba  jH^.  4341 
gabernt  sror 
gebo  if  J.  2160 
gebra  can.  6251 
gebrar  cat.  10204 
gebre  cat.  10204 
gecihire  itnl.  5179a 
gehcne  iifrz.  4196 
gebir  afrz.  5179a 
gebid  afiTB.  6174 
geignoa  prov.  4963 
geindre  afrs.  4311 
gcjiM  «TO*.  4964 
jfdHa  «v«Mi-  4196 
gaitar  p*g.  8216 
gel  frz.  4202 
gelri.l-M  h  rg.  10061 
gelar  cat.  j'ti/.  prov.  4202 
gelan-  itnl.  »2ii2 
gtilatine  /^r;.  4199 
gelda  proe.  4246 
gelde  «frs.  4246 
geldra  itat.  4246 
gd4e  fn.  4302 
getijirra  ettlllraifc  4301 
geler  frx.  4308 
gelibre  ^rov.  4901 
geline  frz.  4138 
gelo  Ulli.  ptg.  4202 
gelos  mm.  prov.  cat. 
10446 


gelosia  üaL  ffm.  (Ot. 
10446 


iic]nsr,  ittU.  10446 
^el-.s  proo.  4303 

gclso  it^il.  6313 
gelsomino  6179 
gelu  .iiinl.  42.'>0 
pem  rum.  4211 
^remcj.'  ml.  4207 
gonicl  prov.  rtr.  4206 
genu-llii  iV'j/.  4206 

^  gemeo  i<<$r-  4206 

I  gemer  ptg.  4211 
gemit  mm.  4207 
gemido  ipoM.  jrfy.  4307 
gembi  mm.  4208 
gemino  it/il.  span.  ptg. 
4208 

gemir  cut.  spun. pmt.AiW 
pemir  nfrz.  4211 
gemilo  itiil.  42<>7 
gemma  iV<i/.  /Tor.  4J<>8 
gemmajo  itJtl.  42(il) 
gemme  frz.  4208 
g^moniea  /rs.  4212 
gem4  prat,  4307 
gena  ATM.  4318 
gMMleha  o/rs.  4318 
gendana  qMH.  jM^.  4338 
gendre  /f^.  4247 
geiidre  frz.  cat.  4215 
jfemJrer  afrz.  42161) 
(■•t-ne  rtfr?.  4196 
jjeneivre  afrz.  5225 
göner  nfrz.  4196 
gtoiral  fr;.  4216 

gaoarale  ital.  4216 
geiMve  iCoi.  4228  i 
g4B4irailx  fn.  4817 
fenero  ital.  4216  | 

genero  span.  ptg.  4228  1 
generoso  ital.  4217 
genesehier  afrz.  4219  , 
genesto  nproi.  4318 
Ken^l  frz.  421 H  ' 
Kenel  /■>■-,  4420 
jfenelte  />;.  3053 
genevelle  frz.  4213:t 
gengibre  »i>an.  ptg,  10468 
gengiövo  ital.  10468 
geogiva  UaL  pro9.  p»g. 
4347 

gengivre  ptg.  10468 
gengo  «/MM.  4966a 
iriMih-s  ^<r..f.  4221.  4964 

t,'(|ii:<  itiil.  4214 

^cniritT  (i/'/T.  4219 
geuit!  /"'•-.  4221 
genifvri'  //z.  5225 
genio  ital.  gpa».  pit).  4221 
g4nisse  frz.  ."i227  | 
g«iu(v)a  cot.  4247  | 
gama  tmtrtr.  8176 
giint«jo  pto.  6177 
genoisse  afi^m,  4319 
genoivre  5225 
K'enolh-s  proc.  4227 
^.'oiioll  cut.  4227 
gcnou  n/rz.  4227 


afrz.  4337 
8«ire  /Vs.  4328 
genres  proo.  4216 
genriana  fr<i/.  4323 
genro  ptg.  faueh  a»pam.) 
4215 

gens  pruv.  afrz.  4222 
gens  pr,>r.  4220.  4228 
gent  trz.  cut.  4222 
gent  a/rz.  4220 
gente  ital.  spun.  fit>i.  4222 
gentelise  afrz.  4225 
genUane  frz.  4228 
gantil  4224 
gantU*  Ad.  4384 
gentneeae  4SS8 
gentilezza  Uti,  4SS8 
genlilice  afn.  48i8 
gento  *p(jfi.  4220 
K'enl-z  /»rur.  4222 
K'-nuncluu  rum.  4227 
(jeöle  fi/"r,-.  1964.  2042 
^rcölicT  n'r:.  2042 
geolo  rr-nrz.  3174 
geperut  cat.  4239 
ger  rtHM.  4202 
gerbe  mfn.  4166 
gerber  afra.  4166 
gerce  /rv.  1964 
gercer  frz.  1964.  3844 
gerfalco  itcl.  4484 
gerfaut  /"rz.  4424 
ger  go  Hal.  4169 
gergone  ital.  I  U)9 
gergon-s  />ror.  416!> 
gerifalle  span.  4421 
geringon<;a  /»^jr.  4169 
gerla  npror.  4234 
gerbi  «(al.  eof.  4236 
gerle  afr«.  4388 
gerle  nprov.  4384 
geriet  aprw.  4384 
gerlo  npror.  4238 
germA  coT.  4230 
germä  iirat.  3961 
gerniaen  raltrll.  4230 
germana  c^u.  423o 
germiuidr^e  /"r^.  2117 
germe  j/oth.  /rfy.  4232 
germe  ital.  frz.  4231 
germe  u-alUm.  4229a 
germire  4860 
gomogliare  mat,  7668« 
gema  tfo/.  4388 
gemeume  afrz.  10419 
geron  (/fr;.  4232a 
gerre  afrz.  4234 
gcrsa  jiirm.  2676 
ger>if  norm.  4229a 
gcs  pror.  afrz.  4898 
g*8C  frz.  4110 
gtoier  «/"rz.  4249 
g«8ine  frz.  6164 
g49ir  n/Vs.  6164 
genr  aj%w.  6164 
gesmino  <taf.  6179 
gesae  (rz.  1896a.  2166 
gesso  Hal.  pig.  4422 
gesta  ital.  pro' .  4386 
geete  afrz.  4235 
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proi  .  .H21t; 
fettan  ÜaL  8216 
fborle  ofrs.  4890 
gsnn  afr*.  mi 
gem  frm.  4800 
tsfdw^prov.  18B6a 
e:heb  rum.  4241 
ghehä  ricm.  4241 
ghehos  rum.  4240 
ghcda   moA  CfHiiidii. 

4114 
ghem  rum.  4275 
gberone  ital.  4232a 
gbesqni^re  pic.  9946 
gbeppio  «toi.  4421 
gberminella  ÜaL  1941 
gbennire  ItaL  «828 
i^beta  pirm.  10014 
Khetta  ifo/.  »nrrf.  10014 
ghiaccia  i<<i/.  4250 
ghiarrio  ital.  4250 
gbiado  ito/.  4253.  4256 
ghiagtfiuolo  ital.  4255 
ghiaja  ital.  4262 
gliiaiida  »/<i/.  4261 
gbiande  ital,  4261 
ghiandola  itai.  4269 
ghiandolMO  tel.  4260 
ghiafa  rtm.  4S80 
^hiattire  tftol.  4264 
gfaiaszerino  H»I.  4194 

i.'hitTH  if'if.  lOKV; 
^rliifva  iVd/.  I26ti 
ghignare  it,il.  6276.  103!>l) 
t'higno  iUil.  10399 
tfhimlitr  rwrM.  104.')3 
ghinda  rwiM.  4261 
rum.  4258 
UaL  10397 
mm.  4269 
ghindom  mm.  4980 
Khingbellan  «of.  9904 
ghinghero  ittit.  10397 
^hinphilozzo  i/n/.  9304 
l-'hioaci  runt.  22t)H 
gllioi  t'l  rum.  42t)5 
ghinmo  I'fa/.  4275 
ghioro  it'll  V2H7 
gliiotta  «<■'!/).  4412 
gbiotto  ital.  4285 
gbiottoneria  ital.  4283 
^lioUoniia  tfal.  428S 
gbknra  ÜA  4286.  4278 
ghioao  4ta|.  4^ 
gbirland«  «oT.  10889 
pia  »Ya/.  firl7l 
piacchio  »Vo/.  5169 
giacere  itnl.  .0164 
piaciglio  itul.  5165 
jriaco  I'/a/.  ÖUJO 
giaganu  sard.  2943 
giaggolo  iVa/.  4255 
gialda  ital.  4246 
gialdoniere  iuü.  4246 
giallo  itol.  4124 
giamgia  rtr.  4149 
gianer  rtr.  6177 
gianitscha  rtr.  5227 
giannelUi  it<i!.  1 12n 
giaohaa  1894a 


glan  ital.  4172 
giarda  tloA  8062a 
giardioo  Uat.  4168 
giaimtt  tüitari.  8170 
9iarar«tt  mftill.  8847 
giavel  piem.  2250 
giba  pror.  «/min.  4241 
gibba  /»n/t  .  /»^r/.  4241 
gihheux  frz.  4240 
gibbo  it'll.  t.'4l 
gibboso  i7f(/.  />/'/.  4240 
gibe  fifrz.  1864 
gibeci^re   nfrz.  1864. 

10423 
gibd^  «fra;  10185 
gibdflt  4^  1884 
gibenia  IM.  1008 
gibeme  fn.  10499 
Ifibet  /rs.  ]*s64 
fc'ibier  frz.  isti4 
Kibos  prop.  4240 
^nboso  s/>f»M.  4240 
piboyer  frz.  1864 
gibrar  />ror.  10204 
gibrell  cat.  5^59 
tribres  prot:  10204 
giebio  vraes.  8174 
gteos  «/rs.  4298 
iioit  rfr.  4188 
gientar  »fr.  6180 
gier  afirz.  2896 
giemote  norm.  5191a 
giert ries  nfrz.  4704 
rifT.'s  -(/>r.  2ft26 
k'ieiTes  afri.  2826 
r'iers  a  frz.  2^26.  456S 
giesta  />f9.  4218 
gievia  obtcnld.  6192 
giffa  aUaL  10880 
gifTer  10800 
gifle  frt.  6274 
Ififra         pror.  ptg.  4242 

j.'ant  !•  iV*//.  jr;xin.  pitj.  4243 
giK^'liiu  .ti'-t/.  5595 
piKiiiiir  rfr.  .5170 
piglio  i<<(/.  äöltö.  56&0 
pipne  «/"rr.  n^r;.  4242 
^ignore  it'll.  6224 
gigogne  frz.  2172 
gigote  4242 
gigue  afrz.  nfrz.  4242 
gil«co  mow.  10420 
gOer  fn.  4246 
gilet  frM.  10420 
gilgia  rtr.  6596 
^'ilha  ufirnr.  4246 
K'lmlilt-tto  /"rc.  8393 
triniero  lYn/.  421 1 
gindar  rum.  410^ia 
ginea  a^p/in.  4214 
giaebre  cat.  j^ror.  6226 
ginebro  (upan.  5225 
ginepro  ital.  5226 
ginere  rum.  4216 
gincU  ptff.  4420 
gineU  »/NiN.  ptff.  3068 
ginete  /ütj^.  4420 
ginestra  ital.  4218 
i-'int-'i'tirt'  caf.  10453 
giiigebre-s  prot.  10463 


/"rs.  10468 
gingie  mm.  4247 
gingiva  rtr.  4247 
giogUAt  /r».  8869 
gfnnot  j»ro«i.  4888 
giniia  tieH.  6887 
ginja  pt^f.  10S92 
ginnettn  itnl.  4420 
giiiuri  hif'llij  if'//.  4227 
ginnri-hi'i  it'll.  4227 
ginla  »»r«.  4222 
giobi  $ard.  .0195 
giocatore  ital.  5183 
giocolare  iW.  5185.5187 
giocolatore  iteU.  5186 
giogaia  (to/.  6209 
giogtio  «al.  6680 
giogo  ikd.  6818 
gioire  &al.  4188 
gioja  lerntt.  4188 
gioja  i7(i/.  418S.  51  HI 
gioj.'llo  Hal.  4188.  6190 
giojoso  (ilomh.  4183 
giolbo  p^.  4227 
giorn  rfr.  3044 
giomale  ital.  3048 
giomu  Ooi.  3044 
gicMtn  U«U  6848 
gkMlrirs  Kol.  6948 
gjovane  itai,  VSUfI 
giovanezza  ital.  6988 
piovaro  iffi'  ,'241 
piovedi  ital.  .')1'J.') 
giovenco  Hat.  6236 
[fioventu  itul.  5240 
tfiovos  pirm.  .'il9r» 
gioTial«  ito/.  6193.  U389 
giOfilW  m.  5237 
giozza  tenet.  4412 
girafa  «mm.  10441 
girafe  10441 
giraflk  UO.  10441 
girandoU  Ital.  4488 
girar  prov,  rtr.  apan.  ptff. 

girare  -tal.  4423.  8077 
girt'  ital.  27!)1.  8856 
girfT  /"r;.  4423 
girfalro  ital.  4424 
girfalc-s  prov.  4424 
girgonz  oapait.  4189 
girlo  ttoL  4428 
giro  «ol.  9pan.  ptff.  4429 
nrofle  wvm.  fn.  mom. 

1977 
girofle  ^  1864 
girofre  tpan.  1977 
gironzare  ital.  4425 
ginmi  tte  /V-.  4423.  4426. 

4  427 
gir-8  prov.  4429 
ginrme  afrz.  4236 
giade  jMW.  4198 
gitaao  »pan.  10462 
gitar  pn9.  8216 
ghi  rfr.  8871 
giü  ital.  2871 
giuali  «arrf.  5206 
giubilare  ital.  6198 
giubilo  ital.  6196a 


glHdM  /0m2>.  6201 
giodicare  ital.  6204 
giudicatore  iVa/.  6209 
gindioe  itaL  5201 
gindixio  tel.  6808 
giaggiolA  tel.  10489 
giuggiolo  tel.  10469 
giugnere  ital.  5223 
«.'iugnetto  gieil.  6214 
L-'iurii"  »<('/.  5226 
;.'iuilart'  sard.  5198 
giulchbe  4296 
giuleblKi  Hal.  4296 
ginlio  ital.  5214 
ginlivo  do/.  4187 
ginllare  tel.  6185 
gfnnaiat  «voit.  6818 
ginmento  tel.  8916 
ginnare  tel.  6170 
ginncare  ital.  6218 
giunolu'tr'  Hal.  6218 
gium-higlia  I'/oi.  5217 
I  giuDco  it'll.  5222 
!  giunciiso  5219 
giangere  Hal.  5223 
giuniore  5224 
I  giimU  tel.  5223 
igioocan  tel.  5184 

IgioiMatore  tel.  5188 
giooco  tel.  6188 
gior  mm.  4429 
riura  rwm.  4429 
giuranif-nto  tel.  5228 
giurare  itnl.  6230 
l-'iur.ito  iinl.  5229 
giun-  iV'r/.  5231 
giiisarma  ital.  4236 
I  giuso  ital.  2871 
giuaqoiamo  iVi/.  4696 
giuta  ital.  6242.  5348 

gioatara  tel.  6248 
giortbb  ten  6888 

giosto  tel.  5235.  6948 
givlar  obtcald.  6198 
givre  /"rr.  4201.  10204 
givrt^  prov.  10204 
glaba  ital.  2247 
glare  ^r«.  4260 
glacer  frz.  4264 
glacier  frs.  4251 
glacier  a/rz.  4262 
glacis  nfrz.  4252 
glaQoier  a/rx.  4252 
gladiole  /rw.  4866 
glai  fht.  4988 
glalenl  4255 
glatr«  frz.  2236.  4262 
plais  pror.  4256 
glaise  ^rr.  4270 
glaive  frz.  -IJ.')») 
gland  «/"rc.  42til 
glande  H'll.  afrz.  4261 
glander  cat.  4268 
glandier  jirov.  4258 
glandols  ptM.  4258 
glandnla  eat.  mm.  ptg. 
4269 

glandule  frx.  4869 
glanduleux  /'rz.  4260 
glandalos  prov.  4260 
7»» 
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^UindolOM  sjHtm.  jAg.  4260 
glanurt!  frz.  4332 
glan  s  pror.  42(n 
(;lat)t-z  jiror.  VH'A 
glapir  frz.  .')_'s2 
glara  pror.  22:«;.  42K2 
glas  nfrz.  2'241  I 
glas  cut.  425U 
glassa  prov.  4250 
gla£t  rum.  4263 
glasto  Hal.  ptg.  4263 
fflasto  Man.  jito.  Aa/. 

1088S 
jrliistni  Hal.  4263 
glatir  jjror.  afrz.  4264 
glatsch  r/r.  4260 
glatscba  rtr.  4250 
jflatz  yirof.  42'iii 
t,'l;iiic  pror.  426011 
t.'l;iuquc  frs.  4265a 
(.'liivarmi  muH.  25HH 
{.'lavis  />;•«(•.  4256 
glay  /(rue.  rat.  4263 
glazis  ^/ror.  4256 
gieha  cat.  span.  jitg.  4266 
gleba  ital.  4266 
gläbe  /i^.  426« 
gleiw  pro».  8199 
glciur  JMW.  4888 
glen  (MfMii.  4962 
gleite  frz.  4257 
gleza  ;>rop.  4270 

iVi»/.  4714 
l/licier  nfrz.  4271 
glie  >-Mm.  42W» 
glieisa  jirov.  Hlt>!> 
glire-s  4267 
glisser  nfrz.  4271 
glob  ntm.  4273 
globe  /"rz.  4273 
globel-s  pror.  i'ilA 
globeux  /r».  4272 
globo  iW,  4NM.  |i<|9r.  427S 
flobw  mm.  4272 

globotO  0a/.   A/'j;>  /1/9. 

4272 
glocir  prov.  2266 
tjloiro  /Vr.  4277 
gloria  it'll,  pntr.  sjhih. 

pt'j.  4277 
glorieta  ■■'pun.  427H 
glorielti/  frz.  427H 
glorir  /*roi!.  4277 
glosa  itoL  4279 
glosa  «/NIN.  ptg.  eat.  pror. 

4279 
glow  frz.  4279 
gkMk<M.  4879 
gknune  fim.  4880 
gknUNT  /Vs.  8966.  4874 
^ontMnie  afrz.  4284a 
gloUs  fror.  4285 
glonton  n^r;.  42H5 
glonton  frz.  42S3 
-l(..ut'iuiiiTii-  />•;:.  1283 
glueg-Z  pror.  4203 
ghä  /Vs.  4203 
glome  fr;.  4280 
^■Iscbar  nr.  2265 
gtattuBcm  (to/.  4888 


gint-z  <ifrz.  12S5 
V.'hil-z  j<r<i'.  42.>^2 

gnaffi-  1/«/.  ♦><>2y  I 
gniff        «52G  ■ 
gnocro  till/.  n<;oo  j 
gnorri  iVa/.  4706  I 
gnaglianii)  piem.  4118 
goande  mm.  4106a 
gobba  ital.  4241 
gobbe  fn.  4889 
gobbio  M.  4868 
gobbo  AM.  4841 
gobelet  frg.  9688 
gobelin  ^rre.  2279 
gober  /■»■;.  42h9 
goheniador  .</w/m.  43S6 
t.'t>l>crn;illf  .s/«(m.  r!S4 
^'obcitiulln  .s/f<tH.  4384 
gobernaini<iit<i  438(i 
t'liliernar  s/tin.  438<> 
t.'iilti^'mo  ,s/;rtw.  4:^86 
gobin  frz.  4241 
gobola  iV«/.  24'J8 
goccia  itai,  4410 
gucciare  Uml.  4410 
god.t  NjHiM.  4808 
godaiU«r  fn.  4802 
godard  /r?.  4802 
godendac  afrz.  4292 
goiier  nfrz.  4302 
gofliTe  iV(j/.  41.'<3 
^.'..ilcl  /V;.  4417) 
[.'..liiii  <hitmp.  1302 
goiiivcau  /';•-.  4302 
goiJon  afrz.  43ii2 
godoviglia  //«/.  41><5 
goCland  frz.  42M3 
goeletlc  /"r;.  42;>3 
go^moD  frt.  4304 
goevir  ajMEfP.  4188 
goffe  4898 
goflb  Hal.  4808 
gofo  4392 
gofon-s  pror.  247!» 
gol're  afrz.  10330 
gogaille  »/>;.  4294 
goggi  lomh.  45(18 
t.'i)i.'i;i  luchf.^.  4237 
42;t4 

i^ü^'utii.inl  »//(".  4294 
gogueltes  nfrz.  4294 
goi  afrz.  42IU 
goifon  /yo«.  4290 
goUlr  afn.  4S89  | 
gdita  httnt.  4188  I 
goitre  nfrz.  4411 
goitrori  /i/-Ofi.  «/rz.  4411  i 
goiva  jitg.  43S8 
goj  jtifm.  4188 
grtia  ;w*Tn.  I>ri-Hc.  4187 
gola  /)ror,  »7'//.  <nt,  tip,in. 

pt'j.  4  3:  »4 
t;i)|a<'  m.iil.  ln2S5 
golar  m/i//.  in28»j 
goldre  Hfxtn.  2Ö52 
golo  (i/'ri.  43!14  | 
golfe  frz.  2338 
golfmbo  ptg.  2H48 
goUb  A<rf.  tpan.  ftg.  2838  i 


golllo  span.  4394 
golo  iVo/.  4395 
goloii'irina  sj.-tn.  4579 
goiomlrii  1/«/.  4579 
golom-  itai.  43115 
golp  lomb.  rtr.  10320 
golpeapon.;«/];.  1313.2313 
goipe  ital.  lose.  10390  : 
golpeja  atpam.  10319 
golpil  o/rs.  10819 
goma  jig.  4906 
goina  prov.eat.  spom.  i897 
gomar  ^i/i^.  4209 
giimbcrulo  ital.  4241 
gonibina  w/frffw*-.-).  5576 
;,'(iiiihito  «iVfi/.  2640 
gonihr.)  iftr.  10.303 
gorncna  mrnlrnr.i.  557(> 
goini-na  1//»/.  2349.  4297 
gnmgnia  rtr.  4149 
gomia  s^ifln.  4396 
gomito  Hal.  2640 
gomma  ital.  pi^.  4397 
gonme  /r;.  43*97 
gomme  pie.  6336a  N. 
gotno  tOdfrv,  4190 
gomona  t/a/.  2349.  4297 
gomoan  sMfn.  4190 
g(»na  axpan.  pror.  4,198 
gonce  »i>an.  2479 
gonda  iVo/.  2402 
gondola  ital.  .tp.  pttj.  2402 
goildole  frz.  2402 
gonella  4398 
gonfaläo  II pi;).  4399 
gonfnlrin  nfrz.  4399 
gonl'alfine  1/0/.  4391» 
gunfaioniero  Hal.  4399 
gonfaDon  o/irs.  4889 
gonfaaaiM  snOA  4U99 
gonfian  «(A  8408 
gonflato  tVo/.  2406 
gonfler  frz.  2406 
gongro  Aa/.  3418 
gonna  ital.  4398 
gonne  frz.  4398 
gonnella  4398 
gontielle  frz.  4398 
grtnvft  v''"«!'*.  4190 
gonzo  itttl.  4168 
gonzo  jAtf.  2479 
gora  iW.  10415 
gorbel  prov.  2606 
gorca  pror.  4401 
gorcb  cat.  4401 
gon^  pro9.  4890& 
gorc-s  prop.  4401 
gordo  Bpan.  jitg.  4400 
gorct  frz.  44<JO 
gnrga  ((/>fi«.  iV(i/.  4401 
tforge  »!/■/■;•.  4401 
i.MrK'<>;id(>r  pi;/.  44(U 
tr.iri.'.  Mr  /./-/.  "4 101 
g(irgia  it'll.  4401 
gorgo  iVrt/.  4401 
gorgogliarf  ital.  4169. 
4404 

gorgoglio  ital.  8699 
goi^oglioiM  itaf.  9609 
4406 


g»rg«Jo  8/KiH.  2699 
gorgolli-s  pror.  4402 
gorgoriiillare  sfian.  41ti9 
gorgnzza  «ta/.  4169.  4405 
gurgozzule  ital.  4169 
gorg-s  jiror.  4401 
gorilla  i(W.  4298 
goriUe  fn.  4298 
goija  pl^.  eat.  4401 
goro  9016 
gorra  9at.  apam.  piv. 
4400 

gorre  afrz.  4191.  440U 
gorrion  »pan.  4400 
gorro  «pMn.  4400 
gorruinazos  span.  1776 
gort  (f/^cz.  eat.  4400.  4401 
-.'ort  /</-.,/.  .//Vr.  4400 
goriillu  cot.  10892 

gorx  pror.  4401 
gos  cat.  5336 
goaer  n/V  z.  4237 
gonna  pig,  4899 
gonnar  4399 
gDSf>  ptfl.  6886 
gusque  span.  6886 
gosl  pror.  a^r^.  4408 
gofitar  ptg.  »p<tn.  proe. 

cat.  4407 
gosto  //fy.  440*( 
gota  i<"/  4103 
gota  //ro/ .  cat.  a/Mn.  44U9 
goteiar  /)/•(».  4410 
golejar  ptg.  4410 
golg  cat.  4188 
goln  pfjf.  4415 
gutta  ital.  ptg.  4409 
gölte  ofn.  4409 
gottolagaola  «aL  4414 
gonapcr  tmwnum.  9996 
gon^  ollokriiML  4188 
gou(0  Mpror.  2888 
goalTrc  frz.  2388 
gouge  /"/-r.  4295.  43SS 
gougeo  nprot.  4295 
gougourde  afrz.  2658 
gouine  «/"rr.  4302 
goiijf  frz.  4295 
goujat  /"rf.  4295 
goujon  frz.  4290 
goule  afrz.  4394 
goame  $üdfrz.  4190 
goumine  frs.  4297 
goupil  a/r«.  10319 
goupille  o/rs.  10819 
goupillier  i^r».  10819 
goupilUn  «/Vc  10080. 

10405 
grmrre  frz.  4299a 
gourd  nfrz.  4100 
gourdir  n/";-.r.  44(MI 
gourgoul  npror.  2699 
gourgnurau  4364 
gourgueillon  (ifrz.  2699 
gnurliiT  nfrz.  4390 
gouritinnil  />•;.  4299 
gourmandcr  frz.  4365 
gonrme  fra.  4899.  10318 
gourmer  prm.  4866 
gonimet  /Vs.  4899 
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foarniett«  frz.  43K6 
1,'onriiifUe  nfi :.  4372 
giturrer  «/Vc.  4191 
gourru  «/»•»(•.  4400 
gonii  II  frz.  4401 
fow  ofn.  5986 
goiupfflar  «MIN.  S7I7 
goiHM  pr».  4IM 
goflt  »fr«.  440e 
(foiiter  frz.  4407 
t'outtc  H/>  j.  4109 
giiuvfniiiil  /V,-.  4HM4 
^'iiuvi-nieijienl  frz.  43HH 
tfouveriUT  fn.  43H6 
guuveniear  frz.  4385 
gouz  a/rx.  4902 
govenuir»  jmv.  4385 
goveniale  üaL  4H84 
ROfcnnlhe  /X^.  4384 
goveroallio  ptg.  4884 
gwPcmuDen-s  proe.  48S6 
gnvenwr  fitg.  pror.  4886 
i-'ovfrnare  Hol.  438*« 
).'iivfni:il<iri>  (<<//.  4äK,'> 
p>v,-tni.  »Va/.  438»;.  43X7 
^fovcrno  ftt'/.  43% 

giJVtTII-S  />ror,  43S4.  4HH« 
gOviUt  it'll.  2U40 
gbz  fl/ri.  4302 
gmio  «to/.  4169 
gonoviglia  tel.  4802 
gim  «a(.  ji^.  4886 
gruiincr  «frs.  9878 
^ra:il  a  frz.  2574 
l^rabar  x/Min.  4343 
grahat  /"rr.  4307 
nrab«au  frz.  4305 
>:ral..-l.T  /Vr.  4305 
(.thImiuiI  />;.  4.i05 
pr.il..iuil!.:T  /V-.  4308 
jfrahuKe  frz.  4305 
gra(;a  pt;/.  4337 
graccbia  Hol.  2620.  4810 
gnicebiwe  tef.  4810 
grir«  4837 
grada  pror.  spttn.  4387 
graeiatlo  ^/~(».  4338 
gracilc  itul.  4309 
jfrariinolarf  77oi 
Kraciniolo  i/>W.  7704 
ipracioso  ünl.  4337 
grada  «/mm.  2579 
grade  pig,  2679 
grftd«  rum.  2575 
gradele  rtm.  2576 
gradella  ital.  9576 
gradire  teA  4811.  488» 
gradiia  imu'l.  2577 
grado  t/n/.  sjmtt.  ptg,  4340 
grado  iVo/.  sfMin.  4312 
K'rae  rfnz-r.  2679 
KracliiT  ufrz.  '2:üH 
•^nuAhi  cat.  2578 
^fiaff  (»/>;.  433« 
gralUare  iiiü.  2670 
grafflo  tef.  3670.  6819 
graMM  jww.  9570 
graft  pror.  4886 
graflnar  jarai   ; . 
graflo  prop.  6819 


irrafi'R  /<;•(".  4336 
^^raK«"'*  /''*/  9<>60 
^•raU  II  frz.  2678 
graile  /Tor.  43U9 
gmille  itfrz.  2620 
graille  /r«.  4810 
grame  fn.  3578 
graim  afns.  4816 
prain  /rr.  4885 
grain  •if.  :.  4::i6 
graiiif  1335 
grainer  frz.  4332.  4335 
irratsl»'  nfrz.  2622 
t,Taissv  /'(  .:.  2672 
graixa  ptg.  2572 
gra^a  »jMN.  4310 
gr^te  qMN.  9660 
gn^o  «jNm.  2890.  4810 
gralaon  cwimsk.  2568 
gra  ha  ;irov.  2896 
graba  |»ror.  ^|r.  «of. 

4810 
i-'l-alha,  -o 

(.Tain  '//  r.  /<(  o/ .  43ltl 
^•raiii.i  .<i>ii>i.  rjJ3.  431(1 
|.M'aiiia(k-ira  /<<(/.  t!M3 
grainädis  prur.  4320 
gramaia  altuberUni.  4319 
gntmaigi  filtyenues.  4320 
gramaUa  «imm.  1806 
gramaUara  «jMm.  6814 
gramar  »pan.  p^.  1948 
gram  are  ibit.  4316 
^'nunat^'i--s  /^ror.  4320 
^•rainazi-s.  iiror.  4320 
gl'ai)it'|.'na  ri'nrz.  4318 
;;raiiicg<>  'ilirfniz.  4320 
gramigna  »V'i/.  431m 
gramigiia  «an/.  4.S17 
gramiUa  »ptm.  Iii43 
gtanmaire  afrs.  4320 
grammairien  n/r«.  4390 
gramo  Üal,  4816 
gcamoiier  afrc;  4816 
gramola  tel.  1948 
gramolare  Hat.  1943 
grainpa  /»/</.  2570 
grainpo  2.'j70 
j.'raii  /j^r/.  IS'Jd 
i^rana  i'"/  /■<  «. .  .•.pnn .  4335 
granadi;.'!ia  iVi//.  4324 
granadilla  »jxin.  4324 
granadillo  span.  4324 
granajo  tel.  4322 
grlnar  mm.  4899 
granaro  tel.  4839 
granata  tel.  4321 
granatajo  itnl.  4323 
granatella  iV-//.  432» 
granaliiTf  ilul.  4323 
graaatij.'lia  »/«/.  4324 
granreola  rfjte-;.  lS17a 
g-nun;elo  ne>ii>.  7750 
granche  nfrz.  4329 
granchio  itnl.  iBlti 
grancio  te/.  1816 
giaudporro  üaL  1816 
graoeire  tel.  1816 
graDCOr  nrvron.  7751 
grand  rtr.  eoL  frx,  4326 


'grande  Hai.  Mpm».  flg. 

4326  1 
grandeur  frM.  4896.  4897: 
grandeu  tpan.  proe.  ptg. 
4837 

graadem  tel.  4837  j 
grandina  tel.  4898  ' 

grandine  Uni.  4828 
grandure  nfrz.  4326 
t.'raiiel  f,l,j.  4322 
;.-raner  o//.  4322  j 
granero  </miii.  4322  : 
arrange  frz.  4329 
grangea  />/y.  !»660 
grangur  rum.  4131 
granier-s  pror.  4899 
granii(e)  teA  «fNiii.  plg. 


grani^  jirw.  4899 
graait  frm.  4881 
granito  tel.  «mm.  ptg. 
4881 

granizo  .i/»«n.  /«^/  4328 

i/ranja   prnr.   .*jMin.  />/'/. 
I.;2!l 

i-Tano  it'll,  g/mii.  4335 
granolha  pror.  7750 
granoni-hia  nenpol.  Umc. 
7757 

granoBo  tel.  «|wii.  ptg. 
4888 

granrei  n)  /«  or.  7937 
gran-s  i>i  oi  .  4335 

giMii--  .(/V-.  432t) 
grallscia  Ulli.  4329 

granter  nfrz.  25Hr» 
trranl-z  /«/ o/ .  4326 
gr;ui-z  iiroi  .  4326 
granz  »/'t  .:.  4326 
grania  «/«in.  10000 
grao  ptg.  4312 
grSo  pfjgr.  4886 
grapa  ;jror.  tgM.  6819 
gra|>a  9670 
grapaut-z  /»ror.  2593 
grapon  .^pnn.  2r>70 
grappa  iV.//.  2570.  5319 
tjrapp.irf  itiif.  2570 
«rappe  /rr.  2570.  5319 
grap|>»'r  mirm.  2570 
^.'l  appin  /'rc.  2570 
grappo  te/.  2570 
grappdio  tel.  2670 
graps  prov,  2670 
graquejn  ptg.  1816 
granipa  /«f;.  6884 
gras  prov.  rum.  rtr.  eat. 

2573 
trra-s  ;yroe.  4335 
trra«,  -se  /'r?.  2573 
^Tasa  Ä/wn.  2572 
l,Ta*al  nfrz.  2574 
gratia  ital.  2572.  4329 
I  gtaao  BiHin.  2573 
graspo  ito/.  7794 
graaaa  Üal.  2672 
graaao  tel.  8678 
graaU  tel.  4181 
gral  rtr.  2579 
grata  tel.  2679 


gratiir  />r.ir.  5321 
gratcru  rum.  2679 
grateila  üal.  2575 
gratircio  tel.  2677 
gratie  nM.  9679 
grati^lia  tel.  9678 
grain  nan.  9679 
grato  iifal.  4840 
gratsia  rtr.  4337 
gralt.  r  frz  .".321 
gral-z  proi.  1340 
grau  ri(m  1335 
graunrior  rum.  4334 
^unt  rum.  4334 
grauotel  rum.  4334 
grtooUM  rum,  4333 
grrar  riMW.  9690.  4849 
gnna  nr.  aO.  pr^f,  4841 
gravallon  gmum 
gravar  prop.  eoL 

I't,/.  434'^ 
^'lavare  ilaJ.  4348 
^fiave  itaLfin.  »ptm.fl§. 

4345 
W-ravelle  /■;•«.  4841 
gravellu  sard.  3350 
graver  frx.  4805.  4348 
gravesa  caL  «mm.  a/w. 

4847 

graveua  tel.  4847 
gravieembalo  tel.  2953 

gravido  it<d.  4844 
gravier  frz.  4262.  4841 
gra\  ir  /re.  4311 
l.'ravil,i  iliil.  434H 
i:ravliin  pni.  25tiK 
gravois  /"rj.  4341 
gnixa  {igt.  2572 
graxo  ^/jr-  2Ö73 
grazai  prov.  2674 
gratia  4887 
graxiare  tel.  4888 
grasimen«  arM.  4888 
gra^a  tet  4887 
graziosita  ital.  4337 
grazioso  ital.  4337 
grazir  pror.  4339 
jrrjizire  ilnl.  4339 
gr6  /"ri.  4340 
grea  brrg.  2602 
greal  afrz.  2574 
greanter  a/rz.  2685 
grea/ft  ;-um.  4347 
grebolon  adkiMtMrroM. 

4868 
grec  nfrx.  4818 
grero  Ual.  4313 
uTf  ri|iie  m/>j.  4313 
j.Tt'<la  pror. niuin.ptg. 2602 
greilin  /"r;.  4362 
V'refTe  /"r;.  4336 
^'n  fT<T  /"ri.  4336 
greffier  frg.  4336 
gr«gge  üal.  4352 
gregiar  o/iv.  4848 
gregna  tel.  9580 
grego  4818 
gr<>gues  frz.  4881 
grel  afrz.  4309 
grftle  /r«.  4309. 4328. 4869 
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girier  frz.  i^m  .| 

in-elhar  ptg.  2578  I 
KTelhas  plij.  257H 
trrt'llc  iifr2.  2<;22 
grello  sjMMn.  2578 
grelo  f^.  4309 
gielon  fn.  4308 
gnlot  fim.  2622.  4368 
grdot  fww«.  4809 
grdotter  ^s.  96».  4863 
greln/N;  480B  j 
grami  l0Mft.  8600  ' 
gremho  Ual.  4851 
greroiasel  afrz.  4369a 
KTemoiier  afr«.  43 IB 
prefta  «;>«»».  4321 
groiKi  iiiTiifz.  2(107 
grenai  lic  />2.  4öf)2 
grenadier  frz.  4323 
t'renar  /»r-«  .  4;i32 
jfrenha  jiOj.  4321 
grenier  frz.  4322 
gNoan  <^r*.  4321  • 
INfhni  aifon,  4321 
fNDintDt  ii/irs.  7766  ! 
grenu  ^  4338 
gren-z  pro».  48S1 
greppia  Hol.  6829 
(;reppo  »fa/.  5284 
greque  nfrt.  431S 
grts  ^rz.  4359 
grdsil  «/rj.  4359 
gr^sille  «frz.  4359 
grt'siller  n/cc.  i:-(5:i 
grtoillon  frz.  430!».  435'.». 

4S82 
IKcle  o/r«.  4869 

4869  I 
7766 


grato  «Ii.  4962.  4869  j 
grMola  «Ol.  2676  | 

gretto  ital.  4362 
greu  rum.  cat.  4345 
grcugotat-7.  prrw.  4346 
greujar  pror.  4348 
greulii  .«r/i(( rij«-;-om.4363 
■p'reuU»  nprot.  4268 
j.'ri'ultlla 

43(i3 
greu-s  prot.  4345 
grer  r/r.  4345 
fNfva  ffr.  4341 
gravar  sro«.  4348 
grtm  A«.  4841 


grever  «/Srs.  4848 
grevesaa  i^rov.  4847  i 
greycia  prop.  4S47  ' 
greviar  jiror.  434S 
grevola   schweizer rom. 

4363 
Ureza  ;(»  o<  .  1359 
Kriblellf  frz.  79(JO 
gribolhou  schwrizcrrom. 

4363 

gribolon  scktceizerrom. 
4863 

glieciolo  ÜaL  4879 
iiidft  tel.  avMk  7678  j 


gridirchlare  /Va/.  7^)77 
gridarr  if'ii'.  o^jHin.  7r.78 
grido  itiil.  rinpiin.  7673 
grief  /"rr.  4346 
griego  »piin.  4313 
grie(g)a8  prov.  4318 
grier  rwM.  4382 
griess  rtr.  4S67 
grieta  p^.  2598 
grietar  »poH.  8806 
grieta  afrg,  4848 
prieu  fi/rr.  4818 
^rieus  nfrz.  4313 
grieve  /■r^.  4313 
Iffif  n/^r;.  4353 
grifai^rtic  afrz.  4353 
grifanh  yirof.  4353 
grifar  proi:  4353 
grifer  o^rz.  4353 
grilTagno  iUtl.  4353 
griffe  nfrt.  4363 
grifTer  n/rz.  4353 
griffo  «fo/.  4383 
griflfon  4383 
grifo  gpan.  ptg.  4888 
grifo  iua,  4868 
grirooe  tel.  4888 
gr|fA-f  fwiov.  4888 
grigio  tel.  4361 
griglia  ital.  2578 
gripner  frz.  43.")S 
gri^rnon  (i/"r;.  4321 
^;n;.'QU  frz.  4314 
vril  afrz.  2578 
griig  rtr.  4382 
grilho  prov.  2678 
grilbo  pf^.  4382 
grill  eat.  4309.  4882 
griUa  rtr.  4888 
griilar  «pm.  4809 
grille  2078 
griller  mfn.  9678 
grillo  Ual.  6669 
gritio  ital.  »pan.  4382 
grillo  pror.  cat.  2578. 4309 
grilloii  frz.  4382 
grilliis  (?)  »/Kl».  2578 
gril-8  pror.  4382 
grim  pror.  4364 
grirna  co/.  s/Min./>ror.4356 
grimace  frz.  4356 
grimar  /«-or.  4354 
griinazü  «y^an.  4356 
grimo  ÜaL  4354 
grimoira  Aw.  M66 
grimper  fr».  4880.  6089 
grinar  prw.  4806 
grincer  /Vs.  4367 
grindina  rum.  4328 
griiignlet  /"rz.  9!H;'.i 
griiigolare  i7«/.  8619 
gringole  frz.  ^519 
uririgol^  /"rz.  8519 
griftun  asftan.  4321 
griiUa  i<a/.  rtr.  4356 
grinza  lYa/.  4367 
grinzo  itai.  4357 
grip  r<r.  6294 
gnpau  MC  2698 
gnpo  tpMf  4860 


gripper  frz.  4360 

grippo  ittil.  4360 

gris  /<ror.  frz.  rat.  spun. 

pig.  4361 
griset  frz.  4361 
griseta  «y>an.  4361 
grisette  frz.  4361 
grisetto  ital.  4361 
griao  if«/.  4861 
grispignolo  tef.  S809 
grilar  .s/ja».  jifg.  7678 
grilo  .y/>fiM.  /)^^.  7878 
grilsc  h  rlr.  4361 
grivcller  frz.  4313 
grivois  /"rz.  4313 
grivoi^e  frz.  4313 
grivold  nproi.  4363 
griv()l;i  »rhirrizi-rrom. 

43t)3 

griToues  pror.  4313 
grizol  5f««c.  4379 
griizolo  vrmz.  4379 
groasa  rum.  4367 
grof  frz.  4864 
grogt  jMeek.  9898 
grognar  r/r.  4374 
grognir  afrz.  pror.  4874 
grogu  «orrf.  2618 
groing  a/r*.  4374 
grolle  frz.  9690.  4810. 
4349 

gromma  Ual.  4370.  4372 
griinila  ital.  4373.  4374. 
9_'4  l 

gron'ler  nfrz.  4374 
grondir  a/>z.  4374 
grondre  afrz.  4374 
groiMO  tel.  241S 
gronnir  j>nm.  4874 
gronlu»  flg.  6674 
gnxiX  «a<.  4374 
gros  rum.  pror.  eat.  frz. 

4867 
grosbe«  frz.  9210 
frrospilli'  frz.  5322 
(.TObelha  5322 
grosellii  eilt.  Span.  Ö322 
grosse  frz.  4367 
grü<sf<st-  /i/Vz.  4367 
grossier  frz.  4366 
grosst)  »7(ii.  »>/</.  4367 
groamra  »r«.  4367 
graaanra  afn.  4367 
gnaan  «jMni.  4367 
groteM»  ital.  2637 
grotegqua  mfnt,  9687 
grolta  tel.  9687 
grotte  nfrz.  2637 
grotto  ifa/.  6695 
STiiu  /)?^.  4377 
gntupe  frz.  5334 
gm  «arrf.  it/«i»i.  4877 
gru  nfrz.  4378 
gniii  pror.  sfxiH.  pti).  4377 
gruau  nfrz.  4378 
grue  i'/rt/.  rwm.  frz.  4377 
gruel  a/'/z.  4378 
gruesi)  »iHin.  4367 
grufolare  teA  4358 

4877 


gruger  frz.  4369 
gnigtiare  ital.  4374 
gru»,'nirf  4363 
gruis  frz.  2634 
gruletta  Bchtreizerrom. 
4363 

grulba  jM!^.  4868.  4877 
gndU  tdmebterrom.  4868 
gndla  «MM.  4868.  4877 
gratlo  ÜaL  8643 
gram  nm».  4879 
grame  afr».  4879 
grumete  «paM.  4372 
grumoiYa/.  «pan. />^^.  4372 
grümolo  iVa/.  4372 
gruniuler  frz.  4371 
^«niuda  rtr.  9244 
gruiiliir  pi'j.  4374 
gruftir  span.  4374 
gninyir  fu^.  4374 
gruogo  ital.  2618 
grapo  «/MW.  5334 
gruppo  ÜtO.  6884 
grata  eat.  ««k^-  3887 
gratia  Mrd.  9637 
grut-z  prov.  487B 
gruyer  frz.  487Vb  4877 
gruzzo  ito/.  4880 
gruzzolo  ilnl.  4980 
grjpho  ptg.  4383 
gu.'icha  span.  10368 
gliarhapfur  »pitn.  10368 
'^'U;ichaii>  s/«;«.  Iil3»)8 
gu.i'lasnare  itul.  10337 
guadagno  ital.  10337 
guadamaci  zpan.  4107a 
guadafia  «/nm.  4692 
gnadafia  tpam.  ptg,  10887 
gnadafiar  azpan.  10887 
gnadanha  tpan.ptff.  10887 
gtiadanha  ji^.  4682 
guadare  tel.  9864 
guadarella  ital.  10878 
guadijefio  span.  4692 
guado  ital.  4988.  9867. 

10336 
guadosi.  t/'j/  9966 
guaffilc  t(!7/.  9970 
guaßiie  aital.  10390 
guaOa  aspan.  10330 
guai  ital.  4342.  9958 
guai  ÜaL  apan.  ptg.  10335 
guaia  ptg.  9958 
guaia  apaH.ftg.  10886 
guaiar  MOS 
gnaida  fnt.  10886 
guaide  4968 
guatme  ital.  10870 
guaina  ital.  9968 
puairc  i7(j/.  9964 
>.'Uaita  prot.  10333 
truaitar  /;ror.  10334 
Kuaile  nfrz.  10333 
guaiva  cptif.  2040 
guujardft  a^f-us.s.  4118 
guajo  Ual.  10335 
guajolare  iVa/.  10336 
guai  cat.  9957 
g(u)alardonar  «mm.  10884 
gnakara  teA  10641 
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UaL  10641  I 
gnaldre  Ual.  10S47  i 
gnalda  tpan.  10S7S 

gualdäna  Util.  10410 
^'ualJe  }>ti/.  10:f73 

^iViMra\>;i  sjuin.  /tlij.  KM II 4 
^'ualdrapp:i  i7/;/.  10014 
ipiaiercio  itai.  5.'>Hti 
gnaliar  pr»t>.  3 1. "jit  I 
gnaliaii  pro».  8159  i 
goal  oA«.  10842 
gwdoppaM       10888«  ' 
goalt  mfim.  1084S 
fnanda  «tal.  10668 
gtundir  proe.  10861 
(fuaflir  span.  10354 
guaano  i/n/.  4r>88 
guanti-  s/xjn.  //^j;.  10B55 
guaiito  iUil.  1U3ÖÖ 
guanyar  «#/.  10337 
guao-z  prop.  10366 
gmpeia  Ijpan,  ;>^.  1)996 
gnapo  «toi.  tpmmlptg.  vm\ 
gDq»po  Mol.  9696 
gnangno  itaJ.  10414 
goaragiio-s  />ror.  10414 
gUanui-B  pror.  10377 

gnarce  /rs.  10360 
guarda  prav.  tpam.  ptg. 

10359 

guardar  prov.  »pmt.  ptg. 

103Ö9 
goardare  ital.  10359 
guard  ia  Ual.  $pan.  pig. 

103Ö9 

goardian«/«!!.  ptf.  106691 
goardian-t  prto.  10S66  t 

guardi&o  Bpam.  ptg.  10869 
guardingo  ital.  10S&9 
guardo  «ra/,  103S4 
guardoDhu  ptg.  10359 
guarercr  MgNMt.  lipljf. 
10366 

guarenlir*'  i<«/.  10377 
guaranto  ital.  10377  i 
guari  4tal.  10372 
goarir  ;>ror.  nfrz,  atptm.  ■ 
ap^.  10356  i 
gnarin  <ta4  6041.  106661 
gnarianda  «qNm.  10869  ' 
guarnac  lomh.  4384 
(Oiamacra  10367 
guaniacciH  ifn/.  103.'>7 
gruarii<-<iT  n]'iin.pt<j.  10357 
KUni'iiflli  I  lO.Sj? 
^'uarnl).'il)llL•  ilitl.  10357 
^ruaniir  //ror.  «/"r^.  10357 

gnarniro  itul.  I03'i7 
gMtnizione  ital.  10867  | 
gaam  o/ir».  öi89 
gnA-i  proo.  9967 
guasar  prov.  9964 
guascbier  o/rz.  10363 
gnastar  I'l  uv.  I00I8 
gnaatar<-  10013 
guaste  itfrz.  1IMU5 
gnastint-  afrz.  lODl.i 
guaslir  «/"rj.  11H)1;! 
gqasto        10013.  10U15 


itolL  16884 
goaterone  venet.  10014 

gwattare  Ual.  10967 
tfnattrr.i  iV.;/.  10014 
^'iMltrra  ilnl,  1036<; 
l,'u;illl,i  r«/.  Ö344  N. 
trluln\ella  pror.  IHtiO 
iruay  «/<«••.  ;j/</.  :i05>^ 
guaya  »pan,  pig.  10335 
goasanniie^  pro«-.  10384 
gnaiardoiM  pros.  10864 
guana  itaiL  10666 
ginBiart4tol.9664. 1066S 
gnaESO  Utof.  9964.  10868 
guhhia  ital.  2498.  43HS 
gul>bio  it(ü.  4968 
gulnTnaculri  itnl.  43H4 
gubia  Ä/witi.  43^8 
jfubiii  njiriiv.  43h8 
gurciiiatu  sicil.  1616 
giirhillar  «pan.  2687 
guchillo  tpan.  2666 
gudazzo,  »a  Aa/.  4303 
godoigiiar  rfr.  10887 


ga4  frt.  9967 
guchra  cun.  6961 

tiuf-de  M^ri.  42f;3.  10886 
>rueder  frz.  10371 
trueor  /"/ 9964 
;.'UOtT;i  iliil.  2040 
iK'Ucfl'a  ail 'it.  10390 
gucia  i/<i/.  103Ht; 
f/üJa  (vint/c.  620S 
guencbir  a/rs.  j>r««;.  10376 
gaeociare  üd.  1U375 
gmndra  UaL  10876 
gaenlUe  /V».  9960 
guenipe  tieU.  frz.  5299 
guenon  frs.  10398 
Kufipe  /"rs.  10118 
t'uer  pror.  3160 
iruerchn  foyw/«.  3160 
Uruerciü  lYa/.  3160 
guerdon  afrz.  10384 
gn^re  n/'r:.  10372 
gn^res  nfrz.  10372 
ga^et  fl/ir».  1298.  10111 
gn«rir  /»«.  6041.  10666 
gnarite  AiL  10666 
gaerle  afrt.  8160 
truemienler  nfrr.  4171. 

434-'.  995« 
i^ut'iriin'  ital.  10357 
gULTIinu  .//>J.  4321 
^f^iierpir  /iroc.  nfrz.  10379 
truerra   ttal.  /iror.  sj>an. 

pitf.  103  so 
guerre  frz.  10380 
gnenredoti  ofrz.  10384 
gnerreduner  afrz.  10884 
gnerreiro  »^mn.  /»^.  10880 
gnerrero  «pan.  10880 
guerrier  frz.  10380 
guerrien»  iVk/.  l(i38(> 
guerritT-s  y/ro»  .  103m» 
;.MH-rrilla  s/fin.  ptg.  103'*0 
gmrHi'li  rtr.  31<i0 
gucsiieilloti  nfrz.  10320 
guespilhar  prat.  4178 


gneq^ltoB  a/r*.  10406 
gnet  frz.  10384 
gtl^te  rAam;^  10014 

guelo  nprov.  1(H)14 
gu.-tre  frz.  1U014.  10121 
giiell  /f'///o«.  10014 
truelter  /r;.  10334 
guetton  henneg.  10014 
gueude  n^rz.  4246 
gueulc  nfrx.  Il6a  4894 
gueiu  frz.  2800 
guever  a/rs:  10083 
gufo  UA  m\.  44»7 
gugent  rtr.  4182 
gui  /".-r.  10227 
guia  span.  /ttg.  104O8 
guiala  prov.  103;t:i 
guiar  f>rof.   */»nn.  /ttg. 
10408 

guiardon-s  ;»r»r.  103.H4 
guiliPt  «/"/v.  10383 
guibeiet  a/rz.  10135 
guichard  afrx.  10406 
gakhe  fn.  10691 
gtriehe  nordfnt.  10406 
guiehet  w/r^.  10171  | 
guida  iial.  3I84  ' 
guida  /;r(jr.  iliii.  10408 
guidagnare  itdl.  6276 
guidar  pror.  10408 
guidardono  i/a/.  10384 
guiiJare  it>il.  I04<i8 
guiiiaresco  i(ol.  I038Ö 
guidderi  fr:.  7692 
guide  frs.  3134.  10408  | 
guideau  frz.  6279 
gnidal  /r*.  6279  I 
Rirfdclaseo  4ta{.  10686  i 
guideUe  frx.  6279 
guider  frz.  10408  ' 
guiderdonare  iV«/.  10.'!>>l 
guiderdone  i/a/.  10384 
guidon  /V.-.  10408 
puige  frz.  10391 
guiggia  ital.  10391 
guigne  /rz.  10392 
guigner  fn.  6276.  10399 
guignon  frm.  mmm.  10862, 
gujja  tpon.  1866a.  8911  ' 
guijarro  ipim.  6211. 8706 
guijo  «/Nin.  8211 
guil  prur.  10393 
guila  pror.  Ini72 
guilar  y*ror.  10172.  10393 
guile  afrz.  10172.  10393 
guilt^e  /V.'.  10381 
guiler  frz.  10374 
guiler  nfrz.  10172 
guilha  ptg.  10172 
guilla  «poM.  4135 
guüle  M/r«.  10172  > 
gniUedin  fr*.  4200 
guilledon       4417.  6342 
guiller  frz.  4244 
/uilleri  frz.  7692 
.'uilloline  //  j.  4393 
guil-s  prov.  10172 
guiniauve  ^ri.  6866 
guiinl»det  afrz.  10135 
guimpe  nfrz.  10896 


golnple  10886 

guimpler  afrs.  10696 
guina  pfj^.  10399 
guinada  pt,j.  10399 
guifiar  span.  5270.  10399 
guinar  ^»r^.  ln;!99 
guincbar  «//an.  1039!i 
guinche  afrz.  1U400 
guincher  Morm.  10399 
guincho  apan.  10399 
gninda  mo«.  10882 
guiadal  fr»,  10887 
gUDdar  «NM.  ate.  10897 
gaindat  /V».  lOM? 
guindaste  «|NM.  pif. 

10397 
guindoau  frz.  10397 
guindor  /rz.  1Ü397 
guiudolo  ital.  10397 
guindre  frz.  10397 
guingalet  a/r«.  9969 
guiogois  frz.  h'211 
gomgaet  frz.  9969 
goiiiEar  prw.  6376. 10889 
gafaihHi  proo.  10889 
gui&o  «poM.  10899 
guinsal  afrz.  10897 
guinzaglio   OA  10187. 

10397 
guinzale  (Yij/.  10397 
guiper  frz.  10401 
guipure  frz.  104(tl 
guiren-8  ;>r(w.  1U977 
guirlande  nfirM.  10889 
gaimalda  MgNMi.  plg. 

10S89 

gaisa  Kof.  onw,  90«. 

p<^.  10408 
goisar  spaM.  ptg.  10406 
guisarme  a/irs.  42S6 

truiscard  nfrz.  10406 
guisoLel  afrz.  IUI  71 
guiscos  pror.  10406 
guise  frz.  10403 
guisne         Ii •39.2 
guisquel-z  pror.  10171 
guit  «pan.  4116 
guita  «paM.  ptg.  10261 
goitare  mfr*.  8820 
guilarra  «pm.  9S90 
guito  sptm.  4116 
guituri  tpan.  10168 
guittu  1(0/.  4116.  10168 
l.'uil-z  /-ro/.  10408 
guiiar  pror.  10108 
guizzarc  iVa/.  I0409 
guizzo  ital.  10162 
gala  «/KIM,  ptg.  4394 
guliU  Mfff -jr.  4394 
gulpeja  azpan.  10320 
gnloppooe  Aai.  4884 

gnmeja  Ual.  10804 
gumena  An/.  2349 

-utürii.i  sjian.  ptg.  4997 
gunuiia  ita/.  4297 
gumo  Hfirni .  4297 
gUofTola  ntu/;.  458Ö 
guoggi  if'i/.  4568 
guola  prov.  4394 
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rnotter  rtr.  4413 
gura  rum.  4394 
gurdo  span.  4400 
gur^uiu  rum.  4402.  4404 
gurgulho  ptff.  2699 
Ururpir  f)rov.  afrz.  1037f 
gurramina  a^xin.  440(> 
jruÄ  rtr  10311 
pisa  ruiH.  4237 

2666 

gmano  span.  pig.  2566 
|(U>^cio  ital.  4136 
(fusl  fo/.  rtr.  4407.  44(V8 
grust  rum.  44(td 
|jrust»r  »pan.  pig.  4407 
gustArc  itnl.  4407 
gusto  tVci/.  tpan.  4408 
gutä  rum.  4409 
guttura  Btcil.  4413 
gutluru  «artf.  4413 
gutuiä  rum.  2727 
^uva  nordital.  Ö295 
guvenlu  aOdvird.  2483  N. 
gazzu  sjciV.  6336 
KVcrÄa  rtr.  10096 


hal>a  «/>aM.  3554 
haltaanz  afrz.  1150 
haber  span.  4433 
liabillado  8/><in.  4436 
haltillaniieato  span.  443Ö 
haliiller  ^r*.  4435 
habit  frz.  443« 
habia  span.  3559 
hablar  «jmim.  3660 
haca  span.  4439 
hacanea  «/>riN.  4441 
haccdor  span.  3Ö7G 
hacer  span.  3570 
hacer  cos  quiUas  span. 
9561 

hacha  span.  3580.  4482 
'harhe  frs.  4482 
hache  jfrz.  4439a 
hacienda  sjmn.  3568 
hacina  «//an.  3643 
hacino  «/<a»i.  4524 
hada  Sfian.  3655 
hadar  span.  365ti 
hadir  «/"r^.  4510 
haemcnt  afrz.  4610 
'liagard  /r«.  4517 
haie  frz.  4452 
haillon  frz.  4442 
haine  />j.  4510 
haliie  frx.  4510 
hair  ii/'ri.  afrz.  4510 
hair  n<w  ni.  4450 
haire  frz.  4492 
hairon  «/rz.  4632 
haise  afrz.  4676 
]hai(  afrz.  4535 
'haitier  o/'rs.  4ö3.'> 
lialagar  itpan.  S811 
hal4gu  */KiN.  3811 
Iwlar  »piin.  4460 


*luüberf  afrx.  4465 
'halbran  /"rr.  4461 
halron  sjnin.  3693 
halda  «/Min.  3596 
hale  afrz.  4463 
hAle  frz.  4447a 
halcr  met  zisch  6465 
'haler  /'r*.  4460.  4498 
haleter  frz.  4462 
'haligole  n/'rs.  4493 
'haligoter  afrz.  4493 
hallali  /Vr.  4467 
halle  frz.  4463 
hallebarde  frz.  3227 
haliior  /Vs.  4606 
'halot  frz.  46üO 
'halt  /rf.  4466 
'halle  frz.  4466 
'ham  afrz.  4458 
'haniac  /"r*.  4477 
hambeis  afrz.  10349 
hambre  «;>an.  3614 
hambrieiitu  spun.  3619 
'hameau  frz.  4458 
hameqon  /"rz.  4474 
'hamel  afrz.  4458 
hamelete  atralhn.  4472 
hampa  «;>aH.  9994 
'hampe  frz.  4481 
hampe  10349 
haiiap  frz.  4689 
'hanche  a/#*^.  4479 
haiiebane  frz.  454U 
banepier  frz.  4589 
hanel  walion.  4589  N. 
hanneton  4465 
'haiitincs  »frz.  4476 
'hanse  fri.  4480 
'happe  frz.  4iHi 
'happer  frz.  4483 
haque  afrz.  4439 
haquen^e  frz.  4441 
haquet  <i/'r;.  /"rz.  4439 
haraido  span.  4491 
'haraier  afrz.  4486 
'harangue  //2.  4646 
haraiiguer  frz.  4646 
harapo  «^«an.  4601 
'haras  frz.  4486 
'harasse  frz.  4498 
'harasser  4498 
harasser  ufrz.  44W5 
haraute  a«}xiH.  4491 
harceler  frz.  4576 
härd  wallon.  8775 
harda  /j/j^.  6647 
'harde  frz.  H630 
harde  /"rr.  4648 
har4lel  afrz.  4548 
hardelic  afrz.  454H 
hardoric  ^r^.  4441a 
hardi  /r«.  4602 
hardir  ^rz.  4502 
'liarelo  »frz.  4486 

iiareler  afrz.  4486 
'hareng  ^rz.  44H!» 

barer  afrz.  44Ht; 
barer  /"rs.  4498 
'hargne  afrz.  4495 
'hargiier  ufrz.  4495 


'harimeax  a/'r;.  4496 
'har^,'ui)^i!er  norm.  4495 
haridelle  /^rr.  4548 
'harier  afrz.  4486 
'harigneux  norm.  4495 
'hariKoter  «^rs.  4493 
liarija  S)ian.  3636 
bariiia  «/jon.  3632 
barineru  span.  3633 
harlequin  frz.  4563 
'harligote  «^rr.  4493 
harroa  «;>um.  4494 
harmnga  «p<iM.  4494 
hannale  frz.  4494 
liarnacber  frz.  4443 
harnais  /'rz.  4443 
b»ma.s  afrz.  4443 
harnascuier  <i/^rz.  4443 
haniasquier  afrz.  4443 
haniescbier  afrz.  4443 
humois  /"ri.  4443 
'baro  frz.  4498 
'banaler  /"rz.  4498 
baroiiear  span.  4499 
barouche  afrz.  3695 
"barouder  /"rz.  4498 
liarou.s:>e  norm.  4652 
»e  'barpailler  frz.  4501 
harpailleur  ^rz.  4501 
|har[)e  frz.  4500 
'harpeau  /rz  4601 
harper  afrz.  45<H) 
'harper  frz.  4501 
s€  'harpijrner  />*,  4501 
'harp! II  frz.  45(»1 
'harpoii  frz.  4601 
'hart  ^r;.  3C:iO 
hart  frz.  4548 
hartar  v/Mn.  3639 
hartü  span.  3639 
harzaQa  span.  3570 
'haschiere  n^rz.  4497 
'base  frz.  4605 
hasple  a/rz.  4507 
hasta  ptg.  4508 
haste  ptg.  4608 
haste  ^rz.  4459 
'haste  afrz.  4508 
hastea  jo^^.  4508 
'hasler  afrz.  4508 
hasterei  <i^rz.  450H 
'hasleur  ufrz.  4508 
baslial  span.  3651 
hastiar  aspnn.  3648 
hastier  o/'r*.  4508 
hastio  Span.  3650 
I  bastiuso  aspan.  3649 
i  bäte  /"rz.  4459 
l'hälelet  frz.  4608 
'hülelel  norm.  4608 
'hätelelles  frz.  4508 
I  häler  frz.  4459 
hätereau  /"rz.  4508 
hillerei  afrz.  4508 
häleur  frz.  4508 
'bätier  /"r;.  4508 
hülif  frz.  4469 
hiilille  "/"rs.  4508 
hato  span.  3654 
liutsa  Laak:  4611 


[hanbin  /"n.  4591 
'hanl»ero  afrz.  4465 
'haubert  /rz.  4465 
'hauste  afrz.  450S 
'baute  afrz.  4508 
bavcneau  /"rz.  4451 
havenct  frz.  4461 
'baver  ^rz.  4695 
haver  eat.  ptg.  4433 
haveron  ^ri.  4431 
*bavet  ufrz.  4595 
'havir  frz.  4631 
'bavle  afrz.  4447 
ha  vre  /"rz.  4447 
havresac  frz.  4434 
bavron  /'rz.  4431 
haya  span.  3588 
haver  afrz.  4452 
haz  spuN.  3646 
liealmel  ofrz.  4536 
'beaume  ^rz.  4536 
beb<iomada  span.  4526 
h^berge  frz.  4488 
bebel  r»»m.  4527 
h6b6te  frz.  4527 
b«ib6ter  /'rz.  4627 
hebttude  frz.  4627 
bei)eucesc  rum.  4627 
hebilla  a/Mii.  3723.  3726 
bebrero  span.  3668 
bebria  span.  3724 
bechicena  «pnn.  3572 
bechicero  span.  3572 
bechizar  »pifi.  3572 
bechizo  span.  3572 
becho  span.  8578 
heile  bearn.  3714 
beder  «pan.  3878 
h«der  wnU.  8445a  N. 
bedioiido  »/mh.  3877 
hedo  span.  3876 
hedor  »/mm.  3864a 
bedrar  span.  5159 
be-la  span.  10154 
belar  «/>»».  4202 
lielecbal  sjian.  3747 
helecliar  «/mih.  3747 
helecho  »pan.  3748 
'h^ler  frz.  4467 
iiclguera  ay«aw.  374A 
hellebul  frz.  4633 
'heline  «/"rz.  4536 
be-lu  sfian.  10154 
'hell  afrz.  4571 
hematite  /rz.  4448 
bembra  si^an.  3679 
bemicmtiia  />t^.  I53n 
liemina  span.  4539 
henap  frz.  4589 
henchir  s/xin.  4782 
bender  sp<in.  3773 
bendrija  nspnw.  7889 
'bennir  frz.  4572 
liuno  sjian.  3685 
beqiier  />ic.  4444> 
her  prov.  4552 
liera  j>67.  4529 
liera  afrz.  4491 
lieraldo  span.  4491 
"herall  r0z.  1491 


Cc 


1201 


WortTerzeichnis> 


1202 


4i47 


46S0 


'bannd«/^  4496 
*M»iit  fr*.  4498 
h^ntnt  fra.  4491 

hf-rtia  cut.  j.rov.  464S 
lu  rlx-  I't  z.  4.'.42 
lifili'-r^fc  nfi:.  -MRS 
li>L-rlH  rj.»ii'r  <ifrz.  4 
Ii>tI.(-ux  frz.  I 'i  ts 
h-  ibi-T  fr:.  \h\2.  4644 
lu  rUoso  1JMIH.  4545 
herbu  frz.  4647 
herbudo  ipan.  4«n 
b«rbat  jprav.  4647 
bflree  ^Vs.  4676 
herreler  a/irz.  457« 
liercer  frz.  4576 
'herdo  a  frz.  45 1  h 
hertleiro  4549 
Ihm  fr:.  4530.  455*; 
iicre  afrz.  453U.  455»; 
herodar  .ijuan.  4551 
herede  sard.  4&Ö1 
hcrcdero  tpan.  4549 
h«rel  «1»^.  4fi61 
Iwrcocm  ^fom.  4660 
hentatge^  jmi« 
beren  eal.  4661 
herije  .»/«i«.  4450li 
ht'Hr  s/w«.  3(>9<) 
lu  risson  nfrz.  3273 
hi  ritaKe  /■/•;.  4650 
tieriter  frz.  lä'n^a 
heritier  /W.  464U 
b«iU  ^pam.  8707 
h«rn«iMi  tpoH.  4280 
faemnno  i^pon.  tiao 
hemioe  fn,  4498 
hcnnm  ««of.  ST" 

'h#ron  /^rr.  45M 

lliTii-   //-^.  |.'l.')4 

licr|)f  .v;<rt»i.  («^.  j>t(j.Abbb 
luTi»'  /"rz.  4501 
luTper  /rj.  4501 
lierramiento  span.  3697 
bemr  «j^on.  3701 
berrta  tpam.  8635 
benreri»  fi/>/i«f.  8698 
berreri  H^xm.  8flÖ6 
herriii  span.  3709 
herropea  «jmim.  8706 
hrrruml>re  tpa», 

3701 
ln'r<<'  /';•;.  457t! 
lierser  frz.  4576 


8926 


8702. 


beartor  «/rc.  9994 
bens  gtuaigm.  8766 
beose  o/rx.  4ffll 
heuae  fn.  4687 
beawr  4631 
heusse  afrz,  4537 
lieylle  irnlUin,  4.'j34 
hez  jt/»fin.  3583 
Iii  ftror.  fr*.  a^OH.  aptg. 
4696 

hi  cat.  aapan.  »ptg.  4569 

'bibon  fn.  4667 

bteier  afrm.  4687 

Udalgo  Mpa«.  8764 

bide  afn.  4681 
j  hideux  a/'rz.  4681 

'hie  afn.  4670 

'hi<^M<-  // ;  :^174 

liiebrc  sfniti.  3t;til< 

hiedra  sjton.  452!) 

hiei  «/>aH.  31)73 

hielo  spnn.  4"202 

hieiida  ap^in.  376S 

hier  /rs.  4552 
;  hier  afn.  4670 
I  Merro  tpam.  8708 

(en^hiesto  •poN.  8787 

biga  «/MIN.  3780 

liifradd  xptm.  372'i 

hi;.'!'  .sy-iH.  ;i7:in 

hija  nxjuin.  :1743 

hija^tro  ^/M/n.  3744 
I  hijo  ntfMtn.  3753 

hijuelo  spun.  3750 

hilar  nspan.  3759 
I  bilo  ijMN.  8761 

biltao  «fMM.  8766 
I  hincar  atpnn.  8789 
'  hincha  (ipn»i.  4939 

liiiK-liar  2408 

hiin  liar  .«/w«.  4!t3fi 

hiliK'stra  ^/ff«.  3G80 
hinojo  nspnn.  4227 
j  hinojo  xfttin.  3684 
hipota  ri<m.  4541 
hiralt  afrt.  4491 
hirco  4}Nin.  467S 
Ibirondelle  fr».  4678 
t  Mrto  j^.  4577 
lii'^ra  sp«w.  10227 
hisde  (ifrz.  4681 
hispre  satlfi  z.  4581 
'higwr  /"ri.  4582 
histoire  frz.  4.'i»3 
hita  !-<7'j>Q 


..v.^—.  , .  III«.»  «/«I».  37^o 

herva        4542  hito  syin.  3729 

hervero  «y;««.  3265. 4542.1  hivor  frz.  4565 

I  bh«rner  /"r?.  4564 
'  bober  afrz.  4610 
^boberan  fr».  4693 
'hobin  a/>s.  4608 
'hochc  afrz.  4599 
iM.-lier  /V.-.  4695 
liüolift  ufrz.  4695 

hlKlro  >7>'iM.  litjtli 
hodcr  »/(««.  41<K) 
hogafio  »i»in.  4563 
,  bogar  «iMifi.  8868 
I  bofUft  tpa».  8867 


3729 


aernr  »pott.  8710 
bemr  «pm.  8710»  N. 
berram  fl§.  4646 
beee  o/tv.  4676 

hessa  ptff.  4525 
hesser  rt/rz.  4660 
'hestaudt  au  ufrz. 
'htHre  «/■(-!.  35:'*8 
"h^-tre  frz.  465H 
heare  frz.  4614 
beort  10«.  9984 
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/hl.  487» 
bogne  norm.  4616 

hoir  /Va.  4651 
hoja  Ä/wrii.  3B85 
hojaldro  .«/v/n.  868la 
hoje  />/y.  4596 
hojos<i  Span.  3884 
hojueia  «jj«h.  3883 
holgar  sfHin.  3889 
hollar  sjMn.  4037 
hollöjo  «/wm.  3890 
hollin  «iMM».  4086 
bom  pro».  4804 
bomaid  fr».  179S 
'homard  frz.  4680 
hoinlirc  ./-.(M,  4604 
li4iiiil»rH  lie  hi^folp  HjMtn. 
1381 

hombr^ira  i>tfi.  l(;69 
hombro  ;>/-/  s/h/m.  4670 
liom«>  4t;o( 
hunieiii  ptg.  4604 
bomem  de  bigodei  ate. 
1881 

homeDagem  p^.  460t 
bomenaje  sjmn.  4601 

honiPtiatjire-s  pror.  4601 
hoiiiiiia^'e  />;.  4(><*1 
lioinriip  frz.  4604 
'  hanafal  frz.  447h 
horula  4051 
boudo  span.  4068 
lioneste  afrs.  4606 
houesto  Span.  ptg.  4606 
bongo  s/«in.  4062 
boDine  i^n.  4688 

,  'bonv  «^z.  4619 

;  bonorer  frz.  4608 
honn^te  frz.  4<K)6 
Imniifur  4''i07 
lioiiMf  ^j'iiti.  I'tij.  4(j07 
llijiinors  pror.  4t)07 
bourar  s/«»«.  460i) 
'honte  />•*.  4518 
(h)oalein  4652 
boBtoUer  ^rs.  4618 
hopo  MOM,  4818 
bdpitaf/»«.  4884 
'boquet  frz.  4618 

,  hoqueton  nfrz.  7600 
hora  if/jfjM.  />///.  cat.  4614 
horacar  ."/»//n.  3''97 
hiira'I.ir  >y.'7N.  ;;^!i7 
horadii  sywjd.  3901a 
borambres  sjMin.  3997a 
borca  span.  406!^ 

I  boreadnra  fy"'"  ''^^9 
hereon  apan,  4072 
'horde  frz.  6737 
liorde  a/>s.  4686 
bordeb  afn.  4686 
bordeolo  4617 
bore  norm.  4615 
horloge  frz.  4622 
horloger  /»v.  4(;21 
horma  3914 
hormazo  «/«/m.  3915 
horniiga  span.  3918 

.  bormigar  »pun.  8920 

I  bormigoso  tpam.  8981 


VON.  aWiM> 

8933 

horniiimern  «;hiii.  8919 
hormis  frz.  .3910 
llKFII  rur«.  M<-*'1 
lioniab«?qut'  .«/"/n.  4630 
boniavequc  pUj.  4620 
homaza  «;>nn.  3926 
homya  span.  4081 
horoo  «|Wff.  4063 
borro  «mm.  ptg.  46BB 
hanfn.  8800 
bort  4680 
borto  ptg.  4630 
bosco  «poM.  4091 
hose  afrz.  4631 
hoser  afrz.  4631 
hospediq«  «JM«.  4886. 
4636 

hospedajem  ftp.  4886 
hospedar  apan,  4688 
hospedarU  j)^.  4686 
bMpede  ptg.  4683 
bospadeiro  j>^.  4686 
boqMdieim  tpa«.  4686 
hoBpedern  span.  4686 
hospice  /'rr.  4637 
hospicio   span.  ptg. 
4637 

hospital  pror.  .«/«*«.  j»^. 
4634 

hostajc  fftnn.  4686 

hoste  <•«(.  4632 

hoste  ptg.  4689 

bostena  «poM.  4686 

bostipar  ^pan.  4097 

böte  nfrz.  4683 

hi'.tel  /^r;,  4634 

Hötel-Dieii  frz.  4634 

(pMrli.-r  /•,-.'.  1633 

hiilo  (i!<i>an.  3Ü61 

liiitn  upd».  4039 

^hottf  /rz.  4690 

'boul)li'li  {rz.  4608 

*boue  /rt.  4595 

'boaer  fn.  4696 

boniU«  fr».  8601 

*boale  /W.  4640 

bonle  afrz.  4663.  6688 

^houlette  frz.  4640 

"hoU|i.  .'  /V:.  4611 

lioupi  nfrz.  4567 

'  lioiijijii-  '(•;.  4*;12 
bonjipf lande  frz.  6707 
boupper  frz.  4612 

houra  «p<in.  pt^r.  4607 

bourque  frz.  4666 

boas  afn.  4664 

booteaox  a/Vs.  4681 

bompiner  frz.  3717 

booflse  />z.  4286.  4666 

hous=er  nfrz.  4664 

houssoir  nfrz.  4664 

boutserO  fronei 
4656 

houx  frz.  4664 

hoy  span.  4596 

hoya  apan.  3940 

boydia  tpait,  4697 

bcqn  ifM«.  8940 

76 
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k*z  span.  3611.  8662 
hozar  »p<iH.  3611. 
'hu  afrz.  •1<;64 
*buard  afr:.  4()ö4 
huata  tpan.  6761 
habert  frz.  10883a 
habiar  atpan.  6647 
hubillon  mtatton.  460» 
hncbA  ^MH.  j)^4688 
*hiwhe  ofV*.  4668 
hucber  nfrz.  4656 
huchier  afrz.  4666 
hucia  agpan.  3737 
liuel)ra  .</i(in.  Ii70() 
luit'iii  665&.  1(»281 

liuei  prov.  4596 
buella  spun.  4037 
huello  <{MN.  4087 
huer  afn.  4664 
buerfano  tpam.  6788 
hnergo  oapMi.  6721 
huero  apoM.  6916 
hnerto  apaN.  46S0 
huesa  »pan.  39.'!0 
hnesa  asjmn.  4031 
huesn  sjitin.  G71i* 
huesos<»  .i;>üf(.  G7.')0 
huesped  «jw«.  4tJ3"2 
bueste  «/mim.  46d'J 
hmfw  qMH.  6767 
bUMO  «fNM.  6768 
bnevoB  oapan.  6712 
*bngc  n^ri.  4688 
bngiienots  frz.  8315 
bui  afr:.  4596 
huier  o/'r*.  4656 
hnile  frs.  6686 
huileux  /"ri.  6<582 
builier  /"rr.  «nso 
hii(e)ünais  prop. 

4598 
buir  «^MiH.  4026 
buis  prop.  frz.  6753 
bniniw  fr»,  6675 
buHiw  /tw.  6761 
'buit  frt.  6669 
buitante  afVs.  6661 
'Imitiome  itfrz.  6658 
hullrt"  frz.  6755 
iiuivar  /l^7.  4);!U.  9872 
huler  frz.  4l'>»i2 
liuler  iifrz.  !H72 
liulha  B:>()1 
liulla  «/>fin.  8501 
bolotte  ^rs.  4668 
bolotte  ofrM.  9872 
'bnlotle  frz.  4600 
bam  ;>r47-  9909  i 
bnmaiii  frz.  4667  I 
btunanite  frz.  4667 
humble  /'r.*.  4ü77 
humbnil  sjntH.  i-tij.  1669 
htinibreira  pi;/.  4t.»^i( 
htidioar  iMr|MiN.  4<ii3 
liu:ur  ><  jMier.  4670 
liumectar  pro».  4672 
bumecter  ^rs.  4668.  4678 
hnmedad  tpan.  4678 
bnowdeear  «poM. 4672 
hAnedo  qmn.  4675 


afrz. 


'homer  frz.  4681 
bnmero  «/ki«.  4670 
hunienr  frz.  4682 
hutiiid  i>ror.  4676 
liuiniil  cat.  4675 
humidad  »p<iH.  4673 
bumidade  4673 
humide  frz.  4676 
bumidhatz  prov.  4678 
bnmidiU  frc.  4678 
btimido  ptff.  4676 
humido  spnw.  4676 
liuinililad  it/xin.  4678 
liuriiildadf  pttj.  4(>78 
liutnildaiiza  .k/xim.  4678 
luiiiiilde  .•i/xin.  ptij.  4677 
liuiiiilhur  ptg.  4C76 
humiiiar  /;>-or.  4676 
humilier  frz.  4676 
hamiliUt«  btml  4678 
bmnOiU  fro.  4678 
humflif  tfom,  4676 
(b)omi1-s  }>n>p.  4677 

fiunin  n.^jnin.  4046 
liuua  s7'(iM.  4G84 
'hune  frz.  4t;84 
liun-s  j,rnr.  9'.»t>9 
huppe  //-i.  9910 
huppe  frz.  3150 
'buqiMr  Jife.  46ü6 
horacail  apan.  4686 
honeo  iimmi.  8897 
hnrafio  qMM.  8898 
hure  fr»,  4688 
harebec  /i*«.  4570a 
hurgar  tpan.  4071 
hurgon  »/wm.  4078 
hurler  ^rr.  9S72 
huron  sjun.  40S3 
huronear  .i/w/m.  4021 
hurtar  »pnn.  40rt4 
hurter  afr».  9924 
harto  ^pmi.  4086 
hoBiiUi  QNM.  6745 
bonnir  «pm.  6745 
husmear  tpan,  6746 
busmo  spnn.  6745 
huso  y/Nift.  1099 
hussa nl  frz.  4687 
hiita  46S9 
huUe  /V  ;.  4689 
huve  <ifrz.  4513.  4665 
buTet  N/rt.  4655 
buyetie  ^rz.  4513 
huyar  a^wi.  6648 


i  «af.  8296 

\  prop.  frz.  iigfHin.  ii)>ig. 

4t:9t; 

i  rum   ital.  4714 
i  i>rov.  frz.  4669 
i  rtr.  766.") 
ia  rum.  »213.  4714 
i4  rtm.  4574 
iale  rum.  4714 
Mpi  mm.  8262 
iar  rum.  4568 
ten  nitN.  4568 


larba  n<m.  4542 

iama  rum.  VtCth 
iarva  rO-.  4542 
iasca  mm.  3287 
ihiche  n/"r;.  4695 
icel  afrz.  318« 
icelei  afrz.  3190 
ieelni  a/rv.  8190 
icflat  afra.  8194 
icmM  a/>v.  8196 
icestui  a^rz.  8196 
icez  afrz.  3194 
ichij  6752 
icliuz  /ifv.  67r»2 
ici  /-r-'.  3181.  4569 
icil  ofrz.  3 IBS 
icisl  afrz.  3194 

/"rs.  3185 
icoanft  rum.  3214 
iepnre  nan.  5686 
Iddio  tel.  8980 
idobi«  a/iw.  4709 
i«d  rtmt.  4446 
iedera  rum.  4529 
ief  rtr.  6768 
ieiiuper  ftod.  5226 
ier  }iroi .  4")ö2 
ierbar  ^-nm.  4544 
ierlios  rum.  4545 
iLii  l  um.  4652 
ieri  itoV.  4562 
ieroa  mm.  4664 
iure  «fr»,  4689 
ierra  wnL  4665 
iert  rtr.  4680 
ieju  mm.  3399 
ie>it  rum.  3415 
icsitoari'  rMfn.  3414 
iess  rtr.  6749 
itu  rtr.  3209 
iöuvre  npror.  3172 
iewi  «/"r^.  5174 
if  /^ra.  6162 

i^MiA  MMM.  8199  I 
iglk  4708 

ignel  o/rj.  8826  I 
ignominia         ^rf^.  4318 

i^'linrari'  tin!.  4706 
itfri-i'i  l'<9-  3199 
igu-i  Nr/n/.  4569 
iie  rum.  4708 
ija-da  «pan.  4708 
ijar  span.  4708 
il  prov.  Hal.  fir.  ufro,  I 
fr».  4714  I 
tt.  r  rtr,  4714  ! 
ila  pro*.  4708  j 
il(s^  fr».  4714  \ 
ile  n/"r.-.  5052 
ilh  fror.  4714 
ilha  /i/<7.  prof.  ."»052 
ilha  />rt>r.  470"> 
ilhal  ply.  471»'^ 
ilhu  6666 
iliers  afrz.  4708 
iUa  eal.  &0.'>2 
iilada  eat.  4708 
U1Ö-«  tard.  4716 
Ulneciiue  a/rr.  4716 
flluninar  proo.  pig,  6781  ■ 


lUnmlnare  Hal.  4720. 5731 
iliuniiner  frz.  4720.  5781 
illustrare  ♦/«/.  4722 
illustre  ital.  4781 
ila  rtr.  4714 
Uaee  s/iit.  4716 
iluminar  tpan.  5731 
im  mm.  6616 
im  ra/tc«.  4801 
image  fr».  4785 
imagem  />(j;.  4726 
imj'igen  span.  4725 
imaginaqao  ptg.  4724 
imaginiii'ion  s/xm.  4721 
imaginär  sjnin.  ;>/</•  t724 
iniagiriatiuti  frz.  4724 
s'imaginer  /ri.  4724 
imharrare  Hal.  4726 
itnbastare  *(o^  1266 
imb4cUe  fn.  4727 
unbeeUk  OuL  4787 
bnbdlbe  «toi.  4798 
inberelare  AaC  1397 

inibf rt^lu-re  xir'/.  47-I6 
imbevi  re  itul.  4730 
iinbihi  mail.  4730 
imbidai  xirr/.  5l3i'> 
imbidriar  surd.  102.'>7 
imbiiiu  rum.  4731 
imbiua  mm.  5136 
imbiiia  tote.  6180 
imblaiueaei  mm.  4782 
imboecare  «A  4789 
bnbonfaf»  itaiL  4788 
imtweA  pmum.  6144 
imbottatojo  ital.  4740 
iinboura  rwm.  4741 
imliraoa  rum.  4735 
imhrancosci  rum.  4736 
imhrattarc  Hal.  1548 
imhre  sard.  4729 
imbriaio  üa/.  3167 
imbriat  frz.  3167 
imbroiieiare  ttol.  7981 
fanbnea  mm.  4789 
imbui  com.  4780 
irabuna  rum.  4788 
imbuto  ital.  4739a.  4740 
ililhutto  ital.  4816 
iinc  npror.  t(175 
irtiitaijän  ^>/(/.  47  12 
iinitari'iti  fjtan.  4742 
imilar  ^ror.  rn/.  «ihm. 

B^.  4742 
inutare  ctol.  4742 
UoitalioD  fro.  4743 
bnilaiioiM  IM.  4748 
imiter  /Hr.  4743 

immaginar^i  it.il  4724 
imniaginaziuij.'  ifn/.  4724 
im(ro)agino  itul.  4725 
immane  Hol.  4743 
iromanlinente  ifa/.  4997 
immense  frz.  4744 
immian  ito/.  4744 
immergere  Hai.  4745 
immeuble  frz.  4747 
imraobae  /V«.  Mal.  4747 
inunobilitt  UA  4747 
inuBoi  oari,  6941 
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ImBoIare  Unl.  474H 

iinni'  li.i  frz.  4748 
iniiiioiidezza  ital.  475U 
iiiimondice  frz.  47&0 
immnnclizia  ital.  4760 
iininovcl  ptg.  4747 
immul^esci  rum.  4749 
imo  AMC.  4601 
imo  Mrtf.  474tt 
inm  nm.  M16 
impaca  nmi.  47U 
iiDpacdu«il«I.478>.  6776' 
imptedo  tfs/.  4762.  6775 
itnpiniescar  rum.  6831 
itnparare  ital.  476t> 
iiiiparat  /-«m.  47»j7 
imparateasii  rum.  4768 
iniparafesi  i  rum.  4772 
inil>nraf)f  ru«i.  4771 
iinparlesci  r\uH.  4757 
impartir  »poH.  4757 
impartire  U«L  4767  j 
inapAstojare  ML  4768.  I 
6914 

■mpeciare  4toL  4778. 7134 
imp«dicaM  «Mri.  4760 
iiup«golareltaf.477B.7184 

impellicciato  itnl.  47ß.H 
impeneza  rum.  4765 
iriipennare  itul.  47(j3 
iiii|n'ra(lor,  -a  «/)««.  pig. 
4707 

imperaiiore  ito/.  4767 
iinperar  i>roe,  cmf.  igNM. 
4772 

imperare  Aa/.  4772 
iroperalore  Ual.  4767 
iinperatrice  »ra/.  4768 
iinp4ratriee  frz,  4768  , 
impantra  ftg,  4768 
impdrUl  /Vs.  4770  ' 
imperiale  Mof.  4770 
imperiare  ital.  4772 
imperio  iW,  «/nih.  ptg. 

4771  [ 
impeti/pine  i7rt/.  4773 
impflo  itdi.  477t) 
iiripiccan-  iUil.  7131 
iinpicciart'  7134 
impiedica  rum.  4760 
ilDpiegare  »fa/.  4783  I 
impiegato  iUU.  47H3 
impieu/at  rwn.  4768  i 
impietnre  iki.  4776 
iinpietreaei  mm.  4776 
impietrir«  UtA,  4776 
impiKare  Mnf.  7184 
iiii])igem  ptg.  4773 
iatpignere  ifnl.  47ho 
impiny  n<"i.  178(1 
impiogere  ilul.  47H() 
impli  rwm.  4782 
implorare  4784 
iniplortT  frz.  4784  I 
impoli  />3.  4786  | 
impolveran  iM.  4796. 

7642  , 
impopmva  rvm.  7806  , 
impoWr  fn.  6B4S  | 
impotenee  fn.  4787 


Impotencla  /irof.  cat. 

fj"in.  i>tg.  4787 
imptitentc  itnl.  478fi 
impof- i'"/.  4787 
impottMizia  itfil.  47H7 
impregiura  mm.  4769 
impregnare  ilnl.  4788 
impr^gner  frz.  4788 
imprenta  Ao/.  4790 
impraitilo  «M.  7806 
impreaare  nnn.  4788 
impriiner  pnt.  4790 
iinprona  Mtt«l{.  7468 
iinpronta  IT«/.  4790 
improrilure  itol.  47!>1 
iiniirrjptTar  #/vin.  jtftj. 

4794 

iniproverare  i/k/.  4791 
improver.u  snnl.  4793 
imprü  ftf-ry.  7468 
iinprtiiiied&  mail.  4791 
imprumut  rum,  4791 
impruiiiuta  rum.  4791 
impruua  berg,  liltfl 
imptiissaiice  fn,  4781 
impniMUlt  fr*.  4786 
impttlUo  m.  4786 
imponAment  frz.  4707 
impunemente  ital.  4797 
inipunue  rwrn.  4798 
inipuiit  rum.  7552 
imput;i  1  iini.  479l> 
itnpular  .H;/«jn.  jitg.  47D9 
imputare  4799 
imputer  frz,  4799 
imputeresci  rwm.  4787 
imputernicesci  rum.  4787 
imputiiieza  rum.  6936 
impotreiead  mm.  4600 
iropotridire  UaL  4800 
imv^m  r/r.  4666 
in  (ne,  n*)  tVol,  mm. 

4802 
ill  r«m.  5<J33 
ill  rtr.  4874 
iiiailiii  rum.  4803 
inal  Oiare  lYa/.  4589 
inaniatojo  Hal.  4806 
inainte  rum.  4810 
inalt  mm.  4608 
inalf«  mm.  48oti 
inanna  mm.  4812 
inarpicare  ital.  4501 
inaspare  Uol.  4607 
inaspresd  mm.  4818 
inasprire  Uat.  4813 
inavutesci  mm.  4981 
in>alri.irf'  itii!.  -IH20 
iiicalic.i  rM»j.  4817 
ini'iil/a  rum.  17;t3 
iiicalla  rum.  482U 
iiiLulzari'  »■<(»/.  4820 
iiicaf>i^  ;i<m.  4822 
iii-carbonire  ilitl.  1922 
incarca  rum.  4825 
incemre  Hal.  4825 
incamare  Aa(.  4824 
incarricare  Hal,  4826 
incastrare  jfo/.  1886. 4826 
incatriechiara  AaJL  4866 


Incendere  ital.  4829 
Lncensare  ital.  4829 
incensii  /i^;.  i(a/.  4829 
inrpp''  rum,  4836 
incerca  rum.  4337 
inces4>  >(«/.  4829 
incet  #  Mm.  7669 
inceteza  rutn.  7668 
iocetU  itoL  4860 
ineettare  flol.  4890 
iDcba  4939 
indiar  span.  ptg.  2406 
inehar  ptg.  4939 
Inche  wttllon.  4470 
ini'liiavare  «iV/i/.  4810 
itiL-hie'lcr.'  iVf/^  5008 
iri-cliii't.'a  ri(/(i.  2276 
inrhiiKi  mm.  1842 
iridiiiiiitiuiif  niw.  4^11 
incliinazione  itol.  4841 
iuchiostro  iVa/.  3248 
ijiciain|>arc  ital.  9371 
ineiampicare  Hal.  9871 
tneiainpo  «toi.  8671 
tocieaaa  mnm.  48S9 
indgUan  toL  4888 
incignare  Hat.  8S48 
iiicincta  ital.  4884 
iiii  inge  rum.  4836 
incingo  ital.  4835 
incischiare  iV«/.  4838 
itii'liiiar'n'  }'!{/.  (Sil 
illi'liiiai  iijii  ,v/xxn.  1841 
ilirlinaisnii  /'rj.  4«41 
inclinar  pror.  spun.  jitq. 
4842 

inclinare  Hal.  4842 
iiicliner  /rz.  4842 
ioeoaci  mm.  4609 
ineolto  «Ii.  4866 
ioeonjodili»  4W.  9866 
ineommodare  UaJ.  4846 
ineommodo  tV/i/.  4847 
tncorda  rum.  4852 
inroniare  i/a/.  4400.  4862 
incdViticza  rum. 
increiit'  /  urn.  4H'ii! 
incri'dl  icry.  4857 
increscere  ilitl.  4859 
increscevole  ital.  4869 
ineresdoeo  4te/.  4859 
ineresteza  mm.  4860 
incrinarsi  2691 
tncnibii  mard.  4870 
iDcrneeed  mm.  tt6t 
incrnenta  mm.  4862 
incrneschcre  tard.  2629 
incube  ^ri.  IHtVI 
incutio         )t/x*fi.  ;<fjr. 

48lil 
incub"  pUj.  5934 
inoubo  1/«/.  5934 
iDcudc  ptg.  4871 
iiicude  ital.  4871 
incudine  tto/.  4871 
ioeoibB  mm.  4863 
(injcnioa  mm.  2681 
ioeiilte  frz,  4866 
ineulto  itmL  4868 

4807 


Inoungiura  rum.  4867 
incuno^itiin/f  z:i  rum.  4844 
incunuii.i  rum.  4863 
iiii't]Yiiiitr/.:i  rum.  4861 
imla  ptg.  4M7'i 
indaco  ital.  4894 
indaroo  2762 
indatiltt  rum.  4873 
iode  rwm.  4674 
indebitare  ital.  4877 
indedi  valMi.  4891 
indelaaga  mm.  4881 
iDdemanatie  rum.  4888 
iodemaneta  rum.  4884 
indemna  hrrg.  2872 
Inderal  rum.  4887 

ilii!riMt:iii'"><-i  rton.  4887 

rutit.  4H8(i 
inil<_'stul  2893 
indestulex  rum.  2893 
indestuleza  mm.  4888. 
8885 

indevenA  lomb.  2872 
indAvaa  «Mbau«.  4879 
indi  UaL  4874 
indioe  «Ol.  4880 
tndioo  UaL  4894 
indietro  «o/.  4887 
indirinare  ital.  4896 
indirizzo  ital.  4896 
iiidis  r/r.  4890 
indole!  a)re  ital.  4902 
(in)dovinarft  iV^i/.  8048 
indracfs.ii  rum.  4900 
indrept  rum.  2982 
indrepta  rum.  4'^'Il> 
indugiere  altmail.  4901 
indugio  i^a/.  4907 
indulcesd  mm.  4808 
indaplee 
iodon 
Indnrare  iM.  4906 
industria  ital.  4906 
in<iuxia  alloh^rital.  4907 
inebliriarc  ital.  4908 
incscare  iV«/.  4910 
iiieviil  li'mb.  5134 
iri6viiia  lomh.  5134 
infaineza  rum.  4917 
infame  itaL  4918 
infame  ^  4918 
infamia  apam,  ptg  4618 
infamia  Uat.  4918' 
iBfiuda  jM!^.  ifMH.  4916 
infttnte  Im.  «poM.  j^(r.4914 
inlhnteria  mem.  4914 
infanzia  üai.  4916 
infarcire  ital.  4916 
intasa  rum.  3646 
infasa  ri<m.  4918 
itifiu;i-iari'  Hal.  4918 
infa'a  /•«»«.  4911 
infcnzerse  altlomb.  3774 
inferbiiita  rum.  4929 
inferchire  «nvi.  4921 
infereza  rum.  4927 
iofergiar  a/V«.  4926 
inferire  Hal.  4939 
iDltmnit&  Hal.  4986 
lolianno  6888 
76^ 
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Hal.  4986 
U.  4824 
iafenio  M.  pig.  4M4 
toftmu»  «iiC48>7 
iutoiW0  ttri,  442ft 
iDBamtnare  Ual.  4937 
tnfiarc  Hal.  4939 
iiifiemo  »pan.  1924 
ilitiez  rum.  3741 
intir7,.i  rum.  4931 
inti^'c  mm.  19;t() 
itifiKK'  Ti-  4930 
infilare  itat.  4932 
infilchi  $ard.  4921 
infilzare  iVa/.  4932 
inflnganlia  itcU,  4934 
iniingardiFe  Aol.  4884 
infingardo  M.  49S4 
inflw  itaf.  4988 
inflor*  rwH.  4848 
infioresci  rum.  4940 
iiifira  rum.  4932 
infirchi  »ard.  4921 
inflacara  rum.  493(5 
inflar  /./;/.  49H9 
iuflar  i-at.  4939 
influat  rum.  41139 
infoca  rwM.  4941 
infocara  Aol.  4941 
infoieza  rum.  4948 
iiifolcanii  Hal.  4848 
infold  HMitiL  4858 
inforcu«  M.  40n.  4867 
inflMt  htrg.  48» 
fnfragnere  Aa/.  4849 
innigere  itul  4949 
infra/esci  rum.  494(i 
infreJiare  ito/.  4947 
infripno  itaJ.  3«34 
infrina  4947 
iiifrinjire  mm.  4949 
iii-froiitare  rum.  4010 
infru  arhed.  4928 
infrnmose/eza  »  um.  4944 
in-fttinire  jiCol.  4016 
infmnta  noii.  ^60 
infropU  rum.  4861 
inftdctr  lomb.  4862 
inftunura  rwn.  4864 
infunda  mm.  4856 
infuniipre  surd.  4966 
infurc  n<m.  4071 
infuri'a  rum. 
inruri,äo  i>tij.  4().)(» 
infurcioii  n.v/Min.  4060 
infurgiri  sicil.  4952 
infuhare  i7«/.  4968 
inftlrieza  rum.  4958 
ingabolare  tote.  190ti 
ingaggiare  £(a/.  10829 
iagftiiD  rum.  4148 
ingalhinead  nDN,  4868 
ingaluppA  wrt,  10886 
ing&n  rum.  4148 
iiigannare  iVq/.  4149  \ 
(in-)^annarr  itnl   11. "i7 
intrannci  itnl.  !!  !•• 
inge  rum.  21 
iugegnare  itai.  49t)2 
ingegnanl  c(a(.  4963  | 


iagegncre  UtO.  4861 
iogegno  iM,  4864 
iiig«nbeiro  |»^.  4061 
ingeaiare  »pan.  4863 
ingeniero  tpan.  4961 
ing^nieur  /"r*.  4961 
iiigönieux  frz.  49(]3 
in>;enio  n«;»in.  •19(;4 
iiijjenioso  .«;Kin.  /''</.  i7«/. 

(in)geruiiichiez  rum.  4226 
inghiefa  rum.  4966 
inghlnla  rK/w.  4^*50 
inghiotUre  i««/.  4284.4867 
inghita  rum.  4967 
(in)giarinare  Ual.  1942 
inginochiara  Aoi.  4866 
ingiarian  teL  ^86 
int.-iustii  itti.  4884 
in^'l"-  s/Kin.  4977 
iti^'Iiit  rum.  4284 
iniiojare  4979 
ingola  mltrll.  613« 
iuKoiiibrarc   it<tl.  2351. 

2676.  48(i-^ 
inn:ini>bri)  itnl.  2351.  4b6^ 
ingrasa  rum.  48.')4 
ingrassare  ital.  4854 
ingravigar  t^nes.  4972 
ingrtdieot  /rs.  4878a 
ingrauuiM  6610 
ingreaiez«  ntM.  487S 
ingrofra  rum.  4976 
inprossare  ital.  4976 
ininiina^'Iia  iVa/.  4978 
itifuiiif  ital.  4977 
iiiguoUa  r/r.  6490 
inKurluoci  rum.  4980 
inhilar  /iroi-.  4.172 
inhull>u  rwm.  5142 
iiiieraeza  rum.  4982 
inigo  <iom<-^.  «lomb.  alt- 

gtnun.  4989 
inimigo  ptg.  4984 
iojoga  run.  4892 
ii^ttra  riMi.  4898 
iiqiiriar  cai.  mow. 

4988 
injorier  ^r«.  4998 
ii^e  frz.  4994 
infcüiiiy  »  o-  4871 
inlacci.iri'  i/./i'.  4995 
inla/u(i)eNi  mui,  .i',iiJ5 
inlauiUru  rum.  UHU 
iniii'ililt»  .v;i(ifi.  4747 
iuni'ivil  gpan.  4747 
in(ninfliare  iVn/.  4805 
in(a)alzare  I'to/.  4806 
innante  •(a/.  4810 
innaoU  itoL  4810 
innuud  «af.  4810 
imiftTerare  lital  6468 
iooeblnanB  Ual.  4899 
innec  rum.  8249 
inneca  rum.  60tHt.  6492 
inruvurii  rum.  4999 
iiui<->l.ire  i/n/.  4985 
intir-tii  Ual.  49.S6 
iiuiitrire  Ual.  4673 
iwioda  mm.  6008.  6661 


iBBOdan  ital.  6008 
innokido  aard.  6002 
innopta  mm.  6668 
innupteza  mm.  6001 
innota  mm.  4996.  6467 


innotator  rum.  C462 
iuiioura  rum.  6()05 
iimovar  s/xii*.  pli/.  6004 
ionovar  ;iroc.  5()(I4 
iniiiiv.irf  it'll.  r>{i(>4 
itiiiovor  /rz.  5<H>4 
inoccliiare  ital.  5006 
inocolare  ital.  5006 
in-Ogh-«  «anf.  4594 
inquet  prov,  4470 
iiiquina  f/j^.  4968 
inquiiiai.'ci  i'i<i.  4988 
inquirit  .■^j.mi.  ptg.  £008 
inradaoini  za  rum.  6010 
ins  /»ro( .  5115 
in.s  rum.  514*; 
insaiiifcra  rum.  5016 
insan>;uinan>  ital.  5016 
insapoiiarc  i7(i/.  601 9. 63  47 
iiisartar  sjMin.  5020 
illsa  voiiare  yaltc-ital.  .m-il. 
8235 

insaTonah  $ieü.  6014 
ioBcbsina  mm.  4840 
ioscrerer  ftg.  6028 
inscribii'  itfwu.  6022 
ioaerire  fn,  prm.  6028 
inicriae  mm.  ftOXI 
iiucrivere  ital.  6032 
in^scuez  rum.  8686 
inseara  rum.  5029 
insecle  fr^.  5023a 
inse|.'na  itul.  5034 
insegtiainenlo  iVn/.  6035 
iiisevrnan-  ital.  5035 
inscnibre  ital.  5036 
inseminti  mm.  5025 
insenina  mm.  6027.  6036 
inaapolto  itaf.  6086 
injeinilto  «|m«.  6096 
inMim  mm.  6628 
imtä  mm.  8868 
inan-Mur«  itoL  6087 
imato  ital.  6081 
in^neza  mm.  6024 
ili.-iicmc  ittil.  5036 
iiisiktilia  nxffut.  fig.  60.^4 
in«iiii)  5035 
iiisipillare  ital.  5032 
iiijiira  rHm.  6028 
insogno  ital.  5039 
inaowno  Üal.  5053 
insor  rum.  9848  t 
iiisoraresc  mm.  6888 
iiiaorArtaci  mm.  6040  , 
insoMo  fliipr.  6064  I 
illiO|«Ml  mm.  6038  t 
inspie  mm.  8947 
in^pina  rum.  6042 
inslaresci  rum.  5<)43 
insli-iare  Hal.  9048 
in«liln/eza  cmot.  .5021 
inslituer  frz.  5047 
i(n)8tituire  Ual.  6047 
iCii)Mraire  £ealL  6048  I 


iMtralM  /Vc  6048 
inalnmait  fn.  8048 
i^)BlniiB«to  Atrf.  6048 
nsttda  rtr.  3644.  4886 
nisutlua  rum.  6061 
tisiila  />f^.  5062 
ii.sui  rum.  9948 
nsu.Hcsci  ri<m.  5146 
nt  afrz.  4874 
nlaroi  i  ■  kki  5067 
lllanla  rn«i.  19!)0 
tilarilare  mm.  5t>81 
Dtarzlua  mm.  6069 
ntegrar  eat.  ipa».  flg. 
6061 

ntegrare  tef.  8061 
nlegre  prov.  6660 
ntögrer  /f-x.  6061 
ntei;ro  jttg.  m^ftm.  «ai, 

ital.  SOfiO 
nU-im  /■III.  5ro;«> 
IlUili  rum.  7131 
iifclt'i^M!  rum.  5(Kj4 
nfelcp/fsci  mm.  504»2 
nU'lli'ttn  iVr//.  5(m;3 
ntelligcre  itul.  hOö4 
ntendance  prur.  frz.bOSA 
Dletidere  ital.  ö06U 
ntenebrare  ital.  6067 
inleoehr«  »toi.  6068 
intMt  ftv.  6076 
iotarion  Ital.  6080 
interioea  mm.  6083 
iiUermezzo  ital.  5083 
interrogar  pror.  cat.  »{mih. 

pig.  Hill.  50S7 
inlerro).'ation  frz.  50H6 
inlerrogazioiie  H'll.  5066 
iiitcrroger  nfrz.  ötH7 
ililcs«  rum.  5()9l 
intessere  iVa/.  .')()91 
int(i)ero  ital.  5o60 
iotignere  i/oi.  6094 
tola  mm.  686a 
JntlniBlna  mm.  6066 
inUode  mm.  6066 
inlinanaci  mm.  6068 
inlind  mm.  8440 
intinge  rum.  6094 
ititirizzare  ital.  50<>i) 
intirlazzari  m<  i7  5i  11 
inlnan-c  rum  5li!i^ 
iiitiiiiarL-  iliil.  5o:»6 
intoiiic-are  itul.  9812a 
iiilonlire  ital.  958« 
iuloppan-  Hal.  9696 
inlonia  rum.  5097 
inlorao  ital.  9606 
mlorUgUare  ital.  9617 
intralias  prov.  6072 
intnma  mm.  6160 
inlTRinbo  ital.  6073 
intramenduc  ital.  6073 
intrare  ital.  6107 
iiitrai'iiieza  rum.  6101 
intra^allo  »i/'i/.  9677 
inlrc  .tarit.  5071 
Intro  ri<(».  .1O7I 
intreba  rum.  6087 
intrebadODe  mm.  6086 
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IntreMiare  Hal.  51U4 
inlreg  rum.  SOW) 
intregesci  rum.  (MlQl 
iotrepiA  lerg.  9747 
Jalreltire  sienn.  9716 
tntricar  pt^.  6106 
iiitri'\ire  Hal.  5106 
iiitrico  ital.  5108 
iulridere  ital.  öiisä 
intriKar  51(>5 
iiitrigare  t7«/.  51(>5 
intrigo  itai.  r>l(>r> 
intrigue  fn.  öio:> 
intrigner  /Vz.  5106 
intrincar  tpan.  6106 
intriaUk  mm.  6106 
intriatat«  ütof.  6106 
intristire  Hal.  6106 
introcque  «/«/.  5077 
intru  rum.  5071 
intniglid  iV«/.  9775 
inlrunesoi  rum.  50;»o 
inlruschiaif  mrt.  51 11a 
intunec  rM/*i.  ',tsi2ii 
intoneca  mm.  5067 
intmierac  rtMi.  6066 
intartorbiar  amaa.  9617 
intunr*  Uai.  6112. 9668. 

9799 
iitTadere  Hat.  6117 
iiivailir  .^/v/rt.  j)^^;.  5117 
invuf  rum.  1()251 
invat  rum.  5185 
invata  rum.  6135 
invcrcliiarc  ii<il.  5127 
invechcsri  rum.  5127 
iuredneza  rum.  5129 
inveja  ptff.  5130 
invajar  /t^.  5180 
irrmoire  iUO,  6190 
immrii»  riMi.  10087 
inTenioeza  rum.  6120 
inventare  ital.  5121 
in  venter  /"r;^.  5121 
inverdiif  ii'ii.  5133 
inTerniinaru  iVfi/.  5122 
inverinincza  <u»i.  5122 
invernare  Hal.  45<;4 
inTcmo  oi;;.  »to/.  4666 
hiTcno  «Ol.  6124 
inTCfMad  rum.  6188 
inveatir  6126 
investir«  ital.  6125 
inviHison  /r«.  5125 
iiivfzzarf  Hal.  1(»251    •  I 
in  vi  F'lhin.  5134  ' 
u{\].ir  cat.  »pan.  ]>t</.  5132 
iiiMarf  6132 
iriviilu  lonth.  5136 
iiividia  ital.  bl'.W 
inviemo  $paH.  4665 
inviluppare  Uat.  5141. 

10296 
bvioga  mat.  6181 
iiiTitar»  «irf.  6186 
inviter  frz.  6136 
invito  «Vrt/.  5137 
iiivoyliaro  inil.  5140 
iiivoglio  iuä.  5140 
invoiara  OoA  6188 


iBTolgere  Ual.  6143 
involuppare  iW.  3610 
involTera  itaL  6148 
iozaf&rdare  ital.  8640 
inzigolaK  Itaf.  6046 
inzipiHare  itat.  5089 
inziuda  rtr.  3544 
in.ur.ur  sard.  495)3 
io  Hal.  3209 
iqiii  rt/"rj.  4569 
ir  rtr.  pror.  ipam,  pig. 

frz.  H255 
ira  ital.  5147 
iracundie  afrx.  5146 
irais  a/^rr.  6160 
iraiatre  6148 
ireo  Utd.  4676 
ire  tfa/.  3265 
ire  afrz.  5147 
irei-on  »//Vi.  3278 
iniifia  ///</.  42:i0 
irniAo  pt<j.  Vl'M.) 
iniel  7>ror.  8'^2Ü 
irütida  prfiv.  4579 
irondella  //ror.  4578 
iruneta  ml.  4579 
irona  afrz.  5147 
in»  |>^.  8382 
irredanto  Upi.  6161 
irritar«  lea/.  616S 
irriter  fr:.  5153 
irto  Hal.  4577 
ijia  /-Mm.  5570 
iAa  «(Inf.  5052 
iäanbrun  u/rs.  5156 
isard  frz.  oeat.  5163 
isart  eat.  616» 
iabiecara  aortf.  1294 
iabiccalare  annf.  1294 
iaea  ptf. 
isdU  lari.  8291 
iscarzu  aard.  8286 
isih  rtr.  6753 
ischeriare  wir*/.  3474 
isiheriu  sard.  3474 
ischenrijare  */rrf.  :i;-!55a 
ischihlmlu  sard.  2992 
ischidare  3355h 
isda  pro9.  5(»52 
iaeobola  tard.  850S 
iaeona  aarrf.  SS77 
iaeonor  aard.  8877 
iaconara  aanl.  8488 
iacra  aard.  8062 
iacidzq  aa*-d.  3000 
isdrohban  s<fit/.  3541 
iseni  i  jirur.  4709 
islumiiT''  S'lid.  H208 
ispurzone  Hal.  2()'.i9 
isla  span.  proc.  5052 
isle  (i/rz.  6052 
isnd  afrz.  pror.  8H26 
isob  tta/.  6052 
ispaa  aanf.  8904.  6812 
ispeasia,  aard.  8828 
i^ica  aard.  S046 
i^piene  wtrrf.  8962 
ispiju  »ard.  8933 
ispiiia  aard.  8951 
iapiaau  aard,  8969 


iapoblllan  «anj.  7806 
I  iasa  Uat.  5146 
I  ttaampie  o^tk  8896 
i  taaara  Ifaf.  4662 

iarida  frao.  8416 
,  inieiis  pror.  52  N. 
itarit  fwor.  3415 

issu  gard.  5146 

ist  afri.  5157 


1  Jabot  ;rz.  4241 
I  jaboter  firs.  4241 
jJaceriDa  4p<M.  4184 
Ijacb^re  frt.  9846 

jacihthe  frz.  4692a 
jaco  «/fin.  6166 
jacol')  Hal.  5169 
jäi  una  sHil.  2943 
jaruiice  rt/rz.  4692a 


istavrnu  sa.d.  9011.  9012  jadis  frt.  295>*.  5173 


islajone  83H1 
islella  sard.  9038 
islercu  sard.  9<*40 
islerriri  rarrf.  9046 
istera  sard.  9058 
ialiiaace  IcywA  826  M. 
iulineUdda  aonf.  8487 
iatoracfae  aard.  9143 
istria  «srrf.  9114 
istrice  Hal.  7316 
istriua  sard.  9114 
istnV-üa  .s'/n/.  910!» 
istrina  sard.  I>0!i4 
i?;tringhere  «un/.  9112 
tstriore  sard.  9103 
iatninellu  sard.  9140 
iatnla  aonf.  9061 

9188 
9186 

tstardire  aonl.  8648 

isu  sard.  6146 
if  rum.  5570 
ita^me  frs.  9037 
ifou  fr:.  9128 
iunie  rum.  5226 
iva  s/Mfi.  ^>/(/.  5162 
ive  afrz.  3262 
iv«m  ca<.  4665 
iveniar  eat. 

pna.  4664 
iv«ra-a  pna.  4666 
M  «M.  4666 
ivotre  frz.  8165 
ivoso  p/<;.  47o:-t 
ivraie  frz.  Mti7.  5tiwi 
ivre  frz.  3172 
ivro);ne  /re.  3170 
i%Togncr  fr:.  3173 
ivrognerie  frz.  3173 
ivroigne  frs.  3170 
ivroin  frz.  3170 
izar  apan.  f^.  4688 
izpaierdo  <|Nifi. 
izquierdo  «jm«. 
ina  Hal.  4687 


jael  afrz.  4107 
jafe  /■rs-.  4103 
Ijafe  frz.  dial.  2037 
jafTe  frz.  dial.  2087 
,  jaAier  afra.  4112a  N. 
jaga  apoa.  7218 
Ijagda  vfrM.  2040 
;  jagelier  afrs.  2040 
'  jai  proe.  4113 
jaiet  «/"r?.  4112tt 
jaille  afrz.  4127 
jaillir  «/"rz.  10344 
jaillir  frz.  5168 
jaiole  afrz.  2043 
iai-8  pror.  1718 
jaifla  etufad.  4198 
jiiinar  r<r.  6170 
jajonare  enagMk  6170 
jal  prov.  4148 
jalde        4124.  10878 
jalde  span.  4124 
jale  frz.  1726.  4189 
jale  n/"rr.  4127.  4233 
ialir  afn.  10344 
jaliii.i  -i-n,.  8271 
jalon  a/Vr.  1725.  4127 
Jaloqua  span.  8478 
jalowta  frz.  10446 
jalonx  /Sw.  10446 
jalne  ptg.  afra.  4124 
jambe  frz.  1778 
jamble  /Vs.  2118 
jamble  afrz.  1792.  4146 
jamlton  frz.  1776 
jaml>re  nprof.  1792.  4146 
janii  1776 
jami'l){0  ajHin.  3ÖlSa 
jamete  span.  4661 
jamna  rtr.  4526 
ijamoo  span.  eat.  1776 
I  jana  aard.  2846.  6176 


jantrm  «n^.  2946 
68681  Janeiro  f^.  6177 

Ijanella  ptg.  517«.  5178 

jan<  r  cat.  5177 
.i  iiii-'lar  ;yror.  5175 
,i:in}:lcr  afrz.  5176 
jant  afrz.  4222 
jiuitar  3O07 
ja  nfrz.  afrz.  pror.  5171i  jante  frz,  177H.  1790 
ja  nptg.  6171  fjaota  ofn,  4159 

jabaii  span.  4102  janviar-a  jpror.  6177 

jabalina  span.  4102        janvier  /Vw.  6177 


jabeca  span.  8482 
Jabeqaa  atpan.  8438 
jabeque  apo«.  8482 
jable  frz.  8189a 
jalioii  j(/i<j«.  H345 
jabooar  span.  8347 
jabonero  agmm,  8346 


.jaqne  frr  6166 
Ijaque  span.  8186 
I  jaqaetra  $pan.  4688.  8488 
jaqiiel  *;>nn.  8436 
jai|uir  a<-al.  asj.an.  5179a 

jarbiure  frz.  5272a 
iimmmfrM.  1964 
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Jareia  npnn.  HitlH 
jarfl<!  frz.  3062a 
j-iflim  ptjf.  4\6H 
jknhn  upam.  frz.  4I»»>* 
j;ir>)iria  firor. 
/(■rili'ii  pror.  4168 
jaf'lo  41:^4 

(iir^audfr  /^»z.  4160 
j.ir(("it  ^r«.  41»i!« 
jArirorinT  frx.  41t>'J 
j.irifo  */<a>t.  H441 
j;irl*  o/rz.  4233 
j:,rl*;l  «/r?.  1234 

j;irr<»    ]itl.    pror.  wpan. 

im 

i.,rr'  frz.  4172  8439 
jiiff  '/^ri  4214 
j.irr<rt  n/r;.  fi/'r*.  4234 
prrnt  n/ri  41»J*> 
(iirrtl''  »/wn.  ptg.  4160 
j;irr«-ti»-r<-  »»/>.•,  416<» 
j;irn»  'ifr:.  4  MX) 
jar-.  /-rz.  416'J 
I«f1  /rz.  41»i-' 
j.irzi-H  proi.  4168 
jii»»rr  /"rz.  4U/J 
jii«rriitii  ;>f^.  5179 
jaxinin  /rz.  »j"n.  blTJ 
fii^iU-  pror.  2H4)2.  5172 
fuXit  tuptin,  72:<7 
j.ilt<;  frz.  4103 
jiiij  //ror,  41  4H 
juij^'c  fr:.  4130 
j.iitifcr  /"rz.  4130 
j.-tuhi  «/"ifi.  2042 
jautiiivre  4.'o7;i 
jMUii*"  nfr:.  4124 
jMunisw  frz.  4123 
jaur«r  r»l<)4 
jau-weiiiiii  nproe.  617y 
jstuzion  yror.  4186 
jauzi'tnila  pror.  4186 
jauzir  pror.  4183 
javall  /./y.  4102 
jav»;  //If.  2(i37 
jav.-llc  /"rz.  ls#;o 
jayati  ?  //ror.  4243 
jaz»r-frr/r.  5164 
jaz^ran-s  /toi  4194 
jazi-ninl  afrz.  WH 
jazcräo  j^<;.  4194 
jazercnc  afrz.  4194 
jaZL-rina  ptg.  4194 
je  /"rz.  3209 
jfhai  afrz.  5174 
jfja  ir/Kin.  8377.  S394 
jeja  ticU.  3213 
j^'juar  jAg.  5170 
jrjunar  j>n/r.  rilTO 
ji-me  Bttan.  86(Kl 
matu  gicit.  4206 
■  i  t>e  »/Min.  8725 

•  .  •'-•mil  nprnr.  61 79 
■  rTir  r/r.  ölHO 

•  juir  prov.  .'il79a 
j/H  tr^ian.  pig.  8636 
Ti^M  najtan.  4169 

jt-rgii  s/MH.  8636 


jerifMia  mpan.  4169 
jerin^ra  njt«».  9316 
j«rpa  gaJif.  8373 
j«rT  rfr.  6718 
;erzaw  ^rz.  2166 
jeu  ^r*.  618" 
jeudi  frz.  5195 
j*UDe  frz.  5237 
j<ür>er  /"rr.  5170 
;».aji«sae  frz.  5238 
jihia  «/MM.  S616 
jidete  nrap.  2967 
jidtlu  Wrt/.  2967 
ji^'a  «/^in.  4242 
jit-'ote  *pan.  4242 
jilu'Oero  #pan.  8714 
jitnia  $pan.  8716 
jint'U  tjtan.  4420 
jinete  «/mii.  4420 
jinUr  attur.  6180 
jiroque  «/mn.  847m 
jiäC«  »pan.  8669 
jiUr  »pan.  3216 
jivide  «/MM.  ir»417 
jo  eiit.  3209 
ji)  ^rz.  3209 
juc  r»i»ft.  6188 
joca  rum.  6184 
jocare  »fa/.  5184 
jinler  f/Min.  4100 
joeiro  /rf^y.  6<;79 
jo#l  o/'rz.  6182 
joel  frz.  6188.  6190 
(ajjoelharsf  />/^.  4226 
joelho  ptg.  4227 
jofiie  afrz.  523" 
jog  fo/.  518H 
jogador  jttg.  5183 
jogar  />r<»r.  ptg.  .■)184 
joglar  />re»r.  618" 
juglar  span.  6185 
joplar-s  />ror.  6185 
jotrleor  afrz.  5186 
jodflere  afrz.  5186 
jogo  5188 
jugral  aptg.  6185 
jo>.'-s  /wot'.  5188 
jojfuaire  pror.  6183 
joi  now.  5195 
joia  prov.  pig.  4188 
joia  ptg.  5lHl 
joie  frz.  4188 
joiel  />^.  «/"rz.  5182 
joiel-s  pror.  5182 
joindre  frz.  5223 
joint  pror.  5223 
jointure  frz.  6221 
joio  ^r^.  5680 
joi-s  prot.  4188 
joja  prur.  5181 
joli  /rz.  4187 
joU  nfrz.  5191 
jolier  a/'rz.  6191 
jolif  afrz.  5191 
jolifettes  frz.  6686 
joliver  a/Vz.  5191 
jolivitat-z  pror.  5191 
join-  /"rz.  6222 
jonch  cat.  5222 
,  joncher  frz.  5218 


joae-M  /»ror.  5222 
jondre  jrror.  5223 
jonjrltT  frz.  .il87 
jongleur  n/rz.  5186 
jonh  pror.  5223 
jonher  /»ror.  5223 
jontpiiile  frz.  5217 
jons  pror.  5223 
jor^rfu  ina  */«».  H-^SrS 
jom  cat.  3044 
jortiada  #pa»i.  )>ig.  3044 
jomal  p/y.  31^43 

jom-s  pror.  ;W)44 
jorro  »pan.  ptg.  929!» 
jos  pror.  2871 
jo-s  pror.  5213 
josquiamo  »p<in.  4693 
josU  prov.  5242.  624.S 
jostar  pror.  5243 
joste  nfrz.  6242 
jONU  rwiH.  2871 
jou  cat.  5213 
joubarl>e  /"rz.  5194 
joueae  afrz.  6237 
jouer  frz.  6184 
jouet  ^rz.  6184 
joueur  frz.  6183 
jouir  /rz.  4183 
joug  frz.  5213 
joujou  frz.  6184 
jour  /^rz.  3044 
journal  frz.  3043 
jouni6e  /'rz.  3044 
jous  pror.  5195 
Joule  frz.  6243 
jouler  frz.  5243 
jouTeiice  nfrz.  6239 
jouvenceau  /'rz.  6236 
jove  cat.  pror.  6237 
jovem  ptg.  5237 
jOTen  «pnn.  6237 
jovene  »frz.  6237 
jovenle  afrz.  5239 
jovenlut-z  pror.  5240 
jovial  frz.  .M93.  8389 
jova  span.  4188 
joyau  /rz.  6181.  5UH( 
joyau  «/"rz.  5182 
joyeau  frz.  5188 
ji.yel  s/xin.  51  h2 
joyo  »pan.  5680 
jua  «flr<f.  5196 
jube  frz.  5197 
Jubilar  span.  ptg.  5198 
Juhilef  /"rz.  51978 
Juc  fr:.  4661 
Jncarie  rum.  6186 
Jucator  rt<m.  5183 
Jucher  frz.  4661 
Jude  rum.  5201 
Judeca  rum.  5204 
Judecator  rum.  6202 
Judef  rt<m.  52Ü3 
Judici  cat.  5203 
Judici-s  proc.  5203 
Judio  »iHin.  5205 
Juefne  afrz.  5237 
Jue>:o  f/KiN.  51SH 
juejr-s  pror.  5188 
juelh-s  prof.  5680 


jaeres  $pon.  5195 
jaez  spam.  5201 
juf  rum.  5213 
Jogador  cat.  »pan.  5183 
Jogar  cai.  »pan.  51^ 
jnge  /'rz.  5201 
Jagement  frz.  b'XS& 
Juger  fri.  5204 
jaglar  on/,  «pan.  5186 
Jugleria  span.  5185 
jugnet  afrz.  5214 
jugo  «pdM.  9227 
jugo  ptg.  6212.  .'>213 
ju;rolo  ital.  5212 
Juhii  f'//.  5203 
juhui  afrz.  5174 
Jai  a/^rz.  5174 
jaicio  «pTH.  6203 
juif  mfrz.  5199 
jui^.'ar  aptg.  6204 
juignet  afrz.  5214 
juil  a/rz.  6214 
Joillet  nfrx.  5214 
Juin  frz.  6226 
juinet  a/"rz.  6214 
juis  afrz.  520O 
jüise  a/"rz.  62U3 
juisier  afrz.  4249 
Juiu  afrz.  5199 
jui2  pf<7.  6201 
jnizo  pig.  5203 
Juje  span.  5201 
jojuba  «poH.  10469 
jujube  frz.  10459 
jnjnbier  frz.  10459 
jule  afri.  6214 
julep  pror.  frz.  4296 
julepe  »p<iit.  429<) 
julepo  iitg.  4296 
julgador  pfy.  5202 
julgar  i>tg.  6204 
julh  eat.  5214 
jnih-Z  ;>ror.  5214 
juli  tjHtn.  6191 
julie  rKiN.  5214 
julio  tjwin.  6214 
jull  cat.  5680 
julot  a/rz.  5214 
jul-s  pror.  6214 
jumart  frz.  2134  .  6215 
jumatate  rum.  2977.  6046 
jumata/esci  rum.  2977 
jumeau  frz.  4205 
jumeiit  /rz.  1678-  5216 
juii<;a  i>tg.  5222 
juuca  rum.  6236 
juni;<>  p/f/.  5222 
junco  tpan.  5222 
june  »lim.  6237 
jujitfafa  rum.  5238 
junet-'a  pror.  6227.  52J<6 
junghia  rum.  5211 
junghiclor  »-mii«.  5210 
junghiu  rum.  5212 
jungir  j>lg.  6223 
junho  pig.  5226 
junli-s  pror.  5226 
juniu  span.  6226 
juniore  itnt.  6224 
junquillo  »pan.  6217 
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Jutar  span.  ptg.  5220. 

6223 
juny  cat.  5226 
jupe  iAi. 
jura  rum.  6230 
juramea-s  pror.  5228 
jurainent  cat.  6228 
juranieoto  tpan.  ptg.  6228 
jurament-z  prov.  5228 
jurarotnt  rum.  6228 
jurar  cat.  »p<in.  ptg.  i 

proti.  6230 
jureclie  neap.  6201 
juremenl  /"rs.  5228 
jurer  frz.  5230 
juron  ^rs.  5228 
jus  afrz.  2871 
jus  frz.  5232 
jusarma  j>ror-.  423lj 
jasant  afrz.  2871  , 
jusbarba  span.  5194  j 
joso  npfjr-  2871  ' 
jnsqva  pror.  29S1 
jusque  frt.  2931  | 
josquiame  frz.  4693 
Jossa  <*a/.  2871 
justar  prof.  6243 
justar  fpan.  ptg.  jiror. 

5243 

juste  a/'r«.  5242  i 
justesse  frz.  6233 
josteza  span.  ptg.  6233 
jnstiqa  ptg.  6233 
justice  /"rz.  5233 
jnsticia  pror.  span.  6233 
jnstisier  afrz.  5234 
jutftar  /»roc.  5204 
jut^e  cat.  6201 
jnli;c-8  /»ror.  6201 
jutjador  pror.  6202 
jutjaire  prov.  5202 
jut  jar  />ror.  6204 
juventud  span.  6240 
juventude  ;>(jr.  5240 
jQvler  engad.  5198 
jnzgar  span.  6204 
juzi-s  /;ror.  6203 
juzizi-s  proe.  6203 


ka  rum.  1978 
kaalit  afrz.  2007 
kabude  surd.  1907 
kabudu  fan/.  1907 
kadin  lomb.  2017 
kadria  engad.  2016 
kAdrea  «arrf.  2016 
kadrega  mail.  2016 
k'adrega  engad.  2015 
kadri'/a  7C10 
kaiu  r«i<T.  2017 
kftkkalo  tarenf.  1680 
kakkame  abrusz.  1686 
kakkaro  /nrfN/.  168G 
kala  tic.  1758 
kaland  a/r?.  2130 
kalanda  rtr.  1748 
kalots  rtr.  2328 


kamisa  r/r.  1789 
kan  rtr.  1831 
kanAula  (Serital.  2014 
kanävola  oberitnl.  2014 
kanikkya  siUlitnl.  1826 
k.-'ipja  /om/<.  2040 
kar  rtr.  197»i 
kare^  tvMfz.  2015 
kariga  bologn.  2016 
karmsilar  oliu-ald.  1943 
kartnun  rtr.  1944 
kartnuii  ohicald.  64 1 3 
karpir  r/r.  1963 
kastejer  i>aUei).  7623 
kaval  rtr.  1682 
kavcdel  /wmA.  1875 
kavelj  rtr.  1867 
kaza  r^r.  1978 
kailel  rtr.  1983 
keba  renez.  2040 
keiro  nprur.  1938 
keles  «/"r«.  2047 
ker  (i/^nr.  7637 
ker  rtr.  1970 
kera  engad.  1938 
kerasa  «irrf.  2084 
kerfu  pinn.  1902 
kerku  snrif.  7664.  7668 
kermä  Iterg.  4230 
k&a  rtr.  1978 
keit  rtr.  3195 
ketcbra«  lothr.  7616 
keu  afrz.  2300 
kex  'i^rz.  2300 
kiede  afrz.  2002 
kieles  u^r«.  2047 
kiligia  logud.  4200a 
kiu  sard.  2160 
k'iuna  obirald.  2078 
kiilcl  rtr.  1983 
kl&f  rtr.  2251 
klavau  rtr.  9327 
koar  rtr.  2642 
koer  r<r.  2500 
köir  r/r.  2292 
kokOdo  n;)roi-.  2173 
kokue  sainloug.  2173 
kolt  rtr.  1745 
k6mba  rtr.  1776 
kombero  gall.  2351 
komboro  yn//.  2361 
kompeniu  lomh.  2369 
kor  rtr.  2600 
kor  rtr.  2500 
kord0.stil  fToumag)  9066 
kösa  »-/r.  2034 
kou  afrz.  2664 
krastu  sard.  1997 
krfeÄcr  rtr.  2601 
a  kreta  /omA.  2686 
kribji'i  lomb.  2604 
krugell  frrrt.  2580 
krutz  rtr.  2036 
kruz,  -e  rtr.  2636 
kua  rtr.  2024 
kuart  rtr.  7640 
kuartävel  rtr.  7640 
kub«re  sard.  2692 
kabire  sard.  2692 
kudreya  /od.  7610 


kadria  obuf.  7610 
ku6l  rtr.  8189 
kuercr  rtr.  2705 
kuetcbnid  lothr.  7616 
kul  rtr.  2328 
kulicstro  agiiir.  2837 
kulieU  r<r.  2328 
kOna  lomb.  2678 
(kun)d()t  rtr.  3130 
(kun)dozut  rtr.  3130 
knriim  rtr.  2616 
kurdeske  nbruzz.  2149 
kuronta  rtr.  7604 
kurtii  rum.  2666 
kuM'eii  rtr.  2286 
kuscäcr  rtr.  2463 
kussoria  /oj/.  2708 
killer  rtr.  2467 
kwar  oat  frz.  7617 
kwadrim  &i1m</.  7612 
k/an  rtr.  1831 
k^aun  rtr.  1831 
kyadin  engad.  2017 
kyaroanna  (?)  rtr.  16H3 
kytlkyera  rfr.  1729 


I'  itid.  4714  I 

la  it44l.  pror.  rtr.  eat. 
frz.  span.  4714 

la  rum.  6491.  5689  | 

(l)a  rum.  5565 

la  frz.  Hal.  rtr.  4712 

la  jtrov.  4712 

la  rum.  6488 

labaie  wallon.  6360 
i  laharda  3227 
I  labareda  ptg.  6349 

labauittre  a^rz.  369a 

labbia  iW.  5360 

lulieau  afrz.  6352.  5360. 
I  6399 

'  labech  pr»>r.  6565 
lalieur  frz.  6350 
labide  sard.  6436 
labio  s/Hin.  ptg.  636(1 
lal>or  sptm.  5366 
laborar  6368 
lalM)r-s  prot:  5366 
labourer  /rs.  5358 
labrar  span.  6368 
labrego  ptg.  bi'>7 
labriego  span.  5367 
labrusca  sjtan.  ptg.  5361 
lac  Hfrz.  6870 
lac  N/^rz.  6441 
lac  prov.  frz.  aatt.  rum. 

6376 
lacayo  ptg.  6619 
lacca  ital.  .^804. 5364. 6389 
laccai  nprov.  5619 
lacch^  i<<i/.  6619 
laccio  ital.  6441 
lacciolo  »/<i/.  6440 
lacciuolo  ital.  6440 
laeco  ital.  8798 
laceria  span.  5494 
lacerta  ital.  6365 


liehe  /rz.  5449.  6492 

lache  sard.  5363 
lieber  frz.  5490 
lachuga  pror.  6374 
biciti  sp<in.  3802 
laco  Ual.  6376 
l8<;u  p/y.  5441 
lacoun  npror.  6432 
lacra  «/mn.  5378 
lacrima  ital.  prov.  ru>». 
5369 

lacrimalorio  ital.  6370 
lacrimez  rum.  6371 
lactoari-8  prov.  3219 
lacuna  ital.  6876 
lacusli  rwm.  5609 
ladamini  sard.  6382 
ladar  oltwald.  5383 
ladinu  »»n/.  6400 
ladire  südsard.  5455 
ladrada  «paM.  6462 
ladrado  ptg.  5462 
ladräo  ptg.  6466 
ladrar  aspan.  pig.  5464 
ladre  j»ror.  rt«/.  6494 
ladriiho  ptg.  6467 
ladrillo  »/MN.  5457 
ladrinu  sard.  5463 
ladro  aital.  5465 
ladroicio  p^.  6460 
ladron  span.  6466 
ladronccUo  ifa/.  5467 
ladroacUlo  sjtan.  6467 
ladrnneccio   ital.  surd. 
6406 

ladroneria  span.  5465 
ladronetsch  rtr.  6460 
ladronicin  span.  6466 
Idgana  abruxz.  6886 
laganega  oberital.  6702 
lagare  aiVo/.  6443 
lagarla  p/y.  1827 
lagarto  span.  ptg.  5365 
laggare  a»to/.  6443 
lagiuza  sard.  5367 
lagnarsi  ital.  6427 
lago  «/MIN.  p(9.  5376 
lagoeta  jAg.  6669 
lagotear  span.  pror.  6394 
lagrima  «p<in.  jitg.  6869 
lagrimar  a/Min.  /*<</.  pror. 
6371 

lagriniare  i'to/.  5371 
la«ue  afrz.  6388 
lai  pror.  4712 
lai  afrz.  5370.  5890 
laia  ptg.  6493 
laiar  pror.  6454 
laiche  frz.  6642 
laico  itiü.  6390 
laid  /rz.  6392 
laidengier  afrz.  1764 
laider  a^rz.  5892 
laideron  frz.  1911 
laidire  ital.  6392 
Iaido  •'<»/.   nspttti.  aptg. 
6392 

lalc  frz.  5893.  6607.  6.-)73 
laier  afrz,  5387 
laigne  afrz.  6687 


1915 


»16 


laiKner  afrz.  5427 
laihar  prov.  5464 
laiier  afrz.  6454 
lain  (lUobtritnl.  6^ 
laino  frz.  5414 
laineux  frs.  5429 
lainwr  fr*.  M16 
bjqoa  n^n.  6890 
lainr  jmio*.  6464 
laime  vfim.  1888 
laironw  |w«*.  6466 
laironici'S  .yrp«.  6466 
UrinOM  fron.  6466 
lais  afrz.  pnv,  6891 
lais  afrz.  4712a.  4717 
laise  afrz.  f)l')0 
lai.*i  hn:ir  »Vr  5395 
laissa  /««(f.  6492.  557(1 
laise^r  prov.  6491 
laisser  /"rs.  5491 
lait  pror.  5392 
Uit  /rz.  bm3 
Uit  d'&non  /^rf.  6472 
laitoD  fn.  6468 
laHoe  6874 
Uit-z  )>ror.  6868 
Itivu  ptg.  5368 
Inivro  fi  aneo-piw.  6660  ' 
laix  n»i/.  5449 
laize  afrz.  5450 
lajul  piem.  4713 
lajöl  ;>irv/-  4713 
lä  jus  iifrz.  4717 
ISk  »-<»■.  5376 
l'aloro  Uta.  5480 
lun  JHVA  piem.  5397 
laraa  «poN.  6398 
lama  ital.  6S98.  540G 
kmbeau  ft%.  2886.  6899| 
lambsr  pig.  640S  I 
tambere  Mni.  6406 
lambican»  6409 
Utnl>re  afrz.  4787 
tambreccia  moitm.  rogq. 
4738 

lambrequin  ^r?.  54111 
lambrija  spun.  5725 
lambrire  «a;  iY.  54iii» 
lambris  i\frz.  4737 
lambrucfae  /rx.  5361 
lamhnua  M.  5361 
lambnuKO  mforov.  6H61 
lame  /V».  6406 
bunaater  tgam.  a^.  6406 
lamentare  iM,  6406 
lameoter  fr«.  5406 
lamer  «pat«.  6408.  6519. 
5725 

laineron  span.  6400 
lamicare  it«/.  4071.  5401 
lamina  /»roc.  540<i 

lalniiiajo  itnl .  5-107 
ianiinero  »pan.  6407 
lamna  com.  5406 
lani[>a  UnK  pror,  ntm. 
54ii'.i 


Inmpada  apam. 

6400 
lampadcijar  pig. 
lAmpaoa  Am.  ft 


6406 


lainpara  spa».  5409 
laiiiparilla  span.  5409 
lampazrt  njinn.  5431 
lampL'  /V--.  5409 
lampea  aUobetHtal.  pror. 
6409 

lamped  «mml  m«/.  8610 
lampe^giire  Hak  6412 
^ampajar  «po«.  pif.  6412 
lamp«!  tpoM.  6862.  6899 

ampeza  proB,  6409 
ampia  piem.  6400 
ampione  i'to/.  46<)2 
ampo  it'll.  f!]Kin.  ptg.  5408 
amponc  i'  r,'  Mini; 
amprea  sjxin.  ;»^./.  6111 
aniprcda  (7///.  5411 
atnproie  frz.  5411 
aiiip-s  ^^roc.  5408 
an  /»ff.  6419 
an  npro9,  6406 
ana  ita^,  jhw.  «fNM.  ji<$r. 
Wr.  6414 
Di  nm.  6414 
buMT  ntm.  6416 
laflare  €upan.  6427 
ao^r  jpitjr-  6418 
ance  frz.  rum.  5416 
anceiro  ptg.  5417 
lanrer  ^r^.  6118 
ancer  >-um.  5417 
ancero  gpan.  5417 
ancha  s/mm.  7223 
ancia  ital.  5416 
anciajo  iVn/.  5417 
anciare  ital.  5418 
ander  prop.  frz.  6417 
anqol  />^.  6029 
,anda  pi«m.  6510 
anda  span.  ital.  prov. 

5419 
ande  frz.  6419 
andc  »pan.  ptg.  4261 
andra  Hai.  8ft06 
iiiilr»-  sjmn.  4261 
aixlimix  «/"ri.  5525 
andrin  npror.  8806 
anero  .tjmn.  5116 
anfa  »'<«/.  <i4.i7 
angaj^  frz.  6625 
ange  /Vf.  6421 
aniroare  rum.  6426 
angor  «pnn.  ptg.  6486 
laogosta  prov.  «|Mm.  6609 
langoste  afrt.  6069 
langoiute  afrs.  6669 
angue  frs.  6634 
aiiKUeiir  frz.  5425 
anguitle  «/rs.  5424 
anguido  ÜaL  »pan.  ptg. 
5424 

an|;uios  jirnr.  5424 
anguir  pror.  frz.  »jtan. 

ptg.  6423 
anguire  Ü€ü.  5428 
angnore  jto/.  5425 

laogooM  prem.  6426 

tauer  /Vs.  jNW.  6426 

laniera  6426 

laim  6nr.  6419 


lanna  .siW/.  5-10(>  ! 

luiins  n<m.  54_'0 

lanoä>i)  it'll .  »pan.  ptg.  5429 

laliquail  prnr.  -1718  j 
;  lansa  pror.  5416 
I  lanaqu«)et  frz.  6424) 

lanlema  ito/.  prov.  p/y. 
6480 

lanlenie  /'rz.  5430 

tlDSa  span.  ptg.  6416  j 

'aozar  »pan.  6416 

anzeeesci  mm.  6498  | 

anzirhenecrn  ital.  6490  ' 

anzi)  mrd.  5428 

.unis'f    'ifrz.  5669 

a))a         sjiiin.  54i!;i.  5532 

apadii  sjMtn.  5632 

apazzu  .licit.  5431 

apedo  npror.  5532 

uper  /°r:.  5437 

iapi  rtr.  5437 

lapi«  «Ott/.  5434 

tepin  it/rx.  2683 

hipina  «a/:  6487 

lapHlo  ital.  6486 

apo  »pam.  5437 

apte  ö<i/.  >^m.  58HS 

apti  ri(»i.  5:i73 

aptura  nun.  5374 

aquais  /Vi.  ööl'.l 

ar  upfin.  ptii.  5442 

arnnja  pt<i.  6138 

arc  in  /»i.  6466 

arc  frz.  5445 

ard  frs.  nu«.  5446 

ardo  Ütol.  q»M.  ptg.  5446 

larg  mm.  jirov.  6446 

argar  jirov.  ^km.  p^. 
6448 

largare  aitai.  6448 

arge  frz.  6446 

argesse  /ir*.  6444 

argezza  ii'il.  5144 

ar^'liezza  /Vt/.  5444 

ar^'ii  itiil.  fjitni.  i>lg.  6445 

ai^'ueza  .»/«i/i.  5444 

ar)^'ura  njxm.  6444 

arice  iVd/.  5447 

larig'il  I  I»'//,  frz.  6448 

ariscli  5447 

aruio  nfrz.  6369 
i  hwmier  afrz.  6871 

lariDoyer  nfr*.  6871 
I  bUTis  nfrs.  5848 

laiTon  itfrz.  6466 
;  larroneau  nfrz.  5467 

larronesae  nfrz.  64G6 

larronner  afrz.  5465 

larronsel  afrz.  5467 

lart-Z  prop.  5446 

larunchia  ?iViV.  7756 

las  rt<"i.  jii-ui.  4714 
,  las  pror.  frz.  6441.  6452 
I  laaagnar  mantunn.  5720 

l&sare  rtim.  1974 

läse  pnr.  6449 
;  laaeaapa«.  j^pf.  6460.6489 
I  (b^Mbar  r(r.  6491 
'  lawbe  »frz.  6149 
;  budora  «a/.  6491 


lasco  iVci/.  5449 
lasniere  frz.  5368 
laiii)  ipan.  5452 
laHipifiutc  *p</i«.  5420 
lo-ssana  xard.  5138 
lassare  «i«/.  5491 
lass  are  Uni.  6461 
lasBo  üal,  ptg.  6462 
laaaol-a  jmwi  6440 
laste  fra.  6468 
l&sUma  tpan.  ptg.  1462 
lastimar  «pa«.  ptg,  1462 
lasto  jt;xiM.  jiijf.  hil^  6618i. 

5453 
lastre  */>a».  5451! 
la-slrirare  ilai.  7283 
laslrici.  ital.  6754.  7238 
laf  rurn.  5441.  5469 
lata  prov.  ptg.  span.  6468 
latäo  ptg.  5468 
latesc  tum.  6468 
latg  >f> .  6863 
laün  frz.  rmm,  6460 
UUno  itfii.  »]tan,pt§,  6460 
latir  span.  i4g.  4984 
lati-s  jM-o«.  6460 
lafijtor  r«m.  6440 
lato  Ulli.  KjMin.  ptg.  6469 
laton  span.  546H 
ialra  nod.  'i4ril 
latrare  il<il.  5464 
latrat  »t/w.  6ltl2 
lalrali)  itnl.  5462 
laln»  nitiil.  6465 
laU4-h  r/r.  5441 
latta  ital.  rtr.  5468 
Ulte  fn.  6466 
latti  <tar.  6878 
ratUn«,  bkttone  Uti.  6468 
bittowo  UaL  8810 
lattuaro  AoL  8818 
laltuga  üal.  6874 
latün  rfr.  5468 
latus  sard.  5170 
latz  j<ror.  5411.5469.5470 
lauda  ital.  ruin.  5475. 5481 
lauda  span.  5436 
laudar  aspan.  5475 
Iftudalor  rum.  5473 
laudalore  ital.  6478 
laude  «p<in.  5486 
laude  ital.  6481 
bmdeme-B  pro«.  6474 
bmdemio  ^m.  Oai.  6474 
landore  ital.  6481 
launa  s/xin.  6386 
laupia  r/*-.  5471 
laur  rt<r;i.  6480 
laurt  i  «s/woi.  5480 
laurt-'l  .-/»aM.  5476 
laurier  frz.  5476 
lauro  »fo/.  cwf. 

5490 
laur«!  fror.  6480 
lansa  prov.  6483 
lantura  mm.  6487 
laiuador  prw.  6478 
lauzdre  jnm  6478 
laiunr  prov.  6476 
lauze  afrM.  6468 
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pror.  5431   iMsi  pror.  5610 


laazeii^ai  proi  .  54.H1 
lauzeogier-s  /nor.  5481 
lanxenja  pmr.  .i4«l 
lauzim(>-s  pror.  5474 
lauzisme-s  prov.  5474 
lauzor  pror.  5481 
lam  ital.  5488 


lerc-ire  ilai.  ft.'ili».  5i>71. 
55S1 

lercelo  ibtl.  4710 

lercio  itoJL  4711 
,  leccion  tpnn.  5501 
I  leccone  ital.  651!) 

lece  iifa/.  5566 


tendwn  pror.  spam.  ptg.  lechadeor  prop.  5497 
6487  '  lecbadier-s  prm.  6487 

ImTagna  Atrf.  5488.  551fi|  l«eh«r  pmt>.  5619 


lerhtf  j»/»aii.  .'iS03 
leche  ^rj.  6642 
leclioor  afr:.  5497 
li'cher  fiz.  551!i.  55sl 
leühit-rn'-s  «/"ri.  öHt" 
Icrhi^'ii  «/Hin.  54!K) 
k'fhino  »{tan.  ööJW 


laTagixm  /"n.  5532 
lavaiica  pror.  5355 
lavanebe  /"r;.  5355 
lavanci)  sfHiH.  plij.  54f»5 
lüvan.lu  ilal.  548li 
lav.unl'»  />T.  548*! 
liivainlulii  spun.  5484i 

lavar  */»««. /»f(/.y»ror.548*<  lecho  «/mim.  55(15 
lavare  i/«/.  5488  It-rlion  »pan.  5372 

lavaluni  Hat.  5487  lecliUifM  »/-«»1.  6374 

lavc-Kni"  «'/(</.  6434.  541<tj!  lei  il<i  il<il.  5669 
laveodola  Ao^.  648«  '  le^n  frt,  5601 
Uver  fn.  5488  I  tee«  j»vc.  6619 

laTigDun  fn.  6682         tectttv  pn.  SflOI 
Unna  rfr.  <taf.  6066     i  leetnaiK  A*«-  8919 


lavopnon  frz.  5582 
lavor  /i'</.  535(; 
l;ivor:ir  /'/■(».  535s 
lavorart'  Uni.  535H 
lavor«!  iVfi/.  535(J 
latur  rli:  ö:!5tJ 
lamre  /"r.-.  54«7 
lavurcr  rlr.  53.58 
liixare  miti.  5491 
lay  «i<.  4712 
laya  »pa».  pif.  68H&. 

5495 
layeUe  /H.  6886 
layr  «uMpck  6486 
lax  afi-x.  5441 
lazaire  jiie.  5404 
lazareto  jr/io«.  54'.14 
lazaro  »jhih.  6494 
lazfira  /i/</.  •'■>494 
la/.ü  ipiin.  5  I  1 1 
lazzaronf  UnL  •'V.U 
lazzerettu  itai.  5494 
je  frz.  «7«;«.  4714 
le  jiror.  ii't'l'l 
1^  N/r;.  646U 
le  0)  ^MM.  4714 
le  0')  rfr.  4714 
lea  «mf.  4266 
leal  »pan.  pt^/.  5509 


lealdati,  -«  sjMin.  ptg.  5509  legare 


iectuario  »pan.  3219 
leda  olterital.  5674 
leda  vioitntii.  5<>03 
ledain  /ow//.  63H2 
letlila  /vror.  6552 
l»>i)i     niiiil.  mod.  5572 
Icilra:'  jirtw.  5392 

l(tdyei  r/r.  6513 
leedor  apan.  5502 
leemo  aitoberüal.  6611 
leer  aiNm.  5513 
lellica  rum.  649» 
lega  Ool.  prop,  6688 
legiriuiie  nuN.  5579 
legajo  afMtn.  6589 
legal  */»fi»r.  piff.  550!> 
lfM:al  /Vi.  6509 
let.Ml.-  i7«/.  56419 
IftrJiliil.i'!,  -I'  M/Min.  /iltf. 
5'i(i!t 

k't'alit.i  iV.i/.  6509 
!c>,nilil.-  frz.  65ii9 
legn)tat-z  prot.  5509 
legal-z  />ror.  55l>9 
legame  itai.  5576 
legamento  Aal.  6577 
l4gamo  UM«.  6674.  9861 
leiaoda  hrm.  6610 
l^ano  «qMM.  8861 


I  «mm. 

»Tai.  58 


5589 


Icale  itul.  5509 
li  alla  Ual.  5509 
leaine  »rufi.  5.182 
lo'io  ph/.  6530 
IcMiia  i7(f/.  55;i4 
lelH'cli  afr:.  5506 
lebiu  »ard.  5563 
lebra  cu/.  5535 
Icbre  ptg.  5536 
lebreiru  jif^.  6533 
lebrel  $pan.  j>t</.  5533 
lebr»«  prop.  6686 
lebrillo  «pa«.  6869 
16ea  hmb.  5513 


legatura  ifal.  rum.  b't^t 
I  leg«»  inm.  555lj 
I  Ifff  /»■:.  5.')0(i 
I         fr;.  55IIS 
legeiida  .■</>(4it.  plij.  5510 
li  yi'inle  />,-.  5510 
I  h  n.  r  /^r;.  5540 
legclimo  ullpenu.  5511 
legge  ital.  565<i 
leggeiicia  iVd/.  5510 
l(fgp'''i''aj«  5510 
leggendario  «la/.  661U 
'  leggere  Oat.  8829.  6615 
le^rgiadru  Ual.  6668 


legrl«ro  ital.  5540 
ieggio  rta?.  5504.  5612 
teggitore  Ual.  5502 
leggiu  nicil.  5553 
legier  a/"r;.  6648 
legio  ital.  5506 
legir  |>ror.  5613 
legnaggio  itat.  6819 
legiitgo  Hat.  6688 
legnajiwio  Ao/.  6201 
legnamaro  Üal.  5582. 
5583 

legiiaine  ital,  5682 

Icgnf«!  mm'/,  f/f-m.  5584 

letfii"  »'((/.  55s7 

k'i^'noMi  il'i/.  Ti'iHi', 

letro  üpitn.  5390 

le^oa  /»'y.  5538 

legOD  j^o/ir.  658S 

legorixia  ital.  42S0.  5G37 

legi«  QMM.  /»(y.  5690 

legna  prop.  nan.  6686 

legnm  mm.  5614 

legnmbre  mon.  6614 

legame  Aof.  ptg.  5514 

legum-s  jBrtff.  6514 

ieiiun  afrz.  5614 

legur  rtr.  5535 
I  lei  i'/a/.  rum.  rtr,  prw. 
a  frz.  4714 

lei  pti/.  5550 

leida  /^n/r.  5552 

leigu  ptg.  5390 

leine  afrz.  6587 
!  leira  4202 

leinio  ptg.  4267 
,  lei-8  prov.  5566 
.  lekaa  prov.  6766 

leine  o/^.  6766 

leiaslu-s  prov.  6654 
I  leiss^-s  pror.  5501 
j  leite  j-/;/.  5S(;3 

leitit-ra  /'n»,  5498 

leil<'  /r/'A  5005 
I  leiti.i  /./;/.  5.;)n2 
.  h.'il-z  jiroi .  5.')05 
I  leiva  fAf/.  4200 

leixar  aspan.  ptg.  5491 

lejia  «;«m.  5654 

k'jiis  npan.  5192 

lembu  ital.  5G01 

lembrar  /m-ov.  p^.  6077 
.  lembru^id  itul.  5400 
I  lerne  span.  ptg.  559G 
!  lemn  rum.  öbsl 

leiiinar  rum.  65h3 

leinniu  mm.  55s5 

lemiiDs  mm.  55st; 
I  leiii'H'ui  i-i  h,n-i>i.  5520 

leiiiussi'i  tifiz.  4270 

Ich  prov.  5522 

Ivii''  »cfi/.  51)17 

lrii(;o  j.Uj.  5ii:)l 

l('ii<;ul  yj/y.  5629 

leiitla  sptm.  fltf.  »ard. 
6510 

Icade  monf.  4890 
jleadea  ptg.  5528 
,  leade  /r^.  /)rtfn  6628 

lcod-«l  rtr.  5628 


K4rtii>a<  Lal*-r*»)'.  Würlorbucli. 


lendemaln  ;V;  i-s2 

lenderiia-s  jiror.  4HH2 
lender  /i///-.  502;i 
lendiiie  ital.  sard.  5528 
leiidiri  sard.  5623 
lendit  /r.;.  4714 
lendore  fr».  6S8S 
leodonni  pk,  6626 
leoe  Itai.  6522 
lefiero  tpan.  6568 
leng  OS«»/.  5691 
lenga  pror  5024 
leiigua  .i;«/»).  prut.  5<;24 
leriffUajc  span.  6625 
b"iivriiat^'e-<  ;>r(»r.  5025 
h'UKUi-  uprii>\  4977 
leiilia  /(ror.  5587 
lenlicirii  jtig.  55H3 
leoho  ^jT.  6687 
lenboflojp^.  6586 
leair  pro»,  «mm.  ato.  5681 
lenire  «M.  8181 
leoD  rtr,  8687 
leoo  Uat.  6622 
lefio  f/NiN.  6587 
lefioiK»  span.  5586 
leii -s  ;)ror.  5529 
l<'iis<il-s  ;)rt;r.  5629 
l<Mit  frz.  5529 
k-iitf  frz.  6523 
leiile  ifal.  6524 
ienteja  «/xin.  5526 
lentit  cbia  ita/.  5520 
leDÜggiae  iUU.  6627 
lentiglia  Aal:  6626 
lenliUia  prop,  pig,  6628 
lentilhaa  ptg.  5687 
lentiUe  A«.  6686.  6687 
lenÜKbio  «toi.  6688 
lento  itai,  span.  pip.  6520 
letiza  itat.  6631 
lenzer  ulomh.  5r,2:t 
IfliziT  Wr.  5023 
leiizii.'i  W/'.  5029 
lenzo  itai.  5031 
letizuelo  xpfin.  50:^9 
lenzuolo  i<a/.  5029 
ieöa  ptg.  5530 
leoae  nmi.  6530 
leoa  tpim.  6680 
leooa  lyMM.  jw«e.  6680 
leoDcota  Aal.  6680 
leoDino  Aal.  «jwh,  6681 
leo-8  prop.  6680 
(l)lepar  jwrw.  cat.  5437 
lepegu  genues.  8S13 
leporario  »Vti/.  5533 
lepraj«)  »(a/.  5533 
lepre  ital.  5635 
Idpre  frz.  55:{4 
leptii  a  /  «m.  5499 
ler  ptg.  551;i 
leria  i7«/.  5749 
lercia  Hai.  6749 
lercio  Aal.  6680.  6740 
lerdo  «jNM.  j»to.  6760 
leri  prop.  6618 
leriquia  rauz.  7986 
l^rot  /ra.  4887 
ler«i  Mnf.  6686 
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Id  frM.  4714.  M70 

lesar  ptff.  KS8I 
Ic'sda  proi:  5562 
lesiar  cal.  Ö381 
lejtie  rum.  5<>64^ 
lesmo  ftlg.  6598' 
leasare  0«/.  323S.  6fi66  I 
leMTeA»  6«64  ! 
Umo  Hot.  6656 
lest  ^rz.  646S 
leste  /"fJ.  6646  t 
It'sliratiu  Hiirii.  562A 
[eaiii  ilai.  54;45 
k'l  iifrz.  .-.46» 
lelain*'  it"/.  iiKj/fiM.  5d8'2 
letare  iVa^  5383.  (Mi84 
Ictu  «(0/.  6686 
leUn  rtr.  6468 
Idn  ^^«11.  jmw.  6646 
Idriore  a/H:.  6648 
Icbü  $paH.  6608 
lett«ra  »f«/.  6646 
Itttenijii  it'll.  .^647 
l«UtTarii>  il<il.  öiiij 
letleriii  »/'»"«■■•<•  55(14 
leltieni  it„l.  54;tH 
IfUifa  I/«/.  '.»;>» 
letto  5505 
teltOM  itaJ.  55()2 

lel(t)n  Mto.  6646 
lettra  fia.8lM 
lettrin  o/ht.  6604 
le|p|  jMm  6606 
lea  a^r».  6744 
leu  ftror.  6549 
Itll  r,it.  jiDir.  Kurrf.  5546 
leu  rum.  5530 
leutin  .'jöH!» 
leUila  pror.  arag.  6552 
leiKlar  »pan.  5551 
IfUilf  fj/'r«.  6662 
K'Uilo  span.  6662 
leutfier  ^rw.  6646 
leujar  /myw.  864B 
lean  afr*.  Mt4 
l^nnk  rrr  5691 
kur  /Vs.  4714  I 
leurri"  nfrz.  5»)98  ' 
hurrcr  «/")•;.  ÖUIW  | 
li-iiruMii  (uw   53(>l  I 
lev  rtr.  b<>\(t  \ 
l{-vu(li(;a  ptg.  5641 
levadiza  qNM,  6&41 
ievador  jwrnaapsn.  6542 
levadnrm  «rov.  mnmi.  sfy.  i 
6644 

levftin  fn.  6639  | 

levan-s  prov.  6589 
levant  /Vr.  3163.  5555 
lev;intar  f/>iin.  /itti   .'>.'»  1( 
levallli"  i>t<i.  sjtitn.  itnl. 

5555.  «731 
levar  pror.  i>iit.  nfxin.  55.").'" 
ierare  iM.  555.'i 

levatOjo  itui.  5541.  5543 

leratore  'Y<ii.  5542 
lentiirm  Oat.  6644 
lev*  »pan.  ptp.  6649 
leTcüar        5661  I 
livedo  pty.  6562  > 


leT^e  /"r^.  5555 
lever  frz.  5556 
levffiar  5548 
levier  frz.  6547 
leviere  /"rr.  6547 
levis  frz.  6641 
levistioo  Ko/.  6660 
levUu«  tel.  6661 
lflVon4  6699 
I9«m  Hr.  66S6 
l^tre  frs.  6860 
Icvrior  /';  .-.  5533 
levtictf  it'll.  5533 
lev  ur  I-  /r,-   5.'i  I  I 
lexar  .'>4i»l 
Icy  sfHin.  blih^i 
k'V-s  /;»•>!/.  .'.öö*» 
lez  ufrz.  5470 
l^sard  /'r;.  5365 
l«sda  proe.  spam.  6669 
lAlda  MgNM.  AWt 
lesde  enf.  6869 
lezer  galiz.  .'►566 
lezia  iVrt/.  20112 
lezi.i  2H4'-' 
ifzioiie  i/a/.  5501 
lezioso  «(■/(»/.  2843 
lezzare  Ual.  ii(J8:!.  t;«87 
leuo  da/.  6G87 
Ihe  proe.  4714 
Ihi  prov.  4714 
IbU  fwor.  5574 
K  iM.  afrx.  jiror.  ]>tg.  cat. 

rtr.  sjian.  4714.  4715 
lia  sjMtn.  ptg.  5574 
Uadura  prop.  bbSO 
liaison  frz.  5570 
limiiicr  s  I'rcr.  5.'>T8 
liamnie  ijtniu.y.  53»2 
liam-s  pror.  557li 
liar  $pan.  pruv.  5581) 
Hard  ^z.  6574 
Uazo-s  prov.  6679 
libbn  itoL  fiMS 
lilitcdo  dtaL  6666 
UbeDo  «Ol.  6657.  6668 
liberare  itol.  556 1 
lib^rer  ^»-;.  5561 
libero  it-il.  5559 
lihislico  iM.  5550 
liliori)  npror.  3284 
lilira  it'll.  5663 
libraire  /"rj.  .■)564 
librairie  frz.  6664 
Ubrajo  ifo/.  6564 
librar  ^nm.  6661 
librario  Mat.  8664 
libraro  iUil.  6664 
libr««  frz.  gfxin.  6669 
lihrt-a  gjnin.  b'>C>\ 
liliifria  sjMin.  iliil.  5564 
librcro  -v/x/n.  6564 
lilire-s  /irnr.  'tbW 
librti  //"/.  .i/wiH.  5.')6n 
licaiaria  /oor.  .'>5l!i 
licai  prov.  5519 
licaiti  /WW.  5619 
Ikto  jM^.  6801 
Ueimia  «mk  5619 
Hechia  UaL  6667 


I  lleola  iM.  5461.  5570 

liccio  (/';/.  5570 

an-  /"re  5461.  5570  6765 

licliar  jtror.  5519 

lichiar  rtr.  5519 
I  lichino  ptg.  5568 
I  li^        6600.  5629 

lieome  frz.  9900 

lidgo  vard.  parm,  rtgg. 
6672 

lUlo  rtnez.  6649 

lie  ^/i.  .'i574 

lie  afrz.  5:SS4 

licbiin  asjHin.  ,">.").'i2 

liebre  «yxin.  5535 

liege  frz.  5553 

lieg-z  6506 

lieh-z  prop.  5505 

liemier  ofrz.  6578 

lieiia  Aa/.  537!) 

limda  iud.  hmh.  6610 

liendre  apan.  66S8 

Itento  9;nim.  5629 

lienzii  span.  6681 

lie]>rr  (t/"r;.  5584 

tier  frz.  5581» 

lierre  /V.-.  452!» 

lielo  Ual.  5HÖ4 

lieu  frx.  6668 

lieue  /ri-.  6538 

lieutenant  frz.  5667 

lieve  Ual.  6649 

lievina  Hr.  6648 

lievito  ital.  6652 

li<>vre  /y?.  6635 

iijfa  Hjian.  42*^2 

lipa<;rn)  ptg.  657» 

ligailura  tiNNt.  ptg. 

5580 

linramento  i/a/.  5.')77 

tigar  span,  pig  55ÖU 

ligare  itnl.  5589 

ligature  ^rz.  6680 

ligazon  apan.  6679 

Itge  /r«.  6606 

Iig4e  frz.  6606 

ligeim  6646 

ligero  5546 

lifesse  fr:.  5.">06 

lil^'ian-  5641 

rtr.  66H5 

li^'uais'c  iifrz.  5619 

ligliagjjio  iV«/.  5619 

ligiie  /rz.  56 In 

lignöe  /"rr.  562o 

ligiier  frM,  6630 
,  ligncux  fr».  6686 
I  Ijsneul  pn.  6764 
'  ligona  om.'/.  5688 

li^'Osta  it  tit.  t,s,s.  6009 

lijat  giitliz.  r>76l 

I  lii^'ll  iiirm.  .'■»214 

lila  /.^,./-  5594 

lilae  ital.  n/inn.  6694 

lilas  frz.  5594 

lili-s  /jrof.  5596 

lillore  itat.  6396 

liltu  Mnf.  6696 

liiD  eat.  6616 

lima  tel.  6697. 6699. 661 1 


lima  ptg.  5597.  5611 
lima  span.  .')611 
limaccia  if»/.  &59H 
iimace  frz.  559B 
liniaga  » tr.  6598 
Umande  frz.  6699 
limio  p^.  6611 
Umar  mom.  sitr.  6608 
»cnac«  tel.  0608 
limas  frx.  6698 
limasn  prov.  6598 

lini.ll/.  priir.  'I'lOS 
lima/a  .i^wn.  5.')ys 
lirnba  rum.  .«ml.  5694 
limbe  frz.  :>60l 
limbello  Ual.  .5600 
limbo  ital.  ptg.  6601 
limboro  Mfurov.  8284 
limbric  rwm.  6726 
lime  frs.  6597 
Umeda  taUat.  6608 
Umer  /V«.  6606 
Umiar  /i^.  6604 
Umicare  4671 
limier  nfrz.  5.')7S 
liiiiinai'  pig.  56(t4 
liiiiiiiar.u  vrz/v/.  6<it)2 
limni  com.  6602 
limit-z  jM^.  6603 
limmecaola  ii<ä.  467! 
limo  »pam.  ptg.  6616 
limo  tel.  1640.  6616 
limöca  ptm.  6619 
Umoiä  5613 
limoeiro  jrf^.  5611 
limon  frz.  5596.  6611. 

6616.  5616 
liniiin  5596.  :>6l\ 

limciie  i/W.  2055.  5611 
licnoneux  frz.  6616 
Umonier  /rz.  6611 
limoiM  proe.  5611 
UmM  pr9v.  6616 
limöaina  tel.  8222 
linUMDB  mpan.  3222 
Umoao  tel.  $pan.  j4g.  1616 
limpar  6609 
limped  rum.  5610 
limpiar  »fMn.  ,'>60!i 
limpi'le  /■r^.  56  lo 
limpiilo  iliit.  ptg  5610 
liinpio  »iHin.  5610 
limpiu  5610 
limpu  ptg.  6610 
lim>9  jMW.  6616 
lin  Aw>  iMV«.  6688 
lin  rum,  6682 
linaje  ir/ioii.  6619 
Uncenl  frz.  6629 
linohelto  ital.  5567 
lineiri  .•rie*/.  5623 
liiida  pig  564)3 
I  iiui  ar      ii.ptg.  5603. 6607 
lintlar-s  /.ror.  6606 
liiiile  j«/N(fi.  6608 
linileira  pig.  5606 
Itndei  r<f.  4880 
lindini  mm.  8U8 
liodo  tel.  fig.  cjim. 

«jNW.  6010 
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ifo!.  rut.  >p,in.  MW 
linesr  x/xm.  5()2() 
lineare  itnl.  6620 
liiU'H  rtr. 

fr:.  5t;21 
linge  rum.  5ti23 
Hagere  aard.  5623 
liti(ro,i  Btff.  6624 
liu^'ol  fir».  4869 
Ungnnunce  afrz.  6610 
Ungna  M.  pig.  5634 
lingitagem  5625 
liiiguairgio  ittil.  5625 
lingue  frz.  6622 
linguetta  iVa/.  5(>24 
lingura  mm.  6626 
liiiha  j>/</.  /"■"'  •  f>61H 
linhagem  /»Z^.  561!) 
linhattfe-s  /trnr.  56I9 
liiilio  5<)3d 
linh-8  prov.  5618 
linia  rmm.  MW 
Uoia  IHM.  MIS  I 
tiiH»  $pan,  Aof.  BflSS  ' 
linot  /V--.  5628 
lint  fritiul.  5524 
linte  i-um.  .'»524 
linteau  /V;.  5606 
linte!  gpnn.  /iti/.  5606 
lin/eol  rutn.  5<i2!t 
lii'.tLTna  sfHtH.  5J30 
lintiggine  i'/a/.  5527 
linüte  rum.  5527 
linn  mrd.  6587  ! 
»00  /rs.  6690 
lioncean  fn.  6530  I 
Hone  itol.  5530 
licin>'s~;i  iVi//.  ,'i5:iO 
lioiiiie  frz.  6^)30 
lior  rum.  r)5(iU 
lioube  /"/■;.  4281a 
lipe  afrz.  5635 
lippe  N/r2.  5635 
lipp^e  mfin.  6686 
Uqnar  prov.  8619 
Ulm  itail.  6666 
Urlo  p^.  4367 
lire  ^x.  6618. 
lirio  s/'flN.  jii;^.  8617.  • 

liri-s  ji.roF  .  56l»5 
liron  s/KiH.  frz.  4267 
Iis  frz.  5181.  5886 
Iis  /jr<ir.  5041 
lia  lomb.  32H1 
lisca  iial.  5642 
lischiva  r^-.  6654 
üacMi«  ikd.  6641 
liMio  Aal.  i«4l 
lisciTa  Uta.  6664 
IMent  rtr.  6666 
li>era  */xin.  5570.  5644 
lisiar  gfMin,  5381 
li8i.  ru  frz.  6670.  6640. 
5644 

lisign  com,  mrftaw.  6«rj;. 

5568 
lision  a*pan.  5380 
liaoogear  ji^.  6481 
Utongairo  pif.  6481 


Itsonja  s/MHh  pif.  6481. 

5 )  83 

Jisonjear  spam.  pl§.  1464. 

04S<1 

lisonjcro  sjkih.  51^1 
lissa  /»ror.  5461.  557U 
li»a  tof.  5570 
lissar  prov.  5641 
lisse  /irx.  6641 
liner  frt.  6641 
Un»4  prov.  6601 
list  r(r.  5648 
lista  ilnl.  pror.  sfian.  filtj. 
5644 

lislar  pruv.  5(44 

listarc  Hol.  ."i644 
liste  />j.  5644 
lister  frz.  5644 
listincou  »nrd.  6528 
Ibrto  «poM.  5645 
listra  ptg.  5644 
liatnr  /mw.  pig.  6644 
Uatra  i«nw.  6644 
Itan  gtmu».  8231 
lit  /rs.  5605 
litn  oberilal.  5574 
liteira  5498 
liier  /"r;.  6644 
literft  ruw.  .MMii 
lilera  «jj<i».  54;(f^ 
litgc-j<  //ro»'.  551)6 
litiere  /V«.  5498 
lilo  Aof.  6649 
litten  Hr.  tard,  6646 
litt«raire  fr»,  tan 
litUralnre  frg.  6648 
lium-s  proe.  6614 
liunk  ( '/•.  5<;91 
liurar  /irm  .  ,'>561 
liuri'  frz.  55'Jl 
iiiwrlieriia  Hr.  5701 
liveclie  frz.  55.'>0 
livella  ilal.  5557 
livello  555m 
livel'S  proe.  6557 
liverare  Aiol.  iwmll.  6661 
Ihret  pig.  8667 
KviaBM  span.  6646 
livrar  pror.  i4g.  6561 
livrare  iM.  «ii^iV.  5561 
li^raria  5.'i»ll 
Ii  vre  frz.   löGii.  6.')6:! 
livree  /V;:.  5561 
livreii  iIiiL  5561 
livreiro  6564 
livrer  6561 
livro  pig.  6800 
livro  ffr.  9868 
Vamn  $ard.  5666 
lixivia  /»ig.  56')4 
lixoso  «pflN.  5761 
liza  «t/Min.  5570 
lizo  5761 
lizos  »{Min.  5570 
lizoso  sfHin.  57<>l 
lizu  6695 
liziie  fin/iiin.  53'.i5 
lizzia  lY'«/.  5461 
lladrar  eat.  5464 
nadr«  eat.  6466 


Iladroniei  m^  5466 

Uatfa  g/Kirt.  7218 
llagriiua  rn^.  5369 
llagriraejar  cat.  5371 
llama  span.  3813 
llania<la  ff/xin.  2231 
llaniar  span.  2232 
Uamarada  «pan.  8816 
llambricli  cot.  6726 
I  UamlmMea  «o«.  6861 
'  llamear  »put.  8814 
Uamp  eat.  6408 
llan  kgmr.  5419 
llana  ni/.  5414 
ilancer  acal.  5417 
Uangonissa  rut.  5685 
Uaiigosta  ait.  566i> 
Uano  ^/*aN.  7232 
llanos  CO«.  5429 
llaiisa  eat,  6416 
Hanta  hnm.  eaf.  7227 
llaoten  «mm.  7228 
ImiUMHI  «nl.  6480 

■  llar  eat.  6442 
Hanl  Oll.  54  If. 
llare»  kjxih.  5442 
ilarg  riit.  5445 
Mas  -  «1/.  5441 
llati  o.i.  5460 
llaUiga  CO/.  5374 
llautö  «Bf.  5168 
Have  gpan.  2251 
Ueco  »pam.  3847.  4C0a 
lieg  eat.  6566 

■  Uegar  »pan.  7366 
llegir  rn<,  5518 
llegoa  cal.  5538 
IN>'uiii  r'W.  551 1 
Ueixui  rnt.  5(>ö) 
lleiiieiM  (-'(/.  552H 
iU'iica  <  "i.  5724 
llengiia  oir  5r>24 
Ueno  s/MiH.  7250 
llcns  tu/.  5631 
Uensol  cat.  5639 
Ueolia  cat.  8636 
Ueny  «of.  6687 
Hm»  «oT.  B590 
lleona  <-a/.  5590 
Hepar  ait.  6519 
llepissos  rat.  ^^8I8 
llesi  ar  5642 
llet  oit.  5363 
ilelra  5646 
lleudar  span.  5551 
lleuger  cat.  5546 
llevar  »/min.  cot.  6666 
Iii  eat.  6638 

lUbrar  eat.  6561 
lliiire  ea(.  5560 
lügar  cat.  5589 
Iiimach  cnf.  5598 
Iiis,  -r  ar  cat.  564U 
Hoar  cat.  6475 
Hol.  ai/.  6744 
Hoc  cal.  56«« 
llotn  <•<(/.  5727 
llurar  8/;(in  7260 
llom  eat.  6483 
.ilonnge  Mf.  6488 


UoTer  SfHiH.  7268 
llovioso  xftan.  7274 
liuir  'vif.  6703 

luiii  rat.  5728 

luimii.i-  .".783 

luiia  rat.  5733 

liiny  eat.  5i;itl 

lus  frt/.  5710.  5953 

tuvia  tpan.  7272 
jluvioao  spam.  7374 
OoTta  ea^  6714 
llaz  cfil.  5763 

lo  ital. pror. eat. afrz. 41H 
a  njtan.  /<<'/.  5181 

oadiir  ii/Mtn.  5473 

loar  n»iHin.  5475 

ohe  fl/r;.  5658 

olnjor  f/'rr.  ,5658 

ober  o/»-*.  6658 
lohem(s)  afrz.  5658 
lobo  «pan.  pf^.  5744 
lobreear  tpan.  6717 
lobregar  ;>/;/.  5717 
Ibbrego  .iy>c;n.  /ifj;.  6700. 
5717.  5722 

lohrigar  }>t<j.  5717 

liliriK')  "pan.  ]>tg,  6717 

<ir  afrz.  6676 

iH-  (  W.H.  .'.litis 

ocal  />-'.  5660 

ocalc  ilal.  5660 
locare  »(a/.  5664 
ioeha  pror,  5714 
lochar  pnM>.  6716 
loeber  fr».  5677 
lochio  <ra/.  4616 

(x-ilo  a«/>aii.  6668 

nniian  frz.  6877 

nr..  <ii7'(/.  5666 

111'-^.  /irar.  .".ti6H 
(Mia  I/«/.  5481 
odare  ilal.  5475 
loUü  I/.//.  5481 
iodier  frz.  6670 
lodo  apmi.  pi;^.  6762 
lodOM  «NM.  pig.  6768 
lodria  Kirf.  676$ 
udro  p^.  6766 
odurare  $ard,  8164 
loeiuiro  itii/.  r.'il'  i  ><OflS 
oerre  "/'/".  .'iti1>8 
oeura  i.ilnrz.  5686 
of  /*>•:.  5671 
..ni.i  iV'i/.  5741 
olTo  I/«/.  8799 
ogar  /<rt"-.  5664 
lege  /rs.  6471 
logemenl  fr».  6471 
loger  /ra;.  6471 
loggia  Hal.  6471 
ogher  ftel.  (atoieaet,) 

5666 
i.^'is  frx.  6471 
..glio  Hal.  56*«) 
ogo  /./j?.  5665 
logorare  itat.  6698.  5712 
lögoro  itoL  8698 
lograr  ^fv».  ifMN.  pijf'. 

6718 

77» 
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(•crmre  Ual.  6712 
kifr»f-9  prnr.  67|3 
i'  ?ro  tpan.  571» 
l'  Vuier-s  />ror.  5661 
li'i  frz.  555tt 

nßore^nt.  S673 
loii'o  aftorent.  6<573 
!oin  /'rr.  5686 
loinir  prr»r.  6686 
loinUin  fr:.  5688 

loir  4267 
l-'irtr  prot.  6698 
l'ure-«  />ror.  6698 
l'>iria  itrov..  r>7öi> 
l't{ro  c/n».  54mi> 
l"irre  'i/r^.  5608 
l'Jts  'i/rr.  5752.  5765 
litisir  ^rr.  5566 
l'  ita  />r»r.  6714 
loitar  pmr.  5715 
Knti^r  angionorm.  5715 
li^ja  i/.i/.  r«^«.  4723 
l'>ta  <><i/.  (tost.t  6693 
'"ja  P*?/-  "»-l'l 

5675 
iolla  iial.  öUnil 
[om&s  rtr.  6727 
li^nihajrjrine  itul.  5723 
l.'tiikinl  -i/'ri.  5681 
lotiil^art  iifrz.  5»i8l 
I'UiiIk»  ital.  fttff.  5727 
lonibolo  rfionr»,  5726 
|om)>ra  /iV.  6611 
loinUnil  r<tUrll.  4669 
loiiiliric  Ii/"/-;.  6726 
ti<uil<rik'><  iVii/.  6726 
l.Muhrii'  s  i'i  or.  5725 
l"m!>ri^M  ^i/y.  5725 
l<>iiil>n>;ar  ftti.  5717 
l>'iiiltrii«  i/ii/.  5725 
UuiilirK  »/»in.  5725 
loitil»-.«  /•»'iir.  5727 
liMiit'rtr  5729 
li'iiit.it  Ii;«/"/.  r«72!> 
l>'iiit<  .'■;'>><•  5727 
liMiii  f'»"!«»',  5^75.  56S2 

limi,inilt  iilti>tii-ritiil .  51!"»^ 
U.MK  r»  ».  .•«'.»1 
l.itli-  «tl/tM  54l'.i| 
l>i4t,{.ilKtl(<  u/r: 

li'iik<iiii  ttfrt  56S,*i 

^'    1  «Inn.  5(iS.« 

■  f* 

5(W'« 
s7 

'I 

IS 

IM    l«*)/  öli'^'l 

/  M.-M 


lonjn  Span.  5471.  5721 
lontaito  iV«/.  5ri88 
lontora  Ual.  57»;0 
lontra  ital.  )>tg.  5759 
lonia  iV.j/.  5724.  576« 
lo«»r  xfttin.  54H1 
loppa  Uni.  5659 
loppio  «711 
lopporo  ital.  5743 
lop-s  prov.  574  4 
loque  /"r;.  5678 
loquet  frx.  5676 
U»r  /<r«r.  rum.  4714 
lora  ladinisch  5693 
loratiientu  «ar«/.  5694 
lord  a/"r;.  6750 
lordo  ital.  575() 
löte  mail.  548(1 
lorime  5747 
lortfiier  frz.  5747 
loPKnetle  /"r;.  5747 
lorgnon  fr:.  5747 
loro  ital.  4714 
lors  4614 
lort  afrs.  5750 
lort-z  /»ror.  5750 
loru  »ard.  6<>9t> 
Icis  prov.  cat.  span.  4714 
los  afn.  5481 
losa  j>»ci»i.  «Juan.  54H3 
losangf  frz.  »pan.  5488 
lose  pror.  5762 
losch  rfr.  6752 
lösche  afrz.  5752 
losco  ital.  6752 
losen ^'6  «/■«.  5481 
losengeor  afrz.  5481 
|osen(?er  n/"rr.  5481 
lo*que  afrz.  5752 
Irtsse  icall.  5662 
lot  /"ri.  54H4 
li>tare  ital.  6757 
lote  «;m(n.  }»t;t.  5484 
loteria  «/Min.  />/</•  54f<4 
lotcrie  fr:.  5484 
lotir  frz.  5484 
loija  /Tin  .  5471 
loto  x/Hin.  ptg.  54'>4 
lolo  ital.  57H2 
lolosi)  iV'i/.  5758 
lotra  TMifi.  5465 
lottn  ital.  5714 
lot  tare  ital  5715 
lotto  ital.  5484 
lottoiio  »V.i/.  54ti8 
l<»l-X  frov.  5755 
I.MI  .i/>;.  5«i«8.  6744 
lull  rtr.  4716 
loiliiiit.'«'  fn.  54^1 
|i«u<in<  ii/'r;.  6752 
lonor  fr:.  5475.  5t)«4 
loiunir  />•-•.  6473 
louf  rtr.  5744 
loup  nfr:.  5744 
loiipe  frz.  674() 
loup-j.Mri>u   /rc.  5745. 

U»37S 
lo«r  >lr.  4714 
loiu.i  6477 
loiml  /r.v  t;^45.  67öt> 


loar(e)  »»//"rr.  57  is 
loure  fr:.  5746 
louro  /»/y.  54s(J 
I  outre  frz.  5759 
lous;i  ;/<7.  5477.  5483 
lousi^rnol  afrs.  5751 
loiisse  fr:,  (pic.)  5662 
loiiv  bolog.  5744 
louvador  /*r'>r.  5473 
louvar  ptg.  6475 
louve        5740  I 
louriir  ptg.  5481  ' 
loHVoyer  frz.  .5671 
louvres  jioitt-r.  5718 
louzüi»  yVj?.  5IH2 
löva  hmb.  5667 

I  lova  nilmagg.  5638 

I  lova  «Yn/.  &74Ü 
lövr  neiichdfel.  571S 

I  loyal  fr:.  65ü!» 
lovar  j>ror.  5664 
loyaut*  frz.  6509 
loyer  frz.  56«  1 
loyo  3228 
iuzn  gpan.  5755 
lozaui;a  lYn/.  5483 
Inzano  Span.  5482 
lozza  rtr.  mail.  5755 
lozla  raises.  5697 
lozzu  »fjrrf.  5697 
lua  sard.  5719 
lua  asfMtn.  &«72 
luar  r/r.  2H47 
luare  i«r<f.  5719 
luator  rum.  5542 

I  luatura  rum.  5544 

'  luhido  itiU.  6646 
luhie  Ii/'r«.  6646 
lulirican  sjmit.  5744 
lubrirar  jt/>an.  /j/</.  .569!» 
luhricare  iV'i/.  5699 
lubrii-o  ital.  57IN1 
lubri<-on  .«/)««.  /ttg,  5717 
lubrigar  5717 
lubri<tcante  />/;/.  5717 
lQ<-:i  maiV.  572<* 
lucanne  afrz.  57i»t 

;  lucarne  frz.  6704 
luct-hetto  i7«/  5676 
lurciii  ital.  5710 
luc<  iolare  ital.  672U 
Iure  iVn/.  5763 
lurraf<  r  rum.  57o9 
Iiirt-re  iVffl/.  57o3 
lurtTIia  ital.  5701 
liirerniijo  ital.  57u5 
lur»'mario  i/«!/.  5705 
luc  i-rniert'  ital,  57o5 
lui'i'rtolo  5366 
lui'«-ti>  iirap.  57l>8 
luclia  !f/fO«.  pror.  5714 
luchar  */<««.  pmr.  6715 
lui  |)t  ra  •/<//.  67:i'.i 
luchfrar»'  ital.  5739 
lucherino  i'/«/.  6502 
lucliiiia  modfneii.  6721 
lucia  ital.  5755 
Ificid  /owi5.  57l>8 
lucide  frz.  5708 
lucido  »V«/.  fpan.  ptg.  67üS 


uctdu  «IC»/.  6708 
ucifer  prot.  frz.  5709 
urifero  ital.  b^^f^ 
ucillo  «/xin.  66*j3 
ucio  sfmn.  6708 
udo  ptg.  6710 
ucir  «/Min.  6703 
uciu  rum.  5708 
ucore  5711 
ucra  rMHi.  5712 
iicni  abruzz.  5712 
ucre  frz.  5713 
ucru  rum.  5713 
udai  «rtrrf.  6757 
udiu  «/«in.  575<> 
udir  »p<in.  6756 
udosu         «nre/.  57.'iS 
udri  bologn.  9936 
udria  ital.  5759 
udro  »/<an.  />/</.  5762 
udii  «irrf.  5762 
uec  afrz.  6t»65 
ue<  -s  pror.  6668 
ue^'o  »paM.  6665 
uen  />ror.  568« 
ueAe  span.  668() 
ueiiK>i  span.  5691 
uejih  /ircrt».  56^6 
üerava«;  pitm.  7760 
nerre  o/»r.  5698 
ues  afrz.  5665 
uetle  frz.  9940 
ueur  /iri.  5711 
uf  rtr.  5744 
utnina  /»roc.  5701 
ü^'ane^a  genum.  66h5. 
5702 

u^ar  «/«an.  /j/</.  566o. 

56i"8 

ugariii  rcHC2.  5592 
u^art-z  proc.  57Ü1 
üjrere  ital.  5720 
UKliefite  mini.  570!! 
u^rbidu  wn/.  570m 
ugio  aliimh.  5710 
ugio  iVa/.  5748 
\lV^lo  ital.  .5214 
ui^or  cat.  571 1 
ugore  »<ii-rf.  571 1 
U).'ur-s  prur.  5711 
UKulire  fr:,  ital.  bl'tl 
ui  i'/a/.  rum.  rtr.  pnir. 

frz.  4714 
uire  frz.  5703 
uirse  galliz.  5756 
uiseau  a/».;.  5663 
uisel  afrz.  51)6.1 
uisir  rt/rt.  57o;-i 
uite  afrz.  5714 
uitier  «/ri.  6715 
uitoii  afrs.  65 19 
njar  galliz.  5761 
ujola  i/'i/.  5675 
Ulla  ital.  57.J7 
um  <i/rr.  561« 
urnaca  ital.  650h 
utnacaKlia  ital.  4l>71 
umat'cia  i/n/.  6598 
uniaica  rtr.  5698 
uniaja  r/f.  5598 
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lintaria  »kii.  &681 

luinbre  »ftan. 

lutnhric-s  pror.  5726 
Iunil>n  »o»>/.  5727 
liiiiic  mm.  5728 
liiiin'  il'i/.  ptg.  Ö728 
luint  ir  <!/<'/.  0729 
liuneira  pmr.  6730 
Inmelg  rtr.  642» 
lOmi  fittn.  5603 
lamiA  jtiem.  5603 


huniu-  op^.  6729 
VaaMn.  gaUiz.  S729 
kmieira  pfj/.  67SO 

hunieiro  ptg.  6729.  6730 
lumi^re  frz.  6728.  5730 
lumifmon  frz.  Xi'ih 
lutriina  hr^nt.  t;r»66 
lumiii.T  ruin.  5731 
ludiinur  .i/'/jw.  }tti/.  572!t 
luininada  mrrf.  6565 
loroioare  Unl.  rum.  5729 
huninam  apnu.  jttg.  5730 
Inminilra  iV«/.  6780 
lumindria  ital.  6780 
himinenx  frx.  6788 
Imniiiisn  dtof.  5730 

huobot  mm.  pror.  5732 

6732 
luin-B  prov.  Ö728 
luna  i/n/.  jww.  tpam.  ptg. 

6733 

luna  r«iH.  üfii)'.».  .'wSlt 
liinalir  /»nx'.  r«»«.  ait. 
5735 

liinatiro  »Va/.  x;frin.  ptg. 

.t73.'> 

luiiatique  /rs.  Ö786 
lundi  frz.  6734 
luae  6788 
Innedl  ««I.  »784 
hum  «fKM.  6784 
IvnetU  fto/.  8786 
Innetle  frs.  573« 
lunp  i-Mm.  5691 
luii|.'lit'?*3<>  itiil.  5146 
Iun(:li'-7.za  itu/.  5689 
lun/H  )/«/.  "»691 
luni  rum.  5734 
lunk  rtr.  6691 
lun-8  afrz.  5616 
Ims  pn».  67iS4 
luntrar  rum.  5682 
lunlre  rum.  6630 
lunsa  ftal.  6724 
luogo  Uai.  6668 
looaotMiial*  Aol.  6667 
loojft  6676 
lu|)  rum.  6744 
lu|)a  iVfl/.  6710 
lupia  Mpiin.  .'<7lit 
lufM)  iliil.  57M 
luppa  Wr.  .')740 
lii]i-s  /.roc.  .5744 
lu|>t;i  rum.  r>714 
IiKjui  r  frz.  6739 
lur  rtr.  4714 
ioita  if-MC.  «rtm.  6688 


arelle  ostfrz.  5591 
uriilo  ilnl.  5760 
iitziim  .sild.tiini.  .'i7rt 
Us  ((/^»1.  5481.  5710 
usrh  rtr.  5710 
u-cianl  r/r.  636."» 
U'co  ^/MiK.  /j///.  5752 
u^igiiuolo  itai.  57ÖI 
usin  /"rs.  4660 
u«inga  Ual.  6481 
usinifare  Oo/.  1464.  6481 
oangliiere  Hat.  6481 
IflMi  «fmA.  6780 
iQsta  /yoii.  5669 
ufilrar  «/>an.  ;>/j7.  6753 
ustrare  itul.  .'u  'lit 
uslre  /">•;.  spun.  ptg.  .'uöl 
ustrer  ^rr.  5753 
uMro  ital.  57Ö4 
u^tru  rum.  5764 
ut  riifw.  6762 
Uta  iitg.  5714 
Uta  )/«/.  5650 
ular  pig.  571.') 
ulare  itaL  6650.  6757 
ntariiM  IML  6860 
ntia  fin.  «619 
otiner  fn,  6519 
uto  £te/.  5762 
utos  pror.  rwivi.  5758 
utosfi  Iff//.  5758 
utria  s;wH.  .'i7.'>y 
ulriii  nfrz.  5.">r  i 
utlar«'  lY'»/.  571.". 
nttf  >i/V;.  5714 
utlt-r  nfrz.  5716 
uva  /rfff.  5672 
uva  monf.  .'i744 
avegu  (/t-nurx.  6698 
iQvki  lömb.  5748 
Inmy  immMM.  6718 
OTTO  rfn  9653 
nyta  eat.  6714 
ins  prop.  6710.  5763 
lui  «pnn.  6763 
Mv.vs  prifT.  "i7l»H 
uzir  ptg.  /iriir.  .'»703 
uz/ii)  iitinil.  Ö708 
uzziilu  570S 
uzzijru  ■■'ani.  6708 
iizziii.i  ^iidmrd.  5749 
UZZIl  .s»i;f/.  5680 

lyoba  frameo-prw.  6684 
Jf. 

nut       r<r.  rum,  6788 
ms  pror.  6876 

ma  eat.  6926 
mä  medrp'p'al  maif.  60O8 
m;nM         4  177 
llKtCM  /'';/.  (iClK) 
tii;iL'al'r>_-  frz.  Clin 
Macilne  /V;.  5777 
rnacailain  frz.  ö76S 
nia''ar  pror.  ml.  5770 
riu«;ar  /.fy.  6<HM) 
tnacah  iitil.  5816 
miCill  rum.  577(1 

itai.  5770  I 


mnrcheria  iln/.  .'>81S 
niar  i'ljcroiu-  tVu/.  ö-^Ui 
iiiai-rliiare  iliil.  578n 
iiiari  liiiia  /<a/.  577h 
iiiHi  rj.  Iiinn  ital.  6328 
tiiiii  ii)  ital.  5770 
niaccu  Jtnrrf.  5771 
inärelar  rum.  5772 
macell^jo  iV«/.  5772 
roacellare  5772 
maceltaro  M.  6773 
mocello  6778 
mace  rare  Hat.  6776 
mac'ha  ftrrf.  6770 
macharar  sjian.  5942 
iii.'irtiadii  y;*«».  6942 
Iliil.  ii.ir  ;;ror.  5770 
iii.u  li.ir  .limn.  5942 
in.ii  hcli.  re  ^rr.  .'»992 

mächer  frz.  ö'.WO.  5992 
machet  a/>-z.  6769 
machet«  sjmh.  5942 
macheOre  afrz.  5770 
machioa  />^.  «fM».  6778 
machine  /Vv.  6778  j 
macho  v""  ^>!*42  j 
mache  ."jm».  ptg.  69S8. 
6362 

m&choire  frz.  5992 
riiuchiic.ir  »pan.  5942 
iiiärliiirt-r  nfrz.  591K) 
iimcla  iV«/.  .'i775 
macipno  ital.  5780 
iiiacina  ital.  5778 
niaoinft  rum.  5778 
macinä  mm.  G263 
madnare  Ao/.  5781.  6268 
macio  filg.  6989 
mftciucil  miM.  6000 
maqo  />f^.  8000 
maoola  UaL  6786 
maeoUre  An/.  6788 
mai;on  ^rz.  5782 
macone  ital.  (Imeh.)  6803 
tiiacreuse  frz.  6146 
ttiaiTii  5774 
macru  r«»i.  6771 
mai-ula  ptg.  ital.  .ijntn. 

rat.  jiror  5786 
rn;i<-uler  frz.  578h 
iiiatlaisn  prar.  5998 
madake  ufrz,  5998 
madän  »ard.  5787 
madeira  pror.  jrf^.  6008 
madetxa  caL  ptg.  5998 
inudeixa  fOg.  6188 
inadcja  »piM.  5998.  6198 
mad^ar  rtr.  6041 
mademoiselle  »frz.  3077 
iii;Hli'i.'t  o/xm.  6003 
iiMiifi«'  s/MTii.rtr^ii^.Ultoa 
inaiiia  (Y'i/.  57H7 
m.iilii-  liiinl.  6u41 
iiiadierf  ital.  «;(KJ3 
tiiatiil  /«/oN.  6131 
madonna  ital.  6028 
madaniale  iV»/.  6018 
roadrasta  ptg.  1U264 
madraitn,  a;paii.  10864 


madre  afrz.  59S7 
maiin-  nfrz.  59K7 
inailrt-  il/il.  .tpun.  /iti/.HiWl 
rn.iiircsciva  .sjiun.  1892 
liia'lli'ii  fri'iul.  6017 
iiiailnsilva  1892 
iiiatlriale  ifni.  6872 
madrigal  frz.  5872 

madri|falf  i7<i/.  6872 
madrigbe  $ard.  6012 
madrina  «psM.  Hol.  6011 
madrinha  jri;^.  6011 
madriperla  Uiü.  6440 
madrofio  «/wn.  6019 
madrugar  sjutn.  ptg.  60 IS* 
maiiurrir  .'<j"in.  ptij.  einl!» 
niadurKai  n^/^in.  tiUlB 
rnaduro  *;xim.  ///;/.  6019 
inadnr-s  prur.  6Ö19 
iiiaer  jilj/.  5'^77 
maer  /*rof.  5HI2 
(iiaestA  ital.  5811 
maestirc  n/rjr.  5800 
macatra  iVeiü,  6799 
maestral  «jmm.  5799 
mantral«  AM.  6799 
maestre  tuptm.  6799 
maestre-s  pnw.  67W 
maestressa  rto/.  6799 
maestria  ital.  6799 
ma»>slr<>  »V^i/.  5790 
mat-stri»  «x/.i/n.  5799 
maf.irata  .si,  i/  .'"iStiD 
miilarn  mti//.  i>8(H) 
mafanj  niril.  6860 
maflle  frz.  5793 
mafllu  frz.  5793 
maller  /r«.  6387 
magacna  ital.  4471.  5880 
magagnar  pro».  6880 
magagnan  4tai:  6680 
magära  itaL  5810 
magari  i'fo/.  5816 
magestade  5811 
mat-'tstro-s  pror.  5799 
mar/i  5810 
m;a'j.'iii  't'il.  5815 
uiri;,'l/iiiri>  il'i/.  5^*12 
inafc'liiiif  öSi»8 
maglia  itiil.  .'»785 
magliare  iVa/.  5788.  6845 
maglio  ital.  5H47 
magliaölo  ital.  5846 
magnon  /'r:.  6779 
magnano  ital.  6779 
magnare  itA  6876 
magne  ^rs.  6808 
magnier  /"rs.  6779 
mat,n>n  i/«/.  5802 
ma(;<ia  /»/»/.  6786 
matfiiar  pti/.  5788 
ma^fonar  r/r.  6803 
magone  ital.  fnirnfmatj 
.5803 

tiia)»iaria  iliil.  5438 
magre  /iroc.  cri/.  5774 
magro  ajNM.  nji^.  4ta/. 

6774 
magt«  jrifi.  5797 
magOD  rtr.  6808 
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rtr.  6808 
migurft  rum.  678ft 
mabon  fir*,  (mtrmj  6804 
mai  ttef.  6796 
uiai  rum.  679S.  6816 
mai  firov.  fr».  Ml.  6816 
mai  pig.  6002 
mala  /»ror.  'jRir) 
;  II. I 'hi  frz.  lü'M 
iiiaiilda  fricil.  bl',)l 
mftieslni  mm.  5799 
niaigie  frz.  5774 
mail  frz.  &847 
maille  frz.  5785.  613Ö 
■mailler  frz.  &645 
maillel  /rx.  6847 
maillol  afir».  6648 
maUlol«  6648 
main  «firm.  2862 
main  /V«:  6802.  6678. 

6926 
iiiairiK  rum.  "i88fi 
iiiaiii»<lii  //ri/c.  Syco 
maiiili«iui  ufrz.  tiätlT 
iiiaiiil>'iuniir  a/ir«.  ü367 
maiiiboumilftfi  «firx. 
6367 

main  «ie  gloire  frz.  6873 
maindre  afrz.  5^77 
maine  firkml.  1725 
miüne  mM.  2671.  2862. 

&876 
maint  fin.  VBOt 
maint  prm.  firm.  6818 
mainta^me  <m0v.  6929 
maintenant  frz.  4997. 

liiaiiilcnir  fr:.  WJ'l'd 
maiiitioii  frz.  5^21) 
iiiaintre  nfrz.  5913 
liKiiiivio  i/rnites.  ö\'.iA 
tiiaiiil-z  i>ror.  frz.  5913 
mairaiii->  pror.  K004 
maire  /r;.  1>SV2.  5614 
maire  ;wor.  60(^ 
mairi  umllvm.  6784 
mairier  <i/>«.  6776  1 
mairina  pror.  6011 
mab  /rz.  pror.  «/Min.  /i/j^. 

6798  I 
inais,  ^  rt/rz.  6216 
liiai-^or»'  »frz.  6775 
iiiaüctet  iifrz.  62Ui 
tiini^triiit'e  «(/Vi.  5;>li(t 
iiiaisiiTH  ufrz.  6775 

IlLUSIllr  ((/V^.  (i(t2t> 
luabliiic  (//"rr.  fjl»()0 
iiiaisnier  afrz.  5>*',<!) 
maiüon        r.t7H.  58U8 
niaison  a/iT«;.  ö69'S 
maiB6-!t  pror.  6898 
mais84r  nfrz.  5998 
maiaaella  prvo.  6026 
mainMlIe  /Vv.  $0S& 
malst«  ofn.  6811 
maitin  pror.  nfrz.  G0'2l 
maitre  frz.  b'ii'.i 
niailr«'s«e  frz.  &7"J9 
-■iialti-i-'  frz.  5799 
maiii  rum.  öä47  I 


apan.  »808 
majada  «/mim.  6787.  6794 
majale  itai.  6809 
majano  tpan.  6788 
UMgar  «pan.  5846 
majer  pror.  6812 
m^jestad  s/hih.  6811 
niajest(^  n/'ri.  5811 
inajvur  frz.  6912 
iiiujij  p///.  5816 
majolica  iW.  681H 
major  pror.  ijfll2 
m.njor  ra^  p/^.  6«  12 
majuelo  gpa».  6846 
makeie  rum.  GU61 
makkaria  arqsr.  6818 
mal  prov.  firs.  «nt.  tpan. 

flg.  5824 
mal  pror.  nfrz.  rlr.  eat. 

6a<>4 

malatfa/.  jtrur.  .ipan.  ptg, 
5842 

iiiulabde  afrz.  5B'd'd 
icialachu  mpan.  5833 
malade  frz.  .t833 
iiialailio  frz.  5833 
nialaiu  rum.  6156 
raalall  5S.S3 
malaltia  rvi/.  5833 
tnalament  pror.  5824 
nialaodra  6822 
malandrin  umm.  njir»«. 
6806 

malaadrino  «lal.  6806 

malan-s  j/>-or.  5826 
malanans  pror.  5826 

maianansa  ynx-.  5826 
malaplc  /iror.  r»33 
malari'  i'n/.  r.s33 
malatia  ö^iiil 
lii.ihltd  tV(;i'.    ■i.-:jt<iH.  6833 

riialatolla  iVrt/.  5H37 
inalntto  mV«/.  5833 
iiialauro»  prw.  5827 
malaute  /toi-.  5833 
malautia  pror.  5m.{3 
inalavech  jtror.  5833 
nialavei  jww.  68S6 
nulavejar  prov.  6838 
malavt'tja  /<rr>r.  6833 
malavi  t|ar  pror.  6833 
malcaiilo  .iptin.  5H28 
iiialiJei  ir  .v/xj«.  ö^JU 
tiialiiir  priii.  682U 
iiialdiro  (//"rz.  5829 
maldizor  /'f</.  ö'»29 
male  ital.  5824 
male  «/"r*.  ö!>88 
male<lire  Hol.  582;» 
maleexir  ultohfrit«!.  582!» 
malegno  altoberitat.  5843 
male^era  aortf.  6829 
maletr  a^^s.  6829 
malencoola  4M11.  8068 
malevar  ajv^.  5928 
malevo^lienza  ital.  5840 
malevolc  itul.  5SU 
maloviilcnza  lY«/.  ÖSII» 
liiaU-viilij  ttiif  5841 
maifadaUo  atpan.  5Öö2 


mallMat  corf.  6862 
malfadatz  prte.  6862 
malfetria  qm.  66B0 
malga  ptg.  6T97 
malKTal  /wwp.  4840 
inniha  pUf.  6786.  6787 
inalli'i  yrijv.  6785 
iiiiilliaiia  y/^/.  5787.  .')7'.U 
malhar  pror.  plfj.  5845 
mallieureux  frz.  .')-827 
iiiallii)  ptg.  ÖS47 
tiialii-.-;  /);-<)r.  ÖH47 
maligne  frz.  5843 
maligniU  lYa/.  5843 
nialigno  ital.  5843 
malin  frz.  6843 
malioa  </nin.  5644 
malingr«  fn.  6686 
maüaoalco  AM.  6886 
mall  afrz.  6806 
malla  prwe.  tat.  »pan. 

5785 
iiiallada  cat.  5787 
malle  />■;.  5942 
m.-illö<ilo  ilal.  5846 
mallevare  iV<i/.  5923 
inallo  ital.  5848 
inallo  »pan.  .'i847 
mallogro  jitjr.  5713.  6863 
mallülosla  aptg.  5837 
malnal  /wk».  68S6 
malo  tpan.  Kirf.  6664 
maUDograr  i>f<i.  5853 
roal(l)op-a^^7XJn.  /dy.  671 8 
ntalogro  span.  5713.  6853 
roalsim  i>(;/.  6839 
malsiii  «yjf/M.  6839  1 
m.ilsitiai-  jflij.  5839 
m.tit  frz.  :)S4!I 
m;ilta  5^^50 
liialtin-  5^.Mi 
mall<iltii  Hill.  ;)ö37 
mallosta  «i/t^y.  5837 
maltöN-  frz.  6837 
iiialu  5864 
nialva   ital.   prvt>.  cat. 

spfiH.  jtlf.  6666  I 
maivadaaa  jmw.  6684  I 
malvado  tpam.  180O 
malvado  prov.  6838 
ma1va<io  tisptin.  5834 
iiiaiv.-i-ii)  12mi.  6H3S 

llialv.iisi';iii  5m5H 
tii.ilvai<tif  "fr:.  r,»4() 
nialruitz  /<»•(. r.  12U0 
malvar  «»pan.  6834 
roalvar  «/««n.  ö83H 
malval  pror.  1200 
malvat-z  pror.  1200.  5834. 

5838  I 
malvav^sk  maU.  6866 
malvaviscbio  Aal.  6666  | 
roalvaviaeo  mm«.  6866  , 

maha-viaetbilo  ^ 

malvaza  pror.  6838 
tnalvazo  atpun.  5888 
inalvf^'lic^ra  aU^beriktl. 

5M32 

lualveillani'e  frz.  5S40 
iiialveillant  frz.  ^841 


nalTeiar  spam.  10861 
malvicino  Kol.  6689 
malriachio  mm*.  8866 
mahroMn  />s.  6888 
malj  eat.  6847 
mamA,  mäma  $pam. 

5S:.8 
inaiiia  nim.  5^5^^ 
maiiian  frz.  ptg.  5h5h 
luainlii'urfcf  <ifrz.  <>itt7 
iiiiiriii'lla  i/'i/.  '•)857 
inamolle  /rr.  5867 
mamidda  sard.  5857 
mamma  /«^.  iVa/.  5658 

manmone  Hal.  6860 
mamparar  atpan.  aptg. 
6924 

manipesada  asjtan.  6984 
man  ^r;.  6790 
man  rlr.  6926 

man  y^ror.  5H76 
mana  rum.  6886 
mana  ftg.  5>»92 

mafla  »-/«j«.  5778.  6919 
tiiäiia  rlr.  6926 
iiiuna  «»<«/.  5926 
manabriel  fvi//c//.  6860 
manacorde  afrz.  6273 
manada  prov.  IQMM».  J)^. 
4362 

manada  apa«.  690O.  6819 
manada  pro9.  6819 
manaide  afirm.  6080 
manaie  a/hr.  6980 
manaii«r  afrt.  6980 
maflana  sjmn.  2671.8863. 

5876.  6021 
manant  nfrz.  hSll 
iiiunantie  iifrz,  5877 
manala  -M/    1352.  5919 
manavril  nilgrr.  5860 
manaya  proc.  5920 
roanc  prov.  afrt.  rum. 

6687 

manear  prov.  afrz.  tat. 

«MM.  pig.  6667 
maocara  ital.  6887 
mindnor  mm,  6678 

manceba 


maiii'elKi  »pan.  6866 
mancli.i  sjian.  57^,') 
maiii  lia  /»-or.  5883 
inam  har  s/xin.  57h8 
niatii'lie  frz.  6883 
manrhon  frz.  5883 
manrhot  «/"rs.  5867 
mant-ia  ital.  5885 
maocilla  »;mih.  6786 
maacip  pror.  afir*.  6808 
manco  itai.  cat.  apam. 

6867 
mancaa  eat.  6914 
mandar  jgrM.  eat,  $pam, 

ptg.  6871 
mandate  itat.  6871 
niaiiilarin  ;>^</.  5917 
uiiimif  jiic.  5868 
inandegloire  /rj.  5878 
mander  fre.  6871 
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\ptg.  6670 
madigare  aard.  5876 
nUUldiJ  f/Tin.  i>tg.  5916 
mandll-s  jirm  .  n91ö 
MKUid.il.i  Hut. 
maiulole  /V;.  ü823 
iiiamlore  fr:.  (»82;! 
mwKlra  ital.  6872 
mandnicobi  <lail.  6678 
mmgracm  9am,  ptg. 

HMndragora  prov.  6878 
uindragore  frz.  6878 
mandrift  tpa»,  8239 
mandria  äa/.  6872 

iii'irnlria]  5S72 
iiiundririle  iV^i/.  5872 
tiiantlrin  fr::.  &H78 
ni.uulriad  ptjf. 
iiiiiriducar  «/tau.  6876 
manc  iUii.  5876 
mio6  ntm.  5ä77 
manear  apttn.  fttg.  6887 
manerchia  üal.  6888 
nanige  /n».  6687 
managgian  Uat.  SSBt 
maneggio  iW.  6687 
maaelr  <^/>».  6877 
maneira  prov.  ptg.  6922 
manejar  «/Min.  6H87 
manentar  iiilbrry.  bn77 
miiiier  {irof.  5877 
riiafHT:i  >/"in. 
Hiaii»T.i  »iKiii.  rtr.  5922 
maiiere  pror.  ital.  5877 
maoero  apan.  5922 
man«r-9  pror.  5877 
manes  prov.  2854 
manescalc-s  //rur.  5936 
maoette  ti»l.  6826 
mansvaUa  /V»  6862 
maiievi  oft».  6980 
manevir  a/hi.  6080 
nianfa  iVa/.  6800 
manfanile  iitiJ.  6860 
mantiuio  /'/»c.  öStiO 
inaufril  father.  uU6(> 
iiiaiiga  pro«,  qwn.  jMf^. 

irialii/a(.'ii.i  ilitl.  .")880 
man^lä  ri<m.  6879 
nanganello  ÜaL  5879 
tnanganel^  jmxm.  6878 
tnanganilk  «fwn.  6679. 
6888 

niagano  Kdl  6879 
nang^a  ital.  8874 
mangle  frz.  6874 

rjj;uit.'pi-  frs.  5876 
iiKiii^'cur  /'r;.  5H7Ö 
rii:ui|^iar  rtr.  .')87f> 
inaiigiai'c  i7(//.  5870 
iiiangiala  itnt.  bS7\ 
iiiaugiatort-  itul.  5875 
inaiixier  «frz.  587Ü 
roangU  »pan.  57^.  6894 

maopt  o^in.  uoTo 

IDaQgO  «fMM.  6883 

mangoal  plg.  6921 

«A«.  6679 


manirra  ptf.  6786.  6894. 

60711 

man^unl  n/mn.  5921 
nianiifi  /W^;.  2571.  587ti. 
002 1 

manhiia  />/</■  2571.  3852 
manha  ptg.  6778 
mani  potdi.  5877 
mania  cot.  apan.  ptg. 

pro»,  tua.  688S 
mania  mm.  6800 
maniato  tUL  6681 
manki  nun.  6888 
manieo  Uni.  5883 
maniconlio  «/xm.  y»<i7. 

G27S 

iiiaiiii'iinliun  frz.  <>273 
manie  frt.  5882 
niänie  ri(m.  5H82 
inallicr  /.joi    h/V;.  5922 
manier  frz.  5887 
inaniera  «Vn/.  5922 
maniore  frz.  5922 
maiiiiTe  5877 
manieru  aikü.  6877 
nuudafo  IM*  6682 
mauiganca  /ira.8879. 6684 
numtglia  Uat.  8686.  6271 
inanigoMi)  »V»/.  sjun.  589G 
itiani|;ol(l<>  i/»/.  tJU82 
iii.mi^Mt  itiem.  »i(>82 
inanija  span.  5S-8 
iiiaiiilla  .'/xiit.  5SHS.  6271 
inaiiille  /"/•/■.  6271 
iiinnin  rum.  4743 
maoiobra  ii|xtM.  5927 
maniobrar  «jmim.  5927 
manios  rum.  5891 
maiiipolo  ital.  5926 
maupo^a  aord.  6960 
roaniqni  «pa».  6808 
maidr  qmhi.  6877 
manire  a/rs.  6999 
rnnnisralco  ital.  6935 
manivelle  frz.  5862 
iii  iiiizar  /O-.  •;i02 
maDja<liir  /inir.  5875 
maiuaire  /»ror.  5875 
maiijar  span.  ptij.  int. 

pror.  5876 
manlevar  a/mn.  5923 
manlevar  jiror.  592;! 
monna  ito/.  5892.  5919 
tnaimara  üal.  5922 
manmro  üai.  6861 
maima       6668.  6693 
uniiiMipiiD  fim.  6809. 

6898 

iiianneriiio  itni.  6187 
iriaiiiiu  sard.  5802 
iii.imiuju  *«n/.  6925 
niaiiii  itni  .tptin.  5926 
nianohra  /'n» .  ptii.  5927 
inanoltrar  yi<//.  5Ü27 
Mianoccliia  ital.  5925 
manoellc  afrz.  5662 
manueuvre  /rc.  5927 
manwuvrer  frx.  6927 
manoii  «/"rx.  6925 
maiioia  afrs.  2864 


munoir  afrz.  5877 
'  inaiM'jij  s/HiH.  5^<-^H,  5925 
niaiioll  ml. 

nianopla  spun.  ptg.  5925| 

tnanupola  ital.  6926  | 
'  manoppie  abruzz.  5925 
I  manoona  »pror.  5926  i 

roanoal  »prov.  6926  I 

manovaldo  itol.  8876 

nanovale  Itol.  6921  ! 
I  maosm  ML  69S7 

manoTrer  afr*.  6927 
'  nianqucr  frz.  6867  I 

maiiritta  ital.  5928  | 

man-  pror.  5910 
,  liui(n)-s  ;(;-or.  592(! 
I  iiiuiisarar  mm.  5!i06  ^ 
I  iiiniisariif  />c.  6897 

maiiser  xjxiu.  6861 
I  mansero  sp<iH.  6806  j 

inaiKso  i/a/.  5910  I 
'  liianso  iijtan.  ptg.  5910 

auwsuatiuiie  afrs.  6908 

oiaata  eof.  5918 

mAntauo  Hol.  6914 

manteau  prz.  6913 

mantMs  qmm.  6914. 6015 

mantoaa  js«;.  6911.  6932 

mantega  cut.  5914 

manteiga  ptg.  5914.  60lö 

rnaiiteles  «pan.  6911. 
5932 

inaiilcli  r.(/.  5912  j 
mantelli.  itul.  5912 
majilel-s  pror.  5912 
maiiteneti  jiro«.  4997 
itiaulener  apa«.  jMWa. 
6939 

BMBtealn  Aai  6929 
manteo  «/mn.  6912 
manter  /rf^.  6639 
mantica  rum.  6914 

mantice  »Ta/.  6914 

niantillia  5916 
mantilla  span.  6916 
manlillo  «jwm.  6912. 

5916 
liiantii  ital.  69 iL' 
ruaiito  ital.  .fpiiH.  pt<i. 

5918 

iiiant'Z  prov.  frz.  6913 
tnanuale  dal.  6921 
roiDunchiu  rwm.  6888. 
6926 

manv^c  afrM.  6919 
inaiiya  cot.  6779 
inanuna  «gpoii.  6006 

inanzo  ital.  6910 

mao  />/(/.  5H54 
liiän  iilij.  't'.yiW 
iiiaurt'  r,im.  6383 
iiia|ia  j'iiDi.  5932 
iiiajipa  luml>.  5932 
inappiiia  »<■'//>.  5932 
inaque  frx.  5770 
luaquer  «/"rz.  6770 
inaqu<-r(>au  frz.  6817 
roaquet  afrz.  6770 
maquiller  699U 
iu4quino  apa».  6776 


mar  k/"/.;.  5820 
mar  cat.  sptan.  ptg.  6944 
maralnjtin  pror.  02^1» 
raaräcinc  mm.  5971 
marais  «i/iri.  5944 
maraischiere  afrz.  5944 
mara&a  «;mn.  5933.  5'.)7 1 
marafiar  4p<m.  6983. 6974 
maraDgooa  iM,  6U6 
nario  p^.  6881 
miarar  rwm.  60S7 
marasa  lomb.  6971 
maraud  frz.  6821.  5949. 
r.9R<; 

luarauder  frt.  5821.6949 
iiiaravoili  Hpn».  pttj.  6289 
iiiar.ivclla  rat.  tJ2<J5 
inaiavij,'Iia  ital.  6206 
iiiai'uvilha  6205 
niuravilhar  pti/.  Ü'JO.') 
maiavUIar  Jt/>«;i.  6206 
(narozzo  ital.  5944 
marbre  frz,  6967 
marc  frs.  jwwr.  fiMO. 
6960 

roarea  s/mim.  5960 
marra  iUU.  /trov.  igma. 
pig.  6961 

inarcar  .</«iw.  /'/</.  5960 
marcare  Ual.  5941.  5960 
inarcaKsin  frz.  6067 
tnarcear  »p««.  6979 
inärced  rum.  5989 
marceiru  ptg.  6201 
inarceiieiro  p/y.  6201 
m&rcettc  ntm.  5938 
marcaiir  pro*.  59J8 
marcezir  pro».  6936 
marcba  apan.  ptg.  5941 
marchand  n/rz.  6100 
marehar  apan.  ptg.  6941 
marehe  frz.  6941.  6961 
march«  frz.  6102 
inarchoant  a/V^.  6100 
marcher  fr:.  5941 
iiiaroiifse  ('(«/.  5IM12 
iiiarcliiure  »fn/.  5960 
iiiHrcliidu  ^ipan.  6938 
marcliio  iVa/.  5960 
inarchir  afrz.  .'i938 
marcbitar  «pon.  6938 
marchitn  ^am. 
6939 

marciare  ikU.  6911 

manio  Mt,  äSStmi 
mareir  afrz,  6086 
mareire  iW.  5986 

iiiarcit  iirnt.  .5930 
iuari  il-7.  pror.  5939 
marcoiK'  iV>f/.  5942.  6941 
iiiariollf  frz.  61 17 
iiiardi  frz.  6980 
man-  rdm.  2812.  5812. 
5944 

iiiari'  it'll,  frz.  5914 
iiiart'cage  nfrz.  5944 
marvcbal  frz.  6996 
mareitö  oftjwnwt. 
mareUa  6007 
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Hal.  5967 
maremmino  dM.  6967 
mannde  ofrM.  tfltO 
manoM  a/r».  6967 
name  afrw,  60M 
marescafe  afrz.  6944 
iiiaresi'ialli)  itnl.  5935 
tiiarpsinl  iif'rz.  5941 
inlirtsc  ital.  Mi  i 
iiiart'squel  (/^>^.  6944 
niiirlil  spun.  ;Sl(i5.  3175 
iiiarßrn  ptjf.  316Ö.  3175 
inarga  cat,  tpm.  ftg. 

6iM6 
marga  v>  '>'  -  »^3 
maifa  Ko/.  6Ü46 
maifi  nm.  5846 
maigariU  jfarf.  5946 
marK«>  nrotL  Mf.6t48 
niar(r^ll  MMMt.  6446 
laarKciii  jiift-  B94fl 
mar^t'ii  */><;«.  5!iis 
inar^'liHritii  ituL  S'JIG 
inar>:iiii'  iVn/.  rum.  594 ^ 
itiart'oillier  i(/"rr.  699(1 
lll:lr^.'(tlat<l  ilnl.  t!117 
luargotta  iVrt/.  till? 
margotte  fn.  6117 
maiigoiiillu  nfrz.  5!)9U 
nuurgrave  iipnn.  59ü:i 
margiia  ynr.  6088 
awrgiiillier  a/Var.  6990 
nuufoDUer  fn.  6010 
maifQlbäo  pUf.  6116 
niargulh  s  /fror.  6116 
inari  fr:.  5969 
iiiariagr  /; Tiüöö 
iiiariiiaj)-  »/"in.  5955 
iii;iriilan(;a  /•<</.  5955 
iiiaridar  ;»ro»-.  <(//.  s/'un. 

ptij.  5958 
marido  «^Min.  j^.  6969 
mariegola  altvenez.  600» 
marier  /r^.  695» 
marina  ito/.  span.  5952 
marioijo  ifarf.  6961 
marinan  iM,  6068 
marine  /'r^-.  6968 
niarinero  gpan.  5961 
iiiariiiha  5952 
iiiarinlu  irii  5951 
iiiariiilio  /ilfj.  5952 
riiariiiiiT  /Vr.  51»51 
iiinrilKi  iliil.  tijiiin.  5952 
iiiarioiuieUe  frz.  6949 
iiiariposa  irpoN.  fif.  Ml. 
6950 

mariacal  «/Kin.  pig.  6985 
mariaealco  Aa/.  6936 
marimM  $fan.  »9-14.  6957 
marHaigio  Hat.  6066 
niaritare  Aol.  6968 
maritimo  Aa/.  5967 
iii&ritif  rum.  5966 
inarito  it<il.  5959 
maritla  ital.  59  2S 
iiiaril-z  /<M>'  .  5959 
iriariuoli)  ital.  5949 
iimrlc  (//■/•i.  5'.)  15 
utarlu  Hjwop.  5946 


nariAtte  ttr.  6124 
maniMi^  Ifarf.  6178 
numnaill*  firm,  6I7S 
mannela  flij^.  606S 
marmelada,  -e  fif.  frz. 
6062 

iiiaini>  -s  jiiiji-.  59ti7 
iijariiiita  eil.  s/mih. 

piij.  ü'.MJt; 

iiianiiitf  frz.  59ti») 
iiiartiiitfiix  /V;.  5!Mi(i 
lliarmitoii  cat.  npun.  /ttjf. 

frz.  69«6 
marmitoue  itai.  69ti(i 
marmo  ital.  6967 
mariDoechi^a  lncrAor. 

6883 

nmnmwehio  iiat.  6176 
martnol  s/xm.  5967 
inarniore  pt;/.  6967 
marmot  frz.  6178 
iiianniita  mjuin.  /ilg.  (>387 
iiiuniintta  iVd/  tiaS" 
inariiiiittc  fr:.  iillH.  t;3H7 
inariiiolti'i"  /■/•:.  59t;ti.  tiaS? 
iiiiutiiouser  n/V;.  ii:iS7 
morutuusel  frz.  5967 
TMiM.  5967 
maii.  5784 
mane  6945 
maniar  fra.  6947 
marodenr  />v.  6831 
maro^le  renez.  4449 
maron  millelfrz.  5969 
iiiaroiiiiT  «/Vi.  5961 
maiDquiii  frz.  597tl 
Marot  ".".u'.i 
marota  .v^friM    ;if./.  6821 

59  I '.I 
Munite  />.:.  5949 
marntf  .,frz.  5821 
liiaroUe  frz.  5949 
roarou  frz.  6985 
marprim«  /rs.  5966 
narqm  nfrt.  6960 
marquer  nfrt.  596U 
marques  spaM.  6962 
oiarquez  ptg.  5962 
marquis  /ir^.  5962 
Iii;irr;i  il  il.  ^jnin.  iitij.  5971 
Miaria  ajnin.  /'tif.  fiM"(i 
iiuirra  cut.  h'.'-'h 
marraiiie  frz.  r.iH  1 
inarrana  span.  5974 
inurrancio  itnl.  fU7i 
marraiiQ  x/mih.  5936. 5974 
marrfto  ptjf.  5936 
marrar  p^.  5986 
marrar  tjMn.  6974 
marrai  eat.  apoM.  6072 
marraBConi  ML  6871 
marrazo  «ümmi.  6071 
marrazzu  «ml.  6971 
marreglier  a/Vv.  0010 
marremaut  jirve.  afrz. 
6974 

marrido  tpam.  5971 
marrier  n/V*.  5776 
iiiatniiient  prOf.  afrz. 
6974 


 fn.  60U  ■ 

narrir  pro*,  afint.  5974 
marriaaon  mittdfrz.  6974 
marrobio  0a/.  697A 

marron  frz.  nfr:.  59*)9 
marroii  /<f</.  5971 

marron  «/xin.  596ti 
marronc  iUil.  SHÜ!'.  6971 
marrurmicr  frz.  6909 
marrüva  5975 
iiiarruliio  gjMin.  5975 
niorruca  >>ri/.  5971  i 
roarrurajo  iV»/.  5971 
mar-s  prov.  6944 
roars  cu/.  frz.  6981 
raaraouiD  /rc.  6964 
mart  riMi.  6981 
marta  cnt.  sjMtH.  jitg,  6962 
mHr4ül  ent.  5976 
maric  frz.  n9S2 
murteuu  fr:.  5976 
marteUi  iV«/.  59s() 
marlell  rlr.  597ti 
marli-llo         ptij.  5976 
liiartcl-s  />r«r.  5976 
martes  «y«c/n.  598<t 
inarü  »(a/.  5980  ! 
mar|i  ntm.  5980 
martillo  ajMM.  6976 
martin  paaeatora  iM.  . 
5978 

martin  peacador  ajMm.  , 

5978 

iiiartiiiel  fn.  5978  ! 
martiiiel    pteheur  frz.  \ 
6978  I 
martineto  «/««/«.  6978 
iiiarlinotto  it<il.  5978 
iiiartiiaie  il'il.  5!iy4 
marlire  oi/«/.  fi9H4 
marlire-fi  prov.  5'.tS4 
marliriar  6984 
martiriar  tptm.  5984 
inartirio  zpan.  itat.  5964. 
marlirizar  <|iaM.  6864 
marttriasare  Hat.  6084 
martiro  aitot.  6984 
martir-s  /^ror.  6984 
iriartii  nprnr.  59H2 
märtol  /'>m/(.  59>*3 
marlora  it'tl.  59S2 
iii;ir!<ire  itnl.  (urch.)  69?i4 
iiiarti'iin  (fi//.  69s4 
iiiartinii  ital.  (in  ch.  )  6;t~4 
inarlre  frz.  5982 
martoriar  ;«i-ot'.  5984 
marturisi  Hal.  5984  | 
iiiartuzzu  sard.  2600.6458 
marlyre  frz.  5984  I 
martyrio  ptg.  6964 
martyriser  frz.  5984 
martyrizar  /»f^;.  5984 
niart  z  pn«:  6981.  5982 
marulliar  ply.  6139 
maruiit  riiiH.  6204 
maruiilest  i  rum.  6202 
iiiarute  frz.  574a 
iiiarves  />ro/'.  5931 
marvier  pror.  5981 
maria  5977 


M.  604O 
manio  «af.  5981 
marzo  ^pa».  pitg.  Hat. 
6081 

mas  pfV9.  5798.  69«  K) 
inas  sp»iH.  pti).  5798 
m,i-  '"N*.  5:»o!i 

osifr:.  5883 
masa  g/'dn.  6991 
inasa  it<iii.  6<M4 
ma^ar  rum.  6133 
maacar  tpam.  pig.  .'i992 
maacAra  <■<.  6090 
mascara  tpaa.  pig.  6090 
masearar  proa.  6090 
maseanr  «/rK  5690 
maacirra  ptp.  6986 
maacarra  tpan.  ptg.  5990 
matcarrar  «/ki«.  ptg.  5990 
mascella  •/«/.  6025 
masci'llari'  iltil.  602 i 
mHS<  liatiar  r?/-.  t;213 
maschar  pnu.  5992 
iiiaschdina  rtr.  6039 
mas<  hel  r/r.  5988 
maschera  itaf.  5990 
masrhiu  Oo^.  5888 
inasric  prot.  afint,  eat. 

5988 
maacle  oal.  6868 
maado  aapaii.  5988 
maacoto  Hal.  5988 
ma-<-ulo  ital.  5988 
inasKriir  rum.  5988 
niascunr  afrz.  5990 
m.!««^  mm.  6U25 
m;.-.  ,i  ,1  ,ar'/.  5907 
lir  i-i'l  'ifrz.  öö'Ja 
iiiast'lf  rum.  (»02.5 
nuLsirtiar  uituberUal.  5899 
mas.L'ra  piem.  5775 
maierar  r/r.  5776 
inasle  prop.  afrz.  5988 
maalo  oapaa.  5988 
maanada  AdL  6900 
masone  zard.  6898! 
iiiaaque  /irv.  6090 
luasqaillier  frz.  5990 
mas.<a  ilitJ  5991 
massa  yi/i/.  '  'i/.  /')  cf.  5991 
nlas^a<'ta^L•  iV<//.  t>iKX» 
massa<M  e  frz.  bOl  I 
massacrer  frz.  6000.  0014 
ina.ssaia  tYr>/.  5991 
maanio  Hol.  6991 
raaaaar  proe.  6000 
maaaaria  i:ta/.  5991 
maan  frz.  5991.  6000 
mane  franduhtomt.  &90& 

6188 

mansepain  frz.  5940 
masseria  ital.  5991 

ma.sserizin  ital.  5991 
iiias^ima  iVu/.  6026 
iiias'>i|>  afrz.  6866 
tiiass«  i<(i/.  5991 
ma<«4)lu  pror.  GiKil 
massu-s  pron.  5782 
masüua  aj>/y.  6000 
maaauca  aptg.  6000 
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matm  frz.  6000  } 
mast  prov.  »frz.  6995 
mastagn  renes.  !i!>93 
niaslejc  lomh.  6993 
maslfgar  /jror.  r<//.  59:<2 
iii:istf3<'  nV,  firPMl 
masticiir  f/«an.  5992 
masticare  (7«/.  r>!>92 
mastice  »f«r/.  6991  I 
masUgar  »p»n.  />(</.  6992 
mutim  ptg.  &9U6 
martiiio  «M.  SM» 
maatiD  mwn.  MNW 
mutio  8868 
masti-s  i)ro9.  6906 
masto  pUj.  6995 

l)l:i-lr:i  iijiror.  57M4 
inastraiilo  .f/xiM.  W(91 
in:islrnnzo  »yian.  6091 
niastrn  ital.  5799 
iiui-slrn  i>t.j.  5!>95 
iiia^rozüu  M<n7.  2GfH) 
maülrmo  j4g.  2600.  Ö466 
mastiMno  »pan.  2600. 
64i8 

BMOtor^  jN^.  9600 
ttcCm  S888 


miBvA  ftfiM.  60M.  690( 
mat  /k«  j>^m.  6789 
mAt  n/>-s.  6996 

iiisii  frz.  i>ior.  r>9;tt; 
niata  m/kin.  öbU7 
matador  pro9.  «pm. 

57H3 

matufuluKa  eat.  4482 
inHtafaluga  aard.  44S2 
matalahua  «pSM.  4482 
matalabuga  tpan.  4483 
mataUlniT«  «|Nm.  4488 
loalar  jnv«.  41««.  jri^. 
t788a  8808 


mttaam  flat.  6986.  8188 
mitei  rum.  6770 
mate  ptif.  s/mm.  5996 
mate  /"rV.  6015 
nialelol  frz.  57H7.  tiulti 
riiatcnol  -ifr:.  57'j7 
niatiMiot  /'/T.  itiilt) 
matiT  /■»-;.  :j!)<if! 
materia  ital.  »pan,  ptg. 

prop.  8008 
malerie  rum.  6003 
mati  j>rur.  ait.  6021 
malitee  fr«.  6008 
m&tiil  fn.  8806 
matin  /r«.  8021 
mtire  a/W.  8008 
matiU  Oai.  4448 
matiz  »pin.  6807 
matizar  .-ijuin.  .'>807 
matuliiK)  (><i/.  W)21 
mal«"»  er/.'.  .')789 
niato  pty.  58<)7 
matois  /r^.  6999 
maton  frz.  67ä9.  6016 
malol  jMMi.  6789 
matota  aim.  8789 
8784 


tpan.  pt(/.  6226 
iiiatni.-.'a  iM.  6226 
iiiairAKUii'i  ruHi.  5873 
matras  nfrz.  5997 
matrasseiar  />r«/-.  5997 
in;ilra'--er  "fn.  '>'.)[I7 
iiiatrat-z  pnn .  ü'jui 
mnlrict'frz.rum.  /<y//.6012 
matngiia  it'i/.  102&4 
matriz  sjmn.  jtt4j.  6012 
matrooale  ital,  0018 
matia  tbtrM.  rir.  5798 
malta  UaL  6016 
mnltare  Ihrf.  6906 
matte  frz.  6015 
mattina  »(n/.  6021 
inatlim.  ital.  6021 
inaltii  uiuritnl.  rlr.  6795 
matlo  /f,(/.  6789.  5996 
maltiHio  iliil.  5789 
iiiatlulu  surd.  iMMI 
tiiaturo  »ta/.  6019 
niauca  prw.  6287 
maudir  />rov.  6829 
mandire  frx.  6829 
manbit  afro.  5881 
manK  0888 
maAfUa  murd.  6796 
mamta  f<r.  5860 
m&un  rtr.  6926 
mannaja  iUtl.  6932 
inaaiu'  /■»•;.  5f*35 
iiiausHRile  frz.  6836 
mauve  ((/Vc.  12(K1 
mai)Val>  (r:.    1204).  5838 
mauviaril  frz.  6153 
mauvicUe  /"rr.  6153 
iiuiuvis  frz.  6153 
mauvisqlM  frz.  5856 
maoive  ffc.  6084 
maxima  apatt,  ptg.  6096 
maxime  frm.  8088 
may  eo/.  5788 
maygre  pro».  5774 
mayo  sjmm.  ptg.  6816 
mayor  »;mim.  5812 
niaynta  6815 
itiayra  rti/.  6(X)2 
maystin  anjitin.  68!'^ 
maza  .H/w»i.  tt4)(Hi 
maziia  64)05 
mazanu  tiapan.  üOÜö 
mazapan  «;nim.  5940 
mazap'io  ptg.  5910 
mazar  upan.  (iOOU 
mazcabo  opfy.  6194 
mawlier4  pro».  6779 
masdlar  jwtw.  5779 
mazette  frg.  6089 
mazmorra  span.  ptg.  6006 
mazo  #f>aii.  6000 
mazoii  sj»iH.  5782 
mazouar  span.  5782 
mazre  «/"r*.  5987 
mazza  rlr.  6000 
mazza  «Va/.  6000.  (i022 
mazzar  rtr.  (;000 
mazzetla  ital.  6022 
mazso  >to/.  6000 
manoDe  AteL  8481 


mazznola  itut.  6001 
mea  <ri-fi/.  6134 
int-a  renrT.  6134 
iiicaille  fi/V;.  *il35 
mnar  .s/kim.  6056.  7195 
Ilicalc  >:iirii.  Ii056 
mea!>.s  rtr.  612H 
mecca  proc  6429 
mecca  ital.  8464 
meirare  6246 
meeellu  itaL  6429 
maoer  «jnm.  8811 
roadw  jHm  mom.  frfjr- 

8499  I 
mtehant  <ffr:.  1688  ' 
m4ehaiil  frz.  6191 
iiu  rtic  frz.  6332.  6429 
m^chef  />2.  6194 
meda  aard,  IohA.  $pa». 

6184  I 
nii-.lat'lia  Ual.  6136 
medagli^jo  üol.  6186 
medaglione  Atrf.  6185 
mMaUie  m/ts.  6185 
medalha  pip.  6186 
medaU*  «m.  6186 
medio  ptg.  8184 
mMadn  /Vs.  6040 
i  mededna  prov.  6089 
Inede^ffi  lomh.  renes.  6041 
melier  /)i>m.  6112 
morlcr  rtr.  6141 
Mieilosimo  Hat.  5146 
iiiL'ilpMiMi  fiMMi,  lomb. 

6039 

iin'il(!sriii'  /)rijr.  5146 
,  media  »/«i».  60.'!2  i 
I  mediano  60381 
medico  ital.  6042 
medidore  rarrf.  6140 
mcdieU  Hal.  6016 
medfl  barf.  8184 
medio  «pmi.  üto/.  6049  i 
mediodia  apaa,  6120 
medir  aonf.  apam.  pin.  • 
6139  I 


rneilis.'iiii.t  i}riir. 
iiieilu  »1144 
rnt'ilDnia  /jfi/.  10123 
meiira  pit/.  6142 
tiiedrar  s/xjn.  }^t'J.  6065 
medrar  jif^T'  6142 
tiiedaa  rKiM.  6052 
medola  apan.  6062 
mAdnlar  mm.  6068 
mednlar  apam.  60M 
medtdla  pif.  6068 
medullar  prov.  ptg.  6068 
m4dullairp  frz.  6058 
meeese  ^/'r^.  '>998 
meg  ossoi.  6042 
iiiej.'a  ;/fni(rn.  6041 
iiu'^'t'Ii'it.T  ii/'iT.  (KI37 
luc^'ci--  II :>■-..  i'ltiM 
iiic^'('mciil  'ifrz.  6(136 
iiiegorcs.<o  ii/'rz.  6038 
mege-s  />rot.  ufrz.  6042 
mtgie  «/"r;.  6037 
megier  afrz.  6041 
m«8ir  i0«  6087.  8041 
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m^piti  ufrz.  6087 
iiR'trissiei-  «/"rj.  6087 
iiiHtrliit  iVd/,  6üt)4 
iiic^rliorr  //r//,  ij064 
iiiejfo  .•i/>(irt.  ösOl.  6222 
riayo  ginur.t.  (i042 
m^inie  /'r«.  6031.  r>a4il 
m^baing  a/rz.  4471.  5880 
m4baigner  a  frz.  4471. 

6880 
mei  preaa,  6144 
meia  jnf^.  6088 
meide-s  pro»,  afn,  6049 
meie  frz.  6797 
iiicit  -s  y/r/ir.  afrz.  6049 
iiii-iKari'  «»»v/.  6041 
nieighina  nanl.  6089 
mei  gl  rtr.  6160 
riuMgo  6801 
meigu  mrd.  6042 
meijon  a/j<jr-  5898 
meil  rlr.  6851 
meilb-<>  ;<ror.  6160 
meiUeur  frz.  6064 
meimeodro  jite.  6167 
meiot  jMio«^  6188 
mAinti  rtr.  8086 
meio  6049 
meiodia  ptg.  6120 
meire  prov.  6141 
metrar  hrüm^nn.  6151 
meirinhi)  ;»/;/.  6814 
meisma  ;<i>wi.  6039 
llit'isua  iffnitrs.  6087 
meisso  prut:  6129 
moiss4>-s  //ror.  6128 
meitat-z  prov.  6046 
meixa  ji^.  6480 
m^iza  rtr.  6084 
meizioa  pro».  6088 
m^&  Myi.  6016 
meja  väaea.  «ulSr.  6184 
mejilla  «/mn.  6026 
mej-me  prrm.  6144 
mejor  «/Min.  6064 
mpl  a/'r«.  5854 
mcl  ptg.  61167 
mt-laupp  frz.  6214 
melapjii  i  i/r//.  6060 
iiielarancia  itai.  5851 
m^lasse  frz.  6068 
mclaza  span.  6068 
raclazzo  üal.  6008 
mele  «a/.  6067 
mele  muntoag.  6187 
m«l«e  ^  8814 
mel4i  teatttn.  WBl 
mihn  obmtld.  6068 
meler  frz.  6214 
mt'kze  frz.  5447 
liiellea  iV«/.  t)214 
mclhor  },n>r.  ptg.  6064 
nielh-s  pror.  (j064 
Indiana  j)r>/r.  6119 
melk»  norm.  6127 
melindre  a/mn.  ptg.  6071 
meiiuu  «an/.  606it 
melite,  -de  ufrz.  G066 
meija  «oOr.  6184 
malla  e/nr.  6197 
78 
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mellizo  spnn.  4204 

ni.  lniii  ital.  6072 
iiiolo  i/al.  5851 
iiieiro  pti/.  (>124 
tnel-s  jiror.  (i()57 
melsa  «/xin.  (i171 
melso  H}irot.  bl71 
mcltra  iUtl.  obwald.  6350 
roeltris  alttcnex.  aUlemb, 

eii2 

6077 

inonihrarc  Uul.  r>07T 
llioiiibre  tifrz.  fi(>74 
iiiiMiiiiri  r  /v.".  fiii77 
niomlihllo  .</wi/i.  604)2 
monihro  <V(j/.  t;()75 
nienibru,  -eux  ((/"rj.  ü074 
ni^me  frz.  5146 
memoire  /Vs.  6u7G 
memoria  üat.  607(; 
men  «OMoair.  60S2 
Mit.  6791 
/V«.  6176 
meiMcer  fn.  6176 
meiiiKliir  prov.  t;i76 
nti-na^fpr  /'rr.  Ö'.H.)!.  5902 
lii^iiag.Tf  frz.  6901.  59<12 
menagerie  frz.  5902 
iiionagione  iY«/.  .'»865 
meiiaide  afr»,  5920 
meoar  jwve.  eat.  «pem. 

6186 
menare  tM,  6186 
nienassa  jMHie.  cof.  6176 
menassar  pram.  eat.  8176 
iii«-iiatiire  itnl.  617(j 
iiii  iiciii  i/a/.  6177.  t(202 
ineru-ire  itul.  6202 
nieii<J;i  ital.  rtr.  ^roi  .GOTs 
rni'inlf  iifrz.  6078 
meodicar  qwn.  607!) 
mendiean  Üai.  6079 
mendic-fl  oror.  6080 
mendier  frc.  6079 
mendignejar  prov.  6079 
mendijar         ptg.  6079 
tneiidu  ,■'(/>-(/.  6081 
meiif.ir  /<(;/.  6887 
meiiazo-.s  jtror.  586"! 
mcne^roM  rnm/ii/t.  6uB2 
ni.iiivellt'  frz.  dial.  5862 
ntener  />«.  G185 
menester  «pan.  aptg.QXm 
menesUer  pror.  nfrx.6\ai 
meaestral-s  prov.  6182 
meoestrel  tfr».  6182 
menoslrier  pro*,  ttfr», 
6181 

menestrier-s  pntr.  6182 
m(*n('lric'i  nfi  ;  •ilSl 
ntciieur  fn.  bl7*» 
nu  iirvol  !rz  Sl'25 
iiu'iij-'Oiir  ptg.  6187 
niengua  s/ioit.  6187 
mengnar  apan.  6187 
m«nil  «/^  &90:t 
meniera  prov.  6055 
meolna  #«m«m.  6178 
menioo,  «a  tpam.p^.  61761 


■ieiO*dor  col.  S87S 

mennu  ni'ti>.  618H 
menna  obicald.  6543 
nicnno  iVa/.  6187.  6188 
meno  ital.  6188 
inenoison  «/"rs.  5866 
menomo  Üal.  6178 
meoor  cart.  apam.plg.  6186 
menoe  mmm.  p^r.  6188 
mflDOSCUMipoN.  p^.  6194 
meaottes  fn.  6BSM 
menorare  ftof.  6187 
nienrp.«  jirov.  6186 
iiiciis.i  iVa/.  firin-.  6084 
riicnsdia  i/"/  tiO"^" 
ineiisiitige  fn.  601t4 
tiiensiiiija  /»ror.  Ü(Ht4 
iiiensura  /iror.  1)088 
menl  prov.  frz.  cat.  6083 
meata  üal.  aard.  prot. 

cat.  6090 
mentar  lym«. 
meotan  Aol. 
meotaslro  ital.  6091 
mentaure  pror.  6092 
tii.  iil.i  /V:.  6090 
iiieiit.-  lYri/.  ptg.  G083 
mr-ntiT  (//V;.  ijOUG 
nienteur  frz.  6096 
menlevoir  r//'rc.  6092 
menlida  cat.  aard.  6094 
tncntidor  cat,  ptf.  jro*. 

6086 

menlLr  pfoa.  fint,  cut. 

apoH.  ptff.  6093 
mentira  tpan.  pig.  6094 
meiilirt'  Hal.  6093 
meiillre  prov.  6090 
nicnliroso  s/xi«.  6095 
inenlitor«'  ital.  6095 
iiiento  ti099 
menloivre  afn.  6092 
menton  frs.  6097 
menlooe  »(a/.  6097 
meatd«  j>r<w.  6097 
mentorar  ««J.  6092 
mentiil  vaUar.  6861 
mentre  ttel.  jhim.  a^«. 

3142 

nK-ntn-s  njitf/.  3142 
iiicntuhi  ifri/.  6098 
riieiituii  rtr.  6097 
menu  iifntus.  6082 
menu  /rr.  6204 
menUder  lottA.  6203 
meoudo  a/MM.  6204 
memusier  frt,  6201 


menOo  ^mtH». 
luenusa  rtnez.  6900 

iiicnusan  meHtin.  6200 
HK^nut  /^rof.  6204 
mcituzar  aapam.  pror. 

6202 

meozo^a  iVa/.  t'liiiM 
(eiii)moogoo  /rfy.  6(i47 
tiieula  prov.  6062 
meoUo  nwN.  6062 
mtoreodre  /Vs.  6196 
As.  6196 


mer  frz.  6944 

Hier  riMw.  SS.'il 
iner  pror.  (il'Ib 
mer  c«/.  6125 
mera^nia  snrd.  4.'i38 
meravelha  prur.  6206 
meravelhar  ;>rr>p.  6205 
meravigUa  ikU.  6205 
meravigUare  fttrt.  6906 
meraTiua  prta.  0906 


era  tfinu  8196 
ereadal'i 


mercadal-s  jhw.  6109 

inercadan-s  prov.  6100 
nuTcader  .«/«in.  6101 
lufTcailier--.  /'rf  .  HlOO 
ni<r<  ailo  .■•/Kin.  /-t;/.  6102 
incn  iiior  ;  (iinl 
niercaiite  iV«/.  61(N) 
mercar  ap<in.  pdj.  6106 
mercare  üal.  6106 
mercato  /fa/.  6102 
mercatore  ital.  6101 
mercat-z  j>rot>.  6109 
merce  ptg.  6105 
mereed  sjtan.  6106 
inerct'iic  iVo/.  6105 
intTci  tiajii  ildl.  (>103 
merc-eiiurio  iV'//  til(i3 
nieri'e-s  pror.  6105 
iiicrci  frz.  6105 
mercier  /*>*:.  6104 
mereoledl  Hot.  6108 
mereoiella  «toi.  6107 
fn.  6107 
/rz.  6108 
merenrial  ajtan.  ptg.  6107 

riiercuriale  frz.  6107 
Mier'  Uris  6108 
iiierda  ital.  aard.  fir.  eat. 

I>t<i.  6101) 
ii;.'ni.-  trz.  r,lu9 
merdu  npror.  6109 
m«re  /"»•«.  6002 
m^reau  fn.  6007 
meregold  ma<V.  6082 
mtoelle  frx.  6007 
mereDeorki  ptg.  6059 
merenda  AsJ.  rfr.  pig. 

6110 

miTfii  mm.  6113.  6125 
nicr^?aiisar  fjtan.  6116.  [ 
61  IS  I 
merjfe  rum.  6114 
merger  nfrz.  6384 
mergere  Aoi.  6114 
margna  proa.  6031 
raergUM  proa.  6061 
mergnillier  ofrz.  6990 
meria  UA  6190 
meriare  Ito/.  6191 
meridiano  ital.  6119 
nii'Tidii-nne  nfrz.  6119 
iiiiricniiii  v"'".  6110 
miTij-'ifiaiiii  ital.  6119 
ini'iijft.'iare  »7«/.  6121 
luerim^iu  H"!-  6120 
meriggio,  -ia  ital.  6121  j 
meriifioiie  afn.  6119 
mcriodi  nun.  6110 
merino  apan.  6814 


nerio,       üal.  6131 
nierir  altlomlk,  proa.  aft*. 

6111 

mcrilo  frz.  6122 
nierito  ital.  619S 
nieria  proa.  eat.  itoL 
6124 

merla,  -o  it^il.  61 15.  8191 
merlan  fi-a.  6124 
roeriao  ptg.  6116 
nerle  /r:.  6124 
merienc  afrz.  6194 
iiierlclU  ital.  2867 
morlin  /"r^.  5!>64 
mt-rlinu  ilnl.  5964 
morion  /"rr.  sjian.  6115 
mi  rlol  /^/c.  6124 
im  rluclie  frz.  59.'>3.  6124 
merlus  prot.  5953.  6124 
nierluza  «/hin.  6»ö3.  6124 
merlazzo  UaJ.  5953.  8191 
mcime  nfn.  6887 
menna  apmi.  6178 
inennar  apan.  proa.  oU- 

span,  alt  pig.  6178 
nif-rmnria  pror.  6178 
morme  afrz.  6178 
mernielada  xjHtn.  6062 
m»!ri)  i7a/.  .opan.  ptg.  6135 
mcrotl.-  /"/  I.  0391a  N. 
merouille  j>ir.  6302 
meroule  pic.  6302 
raerrain  /Vx.  6004 
merrer  afrz.  6776 
mma  He.  aalaaat.  6114 
merto  «af.  6129 
merveille  frx.  6206 
nics  pror.  »pan.  6066 
nies        5909.  6129.6146 
mes.  /rz.  6188 
mesa  i<a/.  spun.  pig.  bi.ÖI 
m<-salliancc  /ir*.  6190 
mö.snnge  frz.  6054 
mesar  ^mm,  6181 
meacalnr  ejMn.  6194 
meBcap  i  jmw.  6194 
in4Ker»  M.  4067 
mesehdina  rtr.  6088 
tnesche  /r*.  64*} 
infs<  lii'ancc  (r/'r;,  filO^ 
nnsclu'aiis  (tfr:.  1693 
mi-s<  lii'.iM!  .'</>r.  Iil91 
mf*chei  rtr.  (;4ii:> 
iiifSfliciiir  fi/V;.  6193 
mesrhever  afrz.  61»4 
m^  hia  ititl.  6214 
meechiare  AoJL  6214 
meaehiata  «aL  6314 
meacfaki,  -na  afn^  4198 
meaehino  IM.  6196 
inescirc  üa/.  6311 
m.'-s<-ila  iM.  6212 
mescia  pig.  t'>214 
tne.s<:lHr  cat.  ptg.  <i2I4 
mcscola  f/a/.  »1214 
mescolare  ital.  6214 
meiMlata  ital.  6314 
niese  ito/.  6096 
mesel  pror.  afrz.  6215 
meielaDha  prm.  6314 
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neser  nmail.  anm.  82161 
niesesme  pror.  6146  | 
mesi'stanci'  ufr:.  (ilH-^ 
nH-(s)h.iir)^  afi-z.  fjsHO 
mesidaile  xarii.  6()4H 
mesiele  n/Vi.  f)2iri  i 
meslfa  itul.  6214 
mealee  trfrz.  6214  ' 

mwDo  11«;^  6146 
menada  «poM.  69M> 
mecnll  afri.  5008 
mex'ola  /omft.  8067 
nesqui  />ro».  6126 
mesquin  nfrz.  61  Jß 
mpsquinho  jit;/.  612« 
iiiessa  »V'i/.  621S) 
messe  frt.  6219 
iriesse  i'i'j/.  [itg.  (tl'2[) 
messeant  «i/r;.  K197 
DMai^te  frz.  6197 
UlMMdn  A'/"'«'-  6218 
mantra  mrd.  6139 
mMMonr  o^ra.  6197 
meariar  jMW.  6214 
mesTO  ital.  6220 
oiessoira  />i«w.  6132 
mesBon  altofu.  Hnt.  (;i28 
messora  /«mA).  6132 
mest  /»roi-.  tJ230 
mestarc  itul.  ii213 
mester  «/Vi.  (;i8S 
ineatiqo  ftg.  6228 
maaticr  ^rf.  t;i83 
mMtiera,     «(a/.  618S 
maatir  o/iw,  6188 


meitive  i^rz.  6180 

mestiver  afr:.  61S0 
meslizii  s/Hin.  6228 
ineslo         /'^v.  5792 
meslo  H}>iiH.  ö'J.'ia 
mestral  r^it,  .j7l»;> 
mestre  aspnn.  jitg.  679H 
mestro  a*pnn.  5799 
meat-t  /m-op.  5792 
merara  /tot.  cot.  tpan. 

ptf.  6068 
Bioniinr  pfOV.  Cat.  tpan. 

piff.  8068 
mesure  frx.  6088 
iiiesiirer  /"r;.  GOSO 
niesyllii  (isi>iin.  1121 '> 
iii<.-t  /rr.  (/('.(/.  'i7'.l7 
liiela    i/a/.  .s/kjm. 

6134 
metide  6CM«; 
mi-tiiil  II  frz.  6137 

meUirie  /h*.  6046 
lii«tal  fiv.  6187 
metal  «pOM.  jiff.  6167 
metallic  pro».  6187 

meUllo  I/«/.  Gl 37 
metayer  frz.  6045 
niete  »frz.  6134 
iii.lfil  frz.  6229 
meter  Wr.  fi22ti 
roeltfe-s  j/ror.  «/ri.  6i)42 
meticcio  Ual.  6228 
maier  mfr*.  6188 
mMis  /Va.  6228 


■etrall*  npan.  6221 
metre  ;>rr>r.  neat.  6226 
inetrer  nr«/.  6226 
mets  frz.  6220 
tiielter  622(1 
meliere  ital.  6226 
metlre  frz.  6226 
metule  iVri/.  6134 
metxa  eat.  6429 
metsil»  jwvr.  6088 
man  m^,  eat.  tori.  614A 
menUe  nfrz.  6281 
menddn  annf.  6062 
ineuglcr  frz.  6344 
meule  frz.  f;i34.  6143. 

6248.  6263 
iiicunier  frz.  ♦>2r>4 
meür  nfrz.  6019 
meure  «/rc.  6313 
meurlre  frz.  6299 
meurtrier  fra.  6299 
menrtrir  frz.  6300 
mente  fra.  6894 
mentra  Hof.  6880 
mexer  ptg.  6211 
mexina  g^urs.  60S9 
iiiojiadier  »pror.  6045 
iiieylal  ca/.  (»046 
riiez  /./(/.  «OK« 
itiera  rtr.  t)ü«4 
inezcla  «/min.  6214 
mezclar  pror.  s/kin.  6214 
mesqnino  »pan.  6126 
mezre  6216 
mtzadro  ÜaL  6084 
mcmfaiolo  «A  6084 
nezmno  Kol.  6088 
mezzare  ital.  6228 
mezzina  i/o/.  6240 
meuo  UaL  8607.  6048. 

6223 

mez/'Hl.  (f.//,  «il20 
mi  frz.  6414!» 
mi  «pa».  rfr.  6145 
mia  ptff.  eat.  »ird,  61 45 
mia  prov.  6147 
mia  ß  ifa/.  6029 
miawe  /i<e.  6024 
mic  rum.  6147 
mica  rum.  Ual.  prop.  6147 
micalete  spun.  614H 
iniccnr  rfr.  6327 
iiii'  i'ia  itnl.  (;t2f 
itii»<  i<  (  hiiio  »<'i/.  6147 
miccinino  ifal.  6147 
miecino  Unl.  6147 
niircio  ito/.  6406 
micbe  frx.  6147 
miebelaoeio  AoA  6146 
micio  ital.  6408 
micmac  frz.  6210 
mirolino  IftUL  6147 
mull  frz.  6120 
iiiiilnlla  (V'f/.  6052 
iniiltieniia  span.  6028 
ijiii-  fr^.  t)147 
iitie  mm.  6161 
micdego  renez.  64142 
miedo  «don.  6144 
mite  maO.  6166 


I  mief  prov,  6048 

'  miel  frs.  tpan.  6067 
I  mieWre  afrz.  6064 
I  miele  »V«/.  (j()57 

mielga  «/mtn.  6035 

mien  frz.  6030.  6145 
'  mienna  aspan.  64>28 
I  mienta  «|Mtt.  6090 
I  miente  zpmt.  6083 
I  mientras  nzpaa.  3142 
'  mier  afro.  pro«.  6185 
1  miir  IWIM7.  6166 

mierar  riHN.  6069 

niiercnles  »pan.  6108 

iiiieri  uri  ntm.  6lOfi 

inienia  sy«/«.  fil09 

miere  rum.  ti057 

mierb  rum.  6124 
;  mierlo,  -a  spun.  6124 
imie-s  pro».  «/"r7.  6042 
I  mim  zpoH.  6129 
j  mtw  afro,  6061 

roietm  leal.  6141 
I  miette  frz.  6147 

micu  rum.  6146 

inieur  rfr.  6396 

mieu-s  pruc.  6145 

iiiieux  frz.  fiO(>4 

mie/.  'i/'r ;  I'iK'il 

iiiiez  rum.  6049 

iiiiK^a  «pmi.  4M.  proa. 
6147 

migiga  ap«».  6147 

i  migar  apoM.  6147 

I  inigia  berg.  6149 
roigli^o  Üat.  6166 

!  migliar  lOtoberital.  6166 
miplio,  -a  ital.  6164 
miij;Iio  itid.  6161 
mit'iiaid  frz.  t;i73 
mi^'iialla  i/-»/.  6179 
niigrnon  frz.  6779.  6173 
mijrnone  ital.  (5173 
niigiiofor  /"re  6173 
inigol  coAWi.  6149 
migrant  anti.  4688 

.  migraine  fr».  4686 

i  migrafla  apoii.  4688 
mijar  pig.  6066.  7196 
mijioc  rum.  6050 
mijo  «//an.  6160 
mil  frz.  f.  UK).  6161 
mil  cfir.  s/xrn.  6161 

milü  ri(;;i.  CI 54 

mila(fri'  /./'/•  «ii'iH; 
,  milagro  «/Mn.  6206 

milan  prop.  frz.  6168 

milano  ispiM,  6168 
'  milano  M.  10179 
'  mile  rtr.  6161 

milirrana  «ufMi«.  6161 

müh  1  /t/v/r.  />f47.  6154 

iiuüi.ino  jitii.  <il69 

milhäo  /'fy.  »3  167 

millio  (JUiO 

milh-s  pritr.  IJlliO 

riiil(il  /tror.  til61 

miliaire  frz.  6156 
I  miliaase  fr*.  6156 
1  miliee  /Vk  6166 


millela  span.  ptg.  6166 
milier-s  prtiv.  6161 
milieu  /V.'.  tjo.'if 
milione  tVa/.  6167 
iiiilitar  mm.  apM.  ji^. 
6158 

miliUrc  Üal.  6158 
railitiire  /"r;.  6168 
iiiilizia  ittil.  6159 
mill  CO«.  6160 
milU  «Ol;,  jpcm.  6164 
milk  fr».  6164.  Üal.  rtr. 
6161 

mille-sitiio  ital.  6168 
millel  frz.  6160 
milli  tnr<l.  6161 
millier  frz.  6161 
uiiliioii  6167 
milloii  »/w».  6167 
millur  cat.  6064 
milmandro  «jm».  6167 
miloca  esü,  6188 
miloclim  any.  maUart. 
6168 

miloja  ralencian.  6168 
milsoldor-s  />rr>r.  6165 
milsoudier  Horm.  6164 
milsi^udor  afrz.  6165 
(iiiliioi^fi  1(1//.  6060 
iiiilzu  iW.  6171 
mimbre   /'■'"  10184 
riiina  prov.  4639 
miua  aitlimotu.  6173 
müui  ital.  $pa$t.  ptg. 

proo.  6066.  6186 
mlna  rwN.  6186 
minaeeia  Hat.  6176 
ininaccinre  (7«/.  6175  ■ 
minar  pror.   ap-in.  ptij. 

6055.  6185 
iiiiiiure  Hill.  ti0r»5.  6106 
iiiiiiiilor  mm.  6176 
mime  frz.  t;i77 
minciu  .f*//'/.  »jo'.i.s 
miucier  afrz.  6202 
minciune  nun.  6094 
mine  frz.  4689.  6066. 

6172.  6186 
minia  tngad.  6693 
mineint  j>tg.  6055 
miner        6055.  6186 
iiiineta  iiip'in.  61(56 
Illitierai  frz.  (il)55 

mineral  /rz.  6056 
mineral  proe.  ptg.  mwm. 
6066 

miuerale  itnl.  6055 
mimMtrm  ital.  6184 
mioMliijo  «dL  6164 
miimtrare  itaL  6184 
minette  /Vr.  ktnmeg. 

6173 
mincur  /"»-J  61S6 
iiiinpi  lotnli.       (7.  6177 
iniliKiia  /./y.  61^7 
liiiilj^Tana  aspiin.  6162 
minia  «/«r«.  0179 
miniare  ital.  6179 
minialura  ilo/.  6179 
minitn  fra.  6666 
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BÜBlrno  Uni.  6178 
miuino,  -a  ptg.  6178 
ministro  Hal.  6180 
minkatant  piem.  6t;!)3 
miananna  tard.  6178 
minOD  frz.  6173 
minora  tM.  6186 
minte  mm.  WSt 
miati  man.  6098 
minfitor  rwm.  6095 
minujir  prov.  6187 
iiiinuilu  «firrf.  f)204 
tiiitlMiT  /;■::.  »1187 
Miimi|.'in  iliil. 
niiiiuiia  rtini.  tJ'iOS 
niinuue  rum.  62<J5 
minatario  I'to/.  6199 
miaide  /rr  6204 
nknito  Mad  ptg.  mow. 

6208.  6904 
mtnniia  HtH.  6300 
niinuziarc  iV«/.  6202 
minvar  rat.  (JIK? 
niiinii  fr/f.  til7H 
iiiin         ipun.  (>l4ö 
inioflif  /■;.:.  6147 
miula  /om6.  6062 
miolo  ptg.  6062 
miolo  iua.  6239 
iniquel«t  6146 
DiqiieUto  ^m.  6148 
nin  rwiw.  6900 
mirabile  ital.  6206 
inirarla  pror.  6206 
tiiirai  li'  /"r;,  6206 
inirarle-s  pri" .  fi20») 
inira*'ol<i  »'/«/.  (j,20t) 
mirador  /»ror.  .«^«i«.  fo/. 

I>tg.  6207.  (iL'ns 
tniradore  6208 
miratlor-s  prov.  6208 
miraglio  Ucd.  6206 
inirail  /rs.  6606 
minilkr  «ifHt.  6106 
intraire  jwm  6307 
tniralh-s  prov.  C206 
inirar    cnt.    sfxin.  ptg. 

pror.  (i209 
mirari'  iial.  6209 
niirator  rwrn.  6207 
mirature  ital.  6207 
mirer  frz,  6042.  6209 
inire-ü         <ifrz.  6042 
mire  s  a/rz.  6209 
miri^fwvn.  6161 
miroir  6906 
nurtiUa  ital.  6392 
mirto  »fd/.  »pan.  jUg, 

6393 
mis-  •/«/.  61s8 
inisa  HiHin.  6219 
misM-li  >tr.  i,i02 
inis4-liia  Hol.  6214 
miacbiare  iW.  6214 
nii^l  rum.  6216 
mveli  mM.  6217  , 
miidlo  Ml.  6816  I 
mirtra  fnt.  6818 
miierte  «dL  6816 
loisero  OaL  «|Nm.^.6ai6! 


mbdroi^n  »7r.  f;397 
miskel  rfr.  f)40.') 
niiAlar  obw.  6025 
misiiio  «;)aN.  5146 
miara  ptg.  6219 
miasoudor  6166 
miflrtria  maä.  6132 
milteilk  piem.  rtr.  6413 
mister  fi/</f/.  61H3 
rnistiii  itul.  »1214 
inistiar*'  ital.  6214 
iiiislr.il  /);-or.  /■(•;.  6799 
m;>tte/  rum.  .")792 
misurn  Hai.  fiOHS 
misurare  6089 
tiiitä  mül.  6044 
inita  <|NiN,  6221 
miUd  tpam.  6046 
mitaine  frz.  6046 
initan  ^rs.  6048 
initanier  fra.  6048 
niitat-z  ;>r'>t'.  6016 
mile  />;.  6221 
inificar«'  itn/.  »1222 
iiiiligare  i/«/.  t)222 
iiiitilo  ital.  6227 
iiiiton  Gim 
iiiitoonsr  frz.  (>043 
mitoyen  frm.  6048 
uiitra  AuL  6984 
mitrarita  itai.  6221 
mitrallle  /rz.  6221 
niitria  itul.  6224 
iiiiUch  mgad.  »1327 
iiiitlu  .ficiV.  61f)0 
initx  rat.  6049 
mill  r^'.  614.") 
iniu(a  6200 
miudo  ptg.  <;204 
niiula  «wrt/.  6170 
iiiiun^  ptg.  6900 
mivla  nvoii.  6149 
min  mrd.  6160 
'mmaleto  neap.  6118 
mmestiri  »nrt7.  6126 
mo  rtr.  5798 
nio  i<a?.  6241 
niö  »1218 
iTioaif  rum.  6261 
moarA  rum.  6248.  6266 
iiioliigliu  ital.  6231 
mobile  itul.  6231 
mobiliUL  tto^.  6288 
moble  fr09.  cat,  6281 


mocijardo  ittä.  S968 

itiocajarra  iVn/.  5968 
inocca  rtr.  6332 
nioco('(  a  /V,(/.  0328.  6332 
mocciiare  iY<»/.  6328 
mocii<  oui'  i''(/.ti32s.  6332 
moocio  it'll.  »1328.  »1414 
moociosc  ital.  6331 
mo<-ci>laja  ital.  6382 
iiRO'i  olu  ltd/.  6383 
inocb  cat.  (>3S8 
mochar  prov.  6380 
mochar  <:a<.  6332 
mochio  a^M.  6420 
moeho  apon.  ftg,  6490 


moehaelo  £/»an.  6420 
tnoco  ital.  6234 
moGO  «tMm.  6382 
mo^  cpaM.  6421 
mocos  eat.  6881 
moeom  «pa«.  6881 
nioc'-s  rtr.  prov.  6889 
mod  mm.  6245 
Dioda  ca/.  ajMtn.  ptg.  6245 
niudano  i7«/.  6244 
mode  fri.  6245 
modele  frz.  6248 
uiodello  lYo/.  6243 
niodelo  zpnn.  ptg.  6248 
mödene  Hal.  6244 
moderarc  iforf.  ffi06 
mod^rer  frz.  6986 
moderoe  /Vs.  6285 
niodcmo  ital,  fpnn.  /■/</• 
623.') 

iDoili-slc  frs.  6237 
modosto  »'.237 
modiplinnc  ii>tl.  »1419 
inodi-s  pri'V.  »12-15 
modle  a/'rz.  6244  | 
Diodo  ittd.  eml,  tpnrn,  fig. 

6246  I 
iiiodom  ftg.  10198  I 
modonv  «/»iM.  fi<.'/.  6242 
modorro  »jntn.  jitg.  6242 
modulara  HmL  6244 
modulo  tfo/.  6244 
ii  Hxiurria  sjhih,  ptg,  9242, 
iiMH'd.i  jilg.  6269 
iiif)ellc  /ri.  6052 
nioelleux  frz.  6052 
moellon  /Vi.  6850.  6062 
mo^r  ptg.  »;263  i 
moet  «frz.  6134  ' 
nuBof  afrz,  6246  | 
moBon  frz.  6817 
noftl  «•!.  s/^an.  ptg.  637H 
mofur  «0/.         jilg.  6378 
mofette  /'r.r.  »;:^3ir 
mofina  pt</.  1133»; 
mofmcza  ;////.  »1336 
iiiolino  pti/.  H'.VM', 
liiolk'l  pror.  Ii337 
inolleles  «/)an.  6387  i 
moflu  hennty.  6837  ; 
mofiito  mdioii.  6887 
mofi>  fl^.  6886 
mogato  «jMm.  90SO  ' 
moggio  dal.  6940  ' 
roogio  üal.  6390.  6408 
moglia  raltfll.  »1321 
iiMi-li,.  (7,//.  <JH53 
inu^flii  ii-  iUiL  (1353 

mogn        f;/.  <)340 
mo^'iili'  fji'in.  »).34<l 

nioliinn  npiin.  »)33») 
inolio  A^MiM.  »1318.  6386 
iiiobon  walloit.  6406  ! 
moi  afrz.  6134 
moi  annf.  6941 
moie  afrz.  6184 
moignon  afrs.  6369 
iiioili  ;;ror.  *;32H 
inoillcr  prov.  6368 
moindrs       6186  i 


malne  fn.  6266 
moineau  frz.  6408 
moing  a/rs.  6868 
inoinEo  ptg.  9Uti 
moios  frt.  6I8B 
moiol-a  prw.  <Ö38 
tnoioin  aptg.  6148.  SMfll 

6420 
iiii)ir<"  1'r.z.  n96s 
moire  //•::.  5968 
mois  pror.  afrz.  6898 
iriois  frz.  6086 
iiiois  />ror.  6421 
i»ioisir  frz.  6283.  6838 
moison  afrt.  6086 
luoisMron  mtm.  6408 
moiMoo  fra.  6198 
inoisson  norm.  6408 
iiioiasooner  /rs.  612f^ 
rnoita  ptg.  6015 
moite  /ri.  t;32y.  6414 
iiioiliv  /V;.  G»M6 
iiioix  rat.  6328 
riioizela  ;<r<»r.  64l>5 
tuoja  ttnrz.  6241 
mma  Uai.  6383 
mojar  4!}mmi.  6260.  9182 
moje  «/NM.  6888 
mojigato  zftm.  9090 
mojoin  »/>aw.  6148 
mojou  span.  625a  6ttD 
moi'  rat.  624 K 
tiiol  rj//  r,  <j261 
tiiiila  I'irm.  »)»l52 

iinl.  pror.  rat.WH 
molaire  frz.  6249 
molar  sjxm.  j>tg.  6848 
molare  ital.  6249 
möleere  «ol.  6849 
moMar  s/>an.  ptg.  6944 
molde  tpoH.  ptg.  6944 
moldear  span.  ptg.  6944 
iiuMe  /"rz.  6252 
niolf  .'ijnin.  •1261 
iiH)lt'a/ii  mm.  »jjil2 
moleiro  i,2.')t 
iiiolt-r  rtr.  sjHtH.  6263 
molesto,  -ia  itt^  zp"^ 

]ttg.  6253 
iiiolhar  prov.  ptg.  AMD 
molbe  jp^.  6962 
molher  jMit«,  jM)^.  6SC8 
molbo  ptg.  6895 

6299.  69« 
moli  ca/.  »)256 
molinaro  iV<i/.  6254 
iiioliiiero  .s/j««.  »1254 
moltnu  i7<j/.  6256 
iiiolin-s  pror.  G266 
moiir  sjHtn.  6257 
moli-s  /<r')r.  6256 
moll  rtr.  cat.  6261 
moUa  UmL  6880 
moUar  «jnm.  6260 
moUara  itol.  6960 
molle  Aa/.  frz.  ptg.  8861 
molleira  />/»;.  6261 
iiiollcja  n/MiM.  6260 
iiiolleja  jttg.  6261 
moimon  igNMi.  6960 
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■■•IkjjMla  »jxtH.  6860 
iiiollera  x/mim.  6260. 

ini)llc-s  /Ji-iir,  t;j41 
timllfssc  /rz.  02*iU 
Iii..lkt  Hf.z.  t;2«l 
iiiollt  tta  itaJ.  62(jO 
molleUi  »/WIN.  626u 
imillete  span.  62(>0 
iiiolleton  /^rz.  62B1 
mdl«»  prop.  6263 
molkm  itaL  6262 
mollic«  «»r.  6261 
inollir  ]>fg.  62;>7 
inolmit  »an/.  0072 
iixilo  n;<r«r.  6143.  6248 
iiiiilo  ilfil.  6252 
iiiM|(i|_'iui  tifii/i.  9411 
iiioiri:  y>r«r.  Ö26Ü 
iitolsa  cat.  6318 
niolaa  /form/.  6S56 
luolser  prop.  6S62 
nioU  mm.  «frz.  jiror. 

Mf.  6861 
inolU  rtr.  6860 
moltA  ea/.  6360 
moltu  Hal.  6:t6l 
moltotie  cfMfc.  636Ö 
mollo-s  pror.  6361» 
moment*  >  ifnl.  6264 
IIIOIIKT  '(/"rz.  636:") 

moni«rie  nfrs.  6366 
mdmia  «pan.  6363 
moniie  frz.  6368 
rooinio  tpan.  6868 
man  /rs.  6146 
inon  pror.  nfrx.  6873 
iiioti  frz.  636S 
nion  c(if.  6145.  6373 
iiioriM  span.  fig.  6806. 

6028 
iiionacd  itiil.  t'ij()5 
inonasteriu  «/xifi.  6266 
iiioiiastcro  »/a/.  6266 
moncar  Ktf.  6382 
moncaxe  i(a/.  6867 
moacMui  nfrM.  6388 
monecl  afrm.  prw.  6888 
monro  iV'i/.  5867 
tnonco  pU).  6882 
moud  pror.  637H 
iiiuiul.i  »/NIM.  6371 
iiiondadara  tpam,  pig, 

6371 

inomiiiiii  /V.-.  6^66 
mondaQäitc  frz.  6366 
moodaniiM  fra.  6366 
mondar  i^pan.  j^g.  6371 
mondare  «Ta/.  6371 
mondaUira  üai.  6871 
mondaxioiie  Hat.  6871 
inofide  pror.  n/r«.  687S 
nion<Je  fr:.  6373 
miiiicifT  /■/•.'.  6371 
moinifzzii  it'll.  b;-i7<t 
iiionilia  i/iil.  6.170 
mornio  i/'i/,  sjmih.  jUy, 

moDdo  ito/.  6378 
mondinldo  UaL  6876 


NMT/I.  6241 

'  mono  frz.  nS06.  6028 

liioiii'd.i  jn'iir.  spun.  6269 
iiniiHjilul  i  (/'//.  6267 
inonft.''!  It!  II  IUI.  (!2(iö 
iniii>ex-l  hrilun.  6259 
iMonestier-s  pn» .  6266 
uioneta  Hal.  626!) 
aUNWtWio  Üiil.  627U 
mongana  Aoij.  6362 
1  monve-s  jmw.  6866 
'  mAnik  /iV.  6266 
i  monir  jtt^.  6268 
iiionitula  säiiHal.  6267 
monje,  -rp  */mn.  pt'f.fV2iili 
liioiijoie  iif'r:.  ti27.''> 
iimnna  5S(m;.  6i»2S. 

j  monnaie  fn.  6269 
moouiiw  frs.  6028 
I  raoDDo  mproe.  6088 
monocordo  Uat.  6878 
i  uMD*«  jMW.  6878 
!  inonstiflr  afrx. 
I  inonsUr  afrz.  6266 
iiionstrar  pror.  6277 
Mi<Hn)?lrer  'ifrz.  6277 
iiKinstro  itiil.  6278 
riionl  fr:.  <1H7:S 
iiHiiit  /'/•;.  rum.  pror.  6274 
inunUi);na  ilul.  6279 
lUODtagnanl  frz.  6279 
moiilagne  /'/-j'.  6279 
monlain  frz.  6280 
UHiDtafta  «|NiM.  6979 
montaAera  »/»m.  6279 
montaiiha  j)i<f.  pror.  6279 
iiiontaiiheiro  pfy.  6279 
iiiuntanhez  /1/17.  6279 
monlano  ital.  upon.  62^0 
niontant  frz.  62H4 
iiiuntaiite  iibif.  qwn.  0<tr< 
6-284 

inontar  pro»,  «pem.  p<|fr. 
6284 

montare  Hal.  6284 
moDtatnra  Hal.  6282 
monte  IML  fptin.  ptg. 
\  6274 

'  uiontecillo  «/Min.  6288 
tiionteini  pf^/.  6281 
iimnter  frz.  62h| 
1  iiiontcro  f/^jii  1120I 
inutiticello  !<«/.  62H3 
t.Mont)iiiarlre  frz.  5983 
inontiiiK'  «Vfi/.  6360 
iii.tiilre  frz.  4622.  6277 
mootrer  nfr*.  6277 
I  montUSIII  pra.  6288 
'  moDtnoB  pror.  6285 
montnoso  Mnl.  s/^m.  pig. 
6285 

inontura  x/wm.  6282 
iiiMiiture  frz.  6282 
iiiiiriiiincn-s  ;iro>\  6l*s6 
iiinniuiM-tit  frz.  H^-^b 
iiiunuineiiUi  1/»/.  »pan. 
pi;^.  6286 
,  monamiento  tpan,  ptg. 


Imöo^  iiplg.  6265 
nioquiT  frz.  6330 
iii<'>r  /1^//.  5H12 
tiMir  jirov.  6389 
11101:1  ital.  prmi,eal,aptin. 
6313 
■  mora  i/'//.  6379 
I  mora  ilal.  tpan.  ptg. 


inorardo  mma.  6^ 
I  moracdola  rrraa.  6886 

'  nioradore  sard.  6290 
nioraKia  renez.  6426 
iiM>r;tiiif  fr:.  6379 
iiioraille  /"/■;,  6426 
rnorailliiii  frz.  6426 
iiHiialha  pror.  6425 
iiiorallas  ra/.  6425 
MioratiKa  p^^  6313 
niurar  mm.'  6250.  6254 
iiiortii  mai{.  6291 
tnuriiid  ämO.  lamh.  6991 
'  morbides  apan  r'''-  <'>-01 
I  morbido  Hal.  -/'•",.  /1^7. 
6291 

niorhidu  siV-i7.  anird.  6291 

morl>i^'lione  itol.  6292 

Miorbilles  ^rj.  6293 

lu.irliillx  itiil.  62y.i 

iiiorl'k'ij  /"r;.  6304 

niorliit  ital.  6294 
I  iiiufceau  nfrz.  6305 

morcego  p/9.  6400 
:  moreal  afrs.  6806 

morcon  apan.  6S96 

niordarbe  n/Vt. 
6297 

niorilai-i-liia  itnl.  iVl'.m 
iiiordai-illa  .•^pun.  6296. 
(;_'1»7 

iiiiiriiarlf'  afrz.  6206 
iiKinlcr  rtr.  tpmn.  ptg. 
62»8 

!  mördere  Uta.  6298 

I  mordicar  $pan.  pig.  6306, 

I  mordiscar  «pini.p4r.6806| 
mordi«  prot.  ^m.  03881 
mordreor  ofH,  6800 
moTdrisaeor  afrz.  6300 
more;/o  ric.  6385 

I  morepolo  Irrr.  6386 

'  morci;i  i>tg.  6382 
morel  afrz.  6314 
morella  iV*//.  6314 
morellc  af,:.  tj314 
morella  i/»/.  6314 

,  moreoa  Hal.  tptm.  6383 ' 

.  moreoaa  «ai.  4449 

I  nOTMlillo  fffNM.  6814 

morano  afWN.  ptg.  6314 
morf  r/r.  6294 

iiiorfLi  (Yu/.  6:!01 
tuoilicr  II fr:.  ^ViOX 
moitin-  itiil.  6.t01 
rii'ir  I'uiMlrc  frz.  6294 
liiort-M  iihru::.  63H4 

^  mori^eline  /^f2.  6308 

'  vcnatg^  pror.  6385 

;  morgue  frz.  6386 

;  morgner  pnt.  6886  I 


raori|ire»  l''thr  G386 

iiinnll.-  frz.  6302 
iiinri.ni  (//"i-r.  6425 
III!  iiloric  iiiil.  6425 
muhr  rtr.  pror.  rut.  auatt. 

6803 
moiire  Hoi.  6303 
moriacn  aptiN.  p^.  6814 
mormint  /  itm.  6366 
momio  ptij.  6294 
mornioraro  i^n/.  6387 
iiioriiiorio  Hut.  6387 
liiiii miliar  ■<piiii.  6387 
moni  /ir»/-.  6;-W8 
iiH.rne  frz.  6388 
iiiori)  i/'j/.  6318 
inoro   itat.  IJNM.  p^. 

6314 

moron  span.  6379.  6894 
moroodo  tpom.  ptg.  6814 
mom  proo.  «|NM.  6436 
morralet  ool.  6435 
ni(irrc  prop.  6889 
inorrer  pt;/.  630.'1 
iiiiirriafii)  y/f»/.  6425 
inorrion  m/hih.  6426 
iiiorro  .i/'dH.  /»/</.  6425 
I II or ri IS  spun.  6425 
mors  prur.  ^r*.  6307 
mor-8  pror.  6425 
morsa  Hal.  6807 
morse  frg.  6816.  8161 
momccbiare  HaL  6806 
moraeggiare  <tet.  6306 
morsella  Hal.  6307 
morsicare  6306 
[uorsitiii  ital.  6:<07 
iiuMSo  itri/.  H'.M)7 
iimrt  ,  frz.  6304 

iiiort  rum.  r/r.  frz.  fat. 
6312 

mortäciitä  nun.  6311 
mortajo  Hal.  6310 
mortallaza  tard.  6309 
morte  tito/.  p/^.  6804 
uortedoo  ^aa.  6811 
mortebo  pig.  6810 
iii.irtella  i/-//.  6392 
inurtero  :ip<in.  6310 
iiinrti's'iitiii  /•('y.  6311 
iiiuiticiiio  it'll.  6311 
iiiorlier  pror.  frz.  6310 
inorto  iVa/.  />/;/.  6312 
mort-z  pror.  6304.  6813 
iiiome  frz.  6426 
momeeo  ipam.  ptg.  6966 
momt  jMwa.  6435 
morvA  bergam.  6894 
morve  frz.  6294 
nioniglione  iVo/.  6293 
iiiorvu  niril.  6294 
iiu>-t<  pror.  6245 
iiii>s;iiro  «y>n«.  /I'v.  6410 
iiKisnlque  frz.  6410 
riiosoa  ital.pr»&.tt 

6398 
moicajo  ital.  6399 
nuMcardo  HaL  6398 
moMhetta  Aol.  6898 
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maqoeox  frz.  6331 

im'ir  nfrz. 

iiiur  nfrz.  0362 

iiiur  frz.  (J395 

mur  mpan.  iijUg.  6396 

nnrt  rum.  eaiH.  6383 
inani  r<r.  6313 
mOre  rtr.  6888 
nunm  ÜaL  6886 
mnradal  pty.  6880 
niuratore  itnl.  5782 
niurcharüc  /rf^.  6938 
iimrcho        59H9.  CS^si 
lilurcic^Hlo  Sjran.  (yW> 
iMurcicp.i  Span.  tHOO 
inüre  nfrz.  tktl3 
murecT  Itrunt.  6206 
marei'illo  ft/x/n.  6396 
nilirena  span.  6382 
nmrtDe  6382 
murifs  pnw»  6SM 
murganho  pig,  tSM 
marker  nfrz.  6884 
niurgi4'r  afr:.  •i:?84 
niurj-'onat  ä/v/m.  6117 
muri  ruiu.  t).i08 
iiiurii  i'ia  ital.  liJ^S-l 
iiiurirll'-  (7.'i/,  6iMJ7 
iiiurigai  üi/n/.  öJtK» 
morion  6425 
maris  rtr.  6384 
mannttrar  stm.  «pcM. 

6887 
maro  «pro«.  6888 
mnro  itol.  «pon.  ftf. 

6895 

inurriii  n:?90 
iiiürrio  r(;{90 
niurron  i;;t89 
inürs  piem.  6381 
inur-s  pror.  639"» 
mursi  /-um.  6356 
morsel  prov.  0307 
morta  «ortf.  6891 
mann  tar4.  6864 
mat  fTM.  680? 
mom  j»ro».  6807 
inusairo  üal.  6410 
niusar  wrop.  6807 
iiiusararK'  ptg.  6319 
inusariiiKn(>  frz.  t;397 
iiiusaraAii  6397 
niusariinlia  pig.  6897 
imistard         6307.  6411 
mnnre  ital.  6807 
fflunrt-x  pro».  6807 
mwe  ^  6406 
mvaA  rum.  6806.  6888 
mnsch  rtr.  6889 
luQschiel  rtr.  6405 
mnsctiio  iVa/.  6405.  C4041 
nmjtchiu  i-um.  6318.  6404, 

6405 
iiiuschla  rtr.  0404 
iiiiUR'ia,  -II  Mr<ip.  64(t9 
ninsciu  -  uialteo  nea^tol. 

6408 

ntuda,  -o  ea<.  6404 
mnade  fr*.  6404 
mtuclM  prev.  6404 


muco  ifa/.  »pnif.  6818 

iimsi  ii  ital.  0405.  6406 
iiiusro  xjmn.  64(Kj 
inusc-s  ^ror.  640»; 
iiiusfulc)  ilfil.  »i-in.  /it'i. 
6404 

uiiuderatrii  rumasc.  6397 
mnse  frz.  6307.  6411 
mniMU  /TS.  6807.  6411 
mnfM  pro».  6410 
muMler  fim.  4807 
moMUti«  n07 
initaelina  »pan.  6820 
inuselln  ital.  6307 
iiiUM  r  /■/•;.  0307.  «411 
iiiascll..  Hol.  0307 
musgH  ni/s>is-.  0306 
iiitugnßt)  »//(in.  0396 
iiius^  ptg.  03 18 
lUlUfO  «IfMM.  ptff.  6405 

niMfode  «/rx.  6377 
muHOO  optf.-  6404 
nranea  4(ar.  6407 

musikp  nfrz.  6410 
inuaiquc  fr:.  6407 
iiiu.sn  lY/i/.  0307.  6408 
iiiH-SS  friaiil.  0408 
riiiLs-sa  /»«ifc.  640M 
liiUS-si-lina  032O 
mHS.s<?r  frz.  0327 
inussolino  iVr//.  032ü 
ntttsaolo  Hill.  6320 
mmt  rum.  6417 
mvftar  rwM.  6417 
moitale  rum.  6419 
mustaxx  rfr.  6412 
iMusteila  j)iem.  rtr.  6418 
inu-stfile  afrt.  6413 
iiiusti  V  KSSQ 
iiiU2«li('li  <<jf  0329 
niUStio  K/mn.  0329 
mustl  r/r.  0318.  6405 
iiiustra  rum.  6277 
inustae«cui  rum.  6417 
mat  ruiR.  pro»,  afrz.  6427 
muta  rtuM.  6422 
mntare  ÜaL  6492 
muteme  a/Va.  6821 
inutilare  Aa/.  6418 
ii\util.T  frz.  6416 
iimlin  /Vz.  0326 

nuihlirr  frz.  i'uVlh 
iiiulirf  ivii  ii.  0423 
inuti»  1/«/.  0427 
iiiütria  ital.  6425 
müUch,  niflaeb  «munnI. 

6827 
mfllseh  rtr.  6402 
mntidMgm  rtr.  6828 
matsdiegna  lad.  6414 
inutlu  hnj.  6421 
iiiuturra  bade.  1770 
mnvel  ofttiwW.  6981 


N. 


II  r/r.  4874 
iiabab  frz.  6-138 
nabbia  com.  6476 


"  nabet-E  pror.  6448 

rial"!  ptij.  0443 

nal>o.  -a  ü/xj«.  0443 

li.ilint  frz.  0434 

itacain-  (tfrz.  044«) 

iiai;äo  /</</.  646  J 

iiacar  ptg.  6440 

niear  «innh  6440 

nieara  «fWM.  6440 
I  naeearo  ital.  6440 
.naceben  AaL  6440 
I  nacaia  «nm.  6476 
I  naeeUe  fr*.  6476 

nacello  6476 
^  nac^r  j</>an.  6455 

na«  he  afrz.  6403 

na<-io  nit.  0464 

iiat-ion  «|MiM.  6404 
I  nacione  Üal.  6464 
1  nario-s  pror.  6464 

nacre  n/rs.  6440 

nada  «jmm.  6456 

nada  aard.  6466 

nadador  «fMM«.  irijf.  6468 

nadal  pro».  64*1 

natlar  »ird.  pro»,  »pum. 
ptg.  6467 

nadeca  ptg.  64G3 

nadi  <ispan.  6455 

nadi,  -ic  »//nn.  6512 

nadie  frunU.  6463 

nadia  tpai«.  6455 
jnaigia  rie.  herg.  6477 

nafa  apam.  6437 

naO»  />*.  6487 

nafr«  aorriL  ^«i0v.  6468 

nafrar  aard.  pro»,  »at. 
6468 

ii  ifre  norm.  6453 

nagar  »fr.  3249.  6492 

nage  nfrz.  6463 

nager  frz.  6467.  6481 

nageur  frz.  6462 
I  nagga  ^»ror.  6463 

naginn  rfr.  6495 
I  napwla  qmh.  5794 
j  nagotto  nr.  6491 

naibi  itaL  6419 
I  naie  afr».  fSSIOS.  6568 

naif  »i<m.  0476 

lial!  /"r;.  0405 

naiii,  -f  /"rc.  0442 

iiaintij  mill.  4sli) 

iiaipt'    /"/n    i'tij.  6439 
,  tiaijioara  /  um.  6479 
j  naisser  pror.  6455 

naftre  frs.  6466 
I  naiver  mgad.  6561 
I  naixcr  ral.  6466 
:  nsge  6568 
•  Dike  waUon.  6432 
,  nakron  »pan.  6016 

nalbft  6856 

näle  u-allon.  0457 

nalf'a  0403 

iialt  /  M'/f.  4MIS 

iiaitu  mm.  48o7 

nanips  afrz.  0441 
I  nan,  -a  rum.  6442 
1  oanan  frz.  5858 


■anfii  ital.  6487 

iiaiija  /)/_</.  0570 
naniiolo  iiul.  6513 
nano.  -a  iitU.  tat.  atpam. 

0442 
iiaiis  afrz.  0441 
nan-s,  -a  jiror.  0442 
nanse  /rz.  (U.'iO 
naotir  frx.  6441 
nao  «iNm.  ptg.  6482 
nfto  i^.  6564.  6566 
naon  mw».  6448 
nap  rum.  cat.  6448 
napo  tVa/.  6443 
nappe  frz.  5932 
nnppo  itnl.  45811 
napu.  -a  m/c/.  0443 
naraiija  ^pun.  6438 
nar:ui/ii  rum.  6438 
naraiiz  wuiiV.  6438 
naranza  n^z.  6438 
narciso  AoL  apan.  ptg. 

6444 
namiifi  /iw.  6444 
narctao  OoL  6444 
nare  Hal.  aard.  rum, 

6449 
nares  .ymn.  04  t9 
narKuer  frz.  0446 
riarKUtl^  frz.  6447 
narice  ital.  6460 
narie  /omA.  6446 
narigudo  gpan.  ptg,  6460 
nariUe  afrz.  6446 
narine  /Vs.  6448 
nkriz  eoL  apam.  ptg.  6480 
iiarquois  frz.  6445 
narrer  /rz.  6452 
nnrrtTf  (?)  x<ir'/.  0458 
narria  .-imn.  11451 
nar-s  /Tor.  0449 
iiarunchel  frutuJ.  7767 
nas  rum.  pn/r.  ntt.  6469 
ua.<sa  span.  6456 
nasruiiza   otoMlt.  OfMC 

6454 
naacere  «toi.  6466 
naätort  frz.  2600.  6488 
naw  Uat.  »j-m.  ptg.  6480 
u&sos  »-um.  6460 
nasporjresa  rrnrz.  6627 
naspij  itiil.  A'tDl 
liassn  (7i»/,  /  fr.  ptg.  6456 
nassf  />',  t;ir)6 
na.>*i>  nprov.  6466 
nasso  do/.  6483 
naat  piem.  6606 
nafle  rum  «4S6 
Dastonn  prop.  6468 
naitro  ital.  6467.  6628 
nastur  nwi.  6457 
naslar«-io  iVn/.  2600.  0458 
na-iit..  ihil.  0400 

IKlt.t  s/rt(»i,  /./;/.  (Uilö 
n.ilal  /'f;/  0401 
natali-  itiil.  0401 
iialarf  itiil.  6467 
natature  »f<i/.  0462 
natica  ital.  sunt.  6468 
iia|ie  rum.  6464 
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frx.  VAfA 
ruUio  Uai.  M6ü 
■Mtioa  fn.  «4«« 

natja  ^TM.  CMS 
iiatte  /V».  6015 

n.ilur.i  (^(/  H4»>'? 
nature  frz.  'linS 
[sau  'i;>i    -'If  fttfS 
nau  />ror.  tiöol 
nu  rtr.  40»4 
naocbel  «^mm.  «47s 


luiMlcro  «pM«.  (47^ 

naurltT-s  ^r'»<-. 
n.mlVriirir  it-->p>tM,  (>453 
naulo  </ii/.  »-iri) 

iiausa  /»ri><-.  lilTl 
uaute  rtr.  tsci 
naat  iMvr.  ^^sks 
nanttH  jntiw.  4ät^ 
nanxer  oof.  MM 

iiavüja  «|MN.  6679 

imvaiha  rtöT!} 

n,iv:ill;i  f<i*.  tJö7S* 

Hu\ ai  >:.irso   ij'^xcn.  t>4-Kt 

nuvc  ,<i">« 

nuve  itfrt.  i- 1 7  ; 

liKvrHi  Jjrwr.  »»400 
nNvt>rii  «M.  WW 

nnvrt  ^  j.  «M4» 
iiiiv«tlt«i  (II4S 
iMivIn  /itVm.  H47T 

ii.tNii  111-  iiii  I'irt! 

IIIH  l<  I  III!  I  1-    </  </    <>  iTf* 

iin\i<  .11,1  hl.'i. 
llilVlt()ll<)  >'<•/.  lilNl 
IINVltfi'M  l»««»'. 
NHVI»  »l«««. 

MTan  imiM.  MiH 
imvfMi*  tial,  0449 
iMfiW  fr».  6 1611 
niilEA  uMnwtfrt.  64841 

'iilMir«i(  (/'(/.  47H4 

111"!  I    jiirni.    I7.'l  1 
IK  ii|>|/.i   nrii/).  lO'illl 
'llillliliii  Mf'X/'.  9AAft 

fif  Ulli.  i>ri>r.  enL  4874 
n''  Uai.  MM 
n*>  rtr.  fn>r.  (1487 
n«fiff  r¥m.  64a« 
n^nt  «fr».  wm^T 
n#>h>*M        0486  ' 
nehhiowi  tto/.  6480 
n^blio  mureh.  6616 

„- (,|-  n/ri  t.fr. 
«»•Iili  lui/utn.  (iltiä 

«616 


lifiiä 
ocbci  fif.  dtfA 
flülM  ftnf-  6515 
DMtfil*  KmT.  64Ki 

-LT  ttflt.   pt-l  'i3JS 

Qecfat>n  niiM.  «130 
ett.  li&SS 

y./.  «da 

iMcniuidoda  «m«.  65l<) 
Ow^  rvMiL.  6Sd5 

[ie.iri:;i  miiii.  >iti:Zl 
iiee  minf.  <>'i\'i 
tittfi  ifr:.  43^5 

tlr-lU  ^r><r.  >>.)JW 

Oerltf  »>liT 
ii«*dj<»r  •/>;. 

De«ar  ^rw.  994».  4M9± 

ii«fnr  All  «jE»"«.  pt  i.  650(3 

tlfiiATV   Um.  <ÖÖ"'1 
iilTVt.  t>4f»«'> 

u«vhe  «Bnl.  ts>J4 
Dryhieato  lia/.  (Mi>(« 
iMirhkrUir«  Ct»» 
nrirhüu  rwn.  6^ 
nryhua  rwn.  «640 
nvirhiUuMt  iUiL  «497 
lii'i;li|tVr  frg,  6MI 
iu't;li);«rt<  ttul.  6501 

IU-^.>'«I  i'if.  ti.'x'ö 

lii^;.n  l.iilol  Sf-f  I  .'7  »iJh  ;i 

uotEi>«-i«r  /V*.  tiö04 
n«K(triu  «/««H.  />/y  6506 
n»g(H*i*a  ^roe.  (i.V06 
iM>lfof  rMM.  6M)6 
iif^tofu  rNH.  6604 
iiiYt'fitor  rum.  ($<Vi1iS 
Hf^ro/iniv  t(ii/.  t>,'ti>4 
in'^;i>/i,il(<rf  tf'tl  iiMS 

ni'Uri'  I'l  l" .  li.i.iti 

iii>'H'  Iii/.  ll;>;tti 

iii'Kr«  />-.•.  ti'iHt't 
|]Mgr«Nir  «/»(IN.  ti6:t8 
I  iHiirrH/ft  nwH.  6641 
Imimato  mmj».  6689 

imgnetr  »pnm.  6688 
'  negrticiriare  Uai.  6638  , 

iicKreKurn  »ptin.  G541  { 

nf(.'rojnr  /»ror.  ftltf.  6638 

IH-JfH/ll   /</'(;f.  (i.');i8 
n^"^fr<'zza  (/'(/.  <i.')ll 
uegridüo  jtlff.  6641 


«SM 


Oiaininanzia  'u.  SöIU 

n«fznn  ff'/ 

aeirir^  rmm,  «4e« 
3««M  prMs.  64*45 
itaHant  '«/irT.  644(t 
■Miiii  «ir.  66«S 
aeif  rtr.  «frz.  6868 
o^i««  .^rs:  63.*i4li.  6563 

aenffttx  frz.  »;5">2 
n«rir  ur'"-  •i.">J»> 
n^is  •>/".»-.  ■/,*•-:-  '■V.ji>T 
OeL'-UlU  -•»  pr-  ■    'i.'j«  > 
a«lä«»  ur^.  t>öli 

am«  ^«.Ti»,  4611 

oeleit-z  ^rvr.  6500 
Wiu  ftf.  64S7 
a«nia  fp-«».  (»611 

O«ftribo  «vtJ 

oeuion  «p>i«.  4'J^ 
DeiB|W  ynw.  6ö4S 
Demi»  «(nf.  6612 
neu  mrd.  6487 
ncofiMr  MjMfMwL  6861 
ii^bam  frf«.  (>496 
nrnil  .i^rr.  6.>69 
tienni  «/>:,  >15*i'' 
nenni,  -<i.i  /Vr.  2y'>7 
lU'o  »V.i/. 

nepitella  6Ö14 
iK'ple  iifrz.  (il27 
aepoaU  rwiw.  <>616 
neporoc  afr:.  4568 
Mpot  na«.  6616 
nepote  Mi.  6616 
lipps  pror.  6616 
lU'pta  wrf/.  /»ror.  6617 
lu-putin^a  rum.  4787 
ner  />r<ir.  6536 
nerho  itul.  ßrr20 

ii.Tl  /V;.  (lö'iO 
iioro  i^<i/.  6"i36 
in^rvecare  Im'.  <i539 
iicrveux  /V^.  6520 
ncnriu  spun.  6520 
iierriM  ^irev.  6620 
nerrioM  tpam,  6620 
iterri-s  pn».  6620 
nerviu  jwrrf.  6630 
lUTVii  ital.  ('p.*i20 
norvo~ii  it'll.  />i</.  (>52<) 

llf-c  i  /?((/.   },rni .  (ij>22 

ncs<;iu  iW.  muiV.  ^«(y.  (>522 


6465 
6626 

otaptn  span.  61S7 
■C^ra  6127 
•npereira  pt;f.  6127 
■Bspla  cnl.  6127 
nspler  f<»^.  6127 
r.<r?poIo.  -a  itaJ.  612« 
p*«  tnonf.  6522 
a-?5j5ano  i7a/.  6508 
DesUre  »<a/.  41*85 
ti«sto  ito^.  4985 
oeaan  o/r«.  6606 
art  frz.  eat.  prop.  6648 
ort  euL  6615 
arta  cor.  ji^.  6617 
a^teil  r»Mi«.  6848 
uetejar  pror.  rat.  6548 
netezesci  rMr».  6648 
nelo  «;wiN.  6548 
titS.'  }>ttf.  6515 
nfl&i  /'ror.  65 1?^ 
n^tt  rtr.  6548 
oelUre  i//t/.  6548 
aettü  Ual.  6548 
aeUojer  fr*.  6648 
arttn  MrA  6648 
aea  prot.  eat.  6668 
aeoi  PNiN.  6668 
n>?u<ti)ii  sard.  8062 
a.-uf  nfrs.  6581 
iif  ula  «nri.  cat.  pror.  648B 
nenos  rwrn.  6552 
iieuton  tifr;.  65U» 
neuvit'iiie  frz.  6573 
nerae  /»'f.  6561 
nerar  rtr.  pror.  eat.igtm. 

pip.  6561 
aevan  Hat.  6561 
aeve  Uai.  ptg.  6668 
aevedina  hmmI.  6514 
neveu  nfrz.  6616 
nevicar«'  ital.  6551 
iievK  '/c-Hiif*.  6515 
111' VI -a  ptg.  6485 
iifvinl  ((/■/■;.  6515 
lifvrisii  Ufil.sp<in.plp,W/t 

nevot  fl/rs.  6516 
Bflff«  prm.  8802« 
nerru  rum.  6520 
aexo  J}MN.  6686 
nez  /Vs.  6469 
nezA  {yoM.  6486 
iK  Z/.a  i7(//.  r/r.  6618 
iiKeiiiie  abnizz.  4828 
ni  pror.  frM.  eat.  tpaiL 

6|M- 
iiiiiii-  /</T<r.  t;52'J 
niais  />;.  ti52H 
tiiazza  Hr.  6513 
nibaru  mrd.  6225 
iiibbio  »/a/.  6168.  6168 
oicchia  tteJL  6227 
nieehiare  ibO.  6494. 6B8t 
niccbio  ital.  6227 
nircolino  ital.  6697 
llin-olfi  ital.  ecu? 
nii'lie  /«ror.  6622 
nit'he  /rs.  6227.  «B27. 

66S1 
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nleb^o  frz.  G531 
nichiT  frz.  ii."i31 
nirhcltii  »Vi//.  tn;;»7 
niclm  «/"Kl.  /)/./.  tiJ27 
niri  rum.  6487 
nicLsl:i  aitnl.  6490 
nid  ^r«.  65a3 
nidiaee  Hul.  6529 
nidio  »(«/.  6582 
nido  tfo/.  «fMM.  6688 
nMori  ünA  164» 
niebd  Hr.  6B84 
ni«biU  hm,  M14 
niehla  »jtan.  6485 
nifblc  Glßfl 
iiii'c'v  frz.  (j">l8 
nifl'  )Yr.  t!r)87 

nieKo  ^ym.  (iöSO 
nie!  modmrj«.  ti435 
niel  nfirz.  »pan.  6686 
omU  jwwv.  6634 
nielar  jrror.  «/mtn.  6585 
nidl»  €9t.  6584 
nieUtn  «taL  6BS6 
nieOe  /Vau  6884 
Didier/^.  6686 
nMIo       t*9.  6686 
nifillure  frz.  6686 
aiel-s  i'rof.  6535 
aiente  i/a/.  649H-?i 
Diepite  wlabr,  6617 
nier  /"r^.  «502 
nierv  rtr.  (;52ü 
niervo  sptm.  6520 
nierz  »/>z.  6516 
nies  afrz.  6616 
niespe  d/'r;.  3292a 
oieU  «M.  ^po«.  6617 
nieto  UaL  tpam.  6516 


fiNa  Hr.  6088 

nieale  a/"«.  6486 
nieas  afn.  6615 
nieve  «/hj«.  6553 
nievo  rrrnsz.  6515 
flif  rtr.  t;633 
QifTo,  -:i  iVo/.  662(> 
niffolo  ital.  6526 
nin&  limm».  6626 
Difler  |»<e.  6626 
niflo  limott».  6526 
tiii^auil  /^i\;.  6530 
nigeUa  ildi^.  jito,  6684 
nifcr  €ifra.  «81 
oigfliia  «ML  6169 
niper  afiim.  6681 
nigremance  afrz.  6510 
niifroniaiicia  />^i;.  6610 


I  nlniriiein  j.tij.  (;49r>.  <;512 
niiiKiin  citt.  (J4'.t5 
tiin>a:no  »/wm.  ü49.'j,  6544 
iiinlia  ptg.  6545 
ainh«jo  pUj.  (;530 
I  ninbo  pig!  6532.  6533 
I  ninnn,  -o  Ual.  6645 
ininnar  iVa/.  6645 
I  DiDDolo  Uta.  6518 
I  niOo,  -a  «itOM.  6646 
nipa  jnm  4690 
I  nipote  Hat.  661S 
nippe  /"rr.  4590 
nlppor  frz.  469'1 
nique  /"rr.  (ii'iSH 
niqucr  /"r:.  6628 
niquel  frz.  6528 
nirvi  fd/.  6520 
nirvios  ait.  G620 
nis  jpro».  ufrz.  6507 
nianin  now.  6521 
nisearek  mm.  6521 
nisua  frimd.  6488 
nispero  tpam.  61S7 
niqwla  ^fon.  6127 
nhmmo  Kol,  6506 
obnn  ofH.  6608 
nit  Cd/.  0588 
nita  oherital.  5">74 
niti<ln         >i).(»i.  0548 
lliti)  .sii'lfr:.  0574 
nilmr  iV'»/.  4572 
nitrilc  ihil.  4572 
niu  r/*-.  Oi'kIS 
niuno  UaJ.  MdB 
niiM  pror.  6533 
nivare  tard.  6561 
niveau  frz.  6657 
niTd  «pa«.  5567 
oifdar  *jtam.  pig.  6667 
nivder  fn.  6M7 
nivel-fl  priM.  6567 
nivida  ndm.  6184 
niv<'>la  fiV.  6062 
Nivöst!  frz.  0562 
iiizaic  i>rov.  052H 
llizzar  mantnnn.  4991 
iiizzo  iVd/.  (Iwxhes.  neap.) 

6807 
no  ^/y.  0i68 
iii>  tV'i/.  {trem.  ent.  qm. 

6666 
noals  afrz.  6607 
noaple  ntm.  6688 
noar  prw.  6561 
Doana  iKr.  «886 
nobel  ffr.  6664 
nolille  As/.  $ard.  6664 
nobile  a^rx.  6664 


nipromanfia-s  /«roc.  GöO'.i  nuMe />roe>./ViC.  M(.  qmit. 
tiiKroiiianle  ital  .■</'<iii.  /ftij.  (;,'>r»4 

iiilza  mail.  6171 
niiiibo  I/o/.  6642 
niiiie  rum.  6512 
niiiiniu  itaJ.  6512 
niino  Aa/.  6612 
nina  eat.  6045 
idnfe  ruM.  6661 


iioliri'  /iii/.  Ü.'(,'i4 

niH-c.  nl.,  6600 
nocchia    sirn.  romiit/H. 
Mm 

j  nm  '  liiere  iliiL  646U 
j  nij.  (  Iiiij.i.  -e  ilal.  6478 
I  noccbio  itol.  6600 


nfagramance  o/r«.  6610  ■  Docciolo  Ual.  6698 
KSrtiat«  Ut-rom.  Wartorbacb. 


norcioolo  iVr//.  6696 
iioce  ilal.  6694.  6626 
noceilal  spun.  0597 
noce<Jo  spun.  tj.')l<7 
nocella  0595 
noee(s)  /V-z.  ou.  6586 
nocbe  Önm*  6688 
nochcr  firz.  6469.  6472 
noeifo  teH  mm«,  ato. 

6667  I 
noete  «nrrf.  6688 
nod  iKm.  6668 
noda  Iii-.  0.')7(i 
nodiu  fixnl.  0577 
no«iü  »Vr(/.  «/»in.  6503 
nodosi»  it'll.  0502 
nodricc  ilal.  ß»>25 
nodrire  i7///.  0623 
riudriza  sard.  6619.  6626 
i\<)da  berg.  6576  I 
nodroeft  »wii7.  6681  ' 
noef  rtr.  6561 
noel  frz.  6461 
noolar  a/rs,  6686 
noembrie  mm.  6682 
Doer  a/rr.  6467 
nta  raA<>».  6471 
nucud  frz.  0668 
nöf  /•//•.  6681 
n<i;,'a  i'i/.vr<,  0020 
nugal  ffMtn.  0593.  Oö9l 
nojfalh-s  /"fM.  6593 
nfijjhera    rtnez.  com. 

0594 

no^eira  ptg.  6694 
nogoer  «vi.  6694 

nopier-B  proe.  6594 
noian  rum.  6657 
noiant  a/rx.  6489 
noieler  afrz.  6686 
noif  a/Vz.  6568 
noig  Hr.  6588 
noir  frz.  6636 
noirätre  /rs.  6537 
noirfeur  frz.  6641 
iioin  ir  /"n.  653m 
noirim-s  pnir.  6622 
noirir  pror.  6623 
iioiris8a  />ror.  6626 
noise  frz.  6471 
noisir  'i/*/'^-  6555 
noile  />/</.  6688 
noiva  proe.  cat.  6686 
noivo  ji^.  6685 
nou  frz.  0626 
my»  iAdL  6007 
nojare  Ute/.  6007 
nojij  sjHin.  jitf/.  6007 
tiojoso  lY«/.  6(>07 
iiolegfc'iare  ittil.  6470 
Holls  frz.  0470 
noliscT  0470 
nolit  ii.i//'(M.  6470 
noiii  <ii<p,iH.praz,frz.  eat. 

6564 
noma  «waiV.  0571 
nomltal  ftüie.  6726 
nouible  /V«.  6786 
nombolo  zettez,  6796 
nombrar  qMM.  6666 


nombnir  j>roi .  6611 
noiiibre  pror.  fr:.  6619 
noinbre  0604 
noiiihror  frz.  0611 
nombril  frz.  9876 
Dome        iVu/.  6564 
aom6a  üal.  6565 
nooiMtr  fif.  6666 
DomeDar  «i«al.  6666 
nomero  oUoberltaL  6612 
monüda  6666 
nominare  ital.  6666 
Mominata  ilal.  6665 
nominer  /"r?.  0566 
niimnar  jour  0005 
nouine  iispan.  0;)04 
Udti  f<(i/.  ;/ror.  /"/-.r.  6666 
non  aspa».  0504 
ftofta  MjMifi.  6.j72 
nonanla  j*ror.  6567 
naoaate  afrz.  6667 
nonca  jtrov.  6618 
Donce  frz.  6616 
Doochalaiiee  fr».  1749 
nooebalaiit  1749 
Donna  üal.  sard.  6572 
Donnen  frz.  6572 
nonue  0.'>72 
nonno  itn/.  0572 
nonnu  .«r/n/,  0572 
nono  ital.  hjmih.  pty.  0673 
riüuo  npror.  6572 
ßo&o  span.  6572 
nonporuec  n/'rz.  4568 
nonque  afrz.  6618 
non-s  jwM.  6678 
DoosoM»  flow*.  6616 
Dopla  nm.  6669 
non  «Mr.  caf.  j^.  6616 
nort  niM.  6616 
nord  pro»,  frz.  6674 
nore  afrz.  6616 
norro<;<Hi  «/■/;.  00  H 
norriijon  afrz.  6618 
nortc       v/ziifi.  j)^,  6674 
nos  prur.  O.'i03 
nos  »7/-.  /"r.-.  0576 
noÄa  rtr.  6471 
nosa  ca/.  6471 
noaca  prw.  6617 
noscbe  o/rs.  6617 
noe4ia  wnm.  6696 
noana  jmw.  6686 
noMO  p^.  6676 
nottra  jrrov.  «o/.  6676 
nostro  Üal.  6576 
nostrn  r«»M.  6675 
nula  ital.  6570 
notare  iV«/.  0467.  66?6 
notalore  it<il.  tVUQ 
note  frz.  0570 
nutitia  i7fi/.  0576 
nolre  frz.  6676 
nAtre  frz.  6675 
notrir  cor.  6623 
noUe  Üal.  6688 
noUola  «toi.  6660 
nott  pm.  6668.  6626 
noa  prav.  eat.  6681 
noa  eat.  6696 

79 
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nou  jiriir.  I  IIIII.  ruf.  G587 
ni>ue  frz.  6I7;{ 
noue  rum.  (l.'iSl  J 
Doaele  rum.  GhlS  | 
nouer  nfrz.  (iStil 
nouezeci  rum.  6&67 
ilODiU«s  fr*.  6602 
now  rum.  6691  | 
noarrioa  firz.  6619.  66S6' 
nourrtr  frz.  6628  I 
noiirrisson  nfrz.  6618  ' 
Dourritiirt!  frz.  0824 
noiit.df  ;-»(«. 
nouvtNiu  frz.  ilöSO 
iiDUvf.iuti-  /"/■;.  firiS.i 
iiuuvfllc  frz.  0584) 
növü  nilliiHlion.  ()f)61 
novunta    lYa/.  r/r.  ail. 
O.jO" 

DOve  ita/.  />/</.  pror.  66811 
now  Aa/.  6567  ' 
nor*  afrx.  6478 
novA  eat,  6678 
novedad  itfimi.  6M8 
Dowdat  rat  6S88 
novel  pror.  hw».  ata. 

6680 
novelh  jirotf.  6680 
noTell  eat.  6580 
liiivcll;irio  it<tl.  fi57!l 
luivt-lliiTo  iVrt/.  057!l 
novclUi  Hal.  0580 
novemlirn  »'/«/.  prur.  frz. 

eat.  668*2 
Duvoi«  eat,  6573 
nurenU  «pa«.  jrf^.  6607  , 
noverare  Aa/.  6611 
novero  Uai.  6612  ' 
novi  pro9.  eat.  6866 
noTia         eai.  6586 
novia!-  /ir(«r.  cif.  6686 
novici-  /V;.  0684 
tiiiviiliiilf  jilij.  t;."i83 
iioviiMulm-  65h2 
iinvio  s/'iiii  0585 
tiovilj'i  1/«/.  0ÖS3 
ii(ivilal-z  /irov.  0583 
iiovizio  itiil.  H'lM 
iioviwt  itul.  o:>84 
novo  }•((/.  06s7 
noyau  />;.  06U;i 
nwyer/rx.  8249. 6492. 65M, 
noyrissa  proe,  6619.  6626' 
nuz  ptff.  6636 
nozar  proe.  6561 

IliiZi  r  />/-t'r.  6666 
nmi.i  rlr.  058C 
llMZZf  iV'(/.  ti.'»S4( 
iiu  /■/-:.  OOii.'i 
nu  rum.  <ir>oo 
IIU  "I/.  0503 
iiu;i;.'f  frz.  06!M) 
nnaillcM  «/r:.  0007 
nnalhar  prvv.  00(i7  [ 
nnalheza  prov.  64J07  > 
iraalla  prw,  «607  ' 
nuallor  /ww.  6607 
noallo«  prw.  6607 
nnab  i0'«.  6ei>7 
Duals  jMvr.  6607 


ttuane«  frz.  or>9'2 
iiuar  r«/.  6501 
nablet  j»ror.  (159 1 
Qtlblo  tpan.  65<J1 
noe  n«Nt.  6694.  6626 
ouca  UaL  proa,  Kaam,fl§, 

2112.  6690 
oooekkti  äWL  6478 
domIIo  fr*.  6595 
nucleo  Oa/.  qNw,  6000 
iMidnr  /-tr.  6467 
iiuiiiire  itaJ.  8604 
iiuiiilii  »«>•(/.  fiuns 
nudo  «7a/.  x;n»h.  00o5 
iiuiii)  spnn.  0603 
iiuilri}^'ao  venez.  0021 
iiixlri^ur  nlioljrrilul .  6021 
uudrir  /  fr.  r«/.  0023 
aadrina  cut.  6626 
nue  «on/.  /r2.  6689 
nuech  pror.  6588 
nnef  e^ra.  6581 
nuer  fr».  6692 
nuera  «pcm.  6616 
nuestro  «/mn.  6675 
imew  sjKin.  O.'iSl 
niiL'vn  sjian,  0587 
nuez  «/MÜH.  6626 
nnf  rtr.  0591 
nuf  I  0533 
nu)(he  S'ird.  0020 
iiu^fl.ir  /n'auJ.  6594 
iiugolu,  -a  6Ö91 
nuiUas  ohteitM.  5137 
nuie  rum.  6580 
nuire  /r:r.  6555 
nnisahle  afrz,  til^l 
wakMt  frz.  6666.  6667 
naisir  afrt.  6666 
nuit  frz.  6688 
iiuitaiiire  >r^f-2,  6568 
nuitoii  nfrz.  6619 
iiujalu  »•/.-.  66sO 
iiul  /■//■.  /<r«r.  frz.  604W 
niila  /-i(nf.  0008 
null  t(i/.  601  »8 
nulla  /7f(/.  0008 
nuilo  jrfy.  661)-' 
ntdo  *jMm.  664» 
ownbirar  jww.  6611 
nume  min.  6564 
nvmSr  nan.  6612 
miinira  mm.  6611 
mraMNW  ntf.  apan.  pig. 

6611 

iiumerare  ilul.  6611 
nuiii9rjl»r  rum.  6610 
nuuK-ro  Hill.  eat.  apam. 

I,t>i.  0012 
uuiut'-ci  rum.  0506 
nunantu  rlr.  0507 
nunra  n/i'in.  I'tij.  (jOlM 
iium-iu  Uul.  »/"in.  pt'i. 

6615 

nundinas  Bard.  6614 
nuona  tie.  6672 
nunnn  «M/.  6672 
nonqn*  eat,  8618 
nnnaas  Mnf.  6586 
Dvntt  nun.  6686 


nnntas  xard.  0586 
iiunzio  Hal.  6615 
nuocSre  ital.  6555 
nuoi  /fr.  6687 
nnora  ital.  6616 


oblMar  cat.  aapan.  pror. 


6S76 
DUO  tare  UaL  6467 
mioviti  «Ol.  6588 
naoTO  itef.  6587 

nuciuf  /"i  r.  2112.  6599 
nura  Hunl.  liOlO 
imnii.ii  .^iii'/.  OtiL'I 
nuriar  nllofirritul.  0021 
iiursa  r/c.  0023 
nusra  ital.  6017 
nusch  r/r.  6<t26 
nusterza  tarent.  6603 
tiulri'>iri  rwM.  0028 
nutre^  rum.  6620 
nutria  apan.  6768 
nntri^  6624 
nntrice  eta/.  6625 
nutricion  «/xin.  6624 
nulrir  gi>an.  ptg.  6623 
nulrire  itnl.  6623 
iiutriz  Ji/Hiit.  j4g.  6025 
nutrizione  i/«/.  0624 
iiul-z  pror.  6»>()6 
nuvt'iii  /'/^;.  05!H 
iiuvil  rtr.  0705 
niivolo,  -a  itiil.  tl.'iltl 
'azertare  a6>-M£s.  5U3U 


'nsorare  iwntfi.  90tt.  9948; 


a 

o  ptg.  rum.  4714 
o  pror.  4568 
oaie  riMn.  6766 
oala  rum.  6688 
D.m  nfrz.  4508 
oara  4011 
oare-i  al  rum.  4614 
«ms«!  rum.  074!t 
<>!iü{)  rum.  4632 
ouäpSt  rum.  4032 
oai^pete  f-i«m.  4032 
ooste  rtun.  46Si* 
obbia  ivf/w«.  6646 
obbiUi  aard.  6706 
obbfo  rdtata.  6646 
ubblia  lYri/.  6637 
«ilililiar«  Hal.  0635 
ohhliii  i7r;/.  0037 
nlililiii><i  Hill.  0630 
«ilililivii.su  ititl.  0030 
(iliiilt'ciM    ••jiiin.  I'll/. 

olii'liir  t(i/.  062H 
oljt-ir  frz.  002!» 
übfzir  /</•«'•.  0<!29 
1 1  Iii. I  lonif'.  6<J.il 
iihiu  win/.  6646 
iibier  fra.  6711 
obispo  spam,  8358 
ubja  ^JiMX.  6646 
obiaie  afr».  6681 
ubUda  j>rm>.  6ttl7 


oblidoa  proa.  6686 
obUt4  proa.  6687 
ofarar  itfw«.  ji^.  proa. 
8704 

obratg««-;  />r'ir'.  6703 
obreiro  jit;/.  0701 
obrere  6701 
obrier-s  pmc.  6701 
obs  proi  .  0712 
nbscur  /Vc.  063!» 
nhsi  uri)  ]it;/.   npuH.  6639 
obsiMjuPs  fre.  6640 

664U 

obserrer  frs.  6641 

obstacle  /"r?.  6642 
obus  frz.  4514 
ubiu  6718 
obnz  apam.  4614 
obviar  iMiMm.  6647 
oc  proe.  4668 
ocasion  span.  6648 
occaiso-s  /»ror.  6648 
oirannu  »anl.  4668 
oi!ca.sio  itnl.  0648 
occasitiri  «//  ;.  0048 
occasiiiiiar  /iror.  0048 
occbiaju  0662 
iM-ihiali'  ii'i/.  0062 
o<"cliiari'  it'll.  0005 
occhiata  i/"/.  004>3 
MCbieggiart-  itul.  6666 
oecbw  An/.  6666 
ocddoit  fra.  6649 
oeddonto  ttaf.  6648 
ocdover  mmI.  6860 
ocicHre  afrz.  6660 
occis«»irfi  «/"rz.  6653 
ijcci.suor  nfrz.  *i053 
iiifiseur  »frz.  0053 
ocL-ision  o/ir«.  6652 
o<:ois<ir  gfiait.  pig.  6663 
occuii.irc  it'll.  0660 
ocrupazionc  jW.  6656 
occuper  frz.  6656 
ooian  /°rr.  6657 
oe4aDO  SjMn.  pi;/.  6667 

oeeaoo  Hal.  6657 
oeb  6668 
oduiko-s  froa.  8648 
ocbanta  prop.  8861 
ochau  /»rcM-.  6668 
ochenta  «/v<n.  6861 
iicheu  /</•</<•.  (iOS'' 
•M'hiavii  'iltohrrHiil.  605tt 
ofliiclaii  >  Km.  (;»i02 
<irhi«-s<'ar  rum.  0005 
(H'hiezai'  rum.  0005 
«>chirre  afr:.  0650 
Mchiv.  rum.  6006 
ocbo  apan.  <>65'J 
oehoison  a/'rr.  0648 
ocio  $pitn.  ptg.  (!760 
oi'iosidati  span.  6758 
oeioaiiJade  6768 
oeioM  apan,  ptg.  6769 
oeleiar  pro* 
öcb  ji^.  6666 
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oetJitt  /tror.  6658 
ortavu  upon.  6(ir>6 
octembre-fl  prov.  6660 
oeto  mrd.  6650 
octomvrie  nun.  6G60 
octobr«  /rr.  6660 
octobre  s  firor.  GßKO 
octiiyreis  (?)  /»ror.  (itiSO 
i><  iiiiire  <-<!/.  span.  6660 
<hI  <//>•«.  2672 
oili'ur  6ü6ti 
oiliar  «/MM.  4Ö1Ü 
odiore  Ual.  45iu 
odio  tpmt.  ftg.  Ual.  titi67 
odior  ftg.  4610 
odM  jirM*.  «667 
odor  fir.  6601 
odor  span.  pt;f.  (iGOS 
odore  iinrd.  6i)91 
fMlorc  it)il.  (KifiS 
rxlor-s  />/  (»r.  (j»i6fcl 
onlro  x/vjH.  ///j^.  9086 
ucf  rfr.  ([(«^H 
•••gl  ;-/r.  Oii>'>(l\ 

etil  /"rz.  6W)»i 
o»illad.-  frz.  «6ö;i 
wUlader  />-2.  6665 
ifille  afrz.  6764 
leillot  /V«.  6664 
(rillelte  /r».  «687«  N. 
<i?illi<^ro  fr:.  6669 
oel  «/"rz.  45ti8 
lies  fifri.  6712 
iii'-iti-'  x;«iw 

7;-kiii 
•I'uf  67»iH 
<i-ur  lomb.  6741 
(puvre  frs.  6700 
ofcugjfio  iienHi'ii. 
oflk  ito/.  «onf.  6670 
oBa  MVodL  4610a 
oOeialo  tel.  8674 
oUlder  fn.  6674 
ottdna  iVd/.  667H 

offlcio  ital.  6)174 
iifllzin  'Y'l/.  <;i>74 
itflrir  frz.  •i<i72 
oft'riif  itiil.  üt)72 

•  igan  /»ror.  4&6s 
OfUDO  ajif^.  4568 
ogetftfu  «on/.  6654 
og^'ital.  4696 
oggidl  ftol.  4607 
oggimai  Hal.  4598 
Asm  maH.  com.  6667 
ogiovere  fomA.  6ti6() 

<>t;liii  iffi/.  tii;>'^< 
ojflii)  iliif.  li<.H<i 
<>;,'ni  iV'W  ii»'.'i| 

llgol  lirllun-  IJ711 

•  ifri'  Hjiror.  6721 
up-o  6721 
oi  rum.  6766 
oibo  ita/.  64i78 
■>i«r  rum.  6760 
oierk  miM.  6763 
oieyA  mm.  676S 
oig  rtr.  6669 
ojgoon       9082.  0901 
<iS  afr*.  4fi68 


664!>. 


Ö479 


Ollle  nfrs.  6683 
oindie  /"rs.  9896 
oiog  frs.  9696 
ointora  prop.  9689 
oirM  |Mip*.  0906 
rtfro  MM.  6480 
uiro  /rim.  09S6 
nirr*»  iifrz.  5168 
niiX'llr  iinllnn. 
oisc.iu  s.  Martin  frz,  6976 
oisriis  /i/>'.-.  6760 
oisif  frs.  67J>9 
oisivelc  t;7öH 
oiaor  prov.  9942 
oiaoor  o/rs.  0043 
oil  JWV«.  i^s.  6660 
off*  mm.  676S 
oitava  agfnues.  6666 
oitavo  6606 
riil<  iila  ;»}</.  *;66l 
iij  mlsi's.  6667 
ojaila  ,«/<««.  6668 
ojar  ■'ijnin.  6666 
iije  <//"«.  4568 
ojear  tpan.  6666 
ojen  /H'ifm.  6662 
ojo  «jwM.  6666 

a'u  Mtrrf.  6666 
«frz.  4668 
Ol  (il)  afrz.  4714 
ola  »/«1«.  rat  4640 
Ilia  /iror.  /i/mi.  66HS 
iilar  rum.  f;6M9 
uleaiKlre  frs.  5695.  b0ti2 
oleandro  ipmi.  itoL  6606. 

8062 
olcier  min.  6680 
oU'ios  rum.  6682 
oleiu  rum.  6666 
oleo  ttol.  «JM«. 
oleoM  Ual. 
OteOM  «fNM.  /rf^.  6682 
oler  pro»,  tpan.  6681 
i<1<<ro  ital.  6681 
iilero  />///.  6689 
(lU'/.zarc  iVfi/.  i;iiS7 
nU'/.Zli  illll.  6r>-%7 
olliaila  /i/jf.  6663 
iilhor  pig.  6665 
olho  JM^.  6666 
nih-s  proB.  6666 
oli  cat.  6686 
oli«r«  «(ai:  6680 
o1i«r-s  jiroe.  6689 
oUrant  ofr«.  8224 
olio  iUU.  $paH.  1^:86 
olioso  itai.  66'^i 
oH(v)otto    ^rr.  11684;. 

tj6S7  N. 
ulla  s/xitt.  ftl)/.  it'll,  66jiH 
nllfirii  /«/</.  t-6S1» 
oltnetla  spun.  ttH68 
olraodo  ptg.  9H63 
olaie-s  ^ror.  9864 
olmeto  itat.  986S 
oinio  tto/.  eat.  tpam,  pig. 

9864 
oloe  piem.  \m\\i 
olocco  low.  9:Mi9 
oU-8  prvft.  6686 


I  ollero  span.  6689 
uloios  (VaA  6682 
oUtir  afr*.  6681 
oloier  «ol.  6860 
oloiu  mm.  6686 
olor  prov.  nfrz.  span. 
6691 

olori'  ital.  t;6t.s  i.tlHl 

oliiur  'ifrz-  ipl.'.ll 
ultra  jinir.  nit.  W*J'> 

l>lt^ap^'iare  itnl.  9867 
oltraggio  9867 
olire  Ulli.  9866 
ultrto  a/irjr.  9668 

I  olva  ftme.  1089B 

!  ohridar  nipam.  pig.  6636 

'  olvido  «jNffi.  6687 
nlvi(]ii«o  x/ian.  6686 
Olli  rum.  rtr.  4604 
otiiaggio  itnl.  4601 
omai  Hal.  45;i8 
iiniliar«!  //<//.  WM» 
oiiihclico  ital.  '.tö7.'i 
iimbilico  ital.  9875 
oinbligo  «/)on.  987. 't 
ombra  iM.  pmv.  9876 

;  ombrage  frz.  9878 

lombraggio  <raf.  9678 

\  ombrAi  iwAcCr.  4669 
ombrarc  M.  9680 
oml.r.-  /»•;.  i)876 
onilirt'jar  /m»»-.  9S8<) 
iimbrolla  itnl.  H-^?!» 
lUiilwflle  987!» 
«nihrellü  ital.  9879 
omhrer  /rx.  9880 
onibreux  frz.  9^1 

I  ombruo  gmtm.  6726 
opibrU  oof.  9876 
ombro  ptg.  4670 
ombroao  UaL  9881 
omega  heUun.  10304b 
omenos  rum.  4603 
oniero  i/<i/.  4670 
onietlore  iV-f/.  6('>02 
omi-ttre  fr:. 
iiriiiiiiioa  nitvi'i'l.  <ii'>\K\ 
oiiilrii)e  iifrz.  460J 
ommeltero  itnl.  6692 
omiria  «>(>''/.  6694 

j  omore  frz.  4606 
omrai  mar«.  4669 
omd)  1^  4604 
on  frt.  4604 
on  /»ror.  «  n/.  9891 
on<,a  piif.  9H8,j 
oiii  f  frz.  5766.  9885 
Ol  11' I'  /(/WIM.  9892 
oncliura  pror.  9880 
oiiria  illll.  '.t^Sü 
onctuoux  /"rr.  ^S^^n 
UOd  aapan,  '.*891 
oiida  AedL  pr«a.  eoL  tfMii. 

ji^jr.  9890 
ooile  M.  piff.  9891 

,  onde  frz.  9Hito 
ondear  »i/«i«.  piij.  '.'893 
onili'i-'Kiai«* 

oiiiicjar  prur.  cat.  9893 
'  onder  o/r«.  9888 


ouderar  a/orii/>.  4608 
ondoyer  fr;.  9898 
ondoso  itai.  9894 
on«Mo  4606 

onfegare  ntmrz.  9887 
on  pi  a  ;*»-or.  9899 

oii>;lc  frz.  9H99 
oiiln-r  prill.  !»8;>6 

otliri-  (/(('',  llli!»7 
i»iii<(lH-  H/mn.  ti697 

oniqiifl  111/.  6697 
onire  Hnl.  4519 
oone  <ii(4il.  6694 
onni  oAo^.  6604 
ond  /Vx.  dW.  «688 
onoro  itat.  4607 
oDorare  tfol.  460R 
on<iue(.s)  afrz.  9882 
on  rar  upror.  4608 
>>n>«^  t(i/.  ;)S92 

.lilt  afrz.  iHsn 
iiiita  'iivif.  ///-'T  i7i(/.  4818 
onlare  </'i/.  4.')l> 
onus  »iril.  (Mi'.M) 
onyx  /Tcf.  ptg.  6697 
onza  qwH.  9886 
oiua  «pdMi.  jrf^.  6766 
OOM  frs.  pror.  jttg.  9892 
ooza  pror.  9H85 
op  mm.  6713 
opa<-ii  i7<//.  6(iM'.i 
opel  /(fry.  6711 
M|iollail<l.i   nnit.llat.  Sltfl 
i)|ifra  fr..  iJlKI 
'ipiTa  spun.  III;/.  6700 
opera  illll.  67(M» 
operajo  itnl.  6701 
operare  I'W.  6704 
opcrario  ital.  6701 
op«rer  ^z.  6704 
operiere  ado/.  «701 
opinion  fr:.  67(i6 
opinione  •/<'/.  6706 
oponer  s/mn.  6708 
oppio  »7<i/.  6711 
iip|ii>i'  /'^/.  (i7('"^ 
'ipjKirff  it'll. 
o|ipo-.|.r  fr:. 
oppttsiziuile  ildl.  670!» 
opra  ital.  6700 
oprimir  ^an.  7412 
ops  prov.  aeoL  6712 
opto  mm.  6660 
opiu  diofi  mm.  6661 
optulea  rum.  66.'i8 
oqueruela  .i/mim.  671;! 
or  frz.  4614 
or  i-tr.  391H) 
or  4626 
or   frinnl.    pritr.  ufrz. 

6741 
ora  pror.  4614 
Ara  r(r.  3900.  4614 
ora  inri.  4868  4614 
orabbi  com.  H280 
ora^äo  pUj.  6714 
orarion  «/wifi.  6714 
oraitor  .ipitii.  ptij.  6716 
oruiri^  pror.  (i7l5 
oraboD  6714 
7!>» 
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onnfre  frz.  6488 
orar  pror.  »pan.  [lig.  1)737 
(dea-jorar  tutberitaL  4606 
onre  «of.  6787 
onteor  frm.  8716 
ontore  Out.  6716 
onmone  (!714 
ornzio(n)-s  pt-or.  (5714 
orazo  s  pror.  ri7l4  1 
orh  rwm.  iiffz.  rat.  8718' 
orliacia  iV(»/.  r)478 
orbar  /»ror.  Ü718 
orbecar  rum.  6718 
orbeda  ii-ry.  6716 
orbe^car  ram.  6718 
orbilÄ  «INJ»,  ptg.  Üal. 

6716 
orbo  Hto/.  6716 
orb4  jww.  6718 
orca  borgetar,  berg.  671') 
orca  »ia^  4665 
orce  tifr:.  9912 
orcio  ital.  9!)  12 
orciuolo  iVrt/.  9911 
orco  ital.  67'il 
orcu  *'((■'/.  6721 
orda  ital.  6727 
ordalie  nfrz.  6722.  9913 
orde  Mf.  6726 
ordeiar  prov.  4627 
ordel  afrz.  6722.  991S 
ordern  ^»//y.  8726 
orilcii  sjmn.  6"2<i 
ordeiiar  /irov.  cat.  spun. 

ptg.  6723 
ordeöar  »<n</.  6852 
ordener  «/■»•*.  6723 
orde-s  pror.  6726 
ordi  prov.  4618 
ordiöre  ofwc:  6716 
ordimre  HA  672S 
onüne  AdL  6796 
ordineoaril  mm.  9684 
ordir  />roc.  m/.  6724 
ordire  i/fl/.  6724 
ordilura  ital.  6726 
ordo  ital.  4627 
orildiier  (//"r;.  4ll27 
onldtitiiT  tifr:.  6723 
Drilra  >7r,  6726 
ordre  nfrz.  6726 
ordura  prov.  4627 
ordora  ^ia/.  4627 
ordure  afrz.  nfrz.  4627 
or«  ital.  4614 
ore  Arz.  4568.  4614 
<ir.'ii.|ri'l  /')  r.r,  tül  1 
Ol cikIi Oll  iifr:.  tlil  t 
oreiM'ta  rat.  1579 
orer  '«/Vi.  6737 
ort-z  rum.  ti742  | 
orfiio  pt;/.  6738 
orfoiio  lia/.  673» 
orfaool4  prw.  6738 
orto4  j»rM.  6798  | 
orftvre  «^«.  8656  | 
orfraie  /Vs.  6748 
orpa  cat.  6729 
or(fäi>  6729 
organ  rum.  6729 


organo  >7(i7.  ttpuH.  6729 
orge  <i;)<(;.  />«.  4618 
orge  frz.  4636 
orgelet  4617 
orgeolet  /"re.  4617 
orgier  ;>ror.  4624 
orgoglio  iV'«/.  9014 
orgolhf)»  pnir.  9914 
orgolh-s  pi  '»:  9914 
orgoillar  j>i-0(<.  9914 
orgne  frz.  6729 
orgneil  fr;.  99  H 
orgueilleux  frz.  9914 
orirues  proe.  6729 
orgolbarse  ji^.  9914 
orgulbo  pig.  99U 
orgnlhom  jp^.  9914 
orgull  eat.  9914 
orgtdlo  tpan.  9914 
'ir_nill<)sii  .v/«iM.  9!tl4 
<>ri  (•(//.  rum.  4614 
oribandolo  ital.  6739 
oricc  »Vfi/.  67»0 
oridorzo  sard.  4621 
orie  o/r;.  1066 
orient  frz.  6731 
oriental  frz.  6732 
Orientale  Aal.  6768 
Oriente  HaL  mom.  jifa. 
67S1 

origano  ital.  6702 
origeiii  /<ry.  6733 
oriiieii  HfHin.  6733 
oriuinul  frz.  672H 
onrinr  <■/'</.  /"r.-.  6783 
on>jiiai'  frz.  6728 
orilla  span.  6741) 
orin  «jMH.  3702 
orina  üal.  eat.  apam.  9915 
orine  afrs.  6783.  9916 
oriolajo  Üal.  4681 
orire  sarrf.  4520 
orüi-cat  rum.  4614 
oriuolaju  iVo/.  4621 
oriuolo  ital.  4622 
örk  ()ii.sol.  (i721 
orla  Ä/jfin.  6740 
orlar  npnn.  6740 
orlare  674(t 
orle  afrx.  6740 
orlio  jwop.  6717 
orlo  /><nN.  4667 
orlo  UaL  6740 
oima  ftol.  6745 
ormaie  fr».  9869 
ormare  Hat.  6746 
innr  /■/•:.  9S64 
ofiKi  ni!>.-i.-i.i.  6611 
orna  iV/«/.  :)!»17 
Omar  //rw.  m/hin, 

6736 
Omare  ital.  6735 
ome  afrz.  6726 
one  /rz.  6786 
Omer  fir».  6786 
omiftre  /rz.  6716 
orao  itai.  tpan.  6736 
orondado  span.  9'^!','> 
oroudo  «/»ON.  1073a 
orologiigo  iud.  4621 


«religio  it<tl.  4622 
ORine  «pan.  8276 
oroneta  eat.  4579 
orpailleur  /rs.  4601 
orphilo  fig.  6738 
«rphelin  frz.  6788 
rirpliie  /"rr.  1619 
orprcs  nfrz,  (1734 
orrr  iijiriir.  4627 
orri'Za  ^jrar.  4627 
urri  npror.  1627 
nrri<lo  iV«/,  4627 
orrin  suni.  1626 
orrio  ultoberüaL  4627 
ors  jire«.  9980 
ona  »ror.  6780 
ona  mL  prov.  -9919 
one  frg.  6720 
orm  ital  9920 
iirt  />r»r.  Ufr«:  4627. 

»630 
ortica  it'll.  11921 
Orticajo  ital.  9922 
ortichugfiarc  9923 
ortie  frz.  9921 
ortier  fira.  8988 
ortiga  «roff.  esf.  «mm. 

9981 
urtigal  «poM.  9922 
ortigar  »jtam.  9938 
orto  itai.  463(1 
Drlu  .Irin/.  46;«1 

III  11  Ii7ll 

iiruga  1827.  32H3 

orv  rlr.  6718 
ürves  IjfOH.  9873 
orz  rwm.  4618 
orza  piae.  6720 
orza  piae.  nam.  UtU,  ptg. 
6780 

ona  tpoH.  «tat  6790 
ona  Mon.  9918 
orzaiofa  Oo;.  4616 

orzar  span.  6720 
orzare  i<<//.  6720 
orzivr  mm.  4617 
orzo  ital.  4618 
orzöl  »toi.  4617 
orzuelo  ^pon.  4617.  4618 
OS  rum.  prov,  frt.  eat, 

6748 
OS  eoL  9920 
OB  ji^.  4714 
osa  opr^.  4631 
osa  span.  9919 
osaineiita  z*^«»«  6747 
oslierjr  afrz.  AAdU 
oslier^'o  ital.  4165 
oscle  pror.  nfrz  6744 
oscur  afrz.  6639 
oflearo  Ao/.  6639 
oscuro  span.  6639 
osedulc  friatü.  ITia 
oseille  /Va  112a.  6769 
osemint,  -e  rum.  6747 
Ojicoso  span.  6750 
osime  rwm.  6746 
o.s«t  sjmn.  !'!»20 
osus  rNm.  6750 
6750 


«art/.  4638 
o^edale  ital.  4634 
oepet  nan.  4687 
oepeta  miM.  4688 

0S[>el8r  rum.  4636 
ospetare  mm.  4635 
«Bpetarie  rum.  4685 
osjiital*!  4634 
ospit«-  i'<«/.  4632 
ospizio  itiii.  4637 
nss  r*r.  6749 
owame  iUtJ.  6746 
oasementa  /^r:.  6747 
owenrare  ital.  6641 
oaseux  fr».  67G0 
oenziaechera  6770 
oaM  Oat.  rnrd.  ptg.  670 
oawM  pror.  67SO 
oseoso  iVcr/.  675o 
os.suiiso  ptg.  67')ü 
o>it  pror.  afrz.  4639 
oslat.ilo  !>.//.  ti<li2 
osta.li-  frz.  10413 
ostatrpiü  ital.  4636 
ustale  ite/.  4(»84 
ostar  ptnn».  6628.  6648 
ostatg«  pro».  4686 
ostatjar  prM.  4C98 
oste  »M.  4688.  4688 
oste  afrt.  4682 
usteggiare  iV«/.  4639 
osleiar  pror.  afrz.  4638 
n>tellie'r»;  ital.  4633 
oslcllo  l7rl/.   »63 1 
o.sli  ria  ital.  4635 
osterin  a/rj.  I079a 
(h)08lc-8  pror.  4632 
ostiario  ital,  6761 
oatiere  Aal.  4686 
oatiero  M.  4686 
ostü  «/H.  9936 
ORtotier  pnm.  afrt.  MSt 
ostra  tpan.  ptg-  6786 
ostria  rat.  i;756 
oslrifa  /7«/.  6765 
ostugo  »/MIN.  G766 
ot  «//  Ä.  2672 
ölage  frz.  4636 
olar  sjMtn.  6710 
olear  s/min.  6710 
öter  fr»,  4622.  46S& 
0648 

otor«  aUrenet.  6660 

otre  Atrf.  99S6 

ofro  1/(1/.  !«»36 
ols  rtr.  4.')l»6 
otla  »/'//.  7*i''S 
oltaiita  itnl.  rlr.  6661 
oltavel  rtr.  6668 
utUvo  »/a/.  6658 
otto  ital.  6659 
ottobre  Ao/.  6660 
ottoiie  ÜaL  6468 
ottuTre  neap.  6660 
o6  ^  8654 
on  «tri.  rum.  i^.  6W 
ouaille  nfrz.  6764 
ou.iis  rt/Vr.  1)9.58.  IflW 
ouar  rum.  6767 

onate  fir».  6761 
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fn.  6I»7 
oaUie  nfn.  6881 
oabUer  frz.  ß636 
onbliettes  fn.  «635 

oublieiix  fr:.  6«:^»; 
ouct  ».  //.  >(t«.i.  9S^i;> 
ouihe  iifr:-  tlKSö 
ohiVo  /r/f/  liiiH! 
oiii  ri  pig.  tltifir» 

uuc  afrz.  67tit> 
ooest  /rs.  6649.  7800 
ouest  nfn.  »patt.  10881 
oai  frz.  4668 
oni-da  ^  8867 
onOtra  frM,  9886 
ooistre  frg.  9986 
oak  a/rc.  6688 
önn  rtr.  mu 
onratran  /'r;.  4686 
ourliire  trttllon.  <>71U 
oiinlir  frz.  tu'H 
<iiir'li^>urf  frs.  6725 
ourela  j^/p.  674(» 
oorelo  6740 
ouri^o  pig.  8278 
oarino  nprof.  9915 
oari«  6740 
onriar  ofrr.  6740 
ourlet  «/"r;.  674» 
ourne  afrz.  67i!t; 
ours  frz.  'M'lO 
ourse  /"rj.  6720.  'JKl'J 
oiisrlii-  <»/■«.  6656 
oulil  >ifrz.  90J6 
ouUller  «/>c.  !>!(_'6 
outnige  frz.  3b66.  S>§67 
outratge-s  pror.  9867 
outn  /rs.  9666.  9936 
ovtRcuidance  nfrM.  2806 
oQtrecuidant  n/Vs.  8806 
ootrecuider  n/V*.  3806 
ontrte  a/^rz.  <I868 
ontrcr  /"rr.  9h66 
outuliru  /)///.  t;6f50 
ouvu  njtritr,  '.)^~',{ 
ouvragc  frz.  Ii7it3 
oOTrarc  itnl.  46ort 
OOVrer        670  i 
oonier  fr».  6701 
on  tptm.  9878 
ovar  jMjr.  jNvt.  6767 
ovate  Itaf.  6761 
ove  ital.  9(iM 
ore  frs.  6768 
oveja  .«/«in.  67'i4 
ovejtTO  HH't2 
o(vjelha  jitg.  6764 
oveiha  pror.  6764 
ovelheiro  />/</.  6762 
ovella  cot.  6764 
ovest  «j>(m.  10381 
OTete  ital.  461S.  4666 
ofkh  eemaak.  6698 
ofillo  «JMIN.  6768 
ovo  ptg.  6768 
ovra  aita/.  KKW 
ovraifjrio  lYn/.  6703 

üvriere  mVa/.  6701 
6768 


•T««  JMW.  6768 
ovtiare  ital.  6647 
omU  »pmm^jBlf.  8268 
07  /ofAr  67SÜ 

8za  /«ri/r.  4631 
oziii  67t;o 
'»ziusil.i  i<<i/.  t>75>' 
uzioso  «Yn/.  676i) 


P.  I 

pa  rni.  6827  ' 
paaigoe    jv.  6970 
pabaiho.«  pror.  6846 
pahanle  son!.  6843 
paliHda  »anl.  tiSAG 
paln  l]iin  <>845 
Jiuliil  ;ictn'.  6771 
I'Ml.il  ~  i>tor.  6H.')2 
|tuliilo  6771.  6862 

pabiru  *<j»rf.  6s52 
pacant  fn.  6773 
fiacare  Hal.  6774  | 
paeat  ntm.  6965 
paratneaear  nam.  6966  ; 
liacatuitor  rum.  6964 
pacthia  i/n/.  6771 
piifcliiaro  itiil.  11771 
pari  hin  itnl.  1)771 
parci)  11. 'i4.  6772  I 
\tmf  it'i/.  ruin.  6952  | 
pacer  6W!t5  , 

paclietlu  ital.  1164  I 
pai-ljoira  tptrn.  ptg.  6839 
pacienda  qmn.  ji^.  6930  j 
paci«nt«  tpam.  ftg. 
pi'i!<  .*rar  mal.  6798 
paci^'o  pig.  6887 
parum  rum.  7137 
pa<l.i  /-/(/.  (Wl!) 
padar  jAg.  <I7 
pii<l<-i(-r  np'in,  jilg 
pa'li-iiM  pf:/.  r.,^_'<l. 
pailL-lla  (/«i/.  t;:H'l 
[tadena  /)/-or.  6922 
padente  tard.  2923 
padigiione  i/a/.  6846 
padilla  »patt.  6921 
padr&o  fi/^.  6886 
padraato  ptg.  10264 
padnatro  qNm.  10364 
padre  do/,  ifr.  man.  ptg. 
6924 

padrinlio  i','XV.'> 
padriiio  It'll.  »ptiH.  69^3 
p.'nlriu  s'li  ii.  fi;»3  I 
padrnii  ftjntn.  (IH^H.') 
padroiiu  ,*<(/rf.  »üKi'i 
padufhie  rum.  6977 
padul«  ito/.  6813 
padnlMO  tfo^  6809 
pftdnre  rwm.  6818 
paduros  mm.  6809 
paple  nfrz.  6921 
p;U'~  ;/r<jr.  67.S1 
paoaiio  iliil.  ti701 
pat'M-  iV'i/.  6781 
paga  ital.  cat.  suttn.  ptg. 
6774 


6!>.t2 
7199 


.  _  6780 

pairen-8  prw.  6780  < 
pairAne>H'ar  rum.  6780 
patrania  6780 
pi^'inic  rum.  ((7ft41 
pat.'aiiiz/..ire  ihil.  (1780 
pa,;:iiiii  .'i/fiin.  itnl.  6780 
pajtac  fttg.  678" 
p4iga(>  genuf».  6786 
pagar /M-w. .-«»/.  «/wi».  pig. 
«774 

pagar«  äoil  6774  | 
page  frg,  6783  j 
page  tpan,  frz.  67R7 
pagem  ptg.  6787 

pat'os  />ror.  6781 
pai.'i*s  a»jHin.  tiTHl 
paj.';.'!"  (/«/.  67H7 
pa^'liiiiu  rum.  6782 
pa|;ina  iltil.  pror.  rum. 

»pan.  ptg.  6782 
pagio  loitih.  6777 
paglia  ibd.  6798 
pa(piob||a  Aaf.  6790  j 
pagnote       6880  | 
pago  eat.  6950  ; 
pagone  Uai.  6950 
pagrana  jvf^.  8946 
pat^ni  iliil.  6785 
piifrura  ((«'/<;/.  1381 
paKurii  •■,(•(/.  67Hri 
imiiar  rum.  1180 
paie  rum.  6793 
paie  frz.  6774  ' 
paiele  afrz.  6921 
paigna  Mva<f.  4768  * 
paiber  ptaz.  6886 
paila  MOM.  8BS1 
paillara  frt.  6798 
padlasse  frz.  6793 
pailla>son  /"»z.  6793 
paille  frz.  6793 
pailleule  frz.  6794 
paiü  /rj.  6^27 
paiau  mltfU.  6783 
pain^o  p/^.  6825 
palne  rum.  6827 
paiDpinella  cat.  7160 
paw  /rx.  6868 
pairar  ptg.  6875.  7968  I 
pairar  i>rov.  6871  I 
paire  frz.  6878 
p.iiri-  //r«/-.  rvi/.  6!t2l 
l>airi-s  /<r(/r.  6933 
luiriil-    pro».  6878. 

6ii:n 

pai:^  fri'iul.  cat.  span.  p^.. 

»;7si  ' 

paisano  «/wn.  8781, 
palsant  afrz.  6781 
pai-silile  frz.  7214 
paiesar  ofteriita/.  1858 
paisaean  fiv.  6968 
paissel-s  /»ror.  6953 
paii^scr  prop.  6895  ' 
paisso  i>r»r.  6953 
pais>.<>n  »1912 
(iaili>-  •l'^!».') 
paiu  rum.  6793 
paiver  r<r.  7140  i 


piriz  /i«.  68B8 
paixfto  pig.  6004 

paja  Ä/>a«.  ti793 
pjjjarilla  .■<p<iH.  7799 
pajain  sp'in.  i;903 
pa  je  .'./»fi«.  6787 
pajiiolii  it'll.  6878 
pal  <•«/.  (;812 
pala  Hill.  pro».  Opam,  ptg, 
67H8 

palabra  sjmh.  6864 
palacbe  ^rx.  6790 
palad  ear.  6798 
palacin  zpau.  ptg.  6792 
paladar  cat.   gjxin.  ptg. 

(■.792,1 
paladar-s  /mir.  6792» 
(lalailt-ar  .v/Hffi.  6792a 
paladiiii  fit;/.  (1791 
paladin  6791 
paladitiii  »jmih.  pli/.  *u9\ 
palafre  eat.  6863 
imlafrci-s  pro«.  6S6S 
pala  freit  afrz.  6868 
palaftf«D  ptg.  6668 
pahfran  «pm.  6868 
palafrano  Utd.  6868 
palagio  Aol.  6792 
palaipro  frz.  6«93 
palais  /iroi:  frz.  6792. 

i;79_'a 
palaii  frs.  710« 
palaiir  rum.  7109 
palanca  ital.  spam,  pig, 

7223 

palanca   ital.  rtr,  apm, 
7109 

palancada  «fNm.  7100 
patandrana,  -o  Hai.  1170 

palandrano  iful.  10345 
|)alaninier  fr:.  7109 
palaiih 

palaiiijuer  //  -.  7109 
palarii-  rum.  714« 
paluM-iu  »V(i/.  67'JO 
palat  rum.  6792 
palatin  frz,  6791 
Palatino  »r^i/.  6791 
palalo  itoL  6792a 
piUtQf  fMN.  6792a 
palatx  prop.  6792 
palau  »ard.  6792a 
palau'lra  i/a/.  1391 
palavr.i  ptg.  t>H54 
[lalaxiii  iilloh'-rifal.  6798 
pala/.Z'i  tVa/.  6792  . 
palcn    ittil.    tpOH.  pig. 

11H3 

pale  nfrt.  6800 
pale  frz.  6768 
pilellroi  m/Vk.  6888 
poleno«  jirov.  7109 
palanca  eat.  7109 
paleroa  frz.  6788 
palesare  »7o/.  679»; 
jialt-i'-  ri79f; 
[>alL-Ja  .spun.  ptg.  fi788 
palf't'i  .f/M/fi.  6788 
paleloc  frz.  6799 

MM. /»«.6799 
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paletot  frz.  i;7'J!t 
|«:ilcttH  ital.  (wH-S 
pallia  iirov.  fitg.  <i7"J3 
fHÜbola  pror.  <i7!l3 
palior  frz.  (u'Xi  I 
paliiu  rlr.  mVi  I 
paliasade  fn.  6797  | 
palizxo  itat  6T97  ! 
pxlla  «af .  6798 
paUa  ite/.  1184  I 
paUare  Ual.  1184 
pallido  iVrt/.  03«  K) 

paltll-S    jirar.  t>H<,l? 

palniii    i////.    /(/■(,! .  c«/. 

p.iliu;i  ritiH.  tifMl2 
|>;iliiiat:i  ital.  tiMi)4 
palme  /Irz.  ()tK)2 
paliDte  itoL  6804 
palmear  ajMii.  ftg.  mxt. 
palmfe  a/inE.  68U4 
palnnto      6784.  «84» 
ptdmem  $pam.  fiSOS 
lalriiiiT  «iSO'i 
paliiiibie  UhI.  (iU03 
paliiiu  iVa/.  est.  «iMm.  /t/j^.; 

paliiKniIf  /"r.-  (iS<i:, 
palu  t((i/.  «/NIM. 
paloma  col.  fpan.  6H11 
paloma  spaH.  334(1  ; 
paloiiiar  span.  6810 
palombe  /rs.  6811 
pdombo  m.  6811 
palomo  »/MM.  2S40.  6811 
palpar«  Hal.  6808 
|ml|ii  |.i  rs  itr.  fiSD? 
|);illii  iir;i  iV«/.  />/</.  tiS07 
pal|M'ili>t>  ///■,  (;S(I7 
paljifl.i  ],n,r.  t^St)7 
palrar  yrfy.  <\xbb 
pal-s  j>r«r.  liMU 
pillin  rum.  7234 
paltone  «o/.  6798  ! 
fwltflnier  stm.  ■ 

6706  ' 
poUnnicre  «o/.  6798 
palloii  s  /me  .  (;7<ts 
palloqiifl  /",  -.  i'ü'.Wi 
|i:illrel  //•;.  (ISH4J 
paliitl  iifiz.  (i813 
pahi'luM,  .s/K/n.  I/«/.  Jj8<>;» 
p.'tiiir>l<i  «yjun.  1423 
palve.-f  itiil.  «946  ' 
pain  1*^.  61:^7  ) 
pftmer  fra.  8816 
liAinpuio  nwM.  6816 
pampblet  frg.  6814  i 
pUDpino  ditef.  6816 
pambit  mm.  6948 
parnpol-s  /»-»c.  (;si(J 
p.iiii|>r«'  /"rr.  ti81(» 
pHii  (paniiusi  prw.  afri. 

pan    ipanls)   r/r.  «|WN. 

prov.  t>H27 
paoft  mm.  7012 
panader  fr*.  6950 
paaadcro  mom.  6820. 

7199  : 


paiiadis  <,i>.  t!H|7 
|i.iii.iiliZ'>  Sjnin.  (i«17 
(laiiatfia  luitih.  (iS'iS 
IKinaglia  cngwl.  6828 
ponais  /i-f.  6910 
puwjo  «(n/.  6818 
panard  frt.  6894 
panarici-s  prvt.  6817 
panarido  /il^i.  6817 
panaria  fn.  6817 
panariso  «/"'n  t'.^<i7 
panrada  p/«/.  7  Kim 
pani-ia  ilnl.  WhWA 
paiidar  tmis.  ((S22 
pando  s/Hin.  (1824 
|»aiii|iira  Ü82H 
paininre  fn.  682:^ 
paiidiira  itaL  «823 
(laiidurria  asjHtn.  6828 
p«De  *(a/.  6827 
panecbier  o/W.  6826 
paiiPirier  afrz.  6826 
pani  iro  ptg.  6818 
(lani T  cuwi.  .(//.  6818 
paiii-ra  tisis 
paiift"'' '  i  "  it"/.  H^17 

palHTn  .'(/XIX.  i;->lS 

paiii  fritnU,  (jH2.") 
patiia  f/'i/.  6782 
paiiit;  itrw.  fn.  eat. 

6826 
puiiceia  rtr.  6835 
panko  iM.  6825 
panicul«  />«.  «8S7 
panier  proe.  fn.  6818 
panipip  ildl.  6818 
pani-  yr)-.,»  .  rat.  GH2.' 

paiii/.M  s)»tn.  <iS25 
panm-  /Vr.  »is.H.  7012 
pannoau  frz.  «>sJI» 
pannollo  i>-//.  (j821» 
piuin<K]UL-t  frz.  6821 
paiincquier  «/rz.  682G 
panno  Ual.  ptg.  6880 
pannocchia  Ual.  6837 
paftB  «MM.  6880 
pafto  ae  manos  «/nim. 

!»8ii; 

pari'ija  njiiin.  •i837 

pailnll;!   ,v^^  (W37 

ILiipimii  njii-nr.  (is;i7 
p;iiiMiiil  /'rr.  t;8:{7 
paiiouilli-  /'/-2.  6837 
paiisa  pror.  tpam.  f^, 

<i834 
pana^  frs.  6884 
panae  fn.  6834 
pamer  fn.  7019 
pansu  frz.  »W34 
pantais  /»ror.  7111 
paiitaisar  /</-(»/■.  7111 
panlaisit'i'  iifrz.  7111 
pantaloii  fi>S2 
paiitaliirie  ilnl.  Ü832 
paiilati  »7c.  rut.  (is33 
IHUilaiio  //a/.  «}nin. 

68SS 

ptatece  rNin.  6834 
pantegan  etnes.  8834. 
7304 


pant^iRler  «frz.  7111 
paiit.  l.T  «/>;.  7111 
paiitera  Ual.  pror.  njnin. 

6836 
(>aDlex  eat.  7111 
paotexar  cat.  7111 
puthera  p^.  6886 
panthftre  fn.  6886 
pantofla  mm.  6917 
pant<'ifola  ital.  6917 
panlois  «/"r;.  7111 
panloisicr  nfrz.  7111 
paiilnnilla  Kpan.  <»83-l 
|iant<iutlf  /V;.  (»917 
p:uitul1(>  G017 
panttiii  itbiralil.  T.HKy 
panturra  ptif.  Ii834 
paoiurrilha  jM^.  6884 
paAvdo  QNM.  6829 
piuiart  rum.  6889.  6880 
panxa  mf.  6684 
panza  rum.  tiSSl 
pao  («12 

pa«)  ;»^|/.  t;827 

pao-.-  pror.  t>!tr>(» 
paon  //  -  .  liK'iU 
paono  iVk/. 
pa<»r-s  pmr.  »;'.'5I 
paus  mm.  (>'J41 
paonr  afn.  6!>r»I 
papa  «fWM.  68ä9 
pap&  rum.  WSi 
papa  ilnl.  gpam.  6880 
papagai-s  prov.  6841 
papn^ai  '///•^.  ß841 
papa^'al  nun.  e841 
pap.i;.Mll  <(//.  i;si  1 
papa^MVO  x^x/ri.  ri>»(; 
papal  «<i/-i/.  <l>.;il.  ti"<l^ 
pa|iallii  ('(4/  6846 
papar  rum.  tpan.  ftg. 
»;8IH 

papi'iveru  ital.  6848 
pape  Uiü.  6840 
pape  fn.  68X9 

pfipecia  ital.  6845 
pa|>i>;.'aut  afrz.  «»841 
|iapi.j<i  (/<(/.  H852 
(Mj'rji)  siin.  ti771 
pa  I  "I  i^t'i.  iiS")2 

[lilJU'l     syKjji.    ^i/</.  •JIJH. 

ti8:.2 

papetard  /'rs.  (»84  2 
papelera  npan.  6862 
papelwo  «fMH.  6862 
papaleta  span.  K832 
papeo  jtii'M.  6771 
paporas«4'  frz.  6851 
papi  l'd  Hal.  6839 
paficlicr  /"rr.  «851 
papclt."  afrz.  683» 
pajiitT  afrz.  <;H47 
papier  /V;.  2121.  <»8äl 
papiji>  ilnl. 
papijn  .■liiH.  »i771 
papila  fijMiH.  684<> 
papilla  ital.  ptg.  6846 
papilla  fn,  6846 
papUloa  40«.  6845 
papUlota  fan.  6868 


papiu  n/"rc.  >W3!» 
papiri-i  ;*rof.  t;8r>l 
papoula  lAg.  <iH43 
pappa  i/"/.  (!839 
pappagallo  ital.  6841 
pappaUrdo  6842 
pappare  UaL  6848 
pa|>po  «M.  6839 
pa|)urlo  »/MiH.  6889 
p^ipula  .«/"IM.  />/</.  6850 
papiil  i  .■<)"in.  it'll  (>8S9 
papu^,'.  .  itiii.  ».8  I'.t 
p  -iliir  -    /V;,  .;S'J'i 

li.u)ut^ri'lle  />T.  bbyü 
paquet  /^r;.  1154.  6772 
par  »  «1».  6812 
par  si>a».  pig.  6878 
par  frz.  7024 
pu»  niM.  7096.  7184 
paim«|Nfii.  pl§.  7096. 7441 
parabola  ünl  6864 
para<le  frz.  0876 
parad«Ia  span.  6861 
para«!«-!!«  .fj/.  6861 
parailiwj  ital.  (>>>56 
parafe  /■»  :.  ♦i^.SS 
paralTii  »/a/.  6s."i8 
paraj:«'  frz.  6s62 
paraggio  ito/.  6X62 
parago  Uai,  6786 
paragon  ajwti.  frz.  6869 
paragonare  6860 
parapone  U^.  6869 
paraprafn  üCo/.  ^08 
pura/u.ii  Ual.  6857 
pariii  rlr.  68»*i6 
|)ataiti  c  /(  (i'+IUi 
)iuraiiiiiiilti-  I.'i42 
]>a^an^.'lln        »ifin.  N860 
paradla  <»(//»/.  6854 
parapet  frz.  6876 
parapetto  iVo/.  6»75 
paraphe  fvs.  6858 
parapluie  fn.  6876 
panr  jvror.  Ml.  «jM«. 

6875 
parare  iVn/.  6875 
parai<>lla  Imnli.  6878 
parasiil  frz.  6875 
p:ira>iil<-  iY<i/.  6876 
parala  ital.  1^75 
par.it^'c-s  jiror.  6862 
paraula  aital. pror.aipa*. 
(•864 

paraular  jitpv.  6866 
paravento  Hat.  6876 
paraviü'i  fi'  v  «5866 
{laraTna  ü/-.'./.  6854 
paravola  attal.  6B54 
|>arba  .•inn/.  683".> 
parlileu  «/rc.  7i>33 
parc-s  priir.  6864 
pare  /■;•;.  6,864 
parramin  -ifrz.  7(te2 
par«;iria  pror.  73in 
parrt-la  /(rr*r.  68'<o 
parcel  la  pt</.  6883 
parcell«  /r«.  6883 
parcbe  a/ra.  6783 
parcbemm  frn.  7062 
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pareo  »;>an.  i;864 
parqoii  afrs.  fi888 
par<;onnier  iifrz.  »;rt88 
panlal  «/Mn.  fi8lMl 
partliez  «;Nin.  703H 
panlios  span.  703.H 
[►ardo  «/>an.  yrf^.  «8<K) 
parJon  /"rs.  7039 
pardonablcs  afrz.  7033 
panionnavles  n/"rj.  7038 
par<lonner  frz.  7039 
pare  rum.  (id<i6 
pareagna  iiV.  fi8t>8 
pareas  ptg.  6853 
parei'chio  i7a/.  ti8H7 
parecer  sjxiH.  ptg.  68iiti 
pareche  rum.  «8Ö7.  6873 
parechemi/a  rwrn.  G'sK'.t 
pared  ra/.  «^n.  6868 
parede  ptg.  6868 
parejrlio  i/nZ.  (arch.)  6867 
pared  ^rz.  6867 
pareille  frz.  «861 
pareisser  jjrop.  (»86»; 
pareja  6873 
parejo  «/>aN.  6867 
parelti  /;ror.  6867 
parelba  pig.  6873 
par«;lhn  ///(7.  tWG" 
parelle  />;.  6861 
parent  prov.  frz.  cat. 
68415 

paroiite  ital.  ptg.  6665 
parer  /»ror.  neat.  6H4i6 
parer  6^<75 
parere  itat.  6864» 
IMiresiiui  ruw.  7602 
paress«^  frz.  7144 
paresseux  frz.  7141 
p:iret-2  />r<»r.  684j8 
parete  rum.  681:8 
parete  fV«/.  6868 
pa  rex  er  cut.  6866 
parfaire  pror.  frz.  7047 
parfail  /"rj.  7048.  7040 
pai-gaini-s  prov.  "052 
piirt(()  i>lg.  678.") 
|Nirgolett<i  iVri/.  68«9 
part'olo  itaL  6889 
pari  friiiul.  6870 
pari  •/«/.  6H53 
paria  pror.  687.1 
pariar  tia/xiH.  68.')3.  6871 
pariiis  «;(UH.  6853 
pariel  rlr.  6872 
parier  /^/  ;.  6871 
parietaria  ifal.  sjuin.  pig. 
6869 

liariglia  Hat.  6867 
pftrinr  rum.  6M25 
pariiite  rwrn.  »^»«n.  6865 
parir  »pun.  ptg.  6370 
parit.'iria  pror.  6869 
pariar  ^ror.  jf/mn.  (»afi5 
parlure  iV«/.  6M.56 
parier  frz.  6H55 
parli'tic«  «1860 
pariiiaiii  «/Vr.  6874 
pariiier  rtr.  7431 
|taro  i/a/.  6873 


pAroeeo  s/mn.  ;>/(/.  6877 
parochia  pig.  6S76 
parochie  r»«»t.  6s76 
parrtc-s  pior.  6877 
IMiruh  rMw.  6877 
paroi  frz.  6868 
paroir  afrz.  6866 
paniisse  /rs.  6876 
paroissien  frz.  6877 
parol  />/^.  (;872 
parola  itul.  6854 
parole  frz.  6854 
paroler  «^/-i.  6855 
pi'irpado  tijtiin.  68<J7 
parpattlione  iV«/.  6815 
parpagnu  »icil.  7069 
pai-pain  frz.  "069 
|>arpaii)(,'  /Vr.  7069 
parpalho-s  pror.  6845 
parpar  »/win.  6839 
parpaua  rtr.  7069 
parqiiß  .*/»««.  /rf//.  6861 
parquer  /"rz.  68«>4 
|taiquut  frz.  6864 
parra   cat.   ajnin.  {>tg. 

t»78 
parrain  frz.  6933 
|)arrar  ca^  «/«nn.  ]>tg. 

68  7H 
parrin  /"rr.  6933 
parro  pror.  üt^lH 
parruca  rum.  7155 
parrocchclto   Hai.  6841. 

7105 

parn'icuhia  ital.  6876 
parrocco  iV<i/.  6877 
|>arraquia  sjMin.  6876 
parruci-a  ittil.  7155 
pareeif  raises.  73H9 
parsi)  /)ror.  68S1H 
parsun  a/rs.  68H8 
parsonnier  afrz.  6h88 
parsui  obwaltl.  7415 
part  r/r.  ^>r»r.  frz.  cat. 
6879 

parle  ital.  mm.  s/ntn. 

ptg  6879 
partecilla  sihih.  6883 
partecipe  ital.  6884 
partefke  ital.  6884 
parti  /"r^.  6887 
parlicäii  jttg. 
parlire  rum.  6883 
parlii  ella  ifa/.  6883 
particiuii  span.  6H88 
particolare  iV«/.  6885 
{larticolaritä  ital.  6885 
particuliiriti-  frz.  6885 
l-arlirulier  68H5 
pnrtida  pror.  n/utii.  jtlg. 

6M87 
purtie  frz.  6887 
partiKiaiia  1/«/.  V,HH2 
])artigiaii(i  ital.  t;H82 
parti(fione  ital.  6888 
(lartinese  ru»i.  6881 
partir  pror.  frz.  rat. 

Apnn.  i>tij,  68Wi 
(lartire  ital.  68M6 
partisan  frz.  6882 


putiU  ^«/.  6887 
parlizioiie  ital.  68M8 
parUiisano  frz.  6s82 
parü(;ola  rf«»-;.  6878 
parven  prov.  6866 
parveiisa  />r«»'.  6866 
parvenle  ital.  6866 
pan'etiza  ital.  68<i6 
parvis  /Vz.  6866 
parvo  ital.  6890 
parvo  jw'jr.  (»889 
parvoa  ptg.  6889 
par\iilo  ital.  6889 
parvoo  68rt9 
pa.s  rum.  pror.  frz.  eat. 

6906 
pa.''  rum.  7021 
pasa  rum.  7019 
pa»a  span.  6899 
pasacalle  s/^tn.  6900 
pasaje  Jf/Min.  6902 
pasajero  span.  6901 
pasajue^o  sjjan.  6900 
pasamano  «^Kin.  6900 
pasar  span.  6905 
pasca  ;>roc.  sard.  6893 
pasoar  rMm.  6895 
pasL-er  ptg.  6895 
pascere  i7«/.  6895 
pascheivel  rtr.  7214 
p&.sohiula  rum.  6892 
pascigo  ^j^.  6897 
pa<<riona  ital.  6912 
paüciune  rioM.  6912 
pa^uta  ptg.  6893 
pascoli»  ital.  68;t7 
pa.scuo  /for.  689" 
pas^^ut  rum.  6916 
pasear  .s/<#ifi.  6906 
paseti  'sjMin..  69416 
päsere  rum.  6903 
pasiiiiata  iV«/.  6992 
pasiuti  span.  6901 
paskwi-  /«»»/i.  4>897 
pasky  rtr.  6897 
p;isle  afrz.  6800 
paüino  »/HiM.  /</</.  8916 
pasiiaie  afrz.  6910 
pa.sf>  sjxin.  690<> 
pa.scpia  »Va/.  ;>ri(r.  tat. 

6-93 

pasqiiale  ital.  6894 
pa.s(|uillo  it4il.  6898 
pasquini  ;*/<;.  6898 
pasqiiin  frz.  Hftan.  6398 
piusquiiiata  ital.  6898 
|ias!>a  yj/y.  6S99 
p;L-safc'e  frz.  6902 
passageiro  ])lg.  (i90l 
paäsa}:erii  /j/</.  r>902 
pjissav'cr  frz.  69411 
p:issat.%'iare  i7<i/.  6902 
piL«sat,'^'iero  ital.  6901 
p:LSsat;^'io  ital.  6902 
|i:ts>ianiancs  /</;/.  69(H) 
pas.saiii:uio  itul.  694HI 
passamento  ö'.MH) 
passar   /»ror.  cn/. 

6905 
pasäare  ital.  6905 


passaro  ittg.  6903 
passe  ^rs.  6903 
passegtriare  itul.  6902 
pasfccgK'Pre  1"/«/.  6901 
passeggii^ro  ital.  f>901 
pas.sement  frz.  6900 
passe-poil  />-2.  6900 
pasüe-porl  frz.  6900 
passer  /'rs.  6905 
passer  jiror.  6903 
passera  pror.  itul.  6903 
passere  i7«/.  6903 
pa.ssereau  frz.  6;M)3 
passereile  frz.  6903 
passero  i7<//.  6903 
passina  ital.  6953 
passiuii  /rs.  69414 
pa.ssiotie  ital.  69414 
passiu-s  prov.  6904 
pa.ssi)  t7<i/.  /t/y.  69(j6 
passone  i7«/.  C953 
past  cat.  6916 
past-z  /»ror.  6916 
pasta  »7«/.   prov.  ptg. 
6907 

paslanaga  cat.  6910 
pästArnar  rMw.  6910 
pastel  xpan.  694t8 
pastel  frz.  span.  jttg.  4i909 
pasteleiro  i>tg.  6908 
pastflero  »/la«.  6908 
pa.stello  Hol.  694)9 
pastcnaga  pror.  6910 
pastcnarc  nm/».  6911 
pa.<ti  mm.  68!>3 
pasliccicrc  »f<f/.  6908 
pasticrio  iUil.  6908 
pastiiha  ptg.  6909 
pastille  /TZ.  .••/win.  6909 
pastillo  »7»/.  xpan.  6!HJ9 
pastiiiara  ital.  a/mn.  ptg. 
6910 

pautiiiare  ital.  6911 
pasto  ital.  span.  ptg.  69141 
pastoja  i7»/.  6914 
piistor  rum.  6913 
pastor  .«/»rt«.  1328 
pastor  cat.  s/xtn.  6913 
pasture  ilal.  6913 
pastre  ;;rr»t.  6913 
pästrezar  ram.  6880 
pastura  /-um.  prop.  4:915 
pastura  i7r>/.  (■a^  nfmn. 

l>tg.  6915 
pasturale  i7(i/.  4i915 
pät  frz.  6916 
pata  sjtan.  ptg.  6917 
patada  s^un.  ptg.  6917 
patagnil  s;««».  /»/1/.  6917 
pataia  lomh.  6786 
pataja  rtr.  6784i 
patan  «/xm.  i:917 
palanna  rtr.  7578 
palao  6917 
patata  ital.  sitan.  9794 
patata  kjmih.  ptg.  6919 
pataud  frz.  6917 
patauger  6917 
|Mite  frz.  6907 
pate  /"r?.  6908 
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4NMI.  pig.  0917  ■ 
pelees  ^fig.  1440 
patem  Ual.  sjhih.jUij.  6922 
patina  »jhih.  6925 
patino  /rs.  6922 
lKltf■ll•^i  f>n>r.  6923 
|.ut.Mile  692.H 
|)ali'i)  npim,  /iti/.  6928 
putera  pty.  6925 
patera  8/xih.  6925 
palereccio  Hal.  6317 
pafescar  rum.  6932 
palcTole  tloA  6996 
pnUfajl*  IM  4H«6 
pftlUxdo  Itaf.  4827 
patience  fiv.  6990 
pa  I  it'll  I  /■rr.  692!» 
palim  pt;/.  t'l'Jll 
[i.itiii  /■»•;.  s/xin.  6917 
palinajrc  6'J17 
putiiier  fr:.  (j!JI7 
pälio  </NiM.  /iti/.  6928 
pätir  /r».  6932 
palire  ital.  6932 
pfttissier  frs.  6906 
paliU  Hal.  7093  i 
pato  span.  ptg.  6917  ' 
patoier  fn.  6917  ' 
patok  fn.  6917 
patnniler  6917 
piitouille  frx.  6917 
pair.-  /"r.-.  I:i2-'.  6913 
patrijriio  itnl.  102-'i4 
patron  frz.  69,i5 
patrone  i<a/,  6935 
patrono  ital.  6935 
patroniUe  fn.  69L7 
patiu  rwn.  7662 
patni(;a  ]>tfj.  7296 
patrnlln  «/m<i.  6917 
palrund  rum.  7081 
patruude  rum.  7062 

patru  spre  diece  r 

7653  ' 
patmzecilea  rwm.  7603 
patla  sBdottfrz.  ital.  67M6 
patle  fn.  6917 
pattino  («a/.  «917 
patlona  ü(ü.  7533 
pattnglia  ital.  6917 
patnUar  spot«.  6917 
patallarsi  tone.  6917 
[Kiture  /"rz.  6915 
pätiirmi  !'>■-.  6916 
patxorra  r„t.  6839 
palz  yiror,  ' 'i'.  (ilt52 
pauc-s  /<;■«»■. 
paill  iispiin.  I'I'i.  tlHKJ 
paole  »ard.  6813 
pamne  fn.  6s()2 
pamnte  afn,  6804 
panmdle  /Vw.  6806 
psBUitf  Mpw.  6808 
paomter  a/V«.  6802. 6803 
panmoier  afrz.  6808 
paun  »7».  6H27 
pauii  '  «"I.  (iltöO 
pauiia  rum.  »l!»t.'> 
pauncsrar  rum. 
p4uper  rtr.  0939 


tnmfltn  fn.  6807 
pawa  fiol.  68SI 
panni  ailEfl.  8^6 
pan-s  fw.  6960 

pausa  prov.  rut. 

span.  ptg.  6911 
paanar  2*''o>'-  sjtan.  /iti/. 

6948 

pausare  Ho/.  6943 
pause  6941 
panwr  frz.  6943 
pauta  jwvr.  6944 
pantonitier  afn.  6798 
panvre  firt.  6689 
paoTreli  frz.  6940 
paiijia  pror.  6941 
|>av;i  ^7/^/M.  11915 
pavaitrl  rlr   (i771.  t>y52 
pa\aiii  r  fr;.  i;9.>(l 
pav'io  />/y, 

jKivor  sjxiH.  jit'i.  (i!t5l 
pavii  frz.  6948.  6949 
|»avog<»  rrnrz.  6S45 
paveiUe  /ir*.  6844 
pavallon  t^ir».  8815 
pav6ja  ptJm*gf.  6849 
pavel  rtr.  68ft2 
pavello  npror.  6844 
pavement-z  />r»r.  6948 
Iiaveiiifiit  frz.  6948 
pavpr  /"ri.  6949 
paver-*  pror.  »1843 
pave>  apart.  6946 
pavcse  lYa/.  6946 
pavcz  pi;i.  6946 
pavido  i/a/.  fif, 

6947 
ptviar  rfr.  6Ma 
pavilbfto  ptg.  6846 
pavilion  nfrz.  6845 
pavilu  Ai/rr/.  6771.  6B52 
pavinictit  frz.  rul.  6948 
pavimii-nto  osjxin.  nspan. 

ptij.  ilal.  691H 
pavio  /(ir.f'-A.  ('i".t47 
pavio  pt;i.  6429.  6771 
pavo  a/"rs.  6843 
pavo  pt<j.  6960 
pavo  tpan.  6950 
pavoia  /ra.  6946 
pavon  »pan.  6660 
pavone  I'to/.  6950 
pavonearsc  si>an.pti/.  6950 
pavi>r-s  prur.  69.'i\ 
pavora  nx/lnr.  6843 
pavot  />j.  6843 
pavra  /ir.  6957 
jtaviira  ,</<(im.  H951 
paxo  genufs.  6792 
payaiM  jwoc.  678U 
payar  jwvr.  6774 
paje  /Mr.  8774 
payen  frz.  6780 
payer  /"rz.  6774 
puyment  z  prop.  6048 
pays  frz.  6781 
paysa^'f  M/"ri.  6781 
puysaii  nfrz.  6781 
pa/  spun.  ptg.  6952 
pazibie  jwoc.  7214 


Ital.  6929  I 
patienza  Hal.  69S0 
pazziare  Hal.  6891 
paz/.o  itnl.  689 1 . 69291«.  X. 
po  r/r.  7087 
pi'  piij.  7t)87 
iM'aci-  /'rr.  6971 
pi-a^'i  pitj.  6971 
pea^em  ^i(jr>  i>971 
peagoa  «am.  8970 
peagDo  ««IM*.  6970 
pe^  «JWK.  6971 
pea-son  mfn.  6978 
|»eau  frx.  7000 
peautro  nfrz.  7001 
pcazo-s  pror  6972 
prliiila  »•«/.  7_'(»8 
pebrc  rut.  sjxin.  7176 
pehre-s  pror.  7176 
pec  o/rc.  695<> 
pec  prov.  6967 
peca  rmm.  6976 
(»eea  zpan.  6966 
pe^  plff.  7106 
pecadillo  «|iait.  6966 
pecado  apam.  6966 
peeador  iimm.  6954 
peear  tpan.  6966 
pecarajo  Hal.  6965 
pecat  'vj<.  (1955 
pecca  itnl.  6956 
[»i'i'caiii^'lia  iVn/.  6955 
peccadigliu  itai.  6955 
p^ccadilie  frz.  6  »55 
peccaire  pror.  6954 
peeear  eat.  ptg.  6966 
peeean  üal.  6956 
peoeato  <fa/.  />^jr.  6955 
peecalor  ptg.  6964 
peccalore  ital.  6954 
pfccat-z  /f/yjr.  6955 
pecchero  ital.  11  HO 
pecchia  /urrfc.  6999 
pece  ital.  7210 
pe<-eg(i  ]ttn.  7073 
pecegueiru  />t<7.  7073 
pacha  ptg.  6956 
pacha  4M».  6777 
pachar  apam.  6777 
p6ch6  fn.  8965 
p6ehe  /V«.  7078 
pCehor  /rz.  7073.  7192 
p«?flier  frz.  6956 
p^clicur  /^rc.  7187 
perhfur  frz.  6954 
pcchirr  .(//•;    1 1  III 
pi'i-hina  spun  tl1t59 
peclio  sfxin.  fi777.  6904 
p«cho  «poM.  ptg.  7089 
peeboa  oajMii.  6964 
pecRigeiia  mm.  4778 
pedulo  «fNM.  7092 
jmeoaltumhr.  marek,696~ 
pei,-onha  ptij.  7353 
pei  unhonlar  7:!53 
pei'ora  ital.  69.i7 
peeorajo  ii<il.  (il»5S 
pecorea  .spun.  ViUtil 
liei'tare  itnl.  7196 
pectus  tai-d.  6964 


6808 

pfcBre  mm.  6987 
pecns  sard.  6967 

pedaggio  ital.  6971 
pedaniierilo  neap.  6969 
pedanka  ralst\i.  t'i969a  M. 
pedan  lomii.  t;97(» 
pedant  frz.  6778 
pe<lante  iVk/.    .«/»/h.  jtCy. 

6778 
pedazo  72U7 
pedaso  apoM.  7207 
pedile  «arrf.  7000 
|ic><leg  tomft.  8976 
petlega  com.  (1975 
|>e<le«tal  /»/j?.  70S7 

pedioelhi  itnl.  7154) 
pedicoiie  nmp.  ti".'75 
pedido  /./'/.  7ii96 
pedidor  »juh.  pty.  7ü94 
pediglioso  Ual.  6976 
pedignoni  »to/.  7066 
i>edina  Ual.  6978 
padiotc  /1^.  7001 
pedir  zpan.  ptg.  7098 
pedo  «pofi.  6984 
pedone  «o/.  6985 
ppdoto  itnl.  6986 
pt'dra  rat.  ply.  7099 
pi'dri'goso  sjHin.  7101 
pedregulho  />/j;.  7101 
pedrighina  $ard.  7101 
pedala  Aa/.  6987 
pedx  nmduiiel.  71.13 
peer  ajron.  6984 
peestre  afrg.  8974 
pega  eat.  7310 
pcga  7184 
pega  $pan.  ptg.  7131 
pegar  Kpnn.  ftty.  prOt. 

7134 

pegara  lomh.  61»57 
pogaro  (iliul>rrii<il  7146 
pcggio  i/u/.  6991 
peggiore  6991 
peglia  areL  6999 
pegno  OA  7148 
pegooim  «90MB,  714S 
pegnorara  Aai.  7142 
pego        6967.  699S 
pegoa  genuez.  6957 
pegida  (Vrt/.  7137 
pegru  altohrrilul.  7140 
pepuj-al  «/MM.  6966 
pegureiro  p/y.  6956 
peg-z  pror.  7210 
pei  rtr.  7037 
peica  «jr(i.  6975 
peidar  ptg.  6981 
peido  />r</.  6984 
peigne  /rz.  6969 
peigner  frx.  6981 
peignier  /r-c.  6980 
l»eignoir  fn.  6962 
peit?"  yrnii,.<.  7056 
|ii'il<'  /'/•(/!.  7089 
peilk"  pruv.  7137 
peiiia  r/r.  7279 
p«inar  sjmh.  6961 
peindre  /ra.  7166 
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peine  frz.  7279 
peine  »im».  6959 
peinero  »pan.  6960 
frz.  7185 
fn.  7136 
_  w.  7099 
peire  prop.  6864 
peiregi  npro».  7101 
petregts  «pr*».  7101 
pelriers  prop.  7186 
p*ir(.l  afrz.  6872 
jieiro-s  firof .  7I()2 

|i4'is  /.r(/r.  7191 

IM'isSrl?-    j'VDV.  719U 

jirila  y./y.  <i777 

\mUiT  i>tg.  6777 

peito  }>tg.  6777.  6964. 

pflftrina  prop.  696S 
pefts  JMW;  6684.  6961 
peixfto  fig.  7190 

peixe  jiflf.  7191 
peixeiro  ;rfy.  7186 

pcixer  <  ij.'.  r.sitri 

p<''j:i  i/i'itiifti.  72(<H 

pcjur  /j/y.  6!»76 
pi^jpgo  span.  7073 
pejer  /irop.  6991 
p<^  ptf.  6975 
p«or  j»r»r.  6991 

Son  «Mi^.  6967 
6812 
pela  artntx.  7147 
pelago  Hal.  jttg.  6998 
ptilaigre  /"rz.  6993 
pflar   pror.  cat.  »pan. 

7162 
pelarp  iV/i/.  7162 
pi-lc  itfrz.  7li>»!» 
pelea  «/Min.  Ü789 

pdeagre-s  prov.  6990 
pdev  «pflM.  6789 


ijnwvk  6789 
peMar  jMwe.  6789 

I)eleja  ptg.  6789 
pelejar  6789 
p«lc- (title  ftM,  6814. 

7102 
peh-r  frz.  7152 
pilcrin  /"rs.  7iM0 
pterin  fr:.  7040 
pelfa  crt/.  »itrd.  3724 
pelfe  «/>*.  3724 
pelfer  afrz.  S724 
pelfre  a^r«.  3794.  6094 
pelfrsr  o/V-A  87S4.  6994 
peth.«  prop.  7169 
pölican  frz.  6995 
pelirano  i/«/.  6995 
pelii'fT  iifrz..  6997 
pelifi-s  /</t»i*.  »ji»96 
peligro  ?(/)rtM.  7056 
pelii^roso  «paM.  7066 
peltteh  rlr.  7616 
peUnier  jiroo.  6096 
pdftf«  »pam.  pl§.  7191 
pdllM  eat.  7100 
pelltre^  prop.  710S.  7601 
pell  cat.  701)0 


pella  »/xiH.  p^^.  7147 
pella  j.tg.  6921 
pellar  ptg.  ~\h2 
(itille  «Va/.  7000 
pelle  frz.  6788 
pellccchia  nrop.  6999 
pellegrina  ittO.  7040 
peUegrino  IM.  7040 
pelleja  «/mim.  6990 
pell^ero  spuH.  6096 
pelllccta  Hal.  (;99B 
pellicciajo  6996 
pHlIicciere  ital.  6996 
pelliqaeiro  /rfy.  6996 
pellissa  pig.  6998 
pelliase  frx.  (;99H 
pelliflaer  ca/.  ti^tx; 
pellizar  6997 
pelma  tank.  rtr.  6389 
pelmazo  sp^rn.  6989.  7264 
pdo  «;«iN.  j^fjT' 
7169 

pelos  proti.  eat.  7164 

P<>!ms<>    iYii/.  ^pOH. 
71Ö4 

|H'lota  prov.  spam.  7147 
pflote  frz.  IUI 
|>eloler  2874 
pelotoD  frz.  7147 
petourinbo  jWy.  8931 
pel-s  proe.  7000 
peUs  proa.  eat.  7109 
peltra  «ptm.  plf.  7001 
pehro  A<i/.  7001 
peluca  nfMin.  7155 
pelucar  /Ji-or.  715.'j 
peluccio  //'//.  7156 
peluohe  frz.  7166 
peluja  it<U.  7157 
peluria  ital.  7157 
pdusa  «pan.  715iJ 
peloaaa  eat.  7160 
pelaza  man.  7166 
pehmo  7166 
p«fla  epam.  7170 
peAa  «upan.  6888 
pena  proe.  7012.  7170. 
7279 

|)*n.1  Cd^.  s/>r(M.  /)/</.  itiil. 

suid.  727',! 
ficna  yi/-<i(,  'i,v/ir/fi  tisHH 
p4?na  .y/«/M.  7()r_i 
penacho  spttn.  pig.  7013 
p«naglia  abwald.  6828 
penö  HMf/.  com.  7167 
peoea  eat.  epam.  ptg.  7168 
penebfloar  jwv«.  6961 
penrher  frt.  7008 
pi'nclic-s  /);'oi'.  6959 
peiici.i^'lio  ital.  7(MI8 
lii'inliiisoii  /"rr.  7(Xl^^ 
peiuli.T    r/r.    sfnin.  pti/. 

7tKÖ 

|>eii<iere  i/a/.  7(i08 
penderüle  frz.  1207 
pendice  Ao/.  7007 
pendoio  Ual.  7609 
pendrar  aapn».  714S 
pendre  pro«-.  /V^.  7006 
pendrer  eat.  7008.  7409 


pendnle  frz.  4623 
pen. lulu  iVfi/.  7(K)y 
pfcne  nfrz.  7U89 
peiteance  a/"«.  7280 
praha  ptg.  7170 
penher  proi:  7166 
penhör  p^.  7148 
penborar  ptg.  7149 
penitence  T980 
penitenziario  Aof.  7281 
pen  jar  pror.  7003 
pt-iik    ntllelt.  nilhrcgg. 

71  «7 
penrui  lY«/.  7170 
penna  prov.  6338 
,  peona  »V«/.  prov.  cat.  ptg. 

7012 

p«onacehio  ital.  7013. 
7171 

peuw  /»«  7018.  7170 
peonediio  Hat.  7011 
pannello  ital.  7010 
l>ennone  i^»/.  7170 
|ifns  r/r.  7143 
pt-nsa  prov.  eat.  »paH. 

ptg.  7019 
pensamento  ptg.  7014 
pensament-z  pro*.  7014 
penaamienlo  «jnm*.  7014 
pensar  pror.  eat.  epuß. 

ptg.  7019 
paonre  Ital.  7019 
penaativo  «pow.  ptg.  7080 
pens^e  fr*.  7016 
penser  frz.  7019 
pensiero  7015 
p«nsiero!iii  iltd.  7020 
I  punsil  frz.  7020 
pension  /"r*.  7018 
pensione  itnl.  7018 
pensm-s  pror.  7020 
panrivo  Aol.  7020 
psMOM  ttali  tjfawi  p^. 

7080 

pentaeoites  tpan.  ptg. 

7022 
peiile  frz.  7006 
jii'iitear  /  (•/.  <'>;i(Jl 
l>enlecrisla  ii<il.  7022 
pentoc()ste(s)  n/V«,  apam. 

ptg.  7022 
penlecöte  /rz.  7022 
pentieiro  ptg.  6960 
]>eutinar  cat.  6961 
pentiner  col.  6060 
pBouftt  nm.  70IS 
penya  eaf.  7170 
penzifrliare  ital.  7017 
[•enzoj.ii  e  ,t<i!.  3419.  7iH15 
pftizolu         7(K)5.  7017 
pt'iiii  (//>,-.  (i!(77 
peolh-s  prill.  6977 
peunia  i/a/.  ptg.  {i77!' 
peunia  «/xin.  6779 
penr  gpan.  ptg.  6991 
fieoo  afn.  6977 
p6pacia  6846 
pepe  Hal.  7176 
pepeUa  neap.  7666 
7028 
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peplda  prov.  7208 

frz.  7203 
pepin  /r^.  7023 
pepinii^re  frz.  7028 
pepino  apan.  ptg.  7028 
pepite  «ipaw.  7023.  7208 
paqaeflo  «pan.  1288.  7181 
pequeno  ptg.  1298.  7181 
per  rtuH.  7169.  7186 
per  afrx.  rtr.  6868 
\>cr  itnl.  prati.miftm.mplg. 
7(124 

pera  rat.  tjinn.  prath  tfoll 

;»<jr.  7184 
penica  lemit.  7026 
peral  «/mn.  71B& 
perbieu  7033 
perbio  oftatta.  7086 
perea  mT.  7077 
penantare  nenp.  7861 
pereeber  «;Min.  pfjr.  7039 
percebir  <v/(.  span.  7029 
percebre  c«/.  /»ror.  7029 
perrepire  ital.  7029 
percer  frz.  7057.  70Ö3 
percev^r  ulto/irrital.  7089 
jiercevoir  /"rz.  7029 
percba  gpam.  jitg.  7077 
pcrchia  M«ap.  7028 
perch  e  frz.  7077 
percbiar  ste.  7082 
penboiiMed  (tTcm*.  Aia- 

moa)  7080 
percier  «fr«.  7082 
percoindier  nfiz.  2307 
(►ercuriir  s/w«,  ptg,  7032 
perdri  /i/;/-  7034 
perdfiii  ptg.  7(i39 
perdecio-s  7(1^5 
perdemenl-z  proe.  7034 
perder  rfr.  ^pon.  ja^. 

7087 
parian  m.  7087 
perdj^  fto:  7086 
perdice  Iter.  7086 
perdicio-s  //roe.  7035 
pcrdirion  spun.  7035 
[iiTilid.i  .ijiiin.  7034 
perdiiMi  'j/V:.  7038 
perdiex  nfrz.  7038 
pcniita  ita/.  7034 
perdix  afra.  7686 
|ierdiz  /«ro».  qMM.  pl$f. 

7086 

perdiziona  Hal.  7086 
perdoar  pf^.  7669 

perdon  s/him,  7089 
penl<>naincn>s  pror.  7089 
perdonanssa  pror.  liv.V.t 
perdoitiinz.'i  .ipun.  7039 
j)crd(nmr  pror.  upon.  7089 
(ifidonarf  ital.  7039 
perdoiio  ital.  7089 
perdo-s  pr»*r.  7039 
perdre  pror.  frz.  7037 
pardrer  eat.  7037 
pardrix  7096 
p6ra  fn.  6924 
p4n  rtr.  6939 
paraoer  a,p(m.  p^.  7041 
80 
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p«ngrlft  mm.  nr.  70401 
pengrino  Aal.  <|mmi.  fig\ 
7040  I 

per^ii  -s)  /"•Of.  ait.  7040 
pereiro  />///.  7185 
IMTcr  <•«/.  7185 
peressilh-s  />r<<F.  7103 
|>erezii  //ror.  s/wii.  7144 
perczoäo  «/MIN.  7144 
perfecto  ajtan.  7049.  7S74 
perfeit-z  /wN>r.  7049 
Iterfeito  j»4r.  7049 
perfctto  iud,  7049 
perfide  /Ve.  7061 
perAdM  Ual.  7060 
perfido  A«;.  7051 
p<?rlll  7457 
(KTtilar  »iMin.  /t/y.  7457 
|htk:i  i»oc.  7077 
IMTtcaiiii  ra/.  7062 
|><>rguiiiiiilii>  /''</-  7052 
pet^jamino  i''t/ 
7068 

|>erg«mo  7068 
p^l  nütll.  706« 
Itertcola  *(a/.  7064 
l*er>folo  ital.  7054 
|ier)nitita  pig.  70S1 
(»«rtruiitar       6087.  7031 
l^eriro  gp<in.  I>x4  1 
|>ericoI  7o5<i 
pericolo  iVa/.  7056 
pericolos  mm.  7065 
perieoloso  üTol.  7066 
periCM  |Mi0r.  7186 
perigil  4NM.  7108 
perigUo  «fll.  7066 
perigliOBO  Ual.  7086 
perinru  ;</'/.  7056 
perigoso  /</'/.  7055 
perigulu  .>„,•/,  Tdöf! 
I)*ril  70.')ti 
|iiTilli-s  ]irin.  7066 
perill  cat.  7056 
p«riIlmK  /1«,  7055 
perillM  fWWK  rar.  7065 
perjqoito  4gMm.  6841. 7106 
perir  wm  ea<.  70A1 
p«rir  1)r*.  7041 
|M'rire  iV/»/.  7041 
li«>rilarf  Ual.  7068 
|H>rito  iVn/.  «|Nm. 

7059 
perilrf  «/"cj.  To!»] 
pfrla   iVfi/.   /<ror.  r<i/. 

.tfHin,  /ttif.  70G7 
pfrlii  I/'//.  7188 
perlalu  i7<»/.  7067  I 
perle  fn.  7067  | 
perM  fr*.  7067  , 
perlongar  /ww».  cal.7061, 
perlucfpz  rum.  7068 
IU  I  luii^'H-ri  l  uni.  7(m;1 
pcriiiaiii  ()/>;.  <iö74 
pi-riiiitiiie  nfrz.  6H74 
ptTiiiatier  /'»•(/!-.  5ö77 
p«TiiM'll»'n'  it'll.  T(>(i4 
peniii'tlre  frz.  j>roi:  70<>4 
pcrfiiiiit  «/rz.  7052 
pertuitir  upmi.  7064 


7064 

pema  aftiifufrr.  altabntzz. 

tttap.  ticil.  ptfj.  7066 
pema(r)  njiror.  7iH>8 
pernirt»  it,il.  703G 
pernio  sfxiH.  7<>C5 
periut  njiror.  ilnl.  sfrtin. 

/./«/.  7(>ti5 
pernocchia  >V"/.  7iHj,'i 
pero  HmL  7lHr> 
pero  tpoH.  4668 
per6  itet,  4868 
perol  cat,  tpan.  6872 
perol  afmi.  6981 
perola  7067 
pSros  rMm.  7164 
per|iaii>;ir  ;</«('.  ^'^^■\'^ 
prrpetuul   iis]iau.  lunl. 

7n7ii 

perpetuiile  ttal.  7()70 
poipflual-s  yi;or.  7070 
perpetu;ii|i  )  iiiil.  sj/an. 

pty.  TiiTn 
perpi^luel  frz.  7070 
perpetno  Aal.  «fmn.  jV^. 

7070 

perpiafin  »pun.  7069 
pcipignor  />;.  7lMj9 
perpiii  frz.  70«ift 
perponli  s  ;/r.".  7i»71 
pcrpuntc  x}Hm.  7071 
perrerie  $pan.  1810 
perro         ISIO.  7105 
perro  «/»m.  ;i<</-  1831 
perron  fr»,  7102 
perrM|iMt  A«>  <841.  7105 
perm  ««nl.  1881.  7106 
perraeea  IM.  7166 
pcrruquo  frz.  7165 
persa  7401 
perscvi'jM  /'.'■/-  2179 

pcrsic  rtiiii. 

pi'lsii  ii  itdl.  rum.  7073 
persii'tj  ital.  »pan.  7073 

pereii  frz.  7103 
perio«ii6  nuN.  7074 
persona  Uti.  fr»,  eal. 

afNNi.  7074 
pereonole  Ital.  7076 
penonne  fm.  6612.  7074 
(lersonnel  /"r*.  7076 
(HTsuadSre  ital.  7076 
perk-  frz.  7034 
perlii  :i  i'/n/.  70*7 
peilui^iart"  ilal.  7iw2 
pertu^io  7062 
pertiiis  afrz.  7082 
pertuisam-  />;.  tj8y2 
pertnngbere  tarä.  70til 
pertiintn  tard.  7081 
pertu  jww.  7082 
pertnnr  pror.  7088 
pertu^are  w/v/.  7082 
pertusu  .«(in/.  7082 
pcrluliiKle  rum.  7079 
piTuca  /<^j;.  7 106 
pcrvi'iira  ptOtm.  tpam. 

7086 

penrenche  fre.  7035 
perveosa  j|nim.  7066 


<  p«rflgllto  itfNM.  jX^.  70841 
ptTvinira  Um.  p^.  7066  | 

P>'s  l>nm.  7204  ' 
;  pe-s  prov.  7087  l 
^  p«s  |iror.  r«/.  7021 
pt's:i  rtim/nJi.  7174 
pt'.s;i  /«m//.  7132 
pfsailcio  6Ü34 
pi-saililla  sfxin.  5934 
pt?sa<l(i  Mpan.  ptg.  4345  | 
I  pesaduiiibre  «/mh.  70iy 
I  pesadume  ptg.  7019 
pcaut  frz.  7019 
poHinte  lr«l.  4846.  7019 
peseolume  afrt,  7019 
p(>sar  ohMtald,  7174 
pe^i.'ir  iVxA  (ial.4Nni.  jifjr. 
7019 

|K!$ra(lur  plg.  71H7 

pescaja  i/o/.  71Hti 
l>esrar  eat.  pro».  «fNm.  ' 

ptg.  71  »2 
pesrar  riuw.  718»» 
pcscare  itoL  7192 
|iescareiei  nw».  7192 
pemlore  itoL  7167 
peeee  ttnl,  7191 
pe<(ci(>iie  i/o/.  7190 
p<^ios;o  ital.  7198 
[i^'Ncoro  /<((/.  7337 
pi'scos  nun.  7193 
p<^si<>si)  .ffiiin.  7193 
p«»t'iniar  .t/«/n.  7072 
pesriMJÄ'i  rum.  7192 
pescuczo  (t/Jrtfi.  7337 
pcstr  /"rr.  7019 
peale  afrz.  7089 
peio  Ital.  afMMi.  pljf, 

7021 
[i«s>ol  CA/.  7204 
ptispcTU  HiirJ.  10114 
pfjipunlf  x/wH.  7071 
|n-s|iiiKti'  jitj/.  7071  I 

pt;>,s  hi-.sdur.  jur.  7132 

pessa  firoc.  "loti 
pesar  /"»r.  7019 
peMeguiiT-s  proo,  7078  i 
7074  I 
7196  1 
peiUna  ji^.  6807.  7196 
pestafia  apan.  6807.  7196' 
|ie.slanya  eat.  6807 
peslar  prar.  7190 
pt'slaya  r.//.  (1807 
pe:-l<'  Hill.  frz.  71)88 
(leslf  ruin.  7191 
pestt'l  (i/'ri.  7194 
pesteil  cal.  7089 
pestello  »to/.  7194 
peeten  nprov.  7089 
peilfllo  «po».  ptg.  7080  < 
peetio  «0/.  70§9  ! 
peatone  itcU.  7197 
peslitr«>jti  «/WIM.  7887  ! 
pcstrt'  iiim.  7046 
pe-.Ucf  ;niM.  9fi67 
pistr'  -  jinir.  1\'.V.\ 
pi'striti  7201 
|H".lrir  pniv.  afrs.  7202 
i  pesuOa  «|MN.  <>U80 


peeuilui  p^.  €960 
pet  Iom6.  /H.  CKrt.  6888 
petaea  apan.  7096 
pMard  frz.  6988 
petardo  //ol.  6983 
pctale  span.  7097 
pi  tazza  itiit.  7'207 
pi'U'irliie  iVfi/.  720(1 
pt'lcehies  frz.  720Ü 
petcquias  «/min.  7206 
peterill  afrz.  7181 
pefesc  rum.  7006 
petic  mm.  7181 
peticesc  nun.  7181 
pAÜller  frz.  6861 
p^Üole  frx.  7099 
pelisrar  7131 
pefitDF  /  MW.  7094 
pt-tiliirt>  Hill.  7o94 
pelit  /of/c.  i  iif.  frz.  fl^tsi 

7nnj 

pflilel    /iror.  afrz.  cat. 
71(1« 

petitlo  aital.  7106 
petit-z  Juror.  7106 
peU4  rtr.  1864 
peüer  rtr.  1864 

petu  »pan.  6964 
pelo  ilal.  renn.  696S 
petre  »um,  70150 
Petrin  frz.  7201 
in.triiiji'1  rui>i.  711)3 
pelrina  sy«iM.  ti'.*(>3 
pelriolo  itul.  7252 
[»elrir  n/tz,  7202 
pelrone  ilal.  7102 
peUosellino  Aal.  7106 
pelrortmolo  Ital.  7168 
petrunrhkM  mm.  7104 
pelteg4ila  Ital.  7106 
pelliera  ital.  0964 
petliifnone  ilnl.  6959 
peltin^jo  »VJtiO 
pettinare  HuL  6961 
pettine  iW.  6969 
petto  ital.  6964 
pelturina  ilal.  6968 
peu  cn/.  7087 
pen  nfrz.  69SÖ 
peuple  /-rz.  7808.  7969 
peupler  frz.  7806 
peuplier  frz.  7809 
peiir  «/Vr.  6951 
peura  ial.it-i>.  0967 
peus  .'<<trd.  6991 
l)eulure  «/"rj.  7540 
peiix  frz.  7335 
pevera  7242 
pevere  Ual.  7176 
pevida  lomb.  7208 
pevide  |>i;tr.  7206 
pevija  piem.  720B 
pex  mf.  7191 
peyö  ptg.  6979 
peyuo  }itg.  C979 
poyur  /ir«!'.  6991 
peyressilh-s  pnir.  7103 
pez  «/NIM.  7191.  721Ü 
pez  //ror  /)/</.  7210 
pez  t  tr.  6964 
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pexa  pror.  7I0<; 
pezar  jn-ov.  7019 
pezienle  itnl.  7091 
pezon-s  JTM'.  69tlö 
pezonier«  jww. 
penwio  apoti.  7092 
pexugar  |irw.  7181 
pass  /SrdMiL  ML  7189 
peta  Affl.  7106 
l<«'zzentc  ilfil.  im\ 
peZZn  rf«(>;.  pmt.  Viion 
7132 

fifZZO  l/<j/.  71IM;) 

phantat^ma  ;»/</.  7112 
philoloK'ie  fr;.  7119 
pliilosophia  7120 
phiole  frz.  7118 
pi  art.  7176 
piMWe  Ool.  7218 
piteevole  ittd.  7914 
piädhia  cberitaL 
piadna  /Vri-.  6922 
piafler  /"rz.  7087.  7180 
piaga  Hal.  7218 
pia^üia  ital.  7219 
piaKnitor<>  7224 
piailler  frz.  7130 
piaito  mrri.  7216 
pi^u,  -e  pitm.  7284 
pial  rtr.  7000 
piaUa  Kol.  7881 
piallare  Umi.  7981 
pianea  Ihtl.  7898 
pianezza  •/«/.  722f! 
piaiigere  ital.  7225 
pianffitore  iVm/.  7224 
planner  frz.  7130 
piano  ital.  7282 
pianla  »(a/.  7227 
piantaggine  ital.  7228 
ptantare  »(a/.  7230 
piuAMM  ital.  7227 
pbn  «Mw.  6966 
piare  ttoL  7180 
piasser  frz,  7180 
piastra  Ao/.  79A8 
piaslräo  jitg.  7233 
piaslrello  ital.  7233 
piastrorif  7233 
pia/a  rwin.  7285 
piategiare  »/"/.  7216 
piatire  Ual.  721 5 
piato  Ual.  7215 
piatrK  mm.  709» 
pialU  forrf.  72SÖ 
pilttii  Aoi.  7287 
pkttob  ttai.  1487 
pianler  fn.  7180 
piauM-s  /»rop.  75 1Ü 
piazza  Ual.  "I'^U 
jiiliirisla  mirit  t>S((7 
|iil(ln  Hjimr.  I'M)'.' 
piboul  npror.  7809 
pic  pre».  frm,  eat.  ntm. 

7181 
piefc  ntM.  7181 
pica  apam.plg.  itoL  7181 
pican^o  p^.  7181 
piear  arm  «gwii.  jilpi. 

7181 


pivarra  /  /7.  7211 
pii'iitura  rum.  71HI 
picea  ifal.  7i:!l 
pirrare  ito/.  7131 
piccaro  ital.  7131 
picebian  iKo/.  7181 
piecbio  UaL  7181 
piccino  Ital,  7181 
pirciooe  itaL  7178 
pi<-ciaolo  Ual,  7092 
pici  o  i7«/.  7131 
pini.l.i  iliil.  7131 
pil  l  oniore  ila/.  7181 
picii<  r  /nV.  7195 
picbei  jtifi.  1130 
piehialenn  r-^r.  7131 
pichier  afrs.  1180 
pichir  rtr.  7181 
piehturioa  nr.  8968 
pielion  »poM.  9840.  7178 
picior  rum.  7098 
piro  «;)«rtt.  1182 
pici)  .■i/iiiH.  i>tt/.  7131 
picurer  frz.  t>!M;7 
pied  /rr.  7131 
pirnler  frz.  7131 
pirura  rKW.  7131 
pidaiiienta  nieiJ.  6969 
piddekya  larmt.  fi999 
pidiga  aunt.  71S8 
pidorcbio  U«L  6977 
pie  ^rs.  $96a  7181.  7208 
pie  »{Hin.  7087 
pii'  rtr.  7087 
pier  hriitnz.  7215 
pii'ce  7106 
pii-a  frz.  7087 
pi»»<l(«  i7<//.  7fw7 
piedestal  frz.  7f>87 
piedestallo  ital.  7087 
piedlcft  ntm.  6976 
piedii-a  Ual,  8976 
piedra  qMm.  7009 
piedni  fprn.  jilgp.  9864 
picga  Ual.  7264 
piegarc  iY«/.  72.'>6 
pii  jic  /"re.  H!»7r> 
[lii'i-'iT  pror.  6991 
pifj^'o  (7(//.  72f)4 
piittrora  rcnrz.  6967 
piel  fi/rs.  6912 
piel  «/fiM.  700<i 
pielago  »pan.  6993 
pielar  mm.  6996 
piel«  mm.  7000 
piel«{go  ivMas.  6993 
plan  nr,  7960 
pieno  Kol.  7280 
]^pt  rMM.  ß964 
p|ept>-ii  rum.  <;i»."i:t 
pieplt  n.-ir  /  i<m.*>960.  6961 
piepl«'scar  ntm.  6064 
pier  frs.  7I3H 
pierc  7316 
pipr>  filo  neap.  70&3 
pi<  i'l>;r  rum.  7087 
pieri  rwm.  7041 
pierna  span.  i>ig.  1776. 

7065 
pierre  frz.  7099 


plerrot  /"rr.  7105 
pierten  rtr.  7324 
pitTlica  7077 
pierlie  friaul.  7077 
pie«lg  rtr.  7346 
pieatre  a/rz.  6074 
piett  UmL  718» 
pietanza  tW.  7106 
pi^l6  frs.  7189 
pi^tigot  rtr.  1301 
pietoii         6981.  6992 
piftra  Ual.  7099 
pielre  nfrz.  6974 
pietris  «/"rr.  7036 
pielroiu  $-Hm.  7102 
pieu  it^rz.  6812.  7131 
pieucela  prov.  7606 
pienvre  frz.  7206 
JHMU  /Vs.  7200 
frfava  Aai:  7848 
pievd  rtr.  7306 
pieviale  »fa/.  7273 
}iicz  ri<iN.  1S7Ö 
pieza  sfian.  7106 
pioziver  rum.  137.'» 
|)iranja  Ual.  3257 
pifTero  i<a^.  7179 
piga  pror.  7131 
piga  siidfrz.  1392 
piipd  fM/ra.  1892 
pigalli  taii^  1898 
irigalha  aM/hb  ISK 
pigau  tüdfi^  1888 
pigdio  (^a/.  7510 
pigeon  frz.  7178 
pigtiiilu  .«(/»•</.  7133 
pit:i:ir»'  7173 
pi^'iiitit:'  iiiil.  7(il8 
pigiur  rtr.  6991 
pigiiar  UaL  rtr.  7151 
pigDO  tuap.  7176 
pigODO  frs.  7172 
pigooM  UA  7178 
irigolare  Itof.  7177 
pigrizia  iW.  7144 
pigro  Ual.  7140 
)'i;.'U-  la  v/i'i«.  6979 
l>lliU>-l;i  x/frn,  6979.  ti9»8 
pij.i  i/'  /ti  7195 
pij'i(n)--i  /i/'or.  717Ö 
]iijul<>  ital.  7182 
pila  ital.  span.  7145 
pilSo  7145 
pilar  »pan.  7146 
pilatro  UtU.  7681 
pile  /"ra.  7146 
pileo  Ual.  tpan.  7149 
jiillia  ptij.  71 16 
pillinr  /iror.  pitj.  1\'A 
piliiT  /rr.  71  Mi 
pillaclitTH  iliil.  7147 
pill.ir  rut.  span.  7161 
pillcr  /"rr.  7151 

Ulli.  7147 
pilloUa  ital.  7117 
pUliüc  /"rr.  7147 

pilOOgO  MMNI.  7062 

pilordo  md.  7168i 
pilori  frz.  1823.  8981 
pUoso  Ufü.  7161 


tt/i/.  43a'). 

pllote  /rt.  43W6.  6986 
pilnln  i^pan.  ital.  -13H5 
pilolii  Ual.  .Span,  ptg, 

69S6 
piloto  ptg.  4386 
pilrito  fl^.  7183 
pUucca  wd.  7166 
pihKcan  7166 
INOiaccio  Ual.  7268 
pfmen-s  pror.  7141 
[liiip-n'  /■»■I.  7141 
piiiii  nta  prill,  jity.  7141 
plliariita  7141 
piini'Titii  <j»in.  7141 
piliiDiii-  ■<(((•'/.  7529 
piiapa  /(/-or.  7179 
pimpinc  rum.  7160 
piropinela  mm.  7160 
pimpinella  Aoi.  7180 
pimpolho  f^.  «SlSb  7168 
pimpnilo  cof.  716S 
piiti|iol!n  x/xfit.  6815 
piujpicnclle  /V;.  71641 
pin  rum   jirm  .  frz.  7178 
pinai  cia  Ual.  7162 
pina>*e  frz.  7162 
pinaza  »jma.  7162 
pinM  fk^.  7131 
pinreau  frs.  7010 
pincel  «jMm.  ptf,  7010 
pinrer  /Vz.  7181 
pinrhar  »pan.  7181 
pinchon  «patt.  3777 
pinrione  ital.  3777.  7164 
pinro  »iHtn.  7169 
piiidariser  /■»  ?.  7165 
pimlrar  rtr.  7142 
piiigar  aspiiH.  7(H)3 
pinge  rMm.  4780 
pingere  Ual.  7166 
pingolar  ih«m/.  7004 
pingu  will.  7167 
pingue  spam.  7168 
pinho  7178 
pinna  sard.  7170 
pinnacle  /"/  .:.  7171 
pino  ilii/.  .tpan.  7175 

pino  pt;/.  7161 

pinolo  j/n/.  6979 
pinque  frz.  ply.  7160 
pins  rum.  4780 
pins&  cat  8777 
pinaei  mm.  4780 
pinsall  eoL  7010 
pinaon  frs.  8777.  7164 
pintacilgo  span.  6964. 
8714 

pintai'iiK"  p';j-  *'"6I 
pintaitnr  A/K/M.  pii/.  71H5 
pinlar  ci^  sf mit.  ptg.  7166 
piiila>.il-u        :^777.  6964 
pii»lii.--irgi)  i>(y  '^IW 
pintii  m/.  6959 
pintor  S}>an.  j>tfj.  71.% 
pintura  span.  ptg.  7136 
pinsatte  Ual.  7131 
pinzo  Oaf.  7181 
pinzon  sitnn.  3777 
pio  il<i/.  span.  ptg.  7209 
80» 
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lM  ptg.  6879 
piö  tomb.  7107 


797a 
liiodft  muO.  7261 
pioere  annf.  7968 

piit^'gia  il'il.  7272 
|iio^»t.'i(>s()  ilnl.  T21\ 
pio^'u  fiinl.  61)77 
picijn  xjxin.  Hy77 
piollin  (i'J77 
pioriibarc  itni.  72<jti 
pioiitbo  itiil.  72K7 
pion  /rz.  71  Hl 
^liona  lomb.  7222 
ptong  rfr.  6969 
pioimier  fii%.  7181 
piiippo  iUU  7S09 
piora  /irMHif.  6967 
piorno  BjmH.  flg.  7181 
piota  itat.  7961 
piiivuiiii  i/rt/.  7248 
piovvrc  ital.  72ß8 
piovoso  iW.  7274 
piüz  }>lg.  697!) 
pioz.i  »nrd,  7272 
ptiia  i/fl/.  7179 
pif*  mm.  tptm.  ptg. 

7179 
|dpe  />z.  7179 
Itipeaa  /r«.  7179 
piper  mm.  7176 
pipilwr  flg.  7177 
pipion  7178 
pi|ibtrri[o  UaL  6400. 

10116 

pipita  itni.  720H 
pipnulo  nproi-.  7309 
pippir)ne  i7<i/.  7178 
pi((Uf  /■/•;.  7131 
piciut  r  frz,  7131 
piqiirc  frz.  7181 
pir  r<r.  6991 
pirate  frz.  71«» 
pirato  «tn/.  718() 
pfardiio  iW.  7168 
pire  fr*.  6901 
pirelo  NMt/i.  6868 
piriete  ptf.  7188 
pirlito  7183 
piriilo  itol.  8256 
piroii  fr^.  32.i6 
pirouftfo  /"rr.  8266 

^jirunli)  ifal.  7182 

pis      .  (i'.iiü 
pjs  /V:.  (j<J(i« 
pisa  rum.  71!i5 
pisa  «/mn.  7171 
pisada  «jMN.  7174 
pisar  rHM.  lyoM.  it/o. 

7174 
pinm  «■(.  7166 
pifc  rwH.  7181 
pi§eadrixi  Mnf.  7188 
pisrar  /rfj?.  7131 
pijfcar  rum.  713t 
pischar  r/r.  7l9."> 
pi-^i  hiiia  ,«((/•(/.  7lH)) 
l'i--  !..i<'  i'u/.  7I9Ö 
piaeci  /»ry.  7131 


Aal.  7198 
püte  coiMi;  7019 
pisello  itat.  7904 
piser  frz.  7174 
piso        «paw.  7908 
pi<(0  'iV.  MMrf.  7204 
pisiin  n/Min.  7197 
pis.sa  /j/j/.  7195 
pissar  /»ror.  7195 
pisser  frz.  7195 
pista  N/td".  /►/</.  719t'i 
piütagtia  /''(/.  719R 
pistar  «/«IW.  719t! 
pistare  mrd,  7196 
piste  frx.  7196 
pirtel  ofrc  7194 
pistü  /^.  7194 
pifltiliRri  it'll.  9080b 
pislillo  /»t^.  7194 
|)isiöla  Hfl/.  7198 
pistola  /«/j/.  »piiH.  7198 
pistol  a  i<«/.  8259 
pistül«.  frz.  7198 
pi-tiil.-l  /•rr.  7198 
piston  fr:,  iilg.  7197 
[■i>[iir  rin»T.  7199 
pistore  i'to/.  7199 
pistrino  it»l.  7201 
pisu  »ard.  72U4 
pit  ca(.  6964 
pita  ^fon.  7180 
pilae  nun.  7907 
pitan<;a  ftg.  7106 
pilance  frz.  7106 
pitanzH  /)rot).  «paN.  710<] 
pitar  .<;kii«.  7180 
pilar  pror.  7131 
pilauil  /Vz.  «978 
piti'  iifrz, 
piti'lto  (H/rt/.  7l(Jti 
pilicu  sunf.  7181 
piti6/Vs.  7139 
pifiiroiu  rwn.  7131 
pitiii  maa.  7181 
piljor  CO/.  6991 
pito  tpam,  flg.  7181 
pito  apon.  7180 
pitnrco  äaC,  7809 
pitun  »/MIM.  7181 
pitorra  «/»an.  7131 
pitoyahtc  frz.  7139 
piln-  //«Vm.  7100 
pilre  /■(■;.  7106 
pitro  ■■'/«'(»  ,  (1964 
pilton-  iViW.  7185 
pilluru  ital.  7186 
pituita  itiil.  7208 
l)iliirscllo  iV«/.  7108 
pitxar  cat.  7195 
piü  I/o/.  7270 
piuä  nm.  7146 
piuoel-fl  prw.  7606 
pinoetta  jwm.  7606 
piuere  «önf.  7846 
piulare  i^</.  7180.  7960 
|>iulii  ilnl,  7182 
piunia  ital.  7202 
piumarrjii  i7'r/.  7263 
piuinento  nUohrrilal.  7141 
piuolo  Uai.  3266 


phum  Ool.  7960 
piiu  fnm.  7900 
pinTican  ItoL  7808 
pivfieo  «BKote.  7804 

piva  ital.  7179 

piva  /.yo«.  7181 
I  piviale  iial.  7273 
I  pivida  rtr.  7208 
I  pivniiic  frz.  (i779 

pivot  /"»M.  32'><i 

pizar  jirov.  7174 

pizarra  «;«in.  i>tg.  7106 

pizarra  7211 

pizaa  span.  7131  i 

pizcar  span.  7131  | 

pizca  «of.  7181 

pizxara  ««I.  7181 

pitziare  Hai.  7181 

pizziw  «iiIL  7181 
l>izer4  pirm.  7260 

lijivf  (<fi»«x.  7243 

pjiivet;ii  renez.  7607 

jilacani  fr:.  7221 

place  /V;.  7235 

place  rum.  7218 

placer  /"r^.  7235 

plarer  »fnin.  7213 

plach  cal.  7216 

placinti  r^m.  7212 

plScito  ital.  7215 

pladine  /irriMi/.  6999 

plaga  prw.  ihm.  ewf; 
7218 

plage  nfrx.  7219 

plague  frz.  7218 

pIafr-7.  /*r«r.  7216 

plai'l  afrz.  rtr.  7215 

plaiiii'iar  firov.  7215 

plaiiler  »i/ir«.  7216 

plaidier  afrz.  7215 

plai(l< liier  «/Vz.  7215 

plaiiloyer  nfrz.  7216 

plaie  afrz.  7219 

piain  7282 

plaina  ptg.  7232 

plaindi«  /r».  7998 

plaire  frz.  7918 

plais  pro9.  7389 

plalsir  /rs.  7218 

plaissa  pror.  7239 

piaissa<!ll  z  /»rw.  7239 

plais.'iar  prur.  7239 

plai.s.sat  z  /<rr»r.  7289 

plaisselz  «/"r;.  7289 

plaissie  afrz.  7239 

plai.ssier  'i/'rr.  7239 

platt  afrz.  7216 

plail-Z  prtii  .  7216 

plaja  ftror.  7218 

plAmtni  rmw.  7629 

plana  p>fjr.  7989 

planra  pro9.  7988 

]<1ri.  !i  L  ;«|M».  prov.  7228 

pl.m.  fi.'  frx.  7228 

plane  frz.  7222.  7234 

pl.'Uigator  >i4m.  7224 

plaiige  cum.  7225 

1pIan(.'iT  ciii.  7226 
plaiihtT  />r(>r.  7225 
plaOidor  spatt.  7224 


tta/. 


plafilr  tpam.  IVA 
plan-s  jMm  7989 
planU  n«.  ftg. 
7927 

Piantadilz  r/r.  7229 
plantage  /Vs.  7227 
plantage-s  j>ror.  7228 
plaiitapiens  rtr.  7228 
plantain  frz.  7228 
pl.intajc  Hjmn.  7228 
plaiilat^'c  c/i/.  7228 
plante  7227 

filanter  frz.  7230 
'laotis  rtr.  7'229 
plaBloAt  «I/.  6917 
plinlimaz  frz.  7849 
phuna  eof.  7998 
plaqae  frz.  7991. 
piaqaer  /rs.  7991 
piaquesin  ^r2.  7221 
plar^i  Monf.  7406 
plaröl  /(iVw.  'VI».  7408 
pla-s  /;ri/i  .  7232 
plaumar  pmr.  89lfi 
plassa  ;<ror.  rat.  7235 
plat  r/r.  /'ri.  pror.  7237 
plata  /i/r/.  «/HiH.  7237 
plataine  frz.  6922 
platane  frz.  7284 
platant-a  jirwi.  7284 
platano ^^gwii.  flg. 

plate  a/l«  7987 
plat6a  Hai.  7986 

plätira  «pa«i.  7358 
platicar  «/«iii.  7358 
platija  »]>an.  7236 
platina  *^>i.  7237 
platine  frz  6922 
plaliqtie  afrz.  7358 
plalja  <•((/.  7219 
platt)  »pan.  7287 
pUtre  />2.  4422.  7288 
plaona  rtr.  7222 
plaurer  aU.  7218 
plaulo  npro«.  7961 
playa  pr«».  apa«.  7919 
plas  Hr.  7988 
plan  Mm.  7988 
plaMkr  r<r.  7818 
plazer  pror.  7218 
plazo  .s/wjn.  7236 
plazo  plij.  7216 
ple  (V(/.  72.^0 
ple  r/r.  7270 
jilehati  »KW.  7248 
pletw  ital.  7243 
ple4  barg.  7246 
plech  «prwr.  7866 
plecbA  lywm  7968 
pleebo  nfro9.  7968 
pledof«  }Nwr.  7968 
plegar  ;>rop.  7266 
plegaria  «^/in.  7407 
pleicli  nprov.  7265 
pleidura  firor.  7268 
pleige  n/irz.  7217.  7941 
pleige  frz.  7220 
pleigier  afrz.  7217 
plein  /ira.  7260 
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pldU  »poM.  7244 

pleitear  tpan.  Tnh 
pieito  MMfi.  ptg.  7215 
jin^  m.  7266 
plen  tir.  7200 
plener  afnt.  7246 
pleneUUs  pror.  7248 
plenir  prov.  7247 
plenU  o/Vz.  7348 
pleopä  rum.  6807 
plere  fruitJ.  7252 

rle-s  /)r<u'.  7260 
'lessis  frz.  7239 
pleto  «irirf.  7215 
plelo  renez.  7246 
pl«U  friauL  7266 
pFflure  o/Vk.  7268 
pleurt^r  fr».  7960 
[ileulre  />«.  7268 
pleuvoir  nfrz.  7268 
plevir  nfrz.  pmr.  7220 
pl.'vir  a/Vr,  7217.  7240 
|)li-\ir  prur.  7240 
pll  rtr.  7270 
pli  /^r^.  7254 
pliro  itnl.  7254 
plidar  rtr.  7216 
pUe  7286 
pliflgo  tfim.  78M 
plier  /Vs.  7966 
plietis  prop.  7220.  7241 
plievja  rtr.  7272 
plya  r«M«r.  fiSfl!) 
plin  rum.  7250 
plinalatc  rum.  72tH 
pliii<'s<-i  mm.  7247 
pli.sser  /i-z.  7257 
pUiö  rtr.  7213 
plo*  rwn.  TL'ti-^ 
bliWM  rwn  7272 
ptoT  M.  7107 
plnios  .prw.  7974 
ploja  prw.  7979 
plom  eat.  7267 
plomh  nfrz.  7267 
plomhar  ;/ror.  7266 
plomo  ■•*)Hin.  7267 
ploni-s  |</(>r'.  72(»7 
plun  afrz.  721)7 
plongeon  frz.  «116 
ptonger  /r2.  7266 
plop  nun.  7309 
plonr  prav.  7900 
plorare  Hal.  7960 
ploTMOO  aMMM.  7980 
plonrer  eof.  7968 
plover  >-<r.  /»ror.  7268 
plovoir  nfrz.  7268 
plu  r<r.  7270 
pluie  frz.  7272 
pliyos  frtf.  7274 
plnma  apam.  ptg.  prot. 

7982 
plmnar  pror.  7262 
plumb  rtwN.  7267 
plnma  fn.  7262 
plnnitir  Ar«.  7429 
plvinin  rtr.  7267 
plnogl  rtr.  6977 
pfaiqllMr  jrfB.  7166 


plttrel  a  frz.  7289 
plurer  afrz.  7269 
pluriel  N/irt.  7269 
plnrier  afrz.  79M 
pins  prflc.  7970 
plnaiean  fr*.  7971 
plflWHr  prov.  7271 
plusori  AwTaf.  7271 
piuvieux  fni.  7974 
pluya  m/.  7272 
|M.  fri-i^d.  7336 
pi'i  jitij.  IbAb 
potirta  rum.  7321 
pobidilH  anrd.  7666 
polio  irpnn.  7909 
poMur  eat.  tmm 

7906 
pöble  cat.  7808 
IKihle-ü  pro».  7808 
piiiiru  /<ror.  «nT.  «pmi. 

I>lg.  «939 
pdtireilail  «^xi«.  f)940 
|H)br('za  ;'/<7.  fiftld 
|MiliuIu  .>i<»r<y.  73(M^ 
poc  nfrz.  etil,  6".I38 
po4:a  fitff.  7670.  7577 
(to^äo  ptg.  7362 
poecia  <ra/.  7558 
pocdare  ital.  7668 
'  poceiro  ptg.  7672 
|>ocero  «pm*.  7672 
porhier  afrt.  7291 
pt-.  ho  /"rr.  7-'H2 
(Hiiliiriii  iV(//,  6936 
[.o,  liifa  ,iit-il.  6937 
|M)riiiii  N/Kin.  7362 
pi>i'ii  itdl.  sjifin,  6888 
pc>(;o  /ttg.  7577 
poqon  rt/ra.  7365 
podaol  fr*.  7009 
podio  jülfpi  7882 
podar  jiTM  «pOM. 

7682 

podd^be  Mord.  7290 
poddine  »nrd.  7289 

W,-.  7335 
pinlenro  xjHin.  727'i 
podengn  /rf*/.  7275 
poder  ptg.  cot.  span. 

7336 
po<ler  nfrz.  7682 
poder  r/r.  1146 

;  podctM  «dt.  7861 

I  podira  UßL  7976 
podiza  frm.  7994 
podl  r<r.  6077 
pcxlon  span.  7682 
podra  pror.  7545 
|>iKlre  jxjMin.  p//;.  7576 
podrccer  »fni».  75H4 
piidridan  pti/.  ITtSl 
podridu  8JMH.  }>tg.  7.VS5 
podrido  ptg.  7687 
podrir  eat.  span.  7587 

i  poe  afm.  6944 

!  poeir  i^n.  7886 
poija  wnm.  6846 
poejo  ptg.  7616 

,  po«le  frz;  6921.  7017 

ipode  mfn.  7060 


poente  pt<h  «64 9.  7300. 

10381 
poesle  afrz.  7090 
poeatad,      ^m».  plf. 

7861 

poMtat-i  prov.  7861 

poesteis  afrz.  7861 

pocsteit  afrz.  7361 

poestel  <//ri.  7351 

piiestif  II  frz.  73"il 

poelz  r//-.  0!i;i8 

pola  /'<*ry.  //rctc.  ;<940 

prigare  rum.  3867 

poge  /1-2.  7277 

poggia  Hai.  7211 
I  poggiara  Hak  7278 

pMgk»  «farf.  7278 

p«  Hai.  7886 
'poi  afrz.  6998 

poids  /"rr.  7021 

poie  afrz.  «938 

iwignal  afrs.  7512.  7613 

pnij,aiard  frz.  7512 

pntjriiicr  nfrz.  75)8a 
^  poile  frz.  7159 
I  poülon  n/rv.  7623 
I  pi>inilltiie  rum.  7341 
,  poinqon  frz.  7549 

poindre  fr».  7668 

poiiig  /'r.;.  7614 
I  point  frz.  7662 
!  pointer  frz.  7660 

poire  n/^>z.  6984 

poire  frz.  7184 

|)iiiri'aii  frz.  7:V20 

poirier  /ri.  7186 

l>oirir  i>ritv.  7587 

pois  /"rj.  7204 

poislc  afrz.  7017 
i  poiaoo  fr».  7862 

poisMB/hi.  719a  7191. 
I  7866 

<  poistron  afr*.  7842 

poilrinc  Z'r«.  6963 
poivrt*  frz.  7176 

)inix  /V-.  7210 

l"ii/.ii-s  prui.  7;S52 
pok  rlr.  «938 
pol-s  /*ror.  7526 

•  poice-j  i>ror.  7290 
■  pol*  }ilg.  7292 

pol^a  apAM.  7292 
'  polecBlt  friaul.  7616 
'  poladriiio  «nü  7984 

pol«dro  UA  7984 

•  |H>lenla  Auf.  7288 
poleo  Ä/c/n.  7515 
piilfy  rfr.  7516 
|"il>:ars  s  /;ror.  7291 
pullia  jiti/.  752« 
prdicar  rum.  7291 
jxilice  frz.  7287.  7294 
polifia  spoH.  p^.  7287 
polida  «poM.  75Ä6 

:  polidez  p^.  7286 
'  polidesa  span.  7286 

polidar.-i  plg.  7288 

polieja  pror.  7292 
:  poliitur*  rum.  728B 
ipolilba/^.  76196.  7644 


polilla  «/xjfi.  7626.  7644 

poliol  eat.  7616 

polir  ptg.  pror.  frz.  €aL 

7285 
polin  Hol.  7986 
poHad  mm.  7286 
polissa  eol.  7294 
polissia  prov.  7294 
polissoi)  /"rz.  72K5 
polis.sur«  frz.  7288 
P'ilitossc  frz.  7286 
pciliza  v/ia«.  7294 
polizia  Hut.  72H7 
Polizza  <W.  7294 
poll  cat.  6977 
polla  eat,  «/mm.  7526 
poliare  Ao/.  7624 
polle  nfrz  7526 

poUeRar  j>t:i.  7291 
pollice  »/«/.  7290 
pollo  ajtftH.  i>tf/.  itat. 
7526 

pnlmo-s  prnr.  7529 
I  polpa  itril.  pt'/.  7530 
I  polpo  itiiL  7295 
j  pols  /»ror.  cat.  76S7 

poU  CO«.  7645 
I  pobar  pror.  7636 

pobch  r».  7890 

poise  «aC  7990 

pobo  Üal.  7697 

polta  «Ol.  7688 

|>olli(;lia  ital.  7539 

jKiltrao  z»/«/.  7293 

[Kiltrp  f(/rr.  7284 

poltri"   eilt.    gpnn.  ptg. 
7284 

lK)llro  itat.  7293   

poltron  /irs.  span.  7988 
poitrone  »f«/.  7293 
polrerajo  ital.  7641 
polvere  Aal.  7646 
polveriera  UaL  7641 
polveros  pror.  7643 
polreroso  ital.  sjMtn.  fttg 
7543 

polvischio  itnl.  7546 
polvo  apan.  7545 
pölrora  <p<iN.  7646 
polypo  ptg.  7296 
poma  apaa.  p(^.  pror. 
7299 

ponada  jpofk  plg.  7996 
pomata  Kol.  7296 
pomba  plg.  2840l  6811 
pombal  ptg.  6810 
|K)inhinlia  2340 
pnmbo  pif/.  (Wll 
pdiii.-  it-il.  IJ'.i') 
piitriL's  //Y;/.  7547 
poiiietf.'  rum.  7297 
pomelo  7297 
pometuri  rum.  7297 
pömez  »pan.  7547 
pomice  Oa/.  7547 
pommade  fr*.  7296 
pomne  /V«.  7299 
pomme  de  terra /h».  9794 
pomo  HtU.  7299 
pdmpok  M.  6648 
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piNitiire  frz.  7540 
poDtz  ]>rni .  7r>77 
pouvoir  fn.  7335.  735() 
imuzi-s  proi:  7522 
piiver  rlr.  Ö!*3!l 
porero  Hal.  6'.);!l) 
ftomtk  ilal.  6940 
IMWO  pif.  7908 
pOToro  0^om/i.  7308 
poyo  •jMiN.  ptj/.  7278 
poza  s/tan.  7570 
pozala  j«/N/N.  7671 
pozar  ftror.  7077 
pozione  i/n/.  7352 
pozionar  />ruf'.  7363 
pozo  $pan.  7677 
pona  Aa/.  7570 
pozzo  ilal.  7677 
|rru  rir.  7406 
pnt4;a  ;</<;.  7286 
pracc  I'/a/.  74(H) 
pra^  /i<fF.  7236 
prada  mm.  7872 
pradft  niM.  7866 
pribttdone-riMi.  7867 
prA4liUor  ntm.  7368 
praHella  H/>rov.  C861 
pra<lo  tf/Mft.  7400 
prael  afrs.  7403 
praeleu  ^rnMfj.  7406 
pra^a  f>tg.  7218 
prai/i  //r«/.  7219 
pntins  afr:.  7375 
prairie  fr:.  7402 
praacba  fi^</.  7223  i 
pnmiiere  .finl.  73<.)8  | 
pnuifiire  «/r».  738» 
imolMdor  f^f.  79M 
prantear  pig.  7936 
print  PKiN.  7809 
pranzare  ital.  8007.  739m 
prftiizi  rHm.  7396 
pranzo  Äa/.  3007.  7:m 

prfto  fftineo-jiror.  7-1-tiI 
priit  ri('»i,  iv//.  71(»ti 
{>r;ilflljna  »tat.  7403 
pnilo  7406 
prato  i>iif.  7237 
prat-z  7400 
prau  rtr.  7406 
pnzer  pt</.  7213 
pruo  D(^.  7816  I 
pre  «dL  7418  ' 
pn  rMM.  7088  j 
pre  rtr.  7406 
pre  /"rj.  7406  | 
pr«':i  »•«»!.  7359 
prcador  /-ror.  7;^t>S 
preuirc  ^^rcr.  73(i-S 
preau  frz.  7403 
pret>eii<Ja  /(Wr.  rut.  .tjtnn. 

j,Ui.  ilal.  :M0 
prelxiHte  xftan.  ptij.  73t<2 
prewar  }>tg.  7419 
precario  ital.  7407 
pn'i  he  //•;.  7370 
pr«cfaer  fn.  7370  \ 
pr4ehenr  fr».  7860  i 
preehier  afH.  7870  . 
prcdar  «jmhi.  7418  I 


pr^leux  frz.  7420 
pltjfio  jiyw/M.  7431 
prf(;ii  ^>///.  7421 
precoclic  nray>.  7365  i 
pre.ugfU  rum.  7363  , 
pri>ruvtnti>za  niiM.  7864  | 
preda  ital.  prov.  tptm, 

78«6  I 
predare  Aal.  7878 
predaton  Hat.  7968  j 
prededr  lym.  7371 
pretlella  lua.  1664.  1509. 

7418 

pri'<lciir  (»/V;.  73t>8 
prciiii  a  ital.  ^/Hin,  7370 
pi  ctlicaiior  fjitin.  ptij.  73*>!J 
prcdiiar  sjiaH    /ili/.  7370 
pretlirarc  ilal.  7370 
imdicatiire  ital.  73(i9 
predkere  ^a/.  7371 
pr^dire  fn.  7371 
predizer  jifir.  7871  | 
preerbier  ^rg.  7370 
prael  a/rs.  7468  ; 
prefac  mm.  7047 
prefa^iin  /rf^.  7878  j 
[ir«far«.  /V-Z.  7378  ' 
pri'tarioii  it/Min.  7373 
pn-faiinrit^  iW.  7373 
prefeitfi  /ttff.  7374 
|irt>l"ciiilH  ital.  7:<ilit 
[11.  Irl  /"/-I.  7374 
pi  (  ictto  ilal.  7374 
pre(;a  7254 
prega  itai.  740B  I 
pregntO  aitobrrilal.  7961 1 
precar  fig.  7408  ' 
pregare  ÄiH  7408  i 
(ircgaria  prov.  7407  ' 
preghi«ra  UaL  7407  I 
preghiero  Hal.  7407  I 
pregriare  ital.  7419 
|ii(gio  iV/i/.  7421 
preifiudicarc  ilal.  7377 
pregno  737.') 
preK"  altiihrrital .  714(t 
prego  itnJ.  740s 
prppo         32Ö«;.  7423 
pretfonar  span.  jitg.  7363 
pregui<;a  pig.  7144 
pKgui<;<i»o  yi/^.  7144 
pregunU  pig.  7031  I 
preguntar  apan.  3861. 

6087.  7081 
prei  ffr.  6818 
preiniJre  o/^  7419 
preiMO-s  prov.  7410 
lircitfjui  //fy.  721.') 
preilo  7215 
prejare  nr'(//.  7144 
pri'lasstT  7H7-V 
pri'liiif.'  Mild.  7u(in 
pri'lun^'  rum.  74li2a 
preiii  rtr.  7431 
preiuer  pror.  7412 
premere  »7«^  7412 
prtmiees  frz.  742ä 
premier  fn.  jirov.  7426 
premindft  rwm.  7360 
premio  »aL  787» 


premto  .^pan.  />!</.  7379 
preftado  .'♦/xin.  7375 
prenda  /*ro<'.  73ÖO 
prenda  gjMin.  /ttg.  7143 
prendar  turpoN.  pig. 
7149 

prender  «/mm.  7409 
prtoder  rlr.  7409 
pitodere  ilal.  7400 
prendre  jwyv.  /^ir.  740» 
prendm  eat.  7409 
prenhada  pig.  78711 
prenhar  ///(/.  737() 
prenlic  /<</•  7375 
prcnii-s  y<M<r.  7375 
prciirt'  firiir.  7409 
prfii»u  »j-iin.  /di/.  7417 
preiizp  »7«//.  7433 
premi-s  prur.  7458 
preol  rum.  7382.  7413 
prepanire  i/a/.  7381 
preparer  frM.  7881 
prea  proe.  7417 
prfei  frs.  7417 
preeWtero  »pm.  7418 
preshylero  7413 
preschirabar  rum.  7042 
presciulto  ital.  7046 
prescrie  tmim.  7384 
prf>srurtt;zar  rum.  7043 
prt-'i'i^a  /jf'jr,  7073 

pri'vi  tira  /ir(/.  73H(J 
presence  frz.  7386 
presencia  it/xm.  7386 
prtoent  7386 
presentar  »/mm.  jitg.  7388 
preaentare  tfo/.  7888 
prewnte  HaL  «fim.  jg^. 
7886 

prteenter  frz.  7888 
preaentir  ijpmi.  ji^.  7387 
presentire  itai.  7887 

presenza  tVu/.  7386 
preslni^esci  rum.  7387 
presoiiier-s  pror.  741 1 
prosfjiif  /"rz.  7417 
jtressa  jilg.  cat.  7417 
pressare  ilal.  7414 
presse  /"ra.  7417 
preaseg  cat.  7073 
pressegner  eat.  7073 
prasMgair-s  jewop.  7078 
preasentir  frz.  7887 
prener  /ra.  7414 
preaw  «to^  7417 
preasoceb«  UaL  7417 
pressura  Ito/.  pror.  7416 
prcsl  I'ror.  7395 
preslar  s/»in.  pti/.  pror. 
7393 

prestarr  itnl.  I'M.i 
|irc*l('->  /(roc.  7413 
presles  ptg.  7395 
lirestidigitateur  /"ri.  7390 
liresflifc'e  frz.  7392 
preaÜgi  ileur  frz.  7391 
presün  /om^>.  7201 
preatine  lomb.  7300 
prMiU  «tol.  788S 
prMilo  ft^  7888 


preato  ital.  7393.  7394. 
73;t5 

presto  s/Kin.  }>tg.  7396 
prtH  ^rz.  7393.  7898 
pre/  rwrn.  7421 
pretantaine  frz.  7896 
prete  7413 
pretendere  ital.  7386 
pr4tendre  /rs.  7886 
prtltr  A*.  7808 
Ipcstiaa  «WM.  6968 
;  prMinteflle  7886 
I  prf^tre  frz.  7413 
pre/uesti  rum.  7419 
prelz  ;>ror.  7421 
preu  afrz.  7440 
preu  ijiiKur.  7140 
preii  1'«',  7421 
preiK-  afr-.  7461 
,  preuUoruiue  ufr:.  7451 
prenmUar  ntm.  7U27 
jjiraiirzeaci  mm.  738U 
I  pfeue  t^r*.  7481 
^  preuTe  /iv.  7448 
preux  /V*.  7451 
I  preveiida  pn»,  7800 
'  prevoire  afr».  7418 
prevosto  tto/.  7383 
pr^völ  frz.  7382 
preza  y*roc.  736<i 
prezai  pntp.  7419 
prezeii  s  pror.  7385 
prezic  rum.  7371 
prezicaire  pror.  7369 
prezicamen-K  />r«r.  737U 
predew  proi  .  7370 
Presleys  pror.  7370 
predoao  Ual.  7420 
prexnre  itoL  7419 
prezzemolo  Mal.  7108 
imzzo  Ual.  7491 
pria  ital.  7486 
piicca  rnl.tfs.  7370 
prichee  r(i/*v/(.  7370 
priega  iV-i/.  7|ii8 
prifgo  .tjfin.  7)23 
priego  ital.  74(XS 
priegn  (LtptiH.  3266 
priendre  «/"r.;.  7419 
prier  /r^.  7408 
prüre  fn.  7407 
priesa  »pa».  7417 
prievolo  luap.  7064 
priezia  neap.  7144 
prigjone  «ML  7410 
prigioni«re  ilal,  7411 
prigu  v€ilst».  7066 
prillarc  AW.  1344 
prillo  ital.  7181 
pritn  /irop.  rtr.  7431 
priiiiaire  /"»-i.  7425 
priniajii  mrd.  7426 
primar  rum.  7425 
primario  Ual.  span.  7496 
priinatiu  lece.  7429 
prim&vara  rwm.  7498. 
10068 

primavera  eat.  epan.  piy. 

UtO.  Hr,  prop.  7436 
primavera  ilal.  ptg.  10068 
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prlnarero  eat.  10058 
prime  fn.  7379.  7431 
primeiro  pt^;.  7425.  7431 
primer  cat.  prov.  7426 
primern  span.  7425 
primevere  a  frz.  10068 
prime  voire  nfrx.  7426 
primicer  rum.  7427 
primicerio  ital.  sfian. 
7427 

prim  icier  frz.  7427  , 
priinier  pnw.  7426 
primiero  it^ü.  7425 
]>rim(i  x/KiM.  t(a/.  7431 
prim(o)  ra^  7431  | 
priniver-N  proi<.  742G 
priiitvent  /»rof.  1006^ 
prince  pror.  frz.  Hal. 

743S  j 
princeiiar  rum.  7029 
princesH  M/Hin.  7434 
princesse  frz.  7434 
prlnceia  7434 
princliar  aliijenurs.  7370 
prinrier  afrz.  7427 
(iriiicipe  */j<m,  /rf^r.  7433 
priiicii«  ital.  7433 
priiu  ipessa  ital.  7434 
prinde  rum.  7409 
priiigar  «/«fin.  71C7 
pririKue  «/»m».  7167 
prinaautier  frz.  7432 
prinsautier  afrz.  2880 
printanier  /rz.  743<» 
prinlemps/>r.7430.  IIN168 
prii>s(e  span.  jtly.  7382 
prisjlo  pitj.  7410 
prisco  «/MM.  7073 
priser  /■»•*.  7419 
prisiiiD  »/MN.  7410 
prisinneiru  /it^.  7411 
prisiunero  span.  7411 
prison  /rz.  7410 
prisonnier  /"n.  7411 
prill  loimd.  7140 
jirivadar  />roc.  743^^ 
privudu  atpan.  743tt 
privaise  a/>-z.  7437 
privar  s/w«.  /><y.  743'J 
privare  »7«/.  7439 
)>rivatiii  ital.  7436 
privatu  ital.  7438 
prival-z  pror.  7438 
prive  A*--  7438 
privegliiez  mm.  70^3 
privegliiu  rum.  7084 
priver  /"rz.  7439 
privu  /«■««.  7056 
prix  /rz.  7421 
pro  rtr.  7406 
pro  Hal.  prov.  7451 
pro  ('/«/.  prop.  afrz.  pig. 

»pan.  7440 
pro  prop.  7442 
I  in  I  rtn/.  7461 
proa  proF.  cat.  sptttt.  /<f^. 

7480 

proaim  prov.  7446 
proar  pt  or.  7445 
^•roba  rio».  744 Ti 


proba  cat.  7445  I 
probaina    sard.  prov. 
7471 

probar  cat.  span.  7445 
prohbio  i/a/.  7444 
probda-s  pror.  7474 
probonf  pror.  7473 
probidad  I'/a/.  7443 
probita  ital.  7443 
prooeder  /*roF.  sjhih.  }>ti/. 
7446 

proc<5der  /"rz.  7446 
»roi"t*dere  ital.  7446 
•roredir  jtroi'..  7446 
•roceir  c«<.  7446 
proces  prov.  cat.  7448 
)riici'S  frz.  7448 
»roreso  x/xin.  7448 
processo  ital.  pig.  744H 
»rorezir  prov.  7446 
proche  /"rz.  7475 
prod  pror.  afrz.  7451 
»riida  ital.  7480 
irude         tt/Vz.  7461 
irodes  afrz.  7488 
irodezza  ital.  7451 
)rodo  iVa/.  7461 
)ro-doem  afrz.  7451 
irodom  /<ror.  7451 
iroduire  frz.  7452 
irodaoino  Hal.  7461 
irodurre  iVo/.  7452 
■roduzir  s/tan.  pig.  7452 
iroece  afrz.  7461 
•rocf  (i/"rz.  7442 
)roeisse  afrz.  7451 
irocnsa  ;>/-oi-.  7489 
iroeza  iiroc.  7461 
irofane  fr:.  7453 
)rofano  t/n/.  7453 
■rofeilar  pror.  7464  | 
»rofeilo  ajitg.  7454 
■rofcnda  tV»/.  7360 
irofit  frz.  eat.  7454 
irofiter  frz.  7464 
imfesseur  /rz.  7466 
Tofessiun  frz.  7455 
irofessioiie  i/a/.  7455 
irofeasor  span.  pig.  7456 
irofcsüore  ital.  7466 
iroficg-z  j>rop.  7454 
irolil  frz.  7457 
trofllare  ital.  7457 
irofiler  /Vz.  7457 
iroftlo  ittü.  7457 
iruniUre  !<«/.  7454 
•roiitto  ital.  7464 
trofond  frz.  7458  I 
•rofoiido  (7ti/.  7458 
•rofundo  ajtan.  i>tg.  7468 
irogr^s  frz.  7459  , 
irogresso  ital.  7459  ' 
irobibir  k/nin.  i>tg.  7460 
irobibire  /<«/.  7460 
irohombre  upan,  7451 
Toie  /rz.  7366  | 
iroisnie  afrz.  7490  | 
■roisne  afrz.  7449 
iritjinio  «//un.  7490 
>rul  asjHin.  aptg.  7451 


prolonifar  «prm.  ptg.pror.' 

eat.  7061 
prolonijare  »Va/.  74G2a 
prolonger  frz.  7061 
prnlungarc  iW.  7061 
promenade  frz.  7463 
(se)  promener  frz.  74C3 
proineter  «/>o«.  7464 
proinetrc  pror.  7464 
promeltor  />/y.  7464 
promeltcre  ital.  7464 
promeltre  frz.  7464 
pronioistre  o/rz.  7466  I 
prompt  frz.  7466  | 
prompUdäo  jitg.  7465 
prouipliludc  /"rz.  7465 
prompto  /ilg.  7465 
proR  piem.  7461.  7468 
prona  <om.  7468 
prona  ari-Hrz.  7496 
pri'ine  frz.  7363.  7449 
pKmer  /rz.  7363 
pronizza  sard.  7493 
pronom-er  frz,  7470 
prononi-iation  /"rz.  7469 
prontare  ital.  7465 
pronteza  »/Min.  7465 
pronlezza  itttl.  7465 
pronlilud  span.  7465 
prontiludinc  iV«/.  7465 
pronto  sjtan.  ital.  7465 
pronunciar  sjian.  ptg. 

7470 

pronunziare  iVa/.  7470 
pi'onunziazione  ital.  7469^ 
prooise  afrz.  7461 
proiisamen  /»cor.  7451 
prop  pror.  7472 
propagem  /V^.  7471 
propaggine  ital.  7471 
propi  cat.  7479 
propietario  «/Mn. 

7477 
propis  proi:  7476 
proposer  frz.  6943 
proposito  iVd/.  7476 
proposto  ital.  7476 
propre  /"»-z.  7479 
proprete  frz.  7478 
propriedad  sjnin.  7478 
propriedade  />/y.  7478 
proprietä  ital.  7478 
proprielaire  /"rz.  7477 
proprielariu  ital.  7477 
Proprietät  prop.  7478 
propriete  /Vz.  7478 
proprio  ptg.  Hal.  s/mm 

7479 

(»ropris  pmr.  7479 
propriu  rum.  7479 
prorne  afrz.  7449 
pros  rtr.    prov.  afrz. 

acat.  7481 
pros  prov.  afrz.  7451 
pro!<amen  prov.  7451 
prosoender  raltell.  7482 
prosciugare  »fn/.  7044 
prosciutto  7045 
prust'ifuire  ital.  7483 
prosenient  ufn.  7461 


proMnd»  ^»«cA.  7482 

prosine  pror.  7490 
prosne  o/Vz.  7449.  7486 
prossimo  ital.  7490 
prostrar  pror.  ptg.  7484 
prostrare  ital.  7484 
prot  a/'rz.  7451 
protocole  frz.  7486 
proloi  ollo         i)lg.  7486 
prolofolo  7486 
prou  afrz.  rat.  7461 
prou  cat.  7442.  7451 
l»r<>u  «/"rz.  7440.  7442 
pniue  frz.  74)i0 
prousement  afrz.  7451 
prouver  /rz.  7446 
prova  ital.  ptg.  pror. 
7446 

provain  afrz.  7471 
provaiia  ital.  7471 
(»rovar  /»ror.  p/iy.  7446 
provare  ital.  7445 
provecho  span.  7454 
provcito  />/y.  7464 
provena  »p<m.  7471 
Provence  /"rz.  7489 
provcnda  ital.  7360 
pntvcnde  frz.  7360 
provianda  ito/.  10266 
ppivin  nfrz.  7471 
provina  /om/j.  7492 
province  frz.  7489 
provincia  span,  pig,  iinl. 
7489 

provvodere  Hal.  7487 
proxim  c»i/.  7490 
priiximo  ptg.  7490 
prozom  /*ror.  7451 
prua  genues.  7480 
prubii  rum.  7445 
prud  <i/V-z.  7451 
prude  norm.  7488 
prudent  /"rz.  7491 
prudente  ital.  span.  ptg. 
7491 

prüdere  Hai.  7498 
pnid-liomme  frz.  7451 
pruclia  j/HiH.  7446 
pruec  afrz.  4668.  7461 
pruef  afrz.  7472 
pruekes  <i/>-z.  7461 
prugina  rtr.  7492 
pi-ugnn  >7a/.  7495 
prugno  Hal.  7496 
pruina  rtr.  7492 
pruir  r/r.  7460 
pruir  cat.  ptg.  pror.  7498 
prUi<iu  piem.  7497 
pruni4)  />/(/-  7267 
pruna  HaJ.  pror.  cat. 

asjtan.  7495 
prunazo  berg.  7467 
pruova  Hal.  7445 
pruovo  »<a/.  7472 
prus  rtr.  7451 
prutto  ital.  7562 
pruzdum  «/rz.  7461 
pruzer  prot:  7498 
psaulier  /"rz.  7499 
[tUAspan.  pig.  7611.  7567 
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pnMddarl  sard.  7566 
public  frs.  7504 
pubblican  ÜaL  7608 
pobbliiM  ftol.  7604 

I'ublicr  frss.  7608 
i>ure  /V«.  7616 
puceau  afrz.  750fi 
pncella  apUf.  750ii 
pucellf  /Vr.  7617 
puchaiiu  sfHifi.  7633 


pmli  mm.  1890 

pulani  rtr.  7698 

poUr  im 

pnilastra  «o/.  7690a 

pulbere  rum.  7546 
pulberos  rum.  7543 

l>uli  e  it'll.  751ß 
pulcellii  /7-//.  7r>(M; 
pulcelle  «^r^.  75(>6 
pulcin  ufrz.  7522 


|)ucbera  «/-«ri.  75HH.  7538  pukinello  ital.  7522 
puchero  sjmih.  7633.  7638  pulciuo  »»«/.  752*2 


puches  apau.  7688 
puchii'ts  rum.  76H<I 
piultlastra  «arci.  7630a 
puddedru  aanL  738€ 
pnidighim  tard.  7622 
pudtlu  tornt.  7627 
pudfsciri  sard.  757(! 
(uiilcur  />■--  Tö^)."! 
{ludjilu  iiiiiii.  75S{) 
putliii  aspnn.  7580 
piidir  /woe.  (•<!/.  alonUi. 

IbTi 
puiiire  wird.  7678 
puilur  tttUimHal.  eat. 

7588 
podore  tel.  7606 
pudor«  jiran  7868 
pudr*  mrd.  7576 
pudrir  c<rf.  «pan.  7587 
pUdür  arbrd.  7683 

pUfhln  7308 

liuflim  73U8 
|iueg-7.  pror.  7278 
pueis  /»rar.  7336 
puente  7302 
pner  afrg.  7819 
pmr  «/V«i  7678 
pnorai  4NM.  flte.  7116 
pnereo  tpaim.  7816 


pulrioso  iVu/.  761» 
pult'dro  Hal.  7aB4 
pnleggia  tel.  7968 
pulenio  7516 
pule^ne  anrrf.  7616 
puleju  .vf(rr/.  751') 

|iu!t,M  >/«lr(.  /i/</.  751<i 
I'uU'ar  cut.  sjujn.  72!»1 
('uIki'So  iijxiH.  7619 
F'ulicia  i/o/.  72H«; 
puliilura  span.  7288 
(»ulieder  r/r.  7284 
pulir  «jMN.  7286 
palire  ihi/.  7286 
puUtetia  ÜaL  7286 
palitDrt  Kerf.  7986 
pallolare  7626 
pullnl;irp  ital.  7526 
pullul'-i  ,'■)•-•.  ~f>'2'< 
pulinri"  /i/y.  752!* 
imlmii  i-at.  7529 
|>uliiioti  Ä/>a«.  752!» 
pull  none  ital.  7529 
|>ul|>a  aard.  rum.  cat, 

spam.  7680 
pulpito  tpam,  9016 
polpo  j/Nm.  7985 
poll  rum.  rtr.  7687 
palaar  »pan.  ptf.  7688 
put-rco-espin  »po«.  7316 1  pulialilla  ital.  frz.  7635 


puere  rtr.  6939 
puerro  »pan.  7:)20 
puerta  o/w«,  7321 
pnert'i  ni«jn.  7329 
pues  »/KiM.  733ii 
pueur  <ifr:.  7583 
pugbilar  rum.  7ÖU9 
pagilar  «/mm.  7509 
pngnale  Hal.  7612 
pagoere  Km/.  7668 
pugDo  »toi.  7614 
pni  afrz.  7278 
paldha  7208 
poieZB  rum.  7626 
puii^ula  bofiM/n.  7206 
puija  /uV»/i.  72118 
puiii^'  rtr.  751» 
puii  ///y.  7286 
puir  Hfrx.  7573 
puirier  «/rz.  7318.  7447 
pais  fr9.  7336 
pai(l)i  A*  7677 
pud  HMM.  7698 
puiaer  frz.  7677 


palso  gpatt.  piij.  7537 
pull  rfr.  7533' 
pultres  rat.  7533 
puluar  ply.  7625 
pulular  «/Hin.  7626 
pulvra  rtr.  7545 
pulzeUa  «ta/.  7606 
pumiea  rum.  7647 
pUBB  mm,  7614 
panuMMi  niM.  7614 
pimau  frt.  7681 
punaise  /rs.  2179 
piiriiil  N/.-jd  7512 
pill  H  I' 1  hi  (i.t/uiii.  7.'iU(> 
pun.  .'yhi  .ifu/.  75(M» 
puih  iii  >.iirti.  7'>'>2 
pun-'  no/1.  7301 
puuga  rum.  75<I8 
pung<^  rum.  7553 
pungello  ital.  7649 
pangere  Uat.  7668 
pnngir  «poM.  7668 
ponbAl  7612 
puriho  /*/</.  7514 


puissance  frr.  4786.  7350  punir  pr.,r.  />•  o,t.  span. 
puiu  n<»n.  7526  f)tff.  75.'it 

poix  c«/.  7336  ,  puuire  iiul.  7Ö64 

pqar  «jhm.  jii^  7686    !  pBDo  ^mm.  7614 
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puMta  mm.  7666 
pmt  rtr.  7803 
putaK  «ri.  7660 
pimte  min.  7809 

punto  f  a)  itaL  eaL  tpan. 

7552 

puntorZU  surd.  ~^}[yl 
punxar  r<»/.  7549 
puny  C'lt.  7614 
punyir  cat.  7653 
puntar  «jpan.  /«fy.  7549 
punzei-chiare  iW.  7549 
punzeltare  ital.  7549 
pimxiglio  dtal.  7649 
pODiioiie  AMI  76tt 
poDion  »pan.  7648  I 
pantone  ital.  7649  | 
puiizu  «»n/.  7514 
puoi-s  />roi'.  7278 
|>u-ir   'iltobirUmL  mfirx. 

7583 
pui.rls  /■//•.  7320 
paortu  neap.  7329  . 
pnoTolo  atrmez.  7806 
pupftxft  mm.  9810  i 
puppatooin  tmedut,  71680 
I'lipitre  /r».  7661 
I'upuler  /Va.  9810  j 
pur  pror.  eat.  frt.  7067  I 
purarv  iiol.  7566  ' 
pureed  nini.  744(> 
purt  cl  rum.  7313 
|'ur<  i\s  rum.  7448 
purci  gicil.  75  Ui 
pure  ital.  rtr.  76til 
purer  /Vz.  7665 
pareU  frt.  7684 
parezaj)!^.  7564 
pargw  eat.  tpan.  ptg. 

prot.  7663 
purgare  Hal.  7663 
purser  frz.  76«>3 
purgina  //f.  7492 
puricii  rum.  34ti'j.  75Is 
purice  rum.  751() 
puricos  rum.  7519 
puridad  span.  7564 
puridade  pig.  7564 
puria  /ra.  7666 
paitana  tomk  7487 
pniU  «taJL  7664 
pnniuunt  rfr.  7638 

puro  ital.  »prni.  pty.  7567 
pürpur.1  ii;»<i>».  /<^/.  75»i«i 
purrir  <M<i<r.  7318 
(lurscol  rtr.  7606 
purs<-clla  rtr.  7.'iO(i 
portal-z  jBror.  75G4 
purtator  rum.  7323 
piirure  mm.  7070 
pus  eat.  pror.  7970 
pas  itoL  fr*.  nam.  ptg. 

7688 
pu9e-«  pror.  7516 
pni^in  rtr.  7338 
puiiO  /•//■.  7:!38 
(lUS'Hur.i  rum.  T.iS'S 
pusigiio  i7«/.  7388 
pnssa  cat.  7516 
pnsU  mm.  7669 


pwteUa  jwm  7689 
ptutia  MnL  7886 
purtok  «Ol.  7689 
paartida  pro9.  eat.  pif, 
7569 

|)UstDla  sjhin.  75(>9 
|iu-(ule  frz.  75t;9 
put  'ii>riiv.  iifrz.  7.'>80 
iiu(  7577 
|>ulain  frz.  7578 
putuine  /^rr.  7678 
pulafia  span.  7578 
polar  mm.  7672 
pule  apron.  oAv.  7680 
pnM  mm.  7996 
putel,  -Uel,  -traa  o/iv, 
76S9 

pnfin  rum.  6986.  6898. 
7131 

pu{iiiatate  rum.  6937 
putirc  itiU.  7673 
puliiais  />rur.  7581 
pnlo  spam.  7590 
putoare  mm.  7583 
putpnt  qwit.  9910 
pilnd  mm.  7666 
potraead  mm.  7664 
pallid  prop.  7586 
pnlride  frz.  7585 
pntridire  iV<i/.  7587 
pulrido  ital.  ptg.  7586 
puttaiia  ital.  Iblti 
pul(i  rwwi.  7573 
pulto  Hal.  7680.  7690 
puturos  rum.  7688 
pllva  Mv.  7667 
pniar  apam.  pif,  7686 
puya  tpan.  7511 
puya  jpni».  p/y.  7667 
puzone  de  Santa  Marlimi 

sard.  5978 
puzza  ital.  7579 
puzzare  ital.  7679 
puzzo  »7n/.  7579 
pu^.'uue  sard.  7526 
pjnMhra  fTM,  7691 


0» 


quA  rfi*.  ttrtf.  8182 

quai''  »•/r.«227ö 
quacii'i  2273 
quacra  r/r.  6344 
quadt'rnip  il<il.  7G49 
quadradi»  y<^/.  7(iO" 

quadrat;e:;imo  7603 
quadragi'siiQO  qMM.  frij^. 
7603 

qnadnn-s  j>rof>.  7806 
qaadiaato  «Kol.  «mm.  via. 
7606 

quadrar  tpan.  pig.  7614 

tpia.lrare  ital.  7614 

ipi.iili  ,it' '  it'll.  7iiil7 
quadrell.)  iVci/.  7*i08 
quadro  ital.  apam.  ftg. 
7617 

qui^  Ito/L  8664.  6844 
81 
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fiuq^liare  ital.  227*i 
quaglio  it<ii.  2277 
^aal  nfrz.  1716.  5246 
quainse  afrs.  7634 
quaifttier  afn.  7644 
quait  ^n-or.  9276 
qual  ptg.  762A 
qualche  ital.  7629 
ijualiliciliiiio  7fi!iO 
•JUIili'UIln  iUll.  7(130 
quale  (/(//.  7t;2S 
quulit.i  it<il.  "t)31 
quulitr  frz.  7fi3l 
qualquer  j>^.  7()29 
qnal-s  frov.  762B 
qnalsivogliB  äoi.  7629 
qaalsque  proe.  7699 
qium  pro».  7689 
quan  |)ror.  T6I9;.  7686 
quanil  frz.  cat.  7686 
qunnfiiu'i  jtror.  7638 
quaii'lii  iVfi/.  fitij.  7635 
<|U!iiise  ufrz.  7(>34 
ijiimil  iiror.  frz.  7636 
quautu  itttl.  jiiy.  7634! 
qnanze  millon.  7634 
qnio  7632 
qnar  prov.  7637 
qmruU  <tai.  jMxm.  eat. 
7604 

(luarantaiiM  /Nr.  7604 
quarantavel  rfr.  760S 

quiirant*'  /"/i.  7604 
quHranU-  nit.  7608 
quiirantena  ital.  7604 
quaranlosimo  ita/.  7603 
quiiiantit'ine  frz.  7603 
qnaranliiw  »(<ii.  7604 
qutnims  *4r.  7602 
qmngnon-B  pror.  7048 
qiMKDta  i»^.  7604 
qMiMiiii«  iUd.  7602 
qnarcama  «><.  plf.  7602 
quarre  o/"«.  7617 
qnam>r«  afrz.  1967 
quart  a/rs.  cut.  7ßl() 
([uartHrio  iVf'A  7tj3'J 
quartier  fr;.  lii'M) 
quartiere  ittil.  7639 
quarto  ital.  tpOH.  ptg. 
7640 

qnui-z  prov.  7040 
quu  o/rs.  198».  7646 
qaut  tel.  7641 
qmanr  pro».  7649 
qoasser  afr».  7646 
qualer  ;  /»•.  7662 
qualir  pror.  2274 
quatiirilis<-li  7ti.')S 
quatorzc  /"ri.  /rfy.  76.'>;S 
qual  re  pnw,  fn.  eat. 
7662 

qutritaM  fro.  7640 
qoatriiiea  mm.  p^/. 

7661 
qnatru  ji^.  7669 
quatto  iUU.  2376 
quattordifi  «to/.  7658 
qoattro  Hal.  7662 
qiM  fin.  7689 


que  /rz.  /)r((r.  rat.  span. 

ptg.  766.'».  7679.  7686 
quetiradnra  »pan.  ptg. 

2595 

qoebraatar  mnm.  sto. 
9694 

quebrar  tpan.  ptg.  9698 
queo-s  />ror.  7680 

quod  iifrz.  76(i5.  7()8.') 
quedar  itjxin.  ;>(</.  TtiÖ"^ 
quedo  n/mn   i^Vi  7H6H 
que^ni'i  <f(//.  7ti7() 
queid  holiM/n.  7669 
quegeiria  /»/</.  1981 
qaeijeiro  p^y.  19HI 
queijo  ptg.  1983.  8916 
queimar  pig.  9680.  6256 
qnmrado  jmwv.  7607 
qOMcra  atlfiv.  7617 
quaixada  ptg.  1898 
queixar  p/^.  227M.  7664 
quf'ixar^<»  rut.  227H.  7»;*)4 
queixrj  />l</.  1898.  6025 
<|uejar  n/ian.  227H.  7664 
quojij/o  j<;x/M.  7665 
quens  afrz.  2354 
quel  frz.  762S 
quelha  /rf^.  176M 
queUo  itoL  818» 
qiieiqm  /Va,  7699 
quehiu'un  frM.  7680 
quem  ;)///.  7666 
iiueniar  .*;«(m.  2591).  5255 
queiiiji  qut"i  jiic.  ö297a 
quencuiille  nfrz.  2480 
quellte  }<tt/.  1745 
i|Uer  v<iliti.sr.  mlm.  7f!21 
quera  ptij.  11  »30 
ipierado  />/^.  1938 
querce  ital.  7664 
querela  ifo^.  7664 
qaarela  Ual.  rtr,  pfr. 

ptg.  7669 
({uerella  Ml.  tpam,  7669 
querelle  frw.  7669 
qur-reller  frz.  7659 
querena  1939 
querer  prov.  spam.  pig. 

7621.  1Ü2H3 
«fuerines  span.  7'i97 
querole  afrz.  2 145 
querre  ^rcw.  a/rs.  7621 
quosaria  «|wm.  19S1 
qiMMIO  MOM.  1981 

qaeane  afrs.  7667 
quem  apoii.  19iS8.  8816 

<|ueslion  frz.  7624 
queslioue  itn/.  7624 
qucslo  itiil.  3196 
qu.  ti'  /"re.  7622 
(jut'ter  /V--  7ti22 
<|ueto  Hal.  7669 
ijaet-t  prop.  7660 
qoea  rir.  7669 

qoeae  2024 
qiMOX  nfra.  2800.  2664 
qoovra  afn.  7899 
qnex  ant.  1808 
qnet  nrop.  7666 
qiA  «M.  8188 


qui  tto/.  rtr.  4669 

qui  cat.  firm,  aipam.  aplg. 

7665 
quia  frz.  7666 
qo^a  pig.  7682 
qoicbar  j>r»c.  2372 
quido  ^mm.  7989.  7886 
quien  »pan.  7066 
quienquicra  Ä//fj«  7629 
<juielo  ('/(//.  7L16y 
quigniin  frz.  2f!8t) 
i|uijada  n/ion.  Is08.  6025 
i]uijera  .v/wim.  1898 
quilate  apan.  ptg.  2035 
quilha  /«/j^.  5275 
quilla  gpam.  5276 
qoille  frz.  5272.  5276 
quilm«  «jMM.  2669 
qoimera  tpaiü  2184 
quin  pror.  eat.  7666 
quin  j>ror.  7670 
<juinan.  ie  frz.  27.32.  5346 
quiiii-aille  frz.  5291 
(|ui[ii<>  iV'/i'  :iisi 
quiiii  e  .syi»»«.  /</</.  7ii7l 
quindoscli  rtr.  7671 
quindi  «fo/.  8192 
quindiri  ital.  7671 
quinba  proa.  7670 
quinhSo  ji^.  9680 
quiflon  i^t».  9880 
qoiiiae  «irt.  7671 
<juinl  rtr.  frz.  cnt.  7676 
<|uinla  gpfin.  jitg.  7673 
quiiitaine  nfrz.  7674 
quintal  ;;ror.  frz.  n/Hin. 

pti/.  2074  .  7698 
quinlule  ital.  2074.  7598 
quintana  ital.  prov.  7674 
quintivel  r<r.  7676 
quinte  afrz.  7679 
qninto  UaL  »pait.  jlf. 

7076 

quintu  tttrd.  7676  1 
quinzaine  imvp.  frt.  7671: 

quin?..'  y)jv.f.  /"rz.  7671 
quiralf  }>lg.  2086  ' 
quiscu  cnt.  7681 
quislione  //(//.  7624 
<|uisviiila  rat.  7629 
quitar  zpan.  f>t'/.  7668. 

7684 
quitar«  UaL  7668 
quittaine  7874 
quitt*  fiiL  7684 
qdtter  fhr.  7684 
<|uit(i  pnu:  7684 
quivi  ital.  3187 
quivre  7599 
quizii  .>/»f»»i.  7682 
quiz;is  .v;i</«.  7688 
qUi)  pror.  318(i 
quoi  frz.  7679 
quuiraKe  <»»<^rz.  7617 
quuiraiile  ozifrz.  7617 
quoirre  ^r*.  7699 
quomo  oqMM.  7687 
quöra  PiJteU.  7626 
quora  |>ror.  7626 
qnoraa  prov.  7696 


quota  iVd/.  76B8 
quolare  Hat.  78S.S 
quoaari^  oztfrz.  7617 


rä  /»'j/.  7747 
ria  ptg.  7747 
raan^on  afrz.  7860 
rat)a  .vr//i/.  7759 
rabarcliiii  itnl.  77tf0 
rabai  hrt  />r.  7694 
rab.in  npnn.  7769 
ralianada  ptg.  Alhlt 
rabanel-s  prov.  7761 
rabandla  aard.  7761 
r&lMiio  qMM.  7761 
rablo  pig,  7761 
ral>a((U«t  m(.  7094 
rabar  praa.  7700 
rabarharo  Hai.  7696. 804S 
rahiirbaro  «/«IM.  ptg.  76S>6 
rabast  1268 
ralia.--te  picm.  12l)8 
rahastiT  (//"rr.  126s 
rabalz  uro».  7700 
ntbberciara  Aal. 

7827 
rabbia  »ta^.  7697 
rabbiara  ital.  7700 
rabbioM  ««I.  7701 
rabbia  zkiL  7880 
rabda  rum.  7960 
rabe  crt/.  775» 
raliear  .■t/m«.  ;><9.  7766 
ralieca  pt'i.  7694 
rahi-p-z  //ryi'.  7763 
nihfj  proi .  7(594 
rabejar  [ttg.  7766 

rabel  «/mi«.  />/(/.  7694 
rabelle  afrz.  7694 
rabi  züdfrz.  7820 
rabia  «po».  7687 
rabiar  «fw«.  7700 
imbkano  «pan.  77i0b 
rabicano  itnl.  7760b 
rabido  ital.  }>tg.  7699 
rabiiiier-s  pmr.  7765 
rabios  ;/)  "r.  7701 
rabioso  .«/«i«.  7701 
rälde  frz.  im.  8280 
raho  span.  7778 
rabo  zpuH.  i>/g.  7766 
rabo(a)iii  frz.  7778 
rabo«  woodtf.  7820 
raboaa  rmrz.  7778 
raboso  ptg.  7766 

rabot  frs.  782t) 
ralmtes  frz.  7820 
raboogrir       l«;:w  53:>4 
nil>hrezzare  pintoj.  7827 
rabrouer  /iri.  1226 
nüiuflare  i/a/.  139« 
nürnfTo  ital.  1349 
nici  »Ol.  4642 
ra^  7716 
racaille  frz.  7706 
ra^ao  j^ty.  7809 
near  prwt.  4600.  7781 
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nees  pror.  noa 
nicrapezzare  Uni.  1882 
raecogliere  itai.  7H44 
raeeogliere  mail.  7845 
rweonUra  äaL  2880 
raccoolo  ÜoL  9880 
nee  /H;  7718.  777S 
raed  »poM.  7716 
raoemo  p^.  Hol.  7704 
rarer  /"rs.  7773 
r.n-h.i  /i^f/.  7717 
riirhar  7719 
ra.  ln-  /-r«.  7790 
rn.  heler  frz.  7832 
r  .chelta  iVo/.  H<»24 
rachipr         3378.  4642. 
7731 

racimo  «/mn.  7704 
racimolare  ita/.  7704 
radmolo  iM.  7704 
ndna  pro0.  7710 
ndno  ^rr.  7710 
raäon  span.  7808 
racle  ^rz.  7768 
nder  frz.  7787 
raclet  a  frz. 
rada  i7fi/.    x/hhi.  i'ty. 
77U7 

riiiiariiia  )  i<m.  7  710 
raiiiloppiure  Hol.  7867 
radiloUu  iW.  78ti« 
rade  rum.  7718 
rade  frz.  7707 
rade  «/"rs.  7703 
radean  frz.  7802 
radegar  Nordita/.  8277 
nukSr«  iMV«.  7718 
imWIIm  fNW.  7803 
ndflot  a«o/.  7706 
rädere  Ual.  7718 
radiäre  i/n/  7713 
radica  itul.  7  716 
railicriiio  ilal.  7712 
radice  lYo/.  77 IH 
radio  ntpnn. 
radis  «omA.  nfn.  7716 
raditura  ito/.  7714 
raditz  prov.  77 1 6 
radiz  r<r.  77 lü 
rado  üaL  778» 
radoter  nfrz.  7862 
radnnd  rfr.  8188 
radiii  rlr.  7716 
raement  afrx.  786ft 
raendre  ajfrz.  7866 
raer  »pan.  7718 
raerez  *orrf.  77 IH 
rafa  piem.  4(;41 
rafa^a  »/»«w.  7722 
rafale  nfrz.  7722 
rafano  iUtl.  77(il 
raferir  n/"»-z.  3690 
rafe-s  pmt.  n\l 
rafn  M/MM.  7705 
raflb  mm.  4641 
nflhr  rtr.  4641.  7723 
nlb  «A»  4841 
raflier  m^firmut.  40«1. 

7722 
rafflca  UaL  7722 


nffio  ito/.  4641.  7721 
rafToua  /o/Ar.  4641 
rafi  tOdfrz.  7820 
rafle  u/r;.  nfrz.  4641 
raile  A^.  7721 
raga  Mmi.  IfiSl 
ni|a  dMa«.  770B 
raganella  Uat.  7B13 
ragare  Hai.  7711 
ragazza  ifci/.  77^ 
ragazzo  ilal.  7711.  7728 
rage  frz.  7t;'.)7 
rager  7700 
rajresci  ri<m.  7724 
rageur  /'rz.  7701 
rageuse  frz.  7  701 
ragifhiare  iW.  7725 
raggiare  tto/.  7713 
raggio  Ünl.  7716 
ragbodda  «trif.  7708. 

7723   

ragia  ital.  7789 
ragis  a/>»,  7697 
ragionare  Üal.  7806 
ragione  «7»/.  7803 
ra/inn.-s  ol.>  it„l.  7.'06 
liijikana  «i/n/.  7703 
raglia  mud.  7733 
ra^'liare  itul.  ITlh 
ragcin  «^r^.  8131 
nigoül  /"rf.  7821 
ragoiiter  /^f-r.  7821 
ragaer  frz.  7730 
ragull  eoL  7724 

aoMad  mm.  781« 
es  «rfM«.  7708 
rahim  eoL  TfDA 
raja  »pa».  7719 
rajar  span.  7719 
rajar  t-a/.  7718 
rai  afrs.  7716 
raiar  7718 
rai  ho  tmnj.  7820 
raicio  tm.  7712 
raiclet  (i/"r;'.  7788 
raie  afrz.  nfrz.  7715 
raie  afrz.  77!»9 
raie  «/"rz.  8067.  8078 
raie  frz.  7729 
raifort  fin.  7717 
raiga  wrrf.  7709.  7712 
raighe  mrd.  7716 
raighina  Mrdt.  7710 
raigon  «fw».  7709 
raig-z  prov.  7716 
raiier  «/"r*.  7718 
rail  frz.  7719 
rai  lie  frz.  771!) 
railler  /"rc.  77i;> 
rain  ufr:.  774') 
raiii  r/f.  795:1  7956 
raid  frz.  "919 
raiooMU  frz.  7738 
nonder  «/"rs.  7886 
raina  prot.  7784 
raine  frz.  7747 
rainer  /rz.  8190a 
rainba  ptg.  7906 
raio  n^ror.  7783 
raiponce  frM.  TItO 


ralre  frz.  7724.  7782 
raire  f»r»r.  7718 
rai-»  pror.  7716 
rais  «fMm.  pti/.  7716 
raischa  rtr.  7789 
raise  vmez.  7718 
raise  ofrM.  nfr».  7935 
nniii  /t«.  7704 
raison  frz.  7808 
raimnnahle  frz.  7606 
rai-(Miii.T  /"r;.  7906 
rai.ssiir  /iror.  8112 
raisse  a/"r2.  7786 
rais80-.s  pmv.  8112 
raltz  prov.  7716 
raiva  jj/j?.  7097 
raivar  ptg.  7700 
raivoeo  /itj;.  7699.  7701 
ralz  afrz.  7716 
ralar  flg.  7788 
rUe  /fv.  7788.  7801 
ralear  tftm,  ptg.  7780 
raleoer  f|NM.  7780 
rÄler  frz.  7787.  7801 
ralingues  /r«.  7698 
rnlla  ittil.  i/wi«.  /»/</.  7733 
rallar  cut.  npan.  7733 
rail  Ii«,  j^h,.  7733 
rallone  7733 
ralo  ,«;>f(»i.  _(;^/.  7783 
ram  cat.  rum.  7746 
rutna  »pam.  rum.  7727 
rama  «/mn.  ital.  prov. 

ptg.  7745 
raauodo  «la/.  4660 
JTM.  8160 
jww.  774* 
nunberge  frx.  8818* 
ranihla  eoL  apan.  7191 
rame  frs.  7727.  7944. 
7i!5_'.  ^li:t 

raiiit'au  frz.  7735.  7746 
raiiii  iro  pig.  7746 
raiDfissci  afrz.  77;W 
ramel-s  pror.  7745 
ramen  wirrf.  4317 
ramenc-it  pror.  7745 
rameqain  ^r«.  7726 
raoiflr  frx.  7944 
ramcn  »pam.  7746 
nmeriDO  itaJL  8160 
nuMfo  MMN.  7748 
nmitte  pv.  7797 
ramenx  /Vs.  7741 
fanient  ob».  7786 
ramier  7745 
ramior-s  pror.  7745 
I ;llllili^,■Ul'  fi/V;.  7745 
riiiiiinzu  utirä.  4318 
rainir  pror.  7789 
rammarico  öa/.  7825 
rammaricarsi  ilal.  7825 
ramo  gpan.  ptg. 

7745 

ramoissel  a/r«.  7788 
ramoo  ^nm.  /Vs.  7740 
ramooer  fr».  7740 
nunooeor  /Vs:  7740 
ramoBcello  il<d.  7746 
ramj»  Hol.  prot.  7743 


ramp«  776!» 
rampant  frz.  77()9 
raropaiitc  frz.  7769 
rampare  äol.  7743. 
7760 

rampe  /h».  7742.  7768 
ramper  /hK  7743.  7769 
rampo  mH  7742 
nunpogna  »fn/.  7742 
rainpogiiare  Hai.  7742 
rampiiinii  r«r  7742 
raiiipoinar  pror.  7742 
raraporif  ital.  7742 
ramponiT  '//'r.j.  7742 
rHin|K)iuolii  Hill.  7769 
raiiiposne  o/'ri,  7742 
ratiiposner  afrz.  7743 
ram-B  pror.  7746 
ramncft  nwi.  7748 
ranraros  rum.  7744 
nm  7784 
rai»  Kol.  «|WM.  7747 
ranc  afirt.  7748 
ranr-s  ;>roc.  7748 
rani;ar  pti.  7749 
r.iiH-arr  il<il.  7748 
raricarl  «/"ri.  7748 
ranr,-  />  ,-.  7750 
nincfii  rum.  7750 
riin<'ez<'><M  mm.  7749 
iTUich«!  frz.  46.^3a 
ranchear  «pa».  4646 
ranchidu  snrd.  7760 
rancho  h/mim.  8088 
ranci  eat.  7780 
rani'iar  »pa».  7749 
raneidii»  ttoA  7749 
randdo  Uml.  7760 
rancida  «iW7.  7760 
raiicio  tpoH.  7760 
ranriu  ital.  6488.  7760. 

8088 
rancir  frz.  7749 
rancilu  «W/.  7760 
ranco  ital.  «/otn.  7748 
nuic(o)  cat.  7748 
ranc)'>  c«/.  7748 
ran<;o  ptg.  7750 
rftncoare  rum.  7751 
afrg.  7761 
JMN.  7748 
m^on  «/Srs.  7800 
rancor  jrty.  emt.  tupatt. 
7751 

rancore  f/«/.  7781 
raticiir-s  pror.  7761 
ruii(;oü<)  jiti/.  77r>() 
rancuiii-  n/Vr.  7752 
raiicura   pli/.   itul.  prov. 
7762 

mncurc  afrz.  7762 
randa  «/mm.  7753 
randal  gjtan.  7753 
randar  pror.  7753 
randello  Au/.  7720 
nudine  tard.  4679 
raiidir  «frs;  7768 
nndol«  jMw.  4878 
nadolo  pnw.  4578 
raudoo  «^r*.  7788 

81« 
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nadrau'  pmr.  7753 
riimioiier  nfr:.  7768 
riUlilt)(u)-S  ]n  or.  7768 
ra»g  frz.  8088 
ranger  frz.  8088 
niig(i)er  frz.  7755 
rangiOre  fn,  77fi6 
rangifbro  tfa(.  7786 
nnpiifo  4MM.  77M 
nngo  tel.  8068 
rangurenr  /wor.  7761 
ranocchia  itai.  7766 
nuionchia  NMjh  tMC 
7766 

ranunchels  r<r.  7U57 
ranunchin  xicH.  7750 
raiiuncoln  »7«/.  7757 
ranunrulo-  ititl.  7767 
raos  lomb.  iiftnii.  7760 
Fanac  /«mi6.  7750 
niu  <wiff.  775Ü 
fwzagh  aema,  7750 
laOKd  afiNfl.  7760 
ludid  fHtmL  7780 
no  jMv*.  81S1 
rapa  ber^.  7766 
rapa  iM.  7769 
rnpaca  />/f/.  7760 
rapare  itnt.  jitff.  77Ö0 
rapriCL-ria  sjhih.  7760 
rapagäo  f>/</.  77liO 
ra|)agon  gpatt.  7760 
i°apar  «pan.  jtfg.  pror. 

7769 
rapare  tfo/.  7794 
npat  berg.  7758 
npateUe  fn.  7766 
rapatft  toy.  7788 
rapaz  pttf.  1928 
lapaz  piff.  7760 

rapaza  «pa«.  7760 
nii>e  frz.  7794 
r.i|i<T  77SM 
rapt-ronzo  ilnl.  775'J 
raperonzolo  itai.  7769 
raitede  nun.  7763 
fiipt-ilj  rum.  7763 
ra(H,'sci  rum.  776<! 
rapesla  nnip.  7767 
rapelaflsar  frz.  72()7 
rapiide  n/rs.  7763 
r&pjdo  span.  ptg.  7768 
rapido  itat.  7768 
luite«  /ra.  7794 
rmpira  iUü.  7766 
räpit  rww.  7776 
ra|>ita  rwiit.  7769 
rapitor  rum.  7776 
rapidic  »■/«/.  7768 
raposa  s/Htn.  777"^ 
raposu  ]>lg.  7766 

raposo  ^/»fi«.  7766 
rappa  Hal.  777Ö.  7771 
rappr<>s:i^lia  itnl.  7980 
rapt  ^r«.  7776 
raptar  ptff.  7774 
npto  eat,  nam.  pig. 

rm 

n^Mr  Mf.  a|Mfi.  jfi;^. 


rap>Z  /iror.  777H 
raquer  inc.  7731 
raqueta  spnn.  ptg.  8024 
raquettc        8QM.  8128 
rar  co/.  77«J 
rarar  ptg.  7780 
rare  /V«.  7788 
nreetr  ^ftn.  7780 
nmsci  mm.  7780 
mratat  coc  7781 
raretat-z  pror.  7781 
rarel6  /rr.  7781 
rariilad  .i/«/«.  7781 
rari(ia<!c  /'/y  7781 

l.inta  r/.//.  77h1 
raritiiti'  rum.  7781 
i.inlat  z  /Ji-or.  77^1 
rarjaii  ».'/«.  7724 
raro   itnl.  ipm. 

7788 
rar«  prov.  7783 
ras  j»rw.  fr*.  7798 
rasa  jmw.  7786 
naä  nprov.  7792 
mar  ptg.  7792 

rasare  Aa/.  swrci.  7792 
rtoltari  rum.  7797 
riLsra  pror.  7791 
rascar   fn/.   nfian.  ptff. 

7791 
rascha  r/r.  778'J 
rascln'  iifrz.  77'Jl 
raschiare  i/<i/.  7787 
HLSfhlar  rtr.  7787 
rasL-ia  Ual.  7786 
rasclar  .frssi.  ca/.  7787 
made  srv*.  cot.  7768 

ML  rm 

pror.  7873 
*/wn.  ptg.  7791 
jww.  7792 
rasent«  ital.  7792 
niser  /rr.  7792 
rasciir  frz.  7793 
rasjxfio  .ijian.  //(i/.  77(11 
raspar  n/um.  jity.  77f)l 
ras^;ii  f/xin.  jitij.  77itl 
ra.-^'i.ii  .'^/>(/>i.  7791 
nis|.'iinar  span.  jttg.  7791 
rasi({are  jtnrrf.  7791 
rasilla  s/w»«.  7798 
,  n^rinä  rum.  6000 
raso  «poM.  KM.  7798 
rasoir  frM.  7798a 
,  raacjo  AaL  7786a 
raaor  proc  77968 
'  rasore  tnrd.  7798 
raspa  pror.  8/uin.  77'.M 
ra«ipar  pig.  77!>4 

ra>iMir         7794.  8221 
raspidu  sud^anl.  S221 
raspM  itdi.  7701 
,  raspiHis  siiiifrz.  8221 
raspii»)  i<a/.  8221 
raasa  pror.  7773 
rainsier  83H0 
rsMS  frz.  dial.  6020 
raase  afrz.  7786 
rasteUo  ««I.  7796 
raateVDo,  -flbo  ftg.  7796 


rastillo  s/^j«.  7796 
raslii  77'J6 
raslnlho  ptg.  iW61 
rastrcllo  ito/.  7795 
rastrillo  apan.  7796 
rastro  tpan.  7796 
raatrojo  fpa«.  9061 
rttmfik  num.  7797 
ra.sura   iVt/  caL 

itjian.  jilg.  7797 
faaure  fr^ .  7797 
rat  pror.  /Vs.  7808 
rata  iirmil.  lomh.  7763 
rataccüi-i  rum  3278 
ratar  /rfy.  7808 
ratayon  pk.  9401 
rate  frz.Ülli.  7799.  7HnH 
ratear  .v/wr«.  7772 
rAtPHU  frz.  7795 
ralelet  frz.  8059 
rätelier  /r*.  7795 
rater  frz.  7772 
ratero  spow.  7778 
rotier  frz.  7772 
ratier  nfrm.  7799 
retinho  ptjr.  6896 
ration  frz.  7ft08 
ral»,  -on  »/»in.  780H 
rat«),  -fio  /i/;/  7809 
rato  njHin.  7776 
ruto  sjKin.  plg.  6396 
ratoti  77'.»9 
ratonar  span.  7808 
ratla  oemil.  lomb.  7763 
ralta  /»rov.  7716 
ratto  Uai,  7768.  7776. 

7806 
rattore  OaJ.  7776 
rattn  «an«.  7768 
ratnod  rum,  8169 
ritnnzeaci  rum,  8168 
ranha  prop.  rtr.  8170 
raul'.cr  /»ror.  8171 
räum  it,il.  7812 
i.iii  lal  .-./tfin.  ptg.  7768 
i.iiiii'ii)  /,f<7,  7815a 
rauit<i  sjuin.  jilij.  7763 
rauma  pror.  8061 
raus  ;>ror.  7816 
raun  proT.  S146 
ransar  dtpfy.  7773 
Faust  pro».  6124 
lanlir  jwwn  7814 
ranal«  jmis«.  7810 
raolar  jmvp.  7774 
raaxar  oplfp.  7778 
ranza  pror.  9146 
rauzcl-.'s  pror.  7815 
rava  lomh.  pirm,  rfr.  7769 
ravapjr  frz.  U17.  7766 
ravajiisd  (irt-nez.  7698 
ravaiu'll'i  ifa/.  7761 
ravaiicl  ra<.  7761 
ravano  it»l.  7761 
ravauder  /rz.  7696.  7822 
rarant  afrz.  7696 
rava  fr»,  cat.  7769 
ravcjando  aiswit. 
raveUn  fr*.  8046 
ravardie  afrx.  7824 


raTcrdIr  «/'rr.  7824 
lavi.lar  rlr.  7986 
raviii  /"rr.  7766 
raviner  frz.  7766 
ravir  frz.  7766 
ravisa  parm.  7716 
ravüa  lomb.  7762 
ravista  ptfmi.  7762 
Faräsa  MM».  7768 
imviaarar  frz.  7776 
ravissa  tfol.  7789 
raviczone  iM.  7759 
rav"  npror.  7759 
ravo  rmrz.  7768 
ravversare  itnt  7-^23 
ray  a  «pnn.  7729 
raya  span.  pl§.  eoL  jvren 
7715 

rayar  sjmm.  prop.  7718 
rayer  nfrz.  7713 
rafiire  /V».  7713 
rayo  apam.  ptf.  7716 
Fajoa  10«.  7716 
Fat  $Ut0,  7716 
Falk  nwi.  7716 
raza  nprov.  apan,  7716 
razSn  pf$r.  7803 
ra7.iin-s  pror,  7704 
raZKM  iiiari;'  Hai.  7804. 
7806 

raziouare  i<«/.  78o6 
lazii.ne  ünl.  7803 
razilz  pror.  7716 
razo  »pan.  17 Ib 
rasoar  ptg.  7806 
rason  qm».  7803 
rannar  prot.  7806 
raiM  frtz.  7806 
rana  IM.  7716.  7716. 

7199.  7778 
ratxare  UtU.  7718 
razzo  Üal.  7716 
re  ital.  80.59 
r6  «A-J.  2r)7!i.  7807 
real  spum.  ptg.  7900 
reale  //'//.  7!>bo 
realiiit'  d«/«/».  7899 
real-s  pror.  79()0 
reatnc  anjian.  Ual.  7699 
rebarboro  «lo/.  8043 
rebaat  afrg.  1268 
rebatar  «pM.  pla.  7774 
rebbio  «iri.  8074 
rebec  fr*.  7604 
rebdar  «ptM.  7826 
tabdde  «pan.  7828 
rebetdia  »pnn.  7826 
rflicllar  7826 
Iflullare  pUj.  7694 
rebcllare  Unl.  7826 
rehell. ■  78-'6 
rebelliT  «/'-  r  7H2t; 
reliellin  .S/MI«.  H()46 
relieiitar  /»/y.  7967 
rebocar  i)lg.  7948 
rebollo  fpan.  8118a 
rabondra  frot.  afrz.  7976 
reboqm  ft§.  7949 
reboqocar  j^r«  7948 
rabosar       8066L 10089 
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 ,  7820 

reboneber  fn.  1686 
rebours  frz.  7828 
rehourser  frz.  7828 
rebous  nprop.  7828 
rel>rou-«>er  frz.  IH'JS 
reliu-sto  Hanl.  7;»75 
rrralular  uHpan,  upty. 

recadar  7h3<i 
raeada  tujtan.  7^29« 
rerado  »pan.  7830 
re^ai^f/u  ijenue*.  gOBI 
racucDMr  «/nc;  7BS6 
rtcadTM*  «jMW.  1766 
reramar  »pan.  ptg,  7779 
recamer  frz.  7779 
recatiio  «/«i«.  iittj.  7779 
recaiier  «/;■,•.  7''J9 
recare  itul.  7'^.iO.  7H;i:i 
rerata  »jxin.  j)t>i.  IWM 
reratar  «/ki«.  1:ki4 
recato  ^fMin.  />/f/.  liHit 
reeandv  tpan. '  7h^) 
recaodo  »pam.  7880 
reccheo  ttol.  7880 
r«eehiataUa  Itaf.  7»16 
raee  mM.  7885 
netfUt  piff.  1044« 
reeeber  ptp.  783'J 
ri'ccliir  .</«(».  783!* 
rerelire  pror.  7H3y 
recfiisar  ^<r<(r.  7830 
receul  frz.  7835 
recentar  s/hih.  7836 
reoeote  Aa/.  7835 
reeeiu  (?)  />ror.  78)6 
rereo  ptff.  10446 
recepta  ;7r««.  7888 
recercelat-z  prov.  7840  ' 
reoercele  afrz.  7840 
reoere  i<«/.  791» 
receltc  frz.  7839 
te<  ftvoir  /ri.  7889 
r.-.  hp  frz.  7992 
rechicf  frz.  7829l> 
recbigner  n/'ra.  ö276 
raebin  frz.  5276 
Kchinchicr  jwc.  7988 
rechioser  nfrz.  7836  ' 
recbinsier  a/hk  7886 
ndMr  «pm.  7889  | 
raeMto)  «iNMk  7886 
reeiner  frx.  7884 

rcriiirier  afrz.  7988 
rei  in  8080 
rt'i  laiiier  o/r*.  2232 
re)  luta(r)  s]ian.  ö29ti 
reclulare  U<ii.  029« 
recoare  rum.  8082 
reoobftr  jprpv.  7854 
recobrarse  I|mim.  7864 
recodir  o^mh.  7866 
recolice  afn.  4386  | 
r^eolte  /rr.  7844 
rei'onhecer  p/^/.  7843 
reroiinailre  frz.  7H43 
rt" iJuliiKiisser  yiror.  7M3 
recuiiocer  »pan.  7643 

7848  • 


 ...  7864a 

reeonpo  »^ow.  7864a 
rerourir  7864a 
recourre  nfni.  78711 
recousse  nfrz.  7876 
rrcouvrer  fr:.  7854 
r-  r.iv.i  7!»28 
rtcrt  unl  <ifrz.  7847 
rccrerer  «paN.  7849 
rerreer  (is]tam.  7847 
(re)recreire  pro9.  afirt. 
7847 

recKKer  /«^.  7819 
ncren  afn.  7847 
reerefle  o/rr.  8396 

recrezen  ^»ror.  7847 
recrezut  pror.  7847 
recrire  /"»  j-,  7!»!>4 
rerroitr»'  frz.  7H49 
r»-.  ruc  //■;.  r.'iyti.  784!» 
recteur  frz.  7851 
recoa  cat.  gjian.  792H 
recuar  ptg.  7863 
recuilir  «/«an.  ptg.  7666 
reciuil  /tj:  7844 
reeadllir  frz.  KU 
recular  span.  7863 
reruler  frz.  2671.  7853 
r»'cun<)ii.<te  rmn.  7^43 
ie<  ui>i'rare  i/«/.  7HM 
reru|)fri)  iVa/.  7864 

I  <mI  M020 

redalil  /<«/.  823(1 
redar  «pan.  «ü20 
redde  anglonorm.  Hoyo 
redder  miUtlfrz.  7697 
reddo  ito/.  8C80 
rede  ji/^.  8098 
r6dea  ptg.  8027 
redecilla  i«/<r<n.  8023 
redt-e  r^ilfell.  7866 
redi-nirio-s  /»ror.  7860 
redfiiiir  .'/»fru.  7865 
re(leni[":ä<i  i-ti/  T^iA) 
redemptiuii  nfrz.  7860 
redems  pror.  7865 
reden<,*äo  pt^.  7360 
redencion  «/xm.  7860 
redente  aäaL  7706 
redeoto  AoL  7866 
redentore  Uai.  7861 
redeozione  ftif.  7860 
reder  n/Vs.  78<!2 
redil  span.  jitt/.  8<i26 
redimere  iV«/.  7865 
redimir  ä/«««.  7H66 
reditia  Ual.  8027 
rtMÜiiaja  ««n/.  H028 
rodiiigole  frz.  8071 
redo  itai.  4551 
redö  CO/.  8169 
redoianer  afrM.  7866a 
redola  «s/L  &S07.  10069 
re{do)moinliar  pt;/.  6256 
re(do)inoiiihu  /(/</■  6266. 

7!»46 
ffilort  pror.  8Hl;i 
rcil")!!'!  /(»m/j,  siti'.i 
redoiitlear  A/tan./y/jT.  8164 

radoodo  ijfNm.  8160 


■r  ;  M,r.  8167  ! 
redor  ej'un.  j>t^.  8188  i 
redorchere  80S8 
redorla  pror.  8084 
reiii.lcr  n/rr.  7862 
reiiouliliT  frz.  7867 
rednute  /^r;.  7866 
redouler  frz.  3123 
redrar  piff.  8037 
radrar  airfmn.  8040 
redro  tpon.  8037 
radnifla  qmhi.  8040 
radocir  $pam.  7866 
raducto  »pom.  7886 
reduirt*  ^rz.  788« 
nVluil  /"r--.  "8«J6 
reduto  />/.'/.  7h«>6 
reduzir  fit;/.  7888 
ICC  afrz.  7799 
loelen^hc  «^ri.  7863 
remitier  tidvbfritai.  7866  ' 
ret-nzoii  nltohrrUaL  7860t 
refe  «ta/.  7917  I 
rafaca  aplf,  7706 
ralSsfa  jM^f.  7788 
rafUD  77S8 
raferir  nfra.  3690 
reffe  a/»-?.  7763 
r«fl«chir  frz.  7891 
reflectir  cut.  »pan.  pt4f. 

7891 
rellet  frz.  7891 
refleter  /^r.f.  7891 
rellexäo  ptjf.  7892 
reflexar  rol.  tpa».  flg. 

7891  • 
rtflttdoD  ff*.  7898 
ralaxbrn  «yM».  7883 
reflexionar  ptg.  7892 
reflorher  fi/rs.  7891 
relViiin  /V-'.  7894 
refraindiT  iifr:.  7894 
refrnil  z  pror.  7894 
ii'friiii  s/xjM.  7894 
lefrainfer  i<((/.  7894 
reirangere  Ual.  7894 
rerranher  proe.  7894 
relraiih  s  jwor.  7894  i 
refräo  pig.  7894  . 
relireifrar  «jnm.  8406.  7896' 
lefri-ner  frz.  4947 
refriega  kjmm.  7895 
relrigere  afrz.  7896 
refrigeri  eat.  7896 
refHgerio  «]Mii.  Hai. 
7H96 

rolrigori-s  /»ror.  78!i6 
refrim-s  prop.  7894 
rafringir  q»(m.  7894 
rafrinbar  jmw».  7694 
raflrognar  fiv.  8884. 4006 
refbdar  jtraK  7897.  7898 
raftasa  mm,  7897 
r<>fu$ar  rt**.  cwf.  jmyw. 

/<^7  7897 
rclux-r  fr:.  7S1t7 
retular  .sjtan.  ptij.  7SI(7 
1  vt'utar  ffi/.  sjtan.ptt/.  7H9S 
i^fuler  /rj;.  7897.  7898 
refa  jwvt .  8067.  8078  l 


NfB  /1^.  8078 
regain  nfrz.  10870 

i-  egal  /"fi.  4197.  7927a 
regalar  «/vi«.  />/</.  4197 
rc);alnr  spfin.  7I»27a 

i  .  j;alar<'  iM/.  411t7.  7927a 
vv'^.iU-  Hill.  7!>iH) 
K-gaU-r  afrz.  »frz.  4197 
ivgalcr  frz.  7927a 
i^egaliria  ;;ro«.  4286 
regal  iz  sfHin.  ptg.  4SM 
regalo  UaL  tpmn.  alg. 
4197 

reffBlo  lyMM.  7937a 
r^iamo  äs/.  6702 
regaaar  prov.  7829 
I  (  gaflar  a/Mn.  7829 
reganhar  pmr.  7829 
regard  frz.  10369 
rcgarder   /r«.  80688. 

1U369 
ragatta  ünl.  8077 
rege  ottfrz.  8022 
reger  7911 
i«getU  ilal,  79U 
reggere  Aal.  9911 
rei^ia  itaL  8078 
rcggia  itaL  7908 
^^'^'K'im^inta  iVa/.  7906 
rei.'irio  /1/^.  7908 
reyibor  a^r;.  7!»(H 
regimlMjr  frz.  7901 
rt'jriiiR'  frz.  7904 
regiment  /r.r.  7906 
regimes  proc.  7904 
regina  pro«.  Hat.  7906 
regio  «Ol.  7909 
r^on  nfrz. 
region  «pcra.  7908 
ragione  it<tl.  7908 
regio  ü  jfrtw.  7908 
regir  //ror.  vp<iM.  7911 
r*pir  frz  7911 
i  cgisto  jitff.  7902 
rcgistre  |»ror.  7902 
registro  itaL  afw«.  ate. 

7902 

ragla  qm«.  jmwt.  7912 
n^ar  mwh  7918 
r^pa  /y«.  7918 
regier  frz.  7918 
r^gliflse  nfrz.  4288 
r^a  j»nM).  ca/.  8027 
regnar  /wor.  7909 
regnare  ital.  7909 
regnal-r.  //»  w.  7910 

ii-  ^'ne  /V;.  791 0 
r^gner  frz.  7909 
regne-s  prw.  7910 
ragoo  Hat.  7910 
regiKRi  a/VfL  79B6 
rego  f^g.  8088a 
regna  /j///.  7912 
regoj  mail.  7^14 
rogola  ital.  7'jrj 
re^'olare  i/«/.  7913 
rei;obiar  «/«/«.  7'.'14.81b3 
rc^olitia  iV-i/  i.'-'i;.  5687 
regon  afrz.  8131 
ragoni  malL  7846 
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reiroBa  sfta».  807R 
regond  lumh.  8 id!* 
reKiinia  lomb.  7H4ti 
regfirdare  mni.  7846 
regottu  »ar<l.  7842 
regra  pt<j.  7912 
ragrar  ptg.  7918 
Nfret  frz.  7980 
ragrattor  /r».  786» 


regneldo  tpan.  7914. 8I8S 

regupra  A/;aM.  8078 
re^la  rum.  7918 
rejfuUi  rum.  7912 
reinila  /i/^f.  7732 
rt-ioilar  Ml.  ^pm. 
7913 

retfulfzia  jiror.  4286 
regunzar  tupan.  7958 
renen  raaii.  7728 
rebeodg*  mipam.  7889 
cat  8000 

7897 
7897 

rai  4^^^  8090 
rri  ftf.  8060 
reidi  jidmi.  8080 
rddor  apan.  8072 
reille  «/rr.  7732.  7912 
railM  ital.   s<ir<l.  jiror 

apam.  790(> 
reinar  gpan  jti<i.  7!KI9 
ri'UK  har  ns/Kin.  157i 
reitui  >„lhinz.  808u 
reine  />;.  7!K)« 
reioette  frz.  7754 
reingh  jNoe.  8080 
reinhft  ftf.  7900 
reino  ji^r.  qmh.  7110 
raiDo  myMkii^t  7899 
rrio  Mjirw.  7913 
reir  tptm.  8070  | 
reire  pr©r.  8087  , 
reis  i>iem.  771f>  i 
rei-s  /»rof.  8(t5;> 
rHitstiH  iifi  z.  8001 
reissar  /o-r/r.  81 12  j 
reissiiiar  inur,  7871  | 
reil  rtr.  HU21J  i 
reita  Ulli.  7927 

reiTer  rtr.  7973  : 
raba  ji^.  8111 
reixar  pig.  8118  i 
Kin  dM.  7716  ' 
reii«n  ob»,  8068 
reja  tpam,  7783.  7918 
rejals  pro».  7900 
rejme  />/nN.  7806 
rejo  s  pror.  7906 
relais  frz.  79S0 
rrlanghe  «/^»«.  7863 
relation  frz.  7929 
rclcnquir  n^rz.  7931 
relevar  »jmh.  i>tii.  79H1  , 
relever  frz.  79S'l  i 
relevo  plff  7931 
rdbaji^.  jMvr.  77H2. 7913' 
relbo  imw.  7912 
rdkr^.  7081 


rcliere  upon.  7931 

rr'li^'liio  rum.  7932 
n-lighios  ri<f«.  7933 
religiäd  /<(»/■  7932 
religieux  />«.  7933 
rel^  eat.  79S2 
religion  fH.  tpmn.  7982 
religione  AaJL  7983 
religiös  pro9.  cat.  7968 
religio«  prt».  7982 
religioso  iital.  7983 
religiöse  »pan,  ptg.  7933 
relinrbar  atpan.  4572 
relinqoir  n/V-i-.  7934 
ii'ljon  iihimli.  7932 
rtfliiisd  iilomfi.  7938 
rcila  fvi/.  7912 
relogt'iro  pttj.  4621 
reio|fio  ^^y.  4ß22 
reloj  tpan.  4622 
relojero  «/mn.  4621 
relojoeiro  /><^.  4621 
relotge-s  prow.  4622 
relnquer  8789 
rain  ptf.  4643 
ran  uf^.  7967 
rema  ITo/.  8061 
remais  nfrs.  7942 
rSntaiie  rwfn.  7939 
romaiim  r  ^pun.ptg.  7939 
ri'maiiiT  itror.  5877.  7939 
reiiuiinf  yi/of.  7939 
reniar  sjxtn.  jil'i.  pmr. 

7944 
reiiiare  Hal.  7944 
remalar  span.  7938 
remale  cpoa.  7988 
r«mboIare  ÜmL  7947 
Kinedar  jjpaii.  pig.  7918 
ran6(d)ir  unni.  7866 
nnanlmr  «i|Mm>  ^S'- 

cat.  7940 
ramerabrer  afrs.  7940 
remejt  n/'r;.  7942 
roiiiir  jit<i.  78t>5 
ri-ino  .i/iiin.  I'tg.  itnl. 

7952 

rt^iiiDiiiliar  pig.  7945 
reriiula  7946 
remolata  ital.  7946 
remokar  «^an.  e«U.  7948 
reinole  /irs.  7946 
remotiow  nan.  68S6. 
7946 

rMnoliini««aI.6aS6.7946 
ramolioo  iM.  not 
7946 

remotqne  tpan.  7949 
remondft  /omft.  7950 

remor  «/"rr.  8200a 
reniorrar  /^9,  7949 
ieini>r<|ui'  frz.  7919 
rcinorrjupr  frz.  79-18 
r<-iiiimi  :i  ujirnr.  7948 
ronuiudrc  /( -.  7946 
r6mouladc  /V.-.  7946 
remoiilin  frz.  6256 
ramoulin  tifrz.  7945 

ramouUner  /rs.  6266. 
7946 


I  renoBs  frz.  7946 
rempar  fn.  4756 
remparcr  /"r;.  4756 
rempart  frz.  4766.  9978 
rem-s  firor.  7952 
reinudar     or.  6422 
.rainuer  frz.  6422 
I  ramoanr  pig,  7951 
:nnara /Va.  7907 
I  renardt*  mfrg.  7907 
;  renrilU  «|iaN.  8091 
renron  *pnn.  7748 
iclii  nr  n.^/Min.  7751 
r<'iu-iira  spun.  7752 
rfnr-~  ^,/or.  Ö088 
rt'tid  I'ti/.  7753 
nTid.i>  28*17 
rfiidei-  pt;/.  7869 
rendere  ittil.  7859 
rendija  iMpAM.  7889 
reixiir  »pan.  7869 
rendiU  7869 
rendre  pror.  7869 
irtee  10«.  8001.  8087 
irene  qma.  7988 
'  reneiier  afrz.  7954 
'  reneis^le  fn.  7747 
renenghe  afrz.  7863 
renfaucheler  /nV.  3888 
reiifoniiir  frz.  7921 
rcnrormis  /V;-.  7921 
rtüifrojfiiri  /Vr.  4008 
reiiKar  prm.  hOH8 
r.  nge  «»/"r^.  4647.  8089 
rengla  cat.  7912 
rengr^ger  nfrs.  4845 
;  renbar  pror.  7909 
'  renhilar  tpott.  4982 
j  ranhir  p^.  8091 
!  Kobo«  jwnM.  7956 
;  renier  nfr*,  7964 
'  renifler  /rt.  6526 
renillar  cat.  4572 
rrn  prnr.  7937 
n-tiir  ,.y»(H.  H091 
rriiD  Hp/or.  8091 
r  eiioclar  /-roi .  7950 
reiiiiiicr  n/Vr.  7954 
renonrer  frz.  7958 
renouillc  frunchr-comt. 
7757 

renouille  a/rs.  7756 
ranoa-t  jirvn  7966 

iniiovar  pm9,  nan. 

I  7966 

;  Koovelar  jirop.  7986 
ranovcro  cpmi.  7986 

renorier-8  pror.  7966 
ronso  ital.  7941 
rent  vfHrz.  4454 
iftita  /ir'jr.  7859 
iclilar  rnt.  7836 
i  cntf  /"r;.  7859 
lenuevu  xpun.  795t) 
rcduncia  upon.  ply.  7958 
reiiunriar  «pan.  pti).  7958 
reauDcio  aj>fin.  7958 
raaverdie  afrz.  7824 
•  wnwraer  fn.  8060  j 
i  nojir  tat.  8091  i 


reo  iV(//.  nriit.  ^jMin.  jilg. 
8044 

r<-<d)arl>e  itfrz.  804:1 
repairar  fUff.  7962 
repairar  prov.  7965 
repaire  n/V«.  7966 
repairo-8  j>rop.  7965 
repairier  afrz.  7965 
repailre  fix.  7968 
ripandre  fn.  7881 
reparar  js^.  zpan.  7963 
r*parer  /V*.  7962 
reparo  7962 
rep!i.s  /^ri.  6916.  7963 
repansJir  /<r«r.  6943. 7986 
rt'pe  iriillim.  786*^ 
rc-pelar  gjHin.  7971 
re|>elon  «/«i/i.  7971 
repenlaille  afrz.  7968 
repen-s  />ror.  7978 
repenlir  pror.  fn. 
7974 

repentini  itat.  7974 
riper  teaUott.  7976 
repftre  n/V*.  7866 
rept^er  afirg.  T066a 
re|>eter  /'r*.  7970 
repelere  ital.  7970 
r^p^lition  />s.  7969 
repetuar  apror.  7966k 
repil  frz.  ödOö 
repjele  nlh.  8095 
replajidir  pror.  8007 
repolho  /»ij/.  7984 
repoUo  sjtGH.  7984 
repoloii  frz.  7971 
repolone  Än/.  7971 
reponche  sjmh.  7759 
r4poadre  ^rs.  80U8 
repooer  cpaa.  7878 
r4|M}n9e  frM.  8008 
repör  ptg.  7976 
repos  frz.  7966 
reposar  s;>a«.  7966 
ropawr  Ar.  6943.  7966 
rtqiostall  <ifrz.  7!t75 
repous  />r.  758lj 
repousar  /rfy-  79(jti 
reppia  comiifik-.  S.  8074 
reprendre  />2.  7979 
reprisaille  frz.  7980 
represalia  sptin.  7980 
re[)r6senlation  fr*.  7977 
repr4aeiiter  fn.  7978 
repreiit  rMm.  7768 
reprobar  «/xtn.  7933 
reprochar  gpatt.  pt'i. 
7941 

reproche  puj.  frz. 

7981 

rcproflier  /"rz.  7981 
reproprhar  pror.  7981 
repropche-s  pntr.  7981 
repiouvcr  «/Vr.  7'.H3 
rci'rover  nfrz.  7983 
reprovier  a/"rr.  7983 
re^Mi^plg.  at/tan.  pror. 

rapoM  wwi.  7975 
r5qiw  ^  7993 
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n%uthnirtpaH.ptfr.  2596. 

7848 

ri'iiuiTcr  fttfi.  79fl6 
requi  rir  /Vr.  "980 
requerir  nltniitritnL  /i/xin. 
7i»86 

requerre  pror.  7906 
requeiita  jwiM».  Man.  ptff. 

798Ü 
rtqnftto  pra.  7988 
reqnlelico  igMn.  7848 
requiebro  tpam.  ptff.  2Ef96' 
requilia  jnmno».  7996 
requin  frt.  1967 
requinqner  frx.  6S91  I 
re*  rtr.  7992 
ni  vaimoiff/.  7916 
re«  77H4 
renabiar  «fi'u,.  pli;.  7991 
resabio  xf^in.  i>ii/.  7!t1>l 
resahir  l'ä'J'.i 
resaÜMj  »/wii.  ptg.  7H91 
resaillir  /Vi.  7999 
resalir  »pan.  7999 
renr  iimn.  ptg.  7841 
r«Nfi  nM.  7866 
rMui  rum.  79M 
riUwto  mw.  7869 
reseuM  7998 
resebinhar  prop.  5276 
reterever  jw/^.  7994 
retcriliir  7994 
resrrivfr*?  iW.  7991 
resi  itiileri'  it<il.  7993 
rSscoace  rum.  7674 
rt'sriidre  yxor.  7876 
rterola  rum,  7.H72  ' 
rescondre  jtror.  7873 
resoorre  o/r;.  7H76 

mfr».  prov.  7876  I 
M«.  7876 
rMeoBtsTMi  7878 

rtn  «/r».  7936 
rtMamiiia  rum.  7996 
rteeau  Ufr«.  8082 
resecare  Hal.  7996 
reaego  alüiyw.  7996 
reseka  «frrti^z.  7997 
resel  afrz.  8o32 
rescna  ra//*-//.  78(i6 
resente  »Itrmez.  7835 
reseuil  «/*r?.  8081 
resfa|a  mm.  787ti 
risflni  rum. 
rlafoieu  rum.  7878 
rSsfringe  nm.  7670 
reii  jiiMi.  7998 
rette  tomb.  4/UOn 
roller  frt.  7999 
reailir  »pa».  7999 
rosina  uptm,  pif,  Ut^,  eat. 

8000 
rt'sine  />-.  H(iOO 
rt'sjuiiei'u  rum.  Is^) 
rpiiiia  .H/MiM.  ///</.  MILS 
resiiiijiicar  jity.  79,'il 
resinoninhar  ptg.  7961 
mnianyar  7961 
moar  p^.  8006 


mola  ((di.  6&07.  10069 

resolver  /t/x<«.  /i/v  80<>2 
rpsonur  cut.  jimr.  .ifum. 

ptij.  81M)3 
restjiiner  frz.  8003 
n  -Ditlar  *;*<ii«.  8017 
resordre  «/"r;.  8018 
l  esorgtT  prov.  8018 
resorgere  iUil.  8018 
rwortir  fl/V*.  8018 
r^toadre  frz.  8008 
rctpsMcr  oA*.  8009ii 
nspecl  /k*«.  8066 
mpMter  nfiv.  8004 
reipecto  sjiaN.  Hn06 
respeitar  pmr.  pig.  8004 
rospoitii  /</(/.  MOOfi 
rfs]Mjil-z  //(-(>(■.  S0O5 
resju'lru'  spun.  H<X>4 
respeli)  y/xin.  H005 
(■'■'-^piiM  iitfii.  7Hh:i 
ri'S))icii<icr  iiii-Hi-z.  S(H>7 
rfepililfc  >Mm.  7882 
respirare  ital.  8006 
respirer  ^rz.  84)06.  8868 
re»pit  a/rs.  8006 
reapitier  «fim,  8064 
raapitto  <r<il.  8006 
resplandre  pro».  8007 
resplendir  fn.  8007 
rlspoiiiiaine  <-w»<.  7884 
responder  span.  }>(</.  8008 
respoiidro  /iror.  8008 
ifspomirer  <<jr.  8(X>8 
re-pDiis  n,r.  8008 
n-spiin^i)  j}i4/,  800H 

respiw  7)ror.  ^()08 
respo!?!  pror.  8008 
resposta  «^m.  ptg.  80o8 
respueflU  ijian.  /><|^.  80O8 
mpaade  mm.  8008 
rMpoBdiii  mu-i.  8006 
rmfmrn  rum.  8006 
retpnt  rfr.  8608 
resquicio  ^laii.  7688. 

7866 

resquitto  itfil.  8006 
ressa  8111 
i  i's<R>  /V.-.  üiüil.)  8020 
nss*  /ct//))-.  7926 
re*s<(rl  frz.  801 M 
ressortir  /"rz.  8018 
ressource  frz.  9282 
n-st  nproe,  cat.  8012 
icüta  »Va/.  7903.  6019. 
6016 

rafltaltar  «jmm.  9016 
ttikU  WW.  IMM«  jpte. 
8016 

restare  ital.  8016 
reslauraqfiri  6009 
i-egtauracion  «;mn.  8(K)9 
restanracio-s  jrrot.  8009 
restaurant  fr^.  8010 
restaurar  pror.  it/xtn.  ptg. 
8010 

loslauraro  itnl.  8010 
lestauratiori  fr:.  80(i9 
restanrer  /V-z.  8010 
rate  fr*.  ptg.  8016 


reite  tard.  ptg.  8012  | 

restefjuier  frz.  9050 

fester  />v.  8<Jlä 

restija  wicrf.  8011 

reslio  t/fi/.  8014 

restiluci  frc. 

reslituere  it<4i.  8ui3 

r«tUtiur  «iNm.  j^.  801  .h 

restiu-s  pro».  8014 

re&to  i'ta/.  apsM.  ji^.  j 
8016  I 

rHhwreft  mm.  7888 

reatolbo  ptf.  9661 

rMonia  mm.  7887 
I  rettremdre  frg.  8016 
I  restrenher  pror.  8016 

restriclo  $ixin.  pty.  8fll(> 

restriirnerp  iinl.  Holt; 
]  n'striii>;iTi-  it<il.  son; 

I fstriii>,'ir  gpatt.  ptfi.  HoUi 

n  -ufla  rum.  8ttl7 

rcsuiia  rum.  8003 

resur^ere  «f«/.  8018 

resurgir  nfrz.  span.  ptg. 
:  8018 

rtoaadler  fett.  8019 

rave  ^fi«;  7697 
|ret  i^rmr.  6090 
I  rsUma  «pa«.  p^.  7806 

retar  n»pan.  7966 

relraire  pror.  frz.  8065 

retraiff  rwm.  8035 

retrerir  nfrz.  9100 

re/f  rum.  8023 

rote  i7»f/.  H020 

roten-Naf  pniv.  783(» 

retentir  /^r;.  8030 

reter  nfrz.  7985 

retlä  iUil.  8020 
:  reticGlla  iV»/.  8023 

riUeal«  /rc  8086 
,r6tif /V&  8014 
ii«tllia  Afll.  8087 
INlO  M^NM.  7986 

ratSar  «wit.  8042 

'  rMoile  pr*.  8079 
rvtoAo  »pan  8042 
retort*  ipa«.  ///</.  ho34 
retorte  frz.  8034 
retromcha  }>roi .  8039 
r»'trocii<  ln>  fifrr.  8039 
retroenge  nfrz.  8039 
retroettsa  pror.  6039 

I  rettore  Ual.  7851 

I  rets  prvf.  6020 
reo  mm.  rir.  aeat.  8044; 
renbarb«  prvo.  8046 

I  reabe  i^Jt.  8170 
rede  apn.  7918 
imnne  Kef.  90«.  p^. 
8081 

reu|>er  frz.  alfpir.  8046 
reii-ü  /iror.  8044  ! 
rf'Usrr  iifß  z.  78!t7 
rt'utale  ruiri.  7927 
reuver  «/'rr.  8171 
reva  pror.  7C97 
rfvaiiphe/^r«.  8064. 10194 
revaoc)ier/r«.8064. 10194 
mim  mm.  8060 


rCre       7697.  8047 

lovc  frz.  (dial.)  7769 
reve  nfrz.  7763 
reverhe  ii/r;.  8061.  8196 
revel  afrz.  7826 
reveler  afrz.  7«97.  7896 
r.-?6ler  frz.  8048 
leveliin  /j/j^.  8046 
revel  lar  pror.  7820 
revel-«  prov.  7826 
revendiquer  fr*.  8064 
ravngwr  afi^.  8064. 

10194 
revenir  f\n.  8010 
rerenjar  pro«.  8664 
reventar  »pau.  7967 
ri  vt  r  «/"/s.  7862 
r.'ver  frz.  3280.  7820. 

7:»f>ü,  T'JIH).  «965 
rcvi  TS  /■»•!.  8(>öl 

n  viTser  />;.  8OÖ11 
reverter  sy«/».  y>'p.  8062 
revertir  /»roc.  8062 
refes  «/xin.  8061 
revesar  tpan.  6060 
reieacbe  a/rs.  8120 
rewem^.  8061 
rayaMMT  pig.  806a  ,8061 
reTawo  pt§.  8061 
rerii  ptg.  8061 
rmrider  «/>■«.  8066 
revir  ;)ror.  8051 
revcHlre  hur;/,  8068 
revolt  afrz.  8061 
revoir  frz.  8063 
ri'vnla  friincd-jiror.  8118a 
revulcarse  xpun.  8058 
revolta  /rfy.  8067 
revoltar  ftUj.  8067 
r4T<.Uo  frt.  6067 
rtvoÜer  ^ra.  8067 
(4votatk)D  fn.  8066 
revotfcr  qnm.  ptp,  8068 
rtfonLjftf.  8118 
rewe  8098 
rey  »poit.  8069 
reyalme-s  prov.  7899 
reyna  sp«»».  7SJ06 
reynar  span.  7909 
royne-s  jtrnr.  7910 
reyiio  7iU0 
rez  frz.  pfg.  7798 
rez  i>tg.  77H4 
rezar  «pa«.  7841 
rez-de-rhaussee  frz.  7798 
raielar  «pa».  10446 
retelo  lyoii.  10446 
mauar  jww.  7886 
rei euM  pro«.  7860 
recina  pror.  8000 
rezir  pror.  7898 
rezno  »pan.  8068 
rezza  iinl.  8t»20 
rezz6ln  .yir-/.  80S1 
rezzuola  itnl.  8031 
Rheims  frx.  7941 
rheuma  s/xin.  8061 
rhume  frz.  8061 
rbobarbe  /ra.  7696 
rfaobarb«  a/k«.  8048 
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rl  rtr.  8070 
ria!-s  pror  7900 
riavolo  Hal.  8230 
rilia  Sjitn.  ptij.  8092 
ribalda  {»oi.  4644 
ribaldo  Ual.  apan.  fttg. 
4644 

ribaltare  /tel.  781» 
rilwr  frw.  8066 
ribatge-s  pror.  8064 
rilraud  frz.  4«44.  7696 

ribauile  frs.  404  4 
ribauilt-quin  frz.  iHA  1 
riliaui  z  jiror.  464  J 
rilie  /"r,-.  7!»(il.  S(m 
rilittlia  76'.t4 
rilKca  Hal.  7694 
ribeira  />/y.  prur.  8093 
ribeUare  iUiL  7826 
riber  afr».  4644 
ribeim  «pm.  8068 
riUette  /H.  7960 
ril»ja  Crtd.  8097 
rihouc  frz.  880a 
ribrezzn  Hal.  1676 
rihumu  10186 
rilmltare  Ual.  7820 
ricamare  7779 
ricatiio  iiul.  7779 
ricaner  nfrz.  7829 
ricapitari"  »/«i/.  7830 
rieapiio  iUU.  7880 
riceattim  «nl.  7882 
riccattatore  {fat,  7881 
ricchetza  itai.  8088 
riccii.  »/a/.  3278 
ricio  it>il.  8083 
tirrViTO  »7«/.  7889 
riclK^  frz.  8083 
riches.se  (n.  8083 
richiediTe  iV«/.  798« 
ricllicsta  Ulli.  7986 
rieino  <ta/.  8086 
rico        jMtB.  8068 
ncouMMcera  Ual.  7818 
riconlvii  «ol.  7846 
ricordo  Üal.  7846 
ricorrere  Ual.  7864a 
ricolto  »<«/.  7842 
ricoveraro  Hut.  7854 
ri<-iiviT<>  i/"/  78Ö4 
ricovrare  iM.  7864 
ricredente  Ual.  7847 
ricreder(n)  im/.  7847 
ricnedato  ittil.  7847 
ricrefcere  Ao/.  7849 
rie-s  pror.  8068 
ricuperare  itai.  7864 
ridda  mom/'.  8228 
riilf  /■/•;.  8<Ki9 
ride  rum.  807(1 
rideau  frz. 
ridellc  frz.  8*itjl» 
rider  /"r--.  8069 
ridere  iUtl.  807(t 
ridi  altoberital.  8080 
ridicule  /r«.  8086 
l  Ulilore  Ual.  8078 
ridotto  Afll.  7886 
ridnm  «dL  7888 


rit^ble  frz.  8065 

rieier  rlr.  7916 

riedere  i/al.  7864 

riel  «/irtn.  7912 

rien  frz.  7937 

rienda  ^an.  8027 

riepto  aapan.  7886 

Here  afrz.  8087 

rie^go  «p<{M.  7995 

ri^si  /r«iu/.  7995 

rieud  /»rf»r.  8169 

ricur  />;.  H072 

rit't'i  iis/iiiH.  7985 

ril'ii  rat.  .h/k/m.  plij.  Hii'V, 

rifar  rn(.    n/xiti.  ptff. 
8076 

rifar  «iMiM.  4641 

rifla  itai.  8076 

rifTe-raffii  roNN^  4041 

riflhr  «^r».  8076 
I  rifHe  afrs.  8076 
'  riffler  afrz.  8075 

rifl-rafe  s/mn.  4641 

rifiutar<>  1/«/.  7897.  7898 

rifiulo  i/i-l.  7S97.  7898 

rillard  nfn.  8o75 

rifler  nfrz.  8075 

rifleissidne  itai.  7892 

ritl.'tli^re  »7«/.  7891 

rifo  »adfrz.  8212 
'  rifrangcre  itai.  7894 
I  riMgwio  Aot.  7896 

rfftnars  Üai.  7897 

riga  itai.  8077 
,  ri(i:are  i/a/.  8081 

riKftlo  i7'//.  8077 

riifiitlit  iiiil.  8077 

rijfrittaro  )7(//.  3'i7  1 

ri({altierc  iiul.  8*177 

ri^'hetla  »7«/.  8077 

righinu  sard.  8066 

rigido  Ual.  8080 

rigo  ito/.  6077 

rigoglio  Attl.  9914 

rigolar  rcitM.  8164 

rigole  nfrz.  8078 

ligolettii  Ulli  8077 

rigonlia  5184 

rigore  Ual.  8082 

rigoro  i/a/.  8108 

rigot  pror.  afrz.  8077 

rigotar  pror.  H077 
,  rigottalii  ittil.  8077 

rigiiardarc  i/o/.  8068a. 
10369 

riguardii  itai.  10669 

rigueur  frz.  8088 

rlie  rwrn.  8141 

rija  «;win.  8111 

rijar  .«/  /m   -^1 12 

rila^iciari-  ital.  7!K!0 

rilazione  Ual.  7929 

rilevare  79S1 

rilevi.  ital.  7931 

rilhar  8126 

rilievo  Ual.  7981 

rUuoere  Ual.  7996 

ittnglMr»  «wri.  7986 

rima  |Hw.  ajmii.  j^jr. 
I  8084 


rim  a  ixtsch.  }>tg, 
riiiia  rMffi.  8087 
rinuinorc  Ual.  6877.  7989 
rimar  prop.  ^fom.  8087  [ 
rimar  «ro*.  mnm.  ate.  ! 
8064 

rimara  Aa(.  8064  | 
rbn&tor  mm.  8086  \ 
rimbrocciare  Ual.  7961 

rinibronlolart^  ittit.  7982 
riiiibruttaro  Ual.  1686. 
7;i82 

rinilmittnlaio  Ual.  1586. 

7;>8J 
rime  frz.  8084 
riuie  a/ir2.  8078 
rimedire  Ual.  7866 
rimembrare  ital.  7940 
rbnemorare  Ho).  7940  1 
rimer  af^rw.  8078  i 
rimer  frt.  8084  [ 
rimettere  Hal.  7948 
rimjietlo  i7a/.  7924 
riniproi  ciare  ital.  7981 
riin|ir()verare  <7n/.  4794 
rirnpniverio  i7((/.  4794 
riiiiprovero  Ual.  471*4 
riinoDdare  I'/ff/.  7950 
rimorchiare  itai.  7948 
rimorchio  AoL  7949  ! 
rim-s  prov.  8084 
rimurdiiantei.  7948  j 
rin  afrz.  7928 
rina  *;jan.  8091  ' 
riiic'ii)  pig.  7748  ' 
rim  eau  frz.  7738.  7746 
ririi  t  r  7836.  7988 

rlni  lia  rum.  4572.  8139 
rini-har  ptg.  4572 
rincon  $pan.  7748 
riocolare  ito/.  7663 
rlndimi  rum.  4676.  4579 
rinduneft  (?)  rnM.  4679  | 
rine  ptg.  7968  J 
rinegare  «W.  7964 
rinlVaiicescare  ital.  7922 
ringewi  rum.  8091 
ringhiare  if'!/.  80itl 
ringhiere  Ual.  4646 
ringla  .■»/»an.  7912 
riiiylcia  span.  71(12 
riuglero  *pan.  7912 
ringlod  4|Mni.  7912 
ringraziara  jinin.  4888  , 
rinbäo  ptg.  79B6  ' 
rioichia  min.  7967 
riBon  tpan.  7966 
rinoTare  Uai.  795G 
rintuzzarc  itai.  5112.  9799 
rintinziarc  Ual.  7968 
rinyri  cat.  79-'>5 
no"  itiil.  WU4.  8mi5.  8101» 
rio  xpan.  jttg.  iH.'}8.  3862 
none  Ual.  7908 
riorte  frz.  8084 
riosa  rrH««.  8145 
riota  prop.  8066 
riot«  a/V«.  8008 
rioler  afrz.  8006 
riuUa  Ual.  8066 


rtottare  (7<i/.  8066 

npa  Uai.  8W1 

ripa  «paM.  ptg.  7972 

riparaire  «W.  7962 
riparo  Ual.  7962 
ripaieare  jtoL  7988 
ripaatinare  Hol.  7M4 
ripentaclio  Ual.  7968 
ripeiitirsi  ital.  7974 
ripotcre  U'll.  7H7() 
ripotizioiif  (7«/.  7!ii>9 
ripia  spun.  ptg.  7972 
ripiar  xjhih.  7972 
ripidinu  rum.  8096 
ripido  Uai.  8096 
ripio  ralpHckm.  opam.  pif. 

7978 
ripira  Ual.  7978 
ripoiTa  «oL  7976 
ripos  mm.  8006 
ripoaa  ntm.  7966 
riposare  Ual.  6948.  7966 
riposfi  Ual.  6943 
ripostiglio  »7«/.  71*75 
riprendcri'  itnl.  71)79 
riprisagiia  Unl.  7980 
ripresentare  iTfi/.  7978 
ripresentazioni'  Ual.  7977 
riprovare  «to/.  7983 
riquerir  aUoberUoL  79tf6 
rir  pig.  8070 
rire  /Mwr.  /r*.  8070 
ri(n)Kr  eat  8070 
ris  ntm.  pror.  frx.  eat. 

8104 
ris  frz.  8098 
ris  prov.  6742 
ris  fiV.  7716 
ris  rtr.  7716 
risa  qwM.  8104 
risada  »patt.  ptg.  8009 
risalire  iUti.  7li99 
risaU  Aal.  8099 
riwattai«  Üal.  7870 
riscatto  7S70 
riscossa  Äfi/.  7875 
riwrivere  iW.  7994 
risen  7995 
ris<-uot»  rr  ital.  7875 
rifM'i  are  Ual.  TMb 
riset-  ^rz.  8099 
risegare  Ual.  7l»95 
risel  r«OT.  8099 
riflibilc  Ual.  8101 
riaible  flm.  8101 
riaieara  Aaf.  1W6 
riaieo  Ual.  7995.  8061a 
ri>iina  Ual.  8113 
riso  ;j/</.  8104 
riso  Ual.  6742.  81i>4 
risofliare  »7«/.  8017 
risolvere  Ual.  8002 
risonare  »7«/.  8003 
risorgcre  Ual.  8018 
risorto  Ual.  8018 
riapettare  Uai.  8004 
rinpetto  i7<i/.  80i^ 
rispido  »pan.  }4g.  8221 
rupondere  Ual.  8008 
riapotta  äW.  8008 
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rlipnender  nr.  800s 
risque  frz.  7995 


rholgrere  Hal.  fM:>H 
rivolta  itiil.  8057 


rüqnar  frz.  imt't.  sneiai  rivoltare  itai.  7819.8067 

rivoliiBione  iiu/.  8086 
rixn  8111 
riiar  fif.  8113 
ril  />«.  cvr.  6743 
rixo  tfum.  8378 
rizzaghiu  Ml.  8081 
rizzare  I'fa/.  7860 
ro  ijHiii.  I'tii.  81 14 
riLiljIf  iijrz.  '^TM^ 
ni.'iiic  mm.  K\'2~ 
roann  spuH.  (HlTia 
roiUKj  iUil.  7910a 
roalU  mm.  SI'iS 
riili  itnl.  frz.  gpiin.  Hlir» 
j  rulw         iff.  luitnii. 
t  8170 

I  robar  «mm.  81|7l 
robbia  M.  8178 
I  roblMO  itta.  8176 
Iroblio  Uttt.  8115 

rol>e  /Vr.  8170 
'  roliertre  fr:.  H'213a 
It..lifrt  /Vr.  -^12« 
rc)lii;i  iisfKin.  ^l?! 
robin  o/fin.  H702.  8116 
robi-s  />ror.  817H 
mltlf  v/fi«.  /)«^.  8119 
rohl*'  7ti.'il 
rolM)  KjhiH.  817)1 
i<iliora  pty.  Ml  18 
inbra  »pnn.  HI  18 
rolniste  /rs.  8120 
robosto  «•!.  8l:io 
roe  pro»,  fn.  8186 
me  /hr.  eal.  8131 
rora  /j/^?.  8123 
roca  sp<iH.  f^tg.  8121 
roiiiille  fr2. 
run  are  813ri 
roct-a  itttl.  hl21.  8123 
roci-etio  ital.  8122 
rocchella  lY'//.  8123 
mcchello  Hal.  8122 
rocchio  81ti5 
rocchinne  Hal.  8121 
roccia  ital.  8121.  8160 
rocco  818& 
:  roecolo  pittv.  8161b 
I  roehal  frt.  4668 
rodie  frx.  8131 
I  roeher  ^rz.  8131 
Irocbet  frz.  8122 
}  rocbicr  <ifr:.  8121 
'  rrx-hicr-s  pmr.  h\2\ 
rurliin  il<ii.  8121 
rni-i.ir  v/Mi»r.  ;<^(/.  8118 
roriii  nfKtn.   Ml '»2 
riH-iilHliti^  .'«/lfm.  8IÜ2 
'  rocio  xjMtn.  /ill/.  8148 
roci-«  prof.  8152 
roro  iVd/.  7812 
'  rococo  ital.  8121 
roc-s  prop.  8131 
roda  rlir.  pro»,  piff.  eat. 
'  8166 


«a/.  8111 
rimi»  (toi.  8112 
riMoIcr  fr».  8168 
lUa  staii.  8108 
rislar»  «Ol.  8016 
rille  t»tg.  8015 
nHi  ohwild.  8227 
rislituir.'  it'll.  8018 

rislorarc  i/«/.  h4)10 
rislnr;izioii.-  itul.  8(Mi;i 
ristnrii  it'tl.  Hiiln 
ii-lr;i  •</'""  ^f^'- 
rislrsir  «/<««.  7»(I2.  8012 
rislre  jf/xin.  /*/</.  8i»15 
risui  K^re  ital.  801H 
risuscittre  tto/.  8019 
rite  frz.  8105 
riteoere  Aa/.  8029 
ritiino  Ü«k  8064 
ritmo  itoL  8064 
rtto  ML  8106 
ritondello  imf.  8168 
ritondo  f/fi/.  81ti9 
ril.jncrc  iOil.  84)33 
ritorla  it'll.  H)i:U 
ritrarr»"  i'/'i/.  84t.i5 
ritribuirc  iUil.  84)3<l 
rilroso  i/«/.  8<I41 
rillo  itttl.  7852 
ria  eoNMuik.  71)23 
ria  afr».  81(i9 
riubnrbani  oeat.  8043 
riubarharo  «c»l.  8043 
liultarh«r  aeoC  8048 
riate  7913 
ria-s  8109 
riva  iUil.  8092 
rivage  /'rr.  8094 
rivaggio  itai.  8094 
rival  fra.  »pa».  ptg. 

81  or. 
rivali-  i/'i/.  8106 
rivulita  ital.  H107 
rivalit.'  fn.  8107 
rive  /rj.  8092 
rivedere  Itul.  806S 
riveira  ;>/y.  8093 
rivclarc  »Va/.  8t)48 
riTcUino  tto/.  8046 
riveoire  Anl.  8049 
river  fn.  8066.  8093 
fiTen  sjtan.  8068 
rivcrsare  iVa/.  8060 
riversciare  ital.  80.'>1 
riverscio  it«l.  8(i.')l 
rivcrsn  i'r-i/.  Hiißl 
rivertiri'  ilul.  8n.j2 
rivesc  iare  iV'W.  '?05l 
rivescii)  i'/«/.  8<l5l 
rivel  frz.  8(H;(j 
rivelier  /"n.  rt»HiO 
riviora  ital.  8<)»3 
riviere  /"rj.  8093 
rivyu  «rirf.  8056 
rimitare  ««IL  8066 
rivitto  8068 
rivo  Auf.  8108 


8092 


irodaa  prw.  8157 
.  rodar  jj/MiM.  /tf^./iror.  61G2 
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rodaTÜla  «s/nim.  8380 

rodela  prov.  tpan.  8169 
rodeUa  ptg.  8159 
röder        7697.  8162 
rodere  »ard.  ittU.  8127 
rclUla  «pm.  8108 
rodo  cat.  8169 
rodo  f rfiHCo-jave.  7781» 
rfxlular  /r«f/.  8164 
ro{l)o  815.-) 
roeda  rtr.  8155 
rocle  <ifr:.  8159 
rnfliT  (//'/-r.  81tl4 
rocr  ü/ntn.  /itij.  8127 
r.iovet  41  f, -2.  }l{»l.)  8134 
roiia  iY<f/.  8188 
r«fo  ptg.  8212 
rog  |wvii.  81 7& 
roga  jww«.  8176 
rogar  «pm.  it^.  8184 
roKai«  Uta,  8184 
rugino  *Y(rf.  8176 
ro^Mer  afrx.  8136 
ro>,M)  i7(#/.  8181 
rogo  artig.  7816n 
rogria  ittil.  HUI 
roKiic  frz.  8141 
rogiier  nfrz..  Mti7 
rofniio  ;)i>.  8142 
rofjnon  7955 
rognone  itul.  7955 
roguf  /"rj.  4049 
rohiil  fr:.  4(i6S 
robart  4668 
roi  frx,  8059 
roi  afrm.  7887.  8090 
roia  jMWk  8176 
roimnnl  itfnt,  7885 
reib  rum.  8176 
roilti  rum.  8176 
ruiilf  fr:.  8080 
ruie  fi/r;  öi)07.  8u78.  818H 
roige  a/'r:.  8176 
roipnon  <ifrz.  7955 
miiiT  ((frz.  7713 
rc.il  (i/'z-j.  8231 
rotib  prov.  3702 
niliha  ^rop.  3702.  8231 
roilhar  pn*t.  8281 
rollh-z  proo.  tSSl 
reim  ^^r- 
roina  «ra«,  8196 
roir  afra.  8161 
roire  /iror.  8137 
roisant  afrz.  78S6 
roise  /"i  m.  81(11 
roisel  nfrz.  8032 
roisne  frz.  filinl.)  8068 
r.jissifr  '(/>-i.  8121.  822öa 
rni'-i,.  ,ifrt.  7810.  8124 
Mit  Wi/>.  8183 
n.it  ttfrz.  H(»S() 
roilelcl  /^f  z.  8059 
roixar  apty.  7773 
ro»  <0T.  8082 
roiie  prov.  8109 
nija  cat.  8176 
rojäo  /»fy.  8148 
rujar  ptg.  8149 
roju  jgvan.  8224  • 


roi  span.  ]>tg.  8166 
rola  ptg.  8165.  9836 
Roland  (sc.  cbardon)  fr», 

1932 
rolar  ptg.  8164 
fold»  iffMNi.  8166 
lOle  fn.  8166 
rolear  *ptm.  8184 
rolinha  ;>f//.  9836 
roUe-s  pror.  8166 
rollo  «yum.  8160 
rolo  itiil.  8l»;5 
roiii  ait.  hl'ui 
roiiiadia  Ä«»'/.  HiHjl 
nmiaii  nfrz.  8136 
romance  »/m«.  8|86 
roiiiaiicear  apMk  jrfp. 

8136 

romancicr  afrg.  8188 
8160 
.  7989 
8186 

romanaar  prem.  8186 

romansch  rtr.  8106 
roiiiant  afrs.  8186 
romantic  «►fr«//.  8130 
ronianlii|UL-  nfr:.  8136 
romaii/      -  8i:!(i.  81.37 
romauxar  »pim.  ptg.  8136 
romanzü  itul.  81.36 
romaria  ptg.  8i;J8 
romarin  8150 
romba  Hol.  8063 
röiiibice  i/n/.  8199 
rombo  itai,  8068 
rombo  piff,  8901 
rombola  ftal.  6088 
rombolare  ital.  8068 
ronicint  a^nil.  7736 
romeiro  ;)ff/.  8138 
roll  Uli  ''<•'■(/.  6012 
roitien»  a/»u«.  8160 
romt-ro  iV<//.  8|88 

romiur  proi.  m2(X» 
rümice  lYa/.  8199 
roniier  nfrz.  8138 
rmnirt'  /V'//.  4650 
rumitu  ital.  3267 
rniiuiA  hrrg.  hmc 

6611 
romo  «pm.  8201 
romore  ital,  8300a 
romp  foMk  8308 
romper  «prin.  ^rfj^. 
romp«re  Uul.  8202 
rompre  j»rof.  frz. 
romprer  cat.  8202 
roll  n/iror.  8131 
rona  .s/«!«.  8141 
ronc  e<it.  7812 
ronca  «Yn/.  8207 
roncar  prm.  eat.  tpati. 

ptg.  8140 
roncare  tard.  8140 
rooeare  äa/.  8907 
nmofl  ofV*.  8900 
rooce  /iv.  8161.  8199 
roQcear  «jmm.  8MI6 
riuiceiro  ;i/r/.  8306 
roiK-ojar  lat.  8206 
88 
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roncero  »pan.  8205 
roncbier  afrz.  7920. 8140 
ronchin  /n'c.  8152 
rnnchioiii'  Hol.  8121 
ronci-s  pror.  8152 
roncin  ufr:.  siö2 
rancigliare  iUil.  8207 
nmco  gpan.  (iptg.  7812 
ronco  aal  8S07 
rond  frt.  8189 
ronda  «ak  8188 
rood*  /i«.  8188 
randMa  /V«.  8188 
rondlnar  eat.  8IM 
roniÜDo  »Vo/.  4r>79 
rondinella  Hai.  4578 
ronfiare  .Vd/.  MVi.  792(1 
rontliir  /toi-.  3812.  792() 
roiilliT        3842.  7920 
ronger  nfrs.  8126 
ronxier  a/rs.  8l2b 
ronba  jmir.  /»(jr-  BUl 
ranlMMi  |n«r.  7955 
nrnfOM  jMW.  8199 
reaij%  eat.  8141 
ronypo  t&t*  79BS 
romar  «fNiM.  8806 
ronzare  ütU.  8805 
ronzino  tfa/.  8152 
roiizotii'  itiil.  H205 
roogniLT  (ifrz.  HUil 
rooler  afrz.  81ß4 
ropa  iltil.  r-lr.  n/MiH.  »17(1 
roquf  s/xiit.  j,tg.  8135 
rotpier  priip.  frz.  813» 
roiiUdte  «;>an.  ]U4f.  8122 
roqaelte  />i.  3283 
ran  afrs.  8127 
rarqnal  /Vs.  7818 
rorro  tfm.  8114 
RM  nwk  pf09t  Mf<  8884 
rai  »Nfy.  78U 
ros  /»ror.  8144 
ri»s  frz.  7816 
n>sa  /..m/(.  8145 
riisa  jiror.  cut.  sfHin.  j>lg. 

it.il.  Hl 46 
ri)sa*la  pror.  8148 
rusaire  frz.  8147  | 
toaajo  Uni.  8147  | 
rosuiofta/.  sp'iH.  /><{r.8147i 
raseo  rrmf.  4011 
rote  /^rs.  8145 
ranan  ^rx.  7816  i 
roite  fn.  8148  , 
rosegar  pror.  8148  j 
nweira  plg.  8147  , 
rosel  frz.  7816  | 
roselle.  -celle  afrz.  7816 
niHcfliil  iisimn.  5751 
rosii-arc  ir«/,  8149 
ri»i-u  />--.  M47 
riiisi^'iiuMl'i  ii'tl.  '>7'>l 
riisiiiniiiiilii ■  /.'y.  Hl.'iO 
ruspu  »/u/.   llidla.  4011. 
8221 

pror.  8152 
/>?.  Kl 52 
frz.  «216.  8226» 
Nfrc.  81S1 


rOSsifBol  /V:.  57)1 
rossii-Miol-s  pri>r.  5751 
rns>irii  piij.  8152 
rri^^^inyi'l  cat.  blbl 
rnssi-s  y/ror.  Hl 52 
rosso  I/o/.  8224 
rost  »  MW.  8154 
ro8t  ait.  7810.  8124 
rosUi  ittil.  8168 
rostece  afrz,  7810 
roatigioM)  ttaiL  8194 
iMÜr  Ml.  7814 
rosto  ptg.  8154 
rostro  rat.  apam,  8164 
rosu  .vfirt/.  8144 
n.t  r^/-.  82t«2 
rot  /■;•-.  <vi/.  8188 
r.ita  ilal.  Hl 56 
rota  firnv.  ii.sjtiin.  2(>21 
rola  .<i/i<in. 
8214 

roUir  ;»ror.  <•«/.  8182 
niJare  »V/i/.  8162 
rotas  mm.  8166 
rote  d/ra.  8881.  6188. 

8814 
ratella  «Ol.  815» 
roter  frz.  8183 
rotesci  rtim.  81  (;2 
rüti  fr^.  7814 
rotier  frz.  7815 
rnlileza  rn</(.  81(i4 
rölir  frz.  7814 
mtji  8175 
rotlar  pror.  81()4 
ri)tle-s  pror.  Hltiö 
rotolare  i(a/.  8l(i4 
rotolo  ital.  8166 
rotonda  äu/.  8169 
rotondare  Uai.  8168 
ratoDdo  Aal.  8189 
rotmange  a/rz.  8089 
rotule  frz.  8169 
rotura  «f«?«.  j>ig.  8216 
roture  /^r^,  8216 
rolurier  frz.  821« 
rotla  »y«/.  8214 
rnllii  it'll.  ^215 
rotlura  Hill.  •^'>\t', 
rol  z  81SH 
rou  iipiin.  ply.  8114 
rou&  rum.  Hl 44 
ruuan  /irs.  7816a 
ronaio  afrz.  8157 
ronaiie  /Vv.  (diatj 

8068 
ratuone  6306 
riNi&teulo  frz.  8084a 
ronba  <>;'/</.  ^ITD 
riiubar  ptij.  8171 
ronbo  pt<7.  8170 
rourlie  rt/"»  !.  8100 
riiuciii  afrz.  8162 
iiiuojin  7773 
roue  frz.  8155 
n.uelle  nfrz.  8159 
niuer  8163 
rouette  frz.  8QS4 
roaf  /rz.  8139 
Hmfo  »Ufrä,  8818 


I  roug&  npror.  8126 
I  rr>uge  frz.  Hl 75 
1  rouger  /r/.  (dinl.)  8125 
rouKir  /rr.  8175 
rouille  frz.  3702.  8231 
I  rouillnr  nfrz.  H2LU 
j  roulllicr  afrz.  8231 
rouiossoun  nprov.  8235 
!  nmir  «/r«.  8161 


rOOlHa  MTML 

I  nmit  iMt».  8188 
rooler  nfn.  8164 
mnmese  nprov.  8199 

rouiija  npror.  8125 

!  n>uns«  «/«  VC  HI99 
roupa  ;i<y-  8170 
roure-s  pror.  Hl  19 
rourusra  rum.  5361 
roiisar  '«/'(y.  7773 
rous.serucl  nfrz.  S222a 
rousigä  npror.  Ml 49 

I  rouasin  nfrz.  8162 

I  roate  frz.  afrz.  8214 
rontier  frz.  8214 

I  ronline  fr*.  8314 

j  roavaiaoD  o/Vk.  8180 
nmvar  o/Vs.  8184  «.  N, 

'ronwr  frm.  S640 

ironvieux  frz.  8178b 

I  rou  vre  8119 
roiu  frz  8224 
roiixiiiliol  ply.  5751 
ritvaismi  «/■;■;.  8i;i<i 
rovajo  Ulli.  1514 
roveda  /omA.  8171 

I  rovell  eat.  37o2 

!  rOTdk  Ual.  7826 
rovellai«  ital.  7826 
rovello  «Ol.  7826 
rarento  Itei.  8178 
ro(a)fer  4661. 

8184 
rovere  Aal'.  8119 
rovesciare  iM.  8051 
rov»>srio  iVn/.  8051 
rt)\ i'M-lic  (i/V.r.  8120 
roveto  itiil.  8174 
rovina  iVn/.  811)6 
roviiiari-  Uni.  Hi;(7 
rovire  »ien.  8173 

{ rovistare  iVa/.  8066 

.rovilUc*!  Hai.  5598 
roTO  iUü.  8181 

'  roxo  }i<5t.  8224 

\  royal  ^r«.  7900 

'  royaume  frw,  7899 

I  royon  afrz.  7908 

,  roiar  «/xi».  7^7.  8149. 
6231a 
roror  pror.  8127 
ro7.illi-z  />roc.  8231 
rozina  pror.  8000 
roznar  »/«1«.  8205 
rozia  ital.  8152 
rozzo  ital.  8185 

:  ru  «iNiH.  ptg.  8114 

I  ra  fl|/i%  8178 

.ma  prt».  «fMm.  j^jy. 

j  818» 


maldo  ptg.  10373 
rubalda  Äaf. 
4644 

rubaMo  Arf.  «|NM»  ja^r- 

4(144 
ruban  frz.  »nixi 
rubare  A«^.  8171 
nibare  Ual.  »pan.  ptg. 

4644 
rubbio  üal.  8176 
nibe^diio  üai.  8177 
mbMte  a^.  8190 
mlMilo  Uta.  8120 
mM  «}WM.  8178 
mbi  ptg.  8178 
mbia  «/min.  81 7G 
rubioaii  /"/  z.  7759b 
riilMKlia  ital.  .*i286 
rubim  /</</.  8178 
rul)iii  spun.  8178 
ruliiiio  i7.«/.  8178 
rubio  8;k(n.  8176 
nibis  frz.  8178 
rubja  raiMir.  8176 
rubo  span.  ptg.  8181 
mbrica  UaL  8180 
mbriqne  /»•«.  8180 
rod  tanA.  8188 
niea  ««I.  1827.  8S8B 
ruca  pro».  8288 
nirhe  abruzz.  8288 
Mb-lip  »frz  81tK>.  8217 
niri.in-  «/(I/.  8210 
rill' in  npan.  8218 
ru.:o  lAy  8218 
rinl  iirniil.  8187 
ruiia  ru/.  ^/  'ui.  fUg,  pror. 

8i2H 
rude  /^r;.  8190 
rude  tto/.  frz.  8184 
me  /irs.  8189.  8338.  822» 
raeea  qM*.  8I9S 
rueda  mm.  8156 
mede  />a.  8166 
rueddula  »ari.  816Sa 
ruee  frz.  8165 
rupr  /^rz.  8383 
rui-n'  tard.  8311 
rufa  «Vri/.  8188 
run  ital.  8188 
rufTa  ital.  8213 
rutla-rafla  iVa/.  4641 
rufflano  Ual.  •^\Sb 
ruflan  »jmn.  8188 
rufian-8  prov.  8188 
mflen  frz.  8188 
mfo  QMN.  8129.  8218 
rug  rum,  8181 
ruga  reran,  mait.  8288 
rOga  MM*7.  8328 
mga  Ual.  ptg.  8189 
ni^'.i  rutn.  H134 
ruuar  rf/-.  8i;-(4 
ru(.'isi  i  /14»«.  8191 
rut.'u'hiara  iyr//.8191.  819.1 
ruKKin-'  1/«/.  3702 
ruggin'  ilal.  8191 
rugia.la  ital.  8148 
rugüiä  rum.  S702 
ra(ier  afint.  8186 
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raglr  prop.  nfrz.  »pam. 

ptg.  8191 
niglMre  «b/.  8191.  819S 
ragnia  nr.  8141 

ragmnan  Aaf.  8900 

nu  afrt.  81S2 
nUA  /om&.  8182 
roibarba  .vyi««.  ;./</.  7<;^.') 
rnibarbo  .t^ifm.  /rf</.  b043 
ruicul  f</>i.  H172*  ) 
ruida  berg.  8174  I 
ruiiio  «poH.  8192 
rnUnr  <^rr.  7918 
roitn  fig.  8196 
ndn  MM.  8196 

fll^.  81M 
mini  fiMk  8196 
rninv  mf.  cpon.  j^y. 

8197 

ntinare  »Va/.  8197 
nijnp  frz.  8196 
ruiner  r>-r.  M197 
ruiiieux  frz.  H19H 
ruineza  rnm.  81!t7 
minus  ri4»i.  y(ror.  rat. 
8198 

niinuso  Hal.  sj^m.  puj. 

8196 
ruino  mni.  3702 
ruiiizu  »ard.  37(>2 
ruiuni  logmd.  832  M. 
rnipoato  j)<^.  7780 
raipouM  «iw«.  7789 
mir  ^rs.  8191 
mir  rtr.  8127 
ruiseflor  «/ja».  6751 
iuiss4-au  n^rj;.  8UW.  Hl 72 
rui<!*oau  /'ri.  8110.  813H 
rillt  itfrz.  8192 
ruiva  ;*/</.  Hl 7« 
niiu  »ani.  8224 
nillo  Ual.  816.'> 
ramaoer  r<r.  7999 
rainan  ÜaL  8200 
ramb  /W.  8068 
nunbo  «pon.  jN^.  8068 
rftaMiit  mImw.  7786 
moMga  mn.  8200 
ramlar  eat.  »/>an.  /»f^.  ' 

8200 

niiriiciiarc  Uni.  4650 
rumiiiiT  nfrz.  8200 
niiuint  rvxn.  7736 
niiiiii  /'''/.  •*^)(J;^ 

niiniir  span.  ply.  H20lla 
runi|H'  riitn.  S202 
niliipcr  rlr.  8202 
raoa  rtr.  8204 
rqnar  r*r.  8204 
niDer  afi  z,  8208 
niDgier  o/r«.  8200 
rnnsa  tard.  8141 
nioJo  8166 
mose  Auf.  4011 
mola  HaL  8166 
niotolo  Ao/.  8165  ' 
ruploftre  rum.  821*! 
mque  Horm.  8217  I 


nfi  mm.  8145 
roM  M.  4011 
raici  vrov.  pitm.  lomJi. 

8100.  8217 
nucha  pror.  8100 
roKhe  afrx.  8100.  8217 
rnieeUo  »Ta/.  8133.  8172 
nwco  itni.  cnt.  «/mm.  ptg. 

S319 
ruse  /^rr.  7Hy7 
ruser  nfrz.  7807 
ruspare  ital.  8222 
ruspi»  oi)erostital.  8221 
riLspo  i7a/.  8220.  8221 
niasare  itiä.  8223 
nuso  8218 
msta  ntop.  82J6 
niftat>z  ;w«t>.  8227 
rwlc  prov.  «fim^  8887 
mUA  «/rc  8897 
niBÜna  twa/i.  8396 
rustine  frz.  8187a 
rustre  nfrz.  8227 
ruslu  franro-prtf,  7811 
rut  ^r;.  8192 
rut  Wr.  8'202 
rutA  rum.  8228 
ruU  ifril.  8228 
rullarf  •:<«/.  8182 
rulicare  nitai.  Hltila 
ruUo  itoL  8183 
rmt  tard.  8181 
rnreache  afrs.  8190 
niretta  iMT.  8181 
niTido  «Ol.  8l9n.  8194 
rnriettn  eaJabr.  8181 
nivistare  ital.  8056 
ruvistito  Ual.  5593 
ni VII Iii  /fOJwrA.  H068 
ruxarla  eaf.  hUh 
ruxar  ral.  HH8 
niyni  n/'/.:.  "^IIB 
niyii  afrz.  Hlltj 
ruzer  /»ror.  81H<! 
nwi«  ijal.  82 IH 
nuBO  ijat.  82 IH 
nuzare  i/o/.  9283 
nuzolare  üal.  8164 
rythme  />s  8064 


& 

s   rum.  Ual.  rtr,  8804 
s-  /7r.  H.Sn4 
-i.i  nim.  mm.  !I301 
Sil  i-nt.  'Ml'.K  !»301 
sä  /tror.  frz.  9301 
Sil  /»r<»r.  ;<17!> 
sa-  »pttn.  9141) 
mar  jrf;.  8334 
Saas  afrx.  8268 
iaba  «arrf.  8887 
R&badfi  »/iviM.  /)l|r.  8286 
sAbalo  «/»1/1.  82S4a 
•abana  span.  8388 
sabantlija  «/m«.  8f;46 
üabanilla  »pim.  8235 
saliim  /^^/.  8345 
sabutu  prw.  8338 


sabato  pr<»\  2611 
sahbadu  «nrtf.  8286 
aabbato  8286 
sabbia  IM.  8814 
aabbioiM  ÜaL  8848 
sabe  ffr.  8840 
sabejo  «/Mii.  8580 
sabcnada  span.  8343 
siiben<;a  />/_</.  8341 
salieiissa  pror.  H;-t41 
sabcnza  »pnn.  h341 
saber  r/»/.  n/nm.  jtti/. 

pr<n.  8H42 
sabi  CO/.  H240 
sabfaia  $pan.  8289 
sabio  sftan.  pig.  8240 
sabiu  iWini.  8240 
sable  ttfrz.  8828 
sable  fr*.  8844 
saUa  ipM.  8887 
sablon  »pan.  8344 
sahlon  /"rz.  »/mim.  8848 
sabluii  Wr.  8243 
sabii  (•((/.  B345 
*al>iieir<)  pig.  H84W 
sabulo  »/«I«.  8244 
Siibon«  ra/  t/.  S345 
sab'ir  cat.  sjHiH.  />'</.  H,H4^ 
sabor  j»ror.  8348 
sabore  tarti.  8348 
sabo^s  arm.  8845 
sabot  fr*.  »11.  8338 
aabotar  m».  8888 
sabotar  A«.  8888 
sabotier  fn.  3811 
sabrans  «Sd/i«.  8849 
sabre  frx.  8387 
sabre  Mam.  8889 
sabrenis  ^rs.  H343 
sahros  r«r  8349 
sulirosn  ^/iffrt.  pig.  8349 
saimco  x/A^iM.  8241 
sabueso  span.  8680 
^abujo  8680 
sabun  nun.  8245 
saburra  UfiJ.  8245 
saburre  /"rz.  8245 
sac  fr*.  8249 
sae  o/rs.  8848 
saralradM  JfM«.  8247 
aaeaman  pro»,  8260 
I  sacar  »/tan.  ptg,  8248 
|sacca<lpr  frz.  9220 
saci-aj;rr  ufr;.  8248 
[  Karccnlu  ihil.  8340 
saccbei-'K'arc  iVo/.  H24H 
sacco  Uni.  8248.  «249 
SHccoiiianno  Uni.  8250 
I  sAi'iado  «/Mn.  ptg.  H386 
I  saciar  «unn.  pig.  83HO 
saciedad  «pan.  8379 
saoiedade  flg.  8379 
saehar  i^mmi.  8860 
'  aaehlar  ofrs.  8U8 
'  aaeho  s/tan.  ptg.  8361 
I  naeo  «/>oH.  />/jr.  8249 
racoinano  tpan.  8260 
sacrainentar  »/«»«.  /V^. 
H.»52 

I  sacnuiientare  U<U.  8252 


■aanuteBto  «mm.  ate. 
»A  8368 


sacrato  4(af. 
sacM  fr*,  apan.  ftt* 

1914.  8851 
sacra  frz.  8264 
«aiT^  /TS.  82&S 
sacrer  /"rj.  82.j4 
sHi TO  ilal.  s/tfin.  jitg.  H261 
-ar-  i,!-tn\  82*9 
saru.lii-  ,sy„/M.  9219.  9220 
sade  «/>.:.  5836 
sa<le  frz.  8339 
sadio  /rfy.  830t) 
sadiafare  Ual.  83B3 
aadol  |wvp.  8386 
sadreia  prov.  8388 
sadro  mnA.  8887 
aadol  r<r.  8886 


8370 
saetta  ital.  8268 

saettarp  Ual.  8270 
saetticre  i/«/.  8269 
safTiro  it>ü.  H353 
safio  /)/;/.  4111 
safo  piij  «iti:» 
Safran  nfrz.  10426 
safre  /r>.  826S.  8849 
saft«  ofrs.  10426 
aa^  matt.  8868 
aagan  gtnuea.  8868 
sage  /Hr.  8289.  8844 
fligflatt  «iwk  8868 
ssgana  Uat.  8806 
sagerida  «jnn».  8888 
sagesse  frz.  8841 
sajrcla  cat.  8268 
sätrctator  /-i«m.  8269 
sai;eteza  rum.  8870 
sai^Kin  iVd/.  8344 
sujfi  <-ri/.  8267 
saifiti  cat.  82t;7 

sagire  üai.  83Ü(i 
sagittaire  /rz.  8269 
sagittar  prov.  8270 
saifittario  üal.  8269 
8ag6l  /ohA  8888 
aagolÄ  Iaiii5.  8886 
sagrado  itoL  ipMk  flg. 
8263 

sa^r.iiiien-s  /»r'ir.  8252 
8a((raiiM>nti>  Ual.  Hiö'2 
savrrar  prop.  apaa.  ptg. 

82.'i  1 

«igr.t-ini  prov.  8254 
san;rin  »Vfj/.  8265 
sagro  Ual.  1914.  8261 
saguggio  fffntus.  3305 
sagnincber  /r;.  10397 
sagttinrher  nfrz.  10400 
Sahir  nptg.  8284 
saho  ea(.  8881 
sahuco  «fWN.  8811 
sahumar  span.  9242 
Nah  US  pror.  8580 
sai  pror.  3179 
sai  r</-.  8342 

88* 
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MÜH  }>ror.  pt§.  8264 

saibo  itptij.  8240 
saibo  iitg.  8242 
saibrÄo  iitg.  42i>2 
saibro  /i/y.  8244 
saie  frz.  82'>7.  8204 
saiela  yrov.  82t>8 
saiete  afrz.  8268 
sailer  frx.  8326 
Msügneux  frx.  8328 
saiUar  mrof.  8378 
aaillir  A*-  MjH 
mim  i^iv.  8887 
Mime  UtA.  VKl 
saliner  o^r«.  8287 
saiii  «paN.  8267 
satn  '!/■;•;.  8257 
saiii  /V;. 
saiii  iifrz.  82H7 
ÄjiiliH  /<f/y.  H2(i<j 
saini-doux)  nfrz.  82t>7 
sainete  «/kim.  8267 
saino  Hai.  9248 
saln  s  pror.  8267 
saint  /^rc.  8319 
aaintetö  /rz.  6818 
nio  jiTi^.  89164 
»irement  afrz.  8288 
•ai«  jiTMr.  1718.  8S77 
nisir  /y«.  8896 
Saison  frx.  8381.  9030 
<ai?5;i  jiroi-,  1713 
saive  /Vr.  824U 
siizla  »<r.  S<!94 
saja  Ulli.  «264 
saja  <i»V«/.  8257 
saiar  sjHin.  1964 
•ajar  /Vj^.  h  i2ö 
sajo  iVu/.  B2i;4 
sakun  comot.  10424 
aal  r(r.  »pan.  i4g.  8277 
sala  A«/.  vrof.  »pan.  ptg. 

8S76 
sali  nun.  8276 
salada  »pan.  ptg.  8277 
sala<l..  frz.  1702.  8277 
sala.i.i  iiii!  rt27-i 
SHl.itiinndr;!  (fn/.  H277;i 
salaiiiiilru  Kurd.  S2!H 
salaiiinja  iVcj/.  6383.  8290 
salaiiiura  rum.  8290 
saläo  i>tg.  H276 
s.ilapita  i/a/.  8296 
salw^^rof.  eat,  »pan.  ptg. 


8077 
salare  itoL  8277. 
salario  .fto/.  8876 

salassare  iVa/.  8322 
salavo  ital.  8294 
salburossc  /Vz.  S.'jf* 
saie«'/////.  ri(Hi. 
salo.  ila  >/.<;«.  -*281 
salrcl  rurn.  82^1 
sab  I  tu  it<iL  m2'^1 
salchk'ha  «^«in.  /«/y. 


4.1 

.  82.87 


6156 


wlciceia  Uai.  8298 
saleio  Aerf.  8878 


aaldar«  ital.  8850 
sale  frz.  >s294 
sale  ".»301 
sale  itai.  8277 
sab.'.'  />r7-./.  R2H1 
sali'icbia  i/ij/.  S7ll^ 
.saler  frz.  8277.  8292 
saleae  eMMS.  8287 
salgh^r  venez.  8287 
salgueiro  ptg.  8287 
salice  ««I.  8287 
saUeeto  UaL  8381 
saUera  8278 
ttli«ra  /»v;  8877 
saligaatro  Aul.  wmt». 
8280 

sali|/ciiiuru  higuJ.  8287 
s.ilin  o^<i/'.  8709 
saliiia  itnl.  8283 
wilir  sfMtH.   ii/it'/.  {tror. 

8284 
salire  82ö4 
saliss  /it(>m.  8707 
HalitrA  mm.  8291 
aalitn  JJMM.  a^Sgr.  8291 
aalitro  ^nm.  8Ü1 
aallar  juv«.  8378 
lalle  frg.  8376 
salma  »pam.  Üat.  8371 
salinastro  8289 
salmitre  abruzz.  8291 
salmitria  mail.  8291 
salmoura  /j^j;.  6383.  8200 
.salmorra  cut.  6383.  82;«/ 
salmor(r)ejii  »jmih.  6383 
salninera  «/«an.  6383 
salmuero  span.  8290 
saiiiitre  pror.  cat.  8291 
salnitro  äa/.  8291 
salomoniego  «pam.  8298 
Salomao  t^r*.  8398 
aaloa       i^paii,  8376 
salone  ital.  8376 
isalup  frx.  8804 
sab>rge  /"r*.  4626.  8288 
salpare  ital.  8317.  8373 
salpciircz  .«/»i«.  8296 
salpilre  /r^.  8291.  8296 
^Ipicar  pro«,  «po».  ptg. 

H279 
sal-s  y«-öf.  8313 
saläa  itiil.  proi.  hjkih. 

ptg.  8299 
safsapariiflia  ital.  U289 
salü«paroille  flm.  8399. 

8370 
salsioda  «faif.  6166 
I  Mliiga  cat.  6166 
«ilta  mm.  8801 
saltar  «pan.  ptg.  8801 
saltare  ital.  8301 
v.iü.ini  irfff,-.  8;302 
sall.il  »Kfn.  s'MH 
•iaib-e  lonih.  s:iii_' 
saltcriii  //'(/.  ajihh.  7199 
■^allfri-s  /'/'i/r.  7499 
salb)    itnl.  »p'iH.  pig. 

83<)4 

,  Mtllo  ital.  aptg.  8S03 
I  sallre  M/ttn.  8808 


SaltU  sanl.  83U3 
salu«T  />•;.  S307 
.•»alu«!  "jMin,  830Ö.  HSU7 
saludar  prvf,  eaL  »pan. 

8307 

sabistre  »«»•*«</.  9180 
salustro  lYi//»-//.  9180 
salul  frz.  8306.  8307 
salulare  ital.  8307 
salutaliu-s  jirwp.  8306 
aaluie  UaL  8806 
sahito  UaL  8807 
aalnt-z  inw.  8906.  8807 
salva  p^.  8809  i 
salvailor  span.  ptg.  8308 
.salva^'fii)  />■'(/.  8713 
.salvatrina  y/;/.  8713 
salvairc  jimr.  H308 
^.ihajf  >/''iti.  8713 
salvajiiin  «yxi«.  8713 
.sUvaiio  itnl.  8712 
salvaiuiri  rtr.  8312 
salvar  pro»,  «pott.  J)<f. 

8311 
.salvarc  Hol.  8S11 
aalvalce  jinMU  8718 
aahalleo  IML  8718 
aahralor»  UM.  8808 
•alvem  Uat.  8810 
-xalvia  »jKin.  ital.  8309 
salvie  rum.  prop.  8309 
salvictta  i7,i^  8662 
salvipa  ilal.  8310 
silvi)  Hill.  s/Hin.  ptg.  831d< 
-silv-s  pror.  8313 
■«aiiiai'iu  />rr>r.  8289 
samiin  rum.  8717 
samarra  />ror.  3200 
sftmbiti  mm.  8236 
•ambene  urd.  8329 
eandmeo  UaL  8241 
aaadne  «frs;  8814 
aamedi  8236 
samit  prov.  afrc  4661 
samiUirra  ptg.  2178 
sainpali  cnnav.  9311 
sampngiia  iV»/.  9813 
sali  itnl.  8319 
»aiia  /om^.  8334 
.'salla  »j}an.  5(117. 
sanar  «/Min.  8334 
sanare  npnn.  j)tg. 
sanare  it<$l.  8334 
sinUate  miii.  8332 
mm.  8336 
aro«.  8416.  10484 
eat.  8839 
aanebier  ^fr«.  8388 
saacier  afrx.  8883 
.fancir  /"r*.  8882 
sanrlar  pnw.  8360 
saiiro  I'll).  h41.').  104:34 
s.ancorbar  .«/wim.  8092 
.«iaiifiM-^  firnr.  8328 
S.inr--  prnr.  8329 
■«andal  //.r.  ^33r» 
Sandale  frz.  8321.  10433 
sandalia  span.  ptg.  8321 
sAndalo  «to/.  «pan.  ptg. 
10486 


saiidalo  ituJ.  6821 
-.aiulalu  UaL  »pam.  p/l§. 

H336 
sajidcu  pUj.  8320 
sandice  ptif.  8320 
sandiii  «pan.  8320 
s&ndre  »üdottfrz.  2U!>7 
sane  n/ir«.  9314 
saneUl-z  pirvt.  8882 
sanfonba  p^.  9813 
•an«  /ra.  8829 
aing«  mMi.  8839 
stngereza  mm.  8326 
sangeros  mm.  8328 
sjui^'ia  sard.  83;'.  1 
saiij-'ifisu  »trd.  S331 
-  in,:!  int  frz.  H323 
.>aiiv.'l<-  "/Vr.  8735 
saii/lr  ,0-.-.  2189 
sanirler  (rz.  2190 
sjuiKii'T  />.r.  8734 
sangbi  ttyl.  m73.'i 
sanglot  ^1-2.  8733 
sanglotar  pro».  8782 
saiigloler  fr».  8783 
san^lul  fir.  8786 
sangnar  pfw.  8826 

«rf.  lipon,  pis. 


.83;;  1 


604 1 


sungre  spun.  832!» 
sanjrsue  8330 
san^'UL'  !/-(/.  H329 
saii^Ui'SUvra  piff.  8330 
saiiKuijiiela  --/w/ri.  ^330 
sant.'uiU-iiiadii  >t\>t<j.  S322 
sant-Miiii  /'»•;.  8320 
saiiguinare  Hai.  x.VHf, 
sangainario  ital.  8321 
sangnineo  Ual.  ptg.  8326 
tangnlneo  »pan.  8326 
sangttinba  ptg.  8326 
saogttinho  jit^.  8836 
sangainoleate  Ual.  8327 
sangoinoleoto  «/mm.  />/y. 
8327 

sanguinos  eat.  pro».  8328 
sanguinoso  Aa/rqNiil.p4|^. 

8328 

sanguisii^a  i<«/.  8330 
sanlia  pti).  imi.  8331 
sanidad  sjxtn.  8332 
sanidade  7)/^.  h332 
saniester  rtr.  8737 
saniUk  Ual.  8332 
sanilal  col.  8383 

UaL  »pam.  8386 
<^Y.  m/>s.  8738 
«of.  8316 
•ftnwea  Ihm.  8916 
Sanson  fr».  8738 
s&nt  mm.  8319 
s.int  rar  8319 
santat-z  pror.  8332 
*;iiiti'  /;■--.  S,_i:i2 
saiili^Miar  .v/diM.  M317 
ialitita  iV.»/.  8318 
sianto  pIg. 
8319 

saatoreggia  ital  8388 
a'aoinller  nfht.  6668 
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aaat-/.  imii.  8M9 

saiivr  frz.  S~'2't  , 

sniini;ir  s/xin.  9187 
saiirru  jiror.  8245 
sMoul  ttfr:. 
sa|i  afrz.  8353 
M|A  »IHN.  83hO 
tmpaU  ptff.  2611.  »888 
tnpatuiru  jillf.  2011 
wipe  frM.  SBBO 
sa|ier  frz.  8850.  9S71  ' 
sapere  itaL  bit42 
sapeur  /i-s.  8360 
!>aphir  frt.  8352 
sapliira  ;>/_v.  M352 
sipiilo  <Y«/. 

s.ipii'Kcia  sfMt».  f)ly.  fy'iW 
sii|iii'ilti'  ii'iL  HAW 
sapivn/.iL  itul.  ^i4l 
sa|>iii  /*■!.  8351 
snpio  (7<i/.  8344  I 

SHp<l    KptlH.    ftff,    8617.  , 

IU437  I 
Apon  nun.  8046  ' 
mpoa^jo  üal.  884«  | 
•qwotr  rwN.  8946 

aapone  AoA  ttS46  ; 
mponcBci  rum.  8347  ' 

sapore  ital.  8348 
siprt"  norm.  8.140 
-»uprcux  ictilliiH.  h3I!I 
»Hpri^zi  /»/««.  ;H')4  , 
8a|>-s  prov. 

SHi]Ui'iir  »/oir?.  jj/y.  H24b 
-.Kiu.'ltule  /Vi.  8247  | 
»ar  <moi.  8387 
sara  r«»i.  8J;)2 
auabanda  ptg.  Ual.  8632| 
MndNUBde  frk.  8682 
sarabaUna  a^.  10439 
nncco  Üal.  B660 
aaneaoko  4(iri.  S<I2 
■andaatM  UmL  1664.  t 

8442 
aaracino  iUü.  8442 
saraiva  jiUi.  •l:i2•^ 
saramura  /-Mm.  ti3b3 
Siirar  }>tg.  8334  ' 
sarar  rlr.  ft(i54 
saraiisin  /"rr.  8442 
sarassiiie  frz.  8442 
Mitravatana        10439  i 
wraza  ten.  2()84  i 
aarbacmiM  frx.  10439 
mrbad  rmm.  8811.  6018 
sarcd  tolMI.  8866 
Mied  afn.  8866 
■areeUe  mfit*.  2087.  7668 
sAroeaa  mmj».  8867 
sarchiare  ital.  8.S60 
san  liio  Hol.  -SäCil 
s.iri  ia  .i^in«  ?^3ö7 
«ati  illii  .^jiim.  s:i5»; 
>aii-ina  "tf'i!.  ■<:!öii 

!*arciiia  /um.  "iHfiti 
.-arcire  it'll,  sjuin.  Itööl 
«aii-lu  ftosih.  8:t.'»9  ^ 
«arcioir  /r«.  8361  , 
sarder  /Vs.  8860 


ftarelet  /V;.  8361 
snrco  sfMtH.  8t>äO 
sarrou  nfrz.  8350 
sarda  UuL  prur.  8862 
Mrdas  ;</</.  !*231 
sarili'  ritm.  83ii3 
«»r.lella  ital.  8303 
sardena  rrrojt.  vom.  8862 
sartiina  iM.  «jNtM.  8364 
sardüie  frM,  (064 
sardinba  ptg.  8864 
a«rd6  kiy.  8862 
rai-doiiw  fr».  8867 
sardto  mnea.  8862 
>ar<lonia  apam,  ftf.  Ual, 
H366 

:sani(jriii  a  .s/«i«.  plii.  8367 
-anluiiiro  i/n/.  M3Ö7 
sardonic  /"rc.  836C 
sar«"  rum.  8277 
sania  yxVw.  8388 
sarcntras  npror.  3I8n 
sares  lomb.  8287 
iareia  «»c.  8287 
•aript  apam.  pig.  8686 
sargar  spttn. 
sarge        8866.  8686 
sargeilte  /ili/  8(Mil 
sargenl«!  ji/«/«.  ;i^</.  Hß61 
-art'ia  i'rt/.  8<>3»i 
sargina  ital.  8<i3ti 
sargo  Hol.  »pim,  ptg. 
8;i(jM 

war^'ua  jii  iir.  8413Ü 
aari  rum.  8284 
Harica  rtm.  8686 
sarire  /»im«.  836!) 
saritura  piem.  8368 
nariz  hmb.  8707 
aaija  «al.  8686 
aaijar  tpo«.  1964 
sa{r)jar  «pan.  8426 
ainnä  rum.  9316 
sarment  fr:.  8S71 
sarmonto  (/<i/.  /z^/.  '»371 
sarmiento  ."/xm.  f>ill 
sarua  ml.  .vyxj«.  /i/j?.  8372 
sariniraro  iiul.  s824 
8arnii'ali>  .v^mjx.  2ll96 
saruden  Ik.  84544 
surpa  rwm.  H373 
nr|>a  rum.  3317 
M1|M]>  eat.  ptg.  3317 
nrpare  ite/.  8817.  8873 
aarjw  fr*.  8878 
sarpunel  rum.  8649 
sarqnea  a/ra.  8860 
sarndno  «rjNm.  6442 
sarnifiir  ptff.  64^ 
sarnga  tpan.  S374,  8668 
samir  pror.  80  >4 
»arn-i  I  liLi  »mp.  8ti3" 
sarn.i /it  oi . .  d/  .i/KfM.sj/ft 
san  ii'  r//>i.  wJT.'i 
-arni'ltr  fr;.  .•^3-8 
-at  I  m  r.(/.  12.",, !t; 
sarsi  liimh.  8358 
sarta  «;x;n.  H666 
aartäa  ptg.  8876 
•artagem  p^.  8876 


iuirtalna  cmw.  k375 
«arüiiiia  ital.  8:57.'i 
sarlanie  n/'i-i.  836,j 
sartan-fl  pror.  8876 
sarle  ital.  3318 
sarteii       n.  8'i7ö 
sarlie  ital.  3318 
sarties  a/Vs.  8818 
aartir  «|MW.  8666 
aarlOK  itaf.  6S7&  9»1 
■aradea  «6ip.  8644 
86nit  rtww.  8807 
aanila  rum.  8807 
sarzi  pirm.  8368 
earziri  .■<nrd.  8358 
aa-^a  ///-«r.  833« 
aaa  nfrz.  82.'>8 
sasier  frz.  83H4I 
h;lsoii  i7«/.  «381 
sasao  ital.  831)5 
aastre  njNm.  8.Mi<.  '.i35l 
aajfflija  «nlfriva^.  li>99 
H'atapir  »fr»,  9874 
aatgiM  jirw.  8844 
aa^  mm.  8884 
aatotlo  Ital.  8386 
aatondar  aa/MM.  9168 
aatrieebio  ital.  2578 
s'atriTer  n/"rr.  9720 
salul  r/im.  H38Ö 
s.iturat,'i.||i  />!</.  8388 
.salufja  iVii/.  8388 
satuiiH)  itiil.  S389 
s.ui  S'irr/.  'i.*74 
sau  n«»i.  8759 
sauce  frz.  8299 
aauce  </kih.  8287 
aauch  cat.  8241 
aanciaae  /r«.  6166.  8298 
aanco  f^f.  8841 
safteo  tptH.  8241 
aane-a  |»m  8841 
saa(]a(;äo  jjtg.  8807 
»ludade  pt<f.  8864 
saudar  /<<(/.  8307 
situilc  p/</.  830'» 
äautlosci  />/</.  8854 
sauf  frz.  H313 
»au^Tf  frz.  8309 
sauli!  /»-2.  8287 
sauma  prur.  8271 
saumacne  <i/ir<.  8289 
MilUDfttre  frt.  8289 
aamniem  pnt.  8272 
aamniaio  prop.  6888 
aaninier-M  jiTM.  8272 
aanmiire  fr».  6388.  8290 
aaung  rtr.  8829 
aaopoudrer  frx.  8297 
aaure  /Va.  H391 
saaro  ital.  8B91 
sau  rosa  f  v««-?.  8388 
sauros'i  i;  n,-z.  8H49 
.saurra  xtml.  hi'l") 
saur-s  />ror.  8391 
üäus  rt^rz.  868») 
aaa-s  urvp.  6277 
lie  fr».  82SI 

aant  /V«.  8804 


sautar  pror.  S.MI 

-aUl.T  /V--.  S34H 
S4iut«'lclli'  nfrz.  r>»it»9 
»lUleri  llr  8300 
üaut-z  prov.  8304 
»autz  pror.  8287 
jaaavage  /'r:.  8713 
laaavagine  afrz.  8718 
/rz.  8811 
fn.  89» 
aans  «pm.  82S7 
miMoa  prt0.  8881 
laauiM  jMwa.  8287 
Isanzgatillo  span.  202U 
>iava  .<i>iin.  b'i'.^l 
sivaia  pror.  8_'t)l) 
-savair  rtr.  8K42 
,  savai-s  pror.  h2»>0 
iaavallc  /■»•«.  8241 
«uvana  .t/»/«.  S'JH.'i 
^  .Siivaiil  frz.  8340 
:(avanu  t/ulloiial.  -  nitil. 
I  8235 

I  aavale  frg.  2611.  8336 
«val  Mj)r»K  8288 


savenc  afnt.  8285 

savens  rtr.  9168 
sivtni  npror.  8238 
savcur  8348 
.savi  y./vir.  .8240 
savia.i  Hill.  .823'.» 
savici  ilfiL  S344 
..asio  ,.h^rih,/.  8239 
.sHvojr  /V^.  8342 
sav<>l  838() 
aavolä  /»ml».  838ri 
aavoa  fne.  8345 
aaToamr  /irs.  8847 
MTOonier  /tw.  6846 
saTör  (mm6.  fimac.  8848 
aaTora  Aal.  8848 
laforra  ikU.  8245 
»avieft  Hr.  6830 
aaru  g€iltoU«l.-!ii<  iL  s.'.t.'i 
savOj  piem.  SSOä.  9147a 
saya  rn/.  njmn.  8204 
savd  «/n?«.  82Ü4 
sayoii  »piin.  8267a 
saz&o  /rfjr.  8381.  9<i30 
saziare  ital.  838() 
,  sazielä  ital.  8379 
sazio  ital.  8384 
,  Msir  jNW.  8886 
IfWKn  «MM.  8881.  9080 
8881 


aaziare  aorvl.  8880 

abagliare  ital.  8646 
sbat^Iio  itnl. 

sbaKolire  Hol.  3323 
sbalde^f/iare  itul.  1177 
shaldir»'  il-il.  1 177 
!^|iaratarre  i/ol.  74(l4 
8liara>;liarc  iV«/.  7404 
sbarcare  Hai.  298(5 
sbarnzziuo  pis.  1243 
sba."!  coiiUM^.  /)iVm.  125U 
.sliatarchiare  ital.  1274 
sberiadam  Aal.  1416 
ftoL  4668 
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tUa  rum.  1199 
•biascaai  mrd.  1875 
ManAon  him.  8966 
aMMO  Ao/.  6634 
fSnmio  ital.  1376 
sbigottiro  iV,»/.  1381.  8333 
sliilacfo  ital.  1413 

sliiliTcii  I    i/fil.  hhS*', 

sliilui  iare  i/«/.  141.0 
sliirrn  ittil.  139; I 
sbi84'irar  renfz.  10328 
sbonzolare  itfl/.  M49 
sbora  rtm.  8662 
"bomik  ««/.  8170 
slioznre  Uat.  1188 
•branare  tUO,  8897 
slmttare  <taf.  1648 
nbraccare  HaL  (montal.) 
1660 

ri>regar  rrn.-,-.  16r)().  1073 
abfinzlar  ,ir.  h!)8ö 
»limcco  ital.  H9H7 
slirojn  fwaiV.  1681 
slinwcia  Hal.  168!» 
sliiiliiiKi  ital.  I6t() 
sburik  rMm.  1U287 
sborA  rum.  3662 
•burftresc  rum.  8662 
»eabbia  i/f«/.  889Ö 
mbltiam  UäL  8400 
•eabioo  itol.  8709 
aetwehHTO,  -ere  Üai.  8486 
scarcie  Unl,  8481 
!M-ac(n  i7'//.  M43() 
!)^■.^<le  rum. 
S«!.i«lellii  rit.  M544 
9ca<l0rf  iVn/.  ;iH2!) 
s-cadiii  rtr.  UOdJ 
wafard.'i  »V«/.  i-»421 
8i:a(T:i  8434 
jM-aflalc  ital.  8434 
scafTo  tjenufs.  H434 
«  aHlo  ita/.  87G7 
ücaglia  ifo/.  8763 
scagliare  iM.  8768 
Mala  üaL  prtm.  8404 
Malabiwie  AtaJL  9608 
'walde  nHN.  1768 
Bcaloo  m.  8764 
waldar  rfr  8381 
siaUlarp  Hai.  33H1 
»r.iMi  rum.  3331 
soalric  Hill.  M40r> 
sraltirp  itiil.  8425 
sralmo  840fi 
s«-alp«>'(<iari'  itnt.  8409 
!M-al|"ic<Maro  i7«/.  S40f) 
«calpiUre  «V«/.  8409 
waltrif«  Hai.  8411 
8997 
8997 


icamlii«  Iffic.  8867 
acamlieUu  «rrrf.  8898 
acamlilare  UiU.  8S34 

scaniliio  iV<i/.  3:<:M 
scamos  r»<w. 
scatnparp  itnl.  3335 
•cancia  tia/.  8766 
■candMUo  «tal.  8417 


frz.  8419 
Kcandaltser  />«.  8418 
wandalizzare  «(n/.  8418 

scriiiiluln  i(,it.  841!» 
scuMil.'ll.i  ititl.  841ij 
scaniliilu  842<1 
scairiura  rum.  842H 
scaimti  iV«/.  8114 
scaiisare  itul.  1804 
sctoU  rum.  8486 
scAntciu  /-um.  8487 
scftp  rum.  3339 
•caphandre  /rc  8768 
senpitan  UaL  tSW 
scapolara  UaL  8840 
s-eapotare  4M.  1906 
scapolo  üti,  1906 
srappare  öo/.  88S9 
scaiipin  itni.  8397 
Si  appiiTc  ilnl.  fl3'»7 
sciipjiiiiM  W'.i/.  ^773 
scriiM  riiiM.  >.4(M 

scir.il          ilnl.  S424 

SfiirarrhiHre  iV«/.  5313 
»carafaggio  ital.  8424 
licaraifare  <v<i/.  8484> 
■earamnecia  Ual.  8779 
BcaraTa^a//«6enIii/.  8424 
scardaasare  UaL  1988 
»«ardo  «tel.  1988 
wArica  «To/.  2967 
acaricare  ital.  2967 
Bcärico  iVrt/.  2987 
scarlallii  itnl.  K355 
«carleia  mail.  8494 
srani.iglian-  fV.  194.3.8841 
M'aniio  jii<i.  h.UM; 
■-raniari'  i^«/.  3312 
sraro  8426 
scari)a  Hnl.  3344.  S773 
scarpar  r(r.  2991 
aearpellare  ital.  8407 
searpello  Ual.  8408 
scan  rtr.  8846 
«sanella  Itof.  8774 
flcarso  iter.  8846 
aearUbellare  Ual.  2123 
Hcartabello  ital.  2123 
8-tartare  iVtf/.  2123 
Srarto  ital.  2123 
sraniz/ii  Mr»*  iV«/.  2120 
scaiv..i  Hill.  3345 
scatola  HiH.  H433.  1997« 

,  scatlo  lull.  h)432a 
S4MI1II  ruin.  8414 
scavare  Hnl.  3361 
s-carare  iV«/.  2048 

I  scavi  iW.  2048 

laearitolo  Ual.  1882 

I  aeavo  «tel.  8861 

;  aeaan  /Irt.  8700 

>  leelfo  Uai.  8898 
aeelfer  fn.  8699 
srelliiio  »7«»/.  .8782 

'  scomarc  Hnl.  8699 

M-<'iii|iiari'  (>"/.  H721 
'iTiiipio  il'il.  m72I 
act-na  pty.  ital.  8402 
iKMdcre  Itef.  1894 


frt.  8409 

scensyei  ecm.  2187 
sceptre  frz.  8428 
<i  i  (itri>  ptg.  s}tan.  8128 
Seemen-  iV«/.  21»90.  3353 
sceqjan'  itnl.  2991 
scerquo  ximcs.  8710 
8cervij.'aa,-al  vnhnss.  2109 
scesa  »TtW.  2H94 
scisped  vaUa*».  1714 
scetro  Man.  8428  ! 
geetiro  Ual.  8428 
Bcererara  UdL  8484 
mftra  iM.  8484  | 
rir.  8766  I 
y4r.  8881 
■ebdmagliar  rtr.  8891 
adiada  Ual.  8446 
•ebegfria  iVn/.  8454 
«■he^TKi"  ''"Z.  M454 
s<:li.  |rlr'i  (fa/.  M4i7 
srlu'll'-  fri'iitl.  ->.s47a 
skliella  rtr.  S778 
sohen.  ire  Hnl.  93(»3 
sclieriiiarr  Hnl.  8789 
scliermiro  •</«/.  878m 
s<'herrnlii  modenm.  3632 
scbenno  UaL  8787 
Khermnfio  tttri.  8779 
uberaire  UaL  8780 
seherno  tfol.  8780 
scherz  tawMf  8217 
scherzare  ital.  8468  ' 
scheurtz  rnhcss.  8217 
-wlijrialTeir  r</-.  8436 
scitiacciare  Ual.  8416. 
628() 

schiaffare  tW.  6282 
srhialTegiare  Hai.  5282 
srhiafTo  Hai.  5282.  8401 
ächiancio  iVti/.  9303 
achiaotare  Hai.  3366 
Mfaianto  Ual.  3366 
s-ehiappa  Aa/.  5882 
KhiRppwe  Ual.  6982 
whlarare  ärcr.  8860 
schiarea  «to/.  8860 
schiareia  Ual.  8494 
sc-liiatta  i7/(/.  8M00 
srliiallare  Hnl.  Wl*^'! 
srlii.ivina  Hill. 
scliiaviiin  ilnl.  S7t;!l 
Sfliiavu  'liil.  Hill.') 
schiiclierarc  <''/'.  1088 
schieinale  Hai.  8783 
schiena  »7n/.  8783 
schiera  ital.  8770 
•diieUo  Ual.  8801 
scbiOar  rfr.  8682 
scbifo  Ual.  8765 
aebig  r(r.  8M6 
arbirob  rw« 
Mcbina  mni.  8788 
srhincio  Ual.  9803 
ficliiop  »lim.  2270 
<^rliii'pa  mm.  2J7(I 
~<  liiujipai"'  Hnl.  sl!»7 
s.'liiiippii  Hai.  H497 
s«hippire  ital.  8813 
acbisme  nfir*.  8467 


Mill*  MNM.  8799 

srhitto  neap.  MOl 
si  hiuilcre  tto/.  2994.  3363 
.schiutna  Hol.  S.'ilO.  8988 
scliiunian-  Hai.  8989 
scIiiuiiHi-u  Hol.  H9'.H) 
schivaie  (V«/.  8791 
schivir  rt,.  8791 
schizzare  i/n/.  8440 
scbizzo  ital.  8440 
acbliett  rtr.  8801 
schmanatscha  r/r.  6176 
editimel  rtr.  4205 
id  «Ol.  8804 
KÜ  IM.  8179 
■ciabaeeo  UA  8488 
sciabica  i/o/.  8489 
sciabia  üal.  92S7 
sciarquarc  it'll.  3310 
scia^'attari'  Hal.  9220 
sciaKura  Hnl.  3319 
scia^'urato  iVd'.  3319 
'ciauunllare  «7«/.  3316 
scialare  Hnl.  3409 
»riall)are  Hai.  .3310 
scialbo  Hai.  3311 
scialiva  «Vo/.  8286 
iictRlappa  Ual.  8617 
ackunnrottar»  8808 
seiame  Ual.  8818 
•datnioea  4tef.  1786 
8ci4inito  iVo/.  4561 
soinmo  Ual.  S3  IS 
s<-ianrat(>  i7(i/.  3314 
sriapidd  Hai.  3479.  6U18 
■'riarliii  ,*iViV.  ,3311 
sciarpa  Hill.  844:1 
wiarra  Hai.  1i)43h 
wiari-are  ital.  10438 
S4'iarscela  rom.  8300 
sciatico  Hai.  6164 
sciatta  i7aV.  3S7a.  9090. 

2241«.  5282 
seiaUo  4tol.  8806.  8479 
Mtaurato  Auf.  8819 
sdmce  fn.  8486 
sriencia  eaL  ^a».  t*§. 

8485 

M-iensa  /»ror.  8486 
s<  ienlare  Hai.  3398 
srii'Dza  itnl.  84H5 
srier  frz.  8r>53 
■'(■icur  frz.  85r>0a 
.*cif..  Hnl.  8Ö4S 
srilaci-.i  ilnl.  ,s797 
will-  rnitril.  2003 
S4<ilinga  »V»/.  9315 
scilinguagnolo  ital.  9179 
scilinguare  ital.  3394 
■dlivato  /to«.  6656 
Miloeen  ««f.  8478 
•cim  rar.  2729 
adm^ira  herg.  2179 
Mimia  Hai.  8716 
wimitarra  »7«/.  2178 
srinka  triml.  5291h 
<<-iti'|.'i-ll(a|  muH.  2187 
snnlilla  Hnl.  jiror.  8487 
scinlillar  ptg.  8487 
■doeco  «oT.  8498 
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Hcloifllere  ital.  3034.  348« 
M-iol^n,  Hal.  3034 
sciulsi  ital.  3034 
•eiolto  Hal.  3034  ' 
■don  fr».  fii278a  \ 
aeioadolaT«  M.  8648  ' 
adoiunra  Hal.  8487 
adopenra  Kof.  8488 
adonuur*  Hal.  8832 
ariorr«        9084.  8486 
sriorwi'll  rom.  miiil.  9278 
st  iuvernarsi  ifu/.  3412 
wipaip  i/iil.  MH\.  h742 
scipid«  ital.  3l7;t.  .5<il8 
sciringü  jV"/.  !»;<!. 'i 
s(r)irocco  i7o/.  84  7m 
Hciroppii  ital.  8440 
Hcir<i«i8  com.  2107 
9cirij«»  miiH.  21U7 
aeinrari  «M/.  8410 
ptg.  8481 
sipi  «nwi.  Hat. 
8467 
si-itU  ifa(.  7287 
sciagnnin  itnt.  8786 


si'iu]);irr  :^.4HI 
scivolurt-  ila!  I'lTl. 

s<-i)ar(a  rum.  26l»i. 
senate  rum.  33B<i 
s-cudarc  lYir/.  2024 
scudella  ifal.  S544 

Ncoplio  Ua'.  »r.nt 


337 


aconUo, 

8cal  ntn 


-III  i/r</.  s-^isn 


(H-olar  rum.  8469 
Molare  tial.  8460 
acoldien  a|^.  8470 
seolkia  afirt.  8470 
srolpire  tel.  8687 
scombii-rherare  ital.  2483 
-romhro  i/o/.  86<JS 
scoiiiliu(fli.in'  i/rt/.  Itill 
scoiiiliiijiirc  itiil.  1641 
scompiK^z,!! iVdi'.  2:«7-* 
scommunicare  Hal.  33ii'.t 
s-coiK-hi(;arsi  i/«/.  23s;i 
•cODciare  iVn/.  3370 
teop  rum.  H.'>09 
■eolw  ito/.  tid04 
aeafan  ital.  8607 
Mop4l  M.  8486 
seoiMito  Oil.  9888 
scope  ital.  860» 
seoporri  ifaf.  3896 
Sfoppiare  »7«/.  84W7 
sciippio  i/n/.  H4i)7 
Sropi  ire  Hal.  290(i 
!tropro  Hal.  29% 
Bcorrare  «ta/.  S984a  N. 
33tiü 

S4!<irciare  3384 
RCOrcio  Hal.  33h4 
MOreggia  i/a/.  2.'i37 
gcoregifiata  ilai.  2537 
■corgere  Hal.  2689 
•ntria  »((1/.  8611 
Morie  fim.  8611 
BeMsan  Itai.  8876 
uMdo  Ooli  8878 


S4*orpie  rum.  8512 
scorpion  />•;.  8612 
acorpio(ae)  ital.  8M2 
aeorpicKnH  ä&lS 
MOTnre  ital.  S38S 
«orte  itaf.  3680 
acortare  Itat.  3B88 
8-eor(an  ftof.  8711 
aeorUcare  ita/.  2648. 8877 
scorto  Hal.  2712 
scor/Ofceza  ntm.  3377 
scorfoseza  /  ioh.  3482 
scorza  itiJ.  rtr.  2Ö46.3377 
scoria  It  Hilf.  8217 
strorzar  it>:  3377.  3482 
scorzarc  ital.  3377.  3482 
sc-oscenderf  Hal.  3373a 
acosir  ax/zrin.  ü2(iil 
scoas  »<a/.  b517 
si-ussi>  Hal.  3386 
scote^  armet.  6810 
aeotofam  8546 
arotte  äal.  8866.  6ril6 
scotto  iVo/.  8513 
sTovare  ital.  3381a 
-.(■oviü  Hanl.  Hä06 
scKzzoiir  iVaA  2295 
Mr  racchiar  rlr.8878. 4842. 
7731 

srrarcliiiiri'  Hn!.  6313 
scruflirc  narJ.  8i2h 
ürratiiigna  renrz.  1943 
scranna  ital.  8520 
arrailM  wollmz.  9094 
Horem«  rvm.  34«>8 
si-repolure  Oo/.  3380 
acnpolo  <ta/.  8880 
•eriedo  «fai/.  8624 
flcricciolo  Hal.  8624 
aerigno  Hal.  8.625 
acriilor  rion.  8526.  &'>27 
scriUura  rum.  8528 
MTiina  Hill.  87HI) 
scriiiia  .v/Vi/  J'J'j;» 
.scriinitlu  II, il.  2999 
■•rTiti  »■«<«.  8.^25 
-rritlii^ii  Hal.  8.'i27 
si  rillorc  Hill.  852ß 
Si  rillDrii)  i/n/.  852" 
scrittura  ital.  M528 
arria  rum.  8528 
acriraDo  ital.  8638 
•criTcn  Oat.  8SS8 
seroafli  mai.  8681 
arrobai  ««m/.  8874a 
siTdccare  lY»/.  3766 
si  rni  co  Hal.  3786 
sci  ofa  Hal.  8531 
siTupulc  /"ri.  H533 
N  rupilli)  ital.  8533 
siTutin  />;  8634 
M-rutidare  H,il.  H535 
scud.-ijo  Hal.  8643 
»  uderia  t(a/.  8542.  8643 
acudiere  ital.  6643 
Scudiri  aard.  3886 
scudo  »Ta/.  8547 
scufflna  d«/.  8488 
acaftmd  mm.  9163 
8374 


acoipi  rum.  3374 
sculjitpur  fr2.  8538 
aculpture  /^rr.  8639 
acnitore  Hal.  8538 
acnltnra  ital.  8589 
tcnota  tel.  8468 
8eno|iro  ML  8986 
aeoolere  Aof.  8886 
scurare  Hal.  3883 

'  s<-urjfe  rum.  3388 
scnriaiio  i7/x/.  3375 
srurma  rum.  3373 
s-cut  rai  <  io  Hal.  2512 
3i-urt  nirji.  2712 
"■curli-/,  rniii.  2711 
scusare  3385 

I  acut  t-MM.  8647 
scutar  runt.  8643 

,  srulir  rum.  3388 
adiriri  wetf.  3773 
■degnara  Uti.  8808 


I  seechio  iVa/.  8757 
laecchiüi  Hal.  8090 
laaccia  Hnl.  .Hti82 

»ra/.  8692 
altoberital.  8690 


adigjonara  AoL  3006 
sHli^ani  Hal.  3030.  9092 
sdroae  rtuN.  9120 

sdnici'iolare  Hnl.  3032. 
9121 

siiriiccioln    Hal.  3032. 
9121 

«Irucire  Hal.  2467 

sdmlirare  »t»/.  9121 
i  sdnunica  rum,  3389 
ladraadtc  ital.  2457 
{96  cot.  ifon.  ptg.  fr*. 
I    tel.  jum  rHM.  9346 
j  ae>  prop.  frz.  9146 
I  aa  tel.  ji/i/.  j>ro«>.  (i/irs. 
:  8680 
f  a4  /If;.  8670 

fe  rum.  8384 

Jioa  Hr.  9301 

sea  son/,  8570 

sea  firni ,  }^'>(H', 

lear  ri<j>i 

j«ara  rum.  8(i58 
!  searba  rum.  8Ü59 

seas  rtr.  93()l 
laeav  frz.  87&o 
' aeaa  afn.  8700 
,  aabbi  aanl.  8266 

aefae  p^.  6616 

aaber  rtr.  obrrM.  10484 

aebiaaa  />ror.  8616 

sabo  «|KiM.  8549 

sec  rum.  prav.  fn,  cmL 


$jMin.  8582 

jsedkinne  rum.  8687 
saear  prtf.  tpan.  pl§. 

8691 
secani  rum.  .S550 
Mcare  tei.  8563 
'  aseeamo  teL  8888 
seecar  coC  mm.  jify.  * 

6861 
seecare  tel.  8891 
aeecatojo  tel.  8888 
seecMkMM  tel.  6667 
6616 


seeera  rtm.  8894 
saraawi  tel.  8561 

atche  frs.  8616 
!«*cher  frz.  8«91 
!<(>i!lii  rum.  8265 
.soco  span.  ^(592 
seuodre  /»ruf.  9219 
serolo  ital.  8255 
seconiJ  frz.  8559 
sccoiido  i/n/.  M569 
accolai-e  neap.  86(i5 
aecouer  /ra.  9219.  9220 
secouaae  /hi.  9819 
aaeret  nm,  Av.  eal.  8&ö4 
saerMaira  fin,  6564 
aacttaUi  qian.  pif.  Hat. 
8664 

aeml-z  jww.  8664 
aeda  nam.  pty.  8566 
secte  fra.  8665 
>erul  r<r.  8256 
seculo  /»/(/.  82.55 
si-rur«  Hill.  rum.  8561 
sfd  f<i(.  sjtan.  8764 
stKd)  «/r;.  8570 

rum.  8569 
!»e(lu  /o^imI.  8576 
Reda  pr99.  tpim.  pig. 

8257 
aodano  Hal.  8483 
•*e<lanil  a«yl.  9289 
sedas  ;>rMi.  Ml.  6868 
aedda  tard,  8584 
sede  ptg.  8764 
sede  tV<i/.  «paM.  8670 
se(d)€illous  nfrt.  8762 
swier  pror.  H.569 
HcdiTfi  (V(i/.  8669 
sedeticrio  neap.  8766 
sedici  lYn/.  86Ü7 
sedi(;o  /»/«7.  8768 
aedimeiito  Hut.  8673 
aedizioae  iV»/.  8674 
aedme  afrs.  8ti2l 
aedola  ma^.  8259 
aadim  Ife.  8369 
s4duie  fin.  6676 
aedniT«  tel.  6576 
ieai  aai.-magg.  8486 
aeel  a/r;.  8760 
aeeilUer  nfrz.  8751 

sf-el  afrz  H7(I0 
seello  aliohirHal.  8700 
seer  syiun.  ;>/</.  8669 
sef  monf.  8256 
scfe  />/./.  8337 
segaire  nprov.  85dQn 
segal  r(r.  8660 
a4gale  tel.  8560 
aagater  fin.  4184 
aagar  jwwr.  a|NM.j)f^.8668 
aagara  tel.  6166 
segle-a  //ror.  8366 
aegrayer  a/ra,  8678 
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Hvgto  AdL  86» 
MclMlta  Oof.  8668 
Mfier  a/W.  8671 
•egn  afrz.  S'o:) 
«i«(mare  it.il.  8326.  8702 
vcj^nii  Hal.  87()3 
s»-go  »/«/.  8649 
segol  eat.  8;»60 
wgola  «Vm/.  m:>50 
segoUo  MMN.  &579 
Mffolo  aMerHal.  «2i^ 
wgoto  ttsl.  866S 
«tfua  r'lt.  RA-'ifl 
aegoDdo  «poN.  /dfi.  8669 
sev'onz  ^rw.  8669 
««•^'f>r<»  altobrrüal.  82ä& 
s<  v'ra  maiV.  86'i0 
«<--tfTayiT  ^rs.  B564 

s*'^«'luri«  (M.  Mr».".4 
Jitjgrt'vage  frz.  H.'>7i 
segrifOla  «Mi/. 
RegnÄue  «nn/.  8666 
»egoel-a  jwm  8660 
aagamlre  jww*.  8637 
aegaelta  fr*.  8668 
Mpipfio  Ibil.  88(» 
Kgair  /<ror.  qim.  /i^. 

8B2H 
seguire  ital.  8628 
HegutKla  ff'ini  6734 
s^guiiilu  «>(></.  8660 
segur  ciU.  »MVA 
s«gnr  VON.  8561 
Mgnran  /«  oc.  H5G0 
aegurc  l^lg.  8561 
«Cffwrvlba  jp^.  8388 
aegnridad  i|«r.  8668 
8egurirlail>'  ptij.  8662 
pef^uiii  »ptin.  ]>l'i.  HößS 
-eu'ur  s  />ror.  8563 
s«-Kuru  siiril.  856:1 
^'  Ik'U-^  sunt.  "^564 
><-hu  <//■»•;.  «240 
sei  ruw.  'JiiOl 
sei  i  tr.  11246 
Mi  iUil.  8674 
aei  o/rs.  8764 
Mi»  pkm.  9067 
atUU  Am.  8860 
Mif  afn.  8816 
seifT  rt,:  8615 
seijra  i/f-«.  8257 
s<>i^tlf  ■/■'•;.  8ri50 
sti-fiier  /(rop.  2188 
s.-ijj:Ti.  r  frz.  8702 
seille        866«.  8757 
•elllier  nfrz.  8751 
Mime  frz.  8677 
■dn  (ifrv.  8703 
Mio  fn.  8788 
•dn«  afn.  8768 
Mine  Yrz.  8266 
Ming  frx.  870S 
seio  8739 
st'ira  pig.  827:..  8686 

pror.  s/xiu.  pif,  8674 
M'iv  »•//•.  s5»'.t 
-<'i\a  /■'_</.  "»ita; 
M.>ixaiiU  eat.  0676 


!  Mix«  j)tif.  8766 
.Mise /rs.  8567 
wizella  genwa.  1699 

sejour  /"r;.  9156 
sejouni>-r  9155 

.  sejoiii  rirr  frz.  '.1 1  .'i.', 
sekuiit  rtr.  .sö59 
sei  r/r.  frz.  8277 
■i^-Irp  »•/<//.  8705 
-tllia  pror.  ptg.  8757 
Mlhar  prw.  8699 
Mlh-«  j»r0v.  8700.  87r>7 
adier-«  prof.  8586 
sella  ent  ptg.  pror.  ital. 

8584 
sellajo  itnL  8585 
-i'llar  «yu/».  jitg.  8699 
cellar  M586 
-.i/llarc  i'/.//.  ".'.SC 
seile  /■/•i.  8584 
«•lleiro  ptg.  8585 
Mller  cfit.  frz.  8686 
Milier  /rz.  8686 

ImU6  taL  870O 

•  wUo  ^fMm.  8700 
sdloatre  termm.  9180 
Selon  A^.  8668 
*elo.so  »pan.  10446 

'  setuilrt'  .ilirnzz.  9 ISO 
selva  itiil  /iriir.  rtr.  rat. 

Isf'lva^'gina  ilul.  87I.H 
selvatrgin  i/«/.  871.3 
Mlve  afrz.  8711 
sem  v^.  8668.  8728 
.•^emaiiM  A*.  6880 
MiiiMi»  $pan.  4690.  86'20 
Minina  pif.  8620 
scmaquo  8819 
seinar  proi:  8599 
scKni)bcIi-s  pror.  8828 
si'mhianto  i/<i/.  8718 
setnhlante  .vyifin.  S7ls 
semliliui-z  /»rop.  »718 
sf'inblar  eat,  »pa».  prom. 

8718 
winbler  8718 
aemUa-a  pm.  8717 
aanlmMiop  mIL  mmk. 
8604 

sembnidiira  «ptm.  8696 

sembrar  cat.  s/min.  8696 
semhrare  »V«/.  8718 
seine  «/<i/.  M588 
semeador  ptg.  8694 
semea<lura  /j/j/.  8695 
S4eniear  jjig.  8696 
Mmedi  a/'rz.  8886 
Mmelhar  prM.  8718 
aemaU«  /i«.  8«I8.  9167 
Mmenalre  praa.  8594 
Min(e)nar  fimw.  8696 
semen<;a  aeat.  8589 
semence  /"rs.  8589 
Hemeiisa  pror.  S5S9 
scmentar  .«/«»«.  /</<;/.  -i'.ül 

-fiiHiit.'  iVii/.  /./</.  8590 
^i'iiK'iiza  '^."»89 
senier  8596 


afrz.  8699 

MlUfUr  ;<T.  8."i94 
semida  s,i,ii.  8597 
.-pinillaiil  frz.  9183 
»-rnilie  .(/'/■--.  !MS3 
si-inilliT  // ;ns3 
j^-riiiiiain'  frz.  8693 
.-eitiinare  i7m/.  8696 
seniinario  An/.  8698 
aBnfiiitor  nmi.  8804 
MmiDatora  ital.  8684 
alinlnfltari  mat.  8695 
iteminatuim  Itof.  8606 
seitnnfii  mm.  8S89 

S«lll  iVfi/,  '45H7 

M'iiiii  /»(w.  H7ti3 
st'liili  It  II.-/HIH.  H'tW» 

-eiuiicz  rw»«.  8702 
soniola  Itof.  «poM.  /rfy. 

8716 
Mnioule  frz.  8716 
MDiousta  Hprov.  9165a 
Minoaster  a/V«.  9186a 
Minp«r  siirti.  8601 
»'empiffrer  /"r;.  7179 
semplire  üal.  8719 
»eiiipli4'ilA  ittJ.  8720 
senipn-   r/r.   iV.i.',  /km«. 

serii  -  jtrnr.  ^s<)(K( 

scmu  wir«/.  H7iiH 

sen  rtr.  s703 

sen   rtr.    afrz.  atpan. 

ptg.  8724 
aena  OoL  apa».  8602 
aelU  tpum.  8708 
aenabre  Mrrf.  8725 
atoape  üal.  8725 
senau  /Va.  8826 
.4eni-a  vatmagg.  2182 
'i'lirhar  .<7»ri«.  219(1 
'i'iicillii  .»//'(n.  »719 
si'iliia  .t/K;«.  8697 

senda  rtr.  »597 
aend>t><  |mioi'.  ><727 
aendero  «fw«.  8698 
Mndi  tu.  0813 
aendof  ptg.  8786 
aendoB  »pam.  8796 
a^n«  /r7.  8609 
seneca  ptg.  8608 
senecchta  nÜcberäid.8filH 
M^n^Thal  frz.  8736 
senegliH  ^fnn/.  s(ii)5 
seftcM.'i  5/win.  »73(a 
seiKT  frz.  H331 
sefteru  «/him.  8734 
seneaeal  «pan.  ptg.  »isti 
Mnatcal-t  jiraa.  8736 
aencalra  tud.  8787 
aeneatre  prof.  a/V«.  8787 
aenev  rlr.  8726 
siMvi  frz.  8725 
semejveil  tifrz.  8726  ' 
scti^'l.ii -s  jinir.  S7:!l 
siMi^rl.it  rwf,  8733 
-i  iiploul  npror.  878S  ' 
«•li^'o  ,,!<,.  86(i;! 
-i'iilia  /1^1/.  s703 
scnliul  prvr.  87US  I 


Miliar  pnnf.  8708 

>enhor  8606 
<onhi)r  8r,0t; 

-••llljrm.i  j,ri)!  .  H64I6 
-rllllO-  pttj.  »7H.'» 

it'll  ill  ntin.  H*5;i4 
senior  »ln^.  8(>06 
aeniM  pip.  86<>i 

8734 
<M.  8734 

8786 

Mao  üal.  »pam.  eat.  8739 

senopia  itol.  8738 
sefior  sjtoH.  8606 
s'eurliumer  /"rr.  stHil 
se(n)-s  /'rof .  8739 
sens  frz.  s»;i>7 
sens  /irof.  fl«i<i7.  »7J4 
sens  />r«r.  «/ri.  872H 
Sensale  ital.  2071 
sensii  iV^il.  8807 
senUr  $pam.  proa.  pIf. 

8668 
•enUra  UaL  8668 
Milte  afrx.  9&87 
sentcn<;a  pig.  8608 
sentpnre  frz  860H 
-I'litciii'ia  Ä/in/i.  8608 
M'lstt-n.sa  /iror.  84ia8 
sentfii7.(iia  ilnl  8608 
sentier  ^-i.  8598 
sent(i)ero  üal.  8698 
sentier-s  /»»«r.  859h 
seilliineiit  /rz.  861(i 
aentiinaiito  Ual.  8610 
aentiiia  dol.  apin.  pig. 

8611 
aeniine  frx.  8611 
sentinella  itat.  8597 
«entinelle  ^rj.  8597 
si'ntir  rlr.  pror.  frz.  toL 

spun.  pit/. 
senlire  i.'  j/  --i.rJ 
«'enlre-<lalier  nfn.  2738 
aany  cat.  8703.  8724 
aenzfege  afrz.  8729 
aeoir  />a.  8569 
iieola  WIM».  8260 
seen  afra.  8367.  9269 
scon  afrz.  9191 
seoner  afrz.  9191.  9969 
s€(>  frz.  2204 
•M;'(ia  ii>niz.  8<'1fi 
^('|ia  »H17 
sfparar  /i/»r.  .•<pmi.  /iig. 

8613 

se|iarare  »/«/.  8613 
separer  frz.  8613 
wpelir  a*pam.  8614 
s«i>olcro  0«/.  8624 
aqMltora  Üal,  8626 
ampoule  8968 
sepozar  atmez.  9188 
seppeliro  ital.  S<!14 
...ppia  (V.//.  Nil 6 
fiep->  prur.  slil.'i 
sepi 

septain  afrz.  8(il9u 
septaine  frz.  8619* 
sepUmlBft  i^M.  8629 
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sepUnt^'  <ifi  z.  8622 

vi-jile  rum.  8t;i8 

st-plembrt-  frz. 
septemrrie  mm.  a«19 
feptezed  rum.  8622 
sejiMiiM  /V«.  8621 

sei'timii  ;nl^  8821 
B(>)>ti>  8688 
sepultar  »paN.  ptg.  8626 
seifuedad  «/xi».  8690 
sequer  ptg.  8743 
sequiiiadc  WliM» 
wquidio  ;/<.</.  >^f!'.«) 
ser  ait.  jitg.  span.  !>255 
sera  Hal.  8668 
sere  «pOM.  8276.  8666 
seracinesca  ital.  8442 
ateMl  ft*.  6661 
wnin  40«.  8(HKI 
serain-B  afrz. 
serancer  frz.  8476 
serto  /'/jr.  Hfi2!> 
jerb  ri(»;i.  SOCB 
scrlia  «^Kjn  HssH 
Bt-rbar  .lillnn.  3410 
scrbare  iVii/.  8»>ti7 
»erbez  rum.  8667 
wrbM  ffam.  8410 
fwUtar  mm.  8664 


s^rjant  nfn.  8661 
•-ermriu  /«f^.  8643 
serim'iU  nfrz.  8262 
seriiu-nltT  ((/"r;.  8252 
sermollo  Uai.  8t;4!» 
sermon  frz.  spam.  864S 
flflnnooe  «(a/.  8648 
Mraonner  frg.  8648 
sermontain  afrm.  8700a 
MniKM  pfW.  8648 
aerödden  »7/.  8644 
serodio  H644 
seroja  s/win.  S66H;i 
scr<)i\(<  i  <ifr:.  8Ö68 
sori>[i(];i  «^«fiy.  8644 
scrp  rtr.  8646 
serpa  s/mih.  8373 
aerp&o  ptg.  6649 
aerpe  afrz.  8645 
Betpe  frc  8878 
ferpe  mm.  8646 
serpeggiare  «mi.  8647 
serpfent)  eai.  8646 
serjienl  nfrz.  864*) 
8er(ie  iilel  i/a/.  8615 
scrpfiite  snni.  8t)4ö 
serpeiiile)  /i/y.  ÖG45 
serpi'[il-z  fror.  864.') 
serper  frz.  3317.  8373 
8er])ienle  «/xin.  8646 
serpUUr«  frz.  8373 


netola  tto/.  8257.  8239 
seldiic  iVfi/.  8257 
si'tt  r/r.  8618 


!  «errldor  rat.  tjMin.  iity. 

8f.04 

servieiite  it<il.  8661 

serviette  /'»■i.  8C02.  MS  lt.  s.  llu  ital.  8655 
;  servir  j>rov.  frz.  span,  sella  ptg.  8268 
I    Cdrf.  ptg.  8662 

•enrire  ihi/.  8662 
!  aervire  proc  8664 
,iervir^  mtaL  8666 
I  Mu  viriz  jmn*.  '8866 
I  scrviteur  /r«.  8664 


servitore  ital.  8664 
servil II  (V.i/.  SGfJ«; 
servi/.in  iV«/.  t^tjtj.i 
servizi-s  /u-'T.  HGt).! 
servo  i/a/.  /»<</.  rtt)G8 
»ervotie  frz.  8668 
iferzir  ptg.  8368 
ses  c«(.  /Int.  rtr,  prt«. 

9301 
ses  jirg*.  8798 
•M  drfHi  8871 
ieia  loMft.  1701 
sesanta  rtr.  8676 
sescaico  itnl.  8786 

s*»srh:i  j<r<ty.  H*»81) 
«♦■-srIiDII  '(/"re-.  86(i!) 


scttanta  iVa/.  8629 
I  aette  U<U.  8618 
aettembre  ital.  8619 
settiouna  Ao^  8620 
,  fatthao  Kol.  8691 
jSrt-Z  pror.  8754 
sen  rum.  ply.  9301 
SOH  Cfi/.  jinr«/.  mm 
sou  (i/rr.  !I23<) 
st'U  afrz.  W241 
seul  /r;.  8865 
seule  nfrz.  8256 
jseail  /'r;.  8844 

ofrz.  8241.  8668 
o/ir«.  9266 
aearer  cat.  8648 
aeu-s  proe.  8640 
seus  ;>f$r.  9801 
seuwe  afrz.  8832 
sCuyer  n/rs.  8241 
-f\.lljrr  .//"rz.  8341 
.■«^vau  nfrz.  SG12a 


seÄla  ««j/i.  i/eimrs.  8690  3*ve  /rz.  8337 


aefcela  fro*.  2087.  766SI  aerpillo  fto/.  span.  8649 


•flidw  ffvak  8880 


seri  prov.  8884 
ser^a  p<«w.  8888 

serein  frz.  8634 
Serena  itul.  üU34 
sercnata  8658 
serene  frz.  2733a 
serenga  maiV.  9315 
aereniU  UaL  8633 
s6rteiU  fn.  8633 
aenno  mm.  ji^.  8634 
oereoo  umL  tpam.  ptg. 

8684 
sere-s  prov.  8684 
'sfre->  jirov.  8654 
s<  rf  />;.  8668 
serjja  pmv.  8636 
serge  /Vz.  8636 
aergeat  frz.  8*J61 
aergcnte  sjxm.  hg61 
aergozzone  i'/»/.  4401 
aen  afrz.  8664.  8634 


serpire  »ird.  8647 
serfiol  «/>an.  8649 
serpolet  /Vs.  8649 
serpoll  cat.  8649 
serpnul  Hpror.  8649 
serfi-s  ^/-or'.  8646 
yerpun  ;-Mm.  8649 
serqua  ital.  8710 
:?eria  rut.  ftg.  8*i.'>i» 
serra  iVa/.  86öt».  8654 
serraglio  Hal.  8651 


jese  rMw.  8674 
>ese  nim.  8567 
;  aeaeDla  $pan.  8676 
aeafar  apan,  pig.  8670 
;  aeifo  tpam.  ptg.  8670 
I  aeao  tpom.  OSm 
'  sesola  tvne«.  8691 


seve  M/MM.  8616 
aevelir  afrz.  8614 
severidad  «/Kin.  8672 
aeveridade  pig.  8672 
MTcriU  «0/.  8672 
wMtiU  fr*.  8672 
s«v«re  frz.  8678 


sessanta  ;iror.        8676'seTero  ital.  ttpan.  j)tg. 


sessenla  /»/</.  8675 
j)es.so  i/<i/.  8tJ"l.  84J79 
!«jSHi)  jitg.  8<>71 
vi's.hi,1ji  itnl.  8452 
se>t  I'riir.  HG78 
si-st.-i  tV(j/.  8676 
»est.ij<j  ///1/.  8677 


seiralha  i4g.  8674.  8666 ,  aeaUuio  ital.  8677 
serralh-s  prov.  8661 
serrallo  apm.  8661 
serrar  pr«o.  8684 

serrare  iVn/.  m>,'i4 
serro  />r.  HG54 
-t-rnT  frz  8654 
serriii  */N»«.  8(>52 
serro  ii/iror.  x6'>0 
«■rniu  /rs.  8636 
ser-s  ;>ror.  9814.  8668. 
8668 


aerie  mnm.  jiI^.  Aof.  8688;  sertar  rum.  8664 

8688  I  aerledllB  lamb.  9104 

•ertir  frn. 


aeriedad  apam.  6688 

seriedade  ptg.  86S9 
serier-s  f^ror.  2084 
wrietii  Hal.  863!» 
M.  rioiix  frz.  8640 
serin  /'•;.  22134.  8744 

ptij.  !»315 
seringue  fr:.  9315 
serii)  lYo/.  umim.  ptg.  8642  serven-s  /«r"P.  ^661 
seriosu  Üw.  «jnni.         server  frz.  8667 
8640  service  /r«.  8663 

seriaia  prw.  9(l84  aenricio  tpa 

seri(t)  a/"r;.  8641  ser\i<;o  ptg. 
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  ,  8677 

Mito  Mto.  8676 
aeato  8878 

aeatro  /rfj;.  8737 

stel  cat.  frz.  )>rnr.  8618 
scl.a  it'll.  y/Kin.  »257 
9eta<-ci()  neap.  8268 
setanta  rlr.  cat.  pror. 

3622 
selavel  rtr.  8621 
s«le  i4g.  8618 
set^  cat.  8621 
sete  Aa<.  nun.  8764 
tetembro  ptp.  8819 


8673 

st'Tt-roniif  nfrz.  924  1 

sevioia  ^<<y.  8262 

*CTil  afrz.  8616a 

a6vir  /r^.  8261 

aevixia  ital.  8261 

aero  Uat.  8549 

aevol  ^MfM.  6266 

aevrs  it/TM,  8828 

aerrer  /V«  8818 

sewe  afrz.  9259 

aexe  frs.  8679 

sexendi  2170 

sexla  feiru  i>l;/.  Iii04(» 

9ext;u-io  sjHtn.  /ilg.  8<J77 

sextu  s/MiM.  8678 
I  aeyia  a^pnn.  8&7la 
I  aez  <ifr«.  83H2 
'  sezeler  afrz,  8751 

aöier  rtr.  8669 

seuo  «a<.  8662 


serva  ital.  rtr.  prat.  ptg. '  seterobre  prov.  aU.  8619  sfaseiara  Aof.  8408 


8659 
servnr  />roH 

&f;67 

-I  i  x  .trc  ifri/.  8667 
serve  nfrz.  8659 
serve  /"»•!.  Mtl<J7 


«|NM, 


»ele<n)-s  prof.  8621 
setenla  /(f</.  8622 

I  seleno  s/taii.  sd.'l 
f*etiar  /<r«i.  <b'< 
s»'lit'ini)rf  -/«IM.  86 lit 
s.-1irr  frz.  8677 
I  ä«liiio  ito/.  8257 
se^ar  prm.  8571 
I  setmana  pror.  8620 
;  seto  $pmt.  8688 
iseto  iritoA  8768 


sra«ieza  mm.  8408 
sfera  Hal.  8948 
sfer^i  mmtf.  2166 
sltTZii  ital.  3757 
slerziire  /Vii/.  3757 
iifitibiare  ital.  .1408 
slida  I««/.  3004 
-\\<luc  Hal.  3004 
sfugliare  ital.  3404 
sroodolare  8407 
afomui»  «M.  8006 
88 
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■fraMlUn  «ML  MKT  i 
Anew  Hr.  10M6  1 
fifregm  Kol.  M06.  8978, 

sgnhello  iUil.  8398  I 
r'Kabuzzino  itnl.  1683 
*/;ail  piem.  J253 
-i.'ail»!i  rum.  8390 
-^'^1J|H^>  rn»i.  H41HI 
•«i;aiiilM'll:i  horm.  -^Ititä 
s^aii>,'li(Trirr  i/<il.  1817  i 
•iKarart»  iVa/.  10368  ' 
sgarliir  r<j^.  1963  i 
•igarifianle  Ual.  3476 
<garla  ühI.  4315 
aghembo  Aa/.  8809. 9CM4« 
sglMnfo  Uak  8812 
aiberro  «of.  8886 
oglMMia  «taf.  49M8 
agUgnare  ital.  10899  i 
agian^a  friaul.  SS40a 
•«(.'iipppii  »V/i^.  8827 
st;i)iii(iiiKir<>  Hill.  330« 
^-(,'<inil«inare  iVn/.  234',i 
SKI  •miliare  i'/«/.  23öl.'Jti7tj 
sK<>mbn>  itnl.  23."» l 
sgotnenlare  i7«/.  3368 
.«guminare  336H 
s-gomimn  «to/.  2349 
agraff»  «toi.  »61 
ilgnunignar  venes.  8341 
i«gretolare  ila/.  8682 
48ridare  «0/.  S478  j 
atrido  OaL  8478  1 
agriaor  awrif.  4879 
agriiol  bre$e.  4879  < 
agrinol»  mir;.  4379 
sfrroHonc  i/'i/.  m,'i41 

>t.'UHlli  i<>  ilal.  930;-! 
sguanlari'  iinl.  lOH.'ilt 

(s)guuri.'uat.i  ital.  84.») 
.sguarrarc  »ifv»/).  8781 
«Ipiilar  ü>il.  1U374 
«•guillere  äaf.  10374 
agniflcüre  ttal.  10S76  , 
«gnissan  «tal.  10400 
«gnrft  rtm.  8611 
«giiram  tel.  BS82  f 
«BUsciare  Ual.  4188. 10376 
si  rtr.  9285 
vi   iVrt/.  pror,  ptg.  cat. 

spun.  9246 
{It  mm.  8684   9:2 )i> 
81  proB.  frz.  ajMin.  8684 
si  tpoH.  pnm.  afrt.  nfr*. 

8680 
si  ital.  86N4 
sia  iww.  9518 
äaUa  rtr.  8584 
dap  vtgl.  828« 
siba  ate.  8816 
•ibUaie  Aal.  8688 
riblar  Biw.  8682  | 
sibler  afrg.  8668  ! 
sicario  iVo/.  8685  * 
sicarl  cat.  51C3 
siri  ailroxu  ««n/.  (s6»H 

-irciiilri  l7<j/.  5156 

Hal.  8690 
steciM       8600  i 


sienwo  fig.  8660 
flicUmi  mfeff.  8619a 
rieuriUk  «to/.  8869 
Bicuro  ital.  666S 
sidella  äa/.  8760 
sidis  loffud.  H764 
siiio  ital.  8698 
<i.in>  i7«/.  8693 
fie  non.  9246 
siech  <>f/Vun.  8266 
««de  n/^rs.  8265 
sieger  frz.  8571 
siegle  a/Vs.  8265 
siemi  rfr.  8871 
aiempre  mm.  8601 
lien  rtr.  8874 
aien  afMrn.  8677.  9482 
siepe  Aol.  8866.  8616 
sieria  arrf.  8868 
8iern  ital.  $pan.  8667 
sii  rjx-  .tyxiM.  S(!t5 
sierra  sy«i«.  HtiöO 
»ierva  sjMin.  S659 
••iervo  spun.  86(iH 
sies  «/"rz.  8674 
aiciU)  Mjiiin.  8671 
siesta  «pan.  H676 
siesto  atpan.  8676 
siete  »/>afi.  8618 
sieur  frg.  8606 
siea(s)  prop.  9801 
sieve  khwk.  8286 
aiffler  a/r«.  8683 
iigada  fom6.  2161 
sigaro  Aa/.  2161 
sij5t'<>llaro  ilal.  8699 
-sigillo  «7«/.  H7(K) 
siplalon  a  frz.  2725 
■^i^le  «/"rr.  8701 
sitric  rn<,  8255 
sin:lor  <ifrx.  87Ü1 
siglo  s/«in.  8256 
sigtie  frz.  8703 
signer  /r«.  8702 

signore  ital.  8606   

jögola  valMl.  herg.  9068 
ÜgneUa  gtmm.  1609 
signr  nan.  rfr.  8868 
silal)a  «paM.  9309 
sllbft  rum.  8711 
silbar  .i;»an.  8f!.82 
sllhalic  mm.  8713 
silence  /■/■;.  8704 
siiencio  njian.  i>tij.  8701 
sik'tizii)  ital.  h7ii4 
sillu  syKiM.  2016.  H5h4 
sillaba  Hal.  93o9 
üiller  fra.  2176.  4838. 

8657 
sUlero  ajMn.  6686 
ailcaero  «jm«.  8688. 8714 
ailhoaatta  fir*.  8706 
ailka  ««/.  8705 
dl6  «jiroff.  8746 
sito  tpan.  8746 
silla  mmlenen.  8268 
-ilvar  />f(/.  H(;S2 
siiii  /littn.  82(>7 
siin  8684 
sma  apaa.  9066.  8798 


rtr.  8719 
fdnii!*  nm.  8800 
Ihnes  foaik  9179 
sim^Iiont  rtr.  8718 
simia  prar.  8716 
siMiii  ntr  npmi.  Hfi'.H) 
siiiiil  (3717 
simil  ptff.  8717 
simila  iW.  h716 
simile  ilnl.  8717 
simie  afrz.  8716 
simjile  8719 
siinplu  rum.  8721 
sin  rtr.  9301 
»iin  nitN.  8739 
üiii  <|NiM.  8728 
sine  nun.  9946 
ainas  «pon.  8798 
siudaco  ital.  9S1S 
iiiiiii  lie.  9313 
aindigu  sant.  9:M3 
singe  ^r;.  8715 
singeio  pig.  373o 
««iil^'e's.i  trfiil.  8733a 
sii.^-lnirltire  ital.  8731 
siiigiiiozzare  ilnl.  8732 
singbiozzo  i7»/.  8731 
aingia  prov.  218H 
sioglar  ^pam.  8701 
ainglar  prov.  2190 
singlaton  frz.  2726 
aingolare  ftol.  8784 
singra  aanf.  8786 
singrar  pig.  8701 
singur  rum.  8784 
sinieslro  «/«f«.  8737 
siniii-alco  •/«/.  8736 
sinistre  cat.  frz.  8737 
siiikeru  »ftnl.  8726 
Miiii)|.;iii  .van/.  8738 
siiKiltle  span.  873H 
sinople  frz.  pig.  H738 
sinphunia  />roi<.  9312 
sion  renrz.  8740 
sioad  Hal.  8668 
sione  ftal.  8740 
sMMapfaN.  9088 
««ria  foai».  9088 
sipbm  frz.  8740 
siquiera  «jmm.  8743 
sW  rum.  8688 
sire  frz.  8606 
sire  alinizz.  8636 
sirgii  c(i/.  «/M(M.  j^.  8746 
»irgar  eat,  tp€m.  ftg. 
8745 

,  siridu  gard.  d643a 
isirima  iM.  9816 

sirime  tard.  8648a 
I  siringa  opan.  9816 
isiringtia  proo.  9316 

siriflgna  />i«Mi.  9181 
{alroe  vrov.  frz.  8478 
.airoccbia  ital.  8891 
Isiroro  «/mh.  8478 
;  .««irop  frz.  8440 
'  «iroppo  Hill.  8440 

-irvenles  /»»vp, 

sis  rtr.  9301 
I  ai«  rtr.  afra.  8674 


da  eat  8674 

aiaa  a|M«.  ji^.  8490 

aiaar  «paa.  8491 

siaaro  itnL  ptg.  8747 
■lisclato.«  prop.  2726 

.siäelya  rlr.  1699 
sisini  .tanJ.  2164 
-i-iM  /<<y.  8ti07 
Hissinnvii  it'll.  8749 
äisterna  »i*n7.  2219 
sistes  a  fr:.  8678 
Sita  aital.  8268 
slU  rNm.  8257 
sili  cot.  8765 
giliar  «pan.  i>tif.  8766 
sitot  /<ror.  8756 
ainlar  jirav.  8682 
aivak  pra».  8780 
aivella  eat.  9167 
aivels  <ifrs.  8760 
üvera  nard.  2166 
sivera  pirm.  2166 
sivui'lqual  'is/mn.  7020 
•livuolquo  r(.i;«i>i.  7629 
six  />i.  8674 

sizavel  r/r.  8678 
sizza  Hal.  8697 
sizziilu  wird.  8707 
skerpia  8774 
akev&l  cam.  7626 
skoka  fMifc.  6498a 
akoi  «afadL  8000 
akwa  aaHkroM.  8849 
alandra  Hal.  8806 
slandrina  <r«f.  8460 
-slascio  ifo/.  6492 
slavi,  Älavi  Inmlß.  3311 
sleale  i'-;/  .'^oio 
slogarc  (7(//.  SOU 
-Ifiiiba  fcri-*-.  HWnt 
Mepia  rlr.  8462 
sbiiga  r/r.  .8810 
sliniat  gomrh.  664)3 
si  is  /</mA.  3231 
alilta  »t<iV.  8816 
alogare  ital.  3012 
alon  aia«.  8460 
doAo  aaiMS.  8459 
aiooa  matL  69W 
s1nv4e  piem.  6688 
smaorar  tir.  6770 
smai-<-are  ital.  5770.  8818 
sntacciare  itnl.  8463 
sinai'co  i/n/.  8818 
.siiiagarc  ital.  34211 
sniania  ital.  5882 
smaiiiare   AmU  6882. 
6890 

s-maniglia  ital.  5888 
smalUra  ital.  8821 
anoalto  tel.  8820 
anarir  rlr.  6974 
amarrira  tel.  6974 
amaltar  toy.  (MO 
smeraldo  hw.  8802 
smerare  i7«/.  3423 
sineriKli"  ital.  8828 
MiH-n^'lioiie  iW.  6124 
Hiiierlti  tUU.  6124 

smaUara  teL  9019 
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Binllzo  ii-il.  fM71 
sniiriiia  rum.  NS'J-i 
smontarc  itul.  il(M  1 
smorfia  iini.  8124.  )i3til 
Uni.  G421 
itaL  «S27 
smoniere  UaL  8437 
amoige  mm. 
amiBMure  Utä,  0431 
Inaider  rtr.  8466 
snara  tvM«x.  6449 
sn.ir.ii  nnez.  6449 
siiiirc  l'tllun.  G449  i 
-niinx-liii'  irHfg.  6446 
sneiler  */>■.  »466 
snello  ital.  88'2i; 
auiizur  /rwNl.  4991 
ao  »ptM.  9146.  9S01 
so  pro9.  4669 
ao-  «|paN.       prop.  itat.  . 

9146  I 
so  ptff.  8865 
soa  />/i/.  8865 
soa  pror.  9301 

Mian  /<for.  9191 
suiinar  /»-or.  8847.  916-'. 
9191 

Roaner  a  frz.  9269 
soare  rlr.  £840 
{foaric  riMM.  8887 
aourle  r<r.  8894 
aotfa  WM«.  8882  I 
aMtto  Hat.  9147 
soau-s  pniF.  9I4A 

■MUiVV  itilf.  !114Ö 
suli  /</(/.  !tl4Ü 
S4>l>-  yj''/.  !)14fi 
H>l>ai(>  sji^in.  /it(f.  914!* 
S4tl>ar  KjMiH.  9148 
■obarur         /f/j/.  Idä4 
•obdiHO  «qtON.  92ti5a 
•obejo  Mpam.  ptf.  9266 
•obmia  pTM.  9867 
aobereno  »jtan,  ftg.  9264 
sobern-s  pror. 
sobiella  n»i>an.  9167 
w.bülarf  ihtl.  8682 
sohl.-  -•/-:. 

^uhrain  i  üia  ///y.  9260 
auhriir  pro»,  tpam.  fty. 

9268 

8(ihru  x/fft«.  JHW. 

9263 
sobre  ^rz.  fcW31 
aobreancho  «/mm.  2181 
aobreden«  jww.  7941 
sobredenl  «prw.  a/>s. 

9266a 

-stilireniontar  /»ror.  92S6a 
stihrnpolitz  prov.  92t!!) 
Hiliriiilio,  -«  /'/y.  JUS 
Miltrino,  -a  gp<in.  244o 
üdiirino  «/«/««.  HHHO 
fiohrio  Ulli.  gp)iH.  jtlff. 
8831 

subriqoet  frz.  1294.  9206 
aobtanm  pro»,  9170 
aoMw  Mf.  9172 
flobÜl  pro9.  9902 


RO<>  rum.  8241 
s.M'         H833.  9218 
-ur  'om//  8386 
soca  c«^  8833 
soca  />rop.  r«<.  2037 
(MH'aira  cat.  span.  9144 
socarrar  eat.  tpan.  9144 
•öceio  8838 
socegar  pUf.  8671.  9199 
soc«Ko        8571.  9193 
Bocts  afrz.  8838 
üoc  hier  -i/iv.  9293 
«ocicta  it/il.  H836 
socK'ti''  />.;.  H8;{f; 
sitiio    ('(«/.    iiptiH.  j'ly. 
HS38 

socüunul  wall.  3375 
ioen  mm.  8835 
soM  jinw.  2087.  8888 
ptf.  iM. 


Ual.  tjHiH.  8861 
stMl.lisraie  Itiil.  9158 
.soet  fi/V-^.  9146 
soer  ;)/;/.  H8  l.'> 
.Soor  '»/'  ;.  8M90 
s<i-ui  fi:.  sslM» 

S4>eZ  ''-^^l-  ^^^^ 

»Ofa  />!.  2304 
SOM  ptg.  2804 
aol4  «ML  2304 
•ofiunr  fnv.  9168 
sofinebMr  a/Ht.  9162a 
sofferenia  Üal.  9234 
soOerire  Ual.  9285 
sofliare  i/a/.  9287 
solllcc  itnl.  9273 
sofTitc  /Vr.  '.1238 
somiLa  itnl.  9236 
soffltto  Hat.  9236 
sofTocare  •/«/.  9238 
sofTogare  ital.  923« 
sofTolrere  9248 
solTolgere  ital.  9248 
aoflhwli«  frov.  99S9 
Boflhitta  oAd/.  9989 
sofTrcr  jttg.  9285 
soffreltosö  aiV«/.  9240 
HofTrimento  ptg.  9234 
?*i)fTrir  //ror.  9235 
solTnrr  lt2H5 
sotilu  «/«<«.  !ti2:-ii) 
soflama  c/>^  sprnt.  9144 
sofocar  «/«««.  923s 
sofraigner  prot.  9241 
aofraiU  joro«.  9288 
sofraftoa  prot.  9240 
aoMo  rwm.  10435 
Bofranher  /»ro«.  9241 
sofre  cut.  9252 
Hoga   i'/f/.    pt'i.  f/Kin. 
8^32 

•rup(;cl(art'  ('/»»/.  9173 
so(fgettii  ihil.  9171 
sngiriugare  ilul.  9l7.'i 
soggiomare  iV>i/.  9155 
aogviorno  Hui.  9156 
80^  iW.  8844 

aogna  mta/.  8878 
so^nare  Uol.  8870 


Mfrno  >Vn/.  8871 

so(:rH       />///.  SS34 

so^rri-  »i//r«r.  SH.H4.  H83.') 

sogre  <•"/.  HKi'i 
aogro  /rfy.  HS35 
Mtirra  .•««;•(/.  8836  , 
sobez  .syxiN.  9221.  9SM8 
aoi  /ir«.  9246 
aOi  l0M».  8886 
aoi  prot.  9801  i 
soia  otVnf.  8267 
sniarc  üal.  2044  ' 
■MW  frz.  8257  1 
M.if  frz.  8390.  8754 
sf.ilT.T  /"r;.  8390 
soitTour  /";•;.  8390 
suigDeiituKe  a  frz.  8878 
aoigoer  /ri.  8878  ( 
soüer  «/r^^8668 
aoin  /Vx.-  8878 
soir^  frz.  8681 
!ioir(i^)  frx.  8658  j 
soTste  n/irs.  8886 
-■ioixanlp  frz.  8678 
Mijar«'  ii'il.  9:ii»ii 
scijdiTlii  <i.-i»in.  916(1 
siijornor  /"r/.  9165 
sojorlnjt)  ;*ror.  9156 
sol  frx.  8863 
sni  frx.  e,H.  8861 
8ol  yror.  cot.  tpan.  pif.  ' 
8840 

üola  pr09,  pig.  8668  ' 
sola  piem.  2083  I 
«olaigl  rtr.  8947  ! 

s<>lajo  i7a/.  6841 
solar  span.  ptg.  8842 
^lare  iUil. 
solar-s  pror.  8S41 
solas  r«/.  884  H 
solassar  prm.  hH43 
«ilaU  /)ror.  8843 
solaz  »pa».  8848 
solch  cot.  9251 
aoldo  «ffi.  9364 
aoldr  «Mt  8852 
9ol«o  Oo/.  9261 
soldado  »pun.  ptg.  8848 
soliiiir  spun.  ptg.  8850 

soMm!  />,-.  8H4H 
soliiato  8848 
soldezza  i7a/.  8849 
soldo  ptg.  8851 
aoldre  />rur.  afrz.  8866 
aoldrer  «of.  8866  | 
aolc  Hat.  mrd.  8840 
ada  fta,  886i 
mteeclilo  altoheriM.  8847i 
«i.le.lad  «/»rt«.  8854 
sc.l.'il  frz.  8840.  8847 

«iileiiuip  s/"!'!,  SM')? 
-i.l'-tnniil.i'l  8858 
<<ilemniila<J»'  /<^^?.  8858 
soleinnizariryia«.  ptg.  8869 
solcmpnilal  z  prov.  88öH 
aoleiine  i^a/.  8857 
adennel  frx,  8867  I 
/kr.  8860  ! 


KulennlUk  iiul.  Sf^bs 
.«^■lennite  frz.  HS'iS 
soIi-iiiiizTiuri'  "-.859 
.-ioItT  /-r^Jt.   */'r(>».  H846 
soli'ia  fpiiH.  8842 
soler e  »/<i/.  8845 
soleUS  pror.  8865 
Boleza  prot.  8856 
aolfii  <ta(.  pro»,  «jmm.  ptg. 

8846 
aolfear  t/M«.  8846 
aolfejfifi^re  ital.  8846 
»Ifejrio  ital.  8846 
solfejar  /»^/.  8846 
solfo  iW.  9252 
solfre-s  /.r-.,.  9262 
solba  ptj/.  884  t 
aolhane  jt/jr-  926;t 
solhar  prov.  9247 
aolho  ptg.  9247 
aolb-B  jwwv.  9247 
a6U  mail.  pitm.  8851 
solier  nfrs.  8B41 
sol(i)do  iVrt/.  8861 
-olin^ro  i'-il.  8866 
><)lit.i  iV,i/.  H854 
solitud  siHiM.  Ks56 
siililudäo  i>tg.  K855 
solitude  /"ri.  /•/</.  88*6 
solitudine  üal.  8855 
solive  frz.  8862 
soliviar  «/wn.  9177 
aollar  ntpa».  9287 
soUar  «fNm.  9247 
•ollastre  9947 
S4illazzare  üai.  8848 
sollazzo  i/'//.  8848 
sollecclnTaru  ital.  8286 
äoUer  a/>z.  9198 
aoUeÜeaN  iUU.  9204. 

9661 

soUicitare  Hai.  8860 
aolliciter  8860 
aollione  Üal.  9176 
aoUo  MMik  6710.  9847 
aollo  8864 
üoltoit  afrg.  8861 
sollozar  «/>fl«.  8782 
soll'izo  spun.  8732 
sollui  i  lii-i  are  «7«/.  ■'>286 
solo  y»?r/.  nfH6;i 
solo  l/rt/.  itpiin.  884i5 

soioir  o/»vr.  8S45 
.solomlira  atm».  9211 
soloinbrar  iteKfAui^ 
9211 

solombrero  «fMm.  9211 
aota  «rew.  8861.  8868. 
8865 


solspclc  itfrt. 
s-oKain  afrz.  H858 

M.llrc   Wl//.  83(12 

-(,llrti  Mird.  8853a 
siiltiTu  .v/m«.  8853a 
solüslar  lathrni.  9180 
»nluzar  ptg.  87:<_' 
rioluzo  /</'/.  8732 
flolvcr  rtr.  apam.  ptg, 

8866 
aolTm  iUt.  8886 
89» 
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Mlvre  (i/i  z.  proi.  886fi 
•oU  pror.  9251 
aom  afrz.  9'Jö» 
•om  ptg.  8880 
tk.  «260 
»oL  8371 


•onwgo  iUA.  8879 
«MMTO  Ito/.  8272 
«Mab  mUeU.  9260  ' 
mnfan  cut.  itjtan.  i>t*f. 
aspan.  1)211 

»»iihraje  /f/wKi.  !>878 
!>4>inliraj'i  sfinn.  9878  | 
soiiibrar  9880 
Houibre  />«.  9211  | 
wmltrear  tpan.  j>tg.  9880 
aombrejar  eM.  9680 
Mmbreiro  ftg.  9811 
•ombrar  /n.  9811.  flSM 
sombrero  «jwn.  1B8S. 
9211 

ranihroao  */Mn.  /rf^.  9681 

Miiiipü  frz.  HWi^ 
siinirillpiix  /"ri.  8868 
Miiii<-|li:tr  pror.  8869 
soiii.'lli-s  /jior.  8869 
Sil  II  It'll  a  pruv.  H271 
soiiieiistf-si  firor.  9181 
soniergir  //ror.  91Hlii 
SOUieter  «y>an.  9184 
Bometter  /rfi?.  9184 
flomivra  Aal.  8872 
«Mnigliara  Üak  8718 
aomnm  Aal.  priM.  9858 
sommaeo  IM.  8887 
aoiDiiM  firu.  8871.  8874. 
9268 

somiiieillor  frz.  RH69 
sninriielier  />i.  H212 
-nriimet  ufr;.  9259 
"iiniiiii'Uert»  üiil.  1(181 
-■iiiiiiiiiT  /■/■.-,  ^272 
^■iiiiiMO  itfil.  »269.  9200 
sornn  ntm.  8874 
sonmejar  jM-ur.  8869 
MOrno  ft§.  8874 

MmnoMwe  /ifs.  8873 
wmnokiiMn  mom.  via. 
8878 

Mointiolent  fr*.  8878 
somaolento  mm.  «to. 
8878 

sriiiio  xpan.  9259 
somoiidrf  afrs.  91ti4;i 
soniorgujar  x/hih.  9182 
soiiiorpujo  «/(fiM.  9182 
suiiiormujar  »jhih.  9182 
soni(pn)i-s  /«ror  8871 
^)iii|itnenx  frz.  9Jti2 
«oni-c  ^0r.  8874.  8269 


soDolhos  ftror.  8868 
»unalhz  priHK  8875 
aofiar  span.  8870 
sonar  prov.  ^fau,  ftf. 

cat.  8879 
sonare  UaL  8879 
aoaoo  UäL  8878 
sonda  rf»>.  8298 
sonda  »jtan.  jtlg.  9212 
aondar  «/wm.  9212 
sonile  frz.  t-282.  9212 
Süiiiler  9212 
w>nej:i  sjifin.  8876 
soiiijc  frz.  8H71 
.songer  /"»v.  8870 
sunhar  ptg.  8870 
sonho  pi^.  8871 
sonb-8  prop.  269H.  8878 
soniiio  tpan.  ptg.  88ÖÜ 
BoanaccDMMO  Aal.  8868 
aoooer  fr»,  8879 
aoniljpiM»  Uat.  8868 
nnnvoan  «an/.  8868 

SOnno  itat.  8874 
sonnolento  itni.  8873 
'•oiiiiiileiizu  /'/'</.  8872 
sonini  S'ir\i. 
soiiifii  sjHiH,  M284 
><>n-s  ;»ri'r.  tiH71 
so(n)-s  pror.  HM8<) 
suiilu  N|<l{i.  8S03 
siiiittMMO  UmU  9882 


M^a^^Mwai. 


mm  ffof.  9801 
•OD  10«.  8867.  9800 
MIO  col.  8871.  8801 
mn  afrt.  9289 

/rr.  H880.  9801 
«Oll  rtr.  8472 


ptg. 

.  r  «NM.  WIM.  9871 
•ophB  fr»,  9904 
soplar  napan.  98S7 
soplejar  pror.  9274 

.topped  iano  itnl.  9272 
sopper  f»/rr.  8476 
<nf*[>eriro  iUil.  9276 
sfijiier  afrz.  8880a 
s»p|iiantare  iVa/.  9272a 
-nppiare  itnl.  »2.S7 
'^Mppidiann  i7'i/.  9272 
soppiegare  itnl.  9274 
sopplire  iVn/.  9275 
aopporUre  ito/.  9276a 
lopnur  p*g.  9237 
aopraie  Aal.  9888 
aor  afr*.  8391 
•or  toi.  9268 
aor  ooirf.  »/Kin.  {Ag.  rtr. 

8890 
srtr  rtr.  8835 

M.r.l  8.S3I 
-DIU  /um 
M.r.iri'  tV<//.  :{322 
sorli  rum.  HSH:-! 

siirliiT  «/hiH.  8882 
sorlu'l  frz.  847(i 
sorlK>tc  «jwii,  8476 
snrbctto  <ta/.  M76 
«Mrbir  cat.  8888 
aorbire  ifal.  6888 
sorbo  UaL  pror.  888S 
sorce  tpan.  8887 
aorccrio  frz.  8896 
sorcier  frz.  8896 


Roreio  ^o/.  *i3!iG.  8887 
sorcolo  itnl.  928<1 
aorde  iM.  8884 
aordeior  afrs.  8885 
aofdeia  afrz.  8886 
aoirdkmr  jMnav.  8886 
aoid«^  pror.  8886 
Bordejor  pror.  8866  ' 
sonlezza  iVa/.  8886 
sordifiez  spnn.  ptij.  8886 
»inlido  itat.  8HH5 
sordo  *;Kin.  ilnl.  9281 
sorella  i7«/.  H8;t0 
.sorneiile  Uli/.  9282 
sorter  ;<rf«  .  U2.S2 
sor^tre  it>il.  9282 
sorgozzont-  Hol.  4401 
aoriU  iwvr.  8887 
aonia  igfon.  8389 
aome        fra.  8869 
aornelte  ofra.  8889 
somione  Ao/.  8389 
*om-8  pror.  8889 
somura  prop.  8389 
soro  ptg,  8667 
sororge  nfrz.  8893 
M>r<|U:iliii!  afrz.  9250 
Surra  in/,  s/mih.  82'15 
«or(r)e  /»-or.  8890 
»»rri<lere  itnl.  9284 
Surriso  iVn/.  9284 
üorso  ital.  8882  i 
8on  eot.  9881 
aorl  itr.  ora«.  c«rf.  /)•«. 
8894 

■orte  ÜttL  ptg.  fr*.  8894 
aottaador  ptg.  8885 
sortoro  «pnn.  8895 

sortiere  üal.  8896  ' 
sortija  spttn.  8897 
-sorlilt'KH  /"r^.  HH98 
.sorlilliH  ptg.  NS97 
»>rlilhier-s  /<ror.  8895 
sortir  frz.   ptq.  8899. 
8!tl)0 

«orlir  /"/z.  ;i429.  927!' 
SOrtir  prop.  3429 
aortire  üal.  8429.  8899. 

8000.  9379 
aom  mrü.  6867  < 
aorva  pig,  6888  | 
Horver  jttg.  8888  . 
sorvcle  ptg.  8478  ' 
9orl-z  7»ro"r.  9281 
s«)s  r«/,  »/«I«.  9301 
wisa  ."pttH.  S'.'99 
sdsanii  'ii'/'r  91  III 
Sii^aOa  ri.vyi'fri.  Hl  III 
8ii>aßar  (/■./'ui.  ;il91 
sitse  bfrg  1I22I 
sosegar  «/«»«.  H571,  9192 
«osiego  »jHiH.  8571,  9198' 
wwnä  <«c.  9297 
(K.  9297 
6064 
la  »pam.  9869. 

9291 

sospecfaar  tpan.  9990 

sospeissu-s  pror.  92^9 
so^ender  «pan.  9292 


aoapender«  U<ü.  9393 
80sp«lUre  I/o/.  9290 
sospelto  ittd.  9269.  8291 
sospiralb-i  juroai  0894 
•oqiirar  jwim  9396 
aoapinur«  Ual.  9906 
aosquanie  a/irs.  fliÜO 
sosta  prop.  »/a/.  9195 
sostanza  ital.  9193 
sostaiizia  ä»/.  9193 
.soslar  pror.  j>ig.  9196 
wi.slnrc  iiiil.  9196 
soslcinT  ;<ror.  «/wm.  9297 
«islcncre  »Va/.  9297 
Bostentare  iUtl.  9296 
suHtör  ;</^.  9297 
sostergiia  berg.  8810 
aol  frz.  4700 
aof  mm.  6886 
aotana  »/mm.  9107 
aoldna  p^.  9197 
miainement  afrv.  9170 
dotedre  fi*)  mh«//«*.  9194 
snterraiii'o  p/y.  9199 
wlfrraneo  ir/xin.  9199 
solerrafln  gjinn.  9199 
solcrrar  /»ror.  .«/»/«.  p/y. 

9_'«H1 

soternn  ((/"rc.  9199 
»otil  afrz.  9202 
soUlur  jw-cr.  9201 
•OtOaUt-l  pror.  9208 
solo  »pan.  8303 
solo  lupaH.  aptg.  9806 
aolocbio  mm.  0807 
•oM  foflkr.  47C0 
aoUana  «M.  0197 
soUano  Aal.  0107 
sotteccU  Aal.  9807 
soUecco  ftal  9207 
.soltcrratii)  if>il.  9199 
sdtterrare  Ual.  '.f2iK) 
solligliart!  »V«/.  9201 
soltile  it'll.  9202 
Miltilila  ital.  9203 
M>Uilizzi(n3  Hai.  9201 
S4nio  itti/.  9206 
soltobMcbeUo  Aal.  12U4 
aotlobaeco  UmL  1804. 
0886 

•ottomcUfli«  Aal.  0184 
aotaroo  flg,  UuL  fSn 
sota  eaf ,  praß.  0806 

r'olzlerrar  pmr.  9200 
snizumlirar  /»ror,  9211 
sou  fi/Vz.  92,^0 
sou  frz.  8851 
suu-  /rj.  9146 
snuberiiie  frz.  92*;7 
^mlienic  /"rr.  lUiti/ 
soulirette  /^fs.  24  .s^«29 
aoubrine  frz.  2J4.S 
soulilillier  n/'r«'.  9201 
soucanie  afrz.  9250 
aonebe  fr».  2087.  8487. 


9810 

Boncbetrer  fir*. 

soufi  ^r;.  8860 
suuci  fiprof.  8862a 
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frz,  88fiO 
■oaoo  npnv.  Sii'6l 
aiHMorion  mM.  SNi 
wuerioD  Mvff.  8876 
•oudadiW'«  prw.  8848 
aoudain  frm,  0170 
soude  8861 
snude  pror.  92S0 
soude  II frz.  ;il71 
^-lUilcr  frz.  K9j() 
}-.iurl(.y<>r  «/"r--.  8848 
s<)Uilrf>  frz.  8Hti(i 
wme  'i/V.-.  !»'.'3«».  92.VJ 
Nouflki  A'-  i»287 
wmflel  /"rz.  92H7 
soufTraite  92Ha 
souffrain  e  /irr.  9234 
•DuOMeax  fn.  OMO 
MuflKr  8885 
BcnOn  fr».  S8BSI 
MWlHÜt       4888.  9161 
MNdMiter  fn.  4885. 

9164 
MUil  frz.  9217 
souille  frz.  9247 
>ouiller  /^ri.  9247 
smiillon  fr,.  9247 
soiil  «/>;.  8»8H 
Miulat'iiT  /^»-z.  9177 
üoulai-icr  nfrz.  8813 
soalii(;er  /"rs.  9177 
souliis  afn.  bhJ3 
■oulcie(g  /Vs.  021U 
Malier  fn.  8848.  8868. 

9198 
MObit  afn.  8881 
totdouinbroia  Damhtm, 
9211 

soiiiiM'llri'  //V.  91K4 
MMinaillo  frz.  Ns75 
souorbo  npriir. 
!><»upi;on  «/"/'j.  928!» 
tM>upe  frg.  9271 
soupenio  /Vji.  7()(Mi.  929J 
souper  frx.  9271  ' 
wupiniil  frs.  9294 
fOOpirer  /rr.  9296  < 
souple  fra.  9878 
■ooqaenilto  n/hk  9880  ' 
■ourbi  «MTMi  8888  | 
MUice  ^  99188  I 
•omtfl  fn.  9266 
sourriller  frz.  0266 
sounl  9281 
tourdoiie  npror.  9282 
sourdre  frz.  92H2 
.siiurc  /V^.  9263 
><)Uiiri'  frz.  9281 
^<^uris  ^ri.  639«  H392. 

8887.  9284 
souriz  iifrz.  8887 
numuis  frz.  H3h'J  I 

sooronde  afn.  9844  ' 
MtiH  A».  9808  t 
MMH  iijtrmi  9881 
■ouwanw  n/in.  9360 
souMhever  /ht.  9306a  ^ 
80U9chler  frz.  9206ri 
«<iu--in'r(in  ((/"r-ir,  92^!l 
souspUuiler  afn.  y272a 


soasporter  «/f  f.  9i76a 
soustrar  pror.  9195ft 
soul  jMvn.  92S0 
Mulane  Ait.  9197 
MOto  o/hr.  9171 
sontenir  /Vs.  9897 
Souterrain  frs.  9199 
s4JuJrer  frz.  9l9Ka 
souir  /»/-(;r.  9254 
(se)  soiivciiir  /■»■;.  9213 
«mvfii;  !M(i8 
souviTLiii  frz.  926'1 

SOUV|iiliti->   hrltHti/.  9344 

sovar  :il4S 
!j4>VHUu  »V((/.  9147 
sovaltolo  Hal.  9147 
.sovela  «|NNk  ji^.  9187. 

9210 
wvcnt  proft  9168 
aovmte  Ail.  9168 
•oTcnIre  »fn.  9687 
soverchierin  Hat.  92Uti 
sovcrrhio  iV«/.  92«« 
s«iver<i  iV/i/.  9159 
sovi'si'jo  g/mti.  9211 
sdvici-  i7(i/.  9 Kit 
sijviii  iifrz.  !l27f> 
»iivrano  iln/.  92)il 
-s(ivress<»  .'iMH 
suvriii  miinf  9270 
wvro  /rf*;.  915!» 
«owenirc  iM.  9216 
Mwenini  ital  9818 
•QUO  «af.  9931 
sono  «ml.  6888 
flp«ccar«  UäL  8909 
apaociare  3015 
spaccio  ital.  80 1&.  (i77ö 
spacit'iix  /V.".  8919 
spiirio  it'iL  8920 
spacminla  rum.  3439 
spada  i7f»/.  r/r.  8917 
spadla  rlr.  8921 
spagliare  itn!.  3130.  K8t6 
«paguuoli)  /V(//.  4:(Ho 
spago  Hot.  8904.  bU12 
spaiaiicaro   M.  8488. 

7223 

apalkCre)  mm.  8447 

.<(paldci  t/fll.  8806 
«pali  friiiul.  8904 
spalla  iVn/.  4670.  8931 
!;pallHrc'  ital.  .H430 
spallo  itiil.  8922 
■*<paiiai'  rum.  8952 
gpaiidi  rc  iliil,  3433 
spaniic  //(//.  3432 
spanna  tint.  rlr.  H>.l<»S 
-sparuiari'  ilnl.  rlr.  8908 
spantart!  ital.  3437.  3439 
spantecare  nrap.  6886 
qianto  t^a/.  3437 
ufwm  iUU,  8900 
apiinnira  nun.  8449 
»{»aragnure  UaL  8910 
spnrare  ttiü.  8016 

ü|>;ilfatviere  tf<l/.  8916 
spar.'  /■/  -.  «914 
-IMrr-iiar  itr.  8910 
spHUff  i-um.  8911 


•pai^^o  ititl.  8911 
spuria  nun.  3443 

j  Rparire  ikU.  8016 

I  sparlo  «Ol.  8914 
.<;pamaznre  9048 
sparpagliai«  IM,  6846 
•<parlire  üaL  3017 
spa.siiixi  äff/.  8916 
s-pas.sare  ital.  690« 
^pas.'iarsi  iVn/.  3438 
spa.«so  Hill.  34;ls 
»paslojiirc  i(<il.  IÜII4 
spal^ijari-  i/d/.  47.")H 
sftHtoia  ital. 
s-paurar  itni.  (il(.)l 
spaurare  ittd.  3443 
8-paurir  ital.  6951 

'  apaurire  Aal.  8443 

)  spttTenio  «ML  8818 
Mpareiilai«  IM  8480 
spa  vi  Imn6.  8441 
Rpavid  frUtul.  8441 
spaviar  rrnez.  3442 
Mp.ivid  renrz.  34  41 
s|-a/.iarsi  //n/.  M918 
spaziiiM)  |7(//.  8919 
KI'a/.ZHrc  «V'//.  8918 
spHZZulojo  »V«/  H91H 

I  8pazz.iluiiie  itnI.  8918 

'  Spaan  itnl.  H924» 

,spjizxota  ilai.  8918 

I  »pcrcliiii   ÜtU.  6908. 
8938 

;  special  fn.  8884 

I  speciale  IM.  8984 
speeiallU  Ütd.  8888 

;  sp^ialitö  frx.  6936 

'  «pccie  6928 
spo.  tai  le  frz.  8929 
spt'tlalc  il<iL  4634 
Miwilalicn^  fW.  4633 
spi'l-'iicre  Hill.  3456 
.s|M-guai  talbrnj.  8933 

;  spe^^ulai  «ar</.  8932 
Npellare  ital.  3447 
spel^ch  8938a 
cpcilicr  »frz.  8965 

1         Ual.  rtr.  8838 
spelvfa  oilpiir.  8888a 
•«peiiie  «af.  8841 
Spenders  M.  8448 

\  spendio  tfol.  8448 

'  spenzolare  i/^i/.  3449 
f^prra  itiil.  S94.'i 
spiT.inza  ititl,  ."?9 :i9 
.spi-rarc  i7«/.  8940 
s|HT^'eif  itnl.  3021 
>|irrla  /■/"/.  8944 
8p(eji<»riar<>  Uni  S975 

,  8p(e)ronp  itnl.  8976 
speoa  iV»/.  3448 

.  speas  tir.  8!)59 

:  «pemo  Ual.  8869 
upetlaeolo  IM.  8888 
>pdtare  Airf.  8990 
>pt;ziale  itai,  89*17 
-pezioria  iVaf.  8926 
>pinccicare  itnl.  7238 
iipiarcri    i'ul  ünjii 
spiaggia  1^(1^  7219 


Ufü.  3469 
spianaU  IM.  8469 
!spiandor  ««««.8866 
I  spiar  Hr.  8966 
I  spia»  ikU.  8886.  8046 
splc  rmm.  rtr.  8946 
'  spica  rm».  6041 
!  !>piccare  ital.  7131 
ipid-»iio  »V.f/.  8949 
.pirc  iaio  itnl.  3022.  7131 
spii  iilo  //(//.  Hl»49 
ipida  iVfi/,  3<Mi4 
ipidocchiare  itnl.  3448 
ipiedo  ital.  HKdd 
<piegarc  iV«/.  :i»;4S 
spiegauoiie  itnl.  3460 
apieli  r^r.  fn'aul. 
fipiena  /fc.  6962 
.-^pienza  vetu». 
spiga  ttai^  8945 
itpigare  ital.  8947 
spignere  iV«i/.  3466 
!<piKolare  ital.  n46 
spi^fiilatura  iVa/.  8846 
spilla  Hill.  8955 

-pillo  Hill.  H;»;').') 

^pilliinzora  (V<j/.  7ri()6 
^[lillorcio  Hill.  71.'i3 
.spiluiigiiii«?  ///i/.  7062 
spina  Hnl.  rlr.  8961 
spinai'c  ito/.  89.^2 
spindula  wf/.  H955 
spMieUa  ital.  8961 
spinsere  Ual.  8466 
(porco)  qiincMO  «M.  7816 
spioteca  rum.  8486 
Spione  ital.  8935 
q>iovegare  altftad.  7606 
S]Mrsör  ralsass.  7415 
spiraculo  i/«/.  H956 
spirare  «V«/.  8;».')H 
spirilo  Hai.  «957 
spirt  r«»i.  s!l57 
spilanid  Hnl.  H961 
-•ipi/cr  rw»«.  8927 
«pilvric  rwn.  H92B 
üpilo  Ual.  8960 
spits  <r/«Br.  8961a 
^risoa  lout*.  7497 
aplender»  UmL  8988a 
splendear  fn.  8065 
splendide  fr*.  8064 
splendide  8964 

I  -ipIcHdore  Hill.  8965 

I  splfiu-  nnritp.  89<»2 
-l)tt>ii.-lii  o  ,y,i/.  8963 
-plinä  rum.  8962 
splirialii'  rum.  M!)t;:J 
spluccar  r/r.  7156 

iSporrhia  tuac.  8978 
spoglia  //'i/.  2915.  8967 

'spoglio  Hnl.  29  lö.  8»67 

;  apoine  ttfn.  8960 

■•pol  rtr.  8986 

itqiolTerare  <M.  8470. 

;  7649 

spolverezzare  üM.  7643 
.^ponda  Hai.  8968 
ponder  rtr.  3438 
äpont  r<r.  7668 
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Hponton  frc  3171 

spuntone  </«/.  3471 

KporcMre  Oai.  8991 

(•pweia  berg.  7827 

sporai  ital.  B992 

Mpoivwe  >W.  8466 

tfpnrn  Aul.  8M6 

sporU  Unt,  897« 
liortello  ^yolL  846«.  8977 
porto  Hill.  'MHCt 
porliila  it'll.  H97h 
po-aliziii  i/iil.  8972 
polare  /////.  ft»73 
poMi.  -a  ital.  8!t74 

KpovuUre  rie-  7:iOH 
i^na^  Hai.  s!K)7 
tqjrauare  ito/.  89H0 
apr»  mm.  8451.  9368 
apreeara  flsf.  8861 
^regiare  ftaf.  T4t9 
!*premcre  iltit.  S468 
sprezzarc  Hol.  7419 
spriemerc  ('/<//.  34fi.H 
spiinparc  ir>il.  147«.  Ö9lia 
sprizraif  il'il.  H9H5 
«procco  //o/.  h987 
spuert  rtr.  346« 
spugnu  iW.  8970 
apuiitcra  rum.  8470. 4796. 
7642 

spoleiiro  M.  8489. 76t8| 
Span»  nmt.  8888 
spnini  fwm.  8988  ! 

spuma  ital  8988 
spuinan'  itul.  n\)H'J 
spuiiii*(so  it<il.  899<i 
spuiida  rtr.  H'MiS 
ä|iu[iiiu  rtr.  7553 
spuiie  rum.  34(i5 
apontare  ital.  3471.  7560 
qrantinu  ital.  73ä8 
qwulone  3471 
a|Kn)ola  ifa/.  8866 
apon»  nun.  8891. 
sputare  itai.  8449. 
sputo  ital.  8904 
^ipuvt•^ta^  r/r,  ;t43n 
squactlierare  itai.  I(jö8 
squadra  8473 
«juaflrarf  itul.  3473 
squadri)!)«'  ital.  3473 
»quama  ifn/.  8997 
aqnaiiMn  ital.  8998 
squamoao  Oai.  8889 
sqnareiare  MaL  8478 
Hquarrato  IM.  8781 
s<|unrtare  8476 
riqua.>s»Hrt!  ital.  7646 
si|ua!>.i4i  iV<i/.  7645 
squelelte  frz.  8127 
.•«-«[uirciar  r/r.  2272 
squill. 1  /Y'//.  "^778 
si|uitliii<>  itni.  8534 
>t«  n<m.  9Utl5 
äUibiiiare  iW.  9004 
Stabbio  ital.  9005 
stabble  a6nisr.  9006 
aUbile  IM.  9003 
atabOimento  ttel.  9001 
atdnitre  9001 


stable  /rr,  f»iMi2 
slahulart'  «/«/.  UOO» 
slacra  Hai.  9013 
s-tAi  care  Aa/.  9381 
stacrare  Hol.  3497 
ülaccio  ital.  8258 
stadaira  nyod.  9028 
stailera  ital.  9028 
.sladiera  arrntz.  9028 
sla.lii.  iV///.  fMMiC 
-larxi  iillolirriliit.  IXU'.i 
slatTa  )■/'«/.  r/r.  9027 
■^tafr.-tta  itiif.  !K>27 
•.tafriiatc  Hill.  !Hr»7 
sUifÜlata  »Vrt/.  S«)27 
slafHIe  Hill.  9027 
■•(tafinna  Ao/.  9007 
slaggio  «of.  4886.  9006. 
9US9 

Klasionare  M.  9080 
tftagioM  Hol.  9080 

slaggire  »7«/.  9007 

-liij.'niirr  it'll.  'M)\(\ 
-lajcno  r/.f/.  9011.  ÜÜ12 
-lala  II  fit  ff.  9014 
slalla  Hill.  9014 
^tallaggio  tfn/.  IHMO 
stallalico  t/fi/.  901ti 
^tallo  iitü.  9014 
»UUoae  «8«.  9014.  9017 
aUmaoe  ttal.  6876 
Mtaniattina  Hol.  6167 
stamiwrga  iVa/.  7073.9036 
stamliiini  li  rtr.  9037 
staiiir  iW.  9018 
-taiiii^'iio  itul.  !»n_>n 
slain|ia  itul.  Ui\l\ 
slainpai  .vinl.  :i(»2l 
slamparc  ital.  d02l 
ätaiiipolla  Hai.  9021 
tftanipiglia  ital.  9021 
staropiU  9021 
aUobeooo  «af.  9087 
ataneara  Hat.  9009 
gtan6«  9063 
«ttancn  •/«/.  9(M)9 
>tan^r  rum.  9i>l'9 
staiifju  riirii.  9022 
staiiga  //'//.  rtr.  9022 
stantfue  frz.  !»022 
-taiiolle  i7(//.  5157 
-tanza  ital.  9023 
>tap(.>l  C(in.  <K)26 
KUpUur  «0M.  9086 
Mar  nr.  8069 
«tafcit  ■■•«/.  9101 
ütare  lYof.  9066 
-tärna  mm.  9  4« 
-tarna  it'il.  .15(15 
»taniarrhiar>i  <7i»/. 
:»lani.izzari'  itul.  U043 
Ktarnulare  itul.  9040 
«lar-era  i/n/.  5157 
statico  itul.  4Ü30 
Station  />z.  9030 
8talo  ital.  9084 
alaltu  ital.  9081 
Statue  /Vz.  9IW1 
statura  ital.  9033 
»tature  /r«.  9033 


staxlonare  iiul.  9080 

staziuiie  ital.  '.H)30 
flUul  ru»i.  rMJ05 
sie  rum.  9038 
slecca  «Yo/.  9060 
ulecclietla  Uai.  9060 
fltecchetio  ital.  9050 
stecchire  //a/.  9060 
slecro  »<a/.  9050 
i^iccola  //«/.  905« 
stepMa  '/«/.  !M»58.  9Üt»l 
steila  rtr.  :M).is 
sielerici  mm  ;K)39 
»tella  Itul.  9038 
-IpIo  itnI.  9055 
••ti'iiiliii  jiirm.  9o5t» 
i^lendardo  »to/.  8498 
atcndCre  jM.  8480 
alciwfe  sfcM.  8488 
stenselmr  rtr.  9067  ' 
st<M)lH  t>4^  9061 
stereo  I/o/.  9041 
stercnra  ulomb.  9041 
«lerg«'  TMm.  3502 
ilfilu  //--.  iKl42 
stenii  wiilloH.  fiiem.  UtHO 
slernutare  //»/.  9046 
.slerp  rtr.  9064  | 
.sterp  rtiJN.  SI90a 
sterjM  rfr.  9064 
■.terpare  Oal.  8490.  9064. 
sterp«  ital.  9064 
sterp^}  //oV.  9064 
sterla  Hol.  9044 
stervetla  fco/^K/n.  9113 
slerzas  obirald.  6<>()3 
stesso  ital.  4701.  5H»i. 
5167 

•ilevola  itat.  9058.  9061 
!.tia  »<a/.  9047 
.s-liainpa  ital.  5282 
»•tialU  itat.  5282  • 
aüdda  aM«.  9066 
sUeri  rtr.  9049 
slierner  rtr.  9046 
stigrarc  rtfi/.  9048 
vtiin/a  nmi.  ^185 
stila  '/((/.  ;tii55 
-tiletto  itul.  11055 
slilla  //(//.  9051 
slillare  Itul.  9054 
stilo  itai.  9055 
^limolo  tfo/.  9056 
titimpar  nim,  9420 
KUmpii«inlnt  mm,  9428 
«lUnco  tt«f.  8784 
stincn  stie/r  S628 
>tin(;e  rKm.  3489.  9(M^7  ' 
»tintfuere  /'/«/.  9489 
-lin^'U"  '/'//.  91157 
-lipa  itul.  ;iii5S 
h|i,irc  it'll.  II  1*0 
sliregie  rum.  'M)ö'i 
Stirpe  »^«/.  9064 
«tili  ntm.  8489 
stiva  ital.  9058.  itOöO 
slivale  »lorf.  9046a.  9113 
aihrare  ital.  9060 
stiua  «to/.  9668 
stiuar  rtr.  9668 


atisMre  itai.  3506.  9568 
«lizzire  ital.  9563 
stizzo  fV<i/.  9663 
atoaroe  nm.  3612 
liloeoo  iUU.  9066 
Mtocco  «poM.  9668 
üAdi  iwy.  9127 
atofla  Ol*/.  9186 
xtoflare  ital.  9186 
slofTo  Uul.  9136 
ärtoggio  »■/«/.  9130 
atcja  Hai.  9077 
frtol  rMM.  9072 
sloico  itul.  ;M)76 
«ttoliilo  ital.  90<>S 
ätollo  9069 
atokmi  ital.  9070 
stoUo  Aa/.  9132 
atolzar«  itaL  8608 
slolzo  aral.  8608 
stoinarh  rum.  9078 
^^tolllaco  itul.  9078 
sloinli.  l  >7a/.  (•iiul.)  9«l5*'> 
-liiiiil.ia  i/'i/  tiiiiil.)  906* 
M  Mill  hol  f7-./.  f./.v»/.y  9066 
sloppa  itul.  ;tl3r, 
stoppare  i/«/.  3  I'M  9186 
»toppia  »(a/.  9061 
stoppiuo  ital.  6429.  9186 
atOr  jMMk  8077 
atora  bnA.  9077 
atonea  IWL  9148 
atorbar«  nto/.  3641 
storrfre  iV«/.  3612 
sltinJire  itul.  3512 
Store  /"r;.  Ii077 
sloria  //.(/.  45s;} 
slnria  //.//»I.  '.Mi7  7 
storioiie  Hai.  9138 
stormire  ital.  9139 
atormo  9139 
Stomelio  ital.  9140 
aloroD  tfa/.  9140 
atoraadar  pror.  9016 
.storpiare  ital.  3611.9119 
ätorpio  ital.  3611 
stört  igliato  ital.  9617 
itovair  rtr.  9f>75 
stotrigli  itul  9U79 
stOTiglia  Hai.  1K)79.  «4% 
atoviglie  i7a/.  '.K)79 
stozare  nc.  9128 
stra  Uiol.  3513 
atra  mm.  3513 
strabiliare  tote.  9079a 
alnbOiare  Aul.  8680 
atnecare  9M.  909S.  9661. 
9671 

«traccale  Hat.  9098 

?.lr.'ii  riar4'  ilul.  3516 
slr.iiriii  '/'//.  H51ti 
stra'ii)  iiul. 
slrari'ua  ^rnrirj.  3627 
strimra  mm.  3615 
strada  Hai.  1737.  9091» 
strafaiciare  «7«/.  3519 
atnCüdone  AoT.  9660 
ttfUn  rwM.  8596 
iHrÜnatir  mai.  8628 
itraindscher  nr.  9119 
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rum.  8624 
stralabia  gmufs.  3530 
slrale  itul.  9083 
slraloi-cari'  >l(il.  9(>.Bö 
straltl(•^■-^i  3521 
••Irani I ■  i  u}i>.  IKI83 
slramlia  it,ii.  MOHö 
Ktraiiiliellare  (7a/.  »08G 
><lraiiibil:'<  iVr»/.  IMW3 
stlramblir  rtr.  908« 
slnunbo  «to^.  9063 
sInunbOllo  Hal.  9088 
stmine  ITo/.  9064 
ntnmigno  ^of.  «066 
xlrlinir  rum.  906« 
ulrainBUl  rum.  3622 
xtliaepnt  rum.  3625 
slrani^io  //»/.  3ö2(> 
siraniare  ital.  ii'>"-'l 
Mianici')  it'll.  :töi3 
sirajji"  iVrt/.  362i; 
slrani)  Hal.  3Ö2H 
slrapas^er  /■;•«.  9089 
xiraputare  Hol.  (J891. 


ütnpiMure  >la/.  9069 
«InppKU  Aa/.  9068 
sUAmeo  «of.  »682  1 
MlnwinaM  OoL  906S  * 
ülTWcIno  9G6i 
Hiraai  lom6.  9679 

dtnunl  rvi/m.  9063  . 
strtsora  <7«/.  4(il4  I 
-Irati.  ilnl.  9(H»I 
-Irnlx-liar  rtr.  Solti 
-tratli)  //,</.  3037.  :i617 
>traunchiu  rntn.  3514 
strava|:ante  itul.  3528 
slrnvagare  /7(i/.  3529 
Htrar«tl6  rum.  3631  ' 
tttrtvedere  Ual.  3631  , 
Ktruiare  ital.  8036  1 
stnbbian  «lot.  8684  1 
»treg«  ital.  9107  I 
Mregare  <V<i/.  9107.  9106 
Klregghia  <7o/.  9109 
^lreglia  rfr.  9109 
.-tregliarc  ital.  9109 
T^tregoiia  ll<il.  !I107 
>lretfoiii;  iVrt/.  91(17 
-liel(l)a  itiil.  !io:t.s 
slreinare  //'»/.  3633 
>lreinire  <7'i/,  3r>;i2 
:«lrenna  iM.  90i)4 
«trrpire  «'>».  909.'> 
•ttrcUo  ital,  9I0S 
slrezei  /irfVni/.  906S 
Ktria  ite/.  9107  I 
«IrifaUttK  (Tal.  8684  , 
atribord  pn.  9IM0 
strica  iwmm .  9096 
.Ktridulo  itiil.  9105 
.Hlrien  ofc«'.  9123 
Mlriga  t  um.  347» 
slriga  Hnl.  !K)97 
strigU  niw.  9107 
.striKare  «/«/.  3it38 
r-lriglia  »7»i/.  9109 
Htrigno  Uul.  9112 
ttrigoia  mm.  9107 


•trifolare  «to/.  9106 

-Iri^'olo  ilnl.  9106 
slrillare  /M/.  9104.  9105 
-^tiiilo  itnl.  91(i.'( 
•ilriiiieil  mnil  3533 
!<triuita  rwm.  9102 
strliiitora  rum.  9112 
strina  »iVi7.  9094 
strinar  /otn6.  renn.  liml. 
9930 

strinare  iua.  99S0 
strings  iUd.  9111 
stringsre  «to/.  91U 
Mtringe  rnm.  911S 

«tringo  ital.  0113 
strinlo  /7a/.  9102 
^lriscia  iial.  9097.  9UHt 
strisciaii"  Hnl.  iMn»7.  91(HJ 
-Itivak-  9118 
-trizzar.-  ital.  910»» 
-troliilp  ilal.  iUlH 
-^Iröliiuiiu  /«T(/.  H723 
-tronnaciio  ittil.  9119 
.strofinare  /<a/.  9119.  9124 
Mrombola  itai  9iitj 
Htrompe  woIIoh.  9117 
9i-troofi«re  loac.  8843 
irtnot  9128 
Mtraoartt  Itol.  9192 
xtrooto  ital.  9128 
xtroosolo  iUJ.  9138 
ntropieeUuv  Jfal.  9119 
slropicclo  Hat,  9119 
-tropi.  cio  itai.  9119 
4rn|ipa  (7«/.  9119 
slroppiare  /('//.  «51 1.  91 19 
^lroppi..  /M/.  3511.  »119 
••Iroppulo  itul.  9119 
-lro>oia  ital.  3110 
stro»-io  itui.  3110 
.'itrosciare  »f<i/.  6110 
^(troIza  ifal.  61  la  8862 
stnniare  iM.  81ia  8892 
«ttrnbbii  um«.  9728 
strucare  ital.  3119 
stnirchiare  Hal.  9121 
strunVi  Äfl/.  »124 
«trufoln  itul.  9124 
strufonare  (7'</.  9124 
strnggere  ital.  21*23.  ;!04<» 
ütrünt  rum.  '.W2 
•»Irupwhar  rlr.  3511 
strü-s!i  mail.  3639 
ütiuw  farm.  8539 
^trOscii  jifae.  3639 
slniMiae  nmagn.  3689 
atruKim  tow.  neap.  8689 
strtM  jitaM.  8688 
Klruaiaer  modtn.  rtgg. 
S6S9 

slru.ssiar   venez.  Mogn. 

frrr.  jutrm.  3"i39 
■<lru/  rum.  912.') 
.■itruzzo  itf/.  '.112') 
.slulila  rtr.  9(m;i 

Slu.  r.i  (7.>/.  !)Uti.  9135 
jlluiliaie  (■/«/.  !n28 
•tudiu  itttl.  913U 
«lodioso  itol.  9129 


itQ«  rfr.  9076  ' 

slnfri  Hill.  H638 
slulali'  /Vri/.  3.')38 
-liirelaro  ituL  3795 
»lugjfiai  jf^in/.  91iiö 
slujari  »iril.  9128  | 
vtula  rlr.  9(«U  ' 
•ituoja  ihil.  I'(I77 
Htuola  i7oy.  9072 
stuolo  Ual.  9072  ' 
ictupi  nun.  9136  1 
stopesd  mw.  8874  j 
Mti^pa  rtr.  9186  i 
stantn  rfr.  9189 
slurz  nm.  9827 
•<lus^e  »lo«/'.  9128 
slul.iri'  itiil.  9799 
sluv.i  /<;"r.  3.')38 
'^luzziraK'  'Vu/.  9060 
slyle  /Vc.  üiiOö 

Sil   v/.r(«.  9301 
-U-  rii/H.  xfMtn.  jitg.  914<i 
Hua  //a/.  9301 
xuage  fr:.  8832 
xaar  frfjr.  cur  />ror.  9281 
stMri  aea/.  9229 
-«uas  9301 
»natiaiae  a/ri.  9146  | 
«mtam«        9146  | 
snau-s  prov.  9146  ; 
sub.  ifHin.  filg.  ital.  91461 
-ubhia  ital.  «210 
'Uliliiollo  «7((/.  ,')OöO 
-uhliill  ue  -I'll.  8682 
»Ullt.ln  ./,//.  ,-)050 
suliliui-'lio  ildl.  \M\ 
-tibtlit  pror.  rat.  9154 
•'üiidito  $iKin.  i'if/.  9154 
«ul>ema  pror.  92G7 
^ubiilar«  itai.  8082 
subir  tpoH.  ptg.  fr»,  9166, 
subire  «W.  9168  ' 
KobiUino  ji4r>  8169 
imbilo  Itof.  9171  ' 
>ubjel-z  prov.  9174 
'ubler  «Arz.  8682 
^uliliriiar  n/xin.  ptg.  917H 
-uhliiiiaro  ital.  9178 
-.ubiitne  <7a/,  frm.  apm. 
9178 

-lihtneller  iil</.  91h4 
-utistaii.  e  /ri.  9193 
subt  t  um.  9205 
-ubterraneo  «/mm.  9199 
>al>lietaie  rum.  9203  ] 
.-ul  jiez  mm.  9201  f 
subtil  enl.  o/V«,  9202. 
.«ublilcza  }>lg.  9JM 
8Ubtilii;ar  /itg.  0301 
HUbliliiiade  ptg.  9206  1 
Nubtiliser  nfrz.  9201  ' 
sublilüf  /"rr.  9203 
-ul.fire  »um.  9202 
siibfiritatc  rum.  9203 
-ubloait"  /K»«.  920« 
-uLl-oaru  ru»i.  9209 
^iUblu  »'<(  (/.  9205 
NUbvenir  /V.-.  9213 
MK  mm.  /ir«.  9227 
aocar  jww.  9228  j 


•VMMer  A'^.  9216 

succedor  pl;/.  9215 
-uccedo  ital.  9215 
succehir  «v//.  9215 
surfes.«ione  ital.  92 lü 
sur«-e.K.-iore  /7n/.  9217 
>urchiare  ital.  9210.  9226 
-uccbid  Hai.  9210.  92^ 
Mucciare  itai.  9223 
Hoedon  /rr.  9*224 
Noeeio-s  jir»r.  9224 
Miceo  Ual.  valtttt.  0227 
qwM.  9216 
«/V«.  9228 
such  cat.  9227 
sucidio  Hol.  9221 
sucido  /7a/.  9221 
^U«•io^  iifr:.  9223 
sucii"  >.jK/>)  'f22l 
suro  /7'//.  .■i/^i«.  /./(/.  9327 
sUtTc  /"/•--.  .'58:tll 
suric-i  pi-DV.  f^39 
suc-s  />ror.  2662.  »227 
sacufund  rum.  9153 
snd  frs.  9228 
sudar  l*e.  9169 
sudu  tpan.  9881 
sndai«  «taf.  9981 
snddito  9164 
«ndido  Üal.  9221 
Hodtt  mm.  9164 
sudoare  rum.  9282 
<<udor  «p«n.  9232 
-udore  iVo/.  9232 
-üilria  tir.  9159 
-lif  .W7//.  9286 
.-Uf  (7fj/.  9301 
su6  norm.  9186 
>uegra  spatt.  8834 
suegro  tpam.  8886 
»ti(e)ia  |wv»L  8801 
«Od  iMi6.  9210 
mwla  a;Min.  8868 
mieldo  «/NIM.  8861 
s«elh-a  prop.  8844 
suello  a/om6.  9210 
-•utMo  ,■*;«!«.  8863 
.-uefto  jf^xin.  8871.  tW74 
sueno  span.  8880 
suenter  rtr.  8627 
suer  n^r:.  24H4.  9800 
suer  frz.  »231 
fuerat  rum.  8681 
mercu  ««inf.  »14».  9166 
saere  lard.  »246 
mu»  afrs.  8886 


■nrts  MMM.  8884 
«nami  «wtf.  9160 
«uor  fr»,  9882 
Hnen«  nr<^.  8886 

-uff^r  rum.  923,'» 
>uft!rin(u  /-i/j».  II2H4 
'Ufllar  rtr.  Ii237 
sufT.irar  /-<</  9238 
MilTuciuiT  />r.  9238 
sulTrir  prov.  923,j 
i^'ufit  r«m.  »2.36 
»uflar  a^|NM.  |»rvr.  9237 
Miflee  mm.  9074 


1327 


WortveneelehidR. 


13: 


aafl«  rum.  9297 
sufocar  gpun.  92S8 
sufolare  itaJ.  8682 
snfrencia  »pan.  92S4 
soAnensa  prov.  9384 
nift-imiento  spam.  0284 
mftir  eat.  ^mm.  tSSS 
nif  rum.  0246 
«Ufa  jwpPL  8801 
saga  rtr«  888S 
»cngiir  «i^poM.  9222 
üngare  /itof.  9322 
sugetfi  Kjxin.  9174 
sujfel--  ;'f"f.  !n74 

fug^ere  iUi/.  ',•245 
suggettaie  //'i/.  917:5 
suKK^tto  iVö/.  9174 
»ughern  Aa/.  9159 
SUglii;  rum.  8733 
■Ugl  rtr.  9251 
aagUardo  Aoi.  9247 
aago  M.  9237 
saTriHM.  9IS8 
suie       9221.  9280a 
suif  frz.  8549 
suigcre  «i/ni.  9166 
sui^iante  afrz.  887H 
suinler  /"n.  9306 
üUisru  nonlsai  d.  0166 
suilg  rlr.  8_>41 
suivre  o/Vc.  8835 
«uivre  frz.  SG2M 
suji'ilar  9173 
nüeito  ptf/.  9174 
njet  ft*.  9174 
sttjeUr  «f»aM.  9178 
»ujeto  »pan.  9174 
«do  jirflfii  9221 
BOKMiitre  mri.  Wb\ 

-«t  rtr.  8865 
sulft  rtim.  9210 
slllure  ><iird.  !)'237 
-sulfuru  siirtl.  9252 
suiha  ;»v>r.  9225 
sulhiir  jTitr.  9225 
sullmti  /ii'ip.  922.') 
jiulone  »ard.  8734 
mlpar  Hr.  9262 
fluni  mm.  9258 
fluna  cal.  «fMm.  9208 
fltmar  ;>ror.  /Vs.  8867 
MUnagre  8867 
mmm  mrd.  9267 
mtmener  vfirt.  8971 
suniere  «rrf.  9261 
sunifle  rum.  9184 
^Ullllna  9258 
»^umo  9227 
»uia\t'i  rlr.  8241 
suiitlrt"  r/^»"^.  !>H77 
üUtii  /omi.  9248 
DUntoaso  I/"/.  9202 
SOO  ««/.  93()1 
flMcera  Hat.  8834 
sQoceru  »To/.  8839 
«Mt  Ao/.  9801 
sovigl  lir.  9261 
roola  ttal.  8868 
«tai;888B 


snono  ii'iL  f-HHO 
suor  f'if.  i'ti;.  9232 
suor  fl(Vo/.  8890 
suor-s  pror.  9232 
«upaiwar  ;'r»r.  6943 
super  frz.  9271 
anperare  üal.  9268 
sapcrcberia  irpnn.  9266 
flUMvetaerie  /Va.  9266 
sapereliiaria  «aL  9266 
mperdlio  Üal.  oatt 
sapeiBtiiioaa  Ual.  9209a 
::upiaM  wiier.  9287 
sapir  hetlHM.  9275 
raplicar  «^j^n.  9274 
suplir  .*/Km.  9276 
-uponer  span.  927G 
supiK^di'itieu  »7«/.  9272 
supjtediano  »V«/.  9272 
»nppl^er  frg.  9276 
sap[dka  Ab/.  9274 
HoppHcar  jwiM. /1^.  0274 
supplifara  IM.  9274 
8upplice  Üal.  927S 
supplier  9374 
supponer  pror.  9276 
suppör  9276 
-^ii|)|i(irre  ital.  927(1 
Mippu-i  r  frz  «9-13.  92711 
su)it  ruwi.  92t)5 
>ui)Ui)e  rum.  9271» 
-ur  frz.  92tJ3.  9277 
sur  /o/Är  349<i 
sfir  frz.  8y(i3 
surr6  mm.  92W1 
sunel  n<m.  9280 
sürcolo  ptg.  9280 
•nd  Wr.  9281 
ianl  l>r/irn.  B4M 
flirüir  ptg.  3429.  8000 
sordo  />((r-  9281 

simlu  mrd.  928 1 
-ureau  nfrz.  afrx.  8241 
süiele  /"rt.  8562 
surge  frz.  9221 
surg<'(in  frz.  9282 
-ur^ft  if  iV«/.  9282 
sorgia  ptw.  2135 
sargicn  ^ro*.  2136 
■■mrgir  apan,  ptg.  9282 
■^urgir  cat.  8Sfi8 
suria  wnl.  3296 
minDontar  fr».  9906b 
saro  «mcK.  9169 
aorooe  «po«.  8066 
Aurp  rum.  9190 
surplis  /'r?.  9269 
^urquiir  file.  8888a 
surrfiD  2536 
-iirrar  /»/./.  9189 
surlir  rill.  »ixin.  3429 
surlir  siHin.  H899.  8900 
Kurvin  gmurg.  9270 
SOS  jirov.  /'rf.  r-tim.  9286 
SfUS  tpan.  9301 
üiissKcdiri  ia$-d.  9215 
sosembro  |«o«eA.  8748 
Maina  Oo/.  8600 
susino  iVf?/,  92H7 
suso  e/Min.  »taJL 


iROBornlare  ital.  8389 
sus<»mione  8389 
guspciQlo  9289 
suspeila  ptg.  9291 
suNpeitar  9290 
saapina  nm.  9296  | 
Boapirar  tat.  »pa».  fif.  ; 

9296  I 
aoaiiefo  «ML  8671.  »192; 
aOst  piem.  8860 
susta  //«1/.  9288  j 
sustan/.ia  ital.  9193  ' 
süsli-  j//fm.  s.8f!u 
vustfuer  «pan.  9297 
>u.stenlar  «fNM».  ptf. 
9296 

susto  ajxin.  j>tg.  928S 
Hüstos  piftu.  8861) 
sulä  rwm.  2U79  { 
sulalea  mm.  2077 
sulano  cat.  8492 
aüUI  «IM«.  9208 
■uUlcsa  apoN.  9908 
BUlilidad  13MM.  9206 
aotilinr  apim.  9201 
aulje  eat.  8901 
suLoe  eat.  9221 
sull  rlr.  !t20r. 
äuver  emiiid.  9159 
SUJM  vyi//«.  !»3(ll 
siiyas  uptiH.  9301 
>uyo  «/«in.  9;;01 
suzari  {»roc.  9229 
suzerain  /"rr.  9285 
aasor-«  pruv.  9282 
aoziaccbera  ital.  6770 
annaic  Oo/.  922i 
avacA  «anl.  9961 
svanir  Aal.  Hr.  8801 
sveglU  «tal.  8661.  9809 
.svegliare  Ital.  8061. 
9302 

svegliere  itni.  3547 
-svellere  //«/.  3647 
sventar«  ital.  3519 
svcnlolarc  it/tl.  3660 
avercignarc  pistoj.  KXiSKi 
svergela  hriunz.  10JÜ8 
sveriinr«'  1/0/.  3412 
Äverrc  »W,  3517 
sverzela  ivm».  10208 
:  svignai«  üm/.  9806  { 
lavinta  nuN.  3619  | 
i  avlMnra  mai.  S660 
lavotare  «nf.  8663.  10287! 
avollolaro  ittil.  1U291 
sypoplianle  frz.  930h 
8\llalin  93lW 
syllulie  frz.  93(m 
Mymphonie  afrs.  9812 


71 

la  «yMN.  9332 
lulta  »ituH.  6214 
'  Ubac  frx.  9818 
tabarrhiera  /fol.  9818 

lUbaoM.  ii„l.  9318 
Itabacu  «yjijx,  ji/y.  9818 


Ubagle  /^rz.  \rd  i  8 
t/ibano  ji/Min.  9319 
Uhäo  plg.  9319 
tabard  frz.  987j2 
tabanlo  «/min.  i^'S\ 
labarrin  frz.  9il7:2 
tabarro  ML.  9872 
tabatltoa  /kv.  9»  18 
table  frz.  9824 
taUwta  a«ejr.  98SO 
tabella  a/rs.  93*2» 
tabella  Hol.  9320 
laherna  cot.  «|MS«a.  ptg. 
9321 

laliia  ;«>ni.  /«»r/.  *<3:24 
Uhilla 

laliique  njuin.  pft/.  9838 
labia  span.  9324 
labia  rwn.  9324 
tablado  »pan.  9327 
tableau  frz.  9828 
taboa  plg.  9924 
tal>oado  /»r^.  9S27 
labor  «frx.  ;>roi<.  9|fl7 
tabootar  afrx.  prov.  0317 
taboar  ^r*.  prov.  9317 
ialKHirer  «fr«,  jtrov. 
9317 

lahoiircl   rt/rz.  pror. 

93  1 7 

laliulariu  //o/.  9324; 
labnsaar  jMm  o/Vwl 
9817 

labust  jinw.  nfrs.  9817 
labuaUr  prov.  afrz. 
9817 

tabuster  pfm  afra,  9817 
tabnt  proai  a^.  9817 
tabuter  frmn.  oft*.  9317 
tae  mm»  9882 
laca  aroff.  9831 
tacanho  npan.  ]Utf.  9341 
larafto  »/xr«.  9331.  9H4i 
tacaflo  »iniH.  pty.  9341 
lacca  //«/.  9331 
laci'ajjiiare  ilul.  9331. 

934  1.  9343 
larcJigiio  itttl.  9331.  934/. 

9343 
taccar  rlr.  9331 
laccare  üal.  9339 
taceia  AW.  9881 
laecio  M.  9410 
taeeo  Aal.  9821 
taceoia  AaJL  9341.  9946 
laccobws  MU  9341 
laceoln  ital.  9331.  9341 
lar.oiK'  ilid.  9331 
la.-.  uiiii>  ital.  9376 
lac'f  »/r,/  ;t332 
larlia  ajnin.  pl^.  9331 
la«-li.-ir  äfian.  f>ti/.  Ii3.il 
lache  frz.  9331.  93S»9. 

9410 
Uidie  frz.  9410 
tac  hf  tt/*/  ;.  934G 
taebcr  fra.  9381.  8407 
taehar  «/Hb  9846 
ticbar  /)r*.  9*10 
lidana  rwm.  8668 
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tafo  üfMiH.  ply.  9331 
laed.lii  sard.  9320 
tAfäno  itiil.  !I:H19 
tafetä  i>f</.  9336 
tafetan  tpam.  933Ü 
tafferia  Hal.  984» 
teffernffUo  U«L  9617 
tafTeU  Oof.  9886 
talTelHs  /"rr.  9336 
tiiniar«!  ilaf.  9324.  9385 
taffl..  :<3J4, 
taful  jwfy.  2739 
tafula  pU).  2739 
tafular  /rf*/.  2739 
tJifur  |*/-f»«i.  /1-2.  2739 


I  tal«  fn,  mi 
taico  itoL  tptm.  pig, 
9847 

j  tale  IM.  9854 
I  Uleca  jBTor.  9636 
talega  «pm.  9596 
I  UdeifB  11^.  9626 
talent  fr».  9849 
talontAo  9349 
lalento  itat.  njntn,  9849 
lalcn-z  /./-,,'.  H349 
lalfr  rum.  n.i.V) 
taleva.-  ^r^.  93'J5 
lalha  pti/.  pr-r.  9363 
talhador         prov.  9351 


taml^lare  //«1/.  <.)3*i:; 
tarnigrio  Hal.  bXtS.  '.J3(i3 
tamls  prov.  fr~-  f25b. 
9363 

taoUa  (?)  aard.  98«2 
laoiiaMr  /ka;  9668 
tamiz  qNM.  j)^.  9668. 


tagarute  span.  }itg.  933«  talhador-^i  prov.  93riO 


taggia  j^cHMcs.  9324 
taglia  itoL  9846.  9853 
tagliare  «tri.  985S 
tagliatore  Aerl.  9861 
tagliatura  itnl.  9SÄ2 
latrlier.-  i/n/.  !>350 
ta^rli'>  «'"'.  f'i-*"^-  !'3'.3 
t.i^rliuola  ital.  ;>3ö«J 
taliur  «|Mfi.  2739 
iai  afrs.  9342 
Uie  afn.  »401 
ikietor  rum.  9361 
UUtttnrft  nm.  9352 
tatt  A-JL  6668 
taiUe  frz.  984a  9868 
tailler  Ati*«.  985» 
taulleur  ^»  r.  8376.  9351 
tailloir  frz.  93r.O 
taliiar  prur.  9337 
taliie  (i/^rr.  9337 
tidin-r  »frz.  !»337 
laipa  ptg.  9371 
taipar  9371 
taire  prw.  frz.  9832 
tairin  frz.  9446 
taUi  jww.  9411 
laMr  afrt.  9889 


talhaire  j»rov.  9351 
I  talhar  prov.  ptg.  9868 
I  talher  ptg.  9660 
talho  ptg.  9858 
lalh-H  pror.  9358 
lalionio  'Lfixtit.  9349 
talis|ii:tn  frz.  a/»fin. 
9425 

tali.>imano  Hal.  9426 
lallar  cat.  9358 
talle  upan.  9353 
lalle  /'r^.  9508 
,  taller  «paM.  9350 
tallo  tjtan.  ital.  9506 
taUon«  «farf.  9866 
talo  pifr.  9508 
talon  s]niH.  frz.  9356 
taMii)-*  proF.  9366 
talpa  9357 
tuliK-  itnl.  93.')" 
talya  n,-/;..  !I34S 
t.'imara  «/««»i.  p/y.  936Ö 
tainariglie  laril.  9359 
taiiiarin  ralmu.  mlteU. 
9707 

tamariD  9886 
tamariiiddro  p^.  9666 


taisniere  a/fv.  9197.  9412  tamarindo  ilal.  i^poa. 


taiso-s  prOT.  9411 
taiss  rfr.  9411 
tai.«sin  I'f.  iMl.l 
tai--Mii  /■/.-.  9411 
tai.»»oiu»i're  frz.  9197 
tautrft  rum.  9340 
taita  «^-a«.  («39 
taita  gpiiH.  pUj.  9401 
täiu  ram.  9363 
t^ia  9842 
luadaro  «fwii.  9860 
tajador  *pan.  9861 

lajailiiia  -ipan.  9863 
lajar  «/"fn.  93'i8 
taj't  ü;>om.  9353 
lak  rtr.  9331 
tal  j»rer.  eat.  tpan.  pig. 

9854 
lala  jUy.  9355 
tala  prov.  ml.  s/k/m 

9353 

laladro  «jmn.  9878 
tAlamo  Bpam,  9607 
talante  $j»am.  pig.  9849 
talBo  jtlg.  9S5« 
later  xp  ii. 


9365 

tamaritiho  pti/.  !I3C..'> 
taiiiriri~  tnandov.  9707 
tamarittti  9869 
taml.aia  ;./</.  9360 
iHiiiliaipic  jitff.  9860 
lainbo  ptg.  9607 
Itamhor  qNW.  jify.  9317 
!  tamhorear  tpan.  9817 
taitiboril  «/NW.  9817 
I  tamborilear  qwa.  9817 
I  tamborin  «inm.  9617 
lamhorino  tpan.  9817 
tambour  frz.  9817 
lainbourid  fr?.  9317 
lamliourinor  frz.  9317 
taiiiliurajii  /7<i/.  9317 
lailil»uiure  (/-(/.  9317 
tamhuriere  iiol.  '.til7 
lüg.  tamimrino  itnl.  9317 
tamburo  ital.  9317 
tambuissare  UaL  9817 
lamer  afira,  9648 
Umerke  tel.  9859 
tameriu  motidofv  9707 
lamica  ptg.  9660 


|)($r.  9507 

 ^  /Xj/.  9374 

lam^jM*«  leee.  9848 
tampfio  ;>^;.  9374 
tainpir  pruc  9374 
tampo  iitg.  9374 
tampon  /"r-.  9374 
tan  fn.  93ti9 
tan  Mrd.  si'on.  9866 
tan  lyM».  9870 
\mUaLHr,  9167 
tanaglia  ttol.  9486 
tanau  »ard.  9869 
'.aii4'ar  /»ro) .  rat.  9009 
t.ini  f  r  n/'r.:.  9464 
tarirliai,'eiii  jitg.  7228 
lanch«!  9549 
tandLs  fir».  986&  6861. 
9370 

tandiu.-^  proc.  930 1 
tandrain  afrt.  9444 
landron  a/ira.  9444 
tan^-  Hal.  9969 
tafler  9667 
tanfo  it*d.  9364 
tanpgr  rtr.  9867 
t.in^:c-r  /»<</.  9367 
lan^rcri'  mrd.  93f57 
tanf.'l;rri.  »',//.  '.i^iiS 
t.ni^Mn.jr  (!/■;•;.  93tiH 
tan|,'.v  „frz.  9368 
tangue  /r«.  9366 
tanher  prov.  9867 
taaitre  «0«.  9419 
tanMre  frz.  9197 
tann«  frz.  9969 
tanner  /Vr.  9869 
!,iii<lUf  frz.  93l>ß 
;,Uli|UC  y/^/.  9(M(9 
lan^  pnir.  93H9 
taiuster  «/V;.  9409 
tant  frz.  9370 
tantaranba  ptg.  2009 
tanto  tital.  ptg.  zpan. 

9370 
tan-x  jiro«.  9870 
tSo  ptg.  9666.  9670 
taon  nfrz.  9819 
tapa  spaN.  9874 
tapada  sant.  9374 
tapa^'f  frz.  9317 
tapar  /»f>/.  9374 

tapt-  9317.  9371 

tapell  canav.  9026 
t  iper  /ra.  9817.  9871. 

9374 

lapele  .•*/<««.  9372 
tapi  tHdfrx.  9871 
tapia  tpan.  9671 
tapiar  «jMm.  9871 
tapin  frz.  9617.  9674 
tapinage  afrst.  9874 


tMpliiare  i7<i/.  9373 
lapiiin  /Vj.  9374 
tapiliu  iVo/.  9373 
(en)  tapinois  frz.  9374 
(se)  taoir  afr».  9874 

;  lapis  fr».  8673 
lapt-s  proe.  9974 
lapil-z  pro«.  9872 

'  lapiz  afrz.  ptg.  9872 
tapiar  rnnar.  9026 
tapoii  frz.  s/oiM.  9374 
lupiiter  frz.  9371 
lappala  ital.  !»374 
U|(pelo  iV«/.  9372 
tappe  ital.  9371.  9374 
UqaiQ  frz.  9331.  9341. 
9848 

lanamr  frz.  9331.  0341. 

8648 
|aii  ram.  9tf;7 
tara  Ual.  prm  .  span.  jitg. 

9377 

tarabuster    pror.  afrz. 
9317 

taradore  ital.  9378 
taragnola  lenez.  9470 
taraire  prot.  9378 
(araii  9472 
taranche  frz.  9391a 
taraAote  to«c.  9470 
taranta  ii^r.  9385 
tarantelb  Ko/.  jag.  9886 
tarikntula  »f«/.  «/mn.  9885 
larAntula  »pam.  9385 
tarantule  frz.  9386 
tararc  »Vn/,  9377 
laravcl.i  pnu-.  937r. 
laravel->         ,  94WI 
tarazcna  pitj.  27."il 
larrai."  afrz.  9392 
tard  /^»i.  r«<.  9384 
tarda  cat.  9879 
tardar  »pam.  ptg. 
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tardarassii  npror. 

t.ardare  »Va/.  9383 

larde  cat.  «imn.  ptif.  9379 

tardeiiz  tic.  9733 

lanlft  ^-^.  938;? 

tanli  ital.  9379 

tardif  frz.  9382 
I  tardio  «/lOM.  i>lg.  9382 
j  tardiu  pror.  9882 

tardivo  Uai.  9889 

tardo  UaL  »pam.  pig. 

9884 
j  tare  fr».  9877 

larere  o^rr.  9378 

lari,'a  Hai.  prui .  9888 

Uxr^'t'  nfrz.  938<1 

'  ii-i'  i-  .//"/-z.  9380 

tarpon.-  HU14 

tarida   i/  i       r  Mf, 

I    gpoH.  y3ay 
I  tarier  o/r«.  9H88 

tariere  nfr».  9378 

tarif  fr*.  9890 

Urifa  MNi».  |ito.  9880 
I  tariOb  itoL  9690 

tarima  qm«.  p<'/.  9391 
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ptg.  9891 
taite  frz.  9446 
farin&  mm.  9477 

larir  i>roi .  frx.  0509 
tarja  j>ti/.  938fi 

taijt-  (ifrz.  S>:i86 
larlis  m(/i7.  9738 
tiirlo  it'll.  ;t303 
tarliijfiir  W.  96S.') 
Uriuje  /«rf.  9Ö86 
tarma  apen.  itnl.  9393 
(■riti  riMn.  9477 
tamm  rfr.  9398 
taraqja  «at.  6488 
tarpuM»  «rf.  «581 
larpare  4fal.  9069.  9806 
tarscnna  ital.  9678 
I  art  /»ror.  9384 
liiilat'liar  rlr.  9397 
tartagliatf  iVk/.  9397 
tai't;iicar  »/nin.  9397 
tarta'üuir  prm:  9397 
tarlammlo  d^«».  9397 
tartana  njiaH.  i>li/.  ital. 

!)3S9 
tartane  frz.  9389 
tarlaranhajl^.  20Ü9  9396 
UrtaraM  jwvv.  9396 
Urtaraw  9S97 
Urtaraea^  9496 
tactaraca  ffsl.  j^.  9631 
Urtaaaare  ttoi.  9410 
Ufte  frx.  9897».  9615. 

Of;  13 

tuitillf  »i^»-or.  i<794 
tarti|,;oi  cam.  947G 
lartina  It6l8 
lurtiiie  frz.  9616 
tarlDUfle  /"r;.  9794 
taitulTcl  rtr.  9794 
lartufe  frz.  9476 
tarlufo  t/a/.  9476.  9794 
Urtnfolo  ital.  9476  . 
tartnfa  jmw.  9631 
tamibi  r<r.  9786 
tanar  jwm  9681 
(in)  Unia  rtm.  9861 
Urtm  rwN.  9888 
tarziu  j>rot.  9388 
las  frz.  9398 
Ijisa  »fiflM.  9410 
lasajo  .i}>itn.  940(> 
tasar  .s/mn.  9410 
tasca  rrncz.  94  U) 
lasca  Hal.  9399 
lascar  »;x/«.  /''</.  2831. 

9410.  10143 
laseo  eat,  9106 
tasoni  tard.  9449 
tasque  frt.  9390 
ta^iuela  /;ror.  9899 
tassa  ital.  9410 
lama  />rop.  9400 
la«>alli(>  ftff.  9406 
ta»are  itoi.  9410 
la»e  /"r;.  9399.  94110 
la>f.fau  »frz.  94(« 
ta>sello  ital.  9408 
lasM-r  /^rx.  9398 
lamiel  ttfrs.  9408 


Hof.  0411.  0418 

'  tastar  mtpan.  prov.  9409 
ta.stare  ital.  9409 
lasto  ihit.  9409 
la.sU{fo  9411 
tat  rtr.  9401 
,  labs  rum.  9401 
I  tat:L  >'i-r.    'liri.  piff. 
'  9401 
latarav«)  }>tg.  9401 
laUro  9397 
late  span.  9332 
I  l&ter  frz.  9409 
I  tato  «|MtM.  9697 
lato  lyMW.  ftg,  9401 
UUooner  fn.  9409 
Utlera  Hal.  9402 
t«t-r  /»rrtp.  9898 
laür  j,n,t\  83ri9 
taüc-r  /"  Ol .  iifrz.  9330 
laud  /'r*.  9422 
taudB  frz.  9422 
tau.lir  «/"rr.  9422 
i&iuW^  frz.  9422 
Taudf)iet  afrz.  9516 
tauUt  Mrd.   r«^  pror. 

9834 
Uun  mm.  9319 
tanp  eat.  9867 
tanpe  9867 
I  tanr  aeat  rum.  9406 
taure  frz.  9403 
taureau  fr».  9404.  9406 
taun.  940ri 
taur->  ])rov.  941)5 
tau^'t-r  iifrz.  9  HO 
laül  ;jror.  M359 
taut-z  pror.  fifra,  9880 
taux  fr:.  9410 
tauxer  n/V;.  9410 
lava  cat.  9319 
tavnn  /»top.  afrx.  rentt. 

tomb.  piem.  9819 
tavte  mMM.  9838 
tavele  o/irm.  9639 
ta?eler  fr».  9039 
tavella  rtr.  9830 
i  tavelle  a^r».  9890 
taverna  Ital.  rtr.  9321 
laverne  fr:.  9321 
tavitla  iVo/.  9324 
lavoIaiN-io  itnl.  9325 
tavoh.l.j  1/(1/.  9327 
tavoliere  ital.  9326 
laxa  ptg.  jirov.  94111 
laxai  prut.  ptg.  9410 
Ihxc  /"r.-.  9410 
taxcr  frz.  9410 
Uyan  afirB.  9401 
>  laxa  iffWM.  jHf.  9400 
;  tai«kr  r(r.  9883 
tana  Aal.  9400 
I  tebifflu  8468a 
,tchonpot  frz.  8478b 
t«'>  nymH.  9510 
16  i^Cy.  9467 
te  itnl  9510 

tea  «;xin.  /»/</.  lyilt«-//.  9883 
teacä  rttm.  9612 
9646 


9491  I 

teatro  Ual.  tptm.  9611  I 
fcavS  rMiH.  96S4 

(oho  pnir.  94.'i8 

tebezji  prur.  9468 

lebi  i-,ir  94r>8 

tebiilu  sard.  9458  ! 

lobiu  mnl.  94.'>8 

leca  it/i/.  9613  | 

tecca  itat.  9881.  9846.  i 

9&34a 
Uccare  tV"/.  9569 
teccbio  Hat,  2946  | 
taedifra  «tal.  9818 
tceador  ;*(<7.  9506  , 
tecednra  i>tg.  9506  | 
t«cer  ptg.  9604  | 
twhe  o/"«.  9381.  9846  ' 
le.  hior  afiz.  9331.  9346 
lecho  ap<m.  9414 
tecla  «mf.  cof.  ft§. 

9418 
tint  1 1  ;.///.  9414 
teda  ital.  9333 
ledilc  afrz.  9458 
lH(:.t  r((»i.  i'<«/.  9512 
li  t'iun-  iUtl.  9417 

t«ggbia  üarf.  »418  ; 
t«ita  r(r.  9888  ' 
tegUa  rfr.  9640 
tcglia  Uat.  9418  I 
tagola  /tel.  9418 
tegolo  U<a.  9418  ! 
teg-z  pr»e.  9414 
lehir  n/V«.  9513 
U-i  lomb  9540 
teigu  }tt<i.  i/rnuea.  9512 
teigne  9552 
teigala  ]>tg.  9512  i 
teiho  nprot:  9540  ' 
teiia  rtr.  9512  ' 
leille  /V-i.  9540 
teUler  fn.  964« 
tdma  ptg,  9514 
tdna  firmk  9668 
laiDdre  fr«.  9668 
tdntare  a/^ 
teipo  nprtw.  9849  I 
leira  yror.  9464 
leisseire  /»rof.  9505 
t.'i>sfr  ,,ro,.  9504 
t.-ltn  /'f./-  9414 
tcni  rum.  9.)  40 
leixir  cut.  9504 
teixo  /ifv.  9413 
ifoa^o  ptg.  9411  i 
tc|a  «MH.  9418  I 
tela  monf.  9612 
Uga  /<mm6.  9540  I 
Uäa  rtr,  8888  ' 
ti^edor  ^».  9806  I 
tejedura  qmt.  9508 
tejer  $pon,  9804 
tejo  «^xiM.  9413.  94  IN 
tejoii  npuH.  9411 
leke  iifr;  9S4(> 
lei  /"li.  9354 
tela  itnl.  prow.  tat.  tpait, 
vtg.  9421  > 
lefel  pie.  9419  ! 


1889 

ptg.  9418 
teHa  aOdsard.  9421 
lallonni  nOdmrd.  9424 
lellro  '//■r^.  9476 
tem  rum.  9.')43 
tetna  iVo/.  9514.  0646 
leina  9514 
lciii;il  ii'ii  .■'/fin.  9.'}14 
Iftillilost)  itpan.  9713 
leinliloroso  «/mm.  9711 
tembre  aeat.  9548 
temeir  <^  95  ts 
(emer  arm.  eat.  »p«n. 

ar.  9648 
ra  tfn/.  9548 
temido  span.  ptg.  0544 
t^moiflU^^  /ra.  9496 
ti^moin  frg.  9496 
ti^niiilo  ital.  962H 
tt-mor  «/«111.  /)<p.  9.')4'i 
loiii')^!?'!  /<('/.  9540 
temor  s  prur.  9545 
tfiiioiite  fi/"i-;.  9808 
teinpe  frz.  9432 
tempolla  i/a/.  9433 
tempellare  ital.  9438 
tempelloHe  ital.  9433 
temp4rameDt  /V«.  9438 
tampennnenlo  Oof.  9438 
teniperainß)enla  «/mm. 

ptg.  »438 
lemperar  cot.  9439 
temperare  ital.  9429 
lempiiiT  frz.  9429 
lein[)esta    i/'//.  /ncx. 
i>43() 

tt-mpt'stail  ,';//(iM.  9430 
leinpcstiiil.'  itiil.  9430 
tempcstade  y^ity.  9430 
lempestale  ital.  9430 
tempest-z  j»rm<.  94.10 
tetnp«te  frz.  9430 
lempia  ital.  9483 
tempk)  KdL  8481 
tampla  prov.  9483 
templar  «jmii.  0439 
temple  apam.  9429 
letnpte  frz.  eat.  9431 
lomfile  "/■rr.  9432. 
kiuple-s  pror.  9431 
lemplo  !^p<in.  plij.  9431 
lenipii  '/(i/.  /'';/.  9435 
li-mpor.!  pli/.  '.<4:52 
lenipiuinon-z  pror.  9438 
l<Miipr;ir  juror.  9429 
temps  frz.  cat.  9436 
temptx  prop.  94U 
tems  Jtror.  9486 
tea  jrve.  9483 
teoaee  Oat,  frs,  9467 
lenaeear  a^pon.  9487 
tenaeitä  ital.  9487 
tonafr«  tant.  9487 
tenapho  .«nr//.  94  7 
lenaillo  /11.  9436 
tenuis  frz.  9437 
li  iialhii  ;.r<.r.  94  6 
tciiaz  /)/'/.  upan.  9487 
tenaz  ptg.  9437 
lenan  «jnm.  9487 
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ait.  »itan,  ptf, 
prop.  9649 
tame  afrs.  3462.  M88 
(eo)lencb  mI.  9M0 
teoder  afn.  »4C4 
teDekme  ital.  946» 
tencon  nfrz.  24fi2.  946S 
leml^  fit;/,  jiror.  ilnl.  {ii'AH 
Ifnilfi.i  juy.  '.)43'.> 
teiKk'liii  oiUfrz.  '.K)3'Jl> 
loii'ifr    rtr.    !>]>an.  jilij. 

UmkI.Mc  Hal.  9441) 
lendine  iVn/.  943l> 
I  (Mil  loll  frz.  n/MiH.  !t439 
liiicire  prut.  frz.  !)44() 
leiHlre  |»ror.  frz.  cut.  9444 
leDdnaw  /r».  9447 
tflodnta  JM».  art.  9447 
tcadnn  «/!«.  M44 


teoe  woHlM.  9459 

tenebras  prw.  0141 
tenelire  itnl.  9441 

U'n^lircs  /'r;.  Kill 

li'm'hrosH  il(tl.  '.)44U 
UriL-ulf  -/'.Id  iiti/.  5()07 
lener  yj;-oc.  U441i 

leneranie  »/"/.  9444 
t«D«re  I/»/.  '.1443 
toMrezza  iuil.  9447 
tmaro  iuü.  9444 
teneve  o/f-z.  9456 
tenher  prM.  9568  , 
taueota  tptm.  fig.  5697 1 
Ifloir  jNvn  «rf.  Ä*>  M43 
t«ftir  BfMH.  95S8 
Icnnre  (M/.  9448  ; 
Ifiire  pror.  I»444  ' 
leureza  pror.  9447 
lensa  prov.  2462.  ;i4'i  J 
lensar  /./■■"  .  9154 
tenser  rtr.  9553 
leiuer  »frz.  .1436.  9460. 

9464.  96öti 
lensione  Ual.  9449 
taowr  fwvp.  22462 
tMiMM  JMW.  246».  9469' 
tenter      mmm.  ji4r>  f<>'-' 

prw.  9466  I 
lenlw«  M.  9466 
tantaiioiM  Ital.  9463  ' 
teilte  frz.  9488 
tenter  /"rz.  »455 
tentura  pror.  9550u 
tenve  afrz.  945Ü 
iciivri'  iifrz.  '.il.'jti 
tonycr  r/r.  9443 
tPiiyir  (V//.  WU't.i 
teni  iomfr.  9&Ö3  , 
tfloia  ital.  2463.  9468 
/«ozarin  mm.  2660  I 
teozone        2462.  9469' 
^jsf' fritnU,  9468 
tepaAoi.  9M9 
Uis»iijfn».  ^fam.  pif. 9849 
tapidMift  iter.  9468 
t^ido  «M^.  9168 
tapita  9468 
tar  9448 


term  rtr.  9467 
teräder  tir.  9878 
t«rbentina  jmim.  9461 
ter«a  feint  f^Mt» 
tereeiw  ptg.  3761 
terceiro  9489 
tercer  cat.  9489 
tercero  9489 
tiMchio  Ual.  9bO\ 
tiTcio  «/Hin.  9489 
tcrriopel"!  SjHin.  i^iGl 
tiTciiipeli ■  -7"/'r,  III'/.  'J49II 
terco  <f/)a>i.  95til 
teri:ö  ptg.  4617 
lerqol  ptff.  4617 
lerdre  a/^rz.  9463 
UrdwatJiioe  /rs.  9461 
tersbcDtiiui  mnm.  pmk 

iUtL  9461 
lerdnnte  jmwv.  9401 
iercMothia  pUj.  9461 
feremonie  rum.  1711 

tiT|/<-  ri(»H.  !l4f).1 
ti  r^'i-r  'inpfin.  9463 
tcri/i-if  i'-;/.  3r)02 
terK-'if  it'll.  9463 
l.'riii  frz.  I  dial  J  9446 
(«rliz  d/Hin.  9738 
ferm  rwm.  9465 
lenne  prov.  ftn.  eat. 
9466 

termeotin  mm.  9461 
tamMDtioa  ptg.  9461 
termiiM  üd.  9466 
t^rtnino  c|nmi.  Hat.  9466 
ternio  p^.  9466 
/ermure  rum.  9466 
ternare  «arrf.  9466 
lerne  frz.  9394.  95<t2 
lerne  afrs.  9475 
ternec;,i  /)/</.  94 17 
ti-rneira  /iti/.  9(45 
ternet'ii  sfran.  10240 
(erneza  ttj>aH.  9447 
lemir  frs.  9394 
leroo  JM^.  9444 
lenaro  tpnn,  9446 
terbeciolk  neap.  9768 
tarquA  /N.  9416« 
tern  Mrt.  jum  Ani.  /«(|r. 
9467 

terraccia  itat.  9468 
lerraci'io  itnl.  946S 
lerrador  //ror.  9483 
terrain  nfrz.  9482 
lerrasw  /rz.  9468 
torrazn  aftan.  9468 
tciTazza  ilaJ.  9468 
lerrazzo  if«/.  9468 
terre  frz.  9467 
tarradoir  «/"rz.  9483 
tanviro  ptg.  9474 
tarramoto  Ual.  apam.  ptg. 


tarranoolo  itaL  9469 
tarreoo  itnl.  man.  ptg, 
9477 

terreo  ital.  bj/oh.  pig.  9480 
tarr«-pleiD  frt.  9473 
tarran  QNm.  9474 


tarreatra  j/ivr.  /rz.  »pan. 
ptg.  UaL  9479 

tamairo  «at.  9479 

tenmir  />«.  9484 

tviTaaz  /V«.  9486 

tarribUe  Itaf.  9461 

terrible  frz.  tpan.  ptg. 
04H1 

torrier  frz.  9474 

territTi"  frz.  9474 

tiTrif-r-s  jirtir.  !»474 

t./rriii  fi/'/  r.  9482 

terriii  »^M.  9472 

territoiri«  frz.  9483 

territorio  ital.  9483 

Itrror  «/mih.  9484 
,  ten-ore  itaL  9484 

terroa  jw«r.  9486 
■terroao  ÜaL  tpan.  ptg. 
I  9486 

ters  eat.  »486.  9489 
'  terso  itnl.  span.  }>tg.  9488 

ters'il  pti].  4617 

ters.il-s  jn-or.  9488 

lerstulia  hjmih.  9131 

tertr.'  «^r.-..  afrs.  9476 

lertre-s  />ror.  9476 

lerts  rtr.  9489 

tertulia  9131 

tertz  pror.  9489 

tamvalm  span.  9460 

terseruolo  «ol.  9488 

teneiario  UaL  9487 

tendera  «ol.  9487 

tan»  itaH  9489 

tanoolo  ital.  9488 

fes  ntm.  9604 

tes  tic.  9451 

lesa  9461 

fesalura  rum.  9506 

lesaur-s  pror.  9516 

les.-hio  i>'//.  94!K> 

lesM'i  9461 

lesniero  «/"r?.  9197.  9412 

Icso  ptg.  9461 

tesoira  pltm.  9591 
,  teaiya  gmmn.  9681 
j  taaoro  apmi.  9616 
>  teaoro  Ita/.  9616 
i  lesonra  (?)  tupan.  9591 

teseerandolo  iteJ.  9604 

l^sscrc  önf.  9604 

tfssilore  itnl.  9')0.'i 

tusMtura  itnl.  9506 

tes*on  ^li.  9497 

lest  frz.  »497 

testa       eat,  ptg,  prat. 
9491 

'  testamento  Ual.  9492 
teste  »Tfl/.  6157 

1  testemiMii-M  pror.  9495 
laatAiounba  ptg.  9496 
taatamunho  jg<y.  9495  , 
taataao  tel.  6167 
taatigo  tpan.  9494  > 
teatiguar  tpan.  9493 
tesUmonia  ital.  span.  9495' 
les^limonio  i7<i/.  «/min.  9495 

,  teslimoni-s  prov.  9496 

Itaalo  <taf.  j)^.  9497  I 


taatadlM  ital.  9498 
taataggine  i/o/.  9W 
teaUira  span.  UaL  9606 
taaA  tpan.  9604 
t4t  /V«.  9497 
tela  pror.  span.  ptg.  9664 
teUr  span.  9664 
t^le  fr;.  1907.  9491 
letercin  frz.  9684 
ti'teron  frs.  9664 
tetnn  !*6i:5 
lella  /roA  9564 
letlar  ifal.  9064 
lette  /V^.  9664 
tetto  itnl.  9114 
tetuli»  ^><y.  9567 
teu  rtr.  9383 
tenia  prov.  9418 
teniae  jwm  9418 
t««d  aema.  9tf8 
teved  /omfr.  9468 
tevene  tmllon.  9469 
tevertino  tien.  9686 
levio  /«>/;ir.  945» 
tcxidor  cat.  9505 
lexon  ifjBfin.  9411 
textiira  cat.  ptg.  9606 
texture  frz.  9506 
tcxura  /»ror.  9506 
teya  cat.  9333 
tez  span.  ptg.  9486 
tez  MMi*.  9161 
teioire  afro.  9691 
taiara  jpraa.  9606 
taxtar  ff<r.  9664 
tUlamo  ptg.  9607 
lh«  frv.  9610 

tli<'!ati<'  frz.  \m\ 
llioatio  ply.  9511 
thfiTia  .^pnn.  pt</.  9514 
Üieiii:ili<ii  njMin.  9514 
Uii'iiif  /V:.  !)514 
tlie'-aur-s  prov.  9516 
•hesouro  ptg.  9518 
thierre  n/rz.  9415 
tlion  pror.  frs.  9630 
Uiroao  ptg.  9536 
tia  jmm.  ptg.  9618 
Ua  fr'Mif.  9888 
tiara  rtr.  9467 
tibia  'W.  tpam.  p^.  9684 
tibieza  «/min.  pig.  9468 
tibio  «/MIH.  />/j7.  9468 
tii^o  pig.  95(>2 
ticchio  itnl.  9539 
ticriaro  I'/a/.  9454 
tiriar  ml.  9563 
tiqouro  jrff/.  4617 
tidariu  Ingwl.  857K 
lio  frz.  94r.7a.  9567a 
lif.^./a  ''.rf.  9416 
til-lie  frs.  9468 
ti^deur  frz.  9458 
Uapio  attf«w.  9884 
tiaint  prot.  9464 
tiano  9417 

tietnpo  span.  9486 
(ienila  .^pnn.  9438 
tiene  watlon.  9459 
9466a 

84* 
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Uep  friatä.  9458 

Uepidem  iuU.  9468 
tiepidlU  «Ol.  MS7b  I 

tiepiHn  >i(il.  Mfi6 
tiepolü  map.  8488.  9468 
tiera  prov.  9464 

Uercelet  /Vs.  9488 

Here  a/-.  ;.  9415.  !»4«4 

lilMIli)  s/mn.  9444 

tierra  x/kim.  9467 

ticrre  a  frz.  9416 

(iers  frz.  9489 

tierts  rtr.  0489 

licso  «/Jan.  9  IM.  !H-ti 

tiesla  Span.  94'.H 

Uesto  s/MiM.  9497  : 

Uev  rtr.  9»3S 

Um  a/Vv.  9468  | 

Usvene  mcKmi.  9468 

tiCBT  a/i%  8088 

tig«  ftfry.  9612 

tig«  9684 

/ighir  rum.  8fi98 

/i^la  >  K>«.  9418 

tii;liii  rtr.  9540 

lilfli.iie  ilti/.  9540 

liglio  9540 

ligiiii  rtr.  9547  , 

ligiia  ital.  9&62 

tigiiere  Ao/.  9668 

tigre  ital.  fht.  tpa».  tilg. 

9688 
tigfi»«  jww.  9688 
UmaM  firg.  9688 
Ulio  «pn>ft  9640 
töda  jX^.  9637 
tijolo  9418 
til  ptg.  g.W 
tila  s/)««.  9540 
lüde  sftnn.  /ilii.  9507 
tilea^  rum.  '.iWH') 
lilia  9n4ti 
tiliha  sfird.  m71() 
lillac  />.-.  9617 
liUe  /r».    2830.  9423. 

9640 

tillerare  tuttp.  9661 
lUler  frä.  9640 
Ulletle  ^z.  9418 
tUI«al  fr».  9640.  9641 
lilo  »pan.  9540 
tiltre  prov.  »6fi7 
tllv  rum.  9795 
tiinalii  9628 
limrio  /'/./.  9427 
litiiLre  »fr:  9542 
timbre  /"rr.  ;t847 
timbro  it-il.  ',»847 
liiiieroso  sjuin.  ".!.')  Iij 
limido        1*51 1 
timiar  frz.  9707 

timiu  ««in/.  9544 
timö  eaf.  9427 
Ümoine  «frz.  9637 
limon  apaii.  ^rs.  9427 
tioione  it'll,  mtrd.  9427 
tirooneiro  pig.  4385 
Umoniere  iVa/.  4385 
Umore  itid.  9546 
Umoroao  »tU.  9648 


tlmö-i  jwor.  9427 
timp  rum.  9436 
timpano  «/nin.  ptg.  Uni, 
9847 

timpanios  Mnf.  9848 
timpift  rum.  9431 
timpuriu  mm.  9434 
timun  r<r.  9427 
lin  afrz.  94.12 
tina  />ror.  9547 
tifla  sptm.  9652 
tinaja  spun.  9547 
linaiha  />f</.  9547 
'iii.J  >  /-rof.  9649 
tinca  iVfi/.  sard.  9549 
ÜDdft  mm.  9438 
tina  iM.  9647 
M  «WM.  9448 
ttoa/Vs.  9647 
tinean  a/rz.  9648 
tinel  afrz.  9548 
liiiel  frz.  9561 
linella  9551 
tincllo  ptg.  ital.  9561 
ttiiclii  sj-tin.  9661 
liiigr  (-«»I.  9444 
tiiicit-iifa  9447 
tinet  »frz.  9548 
t innere  ital.  9663 
tingir  /1^.  9658 
üngöla  ital.  9863a 
tinha  ptg,  9662 
tini  »(a/.  9647 
tinieblas  «mm.  9441 
tmir  9684 
tinnirc  $ard.  9554 
tino  rri/.  ital.  9647 
tiiila  «'frei.  cot.  »pa».plff. 

9550 
linla  njiroi.  9565 
tintpr  fr:.  9555 
üiiliiiiiirt'  /f"/.  9557 
/inlirim  mm.  2303 
iintura  ca/.  »pn».  956üa 
tio  «/mn.  9618 
lioga  tre$a.  Mn«a.  ^f) 

9671 
Up-  /Mmf.  9468 
Uqoe  ^  9686 
tir  frg.  9669 
Üra  pror.  »pan.  ptg.  9669 
lirarier  afrz.  9669 
liranno  iV^r  9851 
tiraiio  ji/)<i«.  9851 
tii-anl  >ifr:.  9851 
tirar  pntr.  xjtan.  jitg.  11559 
tirare  ital.  9559 
tim&!»ir  pror.  9559 
lirassier  «^rz.  9659 
tiii>  frz.  9569 
tiie  9862 
tire-toire  fra.  9648a 
Üre-viaOle  frm.  9669 
tirar  Ä«.  966» 
tirrmln  togtti.  9616a 
Uro  tto/.  span,  ptg,  9669 
(ir^o  i/rt/.  9582 
lirziiiiii  \/.-)7,  'J751 
tisanu  %ial.  7501 

tiMuia  «jNM.  jMy.  7601 


tiaane  frz.  7501 
Uachin  rtr.  9686a 
Uaera  aapan.  9891 
tisna  p'sr.  9562 
lisnar  ^(^.  95G2 
tisne  ptg.  9562 
lison  frz.  9662 
I  isser  9504 
liss«-ran(l    nfrz  954)4. 

9605 
tissier  afrz.  95ii5 
tiseir  a/"»-«.  9604 
tissu  nfrz.  frz.  95<)4 
tisaure  frz.  950(3 
tiatre  a/Vs.  h/V-x.  9504 
Uaü  tpati.  9604 
mm.  9664 
titfli  r<r.  9667 
UümafUo  Hol.  9660 
titimafo  //a/.  9500 
title  iifr:.  9S(i7 
titlu  mm.  9567 
tiÜuesi'i  n<m.  95(iG 
titolare  itiil.  9566 
titoleggiare  lYci/.  966B 
titolo  ital.  9567 
litre  mfrz.  9567 
titrer  /r».  9566 
tUtI«  eat.  9667 
titular  qM».  ptg.  9666 
titalaia  mm.  9666 
Ulvlo  fif.  8667 
tide  9418 
,  tmd  /W^n/.  9468 
I  tivio  emez.  9468 
tixera  />/<;.  9591 
tiyello  abruzs.  9537 
I  tizna  9562 
tiznar  x/)an.  9662 
I  tiznc  «/Min.  9563 
tizn  »pan.  9568 
tiznn  xpati.  9562 
I  Uzo(n>-s  pior.  9j62 
Uzzo  itni.  9563 
tizzone  ittU.  9563 
lj«m  bcwil.  98S8a 
to  gemm.  9629 
todne  <^  6982 
toaillier  o/hr.  9846 
toalha  pro0.  ptg. 

9346 
tiialha  i>ri>i.  5932 
tn,in;i  riiin.  9587 
lolia  ^jHtii.  9570 
ti.billi)  ,s/.(i»i.  9793 
Iura  mm.  9802 
li)<M  s/ni,>,  9568 
tfirar  /<fy.  /(roc 

9802 
lote  rtr.  9568 
tocca  ital.  9568.  9818 
toccare  As«.  9602 
toeco  m.  9668 
toeba  anigoiu§.  9681 
toeha  9616 
tochier  afrz.  9802 
tocho  .f/«»!.  95;il 
loflm  .^/)//n.  9142 


tocin  cat. 
lodno 


9797 
9797 


tocdn  fr*.  9802 
lodito  9628 
todo  span.  ptg.  9628. 9629 
loeillicr  afrz.  9846 
li  .f  (»so/.  9322 
t..tTiu-  <  (»-.  9850 
lotle  /()//«/■.  9851» 
lugücre  /'o/.  !»574 
togiiH  ital.  724a 
logo  bellun.  9860 
lojfo  (Yo/.  9631 
tolle  frz.  9421 
toilette  /ir».  9421 
toir  lamb.  9026 
toiae  frB.  9461 
tdMNi       9461.  9689 
toil  frz.  9414 
Itoivre  afrz.  9583 
tnix  C€i/.  9799 
tojo  .'<pnti.  fitg.  9631 
li.l.i  .,/<-;.  9324 
loliiar  .s/m«,  yrfy.  9519 
tiildo  it/MN.  jg^.  9422. 
9519 

lulilr.-  'ifrz.  iirot.  9674 

Inle  frz.  !I324 

tt>l(>iHKi  /<fi/.  9574 

luleiräo  ptg.  9574 

tolteance  frz.  9572 

Ud4rer  /Vc  9676 

tolherae  f^.  9674 

tolbido  /j^.  9674 

tolidu  ptg.  9574 

tolir  afrz.  9574 

toller  «/wn.  9574 

lolliTanza  '/'//.  !I672 

lotlcraii'  ii'il.  9573 

tollere-  //(//.  !t674 

tolo  pt;t.  9574 

lolomlro  >7"iM.  8169 

lolre  C€U.  9574 

tdva  4MN.  9795 

tomaeo  mI.  9676 

tom^o  Hak  9677 

tomar  «b«.  «|Mm.  plg,  0676 

tomar  «|mm.  6tti.  6426 
iUnmk  Hat.  9806 

tomasäa  mail.  9576 
'  tomasella  /Va/.  9575 

toiiiate  /</j;.  9578 

tyiii.ilei'  cat.  9578 

toiitli  c«/.  !»8U3 
I  toiiiha  )/((/.  />;vir.  9808 
I  toinbac  frz.  '.«SBO 
i  tonibaeco  ital.  93liO 

touihar  pror.  plg.  9804 

tombare  <V<i/.  9^>9 
>  tombe  /ira.  9808 

tombean  frt.  9608 

tomber  /r«.  8804 

tombereau  fr%.  9604 

toinbere-ü  afrz.  9604 

tonibir  9804 

toinbiseur  afrt.  9H04 

lombolare  /Y«/.  9804.  9009 

(umbolo  ital.  9W8 

tome  frz.  9581 

tomeoto  9679 
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1888 


•pan.  9579 

tnmilho  ptff.  9539 
tomillo  «/Ntn.  962H 
tomiza  «jHtn.  9580 
tomii  ifai.  sp'i».  ptij.  !t5Hl 
lc)rTi|i!itrna  nt^ijt.  1I.S48 
liiiiiplinu  jiror.  9?i07 
Inn  frz.  !t.51)4 
ttma  f/rov.  I>ö87 
lona  ptg.  9582 
lonare  itai.  95H8 
tonchio  i<a;.  710u 
looden  tkU.  9688 
toodiiio  M.  8109 
taode  «A  8t69 
tondre  «fV».  9912 
tondre  /»r«r.  /irz.  9683 
tondrer  cat.  9583 

lont'ilrlre  n/"»-!.  itööö 
loiil'.iiM  il'il.  9907 
Inn  tare  iVri/.  9695 
tiiiiidrii  aspan.  9586 
lonlieue  -ifrz.  9426 
lonliu  «A--.  9426 
lonne  frz.  9587 
lonneau  /r«.  95S7 
looneUe  fr».  9661.  9687 
Ui(ii)iMllo  M.  9687 
tMMor  /Va.  9688 
tatUMrre  nfrs.  9686 
toono  Uai.  96S0 
toao  «pan.  jrf^.  iIaL  9594 
tonfora  Man.  «to.  ital. 

9592 
tonsure  9592 
tonlnr  span.  9586 
lonlf  /"rz.  9584 
tuiitcsc  rum.  9öb8 
tonl.i  9810 
lonto  i/o/.  <|nim.  ptg. 

9586 
tooU  «fri;  9846 
tooflKw  984« 
liq>        8606  1 
top«  Aal.  9S67.  9849 
lopacii)  K/Hin.  959G 
lopar  Kptin.  9696 
topace  />r.  959li 
tupazii)  ifir/.  pt<i.  95911 
lope  .■^I'lin.  9ö'J5 
»opelto  9Ö95 
toi.in  frz.  9697 
lopi-s  /«-or.  9697 
lopja  lomb.  959H 
U>|X>  ital.  span.  9357 
tOpO  AnA  6396 
U^agno  üal.  6897 
topp«  IbU.  9686 
loppare  ItoJL  M96 
tiippo  itoL  9696 
»o(|ue  /"rz.  95G8 
lfM|ii«  r  afrz.  9802 
|..r  !<>iiih.  pi-i,-.  9626 
lotl»  'vjf.  '.»Slö 
lorlia  pror.  tifrz.  '.ihi5 
lorbc  pror.  afrz.  !l«15. 

9816 

torbellioo  »ptiti.  9820 
lorbi  lomt.  9818 


tovMv  Pfliw».  9617 
lorMdo  1/1/.  9818 
torhida  jtirrf.  »r»/.  9818 

lorltol  r,(/.  !IH2:> 
lorlxtr  iiuiil.  9826 
lori'  »KW.  !m;()7 
lorca  Mpiin.  üiilt» 
lon;Ä<i  /)///.  ItilT 
lor<;ar  ply.  95;S2 
lorcar  pror.  9616.  9821 
torce  «poM.  {)609 
torcer  ca/.  «poit.  /j/f.9607 
törcera  OoL  9607 
timli«  cat  9616 
toreb*  firx.  9616 
torche  »Odfrz.  9608 
tonher  /•»■^.  96 IG 
tonhir)  ilal.  9601 
Ir.n  ia  9619 
torciiire  ilal.  iKJlfi,  9619 
ImicuIo  it'll.  üliOl 

Inldrc  r;/;-r.  !)(lu7 

lore  monf.  962f» 
toreson  9612 
torge  afrt.  9608 
turgol  friavi.  9826 
loria  ca/.  8699 
törija  pr«e,  9408 
torkal  rir.  9681 
lorlo  fftil.  jrfflit.  9696 
toniui  tilomh.  ital.  9882 
loi  iiK-nla  npiiH.  pif/.  9602 
liiriiii  iitur  /j/r/.  .<p<iH.  9Ö02 
loinicnlare  »<«/.  9602 
tiirniento  «}iatt.  AI«/,  /if^. 
9()02 

tortiiftiz  jiror.  9602 
toriiio  «/Min.  9631 
t><rn  rum.  96M 
tomar  rtr.  prof.  eat. 

apoH.  ptg.  9604 
tornai«  iUd.  9604 
lonMttT  $pan.  ste.  9608 
toineare  Mol.  9009 
torneiar  prov.  9609 
tornei-s  pror.  9603 
tonieo  »/wi«.  /><y.  itiil. 

InriUT  «/"/i.  96n4 

tomo  ilul.  sjxiH.  ptg.  9605 

Inm-s  prar.  'dWb 

ioro  iliil.  neiit.  .s/>riM.  9406 

liiro  ptij.  9tj2t> 

loroiiii  fridul.  8169 

toroodo  «|NiM.  963öa 

torpe  eat.  tpam.  ptg.  9888 

lona  eat.  9684 

lonir«Bf.  «pan.  ptg.  9611 

torn  Aa/.  9574 

torn  Hal.  s/Ktii.  /<</.  9834 

torrent  frz.  9610 

torr'>nte  //n/.  n/mn.  jHy. 

11610 
torrer  rtr.  9611 
loiroiie  '/ill  '.1837 
lor^  !i»>l  I 

liif-«  pror.  W-^.iA 
torsa  /om6.  9606 
toracher  rtr.  9607 


ftaiM  ofrs.  9614 

1  torseaa  afrz.  9606 

I  torsello  ital.  9606 
tnrser  /"rs.  9618 
torser  pmr.  9607 

1  torsioti  frz.  9612 

■  torso  i/fl/.  95H2 
tori  afrz.  nfrz.  9G07 

1  tort  »t<i*i.  /r«.  9623 
torta  span.pt0,  U*tt.  9615 
torticchiare  ital.  9617 
tortiglione  tW.  9617 
tortifUoM  UaL  9617 
tortUa  ftri.  9617 
tortUlar  fn.  9617 

i  tOTto  ftal.  ptg.  9823 
tArlolo.  -a  upan.  9885 

llortolella  9836 

I  tnrtolilla  »patt.  9836 
ti.rtolillo  .«/>'»'••  9836 
InrloiM  iV-/.  9836 
t'lrtnn-lla  ital.  9H3f; 

,  tm  li  ;.  r.it.  9835 
lortre-8  ^rtw.  9836 
toiioe  (n.  9498.  9621 
toriaga  qMHi.  9498 
lortttga  cot.  qNM.  jmw«. 
9691 

tortoUio  9794 

tartara  Hak  9824 

totturc  frm.  9624 

torta  jmv.  9638 

lorva  ptg.  9816 

torvar  />(sr.  9821 

lorvelinho  j>t<j.  9820 

tnrvisro  lipun.  9*^19 

liirvolo  liirrnt.  y8'25 

torza  /»m/».  9(i0ti 

lorzal  «/Mn.  9609 

toriio  fVHcz.  9608 

torxione  ital.  9612 

torton  «pM.  9612 

lorznelo  mnm.  9488 

to«  jirov.  9689.  9696 

lc«  fTMh  «Ol.  Mm.  9641 

to««  Hal.  9818 

to$a  ital.  pro*.  9682. 
9593 

losflo  ]>t<i.  9589 

losar  ;</(/.  !>6!Xi 

losnre         9583.  959(1 
j  tos<:a  art.  9335a 
I  los4"<)  span.  ptg.  9581 

tosco  ital.  9633 

lose  a^  9682.  9698 

tOstoa  gtauu.  96SS 

toael  afrz.  9682.  9598 

toser  apm.  9840 

Ui«g« 

losi  piem. 

tosigo  span.  9688 

lo-^o  «V«/.  9632.  95M 

lo:<oira  prov.  9691 

losotif  ilnl.  9589 

tosorjriu  ««i»(/.  9591 

losiiuiar  ptg.  95S3 

lossa  rri/,  1)799 

t<)s-al  (•«/.  97'.i9 


toasar 


»840 

ptg.  9841  I 


att<i6rr«a{.  9688 
toaair  proa.  eai.  pt^ 

9840 

tossire  iV-//.  9840 
lost  prr.r.  nfrz.  5157 
tost  yi/vjr.  <'it.  '.tr,27 
losta  9627 
tosto  ilal.  aaptm,  aplg. 
5i:.7 

to-io  ,■/.,,./«.  ap^.  9627 
tot  rum.  9(;28 
tftt  //  J.  5167.  9627 
lota  juMM.  6789 
totfl  cat.  9628 
toUa  ««4.  9628 
loHoTilla  Aaf.  9699 
lot-z  ;>ror.  9628 
Ion  lyoH.  9796 
touaille  nfrz.  5932 
touaillf  984(1 
toura  ptg.  9.')<l-i 
toui-hcr  «/r.'.  1»H02 
toucinho  ptg.  '.i797 
tr)U«*  frz.  !m;32 
touiT  /■>". 
lout  nfrz.  9(J2H 
tiiutc  nprov.  9HÖ0 
loufTe  /rx.  9tM0.  981 1 
tuumple  NjNW.  9607 
loupeira  j^.  9867 
tuupct  n/ra.  9596 
toopie  nfrz.  9696 
tonr  /r*.  9606.  9634  . 
to(u)pon  afrz.  9595 
loura  /</(7.  9403 
tourbe  nfrz.  981-'i.  9hI6 
tourltillon  ^ri.  9820 
tourblcr  «frz.  9823 
tourd  frz.  !>827 
tourde  ^rz.  9827 
tourmenl  frz.  9602 
lourmenlar  ^rs.  9603 
tonnier  nfrm.  9604 
toutuil  ^  9866 
tonnojar  /V*.  9806 
tonro  pitg.  9405 
tonrte  frs.  9616 
tonrtereau  frt.  9886 
tourterelle  frz.  9886 
tourtre  /"rz.  9836 
tfiHsar  aptg.  9410 
tous.s<'r  /"re.  9s4() 
toux  frz.  9841 
louz  afrz.  9628 
lova  CO/.  9570 
lovaglia  Ual.  5932.  9816 
toxiche  afrz.  9688 
töxigo  ji^.  9636 
toxo  span.  9684 
tosa  anv0iM*.  9681 
losar  aragone»,  9681 
tozD  aragones.  9581 
lozuflo  »^n.  9636 
tozzo  ilal.  1)142.  9799 
tra  )ir.  955!» 
Ira  rMm.  iM!76 
Ira  xiiiioslfrz.  97.S3 
traazi>-s  prov.  9652 
lral>a  apaii.  9639 
trabaeea  «al.  8640 
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  />.  IMi47 

I,  ,   ,  /  - .  r)ti47 

liui  />»..(  ,  !lti»f).  tMJ53 
litt.  K.-k  /.ror.  'Jt>-')2 
lianillare  iinl.  <)t>4'J 

iiMOHoir  nr.  yii<>9 

inKU  mm.  06&1.  86Ö4  j 
Iradar  prev.  9664 
Iradator  nun.  9658  | 
trailire  ^^Ta/.  9651  ! 

lia.litnrt!  itiil.  'MiöH 
liiidi/iuii«  ü'ü.  9(i52 
irado  /)<sr.  9378 
Irailun-So  i>tg.  965<> 
Irailtii  rinn  !<i><ni.  IM'.'iti 
Iraducir  pfi/.  «/*ci«.  '.)6ö-"i 
Iraduclion  frz.  9666 
Iraduire  frx.  9666  { 
Iradiure  <taf.  9666  i 
IraducioiM  UäL  9666 
Iner  QNm 
Inkrag  Art. 
IraraKa  C"*-  9694 
lra('nt.Mr  r«/.  jfywi«.  !lf;!)4 

liafiil-.iri'  Hill.  'lÜH'l 
In-irati-ü        .  l'lt,.'.  KtiöH 
Irufegu  /»^^^.  DtJIM 
trarefruear  j^.  96tM 
IrafeM  jmw.  9604 
tnflBf-x  prov.  9604 
Inifficai«  Kol.  0094 
trafflco  itiU.  9694 
traflc  frz.  9694 
Inificar  «/«»n.  IMilM 
lr.ini'i>  sjHin.  IMÜM 
trafi<|U.l  /rr. 

Irajfar  .•</«/«.  /iry.  !Mj(;»i 
Iragarc  mdi/,  'Jü'Hi 
trag«!  »  Hwi.  !Xi(J3 
tragettarc  iVa/.  9868 
trageUo  ünL  9670 
Mggera  «of.  966S 
tragin  »pan.  9682 
tragin.ir  »pa».  9663 


■I».  O 

'.1        \      .  -Ii*.  , 
I.  '-l  ...  ^t.ij 

I.  I    ',.1         .  .  '•»»iiS.i 
I.  .  1.1.    -/  »».  '<<itl-> 

I.  i  111-  i'titiS 

li.iui  /'  J.  0662 
liHiiuti«  ital.  •1662 
Iraioean  /rs.  8663 
Iralnw  /iTK.  9662 
traino  «oi.  9668 
Inilo  «firoH.  tt66 
trair  cat.  ffVt.  9661 
Iraire  pror.  afrx.  966;H 
Irairc  /n  o. .  1>()53 
traiso-,s  yirot.  i(6ö2 
traissa  /<»i.i.  !tti69 
trail  /■«.  'JÜöO 
traitar  prov.  9648 
Iraite  /■«.  9646 
trailer  fn.  9648 
traiteur  fn.  9644 
Irallore  «ani.  96ÖS 
traitre  fn.  9653 
tr«jet  ^rz.  9670 
trajinar  span.  9677a 
trajo  ptg.  96()3 
tralce  i)t)57 
tralcio  i/a/.  9ö67 
tr:\le  /"rs.  !t322 
tralba  ptg.  %65 
tralh-8  frov.  96G5 
traliceio  ita/.  9788 
tralignara  Arf.  9684 
tralla  cor.  966.'> 
trama  ital.  span.  jihi. 
!)f>72 

IraitiaKliii  itol.  U731( 
tramail  ft  t.  'J73!> 
Iramar  äj/om.  /./ü/.  !M)72 
Iraniare  iUil.  '■Mul 
traiiiazcira  i>i;i.  !t7i>7 
tramhustarc  Hai.  !):!17 
irambosto  iUil.  !)3I7 
tranra  /i«.  9672 
Irim«  MNCs.  9672a 
traDwr  fr»,  9673 
tnmattera  Aa/.  9678 
tramoggia  itnl.  »706 
Iramolina  ttoirr.  9707 
Iraniontain  9U74 
traniontana  itul.  S)öH6 
framontrtnii  iV'//.  9674 
trainpa  a/Htn.  11697 
Irampoli  ^tfi/.  9ti7.') 
IrampolHi  j>r(M-.  !)67ö 
trana  eomatk.  9197 
tran^  j>^.  97SS.  9749 
traofiar  K«/.  9728.  974S 
träne«  »pan.  i>tg.  9688 


•raacbvr  'V  y742 
'rMiK»u  .i/r.».  9779 
9447a 
9683 

••■uwtdo  uapan,  9679 
UMuir  MUMM.  fr*.  9670 
iramrire  jori.  9679 

transito  ital.  9688 
transit-z  pror.  9679  [ 
Irapa  ;»rr>r.  9697  i 
Irapano  ital.  9788 
trapcar  jUij.  9620 
Irapejar  9520 
trapczape  ptij.  962(1 
trapiltu  sicil.  Uec.  9696  ; 
trappare  Ual.  9089  j 
trappe  frw.  9607 
tnppola  m.  S«07  ! 
treppolare  Utl,  0607  , 
trap.  8  ]>rot.  9640 
traqae  «pnn.  /''y.  9M71 
Iratpiear  npan.  KG71 
traqucj.-ir  pty.  9671 
traijuer  fr?.  1HI!»3.  DWil. 

9(171.  !>704 
Iraquete  />/^.  9762 
Irar  rir.  0669 
traria  ern».  7880 
tram  tto/.  9668 
tra«  nrov.  «ot.  «mm.  sto. 

0678  I 
trascinare  ital.  9662 
trasegar  span.  9681.  9694 
traseggio  riV.  9f;79 
Iraisel  rvi/»i.  !)t)fiH 
Irasfe^a  /<//.  9ii'i4 
trasfegar  9694 
(rasicgo  span.  9694 
Irasint  mim.  9700 
trasire  nraji.  9679    ■  ' 
trasle  afrs.  9682 
traasa  prov.  0647  . 
trassar  cat. 
trassio-s  pror.  9662 
I raste  xpan.  jitij.  9409 
trasle  a(rz.  9691 
tr.'istcar  n/i//«.  9|(i9  . 
Irastejar  941'" 
trasto  sjtitn.  i'tii.  9l)91 
Irasto  .«/«I«.  9409 
trasto  (irft.  9691 
trasto  ital.  9691  | 
trastotfl        i»rov.  9628 1 
traatollai«  AaL  9181 
trastnllo  AM.  0191 
trata  spnn.  9648 
tratuilo  sj)an.  ftttf.  964i't 
trata. lor  s/h;m,  9(344 
Iralar  /»/y.  9648 

trato  ttjmn.  jitg.  9650 
In-itla  (V.//.  9(148 
tratlare  '/'//.  9648 
Irattalo  itnl.  9645 
tratlatore  ital.  9644  | 
tratto  iUü.  9660  • 
trattore  «af.  9644  9649  | 
tnit-s  frm 
trau  eal,  9688 


tnar-.^  tßToi . 
tntucr  w;S45 
lnuir*r  1*<»63 
trviHi  //r-.r.  9G40 
Iran  ilg.  »639 
trav^bre  «c>m/.  9t>S5 
trangBa  itmL  MM 
trarafl  /Vx.  SM«.  M06 
travaflkr  /'»•r.  .^SSSw  989 
trarar  ptg.  9639 
trave  iiti.  pr^:    "  l" 
tra  vers  /»r.>*.   'r:  i*6y3 
Ira versa  tf  »/.  96?»3 
tra  versa  re  n.'l. 
traverser  /V; 
travcrsier  «  /  r       ♦'•  •ä 
traTer»o  it<U.  yti*  > 
tnTertino  9096 
travAs  ptg. 
traves  «pa». 
travessa  ptg. 
travessar  ptg.  9093 
tiavcsso  ptg.  96y3 
Ir.iviesco  sjxtn.  t»">9.S 
travizionefi//o/»«'rtya/.9t»52 
travoelia  p/j/.  94»ü» 
travolare  Hat.  i*69b 
Iravooil  frz.  9664 
trau  apoM.  9647 
trazar  lymi.  9647 
tnuer  pif.  9689 
tre  IteC  9710 
trC  sOdostfrt.  9733 
Ireapäd  rum.  0716 
trciiiii'l  9715 
trcaitta  rutti.  9tH8.  9700b 
tiel.alh.ii  /./-«r.  5;<.3S.98I6 
treballi-s  ^rof.  t>63b 
Irebbia  ital.  mail.  972i 
trebhiare  iltU.  9723 
treblar  /wor.  9723 
treble  afra.  9748 
tr6bot  «nf.  4|MM.  9734 
Irebolar  jwiov.  9788 
tr^bacher  fr*.  9641 
treliucher  afrt.  1688 
Irebuchet  a/r«.  1688 
trebuzzu  »ard.  9796. 

97ö0a 
llec  rum.  9(i67 
treceare  iV«/.  97(U  9727 
trecda  «'<<//.  :»7-"' 
trecciare  ital.  972» 
trece  «pan.  9701 
tr^chier  afrz,  9704 
Ireco  pf^.  9468 
tre4;ol  4617 
treqöiho  p<y.  4617 
tre<;ougo  p/;/.  4617 
IroQouro  jttg.  4617 
lr.  il«-8  //r.  9701 
trtniici  ital.  9701 
trcf  afrz.  9640 
trefaiiar  p»-o»'.  9462 
trofart-z  />r«i.  94ti2 
trefa-8  p/w.  9462.  9646 
trefe  «pa».  9462 
tr4fago  ftg.  9468 
trafeuD  «Am.  9784 
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tn^fle  nfrz.  9734  i 
tr.  fo  1,1^.  H462  I 
tr.  tolo  1/«/.  9784 
tn-(".)lo  iUil. 
tr6fords  frz.  'Mil 
treftaeO-z  i>ror.  »784  i 
tragt  prov.  9720  i 
tregoida  itat.  9700  \ 
tteggim  UaL  9660 
tr«ggia  ffmuet.  9799  | 
U^a  Hitl.  9659  i 
tre^hontos  iurd.  9700 

tiek'uu  f/xiii.  j/roi 

trei  nut).  Ii70l.  9719 
trei  yiror.  9719 
Ircie  a  frz.  971!» 
treifeiK'l  rtr.  9734 
treille  /r*.  9729 
tieillis  frz.  9729 
treilUs  n^rz.  97S)S 
treinU  «/m>m.  970'J 
treb  mfn.  9719 
trehme  wvIIm.  970U 
treitA  genuet.  9653 
treiie  /r«.  9701 
Ireizeci  rtini.  9702 
Irelhii  jiroi:  9729 
lr<-lus  ni<ror.  lt(>S5 
Irelusi  Hjiror.  9685 
tremblar  rtr. 
9712 

trepibler  /"/  r.  '.»712 
tremblor  (>/«/«.  07 1Ü 
tremeau  «/"rr.  i)707 
Irem^j  w^.  9707 
tramel  i^*«.  9707 
tram^  «rM.  9707 
tremeoliD  rum.  9461 
trementina  esf.  itaL 

span.  9461 
tremer  <m|wii.  ptg.  9709 
trimeiir  fr«-  9710 
tremie  frz.  970«.  973;);. 
trt'mir  jtror.  afrz.  970i( 
tn-iiM)  pivm.  9707 
treiiKilar  /j/y.  9712 
Iremolare  ital.  9712 
tremolina  norcr.  9707  I 
tramoloso  Ual.  9718 
ImDon  itid,  9710  I 
tnmoroso  ito/.  9711  i 
trtmonsser  frM,WSI. 96081 
tmmpar  prov.  9429  , 
trenii):is  sarii.  9432 
twiiipi-'t  9429 
tremplin  frz.  9«7.") 
tremueia  /jror.  970*5 
tretilur  rum.  9712 
treriiuros  rum.  9711,  9713 
Irencar  />roi'.  !I742 
tretichar  pror.  9742 
trenQare  tosc.  3H42 
Irpnt  ;>i>m.  ixtlseg.  ostoi. 

;)73:i 

trenU  rlr.  «To/,  eat,  prov., 
9703  ' 
treate  frz.  9702  ' 
trenza  «^«m.  9728.  9742  ' 


treuzar  spntt.  972^.  9742 
treo  sjHin.  9640 
IrC-itaii  frz.  9788 
Ir^'panci  97hh 
Ir^panii  itttl.  9768 
trepar  cat,  mmm.  ii^. 

9717 
tnpir  eat.  9fl4 
Irepar  p>-ö».  9760 

frg.  9688 
Ir^passer  /"rr.  9688 
Irepe  berg.  9748 
Ireper  frz.  9698 
treper  ft/"/-.;.  9750 
Iri'pftiii  )  inn.  !H(11 
trcpiiiai  ufihin.  I'ty.  it7l5 
trc'[iiiJare  iltil.  9715 
Irepiilo  il<il.  971<i 
lr<Jpitlo  x^MM.  i>tij.  9716 
tr^pigiiur  /•rz.  9698 
trcppiarc  aital.  9760 
trqitiM  nMk  9648 
trto  /W.  9676.  9718 
tret  eat.  man.  ate.  jmw. 

9719 

Ireaea  prov.  8111.  9524 
tresca  üat.  9624 
trescamp  /«ror.  3112 
Iresrnr  pror.  3111.  9524 
UfMHiL'  ititl.  9524 
trcM-lie  ,(/"/•;.  3111.  9524 
tresi  hier  ,ifrz.  3111.  9524 
Iresrolar  rat.  9681 
trc-sci  afrz.  5111 
trcscique  n/'rz.  5111 
tr^sent  Umb.  9700 
trwento  wnm.  9?00 
tredb  9788 
tntmoottin  afnt.  9674 
IresQotr  «0«.  9687a 
tmol-i  prov.  9488 
tr«sor  ^x.  9516 
tresoro  asjum.  it.'.ii! 
Irefspiggiart'  lufch,,.:  97 14a 
ttt<qu'H  (//"rr.  .'illl 
llH-qur  iifrr.  51  111 
trt'-sa  yiT'/r.  ',,I7l'8 
IrfssaiCir  Hf.HVt 
lrfs.-<-  /r^.  972-^ 
Ireaser  ^rz.  9728 
Iresao  rtntz.  9693 
treaso  ptg.  4617 
tNMoI  4617 
tratet  afrz.  9690 
tratolz  (i^r-£.  proe.  9688 
Ireatuit  a^rz.  9628 
Irtleau  «^rz.  9690 
Ir.-t  )  inilh;,.  96C9 
Ill-Is.-  t<//.  !»701 
tielticaif  it'll.  Ulli 
treu  norm.  97(>4 
treuiJo  */)(■!«.  9726 
tr«iil  /"rj.  961»! 
treut  afrz.  9726 
Ireva  jtror.  9720 
Irevar  ^ror.  9720 
trtTaa  ptg.  9441 
trtTt  H^ra.  9790 
trm  9720 
trevMW  aapmtt.  9724 


Ireretluo  montuy.  '.i:>:u> 
Irtviii  />?.  9694a 
trevis  trem.  7389 
tr4To  pt^.  97S4 
trexento  gmun.  9700 

tl«M  Jiff.  jM-oe.  97U1 
treze  tctOd.  9667 
trezi  tUtlottfrx.  9667 
tri  9719 
triangle  pntf.  frg.  9781 
Iriaiiglu  cal.  9721 
triangolo  iVn/.  9721 
triang^ulo  span.  pl§.  9721 
Iriar  cal.  9757 
Iriiire  mV^/.  9757 
trililiiarc  itat.  9723 
Iril.holo  9723 
Irihia  mail.  9722 
Irit.ler  afrx.  9723 
Iriboiar  />rop.  9723 
tiibolare  Ual.  9723  t 
triboo  pla.  8826 
tiibd  dUL  »796 
trllmlwre  jtol.  97S8  ' 
tribut  fH.  9726 
tributo  Ual.  9726 
trieare  »Va/.  9731 
Iricliar  pror.  97(14  9727 
liicher  frz.  9704.  9727 
Iricoises  frz.  9703 
Iric-s  /'/-or.  9704 
Irid  rnijdil.  97.'>9 
trida  y>roi'.  953h 
tridigh  borm.  9755 
tridign  atard.  976S 
trido-s  p»m  9538 
trie  o/ra.  8112 
triege  n/^  9788 
trleaza  hmk  97SS 
trier  nMN.  9792.  »723  | 
trier  frz.  9757 
trios  afrz.  8112 
tricu-s  ^jror.  9762 
trieve  afrz.  9720 
IrifoKlio  9734 
trifoin  ruin.  9734 
Irifuiri-  nfrz.  973."i 
Irigaiiqa  9Ö23 
trigar  aptg.  9523 
trigar  pror.  9731  : 
trigauil        9731  ' 
trigaoder  /r«.  9781  | 
triglit  Ual.  9787  I 
trignoun  pror.  9743a 
Irigo  ajMin.   ptg.  4017.  { 

9755 
trigoli  r^rz.  9722 
Irigon  (-«masA-.  97311 
Irigors  pror.  9731 
Irij.i  fiorrf.  9729 
Irilh.i  pif/.  9722 
Irilhar  ptg.  9728 
Iriiho  j>^.  9722 
Iriihouna  prov.  974Ba 
trilla  «;paN.  eat.  9722 
trilla  «/ian.  9737 
trillar  eat.  $pai».  972S  1 
triUtn  Oat.  9782.  9766  , 
triUo  tpim.  9798  . 
trimA  npror.  9706 


triiiiP  /7,  .  9741 
triiiier  pir.  9703 
trimpellare  t<ai.  9740 
Irina  span.  itnl.  9746 
Irinca  «1»».  ptg.  itat. 
9748 

trinetr  9pam.  ptg.  9742 
trinetre  Uat.  9744 
trioduu-  4Nm.  jn^r.  9749 
trinehetto  atalL  97fti 
trinciare  fM.  9742 
trincio  £ea/.  9742 
Iringlc  frz.  9."»57b 
tringuelle  /"r*.  9745 
trinquB)'  proi .  9742 
Iriiiquer  frz.  9744 
lriiicnu<t  /ri.  9752 
lrini|Ufte  gjian.  9762 
IrcHiuflte  /V?.  9763 
txinta  ptg.  9702 
trinxar  cat.  9742 
trioiiipbe  /Vs.  9761 
triompber  fin.  9760 
triooAirt  «Ol.  9760 
tttalb  ML  9761 
triptqwn.  1621 
tript  nan.  pig.  9749 
tripe  frz.  9749 
Iriper  9750 
trippa  ital.  9749 
Iriquer  afrz.  9704 
triquel  ca/.  9762 
trisar  proa.  9766 
trisca  ipm.  ptg.  3111 
triscar  «mm»  8111. 

9624 
triaatr  proa.  Vttß 
triit  «m.  rwm,  rtr.  9788 
tifate  QNM.  jM^.  /Vt.  9768 
triatflfln  jimw.  9764 
tristesse  frz.  9764 
Iristeza  »pan.  ptg.  9764 
tristii'ia  /«-e>f.'.  97.')4 
Iri^lfzza  Ual.  9754 
Iristizia  Ual.  9764 
tristo  ifo/.  9753 
Iristre  frz.  9720a 
lrb<t-z  /jror.  9753 
Iritare  ital.  9767 
IrinlBFe  tard.  9733 
triumfar  apoit.  9760 
trinmpbar  ptg.  9760 
trininpho  9761 
trianmr  pig.  9760 
Irinafo  gpan.  9761 
trionghiu  rum.  9721 
Irive  afrz.  9720 
Irivello  iVfl/.  94(10 
Iriza  span.  lomh.  9756 
Irizar  prur.  9766 
troar  n^y.  9588 
troliailor  prov.  9767 
trobaire  prov.  9767 
trobar  //roc.  c<if.  9768 
trobi4  mail.  9723 
Iroc  afrt.  mm.  9764 
Iröcdolt  MMfK  9768 
tndbt  proa.  9779 
trodr  atpan.  9666 
tfoda  qxM,  9768 
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tro*ne  frz.  9774 
truf^o  I'/oi.  tpam.  pig. 

Iro^'lio  ilal.  9f);)9 
trogne  frs.  9784.  9786 
trogno  jiiem.  97d4 
trofDOD  frt.  9783 
trait  nfrz.  9719 
tnda  «MM.  M06 
trcjB  Mil.  9760 
tndR  MMm.  7S16 
trtgo  aonf.  976S 
trokerc  sard.  8038 
Irfiler  /V--.  9770 
tmlliu  pttf.  9775 
tiolliar  ;»#</r.  9ti01 
Irolli-s  /*ror.  <)601 
Ironi  (ijity.  !^;J•^8 
troinbare  iW.  !»7Ui) 
trompa  pror.  97t>0 
trompar  «^fOH.  9760 
tronper  fn,  97tK) 
bompeter  fn.  9700 
trompette  9760 
trompicar  spam.  9690 
tron  a/rs.  9526 
toon  9paH.  9688 
btuiar  prur.  oeaL  tpmt. 

apty.  9588 
Ironare  itul.  9588 
troiic  /"r*.  9783 
ironcax  cat.  span.  ptg.  9780 
troneare  97H(i 
Ironce  afrs.  9632.  9778 
Ironccner  ufrz.  9778 
tioiich  9783 
trooche  pic.  9778 
trooeo  $paK.ptff.  äal.  9786 
tewi^  o/v«.  9662.  9778' 
tronqon  nfrM.  9779  | 
Ironc-s  prov.  9768 
Iröne  9526 
Iron«  iifrz.  9785a 
troncjar  nplg.  958» 
tronKare  ro«<-.  3842 
I  roil  (i  I.  ital.  9682 
tn.in.  rii  iVd/.  9688 
truiKi  njtan.  952.') 
Irt.iio  ital.  '.ij'^ü.  9588 
troiiquer  /rz.  97ftü  j 
trijii-^  l>ruv.  9525.  9688 
trou  afr*.  9662 
trout  JMW.  a/irs.  9778 
trteto-a  jrror.  9778  j 
tronsö-t  prov.  969S 
tronzar  n/xtn.  9778 
tronair  9532 
tronzii  .f/wi/i.  977H 
Imp  /iror.  frx.  9520 
tii'|i;i  ^^J(in.  jAtj.  952«) 
lr..|..-  »littflfr:.  9.V20 
IriiJirHr  y,/;/.  I>.')2i» 

ttopfi;ar  /j/y.  9520 
tropel  pr99.  tfam.  pti/. 

!ir«2i> 

tropelhir  s/xiii.  jit-j.  95J0 
tropel-s  prov.  4852 
tropezar  «jmn.  9630 
tropbfe  frt.  9766 
tropicar  pig.  9620 


tropido  ;>f;/.  9520 
troppf)  i7rt/.  9520 
Iros  y(ror.  iifn.  9532 
Iros  /<wr6.  9657 
Iro-t  prov.  9525.  9588 
Iron  ventz.  9657 
troMF  «MM.  9662 
irawia  OaL  8110 
troaqoe  a/^.  6110 
troaqa'a  afrz.  6111 
troasa  prov.  9606 
t^os^^a^  prof.  9606 
trossfl-s  /.i-or.  9806 
Uut  /V-.  ;>7ti9 
tr.it;i  It'll.  9772 
Irotar  sjKin.  pt<i.  pror. 

9769 
»rotier  frz.  9769 
trottiiro  i/«/.  97fi9 
trotter  frs.  9769 
trotte  Kte/.  9769 
trou  frz.  9668 
troubadour  ttfnt.  9191 
trouble /hr.  98S8 
trouUar  fint,  9828 
troocho  «pro*.  0773 
troaer  /r«.  9698 
trooUo  «/»riw.  9772 
troupe  frz.  9520 
troupeau  frz.  4.H62.  9520 
trousse  /'ri.  9.j32.  9ß06 
trousseau  frz.  9606 
trous<er  frz.  96ü6 
trouveor  a/irz.  9767 
trottver  frz.  9768 
trouvtot  nfrz.  9767 
tromrere«  ofrs.  9767 
trourenr  «/rar.  9787 

trooxa  /»'j/r.  9606 
trovar  span.  ptg.  9768 
Ürovare  Ual.  9768 
troTatore  iVa^  9767 
IroVc'tr  'ifr:^  !»7»>7 
tniVfic-s  tifrz.  '.(7il7 
tr<(vi*c-it  9819 
trovorzu  ^'i;r/.  97HI 
Iruxa  f-/)«»!.  iiWJG 
troya  .•./«/«.  9765 
troza  .t/Hin.  9K<i9 
trozo  «iJ««.  /'/</.  9Ö32 
tma  abruzz.  9771 
tmand  frz.  9773 
truanda  pno».  9778 
tnundar  prov.  9778 
troandar  ^v.  9778 
Iruanear  ptg.  977S 
traania  }ftg.  9773 
truan-s  /»n/r.  9773 
Irufto  pUj.  9773 
truccare  iVa/.  9773 
Irurlia  sptDi.  9772 
tnii  hür  prnf.  977ii 
Iruclieiiimi  //-z.  9S87 
inichement  frz.  \y.i< 
trurho  npror.  9772 
truciolare  ilitl.  9620 
truiida  snrd.  9776 
troeia  j>r»r.  9766 
tmell«  frs,  9776 
tmelo  jipraa.  9776 


truese'«  pnn:  5111 
Inifn  xpiiH.  jwvn.  Ji<^. 

9794 
Irulao  ptg.  9794 
trufar  »/>a«.  ;<r(/(.  9794 
trufTa  Hill.  97^4 
trulTare  ital.  9794 
tnifTaldino  ita/.  9794 
tmffiB  fra.  9794 
trnffer  /V«.  9794 
trufi  nm.  8843 
tmfie  mm.  8842 
truffimAo  9387 
liiijflio  Ulli.  977G 
triiKiKi  /ii'm,  97H4 
truhaii  siKin.  9773 
truhaiu'ar  ^jKin.  9776 
tniie  /"r«.  97(i5 
truillier  afrz.  9776.  9787 
truita  aital.  9772 
truite  9772 
trqja  eat.  9766 
trujal  «pdM.  9000 
tridamao  «mm.  9887 
trnba  Üat.  apan.  9775 
tnuna  «anl.  9618 
trumeaa  /rt.  9777 
trumeau  nfrz.  9707 
truiiiel  fi^rs.  9707 
trumel-s  prov.  97'1 
Irurafa  cat.  9794 
trumfo  eil  9794 
trunchiez  rum  9781 
trunchiu  rum.  9782 
tmocu  «hy/.  9783 
tnogo  lYfl/.  97G4 
trnogolo  ital.  9764 
truppa  üat.  9690 
tmnr  jww.  9786 
tmla  rtr.  ptg.  9772 
truvar  rtr.  9768 
trnvolo  i»m;».  9818 
Irxvyii  '■iinir.  978 1 
lr\iiiar  uKjfin.  9708 
tiät  »fr.  2261 
tsrlii'llerer  rtr.  2065 
Ischona  /■<»■.  2<Hi7 
Isrheri  r/f.  2092 
tsrlii.  i-  rfr.  1700 
Uhi^l  rtr.  1706 
tschienlavel  rtr.  2077 
tschiera  obtpald.  1697 
tschiera  rfr.  3881 
ttebOle  /Hl.  846«a 
tMhisehpad  rtr,  1714 
tMchisp  rtr.  1714 
tfrite  rfr.  2228 
brliilH-liar  rlr.  9223 
UrliUlK-  /■/»•.  2201 
t-M-huneoiila  rtr.  2200 
Isohutt  rtr.  9791 
tsi-1  3188 
(sells  rtr.  ;!ls8 
lienl  »•/*•.  2079 
Lsurie  numf.  9091 
tudel  ptff.  9798 
tudel-a  »rar.  9796 
tndor  ahie,  9848 
ludore  mi»^.  9848 


tufl  «/rj.  9798 
luer  frz.  9842 
tueroa  s;««.  7315 
luoro  9626 
tuorto  »poH.  9623 
tu^tano  4Mm.  9844 
tuest  nprov.  9627 
tuf  frz.  9570 
tafia  9670 
tafil  mm.  980O 
tnfinMlo  M.  969&W  8800 
tnflkr  rtr.  9660 
tulTnre  ital.  9690 
tuffe  /r7.  9570 
lutTo  ital.  913i;.  9850 
lufo   it'll.  35.'i8.  9l;^ti. 
9570 

tufl)  ital.  »}Hin.  ptg.  9^0 
tufos  sjMiH.  ptg.  9800 
tugu  logudor.  5212 
toile  «/r*.  »418 
tuilerie  nfrz.  8418 
tnin  iwnm.  9860 
tnlbina  rum.  9820 
tnlipa  «/NIM.  8187 
tolipan  qNM.  ptf.  nm. 

8187 
tulipano  iVa/.  6187 
tulipe  frz.  3137 
tulirse  cnt.  9574 
luUirjH;  nspan.  9574 
tutiiao  'jt-nufs.  9529 
tutnita  r«»n.  »«n/.  */*««. 

j:>ry.  9803 
lumbar  pvor.  .^jtan.  9804 
tnmbaga  ^/»in.  9.H60 
tumbu  »ard.  9629 
tume  i'/r.  4676 
tomek  rfr.  4676 
tnmaO  iMMH.  9707 
tmneDM  ■6riiw._9679 
tamer  afi^.  9806 
luiiiixi  .v/;i/  9580 
tuiiiu  Ii  et:  9529 
tun  rwin.  9588 
tum)  rum.  9ÖH3 
t  lindere  jwrrf.  9683 
luinlir  »/«IM.  9.'')83 
tuiuiu  »ard.  8169 
tuonare  iW.  9588 
tuono  ital.  9688 
tuorlo  ittU.  962S 
tansorä  ruiM.  9693 
tiipin  frz.  9687 
tupir  «/MH,  9696 
turb  nm.  9821 
tnrblo  ptif.  9820 
turbar  raf.  «;««.  ptf. 

prov.  9821 
t  urbare  iVri/.  9S2I 
lurbiar  ciV.  9817 
liirLilhän  plg.  9820 
I  urbin  9820 
turbine  ital.  9m20 
turbio  «|NiN.  9818 
turbion  tpan.  9620 
turboleM  prov.  9823 
turbot  />v.  9608a.  9680 
turbulento  »pan.  ftg.  Ual. 
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tnrknleiit  frz.  9822 
turbur  rum.  »823 
Inrburus  rum.  '.1824 
lurcais  afr:.  !»392 
Jurca-«)  ital.  93!t2 
turchese  ital.  9S2Ü 
turchiiia  itnl.  9826 
lurchiiio  Hal.  9ti26 
tarcinianno  Hal.  8987 
lurcoin  fn.  96Blft 
tnrga  j>rM.  9409 
lunar  rtnex.  9631 
turlon  venai.  9626 
turU  oOaii.  9626 
lurlupin  frz.  98S0 
liirlupiiia.Jf  frz.  9830 
tunna  9794 
turnieuz  prov.  9602 
lurquesa  «puN.  9826 
turqueza  ptg.  9826 
taranoiw  /rs.  9826 
turr  Hr.  M84 

tWfW  «NM.  9611 
torn  «ori.  96S4 

turtti  run*.  9616 
turtar  />r'»p.  afrs.  ;t3l7 
tortura  rntm.  9835 
turture  runt.  9H3(; 
lusSi  rwm.  OH-n 
tusar  »/«/».  969<i.  983s 
to^esci  rum.  9840 
tmaUagtne  tto/.  9839 
tnjfioex  nm.  9690 
tvwio  «|NM.  9668 
ton  nr.  9641 
tiuistlage  frt.  9889 
tus>ir  ;>^.  9640 
tiutar  pror.  nfrz.  9317 
lu>ur  romayn.  9691 
tuf  i/r.  9ö7(> 
tutuiui  sy*fiM.  ^y.  9*544 
lutuld  itnl.  9844 
lull  r/r.  9628 
lotto  ital.  tard.  9628 
taUato  Ao/.  9628 
Invm  «wii.  97M 
tnja«  10«  »798 
tjir  ffr.  1907 

l/avel  r/r.  1867 
t/er  rfr.  1976 
t^esa  r/r.  1978 
t/el  r/r.  1693 
t;fi  rtr.  766'» 
t/üöel  r/r.  1983 
t/uuia  r(r.  1776 
Ijfömba  r(r.  1776 
tjfOaa  rfr.  9034 
tjmpan  fn.  9847 


<  nW  n;»-or.  6699 
ubadir  nr.  ti(i29 
ubbia  ital.  6646 
ulthidirp  iM.  6629 
uliMhire  ital.  66Sri 
,  al>briao(c)hezza  itnl.  3167 
nbbriaeo  3167 
'.  ubiar  a»pan.  6647 
.  nbigar  nivw«*.  eKHI 
vbino  iVri'.  4593 
nbre         />/y.  9h53 
ulirier-s  pror.  6701 
j  UCH  friaul.  4656 
urar  /'»■«/  .  1 066 
'  Qt'ava  pirtn.  6(558 
uccellaja  ital.  Idlti 
urcellitfra  i^a/.  lu4U 
uorollo  ital.  1041 
U€cit]«re  Aa/.  6660 
uccidilore  oiM  6668 
occwore  ital.  6666 
ochar  jirw.  4666 
fleh«  piem.  4666 
ucigitor  mm.  6663 
u<l  nim.  935r> 
Ulla  rum.  9855 
iidir<'  iV<//.  1047 
udolar  ait.  9s72 
ueifli  pror.  (1659 
ueis  /iror.  6763 
iiej  friaul.  568(i 
oeiu  o/rz.  4604 
oerco  atpam.  6721 
a«M  /MmI.  6749 
nfhna  prw.  9867 
nfanar  ptg.  9867 
ufanaria  j*r«r.  9807 
ufanani«?  n/inn.  'J-^üT 
ufariia  pij/.  9857 

ufatiidad  «^xin.  9867 
ufaiiier-s  /ir«v.  9857 
ufaiiii  ptg.  9857 

ufficio  i»0/.  6674 
ofBsnle  Aof.  6674 
ofllzio  Aoi.  6674 
(a)alfo  jtaC  9867 
'  uffänt  rtr.  4914 
ufo  fpoN.  ptg.  9857 
iiKtM  ntm.  9863 
nin:\a  ital.  664(;.  (;ii(i7 
iir'uil.'ir>-  iiii''.  3_'17 
Ufe'riere  (/«/.  989ti 
uguolo  ital.  99<>8 
I  ut{ula  ital.  9941 
I  Qgoanno  i/o/.  4668 
ugtuumoUo  ital.  4566 
nhlan  fin.  9668 
nis  />rop.  6768 


lympuio  apoH.  ptg.  9647,  uisine  frs.  6676 


tympe  /Vs.  9807 
tjrran  nfrz.  9661 
tyraiini)  9861 
lici^^iuie  frz.  104Ö2 


U  span.  1082 

nari)  /nM.  6718 
oanll  d)  /HhiI.  4618 


uit  afrz.  6669 
uil  rwm.  9801 
uilariiis  rum.  (Ui3(! 
uilain  ufrz.  6658 
'  uilar  ru"i.  (i63ä 
I  uilisnie  afrz.  tiG'S 
uilme  afrz.  6(JöH 
1  uivailor  ptg.  987U 
;  nirar  j)^.  9672 
alc4  mm.  6690 
I  oldor  mM.  9911 


uler  afrz.  9873 
ul»T  frz.  46(;2 
nil  r„i.  (;(>66 
ulla^fue  itfrz.  9937 
ulm  rum.  rtr.  98«>4 
ul  marie  rwnt.  9862 
ulniel  mm.  9863 
nlmn  tard.  9864 
oltrajar  tpam.  ptg.  9867 
ultraje  tpam.  9867 
ululnr  aspan.  pror.  9872 
ulularr  iVa/.  9H72 
ulullar  i>ror.  9872 
illvra  rallirnst.  10411 
Ulli  pttf.  \mAi 
um  rir.  4604 
Uiii(c)  wallon.  4675 
umaDitä  Ad/.  4667 
umano  ital.  4667 
ombigo  9676 
mnbilign  tard,  9876 
nnbHe  f<r.  9675 
ninbit  rum.  9876 
ombrajn  sani.  9h77 
umbra]  «/mh.  /u<y.  4669 
umbra)  iipan.  5729 
Ufiiliri'  rum.  9''7'j 
umbrella  an/tan.  9d79 
umbresci  mm.  9880 
nmbrilh-*  /ww.  9875 
nmbriva  rtr.  9876 
mmbrat  ruM.  jwwr.  9681 
«IM  «mKo«.  4881 
Amed  mm.  4675 
nm«''d  rum.  4676 
uiiif'lo^  n4«(,  4674  ' 
unior  ruiii.  4(j70 
umero  itnl.  uilu 

umezcahi  »-Mm.  4(j"3 
utiu'Zi'sci  ruin.  Kj72 
Uliiid  rfr.  4675  , 
urn  ill  ire  ital.  4672 
nniidiU  ital.  4678  i 
nmido  ittd.  4675 
omidoM)  Aaf.  4674 
mnae  Aal.  4677 
QUiilesri  rwm.  4676 
uniiliaiiza  ital.  4678 
luniliare  ilnl.  4(i76 
iiiiiiliii'a  /■«»»(.  467» 
uiiiilil;!  il'il.  4678 
uiiiore  iW.  4682 
umpiulu  »ird.  4782  J 
umpire  »ard.  4782  ! 
umplir  cat.  prop.  4782  , 
umviäni  rtr.  4666  ' 
on  ntm.  frs.  eat.  9909 
On  r<r.  9909 
una  rum.  9909 

UflH  .^ptln.  r/H!t9 
um  liinu  jn//</.  itS-^fi 
uncilio  ital.  98S(i 
uiiiore  rt/^ra'.  4614 
uud&  rum.  9890 
unüe  rum.  9891 
ondez  mm.  9693  , 
andici  «o/.  9882 
ondif  hi  aard,  9608 
ODdin  mM.  218b 
andit^  rtr.  9699  i 


KSrUsg. 


mrtaitach. 


undos  ,  nm.  pror.  9894 
uii>i'i-ii  j/'flM.  />/</.  9894 
uiieaitu  rum.  U\)X> 
uiieuara  rum.  9H^8S 
unfiem  rtr.  4924 
unge  mm.  9896 
ungere  ital.  9896 
ungher«  $ard.  9666 
unghia  aurtf.  9899 
uutrhia  rum.  9899 
uiigir  cut.   njMin.  pig. 
981« 

untfla  rlr.  ,„t.  ;iH99 
un^'iil.i  iV.//.  '.isiiD 
uin,'ula  Ms'i;» 
Onhu  ptg.  ?t-^:i9 
uiiiäo  /><j/.  9903 
uiiicurniü  span.  9900 
unicor(n>«  jmvi*.  9900 
uoioo  frg,  apa$t.  9908 
nnUme  ital.  9903 
onir  ^ror.  frz.  eat.  apan. 

ptg.  9902 
unlre  ital.  9902 
unita  f<o/.  9904 
unitat-z  prw.  9904 
unite  frz.  9'.«)4 
uuivers  /"rs.  9907 
universal  tpan.  ptg.  9903 
universale  ital.  9906 
nniversel  /Vz.  9906 
nnivenidad  spa».  9906 
nniveiridiidc  yA<y  9906 
aniverritA  Oal.  9906 
university  frz.  9906 
Ulli  Ve  IM  I  t/ol.  4gMN.  pip. 

9907 

uno  ital.  «JWIM.  9;»o9 
unqua  iliil.  9882 
un-s  prop.  9909 
unsa  CO/.  9885 
nnscher  rir.  98!m; 
aafi  mM.  9686 
unlir  mm.  9897 
unl08  rum.  9888 
unloso  »pan.  pig.  9888 

UntUOäO  spun,  it'll.  !I'%HS 
untura    rum.    y/"f»i,  yWy. 

9'^h;) 

uiiziul  fi-iuul.  9898 
uofTola  sütiitaJ.  6677 
uoiaiiii  ^a/.  4604 
Homo  ital.  4604 
udn  r<r.  4668 
oopo  ital.  6713 
oons  r(r.  9920 
mm  «to/.  4681 
ooTo  itat.  6768 
uoTolo  ito/.  6708 
Upa  rat.  «/lan.  5161 
Upa  pr'tr.  (»910 
Ujiar  'iliil 
U|ij)fliii  iliil.  9s(j.'i 
upual«?  Mrc/.  4782 
upupa  ital.  9910 
nr  afn.  6741 
ura  r(r.  4614 
onwano  ital.  4686 
urea  «fM».  ptg.  4666k 
6719 

86 
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urea  iud.  46ti.') 

urco    g)ian.    jitti.  '6'2''2. 
UrC»^0lo  Sjnill.  'Mil 

urrina  fernir.  984iO 
wcior  rim.  »H59 
nrdi  ami.  idW 
nrdidora  apan^  ftg.  6725 
nrdir  9pam^j^.  6784 
we  a/Ffc  9986 
nradfn«  KoT.  9918b 
urfsi  i  rum.  4625 
iirKH  asfHiH.  9860 
urge  «860 
urtffin  pto,  9H60 
ur^ir  iilitrnltl.  6724 
urtiii)eira  ^ify.  9860 
urguzoiie  sarii.  1403 
orina  rtr.  9916 
vine  10«.  9910 
nrl  niM.  9672 
arhr  Uat.  9973 
vrlat  mm.  9871 
vrlUor  rum.  9670 
urlalore  ital.  9870 
urni  rMwi.  6736 
urma  rum.  6745 
urmar  rum.  6745 
urpi  jrtcfV.  10320 
urraca  itpan.  ptg.  9918 
nn  mm.  jwwr.  9920 
vm  J»w.  «w«.  ptg.  9919| 
nm  j)^.  W20 
nraoae  rum.  9919 
nrsQ  Mirtf.  9920 
urlar  })rov.  99'24 
urtare  itol.  9:)24 
urtir.i  iV<;/.  /vr/'C.  9921 
urti^,'a  9921 
urtiK  ir  ;*/(/.  9923 
urto  Utd.  99-24 

nrtadiidas  rtr.  9921 
nndan  «an<.  9672 
one  qNM.  jrijfi.  8873 
niMMi  rtm.  9784 
nrric  ruiH.  9998 
urzira  rum.  9981 
urzit-ar  rum.  9983 
urziluni  rum.  67Stt 
us  prop.  07. 'i3 
uä  6630 
US  frz.  9934 
u-8  pros.  99<19 
tl(K  ntm.  6753 
/he.  9926 
p^.  9936 
nnggio  ttof.  9928 
ua^e  »7>f/n.  9925  ^ 
usanra  ^(f;/  9925 
ilsain  .-  fr':.  9925 
UMiiuu  <iyM<n.  i<<i/.  9925 
near  prop.  CoL  tpam.  pt</. 

9928 
usare  Hui.  9928 
uiare  wrtf.  9931  '  j 
luatto  tVo/.  4631  j 
uabergo  itai.  4466 
UHciire  her.  9931 
ttteat  rtm.  8496  I 
ihwi^a  rwN.  8498  ■ 


usch  r/r.  67Ö3 
usi  hiju  ror«.  99H1 
usciere  ital.  67r>l 
uscio  i7<i/.  t;763 
U'cior  rum.  i>762 
iriciora  ri<m.  6752 
u-si  ire  :5399 
usciU  ital.  3415 
Itscitura  »<a/.  3414 
nsehtolo  ital.  6768 
osdi  MjMVV.  9981 
uscrai  «ari.  9981 
used«!  ital.  9926 
uss(>n  ci/rx.  52  N. 
user  frz.  9928 
usiyfiiiiola  ital.  6751 
u.sine  />z.  6675 
usitado  tpan.  9927 
uaitar  «]»an.  9927 
asilato  ital.  9987 
luit«  fr».  9927 
OSO  9987 

osolare  SSt*' 

u.s<[U('  /Tor.  (/^r«,  9989 
ussol-s  prov.  6762 
usta  ilal.  6606 
ustensile  ^rz.  9936 
ustil  nfr:.  9926 
ustulare  66(J6 
uslur  rMw.  9931 
ustura  mm.  3363 
maea  mm.  8484 
usura  itoL  tpm^flf.  9982 
usurnjo  jtof.  9988 
usurnri»  »jw«.  jMj^.  ital. 

9933 
usure  frz.  9932 
usureiro  /><'/.  9933 
U!^uriTci  9;iH3 
usoirier  /"rr.  9933 
usuruTi'  ital.  9988 
Uta  rum.  9934a 
Dtensili  ital.  9935 
ntmailio  j</>an.  9986 
ntoiaUios  ptff.  9985 
atlagne  afrz.  9987 
utre  rum.  9936 
iilru  mViV.  ',i9;!U 
utti-Niiiia  /»t'-.  7689 
uva  it.i/.  spun.  ptg.  9989 
uvar  ital.  98.'):$ 
UVtT  ildl.  '.Kt'.i 

uvero  9H53 
Qviar  atpun.  6647 
uzier  ougMm.  6751 
uxor  tupan.  9948 
uzar  f>rop.  9928 
uzalge-s  /»r<M>.  9926 
nzo  iiKjHin.  (17-'i3 
uzura  yrr,.  .  9932 
uzurier-s  jtrm:  91*33 
uuolü  ilal.  3295 


r. 

va<*a  prop.  span.  ptg.  9947 
vara  rum.  9947 
vai'ai;äi)  i>lg.  9944 


Taeance  fri.  9944 
vacancia  */«iM.  9944 
V.1111II7..1  ititl.  9'.H4 
vacanzia  9944 
vacar  prov.  ejmn.  pt//.  9960 
Tacare  Hal.  9950 
TaCCa  Hal.  pit/.  9947 
vaccio  tto/.  10264 
vacbe  frz.  9947 
vacber  frs.  9947 
▼achfeot  «orm.  10868 
vaciar  «pan.  9948 
vacillare  iVa/.  9948 
vac!  >  •,/>,/«,  !»949 
vai  ivii  iiriic.  9949 
vai  nhirc  nitip.  9951 
var-uiu  #tc«7.  9952 
vad  rum.  9957 
vftdanä  rum.  10159 
vadear  tpan,  ptg.  9964 
Vfed4l  rfr.  10840 
yUkt  pig.  9968 
rado  mi.  span.  pig.  9967 
vidos  mm.  9956 

vailii-i'  svfin.  995(1 
VaiJu  Mrd.  9957 
väduv  rum.  10160 
vaf  rat.  1151 
vaga  npto.  995 S) 
Tagaboaa  /rz.  9960 
VBgabondo  $pan.  9960 
vagamnndo  «pnw.  9960 
vagar  «pan.  9966 
Tagar  tptm.  ptg.  9960 
Tagare  KoT.  9966 
vagellajo  ital.  10011 
vagellure  HoL  9948 
vagello  (ta^  10011 
vagh  commk.  6698 
vagheKiJiart'  iVf//.  9967 
vaghezza  ital.  99<">7 
vagina  Hal  9963 
vagire  ön/.  9964 
Tagliare  ital.  9979 
vaglio  (to/.  9'J79 
vago  ital.  tpan.  piij.  9967 
vagon  frz.  10331 
Ta(!^a  uptg.  9959 
vague  «/"r;.  9967 
vapif  frz.  9959 
va|.'urr         9959.  99f;5 
vah((  )ar  spun.  1151 
vaho  a})an.  1161 
vai  rum.  9958 
vai  afrx.  9967 
vaUlaot  frm.  9978 
vaia  /iv.  9998 
vaina  qMw.  9168 
vainch  rtr.  10167 
vainrn-  frz.  10190 
vaitii)(nulo  afrz.  102?i2 
vainit^lia  iV'//.  9963 
vair  'ifrz.  HK)05 
vairailor  //ror.  10005 
vairola  nproc.  lOtXM 
▼airole  i^rz.  10chi4 
Tairon  romasA;.  liMHi8 
vair-8  prov.  100U5 
VNsaeui  /lk'4k  lOOOB 
vaisMa«  10006 


ralssel-s  prov.  10008 
vaisso  npror.  10332 
vaivi'in  pti).  99,'i3 
vai  V  en  Aywoi.  99.')3 
vaixell  rat.  1000Ö 
vajuole  ital.  104  M 14 
vajuolo  lOi  XM 

vak6ja  tic  9947 
vai  /ra.  9076 
väl  mm.  10CH18 
vaUiir  eat.  9878 
vaU  mm.  9976 
wtlai  lamb.  9977 
valcr  nNM.  ptg.  praf, 

9978 
valere  «W.  9973 
valet  frz.  4416 
valetto  ital.  4416 
valeor  /ir^.  9980 
valega  lomb.  9977 
valieara  i(t4.  10001 
vaHco  ital  10001 
valigia  ital.  10158 
valise  ^rz.  10158 
■  vali;ic  rtr.  10158 
vail  <:<il.  9976 
vallata  iVn/.  997,5 
vhMc  iVjj/.  .sp'in.  plij.  9976 
vallca  iMi',  9'»75 
,  valli-.-  frz.  9976 
I  vallftila  *irrf.  9977 
Ta]lo       <pa«.  ji^r.  9978 
valoir  fH.  997S 
valor  4Nm.  p^.  9960 
valora  eofair.  10238 
valore  ital.  9980 
valor  s  prop.  9980 
val-s  pritr.  997(> 
valvassiir  proe.  4llti 
vaiiii>a  I/«/,  99!t4 
vampire  frz.  9981 
vampiro  ilal.  9981 
vampore  iVa^.  9994 
van  borm.  9989 
vafl  atlmogg.  9999 
vanar  pror.  9990 
vauche  frz.  10198 
varifler  fiVo/.  9987 

vaii-i:.,  I'-;/.  9996 
vaiiL-lal  i  pror.  9983 
vHiifza  |>r(M,  99S( 
vaiiga  ilaJ.  9974  .  9982 
vaniare  i^<//.  99H6 
vanidad  span.  9983 
vaniUe  frz.  9963 
vaaiUk  (taJ.  9908 
vaniU  frz.  9969 
Tanne  /Vw.  10186 
vann^  piVm.  9987 
vaiiiieau  frz.  9966 
vaiini  i7a/.  '.►!»89 
vaiio  »><(/.  </"jrt.  9992 
vaii  >  jtri-r.  9992 
vantajl  /rr.  1(HJ46 
vanlar  prov.  9986 
vanter  fr«.  9985 
vanto  ital.  9966 
vanvole  o/rs.  10288 
vao  ptfff.  9967 
vio  ptg.  9957 
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vapenr  frz.  9804 
rapolo  nMp,  9908 

Ta|>or  span.  iitg.  9994 
vapore  Hal.  9994 
va|M)r-(<  ;*ror.  9994 
VMijuer  frz.  99'>0 
v.u|nen)  »/Min.  litg.  9947 
vai|ueiro  «/kim.  /*^</.  !>947 
vaquieT'S  proi.  ',»'.»47 
vara  ^w.  /«(^.  9999 
Tai«  rum.  10068 
vaiii  rtr.  9973 
varuiiia  ;>{9.  10106 
varan^nie  frz.  10912 
vnrüo  ;><^.  IHM 
vanir  j^ro*.  ^yaoii.  j^^. 

1(1006 
vararf  ital.  10OO6 
van-are  «7«/.  lOOOl 
varco  itnl.  10(K)l 
varec  frx.  pror.  99ti6 
vareeh  frm.  99eii 
varmgs  ispan.  103L2 
varanne  frt.  10866 
vanr  10006 
var|rim  rttm.  10310a 
vanl»el  Horm.  lOOOtia 
vario  Hal.  10005 
varlel  frz.  4416 
varlnp«  /"r«.  1030« 

X.lIOIl    HfMIH.  Vl\'.\ 

>arräo  ptg.  10081 
varraro  10O81 
varre  frz.  9999 
Yamr  itfNM.  ptg.  10068 
vtm  riMi.  10060 
vartid  rtr.  10694 
varvaasKire  iVo/.  4416 
varvoter  norm.  10006a 
varza  rum.  10216 
vas  prov.  99;>2  I 
vas  rum.  prnr.  cat.  10Ü07 
vas  prof.  10092 
vasar  ptg.  ;t94'.t 
VOSG  n<«n.  10227 
vaaea  zpan.  pti/.  proe.  125 1 
vaaea  UaL  1262.  10019 
vaM»  B^.  1O0O9  ' 
vaaedio  UaL  lOOOB 
vaadd  r«r.  10008 
vaacolo  ital.  loOlO 
vaseos  r»«m,  10226 
v:i-c  /V-.  iou<»T.  I(»;iti2 
\,is.illaj.>  itul.  KKJll 
vasi-ll<i  iVrlf.  |(M»11 

vasiai  smtl.  tt;>41i 
vasio  ptg.  9919 
Tadel  diTrz.  4116 
vaao  ital.  span.  ptg.  10007 
vaaul         frz.  4416 
vaanlio  Kol.  4416 
va9(9)aIIo  span,  ptf,  4410 
vasMil-s  4416 
ia->^-i>i<>  tosr.  1(KXI7 
v.i-^iira  «/'«/(.  liMJ90a 
i  i-l,ij.-fi  .«/Kin.  99B8 

nfrz.  1(H)15 
vasln  it'll,  ^j-in.  I'tg.  1001, 'i 
vasvattsor  prov.  4410 


10148  I 
vatuia  mm.  10989a 
vau  frz.  9976  I 

vauilerie  fr;.  :»972 
vaudeville  nfrz.  ^976  i 
vaudobie  /'r;.  9972  ! 
vau^ois  frz.  9972  ' 
vau-s  prov.  9976 
vauloor  frz.  10321 
vautrer  /"rs.  10291 
vaiu  /Vs.  9973 
Tavanenr  /rs.  4416 
vavwna  tote.  10186 
favra  frz.  (dial.)  10067  ! 
vaya  ijpa».  1160 
vayi  /tmin/.  9964  I 
vdair  engnd.  10245 
v^a  ptg.  10030 

v.M<i-)  /./</.  ioo:<2  I 

veaii  nfrz.  10240 
veaus  nfrz.  10023 
vec  /»r«r.  lOl.'il 
vecclita  Hal.  10263 
veccliiezia  Ao/.  10120 
vecctaio  ««1.  10137 
vecria  tof.  10149 
vecfaiu  ncm.  10137 
vechofi  lolhr.  10112 
verin  rnwi.  10146 
vecina  rttm.  1014.') 
veciiulad  x/iuh.  111144 
vecilit  z.i  rum.  1U146 
veiitiie  rum.  10143 
vecino  span.  10146 
v^ar  Miederengad.  1U128 
vedar  aUaberUai.  igmm.  . 

10134 
ved4  mm.  lOlSO 
vedti  rfr.  10940  I 
redell  eat.  10340  ' 
vedel-s  pror.  10240 
Tedelh  s  pror.  10240 
vederc  Hal.  10156 
vedella  itul.  10156 
vedija  span.  10245 
vedovo  ital.  1U159 
vedran  friaul.  10123 
Tfldriar  a|MM.  109(7  , 
nito  f^.  10188 
Tedro  apojt.  10369 
Teduatn  aard.  10139 
veel  afrs.  1024O 
vier  a  frz.  10124 
vega  10137  I 

vejrada  /</■(>/■.  10147  ■ 
vcK'edamlirc  .ijHin.  10020 
vejfuhia  it<U.  10166 
vegghiare  ital.  10166 
vegghiator«  ital.  10106  j 
veggia  itaL  10091  ' 
Teggio  «tai.  6486  , 
veghia  nm.  10166 
veghietor  nm.  10166 
veghieza  rum.  IOI66 
vcjfl  »7/-.  10127 
veglia  iliil.  10166 
vciiliarr  iV-f'  10166 
veglialore  itnl.  10165 
veiflio  il>il.  10127 
v6gne  /r«.  (norm«>  10882 . 


TOgn  «oi.  loaoo 

vegtie  aapoH.  1174 
veguer  «^ni».  101S8 

vetrut  /irof.  1015'; 
velii  (•(!/.  10146 
vcho  lothr.  10108 
vci  /(.  .  1(X)16 
veia  1<X)30 
veiairc-s  pror.  101 55 
veiga  fitg.  10137 
veil  piemont.  10016 
VeillanUr  afrz.  10164 
veiUe  frs.  10168 
veiller  frz.  10166 
veilleur  frs.  10166 
veinc  /Vs.  lOOSO 
vfiiii'tiK  frz.  10046 
VLiiili'  sr/('m.  10167 
veirc  afrz.  10259 
veire  s  I(i2'i9 
voiriii  s  prov.  10266 
»■eis  axtig.  10274 
veit-z  ;>/or.  I»¥tl7 
vcjada  proo,  10147 
vejar  «pon.  10180 
Tejez  gpnn.  10196 
vcjiga  spaH.  10116 
vela  nfMin.  10166 
vela  ital.  h/mih.  pig.  10029 
velador  s/mih.  pig.  10166 
velar  i/nim.  10166 
velar  ^/I'Di   /ill/.  10027* 
velar  frz.  10024 
volare  ital.  10027 
velcnare  iVrt/.  10037 
Telenoso  ital.  10088 
v«ler  10240 
veieta  tpmi.  10166 
Tdetta  ital.  10166 
Telharo  ^j/j^.  10173 
velliar  prov.  10166 
vclhi.  o  /./.'/.  10126 
velh..  !>t;/'.  10127 
velicoiiif II  fjriin.  10395 
velin  afrz.  10039 
velin  frx.  10240 
T^ingue  normt.  8811 
veil  cat.  10137 
vellaiti  «af.  10096 
TeU4iU  10026 
vellu  ital.  10026 
Velio  »Va/.  sip'iH.  i't</.  10183 
vpIIos  car  lOlbl 
volldso  Hat.  tpan.  fig. 

10181 
v<  llu<lo  ptg.  4561 
velludo  gptin.  101 H3 
vellulo  iUtl.  10181.  10183 
velo  ital,  tpan.  10029 
velü4  .f»r(w.  10189 
veloude  MMr^  1488 
veloiiiB  /V».  4661.  10181 
veloore  nfrz.  10183 
velons  />r(»p.  frz.  lOlsl  , 
vi  louter  «/"rz.  10188 
vi  lre  afrz.  10«>26  ' 
veltal-z  pror.  10126 
veltc  /"rz.  10161 
veltre-s  pror.  10028 
veltres  attolwrital.  100981 


,  valtro  OaC  10098 
|T«liido  qHM.  «Ij^  10183 
Tdneon  a/Vv.  10188 

velvi  rii»f».  1029« 
vema  berg.  10184 
vena  ital.  prw.  cat.  tpan. 

10030 
vcnado  ."/lUH.  1(K132 
vcnagione  Hal.  10031 
venaiä4in  frz.  10031 
venaUo-s  prov.  10031 
veoar  prov.  10044 
venat  rum,  10082 
VMicejo  «imii.  10187 
Tcaeer  tat.  tpam.  pig. 

10190 

VenQon  afrz.  I(K)34 
venda  njxm.  13^9 
venda  ptg.  10033 
ven<lu(ii.'H  frz.  101U3 
venilaliha  /irof .  101U3 
vendaval  >tj>aH.  i>t;i.  I0054 
vende  rum.  10036 
veodecU  u/j(y.  10196 
vendedor  upan.  fitg.  10086 
Vaodetiiinia  Hill.  10198 
vender         /<fy.  10066 
vendere  HiH.  10035 
vendeUa  Hal.  10195 
vendeiir  /"/z.  10036 
vendicare  il^il.  loi'.tl 
vendiraa  /i///  li)l'.*3 
vendita  itiil.  rtr.  HH)A6 
venditore  ital.  MVMi 
veiidre  prop.  eat.  fra, 

10036 
veodredi  frz.  10040 
veodrec  prov.  10040 

Vendvu  Irrent.  9988 
venenar  10037 
ventneux  10038 
veneim    itul.    .span,  j>tg. 

1003',) 
veneii<i>  rum.  10038 
venenoso  i/ol.  qNM.  i«^. 

10038 
vener  frz.  10044 
venerdl  Oal.  10040 
TCOM  ^rw.  10089 
▼enet  prov.  10042 
Teoetic  mm.  10041 
▼4netu  rtim.  1471 
vcnfrar  span.  10194 
Vi'ti^'.T  f,:.  10194 
vunniaii'  Hal.  10194 
vengisan  «/"rz.  10193a 
vcni  rMfw.  10043 
venini  afrz.  10039 
venimeux  frz.  10088 
venin  rum.  nfrz.  10009 
Teatf^|rD«. /wt  eot.tpun. 

venir«  ffo/.  10043 
venjar  prop,  cat.  10194 
venoAo  ifa/.  tpmt.  pig. 
10046 

V0l1>-rliiT  r/r.  10190 
vent  frz.  eat.  10054 
venta  span.  10033 
vcotagUa  *ra<.  10046 
86^ 
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TVatafllo  ital.  10Ü4(> 
venUil  frz.  1(X>4Ü 
ventallia  prov.  10046 
vcntaJle  tfnin.  lOOIti 
ventaiia  tpait.  10047 
venUvoto  ital,  10066 
Teot  d*!!!!»»!  /{tk  10064 
TCOt  d'aral  /Ins.  10064 
mite  ffM,  10088 
venter  tfr.  10046 
venÜ  Aal.  10167 
ventil.'ir  sjHiH.  pf</.  1(K)60 
venlilurc  i/<i/.  I(kl5(l 
venliltT  frz.  10060 
vento  ital.  pty.  10O54 
venlola  alttosc.  10062 
veiitolare  iV'i/.  10050 
venlorä  mail.  10O49 
ventre  »/«/.  /»ror.  fre.  etU. 
10048 

ventrecba«wti.jN^.  10068 
ventral  o/Vs.  10061 
veolrdh-g  jwwn.  10051 
veotreU  eat.  10061 

vrntresca  ital.  10048 
venlresflio  a/r^.  10068 
vriitresque  iifrz.  10053 
vt'iitrici-liio  iW.  10051 
v<-iilriri)l(.  it'll.  UHi.M 
Vi-ntririili'  nfrz.  1(H)')1 
Venlrii  Ulo  y/fy. 
venlriere  frz.  10048 
venlriglio  As/.  10051 
venlrilh-z  prm.  10061 
vcnlroil  afrs.  10061 
venlTole  «i/tr«.  10S82 
wAft  prov.  10064 
venser  jitm.  10190 
veo  piff.  10029 
vepre  ital.  10067 
v6pre  ^r«.  10114 
ver  rum.  10(>2.H 
ver  rj/"ri.  lüoöS.  kkvsi 
VtT  /"rr.  HmTH 
vurairt-  li>001 
vdran<lailii  /V^.  KMIOO 
vcrai  pntr.  li)0t>2 
veräo  pt;,.  10058 
verb  col.'  lOUOtf 
verbe  fn.  10006 
veriMiiB  AttL  MeM.  ate. 

10064 
verbetara  fta/.  looen 
verbo  Hal.  napun.  pig. 

10066 

v<-i-<'H(iii  iiiif  io2i<; 

vciil  rtr.  In_'l7 
venl.ni  KjKin.  10073 
venlade  1«m)7H 
ver«le    sjtan.   jitii.  ital. 

ntm.  102l7 
vorderis  frz.  Iii212 
VL-rrlelto  itiil.  10070 
verdict  fn.  10O7O 
verdoa^  pig,  7838 
verdoegB  jrity.  782B 
verdohigo  tpan.  7S38 
verdoyer  ^rr.  10216a 
verduco  ital.  10218 
verdngo  «pon.  1491 


verdofo  sp<in.  ply.  10218 
vcrduui  afrt.  10219 
verdume  Aa/.  10219 
verdara  ital.  prov.  a|Hm. 

pig.  1U220 
verdure  10290 
vereooD«a  ML  10068 
vereda  eat.  Man.  pig. 

10069 
vereUa  Hal.  10106 
vcrga  äal.  pror.  eat. 

tpan.  10207 
v<>rgalo  itiil.  UHKt2 
vi-rt'c  /■»•!.  10207 
ver/e  ywor.  t$frz.  cat. 

KK2()9 
verge  a/irx.  10211 
verg«  rum.  10208 
vergel  pta.  tpam.  10215 
veigdla  «tat.  10906 
vergene  pnrn.  10209 
verger  cof./iror./'rc.  10216 
vergier  prov.  frz.  10216 
vergiet  afrs.  10002 
MT(?ils  /irrif  10208 
vergme  itnl.  nfrz.  10200 
;  verglas  frs.  4250.  10260 
vertrrie  frz,  3693 
viT^o(,'im  iVn/.  100B8 
ver(;i>^narsi  itnl.  10068a 
vcrgogne  frs.  10068 
vergola  Hal,  10210 
vergonba  proa.  ptg.  10068 
vergonber  proa.  10068a 
veiiOenia  tym.  jy.  4518 
vwgOenn  tpan.  10088 
vergnSha  fy,  10908 
verguilla  «pan.  10208 
versrurÄ  rum.  10209 
veri  en/.  Iii039 
VL^ricl.!  />v.  1345.  1025.! 
verituolo  1^95 
veri //r'»r.  10039 

v-  Tit.i  (y<i/.  10073 
verity  frz.  1(»073 

vi-  rjaiiH  j>ror.  1 02 14 
verjus  fra.  10213 
verkier  /Ve.  10073a 
verlQgoa  gtmu*.  10292 
veriliora  tm«.  10899 
vem  art.  10078 
votn«  ttat.  rum.  eat, 

napan.  ptg.  10078 
vermeil  frz.  10075 

VlTIIlt'lll  })nir.  10075 
veriiiellir)  /»/</•  10O75 
vermeil  oit.  10075 
venii'-na  Hnl.  lood-l 
veriiRiiDS  Jinn.  10077 
verme-s  prov.  10078 
vermicciuolo  ^«7.  10074 
vermiglio  ital,  10076 
veriiiinaria  Hal.  10076 
vermine  Aoi.  10078 
vermfnoa  rum,  10077 
vermiiMn  ttaf.  «mm.  ote. 
1  10077 
vernii>n|-  rum.  10074 
veruioulu  frs.  10079 

<  verm-*  proo.  10078 


versa  j^em.  pror.  m)3 
venMccia  ii€ü.  4662 
vermge  fra.  4662 
vemare  OaL  4564 
veme  /ht.  8698 
vemice  UA  10965 
veniir  />«.  10966 
vcmire  //a/.  10256 
vemis  frs.  4662.  10266 
vemissar  />r(>r.  10255 
vernit-7.  pror.  10256 
verniz  pty.  10255 
verno  Hal.  4.')66 
veröla  cat.  10004 
virole  nfrz.  10004 
viron  frs.  10003 
verone  ital.  10106 
verraco  tpan.  10081 
verrat  jiroe.  fira.  10081 
verre  1QS69 
verre  ttef.  10081 
veirerie  fira.  10888 
verricello  dfarf.  10094. 

10109 
viTPifr  frz.  10262 
verrina  ilnl.  UH){1\.  l()lo;i 
verm  Hal.  rut.  1(H)»1 
verrr)lli-s  /<roc.  lOlOH 
verrou  frz.  10108 
verrouil  frz.  10108 
vernmiiier  /"n.  10107 
verruca  itoL  10086 
verme  10066 
vermga  «}nim.  ji^p.  10086 
verruna;>(j7. 1240. 10094. 

10109 
ver«  prov.  10068 
vers  /flrf.  rum.  pro»,  fro. 

rat.  100!»! 
Vfr.-;  prnv.  frz.  10092 
versa  .i/Kjn.  j>ty.  10216 
VITS«  /j/y.  1021(j 
vcrs.ar  pror.  10()6f* 
versare  iVn^  HX)89 
veraer  fr»,  4057.  10OH9  ' 
vera  rtr.  10816 
vemAaA9«ii.ji(^.  ^0091 
vem  All.  10093 
versor  vtnex.  10090 
vert  />rw.  /r».  eat,  10817 
vertat-z  pnw.  10078 
verl-de-gris  nfrs.  10212 
verte.va  »ihiV.  10100 
verteith  nltnuiil.  lOKK) 
verier  pig.  4057 
vertere  /<»>/.  10103 
M-rlev.'llf  frz.  1(H>9« 
vertihhi"-  ralne»».  10097 
verlice  i/a/.  10095 
vertigheddu  tard.  10099 
verligiae  <M.  10101 
vertir  proe.  afrs.  cat. 

tpan.  ptg.  10108 
vertoU  a/rx  10104 
verloolh-x  proa.  10104 
vertu  /irz.  10224 
vertü  ital.  10224 
vertudoa  pror.  10228 
vertaenx  /ir«.  10223 
vertnoe  proo.  10888 


vert«t«Z  /*ror.  10224 
verOgola  mail.  10892 
vemn  riMi.  10073 
venmo  HaL  10078 
verve  /V».  10086 
verveine  /r».  10064 
vervelle  fr».  10096 
rervessor  alt  ml.  4416 
verveu  /rr.  1340 
verveux  frs.  1340 
vf-rveux  n/"«.  lOOOS 
verviex  afrz.  10093 
verziere  Hal.  10216 
verzo  öd/.  1021« 
vesc  npror.  10227 
vesce  A^r«.  10142 
veach  eat.  10237 
veachia  rtr.  10116 
veMbio  ital.  10887 
viMia  UaL  8786.  10809 
▼eidea  «tof.  10116 
veaeo  10387 
vescos  prur.  10226 
vescovo  «7«/.  3258 
vesi'-s  pror.  10227 
vtsjio  piy.   1412.  1426. 

KKWB 
vesica  prov.  10116 
veso  «/MN.  10112 
vespa  Ual.  rum.  yyrvp.  eof. 

ptg.  10113 
vesperas  nto.  10114 
veepero  10114 
veapia  rlr.  10118 
veeirfstreUo  M.  10116 
veepra  prot.  cat,  I01I4 
vesquear  1418 
vess  rtr.  10274 
vessa  pror.  eat.  10142 
vessare  iVo/.  10180 
vesse  frs.  3788 
ves.secchia  neap.  10117 
vease-de-loup  ^rr.  8788 
veeaer  frz.  10229 
vessie  10116 
vessir  nf,:.  lii238a 
vesta  ital.  frz.  tptm,  pig. 

10120 

veste  iüL  fr»,  tpan.  pig. 
10180 

vested  rum.  loilta 
veslido  .spun.  !>iy.  10121 
vi'slidura  sjum.  pty.  10181 
vestiplo  sjHin.  13.')1 
vesliinelil  rtil.  KUIH 
vestimenUt  /rfy.  10118 
vestimento  M.  ^mt. 
10118 

veslimen-z  pror.  KHIn 
vestir  rtr.  pror.  10119 
vestire  ital.  10119 
vesUtuia  iItU,  10121 
veftmtiit  rum,  10118 
veta  Mwa  tpau.  10861 
velado  «qwfk  lOSSla 
vetat  pror.  10261a 
v«teroenl  frz.  10118 
v<^tt  ran  /rr.  10122 
veterano  ital.  tpan,  ptg. 
10188 
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kMUI«  frz.  10247 
vetlller  fr:.  10247 
vHir  frz.  10 Ii:» 
vetlar  cul.  10166 
veloine  afrz.  10 IJ'» 
vetrajo  i/o/.  10252 
vetrano  tien.  10122 
vetrario  üal.  1U2S2 
vetrim  üoi.  10312  , 
vatro  Mi.  lOlsn.  10969  I 
fCtU  lYo/.  10261  I 
««Uaglia  nt^p.  lüI&O 
rette  »to/.  liHil? 
vettir  cat.  »jkih.  />t;j.  KU  l!i 
vettoTa^'lia  itul.  ioi.Vi 
veltura  Uul.  1001  a 
vollurino  iW.  10018 
vfelure  fr:.  10121 
V«lx  prov.  10251 
rmSfrM.  101(9 
«•nie  o/i-s.  N/ir«.  10288 
vnm  Jim.  101(0 
trana  ^rw.  tOlfiO 

fn.  (düüj  10057 
vex  «patt.  }rig.  10147 
veza  .v^/fi.  10142 
vozar  sitan.  fiti).  10251 
vezat     }»  or.  10243 
VL'ze  />ror.  10242 
veziat-z  pror.  10243 
vezinelat-z  pror.  10144 
vail4  jvwn.  1014« 
mttar  yron  102S1 
T8I0  f^.  10851 
vezoa  pro».  10118 
vezoig<9  pnw.  tOlOO 
vezzeg^iare  //'(/.  1454 
vezzo  Ulli.  10251 
vezzoso  itnl.  10848 
vi  itnl.  4696 
vi  c<i/.  10200 
via  itnl.  prur.  cut.  span. 

pig.  10131 
via  ital.  10366 
viadi  rum.  10134 
viage  afrg.  10238« 
viagem  10184 
viaggiare  ital.  10184 
viaririo  iVo/.  10134  | 
viajailor  k/kih.  101S4  ' 
viajar  sjmn.  1I)1H4 
villJM  ,t/«/M.    101  HI 

vianda  pror.  102tjij 
viaixJe  fr:.  10266 
vianle  ital.  10132 
viarari  sicil.  3810 
vias  afrg.  10264  j 
viatse-i  pro«.  10184 
viatH»  itof.  101B4  j 
niiz  prov.  eat.  10261  ' 
fiaare  a  frz.  10026 
Tiatis  10028 
viantre  afr:.  loii2M 
viax  afrz.  IwriS 
vi:iza  altmittt.  «ttwner. 
10264 

viazo  altm&O,  aUttnez. 
1U264 

vttmra  «|Mii.  ji^.  10204 
vibarao  pl§.  10186 


Tl««ie  /rz.  10271 

via-  fr:.  10251 
virenila  i7<i/.  101 11 
virii'UX  fr:.  1021!» 
vitinar«'  itnl.  10145 
vic-inatate  rwrn.  10144 
vicinit«  itat.  10144 
vidno  «W.  10146 
Tiefc»  t{NNi.  jMto.  10861 
vicioffta  raJML  10149 
vicioao  «tmii.  ptg.  10349 
vici-«  />r<»r.  10261 
viro  tinl.  101. 'jS 
vi(;ii  /)/;/.  102')! 
viroiiilf  nfr:.  1()IH9 
virtii  (m/xin.  10IÖ1 
vidoire  fr:.  1014!l 
victoria  »pan.  ptg.  10t4'J 
ricuBa  »p<tn.  10162 
viöon  Umib.  10018 
vid  Hr.  I028P 
vid  «IHM.  10860 
villa  pro*,  eaf.  ^;xim.  />/</. 

10237 
viilamc  /"rz  10140 
vi<l<-  fr:.  10280 
vi.lf  /./»/.  10250 
videdilu  •.<;/•'/.  1(»2.VJ 
vi<ler  frz.  10280 
vidiiiier  frz.  10167 
vidraceiro  jOg.  10262 
vidraria  j>6/.  10252 
TidncooM  fr*.  10887 
vidriar  tpom.  18867 
vidriera  «paw.  10368 
Tidrieria  »itan.  10262 
vi(lri<'m  je;«!«.  10252 
vidro  ptg.  10269 
vie  frz.  10237 
vie  lYn/.  10265 
v(i)edro  fpnn.  ll»12H 
rieguelo  arrf.  10021a 
vieil  frm.  10127 
vieilleaN  /Vs.  10186 
viejo  «|M«.  10187 
viale  afirt'  188891 
vielh  |»r»r.  10197 
vielle  afrz.  10262 
vienlo  sjmn.  10064 
viontir  l(H)ls 
viiiilri  t  illo  njHin.  10051 
vier  rwfM.  1(M(81 
viera  itnl.  lOlOti.  10211 
vierbo  atjutn.  10066 
vierf  Hr.  10066 
vierge  nfrt.  8711.  10809 
vwrm  Hr,  10078 
vianwB  ipm.  10040 
vim  lad.  10091 
vies  altfrt.  10128 
vieas  /  /r.  losns 
victan-  '/»('.  lot 2 1 

v:.'ln  U)\  >^ 

vit'/ui-sc  rii)/i.  10261* 
vieui  frz.  10127 
viez  /rf.^.  1375 
viez  rum.  10268 
vif  /r«.  10272 
vig  vaikrtf.  10188 
liga  «pm.  jify.  1880 


vlpar  /./'A  3728 
vi^ia  lOlci; 
vi^'iai  /(/(/.  I()l<i6 
vi^rie  frz.  10166 
vigilare  iinl.  101  K»i 
vigia  vegl.  10153 
vigliaci  o  Hat.  10173 
vigliar  rtr.  10166 
vigliara  M.  10083 
vigliune  UaL  10174 
vigna  tVa/.  10196 
vigne  frz.  10196 
Vignelle  frz.  10196 
vignoble  /"rz.  10197 
Ti(,tion  frz.  inorm.)  10382 
vipioii  fr:.  2153a 
\i^'i)r'iia  itnl.  10152 
vigogne  frz.  10152 
vigor  fpoN.  pig.  10168 
vigore  tel.  10168 

VigOrOM»  M.  tpam.  ptg. 

10169 
vi^or-s  pro0.  10168 
vi^'<>ureux  frz.  10169 
vijfUfur  fr:.  10168 
vi^iiinr  pror.  fr:.  10138 
vipuier  pror.  lol38a 
vitruiiliH  ptg.  10152 
viky  rtr.  10163 
viju  »ard.  10363 
vi!  frz.  tpan.  pig.  10174 
vilain  fr».  10178 
vUanatge«  |Mwn  10178 
vilania  prvit.  1017B 
vilami  ital.  10179 
vila  s  /»ror.  10178 
Vih  ed  rwn.  5652 
vilconi  n/";-?.  10396 
viiiiail.  -f  upon,  fttij.  10175 
vile  itnl  10174 
vilcbmpnn  /V--.  10388  | 
vilete  frz.  10176  ' 
vileza  «/»an.  ptg.  10176 
vileua  itaL  10176  • 
vUheza  pro».  10198 
viUQtA  ■/<!/.  10176  I 

vfUa  itnl.  pror.  ml.  Ji/«ifi.- 

ptg.  10177 
villaife  fr:.  »}>nn.  10180 
vill.^^'(■nl  /'fj/.  101H(» 

villagt'"'  K""*^" 
villajc  fr:.  s/.'/ri.  IDlMI 

sillania  »'<iA  sp.  ii4g.  101 7t> 
villaiio  ihil.  !.jtait.  10178 
Villau  ptg.  10178 
ville  frz.  10177 
villeggiare  Aot.  10180 
viUeggiatnra  M.  10180 
vilorta  apan.  1488 
vil-«  pror.  10174 
villal-z  j»or.  10175 
vilu.rlii-i  i/.//.  10292 
vihirura  iUiK  10391 
viliiriir  /7a/.  10293 
vmia  j^u.-rh.  1018-1 
viniaire  frz.  10232 
vinblet  «^rz.  ioi35 
vimbre  10184 
vime  /Tar.  10184 
viniiw  «o/.  10184 


vlmnl  rom.  10184 
viii  /H/H.  />--■  10200 
vinu  rum.  I(MI30 
vina  rum.  II044 
Vina  10196 
\inaccio  itnl.  101h6 
vinaci-s  |>nw.  10186 
vinagre  ^ftm.  ptg.  10201 
vioacres  orar.  10201 
Tiiia|ro  ool.  10301 
rinaigre  frx.  10301 
viname  frz.  10196 
vina(  mm.  lidBf! 
vinaza  «/xin.  10IS6 
vinccre  »/«>/.  ini:«) 
vim-liio  itnl.  IU192 
vincicio  itnl.  10188.  10826 
\inrigli»  10187 
Vinco  itnl.  10192 
vincro  pig.  10192 
vinculo  «|Nm.  114.  10198 
viodas  fr*.  10807 
vindeea  rtm.  10194 
vindicare  wir«/.  10194 
vindilla  .tanl.  10196 
viii.  a  iV,//.  10196 
vlnet  rum.  1(hH2 
vineuK  frz.  lol'.»9 
vingar  10194 
vinKf  »M»»i.  10190 
vingt  frz.  10167 
viniia  pnir.  ptg.  10196 
vinhaca  ptg.  1U166 
Tinha^  p^.  10186 
vbilw  pto.  10300 
vino  Uaf.  $pan.  10200 
vini)l)rt'  /«or.  10197 
vinos    rat.    rum.  prof. 

10199 
vinos  rum.  1004Ö 
vinos>>  itnl.  apm.  p^ 

10199 
vin-«  pror.  1021MI 
Vint  prev.  eat.  10167 
Tlitt  nun.  10054 
fiote  ftf.  10167 
▼Intra  mm.  10048 
vintricel  mm.  10051 
vinv*ra  p^*lfl.  10267 
viiizaglio  itnl.  101H7 
virizitor  rum.  10036 
Mii/iiihii  jtty.  10146 
vioara  rum'.  10203.  10262 
vioife  frz.  10271 
viola  it<il.   gpan.  fitg. 

10262 

viflJa  t«t.u»am.  fig.  Hal. 

an».  18808 
viola  mfra,  10368 

vide  frr.  10208 

Violine  itnl:  10262 
violino  ilul.  10262 
violo  pror.  10262 
\iolon  fr--  10262 
\ionia  .1/KI«.  10136 
vioine  frz.  10136 
viouge  /rj.  10271 
vipistrdlo  iM.  6400. 

1011» 
vq>t  nm.  10151 
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1.«  <i<riw  i.tii.firnr.  lirJ(M 

nfrr  ItrMiA 
»%T  loK«V 

rime  "fr^.  UVM'.* 
r^nia  ihU.  liKilli 
rzooMWe  10180» 
".rata  xwiM.  i>iij.  1021(1 
nrme  10210 
mm  r*r.  I0»»04 
r-*rte  'iHtH.  I0JU4 
-:iriuia    inV.  10100 
rni»  i-ttm.  1022a 
niw  .  'I*.  i0221 
nun«  ^arti.  iitg.  10224 

I  •lie  i-HiH.  11)224 
iiH-iA  .<;mii*.  1i>«M)4 
^irfM.  102«  H> 
w/i.  IM23I).  10250 
-         11*24 1 
.V  ,,fS.  UUÖO 

,>tiM\  lil  t.  102:<5 
:-s*((f  -t/rs.  1023Ö 
•^.«   ■.)/.  lü2-»o 
•^.i  imut.  '<Nt'.-.  UMlM 

14»».  lu  WI 
^•■t<i  <ut«^.  IU226 
><i.  102-^; 

UI227 
1022: 

i*«t.  K'22: 
-4,  i.it.-H»  tO:j2ti 
-.<u*i'   f<«.  10226 
-t.uu  ^•♦^.  l'>22i> 

M  .1'  t^uut).  Ui22r 

'>/>uM.  <»<</.  U'227 



.. .  ..».«•  ^^*».  v'y.  101!R' 

..  ..Ii«'  <«.. 

. .  .  .4/  w. .  U>J2t> 

...    <»»t.  U3l 

.  >    I..  it>.r.i:St 

...    ...  U»."-*» 

.  ...,o  U'-'.il» 

.  »  .J..-  uv.n 

*  ..  J. .  U'.ViJt 
.  .  v    • ,    4»'. W 

•  '--^«» 

»..  l,\AV»  UV,«» 
.  »    ..  •  ,    »vV  *  * 


•■»»•1  'tfi'tt' 


Thto  !tnl.  pig.  10234 
vinlo  Hal.  I<r274a 
vUl-z  prriT.  I02H4 
vit  nfrz.  10O17 
vil;i  ital.  pror.  \(r£X7 
vifa  rnm.  KKttO 
vitiil  frz.  »pan.  f>tg.  UrlM 
vitale  üfd.  10238 
vital««!!)  i/a/.  1038.'j 
Mte  nfrz.  10234 
vite  itnt.  10250 
viteroq  nfrz.  10412 
vifel  rwm.  10240 
vilela  plg.  10240 
vitellu  iVo/.  10240 
vilesse  nfrz.  Ur234 
vitii-cia  itnl.  10245 
ril»)  /rf^.  6«5'.> 
rituria  m/mim.  mi^** 
vitre  H/'rr.  1025» 
vitriare  iUü.  I(i267 
vitrier  frz.  10252 
vitrii;  »KM.  10254 
vitri)(:i  rum.  102.'>I 
vitrii.l  ^rr.  10258 
vilriolo  sfMtH.  {ttg.  1025s 
vitriol-s  pror.  10258 
»ilriuolo  iinl.  10258 
vilta  sicil.  lo2«l 
viltitii.i  itni.  10147a 
villi>  iW.  101')1 
rittoria  itnl.  1O140 
vitu.%lha  /W<7.  10150 
fil  l  pmr.  10250 
viu  r«m.  rri*.  10372 
viuili>  cn/.  «;Min.   101  oil 
uula  /»or.  11Ü3.  10262 
viurv  /»/T»r.  1026^ 
Tiurvr  ftit.  102tW 
viu-s  /Tor.  10272 
viuvu  /((sr.  10159 
vuac  «jMN.  1445 
vi\an<l.i  ittü.  102(;t> 
vivaqui*  *p*in.  1445 
▼ivalx  /.rwr.  102«4 
vi^tT  Wf.  /rfy.  102(J'J 
\iverf  ital.  10269 
vixe:.  u/^rr.  10270 
vivi  f  fvir.  102ti8 
vivir  jt/tdii.  102t>9 
vivo  .nxiM.  ;>/y.  iVd/.  I0272 
vnolf'  ii.tl.  10270 
vivr«'  frz.  U>26i» 
Mvn^tif  UV204 
\ii«t'  *r<>tfr:.  102.'i0 

rt-i/.  1(^243 
\m«t-z  pr,>r.  1IIJ43 
Ti;mh.\r  10145 
xi:h>  »M/.  lt»251 

ital.  lt>24» 
xUy  np»,  103I7 
»»VIT  102S7 
»ivannc  frs.  XkX^I^ 
if-M.  10 -III 

i*w/".'»»fvM.9S>ri 

».v;;  *r  «-.vi^K.  l.\<tt» 
\.>s»  »V».;  UV^* 
■»v  .-^f*  .**». 


TO!«  frz.  10310 
vojrar  pror.  '»959 
vopira  Intl.  1013" 
Togli«nza  «ü/i/.  Vtl'-*'» 
vo^ruer  ^rr.  9959 
vol  rwm.  102S8 
voian»  «/"ri.  1027s* 
vi.iil  pUm  1Ü2H0 
r<')i(l  /omA.  10280 
T.iie  frz.  10I3I 
voieo$  nfrz.  10277 
voitf  /*ror.  10280 
voile  frz.  10029 

'  KIN.  I028ß 
\oir  frz.  10156 
vf»ir  afrz.  10067 
I  voire  fl/^rz.  10»«7.  irt259 
voi^*c^  10248a 
\oisi«-  afrz.  10243 
\oi>iin  /"rj.  1014« 
Mibiinage  frz.  10144 
v.iisitei  afrz.  10229 
vuil  /»r*«-.  10280 
v..ilure  frz.  10018 
\<.iü  mm.  1028»^ 
voiuar  1()280 
voix  frz.  10311 
vol  /•ri.  102H7 
rola.la  span.  10283 
tolaifio  i/rf/.  10284 
volaille  frz.  102W5 
volanle  ufrz.  10295 
volaulieis  «/"rr.  10294 
volar  c<a.  S]Mn.  jitg.  102n7 
volare  ital.  10287 
volal.1  Ulli.  102M3 
voiatlco  ital.  10284 
voliilil  »pan.  ptg.  10285 
,  volatile  itnl.  102K5 
;  volatille  ^rz.  10285 
'  volcan  pror.  10316 
'  vi>lc*r  s]Htn.  102!»9 
voldrer  cat.  10288 
vole  o/'rj.  10282 
voiee  frz.  10288 
voienlt  o^rz.  U»2t»ö 
I  voieiiter«  ro/.  10294 
'  volentieri  Ual.  lo2ttl 
volenliers  afrz.  10294 
Voler  /V-S.  10287 
volur  pror.  102S-* 
volare  »W.  102?*s 
V oleler  fn.  10287 
voleur  nfrz.  4t »'»6 
\oK-ur  /"r;.  10287 
\ol(rare  Hol.  1031« 
iol^.'ert'  103O1 
vol^-o  .-mV.  10317 
rol»:ram  nfrz.  I»r293a 
volh  ;.rt>r  10288 
vol.mt..  »Vi/.  10295 
voi.^niaire  frz.  10294a 
volonte  f<-z.  afrz.  10295 
Vvvi.otiers    nfr:.  pror. 

1«  25»! 
T.vV^jM'r  •■  3610 
vo'.pe  i:^:.  10320 
v\\;<<^  r»>.r.  UVi20 
x,-;-".h'/Ti»r.  10S19 
V      t  C.  prK'T.  i>ig.  10290 


T*ltar  /a/jr.  Ii »290 
iolUre  »ia/.  10290 
volle  frs.  10290 
'.oltear  «|MtM.  ptg.  102» 
vollefTgiare  1/«/.  10290 
völliger  f,z.  I(r290 
volto  »AiV.  10325 
.  voltulare  üa/.  10291 
■  vol  tor  eat.  10321 
vollor-s  //ror.  10321 
V4i|l-2  ^»r*>r.  I032Ö 
.  Toluine  »■/«/.  /i-z.  ur295 
!  Tolva  üai.  102!«8 
I  Tolver  jr/MiM.  1U30I 
'  volvo  jßtff.  103<>2 
volvre  />»w.  10301 
voinero  •/»»/.  10303 
voraier-s  pntr.  lo3o4 
volarer  103i>4a 
voo  eom.  99Ö7 
vora  arW  334»2 
vora  jn  ur.  ni/rmz.  6741 
vorl.a  /law.  I0U6«j 
vorl»esci  l(Xi66 
vorhara  ,-um.  1030U 
vori;e  frz.  5*>K» 
vorm  e-tt.  tt2"J4 
vorma  /»-or.  6294 
vorsare  10o»j9 
vorva  pit-m.  1<)326 
Vü«o  ptf/.  103<^ 
vo>lre  eat.  10308 
vostre-S  prur.  IIISÜ6 
vo^tro  HaJ.  1O306 
vostni  rum.  lo34k-i 
vol  lomb.  6659 
Vota  cot.  gftan.  jtfj/.  10310 
volar  «pan.  pt4/.  10SU9. 
10310 

volare  ital.  102ÖÜ.  1(»309 
Toto  ital.  upttn.  ftig.  10310 
volo  itnl.  XQrlziO 
v.'.lre  frz.  103U8 
voire  />z.  103«  •« 
Toll  friaul.  665'J 
vot-i  /<ror.  103 10 
volz  pror.  10311 
vouambe  ostfrz.  10349 
vouer  ^rr.  10.3i>9  KWIO 
vouge  frz.  9974.  lOliiO 
vouista  rtr.  104O4 
Toul  friaul.  6711 
vouloir  /"rz.  40288 
voussure  //z.  10289 
vout  o/'rz.  10325 
voula  iiror.  10290 
voQle  /Vz.  10290 
voutre  afrz.  10321 
voyage  frz.  10134 
voyager  ^r*.  10134 
voyageur  fr:.  10134 
voyelle  ii/'rz.  10277 
voyer  nfrz.  10138 
voyer  frz.  10133 
voz  «/Nil«.  10311 
vrai  frz.  10062 
vralta  calabr.  1467 
vraxe  altobei-itnl.  1(X>63 
vr6  mm.  10288 
vreac  friaul.  3167 
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frz.  1007t  ; 

vreun  ri«»i.  10072 
Trille  frz.  10245 
vrisra  n'eH.  157« 
vrösakn  ralabr.  1273 
vntluku  laldhr.  1278 
vruh  rum.  1592 
vtteddatu  »kii.  1616 
vuei  10280 
melta  tpan.  10290 
Tneatn»  i^po«.  10908 
miar  ^r«v.  10280  i 
vaid  car.  10280  ; 
viiiilar  ent.  10280 
vuiilicr  /'r:.  10280 
vuil  frz.  10280 
vuU-  ><»•.  102H8  ! 
vuli  r  Wr.  1029«  ' 
viilKain-  frz.  lOaiTi 
vulgar  prw.  »p<tn.  {><<i 
10816 

Tolgo  a/mw.  ;rfir.  10817 
valpe  fHiM.  10830  i 
Tolpeja  «nwii.  10S19. 
10820 

vullo  ptg.  10290 
TUlto  n>an.  pUj.  10826 
wine  6^1  r>i.  foHOS 
TOOffuIa  «ffi/-.  4r)8.'» 
imor  rtr.  lt>41.'> 
TSOrch  rff.  ubuold.  1378 
irwda  eniahr.  44(Ni 

-nmo  f>(j;.  10^18 
vnrpo  tarrnt.  7295 
nijrt  Ml.  «659 
voytanta  cat  8661 
TnyUaat  6668 
vi^teiMi  eaf .  6668 


wag<K)on  frz.  10331 
wagnoii  /*>-:.  4166 
«ngne  fn.  10327 
wai  afrz.  4342.  9953. 

10396 
waid«  frz.  10886 
«aide  o^.  4968 
mufll  lottgcb.  9970 
waimenter  n/rr.  4342 

«iiires  iifrz.  1()H72 
\v;iiiil>.ii<  (ifrz.  Ktm*^ 
wascliier  afrz.  10303 
wat  span.  XO'Mi» 
waucber  ufrz.  10343 
wmerer  afrz.  Ui3ti9 
waww  Ufr*.  10346 
waytD  «ri/tab  10870 
wayda  10670 
wcfeniner  afl«  10896 
welko  a/'r:.  10066 
w^?i>p  /nV,  10376 
urrl.lnr  (»/"r;.  104(l_' 
wcrlilMiiei  iifrz.  10402 
WPir  irallim.  W.l'.i  i 
WCsrt  /4/V;.  lo  l-sl 
wiliel  »frz.  I<i3.i7;i.  ln.(S:i 
wignier  ufrz.  5276.  10399 


Wfgre  mfn.  10170 

«riha  ttalloH.  10112 
wilecoine  nfrz.  10396 
wiler  '//"rr 

wiiito  iriiHiiii.  4t)7ri 

WircVNii  -  itfr:.  lOMlli 
wirc-wite  afrz.  10019 
wirowitte  afrz.  71 H2 
wisarine  afrz.  4236 
Winne  afrz.  (i67& 
wit  mfr*,  6660 
witisme  «/^  6668 
warttecbia  tam/ia^  10100 

X 

xabon  cjnih.  8846 
xabonar  ajw».  8847 
xabMi«ro  «pcra.  8846 

\.iiir>-z  8436 
xa^ruliiir  nital.  3306 
xanolmr  minn.  8342 
xaquf  /)/'/.  843f; 
xaquel  $pnn.  fl43K 
xaqueca  /rfj^.  4638 
xara  tpoM.  ptg.  H439 
xaral  •pan.  ptg.  8439 
xarifo  «pat*.  8441 
xaro  »/K«».  H439 
xaroro  jftg.  8178 
xarope  «;>«f«.  ptg.  8440 
xarpar  <•«».  3317.  8373 
xala  eilt  2020 
xalo  njfiii.  8444 
Xatii  asjttin.  ~iM' 
xei.scaiitii  cul.  h;75 
xeixa  f'i/.  8377 
xelaiidrin  cat.  2130 
xentar  agentm.  2899 
xergfo  jv^r.  8686 
xergo  «p««.  j^y.  8636 
xergun  »/wh.  8636 
xerinjra        ä/«#>i.  9316 
xerxct  <«/.  2087.  7668 
xiliia  »}tan.  8616 
xii-  i  nl.  2163 
xill.ir  (V/r  «HH2 

v;:i.p|.'  .,//.  H719 

xilixa  ((I/.  2179  N. 
xisca  «/Hl«,  8669 
xisnit'  <  «/.  8457 
\iular  '-'jr  .>t;82 
xuelar  ro^.  9226 
xuk'o  ttpan.  1QBI7 
xunio  /iTy.  8886 
xurma  ral.  2U61 

;rtl«r&  lottr.  8680 


yegaa  «/mm.  8889 
yelmo  tpa».  4686 
yeln  «/mn.  4202 

venia  a/nn.  4208 
venj-'i)  imjKin.  4223a 
MTIiio  siHin.  H2i;S 
yervt)  spiiH.  HJ.SH 
yerlia  «pa/<.  4542 
yerno  anan.  4216 
ywrto  apoN.  4677.  4909 
y«ao  «)W«.  4422  l 
yenae  frm.  4707 
yezgo  apa».  8174  1 
yo  </MiM.  8209  ' 
ypreau  frz.  10481 
yr  nnit.  4662 
\— fii       prov.  6718 
yutJo  .t;«/«.  6213 
yunijin'  xjMin.  4f^71 
yuso  aspuH.  2871 
yvierao  oiipaii.  466S 


1'. 

y  i'ritr.  fr:,  n.sjxin.  iijttg. 

4«;tü 
y  Hfrz.  4509 
V  .i/xiH.  I!2!M) 

ya  :«/>«M.  «/<'>/.  5171 
yai-ija  hjmih.  5165 
yaiilar  OMjuin.  fti/.  5Iso 
ydle  a/irs.  3.'13;i 
yedgo  apuH.  31 74 


2; 

za-  «itan.  9146 

zadaioiie  iV«/.  8234 

X;iMi:ira  mViV.  •Jl.'i'i 
z.iliuUir  »iMiH.  1tI5it 
zai-ra^'ii.i  /«m//.  :t:i41 
zactaro  il'i/.  l(i8S.  In42-^ 
zaccbera  flor.  Iß88 

,  zucchero  öo/.  1042H 

1  zac4  mm.  6164 

I  zadi  riMi.  2736a.  »888 

I  zaiTaU  itaL  9817.  9874 
zaffermno  UaL  10425 

I  zafnro  ital.  8868 
zafT.»  i7u/.  8429.  9817. 

j     9371.  9374 
zailn  .'<in(.  (i42i> 

•  zatiij  .f/Min.  4111 
zaiiro  -j.f/n.  8352 
zafo  «uoN.  8313 
zafbamr  #i<<in.  9103 
zagB  «pcm.  8364 
zaga]  igNM.  ptg.  10426 
z6g«Bo  «tt06«r«a/.  2948 
zagara  «MI.  10429 
zago  rM<>2.  2943 
zähär  mm.  8839 
zaherir  .</»'ifi.  36(»5 
zalwr  .'/.*;ti.  10429 
zmIi.'Ii  •.  H^lf) 
zaina  .tjMin.  10430 
zainii  iVri/.  10480 
Zai>  rlr.  9342 
zakuiiru)  fro«!;.  2022  | 
zalagarda  »fim.  10482 
saUa  tpam.  8746 
zaiegarda  «pan.  2066 
zamlto  S/MIN.  8412 
Ziinilira  (/'(/.  177") 
zai  iii  iloillir  .s/Min.  3>il4 
zanipa  ital.  H371 
zaiiipai'  .-./"/n,  1*374 
zaiii|iare  itiil.  9371 
zainpeggiare  ital.  9371 
zaiiipeUarc  »V»/.  H371 
zaoipicare  Hat.  9371 


mplll*  fibrf.  9874 
zampogna  ita!.  9312 
zampoRa  tpan.  9312 
zampuzar  «/wm.  9188 
zana  it.i/.  10430 
zanca  iV"/.  apmi.  8416. 
10434 

zani-o  npoH.  841  Tl.  10434 
zani-one  mni.  10434 
zaiiganu  s/Min.  /»(5;.  10469 
zangftoji^.  10462 
tanni  Uta.  6189 
zanzara  i<<il.  10466 
zapata  -j^mih.  2S11.  8888 
zapatero  span.  251 1. 833.S 
zapaln  iipan.  2511.  «338 
zappa  It'll.  8350.  9871 
zapfia  rlr.  8350 
zappare  ital.  8350.  9871 
zapazar  sjtan.  9188 
Zaqoe  s/mn  8249.  10497 
Zar  rum.  8664 
nraband«  ttpan.  8682 
sangBelhs  «jwn.  6660 
zaraoda  «fw«.  2094 
zarbatana  1^«.  10489 
zarclar  r/r.  8360 
z.ir.-illn  ,j^,„.  220f> 
zarpu  j/.f/n.  4601.  8.S78 
zuipiii  sfiiiH.  pt(/.  8373 
zai-za  npuH.  8299.  8370 
zarzaparilla  «pOM.  89(99. 

8870 
zarseta  p^.  2087 
zarco  «p«m.  ptf.  10440 
carcn  «icff.  10440 
zarpar  apaw.  3817 
zarra  aptg.  4173 
zarria  tpan.  10442 
zato  «/tan.  1044.') 
zatta  iUil.  :.282.  7237 
zaltera  iV-//.  52H2.  7287 
ZAU  /-um.  2: »So 
zavorra  j/a/.  ih245 
zavorrarc  iV«/.  8246 
zazza  «(0.  10444 
zaziera  M.  10444 
Mba  ir«il.  2160.  10460 
Ml)dina  ptg.  8688 
zel>elliua  s/xin.  8828 
sera  »/xm.  8.^82 
Ze<  i'  r/r.  9535 
zeci-a  Hill.  8582.  9536 

/.ecchilH)  iVri/,  K,'i82 

zcce  r«»»i.  2770 
zecla  rtr.  9535 
zediglia  »/«/.  10449 
zeffiru  ilai.  10448 
z4firo  «lirf.  2174 
zefro  Auf.  8174 
zegia  NMK.  2176 
z(^le  (rr  10447 
zelo  itiil.  s/Min.  jiiij.  10447 
zeli)S  ptg.  10440 
zelos4>  i/rt/.  piff.  1(M4G 
zcnilxila  /o»i/>.  4210 
zciniia  mmien.  4200 
zttmlailo  i7<i/.  8727 
Zfiidale  ('/«/.  8727 
zeadal-a  jwxw.  8727 
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im 


maa.  2163 


MNMk 

zMixin  iua.  2660.  10486 

ZciiZfrci  ital.  1(U6S 
zeiiZMVoro  »/n/.  10453 
z«-|.liyr  rlr.  10448 
zephyie  frz.  UH48 
zei>li>rfi  I'll/.  104  4« 
ze\t\>n  it'll.  !i:i7l.  9374 
zepparc  ital.  '.i.\74 
seppatfl  itiil.  !I374 
nppo  iW.  »371.  9S74 
ter  rum.  8657 
zerbo  10457 
iteeolo  i>«rwt.  8212 
zerigare  Aal.  9888 
zero  Uai.  2174 
t^ro  frs.  span.  jUg,  2174. 
s««ite  /rz.  HibB  \ 
ten  mm.  2930 
zfUjji-'ia  •Jt•Hur.^.  51!)2 
zevra  '.1033 
zpvrt)  (iptg.  !)633 
zezzo  ital.  8562 
SeZZoIti  iVri/. 
Zl^uinu  rutH.  43ü4a 
Ü  rum.  29&8  | 
zi  fi  Unil.  6695  I 
zia  itiü.  9618  j 
zUi«ga  «mttf.  2160  > 
nlieine  pra.  8828  | 
dbeHno  IWL  8888 
dbetto  leA  10*88  < 
zibibbo  iua.  10461 


8048 

ikitarft  rum.  8948 
zIm  nifli.  8980 

zifä  Tia  ««MMät.  9088 

ziijrino  ital.  8;iß5 
zii  mijjV.  2176 
zilo  rMm,  2958 
zimarra  i7/</.  3200 
ziiiibellare  ital.  2731 
ziiiili«"llo  itnl.  2731 
ziiiiliro  /rfjr-  &225 
ziin<t(>  a»i>an.  2179 
ziiia  6>v«<-.  MMNf.  /itrr, 

10451 
zingaiKi  iV'//.  10462 
ziaoeforlo  gemut.  10464 
zinzU  «or/ 48*7 
zindlvbf«  «fli.  10486 

Zio  «MUdflMt.  8180 

zio  Ulli.  9518 
ziolta  i'rti«.  5192 
zipold  iV(i/.  1)374 
zirbo  itnl.  /tty.  1U4&7 
ziriKufia  span.  10486 
zirla  iUil.  8035 
ziilaiv  1/«/.  10466 
ziro  ittil.  Mti36 
zini  sard.  8f>35 
zilello  ital.  104Ü0 
Zilo  »tai.  10460 

zitia  HaL  9664 
zitto  «M.  900O 
Zizziik  ital.  10460 
liziola  AdL  18480 
zOapa  /MmI.  8466k 


6198 

loUaM.  6198 
MÜi  flten.  8188 

zoeeo  Ifaf.  8087.  8888 

zocrolo  iV«/.  8838 
Züc-s  pror.  H833 
zolfo  (/«/.  9252 
zolla  iliil.  s501 
zomliare  Hu!.  'j605 
zonipo  8476 
Zopu  »iHin.  />l;i.  8476 
zo]ipicare  Hal.  8476 
zoppo  i(a/.  8475 
zopps  rtr.  8476 
zonine  «psn.  pig.  9263 
zurra  «/mm.  /»i;^. 7600.9189 
zorro  fttg.  7M0 
zornt  «pfn.  pti/.  10468 
zorznl  span.  ptg.  10463 
zote  sjHiH.  piff.  4700 
zotico  ital.  4700 
/oviso  iilomli.  4183 
zozuhra  span.  9196 
z<)Z(>l>r;ir  sjKtn.  9198 
zozzii  iVr//.  f)770 
zuar  pty.  918ti 
zuhbare  i/  ;/.  !»5;»5.  080<> 
zucca  it'll.  'H\[>1 
zucchero  itai.  8889 
znc-s  j>rov.  2662 

6904 
6801 


znlh  AM.  aSStt.  9696 
zvlbre  An/.  8696 


Inn  aOdtanL  6818 
I  zolgbe  mu4.  6901 
I  zalU  «fMii.  9847 
I  znllatM  tpan.  9947 

I  zumacayA  span.  6253 
I  zumaque  «pan.  8867 
I  zuriiaya  »/«in.  5253 
'  zuinbarayo  «/>aM.  6858 
zuiubar   ^poM.  6868. 
,  9298 

I  zumna  Itet-g.  2872 
I  zutno   span.  2154. 

10461 
znoha  vnuM.  6192 
zuuck  f<r.  10486 
znpia  nam.  10487 
znppa  Ibd.  9971 
znqueUz  jiirov.  8668 
zurame  sjntn.  926S 
zurcir  s/x/n.  8368 
zurdo  gjiaM.  9281 
znrlo  iUU.  9288 
zarra  fupaii.  9189 
znrrar  "pan.  7600.  9180 
zurrare  ittü.  9288 
zurriaga  qMM.  8876. 

10469 
zurriar  span.  9296 
zorrir  qmi.  9298 
zorro  Mi.  9888 
zarnia  «mm.  8686 
zaae  alMtriua.  6801 
zataito  span.  8492 
iuveaka  aaUk.  5286 
zw^re  Nwll,  10468a 
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40)  inrieb,  Z  XXX  470.  setzt  altfrz.  abomni^  '•  XXX  S96  |Meycr>Lttbke  hatte.  Z  XXIY  14«.  die 

*iilMistenuituii  ;v.  Kri^'c'i  -'al-  "itoMema,  Geschwür)  i  Ansicht  austresprocheo,  datt  «rio  in  iler  Rcd«utun|f 
aji,  die  ei^'t'iilliilie  Beiitg.  des  Wort«»  wttrde  dem-   .Miene*  —  all  frz.  ititr  in  drfmnHnir,'  üt-ii. 
nach  sein  .mit  G«sebwOren.  Eiterbeulen  hedecitt. '    '■^■i'^}  s.  /.mmI/  zu  Nr.  l!)2s. 
krank,  ok'nd*.  :H<11|  lli'  ili.  r  ^rlrirt  n.n-li  Suin.NHi.  /.  NXX  MUi. 

Sahimii,  It  XXXVI  'J;!:?,  Lritivil  uril.  i.-  Hei    aiuli  ilul.  I'l^m    "i''  'Ii''  KM'-n. 

spiele  für  l'intli'lK'ti  \on  «'»mn/t-  in  il.il.  Minnl-  426)  ulihimillr.  L"\v<-tiklau ,  i^t  vom  araii.  n/- 
arten  Itei,  Ictll  auch  lur  iiiö^rlirli.  dui;  .11' Hill,  krmrlich  ali/uleiteii  anuille.  Name  einer  Iro- 
dUtumdi,  \iw\U>,  aus  Kreiuun(;vou  multuxinW  •i/iuml,  pischen  Kreaaenart,  ut  vermuLlidi  ein  ursprQnglicli 
bervorgegauK^n  »ei.  ;  auf  Ceylon  befaoisebea  Wort.  Thomas,  Nomr.  Eh. 

137b)  «ieiBilla,        f.  («dmu^  lüeine  Wein-  (>.  149. 
beere;  geht  bierawTlell.xai1ldfrx.M»M{Ke,  Pmeht|    447a)  arab.  al>MaBat  Name  einer  Drotrne;  alt- 
der Steebpalme  n.  des  Weißdora«  (pro V.  «»«anh»,  prov.  attuimma;  nenproT.  npcanrto,  awanrto, 
<i«MNtta)?  Thomas.  Nouv.  Bas.  p.  l'71,  beicidinet  j  oiircni»W<»,  rwaurfo;  altfrz  «/ffc/Jin',  «/<•«««<•;  neu- 
alleriiiniis  die«-  .Alileiiimg  als  ,pnre  hnlaisie'.j  frz.  ^■'/oi'iW/.,  <'i'7t(/«./>,  ..;•rrl/lt/^.  0,-,;«;/-  ;  span. 

aller  warum  «.'iiri'iitlicliV  alhfi'iu;  pli.'.  ulftnit.     Vgl.  Tlidiiias.  Niuiv.  E-js. 

131 1  Hinzuzul'Qgen  ist  rum.  <iiir,  narh  i>I\mi-  \\. 
•streben,  vgl.  Fbilippide,  Z  XXXI  2ti7,  es  dürlteii      ^''^^l  ull'nuiuie  kann  iiiilil  Grundudrl  zu  span, 
aber  Zweiiel  ao  oieeer  Ableftoog  aebr  berechtigt  /«/<'/"<'-,  loben,  sein,  es  ist  \i<'lm<>iir  fillnnm  anzu- 
sein, i  setzen,  vi;l.  die  Rt-ileiisurl  Itnar  In  cam,  (jera.) 

164)  Pieri,  Z  XXX  295,  zieht  hierher  aneh  itat.  I  dasGeneht  waschen,  .schmeii  liein.  pruv.  UtvagiMf 
add€aare  (*adaüure),  acconciare.  !  Schmdchelei.  Saioeaii,  Z  XXXI  27». 

I72a)  *ad-eellOt  «Ire  (e^),  in  die  Kammer, :    560)  Ober  andere  hierher  Kehörige  Wörter 
unter  Obdach  bringen;  dav.  (?)  nach  Fhilippide,  |  Sainean,  Z  XXXI  878  (ital.  oUoodkeHiB,  modenea. 
Z  XXXI  267,  rom.  aeituM,  vor  Wind  a.  Wetter  luehina,  bolofrn.  liu^eina,  Anbchneiaerei). 
•chfltzen;  Gaslcr,  Z  HI  469,  hatte  acqtHocirt  als      571,  Von  „mnnt.  i^r  wm|,1  at.-.  l.'it,'!  prov.  uma- 
Grtindwort  augoselzt.  ,./„„^  „m-isiw, ,  N.nn.  einer  Weid.  aarl.  Tlioin:i», 

181a;  äd  -f  de  +  hl[c,'  -f  Tllile],  davon  ria.  h    Nouv.  Ess.  p.  04,  \gl.  aueli  ehen'la  p.  ."i7. 
l'hilii'pide.  Z  XXXI  2*^!).  rwm.  ndeeee,  sicli  liin   u.      -omru—r--  1    j-       1   i-     •     u    j   n  . 
LLkI«,.,.»^,.  ,>      I,  582)  l.ber  fra.  fcmrfw  Vgl.  die  emgehende  Unler- 

•^Äld^^x.n»  -are  (ä..Urj,  zurechUuachen ;  Z.^^^l  ISdSirtl? «1  VaLt 

ital..  "ää^trar^^nu..  i»,«. '.nabeoen,.  Vgl.:  -t^TnirfzS 


Philippide.  Z  XXXI  289 

169a) ^id-dirlüo,  -ire,  zuteilen;  ruin.  adatxWK, 
verteilm,  vgl.  Pbilippide.  Z  XXXI  288. 
206a)  ii4iee  »  (?)  rnm.  aaaee,  aeaem,  aoaei, 


Meye 

58si  l'l/ilipp:'le,  Z  XXXI  21>l.  brinttt  als  (irund- 
wort  flu  Irz.  aller  lal.  alleptirf,  erbeben,  in  Vor» 
schlag,  d;us  »her  ist  ans  mehrbchen  Gründen 


hier.  vgL  raüipF'ido.  Z  XXXI  292.  schlechthin  unaiinehuibar. 

218a>  arab.  adjein,  Fersien:  ital.  ap/mi'nr/,  tfi'-      Ö94a)  aaMlInnB,  a,  un.  zu  Amoria  (einer  Stadt 

mitiii,  i/i»nn'i,  <i::tiiimo,  ii::emiHO,  iriHino.  l)aina^-  rinlirietis)  j.'chöriv.':  «iaraus  nach  Tli  nn.is,  No\u. 
citiierun^; ;  altliz.  <i:iniiii-;  altspan.  uzriiirnf,^.  Iis,,  p.  ."i7.  zurücku'ehiMi't  'iinunts  ii.  iluv.  wi.  .jer 
Vgl.  SaiiK-an,  Z  XXX  31i'>.  V^l.  '/u- i'z  zu  Nr.  l<>u;a.   lyoniir-.  miil'i-".  uml.,,-.  Weil'.wei.le. 

221 1  I  Iter  pr.)\-  >n<iii'<r.  m/iin/'i-  vj;!.  .Salvioni,  i'nti  llinz!i/.uliii:en  i'-t  rum.  im«.  .Mutti-r,  vj.d. 
R  XXXVI  2-  1  Sain-aii.  Z  XXX  M\. 

238a)  •fid-nnuo, -ärc,  lieraiifuhien :  runi.  'imr-  i'.n-^i  Von  nmur  i-t  alr|/eleilet  span.pt^'.  iimm-iOf 
ne$c,  anlocken,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  28-*.  Lain  U  i.  Freundschaft,  v/l.  Sehndiardt,  Z  XXXI  32. 

257a)  id  priT&taat«  davon  nach  Philippide,  Z  618)  Hinzuzufügen  ist  prnv.  morge,  vgl.  äaineaii. 
XXXI  2112,  rum.  apriat^  biabeaondere,  eigentlich,  |Z  XXXI  276. 

dgeni^  denüicb,  klar.  I    718)  arah.  nnznrol,  persiacbes  Gummi;  prov. 

9Ka)  U-tMCto«  -iref  erheben;  dar.  rnm.  aiUn,  1  cat.  nmjet'.i:  altspan.  axaro.  Vßl.  Thomas,  Nouv. 
sich  an  etwa»  hingen,  in  etwas  mischen,  vgL  Phi-  Ess.  p.  151). 

lippide.  Z  XXXI  291.  7B()|  .Auf  -i/.;>/<tViw  für  <//)/./iVi7n.v  will  Piori,  Z 

20lai  *äd-fimbo,   -are  (■imihn),  an   jemand   XX.X  21>5.  zurücktuhren  luci  la--.  ■if/,i,!tij.  inlcra- 

heranscli  reiten ;    ruin.   f<i//i//(//.. : ,    ertappen,    v^d.    rnenle.  alTatln     .  aber  die  H<-di-ulun;.'s(iituiiklnn^' 

Philii>pi<le.  '/,  XXXI  2!K).  macht  zu  i/mr.e  Schwierijfkeiten.  viellciciil  kann 

318)  Cber  die  Bedeutungsenlwicklung  von  ilai.  man  an  ad  *pltlnM  [v.  jiterr),  zur  Fülle,  voll, 

aria  vgl.  die  trefflichen  Bemerkungen  Keri's,  Z '  gIniUeh,  denken. 

KSrtiat»  IaL^ob.  WVrtmhvsh.  66 
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775)  Bi«rher  gehArt  auch  mm.  alte»,  rieb  liest- 

!ich  kleiden,  vkI.  Philippide,  Z  XXXI  294. 

7>ü)  IIin7iizufa;.'<'n  ist  ram.  upArt.  Wasst-rkrug, 
Vi:l.  Pl,:i:[ii  i  1'  .  7.  NXXl 

7H4a*  "aruiH'ONUs,  a,  iiin,  spitllli^'.  »i«  ciijc 
Spinne;  frz.  'i/v/«r  iw,  haryneuj-,  \^\.  S  iiii- m.  7. 
XXXI  IkM.    Danach  \sK  Nr.  44i>5  zu  l>ericbtig«i). 

•^37)  Cber  obwald.  trgien  vgl.  Sdvioni,  R 
XXXVl  234. 

^53»  Übt  r  r  u  ia.<inirfMf  vgLPhitippide.  Z  XXXI  293. 

856a)  iraSrleniiy  a,  (far  6rmorictu,  doch 
Qndät  rieh  da«  Wort  mit  langem  •  im  Verw  ge- 
brmebt,  vgl.  Holder,  Altkelt  SorachschaU  unter 
armoricos),  2U  Armorik»,  znr  Bretagne  gehörig; 
■lav.  nach  Thomas.  Nnuv.  Ess.  p.  164,  neuprov. 
iirmiiri  in.  u.  iirmoriio  f..  Nordwestwind. 

8r>7n)  *irnie«,  -nm  f.  luoht-r?).  eine  Heilpflanze; 
ital.  nruicri;  riiin.  'iinka  etc..  vj;!.  Pliilippide,  Z 
XXXI  J!U 

lOUt»)  Aitfrz.  rirtmtitt,  Tiute,  erklärt  Salviuai, 
B  XXXVt  235,  aus  *itrramttaMm  fKr  alramraliMi, 
n.  das  iat  jedenfalls  ricütig. 

1016a)  arak  atUaxIa,  das  F&rben,  daa  Ein- 
drOckeoi  span,  atanjia,  Damaacinienuig;  ital. 
tofufa,  taMa,  tmnta.   Vgl.  Sainean,  Z  XXX  S18. 

lOiWla'f  'iTinirlle  «.  (arennj,  Haferfeld.  weni« 
frurhtbarps  Feld,  HrathfeM,  unbebautes  Feld;  ait- 
frz. u.  iK'ch  in  III  u frz.  Mundarten  avetterü,  aitt- 
nrrin,  unfruchthares  Land. 

1110)  Aus  iixilla  wurde  n.u  h  Tliomas,  Nouv.  E<^. 
p.  öH,  zurüf k(f<d'il'lft  'rij^-i,  \\<>\.  neuprov.  ni^so. 
V^'l.  Xai!lilra(f  zu  Nr.  Hi*2b. 

1I24>)  In  Zusammenhaii;.'  mit  *b<ibbwi  scheint 
ital.  babbolueeo  zu  stehen,  ('i):entl.  «Schnecke* 
bedeutet,  danii  eioen  Menschen,  der  so  dumm  wie 
eine  Seinwdc«  fat.  «neb  mammalHceo  ist  vorbanden. 
Vgl.  SaioMB,  Z  XXXI  276. 

ll.V»)  In  «fie  Wortsippe  von  badare  gehört  auch 
l  uiii.  l>iiiinilät!<e,  \vi>'  <  in  MaulalTe  ^relien,  stolpernd 
^.'.•Ik-11.  vj/l.  rinli|i|ii4*-.  Z  XXXI  29». 

Iii; Ii  PIxt  venr  z  hi,i6lo,  lomh.        Msa  vgL 

Salvioiii,  R  XXXVl  224. 

lIiiH)  Saiiii-an,  Z  .X.\X  5i"(«,  erklärt  btirlxicunf 
tiir  ali;.'<'leit>-t  von  barba  u.  nimmt  als  eiizentlirlic 
IktK  ulung  ,>truppiger  Bart*  an. 

1214)  Imperativ  —  rnm.  cena  (interjek- 

tioQ),  vgl.  PMlippMi. ,  z  XXXI  sn-J. 

1246)  Sainean.  Z  XXX  667.  leitet  ImriaU  (fraher 
terrlSDli^  geschrieben)  von  harre,  Stange.  Streifen,  ab. 

12G3)  Pliilippide.  Z  XXXI  298,  setzt  statt 
ein  "baj-its  {'haij-so  vom  Stamme  b(tg,  drücken)  an, 
ivii\iin  da.-  tum.       /'■ciii-t-,  drücken;  niifbtijru»,  » 
i.'ilit  .sii  h  alu  r  (  i  z.  Ii(t.>,  nicht  vereinbaren. 

r27:ti  cfirri  umhii  rum.  rdn'sti,  Leiterbanm, 
vgl.  Pliilipi.ide,  Z  XXXI  MM. 

12921  Von  hthcr  i>t  aligc-leitet  runi.  hteubän, 
Biberwurz,  Hohlwurz  (eine  Pflaiize\  vgl.  Fhilii»()idc. 
Z  XXXI  301.    i^ieh  auch  Zusatz  Nr.  lt)41a. 

1294)  iDdieWortswpeToniMwiwgebörtauchram. 
h«ca\,  Waaserschnepl^,  vgl.  Pbilippide,  Z  XXXI  299. 

1299)  Der  Hirnenname  ben/amotta  ist  von  dem  I 
Stadlnamen  Bt-rgumo  abzuleiten,  vgl.  Sainean,  Z  ' 

XXX  ;ii.v 

Ktl  l)  belli«  r  iiuitt,  I  ntiiTlutl.  Imses  Wetter: 
davitn  iiarli  riiili|i|nde,  Z  .\X.\l  rinn,  halmir, 
Wetterdr.i"  lie.  Au'  li  cinfaclii-j.  hitla,  Tier,  i.st  vor- 
handen. 

13(j7)  In  diese  .Sippe  smIIcii  aucd  nun.  bili'i, 
Taiinenir^lanim.  u.  birlä,  Fu'duelt,  .-uwie  hirlii-, 
Brettchen,  geliören,  vgl.  Pliilippide,  Z  XXXi  301. 


i  ISW!)  Sunean.  Z  XXX  6S6i,  hat  di«  von  Sri»* 
chardt  gegebene  Ablcitong  von  higarrt  etc.  ein. 

gebend  WgrOndet. 

144t;i  Sainean,  Z  XXX  r,.W  u.  .')t;fi,  identifiziert 
hiztirrr  mit  biyitrir,  aii<  li  ital.  hisza,  Wespe.  Biene, 
Uieneiiwut,  Zorn,  /ii  lit  er  in  liic-e  ."^ippe  liirieiii. 
I484|  Hierher  ^'eh^)rt  auch  rum.  hwhnii,  *vider- 
,  haarig,  v-l.  Plulipi-ide.  Z  XXXI  MW. 

152;m  Hierher  gehört  auch  nach  Fieri,  Z  X.\.\ 
21»7,  oberitaL  hciar{i\»a,  Bachstelze  (sie  lauft  den 
I  pflürenden  Ocbsea  nach),  anden  erklärte  das  Wort 
,  SaMoni,  R  XXXI  277. 

lfiS2)  Das  frz.  hra$  setzt  hraeR^m),  walloB. 
'  ftrahe  ein  hracf  voraus,  vgl.  Homing.  Z  XXX  465. 
[    1560    Salvioni,  B  XXXVI  230,  erklftrt  pann. 
1  /  hf'noi  .(|ui"  ans  *kinque,  berw.  hinr,  eben.so  Unfa 
I  .Ii"  au-  't'tlinqnr,  bezw.  illinc,  indem  er  darauf 
hiuwei:^!.  dal',  in  iial.  Muiid.irten  vielfach  umU  für 
tibi  eiiit?etr(  !i  ii  -n.    .<ii-h  .Vr.  16*1!', 
j     1596)  Viju  bronze  (pieiii    hrims}  leitet  Äiinean, 
IZ  XXXi  276,  ab  pieni.  i/  n  -i,  ;\r>  -?'-.  ,par  allu- 
i  sion  4  son  brillant,  k  l'instar  de  l'it.  brillo*.  aber 
I  die  Bronze  hat  doch  höchstens  nur  matten  Glanz, 
u.  itaL  brillo  kann  gar  nichts  beweiaeo.  vreü  es 
mit  ebrnu  (f.  d.)  nidits  zo  aebaflTen  hat 
I    1682)  Parodi,  AG  XVI  291,  stellt  Ar  ital.  bueo 
Iat.  *i>fieuui  {far  racuut)  als  Grundwort  auf  (vgl. 
auch  Sahiiiiii.  R  X.XXVI  241 1,  «o^re^jen  indeSMO 
lautliche  l!edi'iik<  n  zu  erhehen  >eiii  durllen. 

l(;41at*bttllica, -um  ;  < kl.  inr  Knpt'l;  rum. 
bhurii,  vgl.  Phiiipjiide.  Z  XXXI  301.  Uns  Primitiv 
bi  ti  setzt  Ph.  =  voik.slat.  *biber  l>chrifllat.  fiber]  an. 

164H)  Über  die  Geschiebte  des  Wortes  frz.  burftnt 
vgl.  Elise  Richter,  Z  XXXI  232,  dana«  h  bezeichnet 
das  Wort  ^geatUeh  einen  mit  WoUtucb  Oberso- 
geneo  Reehen-,  ZahHiMh. 

1688)  Nach  Analogie  von  eabamn«,  capanna 
scheint  beztlglich  des  Wnrtausganges  geidldet  zu 
sein  da'-  ^deii-hhei).  ital.  altuinhr.l  troiannu, 
fru.'Oiiiiii,  \^\.  .'^alvioiii.  H  X.\X\  1  250,  ilie  er-jte 
.Silhe  des  Wortes  i-(  iliiiilvel  ,  oder  darf  man  in 
Irujiuniiu  vi<dl.  das  Veri>alshst.  zu  tra[H\$  -J-  andare, 
durchgeben,  erblicken  u.  all  ursprOnflicbe  Bedtg. 
.Durchgang"  ansetzen? 

1G83)  Hierher  gehört  auch  1  o  t  h  r.  dhmm,  Wiozer^ 
korb,  vgl.  Homing.  Z  XXX  466. 

16S8)  Mit  boUo  bringt  Salvioiii,  R  XXXVI  927, 
in  ZoBaminenhaog  vicent.  MüAe,  -Hä»,  -gU/b 
regalo  dt  btbna. 

1688)  Ebie  Reibe  hierher  gehöriger  Dialektwörter, 
z.  B.  unlerengad.  bämatach  .montane*,  rührt 
Salvioni  an.  R  XXXVl  228. 

Ki'.'l»  Hierlier  (jeliort  auch  das  rum.  l>emiiiuliv 
ftcUiz,  a'l.  I'liilijiiiide.  Z  XXXI  3ii2. 

17oiai  raedua  (süntf,  I'literhulz;  davon  viell. 
milteliiar  mm.  ««Muli,  Unterholz,  vgL  Pbilippide. 

Z  XXXI  31 13. 

17171  .<aiu  .in.  Z  XXXI  264,  will  das  frz.  Adj. 
.'/'It  aus  dem  Vogelniunen  jt«i  erklben,  seine  Dar» 
legung  ist  Jedoch  keineswegs  Oberzetvend. 

1736)  Hierher  gehört  auch  ital.  mosniteoNe 
<i«»rt/-«-c'ifeo«r*,  si'hleclit  beschuht,  unltesrhuht,  h.if. 

ful',  Bettler,  Landstreicher,  vgl.  Sain.-aii,  Z  XXXS»it). 

I7t»l)  V't'l.  hierzu  Salvioni,  K  XXXVl  228  i.-^alv. 
zieht  ib'imi}i.i ,  fvi/)w/,,.-ei  etc.  /u  eiiterii  Staintiie 
kuimj'h  n.  steht  eine  Urundj'orin  'ritmori»  auf,  leider 
sind  a  her  <eiiie  Ausfohnuigen  nicht  ^'aiiz  klar. 

1816)  äd  -t-  de  4-  pSr  +  Aas,  davon  nach 
Philippide,  Z  XXXI  280,  ram.  adepreunä,  Wob- 
HWigsgemeinschaft. 
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lUlW  A 11  frz.  pir.)  ritleron  wird  vdii  Hortiintr. 
Z  XXX  455,  aus  qunrtrntn,  'jwitrron  erklftrl.  in) 
ieUigeii  Pic.  bezeichnet  cairon  einen  der  ,qiMtre 
boots  du  pis  des  vaches*. 

1915)  Hierher  feb6ri  auch  ram.  eer,  Miene,  s. 
Phaippide.  Z  XXXI  808. 

1916)  Hierlier  ^'el)l'^^l  auoh  span.  i-,in»/<o,  Krnlil"', 
ij'irnb-ito,  fhikrlR'ii,  Vgl.  .Slinean,  Z  .\X.\t  281. 

I'jr.t  v^'l  Jordan,  Festsebr.  mm  12.  Neaphilo- 

1928)  .•^:iirn';i!i.  Z  X\\  -')•.!».  i.ii  ntiliziiTt  di.- Vo^'i'l- 
namen  garzo,  Reih«^r,  u.  iturzu,  Elster,  mil  den 
RMeonungen  des  Knabon  u.  des  Madrhens;  auch 
garze,  Cbampi>jnon.  sull  liierher  ifehörea. 

1937)  ci»/-iV/.s  folium  —  rum.  rarciofotiü,  Arti- 
schocke, vid.  Fhilippide,  Z  XXXI  3Ui. 

t»M»)  *MVpltSrmi  «.  <T.  mrprrr  iu  der  Bedtg. 
.e^sen*),  SiieiMbrett,  ?gL  Pbflippide,  Z  XXXI 804. 

1<m;6)  Cl>or  dM  SoflU  •0Mr  in  den  Adv.  auf 
-OH,;  wif  i-'irpome,  Tgl.  Fieri.  R  XXIX  246  v«  Z 
X.W  :!:i7. 

197!"  i  S;iiii(';ui.  Z  X\.\  aiG.  f>rklärl  ilal.  Cd.«!- 
mnf^i  ;<l^  .tnlli  ^  Haus',  d.  h.  ,llauH,  das  in  tuUem 
MalU-  ^'ioIj  i^i'  u.  Terweist  auf  Arx.  Ausdraefce  wie 

tin  arijrnt  fou. 

2019)  Nicht  hierher  neliftrt  dtr  I  rz.  Ki'O-hname 
ektittmiHf  (IiJimprptp\  i-hntronilli-.  sutoHillt,  uUrO' 
Hält,  wie  Saitu'iio.  Z  X\.\l  -'58.  naciigi'wiesen  liat, 
oboe  freilich  ein  glaubhafte«  Uniodwort  aufEU- 
»lellen. 

20221  Nach  Satnean,  Z  XXX  569,  ist  ptg.  eadia- 

lote  nbjreleilel  von  cnehnlo,  profler  Kopf. 

2U_'3i  Vjfl.  S.-hurliHnlt,  Z  rtO. 

JH-Jj;  Au«  rnii'in  -V  ti:rii  (irckürzli  -  l'.irl.  von 
*,,;>rir, ,  'fnr/i  irf)  t-rklÄrt  Fieri.  Z  \\\  i'.H, 
liicclie--.  ritlAz'i/ii^  st'iU/rzolit,  foriiiit-H  cnri  la  «••jJa 
apputilata.  ilul.  riizdciilo,  .Aiin  i.sc ;  anders  hat 
sich  Sidvioni  ühor  da:$  Wort  ausgcäprochea,  AU 
XVI  139. 

2043)  Das  frz.  enjUer,  enUtanden  am  ti^oda-f 
l»edeu(et  eigentlich  .mit  Edelsteinen  fchmllwen', 
gehl  also  auf  *^lia  >  Joiforn  (a.  Nr.  5182) 
nirQek,  Tgl.  Sainean,  Z  XXX  809.  —  Sainean,  Z 

XXX  569,  leitet  (ff€Uoler)  rajoler  von  proT.  «|jfo/, 

Dem.  von  ffmi,  Hfther,  ah  (sihreien  wie  derIWher, 
-•■<  liri  icn  -iiij-'cn.  iliiicii  Sin^reii  anlnrkcni.  ilas-i-lhf 
Griintlwurt  niinuit  i-r  für  das  Adj.  tnji.li' ,  gi-- 
streift,  an. 

2120)  .I  trdan,  Ff-t-i-lir.  zum  12.  Ncuphiio- 
In^entage  p. 

21-l.">)  Jordnn  KesUrhr.  zum  12.  Neuphilologeil- 
la^ic  p.  Ol,  h.it  die  Ahleilung  von  frz.  Carole  < 
choraiüa  sehr  wahrMcheinlicb  gemadlt. 

2161)  Von  cicada  abgeleitet  raro.  eteädat,  ge- 
Khwitiiff.  Tcl.  Philippide.  Z  XXXI  802. 

2172)  Hierher  gehört  auch  nach  Sainean,  Z  XXX 
5ÜI.  frz.  fiiifognf,  Mutter  (In  Hirvhen),  Tgl.  le?' 
ciintes  de  nia  mere  l'Oye. 

2174^  Zur  Gescliichle  \.>n  rifrn,  <  ifn>,  z>  ro  };ilit 
intere--aiite  H»-itrft^.'i'  .1  .rdaii.  Fi  -lsi  lir.  zuiu  12.  .\ru- 
|diilol",'''iit.i|.'i'  |>  (i  1  I 

2191 1  l  um.  "  Wi«'/,  Ki  ttehen,  vgl.  Pliili|ipide, 

Z  XX \i 

2220)  HiTher  ^'idmrl  .niuli  das  rum.  Vb.  cttar, 
jc'inaiideni  etwas  voriuiern,  durch  vieles  Reden  be- 
lAstigen.  Tgl.  Philippide,  Z  XXXl  808. 

2961 )  Neben  al  t  rr  z.  etdaneHe  ist  ttmtthe,  ermuhe 
vorhanden,  u.  dies  weist  auf  Ableitung  von  omeer, 
Krebs,  bin,  danche  bedeutet  arsprfingL^gekrOnimt* ; 
es  gebort  hierher  aneb  frx.  4elamherp  tcntmehtr. 


effai-cr  les  faux  plis  d'une  elolTe,  ci'hancr.-r.  enUjmer. 
Vgl.  Sainean.  Z  XXXI  262  n.  2h<). 

22G«  Mit  frz.  cfoche^  Glocke,  stellt  .>^alvi«.ni.  R 
XXXVI  238.  scharfsinnig  zusammen  oherital.  u. 
>  rtr.  IdMCf  UaUei,  betrimken,  denn  der  Berauschte 
'whwankt  wie  ein  Glodtensehwengel. 

2!<211  Von  Span.  rolan6n  ist  ahj-'el.  .-.J«r,  einr 
Flriiniif  üliertnipMi  (ehenso  h-ijiitlar  vi^ii  lfi/"<^<i'''>»i, 
Vgl.  Seiiu.-li.irdt.  7  X\X  71»;.' 

2^10)  .Aul  riihimha  ^.-.-hl  .iiii  li  zuriick  rum.  atrmhä, 
Srhiehe  (die  Srhleji,.  ;st  ^  i  li  lLlau  Wie  die  Wild» 
tiuil.e  .  v-l.  I'hilippid-.  Z  M\. 

2:'.tJ.'ai  eoRimingo,  -Sre,  hesudeln;  rum.  romin- 
.fffsr,  he-rhnmtZ'ii.  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  Ml. 
I    2>l77i  llierli>-r   V)  gehören  nach  Philippide.  Z 
'XX.Xl  306  f..  auch  rum.  {eoeHÜ,  schmale«  Kopf- 
'  tuch  u.)  eomM,  mit  dner  Haube  verseben. 

2410a)  einfrfage,  »Sre,  zerbrechen;  rnm.eN- 
frtw/,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  S08. 

2it;i)  Von  roHiiiiiif  h'iti't  Philippide,  Z  XXXl 
3tH;.  all  rilin.  citntinnln,  P.ilatt. 

.'I-Mi.ii  *fOnTallia  «.  yi/ ,  Tal:  rum.  *':,nr'iii; 
l  ali'.ie.li  ;  unj;,  Senkung,  bO.M-liuiig.  amttiit,  Wcin 
dung.  Hie^n  I}.',  F.cke,  Tgl.  Philippide.  Z  XXXl  806 

U.  307  (cornmr). 

2495)  Cher  die  Rüi  khildungen  ^ruphns  u  '■<>j>l>'i 
U.  deren  Reflexe  in  ital.  Mundarten  vgl.  Meycr>L., 
'  Rom.  Gramm.  II  §  3^6. 
;    2625)  VbI.  Nachtrag  an  Nr.  2145. 

2M8a)  Uber  die  sehr  intereasanten  rum.  Reflexe 
'  von  coru*eus,  *tir<tru»eHB,  schimmernd,  blinkend, 
vgl.  Philippide,  Z  XXXI  807. 

2.')5.'>al  rösnii^tieus,  n,  um  {xoauiiTiieö^].  zur 
Ver^^chonerung  dienend;  davon  nach  Schucliardl, 
Z  XXXl  106,  lomb.«mMi^BcflchOaignng.  Knnal- 
prifT,  l.iM. 

2rt.')S|  Hierher  gehört  auch  rum.  ro-^,  Larve  der 
Hnuthrem^e.  vgl.  Philippide,  Z  XXXt  3U7. 

2'>79i  .Salvioni,  R  XXXVI  290,  siebt  hierher  aurb 
aemil.  cdrda,  Zaun. 

2589)  HlnnnfOgen  Ist  mm.  cncinJ,  TgL  Phi- 
lippide. Z  XXXl  808. 

2616)  Ober  frs.  eroqni^öfe  vgl.  Satnean.  Z 
XXX  307. 

2H21)  iVaeh  .lordari.  Festsi  hr.  zum  12.  Neuphilo- 
lo^entape,  i-t  i-Vftt'i  der  hr-loiiischi-  .S'aiin'  i'iiies 
liretoiiischen  Saiteninstrumentes,  er  herull  sii  li  hier- 
fitr  auf  Veiiant.  Fort.  Vll  8.  63  (Ijedicbt  auf  den 
Herzog  l.upusl. 
2(j:{7:i  I)as  riiliii.i-  (irundwort  zu  trz.  rlnfnn-le 
list  clauiie  jnjfttim,  terme-porie.   vgl.  Sjiinean,  Z 
IXXXl  2.^;i. 

I  2G42)  Nach  Sainean,  Z  XXXl  268,  K«ht  auf  cm- 
bnrf,  coueer  auch  zurflek  altfrc  etewfie,  Httmer- 

geicr  (Vogel,  der  gicichsim  bratend  sitEt,  bis  ihm 

eine  Beule  in  die  Nähe  kommt). 

2«öt>l  Das  rum.  cumnr  soll  nach  Sainean,  Z 
.\XX  'Mil,  —  fieu;.'rie<-ii.  Im  ktunäri,  *cHromii. 
rium.  •']<n  ll.  roin'il  .ilnr  i'il:  in'  |ik:iiil-i  lies  Wort  srm. 

211021  Saine.ui.  Z  .\X.\  hi>''.  leiift  pitf.  ciibii^>i 
von  i'irus  al>  U.  selzl  ah  <ij.'<'ntlirlie  MedfUtUlif; 
, Hohlschlauch"  an,  .-pan.  ciihilutm  Hill  au-  nihutn 
erweitert  sein  iV(. 

2670)  cuim  amu  soll  nach  Salvitmi.  R  XXXVI 
271,  die  Grundform  sein  zu  parm.  eiMten,  taoro 
fatuo,  befluia. 

2714)  Zu  eitmu  gehnrt  auch  rum.  eunnAtu, 
Rpgenho(.'en  (•-Kren,  ,Hi»i.'eu''.  blbu,  icli 

trinke  =  ieh  (der  Hogen)  trinke,  sfcil.  da«  Wasser  der 
Erde),  Tgl.  äaineati,  Z  XXX  StS. 

86* 
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2788)  Frz.  dai/tte,  dnigwr,  iligue  ist  walirfliein- 
lich  «lern  Pt  rsischen  cntlclinl ,  vj;l,  SnincMii.  Z 
XXXI  261». 

274-ii  Narli  Saiiiraii.  Z  X\\  fiCM,  ist  fr/.  rAimc- 
/(•<iiifii'  '  iliiininii  .lohtiniKi,  ila.«  aiaN.  iliimniilmn 
aber  «'Ix'DS«)  wie  ital.  dnmü/üttta  ilciii  Frz.  etil- 
Iclinl:  neben  dame-jennnr  ist  (niuiulartlich)  nurh 
Htiro-t^jtaHnt       Marin  Johunwi  vurliandeo. 

3784)  Dhcr  altilai.  dU  dinno  dino  ^«Äfl  if«^ 
AniHw  i<fftfft<  vgl.  Garüier,  Z  X>LXI  284. 

a790R)  4«l«l«lM0,  -Cr«  Afü/<^A  die  SaBigkeit 
von  «iMr  Saebe  ablecken;  rum.  dOdtäcne,  Ge- 
RiHen  an  etwas  finden,  vgl.  Philippiüe,  Z  XXX(  308. 

'2S4;>a)  delilinbls.  e,  ^relAhml;  runt.  dtUimbtte, 

v^-i,  riiilippijf,  z  XXXI  :wx 

J-.7<»l  Das  l'rz.  diii-i'lot  l)(Mleuti-t  ci^'Piitl.  JbQouf, 
ist  .\\-"  \on  r/>  +  fdu'Mm  abzuleiten,  vgl.  SoineiUli 
Z  X\X  :<i>'.i.  .uK'ii  im  Deutschen  wird  .Goldcben' 
alü  Kosewort  gebraucht. 

ÜSSilk)  *MlSno,  »Sre  (icn),  lireuziainn  muflir-ii; 
rnni.  dörin.  vgl.  Philippide,  Z  X.\XI  8()!l,  dazu 
du.s  Part.  iloiiiMt,  kreiulabni. 

2882b)  *derAai«f  -ire  framtu)»  voa  dem  A»t 
alireiflen;  davon  nacb  Halvinni,  II  diaietto  di 
l*nscbiavo  p.  61S  (Ketulic.  d.  K.  Ist.  Lonib.  «er.  II. 
V«l.  3(»)  pijschit'v.  sdrnmii,  ziTrciden;  Schucliardl, 
Z  XXX  747,  sielll  *<!>.<  ti-"»ui,;  .lis  timndwart  auf. 

289«)  Wl,  l'ifii.  /.  XXX  -  IS 

'-'-^siiai  'dörtidiiiin  ».  n-iulhi,  II. ich  I'tiili|.|.iiic. 
Z  .X.\.\I         Gruiiiiwurt  zu  rum.  doini,  Luiii|i('ii. 

3030)  Pieri,  Z  XXX  304,  m-IzI  'Mradiiirf  (v.  *Mn,- 
d»rf,  *sfftit(irr  \.  .«//'i/m.v)  als  Urundwurl  für  ital. 
tdraiäre  an. 

SWi2)  Hierber  gebort  nacb  Thomas,  Noav.  Sse. 
p.  169,  auch  böaro.  arr«dttg«e  (wo  am  =  rt-), 
KQckwand  dnca  Gtabeasi. 

8066)  Über  die  Perfeklform  dotfe  neben  «fofsr 
Tgl.  Salvi.mi.  H  XXXVI  2:1«. 

8282)  Mierliir  ^'iliOrl  autli  prov.  trroiir,  Zeit, 
in  der  man  >icli  verirren  kann,  Dtomemng,  vgl. 
Saiii.Mii,  Z  XXX  ;U2. 

3286)  Iii' iIhm  ^.-f-iiorl  aurli  bAam.  nrMha,  vgl. 
Tbonia.s,  Nriiiv,  Kss.  p.  1.12. 

32115)  VkI   l'icri.  Z  XXX  301. 

8ä8öa)  •JxfUti'O.  -in'nttisi,  ausbilaten.  ^.iia. 
ten;  fri.  rtoiohn ,  \  Horning,  Z  X.X.X  157.  \vu 
er  das»  was  er  Z  XXVli  147  gesagt  liatte,  widerrutl. 

S488)  Cber  rteamoter  von  mimiiiwi  vgl.  Sainean, 
Z  XXXI  280. 

3519«)  'SxtriKSeinm  n.  (»rfrahrtej,  nacb  Fhi- 
li|ipi<k',  Z  XXXI  2t>4.  (iruii<lt<irin  zu  mm.  aaträg«- 
cin,  Naiiiv  cit!'  -  Si'iiustiT««Tk7.i_'Ui.'s. 

3550)  riici  'Iii'  ' i'i'st'liii'litc  von  ftthtiln  u.  M'inm 
Abb'itun;;»'!!  im  l«'iiii:iriis<-li.^ti  \,:\.  -Idriiaii,  F<  -i|M  lir. 
aini  12.  .N'i/ii|)liil'>li.iri'iita^'i'  |i.  (is. 

3580)  Vgl.  .Nigra,  AG  XV  4tiÜ,  u.  I'ieri,  Z  XXX  2!». 

S6«l)  Über  ital.  fttndio  Salvioiii,  R  XXXVI 
285. 

8610)  Vgl.  au«  h  Horning,  Z  XXX  48». 
8610)  Tber  diu  vmi  Homing  zu  Muppa  gem. 
irene  Wortsippe  Tgl.  Srhuebardl,  Z  XXXI  18. 
3i;20)  V-l.  .\,  Levi,  La  Tamiglia  di  fanrarone, 

Z  XXX  675 

8620)  f  liiT  ( rz.  /■/•.  /f7((,  M-^.'l..xiiiiijaii.  Z  XXXI  L'<;3. 

3632l  Von  fminn   Si-licint   ;il>;_'''l.  Zu  siin 
(iiriuel,  1( -hl   l'atilf.   ilal.   ftiri mU'i,  Si  Imrkf.  Vl'I. 
Saincau,  Z  .\XX!  27s,  indessen  bleibt  die  Bcdi  u- 
tongsentwicklunt;  uiiver!<lfttKllich. 

8677)  Vielleicht  ist  frz.  filo»  von  fili,  bezw.  iiM 
absnleiten,  denn  mundarüirlie  Geslaltuogeii  von 


ilal.  gfiahüii  iui-|irriiitrl.  ein  arab.  Wort!  bedeuten 
zuKleicli  ,Xt  tz"  n. .  l  au^-ciiirlils*  (l'xdieri^'iT.  lorktTer 
Meiiscbi.    Vk'I.  Sainean.  Z  XXX  Sis. 

:i7öHi  Neben  ilal.  /ir//'V/  limlrt  -ich  vereinzelt 
f,',,iio;  s.iivioni.  \\  XX.XVi  m].  isi  i.'.  ii.  i-t.  darin 

,  •leii  Kinflul'i  des  uiiibr,  t'<-liuf  zu  cri  lickcn. 
I     ;t79lal  ^flssillus,  «,  um,  < m  wt-iii^-  ^esj.alteii, 
j  zerris.'^en ;  davon  nach  Salvitiui,  AG  XVl  448. 
hucrhes,  /r\v7iio,  Loch  im  Vorderschnb;  ander« 
I  Pieri.  Z  XXX  299. 

.    8808)  Aus  prov.  fta^-iA  nach  Hioioas,  Nout. 

'Ess.  p.  158,  zurOckirebiMel  nenprov.  jfeyr«  fiv^ 

finwjr,  ftniijo.  Seliftßling  einep  Raames. 

3s7.'i)  Hierber  uetiurl  auch  s  ic  i  \.fHrrMu,firriitlH, 
Wams,  itiii.  fn-raiwilo,  span,  firrrniilo.  V^d. 
Sainean,  Z  XXX  »17, 

4u:<7)  Aus  fnf{li)e«re  erklArt  Pieri,  Z  XXX  800. 
luccbeü  infolcarti,  ktmtfarti;  ander»  Haivioiii, 
AU  XVI  446. 

4067)  Sainean,  Z  XXXI  977,  leitet,  u.  wohl  mit 
Recht,  von  fnifhjnn  ab  aueh  altfrz.  fori f In;  be- 
Irflfren.  Irz.  (iimrv.^  fntrhottfr,  volcr  par  ponr- 
liialidis«>,  ital.  fcraliiillo ,  ni;.'au'l  landers  liiMc 
S<-hurhardl,  Z  XXV  132,  l.-tzt.r<s  \V..rl  erklärt. 

4087)  Picii,    Z  X\X    21»!).   zi<-!it   hicilu-i  nti<-|i 

luci'bcs.  fiiioii'H.  ^pc^'it>  die  Irtill.l  '1  pil'./'ila:  .illdi-l- 

Salvii.ni,  Aii  XVI  441. 

4103)  In  diese  Sippe  >;ebi»rt  auch  prov.  Irz. 
'/iintehi;  gacot,  Mann  mit  Kropf,  Bergbewohner. 
Sainean,  Z  XXXI  278. 

410t)  Oberaltfrz. prov.^ii, ^TgLSUnunlng, 
Z  XXX  684. 

I    4169)  Sainean,  Z  XXXI  268,  Mtet.  v.  jedenfalh 
!  mit  Recht,  prov.  gazar,  frz.  /wer  von  gat  fit  il 
fiim»),  Halier,  Elster,  ab.    (  VkI.  Nr.  361  «v  ';"  l 

43112)  Hierber  jiehort  aiii  h  t  i  /..  ijiKl^man;  <licker 
Itaueh,  Wanst,    über  die  Hedculuniien  des  Wortes 
vg'i  Sainean,  Z  XXXI  266  (.{godrmare  bei  Halielais 
,  II  12  bezeichnet  eine  mit  den  Worten  „(inudi  . 
'  Markt"  anhebende  lal.  Antiphone. 

4313)  Da.s  frz.  grec  in  den  Bedeutungen  ,hab- 
aierm'  II.  .Betrüger*  soll  nach  Sainean,  Z  XXX 
Mf.K  mit  gnterm  iiielils  zu  tun  haben,  sondern 
eitreiitl.  ,H.1fc<  ben*  bedeuten  u.  also  mit  >roc  Be- 
/iciiiin(.'cn  haben. 

4:fl!»  11.  4:t2o   (  her  v.ilk-lumlic  h-  rmhililuir/en 
11.  .•MijeituiiKeii  \cin  ;ii-,iii'iihfft,  •!    /    II.  ,/,,,'. 
(trimoit  i  .  i/rint'u'i  ]  ;i.  i/i  'ii)\iiiiiticw  .Schuchardl. 
Z  XXXI  s. 

432'.)a)  'graneola,  -am  f.  (grantm),  Kamelien; 
itul.  i/raguolii,  Hagel,  vgl.  Pieri.  Z  XXX  800. 

4861)  Pied,  Z  XXX  300»  erkUrt  ital.  grembo 
als  angeliildet  an  Umbo. 

4354)  Da.s  frz.  grimoirr  (allFn.  auch  grwmSrtf 
ciij-M.  iirmnety)  trehl  auF  tjrammnire,  bezw.  aul 
•jninimtitkii  zuriick .  i<'.l(>cli  dfirfle  lieeiidlus^unK 
ditich  ijri)!!  aiizuncliiiieii  sein.  Vgl.  Scbuebardt. 
Z  XX.XI  S  S.  Ii,  hrini;!  auch  pruNocir  in  VeriHO- 
«luii^'  mit  jfriimmutica). 

Ci'Mi  Ober  AbleHungen  von  giUn  vgl.  Sehuchardt, 
Z  XXXI  21. 

44111'  Von  mlragsor  i-l  \ielleieht  abzuU-iteii 
Span,  babasorro,  frecher  Uurbcbe,  vgl.  Schuebardt, 
Z  XXXI  24. 

4452.1  |.'enn.  *ha);la,  fiebere:  alllrz.  u.  in'cli 
jetzl  iiiuudartlii'lil  liiiisi-,  Hnlzzaun.  Knick.  HoIü- 
Kc-lell.         Hnrninft.  Z  XXX  4ö8. 

449Ö)  Uas  richtige  Grundwort  zu  frz.  hargiuux 
ist  laL  arttHeo$tu,  spinmg,  vgl.  Zusatz  zu  Nr.  794a. 
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4529)  Clit-r  ilie  Beneniiuiiijen  lies  Efeu  in  den 
rniiiaii.  Spra<-lien  vgl.  Schu<  hd  ll    Z  XXXI  82. 

46ti0)  Sieb  Zusatz  zu  Nr.  löti'J. 

4fi79)  Ober  die  zum  Teil  sehr  seltsamen  Uiii- 
bildanfeo,  welche  hirundo  im  FrovenzAlischen  er- 
fahren hat  (z.  B.  girondo),  vgl.  Saineaii,  Z  XXX  564. 

M84)  Cber  MMWjc,  hgHriac  n.  kiftMeiUM  Tfl. 
Schnclianlt,  Z  XXXI  12. 

47CM))  Auch  Jordan,  Festsehr.  zum  12.  Neuphilo- 
lo^'eiitage  p.  79,  spricht  sich  fOr  tat       Miotn  aus. 

4716)  Von  illüc  leitet  Pliilip|ii.le.  Z  XNXl  290, 
ili(?  rum.  hilorjeklioiifii  itln  u.  nlimori  ab. 

511^)  I  bcr  inul'i.  i>ezw.  hrdera  in  den  nUDaO. 
Sprarhen  vgl.  Schuclmnll.  Z  XXXI  32. 

6176)  Hinzuzufugeii  ist  frz.  ila  Urease)  gtmme, 
Zaunplftrlfhiii.  vgl.  Uuming,  Z  XXX  4r(7. 

6182)  .S.  Zusatz  zu  Nr.  204a. 

6286}  Pieri,  Z  XXX  297,  erliliclcl  in  chkuza  ein 
Allotropon  für  ptatua. 

6806a)  mas.  KtHwk»;  dav.  f rs.  (DiedermaiiL) 
eoiaqHr,  eine  Art  Schober  oder  Garhe,  deren  Her- 
stellung tlie  Küsacken  im  -I.  ISlf»  ilen  frz.  Bauern 
gelehrt  haben  swollen,  vgl.  Ilurning,  Z  XXX  456 
(iiniiers  halte  .<rhiichar.l.  Z  XXIX  466.  daS  Wort 
erklärt,  vgl.  auch  Z  XXVll  161). 

6844)  Von  calha  ist  abgel.  iieuprov.  n/nlkn, 
(«ich)  zerstreuen  (wie  ein  WachteliK-hwann),  vgl. 
Sainean,  Z  XXX  563. 

6408)  Hierher  gehört  auch  proT.  Uimfkm,  per- 
sonne efflantpi^e  id.  h.  eine  Perm»,  di«  so  mager 
iät,  Jai'>  ^ie  heinalie  dorchaiehtiy  ist),  vgl.  Sainaan, 
Z  XXXI  276. 

5426)  Jonl.m,  Fests«  in  .  znin  I  J.  NeupliiTiildgen- 
lagc  p.  76.  stelil  litntniii.^ ,  \\ nl>  »Jrund- 
wort  auf. 

5427)  Hierher  gehört  auch  ncuj>rov.  lniijnom, 
kl&glich,  IPdurig,  beküninierl.  frz.  (Mundart  von 
Uerry)  agnoM  (mit  ganz  Abulicher  Bedtg.).  Vgl. 
Thomas,  Nonv.  Em.  p.  161. 

6441)  Zu  liiquni»  zieht  Salvi.tni,  W  XXXVI  232, 
RHcli  liriaiiz.  ilnsz,  lenUiggine;  für  die  Vertretung 
von  /  dun  h  '/  hringt  er  sahb^iefae  n.  int«raMante 

r.irallelfälle  liel. 

5.V23)  Ober  friaul.  tfttMn^  jrfaiMMil  Vgl.  Sal- 
vioni,  R  XXXVl  238. 

566'.))  I  her  die  zu  l^nviin  gahArige  Wortsippe 
vgl.  ätaiuclianlt,  Z  XXXI  25. 

6710)  Hierher  gehört  aneh  ital.  huedck,  Leachi 
käfer,  bdlar  Tropfen»  Trine,  vgL  Sainean,  Z 

XXX  665. 

57o2al  'IOho,  -äre  ilmlrn),  spielen;  ii:iv.  iiarh 
l'ieri.  Z  XXX  304.  ital.  rii::<ii..  stherzare  cnn 
quah-lie  vivncita. 

tilbbi  l  'l)er  <lie  Bedlg.  \(>m  span,  lom ,  plg. 
/«»Mfo  s.  UhIsI,  Z  XXX  467. 

5769)  HinzuzuntgMi  i-l  altlucihes.  vgl. 
l'ieri,  Z  XXX  301. 

6809)  Über  mn/tilia  im  Frz.  vgl.  Uuruiug,  7. 
XXX  4<0.^ 

6837)  Über  maHfatim  ">  frz.  maMvait  vgl  die 
eingehende  Untersuchung  Si'huchardts,  Z  XXX  Sa». 

58Ö8)  Von  nunnmii  ist  als  kin<ler«prachliches 
Wort  abgel.  ru  ni. /<<'iHi'r/>>/<i,  polenta,  vgl.  Sainean, 
Z  \XX  314. 

&*.)H9)  Üa  liei  Hiiuniar  sich  das  Wort  talnwmtHi 
in  der  Bedtg.  von  larm  lindei  (vgl.  Jordan,  FasU 
achrifl  zun  18.  Nenphilologenlage  p.  80  Ann.),  so 
dOrfle  di«  .Ableitung  von  «MMipw  avf  anderem  Wega 
EU  Snellen  seu. 


6U22a)  turk.  muri,  .izuili!;tu:  ital.  muri,  vgl. 
Sainean,  Z  XXXI  27H 

(K)S6)  Aus  maxilla  wurde  naili  Thoina.s.  NuUV. 
Est.  p.  168,  zurttckgebildet  *majru,  wovon  neo« 
prov.  maiato.    Vgl.  Nachtrag  zu  Nr.  1110. 

6109)  Von  merda  ist  abgel.  runi.  desmierdä,  ein 
Kind  reinigen,  pflegen,  verbfttacheln,  liebkoeen,  vgl. 
Sainean.  Z  XXX  666. 

6301)  Sainean,  Z  XXX  810.  ist  geneigt,  diesiT 
Wortsippe.  Zu  welcher  er  aucli  alt  frz.  marjnitU, 
gefräßig,  u.  niTu.  molfäi,  grignoter,  zieht,  ooo- 
niatopoietischeii  L'rspmng  beizulegen. 

6386)  .Sainean,  Z  XXXI  L'f.'.t,  verwirl't  di-  lu  i- 
köniroliche  Ableitung  von  frz.  morgue  u.  verwi  ist, 
gewiß  mit  Recht,  das  Wort  in  die  unter  .Nr.  i)l25 
twsprocbene  Sippe.  Die  eigentliche  Bedeutung  des 
Wortes  ist  «aufgestülpter  Hund*,  daraus  entwickelt 
sich  «Ineiwls  die  Bedeutung  .Irotages  Ueiicht", 
andierseib  ,lfauid,  Eingang,  Vorranm,  Halle,  Leieben- 
bdteV 

6499)  Üb«r  die  HeilEnnft  von  fri.  mMu  u.  des 

ihm  gleich)ied.  wallon.  HMadk«  vgl.  Homing,  Z 

XXX  4r>o. 

6005'  ntyoiZK,  nasfi  hat  nochmals  gehan- 

delt Schudiarill,  Z  XXXI  5.  vgl.  XXX  63»  'gegen 
.Salvioni.  Z  XXX  :5I  . 

654f^)  I  ber  die  Itellexe  von  'niti'iinrf,  tiiifidi  tre 
Vgl.  Schuchardl.  Z  XXX  746. 

6ö5Ua)  n6ctlvigtts,  -nu  m.,  NachtKhwuruier; 
davon  nach  Coeiho  ptg.  maUM,  Uhn,  vgl.  jedoch 
Znsats  lu  Nr.  6688. 

6688)  Nach  Sainean,  Z  XXX  670,  ist  ptg.  Nofteft», 
Uhu,  zusammengesetzt  ans  noitt,  Nacht,  u.  bo, 
Rind.  Tgl.  rum.  boü  de  noapte,  Uha.  Vgl.  Nr. 6668a. 

m):,]  Pieri,  Z  XXX  SOG,  erklärt  igmudo  aus 

'nufiio.  '»Judo. 

66";(j  u.'  6675)  Vgl.  Srhuchanll.  7.  XXX  :S2J. 

6718)  Hierhergehören  auth  ital.  orliHlino,  ttz 
oi  irt,  Blindschleiche. 

6800)  ptg.  {lardo  soll  nach  Sainean,  Z  XXX  570, 
identisch  sein  mit  dem  Suiist.  /»irdo,  Leopard. 

6811)  Von  caL  jfohma  soll  nach  Sainean  abge- 
ltet sein  (Z  ZXX  811)  jMlpnwrn,  Tau  (ital.  atä«- 
mar,',  frz.  patamo)  u.  ptdomar,  grober  Bkidnden 
(prov.  //'niloumar,  frz.  iHMtlentaH),  den  sehr  lie- 
fremdlichen  Bedeutungswandel  erklärt  S.  nicht. 

6842)  Sainean,  Z  XXX  310,  leitet  frz.  /Mt/i.lard 
\  rii;  /1,1/1,1,  r.  i'iij,<  r  —  * jtap(y)tii-f,  .es.«H:n*,  ah, 
unter  lliin\ii^  (larauf.  dali  es  eij;etillirh  „miow" 
bedeute,  uls.i  .Mlheni,  kiii'li.-eli.  wir  ein  Kind 
essen*,  der  lleuilder  wQrde  deniiiach  ein  .Mensch 
sein,  iler  sich  dumm  anstellt 

6848)  Von  ptiftpure  leitet  Sainean,  7.  XXXI  271», 
ah  rum.  imimruda,  papalufä,  Popanz  (Schreck- 
ge.spenst,  welches  die  imgezogenen  Kinder  frißt); 
abruzz.  impttrotu,  calaoT.  jMporafM. 

fi8l8)  rber  die  zu  papput,  pupyiire  gehörige 
Worlsippe  vgl.  S^  huchanlt,  Z  XX.XI  31. 

*\HU'X\  j.'ir  ist  abgel.  lucehes.  /k'hi'Io,  dop- 

peller  Kin.-.it/.  l'eitii  Glftcksspiel.  vgl.  Uber  das  Wort 
Pieri,  Z  XXX  Ho.'. 

6970)  Hieiher  geli.irt  auch  ital.  pedagmiwi», 
borm.  pejri',  Krett.  w  cd  che«  als  Brücke  dient,  vgl. 
8)ilvinni,  H  XXXVl  243. 

70051  Salvioni.  R  XXXVI  248,  erklärt  mit  Rechl 
winmlo  für  ein  Deminutiv  zu  dem  Stamm  pciuk', 
der  ans  dem  Früsens  ptmdte  gewonnen  warde 
(vgl.  parro.  pmz,  fresco). 

7086)  Pien.  Z  XXX  801,  erblirkt  in  pinke  eine 
Anblldung  an  eotimiee. 
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7090.  Mil  jjStaloH  bringt  Philippide,  Z  XXXI  293, 
ill  otymolof.  V«rliiodnng  ram.  arifd  (Flllgdbklt  i. 
Flüerel. 

7106)  SHiiioan.  Z  XXXI  270,  steUl  hierher  «och 

frz.  froij  i'Haiul,  p^taiidürt. 

7138)  Sainean,  Z  XXX  OSS,  leitet  trx,  yier  voo 
dem  Vogeloamen  pie  ab. 

7SS3)  Ober  die  Reflexe  von  nfWrs  vgl.  Salvioni, 

z  XXX  ftsa. 

7261)  über  ital.  i>iota,  ,Stein|i|att«%  Tgl.  Sal. 
vioni.  R  XXXVI  243. 

7272)  Über  ital.  raundartli<?he  Beflest-  von  fflfirin 
vyl.  Salvioni,  R  XXXVl  245. 

7295)  Über  Vfiu-z.  fof/m  •;  fH,ltti„n  \'^\  S.lm- 
.Imr.lt,  Z  X.\.\  Tin. 

725*8i  Zu  ilifs.T  \Viirl-ii>pf  S.iiin-.in.  Z  XWI 
273,  interessante  Beitrüge. 

75tj7)  Aus  purett»  ist  iiHrh  I'lt-ri.  '/.  XXX  Ho,;. 
P> kürzt  ital.  prtUo. 

7fiS!)  rum.  cfiirjM-M,  vffl.  Piiilippide,  Z  XXXI  3m. 

770S)  Vgl.  tialvioni.  R  XXXVl  246. 

7716)  Sainean,  Z  XXX  &67,  weist  darauf  hin, 
daß  ital.  mm  (wov.  frz.  raet)  ursprünglich  ein 
volkttttmliebef  botaniwber  Ausdniek  sei  n.  den  Bart 
benldine,  den  manche  Pilanten  haben.  Ee  dtlril« 
dann  razzn  mm  *r(t<1in  (metai>lastischer  Plural  voo 
itidins,  ital.  rasso  u.  rafigio)  .sein. 

7;i73i         I'i.-ri,  Z  X.XX  2!H, 

7w'j7|  rnfuxum  l'ülirl  S.ilvloni,  H  XXXVl  247, 
zurück  verein. /■()'/!( -o,  -ectinilii  fleiio. 

Ö088)  (:ern».  riwj  .-irlieint  f^ii'h  mil  tinpin  lal. 
Slarnine  ranc  (—  rt  -\-  <ihc),  .kruinni*,  t-'ckreuzl 
zu  halten,  daraus  erkiftrl  sich  das  a  slatl  i  der 
riitnan.  Wörter.  Auf  den  Hlanim  ram-  lälil  sicii 
eine  Reihe  frz.  Wörter  zurückführen,  z.  B.  ntmj'r 
[niHchtr,  krumm),  Sensenklinge. 

6166)  Von  r6ta  leitet  Salvioni.  R  XXXVl  231, 
ein  Verbnm  'a-otare  ab,  daraus;  (durch  Krensang 
mit  eadere)  *erod«re  u.  hierroo  loinb.  cref,  .avao» 
del  ffenn  nella  maiigiat<4a*.   Sehr  kflnstlirti! 

*«iälümen  «.,  tfesalzene  Speise;  ilal 
Itimt,  Zervelatwurst  (frz.  salmi»,  eine  Art  Ha^,'<)üt, 
vkI.  Sainean.  Z  XX. XI  270). 

8800)  Ober  die  Benennungen  der  Heuschrecke 
im  Remuilachen,  von  denen  Wele  anf  »aUnre  u. 
yi/h;-  zurO^gebeo  (s.  B.  rlr.  ntip,  mirk.  «o- 
i'pjK'u  vg\.  die  efaigebende  UnlerrachaDg  von  Schu- 
cliardL  Z  XXXI  13.  —  Hierher  gehört  aurh  frz. 
M/mf, HprinitfTPist,  Kobold,  vgl.Saineaii,  Z  XXX  312. 

8S20)  Sainean,  Z  XXX  fui),  eri.liekl  in  tmidio 
da»  Masc.  zu  dem  .Sul.st.  >um1iti,  pasti^que. 

8421  j  Hierher  ^elmrl  auch  als  Ableitung  von 
aif(ijf>/i>(,  Schitr,  ahruzz.  scnfirozzi,  ital.  ^'-'i/fmiito, 
frz.  fsatfi-,  Schuh.  Vgl.  Sainean,  /.  \\X  -17. 
(S.  zieht  mit  Uurechl  auch  pruv.  chaivuuo,  frz. 
ehahnpe  hierher,  die  VVftrler  gehAren  zo  *eötüp«, 
trriech.  kuli/phof!.)    S.  Zusatz  zu  Nr  fl**!? 

HtK7)  Uesser  als  auf  xchoih-,  Haufe,  wird  inan 
frz,  eho>/  auf  ahd.  »or,  mhd.  frhock,  schaukelnde 
Bewe^^unj/.  Slul',,  /urückfidireii.  Zu  tier  liier  in 
Bc<le  sIiIicikIcm  \\  urlsspiie   j.'»'h'irl    :iiicli  li4\iL'l. 

»ciiiiflii.  srliir,,l,i,  ."^-  haiikil,  wiirubcr  zu  vgl.  Sal- 
vioni, R  XXXVl  2)7 

»4U3)  S.  Zusatz  zu  Nr.  -^i'M 

8497)  Auch  Sainean.  Z  XXX  31  i.  tzi  rsrloi  ^ 
ttiopjms  an  ii.  ffiigl  der  Wortsippe  hinzu  eacM 
(aus  dem  Flur.  eteio$  (Or  etelop»  herausgebildet), 
mim,  Hnfeiaen  (wie  wll  sieb  aber  dazu  prov. 
etdtnu  [a.  Nr.  84911]  Terhalten?). 


B409)  In  ein.  in  «.edichte  Uggero  Oanese 
liii<lel  sich  der  l'lur.  srit/ipi  (.Sin;.».  *fropi>io,  Tiell. 
die  laulregelreclite  Fiitwicklung  von  «copulut). 

8.')19J  I  ber  d^grimjoUr  vgl.  Sainean.  Z  XXX  30s. 
er  si  heint  es  von  drrigoUr        lat.  'dnigiüwt 
•  (rigut'i,  rigaj  ableiten  ZU  wollen. 

8529)  Frz.  ienrnrUe»,  eterwitUea  hat  mit  srr«- 
ifKfa«  jüdits  n  Khaffen,  sondern  ist  Dem.  zu  alt- 
frz.  erw  (>e  •«rue«),  Haken.  Klaue,  Krebasehere, 
(hienron  auch  altfrz.  nermer,  Wolle  kratzen, 
'  tteroHf,  eine  Art  Tuch),  fscroutlU  (im  Anlaut  nach 
fiirreniSf  trcbildel)  bedeutet  eigentlich  .kleiner 
Krells*,  dann  einen  durch  den  (Jenu;'  \'in  Kreltsen 
\ n  iirs.irtitcn  .\u.-si  lila^',  v«.'l.  Sainean.  Z  .X.VXI  Üfil. 

H-1171  Sdiuchariil.  Z  XXXI  20.  erklärt  l'rz. 
•  h'ilnjif,  chaloitjir  aus  ^triech.  <<j  /  fy  o..  aller  Kaliii, 
n  '-''/.tv,  Schale;  die  einrentliche  B»'leutnn^'  ilc- 
U  upies  würde  d.nnn  etwa  gewesen  sein  ,Kahn,  der 
einer  (Nußlschale  ähnlich  i.sf,  v|.'l.  daS  poiteT. 
Vli.  Ahnlufhi;  eine  Nu(!  abschälen. 

8S2SI  Von  sfMlj  abgeleitet  ist  daa  altfrz,  .\dj. 
Boubeliit,  wblin,  mMint  kostbar  (wie  ZoI)cI|k;1z). 
TorzOgHch,  Tgt  SahMon.  Z  XXXI  37a 
i    68SS)  Über  pror.  soeo,  sooche  et  Soulier,  vgl 
'Sainean.  Z  XXX  66«. 

8955)  Schuchardt.  Z  XXXI  11,  verrnulel.  daU 
'frz.  ffdngh'  aus  Kreuzung  von  »/•ich?«!  mit  spinuln 
hervi'ri.'eirani."  ii  i 

8'.*f>7i  lliii/nzuliij,'en  ist  prov.  etcamo,  Fa»er, 
(lav. in  ab-cleii.  t  eaemumbre,  d^ffuenäii,  vgl.  Sai- 
nean, Z  XXX  3i:l 

8!»a7)  Hierher  gehören  nach  Sainean,  Z  XXXI 
273,  auch  tieuprov,  esfonlo,  cat.  eicato,  Knäuel, 
cat.  fscamat,  KnAuel,  rum.  »cam6,  Cbarpie. 

;t<i.i7i  Hierher  gehftrl  auch  ital.  gtambeeeo,  tum- 
liffcii,  sanibecco ,  eine  Art  | b.  ick förm igen  t  Schinir«. 
frz.  choioc,  eMhdCf  vgl.  Sainean,  Z  XXX  818. 

9148)  Scbuebardt,  Z  XXX  74«,  erkitrt  span, 
subar  aus  *mAtttiu  Akr  mtocfNS. 

9231)  Über  frz.  tuU  Tgl.  noch  Homing,  Z 

XXX  461. 

9443)  Ober  lucches.  tonrr  für  tmerr  vgl,  Sal 
vioni,  R  XXXVl  247 

!i59!t)  Sainean.  Z  XXX  ölln.  crklftrt  '•■'(•)•,  riy  lur 
,  eine  lautiiialeniie  HiMun^'. 

,  9tW.Srii  'traiislendu,  -am  /.  ir.irli/i|iialsl)st.  t.\i 
traiisir,-).  L>ui  ch^-anj.'.  "ii.l  v..ii  Siihi.iui.  R  X.XX  VI 
250.  als  (iruiidw'ort  /n  .l.  iii  .'Sei.  liLeii.  ital.  In- 
(/t-ndn  angesetzt. 

i    9790a)  nrah.  tschlfoDd,  arub.  jf^nd,  Jude  (als 
iSehimiifnamei,  |irov.  ehtfOHt,  ehenapttn,  Tgl.  Sai- 
nean, R  XXXI  272. 

9792)  Über  ital.  teeomeco,  .eine  Fcr»on,  ilic  mit 
•iir  über  mich  u.  mit  mir  Ober  didi  sclileclit 
spricht'.  Tgl.  Schuchardt.  Z  XXXI  80. 

9821)  über  die  Frage  nach  der  Herkunft  von 
'  trourer  hat  nochmal«  gehandelt  Schuchardt.  Z 

XXXI  5.  wo  nanii  iillich  auch  die  Bedeutung  von 
'■onfiD/'iirr  ' ctinlr-'rii'ioi  l>ei  Cassiiidor  u.  in  den 
we»lg(il.  i;<-~ft:'  II  '  r       il  vvir.l. 

iHJla)  *türliülcHtü,  -are,  unruhit:  ina.  lieii,  aul- 
wülilen :  davon  viell.  ital.  troi-nlnrc  (ini  l)ialekt 
der  .Marken),  tin.len,  vgl.  Schuchardt.  Z  XXXI  5. 

IO(M»,')|  Hinzuzufügen  ist  rum.  htin-.  .Iiuntesi  Rami. 
«.  Puscariu  a.  r.,  Philippide.  Z  X.X.Xl  296. 

1U068)  Tim  ^bibttrra,  wahre  Torheit;  rom. 
ani6alwr<f.  Verwirrung  (?). 

'  10081)  Von  span,  mrraco,  Eber,  ist  abgeleitet 
tfeamwan,  tapfer,  Junggeselle,  vgl.  Sainean,  Z 
iXXX  664. 
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1009B)  g»r<foaf  »  runi.  bereif  NaseaapiUe,  vgLidie  Diesacbe  AbleiUing  voo  fri.  gtmdu  o.  f&iurt 
Pliilippide,  Z  XXXI  290.  ;  da«dbe  auf  ahd.  imttrnt,  drOdceo,  IrelMi,  atampfcn 

10111)  Peterssen,  Z  XXX  47ii.  setzt  ftlr  trx.  i(a\tttt.  gaukhier,  gaiuhi^  ivrflKi,  ta  main  ffaudu 
gtiSrtt  altnord.  trmUnr,  n  ritr,  i  riir,  Ackerfeld,  als '  ist  also  die  gedrückte,  vcrlelxle,  bcRch&digte,  nn- 
Qrundwort  au.  jreirhicLte  linke  Hainl.     VkI.  auen  Frykluud.  Les 

10177a)  *Tlllän&>ter,  -trum  m.  (lilluj,  ;.'enivii>er  cliaiijfeHieiitr*  lif  sijrniliculinn  «le.t  expressious  druite 
KitI:  all  I  i  z.  rilninnnMri-,  roh,  geiiK.-iii,  u.  ilanms   rl  t,Mili  lit'  ilatis  \t><.  hiinruc-   ruinaiK/S  jet  ipteialc» 
uekürzt  ii'i.sti;\  f,'<i'ifiii.  sc|i;ilii^r,  tial'K^ierip,  'liizu   iin-iil  cri  fraiirais.    r|»>al;i  19(i7  lti-;s. 
«I.i--  Sl.^t   >i,».>/r.  ff',     \-  l  Z  XXXI  220.  lOlihai  Uirk.  yiiiiiuurlouk,  Hfj;i!iiiu.iiiti'I;  ilal. 

Iü342u)  aliil.  walkau,  linx  km,  treten,  staiiipl'i  n  ;  i/iomhrflttcco,  tambeflMco,\i^[.äiiineun,  Z  XXX  SIT. 
ailfr 7..  iiaufhirr,  In-tt-n,  verletzen,  .lu^  »U-r  Onl-  '  1 U 120)  Ober  yW«!;  <  irflef  Vgl  Salliean,  Z  XXX 
mitig  Iiringen,  vmn  Weite  abhringcD  u.  <l|fl.,  dazu ,  317. 

<lu8  ähst.  gauihr,  das  Hin-  u.  Herlaurcn.    Vgl.  |    10463)  Ülier  ital.  einffo,  eiofo  a.  die  dam  ge- 
Saioean,  Z  XXXI       &  aucb  ZusaU  zu  Nr.  1084S. '  bOrig«  romanische  n.  aafierromaniaehe  Wortsippe 
10S49)  Sainean,  Z  XXXI  266,  yenvirft  mit  Recht  |  hat  eingehend  gehandelt  Scbacbardt,  Z  XXXI  K 
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